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Vollſtaͤndiges 


Woͤrter-Buch, 


welches 


Redens⸗ Arten, auch vornehmſten Kunſt⸗ 
und Handwerks + Wörter enthält, 


als M. A. Trotzens, 
Polniſchen See ©, 
* 


herausgegeben durch 


Zupełny 
NIEMIĘCKI y POLSKI 


Mający naywięcey zażywane slowa y zwykłe 
Mowienia-kfzaity, tudzież przednieyfze słowa 
w Sztukach y Rzemiesłach, 


POLSKIEGO MOWNIKA 
P. M. A. Trotza. 


Wydany przez 


Art. Mag. 


Leipzig, 1791. 
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JAŚNIE WIELMOŻNEMU IMCI PANU, 
PANU 


KAROLOWI z OSTEN, 
HRABIzSACKEN, 


STAROŚCIE PILTYNSKIEMU: w KURLANDYI, 


PANU wa DOBANGEN &«. 


Naiaśnieyfzego XCia IMCi Elektora 
Saskiego, 


* Miniftrowi Gabinetowemu 


Sekretarzowi Stanu 


w Dźiale danie Cudzoziemskich, 


deren Orderow $. Jędrzeia, 58. Alckfandra 


Neyvskiego &c. 


PANU Y DOBRODZIEIOWI. 


JAŚNIE WIELMOŻNY Mer 
DOBRODZIEIV. 


Wyss 


LA miałem troskliwie pomyśleć o Prze- 
| zacnym Protektorze dla tey moiey pra- 

cy, wyfoka Sława Jaśnie W. ielmożnego 
WC. Pana Dobrodzieia naypierwey moiem fta- 
Dh umyśle Pańską Jego Ofobe , ktorey by ia 
Te tylko poświęcił to dzieło, ale też razem « 
 Wiecjł go śmieiąc na iego położyć czele Prze- 
ene Imie Jaśnie Wielmożnego WC. Pana Do- 


"Todzieia. 


Da zatym nieomylną wziętość temuż 
u sława ktora twoię Jaśnie Wielmożny 
i Dobrodzieiu mądrość , twoie pochwały 
0$i po Narodach, ofobliwie zaś Niemieckiem 
y olskiem. | 


dzieł 


D Zupefna Jaśnie Wielmożnego WC. Pana 
Obrodzieia w tych dwoch ięzykach umieię- 
ość czyni Cię razem Sędzią tego Pisma, kto- 


X 2 


rego 


rego dawca od tak doskonałego Sędziego przy 
wfzelkiey uniżoności oświadczeniu przyimie 
poprawę, 2 ktorey praca jego powfzechne 
mieć będzie zalecenie. Li 


Szczupła mam fpofobność tozfzerzać Ze 
na twoie I. W. MCi Dobrodzieu pochwały W 
tym praypiſaniu; mam atoli nadzieię że in- 
ego czafu pole mieć otwarte będę mówić 
do potomności o ofobliwfzych: tychże , ` kto- 
remi słyniefz, zafzczytach. 

Wfpaniałość Twoia y nieporownana Ja- 
skawość nie pozwala wftępu y naymnieyfzey 
do moich. myśli wątpliwości,” że na ten po 
święcony Twoiemu Przeswietnemu Imienowi 
Mownik dobrotliwe y łagodne rzucifz oko. ` 

Dla mnie ſie zoftaie nie tyłko honor ale 
y powinność wyznawać, ze jeſtem z naygłęb” 
fzym uſzanowaniem. Bi 


JAŚNIE WIELMOZNEGO 
WC. PANA DOBRODZIEJA 


; nayniżfzy sługa ski 
Stanisław Nałęcz Mofzczeński. 


Vorrede. 


Vorrede. 


W. nuͤtlich und noͤthig ein ausführliches deutſchpolni⸗ 
ſches Woͤrterbuch ſey, erkennen diejenigen am Be⸗ 

ſten, welche von den Deutſchen mit Polen umgehen, Han⸗ 
el und Wandel treiben, an fie ſchreiben oder fih deutlich 
nd derftändlich gegen fie erflärchwyollerz wie auch Diejeni: 
SER von den Polen, welche dentſche Briefe und Schriften 
then, fie richtig und genau zu verſtehen und zu uͤberſetzen 
ünſchen. Die Hülfsmittel, welche De bisher dazu gehabt 
Aber, find meiſtentheils eigentlich nur Vocabelubuͤcher oder 
ortregiſter geweſen, die zwar auch ihren ganz guten Nutzen 
hben, aber doch zu den völligen Verſtande einer Sprache, 
ihrer Wörter und Redensarten lange nicht zureichen, die nur 
MUS deren verſchiedenen Zuſammenfuͤgungen und Verbindun⸗ 
gen in mancherley Bepfbielen kann erlernet werden. Man 
dat daher ſchon laͤngſt ein dergleichen Werk gewuͤnſchet, wor⸗ 
innen nebſt der Bedeutung der deukſchen Wörter auch die Er⸗ 
klaͤung der davon entſtehenden gewoͤhnlichſten Redensarten 
im Polniſchen angegeben würde. Es hatte ſich auch der ehe⸗ 
malige polniſche Lector allhier, Herr Michael Abraham 
kotz, vor einigen Jahren, bey Ausfertigung feines pol 
niſchdeutſchen Wörterbuches, gewiſſermaßen dazu anheiſchig 
gemacht und die Hofnung der Liebhaber durch eine lange Er⸗ 
wartung mehr und mehr angefeuert; er gieng aber in ſeinem 
Vorhaben nur mit ſehr langſamen Schritten fort. Nach⸗ 
| dem 


Vorrede. 


dem er nun ſchon laͤngſt geſtorben, und nur etwas weniges und 
geringes von ſeiner Arbeit hinterlaſſen hat, ſo trugen mir die 
Herren Verleger, welche ſich gerne um beyde Nationen noch 
verdienter machen wollten, guͤtigſt auf, dieſes Woͤrterbuch 
auszuarbeiten. Es wird alfo meine Pflicht ſeyn, hier am 
zuzeigen, was ich dabey geleiftet habe. Da ich kein Deut 
fher bin, fo ſuchete ich eins der vollſtaͤndigſten deutſchen 
Woͤrterbuͤcher, das doch nicht zu groß waͤre, dem ich nach⸗ 
gehen koͤnnte. Hier wurde mir nun Hederichs ſo genann⸗ 
tes Promtuarium ‘latinitatis oder vollſtaͤndiges deutſchlatel⸗ 
niſches Lexicon darzu vorgeſchlagen. Ich fand es meiner 
Abſicht gemaͤß und legte es alſo wirklich zum Grunde, jedoch 
auf ſolche Art, daß ich es nicht bloß abſchrieb, und ſtatt 
des Lateiniſchen nur das Polniſche ſetzte; ſondern ich zog 
noch verſchiedene andere Woͤrterbuͤcher dabey zu Rathe und 
ſuchte aus denſelben manches mehr zu erlaͤutern, zu ergaͤnzen 
und zu verbeſſern. Es wuͤrde uͤberfluͤßig ſeyn, wenn i 
ſolche alle hier anführen und der Reihe nach nennen we 
te; genug, daß die Zuſammenhaltung dieſes und des Hede⸗ 
richiſchen Woͤrterbuchs einem jeden gleich zeigen wird, daß 
ich manches geaͤndert und auſſer ihm noch viel mehreres ge⸗ 
nuͤtzet habe. „So find z. E. bey den Nennwoͤrtern ihre Ge⸗ 
ſchlechter geſetzt worden, welche im Hederich fehlen, aber 
doch nothwendig find und nicht fuͤglich duͤrfen weggelaſſen 
werden. Es kann ſeyn, daß einige nicht mit demjenigen be⸗ 
zeichnet ſind, welches ſie aller Orten haben, und daß bey 
andern nicht ihr doppeltes Geſchlecht in unterſchiedenen Fál 
len angegeben worden: es wird aber doch das gemeinſte 
und gebraͤuchlichſte angezeiget fepn. Sollten auch einige 
veraltete und nicht überall gebräuchliche Wörter vorkommen, 
fo ſchmeichele ich mir, daß man meinem Buche ſolches nicht 
als 


Vorrede. 


SEN Fehler anrechnen, und es deſſelben nicht vermindern 
Man trifft noch hin und wieder, auch in neueren 
Schriften, und wie viel mehr nicht in Briefen, ſo genann⸗ 
rovincialwoͤrter und wieder hervor geſuchte und ſo zu ſa⸗ 
auferweckte laͤngſt abgeſtorbene Ausdruͤcke an. Ich bez 
e alfo vielmehr, daß ich noch nicht alle werde beyge⸗ 
dacht haben, die vielleicht einer oder der andere darinnen 
an Möchte. Die deutſche Sprache iſt in ihren eignen 
bkerbuͤchern noch nicht ſo vorgeſtellet, daß ſie dem ein 
gen leiſtete; warum ſollte man es bey meinem nicht ent⸗ 
UBigen ? Wenigſtens hoffe ich, es werde von den ge⸗ 
Toten. uͤblichſten und alfo vornehmſten nichts allhier ab⸗ 
en. Es wird daher kein Vorwurf ſeyn koͤnnen, daß eini⸗ 
ge Artickel ſehr lang gerathen ſind und viele Redensarten un⸗ 
„At einem Worte begriffen werden. Meinem Beduͤnken nach 
t wiefes nicht nur nuͤtzlich, ſondern auch hoͤchſt nothwendig. 
in Wort hat oft mehr als eine, und zwar ganz verſchiede⸗ 
e Bedeutungen. Weiß man nur die Eine, wenn es auch 
gleich die urſpruͤnglichſte und allergewoͤhnlichſte iſt, ſo ver⸗ 
ht man das Wort doch noch nicht, und kann dadurch viel⸗ 
faltig in den allerlaͤcherlichſten Fehler und Irrthum gerathen. 
Es mëtten folglich alle Bedeutungen in einem vollſtaͤndigen 
oͤrterbuche angegeben und durch Redensarten erläutert wer: 
den, wenn man ſie verſtaͤndlich machen will, damit derjeni⸗ 
ge, welcher ſich hier zu belehren ſuchet, finde, wie und wenn, 
ein Wort dieß oder jenes bedeute. Hierzu gehoͤren viele 
Beyſpiele, deren Anzahl fid nicht beſtimmen laͤßt, und noch 
diel weniger der Raum, den fie einnehmen ſollten. Dieſe 
eyſpiele aber haben noch einen andern Nutzen Sie zeigen, 
beſonders bey den Zeitwoͤrtern, den Syntax oder die Wort⸗ 
fügung, und lehren, was für ein Caſus oder welche Endung 
i bey 


gen 
org 
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bey einem Worte ſtehen muͤſſe, und wie die Woͤrter in einer 
ganzen Redensart zu ordnen und zu verbinden ſeyn. Dieß 
iſt ein großer Vortheil und keine geringe Bequemlichkeit für 
diejenigen, welche keine Sprachkunſt befigen, noch Luft oder 
Zeit haben, eine nachzuſchlagen. Wegen meiner polniſchen 
Erklaͤrungen habe ich nichts weiter zu ſagen, als daß ich das 
Vertrauen hege, man werde ſie richtig den deutſchen Woͤr⸗ 
tern und Redensarten angemeffen und mit ihnen uͤbereinſtim⸗ 
mend finden. Wie reich und ſchoͤn die polniſche Sprache 
fey, das will ich in andern Schriften erweiſen; hier habe 
ich folches nur einigermaßen zeigen koͤnnen. Uebrigens më? 
fhe ich, daß alle Liebhaber des Polniſchen dieſes Werk müßt 
lich gebrauchen koͤnnen, und daß es auch meinen Landesleu⸗ 
ten zu leichterer Erlernung des Deutſchen ein brauchbares 
Handbuch und bequemes Mittel Lon moge. Leipzig, 1772. 


A, det 


a. 


J, det erſe ydfabe des deutſchen AL 
Nią beta, A naypierwfza litera w 
ni ans kinn abecadle. Wer A ſagt, 

SR Auch B fagen, kto na iedno pozwä- 

Aach, SE Potym na wfzyftko pozwolić. 

Ca Aachen, Akwisgran, miaſto wolne 

Aal, lemezech. 
ar wegorz, Fleiner Aal, węgorzyk. 

d fangen, węgorze łapać, Ich ha⸗ 

Viele Aale gefangen, nafapafem 

gorzów, 

balter, n. fadz na węgorze. 
fang, m. fadz na węgorze, 

WT, oder Schuhaht, fzydło. 

gag Alpe, Æ węgorz morski. 

5% % geſtorben Vieh, scierw, zdechłe 
Wir Lockaas, etwas zu fangen, als 
nungen, als Fiſche, Voͤgel, et. c. ponęta, 
al Y, ptaki, zwierza. Lockaas, 

zung, ponęta, przyłuda, powab. 

Re, das man zur Wolfs⸗ oder Fuchs⸗ 

U, ſchleppet, ponęta, ścierw dla 
Wilkow, lifow, Lockaas von Fleiſch, 
Poneta, Ścierw; mięfo, do przy 
Aęcenia zwierza. 
ai *. Huhre, kurwa. 

acht abecadło. ein Regiſter nach dem 

di D reieſtr według abecadła. ein 

Abe: Schüler, Żak uczący fię abe- 
Sadla. er ferner das A b e, on uczy fie 
Abecadta, man fagt auch in Schimpf, 
Przezywaige y lząc kogo, mawiają : 

piorkoś. 


H młokos głupi, 
arbeiten, ſich, müde und ſchwach werden 
vom Ar eiten, zpracować, ztrudzić, 
zmordować fię pracując; na umor, do 
upadły pracować. Ein Menſch, der fich 
brin einer Krankheit abgearbeitet hat, 
<złowiek chorobą znędzony , zcho- 
rzały, chorobą bardzo zwatlony, 
czlowiek, ktory przez chorobę z dit 
"adi, Abarbeſten etwas, daß nicht dar⸗ 
an feon ſoll, obrobić, odciąć, odcinać, 


Aalen 
Aalen 
A 


okrzefać; das größfte abarbeiten, co z 
grubszego ociefać. Abarbeiten, das, was 
man ſchuldig ift, odrobić dług, Wypłacić 
tie Wierzycielom (kredytoromjroborą 
z dlugu, 

Abdrndten, żąć zboże, fprzątać 2 pola, 
zbierać, mieć żniwo. 

Abarten, odrodzić fie, aus der Art ſchla⸗ 
gen, być, ftać fie odrodkiem. 

Abaͤtzen, zpaść, wypaść. yon, zpafam, wy» 
palam. 

Abbeizen, wypalić, wyryfować ferwaf- 
ferem. 

Abhaden, wykąpać; bydź wykapanym, 
skąpanym, abgebadet ſeyn; ſich abba⸗ 
den, wykąpać fie. 

Abbauen, rozebrać budynek. das Ab⸗ 
bauen, rozebranie budynku. 

Abheißen, ugryść, odgrysé; als einen 
Finger, ugryść, ukąlić, odkalić palec. 
als abnagen, ogryzać po odrobinie, 


ftrzyc zębami iak myfz. 

Abbetteln, wyżebrać, wyprofić, prozba 
wymoc z naprzykrzeniem, wyskla- 
mzyc jałmużnę, wypifzczeć. 

Abbilden, wyobrażać, odryfować, od- 
kryślić,wymalować żywy obraz czego, 
odryfować obraz rzeczy tak iak ieft 
w fobie. Ein Modell oder Muſter ab⸗ 
bilden, wymyslic kfztałc, model, 
formę, na ktorą ma bydź corzrobione. 
In einem Modell oder Muſter abbilden. 
w formie co wyrobić, w yobracie, 

Abbildung, F. wyobrażenie, obraz, po- 
dobienitwo, poltać, wzor. obacz. 
Bild, Adbildungsweife, na obraz, na 
podobienttwo. 

Abbinden, odwigzad, rozwiązać, odiąć 
rzecz, gdzie przywiązana była, więzy 
rozwiązać. 

Abbitte, J. przeprafzanie, proźba o 
pdpufzczenie, o wybaczenie. 


A Abbitts⸗ 


3 A B B 


Abbittsweiſe, iakoby z, przeprafzaniem, 
na kfztalt przeprafzania. 


Abbitten, przeprafzać, Abbitte thun, einle⸗ 
gen / profić o odpufzezenie, przywra- 
caiąc wzięty honor komu. öffentliche 
Abbitte thun, jawnie nadgrad ac komu 
honor, albo, publicznie proſié o daro- 
'wanie zniewagi, urazy. 


Abblafen, zdmuchngé, oddmuchnać. 
obacz. auablafen, als ein Licht, zadmu. 
chnąć świecę,dmuchaiąc świecę zaga- 
fié. Abblaſen, als Staub że, von etwas 
wegblaſen, zdmuchnąć co z czego, iako 
to proch, odmuchnąć co Z czego, 
iako to z prochu. ` ` 


Abblatten, abblättern, liscie z drzewa 
oberwać, einen Weinſtock, winnice 3 
liscia odrzeć, oberwać. 

Abblaͤuen, pięścią kogo uderzyć, ofztur- 
kać, kiiem obić. 

Abbluͤhen, aufhören zu blühen, przeftać 
kwitnąć, okwitnąć. Die Baume ha⸗ 
ben abgebluͤht, drzewa okwicły, toieft; 
2 drzew iuz kwiat opadł. 

Abborgen, pożyczać u kogo, 'profić 
o pożyczenie, y uptolić, wziąć 
Pozyczanym fpofobem. Das Abbor⸗ 
gen, pożyczanie, pożyczki. der etwas 
abborgt, ten ktory co pożycza od kogo. 
ob. entlehnen. 

Abbraten, upiec na rożnie. tylko infin. 
w używaniu, w Niemieckim. 

Abbrechen, odłamać, oderwać, urwać. 

Abbrechen fein Geſpraͤch, przerwać fwoię 
mowę, przeftać mowić, nie mowić 
daley. Abbrechen fich in etwas, oderwać 
fie od czynienia iakiey rzeczy, wilrzy- 
mać fie od czego, nie pozWalaćfobie 
czego więcey. Abbrechen, als Blu: 
men oder Früchte, zrywać, obrywać 
owoc z drzewa, zrywać kwiatki zich 
pieńka, albo galgskı. Abbrechen, als 
einem Pferde die Hufeifen, podkowę 
odiąć, oderwać, koniowi. Abbrechen 
ein Gebäude, obalić, zburzyć, zrucić 
budynek. Das Abhrechen, obalenie, 
rozrucenie budynku. Das Abgebro⸗ 
chene von Gebaͤuden, obaliny budynku, 
von Haͤuſern und von Bäumen, obaliny 
domu, zaręba drzewa. Abbrechen vom 
Preis im Kaufen, mniez dawać za 
towar, jak kupiec ceni. Abbrechen 
vom Lohn, wytrącić z zasług, albo 2 
zapłaty rzemieśnikówi. An der Zahl 
abbrechen, od liczby oderącić. An der 
Speis abbrechen, życie skończyć von 
feinen Geſchaͤſten abbrechen, oderwać 
fie od interefow fwoich. 


A B B 4 


Abbrennen, fpalić, fpalić fie, zpłonąć 
ogniem, zgorzeć, als eine Stadt de. 
iako to miafto, etc. Ein Abgebraunterr 
pogorzelec, ten który pogorzaf. 

Abbringen, etwas, als eine Gewohn⸗ 
heit, znieść, zkaflowag, na przykłady 
zwyczay iaki; das Abbringen, u. skaf- 
fowanie, zniefienie. Abbringen einen 
von etwas, odwrocić, odwieść kogo 
od czego, pozradzie cokomn, nie do- 
pufzczać mu zrobić iego zamystuy 
oderwaćgo od czego ; einen von feiner 
närriſchen Einbildung, wybić komu 
glupią myśl, mniemanie, z glowy: 

Abbruch, m. Enthaltung, wftrzemięźli” 
wosé. Verminderung, uięcie, umniey- 
fzenie, ufżczerbek, Abbruch thun einem 
an Freyheit, an Gütern, Anſehen, WI“ 
ufzczerbić, naruſzyé, przywilej 
wolności, dobr, uiąć powagi ko 
narufzyć powagi czyiey. Abbruch DEF 
Gültigkeit eines Vertrags, zrzucenie lie 
z kontraktu, nie dotrzymanie kontra” 
ktu, uwowy. Eine Klauſel, die eine Vek⸗ 
ordnung Abbruch thut, klauzula, któr 
co wyłącza od Uftawy, uchylaw czym 
prawa. Schade, fzkoda, ſtrata; Ab⸗ 
bruch thun, uczynić fzkodę; Abbru 
an Ehren, ufzczerbek nasławie, plama⸗ 
hanba, wilyd. einem Abbruch thun au 
Ehren, zelżyć kogo, fzkodzić cudze 
eis brać komu dobre imie, wit) 

tomu czynić, ochydzać kogo. N 

Abbrüchig i śzkódlin 7 5 ufżczerbek 
czyniący. i 

Abbruͤhen, oparzyć, als Haar oder Haut, 
SE z włofow, z flerci, ze ROH. 
Jako to gorącą wodą. ob. bruͤhen. 

Ablürden, ciężar zdiąć, 0 d 
ciężaru. ob, Buͤrde. d 

Abbuͤrſten, fzczotką wychędożyć, fuknier 
buty. Buͤrſte mir die Schuhe MM 
wychędoż mi buty fzczotką. 

Abbuͤſſen, odpokutować, wypokutować 
za laki grzech przez zal,albo pr 2e Jule 
karę, przez modlitwy, umartwienls 
trudzenia. Das Abbuͤſſen,  pokut? 
odpokutowanie, dofyć uczynienie 2? 
grzech. 


Abbutzen, utrzeć, ein Licht, ucierać 
świecy nos. Abbutzen, rein machen, 
czyścić, chędożyć, z prochu, z błotd>/ 
ogarnąć rzecz iaką 2 niechluyftwä- 
Baͤume abbutzen, drzewa chędożyć 2 
ufchłych galezi,gatazck,zfuchych Wil- 
kow Felder, pola chędożyć,czyścić.WAŚ 
garſtig und rauh ſtehet, als die Shnet 
der die Faden aus einem Kleid, obrać 


z czego 


d A B C 


» ogarnać z czego, z nici, z 


ge Jako ro krawiec z iakiey 
A Een zbiera nici, etc. 
1 be, b, A g. 
baten, odkryślić w koło, w okrąg. eiz 
poż Eirkel mą hen, koło odryfować. alles 
er abeirkeln, wfzyftke należycie, 
07 Onale, robić; er hat alles genau 
dody elt, nie więcey y nie mniey 


lz Wlzyftko należycie odkryslił. 
Segen, apen, 5 
MUJ Przepifać, eine Schrift, przepi- 
bel Amo Jakie, Eine Figur, przery- 
Mat. obraz iaki, przemalować, 
daten Podziękować. gbdanken, Gol- 
ab en, tozpuscić woysko, żołnierzy. 
anken, fein Amt aufgeben, podzię- 
z 2a urząd, za godność, to ieft, 
Abdank a AEA A 
die Mg f podziękowanie,rozpufzcze- 
Bas ierzy, odprawienie, podzię- 
A Anie za urząd. Abdanfungsrede, 
8 Wa na podziękowanie. Abdanken 
V einer Leiche, podziękowanie na 


w 
Oży € 
i 


dzęzebie Die Abdankung thun, 
itkowae na pogrzebie, bey einer 


Sien, dziękować na wefelu. Die 
u. Eung von einem Amte, złożenie 
py Edu, f 


Du 
M Auen, ft 


2 becken, ein Stuͤck Vieh, fkorę zdiąć 


Abbe 
b 


H 
dłu 


Eu wypłacić. 


Przedając. 
Cu €daiąc, 


% 


D 
Bue ` 


na doł 


WL to ieft, bardzo wiadoma. 


ingen, wydrzeć co moca, gwałtem, 
2 na kim groźbą. er hat es 
i faſt abgedrungen, prawie mi to 
Wydart, e 
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Abdringung, f. wydarcie, wymufzenie, 
pobor nie godziwy, gwaftowny, z 
poddanych, albo z Ludu. 

Abdruck, ms. kopia, exemplarz, przepis, 
przepifanie iakiego piſma. Przery- 
iowanie, przemalowanie obrazu, oſo- 
by; Wyrycie, Wyciśnienie na czym, 
wyobrazenie rzeczy na <ZYM;y wyraz 
rzeczy wybitey na czym, albo w 
czym, iako to w wosku, w laku, etc, 
Abdruck einer Form bey den Druck 
oder eines Kupfers, w ydrukowanie na 
probę, albo naypierwfze drukowanie 
do poprawy : naypierwfze wybicie na 
miedzi do poprawy. eines Petſchaſts, 
wyciśnienie, wybicie pieczątki. eines 
Feuerrohrs, wyftrzelenie. der letzte 
Abdruck, oftatnioddech, dech, oftacnie 
odetchnienie. 

Abdrucken, wydrukować,wycifną ćywybić ; 
eine Schrift oder ein Bild, wycinać, 
wybić, wydrukować pifmo iakie, na 
wosku, na laku, etc. oddrukować 
kopią, przedrukować. 

Abdruͤcken, Ściskać, durch drücken abſon⸗ 
dern, ściskaniem co rozdzielić, 
rozdwoić, opłaczyć , przedzielić. 
einem das Der, Scisnieniem ferca kogo 
zadufie. ein Geſchoß abdrücken, wyftrze- 
lié. einem etwas, wydrzeć co komu. 

ob. Abdringen. Abdkuͤcken vom Land, 

odbić od lądu, rufzyć od brzegu, 
odpłynąć. Abdrücken, ſterben, umrzeć, 
ducha wypuścić, oddać. er hat das 
Siegel abgedruͤckt, pieczęć wyeilngf. 

Abend, m. Wieczor, das Ende des Tags, 
fchyłek dnia. Abends und Morgens, 
w wieczor y rano. Morgen Abends, 
iutro w wieczor. die Abendzeit, 
czas wieczorhy.. es wird Abend, iuz 
De wieczor robi, iuż fię zaczyna 
zmierzchać. Abends, w wieczor, 2 
wieczora. gegen Abend, ku wieczorowi. 
der heilige Abend vor einem Gett, 
wilia przed iakim świętem. Abend, 
die Gegend gegen Niedergang der Son⸗ 
nen, zachod, ftrona ku zachodowi 
słonca, to ieft kray zachodni. gegen 
Abend, ku zachodowi, ku zachodniey 
ftronie. die Abend = Länder, kraie 
zachodnie; den vorigen Abend, wczora 
wieczor. 


Abendbrodt, „. wieczerza, kolacyia, 
das Abendbrodt efen , | kolacyią, 
podwieczorek, ieść na wieczon ` 

Abenddemmerung, Y. mrok. 

Abend⸗Eſſen, z. wieczerza. zu Abend effen 
wieczerza, na więczęrzą ieść, wie- 

A 3 czerząć, 


H ABE 


czerzać. was habt ihr zum Abend⸗Eſ⸗ 
fen gehabt? coscie wy na wieczerzg 
mieli? nach dem Abend⸗Eſſen, po 
wieczerzy. die Zeit nach dem Abend⸗ 
Eſſen, czas po wieczerzy. 

Abendgebet, u. modlitwa wieczorna., das 
Abendgebet ſoll das Ende des vergange⸗ 
nen Tages ſeyn, modlitwa wieczorna 
ma kończyć dzień. 

Abendglocke, Y. dzwonienie wieczorne. 


Abenbländer,f. pl. Miefzkaricy Zachodni. 


die Abendlaͤnder ſchicken uns Seide, 
pofyłaią nam iedwab. 

Abendluft, J. powietrze, aura wie- 
czorna. der Abendluft genießen, aury 

„Wieczorney zażywać. 

Abendmahl, ». das heilige Abendmahl, 
Wieczerza Panska, zum heiligen Abend⸗ 
mahl gehen, isć, przyftępować do Wie- 
czerzy Pańskiey, to ieft, do komunii. 
einem das heilige Abendmahl geben, dać 
komu Wieczerzą Panska, to jett, 
komunią. 

Abendregen , m. defzcz 
ktory w wieczor pada. 

Abendroͤthe, Y. Czerwonose nieba, 
niebo czerwone po zachodzie słońca. 
obłoki czerwone od promieni słonca 
zafzlego. 

Abendſegen, m. Wieczorny pacierz. 

Abendſonue, V. słonce zachodzące. 

Abendftändchen, u. muzyka, ktora w 
wieczor fprawuią Pannom, Paniom, 
albo komu infzemu. 

Abendſtern, m- Gwiazda wieczorna. 
es leuchtet der Abendſtern, gwiazda 
wieczorna swieci. 

Abendwerts, ku zachodowi, ku zacho- 
dniey ftronie. 


Abendwind, m. Wiatr zachodni, który 
ód zachodu wiecie, 

Abentheuer, u. Trefunek, przypadek, 
przygoda. auf dein Abentheuer, z 
twoim niebezpieczerńftwem. 

Abentheuerlich, Przypadkowy, tre fun- 
kowy, kommt mir das vor, to fie mi 
zdaie iak poczwara jaka. 

Aber, ale, więc; zas, oder aber, albo 
tez. O! ſelig, und aber lig! o po 
trzy, po cztery kroć fzc zęśliwy. aber 
doch, iednakże, atoli. aber nicht, ale 
nie. dir it wohl, mir aber nicht, robie 
dobrze, ale mnie nie. 

Aberglaube, m. Zabobon, prożne mnie- 
manie, falzywe ;w rzeczach do wiar 
należących gusła, zła wiaraw pewne 
słowa, albo obrządki, wiara zabo- 
bonna. im Aberglauben ſtecken, zo- 


wieczorny, 
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ftawać w zabobonie. einem einen far 
ken beybringen, wprawić kogo w za 
bobon. 

Aberglaͤubiſch, zabobonny; adv. zabon 
bonnie. e 
Aberkennen, ofądzić dekrerem, odfądzić 

od czego, fkazać, potępić fądem 
na co. y 
Abermals, powtore, znowu, powtornić* 
abermalig, powtorny. 
Aberndten, o. Abaͤrndten. 7 
Aberwille, m. brzydzenie fie, utefchnie” 
pie. ebfo/. w Niemieckim. 4 
Aberwitz, m.fzaleniitwo, toielt, przeciwko 
rozumowi, nierozum. 
Aberwisig, głupi, fzalony, bez rozumi 
ein Aberwitziger, nierozumny- aber? 
witzig ſeyn, bydź nierozumnym, mow! 
albo myśleć przeciwko rozumowi 
ein Aberwitziger wegen Alters, ogłupiajy 
ze ſtarosci. aberwitzig ſeyn wegen DÉI 
hen Alters, ogłupieć od wielkieY 
ftarości. aberwitzig werden, rozum 
tracić, ogłupieć. i 
Abeſſen, aufhoͤren zu eſſen,  wftać on 
ftołu, to ielt, od iedzenia. Abeſſen E" 
nem etwas, Żyć cudzym kofztemy 
jeść zacudze pieniądze. Abeſſen, auf 
efen, zie Sc, wyieść prawie wizyftko. 
bey einem eine Schuld abeffen, dług 
fwoy u kogo przeieść, w długu mieć 
ftot u Dłużnika. v À 
Abfahren, hinfahren, ziechać, odiechać 
in einem Wagen, wozem, na wozić 
kareta; etc. Fluß ab, płynąć z wodą. 
vom Land, odpłynąć od lądu, 0 
brzegu, od palu. als eine Art vom 
Stiel, zemknąć fię, zm ‚kad fie 2 to- 
porzyfka, iako to ‚fie iera, wd 
zlatować 2 toporzyfka. als ein fg 
om Bogen, wylecieć, wypaść ta 
Ca, toć den Hals, oder ein 
Glied mit einem Stade, fzyię, albo 
członek; iaki kołem przejechać -T 
złamać, kark, 


Abfahrt, Y. odiazd, odiąchanie, odchod» 


odeyscie. er hat feine Abfahrt beſchleu⸗ 

nigt, fwoy odiazd przyspiefzył. 
Abfall, m. Spadek, das Abfallen; als des 
Waſſers, fpadek, iako to wody: von 
einem, oditąpienie, opufzczenie ko- 
go, fwoiey ſtrony, rokofzu, buntu- 
o. Aufruhr, Auffand; vom Glauben, 
odſtavienie wiary. der Beere von den 
Trauben, opadanie jagod winnych 
z grona. Abnahme, upadanie, zguba, 
ubywanie, in Abfall kommen, podu- 
paść, nie mieć fig dobrze. Ausnahme 
wyłączenie; 
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Abfallen, zp 
odpaść. 
Porzucićf 


b, Auſtuhr, abfallen, zbuncować fie, 
Giant podnieść. ob. Aufruhr; vom 
Geng von feiner Religion, od wiary 
opise zę leiſch, oder vom Leib, 
geringe ciała, fchudnąć, ftracić otyłość. 
podle jA werden, fłać fie tanlzym, 
tatvan zym, nizſzym. am Preiß, cena 
Di PW idzie na doł, ztanieć. ob. 
dag Ben. Die Weinbeeren fallen ab, 

ee Winne opadaia. mit der Stim⸗ 
glos llen, głos fpufcić na doł, nifko 

wziąć, 


E 


ein 
ja oril ala 
Ge rzeczy. etwas ſchriftlich abfaf- 
' D na papierze napilac. etwas kurz 
U Affen, w krotkich słowach zamknąć. 
Zen, zgnić, odgnić,odpaść , iak 
a Onek gangreng zepfuty, zgniły. 


Wagen, pianę zdeymować,. zfzumo- 


wył ein abgefaͤumter Schalk, maracz, 
ben retarz cały. 
Heil uprzątnąć, wychędożyć, wy- 
5075 ścierką, albo wiechciem, wy- 
tować. die Federn von den Kleidern 
À legen, z pierza fuknie ochędożyć. 
feilen, pilnikiem zpiłować, opiłować, 
G Daun das Eifen abfeilen, żelazo 
éi ować. das abgefeilte, trociny, od- 
ubſe iny z opiłowania. 
MLD wyfyłać, wyprawić, wygo- 
Bar > den Brief auf bie Poſt abferti⸗ 
E lit na pocztę wygotować, wy- 
h deeg einen Dienſtboten abfertigen. 
Ab age odprawić. 
fertigung, F. wysłanie, wyprawa, 
*yprawienie, wygotowanie, odprawa. 
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er hat feine Abfertigung, iuz ma fwoią 
odprawę, 

Abfeuern, wyftrzelić, Kanonen abfeuern, 
z armat ftrzelać, wyftrzelić, 

Abfilzen, einen, ocz Filzen. 

Abfinden, fich mit einem, zgodzić fie z 
kim o co w iakiey fprawie, zadofyć 
uczynić komu. ſich abfindig machen, po- 
godzićfię, zagodzić fprawę. fich mit der 
Schuld abfinden,ufpokoic fie z długiem, 
ufpokoić długi. ein gbgefundener Herr, 
Kligze maiący fwoię Oprawę, iwoy 
dochod wyznaczony. pofr. un Prince 
apanage. 

Abfindung, /. Ugoda, umowa, zadofyć u- 
czynienie, zalpokoienie kogo, ſpraw y. 

Abfiſchen, d łowić, na ryby chodzić, 
na rybach być, ukradkiem. 

Abfliegen, odlecieć, zlecieć na doł. auf- 
und abfliegen, w gorę y na doł latać, 
lecieć. 

Abfließen, zpłynąć, zlać fie; das Abflieſ⸗ 
fen, oder Abfluß, fpłynienie, odpły- 
nienie. das Wafer fließt ab, woda 
odpływa, odchodzi. 

Abfluß, m. put, upuſt, row, kanał, bag 
Waſſer hat keinen Abfluß, woda nie ma 
odchodu. 

Abfloͤhen, pchły zbierać po kim, 2 
kogo, wyifkać ze pcheł. 

Abfolgen laffen, wydać co komu, pozwo- 
lić, użyczyć czego komu. 

Abfordern, napierać fie czego u kogo. 
einem etwas, dopominać fie od kogo 
czego, doprafzać fię u kogo. wegrufen, 
odwołać kogo od czego; einen von 
etwas. 

Abfoderer, m. Poborca; ten co odwołuie 
kogo od czego, albo wywołuie 
zkąd, Odwoływacz. 

Abfoderung, J. napieranie fie, dopra- 
fzanie. 2. Pobor, t. i. wybieranie 
podatku, des Tributs; eines, odwolanie 
kogo od czego. 

Abformen, abrys, Prawidło, zrobić, das 
Modell Le einem Werke machen, abrys, 
Prawidło, model iakiey rzeczy, ktorą 
ma bydź robiona, dać, zrobić, złożyć. 
ob. Abbilden, 

Abforſchen, wybadać, wyczerpnąć co 
z kego, wywiedzieć fie fztucznie 
czego od kogo. eines Abſehen abfor⸗ 
ſchen, wyczerpnąć z kogo kfzcałcnie, 
co zamyśla, Ich habe von ihm abgefor⸗ 
fhet, wyczerpnąłem 4 niego. 

Abforſcher, m. Badacz, fzpieg, plotka. 

Abforſcherin, F. lzpieg, plorka. 

A 3 Abferſchung, 
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Mforfhung, V, Wybadanie, wyczer- 


pnienie, wyrozumienie czego z 
kogo. 

Abfragen, wypytywać fie; toż famo, co, 
Abſorſchen, dowiadywać fie pytaigc, 
zagadnąć pytaniem kogo, aby z 
niego wyczerpnąć prawdę, etc. ſich 
etwas abfragen laſſen, dać fię poznać, 
wyihowić lie z czym, wygadać fie z 
czy m na cudze pytanie. 

Abfreſſen, fpasć, zieść, wypaść, wyieść, 
wyżrzeć. abfreſſen einem etwas, ſagt 
man aus Grobheit, fúr abeſſen, wyżrzeć. 
zeżrżeć co komu, zamiafł, wyieść, 
t. i. przejeść, przemarnować, firacić, 
przez hultayftwo, co cudzego. etwas, 
als von Bäumen, obieść co, iako to 

na drzewie owoc, als ein Stuͤck von 
etwas nagen, wie der Krebs die Krankheit, 
wyżrzeć, wyieść, kawałek iaki, iako 
to czynirak choroba. oder einige Thie⸗ 
re, albo: niektore zwierzęta. 0b. abz 
nagen, wygryść, wyżerać, wyiesć, 
als Vieh das Gras, iako to bydle 
trawę. abweiden, abhuͤten, wypaść, 
dpaść, als das Wild das Getreide, iako 
to gdy dziki zwierz w/polu zboże 
wyi. poż. pafzą zal ier ic, pfuć zboża, 
ogrody, t. i. wyiacać. ſich das Leben 
abfreſſen mit Sorgen, gryść fię,a przez 
to życie tracić. zgry zótami zdrowie 
gubić, życie fkracać. einem das Herz 
abfreſſen, zgryść kogo, zgryść komu 
głowę. das Abfreſſen, pozarcie, wy= 
zarcie, wyiedzenie. Abfreſſen, wyie sé. 
die Aecker, pola. die Kraͤuter, trawy. 
die Saat, fiewy, zboża, obieść. die 
Sträucher, krzaki, ogrysć, obieść. 
die Schnecken freſſen die Weinſtoͤcke ab, 
ślimaka obiadaig winnice. die Maͤuſe 
die Schilde, myfzy gryzą tarcze. fih 
die Nägel abfreffen, pazne gcie fobie 
ogryść. einem das, Geint: e gbfreſſen, 
cudzy ınaigtek zieść, przcieść, prze- 
chulać:. w tym fenfie mowią te: zieść 
kogo; yz nogami mię zie. 

Abfreſſen, m. Wyjadacz, żarłok, Wy- 


zerca, 


Abfreſſung, Y. Wyiedzenie, Wyzarcie. 


Abftieren, odmarznąć, odmrozić, gdy 
z mrozu tęgiego odmarznie, to ieft, 
odpadnie członek jaki. durch die Kälte 
verloren gehen, 


e ] od zimna zmarznąć, 
przeziębnąć, ſehr frieren, zmarznąć, 
zaiębnać mocno, durch die Kälte cin 
Glied verlieren, od mrozu, od zimna 
czfunck jaki ſtracic. die Naſe it ihn 
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abgefroren, nos mu umarżł; die Kaͤl⸗ 
te wird ihm die Naſe abſrieren, o 
zimna mu nos umarżnię. 

Abfuhre, /. Wywiezienie, Wyprowa- 
dzenie, der Statuen, Pofagow, Statuty 
Ofob. der Dinge, wovon wir einen 
Ueberfluß haben, rzeczy, e 
mamy nadto, lub, w ktore obt 
tuiemy. 15 Se 

Abfuͤhren, wywieść, wyprowadzić; m 
was von einem Ort, co z iakiegi 
mieyfca. von der Wache, zeigen 
zprowadzić z Warty. als die Seide 
vom Wall, zprowadzić 2 wan 
armaty n. p. do 2broiowni. als al 
fer von einem Ort, zSciągnąć, Ing: 
wodę, z iakiego mieyfca. als Unreing, 
keit im Leibe, zciggnge plugaftwa HE 
fa w ciele. ſich abführen, wyprowadz , 
fig, wynieść ſig. ſich mit einem abfu f 
ret, pogodzić fię z kim, pokwitowźć: 
abfuͤhren eine Schuld, dług wypłaci d 

einen mit Worten, słowami Fo 

złaiać, zbefztać, zieździć; von e 

Meynung, odwieść odrzdania, von * 

nem Thun, od iakiego GE 

Vorhaben, lub, od zam słu. vom By 

od drogi, aby nieiechał. ein abgefuht 

Menſch/ człowiek należycie KE 

w iakiey rzeczy, fprawny. fo RT 

führen, bis es unbrauchbar wird, als ein 

Kleid, tak długo noſié, :az be na nic 

więcey nie zda, iak to bywa z ak 

als ein Pferd, iako to konia zaieździć. 
abgeführt ſeyn, być zpracowanyms 
opaść z fil. das abführt, als Zich 
zciąga, zciera iak „iekarftwo. Ab⸗ 
fuͤhten, ſoviel, als heimlich entipenDdenr 
znaczy: tak wiele, Latic 
wynieść, umknąć, ukraść, wyko 
cować. Abfuͤhren, eine fieghafte 

Armee, odprowadzić Zwycięski 

Woysko; etwas auf einem Lande, 

wywieść, wyprowadzić co z gege ` 

krain. eisen aus feinem Baterlande ` 
die entlegeuften Länder, w naydalfz 

Kräie, kogo z Oyczyzny fwoicy 

wywieść. die Armee aus dem Lander 

wyprowadzić Woysko 2 kraiu tego: 
die Truppen auf das Marathoniſche Ge⸗ 
filde, Woyfko na Pola Maraton [kies 
die Wache, die Soldaten von der Wa⸗ 
che, Wartę, albo żołnierzy z ef 
ty zprowadzić, warte zluzować ; 
die Beſatzungen, Załogi, garnizony 
powyprowadzać. die boͤſen Feud 
tigkeiten aus dem Leibe, wypro i 
wadzić złe humory z ciała. durch ein 
Vomit ib / 
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Za, przez wymioty. durch ein 

* und Vomitib, kryfterg 'y wy- 

r luſſe, Ableiten, das Waſſer aus dem 

N ali wodę od rzeki poprowadzić 

od m. ſtrugg. Znaczy także: odwieść 

Sdwieść T einen von der Tugend, 

Seife, Lobe od cnoty: ‚einen vont 

Lon de SE od pilnosci. einen 

ahon e Laſtern, od nałogow, grze- 

A das Gemuͤth von den Gedan⸗ 

ad wieść, oderwać Ducha od 

prow, Hen in die Knechtſchaft, za- 

a WAdzić kogo w niewolą. Abführen, 

S SC i. umrzeć, wyprowadzić fie 

Mi, go swiata. 
taj das, ». Wywiezienie, Wy- 

Afg wadzenie. i 

"on, zprowadzaiący czyfzczący, 
ont czyfzczące lekarftwo. abfuͤh⸗ 
mieć Kraft haben, czyfzczenia moc 
pro ` abführende Arzeneyen, fciągalące, 

ANG Wądząjące, czyfzczące lekarftwa. 
Ang, A wyprowadzanie, eines 
Git, iakiey rzeczy. Odprowadzenie, 

€twanie, n. p. eines von dem Anz 

: ien an den Verdruß, od mysli o 
RN utrapieniu. Prowadzenie wody 
Ad. des Waſſers, der Bäche von dent 
kunnen od, ftrumieni, ze źrzodeł, 
sy eine Purgation, zprowadzenie 

Wührer, przez purgacyie. A 

Jtet, n. Wyprowadca, Wywoznik, 

Art, Ywodca. $ 

fern, wypaść, to, co, abweiden, 

d'r, die Felder, Pola. Napaść, fatt 

liter, das Vieh, bydło, ftatek. zum 

ALLA füttern das Vieh, oftatni 
ae, napaść bydło. 3 : 

utterung, V. Zpafienie, Wypafienie. 

habe, J. Podatek, Steuer, Schoß, 70% 
2%; gewiſſe, pewny, große, wielki, 
f were, ciężki. unbillige, niesłufzny, 
neue, nowy, ſehr große, bardzosyielki. 
geringe, malen lei, öffentliche, pofpolity, 
einfodern, wybierać, abtragen, płacić. 
Maca także: Clo, Komorę; auf den 
ein legen, na wino nałożyć cło. 
bögängig, zbyty, t. i. eo fie łatwo 
zbyć, przedać może, fo wohl abgehet, 
oder leicht verkauft wird; ein deſto ab⸗ 
Hängiger Acker, tym łatwieyfzy do 
zbycia grunt. 

Abgänglein, u. Kleinigkeiten, fo von et- 
was abgehen, Odrobiny, ktore od 
Tego w robocie odchodzą : von Gol⸗ 
e, od złota. von Eifen, od żelaza. 
von den Naͤgeln , paznogcie, ode- 
rznięte: 


A B G 


Abgang, . Odchodek, t. i. co od 
rzeczy, iakiey odchodzi, y na nic 
fie nie zda: was von einer Sache abge? 
het, und zu nichts, oder doch nicht viel 
nuͤtze iſt; vom Oele, n. p. od Oliwy, 
vom Bleye, od ołowiu, vom Golde, od 
złota. vom Eiſen, od Żelaza. Znacz 
powtore. ulzczerbek, fzkoda. Scha⸗ 
den, Verluſt leiden, ufzczerbek, fzkodę, 
ponieść. haben, fzkodę mieć. an rt: 
was leiden, fzkodę na czym ponieść. 
Abgang der Waaren, Odbyt na towar. 
guter und geſchwinder, dobry y prędki. 
guten Abgang haben, mieć dobry odbyt, 
t. i, prędko zprzedawać. in Abgang 
kommen, bydź zaniechanym, poyść w 
zarzucenie bydź zarzuconym, t. K 
wyjść ze zwyczaiu, 2 używania, we⸗ 
gen Länge der Zeit, dla Dawności. durch 
Umgang mit andern Voͤlkern, przez 
obcowanie z infzemi Narodami. itt 
Abgang bringen, zarzucić, zo ef, 
nie zażywać więcey etwas, czego. 
in Abgang gekommen, zarzucony, 
wyfzedł ze zwyczafu, z mody, der⸗ 
gleichen Art zu reden, takowyż zarzu- 
cony fpofob mowienia. durch Ver⸗ 
geſſenheit in Abgang gekommene Sitten, 
przez zapomnienie zarzucone oby- 
czaie, und altvaͤteriſche Worte, y ftaro- 
świeckie słowa. todtlicher Abgang, 
śmierć, zeyście śmiercią. 

Abgeäget, fpafzony, wypafzony. abgee 
freffen, wyiedzony. abgefreſſene Wurz 


zel, korzeń wyiedzony, wygryziony. 


Abgaukeln, vulg. wyktęcić co od kogo 
fztuką, wybiegiem. 


Abgeben, oddać; darvon geben, cząftkę z 
czego dać. einem etwas von einer Sache, 
dać komu część iaką z iakiey rzeczy. 
pot, einen Brief an einen, oddać lift 
do kogo, einem, komu. eines Perſon agi⸗ 
ren, udawać ofobę iaka; einen Bürger, 
czynić fię obywatelem, einen Huren⸗ 
mirth, bydź za Kuplera. einen Freund, 
przyiacielem fie pokazać, einen Rit- 
ter, udawać fie za fzlachcica, gie 
neu Bürger abgeben, udawać fie za 
miefzczanina , a/bo. pokazać ię 
fzlachcicem, pokazać fie Miefzczani= 
nem, roz. bydź. eine Mutter, bydz 
za matkę komu. einen guten Gol- 
daten abgeben, bad? dobrym żoł- 
nierzem, dobry, z niego żołnierz. 
einen Dollmetſcher, bydź ` tiuma- 
czem, einen rechtſchaffenen Vuͤr⸗ 
ger, bydź nalezytym Obywatelem. 
keinen guten Politͤum abgeben, nie 

A 4 bydź 
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bydź dobrym Politykiem, nie dobry 
Polityk. 

Abgeben, das, w. oddanie, eines Briefs, 
liitu iakiego. Abgeber, ten co oddaie, 
oddawca. 

Abgebung, F. oddanie, danie. 

Abgehandelt, „zakończony, 
. p. rzecz zakończona, t. i. ugo- 
dzona, abgehandelte Sache. Sprawa 
przetrząsniona, rozpatrzona, abge- 
handelte Nechtsfache. zn. t. j. odku- 
piony od kogo, abgekauft. 

Abgehauen, odciety, abgehauene Seile, 
odcięte liny; abgehauener Kopf, od- 
cięca głowa. abgehauene Ohren, odcięte 
ulzy; abgehauene Hefte, odcięte ga- 
łęzie. 

Abgehen, odeyść, uftgpić, abweichen, 
nP: weiter von der Sonne, uftąpić 
fie daley od słońca ; zn. t. wyiechać, 
aus Aſien, 2 Azyi, aus der Provinz, 
Wytechać 2 Prowincyi. Wyjść, von 
dem Theatro, wyjść 2 teatrum. aus 
dem Lande, wyise, wyiechać z kraiu. 
von dem Markte, poysć zrynku. Odeyse 
od kogo. von den Gottloſen, odeyse 

od niezboänych. von einem Orte, 

odeyść z iakiego mieyfca. von dem 

Recht/ bydz nie według prawa.odftąpić, 

von der Meynung, odftąpić zdania. 
mit feinen Gedanken von einer Sache, 
mysl oderwać od iakiey rzeczy. von 
einem Amte abgehen, zeyść z urzedu, 
złożyć Urząd, mit Tode abgehen, 
Śmiercią zeyść. Oddzielić ię, losge⸗ 
hen; leicht und wohl verkauft werden 

Tonnen, łatwo y dobrze móc bydź 

zprzedanym. ober, nicht, nie łatwo. 

Udawać fię, powodzić fie pomyślnie, 

nach Wunſch gerathen, wohl, dobrze. 

wohl und gluͤcklich, dobrze y fzczęśli- 
wie, uͤbel, niefzczęśliwie, źle, prze- 
<iwnie. ohne Zank, bez zwady dziać 
fig. nihtalfor nie tak fie dziać. Gafnąć, 
auślifdjen , das Feuer gehet ab, ogien 
gasnie. weniger werden, mangeln wol⸗ 
len, ubywać, zbywać na czym. yon 


der königlichen Gewalt, u ywać z 
władzy: Krolewskiey, 


fih mit gehen ermuͤden, 
chodzeniem fie zfatygować. fich nichts 


ugodzony, 


1 ale żyć tak 

dobrze, iak y Pierwey. einen Brief 

an einen abgehen laſſen, Lift do kogo 
Wyprawić. 

Abgehen, das, m. Odeyscie, 
Ultgpienie, vom Amte, 
Urzędu. mit Tode, 


Zeyście. 
d Ultgpienie = 
Zeyscie smiercją, 
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Abgehend, odchodzący, uftępniący: | 
Abgehung, Y. Odchodzenie, Uitąpienie- 
Abgeherzt, terdecznie ueałowany , fer- 
deczny. 
Abgeizen, wydrzeć z łąkomftwa, einem 
etwas, co komu. fi), zdrowie pfuć 
przez łakomą chciwość, fufzyć fię 
przez fkąpftwo. e 
Abgelaſſen, odesłany, wyprawiony, ge⸗ 
ſchickt, Brief an einen, lift do kogo. — 
Abgelaͤutert, wyklarowany, klarowny» 
cieniutenki. 
Abgelebt, zgrzybiały, ſehr alt, ze⸗ 
ftarzały bardzo. A 
Abgelegen, odległy, daleki, ſo fehr, ta A 
tak bardzo, ein wenig, nie bardzo, wel j 
ger als zwey tauſend Schritte von DA 
nen, mniey iak na dwa tytiące krokow 
ztamtąd. nicht von einander, niedaleko 
od ſiebie, t. i. iedno od drugiego: 
weit, daleko, ſehr weit abgelegene Laͤn⸗ 
der, bardzo dalekie, odlegie krate. 
die weiteften und abgelegenſten Volker 
« naydalfze y nayodlegleyfze Narody: 
weit von dem Meere, daleko od morza 
fenn, być, von etwas, od czego. nicht d 
genug von Italien, nie bardzo dale 
od Włoch. e s ene 
tyle tyfięcy krokow; bon Zama, ' 
— e Tage⸗Neiſen, daleko dus 
dni drogi. die Städte find eine Tage 
Reiſe von einander abgelegen, na dzień 
ieden drogi miafta ią od ſiebie da 
lekie. A 
Abgelegenheit, f. odległość, dalekos& 
bet Oerter, mieyfc. = 
Abgelegt, złożony, Waffen brońrzłożonz, 
t. i. na ziemię; Laſt, ciężar złozony, 
Kleid, zdięta ſuknia; das nicht weie 
gebraucht wird; zaczucony, ze ue 
więcey na nic nie zda. PAPA DN 
Abgeneigt, nieprzyiazny, a y 
* 33 sa. find ihm nicht ab? 
geneigt, nie ieftesmy mu nieprzy 
chylni. 
Ge 


Abgeneigtheit r 
wftręt. $ 

Abgeordneter, m. Pofel, posłaniec, 0b. 
Abordnen. , - 

Abgeſagter Feind, poprzyfiezony nie- 
przyiaciel. : 

Abgeſandter, Pofeł, m. eines großen Herrn 
zu einem andern, vom hoͤchſten Range, 
Wielki Pofeł, od iakiego Monarchy» 
vom andern Range Rezydent ; eines nie⸗ 
drigen zu einem hoͤhern, Posłany od 
nizſzego do w yilzego, Rezydent; 
Pofeł. die Frau Geſandtin, Zong Posła, 
Poslowa. 


nieprzychylność, 


Abge⸗ 


w 1656 
Age ; 
"ëng, 9 im Munde, 
reimt e y w fmaku; unge⸗ 
In oma Dez obrotu, bez dowcipu; 
Baca" Hündelt, w uczonych 
Ce JaCo przec iwko zwyczaynemu 
niefnak. 7 abgeſchmacktes Weſen, 
dad głapftwo. abgefchmackt, nie- 
Proſtu ba, gabgeſchmackter Weiſe, po- 
bgewinne ardzo, nieguftowno, grubo. 
Wygrać "7 Wygrać, einem ein Spiel, 
tac od kogo co w iaka grę. den 
ewinnen ' zwycieitw o otrzy” 
` Kogo. 
3 0 ro odzwyczaić, einem etwas, 
grób A czego. die groben Sitten, od 
Deyan obyczaiow. fich etwas, od- 
alg einge fie, odwyknąć od czego; 
a Kind, iako to dziecie odzwyczaić 
ten an go, was einer für Land⸗Ar⸗ 
odzy, ſich bat, im Thun und Reden, 
n Yezaić kogo od spoftępkow 
czy Zaynych w iego kraiu, tak w 
a teniu, iak y w mowieniu. 

een, odlać, ubrac tige część iak 
Z okre dei E 
€tu przeładowanego. in ein Mo⸗ 

Di odlać co w formie. allgemach 
bi von andern, als in der Chymie ge⸗ 
et, powoli co odlać iedno od 

48 80, dak fie w Chytnii dzieie, 
Mac? odiąć. a 
fe fhen, zemknąć fie, złunąć, zpufcić 


cz 
wo. 


dn, m. 8 poganin. 
— - bałwan, bożyfzcze, bozek. } 
teten, f bałwochwalftwo, cześć 
e żywych bogow. Abgoͤtterey treiz 
e) bogi chwalić, popełniać bałwo- 
% ‚Walftwo, 
Hitt, GA. g. com. bałwochwalca 
(tet, oder eine, die Abgötterey treibt, 
„tory, albo ktora; w bałwochwalftwie 
woflaie. abgoͤttiſch, pełny bałwo= 
Chwajftwa. abgoͤttiſch Pee 
line abgottiſch anbeten, bałwochwal- 
W wo czynić. 
aaben, przekopać, als einem Waſſer 
einen andern Weg machen, iako to, 
Toekopag wodzie row w infzym 
mieyfcu, y tamtą przykopą ią obrocić. 
enen AGaffer - Graben abgraben, row 
Przekopać y wodę niem wypuścić 
urchgraben , zakopać grunt, czyli 
zakopaniem zaiąć cudzy grünt. einem 
etwas Erde vom Felde wegnehmen, 
za topaniem cudzego gruntu zabrać. 
Darn obciąć, einen raſen mit dem De⸗ 
gen, wykroić Darn pałafzem wziemi. 
einen Baum an der Wurzel, korzenie 
rzewa iakiego odgrzebać. 
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Abgraͤmen, gryss ſie, a tym fobie 
zdrowie pluć. bet ſich abgraͤmet, kto- 
ry fig gryzie, wegen etwas, o co; 
der ſich abgegraͤmt hat, ktory Je 
zgryz . 

Abgraͤmen, „. fmutek, zgryzoty. 

Ubgtdwyng, € Zgryzienie. 

Abgraſen, trawę 246, das Gras abhauen, 
wyłiec trawę, wyciąć, einen Garten, 
oder das Gras in einen Garten, wyfiec 

laki ogrod, albo trawę w iakim 
ogrodzie. die Gaat, wyfiec; wyciąć 
zboże. man wird bald die Fluren ab: 
grafen, będą niedługo trawniki kofić. 

Abgrund, m. Przepaść, otchłań. 

Abgunſt, J. Niechęć, nienawiść. Za 
wziętość ieft początkiem wfzyftkiego 
złego. die Abgunſt iſt bie Wurzel alles 
Séien, 

Abguß, u. odlanie, im Schmelzen, w 
topieniu: Przelanie iakiey rzeczy. 
in Erste, ulanie z metalu, in Silber, 
z frebra. 

Abguͤnſtig, nienawifny, niezyczliwy, 
nieprzyiaciel, zazdrofny; auf eines 
Lob, zazdrofny cudzey chwały. einer 
Sache wegen, albo dla iakiey rzeczy, 
Leute, nienawifni ludzie. 

Abguͤrten, odpalać, rozpałać. das Schwerdt, 
odpalać pałafz. ein Pferd, poprąg ko- 
niowi odpiąć. ſich das Degengehenke, 
pas od fzpady zdiąć z fiebie. 

Abhacken, odiąć, odrąbać, ściąć, der 
Baum iſt abgehackt, drzewo ieft ścięte. 

Abhalten, rozradzić, odradzić, odwieść 
od czego. niedać czynić. er laßt ſich 
von nichts abhalten, nie da be od 
niczego wftrzymać, 


Abhandeln, zakupić, etwas durch Kauf 


oder Tauf, za pieniądze, albo wy” 
fztychować iedno 24 drugie, wy- 
mieniać, zgodzić De otowar;: zgodzić 
z pewnemi kondycyami, durch einen 
Vergleich; traktować o czym, etwas 
abhandeln. 

Abhandlung, Y wykład, die Erklärung 
des Textes in einer Predigt, obiaśnienie 
textu iakiego w kazaniu. 

Abhang, m. pochyłość położyfłość, der 
Abhang eines Felſel, fpadziftość fkały. 

Abhangen, pochyłym być, polozyfto, nie- 
przykro pochyłym być. es banget 
alles von ihm ab, wfzyftko od niego 
zawiśnie, zawifnąć. 

Abhaͤngig, als eine Linie, nankos, oder 
als ein Dach, fpadziity, abhängig ſeyn, 
isć fpadzifto; pochy fo. 


A 5 Abhaͤrmen, 
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Abhaͤrmen, fih abgraͤmen, gryse fig, oh. 
graͤmen. 

Abhaͤrten, ztwardnieć, zatwardzić. 

Abhaſpeln, motać, zwiiać na motowidło. 

Abhauen, odciąć, odrabać, odwalić w 
tym famym znaczeniu, ein Glied vom 
Leibe, członek od ciała. den Kopf, 
głowę, die unnützen Aeſte, niepo- 
trzebiie gałęzie na drzewie poobcinać, 
drzewo 2 gałęzi niepotrzebnych 
okrzefać, naywiękfze gałęzie poobci- 
nać, że fię tylko pier zoftaie, die 
obersten Aeſte abhauen, daß nur der 
Strunk bleibt; den Schwanz einem 
Thiere, zwierzęciu iakiemu ogon uciąć. 

bas Getreide, wyżąć zboże, das Heu, 
fiano zkofić. das Abhauen, wycięcie, 
zkofzenie, oktzefanie. das Abhauen 
der Aeſte, damit man das Holz da⸗ 
don nutze, und wieder anders wachſe, 
okrzefanie gałęzi, aby tym pomóc 
drzewu, żeby znowu drugi raz rosło. 
die Urſach abhauen, odciąć okazyig 
do czego. 

Abheben, zdiąć, odftawić, als den Keſſel 
vom Feuer, odftawić kocioł od ognia; 
zbierać w grze, im Kartenſpiel ab- 
heben, zbierać karty, iak po zkarto- 
waniu kart, przed dawaniem das 
Abheben in Karten, zbieranie kart. das 
Abheben in Karten, daß man nicht recht 
alle Kartenblaͤtten hat, daß theils wie 

der abfallen, złe ułożenie kart w 
zbieraniu, kiedy zbierając, kilka kart 
znowu odpadnie. 

Abheilen, zchodzić, to ieft, goić fie, o 
ſtrupach, als die Kraͤtze, iako to parchy. 
= Krätze heilet, parchy zchodza, gólą 

1 


Kä 

Abheiſchen, ob. abfodern. 

Abhelſen, einer Sache, skonlezye, za- 
godzić iaką fprawę. von etwas bez 
fteyen, uwolnić, ulżyć, dobyć z 
czego; etc. 

da, rzecz, ktorey można pora- 
azie. 

Abhobeln, hyblować, heblem wygładzić; 
po fr. polir avec le rabot ou la varlo- 
pe, huͤflicher machen, maniery nauczyć, 

Hb spac: ; 

Abhold, f. abguͤnſtig, niepr- iazny. 06. 
abgiinfig guͤnſtig przy iazny. ob 

Abholen, iść przynieść, odebrać rzecz 
iaka, einen abholen, zawołać kogo. 

Abhoͤren, wysłuchać, gls Zeugen, jako 
to świadkow. y 5 

Abhoͤren, m. der Zeugen, Słuchanie 


swiadkow, der Rechnungen, rachun⸗ 
kow, 
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Abhuren, ſtracié fortunę 2 kurwami 
ftracić fify na kureftwie. ; 

Abhub, von der Tafel, zebranie, 25 
ftołu. 

Abhüren , 
korimi. 25 

Abjagen, odbić, rzecz komu, gonią” 
hogo, ktorą on. potwał. die Beute,odbić 
koniu zdobycz. Wild abjagen, zako 
zwierza napędzonego umyślnie 0% 
ukontentowania panskiego: Pot. skon 
czyć polowanie zabiwfzy zwierza. 

Abjagen, u. polowanie pana jakiego: 
przed ktorego namiot zwierza napè 
dzaią myśliwcy. 11 

Abſagen, ſich, polowaniem zdrowi” 
nadpfować, albo zfąrygować die P9 
lowaniem. 

Abjochen, wyprząc ziarzma. bie Ochſen 
vom Pflug, wyprząc 2 pługa wofy: 
Abkaͤmmen, wWyczeſac grzebieniem 
die £dufe abkaͤmmen, wizy we": 
den Schweiß und Unrath të 
pot y brud z głowy wyczefać. 

Abkappen, uciąć, ukroić ; sł 
odciąć, mit Worten. 7 

Abkarten, ułożyć , ukartować ; N 

Abkaufen, kupić, odkupić, fich, Jet 
famego. Abkaufung, F. odkupienie: S 

Abkehren, fkierować, witgpie, 2 diopi 
dokąd, ziechać z drogi. mit dem BE 
fen oder Bürfte, zamieść mietłą, wy” 
chędożyć fzczotką. ` 

Abklaͤren, oświecić, obiaśnić. 7 

Abklauben, obrać, ochędożyć, als Wuͤr⸗ 
mer vom Kraut, dako to ziele z ro- 
baftwa. ein Bein, kość okroić, obrać 
z mięfa. À 

Abkleiden, zdiąć 
fuknie. aia zz% 

Abklemmen, rozgnieść, rozdzielić rzecz 
sciskaige ią. 

Abklopfen,  pofzturkać 
pobić. ; > d 10 

Abkneipen, ściskaiąć, paznogciem odiąć, 
albo klifzczykami. 

Abkochen, odwarzyć, odgotować, wyg” 
tować co na dekokt. 

Abkommen, odeyść, oddalićfię od czegos 
porzucić co, iako to porzucić nauki 
przeftać uczyć De, loskommen, pozbyć 
lie iakiey trüdnosci, zrzucić z fiebie» 
wydobyć fie z czego; in Abgang Font? 
men, zeftarzeć fie, hie zdać fie uzna 
nic dla ftarości ; herkommen von einem 
Geſchlecht oder Stamm, pochodzić Z 
iakiego Rodu, Pokolenia, familii. nicht 
abkommen koͤnnen, nie móc od czego 
odeyść dokąd, nie mieć czafu odeys& 

Abkopfen⸗ 


wypaść zboże, bydlem, 


owamt 


rozebrać z fukien, 


kogo kiiemy 
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doj benGipfel abhauen, wierzchołek 
Mkräf a ede ę 
x ten, ob. Eutkraͤften. 
irae, oddra 
te Haut, Ike 


Oro odfkrobać 
antia, 


tut, 
(GES 


pać, odfkrobać, zdrapać 
zdrapać. als den Koth, 
- bas Abgekratzte, Ikro- 


Bissen, wy 
a doftag, 
GEN ochłodzić, chłodzić fie. das 
wl) Bühler fih ab, powietrze, albo 
; Achlodnieie, czas chlodnieie. als ein 
gegen die Hitze, iak defzcz chłodzj 
Soraco. 


Mühlau, F. ochłodzenie. 


f i 
wi, fich, zdrowie pfuć trofkli- 
Scia,  fmutkiem „  ząbieganiem 


zb 
AGE 


213€ co. wu/g. woyną czego 


tnim. 


zadigung I, von der Kanzel, oglo- 
AGE ME, obwołanie 2 ambony. 

Ko OISE, ogłofić, obwołać, ogłofić 
an? n. p. Urzednikiem. 

wt, zkrocić, feine Rede abkürzen, 
są Té mowę, zebrać krotko mo- 
KS fich das Leben abkürzen, Życia 
K ieukrócić, Życie fobie wziąć ſmuege 
ER 


d Slyzge fie. 
Ten, z. (krócenie, ukrócenie. 
lachen, fih, naśmiać Te, nasmiać 

% £ prawie do rozpuku, żak mowią. 


„oben + ciężar, ładunek złożyć, 
Made, ſich einer Sache abladen, 


bronić fię robienia iakiey rzeczy. 
oben, n, wyladowanie ciężaru, rzeczy 
D „ylożenie. Abladung, f. rei Jamo. 
Ader, o. ten co ładunek, ciężary 
UA wykłada. 
anden od palu, od lądu rufzyć, 
twice podnieść, ż portu popłynąć, 
2 mieyſca w ktorym na kotwicach 
oret ftał, rufzyć z portů. in See⸗ 
ifen, na morze popłynąć. po- 
płynąć od brzegu. mit Stop, Schiffen, 
2 wodą płynąć. Ablanden, ros fa- 


Abnngern, m. fkład, das Ablager halten, 
ange golpodg, gdzie, u kogo. Ab⸗ 
nger der Weine, skład winny. Abla⸗ 

ger der Waaren, skład towarow. 

blaß, m. odpufzczenie, wybaczenie, 
darowanie, Vergebung Hel Suͤnden, 
odpuft. Ablaß bekommenn, odpuftu 
doftąpić. Ablaß nach Rom tragen, isć 
do Rzymu po odpuſt 2 pieniądzmi. 
Ablaß⸗Brief, odpuft. 


Allaſſen; uftapie, herablaſſen, fpuścić 
na doi, opuścić» aufhören, przeftać, 
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#. p. zaczętey roboty, zaniechać, od- 
ftąpić tego, czego dig napierał Pr. 
fe deffter. von einem ablaffen, porzucić 
cogo, nie przeftawać. z kim więcey. 
Wein ablaffen, wino przepuścić, prze- 
ciągnąć 2 iednego naczynia w 
drugie, zciągnąć wino z lagru. Ab⸗ 
laſſen das Waſſer, wodę wypuścić, 
einen Teig ablaſſen, ftaw zpuścić. 
das Schloß ablaſſen, zamek ſpuscic. 
das Schloß am Geſchoß, puscie kurek 
u ſtrzelby. etwas geſpannetes, als Bos 
gen, Segel, co rozpufzczonego 
zwinąć, iako to żagle, natężonego, 
jako łuk;. Hund von Strick, pla 
fpuscić 2 pofironka; einen Brief ab⸗ 
laſſen, lift odesłać. 

Ablauben, ob. ablattern. 

Ablauern, fatuką na kogo zachodzić, 
aby co od niego wyciągnąć; zdradą 
go dla tego podeyść ; zchodzić na 
kogo. 

Ablauf, m. odbieg. Ab: und Zulauf des 
Meers, Odbieg y Przybieg morza; 
gdy pewnemi godzinami przybiega, 
y odbiega od brzegu. może mowić. 
zbiera y opada. des Waſſers, odcho- 
dzenie wody, odpływanie. der Zeit, 
upłynienie czafu. einer Sache, zakon- 
czenie ;, koniec iakiey ;fprawy, 
rzeczy. 

Abläufen, zbieb z gory na doł. als ein 
Boot, oder die Poſt, jako Posłaniec 
albo Poczta. ab- und zulaufen, odbiec 
y przybiec; als Waſſer, wybiec, wy- 
płynąć, zbiec, zpłynąć. als eine Uhr, 
jako zegarek, wyiść. ſich ablaufen, 
zbiegać lie, zmordować fie bieganiem. 
ablaufen die Schuhe, zchodzić, zbiegać 
trzewiki; ztrzafkać obuwie. endi⸗ 
gen, dokazać, Ende erlangen, koniec 
wziąć, fkoriczyć fig, źle, lub, dobrze, 
przeyść, (iak mowią) przefzło to 
wfzyftko. einem den Weg ablaufen, 
zabiec, przerżnąć komu drogę na 
przefmyku ftanąć. einem dem Rant, 
przewyzfzac kogo, celować, przeyść; 
mowi fie: przechodzi go w czym. 
die Horner ablaufen, pór. rogi zchodzą, 
zo zejt; gdy kto fwywólą, * ktorą 
miał w mfodości, poprawia. einen 
ablaufen lafen, wyprawić kogo 2 
niczym, zbyć go, nie dawfzy mu nic. 
wie wird es ablaufen, co to będzie 2 
tego? wie iſt die Sache abgelaufen? iak 
De rzecz Ikonczyla? nach Wunſch ab⸗ 
laufen, pomyślnie fie zkończyć. der 
Auſchlag it wohl abgelaufen, rada be 
udała dobrze. es iſt ganz anders abge⸗ 

laufen, 
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laufen, als man geglaubt, inaczey fie 
ftało jak rozumiano. es iſt übel ab- 
gelaufen, rzecz De źle powiedła, rzecz 
żle czyniono. einem den Rank ablau⸗ 
fen, zabiec komu, uprzedzić kogo. 

Ablauſchen, oh. Ablauern. tchodzić na 
kogo, wyczerpnąć co z kogo. 

Staten, ilkać. ich werde dich einmal ab⸗ 
lauſen, wyilkam ia cię należycie, 
t. i. dam ia tobie! groźba. 

Ablaͤutern, wyklarować, przecedzić. 
uftać fig, Brändtwein ablaͤutern, wodkę 
przecedzić z mętu, wyklarować. 

Ableben, ».zeyście z tego Świata, niechęć 
do życia. < 

Ablecken, oblizas: met. ein Frauenzim⸗ 
mer ablecken, aby oblizać pannę, to 
ieit aby fie nacałóować. 

Ablegen, odłożyć, złożyć na doł. volt 
ſich legen, oder thun, abſchaffen, od fiebie 
odrzucić, albo pozbyć De czego, zrzu- 
cić co z fiebie. die aft, złozyć ciężar. 
die Schuldigkeit, uczynić, wypełnić 
fwoię ppwinność. pst. feine Commiſ⸗ 
Tom, fprawić co zlecono. einen Gruß 
ablegen, pozdrowić kogo. einen Eid 
ablegen, przyliege uczynić. eine (rez 
Digt ablegen, kazanie mieć, eine Rede, 
mowę mieć. etwas mit einander able⸗ 
gen, ułożyć co wipolnie, umowić fię. 
einem nicht beyfallen, nie zgadzać be 
2 cudzym zdaniem. ein Compliment 
von einem ablegen, kłaniać ſie komu 
od'kogo. fie haben es mit einander ab- 
gelegt / oni to razem z fobą ułożyli. 
als eine ledige Weibs⸗Nerſon, zlec 
dotalemnie, jak fię trafia niezamę- 
źnym. eine Rechnung ablegen, rachu- 
nek dać. das letzte ablegen der Rech⸗ 
nung, weryfikacya reieftrow, oſtatnie 
ab rachunkow , wyrachowanie 
ię. 

Ablegung, J. złożenie, pozbycie fie 
czego. 

Ablehnen, ob. abborgen, pożyczyć u 
kogo, wziąć pożyczanym fpofobem. 
Ablehnen, (ablähnen) unikać. von ſich 
die Schuld, wymawiać fig, 
wiedliwiać fie, nieprzyznawać fie do 
winy, wykręcać fie,“ zbiiać to co 
zarzucają. den Argwohn, wyise 2 
podeźrzenia. etwas verdrießliches, za- 
ftawić fie od zlego.razu, zasłonić fię 

od czego złego. 

. 

owka, enie fie, eines 
im Fechten, zaklad, Seier 
fektowaniu, 2 


uſpra- 
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Ableiten, zprowadzać, fpufzczać, als 
Waſſer, iako to wodę; zprowadzać, 
obrocić,aby innym mieyfcem płynęła. 
als Worte, słowa wyprowadzać iedne 
z drugich. 

Ableitung, /. Struga, ktorą fie woda 
zprowadza, tow, kanał. uwiedzient 
kogo. 

Ablenken, oddalić, odwrócić. 

Ablernen, nauczyć fie, einem etwas, 
czego od kogo przeciwko jego wolk 
einem feine Kuͤnſte ablernen , dociec 
fekretu cudzego, czyiey fztuki. 

Ableſchen, zgafić. als Kohlen, iako to 
węgle. ein glüend eiſen, rozpalone 
zełozo, w wodzie gałić. 

Ableſen, przeczytać, eine Schrift, DEZ" 
czytać Pifmo iakie głośno, als Obſt⸗ 
owoc zbierać. 

Ableuchten, (profte słowo) wyłaiać kogo 
wybić. 136 

Ableugnen, zapierać fie, przeczyć, wzią 
iaką rzecz y zapierać fię iey. 

Abliegen, bad? dalekim, odległym: als 
ein Ort, jako to mieyfce iakie. abge 
legener Ort, mieyfce ofobne , pulte 
oddałone ; uftawać fie: als Wein, jako 
to wino, abgelegener Wein, wind 
uſtafe, wyklarowane. durch langes git 
gen wege oder abtreiben, zlezeć Dë 
albo przez zleżenie fie, toieft, dług! 
leżenie, wylazywać, jako to wios 
z futra. 

Ablocken, wyłudzić, einem etwas, co 2 
kogo podchlebftwem. einen, przy* 
wabić, przyłudzić. Ć 

Abloͤtzen, pożegnać kogo, pożegnać fig 
z kim. E $ 

Ablohnen, nadgrodzić, zapłacić. als Se: 
finde, Zasługi służącym płacić. 

Abloſen, odwigzac, rozwiązać węzeł, 
ein rh vom Ganzen, odłączyć część 
od Całego, odkroić., ein Pfand, WY” 

, skupić zaftaw ; im Kriege, na woynie 
zluzować drugą diwizyig, na iiey 
ftanowifku ftanąć. die Schild wacht, 
zlużować ftraż. einen von der Schild? 
wacht abloͤſen, z warty kogo zluzowac. 
in den Laufgraͤben ablöfen, w Oko” 
pach, einen abloͤſen, zaftąpić czy: 
mieyfce, wziąć czyýie mieyſce. 

Abluͤgen, wyłgać , einem etwas, wyłgać 
co na véi Wwydtwić kłamftwem. , 

Abmaͤhen éi zboże, trawę, ` eine 
Wieſe, wykofić łąkę. das Abmäbellr 
kofzenie, Zeche, 

Abmachen, uprzatnać z mieyſca, odwig zac 
etwas in der Güte abmachen, ugodzić 
rzecz poprzylacieliku ; oddzielić. 

Abmahlen / 
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Abmahlen, odmalować, mit dem Pinſel, 
wel mit etwas andern, odmałować 
Pędzlem, albo innym iakim fpofobem, 
Sen „obraz, beſchreiben, opilac, 

 opifuige odmalować, przemalo- 
innego, opifać cudze przy- 
ien, odradzić, odmowić. das Ab⸗ 

5 SH len, odradzenie, „odmowa, ER 

couch, m. Marfzżołnierfki, odeyście, 

Mienie fie, wymafzerowanie. 

en, pomafzerować, wymafze- 

wyjdę _Odeysé, odftąpić, wyciągnąć, 

ii 15 z Leży, rufzyć. als Soldaten, 

3 zołnierza czynią. mit der Armee, 


pret (lr męczyć, dręczyć, ſich, ſiebie, 
gi wie pracować, dzien y noc, 
Abr Alem y umysłem pracując męczyć fię. 
unten, osłabieć, zrrudzić, zmordo- 
bie. einen andern, zmordować 
30, zfatygować. ein abgemattetes 
Pferd S e . Pó, R 
A r zaieżdźony kon, zrobiony, 


Pracowany. 

Mnie, uważać, notować, poftrze- 
BAĆ. 

eet. osłabieć, wyfilić, ſich abmer⸗ 

a fiebie wyfilić, z fit zpaść. 
meſſen, edmierzać, ograniczyć. das 


Fab, pole, grunt, mit Zirkeln, oder 
rien anderm Maaß, kompaflem, albo 
“a aka miarą wymierzać. vom Stuͤck 
Luch zu einem Kleid, ze fztuki fukna 
dmierz: yć na fuknią. dasAbmeffen, od- 
Merzanie; eine Sache aus der andern, 
Pomiarkować iednę rzecz z drugiey 
leich abmeſſen, rowną odległością 
łymierzać, pod ſznur W y mier zac. den 
Lauf der Geſtirne, Bieg Gwiazd wy- 
Ucrząć, alles nach ſeinem Intereſſe ab⸗ 
meſſen, wfzyftko według fwoiego 
tereffu miarkować: Abmeſſung, V. 
EI mierzenie. . 
müden, utrudzić, umordowag, ufaty- 
Sować, 
SI Diaen, pozbyć fie, uwolnić fie od 
likiego zatrudnienia, porzucić ie. 
Wenn er ſich abmuͤßigen kann, ieżeli mu 
tylko pozwolą iego zatrudnienia, 
zeli fe tylko może ułatwić ze fwoią 
obotą, jeżeli mu prace; zabawy 
aj 7 wola, nie przefzkodzą, 
nagen, ogryść, ` 
Anabme, 4, Upadanie, Ubywanie. 
Onafehen, ogryść, ogryść co mayle- 
„Pfzego, obieść. die Früchte, owoce. 
Abnehen, ufzyć, wyfzywać, iedwabiem. 
nehmen, odiać, odciąć. als ein Glied, 
lako to członekiaki odciąć. das Abneh⸗ 


ie 
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men eines Gliedes, als die Mundärzte 
thun. odcięcie, członka iakiego, iako 
Medycy więc: czynią chorym. den 
Tiſch abnehmen, ze ftołu zebrać, 
obrus zdiąć po ie iu. den Hut ab⸗ 
nehmen, kapelufz zdiąć. die Milch ab⸗ 
nehmen, śmietanęvz mleka zebrać. 
den Bart oder Haare, brode, włofy 
ogolić brzytwą. Abnehmen, uiąćs 
ukrócić, kuͤrzer machen, an Kraͤften ab⸗ 
nehmen, słabfzym fie ſtac, utracić 
fil nieco, omdleć. am Leibe mager werz 
den, fchnąć na ciele, chudnąć, ze 
słabości. er hat febr abgenommen, 
bardzo opadł zciałą, er nimmt ſehr ad, 
bardzo mizernieie, fchnie. das Abs 
nehmen des Leibes, opadanie na ciele, 
Zchudnienie, Zcieńczenie; geringer 
und minder werden, upadać, nifzezeć. 
das Abnehmen, das Geringerwerden, 
upadanie,nifzczenie,ubywanie ezego, 
als der Mond, jako to Kfiężyca. das 
Abnehmen des Mondo, [chyfek Kfię- 
2 ca. als der Tag, ichyłek dnia, alba 
dzien na fchyłku. am Werth und Guͤ⸗ 
te, als Kaufmannswaaren, zleżały ,-y 
zeftarzały towar, ktory cenę, y 
dobroć Kë także, fliegen, errg⸗ 
then, poftrzegać, domyślać die, wnofić 
ſobie, widzie& co za tym idzie,zgadnąć. 

Abneigung, F. Witrer od kogo, albo do 
kogo. 

Abnoͤthigen, od. Abdringen. 

Abnutzen, zponiewierać, zchodzić, zes 
drzeć. 

Abordnen, naznaczyć posłow , do 
iakiego Monarchy, Kfiażęcia, albo 
do Zgromadzenia, Miafta, Rzeczy- 
pofpolitey. y t. d. 

Abgeordneter, u. Pofeł, Komifarz, Re- 
zydent. 

Abpachten, wziąć w arendę, w dzier- 
zawę. 

Abpacken, odpakować, odwiazać z bydlę- 
cia, z konia, z wozu, pakę zdiąć. 

Abpaſſen, mierzać, wziąć, brać miarę, 

Abpeitſchen, obić, obiczować. durch 
Peitſchen abfondern, biiąc utrącić. 

Abpfiücken, zbierać, zrywać, obrywać. 

Abpochen, napierać fię, wymagać groźbą 
co na kim, oftremi słowami. 

Abprefien, wydzierać, zdzierać. 

Abpreſſung f- Zdzierftwo, Wydzierftwe, 

Abpruͤgeln, obić, otrzepać kiiem. jeman⸗ 
den, kogo. 

Abpuffen, ob. Abſchinden. 

Abputzen, od. Abbutzen. 

Abguaͤlen, Dręczyć, 

imutkierm. 


fiebie, trapić, 


Abrathen, 


A B R 


Abrathen, odradzać, odmawiać. 
Abrathen, u. Odradzanie, Rozradzanie. 
Abränften, brzegi porobić. 

Abraͤumen, mieyfce zrobić, uprzątnąć 
na co. 

Abraupen, gąfiennice wygubić, ochedo- 
żyć drzewa z gaflennic. to słowo u 
ogrodnikow. bey den Gärtnern, 

Abrauben, wziąć gwałtem, mocą dobyć 
fię do czego, wyłamać drzwi, etc. 
do czego, wydrzeć przeż moc, l rozbić 
kogo. 

Abrauchen, wyparować. (in der Chymie) 
abrauchen laſſen, dac wyparować przy 
wolnym ogniu. 

Abrauchen, o. Wyparowanie. 

Abrechnen, porachować fie, mit einem, 
2 kim, Rachunek uczynić. Wytracié 
z fumy. in Ntedtsfachen, zuvor abzie⸗ 
hen, abrechnen, wprzod odliczyć, 

Abrechnung, J. Porachowanie, Odracho- 
wanie, Odliczenie. 

Abrechten, wypieniać prawem co na kim, 
wyprawować pieniaige kogo. 

Abreden, umowić die, mit einander, 
układać iaki zamysł z drugim, na- 
mawiać fię na co. 

Abgeredter Maaßen, umowionym fpo- 
iobem, według namowy , ułożenia, 
porozumienia fie. von etwas abreden, 
odmawiać od czego; odradzać co. 
I mit einem wegen etwas, umawiać 
fie z kim o co. 

Abrede, F. Umowa, Ugoda. Ich kann nicht 
in Abrede ſeyn, nie mogę tego prze- 
czyć: nie przeczę, ze tak ieſt. das iſt 
zwiſchen mir und ihm verabredet wor⸗ 
den, to było między mną, y nim 
umowione. etwas mit einander abre⸗ 
den, umowić co, albo umowić fię o 
co z drugim. Abrede nehmen, umowić 
2 kim, ufożyć fpofob, jak co uczynić. 
wegen Zeit und Stunde, umowić 
dzień y godzinę. genommener Abrede 
nach, według, umowy. zu Folge, co 
za umową naltępuie, iak umowa 
kaze, 

unser arie, GE br gu 
make WAW en on 

f y rufzyć, albo, fuknią z 
b ota wytrzeć. die Schuhe abreiben, 
trzewiki z bfota ochędożyć. als Far⸗ 
ben, farbę rezetrzeć; otrzeć, Niebie 
Hirſche den Kopf an den Bdnnien, iako 
to gdy jelenie, głowę fobie ocierają 
o drzewa. 
Abreifen, wyiechag w 
Abreiſe, F. Odiazd. - 
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drogę, odiechag. 
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Abreiſſen, oderwać, odedrzeć, jedno od 
drugiego, gwałtem, mocą zerwać, 
zrzucić, ein Haus, Dom. zerwać, albo, 
urwać; als ein Faden, iako to niés 
Strick, powroz. fih, oderwać fie; 
fich von einem, oderwać fie, t. i. oddalić 
fie od kogo. als ein Gebäude, zrzucić, 
część iaką budynku od góry. was 
angenagelt if, oderwać, co przybite 
gwoździami, albo fiołkami, było. 
was dem andern einverleibt if, oderwać 
to, co było inkorporowane do drü- 
giego. ein Kleid abreiſſen, zedrzeć 
iuknią uftawicznym chodzeniem w 
nicy. e 

Abreiſſen, n. Oderwanie, Oddarcie. 

Abreiſſen, odryfować, odkryslić po” 
proftu, co zwiękfza. ZS 

Abreiten, zfatygować, fiebie ieżdżąc n4 
koniu; zmachać konia, ein Rof. 7 

Abrichten, uczyć, nauczać, poka 
gdy zn.uczyć. zu etwas, UCZYĆ CZES» 
pokazać co; Przyuczyć uftawiczny m, 
Cwiczeniem do czego. Zwierzäs 
wyuczać, przyuczać do czego: eitt 
Pferd, das wenig abgerichtet iſt, kon, 
ktory nie dobrze uieżdżony. das wohl 
abgerichtet ift, ktory iuz dobrze 
wiezdzony, wprawny, wciągniony* 
einen abrichten, nauczać kogo, co ma 
mowić, was er fagen ſoll, er iſt abgerich⸗ 
tet darinnen, on jeſt biegły, w tyms 
on fię zna na tym, on w tym 
uczony. ` 

Abrichtung, f- Nauczanie, Pokazowa- 
nie. 

Abricoſe, f. Morela, owoc; imaczeyę 
Merille, Marilla, 7 

Abricoſen⸗Baum, m. Morela, drzewos 
inaczej, Merillen-Bgum, m. 

Abrinden, ze skóry obłupić drzewo. 

Abrinnen, zpływać na dal, 

Abriß, m. Abrys, Odkryslenie, Odkryslo- 
ny Obraz, pierwfzy Rzut. machete 
abrys czego zrobić, von etwas, prze” 
ryfować, abrys z drugiego, Plan. 

Abrollen, v. u. zlunge hie, zwieść die na 
doł. das Abrollen des Schnees von Ber? 
gen und Daͤchern, Zwiezienie tiẹ 
sniegu, z gor, y z dachow. poft- 
„Avalanges. 

Abrücken, oddalić, oddzielić fie. 
Abrupfen, zrywać, als Aehren, iako: te 
kłody zrywać. y 
Abrutzo, Apruc, Landſchaft in Italien 
Kray we Włofzech. poł. Aprutium, 

Samnium. 

Abſagen, Ogłofić, Wypowiedzieć. ob. 

abluͤndigen, Krieg ankuͤndigen z ein Abſag⸗ 
Brief 


A B S 
Brie 


Ge, 

Przyjść, 
0 be obi 
mieni 


zonego odprofić,że go teraz 
Przyjąć, weil etwas dazwi⸗ 
men, ponieważ przefzkoda 
a. einem feindlich, woynę ko- 
powiedzieć. abgeſagter Feind, 
liężony nieprzyjaciel. verleug⸗ 
Ne: werfen, zaprzec, wyrzec De, 
äm, Doc fie czego. i 
Ubin odpiłować, oderznąć piłą, 
teln, odkulbaczyć, rozkulbagzyć 
Dre; zdiąć fiodło, kulbakę, z konia, 
Unfug, um Sattel abthun. 4 
` giel wychędożyć, ſ. Abbutzen, rei⸗ 
“hufen; fich, „chorować 2 piiańftwa, 
przepięć, Biot PO zdrowie 
rzenie eine Schuld, ug iwoy 
Can, lac, De zepfuć. die Finger, 
` Palec. die Kuh hat noch nicht abge- 
se gli krowa iefzcze nie odlana ieft, 
elt, iefzcze ciele nie odładzone 
al cycka. 
fog, m. Przeftanie, Przerwanie, Od- 
częznienie. in einer Rede, w mowie 
7 8 punkt, in einem Liede, ſtrofa. 
ein einem Berge, gorka na gorze. gn 
sl Rohr oder Halm, na trzcinie, 
q,zdzieble kolanko. ohne Abſatz im 
Winken, dufzkiem wypić, im Laͤuten 
Ń a Glocken, bicie w dzwon fercem, 
8 26. oder in anderer Arbeit, po- 
brzenie, czego, y w inney jakiey 
e am Schuh, korek u trze- 
A (haben, ofkrobać, wyfkrobać, ofkro- 
ać zwierzchu co, das oberſte von der 
ella des Brodts, wierzch skorki na 
lebje, 
KO n. Oskrobiny. das Abſchaben, 
Of. famo. das Abgeſchabte, takze, 
% robiny, Ofkrobki. 
geſchabt, wytarty, zchodzony, als 
RÄ alt Kleid, jako to ſtara fuknia. 
chachern, vulg. odkupić,odfzachrować, 
ec jaką taniey od kogo, za tanfze 
Pieniądze. 
ſchaffen, Znieść, Zkaffować, Ubliżyć. 
liwecz obrocić. Rozpuscić; als 
Soldaten abdanken; als Gefinde, iako 
> czeładź odprawić, pder Bedienten; 
as Abſchaffen des Gefindeg, odprawa, 
Brawienie, czeladzi, sług. gls Zinfe 
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vonn einem Gut, czyńfz zkafować z 
iakich Dobr. das Abſchaſſen, als der 
Geſetze, Ubliżenie Praw, t. i. Skaflo- 
wanie. 

Abſchaͤlen, ze fkory odrzeć, ze fkorki, 
als einen Baum, iako to drzewo iakie, 
oftrugać 20 fkorki, als Obſt, iako to 
owoc. als die Zunge, zedrzeć fkorkę 
2 ięzyka. 

Abſchaxren, zadrafnąć, zetrzeć fkorkę, 
otrzeć, na palcu, na ręce. 

Abſchaͤumen, fzamować. abfaͤumen, toż 
famo. in der Medicin, toż famo. pianę 
zbierać. 

Abſchaͤumen, o. Szumowanie, piany 
Zbieranie , odfzumowanie tyfzką; 
warzechą. 

Abſchaͤtzen, cenę, taxę zniży ć. 

Abſcheiden, odeyść, odiechać. ſterbeu, 
umrzeć, zeysć Z tego swiata, abſon⸗ 
dern, odłączyć, oddzielić. 

Abſcheiden, ». Odiazd, Rozbrat. 

Abſcheeren, oftrzyc, ogolić, zdiąć włofy. 
die Hagre; glatt machen, wygładzić, 
zgładzić. 

Abſcheu, m. Obrzydzenie, wftręc wielki 
do czego, nielubienie czego. Abſcheu 
vor etwas haben, mieć obrzydzenie 
do czego, brżydzić fię czym ftrafznie. 
ein Abſcheu ſeyn, bydź obrzydzeniem, 
obrzydłym. ohne Abſcheu, bez witretu, 
bez obrzydzenia. es hat jedermann cie 
nen Abſcheu vor dieſen Menſchen, każdy 
fię brzydzi tym człowiekiem, wfzyłcy 
fię go chronią, wfzyłcy uciekaią przed 
niem , kazdy fie brzydzi z niem 
mowić. Abſcheu machen, obrzydzenie 
fprawować, 

Abſcheulich, obrzydły, ftrafzny, nazbyt 
brzydki, auf eine abſcheuliche Weife, 
obrzydliwie, bezecnie, obrzydiym, 
bezeciym fpofobem. " 

Abſcheulich, adv. obrzydliwie, bezecnie. 

Ubfdeulichieit, J. obrzydłość, poczwara, 
Trach, bezeceńftwo. d 

Abſchicken, odesłać, wysłać, wyprawić. 

Abſchieben, uprzątnąć, 2 mieyfca 
odemkng£. A 

Abſchied m. Pożegnanie; Abycife, Odiazd. 
aus Dienſten, odprawa ze służby. Ab⸗ 
ſchied nehmen, pożegnać fie, odprawić 
lie, odprawę w ziąć; Abſchied geben, 
ob. Abſchaffen; das Abfterben, śmierć, 
pożegnanie fie z tym światem. ein 
Urtheil oder gerichtlicher Schluß, De- 
kret, czyli, Kazn Sądowa. das fehrift= 
liche Zeugniß, das ein Bedienter, oder 
Soldat wegen, feines Verhaltens bez 

kommt, pilane świadeftwo, ktore sługa 
iaki, 
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jaki, albo Żołnierz bierze o fwoim 
fprawowaniu fię na służbie. iednym 
słowem ; świadeftwo. Abfchiedsworte 
und Rede, oftatnie pożegnanie, 

Abſchießen, Wyftrzelić, iako to ftrzałę 
z tuku, albo Poftrzał z kufzy. als 

ein Geſchoß cder Rohr, wyftrzelić 

. ftrzelbę, rurę. durch Geſchoß herab: 
werfen, zwieść, obalić, zrucić Ar- 

„matą, albo inną ftrzelbą. wziąć, 
odebrać ftrzelaniem. gls Waſſer, byftro 
na doł płynąć, jako gdy woda byftrym 
pędem na dot leci, das Abſchießen 
des Waſſers nach großem Regen, zpadek 
wody po wielkim defzczu. als Stein, 

„tako to kamien, gdy z imperem z 
gory leci, albo toczy fie. als Farben, 
blakować, pełznąć, iako to farba. 

das Bild ſchießt at, obraz kolor traci, 
pełznie. abſchießende Farbe, kolor 
blakuiący. 

Abſchiffen, odbić od lądu, od palu, po- 

„płynąć z Portu, podnieść kotwice, 
8 rufzyć z mieyſca. das Abſchiffen, 
Odbicie od lądu. Popłynienie. 

Abſchinden, zdige fkorę, albo trochę 
korki, z czego, “iako to z palca, 
zdraing£. 

Abſchirren, rozebrać, konie z fzorow; 
wyprząć, die Pferde, konie. 

Abſchlachten, zabić. 

Abſchlag, m. Wytrącenie z fumy. auf 
Abſchlag au einer Summe, na zadatek 
dać iaką część z ugodzoney fumy. 

Abſchlagen, pobić, einen, kogo. einem 
etwas weigern, odmowić co komu. 
das Abſchlagen, odmowienie. beſſern 
Kaufs werden, uſtapienie z ceny, 
den Kopf abſchlagen, głowę, uciąć; 
etwas, als Nuͤſſe, Aeſte, zbiać co, 
iako to owoc, orzechy, gałązki, 
y. K. d. einen Tiſch abſchlagen, Staw 
Tpuseie. fein Waſſer, mocz wypuscić. 
den Feind, odeprzeć nieprzyjaciela. 
auf Abſchlag bezahlen, zadatek dać. 
er hat mir niemals was abgeſchlagen, 
nigdy mi nic nie odmowif. einen Fiſch 
abſchlagen, rybę w głowę uderzyć, y 
tyni zabić, 

Abſchlaͤgig, odmowny, co można od- 
mowić, nie uczynić. abſchlaͤgige Wit- 


wort, odmowienie, odpowiedź Ze 


nie. 

Abſchlaͤglich, to co może bydż od- 
mowione, S 
Abſchleifen, zoftrzyć, zaoftrzyć. gbge⸗ 
ſchliffene Schaumuͤnze, medal, SE 
tarty, wycheftany, wygładzony. 
wiehleppcz, odiąć, zepfuć, ciągnąć. ei, 
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Abſchmeicheln, wyłudzić podchlebſtwem 


co na kim. 

Abſchmeißen, wyłudzić. Vulgare. Ab- 
ſchlagen, abwerfen. ; 
Abſchmelzen, zcopić , odtopić w ogniu: 
durch Schmelzen abſondern, topjeniem 
iedno od drugiego odiać. oder kleine 

machen. 

Abſchmieren, pelz, Wyfmarować komu 
grzbiet, obić, 

Abſchnappen, dpufzezać fie, als eig 
Schloß, iako to zamek, geſchwind ſich 
ſchließen, prędko, nagle fię zamykać: 
geſchwind abbrechen in der Rede, prze” 
wać nagle mowę, i 

Abſchneiden, odciąć, odrąbać, oderznać, 
przeciąć, przerznąć. den Paß, prae ande 
przeyście, drogę, pafs komu. den Weg, 
drogę, als ein Fluß thut, przerwa 
drogę, iak rzeka czyni. Dei Feind, 
nieprzyiaciela przerzng&Proviant oder 
Zufuhr, prowianty przerznąć; zabrać, 
niedopuścić do miaſta. die Ehre, 
fzarpać cudzy honor, sławę; die Gur 
gel, poderznąć garło. das Brod einen 
vor dem Maule abſchneiden, 2 ga 
kąfęk komu wydrzeć. einem feine 
re abſchneiden / honor, dobre imle, komu 
wziąć. die Zuſuhr abſchueiden, Pro, 
wiant zabrać. die Fruͤchte, wyżą 
zboże, wyfiec. die Hoffnung, nadzieję 
komu odiąć, pozbawić kogo nodziel- 
den Weg, przerznąć komu drogę, zu- 
ftąpić drogę, na drodze. die Flucht, 
zaftapić, itanąć na przefmyku ucie- 
kaiącemu. die Gelegenheit, pozbawić 
kogo okazyi do czego. 

Abſchneiden, m Odcięcie , Zcięcie, 
Zerznięcie, Zrzynanie. 

Abfchnitt, zu. Ucine & Obcinek, Odcinek; 
Abgang im Arbeiten, to co odchodzt 
w obrabaniu, trzafki, wiory. Abſchnit⸗ 
te in einer Feſtung, Okopy, folly» 
Rowy, paliſady za fzczerbą wywaloną 
w fortecy. Abſchnitt in Verſen, cezura 
w wierfzu. i 

Abſchnitzen, ftrugać nożem drzewo. 

Abfchöpfen, ubrać, pozłotę zbierać 2 
rofotu, bey ben Koͤchen, u Kucharzows 
słowo: zwyczayne. den Schaum von 
etwas, pianę z czego zbierać. von 
dem Fleiſche, z miefa. mit dem Loͤffel 
von dem Honige, łyfzką z miodu 
fzumowiny zbietać, uiąć. 


Abichäpfen, ». uięcie z pełnego. 
Abſchoͤpfer m. inus. ten co z pełnego 
Uymule. 
Abſchoͤpfung, J. Uięcie z pełnego. 
Abſchrauben 
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Oth, H 
WA śrubę zdige z kluby, fpu- 
Wręg bić » śruby popuscie, 
a en, odftrafzyć, zaftrafzyć , ftra- 
% „nabawić aż do zalęknienia fię. od- 
pik BS od czego. den Muth beneh⸗ 
N ftracić komu ferce do czego. ab⸗ 
al", wftrzymać kogo od czego. | 
9 Zen, . odftrafzenie, zaftrafzenie, 
W y rafzenie, 
ſchreiben, 
2 Czego, 
Zobéë co fi 
figen, pifm 
2 obietnice 
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Przepifać co, przepis zrobić 
Odpifać że nie można, tego 
ę obiecało. ſchriftlich ans- 
en fię zrzucić z czego, 
Y, z umowy. austhun, aus 

dem Steusr- und Zinsbuche, se? 
dg, Z tegefttu podatkowego,czyn- 

Wie, VE, ob. Ausfepreiben. PJ 

Neibegefp, 7, płaca za przepifanie. 
piła der abſchreibet, temu co prze- 
D R 

ëch m. przepifek, kopifta, pifa- 

ry. der ums Geld Hefte abſchreibet, kto- 
Le 2a pieniądze pifma przepifuie, 

Alfą €rny, dwocharkufzki. d 
ie eten, oddalić fie, uchylić ‚fie, 

Zone fie, uftapie; por. krokiem 
geren co. 

teen, fich, ukrzyczeć fie, ochrapieć 

2mo o yczenia. fih Heifer ſchreyen, 

Ce fię, krzycząc. 

KAL przepis. in Abſchrift mitthei⸗ 
Si przepis, kopią czego podać. ge- 
liche Abſchrift nehmen, extrakt 
WoW, 2 klag fądowych wyjąć, 

Kl 
(uppen, einen Fiſch, łufzczkę zdiąć, 

grę, obać z ryby. 

a ’ m. zciekanie, zpływanie. gls 
D Waſſers, iako to wody ; przykrość, 
des Hügels, iakiey gory. abhaͤngiger 

kt, pochyłe, ſpadziffe mieyfce. Ab⸗ 
fug der Farbe, blakowanie farby, bar- 

a; Fall des Waſſers, fpadek wody. 
fi WIER pochyly , fpadzifty , mieyfce 
vi wierzchu na doł pochyło idące. 

co. abhängig. 

Aſchütten, v. 4 wylać. abgieſſen; zeftry. 
chować miarę; vom Ueberfluͤßigen et⸗ 
éi abſchuͤtten, 2 tego co nad to ieft 

ae, 

KA ztrząść , ztrząśnąć , zrucić, 
<hwiejąc, trzefac. die reifen Früchte 

von den Blumen, dozrzaly owoc z 

paw abſchuͤtteln, zerzątnąć, otrzą- 

ac, ſich das Joch vom Halſe abſchuͤt⸗ 
teln, iarzmo z karku zrzucić. nicht 

„Aten, nie poważać; nie dbać bo co. 

Wiywóretr, odpaść, iako to członek, 


albo cjąła kawalek ,. przez zgniłość. 


A BS 34 


abgeſchworen, odpadły, odguily zia- 
trzeniem. durch Schwaͤren abfallen, 
przez ziątrzenie odpaść. 

Abſchwatzen, wyłudzić co na kim, przez 
podchlebne y łagodne słowka einen 
bereden um etwas zu geben, namowić 
kogo pieknemi słowkami y podchle- 
bnemi, aby dał, aby uczynił. por. li⸗ 
ſtig entwenden, fztuką wykręcić co 
0 Cogo. 

Abſchwelgen, ſtracic. ſich abſchwelgen, 
ſtracié fie, ftracić fortunę przez roz- 
pufte, zbytki. 

Abſchwemmen, zmyć, zkąpać, fpufzczać, 
als Holz, drzewa fpufzczać, wodą. in 
oder mit vielem Waſſer abwaſchen w 
wodzie opłukać, albo wodą e 
omye, Pferde, Kutſchen, konie, wozy; 
rwać. wegnehmen, wie das Waſſer das 
Ufer, iako woda rwie brzeg, zabiera 
brzeg. ; > 

Abſchwemmen, das, z. fpłukanie, omycie, 
obmycie. 

Abſchwimmen, 2 woda plynąć ; płynąć, to 
co. ſchwimmenz rakze, durch Schwim⸗ 
men ſich retten, w pław uchodzić, ra- 
tować De, 7 

Abſchwingen, zleść, zkoczyć na doł, 
złieść, als vom Pferde, iako to z konia 
prędko zfieść, vom Wagen, z woza, 
2 poiazdu. ſich abſchwingen, tos famo. 

Abſchwoͤren, odprzyliąc fie. abſchwoͤren⸗ 
daß man etwas nicht gethan hat, od- 
przyligc fie, ze nie uczyniono czego, 
eine Ketzerey, kacerſtwa lie wyprzyfiące 
fo viel als eidlich, abfagen, tak wiele, 
ak, przyfięgać, że nie, przyfiąc, iako 
odłtępuie czego. abgeſchwoͤren, od- 
przyłiężony; einem Hals und Bein 
abſchwoͤren, z dufzą y z ciałem kogo 
przekląć; dem Teufel fein Ohr ab⸗ 
ſchwoͤren, pr. przylięgać , że diabof 
ufzow nie ma, 5 ` tym; 
ktory przyfięgą wizyitkiego ię za- 
SH Pol. Przyeł. EM 85 by fie 
y Boga odprzyfiągł. die Religion aba 
ſchwoͤren, odprzyłiąć fie wiary. 

bic wórer CH odprzyfiężenie, wyptzy- 
liezenie. 

Abſchwoͤrung. F. odprzyfiężenie, wyprzy- 
dieZenie he, przyfięga że nie. 

Abgeſchworner Feind, Poprzyliężony nie- 
przyjaciel, 

Abſegeln, pożeglować, wyiść pod żagle 
z wiatrem, popłynąć z portu. bey an⸗ 
gehender Nacht, pod noc nadchodzącą 
popłynąć. 

Abſegelung / V. popłynienie, pozeglowa- 

V nie, 
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nie, odiazd ftatku wodnego, morzem, 
rzeką. 


Abſehen, widzieć, oglądać, okiem, zmie- 
rzać, wyznaczyć; met. einſehen, bez 
greifen, przeźreć. poiąć, poltrzec, po- 
miarkować, domyślić fie. fo viel ich ab⸗ 
fehem fann, ile ia poiąć mogę. es 
iſt darauf abgeſehen, to na to godzo- 
no, na to patrzono. abfehen, von eiz 
nem etwas, widzięć u kogo y nauczyć 
fie, von etwas, wzor, wzorek, wziąć 
z czego. 

Abfehen, n. cel, kres, zamysł, koniec. das 
Abſehen eines Geſchoſſes, cel, do kto- 
rego mierzaig ftrzelaiac, fonderlich von 
einer Kanone, ofobliwie zarmaty. feitt 
Abſehen auf etwas haben, richten, mieć 
fwoy cel, {woy koniee w czym: Ab⸗ 
ſehen, wzgląd. ob. Abſicht. das Abſe⸗ 
hen auf den Buͤchſen, na rurzeu ftrzel- 
by cel. f. fein Abſehen verbergen, 
ukryć {woy zamysł, iwoy cel. 

Abfeigen, v. a. przecedzać, przepufzczać, 
toż ſamo, co, Durchſeigen. 

Abſeigen, ». cedzenie, przepufzczanie, 
przecedzanie, przez fito, przez chuftę. 

Abſeigung, F; przecedzenie, przepu- 
fzczenie. 

Abfeits, na ftronie; ob. Beyſeits. 
Abfeitig, ad. uftronny, ofobny. abſeiti⸗ 
ger Ort, uftronne, ołobne, mieyśce. 
Abfenden, v. a. wysłać, wyprawić. 70 C 
fenden, ſchicken / zakże: aborduen, w 
pofelftwie wyprawić. T0 co < abfertigen, 

posłać kogo, z czym; dokąd. 

Abfendung, F. wysłanie, posłanie, wy- 
prawienie w Pofelftwie. x 

Abſengen, palić, przypalić, przypiec za- 
rzyftym węglem. fich die Haare, przy- 
palić fobie włofy. ein Stuͤck mit et- 
was Pulver abſengen, ehe man es ladet, 
wypalić prochem ftrzelbę pierwey 
niżeli ią nabić. Pe, flamber. 

Abſenken, zanurzyć, zatopić; fadzić. 
Weinſtock abſenken, winne drzewka fa- 
dzić, końcami gałązek nagiętych w 
ziemię. znazoy. tes. biegen, zginać, 
naginać; von Nelken, gdy mowa o 
gozdziku kwiacku. abſenken, to ieft, 
gałązkę goździkową z kolankiem 
przy macicy ziemią obłożyć, aby fie 
przyięła. 

Abfenfer, a, latorośl winna, powt. ga- 
lazka goździkowa z kolankiem w zie- 
mie wiadzona. 

Abſeyn, nie być, in meinem Abſeyn, w 
moiey niebytnosci, pod niebytność 
moie, 

Abfeyin, dus, u. niebytność; niedoftawa- 
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nie brak czego. als etwas vom Gan⸗ 
zen, nie doftawa# do całego. 

Abſentiren, ſich, nie bywać, nie być 
przytomym. 2 

Abſetzen, złożyć, odfadzić,. odftawić: 
vom Amt abſetzen, 2 urzędu złożyć 2 
godności. von einem abſetzen, einen 
verlaſſen, odftapie kogo, porzucić ko” 
g0; das Geld, redukcyą piniędzy 
zrobić na mnieyfzy walor. ein Lamm; 
iagnie od cycka odfadzić, einſchreiben, 
w pifaniu, myśli pewnym działem na 
cząftki ułożyć. in der Rede abfeher 
mowę pewnemi cząftkami ułożyć: W 
mowieniu fobie wytchnąć, odpocząć: 
das Abſetzen, wyrazny zakaz y obwo 


łanie jego, o wywołaniu pieniędzy A 
innych rzeczy. abgeſetzt feyn, = 
zita- 


wywołanym. niederfeseiyziadzic, 
Sei co Së na fe „einen Reuter, 
vom Pferde, zładzić ieźdca z konia: 
das Pferd hat feinen Reuter abgeſetzt, 
kon ieźdca zfadził z fiebie. E: 

Abficht, J. zamysł, wzgląd, przej | 
wzięcie, pofłanowienie. in dieſer u 
fiht, ta myslą, ta wolą. feitt Abſehel 
oder Abſicht gehet dahin, te zamysły? 
ten jego zamysł. fein ganzes Abſehen 
auf etwas haben, wfzyftkie mysli 
ftarania obrocić na to, aby. ete. in MB 
ſicht auf etwas, przez wzgląd na co: 
in feinen Thun die Abficht auf Gottes 
Ehre haben, w fwöiey iprawie mie 
wzgląd'na cześć Bogo, 

Abfieden, warzy 
przewarzyć letko, das Bier abfiedeitr 
piwo warzyé., Sa ` 

Abſingen, fih, uspiewać fie, śpiewać aż 


ochrapieć. ein Lied abfingen, piolnke, 


spiewać, przespiewa£. eine Melodie abz 
fingen, melodya prze$piewać. das Te 
Deum laudamus abſingen, Te Denm 
laudamus prześpiewać. d 

Abſitzen vom Pferde, zfieść z konia. ab? 
ſitzen die Geldſtrafe, więzieniem grzy” 
wny wypłacić, kiedy pieniądzmi nie- 
można, w więzieniu pieniężną karę 
odfiedzieć. 

Abſolviren, ſo viel, als fertig machen en⸗ 
digen, zkończyć zupełnie, wygotó” 
wać ze wizyltkim. fo viel, als D 
ſprechen, odądzić kogo niewinym* 
im Beichtſtuhle, w fpowiednicy 1077 
grzefzyć, upewnić kogo o od pufzcze- 
niy grzechów , rozjgrzefzenie dać. 

Abſonderlich, fzczegulny , ofobny, nad” 
zwyezayny. adv. vor allen, nade” 
wfzyftko, nayofobliwiey. abſonderli 
an einem Ort, na uftroniu, na 3 

n 


, odwarzyć, uwarzyć» 
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Des mieyſcu. ſich abſonderlich 
ees "” na olobnym mieyfcu zo- 


H : wię: 
Dien, oddzielić, iedno od drugiego, 
ik 5 
oddalić ” odciąć ofobno, odłączyć, 


de, ożłączyć, ſich von einem, 
odh é fig od kogo. Abſonderung, V. 
dczenie, rozwod etc. fich von eines 


ke IO abſondern, oddalić fig od 


0 > A 
nw erfacyj czyiey. 


gen, ich, troskami, ftaraniem, tro- 
durch e dręczyć fię, udręczyć fię. 
prze, biele Gedanken ſich abſorgen, 

Ba, wiele myśli dręczyć fię. ` 
Tozf. N odfzczepić częsć fzczepiąc, 
1 Zepiaigc. er hat das Holz abge⸗ 


ſpaltet 7 odłupał drewno. 


gen uem wyprząc, als Pferde vom Waz 
` ie O. to tokonie 2 Wozu, z poiazdu ; 
2155 chſen vom Joche, jako to woły 
pus ipuźcić, als einen Bogen, łuk 
fir: OC eine Piſtole, fpuscić kurek u 
zelby; odmowić, als Geſinde, sługę 
więć od pana; od ftrony, od po- 
ję ROŚCI, odwieść. fo viel als abwen⸗ 
lig machen, odmowić od kogo, odda- 
"ga Abſpenſtig, ob. Abwendig. die 
ód; tung einem abſpannen, chleb komu 
Ahera; ob. Brod abſchneiden. 
b ftig machen, 6dmowić. er hat mir 
gen reund oder das Geſinde abſpenſtig 
sługę t, odmowił mi przyjaciela, albo 


Ape. 
ën, Jeść. naieść fie, mit Gpeifen 
wad, nafycić fie iedzeniem. abe 
Vlm, als mit leeren Worten, karmić 
Sj SE z W słowani a 
Znemi. peiſung, V iadto. 
Dan, r. n. Zieść, skończyć ftoł, 
ienie. aufhören zu effen, przeftać 
Any; > von Tiſche gehen, witać od ftołu. 
edel przędzę, fztukę fobie daną 
deb 298€ mit Spinnen verdienen, prze- 
Smiem na chleb zarabiać. 115 
Piken, 0%. Abſtuͤtzen, Konczyfte uczy 
A D ończyfto ulać, zacieſac, zaftru- 
N €, Zarobje, fpige mir dad Meffer ab, 
czyfto noż mi zarob. 
regen, odfądzić; durch Urtheil und 
echt, odłądzić prawem, dekretem, 
e Leben, na śmierć ołądzić. einem 
fein Glück, do rożpaczy kogo przy- 
towądzić o fzczęściu; richterlich, 13- 
as? einem Hals, na ściecie 
1080 ofądzić. von Medieis, o Medy- 
ach, gdy chorego, jako nieuleczo- 
nego, ale iuz maigcego umrzeć, od- 


1. 8 
Rąpią. Abſprechen / m. odmowienie, 
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przegranie fprawy. ofądzenie na co; 
porzucenie, Ausſpruch, m. toż famo. 

Abſprengen, wyładzić w gorę, dokazać 
aby wyskoczyło. mit Pulver etwas 
abſprengen, prochem co wyfadzić. 

Abſpringen, odfkoczyć, als eine Kugel, 
oder Ball evon der Wand, iako to 
kiedy kula, albo piłka odskakuie, od- 
biia fię od ściany ; odbić fię, als ein 
Splitter vom Holze, iako do drzazga 
od drewna; als eine Saite von einem 
muſicaliſchen mëngen, zerwać fie, 
iako to ftrona, iak od fkrzypcow etc. 
als Leim oder dicke Farbe von etwas, 
oppadacſiako to, kley, albo tęga far ba 
od czego odpada y krufzy fię. ob, 
Abgehen. 6. Herabſpringen. abſprin⸗ 
gen von ſeinem Vorhaben, odftąpić 
Twoiego przedfiewzięcia. ob. Abwei⸗ 
chen. ein Abſprung, n. odſtapienie za- 
mysłow, poltanowienia. Abſprung vom 
rechten Wege, zboczenie z dobrey 

root, 

Abfpilen, wymyć, wypłukać. das Abs 
ſpuͤlen, wymycie, wypłukanie wodą 
etc. die Waͤſche abſpuͤlen, wyprać bie- 
liznę. man hat ihm den Koth von dem 
Kleide abgeſpuͤlet, błóto mu z fukni 
wymyli. (eigentlich Polniſch fast man: 
fuknią z błota wymyli ). 

Abſpulen, zwiiać nici; nici zwiiać z 
motowidła na klębek, die Fäden von 
der Haſpel abſpulen. 

Abſtammen, pochodzić od iakiego Rodu, 
krwi) przodkow. das Abſtammen der 
Wörter, pochodzenie słow erymo/o- 
Zis. das Wort ſtammt aus dem Grie⸗ 
chen, aus dem Polniſchen ab, ro 
siowo pochodzi z Greckiego, z Pol- 
skiego. 

Abſtand, m. uftąpienie,odftąpienie czego. 
Weite, odłegłość, dalekość. der Abs 
fand eines Dorfs vom andern, odle- 
głość iedney wii od drugiey. 

Abſtaͤndig, martwy, ufehly, abftändiges 
Holz. ufchłe drzewo. to adj, tylko o 

rzewie,w leſie, fub w ogrodzie, ktore 
było żywe, a potym ufchło, dieſes 
Wort wird vom Baume gebraucht, wel⸗ 
cher verdorret iſt. 

Abſtatten, feine Schuldigkeit powinność 
fwoię, uczynić, uniżoność fwoię ko- 
mu oświadczyć, Dank, dzięki czynić. 
ob. danken, dziękować; Zeugniſſe, świa 
deftwo dać o kim, lub komu; Gelüͤb⸗ 
de, ślub wypełnić, feinen ſchuldigen 
Dienſt, fwoię powinne usługi oświad- 
czyć; Gruß, pozdrowić kogo, do- 
wiadywać fe o zdrowiu czyim; ei⸗ 

V 2 nem 
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nem die letzte Ehre abſtatten, oſtacni 
honor komu wyświadczyć, to ięft, 
bydź na pogrzebie czyim. 

Abſtatten, u. oswiadczenie. 


Abſtattung, f. oświadczenie, des Zap, 
dzięki. Abſtattung des Zeugniſſes, da- 
nie, zeznanie swiadeltwa. 

Abſtaͤuben, z prochu wytrzepać, wyku- 
rzyć. t. i. mit dem Kehrwiſch den Staub 
abkehren, miętołką proch wychędo- 
zyć. 

Abftänpen, obić. einen mit Nuthen abe 
ſtaͤupen, rozga obić, ociąć , oliec. 

Abſtaͤupen, u. bicie rozgami. 

Abſtechen, mit Puneten bemerken, krop- 
kami kłotemi naznaczać, rozrożnić. 
fih die Gurgel abſtechen, przebić fobie 
gario. ein Faß abſtechen, od. Viſttiren. 
ein Lager, wyznaczyć oboz; ein En: 
tzenmuſter, wzorek na koronki, wyfzty- 
chować koncemfzpilki,in Kupfer, od- 
fztychować na miedzi; als eine Farbe 
mit der andern, farb dobierać dobrze ie: 
dney do drugiey. ein Menſch ſtiehlt dem 
andern ab,iedem drugiego odładze; vom 
Pferde, zrzucić kogo z konia; von 
Amte, von eines Gunſt, wyfadzić kogo 
z urzędu, z łaski. gls einen Teich oder 
Damm, przekopać ftaw, groblą, tamę. 
einen Brief in der Karte abſtechen, kar- 
tę zebrać. 

Abſtehen, zdychać, dać pokoy. ob Ab⸗ 
laſſen, den Abſtand nehmen. %. Einkeh⸗ 
ren. der Fiſch ſteht ab, ryba śnie. ei⸗ 
nem abftehen, oditapid czyśey ftrony, 
przeltać co robić; von feinem Rechte, 
uftąpić fwoiego prawa; gls Wein, wi- 
no fie pfuie, der Wein ſteht ab. 

Abſtecken, odpiać. was man mit Nadeln 
abgeſteckt gehabt, co było fzpilką przy- 
pięte, mit Pfaͤhlen, obfadzić palami. 
man hat ein Lager abgeſteckt, obozem 
ftanęli 

Abſtehlen, ukraść. ſich abſtehlen, cicho 
wysć, wykraść Sie; aus einem Buche, 
ukraść z jakiey książki, einem eine 
Kunſt, dociec fztuki, z ktorą fię drugi 
kryt fih von einem Orte, wynieść he 
cicho z jakiego mieyfca. er hat mir 
das Herz abgeſtöhlen, uly mie za ferce, 
albo, przypadł mi do Ieren. 

Abſteigen, zftąpić, zleść, zeyść na doł. 
abſteigende Ginie, linia prowadzona z 
gory na doł, er iſt pen den Treppen 
abgeitiegeit, zfzedł z fchodow na dot. 
er ift vom Pferde abgeſtiegen, zfladł z 

onia. 
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Abſtellen, znieść, skaffować, zakazać 
Utawa. Abſtellung, £ zniefienie, zkaf- 
fbwanie, uchylenie prawa. die Sache 
ift bereits abgefiellt, rzecz fie iuż zkons 
czyła. ſtelle diefe Unordnung ab, znies 
ten nieporzadek. 

Abſterben, wymrzeć, als ein Geſchlecht⸗ 
gdy rod, lub familia wymrze, zgasnie« 
das Abſterben, wymrzenie. der Sünde 
abgeſtorben ſeyn, grzechowi umrzeć 
t. i. wiecey nie grzefzyć. es ſind in Die? 
fem Jahre viel Menſchen abgeſtorben, 
w tym roku fiła ludzi wymarfo. 

Abftoffen, odbić, od lądu, od palu rufzyć 
mit dem Schiffe vom Lande fahren, oe 
brzegu ftarkiem odiechać; durch An⸗ 
ſtoſſen, fzturkaniem, wybić.co ziezeg0- 
das Blut hat ihm das Herz abgeſtoſſen , 
krew mu {erce praycilnęta; als ein 
Horn, oder als eine Ecke, rog wolowi, 
albo domu utrącie, odrącić; ein Gliod/ 
członek utrącić; er laßt ſich nicht das 
Herz abſtoſſen, nie da fobie terca przys 
dufić, t. i. wfzyftko, co go uraza 
zaraz wymowi. er hat fich das Genick 
abgeſtoſſen, kark fobie złamał. j 

Abfirafen, uliarać , ob. Strafen. er wird 
mit Geld abgeſtrafet werden, będzić 
grzywnami karany; za karę będzie 
mufiał grzywny dać. 

Abſtrafung, F. ukranie, ochłoftanie, zka“ 
ranie. 

Abſtreichen, zeftrychować, als ein Getrei⸗ 
de⸗Maaß. der Scheffel ift abgeſtrichen 
worden, korzec ieft dobrze zeſtrycho- 
wany. abwiſchen, otrzeć, obić. er wird 
mit Ruthen abgeftrichen werden, będzie 
rozga obity. 

Abſtreifen, obrywać, als Blatter, iako 
to liście. bie Haut abſtreifen, odrzeć 
skore. das Abſtreifen der Haut (im Ge⸗ 
genſatz einer tiefen Wunde) odięcie 
skorki fame y, bey uczynienia rany W 
famym ciele. 

Abſtriegeln, obić kogo, grzbiet ochędo- 
życ komu. einen brav abſtriegeln, WY” 
bić kogo należycie. 

Abſtricken, dziać, wiązać iglicami, tkać 
durch Stricken etwas abverdienen, dzia” 
niem, tkaniem, przez iglice, 2907 
biać. 

Abſtumpfen, przytępić. ſtumpf machen / 
20% famo. einen Degen abſtumpfen 
fzpadę przytępić. einen Spieß abſtum⸗ 
pfen, pile przytępić. 

Abſtuͤtzen, 2 gory na doł zepchnąó 

ZrZUCIĆe 
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er if von der Mauer abgeſtürzt, 


zrzucić, 


Kid + 4 

"ie mm muru. ſiehe hinabſtuͤrzen. 

1 Zei, zwinąć oftrze, przy- 
ncow. einen Baum abſtutzen, 
romet drzewo, aby rosło. einen zu 
ma Zeen, pokazać co komu, iak 

Auſuchen, A7 AŚ kogo do czego. 
919 nie do rzeczy , niefmaczny. Abs 
ch. Ur tona co patrzeć, y co słu- 

Arie, izpetnie. 

a: omyé,odmyé. pas Abfüſſen cie 
onie UC ze, daß das Salz heraus⸗ 
SU A wypłukanie iakiego lekarftwa, 

Abt, EOS tylko fama fol zoftanie. 
leget, „a. wenn der Abt die Würfel 
O. darf. das Convent ſpielen, gdy 

pat koft U rzuca, może klafztor grać, 
Mein Opatem „cały klafztor idzie. 
bt Win, F. Kſienie. bten, f. Opaftwo, 

rees » Poopacku, d 
5 eln, ein Schiff, okręt z naczynia, 
abe "zętu obrać; obić. jemanden brav 

Uta eit, vulg, kogo dobrze obić. 
© "hen, wymieniać towar Za towar, 
pe za rzecz. ein Buch für das an⸗ 
vers abtaufcheń , icdng kfiążkę za dru- 
M wymieniać. 

Ab eil, a. wydział , dział. 3 
ellen, podzielić na częsci, als einen 
Ziden Prinzen, Kigzeciu iakiemu 
woal iego dać. ein abgetheilter Herr, 

Ydzielony, dzielny Pan, ktory Dział 
AT, wzial. mit einem eine Erbſchaft, 
Ziedziftwem De dzielić. Abtheilung, 
Mak, podzielenie, wydział. die Ab⸗ 
d eilung einer Stadt, podzielenie na 
sei miafta, eines Landes, podzie- 
Sue. kraiu. Abtheilung in Deeurien, 

D Odział na parafie. 
thun, umknąć, co z mieyfca, odłożyć, 
odftawić na bok, zniesć, zkaflować. 
KE Maleficanten Abthun, śmiercią 
ża uć. fich von einem Ding abthun, 

piec, wyrzec fig iakiey rzeczy. ſich 

Ki Geſellſchaft abthun, porzucić złą 
Ompanıa, towarzyftwo; eine Red- 

nung, porachować fié z kim; einen 

Streit, fprawę zagodzić, skoriczyć; 
ein Vieh, bydlę zadnfić, zabić; als eiz 

Dot Zins von einem Gut abſchaffel, 

SI z iakiego dobra, gruntu, zkaf- 

ować, 

yebtifin, A ob. Mebtiffin, Kfieni. 
tragen, Abtrag thun, fzkodę uczynić 
aadgrodzić, honor, dofyć uczynić, 

4 co. 

Abttagen, zniżyć, zrucić, obalić, znieść, 

als ein Gebdude, iako to budynek. das 


A B TD 42 


Abtragen eines Gebäudes, zrzucenie 
iakiego budynku, znizenie; als ein 
Kleid, zedrzeć fuknią, fchodzić; eine 
Schuld, dług zapłacić; die Speiſen 
von dem Tiſche, potrawy ze ftołu ze- 
brać. heimlich entwenden, D viel, als 
erſetzen, poraiemnie co komu wro- 
cić, nadgrodzić. Zoll abtragen, poda- 
tek zapłacić, płacić. ein abgetragenes 
Kleid, zchodzona fuknia. 

Abtreiben, odpędzić, als den Feind, ode- 
przeć nieprzyiaciela, odpedzić, do 
uciezki przymufić; als ein Kind im 
Mutterleibe, poronienie fobie fprawić, 
poronić; als ein Vieh, bydle zpraco- 
wać. ein abgetriebenes Pferd, zbie- 
gany, zmachany kon, als Gold oder 
Silber auf der Capelle, odfeinować 
złoto, frebro. er läßt ſich nicht abtrei⸗ 
ben, nie da fie odwieść od fwoiego 
zdania. das Abtreiben, odpędzenie, 
odpor. 

Abtrennen, oddzielić, rozłączyć, ro- 
zwieżć; etwas, fo genaͤhet war, ro- 
zpruć co zizyrego. die Naht an einem 
Kleide abtrennen, ew w fukni roz- 

rue. 

Abtreſchen, młocić, zboże, omłocić, ei⸗ 
nen Menſchen, człowieka kiiem omło- 
cić; eine Streitſache, por mieć, fprawę, 
o co; ein Vorhaben, przedfiewzięcie 
uczynić, ułożyć. 

Abtreten, odeysé, von einen, od kogo 
odftąpić czyiey ftrony. einem etwas, 
uftąpić komu czego, ceffyią uczynić 
feine Güter, uftąpić komu dobr fwoich ; 
die Schuhe, obowie zedrzeć; einen 
abtreten laffen, kazać fie komu um- 
kna£. fein öbrigkeitliches Amt abtreten, 
złożyć Urząd, zwierzchność. das Ab⸗ 
treten, w. ceſſyia, uſtapieni. ob. Abtritt. 
er hat ſein obrigkeitliches Amt bereits 
abgetreten, złożył iuż fwoiey zwierz- 
chności Urząd, 

Abtreufeln, kapać, ciec kroplami. das 
Waſſer traͤufelt von den Dächern, ab, 
woda kapie z dachow. 

Abtreugen, wyfufzyć. die Waͤſche in der 
Sonne abtreugen, chuſty na słońcu 
wyfufzyć. 

Abtriefen⸗ kroplami kapać 2 czego; 
zysk przynieść. das Pech trieft von 
dem Baume ab, żywica kapie 2 drze- 
wa. es ttieft nicht viel ab, to nie wiele 
korzyści przynosi. 

Abtrinken, zpić zwierzchu, upić; eine 
Schuld. os. Abfanfen, dw przepić. 
was zu voll iſt abtrinken, te co pełnego 
ieft, upić. bis auf die Neige trinken, 

% 3 az do 
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aż do drożdży Rypić. Abgetrunken, 
der Wein ift (hon abgetrunken, er gehet 
auf die Neige, to, czego kto upił wiele, 
wina tuż bardzo wiele wypili, ubyło, 
iuż fię ma do lagru. 

Abtringen, os, Abdringen, wydrzeć komu 
co, wymudić co na kim. er hat mir das 
Geld abgedrungen, wydarł mi pie- 
niądze. 

Abtritt,m..prog, przede drzwiami ;fchod, 


eine Stufe vor einer Shire Das Bey⸗ 


ſeitetreten, uiazd, uflep na Olobnosc. 


ein Ort allein zu ſeyn, olobne mieyſce, 
mielzkanie. heimlich Gemach, priwet, 
mieyfca potrzebne. Abtritt nehmen, 
wyisć za pozwoleniem gości, 2 kom- 
panu. einem Abtritt nehmen laſſen, 
mowić komu, aby fięumknął, uftąpił. 
er hat aus der Richterſtube ſeinen Ab⸗ 
tritt genommen, pofzedł na uftęp z 
1zby jądowey, 

Abtrocknen, fufzyć, 2 mokrego 'otrzeć, 
ofufzyć, pal. trocken werden, chnać. 
die Thraͤnen abtrocknen, kay fufzyć. 

Abtropfen, Abtroͤpfeln, kapać, ciec kro- 
plami, wykapać, trppfenweiſe, po kro- 
pli, kroplami. aufhängen, daß das Waſ⸗ 
fer abrinue, wywiefić, chuftę etc. aby 
woda z nich wycieka, wykapała. 

Abtrozen, napierać fie, wynięczyć co 
na kim; upotem, groźbą: otrzymać. 
einem mit Gewalt etwas abtrotzen, gwat- 
tem wziąć. co komu. ic. ©. 4. aufhören 
zu trotzen, przeftłać bydz upornym, 
poprzeftać uporu. 

Abtrucken, ob. Abdrucken, oddrukować, 
odcifnąć. man wird dieſes AGÓrterbuch 
en ten Dykcyonarz oddru- 
turą, 

Abtruͤnnig, odpadły, zbieg, odftępca, 
buntownik. ein Abtrünniger,toz famo. 
abtrünnig werden, odftąpić ſtrony. ab⸗ 
truͤnnig machen, namowić kogo do 
odftąpienia. //. petekinczyk. ab: 
truͤnuig von der Lehre, od Wiary od- 
itępca. 

Ub- und zufieffen, przypłynać, odpły- 
nąć, na przemiany, iak morze czyni, 
zacierać z opadać. von denen Fluͤſſen: 
die Weichſel fließt ab und iu, Wisła 
zbiera y opoda, 

Abverdienen, odsłużyć co, zasłużyć 
fobie na co, odro 
Arbeit, pracą. fich 
robić fię. 

Akane, fih, nie wyfpać fie. słabym 
bydz od czucia, od nieſpanla. er hat 

fih abgewacht, nie wydpał ig. ich wa⸗ 

che mich ab, słabicię z niefpania. 


ić, zarobić, durch 
zuwege bringen, do- 
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Abwachen, w, 4. zarobić nieſpaniem, 
czuciem. d. i. durch Wachen ſich etwas 
verdienen, warte, ftraż odprawuiąc. 

Abwaͤgen, ważyć, odważyć. gegen einan⸗ 
der abwaͤgen, na rowney wadze wa” 
żyć z drugim, t. i. rowno ważyć 2 
drugim. y 

Al warts, na dole, na boku, na ſtronie. 

Abwälzen, %. Abwelzen, odwalić, umknąć: 
wer wird uns den Stein abwalzen? 
kto. nam kamien- odwali? odłożyć 
złożyć na dol, pozbyć fie, die Schuld 
von fih abwaͤlzen, z winy die wyma 
wiać. 

Abwarnen, przeftrzegać, upominać, aby 
czego nieczynić, odwrocić. 

Abwarten, „czekać, służyć, przykładać 
fię do czego, chodzić koło czego. 
Abwartung, ftaranie, chodzenie około 
czego. Kranke abwarten, chodzić oko” 
łą chorych, służyć im pilno. das Sei⸗ 
nige abwarten, ſwolego pilnować» 
ſwoiey powinngsci, ſwoiego urzędu; 
den Gottesdienft abwarten, służby czści 
Boskiey patrzyć. fein Studiren ab⸗ 
warten, Nauk patrzeć, pilnować. feiif 
Amt nicht abwarten, fwoiego urzędu 
nie patrzyć. etwas abwarten, fo viel als 
erwarten, konca rzeczy czekać. 

Abwaſchen, umyć, odmyć, ſich abwafchele 
umyć twarz, omyć. das Abwajchelr 
omycie , odmycie, obmycie. 

Abwaſch⸗Faß, ». umywalnia. es ift noch 
Wafer in dem Abwaſch⸗Faß, iet ie- 
fzczę woda w umywalni, 

Abwaſch⸗Waſſer, n. pomyie. gieß das 
Abwaſch- Waſſer weg, wyliy precz te 
pomyie. 2 

Abweben, skoriczyć tkać, to jeft, plotno, 
albo inne co podobnego. den Faden, 
vom Spinnrocken abweben, nici z kòf- 
ka zdiąć. } 

Abwechſeln, odmieniać, na przemiany 
co robić. die Wache: abwechfeln , fraz 
koleg odprawiać. Gluͤck und Unglück 
wechſelt ab, fzczęście y niefzczęście 
na przemiany bywa. die Baͤume wech⸗ 
feln ab im Tragen, drzewa co drugi 
rok rodzą. ſeine Arbeit mit Vergnü⸗ 
gungen abwechſeln, note prace ucie* 
chami przepłatać. abwechſelnd, zmien- 
ny, na przemiany. nieltateczny, cza- 
fami przychodzący. Abwechſelung / f 
przemiana, koley, des Fiebers, przy” 
padanie pewne ſebry. 

Abweg, m. droga na boku. 

Abwegſam, pełny wykretow, wybiegow» 
wybolow. 

Abwehen, zdmuchnąć. : 

Abwehren, 
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Abiyehre, 


bronię” 7) boczyć, przefzkodzić, za- 

boli odwrocić, witapie gdzie na 

dok, = Tt D 
Ven, uchylać fię, zbłądzić, umy- 
amps fond. ‚vom Vorhaben abweichen, 
Magnet A ch ftapić ; odchodzić, als die 

. oder als ein Geſtirn vom 
odcho, e lak gdy ftrzałka magnefowa 
zda 44 75 od punktu P. N. alboj gwia- 

Lane Ekwatora. das Abweichen der 
aech, odchodzenie ftrzałki 
Fahrt es abweichen von ſeiner 
Mor au der See, zmylić drogę na 

W ziechać, zpłynąć z drogi. das 
e drehen ven der Fahrt, zboczenie 

A. 5Lw płynieniu. 
wedug, F zftąpienie na bok, wy- 

one 2 drogi. d 
105 en, wyieść, żuć, żłobać, napaść. 
Sal abweiden, bydło napaść. die 

Gm Auter abmeiden, trawę wypasć. 

einen, ſich, oczy pfuć fobie płaczem. 
weisen, w. 2. odesłać, odprawić kogo. 
p gewieſen werden, nie uprofić, nee 
Bitte odmowioną. einen, oder ſeine 
Alte abſchlagen, nie uczynić na czyig 
WE Kee Abweifung , d odmo- 

"Me, nieprzyięcie prozby. 

Tut, ZC eine Wand, ein Ka⸗ 

Se eine Decke abweiſſen, scianę, ku- 

Apen ſufit, wybielić. y 
% elzen, na doł ztacząć ſiehe Abwaͤlzen. 
wenden, v. a. uchylić, umknąć, uſu- 
Me, odwrocić; das Herz, ftracić komu 
ferce, do kogo, einen Streich, zafta- 
Wie fie od jakiego razu. fid) abwen⸗ 

eh, twarz odwrocić, fein Gemuͤth pon 
etwas, fwoy umysł, mysl od czego. 
ein Unglück abwenden, niefzczęście 

wrocié Abwendung, odwrocenie, od- 
alenie. abwendig machen, odwieść 
9go od myśli, od zdania , von feiner 
flicht, od iwoiey powinności, einen 
von ſich, odrazić od fiebie, kogo. ab: 
kekandt, odrazony, odwrocony, um- 
nięty. 

Aüperſen, v. a. ódrucić, odwalić, zru- 
Ed na doł. fich mit jemand abwerfen, 
Pokłucić fie z kim, zrucié, als ein 

ferd den Reiter, iak kiedy koń ieżdz= 
©; zrzucić, das Joch, zrzucić jarzmo, 
eine Buͤrcke, zrzucić moft. eintragen, 
als ein Land, czynić dochod, iako to 

Vies ; als ein Hirſch die Geweihe, zrzu- 
Eé rogi , iako ielen. das Landgut wirft 
jahrlich fo viel ab, dobra na rok tyle 
czynią, 

Abwerk, n. kłaki, pazdzierz. abwerken, 
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z kłakow zrobiony, zgrzebny, pa- 
cześny. 


Abweſend, nieprzytomny, feyt, nieprzy- 
tomnym bydz. im Termin abweſend 
ſeyn, na ſprawie nie bydź przyto- 
mnym. 

Abmefenheit, F. niebytnosé, nieprzyto= 
mność. in meiner Abweſenheit, w moien 
niebytnosci. 

Abiveken, wytrzeć, wygładzić zażywa- 
niem. das Meſſer abwetzen, nos wyo- 
ſtrzy é, die Spitze eines Degens abwe⸗ 
ke, koniec fzpady zaoftrzyć. die 
Scharten eines Degens abwetzen, fzczer- 
by w fzpadzie zaoftrzy ć, 

Abwetzen, das, ». wyoltrzenie, zaoftrze- 
nie. zgładzenie, fzczerby. 

Abwickeln, odwikłać, odwinąć, Garn, 
Wolle, nici, wełnę zwiiać, was zuſum⸗ 
men gerollet if, co razem zwinione 
było. was eingewickelt, co uwikłane, 
uwinięte było, rozwinąć. den Knaul 
abwickeln, kłębek rozwinąć. verwirrte 
Händel zurechte bringen, zawiłe pra- 
wy ułatwić, 

Abwinden, odwinąć, odkręcić , was zu⸗ 
fammen gedrehet ift, co wraz skreco- 
nego ieft, odkręcić, hinunter durch 
eine Winde, durch einen Kloben, kluba- 
windą, co na doł fpufzczać, 

Abwiſchen, wytrzeć, wyfzorować, ocie- 
rać. die Wunden abwiſchen, rany ocie- 
rać. die Thraͤnen abwiſchen, tzy ocie- 
rać, otrzeć. y a 2 

Abwiſchen, das, chedozenie, ocieranie, 
otarcie. 

Abwiſchhader, m. Scierka. { 

Abwuͤrgen, udawić, udufić, als Geflügel: 
Tauben, ptaki, gołębie. ` ; 

Abwuͤrzen, vule. przykorzenić, przydać 
korzeni, przyprawić korzeniami. die 
Speiſe ſehr wohl abwuͤrzen, potrawę 
korzeniem przyprawić, zaprawić. 

Abwuchern, lichwę brać, wybierać. durch 
Wucher etwas an ſich bringen, za li- 
chwć czego gab: gad S 

Abzahlen, wypłacić, ufpokoić wierzycie- 
low. mit Schlaͤgen abzahlen, zapłacić 
komi plagami, ſuchemi razami. feine 
Schulden abzahlen, fwoie długi wy- 
płacić; den Sold, żołd wypłacić, den 
Soldaten, żołnierżom. den Dienſtbo⸗ 
then ſeinen Lohn abzahlen, służącym 
ich zasługi wypłacić. 

Abzahlen, das, ». wypłacenie, zaplace- 
nie, płacenie. 

Abzahlen, odrachować, odliczyć, Geld, 
pieniądze: er hat die Summe mir ber 
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reſts abgezahlet, zaraz mi moię fumę czego. wegziehen, weggehen, odeysé 
odliczył. eine Sache an den Fingern isć precz. aus einem Hauſe abziehen, 
ab:ählen, rzec jaką na palcach racho- wyprowadzić fie z domu, z goipody; 
Wat, t. i. należycie wiedzieć, von einem Herrn, od iakiego Pana od? 
Abzah’en, das, w. odrachowanie , odli- prawić fie. von der Belagerung, op 
cz nie. > oblężenia cdftąpić. feine Hand von el? 
Za ken, Dé, vulg. nawadzić fie; wy- nen abziehen, reki ſwoiey umkną 
mec co zwadą na kim. ich babe mich komu, t. i. nie dawać więcey pomo- 
mit meinem Feinde abgezanket, nawa- cy komu. von einer Stadt, oder von 
dzilem fie z moim nieprzyjacielem. der Belagerung derſelben abziehen, © 
Abiarfen, wytoczyć, utoczyć, przecia- miaſta albo od oblężenia iego odftą* 
Ba hizetoczyf żiedney. beczki do pie; eue Summe don ber andern, PE 
zugley, das Blut abzapfen, krwi nad trącić, wytrącić iednę fumę z dru- 

to upuścić. der Kellermeifter ſoll von giey. das Abziehen, Gubtrabiten, oder?” 
dem beften Mein abzapfen, piwniczny cenie od ſumy; von einer Beſoldung⸗ 


ma naylepſzego wind naciągnąć. Wytrącenie z zasług. einen abhalten 
Abzapfen, das, m. naciągnienie , wyto- von etwas, utrzymać kogo od czeg% 
czenie, natoczenie, przetoczenie. odu tocić, odwieść,odciągną ć. die Han 
das Abzapfen der boͤſen Feuchtigkeiten, von einem Werke abziehen, ręce OR 
zciggnienje złych humorow. ścić, nic nie robić. bon der Wache AŻ 
Abzaubern, odczarować, czarami co odiąc. gichen, zeysć ze ſtrazy „ z warty, 2e 


von Zauberey befreyen, od czarow ſtrozy; den Wein von den Hefen, ZC" 
uwolnić, czary odczynić. durch Zau⸗ gnać czyfte wino z lagru, in ander 
beten etwas wegbringen, czarami co Gefäße, w inne naczynie. ein Scheer 
odiąć, iako to chorocę, zdrowie. meſſer abziehen, pociągnąć brzytw 
Abzaͤumen, wychełznać, zdiąć mufztuk, na pasku, na kamyku ; als Brandtweill 
uzdeczkę. bey der Krippe muß man das przez alembik wodkę przepufzcza 
Pferd abzaͤumen, przy żłobie trzeba lege w von etwas abziehen, um 


konia wychełznać. knąć fie od czego, od interefu, ręce 
Stëmmen, das, z. wychełznanie, odchel- umyć od czego. metaph: mit der IAI 
znanie, zdięcie mufztuku, uzdeczki. gen Nafe unverrichteter Dingen abziehen 
Abzaͤumung, F. odchełznanie, wycheł- nie nie fprawiwizy. 2 długim noſem 
znanie. odeysć, to jeft, ze wftydem. Abtieh⸗ 


Abzauſen, vulg. za łeb kogo wziąć, za Gemach, inuft. da man die Kleider ab⸗ 
czuprynę porwać, targać, obić kogo. ziehet, fzatnia, gdzie fuknie zdey“ 
er hat ihn brav abgesaufet, dobrze go muia. Abzug, f. wyprowadzenie Je 
obif, za łeb wyczubrał. i 2 gd. zum Abzug blafen, trąbic na od- 

Abzehren, wytrawić, wyfulzyć, durch De wrot. den Soldaten iſt ein freyer Abzug 
truͤbniß oder Krankheit, przez troski, geſtattet worden, Żołnierzom wolne 


przez chorobę. wyiscie pozwolone. Abzug, den man 
Abzehren, das, n. wytrawienie, wyſu- bezahlen muß, wegen Abfaͤhrung feines 
dzenie. Vermögens aus einer Stadt, dan za 
Abzehrung, Y. wytrawienie, wyfufzenie, wyprowadzenie fie z miafta. Abzug 
osłabienie, fchudzenie. geben, zapłacić, aby mieć wolne wy* 


Abzeichnen, odryfować, odkryślić. mit prowadzenie fie. Abzug von der Sum⸗ 
Reiskohlen oder Kreide etwas abzeich⸗ me, wytrącenie z fumy. Abkeiſe / 
nen, węglem , albo krydą odryfować. odiazd ; von einer Feſtung, odftąpienie 
durch ein loͤcheriches Papier abzeichnen, od fortecy dobywania. Abzugs⸗Gel⸗ 
przez papier wykrawany odryfować. der, dan panu za wyprowadzenie Dé 

Abzeichnung, F. odryfowanie, odkryśle- 2 iego poddarńftwa. 
nie. E Abzielen, Abzwecken, zmierzas dokad 

Abziehen, zdiąć, m agnąć. die Haut úber ` wziąć na cel, co, kogo. zur Abſicht 
die Ohren ge przez ufzy haben, mieć rzecz iaka w mysli, e 
zcasnąć  zdiąć. ſo ſagt man im Deut⸗ celu. dieſes zielet aufs Ve adr 
ſchen; ofzukać kogo, mazbyt wiele to do Ge Ge N 8 


chcieć za towar, ale w Polskim to nie Abzirkeln, odrylować | fe ze 
RZEZ d 4 E sm, To 
adzie. den Hut abziehen, kapelufz z (ed? e E 


głowy zdiąć, zciągnąć. einen von et. Abiopfen, ob. Abpflcken. 
was abziehen,, odciągnąć kogo od Abzupfen, wyciągnąc, wyrwać, obrać £ 
czego 


NSI aen 
Bia 5 De Federn abzupfen, 
e V H d 
włofy dry ie Haare abzupfen, 
10 8 obrotem czego doftać nabyć, 
w & Dr > a 
im Ä BS das Gefinde der Herrſchaſt 
żyd SEN 5 iako to czeladź Pań- 
wać, ray o POWADIU Ar 
Ko va, das Abgezwackte, ucho 
nie, .; 
een ene ben 
pią, 46, urwać, 
Dm fi nen etwas, zwyciężyć, prze- 
Wydrzeć 080; wyftrafzyć co na kim, 
eet er hat es mir „A 
D ali on to wymogl, wymuſt 
Dome, F. hohe Schule, Akademia 
Stolicą N d chule, aa = 
Umieie uk, Skład Nauk, Swiątnica 
M „£tNości : Przybytek Nauk. 
Hecer en, Akarnania kray. 
"ma m. głofu ton nakłonienie. 
Nea Akcyza podatek, od towaru 
einn *oznego, od żywności. Aceis⸗ 
Brell Poborca do akcyzy. Aecis⸗ 
: ector, Akcyzy Dozorca. Aeeisſtu⸗ 
teon zba, w ktorey Akcyzę oddaią. 
Acro Dement, Ugoda, oi, Vergleich. 
tad Dien, ob. Zurechtmachen, fpo- 
0 sia einem die Haare gccommodi⸗ 
enen ofy ogarnąć komu, ufryzować. 
fi U Dap, ob. bewirthen, beherbergen. 
won einem, ftofować fie do czyiey 
1> nach der Fähigkeit der Zuhörer, 
D olecia słuchacza ftofować fie. 
d'Ponien, „0. begleiten. einen Gin- 
Cac en, głos spiewaiącego, nafkrzyp 
Accord, utrzymywać. 
*. Umowa, ugoda. eb. Vergleich, 
o lte, im Accord tehen, o Poddaniu, 
ddaniu fortecy traktować. eine 
adt mit Accord einnehmen, mialto 
zez poddanie fie wziąć. Accord 
VIN, zgodzić fie. Accordspuncte, Wa- 
zunki poddania fie. Accord in der Muz 
ien; godne głofy w Muzyce; naftro- 
e, 
Bus. umowić fię, ugodzić fię z 
IM; o kondycyie fię umawiać. 
$, interi. ah! oh! o! ach leider! ah 
zal! ah! niefzczęście! ach das! ah! 
di to! ach mein! ah! Ach und Weh, 
u nieſtetyz! biada! Ach und Weh über 
einen ſchreyen, narzekać na kogo dru- 
Siego. ach, daß es Gott erbarme! ah 
a niech fie Bog zmiłuie! 
Ache m. Achatſtein, Agat, kamier. 
ai F oś, am Wagen, u wozu, auf der 
Achſe führen, na wozach wieść, prze- 
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prowadzać. Wein auf der Achſe ver- 
kaufen, wino na wozie przedawać. 

Achſel, f. pacha, łopatka, ramie, an ei⸗ 
nem Kleide, wo man die Ermel anne- 
het, na fukni, na ramieniu, gdzie na- 
ramiennik przyfzywaią. auf die Achſel 
nehmen, na ramię wziąć. auf der Ach⸗ 
fel tragen, na ramieniach dźwigać. auf 
die leichte Achſel nehmen, niedbać o 
co, nie uważać na co. auf die hohe Ach⸗ 
ſel nehmen, urażać fie o co, gniewać 
fe o co. auf beyden Achſeln Waſſer 
tragen, obudwom ſtronom fprzyiać, 
do czafow fig ftofować. ein Achſeltraͤ⸗ 
ger, człowiek, ktory obiema ftronom 
dobrze życzy. kaum über die Achſeln 
auſehen, ledwie fpoźrzeć na kogo od 
hardości, gardzić. 02. verachten. Die 
Achſeln jucken, ramionami rufzać w 
gore. der hohe Achſeln hat, garbaty. 

Achſelbein, n. Oboyczyk, kość w ramie- 
mu wysnia. 

Acht, F Bann, Wygnanie, Wywołanie. 
in die Acht thun, erklären, wywołać, 
wygnać; die Reichs Acht, Wywo- 
łanie z Pariftwa Cefarskiego. wieder 
aus der Acht thun, erledigen, przywro- 
cić z Wygnania, Wywołanemu po- 
wrotu pozwolić. 

Acht, F. Achtung, Uwaga, pilność w słu- 
chaniu. Acht haben, Achtung geben, 
in Acht nehmen, uważać, pilno my- 
śleć o czym, dać baczenie na co. gt 
was wohl in Acht nehmen, bardzo pil- 
ne mieć oko na co, wielkie ftaranie 
o czym. aus der Acht laffen, nie my- 
sleć więcey o czym, przeftać fie tro* 
skać o co; puścić w niepamięć; za- 
niechać. er nimmt ſich wohl in Acht, 
ftrzeże fie mocno, pilnuie fie dobrze. 
er nahm die Befehle feines Fuͤrſten in 
Acht, pełnił rozkaz fwoiego Kfiążęcia. 
du nimmſt nicht deine Geſundheit wohl 
in Acht, ty nie daiefz baczenia na 
twoie zdrowie. ich habe dieſes ganz 
und gar aus der Acht gelaſſen, iuzem 
dawno przefła „dbać o to. 

Achten, fzacować, fądzić, rozumieć, mieć 
za co, mniemać. einen gering, fürnichts 
achten, podło o kim trzymać, za nic 
go mieć. gering geachtet werden, za 
Podfego być mianym , za nic. gerin- 
ger achten, mniey co fzacować. etwas 
hoch achten, wiele waży ć, fzacować. 
höher achten, wyzey, cenić, fzacować. 
er halt nichts hoͤher, nic fobie więcey 
nie fzącuie. etwas fúr Gewinn, Lob ꝛc. 
achten, mies fobie za korzyść, za 
chwałę. er achtet alles gegen die Tue 
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gend wie nichts, u. zyſtko w porowna- 
naniu do cnoty ma ża nic. gut achten, 
chwalić, pochwalić co mowią, appro- 
bować. das achte ich nicht, na to ia 
niedbam. ich habe es nicht geachtet, 
ia na to nieuważałem. hoch achten, wy- 
Joko fzacować. gering achten, podło 
trzymać o czym. für etwas balten, 
trzymać za co. dafür halten, wierzyć. 
für gut halten, mieć za dobre, do rze- 
Czy. być. einen für feinen Sohn hal⸗ 
ten, mieć kogorza fyna fwoiego: ein 
tugendhafter Menſch achtet der uͤbeln 
Nachreden nicht, cnotlin y człowiek 
nie dba na: złe mowy. ein junger 
Menſch haͤlt die Erlernung guter Wiſ⸗ 
ſeuſchaſten N 
miody człowiek ma fobie Naukę y 
Umieiętność za naywiękfzy zysk. 
Achtbar, zacny, znakomity , fzacowny. 
ein achtbarer Menſch, zacny człowiek. 
tytuł: als den achtbaren Herrn, N. 
Zacnemu Panu; N. 
Achtlos, niedbały, gnuśny, nieftaranny, 
oboiętny, er it aller Sachen achtlos, 
o wfayſtkie rzeczy niedba. 
Achtloſigkeit, f. niedbalitwo, gnuſuosc. 
ſiehe Nachlaͤßigkeit. 5 
Achtſam, ſtaranny, ponktualny, pilny. 
er it in feinen. Geſchaͤfften gchtſam, iett 
w fwoich interefach pilny: in feinen 
Handlungen achtſam ſeyn, w fprawach 
iwoich bydz ponktualnym, pilnym. 
Audi fake, V pilnose, przykładanie 
piłnosci. Achtſamkeit im Schreiben baz 
ben, pilnosé mieć w pifaniu. ` 
Achte, osm. die achte Zahl, liczba osm 
zamykaigca, der Achte, ofmy. acht und 
acht, po osm, po ośmiu. acht mal, osm 
ruzy, ośmkroć. was von achten iſt, osm 
zamykaigey w fobie. Achtecke, osmio- 
kąt, ośmiorog, o budynku, etc. acht⸗ 
eckicht, osmiokgeny. zum achten mal, 
ofmy raz, po ofime. achtfach, osmio- 
krotny. at Fuß, o o$miu nogach. 
achthundert, ośmfet. achthundert mal, 
oshfetrazy. der achthundertſte, osmle⸗ 
tny. achtjaͤhrig, oem lat mu. gg: 
nathlich, osm miefięcy mu, om mie- 
neczny. acht Tage, oem dni. achttaͤ⸗ 
gig / ktoremu iuż oam dni, osmio- 
dzienny. achtzehen, osmnascie achtzehn⸗ 
te SC 870 10 mal, osmnascie 
razy. achtzig, osmdzichat. der gcht:ia⸗ 
fie; osmdzieligty. FETT ern 
dziefiąc lat mu, ostndziefigtierni 
Achtel, ofma część, 1 
Acker, m. Pale, rola, grunt. Feld, Land⸗ 
ſchaft. Acker Landes wWroka. Ackerſein, 


für den höchften Gewinn, 


polko, ſtaianko. Ackerarbeit, rolna ro- 

bora, około roli. Ackerfeld, rola za- 

groda, pole orane. Ackerfurche, bru⸗ 
zda. Acker treiben, uprawiać rolę, # 

roli żyćy'z ziemianiftwa. Ackerbau, 905 

fpodaritwo rolne, polne. Ackerl, 0036 

ziemię uprawiać. Ackermann, orac% 

gofpodarz rolny.; Ackerlattich, polne 
fatata. Ackermiſt, nawoz, gnoy. Ader 
münze, Legiorka, ziele. Ackerwurzel, 

kalmus, tatarskie ziele. Ackerzins, DI 

datek, czyniz, 2 roll. Aeergwiebelr 

polna cebula, ziele: von Steinen ge 
ſaͤuberter Acker, rola 2 kamieni WY” 
chędożona. gemeiner Weidacker, Apen 
ne paftwisko. Zinsacker, czy zone 
rola; der verliehen um die Nußznieſſung, 
na Używanie y z intratą, puſze zol) 
komu, grunt. ausgeſogner, ausgenii/ 
ter Acker, wypłoniaty grunt. Zehen‘ 

Acker, pole, 2 ktorego fie dzielą 

część płaci. Brachacker, ugor E odbor 

Acker, davon man Erbzins geben mi 

gruni, z ktorego dziedzicowi czy?! 

płacą. Erbgrund, dziedziczny gra 
er befist viele Erbgründe, on Gig, 
wiele dziedzicznych grunców. gilt 
Einkommen von einem Grunde Habe 
mieć dobrą intratę z jakiego grunti 
Gebieth und Land einer Stadt, okolie” 
ziemia iakiego miaſta,. das Gebieth, 
Grund oder Boden der Stadt Straß 
burg, okolica, ziemica miafta Straf?” 
burga. ; 

Acten, öffentliche Schriften, Akta publi- 
czne, leżenie Kliąg. u Prawnyeh. Pro? 
tokuty. 

Aetien, Składki pieniędzy "pofpolice, 
karta na pożyczone pieniądze, iakie< 
mu towarzyftwu kupczącemu; piez 
niądze wipoł złożone. 

Metin, F. Sprawa, uberhaupt, eine Sa⸗ 
de, Verrichtung ogolnie, prawa, fp” 
wunek; uczynek, fprawka. eine ſchaͤnd⸗ 

liche Action, bezwftydna, niegodzius 
iprawa. Gerichtshaͤndel, fądowe fpra- 
wy. einen getioniren, pozywać kogo 
Gefecht, bitwa, poiedynek. Stellung / 
Geberdung, Ausſprache im Reden, bo; 
ftac, ieftow czynienie, mowienie kra” 
fomowskie. die Action dieſes Redners 
iſt einnehmend, mowienie tego mor 
wcy ieft uymuiące. die Action fol 9% 
maͤhig ſeyn / muli bydz to mowienie 
umiarkowane, t. i. takje iakie Kraſo- 
mowcy przynależy, 

Activ, ob. Munter, Sprawny, obrotny 3 
czynny, dzielny, 

Adams⸗ 
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A A D A A ës 
damsapfe 
el, m. Adgmsbiß, wyftawck 
oa, tor "pofpolicie zowiemy ; 
Ba ele Eu 
ansfeige 8 N 
b en EI 4. figa Sykomorowa. 
U, Kilka fi iedne zebrać 
kefiten, fum w iednę zebrać. 


Li A e an einem, pifać do kogo 
wilo“ Addreſſe, Geſchieklichkeit, pra- 
Auf "er Obror, Czynność. die Addreſſe 
SE Sa Brief, napis na wierzchu 
Podpifa ogo, an einen machen, lift 
Adel, 8 na wierzchu do kogo. 
dobrego, zlacheftwo. von guten Adel, 
bm zacnego Urod zenia, Imienia, 
kiego ebe von Adel, Szlachec- 
Adel ię rodzenia. einer, ſo von altem 
2 Da ' Szlachcic, Ziemianin, Zacny 
men Let Familyi. Adel geben, bekom⸗ 
del, , adeln. Tugend ift der befe 
% aylepſze Szlacheftwo cnota, 
gody nd. Adelich, Szlachcic zacny, 


ci Bobilitować. Adel geben, Szlach- 
12 „Uczynić, herb y {tan Szlachecki 
cice Omu., den Adel bekommen, Szlach- 
een zofłać , być nobilitowanym, 
AUY, Stan Rycerski. alter Adel, 
$ te Szlacheftwo. neuer Adel, nowe 
wë eftwo. Adeli- Brief, m. Przy- 
der ey na Szlacheftwo. 
put żyła. die Ader flagen, krew 
5 puscić. zur Ader laſſen, zoz 
SAMĄ Adern ſchlagen ſtark, poli 
Keane idą , ſchwach, staco, mdło, 
fe ach, powoli. gat nicht, wcale nic. 
Ven find groß vor Hitze, żyły na- 


nens Y> nabrzmiały od gorączki. ei⸗ 
żył, Alle Adern aus dem Leibe ziehen, 


Y pruć z ciała wfzyltkie. es tft feiz 
gute Ader an ihm, żyłki podsciwey 
obej an niema wer noch eine gute Ader, 
225 Redlichkeit, in ſich hat „ ktory ie- 
Mo ma iaka żyłkę podsciwosci w 
ie, Aderlaͤſſe, pl. krwi pufzczanie, 
Puf, 
ai Obwinienia po pufzczeniu krwi. 
gederlein, żyłka. die Aederlein an den 
Hintern und Blättern, zylkaw zie- 
un u, lisciach, możefz mazwać me- 
“ph. nitki, włoski w liściach. abe- 
dicht, zylowaty, żylifty. Adern des Gol⸗ 
des, Silbers, żyły zlota, frebra, w 
H Zem, 
derlaß, m. krwi pufzczanie. man muß 
nicht furchtſam beym Aderlaß ſeyn, 
LE trzeba być boiaźliwym, przy pu- 
zczaniu krwi, ſoldern munter und bes 
am, ale żywym y śmiałym. 
"eu, bądź zdrow, pożegn. Adien ſa⸗ 


ne 


czenie. Aderlaßbinde, obwiązka ` 
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gen, nehmen, pożegnać kogo, poże- 
gnać die z kim. ob. Abſchied nehmen. 

Adjumgiren, jemanden im Amte, przydać 
tomu Pomocnika do urzędu. Adjun⸗ 
ctus, Pomocnik. w urzędzie. 

Adjutant, Officer, Adjutant Major etc. 

Adler, m. Orzeł, junger Adler, orle Ad⸗ 
lerſtein, orli kamień. was vom Adler 
if, orlowy, orli. ein doppelter Adler 
Orzel o dwoch głowach. Adlers⸗ 
klauen, fzpony orle. 

Admiral, 7. Admirat. oberſter Befeblshae 
ber zur See, Admiral floty, Hetman 
okretow' woiennich. Abmiralſchiff, u. 
okrer Admirała famego, Admiralſchaft, 
ĄAdmiralftwo. des Admirals Gemahlin, 
Admirała żona, Amirafowa..zun Abs 
miral machen, Admirałem kogo uczy- 
nić; dać flotę w czyią komendę. 
oberſter Admiral feu,  Naywyżlzym 
bydź Admirażem. Admiralität, Konfy- 
liarze Admirała. 

Adminiſtriren, zawiadywać, tradzić, roz- 
dawać. das heilige Abendmahl admiui⸗ 
ſtriren, komunią rozdawać. f, Aus⸗ 
ſpendung. 

Adminiſtrirung, /. Rozdawanie, des hei⸗ 
ligen Abendmahls, Wieczerzy Pari- 
skiey, komunii świętey. 

Adrianopel; eine Stadt in Romelien, Stam- 
buł Cefarza Tureckiego w Romanii. 
Adrigtiſche Meer, w. Morze Adryackie, 
Adryatyckie , na koncu ktorego We- 

nezya. 

Advent, m. Adwent. bie Adventswochen, 
tygodnie Adwentowe. Advents⸗ Zeit, 
czas Adwentowy, na pamiątkę Przyi- 
ścia Chryftufowego na świat. 

Advis, wiadomości, oznaymienie. Yach- 
richt, Zeitung, wiadomość, donie- 
fienie. 

Abyorat, m. Patron. einen Advocate 
brauchen, Patrona fobie przybrać do 
prawy. einen Advoeaten abgeben, Pa- 
tronem bydz, ftawuć w iprawach; 
advoeiren, 10% famo. 

Acht. dobri, prawy, cryfty, etc. ein 
achter Sohn, Iyn prawego łoża, aͤchter 
Wein, wine fzczere, przez fię, nie- 
miefzane. ächtes Silber, fzczere fre- 
bro, niemięfzane, fein. achter De 
mant, czyfty Dyament, przedni. ächte 
Perlen, prawdziwe perły. 

Aechzen, oddychać, ziaiaz, im arbeiten, 
w robocie, w pracowaniu, dylceć ; 
in Schmerzen, w bolu, wzdychać, ftę- 
(ać, narzekać, von innerſten Herzen, 
aͤchzen, z ferca, ferdecznie wzdychać, 

uber 
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über die Härte der Schlaͤge aͤchzen, 
ftękać od zbicia froglego. 

Aeſfen, lzydzić, drwić, od ui, wykręcić 
dies einen mit vergeblichen Worten At 
fen, zwiesć, ofzukać kogo proznemi 
słowami. 

Aeffnung, V Aefferey, dzwiay, odrwienie, 
wykręty , fzyderftwo , zwodzenie. ich 
merke deine Aeſſung, uważam ia twoie 
wykręty. 

Aegen, włoczyć brong, zawlec zboże 
poliane. 0%, Ege. dge das geſaͤete Gee 
treide, zawlecz pofiane zboże. 

Aegerten, ziemia goła, na ktorey nic 
niechce rosé, plonizna, plac pulty. 

Aehilid),podobny;podobienftwo maiący, 
do kogo, wielkie, einem ähnlich fchen, 
bydz twarzą do kogo podobnym, 
oczamı. er ift ihm ſehr ähnlich, podo- 
bniuteńki do niego, jak gdy by ten 
dam, jak gdy by mu z oka wypadł. 
der Wahrheit aͤhnlich, podobny do 
prawdy. 

Aehnlichkeit, $. podobienftwo. er hat eiz 
nę große Aehnlichkeit mit ihm, ma wiel- 
kie podobienftwo do niego. 

Aehre, Acht, F kłos. Kornaͤhre, kłos 
zboża. Mehren leſen, kłoty zbierać. 
das Aehren Tefen, klofow zbieranie. was 
Achten hat, kłefifty, w kłos rofnący. 

Aelter, ftarfzy w leciech. der dltete Bru⸗ 
der, brat ftarfzy. die ältere Schweſter, 
ftarfza fioftra. 

Heltern, f- pl. ob. Eltern, Rodzice. 

Aelteſter, według urodzenia nayftarfzy, 
den Jahren nach, według lad, nayftar- 
dzy ; dem Amte nach, według urzędu, 
nayftarfzy z urzednikow, bey einer 
Gemeine, w zgromadzeniu ftarzy. 

Aeltlich, podefzły w leciech, letni. 

Aendern, odmienić, vom Boͤſen zum Gu⸗ 
ten, złe w dobre przemienić, Po 
prawić. 

Aenderung, F. odmiana, der Jahreszeiten, 
der Sitten, der Gebrauche, czterech 
czafow roku, obyczaiow, zwyczaiow. 
die Aenderung in Geſetzen muß ſehr fele 
ten vorgenommen werden, odmianę w 
prawach bardzo rzadko trzebaprzedfię 
brać. dieſes verurſachet im Staate eine 
große Aenderung, to fprawuie w Par- 
ftwach wielką odmianę, 

Aengſtigen, trapić, dręczyć, niefpokoy- 
nym czynić. du äugſtigeſt umſonſt 
dein Herz, ty darmo trapiſz twoje 
ferce. den Feind aͤugſtigen, nieprzyia- 
ciela dręczyć. 

Aengſtigen, das; v. trapienie; dręczenie. 
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Aenſtiglich, nieſpokonie, troskliwie, 2 
nieſpokoynoscia, 2 troskliwościa: 
etwas aͤngſtlich ſuchen, czego troskliwie 
fzukać. 

Aerger, gorzey, werden, dziać fie, ftawać 
fig, er macht feine Umſtaͤnde immer 
aͤrger, w fwoich okolicznościach co raz 
to gorzey fobie czyni. es wird immer 
mit ihm ärger, co raz fie gorzey 2 nim 
dzieie, das iſt, co raz to bardziey 
choruie, 


1 Bes 
Aergern, rozgniewać, rozdraznić, zgor" 


fzyć. einen durch fein böͤſes Leben dE 
gern, fwoim złym życiem kog 
gorizyć, ; 

Aergerniß, o. zgorfzenie, zu Yergermit 
Anlaß geben, du zgorizenia dać 
okazyą, 

Aergerniß, f. gniewanie fie, 
niß ſchadet dem Menſchen, 
ſie fzkodzi ludziom. 

Aergſte, naygorfzy, auf das dig 
gorzey. jemanden auf das ärg 
folgen, kogo naygerzey przesla f 

Aeſtig, gałęzifty, pełny gałęzi. eine UA 
ge Linde, SC lipa. unter Ap 
Bauen fisen, pod gałęziftemi drze 
wami fiedzieć. j 

Aeſtim, m. Hochachtung, f- fzacunek 
poważanie. in großem Aeſtim ſtehen 
bye w wielkim fzacunku, eftymacyl' 
ſ. Auſehen. 

Aeſtlein, w. gałązka, gałązeczka, ein gf 
nes Aeſtlein, zielona gałązka. 

Meken, karmić, pasé, als die Voͤgel ihre 
Jungen, jake to praki karmią Zog 
dzieci. ` 

Aeuſſerlich, powierzchownie, „zewnę* 
trznie , zwierzchownie, auſſerlich 
fromm (heien, powierzchownie po- 
boznym fie pokazywać. 

Aeuſſern, pokazać na wierzch. 

Aeuſſerſt, zwierzchu, powiorzchu. aufs 
quſſerſte, naygorzey. R 

Aeuſſerſte, adi. nayzwierzchownicyfzy? 
naypowierzchownieyfzy, im aͤuſſerſten 
Unglück ſtecken, w oftaenim niezeze- 
sciu, zoftawać. z 

Affgiren, fprawunek, co do,czyniem% 
interefa; zatrudnienią. 

Affe, Aff, m. małpa. es iſt ein Menſch / 
wie ein Affe, człowiek ieft iak małp 

Aefflein, u. małpeczka. 

giefen, proZna nadzieig kogo łudzić. 

Affen⸗Geſicht, u. małpia twarz, małpo” 
wata. du Affen = Geficht! ty malpi? 
twarzo! malpi pysku! kobiety fie ta 


Zeit, 
aper 


die Merge! 


iewanić 
gniewa 


fie, DON" 
fie vel 
ować 


- małpia miłosć, t. i. ślepa, 


al Rufe, f. nos plaski, tozpłafzcżo- 
bat, if Menſch, der eine Afen- Mafe 
Mie A feben unangenehm, Gg 
wi 015 aego nola, ieit nie miły do 
. rzecza śmiefzma, drwiny. 
“fen- Werk, „. malpie a 
5 czynić zwykła. närriſche 
Affke K ah głupie na ladowanie. 
ek tekt. namiętność, ubacz. Ge⸗ 
S sbewegung. feine Affeeten bezaͤh⸗ 
ści ryc COSI 3 adze, namiętno- 
miaka Me, poruizenid, usmierzać, 
ER na wodzy tr ymać, ro- 
nen SEH posłufzne czynić, fich von feiz 
zie ffecten dahin reiffen laffen, uwo- 
BH „ unofić die 
wym „pó; bydź prędkim, popędli- 
Daa nie utrzymanym w żądzach. 
D 


ion, ob. Liebe. zu einem haben, 
ko wogen ſeyn, przychylnym bydz 


wolny. fey von Affecten ſeyn, bydz 
gel od afektow, od namiętności. 


w de aldern Affeet erregen, budzić 

Pein Sim afekt: er if voller Affecten, 
W afektow. 

ketirt 

Sach 

ja 

Wyk 


, w chodzeniu. ein affectixtes 
S WytwornoŚści w czym upa- 


; wytworna jeft poltawa, 
Ytworna r 


Up, b 


jr miele, pot. Aſphodelus, 
odilus. popo/fka, zlotoglow, kozle 
a, 


Ca m. zniewaga, ob. Unrecht, Beſchim⸗ 
be, affrontiren, bo. Unrecht thun, 
es Nimpfen, j N 
Er . Afryka, trzecia część świata. 
k ſelcaner, Afrykanczyk, 2 Afryki ro- 
we Afriegnerin, Afrykanka, Afriea⸗ 
Io, Afrykański. Afrieaniſcher Krieg, 
trykanska woyna. Afrieaniſche Ele⸗ 
Phanten, Afrykańskie słonie, 
5 fałlzywy, zlallzowany, niepra- 
d y. Aftergeburth, błona w ktorey die 
secie rodzi. Aftererbe, nieprawy 
ziedzie, Aſterrede, potwarz, 


Rerbirgen, oltarki wina, w winnicy 
‚olerac, 

ſterdarm, zu, Kifzka odbytowa, raczey, 
Wychodkowa, 


A F T A H N 58 


Afterlehn, u. lenno, nie dziedzicznes 
ge, y włalnego Pana, ale lennego» 
wazała, mana. 

Afterreden, Potwarzać, fzkałować. es 
ſoll niemand von andern afterreden, 
nikt nie powinien drugiego fzklo- 
wać. 

Alga, m. Aga. Tuͤrkiſcher Offieier, Urze- 
dnik Tur cki, der Janitjcharen, May- 
wyzlzy Pułkownik Janczarski. 


Ageley, f. ziele pewne, Orlik, cynowod, 


Agenden, Kligzka do obrządkow cerc- 
Moni czyn 1a. 

Agent, m. der eines Sachen in feiner Ab⸗ 
weſenheit beſorgt, Ajent, Prokurator, 
Plenipotent. 

Agiren, czynić, wider den Feind, czynić 
przeciwko. nieprzyiacielowi. einen 
agiren, ſpotten, wydrwiewać kogo, 
na śmiech, na posmiewisko kogo po- 
dać, in der Comödie, udawać ofobę 
na komedyi. Agentin, Panna, ktora 
na komedyi udaie ofobę; kome- 
dyantka. 

Agtſtein, Achatſtein, m. burfztyn Zofty. 
von Agtſtein, z burfzcynu żołtego- 
von Agtſtein gemacht worden, z zolte- 
go burfzcynu bydź zrobionym. ein 
Kaͤſtgen von Agtſtein,  fzkatułka 2 
burfztynu zołtego. 

Ahl, F. fzydło fzewskie. ob. Aal, 

Ahn, Ahne, oder Ahnherr, Dziad zapo- 
krewienfiwie ; Dziadowie, die Ahnen. 
Ahnfrau, Babka. Ahnenbruder, Dziada 
brat. der fein Geſchlecht von vier, acht że. 
Ahnen herfuͤhret, ktory od czwartego, 
olme etc. Pokolenia wywodzi 
fwoie $zlacheftwo, fwoy Rod, z Qyca 
y z Matki, albo wywieść może, oswie- 
cony długim rzędem Zacnych Przod- 
kow fwoich. 

Ahnden, czuć, mieć, jako bol, fmetek, 
radość, urazę. fühlen, haben, empfin⸗ 
den, als Schmerz, Freude; ‚feine, Em⸗ 
pfindung bezeigen, oje czucie oswia- 
dzyć, pokozać; karać. 

Ahndung, F. Czucie, przeczuwanie, ka- 
ra. ich habe von dieſer Sache eine Ahn⸗ 
dung, 1a mam takies czucie o tey rze- 
czy. man muß nicht alle Ahndungen 
verwerfen, nie każde przeczuwanie 
trzeba odrzucać, za nic mieć. ich habe 
eine Ahndung der Freuden, der Betruͤb⸗ 
niß, mam jakieś czucie radości, utra- 
pienia. er hat eine ſchwere Ahndung 
zu erwarten, on powinien czekać 
wielkiey kary. die Ahndung wird nicht 
ausbleiben, kara nie przepadnie. 

Ahnen, 
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Ahnen, v. m. czuć, przeczuwać, d. i. eins 
pfinden, muthmaßen. es hat mir etwas 
boͤſes geahnt, derce przeczuwa<o nie 
dobregó. es hat ihm nichts gutes ge⸗ 
ahnt, ferce iego nic dobrego nie 
przeczawało dla niego. ſollte das abe 
nen zu verwerfen ſeyn? miałoż by 
przeczuwanie być odrzucone? 

Ahornbaum, Ahorn, zu. Klon, inni Huma- 
cz, iahen. Ahorn-hoͤlzern, klonowy, 
zafieniowy. x 

Aiehſtadt, miafto w Niemczech tegoż 
mienia. 


Aichen, ein Maaß oder Gewicht ꝛc. miara . 


iaka albo waga do probowania inney 
iary lub wagi. pröbiren, ob es wich⸗ 
tig fey, doznawać, doźwiadczać, ieżeli 
ważna, dobra, prawa. das Original, 
worngch man alles miſſet, przednia wa- 
fo albo miera według ktorey wlzyftz 

o mierzaig, waża. das Aichen, prze- 
dnie, ważenie, mierzanie , ſonderlich 
der Getreide ⸗Maaße, der Münzen, 
zwiafzeza miar na zboże, wag na pie- 
niądze. * _ 

Aimer, m. ob. Eimer, węborek, wiadro, 
konew. ein Aimer Wein, Vier, Waſſer, 
węborek wina, piwa, wody. 

Aiß, u. ob. Geſchwaͤr, wrzod ziątrzony, 
ktory fię obiera, y około fiebie ciafo 
wyżera, um fich freſſendes. Sammmlung 
der Feuchtigkeiten an einem Orte des 
Leibes, zebranie, zpędzeńie humorow 
na iedno mieyfce w ciele. 

Aix, eine Stadt in Savoyen, miaftó nie- 
iakie w Sabaudyi, połac. Aquae Gra- 
tianae; w Francyi Aix -la - Chapelle, 
polac; Aquae Sextiae. 

Aken, ob. Aachen. 

Alabaſter, m. alabaſter, kamien. Alaba⸗ 
ſter⸗Buͤchſe, pufzka alabaftrowa, von 
Alabaſter, 2 alabaftru. fie iſt f weiß 
als Alabaſter, ona jeſt tak biała, iak 
alabafter. 3 

Alabaſtern, alabaftrowy , z alabaftru. 

Alamodiſch gehen, modnie fig ftroić, no- 
fié, chodzić po cudzoziemsku, cudzo- 
ziemskim kroiem, guftem. 

Alonſon, miafto w Francyi, y Kfieftwo. 
Uant, m. ziele pewne, Oman, połacinie 
helenium. Alaunwurz, inula, toz famo. 
Alantwein, m. toż ziele w winie goto- 
wane; Oman winie warzony. 5 
Alarm, m. trwoga, w woysku, Alarm 
blafen, trąbić na trwogę w woysku. 
trabieniem na trwogę, żołnierzy po- 
budzić. Alarm machen, alaumiyct, 
trwogą, orężem, rozruchem wfzyftko 
zamiętzać, rozruch, Tumult, zro- 


A L A A 2 L 60 
cić, uczynić, fprawić,ftrachem wizy 
ko napełnić. den Feind von hin⸗ 
nen alarmiren, 2 tyłu nieprzyiaciel# 
naftrafzyć. 

Alaun, u. hafun. mit Alaun gemacht, ha” 
łunem zaprawny. Alaunwaſſer, wod” 
ka halunowa. 

Albanien, Albania, Kray nad morzem 
Adryatyckim. ` 

Albern, głupi, proftak, nieprzyiemny* 
ob. abgeſchmackt; alberne Poſſen, glu, 
pie gadki, bayki, głupitwa. alberne 
Dinge reden, nic do rzeczy gada 
pleść , prawić, pąpiać. ſich albern fek 
len, głupie fobie poczynać, poftąpić 
alberne Weiſe, głupftwo. adv. albern 
głupie, iak głupi, jak głupia. 

Albkraut, konopie. d S 

Alegir, Kair, Miafto w Egipzie. Mem 
phis, ale to na innym mieyfeu było: 

Alchymie, F. Alchimia, fztuka złota ro- 
bienia przez iaka tynkturę. x 

Alchimiſt, m. Alchimifta, ten co złoto 
fztuką przez iaką tynkturę robi 
iezli to może być. € 

Aleoran, Prawa, Wiary Mahometś" 
fkiey Kliega, E 

Aldermann, Nathsherr in Engeland, 5? 
nator Angielski; Radca, Rayca. 


"A= vor den adiedfivis, wizech , als all⸗ 


mńchtig, wfzechmocny. 

Allbereit, adv. iuż iu, iuż gotowo: 

Allda, tam, tu. alldieweil tam tamże 
na tam tym famym mieyfcu. 

Alle, plur. wfzyłcy, m. wizyitkie. f. all 
beyde, obadwa, jedem y drugi. allé 
ſeyn, skończyć. alle werden, als Geld 
wfzyftko y wyfzło, pofzło, iako to 
pieniądze. alle machen, wydac wfzyfte 
ko, ftracić, przetyrag, przemarnować: 
alles, wfzyltko. alle, ohne, wizylcy 
oprocz. alle und jede, wizyfey, y każe 
dy z, oſobna, ogołem wfzyfcy. alle 
Die, wfzyfcy, ile ich, co tylko fa ete- 
alle Tage, alltaͤglich, codzień, codzien” 
nie, każdego Ania, alle vier, füuf Jah⸗ 
te, co czwarty, co piąty rok. allemal, 

zawfze a zawfze. allemal des dritten 

Tages, zawfze co trzeci dzień. ale? 


falls, trefunkiem, ieżeliby. atlenfalś ` 


er nicht kommen ſollte, ieżeliby die 205 
trafilo, żeby nie miał przyise. aller 
dings, wizelkim fpofobem, zupełnie 
wcale, koniecznie, owfzem. alleweile- 
allererft, dopiero teraz, dopiefo W 
tym czafie, dopierutenko: alfethiafćw 
ponieważ tedy, albowiem. attermeillr 
naybardziey, oſobliwie. atternädir 
naybliżey. allerfeits, zobudwoch ftrot» 
. zew[zą 
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eo, A $ Ze wfzyftkich ſtron, wfzel- Allen Augen, Modlitwa przed Zon 
wë ëm, wfzelkiey kondycyi. gl. tak fie zaczynaiąca, das Gebet bor dent 
ezeit, allemal, zawfze, każdego du. Tiſch. 
ae, toż famo; allezelt der zehnte, Allerheiligen, n. das Fef, dzier w Zyſtkich 
ea defiąty, dziefiący każdy. allent⸗ świętych, święto wfzyftkich świę- 
wkucedzie, na każdym miey- tych A d 
cu, y cazdym kraiu, w k y ziemi. A i ifi ? i 

; llermanns⸗Harniſch, ‚Ziele, fimagliczka 
nlenthatken bin, w. ktorakolwiek ; o Ee 6 ; 


co 


on X > ma żołte, albo niębieskie, kwiatki; 
le ben ku ktoreykolwiek Monte, al⸗ gmin wierzy; ze dobre przeciwka 
uthalben her, zewfząd ze wfzyftkich be f 


* allerley, rożnie,rożnego gatun- Alles, o, wfzyftko. es it alles eins, ett 
> rodzaju, allerhand, toż famo. auf ; 


to wizyftko iedno. 
allerhand Weiſe, wfzelakim fpofobem. Ch 


e i Alleſammt, wizyitko, wizyfey. wir laſſen 
alley Leute / wfzelakiego ſtanu lu- ihn allefammt géien, pd, 1 
Bit A All-, niżey; daley. i 


N GR drawiamy. 
Sie, vule. lekkomyślnosć, pło- 
Se pu 


G ehytrö s +, u, pło- Allgegenwart, J. wfzelka przytomność. 

gdy; fade ść. aan, letki, pło allgegenwärtig, wizedzie przytomny, 
geh, lesch KEREN na wizyftko baczny.podobno,wizedzie- 

KE w eee y „By, ktory ię wfżędzie wrati 
Adee imienia: Recczpofpolich Allgemach, powoli, pamatu, zlekka, mit 
Algetska die Algieriſche Republie der Sache thun, rzecz powoli czynić. 

Alkoven, m. dei ee er ſchlaft einem etwas allgemach d. i. nach und nach 

a Alkoven, wać fpi wl ee, das abgewinnen, powoli, potrofze, od 
ett i 


żk í kogo wygrać. 
im Alkoven haben, łożko mieć 59. WYS. 
w alko lkov 0 r 


17 z i na Allgemein, ogolny „.powfzechny, gene- 
an oska Gro 22515 ci) relig, potpolity. es if eine allgemeine W 
iefzcze iedna pi kna alkowa. Krankheit, ro jet pofpolita choroba. A 
lkermeg, Alk es liftki, ziela tak man redet allgemein von dieſer Sache, 
tal lego czerwony, barwy ; Napoy 3 e LET 19 885 
bien 2 tych litkow, albo © wid, dieſes erfordert der allgemeine | 
4 ellenaya Aker else, iak nazywaią, Nutzen, tego wyciąga pofpolity pos | 
a, Gehe Alarm. r AM M 
le, ` Ulice w ogrodzie, przechadzki gro: 1 mozny, nay- WW 
Balic SE oe wyziza moc mający. i D 
dote enee Allhier, Se: tu. allhier wird geſpeiſet, | 
teden ez 


t aset aaoi tu iadają. allhier hewirthet man Gaͤſte, 
e a aea o 
mę CE will allein regiren, on fam tyl- graben, tu leży pogrzebiony. j 
M 9 chce rządzić. i Allſaͤhrlich, coroczny, co rok. alljährli⸗ 
ein, adj. on fam, a nie kto infzy, chen Tribut geben, co roczny podatek 


{procz niego nikt. gern allein fm, dawac, alljaͤhr liche Fruͤchte, co roczne 0 
Jee fam bydz, w ofobności zofta- owoce. alljährliche Landtaͤge, co ro- (fl 
kuć» ofobne być: ob. einſam. allein, czne Seymy. 


1. einem ſeyn, Tam a. lam cydź z Allianz, £ związek, f. Buͤndniß, ſich 0 

ttugim, nikt więcey. je länger, je liez alliiren, f. Buͤndniß machen, „związek 
er bin ich allein, im dłużey, ſam ie- uczynić, zrobić. mit einem in Allianz | 

90 1. tym bardziey lubię być fam. treten, weyse z kim w związek, | 
t 


INN 

li allein, fam tylko, damiutertki, wchodzić w związek. eine Allianz il 
Samiugenik, er lebt allein fir fi, dla von neuem ſchlieſſen, na nowe zwią- N 
Abie tylko ſamego żyie, fobie tylko zek zawierać, ) fi 
ad, w fobie famym. er gehet nur al- Alltirte, DE m. Bundsgenoſſen, Zwig- ul 
lein im Garten herum, on lam tylko | zkowi. Alliirte Armee, związkowe ` 1100 
D ogrodzie chodzi. allein, adv. tyl- woysko. | || 
107 nicht allein, ſondern auch, nie tyl- Allmacht, . wzechmożność, wfzech- 
0 


| 
a ale tez. allein, ale, lecz, poftaremu. mocność Boska. allnidchtig, wfzech- | 

ler, vor den adiećlivis, przed Adjekty- mocny; die Allmacht des Schoͤpfers it Ji 
En, ieft fuperlatif, als: der alierge⸗ unbegreiſſich, włzechmocność Stwo- | 

lehrteſte, nayuczen zy. rzyciela ieft nie poięta. | 

; d ; Allmaͤch⸗ 


A L L 


Allmaͤchtig edu. wfzechmocnie. wie all- 
mächtig wird dieſe Erde erhalten, iak 
wfzechmocnie ta ziemia bywa 
utrzymywana! 


Allmaͤchtigſter, nazpotężnieyfzy, tytuł ` 


htory Celarzom, Krolom dawać 
zwyzczay ieft. der allmaͤchtigſte une 
ter den Menſchen, naywfzechmożniey- 
fzy między ludźmi. 

Allmaͤhlig, powoli, zlekka, nieznacznie, 
er kommt wieder allmählich zu ſich, 
on znowu powoli nie znacznie do 
ſiebie przychodzi. das Haus wird all⸗ 
maͤhlig fertig, dom powoli kończą. 

Allmanach , Kalender, Kalendarz, Dzien- 
nik. Almanah. der deutſchen Muſen, 
Kalendarz, Dziennik Niemieckich 
Muz. 

Allment, m. wo ſreye Weide ift, pote do 
wipolney paſzy, gdzie wfpólne pa- 
ftwiska, y wolne. 

Allmoſen, „, lałmużna. Allmoſen geben, 
ialınuzne dać ubogiemu, wfpomoc iat- 
mużną ubogiego, ſammlen, iałmużnę 
zbierać, po prożbie chodzić, ialmu- 
źną, o profzonym chlebie żyć, chleba 
profić; zebrać iałmużny. vom Allmoſen 
leben, iałmużny żyć, 2 cudzego mi- 
łofierdzia. Allnioſen⸗Brod, iałmużny 
chleb, ubogich chleb. Allmoſen⸗Buͤch⸗ 
fe, karbonka na jałmużnę, ikrzynka. 
Allmoſenpfleger, Jalmuznik, do fitore- 

o należy iałmużny rozdawać. Allmo⸗ 
ſenkaſten, fkrzynka na iałmużny fkta- 
danie. Allmoſen⸗Saͤcklein, z. oder 
Beutel, torba, woreczek na iałmużne. 
Allmoſen⸗Guͤter, iałmużnik. 

Allodial⸗Gut, u. włalne, dziedziczne do- 
bra, nie maiące żadnego inſzego Pa- 
na, die Allodial⸗Guͤter, włalne dzie- 
dziczne dobra. et beſitzt ein Allodial⸗ 
Gut, on pofiada dziedziczne dobra. 
Allodial⸗Guͤter hangen von niemanden, 
als von ihrem Beſitzer, ab, dziedziczne 
dobra nie maią infzego Pana tylko 
ich pofefora. 

Allwiſſend, wizyftko wiedzący, umieią- 
cy,, ktoremu nic nia tayno, ktory 
ola wiadomością y umieiętnością 
ogarnął wfzyftko. ` 

Allwiſſenheit, F. wizyftkiego wiadomość, 
wizyftkich rzeczy umiejętność. eine 
Allwiſſenheit unter den Meuſchen iſt 
unmoͤglich, zu ſtatuiren, wizyitkiego 
wiadomość, umieiętność między lu- 
dzmi ieft nie podobna. 

Allwo, gdzie. die Sache, allwwo fie geſche⸗ 
hen if, if unbekannt, nie wiadomo 
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gdzie fie rzecz ftała; dokąd? allt 
geheſt du hin? dokąd idziefz? 

Allzu, nad to, na zbyt; als allzugroß⸗ 
nad to, na zbyt wielki; nader. ali 
gluͤcklich, nader fzczęśliwy. allzu un⸗ 
dankbar, na zbyt nie wdzięczny. AUF 
zulange, na zbyt długo. 

Allzubald, na zbyt prędko. 

Allzu ernfihaft, na zbycjfurowy. 

Allzumal, razem, naraz, wraz. dieſes hat 
uns allzumal a to nas wizyli- 
kich razem porkało. ; 

Allzu mächtig, na zbyt mocny. biefet 
Staat wird allzu mächtig, co Panftwo 
ztaie fie na zbyt mocne; potężne; 6 
it allzumaͤchtig bey Hofe, on ieſt na 
zbyt mocny u Dworu. d 

Allzu ſehr, na zbyt bardzo, na zbyt ai: 
allzu ſehr vergnügen, nader ukonten” 
towany. allzu ſehr lieben, nader uko” 
chać. das Wafer iſt allzufehr gewach⸗ 
fen, wody na zbyt wiele przybyło 
allzuſehr nachgruͤbeln, co na zbyt ros 
trząłać, w czym na zbyt fzperac. 

Allzu viel, na zbytwiele. allzu viel giei 
na zbyt wiele pilnosci. d 

Allzu wohl, na zbyt dobrze, nader do 
brze. ich kenne dieſen Menſchen alli 
wohl, ia znam tego człowieka na zbyć 
dobrze. es ift allzu wohl bekannt , al 
daß man es ſagen ſollte, rzecz to 18 
bardziey wiadoma , jak wymowi 
mozna. ją 

Aloe, f. Aloe, ziele, liście. Albe⸗ Holir 
drzewko Aloefowe. die Aloe bluͤhet 
alte eben Jahre, Aloe kwitnie zawize 
co ſiedm lat. 

Alp, m. pewna choroba, eine Krankheit 
krwi dufzenie w nocy, gdy De 
śni, iak gdy by fie kto kładł na pier 
diach, y dufił. der Alp druͤcket mid 
krew mię duſi. 

Alpen, pl , gory Alpes we Wfofzech 
etc. das Alpen⸗Gebirge, góry Alpy- 
innerhalb der Alpen, 2 tey ſtrony go” 
Alpow. jenſeits der Alpen, 2 tam tey 
ftrony Alpow. 

Alphabeth, u. Abecadło. alphabetiſch / abe; 
cadłowy ; adv. według abecadla, we” 
dług porządku liter, w abecadle. et- 
was nach alphabetiſcher Ordnung KF 
len, ſetzen, ułożyć co porządkiem li- 
ter w SE R A 

Araun , Pokrzyk ziele. man ſagt au 
Alraun⸗ Wurzel, € e ko- 
rzen. 

Als, w. przyrownywaniu czego do czego 
iak, za 10. gleichwie, iakoby, za to. Witr 
jak gdyby; za to, zum Exempel, 2% 

miaft 
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* 
BS ych słow: naprzykład; iako to; 
tec Nes, 10 ieſt: Więc, dla tego, 
em ak, te słowa : da, indem, nach⸗ 
als ich t0, gdy; albo; 2 Uczefini iwem : 
za N ihn geſehen, ia go widziawfzy, 
ae, gleich als, właśnie iako- 
4 po zych słowach, nicht, allo, nichts, 
i a * eds je w ten czas wychodzi : 
tam nz es iſt nichts, als Elend da, nic 
PRZE „tylko bieda fama. zato 
Saa wie Zako zo: als, iako, wie ein 
tfi iako Kfiąże. adverb. po Kfiążęcu. 

fü Idien, gdy, potym gdy, iak. 
10 ach als wie, tak wiele znaczy, iak 
ikoa > wie, jako; als ein Vater, 
iak dec. ſo wohl, als, zak dobrze, 
nie? eben ſowohl als, zarowno, iak, 
Yach jak. alsbald, iak tylko. als⸗ 
W te W ten czas. alsdann ert, dopiero 
Now; 2 


ALT 


225. als ndmlich, iako to mia- 
©. AlS. welcher, ktory to. als ob, 
Sy by, es gehet uns fo nahe, als 
my N ibm ſelbſt zugeſtoſſen wäre, tak 
mu 160 załuiemy, iak gdy by fię ie- 
fe mu to trafiło. als ich, oder 
lake" ich ihn geſehen habe, potym 
D, em go widział, obaczył. 
Mk, zarowno, nie inaczey, podo- 
Wär podobnymże ipofobem, alſo 
alfa A alſo kalt, y zimno, y ciepło. 
al "end, gdy był w ten czas nagi. 
den zu reden, Ze rak powiem, es iſt 
wi alſo, tak be tedy rzecz ma. alſo, 
De tedy. alſo bald, na tych. miaſt. 
ied, gleich, tak zaraz. alfo. fort, wciąż, 
ger, Cięgiem. ich habe es alfo fort 
DH an, ia to wciąż czynifem. ich ha⸗ 
e D alſo fort gelefen, ia to iednym 
Ale ‘Siem czytalem. g 
ik „als wenn, iako by, iak by to. 
H Nr by to. er ſtellet ſich, als ob er 
b ſe w te, tak fie pokazuie, ink gdy 
le, fie gniewał. 
kę - Sroka, inaczey. Aglaſter, Heke, 
GI Aelſter. eine junge Aelſter, młoda 
Ezka, frocze. 


dalo m. Altana, im Garten, w ogto- 
m: im Altan fisen, um fid) abzukuͤh⸗ 


ie Y Altanie fiedzieć dla tego, aby 
t ochłodzić. > 8 
GG Jahren, ftary, letni, laty obcig- 
LAY» <zeftarzały. der Zeit nad) insge⸗ 
mein, co do czaſu, pofpolicie fie mo- 
uu beraltet, als ein Wort, Kleid, fta- 
» "ar, zako, to: słowo, fuknia, mo- 
Ta czego więcey teraz nie zażywaią, 
(modny, abgetragen, zchodzony, 
Tukany, zaplamiony, wytarty, zdar- 
ty, wniwecz obrocony. das vor pielen 
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Jahren geweſen if, co prezd wielu lat 
yło, dawny, nieteraźnieyfzy, das viel 
Lebeng = Jahre hat, letni, ina już lata. 
das gleich im Anfange geweſen if, nay- 
pierwfzy; co od początku byfo da- 
mego. die alte Kirche, naypierwfzy 
Kosciel, to Zoff: naypierwsi Chrze- 
ścianie. das einfallen will, co mysli 
upaść, grozi upadkiem , co upadnie 
lada kiedy, alt werden, ftarzeć fie. alt 
ſeyn, bydź podefzłego wieku. alter 
Mann, ftarzec. älter, ftarfzy. ältefter, 
nayftarfzy. altlich, letńi. wir werden 
nach und nach alt, nieznacznie co raz 
to fie bardziey ftarzeiemy. wie die Al⸗ 
ten ingen, ſo zwitſchern auch die Jun⸗ 
gen, iak ftarzy Spiewaią, tak gwizdaią 
młodzi : od ftarfzych mtodfi fie uczą 
na ftarych zapatrują die młodzi, od 
ftarych młodzi przeymuią, za ftaremi 
młodzi idą; co widzą młodzi u fta- 
rych, do tego fie fami mais, bierą. 
Vie Die ftarfzym bydź od kogó la- 
ty. älter werden, poftępować w da- 
tach, co raz bydź ftarfzym, co raz do 
wiekfzych lat przychodzić. er if ſie⸗ 
benzig Jahr alt worden, fiedmdziefiąt 
lat fkończył, fiedmdziefiąt lat mu 
minęło: wie alt biſt du 2 wiele lac 
mafz? iak ftary ieftes? iak dawno ły- 
iefz? ſo alt bin ich, tak ftary ieftem, 
tyle. mam lat, tak dawno żyię. 
er iſt ohngefähr. bey zehen Jahre alt, 
iuż ma blisko dziefiąty rok, iuż ma 
blisko dziefięćlat. er iſt über fünf Jahre 
alt, iuz mu przefzło pięć lat, iuż ma 
wiecey iak pięć lat, ius mu pięć lar 
minęło. et iſt über ſechzig Jahre alt, 
iuz ma wiecey iak fzesédzieliągt lat; 
iuż mu fześćdziefiąt lat przefzło, mi- 
nęło; iuż mu na fiodmy krzyżyk 
idzie; na fiodmy dziefigtek, w pro- 
Deb krzyżyk na karbie, 10 znaczy, er 
iſt noch nicht fuͤnf und zwanzig Jahre 
alt, iefzcze niema dwudzieftu pięciu 
lat, iefzcze do dwudzieftego piątego 
roku nie przyfzedł, ich bin eben fo. alt, 
rownych lat ieftem, mam tyle lat DEI 
on, tak ftary ieftem, jak y on, w ic- 
dnych leciech ieftesmy. wird man alt, 
fo wird man unwerth, im kto ftarfzy, 
tym mniey od niego dbaią, cym bar= 
dziey za nic. je Alter, je träger, im 
farizy , im daley w. lata idzie, tym 
fkąpizy. das dltefte unter den Kindern, 
nayftarfzy., nayftarfze, z dzieci. du 
machſt mich alt, przy tobie, przy 
twoich latach ftarym fie zdaię. eilt 
altes Weib, fara baba. alte Leute wer⸗ 
€ den 
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den gern kindiſch, ftarzy ludzie radzi 
dziecinnieia. alt am Gebrauch, altfraͤn⸗ 
kiſch, aͤltlich, altvaͤteriſch, dawny bar- 


dzo, pamięci niema, kiedy był, nader” 


ftary, nader dawny. nach altem Gez 
brauch, według dawnego zwyczatu, 
zwyczajem przodkow, oycow. alt, 
wie vorhin, tak ftary, iak y przed tym. 
der alte Schalk, der das alte Liedlein 
ſingt, Przyst, zawfze ftarą piofnkę 
spiewa, to ieft, zawfze, tak teraz lada- 
co, hultay, jak y przedtym; die Alten. 
Przodkowie, t0, co, Vor⸗Aeltern, fta- 
rzy y Dawni ludzie, Pierwizy Ro- 
dzay ludzki. alt und wunderlich, itary, 
y niedogodny, fkrzęta, fkrzętny, fta- 
ry. y źrzędny. alt und kraftlos, itary 
y staby, słabiutki; zgrzybiały od fta- 
rości, Tan, iak krzaczek. 

Alt, m. Alt, głos, między dyfzkantem, 
tenorem, y baffem. die Altſtimme, 
glos, alt. der Alt gehoͤret mit zur Bole 
ſtaͤndigkeit einer Vocal⸗Muſie, Alt po- 
trzebny ieft koniecznie do doskana- 
losci, czyli zupełności Muzyki w 
śpiewaniu. 

Mitar, m. Ołtarz, ber hohe Altar, wielki 
Ołtarz. ein Altaͤrlein, Oltarzyk. Altar 
aufrichten, Ołtarz wyſtawie, ftawiać. 
(te zaś dwa słowa łacińfkie, Altare, 
ara, nieznaczą iedno, według Pifarzow 
dacin/kich, Virg. Plin. Tacita, Arno- 
binfza. Altare , 2n002) Ze tu część, 
ktora w gorę idzie precz wyfoko. Ara, 
znaczy fię flot, ktory na ziemi fawiaią 
menju. Altarſchmuck, troy Oftarza: 

Altbacken, Jako to chleb, dawno pieczo- 
ny, czerftwy, nieświeży. das altge⸗ 
badene Brod it nicht fo gut zur Berz 
dauung, als wie das friſche, chleb czer- 
ftwy, czyli dawno pieczony, nie ieft 
tak dobry do dygeftyi, jak chleb 
świeży. 

Altenburg, ». Altenburg, miafto w Så- 


xorMM. 

Alter, ». eine Zahl Lebens Jahre, Wiek, 
liczba lat życia. hohes Alter, Mary 
wiek, ftarość wielka. viel Lebensjahre 
in Aemtern und andern Verrichtungen, 
dawność na urzędzie, w zawıadowä- 
niu rzeczy, jnterefow. Alter der Welt, 
Wiek swiata. vor Alters, dawniey, 
dawnemi craſami; za ftarych, 4/0702. 
ludzi; przed tym. After, pofpolicie: 
wiek życia. int blühenden Alter ſeyn, 
w „kwitnącym wieku, gdy wiek er 
tnie, w kwiecie br być. im beſten Al⸗ 
ter ſeyn, w naylepfzym bydź wiekń 
życia, w famey porze lat. ink ſeinen 
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beſten Tagen ſeyn, w dorosłym wieku 
być; w męskim, w naylepfzym wie” 
ku, w niepodefzłym, piękne lata 
mieć. gleiches Alters feyn, rowienni” 
kiem byd w leciech, iedne lata mie 
z drugi. hohen Alters ſeyn, zgrzy” 
białego , ſedziwego bydz wieku, fes 
dziwych lat, mieć wielkie lata, wielką 
ftarość. es ift ein beſchwerliches Ding 
um das Alter, ieft to wielki cięża 
być ſtarym. Alter hilft nicht fúr Thor⸗ 
heit, ftarość częftokroć nie nie pomag# 
na 'głupfto. geſundes Alter, zdrowa 
żywa ftarość. Alters halber, dia lats 
dla wieku, dla ftarości. von Alters heb 
według dawnego zwyezaiu, poftaro= 
Jwiecku, iak fłarzy ludzie cam? 
za dziadow, ża oycow nafzych. das 
Alterthum, Ab. Melte, dawność. ‚Uel 
felt, fterzeć De, wierrzeć od ftarości* 
aitvdterifch, babski, reden, gadać, plese 
jak ftara baba. 

Alteration, f. Porufzenie krwi, namigi 
tności laktey. ſich alteriren, porufzyć 
fię gniewem, żalem, popędliwoścę 
ich habe mich daruͤber alteriret to wie” 
ki gniew, nieukontentowanie W 
mnie porufzyło, uczyniło, pob“ 
dziło. ; 

Alternation, V na przemiany, wechfel® 
neie, raz to, drugi raz to, raz tel 
drugi raz ren. alterniren, na przemie” 
ny co czynić, umwechſeln. 

Altflicker, u. Plamiarz, plamwywabiacz 
ten coplamy z fukien wywabja; kra 
wićc, ktory około ftarzyzny robi. 

Altfraͤnkiſch / ob. altvaͤteriſch, poftaro“ 


Swiecku. 


Alt + Geſell, m: bey den Handwerkern. 


u rzemieśnikow, czeladnik, towä* 
rzyfz. 

Altiſt, m. Altiſta, co altem spiewa. 

Altklug, przemysiny, w młodych le- 
ciech; fara roftropność maiący; nie 
da fie zwieść. altklug thun, pokazy? 
wać, ſtarego człowieka roztropnos 
po fobie’ dieſes Kind redet altflug; to 
dziecię tak roſtropnie mowiyiak ary 
człowiek. 


Altmutter, f. Baba, Matka oyca, lüb 


Matki; ftdra biatogłowa, ftarufzka: 
Altreiß, m. fzwiec partacz, co fie cylk9 
naprawkami bawi, karpacz. 
Altvater, m. Dziad, Oyciec Matki, Oy” 
ciec oyca. altvateriſch, zarzucony; ſta⸗ 
roświecki. die Altvater, ſtar zy, Przod” 
kowie. im alten Teſtament, Pays 
chowie. in der erſten Kirche, OYE 
wie, pierwfzego Eosciola. 
Am / 


D 2 M A M N 
W. Za to: au dem, ob. an. am, bey dem 
t are Adjedivorum wird es un⸗ 
un eich gegeben, to jeft : to, an, przy 
ie atywach Niemieckich, rożnie 
bierze. den ich am liebſten habe; 
el ich am meiſten llebe, którego ia 
wi bię, ktorego ia naybar- 
Dër kocham, er beſchweret DÉI am 
Vu daruber, naybardziey na to 
arze ka. er if mir am naͤchſten, ieft 


Hi Maybliżfzy, on mi ieft naybliżfzy 
tewny, | 


Amar 
CH, ob. Tauſendſchoͤn, Amarant, 
Oe ar, kwiatek, 
na aei, Czereśnie, tzesnie, iagody 
wi Tzewie rofnące. inni nazywają + 
ek Czarne kwaskowate ; znaczy 
mó ze; Morele 

„8, Miafto w Bawaryi. 

„ m. kowadło. Ambos mit einer 


bite, kowadło kończyfte. Ambos⸗ 
sai) kloc kowadła. 


2. xodzay burfztynu, 

Mi y mrowka. jucken, als wenn die 
1 tifen liefen, wić fię, chodzić, roić 
keck mrowki biegaią. 4 
desshauten , m. mrowisko, fiedlisko, 
Ke be mrowki trzymają, iayca nie- 
Wy rodzą fie, gdzie fobie pożywie- 

Ader, Tazem trzymaią. d : 

kieg, 1, Ameryka, część ſwiata, za 

Otzem zachodnim. 

ericaner, m. Amerykanin, 
Tour, m. Ametyft kamień. was dem⸗ 
D en gleich ſiehet, lub, co do niego 
tolorem podobne. viylenbraun, kolor 

Ce owy z granatowym. s 

nm eus, Ambjan, miafto we Francyi. 

f; f Saͤugamme, mamka. Hebam⸗ 


Me, kobieta do odbierania dzieci. 
fine Amme halten, manke, do dzie- 
BG: 


"ĘCIĄ trzymac. 
limejfer, Konful, Nayftarfzyw Radzie, 
Seurgemeiſter in Straßburg, Burmiftrz 
y Atrafzburski. 
D meiſten, naywiecey, naybardziey. 
lep rächften, naybliżey. om beften, nay- 
cy. 
teen, A. Czereśnie, trześnie. Ans 
D merbaum, Czereśnia, treśnia, drzewo. 
Nate, Kmin Murzyıfski; Amminek ; 
gp nek biały. 
munition, /. gotowości woienne, 
przęt woienny, naczynie woienne, 
zbroy, broń wfzelaka; prowianty, 
D Żywności. 
tem, f. darówanie, zapomnienie; 
zgładzenie przefzłych uraz, krzywd, 
tego wizyfikiego, co fig źle ftało. 
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Ampel, V. ob. Lampe, Aempeleln, lampka. 
das Rührlein daran, rurka na knot, 
w nicy, 

Ampfer, m. Szczaw „ziele kwaskowate. 

Amſel, F. Kos. dieſer Vogel ſinget fo 
ſchoͤn wie eine Amſel, ten ptak śpiewa 
tak pięknie iak kos. 

Amſterdam, Amfzterdam, miafto Olen- 
derskie, handlem sławne. 

Amt, . Dient, Urząd, służba. Pflicht, 
Schuldigkeit, powinność: bie Meſſe, 
Miza. Amt halten, celebrować, Wielką 
Mfzą mieć, na iaką uroczyftość. Amt 
eines Amtmanne, Urząd £ędziego, fęd- 
ſtwo. Innung, Cech, braftwo. ein an⸗ 
ſehnliches Amt, wyfoki, przedni urząd, 
wielka Godność ; verächtliches, podły 
nikczemny urząd, służba. einem ein 
Amt antragen, ofiarować , dać; komu 
urząd. Amt anbefehlen, anvertrauen, 
ins Amt ſetzen, powierzy⸗ komu urząd, 
poruczyć, zdać, wyniesć kogo na 
urząd, zlecić komu urząd, wyfadzić 
kogo na urząd, przełożenftwo dać 
nad czym,Dozorftwo, Rządftwo, Spra- 
wunek komu zlecić. es iſt deines Amts, 
to do ciebie należy, twoia ieft to czy- 
nić. ohne was deines Amts if, czyń 
co twoia powinność każe. ſich um ein 
Amt bewerben, ftarać fię o urząd, ža- 
biegać o urząd, wfzyftkiemi fpofoba- 
mi ftarać fie on. ein Amt bekommen, 
wziąć urząd, doftać, doftąpić urzędu. 
ein Amt haben, urzad mieć, godność, 
na urzędzie na godności być, einen 
feines Autts entſeßen, zładzić kogo, 
złożyć, zrucić z urzędu; wyzuć 
kogo, z, godności iakiey, odebrać ko- 
mu urząd, godność, odfądzić kogo 
od urzędu. ein Amt abſchlagen, nicht 
annehmen wollen, ausſchlagen, ſich da⸗ 
für bedanken nie przyiąć urzędu, chro- 

nić fię urzędu, niechcieć, dziękować 

za niego; 0 zefl, nie przyimować, Gin 

Amt aufgeben, reſigniren, abtreten, 

zeyść z urzędu, porzucić urząd, zfo« 

Żyć, podziękować za niego na przy- 

{zły czas. feines Amts warten, in Acht 

nehmen, pilnować {wego urzędu, pa- 

trzać iwolcy powinności ; wykonać, 
pełnić fwoy urząd; wypełnić nale- 
życie, dokładnie, co do kogo należy ; 
powinności fwoicy patrzeć jak naya 
lepiey, obowiązki urzędu zachować. . 
ein Amt nicht fleißig verrichten, nie- 
patrzeć fwoiego urzędu, iwoiey po- 
E Yo g 
winności, zaniedbywad, nie wypeł- 
niać, nie pilnować, niedbać o iwoy 
ut zad, niedbale, nic do rzeczy die 


LS ee ipra- 
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fprawować na urzędzie; unikać od 
fprawowania urzędu, od czynienia 
powinności. in ein fremdes Amt grei- 
fen, wtrącać fie, wdzierać, mięfzać 
fię do cudzego urzędu, do cudzey po- 
winności, wykroczyć co z urzędu, 
więcey co czynić, więcey fię co do- 
myślać, iak urząd pozwala. eines Amt 
verſehen, cudzy urząd fprawiać, za- 
ftąpić za kogo; na czyim mieyfcu 
zaliadac. es iſt wider mein Amt, to 
nie należy do moiego urzędu, do 
moiey władzy, to ieft przeciwko po- 
winności, przeciwko urzędowi moie- 
mu. ein Wechſel⸗Amt, godność, któ- 
rą można z iednego na drugiego 
przenieść. Amt, fo viel als ein gewiſ⸗ 
ſes Gebieth, oder Anzahl Oerter und 
Leute, die unter einem Beamten ſtehen, 
Rządftwo, iakiego Powiatu, Okolicy, 
Klucza, miafta, zaprz,. Stutgarder 
Amt, Rządftwo Sztutgardu miaſta. 
Amtſaſſen, pod rządftwem zoftaiący. 
Amt bey den Katholiken, u Katoli- 
kow, fo viel, als Abendmahl, Mefe 
Hochamt, tak wiele, iak by Wielka 
Miza, Spiewana, Suma z ceremoniami, 
z Miniftrami. amtlich gebiethen, 2 
urzędu co zapowiedzieć , obwołać, 
nakazać. Amthaus, Dom urzędowny. 
Amtmann, Wielkorządca, Urzędnik, 
Rządca , Starofta fadowy. Amtsgeſell, 
Spolnik na urzędzie. Amtsgenoß, Spol- 
nik urzędu, Kolega. Amtsgeſchaͤſfte, 
Urzędowne Interefie, Sprawy, Lo- 
trzeby , Sprawunki. Amtsknecht, Ce- 
klarz, sługa urzędowy, wozny. Amt: 
ſchreiber, Pilarz urzędowy. Amtsver⸗ 
wefer, Podrządca, Namieftnik Rządz 
cy, Pądftarofta, Pod ſtarosci. Amtsver- 
waltung, Rządftwo, Wielkorządftwo, 
Staroftwo , Podftaroftwo. Amtszeichen, 
Znaki urzędu. Anttegehülf, Pomocnik 
w urzędzie. 

Amtmann, m. Rządca idkiey krainy. 

Amuſiren, uwodzić kogo. mit Worten 
betrügen, słowami zwodzić, łudzić, 
unawaniem, Kogo zwodzić, zawieść. 
fo viel, als aufhalten, tak dobrze jak 
wytrzymać kogo, y nic dla niego 
nie uczynić naoſtate k, ſich amuſiren, 
zabawiać fie czym. 

An, Od, pod, w, we, na, nad, za. att 
einem Fluß, nad rzeką. Cöllu am 
Rhein, Kolno nad Renem. am Leibe 
ſtrafen, na ciele karać kogo; am Le⸗ 
ben, na życiu, śmiercią; am Geld, 
ofądzić 1:2 pieniądze, grzywnami. 
anſtatt, zamialt. es liegt nur an dir, 
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od ciebie to zawisło, byleś tylko 
chciał. es iſt an dein, to prawda; an, 
wenn es hinter dem Sant ivo ſtehet, 
heißt, fo viel, als hinauf oder gegen, als: 
to ieft, an, gdy lie, po Subſeantivum 
kladzie, znaczy tak wiele, iako: W 
gorę, ku wierzchu, albo, ku. Himmel 
an, ku niebu. den Berg an, w górę 
ku gorze. meiſtens bey den Poeten, 
naybardziey u Poetow. von Stund 
an, od tey godziny. es iſt an dem: 
bedeutet bisweilen eine Nahe der Zeite 
und heißet: to zefł, znaczą tamte sło* 
wa; es iſt an dem, częftokroć, bli- 
fkość czafu, iakoby iuz fie miało 
ftać, iuż było blisko tego, bistveilen 
heißet es fo viel als: es iſt gewiß, offen? 
bar ze, to ieft, czafem znaczy, to pe- 
wna; iafna rzecz. an fih bekannt, wia” 
domy fam przez fie. an ſich ſelbſt aber 
w. famey rzeczy zas. ſo iſt die Sache 
an ſich ergangen, tak fie zaś rzecz fa» 
ma w fobie trafita. fih au den Finger 
brennen, w palec fie fparzyć; pales 
fobie przypiec, przypalić. au den Ko 
ſtoßen, głową uderzyć o co. an die 
Stadt bringen, pod miaſtem być, ftać 
er wohnt an meinem Haufe, w famfie- 
ftwie ze mną mięfzka, zaraz przy 
moim domu mięfzka. 

Anangeln, nęcić, pokarmem, iadłem, na 
wędce etc. na wędkę łowić. 

Sndzetanaafen,zuf. przynęcić,węchemt 
Scierwa, na ponęte położonego, albo 
wieczonego, lako to na wikow 
robią. 

Anatomiren, anatomizować , cialo ludz- 
kie rozbierać na cząftki, dla poka- 
zania co każda ieft, y znaczy, ażeby: 
wiedzieć iak fię fkłada ciało, gdzie 
każda żyłka, członek, należy, mezaph- 
etwas fleißig unterſuchen, co z wielką 
pilnością roztrząfać, rozbierać, wy” 
rozumiewać, na należytey wadze 
ważyć. einen anatomiren, eigentli 
beſchreiben, opifać kogo od ftop do 
glow, ze wfzyftkiemi żyłkami, do 
naymnieyfzey żyłki. 

Anatomie, F. Cialrozbieranie. Anatomi⸗ 
rung, 20% famo in die Anatomie gehen. 
chodzić na Anatomią, słuchać Nauki 
wiadomości » © Ciał rozbieraniu. ang? 

tomiſch, ſpoſobem  Ciałrozbieraniae 
das Angtomiren, Ciałrozbieranie. 

Anbachen, * zheschie, fkrzepnag, przy w. 
rzeć, przylgnąć do czego. 

Unbaden, obrać fie koło czego, alba 
uftać fie. na dnie. 

Anbauen, przybudować, budynek do 

budynku 
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budynk r 
1 Przyftawić, etc. einen Acker 
ai rolę uprawiać, w roli gofpo- 
a d 6, ein Anbau, przybudowanie. 
ec SE 1. budowanie; upra- 
Urawiania 1. das Anbauen eines Landes, 

C roli iakiey. 

Udo, rozkazać. zalecić, zlecić, 
eh zać, ukaz dać. einem etwas anbe⸗ 
1 z: zlecić komu do uczynienia, 

dk 4 wienia, zdać fię na kogo; z 
beletten oddać, ſich eines Gunſt an⸗ 

8 zalęcić fie, oddać fie cądzey 


% : 
Mefebtuntg, f. zalecenie, zlecenie, po- 
pra nie, 
lte maßen, według rozkazu, 


zł Mug zlecenia, iak był rozkaz, jak 
Zlecono. 


Aub, 


den, początek, wfchod, co fie 
dzi iero zaczyna, przyimuie, wfcho- 
| cation Anbegin der Welt, od po- 

Szątku Świata, iak tylko Świat naftał, 


tylko ludzie naftali. 


Don, ukąfić czego, nadkąfić, napo- 
Re zębami. das Angebiſſene, Gen A 
RY) fih betruͤgen laſſen, dać hę 
esc, niby wędkę przykąfić, wędkę 
dny DAĆ er will nicht anbeiſſen, oftro- 
if 1eit, nieda fig złapać. er hat ange- 
Bad wędkę połknął, dał fie zwieść. 
augen, należeć, do kogo. mich an⸗ 
e angend, do mnie rzecz należąca, co 
4 mnie należy. was die Sache anbe- 
z lgt, co należy do tey rzeczy, co fie 
ere tey rzeczy, co do tey rzeczy. 
Mag mich anbelangt, eo do mnie nale- 

» Co fie mnie tyeze, 
Arbeiten, fzczekać e kogo. der Hund 
N Le Fremden an, pies ſzezeka na 

ch. 
Mbellen, n. Szczekanię. man boret das 
Anbellen des Hundes, słychać fzczeka- 
nie pfa, 


Meraumen, uchwalić, ufłanowić, po- 
dnowić, naznaczyć. jemanden einen 
Lermin anberaumen, naznaczyć komu 

e zas, termin, na przykład dó ſtawle- 
ua fie przed fądem, lub, do uczynie- 

Ander, do zapłącenia czego. 

eraumung, /. Naznaczenie, uchwała, 
chwalenie, uſtanowienie, poſtano- 

% wienie, 
uberegt, wfpomniony, wzmiankowany, 

gemeldet; anberegter Verfaſſer, wipo- 
mniońy, wzmiankowany, przerzeczo- 

D Ny Autor, 
betreffen, ob. anbelangen, betreffen, ha- 

Pie, tyczeć De, was did aubetrifft, 
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eo do ciebie należy, co fię ciebie 
tycze. 

Anbeten, pokłon czynić, czścić, cześć 
oddować; anrufen, wzywać, modlić 
fię do Boga, modlitwy do Boga czy- 
nić. verehren, fzanować, pofzanowa- 
nie czynić. Gott anbeten, czścić Bo- 
E: einen auf den Knien anbeten, na 

olana przed kim padać, klęcząc na 
kolanach, komu ukłon czynić. er be 
tet Gott an, modli fie do Boga, die 
Gottloſen beten Gott nicht an, nie- 
zbożni nie [modlą fie do Boga, nie 
czczą Boga. : 

Anbeten, das, ». cześć, ukłon Bogu, po- 
kłon Bogu oddany, 

Anbetens⸗wuͤrdig, Czści godny, pokfo- 
nu godzien, pofzanowania. 

Anbeter, m. Czóciciel, pokłoniciel, czczą- 
cy, pokłon oddaiący, czyniąci. die 
wahren Anbeter Gottes, prawdziwi 
Czsciciele Boga. er ift ein Anbeter die⸗ 
fer Perſon, on ieft Gzscicielem tey 
ofoby. 

Anbetung, f. Czczenie, czści wzrządza- 
nie, oddawanie, czynienie. die Anbe 
tung muß im Geifie und in der Wahre 
heit geſchehen, pokłon Bogu, czści od- 
dawanie, ma być w duchu y w praw- 
dzie czynione, 

Anbey, oraz przy tym: dieß (8 noch ate 
bey zu bemerken, przy tym y to iefzcze 
trzeba uważać. anbey uͤberſchicke ich 
dieſes, przy tym pofyłam y to. 

Anbieten, podawać, dawać co komu, 
ofiarować co komu; als Dienſte, Huͤl⸗ 
fe, iako to usługę, pomoc; als ein 
Glas Wein, iako ta fzklankę wina; 
albo inną aka rzecz; fo man gleichſam 
überreicht, ktorą podobnym fpofobem 
komu podaią. einem all fein Vermoͤ⸗ 
gen zur Ausführung einer Sache anbie- 
ten, komu całą fortunę fwoię ofiaro- 
wać, na fprawienie y dokazanie la- 
kiey rzeczy. fich anbieten, dobrowol= 
nie fie ofiarować, na co komu. einem 
płagami, biciem komu grozić, 

Anbinden, związać, uwiązać, przy czym; 
przywiązać do iakiey rzeczy; wią- 
zac kogo. jemanden an feinem Maz 
menstage anbinden, kogo na iego 
Imienia dziex wiązać, fur gugebun⸗ 
ben ſeyn, słowo w słowo, bydź krotko 
uwigzanym, metaph, być popędli- 
wym. prędkim, do gniewu, da zwa- 
dzenia fię z kim, prędko zaczypić 
2 kim. er bindet mit jedermann an, 
2 każdym zaczepia, zadziera, każdego 

zaczepia, każdego napaftuie. mit dem 

C3 Groͤßern 


— eg | 
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Groͤßern binde nicht an, z więkfzym fich anzuͤndet, jako to drewno albo co 
nie zaezepiany, Z mocnieyfzym nie De zaymuie, zaiąć fie, zaświecić; als 
zadzieray. er iſt au dem Orte recht anz peifen, ſpalié, jako to potrawę» 
gebunden, ieit weale do mieyſca przy- _ przypalić, przyfwędzić. Sei" anfatl? 
wiązany ; fiedzi na mieyleu, iak gdy gen zu brennen, zaymować tie, zacząć 
by go kto przywiązał. fie palić; zapalił fie gniewem, roz“ 
Anbläacken, vg. natrząfać fie z kogo, iadf fig, er brennet vor Zorn. 


naśmiewać die: ofuknąć fię, oburzyć 

fig na kogo. także: yetfbstten mit 

Alusfirecung der Zunge, wyśmiewać 

ięzyk wyciągnąw fzy 'na kogo. wy- 
drzyżmiać fg. indem man einem ein 
Maul mahet, 

Anblaſen, dae, dmuchać na co. mit 
Trompeten blaſen, anzeigen, trąbić, 
witać, ogłafzać, trąb odyłofem. das 
Feuer anblaſen, dąc, dmuchać, na 
ogien. Kohlen anblaſen, na węgle 
dmuchae. das góttlicje anblaſen, Bo- 
skie natchnienie. 

Anblaſen, das, ». dmuchanie, dęcie na 
co, natchnienie ; der Kohlen, dmucha- 
nie na węgle. 

Anblick, m. Spozrzenie, rzucenie okiem, 
mgnienie oka. im erſten Anblick, 2 pier- 
wiżego fpozrzenia. eleuder, trauriger 
Audi, załofne, ſinurne, fpoźrzenie, 
miłofierne patrzenie, imutny, zafo- 
fny widok, ftan, poſtawa rzeczy. An⸗ 
blick geben, mgnąć okiem, mgnieniem 
oka rzucić, okiem miłofnym ſpo- 
źrzeć, znak dać. dieſes Gebäude giebt 
einen fehonen Anblick, ten budynek 
piękny widok wydaie, pięknie fie 
wydaie , pięknie na niego, ipożrzeć, 
rzucić okiem. 

Anbohren, przewiercieć, przeswidrować, 
przedziurawić, przebić ; nawiercieć 
do wbiiania kotka, albo gwożdzia. 
ein Faß aubohren, naczynie przewier- 
cieć. 

Anbrechen, łamać, złamać, dnieć. der 
Tag bricht an, dnieie, świta, dzień 
poczyna być. die Nacht bricht an, noc 
nadchodzi. bey aubrechender Nacht, 
przy naftępuiącey nocy. bey anbre⸗ 
chendem Tage, rowno zę dniem, iak 
tylko świt, jak świtać poczęło. die 
Ader it mir angebrochen, żyła fie mi 
otworzyła ;:krew znowu z nicy po- 
fzła. aubrehen fo viel, als ſauer wer⸗ 
den, jpoczynać kwaśnieć, obrzask 
mieć, knafek. faulen, gnić, azad, an⸗ 
hruͤchig werden, .poczynać De 2gni- 
tym robić, gnić. der Anbruch, Auf: 
gang, wfchod, przyimowanie liç, 
wfchodzenie. 

Anbrellen, ob. anprellen, trącić fie o co. 

Anbreunen, zapalić, als Holz, oder was 


Anbringen, anzeigen, donieść, oznamić 
rzecz, o rzeczy; przełeżyć co don" 
dy, do myślenia, założyć do mowie” 
nia, wzmiankę uczynić o kim, git 
domić, dać znać. hoch anbringen, %, 
befördern; fein Geld, Waare, Tochte 
wohl anbringen, dobrze zażyć pienie? 
dzy, dobrze zbyć towar, dobrze wy” 
dać corkę. ein Anbringen haben! 

' treść rzeczy, ſama rzecz, iftotę 12e 
czy , opowiedziec, interefu, {prawy 
Anbringer, Plotka, Donoſiciel, Oskar 
życiel. als fein Geld anlegen, bien, 
dze z pożytkiem fozy& na co; tl 
Tochter an einen Mann, Corke dobrze 
wydać za nąż; eine Peron in Dien 
oder Ehren, wyrobić komu urzać 
funkcyig, godność, mieyfce; als einel 
Stoß im Fechten, uderzenie, trafi" 
nie w fechtowaniu , uczynić; bey ft 
nem etwas, oznaymić co komu. eilt 
Sache wohl anbringen, rzeczy dobrz? 
połączyć, podobierać, pozpinać, pow” 
kładaćiednę z drugą. übel angebracht 
als ein Gleichniß, Zle dobrany niedo” 
brany, niezrownany, nierowny. das 
Anbringen, Propozycyia, materyia 
założona do mowienia. 

Anbruch, m. Switanie. Anfang der Faͤul⸗ 
nif, poczynanie gnić; nakroienie, Au⸗ 
ſchnitt, Anfang, początek. Evitfinger 
Pierwiaftki. Anbruch des Weins, wino 
z beczki pierwfzy raz poczętey. 

Anbruͤchig, co zaczyna gnić, nadgniły: 
was nach Faͤulniß viechet , co od zgnie 
tosc? śmierdzieć zaczyna; vom Biere, 
wenn es fauer wird, o piwie, zaczyse 
kwaśnieć, d 

Anbruͤhen, zwarzyć, warem oblać, zlać 
oparzyć warem. inufit. ſ. Bruͤhen. 

Anbrüllen, ryczeć; wie ein Ochſe, iaka 
wol. einen Anbruͤllen, ryczeć n% 
kogo. 

A vulg. Ofzczać kogo, moczem 
zlać. 

Ander, m. Kotfica, mit etlichen Hankeit 
oder Spitzen, 2 kilku kakamu, zębami» 
kłami. das Holz, fo auf dem Waſſer 
ſchwimmt und zeigt, wo der Andet 
liegt, drewno, ktore powodzie pły” 
ma, y pokazuie mieyfce, w ktorym 
kotwica tkwi. ofobsego Niemieckiego 

nazwiskó 


nazwiska nie 


eg . ur 
N haͤngt, lina, na ktorey wifi 


UND 


Auckerbalken, worauf er liegt, wenn er 
tory. MPife werden, Tramy, na 
A MA leży, kotwica gdy ma bydź 
iefen gt zarzucona. den Ancker auf 
Tram, o ten legen, ankrę na tych 
und położyć, zeprzeć. Aucker⸗ 
ee Muer werfen, kotwicy Za- 
ker enie; na kotwicy ftanie. bie Anz 
Daſpel, kołowrot na okręcie, do 
Weis nań lihy , kiedy trzeba pod- 
Bu h etwicę. Anckerholz, das Ancker⸗ 
der d d Ancker, drzewceo u kotwicy: 
4 ihn Et- Mann, oder Ancker⸗Knecht, 
wac, zu beſorgen hat, Stroz , pilno- 
u kę, otwicy, Ander- Stil, Tau, lina 

Am Wicy. die Locher vornen im 
Sebet e welchen das Ancker⸗Seil 
8 yloty w okręcie, ktoremi li- 
15 eo wiezna wychodzi. Anckerſpitze, 
70 e Plorami u kotwicy ; z fran. 
ben Wiczne, lag, den Ancker wer⸗ 
wię twice zarzucić; ftanąć na kot- 
EN ach, okręt na zarzuconych w 
"dis na dno kotwicach. der Anger 
wbiteingeſchlagen, uckwiła kotwica, 
Ghis fe w dno morskie. hält das 
a ie trzyma okręt? vor Ander lie⸗ 
1 na kotwicach ftać, leżeć, o krę- 
M mowa, die Ancker lichten, aufhe⸗ 
e kotwice podnieść, rufzyć, wkrę- 
* na kołowrot. Auckerſtrick, lina u 


kotwicę rzucić, 


thun, * fi), bydź niezwyczaynym 
1680, zmięfzać fie na rzecz niezwy- 
Ją, mieyfcem niezwykłym. es thut 
einem And in der Fremde, w gościnie, 
„ Sudzey ziemi, to fie wfzyftko nie- 
"Wyczayne zdaie. es thut mir nicht 
mehr and, iuż dla mnie niema nic 
Nee niezwyczaynego, dziwyczo, 
Ykrego. es thut mir And nach mei⸗ 
nem Vaterland, tęfchno mię do oytzy- 
zu, Żal mi zoftawioney oyczyzny. 
a hat mir lang nach ihm and gethan, 
ugo mie było tefchno bez niego, 
długo mi był k ie widzieć 
go, yło przykro ńie widzie 
` % nie mieć go. 
lidacht, V. Nabożeńftwo ,: pobożność, 
ŚWiętość umysłu, gorącość ducha, 
togoboyność. ſeine Andacht verrich⸗ 
ten, nabozenſtwo fwoie odprawiać. 
andaͤchtig, pobożny, nabożny , bogo- 
„oyny, święty. andächtig, adv. pobo- 
nie, nabożnie, bogoboynie. 


znak drewniany, kotwicy. die 


AND 78 


ma. das Seil, woran die⸗ Andaluſten, Andaluzya, prowincyia w 


Hitzpanii. 


Ahuden,-za złe mieć, urażać fie o co, 


nie bydz kontent z czego; narzekać 
o co na co; ftrofować o co, łaiać. 
ſ. Rächen, Ahnden. 


Ahudung/ V. łaianie, narzekanie, ſtrofo- 


wanie; nagana, 


Andenken, m. ob. Angedenken, pamięć. 


feligen Andenkens, swietey pamięci 
niebofzczyk. fein Andenken foll nie aus 
meinem Sinne kommen, pamięć jego 
nie wyidzie nigdy, z moiey myśli. 
jemanden im guten Angedenken beybe⸗ 
halten, kogo w życzliwey pamięci 
konferwować. 


Ander, in der Zahl, w liczbie. der 


andere, „drugi, wtóry. in der Ordnung, 
drugi w rzędzie. eines andern, cudzy. 
die andern, pozoftali. zweyte, drugi. 
ein anderer, infzy. der andere unter 
zweyen, drugi ze dwoch. es iſt ep 
ein andres, eine andre Welt, teraz 
inaczey ieft, infzy świat, wfzyftko 
inaczey naſtafo. es ift mit mir ein and⸗ 
res, ze mną co infzego, moy interes 
inaczey fie ma, inaczey idzie. er.ift 
ganz anders worden, inſzy był przed 
tym, teraz infzy ieft, nie ten co 
przed tym. andres Ginnes werden, 
odmienić zdanie, infzego być zda- 
nia. andern Theils, z drugiey ftrony. 
einen Monat wie den andern, tak to 
ieden miefigc, iak y drugi, wfzyftko 
to rowno. einer den andern, jeden 
drugiemu. ein Menſch 18 des andern 
Gott, czafem człowiek czlowiekowi 
prawie Bogiem fie ftanie. ein Gelehr⸗ 
ter liebt den andern, uczony uczone- 
go lubi, dem einen gefällt dieß, dem 
andern etwas anders, iednemu fie to 
podoba, a drugiemu owo, nie każdemu 
wfzyftko do guftu, ein ander mal, in- 
fzym czafem, drugim razem. zum an⸗ 
dern mal, powtore, drugi raz. ein und 
das andre mal, raz y drugi. anders, 
inaczey, daleko inaczey. anders nicht, 
als, inaczey nie, tylko, etc. nie ina- 
czey tylko, etc. nicht anders als ob, 
nie inaczey,tylko, iak gdyby etc. an⸗ 
ders lauten, metaph, inaczey dzwo- 
nić, #0 Ze, inaczey mowić, myśleć, 
trzymać. ‚anders machen laſſen , dać 
przemienić. anders nennen, inaczey 
nazwać, imie odmienić. es lautet gang 
anders, daleko fie inaczey ma rzecz, 
nie tak iak rozumiano, wfzyftko nie 
tak, przeciwne. anders, als man ges 
meynet, inaczey iak myślano, dak lie 

Ci ipodzie- 


A E N A N E 


fpodziewano. ſich anders ankleiden, 
inaczey fie przeftroić. anderem, gdzie 
indziey. anderswohin, dokąd inąd; 
+ gehen, disé anderswoher, zkad 
inad. anderthalb, puftora, pułtóry. 
anderthalb Stunden, puttory godzi- 
ny. anderthalb mal groͤßer, pułtora 
razy więktzy. anderthalb Ellen, puf. 
tora łokcia: anderthalb hundert Jahr, 
pultora fta lat. anderthalb Gulden, 
pultora złotego. angerwärts, innym 
fpołobem, na infzym mieyfeu. anders 
wartig, infzy, nowy, anders, inaczey, 
iniżym kfztaltem. anders werden, od- 
mienié fie. anders nicht, nic inſzego, 
nie co intzego. anders etwas, co in- 
fzego. das ift etwas anders, ro co in- 
Tego ieft. wenn anders, wo anders, 
fo anders ze 

Aendern, verandern, anders machen, od- 
mienić, poprawić; ſich in Anſehung 
des Gemuͤths, odmienić fie w zdaniu, 
na umyśle. die Leute haben fih geaͤn⸗ 
dert, ludzie fie odmienili, już inni. 
es hat ſich alles geändert, wfzyftko 
fie odmieniło. 

Aenderung, f. odmina, kolcy, przemina- 
ny. Aenderung anrichten, odmianę 
uczynić, fprawić, 

Andeuten, dać, znać, uwiadomić, oznay- 
mil. upewnić, pokazać, opowiedzieć 
kogo, zapowiedzieć komu. ich babe 
ihm andeuten laſſen, kazałem mu 
oznaymić. l 

Andeutung, J. oznaymienię zapowie- 
dzenie, opowiedzenie. 

Andichten, przydać, przydawać co zmy- 
ślaiąc. er bat zu der Sache vieles au⸗ 
gedichtet, wiele przydał do rzeczy 
das Andichten, przydanie zmyslone, 
Andichtung, F. tos Jamo. 

An dingen, ſiehe Verdingen. 

Andringen, auf einen, nałegać na kogo; 
naftawać, ftać nad karkiem komu. 
auf den Feind andringen, na karku ftać 
nieprzyjacielowi. immer heftiger an- 
dringen, zawfze zwawiey nacierać. 

Androhen, grozić. einem Marter andro⸗ 
hen, grozić komu mękami. einer 
Stadt den Untergang androhen, mia- 
ſtu iakiemu zgubą grozić. 

Andrüͤcken, przyeifngs. przybić; alg eis 
ne Thür, drzwi pchać, wypychać, 
wyładzać foba. Schloß andrücken, za. 
mek przycifnąć. man muß gut andruͤ⸗ 
cken, trzeba dobrze przycifkać, 

Aneinander, immer, uftawieznie, bez- 

przeftanku, wfżyltko, adu. fiets, nie- 
uftannie; w ciąż. been Tage nach ein⸗ 


A N E r 
ander, trzy dni wciąż nie przeftająć 
NR. aneinander, ze fwoiemi Ted 
kawi, [zukay naywigcey przy famy 
słowach. - początkowych, aneinande? 
bauen, domu pociągnać, przyftawi” 
więcey. aneinander binden, zwięzy 
wać, fkładać , ipaiać, fpufzczać. Kä 
einander fortreden, ou: uftawiczne 
mowić, nieprzeſtaige mowić, wcląh 
porządkiem. aneinander gerathen, a 
hinter einander kommen; aneinander 
hangen, trzymać fię razem, bydź 1P9197 
nym, fpufzczonym; aneinander hall 
gend, nieprzerwany, wciąz idący; 
iednoftayny, niefkładany, nie dzie” 
fig nigdzie. aneinander hangen, polo 
nym bydź, złożonym. es hangt alle 
aneinander, wfzyftko fie dobrze z (00% 
trzyma, dobrym porządkiem. bie NE 
de hängt nicht aneinander, w tey mio” 
wie iedno drugiego fie nie trzyma 
aneinander hetzen, bringen, fzczuć (ię 
między fobą, żwadzić, powadzić in- 
nych; fiać nienawiści między Zoff 
aneinander liegen, ztykać fie, zehar 
dzić fie z ſobg. "aneinander fo!" 
iednym o drugie uderzać, trącać. E 
was aneinander ſtoßen, coziedno M 
o drugie trąca, iedno De z drugiem 
ſty ka, ftykaią fig razem z ſoba, PZ 
tyka. zuſammen, razem. ſtoßend, al 
liegende Güter, ftykaiący fie, przyty” 
kaiący, przyległy, iako to dobra le- 
żŻące. ſtoßen, izturkać fig kułakiem* 
trącać die; als die Füße im Gehen 
zawadzać fie, plątać fie, iako to nogi 
w chodzeniu; als zwo Nöhren, iake 
to dwie rury z fobą fie fchodzą, la- 
czą, iedna w drugą wchodzi. dag At 
einanderſtoßen mg Rohren, oder 
Adern, zchodzenie fie, łączenie fig 
dwoch rur, dwoch żył. aneinanbe 

angen, als Hunde, bydź reſworowa⸗ 
Le w parę, iako CH übel aneinan‘ 
der hangende Schreibart, krotki, WE” 
złowaty ſpoſob, myślenia, mowienia 
pifania. henken, als Schiffe, okret 

lamrą przypiąć, przybić, ſich reiben 
oder zanken fwarzyć Te, wadzić Dër 
metaph. niadać fie. 

Anemonien⸗Röslein, Anemone. 


: Anwerben, v. m. fpaść, przypaść doftać 


fig dziedziftwem, dziedzicznym pra- 
wem. als etwas bófeś am Leibe. oder Ge⸗ 
inthe angeerbt, złe iakie, na ciele 
na umysle dziedziczne” als Krank” 
beit, Laſter, iako to choroba, małogi 


als ein Wappen, iako to orgz; her 
dziedziczny, gier? 
Anerbie⸗ 


U AURES ann 
m. ofiarowanie, podawanie 
. Anerbietung, f. ros famo. 
` anbieten, anerbietig, prędki, do 
lena, uczynny, ochotny do 
Aug tużenia fie. S 
ka den, począć, zacząć, wziąć fie do 

a ego, zaczepić, ob, anfangen. 
fahren, przybić, przypłynąć do brze- 
Bu; mit dem Schiff, 2 okrętem. ob. 
Anländen, Przylądować. einen mit Wor⸗ 
en anfahren, wiechać na kogo słowa- 
AR alas, zbefztać słowami nieu- 
<iwemi, gniewliwemi , fzpetnemu, 
mit dem Schiff anfahren, 


Anerbieten ; 
tohdycyj 


Zelzywemi. 
kę ei ‚Schaden leidet, rozbić okret, 
dee na hak, na miałkie, uderzyć 
Co. mit etwas anfioffen , uderzyć 
SG co, o kamien, o skałę, o brzeg, 
nes wieząć, płynąc. einem übel 
stę Sten Wien, ziezdzić koga 
mi, wyłaiać. 

bel déi napaść na kogo, uderzyć na 

fkoczyć do kogo, aby fie ſpot- 

foc, bie niem: den Feind anfallen, 

D Czyć na nieprzyiaciela. von einer 
Akankheit angefallen werden, choroba 

Auf Napapfa, zachorował, zachorowała, 
ll, m. üderzenie, wpadnienie, Ko- 
dene na kogo, attak. er hat einen 
Wat vom Fieber bekommen, frebra 

Aufi porwała, wzięła. 

Si zaraźliwy. ob. anſtehend. . 
mus; m. początek , zaczęcie , zagaie- 
ue, iakiego zgromadzenia, rady, ce- 
fon, zagaienie, feymu, pofelskiey 

"by. zu etwas, darinnen gute Hoffnung 

btzufahren it, dobrego początki, do 

czego , dobry wftęp, dobra nadzieia 
OPiecia fwóiego; als Urſprung, po- 
eee, wyniknienie, pochodzenie; zu 

Dier Verrichtung, oder Amt, wftęp, do 

iakiego urzędu, ſtopien do niego. 

er Anfang des Lernens, pierwize 

Początki nauki. machen dieſen Anfang, 

tac początki nauk, zaczynać De 

Uczy 6, pierwfzą trudność w uczeniu 

złamać Anfang an etwas machen, 

Początek czegojuczynić, wziąć fie do 

Czego, zagaiać, rufzyć fie do czego. 

einen harten Anfang haben, ciężko ko- 

mu bydź z początku, ciężkie począt- 

daher hat der Krieg den Anfang 
genommen, ztąd fie wfzczęła woyna, 
ztad ma fwoy początek, ztąd wynika, 
agd fie zaięła. gleich im Anfang fich 
auſtoſſen, zaraz zrazu, na początku 

Potchnąć fię, nieudać fię, pomylić fię, 

Poprofłu podrwić. vem Anfang bis zum 
We, od początku aż da konca, od 
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defzezki do defzczki, w czytaniu. des 
Fruͤhlings, na wiofne, zaraz z wiofny. 
Anfänger, Urheber, Iprawca, dawca, 
wynalazca, herizt, głowa wfzyftkiego, 
wodz. przywodnik do czego. zu An⸗ 
fangs des Jahrs, na początku roku. 
Anfänger einer Unruhe, fprawca nie- 
pokoit, rokufzu, buntu. Anfänger in 
einer Kunſt, zaczynaiący, w iakiey 
fztuce, rzemieśle; ktory fię dopierą 
przypartuie temu. 

Anfangen, zacząć, zagaić, początek 
uczynić. entſtehen, począć De: einen 
Difeourd, zacząć iaką mowę, począć 
mowić; vor allen Leuten etwas zu 
thun, zaczynać co przed ludźmi, pa- 
trzącemi, sfuchaiacemi, czynić. także, 
als einem Kram, Wettlauf, Feldzug że, 
roztałować fie, roz ożyć z czym, z 
kramem, zączynać zawody, gonitwy, 
zaczynać kampania, otwierać Pole; 
als einen Kram, Weinſchank, Haus⸗ 
haltung, otworzyć kram, fzynk, lep, 
to ieft, zacząć, przedawać, YĆ 
zu reden, zacząć mowić, zabrać gfos. 
etwas zu thun, zacząć co czynić, 
namyslać fie. aufs nene anfangen, 
na nowe zaczynać; das Treffen, bi- 
twę. es faͤngt au Nacht zu werden, 
noc fię poczyna. eg fängt an zu 
ſchneyen, zaczyna snieg iść. was willſt 
du mit ihm anfangen, coż malz z 
niem począć, czynić. es iſt nichts mit 
ihm anzufangen, niema nic 2 tym 
człowiekiem do czynienia, do nicze- 
go fię nie zda. 

Anfänglich, anfangs, z poczatku, z razu, 
na początku. 

Aufaͤrben, etwag, ufarbować co, ubarwić, 
barwę dać, kolor. 

Anfaſſen, angreifen, uchwycić, chwytać, 
w garżść; ręką ściskać, w ręce; mit 
der Fauſt oder Hand, garżścią, lub rę- 
ką. Perlen anfaſſen, perły łowić, 

Anfaulen, zaczynać gnić. 

Anfechten, trapić, dręczyć, zafmącać ; 
als der Teufel verſuchen, iak diabęł 
kufić; als eine Krankheit thut, iak 
choroba czyni, napaftować, nagabać. 
in der Geele angefochten werden, cier- 
pieć pokuſy w duchu, bydź kufzo- 
nym; als eine Theſin im Diſputiren, 
dyfputować przeciwko iakiey propo- 
eV zaczepiać, napaść dawać. laß 
dich das nicht anfechten, nie fraſuy 
fie o to, niech cię to, nie obchodzi, 
nie ftoy o to. ſich nichts anfecpten laſ⸗ 
fen, iuż nic nie czuć złego, od ulta- 
wiczney biedy, iuż fig nie bać złego. 


ES ſich 
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ſich etwas ſohr anfechten laſſun, bydz 
troskliwym o co. etwas anfechten, 
zweifelhaft machen, warpieé o czym, 
wątpliwość o czym fprawić; ipor 
o tym, co fię zdawało być praw- 
dą, wzbudzić, wfzcząć, wątpliwym 
uczynić. 

Anfechtung, F. pokufa, nędza, utrapienie, 

icisk; des Sataus, pokufy czattow= 
skie, niefpokoyność fumnienia. 

Anfeinden, złym być na kogo, niena- 
wiedzić kogo, gniewać fię z kim; 
bydź w nieprzyiazni, nielubieć kogo. 
von einem angefeindet werden, doznać 
czyiey nieprzyiazni. oh. Feind. 

Aufeſſeln, okuć kogo w kaydany , wha- 
dzić w dyby, w łancuch okować, do 
gąlora wfadzić za garło. ; 

Anfeuchten, polewać, zlewać, pokrapiać, 
zkrapiać. e 

Amfettetn, Feuer machen, wskrzefać ogien. 
fü viel, als anfriſchen. 

Auflehen, profi, zaklinać, wzywać, 
uprafzać jak naybardziey. einen um 
Hülfe anflehen, wzywać kogo na ra- 
tunek „na pomoc, profić kogo o po- 
moc, o ratunek, o wfpomozenie. 
ob. bitten. 

Auſlammen, zapalić tak Ze płomień 
wybucha. 

Auflicken, zfzywać ieden kawał z dru- 
gim, fztukować, naprawiać, płatkami. 

Aufliegen *, lecieć przeciwko komu ; als 
eine Krankheit, zarazić, napaftować, 
jako to choroba. 

Anflieſſen, płynąć imo. 

Aufluchen, kląć, złorzeczyć, przekli- 
nać co, kogo, diabiu oddawać. 

Anfodern, upominać fię, domagać fig, 
napierać fię; pretenfyią zakładać, ro- 
ścić do czego. 

Anfoderung, F urofzczone prawo do 
czego, prawo, pretenfyia. Anfoderung 
auf etwas machen, preteniyig do czego 
roscié. 

Anfragen, przylść, profić o co, przy- 
chodżąc prolić, pytać: 

Anfreſſen, ogryzać. 

Anfrieren, ściąć De od mrozu, zmarznąć. 
angefroren , zeiery od mrozu, Zma- 


rzły. 
Auftiſchen, zapalić, zagrzać, ochoty do- 
dać, pobudzić, rozrufzać gnusnego, 
nieochotnego; zachęcić. ” = 
Anfuͤgen, przydać, przyrzucię, przyłą- 
czyć, zgromadzić, zebrać do kupy; 
wraz. 
Aufuͤhlen, dotykać, obracać co. 
Anfuͤhren herzufuͤhren, przyprowadzić; 
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etwas zu lernen, uczyg, nauczać ; l 
was zu thun, namowić na co, nao“ 
wadzać na co. voran gehen, als zur 
Schlacht, wlesć, prowadzić do bitwy 
betruͤgen, zwieść, ofzukać; aus einem 
Buche, przywodzić, przytaczać í 
Kfiazki. unterweiſen, pokazywać. aus 
Land anführen, do lądu przybić, 
lądu ftanąć. ein Zeugniß anführen, 
na swiadeftwo przywodzić. Beweis 
anführen, dowody przytaczać, dawać 
Autores anfuͤhren, cytować Autorow; 
przywodzić; z Autorow potwierdza 
fwoie zdanie. Exempel anführen, przy? 
kłady przywodzić, przytaczać. DÉI 
trügen, zwodzić kogo , zdradzić 2255 
fidfa wprowadzić. wer einmal angefuͤh⸗ 
ret wird, der trauet nimmer, kto 147 
bal zdradzony nigdy niewierzy, ZAW” 
{ze fie wędki obawia. Anfuͤhrung / 
przywod, dowod. Betrug, zdradł 
Japka. Anführer, przywódzca, pierw? 
fzy do wfzyftkiego. z 

Anfuͤllen, napełnić, natkać, napchać 8% 
do wierzchu, dopełnić. angefüllt, 28% 
poiony, napełniony. , 

Anfuhrt, V. port, ląd, (ofobliwie tylko 
na morzu) ſonderlich im Meer, W 
Fluͤſſen, na rzekach, pal. ? 

Angabe, f- Ubezpieczenie, upewnienić! 
silekuracyia. 

Augaffen, zadumieć fie, patrzać geb? 
otworzywfzy, rozdziewiwfzy. 214 
po pol. ftoyze głupi, rozdziew gębę: 
zapomnieć fię, od dziwu. 

Angebaut, partic. wyſtawiony, wybu* 
dowany. 

Angeben, wprzod wylicayć, część tany 
umowioney; zdać, zadatek dać; im 
Kartenſpiel, w kartach, Francuzi mo- 
wią: accufer. iako to w Pikiecie, za* 
kazać fie. er hat zo angegeben, zakat 
zaś fie 50, pofr. il a accufe 30 
point. erfinden, wynaleść, wymyśleć: 
anordnen, w porządek wprawić. ka- 
then, radzić was Strafbares, den 
Obern, donieść co kary godnego 
ſtarſzy nie; oskarżyć; ſich vor Gef 
richt, ftanąć u fądu, ftawić fie prze 
fądem. das Angeben, rada. oskarzenie: 
auf fein Angeben, za jego radą. 

Angeber, m. Donoſiciel, oskarżyciel- 
ob. Anſtiſter, wydawacz, ten co Wy“ 
daie, cudze fprawy. 

Angebohren, naturalny, wrodzony; 3 
mlekiem wyflany. angebohrne Ott: 
Rod, dowcip. 5 

Angeboten, ofiarowany, dawany, ange⸗ 
botene Wagre. $i ei 

Ange 
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An i 
denken, Pamięć, pamiątka. ſeligen 
tens denkens, świętey pamięci. in ſte⸗ 
An CHPNF, (, o 1 
dem Angedenken feyt, w nieuftanney 
20ltawag 


den 2 „Pamięci. zum immerwaͤhren⸗ 
Se gedenken, na wieczną pamięć, 

Aieuftanncy, 
lepfza była p 
denken e 
zney 
Pamięcj, 
denten, sł 
uch, 


„pamięci, aby tym 
amięć. in gutem Ange 


inen beybehalten, w wdzię- 
kogo, w niewygasłey mieć 
er iſt im ruͤhmlichen Auge⸗ 
ly nie w pamięci u wfzyft- 
ein Angedenken, Geſchenk, dar 
famego dany 


Da t SEKR 
A tomi. 3 kẹ iiebie 
igedepett, 


augedeyen 
idzie; 
etwas a 


komu 
togą 


ywie 

Angeerh 

zofta 

Ze 

` ée 
b 


gen to De ciebie tycze, tyka. gelin- 
ù t fortgehen, udawać fię, powodzić 
Fo als Feuer 7 zapalić fie, zaswiecie 
ide, ige fie. das nicht angeht, ro nie 
we nie może być; als Intereſſe, 
er Ding von einem gewiſſen Tage an, 
pr; niz, prowizyia, na ten dzien 

„ Pada, der Poſſen geht an, wpadł 
tig. was gehet es mich an? coż 
e to do tego? to do mnie nic nie- 
wéi z tego mi nic nieprzydzie? 
mas, dich nicht angeht, darum befiinte 
Mere dich nicht, co do ciebie nie nale- 
s W to fię nie wtrącay, nie wdawy ; 
IE wdawać fie w cudzą rzecz. wenn 
el angeht, iezeli to może bydź. fo 
geht eg nicht an, tym Ipofobem fie 
das daie, das geht nicht an, daremniu- 
eko to rocifz. Bisweilen ift es ſo 
0 als: es ift nicht erlaubt, czafem 

dezy to tak dobrze, iakoby ` nie- 
odzi fie. angehen, fo viel, als den Anz 
ang nehmen, czafem znaczy : począ- 
tek wziąć, mieć. die Rede iſt angeaan: 
gen, mowa fie zaczęła. der Sommer 
geht an, lato nie daleko, lato zbliża 
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fie ; lato zacznie fie wnet. bas Feuer 
it angegangen, ogien fie zaiął. da 
gieng es an ein Wuͤrgen, przyfzło do 
zaboyftwa, das Spiel wird erſt recht 
angehen, ta rzecz chalaſu, biedy nar 
robi. das angehende Alter, wiek ku 
ſtarosci nachylony. ein Angehender, 
nowy, niedawny, obcy. angehen, D 
viel, als verwandt ſeyn, tak dobrze 
znaczy, lak by: krewnym być. es 
geht mich nichts an, nic do mnie niena- 
leży, nie moy krewny, nie ieft mi ża- 
dnym krewnym. Landsleute gehen uns 
näher an, als die Fremden, Ziomkowie 
blizfi nam 34, iak Cudzoziemcy, 
pierwfzy na Ziemkow ma bydź 
wzgląd. augehen, fo viel, als bewogen 
werden, tak wiele znaczy, iak zwie- 
dzionym być. 

Angehören, należeć, krewnym bydź, na 
leżacym do kogo. bie Angehörigen, 
Krewni, Należący, Zkolligowani. 

Angeld, u. ob. Angabe. 


Angel, J. weda, zum Fiſchen, na ryby. 
Fußangel,, łapka żelazna pod nogi, 
albo żelaża pod nogi nieprzyiacielowi, 
zaftawione podczas woyny; żelaza 
na drapieżnego zwierza, lako to na 
wilki. Angel des Himmels, Kołowrot 
Niebieski. ob. Thuͤraugel. 


Angeln, F- an Thuͤren, hak na ktorym 
fie zawiala u drzwi obraca, fama Za- 
wiafa. 

Angelegen ſeyn laſſen, ftarać fie o co, 
ufilnie,przykładać fie do czego wfzyft- 
kiemifitami ; obrocić na co wfzyftkie 
fwoie ftarania, pracę; nade wfzyftko 
o to fię ftarać, wfzyftkie fwoie myśli 
obrocić do czego. ob. Angelegen. 

Angelegenheit, F- intereſſa, fprawunki, 
ftaranie, troskliwość o co. Sachen von 
großer Angelegenheit, rzecz wielkiey 
wagi. rzecz niemała; fprawa wielka, 
meine Angelegenheiten, (prawy, inte- 
refa, do mnie należące. 

Angelegt, namowiony. es iſt ein ange⸗ 
legter Handel, rzecz namowione ieft, 
namowili fię,to fie z namow y dzieie. 

Angeln, lapać ryby na wędkę, wędką 
ry lo wie. Angelfiſcher, rybak z węd- 
Kg, Angelruthe, pren, laską, do ktorey 
fzdgtek od wędki ieft przywiązany, 
Augelſchnur, fznurek od wędki. 

Angelika, F. ziele Anjelika, ein Gewächs. 

Angeloben, przyrze oślubić;slub uc zynić, 
dać słowo, ocowiązać fie danym sło- 
wem. augeloben lafet, umowić z 
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kim, przy wiese kogo, aby przyrzekł, 
przyobiecał, e obietnicę. 
das Angeloben, przyrzeczenie, umowa, 
obiecanie. 

Anyelftern, m. Gwiazda naybliżfza ko- 
łowrotu Niebieskiego. Stella pollaris. 
An jelweit, drzwi na ościęrz otworzyw- 
Zy, drzwiami na ościerz atwartemi. 
das Maul aufſperren, gębę rozdzie- 
wić, otworzyć. 

Angemaßt, wytworny, przebrany, prze- 
tadzony , bardziey iak prawie, ange⸗ 
maßte Freyheit, niepomiarkowana 
wolność, zbytnia, rozpuftna. 
Angenehm, przyiemny, miły, luby, 
wdzięczny,pożądany,słodki,kochany. 
et iſt bey jedermann angenehm, každe- 
mu ieft miły, wfzyicy go kochaią, 
u wfzyftkich na miłość; wdzięki 
ma piękne, radzi gó wfzyfcy widzą, 
ma łaskę u wfzyltkich. das iſt mir 
ſehr angenehm, nic mi milfzego, bar- 
dzo mi to miło. angenehm machen, 
zalecić kogo komu, łaskę komu u 
kogo *ziednać. 

Angenommene Weiſe, wykwintne oby- 
czaie, maniery, przyfadaw manierach ; 
nienaturalne obyczaie, y rufzenia w 
ſprawach, przefadzone, przebrane. 


Anger, m. łąka, luka, pafternik, traw- 
nik, pafza. Schindanger, mieyſce, dav 
lina, gdzie z drogi, błota, zdechlizny 
zrzucaią , zwłoczą, gdzie ze icierwu 
fkóry zdeymuia. 

Angeſchirrt Pferd, kon okulbaczny. 
Angeſehen, znaczny, wiadomy, głośny. 
angefehen ſeyn, mieć powagę, bydź 
wziętym, bydź poważanym, bydź na 
naywyżfzey godności. ob, Anſehen ha⸗ 
ben. es it darauf angeſehen, rzeczifię 
ma do tego, na to zachodzą, tam 
zmierzają, celuig; ten ich kres za- 
mierzony. es iſt auf Deutſchland angeſe⸗ 
hen, na Niemcow to cyhaig; a Niem- 
cah to tu gra. angefehen, wird auch 
als eine Eunjunetion gebraucht, fie im⸗ 
maßen, zażywane bywa zamiaft Kon- 
junkeyi, za to inmafien, byle. 
Angeſeſſen, ofiadły, ktory fobie gdzie ną 
mielzkanie ofiadł. 2 
Angeſetzt, wyznaczony, pewny, zamie- 
rzony, uftanowiony, 

Angeſicht, n. twarz, lice, oblicze: von 
Angeſicht Fennen, z twarzy znać. ejz 
nem in das Angeſicht hinein ſchmeichein, 
oczywiście, bez ogrodki, komu pad- 
chlebiać. vor Angeſicht einer großen 
Menge Volks, przed obliczem, tak 
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‚ wilkiey kupy ludzi; w oczach ok 


ludzi, na co tyle ludzi patrzy. N 
Angeſtrichen, malowany, farbowany⸗ up 
ftrzony, upiekrzony. d 

Angethan, uftroiony, ubrany pięknie: 
Angewinnen, ob: Abgewinnen, anhabell ` 
Angewoͤhnen, einen zu etwas, przyżwy 
czaić, przyuczyć kogo do czeg” 
wprawić, wciągnąć kogo w iakizwy” 
czay. ſich etwas angewoͤhnen, PTZ), 
zwyczaie fie, przywyknąć do czeg?! 
w zwyczay to pofzło u mnie, et 
Angieſſen, przylać, przelać w ogniu, 4 
iednę fztukę, znitować. poj? übe 
nachreden, obmawiać. ké 
Anglimmen, rozrzażyć fig, rozpala 
żaiąć lie. St: 
Angreifen, (Arbeit) ige fie pracy, WZ, 
fie do pracy, rufzyć die do roboty? 
obmyśleć fpofob , myśleć o ſpoſobie 
iak co robić. angreifen, anrühren, 1% 
gere, dotchnąć, dotykać fie, Wals, 
ręką za co. den Feind angreifen, M 
paść na nieprzyiaciela, uderzyć 3 é 
hinterwaͤrts angreifen, z tyłu oder 
na kogo. zdradą. von vornen und H 
ten angegriffen werden, bydź w ™ 


bezpieczenftwie z wielu ftrons Y H 


przodu y z tyłu: er hat die Sache DI 

angegriffen,- mądrze fobie począ 
zt rzeczy. wie willſt du es angreifen 
iak że fobie w tym poczniefz ? iak * 
mysliſz zrobic? ich weiß nicht, wie 
ich es angreifen ſoll, ia niewiem, jak 
fie tąć tego, niewiem co z tym robić: 
mit Worten angreifen, słowami kogo 
zaczepić, zbełztać, złałać, żak mowi% 
z błotem ziięfzać. von bófen Leutel 
angegriffen, oczarowany, omamiony: 
fih trefflich mit Unkoſten angreifen 
nazbyt wiele wydawać, zbytki robia 
niepomiarkowanie pieniądze traci" 
fich zu ſehr angreifen mit der Gm 
ńazbyt wyfoko głos wziąć, przeć i 
nazbyt wyfoko spiewaige. du muß 
dich angreifen, Kräfte anwenden, m” 
fifz fit do tego przyłożyć, mocno 1% 
wziąć, przyfadzić. mit Händen a 
greifen, ręką co wziąć w rękę. alfa 
gen, żacząć. anfallen, den Feind, 237 
paść na nieprzyjaciela, potkać 11% 
2 nieprzyiacielem. Uunkoſten omg" 
den, zbyt wielki kofzc łożyć. IM 
Krankheit angegriffen werden, chorob? 
bydź złożonym, zapaść na co. womit 
man einen angreift, napaść, zaczepla · 
Angriff, n. Zpotkanie, nacaść, zerw?” 
nie ſig z fobą, im erfien Angriffe, 2 
pierwizy 


s ane 2 N 5 


Pierwfzym zerwaniem , zpotkaniem, 
en erſten Angriff thun, zaraz za 
ierwfzym 2potkaniem fie wpaść na 
Le thun, wagen, „doświadczyć fię, 
en wod, wyftawie fie na niebez- 
dig Eben, : 
d'en, graniczyć z kim, o granicę 
. Przygranicznym być. angren⸗ 
und, ffiad, przygraniczny. 
gł Ucisk , utrapienie, fmutek. 
N Aengſten ſeyn, zoftawać w ucisku, 
utrapieniu; dręczyć De fam z fo- 
Er w wielkim ſtrachu roftawać. 
dl einnehmen, geaͤngſtiget werden, 
engſten ſeyn, Angft bekommen, in 
a und Noth kommen, wpaść w 
„A ucisk, w biedę, bydź w utrapie- 
VG Deikim ‚ "utrapienia fie nabawić, 
N dź w wielkiey y nagłey potrzebie. 
sie Mir noch nie fo Angſt gewefen, 
16% nie byłem w takim pomięfza- 
9 77 nigdy nie było tak źle na mnie, 
led 2 . x 7 
828 y Die byłem w takim niebezpie- 
p twie. in tauſend Aengſten ſeyn, 
e bied, niefzczescia popaść, 
Dat bydź między młotem, y kos 
j oe. dnofien , Angſt machen, ein⸗ 
when, Wpędzić kogo, wprowadzić 
ną lede; dręczyć kogo, krzyżować, 
ko 2ykrzać fie itrafznie, naftrafzy é 
kite, fkrupułu kogo nabawić, wiel- 
PA rafzney, trwogi komu narobić, 
wëll zu Tode aͤngſtigen, ledwie nie 
Lë dae, od utrapienia. dugſtig, tro- 
liw 


ie 
narzę) Angſtgeſchrey, glos żałolny, 


ihm nie, der Angſtſchweiß bricht 
sł aus, aż fie poci, tak scisniony 


» tak cięfzko na niego. Angſt maż 
Gen, dać komu do myslenia. Angſt 
pen, ściśnienie czuć ferca, angſt⸗ 
tre ., von Perſonen, nieſpokoyny, 
toskliwy , o ofobach. dnaftig, w po- 

ięfzaniu zoftaiący , frafuie be o to 

ię Z niem fłanie, dugftiglich, z wiel- 
4 Niefpokoynością umysłu, ferca. 
Nitten, opalać przepafać fie, podpa- 
155 fuknie, przypałać Table, fzpadę. 
Stefen, ob. Angieſſen. 
Haten. ein, Kleid, bydź ubranym, 
odzianym. die Feinde konnen ihm nichts 
anhaben, nieprzyiaciele mu niemogą 
IC uczynić, daremne nieprzyiaciol 
lady przeciwko niemu, niemożna 

mu ae einem etwas, zyskać, 

Arobić co na kim. 
anddkein, * zapiąć, zpiąć. 

Nhalten, etwas halten, daß es nicht falle, 
H żymać, zatrzymywać co, aby nie- 
"padło. bitten um etwas, profić bar- 
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dzo o co, napierać fię czego, nale- 
sać. nicht nachlaffen, treiben, nieprze- 
itawać, piofić, napierać die. einen 
nicht weiter laffen, zatrzymać, nie dać 
więcey czynić; einen zu feiner Pflicht, 
zachęcać kogo słowami dofwoiey po- 
winności ; fih an etwas, trzymać fię 
na czym, ręką fię czego trzymać. an 
ſich halten, utrzymać fię od czego, 
wytrzymać co. anhaltende Arzeney, 
lekarftwo zatrzymuiące żołądek. ei⸗ 
nen zu dem Studiren anhalten, dać 
kogo na nauki. zu ſonſt einer Kunſt anz 
halten, zachęcić kogo, do uczenia fię 
iakiey fztuki, wiademości. anhalten, 
fortwähren; z, E. die Kalte halt an, 
zimno trzyma, nie uftaie. um etſwas 
anhalten, itarać fie o co, zabiegać o 
co, konkurrować, profić ufilnie. um 
eine Jungfer, ob, anwerben, anhalten, 
nicht nachlaſſen, ftarecznie trwać w 
czym, w zdaniu. anhalten, einen 
Fluͤchtigen, złapać kogo uciekaiącego, 
anhaltend, trwały. 

Anhalt, das Fuͤrſtenthunt, Xięftwo tego 
imienia, Xieftwo Anhaltyriskie. 

Anhang, m: Zuſatz, przydatek, przyczy- 
nek, to co należy da czego drugiego. 
Beding, mit dieſem Anhang, 2 tym 
przydatkiem, z tą kondycyig, byle 
To etc. Rotte, die es mit einem hält, 
partyzant, należący do iakiey ftrony, 
ftrona, związek, Rokofz; eines Buchs 
ober Schrift, przydatek, przyczynek 
do Kfiążki, do Ping: des Teufels, der 
Teufel und fein Anhang, czart y iego 
czereda. ſich einen Anhang machen, 
zrobić fobie partyią, ſtronę. 

Anhangen, trzymać De 2 czym, w czym, 
czego, einem anhangen, trzymać czyia. 
ftronę; bydź z czyley ftrony. den La: 
fern anhangen, ob. ergeben feyn. anhan⸗ 
gen laffen, ociągać fię, bawić fię długo. 
Anhänger, partyzant. _ Anhdngeritm, 
partyzantka, ktora czyią ftrónę tr ay- 
mo. anhangen, %. anhaͤnken. anhaͤn⸗ 
gig machen, prawować fię o co, mieć 
u fędziego fprawę. 

Anhangen, an etwas hangen, trzymać fie 
u czego, wifieć u czego. 

Anhauchen, huchać na co, podmuchiwać 
na co. das Anhauchen, huchanie, pod- 
muchiwanie. Huchania oddmuchania 
ta rożmość, huchaigc, wargi fie dobrze 
otwieraią: w dmuchaniu Se? przymy- 
kait fe; anuchaige xmino czuć ; bu 
cbaiąc ciepło, inko doświadczenie po- 
uit. 


Anhauen, 
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Anhauen, kraiać, fiekać. ich will anhau⸗ Anhenen, einen, podfzczuwać, podms 
en, zprobuię, będę profil. wiać, fzczuć, przyfzczuwać ; ſpu⸗ 
Anheben, zacząć, ob. anfangen, ich weiß fzczać z uwiązania pfy, podżegaći 
nichts mit ihm anzuheben, niewiem iak die Hunde auf der Jagd, fzczuć piam 


z mim zacząć, człowiek nieużyty, na łowach ; die Hunde auf etwas, PU 
nie daie fie nakłonić, podobno nic nie żcić pfy za czym, za zwierzen dad 
wskuram. was ſoll ich mit dem Gelde Anhesen, fzczucie, podfzczuwanić 
en niewiem co z pieniądzmi podmawianie, podbudzanie. 

TODIC. 


1 2 . fzczwa zczuwach 
Auheften, przybić, przywiązać, przyfzyć; ki wh e 2 
‚als ein Blatt an ein Buch, jako to * tych, ktorzy innich lubią powadait 
kartę do kliążki; ans Kreuz, przybić przez plotki, y namow 
na krzyżu, do krzyżą, Anheut Le Y y- 
Anheilen , uzdrowią, ukurować, przy- Anhöhe, F. pochyłość mieyfca z go! 
attować ; als einen abgehauenen Fin: pagorek, pagorek położyło, nieprzy” 


ger ꝛc. iako to ucho, palec, etc. od- kro idący, z.gory ma, doł. 
Y Bed ; I „Anhören, słuchać, pozwolić ucha do 
nheim fallen, einem etwas, zayść do sfuchania. ob. Gehör geben, etwas ar 
080, ho 5 SES Si 8 st vs 
ir s oren rzypuscié glos, Słow 
Uneimfellen, zdać so na czyia wolą, cha obenióśni anhören, krotko © 
rozłądek; co chce niech czyni. „wysłuchać ,. prędko, mimo ufzow 


DIN fi eege machen, obo. puścić. nicht wollen anhören, nie chei 
wiązać fie, zamowić fie, przyrzec co Fi besen eich 
> apiecźć fię Kee d verſpre⸗ e äiser ich sej. E 
den, zufügen, anhoͤren, ia tego nie mogę s ug ch 

Anhelfen, wzbudzić, wzbudzić w kim Anhuften, trochę kafzleć, podkafzlyW 
chciwość. ob. Anlaß geben. damit iſt Anſetzo, ſetzund, teraz. = H 
ihm ef recht angeholfen, tym wzbu- Animiren, einen, ob. anftifhen, EA 
dzilismy w nim chciwość, otworzy- machen, ochoty dodać, ferca. 4 
liśmy mu pole do czynienie eté gii Anſochen v ee — założy A 
helfen, wyrobić komu, dać, urząd, p pod R ogo pod 1 
„ H dać 4 8 a dr SÉ Segegier ý 

$ przywiązać , przydać; an da g BR V 2 

e b SCH 2 Ee do W A Xięftwo Andeś? 
przefzłego. etwas an den Hals auhen⸗ Bes NY Gage | 
fen, na fzyi, u fzy co zawiefić, przy- Anis Sé e , GC 4 SS ef 
wiązać, na fzyię włożyć. einem ein Ankehren, allen F „U Ei SR wiz > 
Dienſtlein anhenken, zlecić komu iaki kiey E 20 1 iłami, w 
fprawunek; dać to do fprawienia. at zatopić ne w pra 
einem alles das Geinige anhenken (ate 555 MEE All 
hängen). wfzyfikę ga P, Anklage, F. oskarżenie, obwinienie, do 
iwoy maiątek wydać na kogo. einen 
Schandfleck anhenken (anhängen) 9%. Anklagen, oskarżyć, obwinić, udać; b 
Schandfleck, tęgi, tego ie trzyma, fie- ieft, falfzywie oskarżyć, nieprawdę H 
dzi; wityd komu uczynić. anhenken, U 
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niefienie, skarga. 


kogo mowić, fałfzywy wyftępek kon 


einem etwas im Kaufen, namowić ko- zadawać; faͤlſchlich. Aufs neue, 


go na jakle kupno; eins, wyrządzić 
komu pilote, figla; eine Kraukheit, za- 
razić kogo choroba; fich an ein Maͤgd⸗ 
chen, przylgnąć bo iakiey dziewczy- 
ny, utopić fie w dzieweznie; an 
etwas, zawiefić na czym, na gwoz- 
dan, na haku, na kruczku, na kolku. 
Angehenkt. das Angehenkte im Topf, 
przywary w garczku, albo co fie w 
nim z potrawy około obrafo, 

Anher, ( Her. 

Anherr, Ahnherr, m. Dziad. Anfrau, Babka, 
f. Ahne. i 


ES 
nowić skargę, obwinienie u dui 
auf Leib und Leben, obwinić kogo 
wyftępek, za ktory głowa powinne 
fpasć, vor Gericht anklagen, przed 2 
dem, kogo obwinić, zapozwać 0. 
przed fad, do ſadu, zadać iaki WY, 
ftępek komu, pozywając go et, AM 
Neid faͤlſchlich anklagen, z nienawisc” 
z gniewu kogo fallzywie udać. 


Anklaͤger, m. Oskarżyciel, powod. Ar 


klaͤgeriun, Oskarzycielka, powod 
fądu. ein harter Ankläger, mocny, A0? 
wy powod. fona powodowa. 


DALA 


8 A N K 

Diaen, 

` Enge, 
"leben, V. u., trzymać fie, kleić be, 
Wea przykleiać. das klebt ihm 
ach immer an, to tkwi w iego myśli 


etdoko , to mu tkwi mocno w 
Słowie. 


"Meiben, prz 
uchem, 
Tzeczą li 


klamrą co zbić, wiąć, 2cig- 


H ; e : 
i kleić, przylepić, kletem 
daiftrem , albo jaką iing 
Da, chwytaiącą fie y tr 2y- 


maigeg. 
(eg ubrać, uftroić kogo, w fu- 
e 
Ankleiß, è : 
Afen klaiftrem z mąki wärzonym, 
zklejnz 7 
W „ lelacé. 
gungen, dzwonić we dzwonek, u 


rzwi, 


Den, fztukać, kołatać do drzwi, 
barg my. grob anklopfen, kołatać 
tanie, DË 0sno. das Anklopfen, u. kota- 
Be » lżtukańie do drzwi. 
kran m, młotek u drzwi do zako- 
18 d 
Vin, zawiązać ha węzeł, związać 
Ki em, co, wraz, W iedno. 
been, anfangen, przyjść, przybyć. 
un, EL werden, przyjść do jakiego 
diet to Zei Waie e Se nicht 
tenka je Eoften, przyise ar. atw de 
OR o czego, bez pracy ; ſchwer, 
wn do czego przyiść; kofztuie 
iele zabiegow, trudu; als ein Schre⸗ 
wii Eug, prżyiść, iako to. ochota, 
nań” mu przyfzła do pifania i ftrach 
foh puie; laſſen, czekać; häufig, na- 
Nodzichie, nafchodziło fie, nafzło 
mj Wiele ludz., bydła, etc. auf etwas, 
ommt darauf an, es betrifft, idzie 
poł o to chodzi. mas femmt euch an? 
` co wam tu chodzi? warum Get ihr 
à ſo an? czemu fie tak bardao o to 
Saat? t. i. czemu ci tak bardzo 
byo Chodzi? empfangen werden, Źle 
ih Tzytętym , przywitanym a n. p- 
e werdet übel ankommen, źle będziefz 
weil Sy „ zle cie Przywitaią , nic nie 
"Korafz; nicht recht, omylić fie. ans 
men (vom Reifen) przyise, przyie- 
ac, przybyć, iechać, t.i. przyież- 
ac, już być nie daleko. ankommen, 
Prayige do myśli; napadać kogo, mai 
kommt dich an? co ci to przychodzi 
do myśli? co cie to napada? es iſt 
in eine Freude, Verlangen ze. ange⸗ 
Men, radość go, chęć iakas napa- 
za. hoch ankommen, przyjść do wiel- 
ey fortuny. fie ift wohl angekommen, 
dzo dobrze pofzła za mąż , boga- 
tego wzięła męża. mein Heil kommt 
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darauf an, moie zdrowie, moia całość 
w tym. es koͤmmt viel darauf an, wie- 
le na tym należy, na tym rzecz cała, 
tak na zawiafie: es fómmt viel aufs 
Gluͤck an, to idzie do fzczęścia; 
fzczęście w tym naywięccy może. 
es kommt noch an mich, do mnie to 
będzie należało, to ia biórę na fiebie, 
in fie podeymuję tego. es kömmt viel 
darauf an, wiele na nim zależy, wiele 
w tym może. du wirft ſchoͤn ankom⸗ 
meu, przywitają cie tam, t. i, źle; nie 
będą ci radzi. es kömmt mir ſchwer, 
faner an, ciężko na mnie, trudnóść 
mam wielkg; nicht ſchwer, nie Ccięż- 
ko mi to przychodzi; w NA non 
inuita Minerva. es worauf ankommen 
laſſen, fprobować , doświadczyć; do- 
znać; azardować fie na co. es kömmt 
mir nicht darauf an, mnie o to nie- 
chodzi; nie idzie. 

Ankoͤmmling, v. cudzoziemiec, ktory do- 
piero przyiechał, gość. 

Ankoppeln, zesforować, w parę złą- 
czyć. 

Ankoͤrnen, przywobić, przyłudzić, przy- 
nęcić. 

Ankuͤndigen obwołać, ogłofić, do wia- 
domości podać, zapowiedzieć ; einem 
den Krieg, wypowiedzieć woyne. 

Ankündigung, f- obwołanie, ogfofzenie, 
obwiefźczenie, o% obwiescie; wypo- 
wiedzenie. i 

Ankunft, /. przyiazd, przybycie, przy- 
iście. Ankunft oder Geſchlecht, Rod, 
Pochodzenie. von geringer Ankunft, 
podlego rodu, urodzenie. 

Anlachen, uśmicbać fie do kogo. 

Anlage, Y podatek, danina, ktorą na 
kogo kładą. im Bauen, w budówa- 
niu, abrys, plan. 

Anländen, mit Schiffen insgemein, przy- 
bić do lądu, okrętem, ftackiem, 
łodzią. k 

Anländung, f- przybicie do lądu, ze 
ftackami, z okrętami, fzkutámi; gale- 
rami etc. 

Anlangen, należeć. betreffen, toż famo. 
mich anlangend, co do mnie należy. 

anlangen, ankommen. an einem Orte, 
przybyć, do takiego mieyfca, dokąd. 

Anlaß, m. okazyia, fpofobność, mate- 
ryi do czego, Anlaß geben, drogę, 
pole do czego komu otworzyć; dro- 

ge do czego pokazać; "zachęcać do 
czynienia czego. Anlaß zum Argwohn 
geben, dać okazyią do podezrzenia; 
ee czynić. nehmen, okazyi, 
luczki fzukać, na’kogo. 


Anlaſſen, 
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Anlaſſen, ſich, pokazać fie, popifać z 

_ „czym, ezynić dobrą o fobie nadzieję ; 
pokazywać fię dobrze z początku, 
wydawać fie czym dobrym; einen 
übel, źle kogo traktować. den Teig an⸗ 
laffen, ciafto zakwafić. einen zu etwas 
anlaſſen, pobudzić kogo do czego. 

ob. anreisen. es laßt fich fein an, nie- 
trzeba wątpieć Ze fie uda, dobrze fie 
zrazu powodzi; ieft nadzieja, rzecz 
pomyślnie idzie, es laßt fich zum Krie⸗ 
ge an, zanofi fię na woynę; woyną 
to grozi. der junge Menſch laͤßt ſich 
wohl an, ten młody człowiek dobrze 
die nadaie, ſprawuie, dobra o nim 
nadzieja; übel, lepiey fprawuie fie, 
fprawuie; befier, lepiey fprawuie die, 
iak przedtym. das Wetter ët ſich 
gut an, na pogodę fię zabiera, na 
piękny czas fie zanofi. 

Anlauf, „m..napaść, uderzenie, impet. 
Anlauf nehmen zum Springen, zozpe- 
dzić fię, do fkoczenia; impet wziąć 
do fkoczenia. Anlauf des Meeres, 
przybieg morza. im erſten Anlauf, 
za pierwfzym impetem, z pierwizego 
impetu. 

Aulaufen, an etwas wbiec na.co, pot- 
chnąć fie na czym; nogą, albo gło- 
wą uderzyć o co, idać. das Waſſer 
laͤuft an, woda przybiera, zbiera, od 
defzczow. anlaufen, roſtig werden, 
śniedzieć, rdzewieć. ob, Roſt. er iſt 
übel angelaufen, źle interes fprawił ; 
nie dało fię. einen anlaufen laſſen, 
niemowić nic nikomu, aby iam 
wpadł, w łapkę, w bład, w fidło. ich 
werde von vielen angelaufen, wielu fie 
ſchodzi do mnie, bywa u mnie, co 
mi przefzkodą ieit. im Laufen an et: 
was ſtoſſen, uderzyć, trącić o co. heß⸗ 
lich aulaufen, leż co fprawić, albo nic 
nie fprawić; im Sturm, fzturm przy- 
puścić. um etwas oft und aͤugſtlich bite 
ten, vaprzykrzaé fie komu prozba 
o co; als Gewäffer, zbierać, przybie- 
rać. ſchimmlich werden, pleśnieć. 

Anlaͤuten, ob. Lauten. 

Anlegen, nałożyć, przyłożyć. hoch an⸗ 
legen, drew Przyłożyć na ogien; oder 
Kohlen, albo węgli, Leiter anlegen, 
przyftawić drabinę. fein Geld anle⸗ 
gen, antenden, dać pieniądze na pro- 
wizyig: übel anlegen, dać fume, lo- 
kować fumę niebezpiecznie, fle. 
Hand, Gewalt anlegen, gwałt komu 
czynić, gwałtem co czynić, eine Fe⸗ 
ſtung anlegen, fortecę założyć, zamek. 
eigen Garten anlegen, ogrod założyć ; 
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Feuer, ognia podłożyć. einen Neif 

anlegen, naczynie obręczą, obrączką 

pobić. eine Stadt aulegen, fo viel als 

Steuer auflegen, nałożyć podatek na 

miafto. feine Gaben übel anlegen 

pięknych fwoich przymiotow źle za” 
żywać. es mit einander anlegen, na- 
mowić fie na co z infzym z name 
wy co czynić, wfpolnie co z kim czy” 
nić, ein Kleid anlegen, fuknią wziać 
na fie, fuknią fie przyodziać. qulegel 
an Ketten, w lancuch kogo wfadzić: 
anlegen, eine Kunkel, kadziel nawinąć; 
leu nawinąć na kądziel; als Zeit, czas 
łożyć na co. eine Flinte anlegen, przy” 
łożyć ſuzyig do licu; die Zar 
wziąć żałobę; einen Baum, drzewo 
gdzie złożyć; ein Haus, Feſtung, Ga 
ten entwerfen, dom, zamek, ogro, 
założyć, odryfować; ſich, als vcf 
fige Sachen, Brey, Koth, przylgnąć 
przylepić fie; mit einem etwas, W 
einander, umowié fie razem, namoW! 
fig razem. ein angelegter Handel, 12e% 
namowna. angelegter Weiſe, 2 nam 
wy namownym fpofobem. 4 

Anlehnen, ufiłować, piąć fie, opierać it! 
fich an etwas, opierać fie na czy. 

Anleimen, kleić, przyklejać, zkliś*? 
kliiem przylepić. s 

Anleiten, prowadzić, przewodnikiem 
bydź, drogę pokazać do czego, DÉI 
wodem bydz czego. 

Anleitung, V. Anfuͤhrung, Unterweiſung⸗ 
Nauczenie, rozpowiedzenie, iak d 
czynić, rozumieć; rada, okazyiaj 
wprowadzenie, w iaką wiadomość. 

Anleuchten, zaiaśnieć , oświecić, obia* 
Śnić. 

Anliegen, als ein Kleid, dobrze, gładko 
leżeć, iak ſuknia na człowieku, opie” 
to; als Eat, Schuhe, ponczo” 
cha, trzewik, gładko. opięto, leży na 
modze. ſehr bitten, oder treiben, nale 
gać, napierać fie. angelegen feyn, do” 

uczać, dopiekać; tkwić w {erci 
angelegen ſeyn laſſen, mieć ftarani® 
o czym, patrzeć, pilnować czego. da 
Anliegen, niefpokoyność, porrzeb# 
nagła, fmutek, utrapienie; fkryty W 
fercu fmutek, iak mowią , gryzie dig 
w fobie Anliegen haben, grysé Dë 
trapić fie o co, ein gleiches Anliegen 
haben, pedobneż, mieć, rowne 280" 
zoty; w tym famym zoftawać utra” 
ieniu. einem fein Anliegen klagen⸗ 
alić fie przed kim na fwoie nie- 
fuczęście, biędę. das liegt mir ſehr 
an, o to mi naybardziey chodzi: © 
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De naybardziey troskliwy. das 
"są liegt recht wohl on, tuknia dobrze 
en, pn. ET, mit einem anliegen wol- 
Auloch Przylożyć fie do cudzego kofztu. 
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Y neci um, ponera, powab, co wabi 
Anlöte, yst. 


Nöten, Ditowag 


Aachen, złączy ć,zpojć wraz, wiedno; 
ich an einen, podeyść blisko kogo; 
RA oder Kalk, rozrobić, rozczynić, 
SÄITEN, mąkę; Wein, wino mięfzać, 
mi Só Feuer, ogien zniecić, Za- 
Wing, Pein anmachen, przylać co do 
man Y ak miało infzy. Salat 
machen, ſafate zaprawić. einem cie 
ud machen, nabawić kogo iakiey 
Fe, einen aumachen, proäng 
dae eis kogo uwodzić, łudzić; zwo- 
ok 59; einem ein Kleid anmachen, 
nią 1 


Anm l dobrze ułożyć, upiąć na kim. 
czy” Przymalować, namalować na 
LNY 


90 en, przeftrzegać, upominać, ko- 
ES Mapominać, ulzy komu natrzeć ; 
Amap, kogo`mową, słowami. 5 
e nung, F. przeſtroga, napomina- 
o Pobudka. auf Anmahnen, na czyie 
Yınomnienie s za czylą radą. RL 
th, m. der Soldaten, przyifcie, 
„=YCiągnienie żołnierzy, woyska. im 
Monte ſeyn, iść, w marfzu bydź, 
chę > owoysku, anmarſchieren, przy- 
si 21€, przymafzerować: 
dn, fid eines Dinges, przywła- 
se lobie co, przyznawać fie do 
fw CZy, jak do fwoiey;; wziąć ią, iak 
iq Ain, wtrącać fię do iakiey rzęczy; 
einer Freyheit, wolnośćfobie przy- 


Maag, 
Melder, oznaymiać; einem etwas, co 
ke * fih anmelden, oznaymić komu, 


„ce bydź u niego, że fię chce 
niem, że go przyfzedł na- 


Merton, naznaczyć, nanotować. guf⸗ 
toż famo. naznaczyć na pa- 
» dla pamięci. fo viel, als wahr⸗ 
ehmen, tak wiele, iak uważać, po- 
ihn dae. man merket es an ihm, daß es 
i verdrießt, poftrzegają to po nim, że 
An to przykro, że go to trapi, gniewa. 
getting, f. poftrzezenie, znak,prze- 
umd > w kfążce. 4 > 
Allem, ein Kleid, miarę wziąć na 
uknią, i 
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Anmuth, f. wdzięk, przyiemnosć, ład- 
nosé; bringen, lubym bydź. anmuthig, 
przyiemny, wdzięczny. es if anmu⸗ 
thig, mity leſt, luby, fprawuie uciechę 
w człeku, w zabawie ; słodycz w 
ſercu. 

Anmuthen, upominać fie; einem etwas, 
o co komu, namawiać na co. das Aus 
muthen, z. pretenſyia. 

Annageln, przybić co gwoździem, 
ćwieczkiem. 

Annahen, zbliżyć fie, zbliżać fię, przy- 
blizać fie. annähern, zoż famo. Asında 
herung, f- przybliżenie ſie. 

Annehen, przyfzyć co nieią, igłą, pod- 
fzyć. S 
Annehmen, przyiąć, Przyftać na co, 

pozwolić, akceptować. Wite anneh⸗ 
men, nie przyrmować , nie pozwalać 
na co; fich eines Dinges, w ziąć na 
fiebie iaka rzecz do czynienia, do 
fprawienia, wtrącać fię, mięfzać do 
czego, przywłalzczać fobie co. auf 
heiſſen, approbować, chwalić, za dobre 
uznać. in Dienſt nehmen, przyiąć do 
usług, na siużbe; gn Kindes ſtatt, za 
Dziecie włalne kogo wziąć, przy- 
fpofobić. Volk werben, woysko gana- 
gać, żołnierzy ; ſich ‚eines, podiąć fię 
czylego interefu; bronić kogo, po- 
pierać kogo. angenommen, wytworny, 
z przyladg, przefadzony. angenomz 
mene Weiſe, na wytwor, wykwintnie, 
wymyślnie. man mus es annehmen, 
wie es koͤmmt, iak padnie, tak trzeba 
Przyiąć. eines Meynung annehmen, 
pifać fie, przyftać na czyie zdanie ; cie 
nes Sitten, przejąć cudze obyczaie. 
feine Erinnerung aunehmen, nie Przyi- 
mować Zadney rady, zadney uw agi. 
fich eines annehmen , trzymać za kim. 
fich eines Dinges niht groß annehmen, 
nie uważać na co: nie aprendować. fich 
fremder Handel annehmen, wtrącać lię, 
wdzierać do cudzych praw, inter- 
eflow. 

Annehmlich, pryiemny, ob. angenehm, 
adv, Przyiemnic, mile. ` 
Annehmlichkeit, f. wdzięk, przyiemność. 

ob. Lieblichkeit. 

Annehmung, f przyjęcie, przywitanie, 
przyznanie, przyſpoſobienie; an Kin- 
des fott, przyznanie, przyfpofobienie 
za dziecie {woie. adojstio poł. 

Anniethen, zanitować, wbity gwoźdź, 
albo ufnal, krzywo wbiiać, wbiiaiąc 
zgląć. 

Annoch, iefzcze; iefzcze do tych czas, 
iefacze nawet teraz: 


D Aunulli⸗ 
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Annuliren, znieść, zkafować , uchylić 
prawa, zwyczaiu, przywiłeiu. 

Alordnen, rozporządzić, dyfponować, 
uftanowić, porządek uczynić. An⸗ 
ordnung, f. rozporządzenie, dyfpo- 
zycyia, porządek , uftanowienie. 

Anpacken, zagrabić rzecz, zabrać, zaczy- 
pić, zaarefztować. 

Anpappen, przykleić. 

Anpfeifen, Swiftać, gwizdać na kogo 
wyfzydzić. kogo. 

Aupfahlen, przywiązać do słupa, do 
palu. 

Anpichen, Imota oblać, oblepić. 

Anpiſſen, vulg. ofzczać. 

Anpochen, ob. Ankopfen, kołatać do 
drzwi. 

Anpreiſen, zalecić, zachwałić. ob. Her⸗ 
ausſtreichen. 

Anprellen, uderzyć, trącić, fzturknąć o 
co, odskoczyć, odlecieć, trąciwfzy fię. 

Anrathen, rada. auf dein Anrathen, na 
twoię radę. 

Anrechnen, przypifać komu co złego; 
etwas für eine Schande, poczytać ko- 
mu za wityd iaką rzecz. 

Anrede, /. wftęp do mowienia z kim. 

Anreden, mowić do kogo, obrocić do 
kogo mowę; Abweſende, do nieprzy- 
tomnych; frech, trotzig, oftro: żwawo 
mowić. das Anteden, . mowa do kogo. 
das freche, troige Anreden, Zwawa, 
przykra, dzika, mowa. | 

Anregen, reizen, pobudzić do czego, 
przyprowadzić do uczynienia, zachę- 
cić, erwähnen, cytować, przytaczać, 
przywodzić autorow , ` namieniać, 
wzmiankować. angeregt, wyżey wfpo- 
mniony. ſo viel als anreisen, anfri- 
ſchen, pobudzić do czego; oftrog 
przydać komu. 

Anregung, V. inftinkt; porufzenie, nat- 
chnienie. aus Anregung Gottes, z Nat- 
chnienia Boskiego. eines Dinges Anre⸗ 
gung thun, o jakiey-rzeczy wzmiankę 
uczynić, namienić. nur ein wenig Anre⸗ 
gung thun, krotko, bardzo mało o 
czym wfpomnieć. 

Antreiben, trzeć; pocierać o co. 

Anreizen, neci& einen zu etwas, łudzić, ne- 
cić do czego; poburzyć, rozgniewać 
iednego przeciwko drugiemu. gegen eiz 
nen aureizen; że. dodać ochoty, ferca 
do czego, podmowić; podżegnąć , od 
ognia wzięte, poddmuchnąć; porufżyć. 

Ankeizung, L wabik, ponęta, pobudka, 
rozdrażnienie, roziątrzenie kogo; za- 
prafzanie, zachęcanie, natchnienie, 
Yıneher, podfzczuwacż, ploska; ce 
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zwadza infzych, y kłuci. anreizend / 
przyiemny, wabiący,' ciągnący 
fiebie. 

Yirennen, wpaść na kogo, napaść A 
kogo, naiechać, nayść, nachodzić: © 


sł. wpadam, napadam, naieżdżam?? 


nachodzę. ? 

Anrichten, wzbudzić, czynić, wygow 
wać, nauczyć kogo, iak ma co zrobi” 
ftworzyć, urodzić. metapb. af 
anrichten, einen zu etwas, zlecić ett, 
zdać iaki interes, fprawunek. Shi 
anrichten, ieść nofić na ftot; iesć ber 
wać, {ftot zaftawiać; ieść wydawać” 
iefi kłaść na miſy, pułmiski, E 
zmawiać fie na co; zacząć eo; p 
eine Haushaltung, ofiese na wiec 
miefzkanie na iednym mieyſeu; 2 
neue Mohnpläge, nowego placu, 
miefzkanie nabydz; als eiue 
kunft, intraty. 

Anriechen, intraty. „ 40 
Aurücken, zbliżyć ge, podftąpić, die fl. 
mee auruͤcken laffen, z woyskiem 50 

ftąpić. > 
Anrufen, wzywać, wołać, profić o e 
nek, profić Boga o pomoc, mó de 
fig, aby ratował; einen um Huͤlfe Pios 
fié kógo o pomoc, o poratowił 
zum Zeugen anrufen, na świadefw 
wzywać. das Recht anrufen, do 97 
wa fie udać w czym. Anrufung A, 
wzywanie, profzenie, modły, modle 
nie ſię o co. 2 
Auruͤhren, dotykać fie; ręką co obraci” 
das Anruͤhren, r. dotykanie. mit Wel 


ten anruͤhren, słowami krotko dot 


chnąć czego. 

Anruͤhrungs⸗Punct, m. zwoer runt 
Figuren, oder Körper, punkt mieyl 
w ktorym fie dotykaię dwie okręgi 
figury, iako to dwie okregłe Volt! 
dwie obrączki, 

Anſagen, owołać, opowiedzieć ko 
gerichtlich, oder auf andere Art, use 
downie, od fedziego, albo innym 7 
fobem. e: 

Anſatz, m. ob. Angriff, napaść, deit 
gnienie ; trafienie. poż. początek 020 
go; von einer Krankheit, początć 
choroby. Auſätze im Herbst, oder DÉ 
was man bezahlen foll, Daniny, kp 
w iclieni, albo inſzego czaſu, pla 
fig maia. einen Anfag machen, uff. 
wić, wyznaczyć co kto płacić ma. 

Anſchaffen, wyftarać fie co dla kogos do 
dać czego ; kazać przyść, poftarać fię 
aby. miał. einem Kleider anfhaf, 
poltarac fię komu e duknie, opatrz 

kom! 


go 


jć 


nie, anfen, kupić, nabyć, 


ć, uważać, obaczyć, 
9. patrzenie, widzenie, 


oczy. wi, Por. wpatrzyć fię w co, 

3 N epic w co; zapatrzyć ſię na 

kogó 1 Wytrzyfzczyć na co, na 

dać, 2 Opattywag, upatrzywać, ogla- 
Anſcheit apatrywąć fię na co. 

ſcheinen 


cić r oŚwiecać, obiaśniać, świe- 
pad czym, anſcheinende Gefahr, 
bezpieczeńftwo, bliskie, nad 
a am, nad głową. 
"icten, bereiten, przygotować , przy- 
0 EE qozporządzić; ſich zu etwas, 
Ge fie do czego,do roboty iakiey. 
al zbliżyć fie, pchnąć fie do 


głe niej 
arkiem, 


Brzyżeglować, przypłynąć 
m, odzią, 
pi” krzywo na kogo patrzeć, 
U, 2 oka na kogo oglądać. 
ie, fadzać en chleb 
> als Salpeter, oder ander Salz, 
€> Zſiesc, ztwardnieć, iako to 
albo infza fol. angeſchoſſen, 
dat bey den Jaͤgern, fo verwundet, 
d es nicht fällt, poftrzelony , mowi 
al... Mysliwcow „ kiedy zwierz ieft 
uejęk lony» że iefzcze nie padł, ale 
ka. 
d'Bee, ubrać: konia. H 
ein ag, m. tracenie, udercenie; an 
z lem Ruhr oder Buͤchſe, kolba u fu- 
u flinty. der Preis, cena, taxa. 
ać Don für etwas geben muß, to, co, 
© czego, albo z czego dać kto ma, 
w P. was ein Lehngut geben muß, oder 
ję man Tir einen Genuß, den man 
lacht gewiß meis, wie hoch er ſich ber 
It, gewiſſes liefern muß, co z len- 
1-80 dać traeba; albo co za intratę, 
ktorą ieft niepewna, iak wielka y pe- 
Wna kwota, dawać trzeba. Anſchlag 
zum Pacht, aręnda, piniądzę z arędy. 
it, Zdrada, fztuka, chytrość. Zettel, 
gta przybita na publicznym miey- 
eu do czytania. Alufchlag , zamysł, 
dfiewzięcie, Aer Anſchlag im Kau⸗ 
€, taxa na rzeczy. przedayne. An⸗ 
chlage machen, naradzać fię, zamyślać, 
amyśląć die; heimliche Anfchläge mas 
en, knować potaiemne rady, zamy- 
sły, zamachy. eines Anfchldge hintere 
tteiben, przefzkodzić cudzym zamy- 
\ Zoe, zabiec cudzym zamachom. die 
beften Anſchlaͤge mislingen oft, y nay- 
lepfze zamysiu częftokroć fie nie 
Adają, albo na złe wychodzą. anſchla⸗ 


r Plecu 
ECK m 
len, 


Przę 
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gen, przybić, uderzyć o co. die Búda 
fe anſchlagen, fuzyią przyłożyć do 
licu, do oka, maiąc ftrzelać. etwas 
anfchlagen, dem Preis oder Werthe 
nach, obwołać uftanowić taxę na 
rzeczy, otaxować. anſchlagen, zum df- 
fentlichen Verkaufe, kartę przybić, z 
oznaymieniem, Ze dom ieft naprze- 
day. anſchlagen, mit der Glocke, dzwo- 
me w dzwon; znak dać dzwonem 
na co. die Arzuey ſchlaͤgt an, lekar- 
ftwo Pomaga, ma {woy ikutek. etwas 
zu Geld auſchlagen, na pieniądze fię 
zgodzić, na pieniądze co otaklować, 
etwas der Billigkeit gemäß anſchlagen, 
O taxować co słufzna, co warto; zu 
theuer, nazbyt drogo otaxować, nad 
słutzność. das Schiff if an einen Fel⸗ 
fen angeſchlagen, okręt uderzyło fka- 
ę, wpadł na fkałę. anfchlägig, dow- 
cipny, obrotny, wymyślny, co do 
umyslu. 

Anſchlieſſen, złączyć, zpoić. fih an⸗ 
ſchlieſſen, złączyć fie z kim. an Ket⸗ 
ten ſchlieſſen, w łancuch kogo wfa- 

zić, okować. anfügen, ipoić, zbić 
co w kupę. 

Anſchmeicheln, fih, przypodchlebiać fi 
Przymilać fie, umyzgać fię dó kogo. 

Anſchmieden, w kaydany okować, wi- 
dzić. por. nitować, lutować co w 
ogniu. } 

Anſchmieren, nafmarować, nacierać, na- 
maścić, r 

Anſchmitzen, einem eines, przylepić ko- 
mu łatkę, t. i. plamę mu uczynić na 
dobrym imieniu. 

Anſchnarchen , złaiać. anſchuautzen, rot 
Jamo. zbefztać; wfieść na kogo, wy- 
ieździć go. 

Anſchneiden, napocząć, narżnąć, na- 
kroić. Oé: 

Auſchnitt, m. napoczęcie, nakroienie. 

Anſchrauben, zalzrzubowac. 

Anſchreiben, zapifać, wpiſac. einem et⸗ 
was, zu einem Lobe, für ein Lob qns 
ſchreiben, przypiłać komu w czym 
chwa ę; mieć co komu, Poczytać za 
chwałę. ich bin über bey ihm angeſchrie⸗ 
ben, żle u niego położony iellem, 
nie mam u niego łaski, żle o mnie 
trzyma. 

Anſchreyen, krzyczeć, wołać na kogo 
głośno. 


3 


Anſchieſſen, biciem 2 armat, kogo witać, 
pr2yimowad, far 
Anſchuͤren, zniecić, das Feuer, ogien 
zniecić, na ogier przykładać, aby fię 

Palił. 
D 2 Anſchwaͤr⸗ 


A N S 


Anſchwaͤrzen, oczernić, ućzernić ; oczer- 
nić cudze imie, toieft, ofzkalować go ; 
wziąć mu honor obmawiaiąc go. 

Anfehen, przypatrywać fię. ob, Anſchauen. 
ſcharf anſchauen, anſehen, patrzyć by- 
ftro na kogo, oka 2 niego nie fpu- 
fzczać ; wlepić oczy w kogo. etwas 
fir gut anfehen, mieć co za dobre, za 
pożyteczne, pochwalić co. ich habe es 
für gut angeſehen, an dich zu ſchreiben, 
zdała fię mi rzecz dobra do ciebie 
pifać. ſiehe dieſes nicht an, na to nie 
uważay, na to fię nie ogląday, na to 
nie dbay. fih nicht gern anfehen laſſen, 
nie może znieść, że patrzą na niego. 
einen nicht anſehen, od. verachten, es 
laßt fich auſehen, als ob że. rak fie 
rzecz zdaie, iak gdy by etc. es will 
nicht dafuͤr angeſehen ſeyn, nie chce 
aby był za takiego miany, n. p. za 
ladaco etc. mit Berachtung und Hoch⸗ 
muth, patrzeć na kogo hardo, y z 
pogardą. es iſt darauf angeſehen, nato 
to godzą, tam oni to patrzą. das An: 
ſehen, wzglad; der Perſon, wzgląd 
na ofobę; wziętość oſoby; Wuͤrde, 
godność, powaga; Geftalt, poftać, 
poftawa, das Anfehen haben, wydawać 
fie pięknie, pokazywać fie; machen, 
robić łobie kredyt, dobre imie, efty- 
macyia. Wichtigkeit, 5 ważność, wa- 
ge mieć w czym; ważyć w czym 
wiele. 828 8 

Anfehnlich, uczsciw y, pofzanowania go- 
dny, godny, sławny ; wzięty, oswie- 
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przychodzić do powagi, do godności 
do znaiomosei y dobrego imienia u 
godnych ludzi, powagę fobie» run 
czynić. er hat ein maseſtgtiſches AMY 
hen, Pariskiey, Krolewskiey, Poftać* 
Anſehung deffen, przez wzgląd na Ke 
go, nato. Anfehen der Perſon, wzgląd 
na ofoby, ha ludzi, trzymanie | de 
Anſehen, fo viel als Schein, tak WIE > 
znaczy, iak pozor. das Anſehen pd 
ben, pózor mieć czego, na pozor 3 
czynić. es hat das Anſehen, als wa 
eine ganze Armee daher kaͤme, De 
ieft, podobieriftwo ieft, iakoby ca 

woysko przychodziło. allem auch 
nach, wedłag wfzelkiego pozor 
wizelkiego podobieńftwo. es hat er 
Anſehen dazu, żadnego znaku niem 
tey rzeczy, podobienitwa niema, 4 
to miało być kiedy. 

Anſetzen, przyłożyć, przyłaczyć, przy” 
dać. angreifen, napaftować, dać si 
paść; als etwas fiifigeś, fo ſich dn 
anſetzt, przywrzeć, chwycić De cet 
iak kiedy; co ieft rzadkie, a cht), 
fie naczynia. anſetzen am Boden , 
dnie ofiadać, uftawać fię. ef, 
wymienić, naznaczyć ; als einen, d A 
naznaczyć iaki dzień na co. dp 
gen, zwieść, zawieść. aufſchreibel, 
napifać, nanotować. ſchaͤtzen op, 
wać. den Becher anſetzen, przyfad?! 
do gęby kufel; eine Strafe, Kare“ 
kogo włożyć; auf den Feind, wp” 

wiechać na nieprzyiaciela. 


cony: zacny, znaczny, znakomity; Anſichtig werden, na fwoie oczy widzić” 


wielkiey godności. anſehnlich von 
Perſon, Statur, wfpaniafey poſtaci, 
wfpaniałey twarzy ; wfpaniała ofoba, 
wipanialy zZ weżrzenia; von Amt, 
urzędem, dodnością zafzezycony. 
ein anſehnlich Gd Geld, znaczne 
pieniądze. Heurathsgut, znaczny, wiel- 
ki polag; Amt, Wyfoki Urząd; Fa⸗ 
milie, zacna bardzo familia. um ein 
anſehnliches vermehren, luftru, ozdo- 
by, piękności przydać. ſich ein Anſe⸗ 
hen machen, powagę fobie czynić, 
ftroić, zarabiać na wzgląd na fiebie. 
in hohem Anſehen ſeyn, bydź wielkiey 
powagi, w wielkiey powadze, wiele 
móc iwoia powagą. von ſchlechtem Anz 
fehen ſeyn, nic nieważyć, niemieć 
żadney powagi, niemieć względu na 
fiebie u nikogo. einen um fein Anſe⸗ 
hen bringen, odebrać komu powagę; 
złożyć kogo 2 godności, zrzucić, 
znieważyć, zelżyć czyłą godność, 2 
błotem zmięfzać. Aufehen bekommen, 


co, patrzeć na co włafnemi oczym?ł 

oczami. 

8 YA a 
Anſingen *, przyspiewywać komu. 


Anfpach, Stadt, Miaſto, Anfzpach. All⸗ 
ſpachiſch, 2 Anfzpachu. 3 
Anſinnen, profić o co, upominać fię 


co, domagać fig czego. das Ani 
upominanıe fie. u 
Anſpannen, konie do poiazdu, do WÉI, 
zaprząć, założyć. vor den Pflug 1115 
nen, zaprząc do pługu; ſeine Krafte 
Wayſtkich dit przyłożyć, zażyć. * y 
Anſpeyen, plus na kogo, plunać Kai 
W czóło; w oczy, opluć kogo. í i 
dem Dinge fo feind, ich moͤchte es na 
anfpeyen, tak nie lubię tey rzeczy» Ę 

nawet nie plunąłbym na nie. 
Anſpießen, na rożen zatchnąć. D 
Anfpinnen, przyprząść; einen Faden, WI” 
ktora fie zerwała w przgdzeml 
znowu przyprząść. es fpinnet fih d 
Krieg an, o woynie zamyslaia, 0) 15 
knuią, als Aufruhr, ze. ſpilek X 
cy 


DI 


cht 
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GI, z ktore 
uchnąć, 


Anſpornen Kb 
‚roten, oftrogą ſpig e, bodźcem żgnąć, 
go budzić. j 
U 
e /. przyftęp, widzenie fig z 
ki Ge rozmowienie, komplement 
ychodząc do kogo, Anſprache zu 


et ` N 
ee ben, prawo fobie rościć do 


; irren h 


go rozruch ma wy- 


„dell, einen, mowić do kogo, 
e do kogo dla pomowienia 20 
SCH um etwas, o co profid, fodern, 
ag tobie pretenfyią do czego, 
ni unaé ſię o co. 

engen, zkropić, poktopić, Befpren; 
"eng Jamo. angreifen, zaczepić, 
dress kiem; an etwas, przyskoczyć 
odwijzg Anfpriken, pokropić, polać, 
„Wilzy ć, 


Jen, przyskoczyć do kogo. 

„ m. pretenfyia, przywłafzcza- 
an etwas, czego, do czego. An⸗ 
haben, pretenfyią roscie, za- 


mie; 


dry 
2 (A 
ufwichig, rzecz, o ktorey fpor ieft 
ufaj Y wielu ; zakłucony. ) 
10 . porządek, rozporządzenie, 
wd, przygotowanie. Anſtalt 
S hen, porządek, dyfpozycyią, przy- 
towanie uczynić; ułożyć interes, y 
zu, SO dprawienia interefu należy ; 
Le Belagerung gotowości, porządek 
nf, oblężenia miaſta, fortecy. 
and, m. odłożenie, opoźnienie. Ver- 
e tož famo. Gelegenheit, als zu hey⸗ 
hen, okazyia, ipofobność , jako to 
> ożenienia. feinen Anſtandsſchmaus 
beben, dobrze zapłacić za fwoie przy- 
TA Zweifel, wątpliwość. 
ſtändig, przyzwoity, przyftoyny, do 
"zeczy, das wohl ſteht, co przyftoi 
Bięknie, Abel anftdndig, nieprzyftoyny, 
Nie do rzeczy. anſtandig ſeyn, gefallen, 
Podobać fię, być komu do guftu. das 
HR dir anftändig, to ieft dla ciebie pie- 
Lie, przyftoynie. anſtaͤndig, bequem, 
% Wygodny. 
Men, m, wftęp, na urząd, wiazd, 
Eintritt eines Amts haben, obeymować 
Urząd, iaftalować fie na jaki urząd, 
Wieżdżać, wiazd mieć. fie hat An⸗ 
Jus, Werber, ma konkurrentow, fta- 
mia fie o nię; fo viel als Hinderniffe, 
Bedenklichkeit die Sache hat keinen An⸗ 
and, rzecz nie ma żadneyprzefzko- 
dy, ohne Anſtand, bez watpienia, bez 
odwłoki, natychmiaſt. einen Anſtand 
haben, nehmen, nie bydź upewnionym, 
dydź niepewnym; w wątpliw ości. 
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ich habe, nehme Anſtand, dieſes zu thun, 


nie mogę przewieść na fobie, abym 
to uczynił; wątpię bardzo, żebym to 
miał uczynić. 

Anſtechen, anbohren, przebić, przewier- 
cieć. ſticheln, dziubnąć, t. i. dziubem 
uderzyć. o ptakach; ein Pferd, konia 
oftrogą zpiąć. ein Faß anftechen, na- 
czynie jakie odetkać; einen mit Wore 
ten anſtechen, słowami kogo ukłuć, 
ugryść, zażartować z kogo, przycin- 
ki dawać, przymowki do kogo czy- 
nić. 

Anſtecken, auheften, przybić, przyafto- 
wać; an etwas, do czego, włożyć: na 
co; an den Spieß, włożyć, zatchnąć 
na rożen ; als Licht, zaśwłecić światło ; 
als ein Feuer, wzniecić ogier; als ein 
Haus mit Feuer, podpalić dom, perz 
giften, zarazić; anſteckend, zaraźliwy ; 
als Krankheit, iako to choroba. anges 
ſteckt, mit Geruch, falſcher Lehre, wẹ- 
chem, fałfzywa nauką zarażony, has 
Anſtecken zum Verſchlimmern, zepfo- 
wanie, zepfucie. einen Ring anſtecken, 
pierścień na palec włożyć. 

Anſtehen, przyftoić; wohl, pięknie; übel, 
niepięknie przyftoi. das ſteht dir an 
als einem klugen Manne, to tobie, iako 
roftropnemu człowiekowi przyftoi; 
nicht an, nie przyftoi, es ſteht ihm al⸗ 
les wohl an, iemu wfzyftko pięknie, 
do jego urody. Luͤgen ſteht einem 
Chriſten übel an, fzpetnie na Chrze- 
Sclanina, kłamać; klamftwo fzpeci 
Chrzescianina, anſtehen, zweifeln, wat- 
pieć, powątpiewać, nie móc fię rychło 
namyśleć,niewiedzieć czego fię chwy- 
cić. etwas anſtehen laffen, porzucić 
co, zaniechać, zwlec, odłożyć na 
infzy czas, es wird noch eine Weile an⸗ 
ſtehen, iefzcze to nie iedpa chwila, 
upłynie; minie, ubiegnie , niżeli to 
będzie. da ſtehe ich an, tu ciężko na 
mnie, tu mam trudność, tu mam 
wątpliwość, tu bardzo niepewny ie- 

ftem. es ſteht mir keine Gelegenheit 
an, nie mam do tego okazyi, ſna- 
dności żadney. es iſt mir ein Gluͤck eine 
geſtanden, ro mi fzczęsciem przypadło, 
przyfzło, udało fie. Anſtehen, bydź 
bliskim. an etwas nahe ſtehen, blisko 
ftać, być, przy czym. an etwas, da es 
nicht weiter kann, als ein Wagen an cie 
nem Stock, oder Stein, o co, że daley 
nie można tufzyć, zawadzić, jako to 
wozem o pien, o kamien. einem gez 
fallen, podobać fe komu, bydź mu 
do gutu. einem geziemen, przyltoi co 
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komu, pięknie co komu. als ein Kleid, 
pięknie mu w takich fukniach. lang 
wahren, trwać. 

Anſtellen, ftanowić, rozporządzać, go- 
tować, knować, wybierać fię, zacierać 
do czego; eine Reife, wybierać fię w 
drogę; Mahlzeit, bankier gotować 

. fprawiać. wag bat du angeſtellt? cos 
wyznaczył? zlecił? es iſt ein angeſtell⸗ 
tes Weſen, to rzecz Zeit namowiona, 
umowiona wprzod, ktora fie dzieie- 
wie foll ich meine Sache anſtellen? iak 
fobie mam począć w moich intere- 
fach? fein Leben nach etwas anſtellen, 
według pewnych makfym życie fwoie 
prowadzić, porządek życia fwoiego 
ułożyć. fich zornig, verliebt, betrübt ze. 
anſtellen, zmyslac, udawać gniew, mi- 

ość, fmutek; udawać fię gniewliwym, 
kochaigcym, fmutnym. ſich feindſelig 
auſtellen, ftawić fie po nieprzyjacielsku 
komu; pokazać ferce nieprzyiazne. 
an etwas fellen, przy czym co poftą- 
wić, przyftawić ; als eine Leiter, iako to 
drabiny. anordnen, uftanowić, uftawić. 
anfangen, zacząć, początki założy ć; 
fih zu etwas wohl, dobrze fobie po- 
ftąpić w początkach, dobrze fię rzą- 
dzić, ſprawo wa c. das Anſtellen, poſta a 
twarzy, oblicza; robić fie; als Effig, 
Dinte, iako to ocet, inkauſt; fich, als 
wenn man etwas thue, zmyślać fie, 
udawać. abreden, umowić rzecz; einen 
Proeeß, fprawę mieć z kim. 

Anſtemmen, opierać fie o co. 

Anſteuern, fich, opierać fie o co, wfpierać 
fie na czym. 

Anſtiefeln, wdziać, wziąć, obuć, wzuć, 
buty, fztyble. 

Anſtiſten, zrobić, ſprawie, zachęcić, 
pobudzić; etwas, wyznaczyć, zlecić 
co; robotnikiem być iakiey rzeczy, 
{prawy ; ein Unglück, niefzczęścia, złe- 

o komu narobić, das Anſtiften, po- 
udka, natchnienie, zachęcenie. Anz 
fiifteygłowa,herfzt,przywodca;fpraw- 
ca, wynalazca, pobudziciel, fundator. 

Auſtimmen, zacząć spiewać, intonować, 
iako kfiądz w kościele pierwfze słowa 
piesni, albo śpiewacy, pierwfi zaczy- 
D: a wizyfey za niemi. Anſtim⸗ 
mung, f. zaczynąnie śpiewać przez 
iednego. < 

Anſtinkeu, Smierdzieć, komu; 
obrzydłym. 

Auſtoß, . zawada, o co fie potchnąć, 
na czym utchnąć może. Hinderniğr 
przefzkoda. Aergerniß, obraza zgor- 
tzenie; von einer Krankheit, paroxyfm 


bydź komu 
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iakiey choroby przypadaiącey. ein AM 
fioß ſeyn, bydz komu zawadą, n 
przeizkodzie; Unglück; er hat viel Au⸗ 
ftóffe, wiele niefzczczęścia na niego 
radio: potkoło go kilka trefunkoW 
niepomyślnych. Anſtoß haben von e 
ner Krankheit, paroxyſm mieć przy” 
padaigcy iakicy choroby; auſtoſſel 
uderzyć czym o co; mit der Zunge 
Nede anſtoſſen, zaiąkać fię, zacinać e 
w mowie. er hat niemals in feiner NE 
de ee nigdzie ſię nie potchą” 
nie zaciął, nie ftanął w fwoiey Der 
wie. anſtoſſen, nahe liegen, blisko ftam 
ftykać Ae iedno z drugim, przyka@ 
przypierać, iak więc w granicach by- 
wa. das Anſtoſſen, potchnienie fię i mi 
der Zunge, zaigkanie fe, zacinanie 
anſtoͤßig, gorfzacy. 

Anſtoͤſſer, m. prof. ſaſiad, Nachbar, nay⸗ 
biizizy, przyległy. 

Anſtrecken, ufiłować, fadzić fie; DI 
Kräfte, dobywać fit, filić fie iak nay“ 
bardziey. 

Auſtreichen, napuseie, namazać, przy bas 
wić; mit Farben, przy farbowas; ne 
farbować; mit Schminke, nie? 
diem fie umalować, ufarbować wat > 
es iſt nichts fo ſchlimm gethan, M 
kann es mit einer Farbe anſtreichel, 
nie ma nic tak złego, coby nie miś? 
ło wymowki, czego by ładne! 
słowkami nie można yło przyftrolć 
eine Wand anſtreichen, sciang umalo” 
wać, wybielic. einen Ohumaͤchtigel 
anſtreichen, mdfego woniami, wodka- 
mi pachnącemi, natrzeć, oe wit, 
otrzyżwić; farbą powierzchu poci# 
gnąć, anſtreichen. 

Anſtrengen zur Arbeit, nagnać kogo, = | 
pędzić do pracy; fih, wfzyitkiem” 
fitami be do czego przykładać, natę 
żyć wfzyftkie fiły, fmarzyć fie, fwoy 
umysł nad czym. 

Anſtrich, m. piekrzypło, farba do malo* 
wania twarzy; anſtatt Labung, oiy" 
wanie, otrzyźwienie. dad ift mir eil 
rechter Anſtrich, to mnie niema 
wzbudziło, pociefzyło. Anſtrich ge⸗ 
ben, einer Sache, ożyźwić, otrzeźwić: 

Anſtricken, nadftawić, przyczynić co 
wdłuż, tkaiąc jako to ponczochy. 

Anſtuͤckeln, przyfztukować, nadſatuko- 
wać co na-dfuz. 

Aulſuchen, profić, ftarać fie, konkurowść 
o co, fuplikować. 

Anſuchung f. fuplika, proźba. aalt 
chung thun, proźbę czynić, zanofie- 

ROT 
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co et etaten, przewracać, obracać 

a nie ręką, w rękach ufta- 

sw trzymać, -macać. gugreifen, 
Antheil de kogo, zaczepić z kim. 

ya dział, część, interesucze- 
feinen Si haben, mieć interes w czym. 
in ford utheil geben, daß er nichts mehr 
dać ern hat, komu co jego ieft od- 
ni zafpokoić kogo aby fię iuż nie 

Mao eo więcey upominać Antheil 
EPN ięcey upominać. nthei 
iakię as haben, nałeżeć do EE do 
bei de fumy, interefu, keinen 
Ge eil an der Schuld haben, nie bydź 

„m jakiego grzechu, uczynku, 
fen CARE od wyny ich nehme grof- 
tazen eil an deiner Betruͤbniß, ia 

Was tobą ubolewam, nad twoim 
Ba, Zczęsciem. 

Kleid wdziać, przywdziać; als ein 
SH iako te fuknia. beweiſen, erzei⸗ 
l Kazać,ukazać, dowieść, oddać, den 

ek anthun, zabić, kazać ftracić, 

see: etwas durch Zauberey, 

Herz ować, omamić, uczynić. einem 

& AER, Schmach anthun, żalu kogo 
geg no obelgi 

Lal m, Antichriſt, ktory fię Chry- 
Bum, bydz udaie. 3 

mathie „J. przeciwność w naturze; 

i Odzona niezgoda, niecierpienie Dé 

tiy ney rzeczy 7 druga. es iſt eine Ans 

ł Mathie zwiſchen ihnen, ieft wrodzona 
Mi zgoda między niemi, antipatya. 

sa Ming, m. biegły w ftarożytno- 

R ch; iakie fą ftarożytne pieniądze, 
Aut edale, ofoby, pofągi etc. 

lig, . twarz, oblicze. 
alt, Antwerpia, miafto w Belgium. 

bag, m. ofiarówanie, obiecywanie; 
y dawanie, 
Haten, ofiarować. anbieten, 20% famo. 


Autaſten, b 


N 


einen Antrag thun, obwołać iakie pra- 
Wo, iaki porządek, uftawę. man hat 
ibm viele Ehrenämter angetragen, wie- 
5 da niego honorow, urzędow na- 
«adli, 5 
treffen, potkać kogo, napaść kogo, na 
080, natrafićna kogo ; potkać fie z 
kim; zafłać kogo. nicht antreffen; 
chybić, nienatrahć, nie potkać. was 
mich antrifft, co do mnie, co do mnie 
należy. es trifft Leib und Leben an, 
idzie o życie, o głowę. es trifft mete 
Ne Ehre an, idzie o moy honor; fich 
y antreffen laſſen, nie fchraniać fie. 
treiben, Zgnąć, kolnąć, zakłuć, na- 
glić, pchać; als ein Pferd mit Peit- 
ſchen oder Sporen, iako to konia, bi- 
Kiem ciąć, oftrogami żgać. zu etwas 
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antreiben, napędzić, żgać do czego, 
pchać do roboty kogo. 

Antreiber, m. pobudziciel, ten ktory za- 
chęca, popudza do czego. 

Antreten, obige, począć; als ein Amt, 
ein Werk, obige urząd, począć robo- 
tę, dzieło, przed fię wziąć co do 
czynienia. die Beſitzung antreten, 
obiąć pofleflyia, wziąć poſſeſſy ia 
czego, 

Antrieb, m. porufzenie, inftynkt, nat- 
chienie ; pobudzenie, podufzczenie. 

Antrich, m. Kaczor. Antbogel. 

Antrucken, ob. Abdruͤcken. 

Antwort, F. odpowiedź, odpowiedzenie, 
odpis na liſt. Antwort von jemand be⸗ 
kommen, odebrać od kogo odpo- 
wiedz. keine Antwort ift auch eine Ante 
mert, nic nie odpowiedzieć ieft także 
odpowiedzieć. Rede und Antwort ge- 
ben, dać odpowiedź, dać fprawę z 
czego. 

Antworten, odpowiedzieć; odpifać na 
lift. auf einen Brief ungeſchickt antwor⸗ 
ten, nie na to odpowiadać, albo nie 
do rzeczy, nic do rzeczy odpowia- 
do rzeczy, nic do rzeczy odpowia- 
dać. recht antworten, przemyślnie, 
obrotnie, odpowiadać. zweifelhaftig 
antworten, nic pewnego nie odpówia- 
dać, pod wątpliwoscią , wątpliwie co 
odpowiedzieć. ich antworte, ia zaś 
odpowiadam tak. 

Anverfichen, zprobować ; ein Kleid, przy- 
wdziać fukni, czy dobrze zrobiona. 
Anvertrauen, zlecić, powierzyć, co ko- 
mu; na rzetelność czyią zdać die. 
ſich einem anvertrauen, na słowo, na 
rzetelność zdaćfię czyją. anvertrauen, 
aufzuheben geben, złożyć co u kogo 

w depozyt. 

Anverwandt feyn, krewnym, zpokte- 
wnionym bydz. : 

Anverwandter, m. krewny, zkolligowa- 
ny, Powinnowaty, zpowinnowacony. 

Anberwandſchaft, J. pokrewienftwo, 
kollifacyia, powinnowaftwo. a 

Anwachs, m. rośnienie , przyraftanie, 
przyrośnienie. 

Anwachſen, rosé, przybywać, kogo, cze- 
go, rozraftać De, wyraftać, przyraftać ; 
im Leibe an etwas, wyrośnienie na 
ciele czego. 

Anwalt, m. patron, plenipotent, Na- 
mieftnik, etc, 

Anwartung, € oczekiwanie; auf ein 
Amt, expectativa, na urząd, przeży- 
cie: Anwartſchaſt, toż famo; die Une 

D4 wartſchaſt/ 


211 A N W ANZ 
wartſchaft auf ein Amt haben, 
Urząd zapewne obiecany. 

Anweben, przyrobić potkacku. 

Auwehen, wiać na co. 

Anweiſen, podufzczyć, podbudzić; nau- 
czyć, uwiadomić, pokazać; an einen, 
odesłać kogo, do KOBO; wyznaczyć 
na czym, pieniądze. zur Bezahlung 
anweiſen, przekazać do wypłacenia 
komu dług; na czym, albo u kogo. 
eine Anweiſung geben, zur Bezahlung 
einer Schuld, afygnacyą dać komu 
aby mu wypłacono dług. Anweiſung, 
ob. Unterricht. Schuldanweiſung, prze= 
kazanie długu. 

Anwenden, przyłożyć, umieścić, przy- 
brać. Fleiß anwenden, przyłożyć do 
ego pilności, fit, ſtarania. Koſten 
anwenden, Kofzt na co łożyć. eine 
Speiſe anwenden, nieść, nadieść potra- 
wy iakiey. Geld, fo man fihon ange: 
wendet hat, ubrało fie co z pieniędzy, 
przeiadła fię iuż iaka część z pie- 
niędzy. 5 7 ; 

Anwendung, /. przylozenie, pilnosci, 
łożenie czaſu, der Zeit. 

Anwerben, eine Armee, zebrać, woysko, 
zaciągać żołnierzy ; um eine Jungfrau, 
ftarać fię o Pannę, w mafzenſtwo. 

Anwenden *, przedać, przedawać, co, perz 
kaufen; wydawać, verthun. 

Anwerſen, przyrzucić. ein Kleid anwer⸗ 
fen, Tuknią zarzucić na fiebie, zo ief, 
fuknią wdziać; an den Hals; nafzyie 
zarzucić co. 

Anweſend, przytomny, obecny; ſeyn, 


mieć 


bydź Przytomnym. ` Anweſenheit, 
przytomność, obecność, bytność. ob. 
Gegenwart. 


Anwiehern rzęć. 

Anwohnen, miefzkać przy kim, przy 
czym. ein Anwohner, Mielzkaniec 
przy czym, przy rzece etc. 

Anwuͤuſchen, życzyć komu dobrze, 
fzczęścia; źle; z ego. alles gutes an⸗ 
wünſchen, wzyftkiego dobrego życzyć. 
boͤſes anwuͤnſchen, Zle życzyć, złego žy- 
czyć komu. 

Anwurf thun, doświadczyć, probować, 
doznawać. 

Anwurzeln, wkorzeniać fie, wzraftać. 

Anzahl, ob. Zahl, liczba, wielość czego. 

Anzapfen, przedziurawić, przewierciee, 
naczynie, przeswidrowag, 

Anzaubern, omamić, kogo, aby widział 
to co w iamey rzeczy nie ieft, ſeza- 
rować, 

Anzeichen / ». znak, prognoftyk, przezna» 
czanie, czego przylzłego. 
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Anzeichen, naznaczać, notować, wre 
geitr wpifować. 

Anzeigen, ukazać, wyslakować, wydać 
rzecz iaką, oznaymić, namienió, 
wfpomnieć. Anzeiger, Wyiswiact 
Zdrayca, Oznaymiacz: Anzeigung⸗ 
Anzeige, wydanie, znak, fzlaki, po“ 
fzlakowanie, dowod, znak. Anzeige 
thun, wyiawienie uczynić, wyjawić 
wydać. gute, oder bófe Anzeigung, do” 
bry, lub zły znak, niepociefzny- 

Anzettein, tkać. ein Geweb, tkać płutno 
einen Streit, fiaćzwady kłutnie. SO 
woyny wzniecać. 

Anziehen, wdziać co. Kleider anziehell, 
wdziać fuknie, wziąć ſuknie. SCHW 
he anziehen, trzewiki wdziać. ſich Al 
ders anziehen, przebrać fie inaczej? 
infze fuknie wziąć. allegiren, zwody 
czynić na świadeftwo, fwiadkow, ſta- 
wiać, przywodzić, przytaczać na po- 
twierdzenie. der Feind komimt auf ung 
angezogen, Nieprzyjaciel na karku, nad 
karkiem. mit etwas angezogen kel 
men, wyiechać z czym na frzode” 
r. i. rzecz iaką opowiedzieć pas 
innym iawnie. die Schrift amt ehen 
piſmo iakie przytaczać na dowo ` śię 
Anzuge ſeyn, zblizać fie, przybliżać 5 
idac; als Leim, chwycić fie albo trzy 
mać fię; iak kiedy lewa albo lep: 

Anzieher, m. ein Werkzeug der Schuſter 
zum Schuhauziehen, Weiggacz, Wau⸗ 
wacz, inftrument u izewcow, do 
wzuwania butow. 

Anziſchen, einen, wyfzydzić kogo, wy“ 
śmiać. Bi d 
Anzug, m. Antritt, weyście, wiazd 
wftęp; Anmarſch, Annäherung, zblizać 
nie lię, przyftąpienie. Anzug, Wyprać 
wa, expeditio. der Feind tf im Anzug 
Nieprzyiacielidzie,ciągnie do nafzego 
kraiu,naieżdża nafzę ziemię. immu? 
feyu, zbliżać fie ku iakiemu mieyſcu- 
anzügig, powabny, łudzący, ponętny! 
anzuͤgliche Worte, słowa potwarz n# 
kogo kładące. anzuͤglicher Brief, dziki 
lift, lift pełny przycinkow, lift ufzczy” 
pliwy, dotkliwy , doymuiący do ży“ 
wego. 2 

Anzuͤnden, zaswiecie, zapalić, pobal 
wzniecić. wieder anzuͤnden, zuowu 
zaswiecie y. t. d. das Anzuͤnden, Po⸗ 
Zar, zapalenie, Anzuͤndung, toż famo: 

Aparte, ofobno. jeder aparte, każdy 20% 
fobna. 

Apartement, m. część iedna wydzielon3 


Domu. 
Apfel 
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Apfel, m. iabłko. 
weit vom S 
ab Stamm 


upy 


e, iako iabfen, takie 
e iakie drzewo, taki owoc; 
i rodzi {owa fokoła tylko toy co 
e ` tn einen ſauren Apfel beißen, 
Wasne iabiko, to trzeba gryść, 


d. i. choć poniewoli, to trzeba 


Uczynić. 
In, m. Jabloıt. Apfelgarten, Sad 
a aba, iabfonny. Apfelmoſt, ia- 
a "Zeezmnik, 
Lion, fiwoiabkowity. Apfelſchim⸗ 
ai m. Kon tiwoiabkowity. 
Liizwm, m. ćwiartka iabika fufzo- 
80. 
Paten, Oycow fwoiek wiary odftą- 
C. 
Arofer, m. Apoſtof, ktory był posłany 
A A Chryſtula nauczać Wiary. 
Zoom, n. Apoftolski Urząd, Apo- 
itolftwo, Apoſtoliſch, Apoftolski, po 
spoftolsku 
Anand x — * 
PADUY f- Dzieje Apoftol- 
ten, Geſchwuͤr, wrzod. 
Apoſtemkraut, ziele. z 8 
botheke, V Apteka, Lekarnia, gdzie 
a ckarftwa przedaig, lub robią. 
botheker, m. Aptekarz, Lekarnik , co 
5 “arftwa robi. Apothekerkunſt, fztuka 
<Karftw robienia. Apothekerkaſten, 
Pudetka, fzufladki, fkrzynka, na le- 
arſtwa. Apothekerkuͤchlein, trociczka 
bae nąca, do kadzenia. 
Matage, f. część wydzielona, Krole- 
Wiczóm, Xiążerom Panuiącym, z in- 
Łaty, albo dobr. ein appanagir⸗ 
ter Prinz, wydzielony Krolewicz, 
Kliąże, 


Written, apellować, rufzyćSędziego,od 
maſꝛego fądu do wyżfzego apellować, 
Prawę przenieść. ginem das Appelliren 
geſtatten, przypuścić apellacyig, po- 
awolić Apellacyi. ein Appellationsge⸗ 
ticht, Sąd Wyżizy, do ktorego Apel- 
lacyia. Appellationsrath, m. Sądu Wyz- 
zego Sędzia, Deputat w Trybuna- 
le, Sądowy, Ławnik. 

Arpellirung, f. appellacyia, rufzenie do 
innego Sądu. S 
pete, Unie Opaftwa. poł. Abbatis- 

cella, 

petit, m. Appetit, łaknienie, kiedy 
kto chce iesé, albo radby jadi. ich 
Dabe nicht Appetit zu effen, niechce fie 
Mi ieść, niemam apetytu do iedze- 
ma, nie rad iem czego. einem Appetit 
Machen, apetit komu do czego zrobić, 


der Apfel fallt nicht 
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fprawić, apetyt zaoftrzyć. den Appetit 
vertreiben, apetit zatrzymać komus 
ftracić. mit Appetit, z apetitem, Z 
ochotą. 

Appetitlich, appetit fprawniący. 

Appliciren, auf etras, przyłożyć, przy= 
ſtoſſowac co do czego. fich auf etwas 
appliciren, chęci do czego, pilności 
przyłożyć, udać fię do czego, do ja- 
kiego fpofobu życia. eine Fabel, auf 
eine Hiſtörie, baykę iaka przyrowny- 
wać, przykładać do hiftoryi. ein Exem⸗ 
pel auf ſich appliciren, ftofować pezy- 
kład do fiebie. ein Arzneymittel appli⸗ 
ciren, le karſtwo iakie przyłożyć, przy- 
kładać, zażywać. einen Gdhréntfong 
auf der Schulter, bariki na Zoparkach 
ftawiać komu. aufs Studiren ſich are 
pliciren, do nauk hę applikować. auf 
das ftudium Iuris, do Prawa fie apli- 
kować. auf bie Hiſtorie fich apnlieiren, 
do Hiftoryi fię aplikować, Hiftoryi fie 
uczyć. Applieirung, applikacyia, przy- 
ftofowanie. 

Approbation, f. approbacyia, Chwaleniey 
Pochwalenie, ob. Billigung. 

Approbiren, approbować, chwalić, po- 
chwalić, w, ob. Willigen, 

April, m. Kwiecien. vierter Monat des 
Jahres, czwarty miefiąc roku. April⸗ 
lenwetter, czas niepogodny, jak w 
kwietniu. in April ficken, zwodzić 
na prima aprilis. 

Approchen, (Approſchen) Laufgraͤben, Ko- 
panę Przyftępy pod fortecę, do for- 
tecy, Rowy Podftępne pod Fortecę. 
(nach der alten Kriegskunſt zu reden) 
gegen den Berg fuͤhren, kopać Rowy 
Podftępne pod gorę; vineas adverfus 
montem agere; iak Rzymianie ma- 
wiali. eröffnen, Rowy Podftępne o- 
tworzyć. führen, prowadzić, wieść. 
aufhalten, zabiec popziemnym. mi- 
nom, Uw. Dieſes letzte möchte leicht 
die befte Erpreſſton ſeyn, dieweil zo) 
obfidionalis, uud vinea auch gar was ott: 
ders als eine Approche heißen kann: £. 7. 
Oftatnie wyrażenie, jeft fnadno nay- 
lepfze; ponieważ, łacinskie to fofje 
obfidionalis, y vinea, wcale co infzego 
mogą znaczyć, a nie „dppreche czyli 
Poditęp Kopany. d 

Approchiren, (Approſchiren) Podftep zie- 
many, albo Przyttęp w ziemi do fora 
tecy robić; anf eine Stadt los, doby- 
wać miaſta Podftępem ziemnymi, w 
ziemi kopanym. 


Ds A ppro⸗ 


A R A 
Kopać Podftępy 
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Approchiren, das, 
Wziemne. 
Approchirer, m. 
Wzicmnych. 
Approchirung, F. Kopanie Rowosy, Pod- 
itępow ; przyftępow Wziemnych. 

A propos, do rzeczy ; gelegen, zu rechter 
Zeit, w fam czas, bardzo dobrze ; dar: 
zu kommen, przyść, trafić na co; fich 
zutragen, trafić fie, prypaść; geredt, 
powiedziano, rzeczono, wymowiono. 
fo viel, als bequem zur Seche, tak 
wiele, iąk zgopny do rzeczy ia kiey 
zdatny. 

Apt, Miafto we Francyi. pot. Apta lulia, 


Aptiren, Tkładać co, rak żeby iedno do 
drugiego było prawie. zurichten, maz 
hen, das ſich et as ſchickt, tak wyfzru- 
Kować, aby fię iedno do drugiego 
ftoffowało; etwas, zu etwas, co do 
czego. Geck 

Aptirung, A ftofowanie, przyprawienie. 

Apulien, Apulia, Ziemia we Włofzech, 
Landſchaft in Italien. 

Apulier, einer aus Apulien, Apulczyk, z 
Apulii Rodzic, rodem. Apuliſch, 
Apulſki, z Apulii. 

Aquavendente, Miafto tak zwane we 
Włofzech, pol. Acula Aquula. 

Aquataceio, (Aquatoſchio) Fluͤßchen in 
Italien, rzeczka pewna we Wło- 
Bech. z 

Agui, eine Stadt in Montferrat, Mia- 
{to w Montferracie, pot, Aquae Sta- 
tiellae. 

Aquiguy, Stadt, in Frankreich, Miafto we 
Francyi, tak zwane, Akwini. 

Ar, m. Rzeka, we Francyi. 

Araber, m. Arab, Aräbezyk. einer aus 
Arabien, Człowiek, jeden, z Arabii. 
Arabien, u. Arabia; Landſchaft in Aſien, 
Ziemia w Azyi. das wuͤſte Arabien, 
Pufa Arabia, poł. deferta Arabia; das 
ſteinichte, Kamienna Arabia, Petraea; 

das gluͤckſelige, fzczęsliwa Arabia. 

Arabiſch, Arabski; po Arabsku. arabiſch 
Gummi, Guma Arabska. 

Arge, Stadt in Arabien, Miafto w Ara- 
bii, pol. Petra. von, oder zu folcher 
Stadt gehoͤrig, z tego, albo do tego 
miaſta należący; Arakin, 2 Araku. 

Aracha, J. Stadt in Fez, Miafto w Fe- 
zie, w Afryce. 

Aragonien, Königreich in Spanien, Kro- 
leftwo w Hifzpanii. aus, oder zu fol- 
chen Koͤnigreiche gehoͤrig, Argon- 
czyk. 


Kopacz Podftępow 
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Arangnez, Luſtſchloß in Spanien, w HI 
tzpanii Pałac do Uciechy. 

Ararat, Gebirge in Armenien, góry W 
Ormianskiey Ziemi. 

Arats, Feſtung in Ungarn, forteca w Wer 
grzech. = 

Aras, Fluß in Aſien, rzeka w Azyt. 

Arau, Stadt in der Schweiz, Miafto W 
Szwaycarach. H 

Arbeit, f. praca, zabawa, robota, dzielo; 
tobocizna; trudy; fete, praca ufta- 
wiczna; tägliche, codzienna; gewiſſe⸗ 
pewna; anhaltende, nieprzerywand; 
ſchwere, ciężka; gewohnliche, zwy” 
kła, zwyczayna; unangenehme, me” 
miła; vergebliche, datemna; gat 4 
große, zbytnia; leichte, nierrudnar 
inadna , ftete, nieuſtanna; eitele, Pro” 
zna; fremde, nienależąca do kogoł 
ſchlechte, letka; gewohnte, zwyczayna; 
gefährliche, niebezpieczna; langwieri⸗ 
ge, długa; letzte, oftatnia; leichte und 
angenehme, Tatwa y miła; rühmlicher 
sławna, chwalebna; unanſtaͤndige 
nieprzyftoyna ; unglaubliche, niepodo* 
bna do wiary; unnendliche, nieskon” 
czona; kindiſche, dziecinna; unati 
nehme, niemiła; grofe, wielka; viele/ 
wiele pracy; ganz unnoͤthige, bt 
mniey niepotrzebna; mühſame ul 
beſchwerliche, przykra y ciężka; klei- 
ne, mała; ſehr große, nader wielka: 
anftändige, UCZSCIWA ; nuͤßliche, poży” 
teczna; eitwägliche, znosna; tägliche 
und nächtliche, dzienna y nocna; we 
dniey w nocy; einem auferlegen, pracę 
na kogo włożyć, zadać komu pracę; 
naznaczyć; auf fich nehmen, przyiąć 
na fiebie pracę; nusfichen, wytrzy- 
mać pracę; verrichten pracę, robotę 
odbywać; anwenden, Tożyć pracę na 
co; erleichtern, ulżyć pracy; einem 
komu der Arbeit überhoben ſeyn, nie, 
pracować, niemieć nie do pracy ; bydZ 
wolnym od pracy. die Arbeit ſparen, 
dać pokoy iakiey pracy; nie zadawać 
fobie pracy, roboty; vergelten, prace 
nadgrodzić. durch feine Arbeit etwas 
verdienen und erwerben, olg pracą 
co fobie zarabiać, zbierać; dorabiać 
fie. eine große Arbeit thun, wielką 
pracę podeymować. viel Arbeit thun, 
wiele pracy zażyć, podiąć. eine neue 
Arbeit auf fih nehmen müffen,. iaką 
nowa.prace mufieć przyjąć na fiebie; 
einige Dinge anzurichten, w fporżądze- 
niu, lub w fprawieniu niektorych 
rzeczy. ſein ganzes Leben mit Arbeit 
zubringen, przez całe życie fwoie pra. 

cować= 


HZ GES 


ia, viel Arbeit koſten, wiele prasy 
ztuie, potrzebuie. fih mit der Ar⸗ 
d tummeln, bydź w pracy; pracą 
ten ać. ſich durch die Arbeit rui 
reg Pracą pfuć zdrowie, pracą fię 
wa 7": fein Leben in Ruhe und ohne 
Ardeit und Mühe hinbringen, fwoie 
ge w pokoiu, bez pracy przepę- 
Gać, prowadzić, mit vielen Schweiß 
Aud Arbeit etwas thun, z potem y z 
ice wielką co robić. mit einer Ar⸗ 
cif zwey Dinge verrichten, za iedną 
ig) dwie rzeczy zrobić. es thut es 
<a in der Arbeit niemand gleich, Nikt 
W pracy wyrownać nie może. biel 
and mancherley gusſtehen, wiele ro- 
ych prac ponieść. es braucht mehr 
d "it, to więcey potrzebuie pracy; 
gn c” Pracy kolo tego. ſich an die 
SCH machen, „wziąć fie do pracy, 
rob. E Pracy, feine Arbeit thun, fwoię 
„ tę robić, Znaczy także Ufsłowa- 


Uri vergebene Arbeit! o daremne 
U 
Tou 


vanie! eg braucht nicht wenig Ar⸗ 


Elt, to potrzebuie nie mało pracy. En. 
car. mit fo großer Arbeit und Bez 
müßung, z takim ciężarem, u z tak 

udnością. einem eine fo große Arbeit 
go den, tak wielką pracą obłożyć 
Bo, włożyć na kogo. die Arbeit 
E Anwenden, pożytecznie z pożyt- 
dem znacznym pracować. zu viel 
Weit anwenden, nazbyt pracy na co 
here. die Arbeit machen, nachbem fie 
ezahlt wird, iaka płaca taka praca, 
według zapłaty robota; uͤbel anwen⸗ 
den, pracować bez fkutku. bie Arbeit 


eh Lichte, robota przy świetle; zur 
Geburt, rodzenie. ob. Fleiß, Mühe, 


Sorge, ſchwere Arbeit übernehmen, po- 
dige fię cieżkiey pracy. ſtetige Arbeit, 
Praca z pracy, praca na pracę; haben, 
robota na robote, robotę na robotę 
mieć, ſtark an der Arbeit ſeyn, nieufta- 
Val w robocie w pracy, ale przyfpie- 
zue robotę. zwo Arbeiten auf einmal 

` tun, dwie roboty na raz robić. Przyf, 
Wie froki za jeden ogon łapać. Ar⸗ 
eit zwingt alles, praca wfzyftkiego 
okaże. eine Arbeit auflegen, nałożyć 
Na kogo robotę, pracą. an die Arbeit 
gehen, ige fie roboty; iąć De pracy. 
nach gethaner Arbeit ift gut feuern, po 
zobocle, po pracy słodki Spoczynek, 
miły Wezas. cine Arbeit annehmen, 


auf ſich nehmen, podiąć fie iakiey pra- 


€Y, roboty; przyiae na fiebie iaką 
Pracą. unter der Arbeit erliegen, nie- 
wydołać pracy, uftać w pracy; upaść 
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pod ciężarem. die Arbeit ſtehen laffen, 
przeftać robić, pracować; robota ftot 
zaczęta; robotę porzucić zaczętą. ei 
nem Arbeit machen, kogo trudności, 
Pracy nabawić, komu robotę zadać. 
7.4, wprawić w jaką trudność, biedę; 
in der Arbeit, bydź w robocie, na ro- 
bocie, w pracy. mit der Arbeit fich gar 
zu ſehr abmuͤden, zpracować, zrobić 
e pracą być zwątlonym, robotą 
zpracowanym. bie Arbeit verrichten, 
vollenden, aufarbeiten, zkończyć pracę, 
robotę ; odrobić, wyrobić, co było do 
roboty. der Arbeit abwarten, tozlamo. 
die Arbeit fortſetzen, fortarbeiten, pracę 
ciągnąć, roboty nieprzerywać. ohne 
Arbeit, bez pracy. cs if bald, leicht 
geſchehen, letko, łatwo fie ftało, bez 
potu. wie hat er eine Arbeit an den 
Dinge, iak pracnie! iakiey Pracy za» 
żywa, iak fif dokłada! w tey rzeczy. 
fie find in voller Arbeit, robią fporo, 
pracuią tego, uwiiaią fie 2 robotą, 
pofpiefzaia. 

Arbeiten, pracować; in einer Sache, w 
iakiey rzeczy, w iakim interelie, ſpra- 
wies vor fi), pracować dla fiebie. fie 
arbeiten alle daran, wfzyfcy koło tego 
Pracuią ; mit dem Kopfe, głową robić, 
pracować nad czym. arbeiten zur Ge⸗ 
burt, rodzić; bey Lichte, przy świecie ; 
und bey kurzen Nächten, na krotkich 
nocach. ſtets arbeiten, uftawicznie ro- 
bić, pracować, nie fpocząć, nie wy- 
tchnąć od pracy. vergeblich arbeiten, 
ob. vergeblich. fleißig arbeiten, pilnie 
pracować; obacz, Fleiß. arbeiten, 
burzyć fie, przewracać fie; als der 
Wein im gähren, iako wino młode lub 
w Lipcu. das ſich wohl arbeiten laßt, 
co fię nadaie w robocie, co fię daie 
łatwo zrobić. das ſich nicht wohl arbei⸗ 
ten laͤßt, co fie nieda robić. (unter den 
Metallen, iak to między metalami 
nie co fię trafia,) kruche, nietopne, 
nieciągłe w robocie y. t. d. 

Arbeiter. m. Pracownik, Robotnik; an⸗ 
nehmen, robotnikow naiąć ; die an et⸗ 
was mit arbeiten, ktorzy razem koto 
czego robią; als an einem Gebäude, 
iako to koło budynku; ums Lohn, 
naiąć za pieniądze; gedungene, Naig- 
ty Robotnik; gemeine, publiczny, po- 
fpolity. Robotnik. 

Arbeiten, u. pracowanie, robienie, Nr 
beitsmann, Robotnik. Arbeitslohn, 
płaca za robotę. 

Arbeiterinn, Y. Robotnica, Naiemnica 
do roboty; theuere, droga, 

‚Arbeit: 
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Arbeitſam, pracowity, fleißig, pilny, 
obrotny, zabieg y, przemyslny, fpra- 
wny, zamſze co czyniący, wytrzyma- 
ły na pracą. 

Arbeitſamkeit f- pracowitość, zabieg, 
przemysł , obrot. 

Arberg, Stadt in der Schweiz, Miaſto w 
Szwaycarach. 

Arbois, (Arwog) Stadt in Frankreich, 
Miaſto we Francyi. 

Arcegovina, Landſchaft in Dalmatien, Zie- 
mia w Dalmacyi. 

Archangel, Stadt in Moſcau, Miafto w 
Rofiyi; von, oder zu ſolcher Stadt ge- 
hoͤrig, Archanielczyk. 

Arche, F. Arka, Korab Noego. 

Archiv, u. Leżenie Kfiąg, Metryka, Su- 
icepta, Skład, Kfiąg, papirow ; Ar- 
chivum. 

Archivarius, m. Metrykant, Suſceptant, 
Dozorca., Schowania Papierow. det, 
fo über ein Archiv geſetzet if, ten, co 
nad Archiwum Przełożony ieft; gez 
heimer, Sekretnego Archywum Prze- 
dożony , Sekretarz; fuͤrſtlicher, Klia- 
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udawać, iak w famey rzeczy ieft, dt 
ger machen, pluć, pfować, gorfzym 
czynić, wywracać ; übel ärger machen 
w niwecz obracać, złe w gorfze obra- 
cac. ärgern, einen, gorfzyć kogo, pſu 
czyie obyczaie, zdania, w obyczalaclh 
przykład do złego dawać. ſich an e 
was ärgern, (ſo viel, als fih d 
zuͤrnen, gdy tak wiele znaczy, 14 
rozgniewać fie ;) über etwas, rozgnie” 
wać fie o co, urażać fie o co, marko” 
tno komu o co; ärgerlich, gorfzicy» 
złepo życia, złych myśli człowiek* 
Aergerniß geben, zgorłzenie dawać 
zły przykład dawać. arg machen, arg 
beſchreiben, złe małe, za wielkie uda 
wać słowami, złe, gorzey opifowat- 
arg, Ze: einen anlaſſen, Ze kog? 
przyjąć, przywitać. qrg, złość. 
Argliſt, f. zdradzieftwo, ofzukanie, fran* 
toftwo, wykręty. ob, Argliſtigkeit. 
Argliſtig, Chytry, wykretny, Ofzukanieś 
Menſch, Człowiek ; Freygebigkeit, boy 
ność chytra, zdradliwa; König, Krol 
chytry, wykrętny 5 Menſch, ftary 
fzalbierz ; Kopf, przewrotna, wt: 
tna głowa; Art zu reden, wy kę 
frantoska, przewrotna mowa ; NU 
przewrotnyCzfowick; Gemuͤth, Ums 
wykrętny ; Purſch, cały fzalbierz 
Arglifiig, adv. chytro, chytrze, wykr” 
tnie, zdradliwie; handeln, poſtępo- 
wać fobie, czynić; etwas verſchtwelk 
gen, zdradliwie o czym zamilczew 
nic nie mowić; angreifen,  fztukd 


żęcy. i 
Aladin, Arkadyia, Kray w Grecyi. 
Arkel, Landſchaft in Braband, Ziemia w 

Brabancyi. 

Ardres, (Ardr) Stadt in Frankreich, Mia- 
ito w Erancyi. 
Arelät, ehemaliges Königreich, przefzie 

Kıoleitwo Arelatenfkie, we Francyi. 
Arenshaug, Schloß im Oſterlande, Za- 

mek w Ofterl. 

Arezzo, Stadt im Florentiniſchen, Miaſto 


w Hetruryi. von, oder zu Arezzo gez 


hoͤrig, z Miafta Arezzo, Arezanin, 


Areczanin. 

Areſt, m. Arefzt, to ieſt Straż komu przy- 
dana, albo pod Strażą trzymanie w 
domu, lub w infzym mieytcu. in Areſt 
nehmen, ſetzen laſſen, areſtiren, wziąć 
kogo w arefzt, kazać, dać kogo wziąć 
w Arefzt, arefztować kogo w Domu, 
pod Strażą trzymać aby nie wycho- 
dait, albo przysłać liflowny Arefzt. 
Areſt auf etwas legen, przyarefztować, 
arelzt na co włożyć. im Areſte ſitzen, 
liegen, w Arefzcie być, w Areizcie lie- 
dzieć. des Areſtes entlaffen, z Arefztu 
ZAC wolnym uczynić od Are- 

Ztis 

Arg, zły, złośliwy , wykrętny, Wy- 
wiiącz, chytry, czafżem znaczy, nay- 
gorzy nayziośliwizy* den Aergſte, 
naygorfzy, nayzlosliwizy: ärger, gor- 
{zy /aśnie nie tak dobry. nicht fo 
gut; ärger machen, als es if, za gorizę 


zdradą chytro na kogo zachodzić: 
kogo zaczepić; reden, chytrze, ma 
wić. 


Argliſtigkeit, f. przewrotność, chytrosó 


wykręty, zdrada, fzalbierftwo. 


Argliſtiglich, wykretnie, zdradliwie, nie 


rzetelnie. 


Argos, Stadt in Morea, Miaſto w Mo- 


rei, inaczey w Peloponezie; von, odel 
zu ſolcher Stadt gehoͤrig, z tego Mia” 
ita rodzie, albo do tego miaſta nale” 
zący; Argoſanin. 


Argument, z. Dowod; Beweisgrund, 40% 


Jamo; Uebung im Stylo, ćwiczenie fe 
w Stylu, w dobrym Mowieniu; wie 
man in den Schulen anweiſet, Kom” 
pozycyia, Okupacya, iak w Szkol® 
uczą, y mowią ; auſweiſen, dać dowo" 
Cwiczenia w pilaniu y mowieniu; cor⸗ 
rigiren, poprawiać takie CWiczenie- 


Argumentbuch, ». kliazeczka na takoW 


Ćwiczone Piſania, lub, Piſane OWI 


czenia. 
Argu⸗ 
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maen einen Syllogiſmum oder 
luf machen, Dowodzić, Wnolić, 
RE CO zatymidzie ; in einer Sade, 
Ko: ei iakiey; das etwas ſey, Ze 
1 weiter, doley; genau, dokta- 
8 von etwas, 0 4 was zu hof- 
1 fey, czego be fpodziewać trzeba; 
geündlich und wohl, daß ein Gott fen, 
Feuntow nie y należycie, że Bóg jeſt; 
kurz, krotko, węzłowato ; woher, wziąć 
w zad dowod, tacyją. 
tgutien, Wybiegi, koncept; ſcharfſin⸗ 
nige Reden, fubtelna mowa; viel ent⸗ 
halten, wiele mieć Wybiegow, Kon- 
“eptow, fubtelności w mowie. alles 
mit Argutien ausführen, ſubtelnosci 
Imfich w czym, u pifaniu w mysle- 
MIU patrzyć, na wybiegi y koncepty 
a Te fadzić, 
igwoͤhniſch, padeźrzenie maiący; auf 
105 Seinige ſeyn, podezrzenie mieć na 
Weich, einen argwöhniſch machen, do 
Podeźrzenia kógo przywiesć; Ge⸗ 
müth, Umysł podeźrzliwy, niewierny, 
a Miedowierzający: 
tawon, m. Podeźrzenie Porozumie- 
Me: heimlicher, taiemne, fkryte; 
heftiger, frogie; blinder, ślepe; gewif- 
er, pewne; falſcher, fałfzywe; erdich⸗ 
teten, zmysłone; gegruͤndeter, mocne; 
großer, wielkie; ſehr großer, nader 
Wielkie ; gar zu großer, nazbyt wiel- 
JE: geringer, małe; jählinger, nagłe; 
lächerlicher, smielzne; Sorgenvoller 
troski pełne; ſchaͤndlicher, tromotne; 
guſtandiger, erlaubter, przyftoyne, go- 
ziwe; perhaßter, nienawilne, czyli 
Nienawiść fprawuiące. | Argwohn verz 
urſachen erregen, podeźrzenia naro- 
ef einem, komu; einer Sache hal- 
er, o iakieyśrzeczy, lub dla iakiey 
rzeczy, z damey ſprawy, z famego 
uczynku; in Argwohn ziehen, Arg⸗ 
wohn auf einen haben, podeźrzenie 
Porozumienie mieć na kogo; w po- 
eźrzeniu w porozumieniu mieć ko- 
80. in Argwohn gerathen, verfallen, 
(men, wpasć u kogo w podeźrze- 
Nie bydź w porozumieniu u kogo, 
Padeźrzenie na kogo; haben von ei⸗ 
nem, podeźrzenie mieć o kim; faffen 
aus etwas, roić fobie podeźrzenie z 
czego hegen, podeźrzenie przypadfo = 
vermehren, podeźrzenia przyczynić, 
Podezrzenie więkfze zrobić; befrófż 
tigen, umocnić, utwierdzić; verrin⸗ 
gern, podeźrzenia umnieyfzyć ; mete 
den, podeźrzenia fie chronić, unikać; 
ablehnen, podeźrzenie zrzucić 2 fiebie. 
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Dä von dem Argwohne losmachen, 

wolnym fię uczynić od podeźrzenia, 

oczyścić fie z podeźrzenia. einen we⸗ 

en eines Dinges losſprechen, wolnym 

ogo uznać od podeźrzenia, porozu- 
mienia iakiego; nicht hegen, niemieć 
porozumienia, podeärzenia; daß einer, 
Ze kto; falſchen haben, mieć falizywe 
pode2rzenie. man hat auf viele dieſer 
Uebelthat halber Argwohn, na wielu 
mals podeźrzenie o ten ziy uczynek. 
die Sache ſelbſt hat mich auf den Arg⸗ 
wohn gebracht, fama rzecz do tego 
mnie podeźrzenia przywiedła; auch 
auf den Vater werfen, Oyca także w 
podezrzenie wprawić; wieder auf den 
Argwohn gerathen, znowu wpaść w 
podeźrzenie. einen falfchen Argwohn 
von einem faſſen, fałfzywe ſobie rościć, 
czynić, podeźrzenie, porozumienie 
na kogo; ſchon lange auf einen gewor⸗ 
fen haben, iuż dawno mieć na kogo 
podeźrzenie , albo kogo w podeźrze- 
niu. Argwohn erwecken, wzbudzić, 
fprawić podeźrzenie o kim. den Arg⸗ 
wohn benehmen, wybić komu z głowy 
podeźrzenie, wyprowadzić kogo z 
podeźrzenia. den Argwohn fallen laf- 
fen, zbie podezrzenie, fprawićże upa- 
da. auf den bloßen Argwohn gehen, z 
famego tylko podeźrzenia fądzić, na 
ſamym fig tylko podeźrzeniu wfpie- 
rać. 

Argwohnen, podyźrzenie mieć o czym, 
w czym; daß einer fein Freund gewor⸗ 
den, że fie kto fta czyim nieprzyia- 
cielem. man argwohnet dißſals auf 
ihn, to podezrzenie naybardziey na 
niego pada. 

Argyle, Stadt in Schottland, Miafto w 
Szkocyi. 

Arithmeticus, Nechenmeiſter, Arytmetyk, 
Rachmiftrz, Karbownik. 

Arithmetique, / Rechenkunſt, Rachunki, 
Sztuka rachowania,Biegłość w liczbie, 
Arithmetiſch, po Rachmiftrzosku, iak 
Rachunec nielie. 

Arles, Stadt in Frankreich, Miaſto we 
Francyi. von, oder zu Arles gehörig, 2 
tego miafta, lub do tego miaſte nalo- 
żący, Arelateńczyk, Arelateński. 

Arlesbeer, Frucht, owoc pewny, iarzębina. 

Arlesbeerbaum, drzewko pewne, iarząb. 

Arleur, (Arlo) Stadt in Artois, Mialto 
w Artefyj. 

Arm, m. (Glied, Członek) ramie, łokieć. 
Glied des menfchlichen Leibes, Czło- 
nek ludzkiego ciała; ausgeſtreckter, 
ramie wyciągnione. Verwerfung des 

Armes, 


A R M 122 


A R M 


Armes, wyciągnienie ramięnia; bres 
chen, złamać ramie ; von oder zum Ar⸗ 
me gehörig, ramieny, to ieft od ra- 
mienia, alba do ramienia należący. 
Dicke eines Arms, miąż(zość ramienia. 
der ſtarke Arme hat, ramieniſty, mo- 
enych ramion, ſich auf den Arm ſtem⸗ 
men / na Token fie wipierać, łokciem 
die podpierać; kleiner, ramienko; tok- 
tek; iſt eigentlich der Arm von dem Ell⸗ 
bogen bis an die Hand, ieft właściwie 
część od ręki, aż do końca łokcia. 
pot. brachium; ramie zaś, poż, lacer- 
tus. der Arm von dem Ellbogen bis an 
die Achſel, część od łokcia, aż do bar- 
kow albo pachy, pop. ramię. einen 
in die Arme nehmen, wziąć kogo na 
ramiona; ein Kind auf die Arme neh⸗ 
men, dziecię wziąć na ręce; in eines 
Armen ſterben, na czyich rękach um- 
rzęć; Theil eines Fluſſes, odnogo rze- 
ki iakiey. der Fluß theilt fih in zwey 
Arme, rzęka dzieli fig na dwie odno- 

i; in viele, na wiele odnog. der Fluß 
gehet mit vielen Armen in die See, 
rzeka wpada wielu odnogami w mo- 
rze. einem unter die Arme greifen, 
fwoiemi poſtatkami wfpierać kogo; 
des Meeres, odnoga morska, wylew 
morski, in die Arme nehmen, za tzyię 
kogo obłapić. Gestank unter den Ar⸗ 
men haben, fmrod z pod pachy. die 
Arme ſchlenkern, rekami kiwać, fiać 
idąc. er fielit die Arme in die Seite, 

od boki fię uiął rękami. einem in 

ie Arme fallen, 1 komu w ręce. 
Aermlein, ramienko. Armband, ra- 
miennik; naramiennik ; der eines um⸗ 
hat, ktory kto ma na ſobie. Armbruſt, 
kufza woienna, łuk. Armbruſtſchließer, 
ftrzelec z kufzy woienney. Armkuͤß⸗ 
lein, Tokietek: Simſenkuͤßlein, Arm⸗ 
ſchmalz brauchen, wfzyftkiemi fitami 
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piąć die. Arms ⸗ dicke, miążfzość ra- 


mienia, łokcia, grubość. Arm voll, 
ile rękami może obiąć. 

Arm, adj. ubogi, potrzebny. armer Suͤn⸗ 
der, ubogi, nędzny winowayca. qfe 
mer Tropf, nędznik, nędza. arm mać 
chen, zubożyć kogo. arm werden, zu- 
bożeć, beduͤrftig, potrzebny. aus eis 
nem Armen ein Reicher werden, 2 ubo- 
giego, dogatym zoftać, arm an Freun⸗ 
den, ubogi w przylaciof ; an Worten, 
ubogi w słowa; an Höflichkeit, w 
ludzkość. arme Sprache, ubogi iezyk, 
mowa; Lehre zu etwas, nauka w czym 
uboga; an allen Dingen, we wfzyft- 
ko ubogi; am Vermögen, ubogi w 
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fortunę. ſehr arme Leute, nader ubo” 

dzy ludzie, es ift nichts aͤrmers, als etr 

niemafz nic ubożfzego nad niego- 
fehr arm, bardzo ubogi; König, bai: 
dzo ubog Krol. arm fen, bydź 

w uboftwie. der febr arm iſt, ktory 

bardzo ubogi ieft. arm machen, ZU” 

bożyć kogo, znifzczy. armen Leutell 
mit ſeinem Vermoͤgen helfen, ubogie 
ludzi fwoiemi doftatkomi wipierat 
unter die Arme greifen, ratować Dud? 
fortuną cudze uboſtwo; włafńa nie@® 
czyzna, na ręce kogo wziąć. er ſiehe 
aus wie ein armer Tropf, wyglad® 
patrzy iak ubogi żebrak; nie bardzo 
dobrze, bogato koło niego , znać p° 
nim ze fie nie ma bardzo dobrze, 
fie find fo arm, daß fie nichts mehr, alt 
das Leben noch haben, tak fa zniizcze” 
ni, że fie przy iednym życia zofłali* 
ein armer Sünder, der abgethan we” 
den foll, człowiek na ftracenie off” 
dzony. einen armen Suͤnder abiyi 
zloczyuce tracić, ftracić; exeguitel 
exekwować. ſehr arm, bettelarm, 2° 
brak. der Arme if uberall verfi miht 
ubogich wfzędzie dofyć, wizędźi 
pełno. du armer Schelm! ah! 2° 
dzniku! hofoto! 

Armagh, Stadt im Jerland, miafto w I“ 

andyh 

Armagnac, Grafſchaft in Frankreich / Hrab* 
ſtwo we Francyi. 7 

Armament, (Armamang) zbroia, bron 
Zuruͤſtung zum Kriege, Iprzer woien“ 
ny, gotowość woienna; zur See / 
fprzęt morski; zu Roß und zu Fuß, kon 
ni y piechota. 

Armanſon, (Armangſong) Fluß in Frank 
reich, rzeka we Francyi. 

Armateur, (Yrmatgr) nieprzyiacielskich 
okretow naieznik, rozboynik. 

Armatur, f. uzbroienie, zbroia. 

Armada, V. Hota, okręty woienne. 

Armband, z. naramiennik. einem guͤldene 
Armbaͤnder umthum, w złote nara” 
mienniki kogo uftroić. einer, der eil 
Armband traͤgt, co fie w naramienniki 
ftroi; w naramienniki przybrany al? 
dene Armbänder tragen, naramiennikt 
złote, na rękach; ramionach nofić+ 
Braſſelety woziać. 

Armbinde, F. związka ramienna. den 
Arm in eine Armbinde ſchlagen, 2wigz⸗ 
ką ramienną ramię przewiązać, związ” 
kę na ramię włożyć; oder wickeln, al“ 
bo uwinąć. 

YArmbruft,f. kufza, rodzay pewney ftrzel- 
by u dawnych. Art eines Geje 
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zur Armbruſt gehoͤrig, kufzowy. Arm⸗ 
bruſtpolzen, pocisk kufzowy , ktorym 

fttzelaig z kufzy. der mit einem Arm- 

rug ſchießt, z kufzy ftrzelec. Arm⸗ 
bett macher, co kufze robi, kufzrze- 
nuesinik, Armbruſiſchütz, 2 kulzy 
itrzelec. $ ? 

Anbruch, m. złamanie ramienia. 

Dirr, e Woysko. Krigsheer, zu Fuß, 
voysko piechotne; zu Pferde, iazda 
Awaleryiaz konni, konie, za iezdzow; 
don roooo Mann „ dziefięć tyfięcy 
Woyska s- fehe ſtark an der Anzahl, bar- 

20 liczne woysko; fesdafter zwy= 
ciezkie; geringe, małe; getreue und 
audhafte, wierne y ſtateczne; ſtarke, 
ene, waleczne; ſchoͤn und große, 

Piękne y wielkie; ſchwache, słabe;, friz 
che, świeże, nieztrudzone; elende, 
Wynędznione, biedne; die der Arbeit 
nicht gewohnt, do pracy nieprzywykłe; 
unbeſchädigte, = to ieft z ktorego 
35 albo bardzo mało zginęło; un⸗ 
berwindliche, niezwyciężone ; tapfere, 

bene; wohl ausſtaffirte, wyſtrolene; 

neuaufgerichtete, nowozaciążne; kleine, 
ale mit Auxiliar⸗Truppen wohl verz 

Hp pomocnym woyskiem, czyli 
Pofifkami dobrze zmocnione ; faſt ver⸗ 

ungerte, głodem zmorzone, wyglo- 
Kong; febr ſchlimme, bardzo niedo- 
„e; ſehr fihone, śliczne; neu aufge 
lichtete und aus unerfahrnen Leuten bes 
chende, nowozacigzne y niećwiczo- 
de; alte, ſtare, doświadczone, ćwi- 
one; ganze, wfzyftko; gute aber un⸗ 
geübte, dobre ale niećwiczone; mit 
großer Strenge und Gewalt geworbene, 
muſem z gwałtem, poniewoli za- 
alignonie; parate, fertige, gotowe; 
legende, prędkie, niopiefzate ; an⸗ 
werben, aufrichten, zuſammenbringen, 

oysko zaciągać, zbierać; aus allen 
euten, ze ftarych ludzi; haben, mieć; 
muſtern, woysko przeglądać, woyska 

"ewig czynić; anführen, commandi⸗ 
ten, woyskiem władnąć, rządzić, woy- 
sko wodzić; komenderować , niby 
Wolewodować, 2 ztąd Woiewoda; 
anfuͤhren ‚ woysko przyprowadzić; zu⸗ 
ammenbringen aus Spaniſchen Sole 
aten, woysko zebrać z Hifzpańskich 
zołnierzy ; wo hinein führen, woysko 
Wprowadzić dokąd; abführen, woy- 
sko wyprowadzić, z woyskiem od- 
ſtapic; verlegen, woysko rozftawić, 
rozłożyć; im Lager inne halten, woy- 
SKO trzymać w obozie; hin und her 

vertheilen, woysko tam y ſam podzie- 
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lié; ausſetzen, woysko na lad wyfa- 
dzić; vertauſchen, woysko wymie- 
mać, za woysko; abdauken, aus ein⸗ 
ander gehen laſſen, wayską rozpuścić, 
doragiew zwinać, woysko zwinąć; 
zerſtreuen, woysko rozpiofzyć, rozpę= 
dzić, rozegnać ; wieder auwerben, woy- 
sko znowu zbierać; auf den Beinen 
halten, sowo mw słowo, na nogach 
trzymać: fenf. woysko żywić nale- 
życie, wygodnie ; vectufitch, woyska 
dopełnić; vermehren,  powiękrzyć. 
mit der Armee von Apollonien aufbre, 
chen, z Apollonii rufzyć z woyskiem; 
aus Britannien zurückführen, woyska 
z Brytannii nazad odprowadzić; z 
woyskiem prowrocić; gufreiben, woy- 
sko znieść, wyciąć, na głowę pobić z 
in Confuſion bringen, woysko zmie- 
fzać, pomiefzanie, mięſzaninę w Wey 
sku uczynić. die Armee ſetzt fih wie 
der nach der [handlichen Flucht, woy- 
sko zbiera die znowu, po fzpetne 
uciecze; in die Flucht ſchlagen, do 
ucieczki napędzić woysko; verlieren, 
woysko zgubić, utracić; [eidet große 
Noth an Proviant, woysku na żywno= 
Selz in zwey Corps theilen, woysko na 
dwoie rozdzielić; an einem Orte zu⸗ 
fasimienziepen, woysko na iedno miey- 
ice w we Dee auf dem Marz 
fhe, woysko w marfzu, die Armee 
macht sehen tauſend Mann aus, woy= 
sko wynofi na dzieiięć tyfięcy. eine 
Armee wohl abrichten, everciren, woy- 
sko dobrze wyćwiczyć, wyexerce- 
rować. 

Armenkaſſe, f. Karbona ubogich; fkar< 
bnica ubogich. 

Armenhaus, u. fzpiral na ubogie. Fran- 
cuzi pięknie nazywayia : hötel-dieu, 
Boska Gofpoda. % 

Armleuchter, u. lichtarz, luftr, do muru 
przybity. 

Armenien, Ziemiaw Azyi, Land in Aſien, 
Grof- Armenien, Armenia Więkfzą. 
Klein- Armenien, Armenia mnieyfza. 

Armenier, m. Ormianin. Armenierin, F. 
Ormianka, Armeniſch, Ormianski, po 
Ormiansku. 

Armentieres, (Armangtiere) Stadt in 
Flandern, miafto we Flandryi. 

Armenpfleger, mz. przełożony w Tzpitalu. 

Arme Ritter, Art eines Gebacens, gatu- 
nek ciafta pieczonego, t. i. pierogi. 

Armpolſter, n. olſtra. 

Armſchiene, F. die große, Bein im Arme, 
kość w ramieniu, wielka, to ieft ſo- 
kieć; die Heine, mała, ad łekcia idą- 
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ca; am Harniſch, w fzorze pas na 
kłębie. 
Armsdicke, der fo dick, als ein Arm iſt, 
ktory tak miąfny ieft, jak ramie. 
Armſelig, elend, nędzńy, biedny, ubogi ; 


Menſch, człowiek; ſchlecht, nędza ;” 


Rede, m, ladaiaka, nicpotym mowa; 
Troſt, biedny, ſpoſob ciefzenia; Gez 
dicht, wierfz ladaiaki; Geſchenke, po- 
darunek maleńki, mizerny. aumfelig, 
ee day leben, cienko;fzczu- 
o, miżernie żyć, ieść. 9 i 
k . — bieda Armſeligkeit, 
Armuth, F. uboftwo; ſehr goße, bardzo 
wielkie; erträgliche, znośne; große, 


ſchwere, wielkie, cieżkie; allzu große, 


zbytnie ; womit erleichtern, uboftwo 
czym zapomoc, zaratować; zawziąć 
fie. die Armuth ertragen Fongen, cier- 
pliwie , wefofo uboftwo znoſié. aus 
Armuth die Schweine huͤten, z uba- 
ftwa swinie pasé. in Armuth gerathen, 
w boftwo wpaść. einen in Armuth 
bringen, ſtuͤrzen, do uboftwa kogo 
przyprowadzić, znifzczyć kogo. feine 
Armuth beklagen, narzekać na uboftwo 
fwoie; eigene in feiner Familie, dzie- 
dziczne w familii czyiey uboftwo ; 
hoͤchſt unauſtaͤndige oder unverdiente, 
uboitwo nieprzyſtoyne, ktorego kto 
nie godzien; mit etwas hinbringen, ra- 
tować fie w uboftwie czym. in Ar- 
muth ſtecken, w uboftwie zofławać; 
ausſtehen, uboftwo znofić, cierpieć. 
ob. Mangel, niedoftatek. aus Armuth 
und Mangel entſtehen, 2 uboftwa y 
niedoftatku wyniknąć, pochodzić. 
große oder Bettelarmuth , zebraftwo. 
bey feiner Eharge ſich aus feiner Ars 
much heraus helfen, na urzędzie zó- 
fłaiąc ze fwoiego uboftwa wyrato- 
wać fie, wybrnąc. fich in Armuth ſtuͤr⸗ 
zen, bringen, wpędzić fie w uboftwo, 
nifzczyć fie. einen durch fein Verſchul⸗ 
den in Armuth bringen, kogo wolą winą 
do uboftwa przyprowadzić. des Men⸗ 
ſchen Armuth ift groß, uboſtwo czło- 
wieka wielkie. mit feiner Armuth gie 
nen andern unterhalten, fwoim ubo- 
ftwem, t. i. fwoim niewielkim maiat- 
kiem cudze wipierać ; der gemeinen 
Rent⸗Kammer, pofpolitego fkarbu. 
Hang- Armuth, uboftwo “w domu; 
unglaubliche öffentliche, nie podobne 
do wiary; nie uwierzyłbyś żak;wiel- 
kie, rzeczywifte; daheim, domowy 
niedoftatek. in Armuth ſetzen oder ſtuͤr⸗ 
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oftatnim uboftwie żyie. Armuth kaun 
einen ſchon lehren, uboftwo wiele mo- 
że nauczyć. Armuth thut wehe, UDO” 
ftwo , wielkie zie, wielki ciężar: 

Armſtuhl, m. krzefzło. 

Armay = le = Due, Stadt in Burgund 
miafto w Burgundyi. 

Arnheim, Stadt in Geldern, miafta W 
Geldryi. ) 
Arno, Fluß in Italien, rzeka we WI 

fzech. 2 

Arnshang, Schloß im Voigtlande Za 
mek w Woyklandzie w Saxon 
Wyż. 

Arnſtadt, Stadt in Thuͤringen, Arnſten 
miaſto w Turyngii, Schwarzburgildt 
Szfarburczanim. 

Aron, m. ziele pewne, poż. Arum. poł 
pied de veau. za 

Arquebuſiren, rozſtrzelaé; einen GP 
ten, der darzu condemniret worde 
todtſchießen, Zolnierza rozitrzelać, ® 
taką śmierć ofądzonego. 

Areas, Hauptſtadt in Artois, ftołeczee 
miafto Artezyi. Ge 

Arandator, ein Pachter, Arendarz, dë 
żawca. „sad 

Arandiren, pachten, arendować, uten 
dować. 

Arreſt, m. więzienie, arefzt, praytt2)” 
manie. Gejdugnif, Verwahrſam, Däi 
więzienie, wieża; weiter, woln® 
uczściwe. aus dem Arret befree 
z arefztu uwolnić, wypuścić z więzi e 
nia. etwas mit Öffentlichen Arreſt bell 
gen, arefzt na czym publiczny pole, 
zyć; einen, w więzieniu publiczny” 
kogo trzymać. im Arreſt haben od” 
halten, w arefzcie mieć, pod arefzte 
trzymać. aus dem Arret entwiſchel 
uciec; umknąć zarefztu, z wiezienl# 

Arreſtiren, gefangen nehmen, wziąć koń 
w arcfzt, do więzienia, złapać. 
arreſtiren, ſich aufhalten, zatrzymać He! 
bawić lie; irgendwo, gdzie na alt 
mieyſcu; einen, kogo zatrzymać. AF 
reſtitt werden, ſeyn, bydz arefztow#“ 
nym, złapanym, do więzienia dany?” 
Arteft der Güter, fekweftr na deit 
ob. Areſt, wyżey. Arreſtirung, Gefal 
gennehmung, złapanie, wieziene 

ogo. 


Arretirung, F. Aufhaltung fein ſelbſt d 
einem Orte, zatrzymanie De na jaki 


mieyteu; durch einen andern, prze 
drugiego, przez kogo innego. 


zen, do uboftwa kogo przyprowadzić. Arrierbau, ( Arrierbang) Aufbietung BY 


der in größter Armuth lebet, ktory w 


Adels in Frankreich, um mit zu e 
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u gehen, Rufzenie fzlachty we Fran- 


og na woynę;' Pofpolite Rufzenie. 
of de; 7. Nachzug bey einer Armee, 
sag 5 e formiren, ausmachen, 
lą ifraz trz mac; anfallen, na 
oftacnią ſtraz Le d 


Oftatnia ftraż gonić. 


elen, angreifen, etwas, porwać, co. 

Witer, Przybyć, przyiść, przyiechać, 

Si: m. Fluß in Frankreich, rzeka we 
"aneyi 


A R T 


H H ? . 
ck ine Stadt in Brabant, miafto 
Brabancyi. 


fenat, D 


Zeughaus, zbroiownia. © iffo⸗ 
Seughans, ee Schiff 


$, okretarnia. 


AR 
enig, meine Art Gifts, rodzay trucizny, 
Cennik, 


Ip; d 
taż, doży genugſame 


€ 

Bo; Alte, dawny, ftary ; ſchwache, chy- 

RA wybiegły ; gute, dobry; befidndie 
In ; 


zn 
DY ot : “cr: 12 
S ES „Wie fie im Lager üblich, iak to 


voten gebräuchlich, iak to między 
ber fie im Kriege uͤblich, jak to na 


ynie 
et y pomiarkowany ; unter Bity, 


gemeine, pofpolity, wipolny ; veraͤn⸗ 
15 iche, odmienny; wohlerwogene, 


i Y» miatki, miętki; ſchwere und gez 
liche, trudny y niebezpieczny, 


einem anſtandige, komu przyzwoity ; 
Przy k 


WI der Anſtändigkeit entfernte, od 
Mayftoynosci daleki; probirte, do- 
vi 


ſche, ludzki y zwyczayny ; angewoͤhn⸗ 
tr zwy kły ; fatale, niefzczęlny ; nicht 
fan fühere, nie bardzo bezpieczny; 


aubige, węzciwy : gefchictte, (ai 


napasć; verfolgen, za” 
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che, fpofobny, zdatny do czego; un⸗ 
beftändige, nie ftateczny ; unbedachtſa⸗ 
ME, niebaczny ; unzierliche, niej jeknyz 
unſichere, niepewny ; D der Se amhaf⸗ 
tigkeit zuwider, witydowi przeciwny ; 
ungewohnliche zu reden, niezwyczay- 
ny w inowie; gezwungene, wymulzo- 
Ry. dem gemeinen Weſen nützliche, 

pofpolitey pożyteczny ;* müh 
des Lebens, pracowity fpoſob 2 
anſehnlichere und einem tapfern Manne 
anftändigere, okazalfzy , świe tnieyfzy 
y mężnego człowie a godny; ſchluͤ⸗ 
pferiche, unfichete, śliski; p te, zło- 
śliwy; wunderbare, dziwny; elende 
des Lebens, mizerny ipofob Życia; 
weichliche und weibiſche, mięcki y 1 
wieściuchowaty, Pietzczony ; bielfaͤl⸗ 


tige im Diſputiren, rozmaity w roz- 
mawianiu ; natürliche, rodowity, uro- 
dzony, naturalny; nothwendige, po- 
trzebny; bekannte, wiadomy: neue 
der Nachſtellung, nowy ipofob Zala- 
dzek; und ſonderbare, y ofobliwy z 
fehr gute, bardzo dobry; gleich zu leż 
ben, wlasnie do Życia; vergnügliche, 
rozkofzny ; febr ſchwere, nader tru- 
dny ; fehr leichte, bardzo latwy; voll⸗ 
fommene, doskonały y 21 elny; ge⸗ 
faͤhrliche, ein Ding auszufuͤhren, nie- 
ezpieczny w robieniu intereſu; inz 
merwaͤhrende, nieuftanny, w ieczny ; 
heimlich verborgene, fkryty, taiemny z 
fehr heimliche der Gewohnheit, fkryty 
ſpoſob przyzwyczajenia, lub przeita- 
wania; anehnliche, herrliche, wipania- 
ły, panski; zerruͤttete, pomięfzany 5 
ſchaͤdliche, fzkodliwy; des gemeinen 
Volks, od pofpolftwa wzięty , albo 
pofpolitwu miły; verkehrte, przewro- 
tny ; wahrſcheinliche, podobny do 
prawdy; kluge, roztropny, rozezna- 
ny; gemaͤßigte, umiarkowany, utra- 
ony w miarę; tapfere und gerechte, 
mężny y fprawiedliwy ; ruhige zu le⸗ 
ben, ipokoyny do życia; rechte, pro- 
fty,rzetelny, cnotliwy; denen Nakon- 
men heilſame, potomnym zbaw lenny; 
einfältige, iednoftayny ; Gene und lie⸗ 
derliche, wolny y rozpuſtny; unqdtie 
ge, izpetny, plugawy; anſehnliche zu 
reden, okazały w mowieniu : fepdnde 
liche, haniebny, fzpetny; ubeftindige 
und veränderliche, nieuftanowiony y 
odmienny; beffigere, żwawfz Zz wahre, 
prawdziwy; alte zu reden, ftarożycny, 
ſtaroswiecki ipotob mowienia; Alte 
und Soeratiſche, ſtaroswie y So- 
ksatefow ; männliche, męski; laſter⸗ 
Š hafte, 


elt 
Dë 
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hafte, zły. meine Art im reden pflegt 
diefe zu ſeyn, moy ſpolob mowienia 
ten zwykł bywać. es ift deine Art, daß 
du es fo machſt, ty twoim fpofobem 
robifz. o elende Art zu leben! o mi- 
zerny fpofob życia! ſein Vermoͤgen 
anf eine ehrliche und rechtmäßige Art 
vermehren, dorabiać fię fortuny go- 
dziwym ſpoſobem. einen auf alle Art 
und Weiſe beſchuͤtzen, bronić kogo 
wfzelkiemi fpofobami. eine Art zu 
bauen ergreifen, ułożyć fpofob, jak co 
ma bydz budowane. zweh Briefe, wel⸗ 
che auf eine Art geſchrieben, dwa liity 
jednakowo w iednym interefie pifa- 
ne. in der ganzen Lebensart von ein- 
ander unterſchieden ſeyn, całym życia 
dpofobem rożnić fig od kogo. auf diez 
fe Art, tym fpofobem. auf welche Art, 
iakim fpofobem. wie die Art anzufau⸗ 
gen, alſo iſt auch dle zu beſchließen , 
iak jeft Ipofob zacząć, tak elt fpofob 
fkończyć mowić. eben die Art der 
Vertheidigung verſuchen, tymże fpofo- 
bem famym chcieć fie bronić. einen 
auf feine Art und Gewohnheit aufuͤh⸗ 
reu, kogo do iednego zadania y zwy- 
czaju z {oba przyprowadzić; ſehr an⸗ 
genehme, naymilfzy fpofob ; alter fta- 
roświecki; geſchickte, wygodny ; ſauer⸗ 
toͤpſiſche, furowy; cierpki; anſehnliche, 
poważny ; hoͤfliche, ludzki; beſſere, 
lepfzy; natürliche, naturalny; neue, 
nowy; poetiſche, poetycki; oratoris 
fhe, krafomowski; einfache oder dep: 
pelte, iedyny albo podwoyny; gleiche, 
rowny; unterſchiedliche, rozinaity. 
ſich auf eine beſondere Art freuen, prze- 
dziwnie fię ciefzyć. einen auf eine er⸗ 
barmungswwuͤrdige Art hinrichten, okru- 
tnym ſpoſobem zamordować. auf Cie 
ne kuechtiſche Art peinigen, iak niewol- 
pika zbić. auf feindliche Art, po nie- 
przyiacielsku. ſchmauſen nach Art der 
Salioren, biefiadować, jak owi fkocz- 
kowie Marfowi w ftarym rzymie. auf 
unglaubliche Art, niepodobnym do 
wiary fpofobem. auf eine wunderbare 
Art, przedziwnym fpofobem. auf die⸗ 
fe Art, tym fpołobem. aller Art Leute, 
wizelacy ludzie. von was für Art iſt das 
Gefeg? co to za prawo? das ganze 
Recht iſt von der Art, wfzyłtko pra- 
wo takie icit. einerley Art, iednako- 
wy. derſelben Art, takreż, rakiteż. 
eine Sache von einer andern Art, in- 
fza rzecz ief. eine Sache auf eine Art 
abhandeln, iednakowym ſpofobem 
rzecz traktować. auf alle Art mit ei⸗ 
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nem handeln, wfzelkiemi fpofobam 
z kiem traktować. nach Art der Schar 
ten oder Seelen der Verſtorbenen W 
umſchweifen, błąkać fie iak ciebie 
umarłych. nach Art des Iſperatis TE 
den, mowić jak Tzokrates, au dëi 
braͤuchliche Art und Weiſe, wedlus 
zwyczaiu. nach Art der Huren leben, 
po kurewsku żyć. nach Art der Ko 
den Thiere herumſchweifen, błakać 4 
iak zwierzęta. nach Art der Grieche 
trinken, zwyczaiem Grekow pić: eil 
Art und Weiſe halten, trzymać I 
zwyczaiu ; behalten, utrzymywać © 
alte Art und Weiſe bleibt, fary 27 
czay trwa. nach Art und Weiſe der Be 
fahren, wedfug zwyczalu ufiawy 
przodków. auf was Art und Weiſe ] 
auch geſchehe, niech fie to iakim KO 
wiek ipolobem ftanie. nach Art des 
Viehes / iak bydlę, leben nach Art del 
Straſſenraͤuber, po zboiecku żyć, 1 
drab. alle Arten verfuchen, wizyitkl® 
ſpoſobow probować : albo wfzelkieg 
fpofobami. u herrliche Art glückſclch e 
leben! piękny, pańfki ipofob M 
fzczęśliwie. eine bequeme und véi. 
dige Art zu leben, wygodny y €" A 
śpofob życia; einer gefährlichen I 
ſchluͤpferigen vorziehen pecht, 
nad ftan przykry y śliski. die Art i 
Weiſe behalten, welche einer einmal un 
angenommen, tego ftanu życie JK 
trzymać, ktory raz kto przyiąi. P 
iſt des Gffaris Art, to ieft Ceza 
przy miot. auf eben die Art das gem 
ne Volk beſchuͤtzen, tymże ſamym oi 
żem pofpolitwa bronić. auf eine ar 
eine Sache ausmachen, jednakowy” 
fpofobem rzecz jaką czynić; das BI 
germeiſteramt fünfmal auf eine FE 
verwalten, pięć razy bydź Bum 
ftrzem, y zawfze fie iednakowo uf: 
tym urzędzie fprawić. auf welche an 
iakim fpofobem? quf was nur für ar 
jakim kolwiek fpofobem. auf viele?) | 
Art, roznemi fpofobami. auf alle 1 
wfzelkim fpofobeme auf keine 
żadnym fpofobem. es ift niemand ei? 
fo harter Art, ni kogo nie malz 6% 
nieużytego ferca. er iſt von einer p 
fen Art, rodem, z natury, z uroi ze © 
zły ieft. das iſt meine Art fo, II 
moy rod taki, iuż fie rak urodziłem 
tak fie zedrę. das iſt der Weiber Ai 
ſo, to ieft niewieści przymiot rakh 
babski, kobiecy. pag it aller Mien, 
ſchen Art, ten ieft rod, ta natti 


t l bat 
wizyftkich ludzi, das ift des e, 


kj as 


Art, iuz to ro 


tona, auf meine 9 i obe 
. eine Art, moim fpofobem. 
Mundart, k j 


Gei A dai mowy. Schreibart, 
éi > ipofob piłania. Lehrart, fpofob 
pienia. aus der Art ſchlagen, odro- 
pes fig, odrodkiem być; im Singen, 


Jew 7 — . 
pew ny głos, w fpiewaniu, pofr. port 


de voix. 
Aten, fpofobić fie, do czego; ćwiczyć 
De W czym. wohl gegrtet, z urodze- 
85 dobry, dowcipny. übel geartet, z 
rodzenia nie ſpoſobny, nie dowci- 
Pny, złośliwy. 


Ata nach, 


Ogg 


1 ob. nacharten, wrodzić fię, w 

2> podobnym być do kogo; den 

Vorfahren, do przodkow fwoich; gi: 

SH in dielen Sachen, do kogo po- 
n być w wielu rzeczach. 


"tenan, (Artena) eine Stadt in Frank⸗ 
eich, miafi i 


EN to w Francyi. 
"io, m. Theil einer Sache, członek, 
elle iakiey rzeczy; des Glaubens, 
aykuf wiary. Attifel einer Sache, 
Utykuł dprawy; einer Sache mit ei⸗ 
t.; ausmachen, naypierwizy artykuł, 
Br CO naypierwizego Y naylatwiey- 
mę left w rzeczy ułatwić. eine in 
{ne Artikel getheilte Rede, mowa na 
E JE cząftki podzielona. einen auf 
Dit fragen, po artykule, artykuła= 
pa wypytywać fie, ogo, o drugim, 
Czym; inkwizycyia czynić, einer, 
LG auf Artikel fragt, ren co De arty- 
ułami Wypytuie, Inkwizytor. quf 
p tifel antworten, na arrykuł z ofo- 
8055 ażdy, albo, po artykule odpo» 
ady ać; na każdy podany artykuł 
"Powiedzieć. 
WI 


uchny , ludzki. ein artiger Knabe, 
Etzeczny chłopiec, chłopczyk; Kerl, 
gniefzny chłop, smiefzna głowa; 
ede, uciefzna, śmiefzna mowa ; Iro⸗ 
go Piękny, kiztaltny śmiech. artige 
ty, piękna Pani. artiges Mägdchen, 
Piękna dziewcze, artiger und angeneh⸗ 

Mer Brief, piękny y Pr2yiemny lift; 
y SE gładkie fentencye, myśli. 
AA adv. grzecznie. 


titeit, T. grzeczność, gładkość; ber 
Worte, słow gładkość; her Rede, mo- 
dl gładkość; des Leſbes, ciała pięk- 
OŚĆ, gładkość. mit der groͤßten Artig⸗ 
SH verbunden, naywiękfzą grzecz- 
sciz obowiązany. ein Menſch von 
größten genge, człowiek nay- 9 


d taki, umysł taki Kry- 
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wiekfzey grzeczności. etwas thun 
mit einer Gravitaͤt, jedoch auch Artig⸗ 
keit, czynić co z powa 
yY 2 grzecznością, d 

Artillerie, . Arcylerya. grobes Geſchuͤtz 
działa wielkie. - 
Artillerie⸗Bedienter, m. 
nierz od Artyleryi. 

Artillerie⸗ Meiſter, m. Generał Artylle- 
2. der, welcher uͤber die Artillerie ge⸗ 
ſetzt Iren co nad Artylleryą przeiv- 
żony ieft. 

Artillerie⸗Oberſter, m. Pułkownik w Ar- 
tylleryi. 

Artillerie Pferd, m. koń do Artylleryi, 

Artillerie Wagen, m. woz, podwoda pod 

Artylleryg. 

Artiſchocke, € Karczoch. 

Artlich, Klataftnie, fztucznie. 

Artlichkeit, f. uroda, piękność, kfzrat- 


tnosc. 


gą, ale razem 


Artyleryfta, żoł- 


Arzney, V lekarftwo; wider das Gift, 
przeciwko truciznie; vielen angeneh⸗ 
me und probate, u wiełu wzięte y do. 
świadczone; vielen verdaͤchtige und ver 
haßte, wiełu podeźrzane y ktorego 
wielu nie lubi; ſchwache, słabe; lang- 
ſam, aber Eräftige, wolne „ powoli 
fkuckuiące, ale mocne; gelegene,wcze- 
śne; brauchen, nehmen, lekarftwa Za- 
żywać, lekarftwo brać, wziąć. 

Arzneyen, zażywać lekarftwo. Arznen 
eben, lekaritwo dawać » dać; einem, 
ec? Arzuey verlangen von einem 
Arzte, prolić lekarza o lekarftwo. 


Mrsnepfunft, f. umieiętność lekarska. 
mił adj, sów piękny, kfztałtny, Aue mittel, n. lekarftwo; lekarski ſpo- 


ob. 


Arzneymacher, m. lekorob, lekodziey, 


lekotwor, 


Arzneytrank, m. lekarski napoy. 
Arzneyzettel, m. Recipe, recepta lekars- 


ka, doktorska. 


Arzt, m. Lekarz, Medyk, Doktor w le- 


karskiey umieiętnogci ; kluger, roze 
tropny » rozeznany ; fleißiger, pilny; 
unbekannter, nieznaiomy ; fehr bee 
ruͤhmter und guter, bardzo sławny y 
dobry; boͤſer, ſchlimmer, Ay, nie do- 
bry; gar ſonderbarer, wcale oſobli 
wy ; fauler, gnuśny, niedbały ; treuer, 
wierny. 
tlon, m. zapłata lekarzowi, Dokto- 
2 Tewi 
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rowi kuruiącemu , Medykowi leczą- 
cemu. 

Aſch /, m. naczynie ; ſtatek, Gefif. 

Aſche, F. ebe" zu Aſche brennen, na 
popioł palić, w popioł obrocić. das 
Aſchenmachen aus einem Kraut in der 
Chymie, popiołu robienie z iakiego 
ziela w Chimii. ein Metall zu Aſche 
machen, w Popiol obrocić iaki metal. 

Aſche f.ryba lipien, albo drzewo, ein 
Fiſch oder Baum, iafien. 

Aſchenſarbe, V. popielaty kolor. 

Aſchenfaß, a. na popioł fafla. 

Aſchenmacher, m. oder Verkäufer, popio- 

odziey, popiolorob, albo popiołu 
przedawca; ten co popioł robi, lub 
przedaie, 

Aſchenkuchen, m. placek na popiele, pie- 
czony, podpłomyk. 

Aſchen⸗Mittwoch, m. popielec, śrzoda 
popielcowa. 

Afien, w. Azya, klein Aſien, mała Azya, 
ktora fię teraz Natolia nazywa. 

Aſpe, f. Oſika, drzewo. 

Aſpeuwald, m. ofikowy las. 

Aſſelwurm, m. mol, robak. 

Aſt, m. fek, gałąź, konar, gałązka 3 abge: 
brocheneAene gałązki,gałęzie odfoma- 
ne. unnuͤtze Aeſte von einem Baum 
abhauen, prozne, nie potrzebne ga- 
ezie na drzewie poobcinać, den 
Baum zu ſaͤubern, aby drzewo z nich 
ee die Aeſte, das ganze Aſt⸗ 
werk, galęzie, kupa gałęzi. auf einem 
Aſt ſitzen, na gałęzi fiedzieć. auf den 
Aeſten herum huͤpfen, po gałęziach 
fkakać. an einem At hangen, na gałę- 
zi wieſzac. 

Aftig, galerifty, fekowaty, na ktorym 
pełno gęftych gałęzi. 

Atheiſt, m. Ateufz, ktory nie trzyma że 
Bog ieft. 

Atheiſterey, f. trzymanie Że Boga nie 
mafz, zapieranie Boga, Ateufzoftwo. 

Athen, m. oddech, odetchnienie. 

Athmen, oddychać, odetchnąć, dech, 
oddech, pufzczać, È 

Atlas, m. Atlas, ein ſeidener Zeug, mate- 
rya iedwabna, tak nazwana, 

Atzel F. froka. 

Auch także. ja auch, także, też; wenn 
eu, chociaż by, lubo by; was auch, 
co kolwiek by; wo guch, gdzie kols 
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wiek by; auch nicht, także nie; ic 
auch nicht, ani ia też, ani ia takže.. 
Audienz, f. Audyencya, słuchanie, któr? 
Król, Kfigze daie chcącym 2 nimf 
mym mowić, 
Auditor, m. słuchacz, słuchaiący: 
Aue, f. łąka. I 
Auerhahn, m. cietrzew, ptak, do jedz 
nia gdzie lepfzy iak głufzec. 
Auerhenne, f: cietrzewica. 
Auerochs, m. tur, byk dziki. 
Auf, na, na wierzchu, za, ku, b 
Worte (mal) przy tym słowie (M 
auf einmal, na raz. auf! auf! witam, 
witer! beym Spielen auf einem mn 
ſicaliſchen Juſtrumente, wird mit den, 
Genitivo des Juſtruments, gegeben. 
gdy mowa o graniu na iakim ENG 
menkie, imie Inſtrumentu, W Nie 
mieckim, ma fię położyć w drugin 
fpadku. auf der Laute, na lutni. d 
der Geige, na fkrzypcach. auf der D” 
gel ſpielen, na organach grać. auf fene 
witać; auf daß, aby. von Kindheit aul 
od dziecinftwa jeſacze. d 
Aufackern, odotać, orząc otworzyć odo 
„rad ziemię pługiem, wyorać było 
Aufarbeiten, wyrobić wizyftko, o" 
do roboty. 
Aufbauen, wybudować, wyftawić: ię 
Aufbäumen, fih, minus ufr. wpinać” 
do gory, tak iak kox czyni. 
Aufbehalten, chować, zachować. ga 
auf theure Zeit nufbebalten , zboze 
drogi czas ichować; albo zatr 2) 
maé. 
Aufbeiſſen, przegryść, zgryść. Nuͤſſe auf 
beiſſen, orzech zgryść. 


Aufberſten, padać fig; als Lippen, HM 


de, in det, oder von der Kalte, jako © 
wargi, ręce, na ziemnie, albo od? 
mna padaią die. 

Aufbiethen, nakazać, zapowiadać, 206% 
wiedzieć; Volk ins Gewehr, nale, 
ludowi, aby fie brał do oręża: M 
Edelleute in Frankreich, in Pohlen W 
biethen, Pofpolite Rufzenie (zlach 
we Francyi, w Polfzcze nakazać. biet 
welche heurathen wollen, auf der Kall 
auibiethen, tych, ktorzy fie mai. 
małżeriitwo brać, na kazalni Zahle 
wiedzieć. das Aufbiethen der Veil 
ten, zapowiedź zaręczonych. 

Aufbinden, rozwiązać, 19 co, auó" 

„zozpuścić ; die Haare, włoly przy. d 
zać; etwas auf das Pferd, przywiath 
na koniu; auf etwas, na czym; 5 
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pne Lüge aufbhinden, kłamftwo przed 


am ie 7 H . 
Powiedzieć nie znacznie. 


EN fich, nadąć, fię; nadymać, fię, 


Od ymać, 
ufblaſen, w 
en Leib r ciato $ 


lie, 


DU 
Kal 
aufgeb 


en, 
Se Tzezniey wydymaią. 

Cal, w 
Aufleiber 


artować. 


tko człowiek > gd 

7 SEBY 
achta aufbleiben, w 
EN w noc fiedzieć gdy infi fpią. 


hen, rozwiiać fie, w kwiat. die 
lie bluͤhet auf, kwiat fie rozwiia, 


2 kwitnie. 
WG) napożyczać, u kogo, długow 
wm „ nazaciągać. A 

Auf dt, m. Pofpolite Rufzenie. 
flre Den, wyłamać, gwałtem; mit Ge⸗ 
véi öffnen, gwałtem otworzyć; als 


E Thüre oder ein Gefaͤß, fako to 
Tënt iakie, albo iakie naczynie; wy- 
IE, wyfamać; rozſadzié; als das Eis 

thut, iako lod czyni, gdy naczynie 

tozfadza. von eineni Orte aufbrechen, 

il pase, wypadać, wybiegać z mieyfca 

ła tego; einen Brief, otworzyć, ro- 

sPieczętować lift; als ein zugemauer⸗ 
es Feuſter, iako to zamurowane okno 
bie; als eine Wunde, odnowić 

Ię, iako to rana fie odnawia; fortrei⸗ 

fen, precz wyiechać, wymknąć, 

umknąć; przepuknąćfię. dus Aufbre⸗ 
hen der Fife, przepuknienie nog. 
as Aufbrechen des Eiſes, puſaczenſe 
odu na rzece, na ſtawie, gdy Zaczy- 
Da tajeć. 
Auſbreiten, rozfzerzyć, rozwinąć, ro- 
Zclagngé w fzerz, rozfzerzać. 
Ay brennen, fpalić, ein Zeichen aufbrenz 
en, nacechować, napiętnować, cechę, 
Piętno wypalić, żelazem rozpalo- 
nym, 
bringen, wynieść, wyłożyć, iaką 
rzecz; wnieść, Wciągnąć w zażywa- 
mie; wynaleść, bydź wynalazcą cze- 
80 ; wprowadzić, iako to nowy zwy- 
czay. einen aufbringen, tozgniewać 
sogo. wieder aufbringen, znowu wni- 
ese, wskrzefić, przywrocić , co było 
zaniechane ; als einen Kranken, uzdro- 
wić, przywrocić do zdrowia chorego. 


ydąć, nadąć, powietrzem; 
u das Geſicht, als die 
erſucht thut, twarz, iak publiczna 
2 3 ARE nadmie. von el 
njen ſeyn, pychą nadęty, od ç- 
Ir die Backen, ARA gębę. por. Tau⸗ 
gosebie, iagnięta , mięfo ; iak 


tern, karty przewracać, przerzu- 


t, zoftad otworem; ale eine 
> Ue, iako drzwi; ftać, als ein Menfch, 
długo ftoi; des 
nocy nie fpać, 
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wać. 


Aufbruch, m. Wypadnienie, Odiarzd, 
Odeyscie, wyprowadzenie fię z go- 
fpody na inną; Wycieczka, 8 

Aufladen, nakłaść, nałożyć, obciążyć, 
włożyć ciężar, nakłaść ciężaru na kom 
803 einem etwas zuſchreiben, przypi- 
1 komu, co, fkładać na kogo co, 
Vine. 

Aufbutz, ob. Aufputz. 

Auf daß, aby, azeby, na to aby. 


Aufdecken, odkryć, odsłonić; entbloͤßen, 
obnażyć; drauf decken, nakryć z 
wierzchn. 


Aufdingen, dac. kogo douczenia fie rze- 
miesla, jemauden zum Handwerke. 

Aufdrehen, odfzrubować, odkręcić; als 
etwas zuſammen gedrehetes, iako to, 
co było wraz zefzrubowane lub za. 
fzrubowane,  zkręcone; als einen 
Strick, iako to poſtronek, /epiey, to- 
zkręcić. ; z 

Aufdringen, przymufie, przyniewolić, 
do wzięcia, do przyięcią; do uczynie- 
nia poniewoli. 

Aufdrucken, wyciinge, wybić; als ein 
Siegel, iako to pieczątkę wycifnąć, 
albo wybić, na-wosku, na laku, na 
opłatku; Wycifnąć z czego; ein Ge⸗ 
ſchwuͤr, wrzod z ropy, z otoku, wy- 

einge inż ziątrzony, ktory fie zebrał; 
Wypchać. eine Thuͤre aufdruͤcken, 
drzwi wypchać, ` 

Aufdrikken, das, „. Wycisniemie, wybi- 
cie; Wyeisnienie z czego. 

Aufeinander, iedno na drugie; Über, nach, 
iedno na drugim. 

Aufenthalt, m. Miefzkanie , przebywa» 
nie, Część domu do miefzkania; 
Wohnung, właśnie, Miefzkanie ; Nah⸗ 
rung, Żywienie, jedzenie; Schutz, 
obrona; Friſt, zwłoka, odłożenie na 
dalfzy czas, albo, odkładanie; Hinz 
bernig , przefzkoda, zawada, zatru- 
dnienie, ` 

Aufenthalten, ſich, trzymać fie, das ifte 
iefzcze fie nie nader źle mieć, ob. auf⸗ 
halten, ſich. 

Auferbauen, wybudować. ob. Aufbauen. 

Auferlegen, nakłaść, nałożyć ciężaru, na 
kogo, włożyć. 

Auferſtehen, zmartwychwitać. 

Auferſtehung, „. zmäartwychwſtanie. 

Auferwachſen, wyro Aufwachſen. 

Auferwecken, v zmarłego, do y- 
cia przywrócić. 

Auferziehen, wychować, dać wychowa- 
nie, edukacyią; karmić. 


€3 


Aufer⸗ 


ein Kind aufbringen, dziecie wycho- 
€ 
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Auferziehuug, J. Wychowanie, eduka- 
cyla. 

Aufeſſen, wyieść wfzyftko, nic nie zos 
ftawić. 

Auffahren, wftąpić; gen Himmel, w nie- 
bo wlitąpić, do nieba. auf den Grund 
mit einem Schiffe auffahren, poyść na 
dno z okrętem; im Schlafe, porywać 
fig we śnie, jakoby lękalacfię czego, 
iako fię przeftrafzonym we śnie tra- 
Da, im Vorne auffahren, wpaść w gniew; 
uwieść die gniewem. 

Auffahrt, f. Wniebow ftąpienie Chryſtu- 


iowe. 
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Auffallen, zpaść, na co, auf etwas. 
Auffangen, przejąć; als Briefe, iako. to 
lity, nie znacznie złapać. 
Auffaſen, nici wywłoczyć, 

wać. 

Auffiſchen, nałapać ryb, nałowić ; sło- 
wko wyłowić z kogo, podeyść w mo- 
wie nie znacznie, podchwycić, za- 
trzymać, wziąć co ukradką, 

Aufflechten, rozpląrać , rozpleść, odwi- 
kłać, rozpleść, als einen Strick auf- 
drehen, iako to powrozek rozkręcić; 
zozplesć; als einen Zopf, iako to kẹ- 
dzior u włołow, peruki, rozkręcić, 

Auffliegen, wylecieć, ulecieć, polecieć. 

Auffodern, wywagać, wymóc, domagać 
fie; als eine Stadt, ſich zu ergeben, 
iako to wymagcć u miafta, wymóc u 
miafta, domagać fie, aby De poddało; 
zapowiedzieć , w zym ſenſie toż 
famo. 

Auffreſſen, Wyżreć, zeżreć; wyleść; als 
das Vieh das Futter, Iako bydle pa- 
fzą wyiada; als etwas ſcharf beißendes 
bie Haut, iak co oftre fkorę wyie, 
wygryzie. das Auffreſſen, als der Haut 
durch Scheidewaſſer, wygryzienie, ia- 

bo to fkory Serwaſſerem. 

Auffuͤhren, wyprowadzić, wywie se, wy- 

awić; als einen Bau, iako to budo- 
wanie iakie; udawać, ofobę na Sce- 
nie; als Perſonen auf dem Schauplatz, 
fih; rządzić fie, (prawować fię. ſchim⸗ 
oma fid aufführen, z ochydą, z obel- 
te śprawowąć, das iſt, ochydzać 
iebie famepo. 

Aufführung, f. fprawowanie fig, poftęp- 
ki. artige Aurähung, piękne fprawo- 
wanie fig, piękne -poftępki, piękne 
obyczale. $ 

Auffüttern, wypaść, Tradi: ein Thier, 
zwierza chować, paść, poki ni wy- 
rośnie; alles Futter verzehren, fpasć 
ſtrawe, obrok, pafzę wfzyftką, 


wyfu- 
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Aufgabe, € Zadanie , Założenie, w mo” 
wie, materyj iakiey. das man guſglebt 
zu errathen, co zadaią do zgadnienie 
do uczynienia, do potrafienia, do do- 
kazania; einer Feſtung, fortecy pod” 
danie. 

Aufgabeln, widłami co na kupę zgarny” 
wać, fkładać. i 

Aufgang, m. Wichòd; der Sonne, ston 
ca; vom Aufgange, od wfchodw 
wfchodni. F 

Aufgeben, poddać; eine Feſtung, fortece * 
den Geiſt, ducha oddać, 73 tunrzeć? 
etwas zu errathen, zadać do zgadania» 
do 'zgadnienia; fein Amt- aufgede 
{woy Urząd oddać, złożyć, ſwole 89% 
dnos£; verlafen, porzucić, opuści» 
zoftawic; als die Freundſchaft, jako o 
przyjażni. zu thun aufgeben, zapać c 
do czynienia. 

Aufgeblaſen, adj. wydęty. 

Aufgebung, J. Poddanie, oddanie, zadi 
nie; w tym fenlie, iak wyżey poło? 
żono, ob. Aufgeben. 

Aufgebot, s- Obwołanie, ogłofzenie, 24 
powiedz. Le 

Aufgehen, wfchodzić, tak o soten kę 
y o tym, co fieią, lub fadzą; als ble 
Sonne, jako to słorice wichod2!' 
entſtehen, wyraftać; als eine Blume 
rozwiiać fie, iako to kwiaty; als det 
Teig, Jako to ciaſto. mowią zaś : 10° 
iza Sie, rośnie. ciafto; otwierać fięy 
als ein Thor, iako to wrota, bam? 
rozeyść die, wysść, iako to pienią* 


dze; versehret werden, aufgehen laſſen, 
zpotrzebować; als ein Knoten, 29° | 
związać lie, iako to węzef; als bie 


Kartenblaͤtter oder andere auf einander 
geklebte Papiere, rozlecieć fie, iako t0 
Karty, albo inne w kupę złożone pe? 
piery; als das Eis, ztaieć, roztop! 
lie, puścić, o lodzie, 0 mrozie. 

Aufgeld, ». Zadatek, naddatek, nad na- 
leżące pieniądze. 

Aufgießen, wylać, rozlać po wierzchu+ 

Aufgraben, wykopać, odkopać, wygrze” 
bać; als einen Todten, iako to uma” 
łego z dołu. 

Aufgürten, odpafać, rozpafać, zdiąć pas 
popręgi koniowi odpiąć. f 
Aufhaben, być w czapce; den Hut, mieć 
kapelufz na głowie ; als das Schiff die 
Waaren, mieć na fobie; iako okr4 

ma, na fobie towar, 

Aufhaͤngen, zawiefić, 

Yufbalten, zatrzymać, zatamować; hell 
men, przefzkodzić, zawadzać; mi 
Worten, słowami zabawiać, uwodzić? 

ſich 
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fi auffatten, zatrzymać fię, gdzie na 
iak; Czas; przemiefzkiwać gdzie Ta 
red Cas; ſich über etwas aufhalten, 
oder fie, di, z czego; die Hand 
nan zetwas anderes, um etwas zu em⸗ 

ungen, trzymać, albo nadftawić ręki, 

Y co w nie wziąć, uchw ycić; rękę 


Wyciągać d. a 

2 zuruͤc 1, za- 
Eyma. do kogo. zurückbehalten, 
Ubnitung, . zatamowanie, zawada, 


zatrzymanie, zawiefzenie na kołku; 
— Worten, uwodzenie słowami; 
e Bleiben, zoſtanie, zatrzymanie 


Außen, na motowidło nawiiać. 
en, rozcinać, toporem, fzablą ; 
pa iekać, mit hauen oͤffnen, rozciąć, 
emaigc otworzyć; alles zuſammen⸗ 


auen, wra ofi — 
Diech wraz wfzyftko pofiekać, po 


Dit pełno nakłaść, na kupę na- 
asé, 
gen wynieść w 'górę;.podnieść; 
was, das umgefallen it, co co upadło. 
> Ton gefangen nehmen, żołnierzy 
abrag, wziąć-w niewolą. die Belage⸗ 
e aufheben, oblężenie podnieść, 
E tłapić od oblężenia; verwahren, 
Ować, pilnować. aufzuheben geben, 
d fchowania dać, złożyć co. aufhe⸗ 
en einen Zauk, pogodzić, zgodzić 
SEN abſchaffen, als ein Geſetz, 
Su zkaflować prawo; ein Amt, 
1 es nicht mehr beſetzen , wiecey 
a Arzad nie wiadzaé ni kogo. das 
ufheben der Soldaten in den Quarti⸗ 
8 żołnierzy na leżach; 


renia; eines Geſetzes, zniſienie, zkal- 
wanie prawa jakiego; Pralerey, 
"ie, viel Aufhebeng machen, wiele 
ą Parady czynić, okazałości. 

uſpeitern, obiaśnić, oświebić. 


5 Zeien, przypiąć; einem eine Lüge, 
„amftwo przed kim powiedzieć nie 
Znaczne. 


d 


Hitten, podnieść, poratówać, pod- 
„eWigngd, dopomóc, utrzymywać,wy= 
ścy wynefić kogo, to ie/f, do godności 
Ade fortuny. 
ię enken, zawiefić, rozwiefzać, poro- 
D źwietzać, 
Hieten, pofzczuć, podfzczuwać, pod- 
zegąć, podbudzać. . 
gy torent, przefłać, poprzeftać czego. 
oͤren, u. przeſtanie, przerwanie ro- 
ty, poprzeitanie. 
ufhucken, vlg. wziąć kogo na kark, 


elagerung, odftąpienie od oblę- . 
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nieść kogo na karku, albo na barkach, 
na plecach. 

Aufhiwfen , kakać, wyskakiwać od ra- 
dości. 

Aufjagen, rufzy&zwierzaz kniei. 

Aufkauf, m. nakupienie, nakupowanie. 

Affaufen, nakupić, wfzyftkiego na han- 
del, na przedawanie. 

Aufkeimen, pukać fig, gdy fie pąkowia 
pokazuig. 

Aufklaͤren, obiaśnić, oświecić. 

Aufklauben, zbierać, nazbierać, pozbie- 
rad, podnie zebrać. 

Aufkleiben, kleić na czym, przyklejać, 
przykleić na czym. 

Aufknöpfen, odpiąć guziki, rozpiąć. ſich 
auffnopfen, rozpiąć fie, die Brufi entz 
bloſen, pierſi gołe otworzyć. 

Aufknuͤpfen, rozwiązać. Knoten aufwa⸗ 
chen, guz, węzeł rozwiązać. aufhen⸗ 
ken, zawiefić. 

Aufkochen, dowarzyć; dogotować. 

Aufkommen, wyjsć na wierzch; als einer 
der untergelegen, iak ten, albo to, co 
na fpodzie leżało; von einer Krant- 
heit, ozdrowieć; wyiść 2 choroby ; zu 
Kräften kommen, do fit przychodzić, 
dit nabierać. fortkommen, pomykać 
fie na przod ; an Gütern, przychodzić 
do fortuny; als ein Gebrauch, iako 
zwyczny.» naſtaé; nachfolgen, naftę- 
pować, iść za czym; entſtehen, wyni- 
knąc pochodzić, mieć początek, wy- 
bierać na wierzch. 

Aufkraͤuſeln, fryzować,. Kędziory za- 
wiiać, toczyć. auffräufeln, tos famo, die 
Haare, włofy fryzować, w kedziory 
zwiiać, żelazkiem. R 

Aufkrempen, den Hut, kapelufza przywi- 
nac w trąbkę. z 

Aufkuͤndigen, wyrzec fie, zaprzeć fie, 
wrocić fie ze słowem; die Miether 
zrucić fię z naięcia; dać odprawę. 

Aufkunft, F. ozdrowienie, przyjście do 
zdrewia. das Fortkommen, poftąpie- 
nie wprzod. 15 

Aufladen, włożyć na kogo iaki interes, 
włożyć na kogo iaki Ciężar, ciężarem 
obciążyć ; woz naładować. 

Auflage, J. wydanie, mowi fie o Kfiazce, 
Drukowanie. Beſchuldigung, obwi- 
nienie» zadawanıe ; . oskarżenie. 
Steuer, Podatek, Dan, Danina. Be: 
fehl, rozkaz , zlecenie. gerichtliche 
Auflage, fądowe oznaymienie, opo- 
wiedzenie. 

Auflaſſen, puścić, wypuścić: ein Lehen 
auffaſſen, Lennego uitąpić, wyrzec die 
Lenności. 2 

E A Auf 
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Auflauern, zafadzać fie, na kogo, fidła 


zaftawiać, na kogo, fzpiegować kogo, 
wypatrywać, fzukać, aby go po- 
de yść. 

Auflauf, zr. Tumult, Rozruch, bunt, Ro- 
kotz; des Waſſers, wylanie wody. 
Auflaufen, zbierać; als ein Fluß, iako 
to rzeka; przybywać czego; gls eine 
Summe Geldes, iako to pieniędzy, 
dumy; podatku nie odbierać, aby cym 
fpolobem rosła; zbierać; geſchwellen, 

nadymać fie, nabrzmieć, nabiec. 

Auftecken, lizać, o pfach. 7 

Auflegen, nałeżyć, nakłagć, czego na co; 
na kogo ; zu thun, przykazać co ko- 
mu, | Uczynił. ein Buch auflegen, 
wydać kfiążkę; ein Wfiafier, plafter 
przyłożyć. das Yırflegen, nałożenie, 
przyłożenie. einen Eid auflegen, na- 
ee przyfięgę, nakazać przy- 
lege. 

Aufſehnen, wfpierać fie na czym; ſich wi⸗ 
der einen, opierać ſię komu; powiła- 
wać przeciwko komu; fih, als ein 
Pferd, wfpinae fie do gory, iak kor. 

Aufleimen, przyklijać na czym. 

Aufleſen, zbierać, zebrać. 

Aufliegen, kłość na czym, łeżeć na czym, 
odleżeć fobie fkorę od długiego le- 
żenia. 

Aufloͤſen, odwiązać, rozwiązać; eitte Fra⸗ 
ge, zgadnąć pytanie, lub zadanie; in 
der Chymie durch Feuer, w Chymii, 
znaczy, ztopić co przy ogniu; durch 
Scheidewaſſer, zerwalerem co wy- 
gryść, wypalić; durch eine noch tiefere 
Aufblafung, przez rozpufzczenie roz- 
poe roztopić, rozebrać rzecz ia- 

ą. das da aufloͤſt, zerfrißt, co rozpu- 
fzcza, wyżyra, roztapia: die gaͤnzli⸗ 
che Aufloͤſung, całe rozpufzczenie, ro- 
ztopienie, rozſypanie, gdy be rzecz 
jaka w proch rozfypie, albo ią druga 
w proch rozfypuie ; że fpofohy mowie- 
nia po Polsku dobrze trzeba uważać. 
aufloͤslich, co może bydź rozpufzczo- 
ne, rozfypane. 

Yuflöfung, V. Rozpufzczenie, Rozfypa- 
nie, Rozwiązanie. 

Aufloͤten, nitowag, lutować co; znitować, 
zlutowae, 

Aufmachen, otworzyć, otwierać. aufthun, 
tożfamo 5 als eine Thuͤre, iako to 
drzwi; die verriegelt geweſen iſt, ktore 
na zamek były zamknięte; einen 
Knoten, rozwiązać wezef, ſich auf⸗ 
machen, gotować fię, zbierać fię. ſich 
auf den Weg machen, w drogęfię wy- 
bierag, 
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Aufmahlen, zemleć, wymieć wfzyftko: 
Aufmahnen, ob. Aufmuntern. 
Aufmauern, wymurować, wyftawić mut 
Aufmerken, uważać, poftrzegać, upatry 
wać, pilnie słuchać. 1 

Aufmerkſam, uwazaiacy, pilno słuchai4 
cy. auſmerkſam, adv. uważnie, pilnie 
pr Zezornie. 

Aufmerkſamkeit, Y. uważanie mocne 
Mangel der Aufmerkſamkeit, zby wani 
na uwadze. RA 

Aufmerkung, . pilność w uważaniu 
słuchaniu , Uważanie. 406 

Auſmuntern, obudzić ocucić, dod? 
ſerca, rozweſelic, żywfzym uczyń! 
dzielnieyfzym. ez 

Aufmunterung, V Zachęcenie, osmie 
nie, pobudka. A 

Aufmutzen, poſhol. słowo, wyrzucać € 

omu, na oczy, wymawiać, mieć ? 
złe; groß machen, przyczyniać lf 
wami. 

Aufnähen, przyfzywać na fukni, albo 
nafzywać; als ein Kleid, iako to lu 
knię; fzyć. i 

Aufnageln, przybiiać gwóżdziem. | 

Aufnahme, / Pszyrońte , nadroſtek. Fray. 
iecie , t. 3. Przywitanie. D 

Aufnehmen, przyjąć; einen awa, 
den, witać przychodzącego ; ind D. 
goſpodg przytąć, in Geſellſchaſt 1 
towzrzyftwa przyjąć, przypuścić; M 
einen Schwimmenden, iako. to pły?! 
cego; deuten, wohl oder übel, mie 
za dobre, lub za zfe; an Kindes fit 
prayſpoſobié za dziecię. Geld aufi 
men, pozyczyć pieniędzy u kogo: ” 
Schutz aufnehmen, wziąć w fwoię pro 
tekcyją. AE 

Aufneſteln, wybierać, ości, kolce oft“ 

Aufopfern, ofiarować, zabiiać na ofiarg 

Aufopferung, F. ofiarowanie, ofiara. 

Aufpaden, pakować „ układać w pale 
auspacken, odpakować, wypakować: X 

Aufpaſſen, pofp. słowo. zwodzić, zu 
dzać. P 

Aufpfeifen, grać na piſzezalce, nafled® 
na oboi, wygrawać, CG 

Aufpicken, dziubem rozdziubać , prze 

luć. 

Aufplaken, rozpuc fie, roztrząfnąć ſe⸗ 
rozpaść fie z łoskotem. 3 
Aufputz, m. ſtroy, ubior, wyfmukanie” 
Auſputzen, ftroić, wyftroie, wyfmukaó 

wygafzkować. 

Aufraffen, rałować na rafie, oczefać: 

Aufraͤumen, porządkiem ułożyć, rzędem 
aufgeräumt, luͤſtig, wefoły, dobreg 
humoru, dobrey myśli. 
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EI 5 
tl, gracować gracami, wygat- 
ufrecht , proſty, e, J. niekrzywy. out: 


recht fiehen, profto; rowno, ftać, trzy- 
że hie. aufrecht felten, poftawić na 
ogach, aufrichtig, nie ztałfzowany, 
ere: von Menſchen, o ludziach, 
a Zrien, rzetelny, nieobłudny. i 
Uteiben, trzeć, nacierać, fkorę otrzeć, 
Trac, umbringen, ftracić, zgubić, o 
śmierć, przyprawić. aufreiben, als ein 
leid, zedrzeć. 
Miciffen, odedrzeć, otworzyć, gwałtem 
oREnac: als ein Kleid, rozedrzeć; 
Aug ringen, rozkoczyć fię. d 
tennen, wybić; als die Thuͤre, iako 
> drzwi. 
lichten, wyniese; in die Höhe, wy- 
88 0 W gorę, wyprowadzić wyfoko, 
gy YĆ uftanowić, poftawić; ein 
undniß, uczynić związek ; eine Ge⸗ 
gear, założyć, uftanowić, towarzy- 
WO jakie, einen aufrichten, pocie 
20% Kogo fimutnego; ein Regiment, 
aAggnaé Regiment; zebrać woy- 
Oz Armee aufrichten, x 
tig, fzczery, rzetelny, nie chytry, 
my „zdrady ; als eine Wnare, prawdzi- 
80 hiez fajfzowany ; als ein Geſpraͤch, 
CH Gemaͤlde, iako to mowa, albo 
malowanie; bez wykrętu, prawdzi- 
Vy, nie falfzywy, rodowity. auſrich⸗ 
dy adu. aufrichtiger Weiſe, fzczerze, 
Mi warcie, nie obłudnie; ae i md 
zetelnemu, iak fzczery,rzetelnyCz Gr 
Wiek a 


Auftichtigkeit, V. fzczerość, całość ferca, 
»odścrwość, rzetelność, proftość, 
terca, 

uſrichtung J. odnowienie, fundowa- 

M ne, Wyftawienie. 
uftiegeln, odciągnąć rigel/w zamku, 
Ygel otworzyć. 

Hitten. przedrafnąć. 

ufrollen, w laskę, okręgło, w trąbkę 


a “Wing, 
ufrüͤcken, wymawiać, wyrzucać na 
Oczy, 

Auſrückung, F. Wymawianie. Wyrzuca- 
n 


ie na oczy. 

Aufrufen, wołać kogo, wywołać kogo, 
zawołać na fiedzącego aby wftał, y 
Przyfzedł. 

Auftußr, m. Bunt, Rokofz , Rozruch; 
*owftanie , Zamiefzanie. 
ufrüührer, m. Buntownik, Rokofzanin, 

utnik, 
ufruhriſch, po buntowniczu, iak bunt, 
tak rokofz. 
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Aufſagen, wypowiedzieć; als die Freunde 
ſchaft, wypowiedzieć komu przyiażn, 
+. i. poprzeftać z kim przyiaźni. bie 
Lection auffagen, odmowić lekcyie. 
den Kauf aufſagen, 2 targu fie 
Zrzucié. 

Aufſammeln, zbierać do kupy, na- 
zbierać. 

Aufſatz, m. Proiekt, zamysł, memoryał. 

Auffaͤtzig, podchodzący, chytry, zdradę 

nuiący ; ſeyn, nie lubić, nie nawie- 
dzić; nie życzyć komu dobrze. 

Aufſchaben, zadrainąć, rozdrafnąć. 

Aufſchaͤrfen, zdrafnąć. 

Auſſcharren, wygrzebać, 
ziemi. < d . 

Aufſchieben, odłożyć, odkładać, zwio- 
czyć czas, termin przedłużyć czego. 

Aufſchießen, myftrzelić. in die Höhe 
ſchießen, w górę ftrzelać; mit Gewalt, 
mocą, w górę wyciągnąć. geſchwind 
aufwachſen, wyraftać, prętko wyrość, 

Auffchiffen, płynąć w gorę, pod wodę, 
przeciwko wodzie. 

Aufſchlag, m. wyłog; an einem Kleide, 
na iakiey fukni, na zwierzchniey 
zwłafzcza; am Halfe, kołmierz wy- 
winięty; am Ernel, na rękach; am 
Hute, na kapelufzu zawinienie, Ho- 
żenie; im Gewichte, to co przeważiz 
co przechodzi fprawiedliwą wagę ; 
im Verkaufe, wyZey, więcey, nad 
takfę, nazbyt drogo. 

Aufſchlagen, wybić, otworzyć, biiąc 
w €o, uderzeniem W co, n. p. w drzwi. 
Nuͤſſe aufſchlagen, orzechy: ttuc; ein 
Zelt, rozbić namiot; ein Lager, oboz 
założyć, obozem ftanąć. die Augen 
aufſchlagen, oczy w gorę podnolie, 
otwierać oczy den Kopf, głową ude« 
rzyć. das Nachtlager aufſchlagen, na 
nocleg fię gdzie rozłożyć, na noc 
ftanąć. theuer werden, zdrożeć,, ina- 


wykopać 2 


<zey, w gorę iść, n. p. w gorę pofzło , 


zboże, y. t. d. ift einem Buche etwas auf⸗ 
fchlagen,wartowa& po kfiąźce, przewra- 
cać po kfiążce, kfiążkę. 

Aufſchließen, otworzyć kluczem, drzwi 
pootwierać. öffnen, das verborgen ift, 
wydać, wylawić rzeczy taiemne, 
fkryte. 

Aufſchließung, F. otworzenie, otwarcie, 
otwieranie. 

Aufſchlitzen, otworzyć nożem, albo inną 
rzeczą, rozłupać. 

Auſſchluß, m. ob. Aufſchließung. 

Auſſchmeißen, ob. Aufſchlagen. 

Aufſchmieren, mafmarować, wyfmaro- 
wać. 

Es 


í 
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Aufſchnallen, odpiąć zprzążki, przążki. 

Aufſchuappen, uchwycić gębą, dziub 
kiem ; posłyfzeć. 

Bluffhnetden, rozerznąć nożem; nakroić 
nożem; ein Brod, napocząć chleb 
nożem; roz. nakroić. pralen, chlubić 
fię, iunaczyć, 

Auſſchneider, v. iunak; chlubny, co fie 
chwali zawfze 2 czym. 

Auſſchueiderey, € chluba, iunakoftwo, 
prożna chwała. 

Zufdnireń, rozfznurować. 

KA rolnąć, wfchodzić, wyfypo= 
wać ue w kłoty, w. ziarna. 

Aufſchoͤßling, m. 1 młodzieniec; 
chłopieć; dziewczyna, panna co po- 
draftaig iu}. 

Auffchrauben, fzvubę odfzrubować. 

Aufſchreiben, napilać; na piſmie podać, 
Pllmem wyrazić, naznaczy 6. 

Auſſchrift, € napis na wierzchu.liftu ; 

eines Briefes, einer Münze, napis, na 
liście, na pieniądzach, na metalu. 

Aufſchub, m. zw łoka, odłożenie,odkłada- 
nie na inny czas, judzenie obietnica- 
mi, aby mies czas co do zrobienia. 

Aufſchuͤrzen, ſich, podwinąć, podkałać ſu- 

+ knią, De, ich ſchuͤrze mich auf, podka- 
fuię-fię. 

Aufſchuͤttelu, pierznik, pierzynę ftrzą- 
inąć, aby pierze fię.podniesło. 

Sufichutten „zbierać; Korn, zboże, do 
ſtodoly; in der Mühle, w młynie, 
zafypować zboże. x 

Aufſchwellen, zdąć, nadąć, fie: aufge 
ſchwollen, nadęty, napuchfy. 

Aufſehen, przeźrzeć, oczy otworzyć. 
die Augen aufheben, oczy podnieść; 
patrzać w górę. Achtung geben, dać 
pozor na co, uważać; poltrzegad, po- 
glądać. 

Aufſeher, n. doglądacz, dozorca, inten- 
dent, inſpektor. 3 

Aufſetzen, włożyć na wierzch; den Hut, 
kapelufz, na głowę. das Eſſen auffe: 
ten, dąć ieść na fol, zaftawić itot; 
im Spiele, w grze fławić. ſchriftlich 
etwas abfaſſen, projektować co, na pi- 
{mie podać; die Kegel zum Spielen. 
kręgle poftawić do grania; wenn fie 
umgefallen ſind, kiedy upadły. den 
Kopf aufſetzen, glowe nakryć, na glo- 
wę wdziać, in Haufen aufſtellen, na 

| kupę czego nąklaść, złożyć, 

Aufſeyn, witać na nogi, ftac, wohl auf⸗ 
engt, być drowym, mieć fię dobrze. 
bel auf jehn, mieć fit żle, być chorym. 

Aufſche, F. ftaranie; dozor, dogladanie, 
zawiadywanie, über etwas die Auf: 
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ſicht haben, mieć dozor czego, zawija? 
dywać czym, 

Auſſieden, wrzeć. 
iffotne, wrzenie. 

Aufſitzen, ufieść na czym, wfieść na Ed 
ſich zu Pferde ſetzen, wieść na konia; 
als Hüner und Voͤgel, iako to kury: 

ptaki, fieść na drzewie, gałęzi, żerdce* 

w: rezłupać. fich aufſpalten, 20° 

złupać fię. AŻ: 

Aufſpannen, naciągnąć, natężyć, napią* 
ausbreiten, 20% Jamo. 

Auffperren, otworzyć, wftęp uczynić, 73% 
cząć; offuen, aufmachen, toz Jam 
von einanderafperren, weit von einander 
thun, rozkraczyć fzeroko, nogi: 
Augen aufſperren, oczy wywalić, da 
Maul aufſperren, gebe rozdziwi 
otworzyć. das Auſſperren des Rachen 
otworzenie gar fa, patzezy; der ZU 
ne, otworzenie, wyfzczyrzenie 267 
bow. 

Auſſpiegeln, wygrawać na iakim inſtru- 
mencie. 

Auſſpinnen, wyprząść wfzyftko, co było 
do przędzenia. 

Aufſprengen, rozedrzeć, wyłąmać, W” 
bić; die Thuͤre, drzwi. j 

Aufſpringen, wyskoczyć, fkakać, dul 
biyfen, roz famo; als ein Ball oder 
Kugel, wyskakiwać, tocząć tie, 190 
to kula, gałka czyni; als bie Haͤnde 
vom Froſte, von der Kalte, iako to ręce 
od mrozu, padać De. 

Aufſproſſen, aufſchießen, pufzezać fie, pu- 
kać ię. e drzewach mowa. die BAW 
me fangen an auftuſproſſen, drzewa 299 
czynaiq De pukać. 

Aufſpuͤlen, wymyć, pomyć; als das Zinn 
iako to miły, cynę; wypłukać. 

Aufſpuͤnden, beczkę otworzyć. 

Aufſtand, m. rozzuch, bunt, rokoſa; 
der Unterthanen, poddanych. einen 
Aufſtaud in der Stadt, in der Geſell⸗ 
ſchaft machen, czynić, narobić, 107 
zruchu, w mieście, w kompanii. 

Aufſtechen, przebić, przedziurawić» 
otworzyć, F. 1. dziurg zrobić; als et⸗ 
was Geſchwollnes, iako to co nadętć 
napuchfe. $ 

Aufſtecken, wbić, przybić ; als ein Sage 
iako to obozem ftanąć; als eine Fah⸗ 
ner Flagge, ein Wappen, wywielic, wyż 
ftawić, horągiew, proporzec, znak 
znaczek, herb. ; 

Aufſtehen, otworem ftać. offen Gebot 
bydź otwartym. aus dem Bette auf 
ſtehen, z łożką witać; von einer gt? 

bei 


Auffieden, . imik 


x 
+9 ug 

beit, Wftać z choroby; wider einem, 
a witać przeciwko komu. 

ufſteigen ft R N DÉI 

0 wtf Nitępować w. górę; iako to 
170 Wichodach, b 

Meigende Linie, linia pokolenia w gó- 

vi aci ‚od naypierwizego rodzica. 


bo GT aufſteigender Linie, dziedzice 
nii W góre Ze: 
Miitel, Ae e geen 


ellen, ditawiać, poltawić. aufſetzen, 
kuſrichten, wyſtawie, wyftawiać. in 
ve Hohe ſtellen, w górę poſtawié. ei⸗ 
wen, Hilger der Gemeiner (beffer fiche 
85 ellen, kaznodzieie parafii , 2gro- 
N zenit, prezentować; auflauern, 
Przyftawić fzpiegow, fzpiegować, ję: 
{uden auflauern Iafeta poſtawie 
wech" pa koga: d 

3 napa í z. Goen, op 
wéi forme nie o co; eine Shire, 
dez a dr zwi, wyważyć, das Aufſtoßen 
„Magens, odrzucanie zodąctka punz 


gefähr Bo £ z mr j 
por po begegnen, zpotkać, „kogo; na- 


Auf 


külpen, fałdować, zawinąć, fałd 
gygy DIE 
lachen, fzukać, wyfzukiwać ; Hervor 


ba hen, 70a. ſamo, wyfzukać. 
am laffen, als Zinſen, podatku 
Ae ierać, aby lumma z niego 
Auftauen, pufzczać, tale c, iako to lod. 
un, otworzyć y otwierać. aufma⸗ 
chen, Bier oder Wein, odeckać, iak to 

Aut oo albo wino. 

tragen, naznofić, haprzynofić, przy= 
ri, die Speiſen auftragen, ieść na 


„oł przynieść; jemanden ein Amt, 
alecié komu urzad; ein Geſchaͤffte, 
a alecić komu ſprawuneck. 

uft 


reihen, wygnać, z mieyfca. ein Wild 
MS feinem Lager, zwierza rufzyć ze 
Woiego leżyska. Geld auftreiben, pie- 
medzy nazbierać, 
y tenen , rozpruć, 
veten, podnieść fie, wftać, pokazać 
E: pomknąć fie. auf etwas treten, 
<hodzić po czym, witąpić, wyiść na 
Wierzch, 
Auftritt, m. ftawienie fie, ftopien, fzcze- 
zel; in der Comödie, Teena. 
au tochnen, wyfulzyć. 
wachen, erwachen, obudzić fie y ocu- 


ać fie. 
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Auſwachſen a wyrość. ergin, przyiść 
do lat, wyraltać, doraftać, mocnić De 

Aufwallen, wrzec, burzyć fie, fzumieć. 

Aufwallung, f. zewrzenie, zburzenie. 

Aufwand, o. wydatek, wydanie. 

Aufwaͤrmen, odgrzać. wieder erwärmen, 
20% Jamo. 

Aufwarten, służyć, wysługiwać, czekać 
rozkazow pańskich; słuchać pana. 
vornehme Herren befuchen . oddawać 
wizyty godnym ludziom, znacznym, 
panom. Aufwartung bey Hofe machen, 
allyftowad komu. 

Auftoärter, m. sługa, oddźwierni, bedel- 
lus, służący. 

Uufwárterint, f. sługa,  dziewezyna, 
dziewka do usług; pokojowa, panna 
do usług. Nachtwaͤchterinn, D he 

Aufwaͤrts, w górę, okraiu mowa. bag 
Land das aufwärts liegt, kray górny, 
w góre idący. den Fluß hinan, pod 
wodę w górę płynąć. 

Auftwaſchen / wymyć , wypłukać na 
czynie. 

Aufweben, 0:tkafkwie mowa, rozebrać, 
zdiąć z warfztatu; co było duž nawi- 
nięte. auſwirken, wieder aufloͤſen das 
Gewebe, znowu przędzę zdiąć. 

Wee m, wechſel, albo nadwe- 
chiel. 

Aufwechſeln, ob. auswechſeln, zmieniać 
pieniądze. 

Auſwechſeln, obudzić; von den Todten, 
wskrzefić umarlego, 

Aufweichen, zmiękczyć;: als die Augen die 
zugebacken ſind. D 

Aufweifen, pokazać ha oczy, przed oczy 
ftawić. vor Augen ſtellen „ wysożyć, 
obiaśnić; wyſtawie na widok, na 
świątło! 

Aufwenden, wydać, wyłożyć pieniądze 
na iaki kofzt. k 
Aufwerfen, tawe, greblą, dać, zrobić, 
utypać; einen Damm. ſich wider einen, 
powitać na kogo; fich zum Könige, kro- 

lem fie czynić. a ; 

Aufwickeln, odwiiać, rozwinąć, jako tą 
co w trąbkę zwinione ieft. als Haare 
auſwickeln, wioly w papiloty zawiiać 
robiąc kędziory. das Aufwickeln, m 
zawiianie kędziorow w papierki, 

Aufwiegeln, powitać przeciwko komu, 
zpiknąć fie, ſpiſek uczynić, zamiefzać, 
pabunrować. ſich einen Anhang ma⸗ 
dëtt: partyig fobie zrobić, 

Aufwiegelung, F. zbuntowanie, pobun- 
towanie, 

Auſwiegler, m. Auhetzer, Antreiber, buns 
townik co drugich buntuic, fakcyant, 

8 przy= 
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przywodca do buntu, kłutnik pokoju 
publicznego. 

Aufwiegleriſch, buntowniczy, buntują- 
czy, kłucący, niefpokoyny. x 

Aufwinden, na motowidło zwijać. 

Aufwirken, rozebrać to co było utkane, 

Aufwifhen, wyfzorować, wytrzeć, wy- 
chędożyć. 

Aufwühlen, wykopać, odkryć jaką rzecz 
nie wiadomą ; die Erde, odkopaćzie- 
mię; poryć. das aufgemühlte Erdreich 
wi Schweinen, dóly, ziemia poryta 
od świni. 

Aufdhlen, wyliczać, rachować. 

Aufsdumen, zachełznać. 

Blufzebren, ftracić, Przepić,przeieść, prze- 
chulać. 
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Aufzeichnen, naznaczyć, napifać,na kziąż- 
ce; wer da oder nicht da fej, año- 
towaé, kto ieſt, a kogo niemafz. 

Aufzeigen, pokazać, ftawić przed oczy. 

Aufziehen, ciągnąć w górę, na górę; auf⸗ 
ſchieben, zwłoczyć, odkładać, na inny 
czas, uwodzić. Saiten aufziehen, ftro- 
ny nawiązać na lutnig, albo na inny 
änftrument; alg Offieiere mit Solda⸗ 
ten auf die Wache, iako gdy oficer 

” przyciągnie na Warte; auf einen Ort 
fih begeben, na jakie mieyfce fię prze- 
nieść. eine Uhr aufsiehen, zegar nakrę- 
cić, zegarek; eine Buͤchſe mit dem 

Spanner naciągnąć fzturmak; den 
Hahn am Rohre, kurek odwieść; ein 
Kind, dziecię wychować; in Kleidern, 
ftroić fie, mizernie, albo pięknie; ei- 
nen beriren, durchziehen, żartować, 
drwić, z kogo. 

Auſzoͤgern, ob: Aufſchieben. 

Aufzug, n. porządek, nofzenie fie, po- 
rządne, dobre, mina, poſtac w choż 
dzeniu dobra, poſtawa; der Soldaten 
und anderer Perſonen, die ſich ſehen 
laſſen, żołnierzy, albo innych ofob 
parada; okazywanie. Verzug, od. Auf: 
ſchub, in Schauspielen, w teatralnych 
reprezentacyach, fcena. Verſpottung, 
drwyni , wysmiewanie. 

Aufzugbruͤcke, € zwod, moft zwodzony. 

Slufiwinge, przymufić, przyniewolić. 

Aug, u, albo Auge, oko. die Augen anf- 
thun, oczy otworzyc: in die Augen 
fallen, bie w oczy, w oczy wpadać. 

Aug, m. paczes am Weinſtocke, an den 
Reben, bpacze na winoroślach ; auf 
dent Würfel oder Karte, na karcie, na 
koftce, oko. 

Augapfel, m. Zrzenica w oku; 


$ \ Augen⸗ 
ſtern, m. to famo. 
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Aeugeln, veuliren, ſpoſob Tzczepienim 
Po r. enter en bouton. 

Augenarzt, u. okuliſta, co oczy leczy: 

Augenblick, m. mgnienie oka, moment 
krociutki czas. 

Augenblicklich, w momencie. . 

Augenbraunen, iur. brwi; die Haͤrlein die 
über den Augen an der Stirne ftehen, #" 
włoski na czole nad oczami. ; 

Augendiener, m. na oko fzezery; H 
Gift durch Falſchheit ſucht, koy 
falfzywym przymileniem, przyjać% 
łaski; fzuka. 

Augendienſt, m. hypokryzyia, obudi 
chytrość. - 

Augenfell, mi fkałka na oku, fkaza? 
oku. 

Alugenfuf , m. cieczenie oczów. 

Atıgenaläfer, prur. ob. Brille. 

Augenglieder, plur powieki. 

Augenluſt, A uciecha oczow, rózkofż: 

Augenmaaß, m. miarkowanie okiem. M 
Augenmaaß nehmen, miarkować och 
mi; ben, ob ein Gebäude gerade od 
krumm ſey, miarkowac oczami czy 
budynek profto albo krzywo ftol: 

Augenßulver / m: profzek na Oc pi 
kleine Schrift, druk drobniüten i 
w kfiążkach. A 

Augenpunet, w. int Meffen, cyl w zmie” 
rzaniu ktory okiem bierzemy. del 
Augenpunet nehmen, mierzać, cylo 
wać. 

Augenfiheit, m. dogladanie, widzenić! 
oczywiltość. der Augenfchein bringt 
mit fich, to fię na oko pokazuie, tot 
oko widać. 

Augenſcheinlich, oezywilty, iafny, wydo” 
czny j adu. ocżywisciegyiafno, wido” 
czno, otwarcie. 

Augentriefen, w. cieczeriie oczow. 

Augenweh, z. bolenie oczow. 

Augenweide, V. pociecha oczow. 

Augenzahn, . ząb 2. pod oka idący. 

Augenzeuge, mm oczywilty: świadek. 

Augſpurg, Aufzpurg, miaſto wolne W 

iemczech. 

Augſpurgiſche Confeſſion, ZC Wyznanie u- 
fzpurskie, Auguftanskie, Wiary. 
Auguſt, m. Imie Człowieka; Mannsi 
men, Auguſt; Monat, mielige er 

pien. z 

Avifen-Zeitung, J. wiadomość, nowind 

Aurhahn, Aurochs, ob. Auer. 

Aus, na dworze. aus dem Hanfe, Z do” 
mu, z gofpody. aus Engelland, 2 An, 
gli. aus Neid, 2 nienawiści. $ 
Macht, aus aller Kraft, z mocy: 2 
wfzyftkiey mocy; aus alter De 
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yet wedtug dawnego, ftaroświeckie- 
ną 1 es ift aus mit mir, zgi- 
ihm, śię” zePadłem; es ift faſt aus mit 
co tylk 4 Hië luż prawie upadł, 
Ausgrbei o nie zginie, 
pe Bi eee vollenden, do- 
and ausmachen, wyrobić, wydo- 
onalié, ze wfzyftkim ; fkończyć. 
r wypracować; wohl aug- 


ausarbeiten 

Adele, polerować; hyblować , gła- 
Augen toczy E. 

"arten, odrodzić fie, odftapie od 
a odkow fwoich. 

en, wypieć. 

auen“, wywołać, wygnać, wypę- 

WM 2 kraiu, ‚fadem. 

N eißen, x é Urwać zębami. jeman⸗ 

en aus der Veſitzung eines Dienſtes oder 
ob ringen, z pofieflyi urzędu albo 
Hagen, napy vie, ponaprawiać, po- 

Prawić, "PR PCE 1 
tz, F: naprawa, ponaprawia- 
Ausbet poprawienie. ` r > 

Br en, wymodłić Sie. ein Gebet endi⸗ 
Aug modlitwę fkorczyć. 
Aue etteln, wyprofić, wyzebra£. 

beute, Y. zysk, zarobek z gor kru- 
“Czowych. 

Uabeuteln, pytlować; das Mehl, make 

aji ytel przepuścić, przefiać, przez 

0. ums Geld bringen, przyprowa- 

Ca kogo de ekspenfy. 

Heten, wyrugować kogo z domu, 
wł dem Haufe, etwas zum Verkauf, 
Wel Ożyć co na przeday. 

a v tte, wyprolić. 
noblgſen, wydmuchnąć, zadmuchnąć, 
*gafić, dmuchaiąć; die Seele, duize 
Wypnścić, nad; einem das Le⸗ 
nelih, zabić kogo. durch Trompe- 
tenſchall kund machen, otrąbić, przy 
Aus abelnin obwołać. 
us bleiben, zoſtac, zoftać fie. nicht wies 
erkommen, w ecey nie przyjść, nie 
Pow rocić. verziehen zu kommen, ocią- 
BAĆ lie przyise vom Lachen oder Hufen 
erſticken, zatchnąć De, ze śmiechu, 
Abo od kafzlu. 
usbluͤhen, 2 kwiatu opaść, okwitnać. 
Usbluten, krwi dobrze upuścić, prze- 
ać puizczać. 
bohren, przewiercieć, prześwidro- 
vac, 


usbraten, wypiec, piczenią, y. t. d. 
co do mięfa. e 

uśbrechen, wyłamać. mit brechen fih 
ledig machen und ausreißen, wyłamać 
fig z więzienia y unknąć 2 więzew. 
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offenbar werden, znaiomym być, albo, 
raczey bydź poznanym od wielu; 
wybuchnąć, wydać fię, rozgłofic fies 
einen. Zahn, ząb w yłamać, ausbrechen. 
als ein Fieber, wydać De, pokazać fie, 
iako to goraczka. 

Ausbreiten, rozfzerzyć, rozfiać, rozru- 
cic rozfypać ; tam yfam; hin und wie 
der ſtreuen, erweitern, rozfzerzyć, na 
fzerz przyczynić. unter die Leute brin⸗ 
gen, rozgłolić, roznieść między lu- 
dzmi, rczdażać. 

Ausbreitung, V. rozfianie, srożrucenie, 
roznielienie, rozierzewienie. 

Ausbrennen, * tak, że fię nic, 
frebro albo złoto. 

Ausbringen, wynieść; zo co, erlangen, er⸗ 
halten, otrzymać, wyrobić fobie; Be⸗ 
fehl von der Obrigkeit, Lift, refkrype, 
ukaz od zwierzchności. unter die genz 
te bringen, między ludzi wynieść, roz- 
głofić, roznieść, między ludzi; - 
baiat. między ludźmi rozfiać. 

Ausbruch, m. Rozłamanie, rozerwanie; 
wyrwanie fię gwałtem, kiedy kto z 
impetem wyidzie zkad, co miowiemy : 
wypadnie, wypadł; von der Kälte gu 
den Fuͤſſen, od zimna rozpadnienie, 
na nogach, popadanie fie nog. einen 
Ausbruch gewinnen, wyłypaniem fie 
wyise na wierzch. die Pocken gewin⸗ 
nen einen Ausbruch, krolty fie wyly- 
puig, wychodzą wyfypaniem ſig na 
wierzch. die Baͤume gewinnen einen 
Ausbruch, jdrzewa fie pukaig, roze 
wiiaią De w liście. der Krieg hat den 
Ausbruch gewonnen, woyna wybu- 
chnęła. 

Ausbruͤhen, wyparzyć, mit warmen Waf 
fer, gorącą wodą. 

Ausbruͤteu, wyfiedzieć, wyląc. 2 

Ausbud, m. tt, wybor, przednich, 
przewysmienitych, arcy dobrych rze- 
czy ; brak naygorfzych rzeczy. Aus: 
bund von einem gelehrten Mann, wy- 
bor z uczonych ludzi, t. i. nayuczeń- 
fzy. ausbuͤndig gut machen, wybornie 
dobrze uczynić co. ein ausbuͤndiger 
Redner, wyborny mowca, Krafomow- 
ca. gusbuͤndiger Weiſe, wybornym 
kfztaftem, fpofobem. Ausbund von 
Schönheit, wybor piękności. 

Ausbürften, wychędozyć, wyczefać mie» 
fotky fzczotką; ein Kleid, fuknią 
iaką. 

Ausbuͤſſen „ wypokutować, zgładzić 
grzechy pokutą, odpokutować za 


grzechy. k 
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Ausdaͤmpfen, wywietrzeć, wyparować, 
zwietrzeć. 

Ausdauren, wytrwać, to co, aushalten, 
wytrzymać, cały przeciąg rzeczy aż 
do konca; przetrwać, to famo, 

Ausdaurung, f. wytrwanie, przetrwanie, 
wycierpienie , znielienie trwałe. 

Biusdebnen, wyciągnąć, rozciagnąć, wy- 
ciągać , rozciągać ; #0 co gusſtrecken. 

Ausdenken, wymyzlie, wynaleść. erfin 
nen etwas wymyślić co; zo co lügen, 
zmyślić klamitwo, to co nie było. 


Ansdruͤcken, wykładać, wyłożyć, wytłu- 
maczyć, co zawiłego. 

Ausdienen, wysłużyć, dostużyć. do cza- 
fu. er hat ausgedient, Sni, do- 
służył do konca; znaczy takže: wy- 
służyć De, to jeft, służbą być zpraco- 
wanym. von Dingen, o rzeczach mo- 
"wi fie to, gdy tak zażywane fa, że fire 
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iu na nic więcey nie zdadza. niby Łe 


fie wystuzyly. 

Ausdingen, wylać. wymowić fobie; fo 
co, ausnehmen, vorbehalten, zachować 
fobie, zatrzymać dla fiebie co z 
czego. 

Ausdingung, F. wyiecie, wymowienie, 
wymowka, excipcjia, "zachowanie, 
warowanie. 

Ausdoͤrren, wyfchnąć, wyfułzyć fie. 

Ausdorren, fchnąć; na fuchoty choro» 
wać, fuchotami nifzczeć. 

Yusborrung F. uchoty, [chnieniewfzyft- 
kiego ciała. 

Ausdrehen, wykręcić, wyobraca&w koło. 

Ausdreſchen, wymłocić, wymłacać, | 

Ausdrucken, wycifnać, wygnieść, wyci- 
skać, wymiąć, żako to, wodę z chuft. 

Ausdrücklich, wytaźnie, wyraźnemi sło- 
wami, należycie wyrażohemi Zna- 
kami. 

Ausduͤnſten, wywietrzeć, wyparować. 

Stusdiinftung, f. wywietrzenie , wyparo= 
wanie. 


Außeinander leſen, wybierać iedno 2 


drugiego , obierać co z czego; thun, 


uwolnić. 
Auserkohren, %. wybrany, wyborny; 
to co auserwaͤhlt, wybrany. g 
Auserleſen, wybierać , wybrać; partic. 
wybrany, przedni, wyborny, wybra- 
kowany. auserleſen Volk, wybrany 
lud. 

Auserleſen, wypatrzyć, upatrzyć. 

Amierwdblen, wybierać, wybrać, wybor, 
brak czynić. erwählt, wybrany. ein 
auserwaͤhlter Mann, als einer ſeyn mag, 
wyborny człowiek, naywyborniey - 
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fzy, iak'tylko być może. die Auser⸗ 
wählten, wybrani, wyborni ludzie. 

Augeffen, wyteść, zieść wfzyftko. 

Ausfadeln, ob. ausfaſeln. 

Ausfahren, wylechać, wyjeżdżać w po 
ieździe ; aus dem Hafen, popłynąć 2 
portü. eutwiſchen, wymknąć. Finnen 
bekommen, krot doftać, od częftego 
piiania gorących napoiow. aus DE 
Haut fahren wollen, ledwie ze fkóry 
nie wyskoczyć od gniewu, uwieść fig 
gniewem. : 

Ausfahrt, f. wyjazd w poiezdzie, Wyler 
chanie okrętem. : 

Ausfall, m- wycieczka na nieprzyiacie* 
la; napaść na kogo. 

Ausfallen, wypaść, wyciec na kogo” 
herausfallen, tot famo. gelingen, es falle 
aus, wie es wolle, niech iak chce rzeć 
padnie, wypadnie, niech jak chce, be- 
dzie. das Ausfallen des Haares, wy” 
padanie, wypadnienie, wylazywanić: 
wylezienie włofow. aus dem Gedddć 
niß ausfallen, z pamięci wypaść, WY? 
padać. Ą 

Ausfaſeln, fypać fie, fnuć fig, o pfuthle. 
albo o materyi, gdy fie po 99 
Inuig, fypią. 

Ausfaulen, wygnić, zgnić. \ 

Ausfechten, obronić, ufpokoić, bot" | 
czyć kłutnią. 

Ausfegeii wymieść, zamieść, wychędo” 
żyć; etwas helles, co wydrozonego; 
als Graben, Brunnen, heimlich O” 
mach, iako to rowy y fofly, ftudnić» 
prywety ; Zähne, Ohren, zęby, ulzy | 
wychędoży e. | 

Ausfeilen, wypiłować. 

Ausfertigen “ wygotować, fkon'czyć ro- 
botę, wyprawić dokąd. 

Yusfiljen, naganić, wylaiad, ufzow ni“ 
trzeć, firofować, d 

Ausfinden, wynąłeść, wymyślić; MAH 
lein, baykę, powiaftkę, przypowiaftkę* 

Ausüfhen, wyłowić ryby, die Fiſche her 
ausfangen, ryby wyłapać, itaw, Ja 
dzawkę wyłowić z.ryb; eine peint 
lichkeit von einem, wyłowić fekrets 
taiemnicę z kogo. i 

Ausſlicken, wyłatać, naprawić, połatdć 
ponaprawiać fatami, płatkami. 

Ausfliegen, wylecieć, ulecieć, zlecieć; 7 
gniazda. 

Ausfließen, wypłynąć, wypływać, wy” 
ciekać, wyciec, zpiywag, „płynąć: 

Ausfloßen, wyiskać, ſich, fiebie. 

Alusflucht, J. wycieczka, wymowka, wy* 
bieg. eine Ausſtucht nehmen, wymow” 
ki iukicy fzukag, wycieczki. wybiegu» 

3956 
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Icke; wie ſchlimme Advo⸗ 
zli, y przewrotni, patro- 


isć na wykr 
“ten, iak 
nowie. 


eichten, uciec fię, uciekać fię, udać 


Using x 
"ia, m. wypływanie, wypłynienie, 
eie; eines Fluſſes, rzeki iakiey, 
torym wpada da inney, lub do je- 
Buet do morza. ; 
Bek" wyzywać kogo na poiedy- 
Sim r f wyzywanie, wyzwanie 
p ocdynek, 
Zen j8 = Brief, m. wyzywanie pi- 
Bug na pojedynek. y 
ien, wywiadywać fię, wybady- 
"© Wyczerpywać, wyczerpać z ko- 
8 erkundigen, erkundſchaften, wyro- 
Miewać, zdaleka zachodzić na ko- 
do, aby prawdę z niego wyczerpnac; 
Bet Trend zwąchać, poftrzec. 
Winden; wypytywać,, wypytać Je 
emi fpofobami mowienia zachóż 
dae na kogo, aby fe prawdy od 
na 80 dowiedzieć, aby go wyciągnąć 
* Slowo. 
Auaſteſen, wyżreć. etwas gar ausffreſ⸗ 
en, Wwyżreć co do fzczętu. gausfreſſen, 
auszehren, przeiść, przetyrać fortunę, 
Maitek; als Wafer die Steine, iako 
gda wyżera kamienie, albo mięk- 
Bue) że be krufzą. $ Ep 
e E, f. wywoz, t. i, wywożenie, 
Yüofzenie, wywiezienie. 
Hären, wywieść,. wyprowadzić, wy- 
vozić; zkonczyć ze wfzyftkimi, do 
Kotſca przyprowadzić; eine Sache, 
e interes iaki, fprawę iaką, zakonczyć, 
akoiczyć. boͤſe Feuchtigkeit ausführen, 
auf Art der Aerzte, wyprowadzić złe 
"goe, humory, fpoiobem lekarzow. 
das Ausführen der Waaren, w y pro- 
Vadzanie, wyprowadzenie, wywoz, 
Wywożenie towarow; als die Urſa⸗ 
en, iako to przyczyn wyprowa- 
łanie; rzcezy wyprowadzenie w 
Mowie, rozfzerzeniejey y rozebra- 
NIE na wfzyftkie okoliczności; aus: 
führen, ansführende Arzney, wypto- 
Alzaigcy, wyprowadzaiące ; ścią- 
Bilące Jekarttivo , "ktore złe humory 
M Wyprowad ża, zciąga. 
Mihelich, 4%. długi, obfzerny, prze- 
d Użony, długo wyprowadzony, do- 
adnys ausfuhrlich im Reden, im Er- 
Wien. obfzezny , dokładny w mo- 
M Wien, w opowiedzeniu rzeczy. 
usfuͤhrlich, adv. obſzernie, dokładnie, 
Przeciągło. ausführlich, mit vielen Unie 
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fidnben beſchrieben, obfzernie z wielu 
okolicznościami opifać: 

Ausführung, Jf- wykonanie, wypełnie= 
me; einer Sache, iakiey rzeczy; ei⸗ 
nes Werks, iakiego dzieła. 

Ausfüllen, wypełnić. durchaus vollma⸗ 
chen, wypełnić'do fzczętu, zupełnie 
wykonać; napełnić, natkaé należy- 
cie; kopiafto, 

Ausfüllung, f. dopełnienie, gdy czego 
nie doitaie, aby było całe, Steeg 
było wfzyfiko. 

Ausfündig machen, wynaleść, wymyślić, 
wynalazkiem iakim fubtelnie, wymy- 
ślonym co zrobić, czego dokazać. 

Ausfuͤttern , napaść, wypaść. wohl fuͤt⸗ 
teru, dobrze napaść, dać dobrze, ieść, 
n. p. koniowi „aby fię naiadł nalezy- 
cie; ein Kleid, podfzyć, das podfzyw- 
kę, podbic, podfzyć futrem. 

Ausgabe, f- wydatek, rozchod, gdy Ze 
pieniądze 'rodchodzą  uftawicznym 
wydawaniem, albo inne rzeczy. flei⸗ 
ne Ausgabe, wydatki małe, die man 
nicht berechnen darf, ktore lię nie ra- 
chuig. Ausgabe und Einnahme, roz- 
chod y dochod; czyli, intrata y wy- 
danie. 

Ausgabe < Buch, m. Releſtr wydatku, 
rozchodu, reieftr rozchodni, wyda= 
tek, rozchod, żednym stowem. in das 
Ausgabebuch etwas eintragen, włożyć, 
Wpiſaé w rcieftr wydatkow , napiſac, 
położyć w Rydatku, w rozchodzie, 
w reieftrze rozchodnim. 

Ausgabe ⸗ Geld, o. pieniądze dane, wzięs 
te, odłóżone na wydatek, nd rozchod 
zwyczayny. 

Ausgang, m. wyiście, das Ausgehen, wy= 
iście , wychodzenie, koniec, zakon 
czenie. ber Ausgang giebts, koniec 
rzeczy nauczy, pokaże; das dußerſte 
Stuͤck/ oftatnie koniec, fam koniufzek, 
łam kray; ein Ort, da das Waſſer ab⸗ 
fließt, mieyice do ktorego woda Iply- 
wa, kanał, row, rowek, ktorym woda 
odchodzi; eines Fluſſes, uyście rzeki. 

Ausgaͤren, wyklarować lie, uftać fie, gdy 
fię, łagier, drozdże na dnie, na po- 
dzie, dobrze uitoig. 

Ausgdten, wyrwać, powyrywać , wyko+ 
rzenić, 2 korzeniamipowyrywać, wy» 
gubić, wypleć. 

Ausgeben, wydać, wydawać; łożyć pie- 
niądze, kofzt na co. vorwenden, ruͤh⸗ 
men, udawać, chlubić fie, chełpić fie, 
chwalić fie; fih fir etwas, czynić hę 
czym; udawać lie za kogo, przyzna- 
wać fobie, m p. wrząd, urodzenie. 


Ansgeber, 
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Ausgeber, m. Wydawca, niby, rozcho- 
dniczy, co pieniądze na rozchod wy- 
daie, pifarz prowentowy. 

ausgeben, f. Dworniczka, gofpodyni, 
parka. 13 č 

Ausgehen, wyisé, wychodzić, hinausge⸗ 
ben, tos famo. ausgehen, an Tag kom⸗ 
men, wyiść na widok, na świat, na 
światło, bydź wydanym, wydruko- 
wanym., ein Buch ausgehen laffen, wy- 
dać kfiążkę; ein Geſetz, wydać, ogło- 
fić prawo. es wird über mich ausgehen, 
to na mnie ſpadnie, ia za to wfzyft- 
ko będę mudiat odpowiedzieć, tego 
wfzyftkiego przyplace. ausgehen, po- 
chodzić, als der Sohn vom Vater, und 
der heilige Geiſt von beyden, iako po- 
chodzi Syn Boży od Oyca, a Duch 
S. od obudwoch. ausgehen, als ein 
Licht, zgafnge, wygafnąć, jako to 
światło, ogier; fanft. łetko zkonać, 
umrzeć. ausgehen, iako gdy plama 
wychodzi, z czego, als ein Fleck aus 
etwas; das Faß gebetz aus, naczynie 
ciecze. © 

Ausgenommen, wyigwfzy; okrom, oprocz. 

Ausgerben, wygarbowad, wyprawić. 

Ausgießen, rozlać, wylać. 

Ansgiefung, Y. Wylanie, rozlanie. 

Ausgleiten, wyśliznąć fie, pośliznąć fie, 
slrzgać fie, 20 co. ausglitſchen; es ift 
ihm der Ce ausgegleitet, noga hę mu 
poslizneig 

Ausgluͤen, w ogniu rzecz wypalić, wy- 
czyścić, p 

Ausgraben, wykopać, wygrzebać, z zie- 
mi dobyć; einen Brunnen, wykopać 
tudnią, 10 co. ausſchnitzen, wyrznąć, 
wyryć, wyryfować. 

Yusgtäten, Cel, kości drobniutenkie, 
wybierać; die Graͤten herausthun aus 
dem Fiſche, ości wyimować z ryby. 

Ausgruͤbeln, wyfzperać, rzecz Gkkawie, 
głęboko brać, wizyftkie cząfiki w 
niey uważać, 

Ausgruͤnden, zgruntować, do gruntu fig 
dobrać, 

Ausgurgeln, wymyć, wypłukać garło. 

Ausguß, m. wylanie, als in der Küche des 
unreinen Waſſers, iako to w kuchni 
wylanię pomyi; eine Fluſſes, uyscie. 

Aushalten, wytrzymać, wycierpieć. 

Aushauen, wyciąć, wyrąbać. 

Aushaͤndigen, oddać w ręce; uwolnić. 

Ausharren, wytrwać, wytrzymać, wy- 
cierpieć, 20:00, ertragen, znieść; aus⸗ 
Pu wyftać; beharrlich bleiben, trwa⸗ 

o zofławać, wytrwać iłatecznie.. 

Aus hauen, wyciąć, wyrąbąć; die Meile, 
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gałęzie, feki; mit Ruthen, ociąć ros. 
gamı, prętami, kogo, 

Ausheben, wziąć, umknąć, einen Bau 
drzewo wyląć, wykopać; Bier © 
Wein, piwo lub wino wyciagnąć tuti 
ka. eine Thuͤre ausheben, drzwi zdjąć 
z zawiafami z haków. AD 

Aushecken, ob. Heden, wylac, wyliedzie® 
młode, kurczęta, pratzęca. 4 

Ausheitern, wypogadzać fie, wylasniś” 
hie. das Wetter heitert ſich aus, ens 
ee, wyiasnia fię na poi 

ode. 

Aushelfen, uwolnić, ratować, pomagać 
wipomagać. jemanden aus der N 
aushelfen, z potrzeby kogo wyrat9% 
wać. e 

Aushellen *, wypogadzać fie, o powie? 
trau, o niebie, als som Wetter, WYP” 

ad za fie, zabiera fie na pogpdę» H 
Fiet fich aus, 

Ausholen, wypytywać fie, ob. Ansfragele 

Aushoͤhlen, wydrażać, dziury wykopy” 
wać, wybiiać; eine Mauer, w muse 
dziurę wybić, ale nie na wylot; * 
by to znaczyło przebić mur. pas Du 
hohlen, als in den Bergwerken / ŻY! 
gora, okno, iako to w gorach KT" o 
cowych. güsgehöhlte ` Gute" 
wyrznięcie, wyrobienie, wyitrugami®s 
wytoczenie we srzodku; inwendig 
ausgehoͤhlt, wydrożony we śrzodkiw 
we wnątrz. \ 

Aushöhlung, f. wydrozenie. d 

Aushoͤhnen, wyfzydzić, pogardzić. 

Aushuͤlſen, wyłulzczyć, ` ` 

Aushungern, wymorzyć kogo głodem 
namorzy ć fie kogo głodem, nie do- 
puścić, nie pufzczać do fortecy ży? 
wności, aby glod w niey fprawić, . 

Ausjagen, wypędzić, wygnać, wyrzuć 
kogo zkąd. żo co, ausſtoſſen, WYP” 
chna£. 

Auskaͤmmen, wyczefać ; ausgekaͤmmtes 
Haar, wyczefane włoly. Zo 

Auskauſen, wykupić, zaitaw wykupić? 
wykupić wizyftko. einem alles abkal⸗ 
fen, zakupić u kogo wfzyftko ; naku- 
pić wiele. ich habe ausgekauft, naku” 
powałem wiele. 

Auskehren, wymieść miotłą; als eine 
Stube, iako to izbę iaką. kehre das 
Zimmer aus, wymieć, zamieć pokof* 

Auskehrer, m. wymiatacz, zamiatacz. 

Auskehricht, śmieci, wymieciny. 

Auskehren, wyimować z owocow ziarkdr 

Auskieſen, wybierać, wybrać. er iſt zu 
dieſem Amte erkleſet, on do tego urzę” 
du ioſt yy btany, na ten urząd obrany” 

PON 


A u S 
EI 


jemanden, kogo. 
naé fie. der Himmel 
niebo fie wyiaśnia, 4.4. 


klart ſich ang 
kie, ſich ang, 


ydie chmury rozcho 
Kaaf wypleść, wygadać, wy- 
geng dig wyśmiać. ob, Uus 


i 
ksklauben, wybierać, obierać, wybrać 
2 pomi 


między innych. 
ay an uftroić, wyftroić; 
rozebrac z fuki en, z ſtroiu. 
Voten, Wytrząsć, wytrzepać, ftrząść; 
Wyproftować die Beulen aus einer 
lernen Schuͤſſel, wyginania, wygie- 
h zagiętki, w mifach cynowychwy- 


Proftowa z é 
AWać, wyrownać; den Staub aus 


den Kleider 
kien, ale P 


ch 


ukni 
przeciwne Pierauſgemu, I 
efie być włafną pollzczyzna; den 
up i aus etwas, nalienie, ziarna 
99 0 3SE z czego. einen Menſchen 
e Dien, d. j. ſchlagen, człowieka ia- 
Arne] Wytrzepać kiem. 
lie eln, wytropić, wynaleść, wymy- 
19 odkryć co było nie wiadomo; 
ge i Jakiego wynalazku,. fztuki, 
Aut Co lakiey taiemney. 


ą 
ten 


eine Iozeyść fię; zurecht kommen mit 

em, ob 

9 haben auf etwas, mieć dofyć na 
ba (m, wychodzić na fwoie; zu leben 
ben, mieć zczego żyć; wybuchnąć, 

d euer bey jemanden, iako to ogier 


080, od kogo zająć Je, 
805 go» CY 5 à 
De, wykofztować , aż fie nic nie 
okas 


4 Ożyć towar; fatyr. 


Two; 

wać na przeday, +. chlubie fię 

fp mi Przymiotami, 
kratzen, wyskrobag, zeskrobać, wy- 
i be? toco. ausfchaben, po wierzchu 
"skrobać, oskrobać. 

riechen, wyklue fie, wylac fie, iak 
talzęta, kurczęta z iay; als Ungezie⸗ 
d czołgać fie, fuwać fię po czym, 
D ziemi, iako to gad, wyczołgać de, 
yfanąć fie, wyleść. 

kriegen, przeftać woiować, zkor- 

Lys w oynę, 


A Uu S 


Auskundſchaften, wyfzpiegować, ſapie- 
gować, wypatrywać, wypatrzyć; wy- 
fyłać na podsłuchy, na zwiady, po- 
dsłuchiwać, taiemnie isć na podsłu- 
chy, d 

Auskuͤnſteln, wyfztukowąć, wymyślić, 
myśląc długo nad czym y dowcipnie. 

Auslachen, Wyśmiać kogo. 

Auslachenswerth, smielany, 
godny, wyśmiania godn 
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śmiechu 
Lé na wysmı des 


nie Zarabiaiacy. 
Ausladen, wyładować, w 
czego. 
Ausladen, m. wykładacz ciężarów, ro- 
Ana nazwać: wykfadnik; aus 


yłożyć ciężar z 


den 

Schiffen, z okretow; Holzauslader, 
drew wykładnik. 

Ausländer, m. cudzoziemiec; Fremder, 


toż fama; obcy, cudzy. 
Auslandiſch, cudzoziemski, obcy, cud zy; 


ausländifcher Krieg, obca, cudzoziem. 
ta, nie domowa woyna. 


Anslaffen, wypuścić, uwolnić, puścić z 
uwiązania, z więzienia. hinauslaſſen, 
toż famo; uberſchreiten, uͤbergehen o 
puścić, t, 1. mimo przeyść, nie mo- 

wić, nie pifać o cżym; nie cz 
albo w czytaniu, w pilaniu opu 
to co: ſchmetzen, rozpuścić, rozt 
auslaſſen, den Zorn, uwodzi 
uwieść fie gniewem; ausgelaſſen, 
Big, dobrego humoru, wefoły, w 
brym humorze, dobrey n ysli; aus⸗ 
gelaſſen, rozpuſtny, iwywolny, ladaco, 
hultay ; toż famo co, liederlich , aus⸗ 
gelaffen ſeyn, bydź rozpullaynı, rozpu- 
ftować, hultayskie Życie prowadzić; 
Poſſen treiben, 7 famo; także co, lie 
derlich ſeyn, rozpalać fię, rozpuścić lię 
na wizyftko złe, wylać fie na wfzy- 
ftko złe. das Auslaſſen eines Buchfiqe 
bens in einem Worte, opufzczenie, 
wyfadzenie litery z jakiego slowa, 2. J. 
nie wymawianie icy. 

Auslauf, f. popłynienie, wyjście pod 
żagle; einer Flotte, floty iakiey, e A 
okrętow woiennych; auf Beute, na 
zdobycz; des Waſſers, Wody, uyscie, 
upuft. 


Auslaufen, wybiec; in die See, na mo. 
rze, popiynąć z portu 
wypłynąć; zo co; aieri 
zpłynąć czym; 
fie do korca, 
udawać fię, 
powieść fię, 
myślnie, 


3 Aus⸗ 


» pożeglować, 
nnen, wyciec, 
sum Ende gehen, mieć 
ku koncu; gerathen, 
udać fig, powodzić die, 
wyisc, na dobre, po- 
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Auslauſen, wyiskać. 

Auslecken, wylizać, wyłeptać ; wie die 
Hunde das Waſſer, gdy piy wodę 
epczą, chlepia, chlepać. 

Ausleeren, wypróżnić, nic nie zoftawić 
w czym; einen Theil, część iaką uiąć, 
ubrać z pełnego. ST, 

Auslegen, wyłożyć, wykładać; to co, 
ausgeben, wydać, wydawać, pienią- 
dze; erklaren, obiaSniać, obiaśnić, 
iafno wykładać , wykładem rzecz 
oświecieć, iafny wykład. czego uczy- 
nić, iafno , przełożyć, wytłumaczyć, 
brać iaki fens: auslegen die Waaren, 
wyłożyć, roztafować, towar. 

Ausleger, m. wykladaez, wykładca, prze- 
kladacz, przekładca; Erflärer, obia- 
sniacz, obiasniciel, tłumacz. 

Auslegung, F. wykład, wykładanie, obia- 
śnienie, wyłożenie, przełożenie rze- 
czy; oświecenie, tłumaczenie ; #0 co: 
Deutung Erklärung. A d 

Auslehren, wyuczyć, zakończyć fwoie 
uczenia. k 

Ausleihen, naiąć komu, puścić w naiem, 
dać na borg, borgować komu. 

Auslernen, wybyć, wyterminować fwoy 
ćzas w uczeniu fię rzemiesła, być, zo- 
ftać wyzwolonym. ausgelern bekom⸗ 
men, otrzymać wyzwolenie. einen 
auslernen, wyuczyć De kogo, przeni- 
knąć go, zrozumieć iego fkłonności, 
umysł, myste ułożenia. 

Austefchen, wygafić, 6h. ausloͤſchen. 

Ausleſen, wyczytać, przeczytać od konca 
do konca; durchleſen, tes ſamo; ta- 
kże co; ausfuchen, wybrać, obrać, po- 
fzukać co lepfzego. 

Ausleſung, J. wybieranie, obranie, obie- 
ranie, wybranie, wybior. 

Ausliefern, wydać, wydawać, albo co 
mowią: fzafować, doftawić, żywno- 
ści, ete, 

Auslocken, wywabić, złudzić, zwieść, to 
co: herauslocken, zwabić, znęcić, przy - 

«  nęcić, wyłudzić; einem ein Geheim⸗ 
nif, wywiedzieć fię gładkim fpofobem 
taiemnicy iakiey, fekretu. 

Ausloͤſchen, wygafić, zagafić do fzczętu, 
ze wizyftkim, także to co: austilgen, 
austhun, wymazać,wygluzować, prze- 
kryślić. N 

Auslöfen, wykupić, odkupić z niewoli; 
ledig machen, wolnym uczynić, uwol- 
nić, zapłacić okup, okupić niewolni- 
Ka. auslöſen was verpfändet iſt, wyku- 
pić zaftawiona rzecz, zaftaw z okupić, 
opłacić z długow. 
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Ausloͤſchlich, co może być uwolniony: 
odkupiony, okupiony, wykupiony 

Auslofung, F. uwolnienie, ma przykia V 
od nieprzyiaciof, okupienie , vr 

ienie. 

Ausloſungs⸗Vortrag, m. świadeftwo PR” 
fzczenie z niewoli; im Krieger M 
bywa na woynie. 

Ausluͤften, wywietrzyć, przewietrzyśt 
nowego powietrza napuścić, jak bY 
wa w izbach, gdy okna otwarte» 

Ausmachen,  dokazać;' zu Ende pringe 
zkończyć; verfertigen, vygotowa 
einen Streit ausmachen, pot, (prawe 
kłucnią zagodzié; in der Güte, We 
Broci, po przyiacielsku; ausfragel, 
dowiedzieć fie czego; wyrozumić” 
wywiedzieć De: beſtimmen, uftano 
wić, uchwalić, naznaczyć; austragell 
wynofić, wynieść; als eine sed 
nung, ». prz. rachunek wynofi eyle} 
tyle; bejesen, obłamowić, iako A 
fuknią , als ein Kleid; to co: ausſchel 
ten, wytaiać, ftrofować, przygame 
ausgemacht, gewiß, pewny, nie zaw? 
dry, gotowy. Sza, | 

Anamalen, odmalować, dokoriczyć DÉI 
lowanie. ausmalen eine Sache mit y 
türlichen Farben, odmalować res 
aka nattiralnemi kolorami, udać 5 
albo potrafić tak dobrze, iak gdy by 
żywa, albo taż fama była, tak ig wy 
dać iak w fobie ieft. H 

Ausmauren, wymurować, podmurowi, 
murem wyfutrować, mit Mauern fi | 
tern; murowanie dać. | 

Ausinelfen, wydoić. 4 

Ausmergeln, znurzyé, wyfilić, kon” 
zmordować, zbiegać, zciągnąć ; LO 
famo co, abmatten. KA 

Ausmeſſen, wymierzac, wygranfe ł 
pomierzać na pewne miary, czy Po d 
czy co innego. 

Ansmeſſer, m. miernik, mierniczy  , 

Ausmiſten, gnoy ze ſtayni wyrzucić; H 
nią wychędożyć z gnoiu. J 

Ausmuſtern, żołnierzy rozpuścić, H 
odprawiać. ein ausgemuſterter Gold!" 
odprawiony żołnierzy 20 co: g 
thun, odrzucić, wzgardzić, 3 

Ausnaͤhen, wyfzyć, wytzywać, przefzy 
wać igłą, co pikować, nazywaig DI 
bno z francuskiego, piquer; ulżyć: 

Kader f: wyjęcie, excepcyia, opro” 
warunek, kondyeyia. 0 

Ausnehmen, wyjąć, oprocz czego» |, 
uczynić; żoż famo znaczy: heran 
nehmen, dobywać zkąd, wyimowa* 


EE) K ` fie 
czego. Fiſche ausmehmen, (mt 
rybi 
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u by. Waare Aufnehmen, towary wyż 
263 ausdingen, zofiawuiąc 
als junge Wógel aus 
r Wymować, jako ro młode 
` gniazda. einen Stoß aus⸗ 
, zaitawić ſie od razu, 
vyiąwizy. 
wytrzyźwić fig fpiąc. ben 
d ausſchlafen, 2 piianftwa fię 
Yyipag, Y przez to przyjść, do trzy- 
gosci; Przefpać piianitwo, 
page, rozwiąząć, rozpakować; 70 
s auslegen, wyłożyć, powykładać; 
Jet, vierać » porozwięzować, poroz- 
"ladąc, 
Wyftrojć, uftroić, 
de EN, Przy biciu w kotly, co ogło- 
De obwołąć; eme Hure, wybębnić 
twe z miaſta. 


eme, wybiczować; mit Ruthen 
Uśfitejchen, rozgami ofiec, albo paica- 

Auge ee Pretami, 

pfänden, ?agrabić komu rzeczy, aby 
"płacił komu dług, albo Przywny; 
Harefztowas komu co, ofobliwie 2 
Weed? ruchomych. 

denn" Wyfzydzić, wyśmiać, yn 

a ać; Ausſpotten, 702 famo znaczy. 
cken, 04. Ausrupfen. 

ern, wygadać, wypleść, wy- 

ie; Tozliad, rozfiewać plotki , 

Wieści, 


Ueplündern, Zracowac, złupić, zedrzeć, 
Bel tolzyć, zplondrować. $ 

elen, wypolerować, w gładzić, 

dl blować, aby fię gładkość świe- 


Droen, wyrazić. rzeczywiście y z 
„obną, wybić kazdziutenkg prążkę 
NW Yeaznie, ` 
SIE wycifnąć; ż0 co: ausdruͤ⸗ 
en, fok, ściskaiąc, prafluiac, w praflie 
ke 2yeiskaigey za co: erzwingen, wy- 
eie co od kogo, wydrzeć co komu, 
VYmóc co na kim. 
u pumpen, wypompować, pompą wy- 
Cągnąć, wyczerpać. 
Pusen, wychędożyć, wygachować, 
A yfmukać, wygładzić. 
putzer y. wyftraiacz;zbefztanie,zlaja- 
Ang, 2 ZiezdZenie żelżywemi słowami. 
trafen, upamiętać fie w rozpuście, 
Sprzeftać rozpuſty, fwywoli, hultay- 


Ausranfung, A wyrwanie 


Ausräunen, wyprożnić 


Ausreden, wymawiać, mowić 
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das Aus brauchen, Wyparowanie, wy- 
Wietrzenie, wydymienie. aufhören zu 
rauchen, przeltać, Parować, kurzyć 
hie, dymić fie; eine Pfeife Tabak, wy- 
zur ze, wydymić lulkę tyroniu. 
Ausrauchern, wyczyścić iakie 
Jed: wykadzić, 2 fetorow i 
w nim zapalić, 
nakadzić, od kto: 
naprawia, 
Ausraufen, wyrwać, 
wać; Bäume, 2 K 
Haare, włofy, 
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„ mieyfce ; 
akie wonie 
zapachami iakiemi 
rych fie powietrze 


Wyrywać, Powyry= 
orzentami drzewa ż 


» wyrywanie, 
nienie. 

> prożne zofta- 
wić, uczynić; to co: ausputzen, w y- 
chędożyć; aus einem Hanfe wegzie⸗ 
hen, wynieść lię, wyprowadzić he 2 
iakiego domu; so co: leer machen, 
Wyproznié. 


>owyrywanie , wykorze 
powyry } 


Ausrechnen, wyrachować, wyliczyć. 
Ausrechnung A. wyrachowanie, wylicze- 


nie, rachunek zupełny. 


Ausrecken, rozciągnąć, wyciągnąć. . 
Ausrede, A. wymawianie, wymowienie; 


Wymowa; to} tamo co: Ausſprache, 
Sprache, zkcent w mowie 
wyinawianiu ,  słos wymawianie ; 
Vorbehalt, excepcya, wymowienie foa 
bie, wyięcie; Entſchuldigung, wymo- 
wka, wykrętka. 


nius albo w 


aświad- 
czać; heraus fagen, wymowić fie ze 
wizyitkim, z ezym; die Rebe endigen, 
zkończyć, zakończy ć mowę, zmowić 
całą mowę. ausredem einen etwas, 
wybić komu fkrupuł z głowy, wy- 
prowadzić kogo z lakiego mniemania. 
aus dem Sinne reden. 


Ausreiben, wyskrobag, co ieft krydana- 


znaczone, wymazać, zetrzeć, Wwy- 
trzeć, 2 bfota wyskrobać, wykrufzyć. 


Ausreifen, wyieżdżać dokąd. a 
Ausreiſſen, wyrwać, w /drzeć; entlaufen, 


umknąć, uciec, wyrwać fię; drapnąć, 
w tym famym fenfie mowi fe; als ganze 
Armeen, poyść w rozlypkę, rozpie- 
rzchnąć ſie; als ein Pferd 


} / rozbiegać 
fię, wziąć na kieł, 6 koniu mowa. 


Ausreiten, wylechać na koniu. 
Ausreiten, Wyrwać z korzeniami, 


pleć, 
wypleć, wykorzenić 


» Wykorzeniać. 
wa. des Rafens ein Ende machen, Ausrichten, Uczynić, fprawić, fkutkiem 
02puście,fvywolnemu Życiu, koniec wypełnić, uskutkować, wykonać, 
czynić, 


gaben, ob. Ausruhen, 
Machen, wywierrzeć, wyparować, z 
ymem, 2 dymkiem, z parą weide, 


zpełnić, zakończyć, ziścić fię w iakiey 
rzeczy ; fo co: verrichten. Befehl aus⸗ 
richten, słuchać *ozkazow , wypełnić 
rozkazy fobie dane, Aprawić to co 


F 2 zlecona 


A US 


zlecono, do Turku przyprowadzić. 
ausrichten, poftępować. nicht ausrich⸗ 
ten, nie dokazać fprawy, przedfię- 
wzięcia; zamysłow ; ausrichten, die 
Unkoſten, łożyć kofzt na co. eine 
Hochzeit ausrichten, welele fprawić, 
kofzc na nie łożyć; einen ausſchelten, 
wyłaiać kogo. 

Ausriechen, wywietrzeć; als der Wein, 
iako to wino. 

Auzringen, zkręcić, wykręcić. 

Ausrinnen, zciec, zplynac; auslaufen, 
zbieć , wybiec, 
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Ausrotten, wykorzenić, znifzczyć, wys 


nitzezyé, wygubić, zagubić, znofić, 
zhieść. 

Ausrotzen, wyfiąkać. 

Ausrufen, wywołać, kogo, zkąd, obwo- 
łać, ogłofić, wywołać rzecz iakg za- 
kazuiąc ią; ausſchreyen, wykrzyknąć; 
ein Geſchrey machen, krzyk zrobić, 
wykrżyknąć, okrzyknąć; 5 okrzyki 
czynić. ausrufen laſſen, dać, kazać, 
wywołać, iaką rzecz przez woznego, 
lub przez sługę mieyskiego; feln Gut, 
dać obwołać fwoie dobra, ze fą na 
przedaz. f 

Ausrufer, m. wywoływacz, wożny, słu- 
ga mieyski do obwoływania. 

Ausrufung, F. wywołanie, obwołanie, 
wykrzyknienie; aukcya, oznaymie- 
nie, ogłofzenie publiczne prze- 
daży. d 

Ausruhen, wytchnąć fobie, wypocząć, 
odpocząć; 20 co: ausraſten, wywcza= 
fować De, das Ausruhen, wypocznie- 
nie, wywczafowanie be odpocznie- 
nie, wytchnięcie. 

Ausrupfen, wyrwać, wyrywać. 

Ausruͤſten, fidh; wypowządzić, oporządzić, 
fiebie, wybierać fie, gotować fie; ein 
Schiff mit allen Dingen,  oporządzić 
okręt we wfzyftkie rzeczy, wyporza- 
dzić okręt ze wfzyfikim, der fúr die 
ganze Schiff⸗Ausruͤſtung ſorgt, opo- 
rządca okrętu; tak można tego na- 
zwać, ktory ma ftaranie, albo do kto- 
1585 należy wfzelakie oporządzenie 
lub narządzenie okrętu; narządca, 
fporządca, okretow. 

Ausruͤſtung, F. wyporządzenie, oporzą- 
dzenie, fporządzenie, narządzenie, 
porządek. 

Ausſäͤen, wyfiać. 

Ausſage, F. Wypowiedzenie, wypowia- 
danie, re/acyża, powieść, powiadanie. 
nach feiner Ausſage, według jego po- 
wieści, iak on powiada; pofr. A fon 
dire. 
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Ausſagen, wymowić ; to co: reden, MO 
wić, wyrazić, wypowiedzieć, opowie” 
dzieć, ofwiadczyć. 

Ausſatz, m. trąd. 

dlusfigig, rredowaty, trądem zara” 
zony. 

Ausfiubcth, wymiese, wygłędożyć:., 

Ausjanfen, wypić; austrinken, wt" 
wfzyltko, nic nie zofławić, wyp!” 
żnić, wyfufzyć kielifzek, 1zklenie#! 
mwyżyknąć. d 

Ausfangen, wyflać ; die Unterthanen, wy 
fać poddanych, r. . podatkami je 
wynilzczyć,.«wniwecz obrocić. 

Ausſchahen, wyskrobać. 4 

Ansichafen, wygnać, wypędzić; wyrzl 
cić kogo zkąd. 

Ausſchaͤlen, obłupić, obrać z łupiny: ze 
fkórki, wyłufzczyć; reifende Leute, 
podroznych wytrzas6, zrabować ich 

Ausſchallen, rozlegać fie, glos fe 10% 
lega. 

Ausſchanden, ausſchaͤlten, wyłaiać. 

Ausſcharren, wyskrobać. 

Ausſchauen, wyglądać, przez okno i H 
co: ausſehen, patrzyć , oknem 
Ausſchaͤumen, feine Wuth, feine got 
wywrzeć fwoy iad, {woy gniew- — 
Ausſcheiden, oddzielić, nabok odłącz)” 

wydzielić, wyłączyć. 

Ausſchelten, wyłaiać, dać dobrze, 
życie po ufzach, zchędożyć $ 
wami. $ 

Ausfchenken, wyfzynkować, fzynk trzy” 
mać, ma katczmie fiedzieć; Well 
winem fzynkować , pezedawać wine 
garcami „ kwartami. 

Ausſcheuern, wypłukać, wytrzeć, WY” | 
fzorować; wychędożyć ; to co: aus 
gom znaczy także ftrofować, WY” 
alas. 7 

Ausſchicken, wysłać, wyfyłać, wyprawi 
wyprawiać, kogo dokąd. ł 

Ausſchiffen, wypłynać z portu, wyż” 
glować, pożeglować, popłynać; WY” 
iadzić , wylożyć z okrętu, ze ftarkUr 
na brzeg, na ląd, aus dem Schiffe and 
Land feren. 

Ausſchießen, wyftrzelić; mit Sehn W 
wehr, ftrzelbę,albo ftrzelić,zeftrze! 
iakiey; znaczy to takke co: grüne. 
rozzielenić fie, zazielenić fie; pap” 
wypuścić, liście rozwinać, pąpić 145 
pie wydawać. das Ausſchießen, rat 
nie, pącza rozwinięcie. ausſchie h 
zo co, ausfondern, wydzielić, wyłączy” 
odftrychnąć na bok; böſes Geld, wy”, 
rzucić, wybrakować złe pieniądze * 


« pomiędzy dobrych. 


nale” 


ło” 


£ 
w 


Aus⸗ 
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Ausſchi i 
impfen, wylaiag, ob. Ausſchelten, 
a y 2 stac, 
uat inben, złupić, ze fkory, obłu: 
Hëft, wyprząc. die Pferde aus⸗ 
Pannen, wyprząc konie, rozebrać ko- 
Nie, wyłożyć. ` 


lee, wydpać upoienie, wytrzy- 
1 0 Ipiac, wyfpać fie; einen Naufch, 
e dym w głowie „ upiwizy die; 
wu żyzwieć, w fpaniu. 
SC, m. des Gewichts, przewaga, 
i ważanie, albo w gorę iedney fza- 
3 0 ybiegnienie, na ktorey lekfzy cię- 
Di das giebt der Wage einen Aus⸗ 
ën Br to przeważa wage, „to trugą 
for € W gorę wynofi, wybiia ; Aus⸗ 
und dekrer, uftawa, umowa, Wyrok, 
wl? ‚einer Sache einen Ausſchlag 
a en, dać deoyzyia, wyrok. 
Jan wybić, wyiść na co, albo 
kin Z honorem. zum Ruhme gerei⸗ 
7 D US na honor, na dobre imie. 
kie ide ansjchlagen, wapnem, tyn- 
den podrzucić ścianę ; finnig wer⸗ 
bach kroftowa ee, zkroftowacieć; 
ABig werden, świerzbow doftać, aus⸗ 
hlagen, rozbić, wybić co; ein Fen⸗ 
er, wybić okno; albo w oknie izy- 
KA täfle, okna wyfadzić w izbę. 
A ein die Augen ausſchlagen, oczy kom 
e ausſchlagen, #0 co verwegern, 
owić, niechcieć uczynić. gute 
Wachung ausſchlagen, nie przyimo- 
10 reflexyi, uwagi, dobrey rady. der 
ra ſchlaͤgt aus, ten las zaczyna fie 
de enié. ausſchlagen, bić, kopać no- 
e als bie Pferde, iak konie czy- 
a >» wyciąć. 
aſchleifen, wyfzlufować , wyoftrzyć; 
gdfchtejfen ſcharf,, ſpitzig machen, 
Zufuige, oftrym, konczyftym uczy- 
» zaofłrzyć , zakończyć. 


nić 


Nueſchlezen, wykluć, wylac fie „ 20.60: 


spriten, wylęgnąć lie ziaia. 
Usfpiefen, NW ro co: abſon⸗ 
ern, odłączyć, wygnać, wykląć, wy- 
Pędzić, wyrugować, nie przyiąć, nie 
Puścić dokąd, A 
hſchließung Z nieprzyięcie, niepu- 
żczenię, niedopuizczenie, wymo- 
Wienie fobieczego. mit Ausſchließung 
auderer, z niedopufzczeniem innych, 
ako to przywileie takie bywaią. 
üoſchlupfen, wymknąć fię. à 
isfórurfen * oder Ausſchlürfen, połknać, 
pie w fiebie, brać w fiebie, iak gdy 
temia defzcz w fiebie bierze. 
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Ausſchuß, m. wypędzenie, wyrugowa- 


nie; niedopufzczenie, zabronienie. 

Ausſchmauſen, uczynić koniec ochocie, 
rozpuście , hultayftwu, wyfzumieć, 
uftatkować fie. 
Ausſchmeißen, wyrzucić; wybić, wy- 

t UC; toż famo co znaczy: ausfchlageit, 
zerbrechen. 

usſchmelzen, wytopić, rozpuścić, rozto- 
Pies weich machen, zmiękczyć. 

Ausſchmiden, wykuć, wykować, ukuć, 
ukować. 

Ausſchminken, wymalować, wypiekrzyć, 
umalować, upiekrzyć, 

Aus ſchmuͤcken , wyftroić, uftroić. ausge⸗ 
ſchmuͤckte⸗ Sprache, ftroyna mowa, wy- 
ſtroiona, krafomowska, krafna mowa. 

Aus ſchmuͤckung, F. ftroy, ubior, gładkość, 
fztuka ftroienia, ubierania , dodania 
gładkości. 8 

Ausſchneiden, wyrznąć, otrzebić, pokla- 
dać, okapłonić, wywałafzyć. hohl 
ausſchneiden, wykroić, wydrozy£srzo- 
dek. rund ausſchneiden, okręgło wys 
kroić, frzodek, we fzrodku, 

Ausſchneitzen, die Nafe, utrzyć nos, wyfią- 
kać nos, wytrzeć nos. 

Ausſchnitt, m. wykroienie we fzrzodku, 
wydrożenie, wyżniecie, wydłubanie. 

Ausſchnitzen, wyrznąć obraz, iznycerską 
robotą. > . 

Ausſchoͤpfen, wyczerpać, wybrać, wybie” 
rad, wyciągać, wyciągnąć: 

Ausſchrauben, wyizrubowad, odfzrubo- 
wać. ą 

Ausſchreiben, wypiſac, wypifywać, prze- 
piſac, przepiywać, myiąć, wylmować 
z kſiag; przepifać, naznaczyć, einen 
Tag zu einer Perſammlung ernennen, 
dzien, na ſeym, na ziazd, na obrądę, 
przepifać, naznaczyć. vollig hinſchrei⸗ 
ben, przepifać wciąż. fi 

Ausſchreiten, wykroczyć, za granicę 
przeyść, krok przeftąpić, odftrychnąć 
Je, E 

Ausſchreyen, wykrzyczeć, obmowie, 
obnieść kogo, fzkalować; verleumden, 
10% famo : austufei, wywołać, wywo- 
ływać co publicznie. ausſchreyen / wy- 
trzyżwieć, od krzyczenia, wołania. 

Ausſchroten, wyciągnąć, beczkę z pi- 
wnicy. 

Ausſchuß, m. wybor, 

Ausſchuͤtteln, wytrzafnag, ztrząfnąć, ziu- 
cić z ſiebie. 

Ausſchuͤtten, w yfvpać, rozfypać, wylać ; 
Juuge kriegen, Hunde, fzczenięta 
mieć, ofzezeniéſie; das Herz, wynu- 
rzyć ferce. 
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Auaſchuͤttung, f. wytrząśnienie, wyfy- 
panie; wylanie, wynurzenie; des Herz 
zens, ferca wynurzenie, wyłlanie z do- 
broci, ze fzczerości. 

Aubſchwären, ziątrzyć fie, zbierać, ze- 
brać Ge, o kzoftach y wrzodach 
mowa. 

Ausſchwaͤrmen, wyroić fię, 
rozpuſty, fwywoli. 
Ausſchwaßen, wygadać; 
ia, co powinno być w fekrecie; 
aus dem Sinne, wybić co komu 2 
myśli, 2 głowy, żeby przeftał wie- 

rzyć. 

Ausſchwelf, m. Umſchweif, wyboczenie, 
odltąpienie, odeyście od materyi w 
mowie, odmienienie założoney ma- 
teryi, obłąkanie fięod założoney rze- 
czy do mowienia. 

Ausſchweifen, odchodzić od materyj, od 
Propozyeyi w. mowie; nie trzymać 
ie tego co założone do mowie- 
nia. 

Ausſchwenken, wymyć, wypłukać, wy- 
trząść z czego. 

Ausſchwimmen, wypłynąć, upłynąć, 
umknąć, uchodzić, uyść z życiem. 

Ausſchwingen, wywiać , wypałać, wy- 
wietrzyć. 

Ausſchwitzen, wypocić De ; yergeffen, za- 
pomnieć. 

Ausfehen, wyglądać, oknem głowę wy- 
chylaiąc, wyzierać na dwor; wyzre£. 

das Ausſehen, wygladanie, wyzrenie, 
zpoźrenie, wzrok. dieſes Haus bat 
fein Ausſehen gegen Suͤnden zu, ten 
dom ma zpożrenie na południe, ku 
południowi. Ausſehen, poftać, pofta- 
wa, oko, wzrok. ein ſchoͤnes Ausſehen, 
piękne fpoźrenie, piękny profpekt. 
übel ausſehen, Źle wyglądać, blado, 
niet miec cery dąbiey, rumianey , 
ausſehen als wie, bydz podobnym do 
czego, do kogo. er ſieht aus wie der 
Bater, podobny do oyca, wygląda 
k oyciec. 

Außen, na dworze, powierzchownie, 
powierzchu. eine Gottesfurcht von 
außen, powierzchowna tylko boiazn 

OSKàd. z 

Außen bleiben, nie przyjść, zofłać fie, 
nie przyiść, Porzuczć, mein Fieber iſt 
auien geblieben, moia frebra mnie po- 


Ausſenden, wyfyłać, w 
wyprawiać. 
Uwienker, na dworze, 2 wierzchu. 


Außentoerk, z. okopy zedworne, roboty 
zedworne około forte y. 


poprzeftać 


wymowić fie, 


tysłać, wyprawić, 
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Außenwaͤrts, powierzchu , zwierzehu, 
zedworu. 

Außer, außerhalb, za, oprocz, z. außer 
fich ſelbſt bringen, uwiść fie, odeysé 
od fiebie famego; to co: ausgenem⸗ 
men, krom, oprócz, wyigwizy. außer 
daß, oprocz że, okrom że. 

Aeußern, das, zwierzchowność, zwierch- 

Außerhalb, wyląwłzy; tos famo: aus⸗ 
genommen, von außen, pow ierzcho⸗ 
wnie, z wierzchu, ze dworu. 

Aeußerlich, adj. powierzchowny; ad 
powierzchownie, zewnętrznie. A 

Aeußern, ſich, zeg fie, wftrzymywać 
fie , odwracać fig od iakiey rzeczy» 
chronić fie, zpotkać fie, nadeyść. , 

Außerordentlich, nie zwyczayny, nie 
zwykły, nad zwykły porządek, nad- 
zwyczayny. Außerördentlicher Abge⸗ 
fandter, Extraordynaryiny Pofeł. 

Aeuſeerſt, oftatni. das Aeußerſte au etwas, 
zwierzch ſam, powierzch czego, kð- 
niec, kray, brzeg, czego. es iſt mit 
ibm auf das Aeußerſte gekommen, dë 
oftatniey z nim przy lz fo. einen auf 
das Aeußerſte bringen, przyprowadzić 
kogo do oftatniego kroku. 

Ausſetzen, wyfadzić, wyrzucić, wybra” 
kować na bok. odłożyć ; podrzució 
als ein Kind das man hinwirft, iako, to 
dzieci podrzucgig. unterlaſſen eine 
Zeitlang, „przeitad co czynić paa 
długi czas, przerwać robotę, odłożyć 
zaczętą na mizy Czas; auspflanzell 
przeſadzac drzewa, Ete. coc tadeln / 
ganić, przyganiać; 10 co: vollends ſe⸗ 
Gen, naklasc pełno; vollig ſetzen, ve 
dem wzdłuż ułożyć; aus dem Schiffe 
aus Land, z okrętu, na ląd wyłożyć 
wykładać. ; ? 

Aus fenn, wybyć, fkonczyć fie, via" 
wyis&; als ber Termin, iak termin ną” 
znaczony do czego; mit etmas yer 
loren ſeyn, zgihąć, przepaść na Sek? 
das Spiel ift aus, gra fie fkonczyl# 
es if aus mit mir, ftało fię, przep” 

diem. es iſt aus mit meiner Hoffnung 
po moiey nadzici, przepadła moia e 
dzieia; fo co: nicht zu Haufe ſeyn, m 
być w domu. 
Ausſicht F. wzrok, proſpekt. 
Ausſieden, wywrzeć, wywierać. ` 
Ausſingen, wyspiewać, prześpiewać. P 
Ausſinnen, wymyślić, wynaleść; # 
ſamo co: ausdenken. Sal 
Ausſöhnen, ugodzić; vertragen, EIG 
dzić, zafpokoić, poiednaé, PO 


czyć. Aubſoh⸗ | 
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Ausſöͤhnung, f. ugoda, ugodzenie, po- 
godzenie, poiednanie, die. 

Usfbubern, wydzielić, wyłączyć, odło- 

zyć na bok, na ftronę. 

Ausfortiren, wybrać, dobrać; zoż famo 
także co: auslefen. 

Ausſpaͤhen, czuwać na kogo, fzpiego- 
wać, ezatowad; 20%. famo trakze co: 
auf etwas lauren, ftrzec, pilnować 
na co. 

Ausf bet; m. fzpiegł podsłuch, podgłą- 
dacz , wy patrywacz. 

Ausſpaͤhung F. zdrada, zaſadzka, fzpie- 
gowanie, podglądanie, pilnowanie na 

ogo. 

Ausſpannen, wyprzącz toż famo także 
co: ausſchirren, wyłożyć konie ż 
woza, rozebrać; także j to Zhaczy cor 
Ausfirecken, als die Hand, wyciągnąć, 
lako to rękę. 92 55 
usſpazieren, wyige na ſpacyr. hinaus 
ſpazieren gehen, wylść, iść, wychodzić 
ipacyrem, na fpacyr, po ipacyrze, 
przechadzką. 

Ausſpeiſen *, oder Abſpeiſen, wydać jeść, 
ftoł zaftawić. aufhoren zu ſpeiſen, prze- 
ftąć iesć, witać od ftofu. 

Ausſpenden, wydzielić, podzielić; ‚20% 
Jamo takže Znaczy co: austheilen, 
ausgeben. 

» usſperren, rozciągnąć. 

Ausſpeyen, wypluć, wypluwać, zpluwać. 
immer ausſpeyen, uftawicznie zplu- 
wać, wypluwać, płwać. 

Aus elen, wygrać, przegrać, fkończyć, 
grę, pożym takze; primo grać; ich muß 
ausſpielen, teraz na mnie gra, rozu- 
misy : przypada. 


Ausſpinnen, wyprząść , wfzyftko. 

Ausſpinzen , koriczyfto zarobić, zaftrit- 
gać, zaftrzyć, zakonczyć. 

Ausſpotten, wyśmiać, wyśiniewać, wy- 
fzydzić , wyfzydzać , wydrwiwać 
kogo. 

Ausſprache, f. Wymowa, wymawianie, 
wymowienie. üble Ausſprache haben, 
złą mięć wymowę; wegen Formirung 
der Buchſtaben, dla złego formowania 
liter. 

Ausſprechen, wymawiać; in einer Sache, 
w iakiey rzeczy, ſprawie, dać ſwoie 
zdanie, powiedzieć fwoią mysl, mnie- 
manie. ausſprechen, zo co, Woͤrter herz 
vorbringen, słowa wymawiać. 

Ausſprengen, wytryfnąć, wyfiknąć, wy- 
fkoczyć, wylać, rozlać; agusſpritzen, 
toż famo; także znaczy to co: aus⸗ 
bringen, wynieść, wynofić, roznieść, 
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roznofić, wyiawić, rozgłofić, roz- 
lać. 

Ausſpringen, wyskoczyć y rożłać fie; 


to znaczy także, co: zerſpringen, roz- 
paść ſię, pęknać. 

Ausſpritzen, od. Ausſpringen. 

Ausſproſſen, papié, pufzczać fie, papie 
puizczać, ` 

Ausſproſſung, Y pąpienie, pufzczanie 

ıitkow, papıa. 

Ausſpruch, m. wyrok , fkaźń, decyzyia, 
dekret; des Richters, fędziego. 

Ausſpuͤlen, wymyć, wypłukać, wyprać, 
als Waͤſche, jako to chufty ; toz famo 
także znaczy, co, ausſchwenken. 

Ausſpuͤren, wytropić, wyfzladować; ein 
Wild ſuchen, zwierza tropić, fzukać; 
ausforſchen, fzlakować kogo. 

Ausftaffiven, , wyfztafirować, wyftroić, 
wypięknić. 

Ausſtaffirung, V eines Soldaten, porzą- 
dek, chędogość u żołnierza, porządek 
żołnierski. 

Ausſtand, zu. oftatek, pozoſtale, refzta, 
remanent, zoftaie fie. d 
Ausftändig ſeyn, pozoltać fie, zoftać fies 

po czym, z czego. 

Ausfintten, wypołażyć, wydzielić; ei⸗ 
nem Kinde etwas zur Ehe mitgeben, 
dać pofag dziecięciu, albo cząftkę 
malatku, żeniącemu fig, albo idacemu 
za maż. 

Ausſtaͤuben, zprochu wykurzyć, otrzeć; 
als ein Kleid, oder Buch, iako to fu- 
knią albo kſiazkę. 

Ausſtaͤubern, wypędzić, wygnać, wy- 
pchnąć; 70% Jamo co: ausſcheuchen. 
Ausſtaͤupen, ociąć, ofiec, kazać ofiec 
przez ceklarza, lub sługę miey- 
kiego. S 
Ausstechen, wyryfować , wyfztychować, 
wyryć, wyrznąć na czym, wykłuć 
na czym; 10% famo co: gusgraben; 
ein Auge, oko wykłuć; tiefer mahet 

głębiey brać rzecz, widzie k. 

Ausſtecken, wyftawić, wynieść w górę, 
podnieść, zatchnąć; eine Fahne, horg- 
giew ; ein Gebäude, budynek wyf 
wię, fakże: odznaczyć, odkry 
ein Lager, oboz wymierzyć, obozem 

flang£. $ 

Aüsſtehen, wyftać, należeć fie. mein 
Sold ſteht noch aus, ielzeze figmi ze- 
sługi nal fo co: ertragen, erdulden, 

panie "pie C. Ą 

Ausſteigen, wyfiesć, wyftąpić, na zie- 
mię, wyjść, z okrętu, z łodzi, 2 po- 
la zdu. b 

Q&A 


dA 


Ausſtel⸗ 
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tófellett, wyftawić, poftawić; eine 
Wache, poliawić warte; eine Schuld⸗ 
verſchreibung, długow opis; zur 
Schau, na widok, w paradzie; quf 
eine andere Zeit, na inny iaki czas 
odłeżyć, niby; odftawić. 
Ausſterben, wymrzeć das ganze Haus 
iſt ausgeſtorben, das Geſchlecht, dom, rod 
cały wymarł, nikt ue gie zoftał z te- 
go domu. 


Ausſtenern, ausſtatten, wypofażyć, dać 
na podlag corce za mąż idacey. 

Austohern”, die Zaͤhne, wykłoć zęby. 

Ausftopfen, wypchać, wytkać, napchać, 
nackać; mit Scheerwolle, ftrzyżoną 
wełną. 

Ausſtoßen, wypchnąć, na dwor; to co: 
hinauswerfen, austreiben; ausſtoßen, 
im Fechten, na lztos, latoſem podać 
izpadę, na fztych. dem Faſſe den Bo⸗ 
den, w faflie dno wybić. ausſtoßen, als 
Schimpfworte, befztać, bluźnić, zelzy- 
we słowa mowić. 8 

Ausſtoßung , F. wypchnięcie, wypędze- 
nie, wygnanie, wWypehanie, wypy- 
chanie. 

Ausſtrecken, wyciagnąć, iako to rękę; 
t eó: herausſtrecken, wyciągnąć co z 
czego; länger machen, pociągnąć. die 
Hand nach etwas ausſtrecken, rękę po 
co wyciągnąć. nach der Länge ausge⸗ 
ſtreckt, wyciągniony, wzdłuż, podług 
długości. 

Ausſtreichen, wykryfować, kryfami wy- 
mazać, wyglązować; to co: ausloͤ⸗ 
ſchen; als eine Schrift durchſtreichen, 
piſmo iakie poprzekryslać, przekry- 
slie. ausſtreichen, mit Ruthen auspeit⸗ 
(be, rozgami ociąć, ofiec. mit Far⸗ 
hen ausſtreichen, tarbami, kolorami 
powierzchu przeciągnać; powierz- 
chu dać kolor cieniutenko, iak nay- 
cieniey. 

Ausſtreifen, wyrabowag t zrabować; als, 
die Soldaten ſtreifen dieſen Ort aus, 
żołnierze te tu mieyfca rabuią; pu- 
ftofzą. : 

Ausſtreuen, rozrucić, rozfiać, roztrząść ; 
tož famo co: hin und wieder Bregen, 
eine Zeitung, nowinę, wiadomość, 
wieść rozrzucie, rozliać. 

Ausſuchen, wyfzukać. ganz durch ſuchen, 
wcale przefzukać, przefzperać, prze- 
wracać, wymacać, ausſuchen, znaczy 
też to co: auölefen, wyizuka, wybrać, 
wybierać co lepfzego. 

Auzfühnen, ob. Ausſöhnen. 

Aus fuͤßen, osłodzić; bey den Menten, u 
medykow ue ane go vo. 
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Aus tanzen, wytanlcowad, przetanńcowić 
natancować fie. 

Austauſchen, fztychować rzecz iednę # 
drugą, zamieniać. 

Nifer, F. oſtrzyga. Auſterſchale, (kort: 
pka z oftrzygi. 

Auſterkramer, m. oftrzyg przedawca, ten 
co oftrzygi przedaie. 

Austheilen, wydzielić; die Gacratteltf! 
fakramenta dawać, adminiffrować. q 

Austheilung, Y. wydział , wydzielenie? 
fakramentow adminifirowanie. V 

Austhun, rozebrać fie; te co: ausziehell 
zdrąć ſuknie; odrzeć kogo z czego 
wyzuć; to co: ausloͤſchen, wm 
wyglużować; das Geld auf Zinſe, d% 
na prowizyą pieniądze. um gewiſſe 
Zinſe hingeben, na pewną prowizy n 
dać, wydać. 

Auskilgen, wygluzować, wygubić, WY” 
gladzić, znieść. 

Austilgung, V. zniefienie, wygubienić» 
zagubienie,wygładzenie,zagładzeni” 
zgładzenie. 

Austoben, wygniewać fie, wyfapać Dër 
przeftać fie gniewać, ufpokoić fię: 
Austrag, mn. koniec, zkoriczenie jakie 
fprawy, ugoda, zgodzenie, zagod2°” 

nie, wyrok, decyzyia. 

Auskragen, wynieść. hinaus tragen, WY. 
nieść zkąd, dokąd; ausmachen, wy! 
bić, zrobić, potrafić, przyczynić ! 
do czego; verleumden, abmowi 
ofzkalować. x V 

Austraͤglich, pożyteczny, zyskowny; in“ 
tratny. e 

Austrauren, wychodzić załobę, {kon 
czyć, odbyć, złożyć Zatobe, A 

Austreiben, wygnać, wypędzić; 10 h. 
ausſagen, wypłołzyć.. das Vieh aul 
treiben, bydło wypędzić, wygnać, H 
gnać na pafzą ; den Teufel, diabła wY 
gnać; den Schweiß, poty wzbudal® 
das Austreiben, wygnanie, wypedze“ 
nie, wypłofzenie, austreibend, Wype“ 
dzaigcy, wyganiaiący. 3 

Austrennen, wyprać, rozpruć, rozdzie” 
lie. 


Austreſchen, wymlöcie. g 
Austreten, wyftapić, uftąpić; zo © 
ausweichen, uftąpić fie, 2 drogi: ki 
mieyica ; fliehen, uciec, uciekać, uyś! 
uchodzić, „dać draha; rozetrzeć, Zł 
trzeć; als den Speichel, iako to ple 
ciny nogą zatrzeć; die Schuhe, trie, 
wiki w tyle przydeptać; einem die 
Schuhe, przydeptać komu trzewi* 
za nim idąc albo ftoiąc. aus feinen! 
Stan 
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Stande austreten, 

Ą Powołania wyftąpić. 

Mity Hays“ 

„ftengen, wyfutzyć, oh. austrocknen. 
ietriefen,, wycieć, wykapać ; 20% famo 


ze fwoiego ftanu, 


Mus tezy także, co: auströpfeln, 
Serge, Wyeig gé co macą, przez 
df d 20% famo że co: auszwingen, 

ust Mod, wymulie, 


rinken, wypić, wfzyftko, nic nie 
zoltawić. 
Vströcknen, metr. wyfchnae, wyfufzyć 
e gu. fufzyć, wyfufzy ć. das Aus⸗ 
trocknen, co fufzy, wyfulza; als eine 
Zonen thut, jak nie ktore lekarftwa 
2 czynią, 

Treier. wykapać kroplami, kapka- 

4 wykroplić. tropfenweis aug- 

En, kroplami wyciekać, wypadać, 
Aust Padać 
rr ob. Ausdrucken. 

0 kummeln, wybębniać, wybiiać w bę- 
ny » albo też: wygrywać na trąbie ; 

DL man in Frankreich alles bey Trom⸗ 
Petenfchau publieirt, bo we Francyi, 

yltko przy odgłofie trąb obwo- 
eine Hure austrummeln, kurwę 
ić, 


dokazać ſwoiey 
czyę (> Zawziętosci; eine Kunſt, Ewi- 
Musy U W fztuce iakiey. | 

‚Mg, V. ćwiczenie, rabianie, czy- 


nie - ; 
monie czego ufławiczne przez długi 


Cząg 


N wyros6} znaczy także: 
basip lee er iſt ausgewachſen, zgar- 
Ciał, 
wegen, odważyć, zważyć, przedawać 
Wagę, na funty. 
dualen p wybrać. $ 
Wandern, wywędrować, to co: aus⸗ 
gehen, wyisg, wynieść fie, wyprowa- 
Geis fie dokąd inąd na miefzkanie. 
Auewärtig, obey, poftronny. 
uswarts, ze dworu, na ultroniu. 
Beicht wymyć , 0 coe gusſpuͤlen, 
wypłukać czyfto, wyprać, chulte: als 
teney ber Wunden, iako to lekar- 
Wo zpłukać, rany wymyć. 
dee, wytkać, SE E 
uewechſeln, wymieniać; als Gefangene, 
wi (0 to niewolnika wymieniać. 
usweg, m. wyboy, wyboczenie, zatok, 
20 co, Ausgang, wyjście, wychod 3 
lusſtucht, wycieczka; Mittel, fzro- 
5 dek, lekarftwo, fpofob. 
Ausweichen, wyftapie, uftąpić, uftąpić 
Mieyfca komu śnnemu; uftąpić fie z 
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wieyfca; odeg de, odchodzić, poże- 
gnawfzy tych, z ktoremi byłes, 20 
Jamo takze co: ausgleiten, wysli? 
znąć fie. 
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Ausweiden, wypaprofzyć, wyiąć wną- 
trze; fprawić, to% Jamo co: ausneh⸗ 
men, w tym fenfie: als einen With, 
iprawić rybę, 

Ausweinen, wypłakać; die Augen, oczy, 
długim, częftym, uftawicznym płaka- 
niem; wzrok płaczem zepiuć; prze- 
Gei płakać, wypłakać fię, napłakać 

ie. 

Ausweiſen, ukazać, dać znać, 
oznaymić, dać do zrozumie 
Jamo co: anzeigen, die That weiſet es 
aus, uczynek to fam pokazuje. 

Ausweiſſen, wybielić; ein Zimmer, po- 
koy, izbę. 

Auswendig, z wierzchu, ze dworu, po 
wierzchu, tos famo co: dufictft, po- 
wierzchownie; im dem Gedächtuiffe, 
na pamieć, ich kann es auswendig, ia 
to na pamięć umiem. auswendig ler⸗ 
nen, na pamięć fię uczyć. auswendig 
erzählen, mawiać, powiadać: na pa- 
mięć. 

Auswerfen, wyrzucić; wypchnąć ną 
dwor, 20 co: verſchneiden, otrzebić, 
okapłonić ; im Kavtenfpiele, grać, wyr 
rzucić w grze. auswerfen, ein Netz, 
Zzarzucié fieć; den Speichel, ślinę wy⸗ 
rzucić. immer auswerfen, zawfze zplu- 
wać; eintragen, wynofić; wegwer⸗ 
fen, precz wyrzucić, wyrzucać, odmo- 
wić, odrzucić. 

Auswertig, ob. auswaͤrts; Austór. 

Auswetzen, wywecować, wyoftrzyć, wy- 
brutować na bruſie, na kamieniu. eine 
Scharte auswetzen, fzczerbę zaoftrzyć, 
w nożu, zoftrzyć fzczerbę. 

Auswickeln, rozwikłać, rozwiązać, roz- 
plesć, rozebrać co było kręconego, 
rozwinąć, uwolnić. fid) gus einer Sa⸗ 
che herauswickeln, wywikłać fie, wy- 
kręcić, z iakiey trudney ſprawy; ent⸗ 
ledigen, uwolnić. 2 

Auswiegen, ob. auswaͤgen, odważyć, 

Auswinden, wywindować ; wykręcić fu- 
knią, albo chuftę, ktorą płukano, 
prano; aby z niey woda wyfzła. 

Auswintern, wyzimować, przezimować, 
wybyć, wytrwać, wyżywić, Ze, przez, 
zimę. 

Auswirken, chleb zrobić, bochenki chle- 
ba porobić, przed wfadzaniem go do 
Pieca. das Brod aus dem Teiche ma⸗ 
chen, taczać chleb, +. 3. bochenki ro- 

$ 5 bić; 


pokazać; 
nia, żoż 


II 
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wić; zuwege bringen, wyrobić, otrzy- _ obedrzeć, obrać 2 czego. wider den 
mać fobie co, wyisć na fwote. Feind ausziehen, przeciwko nieprzy 
Auswiſchen, wytrzeć, wymazać, wyglu- cielowi; na nieprzyiaciela wycigguge, 
zować. mit Wiſchen austhun, zetrzeć z. i. iść na nieprzyjaciela, przeci 
wiechetkiem, zcieradlem. nieprzyiacielowi. ausziehen aus einem 
Auswoͤlben, wysklepić, zasklepić, ſele- Orte, wyciągnąć 2 jakiego mieyfchą 
pienie dać, fklepienia podawać. wyprowadzić ię. etwas ausziehen aus 


Auswurf, wyrzucenie: im Spiele, ręka ; einem Buche, wyciągnąć, wyjąć, WZA? 
aus dem Leibe, wyrzutki z ciała ; aus z iakiey kfiążki; den Degen, dobyć 
dem Munde, z gęby, zuft, jako to dzpady, pałalza; einen Zahn, Wyrwa 
ślina flegma. ſtetiges Ausſpeyen, zplu- zab; die Haut, zeiagnge (gg: 


wanie uſtawiezne. zdiać. 

Auswurzeln, wykorzenić, wyrwać, Wy- Auszieren, wyftroić, uftroić, wygachowść: 
drzeć, wykopać, wykarczyć z korze- reichlich auszieren , bogato wyftroiéz 
mamni, „ ed 

. p Ä luszieru ` uftroienie , p zdobie* 

Anstsüten, ufpokoić fię,uśmierzyć, ukoić ? Sie SE FR 
gniew ar fallen e, enie. éier 

Auszahlen Ve e Ge A Auszimmern, wybudować, wyftawić PO 

Au 1 85 „wypłacić, wydać pieniądze, | koje; budynek 

: Ss acić Ako do {zelgga. Auszug, m. Wyeiggnienie, Wyigcie, 26% 

luszahler, m. wypłatca, płatnik, zapłac- branie; kurzer Inhalt, krotki left 


ca; ten ktory. powinien wypłacić, treść; fo co: Abfehrift, przepis, prze” 
albo ktory wypłaca. |. e pifanie; ro co: Abreiferwylazd; odiata 
Auszahlung, f wyplacenic ER ydanie, odeyście; żo co Rechnung, wyracho” 
e tea /należących pieniędzy , wanie, wyliczenie. : 
guten, wyfachować. nk ee co prze? 
(ierg Geng? na kim, wycifnąć. 
Auszaͤhnen „ wyzelić, z. i. gdy be komu 38 8 Ze 
wfzyftkie zęby wykłuią,, y wyrofną. Au weh! au! w bolości, w żalu, W 15 
Auszapfen, wytoczyć; wyciągnąć zbecze ciu czego przykrego to zayola! 
ki, wino lewarem. bywa. , ź A 
Auszaͤumen, wychełznać, zdiąć mufztuk, Ag, F. os, na ktorey fie koło obrać? 
wędzidła, 2 pysku koniowi wyiąć. albo raczey piafta z kołem ; ode 
Auszehren wytra wie; zchudzić, wyfu- Achſe. H f t 
fzyć, zesłabić, osłabić, na cieie, na Axt, V. fiekiera. breite Axt, topor. W 
fiłach. einen auszehren, zieść kogo, der Böttcher zum Daubenhauen, karma 
t. i. dobre, maiątek iego przeiegć; 105 Se deg, klepek. Zwerg 
Auszeichnen, wyznaczyć, wytchnąć zna- art, berdy , - 3 
1 iakin extrakt Uożynić e Hertlein, u. fiekierka, topórek. B$ttÓW 
Ausziehen, wyciągnąć : wyprowadzić ię, artlein, karmalytek bednarski, 
2 mialta, A domu, z gośpody. aus ei- Anfen*, wrzod, bolak. einem den Stofft 
ner Stadt oder Haufe fih begeben; aufthun, wrzod komu otworzyć 
das Ausziehen aus einem Haufe in ein stowo w słowo, ale przysłowie z0% 


anderes, wyprawadzenie Te z iakiego ` czy, to co y polskie: domacać Ié 
domu do 1akiego innego. Kleider aus- komu fedna; #. i. prawdę komu w oczy 
ziehen, rozebrać fig, zdiąć tuknie, ze- powiedzieć. j 
wiec fuknie. den alten Menſchen aus⸗ Aeyßlein, ». wrzod maleńki, maleniec?” 
ziehen, zdiąć, z fiebe, ſtarego czło- ki, bolaczek, wrzodek; wrzodo 
wieka, einen ausziehen, wyzuć kogo, czek. 


einen berauben, odrzeć kogo, złupić, Azel, froka. 


B. 
B A A B A A 
B oder 6, der andere Buchſtab des ktorych żegluga bywa kiernwand® 
4 deutſchen Alphabets, B, albo b, zwey Stäbe, womit die Feldmeſſer d 
druga litera, W. Niemieckim (/ w Linie oder Figur anſtecken, Jaski, żerdk” 
Polskim także) alfabecie, tyczki, ktoremi Polmiernicy linią, al 
Baacken, Zeichen im Meere, wornach man bo figurę w polach zatykaią. 
die Schiffahrt richtet / „znaki, wedtug Baaden, kąpać; od. Baden. 6 A 
an 
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Baal, m. Abgott d 
zcze, 
kdaniali. 


Wl odliczony, wyliczony, ob. Bar. 
lef. ciotka, 40. Baſe. 
abilon, Babilonia. 

Meerenge oder Mund des 
rothen es, Babelmandel, Ciesni- 
na mors 


iska, albo gęba czerwonego 
Morza, 3 


abenbęry ` 
Abotſch, 
miatto w 


B A C 


er Tyrier, Baal, boży- 
toremu be Tyryiczykowi 


B 


abeberga, ob. Bamberg. 
adt in Ungarn, Babocza, 
i ęgrzech. 
Im, Stadt in Oſtindien, Babul, miaſto 
w Indyach Zachodnich. 
abylon, Stadt in Babylonien, Babilon, 
mialto w Babilonii. 
Ahlonien, Landſchaft um die Stadt 
i "Dan, Babilonia, kray około mia- 
e Si Babilonii, 

INA m. einer von Babylon, Babi- 


E f- eine von Babylon, Ba- 
5 y onka, iedna 2 Babilonii: 
Zaire, adj. Babilonski; Mauern, 
Wilodskie mury; apeten, Babi- 
onskie kobierce; Soldat, żołnierz 
"block. 
dëlmrent, no erſter Titel in der Phi⸗ 
ae oder Theologie, Bakalaurea, 
„ier wlay tytuł w Filozofii , albo 
eologii. 
aureus, m. Bakalarz; der das Bącz 
test erhalten hat, który ten tytuł 
Drums, 


Zog, Fluß in Italien, Bekano, rzeka 
We W łotzech. 

Aug, m. der Heiden Weingott, Bac- 
nus, Bożek wina u Staroświeckich. 
de, m. ftramień ; kleiner Fluß, rzecz- 
ni friſcher, zimna; ſpringender, 
„oczna; Anleitung eines Baches aus 
seiner Quelle, prowadzenie ſtrumienia 
+ twoiego zrodio; der file aper 

fónen fließt, ktory cicho, byftro, pły- 

mi der in einen andern Lauf geleitet 

e ktory fie iVm korytkiem 
d orocił. a 
Vachant, m. klecha, żak profty, co do- 
Plero do fzkoły przyizedt, 
Afanterey, F. klechoftwo , proftaftwo 
żkolne, dziwaftwo ponurowate. 


achbungen, ein Kraut, ziele nie iakie, 


Potocznik, rzerzucha wodna , bobo- 
wnik. 


Bache, z. wilde Mutterſau, świnia dzika; 


Maciora. 
Vachkrebe, m. rak rzeczny, 


LUW 
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Bachminze, f, miętka wodna, albo kobyla, 
ziele takie. 

Bachſtelze, F tręfiogonek, ptak, plifzka. 

Bachu, Stadt in Perſien, Bachu, miafto 
w Perfyi; See in Aſten, morze w 
Azyi, 5 85 fię nazywa morze Ka- 
ipiyskie. 

Bachwaſſer, v. rzeczna woda. 

Bachweide, V. ein Gewächs, rzeczna 
wierzba, albo wodna wierzba. 

Bach weiſe, wie Bache, Itrumieniami, po- 
tokamı, rzeczkami, jak ftrumienie, 
rzeczki, potoki, 

Bacieſaray, Stadt in der kleinen Tarta⸗ 
rey, Baciezara, miaſto w maley Tar- 
taryi. 

Baeillen, f. Babia fol, ziele. 

Baden, m. lic, policzek; Theil des Gee 
ſichts, cząftka twarzy, Lczegulniey, 

iagoda na oblicz , die Backen ſchmin⸗ 
ken, iagody malować, piekrzyć. der 
eingefallene Backen hat, ktory „opadłe 
lice ma; etwas baufende, trocke pis 
cołowate ; blafje, blade. Zerkratzung 
der Backen, podrapanie licow, poli- 
czkow ; hangen, lice wifzące. 

Backen piec, als Brod, iako to chleb, 
der Becker baͤckt gut Brod, piekarz 
piecze dobry chleb. fih mit Backen 
ernähren, pieczeniem chleba Żyć, 2 
piekarftwa żyć. 7 

Backen, das, u. pieczenie chleba. 

Backeuſtreich, m. Ohrfeige, policzek, da- 
nie w gębę, wycięcić policzka; ei⸗ 
nen geben, dać komu w gębę, wyciąć 
komu policzek. 

Backenzahn, m. trzonowy ząb. i N 

Backgeld, . zapłata piekarzowizaupie- 
ezetiie chleba. 

Backhaus, o. piekarnia, piekarfka izba. 

Backofen, m. piec piekarski ; heiſſer, 
gorący ; laulichter, letni. in Backofen 
dorren, fufzyć w piecu piekarskim; 
heitzen, das Brod darinnen kann geba⸗ 
cken werden, napalić w piekarskim 
piecu, aby fię mogł chleb dobrze w 
nim upiec. in den Backofen ſchie⸗ 
ben, do pieca wrzucić, wfadzić. 

Backſchaufel, F- łopota do wiadzania 
chleba. d 

Backſtube /F. izba piekarska. A 

Backtrog, m. dzierza, do czynienia na 
chleb; koryto do robienia ciaſta. 

Bad, ». łaźnia, kąpiel, kąpalnia, pły- 
walnia, pływaczka. 

Baden, kąpać, zo famo także co, waſchen, 
myć, oblewać fie, zlewać die. er hat 
ſich in der Badſtube, im Fluſſe, geba⸗ 
det, on kąpał fie w łaźni, w rzece; 

man 
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man ſagt es auch von Huͤnern, wenn 
fie im Sande wuͤhlen, mawiaig to 
także o kurach, gdy fie w piasku wa- 
jaia. 

Bader, m. faziebnik, łaziennik ; także 
ten co fię kąpie. 

Baderinn, f. łaziebniczka, łazienniczka ; 
także , ta co fię kąpie. 

Badegeld, u. zapłata załażnią, za kąpiel, 
luzienne, kapielne. A j 


Badchut, n. czapka do kąpieli, ktorey, 


w kąpieli, w łażni kąpiąć fię zaży- 
walą, 

Badſtube, € łaźnia, izba faziebna, izba 
do kapania, izba do kąpieli. 

Badkopf, m. banka, plur. bańki, ktore 
lie na rożnych. częściach ciała ſta- 
wıaig. 

Badmagd, F- sługa,, posługuiaca w la- 
zni, w kąpieli, Azorowaczka, pomy- 
waczka, kobieta ktora w łaźni fzoruie 
lub pomywa. 

Badſchuͤrze / V. fartufzek , ktorym fię w 
łaźni przepafuią. 

Badtuch , ». chuſta do ścierania fie w 
łaźni. 


Badwanne, F. wanna do kapania. aus 
der Badewanne hergus ſpringen, zwan- 
ny, z kapieli, wyskoczyć. in die Badz 
wanne feigen, wleść do wanny, do ka- 
pieli. 

Buͤhen, naparzas, rozgrzewać. ein fran- 
kes Kind mit gewaͤrmten Kräutern ym- 
ſchlagen, baͤhen, członek chory nawa- 
rzonemi ziołami ciepło przez chuftę 
obłożyć, albo chully czyfte w nich 
maczaigc przykładać. 

Pahit, f. droga. etwas auf die Bahn 
bringen, wymyślić, na dobrą drogę co 
wynieść, wyprowądzić, zamyslać, na» 
począć iaki zamysł. 

Bahnen, die Bahn oder einen Weg maz 
chen, droge robić; torować, bić. ein 
gebahnter Weg, droga bita, utorowa- 
na, bity gościnieć, drogą zrobiona 
typana'z ziami, usłana, wyfypana. 

Vahr, F. Todtenbahr, mary. 

Balbier, M. cyrulik, balwierz; unge 
ſchickter, nie Ipofobny, nie umieiętny, 
partacz , nieuk w cyruliftwie, 

Valbierbecken, a. miedniczka balwierska, 
do golenia. 

Balbieren / golić: 70 co, ſcheeren, ſtrzye, 
brodę, waly} głowę: 

Balbiermeſſer, ©: brzytwa, 


VBalbierſcheere, f. nożyczki balwirskle, 


cyrylickie. 


Balbierſtube / V Izba balwierska, bal- 
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wiernia, izba do ktorey ludzie idą fię 
golić. 

Balken, m. balka, belka, tram, tragarz- 
er luͤget, daß fich die Balken biegen, H" 
dze ze fie aż nad nim balki gn#> 
polskie: ze fie mu aż z gęby bart: 
der Raum von einem Balken zum Al 
dern, wyfokość sciany od piętra» 
piętra. 

Balkenband, m. klin z hakami, klam» 
ankra konce balkowe w murze uma“ 
cniaiąca, 

Bald, wkrotce, żo co, geſchwind, Wa? 
dee, prędko; alſo bald, na tych mial 
toć czas, dopiero teraz, Jak map 
dzey ; leichtlich, łatwo, fnadno ; bald 
dieſes, bald jenes, dopiero to, dopi? 
owg; to to; to tamto, tale to, ee 
beyuahe, oder faft prawie, ledwie 
nie. 

Ston m. ein Kraut, kózki, baldryś 
ziele, 

Baldwin, m. przezwisko męskie. 

Baleſter, ob. Balleſter. 

Baley; F. ſtoroſtwo grądowe , fadower 

Balg, u. fkóra ze zwierząt z fiercig b 
izcze, dako to z lifow, 2 wilków" 
Balg, Schandbalg, Hure, niewiafta be? 
wftydna ,; nierzadnica. ` 

Balgen, ſich rauffen und ſchlagen, moe 
wać fie, poledynkować, potyka Dë 
porwać fię do fiebie, zerwać ME a 
ſobg. 

Baͤlger, m. kłutnik , złośnik, zwade 
zo co, Zänfer, 

Bälalein, 1. die Nachgeburt oder OË 
geburt, błona, w ktorey. fię dzieci 10° 
dzą. Baͤlglein, worinnen die Korte 
der Früchte liegen, łupina, obflupin 
łupinka,. gdzie ziarn, zwocow, DÉI 
dzą. s 

Ball, m. Ballen von eingepackten Wal 
ren, belatowarow. ein Ballen Papiet 
w papierni; bela papieru. : 

Ball, m. piła. Ball zum ſpielen, pilar 
piłka do grania: den Ballen aufheben 
guffgugen, pilke podnieść, lapać. del 
Ball ſchlagen, mit dem Balle ſpieſell 
piłkę bić, w piłkę grać, odbiiąć pille 
ein Ballen der Drucker, piła drukarsk%» 
z trzonkiem, ktorą drukarz czern” 
diem litery napufzcza. Ball, tanie” 
einen Ball anſtellen, Iprawie ranie 
bal dąć. 8 

Ballaft, n balaft, ładunek, fzkurnys#- " 
pialek grubyy kamienie, łafze. ball 
Gent: fadować kamiesimi, piaskie 
fratek. den Ballaſt auswerfen, wyczu⸗ 
cać precz kamienie z okrętu, schalt, 

w: 
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ad 
T balaft ; das Auswerfen deſſelben, 
Vyrzucanie gruzu tegoż jamego. der 
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nim. Baud zum Bruche, pas na pod- 
£ więżowanie kity, wypuknienia, tzel- 
den Bnilafi auswirſt, wyrzucnik, bala- ka. Bande, Dog, Gefdngnif, więzy. 
Bale dunku. więzienie. ey liegt in Banden, fiedzi 
Hallen, 00. Ball. w kaydanach, okuty w kaydany. 
MER; w. nadera piłka, w ktoryiet Bandel m. Pas żołnierski na Ktorym fa- 
Peckerz wołowy ;* nogami y rękami downica wifi, czyli, na ktorym fado- 
an büge popychag. wnicę zawdziewaią na fiebie. 
Allen binden, einballen, pakować, to- Baͤndig, ugłaskany, +. ż latwy do ugła- 
Wary ułożone płótnem, matą, obizy& fkania , łaskaw 


e ys, łacwy do obłaskaż 
Fowlec, wienia De, das ſich baͤndigen laßt, co 

Vallenmacher, m. piłodziey, co nadęte fie ułaskawić, ugłaskać daie, unolić ; 
piłki robi, unofzony. 

Valleſter, „ kufza do firzelania ku- Baͤndigen, ugłaskać, ogłaskać, ułaska- 
lamy. wić, obłaskawić, unofić, uieżdzić, 
Zo, n. tańczyk, toneczek, ktory fie przyliodłać, pod moc, podbić. 

h y 


maitemi IKokami w kilka ofob Bandit, . Landfluͤchtiger, wygnaniecz 
Maycześciey przebranych tancuie. zboyca, rozboynik, tułacz, wywoła= 
Ahang, m. da man mit dem Balle Dip: niec, zaboyca przenaigty. 
et, dom odzie w pile wielką, nadęcą Vandmeſſer, =, noz bednazski, zażywa 
Ae, a e ny od bednarzow do obręcz, do po- 
Billmeſſer, 


zyciel a „iellke bliania naczynia. 
Pilke. eee M Wielką Bandweide, f- Wiking kożźlina, wit ka, z 
Hadi, m. gra w piłkę nadętą. wikliny ukręcona, upleciona. 
AM, „ ballam. Bange machen, aͤngſtigen, ftrafzy e, prze- 
Balamkaum, m. balfamowe drzewko. ftrafzyć, kogo, ttrachu kogo nabawić, 
E Bomen, m. drzewo balfamowe. ftrachem kogo dręczyć, męczyć, 
Allamiren, nabalfamować , nawonić, ftrach komu w oczy puścić. einem 
tfumować,  wonnościami napu- bange ſeyn, aͤngſtlich feyn, bać fie, prze- 
tzcząć lac lie, byćścisnionym, zdręczonym, 
Zapach ftrachem boiaźnią. 
Bambari 


Bangenkraut, ». swinia wefz, ziele iado= 
wite, ktorym łatwo można otruć. 
Bangigkeit, J. ścisk, ucisk, frafunek, to 


E Nafmarów cisk a i 
Ji, „ bank kupiecki, do wymiany co, Angſt, Kummer, frafunki, utrapie- 
* . +4 


wypłacania przekazanych pienię- nie, boiaZn, ftaranie, troska, troskli- 
GA wosé. 
aneogeld, m. pieniadze bankierskie, na Banier, ob. Panier. 
1 85 na wymianie trzymane. Bank, V. Stuhl, Sitz, ława, ławka, fto- 
10, z 


» wftęga, lina, poſtronek, powroz. tek, żydel. Bank der Wechsler und 
ein feidenes Band, witega, witazka, ie- Spieler, bank, kupczenie pieniadzmi; 


ćwabna. Band unter der Zunge, błon- bank w niektorych miaſtach na kto- 

, „pafek pod ięzykiem; an det rych pieniądze przekazane płacą} 

Thu „ E d sraige w karty, gry, baffete, lub faro 
Thuͤre, zawialy, 2 Zaw iafową rur u oraląc w (arty, gry, 7 N 

drzwi, około czapa fie ‚obraca aca. ank, R pieniądze, ktoze przed 

reite Baͤnder zum Tragen, do nalze- bankierem leży. auf bie lange Bank 

le fzerokie pafy, nofidła z palow. ſchieben, odkładać ode dnia, do dnia, 


Ak ARA 
ander von Eiſen an den Fenſterrah⸗ odwłoczyć, zwłoczyć. die Sache ge: 
men und andern Dingen, worinnen die beyet, geräth auf die lange Bank, rzecz 
Fenſter auf- und zugehen, zawiały iako pnie ię, przewioczy De długo, 


okien y intzych, na ktorych fie korca iey icfzcze nie mafży długa 
okna y drzwi otwieraia; y zamykaią. czekać. 
Band yon Weiden, wić, wirka, wierz- Bankert, m. Hurenkind, benkart, fyn woła 
Wa; pracie gibkie, do plecienia nego loża, fyn naturalny. ? 
“ofzykow, do wiązania czego. Band Banterot, m. bankrut, ztracony kupiec; 
eines Buches, pprawienie , introligo- utratnik, marnik fwoiey fortuny. 
Anie, wiązanie kfięgi. Band des Vankerotirer, m. bankrut. 


Hundes, ihn damit zu führen, fr yczek, Bantet, m. Gaſterey, banket, biefiada, 
Poſtronek, do prowadzenia pla na ochota, uczta, traktament, czeftowa- 


nie, 
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nie, fprawić ochotę, bankiet, zaprofić 
na ochotę, etc. 

Banketiren, biefadowat, ochocić fie, 
achoty fprawiać, na ochotach bywać; 
na obiadach: gościem. 

Vanketirer, m. pan ochoty, ochoty da- 
wca, biefadnik; tak ten ktory ochotę 
iprawuie, zak y. ten, ktory na ochocie 
ieft , na bankiecie. 

Giuflein, 1. bey der Hausthuͤre, ławka, 
ławeczka, przed domem u drżwi do 
fiedzenia. 

Bann, m. der Obrigkeit, obwołanie, 
oglofzenie, obwiefzczenie, zapowie- 
dzenie ; pomoc zwierzchności, urzę- 
du, jurisdykcyi, mieyskiey, gro- 
dzkiey ; Feldmarkung, okolica, w któż 
rey kto ma prawo, co iey miefzka- 
ncom zożkazywać; Acht, wywołanie 
2 oyczyzny, bannieyia, prosksypcyża, 
wygnanie. 

Wannen, in den Bann thun, wygnać, 
wypędzić, wygnaniem fkarać, na wy- 
gnanie z oyczyzny fkazać, na wy- 

nanie posłać, do czafu. aus: dem 
Banne thun, znieść dekret wygnania, 
darować karę wygnania. bannen, die 
Geiſter beftótwdren, exorcyzmować, za- 
klinać diabła, wyganiać. das Bannen 
der Geifter, zaklinanie, wyganianie, 
ać „ wygnanie . duchow 
2Tych. N 

Baunrihter, m. fędzia, kryminałow, 
ktory na głowę ,, na wygnanie fądzi. 

Bannſtrahl, m. klącew, exkommunika- 
cya kościelna. 

Babſt, od. Pabſt. 

Bar, gótowizna. bar Geld, gotowe pie- 
niądze. um bar Geld ſpielen, grać w 
gotowe pieniądze, ftawiać zaraz pie- 
niądze graiąc. har bezahlen, gotowemi 
pieniadzmi, gotowizną płacić. 

Baͤr, m. nieżdzwieć , dziki, drapieżny, 
y okrutn w ak 

Bär, m. Baͤrre, nalowy, łowienie ryb, 
łapanie ryb, łapanka. 

Barbar, m. okrutnik, grubian, nie nu- 
łofierny nielitołciwy. ein Barbar, ein 
Pferd aus der Barbaren, barbarczy k, 
kon Afrykański; albo Tatarski. 

Barbara, f- Barbara, nazwisko biafo- 
głowskie. 

Barbarey, J. Barbaryia, barbarzyiſki 
Kray, barbarzyiíki Kraina. 

Barbaliſch, adv. okrutnie, po tyransku, 
pa grubiansku, iak okrutnik, iak gru- 

Ian. 

Barbe, f. barwena, brzana, brzanka, ro- 

dzay ryby w rzekach. eine fleine 
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Barbe, brzanka, brzaneczka;, ma- 
lenka, 

Varbieren, m. ob. Balbieren, golić. 

Barchet, m. Parchet, parchan, do po- 
dfzewek, bawełnica, bawełniane tka” 
nie. 

Bare, V. etwas zu tragen, taczki, nofze 
do nofzenia, do wożenia kamien 
um Sarge, mary. y 

Baͤrenhaut, f. fkóra niedźwiedzia, nie- 
dźwiednia. auf der Baͤrenhaut Fiese 
go gp stowo % niemieckiego, na MIE? 
dźwiedziey fkóre legać, co do fenfh 
być leniuchem, leniwcem, lewiny@®s 
gnuśnym, niedbalcem, niedbafym. 


Barenheuter, m. ofzuft, Lzalbierz, mE“ 
tacz, rzefimiefzek, kręcigrofz. A 

Baͤrenhaͤuterey, Y. ofzuftwo, mataftwo! 
tchorzowateść, podłość, fzalbierft WO» 
wykretarftwo. 

Baͤrenhaͤuteriſch, adv. po ofzuftosku, po 
fzalbiersku, po wykreratsku, podioy2 
podłością, nikczemnie, lękliwie! , 

Zen: f. polowanie na niedźwie* 
azia. 

Bärciklan, f. tapa niedźwiedzia, Deng 
niedźwiedzia. 

Bärenfhttalg, v. fadło niedźwiedzie, ll” 
fte z niedwiedzia. ` 
Bärenführer, m. ludzie co niedźwić” 
dzie do rożnych fztuk przyzwycza10% 

ne wodzą. 

Saret, n biret, kfztałe czapeczki + W 
trzy lub cztery rogi na wierzchu 10% 
bioney, iakiech kfięża, lub Doktoro* 
wie w naukach zażywają. 

Varſuß, oder barfüßig, boty, bofonogię 
bofochodzący, bez obuwia, z bofemt 
nogami. 

Varfuͤßermoͤnch , m. boſy zakonnik? 
mnich, bez trzewikoye, y obuwiś 
chodzący. 

Barg, m. ein verſchnittener Eber, wieprz⸗ 
rznięty. 

Baͤrinn, f. niedzwiednica. 8 

Barke, £. ein Schiffchen, barka, ftareks 
morski, nie wielki, a nie łodź, ant 
czołno, iak nie ktorzy tłumaczą. 

Barmherzig, adj. miłofierny, mitosciwys 
litościwy, zo co, gnädig, mitleidig 
adv. mifoſiernie, litościwie, milosei- 
wie, 

Barherzigkelt, Y. miłofierdzie, miłofci* 
wość, litość, pożałowanie , zmiłowa” 
nie fie. Barmherzigkeit erzeigen, jeman⸗ 
den, mifoſierdzle, litosc komu wyswia* 
dczyć, pokazać miłofierdzie, pożała” 
wanie pad kim. 

Dir 
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"me, f. macica, żywot, mieyfce Baß ſtreichen, bafem brać, iako to na 
du. A 


i : wioli bafowey. Generalbaß, bas ge- 
NE m. in der Scheune, fzranki, miey- neralny. 
ce ofzrankowane,fzarnkami obftawio- 


N aran Baſſa, m. ein tuͤrkiſcher Oberbefehlshabes, 
fk, i rzegroda, w ftodole, w ktorey, afzą Turecki, Urzędlnik, naywyZ- 
Werder, oe zwiezione 2 pola; (y Turecki w iakiey  prowincyż 
Pferdekrippe, 1 ob w ſtayni kóńskiey, Panſtwa Tureckiego. 

el W oborach. Baßgeige, Y. wiola baſſowa. 


engrolzen, m. o koniach, łogawy, Joga. Baffift, m. bafifta, bałem śpiewaiący, 
WACC, gdy iedząc ża żłóbb zębami bas śpiewak. Ss 


Lise, bag Baͤrengrolzen, łogawość, Bappfeife, Ff. Olm. fagot, baſſon das 
y (Awość,gdy iedząc zębami Be o złob Zuͤnglein unten 


Opiera, 


an der Baßpfeife, das 


ia Loch zu decken, was der Finger nicht ere 
Bitensrotzer, m. kon tykawy, łogawy. reichen kann, ięzyczok na fagocie, do 
Bolte, %. Bar zum Fiſchen. przykrywania dziurki, ktorey palec 
arſch, v. ein Fiſch, okuń, ryba, nay- doliągnąć nie może. 
ece 


e w ftawach y w ieziorach. Baſt, m. kora, fkóra na drzewie. 
Toun, m. Geld in Barfchaft, goto- 0 Ce 0 a 
Wizy Zen? żące pie- Baſtard, m. Banfeit ,fyn wolnego nie 

na, Gotowe pieniądze, leżące pie- / A ` SIL! > 

end 2e wy elle 3 slubnego, łoża, fyn naturalny. 

U, m, broda, wąs, waſy; eines Thie- Bafile, f. Baftylla, alte Schloß zu Ba, 


res, als Katze he „1, es ftary zamek w Paryżu, 

S Katzen, waly u niektorych 8 b 9 w 
Zwierząt, ebe 40 E u Sól: Baſtion, A zabić Theil einer Feſtung, 
el, wah Ge DE 3 część narożna fortecy. 

a ucza. der fich den Bart A a PS 
Pachſen wë ten ktory RA zapu-  Baftonac, Baftonak, (ſonſt Baſtvigne) eine 
Zeza k 


ea ktory zarost y brodę nofi. mit Gerdt in dem €uremówrgifdjen, miafto 
qe" Barte von anderer Farbe, in den 1 zś i 
vol Farbe, in de . 5 
3 appen, w Herbach, ezaſtka herbu ASTA obicie kiiem. Pruͤgelſuppe, 
nym kolorem wydana. das einen T 12 
GDAŃ, 2 1 Baſto obić kiiem, 20% famo > 
zart oder Haken hat, als Meile mit 1 > 202 Jamo co, aus 
atfen Haken, o ftrzałach , 5 Bataille, f. Satallie) yk woyska; 
, Bart abſchneiden, brodę, WC YW f 5 e 
Wąs, neige, uftrżyc, ogolić. den Bart wać woysko. in voller Bataille mit 


nufſetzen, was zakręcić, poſtawié. den Feinden ſchlagen, w fzyku poty- 

at, Biirfichen, m. fzczoteczka, do wy- kać die z nieprzyiacielem; także = 

Zelania; do wyfmukania wąfow. czy toż famo co: Schlacht, bitwa, f. 
Birte, Bagage? R Schlachtordnung. 


arti ZK Se ząfacy, Bataillon, ». batalion, ein Haufen Volk 

à GC browaty, brodźcz, ER von a, 3, 4 oder 500 Mann, uliec, od 

$ atzänglein, n. włofowki, klefzczyki trzyfta do czteryfta lub pięćfet ludzi 
do wyrywahia włofow. die Barthaare w dobie Zamykaigey. 


` } 3 — 2 i stadt in Oſtindi miaſto w 
mit dem Zaͤnglein ausraufen, włofy, Batavia, Stadt in Oſtindien, 


r Ry. e wait, Zachodni Indyi. S 
ae We kt, Bathe, m. kmorr, krzefny oyciec, oi. 
Barwind⸗ Gest ilia pto- Mathe. 
eleng Í F pło Batenburg, Stadt in Holland, Batenburg, 
opałek Ploce > ` miafto w i yk SA Z 
Kat Got Zo any, Bathe, Stadt in Engelland, Bate, miafto 
Jeun, E ele in; Koper leśny, P 1 Hrabftwo. á ; 
Bafe, V. Vaters oder Mutter Schweſter, PCA e, Betfabea, imie 
Kol żeś e + g 8 (Ski, 
Oyca albo matki fioftra, ciotka zoyca, bia 08 } ) i 
elotka 2 matki. Batterie, f. bateryja, aufgeworfene Erde, 


Naſelbeeren, 0b. worauf die Stuͤcke geſtellet werden, ty- 
Bama m. bazylifzek. pany 2 ziemi kopiec; na ktory m ar- 
aß, w. in der Muſik, bas w muzyce. maty ftawiaigź auffuͤhren, aufrichten, 
er Baß einiger Inſtrumente, bas nie- bateryą, wyprowadzić, wyfławić, mit 
torych inftramentow muzycznych. den Batterien näher an die Stadt ruͤ⸗ 
en Baß ſingen, bafem śpiewać. den cken, z bateryami pomknad fie Dn 
mra 
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miaſtu; über den Haufen ſchießen, 
bateryıe na kupę zwalic, zrucić. 


Batze / m. bace, eine Muͤnze, pieniądz 
pewny. 

Bau, m. budowanie. Aufführung eines 
Gebäudes, wyprowadzenie wyftawia- 
nie, wyftawienie budynku jakiego, 
potym, das Gebaͤude auch ſelbſt, lam 
budynek; des Feldes, wyprawa roli. 
Strafe und Verdammung zu Harter 
Arbeit, kara y fkazanie na ciężkie 
prace. 


Bauamt, n. budowniczego urząd, budo- 
wniftwo. Bauherren-Amt, tor famo 
führen, verwalten, budowniczego urząd 
fprawować. 

Bauch, m: brzuch ; ir. ausgehende Frun- 
me Weite eines Gefäßes, wychodząca 
krzywo, pękato, obfzerność jakiego 
naczynia, pękatość. dem Bauche die⸗ 
nen, brzuchowi służyć. den Bauch 
aufblaͤhen, brzuch wydąć. 

Bauchdiener, 7. pafibrzuch. 


Bauchſlüßig, na biegunkę chory: der den 


Bauchfluß hat, ten ktory biegunkę 
ma. 


Bauchfluß, m. biegunka; haben, bie- 
gunke mieé; ſtelleu, biegunkę zafta- 
nowić; den er befallen, kogo ta cho- 
roba napadła. 

Baucharimmen, m. torfye w brzuchu. 
der Beſchwerung vom Bauchgrimmen 
bat, ktory na toriyie, na morzysko 
żołądka choruie; rznigcie w żołąd- 
ku. 

Bauchriem, m. rzemief do podpafania 
brzucha. 

Bauchſchwulſt, m. nadęcie brzucha. 

Bawchfdtge , V. ftaranie o brzuchu, aby 
uftawicznie y wiele ieść. 

Bauchiwehe, . bolenie żołądka, bol 
brzucha, z torfyi, z rżnięcia zołą- 
dka. 

Vauchwurm, m. glifta, robak w brzuchu, 
w kifzkach, zwłafzcza u dzieci. 

Baucke, f. korły, u jazdy, czyli, ukawar 
leryi. ob. Pauke. 

Bauen, budować ; ein Gebaͤude, budy- 
nek; aufführen, wyfławiać; hurtig 
und mit Fleiſ, prędko a dobrze. ein 
Haus, Neſt, Schiff bauen, dom, okret 
budować, gniazdo urobić; znaczy 
także to co, zubereiten, uprawiać; das 
Feld, pole, rolas; das Land, ziemię. 

Mauer, m. chłop, rolnik; Bauersmann, 
10% famo, der auf dem Landgute lebt, 
ktory na wii Zug, 
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Bauerarbeit, F. rolniftwo, wieyskie go: 
ipodaritwo, rolna robota, eiten 
Knecht zur Bauerarbeit abſchicken, stu 
ge do rolnego goipodarftwa odesłać | 

Bauerart, F. chlopski obyczay. auf 
Bauerart, chlopskim oby czaiem ; po 
chłopsku; po wieysku; handeln, czy? 
nić, poltepowa£. 

Bauerflegel, m. profty chłop, zo co, gro⸗ 
ber Kerl, grubian, proftak. 

Bauerfrau, F. wieyska gofpodyni, ko- 
bieta, pani. 

Fichiere n. {przet wieyski, chłop” 
ski. 

Bauerguͤtchen, z. polko, zagrodka chłop” 
ska; rola chłopska, kmieca. 

Bauerguth, . rola chłopska, kmiech 
pułrolek, zagroda. 

Bauerhabit, m. wieyski ftroy, wieysk® 
chłopska fuknia. 

Bauerhast, wieyski, chłopski. 

Bauerhärtigfeit,/.chlopska natura, chłop” 
ska grubość, proftota. 

Bauerhandthierung, J. uprawa roli, rol 
ne prace, rolne gofpodaritwo, roln® 
robota. 

Bauerhof, m. chałupa chłopska, dom 
wieyski, ob. Mayerhof; auf einem 
Bauerhofe leben, na wii żyć, w cha“ 
łupie , na folwarku miefzkać. 

Bauerhaus, z. dom chłopski. 

Bauerhuͤtte, F. toż Jamo. 

Bauerhuͤttchen, a. hatupka, hatka. 

Bauerhund, m. wieyskı, chłopski pies., 

Bauerkirmſe, V. oder Kirchmeß, kiermalz 
wieyski. 

Bauerknecht, m. parobek. 

Bauerkuͤttel, . chłopska fuknia, chfop- 
ska ſukmana, górnica, 

Banerfoft, V. chłopskie iadło, wieyskie 
pożywienie. 


Bayerleben, u. wieyskie. chłopskie 
zycie. i 
Bauerleute, plur. chłopi, wieśniacy» 

chłopski lud. 


Bnuerplacfer, m. poborca, wybierny, WY” 
bieracz. $ 

Bauerrekel, m. wieść właściwa; miefzka” 
nie na (kałach, między fkałami. 

Batuerfhente m. karczma gdzie chłop! 
pią: gdzie dla chłopow trunek fzy l= 

ung. 

Bauerſcherz, m. chłopski, proſty, wie” 
śniacki, Zart. 

Bauerſpieß, m. pocisk, dzida chłopska: 

Bauerſtand, w. chłopski, wieyski, wier 
śniacki, Dan. 


Sauerſtiefel, m. kurpiel; but chłopski: 


Bauerwerk, u. chłopska robota. 
Haner 
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Zewen r m. wieśniaftwo. 
auſaͤllig, upadaiący ; co fie iuż ruinuie, 
penie, upada. y 
auherr, m.: einer der etwas bauen laßt, 
"eg co daie co budować, ftawiać ; por. 
er mit den öffentlichen Gebaͤuden ei⸗ 
ner Stadt zu thun hat, budowniczy. 
guholz, n. drzewo na budowiną, na 
dudowanie, na budynek; zu Schiffen, 
da budowanie okrętow ; fällen, drze- 
Wo ną budowanie ipufzczać, ścinać, 
aukoſten, plur. koſzt na budowanie, 
Banz acek Tozony na budynki. 
iint, F architektura, fzruka budo- 
3 Wania, kunfzt budowniczy 
Baulich, adj. co może być budowany, 
y na budownią. in baulichen 
h efen erhalten, w pobudowaniu nale- 
Im, w dobrym ftanie, przy popra- 
SS potrzebnym, dom, budynek, 
üb, 26 utrzymywać; einen Tempel 
Übergeben, kościoł komu poprawny, 
*potządzony ze wfzyftkim oddać, 


AAA drzewo; alter, ftare; junger, 


fruchtbarer, rodzayne; dicker, 
Stube, miaine; frifher, wefołe, ży- 
ów, aftiger , gatezilte; wilder, leśne ; 
Zwee. gładkie; eingegangener 
zue ift ſriſch und auf, żywe y iq- 
fa nes wird alt und geht ein, ſtarzele 
di y ſe d 
bez 


zdarn. 


y 


nie; iſt ohne Saft, bez ſoku, 
5 wilgoci, wyichte; treibet zu viel 
i Di w drewno rośnie; treibt Kno⸗ 
Pen, Pącze wypufzcza, wypycha; 
choßt aus, w owoc fię zawięzuie; 
ider wieder aus, znowu fię ożywia 
y faie De rodzaynym; blühet ab, 
Wita, opadą z kwiatu; laßt die 
Schale gehen, łyko pufzcza, 


aumbicker, m. ein Vogel, fiokofz. 


meln, von etwas herab hangen, wi- 
“€ na czym; von einem Baume, na 
© n drzewie, z czego; von der 
j Mlter, z ramienia; ſich, kołyłać fig, 
piu ać fię, 
aumelung, f. kołyfanie, chybanie, 
Br Ultanıe, 
gumeiſter, . architekt, budownik; 
udowcą. 
Mltiejfierinn, f. architekta, budownicze 
4, budowczyna. 


aumfruͤchte, plur. owoc z drzewa, na 
s zewie fie rodzący ; unreife, niedo- 
dl: reife, dozrzaty ; geringe, ni⸗ 
Wemny; welke, ſchrumpfichte, zwię- 
; fallen ab, opadaig, padaią; find 
mürbe, doftałe ; abrelffen, zrywać, 


iakir 


V A U 194 


Baumgaͤrtner, m. ſadownik, kolo drzew 
robiący, y na drzewach De znalacy 
rodzaynych, ogrodowy. 

Baumgarten, m. lad, ogrod w ktorym 
tylko lame drzewa urodzayne fa- 
dzone. 

Baumhacker, m. ein Vogel, ptak nie iaki, 
ktory fig nazywa , irokofz. 

Baummos . mech, gruͤnlichtes oder graues 
Uuwefen, das an den Stämmen der 
Baͤume waͤchſt, rzecz zielonawa, albo 
fiwa; ktora na pniach u drzew ro- 
śnie. 

Batmiuf, m. orzech włoski, z drzewa, 
ktore be także tym imieniem zowie; 
f- welfhe Nuß. 

Baumoͤl, u. oliwa wyciśniona y wy»: 
prafowana z jagod drzewa oliwnego, 


Baumrinde, f und zwar die innere wel⸗ 
che, ikora na drzewie,ą w famey rze- 
czy, wewnętrzna fkóry miążfzość; 
die aͤußere rauhe, zwierzchowna, chro- 
powata, tym imieniem nie właściwie 
fig nazywa. 

Baumſchule, J. fzkoła drzewkowa, na 
drzewka. Ort, wo man junge Bäume 
zieht, mieyfce w ogrodzie, w fadzie, 
lub inne, w ktorym mfodziuchne 
drzewka wfadzone iak alcaty, cho- 
walą; anlegen, fzkotkę na drzewą 
młodziuchne założyć w fadzie ſub w 
ogrodzie. 

Baumſchwamm, m. hubka na drzewie, 
wyraftaigca z drzewa, iak podufzka. 

Baumſpecht, m. frokofz. 

Baumſtark, filny, mocny iak drzewo, to 
co, febr Gart, 

Baumſtuͤtze, F. podpora; podgoria 

Baumwaͤrter, m. ſadownik. 

Baumwolle, Y. bawełna. 

Bqumwollenfaude, F. bawelniane drzewa 

0 


Baumwollen, bawełniany; Leinwand, 
plotno, tkanka bawełniana. 

Baur, m. chłop, wieśniak. 

Baurenarbeit, J. Uprawa, robota rolna, 
polna. 5 ` 

Baufıhen, nabrzmieć, nabiec, obacz 
pauffen, A 

Bauſchreiber, m. pifarz drzewiany, drze- 
wa fpifulący w rejeftrach. 

Bauske, Stadt in Curand, Bausko, mia- 
fto w Kfięftwie Kurlandskim. 

Hausen, Hauptſiadt in der Laufis, Bau- 
cen, ſtofeezne miafto, w Luzacyi, inaa 
ezry, Budyfzyn, 

Bautzen „ grubym gloſem huczny 
liczekać, nafzezekiwag, ob, Bellen, 


8 Bauung, 
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Bauung , F. eines Gebäudes, budowanie, 
ftawianie, iakiego budynku; des Fel⸗ 
des, gofpodarowanie w roli, w polu. 

Bauweſen / 22. kfzatt budowania, ſpoſob, 
wizerunek w budowaniu, wzor bu- 
dynku, ob. Baukunſt, y znowu Bau. 

Beaux, (Bo) Baukſa, Ort in Frankreich, 
mieyfce w Francyi. 

Spang, Stadt im Neapolitaniſchen, Baia, 
miafto w Neapolitanskim Krole- 
ftwie. 

Baye, Meerkruͤmme, oblag, ktorym mo- 
rze ku brzegom wylewa, obłąg mor- 
ski. 

Bayer, einer aus Bayern, ieden z Bawa- 
ryi, Bawar, Bawarczyk. 

Baheriſch, adj. Bawarski; Kreis, Ba- 
warska Okolica, połacinie; Circulas 
Bauariae. 

Bayern, Herzogthum in Deutſchland, 
Bawaryia , Kfieftwo Bawarskie w 
Niemczech. ; : 

Byte, Stadt in Frankreich, Baiona, 
miafto w KroleftwieFranscuskim; dru- 

gie, W Hifzpanii. 

Bayoniſche Juſeln, Infeln bey Spanien, 
Wyipy Baionskie blisko Hiſpanii. 
Bayreuth, Hauptſtadt im Markgrafthume 
dieſes Namens, Beyraut, ſtofeczne 

miafto, Margrabftwa Beyrautskiego. 

Bazas, Stadt in Frankreich, Bazas, miaſto 
we Francyi. 

Bdellion, żywicy 
lion, bdelia. 3 

Beaͤngſtigen, dręczyć, trapić, ob. Aeng⸗ 
frigen- x Kei y 

Beaͤngſtiget, ſtrapiony, Scısniony, zalem, 
utrapieniem, dolegliwosciami, troskli- 
wościami. „od i 

Bedngfiigung./, utrapienie, ucisk, udre- 
czenie; troskliwość. 

Beamter, m. Amtwann oder Amtſchrei⸗ 
ber, urzędnik, pifarz urzędowy ; Skar- 
bnik, przy ktorym urząd pieniądze 
fkłada. 3 : - 

Beantworten, odpowiedzieć, odpowia- 
dać, die Fragen beantworten, na pyta- 
nia odpowiadać; einem alles, na wizy- 
ftko komu odpowiadać; fehriftlich, pi- 
faniem, pifmen, na pilmie komu 
odpowiadać; einen Brief, na lift odpo- 
wiedzieć, odpowiadać, odpifać, odpi- 
fywać, h. Antworten. 

Beantwortung /, odpowiedź , odpowie- 
dzenie, odpowiadanie,danie odpowie= 
dzi, odpiłanie. etwas das der Beant- 
wortung nicht merth it, to co odpo- 
wiedzi nie warto, zee nie godna, na 
ktorą by dać odpowiedz. 


pewney rodzay, bde- 
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Bearbeiten, obrobić , drzewo topotem 
ociefać; Bäume zum Bauholze, drze- 
wo na budowanie, ob. Arbeiten; ſich / 
zrobić fie, zpracować fie, wypracg” 
wać figi wyrobić fie, odbacz Bemu⸗ 
hen fih. 

Bearn, Landſchaft in Frankreich Bearnar 
Benearna, Ziemia w Kroleftwie Fran“ 
cuskim. 

Beaubee, (Wowee) Stadt in Frankreich 
miafto we Francyi, Bobec. 

Begueaire, (Wokaͤr) Stadt in Frankreich 
Boker, miafto we Francyi. 

Beguee, (Wos) Landſchaft in Frankreich 
Bofe, ziemia we Francyi. 

Beaufort, (Woſor) Namen unterſchiebe? 
ner Oerter, Bofort, imie kilku mu 
zuych mieyſc. 

Zeen, (Woſchoh) Stadt in Frankreich / 
Bożew, miafto we Francyi. a 

Beaujolvid, Bożole, Provins in Frankreich. 
prowincyla kroleftwa Francuskiego- 


Beaulieu, (Woljoͤh) Stadt in Frankreich 
Boliie, miaſto w Francyi. / 

Beaumans, Stadt auf der Inſel Angleferr 
miaſto na wyſpie Angleza. 

Beaumont, (Womont) Namen unterſchie⸗ 
dener Städte, imie albo nazwisko kil 
ku rozmaitych miaft. 

Beaune, (Won) Stadt in Burgund, Bone 
miafto w Burgundyi. 

Begupreau, (Woproh) Stadt in Frankreich / 
Bopro, miaſto we Francyi. 

Beauvais, (Wowäh) Stadt in Feankreich 
Bowe, miafto wę Francuskim Pan? 
ftwie; pofac, Bellovacum , Bratuſpan- 
tium, Caefaromagus: 

Bebauen, zabudować, mieyfce, placi 

+ e e . l 
mit Gebaͤuden anfüllen, budynkami na⸗ 
pełnić; einen Ort, budowaniem, 207 
ftąpić, zabrać, wfzyftko mieyſce nić 
nie zoftawiwizy. 

Bebelzen *, mit Belz überziehen, fueren | 
kożuchem powlec, futro kożuch dać 
na wierzch. 

Bebelzung *, f. futrem, kożuchem D 
wierzchu powleczenie, futra dami? 
wierzchem. 

Beben, drżeć, dygotać, trząść fie, idk 
fie trafia, człowiekowi, lub inny” 
rzeczom. 

Bebenhauſen, Ort im Wuͤrtembergiſchen / 
Bebenhuſa, miaſto w Wirtembet” 
fkim. 

Bebinkeln „ moczem oblać. zkropićz Die 
Kleider, fuknie. d , 

Bebruͤcken, moft dać, moftem dwa brzeg" 
złączyć, pomoscić, ztąd pomofzczć” 

pić! 
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nie; einen Fluß, na rzece moft Wy 
awić, przez rzekę mo 

Moraſt, przez błota, trz 

uze, molt 

tieyfca wysłąć, 


efawiska, ka 

1y 
Bel £ 
nie ſig, oi, Zittern, bas. 
ech, A. 


drzew, 


Becher, m. Trinkgeſchirr, puhar, zban, 
Fi 211 o napoiu. 


ufel, kruźlik, maczynie d naj 
ausgetrunkener Becher, wyprezniony, 
wyfufzony, wypity, pubar; goldener 
und mit Edelgeſteinen beſetzet, złoto- 
ity y drogiemi kamieniami wydadza- 
ny einem reichen, komu puhar, ku- 
el podać; austrinken, ausziehen, wy- 
bić, fpetnić. geſtochener Becher, vyla- 
zany ofobkami puhar, Becher fodern, 
Profić o puhar, o kielich; yon Thon, 
gliniany ; von Meeth, pełny miodu; 
einen nach den andern ausſchluͤrfen und 
alſo den Tag hinbringen, ieden kie- 
lich, puhar, kufel po drugim wipiiać, 
y tak na tey zabawie cały dzień prze- 
Pedzic. : 
Becherlein, o. puharek, kielifzek. ku- 
felek. 
Bechkranz, m, fmolany zapat, do 
ania, do zapalania, ob. Pechkra 
Becirkung, V okryslenie 
tofem odryfowanie, 
obwod. 
erk, m. pie karx, obacæ zwyczayniey(ze 
słowo, Becker, 
ecken, u. ein Gefäß, miednica 
Ort im Muͤnſteriſchen, 
nafterskim. 
eckenbrod, . chleb ad piekarza brany, 
kupiony, chleb piekarski. 
Beckenknecht, m. piekarczyk, czeladnik, 
albo chłopiec do pieczenia chleba u 
piekarza. 
Beckenwerk, o. piekarska robota, pieczy» 
wo, pieczenie, pieczenia ſpoſob. 
Becker, m. piekarz, 
niem chleba życi 2 
eckergrbeit, F. piekarska praca, pie- 
karskie roboty, działania, robienia. 
Beckerhandwerk, m, pie kars ka ſatuka, 
tarne, piekarskie rzemiesto. 
eckerinn, f. piekarka, ktora fama 
chleb na przeday piecze, albo żona 
piekarza. 
eckerkunſt, € fztuka piekarska. kunfzt 
Piekarski, fpofob y umienie piecze” 
nia ciaft. 


podpa- 
ni 

e okołowanie; 
ograniczenie, 


ednicą; żę. ein 
mieyſce w Mo- 


chlebodziey, piecze- 
€ prowadzący, 


pie= 


ft dać; einen 
położyć, mofłem rakie 
hung, F. drżenie, dygotanie, trzęfie- 


Imola, (obacz Pech) palona 
2 fosni, iodły y innych. cłuftych 
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Beckinn, V. piekarka, ktora chleb y cia- 
fta piecze; Żona piekarza, piekarzo- 
wa. 

Bekreuzigen, ſich; ſich mit einem Kreuze 
für einem Ungluͤcke zu bewahren ſuchen, 
Przezegnać fie, Zegnaniem lie bronić | 
De od iakiego niefzczęścia, albo | 


H H | || 
chcieć fie obronić 


Bekroͤnen, uwiericz 
wiericami uftroić , 
brać. 

Bekroͤnung, F uw. 


przyftroienie, u 


e 


mit Kranzen, 
w wieńce. przy- 


ienczenie, wiericami | 
branie iv wience. Il 
Bedachen, ein Dach auf etwas machen. | 
dach dać, dach zrobić nad czym, da- I 
chem przykryć, pokryć. mit Schin⸗ 
deln bedachen, guntami, fzkudłami 
przykryć, czyli z nich dać dach, 
Bedacht, F. uważanie, uważenie, ziva- 
żanie, uważność, zważenie, to co, Be⸗ 
dachtſamkeit; mit Bedacht, z uwagą, 
uważnie, uważając. 
Bedachtſam, adj. uważny, uwa 
baczny; Menſch, 
ſamer und langſam e 
uważny y zwolna poftepuigey iędzia. | 
fleißiges und bedachtſames Nach ſinnen, Il 
piina y uważna myśl, uważnę y 
baczne myslenie. HI 
Bedachtſam, adv. uważnie, 2 uwagą, 
bacznie, uważaląc, nie bez uwagi. | 
Bebachtſamkeit, Y. uwa 
aus einer guten Betrachtung der Dinge | 
und genauen Bedachtſamkeit etwas H 
thun, 2 dobrym um azaniem rzeczy, y | 
należyrym rozmisleniem co czynić, | 
ob. Vorſichtigkeit. 
Bedaͤchtiglich, adv. uważnie, bacznie, N A) 
rozmyślnie. nichts recht und be dacht⸗ 


Zalgey, 
człowiek, bedacht 
gehender Richter, 


ga, uwazanie, 


lich machen, nie czynić nić dobrze | 
y uwaznie; feine Dingen rathen, | 
bacznie 


Z o fwoich rzeczach radzić, | 

mysleć, goi] 

Bedanken, Dé, dziękować, dzięki, dzie- 

cowanie, podziękowanie, czynić, 
dzięki oddawać; gegen einen, polski 
słowskład ma trzeci fpadek ofoby, 
komu. 

Bedauern, żałować, zal 
fall, załować cudze 
go przypadku; żal 
scia, ob. Mitleiden. 

Bedecken, Przykryć, 
mit feinem Mantel, 
płafzczem ; die Geb 
ści ziemią nakryć. ein Erdhuͤgel be⸗ 
deckt den Leib, mogiła pokrywa ciało; | 
mit Schnee, sniegiem nakryć. 

8 2 Bede⸗ 


być; eines Un⸗ 
go niefzczęśliwe- 
mi jego niefzcze- 


okryć; eines Leib 
czyie ciało fwoim 
eine mit Erde, ko- 
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Bedeckung, f. nakrycie, pokrycie, przy- 
krycie, nakrywanie, pokrywanie, 
przykrywanie. 

Wedel m. stuga Akademicki, służący wy 
Akademii, ; 

Bedenken, zważyć , pomyśleć , rozmy- 
śleć, rozmyślać; etwas nach der Bile 
ligfeit, zważyć co według słufzności ; 
bey fich, u fiebie, w fobie ; fich, an etz 
was pweifeln, wątpić, w czym po- 
watpiwać, o CZYM, to co, verſorgen, 
opatrywać; feine Kinder, fwoie dzieci, 
opatrzyć ; oco, in Acht nehmen, wzglad 
mieć, na uwage brać. 

Bedenken, das, m. uważanie, rozmyśle- 
nie; erfordern, potrzebować, wyma- 
gać rozmyślenia, rozważania. in Bez 
denken ziehen, brać na uwagę, douwa- 
gi, na rozmysł, na rozmyślenie. anz 
dere mit um ihr Bedenken befragen, 
drugich fie pytać, o ich uwagi, roz- 
mysły, myślenia, fein Bedenken von 
ſich felen, myśl, uwagę fwoię otwo- 
rzyć; odezwać ſie 2 fwoim rozmy- 
stem; to co, Zweifel, watpienie, einem 


machen, wątpienie komu uczynić, ` 


iprawić. ohne einiges Bedenken, bez 
czyiego wątpienia. kein Bedenken tra⸗ 
gen, Żadnego nie mieć wątpienia. 

Bedenklich, rzecz potrzebuiąca uwagi. 
das zu bedenken iſt, co trzeba uwa- 
zué, nad czym trzeba myśleć, po- 
myśleć. 

Bedenklich, adv. wątpliwie, z watpli- 
wością ,. wątpiąc, powątpiwając, 2 
Watfiemem. 

Bedenkzeit, J. czas do uwagi, do rozmy- 
ślenia, do naradzenia. 

Bedeuten, znaczyć, być znakiem, prze- 
znaczać, co, prognoftykować. es bez 
dentet, to co zlego, nie pomyślnego 
znaczy, przeznacza. ſich gar nicht 
bedeuten, berichten laſſen, nie dać hie 
naprowadzić, na dobrą drogę, nie 
dać fobie dobrze radzić, nie słuchać 
dobrey rady, nie dbać na przeftrogi. 


es hat nichts zu bedeuten, ro nie nie, 


ma znaczyć, to nic nie znaczy ; to do 
tego nie nie ma, na to uważac nie 
trzeba. was bedeutet dieſes? co to 
znaczy? co to ma być? co to będzie 
z tego? 

Bedeutung, Y. znaczenie. was hat das 
Wort für eine Bedeutung? co za zna- 
czenie ma to slowo? co znaczy? 
co wyfaża? iaka moc tego słowa w 
znaczeniu? 

Bedienen, zażywać; potrzebować, ob, 
dienen; ſich eines Dinges bedienen, 
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zażywać iakiey rzeczy, na fwoie uży- 
wanie rzećz obrócić, zażywać rzeczy 
dla fiebie. ein öffentliches Amt bedie? 
nen, (ob. verwalten,) publiczny urza 
fprawować, być na iakiey godności» 
publicznym doftoierfftwie. die Gäfte 
bedienen, gościom być rad, gościom 
wfzyftkie usługi, wygody, „świadczyć 
czynić. einem Bebienet ſeyn, sługą 
być czyim, służyć komu, usługiwa 
usługi komu świadczyć. 

Bedienung, F. służba, służenie, posługa 
posłużenie , usługiwanie, usłużenie 
znaczy także toż famo co: Amt 
urząd. ; 

Bedienter, m. sługa, służący; postugùig- 
cy, usługuiący, czeladnik , człek» 
posługacz, służały, pacholik, pa- 
chołek. 

Bedingung, J. kondycyia, warunek, pra- 
wo, wymowa. mit der Bedingung, z r4 
kondycyią , tym prawem, Z tym wa“ 
runkiem, z temi kondycyami założo* 
nemi. Bedingungen vorſchlagen, kon- 
dycyie, warunki, obowiązki, podać; 
założyć. Bedingung eingehen, Kon“ 
dyeyia przyiae, na kondycyie przy” 
ftać. 7 

Bedingen, kondycyiami opifać , okryślić 
ograniczyć; ułozyć interes w pewne 
kondycyle, opifać pewnemi kondy* 
cyiami, umowić fie pod pewnemi wa“ 
zunkami. 

Bedraͤngen, dręczyć, trapić. bedraͤngt⸗ 
udrgczony, utrapiony, uciśniony + 
ftrapiony. 

Bedraͤugniß, F. dreezenie, udręczenie 
trapienie , utrapienie, ftrapienics 
ucisk. 


„Bedrohen, grozić, ob. drohen, przegra⸗ 


Zac Te, bedrohlich, grozliwy; adw 
grożliwie. bedrohen, grożący, groźby 
w fobie zamykaiacy. e 

Bedünken, laffen, mniemać, mieć ſwoie 
zdanie, dądzić, rozumieć or czyn 
domyślać fie. es beduntt mich, zdate 
mi fie, widzi mi fie; tak rozumiem- 

Beduͤnken, u. mniemanie, rozumienie; 
zdanie, widzimi fie, to co, Meynunge 
meines Beduͤukens, moim zdaniem 
iak fie mnie zdale; jak mniemam; ` 
tozumiem, iak widzę, podług moiego 
zdania. 

Beduͤrfen, potrzebować, byćiw potrze” 
bie, w niedoftacku, mieć, cierpieć nie” 
doſtatek, mieć potrzebę czego, być 
potrzebnym. 

Bedürftig, potrzebny; t. i. ten co po” 
trzebuie, znaczy w tym wiem 

potrze” 
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Potrzebuiacy, w potrzebie zoftaiący, 


niedoftatek cierpiący. bedüͤrſtig ſeyn, 
eines Dinges, być potrzebnym lakiey 
rzeczy. 

Bedir igfeit, f. potrzeba, potrzebowa- 
nie, niedoſtatek; Bedürfniß, 6 fa- 
mo, niedoftatek, uboftwo, nic nie- 
mienie. 
tede, (befier beyde) obadwa, oboie. 
einer von beyden, ieden ze dwoch. 
einer von benden, żaden z obudwoch. 
eyderſeits, z obudwoch ftron. 
eehren, uczcić, ufzanować, cześć, ufza- 
nowanie czynić, świadczyć. 
eeyden, beeidigen, naznaczyć przyfię- 
Se, przywieść, przyprowadzić do 
Przyfięgi, nakazać przylięge ; poprzy- 
fiac. fann er es auch beeydigen? a mo- 
2e on to poprzyfiąc? 
teydigung, f. przywiedzenie do przy- 
tęgi ; poprzyfiężenie ; obowiązek po- 
Przyfiężony. 

teifern, bydź gorliwym, żarliwym o 
laką rzecz; urażać fie o co, czym; ſta- 
rac fie gorliwie o iaką rzecz; utrzy- 
mywać żarliwie co, SER 

tet, f. iagoda, czyli na drzewie, iako 
to na winie, czyli nakrzaczku, iako to 
maliny , czyli na ziemi, iako to po- 

ziomki, roinąca. Beerlein, iagodka, 

lagodeczka. 

Beerben, odziedziczyć , dziedziftwem 
Wziąć, zabrać, prawem dziedzicznym 
doftać, nabyć. 
eerdigen, pogrzebać , zagrzebać w 
ziemi, zachować w niey, przygrzebać 
ziemią. 

Jeergrån, zielony fok w pęcherzach, far- 
a malarfka. 

Beet, n. oder Bett, in einem Garten, 
grządka, lifzka, w ogrodzie. Blumen 
beet, grządka na hwiarkı. | 
tet, provinc. podatek, nakładek, iak w 
niektorych mieyfcach mowią,z gruntu 
Pofiadłego co roczny. 

Befahren, bać fie, obawiać fię, lękać 
fie. befahren, ein Meer, żeglować po 
morzu. es iſt zu befahren, obawiać fie 
trzeba. 


Befallen, przypaść, napaść, opaść, przy- 
Padać, napadać, opadać, przywalić, 
przywałać; zapadać. von einer Krauk⸗ 
heit befallen werden, zapaść, zapadać 
na jaką chorobę; a/bo tež., choroba 
zapadła go. einen unvermuthet befallen, 
na kogo niefpodzianie, niefpodzie- 
wanie napaść. 


Befechten, bronić, obraniać, ob. behaup⸗ 


Befeilen, polerować, g 
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ten, beſtreiten, utrzymywać, fprze- 
czać fię, umawiac fię o co bronią 

Befehden, ob. bekriegen, woynę ogłofić, 

przez obwołuiącego, wypowiedzieć. 

Befehlen, rozkazać, nakazać, zalecić, 

zapowiedzieć, to co, anbefehlen, dać 
do fprawunfiu, dać komis. einen ihm 
befohlen ſeyn laſſen, chcieć komu mieć 

ogó bardzo zaleconym. die Sache 
Gott befehlen, Bogu fprawę, zalecić, 
oddać. er hat am meiſten zu befehlen, 
on na moc rozkązywać, on ma nay- 
więcey do rozkazywania. zu befeh⸗ 
len haben, moc mieć do rozkazania, 
być na urzędzie. ich habe fo viel zu 
befehlen, alś du, tak wiele mam wła- 
dzy do rozkazywania iak y ty. ſich 
einen befehlen laſſen, dać fobie roz- 
kazywać: pozwałać, aby kto rożka- 
zywał. 

Befebl, m. rozkaz, ukaz, nakaz, edykt, 
uniwerfał, przepis, uftawa, uftanowie- 
nie. Befehl geben, rozkaz dać, zlece- 
nie uczynić. Befehl ausgehen laſſen, 
wydać nakaz, ukaz, rozkaz. einen Be: 
fehl ausrichten, rozkaz, ukaz, wyko- 
nac, wypełnić, uczynić. Befehl nicht 
thun, nicht nachkommen, nie uczynić 
rozkazu, nie iść za rozkazem; nie 
wypełnić co nakazano. ich ſtehe zu 
deinem Befehle, ieftem gotowy do 
twoich rozkazow, gotowy wfzyftko 
uczynić co każefz. 


Befehlshaber, m. malący władzą rozka- 


zywać, Rządca, Starfzy, Przełożony, 
Urzędnik, Wodz. Kriegsbefehlshaber, 
Urzędnik kawa 

adzić pilnikiem, 
opiłować. 


Befeftigen, tmocnić, utwierdzić, obwa- 


rować, zmocnić, obronnym uezyni£. 
eine Stadt befeſtigen, zmocnić miaſto 
okopami, opatrzyć, otoczyć, Tzam- 
cami. 


Befeſtigung, F. umocnienie, utwierdze- 


nie, obwarowanie ,* zmocnienie, 
obronnym uczynienie ; forteca, twier- 
dza, zamek mocny, okopy, mieylce 
obronne, ob. Feſtung. 


Befeuchten, ow ilżyć, zw ilżyć, odwilży ć 


zkropic, namaczal, zmaczać. 


Befeuchtung, F. owilzenie, zwilżenie, 


odwilzenie, 


zkropienie, 
nie. 


namacza- 


Befinden, znaydować, napaść, Zaſtac, 


mieć hie. es befindet ſich weit anders, 
daleko inaczey rzecz fie ma. es fe: 
findet ſich wohl oder übel, dobrze fię 
rzecz ma, albo źle. ſich immer wohl, 
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befinden, zawlze fie mieć dobrze; 
nicht gar wohl, nie bardo fię mieć 
dobrze. ſich an einem Orte befinden, 
znaydować fie na iakim mieyſcu. bę: 
udlich, móc fie znaydować, znaleść 
atwym być do znalezienia. 
Befinden, u. okoliczność, rzeczy ſtan, 
to co, Beſchaffenheit; nach Befindung 
der Sache, według okoliczności rze- 
czy, iak fama rzecz, chce, potrzebuie, 
wyciąga. 
Beleen, zplamić, zbrudzie, zefzpecić, 
zciarać, zbrukąć, zwalać, zawalać. 


Derledung, J. zplamienie, zbrydzenie, 
zcaranię, Zwalanie, zbrukanie, zawa- 
lanie. 

Beſleißen, pilnować, ufifować, filie fię, 
pilnym być, pilności przykładać. fich 
auf etwas befleißen, pilnować czego, 
Pracować z pilnością koło czego. ſich 
guter Kuͤnſte befleißen, wolnych fzcuk 
pilnować, w naukach pięknych być 
pilnym. 

Beſleißigen, Dä, ftarać fie, troskliwym 
być; einer Sache, o iaka rzecz. 

Befliſſen, pilny. 

Befördern, pofunąć, podnieść, kogo do 
hónorow, do godności, do dobrego 
mienia. von einem befördert werden, 
bydz pofuniętym, podniefionym, wy- 
niefionym, etc. z 

Befoͤrderer, m. podnoficiel, wynaficiel, 
promotor, poſuwes; ktory pomaga 
komu, do poftapienia urzedow, for- 
tuny. SCH 

Beförderung, f. pofunięcie, podniefie- 
nie, wynielienie, do godności, pro- 
mocyia. 

Befoͤrderlich, pofuwaiący, wynofzący, 
podnofzący, pomocny; promocjią, 
daiacy. E 

Befoͤrdern, przyspiefzyć, zo% famo co, 
beſchleunigen; eines Tod, śmierć czyią 
przyspielzyć, pomóc do prędfzey 
Smierci. den gemeinen Nutzen befoͤl⸗ 
dein helfen, do polunienia wfpolnego 
pożytku, przyczynić fię, przyłożyć, 
dopomóc. 

Befolgen, iséza czym, wykonać, ab. aus⸗ 
richten, wypełnić, fprawić. 

Befragen, wypytać fie, wypytywać fię, 
opytać fie, tózpytać fie, rozpytywad 
fię. hart befragen, mocno fie wypyty- 
wać, wywiadywać, przez pytania 
wyrozumiewać : einen um etwas, ko- 
go o co. s 

Befragung, J. pytanie, wypytywanie, 
zozpytywanie, wywiadywanie die, 
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Befremden, zdziwić fie, za rzecz now 
nie zwyczaną, nie widzianą mieć. 
fih etwas befremden laſſen, dać fie 
przerazić, rzeczą iaką nie zwykłą. eb 
befremdet mich. dziwno mi to; to mie 
w podziwienie wprawuie. 

Befreundet, krewny, zpokrewnionys 
należący, powinnowaty, zpowinno- 
wacony. 

Befreunden, fih, 2pokrewnie fie, zpo- 
winnowacić, pokrewnym, powinno- 
wątym zofłać; przyiażń z kim zabrać, 
poprzyłaźnić fie. 2 

Befreundter, m. pokrewny, zpokrewnio* 
ny, zkoligacony, należący, w po- 
krewienftwie będący. 

Befreyen, uwolnić, wolność komu wy” 
robić, wykupić kogo z niewoli; eines 
Dinges, od iakiey rzeczy uwolnić 
wolnym uczynić, wolność dać. 

Befreyeter Ort, wolne mieyfce, bez- 
pieczne , ucieczką bezpieczna, miey- 
fce ucieczki, na ktorym ieft kto bez- 
pieczny życia; połacinie, azy/um. 

Befreyung, F. uwolnienie, uwalnianie; 
na walnosć,wolno, pulzezenie,wolna- 
Scią darowanie. ; 

Befriedigen, ulpokoić, zafpokoić, ubła- 
gać, przeptafzać, przoprofić!, ukoić 
gniew, do dobroci przyprowadzić, 
toż, famo ca, beguͤtigen, udobruchać. ń 

Befriedigen, ufpokoić to, co fię winno; 
zapłacić, według danego słowa zado- 
fyć uczynić. 

Befugt ſeyn, mies mos co uczynić, mieć 
prawo do czynienia. 
Befuͤrchten, obawiać fie‘, 

chać fie, ob. beſorgen. 

Befuͤrdern, pofuwać, premowować , ob. 
befördern. 

Befzen, fzczekać, brefzeć; wie ein Fuchs, 
iak iaka liſzka; wie ein Hund, iak 
pfy fzczekaią. 

Begaben, utalentować, udarować, obda- 
rzyć, opatrzyć, 

Begabt, utalentowany, udarowanys 
obdarzony , iakim talentem, zdolno- 
ścią upofażony , ozdobiony, 

Begeben, fih wohin, udać fie dokąd, na 
iakie mieyfce, do kogo. ſich zum Dienſt 
begeben, udać fie na służbę, służbę 
przyjąć. fih in Gefahr begeben, po” 
dać fię w niebezpieczerńftwo. es ber 
giebt ſich, bywa to, trafia fie to, przy” 
pada. fich auf etwas begeben, udać Dë 
do czego, utopić fie w czym z pilno- 
Scla, w fztuce, w nauce, ob, Fleiß at? 
legen, pilności przyłożyć. fich feiner 
Rehte begeben, utąpić, odftąpić prawa 

iwoie” 
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lękać fie, ſtra- 
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fw olego. ſich eines 
be 
rzeczy A 

Begebenheit, Jf. przypadek, trefunek, 
Rrzygoda, czyn, uczynek iaki. 

Begegnen, zaiechać , zabiec, komu dro- 
ge, wyjść, wyiechać, wychodzić, na 
Przeciw kogo, na przykład: gościa 
Przyiedżdżaiacego. einem übel begeg- 
nen, iec złemu iakiemu, radą, pa- 
mocą. einem fehe freundlich begegnen, 
prayige kogo mile, po przyiacielsku, 
Z oświadczeniem ; takte, zpotkać fie 
Ra drodze, z kim; zpotyka kogo nie- 
zczęście. begegnen, Znaczy iakże. 
Przypadać, trafiać fię ; bywać, gdy to 
oflatnie słowo znaczy; przypadać; 
takżę toż famo, co, zutragen. 


Begehen, obchodzić, feyerlich, uroczy= 

ście, z uroczyftością , święta obcho- 
21€, święcić; tale, begehen popełnić, 

Stzech, wyftępek jaki; dopuścić fie 
zbrodni, ein Unrecht begehen. 

Begehen, fich, zgadzać fie, iedno z foba 
trzymać, obchodzić fie z fobą dobrze, 
fie begehen ſich wohl, dobrze De z fo- 
bą obchodzą. 
tgierde, Begehr, Luft, chciwość, żądza, 
pragnienie, pozadanie ; hefftige, zwa- 
We, gorące upragnienie, pożądanie. 
Begierde nach etwas haben, mieć pra- 
gnienie, chciwość, pożądanie czego. 
Begierde erwecken, machen, wzbudzić 
Pragnienie, zapalić pragnienie , chęć. 
eine Begierde bekommen, chęci nabyć, 
Pragnienia doftać. Begierde erfüllen, 
chciwość, żądzą, pragnienie nafycić, 
Wypełn chęci dogodzić. feine Bez 
gierde beherrſchen, panować fwoim chę- 
Siom, Zadzom. ` 

Begierig, adj. chciwy, pragnący, pożą- 
dliwy, bardzo pragnący. begierig maz 
chen, chęci, żądzy, chciwości naba- 
wić, pozadliwym, chciwym, uczy- 
nić. 

Begierig, adv. chciwie, z upragnieniem, 
Pożądanie, z chęcią, chętnie. 

Begehren, pragnąć, żądać, napierać fie, 
domagać fig. hefftig begehren, mocno, 
gorąco pragnąć, 

Begehren, u. pragnienie, żądanie, chęć, 
Ee aba, podane punkta, napieranie 

ię. 

Begeldert, pieniężny sw pieniądze dobrze 
opatrzony, zapıeniezony, bogaty. 
egießen, oblać, polać, zlać, polewać, 
Popolewać, zkropić, iako to kwatery 
W ogrodzie, ulice. das Begießen, 


Dinges freywillig 
ñ, uftąpić dobrowolnie iakiey, 
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oblanie, oblewanie, zlanie, polanie, 
fkropienie. 

Beginnen, poczynać, począć, zaczynać, 

zacząć, nachylać, od. fuͤrnehmen, an: 

fangen; es beginnt Abend zu werden, 
zaczyna lie wieczor robić, ma fie ku 

i rowi, dert fie nachyla ku 
wieczorowi; Herbit, lato fie zaczyna. 
das Beginnen, poczynanie, nachylanie 

ię, ufiłowanie, zamach. 

Beglaubigen, wiarę ziednać, uczynić, 
dowodem potwierdzić, dowieść ra- 
cyiami, aby inni wiarę alt, godnym 
wiary uczynić. 

Begleiten, towarzyfzem być czyim, w 
towarzyitwie, w kompanii iść, cho- 
dzić z kim, prowadzić kogo, przy= 
łączyć fie do kogo, affyftować komu. 
begleitet, kompania, towarzyftwo, z 
fobą maiący, towarzyftwem. aflyften- 
cya, otoczony , akompaniowany. 

Begleiter, m. a([5//ent;towarzyfz, kompan; 
co drugiemuprzednieyfzemu aſſyſtuie 
w kompanii, 

Begleitung, Y. towarzyftwo, kolo afly= 
ftuiących, aflyftencyia. unter vieler 
Begleitung, w aflyftencyi, w kompa- 
nil, w towarzyftwie wielu. eine ſtarke 
Begleitung bey fih haben, mieć mo- 
ena, liczną kompaniig, z w znaczney 
liczbie towarzyftwo przy fobie. 


Begluͤcken, ufzczęśliwić , ubłogosławić, 
fzczęśliwym, błogosławionym uczy- 
nić. 

Begluͤckt , ufzczęśliwiony , ubłogosła- 
wiony. NB. błogosławiony, znaczy 
to, co fzczęśliwy , ale iefzcze wiecey 
niż fzczęsliwy. 

Begnadigen, przyiąć do łaski,dać De prze- 
profić, przebłagać, darować, znowu 
być łaskawym na kogo, tak iak y 
przed gniewem. 

Begnadigung, V. przyiecie do łaski; da- 
rowanie, odpufzczenie winy, Urazy , 
fo viel als Pardon, tak wiele znaczy, 
jak wybaczenie. 

Begnuͤgt, adj. ukontentowany, kontent; 
ukontentowania pełny. 

Begnuͤgen, fih ap etwas laſſen, dać fie 
ukontentować,by ćukontentowanym, 
przeftać na czym, kontentować fie 
czym. der hat genug, der fich begnuͤ⸗ 
gen laͤßt, kto ma dofyć, ten ukonten- 
towanym zoftaie, 


Begnuͤgſamkeit, f. ukontentowaniem na- 
fycenie, ufpokoienie umysłu, ro- 
wność, iednakość ferca w fzczęściu, 
yw niefzczęściu. 

B 4 


Begnuͤg⸗ 
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Begnuͤgſam, adj. kontent, zawfze ukon- 
tentowany, ufpokoiony, rownomy- 
siny. ein begnuͤſames Leben, ukon- 
tentowane , ufpokoione zupełnie, 
życie, , 

Begraben ,. pochować, pogrzebać. einen 
begraben, pochować jakiego człowie- 
ka, być na pogrzebie, złożyć w gro- 
bie ciało umarłego. einen prächtig bez 
graben laffen, dać kogo wfpaniale po- 
ckować, pogrzeb komu wfpaniały 
iprawić. ganz ſchlecht begraben laſſen, 
zły mizerny fprawić pogrzeb. begra⸗ 
ben laffen, pogrzebionym leżeć. 
egrabniß, m. pogrzeb, pochowanie, 
Begräbniß zurichten, pogrzeb fprawiać, 
Przygotować, gotowości do pogrzebu 
poczynić. 

Begraͤbniß, n. grob; der Dit, wo jemand 
begraben it, mieyfce, w ktorym kto 
Pochowany, pogrzebiony jeſt. 

Begreifen, poiąć, poyinować; ige, tykać, 
tknąć czego, to co, auruͤhren, dotykać 
fie, macać, omacać. du haft das be- 
griffen, tys to poiat; ty dotykafes fie, 
tego. 

Begreifen, in ſich, obeymon ać, zamykać 
w fobie. kürzlich begreifen, krotko 
zamknąć, krotkiemi słowami obige 
rzecz, opiſac, połeżyć, także, begrei⸗ 
fen, porozumiewać, dociekać, drzeni- 
kać rozumen. ich kann das nicht bez 
greifen, nie mogę tego zrozumieć, 
poiąć, dociec. in der Zahl begriffen 
ſeyn, w liczbie być pomiefzczonym, 
mieścić fie, znaydować fie. 

Begriffen ſeyn, być zabawnym, mit, albos 
in etwas, czym. ſich begreifen laſſen 
im Gemüthe, dać fie umysłem poiąć, 
zważyć w wysli rzecz. 

Begriff, m. obięcie, poiecie, zrozumie- 
nie, zebranie, zbiorek. nach meinem 
Begriffe, według moiego poięcia, zro- 
zumienia, ile rozumiem y poymuię. 
fih einen Begriff von etwas machen, 
uczynić fobie iakiey rzeczy poięcie, 
+. i. połąć umysłem, mieć wzor y 
treść rzeczy w mysli in Begriff fent, 
mieć wolą co uczynić, zamyslac, być 
w zamysłach. 

Begreiflich, poietliwy, pa/fv, do poięcia, 
do zrozumienia nie trudny, nie nie- 
poięty ; myslą ogarńiony. 

Begrüßen, przywitać , powitać; ſo viel 
als grüßen, rak wiele iak, witać, poz= 
drowić. einen um etwas begruͤßen, 
przyise przywitać kogo profząc go 
o co. ohne mich zu begruͤßen, nie przy 
wirawfzy mhie, nie powiedziandzv 
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mi nic o tym. einen mit Stücken be⸗ 
grüßen, biciem, kukiem, gromem 2 
armat przywitać kogo. den Feind mit 
Stücken begrüßen, przywitać nieprzy” 
iaciela ogniem, uderzeniem z armat; 
ftrzelaniem z dził odrażać go, bronić 
mu zbliżenia fię. 

Beguͤnſtigen, fprzylać komu, być łaska” 
wym na kogo, mieć kogo w łafce, lu- 
bić go. 

Begurten, opafać, przepafać, bhgas, u? 
guͤrten. 

Beguͤtet, adj. w dobra opatrzony, boga- 
ty, w dziedziny, w klucze. 

Beguͤtigen, ubłagać, przebłagać, ufpo” 
koić, ułagodzić, ukoić, przeprofić, 
przepraſzac; łaskawym z zagniewa* 
nego uczynić. fih. begütigen laſſen⸗ 
dać fie przeprofić, ubłagać. 

Behacken, okopywać w Koło, okopaći 
bie Bäume, drzewa, pofr. chauffer les 
arbres. Behack, okopuy, okop, imper. 
także, obcinać, ścinać, obrąbać 

Behaftet, odbarzcony ; narufzony, uwi- 
kłany, obciążony, obowiązany ; mit 
Laſtern, nałogami, obarczony, obfo- 
żony; mit einer Krankheit, chorobą 
iaką narufzony, nagabany ; chorowi* 
ty; mit Schulden, długami obłado* 


wany , obłożony. 


Behagen, pomagać, podobać fie, do- 


brym być. behaglich, pomocny, do- 
bry 1 padaka ée lubuie, do fma- 
ku, do guftu. 

Behalten, zatrzymać, trzymać, chować 
zachować, dla fiebie. im Kopfe behal 
ten, w głowie; w pamięci, chować 
zatrzymywać. der Magen, behält die 
Speiſe, zoladek zatrzymuie pokarm 
nie wyrzuca. meines Behaltens, we” 
dług moiey pamięci, ile pamiętam. 
etwas ben fih behalten, zatrzymać 
przy fobie w fekrecie co, w milcze- 
niu zachować. behalte es wohl, pa- 
miętay to dobrze, niech ci to dobrze 
tkwi w pamięci. die Sünde behalten, 
grzechow darowanie, odpufzczenie 
zatrzymać. feine Meynung behalten, 
trzymać fie fwoiego zdania, zoltawa 
przy {worm rozumieniu. 

Behalter, m. (chowanie, mieyfce do po- 
lozenia, y „chowania czego; fzafa» 
fzatnia, spiżarnia; ein Schrank oder 
Ort, da man etwas hinlegt, mieyſce 
zagrodzone dla poftawienia, położe* 
nia y fchowania jakicy rzeczy; o- 
zenie. 

Behalter, m. fadz, fkrzynia na ryby» 


fadzawka. 
Bekdlte 


| 
| 
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Behaͤltniß, m. pułka, fzafa, złożenie, 

mieyfce zagrodzone. 

Behandeln, targować, ztargować; we⸗ 
gen des Preißes, o cenę rzeczy, ktora 
die przedaie y kupuie, zgodzić fie. 
fih behandeln laſſen, dać fie użyć, dać 
tẹ nakłonić; nie być zaciętym; in 
einem Vergleiche, w ugodzie, w zg0- 

zeniu fię; łatwo przyftąpić „do 
ugody. 

Behaͤndigen, 2 rąk do rąk co oddać. 
ehangen, tkwić, lgnać, przylgnąć, przy- 
<zepić fie. 
ehaͤugen, ob. behengen; mit einer Krant- 
bett behaͤnget ſeyn, być złożonym 
chorobą. 
eharren, przeftawać w czym , allo ra- 
Dey trwać w czym; na przykład. w 
fwoim zdaniu, poftanowieniu. er bez 
barret darauf, przy tym obftawa, na 
tym fię zafadza, zacina, tego niechce 
odftapić , fynonym. niewzrufzony ieft 
w tym; bey etwas, być ſtatecznym, 
trwałym w czym, nie uftępować na 
krok; utwierdzonym umysłem obfta- 
wać przy czym. 

Beharrlich / trwaly, trwaiący, wytrwały, 
nie ztrudzony, nie zpracowany , nie 
nakłoniony. 
eharrlichkeit, f. trwałość, wytrwałość, 
fatek nie zachwiany, nie zatrzą- 
Smony. 

Behauen, przerąbaćz einen Wald, las 
laki; Stuͤck Holt, obrąbać drzewo. 

Behaupten, oebraniać, bronić, utrzymy- 
wać; ſuchen zu erhalten, ftarać fie, aby 
nabyć, otrzymać, utrzymać fię przy 
czym, znaczy także, to, co, erweifen, 
beſahen, to że, dowodzić, dowieść, 
utrzymać fwoie zdanie , - propozy- 
MACH í 

Behaufen, gofpodą przyiąć, gofpody 
tomu pozwolić. DE 

Behauſung, / goſpodg przyięcie, goſpo- 
y komu pozwolenie; gofpoda, dom, 
pomiefzkanie, miefzkanie. er bat eine 
bequeme Behanfung, ma wygodne po- 
miefzkanie. 

Behelfen, ſich, ukontentować fie czym, 
przeftać na czym, ob. betragen; ſich 

mit etwas behelfen, bronić fie czym. 
zu feiner Entſchuldigung vorwenden, 
Pretextem fig iakim - wymamiać; 
obeyść fię, obchodzić fię czym, na 
Przykład, trofzką. 

Behelf, m. pomoc; albo w fprawach 
Prawnych biorąc, dowod nie zupełny, 
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nie dokładny; okoliczność, albo do- 
mysł, z ktorego może wziąć dowod, 
aby nim inny zmocnić; wpół do- 
wod. 

Behelligen, oznaymić,' uwiadomić; ej: 
nem etwas, co komu, ro co, kund 
thun. 


Behen, piec na zarzyftych węglach. ei: 
nen Stock behen, kıy w ogniu parzyć, 
ſich behen, grzać fie, rozgrzywać fię. 

Schenken, ſich mit einer, dać ktorey sło= 
Wo, że ią za żonę weźmiefz, przyrzec 
iey że fię z nią ożenifz. 

Behend, prędki, fzypki, żartki, gorąco- 
kąpany , obrotny, gdy Znaczy to co, 
prędki, byſtry, byftro bieżący, odacz, 
ſchnell. 

Behend, adv. predko, fzypko, żartko, 
byftro, z predkoscia. | 5 
Behendigkeit, J. byftrość , prędkość, 

fzypkość, żartkość, obrotność. 

Behengen, ein Gemach, obić obiciem po- 
koy, obicia podawać na scianach, w 
porai ein Bett behengen, okryć 

ożkọ, posciel, powłoką piękną, po- 
{zwą piękną. 

Behenkt, obity, uftroiony , przybrany, 
powleczony, okryty, obciążony, obło- 
żony. behenkt mit! einer, ożeniony, 
doftał żony dawfzy fie uwieść. 

Beherbergen, gofpodą kogo przyiąć, 
pozwolić itanąć u fiebie gofpodą, po- 
zwolić gofpody , pozwolić ftać u 
fiebie, w fwoim domu, dać go- 
fpodę. 

Beherrſchen, panować, rządzić, władnąć; 
rozkazywać; fymonym. podbić: pod 
moc, mieć w fwoiey mocy, pod ſwoim 
panowaniem. feine Begierden beherr⸗ 
ſchen, panować nad fwoiemi 22— 

zamı. 

Beherrſcher, m. pan, panuiący, władca, 
wielkorządca. 

Beherrſchung, Y panowanie, rządżenie, 
panftwo, opanowanie. 

Beherzt, odważny, śmiały, mężny, nie 
zatrwożony, rezolutny, Śmiałego fer- 
ca. beherzt machen, smiatym, odwa- 
żnym, uczynić ; dodać ſerca, odwagi, 
śmiałości. er ift beherzt worden, itat 
fię śmiałym, odważnym, nabrał śmia= 
losci, ferca, odwagi, ośmielił fię, 
odważył fie. 

Beherst, adv. odważnie, ferdecznie, 
śmiało, rezolutnie, nie zatrwożony:m 
fercem. 

Beherzigen, brać do ferca, uważać, roz- 
myślać, rozważać, zamyślać fig nad 

G 5 czym ; 
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czym; myślą, uwagą nad czym fie 
zafłanawiać, ob. ermegen, betrachten. 

Behobelu, oftrugać, zeftrugać, wyftru- 
gać , heblem ,„zbyblować, wyhyblo- 
wać. 

Behorchen, podsłuchiwać, ob, heimlich 
horchen, przysłuchiwać fie talemnic, 
ucha nadftawiać. 
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Behoͤren/ słuchać, wysłuchiwać, wysłu- 
chiać, examinować, roztrząfać, 


Vehoͤrig, przyzwoity, przyftoyny. auf 
behö:ige Weiſe, przyzwoitym, przy- 
ftoynym ſpoſobem, iak drzyzwoitą, 
pizyftoyna, ięft rzecz, przynale 
Zyty. 

Behuf m. wygoda; wipomożenie, przy- 
sługa, pofiłek. 

Behuͤlfich, pomocny, pómoc daiący, na 
pomoc przychodzący, pofiłkuiący. ei⸗ 
nem behuͤlflich ſeyn, być komu po- 

i mocnym, padać rękę komu, ratuiąc 
go wipomagać, ratować kogo, być 
pomocnikiem czyim. in der außerſten 
Noth behuͤlflich ſezn, w nayoſtatniey- 
{zey potrzebie, ratować kogo. ich bin 
im hierzu behuͤlfich geweſen, byłem 
mu do tego pomocnym, ia dopomo- 
glem mu do tego. 

Behuͤten, ftrzec, pilnować, uchować, 
zachować, bronić, mieć pod ſtrazg, 
pod fwoią obroną kogo. behuͤte Gott! 
broń Boże! ftrzeż Boże! uchoway 
Boże! behüte dich Gott! niech cię Bog 
ftrzeże, broni, uchowa. 

Behutſam, oftrożny, roztropny, opa- 
trzny, przezorny, czuły, ey 
fie. behutſam ſehn, być oltrożnym, 
oglądać fie na wizyftko, mieć oko na 
co, ftrzec fie, mieć fie na oftrożno- 
ści, nie czynićnie prędko, nie uwa- 
żnie. 

Behutſamkeit F. oftrożność, baczność, 
przezornosé, ogladanie die. 

Behutſamlich, adv. oftrożnie, bacznie, 2 
oftrożnościa, z bacznością. behutſam⸗ 
lich handeln, oftrożnie, z bacznością 
rzecz czynić, albo dawać baczenie 
czyniąc to. 

Beſahen podtakiwąć, przyznawać, po- 
twierdzać , utrzymywać; hoch und 
theuer, wyloko y drogo, ¢. i z wfzel- 
kim potwierdzaniem , poświadcza= 
niem, upewnianiem. 

Bejabung, f. podtakiwanie, potwierdza 
nie , potwierdzenie , Peświadczanie, 
poświadczenie, 


B EJ 212 


Beſammern, ciężko ubolewać, narzekać 
żalić be, z iakiego trefunku być ża% 
łolnym, mieć żal wielki, rufzonym 
być politowaniem,żalem;misłofierdzie 
politowanie mieć, żałować kogo. ` 

Bejammernswürdig, godny politowania 
pożałowania, miłofierdzia; beſam⸗ 
mernswuͤrdig, adu. ſpoſobem godnym 
politowania, litościwię. 

Beſchte, F. Ipowiedź, wyznanie grze” 
chow przed kapłanem. 7 
Beichten / fpowiadać fie, fumnienie fwoie 
kapłanowi otworzyć, wyznać grze” 
chy y za nie żałować. Beichte hoͤren, 
fpowiedzi słuchać. zu Beichte ſitzen / 
u fpowiedzi fiedzieć, fpowiadalącyć 

fię słuchać. 

Beichtkind, m. fpowiadaiący fie, poku- 
tuiący, iednego fpowiednika ma- 
jący. 

Beichtpfennig, m. pieniądz ſpowiedni- 
kowi dany za wysłychanie ipowiedzi. 

Beichtſtuhl, m. fpowiednica, gdzie Ka- 
płan pokutuiących fpowiedzi słu- 
cha. 

Beichtogter, m. fpowiednik, Kapłan 
fpowiedzi sluchaigcy, Qyciec ducho- 
wny. 

Beichtzettel, n. kartka fpowiednia , dana 
na swiadeftwo wysluchanemu, ze fie 
fpowiadał. 

Beige, f- ob. Holz. 

Beil, w. fiekiera, toporek. das Beil zu 
weit werfen, fiekierę na zbyt daleko 
rzucić; niemieckie ırzyslowie, ktore 
znaczy, ftrafznie 3 8 fzalbieroe 
wać. 

Bein, m. gnat; das den Leib trägt, noga, 
goler w nodze. einem ein Bein unter 
ſchlagen, poderwać komu nogę, pod- 
itawić komu nogę, aby przez nie 
przepadł. auf die Beine helfen, pofta- 
wić kogo nanogi, na nogach, podźwie 
gnać kogo, podnieść iego fortunę. 
auf die Beine kommen, ftanąć na naz 
gach, €, 7. podzwigngé fie, paratować 
fie, przyiść do lepſzego mienia, die 
Sache iſt auf ſchwachen Beinen, fpra- 
wa, interes , ieft, itoi, na słabych no- 
gach. es muͤſſen ſtarke Beine ſeyn, bie 
gute Tage ertragen koͤnnen, Niemiec 
mowi: t. i, słowo w słowo, muſi ten 
mieć mocne nogi, ktory dobre dni 
znolić może, r. 1. jeżeli go doftarek 
nie zepfuie. eine Armee auf den Bei⸗ 
nen haben, mieć woysko gotowe, na 
Pogotowiu, na gotowych: nogach; 
halten, zebrane, zciągnione trzymaćj 
bringen, woysko zebrać, zaciągnąć. 

Selir 
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Bein, m. kość. die Beine Heraus thun, 
‘osci wyiımować, wybierać, wyciągać. 
ein Bein verrenken, Rosé wywinąć, 
wywichnąć, rufżyć ze fwoiego miey- 
ca; wieder einrichten, znowu wpra- 
wié, wfławić na fwoie mieyfce. mit 
Bein eingelegt, kością, ftuczkami ko- 
Sclanemi nabiiany, naſadzany; bei⸗ 
nern, kosciany. ` 

Beinbruchſtein, m. kamien rurkowaty, 
gruby na palec, piafek ktory w nim 
Ywa, leczy, y zpaia połamaney prze- 
trącone kosci. 
einbruch, mr. złamante nogi, przetrące- 
nie kości w nodze, nogi. 
einharniſch, m. zbroia na nogi, but Ze- 
lazny. 

Bein us, m. kośnica, mieyfce, gdzie 

A fkladaią. 
einkleider, Di. ubiory, ubranie, portki, 
fzarawary. 
tifien, kąlać, zębami przykąfić, przy- 
Bis, przygryzać,przykafzeniem sci- 
ikać, ob. juden; in ſich beißen, ver⸗ 
beißen, grysć, zgryść w fobie, 70 żefł, 
przeciwność iaka lub żal z czego, 
znieść, zcierpieć nie żaląc fie. um fich 
beißen, odżerać fie, odkąłać fig, kiedy 
fie pies broni kilku albo iednemu; o 
człowieku także fię mowi: odgryza 
fię, kiedy odpowiedzi daie ugryzliwe, 
ufzczypliwe; albo kiedy przycina 
(tomu, to fie mowi po polsku; ugryzł, 
drugiego. der Nauch beißt, dym gryzie 
W oczy, przykry na oczy. 
eißen, gryść, fzczypać, o fmaku mowa, 
gdy rzecz iaka ma fmak gorzkawy; 
izczypiący, pa polsku w tym mieyfcu 
mowi fie także : fzczypać, fzczypie w 
ięzyk; na przykład, pieprz, muſztar- 
da; ztąd ziele (zezypior, dla fzczy- 
Piacego w ięzyk fmaku, nazwane. ei⸗ 
nen ſcharfen Geſchmack haben, mieć 
takis oftry fmak, #0 po Niemicky także, 
beißen; er bat weder zu beifen noch zu 
rechen, nie ma ani co ukąfić, ani co 
złamać, r. f. na wfzyftkim mu zbywa, 
nic nie ma, ins Gras beißen, trawę 
gryść, z. z. ſterben. 

Seifen, adj. gryzący, gryźliwy, fzczy= 
piący, 


hose 


eizen, zmącerować oftem, wodą; ob. 
Baͤzen, wygryść. 

Bekannt, znaiomy, wiądomy, ZNANY; 
otrzaskany. befannt werden, ftawać bie 
maiomym, ws awiać fie, przycho- 
dzić do wiadomości między ludźmi. 
tur bekannt annehmen, za ważne 
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przyjąć, uznać. fich etwas befannt ma- 
chen, rzecz iaka, wiadomą fobie uczy- 
nić, rozeznać fie z czym. etwas be⸗ 
kannt machen, rozgłofić co, do wia- 
domości podać, ogłofić, tox famo co, 
anzeigen; es iſt jedermann bekannt, 
rzecz to ieft każdemu człowiekowi 
wiadoma, rzecz o ktorey wfzyfcy wie- 
dzą. bekannt und berühmt werden, 
znaiomy m, głośnym y sławnym ftać 
fie; wsławić fie, zaiäsnied, słynąć, 
es it mir nicht bekannt, to mi ieft nie 
wiadomo, otym niewiem,to ieft prze- 
demną ukryte. 

Bekannter, m. znaiomy, poufały, domo- 
wy, f. 1. z ktorym kto ma poul 
zachowanie. ſich mit einem bekannt 
machen, znajomość z kim zabrać, po- 
przyiaźnić fię, prz jażn zabrać, poz- 
nać fię, rozeznać fię z kim, pozna- 
wać fię z kim. ` 

Bekanutſchaft F. znaiomose, poznanie, 
rozeznanie , poufale z kim zachowa- 
nie, mit einem Bekanntſchaft machen, 
zabrać z kim znaiomość, przyiść z 
kim do znaiomosci, przyiść do czy- 
iey wiadomości ; rozeznać fię z kim, 
ten ofłatni fpofob mowienia mie. tylko 
znaiomość. ale y poufałość, dobre zacho- 
wanie wyraża. alter Bekanntſchaft 
halber, po ftarey, po dawney znaio- 
mości. 

Bekennen, wyznać, wyznawać, przy- 
znać fię, przyznawać fię; nie zapie- 
rać. fein Unrecht bekennen, uznać 
fwoie wine, do bledu, do winy fie 
przyznać. ſich zu einer Religion beken⸗ 
nen, przyznawać fię do iakiey wiary, 
wyznawać iaką wiarę. ; 

Bekenntuiß, . wyznanie , wyznawanie, 
uznanie, przyznanie fig. 

Bekenntlich, adv. wiadomo. | 


Bekehren, nawracać, nawrocić; einen 
kogo ; poprawić kogo, przyprowadzić 
do dobrych obyczaiow, nawrocić do 
cnoty. ſich bekehren, nawrocić fie, 
uftatkować fię, porzucić złe życie, 

Bekehrung, V. nawrocenie, poprawa 
odmiana życia, obyczaiow , uſtatko- 
wanie fię. 

Beklagen, Załować, narzekać; ſich, ża- 
lie ſie, fkarażyć fie. einen beklagen, za- 
łować, opłakiwać kago, ubolewać nad 
kim, nad czyią niedolą, biednym fta- 
nem. 

Beklagter, », winny, obwiniony; oskav» 
żony, obzalowany; doniefiony o 
iaki wyftępek, pomowiony, pofa- 

dzony, 
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dzony, pozwany, ten, ktoremu co 
zadano. 

Bekleben, bleiben, przylgnać, przylepić 
fie, do iakiey rzeczy, przykleić be, 
zlepić fie w ĉo, trzymac fię w czym, 
na czym; przy czym, mocno, głę- 
boko. 

Beklecken, zefzpecić, zplamić, poplamić, 
=zplugawić, zpaskudzić, plam narobić, 
2Zpluskaé czy m, zafzargać. 

Bekleiben, wkorzeniać fie, fif nabierać, 
maćniać. die, zrafłać fie do kupy 
wraz. 

Bekleiden, ubierać; przybierać, ftroić, 
przyftraiać , uftroić; odziewać, przy- 
odziewać, gdy o fukniach mowa ſu- 
knie fprawiać, fprawić, okryć kogo, 
toz famo znaczy. 

Bekleiden, eine Stelle, urzad iaki pia- 
ftować, mieć, pofiadać, być na god- 
ności. 

Bekleiſtern, nakleiać, nakleić , okleiać, 
okleić, narzucać, narzucić, 

Beklemmt, adj. ściśniony. mein Herz ift 
mir fo beflemmt, moie ferce tak ieft 
ściśnione , tak mi nudno koło ferca, 
na fercu. 

Bekommen, nabyć, nabywać, doftepo- 
wać, dofłąpić, dofiawać, doftać. einem 
bekommen, ob- begegnen; uͤbel bekom⸗ 
men, ob. ſchaden; was man leicht bez 
kommen kann, czego można łatwo na- 
być, doftać, o ktorą rzecz nie trudno. 
an einem einen Freund bekommen, doftać 
przyiaciela, mieć z kogo przyjaciela. 
ich wuͤnſche, daß er dir wohl bekomme, 
życzę, aby ci to na dobre wyfzlo; 
aby ci fig pomyślnie udało. 

Vekraͤftigen, umocnić, umacnić, zmoc- 
nić, zmacniać, utwierdzić, utwier- 
dzać. 

Befräftigung, f- umocnienie , umacnia- 
nie, zmocnienie, zmacnianie, po- 
twierdzenie, przyżnanie, za ważne 
uznanie, ratyfikasya. 

Bekränzen, uwiericzyć, wiencem przy- 
ftroie, w wieńce ubrać, uftroić. ` 

Bekriegen, woiować, zawoiować, woyną 
zączypiać, napaftować, wolowad,woy- 
nę toczyć, * 

Bekroͤnen, ukoronować, ob. kroͤnen, Ko- 
ronować, kóronę komu włożyć na 
głowę. 

Vekuͤmmeru , troski, troskliwości naba- 
wić, kłopotu komu narobić do fmut- 
ku przyprowadzić, przywieść, 

Bekümmern, fih, um einen, troskać fie, 
turbować fię o kogo, frafować fię o 
kogo. ich bekuͤmmere mich wenig dar⸗ 
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um, mało fię o to torbuig, mniey 9 
to dbam. du haſt dich nicht um das zu 
beküͤmmern, nie malz fig czego o ro 
turbować. þefúntmern: fih um etwas / 
zafrafować fie, fmucić fie o co. 

Bekuͤmmert, troskliwy, fmutny , Solo: 
fny, w frafunku, w kłopocie zofta- 
iący. d 

Bekuͤmmerniß, f. troska, troskliwos® 
fmutek, kłopot, frafunek. einem Der 
kuͤmmerniß machen, nabawić kogo» 
troskliwosci, wprawić kogo w kłopot. 
fih der Bekuͤmmerniß entſchlagen WY” 
cić fig z troskliwości , ufpokoić fig W 
niey, wybić fmutek z głowy. 

Belachen, osmiac, wyśmiać, obacz ver 
lachen. 

Beladen „adj. obciążony , przywalony 
obładowany, obarczony, naładowany» 
założony. mit Schulden beladen feyt 
bydź długami obładowanym, obłożo” 
nym; mit vielen Geſchaͤften, bydź 
wielu interefami zatrudniony , zalos 
zony. 

Beladen, aiv. obciążyć, obładować 
naładować, nakłaść , nałożyć, oblige 
żyć. j 

Pejani oblec, miaſto, fortecę, ab) 
ich,dobywać, oblężeniem opofać, op" 
czyć. r 

Belagerter, m. oblegaiący, dobywaiący? 
mieyfca iakiego obronnego. 

Belagerte, u. oblezeni, w oblężeniu 20% 
ftaiący, oblężeniem opafany. 

Belagerung, Y oblężenie, oblężeniem 
otoczenie, opołanie. Belagerung aus⸗ 
halten, wytrzymać oblężenie. eine 
Belagerung wagen, vornehmen, odwa- 
żyć ię na uczynienie oblężenia, prze 
fie wziąć oblężenie. Belagerung fort 
ſezen, prowadzić wciąż oblężenie: 
Belagerung aufheben, podnieść oble- 
żenie, odftąpić od oblężenia, porzucić 
opuścić oblężenie. 

Belangen, tyczeć De, należeć do czego» 
toż famo znaczy co, betreffen. 

Belangen, obwinić, pomówić, zadać; 
einen als Kläger, kogo, iako oskar- 
życiel. 

Belangend, co fie tyeze, mich belau⸗ 
gend, co fig mnie tycze; co do mnie, 
ile do mnie, 

Belaͤſtigen, obciążyć, obładować, obar- 
czyć, ciężarow naklasć, nakładać cię” 
zary. 

Belaubt, ſeyn, zielenić fie, w zielone 
gałązki fie rozraftać. belauben, w Ji- 
ście zielone fię rozwiiać, rozwinąć: 


Belaufen , 
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Belaufen, wychodzić, wynofić; ſo hoch, 
tak wyfoko. die Zahl der Soldaten 
belaͤuft fich auf tauſend, liczba żołnierzy 
Wychodzi, wynofi na tyfiąc. 
eiaufchen, zdradą, fzeuką na kogo zayść 
zachodzić, żafadzyć fie na kogo, tuż 
famo także co, belauren. 
eleben, wiać, ożywić, życie, ducha 
natchnąć, ob. lebendig machen. 

Belebt, ożywiony , życiem, duchem 
natchnięty , takze znaczy to co, mun-⸗ 
ter, lebhaft, żywy, krzepki. 7 

Beleg, n. obłog, par. obłogi; obłożenie, 
obrąbek, obrabienie. 
eleg, wm. kwit, Karta, pianie, na do- 
Wod czego. 
degen, obłożyć, obfzyć; podfzyć, ro 
co, unternehmen; potym. taśmami ob- 
Oye, obramować fuknia, albo co po- 
dobnego. 

Belegen, ztwierdzić, podwierdzić, przy- 
twierdzić. mit Quittungen belegen, 
kwitem, kartą, ręcznym pifmen co 
urwierdzić. einen mit Schimpf beie- 
gen, hańbą, wftydem, konfuzyią ko- 
go okryć 2 3 

Belecken. Zlizywaé, złizać , oblizywać, 
oblizać, zliznąć, obliznąć. 

Belehuen, lenno komu nadać. die Lehen 
reihen, dobra komu, wieś, dziedzi- 
nę lennym prawem na feudum pu- 
Ścić. 

Belehnung, f. nadanie lennością , len- 
nym prawem. 

Belehren, nauczać, nauczyć, pokazać, 
pokazywać, ukązać, ukazywać iak co 
Zrobić. 
eleidigen, urażać, urazić, obrażać, 
obrazić, krzywdę uczynić, słowami 
zelżyć. : 

| Beleibiget werden, być bardzo urażo- 

nym, obrażonym. ć 
eleidiger, m. urazca, obrażca , ten co 
uraża , urąziciel. j 
eleidigung, F. urażenie, obrażenie, ura- 
za, obraza; złość wyrządzona od ko- 
go, komu. mT Kee 
Belefen ſeyn, być czytelnikiem wielkim, 
być biegłym w czytaniu pifm uczo- 
nych, ktory bardzo wiele czyta. er 
it ein Mann von großer Beleſenheit, 
on Zeit człowiek wielkiego czytania. 


Beleuchten, oświecić, oświecać, obiaśnić, 
objaśniać. E 
elfern, vu/g. wadzić fie, kłucić fie, 
Żreć fię. 

Belfern, n. vulg. zwada, kłurnia, wadze- 
nie fie, kłucenie fie. 
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Belgrad, Belgrad, miaſto obronne y 
mocne. E 

Beliebt, adj. podobaigcy fies mily, ulu- 
biony, do guftu, do ferca. wenn es 
bir ſo beliebt, kiedy ci fie tak podo= 
ba, kiedy ci tak miło, kiedy ta twoia 
wola; kiedy łaska. was beliebt ihm, 
co De podoba, co łaska. ſich beliebt 
machen, miłym fie uczynić komu. es 
hat dem Rathe beliebt, tak fie podo- 
bało Senatowi. 

Belieben, v. podobanie, ` upodobanie, 
uciecha, przypodobanie fię ukonten- 
towanie. Belieben au etwas haben, 
mieć w czym upodobanie, ciefzyć le 
iaką rzeczą, mieć ukontentowanie w 
czym. nach Belieben, według upodc- 
bania , do upodobania, iak iię podo- 
ba. fein Belieben daran haben, zadne- 
go w tym upodobania nie mieć, belie⸗ 
big, miły, miluchny. 

Beliebt, ukochany, ulubiony, miły, 
wdzięczny, luby, ktorego wizyicy 
lub wielu lubi. ſich beliebt machen bey 
jedermann, miłym fie uczynić wfzyft= 
kim, mieć łaskę milość u innych, 
zasłużyć fobie na dobre ferce. ſehr 
beliebt bey einem ſeyn, być bardzo 
ukochanym komu, być w wielkie y y 
ofobliwey łafce. das macht einen be⸗ 
liebt, to miłym czyni, zaleca, faslkę, 
ferce, iedna komu. 

Bellen, fzczekać, ofzczekiwać, huczyeć 
ogromnym głofem, jak kiedy pies 
grubo fzczeka, hof, hof, wenn man 
den Hund trifft, fo bellet er, kiedy na 
pla natrafią, to fzczekat Przysł. Nie m. 
znaczy że ſumnienie nigdy nie Spi. 
man kann dem Hunde das Bellen nicht 
verbieten, trudno zakazać piu fzcze- 
kać, połskis zaś przysłowie, wolno pfu 
na słońce fzczekać. 

Bellen, #. fzczekanie, ofzczekiwanie. 

Heller, m. fzczekacz, fzczekaczek, 
ofzczekiwacz. 

Belohnen, nadgradzać, nadgrodzić, za- 
płacić, dać nadgrodę, zapłatę. wohl 
belohnen, dobrze zapłacić. 

Belohnung, V. nadgradzanie, nadgrodze- 
nie, nadgroda, płacenie, zapłaceniie, 
zapłata. Belohnungen aufſetzen tor 
diejenigen, die ſich am beiten halten, 
nadgrodę poftanowić dla tych, kto- 
rzy lię naylepiey w iakiey fztuce po- 
piſuig. 

Belt, m. morze Baltyckie. das baltifihe 
Meer, Baltyckie Morze: 


Beluch⸗ 
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Belnchfen, ofzukać ; einen um etwas, ko- 
o w czym, zwodzić, zwieść kogo. 
Beluͤgen, nakłamać, na kogo, kłamftwem 

kogo ofzukiwać. 

Beluſtigen, ciefzyć, kontentować, wefe- 
lie, rozwefelać. fih woran beluſtigen, 
ciefzyć fie iaką rzeczą. 

Belustigung, f. uciecha, rozkofz, ucie- 
fzenie , rozwefelenie, rozradowanie, 
ferca. 

Belt, m. futro, fuknia z futrem, albo fir- 
trem podbita, kożuch. Fuchspelz, Die 
futro, lity. Schaſpelz, barani kożuch. 
einem eins auf den Belz geben, das ko- 
mu po kożuchu: niemcy mowią co 
znaczy; uciąć kogo słowem, przyci- 
nac komu żartami. einen andern Balz 
anlegen, przysłowie niemieckie y po 
pelsku toż famo; wziąć imfzą fköre 
nafiebie, w infzą fkóre fię przyodziać, 
r. i, ftare zwyczaie porzucić. den Belz 
waſchen, und nicht naß machen, oo 
w słowo, fkórę myć a nie zmaczać 
iey t. 4. rzecz iaką czyniąć, w niey 
pracuiąc, nic nie wskurać, nie doka- 
zac, fitkiem czerpać wodę; znaczy 
także: chciało by fie mieć dobrze, ale 
die nie chce robić, ob. Pelz. 

Belzern, futrzany, z futra. mit Belz ge: 
füttert, futrem podſæyty. 

Zebra, w. fuknia z futrem; podbita 
futrem, podfzyta. 

Belzkappe, F. czapka z futra, doftatnia, 
nakrywaigca y twarz. 

Belzen / fzczepić, zafzczepiać, ob. ein⸗ 
pfropfen. 

Bemaͤchtigen, fich einer Sache, opanować, 
co, koge, kray, miaſto, wziąć, pod 
fwoią moc, 

Bemänteln, pläfzezemtokrye, obsłonić, 
osłaniać, pokrywać, pokrywkę da- 
wać; pięknemi słowami rzecz złą 
zdobić. > 

Bemaͤntelung, V pokrywka, zasłonka, 
płafzczyk, metaph. pretekft. zur Bez 
mantelung der Laſter dienen, zdać De 
na pokrywkę, na płafzczyk niecnot. 

Bemeiſtern, fih, opanować, co Rogo, 
Poliesć, ob. bemächtigen. 

Bemerfen. uważać, poftrzegać, nano- 
tować, znaczyć, naznaczać,) nazna- 
czyć. 

Bemittelt, pienieżny, przy pieniądzach, 
bogaty. er iſt ſchlecht bemittelt, bar- 
dzo mala iego fortuna, fzczupły ma- 
iątek, bardzo ubogo, cienko koło 
niego. 

Bemühen, trudzić fie, ufiłować, ftara- 
nia przykładać, krzątać D pracow ać. 
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fich um etwas bemühen, trudzić fie # 
czym, ufiłować , ftarać fie o co, uwi- 
iać De koło czego. fich außerſt bemuͤ⸗ 
ben, wfzelkich obrotow, pracy dokla- 
dać, rufzyć wfzyftkich fpofobow. tt 
nen bemühen in etwas, przykrzyć (ię 
komu'w czym. du darfſt dich nicht be⸗ 
muͤhen, możefz fie o to nie turbować 
nie dbać. 

Bemuͤhung, f- pracowanie, trudzenić 
krzątanie fie, uwiianie fie, trofzcze” 
nie fie; zabieganie, zabieg. 

Bemuͤhet, zatrudniony, pracą zabawny» 
zaprzątniony ; ztrudzony. r 

Bemüuͤhen, fih eines Dinges, chronić 
fie iakiey' rzeczy, unikać, zchodzł 
przed czym; znaczy takze, nóthigei 
przymufzać,niewolić, przyniewolić: 

Bemuͤßigung, F. unikanie, zchodzenieś 
uiiłowanie, uwiianie fie koło czego 
krecanine. 

Benachbart, m. fąfiad, ſamſiad, bliski, po 
blisku miefzkaiący. 

Benachrichtigen, uwiadomić, dowiedzieć 
fie, uczynić wiadomość, dać znać, ol. 
Nachricht geben. 

Venagen, gryść, ogryzać, ogryse, DÉI 
gryść, okąfać. 

Benahmen, mianować, nazywać, DÉI 
zwać, wymienić, miby: wyśmienićś 
przezywać. 

Benaſchen, liznąć, pierwey fkofztować 
nadkąfić, nadiesc. - 

Bendel, wftążka; tasma,tafiemika, eier? 
Bändel. 

Bendig, łaskawy, ugłaskany; łatwy do 
ugłaskania; uiezdzony. 

Bendigen, bendig machen, ugłaskać, obig 
fkawić, uieżdzać, uieżdzić; poskrô- 
mić zuchwałość, dzikość, czylą. 

Benebſt, razem, wraz, oraz, przy DN 
z tym. 

Benedeyen, błogosławić, życzyć fzczę* 
ścia, wfżyftkiego dobrego. 

Benedeyung, F. błogosłuwienie, błogo” 
sławieriftwo, życzenie dobra. Í 

Benedietiner, m. Benedyktyn, Zakonnik 
reguły Benedyktyńskiey, 

Benehmen, uige, część odiąć, ubrać 
uymować, ubierać wyjąć ciężar, WY” 
brać zkąd, wyładować; wydrzeć, wy” 
dzierać, wziąć. einem an feinen Rech⸗ 
ten etwas benehmen, niąć komu pre” 
wa, przywileju. das benimmt Di 
nichts au deiner Ehre, to ci honoru 
dobrego imienia nie uymuie. Jeman⸗ 
den den Verdacht benehmen, zrzucić 
podeärzenie z kogo. 
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Bench? 


r BEN BER 
Benehmung, F uiecie, odięcie, odë- 
ranie, wybranie. 

Veneiden, zazdrościć; zażrżeć, komu, 
einen wegen feines Gluͤcks beneiden, 
zazdrościć komu, izczęścia iego. 

weneidet werden, mieć z mie e 
zazdrofnych {woi i 
enennen, wymienieć, iakoby wyimienić, 
einen Tag benennen, dzień wymienić, 
naznaczyć, mianować. 
enevent, Benewent, miaſto w Neapo- 
licanskim. 
eneventiren, einen, witać, przycho- 
dzącego, przybywaiącego. 

Beneken, namaczać, umaczać, umoczyć 
odwilżać, odwilżyć 


C. 
engel, m. kiy, drag, pniak fękowaty, 
obacz. Priegel. ein grober Bengel, vulg, 
głupiec, proftak; drag. 
eniingen - Rofen, piwon 
euothigt ſeyn, potrzebą być przycisnio- 
nym, mieć potrzebę, potrzebować. 
eobachtung, F uważanic, uwazenie, 
uwaga, neznaczanie, naznaczenie. ae: 
naue Beobachtung, malezyte bnczenie. 
evrdern, nakazać, rożporządzić, zale- 
| cić. beordert werden, mieć rozkaz. 

| epfählen, opalować, palami obić, ob- 
fadzić. 

Żepflanzen, zafadzić, drzewek młodych 
Ponafzczepiać. 

equem, wygodny, fpofobny , zdatny, 
„Przydatny, pomocny. 

Dequemlich, adv. wygodnie, fpofobnie, 
żdatnie, właśnie do tego, przydatnie. 
equemlichkeit, F. wygoda, zdatność, 
przydatność. 

enuemen, wygadzać, ftofować fie do 
drugiego, dogadzać, fich zu etwas, 
ftofować fię do czego; fich nach eines 

|. Willen, ftofować fie do cudzey woli, 

toż famo co, zgadzać fięz cudzą wołą. 
erathen, einen, doradzać komu, rato- 
wać kogo radą: 
ergthſchſagen, naradzać fie, radzić, 
rozmyślać, rozważac, fich mit einan⸗ 
der berathſchlagen, wfpolnie fie nara- 
dzić, naradzać; ſich heimlich berath⸗ 
ſchlagen, taiemnie De naradzać, ta- 
temne rady miewać, potaiemnie fie 
znofić. 

Berathſchlagt werden, być naradzonym, 
roztrząśnionym, zważonym naradzie, 

Berathfcólngiung , J. naradzanie, znofże- 
nie fię, naradzenię fie, rada. darein 
gezogen werden, być pociągnionym, 
podanym do rady: 

Berauben, odzierać, odrzeć, złupić, ogo- 
ocić, zrabować, zabrać, rozerwać, 
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rozebrać, wyzuć, einen feiner Oter 
berauben, wyzuć kogo z dobr; der 
Kinder, dzieci zabrać przez śmierć, 
den Tempel, kościoł w yłupić, obrać, 
okraść, 

Deraubt, obrany, złupiony, odarty, wy- 
zuty, zrabowany. 

Vergubung, e zrabowanie, obranie, zlu- 
Pienie, odarcie , ogołocenie. 

Beräuchern, nakadzić, okadzić, dymi z 
kadzidła narobić. 

Beraufchen, ſich, upoić fie, upić fie, 
urznąć ſie winem. einen andern, zpoić, 
upoić kogo. , 

Berauſcht, upoiony, zpoiony, upiry, at. 
rzucone ink to Alogge, 

Berechnen, obrachować, porachować, 
policzyć, weyść w rachunek, wziąć 
pod krydkę. 

Berechtigen, einen, pozywać, pozwać, 
kogo do fadu, do prawa, prawować 
fię z kim. 

Berechtiget ſeyn, mieć co w mocy , go- 

zićfię komu,mieć prawo do uczynie- 
nia czego. bu biſt deffen nicht berechti⸗ 
get, nie malz do tego prawa, nie ieft 
to w twoiey mocy; to ci fię nie 
godzi. 

Dereden, namowić, kogo; wmowiewko- 
go. wyperfwadować komu. er hat mich 
berebet, es wäre vacanz, namowif mnie 
abym uwierzył, że teft wakans, ſich 
ſelbſt bereden, wyperfwadować fobie, 
nabié fobie głowe czym, uroić fobie; 
urościć w głowie. fih nicht leicht bez 
reden laffen, nie dać hie fatwo namo- 
wić, do uwierzenia. einen faͤlſchlich 
bereden, fałsz komu za prawdę wy- 
perfwadować. fih mit einem bereden, 
umowić fię, namowić fię z kim. 

Beredſam, adj. wymowny, mowny, 
kraiomowny ; beredt, roż Jamo, wy- 
mową mocny, w wymowie piękny, 
gładki. gar nicht beredt ſeyn, nie być 
w cale wymownym; nie mieć wy- 

mowy. j 

Beredſamkeit, A. wymowa, mowność, 
kraſomownosé, byftrość , gładkość, 
obfitość w mowie. fich in der Bered⸗ 
ſamkeit üben, ćwiczyć fię, w wymo- 
wie, w krałomoftwie, uczyć De wy- 
mowy. 

Beregnen, defzczem zmoczyć, zlać, 
zlewać. 

Beregnet, adj. defzczem zlany, polany, 
zmoczony , namokły. 

Bereichern, ubogacić, zbogacić, boga- 
tym uczynić, wbić w bogaftwo. 

Bereiten, nagotować , przygotować, 

zbierać 
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zbierać fie co uezynić. ob. fih gefaßt 
machen. i - 

Bereit, gotowy, przygotowany, prędki, 
ochotny, do uczynienia. etwas bereit 
halten, mieć co gotowo, na pogo- 
towiu. 

Bereitſchaft, F. gotowizna, doftatki, bo- 
gaftwa gotowe, fortuna nazbierana ; 
gotowość. in Bereitfehaft ſtehen, bye 
w gotowości ; haben, mieć gotowość, 
gotowiznę. 

Bereitwillig, gotowy, ochotny, obacz. 
bereit. 


Bereitwilligkeit, f. ochota, chęć, gotowa 
y ochocza wola, 
Bereits, teraz, zaraz, toć czas, iuż teraz. 
Berennen, otoczyć; eine Stadt, miafto 
iakie obegnać żołnierzem. 
Bereuen, Żalować, etwas, 
przykład. złego uczynku. 
Bereuung, F. żal, żałowanie, 
nie, obżałowanie. . AN 
Bereuten, obieżdżać, mieyfce iakie na 
koniu; das Pferd, uieżdżacz konia. 
SBereuter, m. uieżdżacz koni, uieźnik. 


Perg, m. góra, deſſen Se wierzcho- 
dek góry; Ruͤcken, tył góry, zagorze. 
Grund, doł góry. Seite, boki, ftrony, 
góry. kleine Hügeln. Abſaͤtze daran, 
górki po górach ſtoigce. wo es Berg- 
ab gehet, po których pochy lose, idzie 
na dot. unten am Berge, na dole pod 
górą. es it mir ein Berg voit Halfer 
przysłowie, górę mi z karku zwalo- 
no, zdięto. t. i. gdy kto od jakiey 
troskliwośći, odiakiego interefu wol- 
nym zoftanie ; ich kann mein Elend auf 
keinem Berge überfehen, Przysłowie ief 
znaczy zaś: końca biedy moiey 
widzieć nie mogę. ſich zuoberſt auf 
den Berg begeben, ofieść góry, zalec, 
zaftapić góry. die Ochſen ſtehen am 
Berge / Przysłowie, znaczy zaś : re 
w oltatnim niebezpieczerńftwie. guͤl⸗ 
dene Berge verſprechen und nichts hal- 
ten, złote góry obiecywać, ä nic nie 
dotrzymać, albo iak Polak mowi: y 
ołowianych nie dać. Berg und Thal 
kommen nicht zuſammen, aber die Leute 
wohl, góra fię z doliną nie znidzie, 
ale człowiek z człowiekiem bardzo 
dobrze. hinter dem Berge halten, za 
górą trzymać, to ieft, taić fie z czym; 
‚ze fwoiemi zamysłami. hinter dem 
Berge find auch Leute, y za górami fą 
dudzie. 

Berglein, 7. SC góreczka, nie, wiel- 
ka, maleńka górka. 


czego. na 


pożałowa- 
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Sun ab, 2 goty na doł, przykro, by- 

O. 

Berg ⸗ an, nie przykro w gäre: pod 
górę. 

Berg⸗ auf, w górę, przykro, wyfoko by” 
ftro no górę. 

Berggruͤn, chryfokolla, zilona ziemia 
zielonka. 

Bergicht Gleck 
cy, ciągnący fię. 

Bergknapp, m. górnik, hawar, kopnik W 
górach krutzcowych, folnich. , 

Bergmann, m. górnik, ten co ktufzce 
copie, w ziemi dobywa. d 

Bergleute,p/.górnicy,hawary,haworowie» 
kopacze, kopnicy. 

Bergmaͤnnlein, ». diabot krufzcowy, W 
górach krufzcowych. 

Bergmuͤnz, minca górna. 

Bergpeterlein, u. pietruſzka górna. 

Bergroth, fandracha. 

Bergſalz, ». faletra, iakoby, fol w gorach 
wyrosła y kogana. 

Bergſchreiber, m. Pilarz górny, krufzco” 
wy, podżupnik. 

Bergſtadt, F. miafto w górach położone 
leżące. 
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górny, w górę idg- 


Bergwerk, v. krufzce, kopanie, dobyns- 


nie, łamanie krufzcow. damit umge? 
de, obchodzić be z robotą kolo 
rufzcow. 

Bergzinnober, minia, damit bezeichnet / 
minią naznaczony, nakryslony, na- 
tarty. 

Bergen, taić, obacz verbergen. ich kaun 
mich nicht bergen, nie mogę be taić: 
Berichten, upewniać, upewnie, uwiado- 
miać, uwiadomić, oznaymiać, oznay- 
mic; opowiadać, opowiedzieć o czym 
komu. er if davon berichtet worden⸗ 
on o tym ieft uwiadomiony, upe* 


wniony. du Më ungleich berichtet wor?“ 


den, ty Ale o tym iefteś uwiadomiony* 
fih berichten laſſen, dowiedzieć fig» 
upewnić fie, dać fie nauczyć. fih ei 
nes beſſern berichten, dać fie czego 
lepfzego nauczyć. $ 

Bericht, m. upewnianie , upewnienić 
uwiadomianie, uwiadomienie. vont 
etwas Bericht erſtatten, powiada 
o iakiey rzeczy, jwiadomość uczy” 
nić o iakiey rzeczy komu, pifać 9 
czym do kogo. 

Beritten ſeyn, na koniu ieździć, iechać* 
beritten gemacht werden, być wiad2o“ 
nym, wfieść na konia, wohl berittell 
na dobrym koniu fiedzieć. übel be⸗ 
ritten, na złym koniu fiedzieć. berit 
ten machen, dodzć-konia komu. ` ` 

erlit 
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Berlin, Berlin, miafto w Brandeburgii, 
itolica tego kraju. 
ern, Miafto w Szw 
tego imienia. W 
erenheuter, vulg. gnuśny, leniwiec, 
medbalec, leniuch. 

Bernſtein, m. Burfztyn, ktory bywa 

żołty, biały, przezroczyfty. 

Betz. okor ryba, z paskami poprzecz 

p. niawemi. x Er Berühren, dotchnąć fie, dotykać fię. 
Vd, czyli. Werſich, pewńy rodzay nur das vornehmſte beruhten, tylko co, 
kapuſty. przednieyfze namienić, co z wiek- 
erſten, puknąć, rozpęc fię, rozpukngé Lego. etwas kuͤrzlich berüßren, czego 

E: ich möchte vor Zorn berſten, ledwie Krotko dotchnąć; ` o czym krotko 
i Die rozpuknę od gniewu. mowić, pilać, czego w krotkości dot- 

Verüchtigen, obmawiać, fzkalowag, po- chnać, mowiąc, pifząc. 
twarząć. einen, kogo; der übel beruͤch⸗ Berupfen, f. rupfen. 
tiget iſt, ktory ieft ofzkalowany, ob- Perill, beril, 2 drogich kamieni ie 
Mowiony, zefzkalowany. i nie tak bardzo jednak fzacowny. 
rücken, zdradą kogo zażyć, zayść, Befńen, zafiać, obfiać. beſamen die Erde, 
zachodzić zdradą na kogo. nafieniem ziemię płodną uczynić. 

Beruf, m. wołanie, Powołanie, urząd. ſich beſamen, rosé, rozradzać fię w 

es Berufs warten, fwoiego powoła- plemię. 
nia, pilnować, czynić co powinność En 8 
okna każe. den Beruf antreten, Veſacken, fih, zbogacić fie, bo 
chwycić fie powołania. aus bem Beruf mies pack weta 
ag 5 ANIA zZ 2 3 
Bn: eege EEN Beſaften, fokiem napuścić, wlać foku, 

5 ZE ży, S deren Dé nałączyć, dodać; foku wpuscić, fon 

erufen, wołać, powoływać, PONS 2 kiem odwilzye. 
Przyzwać, przywołać, WE Beſagter, opowiadać, opiewać. beſagter 
REG Anit, MENSES kogo go ie maßen D przerzeczonym, wzwyż po- 
Se Ee yawe yes wiedzianym, namienionym, {pofo- 
Hufe ſch auf feine Unfpuld, odwoływa . bem. wie bie Gefepe eben, tak pra- 


be R z plewai. opifuią, opowiadai 
ię na fwoię niewinność, składa fię wa opi 25 pif 4» Opi 
iak uftawy mowią. 


pamięć chwalebną. berühmt werden, 
głośnym, wsławionym ftać fie, wsfa- 
aycarach y Kanton wiać fie, wsławić lig, rozgłofić fie, 
wybrnąć na swiatło. ein berühmter, 
heiloſer Mann, sławy zbrodniami y 
niepodściwości 
ter Nahme, sł 
Beruͤhmen, chel 
chwalić fie, 


ą człowiek. ein beritónie 
vne imie, głośne imie. 
pić fie, fzczycić fię, 


den, 


gacić fię, 
ę rządzić; 


ER 
na fwoię niewinność, składa fię:fwoią 


meniwinnością. andere Leute berufen Befdnftigen, łaskawie, łagodzić, błagać, 
fih darauf, drudzy ludzie na to die powolnoscią, łagodnością , ziednać, 
odwołuią. 


zniewolić, uprofić, gniew ukoic, uko- 
erufen, wołany, powołany, zawołany ; łyfać. obacz, beguͤtigen. ſich befänftis 
wezwany ; znaczy takže to co. belait, gen laſſen, das tie ubłagać.: er läßt ſich 
beraͤhmt / sławny, głośny, zawolany. leicht wieder befänftigen, on fie dale 
übel berufen, rozsławiony, złey sławy, łatwo znowu przebłagać. 
tory źle słynie. Bejdnffigung, . ubłaganie, przeptofze- 
Berther, zależeć. darauf beruhet es, na nie; ułagodzenie D ułaskawienie , 
tym cała rzecz zależy. ein Ding auf - przebłaganie. dd Ab 
ſich beruhen laffen, rzecz iak jeft w Beſatzung, f. załoga, garnizon. einlegen, 
fobie zoftawić, załogę w zamku, w fortecy, pofławić, 
Berubigen, uipokoić, do pokoiu, do ſpo- załogę do e do fortecy, Wpro- 
toyności przyprowadzić, pokoy u- wadzić; Mie) ceiakie Załogą ofadzić; 
czynić. zalec.: in der Beſatzung liegen, na 
Berühmt, adlject. sławny, zawołany, załodze leżeć, być, ftać, die Befakung 
Siośny, zafzczycony, wsławiony, abziehen laffen, załodze kazać wy- 
Wielkiey sławy , wielkiego imienia. ciągnąć, utąpić, wyjść, umknąć, wy- 
beruͤhmt ſeyn , bydz wsławionym, prowadzić z 098. x 
sławnym; w a 0 sławie. wegen Beſauen, upić fie, fpić fię, zpoić fie, 
etwas, w czym, w ia ciey rzeczy. be: upurać hie > Oba. voll ſauffen. 
ruͤhmt machen, sławny m uczynić, na Beſchaben, oskrobać; przeskrobać. 
walg, na sławę fobie zarobić, ma Beſchaͤdigen, ee n 
Ą Uczymić 
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uczynić komu , urazić kogo. ob. ver⸗ 

wunden. t 
Beſchaͤdigen, das, ufzkodzenie, fzko- 

dzenie, fzkody uczynienie, urazenie. 


Befhädigung, F. uraza, fzkoda, fzko- - 


dzenie; ufzczerbek, ufzczerbienie. 

Beſchaffen, zporaadzony, urodzony. ſo 
it die Sache beſchaffen, tak ieft rzecz 
zporządzona , urodzona. eben fo ift es 
mit dieſer Sache beſchaſfen, podobnym. 
też ſpoſobem z tą rzeczą dzieie De, 
fo find die Menſchen beſchaffen, tak Ia 
ludzie urodzeni, ten Rod ludzki ieft. 
bey fo beſchaffenen Dingen, przy rze- 
czach tak fporzadzonych, tak idacych, 

Beſchaffenheit, FY. przymiot, włalność, 
rod, zporządzenie, natura rzeczy» 
okoliczność. nach Beſchaffenheit jetzi⸗ 
ger Zeiten, podług okoliczności teraz- 
nieyfzych czafow; jak terażnieyfze 
czafy nieft, wyciągają. was hat es da⸗ 
mit für eine Beſchaffenheit? co to za 
rod, za natura, zajftność tey rzeczy A 

Beſchaͤfftigen, ſich, zatrudniać fię, za- 
przątać fie, roztargnać fie, zakrzą- 
tać fię. 

Beſchaͤfftiget r zatrudniony , roztargnio- 
ny, żaprzątniony, zakrzatniony, ro- 
zerwany. i 

Beſchaͤfftigung, F. zatrudnienie, roztär- 
gnienie , zaprzątnienie, rozerwanie! 

Beſchaͤmen, zawitydzić, obacz fógnitsth 
machen; einem eines Dinges beſchaͤ⸗ 
men, wftydzić fie iakiey rzeczy, mieć 
fobie co ża wftyd, za niegodną rzecz 
fiebie. z 

Befchatten, zacieniać, zacienić, t. i. cień 
robić; cieniem okrywać, zasłaniać, 
cien rozpościerać, rozciągać , rzucać, 

Beſchauen, oglądać, opatrywać; patrzeć, 
ogłędować, przypatrywać fie, wohl 
und ſcharf beſchauen, dobrze y byftro 
wpatrywać fie; wlepić oczy. w kogo. 
ob, beſehen. 

Beſchauer, m. ogladacz, patrzyciel, 
przeglądacz. przyparrzycieł, przypa- 
trywcą. 

Beſchauung, /. oglądanie, przy patrywa- 


nie, cätrzenie, patrzanie, ogledywa- 


nie, 
Beſcheid, vn wyrok, dekred, fad, Kati, 
tazanie. rechtlicher Beſcheid⸗ radny 
wyrok, uchwała Rady, Senatu. was 
haft du für einen Beſcheid, co malz, za 
wyrok, za zdanie, co fądzifz o tym. 
Befcheid von ſich geben, dać fwoie 
zdanie, ſwoig kreskę, Beſcheid bekom⸗ 
men, odpowiedź, wyrok, decyzyią, 
odebrać. trotzigen Beſcheid ertheilen, 
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charda, pyfzną dać odpowiedź. einen 


harten Beſcheid wider einen ergehenelnſ⸗ 


en, oftry dekret, wydać przeciwko 

omu, fiwowoskogo ofzdzić. sich BE 
ſcheid erholen, wytieść, otrzymać de- 
kret. Beſcheid thun, pić wzaiemnie 
do fiebie. mit dem Beſcheid / aż do dal 
fzego wyroki decg ze). jedermann gu⸗ 
ten Beſcheid geben, dać każdemu do- 
bre słowo, <zaKażdym: fię;dobrze rohr 
mowić. 

Beſcheiden, ofądzać; wyrok dawać; gët"? 
dorwać, skazać. einen, kogo. einem et⸗ 
was, przyfądzić, naznaczyc co h mu. 
einen wohin beſcheiden, Pprzyzwae, zpto⸗ 
wadzić , wyrokiem na iakie mieyſeè- 
mieyfce komu naznaczyć. ich beſchei⸗ 
de mich deſſen gar wohl, bardzo łatwo 
na to przyſtaię, zezwalam. 

Beſcheden, aj. naznaczony, rokówany» 
skazany, nakazany. obacz. beſcheide⸗ 
ner Theil, część naznaczona, wydzie* 
lona, należąca. wyrokiem y dekretem 
nakazana;fkromnych obyczaiow,ukle* 
dney poſtacl. 

Beſcheidentlich, verb. skromnie , po- 
miarkowanie, ſtatecznie, ze ftackiem* 
beſcheidentlich reden, fkromnie mowió 
w ujmiarkowanych słowach, miarke- 
wać fię w słowach. S 

Befheidenheit, FÜ skromność ; ułożenie 
układność , uiniarkowaniey ſtatek W 
obyczaiach. "7. 

Beſcheid⸗Eſſen, n. iadło, iedzenie, 2c ſto- 
tu; komu posłane; pofyłane, i 
Bejdjcinen, oświecać, oświecić; obis- 
solad, obiaśnić, promieniami, plomie- 

niem, oświecić. 


Beſcheunen, żo co, beſcheinigen, beweife 
ręcznym, piſmen, dokumentem c 


ztwierdzać. ` 

Beſchenken, -obdarowad, udarować, na“ 
darować ; upominkow , podarunko 
nadawać. einen reichlich beſchenken, bO” 
gato. kogo udarowaé, wielkie poda” 
tunki komu dać, ; 


Beſchenkung, F. udarowanie, obdaro” 


wanie, nadarowanie, rozdaynosć, rož” 
datność, dar, podarunek, upominek” 

Beſcheren, oftryo przyftrzyc, obftrzyć? 
przyftrzygać, oftrzygać. 

Beſcheren, dać, darować, obdarzyć, 8 
ift ihm beſchert, darowane mu to ieſt 
was Gott beſchert, bleibt unwerwehite 
co Bog da, to nie minie, to nie odmien” 
ne zofłaże. es iſt ihm lauter Gluͤck DR 
fhert, famo fzczęście tym go obdź* 
rzyło, fzczęście mu to nadało ; w ręku 
azyma fortunę. , es iſt miv Fein Glück 

beſchert / 
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DES 
fhert, zad 


nym fzczęściem nie ieftem 


BEC +30 


; Beſchlagen, adj. kowany , okowany, 
Gbiezońy take ute pomyślnie dla kuty, okuty ; mit Erz, w mofłac ; mit 
le Wyroki; 2 takim łofem urodzi- Eiſen, w żel 


eii fig. 


Bek iteh: obesłać, postać, obfyłać, po- 
Me, false Znaczy 1064 Jamo c, an⸗ 
Urne, Betelen, nakazać, rozporza- 


7% obltalować, zamowić, zapowie- 
dzieć, 


H murów, arwatami murhctub. die 
kadg wird heſchpſſen, do mgltg ar- 
där Aug, (le beſthieſſen die Mauern, 
Dung z Staat da TOW, 
Beſchyſſem Poplatek tatk rem po mötzu 
Daags riese?" Engt, `. Sisi, 
Wagi! tel simo? (zk | 


KITE 
Ze ı 


Bafójeścy, frzejąć„bić 2 działywanmac, 
6 


OKA = 
3 t, othydżać, WinBicpznieira- 
A Ekoso żełżyć; Nańby'haba- 
les ARA, "słowami Tape 


e- 
mnie uezsciwemi. d 

Bejńtmyfe, bag; ochydzenić 7 harbie- 
ue, zAiewaZEŃieyzniewaźanie; iżenie, 
zełzenie. 3 

Veſchimpfung . óchyda, hatba, obelda, 
zelżywość ; ziliewaga „. <konfiiżyza, 
Wityds jemanden unthun, obelge, komu 
Aczynić, ktnfużyżąy witydem kogo 
Takąrimić. 

KE bronić, obraniat, zasłaniać, 
zattawiąć, załtępować; obronę komu 

awać; pod protekcyią mieć kogo, 

„rzywdy mu nie dać czynić. 
eſchirmer⸗ m. obronca, protektor, obro- 
mieiel, zasłorica, zaftawca, zaftępcą. 
eſchirmung, F. obrona, protekcyia, za- 
Jona, zaftęp y bronienie, obronienie 
2asTanianie, 


eſchlafen, przefpać którą ; etwas, oder 
lid) Aber etwas bedenken, myśleć, na- 
Tadzag be w naeyrorczym, namy* 
slac fie, 
eſchlagen, okowal, podkować; pod - 
kuć, okuć; ein Pferd, konia podkuć, 
Podkowy koniowi przybić. eine Tra⸗ 
ge beſchlagen, żelazem tkrzynkę iaką, 
Hie, okować: w żelązło , w żelazne 
lichy; ein Buch mit Puckeln, Kſiaz- 
€w zapinkich riirożniki; eine Wand 
Mit Bretern, Ścianę rarcicami obić; 
także to co: ein Schiff in Beſchlag 
nehmen, in Arreſt, wziać okręt w 
Bretze, przyarefztować, przytrzymać, 
Ragrabić. mit Reden befchlagen, ko- 
any w mowie, w odpowiedziach, 
tedy mocny, prędki, w mowieniu, 
tedy fig umie dobrze odcinać. 


220 ; znatzy także, geübt, 

ćwiczohy, biegły, co y po polsku. fie 
mowi ` kowany ħa wfzyftko. Beſchlag 
am Buche, okow , pukieł metallowy 
na Kligzce. 

Beſchleichen, wemknąć fię, wfunać fi 
wśliziąć fig, potaiemnie wleś w my 
kać tie. 

Beſchleſchen, das, wemknienie fi 
nienie, wśliźnienienie 
nie fię. 

Beſchleunigen, spiefzyć fię z cz 
Spieizad, pöspiet 

Jiefzyć; e 

s fie, obr: 
obrocić fię, fzypko: d $ 

Beſchleunigen, das, Spiefzenie fie, po- 
śpiefzanie fie, przyśpiefzanie, przy- 

śpiefzenie. 7 
Beſchlenuigung, V. pospiech, pospiefza- 

nie, prędkie rzeczy zrobienie, ſpra- 
wieflie. 

Beſchließen, zamknąć , potym: ultano-_ 
nowić, uchwalić, umysleć, przed fię 
brać, wziąć; znaczy także toż. Jamo 
co: endigen, zakorczyć, zkorńczyć, 
ben fich beſchließen, U fiebie poftano= 
wić, umyslié; przed lie wzięcie, po- 
ftanowienie uczynić; rozmyślić fie. 
ich habe es bey mir beſchloſſen, iuzem 
fie na to namyślił, sezolwował, odwa- 
żył; iuzem to u fiebie umyślił, przed, 
fie wziął. einmuͤthig beſchließen, iedna- 
myślie ;fię zgodzić na co; zgodnie 
co poftanowić, poftanawiać. 

Beſchloſſen, adj. namyslony, uch walo- 
ny, uftanowiony , przedfiębrany , 
Przedfięw zięty. 

Bephtieher, m. oddzwierny, bronny, 
dzwierny, furtyan, wrotny, 

Beſchließerinn, f. oddźwierna, bronna, 
dźwierna, fortyanka, wrotna. 

Befchluß, m. umyslenie, rozmsylenie fie 
na co, koniec, zakonczenie, zawar” 
cie, Kres oftatni rzeczy , koniec mo~ 
wy, zamknięcie, zchowanie, 20 co, 
Verwahrung; etwas in ſeinem Be⸗ 
ſchluſſe haben, mieć co w zamknięciu 
fwoim, u fiebie w fchowaniu. 


e, wfu- 


fię , wimyka= 


ym, po- 


Ding, rzecz jaka; 


Beſchmieren, ofmarować, nafmarować, 


namaścić; amazać ; mit Del, oliwą, 
olelem. 


Beſchmitzen, zplamić, zbrukać, zabru- 


kać, zwalac, za wala e, zafzorować, ob. 


beſudeln. 


Da Veſchmi⸗ 
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Beſchmitzen, dad, zplamienie, zbrukanie, 
zabrukanie, zwalanie, zawalanie, za- 
fzorowanie. 

Beſchnarchen, fzczypać kogo słowami, 
zle o kim mowić, żartami; ucinkami 
przegryzać. 

Beſchnarchen, das, fzczypanie, ufzczy- 
pnieniesłowami, złe o kim mowienie, 
przegryaienie. 

Beſchneiden, okroić, oberżnąć, abrze- 
zać; ein Kind, dziecię; ein Buch, 
kiatzke oberznąć; die Einkünfte, z 
intraty co ufąć, odkroić, intrate 
okrzefąć; die Gelegenheit, okazyig 
odiąć komu, przeciąć, do czego. bie 
Weinſtoͤcke beſchneiben, winnice okrze- 
fać, obrać zgałazek nie potrzebnych; 
die Nägel, paznogcie oberżnąć, po- 
obrzynać. 

Beſchneiden, das; okroienie, okrawa- 

nie, oberznięcie, obrzezanie, okrze- 
fanie. 

Beſchneidung, V. obrzezanie. das Feſt 
der Beſchneidung Chrifii, Swięto obrze- 
żania Jezufow. 


Beſchneyen, ośniężyć, przyśnieżyć, śnie- 
giem obfypać, przyfypać, przywalić, 
zawalić. ? 

Beſchoͤnigen, wollen, -fzukać obrony 
woiey niecnoty, pozorem dobrym, 
pokrywać złe obyczaie; winę utrzy- 
mywać za dobrą fprawę, pfaſacay- 
kiem pokrywać. 

Beſchloſſen ſeyn, gleich mit einem liſtigen 
Nathe, obrotnym prędkim być do 
rady, do wykrętu, przemyślnym, 
umieć fie obracić,: wykręcić; wyiść 
na fwoie, 

Beſchreiben, opifać, napifać, fpifać, na pi- 
imie zebrać, podać, opifywa£ co, kogo; 
słowami iak kolorami odmałować, pi- 
faniem kogo odkryślić, ogprążkować ; 
odryfować, 70 Zeit, jego fprawy, oby- 
czaie, takže, berufen, przyzwać, przy- 
wołać. eines Lebenslauf beſchreiben, 
czyiego życia bieg opiłać; opowie- 
dzieć, do pamięci pifmen podać. 
kurz beſchreiben, krótko opité, zam- 
knąć; weitlauſtig, obfzernie y iozle- 
gio o rzeczy mowić. 

Beſchreiben, das, opifywanie, opifanie, 
napifanie, fpifywanie, fpiłanie ; okry- 
ślenie, odryfowanie, ogprążkowanie. 

Beſchreibung, f. opifanie, okryślenie, 
opiływanie, okryslanie, odryfowanie ; 
eines Orts, opitanie, odrytowanie ia- 
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kiego mieyfca; der Zeit, czafu opifa- 
nie; der Welt, swiata opifanie. * , 
Beſchreiten, witgpie, wkroczyć; gt 
hohe Ehrenſtelle, witgpie, na wyfokie 
godności, urzędu mieyfce, dópią* 
doftąpić wyfokich honorow. eine? 
Schwelle beſchreiten, w- progi czy! 
wftąpić. A 
Beſchreyen, okrzyzceć, urzec pochwałdy 


chwaląc; unglücklich, niefzczęśliwie | 


niezręcznie kogo chwalić, wychW@” 
lać. daß ich nichts beſchreye abym nie 
urzekł, na pfa uroki. k 

Beſchryen, adi. beſchreyt, bezteny; pri 
nie maigcy, bez sławy y dobteg 
imienia. 

Beſchuldigen, obwiniać, pomawiać, DÉI 
łądzać, oskarżać , zadawać co komie 
einen eines Dinges halber beſchuldigell, 
obwiniać kogo oiaka rzecz, Pom 
wiać o co kogo; zwalac, zrzucać DÉI 
kogo winę iaką. 25 

Beſchuldigen, das, obwinianie, obwinie⸗ 
nie, pomawianie, pomowienie, Oka 
żanie, oskarżenie, zadawanie, zarzuć% 
nie, pofądzanie. d 

Beſchuldigung, F. udawanie, udanie 
pomowienie, obwinienie, oskarzem® 
pofadzenie. , 

Beſchuldigter, u. obwiniony , oskarżo? 
ny, pomowiony, pofadzony, udany” 
udawany. $ 

Bejfiitten, oblać, oblewać, obfypywe” 
obfypać kogo ; pofypać, Gef th 
polać; polewać; einen Boden, podło” 
gę, pofadzkę. 

Beſchuͤtzen, bronić, nie dać, obraniżó 
zaftępować, ob. wyżey, beſchirmen. 
Beſchuͤtzen, das, bronienie, nie danie 
obranianie, zaltepowanie, obronie” 

nie. 


Beſchüͤtzer, m. obrorica, obroniciel , 2 


ftępka, protektor. 

Beſchuͤtzung / f. obrona, protekcyja, 24° 
itęp ; obronienie, zaftepowanie. j 

Beſchwaͤgern, ſich mit einem, z bos 
krewnić fie z kim, weyść,' w pokr? 
wienftwo. 

Beſchwaͤgert, pokrewny, powinnowatft 
zpokrewniony, zpowinnowacony- 
Beſchwäͤrzen, zczernić, oczernić, przy, 
brudzić; oczerniać, przyczetnie” 

czarno farbować. 

Beſchwaͤrzen, das, zezemienie, ocze” 
nienie, przybrudzenie, czarno poł" 
bowanie. R 

Beſchwatzt, gadatliwy, wiele mowiący» 
mowny, wielomowny ; gąduła, batt. 


Beſchwe⸗ 
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Beſchweren, żałować fie, obciążyć, obla- 
dowąć, uciążać, ciinąć ; przycis € 
nawalić, nakłaść ciężaru, naprzykrzać 
ię, być przykrym, naprzykrzonym; 
Uprzykrzonym. fich über etwas be⸗ 
ſchweren, utyskować, na co, żałować 
De, żalić DI na co. fich über einen bez 
ſchweren, utyskować, narzekać, Kar- 


a fie, wzbrania fie tego 
uczynić, niechce fie mu tego czy 
DIE, 

Geſchweren, das, żałowanie; żalenie fie, 
utyskowanie, narzekanie, fkarże- 
nie fie. 

Veſchwerlich, przykry, naprzykrzony, 
uprzykrzony , ciężki, einem beſchwer⸗ 
lich fallen, ftać fie komu przy krzo- 
nym, ciężkim, naprzykrzyć fię. was 
ſehr beſchwerlich, co bardzo cięfz- 
lego. 
eſchwerlich, adv. cieżko, przykro, z 
naprzykrzeniem, 2 trudnością. 
eichwerlichkeit, J. Beſchwerde ,, przy- 
Krość, ciężar, trudność, uciążenie; 
Uciążność. 
eſchwoͤren, poprzyfięgać, zaprzyfięgać, 
poprzyfiąc, zaprzyliąc. etwas eidlich 
beſchwören, daß dem fo ſey, przylięgać 
na co, że tak ieft. beſchwoͤren laſſen, 
dać poprzyfiąc, czytać komu przyfię- 
ge, przypuścić do przyfięgi. in des 
Teufels Namen beſchwoͤren, na imie 
diabla poprzyfięgać. einen Dienft bez 
ſchwoͤren, przyligé na urząd iaki; 
znaczy także; höflich bitten, uprafzać 
bardzo, zaklinać, poprzyfęgać, na 
Boga, bey Gott. 
eſchwoͤren, das, poprzyfięganie, poprzy- 

ſiczenie, zaprzyſicganie, zaprzyſicze- 
nie; zaklinanie, zaklęcie. 

Bejhwówtg, F. zaklęcie, zaklinanie; gie 
nen bofen Geiſt, złego ducha. 
Sejchwórerbuch, u. kfiażka, ekorcyzmow, 
zaklinania, wyganiania diabłow. 
eſchwoͤrer, m. als der Geifter der Ger 
witter, zaklinacz, iako to duchow, 
itrachow. 
eſeelen, dufzę tchnąć w kogo, dufzą, 
duchem natcknąć. 

Beſeligen, ufzczęśliwiać , ufzczęśliwić, 


fzczęśliwym, ufzezesliwionym, uczy- g 


nić. 

Beſegeln, żeglować, obżeglować, pły- 
wać, opłynąć ; das Meer, po morzu, 
eb. ſchiffen. 
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Beſehen, obaczyć , ogladać, widzieć, 
przypatrywać fię, przypatrzy fies 
przegląbać, ob. beſichtigen; wenn man 
es beym Lichte beſieht, rzecz iak. gdy 
by przy swietle opatrywać 

Befen, m. mierla, miotła, takse, mietol- 
ka, miotełka, do zamiatania. 

Befeufraut, n. tobołki, kaletki, ziele. 

Beſenſtiel, m. kiy od miotły, albo w 
mietłe włożony. 

Beſenbinder, m. miotlowigz, mietlarz; 
ktory mietly wiąże. nene Beſen keh⸗ 
ren wohl, nome mietły dobrze zamia- 
taig, wymidtalą, t. j. co nowego to 
fię zawfze bardziey podoba. 

Beſengen, przypalić, przypiec, opiec, 
przypalać, przypiekać, opiekać, ofwę- 
dzać, ofwędzić. - 

Beſeſſen, opętany, utrapiony» nawiedzo- 
ny, rorumiey, od diabła. 

Beſetzen, brukować, słać; den Weg, dro- 
ge, kamieńmi, cegłą. ein Amt beſe⸗ 
heit, ofadzić urząd, t. 1. ofadzić koge 
na urzędzie. mit Baͤumen beſetzen, 
zafadzić drzewami. eine Stadt beſe⸗ 
ken, ofadzić miaſto 20 fnier zem, czyli 
zaloge, garnizon, w mieście poftawić = 
einen Diſch mit Speifen. zaftawić ftot 
potrawami. die Wege beſetzen, ofadzić 
drogi żołnierzem, czyli, po drogach» 
po fzlakach roftawić żołnierzy; alle 
Thore, ofadzić wfzyftkie bramy, war- 
ty w bramach poftawiać. eine Stadt 
mit Einwohnern beſetzen, mialto iakie 
miefzkaıcem ofadzić; ofadę do mia- 
fta wprowadzić. 

Beſetzen, das brukowanie, słanie, wy= 
ściełanie drog, kamienmi, etc. ofa- 
dzanie, ofadzenie, żołnierzem, mielz- 
karicem. 

Beſeufzen, wzdychać, weftchnąć na co 
jęczeć, ftękać, ubolewać na co, ob. 
beklagen. 

Befichtigen, poglądać wfzędzie, ogledy- 
wać, opatrywaé, przypatrywać fię z 
obzierać, wpatrywać fię, 00. beſehen; 
ſich beſichtigen laſſen, dać De widzieć, 
oglądać, dać De goznać. etwas durch 
andere befichtigen laffen, co przez dru- 
gich dać widzieć, obaczyć, oglądać. 

Beſichtigen, das, oglądnie, obaczenie, 
przypatrywanie, przypatrzenie Des 
obezrzenie, 

Geſichtigung J. opatrzenie, przepatrze- 

p nic oględywanie, wpatrywanie.die: 

Beſiegeln, ob. Verſiegeln. c 

Beſiegen, przezwyciężać, przezwycię< 
żyć, przekonać, odacz, überwins 
den, 
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Beſingen, przespiewywat, przespiewać, 
wyspiewywać, wy spiewać, spiewać. 
Belingen, das, przespiewywanie, prze- 
spiewanie, WySpiewywanie, wyspie- 

wanie. $ 

Beſinnen, rozmyślać, mysleć, namy- 
ślać fie, naradzać fie, ob. bedenken; 
ſich erinnert, przypominać, přzypo- 
mnieć fobie co, pamiętać o czym. 
ſich anders befingen, inaczey fie namy- 
slié, odmienić mysi wolą, o czym 
inſzym myśleć. wo ich mich recht be⸗ 
finne, tezeli dobrze pamiętam, ieżeli 
De nie mylę. Déi hin und her befin- 
nen, rożnie mysleć, rożnie De namy- 
slać, na wfzyfikie'ftrony myslą robić, 
obracać fie, ſich nicht beſinnen konnen, 
nie móc fie zapomnieć, zamyslié, er 
hat fich eines beſſern beſonnen, czego 
lepſzego domyslif fie, lepiey pomy- 
slił, o czym lepſzym zamyśla, o lep= 
fzym życiu mysli. A 

Befintten , das, namyslanie fie, mysle- 
nie, namyslanie fie, przypomina- 
nie. D 

Beſitzen/ pofiadać, pofiesć, oſiadac, ofiedé, 
eo trzymać, mieć, ofiągnąć. er beſitz 
viele Weisheit, wiele umieięcności 
poſiada. 

Beſitzen, das, pofiadanie, pofiescie, oſia- 
danie, ofiescie, oſiggnienie, mienie, 
trzymanie. 

Befisung, F. ofiadłosć. in Beſitzung ſeyn, 
być w ofiadłości, iakiey rzeczy, 
ofiadłość mieć czego,  maiętności, 
dziedziny. einen wieder in den Beſitz 
feiner Guͤter fesen, przy wrocis znowu 
kogo do pole Hi, do ofiadłości fwoich 
dobr. etwas in Beſſtz nehmen, wżiąć 
co w dwoię oliadłość; prayiserdo 
ofiadłości czegó. in rühigen Beſitz ge⸗ 
laſſen worden, w fpokoyney ofiadłości 
być zoftawionym, 

Befiker, m. ER a ofiadły, pofiadea, 
lor. r ja 

Beſoffen, upeiony, zpoiony, nalany, co 
fie tak zpił, że na nogach ftag nie 
może. 

Beſolden, żołd płacić, zasługi żołnier- 
ikie wypłacać. WB 

Beſoldung, F płaca żołnierska , zasługi 
żołnierskie, woyskowe. Beſoldung 
geben, płacę żołnierzowi dawać, 

Beſonder, ofobny, oddzielony, oddalo% 
ny, ofobliwy, fzczegulny, an einem 
andern Orte, na iakim infzym miey- 
deu. in einem beſondern Buche etwas 
beſchreiben, w ofobniey iakiey kfiązce 
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gą napifać ; w ofobną kfiążkę co wpi- 


„tywae. 

Beſonder, ofobliwy, przedni, wysmie- 
nity , przęwysmienity ;) 70 famo f0* 
Vortrefflichs einem ein Beſondres mn? 
den, .poważać tobie kogo, nayofobli- 
wie, es iſt ihm nichts beſonders wie⸗ 
derfahren, nic De mu ofobliwego nie 
traf fo. d 

Beſonders, adv. ofobliwie, fzczegulniea 
naybardziey „ oſobno, w (zczegulno” 
set. in- jeder beſonders, «każdy 207 
Tobna. 

Beſorgen, obawiąć fię, bać fie, sy tro* 
Akliwym, mieć podezrzenie, lękać Dër 
es iſt ju beſorgen, es möchte zzy obs⸗ 
wiać lie trzeba, mogło by - -. ein Ge⸗ 
ſchaͤffte beſorgen, pauza e, pilnować em 
tereſu, mieć w.dwoim ftaraniu, cho” 
dzić pilno około iakiego- iutereſu- 
um einen beſorgt ſeyn, bas Tee kogo» 
chodzić „komu o kogo; o niebez- 
pieczenftwo czyie, ob, aitgelegett ſeyn 
laſſen. 

Baſpannen / palcami mierzyć. mit Spal 
nen umfaſſen, abmeſſen, palcami obig 
zmierzać. wymietzać ; zaprząć, Lille 
Wagen, do wozu do poiazdu. 

Beſpeyen, opluwać, opluć , obacz, AF 
ſpeyen. 

Beſpiegeln, obacz na 
Sey, anſpiegeln. ; 

Beſpücken, obacznagrdoim mièyfeu rt)” 
2 giftiëen, c 

Beſprechen, przyisćj rozmowié be? 
kim, by&na rozmowie z kim; widzieć 
fig 2 Kim. fich mit Fleiſch und Blut 
beſprechen, pzzystowie znaczące, rozu” 
mulfig poradzić. 

Beſprechen, das, przyiscie do rozmo” 
„wienia fie, widzenie fie z kim, w 14“ 
kim interefie. 

Beſprengen, opryſnge, pokropić; opty” 
fkać, oblypać, obfypować, zbryfpać:, 

Beſprengen, das, opryśnienie, pokro” 
pienie, obfypanie, zbryfganie, obfy 
powanie. x 

Befprengung, F. oprysnienie D zbryzga” 
nie, pokropienie,zpluskanie. 4 

Beſpruͤtzen / Oblewaćy oblać; wylewać 
wylać, co na kogo zlewać , „zla 
kogo. » 

Beier, lepſey, przednicyfzy ; feyt, bye 
leplzym, przednieylzym. es ift beflet 
lepiey to ieft; raczey. nichts vor beſſer 
halten, nie trzymać, iżby co lepi2& 
przednieyfze było. es befer haben 
mićć fię Te być w lepfzym pie“ 
rzu, fzczęściu. beſſer zu ſagen, 2 

lepiey 
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lepiey powiedzieć; ze lipie powiom. 
eſſer werden, lepiey fię mieć; in 
ehung der Geſundheit, względem 
zdrowia. es beſſert ſich mit ihm, polep- 
fm fie mu. es ſchickt ſich beſſer zu die 

b 4 2 ropo fię od SA 

ego, zdatnicyfzy iefti r 

Defer, adv. gc de } 
eſſern, polepfzać; poprawiać , napra- 
uc. fich beſſern, pólepfzaćfię, Po- 
Prawiać fie); sodmieniać złe obagezaie, 

raé fię do dobrego. ein Ding bet 

Im, poprawiać jaką rzecz, poprawiac 

lakiey rzeczyć es beſſert ſich mit ihm, 

Pólepfza "e mu, lepiey mu teraz ieft, 

obaczył fię;oprzychodzi do zdtówia ; 

Zdrowiey ma, ulżyła mu choroba. eg 
will ſich nicht beſſern, niechce fie po- 
lepfzyé, Ale fle nie polepſaa, nic 
hiechce ulżyć. es kommt felten et⸗ 
was beſſers hernach, rzadko kiedy po- 
tym lepiey bywa. die Zeiten beſſern 
ſich, ab fe polepfzdtą, Poprawiaig ; 
<zafy lepfze naftaij: ` > 

Veſſerer, m polepfzyciel, poptawiciel, 
Poprawca, naprawea. 

Beſſerung, f. polepfzanie , polepfzenie, 
fióprawa, naprawa, poprawianie, na- 
Prawianie, poprawienie, naprawienie. 
ein Kranker hofft immer auf Beſſerung, 
<nory zawfze dee fpodżiewa polepfze- 
Na 3 zawfze ma nadzieję; że mu be- 
e lepiey, że præyidzie do 2dro- 
wią, 

Beſſallung, V. zasługi 'zölnierskieyros, 
Sold. ! 
eſtand, m. trwałość;: ftatek. Befianb 
haben, mies ftatek, Wytrwanie, trzy- 
mać De, trwać. unſer Gluͤck hat keinen 
Beſtand, nafze faczęście nie ma żadne- 
Ro ftatku , ieft nic ſtatecane, nie ieft 
ateczne; nic ma trwałości, nie zna 
dteczności. 

eſtand, m. naięcie, naiem. ich habe es 
im Beſiund genommen, la ro w naiem 
Wziąłem; ia tę rzecz/naiąłem. 

Befinder, m. naiemnik, naiemca, nay» 
Muiacy u kogo, dom, budynek. 

Beſtandgut, m. dobra naięte, atendowa- 
ne, w dzierzawe wzięte. 

Beſtändig, adv, ſtaly, ftateczny, trwały, 
nie zachwiany, nie wzrułzony. be⸗ 
ftändig bleiben oder ſeyn, zoftawać, 
albo bye ftatecznym, w czym, trwa- 
lym, vie dać fie zachwiać, krocku nie 
uftąpić, trwać w fwoim zdaniu, bez 
ſtaͤndig in der Treue bleiben, ſtatecznie 
trwać; zoftawać, w wiernosti. 
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Beſtaͤndiglich, adv. ſtatecznie; trwało, 
nie zachwianym umysłem, fercem. 
Beſtaͤndigkeit, f. ftateczność, ſtate k. 
trwafose , niewzrufzony umysł. y 
ferce. 

Beſtarken, zmacnike, umacniać, zmocnić, 
umocnić. 

Beſtatten, umarłego pochować, pogrze- 
bać ob. begraben. 

Beſtatigen, utwierdzaćg potwierdzać, 
utwierdzić , potwierdzić, uftawić, 
umocnić, mocno uſtanowié, przy- 
twierdzić. 

Beftätiger, m. utwierdca, potwierdca. 
zmocniciel, umocniciel, utwierdzi- 
ciel. 

Beftdubt, adj. okurzony, przykurżony, 
zkurzony , zakurzony, zwalany pro- 
chem, 

Befte, w. naylepfzey dobro. das gemeine 
Beſte, wfpolne naylepfze; ale po poź 
fu lepiej, pofpolite dobro. das Hefte 
bey ſich ſtehen laſſen, nayłaskawfzego, 
nayłagodnieyfzego , naylepfzego być 
zdania, naylepiey fądzić. das Beſte 
zur Sache reden, d. i. zum Beſten deu⸗ 
ten, naylepiey rzecz tłumaczyć, na 
naylepfze rzecz tłumaczyć, na nay- 
lepfzą ftrenę rzecz brać. eines Befte 
ſuchen, chcieć komu jak naylepiey, 
czyiego naylepfzego dobra fzukać, 
ftarać fię aby mu jak naylepiey było. 
etwas zum Defen werden, na dobre 
fobie co obracać, na naylepfzą ftronę 
brać. etwas zum Beſten haben, mieć 
zysk, mieć w zysku, w korzyści. er 
hat nicht viel zum Beſten, nie wiele 
ma, do naylepfzego, do naywygod- 

nieyfzego SEN 2. 3. bardzo cienko 
zie, bardzo cienko koło niego 
wielko niedoftatek koło niego. das 
Beſte kommt felten hernach, rzadko 
ch dobrego na korcu bywa, f. 1. kto 
z początku zły, rzadko na oſtatku 
Byw dobry: er if in ſeinem beſten 
Thun, on iet w famey porze lac, w 
naylepfzey porze czafu do czynienia, 
ein jeder iſt ihm felber das Beſte ſchul⸗ 
dig, każd ſobie ſamemu naywięcey 

winien ieft, każdy naylepiey dbać o 

fiebie na. die zum Veften, z naylep- 

fzym twoim: big (8 vom Beſten, to 
naylepfza ieft. 


sHeftechen, przekupowac, przekupić; mit 


Gaben; podarunkami, dätkiem. eine 
Wand beſtechen, ściane wytynkować. 
einen mit Gelde beſtechen , przekupić 

ogo: pieniadzmi, na ſwoię ftronę 
przeciągnąć, gębę zatkać. ſich von 
5 4 einem 
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einem beſtechen laſſen, dać fie przekıt- 
pić komu. einen zu beſtecken ſuchen, 
ftarać fie, chcieć przekupić kogo. ein 
Richter, der ſich gern beſtechen laßt, 
fędzia ktory fię rad daie przekupić, 
ktory fumnienie y fprawiedliwość za 
pieniądze rad przedaje. man kann es 
genauer beſtechen, tego można taniey? 
nie drogo doftać, nabyć, nie tak wiele, 
na to wychodzi. 

Seechen, =. przekupowanie, przekupie- 
nie ; wytynkowanie, otynkowanie. 
Bejtech ng, L przekupienie, pieniądzmi 
migcle, podarunkami na fwoię ftronę 

przeciągnienie. 

Beſtecken, poobtykać, poobfadzać; mit 
Blumen, kwiatami; mit Pfaͤhlen, ko- 

` tami, palami. 

Beſteckmeſſer, w. puzdro na noże, do 
chowania nożow. 

Veſtehen, ftać , obftawać, trzymać fię; 
trwać, doftawać, być z czego. det 
Menſch beſteht aus Leib und Seele, 
ezłowiek 1eft z ciała y z dufzy. batz 
inn beſtehet die ganze Sache, na tym 
ieft cała rzecz, na tym ieft treść rze- 
<zy. wohl beſtehen, ftawić fię dobrze, 
popiłać lię, pokazać fie. übel beſtehen, 
źle fie popiſywac, popiſa t. aug etwas 
beſtehen, obftawać.przy czym, nie 
uftępować, ftąć na tym. ein Haus be⸗ 
fiehen, dom naiąć u kogo, w naiętym 
domu ftać. 

Beſtehen, m. ftanie, trzymanie fie, 
trwanie, obftawanie; naymowanie, 
maięcie, 

Beſtehlen, okradać, okraść, fkradać, 
fkraść, wyłupać, wybrać po złodziey- 
ku, odrzeć, ob. fehlen. 

SBeficigen, witapić, wyllapie wyfoko, 
wyiśćna wierzch, na wyſokie, na Wylo- 
kość, Pig fig, włpinać fie, w górę, na 
górę. 

Beſteigen, u. wftąpienie, wftepowa- 
nie, wyftępowanie wyfoko; wfpina- 
nie fie, piecie fie na wyfokość; na 
górę. 

Betelen, nagotować, żamowić, obftalo- 
wać; wyfłarać fie; iożefómo co: gut: 
raumen, uftanowić. einen zu etwas bez 
fellen, zamowić kogo do czego; na 
co; fprawunek jaki komu zlecić. eiz 
nen Brief beſtellen, liſt na pocztę: od- 
dać; einen Über etwas, poſtanowie, 
przełożyć kogo nad czym; ;poftawić, 

nad czym, nad ludźmi; nad robotą. 
es if schlecht um ſein Haus beſtellt, 
w domu jego bardzo Ze, bardzo 
ubogo. 
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Beſtellen, das, zamawianie, obſtalowa⸗ 
nie, Wyſtaranie fie, pofłanowienie: 
poftawienie. 

Beſtellung, /. przygotowanie, zamo* 
wienie, poſlatanie fie, obmyślanie, ob- 
myślenie. 

Beſtie, A beftyia, zwierz. beſtialiſch , 
zwierzęcy, beftialskj, beitialifch, adv: 
pobeityalsku, po żwierzęcu, ia 
zwierz, jak beftyja. 

Beſtimmen, zapowiedzieć, naznaczyć» 
poftanowić, okryślić, « ograniczyć, 
oznaczyć, wyznaczyć;'czemu konieć 
pewny założyć. 

Beſtimmen, das, zapowiedzenie; E 
znaczenie, poftanowienie, zapowiada” 
nie, nażnaczanie, poſtanawianie, ogra” 
niczanie , ograniczenie; wyznacza” 
nie, wyżnaczenie, okryślanie,okryśle* 
nie, opifanie, 

Beſtimmt, adj. uftanowiony,-uftawionyr 
Zapowiedziany, naznaczony, zu be- 
ſtimmter Zeit, na naznaczony czas, W 
czas naznaczony, opiſany. 

Beſtimmung, V. naznaczenie, wyznacze- 
nie, ograniczenie, okryślenie, uſtano- 
wienie, opiſanie. 

Beſimoglich, adv. ite Ze może myle- 
piey, ile można naylepiey, iak nahle- 

piey można. 

Beſttafen, ukarać, fkarać; mit wirklicher 
That, y lamey bez rzeczy, ſamym 
uczynkiem, ob. ſtrafen; befirafen,iwy” 
łaiać, złaiać, ob. fitafen mit Worten 
an Gelde, na Pieniadzach kogo (ez 
rać; grzywnami ukarać. 

Beſtraſen, das, ukardnie, fkaranie, karę 
obkładanie, obłożenie; wyłajanies 
połaianie, nałalanie furowami sło* 
wami. ; 

Beſtrafung, F kara, ukaranie, fkaranież 
mit Worten, słowami; polaianie, wy” 
alanie, naganienie, ftrofowanie* eine 
harte Beſtrafung, oftre połaianie. i 
habe deine Beſtrafung mit Dank ange⸗ 
nommen, twoie naganienie z podzię” 
kowaniem przyiąłem. N 

Beſtralen, promieniami oświecić, obia* 
śnić; blask czynić, Inge fie od pro- 
mieni. 

Beſtreben, krzątać fie, uwiiac fie, ufilnie 
y fzypko pracować około czego; rö- 
bić, około czego Pracowicie P pilnie. 
ſich nach etwas beſtreben, uwiiać De 28 
czym, zabiegac, kręcić fie, o co 2 
czym. 

Beſtreben, das, krzatanie Ge, uwiianie 
De, prędkie. pracowanie y kosą 

i 
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Ee robienie pracowite y prędkie y 
Ine. 
eſtreichen, nafmarować,  ofmarować, 
nama , oblepić, oblepiać. 

Veſtreiten, fprzeczać fie, fpierać fie o 
co, utrzymywać co: eine Sache mit 
Aller Gewalt beſtreiten wollen, chcieć 
laką rzecz z całey mocy utrzymy- 
Wal, popierać, fprzeczać fię'o nie. 
ein Werk beſtreiten koͤnnen, być zdol- 
nym, do utrzymania iakiego dzieła, 
wydołać iakiey robocie. 

Befiwiten, das, fprzeczanie fie, ſpiera- 
Me be o co, utrzymywanie czego, 
Umawianie fięo co, popieranie czego. 
eſtreuen, rozprofzyć, poroztrząfać, 
Toztrząfnąć, poprufżyć. 5 
eſtreuen, das, rozprofzenie, poroztrzą- 
anie, rozfypanie, rozpędzenie. 
eſtricken, uwikłać, pookręcać, fznu- 
tem, umatać w fznur, złapać na ftry= 
czek, na fidło: w fidła, w fznurki, 
Powrozki, uwikłać. 
efiitrzen, Zatrwożyć, zatrząść, za- 
chwiać, zaftrafzyć. 
eſtuͤrzen, das, zatrwożenie, zatrzasnie= 
nie, zachwianie, zaftrafzenie. 
eſtuͤrzt, rwożony, zatrząśniony; 
zachwiany, zadumiony. er iſt ganz be⸗ 
fürt, wcale odurzał, wcale zmięfza= 
ny. heſtuͤrzt werden, zdumieć fie, po- 
mięfzać, zmięfzać fie, ftać fie zatrwo- 
Zonym, zapomnieć Je z pomielzania. 
beſtuͤrzt machen, zmięfzanym,pomięfza- 
nym kogo uczynić, przerazić kogo. 

Beſtürzung / I przerażenie, zadumienie; 
Pomiefzanie, zmięfzanie. 
eſuchen, nawiedzać, nawiedzić, nawie- 
dzaiąc do kogo przychodzić. 
eſuchen, das, nawiedzanie, nawiedze- 
nie, nawiedziny. 

Beſuchung , f- nawiedzenie, nawiedzi- 
ny. Beſuch bey einem ablegen, wizytę 
komu oddać, nawiedzenie komu u- 
czynić. 
efüdeln, zwalać, zbrukać, zciarąć, za= 
walać, zabrukać, zaciarać, zfolować, 
zafolować. Beſudeln, das, zwalanie, 
zbrukanie. etc. 

Befudelt, zwalany, zawalany, zbrukany, 
zabrukany, zciarany, zaciarany , zfo- 
lowany , zafolowany, zafzorowanys 
zplamiony. 
etagt, zeftarzały, zgrzybiały , obacz 
hohes Alter. 

Betaſten, dotykać fię, macać. 
etäuben, wołać komu nad ufzami. cie 
nen mit guten Worten, słowami Ta- 
godnemi uiąć kogo, ugłaskać. die bý- 
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en Leuten, złych ludzi uśmierzyć, poſ- 
romić, wykarcić, słowami. 

Beten, profić, modlić fie, modły wy- 
lewać, czynić. 

Beten, das, profzenie, modłow wylewa- 
nie, czynienie. 

Betbuch, (Gebetbttch,) u. kfiążka z mo- 
licwami, kfiążka do modlenia fię. 
Bethaus, ». dom modlitwy, modlitew- 

nia, kaplica, pokoy do modlenia. 

Betſtunde, F. godzina modlitwy, go- 
dzina do modlenia die. 

Bettag, m. dzień modlitwy, dzief na- 
znaczony na modlitwę. Bettage anz 
ſtellen, dni na modlitwę, do modlenie 
lie, na nabożenftwo, naznaczyć. 

Bethauen, zrofić, porofić, rofą zlać, 
Akropié, pokropić. ` 

Bethauen, das, rofą zlanie, zkropienie, 
pokzopienie, zrofzenie , porofzenie. 

Detheuren, przyfiegać, przyfiącz hoch, 
uroczescie przydiac , poprzyliac, po- 
przyfięgać, zaprzyfięgać, zaprzylige. 

Betheuern, das, przyfięganie, przylie- 
żenie, zaprzyfiężenie, etc. 

Betheurung, V. przyliega, przyfięftwo s 
mowi fig, przylieltwo Bogu. 

Bethoͤren, głupim uczynić, odurzyć 
kogo; zaślepić, do fzaleńftwa, de 
głupftwa przyprowadzić. 

Bethonien, betonika, ziele, inaczey Na- 
zywa fie, bukwica. i 

Betrachten, rozważać, uważać, uważyć, 
rozmyślać, rozmyśleć, myślą roz- 
bierać. 0 

Betrachten, das, uwazanie, uważenie, 
rozmyślanie,  rozmyślenie „myślą 
rzeczy rozbieranie, rozebranie, ro- 
ważanie, rozmysł. i 

Betrachtung, F. rozmyślanie, uważanie, 
rozważanie; myślą rozbieranie etwas 
in Betrachtung ziehen, brać co na 
uwagę, na rozmysł. in Betrachtung 
deffen, przez uwagę, wzgląd, na to. 

Betragen, znofić die, fih wohl mit ein- 
ander, znofić De dobrze z ſobg, Wa- 
iemnie; zgadzać fie, iedno trzymać, 
iedney być z kim myśli. obacz einig 
ſeyn, ſich ſchlecht betragen, behelfen. 
skąpo żyć, mizernie, ubogie życie pro- 
wadzić. zakże : kutwą, sknyrą skąp- 
cem być. Betragen, das, znofzenie 
fię, zgadzanie fię. 

Betrag, M. intrata, dochod, eines Dire 
ges, 2 lakiey rzeczy. 

Betrauren, zalowa ego, fmucić fie 2 
czego, obacz. trauxen. 

Betreffen, dotykać be, ryczeć fig, tykać 
dig. was mich betrifft, co fię mnie ty- 

H 5 CZE. 


Betribt, ſmurny, ztrapiomy, fraſobliwy, 
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cze: mich betreffend, mnie ſie tycząć, 
co do mnie, żakże: trafić fie, potkać, 
es hat ihm ein Ungluͤck betroffen, niefz- 
zęście De mu trafiło , nielzezescie go 
potkalo,przy padek 30 podkał, przygo- 
da fie mu trafiła. 

Betroffen, das, tykanie fie, dotykanie 
fig, tyczenie ſig, trafianie fie, poty- 
kanie , potkanie. 3 

Betreten, zaltać, przydybać, na złym 
uczynku; 20% famo także t0. ertragen, 
betreten mit Fuͤſſen, nogami zkopać, 
zmięfić, zdeptać. $ 

Betreten, das, zaftanie, przydybanie, 
zkopanie, zmięfienie, zdeptanie. 

Betreten, pomięfzany, zmielzany;.sıbe- 
treten, beſtuͤrzt, zweifelhaft ſeyn uͤber et- 
was, zmięfzanym, przerażonymebyć 
czym, nie wiedzieć'co czynić; mię móc 

Je namyslec. EE 

Betrohen, obacz, drohen. nang 

Betruͤben, trapić,,dręczyć, music, fra: 
fować, fmutku, żalu, kogo nabawić. 
ſich über eines Ungluͤcks, ubolewać, nad 
czyim niefzczęściem ; 27403) takže, 
mącić, Waſſer, wodę; mięfzać, zmie- 
fzać. RS f 

Betruͤben, das, trapienie, dreczemies 


; Zza- 


Towanie, ubolewanie, EH i 


zafrofowany, zazalony; betruͤbt fern, 
być w fmutku, w żalu, w frafunku; 
über etwas betruͤbt werden, być fmu- 
rnym, żałofnym 2 czego; wpaść w 
żal, w Imutek, z cżego. von Herzen bez 
trubt ſeyn, ferdecznie fmucić ſig 2 
czego, żałować Czego; ſmętnym 2 
czego być, ftać ie 

Vetruͤbniß, V. żal, ſmutek, fraſunek, 
ztrapienie, bolesé, ucisk ferca. Bez 
truͤbniß verurſachen, frałunek, żal, 
bolesć fprawić. in großer Betruͤhniß 
ſtehen, zoftawać w wielkim utrapie- 
niu, w żalu, w fmutku. 

Betreifen, rofić, padać, kroplami, jak 
rofu. betreifen, als einen Braten, sło- 
mus topioną, albo masło. topione, 
kapkami pufzfzać na pieczyfte, 

Betruͤgen, zwodzić, zwieść, ofzuki- 
wać, ofzukać, zdradzać, żdradzić, 
wiary nie dotrzymać, tuman toczy 
pufzczać, udawąć, zdradą zażywać. 
betriigen wollen, chcieć zwieść, za- 
chodzić na kogo zdradą, dołki kopać 
pod kim. ich habe mich hierinnen bez 
trogen gefunden, olzukanym De zną- 
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łazłem w tey'rzeczy, zawiedzionym 
zmaczy. także, zawodzić, zawieść. ` 

Betruͤgen, das, zwodzenie, zwiedzenie» 
zawodzenie, Zawiedzenie,'oßzukiwd- 
nie, ofzukanie zdradzanie, 2dradze⸗ 
nie, udawanie ; zdradą żachodzenie- 

Betruͤgey / m źwódziciel , zawodzieiel, 
ńiataż v fzalbierz, 2druyca, wWykre- 
tarz , ofzukaniec, 5 ? 

Betrigerey; /A ofrukanſtwos ofzukanie 
zawod, mataftwo, fzalbierftwo; 2dra- 
dzieftwo, wykrętarftwo; wyleręt ya 

Betrug, m. zdrada; zdnidzenie , zwie* 
dzienie, ofzukanie; zfzałbierowanie> 

Bekruͤglich, zdradliwie , zdradą, po 2 
2dradziecku, po fzalbietskus po wy” 
krętarsku, po matacku- nar 

Betkuͤglicher Weiſe / zdradiwym ſpoſc⸗ 
bem, zdradą, na ofzukaną, wykretems 
wyktetamis»fzalbierfiwenn a 

Betruͤgeriſch,adradliwy, zdradziecki, wy* 
krętny, zawodny, chytry, ofzukuiacyy 
zwodzący,czawadzący, , 

Betrunken pliany, upolonys zpoiony» 
zpide odacz berauſcht. voll. 

Bett/ m łoże, łożko, tapczan. Lagerſtel⸗ 
le; tożyskosgłeżysko. zu Bett gehen 
iść do łożka.sisć leżeć. zu Bett liegen 
leżeć wsłażku, być w: łozku, das Bett 
hüten, łożkiem fię; bawić. das Bett 
niachenytożko słać, posłać ; ein weiches 
Bett, niiętkiejłoże vom Bette aufſte⸗ 
hen, 2 lol ka witać. auf dem Bette lie⸗ 
gen, na łożku leie? auf dem Bette 
der Ehren ſtorben, na loan ⸗hanorun la- 
wy; dobrego imienia, üümieras. 

Vettlaͤgerig, chory, Tozkiem Ge bawią? 
cy, uftawieznie w Zock leżący, _ 

Betten, słać, posłać tozko, Wett mp 
chen. betteſt du Gi, ſo liegst du wohl 
dobrze fobie poscieleſz, dobrże bę” 
dziefź levat dobrże fię wydpifz; albo 
iak’ bie pościelefz; tak fie iwyspilz 
znaczy ro? jale fię fprawniefzy ak fię 
zrządzifz, tak ci będzia dobrze. 


Vettgenoß, m. fpolnik łoża; fpolniczke 


624, żona, mąż. 

Bettgeraͤche / „. pościel, posłanie, pierze 
Niki y bielizna do posłania, i 

Bettzeug, u. fprzę, dołożka, do poscielie 
pościel y bielizna, 

Bettlein, z. łożko; łożeczko, małe, nie” 
‘wielkie, łożko. 

Bettlade, F- łożko fimo z drewna lub 
z żelaza robione. Bettlade befpannerts 
łożko złożyć, nawiązać. 

Bettriefe,/. choroba do łożka przywiąza* 
na, ktora dla choroby długiey z łóżka 


nie wftaie. 
Bettſtolle⸗ 


345 BEC 
Bettſtolle nf: podpora łożka, nogi, albo 


Padftawy: u tożka: 

ettflaſche e pościelnafafza, dowygrzy- 

*Wania pościeli , malarii wodj gorącą, 
Cynowa; albo z czego innego: ; 

Bettwience po wnbwygirzywalniazi Wie 
STzywzczka” pościeli, oddomienióna 
batza; ` 34 
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Betty; V pofzwa, pofzewka, do 
powitczeni» postieli. ; 
HE, o. gzęka, tatka, tv ogrodzie, iak 
Zisonek do fihia yfadzenia. Bet⸗ 

‚einig einem Garten, grządka w o- 
grólżre. Z 

Wetkel, eine nichtswuͤrdige Sache, rzecz 
nić mie wata, co fie na nic nie zda. 
etteln, żebrać, profić, chleba, iałmuż- 
ny. betteln gehen, von betteln ſich neh⸗ 
ten, po,prozbie chodzić, żyć o pro- 
zónym chlebie, . iałmużną, 2 la- 
inużny, Profzonym, chlebem, po że- 
drnienie chodzić, o żebrariym chlebie 
zyć, wyprofzonym, wyzcbranym 
chlebem fię żywić. 

Beiteley, Fuuboſtwo, nędza, żebraftwo, 
biedą, biędaftwo. 
etfelfinb,, m. uboftwo , kiy- zebracki, 
an den Bettelſtab bringen, przypro- 

Wache kogo: do oftatniego uboftwa, 
do zebraftwa. an den Bettelſtab gera⸗ 
then, utracic, wfayſtlo, Drageé do 

„ śsbraftwa, 
telarm, ubozuehny; ubożutenki, 
fzęzery Zebrak, nic-niemaiący; 
ttelbrief, m. lifti zalecaiący: ubogiego 
mitaſierdzin innych. ` 


Bettelbrod, ».profzony, wyprofzony, ġe- 
trany, wyżebrany chleb; efen, wy- 
Profzony chleb iesć. 


Bettelhaus, m. gofpoda, gościniecy fta- " 


nowisko, przytulenie, ubogich, że- 

biakow. 

ettelfack, m, torba dziadoska, żebracka, 

Ubogiego ; ift bodenlos, dna nie ma. 

ettelhaftig żebrak, ubogi, ubożutetł- 
I, goły, Zéi zmaczy, ubogi. 

Bettler, m. żebrak, dziad; po prozbie 
chwdzący ; werden, Lebrakiem zoftać. 
ettlerifch , au. po Lebracku, po dzia- 
dosku, iak żebrak, iak dziad. 
ettelordeu, u. żebrackie zakóny, ktore 
2ebranym chlebem żyją. 
ettelmoͤnch, w. mnich, zakonnik, pro- 
fzonyft chlebem zyiacy, 
effelmantel, m. dziadoski płafzcz, po- 
atany, łaraniec, 
ettelbogt, m. nayftarfzy między dazia- 

ami, między żebrakami, 
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Betuͤnchen, potynkować,. otynkować, 


tynkiem narzucić, Sciane; "mur. 

Beßeſtiger, umocnić, obacz befeſtigen. 
Beugen, naginać, nagiąć, zginać, zgiąć, 
obacz biegen. 

Beule, In bofale, Wrzod, am Kopfe, na 
głowie, 

Beunruhigen, kłócić, ńapaftować, kogo, 
nieodag pokolu, komu; przykrości 
wytrządzać, troskliwości, boiaźni na- 
bawić, ſpoczynku nie-dać. 

Bevoͤlkern, zaludniać, zaludnić, rozlud- 
nić, rozludnić. ein Land, kray iaki, 
ludźmi ofudzić. 

Bevolkern, das, zaludhianie, rozludnia- 
nie, lud mi ófadzenie. 

Bevölkerung, J. zaludnienie, rozlud- 
nienie, ludzi rozglenienie. 

Booumihtiget, pełnomocny. ich bin bes 
vollmaͤchtiget in dieſer Sache, ieten pet- 
nomochy o Feu iprawie, pełną moc 
W tym interefie mam. 

Beborab, brzedtym. 

Bevorgeben, prym das, przodek, pier- 
wfże, ſtarſze mieyfce przed fobą. 
Bevorſtehen ; ſtas na przodzie , nadcho- 
dzić, naftępewać, czekać. deine Straz 
fe ſtehet dir moch bevor, twoia kara 

iefzczę ftoł przed tobą, czeka cię. 

Bevortheilen / wprzod' podzielić; obe 
vervörtheilen. 

Bevorthun, celować, górować, prze» 
chodzić ; oba vgtthun. 

Beurlauben, dać: odprawę, odprawić, 
peżegnać, podziękować za służbę. 
Beurtheilen, fądzić, rozfądzać, rozfą- 

dzić, ofądzać; ofądzić. 

Beurtheilen, das, fądzenie, rozfądzanie, 
roztądzenie, ofadzanie; ofadzenie. 
Beurtheilung f. rozfidzanie , rozfądze- 

nie, ofadzanie, ofądzenie. 

Beute, f- zdobycz, łup, łupy, rabunek, 
Beute machen, zdobycz brać, łupow 
nazbierad, quf Beute ausgehen, na 
żdobycz chodzić, iść, wypadać, wy- 
chodzić. die Beute wieder abjagen, 
zdobycz, łup, rzeczy zabrane, znowu 
odbić, odebrać, wyzuć ze zdobyczy, 
wytrząść. 

Peuter, m. zdobywacz, rabownik, ra» 
bus. Steybeufer, wolny rabus. 

Beutel, m. worek, wacek, miech. den 
Beutel leeren, wyproźnić worek. ſein 
Beutel hat die Schwindſucht, iego 
worek ma ſuchoty, t. i. nic w nim 
pieniędzy nie ma. fein Beutel ift feby 
geſpickt, worek jego jeit dobrze na: 
izpikowany, dobrze pieniądzmi na- 
pchany. in feinen Beutel ſchieben, ſte⸗ 

cken, 
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cken, do fiwoiego worka, wfzyftko 
tkać, pchać, zbijać pieniądze. 

Beutel, m. pytel w młynie, do pytlo- 
wanie cienkiey maki Beutelſack, wo- 
rek pytlowy, to ieit, co jam, pytel. 

Beutelkaſten, m. fkrzynia na mąkę, z 
pytla wybiegalącą. 

Beuteln, pytlować, mleć na pytel, ma- 
kę na pytel pufzczać. S 

Beutelſchneider, m. rzeczimiefzek, zło- 
dziey co kiefzenie obżyna, worki z 
kielzeni ludziom kradnie. 

Veuteln, trasé, przetrząfać, chybać, 
miotać. 

Bewachen, ftrzec, pilnować, trzymać 
pod ftrażą, pod warta, w więzach, w 
areſzcie. $ 

Bewachſen, obraftać, obrosć, poraftać. 
porość, mchem, trawa, włofami. 

Ve waffnen, uzbroić, zbrolą, bronią, org- 
żem opatrzyć. 

Bewaͤhren, obwarować , oftrzec, dowo- 
pami, zdaniem utwierdzić; pochwa- 
hie, doznać, e 

Bewährt, doznadny, doświadczony, 
zachwalony. ein bewaͤhrtes Mittel, 
doświadczone, doznane, zawołane 
lekarftwo, doświadczony fpofob, do- 
znany śrzodęk. bewaͤhrter Freund, do- 
świadczony przyjaciel, doznaney rze- 
telności. 

Bewahren, ftrzec, pilnować, chować, 
zachować, uchować, bronić, wybawić. 

Bewahren, das, firzezenie , pilnowanie, 
chowanie, zachowanie, uchowanie, 
bronienie, obronienie, wybawienie. 


Bewahrung, V. ftraż, obrona, zachowa- 
nie, bronienie. 


Bewandert, bywały , biegły. wohl in etz 
was, bardzo biegły w czym, znaiący. 


Bewandniß, 72 Bewandfam, ob. Beſchaf⸗ 
feuheit, okoliczność. bey dieſer Bez 
wandniß, przy tey okoliczności, gdy 
tak okoliczność rzeczy niefie, gdy fię 
rzecz tak ma. es hat damit gleiche Bez 
wandniß, to ma rowną z tym okolicz- 
ność, toż famo też y z tym ieft. 

Bewegen, porufzać, poruſzyé, fkłonić, 
obrufzyć, nakłonić, pobudzić, pod- 
burzyć, podufzczyć. er iſt nicht zu be⸗ 
wegen, nie trzeba go porufzać, zakże, 
nie można go wżrujzyć , użyć, 
nie użyty. ieft. fich bewegen laſſen, dać 
fie wzrułzyć, porufzyć, nakłonić, 
skłonić. 

Veweglich, ay. ruchomy, wzrufzony; 
co fig daie wzrufzyć zachwiać, ber 
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wegliche Güter, ruchome dobra.. eine 
bewegliche Rede, porufzaigca, przey= 
muiąca mowa. 

Beweglich, gdv. ruchomo, z z wrufze- 
niem, z porufzeniem, einem beweglich 
zuſprechen, mowiez kim, aż do waru” 
zenia go, 2 poruſzeniem. 


Bewegung, F. rufzanie, rufzenie, poru- 
fzanie, porufzenie, wzrufzinie, waru- 
fzenie , ruchomość; des Gemuͤths, 
wztufzenie umysłu; rozruch. 

Bewerben, ſich, ożenić fie, żonę poigé. 
wziąć żonę. f 

Beweinen, opłakiwać, opłakać, ptaki- 
wać; płakać nad czym. beweinenswuͤr⸗ 
dig, opłakania godny. 

Beweint, winem zpoiony, upoionyy 
obacz betrunken. 

Beweis, m. dowod, przyczyna, potwier- 
dzenie, ukazanie. Beweisthtttt, dowo⸗ 
dow czynienie, dowodZenie, ukazy* 
wanie, proba. 


Beweisgruͤnde, pl prawdy, z ktorych do- 
wody bywaią wyprowadzone, grunt 
dowodow , grunt oczywifty prawdy» 
oczywiście rzecz pokazujący. Beweis 
bringen, darthun, darlegen, dowody» 
przy noſié, przytaczać, kłaść, przywó* 
dzić, przyprowadzać. das ift ein fatt 
ſamer Beweis, to ieft doftatecznym: 
zupęłnym dowodem , to oczywiście» 
widócznie, doftätecznie, zupełnie 
pokazuie prawdę. ſchlechter Beweis, 
czczy, watly, słaby, zły, dowod, nie- 
dofadny, letki, 


Beweiſen, dowodzić, dowieść, pokazy- 
wać,pokazać, ztwierdzać, oświadczyć 
ukazać. Ehre, Schmach, Gnade bewei⸗ 
ſen, honor, łaskę wyświadczyć» 
wftyd, hanbe wyrządzić. 

Beweſſen, das, dowodzenie , dowiedze- 
nie, pokazywanie, oświadczenie, wy” 
świadczenie; wyrządzanie, wyrzą” 
dzenie. N 

Beweislich, dowiedziony, ukazany, t. i 
co może być Jes e pe ukazane, 
co ma ſwole nie zawodne, dokłądne 
dowody. $ 

Bewenden r, skoncyé, zakończyć, [affett 
dać skonczyć die. to co. endigen etwas, 
kaniec czemu uczynić, zo co. bey et⸗ 
was, mit etwas zufrieden ſeyn, być 2 
czego kontent, przeftawać, przeftać 
na czym. 

Bewerben, fich , ftarać fie o co, zabiegać 
o co, biegać kolo czego, chodzić 
krzątać re, zakrzątnąć fię koło czego 

Bewerben, das, ftaranie fie, krzątanie» 

zbie” 
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Zabieganie, biganie, chodzenie koło 
czego. 
ewerfen, narzucać, narzucić,podrzucać, 
podrzucić, tynkiem, wapnem. 

Bewerkſtelligen, zrobić, uczynić, doka- 
zač, fkutkiem wykonać, wypełnić; 
ziścić, ob: werkſtellig machen, zu Werk 
richten, do fkutku przyprowadzić, 
uskutkować. 
etwilligen, zezwolić, przyftać, na co 
pozwolie, dopuscic, pochwalić. 

Bewilligen, das, zezwolenie; przyftanie, 
Pozwolanie , dopufżczenie. 
ewilligung, F. zezwolenie, przyftanie, 
pozwolenie , dopufzczenie, approbo- 

Wasze, pochwalenie. 

ewillkommen, przywitać 3 powitać, 
Przybywaigcego gościa ; einen uͤbel, 
zle kogo przywitać, przyjmować, 
Przyjąć; freundlich, wohl, łaskawie, z 
chęcią, z radością, po przyiacielsku, 
Praia, z oświadczeniem chęci. 
ewillkommen, u. przywitanie, powita- 
nie, przyjmowanie, przyjęcie. 

Bewinden, obwiązać. umbinden mit et- 
was, obwiązać , obwięzywać co, 
czym. g 

Bewinden, das, obwiązanie, obwiązy= 
wanie czego, W co. 

Bewinden, 4%. obwięzywany, obwiąza- 
Ry, W co, czym. 

Bewirthen, gofpodą przyiąć, przyimo- 
wać na gofpodzie , trzymać. 

Bewohnen, miefzkać, obywać, fiedzieć, 
pofiadać, trzymać, zamiefzkać. fiarf 
bewohnte Stadt, mocno zamiefzkane, 
ofiadłe miaito. 

Bewohnbar, adj. zgodny, zdatny, wy- 
godny do miefzkania. 
ewohner, m, miefzkaniec, obywatel, 
miefzkaigcy: 8 Ę i 

Bewundern, „dziwić fie, dziwować fie, 
zdziwić fie, 06. verwundern. 

Bewußt, adj. wiadómy , doświadczony, 
znany, doznany, znaiomy. ber fich be⸗ 
wußt iſt, ktory fie zna do czego, czuie 
fię do czego. bewußt fepn , wiedzieć 
o czym, wchodzić w co. ich bin mir 
nicht bewußt, do niczego De nie 
znam, do niczego fie nie czuie, es ift 
mir wohl bewußt, dobrze mi to jeft 
wiadomo, bardzo dobrze tego wiado- 
my ieftem, eine wohl bewußte Sache, 
rzecz dobrze wiadoma, nikomu nie- 
tayna. 

Bey, prep: u, przy. beyeinem ſeyn, być 
u kogo. immer bey ſeinem ſtecken, 
slęczeć, przeliadywać, fiedzieć u ko- 


So. bey der Mahlzeit, przy bankiecie, 
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u ſtolu, przy iedzeniu. bey ihm ſelbſt 
ſeyn, być przy fobie, +. . przy Zmy- 
stach, przy pamięci. bey ider Hand 
ſeyn, być na do ręczu, na prędce; 
znaczy także, pod. es iſt bey Strafe 
verboten, pod karą to ieft zakazano. 
bey Anfunft, pod przyjście, pod gray- 
bycie, pod przylazd, rakże, na, w. 
bey Anfange, na początku, w poczat- 
ku. bey dem Wege; przy drodze:'c$ 
find bey zehen tauſend umgekommen, 
na dzielięć tyfięcy zginęło, padło ; 
około. bey dreyhundert Pferde, okolo 
trzyfta koni; prawie. bey dreyßig Jah⸗ 
ren, prawie trzy dziesci lat, na. bey 
meiner Treue, na moig wierność. bey 
einem figen, liegen, przy kim fiedzieć, 
leżeć, 

Benbehalten, zatrzymać , zatrzymywać, 
zachować dla fiebie. 

Beybringen, przynofić, przynieść, wno- 
fie, wnieść; wprowadzić. einem eine 
Meynung beybringen, wprowadzić ko- 
go w iakie mniemanie. die Muſik bey: 
bringen, nauczyć muzyki. Gift bey: 
bringen, zadać trucizny. 

Bey einander, wraz, oraz, razem, ieden 
z drugim, ieden przy drugim. 

Beyfall, m. zezwolenie, przyznanie, 
zgoda na co, pochwalenie. Beyfall 
geben, przyznać, przyzwolić, pifać fię 
na czyie zdanie, zgadzać be w czym 
z kim, iedno trzymać, iednego dyć 
zdania. mit vielem Beyfalle des gan- 
zen Rathes, za wielką zgodą całey 
rady, całego Senatu. Beyfall finden, 
pochwałę, approbacyją znaleść. 

Beyfalleu, przyiść, przychodzić, przy 
padać, przypaść na pamięć; ins Ges 
daͤchtniß kommen. 

Beyfallen, das, przyjscie, przy padanie, 
przychodzenie, przypadnienie na pa- 
mięć. 

Beyfuͤgen, przydać, przyłączyć, zpoić, 
przykładać, przyłożyć, złożyć, przy- 
robić. 

Veyfuͤgen, das, przydanie, przyłącze: 
nie, zpoienie, przykładanie, przylo- 
żenie, złożenie, 

Beyfufir/. bylica, ziele, połacinie, artea 
milia. 

Bengehend, ziży, przy idący, przydany, 
przyłączony, ro co beygefuͤgt. 

Beygemach, o. przypokoy, izba, izdebka 
przy drugiey, 

Beygeſellen, towarzyfzyć, ztowarzyfzyć 
fig; poprzyłaźnić fig, zabrać z kim to- 
warzyttwo. 

Veyge⸗ 


BEY 


Veygelegt, przefzły, zo co naffępuiące 
znaczy, geſchlichtet. 29 
Beyhanden, na do ręczu, wirckach; sto- 
wa nv go, przy rękach.-«=sfs « 
Beyhuͤlfe k. pomoc, ratunek, pofiłek, 

wdpomożenie, ‚portowanie, Behhülfe 
thun, pomoc dawać, pomagać; Tato- 
wać, na pomocy być „ y 
Beykommen, prayſtgpic, przyźść, przy- 
chodzić, nachodzić, nayść EE 
kann der Stadt uͤberall benkommen , 
można zewfząd do miafto przyftąpić; 
nicht wohl, nie tak dobrze, eine 
Stadt, der nicht wohl beyzukommen iſt, 
miafto, do tortgo nie atwo zarız 
można przyftąpić, | o bas 
Bepkommen, row nac, wyrownywaće.po- 
dobnymobyćzeitent bey weiten nicht 
beykommen, daleko być wyczymsód 
kogo; bardzo nie być podobnym=do 
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niego. 

Beylage V. fkład:, złożenie, fchowa- 
nie, depozye; fktadanies 0 co, Bufat, 
przy datek. 495 

Beylager, m wefele wielkich Panow, 
godnego Panftwa. 

Beylager halten; wefele mieć, żenić'fię, 
o wielkim pańftwie, tak fie mowi: 
Bedldufig, prawie, mniey więcey. es 
ſind beylaͤuſig sehen Tage, prawie, bli⸗ 
{ko dziefięć dni ieft. beylaͤufig um, 
około, prawie tyle, prawie około:te- 

go, owego czafu. 

Beylegen, przydawać, przydać, przykła- 
dać, przyłożyć, przyczyniać, przyczy» 
nić; ufpokoić, einen Streit heylegen, 
fprawę wpokoić, zafpokoić ;dpor za- 
godzić. in der Güte beylegen, w. do- 

roci, po. przyiacielsku zgodzić. 
einem einen Namen, Lob, Titel beyle⸗ 
gen, imie komu, chwałę, tytuł, przy- 
znać, nadać. eine Braut beylegen, do 
lozniey pannę młodą wprowadzić, 
einem etwas beylegen wollen, znaczy, 
chcieć komu łatkę przypiąć, 2. i. ob- 
winić chcieć kogo o co, ob. beſchul⸗ 
digen. > 

Beyleaen, das, przydanie, przykładanie, 
przyłożenie, przyczynienie. 

Beyleid, politowanie, kompa/fjia, poża- 
towanie, zmiłowanie fie nad kim. 
Beyliegen, fpać, fypiać z ktorą, eb. hey⸗ 

ſchlafen. e 

Beymeſſen, przyznawać, przyznać, przy- 
pilywad, przypifać; einem ein Lob, 
przyznać komu chwałę; Schuld, przy- 
piływać, przypifać komu winę; fkła- 
dać winę na kogo. 


DEY 


Beynahe, prawie, blisko, tylko, ledwie 
że nic omało, omal nie tyle. 
Beyname, m. nazwisko, przezwiskoy'pa 
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Imieniu maſtepuigce. 

Beypflichten, jemanden, przyzwolić, ze- 
awolińs być tegoż ſamego zdania, tey 
ſamey myśli, toż famo rozumiec, 
trzymać, myśleć, 05: Beyfall geben. 

Beyruͤthig/ radą bom wipierałący;ratuią" 

„ Śysałovadzatący'kómu: 

Beyſammen / razem; wraz;-oraz) ſpol- 
nie. 910 

Beyſammen liegen, lezeć,dagać 2 kim 
Fiegen leben’ Ge €. Boͤſes und Gutes 
ziſtgemeiniglich beyſammen, złe y dobre 
razem z fobą poſpolicie bywaią. bey? 
ſammen wöhnen razem miefzkać. 

Beyſchieſſen o przy das c ze «fwoiego: 
przyczynić, przyrzucać, przyrzucić. 

Beyſchieße n das, braydahieg zeifwoiego, 
przyczynienie; przyrzytćnie. 

Beyfhuß, m. przydatek, przyczynek; 
przydanie. sb 

Beyſchlaſon, ypiac ró ktor4, obcować 
2 nige rohe 0 ; 

Beyſchlaͤſerin, F. nałożnica, nierzadni- 
ca; ſſaſtra poboczna. 8 HE 

Beyſeit, na uftroniu, na ſtronie, na bo- 
ku. beyſeit thun, na boku czynić? 
beyſeit legen, na boku położyć, kłasó 
na bok odłożyć. beyſeit ſetzen / na bok 
oddadzić, beyfeit rufen, na bok odwo- 
teći gehen, na bok, na ſtronę, nauftra" 
nie iść, uftąpić; rufen, na ftronę od- 
wieść, odprowadzić. 

Beyſetzen, prydawąć , przykładać, 
przyczyniać, ,przyłożyć, przydać, 
Beyſetzen, cicho w goen umarfego po- 

chować,.06, beygraben, 

Beyſeyn, 1. obecność, przytomność. in 
Beyſeyn anderer Leute, w przytomno” 
sel, w obecności, imnych łudzy. in 
meinem Beyſeyn, vw moich oczach 
pod czas moicy bytności, pezy mnie 
famym: ohne jemandes Beyſeyn, gdy 
nikogo nie ma, nie było, Jam á Jam, 
w niczyiey bytności, obecności. 

Benfiset , m. komornik; im Nathe, w 
Radzie, Radca, allelor , Zaſiadca. 

Beyſitzen, fiedzieć, pray kim. 

Beyſorge, Fadtaranie, troskliwość, ob. 
Sorge. è 

Beyſpieh ». przykład, 05. Erempel. 

DBeyfpringen, .przyskoczyć , przylecieć 
przybiec na pomoc komu. 

Beyſpringen, das, przyskoczenie, 
biezenie, Przylecenie na pomoc. 

Beyſtand, m. pomoc, ratunek. Beyſtand 
leiſten, pomoc dawać, ohne jemanden 

Beyſtand / 


prꝛy- 


BEN BEJ 


Beyfinnb, bez Zadney czyiey po- 


Mocy: E 
Beyſtand, mm. pomoenik; Helfer, poma- 
Saze einen Beyſtand geben, być po⸗ 
mocniem, ratunkiem komu. ` % 3 
Enitehen, las przy kim) 7 8 WERE 


080, ratować kogo, czyią ftronę 
tj F 2 or nb ie 
maé, być konni Ku pomotby; fta 
Pomocy, b 4 


eyſteuern, iałmużnę zbierać ; Collecte 
ſammlen; beyſteue tunen dro geiog, 
zczodrobliw asd aatować ka go. d 

Beyſtimmen, fprzyjaćicudztna zdaniu, 

zgadzać fie z kimmatco. 

Bertina, m. pomoc ; przyczynek, 20 ro, 
Zulage, przykładek. einander Beytrag 
thun, wzałemnie ſohie pomagat, Waa- 
iemnie fie ratować. d 
eytragen, znoſié, ſckluda e, pontägkd, 
Przydawaspwpielrzwvettvag; wiele do 
digo. 
tyttagen, das, znofzenić „fkładanić, 
Pöinaganie, przydawanie: 
eytreten, przyftępować, przyftąpićido 
€żego, do mieylcą jakiego. e? 
eyweg, 27. przydróżey! uftronie pray 
drodze: Beyweg/ Pre: znaczy to fa- 
mo co, neben. Melle, 

Weiten nicht, bynaymniey nie, z. E. 
ſo groß, ſo viel, bynaymniey nie tak 

wielki, nie tak wiele. 

eywohnen, być, przy radzie, przy, 
prawie „przy intereſie, przy ſpra- 
wanku, 
eywohnen, miefzkać z kim, pr Zeta, 
was 2 kim, miefzkać z żoną, ehe 
lich. i 
ehwohnen, das, miefzkanie, przeftawa- 
nie, 3 Long pomiefzkanie. 

eywohnung, A pomiefzkanie, przefta- 
wanie; eheliche / małżenskie. 

Beywort, w. przysłówek. 

eyzeiten, adi wcześnie, zawczafu, w 
fam cztts; A 
Bezahlen, płacić, zaplacić ,. wypłacić, 
opłacić, wypłacać, oplacać ; wypłacić 
fię z długu, wyliczyć pieniądze. bey 
einem Heller bezahlen, do halerza; do 
zelążka wypłacić, er iſt mit Gelde 
nicht zu bezahlen, tego pieniadzmi 
opłacić niemożna. er hat nicht zu be⸗ 
zahlen, nie ma czym zapłacić; nie 
ma czym z długow wyjść. ep ift übel 
bezahlet, źle mu zapłacono, 1. f. alle 
geſtraft worden, fkaranym być. etwas 
Mit der Haut, mit dem Leben bezahlen, 
tórą, żytiem czego przypłacić. ge 
nen mit barer Muͤnze bezahlen, goto- 
Wemi pienigdami komu zapłacić, pre- 
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verh. znaczy, oddać wet zat wet, na 
odwrot oddać: ss i 
Bezahlen, das, płacenie, zapłacenie, 
Przypłacenię oplaegg 
Bezahlen, m. płatnik) 
zapłatnik. 
Bezüähmen, ochez nas, 
utrzymywać, uelas 
uieździć, 0%. behau 
Bezaubern, oczarow 
nić, zamowić, 
In, czarownerni 
mié. 


a, zaplatca, 


pitrzymywać, 
ać; ulaskawić; 
elt, 

ać, omamić, uczy 
ct H A 
stowami diabelskie- 
ə zczarować, zofia- 


Bezaubern, das, zczarowanie, oczaro- 
wanie, czarowanie, Zamowienie. 

Beranberung, V czary; omamienie, za- 
mótwieriie, uc zynek; oczafowanie. 

Beicht, napoiony, upoiony: » Zpieny, 
ofaiony, piiany, piianiutenki. ſich be⸗ 
zechen, ob. volltrinken. 

Bezeichnen; naznaczyjć, oznaczyć, zna 
mienićz. piętnować, naznamienić, na- 
piętnować dać piętno, Cache, znak 
przyłożyć, położyć. 

Bezeigen, świadczy ć, oSwwiadezy ć,oświad= 
czy” tie, odezwać fię, pokazać fię. 
ſich ſtandhaft bezeigen, pokazać fie fta- 
teczaym;, einem Ehre, iadzyć ko- 
mu honor, uczynić; wyświadczyć, 
honor; Wohlthaten, świadczyć komu 
łaski, dobrodzieyftwa. bezeugen mit 
Gründen, pokazać co gruntownie, 
t. i. beweiſen, dowieść, dowodzić. ptz 
was mit einem bezeugen, świadczyć fie 
kim w czym; vor Gott und aller Welt, 
przed „Bogiem y ludźmi. 

Beziehen, ſich auf etwas, odwoływać fię 
na co, należeć do czego, ob. berufen; 
eine Laute beziehen, lutnia naſtroic, 
ein Haus beziehen, wprowadzić De do 
donn. die Weinberge beziehen, wino- 
rosle ziemią na zimę przykryć. 

Bezirk, m. powiat, ziemia, okólica; ob. 
Umfang. 

Bejoat, V. Bezoar, kamyk, profzek z be- 
zoardu, profzek bezoardowy, 

Bezuͤchtigen, ftrofować, korcić, fajać 
o co, o uczynek iaki, w ryzie trzy- 
mać, > 8 

Bezuͤcht, F. ſtrofowanie, lalanie, udanie, 
oskarżenie. > 

Bezuckern, ocukrowag, pocukrować, cu- 
krem osłodzić, potrząść, pofypać, 

Bezwacken, uiąć, umnieyfzyć; obracać 
Kogo, f. +. prześlądować kogo. 

Bezwingen, niewolić, muſic, przyniewa- 
lać, przyniewolić, przymufzać, łamać 
upor; przełamać, Przezwyciężyć, 
Kbeywinden, 


Bezwin⸗ 
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Bezwinger, m. niewolący; przymuſzuig- 
cy, uśmierzający, lamiący. . 
Derwingufg: zniewolenie, niewole= 
nie, przy! ie, uskromienie,uież- 
dzanie, u nie. 

Bibel, F. BIBME, Pifmo święte. Bibel⸗ 
feft, mocny? ieely, uczony w Pifmie. 
Vibelmaͤßig, według Pifma. 

Biber, m. Bobr, Kaftor; das davon ift 
dobrowy , kaftorowy. 

Gibergeil, F ftroy bobrowy. Viberhut, 
kapelufz z fierci bobrowey. 

Vibernelle, f. biedrzeniec, zrele, połacie 
mie, phellandrion. 

Biberkraut, 2. centurya mnieyfza, ziele 

- połac. Centaurum minus. 

Bibliothek, Y. Bibliotheka, Kfiegarnia, 
Kfiąg chowanie, izba na kfigzki. 

Bibliothekarius, u. Kſiag Dozorca; 

Biberach, miafto, tego imienia. 

Wickel, m. tydel. ob, Pickel. $ 

Bicfelbaube, F. fzyfzak, przyłbica. 

Bickelhering, m. figłarz, smiefznik, ku- 
glarz, Poſſenreiſſer. 

Hiden, dziubem okrętu uderzyć, fztur- 

; «skać, bić. 

Bidermann, m. człowiek, rzetelny, pod- 
ściwy ; dobrego życia, ob. fromm; 
Bidermanns Erbe liegt in allen Landen, 
podsciwego człowieka dziedziftwo 
jeft w każdey ziemi, podsciwemu 
człowiekowi, wfzędzić dobrze, każdy 
kray, oyczyzną. | e 
Wiegeleiſen, u. zelażo do prafowania. 
Biegen, giać, zgiąć, zgułać, naginąć, na- 
iąć ; zkrzywić, nakrzywić. er. laͤßt 
ſich weder buͤcken noch biegen, nie da 
fie ani nachylić, ani zgiąć. die Mefie 
biegen fih fide Menge der Fruͤchte, ga- 
łęzie gną fie od mnoftwa owocow. 
der Balken biegt fih, belka ſie gnie. 

Biegen, das, gięcie, zgiecie, nagięcie; 
fkrzywienie , zginanie, naginanie. 

Biener 7. pfzczofa, pfzczołka, ktora 
miod wyrabia. die Biene ſauſet, 

pfaezola brzęczy. fie will fiechen, chce 
ukąfić, kolnąć żądłem. den Bienen 
klopfen, Elingeln, dzwonić na pfzczo- 
ły, aby do ula wrocily; boiac De 
dzwonienia. die Bienen ſchwaͤrmen, 
pfzezoły fig roią. die Bienen laſſen, 
młodych pfzezoł roy wychodzi. den 
Bienen ausbrechen, abſchneiden, pfzczo- 
ły wy upać , wybrać, wyżnąć; pode- 
brać; podbierać pfzezoły; fufz wy- 
brać; fufz, nazwaią fie plaftry bez 
miodu. Bienenbrät, A plod pfzczoli. 
Bienengayten, m. plzczoltnik, pafieka. 
Bienenkorb m. ul, pniak. Bienenkoͤnigem. 


BJ BJ e 


oder Weiſer, krol pfꝛczoli; pn Polsku 
matka, macierz. Bienenfrautn.plzezel- 
nik, roiowik. Bienenmann, . pfzczo 
doglądacz, bartnik. Bienenſchwarm, . 
roy pfzezoł. Bieneuſtachel, m. żądło 
pfzczole. 

Vienenſtock, m. pniak, pfzczoł. Bienen⸗ 
waben, fzesć granowki w plaftrachy 
przegrodki. 

Bienenwolf, m. żołna, ptak, co miod 
pfzczołom wyiada. 


Bienenwurm, u. robak w ulu. 


Bier, m. piwo. Bier brauen, piwo robić 
warzyć. ſtarkes Bier, tegie, mocne 
piwo, pilane, t. i. ktorym fie upić 
można. biinneś Bier, cienkie piwo» 
cienkus. 

Bierbrauen, w. piwa robienie, „warze” 
nic. 

Bierbrauerey, /. browar, piwowarnia. 

Bierbrauer, m. piwowar, miefcarz , pie 
wotob. 

Bierfaß, u. kadź na piwo, w ktorą piwo 
zlewaig, yinne piwne naczynie, Biel? 
tonne, beczka ną piwo. 

Bierhändfer, m, piwa Tzynkarz, Schenke. 

Bierſchoͤllig, piwem piiany, piwem upo⸗ 
iony. 

VBierſüppe, Y. polewka piwna, z piwa 10% 
biona y gotowana. 

Bieten, podać, dać, ukazać, podawać 
ż0 co, reichen, prezentować, feine Waa⸗ 
re, cenić, zacenić, towar. wie biete 
du dag? wiele ceniſz tos wiele chcefź 
za to? darauf bieten, legen, cenió 
chcieć targować, dawać. 

Pigott, m. „świętafzek ; ſcheinheilig, na 
pozor święty, co fięza świętego udaie» 
a lada co ieit; zo co, aberglaubifch, za“ 
bobonny. 

Bigotterie, J. świętaftwo, świętafzkoft< 
wo, świętość zmyślona; udana. 
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BRA, m. wędzony śledź, ryba bia* 


da, płoć. 

Bilden, wyobrażać, wyobrazić, kſatal- 
rować, tworzyć, twarzyć. 

Bild, m. obraz, zo co, Bildnis, obraze- 
nie, wyobrażenie, ofoba, poſag; ge” 
maltes, malowanie, obraz, malowane 
oloba. ein Bild machen, obraz, zrobić 
ein wohlgetroffenes Bild, bardzo do” 
brze potrafiony obraz. cin, Bild in 
Rahmen gefaßt, obraz w ramy opra- 
wiony, oprawny, ein Bild von ſich ge⸗ 
ben, wie ein Spiegel, obraz na fobie 
wydawać, iak zwierciadło ‚wydale 
Bilderey, obrazy, portrety, malo” 


wania. ` 
gilb 


* Je 85% BIN BIS 258 || 


uh 

r NIE 

E e 2 | 

ge, m. obrazoley; ktory z me- binden, wfadzić kogo w więzy, zwia- | | 
— u odlewa. zać, powiązać kogo. einen in Bande und | 
sal n. obrazek, obrazeczek, obraz- Haft nehmen, wziąć w więzy, zwia= MII 

eiis, obrafzezgtko. © ; Zac. die Hände auf den Rücken binden, | 
uj b n. obraz, obrażenie, wyobraże- w: tył ręce związać. einen anbin⸗ INNE 

ai wyofobienie. den an feinem Geburtstage, wiązać | 

boer, m. fyncerz, obrazokroy, ofobo- kogo, na dzierf iego urodzenia, imie- 


roy. nin. ein Buch binden, kfiążkę zwią- 
Vildhauerkunſt, /.fnycerftwo, tokarftwo; zac, oprawić. ein Faß binden, obręcze. I 


Bild cerskka fzruka. mi naczynie pobić. 
Adſtock, m. pofąg, ofoba toczona, wy- Binder, od. Süfer, | 
in ana po fnicersku. Bindfaden, m. fznureczek cieniuteriki |) 
Mderftirner, m. obrazoborca, obrazow- śmig. > 
Aurzycjel. Bindmeſſer, 7. karmazyr bednarski. N 
dung, f. wyobrażanie, wyobrażenie, Binnen, we, w, za. binnen Jahr und | 
SPienie, twożenie z gypfu. Bilder in Tag, w rok y dzień, w roku. II 


elnwand, Teppichen, obrazki, na płu- Binſen, pl. ſitowie, fit. aus Binſen ges M 
ge, na obiciach, na kobiercach. macht, z fitowia zrobiony, uple- 
ildweiſe, iak obraz, iak obrazki. Bilde ciony. 
Sot an Bechern, ofobki, obrazki wy- Birken, pl. brzoza; Waſſer davon, fok | 
ppe ane ‚na kuflach. brzozowy. ES å 
% her, ob. Pilger. AB Birkhenne, F. iarząbek. | 
n. prawo pewne Angielskie, ufta- Birkwurz, ». kurze ziele, połacini 1 
wa, uchwała Kroleftwa Angielskiego, enni r zıeie, pofacinie, tor- d 
em eines Geſetzes in England. y E? 
ardſpiel, u. gra, billar, w którey ku- Birn, f. grufzka owoc. Pfundbirn, ob. 
©, palcatami, laskami, prętamizakrży- Pfundbirn⸗Baum, grufzka drzewo. I 
Wionemi, pchnigte, toczą fie do Beanie, m. grufzka, w talarki kra- | 
Pewney. mety. PEES ; f 
Biller, ER karteczka, krotko na- Birſch, od. Pirſch. 


Pilana, bez tytułu od wierzchu. Bis, conj. aż. zu, auf, oder an, AŻ dotąd, 
Bi: , y big, r 2 

ilig, stufzn „ fprawiedliwy, dobry. do tego. big auf, poki. fo lange daß, 
Big; n R. y k ; 5 

lig, adj. slufznie, fprawiedliwie. ein tak długo aż. bis gen, az poty. bis 


billiges Begehren, słufzne żądanie, ` gen Mom, aż do Rzymu; bis auf, 


Ollas nienie. aż na, az na pewny czas; bisher, aż 
ligen, zezwolić, przyzwolić, po- poty. 
chwalić, za ważne przyimowac, przy- Bisherig, ad. aż dotąd, do tego czafu. 
TA úznać, aprobować. bisherige Gewohnheit, aż dotad zwy | 
gen, o. zezwolenie, przyzwolenie, czay. bis hieher, aż dotąd, aż do tego i 
Cie ważne uznanie, przyjęcie. — mieyfca. bisweilen, czafem, podczas, | 
Wigfejt, f. słufzność, fprawiedliwość, nie kiedy. | 


odziwość. wider die Billigkeit thun, 


1 ` Biß, m. kąfek, ukafzeni i 
andeln, przeciwko słufzności co czy- d » ukafzenie, uderzenie. 


einen Biß geben, kąfek dać. 1 


Mić, działać, poftępować, Bißlein, u. kafeczek fimac: 1 | 
Wës Weiſe, e „ Iprawiedli- NAC, SECH EH | | N 
vym fpofobem, stufznie, ſprawiedli- Biſſig, kałaiący, dz kafania prędki. Il 


Wie, bez krzywdy Sr 101 Ce: 
1165 N . Biſchof, m. Biskup, nayftatfzy Dożorca 
Ślfenttoue, f: bielun, fzaley, tabakan, Kościoła w inkiey Prowincyi. Es ul 
WE ANNĘ ſchof werden, Biskupem zoftać, es fey N | 

Hengen, m. kamien piiawka, podo- Biſchof oder Bader, ſo gilt mir osal 


ny, do gąbki, mnoſtwem dziurek tech bedzie Bisk a eich V IE 
Czyli wlotow wil oci wiele biorąc mec Gu Dee lub łaziebnik, Wa aw 
w dg ` 8 ący wfzyftko mi to iedno, g | 
W fiebie. m Ge sl p , 0 
Binde, f. związka, obwiązka, przewiąz- Biſchofshut / m. infuła Biskupia. d | | | 
gd, taśma, tafiemka, z Bijshofóftab + m. paftoral, laska Bisku- vl 
luden, wiązać, związać, zciągnąć, ści- Bla: | | 


naé wiązaniem, przewiązać. ſich an Biſchoͤſlich, adj. Biskupi, Biskupow. 
| etws binden, przywiązać fie do cze- Biſchofswerda , mine pewne w Niem- 
J So; obacz takze, gebunden; gefaͤnglich, czech. 
J Bifewity | 
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sgifenit, m. Bifesten, fuchatek, bifzkokt, 


fuchar. 


Bifen, m. pirzmo. Biſenknopf, pirzmo- 


wa gałka. Bifenklichlein, pirzmowa 
srocıczka do Kadzenia do zapalenia 
zapachu: Biſeninuß, gałka pirzmówa, 
orzech Birzmowy. ; 


Wiffelt, in. kawałek A kalek, bułeczka. 


den Biffen aus, dem Munde nehmen, 
kawałek 2 Beby wziąć y wyjąć, wyr= 
wać, t, i, co dobrego, czego iuz kto 
był präwie pewien, odebrać miu. bet 
Viſſen iſt zu fett fur dich, ten kawałek 
ieft zatlufty dla ciebie. Bißchen , Biß⸗ 
lein, gute Bifdjen, Takorci, przytmacz- 
ki, fpecyaliki; (atrobinki, okrufzyn- 
ki fmaczne. ein Bißchen Geld, trofz- 
kę pięniędzy: ich welt nichr ein Biß⸗ 
chen Rath, niewiem nie, iak fobie 
mam poradzić: nur ein Bißchen, tyl- 
ko kawałeczek ,1*odrobinkę , tro- 
fzeczkę: 


Bifthunt, 7. Biskupftwe, Biskupie Do- 


ftoienftwo. 


Bitweilen, 00. Bis. 
Bitten, profić, uprafzać. napierać De, 


um etwas bitten, proſie, upiafzać o 
co. hoch bitten, bardzo proſic, ufilnie 
uprafzać. vor einen bitten, profiihpra- 
Bac kogo; za kim, db. orbitte; um 
wegen etwas bitten, prolić o OCDE 
co. ich bitte um unſerer Freundſchaft 

willen, profzę na przyjaźni nafzę: 4) 
will dich gebethen haben, chcę cię pro- 
fić, chcę cię mieć uproſzonym. um⸗ 
ſonſt bitten, daremnie profić, bez fkur- 
cu profić, nie nie tiprofić. 

Bitte, F. proźba, profzenie. auf meine 
Bitte, na moie proźbę. ohne meine 
Bitte, bez moiey prożby. der Bitte 
einen gewaͤhren, przyjąć czyig proźbę, 
uczynić czyją prozbe, uczynić na 
czyią proźbę, zeżwolić na czyją proz- 
bę. feine Bitte erhalten, otrzymać 
fwoię proźbę, uproſic. die Bitie ab⸗ 
ſchlagen, odrzucić czyig proźbę, nie 
przyląć, nie przyjmować czyiey proż* 
by; nie dać fie uprofic. 

Sitten, m. profzący, unfafzaigoy. 

Bittlich, z proźbą , przez proźbę, proź- 
ba, proſzac, uprałzając. 

mittfelig * ktory uproſit, ktor fie 
prozbie zadofyć ftało; Se 5 
fzałący. 

Bitter, adu. gorzko. bitter werden, gorze 
śnieć, gorzkim De ftać, ftawać, 2 
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Bitter, adj: gorzki, przyki!” Mu 
Haß, gorzka, Tepiey froga nienawiść? 
Ehränen, gorzkie łży. bitte 
złośliwy, uprzykräony; fo viel als zol 
ulg/ tyle znaczy: iak gniewiiwy: 

Bitterkeit, F.  gorzkość,»"gorycz f 
Gemuͤths, gorzkość ſerca, myslif . 
w ſercu eieikt, zalgtrzone, zazaloneı 
rozbolałe, terce: 


Bitterlich, gorzkawy, g. I, ein wenig bil 


ter roike gorzki, 

Bitterwurz, J. goryczka, połacinie ; ei 
enga. u 
RN n. pieczęć, pieczątka, ob Pet⸗ 
ſchaft. > Ady 
Blachfeld, m: rownina, rownia, błonie 

lalzezyzna, rowniny, ftepy. 
Blachffiſch, In fepia ryba; 2 ktorey CH". 
midto robfa: R 
widden "ah: bleken. 
Blaͤhen, %. bleheit. 
Blaich, c, bleich! U 
Dlank, lekngey lig, bingoyfiespetuskilt” 
cy fię » dytzczącylię + gen, Linge 
dołyskiwaćyfięg: fzklić! fe gail) 


blask; błyfzczenie; polyskıwaniesg2" 


7 


nić. 
Blanke, 93. Planke. og, 
Blanket » papier nie piſanyz ty IE ` 
pddpifem ręki: leerer Brief mit unter 
ſchriebenen Namen, z podpitem iche 


nia prokuꝝ lut, p 
3 A 


Blaß, blady; zbladły, wybladły; 
bladym być. 72705 

Blase, F pecherzy im Wafer talk 
na wódzie, infe werfen, żwięraćr 
barki wytztwać, iak gdy źródło W 


górę Dire, abo gdy na wodzić od do- 


fzczu padaiącego banki wybiegag? 


auf der Haut, baika na fkorze 2 e 


ein Bläschen ; pęchorck. A 
Bigſenſtein, m. kamień w pęcherz 2 
który wiele ludzi bywa chorych» 4 
Blaſen, dmuchać, dad, nadymać; nt, 
ciren, gradina trąbie, na wałtornii zu 
Tafel, do ſtolu; Marſch, trąbić 
marizu. in ein Horn mit einem das 
Przysłowie: w ieden rog 2 kim 09° 
7.3. iedno z kim trzymać, jedne 
"myśli być z kim, iedno z kim rok, 
mieć. was dich nicht brennet, das biafę 
nicht, co cię nie parży, na to nie Im! 
chay, Przysłowie, f. 1. co do ciebie 
nie należy w to fie nie wtrączy: 


Blafen, . dęcie, nadymanie, wydecien + 


wydyinanie, dmuchanie, 


Blaſebalg, zw. miech. den Blaſebalg d 
hen, miechem robić, miechem»d4“ 
Blatter 


d 
| 
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Blatter, f ktofta, bolaczka, bolak; im 
Waſſer, banka na wodzie. 
lätterlein, a kroftka , krofteczka, bo- 
laczek. Blattern gehen, nogę fobie 
odghięść chodząc. Blatter‘ ſthaffen, 
are mieć na rękach odętą, od twar- 
£y pracy, Blattern ziehen, vefreatoria 
awiać, plaftrem (Käre oda, dla py 
Giagnienia złcy materyi. eine béie 
latter, złe Fony. die Blattern, 
dden, krolty, ‘olpa, albo Kur. 
Blatt, m. lige, lift; einer Blume oder ei⸗ 
nes Baumes, jakiego kwiatu, iakiego 
wzewa. dag Blatk hat fich gewendet, 
n hie przewrocil, karta tie przewro- 
cita, przyst. 5. 4. rzeczy fię odmieni- 
y. das Blätt am Schlüſſel, zęby, 
Pioro u kiucza; am Degengefuͤße, u 
iękojęści. u fzabli, ufzpadv. ein Blatt 
Hold, liftek złota. ein Blatt Siber, 
Iiftek frebra,, bie Blatter fallen ab, li- 
Scie. opadają. das Blattchen wendet 
fih bald, itek fie prędko przewraca, 
elo wie, znaczy, fortuna iett nie- 
fłareczna , prędko die odmienia. fein 
„Blatt vor das Maul nehmen, niekłaść 
itka na ultach: zmaczy, wołno co 
mowić, nie nie obwiiać W bawełne; 
Wymowic wfzyftko,należycie wyrazi£. 
die Asderchen in dem Nlatte, żyłęczki 
W litki: 
Blattchen; m. Papier, kartka, karteczka, 
itek papieru. Blattchen von Blech, 
blafzka , blafzeczka. Blaͤtchengold, 
titek, blafzka złota. 
lattericht, lisciaſty, na którym liści 
Pelno, wiele. 
Blatine, J- kurze, ziele, połacinie, na- 
Zywa jie tormentilla. 
Blau, błękitny. die blaue garhe, błęki- 
tna farba. dunkelblau, turkufowy, albo 
Tanatówy Kolor. blau in den Wappen, 
iękitne pole na herbach. blau ` Gr: 
ben, błękitno farbować. blau werden, 
błękienieć, błękitnym fie fławać, ro- 
ler blau anlaufen laſſen, dać nabiec 
ękithym, dać błękitne, polzmelco- 
Wać; żelażo, dać mu kolor wodny. 
Hau geſchlagene Augen, oko podbite, 
zaliniałe, ſinem zafzłe. gruͤnlicht blaue 
Augen, blekitno zielonawe oko. blau 
von Schlägen , zfiniały. blaufleckicht, 
fińcami cenrkowany. Blaufuß, biało- 
nofzka. 
lech, v. blacha; dünnes Metall, gto- 
wnia. mit Blech beſchlagen, blachą 
obity, w blachę okuty. blechern, bla- 
bany, na blafzke rozrobiony. Blech, 
Zeiten, bramowanie, kray, brzeg, 
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litwa. Blechlein, blafzka, blafzeczka. 
einem ein Blechlein auſchlagen, blalzkę 

omu przybić, r.ż, łatkę komu przy- 
Piąć, żartem, przycinki dawać, przy- 
mawiać, przegryzać słowami, dać pa 
nolie komu. 


Blecher, m. blacharz, ktory blafzany 
iprzęt robi. 

Blehen, ſich, zabrzmieć, badge fie, zdąć 
Je, odąć fie; nabiec. 

Blehen, das, „nabrzmienie, nadęcie, 
odęcie , nabiegnienie. 

Blehung, A nabiegnienie, nadęcie , na- 
brzmienie. 

Bleiben, zofławać, zoftać, zabawić, Za- 
miefzkać, tkić, zaliedzieć fie; be 
etwas, przy czym, ob, verharren, prze- 
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trwać, bey ſeiner Wuͤrde bleiben, zo- 
ftać fie przy: iwoley godności; ben 


feiner Gewohnheit, przy fwoim zwy= 
czatu. es bleibt dabey, niech tak bę- 
dzie, niech tak rzecz zoftanie. laß e$ 
bey dir bleiben, niech to przy tobie 
będzie, zoflanie, f. f. nie powiaday 
tego nikomu, miey w fekrecie, nie 
wydaway fie z tym. über etwas blei⸗ 
ben, bawić fie nad czym, ſtanaé na 
czym; bleiben laſſen, porzubić, zöfta- 
wić, opuscić, minąć, przeyść co. (8 
beym gleichen bleiben laffen, trzymać 
De rowney drogi, poftey, bitey 
tentowaé fie fzrzednią kor 2 
ich weiß vor Anaft nicht, wo ich bl ibe 
ſoll, z utrapienia nie wiem co czynić, 
mie wiem na ktorą ftronę fię obro= 
cić w moim ucisku, utrapieniu. im 
Treffen bleiben, zginąć, paść w ba. 
tali. 

Bleiben, . zoftanie, zamiefzkanie, 
tkwienie ; bawienie, zafiedzenie fie, 
fiedzenie, padnienie, zeinienie w 
bitwie, na placu ; miefzkanie. der ſei⸗ 
nes Bleibens hat, ktory ma fwoie 
mieſzkanie, ktory ma gdzie miefzkać, 
ma ſwoie pomiefzkanie. wir haben 
hier keine bleibende Stätte, nie mamy 
tu żadnych itałych miat do mielz- 
kania. 

Bleich, blady, zbladły ; podfiniały:; ſeyn, 
bladym być; werden, blednad, bla- 
dym ftać tie, ftawać lie, bleichicht, wy- 
bladły, bladziutertki. f 

Bleiche Fe blech; bladość. die Bleiche des 
Tuches, blech na płutno. 

Bleicher, m. blecharz,co płutna blechuie, 
blech trzyma. 

Bleichgeld, ołrawy, bin fe z0ftau y: z 
biała zołty. 

J 2 


kon- 


Pleich⸗ 
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Bleichſucht, f. żołtaczka choroba. 


Blenden, ćmić oczy, wzrok, źrżenicę, 
iak swiatło y promienie słoneczne 
zwykły czynić, metapb. ćmić rozum, 
w błąd wprowadzać, 

Blenden, das, ćmienie, przyćmienie, 
zaćmienie, oczów, ZrZenicy. 

Blendniß, F. ćmienie, zaćmienie, przy- 
ćmienie, omamienie oczow. 

Bleſſiren, ranić, okaliczyć, ranę zadać, 
rany pozadawać. 

Bleumourant, błękitno umieraiący ko- 
lor, blemarantowy. 

Bley, u. olow. mit Bley vergießen, lie 
ten, olowiem zanitowa&, zalać. voll 
Bley, pełny ołowiu, ofowilty. 

Bleyicht, bleyern, Bleyerzt, krufzecoło- 
wiany. Bleyfarbe, ołowiany ‘kolor, 
finy. Bley ſeyn, finym być. Bleygieſ⸗ 
fer, m. ołowiotopnik. : 

Bleyhitte, f. huta ołowiana, gdzie olow 
2 krufzcu wytapialą. ` ; 

Bleykugel F. kulaotowiana, z ołowiu to- 
piona. 3 

Bleyſchweif, krufzec ołowiany, ruda 
ołowiana. 

San, m. olowek do ryfowania, dopi- 

anıa. 

Bleywage, F. Bleyſchnur, perpendykuł, 
ołowiana wazka, fznurek, z ołow- 
kiem do mierzania; damit abmeffen, 
mierzyć tym perpendykutem. 

ee m. bleywas, białek z ołowiu, 
białek Hifzpanfki. 

Bleywurf, m. miara w głąb, finfen, miarę 
w głąb ſpuscic. 

lag, płatek, łata, 

Blatzen, naprawiać , łatać. 

Blick, m. mgnienie, oka, mruganie. nur 
einen Blick auf etwas thun, tylko ie- 
dno: mgnienie oka na co uczynić, 
iednym mrugnieniem oka rzucić. cie 
nem einen fauren Blick verleihen, krzy- 
wo na kogo fpoźrżeć, krzywym 
okiem na kogo patrzać, #0 Zeit, nie 
lubić go. i 

Blicken, mrugać, migać oczami, na ko- 

o, skinąć okiem. er laßt eine große 

eſcheidenheit von ſich blicken, wielką 
fkromność wydaie po ſobie, na iego 
rwatży wielka fkromność Ze poka- 
zuie. er darf ſich nicht blicken laſſen, 
nie dale fig widzieć, niechce fig 
pokazać. 

Blinken; łyskać, połyskować. 

Blind, ślepy» ciemny, ciemny na oczy» 
blind ſeyn, ślepym być nie widzieć, 
ciemnym być. mit fehenden Augen, pa- 
trzeć, a nie widzićć, a być lepym. 
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blind machen, oslepie kogo, ociemnić 
ślepym uczynić, wzrok odiąć, Mt 
werden, ociemnieć, oslepnąć, war 
ztracić, einen mit ſehenden Augen blilld 
machen wollen, widzącego dobrze 
chcieć slepym urzynić, t. I. by De nie 
poznał na tym, na ezym on Ve bh Ido 
dobrze zna, y co wyśmienicie road 
mie, wie ein blinder von der Sache W 
theilen, fądzić o rzeczy, iak ślepy, ? 
kolorach. t. i. fądzić, a nie znać DE 
blind ſeyn in einer klaren Sache, de 
pym być w iafney y oezywille / 
rzeczy , iafney rzeczy nie ro Amt 

nie poymowad blinden Lerm niade 
tepe firachy czynić, to Zelt, datm 
itrafzyć kogo tym, co nieieft ftrafzn* 
zaiączą skórą ſtraſzyé, blind von 
Schnee, onal, slepy od blasku snie” 
gowego. blindes Gluͤck haben, mie 
slepe fzczęście, kiedy fie komu po- 
wodzi nie myslacemu o tym, y hie 
ſtaraigcemu fig o to. ein Blinder fühlt 
den andern, slepy ślepego prowadzi 
wodzi. Blinde führen in der Rechnung, 
podawać, y kłaść tych żołnierzy» W 
reieſtrze, ktorych w kompanii nie 
masz. blindes Fenſter, slepe okno, m? 
defce malowane, albo na murze. MI 
des Schloß, slepy zamek, ślepa klorkar 
ktora lie t lko na pozor zamyka. 

Blindheit, € ślepota; des Gemuͤths, de 
Pota umysłu, rozumu. er iſt mit Bliub⸗ 
heit geſchlagen, slepota ieit uderzośy? 
zasiepiony, slepota ieft zaćmiony. 

Ponta, adv. slepo, oczy zamrożyw? 

zy. 

Blindſchleiche, slepy wąż. 

Blindvoll, pilaniuterſki, tak fie zpił ze 
nic nie widzi. blachmalem mu oczy 
zafzły. 

Blinzlen, oczy przymrużać, lsnąć. plin 
zelnde Augen, oczy mrugaigce. 


Blitz, m. tyskawica, piorun; vom Bliß 


getroffen, piorunem, uderzony, 19° 
żony. 


Blitzen, łyskać fie, piorun bije. eg plikt | 


von allen Seiten, tyska fie ze wszy” 
itkich ftron, obłoki tig tyskaig, niebo 
fig tyska, chmury w ogniu, zewiz4 
fie tyska, 

Blitzen, „. tyskanie. 

Blocken, beczeć iak owca. Blocken / MÉI 
beczenie jak owca. d 

Blöd, słaby ſchwach, mdły, wątly, nie 
mocny; słabych fif, słabego zdrowi 
to co. fhambaft, wftydliwy, bojaźliwy” 
nie śmiały. am Verſtande, na umysle 
słaby, tępego umysłu, dorop 


lodig⸗ 


L 
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Blödipteit, F- słabość , wątłość, krew- 


OŚĆ, niemoc, chorowitość. blödes Ge⸗ 
fidt, słaby wzrok. eg macht blöde Au⸗ 
er to tępi, pſuie wzrok, źrżenicę. 
ock, pień, Klotz zo co blöckiſche Arbeit, 
Profta, gruba, klocowara, robota, 
GLS zrobiona grubo iak pniak. 
lockhaus, m. mieyfce jakie, famym tyl- 
0 drzewem obronne; więzienie 
gzewnianym zamknięciem opatrzone. 
loklren, blogutren, drogi, przyftepy 
zamknąć, pozamykać pafy, do iakie- 
wéi miafta ; do iakiey fortecy. 
Jam an Hagten /  włofow białawych, 
wy bżołtawych„ konopiaftych. 
SÉ lam tylko, goły, otwarty, odkry- 
ty, fżczery, obnazony, bloß und arm 
ſeyn, bye gotym y ubogim; nie mieć 
me. ſich bloß geben, odkryć ię, wydać 
ię ze fwoiemi zamystami, wydać, 
Adradaic ſiebie famego. auf der bloßen 
Erde ſtehen, ftać na gołey ziemi, albo 
na famey' ziemi. ein bloßer Degen, 
goła; dobyta, fzpada. bloß, fam ie- 
den tylko. bloß durch den Glauben, 
Przez famą tylko wiarę. bloß ein we⸗ 
Mig, bardzo mało, letko. 
löse, . nagość, bloͤßen, obnażyć. 
Blühen, kwitnąć, zakwitać, zakwitnąć, 
Tozkwitać, rozkwitnąć. blühend, kwi- 
tnący; Alter, kwitnący wiek, młody, 
miodość, bliski pory. im blühenden 
Vohlſtande ſeyn, być w kwitnącym 
anie, być w dobrym bardzo mieniu. 
einen im blühenden Wohlßande erhal- 
en, utrzymać kogo w kwitnącym 
5 czczęściu , y dobrym mieniu. 
lum, E kwiat, Blumen auf dem Wei⸗ 
Ne, ples na winie; der Weiber, mie- 
Wee biafogłowskie. Bluͤmlein, kwia- 
„tek, kwiateczek; der Kopf daran, 
głowka kwiatka. Blumen brechen, 
Wiarki urywać, zrywać. ein mit Blue 
Men gezierteś Feld, pole kwieciem za- 
Oste, ozdobione, od kwiatow roz- 
icznich prześliczne. Blumengarten, m. 
Ogrod na kwiaty, kwiatami zafadzo- 
ay, zafiany. Blumenfrant, m. wieniec, 
Wianek z kwiecia, z kwiatow. Blu⸗ 
menband, w. kwiacera kwiatami nafa- 
zona. Blumenreich, urodzayny, ob- 
$ ty w kwiaty. 
lumenwerk, n. kwietnia. kwiecifta ro- 
ota; in Bildſchnitzer⸗Arbeit, w fzny- 
Lerskim dziele, kwiaty wyrabiane na 
Plz m, po ſnycersku. 
lüthe, f. kwitnienie, kwiat, wyfypo- 
Wanie fie w kwiat. in der beſten Bluͤ⸗ 
the des Alters geben, być w naylep- 
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fzym, w naypieknieyfzym kwiecie 
Wieku. die Bluͤthe brechen, kwiatki 
zrywać, 

Blunder, m. graty, tłomok ; uprzykrzo” 
na y ciężka ſprawa, vedriiślidje 
Sache. 

Blut, u. krew, das Blut ſtillen, zatamo- 
wać, zatrzymać krew. geronnenes, ges 
ſtocktes Blut, zfiadła, zkrzepła krew. 
boͤſes Gebluͤt, zła, zepfowana krew; 
von Eoniglihem Gebluͤthe, z Krolew- 
fkiey krwi, Krolewskiego rodu. das 
de kein gut Gebluͤt, to nie daie do- 
brey krwi, nie naprawia krwi. t. i. to 
gniewa, to fmuci, to pfuie krew. Blut 
ausſpeyen, krwią pluć, krew wyplu- 
wać; auswerfen, krew wyrzucać, das 
Blut gehet haufig darnach, bardzo 
krew leie De po tym, wychodzi, wy» 
bucha. Blut vergießen, krew przele- 
wać, przelać, wylewać, wylać, krew 
roźlewać, roźlać. der Sieg hat viel 
Blut gekoſtet, zwycięftwo wiele krwi 
kofztowało. Blut weinen, krwią pła- 
kać, krwawemi tzami płakać.. Blut 
regnen, defzcz krwawy dada. ein juns 
ges Blut, młoda krew. Blutader, V. ar- 
teryia, żyła. blutarm, ubożuchny. 

Blutbad, a. rozlanie krwi. 

Blutdürftig, blutgierig, krwi pragnący, 
krwi żądający, krwią nie nafycony, 
krwi rozlewca. 

Bluteis, wrzod, toż famoznaczyco. Ges 
ſchwuͤr. 

Blutigel, F. piiawka. Blutfluß, m. złota 
Żyła. die güldene Ader, hemorroidy, 
blutflüßig Weib, krwi płynienie cier- 
piąca niewiafta. 

Blutgang, m. płynienie krwi, dyflente- 
ryla krwawa; bieguńka krwawa. 

Blutgeld, ». krwawe pieniądze, fortu- 
na z cudzą krzywdą nabyta, cudzą 
krwią zarobiona. pofpolicie nazywaią : 
ludzka krew. 

Blutgericht, ». fad na życie y na śmierć, 
władza życia y śmierci. 

Bluthund, m. Tyran, okrutnik, krwiroz- 
lewca, krwi wylewca. 

Blutig, krwawy, zkrwawiony, krwią 
zbroczony. blutig machen, krwią 
zbroczyć, xkrwawionym uczynić, 
pokrwawić. blutiger Krieg, krwawa 
woyną. 

Blutreich, krwifty, krwi wiele maiący, 
w krew obfity, obfituiący. 

Blutrichter, m. fędzia {praw na garło, 
na glowe, na życie. 


33 Bui 


267 BET u BO C 

Blutroth, czerwony, zaczerwieniony 
od krwi, ktory fię zaczerwienia. 

Blutruͤnſtig, krwawy; zakrwawiony, 
zktwawiony', Krwią zbroczony. 

Blutſauer, praca krwawym potem na- 
byta, zkrwawym potem przychodzą- 
ca, pofpołicie mówią: krwawy por. 

Blutſauger, m, piiau ka, co krew ſie, w. 
fa, eiggnie z drugiego. 

Blutſchande, J. kaziroltwo. eine Blut⸗ 
ſchande begehen, kazirodſtwo popet- 
nić. 

Blutſchaͤnder, m. kazirodca, ten ktory z 
bliskiemi krewnemi grzech nieczy- 
fty popełnia, 

Blutſchaͤnderin, € kaziródnica, grzech 
2 nayblizizym krewnym popet- 
niaigcs. 

Blutſchaͤnderiſch, kaziroduy, kazirod- 
ftwem zmazany. 

Blutſchuld, F. wyitepek, za który trze- 
ba krew wylać, głowę dać. Blutſüͤn⸗ 
de, toż famo zmaczy. auf ſich laden, 
zaboyftwem De mazac, ręce krwawić, 

Blutſchwaͤren, m. pecher krwawny. 

Blut furt, m. krwi wybuchanie, wybię. 
gamie, wypadanie. 

Bluttriefend, Krwig zlany, zmoczony, 
zbroczony , oblany. 

Blutwurſt, F. kifzka, krwawnica. 

Gluten, krwawić, krwią płynąć. die 
Rafe blutet ihm, krew mu płynie z 
nota. ſich zu Tode bluten, krew go 
ufzfa, od upłynienia krwi umrzec. 

Blutsireund, m. krewny, zpokrewnio- 
ny; ſeyn, krewnym być, 

Blutsfreundſchaft, J. pokrewieńftwo, 
powinnowaltwo, zpowinnowacenić. 

Blutſtein, m. krwawnik kamień, jeden 
2 drogich kamieni. 

Blutstropfen, m. krwawe krople. wenn du 
noch einen redlichen Blutstropfen in dir 
bat, ieżeli iefzcze mafz w fobie, krov 
ple podsciwey krwi. 

Blutsteöpflein, n. ziele, włoska pimpi- 
nella. 

Blutzeuge, m. męczennik, krwawy świa- 
dek, ktory krew wylał nà $wiadeftwo, 
ktory krwią prawdę zaświadczył. 

Bluturtheil, z. ląd na garło, na głowę, 
na fträcenie, 

Bochen, pochen, frożyć fie, ztrzyć fie, 
iunaczyć, lumakjerować. 

Bocher, Pocher, m. zungk, frebiechwalea. 

Bock, m. kozioł, cap. den Bock zum 

, Gdttuct ſetzen, Kozła odgrodnikiem 
zrobić. znaczy? rzecz powierzyć te- 
mu, ktory by ig rad fam mieć. ſich 
auf jemanden verlaſſen, wie ein Bock 


BO€ BAD 


auf ſeine Hoͤrner, ulze w kogo iak 
Koziol "e rogi , to iet ufność fwote 
wcale w kim pokładać, y ztad na 
harde brać: Böcklein, kożiołek;/kó+ 
zioleczek. 


Bockigt, %, kozłowy, kozłowy toy» 
kozfowa fkóra. 

Bocken -2a.kozłem biegać, o kozach 
mowa, ktore famca chcą, die Geif bo⸗ 
det) koza, ſamca chce, a kozłem 
biega; 

Bockfell, u. kozłowa fkóra. 

Bocckpfeiſe J. miltanki, dudy; intii 
ment do grania mużycznego. 


Bockpfeifer, m. duda, ten ktory na du- 
dachstumie gras. 
Bockſprung, A fkok , „fkoczek,. kozig 
łek fkakaiący. 
Bockwurz, china, ker zer, . 
Boden, m. dady tło; grunt, fpód, fam 
ipód, ob de doro; na ſamym fpo- 
dzie, u famego Podu; ge ie na anie 
das unterſte eines Dingen naydolnieyf22 
część iakiey Precy iko tó beczki 
rzęki, Jamo dns; an einer Paſtete / | 
Ipodek pafżtetówy. zu Boden ſchla⸗ 
gen oder drücken, na dno pogrążyć nd 
no przyciinąć, albo (też "uderzyć eo 
ziemie. einen Boden in ein Faß ma“ 
chen, dno. w iakim naczyniu robić 
den Boden ausſchlagen, dna wybić 
ein Boden in einem Gemach, bare” 
was erhaben iiy wżgorek; pofedzko 
wyżcy dana w pokoi iakińw der Bo⸗ 
den oder Platz eines Orts, plac ubity» 
wyrownany, płaski na jakim mieyfcis. 
jakie bywają bolowiskay  podwork® 
ein Boden, welcher getaͤfelt iſt, pódło* 
ga, pofadzka, usłana wysciefana fi 
ami, w floliki robiona. zu Boden gab 
len, ſinken, na dno na ziemie.upas“ 
ofieść na ziemi. bis auf den Boden 
aż na dno. einen Boden legen, po 
toge dawać, słać, układać. einen neue 
Boden legen, nową podloge dać, no- 
we dno, nowy grunt; r. i. rzecz A” 
nówe znaczynać. er hat keinen Boden 
dna nie nia żadnego, 20 że/?, nie naty” 
cony jeſt, ein Geiziger, Takomiec- 
ift nicht werth daß ihn der Boden trägt, 
nie godzien, aby go ziemiwnofiła, A 
po ziemi chodził. auf dem Boden meh, 
brechen laſſen, kazać aż do ſamey ziem! 
rozrucic, zburzyć, bodenlos, bezdenny 
beze dna, przepascifty. ein bobeulo D 
Weg, przepaścifta, bezdenną drogs | 
zu Boden gehen, na duo iść, do dna die (l 
zanurzy” 7 
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We BO D BO 
zanurz 


nurzyć, zu Boden ſtoßen, o ziemię 
uderzy 


M eder Boden oder obere Theil 
is Hauſes unter dem Dache, góra, 
Barka, 16 ieſi, wysnia cześć domu pod 
dachem ſamyma ‚krorko mowi,fig, pod 
5 achem, {chowanie pod dachem, mo- 
D Lg nazwać, poddafze. j 
oden See, iezlorć pod; Konſtancyig, 
miaſtem w Niemczech. 
Wening, m. czyniz z gruntu, danina z 
pola, 2 roli. 
Baelt, biegelt, Zelazem pralować gta- 
die, WYPOWNYWAĆ. 
Bógeletfer, f Biegöleiſen. 
Ten, m. Tuk. den Bogen ſpannen, łuk 
ate ze, naciggngd, hapigé. wenn man 
den Bpgen zu hoch ſpannt, ſo bricht er, 
Tuk zbyt'naciągniony rwie fie. über 
das Boͤglein treten, wyftapić, 2 kolei, 
70 1ſt, miarę w czym: przebrać: Bög⸗ 
lein, kładka, tłuczek: bogenweiſe, w 
uke, warkadę; im Papier, co do pa- 
Meru, znaczy; po arkufzu. 
ogen Napier m arkufz papieru. 
ogenreben » winorosle Wigzane na prę- 
tach, 
ogenſchuͤtz, m. firzelec z fuku. 
men, Czechy; imie kraiu, y Nato: 
dü Sfowianskiega. 
Hätt, w. Czech, wCzeskiey ziemi, y 2 
Czeskiego narodu. 
Bär. Czeski: dos ſind ihm Böhmi⸗ 
ſche Dörfer, to dla niego a Czeskie 
iedzinys, to jeff; dla niego to jeſt 
ec nie zwyczayria, 
ohne, FN bob, kleine Bohne, drobny 
bab; Bolek , bobeczek. 
ohnengarten m. ogrod na bob, ogrod 
a Sdziesbob bywa fany. 
Vohnenkuchen, mn, place f, eiaſto, kołacz z 
óbunóbióńy; ? 
Śbronmebi, „. mąka, 2 bobu robiona, 
mielona. 
onenſchale, V. ſtral, ſtraczek, w.ktorym 
bob ieft, łufzczka. 
ohnenſtroh / u. badykydodyga, z ktorey 
ftrącze bobu wyraftaig. 
ohren, wierciec, przewiercieć, świdro- 
wać. nicht gern harte Breter bohren, 
rzystowłe „; mię rad twarde defzczki 
wierci, o Zell, nie rad pracuje, cięzki 
do roboty. ein Schiff in Grund boh⸗ 
ten, okręt w fpodzie przewiercieć. 
obrer, m. Swider, Świderek. Hohlboh⸗ 
ter, świder, złobkowaty, nie zakreco- 
ny. Windelbohrer, świder ftolarski , 
ttorym wierci rękoieść o pierś opie- 
raigc. Magelbohrer, Vorbohrer, Swidler 
manicyfzy do nawiercenia, dziur, w 


Bontbernickel, Pempernickel, pewny ch 
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ktore więkfzy potym swider wpu» 
fzczaią ;, niby „ nawiercień. Zwickboh⸗ 
ver der Böttcher, wenn die Locher zu 
den Queerdauben gebohret werden, 
świder ktorym bednarze w iercą dziu- 
ry w dęgach poprzec idących na dnie 
przywierconych , aby dno trzymały ; 
Pumpen = oder Rohrenbohrer, Świder 
do pomp, do rur, długi bardzo, do 
Wiercenia, do trąb pompowych, 
przez całę drzwo w dłuż, od korica 
do kostea. Bohrer zu grófiern Löchern, 
swider Ciefielskj 2 piorein do wier- 
cenia. fzerokiem, 

Bohrenleim, m. świderek, świdereczek, 
świder mały, malerki. 

Voͤlken, ryczeć, gdy bydło ryczy, das 
Boͤlken / ryk, ryczenie bydła. 

Bolch, ryba, iaz, mfzowka, połacinie, 
Atellus. ` 

Boldern, cifkać fig, rzucać fie, hałafo- 
wać, burzyć, zabiiacyki, zamiefzki 
robić. f. poltern. 

Boll, prom, to co, leer, kadłubowaty, 
wydrozony w śzrodku. 

Bollwerk, „. einer Feſtung, u fortecy ba- 
ftyon, bafzta, narożnik, rog okopu. mit 
Bollwerk verſehen, okopami naroznie- 
mi, opatrzyć, odciąć obwieść, otoczyć, 
zmocnić, umocować, obwarować. 

Bolz, m. ftrzała, ża co Pfeil, damit ſchieſ⸗ 
fen, ftrzałami ftrzelać. einem den Byle 
zen vor die Stirne ſchieſſen, sfowa, w 
słowo, ftrzałę komu przed czoło ftawić, 
das ift, ftrzalę komu do czoła przyło- 
żyć, allo, ftrzałą komu zmierzyć w 
czoło. ce znaczy, oftatnim niefzczę- 
ściem, zgubą komu grozić; o zgubę 
go przyprawić, alles wollen zu Bolzen 
drehen, sowo w słowo, chcieć wfzyftko 
na ftrzałę nakręcać; ro ieff, bardzo Sci- 

sło, ‚furowo, oftro rzeczy brać, ro- 
zumieć. 


Bombe, V, Kula ognifta, prochem nabi- 


Ta armatnym. 


Bombardiren, bomby rzucać, bombar⸗ 


dować , bombami dobywać, ftrzelać, 
bomby pufzczać do fortecy ,* miafta, 
zamku. einen bombarditen, ufilną proź- 
bą fzturmować do ferca. ć 


Bombardement, u. dobywanie pufzcza- 


niem, rzucaniem bomb. 


Bombardirer, . bombrzuteg, ten co 


bomby pulzcza, 


Bombardirung, f. bemb rzucanie, pufz- 


czanie , bombami ftrzelanie. 


Bombafie, m. bombafin, materyia ba- 


wełniana. 


Je) 


3 4 zytni, 


B O B O S 
żytni, arcy zdrowy, nazwany od imie- 
nia fwoiego wynalazcy „| bywa czefto 
w aptekach orzedawany, 

Hoot, u. okręcik,łudka, bacik; ſtateczek. 

Hostöfneht, w. przewoznik, fiis, maytek. 
Schiffsknecht, cos famo. 

Bootsleute eines Schiffs, czeladź okre- 
towa, maytki, flity, czeladź wodna. 
służący ludzie na ſtatkach, na okrętach. 

Bord, Kray, ſam ktay,brzeg,bok,okrętu, 
fiacku. an Bord gehen, d. i. zu Schiffe 
gehen, na okręt isć, wfiadać. uͤber 
Bord werfen, z okrętu, ze fiatku Wy- 
rzucić, 

Bord iren, okraiowag, po krajach, kraia- 
mi co dawać, jobramować, obfzyć, 
obrąbić, 

Bordel, m nierżądne , kurewskie, do- 
moftwo. 

Borgen, pożyczyć komu, tos famo, co 
leihen, co auf borg nehmen, na borg 
brać, pożyczać u kogo, na poczeka- 
nie do iakiego czafu. Borgen macht 
Sorgen, pożyczki fprawuią kłopot. 
lang geborgt it nicht geſchenkt, co fie 
długo czeka, to nie ieft darowane, 
co die odwlecze, to nie uciecze. 

Born, w. ſtudnia, źrzodło, tos famo co 
Brunnen. $ 

Borraquen, buraki, burak; rodzay ia- 
rzyny pewney. 

Borras, kley złotniczy, fzefergtyn, 
fiarka zielona, chryſocolla. 

Boͤrſe, f.dom;lub fala,mieyfce publiczne, 
na ktore fe kupcy zchodzą,na obrady, 
y ułożenie fwoich kupieckich inter- 
efow, 

Borſte, f.fzczeć. Sauborfie,swiniafzezee. 
borſtig, fzczecialty, poierzony, naier- 
zony, zierzony. Borſten in den Schuh⸗ 
drath machen, fzczeć w dratwę wkręcić, 
Borſten an den Pferdekoͤpfen, czuby na 
głowach koni ubranych. 

Borsten, rozpaść fig, rozpadnąć fie, 
pęknąć na dwoie. 

Borten, palamon, ſtrefa, brenta, firoka, 
na fzacie. 

Vortenwuͤrker, m. fzmuklerz, pafamo- 
nik, tafiemnik, Portenmacher, tafmo- 
robnik, tasmodzicy. 

ås, zły, lada co, niepodsciwy, nie- 
cnota, zbrodzien,złośliwy,gniewliwy. 
böfes thun, złe broić. boͤſes mit bófcit 
vertreiben, zte złym wypchnąć,kim kli- 
nem wybić. boͤſe, zornig auf einen wer⸗ 
den, być złym, na kogo, gniewać fię 
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na kogo, być na kogo zagniewanym. ` 


einen bofe machen, gniewać, rozgnie- 
waćdzaznićrozdraźnić kogo, boͤſe ſeyn, 


BIS B O & 


złym być, frożyć De, rzucać fię, zużyć 
fię, ciskać ſie o co, 2 gniewem oco, ha- 
łalować, krzyczeć. von jedem bofe re⸗ 
den, żle mowić, gadać, o kim. ein bo⸗ 
fes Maul haben, złą mieć-gębę, WY- 
par zona, mieć pyfzcgck, boſe Zeiten / 
złe czały, ciężkie cgaſy.  kófe Hand 
ręka chora. der böſe Geiſt, zły duch: 
ein bófer Mieutfej, zły, lado corezto- 
wiek. es giebt Bófe und Gute unter 
einander, złe ydobre y razem poſpofu 
bywa. wer es nicht bófe machet, machet 
es nicht gut, kto z początku żle rze” 
miesta nie robi, nie pędzie:go nigdy 
dobrze robif. auf das Boſe abgericht⸗ 
na złe ma rozum. das Voͤſe lernt fl 
felber, złe fie famo nauczy, to ieh 
złego fie nie trzeba uczyć. 

Bosheit, $, złość, niepodściwość, lada” 
czeńltwo, niecnotliwogć, złośliwość 
zur Bosheit helfen, pomagać do nie“ 
cnoty. 

Bóślid, adv. zlosliwie, niepodsciwie. hot 
haſtig, niecnotliwie, iak niepodsciwf 
niezbożny 5 złośliwy, niepodściwy: 

Boͤs wicht, m.człowiek ladaco, złoczynci 
przewrotny , zbrodzien, niecnotam | 
okryty, d 

Boſſen, Poſſen, Żarty, smiefzki, śmie” 
chy, fraizki, figielki. 

Boßler, wzgardzony, podły, nikczemny* | 

Bot, (Gebet) m. auf die Waare, cena NA 
towar: ein Bot (Gebot) darauf legen 
cenę na towar włożyć, założyć to- 
warow cenę, podawać za towar. 

Bote, m. poslaniec, posfanik. der Wë 
fende Bote 18 hernach gekommen, fmu- 
tna, z tey radosci, nowina, wis- 
demosć zalzla. Bodenbrod, Hotei 
lohn, u. poslancowi, zapłata, niby po” 
słane, neutr. liſtowne, ódliftowne* 
vor eine gute Botfthaft, podarunek 2? 
wefołą wiadomość. bófe Botſchaft⸗ 
nie dobra od posłaricą wiadomość 
umyslny, 

Bytenlaͤufer, m biegun, piefzy; fent 
biegunem być; abgeben, biegunem 
zoltać,. być. 

Botenſchild, v. naramienny znak u po” 
slanca. ein Bote mit einem Schilder 
posłaniec z naramiennym znakiem» 
tarczą. s 

Botſchaft, V. posłanie, poſelſtwo, wit- 
domość, Botſchaft bringen, poſelſtwe⸗ 
wiadomość przynieść, das znać 
oznaymić komu, eigene gewiſſe Bot 
ſchaft, umyślna, pewna, wiadomość” 

Bptmafigfeit, J. zwierzchność, władzw 
ftarfzeńftwo, przełożeniftwo, unter 1 
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Zon BRU 


ne Botmaͤßigkeit bringen, wziąć; za- 
Sarnąć, zabrać pod fwoię moc, wła- 


GH 


darumter behalten, pod fwoią 
władzą 


trzymać. unter fremder Bot- 
maßigkeit ſtehen, zoftawać pod cudzą 
wład , zwierzchnością. 7 

Bourdenir, Rurdegala, Bordo, miafta 

z we Erancyi, Stadt in Frankreich. 

Bouteille, f. butla, butel, butelka, flaſz- 

(a, flaſza. 

dutique, A fklep w ktorym towary 

Przedaią, 

oh, n. fuknia gruba, 2 grubey wołny, 2 

grubego ſukna, guma ſiermięga. 

Bonar, Boiar; Stowianskie y Ruskie na- 
zwiskg, znaczy, pań przednieyfzy. 
VB day go katu! zawołania y wy- 

tzyknieńia, słowko. 
Den, Bocena, mialto pewne tak na- 
zwane. 

Brabant, Brabancyia, ziemia w Niskim 
Kraiu, czyli w Niederlandzie. 

Brachacker, m. ugor, odłog, ugorzysko, 
Pole, ktorego przez rok, Przynay- 
mniey nie ficią. brach liegen, gelaffen 
werden, ugorem, odłogiem leżeć. 
kachen, ugory, nowiny pokładać, 
tachfeld, u. pokład, ugor, nowina. 

Brachmonat, m. Czerwiec, ieden ze 

‚dwunattu miefięcy rocznych. 
kack, Brytan, pies. 
raf, bra, waleczny, dzielny, odwa- 

Fux. ein braver Mann, człowiek wa- 
leczny, auch wielkiey cnoty. das if 

rav! dobrze! to walnie! brav, adv. 
wird bisweilen vor fehr gebraucht, bie- 
że fię czafem za to; ſehr, nader, 
ardzo. 
tand, . głownia z ogniem zarzyfta. 
ein brennend Holz, paląca Ze gło- 
wnia. 

Brand, m. an einem Glied, na iakim 
<złonku, ciała, fzreżoga, zapalenie; 
At darzu geſchlagen, inflammacyia, za- 
alenie Ze wdało, przyrzuciło. der 
kalte Brand, zak, choroba; inaczey, 
aul Fleiſch, zgniłe ciało. Erfterbung 
eines Gliedes an dem Menſchen, obu» 
Marcie, zmartwienie członka iakiego 
W człowieku; także w zwierzęciu 
innym, y w drzewie nawet. Brand 
an Früchten, przypalenie na owocach, 
zdza; in Rüben und Bäumen, na wie 
Die y drzewach. 

Brand, m. pożar: in Brand ſtecken, w 
Pozarze, w ogniu być. jemanden eiz 
nem Brand ſchuͤren, nieprzyiazni ko- 

U narobić, pożar nieprzyiazni, nie · 
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nawisci zapalić. in Brand gerathen⸗ 


zaiąć fie od ognia, 

Brand, m. ein Ofen voll Ziegel oder Kalk, 
ſo viel man auf einmal brennen kann, 
Wypalenie, piec pelny cegły, albe 
Wapna Wypalonego tyle ile fie na 
ieden raz zmieścić y wypalić może. 
dla tego mowi fe po Polfku: dwa; 

z €ztery, etc. piece cegły, wapna, 

Brand, m. im Getreide, rdza, przypałe= 
nie na zbożu, y urodzaiach, od kto- 
rych czernicią, a raczey Snieć, jaka 
bywa w przenicy, gdy ziarna iak W 
popioł fą obroeone. 

Brandicht ſeyn, bydź ſpalony, śniecifty, 
ipalonym, snieciftym. ber Brand if 

darinnen, snies iet W tym. 

Brandbrief, m. lift pogorzelny, o po. 
gorzeniu świadeftwo pogorzelcora 
dane. 

Brandeiſen, w. zelazo do wypalania ces 
chy, cecha, piętno żelazne, żegadło; 

Brandkorn, s. snied, ktora na żyto czę- 
ftokroć pada; rdza na Żyto. 

Brandlettig, m. podbiał, przybienie 
mnieyfze, ziele inaczey, Roßhuf. 

Brandmahl, ». piętno wypalone, cecha 
wypalona złoczyricy na czole; na 

znak, że jeft bezecny, mit einem Brand⸗ 
mahl bezeichnen, piernem Wypalonym 
naznaczyć. 

Brandmahlen, napietnowac, nacechować, 
piętnem, cecha naznaczyć, Piętno, 
cechę wypalić, bezeichnet, naznaczo- 
ny, we Francyi, das Brandmärken, to 
piętno wypalone, nazywa fię la fleur 
de lis, kwiat liliowy, bo w yraz tego 
kwiatu, złoczyńcom wypalaią. 


Brandopfer, u. calopalenie, całopalona 


ofiara, kiedy rzecz ofiarowana cała 
fię zpaliła y nic z niey nie zoftalo, 
tylko popioł. 


Brandpfeil, m. tuczywo do podpalenia 


ognia, fmolanki fofnowe. 


Brandihade, m. fzkoda, od pożaru ognio- 


wego poczyniona, pogorzenie. 


Brandſchatzen, okup, odkup od ognia, 


pewna pieniędzy fumma ugodzona y 
zapłacona, aby ogniem domow nie 
palono podczas Woyny, 


Brandſchaßung, F. takfa ekupu od 


ognia, pożaru, 


Brander, m. oder Brandſchiffe; zapał, 


okręci 


zporządzony do zapalania 
innych. 


Brandſchlange, . źmiia , niby palący 


Waz. 


Brandſohle, f. podefzwa w środku 


obuwia, trzewikow, 
8 55 Brand⸗ 


Brandftäter Y. pogorzelisko, plac po 
zgorzałym domie, mieście; 

Brandſteuer, f pogorzelne, potadek dla 
pogozalych, zapomożenie pogorzel- 
cow. 

Brandwein, m. wodka, gorzałka, pa- 
tonka. brennen, wodkę palić. 

Brandzeichen, u. piętno wypalone, cycha 
wypalona. ` 

Brandenburg, ziemia Brandenburska. 

> albo imie tniafta; ftarzy Słowacy, yFo- 
lncy,ten kray Pogorzelcem nazywali, 

Braſem, m. leſꝛcz ryba. 

Braſilien, Bratylia, kray w Ameryce po- 
morski. 

Braſilienholz, Brazylia drzewo. 

Braſſelet, naramiennik, allo raczey, na- 
rączek. 

Braſt, m. cała rzecz, treść rzeczy, cała 
iprawa, das ift der ganze Braſt, to ieft 
cała (prawa, cały interes. 

Braten, piec, przy ogniu. gar zu ſehr 
gebraten, bardzo nazbyt upieczone, 
przepieczone, wypieczone. ein Bra⸗ 
fer, m. pieczenia, pieczyſte, einen 
Praten an den Spieß ſtecken, zatchnąć 
pieczenia, mięfo na rohem do pięcze- 
nia; wenden, obracać pieczenią przy 
ogniu. den Braten ſchmecken, piecze- 
nid fmakować, to ieſt, domyslaé Be, 
co ma być. ein ſolcher Braten wird 
dir nicht leicht wieder aufſtoßen, nie 
aaraż ci zatchng znowu taką piecże- 
nią. Przysłowie , niebędziefz | miał 
zaraz tak piękney okazy, allo, nie 
zaraz znówu taka trafi fię korzyść. 
ich möchte nicht da ſeyn, wenn man 
mir alle Tage Gebratenes gaͤbe, gdy by 
imie tam pieczenig dawaho, nigdy 
bym tam nie był. Pola zaś mowi 2 
gdyby mie niebieskiemi «migdałami 
(armiono. 

Brater, m. “kotodo obracania pieczeni 
y wfzelkiego pieczyikego, 

Bentenwender, . kałowrotek do obra+ 
cania pieczyftego na rożnie. 

Bratſiſch, m. płoć, biała ryba tylko do 
pieczenia zdatna. 

Bratheering, m. śledź pieczony. 

Bratpfanne, mu: brycłanna, do pieczenia, 
do przypiekania: 


Byratſpieß, m. rożen do pieczenia: die 


Holzer oder Giſen, wenn man einen 
Braten am Spleß fer macht, toženki 
drwniane albo żelazne; lub też, fzpi- 
łe, ſpinki, któremi pieczenia zpięta 
na rożnie, aby, ſig mocno trzymają. 
einen Braten mit kleinen Spießlein fet 
machen, roenkami, fzpilami, fy inka- 


Brauchbare, nżyty, użyteczi 
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mi zpiąć pieczenie; aby močno na 
rożnie fiedziałą. 


Bratmurff. kiołbafa, zwłafzcza z wie” 


przowiny dziana. 


Bravade, V. chluba, junakoftwo. daß 


Braviren, prozna ehluba: z odwag!: 
viel Brabiten ausmachen, wiele jung, 
kaypi ftroie, dokazywać, wyjeżdża 
20 fwojąiunakeryją: er hat ſich Ant 
gehalten / walecznie fię trzymał, wt 
lecznie-fię popiſal. das iſt nicht brab⸗ 
to hie piękna: er redet nicht wie ein 
braver Mann, nie mowi to, itk rozu 
mny, jak grzeczny człowiek. 


Brauch, m. zwyczay.,, używanie, 10,60 


Gebrauch, obyczay, obrządek, ua? 
zwyczaiowa, einenchebrauch daraus ma 
chen, zwyczay z czego Uczynić, zwy- 
czay jaki czego wyprowadzić. feſt al 
alten Brauchen halten, treymae 
mocno dawnego zwyczały. Eé ift molt 
Brauch alfo, taki moy zwyczay, ok 
to ia zwykłem. der Brauch kömmt dt 
żwyczay uſtaie; inż coe zwyezald 
wychodzi endlich macht man einen 
Brauch daraus, na koniec; 2 
z tego robia, w ziwyczay”to idzieł 
der alte Brainhr ſtary, daway zwy” 
czay, od przodków; od dawany? 
wprowadzony» eg iſt wider den alte 
Brauch to ieft.przeciwkosdawne”! 
z czalo wel. es iſt usgemein der Ge 
brauch, to ieft polpolicie ten awyczay 
es iſt ſonſt ſein Brauch nicht, daß o 
luſtig iſt⸗ ZC „nie, ieft to Jeg” 
ZWYycZaY , kak być wefolym, „oi 
Brauch einfhbten, zw Ze, 11 5 
wadzić. einen Brauch abſchaffen auf 
heben, Allie e aka ug, af WYA 
czay»: ha, Altem Gebtäuch, według 
dawnego zwyczaju. "gift GOLE" Ki 
brauch, zły, żepfuty zwyczaj; "27 
d 2 ee 
wygodny, | obrotny, ein brauchbare 
Mau, en Web s 120 do 
Iprawunkt. was gar wicht Mater 
co De na nie nio zda, co nie ‘jelk 
tżyfeczne do niczego n 


Brauchen utye, ażywać ; zażyć,:/247 
Użyewać. detwas brauchen „na fn ll, 


Arzneyen, zażywać czego lekarſtua 
einen Arzt brauchen, zażywać, lekarz 
medyka. etwas zu ſeiner Noth durſt / 
Zou d zego na Korg potrzebę Brau⸗ 
chen, znaczy tąkże potrzebować: A 
braucht Buͤcher, kliążek potrzebuje" 
brauchen, zdać fe, was brauchts (M 
gen? na co fie zda pyrać? man braticht 
Hee Kräfte, Mil tu do tego rar (| 
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du brauchſt nicht zu bitten nie mafz 

potrzeby proſié. er iſt zu nichts zu ge⸗ 

brauchen, na nic fię nie zda, na nic 
nie można zażyć, man kann dieſes 

Ding nicht gebrauchen cey rzeczy nie 

Dina na nic zażyć, do niczego nie 

Użyteczna elt. ſich brauchen laſſen, das 

De użyć mei co, do jakie posługi, 

Pruyslugi. ſich tapfer brauchen / pray 

d MOCHO pilności; mężnie fiebie 
tamego uży.ć- man cbraucht dich da 

elt nie gorrzeba cię tu yadzıprecz. 

e Mileny piworrobić; warżyć. 

Brauer, m. piwowar, 
tauerinn, A püwowarka, żona piwo- 
Wata, piwowarowa. 

Brauhaus, ». browar, piwowarnia. 

Draukeſſel, m. kocieł do robienia y Wa- 
rzenia piwa. x 
tann, brunatny. ‚bräunlicht, 70 famo 
finen. brgun und blau ſchlagen, zbić 

Ogo, tak że aż. polinieie, ze aż. fin 
cami okryty zoitanie, ein braun Pferd, 
gifawey maści kon. 

Bräune, J. zpieczonie, zpalenie iezyka, 
iako to W gorączce. 
egunroth, wie Kaſtanien, kafztano- 
waty, 

Braunſchweig, Kfięftwo y miafto, w 
Niemczech, Brunfwik. 
tavoure, € waleczność, dzielnpse, me- 

ność, fiła z odwagą, odwaga; zeigen, 
Pokazać; waleczny ttfiyst. 
Mifen, baczeć, braęczeć, fzumięć, 
uczęć. die brauſenden Winde, lau- 
migce wiatry, su ifzczące wiatry. 
Malo, ». des Meeres, fzum, fzumie- 
Die morza, uk morski. 

Brant, f-oblublienica,: Panna Młoda” 
das iſt die Braut, warunt man tanzet, 
ta to ieft Panna Młoda , o ktorą tan- 
Cia, einem die Braut vor der Nafe hin⸗ 
wegnehmen, wziać komu przed notem 
Panne młodą, 4dmowić pannę mlo- 
dą komu. wer das Gluͤck hat, führt die 
Braut heim, kro ma fzczęście; den 
zony doftanie. 

Brgutbett, n. totka dla Panftwa Mfo- 
dego. 

Brautführer, m, Dziewoslab, „drużba, 
wat. Brautführerin oder Brautjung⸗ 

fer, druzbina ; inaczy ie/zcze po Nie- 

Miecku, Brautleiterin. 

rautigam, m. Pan młody. 

tautfammer, f. łożnica, gdzie łożkodla 

Panftwa młodego. 
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Brautlied / u. pioſnka wefelne, dla Pan- 
ny: Młodey. 

Brautring , . ślubny pierscien, wefel- 
ha, ślubna obrączka. Brautgefchenk 
slubny pödarunek. 

Brautſchatz, pofag,, iako. też zapis. od; 
męża dany żonie. 

Brautwerbung, V. zalekanie fe, ftara- 
nie fię o Zone, 

Breſche, Bree V fźezetba, wysamek 
w murze, armatimi wybity, wywa- 
lony. Oeffnung der Mauer durch das 
grobe Geſchuͤtz, otwarcie muru, wiel⸗ 
kiemi działami. ` rege ſchießen, 
fzczerbę; wyłam, wyfamek;armatami 
w miirze WYywalié. 

Breche, f cierlica, Flachsbreche, zoz 
famog: cierlica, do tarcia Inu. Hanf 
breche, miedlica dp tarcia konopi. 

Bieten „łamać; krufzyć,jurywać , roz- 
rywać. ein Bein brechen, złamać 
nogę: einen Bund, Treu und Glauben, 
mwiązek wierność y wiarę złamać. 
eined Frechheit, zuchwałość czyją 
złamać. brechen, znaczy także paji- 
ve, to co gebrochen werden, złarna- 
nym,by&talbo abſolute in neutro, à 
an -Polfkim ze słowkiem fie: der Far 
den bricht, nie ſie rwie. es muß ge 
hen oder brechen, albo włeść mun, 
albo:fię złamać, 10 ejt, albo dokazać 
fwoiegó, albo Tracé, } brechen, ſich 
erbrechen,  żygać, womitować, wy- 
rzucać przez wymioty, koty drzeć. 
Brechen machen, womity, wymioty 
fprawić, porufzyć. das Brechen einftel- 
len, womity, wymioty zatrzymać, 
zatamować. das Brechen der Strah⸗ 
len, lamanie pomieni. 

Brechzaum, m. mufztuk. einen Bred: 
zaum anlegen, mufztuk włożyć. 

Breisgau, Brefgawa, miaſto w Niem- 
czech. 

Breiſach, Bryfak, miafto w Alfacyi, 

Breißneſtel, łancufzek do fznurowanią, 
witega do tegoż. 


Breiſch. miafto Niemieckie, 


Breit, fzeroki, breit werden, fzerokim 
fię ftawać, fzerzyć fie. © der Damm 
wird breiter, grobla fie co raz fzerzy; 
rozizerza fie, fzerzey idzie. den 
Damm breiter machen, groblą, taine 
rozizerzyć. weit und breit, daleko y 
fzeroko. ſich breit machen, fzerzyć Pe, 
lzerfzym De czynić. 


Breiter, 


BRE 


Breite ,.f..fzerokość, ſuerz . breitblätte⸗ 
richt, fzerokie liście maigey; 2 fzeto- 
kięmi lisciami. 

Breitnafe, F. erokosd noſa, fzeroki 
nos. 

Brett, . bąk. 

Bremen, miafto w Niemczech, 

Bremie, A, dudki, 2. i. żelaza, w ktore 
koniowi nozdrze uymnig; aby nie 
kalal. ein Pferd hremſen, koniowi 
nozdrze dudkami uiąć, einen bremſen⸗ 
przesładować kogo, na złość komu 
robić co. 

Brennen, palić, palié De, goreć, 10 co, 
anzuͤnden, podpalać, zapalać, 20 co; di: 
Diren, przepalać; allerhand Waſſer, 
rożne wodki. Del brennen, oley palić, 
oleiem, oliwą świecić. Ziegel bren⸗ 
nen, cegłę palić. ſich an die Hand 
brennen, fparzyć fie w rękę. vor Bez 
gierde brennen, palić ie od pragnienia, 
od żądzy, żądzą, „pragnieniem. das 
Haus ‚brennt, dom gore. es brennet 
altes lichterloh im Lager, pali De wfzyft- 
ko świetnie, ielno w obozie. das Licht 
breunet / Swieca be świeci, was gern 
brennt, co be prędko pali, albo od 
ognia zaymuie. ein gebranntes Kind 
fürchtet das Feuer, przysłowie, dzięcie 
ktore De ſparzy lo, boi Ae ognia; 
polskie przystowie w infzy Bar: kto 
De na ukropie (parzy, to potym y na 
zimną wodę dmucha. 

Brennen, das, u. palenie, gorzenie, pa- 
Jenie fie, parzenie, zparzenie, Bren⸗ 
ner an Bäumen, przypalenie na drze- 
wach, 

Brennglas, m. [zk lo do palenia. 

Brennhof, m. alembik do przepalania, y 
przepulzczania, 

Brennholz, n. drew ka füche do podpaie- 
nia y palenia. 

Brennkolbe, Y. alembik. 

Brenn⸗Neſſel, F. pokrzywa parząca, 

Brennofen, m. piec, 

Brennſpiegel, m. zwierciadło dp pa- 
lenia, 

Breslau, Wrocław, wiadome miafto w 
Slasku. 

Bref, port morski we Francyi, ein franz 
zoͤſiſcher Hafen. 

Bretaunten, Bretannia, - francuskiego 
Kroleftwa Ptowjncyia. x 
Brett, oder Bret, m. defzczka, tarcica, 
deska, dranica, tablicą, er iſt hoch am 
Prete iet wyfoko na tablicy, ze Zeit, 
w wielkiey ieft łafce u pana, nicht 
gern dicke Breter bohren, przysłowie 
znaczy, nie rad pracule, ciężki do 
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pracy, nie dbały, pracować De mu nie 
chce. hoch am Brote figen, wyfoko 
na tablicy ſiedziec, być na wylokim 
urzędzie, w wyfokim honorze. hö 
aufs Bret kommen, przychodzić dð 
honorow. 

Bretſpiel, w. tablica do grania, warca- 
bnica, albo fzachownica. die Steine 
im Brete, warcaby, im Brete ſpielen / 
w warcaby grać; niektorzy rose 
muig to dwoie: &pielbret oder Bret⸗ 
ſpiel, pierwfze znaczy tablicę zwarca” 
bami, a drugie znaczy. gra w war“ 


caby. 

Breve, w. lift Papieski, ein Schreiben 
des Pabſtes. 

Brevier, u. Brewiarz, kfiąża kfiążką dé 
modlenia. 

Bretzel, m. obarzanek, 2 tego fam 
obwarzanek. 

Brey, m. braia, zacior, zaciorka, Zzacier- 
ka, kleik, pamuła. Apfelbren, pamut 
2 iabłek, iabczana. Brey im alt 
haben, mięć bryie w gębie, znaczy @ 
do co fenfu: milczeć, nie nie mowić 
albo, bardzo cicho mowić, fzeptać. ef 
gehet herum wie die Katze um den heil 
ſen Brey, chodzi iak kot około Gas 
cey kafzy, ma znaczyć, chciał by, ale 
fię boi, ale nie może. o 

Breypfanne, F. panew ka do gotowania 
ZACICTKIy pamu y. 

Breyhan, w. ob. Weißbier. 

Brief, m.lift, pifanie, pifmo. einen Brief 
ſchreiben, „lift piłać; an einen abgehen 
laffen; posłać do kogo lift, z litem. 
Brief und Siegel, litt y pieczęć, do- 
kumeng piany. einen Brief zuſammelt 
legen, lift złożyć, tkładać; berpitſchi⸗ 
ren, zapięczętować, przypieczęto” 
wać; uberliefern, oddać, zanieść; bent 
Boten geben,  posłańcowi dać liſt; 
aufbrechen, lift zapieczętowany od- 
pieczętować, otworzyć; unterſchlagen / 
liktu nie oddać. falſche Briefe madet 
fallzywe lifty porobić, zmyślić, poz” 
mysląć. Briefe mit einander wechſeln / 
słowo w słowo, liſt za lift przemieniad 
zo ef, przez lifty do fiebie piływać: 
Brief und Siegel aufweiſen Fonnen 
moc pokazać lift y pięczeć. mit Hie 
fen von einem beehrt werden, fens Gel 
mieć honor lift odebrać od kogo god- 
pego. alles thun, was der Brief aus 
weiſet, wfzyftko czynić; co lift uka- 
zuie, ten niemiecki wyraz znaczy» 
wfzyftko czynić co fie podopa, allo, 
na wfzyftkie zbrodnie być rozpała= 
nym. einen Brief nicht aus Kenftet 

ſtecken / 
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ſtecken, litu w okno nie zatykać; ze 
ma fens, lift chować; ukryć, nie dag 
go nikomu czytać, ani powiadać co 
w nim ieft. 

Brieſchen, „. liftek, lifteczek. ein Brief: 
chen thut wohl dabey, iedna kartka, 
teden, liſtek wiele w tym może. du 
baft Fein Briefchen dafuͤr, ty nie mafz 
na to żadnego liftku, zadney kartki, 
to iefl, rzecz nie pewda, ieizcze nie 
wiedzieć jak koftka padnie. 

Btieſſich, liſtowny. | 
tiefnabler; m. ten co karty maluie, 
tieftrdger, m. posłanieć z liftami, z li- 
ſtem, ren co lity noſi. 

Briefſeelen, m. ein Buch, kfigzka, nau- 
(a o pifaniu liftow ;* fpotob. pifania 
iſtow. 

Briefſvechſel, m. liffow przemiana, t. i. 
Wzaiemne liftow pifywanie, korsefpon- 
deneyim, 

Orlefumſchlag, m. koperta na liſt. Brief⸗ 
ſchaft, Lite. Briefgeld, oder Lohn, 
re od liftow, zapłata temu, co 

e iſty nofi. : 

Brigade, £ Brygada, orfzak pewny żoł- 
Nierzy , Pulk. 

tigadier, m. Pułkownik. 
titen, p4 minog. 

Brille, 4 okulary. man braucht Feine 

rille, na to okularow nie trzeba, 
rzecz iafna. dieſe Feſtung iſt den Fein⸗ 
den eine Brille, ta forteca, deft okula- 
tami dla nieprzyjaciela, ftoi nad kar- 
iem nieprzyiacielowi. einem eine 
tille auffetzen, okulary: komu na nos 
Hozye; znaczy, w Niemieckim, zwo- 
zie kogo, albo tež, dać komu do po- 
miarkowania. 

Śriqennrachet, m.okularnik, ten co oku- 
Ary robi. ` 

Beinenfutter, n. puzderko do chowania 
okularow; na okulary. d 

Bringen, nofić, nieść, zanofić, zanieść. 

Ehre, Reichthum bringen, honor przy- 

Nofić, bogaſtwa przynefić, przynieść, 

zu etwas bringen, przyprowadzić do 

tzego: einen um das Seinige bringen, 

Przyprawić kogo o zgubę dwoiey for- 

tuny; zgubić 1 na fortunie, na 

majątku. mit fih bringen, 2 foba przy- 
nofi, przynieść. das Alter bringt es 
fo, mit fih» lata to tak z daba niela, 

Wiek to tak z fobą niefie. das Recht, 

bie Gewohnheit bringt es fo mit fih, 
tawo, zwyczay to 2 ſobg niefie. 

ums Leben bringen, o Życie przypraw 
16, zgubić na zyciu. man kann nichts 
H ihn bringen, nie można nic-w niem 
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go wlać, nieuk z niego wielki, mozg 
twardy iak mur; nic fobie nie bierze 
w głowę. die Wahrheit aus GE 
bringen, prawdę 2 kogo wyciągnąć, 
es einem bringen, pićdo kogo, za zdro- 
wie czyje pić. etwas vor einen brin⸗ 
gen, nieść, zanolić co przed kogo. 
unter die Leute bringen, wynieść, wy- 
nofić między ludzy, rozfiać, plotek 
narobić.: es in einen bringen, wmowić 
co w kogo, nauczyć, namowié na co. 
an fih bringen, poftarać fie o co dia 
fiebie, otrzymać, wyrobić co na fies 
bie. einen drum bringen, wyrwać, 
wydrzeć co komu, wyzuć Kogo 2 
czego. einen in Hdudel bringen, naro- 
bić komu kłopotu, trudności. einen 
daraus bringen, przefzkodzić mowią. 
cemu, przefzkodą fwoią 2 pamięci 
mowiącemu wybić. er hat es ſo weit 
gebracht, tak daleko rzecz przywiodł, 
przyprowadził. er hat es hoch gebracht. 
wizyftkiego, co naywiękfzego byte 
dopiął. ſein Leben hoch bringen, długo 
Żyć, długie prowadzić zycie. 

Britt, tarcica, obacz w key, Brett. 

Brocart, o. materyia, er rd lub fe- 

brem tkana. 


Brocken, m: bryła, kawał; kawalec, 
Brocke, tot fama; Brocken von geron⸗ 
nenem Blute oder Milche, kawalec 
zliadłey” krwi, lub zliadłego mleka; 
po francusku, grumeau, 


Brocken, broͤckeln, krufzyć na kawałki, 
rozbiiać na bryły, bryłki ; chleb dro- 
bie. Brod in die Milch broden, chleb 
do mleka drobić. 

Bröckelicht, kruchy, drobiony ; ktory 
fię na kawałki rozlatuie, drobi, krus 
fzy. 

Brod, n. chleb. ein rauhes Brod, chleb 
ościfty, gruby. altbacken Brod, czer- 

ftwy, nie świeży, dawno pieczony 

chleb; nengebaden, świeży, dopiero 
pieczony chleb; ungefduert, nie kde. 
fzony ; gefäuert, kwafzony ; geröſtet, 
fpalony chleb. einem vom Brode hel- 
fen, życie komu wziąć. das Brod ei- 
nem vor dem Maule abſchneiden, chleb 
komu od gęby odiąć, eg if Uberal 
gut Brod eſſen, wfzędzie dobrze chleb 
ieść, wizędzie dobrze gdzie chleb 
ieft. des Brod ich eſſe, des Lied ich fin: 
ger Szyi chleb jem; tego piofnkę śpie+ 
wam. das ift mein täglich Brod, to iel 
moy powizedni chleb; tylko fię tym 
zawfze bawię.) fein Stück Brod ger 
winnen, chleba fobie zarabiać; ira 
chleb 
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chleb ſobie zarobic. nach Brode zie⸗ 
hen) zu chlebem chodzić, po iałmu- 
ame. es einem aufs Brod ſtreichen, 
zarżucać co: komu, zadawa C iakg wi- 
nę. es gehort mehr ben als Brod eſ⸗ 
ſan, więcey to ieft ink chleb jesé, 
więcey do tego potrzeba pijak chleb 
ieść. einem in ſeinem Brobe ſtehen, 
miec kogo na fwoim chlebie, trzy- 
mać, żywić kogo w domu fwolm. 
das bringt kein Brod ins Haus, to 
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chleba do domu nie przyniche, # 4 
2 tego nie mafz żadnego pożytku, za- 
robku. geſtöhlen Brod ſchmeckt gut, 
kradziony ckleb dobrze ſmakuie. 
fremdes Brod ſchmeckt einem beffer 

p cudzy; thieb fmakufe lepiey. 

Brodkaſten, m. fzafarnia ma fkładanie y 
chowanie chleba; (którą w spizatili 

* ftawiaią. 

Brodkorb, m. kofzsdonofzenia chleba. 
den Brodkorb hoher hängen, kolz z 

« cehlekemprzed kim wyfóko zawiefić, 
20 żęfłyuiąć, komu iadła, 

Brodkammer, J, komora na chleb: 

Brodſack , m. torha, worek na chleb. 

Brodwaſſer, m. woda przeważana z chle- 
bem, 2 Niemieckiego, ſanelka. 

Brodſchaͤtzer, m. Brodſchauer, wWaznik 
chle ba, ten do ktoreggstakfa chleba 
należy: 

Brodſchuͤſſel . łopata do wfadzania 
chleba w piece. 

Brodem m. para, dym z wilgotnych 
rzeczy inache, Duft, Dampf. 

Brombeer, F. agoda glogowa. 

Brombeelſtrauche, f. dog, Krrak, drzew- 
ko; der Ort, wo viele ſtehen, głogo= 
wisko. 

Broſame, Y. ośrodka w chlebie. die 
Brofamen zerreiben, osrodkę pokru- 

ye. 

Bruch, m. złamanie, zerwanie. Bruch 
am Unterleibe, wypuknienie, Kita- der 
einen Bruch hat, Ktory kite ma, Kita- 
wy, kilowaty; eines Bundes, zerwa- 
nie Związku; in der Rechenkunſt, w 
rachunku damana liczba; połówki, 
cząftki iedney- liczby. 

Buuhbnib 2: związka. 

Bruchpflaſter, u. plaiter na kite. 

Gruchſchneider, m. cyrulik kiłę liczący. 

Bruchſilber, n. kawałki z pofamanego 
ſtebra, lub z naczynia połamanego: 

Bruchſtein, un. krufzonykamien, lub; pia- 
fek 2 wapnem mielzany, 

Gruͤcke, € molt; aus Pfeilern, na stt- 

pachy bauen, machen, dać, Ka zac zbu- 

dować, wyfławić; abwerfen, moft app 


B A U 


cić ; obalić, rozrucić. Bruͤcken machen / 
in Schulden, płacić dług za kogo; ei⸗ 
ne bólęerte Bruͤcke, drewniany moſt. 

Bruͤcklein, F. moſte k. 

Bruͤckenpfahl , m. słup pod moſtem albo 
pal na ktorym moſt fei, 

Bruͤckenzoll, ma moftowe;myto, od iecha” 
nią przez Molt. 

Brudeln / bankami wybuchać, zwiersö 

: battkemi wyskakiwać, iako woda. 

Bruder, m. brat, rodzony, przyrodny* 

dein t hungeriger Bruder, głodny brata 2 

Bruͤderchen, v. bracilzek, bratek, d 
brack ua 

Bruͤderlich, braterski. er iſt mir recht 
bruͤderlich an die Hand gegangen bra⸗ 
terskim ſereem; po bratersku mnie 
wfpartssreke mi podał 

Brudermoͤrder/ m. brato boyca, brata 29% 
boytaz»bratomorderca. 

Brudermord, m. bratoboyfiwo, brata 207 
boyltwo , bratomorderitwo, 

Bruder ſchaft/ Fe braftwo, braterſt wos to- 
dzeziitwo, Brüderſchaft machen, brae! 
ftwo;pizyjąźn zabierac, hrataë fig, po- 
bratać ſic, auf Bruͤderſchaft trinken, ns 
braterftwo: pić, bratać ie pray hies 
lifzku. ` 

Bruderstinder, plur. brata dzieci, wzgl 
dem ſtryia, nazywaig fie, fynowgowićy 
względem ciotki, bratunkowie. 

Bruder⸗ und Schwererkinder.,. Plan. od 

Lbtara yod fioftry dzieci; ftryjecźh 
Cloteczm. x 

Bruders Sohn, m. fyn brata, {ynowie® 
bratunek, 

Bruders Tochter, F. corka brata, tyno“ 
wica js bratunka; 

Bruders Weib, F. bratowa, brata żona: 

Brühe, Fan poleyka, barfzcz. eine Bluͤ⸗ 
he, darein man etwas eintauchet 
{osy podlewa, W. Ktorey maczalg. 
mit Brühe, in cte, Bfuͤhe einge 

macht, dolem zaprawny , do podle” 

wy. einen in der Velber ſtecken laf 
fer. w niebezpieczenſtwWie, w bie” 
dzie porzucić kogo. einem ein Bruͤh⸗ 
chen geben, poleweczki dać komu Wë 

naé zadać; anmachen, zaprawić, 70 

Sc trucizne komu zadać. alte zuſam⸗ 
men in eine Brühe werfen, wizyftkieh 
wraz w iednę polewkę wrzucać, f. ”* 
iedng miarą wizyftkich * mierzyć? 
iednakowo owfzyftkich trzymać, mó” 
wić. mit Waffer bruͤhen, wodą kog9 
wrzącą oparzyć, oblać. 

Bruͤhwarn, wrzący. brüͤhwarme Arbeit 
wrżąca, gorąca robota; prędko, N 


głowę robić. 
Brüllen, 


284 


zty D MNA 


` 

Brüllen, ryczeć; wie ein Ochs, tak wol; 
tie ein Low, "ak lew grubym y 

„Sgromnym gloſem. 
Mullen, das, 7. ryczenie, ryk, Iwa; wo- 
u eines Ochſen, ryk-wołtowyy 

Shen , mriuczeć;* pódmztkiwać, 
odmrukiwać; wie die Schweine iak 
świnie rec! e Kell feh wWüfac, 0 świ- 
Mach mówią; brzęczóćj mieie Bin- 

wt, iak pfzczołyj z 
kummen, das, a. mruczenie, otłmtuki- 
Wanie, pomrukiwaniebrzęczenie,bą- 
ozenie. h 

Brunnen, m. żyzodło ; ftudnikeg zdroy, 
ry nica z graben, ftudniąbraćy WY- 
lać ein ſohr heller Brunnon ituclnia 
ardzo iaſna, zdroy bardzo: przezro- 
Szyfty ; poerztzklane, ſrebrne, wody» 

Heine Hoffnung und Freude ist in den 
Minen gefallen, mola nadzieia, a- 
Ai un ftudnia wpadły, ſens Zei. 
omylita mie nadzieia, mola radość 
za nie; daremna 'nadzieia ; daremna 

Arado, 

Brunnenader , f- żyła wódna, żyławwo- 
Y„itrtumyk, podziemny wody ponik, 
fory, wytryskuiery wybucha na Ko- 

mec, na wierzch. 

kunnendeckel, m. nakrycie nad ftudnią, 
Pokrycje, okrycie ftudni. 

unnengräber / ap, ftadziennik, ftudzian- 
m4 » ftudzienny ; ftudniarz , ftudnio- 

5 At; ftydpiakop, ſtudniobior. 

kunnenkaſten, m. cębrowina , cębrowa- 

Nie cębrzyna, cęber. 

küunenkreſſe, Y. naſtureyia wodna. 

kunnenloch, u. fzyia w ftudni, sw 

zdroju, 

Ditenmeiëer, n, zürmiltrz > wodo- 

bor, polacıme, aquilex; Króry Wo- 

dy, źrźodła, ftudnie wynayduie, käna- 
tami prowadźł yopompami (dodaje, © 
künenrößrchen, u. turka, Wylor, wy- 
tysk, ktorym woda fkicze 2 fon- 

BY: 

Mitegfetf "o line ftadzienna do cig- 
wéinig wody: 
ruunenſtange/ 2 żuraw, wodociąg; mu- 

GZ do ciągnienia wody 
unnen waſſer N Akryniezna, źłźodło- 

Gru, Zrzodlana, zdroiowa, woda. 

tuni e palenie, pićczenie ; fo co, Be⸗ 
Herde, pragnienie," żądanie. Brunſt 
tiden, Żądzą miłofną fie. palić. der 


Gira gehet in der Brunſt, ielen cięka 


Byj, za famica, 
uſtig, 2%. gorący y zapalony, palący 
ię» gotciący. d 


K 


BRM 236 


Brinnſtig, adu. gorącay z Upragnieniem; 
Btrunſt eint Hanſe / agilen zaicty w do- 
mu, polar. 

Brunzen acute, DEEN e mocz pu- 
fzczać. 

Brunzkachel, Z. tmynat. 

Brinzeln , przydymionym bye, przy- 

10 edzonym, fpalizną śmierdzieć, 

Brünzeln, u. fwąd, zpalenie, przys 
13 zpalenizua , praydymie- 

Bruͤſſel, Brukfella, miaſto, w Niskine 
Kraiu „ jak mowia, 
w Niderłandzie. e 

Bruſt, f. piers, pierfi. an die Bruſt 
flagen, bić w pierfi. 

Bruſt, przed pierfi ubior białogłowski. 


Brüſte, 5%, pierfi, cycki. die Bruͤſte der 
Weiber, pierſi u kobiety. Ge hat fie 
ne Bruͤſte, ona ma piękne pierfi, pig- 
kny gors. 

Bruſtbeerlein, a. iuiuba owoc. 

Bruſtbild, „. obłaż” do pierfi tylko ro- 
biony, w poł. pułofobek, pufuſobka. 

Bruſtfell, „. błona poprzeczna między 
płucami y żołądkiem ; ofierdzie, oto= 
czyna, przegroda wnętrza. 

Bruſtharniſch, m. kirys na pierfi, blacha 
zbroyna na pierfi. 

Bruſtkern, m. zwierzchnia Część kie 
tyla. 

SBrufiplag, m. materacyk od ciepła na 
pierfi przykładany. 

Soutien, m. podpierfien dla konia, u 
kalbaki, u fzoru. 

Bruſtſchild, u. napierś; der juͤdiſchen 
Prieſter, użydowskich ftarozakonnych 
Kapfanow. 

Bruſttuch, ». chuftka na fzyię, jak ko- 
biety zażywaią. 

Srüfen, fid wynofić fie, nadymać fies 
dumę ſtroic. 

Brufiwebr, F. int Lager, zaftawa przednia 
w obózie; ſzaniec na przodku obo- 
zu; ie e CH 

Brut V Glod, wylęgnienie, wyſiedze- 
nie iedno prafząt, kurcząt; die auf 
einmal zera yi eg? drob na raž 
wylęgniony. die Brut der Fiſche, na- 
ich, drob rybny, ee $ 
dla zarybienia ftawow ; ſonderlich von 
Karpfen, ofobliwie narybek karpi. 


Brutfiſche, Dir. die bie Fiſcher wieder ins 
Waſſer werfen, drobiazg ktory ryba- 
cy nazad 2 bech wrzucaią de wody; ” 
aby rosł iefzcze. einen Teich mit Brut 
beſetzen, Ga zarybić. drobiazgiem, 
faw narybkiem oſadaie; zavybić, 

Raw 


ep = 5 P 


287 B R U B ll C 


ftaw narybkiem, narybek do ſtawu 
wiadzie. 

Bruthenne oder Glucke, f.kura na iaiach 
fiedząca ;.roż. famo kfoka: bruͤtig; halb 
ausgebruͤtet ſtinkendes Ey, zapartek, 
wpoł wylegnione iaie. 

Briten, fiedzieć na maach, 

Hruͤten, das, w. fiedzenie na iaiach. 

Brutal, nie ludzki, dziki, grubiąn. bru⸗ 

~ talifiren , frożyć fie iak beſtyia. 

Bube, m. chlopiec. Buͤbchen, chłop 
czyk, chłopie, chłopeczek, pachole. 
ein böfer Bube, lada co chłopiec; ża 
fie mowi: w Niemieckim y oftarych, 
co w Polskim nieskładnie wychodzi. 
einem den Buben busen, wylaiag, 
zieździeć, wyieździć słowami; wybe- 
fztać. 

Buben, hulać, hultaic fie. Huren und 

Buben, kurew patrzyć y hulać. 

Bubenhaut, u. darinnen Reden, hultay⸗ 
ftwo., hultayſtwem fię bawić. 

Bubenſtuͤck, n. niepodsciwość, niecno- 
ta, 2.2. nie podściwy uczynek; złość, 
uczynek bezecny. ein Bubonſtuͤck bes 
gehen, złość, popełnić; złość wyrzą- 
SEH pſikuſa komu wyrządzić, zro- 

ic. 

ibiş, adv. bóślidj, złośliwie, nie 
podściwie, ze złości, ze złością. 

Buͤberey, f. złość, złośliwość, przewro- 
tność, wykrętność, niecnora. 

Buch, „. kfięga, kfiążka, ksycha, knyfz- 
ka; Buch, libra papieru. ein Buch 
laffen ausgehen, Kſigzce dać wyisc, 
20 ieff, z druku ha widok kfiążkę wy- 
dać; do „druku podać, wydać na 
światło; ohne Benennung des Autors, 
kfiążka bez imienia Pifmodawcy. ein 
Vuch einbinden, kfiążkę w wiązać, 
oprawić. über den Büchern liegen, nad 
ki zkami, w kfiążkach fiedzieć, zo 

10%, uſtawieznym fie bawić czyta- 
niem. 

Büchlein, a, kfiążeczka, kfiążczynka. 

Buchabſchreiber m. praepiſokſigg, ten 
co kliegi przepiſuie; możefz, nazwać 
takze, kfiąg przepis, kfiągpifarek. 

Buchbinder, m. wigzokligg, wiązokfią- 
znik, zntroligator, kfigg oprawca, Biz 
cherdieb, kfigzkowy zfodziey, ten co 
2 kfiążki kradnie, y za (woie czytelni- 
kom udaie, piſmokradea. 

Buchdrucken, Kligzke drukować. 

Suchdrucker, m. drukarz. | * 

Buckdruckerkunſt Æ, fztuka drukarska, 


Tetuka drukowania kligäck, 
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Buch druckerey, J. drukarnia, gdzir kfięgł 
bywaią drukowane. 

Buͤcherſtand, m. Buͤcherſchrank, Buͤcher⸗ 
kaſten, dzafy, przegrody, przegrodki 
na kliążki. 

Buchfuͤnke, m. klefzczyki do przyciąga” 
e rzemykow, na grzbięcie u Ki- 
db 

Buchfuͤhrer oder Buchhändler, m. kie- 
garz, kupiec z klıgzkami, ktory Klier 
gami handluie; kiiażkowy kupiec: 

Buchhalter, m. słowo w słowo, Aego” 
dzierżek; rachmiftrz, rejeitrant, pilarꝶ 
rachunkowy. 

Buchladen, m, kliegarnia, fklep na prze 
dawanie kliag. 

Buchfabe, m. litera, formy liter, W 

/ ktorych litery bywaią odlane, wy@l” 
śnione. der noch in den erſten Buchſta⸗ 
ben begriffen ift, ktory. ` dene? 
pierwize litery zna. Anfänger einet 
Kunſt, poczynaiacy w iakiey fztuce: 

Buchſtabiren, v. litery fkładać, i kładae 
niem czytać , tylabizować. 

Buchsbaum, m bukizpan, drzewo, bukńze 
Buchsbaͤumern, bukfzpanowy. 

Buche, V. ein Baum, buk, bukowe drze* 
wo, buczyna. e 

Buchenwald, m. bukowy las, bukowinże 
buczyna. 

Büchel, f- die Frucht, bukiew owoc 2 
drzewa bukowego. 

Buͤchen, bukowy. 

Vuͤchſe, F. zum Schießen, ftrzelba, piftor 
let, rura, u fuzyi, u piſtoletu; dzia” 
ło, armata, putzka. die Biehfe laden, 
nabić, nabiiać fuzyią. die Ladung der 
Buͤchſen, nabicie, naboy- ftrzelby* 
Pulver auf die Zündpfanne ſchuͤtten, va 
ponewce prochu podlypać. die Buͤchſe 
ſpannen, den Hahn aufziehen, odwies 
Itrzelbę, odwiesc żednym gtowemzkurks 
odwieść. die Buͤchſe anſchlagen, przy” 
łożyć fie do ftrzelby mierząc; losdrü⸗ 
cken, ſpuscic, zwieść kutek; losſchieſ 
fen, wyftrzelić, wypalić. das Abſehen 
recht nehmen, wziąć cel dobrze, brać 
„na cel dobrze. die Buͤchſe wife 
przetrzeć, wychędożyć ftrzelbę; mit 
dem Wiſcher, wycirkiem na graycar 
okręconym. der Schafft an der Büchler 
ofada frzelby, der Kugelzieher, gray” 
car; mit demſelben die Kugel wieder 
ausziehen, graycarem w ftempel wkre⸗ 
conym, kale, naboy, wykręcić. it 


fübernen Buͤchſen läßt ſichs gut ſchieſ⸗ 


fen; ze frebrney ftrzelby, dobrze Më 
Reaela. 
Buͤchſen⸗ 


D 


B U C B U H 


uͤ Y . 
Nächſenkugel, f. kula do ftrzelania. 
Ho ſenmejſter, m. puskarz. j 
Uchſenpulber, z. proch do ftrzelania. 
iubfenfchdffter, m. platnerz, ten co ofa- 
za firzelbe, ftrzelbofadnik. 
£ 
Bińfenfywidt, m. $lufarz co ftrzelbę ro- 
l, pfarnerz. 
N y H 7 
Bichſeuſchuß, m. itrzelenie z!fużyj. giz 
nen Büͤchſenſchuß melt, daleko na ſtrze- 
<nie 2 fuzyi. 
Buͤchslein, n. piftolecik, piſtolecie, kto- 
€iczka, pulpiftolecie. 
Bichfenfannet; m. puskarz, arkebusnik, 
skaga, co ftrzelbę noſi. 
U «- 6 
Bid feńfefir, m. [Kafka, krzemień, do 
W kręcania w. kurek u ftrzelby. 


Didie, A puſzka, barinn man etwas 
gufhebet, w, ktorey co chowaią, co 
Jada, zamykaią ; zur Stegen y CH 
na chowanie lekow. 

Buckel, m. garb. Buckel an Büchern, pu- 
ciel z metalu; na frźodku kompatury 
na wierzchu. - Buckel au Gefaͤſſen vom 
Fallen, pukiel na naczyniu iakim, wy- 
Bięrosć od upadnienia albo też od 
trącenia. der Buckel juckt ihm, grzbiet 
go Swierzbi: kiedy kto iak umyslnie 

na karę zarabia. den Buckel voll Schlaͤ⸗ 
ge geben, guzy komo na grzbiecie 
Powybjiać. 

Bucklicht, garbaty. bucklicht gehen, gar- 
dato chodzić, krzywić fie idąć. 

Buͤcken, krzywić fię, chylić fie, nachylać 
De, ſich vor einen aus Reſpeet, kłaniać 
die przed kim, z ufzanowania. 
Uctling, m. śledź w dymie fufzony, wę- 

P Tony. 

Bude, f. buda, fzopa. 
udelhund, m. pieięk, pudel, pudle, 
Piefek kudfaty, kudetek. ein fo genan⸗ 
ter Haarputz vor Frauenzimmer, włofow 

Bur Dam zaczefanie. d 

Uff, m. uderzenie buchnienie. einem 
Buͤffe geben, buchnąć kogo, pięścią 
albo czym infzym. er kann ſchon einen 

uff ausſtehen, iuż może biedę wy- 
Tzymaé iuż, dofyć wytrzymały ieft. 
ufel, m. bawoł, znaczy także, ein Luͤm⸗ 

pel, vulg. głupiec, głupi, fadto. 

ügel, m. ftrzemie; antabka cynglowa 

u ftrzelby. Buͤgeleiſen, Waͤſche zu bile 

fy, żelazko do prafowania chuft, 

elazo krawieckie także. Bügelrie- 
men, am Steigbuͤgel, puslisko u ſtrze- 

Mienia. 

Hier, m. miłośnik, miłosniczek, kon- 


5 
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kurrent: Buhlerinn, € miłośnica, mi- 
łośniczka, „kochanka. 

Bubletifch , mifoſny, zalotny, kobiety 
lubiący. 

Buhlerliedlein, ». piofnka miłofna, zalo- 
tna, o miłości piofnka. 

Buhlen, kochać, miłosyać, zalecać fię, 
zakochać fie, rozrhiłować Ge, lubieć 
kobietki. um etwas buhlen, ttarać De 
oc ufilnie, 

Bühne, f. lufie; erhabner Ort, wyżlze 

mieyfce, € 

Bulgarey, J. Bulgaryia, kray Stowian- 
skı po nad Donaiem. ` 

Bulle, f. bulla, dyploma, Lift Krolewski, 
przywiley. 

Bund, m. wiązka, Buͤſchlein, bukiet, wią- 
zeczka iakich rzeczy zwi anych 


w kupę. Bund Heu, wiązka fana, 


Bund an dem Buch, zwią 
tuͤrkiſcher Bund, zawoy turecki. 

Bund, m, związek, przymierze, ipifek, 
liga, toż famo co Buͤndniß, Bund maz 
chen, zrobić, uczynić, związek. Bund 
mit dem Satan ,. porozumienie 2 dia- 
błem. Bund brechen, złamać związek, 
przymierze zerwać, oderwać fię, od- 
ftąpić od związku, od ligi. mit einem 
im Bund ſtehen, bye z kim w związku, 
należeć do iakiego związku. den 
Bund halten, dotrzymywać zwią 
zku, chować nienarufzony zwiazek. 

Bundbrief, m. związek pilany. 

Bundeslade, J. fkrzynia przymierza. 

Bundriem, m. trok, rzemyk, rzemien.do 
związania, do zpinania. es gehet an 
die Bundriemen, iuż za oftatnią zapi- 
na, iu do oftarniey biedy przychodzi, 

Bundbruͤchig, związkołomny. 

Bundsgenoß, m. związkowy, zprzymie- 
rzony. 

Buͤndig, ważny. gültig, popłacaiący; 
zwięziy, wezlowaty, wiążący. etwas 
mit buͤndigen Schluͤſſeln beweifen, zwig- 
złemi, węzfowatemi dowodami ca 
pokazać, ztwierdzić. s 

Bunt, pftry, rożney m » rożnego 
koloru. ein Bundes Kleid, pitta 
fuknia, nie iednego koloru,nie iedney 
barwy. der bunt gekleidet iſt, ktory 
ieft w pftrą fuknią uftroiony. es geht 
alles bunt über Eck, na świecie wfzyft- 
ko fie pomięfzańo dziele. du machſt es 
gar zu bunt, wcale fwywolnie czynilz, 
rozpuftnie fobie poftępuiefz. bunte 
Schuhe, kurpiele,ciżmy;pew ny kfztałc 
obuwia y butow. 

Bündel, m.zawinięcie, węzołek, tłomok, 

K tobot, 


azanıe kfiążki, 


B U R 


tobof. Biindleitt, u. węzołeczek, tło- 
moczek, tobołek, zawiniącko, 

Würde, f. ciężar, brzemie. Wuͤrde, Buͤr⸗ 
de, godność, ciężar ? honor, zawfze ieft 
ciężarem. gleiche Buͤrde bricht niemand 
den Hals, rowny ciężar, nikomu fzyi 
nie łamie; lekfzy ciężar każdemu, gdy 
go wfzyfcy zarowno dźwigaią; kędy 

„ rowny ciężar, tam Rey. 

Burg, f. zamek obronny, feſtes Schloß 
okopy, grod, forteczka. Burg, ofada 
iaka na kfztałt miaſta. 

Burgvoigt, m. dozorca'w zamku, ktory 
zamkiem zawiaduie; dedzia ofady 
iakiey. 

Burgfriede, m. pokoy domowy. 

Burgraf, m. Burgrabia zamkowy. 

Buͤrge, m. rękoymia, ręczący zd drü- 
gim, ktory fie pifze za drugiego, zo 
tefi, ręcząc że odda dług, albo uczyni 
co powinien. 

Buͤrge werden fłać fię; być, zoftać rg- 
koymia, ręczyć, piłać fięza drugiego; 
rękę dać komu za innego; feyn, być 
rękoymią, rekolemſtwem być obowią- 
zanym, być winnym odpowiedzieć za 
drugiego dla ręczenia. Bürgen felen 
geben, dać, ſtawié, sękoymią, ża Ze. 
tego, ktory by reczykzakim. den Buͤr⸗ 
gen foll man wuͤrgen, 70 ee, kto ręczy 
powinien odpowiądać, fich an den Buͤl⸗ 
gen halten, rekoymı patrzeć, u rękoy- 
mi fig upominać. wer wird mir Buͤrge 
dafuͤr ſeyn? kto mi będzie za to rẹ- 
koymią? kto mibedzie za toreczyl? 

Buͤrgſchaft, Y. rekoiemftwo, ręczenie, 
leiſten, uczynić. 

Buͤrger / m. miefzczanin ; feyt, miefzcza- 
ninem być; werden, zoftać miefzcza- 
ginem, przyiąć mieyskie, być prz$ię- 
tym do miafta. einen zum Birger an- 
nehmen, za miefzczanina przyjąć ko- 
go, mieyskie dać komu, przyląć do 
miafta. 

Bürger, m. obywatel, kraiu, ziemi, po- 
wiatu, w Dm znaczeniu, rozumi fie y 
fzlachcic y miefzczanin y chłop. buͤr⸗ 

erlicher Krieg, woyna domowa, oby 
watelska. 

lugesbudh, „. metryka, kfiążka na 
wpływanie imion miefzczan. 

Buͤrgeriun, € miefzczka , miefzczanka, 
obywatelka iakiego miafta. 

Buͤrgerlich, mieyski, do miafta należący, 
do prawa mieyskiego. 

Vuͤrgerlich, adv. po mieysku, iak w mie- 
scie, lak miefzczanin. : 

Birgerredjt, o. mieyskie prawo; einem 
geben, nadać komi mieyskie prawa 
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przyiąć, zapifać do miaſta, przyjść 
do miafta; nehmen, odebrać, kome 
mieyskie, prawo miafta. S 
Buͤrgermeiſter, m. Burmiftrz, Prezydent’ 
ſeyn, Burmiftrzem, Prezydentem bei 
werden, Burmiſtrzem z lac; machen, 
uczynić Prezydentem, Burmittrzem. 
Buͤrgermeiſter⸗Amt, . Burmitrzolwer 
prezydenitwo ; abtreten, złożyć bre 
Burmiftrzowski; Prezydenski. „, 
Buͤrgerſchaft, J. mielzczanie, mia, 
gey lię za fame ofoby, za UE 
ierze, obywatele miafta. 


Burgis, m. ein Gebiethe in Giane $ 


Burgu urozdony, 2 Burgu rodeni le 
to zaś Powiat we Francyi, ` 
Burgund, Burgundyia. Bufgünber⸗ Déi 
guńczyk, z Burgundyi rodem: 
Burſch, mn. towarzyfz, Apalnık' 
miefzkaniu, w służbie, fpołstug” 
ein Burſch auf. einer Unipe 
fpoł academik, wpilany w liczbe ak” 


demikow. junger Menſch, moch eee 


wiek. ein Stubenburſch, fpolnik 120)? 

razem z drugim w iedney izbie toll 

cy. Ciſchburſch, ftofownik, aart 

Poſpofu Tel maiący. Burſche, die e 

nerley beneficium oder ſtipendium Ww 

ben, fpolnicy dochodu, lub ats lu 
Burſche, młodzi ludzie. Burſche, G. 
fell, kamrat, cowarzy z. Burſchewuns 
nier, ſtudencki zwyczay „ po tuge 
cku. ky 

Bürfe, F. fzczetka, co infzego zaś mie! 
tołka. 

Buͤrſten, ſich, włofy fzczotką czeń 
czelać fig faCzotką. 

Buͤrſtenbinder, m. fzezotowiąz,, Ger 
nik; co fzczotki robi. j 

Sie das Wild, zwicza ftrzelać KW 

ami. 

Dürfen, vn z. kielifzkiem fe zabawiśći 
kuflem, kielichy ścinać, roz famo “ 
jeden. 7 

Burtig, gebürtig, rodak, rodem zkadı g 
iakiego miafta, kraiu, buͤrtig ſeyn ver 
kommen, być rodem zkad, pocho 
zkąd, od iakich przodkow. 

Buͤrzeln, o. na ep lecieć, 2 góry na tep 
lecieć, toczyć fię. j 

Buſch, m. krzak, krzewina, krzakl- 
Strauch, Hecke, gaik, gay fleiner Buſch⸗ 
gaik, knieyka. Buſch, Strauch auf de e 
Kopfe, czub na głowie. Buſch, Fral 
zen, ftążeczki u ufzow białogło! 
skich według dawney mody. QM 
um Pferdezaum, kutas u uzdeczki* k 


Buſch, m. wieniec wywiefzony na 20É 


gdzie wino na przedaz ielt, Sé, 


E 
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den man anskdnat, wo Wein feil. if. 
Buſchblumen, bukiet, kwiecianek, 

p Winniczek. 

Zoe, V. kita z pior, piora. 
uſch Haare, czub,;.kita,z. włofow. 

ę uſchicht, a. kczaczyfty, zarosły, krza- 
KAMI żarogł 7. 

RUDNA r. ky. ; 
Aſchklepper, m. xozboynik, rozbiiak 
W lee, W. krzakach. y 
HE, 3. wiązka, mop, garść, wią- 
„ŻW, wiązanka” in Büfchel binden, w 
y+mopki, w wiązanki, wiwiążki w iążać. 
ROWIE nme mat etwas verſtopft 
det Damit nan beet, Wiążeczka do 
Kani czego, albo ds ścierania y 
PgsKrobänia. 

Ben pokutować? boxüte a rzechy 

C2 Gs die Luſt pugen, nafyać chci- 

se, chęć. 

BU Hu m. fond, zonadrze, pier przy 
ii. bf Hand in Buſen ſchieben, w 
zamadrzę rękę włożyć. zaaczy ro co: 
Mbid gehen, nie dbać o SEN nie 

arać lie 6 fiebie, aby fig dobrze 
mieć. in feinen eigenen Buſen greifen, 
Zhaczy: patrzyć fiebie famego, na 
Hebie famego. 
übe, V poküta, poprawa, poprawienie, 
Życia, żal za grzechy. Buße thun, po- 
cute czynić nimmer thun ift die befte 

Ufe, nıgdy źle nie czynić, ieft nay- 


B U 


lepfza pokuta. Buße anthun, pokutę 
komu naznączyć. ausſtehen, pokutę 
odprawić, wypełnić, 

Buffertig, pokutuigcy, pokutnik, pokutę 
czyniący. 

Bußfertigkeit, Y. pokutowanie, pokuta, 
zal, żałowanie za grzechy. 

Bußypredigt, f. kazanie o pokucie. 

Bußtag, m. dzien pokutny, dzien nana- 
bożenitwo pokutne naznaczony. 

Hüttner, m. bednarz, co beczki, y rożne 
2 drewna naczynia robi. 


Buͤttel, m. ceklarz, sługa mieyski, pa- 
chołek mieyski. dem Buͤttel zuſtändig, 
co należy do ceklarza. 

Bütteley, f. ftraż publiczna, słudzy 
mieyicy. 

Butter, V. masło. ausruͤhren, masło ro- 
bić. auslaſſen, masto rospufcić, rozto- 
pić. mit Butter beſtreichen, masłem 
nafmarować. Butter an das Effen thun. 
masła do iadła włożyć, Butterruß, 
fzumowiny z masła. 

Butterbrod, u. chleb z masłem. 

Butterfaß, u. masnica, w ktorey masło 
robią, 

Buttermilch, Y maślonka. 

Burbgum, n. bukfzpan, drzewo ; galant, 
wałek cienki ufzewcow do gładzenia 
skór. 
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C. 


C A B 
oder e, der dritte Buchſtabe des deutz 
ſchen Alphabets, C albo c, trzecia 
itera Niemieckiego y Polskiego abe- 
cadła. 

Labale, F. taiemna, przewrotna rada y 
Wykret, fpifek, zpiknienie; na co, na 
080; wider eines Vermögen anſpin⸗ 
nen, fpiknąć fie taiemnie na zgubę 
cudzey fortuny ; wider einen, prze- 
&wko komu. 
abale, f. ludzie, ktorzy fpifek uczy- 
nili. zuſammenxottirte Geſellſchaft, To- 
Warzyfze fpiskowi, ftrona ipiskowa. 
er ift auch von der Cabbale, on także 
2 tey fakcyi ieft, z tego też ſpisku. 

Cabbale, Y. der Juden geheime Lehre und 
Auslegung der Schrift, Zydowska 
tiiemnicza Umieiernose y Wykład 
Pifm, po Po/fku Kabała. 
abbaliſte, m. Kabalifta. der die Cabbale 
verſteht, ktory Kabałę rozumi, umie, 
stery fie na Kabale zna żydowskiey. 


C A B 

Cabbaliſtiſch, Kabalowy, Kabaliczny. 

Gabel, lina, Art eines Schiffſeils, pewna 
lina do okrętow wielka; lina ktorą 
ciągną fzkutę. 

Cabes, miaſto w Afryce tak nazwane. 

Cabinet, u. Pokoik ofobny, geheimes 
Zimmer, Pokoy taiemny. 

Cablan, Königreich in Oft Indien, Kro» 
leftwo wschodniey Indyi 

Cabo oder Capo, ein Vorgebirge, Góra 
w morze wychodząca , Pogorek. 

Cabo blanco, Biała Góra, W morek w 
Afryce. 

Cabo de buona Eſperanza, Vorgebirge in 
Africa, Dobra Nadzieia, góra morska, 
w Afryce; Pogorek morski. 

Cabo de Eſpichel, Vorgebirge in Portu⸗ 
gall, Morski Pogorek w Portugalii. 
Cabo de Finis Terra, Vorgebirge in Spas 
nien, Morski Pogorek w Hiizpanii. 
Cabo di Rocca Gintra, Vorgebirge in 
KE Portus 
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Portugal, Morski Pogorek w Portu- 
alii, Pogorek Lisbonski. 

Cabo dil S. Maria, Boręchirge in Porz 
tugall, Pogorek S. Maryi w Portu- 
galii. 


Cabo bi S. Vincente, Vorgebirge in Por⸗ 
tugall, Pogorek S. Wincentego w 
Portugalii. 

Cabo Verde, Vorgebirge in Africa, Pogo- 
rek Zielony w Afryce. 

Cabrera, Nazwisko Wyfpy; przy Wy- 
{pie Majorka. 

Cadan, Stadt in Boͤhmen, Kadan, mia- 
to w Czechach. 

Cadaguez, Stadt in Spanien, Kadakwe- 
za, miafto w Hitzpanii. 

Gabenae, Stadt in Frankreich, Kadenaka, 
miafto we Francyi. 

Cadet, m. Młodfzy fyn, in Anſehung des 
Vaters, względem Oyca; Brat młod- 
fzy, in Aufehung des Erſtgebohrnen. 
względem ſtarſzego Brata. NB. to 
słowo Kadet, ofobliwiey fie mowi 
o Dzieciach Szlacheckiego urodze- 
nia. ein jeder junger Edelmann, ohne 
den Erfigebohrnen. 

Cadets, plur. Kadetowie, Szlachecka 
Młodź, ktora fie do woyny fpofobi 
Cwiczeniem w tey Sztuce, ſulge 
Edelleute, welche zum Kriege auferzo⸗ 
gen werden, Młody Szlachetny Lud, 
ktorego Dzieła woyennego uczą, 
Compagnie der Cadets, Kompania, 
Poczet Szlachetney Młodzi uczącey 
fię Dzieła woyennego. 

Cadillae, Stadt in Frankreich, Kadyllak, 
miafto w Francyl. 

Cadir, Stadt in Spanien, von oder zu 
Cadix gehoͤrig, Kadyks, miaſto w Hi- 
fzpanii, z Kadykfu, albo do Kadykſu 
należący ; Kadykfanin, Kadykfański. 

Cadſaud, Inſel in Flandernz Kadfanda, 
wylep we Flandryi. 

Cadence /. kadencya, wypadek podo- 
bnych fylab, w wierfzach. 

Caͤmmerer, m. Podkomorzy, Pokoiowy. 

Caen, (Can) Stadt in Frankreich, Kaena, 
miafto we Francyi; von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehörig, z tego miafta, Ka- 
nan czyk, do tego miafta należący. 
Kanarski. n. p. grunt. 

Caerleton, Stadt in Engelland, Karleton, 
miafto w Anglii; von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, Karletonczyk, Karle- 
tons"1. 

Caermarder, Stadt in Engelland, Karmat- 
da, miaſto w Anglii; von sder zu fol- 
cher Stadt gehörig, z tego mialta, Kar- 


Caftau, m. Kaftan, eigentlich ein 
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marczyk, albo do tegotmiafta należą” 
cy , Karmarski. i 

Caernarvan, Stadt in Enzelland, Kar 
narwana, miaſto w Anglii; von oder 
zu ſolcher Stadt gehoͤrig, z tego mi 
ita, Karnarwanczyk, albo do tego mie” 
fta nalezacy, Karnarwański. k 

Cgerwent, Stadt in Engelland, Kearge 
miaſto w Anglii; von oder zu fo y 
Stadt gehörig, z tego miafła, Karwen 
czy, lub do tego mialta należący” 
Karwentski. Pi 

Caffee, w. Kawa, Kafa, eilt warmer Tkal 
aus einer Art Bohnen, Lleßty napoy 
z pewnego rodzatu grochu; Ka ówy 
napoy, to ieft, 2 Kawy przy palone 
a mielony zgótowany ; trinken, M” 

„ fę pić, Kate priać. ' 

Caffeebohne, /. ziarno kafy. í 

Caffeegaſt, m. Gość na kafe, ma Kahe, 

Caffeehaus, „ Kafiarnia, dom gaze 
gotowana kafę przedaią. 

Caffeeſchenke, m. ten ktory goto ang 
kale przedaie; kafiarz, katarnf: 

Caffrerſen, Kafrarya, Kray w Afryce: 

Caffres, m. Kafrowie, Narod Lud Mi 
frarski. die Einwohner der Landſchaſt 
Caffrerien, Mieſzkaiſey kraiu Kafr 
ryiskiego. ` 

gut 
ſches Oberkleid, nwźaściuie: zwiert 
chnia fuknia Turecka, iaką dgia ty" 
którzy idą na audyencyg dó Cefarz* 
Tureckiego. Ch 

Cagli, Stadt in Italien, Kali, miafto e 
Wloſzecb. ` 

Cagliari, Stadt in Sardinien, Kaliath 
miafto w Sardynii; von oder zu fote 


Stadt gehörig, 2 tego mialla rode | 


Kaliarczyk; do tego miafla należ4 
cy, Kaliarski. 

Caborle, Stadt auf einer Inſel ateit 
Namens, im Golfo di Benctią, Kabor” 
la, miaſto na wylpie tegoż fameg? 
imienia na.Wybercziu Weneckim: 


Cahors, Stadt in Frankreich, Kahor | 


miafto we Krancyi; von oder zu ſol 
cher Stadt gehörig, z tego mialta 30° 
dem, Kahorczyk, do tego mialta.n#” 
leżący, Kahorski. / 

Gajasżo Stadt in Italien, Kajaza, mid 
fto we Włofzech; von oder. zu fol 
Stadt gehörig, 2 tego miafta, Ka fas 
nin, do tego miaſta należący , Ka" 
żański. 

Cain, u. Imie człowieka, męfzczyzny! 


ein Sohn Adams und Bruder Abel ` 


Synem był Adama, a zaboycą Aber 
a 
ne 


Cairo, Stadt in Aegypten, Kair, mi 
sahne; 


a, 
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"anne, przednie, y wielkie w Egi- 
ie, z 

Sairyan, Stadt in Afrika, Kaierana albo 

€ „Vrena dawna, mialto w Afryce. 
Mute, V Ort auf einem Schiffe, miey- 
— 5 pewne na okręcie; eigentlich / die 
Settele vor die Bootsleute auf dem 
Schiffe, leza dla Zeglarzow na aktę- 

€ tach dp fypiania. 
Aabrien, Landschaft in Italien, Kala- 
tya, Kray we Włofzech, cz scià zna- 
€zną ieft Kroleſtwa Neapolitaniskiego. 
dlabrier, m. Kalabryiczyk, Kalabryta- 

e . 2 Kalabryi xodem. 

Galatwif , 24. Kalabryiski. ein Cgla⸗ 
beiſcher Einwohner Kalabrytauski 
obywatel, Miefzkaniec. Calabriſcher 
pefbnune, oliwne drzewo ‚Kalabryi- 

ie. 

Calahorra, Stadt in Spanien, Kalahora, 
miaftow Hifzpanii; pon oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, z tego miafta rodem, 
albo Miefzkaniec,. Kalähorczyk , do 

tego mięfta należący , Kalahorski. 

Calais, Stadt in Fraukreich, Kalet, mia- 
Do we Francyi; von oder zu Calais 
gehörig, z tego miaſta rodem, Kale- 
tariczyk;, do tego miafta należący, 
Kaletański. die Caletaniſche Meeren⸗ 
ge, Przefmyk Kałetański, Ciesnina 
Kaletanska. 

Entalagfrone, Stadt in Sieilien, Karala- 

e Sirena, miaſto w,Sycylii. $ 

Calatajud, Stadt in Spanien, Kalataju- 

R, miafto w Hifzpanii, mowią że to 
miafto jet dawne mialto . Bilbilis, 
sławne w Hiftoryach. 
alcedouig, Ort in Kleinafien, takze Kal- 
cedonia, mieyſce w Maley Azyi, albo 
raczęy miaſfo; von oder zu ſolcher 
Stadt gehoͤrig, z tego miafta rodem, 
albo Miefzkaniec ` Kalcedoriczyk; 
do tego miafta należący, Kalcedon- 
ski, das Caleedoniſche Concilium, Zbor, 
Sobor. Kalcedonski. 

Laldaunen, pl: Gedárme, trzewa, wna- 
trze, 

Raten. Imie człowieka męfzczyzny, 
w Piſmie świętym. 
alecut, Königreich in Afien, Kalekut, 
Kroleftwo w Azyi: 
glecutiſcher Hahn, m. Indyk, Indor, 
w domy ptak domowy ;.czerwong z 

ekitnym fkórą, łeb, y fzyję ma 
odzianą ; ogon tak toczy iak y paws 

ale fie boczy y dmucha, pufzy. 

Celecutiſche Henne, f. Indyczka ſamica. 
glenberg, Gebirge in Oeſerreich, Imię 
gory w Auſtryackim kraiu. Name ei⸗ 


C AL C A M 298 
niger Schloͤſſer, imię pewnych zam- 
kow, Kalenberga. Herzogthum in Nie- 
der⸗Sachſen, Xięftwo w Niskiey Sa- 
xonil; Kfieftwo Kalenberskie, z tego 

z Kfięftwa człowiek ; Kalenberczyk. 

Calender, m. kalendarz. 

Calenderkraͤmer, m. kramarz kalendarze 
przedaiący , ktory kalendarze nofi na 
pr zeday. 

Calendermacher, m. kalendarzow pifarz, 
wydawca, ten co kalendarze pifze, 
układa, wydaie. 

Calenderſchreiber, m. 20% famo co Kalen⸗ 
dermacher. 

Caleſche, F. bolaska, kfztałc pewnych 
poiazdow , poiazd odkryty letki. 

Calfatern, naprawić, ponaprawiać, ein 
Schiff, okręt; marynarskie stowo. 

Calfatrer, m. naprawiacz okrętow. 

Calfonium, u. rodzay pewny żywicy, 
kolotonia, nazywaią poſpolicie y w 
Polſzcze. Sot 

Caliber, V innere Weite eines Geſchuͤtzes, 
przeftroność działa. Groͤße, wielkość. 
von gleicher Caliber ſeyn, iednakowey 
być wielkości; rawney przeftrono- 
ści, fzerokości. Calibre, możefz po 
Polsku nazwać, in neutro gen. prze- 
ſtrone, fzerokie, t.i. działa, armaty. 

Caliberſtab, m. miara fzerokości, lub 
fzerokiego w armacie. Artillerie Maaß⸗ 
fob, miara do dział mierzania. 

Califfe, m. Kalif, Fuͤrſt der Sargeenen, 
Kliaze Saracenskie ; zakżę Kalifa, mo- 
zna mo wic. 

California, Y Kalifornia, kray w Ame- 
ryce ; Meer dabey, marze Purpurowe; 
Kalifornitanskie. 

Calmucken, plur. Kalmucy, Narod pewny 
Tatarfki w Azyi, po więkfzey części 
Cefarzem Roſſyiskim poddany. 

Calmus, m. ein Gewaͤchs, Tatarskie zie- 
le, ktore po ftawach przy brzegach 
naybardziey rośnie ; połaćinie, Acorus. 

Calumniant, m. porwarca. Laͤſterer, ob- 
mowca, fzkalownik, ten ktory zmy- 
gla co złego na drugiego ý powia 

Columniren, potwarzać, ſchmaͤhen, tos, 
famo, obmawiać. 

Cambray, Stadt in den Niederlanden, 
Kamerak, miafto w Niskim Kraiu; 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, z 
tego miaſta rodem, także Kamerak, do 
tego miafta należący , Kameracki. 

Cambreſis, Landſchaft um Cambray, Wto- 
ści Kamerackie, ziemia Kameracka; 
nazwać możefz tos famo miaſto, Kam- 
bray, a ziemię, ziemia Kambrayska ; 
iak owo Polfkie, Bugay. k 

K 3 Cam⸗ 
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Cambridge, F. Stadt in Engelland, Kan- 
tabrya, miaſto w Anglyi: von oder zu 
ſolcher Stadt gehörig, 2 tego miafta 
rodem, lub, obywatel, Kantabryi- 
czyk; do tego miaſta należący, Kan- 
tabryiski. . 

Cameel, w. ein ST wielbłąd. von Ga: 
meelen, wielblądowy. 

Cameelfaebe, J. kolor wielbładowy, to 
ieft taki, iakiey maści ieft fierć wiel- 
bładowa. 

Cameelhaar, pl. kamelot. 

Cameelheu, „. ein Kraut, Rays ka trawa, 
ziele pewne tak nazwane. 

Cameelſtroh, u. ein Kraut, Plewa wiel- 
N Wonna trawa, Trzcina wo- 

na. 

Cameeltreiber, m. wielbłądnik, co wiel- 

ądy pogania. 

Ganteelwärter, m: wielbłądnik. 

Camenz, Stadt in der Oberlauſitz, Ka- 
mieniec, miafto w] Wyśniey Luzacyi; 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, z 
tego miafta rodem. albo obywatel, 
Kamieńczyk; do tego miafta należą- 
cy, Kamieniecki. 

Camerad, m. Gefell, towarzyfz, fpolnik. 
Cametad im Kriege, towarzyſz na 
woynie. Canterab in der Knechtſchaft, 
kamrad, towarzyfz w służbie: Came⸗ 
rad im Freſſen und Saufen, towarzyfz 
do bochenka y do kufla, Camerad auf 
der Reife, rowarzyſz w drodze. Go: 
merad in der Schule, wfpołuczen. 

Cameradſchaft, F. towarzyſtwo, fpołe- 
czenſtwo, ſpolkowanie, im Kriege, to- 
Warzyftwo na woynie; gdy kto w 


obozie razem z drugim służy , lub w. 


namiocie, ftoi, razem żyje. Camerad⸗ 
ſchaft in der Schule, wipołuczenitwo. 
Camerich, Kamerak. ſ, Cambray. 
Camille, / ziele, rumien, rumieniowe 
kwiecie, rumieniowe liście, rumie- 
niowe nafienie; gemeine, rumien po- 
ſpolity; Roͤmiſche, Rzymski rumien 
pachnący; rumien pofpolity, to ce 
rumien polny, ktory w polu rośnie. 
Camin, u. wodurch man ein Gemach er⸗ 
waͤrmet, kumin, w ktorym paląc po- 
koy ogrzywaią. damit es dich nicht 
friere, mußt du brav in das Camin fen- 
ern laffen, azebys nie uziabt, muſiſz 
kazać na kuminie dobrze palić. 
€amisfeget, m. kuminiarz, fadzwycior. 
Caminfeger⸗Thal, Thal in der Schweiz, 
Dolina Talska, w Szwaycaryi pewny 
powiat mały, płaski pod górami, albo 
raczey między górami, 


cum 


Camiee, Kamieniec, miaſto w Polſgeze, 
y nie iedno tego imieńia,naysławfiiey= 
izy Kamieniec Podolski forteca na 
Skale. i 

Camiſol, u. kamifelka, pod zwierzę 
fuknią, druga fuknia krotfza 0% 
zwierzehniey ; kroy- pewny Jüktii 
Art einer Kleidung. 

Cammer, n. komora, czaść jakiego de- 
mu, izdebkę, do ſypiania, lub do cha” 
wania fprzętu rożnego. 

Cammer, . kamera; füͤrſtliches Cole 
gium, lefiążęcych dochodów: Komia- 
rze lub krolewskich. 

Cammerdiener, mr. fzacny , w którego 
dozorze fuknie, bilizna y kleynöty 
pańskie. i ON 

Eammerfränlein, u. panni przy dworze 
służąca, iedzejń słowem mówią: panna: 

Cammierfrau, F. pani ftarfża nad paima” 
mi w pokoiü panieriskim, enfin sło” 
wen niowią, pant (Ak 

Cammerfurir/ m. ftanowniczy, krolews- 
ki; Kſigzecy, parski; który gofpódy 
w drodze 'zapifuić. 

Cammergericht, „. zu Wehlar, Sadowa 
izba Cefarska w mieście Weclar! 

Cammergerichts⸗ Aſſeſſor, m. aſſeſſor Sądo* 
wey izby Cefarskiey. 

Eammergericht3-Adborat, m 
dowey izbie Cafarskiey. 

Cammerherr, m. Podkomorzy, Szam” 
belan. 

Cammerſunker, m. pokolowy: 

AAA m. lakay do usługi w po- 
oiu. 

Cammermaͤgdchen, m. pokojowa, dziew- 
czyna w pokoiu ùsługuiąca, 

Cammermeiſter, m. Prezydent Kamery: 

Cammermuſikaut, m. muzykant. na- 
dworny, > # 

Cammerpage, w. paź, młody fzlacheck! 
chłopiec; do sługi w pokoiu. 

Cammerpraͤſident, m. Prezydent Ka- 
mery. 

Cammerprocurator, m. Plenipotent Ka- 
mery* 

Eammerrath, m. Konfiliarz w Kamerze: 

Cammerrihter, m. Sędzia w Kamerzei 
mianowicie w izbie Cefarskiey We” 
clarskiey. 

Cammerſchreiber, m. pifarz w kamerze 
w fadowey izbie, piſarz prowen“ 
towy. 

Cammerſeeretaͤr, m. fekretarz kamhety» 
izby fądowey , kamery prowentow: 

Cammerzieler, m. płaca Sądowey izbić 
Cefarskiey w Weclarze, od wfyfł* 
kich Stanow Niemieckich dawana- 

Cam⸗ 
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Campagna di Roma, eine Landſchaft um 
Nom, Kampania Rzymska, Kray oko- 
© Rzymu, tak fie teraz nazywa. 
ampagne, f. kampania, pole woienne, 
Woyny prowadzenie przez jedno la- 
to, Feldzug, die Campagne eroͤffnen, 
anfangen mit einer Belagerung, kam- 
Panią „zacząć od „oblężenia iakiego 
miafta mocnego, mit den Voͤlkern in 
die Campagne gehen, wyprowadzić 
Woysko na kampanią. . Befehl geben, 
ſich zur Campagne zu ruten, dać ordi- 
mans, aby fie na kampanią gotowano. 
mit einem, oder unter einem Campagne 
bom: 2 kim, albo pod kim kampanią 
stużyć 

Lampeſche, eine Stabt in America, Kam- 
Pefzą; miiafto«w Ameryce. 
ampement, . Feldlager / kampement, 
obóz polny, ćwiczenia polne Łoł- 
nierzy, 

Samen, eine Stadt in den Miederlane 
en, Kampena, miaſto w Niskim 
Rraiu. 

Campher, m. kamfora, Campfer, 702 fa- 
mo; mit Campfer angemacht, kamfora 
zaprawny. 

Luhpidoglio, Pagorek, y Zamek na nim 
W Rzymie ; Capitolium. 

Campfren, obozować; gu bent Retran⸗ 
jettegte, pod okopami, pod wa lem 
obózować. auf dem Berge eampiten, 
Na gorze obozówać, dem feindlichen 
Lager gegen Aker campiren, na prze- 
<wko famego obozu nieprzyjaciel 
Aklego mieć oboz fwoy; oboz na 
Przeciwko obozu mieć, caſtra caftris 
conferre ; łacinnicy mawiaig. wo Me 
feindlichen Truppen campiren, gdzie 
nieprzyjącielskie waysko.! obozem 
czy. 

Bue, eine Stadt im Genueſiſchen, 
Kampo, miaſto w Genuenskim Pan- 
wie. 

Campo Major, eine Stadt in Portugall, 
toż ſamo y popolsku, miafto w Por- 
tugallii. 
ampo di St. Pietro, eine Stadt im Maz 
duaniſchen. zakoby, Pole S. Piotra, mia- 
fto w Paduariskım Powiecie, w We- 

e neckim Panſtwie. 
ampredon, eine Stadt in Catalonien, 

ampredona , miaſto w Katalonii, w 
Hifzpanii; iakoby, Okręgłe Pole. 

Camut, eine Stadt in der großen Tarta⸗ 
tey Kamufa, miaſto w Wielkiey Tar- 
raryi Azyatyckiey. 

Canaan, ein Land in Aſien, ziemia Cha- 
naneńska, w Azyi Wielkiey. aus ober 
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sn. ſolchem Lande gehörig, z tego kraiu 
rodem, albo obywateł, Chananenczyk, 
do tego kraiu należący, e ; 
Chananeńska, in fam. 

Canaille, F das geringfte Volk an einen 
Orte, kanalia, naypodleyfi ludzie na 
iakim mieyſcuz liederlichſte, niepodsci- 
wie ludzie, oftatniey podłości gmin, 
nikczemne mnoftwo ; fam ftek pof- 
polftwas fama nie nie warta CW Vo 

Canal, m. Waſſergang, odchod, wychod 
wodny, tow, ktorym woda odchodzi 
lub przychodzi, lub w ktorym woda 
zawfze ieft do fpałwu mnieyfzych 
ftatkow. kleiner Canal, rowek, kanalik, 
nie wielki, mały. Meer zwiſchen Frank⸗ 
reich und England, morze, albo raczey 
cieśnina morska między Frantyą y 
Anglią; Przefmyk. A 

Canarien⸗Inſel, Kanarya, Wyfep wiel- 
ki, nie daleko brzegu zachodniego 
Afıykanskiego. auf oder zu ſolcher 
Inſel gehörig, na tey Wyfpie urodzo- 
ny, lub miefzkaiący nazywa be Ka- 
nąryiczyk; do tey Wyfpy należący: 
Kanaryıski. d 

Canarien Inſeln , plur. Wyſpy Kanaryi- 
fkie , u Rzymian zwane: Inſulæ For- 
tunate. 

Cauarienvogel, wr. kanarek, ptafzek wia 
domy: 

Canarienzucker, m. 
zwany. t 

Canaveſe, eine Landſchaft in Italien, Ka- 
naweza, kray we Wlofzech. 

Cancelliſt, m. pilarz, pifarek, fkrybent, 
w kanzellaryi. 

Gaubibat, m. kandydat; der um ein Amt 
anhaͤlt, ktorey De o iaki urząd, o ia- 
ką godność Tara: um Bürgermeiſter⸗ 
Amt, o urząd Burmiitrza ftaraiący fies 
ums Stadtrichter⸗Amt, o urząd Se- 
dziego mieyskięgo ftaraiący Je: ſich 
dafuͤr angeben, oświadczyć De kandy- 
datem do iakiey godności ; eines 
Pfarrdienſtes, kandydatem na Pleba- 
na. was für oder zu einem Candidaten 
gehört, co do kandydata nalezy, kan- 
dydacki ; deren Amt und Pflicht, ich 

„owinność y obowiązek. 

Candien, eine Inſel, Kandya, Kreta, wy- 
fpa pewna; auf oder zu folder Kufel 
gehörig, na tey wyfpie urodzony Kan- 
dyiczyk , Kretericzyk, do tey wyfpy 
należący, Kandyiski, Kretenki. pag 
Haupt ſolcher Inſel, ftołeczne Miafto 
tey wyfpy nazywa fie Kandya. ` 

Gaudist , m. einer aus Candien, Kandio- 
ta, ieden z Kandyi, 2 Krety. 

K 4 Caner, 


cukier, kanar na- 
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Canea, eine Stadt in Candien, Kanea, 
miafło na wyfpie Kandyi, na wyfpie 
Krecie; von oder zu folder Stadt gez 
bërig, z tego miuſta rodem, lub oby- 
watel, Kaneyczyk, do tego miaſta na- 
leżący „ Kaneyski. 

Canes, eine Stadt in Frankreich, Kanefa, 
mialto we Francyi. 

Caninchen, „. ein Thier, Krolik, zwie- 
tzarko ; kleines, malenkie, 

Canindetlcch, v. da fie hinein hecken, ia. 
ma, w krorey króliki fiadaią. Canin⸗ 
chen in Hånfern auferiehen, kroliki w 
domu” chować. Hausegninchen, die 
nicht ſo gut ſchmecken, als die andern, 
domowe kroliki, ktore nie rak fma- 
czne fa, iak inne. 

Kannefaß, z. Konen, 

Caniſche, eine Stadt in Ungarn, Kanifza, 
miaito w Węgrzech. 

Caniſtro, eine Stadt in Macedonien, Ka- 
niltro, miafto w Macedonii. 

Canone, F ein Gebäi, działo, armata, 
ftrzelba pewna. eiferne Canone, dzia- 
ło żelazne, armata żelazna. metallene 
Kanone, działo śpiżówe , armata $pi- 
żowa. die Canone laden, działo; drma- 
tę nabilać, prochem, kulami. die Ca⸗ 
none richten, pflanzen, działo, armate 
uftawiae profto w cel, zmierzać, celo- 
wać z dzlafa, z armatys die Canone 
losbrennen, z działa, Zarmarywyltize- 
Jić, wypalić. die Canone losſchießen, 
toż famo; eine Stadt mit Canonen bez 
ſchießen, bić z dział, z armat, do mia- 
ita jakiego obronnego. 

Eanonenfugel, J armatna kula, do dzia- 
ła, kula do armaty. 

Canonicat, u. Kanonia. Stelle eines Ca⸗ 
noniei, Doftoienftwo Kanonicze, Ka- 
nonickie. 

Canonieus, m. Kanonik; zu Cracau, Kra- 
kowski; zu Warſchau,  Warfzawski. 

Canoniren, bić z armat. eine Stadt ca⸗ 
noniren, bić 2 armat do mialia. * 

Canonirer, m. pufzkarz, ktory 7, armat 
ognia daie, ktory z armat mierza, cy- 
hie, 

Canonirung, f. bicie z armat, ognia da- 
wanie z armat, ftrzelanie 2 armat, hu- 
czenie z armat. 

Canonſſſren, kanonizować; unter die 
Heiligen ſetzen, miedzy świętych po- 
liczyć; einen, kogo, ktory żył swig- 
tobliwie; w poczet świętych włożyć, 
aby był publicznie czczony, y ulza- 
nowany ;aby był za świętego uzna ny, 
przyjęty, y miany ; ogłofić święty, 
y cześć mu publiczną maznaczyć ja- 
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ko świętemu. von einem canoniſtret 
werden, bydz kanoniżowanym, ód ko* 
go w poczet swiętych policzonym, 
za świętego uznanym , przyiętym. 

Eanoniſiren, f. Kanonizacyia, policze” 
nie w poczet świętych. 

€atstiffin , J. Kanoniezka. ; 

Canoſa, f- eine Stadt im Neapolitani 
fen, Kanofa, miaito w Neäpolitan” 
kim kroleftwie. i 

Cauoſſa, ein Ort im Modenefifchen, Kanol- 
fo, mieyſce pewne w Modenskim 
klieftwie. dłut 

Cautelberg, oder Canterbury, eine Stabt 
in England, Kantelberga, miaſto 
Anglii ; inaczey 20 miaſto zowie ft 
pofpolicie popołsku : Kantuarya. 

Canton, eine Stadt in China, Kantons, 
miaftorw: Chinach. 

Cantoniren, fich mit den Truppen auf dem 

elde aufhalten, w połu iłać 2 woy⸗ 
ikiem. das Volk cantoniren laffen o: 
dzić lud na gruntach. y 

Cantons, pl. in der Schweiz, Kantony czyli 
Powiaty Szwaycarskie. ; 

Cantor, m. oder Sänger, spiewać ; unten 
den Canonicis, także też Kantor, Pra- 
lat; in einer Stadt, Kantor mieyski. 

Cantorey, f- spiewaſtwo; eine Gell 
ſchaft, welche die Muſik in einer Kirche 
verſehen hilft, towarzyſtwo spiewa- 
ckie, ktore muzykę w kołciele trzy” 
ma. Charge unter den Canonicis an e 
ner Stiftskirche, godność między Ka 
nonikami w atędralnym koścjelę: 

Canzel, F. Predigtſtuhl, ambona, kazal 
nica, mieyfce wyfokie do mowienit: 
auf die Camel feigen, wnieyść na am“ 
bone, na kazalnicę. auf der Canzel ſte⸗ 
hen, na ambonie, na kazalnicy {tats 
na wyfokim mieyfcu. auf der Gan 
ſtehen, na ambonie, na kazalniey mo” 
wić. von der Canzel reden, z ambony» 
2 kazalnipy, z wylokiego mieyfca mo- 
wic. 

Canzler, m. Kanclerz, minifter krolewś* | 
ki lub rzeczypoſpolitey do publicz* 
nych interefow w rządach, R 

Canzlerdienſt, m. kanclerftwo, urząd 
kanelerski, godność kanclerska. 

Canzley, V kancellarya, gdzie publieznè 
w rządach, lub fadowe interefa, pra- 
wy; odprawę maią, papiery, kiięgi 
chowane bywają. 

Canzleyſchreiber, m. pifarz kanclerski- 

Canzo, eine Stadt im Maylaͤndiſchen 
17 miaſto w Panftwie Medyolaf- 

EIn. 
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Capabel, fuͤhig, zdolny, fprawny, fpofo- 
ony, prędki do czego, ob. fdbig, 
kuͤchtig. 3 

Bee, eine Stadt in Italien, Kapa- 
Va, miaſto we Włołzech. 

KO F. Faͤhigkeit, zdolność, poie- 
kliwogc, prędkość do czego, ſpoſob- 
nosé, iprawnosć. nach meiner Capgei⸗ 
tat, według moien zdolności , ſpo- 
obnosci, według: moich. fil y poię- 
Sa, lie mogę mieć fpofobnosci,- ob. 
Fahigkeit. 

Egpaun, w. oder Kapphahn, kapłon, kur 
Otrzebiony. 

Cupgunenſtein, m. kamier kapłony, kto- 
ty Je czafem znaydyie w kuräch. 
Bitten. m..kapelan, kliadz u dworu, u 
Pana służą y aby w Kaplicy dworskiey 
miewał miza, 

Capelle, fe kapljeas, kleine Kirche, ko- 
Stiotek. eine Kapelle in feinem Hauſe 
bauen, kaplitę w twoim domu wyfta- 
wić; auch dimin. kapliczka, kościołe- 
ezek; bey den Gold⸗ und Silberarbei⸗ 
tern, urobotnikow około: Zlota y fze- 
ra; nazywa De kapella, naczynie, w 
orym feynuig, ſrebro, lub złoto, 
Capelle, znaczy także, kapela; muzy- 
anct; die Hofmuſik, kapela nadwor- 
ha, śpiewacy nadworni. 


Capeuknabe, m. Spiewaczek, chłopiec 
młody do $piewania w kapeli. 

Apel meiſter, M. ftarfzy w kapeli; kapel- 
mater, ferion. 

Met, m. morski łapacz, morski chwy- 
(acz; privilegirter Seeräuber, uprzy- 
Wileiowany ınorski rozboynik, na 
Niepr zyiacioł pod czas woyny; „po- 
łan. armateur: Detten Schiff, jego 
okręt, heißt auch Caper, nazywa fie 
takže, Caper, łapacz; łędź rózboy- 
Dien na morzu, tos famo imie, Ca: 
per. 

Caperey, J, fapaſtwo, chwytaftwo, roz- 

lianie na morzu,  nieprzyiaciot 

a czas woyny. Caperey treiben, 
apaftwem, chwytaftwem morskim fię 
bawic. 

Toren, łapać y chwytać, rożbiiać na 
Morzu nieprzyiacielskie ftatki. Care 
rey treiben, 702. ſamo. 
bern, plar. kapary, owoc. 
aperbaum, m. drzewo famo, kaper, albo 

aparowe drzewo. 
nes, eine Stadt in Africa; Kapez, mia- 
© w Afryce. : 
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Capes, ein Fluß in Africa, Kapeza, rzeka 
w Afryce. 

Capitain, m. Hauptmann, kapitan, rot- 
miltrz, u konnych,fetnik,ftaropolskie, 
ale prawdziwe y dobre slowo 

€apitain des Armes, dozorca oręża, do- 
%0rca chorych. 

Capitain⸗General, naywyżfzy komen- 
dant woyska. 

Capitain⸗Licutenant, naywyżfzy namieft- 
nik woysk. 

Capitain von der Garde, pułkownik, ftra- 
ży, gwardyi nadworney, 

Capital, u. kapitał, fuma pieniężna, 
eine Summe Geldes, Gefahr laufen, 
ſein Capital zu verlieren, wpaść w nie- 
bezpieczenitwo utracenia fumy. das 
Capital miſſen, und mit der Zinfe zu⸗ 
frieden ſeyn, kapitału nie mieć, ale 
tylko prowyzyg bydz kontent. vom 
Capital abziehen, was an Zinſen bezah⸗ 
let worden, wytrącić z fummy, z ka- 
pitału, co we prowizyi dawano. todes 
Capital, fumma nieczyniąca nic, od 
Krotey żadnego nie mafz prowentu. 
Capital ausleihen, kapitalna fume dać 
na prowizyą. ein Mann von einem 
großen Capitale, człowiek pieniężny, 
kapicalifta, 


Capital, mna kolumnie po polsku mo- 


wią także kapitel, 


Capital, ad. etwas, worauf das Leben ſte⸗ 


þet; rzecz w ktorey o życie chodzi; 
dergleichen That, takowyż uczynek, 
głowny wyftępek. Capital Betrug, 
głowna zdrada, ofzukanie ; zły, zaw- 
zięty, ſehr arg, als ein Capital⸗Feind, 
glowny nieprzyjaciel. 


Capital Lie, f. przednia linia, w for- 


tyfikacyi. 


Capitane, V, ein Schiff, okręt Admirała, 


albo komendanta floty. 


Eapitative, V oder Kopfſteuer, pogłowne. 


podatek na głowy, to ieft na każde- 
go obywatela lub miefzkarica wło- 
zony. 


Capitel, m. rozdział, część iakiey kfiąż- 


ki, na ktore bywa podzielona. ein 
Capitel nach dem andern, po rozdziale, 
czyżać lub pifać. 


Capitel, n. kapicuła ; Zuſammenkunft der 


Stiſtsherren, „zgromadzenie kano- 
nikow , kanonicy, (gdy o wfzyftkich 
razem mowa. 


Capitelhaus, m. do käpitularny, kapitu- 


larz, wo die Canoniei zuſammen kom⸗ 
men, gdzie fię kanonicy zwykli zgro- 
madzać , zchodzić. 


85 Capitler, 
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Capitler, m. Laſttraͤger, drążnik; dźwigącz)” 


ten co ciężary dźwiga, nofi, 

Capitulat, z. kapitulacya piſana y:pod- 
pifana. 

Capitulation, V. kondycya, warunek; 
umowa, ugoda, ſich auf eine Capitula⸗ 
tion einlaſſen, wniyse zy kapitulacyg, 
udać fie do kapitulacyi. Capitulation 
halten, trzymać fię kapıtulaeyı,dotrzy- 
mywać kapitulaeyi. von keiner Capitu⸗ 
lation hören wollen, nie chcieć sły- 
fzeć o Zadney kapitulaeyi; ugodzie 
woyskowey; nie przyjmować kapitu- 
lacyi. Capitulation ſchließen, kapitula- 
tią zamknąć, uczynić, podpiſac; eiu⸗ 
gehen, kapitulacyą przyigé. 

Capituliren, kapitulować, kapitulacya 
układać, umawiać kondycye: who- 
dzące w kapitulacya- über dem Cupi⸗ 
tuliren, gay he o, kapiculacyą uma- 
wiaią, gdy De o artykuły kapitulacyi 
godzą. 

Capo de Goa, góra Nadmorska, albo 
W morfka, Goa ze w morze wchodzi, 
możefz nazwać, Wyrorek, ` 

Capo d'Iſtria, eine Stadt in Iſtrion Ju: 
ſtinopol, miaſto w Iſtryi. 

Capo de St. Maria, ein Vorgebirge in 
Italien, Gora Nadmotska Se: Maryi, 
Gòra nad morzem w:Wlofzeth. 

Capo di Milatzo, ein Gorgebirge in Siei⸗ 
lien, Góra Nadmorska w Sycylii Mi- 
lazo, nazwana. 

Capo di Paſſaro, ein Vorgebirge in Siei⸗ 
lien, Góra Nadmorska w Sycylii. 
Capo di Sporrovento, ein Vorgebirge in 
Italien, Góra Nadmorska we Wio- 

Iech. 


Capo de Sette, ein Vorgebirge in Frank⸗ 
reich, Góra Nadmorska we Prancyi. 

Cappadocien, eine Landſchaft in Aſien, Ka- 
Kae Kray w At: einer daraus, 
Kapadoczanin; aus oder zu ſolchem 
Lande gehoͤrig, Kapadocki, Kapadocka, 
Kapadockie , adj. do Kapadocyi, na- 
leżący, albo z Kapadocyi pocho- 
dzący. 

Capriole, V wyskok w górę w tańcu. 
hoher Sprung im Tanzen, Capriolen 
ſchneiden, wyskoki w górę czynić. 

Capua, eine Stadt in Italien, Kapuas 
miaſto we Włofzech. von oder zu Ca⸗ 
pua gehörig, 2 Kapui pochodzący , al- 
bo do Kapui należący, Kapuański, z 
Capui rodem; Obywatel, Kapuariczyk, 
Kapuanin: 

Capuziner, m. Kapucyn, mnich. 

Eaput machen, zabić. 
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Capntiren, tod machen, zabić; einet 


kogo. 

Capaum, mufztuk, na konia. 

Carabiner, m. Art eines Schießgewehrz, 
das die Reuter fühten, karabin, Klaztalt 
ftrzelby ,*1aką iazda nofi, 

Caramin, Karamin, miafto w Diarbekw, 
w:płówincyt Tureckicy w Azyi. 

Caravane, F. ein Haufe reifender Leute 
in Mien; karawana; kupy podrozuych 
ludzyw Azy is! 

Carbatſche, 7. korbacz, batog do bicia. 

Carbatſchen, korbaczem bié; einen, 
kogo. 

Caxcaſſe, J. Art einer Feuerkugel, karkas, 
kiztakt pewney ogniftey kuli, okütey 
obrączkami 'Zelaznemi,y nabieteys 
roznemi dobremi kulkami. d 

Gateaffona; eine Stadt in Frankreich; Katz 
kafióna, miaſto w Francyi, idawiić: 

Cardamome, J ein Gewuͤrz, korzenie 
pewne, z Indyi przywożone, Katz 
"men, 8/50 Rayskie ziarka. 

Carbobenediet, n. ziele  kardybene* 
dykty. Z d 

Cardinal; m. Kardynał, vornehmer Geiſtli⸗ 
cher bey den Catholiſchen, praednieyizy 
duchowny u Katolikow Rzymskich- 
einem Cardinale gehoͤrig, do Kardyna⸗ 
ła nalezacy, Kardynalski. Si 

Cardinalat 7. Kardynalftwo, Kardynalskie 
Doitoienftwo. 

Cardinalshut, m, Kardynalski kapelufz- 

Cardinalswuͤrde, J Kardynalska Go 
dność. | ` 

Carentone, ein Fluß Frankreich, Karan” 
tona, rzeka we Francyi. , 

Gatefer J. Liebesbezeigung, zaloty, zale” 
canie;miłości oświadczenie, piefzcz0” 
ty. einem das Geld durch Careſſen db 
locken, piefzczörämi; podchlebianiem 
wyłudzić od kogo pieniądze. 

Careſſiten, pieścić, zalecać Te, podehle- 
biać, przymilaé fie; einen, komu, 44% 
tiv. w Polskim, ein Frattemimmer, zale” 
cać fie kobiecóm; auf weibiſche Mt 
pieścić fię iak kobieta. 

Carfagnana, eine Landſchaft in Italien / 
Karfagnaua, kray we Wfoſzech. 

Carfreytag, m. wielki piątek. 

Carfunkel, . ein Edelgeſtein, Karbun” 
kuł, kamien drogi; Art eines Geſchwuͤ⸗ 
res, wrzod pewny tak nazwany Kar- 
bunkuf. 

Caribes, eine Inſel in Amerien, Kary by 
Wyſpy w Ameryce. 

Carien, eine Landſchaſt in Italien, Ka 
kraiu pewnego w Azyi niegój? 


imię, KR: 
* Gott e 
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Carigliano, ein Fluß in Italien, Carilia= 
NA, rzeka we Włofzech. 
Migreny, eine Stadt in Savoyen, Ka- 
rage, miafto w. Saßaudyi. 
tle, . Art eines Fuhrwerks, karyol- 
% kfztałt, pojazdu leciuteńkiego, nie 
e Wielkiego: 3 7 
al ein Meithätgrifn, Karol, imię 
mefzczyzny: © A 
Melia, eine Stadt in England, Karlilla 
miafto w Anglii. 178 75 
Urlewitz, du Flecken in Ungarn, Karto- 
Mea, minto w Węgrzech. 
NSG, ein Flecken und Bad in Boͤh⸗ 
Men? Karlsbad, Włość, y wody w 
2&chach. 
Gattsfrnia, eine Stadt in Schweden, Kails- 
€ toma, mitto w S2wecyi. 
üelshafen, eine Stadt in Schweden, 
Carlshafena, miaſto w Szwecyi- 
Made ein Namen unterſchiedener 
kory e Karlfzcad imię rożnych 
miaft. 
Carmagnola, eine Stadt in Italien, Kar- 
matola; miafto w Włotzech. 
Camel, ein Berg in Aſten, Karmel, góra 
W Azyı. 
armeliter, m. ein Mind, Karmelita, bo- 
Y. lab rrzewiczkowy , mnich. 
armeſin, e. dire Farbe, Karmazyn, ko- 
e Hr pewny: 
Armefinfarbe, Y karmazynowy ; Kleid, 
Grmazynowa füknia, 
arnaval, — oder Carneval, Faſtuachts⸗ 
luft, Karnawał, zapüſt, zapufty. Carne- 
val halten, Karnawał odprawiać, zapu- 
ować. 
arniol, „. ein Edelgeſtein, Karniol, 
Pewny kamień drogi; inaczy fardyk, 
e amier drogi. 
Metras, eine Stadt in Frankreſch, Kar- 
G Pentra, miafto we Francyi. 
Itten, gane; etwas, co. 
arete, € ein hangender Wagen, kareta, 
Sc kryty cały y wifzący na pa- 
ach. 
inte, F. Art eines Wagens, kareta, 
(aalt. poiazdu. 
Tute, u. Art eines Nitterſpiels, Karu- 
żel, pewna Rycerska gra. 
artel, s. pifane wyzywanieę na poiedy- 
nek; nifana umowa o przemiane nie- 
Wolnikow , wegen Auswechſelung der 
eſangenen, der Deſerteurs, pifana 
*ysniana niewolnikow, albo zbiegow 
do woys ka. 
aethagena, eine Stadt in Spanien, Kar- 
Agena, miaſto w Hifzpanii. 
arkhaginenſer, m. Rartaginczyk. > 
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Caxthaginenſiſch, zur Stadt gehoͤrig, de 
mialto Kartaginy należący, Karta- 
ginski. , 

Carthago, ehemalige Stadt in Afrien, 
Kartagina, dawne miafto y Rzećżpof- 
polita w Afryce. 

Carthaune, € Art groben Geſchuͤtzes, kar- 
tan, kfza t armaty. 

Caſal, eine Stadt in Italien, Kazala, 
miafto w Włofzech. 

Cafan, eine Stadt in Aſien, Kazan, mia- 
fto w Azyıy Krołeftwo: 

Casbin, eine Stadt in Perſien, Kazbin, 
miaſto w Perfyi, 

Caſcade , V. Waſſerfall, wody fpadek, 2 
góry , byftry. 

Caſemate, J. Mordkeller in der Gortifica= 


tien, fkryty Aklep w okopach, go, 


ſtrzelania, pod bokiem baſtyonuz 
auch: mieylcu przed flankiem obmu- 
rowane , wierzchem otwarte, z kąd 
po nad row kule wyftrzelone lecą, al- 
bo też bodkopow nie przyjacielskich 
dochodzą. 

Caſerne, f- Soldatenwohnung, kofzar 
zölnierski. 

Caſpiſch, adj. Kafpiyski. Caſpiſche Meer, 
Kafpiyskie morze. 

Caſquet, u. oder Sturmhaube, przyłbica, 
tzyfzakos chełm. 

Caſſauo, eine Stadt im Neapolitaniſchen, 
Kaſſano, miaſto w Neapolitanskim, 
Kroleſtwie. 

Cafer F. Geldbehaͤltniß, kafa, ſk fad pie- 
niężny. eine eigene Caſſe aufrich⸗ 
ten, kafe włafną poftanowie., Caſſe 
erſchoͤpfen, leer machen, Kalle wyprza- 
tnąć, wyproznié, to Zelt, pieniądze 2 
nicy wizyftkie wydać. Geld in die 
Caffe legen, pieniądze do kally zło- 
żyć. Caffe einer Privatperſon, kalfa 
włafna iakiey oloby. Geld, das in der 
Caſſe liegt, pieniądze w kaffie leżące. 
fuͤrſtliche Caffe, kiiążęca kaſſa. 

Gafel, eine Stadt in Heften, Kafel, mia- 
fto w Haskim Margrabftwie. von odet 
zu Caſſel gehörig, 2 Kafelu pochodza- 
cy, albo do Kaielu należący, Kafelski, 
z Kafelu rodem, Kaielczyk. 

Caſſiren, rozpuścić, zwinąć horągwie, 
ob. Abdanken, Abſchaffen. 

Caſſirer, m: Geldeinnehmer, kaflyier, 
fkarbnik, ten ktory pieniądze wy- 
biera. 

Caſſirt, rozpufzczony, to ieſt, z rozpu= 
fzczonych żołnierzy, odprawiony, 
zwinięty, ob. Abgedankt oder Abge⸗ 
ſchaft. 

Caſſi⸗ 
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Caſſirung, V odprawa, rozpuſaczenie, 
odziękowanie, zwinięcie horągwi. 

Caſſuben , eine Landſchaft im polniſchen 
Preuſſen, Kaſzuby, Ziemia w Pruſ- 
fach Polskich. 

Caſtanie, f. eine Frucht, kafztan, owoc 
Dun friſche Caſtanie, swieże Ka- 
ztany. große Caftanie, wielkie ka- 
fztany. reife Caſtanie, doźrzałe ka- 
fztany. ſchadhafte Caſtanie, nie zdro- 
we kafztany. uuſchadhafte, gute Caſta⸗ 
nie, zdrowe, dobre kafztany. Caſta⸗ 
nie von rohem Geſchmacke / przykrego 
fmaku kafztany. 

Caſtanienbaum, m. kafztan, drzewo, 

Caſtanienbraun, kafztanowaty:;j brudno 
kafztanowaty. 

Eafanienhilfe, f. vacat. 

Caſtanien wald, m. kafztanowy laffek. 

Caſtell, u. Schloß, zamek, kafztel. befe⸗ 
ſtigtes Caſtell, obronny zamek ; mëtt 
ges, fzrzedni, nie wielki. in der Hoͤhe 
liegendes, nagorze, na W yfokim miey- 
ſeu ſtoigcy; das auf einem feſten Orte 
eines Berges liegt, ktory na mocnym 
mieyſcu iakicy góry leży; mit Werz 
zen und Geſchuͤtz wohl versehenes, wiel- 
kiemi okopami; y wielu armatami 
opatrzony ; wohl gelegenes, w dobrym 
położeniu ; geſchleiftes, obalony, zbur- 
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zony. Caſtell erobern, zamku doby6, _ 


doftać, zamek podbić. Caſtell inne ha⸗ 
ben, zamek opanować. Caſtell der 
fendiren, kafztelu bronić. von einem 
Caſtelle zu dem andern, od zamku do 
zamku. zu einem Caſtelle gehörig, zam- 
kowy; der in demſelben wohuet, kto- 
ry w zamku miefzka, heißet auch: 
nazywa figtakze zamkowy, zamkowi 
ludzie. 

Caſtell, eine Grafſchaſt in Franken, Hrab- 
ftwo w Frankonii. 

Caſtel a Mare, eine Stadt im Neapolita⸗ 
niſchen, miaſto w Neapolitańskim 
Kroleftwie. 

Caſtel Arragoneſe, eine Stadt in Sardi⸗ 
nien, Kafztel Aragonski, miafto w 
Sardynii. 

Caſtellan, m. Burgusigt, Burgrabia zam- 

owy. 

Caſtellnan d'Arry, ein Ort in Frankreich, 
WIosé we Francyi. 

Caſteyen, ſich, poftem fię fufzyć. 

Caſtigiren, mit Ruthen ſchlagen, karać, 
chloſtaé, rozgą bić. 

Caſtilien, ein Königreich in Spanien, Ka- 
ilylia, Kroleitwo w Hifzpanii. Neu⸗ 
Caſtilien, Nowa Kaftylia. Alt-Gafilien, 
Stara Kaſtylia. aus oder zu Caſtilien, 


E A T 
gehörig, z Kaftylii pochodzący, a!b9 


do Kaftylii należący, Kaftylezyk Ka | 


ftylski: 

Caſttes, eine Stadt in Frankreich / Katre” 
miaſto Wwe Francyi: ` * 

Caſtriren , einen, orrzebié, okaftrowac? 
mowią: pokładać ; wałafzyć. i 

Catalonien, eine Landſchaft in Spanien 
Katalonia, Kray w Hifzpanii, aus ode 
zu ſolchem Lande gehoͤrig, z tego krat 
pochodzący „ alboido tego Krain md” 
leżący, Katalonczyk, Kataloriski, béi 
talon'ska, Katalonskie; Kobieta Kata- 
lonka; z Katalonii rodem. 4 4 

Catana, eine Stadt in Sicilien, Katanı 
miafto w Sycylii. von oder zu fol her 
Stadt gehörig, z tego miaſta poche 
dzacy, albo należący do tego miś» 
Katanski, Katanin. 

Gata, ein Weibsnamen, Katana. 

Catechiſiren, katechizmu nauezaé; PP” 
czatkow wiary Chrześcianskiey nau” 
czać. 

Catechiſmus, m. Katechizm, nauka 
Chrzesctanska, początki wiary: 

Catechiſmus⸗Lehre, F. kätechizm , Kate 
chizmowa nauka, katechizmu nal” 
czanie. 

Catechiſmus⸗ehrer, m katechiſta, kate“ 
chizmu uczyciel; miftrz nauki Chize 
ściańskiey. 

Catechiſmus⸗ Schüler, m. uczer w, kate” 
chizmie, ten ktory fie katechizm 
nauki Chrzesciänskiey uczy, począć 
kom wiary: | 

Catharr, m. Fluß, katar, fus. er iſt del 
geftalt mit einem Catharr befallen, da 
er nicht reden kann, taki go kat 
wziął, napadł, że mowić nie moss 
ob. Schnupfen. 

Catheter, /. Lehrſtuhl, katedra, 2 ktore) 
nauczyciel, Profeflor uczy.» der al 
dem Catheter ſtehet, ktory na kate 
drze: ftoi. > „+ 

Cathedralkirche, f. kościoł katedralny: ` 

Catholik, m. einer der eatholiſchen GUE 
bens iſt, Katolik, ktory katolickie 
Rzymskiey wiary ielt; z Rzyms u 
kościołem trzymalący w wierze. / 

Catholiſch, 2%. Katolic kz Glaube, katolick? 
Rzymska wiara. katholiſche Religion 
katolicka religia: catholiſche Kirche 
katolicki kościoł. der eifrig Catholiſch 
iſt, zar liwy katolik rzymski, gor iw} 

- katolik. Catholiſch werden, karolikie? 
zoftawać, R rzymską wiarę 
przyjąć. 


zoftać; 


Cattaro/ 
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Cattaro, eine Stadt in Dalmatien Ka- 
tato , miaſto w Dalmacyi. a. 
Caseucendogen, Hrabftwo tego imienia. 
Grafſchaft, Hrabftwo Kacellenbogen- 

ikıe, a et 
Cavaden, oder ſeltſame Gebärden, częfte 
Jeftow rękami robienie AR 
Gavillon, eite Stadt in Frankreich, Kawil- 
ona, miaſto we Ffancyi 2 
Cabalende, Y. ſolenner Ritt, aſſytkencyia 
na koniech; w karytuch, przed y za 
Panem. . j 
Abalier, m. Ritter, kawaler, ieździec, 
tmy, wierzchowy; bey Hoſe, u 
dworu, dworzaniu; ein Feſtungswerk, 
6kop'u fortecy wydatnieyizy w górę, 
Nazywaig, role, kawalier. 
Caballerie, f- oder Cavalerte, Reuterey, 
Soldaten zu Pferde, kawalerya, jazda, 
raytat ya, konni, in plur. konie, n. p. 
2000 kompni, . 5. dwa tyſiace kawale- 
ryi; żołnierze na koniech. gar gute 
Cavallerie} bardzo: dobra kawalerya ; 
die ſich in guten Stande befindet, kro- 
ra fie w dobrym ſtanie znayduie. 
ſtarke Cavallerie / mocna kawalerya. 
mäßige Cavallerie, nierzła kawałerya. 
imsaglbate Cavallerie, niezliczona ka- 
walerya, friſche Cavallerie, nowa ka- 
Walerya, świeżą. Cavallerie, mit der 
nichts zu thun if, kawalerya, ladaco, z 
torj nie ma nic do czynienia: * abge⸗ 
ſchlagene Cavallerie, pobita kawalerya, 
Zpędzona z placu. „ Gaballerie ploͤtzlich 
in Eonfufisn und Furcht bringen, nagłą 
trwogą, ftracheńh; kawaleryą pomię- 
Bac. Cavallerie in die Flucht ſchlagen, 
tawaleryą do ucieczki przymufić; 
guf die Poſten ſtellen, kawalerya po 
ftanowiskach rozitäwie: aus dem Lager 
führen‘, 2 obozu wyprowadzić; zu⸗ 
ſammen bringen, Kawaleryg zebrać, 
zaciągnąć ; verlieren, kawaleryą itracıc. 
Cavallerie abtreiben, abſchlagen, zuruͤck⸗ 
ſchlagen, repuſſiren, kawaleryą odpę- 
dzić, odegnać, odeprzeć, rozpędzić ; 
voraus commandiren, kawaleryią przed 
fobą wysłać; in die Winterquartiere 
verlegen, na zimowych leżach rozło- 
żyć. mehr Cavallerie als Infanterie 
brauchen, więcey kawaleryi iak pie- 
choty zażywać. Cavallerie Debt auf 
den Fluͤgeln / kawalerya nafkrzyd tach. 
von der Caonllerie in Unordnung ge- 
brgcht worden, od kawaleryi pad po- 
miętzanym : o piechotnym Żołnierzu. 
Cavalerie auf einen los commandiren, 
wypuścić na kogo kawaleryą; auf 
beyde Flügel, Geffen felen, na bokach 
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kawaleryą poftawić. Caballerie poſtirt 
ſich auf die Fluͤgel, kawalerya itawa po 
fkrzydłach. Cavallerie marſchirt voran, 
kawalerya id zie przodkiem: mit der 
ganzen Cavallerie auf einen los gehen, 
2 całą kawaleryą na kogo wpaść. 

Capent, m. der für einen gut ſaget, re- 

oymia, rękodawca, ręczący za Kim, 

o., Buͤrge werden. 

Cauſe, V. Aztuka, wękręt, zdrada, ob. Be- 
trug. 

Cauſenmacher, mr. Patron, /prawomowca ; 
matrac? , wykrętarz, pieniacz. 

Cauſenmacherey, V.  fprawomowfitwo, 
{praw trzymanie; pieniaſtwo, ma- 
taftwo. 


Cauſiren, przyczyną być iakiry rzeczy, 
ob. verurſachen. śą 

Cautel, V. Vorſicht r: oftrożnosć, bacze- 
nie. 

Caution, 7. Verſicherung, caucya, affe- 
kuracya, ubezpieczenie, upewnienie 
pifane. Caution felen, einem mit etz 
was, affekurować, ubezpieczyć co, ko- 
mu, czym; wegen etwas, upewnić 
kogo w caym; fuͤr einen, ręczyć za 
kogo, 

Cait; (Co) eine Landſchaft in Frankreich, 
Włość we Francyl. 

Cairo, eine Stadt in Egypten, Kair, mia- 
fto w Egipcie. 

Cayroan, eine Stadt in Africa , Kayran, 
miafto w Afryce. 

Leder, V. Cedr. ein Baum, drzewo» von 
Cedern, z cedru, cedrowy. 

Cedernbaum, o. Cedrowe drzewo. 

Cedernfrucht , V. cedrowy owoc, cedro- 
wy orzech. 

Cedernharz, ». żywica cedrowa. 

Cedernol, m. cedrowy oleiek. 
dernoͤl beſtreichen, 
kiem nafmarować. 

Cedernſaft, m, cedrowy fok. 

Eediren, uftąpić, czego, albo z czego, 
uftąpić prawa, uftąpić z domu, edacz. 
Ueberlaſſen. 

Cedogna, eine Stadt im Neapolitaniſchen, 
Cedonia, miaſto w Neapolitanskim 
Kroleſtwie. 

Cefaledi, eine Stadt in Sieilien, Cefale- 
da, miaſto w Sycylii. 

Cefalonia, eine Inſel, rakże, Cefalonia 
Wyipa. 

Ceilon, eine Inſel in Afien, Ceylona, Wyf- 
a w Azyl. > 
Gelabon grün, feledynowy kólor, przez 

ktory fie aieloność nie co prze- 


biia. 


mit Ge: 
cedrowym cley- 


Celano 
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Celano r eine Stadt im Neapolitaniſchen, 
Celana, miaſto W Neapolitanskim 
Krołeftwie: 4 

Celebes, eine Inſel in Aſien, Celeby, 
Wylpy w Aan: Celebskie Wyfpy.; 

Celebriren, święcić, obchodzić; ein Feſt, 
dzień swigty; eines Geburtstag‘, 6b: 
chodzié dzień narodzin czyich; Hd: 
zeit,  welele mieć, back Beheben, 

Fehern. GE 

Cell, ein Namen unterſchiedener Deiter 
imię'tożnych mieyfe. 

Cellbruder, m. Ipolnik w jędney izbie. 

Eeleyod, ein Ort in polen, Celeiow; Włość 
w Polfzcze w Wojewölltwie Sendo- 
mirskim. 4 

Ceneda; eine Stadt im Venetlauiſchen, 
Ceneda, miaſto - Pańitwie Wenëc- 
kim. RZ 

Cenſiren, beurtheilen, fądzić, rożezniić ; 
ein Buch, kliążkę;, krytykować, wzor- 
kicz. krążki wybierać; durchziehen, 
śmiać De z/kfiążki. x 

Cenſur, V, Urtheil, fądzenie: gt etwas 
ein Urtheil füllen, vacat. 

Cenftifolſen, eine Art Rofen rodzay roży, 
roża ftoliftkowa: 

Gentner, m. cethar ein Gewicht 100 Pfund 
ſchwer, waga, co fto;funrow ciezy. 
Cerdagna, eine Grafſchaft in Catalonien, 
Cerdagna, Hrabſtwo w Katalonii. 
Ceremonie, „. ceremonia; obrządek ; 
Weiſe und Gebrauch, tpolob y zwy- 
czay, czynig iftotę ceremonii. ge⸗ 
woͤhnliche Ceremonſe, zwyczayna cere- 
monia , zwyczayny obrządek. offent- 
liche Ceremonie, publiczna ceremonia ; 
etuftónfte, poważna. die Ceremonie 
ditigiven, ceremoniami, obrządkiem 
zawiadywać. ein Opfer mit gan fon- 
derbaren Ceremonien verrichten, ofiarę 
czynić 2 nayuroczyftfzemi ceremo- 
niami, obrządkami. gar zu viele Cere⸗ 
monien machen, nazbyt wiele ceremo- 
nii, komplementow, czynić. ahne Ce⸗ 

remonien, poufale bez ceremonii. 

Ceremonienkleid, . ſtroy ceremonialny, 
ktorego pod czas ceremonii zazy- 
waią. 

Ceremonienmeiſter, m. przełożony nad 
obrządkami ; obrządkow dozorca. 
Cerema, eine Stadt im Negpolitaniſchen, 
Gerenca, miafto w Neapolitanskim 

Kroleftwie. 

Cerigo, Wyſpa w Morei. 

Gerines, eine Stadt in Enpern, Cery neſa, 
miaſto w Wyfpie Cypryiskiey. 

Certificat, u. ubezpieczenie pilane, na 
pilmie, upewnienie piſane, na pifmie. 
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Certiren, mit einem, walczyć, 2 kim. 

Ceſſion, V. ceffya, uftąpienie. 3 

Ceſſiren, przeftać, uftać, gufhoͤren; die 
Sorge eeſſirt, troskliwosć uftaie, 0% 
Aufhören. r 

Cebennes, (Sevennes) ein Gebirge M 
Frankreich, Gewenny , góry w Fran- 
cyl, 

Ceuta, Ceuta, wi Ki WAY eh 

Chablais, (Schablaͤ) eine Sandfchaft t 

dn Szableza, Ziemia w Wło” 
Zech. 

Chablis, (Schabli) eine Stadt in Burgund / 
Szäblila, malte w Burgundyh © 

Chaife roulgnte, Art eines Wagens mit 
aneo Nabern, polazd na dos ku: 

ich, bieda, taradayka; kfzrilte N? 
‚diwoch"kofäch polazda, "i 7" 

Ehälcadsiner, ein Edelgeſtein, Kalcedo™ 
kamien drogi. N 7 

Chalcedon, eine Stadt in Aſien, Kalce” 
donia, mialto w Azyl. von oder zu ſol⸗ 
her Stadt gehörig, z tego miallg fo” 
chodzący, albo do tego miafta Hale“ 
Zacy, mowi die; Kalcedonski, IK® 
fkieg Męfzczyzńa rodem z tego mit 
fta,-Kalcedonczyk ; Białogłowa; Ka 
cedonka. ge 

EHaldda, ein Land in Asten, Kray w AW! 
dawny Kaldea, E 

Chaldaer, m. einer aus @halbda, człowieć 
rodem z Kalder, Kaldeyczyk. 

Chaldaͤiſch, adu. Kaldayski, po Kal- 
daysku. g 

Chalons, eitte Stadt in Frankreich, 876. 
lonia, miafto we Franeyı. bon oder; 
ſolcher Stadt gehoͤrig, z tego mial 
pochodzący , albo do tego miaſta ns? 
leżący; Szalonski, Mętzczyzna 828. 
lohezyk, Kobieta Szalonianka. 

Chalons an der Sgone, Szalonfa nad Se- 
nem kzekg; źnaczey Kabillena. 

Chaluppe, f- Art eines Schiffes, Lralugs 
itatek morski nie wielki; na 10° 
wary: 17 

Chan, m. Bän der Tartern Chan, EI" 
że, w Pollzeze mowiemy: Chan 1% 
tarski. 

Chamade, F. (Schamade) Zeichen der 
Ulebergabe, znak poddania fortecy” 
Schamade ſchlagen, bić, uderzyć, Ef" 
raban znak poddania fie. r 

Chaini» eine Stadt in der Grafſchaft V 
res Namens, Szambia, miafto y Hrab” 
ftwo tego imienia. 

Chambery, eine Stadt in Savoyen, SZA” 
berya, miafto w Sabaudyi. von od r 
zu folder Stadt gehörig, z tego mia” 
fta, lub należący do tego miala? 

§za 
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Szamberyiski „ radj.  Mefzczyzna, 
Szamberczyk ; Kobieta, Szambery- 
lanka. } 

Chambor, (S 
Frankreich, pe 
‚weiErancyi. 

Chamerirt, fzamerowany ; wit Gold und 
Silber, złotem y frebrem. ; 
hampagne, (Schampanie) eine Landfchaft 
in Frankreich, Szampaina , Zienia Wwe 

„Francyi. est 

Ehangiren, verwechfeln," odieRiĆ? die 
Wohnung verwochſeln gAPWARod- 
mienić. ſeine Lebensart changfren, 
Wo (potob życia  odmićhićć in 
feiner Liebe ehangiren, odmienie mj- 

086,20 del porzucić pieryfzego a w 
„kim innym ſig zakochać. 

Eharfreytag ob. Carfreytag. 
harge, Amt, f- urząd, służba. ` tiefe 
Charge bedienet er bey Hufe, den Urząd 
ma u Krola; w reg służbie left u 
Dworu. 

Chargiren, fechten, porykač fie; mit dem 
Feinde, z nieptzyiacielem. die Capal⸗ 
lerie ehargiren laſſen, kazać fię kawale- 
ryi potykać ; das Gewehr loͤſen, firze- 

* lać z ręczney ftrzelby ; auf den Feind, 
na nieprzyiaciela. 

Chargirung, F. ftrzelanie, potykanie fie, 

r Ognia dawanie. 
harite, eine Stadt in Frankreich, Szary- 

d ta, miaſto we Francyi. 
harlatan, m. oder Marktſchreyer, ku- 
„glrz., biegas. Charlatan abgeben, agi⸗ 

ten, kuglarzem być; biegaſem bye z 
Ukazywaniem figlo ,.. 

Charlatanerie, 4. obietnice, chwały w 
„Slowach , fzarlatanerya. 

Charlemont, eine Stadt in den Nieder: 
landen, miafto w Niskim Kraiu, czyli 
w -Olenderskim , Szarlemone. 
harleroy, eine Stadt in den Niederlan⸗ 
den, Szalroa, miafto w Niskim Kraiu. 

Charleville; eine Stadt in Frankreich, 
Szarlewilla, miaſto w Francyi. 
harlotte, ein ibönamen, Szarlota, 
białogłoskie imie. 
harman, liebreizend, piękny, nadobny, 
powabny; Jungfer, piękna, nadobna, 
Powabna panna; Schönheit; nadobna 

„Uroda, piękność. 
harmiren, łudzić, wabić oczami; gie 
nen, kogo, podobać fie, einem ete 
was, komu co. 

Eharofes, eine Stadt in Frankreich, Sza- 
toleza, miafto we Francyi. 
harte, J oder Karte, karta; zum Spielen, 

arta do grania; in der Geographie, 


bor) ein Luſtſchloß in 
vny pałac do neięch, 
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Karta geograficzna Ziemopiſna; me- 
taph as iſt einevchigeftelite Karte, iet 
to ułóżonwkarte,ro Zeit rzecz namo- 
wiona. 

Charteke, 7 Better, Kartka, cedutka. 


Chartres, ‚eine: Steht iu Frankreich, Szar- 
tra „mraftg-we, Krancyi.. von oder zu 
ſolcher Stadt gehoͤrig, z rego miafta po- 
chodzący Szartrariczyk, Białogłowa 
Szartranka, do tego miafta należący, 
Szartranski. — 

Chartreuſt, ein Berg und Kloſter in Frant- 
teich, gora y Klalzror we Francyi. 

Chatodun, eine Stadt in Frankreich, Sza- 
rodun, miaftó we Francyi. 

Chateau du Loir, ein Ort in Frankreich, 
Szatolbar, mieyſce lub Włość «we 
Eraricyi. d A 

Chatau⸗Vaux, eine Stadt in Frankreich, 
Szatowoks;1miiafto we Prancyi. 

Chategu⸗Thierrh , eine Stadt in grant- 
reich, miaſto we Francyi. 

Chateau en Eambreſis, eine Stadt in den 
Niederlanden, miaſto w Niskim 
Kraiu. U 

Chatulle, V. Schatulle, fzkatuła, fkrzyn- 
Ka na pieniądze. füͤrſtliche Schatulle, 
Kfiążeca fzkatała,Kfiążęcy,krolewski 
fkarb, 

Chatullengelder, p/ur: dochody ftołowe 
krolewskie, Kfiążęce panskie. 

Chaumont, eine Stadt in Frankreich, Szo- 
mont, miaſto we Francyi. 

Chauni, eine Stadt in Frankreich, Szonia; 
miaſto we Francyi. 

Chavot, n. Szawota. 

Chef, m. Głowa, Nayſtarſzy, Naywyż- 
Szys General en Chef, Nay wyżfzy Ge- 
nerał Woysk 

Cheraſeo, eine Stadt in Italien, Szerasko 
miafto we Wfofzech. 

Cherburh, eine Stadt in Frankreich, mia- 
fto we Francyi, Szerbura. 

Chevalier, m: Ritter, Jeździec, Kawaler, 
Kawaler orderówy. 

Chevaliergarde / F. Straż-Konna z ſzlachty 
James, 

Chiarenza, eine Stadt in Morea, Kiarenca 
miafto w Morel, czyli w Pelopo- 
nezie. 

Chivenna, Stadt in Graubündten „ Kia- 
wenna, miaſto w Powiecie Graubind. 

Chicane, Fi Rechts⸗Intrigue, zawikłanie 
prawne, pieniaftwo, wykręty praw- 
nych. 

Chieaniren, kręcić w prawie, wykręcać 
fie wybiegami. einen ehisaniren, kręcić 
kim, pieniać kogo. 
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Chicaneur, m. pieniacz, ſaczekacz, wy- 
krętarz w prawie: b 
Chicheſter, eine Stadt in England, Kiche- 
itra, miaſto w Anglii.: F 
Chieri, eine Stadt in Savoyen, Kiery, 

miafto w Sabaudy1. 

Chimere, V. närriſches Ding, głupiec 
rzecz; głupia myśl, nie rozumna; 
głupftwo, kimera, 

Chimeriſch, glupi, kimeryczny, nie ro- 
zumny, zmyslony. 

China, ein Land in Aſien, China, Kray w 
Azyi. aus oder zu China gehörig, z 
China pochodzący, rodem, Chinczyk, 
Białogłówa, Chinka, albo Chinianka ; 
do Chin należący; Chiński, fka, fkie. 

Chivon, eine Stadt in Frankreich, miafto 
we Francyi, Szynona. 

Chiny, eine Stadt in den Niederlanden, 
Szyni, miafto w Niskim Kraiu. 

Chiozzi, eine Stadt im Venetianiſchen, 
Kioca, miaſto w Panftwie Wenec- 
kim. 

Chiti, ein Ort in Cyperu, miafto na Wy- 
{pie Cyprus. 

Chinſa, ein Paß im Venetianiſchen, 
Przeiazd pewny w Panſtwie Wenec- 
kim; Droga. 

Chiuſi, eine Stadt im Florentiniſchen, 
Kiuza, miaſto w Wielkim Kfięftwie 
Florenckim. 

Choceslate, V. Szokolata, Napoy z Kakao, 
2 Cynamonu, y z Cukru. 

Choleriſch, choleryk, gniewliwy; chole⸗ 
riſches Temperament, gniewliwy tem- 
perament, popedliwy. choleriſche Feuch⸗ 
tigkeit, cholera, wilgoć, choleryczna 
w człowieku. 

Chemotow, eine Stadt in Boͤhmen, Ho- 
motow, miaſto w Czechach. 

Chonad, Chonada, miaſto w Węgrzech. 
Grafſchaſt, Hrabſtwo tego imienia. 
Shoquiren, (Schockiren) urazić; einen, 

kogo. 

Chor, u. Haufen, chor; ſingender, chor 
spiewaigcych ; Ort, wo die Sänger in 
der Kirche ſtehen, mie yſce, na ktorym 
Spiewaigcy y graigcy w kościele ftoig. 
der heiligſte Ort in der paͤbſtlichen Kir⸗ 
de, nayswietſze mieylee, w Papie- 
fkich Kościołach. 

Choraliſt, m. choralifta, śpiewak. 

Chor⸗Altar, m. wielki oltarz. 

Chor⸗Gericht, „. fad w fprawach mał- 


zenskich. 


Chorhemde, v. komża, ktorey kfięża za- 


zywaig, ` + 
Chorherr, m. Kanonik. 


c Ho enn el 
Chor⸗Rock, m. alba, lub komża biała 2 | 
płutną s 
Chotzim, eine Stadt in der Moldau, Cho- 
cim, miaſto w Multanach za Dnie” 

ftrem względem Polski. 

Chriſt, m, Chrzescianiu; Chrzesciansk# 
wiarę wyznawaiący. ein Chriſt (826 
den, zoftać Chrzescianinem, przy d 
Chrześciańską wiarę. 

Chriſtbeſcherung € kolenda; podarunek 
na pamiątkę narodzenia Chryftuło” 
wego, 

Ehriſtenheit, f: Chrześciańftwo , Swiat 
Chrzescianski, Rzeczpofpolita Chrze” 
Scianska. $ 

Chriſtenthum, u. Chrześcianftwo; 20 E 
Chrzesciariska wiara ;Okrzescianskl® 
wyznanie y obrządki. 

Ehriſtian, ein Mannsnamen, Kryftya” 
imie męskie: 

Chvifitansbutg, eine Feftung in Delmen⸗ 
horſt, forteca w Delmenhorftkim- 

Chriſtin, Kryftyana, kobiece imie: 

Chriſting, ein Weibsnamen, Kryftyna: 

Christlich, chrześciański. chriſtliche GIAW. 
be, chrzescianska wiara. 

Chriſtlich, adv. po chrześciańsku. 

Chriſtmonat, m. Grudzien; miefiąć W 
roku. e, 

e mó f: Noc Narodzenia DÉI 
kiego. 


Chriſtoph, ein Mannsnamen, Krzyfitó6 


męskie imię. ` 
Chriſttag, n. Dzien Narodzenia Pad 
iego. 


Chriſtus, Amtengmen unſers Heilandet , 
Imię Godności y Urzędu nafzego Di" 
na Zbawiciela. - 

Chronik, f. kronika, roczne doen 
kliegi roczne. 

Chrouikenſchreiber, m. kronikarz, toczny 


dzieiopis. 
Chronologie, f. chronologia, czafopifa” 
nie, czafow pifanie; czafow opiś:, 
Chronologiſch, adv, iak czafow opifani€ 


chce. 


Chronologiſt, w. Chronologienfhreibet | 
czalopıs, caſo pilarz 

Chrudihm, eine Stadt in Böhmen, Chru⸗ 
dym, miafto w Czechach. h 

Chryſolit, m. ein Edelgeſtein, Chryzoli% 
kamien drogi, pewny. 

Chryſopraß, m. ein Edelgeſtein, Chryz0% 
pras, pewny kamien drogi. 

Chur, eine Stadt in Graubuͤndten, Kurs; 
miaſto w Powiecie Graubindt. 

Chur, € Ehurfuͤrſtenwuͤde, Ele ktorske 


Godność. 
gie Ghurfirfe 


ar u 
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Churfürſt, m... Elektor. ‚Parfftwa Rzym- 

Kiego Niemieckiego: do obierania 

Cofarzow Rzymskich Niemieckich: 

Hur fürſten⸗ Collegium, . Elektorska 
79% Ziazd Elektorow. Elcktorowie 

Wraż zafiadający, 

uefeftenthune, m. Elektorſſwo, Elek- 

torska. Godność. 

Eurfiteflich, Elektorski. N 

Churhut, m. Mitra. Elektorskas!- jako 
Śfiążęca, z 

Churmantef, m. plafzez,  paludament 

Jektorski, 

Mbriuz, m. Kfiąże Dziedziczny Elek- 

torski. 

Churſchwerdter, pł Miecze; Znaki Elek- 
torftwa „albo Herb. 


hurſtadt, F. Stołeczne Miafto w Elek. 
torfiwie. 


Chuſſſan) eine Provis in Petſien, Chu- 
zyftan , Ptowincya w Perſyi. 

Chutaye, eine Stadt in Kleingſien, Chu- 
tala , miaſto w Matey Azyl, 

himie, Z chymia, ipófob robić złoto. 

Shimfſch⸗ chymiezny, do robienia złora 
należący, wchodzący. Buch, das die 
chimiſchen Kuͤnſte enthält, kfięgo, kro- 
ra Chymiczna fztukę, #9 Zelt, iak robić 
złoto ra w fobie. 

Chitniſte, m. chymifta, chymik, złoto- 
„zlcy, żłótorob, złototwor. A 
Bitten. eine Landſchaft in Aten, Cyliz 
Ja, Kray w Azyı. aus oder zu ſol⸗ 
cher Laudſchaft gehoͤrig, 2 tego Kraiu 
ac, albo rodem, Cylylczyk, Biało- 
B aa; Cylyiczanka, albo: Cylicy- 

nauka. 
Beier. m. Cylyiczyk, 
Allteiſch, Gast 
Die, Hauptſtadt ihrer Graffiaft, Cyl: 
leja, ftofeczne miaſto Hrabitwa rak 
eż nazwanego. von oder zu ſolcher 
tadt gehoͤrig, 2 tego miaſta pocho- 
ey, Cyleyczyk; Białogłowa Gy- 
Janka; do tego miafta należący;Cy- 
„eyski , fka, fkie. 
mober, m: eine Farbe, Oynober, farba; 
"eng, eine Stadt in Italien, Cyrenca, 
Gun alto w Włofzech. 7 
fel, m. ein Juſtrument, kompas, in- 
e tument do mierzania. 
HEL, m. ein mit dem Cirkel gezogener 
Kreis oder runde Flache, obrecz,ohracz- 
ka, krąg, krążek, koło. als ir einem 
Eirkel herum, jako by w koło, kołem, 
kręgiem ; w okrąg. 
minlar reiben, n. lifty okolne, wkoło 


Obth lane, okoliczne; Euch. Cipe 


Citronengarten, m. cytrynowy 
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kularſchreiben ausgehen affen; wydać 
ifty okolne, okoliczne; 


Cirkelweis, adj. okolny; okóliczny, 
W kofo. 

Eirkelweis, av: okolnie, okolicznie, 
w koło. 


Cirkumferenz, J okolica; oke, okrąg ; 
okoł w okręgu, w Kole. 

Eirkumpallgtiong-ginie, 
Sie; wał z foflami ; 
okopy dać prowadzi 
okopami opafać, oto 
rowem, fofłą okopać, 
ne mieyfce zrobić. 


Ciſterne, V. Wafferbehältnig, ftudnia, cho- 
wanie wody. gus einer Eiſterne, ze 
ſtudni; dergleichen Waſſer, woda ftu- 
dzienna, ze ſtudni. 


Ciſteron, eine Stadt in Frankreich, Cyite- 
rona, miaſto we Francyi. 


Citadelle, F. Feſtung zum Schutz oder auch 
zur Bezaͤumung einer Stadt, zamek, 
obronny, grod dla obrony, albo 
utrzymania nawodzy miaſta iakiego. 
Citadelle banen, zamek obronny wy- 


9 Eitadelle abgeben, zamek pod - 
ać. 


Fe okop, rozumie 
ziehen um etwas, 
ć okałórtzepo, 
czyć;wałem y 
umocnić;obrorn- 


Citation, A Foderung vor Gericht, po- 
zew, Zapozwanie przed fąd. letzte Eis 
tation, oſtatni pozew, oſtatni raz po- 
zew położony. Citation eines Autors, 
przytoczenie autora iakiego. 

Cither, Fi muſikaliſches Inſtrument, Cy- 
tara, inſtrument muzyczny. of der 
Either ſpielen, na cytar ze grać. 

Citheriſt, „. cytaryfła. der bie Cither 
allein ſpielt, co na cytarze tylko gra; 
welcher auch darzu ſingt, y ktory także 
przy cytarze spiewa razem grając na 
niey: 

Citiren, vor Gericht fodern, zapozwać, 
pozywać, do Jadu; na Ady; einen, 
kogo zapozwas. einen Autor eitiveng 
przywodzić auktora. 

Eitrone F. eine Feucht, bwoc cytryna, 
von Citronen, cytrynowy, 


z cytryn, z 
cytryny. 

Eitronenbaum m Cyttyna, drzewo; Cy- 
trynowe drzewo. 


Citronenfarbe, F. kolor c 
wa cytrynowa, 

Eitronenfärbig, cyttynowey barwy, cym 
trynowego kolori; dergleichen Kleid, 


fuknie cytrynowe, zo ie, eytrynowe⸗ 
go koloru. 


yttynowy, bara 


ogrod, cya 
cytrynowy, 
Citros 


try nowe drzewa lamo, dad 
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Eitronenholz, 7. cytrynowe drzewo; 
pon dergleichen Holze, z cytrynowego 
drzewa. der Tiſch von Critronenholze, 
ftoł cytrynowy, 2 cytrynowego 
drzewa. ý 

Citta di Caſtello, eine Stadt in Italien, 
Czytta, miafto w Włofzech. 

Civalu, eine Stadt in Sieilten, Cywalaw, 
miafto w Sycylii. 

Giwdadrcal, eine Stadt in Spanien, Cyw- 
dareal, miaſto w Hifzpanii. 

Civda Rodrigo, eine Stadt in Spanien, 
Cywda Rodrygo, miafto w Hifzpanii. 

Civil, ludzki, grzeczny ob. höflich. 

Civiliſiren, höflich machen, ludzkim uczy- 
nić, grzeczności nauczyć; einen, 
kogo. 

Civilitat, 2. Höflichkeit, ludzkość, grzecz- 
ność. 

Civita⸗Buſelg, eine Stadt in Italien, Bu- 
zela, miaſto w Wiofzech. 

Civita di Chinti, eine Stadt in Italien, 
Kinta, miaſto w Włofzech. 

Civita⸗Penng, eine Stadt in Italien, 
Penna, miaſto w Wfotzech. 

Civita Veceia, eine Stadt in Italien, 
Wekla, miafto w Włofzech, 

Clain, ein Fluß in Frankreich, Klain, rzekę 
we Francyi. 

Clairon, F. eine Art Trompeten, klarynet. 
Elztaft, trąby, cienfzego głofu. 

Clameei, eine Stadt in Frankreich, Kla- 
nieży, miafto w Francyi. 

Eins, ein Mannsnamen, Klas, imię mg- 
fżczyzny. 

Claſſe, F. Orduung, rzad, porzadek. aus 
der erſten, andern, dritten Claſſe, z 
pierwfzego , drugiego, trzeciego 
rzędu, 

Elaveffin,. m. muſtkaliſches Inſtrument, 
klawellyn, klawikord, muzyczny in- 
ftrument. 

Clavicordium, . muſikaliſches Inſtrument, 
klawikord , muzyczny inſtrument, 

Glavicty u. klawilze u organow. 

Claus, ein Mannsnamen, imię męskie, 
- Mikolay- 

Elauſe, F. enger Paß, wawoz, ciafny 
przeiazd. 

Clauſenburg, eine Stadt in Giebenditz 
gen, Klauzenburg, miafto w Siedmi- 
grodzie. 

Clauſur, F. an einem Buche, zapinka u 
kliazki. 

Clauſurmacher, m. zapinnik, co zapinki 
robi. 

Gfentetżr F. Guͤtigkeit, łaskawość, dobroć. 

Gletne, eine Stadt in Frankreich, Klerak, 
miafto we Francyl. $ 
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Elerifen, F. Geiſtlichkeit, Duchowny t 


Duchowierftwo. Deag 

Clermont, Klermont, imie miaft, r 
nych. 

Clerbaux, eine Stadt in Frankreich, Kler⸗ 
wo, miaſto we Francyi. eg) 

Cleve, eine Stadt in Deufhland „KIE 
wa, Kliwia; miaſto w Niemczech, 
von oder zu Cleve gehoͤrig, z Kli, 
albo do Kliwii należący, Kliwski u 

Cleve, ein Herzogthum, Kfięftwo kl, 
bie. 

Client, . Schutzbeduͤrſtiger , lien, 
obrony, potrzębny , albo pod cudzi 
protekeya zoltaiacy człowiek ; guter, 
dobry; böſer, zły; armer, obogi; kel, 
cher, bogaty : alter und treuer, itar yy 
wierny. eines Client ſeyn, bydtczyim 
klientem, bydź pod cudzą en er 
nen zum Clienten haben, mieć klien 
tem kogo, mieć kogo .] fwoieyspi9/ | 
tekcyi, w fwoiey obronie. bh 

Clientiun, I. klientka, pod cudzą obrófł 
zoftaiąca białogłowa. D 

Cliſtir, n. kliftera, lub kryftera, enen 
Glifier ſetzen, enemę, kryfterę dać: ` 

Cliſtirſack, m. worek, pęcherz kryfter?)! 
w, ktorym enema elt, 

Cloak, u. heimliches Gericht, wychod 
priwet, haytuś. i 

Cluͤgni, ein berühmtes Kloſter in game 
reich, sławny klafztor, we” Francy” 
Kluniak, klafztor Kluniack !!? 

Eluyd, ein Fluß in Schottland, Sich 
rzeka w Szkocyi, pożar. Glotts, &, 

Coblenz, eine Stadt in Trierifihen, Ko⸗ 
blenca, miaſto w Trewirskim Elektor 
ftwie w Niemczech. , 

Coburg, eine Stadt in Franken, Koburg! 
miaſto we Frankonii w Niemczech: 


Cöln am Rhein, eine Stadt in Deut 
land, Kolno nad Renem, miaſto “ 
Niemczech, y Ele ktorſtwo tegoż in 
nia; poł. Colonia Agrippina, Colon, 
Ubiorum. von oder zu ſolcher Stad 
gehörig, z tego mialta, albo do teg 
miafta należący Koloński, rodem 
tego miafta Koiończyk , biążogł. BR 
lonka, a/bo Kolonianka. 

Eöln an der Spree, Kolno nad ekt 
Spre, czyli Sprowa, eine andere SM 
in Deutſchland, drugie miaſto W Niem, 

czech, und ein Theil von Berlin; 

część iedna Berlina, poź. Colonia 


Spreham, Colonia Marchica. i 

N S RZYM „ada 
Coͤrper, m. ciało, rozumie fie też każ 

rzecz materyalna, lubo cała W ty 


Ce KAŻ LOW 
fenfię, nie iet wcale u polako“ 
d KO 


CJE 
Wzięte; ſchweter, ciężkie ebener, 
CH askie, rowne, oładkie. 
Oele. 
materyali 
terya 
likieciy, prol 
E picurt; 


Kaz ciałeczko „rzecz 
a drobna, malenka, 
Ee, piatek ; albo Atomi 
ptes lerkie; rundes, ok rę- 
Eles eckſchtes, węgłowate; rogate, ką- 
Zare? kleines, matel 
Irperlich ‚zit ielesny, cielifty, cżało- 
, alles was koörpeklich und ſichtbar 
Mt, hat feinen Urſprung, co kolwick 
leſt "o widoczne, ma fwoie 


Gehier a 
ZKdd-wyniknienie. 

Gór, eine Stadt in Pommern, Kozlin, 
miafto w Pomeranii. 


e H Ké 
See, m aroch Arabski, Kafa. 


offer, w: Neiſe Lade, podrożny kufer, 

lepet, 

Cogit eins Stadt in Klein⸗Aſien, Kogny, 
IP, 'w maley Ażyi, polac. Ico- 
mum. 
bn, eine Stadt in Purtugall, Ko- 
Nımbra, miafto w Portugalii. 

Solik, £ eine Krankheit, kolka, peivna 
Choroba. die Colik haben, kolke mieć, 
m kolkę chorówać. der die Colik hat, 
chory na kolke‘y na kolkę rzapa- 
d dający, 

GI eine Stadt in Rouſſillon, Koliur, 

p Piatto w. Ruflylonie, w Francyi. 

Collation, . eń und Trinken, kolacya, 

Jedzenie y picie wieczorne, lub- 
Wieczerza. 
Uationiren, zuſammenhalten, przyrow= 
Tywąć, ztoſowaé, iedno do drugiego 
Mey kladac; etwas mit etwas, co z 
Fynn ein Buch eollationiren, ki 
kę ka, z drugą fłolować razem, 
ES cała ieft; czy iey co, nie brak. 

Lolecte, £ Sammlung, zbior, zbio 


zebranie. Collecte von einem eintrei⸗ 
en, einheben, wybiarać od kogo 
zbiore! ieniezny, pieniądze; wie ſie 
in der 4 e geſungen wird, modlitwa 


„ lakie w kościele śpiewaią. 


lege, m. Amtsgenoſſe, kolega, nau 

zie fpolnik ; vertrauter, wierny, nie- 
ięozdzielny; der einem alle Ehre er⸗ 
Better, ktory komu wfzelką cześć 
Świadczy; der die Partey geit hält, do 
iedńty ſtrony przywiązany ; einen 
darzu in dem Stadtrichter Amte haben, 
mies kollege na urzędzie fęskim 
Meyskim. einen Collegen im Reiche 
haben, mieć kolegę na kroleftwie, z 
Tugim pospołu Krolowäe. einen Col⸗ 
legen vom Amte verdringen, z urzę- 
« kollege ałożyć. einen Collegen 


Colligiren, zuſammeleſen, 


Colligiren, das 
Colludiren, zuſammenhalten, razem z fo- 


Colonel, m Pulkow 
Colonie, . Pfalz. Stadt, ofada; farte 
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darzu annehmen, przybrać kolegę fo- 
bie do urzędu. 


Collegium, o. Amtsgenoſſenſchaft, fpol- 


ność urzędu; urżędnicy ſpolni; Quz 
geſehenes, nay zacnieyfza, nayzacniey- 
zy altes, dawna, dawni; chrwuͤrdiges, 
godna, godni. mit ins Collegium neh⸗ 
men, do ipolności ur edu, lub powin- 
nosci, lub ſtanu cia przyjąć 
Prieſter Collegium, zgromadzenie 
zy der Stadtrichter, fędziowie u 
fcy. Akademiſche Lektion M 
Akademickie „dazywalą także colle- 
gium , collegia. Collegium beſuchen, 
na collegium, na Akademickie CZY ta- 
nia chodzić. aus dem Collegio gehen, 
z collegium ż czytania Akadem 
go wychodzić. aus eines Collegio Fom- 
men Z zyiego collegium, z czyiego 
czytania przyjść. einerley Gate (om 
hören, halten, beſuchen, razem z kim 
do iednego collegium, chodzić, iedno 
collesium nawiedzać, trzymać; zna- 
czy także jzkdły; fchole. Collegium 
halten, andre darinnen lehren, otwo- 
rzyć Akademickie fzkoły. esium 
über die Hiſtorie leſen, Hiltorya czytać 
€ Hiſtoryi; uber 


w collegium, uczy 

die Retorik, czytać Retorykę, 
Retotyki w collegium; einzig und al⸗ 
lein die juriſtiſchen beſuchen, tylko 
Prawnego collegium słuchać,doPraw= 
nego collegium chodzić na Prawo. 


zł 


czytania 


ickie- 


uczyć 


ki wybrać 


zebranie,zbior,zbieranie. 


bą trzymać, a na pozor fit nie zga- 
dzać; z namowy co czynić, iako by 
przeciwnie. 


Colluſion, 7. Zuſammenhaltung, namowa, 


zwada z namowy. 


Colocza, eine Stadt in Ungarn, miafto w 


Wegrach, Kolocza. von oder zu ſolcher 
Stadt gehlrig, z tego miaſta, albo do 
tego miaſto należący, Koloczański, 
rodem Męfzczyzna; Kol 


oczanin : Bia- 
łogłowa, Koloczanka. 


uk, 05. Oberſter. 


liczna; anſehnliche, sławna; bluͤhen 
de, kwit nene, Colonie 
wohin führen, ofadę; słobodę dokad 

A d 


nowa. 


zaprowadzić, Colonje wo aurichteh, 
ofadę gdzie ofadzić, urhieście. Colonie 
* 


* 2 wohin 


= 
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wohin ſchicken, ofadę dokąd posłać, 
Colonie erneuern ofadę, słobodę od- 
nowić. y 

Colporteur, m. Tablefträger, kramarz, 
co na fobie nofi kram,  fzyżonośca. 
Colporteur abgeben, bad? kramarzem 
fzyronoścą „albo karkonoścą, 

Comachio, eine Stadt in Italien, Koma- 
chin, miaſto we Wioizech! 


Comet, m. befohderer Stern, Kometa, 
ófobliwfza gwiazdą. 


Comma, u. Abſchnitt in der Rede, przeci- 


nek w mowie, 


Commandant, m. Kriegsbefehlshaber, ko- 
mendant; einer Stadt, komendant ia- 
kiego miafta; in einem Schloſſe, kos 
mendant w jakim zamku, komendant 
zamkowy. Commandant in einer Stadt 
werden, zoftać komendantem w iakkit 
mieście, jakiego miafta. einen derglei- 
chen Commandanten machen, komen- 
dantem kogo uczynić, rząd nad mia- 
ftem dać komu, ftraż miaſta komu po- 
ruczyć, y. t. d. ł 

Commandiren, komenderować rot 
wać, władnąć, rządzić, zawiadywać, 
vorſtehen, darüber befehlen; die Caval⸗ 
lerie commandiren, komenderować ka= 
walerya; iazdę wodzić. * die Flotte 
commandiren, komenderowas sote, 
okręty woienne, okręty do boiu/kie 
halbe Flotte commandiren i połową 


floty komenderować, władnać. ein 


Schiff eommandiren, okret komende- 
rować, okręt prowadzić. die Armee 
commandiren, woyskiem władnąć, 
woysko koinenderować; wodarg;pro=- 


wadzić. in einem Lande commandiren, 


w jakim kraiu, prowincyi, mies ko- 
mendę, komenderować. einem eine 
Armee zu commandiren geben, das ko- 
mu woysko w komendę. die Cavalle⸗ 
rie zum Treffen eommandiren, kawale- 
ry do boiu pofławić, prowadzić. en 
chef eommandiren, als Generaliſſimus, 
mieć naywyzlza komendę, być nay- 
wyżfżym Wodzem, Hetmanem. das 
Corps de Bataille eommandiren, fzrzed- 
ni fzyk wodzić, komenderować. an 
eines andern Stelle eommandiren, na 
drugiego mieyfcu mieć poruczoną 
komendę, trzymać komendę. ſich von 
einem commandiren laſſen, poyść w 
cudzą komendę, bydź pod cudzą ko- 
menda, cudzych ordynantów słuchać. 
elner kann nicht überall commandiren, 
icden nie może wfzędzie rozkazy- 
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wać, komenderować, dożrżeć. einen 
andern eommandiren juff, Komende 
rząd, przywod;'dać komu infzemu* 
den einen Flügel im Treffen comma 
diren gc boin, w potyczce {krzy dl? 
iedno komenderować. r 


Comando, „. Beſehlehaberſchaft, K 
menda, rząd nad woyskićm rządy 
władza, przywod, blutiges uud wi 
glückliches Commando, krwawa y ble. 
śzczęśliwa komenda. ein emiſiges WA 
moderates Commando, pilnaa powo i 
komenda, pilny, a. powolny, 274, 
przywod. gußefördenkliches © SUW 
do, nadpofpolita, nadewyezayna kor 
menda ; nadpofpolity, nadzwyczaj” 
rząd. henskables Gónmiaddo, dle 
z chwałą, zhonorem komenda stan 
DY»; z honorem rząd; hit 
chwalebna” kómeńda: Serge aj 
Commando, cigäka komendą; 
haftea, Autowa. oberſtes Gamm, 
naywyzlza Komenda.. uerg 
gluͤcklſches, hochmuͤthiges, Com 
niefprawiedliwa, fzczęśliwa, MR 
komenda. a unetfrägliches Gonna! 
niezńóśna komenda, niezhosny 2i 
elendes, mizernz. ſchlechtes GONI, 
do, dg e Soldaten ihren NICE 
beit, wolna; rozwiozła cee 


‚zoitllerze Mają wfzelka Wolność:,, 
nem ein Con mando auftragen, vlt ` 
na kogo komendę, rząd woysk wał 
dać, poruczyć komu komende., Cin 
mando führer, mieć komende, pio 
wadzić komendę. Commando here!’ 

men, doftać, nabyć komendy. einen! 
das Commando nehmen, einem wi 
Commando entſetzen, wziąć, odebet 
koniu komendę, zładzić, zrzucićśy 
go z komendy. Commando zu eh 
ten ſuchen, ftarać fie o komende, Da, 
fie, aby otrzymać komendę; ſich NW 
nach beſtreben, zabiegać o nig. CD A 
mando niederlegen, komendę złoży” 
oddac., fharfes Commando hal | 
ofłro komendę trzymać. unter pele | 
Commando pod tego komendą. M 0 | 
defien Contmandp. if man ungli | 
gewejeit, pod tamtego komendą LUA 
izczęsiwi byli, 30 7%, przegl 
bitwę -= -. 

Commende, /. Commentkurey, Komèt 
da; geiſtliches Rittergut, duchowny” 
kawalerew dobra, jako to ſtanu krzy” 

lac kiego, ordinis Teutonici ; inne ta j 
duchownych dobr komendy, opt 
plebaniy - -. 


D 


Com 


329 


gen, Je mileczka, Kleine SAF 

e chen, mała mileczka. 

Mtmiercien, Handlung, € handel, iku- 
bieftwo , nabywanie Y zbywanie,to- 
Warow. d 

Deich. eine Stadt in Lothringen Ko- 

& la, miaſto w Lotaryggih, 
Ebntjetation , € Ditleiden „.politowa- 
pea. mitolierdzie», zamiłowanie, he, 

* b, nad kim. 

Immiſſarius, . komiſarz; dem etwas 
richten anbefohlen worden, ktore- 
mu co do Iprawunku, welt zlecono. 
Hüntëbrep, o. zywnosci w woysku; 

AR. commeatüs. 

Eammiëtur. f. kurwa pofpolitą. 
union, € Komiſſya, zlecenie, fpra- 
Wunck: Gad: Verwaltung; Commiſ⸗ 
Jon, einem geben, dae komu komiflyą; 
ziecenie uczynié, zdać. fprawunek. 
Lommiſſton ausrichten, lprawie, wy” 
Pełnić komiflyą, wykonać. Commiſ⸗ 
for auf ſich nepwemsyziać, przytąć na 
fiebie komiffyą , fprawunek- interefu, 
interes do fprawienia, 

Lummißnickel m. kurwa pofpolita. 
Pmytittiued, zlecić poruczyć; dać go do 
fptawienia, do czynienia; aubefehlen, 
toż, famos; einem etwas, co komu 
zlecić, 
bmmode, bequem: wygody kochający; 
Piefzczony, do pracy powolny, com⸗ 
moder Menſch, czfowiek; «w pracy 
Opielzafy, do pracy! ciężki. 
ommode, adv. wygodnie, bequemlich, 

e toz (ane, 
tmtoditde, f.owygoda, Bequemlichkeit, 

amo. 
ammuniegtion, J. powierzenie, poufa- 
nie, udzielenie, iako to wiadomości, 
Mittheilung: 
omunieations⸗Linie, V. droga rowem 
idąca, od iednego do drugiego ba- 
yonu, 


Lommunleiren / mittheilen, powierzyć, 
Poufać, udzielić, einem etwas, co ko- 
MU; uczeſtnikiem Uczynić kogo id- 
Mey rzeczy , wiadomości, gazet, 
tekretu. pas heil. Abendmahl genief- 
fen, Wieczerzy Panskiey używać, do 

e (eczerzv Pańskiey przyftępować. 
ommunitaͤt Z fala publiczna Akade- 


Micka, 


Cong, eine Stadt in Italien, Komo, 
miaſto we Włofzech. 

omoͤdiant, m. komedyant. Comoͤdien⸗ 
ſpieler, komedyi udawca, komedyi 
$racz. Comodiant ſeyn, być kome- 


dyantem, komedye udawać, wypra- 
wiać. 

Comobiantenhaftig, komedyancki, ucie- 

zny. 

Toms diantenlohn, m. płaca za komedye. 

Comodianten⸗Prineipal, m. naypierwizy, 
nayſtarlzy komedyant. 

Comoͤdianten⸗Schuhe, p/. komedyanckie 
obowie: 

Gomsdianfifchj, komedyancki, komiczny, 
ob. Comodiantenhaftig. 

Gpiuódie, f komedya; luſtiges Schau⸗ 
fpiel, uciefzna do widzenia gra. Co⸗ 
mobie ſpielen, Komedya grać, wypra- 
wiać. luftige Comoͤdie, smiefzna, po- 
cielzna komedya, Bartow, śmiechu 
pelna, Gomódie ausfpielen, komedyą 
wygrać, wyprawić; zkonńczyć. neue 
Comoͤdie aufführen, nową Komedya nie 
widzianą grać, udawać; vor dem Bole 
ke, przed ludem. ‚alte Comodie gern 
mit anſehen, ſtarg komedyą rad wi- 
dzieć. neue Comoͤdie verfertigen, nową 
komedya gotować, układać, wygoto- 
wać, ułożyć, Gumódie ſich gefallen 
laſſen, komedya chwalić, guftowa£. 
Gomódie verderben, komedyg pomię- 
izać: Comödie iſt wohl abgelaufen, Ko- 
medya be dobrze udała. Comödie if 
uͤbel abgelgufen, Komed ya źle fie udała. 
in die Comoͤdie gehen, isé na Komedya, 
isć przypatrywać fię kamedyi. 

Comodienhaus, 1. komedyalny dom, 
teatrum, komedyalne widowisko; ko- 
medyalny widok. 

Comoͤdfenſchreiber, m. komedopis, kar 
medotwor, 

Gyniddienfpieler „, m komedyant, komes 
dyi gracz, komedyi üdawta ; uda- 
wacz. 

Comorra, eine Stadt ih Ungarn, Komor- 
ra, miaſto w Węgrzech. $ 
Compagnie, J. Geſellſchaft, kompania, 
towarżyłtwo, ipołeczenftwo. Compa⸗ 
guie lieben, kubić kompanie, lubić na 
kompaniach bywać, kompanią zaba- 
wiać fie, kachać fie w kompanii. ſtets 
in Compagnie ſeyn, Zawfze bywać po 
kompaniach. Compagnie machen, kom- 
banig zrobić, zeyść De do kompanii. 
Compagnie der Soldaten, kompania 
Zoinierzy; zu Fuß, piechoty kompa- 
nia; zu Pferde, konnych kompania; 
gamta połacinie, cohors; ta połac, Tur. 
ma, Przeflr, bey den Roͤmern beſtund 
eine Cohors aus 600 Mann, eine Tur- 
ma aber nur aus 30, daher denn 
Centuria wohl das beſte Wort if, 
alſo daß Centuria Equitum, eine Com- 

L 3 pagnie, 
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pagnie zu Roß; Centurja peditum aber 
eine Companie zu Fuß betëet, zo Zeit, 

"u Kzyman Cobors miała w fobie 600 
ludzi, ıedna zaś Turma, tylko ze 30 
ludzi fkładała fie; dla tego to słowo 
Centuria ieft lepfze słowo, tak że, 
Centuria Equitum, znaczy kompania 
konnych, Centuria peditum, kompa- 
nia „piechoty. leichte Reuter⸗Compa⸗ 
gute, letka horągiew lazdy. er ift mit 
denen von feiner Compagnie davon de 
kommen, on ze fwoją kompanią ufzedł, 
call, in Compagnien theilen nakom- 
panie dzielić, 

Compagnieweiſe, po kompanii, na kom- 
panie; das Volk auffordern, po Kom- 
panii lud przywoływać. Compagnie⸗ 
weiſe die Leute eintheilen, na Kompanie 
lud dzielie. 

Compaguon, m. Gefell, towarzyfz, fpol- 
nik; auf ber Noife, towarzyfz w dro- 
dze. guter Compagnon, dobry towa- 
rzylz, wefoły, żartobliwy , rozwefe- 
latący. 

Compan, m. towarzyſz, fpolnik, ob. Com⸗ 
pagnon. 

Csmparaijon, J. porownanie, przyrow- 
nanie, Vergleichung, 7 famo. 

Contpas, m. kompas, Büchfe mit einer Maz 
lietnadel, pofzka z zeglarską fkazow- 
ta,zeglorskaftrzafka magnetem nacie- 
rana; metaph, Compas einen verruͤcken, 
kompas komu cofnąć, to jet, fzyki 
komu w jakiey ſprawie pomięfzać, 
dla przefzkody. 

Compaſſion, Y politowanie, kompafya, 
600. Mitleiden. 

Compelliren, pobudzić, napędzić, einen, 
kogo, ob. antreiben. 

Compendios, kurz, krotki, krotko ze- 
brany. 

Competent, ża. der mit um ein Amt an⸗ 
hält, razem z drugim profzący o ic- 
den urząd. 

Compiegne,, eine Stadt in Frankreich, 
Kompien, miaſto we Francyi. von 
oder zu ſolcher Stadt gehoͤrig, 2 rego 
mialte, albo do tego mualta nalezacy; 
Kompieński: rodem, Męfzczyzna, 
Kompieńczyk , Białogł, ` Kompie- 
nianka. 

Contplgiſauee, F. przymilenie, przypo- 
dobanie, przysługa, Gefaͤlligkeit , 7 
famo. 

Gomylatftnt , przymiłony, przymiłałący 
fu; , przypodobany, przypodobaiacy 
De, grzeczny, przycłużny, gefällig. 
róż famo. ſich gegen einen eomplatſant 
exweiſen, grzecznym De dia kogo po- 


t 


d 
kazać , przysłużnym komu, przypó” 
dobaigeym ſig pokazać; ; ochothym 
do przysługi, wypełnienia cudney | 
woli. 

Complet, völlig, pełny, dopełniony: die, 
Summe iſt Complet, fummaielt dope | 
nione. die Legion.ift complet pułk do- 
-pefniony , żadnego w nim żołnierze 
nie brakuje: das Jahr iſt complet, 10 
z pełna cały. 2 2 

Complexion, f. Leibesbeſchaffenheit / E 
plekiyia, przymiot wrodzony cietas 


takie utworzenie ciała, złożenie: 


Complices, plur wyftępku fpolnicy, PP” 
nagacze, die Theil an einem 22000 
chen haben, ktorzy fie po części 0% 
iakiego wyftępku przylozyli. 

Compliment, a. hölicher Gruß, komple” 
ment, dworne, grzeczne oświadcze” 
nie, pozdrowienies ein Brief volle“ 
leerer Complimenten lift pełny prob 
nych oswiade zen, einem ſein Con, 
pliment machen Iaffefi, kazać Klante 
komu,pozdrowić koge, uk on od fiebić 
uczynić przez kogol einem ein ga” 
ſtiges Compliment machen, fzpetny KO" 
mu, niegrzeczny komplement ucz 
nić, nie ludzki ; nie ludzkiemi 540 
wami kogo przyiąć;co komu po-ie 
dzieć. t . 

Complimentiriſch, grzeczny, ludzki pe“ 
ny, oświadczenia w słowach, w usti 
gach, przysłażny: 

Complimentiren, winfzować ‚einem? 
gen etwas, komu czego. Complimelt 
machen, oswiadczenie w; słowa” 
uczynić; pięknemi słowami chę” 
fwoie wyrazić. Ph, 

Complot, u. Zuſammenrottirung, Ge 
zmowa, zpiknienie, zprzylięzenie: Gy 

Complot machen, zpiłek zrobić, 28 

knąć fie, zmowić fie; wider einen, p 

kogo, przeciwko komu. 


Complut, eine Stadt in Spanien Kah 
plut, miafto w Hifzpanii. von oder.! 
ſolchem Orte gehörig, z tego mie nie 
albo do niego należący, Kompltte! 
fki; Melzezyza, Kompluteńczy** 
Riałogłowa, Komplutenka. 7 

Componiren, zkomponować; ein muß, 
kaliſches Stuͤck, fztukę w mtrzyćć ; 
nót zkomponować, złożyć. j 

Componiſt, m. ten co muzyczne fouk’ 
pienie fkłada, komponuie nuty; ? 
totwor, > 

Compartement, m fprawowanie lie» 0b 
ſtepowanie. Art zu leben, Ing 
Zycia. Gut 
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Lonwortiren, ſich, fprawować fig, poftę- 


Powac fobie. 


Eompofition, £ fkladanka , in der Medi⸗ 
Ciy w Lekarftwach tego słowa zazy- 
ają. x 
Empoſtel, eine Stadt in Spauie S 
oſtel, eine Stadt in Spanien, Kom 
Poftella, miaſto w Hifzpańt. pon oder 
iu ſolcher Stadt gehörig, z rego, albo 
do tego miaftą należący, Kompoftel- 
fki; Kompoftellanin , Białogłowa, 
tompoftellanką. 
Lumpromis, n, kompromis, fąd polubo- 
wny, dla tego ze fobie ftrony fame 
€ lędziow biorą y niby ich polübuig. 
omteſſe, Y. Gräfin, Grafowa, Hrabina ; 
dany. Grabina. 


Ene, ein Fluß in Italien, Konka, rze- 
(w we Włofzech. 
Eotieqnremt, eine Stadt in Frankreich, 
onkarno, miaſto Francyi. 
oneediren, pozwolić, zezwolic, uftąpić, 
zulaſſen, zoz ſamo, einem etwas, co 
tomu. 
Convent, m. in der Muſik, zgodny głos 
w murzyce. 
ducept, u. pomyslenie, Einbildung, 
obraz, wyobrażenie, wzor. fich von 
einer Sache ein Concept machen, po- 
myslenie, obraz, iakięy rzeczy dow ci» 
Pem wykryślic. Concept von einem 
ehrlichen Manne, wiadomość, albo 
Wzor 4akiego człowieka w myśli uro- 
zezony; powsore; kurzen Entwurf 
und Begriff von etwas, wzor, krotkie 
Poięcie, zbiorek ezego, pro jekt, żo zefl, 
Pierwfzy rzut, pierwfze prążki iakiey 
rzeczy, potrzecie, Rathſchlaͤge / rady. 
das Concept einem verruͤcken, koncept 
omu, myśli pomięfzać. Meynung, 
mniemanie ; rozumieńie. böſes Con⸗ 
eept ſich von etwas machen, złą fobie 
mysl o czym uroić. 
Conception, Namen einiger Städte, Kon- 
6 epeyia, imie niektorych miaft. 
oncerniren, należeć, angehen, etwas, 
e do czego. z; h 
Meent ss. Art der Muſik, koncert, fztu- 
e a w muzyce. 
Mieeffign, f. pozwolenie, Zugeſtehung, 
6 80% famo. 1 
Buches, eine Stadt in Frankreich, Konſza, 
s Mafto we Francyi. 
Olleilium, „. auf der Akademie, Zuſam⸗ 
menkunft der Profeſſoren, obrada, Sąd 
zgromadzenia Profeflorow Akade- 
mickich. 
Micipiren, pomysleć, projektowaé; eut⸗ 
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werfen, lift" pomyśleć, zacząć, ukła- 
dać; powrore, ſchwanger werden, po- 
cząć w żywocie, brzemienną zoftać. 

Conelave, m. Ort, wo der Papſt zu Rom, 
erwählet wird, Concla we, Izba, w kto- 
rey Papież w Rzymie bywa obierany, 
die darinne verſammleten Cardinale, 
die in dem Conclave find, znaczy takze 
Kardynałow zgromadzonych y zafia- 
daiących w tym Conclawe. 

Conclaviſt, m. ein Bedienter der Cardi⸗ 
nale, die in dem Conclave find, Ustu- 
guiacy w Concla me. 

Ennesction, V. rozgotowanie w żołądku, 
konkokcya. Verdauung, 20% fano. 
Coneordanz , V. Zgadzanie fie, zgodne 
głofy, pienie. Uebereinſtimmung, toz 
Jamo, bibliſches Regiſter, Reieftr słow 

w Biblii będących, pofpolicie nazy- 
waią: Concordantia. 
Concordàt, n. Ugóda, umowa. 
Eoncreſſant, Stadt in Frankreich, Kon- 
kreflant, miaſto we Francyi. 
Coneubine, Y. Naloznica. Beyſchloͤferin, 
niezadnica; eines Ehemannes, zona- 
tego kochanka. 
Concurriren, zchodzić fie, zbiegać fie; 
ztykać fie, zuſammenkommen. 
Concurs, m. konkurs, ttum, cizba, ludzi. 
Zuſammenlauf, żoż famo. 
Condemniren, ofądzić na co, fkazać, 
potępić. verdammen, os. famo. jeman⸗ 
den eines Verbrechens halber verdam⸗ 
men, ofądzić kogo za iakie przeitep- 
ftwo, grzech. einen in die Bergwerke 
condemniren, (kazać kogo na karę do 
kopania krufzcow. zum Tode condem⸗ 
niren, na smierć kogo fkazać, potę- 
pić, ofądzić; einen zu ewiger Geſaͤng⸗ 
niß, kazać , ofądzi wieczne wię- 
zienie. zu einer Geldfitafe condemni⸗ 
ren, na karę pieniężną ofądzić. 
Conde, Stadt im Hennegau, Konde, mia- 
fto w Hennegawskim; drugie nad Ne- 
rau rzęką. Conde für Nerop, 
Condeſeendiren, powolnym być dla ko- 
go, uftępować komu. nachgeben, fto- 
fować De do czyiey woli, bydz do- 
brym w czym na kogo. 
Condition, f. kondycya, warunek. Be 
dingung; Dap, fpofob. f, Zuftand. 
Conditionirt/ adj. dobrze opatrzony, 
z kondycyą wymowiony. f. beſchaffen. 
Condo, Stadt im Neapolitaniſchen, Kon- 
do, miaſto w Neapolitanskim Kro- 
leftwie. 
Condolenz, F. po 
bezeungung, oswi ie żalu z cuż 
dzego złego. Cundvlenz bey einem ab⸗ 
L A legen, 


Beyleids⸗ 


ESN 


legen, oznaymić komu fwoie pożało- 
wanie, Żal z iego niedobrego przy- 
padku. 
Condolſren, wfpoł z kim ubolewać nad 
iego biedą; einem, 2 kim, 
Condom, Stadt in Gaſconten, Kondom, 
miafto w Gaskonii, we Erancyj. 
Conbros, (m Lüttichiſchen, Kondros, Zie- 
mia, tym Imieniem nazwana. 
Conduite, eeneg fprawowanie 
fię, poftępowanię fobie G 
fpatob 3255 N I potepki; 
Conduiſiren, fprawować fie, poftępować 
ARIE aufführen, wohl, dobrze; übel, 
źle. 
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Eonfalonier, Wielki Horaży., oberſter Rez 
gent zu Sueda, tak fie nazywa nay- 
wyżlzy  Rządca Rzeczypofpolitey 
Lucenskiey. 

Confeet, n. Konfekt, Zuckerwerk , konfitury 
cukrowe, w cukrze imarzone. Con⸗ 
feet auftragen, konfitury dać na ftoł, 
albo; na drugie, danie; konfiturami 
drugie danie zaftawie, 

Conferenz; za. Unterredung, rozmowa, ro- 
mawianie fię, konferencya, mit einem 
Conferenz halten, wies 1 Kim konfes 
Tencyą, rozmowę. Eonferenz abbrechen, 
konfęrencyą rozmowę przerwać, ro- 
zerwać, niechege daley o interfie trak- 
tować, in Conferenz treten, przyse do 
konferencyi, wniyść w konfereńcyą, 
geheime Conſerenz halten, fekrerna, 
talemną mieć konfereńicyą. 

Conferiren, rozmowiać fię'z drugim o 
czym. ſich über etwas mit einander bez 
reden, razem fie umawiać w-iakim in- 
terefie, a) iedno do drugiego przy 
row nac, albo lepiey, iedno 2 drugim 
rownaé, vergleichen. 

Confeſſion, f Bekaͤnntniß, wyznanie, 
die Augſpurgiſche Confeſſton, wyzna- 
nie Aufzpurgskie, Auguftur(skie: Con- 
feflio Kuga USA 

Conſident, konfident, oufały; wierny, 
przylaciel, w tyż Joy Jenfe. dem 
amt alles vertrauet, ktoremu fig 
wiäyiikiego zwierzałą, nawet nayfe- 
kretnieyfzych raeczy. Confibent in 
Liebeshaͤndeln, konfidenramerow, mi- 
osci ;»kochąnia , z iaką, 

Gufidentryfy Pertrauen, poufałość, wig- 
rzenie; zaufanie. + 

Conſiſeiren, konfifzkować, einziehen, 70% 
amo, eines Güter confffeiren, kon- 


fifzkować czyie dobra: na krolewski 
publicznego 
lub według 


fkarb zabrać, do fkarbu 
odebrać za dekretem, 
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uftawy. ein Buch onſiſeiren, Kfiazke 
jako zkonfifzkować, 

Couſiſcirt, zkonfłzkowańy, zabrany na 
skarb krolewski, lub Rꝛeczypoſpo⸗ 
litey. 

Conftſeirung, Y. zkonfifzkowanie, 1% 
skarb krolewski; lub publiczny dobra 
cudzego zubranie. 

Confitiren, fpowiadać fie? y, beichten. 

€vnfitttr F Eingemachtes, konfitura W 
cukrze. jako to Wiśni, broskwiniee 

Conflans, "Nahutesiefer Em, Imie 
wielu mieysć, Konffanſ“ d 

Confidente, p Vereinigte, Zwiąskowie 
skóńfedetówani, związani. j 

CRA) N re 

rzyftoyny. conform der Natur, DIEN 

Bei A fein Tod iſt dem Lebel 
conform geweſen, ego Śmierć by% 
przyżwóita jego zyelu, jakle żydić: 
raka smieré. i 

Conformiren, fih, ftofować Be do czegty 
do praw, do czyiey woli. nach einen 

do kogo, ftofować fię do czyjego 205 

nia. ERT 

Confrontation, V. słuchanie w oczy! 
dwóch lub kilku ob. peyfónlide! 
Herhor zwoer oder mahr Perſonen at 
einander, ofóbifte wysłuchanie dwóć 
albo więcey ofob, jednych przeciwko? 
arugim. Confrontation der Ie, 
zpulzczenie Swiadkow, t.i. ich swit 
defiwaiedno z dtugim Toztrząsniemić 
abaczenie. 0 

Cogfrontiren, zeſto dae prö ad z le AbY 
fobie oczy wymówili, ba einander 
unter die Augen fagen, S 

Confus, herwirrt, pomięfzany,' Etch, 
śmiałość lub przytomność del 
ftracit. fehr, bardzi.” er ift Pie vu gr 
gen feiner Unwifenpeit,  pomiefzany 
bardzo ieft wftydząc fie fwoiey Hie, 
mieigtnoscl. l x 

Confuſton, Y. Verwitrung, zakłócenie: 
pomielZanie,smialose zmięfzapą, Gg 
Com, zawtydzenie fie, alles in GU 
fuſſon fehen, pomiętzać y pokłue 
wizyftko. 

Conſeekur, V domysł. Muthmakıng 
Same: domniemanię, dómy sfanie 
dorozumiewanie fię. 

Connetable, hoher Behienter in Frankreich 
wyfoki bardzo Urzednik we Francy! 
był przefzłych czatow. guch in Italie 
und England; także we Wföfzech, H 
Anglii. pó polskiy także Kinner 

Connexion, J Verbindung, związek, PO” 
Wiązanie, wiązanię. 

Conniniren, burdy die Finger ſehen 9%, 

błażać 


poż 
hier 
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błażąć, przez fpary lub przez palec na 

1akie złe patrzyć. 
dunviſſence, Kanntniſ, wiadomasé znas 

„ OMo$sć, poznanie. 

Lonquete, podbity; xray woyng im Krie⸗ 
ge erobertes Land, zdobyty: moyna 
narezem. 

rector, m, wfpołrządca, in dor Stadt⸗ 
Schule, w fzkole mieyskiey, 
len, F famnienies(. Gewiſſen. 

Evnfecration, J. Heiligungrposwiecenie, 
Swiecenie. 

Ojecriven, heiligen, Swięcić, poświęcić, 
got oA. 

Lonſens, n, Beyſpiel, Einwilligung, zezwas 
nie, pozwolenie, zgoda. aller Staͤn⸗ 
de, wizydtkich flanow. 
onſentiren «einwilligen, zezwolić 
Przyzwolić,: pozwolić na co komu. 

onſegnenz, V. Folgerung naftępftwo; 
naftąpienię. naftępowanie, idzie-za* 
tym; konfekwencia, 

Conſerviren, erhalten, chować, zachować, 
zchować co. 

Conſiderable, Betrachtungswürdig, uwagi 
Bodo znaczny. 

Emfberation, „. Belrachtüng, uwazanie, 
Uwaga. Hochachtung, poważanie, fzacu- 
Sek, ich weiß, in was fit Conſiderativn 
E bey dir ſteht, wiem w/ iakim powa- 
Zariu, wniakieyipowadze w elebie en 
delt. etwas in Gonfideration ziehen, 
iges brać co ma uwhgę. 


Eonfideriren, betrachten uwdłaćjćć, 102. 
Ważać, 


Coritha it m. Radca, aſſeſſor w 
onfyfterzu. i 
2 k Müh U 
Eunfiforiun, ON gaifilidyer Math, Konfy- 
Ar radaedąchowaa, 

Banten. $ zgoda w brzmieniu. Zuſam⸗ 
Mentlattg + 140% famo zgoda w.głofach. 
Inſtabler, m Fenerwerker, artylerylta, 
iżtucznych,ogniow robotnik. 

Guufinqce,.Konitanca, Stadt in Frank⸗ 
teich, miafto w. Francyi, 

Lonſtantinopel, Stambuł , Konftantyno- 
Pol, Carogrod, Stadt in Thraelen oder 

omanien, miaſto w Tracyt albo w 
omanii ftolica Panftwa Tureckiego 
teraz. von oder zu ſolcher Stadt gehöoͤ⸗ 
laz tego miaſta, albo do tego mia- 
3 należący ſtamhulczyk, Konitan- 
Tynopolitanczyk, Carogrodzaniu. ko- 
iera, Stambulczanką,Konftantynopo- 
itanka , Carogrodzanka, 
Bufiantinppolitanijches Kayſerthum, Ce- 
arftwo Konftantynopolitanskie, Stam- 
bulskię, 


GE ag. 
Conſtellation, F. Stand der Sterne, polos 


żenie gwiazd. 

Conſternation, . Furcht und Schrecken, 
trwoga, zalęknienie, zatrwozenie. et 
ift alles voller Conſternation, wfżęe 

zie pelno trwogj. 

Eanfetuist, erſchrocken, zatrwożony, przem 
"Donny, eonſternirt ſeyn, przeląć fie 
zatrwożyć jie. 

Conſtitution, . Beſchaffenheit des Lelbes, 
conftytucya , rodowite ułożenie gro, 
dzone zmiarkowanie ciało, wrodzone 
utworzenie ciała. fitte Conſtitution, 
dobra konftytucya, dóbre utworzenię 
ciała. bófe, złe, niedobre, słabe. 3 
Verordnung, uftawa, uchwała, uſtano- 
wienie. 

Conſuegra, Konſwegra; Stadt in Spa 
nien, miaſto w Hifzpanii. 


Conſulent, m. Rechtsgelehtter, prawny, 


w. prawie biegły , uczony, 

Conſuliren, um Rath fragen, radzić fig; 
profić o radę. 

Conſumiren, verthun, ztrawić co, znifz- 
czyć. 

Eonſumirung, f ztrawienie, zniſaczenie, 
zpotrzebewanie. 

Entegiódy auſteckend, zataźliwy. Fieber, 
zaraźliwa frebra. contagiófe Krankheit, 
Zarazliwa choroba, ktorą lie infi ręd- 
ko) zarażają y w'nięż fame 2 

Coutagion, V. anſteckende Seuche, zaraza, 
zaraźliwa choroba. 

Contang, Leontang) zufrieden kontent, 
ufpokoiony,  ftało fie mu zadofyć, 
rad; mit etwas, kontent 2 czego: 
entent. ſeyn, bydź kontent z Czego, 
przeftać na czym. 

Contentement, „. (Contangtemang), ukon- 
teńtowanie. Zufriedenheit, zoż fame, 
Coutentfren, vergnuͤgen, ukontentować 
kogos zadoſyé uczynić jego chęci, 
dogodzić mu ; ufpokoić; feine Glaͤu⸗ 
biger / ufpokoić, kredytorow , czyli 

Wierzycielow:. 

Conteſtation, F: Betheuerung, przyświad- 
cranie, potwierdzanie. 

Conteſtiren, betheuren, potwierdzać. hoch 
Und theuer eenteſtiren, głośno y nale- 
życie potwierdzać, przed Bogiem y 
przed ludźmi ,. publicznie. 

Conti, Stadt in Frankreich, Konty, mig⸗ 
fto: we, Eraneyi. Prinz von Conti, 
Kfiąże Konty. 

Eontingent, Theil, welches einer geben 
muß. część ktora na kogo przypada 
do dania. 

€mitinuatn., f. Fortſetzung, daley ro- 

3 bienie 
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„bienie:rzeczy, iako to: daley piſanie, 
daley czytanie. 

Gontinufren „ fortfegen, daley co czynić, 
iako to daley pilag, daley czytać, die 

Reife continniren, daley iechać; an: 
gefangene Werke eöntinuiren,. zaczęte 
dzieła daley czynić, zaczętą robotę 
daley robić. in feiner. Reiſe continui⸗ 
ren, fwoią drogą iść daley, nie prze- 
ftawać, nie porzucać tego, co pos 
czał. 

Conty ». Rechnung, rachunek, karb. ſie 
zehren auf mein Couto, na moy karb, 
veichtr , iedzą. 

Contoir, u. Kaufmanns + Schreibeftube, 
rachownia, izba do rachunkow, ku- 
pieckich. 

Eontouche, J. kontuſz, ſuknia dla dam, 
także, fuknie Polska męska, greka- 
wami na.wyłoty. 

Contrebant, m. zakazany, wywołany, 

Contract, m. Vergleich, vgoda ‚Kontrakt, 
mit jemanden Aber etwas einen Contract 
{tiefen , kontrakt uczynić 2 kin o 
co, unberbruͤchlich einen Contraet hal⸗ 
ten, nie złamany ,- nie narufzony 
kontrakt dotrzymywać; umowę, ugó- 
de całą nie narufzoną chować. eine 
Schrift, ſe von zweyen Parthepen auf- 
geſetzet wird, pilmo dane y podpifane 
od obudwoch ftron. einen Contract 
abfaffen, kontrakt ułożyć. einen auf 
den Contract etwas trauen, glauben, 
na kontrakt piſany co komu poZyr 
czyć; wierzyć. 

Contract, 4%. lahm, fkurczony w,człon- 
kach; ań Fuͤſſen, zkurc zone nogi 
malgey; an Hånden zkurczyny w rę- 
kach, zkurczone ręce maiący. 

Eontradieiren, miberfnehen, przeciwnie 
mowić, przeciwko; fprzeciwiać De 
mawą innemu komu; ſich ſelbſt, fobie 
ſamemu. Dinge, die fich, eontradieiren, 
rzeczy, ktore fobie ią przeciwne, 

Eontrahiren , ſchließen, zgodzić De, umo- 
wić, zkontraktować ; mit einem, z kim. 
f. Contract machen. 

Contremandiren, pierwfzemu rozkazo- 
wi drugi rozkaz przeciwny wydać. 

Contrapart. m. Gegentheil, przeciwna 

rona, przeciwnik. 

Eontrair, entgegen, przeciwny. 

Contrebande, verbotene Waare, zakazane 
towary. eontreband machen, zakaza- 
ne towary przedawać. 

Contre⸗Batterſe, F. baterya na przeciw- 
ko nieprzylacielsky poftawiona. 

Contreearriren, rady, zamysły, czyie 
obalać, radom, zamysfom czyim 
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eee aby do fkutku nie przy” 
izly. 

Coutrefait, Bild, obraz, portret, Kouters 
fekt. 


Cgńtlegatde, . Feſtungswerke, okop: 

Contremandiren, przeciwny dać rozkdz- 
andern Befehl geben; die Soldaten 
contremaudlken, przeciwny dać ordy? 
nans pierwfżemu. 

Gepemattä, m. Znrgdaerlä, 
na pówrótj'nazad. 


Eontrenine, Gegenmine, z podziem 
rowy, miny, naprzeciw nieprzylasle 
fkim; poprzeczna mina. 

Contreminiren, poprzeczną mine prowa” 
dzić y tak nieprzyiacielskiey prze” 
fzkodzić. 

Contteordre, Y. Ordynans pierwfzefnk 
przeciwny. Í 

Contreſcarpe, /. pochyły brzeg foly 
äußere Seite des Grabens, zedwern® 
ftrona folly. 

Gontrevatlationeliiie, f. okopy: wer 
od tortecy. 


Goutribititett , zuſammengeben, dać 210 
„żyć; Geld, pieniądze. Tkibut geben 
podatek dag, ein Land geben bitt 
podatek nakazać iakiemu kfaloww 
podatek wybierać w iąkim Kralu. 
Contribution, Abgabe, welche den Feinden 
geſchiehet, podarek, kontrybucya; kto” 
ra fie nieprzyiacielowi dale: in einem 
Lande Contribution ausschreiben, pot 
tek rozpiſas, naznaczy& jakim 


marfi 


ne 


o: KN 
kraiu. ‚einer Stadt Contrißyeion af 
legen, na.miafto jakie nałożyć kon- 
trybueya.; Contribution entkichten, ge⸗ 
ben, podasek, kontrybutyj , płacie 
Contribution eingehen, ae e po 
datek : kontrybucyą wybierać. Coty 
tribution nicht geben wollen, Fon? 
bucyi „niechcieć, płacić. Contributiol 
erlaſſen, kontrybucyą darować, kon“ 
trybucyi, podatki, ultapig. ein Land il 
Contribution ſetzen, podatek na kie 
narzucić. 


von einem große Conttihlh⸗ 
tion eintreiben, wielki podatek wyc” 
gnąć z kogo; wybnić, wymoc na kit 
wielką kontrybucyą. jährliche Gem: 
bution geben, roczny podatek płaci“ 
fo große Contribution nimmt er dahel 
tak wielką daninę ztad bierze. unter 
einer Contribution ſtehen, hołd komt 
płacić na znak podległości. ſehr große 
Contribution fordern, wielki nade 
kontrybucye wymagać, wyciągać: 
Controlleur, m. Gegenſchreiber, Dozor? 
reieſtru, przeciwny Reieftrant. A 
Contto⸗ 
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C O P 

Controrers, ſtreitig, adj. zawiły, wat? 
Pwy; fporny. 

Mitrovertiren , ſtreitig Aber etwas ſeyn, 
pr zec zue, być zprzecinym, ſpor- 

yum o co. 

Ehhkümgeiren, ofądzie Kogo na kont- 
macyą, że fię-niiedtawii przed dem. 

ONORE ſich ſchlekend, przyzwoity, 

atny,  przyitoyniy; zgodny; einem, 


& 


komt. unſern Studie econvenable, 
Przyzwoiwy nafzym naukomi 
Eur nę, V. Gleichfoͤrmigkeit, przy- 
Zwairoge, przyftoy Nose: 
ivett m. umenkunſt, ziazd, 


zchadzka; konwenty klafztor. 
ngenti, Y. Vergleich ugoda, umowa, 

Lonventual⸗Kloſterbruder, Brat, Braci- 
izek klafźtorny: 

Lynverfable, mit dem es ſich wohl umge⸗ 
hen läßt, oder der auch gern mit andern 
umgehet, dobry do konwerfacyiy do 
ipoteczności; zZabawny w konwerfa- 
cyl, w poſiedzeniu, rad konwerſuie. 
duverſation e Konwetfacya; pomo- 
wićnie 2 kim. Umgang mit einem⸗ 
zabawa z kim. 

Esnserfitet', konwetfować; przeftawać, 
rozmawiać z kim. mit einem umge⸗ 
hen, bywać u kogo, Zubawiae ſig u 

togo. der mit einem eonverſirt, kto 

è z drugim zabawia , ktorzidrugim 

Przeſtaie, konwerfnie. ftets mit Leu⸗ 

ten tonverfiren, zawfze bywas migdzy 
udzmi, ow kompaniach ludzi go- 

dńych. a 

Bëgiueiten, uͤberweiſen, dowieść co ko- 
„ MU, przekonać kogo w czym. 

Lonpolut, Paquet, pallet, pakiecik; zawi- 
` Mątko , wiązką. 

Dunn, f. prowadzenie z żołnierzami 
dla: rain kogo. Begleitung zum 
Schutz, jemanden eine Convoy zugeben, 
dać komu konwoy, żołnierzy dla od- 
prowadzenia bezpiecznego. jemanden 
eine Convoy ſchicken, posłać komu 

onwoy żołnierzy na prowadzenie 
W drodze dla obrony. Convoy von 
Proviant, żołnierze prowadzący ży» 
wności. 

Conpoyiren, begleiten, prowadzić, kon- 
Woiować, ftrzec dla obrony; einen, 
kogo; ſicher nach Hauſe convoyiren 
laſſen, pezpiecznie dać kogo odpro- 
wadzić do domu. 

Louza, Stadt im Neapolitaniſchen, Kon- 
ca, miafto w Kroleftwie Neapolitan- 

Om. 

Copert, n. Kopetta, nakrycie, obwinięcie. 

den, F. Abſchrift, kopia, przepis; ei⸗ 


CHoy CO R 343 
nes Briefs, iakiego liſtu; einer Hand⸗ 
ſchrift, iakiego ręcznego pifma; eines 
Gemdblbes, ‚przemalowanie iakiego 


obrazy, obraz przemalowany z in- 
fzego, pifi 5 ze; obraz nay- 
pierwizey malo wa 


Eopeyan, abſchreiben, przekopiować, prze- 
piac ein Buch ounen, przepifać, 
przekopiować kliege ; ein Bild, prze- 
kopiować, przenialować obraz. 

Copiſt, u. Abſchreiber eines Buchs, kopila 

F ey kfiązki ; einer ſeden 
Schrift, każdego, pifmas eines Gez 
maͤhldes, przemalownik, iakiego obra- 
zu, malowaniu, 

Copperhagen, Stadt in Daͤnnemark, Ko 
penhaga, miaſto m Dani; von oder 
zu ſolcher Stadt gehoͤrig, z tego miatta 
albo do tego miaſta nalehgey; Ko- 
penhaski. 

Copuliren, zuſammentrauen, Slub dać. 
pożenić; połączyć małżeńskim słu= 
bem. 

Coquette, V Colette, zaletnica, eine Cour⸗ 
teſir⸗Schweſter, tos famo. 

Coralle, Y. Meergewaͤchs, koral, drzew- 
ko morskie. 

Corallenfaͤrbig, koralowey barwy, kora» 
lowego koloru. 

Corbach , Stadt im Waldeckiſchen, Kors 
bach, miaſto w Hrabftwie Waldec- 
kim. 

Corbeil, Stadt in Frankreich, Korbela, 
miaſto we Francyi. 

Corbette, Stadt im Maylaͤndiſchen, Kor- 
beta, miaſto w Medyolarskim. 

Corbey, Stadt in Niederſachſen, Korbeia, 
miaſto w Niskich Salach. 

Corke, Stadt in Irland, Korka, miaſto 
w Irlandyi. 

Cordat, izczery, f; Aufrichtig. 

Cordial, etwas fo das Herz ſtaͤrket, Ter- 
deczny, ferdeczna wodka, co ferce 
słabe poſila, ożyżwia. 

Corduan, m. kordwan, gatunek fkór 
wyprawnych. Art zugerichteten Leders, 
düny gearbeitet oder zugerichtet, cien= 
ko wyprawny. 

Eordunmmacher, . Kurdwanik. 


Corduba, Stadt in Spanien, Korduba, 
mialto w Hifzpanii; von oder zu Cor⸗ 
duba gehoͤrig, z Korduby albo do Kor- 
duby należący, Kordübenski, Męfz- 
czyzna Kordubenczyk ; białogłowa 
Kordubianka, 

Corfu, Inſel und Stadt in ſelbiger, Korfu, 

Wylpa 
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wyfpa y miaſto na niey tegoż ſamego 
imienia; połacznie Corcyra. 

Coria, Stadt in Portugall, Koria, mia- 
to w Portugali. 

Coriander / m. ein Gewaͤchs, krzewinka, 
drzewko: pewne, 

Esriandekfaft, m. fok koryandrowy. 

Corinth / Stadt im Griechenlande, Korint, 
miaſto w Giecyi; vol oder zu Corinth 
gehoͤrig, z Koryntu, albo do Koryntu 
należący , Koryntyskı. 

Eorinthen, p kleine Kofineh, drobne ro- 
dzenki. d 

Corlin, Stadt in Hintervommern, Kor- 
lin, miaſto w dalfzey Potneranff. 

Cornegliano, Stadt im Mäylaͤndiſchen, 
Korneliano, mitto w Medyolarskim. 

Cornelkirſchen, p/ głóg, głógoweiagody. 

Cornelkirſchenbaum, in. głóg drzewo, glo- 
gowe drzewo. 

Corneli⸗Muͤnſter, Abtey int Jülichiſchen, 

Kornelego klafztot, opaftwo w Juliy- 
skim. 

Cornet, m. Horazy u konnych: gahn- 
drich unter den Reutern. 

Corneto, Stadt in Italien, Korneto, 
miafto we Włofzech. 

Cornwall, Powiat Korńwalski w Anglii, 
Provinz in Engelland. A 
Coromandel, Kuͤſte in Mih, Koroman 

del, brzegi merskie W A © 

Coron, Stadt in Morei, Korona, mis- 
ſto u Morei , w Grecyi. j 

Corone, Stadt int Maylaͤndiſchen, Koro⸗ 
na; rzeka w Medyelanskim. 

Corpo, 7. hufiec, ein Haufen Soldaten, 
hufiec zołnierzy. Corpo von leichten 
Pferden, podiazd letkiey iazdy. Corpo 
ſormiren, pociazd fkładać, czynić; 
hufiec czynić , fkładać. viele Corpo 
guscommandiren , powyprawrige wiele 
hufcow, podiazdow. die Armee in zween 
Corpo theilen, woysko ma dwamwiel- 
kie hufce rozdzielić: in drey Corpp fort⸗ 
gehen laffen, trzema hufami woysko 
wyprawić. 

In Corpore, ogolem, razem. der Rath in 
Corpore, ogolem, razem, wfzyftęk 
Senat. 

Corporal, m. Kapral , Unteroficer. 

Corporalſchaft, Z. liczba żołnierzy do ka- 
prala iednego należąca. fo viel Sol⸗ 
daten, als ein Corporal eommandirt. 
Przeflr. dieſer aber war bey don Roͤ⸗ 
mern eigentlich auf die hundert Mann 
got, ale u Rzymian pod dozorem 
kaprala czyli Dziefiętnika było wła- 
śnie fto ludzi y nazywał fie Decanus, 
to imię pórym do kosciofa przefąło. 
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Cobps, Huf, podiazd, Podiazdol.f. Gent, 

Corps de Bataille, (Cor de Bataille) fac 
dni fzyk woyska, ` der mittlere Thei 
einer Schlachtördnung, Lerzednis ee 
fzyku do Boin. die Aiiliartruppen in 
das Corps de Bataille fielen, refl: 
we woysko w srzednim; ízy ku polā 
Wie. das Corps de Bitaille commandi 
ten, srzedni tzyk.pszywodzić, Sar zer 
diem fzykówi rozkazywać. 

Corps de Garde, (Cor de Gard) Dot 
zolniet2y y {zyk ftrażniczy, 

Corps de Reſetbe, huf na odwodzie, de 
Nuͤckenhalt, ktory ein, frzęże. bey 
der Flotte Corps de Reſerbe (E 
ren, odwod z okrętowy ,żzebić, MI 
dzielić; vor einen dariunte command? 
ren, prowadzić odwodd za kogo ing 
nego. RZY N 

Corps volaut, dywizyalerkiego wescht: 
Theil einer Arneo. p 

Corpulent, ab bey Leibe, 
wiele maiacy na fobie, s 

Correct, verbeſſert, poprawny, poprawio? 
ny, popoprawiany. . 


Comitet adv. poprawnie. eotteet abſchteß 
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otyły „ ciała 


ben, poprawnie przepifać, 1708 
Corrector m. Poprawca, poprawnik. 
Entęectut ;./. poprawa, einem die Cont 

chy eines Buchs anvertrauen, komu 
poprawę kfiążki powierzyć. d 
Corregio, Stadt in Italien Korregior 
mialto we Wielsech ` ` u 
Corteſpondent, m, Korreſpondent-. 
Corteſpondenz, V. Korefpondencya,wzaje* 
mnose liftów, pilywanie do ſiebie lir 
ftow. Briefwechfel yato. famo, 
Corribor, verdeckte Weg, obchody chak 
nakryty, iakie fa podcienia, ganki 
galerye. d 
Cokrigiren, verbeſſern, poprawiać, popra⸗ 
wić. einen Fehler eprrigiren, błąd ab 
poprawić. Peji 3 
Corrival, der mit einem nach etwas Me 
bet, rywal, ktory ſię ftara o co 2 dr“ 
gim razem. * Bet, 
Corrumpiren, verderben, zepfuć, zkazićj 
etwas, co 2gortzy e. 


LC Elain E 


Corrupt veldbrbt / oc 
ny, zgorfzony. 
Corkußtel, Verderbung, F. zepſucie, zer 

pfowanić, zyorfzenie, 

Gsrfat, Skeraͤuber m. Rözboynik more 
SKI. 

Corſica, Inſel im mittellaͤnd. Meere, Korty- 
ka, Wylpa na morzu $rzodziemnym?ł 
einer daraus, człek z Korfyki, Kor- 
iykanin ; biatogtowa  Korfykanka? 
daraus oder darzy, gehoͤrig, 2 Kory 

a 


. zepfuty, fkażo* 
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albo do Korfyki należący ,* Korfy- 


canski. 

Corte, Stadt in Corſirg, Korta, miaſto 
ma Körfyce. 

Corri, Stadt in den Riederlanden. 

Corrryk,miaſto w NiskimKraiu, co ieh 
w Holandyf, czyli w Niederlandzie. 

Corvey, Korn ela; Opaſtwo. 

Corinna, Stadt in Spanien, Korühna, 
malto. w Hifzpanii 7 > 

Button, plur. ein BUPA Suë und 
der Ukraine, Kozacy; Naród nd RUliyna 

krajne y w, Moskwie, F 7 
ie; Stadt inn Flaffeich, Rolttäk, 
miafto or Francyt. + 

Coſtnitz, Stadt i Schwaben, KA HAAL 

o Konſtaneya, miaſto W EE 
von oder zu Coſthitz gehoͤrig, „z,Koftni- 
cy. albo do Koftnicy nalezacy, Kotte 
nieki albo Nódftancyiski, 

Cotta, oder Eotwig, Stadt in det Nie⸗ 
derfaufiß, Kotwica, miafto we Nizniey 

sach. e 

Cobent, n Hira; zybüra ſchtecht Ge- 
naht, piWsko nie dobre,- 

Banten, 7. kolor, barwa, farba. 

Butz, Hof, Z Dwór, dziedzinieć, pod- 
wofże: einent Gong machen, Allyfto- 
wąć komu; czynlac mu honor, przez 
w2elad na jebo godność, ftarać fie o 
czyią łaskę przeź to. 

Gwiage, „ Muth, Heithaftigkeit, od- 
Waga, ferce, (ochota, große oder 
kleine Coutage haben, Bydz Wielkiey 
odwagi, wielkiego ferca, alba nie 
mieć wielkiey odwagi, wielkiego 
forca. Gindi Gontegć machen, dodać 

emu fetca, odwası, ©óitage fahren 
laffen, ftracıe ferce, odwage, einem 

Courage bonchiren, tracic komu lexce, 
odwagę, smialose, "7 3 8121 

Courage] wohlanı Mi aut: dobrze! 
epskó! żacnić! $miało! dali! nuż. 

Courant, gadódty 27. pofpolicy, Wżie- 
ty, używany, idący między ludźmi. 
Courante Mtie <noipolita moneta. 

tora idzie w jakim kralu. courant 
Geld, moneta ay na, ktorą biorą 
Izedzie po Krain, 

Eourit; "o (Curit) keittender außetördent⸗ 
licher Byte, Gonieć, Kuryer., 
durs, m. (Ent) Lauf, bieg. Ehr bes Bel: 
des, bieg, pieniedzy, monety, 
durtiſan, m. Löffelhans, żalotnik. ein 
Nate, kurzweilige Perſon, błazen smie- 
zny, 

Courtiſiren, verbotener Liebe nachgehen, 
zalecać fie, za d2iewkami biegać. 


Courtifie, J. (Gwtoifie) Hoͤflichkeit , luda; 
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kość, einem Höflichkeit erweiſen, ludz- 
Rosé komu wyświadczyć. Frauenvolk, 
zu der einer auf bie Köffeley geht, Pan- 
na, Pani, do, ktorey; „zalecać fie 
chodzi kto. 

Cour tray, ($artid) Kurtray miafto. 

GHS, Juſel im Golfo di Venetig, Kur- 
cola, wyfpa na Odnodze Weneckiey. 
Polas«Lorcyra nigra. 

Couſin, (Couſen) Krewny, należący, 
itryieczny., cioteczny. 7 
Couſine, /. (Cuſine) Krewna, należąca, ſ. 

Muhne, K 

Conſtanees, (Conſtangs) oder 

Contang, (Cutanſch) Stadt in Frankreich, 
Kutanſza,  miafto we Franeyi; bot 
oder zu folder Stadt gehörig, z tege 
mjalta, albo do tego miaka nalezący ; 
Kutanfzanski. i 

Couvert, (Cuvert) Umſchlag, koperta, um 
einen Brief, na hit. 

Coon, (Coyong) nichtswuͤrdiger Menſch, 
ladaco człowiek, nic nigwart, hultay, 
koſtyra. 

wyntiniren, einen, befztas, łaiać kogo; 
wyrzucać mu na oczy iego ladaczen- 
ftwo. 

Groe: Stadt in Arabien, Krak, miafto w 
Arabii, Petra. poł. von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, z tego miaſta albo de 
tego miafta należący; Krakoski, per. 
Petraeus. 

Cracau, Stadt und Woywodſchaft in 
Kleinpohlen, Krakow, miaſto y Woie- 
wodſtwo w Mafey Polizcze: von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, z tego 
miaſta albo do tego mialła należący ; 
Krakowski; rodemz miafta, Krakow- 
czyk, rodem z Woiewodſtwa, co 
zmączy zawize Szlachcica ;, Krako- 
wianin; białogłowa Krakowianka ; 
ale z Krakowa miaſta, Krakowczanka. 

Craiburg, Ort in Bayern, Kraiburg, 
mialteczko w Bawaryi. 

EA? Kraikorc, Land in Schwaben, 
Włość albo Krainka w Szwabach. 
Crain, Landſchaft in Deutſchland, Kraina, 
Ziemia w Niemczech; Karniola. 
Crainburg, Stadt in Crain, miafto w 

Krainskiey ziemi, czyli w Karniolh 

Craon, (Eran) Ort in Frankreich, Kran, 
Włość we Francyi, 

Creatur, V, Geſchoͤpf, Stworzenie, wyſta· 
wienie, przyprowadzenie do fortun 
y honoru; ztąd iak by Klient, czyi; 
eines Anhänger, obowiązany komu, 
przywiązany do kogo. 


Crecy, (Cteffi) Ort in Frankreich, Kreſſi. 


miaſto w Francyi. 


Exe hen⸗ 
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Credenzen, Vorherkoſten, wprzod zkofzto» 
wać podaiąc napoy Panu, Krolowi. 
einen Becher eredenzen, z puharu 2 
kielicha zkofztować podaiąc iak pod- 
czafzy czyni, 

Credenzen, das, u. zkofztowanie. 

Credenzer, m. pódczafzy. der etwas vor⸗ 
her koſtet, ktory wprzod napoy ko- 
fztnie, niżeli podaiei 

Credeuzſchreiben, m. Patenta, liſty po- 
wiernej ktore komu daia do ſpra- 
wunku iakiego urzędu, intereſu, ia- 
ko to Posłom, Rezydenton: 

Credenztiſch, m. kredens, na fzkło, y 
inne ſtofowe rzeczy, 

Credenzung, Vorherkoſtung, F. zkofzto- 
wanię pierwey, albo;wprzod zkofzto- 
wanie: 

Credit, m Glaube, wiara, der feinen Cres 
dit verloren, ktory „kredyt, wiarę 
utracił „o Ekedit iſt todt, „wiara upadła, 
utracony: kredyt. auf Credit nehmen, 
kaufen, na kredyt, na wiarę brać, ku- 
pować; ina; borg. auf eines Credit ver⸗ 
kaufen na wiarę przedawać komu, na 
kredyt Exedit erhalten, wię, kredyt 
fwoy utrzymować. Credit if fafnir- 
gends anzutreffen, „prawie nie mafz 
nigdzie ktedytu, wiary. einem etwas 
auf Credit laſſeu, puścić, dać co komu 
na kredytj=na wiarg 2) zsaczy. : An: 
ſehen, powaga. der viel Credit hat, kro- 
ry ma wiele powagi u innych. mein 
Eredit tft hin, mola powaga uftąpiła, 
zginęła. wel Credit bey einem haben, 
mieć wiele powagi, wiary, wziężoścć 
u kogo.. ſich viel Credit machen, wiel- 
ką fobie powagę uczynić, na wielką 
fobie powagę zarobić. 3) znaczy: 
łaska i Gnade. in Credit bey einem eſte⸗ 
hen, bydź w faice u kogo, :miećłaskę 
u kogo. eines Credit verringern, 2 la- 
fki.kogo rugować czyley, kogo ruy- 
nować w łafce u kogo. f. Anfehen: 

Creditivſchreiben, 1. lifty powierne, lity 
dla wiary: komu dane. f, Cłebenz⸗ 
ſchreiben. 

Creil, Stadt in Frankreich, Kreila, mia> 
ito w:Francyi. 

Creiren, machen, uczynić. einen zum 
Bürgermeifter ereiren, uczynić kogo 
Burmiftrzem, einen zum Dictator crei 
ren, Dyktatorem kogo uczynić. einen 
zum Doctor ereiren, Doktorem kogo 
uczynić. | 

Creis, m. okolica, koło;'ękoł. f. Kreis. 

Crema, Stadt im Benetianifhen; Krema 
miaſto w. Panftwie Weneckim; von 
oder zu foliher Stadt gehoͤrig, 2 rego 
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miafta, albo do tego miafta należący» 
Kremanski, X 

Cremona, Stadt in Italien,  Kremónd 
miaſto we Wfoſzech; von oder zu WE 
cher Stadt gehoͤrig, z tego mialta, al⸗ 
bo do tego miafła należący; ke: 
monki, 
Grems, Kremſa, Stadt in Oeſterreich⸗ 
miafto w: Wysniey Auſtryi, ; 
Erems:Münfter, Kremski, Klafzton, 187 
ſto wsAuftryi. pf. Cremifanum- 
Crepiren verderben, zdechnąć. vor Hu 
ger, od głodu zdechnąć. in feine 
Dörſtigkeit, od pragnienia zdechnęó 
uinrżęć, SĄ 

Criat TCO in Artois, krekt 
włość w Arteſyskim Hrabftwie, 

Erefeehtitin) Krefcentyno, Stabt⸗ in Ita⸗ 
lien, Miaftorw Włofzech: 

Creſoin, Stadt in Hennegau, Krefpiw 
Miafto w Hennesawskim Powicóie: 

Creſpy, Stadt in SANE, "ech 
Miatto: we Franeyi.' von, oder zu Gree 
gehörig, do Krefpy należacy ; albo 7 
Kreipy, Kreſpyiski. 

Creſſ, Kreta, Stadt in Frankreich, miake 
we Francyi. t 

Crevecgur, (Crebecor, ) Stadt in Holland, 

ormfadtg,w Hollandyi. 

Ereiſe, (Cris), Kreyfa, Fluß in Frank⸗ 
reiha „Rzeka we Francy1. 

Creuſſeg, Kreyiiena, Stadt in Sur 
mialto w Frankonii. f 

Greng, „. krzyż, fzbienica, Geruͤſte, wor⸗ 
an ein Webelthäter aufgehängt würde 
na ktorey złoczyrtca bywa więfzęny” 
einem ein Creutz aufrichten, Tzubienicę 
ma'kogo pofławić. auf dem Markte eilt 
Grenn aufrichten, na rynku fzubienice 
wyftawić. einen ans Greng high 
w, bić koge na krzyk, przybić, kogo 
mi krzyżu einen vom Creutze abnehnfel⸗ 
zkrzyżazdiąć, zfoży einem ein Creutz 
ahdrohen grozić komu krzyżem, au- 
bienics. daß dich das Creutz plage! bo⸗ 
daieś na fzubienicy wiſſat; 2) Not 
und Elend, potrzeba y Bieda; utrapie” 
nie. viel Creutz haben, wiele mieć utra⸗ 
pienia. wiele biedy cierpieć. im Hau 
Creutz haben, w domu mieć utrapie* 
nie, krzyz, 0 Name einiger HDertelr 
imiesieft wiektoryeh mieyfc, Graf 
ſchaft, Erabſt wo tego imienia, 

Creutzband, z. kozioł, im bauen, w bude- 
waniu, krokwa. 


Creutzbeer, F. ein Gewaͤchſe, drzewko. 


Creusburg, Stadt in Preuſſen, miaſto W 
Pruflach» 
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Pruffach,a drugie w Śląsku mid granicą 
Wielkopolfka. č 

Creutzen, auf der See hin und her fahren, 
Po morzu tam y fam: pływać, kręcić 

m ſolche ſicher zu halten, dh uczy- 

et a na AIM o 

um darauf zu capern, 

ć morze dla zachwycenia y 
zabrania nieprzyjacięlskich okrętow, 
Walzen kupieckich. 

Baseng, Stadt in der Pfalz, miafto w 
Faldtyt Kreycenach. 

Cfeug er m. "ar, eine Minier mone- 
u pewna w Niemczech j dwaigrofze 
międziane Polskie. 

Creutzfahrt, /. Kriegozug wider die Uinglaͤu⸗ 
bigen, woyna, wyprawa na Wo 

siwko, niewiernym; Krucyata, 

! woyna. 

Teutzgang, „u obchod około Kościoła. 
zent igen, ukrzyzowac. ans Creutz ſchla⸗ 
gen, naykrzyz wbić. einen ereutzigen, 
Ukrzyżować go. 

Creutzigen, das, z. krzyżowanie, üktzy- 
kowanie. 

€ienuiger, krzyżownik, ktory drugiego 
Krzyżuie. 

Cleugzjein, m krzyżyk, 


e 


abey, ein Gewaͤchſe, ziele pewne. 
in, m. kamien przy drodzę, auf 
Wege, na miarę długości. 


Creutz weg, zu. krzyżowa droga; da die 
Wege erëtzmel? gehen, gdy drogi na 
ye lie dzielą, oder ſonſt zuſammen 
lauſen, albo fię też zchodza: 

€tenswcie, na krzyż, krzyżową fztuką. 
Ttzmetg gemacht, gehend, ma krzyż 
zrobiony; na krzyż idący. erenkmeife 
etwas theilen, na krzyż co dzielić. 2) 
gemachte Theilung, krzyżowy podział, 
rzyżowe podziejenie, na krzyż po- 
dziaf, na krzyż podzielenie. 3) gegit⸗ 
tert, w fiarkę, w kratkę, W orabinkę 
Tobiony. creutzweiſe dürchſtreichen, na 
Tzyż przekryślić.. ‚erensweife guslö⸗ 
Then, naskrz przemazać. ereutzweiſe 
ein Teſtament auslöſchen, reltament 
Yakjına krzyż przemazać, 


Creuzug, m. wyprawa na świętą woynę. 
tine, płowny wyltepek;gärlowa ipra- 
wa. halobrechend. 

Eeiminalſache, f. garłowa fprawa, w kto- 
rey o głowę, o życie idzie. ſich in einer 
Criminalſache gerichtlich verantworten, 
garlowa mieć iprawę, w girłowey 
iprawie odpowiadać. 


€rithiniff, Krymski. Crimmiſche Tartarn, 
K rymscy Tatarowie. 

Crimm, Dartaren Krym, Krymska Tar: 
car.) aus oder dazu gehörig, z Krym. 
skiey Tartaryi, albo do Krymskiey 
Tartaryi nalez ey, Krymski. 

Crimmitſchau, Krymitzow, Stadt in 

Meiſſen, miaftorw Mifnii. 

Critiſſren, wyśmiewać, auf eine naſen⸗ 
weiſe Art beurtheilen, fądzić o czym 
Wwysmiewaląc Zartuige z czego. 

Groate einer von Croatien, Kroat, Hrwat, 
2 Kroatyi > 2. rwatow rodem. 

Croatien, Kroaeya y Hrwaty. Landſchaft 
in Ungarn, Kray do Wegierskiege 
Krołeftwa należący, 

Cescodil, m. krokodyl, ungeheures Thier, 
poczwarny zwierz ftrafzny. von eiz 
nem Erorgdil, krokodylowy, Gygcga 
dylls⸗Thraͤnen, krokodylowe ty, t. i. 
niefzezere, chytre, Zabiiaigce. 

Croͤnen koronować. Crone aufſetzen, kos 
rone kłaść na giowę nalezytym ob- 
rzadkiem. 

Crönlein, u. koronka, wionek. 

Cronung. . koronacya; korony na głowę 
włożenie. d 

Groja, Kroja, Stadt in Albanien, miafto 
w Albanii. 

Graad, Kronach, Stadt im Bambergi⸗ 
ſchen, miaſto v Bambergskim. 

Cronenburg, Stadt in Daͤnnemark, Kron- 
burg, miafto w Danii. 

Crone, . koͤnigliche Hauptzierde, - kro- 
lewski znak na głowie krola; korona. 
guͤldene Crone, korona złota. Grüne 
der morgenlaͤndiſchen Könige, korona 
krolow w południowych kraiach , 
wftęga w koło głowy, einem die Crone 
aufſetzen, koronę komu włożyć na 
stowę, Crone tragen, koronę nofić, t. 
1. być krölem. auf dem Kopfe eine Ero⸗ 
ne haben, na głowie mieć koronę, t. i. 
być krolem; ablegen, koronę zdiąę, 
2) koͤnigliche Hoheit, znaczy także: 
krolewskie doſtoieniſtwo, kroleftwo. 
die Crone niederlegen, koronę złożyć, 
t. i. podziękować za kroleftwo, prze- 
ftać być królem. ſich wohl um die Crone 
verdienen, zasługiwać lie dobrze kro- 
leſtwu. es ift ein Krieg zwiſchen den 
Eronen Frankreich und Engeland, woy- 
na jelt między kroleftwami Franc. 
skim y Angielskim. NB. Es find die 
fes politiſche Arten zu reben, von denen 
die Alten nichts gewuſt, und daher di. 
Dinge bey ihrem ſchlechten Namen ge 
nannt haben, denen man es denn auch 
nachthun kann, wenn das Latein o 

DIE 
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uud gut klingen ſoll. NB. Sara te 
polityczne fpołobysnowienia, o kto- 
rychsttórzy, nich nie wiedaieli, y dla 
tego rzeczy. Dia proſtemi :imiona- 
mi nazwali. możną Ich-przecie w tym 
naśladować,gdy Tacına poftaroświecku 
a dobrego co brzędżćć om. 

Kronprinz / m. diedziè kroleftwa. ` Kro- 
lewie z, Exonprinzeſſin, Y dziedziezka 
Kroleftwa, Krolewna, 


Cronſtabt, Kronfztad, Stadt in Sieben⸗ 
bürgen, miaſto w Siedmigrodzie, z tæ- 
ela nazywalą. Coronoftadium, Ste- 
phanopolis. 


Eron-Weiffenburg, Stadt im Elſaß, Kron- 
weyfenburg, miafto w Elfaffyi wNiem= 
czech, od niektorych połacinie nazwa- 
ne: Weiſſenburgum Rhenanum, albo 
Sebufiana. WER ug 

Cronwerk, $, Feſtunge werk, tobatez; na 
kfztałe korony. w kołosjjokopwiriak 
wieniec, lak korona, inet. 

Sropiere, Stadt in Frankreich) Krapiera, 
miafto we Francyi. 4 

Grofen, Stadt in Schleſien, Kroſno, 
miaſto w Slasku, die andere in Polen, 
drugie w Pojfzcze;<iw ziemi Sano- 
ckicy w górach, ku granicy Węsier- 
ikiey. 

Crowland, Stadt in Engelland / Krowland, 
miafto w Anglii. 

Crueifir, u. Obraz Chryftufa na krzyżu 
wifzącego. ' ; 

Ertel, grauſam, ad. okrutny, Zog, 
wierumy. 

Cryſtall, z. Kryſetal. Bergglas, niby, goͤr⸗ 
ne zk lo. 

Cryſtallinen, von Cryſtall, gei, kqyfztało- 
WV, z krytztału. 

Cuba, Inſel in Ymerien Kuba, w) ſpa w 
Ameryce. i 

Cuenza, Stadt in Spanien, Kuenca, miga 
ito. w Huzpam: poźac. Concha. 

Cujasien, Provinz in Polen Kujawy; Pro- 
wincya w Polizcze, dwa Woidwodz- 
itwa w fobie zamyka, Brzeskie Ku- 
jawskie, y Inowrochawskie. 

Cuͤſtrin, Stadt im Brandenburgiſchen, Kis 
itryn „| miafto w Brandeburskim. 

Enim, Chełmno, Stadt und Woywod⸗ 
ſchaft in poln. Preuſſen, mialto y Woie 
wodzitwo.w Prulach. połac. Culma, 
albo, Chelmum. 

Gulimbachr, Kulmbach, Stadt in Franken, 
miafto we Frankonii. von oder zu ſol⸗ 
cher, Stadt gehörig, 2 tego miafta, 
albo do tego misita należący, Kulm- 
bachenski. 
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Eulmenſee, Ort in polniſch pree mia 
ſto ar Pruſſach. Chełmińskie, W Ziem 
Chelminskey. 

Cultiviren, wyprawiać, polepfzad. ein 
Land eultiviten, ziemię, rolę wybra⸗ 
Wige, die Sitten junger Leute, Of 
ate młodych ludzi doskonalić, deb 
fzyć. 

Cultſpirt, wyprawny:, wydoskoralony? 
polepizony. eultivirter Kopf, wf: 
skonalony dowcip, wyprawna głów. 

Dev Provinz in England um“ 
berland, kfięftwo w. Anglii. 

Cunze, Konradek „ dimin Manns nale, 
Imie męfzczy ny, pie fachen. 
Gut, V Heilung, leczenie adrowießle 
opatrowapić,leki, Gr brauchen zu EM 
ſervirung der Gefundheit, lokowana? 
wać „do zachowania zdrowia. op 
liche Cur bey einer Krankheit gabrghl⸗ 
chen niebezpiecznego, leczenia wit 
kiey chorobie zażywać. die, Gaw Gehl 
wohl von Botten, deczesies Jehle 
racy4.udaie De, powodzi le, die Eu 
ſchlägt zur Geſundhelt aus, lee tehle 
wychodzi na zdrowie. Go. zu ein 
in die Cut begeben, das e komu 

karacyą , w leki, do leczenia. 

Guratel Y. Pflege, kuratela „iltaruıle 
gdy kogo nie mogącego Ze of 
doba y dobrami rządzić, oddają WI” 
runek, albo w kuratelę infzemu, ab) 
nim zawiadował: W 1 Sr 

Eurnelien, fądowe kfztałcy mowie” 
uklady w mowie: Dworskie stow 210° 
żenie, zpoienie. * 99 

Curiren, Kurować, leczyć, zdrowić, gëf 

tryweć, heilen, geſund machen, ‚taz . 

mo. eines Wunde euriren, dany euch 

leczyć, opatrywać , 2ag0i6 s: wyga“ 

einen an den Fuͤſſen, uleczyć kogo ne 

mogi, wygoić komu nogiy, wykuć” 

al. Ki ganz auseuriren, wcale, fe 
wyleczyć, wygość; „wykurawać BE! 
wyzdrowieć. 

Curiſch⸗Haf, v. Odnoga Kurlandskks ns 
morzu Baltyckim. 

Curland, Landſchaft, Kurlandia, Kuro“ 
nia, Kfięftwow gzęść Inflant. 1 

Currente, V. ubodzy żacy.fłudencipo air 
cach ghodzący, y Spiewaigcy Biegaj” ` 
Sdt D ladaco. Hauſe armer Schüler, 
ups ubogich ftudentow. j 

Gurt, Konrad, ein Mannsname, imle 
męfzczyzńy. 

Gutaje, Kutea, Stadt in klein Ufie 
mialto w Matey Azyi. 

Gutt 


K 
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ein muſikaliſches Inſtrument, 
Imbaf, muzyczny inſtrument. guf 
den Cymbeln ſpielen, na cymbałach 
-h brzakać. 

ymbalifta,.ten co na 


a SI, nat ymbat 
Ehmbeſſchläger, me 
cymbałaeh gra. 
Embelſchlagerkan „I. cymbaliftka, ta co 
na cymbałach gra. d 
pern, eine Inſel, Cypr, Wyſpa. 


KA „ n. Cypryiczyk, todem/z Qypru, 


Oypreſſe, FV ein Baum, Cypris, drzewo. 
von Eypreſſen, Z cypryfu. Cypreſſen⸗ 
db #.oleiek cyprylowy. von Eypreſſen⸗ 
holz, 2 cypryłowego drzewa. Cy⸗ 
preſſen⸗Statuen, ofoby, cypryfowe. 

Zhptetten. Gel, u. oleick <ypryfowy. 

 ddrefjenwałd , m, cypryfowy lalek, gay. 
Miacksburg, ein Schloß zu Erfurt, Zamek 
Cyriaka, w Erfurcie, tak nazwany. 
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Czaar, m. Regent in Rußland, Car, Sa- 
mowladca, Hofpodar, Cefarz Roffyi- 
fki, Moskiewski. 

Gznarewik m. des Gaard Sohn, Caro- 
wic, Syn Cara, Hoipodara, Cefarza 
Roflyiskiego. 

Czackethurn, eine Stadt in Stevermark, 

x Czakerurnó > miafto w Styryi. 

Esastad, eine Stadt in Böhmen, Czesław, 
miaſto w Czechach: 

Czeuſtochow, eine Stadt und Klofter in 
Polen, | Częftochowa , miafio y kla- 
fztor obronny,*z garnizonem Rze 
pofp. w Polfzcze, 
tztynńskim, 

Czersko, eine Stadt in Polen, miafto w 
Polfzcze, W. Woiewodftwie Mazo- 
wieckim, Stołeczne iemi Czerskiey, 
ale imienia tego: miafto, nie godne; 
przed tym było piękne. 

Czireaſſy, eine Stadt der Coſacken, Czyr- 
kay, Staroſtwo w kiowskim Woie- 
wodftwie nad Dnieprem; potym. 
Czyrkaſſy, Kozacki, a bardziey Lar- 
tarski kray. 

Ezirknitzer⸗See, lezioro Czyrknickie. 


w Staroftwie 


D. 


D A 
der vierte Buchſtab des „Deutz 
ſchen Alphabets, wie auch des pol- 
niſchen. D, czwarta litera Nie- 
mieckiego abecadła jako też, y Pols= 
kiego, 

BA. als, gdy, kiedy, jak. es war eine 
Deit, da die Leute meyneten, był nie 
Aki, < zas, gdy, kiedy, ludzie myśleli. 
neulich, da wir menneten du kaͤmeſt, 
ſind wir plotzlich — nie dawno, gdy 
My rozumieli Ze pe idziefz, naglesmy 
ję - - kiedy, to, co zaraz; to co 
Prędzey. ga ich dahin nicht kommen 
fonnte, habe ich den Weg fo fort nach 
Cracau genommen, kiedy tam nie mo- 

Slem przybić, wziąłem fię w drogę 

do Krakowa; Y, tegoż famego 

` zaſu, gdy, k 55 tym czafem, gdy 

Z o to, da ich dieſes ſchrieb, ſiehe da 

łam Seboſius. da er den Hahn kraͤhen 

gehört, gdy usłyfzał, ze Kur pieie. da 
es Tag geworden, gdy, jak fie iz ro- 
zedniafo. da ich es gemerkt, habe ich 
angefangen, lak to poftrzegłem, to 
zacząłem zaraz. da ich fie angeſehen, 
abe ich fie alsbald erkannt, iakem ie 
Obaczyl, zaraz ie poznałem; znaczy: 


tam na tam tym mieyfcu: Da, zeigt aish 


DA 
einen Orte au, du biſt nicht da geweſen, 
ty nie byłes tam. ich bin da, wo er preste 
die Zeit hinzuhringen, tam ieftem, gdzie 
on WV kł był czas przepędzać; także z 
tam, Ktorędy, tam, zkad: tam owo, 
da, wo der wilde große Feigenbaum ifie 
ram owo, gdzie, lesne higowe drzewa 
ieft. weder da, noch anderswo, ani tam, 
ani gdzie indzicy; znaczy to co, 
dieweil, bo: da die Natur nicht kann 
geaͤndert werden, bo natura, rod rze” 
czy niemoże być odmienion; bone 
waż. da du es alſo haben willſt, mit 
ich mich bemuͤhen, ponieważ ty tak 
chcefz; będę De ftarał ; kiedy, ZA pom 
nie was da uns nicht vergoͤnnet ift 
lange zu leben, ſo laſſet uns etwas zu⸗ 
ruͤck laſſen, kiedy nam Żyć długo nie 
pozwolono, zoltawmy też co po nas. 
balo hier, bald da, to tu, ta 
tam, to tędy, to tamtędy. ich lau⸗ 
fe hier und da aus, biegnę tędy 
y tamtędy, da und dorthin laufen, 
tam y Jam biegać. da und dort⸗ 
her macht man mir zu ſchaffen, y z tąd 
y z tam tąd trudność mi czynią. hier 
oder da lauf herum, tam y fam obie- 
guey; snacsy: zugegen, obecnie; 
M ba 
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da feyu, być obecnym. Phaͤdria ift da, 
Yedria Zelt przytomny, ieft tu. nicht 
da ſeyn, nie być gdzie, na ia- 
kim mieyfcu. du ur. nicht da, 
nie byłes tam, nie byłeś przyto- 
mnym. da ich herkam, war fie nicht 
da, gdy tam przyfzediem , nie było 
iey tam. Allmerk. Das Woͤrtlein da 
kann fuͤr die Conſtructiones mit, als, 
nach dem, potym iak, oft viel zierlicher 
beym Erfolg der vorigen Sache im Pol⸗ 
niſchen durch fzy uͤberſetzt werden; 
3. E. da ihm des Memnonis Tod hin⸗ 
terbracht worden, porym jak mu do- 
nieśli o śmietci Memnona, ftąło fię - - 
da er fich lange mit zweifelhaften Ge⸗ 
danken geſchlagen, napafowawfzy fię 
z wątpliwemi myslami. da der Tag 
anbrach, ſind ſie zu dem Paſſe gekom⸗ 
men, potym, gdy be iuż rozedniało, 
przyfzii D drogi ciafney ; po Polsku 
Przeftr. to słowko Niemieckie ba, 
może być użyte y pięknie w kon- 
ftrukcyi z temi cząftkami, porim iak, 
potym gdy ius; albo też gdy w Pol- 
{kim Preteritum in fzy; ieft poło- 
żone, co wfzyftko znaczy naftępuią- 
cą rzecz po przefzłey , kra Je iuz 
ftała, wie die oben angeführten Exem⸗ 
rel zeigen, iak wyżey dane 'przy- 
kłady uczą, da er dieſes geſagt, 
reichte er dem Philippo die rechte 
GI? to powiedziaw(zy, podał Filipo- 
wi prawą rękę. da et bedachte, was 
Memnon gerathen, hat er beſchloſſen, 
zważywfzy, to, co Memnon poradził, 
umyslił - -. 

Dabey, darneben, beyan, przy tym. da⸗ 
bey ſetzen, przy tym położyć, pofa- 
dzić. dabey ſtehen, przy tym ftać, 
ftanąć. 

Dabey aufwachſen, przy tym wyrość 
wyrofna£. 

Dabey bleiben, beftändig bejahen, przy 
tym obftawać, ſtatecznie twierdzić. 
auf feiner Meynung beftehen, ftać, trzy- 
mać fię przy fwoim zdaniu. nicht da⸗ 
von gehen, nie odftępować od czego, 
nie uftępować czego. 

e liegen, leżeć przy czym, przy 


Im. 
Dabey pflanzen, zafzczepić przy czym. 
Dabey ſeyn, bye przy czym, bydź obec- 
nym przy iakiey rzeczy. überall da⸗ 
bey ſeyn, wfzędzie być przytomnym; 


wo es harte hergehet, gdzie niebez- Dachfenfier, m. okno w dachu. 
o bywa. nicht dabey ſeyn, nie“ Dachkaͤhnleiu, u. rynna, ktori 


yć przy iakiey rzeczy, 


D A C 356 


Dabey ſitzen,  fiedzieć przy iakiey | 


rzeczy. 


Dabey thun, przyczynić fie do iakiey | 


rzeczy robiąc ią także, das @einig? 
dabey thun, woley też pracy do tego 
przyłożyć. ein jeder will das Seinige 
dabey gethan haben, Kazdy mowz; 2# 
fie do tego „przyłożył, przyczy: 
Dabul, ein Königreich. in Oſtindien De 
bul, Kroleſtwo w Zchodnich In- 


dyach. "AE 

Dach, m. dach, oberſter Theil eines HIW 
feg, naywyżfza częsć od wierzchu» 14 
kiego domu. ein marmornes DA 
marmorowy. dach. von Gold und. Ef 
fenbein glängendes Dach, złorem y SI 
niową kością swiegacy lie dach, pe, 
krycie, feftes Dach, mocny „dach? 
uͤbergoldetes, pozłacany. ſehr hohes 
unbequemes Dach, nazbyt wyłoki, nie 
wygodny dach; von Schindeln, dach 
2 guntow. Dach, das im bauliche 
Weſen ſtehet, cały poprawny dach! 
w fwoim należytym pobudowanie 
ſtoiacy., vierfeitiges Dach, czworboc? 
ny dach. zweyſeitiges Dach, duwgg "` 
ftronny dach; von Hohlziegeln, 2 le, 
chowek dach. bis aufs Dach ausge“ 

fuͤhrt ſeyn, aż na dach bydź wypzowź 
dzonym. Dach fertig machen dae 
wyftąwić cały, ikonczyć, übergolbe 
Dach auf feinem Meyerhofe mache 
laffen, pozłocony. dach na fwo! 
o Worze dać robić, Aufführung per DF 
her, wyftawienie, wybudowanie ds, 
chow. Dach mit vielen Erkern ode 
Giebeln, dach, z kilku wierzchailt 
auf ein Haus ein Dach ſetzen, pokry” 
dachem dom, na domie dach dać. E 
nen von dem Dache herunter poten 
zepchnąć kógo z dachu na det d 
Wetter hat das Dach aufgedeckt, WE 
dach zrzucił , zerwał, Nom hat K 
nur Schindeldaͤcher gehabt, Ra 
miał zrazu tylko z guntow dach), 
ein Haus in Dach und Fach erhalte 
utrzymywać dom od zpuſtoſzenia“ 
zepfucia. einem genau auf dem Da 
ſeyn, bydź komu należycie na dach? 
Niemcy mowią : to ieſt, poftrzeg? 
wfzyftkie iego fprawy y poftępkii 

Dachdecker, m. dacharz, ten co dachy 
daie, cieśla ; eigentlich mit Ziegeln, W 
ściwie ten co dachy daie 2 dachoW 
ki; u Prawnych, ad. mit Schindeln 
2 guntow- 


4 wodt 


azcieka z dachu: Doch 
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Dachloch, 5. wylot w dachu; wodurch 
der Gegen fällt, ktorym defzcz ſpada. 

Dachpfanne, f- dachowka, 

Dachrinne, fi rynna w dachu. 

Dachs, m. ein Thier, żbik, zwierz nie 
ab. vom Dachſe, zbikowy: 

Dichsburg, eine Stadt im Elſaß, Dats- 

urg, miafto w Elfaflyi; pot. Dago- 
ertiburgum. 
nehsfell, a. źbikowa fkora. ë r 
achskriecher, m. pies jamnik, iamni- 
czek ; Art eines Hundes, rodzay pew- 
ny pfow. 

Dachsloch, n. ja ma, leżysko źbikowe- 

Dachſchindel, € gunt, fzkudła. von 
Dachſchindeln, 2 guntow, ze fzkudet 
robiony. 
achſparre, f. łata, na krokwach da- 
Wana, na ktorey potym dachowka, 
albo gunty. 

Dachſpiße, JF wierzch dachu; ſam 
grzbiet. 
achſtein n. 'dachowka. 

Duchſtein, eine Stadt iu Elſaß, Dach- 
fztyn, miafto w Elfaflyi. 

Dacht, m. knot, do świecy ; lub lampy, 
ab. Tacht. 
achtraufe, f- okap, mieyfce na ktore 
z dachu defzcz zpada. 

Riegel, m. dachowka. ganzer Dach⸗ 
ditgel, cała dachowka. ſchadhafter 

Riegel, popfuta dachowka, nie 
calkowita. gevierter, viereckichter Dach: 
liegel, czworgranna, czworkraina da- 
chou ea; wer Finger breiter, na cztery 
cale fzeroka dachowka. 

Dacien, eine alte Landſchaft, Dacya, 
dawny Kray, gdzie teraz Wolochy, 
Y Mofdawa. aus oder zu ſolchem Lanz 
de gehörig, z tego kraiu, albo do tego 
traiu należący Dacki. eiter daraus, 
todem kto z tamtąd, Dak , po ftaro- 
“ytnemu mowiąc: 

Daeier, m. Daki 


Dadurch, tędy. durch den Weg, przez 
tę age, dadurch kann ein Elephante 
gehen, tamtędy możć słoń iść. da⸗ 
durch feiner Wege gehen, tędy iść w 
wolę drogę. dulch dieſe Sache hat er 
es exlanget, przez tęrzecz; doftał, do- 
apit tego. 

D fh, fzalony, bez rozumu, zo. co, 
tumm, 

Daͤmmen, tamą, groblą, zaftawić. mit eie 


ei Damme verwahren, dać groblą w 
010. 


Daͤmmung , f. fypanie grobli, tamy. 
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Daͤmpfen, pórować, wietrzeć. das Waſ⸗ 
fet dampfen, unterdruͤcken, przyctu- 
nić. den Aufruhr daͤmpfen, rozruch, 
rozterk przytfumic, przycifnąć zrazu, 
aby nie w ybuchnąt. das Feuer daͤm⸗ 
pfen, ogien Przyciſngé, przytlumie. 
den Feind ddmyfen nieprzyjaciela przy- 
tlumić, przycifnąć. 

Düne, v. einer aus Daͤnnemark, Dur- 
czyk, z Danii rodem. 
Ddnifch oder D nnemaͤrkiſch, 

Duńska, Duńskie, 

Daͤnnemark, ein Königreich, Dania, Kro- 
leftwo Dunskle. 

Daͤnig, do ftrawienia dobry; co fię mo- 
że prędko ftrawić. 

Dänung, f: gotowanie, trawienie, ztra- 
wienie. 

Daͤnungsſaft, m. chylus; mleczko, z 
rozgotowanego pokarmu w żołądku, 
to mleczko zaraz fię w krew obraca. 


Dafern, ieżeli. dafern du mich liebeſt, fo 
mache, ieżeli mię kochafz, uczyn. da: 
fern wir dieſes thun wollen, ieżeli te 
czynić chceny. 

Dafür, prze to; za to. 


Dafür einfeßen, zamiaſt drugiego cze- 
go, poftawić - -; iedno rzecz zamialt 
drugiey. 

Dafür halten, mieć za to; bafi einer, że 
kto; dafür halten, daß ein Gott fen, że 
ieden Bog ieft. 

Dafür ſorgen, mieć ftaranie koło czego, 
pilne, fleißig. 

Dafür fiehen, ręczyć za czym, przyrze= 
kać. gut für etwas ſeyn, zoz fame 
znaczy. 

Dagegen, przeciwnie, od. dargeben. 

Daheim, w domu, bleiben, zofłać. da⸗ 
heim ſeyn, w domu być. daheim auf 
einen warten, w domu na komu cze- 
kać. daheim erzogen, w domu wycho- 
wany; bey mir, u mnie. daheim ſich 
befinden, w domu fie znaydować 
fwoim. daheim haben, w do mu miec. 
es ift nirgends beffer als daheim, nigdzie 
nie ieft tak dobrze, iak w domu. das 
heim in dem Vaterlande, u fiebie w 
Qyczyznie. 

Daher, zramtąd. daher kommen, ztam- 
tąd przychodzić. daher anfangen zu 
erzehlen, ztamtąd zacząć powiadać, 
du haft es meinem librario genommen, 
damit du jemanden ein Geſchenk daher 
thaͤteſt, to wziąłeś moiemu pifarko- 
wi, abyś komu z tego padarunek. 
uczynił, daher den Anfang machen, wo 
es noͤthig, ztad początek uczynić, 

Ma Edaie 


Dunski, 


ze 
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dzie tego trzeba. die daher kommen, 
Frey ztamtad przychodz daher 
kommt das Uebel, zedmtad złć pocho- 
dzi. daher wegreiſen, ztąd odiechac. 
daher iſt keine Wohlthat zu gewarten, 
ztamtąd nie trzeba zadnego dobro- 
dzicyftwa oczekiwać. ich erwarte eiz 
einen daher, ia oczekiwam kogo ztam- 
tąd. 


Daher fliegen, ztamtąd wylecieć. 
Daher fliehen, zcamtąd pi ynąć. 

Daher kriechen, ztad wylese, wyezol- 
gać fię. 


Daher, darum, dla tego. dahero find 
die Kriege glücklich, weil fie gerecht find, 
dla tego lą woyny fzczęśliwe, ze pra- 
wiedliwe. und dahero, y dla tego; 
tym. welches ich dahero deſto öffters bez 
zeuge, co cym czesciey dla rego uka- 
żuie. dahero habe ich es weitlaͤuftiger 
geſchrieben, dla tego tym więcey o 
tym ę pilałem; dla tey rzeczy. er fuͤrch⸗ 
tet fich, und daberw fliehet er, boi fie, 
y dla tey rzeczy ucieka; 2 ren przy- 
czyny. es ift dahero nicht zu thun, weil 
eg ſchaͤndlich iſt/ ztey przyczyny, tego 
nie trzeba yag że to wityd Zeit: 


dla czego. dahero der Rath gar wohl, 
beſchloſſen, dla czego Rada dobrze 
uchwaliła. dahero wo ihr pfleget, die 


czego kiedy zwykliscie - =, ob. 

wegen, darum. 

Daher rauſchen, Fe wrzefzczeć, 
Daher ſcheinen, 2 asniec, żaświecić fie. 
Daher fingen, wys; pie wyw ać. 
Daher ſtrecken, wy 
Daher treten, wyitep 
Dahin, do tego. dahin die Sache brin⸗ 

gen, daß, dotad rzecz przyprowadzić, 

Ze -.4 er if dahin gekymmen, wo⸗ 

hin er gewollt, tam przyfzedł, gdzie 

chciał. ma to, dahin iſt die Sachs ge 
kommen, na to, VZECZ W yfzłą. bis dahin, 
aż poty, aż dotal. eben dahin, tam że 
zkąd, na tamto miej fce; dahin mehrere 
ſchicken, na tamto mieyfce Wiecey po- 
słać. zam y fam, hie und dahin ſehen, 
tam y fam: patrzyć. dahin zuriick keh⸗ 
ren, tam fię nazad obracać, t0; dotąd, 
do tego mieyjca, dahin habe ich die Sa⸗ 
che gebracht, do tego mieyfca rzecz 
przyprow: adzilem, “dotąd. na toż to, 
dahin if endlich alles gekommen, na toż 
to wfzyftko na koniec wyfzło. tak 
dalece, dahin iſt die Sache gediehen, 
gekommen, tak dalece że, aż do tego 
rzecz przy! fzła. 
Dahin aus, tamtędy; tędy. 


weß⸗ 
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Dahin bringen, etwas, do tego co Sos 
w ieść. 

Dahinten, z tyłu, tyłem, vw tyle. pahit 
ten bleiben, w tyle zoftać, ob. 3 zurück; 

Dahin fahren, przechodzić mimo; imo, 
miiać; als: die Zeit führer dahin, €29 
mia, przechodzi. an bemeldeten pit 
fahren, na przerzeczone mieyſce je 
chać. . 

Dahin fallen, zpadać, upadać. an denk 
ben Ort fallen, na to famo m 
upaść. mit einander dahin fallen 1 
zem upadać, 3 

Dahin fliegen, mimo przelecieć. an den 
beſagten Ort, na przerzeczonę, miðj” 
fce lecieć. 

Dahin gebracht, do tego pray Wieqegnh⸗ 
Dahin gehen, dokad.isc, prz zachodzi: 
an ſolchen Ort. gehen, na toma ga © 
mieyfce iść. a 
Dahin iſt es gekommen, do tego Ge 
* przylzła. 

Dabin laufen, odeysć, zbiec, zbi 
an den Ort, von dem geſagt worden n 
mieyſce zbięc, pewne, o ktory mind 
wiono. 

Dabin fern, zginąć, przepaść, zo co, U 
lohren ſeyn. umrzeć, geſtorben fenit 

Dahin ſinken, upadać, nachylać lies I 
cieć. 

Dahin ſtellen, rzecz zoftawić na ef 
ku. 

Dahinten, W tyle, 

Dahinter kommen, poznać, etwas, EI 
zrozumieć co, doznać, doświadczy” 
czego. dahinter kommen -wo 
chcieć co peznać , chcieć cze s do” 
świadczyć 
Dahinter ſtecken, taić fie, ukrytym by 

es fedt ein Scjelnftuch dahinter, je 
tu jakies kanalitwo w tym, ukryte, 

Dahin trachten, toczynić, otymmy de 
do tega dążyć. 

Dahinwärts, tu we w nątrz , we DR 
dek. hier von der Thüre treten, tu ode 
drzwi ullapie; gehen, odeyść. 

Dale, V ein Vogel, Kawka. 
Dalekarleu, eine Provinz in Schwedell 
Dale karlia, Prówincya w Szwecyt 
Dalmatien, eine Landſchaft, Dalmacy” 

Ziemia. 

Dalmatier, einer aus Dalmatien, Dalma⸗ 
ta, rodem 2 Bane 

Dalnatifehy Dalmacki. 
Damals, w ten czas, w tedy. damals 
hat er mir vieles geſagt, w ten cz? 
wiele mi pee ma ten ct 
welche damals waren, ktorzy na ten CZA 


byli; owego czafu. man hat es bi 
M? 


727 


. 


ch 
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mals erkannt, owego czafu poznano 
10; nawet na ow, czas. auch damals, 


ten czas, teraz, damals hatten wir 
Mote Hoffnung, unnmehr habe ich gar 


keine, ten czas u 
dzieję , S 


; wielką na- 
iney; w 
ten Ge noch 
rzeczy 
wymowkę. ſchon 
» czalu. 


damals, iefzcze ow 
le Stadt in Syrien, Dama- 
to w Syryi von oder zu Daz 
Maſeo gehörig, z Damafzku, albo do 
S Damaizku należący , Damafcenski. 
Damaſt, m. feidener Zeug, adamafzek, 
a 
© 


materya iedwabna. 

Amer V. Frau, Pani, Dama. Hof⸗Dame, 
Jama Nadworna. 

miuwiatte, eine Stadt in Egypten, Damia- 
ta, miaſto w Egipcie. 


Damit, aby. man muß Vorſehung thun, 
damit denen ein Gnuͤge geſchehe, trze- 

ba temu poradzić, aby die im zadofy ć 
nienie ſtafo; żeby nie: damit 

ich nicht weiter < vm daley fie 
edzal, nie wchodził w rzecz. 
aby prawo 
a damit er de⸗ 
ſto leichter erwieſe, aby tym latwiey 
to pokazał; ma to aby: ihr pflegt Mr: 
ihnen vorzuſtellen, damit fie ſich 
dt fs viel berans nehmen, zwykliscie 
IM to przed oczy ſtawi to, aby nie 
“ak wieje fobie przyznawali; żeby : fie 
pat mich um die Verſicherung gebethen, 
damit fie wiſſe, ich wolle fie nicht ver⸗ 
laſſen, ona mie o upewnienie profiła, 
żeby w iedziała, że iey niechciałem 
Porzucić; zby nie: damit nicht gar zu 
Vel am Leben geſtraft wuͤrden, aby 
nie nazbyt wielu było na życiu ka- 
"nych; żeży: damit ich nichts haͤrte⸗ 
leś fage, żebym co gorizego nie wy- 
mowif; sey mie wiele: damit ich nicht 
Vel Worte mache, abym nie wiele 
low powiedział; aby kto nie: damit 
nicht jemand meyne, aby kto nie ro- 
*UMiał ; zóy kżedy nie damit wir nich 
irgend einmal anfangen, abysmy kiedy 

< S zaczęli; tym ſpoſobem, tak: mit 
eln, damit hat er es zuwege gebracht, 
m fpofobem dok 
Damin, 


Die pop. 


ein Mannsnamen, Damian, imię 
ęfzczyzny. 

amm, „ tama; das Waſſer auftuhal⸗ 

ten, tama do zatrzymania, do z 

Wienia wody. Damm aufwerfen, tame 
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ein fo hoher Damm, 

icht daruͤber kommen 

tama, że ılie fnadno 
nie. den Danm 

amę przekopać. 

{ e umgeben, groblą 

opalać, groblą; dać w koło; Hak, 
piafaczysko płytkie nv wodzie: die 
Schiffe find auf dem Damme ſitzen ge⸗ 
blieben, welcher unter dem Waffen war, 
okręty, albo ftatki oichły, ofiadły na 
Haku na piafzczysku płytkim, ktory 
pod wodą był. 

Dampf, m. Dunſt, para, zaduch; Rauch, 
dym, ob. Dunſt. 

Dampſicht, párny, paruiacy, zaduch pu- 
fzczalący. 
Dampfloch, z. okno, ktorym pára wy- 
chodzi, párownia, wylot; dymnik. 
Damvilliers, eine Stadt im Luxemburgi⸗ 
ſchen, Damwillia, miaſto w Lukfem- 
burskim. 

Daneben, wedle, podle, przy, ob. dar⸗ 
nebeit, 

Danieden, na ziemi, ob. darnieden, 

Daniel, ein Mannsnamen, Daniel, imie 

elzczyzny. A 2 

Dauk, m. Dankſagung, dzięki, podzie- 
kowanie, dziekczynienie; großer, 
wielkie; ſonderbarer, ofobliwfze; bil- 
liger; zasłużone, ſprawiedliwe; ſehr 
viel, naywiekfze. einem Dank ſagen 
der Mutter wegen, za Matkę, lub od 
Markt, albo za wyświadczona Matce 
przysługę podziękować komu. ſehr 
großen Dank fagen; und noch groͤßern 
wiſſen, wielkie czynićdzięki, a jeſzeze 
mieć więkfzą wdzięczność, ſehr groſ⸗ 
fen Dank einem in feinem und feines 
Patrons Namen ſchriftlich abſtatten, 
bardzo wielkie podziękowanie czy- 
nić, komu fwoim y fwoiego pró- 
tektora imieniem ; auf ſonderbare Art, 
oſobliwym ſpoſobem, albo. w ofobliw= 
fzych słowach ; fúr die Wohlthat, za 
dobrodzieyftwo. ob man ihm wohl fo 
großen Dank nicht erwiedern kaun, als 
man ihm ſchuldig iſt, ſo muß man ihm 
doch fü g n wiſſen, als man mit feiz 
nen Gedanken be n kann, ul 

i elkiego uczyr 


mu nie mozna tak w E 
podziękowania; jak wielkie Je mu 
nale- 
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należy ; jednak tak wielką mu trzeba 
mieć wdzięczność, iaką myśl tylko 
poiąć może. einem ſonderbaxen Dank 
erweiſen, erwiedern, abſtatten, ofobliw- 
Eu fpofobem odstużyć komu łaskę, 
odwdzięczyć, oddać. Dank fordern, 
dopominać fig odsługi, podziekowa- 
nia. zu Dank etwas annehmen, mieć 
fobie za łaskę. großen Dank bey ei⸗ 
nem verdienen, na wielką łaskę fobie 
u kogo zasłużyć, zarobić, to ieff, na 
wdzięczność. ſwider eines Dank, prze- 
ciwko czyicy woli. wider euren Wil⸗ 
len und beyder Dank, przeciwko Wa- 
fzey woli, y wam obiema nie miło. 
mit Dank annehmen, z podziękowa- 
niem przyiąć; erkennen, uznać, uzna- 
wać. giebſt du mir dieſen Dank? tak 
fie mi wdzięcznie wypłacafz ? od- 
sługuiefz.? 
Oank⸗Abſtattung, Y odsłużenie za łaskę, 
podziękowanie za łaskę. 
Dankbar, wdzięczny. gegen einen danke 
bar ſeyn, być wdzięcznym komu. ſich 
egen wohl verdiente dankbar ermei- 
Ki, wdzięcznym fie pokazać do- 
brze u fiebie zasłużonym; und der 
Wohlthat eingedenk, y dóbrodziey- 
ftwa pamiętnym; und aufrichtiges Ge⸗ 
muͤth, yfzczery umysł; in der That 
und Willen gegen ſeine Eltern, w fa- 
mey rzeczy y fercem, wdzięczny Ro- 
dzicom. ein wohlverdientes, dankbares 
Gemuͤth erweiſen, dobrze zasłużone y 
wdzięczne {erce oświadczyć. gegen 


einen dankbar ſeyn, wdzięcznym bydz * 


iakiey przysługi komu. ſo dankbar 
ſeyn, als man foll, tak bydz wdzięcz- 
nym, rak odsługiwać taskę iak fię na- 
leży. fich dankbar erweiſen, wdzięcz- 
nym fię pokazać. 

Dankbarkeit, f. wdzięczność, wdzięczne 
ferce, zawdzięczaiący umysł, pa- 
miętny łaski, odsłużenie, odsługiwa- 
nie; zawzięczanię. 

Dankbarlich, wdzięcznie. dankbarlich ſich 
erweiſen, wdzięcznym fie pokazaćz 
ſich eines erinnern, wdzięczną mieć 
pamięć; kogo, 1 

Danken, Gao dzięki czynić; ei⸗ 
nem für etwas, komu 2a co. zu dan: 
ken haben, mieć za co dziękować; ei⸗ 
nem etwas, komu. dieſes alles habe 
ich deiner Güte zu danken, za to waylt 
ko ia powinienem dobroci twoiey 
dziękować. feiner Tapferkeit viel zu 
danken haben, fwoiemu męftwu mieć 
dziękować za wiele. einem viel zu 
danken haben, mieć komu wiele do 
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odsłużenia. das hat man ſonderli 
dem Glüͤcke zu danken, za to trzebs 
ofobliwie fzczęściu dziękować. 

Dankfeſt, n. święto na podżiękowar m 
Nabozenftwo na podziękowanie; au 
15 Tage, na piętnaście dni; Gott fir 
etwas anordnen, na podziękowanie 
Bogu za co naznaczyć; und Freude 
feſt in allen Kirchen feyern, Lë 
radości, po wfzyftkich Kościołach 
obchodzić, święcić. v 

Danklied, m. piesn na podziękowamie ` 

Dankopfer, u. opara na podziekoW# 
nie; GC 1 ju 

Danftee, f. podziękowanie w. słowa” 
mowa na podziękowanie. l 

Dankſagen, dzięki czynić. 

Danffagung; F. dziękczynienie. =; 

Dankſchreibung, J, liſt na podziękó” 
wanie. d A 

Dann, prep. bo, albowiem, bowiem; % 
denn. dann und wann einen auf & 
nen andern Sinn bringen, podese 
kiedy kolwiek do, inney mysli 357 
przyprowadzić es ſey dann, chybat 
żeli nie; daß ich mich „gänzlich IA 
chyba że fie wcale mylę, eich * 
wcale nie mylę. es ſey dann, da e 
glaubeſt, ich gehöre unter bie, welch d 
chyba, że ty wierzyfz, że ia nal 
do tych, ktory ©, chyba przecie” 
es ſeh dann, daß eine Quelle votin 
den, chyba przebie Te ieft iak! 
źrźodło,naprędce, chyba podobna : wj 
fey dann, daß wir deren Meynung i 
gen wollen, chyba, żebyśmy podo 
chcieli iść za owych zdaniem. % 
by: daß ihr dafür haltet, że wy mać? 
za to, #0 10ſt, trzymacie tak. i 

Danne, F. ein Baum, iodła, drzewo 0, 
Tanne. 

Dannenhero, dla czego. ob. dahero. 

Dan, m. taniec, ob. Tanz. 

Danzig, eine Stadt in poliſch Oe 
Gdańsk, miafto w Prutlach. von * | 
zu Danzig gehoͤrig, 2 Gdańska, a 2 
do Gdariska należący, Gdanskas ! 
dem z Gdanska: Gdanfzczanim 
bieta, Gdanka; Gdanianka, 

Dapfer, mężny , ob. Tapfer. 

Zoppen, macać rękami, ob. Tappen. e 

Daran, wedle, podle, przy. daran LĄ 
ben, podle ftać, ftanąć. an dem er 
tym, fich begnügen laffen, na tym pf 
ftać, tym be ukontentować. 

Daran binden, przywiązać co do czej” 


Daran fließen, płynąć imo czego. PR 
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Daran gelegen, natym zależący. einem date 
au gelegen ſeyn, na tym zależeć komu. 
H ift dir viel daran ‚gelegen, tobie wie- 

© na tym należy. es iſt mir nichts 
daran gelegen, ob, nic mi do tego, 


Czyli, ieżelić.-. es iſt wenig daran 
gelegen, malo na tym zależy; mało 
CO Z tego — -. wie viel ift daran ge⸗ 


legen ? ak wiele na tym zależy ? was 
ift daran gelegen? coż na tym zależy? 
coż na tym? einem großen Gemuͤthe, 
wielkiemu umysłowi? daß dieſes gez 
ſchehe, żeby fie to ſtalo; was er wolle, 
co by on chciał. n do czego : zei- 
gen, wie viel dem gemeinen Beſten 
daran gelegen, daß zween Buͤrgermeiſter 
find, pokazac, jak wiele to należy do 
poſpolitego dobra, aby dwoch Bur- 
miſtrzou było, es ift dir, mir, uns viel 
daran gelegen, wiele mnie, tobie, nam, 
na tym. zależy: daß das ſey, aby to 
byfo; zu etwas, do czego; in einer 
Sache, w rzeczy iakieyż mir und dem 
gemeinen Weſen, wiele na tym zależy 
mnie, y rzeczy. pofpolitey, 

Daran gießen, przylać do czego. 

Daran knuͤpfen, przypiąć do czego, przy- 
Piąć na czym, co, rzecz iaką. 

Daran muͤſſen, mufieć co czynić, bydz 
Przymufzonym do czego. 

Daran ordnen, przydać kamu. 
aran ſchuͤtten, przylać, przyzbierać, 
nazgarnować, nafypać ; Erde an einen 
Baum, nagarnąć ziemi około iakiego 

rzewa. 

Daran ſetzen, łożyć na co; Geld an et- 
Was, pieniądze na iaką rzecz. das 
Leben daran ſetzen, życie na to łożyć. 

Darah ſeyn, na rym ftać, to Zeil, naglić ; 
etwas treiben,naglie o co, naftawaćo co, 
na co. er iſtuͤbel daran, z nim fię źle w 
tym dziele. bey einem wohl dran ſeyn, 
dye u kogo dobrze położonym; 
Wiele móc u kogo, mieć wielką u ko- 
go łaskę, 

Daran ſtoßen, przytykać, przypierać; an 
ein Land, do jakıcy ziemi; an etwas, 
Przylegać do czego, zchodzić fie 2 
czym, grunt 2 gruntem. 

Daran freden, natezad, wyciągać tego. 
alle Kräfte und Fleiß daran ſtrecken, 
wfzyftkie fily na to, y ſtarania natę- 
zyć. alles daran ſtrecken, damit nicht, 
Wfzyftko na to obrocić, natężyć, aby 
Nie. allen Ernſt, allen Fleiß dran fre 
cken, wizelka powagę, wfzelką pilność 
na to natężyć. das aͤuſerſte daran ſtre⸗ 
cken, oftatnich fil na to dobyć. 
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Daranſtreckung, f. natężenie, obrocenie, 


zawzięcie. Darſtreckung der Kraͤfte, 
fil natężenie, obrocenie. 


Daran wagen, Tozenie na to; Geld op 


etwas, pieniędzy na co. das duferfte 
daran wagen, oftatnie fily na to od- 
ważyć. 


Darauf, potym; darnach, za tym. zwey 


Jabre darauf, we dwa roki potym. 
wenig Tage darauf, w kilka dni po- 
tym. ein Jahr darauf, w rok potym. 
bald darauf, w predce potym. einige 
Zeit darauf, w nie iakı czas potym. 
nicht lange darauf, nie długo potym. 
als, darauf, potym, iak. den Tag dare 
auf, als ich von dir weggegangen, w 
dzien potym, jak od ciebie odiecha- 
łem, erhüb fich. ein Geraͤuſch, powftat 
rozruch; pierwey , potym: erft < dar⸗ 
auf nahmen fie die Flucht, pierwey - - 
a potym uciekli; za tym: darauf wird 
Gallien gelobet, potym chwalą Pro- 
wincyą Gallia. darauf allen Muth fin- 
ken laſſen, za tym wfzelka ochota 
upada. darauf haben fie ſich ergeben, 
za tym poddali fię. oben darüber, 
znaczy: wyfoko na czym, etwas ler 
gen, co położyć na ge; auf der Wolle 
legen, na wełnie położyć, eine Arzuey, 
ein Mittel, le karſtu/o. 


Darauf bauen, budować na tym. einen 


Grund legen, und ein hoͤßzernes Gebaͤu⸗ 
de darauf bauen, fundament założyć, 
a na nim drewniany budynek fta- 
wiać, 


Darauf biethen, targować ; friſch, śmia- 


ło, podkupować. mehr als ein andrer 
darauf biethen, więcey dawać, iak dru- 
gi daie, beſſer oder mehr darauf bie⸗ 
then, lepiey targować, więcey dawać 
y tak podkupić, poftąpić. 

arauf binden, przywiązać na te; Blaͤt⸗ 
ter, liscie; auf einen Schaden, na ra- 
nę; dać na wierzch, przyłożyć. ein 
Pflaſter darauf binden, przyłożyć, przy- 
wiązać plafter na to. 


Darauf bleiben, trwać w tym; auf dem, 


was man meynet, Wtym, co, mysli 
kto. etwas laͤugnen, und darauf beſte⸗ 
hen, przeczyć co, y przy tym obfta> 
wać; trzymać fie na czym; als ein 
Pflaſter auf einer Wunde, iako to pla- 
fter na iakiey ranie, 


Darauf decken, na gyt na czym. auf die 


Tafel decken, na ftot nakryć. mit Stroh. 
auf etwas, słomą co nakryć. 


Darauf denken, myśleć o tym, nad tym, 


mysla przenikać, dociekać, iakiey 
M A rzeczy 


DAN 


rzeczy, myślą co widzieć; myslą przy- 
patrywać ię czemu. 

Darauf dringen, naglić o co, po profte- 
mu, grob; mit fragen, nalegać o co 
pytaniem. heftig, begierig darauf drin 
gen, Zwawo y gorąco o co nalegać. 

Darauf effen , ſtark eſſen, iesć fmacznie, 
z gruftem wiele. auf etwas, das man vorz 
he: gegeſſen, po tym co duż fie pierwey 
jadło, ie ć na czym; Kohlwurzel ge⸗ 
röſtet, brukiew przypie kana, Rettig 
darauf eſſen heißen, kazać chrzan po 
tym lesc. 

Darauf fahren, iechać na czym; als ei⸗ 
nen Wagen, jako to na wozie; als 
auf dem Meere, iako to na morzu, po 
morzu. ſie nahmen Schiffe und fuh- 
ren darauf in Africam uͤber, wrieli 
okręty / popłynęli, na nich do 
Afryki. 

Darauf fallen, napaść, przypaść; mit den 
Gedanken, myslą na co; mit der Rede, 
mową; przypaść nagle, als der Regen 
Wafer, iako to nawalnica z defzczu; 
zwalić fie iedno na drugie; 


Darauf fußen, ſtas na czym. mit dem Fuße 
darauf ſtehen, nogą: na czym ſtaé, mit 
ſeinen Gedanken oder Reden darauf 
fußen, fwoiemi myślami, mowami ftać 
na czym, 30 ieff „ upierać Je przy- 
czym, na fwoich fundamentach. nicht 
futen koͤnnen, nie móc niczym pode- 
przeć fwoiego zdania, fwoiey mowy, 
nie na fundamencie mowić, 


Darauf geben, przydać, naddać, wenn 
man fong ſchon etwas gegeben, zwła- 
dzcza, kiedy iuz przed tym co dano, 
y do tego iefzcze co więcey przydać, 
anhaltende Dinge darauf geben, igna- 
ce, lipkie rzeczy, kleiące fię, dawać na 
co. als zum Angelde, zadatek dać, na 
zadatek dać. ich gebe darauf, doe na 
to. nichts Darauf geben, nie dać nic 
ma to, nie trwać nic na to, za nic fo- 
bie mieć; nichts darnach fragen, nic lie 
© to nie pytać, gardzić tym. 

Darauf gehen, isé po czym, poftępować 
po czym. darauf gehen laſſen, Iść na 
co, o pieniądzach: o wydatku; Geld 
gieng auf Wein, pieniądze polzly na 
wino; brave, tapfer darauf gehen. 

Darauf gießen, wlać na co; Del, oliwy. 

Darauf halten, trzymać fie mocno va 
czym; nicht ab oder los gehen, nie od- 
chodzić, nie chwiąć lie, nie chodzić 
wolno, tęgo fię trzymać. ſwerth achten, 
fzacować wyloko. c 
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Darauf heften, przymalować na czym, 
przylepić; przybić, przyaftować. 
Darauf hüpſen, wskoczyć, na co; A 
wie ein Bogel auf einer Stange, jako 
iaki ptak na żerdź. hinauf hüpfen 
wskoczyć na co, na wierzch czego. 

Darauf kommen, erfinden, ınapasc, nata” 
fićnaco, 20 Zelt, znalese ſzukaigc 02 

nie fzukaigc. darauf fallen in die W 
de, przypaść na co w mowie. d 

Darauf legen, włożyć co na co; ein de 
ſter, plafter na rękę: przyłożyć, 

Darauf liegen, leżyć na czym, na wiert 
chu czego; als ein Pflaſter, iako H 
plafter na niezdrowym mieten ciati 

Darauf richten, według tego Ge miarko” 
wać, fprawiać fie, feine Gedanken dak⸗ 
auf lichten, mysli twoie według teg? 
miarkować, kierować; feinen Weh, 
drogę fwoię kierować. die Augen WI 
auf richten, oczy na to obracać, ÓW 
muͤth darauf richten, mysl do czeg? 
obrocić; feinen Sinn und Gedankell⸗ 
fwoie myśli y rozmyslania. A 

Darauf ſchmiden, kuć na czym, przy kus 
co do czego, kuiąc przydać. 

Darauf ſchmieren, pofmarować po czym 
eine Salbe darauf ſchmieren, maścia PP 
czym połmarować, co nafmarowa& 

Darauf ſchreiben, napifić na tym, 1 
wierzchu czego; den Namen, wo 
imie na wierzchu napifać. 

Darauf ſchwimmen, pływać po czym, P? 
wierzchu. 

Darauf ſchuͤtten, znofić, złypować; zgi” 
nować na co; einen Haufen Hule 
früchte, iarzynę na kupę znofić; (KE 
dać, zgarnąć. Erde darauf ſchuͤtten, zie” 
mi na co nałypać, nagarnąć, nakłas% 
ziemi na to narzucić, 

Darauf ſehen, die Augen auf etwas je 
ben, patrzyć na to, na co, oko mie 
na co, doglądać czego. Acht habete 
mieć wzgląd. na co, „oglądać Wi 
na co. 

Darauf ſetzen, położyć co na czym fta” 
wiać co na czym; ein Gebäude, Wi 
dynek ftawiać na czym. biethen, et⸗ 
was, targować, dawać za co; mehl, 
więcey ; w tym famym fenfie, mowi fe 
poddać, poftąpić, poddał dwa grotte? 
poftapił złoty. Ę 

Darauf fieben potrzęfnąć po cpr: 
dito; Erde, ziemię: Er 

Darauf fiken, fiedzieć na tym, fiedzieć 
hadad na iakiey rzeczy. 

Darauf fprengen, pokropić po czym? 
po wierzchu; Salz, folą po wierze 5 
potrsylngći 


Darauf 
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auf ſpringe H: wfkoczyć, wyskoczyć 


oz co; na wierzch = go. 

Aar due 

a. ehen, ftać na czym. 

1 ſtreichen, namazać na c zym, na- 
maro 


vac, przy lepié naczym; Vogel⸗ 

leim, lep, na pt 

Ograuf träufeln, ka apać na co, kroplami 
na co, pufzczać co; Oel, oliwę. 

D mt treten, deptać po.czym. 


Darauf trinken, pić na co; nämlich auf 
ume U, Mia- 


| 
etwas, das man zu ſich g 
Nowicie na to, co kt 
Jadf I pit. tapfer oder ſtark 
r trinken, mocno; tego pić z 
ni 


rant thun, przydać co docz zego, nad- 
d 


A4 CO na co. 
auf umgehen, zamyslać co, myśleć o 
Szym, knować co, roić fobie zamysł 


Dar 
Dar 


taki Ww otov vie. 
Darauf wenden, obracać nat co: die 
Zeit, czas; Geld, pieniądze. Unkoſten 


darauf wenden, kotzt na to łoży ć, 
obracać. 


Darauf zielen, do tego zmierzać , cyło- 
wać; mit dem Bogen, False mit 
den Gedanken, myslami. auf eine Hi⸗ 

ft zielen, zmierzać do jakiey Hi- 


aus dem, z tego; folget, naftę- 
z tamtąd. daraus entſtehen alle 
Thaten, z tamtąd, z tamtcy rze- 


pulę ; 


boͤſe g 


<zy wynikaią wizyftkie złe uczynki; 


zig, 1 
und Giftmi 
chod 


tue entſtehet Mord 
2 z tey tu rzeczy po- 
Zu zaboyftwa, y trucizny, trucie. 
es wird nichts daraus, nic z tego nie 
będzie, żeżefł, geſchiehet nicht, to lie nie 


dzieje, to De nie ftanie; z tego nic 
* będzie. man kann nich daraus 
komm 


nie mona 2 tego wy isé, wy- 
nać. 

Dani s z 

Varguſſen, na dworze, wozki; co ieftza 
izeczą, nie w rzeczy. 
arben, potrzebować ; ſehr, nader bar- 


“20; unanſtaͤndig, nie przyftoynie 
eines Dinges, iakicy rzeczy , ob. arm 
De Mangel leiden. 
Su: przy, wedle, ob. dabey. 


bieten, ofia rować, oświadczyć ch 186, 
do uczynienia czego; fein Leben für 
die Gefahr des Vaterlandes, ofiarować 
Życie fwoie za niebe zpiecz zeriſtwo 
Oyczyzny.. fich zum Tode fuͤr das Va⸗ 
terland darbieten, na śmierć ofiaro- 
Wéi De za Oyczyznę. einem eme 
Wohlthat darbieten , łaskę iwoie, do- 

todzieyftwo komu o fiarować; ſeinen 
Vient, iweie usługi. 
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Darbi etet, n. das, ofiarowanie, oświad- 
usługi. 


1e faski, 
Darbietung, A 
Du bringen, pr ć, etwas, co. 
ardanelle, F. D: anella, dwie ich ieft 
egen ch na Hellefpc >ncie iedna na ie- 
dnym,dr ga na drugi! n brzegu.Feftung 
S lof, zamek obro: Y», for- 


Y CO; wraz 
Darein red den, przemo 
w 


go. 


Darein ſehen, zaźrźeć w co, weźrżeć 
w co. Einſehen geben, dać baczenie 
na co. 


Darein ſchlagen, bić kogo; mit Pruͤgeln, 
Kimi; mit dem Blitze darein flagen, 
piorunem w co uderzyć. 

Darein ſchuͤtten, wlać w co, fypać. 


Dargeben, dać; etwas, co; pokazać, 
podać. ſich der Gefahr dargeben, po- 
dać fie na niebezpieczeritwo; zło- 


żyć lie poem, etwas insgemein dar- 
geben. 


Dargebung, F. dawanie, ofiarowanie. 

Dargeboten, ofia irowany ; dawany. 

Darge gen, W zalemnie; einem etwas an⸗ 
ders geben, wzalemnie komu co in- 
tzego dać. dargegen einen hören, 
wzaiemnie kogo sluchać; przeciwnie: 
wie diefe elen di find, alfo find jene da 
gegen gluͤckſelig, iak ci fa nie.fz 
Wi, ta K przeciwnie, tam ci lą fzczęśli- 
wi; tak też znowu: dargegen trauete 
Caͤſar den Soldaten nicht gnugſam, 
tak też znowu, nie wcale dowierzał 
Cezar em a przeciwnie zaś : 
bin, ich dein Freund, a przeciw nie 
zas icit em twoim pr zyiacielem , ob. 
entgegen. 

Dargegen verſprechen, wzaiemnie obie- 
cać; einem etwas, co komu. 
Dargegen-Verſprechung, F. wzaiemne 
przyobiecanie. 

Dargereicht, ofiarowany, dodany. f. date 
reichen. 

Dargeſtellet, pokazany, ftaw iony, ukaza- 
ny; Ema. 

Darhalten, podać, einem die Hand, ko- 
mu rękę, 

Darinnen, wewnątrz, we, w fzrzodku. 
wenn es aufgeſchnitten wird, erſcheinet 
darinnen ein Fleiſch, kiedy 
naderznięte ieft, pokaznie fię 
mięfo , SE darinnen ei 

M 
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eng, w frzodku w czym być zam- 

nietym. er hat gemerkt, daß er darin⸗ 
ne ſey, poſtrzegl że on tam wtym- 
był. was darinne im Haufe ift, co ww 
domu ieft, darinne in der Welt, w 
izrzodku w świecie. 2) in dem. za 
tym. beſtehet die Sache, zależy rzecz, 
na tym, na tey rzeczy cała fprawa. 
3) darinne ſeyn, feden, ſich befinden, 
byćtam,w tym, znaydo was De, tkwić. 
es if nichts als Noth und Elend darin⸗ 
ne, niemaſz tam nic tylko nędza y 
uboftwo: es kann keine Gottesfutdjt 
darinne ſeyn, nie nioże tam być ża- 
dney boiazni Bogey. 

Derkommen, przyise do tego. 

Darkriechen, przyczołgać lıe- 

Darlegen, przełożyć przed oczami po- 

1 5 2) Strafe darlegen, grzywny 
ać. 

Darlehn, u. pożyczane pieniądze. ein 
geliehenes Stuͤck Geld, pieniądze komu 
pożyczanym ipofobem, długiem dane. 

Darlington, Stadt in Engelland Darling- 
tona, miaſto w Anglii. 

Darm, m. kifzka. Theil des Eingeweides, 
część trzewa. mittlerer, fzrzodkowa. 
zarter, cieniutka. der feiſte / kifica ma- 
ciek. der große, wielka. die ganz mt: 
terſten, ſpodnie kifzki. die Milchdaͤr⸗ 
me młeczne kiſzki. Schneiden in den 
Daͤrmen haben, rzniecie mieć w kilz- 
kach. 

Darmeſſen, rozmierzać. 

Darmgicht, f- na kifzkę fpodnią choro- 
ba. Darmgicht haben, na kifzke, fpo- 
dnia chorować. der die Jarmgicht hat, 
kto na tę chorobę chofy. 

Sengen: chotowity, na kifzki fpo- 

me. 

Darmkrankheit, 5 na kifzki choroba. 

Darmſtadt, Stadt in Heſſen, Darmfztad, 
miafto w Haskim Landhrabftwie. von 
oder zu Darmſtadt gehoͤrig, 2 Darm- 
{zradu albo do Darmfztadu należący ; 
Darmfztadskt, adska; adskie. 

Darnach, potym. Briefe an einen ſchi⸗ 
cken, potym liſt do kogo posłać. dar: 
nach der Orion, ſodann der Delphin, 
po tym Oryon, kofy, a po tym Delfin. 
darnach ftehet im Geſetze, po tym ftoi 
w prawie, darnach wird Polen gelobet, 
po tym Polskę chwalę. darnach was 
folget, po tym co naſtepuie, co z tego 
idzie. darnach ließ die Rede nach, po 
tym mowa zwolniała, zwątlała. od 
owego czafs. darnach wird die Luft 

durch Tag und Nacht unterfchieden, od 
owego czalu, powietrze, we dnie y w 
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nocy rożne ieft. 2) za. w. ein Jaht 
= darnach, und ſodann die folgenden Jah⸗ 
te, cza rok po tym, w rok potym, y 
tak w.naftepuiacych, latach. w, 40600 
Jahr darnach, we dna roki potym. fi: 
viel Seculg darnach, po wielu wiekach: 
w. wenig Tage darnach, wniewieledni 
potym. malo co pozym. kurz oder ein 
wenig darnach, wkrotce albo mało co 
potym. etwas darnach, trochę por 
nicht lauge darnach, nie długo potym 
darnach, da; dotym, jak; darnach 
wenn, potym, iezeli by; w poźniej 
fzym ezafıe. darnach wollen wir das fer 
hen, w poźnieyfzym czaſie chcemy te 
widzieć, robaczyć. wenn Thueydides 
gelebet haͤtte, gdy by był Tucydide, 
w poźnieyfzym czafie żył. po 9 
rzeczach. darnach hat er Gallien rege 
tet, po tych rzeczach, rządził Gar 
po owym mieyfeu urzędzie, PAM 
iſt er Buͤrgermeiſter geweſen, po oy jad 
mieyfcu na ktorym był, znowu 201 
Burmiftrzem. hat erkeine Ruhe gehabt, 
żadnego ſpoczynku nie miał. 3) nach 
ſolcher, ſolchen, ⸗weclug, podług: die 
Natur hat Gott zu ihrem Urheber darnach 
ſoll man daher auch leben, rodzen, 
rzeczy, mag Boga za Lworcę, pod 
nich tedy, czyli według natury; Dr 
trzeba. po. erſt die Stimme, darnach 
das Geſicht, naypietwey, głos, po t 
twarz. 
Darnach achten, ſich, uważać na co; mieć 
wzgląd na co, oglądać fie na co. 
Darnach fragen, pyfić fie o cors) nichts 
darnach fragen, nie pytać fig bynay” 
mniey o nich na nic nie dbać, na nie 
uważać, jedom fens tego afonfbit 
iefł, fynonyma. ich frage nichts darnach 
ia fie o to bie pytam. nichts mehr ua 
einem Dinge fragen, wiecey ne ™ 
pytas o rzócz, t. i, nie dbać o nie 
nie mieć żadnego o nie ſtarania. 
Darnach ſtreben, zabiegać o co, mit allen, 
Fleiße, z wfzelką pilnością, ftarać - 
o co. heftig darnach ſtreben, żwawo e 
obracać ftaraiąć die o col) praco 
w czym, iednać fobie co. $ 
Darnach trachten, iednać, daß man eilte 
Gunſt erlauge, iednać fobie 185 
czylą ,, zarabiać fobie na łaskę» 
przychylność, 
Darneben, przy tym, u tego. därnebel 
ſtehen, przytym ftać, u tego ftać te 6 
u drzewa. darneben eine Statuam ſe 
Bett, ofobę iaka przy czym poftawie” 
darneben liegen, leżeć przy czym Leet 


IE, 


DAR 


ben figen, fiedzieć przy czym. 2) über 
dieſes, nad to, oprocz tego. 
arneben bauen, budować przy czym, 
Przybudować. ein neues Gebäude, no- 
Wy budynek przybudować do ftarego. 
arnjeder auf die Erde, nisko na ziemię ; 
werfen, rzucić; ſchlagen, obalić, zwalić 
na ziemię. darnieder liegen, na ziemi 
leżeć, zeegt, krank ſehn, być cho- 
Tym +, w chorobie leżeć. 
Arab, o ktore, zkąd o eo, dla ktorego. 
ein Wort, darob jemand boͤſe wird, sto- 
WO 0 ktore każdy die uraza. ktorym. 
f. darüber. 

e E zwyż, wyżey, wyfoko. Dro⸗ 
en. 

Darre f; fuchoty. Schwindſucht. 
kreichen, podawać. einem die Hand, 
Pydać komu rękę; dem Hals tapfer, 
muthig, fzyię mężnie, wyciągnąć, po- 
dać. 2) geben, dać. den Unterhalt dar⸗ 
reichen, wyżywienie kamu dać, da- 
wać; die Unkoſten, pieniędzy na wy- 
datek komu, dodawać. einem einen 
großen Vorrath zu reden darreichen, ko- 
mu wielkiego, zbioru rzeczy y słow. 
do mówienia, dodać; Speiſe, lese ko- 
mu dodawać, żywić kogo; einem das 
Geld, komu pieniędzy dodać. 

Darreichen, das, u. dodawanie. 
arreicher, mm. dodawca. Podiykacz , bo 
te Mowi podetchnąć pieńiędzy komu. 

Darreichung, f. dodanie, dodawanie, 
Podtykanie ` pieniędzy. ` 
fhieffeit, dodawać; podetchnąć. f. 
erſchieſſen. j 
ttfehuf, a. dodanie, podetchnięcie. f. 


De 


Vorſchuß. 
arſtellen, ftawić, ſich einem, ftawić fie 
omu; przyprowadzić, przywieść. #0 
% ſtawié; dem Gerichte einen Zeugen, 
Przyprowadzić , przywieść, ftawić 
Wiadka przedfąd. etwas darſtellen, fta- 
wić co komu przed oczy. t.i. ukazy- 
wać mu na oczy. ſich einem zur Nach⸗ 
ahmung darſtellen, małpą fie czy ig po- 
Azywać': to det, naśladować innych 
W czyın, a nie do rzeczy. fich zur lee⸗ 
ten Bravade darſtellen, darno fie śmia- 
ym pokazywać iunakiem, albo iak 
mowią. darmo fie nadftawiać. co z 
iemiieckiego wiasciwiey wychodzi. 
Daeftelen, das, s. pokazywanie, wyfta- 
Wianie przed. 
arſteller, m. pokazowka, wyftawca, 
Udawca, 
arſtellig, adj. pokazany, wyftawiany. 
arſtellung, €. pokazywanie, wyitawia- 
nie, 


Darſtrecken, podać; einem die Hand, ko- 
mu rękę; wyciągnąć tękę podaiąc ią 
komu, 

Darthun, pokazywać. eine Sache mit 
wenigem, rzecz pokazać w nie wielu 
słówach. vorſichtig darthun, oftrożnie, 
z ogtodką co pokazywać komu; mit 
Fleiß, z pilnoscig; klaͤrlich, iafmo. eine 
Sache darthun, dowodzić, dowieść 
iakiey fprawy; wohl, dobrze; kürzlich, 
krotko; ſehr leicht, nader łatwo ; bertz 
lich, przedziwvniezvöllig, zupe fnies recht, 
dobrze. ein fo großes Verbrechen mit 
Briefen darthun, tak wielkiego pra- 
wofomſtwa liftami dowodzić; als wahr, 
iako prawdziwe! etwas mit etwas dar⸗ 
thun, czym co pakazywać. wie wir 
oben dargethan, iakeśmy wyżey poka- 
zali, mit Documenten, dokumentami. 
feine Treue in vielen Dingen darthun, 
fwoię wierność, rzetelnosć w wielu 
rzeczach pokazać, darthun, daß einer 
fein Leben loͤblich angeſtellt hat, poka- 
zać, że kto ieft chwalebnie ukladne- 
go życia. 

Darthirng, /. pokazywanie, pokazanie. 

Darüber, na wierzchu, und darunter 
ſeyn, bydź na wierzchu lub, na gorze 
y na fpodzie ; etwas legen, conaczym 
na wierzchu czego położyć. er ift fo 
groß, daß nichts darüber ſeyn kann, rak 
ieſt wielki ze nad niego nic więkfze- 
go nie może być. fo aceurat ausferti⸗ 
gen, daß nichts druͤber ſeyn kann, tak 
dobrze tak doskonale zrobić, że nie 
nad to lepfzego. nad to. es ift genung- 
und noch daruͤber wider ihn gefagt, do- 
{yé y iefzcze nad to przeciwko niemu. 
mowiono. es erſcheinet daruͤber ein 
Theil Fleiſch, pokazuie ſię na tym po 
części mielo. es ift Wolle daruber zu 
binden, trzeba na tym wełnę przy- 
wiązać. nichts daruͤber begehren, nic 
nad to więcey nie pragnąć. die Rede iſt 
ſehr zierlich geſchrieben, ſo daß nichts 
darüber ſeyn kann, mowa ieft prześli- 
cznie napifana, Ze nic nad nie lepiey. 
was hat daruͤber geſchehen koͤnnen? coż 
fię więcey nad to, mogło ac? 
Oprocz tego: daruͤber waren ihnen auch 
die Gallier auf dem Halſe, oprocz tego 
Gallowie mu byli nad karkiem. krom 
tego : darüber verurſachet ihnen das Gluͤck 
einen neuen Schrecken, okrom tego ie- 
fzezego infzy fortuna poitrach czyni. 
J co przefzło: zwanzig Jahr und was 
noch darüber, dwadzieścia lat, y co 
ielzcze przefzło, t. i. dwadzieścia lat 
przefzło. Więzey żak : er iſt ſechzig Jahr 

alt 
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alt und noch darüber, więcey iak fześć- 
dzieliąr lat maigey bie Hälfte Darüber 
gelten werden, gegen vorigen Jah 
połową wigeey bę ! popła icać, 1 
prze złe go "rok W ſechoͤmal fo stel Oni 
Gier, als augaefict word „ fzesć razy 
tyle ile wytiano: albo stosto w słowa, 
fześć razy tak wiele nad to, iak wy- 
ano. 
Darüber bauen, budow 
Daruber binden, przyw 
Darüber bleiben, bawić 
uͤber dem Neſte, na gni 
Daruͤber breiten, 
na czym. 
Daruͤber deden, 
wierzchu. 
Daruͤber erheben, wynieść, wynofić co 
nad co, t.i, przenclić, przekładać. 
Darüber fahren, jechać po czym, przez 
co, po górze, przez górę; po morzu. 
Darüber fallen, fp asé na co. 
Darüber fliegen „ latać po czym, po nad 
czym, wylecieć nad co wyzey. 
Daitıber ſodern, upominać lie iefzcze© 
co więcey nad to. 
Darüber führen, wywieść nad co wy- 
zey. 
Dgruͤber gehen, G 
uͤber heraus ragen, 
przeńofić inna rzecz wyiokością 
pot, fupereminere. 3) dakunter und d 
ee gehen, w górę y na dot chod 
Darüber haben, Dn: muf habe ily mieć na 
czym, na wie 8 5 als ein Pflaſter, 
jako to plaſter. 2) uͤber die 
Zahl oder Maaß ha en, nad liczbę 
albo mad miarę mieć. eines Fingers 
breit daruͤber haben, na palec mieć 
więcey fzerokosei. ich habe es tauſend⸗ 
mal und bart) qehdret , więcey iak 
tyliąc razy to styfzatem. 
Darüber halten, trzymać nad 
Hand uͤber etwas, rękę nad, czym 
wyciągniona trzymać. a) Se hoch 
und werth halten, drogo y wyloko 
trzymać, cenić. znaczy także: mieć 
w zgląd na rżecz, mieć ſtaranie o rze- 
czy. z) micht darvon abgehen, nie od- 
chodzić od rzec ży, trzymać fię rze- 
ch nieuftępować; chować. über die 
Gewohn heit halten, zwyczay chować, 
zwyczalt lie tfzymać. 
Daruͤber hangen, zawiefić na czym. 
Darüber heben, podnieścna co, die Sé, 
nogi. 
Dariberher, 
Darüber bet 


na czym co. 
ać co na co. 
e na czym; 
Zie. 

é, rozciągnąć 


rozes 


pokryć, nakryć na 


chodzić po czym. a) dar⸗ 
wyżfzym być 


czym; Die 


Se w ierzchu , ot! góry. 
ausgehen, wyisć nad co. 


DAN 376 


Datuber herauswachſen, wyrość nad co 
więcey. c 
Darüber herſchmieren, pofmarować p° 
Ci y m. 
tier, berthun, ET Erbſe⸗ 
groc h. 
Dariiś er her 
uͤber den 
hen, nad tyh o j 
Daruber hinfahren, ieźdz c 
Sache ſchlecht verrichten, inret? 
zelt? e ‚let tko traktować 
it {pasé na co. 
er hinſiegen, wlecięć na co. 
uber hinftieſſen, zpływać na CO: 
Darüber hinlaufen, lecieć po czyms 
czym; als wie die Kugel über etwas 
iako to Kula po czym. 
Daruber laufen, przec hodzić, als die Unke⸗ 
feny iako to wydatki , intratę. 
ruͤber legen przyłożyć na wierzch 
fiaftet / iako to plaſter. 
he liegen, Jeżeć na czym, na kith 
als ein Meuſch auf den andern, jako 
to jeden człowiek na drugim. 
Daruͤber mahlen, ,pomałować po czył” 
Ra malować na czym. 


ziehen, d to. wycjagnąć 


nad 


Darüber meſſen, mierzyć po czyms P’ 
tym, na tym, mac 1. 
Darüber ordnen, ftanowić.o czym. 
Daritber ſchiffen, pływać po czym. A 
j n 


ſchlagen, bić na czym; 


Darüber fihmieren, powierzchu pofm# 
rować, als: Butter, iako, ta master 
Darüber ſchreiben, powierzchu piſas na 
cz ym, na tym, pifać, als úber etwas 
ausgeloſchtes, jako to na czym wy” 
maz 
Daruͤb 


ſchuͤtten, czego nakłaść, DG 
pać na c 
Darüber ſchwi 
po tym, als. Butter, Oel u. b. g. Ae 
etwas, jako tor » oliwą y podo” 
„bn 2 izęczy piyu alą Bo czym. 
Daruber ſehen, parrzyć na co; 
Darüber ſitzen, fiedzieć na czym» 
tym, nad czym, nad tym. 
Darüber ſprengen, po czym pofypać 
Salz, lola. 
er ſprin 
Daruͤber ſtehen, d 
Darüber feigen, 
Da co. 
Daruͤber ſterbe 
tym; als übe 


pa 


gen, fk akać po czym. 
na czym, naty Ku 
gść 


tąpić na co, W 


w 


na 


it, umrzeć na czyms 
r etwas zuſaumen td" 


genen, jako, na rzec ) 

1 4 14 
na kupę; umrzeć nad czym, H 
tym, 


Darüber 
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to dodać, als Oel, 
plaſter. 

ość na czym, na 
Ele. 


Daruͤber thun, 
oliwy ; ein 
Dar einher wachſ 


wrzucić u cos Sand, 


iwić fię nad: czym. 
daag: ua CO NW do, 
an. 


kontufz na 


um, deswegen, a czego: laßt uns 

das le den, to znieśmy, znóśmy. dla 
-AN M darum ill ich mich des 
laktorey!rdee:y, 
ra4chaufuda) ,za= 
ung alſo geg A ei 


H pr: z 
and er ge finnet f 
drugiemiy tego. ięrca PI ze ło. luf 
hat ta niemanden genith: et, prze to 
nikt ge tego nie tchnaf. darum habe 
ich ſeltener zan dich geſchrieben, prze 
to nie częfto dą, ciebie pifätem. % 
dieſes habe ich darum von mir 


„dar 
genfi haft eines wohlgeg 
, więc to ieft włafność 
ystu. „tedy: dar⸗ 
en find, 


eine 
teten Gema 
dobrze uło 
um ſehe ich, daß 
tedy ja widze, 2 


2 - 11 DI zy= 
SZYN. za rym: darum Eórmnt die Ban 
de Axt Berg an, ten cały rodzay 


stad wychodzi. z 76) tedy przyczyny 


darum haben wenige ſich mit der Flu de 
vetten können, z tey tedy przyczyny 


małe 
NATO fie ich mo ucieczką ratować. 
profić, kogo. 


Darum bitten, 
Darum bringen, czym; Cl 
Dieu um etwas, 
Varumher, około; fo b 
o darumher find 
010, około. da 
trzymać, bawi 
A i około iakiega 
Darum kommen, utracić co. ich bin dar⸗ 
AU gekommen, utracllem to. 
Arten, pod, feyn, być. 
Darunter, nisko pod caya. úber dem 
Monde iſt alles ewig, darunter aber 
em i als was ſterblich, nad Kfi 
M ieſt wizyitko wieczne, pod nin 
wfzyftko left śmiertelne, darunter 
gt Suſiana, nizez ydęży: Sufyana,kray- 
Jet darunter geht b bie Siftel gerade 
eg, Ipodem, prof oadzie fftuła ; do- 
Em pod czym chodzić, darunter ge⸗ 
en, darunter verſteckt die Mauern wne 


w jakim mieyſeu, 


fta. 


le 
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werfen, ſpodem, dołem, potaiemnie 
mury, podrywać, podkop ywać, 
Darunter bauen, budować pod czym, 
albo podbu ać co, die Erde, budo- 
wać pod ziemią. 
Darunter ſlieſſen, płynąć pod co, pod 
p YW n 


Dar unter hinflieſſen, podp ły wać, pod- 


chodzić 


Darunter hingehen, podchodzić pod co, 


pod to. 

Darunter hinlauſen, podbiegać pod co, 
pod to! 

Darunter hinſchwimmen, podpłynać pod 
Co; poż to. 

Darunter fiutwńlien , podtoczyć, podtaż 
cz pod co, pod to. 

ER 


er liehen, leżeć pod kim, podle 

dać kothu, temu. 

Darunter mengen, podmięfzać ſpodem. 

Darunter nähen; podfzyć é ipodem pod 

3 SE to. 

Ser zen, fadzić pod co, pod to. 
rechneu, rachować, liczyć 

m, między tym, 

eiben, podskrobać. 


ter ſaͤen, podii miedzy iednym 
nafieniem y drugie pofiać 


Darunter ſchreiben, podpił & 
Darunter Teen, wzdychae pod ezym, 
pod SE 


} 


Darunter | 


nter fei cken, taić fie pod czym, int 

6 „pod trawa. 

Darunter trńufeln , krople pod co, pod 
to pulzczać. 


Darunter verſtecken, ukryć pod czym, 
pod tym. 
Darunter verſtehen, dorozumiewać fie 
pod tym, domyslaé fie pod tym. 
unter wegfallen, wpadać pod co, 
pod to. 
Darunter wegſieſſen, płynąć pod czym, 
pod co, pod tym, pod to. 

Darunter weglaufen, podbiegać pod co, 
pod to. 


2 


RA 


Darunter wirken, wpleść, wwie, między 
inſze, Blumen, kwiatki miedzy 
kwiacki. na 

Darunter zeichnen, pod cym naznaczyć, 
pod czym, ein Wort, słowo iakie. 
Darvon, 2 tego. einem etwas aus dem 
Hauſe rauben, damit er darvon einem 
andern ein Geſchenk machen konne. 
wziąć co komu. z domu, vy drugie- 
mu & tego podaruack dać, die Saiten 

Darum 
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darvor nehmen, trony z tego zdiąć. 
od tego: darvon zu erzählen anfangen, 
od tego opowiadać zacząć. 

Darvon bleiben, wftrzymać fię'od iakiey 
rzeczy. 

Darvon bringen, odnieść z tego, den 
Triumph. aus einem Lande, tryumf z 
jakiego kraiu podbitego. den Zuna⸗ 
men, darvon bringen, przezwisko od- 
nieść z tego, z czego; den Gi 
Ruhm, wre A en BE 
etwas, chwalę z czego. Schimpf w 
Schande, wftyd y hańbę. (se dg 

Darvonbringen, das, „. odniefienie, do- 
ftąpienie. 

Darvon eilen, fpiefzyć fię z czym, wy- 
lecieć zafo bald, als das Gluͤck fich wen: 
det, iak tylko fię fortuna obróci. 

Darvoneilen, das, 1. pospiech, ucieczka. 

Darvon fliegen, odlecieć ztąd, 

Darvon fliehen, ucieć ztąd, zkąd, aus 
Italien, z Włoch. z czego. aus Furcht, 
2 boiazni. 

Darvonfliehen, das, u. ucieczka, ucieka- 
nie ztąd, zkad. 

Darvongehen, isé zkad, ztad; von etz 
was, od.czego. odfłąpić od czego: es 
ſtehet frey darvon zu gehen, wolno od 
tego odftąpić zrzucić fie 2 tego: ;. €. 
2 tey umowy 

Darvon gehen, das, o. odeyście, odftą- 
pienie od czego, od tego. i 

Darvon huͤpfen, odskoczyć od czego, 
od tego; von etwas, od czego Kol- 
wiek, od kogo kolwiek. 

Darvon kommen, wymknąć fie zkąd, 
aus der Schlacht, z bitwy; aus eines 
Haͤnden, 2 rak czyich; aus einer 
Krankheit, 2 iakiey choroby ; mit dem 
Leben, z życiem. 

Darvon laffen, poprzefłać iakicy rzeczy. 
nicht darvon laffe , nie przeftawać, 
owfzem nalegać. 

Darvon laufen, pobiec zkąd; w nogi 
pociec, kopnąć fię zkąd. 

Darvon reiten, odiechać na koniu; nach 
Syrgeus, do Syrakufy. 

Si ſchwimmen, odpłynąć zkąd, 
ztąd. 

Darvon ſeyn, zbyć ſie czego. etwas ge⸗ 
than haben, co zrobiwfzy, fkonczyw- 
fzy. 2) frey und los von etwas ſeyn, 
bydź wolnym od czego. 

Darvon tragen, nieść zkąd, ztąd, ete 
was, co. 

Darvon ziehen, wyciągnąć, wyiechać, 
odiechać, odeyść z takiego mieyfca. 
Darvor, przed tym, przed tą, przed 
tym, . darvon ſtellen, przed czym 
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ftawić. davor ſey Gott! niech Bos 
ftrzeże ! 

Darvon liegen, leżeć przed czym tb 
liegt eine See davor, przed tym lezy 
fław. ein Lager, darvon ein Feld liegt, 
oboz przed ktorym leży pole. 

Darvor ſeyn, być przed czym. 2) DAK 
abwenden, odwrocić od'czego. 

Darvor ſtehen, taé przed czym, przed 
tym. 

Darvor fellen ftawić przed czym, pr 
tym, przed temi; przed ktoremii. 

Durwägen, żióażyć, das Geld, pieniądze” 


Darweiſen, pokazać, przed oczy © 
ftawić, przełożyć. 


zed 


Darwiber, przeciwko czemu, przeciwko 
komu;.przeciwko ktoremu, przew” 
ko ktorych. PA 

Darwider handeln, zprzeciwiać De ce 
mir, als wider einen Bund, jako 1 
zprzeciwiä De iakiema związków” 

Darwider helfen; przeciwko czemu Po" 
magać, als eine Arzney, jako to'it A 
lekarſtwo przeciwko rozmaitym € 
robem: 1% 

Darwider legen, ſich, opierać fig jakicj 
rzeczy ; przeciwnym lie ftawićy mi 
pozwolać. 110 

Darwider proteſtiren, manifeftować ię 
przeciwko iakiey rzeczy, os Wadde 
fie przeciwko:czemu publicznis pra 
urzędem = — = R 

Dar wider reden, przeciwko czemu m” 
wić; ſehr frech, bardzo żwawo, po 4 
dliwie. i 

Darwider ſeyn, bye przeciwnym czem% 
ſ. Darwider legen. 

Darwider thun, bye przeciwnym czem 
mu;przeciy ko prawu, to ieft łamać!” 
fe Darwiber handeln. Da, 

Darwider wehren ſich, opierać fig iakiey 
rzeczyz heftig mit Hand und Fuß, 2 
go nogami y tekami. 

Darydbiei ,.rochować, liczyć do Gr 
do czego , między ktoremi; das jed 
mit eigener Hund, pieniądze walne 
mi rękamisdo czego: policzyć; 
Pfennig zu Pfennig, od fenika do 
nika. NOE) f 

Darzeigen, pokazać, einem etwas / co Mi 
mu, f, Darweiſen. 100 

Darzu, fiber dieß do tego, nad te A 

wir auch von unſern Allürten veraf 

worden, do tego porzuceni-By SC 
od nafzych związkowych. przy Sie 

rzeczach : paru wurden auch nuch Mi 

Arten des Geſchützes vor dem Wagen 

hergeſühret, przy tych rzeczach, A 


fe” 


oi DAN 


to były ieficze wfzelkiego kfztatru 
„+maty przed wożerńi prowadzone. 
nwet eż. per des gemeines Volks 
Meynungen;, nawer też, pofpolitego 
Sminu zdania. 4 tego, darzu hab ich es 
gethan, hab lich die Sache gebracht do 
tegom to uczynił, do tegom rzecz 
Przyprowadził. 

Yarin. anführen, do tego przyprowa- 

216. ſ. Anfuͤhren zu etwas. 

Darzu augewoͤhnen do czego przyzwy- 

Czarć. 

Arzu eilen, do czego fie pospiefzy£; 

Przybiec; willig, z chęcią, z ochotą; 
egierig, chciwie, 2 upragnieniem, 

Piefzyć do czego, bann, 

Da fördern, upominać fie do tego; 
omagać fie do tego więcey, ich 

fordere darzu mehr. 

Datt geben, przydać do czego. ihr ge 

bet nichts darzu, wy nic do tego nie 

Pzzydaiecie, 

Darzu gewinnen, zarobić, zyskać co na 
czym. du haft darzu faſt nichts gewon⸗ 
nen, prawie na tym nic nie Zzarobifes, 
nic nie Zyskales. 


Zum, 


D 


wohnen, kogo do czego przy- 
„peząić, przyuczyć. ich habe meinen 
R RU darzu gewoͤhnet, daß er mir berz 
Heiden nicht verſchweiget, przyzwy- 
czaiiem do tego moiego ſyna, azeby 
Dan takich rzeczy przede mną nie rail. 
arzu kommen, przyftapić do czego, 
Przychodzić. darzu kömmt, daf 20. do 
kego przychodzi y to, Ze... wenn 
noch etwas darzu kömmt, a iak: iefzcze 
€o do tege przyftąpi. das dritte Jahr 
it noch zur, Sache bag, gekemmen; 
d zczegodo tego trzeci rok przybył 
O tego inrerefu. „Madeyść, es koͤmmt 
ein Fieber barzu, do tego, nadchodzi 
bebra, przyjść podczas czego; Za- 
Pasé; zur Rede, przyiść pod czas mo- 
WY, na mowę. wo nicht die Nacht dar⸗ 
in gekommen waͤre, gdy by była noc 
Rie zapadła. e) guſchlagen, gereichen, 
wyniknąc, wyise na co, potym: bann 
litten Taffen, dać do tego przyjść. 
gicht darzu kommen laſſen ‚ przeizko- 
zié aby do tego nie przyfzło, 3) 
Przyftępem być; darzu man nicht 
kommen kaun, do tego przyltęp nie 
Noze by g. 4) otrzymać, doltąpić, epz 
e Hart. 
Ankunft, f. nadeyscie, przyiście tym 
Eilen: pod czas czego. durch deffen 
urzukunft wurde die Schlacht aufge⸗ 
oben, za jego przyisciem, przyby- 
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ciem na jego przyjazd bitwa zwol- 
niała, osłabia, ottygła. 

Darzu malen, przymalować. male Voͤ⸗ 
gel und Blumen und allerhand Fruͤchte 
darzu, Przymalny ptaki y kwiatki y 
rozmaite owoce do tego: 

Darzu murmeln, mrzuczeniem co pod- 
takiwać, potwierdzać. das ganze Volk 
fing an darzu zu murmeln, wfzyftek lud 
zaczął to fwoim podmruikiwaniem 
potwierdzać, 

Darzu pflanzen, przyfadzić. pflanze Biraz 

baͤume darzu, przyfadź do tego, albo 
raczey wfadz przy rym grufzkowe 
drzewa. - 

Darzu rechnen, liczyć, rachować do te- 
go. wir rechnen unſere Unkoſten nicht 
darzu, nie rachniemy do tego, w to, 
naſzych wydatkow. SC 

Darzu ſchreiben, przypifać do tego, do 
czego. fie hatten noch mehr darzu ges 
ſchrieben, iefzcze by cyli więcey do 
tego ‚przypilali. man ſchreibe darzu, 
na dole praypiſz do tego. 

Darzu ſchweigen, milczeć na co. ſchweigſt 
du darzu? milczyfz na to? 2) durch 
die Finger ſehen, przez palce, przez 
fzpary patrzyć na co. 

Darzuthun, przydać co do czego, przy- 
łączyć iednę rzecz do drugiey. 

Darzuzaͤhlen, liczyć, policzyć, rachować 
co do czego. + 

Darzu zwingen, przymufić, przynukać, 
przyniewolić kogo do czego. er hat 
mich darzu gezwungen, on mię do tego 
przyniewolii. Kinder find darzu zu 
zwingen, dzieci trzeba do tego przy- 
niewolić. 

Darzwiſchen, między niemi, między, 
temi, między ktoremi. in ber Mitten, 
w pofzrzodku. etwas, fo darzwiſchen 
iſt / to, co między niemi ieft, to, co 
w tym ieft, co fię w tym, w fzrzodku 
zamyka. 2) unterdeſſen, cym czafem. 
darzwiſchen it Munatius zu mir gekom⸗ 
men, tym czafem Munatius do mnie 
przyfzedł. barzwiſchen gebet die Zeit, 
gdy fię to dziele czas uchodzi. 

Darzwiſchen aufhören, tym czafem prze- 
ftać. 

Darzwiſchen ausſchneiden, powyrzynać 
między czym ; die Aeſte an den Baͤumen, 
powycinać mieyfcami gałęzie na drze- 
wach. 

Darzwiſchen ausſuchen, wybrać miedzy 
czym, w czym. das beſte ift darzwiſchen 
auszuſuchen, co naylepfzego trzeba w 
tym wybrać. 

Darzwiſchen 


Darzwiſchen br 


Darzwiſchen ſich befinden, bydź przy- 
czym, wchodzić w.co, Ww adprawe. 

Darzwiſchen binden, „powiązać. między 
czym. binde das auch darzwiſchen, po- 
więż miądzy temi y to. 


Darzwiſchen bleiben, z0ſtae między czym. 
Darz ędzy czy 


Darzwiſchen bringen, uniess między co. 

ummen, hatas czynić w 
czym, między.czym, gdy be co dzieie. 

Darzwiſchen durchflieſſen, między: temi 
rzeczami plynąć. 

Darzwiſchen eindringen, przerwać między 
czym ; wpaść w co. 

Darzwiſchen einkommend, przybyfzowy; 
co między innemi przybywa. 

Darzwiſchen einkommender Monat, przy- 
byfzowy mieliąc. 

Darzwiſchen einmengen, wmięfzać w co, 

, pomięfzać między te, między ktore. 

Darzwiſchen einſchalten, einſchieben, wła- 
zyć między co, wftawić między co. 
fo darmit eingeſchaltet wird, co między 
te rzeczy włożone, wftawione ieft. 

Darzwiſchen entſtehen, wyniknąć z po- 


D 

między czyt 
Darzwiſchen fallen, wpasć po międay co. 
he: fliegen, lecieé, latać po 


Darzwiſchen flieffen, płynąć po między co. 
flieſſend, płynący po między co. 
Darzwiſchen Fluß, płynienie pomiędzy 
co. przeimyk wodny. ſchmahler, 
wąski, ciafny. 
Darzwiſchen fügen, kłaść, dawać, między. 
Balken, dawać balki między. 
Darzwiſchen glänzen, swiecić fie między 
czym. 
atgiwifchew graben, kopać między czym. 
arzwiſchen beten, powiązać między 
czym, wiązać między co. 
Darzwiſchen hervor treiben, wyrzucać 
między czym, co. fülle er Amis 
ſchen den ſalzigen, wyr 6 słodką 
wodę, między slonemi, to ‚kiedy 
słodka woda między słonemi woda- 
mi wybucha, wytryskuie. 5 
Darzwiſchen kommen, na to nideysć, als 
ein Ungluͤck, iako niefzczęscie, gdy. w 
czym, w iakim interefie zapadnie. dem 
Manne iſt ein wunderbarer Zufall date 
zwiſchen gekommen, w tym człowie- 
kowi dziw ny przypadeć tr fie, La- 
chodzić, wenn einige Uneinigkeit Date 
zwiſchen gekommen, gdy między nie- 
mi. lakas niezgoda zafzła; prze- 
fzkadzać, nie dopufzczać. bie Stei⸗ 
ne und Felſen kommen darzwiſchen, 
kamienie y skały przefzkadzaią, Bie 
dopufzczaią , zawadzają. 
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Darzwiſchenkunft, Y. nadeyście, zayście 


zapadnienie. der Nacht Darzwiſchen 
kunft, nocy nadeyscie. Darzwiſchen⸗ 
kunft allerhand Unglücks, wizelkiego 
niefzczęścia tym czafem zayście. DÉI 
Mond wird verfinſtert durch die DA 
zwiſchenkunſt der Erde, kliężyc bywa 
zaćmiony pomiędzy zayściem ziemie 
r. i. między sloncem y kliężycewm: 

Darzwiſchen Hafen, rozpaść fie między 
zym. 

Dawiihenfonig, m. Interrex. 

Darzwiſchen laufen, biegać pomiedzy” 
es wurde fcharf gefochten, wir haben 
daher geſchickt, welche datzwiſchen 1 
fen, Zwawo die bito, poslalisıny ©” 
tego, ktorzyby wbiegli między DIS 
aby ich rozerwali; przebiegać rot 
dzy, da die Meerſtrudel dariwiſchen 
laufen, gdzie gopła morskie polls 
dzy przebiegaią. $ 

Darsisifchentauf, m. pomiędzy bieganle, 
durch den Dartwiſchenlauf der Frauen 
it die Schlacht aufgehoben worde 
bieganiem Par po miedzy niemi, Bi- 
twa była rozerwana. 

Darzwiſchen legen, włożyć po miedzy? 
etwas, co: fich darzwiſchen legen, WER" 
cać lię między co. 

Darzwiſchenlegung, F. włożenie fie, welt” 
cenie die, między; mit Worten, #9” 
wami. > 

Darzwiſchen leichten, świecić fe P? 
międz 1 

Darzwiſchen ab⸗ eder herausleſenn wybie” 


rad, przebierać po między; das Ch 
fo mangelhaft, owoc nadpfowańiy. 
Darzwiſchen liegen, leżeć między: 
Darzwiſchen liegend, leżący między” 
darzwiſchen liegendes Land, Ziemis 
między temi leżąca. darzwiſchen DÉI 
gende Wand, między temi Sciana le 
żąca, ftoiąca. N 
Datzwiſchen machen, między: temi CH 
nić co. e 
Darzwiſchen mengen, mięfzać pomiędzy 
ce, zamięfzać między co; przymit” 
izać, mięfzać; Berfe in tie Rede 
wierze w mowę niewigzang ; Wine 
fzać fie; ſich in anderer Geſprächer 
wmięfzać fie w rozmowę drugich: 
iſchen miſchen, Wiel 
Darzwiſchen niten, gnieździć fię między; 
Darzwiſchen offen oder frey fen, BY) 
pomiędzy otwartym albo wolnym? 
fechs Fuß, fzęść ſtop. f 
Darzwiſchen ordnen, w rzędzie jedne 
rzeczy między drugiemu pokłasć, Pd 
ftawiać, 


Darz wi⸗ 


DAR 


Darzwiſchen pflanzen, wfadzić co w eo. 
arzwiſchen plaudern, między tym, baiać 
co, plesć, prawić co. 
Mtsifchenaum „ m. mieyfce między ; 
ii fchen zwo Säulen, między dwiema 
alumnami. Darzwiſchenraum der Zeit, 
Pizeciągiczafi między iedną fprawą 
1 drugzs zwiſchen zwo Welten, mig- 
dzy dwiema światami, mieyſca roz- 
egloxc ; zwiſchen zween Knoten, mię- 
dzy dwiema węzłami; zwiſchen zwo 
Reihen, między dwiema rzędami; 
zwiſchen zwo Ruderbänken, między 
Wiema fawami na fłackach 3 sintfchen 
Zären Balken, między dwiema balka- 
Mu; zwiſchen zwo Adern, między dwie- 
ma żyłami. 
arzwiſchen rauſchen, hałafować mie- 
2y;.gadać podczas, iako to kazania, 
lekcyi -- 
arzwiſchenrede, V między mowa; prze- 
mawianie. 
arzwiſchen reden, przemawiać po mię- 
zy odezwać be do kogo mowią- 
cego. 
Darzwiſchen⸗Neich ; n. Miedzy-Krole- 
wie. 
Darzwiſchen reiten, ieźdźić po między. 
wswyifhjen rufen, wołać po między ; 
wołaniem . przefzkadać temu co die 
ziera, 
wife ruhen, po między tym, przy 
Im, jako to przy robocie zpoc 
ein wenig, trofzkę. 
Vurzwiſchen ſaͤen, fiać po między. 
Vurzwiſchenſatz, m. po między włoże- 
mie, pomiędzy ` wrzucenie; kurzer, 
rotkie. 
Hämitchen ſchallen, brzęczeć pomię- 
wy, rozlegać: De po między, o głofie 
Mówią. 
Darzwiſchen ſcheinen, błyfzczyć fie po 
między. 
Durzwiſchen ſchieben, wkładaćpo między. 
Azwiſchen ſchwimmen, Ungé fie, poty- 
owa e po między. 3 
arzwiſchen ſchlagen, ſich, wkładać fie 
wchodzić, wtrącać lie w co, po 
między, 5 
arzwiſchen ſchnattern, hałafować, mię- 
Szy czym, pod czas czego. 
aezwiſchen ſchreiben, pifać po między. 
Darzwiſchen ſchreyen, wołać po między. 
Dariwiſchen fügen, mowić co, między 
czym. nichts darzwiſchen ſagen, nic 
ga mowić. 
zwichen ſetzen, włożyć między co, 
Poladzić między czyms einen Tag, 


włożyć dzier( między inne dni. 


d 
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Darzwiſchenſetzung, F. miedz 
między- oladgzenie Darzwiſchenſetzun 
der Erde, Położenie ziemi między - - 
eines Tages, dnia między infzemi 
dniami 

Darzwiſchen ſeyn, bydź między. ein Fluß, 
der darzwiſchen iſt, rzeka ktora ieft mje- 
day temi dien Tage, trzy dni fa między 
temi dwiema rzeczami. ein Wald, der 
darzwiſchen iſt, las ktory między te= 
mi jeſt. 

Darzwiſchen fingen, Przespiewywad,spie- 
wać po między, 

Datzwiſchen ſitzen, fiedzieć po między. 

Darzwiſchen ſpielen, gras po między, 
przegrywać. g 

Darzwiſchen ſtehen, ftać między. 

Darzwiſchen ſiehend, w fzrodku ftojący 
po między ftoiący. darzwiſchen frez 
hende Wand, bo między dtoiąca 
Ściana. > 

Darzwiſchen ſtellen, 
między. 

Darzwiſchenſtellung, Y włożenie, pofta- 
wienie, między. 

Darsisifchen ſtreichen, kroplami po mię- 
dzy» poznaczyć. 

DAE Droen, poprzekrapiać mię- 
dzy. 

Darzwiſchen ſtuͤrmen, fzaleć po między 
czym. AR, j 

Darzwiſchen thun, wnieść po między. 

Darzwiſchen trinken, popiiać, robiąc co, 
między robotą: 

Darzwiſchen verborgen ſeyn, taić fig mig- 
dzy czym. 

Darzwiſchen verfloſſen, przepłynęło mig- 
dzy temi - = wenig Tage, kilka dni. 
Darzwiſchen unterſtreichen, podkryslony; 
mit allerhand Farben, pomalowany 

rożnemi farbami, 

Darzwiſchen wachen, czuć, nie fpać mig- 
dzy tym, raczey przebudzać fie, czą- 
fami nie fpać. 

Darzwiſchen wachſen, rodzić fie po mie- 
dzy. Gras darzwiſchen wachſen, trawa 
po między rosnie, ? 

Oarzwiſchenwerk, z. robota fzrzednia, po 
między, und alles was zwiſchen etwas 
if, y wfzyftko co ieftmiędzy ia 
rzeczami. AA, 

Darzwiſchen weiß ſeyn, białe cętki gdzie 
niegdzie mieć. z 

Darzwiſchen werfen, po przerzucać po 
między. 

Darzwiſchen wohnen, miefzkać między. 

Darzwiſchenzeit, F. czas między dwie- 
ma termunami ; przeciąg Cal: von 
6 Tagen, fześcię dniowy. 

N 


włożyć, poftawić 


kiemi 


Das 
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Das; der deutſche Artikel neut ur gene. 
zis, wird im Polniſchen nicht immer 
ausgedruckt. Denn alſo ſagt man nicht, 
das Thier it todt, ten zwierz zdechł, 
fondern nur, zwierz zdechł ; po Polsku : 
das, Niemiecki artykuł, neutr gen. w 
Polskim nie zawfze bywa wyrażony; 
Ponieważ tak nie mowią w Polskim, 
das Thier iſt todt, ten zwierz zdechł, 
ale tylko: zwierz zdechł, Ein Pro- 
nomen Demonſtrativum und Relati- 
vum für dieſes, ten, ta to, das Buch, 
ta kfiążka ; das Ding, ta rzecz; das 
Gebäude, ten budynek; hier iſt es de- 
monſtrative gefegt, Aber relative fol- 
gendes: das, fcil. wovon ich geſchrie⸗ 
ben, laß dir recommandirt ſeyn, to o 
czym do ciebie pifafem, mi y fobie 
zalecone. po Połfku: das, iet także 


Zaimek Ukazniący , albo Skazuiący, . 


iako też odnośny ; Za to; ten, ta, to; 
co przykłady wyżej położone uczą; ale 
Zaimku ednosnego przykład ieft; 
trochę wyżej. 

2) Das, deutet auch das Pronomen dieſer, 
dieſe, dieſes an, alsdenn, wenn es nämlich 
zur andern Perſon gehört, oder wenn es 
eine Sache, die der zweyten Perſon nå- 
her ift, ausdruͤckt; it eben dasjenige, was 
bey den Lateinern ifte, ita, iſtud: 

Ferner deutet das Pronomen das, daſſel⸗ 
bige an, was im Latelniſchen is ea, id, 
im Polniſchen aber, ów, owa, owo. 
Meyſpiel des erſten: die das Anſehen 
haben, welches ihr habt, krorzy tę tu 
maią powagę, co wy macie. das hoͤchſt 
loͤbliche Bemühen unterlaſſen, zę ru na- 
der chwalebne ſtarania porzucić. 
Beyſpiel des andern: das iſt der Mann, 
ow to ieft mąż. und das infonderheit 
zur Winterseit, a owo zwłafzczaw i- 

*mowyin czajie. 

3) tak to: das iſt feine Art, tak to iego 
rod iet. das iſt der Welt Gebrauch, 
tak to zwyczay na świecie. das if 
meine Weife, tak to moy zwyczay. 
das it gut, to dobrze. das da, eben 
das, toż, to famo, toż famo. das Auge 
da, to famo oko. das da? toż to? das 
da iſt, der, welcher? ten że to ieft? 
ktory? das ba foll glaublich ſeyn ? coż 
to ma być do wiary podobne? 

Daſeldſt, tam ze; mit einem Krieg gefuͤh⸗ 
ret haben, tam że woynę z kim pro- 
wadzić było. daſelbſt⸗ wo, ram ze gdzie: 
daſelbſt wodurch, cam że, dokąd. daſelbſt⸗ 
woher, tam że, dokąd. daſelbſt⸗wohin; 
er fohe nach Targuſnien, und ließ ſich 
daſelbſt nieder, uciekł do Tarkwiniow, 
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y tam Ze ofiadł. eben daſelbſt, tam Le. 
wohl verwahren, dobrze pilnowe”: 
tam że w tamtym że mieyſcu: zu Ca⸗ 
pua, und eben bafelbft ſcheinet der Hoch⸗ 
muth gebohren zu ſeyn, w Kapi: w 
tamtym że mieyfcu pycha urodzond 
być zdaie fie: , 
Daſelbſt hin, tam Ze, w owoż 
mieyfce. fih wieder wenden, anon 
fie obrocić, wrocić; kommen. DZ? 


w tam toż mieyfce. gdzie, daſelbſt hilt 


famo 


wos eben daſelbſt hin, tam że w AR 
toż mieyfce, geſchickt werden, WW 
zer 


posłanym. daſelbſt woher, tam 

85 bafeibf wohin, tam Ze, doka 
a ſeyn, 2 przy tym. 

Daſig, SA 20 de an dem Ortel 
z'tamtego mieyfca, albo na tamey 
mieyfcu. ein daſiger Bürger, rammte) 
fzy obywatel. 

Dasmal, teraz, wtym czafie. 

Daß, wenn ein Verbum eines Sinner 
Wiſſens, Gemuͤthsbewegung, u. d. $; 
vorhergehet; item von vergangenen 
Dingen geredet wird, ze, mit dem A 
dicativo, auch im Polniſchen, J. E, 


je: daß es ſehr zugenommen, svidi 


wit, jak fie dziwuie mocno, ze on . 


feu, pamiętam, że mu, w żadney 176 
czy przykry nie byłem. Aber ot 
es aby, ażeby, żeby, andeutet, znaczył 
kładzie fie, fo wird es mit dem COM 
junctivo gebraucht; w Polskim ab S 
3. E. er muß zuſehen, daß er ihnen GUNo 
thue, trzeba mu De ftarać, aby ent 
zadofić uczynił. wollen auch wi? 
ſcheu, daß einer oft fehle, będziemy, 
8 pragnąć, aby kto czefto Hi? 
azii. N 

Daß alſo, tak, Ze; fie recht zu lehren ſchel⸗ 
nen, tak, że, zdaią De dobrze nal 
SRC ? C 

Daſſel, eine Stadt in Niederſachſen, Dz 
Tel, miafto w Niskiey-Saxonii. du 


pber zu Daſſel gehörig, 2 Dale lu, gef 
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do Daſſelu należący, Daffelski, Daſſel- 
ta, Daflelskie. 

aß nehmlich, ażeby, mit dem Infiniti- 

vo. dag if die ſchlimmſte Abſicht, daß 

nehmlich einer ſo hoch von ſeinen Freun⸗ 

en geachtet werde, ieft to naygorfzy 

toniec by bydź tyle od przyiacioł 


ile = =. 


nie był 
Daf nicht 


zy tym. 
einer, aby kto nie 
nicht etwaun einmal, aby kiedy nie; 
den Jindern der in bie Acht erfldrten, 
e Güter wiedergegeben würden, aby 
zieciom wywołanych dobra 


nicht etwa 


ich mit dem 
Ze 1 


ide einließe, aby gdzie 
woim nieprzyiacielem do bitwy 
mę” przyfzedł. 
Mas nicht etwann wodurch, aby ktorędy 
miez eine Abfuͤhrung geſchehe, aby fie 
ktorędy wyprowadzenie nie ftało. 


p aby co nie; bu hier⸗ 

ft, aby ci co z tego nie 

5 Vio nie wiadoino. 

DM nicht irgend einmal, aby kędy nie. 
dy CH irgend wodurch, aby ktorg- 

nie, 
al nicht irgend moher, aby zkąd nie. 
Be: Mann namen, Datan: ` f 
iten, den Tag zu einem Briefe ſchrei⸗ 


ben, dzień przypiłać, ktorego lift 


Patter, F. Frucht der Palmbaͤume, owoc 
Palmowega drzewa, Daktyl. 
Mtelfaum, m. palma drzewo. 

GI eg £ ; 

Hrucht, € 
Atter 


1. 
Daube, J. ein Vogel, gołąb, ptak, ob, 
aube. 
Mon, ztrawić, zwarzyć, zgotować w 
a, ladku, ob. verbauen. 
Werhaft, trwały. dauerhafte Eiche 


trwaty dab; Saft, trwały fok. dauer⸗ Darzwiſchen, między, ob. darzwiſchen, cum 


hafter Friede, erwaly pokoy. kein Holz 
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ift alſo dauerhaft, żadne drewno nie 
ieft tak mocne, trwałe. 

Dauerhaftigkeit, f. trwałość; bes Ruhms, 
chwały, długi czas, trwanie. 

Dauern, währen, bleiben, trwag, wytrwac, 
zoltać, zofłać fie; in dem Hauſe nicht 
koͤnnen, nie moc 20ſtaé hie, wytrwać 
w domu; eine kurze Zeit, przez krotki 
czas. zu hundert Jahren dauern, trwac 
na fto lat; ſehr lange Zeit, na czas 
nader długi zoftawać ; ſtac. dieſe Din⸗ 
ge konnen nicht dauern, te rzeczy nie 
mogą trwać; bawić fię; ciągnąć fie, 
die Berathſchlagung hat etliche Tage 
gedauert, radzenie ciągnęło e kilka 
dni; zabierać. die Schlacht bat lange 
gedauert, potyczka długi czas ząbią- 
Ta; przebywać. bie Ochſen dauern lan⸗ 
ger in dem Kornhauſe, wołki przeby- 
waią dłużey w fżpiklerzach. 

Dauerung, f- trwanie. 

David, ein Mannsnamen, Dawid, imie 
męfzczyzny. 

Davis, Meerenge, /. imie Cieśniny Mor- 

uey w Ameryce. 

Daum, m. erſter Finger an der Hand, 
wielki palec u ręki, pierwfzy palec u 
ręki. einen Daum abſchneiden palec 
wieiki komu’ urz 12€, 

Daumeln, chwiać fig, zataczać fig, gb. 
Taumeln. 

Da dick, miąfny na palec, na cal, 

rie fie: na palec wielki, gruby, 
lub fzeroki, 

Daumenſtock, m. pęta na ręce, kurek 
katowski na palce. 

Davon, ztąd, ztamtąd. 

Dauphin, m. (Dopfeng) Delfin, aͤlteſter 
Prinz des Königs in Frankreich, Nay- 
ftarfzy Syn Krola Francuskic go. 

Dauphine; J. Dophine, Delfin t, eine 
Landſchaft in Frankreich, Prowincya, 
Ziemia we Francyi. einer aus ſolchem 
Lande, kto z tego kraiu, Delſinianin, 
Kobieta, Delfinianka. 

Daurski, eine Stadt in Siberien, Daursko, 


miaſto we 

Datu, do tego, na co, oś, darzu, cum Com 
pofitis ; Ze Sitas emi: 

Datumal, w tedy, fo da waren, ktorzy 

w tedy byli. dazumal erſt, w tedy 

dopiero, 


rancyı. 


Compoſitis, ze [kladanemi. 
< 
N 2 Debar⸗ 
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Debarquiren, aus den Schiffen aus Land 
fegen, z okrętu na ziemie wykładać, 
wyłożyć, wyładzić; die Truppen, woy- 
fko. 

Debattiren, roziąć, rozwadzić, rożer- 
wać, rozeznać; ſchlichten, beylegen, 
20% amo, den Streit, roziąć, rozeznać 
fpor, pógodzić. 

Debauche, F. Schwelgerey, hultayftwo, 
marnorrawftwo. Deboſche machen, hu- 
lać, re żefł, tracić, przepiiać-- 

Oebauchiren, ſchwelchen, hultaie fie, 
hulać. 

Debitiren, rozfiewać, rozrucać, ausbrei⸗ 
ten, „rozwłuczyć; etwas, co, rzecz 
iaką. 

Decadenz, J. Verfall, upadnienie, upada- 
nie; deg Reichs, Kroleſtwa; in Decaz 
denz gerathen oder kommen, upaść, prze- 


` 9 


paść, zaginąć, 1SE W zaginienie. 

Derampiren, mit dem Lager aufbrechen, 
rulzyć oboz, oboz zwinge, miey ſce na 
ktorym oboz ftał, zoftawić. 

Decauus, m. Dziekan; auf Univerfitäten, 
po Akademiach; der philoſophiſchen 
Saeultät, Filozofskich Umieletnosci; 
albo Dziekan Kota Eilozofow ; der 
medieiniſchen Faeultaͤt, Dziekan Le- 
karskich Umieiętności, albo Koła Le- 
karskiego, t, i, Lekarzow - - 

Decanat, n- Dziekanftwo w Kole Filo- 
zotskim, Lekarskim, Teologskim, lub 
Bohomowskim. Decanat ablegen, 
Dziekańftwo złożyć. Oecanat ver⸗ 
walten, Dziekarftwo trzymać, Kołem 
rządzić, iako Dziekan. 

December, m. der zwoͤlſte Monat im Jah⸗ 
te; Grudzien, dwunafty miefiąc w 
roku. 

Dechant, m. in einem Bifhofthune, Dzie- 
kan, w iakim Biskupftwie. 

Dechifriren, zgadnąć, dociec; verſtellte 
Schrift entdecken, (kryte pilmo zgad- 
nad, dociec, odkryć. 

Decidiren, ofądzić, uchwalić; entſchei⸗ 
den, roziąć; rozłądzić; etwas, co. ei⸗ 
nen Streit decidiren, ſpor roziąć, roz- 
fądzić. eine Frage decidiren, pytanie 
rozigé, dać na nie odpowiedz. Urtheil 
von einer Sache fällen, zdanie daćo ia- 
kiey rzęczy; ołądzić rzecz. 

Deeifion, F. Entſcheid, ofądzenie, uchwa- 
łenić , rozięcie, rozeznanie. 

Deciſiv, 7. rozeymuigcy, rozlądzalący, 
ftanowiacy; das ein Ende an einem 
Dinge macht, eo koniec rzeczy iakiey 
dale, rzecz ſwoim zdaniem zakoncza. 
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Decio- Bataille, bitwa rozeymu! 
iprawę ; bitwa rozięta. 5 

Decize, eine Stadt in Frankreich, PES 
miafto w Francyi. ; A 

Deckbette, n. kołdra na wierzch posłanie 
y do przykrywania fiebie na łóżku 
kleines Deckbette „ kołderka. 

Deckbettchen, . kołderka, kołdereczk* 

Decke, f. Tuch m d. g. womit mad, i 
deckt, fükno, y co takiego, cm lig 
przykrywają, przykrycie. Dede des 
Leibes, przykrycie ciała; gemebte oder 
gewirkte, tkane, jak pfutno; gendhen 
Core poit Wieden, auf die Helme zu 
defen, przykrycie 2 wikliny y 
wierzch fzytzaków. bichte Dede H: 
fte, tegie przykrycie. - feidene; pr 
ſichtige Dete iedwabrie, przezróczy” 
fte przykrycie; posłanie : gift Belle 
das mit einer ſchönen Decke uͤberleal, 
łożko, wysłane pościelą naypis 
knieyfzą, fożko, na ktorym Hay pig 
knieyfze posłanie położońe ; mit bert 
lichen Figuren aitdgezierte, ausgenähel 
oder auch durchwirkte, na ktorym ue 
niałe ofoby dla ozdoby wyrabiam? 
wyfzywane, albo na obie ftrony de 
ne. lederne Decke, i korzana poście 

von Rohr, Stroh, Że trzciny, że 522, 

my. "wieko: über ein Gefäß, an 

kim naczyniu; des Keſſels, wieko n 

kotle. fuhr, podſiebitka: eines RU 

mers, und zwar eigentlich, wenn es UF 

tiefte Felder hat, w iakim pokoju: * 

w prawdzie właściwie powała: M 

Schwerdt an einen Pferdeshaare un der 

Decke herunter hengen, miecz na kont 

skim włofieniu, od fafitu zawiel“ 

fklepienie : gewólbte und gebogene, WY, 

gięte, w obłąk dane. metaph. mit e“ 

nem unter der Decke liegen, pod iednyh 
przykryciem z kim ligać, #0 iofs iedno 
z. fobą potaiemnie rozumieć, tr2y? 
mać; namowić fie z kim na eg 7" 
Decken hoch ſpringen, namlich für Freu 
den, fkakać w górę od radosci; P9 
niebo wyskakiwać. , 

Deckel, m. fiber ein Gefäß, wieko na fr” 
fe, na faskę; über einen Brunnen, 
ftudni; das Licht damit auszul (A 
gafidło, do gafzenia światła» 98. 
want. 

Decken, ńakryć, przykryc; den ganzen 
Mayerhof, przykryć cały dwor; eine 
Stadt mit Schindeln, mialto guntam 
przykryć, to iefl, domoftwa W td 
guntami pobić. den Tiſch deden, fto 
nakryć, fto} nakrywać, do ftotu ne” 
krywać. den Wein, oder die Sat, 


aca 


re- 
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cke decken, wino, albo winnice nakryć ; 
die Stelle mit Stroh, faynie, . obory 
i słomą pofżyć, fnopkami. ` 
ZDmanzet, m, pokrywka, kolor; lis far- 
owany ; meraph. Deckmantel ſuchen 
zu brauchen, fzukać kolóru, pokrywki, 
Arbowanych lifów do zasłonięnia 
le. Deckmantel für etwas ſuchen, po- 
tywki na cofzukać, pretextu, zasło- 
ny. Deckmantel der innerlichen Waf⸗ 
eil iſt dieſes geweſen, prerext był 
Wewnętrznego oręża, £0 teff, wewnę- 
tzney, dömowey między ſtanami y 
obywatelami woyny. żyłuł. feine pr- 
binaire Aufwartung zum Deckmantel 
des heimlichen Schelndſtuͤcks brauchen, 
Wófcy zwyczayney przysługi używać 
na pokrycie, na tytuł, do wyrządze- 
nia taiemney złości. pozor. feinen 
Haß mit dem Deckmantel der Ergeben⸗ 
Het verhuͤllen, fwoię zawziętość po- 
zotem przychylności odziewać. der 
Gotter Maſeſtckt zum Deckmantel feiner 
Bubenſtäcken brauchen, Bogow. Dofto- 
ienitwem, fwoię przewrotność zasła- 
niać. unter dem Deckmantel, pod pre- 
textem. 


Deckung, V. eines Gebaͤudes mit Ziegeln, 
przykrycie 2 dachowek, lub dachow- 
ami Jakiego domu. 

Deckwerk, w. pokrycie; womit man etwas 

Iiudecket, czym pokrywaią co. 

Veelargtion, Y. Erklärung, obiasnienie, 
oświecenie ; wykład. 

deelariren, oświadczyć; ſich erklaͤren, 
odezwać fie, ogłofić fie, myśl fwoię 
tworzyć, declariren ſich als Feind, 
oświadzyć fie nieprzyiacielem, woy- 
De komu wypowiedzieć, pokazać lie 
Przeciwnikiem komu. zum Beſchuͤtzer 
der Provinzen fich declariren, oswia- 
dezcyć fię, ogłofić ſię za obrońcę Pro- 
Wincyi. den Krieg wider einen declari⸗ 
den, woynę przeciwko komu ogłofić, 
0h. Erklären fih. 

Welingtion, A. in der Grammatik, zchy- 
anie fpadkow w imionach, czego 
"amimatyka uczy. 


eeliniren, uchylić fie, uchronić fie, 
abwenden, eine Gefahr, niebezpie- 
<zerftwa; ein Wort, zchylać imie 
Przez fpadki, 
fliten, zciąć, gałkę zgolić; einem 
den Kopf abhauen, komu głowę uciąć; 
dE owe wziąć; fzyie uciąć 
edurtiren, abziehen, ukrocić, odtrącić, 
eaclggnąć co od iakiey rzeczy. 
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Decret, u. Dekret, Wyrok; Schluß, uch- 


wała; uradzenie. 

Deeretiren, zkazać, dekretować, dekret 
wydać, wyrok uczynić, Schluß faffen, 
20% famo: einem zum Beſten, dekret 
wydać na czyią ftronę łaskawy. 

Dedication, Y. Widmung, poświęcenie, 
ofiarowanie, przypifanie ; eines Buchs, 
iakiey kligzki. 

Debiciren, widmen, ofiarować, przypifię, 
oswięcić ; einem ein Buch, przypilać 
(Es aka kfiążkę. ach Przyj 

Debit, Zeichen, daß etwas bezahlet, znak, 
że co zapłacono ieft, tak fię nazywa 
z łacinskiego; po Polsku możefz wy- 
łożyć, y nazwać. dat. das Dedit date 
zu ſetzen, znak dedit, dał, do tego 
przydać, położyć, napifać, tym zna- 
kiem naznaczyć. 

Deduciten, wyprowadzać, vollig ausfuͤh⸗ 
ren, obfzernie, pełnowywodzić ſwoy 
interes; {iyoiey {prawy treść y okolicz- 
ności należące. 

Deduetion, J- wywod, wywodzenie, wy= 
wiedzienie, (wywodzenia koniec ieft 
wywiedzienie.) vollfändige Ausfüh⸗ 
rung einer Sache, zupełne wywiedzie- 
nie, iakiego interefu, iakiey ſprawy, 
iakiey rzeczy. 

Dee, ein Fluß in Schottland, Rzeka w 
Szkocyi. Golfo de Dee, Wylew, Go- 
plo, Wylewie rzeki Dee. 

Deeſa, ein Ort in Siebenbürgen, Dee- 
fa, mieyſce w Siedmigrodzkim Parf- 
ftwie. 

Defect, brak, niedoftawanie, niedofta- 
tek; unvollkommen, niezupelny, nie 
zpełna; eines Buchs, brak w iakiey 
kfiążce, gdy zpełna w niey arkufzy, 

albo kartek, ćwiartęk niedoftaie, co 
defektowemi kfiążkami nazywaią po 
drukarniach y u introligatorow. 

Defendiren, vertheidigen, bronić, niedać, 
zrzucać, zakładać, w poiedynku, 

Defenſion, J. Vertheidigung, bronienie. 
Defenfion führen, zbliać zarzucony 
kryminał. K s 

Defenſtoner, m. Żołnierz na obronę fa- 
mych. tylko oyczyftych granik za- 


Defenfionslinie, F. wal zaftawny, okopy 
zaftawne zaftawy kopone, fypane, 
yrzóciwko nieprzyiacielowi. 

Defenfiv-Alltanz, J. zwiążek na obronę 
przeciwko nieprzyiacielowi. Defen⸗ 
ſib⸗Allianz ſchließen, zawrzeć, uczynić, 

N3 zpoié, 
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zpoić, związek na obronę; przy» 
mierze zamknąć na obronę. 


Befenfive gehen, obronno fię tylko mieć ; 
gen im Kriege nur wehren, na woynie 
tylko De bronić; tylko fie fkładać, 
zrucać, zaftawiać fię ; ale fie nie 
porywać doMieprzyiaciele, nie rzu- 
cać fig ma niego, 

Deźenjiw Pflaſter, o. plaſter przeciwko 
igkiey, chorobie. 

Defenſiv⸗Waffen, pur. broń ret na 
obronę tylko; zbroy. 

Deferiren, poważać cudze zdanie, cudzą 
wolą, iść za nig, iako za wolą po- 
ważnieyfzego y godnieyfzego ; uczy- 
nić co na czyią prozbe. 

Defile, m. wawoz, ciaſny przechod, 
przeiazd; enger Paß oder Weg, ciafna 
droga, waske. 

Deſiliren, krociutenkiemi glitami, w 
ktorich po trzech po czterech tylko 
ludzi, mafzerować ; einer hinter dem 
andern gehen, a tak ieden za drugim 
iść. durch enge Wege marſchiren, wą- 
wozemi, ciafnemi drogami ciągnąć, 

Dejniren, beſchreiben, okryslie, opifać, 
wyłufzczyć treść rzeczy, iftotę; be⸗ 
flimmen, wyznaczyć, naznaczyć co 

omu. 


Defloriren, z kwiatu opaść; abbluͤhen, 
odkwitnąć. eine Jungfrau fhwächen, 
panienftwo odebrać. 

Defraichiren, kofzt wrocić; frey halten, 
na kofzt dać komu pieniędzy. auf 
der Reife frey halten, w drodze kofzt 
czyi zaftąpić, płacić za kogo po go- 
fpodach. 

Degen, m. ein Gewehr, miecz, pałafz, 
blutiger Degen, zkrwawiony, krwią 
zbłoczony miecz, pałafz, we krwi 
zmaczany; blinkender, połyskuiący 
die ; eingeſteckter, w pachwach zcho- 
wany ; bloßer, dobyty, goły ; febr lan⸗ 
ger und ohne Spitze, bardzo dlugi a 
niekorfczyfty; kurzer und bequemer, 
krotki a wygodny. Geraͤuſche der Dez 
gen, brzęk palalzow, fzczęk fzabel. 
mit dem blutigen Degen ergriffen wer⸗ 
den, poimanym być 2 palafzem 
zkrwanionym. den Degen auspariren/ 
zrzucić, pałafz cudzy, den Degen zie⸗ 
ben, entbloͤßen, dobyć palafza, wyiąć 
pałafz z pachew. mein Degen ift weg, 
precz ieft mi wzięty pałafz. einem mit 
dem bloßen Degen verfolgen, gonię za 
kim z dobytym pałatzem. den De: 
gen einſtecken, (chować do pochew 
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pafaſz. einen mit dem Degen om 
ren, głowę komu palzizem Kr 
Degen ſchmiden und verkaufen, pałace 
pławić y przedawać. einen Degen ch 
gen, anhaben, chodzić przy palaiz" 
2 palaizem', przy fzpadzie, Ze (Lat 
dą; einen Spaniſchen tungen, HE 
ki platz nolé. mehr mit Degel S 
chen, als hauen, więcey pchać, MN 
chać pałazem , niżeli rąbać. den = 
gen abnehmen, pałafz odpalać. i 
Degen umguͤrten, palaiz przypićć 
den Degen durchs Herz Gaëen , bent 
komu przebić izpada, palalzem- o 
dem Degen fechten, na fzpady, u 
łafze potykać fie. einen mit dem ©, 
gen von unten hinauf durchſtoßen, Koe 
od dołu do góry pafalzem przę 10 
Degen an der Seite tragen, pale r 
fzpadę przy boku nofić. fich felbit IN 
dem Degen niederſtoßen, nebie samen, 
fzpada, palafzem, przebić. einen 
dem Degen überfallen , porwać lie 
fzpady, do palaſza na kogo. 
Degengefaͤß, m. rękojeść u fzpady» 4 
fzabli. 


Degengehaͤng, ». paski, pas, u fzpady: ` 


pałafza; rapcie u pałafza, ZC 

Degenknopf, m. kaptprtk u pałalzw 
fzpady, gałka, głowka. e 

Degetfófnid , m. Miecznik, fzabelnih 
pałafznik. 

Degenſtutzer, m. fzabelta, iunak. 
egraditen, abſetzen, ze ftopnia ene) 
godności, zfadzić, kogo , odfadzić 
fprawunku „ rzeczypofpolitey. 

Degrabirung, I. zfadzenie z urzędu: * 
godności. 


2 

Dehnen, wyciągnąć; etwas, co, Wi 
dehnen, ſich dehnen, wyciągać ws 
przeciągać bei kiedy fie kto Lë 
waiąc przeciąga to na tę, to na? 
ftronę. e 

Dehnen, m. das, przeciąganie, 102° 
ganie, 10 

Deichſel, J. an Wagen u. d. g. df 
wozu, u poiazdu - 

Dein, twoy, twoia, twoie; Sohn, 
Syn. deine Provinz, cwoia Prong, 
dein Commando, twoia kom 
rząd, wladaa, ty, ciebie, tobie, (ię, 
ich erwarte deiner, czekam na d zę, 
es jammert mich deiner, zal mi del⸗ 
nach deiner Art, po twoiemu. fasst 
nem eigenen Rathe, 2 cwoia W tej 
radą, mit deinem eigenen Kopfe a 


two 
nch 


* DES DEM 
du dir, twoją włafną "głowa fobie po- 
magafz, 1 3 


Delttotkore N ? 
Veinethalber dla ciebie, z twoiey przy- 


Cam: etwas thun, co uczynić: will 
Ich, daß du wohl auf feyt, dla ciebie 
mego chcę, abyś fie dobrze miał. 

Veinettyegen, z twoiey przyczyny; dla 

Wa f- deinethalber. 
einig, twoy, twoia, twoie. das Deinige, 
twoie. ich habe etwas von dem Deinigen 
Angerühret, ia co 2 twoiego rufzy- 
em. du thuſt ihm von dem Deinigen 
Gutes, z twoiegó mu dobrze czynifz. 
die Deinigen, twoi. von fo viel der 
8 einigen od tylu twoich. 

einſe, eine Stadt in Flandern, Deinfa, 

e Pato we Flandryi. 

Veiſtel, oder befer Deichfel, F. albo lepiey 
Dyfzel. 

Delfshafen, ein Ort in Holland, Delfy, 
Żelfhafa, mieyſce w Hollandyi; po- 
acinie nazywaią go: Delforum Por- 

tus. 

Delft, eine Stadt in Holland, Delfta, 

mialto w Hollandyi; polac. Delphi, 
Delphorum. 


Deliberiren, berathſchlagen, namyślać fie, 
Naradzać fie; mit einem wovon, 2 kim 
9 czym, o co; o iaki interes, y o ia- 

IM interefie, wfze/ako dobrze. 
eliberirung, € namyślanie fig, nara- 

a zanie fie. 

"Ze, gutſchmeckend, delikatny, Ima- 

zy, fpecyalny, wyśmienity. delicat 
Sir, wysn ienito iedzenie. delicate 
„reiler wyśmienita potrawa. zärtlich, 
Przeymy, piefzczony. delicate Ju⸗ 

b gend, piefzczona młodz. 
tlieateen.p/.£ederbifdyen Lakert 
maki, przyfmaczki, przyp wki, fma- 
Czne kąski, przypraweczki. 
elingnent, m. złoczynica, Wynowayca; 
an den Hals, na fzyię. 

Delitſch, eine Stadt in Meiffen, Delicza, 


e w Mifnii. 
Delmenhorſt, eine Stadt in Weſtphalen, 


Jelmenhorft, miaſto w, Weftfali. von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, z tego 
miata, lub do tego miaſta należący 
elmenhorski ; Delmenhorska, Del- 
menhorskie; Męfzczyzna z Delmen- 
orftu rodem, Delmenhorfztanin, Bia- 
ogłowa z tegoż famego miafta rodem; 
€lmenhorfztanka. 


Zen, Delfin, f. Dauphin. 
<epbinat, ». Delfinat, J. Dauphine 


kotki,przy- 
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Dent, f. der, drem welcher; dem fen, wie 
ihm wolle, niech będzie ak chce; iako 
Kuwiek fięrzecz ma. dem iſt alſo, tak 

ię Zyewne rzecz ma. 

Diamant, m Edelgeſteine, Dyament dro- 
gi Kamień. von Demant, oder auch 
hart wie Demant, 2 dyamentu, albo 
tak twardy iak dyament. 

Demanteliren, rozrzucić, zburzyć; de 
ne Feſtung, iaka fortece , okopy 
obronne. 0 


Demant- fet, dyamentowy, mocny iak 
dyament, mocny dyamentowey. 
Demant-hart, twardy iak dyament, twara 
dości, hartowności, dyamentowey. 


Demaſquiren, die Larve abnehmen, od- 
mafzkować, mafzkę zdiąć; einen, ko- 
mu. fih demaſquiren, fiebie demafz- 
kować. 

Demele, ». Streit, ſpor, zwada, fprzecz= 
ka; mit einem haben, por, zwadę- 
fprzeczkę mieć, z kim: 

Demmen, tame, iaz, groblę zarzucić 
wodzie, dać, poftawić: wyfypać prze” 
ciwko wodzie, f. Daͤmmen. 

Demmericht, przed świtem, przed świ- 
towy, co die przed świtaniem czyni 
przed świtaniem, przede dniem zro- 
biony. da es noch demmericht iſt, gdy 
nie iefzcze mrok, gdy iefzcze czas 
przed switaniem, przede dniem. 


Demmerung, F des Abends, mrok rz 
wieczora, ſich bey der Demmerung des 
Abends begeben, tratié fie mrokiem 
z wieczora; des Morgens, Świt, świta- 
nie, dnienie. früh bey noch angehender 
Demmerung kommen, rano tylko 
świa przyiść, przyiechać rowno ze 
dniem. 

Demmin, eine Stadt in Pommern, Dem- 
min, miafto w Pomorzu. 

Demnach, Dieweil,gdy,bo,poniewaz ; deine 
Gewogenheit gegen mich bekannt if, gdy 
twoia przychylność ku mnie wiado- 
ma ieft. demnach dich vergnuͤget, was 
wir ſchreiben, ponieważ cię to konten- 
tuie co my pifzemy; zsaczy : dero⸗ 
halben, dla tego, dla ezego. 

Demoliren, niederreiſſen, zrzucić, zbu- 
rzyć, obalić, znieść. ein Haus demoli⸗ 
ren, dom iaki zburzyć, znieść. einen 
Wall demoliren, wał zburzyć, znieść, 
zkopać; ziownać; eine Mauer, mur 
podkopać, zwalić, 

Demonſtriren, erweiſen, pokazać, dowieść? 
dowodzić. 

Na Demon⸗ 
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Demsnftrirnng; F. pokazanie, dowodze- 
nie. H 

Demithig, Ikromny, układny, fkłonny, 
pokorny. wegen des erlittenen Ver⸗ 
lufis demuͤthiger ſeyn, przez poniefio- 
ne utrapienie,fkromnieyfzym, f kłon- 
nieyfzym , pokornieyfzym być, ftać 
die. demuͤthige Worte, demuͤthige Re⸗ 
de, [k lonne, pokorne słowa, fkłonna, 
pokorna mowa; powolny , nieupor- 
ny; nicht keck, nicht hartnäckig, nie 
krnąbny, nieuwzięty. wie ift er fo niez 
dertraͤchtig, ſo demuͤthig, iak 1 kłonny, 
iak unizony, iak pokorny. demuͤthig 
feon, werden, być pokornym, ftać fie 
uniżonym ; z puscić z pychy, uniżyć 
fie, ikfonić fie. demuͤthige Bitte, uni« 
żona, pokorna proźba. 

Demuͤthigen, uniżyć umysł; einen, ko- 
go; bardość, dumę, wyniosłość czyig 
uniżyć ſich demuͤthigen, fiebie uniżyć, 
upokorzyć, i kłonić nisko; wie einer, 
der fich vor Gericht verantwortet, iak 
ten, ktory przed fadem fie fprawuie, 
w fkroinności y uniżoności; znaczy 
także : złamać, przełamać cudzy upor, 
albo fwoy wlalny. 


Demuͤthiglich, uniżenie,pokornie, fkłon- 
nie; antworten, uniżenie odpowia- 
W dać; bitten, pokornie profić; etwas 
vortragen, fkłonnie y pokornie co 
przełożyć, przekładać, zo ieff, 2 
| oświadczeniem uniżoności y ikłon- 
nosci. 
Demuͤthigung, f- uniżenie, upokorze- 
Hl nie, pokorne y fktomne ułożenie; 
| | fein ſelbſt, ſiebie ſamego; eines andern, 
| kogo drugiego. 
| | Demuth, f. pokora; umysłu fkło- 
nienie. 

Denken, myśleć; an etwas mit allem 
Sal Eruſte, o czym z wfzelka należyto- 
| ścią ; mit aller Liebe an einen, z wizel- 
| ką miłością e kim; von dar itt das 
d Tuſculanum zu gehen, mysleć z tad do 
| N Tuskulanu isć. fo oft du an uns den⸗ 
Uu ken wirft, wirft du auch an deine Wohl- 
thaten gedenken, ile razy bedzielz o 
nas,my ślał,tylerazy pomysliſz yo do- 
brodzieyſtwach twoich. auf eine An- 
Hage denken, myślic o oskarżeniu, o 
po2ywanin. bey ſich denken, z fobą fa- 
mym myśleć. ich dachte, myślałem. 
| gamlich denken, bynaymniey nie wąt- 
d pić. es hat niemand darauf gedacht, 

Hait nikt o tym nie mysiaf, 
IA Denkenswerth, godny pamięci, f. denk⸗ 


| e 


Mul wuͤrdig. 
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Denkmaal, #. pamiątka, wyltawione ca 


na pamiątkę; herrliches, ſehr altes, 
wfpaniała y nader dawna pamigtka; 
gewiſſes, beruͤhmtes, pewna,.sTawnd? 
o ffenklicheß, ſehr ſchoͤnes, publicznay 
nader piękna pamiatka ſtets währen 
des, wieczna. matmornes Denkmal 

marmorowa pamiątka. Sachen / davon 
ſichere Denkmaale vorhanden. rzeczy? 
krorych pewne pamiątki w rękach 
mamy g der verrichteten Dinge, bang 
ki rzeczy poczynionych, man M 

noch bis igo einige Denkmaale von 1 
iefzcze teraz maią pęwne; po nim pë 
miatki. Denkmaal aufrichten, damit ei 
eine Anzeigung der Schaude ſey , pk 
ftawić pamiąckę, aby był anaking 
wiłydu. etwas mit öffentlichem Dein 
maale bezeigen, publicznemi pamiąt 

kami, co dowodzić, pokazywać; W 
nes Tod mit einem immerwährenden 
beehren, czyią śmierć wieczną pamig í 
ką uczcić, er will dafuͤr ein Denti 

ſtiſten, chce tego pamiątkę z0fta wit, 
ufundować. 


Denkfünle, € kamier! na pamiątkę czego 


wyftawiony z näpifem rzeczy. 


Denkſpruch, m, przysłówie na DË 


miatke. 


Denkwuͤrdig, godny pamięci. viele denk, 


würdige Dinge im Kriege verrich 
wiele, rzeczy godnych pamięci 4 
woynie poczynić. ihre Freundſchaft! 
febr denkwurdig, we pana przyja?” 
seit nader godna pamięci. denkwüͤrdi“ 
ge Schlacht, bitwa godna, pamięć” 
denkwuͤrdige Thaten thun, godne PY 
mięci dzieła czynić, denkwürdiges Ge 
richt, godny pamięci fad. viel sa: 
würdiges vorbringen fónnen, wiele re 
czy godnych pamięci moc Die? 
wadzić, przywiesć w mowie, L gr. 
würdig, znaczenia godny, uwas 
godny. 


Denkzeichen, u. in einem Buche u, d. F 


znak dla pamięci w iakiey Klier; 
aufgebauete. Deukzeſchen, wahr 
wany znak pamięci,  wyfław! 
ny. 


Denkzettel, m. pamiętne, rerminat/” 


notatka rzeczy, aby ie pamiętać, a pe 
żapomnieć. Denkzettel der Juden, Zy. 
dowskie znaczki czyli przykazania 
ktore przy fobie nofzą, albo pod c? 
modlitwy. 4 


; 4 tes, 
Dender, ein Fluß in Flandern, Dent , 


rzeka we Flandtyi. À 
we Flandty Denbet 
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Dendermonde, eine Stadt in den Niedere 
Anden, Dendermonda, miaſto w Hol- 
andyi, połacinie nazywane bywa, Te- 
Neramünda, albo Dendermönda. von 
oder zu Dendermonde gehörig, 2 Den- 
dermondy, albo do Dèendermondy na- 
€żący, Dendermondski, Dender- 
mondska, Dendermondskie, Me- 
fzedyzna, Dendermondczyk; Kobie- 
ta, Dendermondka! 

Denegiten, odmowić nie pozwolić, nie 
uczynić, o co prolzą; verſagen, 20% 
amo, einem etwas, co komu. 

Denia, eite Stadt in Spanien, Denia, 
miafto w Hizpanii. 

Denn, bo z eg ſcheinet nicht, daß er ver⸗ 
ſtehe, was er verſpreche, bo fie to nie 
Wydaie,: Ze on to rozumie, co obie- 
ute. denn was ſoll ich ſagen, bo co 
mam mowić? denn daß du fie entſchul⸗ 
diget, bo co ich wymawiafz; 4/b0- 

wiem denn, betrachtet nur die Sache 
kuͤrzlich, albowiem, rzecz tylko krotko 
Zwang, denn, wegen, albowiem; jeż 
Zelt. denn weil, albowiem ponieważ. 
denn, wenn es ein Fragwort ift, czy- 
szyi. kann denn einige Entſchuldigung 

| ſeyn? ezy może byćlaka w ymowka? 

| Di nie iſt dir denn der Nutzen von 
Nindviehe angenehmer als von den 
ieten? ich iey ieft tobie pożytek z 
bydła przyleminieyfży, niżeli ze 
| pPizczof 2 czy, czy, fol ich denn nach 
Nom kommen, oder bleibe ich hier e czy 
mam do Rzymu przyiechać; dzy fie 
du goſtacb co za: et hat ſie gefragt, 
was Ge denn vor ſchoͤne Jungſern hat 
ten ? pytat fie ich, er by toza, pię- 
eng pänienke u fiebie meli; 0 conz. 
ło ſind wir denn? gdziesmy to iefteś 
my? ie ich bin mit andern Dingen 
eſchaͤfftiget, denn du, ia intzemi rze- 
<zaini ieftem zatrudniony, żak ży, fe 
annoch, daun, als. 
Dennemärker, m. Duńczyk, rodem z Da- 
nii; z Kroleftwa Duńskiego. 


Dennemark, Dania, Kroleſtwo Durskie 
za morzem ; po więkfzey”części. 


Dennoch, iednak, przecie, atoli ; läßt du 
von deiner Schalkheit nicht ab, przecie 
twoiey złości nie odfiępuiefz. ob er 
wohl keine Schuld hat, dennoch iğ er 
nicht außer Verdacht, lubo zadney 
Winy w enim nie ma, przecie nie jelt 
dez podeźrżenia. die Sache iſt reif, 
ennoch wollen die Buͤrgermeiſter nicht 
Aran, rzecz jeſt w woley porze, 
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atoli Konfulowie ociągaią fie iefzcze. 
interj. dennoch willſt du fo alberne Dins 
ge vertheidigen, zefzcze chcefz tak nie 
rozumnych rzeczy bronić. dennoch 
willſt du in einer fremden Sache reden, 
zefzeze chcefz w cudzey {prawie mo- 
wie; z tym wfzyftkim; ob es wohl 
die Stoici verneinen, dennoch meynen 
fie, lubo to Stoikowie przeczą, 2 tym 
0/20 in rozumieją - - - nie mniey 
iednak : dennoch koͤnnen fie ausgemacht 
werden, wenn ich gleich nicht da bin, 
nie mnie) iednak moga bydź te rze- 
czy zrobione, choć mnie tam nie 


będzie. 


Denominiren, mianować na co, na u 
rząd, na godność, ernennen zu etwas; 
einen zum Buͤrgermeiſter, mianować 
kogo Konſulem, urząd mu ten nazna- 
czyć, wybrać go na ten urząd. 

Deuominirt, mianowany. 

Denominirung, mianowanie. 7 

Denumerant, m. oskarżyciel, donoficiel. 

Denuncien, angeben, donieść; etwas 
von einem bey dem Nichter, donieść 
kogo o co do Sędziego; etwas, co, 
wyftępęk, kryminał iaki, 06. Anz 
geben, 

Depechiren, abfektigen, einen, wyprawić, 
wysłać kogo. 

Dependentien, prawa. 


Dependiren, należeć do kogo, zawifnąć 
od czego ; von einem, od+kogo ; bydź 
w rękach.cudzych. dein Leben depenz 
diret von ihm, życie twoje ieft w iego 
rękach, od niego zawisło. das ganze 
Gluͤck dependirt von einer einzigen 
Schlacht, całe fzczęście zawisło od 
iedney potyczki. won niemand depen⸗ 
diren, do nikogo nie należeć, wolnym 
fobie bye, ſam fobie panem być., 
Depenfe, F. Unkoſten, Aufwand, kofzt, 
nakład, wydatek. grofe Depenfe maz 
chen, wielkie wydatki czynić; ofzczę- 
dzać kofztu, kleine oder wenig machen 
große Depenſe aufgehen laſſen, czynić, 
aby wielki kofzt wychodził, 
Depenſiren, nazbyt wydawać. darauf ge⸗ 
hen laſſen, was man verdienet, wydać, 
rozprofzyć, przemarnować, co fię za- 
robi; über die maßen viel, nad miarę 
wiele wydawać. > 
Devoniren, złożyć 
swiadeltwo 270 


ablegen, ein Zeugniß, 
„ dać. einen deponi⸗ 
ren, der Gu zen will, promowowas 
kogo, pomknąć naltopien w Aka- 
dem, 


Rg Depoſ⸗ 


een DER 

ssfebiren, entſetzen, aus dem ef 

ibet, pofleflyi, z oliadfoscı z dobr 
ygnac kogo. 

Deyreciren, abbitten, was man einem zu⸗ 
wider gethan, przeprafzać, prolić o od- 
pufzczenie, o wybaczenie, durch Bite 
te abzulehnen ſuchen, wypralzac fie 2 
czegos 3 urzędu, 2 podatku, 

Deputat, u. ornaria, was einem geordnet, 
beſcheidener Theil, wydzielona częsć 
komu żywności, w służbie zoflaig- 
cemu, iako to zboża, fama, mąki, 
kur, ge, 

Deputatholz, u. drwa, wyznaczone słu- 
żącemu. 

Deputatkorn, m. zboże wyznaczone stu- 


Zacemu. 


Deputation, F. Poſelſtwo, 

Perſonen, wyznaczone, 

by. 

Deputirte, Plur. Posłowie, posłani. 

Der, dieſer Artikel wird im Polniſchen 
nicht geſetzt / Niemiecki artykul ktory 
w Polskim fie nie kładzie. 4. €, der 
ienfch , człowiek, a nie: ten czło- 
wiek; gdy by tak zawfze w Polskim 
przykładać ten artykuł, była by mo- 
wa nie do rzeczy. 2) der, ein deutſches 
Relativum und ſo viel, als welcher, 
ktory, ktora, ktore: ein Menſch, der 
nicht lange lebet, człowiek, ktory nie 
długo żyje. ein Baum, der bald verz 
doret, drzewo, ktore prędko ſchnie. 
ein Apfel, der gut ſchmeckt, jabłko kto- 
re dobrze {makuıe.. 3) ein deutſches 
Demonftrativum und ſo viel, als der- 
ſelbe, ow, owa,.owo. Det Meufh, OW 
człowiek, der Baum, owo drzewo- 
4) der nicht, ktoby nie, es iſt niemand 
in Steilien geweſen, der es nicht gehoͤ⸗ 
get, nikt nie był w Sycylii, ktoby o 


abgeordnete 
posłane ofo- 


tym nie słyfzał. ich habe nichts vorbey 
gelaſſen, daß ich nicht an dich geſchrie⸗ 
ben, nic nie mingfem, o czym bym 
do ciebie był nie napiſal. 

Dub, gęlty, derbes Kleid, gefta fuknia; 
Sand, piafek getty. derber Regen, 
rzęfifty defzcz, twardy. derber Käfer, 
twardy fyr. das Erdreich derb machen, 
ubiioć ziemię. einem eine derbe Maul⸗ 
ſchelle geben, dać komu dobrze w 
pysk» t. I. mocno, filno. derbe Ant- 
wort geben, dziko kómu odpowie- 
dzieć. 


Derb, adv. gefto , rzęfifto. bie Kohlen 
derb treten / gekos węgle deptać. 
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Derbent, Stadt in Perſien, Derbenta, 
miaſto w Perſyi. 

Dereinſt, kiedys, f- dermaleinſt. 

Derenthalben, dla czego, dla tego. 
rohalben. 

Dergeſtalt, tak dalece, 


fiee 


tym fpofobem ; 
ſollte es gültig feon, wenn de, tym TE 
łobem popłacało by ro, gdy by vu 
tak bardzo. ich bin dergeſtalt ungluͤck⸗ 
lich, daß że. tak band: niefzczesli- 
wym jeſtem, że; tak dalece że. berge⸗ 
ſtalt iſt er beweget worden, porufzony 
był tak dalece że „.. tak. dergeftalt 
unerfahren und ratlos Mu ich, tak E 
ftem nierozoatniony y bez ža ay 
rady. bergefinit mitleidig bin ich © 
mifofierny ieftem. 

Dergleichen, taki, damit wir auch für DEI 
gleichen angeſehen werden, die wir fudr 
abyśmy też za takowych byli mian! 
iacy iefteśmy , taki, t. i. tak wielkie 
ein Mann von dergleichen Anſehell 
człowiek tak wielkiey powagi, 35% 
t. i. tak godny. ich unterſtehe mich 
nicht von dergleichen Männern zu ke⸗ 
den, nie odważam fię, nie podeymiuię 
fie, o tak godnych ludziach mowie 
co podobnego. dergleichen ſchrieb ich 
co podobnego 2 pie auf boat? 

chen Art takim że fpofobem. auf bei? 

gleihen Weife, podobnym {pofobem- 

Armuth, Schande und dergleichen 


uboftwo wftyd y tym podobn 
rzeczy. 

Derhalben, dla czego, dla tego. f, derb 
halben. 


Derjenige, diejenige, dasſenige, ten, ta, ta“ 

Dermaleinſt, kiedykolwiek; wird es dur 
die Tugend wieder erlanget werden! 
kiedykolwiek to znowu przez engt 
odebrane będzie. wenn mich das Glu 
dermaleinſt in mein Vaterland W 
kommen laffen, ieżeli mi kiedykolwie,, 
fortuna do moiey oyczyzny wrocl® 
pozwoli; pewnego gzalu; daß der 
Rath dermaleinſt beſchloſſen, Geſandten 
dahin zu fenden, tak dalece ze Sens 
pewnego czafu uchwalił Posłow Kerg 
wyprawić; przedtym: wie fie dermal⸗ 
einft waren, iak oni przediym by!» 
nie kiedy. weil du dermaleinſt W 
uugluͤcklich ſeyn, że nie kiedy malt 
być nie fzczęsliwym.. h 

Detmafen, tak dalece, że; find wir DÉI 
derlich, daß ze. iefteśmy nie dogodni 
tak dalece ze; poty : er iſt mit Ruthen 


geſtaͤupet worden, daß er unter den 
Schlägen ſtarb, był cięty rozga 
iem nie 


pory poki pod tym fieczeni 
umark 
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umarł. tak, ein jeder Theil der Nede 
ſoll dermaßen lobenswerth ſeyn, daß 
kein Wort entfalle, każda cząftka mo- 
Wy powinna być tak chwalebna, aby 
Zadne słowko nie wypadło, ktoreby 
nie było piękne. "` 

Veto, der Genitivus fingularis, und auch 
wohl Pluralis des Pronominis femini- 
ni. die Frau, dero Mann geſtorben, Pa- 
Ni, ktorey moż umarł. die Reden, berg 
Annehmlichkeit iſt groß, mowy, kto- 
Tych wielka przyjemność ieft, NR. 
dero, iſt in deutſchen Complimenten 
ebenfalls, als was in Polnifchen, wc Pan, 
Wo Pani, zwe Panna. z. E. dero Mann iſt 
da, wc Pani mąż ieft tam. dero Maͤg⸗ 
de warten ſie auf, wc Pani sługi cze- 

taia na we Panią. 

Derykatben, dla czego, recömmendlte ich 
dir ihn alſo, dla czego oddaię ci go 
tak - - - więc. derohalben wird er ſich 
aller dieſer Dinge bedienen koͤnnen, 
więc będzie mogł wfzyftkich tych 
rzeczy zażyć; tedy, derohalben laßt 
uns von den Sinnen anfangen, zaczniy- 
my tedy od zmysłow; zaczym, habe 
guten Muth, bądz dobrego ferca; za- 
tym, mögen fie fortgehen oder file 
figen, niech albo wyida, albo cicho 
fiedzą; a przeto. derohalben bitte ich 
dich, hefreye mich von dieſem Schmerze, 
a prze to profzę cię uwolniey mię 
od tego bolu. 

Derowegen, dlaczego. f. derohalben. 

Deroute, f rozfyyka. 


Derpt, Stadt in Liefland, Derpt, miafto 
W lnfianciech. 

Derſelbe, ten ſam, taż fama, to ſamo, on 
lam; ona fama, owo famo. 
esgvantage, Y. ufzczerbek; fzkoda, 
Nachtheil, toż famo. etwas zu eines 
Desavantage reden, mowić co z 
ufzczerbkiem cudzyw, na ufzczerbek 
cudzy. 
eſcendenten, Nachkoͤmmlinge, Naftep- 
cy, potomkowie. 

Deſeente, F. wyilcie z okrętu. Ausſtei⸗ 
gung aus den Schiffen. eine Deſeente 
thun, wyiść z okrętu. 

©efeniano, Stadt im Venetianiſchen, 

Jeſenzano, miało w Weneckim 
Psziftwie: 

eſerteur, (Defertör) entlaufener Sol⸗ 
dat, zbieg, zbiegły żołnierz. als ein 
Deſerteur anlangen, przyisć w dobie 
zbiegłego żołnierza, 

stefertiyen„ davon laufen, zbiec, uciec 
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od żołnierzy, między ktoremi kto 
służy 


Deſideriren, vermiſſen, pragngé czego. 

Deſperiren, verzweifeln, rozpaczać, ztra- 
cić nadzieie; an etwas, o czym. 

Defan, Stadt im Anhaltiſchen, Defa- 
wa, miaſto w Kfięftwie Anhaltskim; 
von oder zu Deſſau gehörig, z Deflawy, 
albo do Deflawy należący; Deffaw= 
ki, Deflawska, Deflawskie, rodem 
z Deflawy, Deilawezyk; kobieta, Def- 
fawka. 

Deſſein, (Deſſeing,) Vorhaben, zamysł, 
große Deſſeine im Sinne haben, za- 
mysły wielkie w mysli mieć, Deſſein 
ausführen, zamysł wykonać, do kon- 
ca, do skutku przyprowadzić. mit 
großem Deſſein umgehen, wielkimi 
zamysłami die bawić. Deſſein zu Wer⸗ 
ke richten, zamysłow dokazać ofta- 
tecznie, nie uchybnie, trafić do kon. 
ca w fwoich zamysłach. f. Vorhaben, 
Anſchlag. 2) Riß von einer Sache, abrys 
iakiey rzeczy, pierwfzy, rzut, kład. 

Deßgleichen, potym, znowu. ich habe 
den Gabinium zu mir gefodert, desglei⸗ 
chen wurde hernach auch Statilius bete 
ben we Gabiniufza do mnie we- 

zwalem, potym znówu Statylius był 
zprowadzony , y znowu. deßgleichen 
wenn du den hölzernen Hausrath beſtrei⸗ 
hefi, wird er nicht faulen, kiedy przęt 
drewniany naſmaruieſz, nie będzie 
gnit, pruchniał; podobnież. deßglei⸗ 
chen kann ausgemacht werden, podob- 
nież może być zrobione, deßgleichen 
iſt mir heute wiederfahren, to fie mi 
dzifiay podobnież trafiło. f, Ebenfalls, 

Deſſelbengleichen, tegoż famego rodzaiu, 
gatunku. znowu. ſ. Dergleichen. 

Deſſen, der Genitivus des Pronominis 
der, tego. beffen ungeachtet, nie uwa- 
zaigc na to. 

Deſſenthalben, dla czego, prze co. ſ. Def- 
halben. 

Deßhalben, prze to, hat er vorgetragen, 
prze to przełożył. und deßhalben, y 
przeto. hat man zu den Waffen gegrif⸗ 
fen? porwano De do oręża; y dlate- 
goż? interr. hat er deßhalben abfallen 
miffen? miał ze dla tego oditępować? 
dla tego. deßhalben hab ich es gethan, 
dla tego uczyniłem to. 

Deßwegen, dla tego 

Deſto, tym, mehr hatte er das Verkrau⸗ 
en, tym więkize niat zaułanie. defto 
weniger, cym mniey. befto geſchwinder, 
tym prędzey. deſto mehr / tym więcey 

defio 
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deſto ſtaͤrker ſchlieſſet er, tym tezey wy- 
biega. deſto lieber, z tym wielelza 
chęcią. 

Detachement, (Detachemang) Haufe, zu 
etwas beſonders coͤmmandirtes Volk, po- 
diazd, dywizya, wysfana, na co oſob - 
liwego. Detachement Cavallerie, hufiec 
jazdy , Inſanterie, hiec piefzy , di- 
wizya piechoty. Dip). Detachements 
auscommandiren, tray.dywizye kom- 
męnderowąć wyprawić. 

Detachiren, (detachiren) abſondern, od= 
dzielić, wyłączyć, einige Truppen von 
einer Armee wohin commaundiren, część, 
dywizyig woyska wystąć, Komende- 
rować dókąd. 

Deterioriren, verſchlimmern, zepfucr gor⸗ 
ize uczynić. etwas, cokolwiek: . 
Determiniren, beſtimmen, eh, Ufławać, 
uſtanowie, oznaczyć, okryslić: etwas, 
cokolwiek. einen Tag, determiuiren, 

dzień naznaczyć, dzien, umowić, 

Dethmold, Dermolda, Stadt in Weſtpha⸗ 
len, miafto w Weftfalii: 

Doethroniſiren, vom Koͤnigreich abſetzen, 
z tronu zładzić, kroleitwa odebrać, 

Detlev, Matnsnanic, Detlew, imie meiz- 
czyziy. ` i 

Deren, dziefiecina, der gehende Theil 
von etwas, dzieſigta czesc-od czego. 

Oevalviren, verringern, zmnieyſzye, 
zniży ć waloru, iakojtowwpieniądzach, 
w monecie, 

Deuchten ſich laſſen, rozumieć, mniemacé, 
es deuchtet mich, zdaie mi figs ich ſehe 
die Stadt, zdaje, mi De, ze widzę 
miafto. es deucht mich, das Feld ſelbſt be⸗ 
traure feinen Herrn, zdaie De mi, że 
fame pole Zatuie fwoiego pana. fe 
Duͤnken. 

Deventer, Stadt in den Niederlanden, 
Dewentra, miaſto w Niderlandzie, 
czyli w Nifkim Kraju; 

Deviſe, Ueberſchriſt, napis. j 

Devoir , (Devar,) Schuldigkeit, powin- 
ność, in acht nehmen, thun, uważać na 
powinność fwoię, czynić powinność 
dwoie. nicht thun, nie czynić fwoiey 
powinności. f. Pflicht, Schuldigkeit. 

Dervonshire, Derwonshira. Landſchaft 
in England, ziemia w Anglii. z La- 
cinska nazywa fie Dewonia. 

Devor, andächtig, pobożny, bogoboyny. 

Devotion, Andacht, f. pobożność, na- 
bożenftwo, bogoboyność. 2) Ergeben⸗ 
beit, in einer Devotion feyn, przychyl- 
ność; bydz do kogo przywiązanym. 

Deute, F. obwinienie. ſ. Diete. 

Deuten, auslegen, znaczyć, tłomaczyć, 


Seu osy m 


wyłożyć. was wohl gemeint iſt, übel, 
co dobrze pomyslone na zfe rłoma* 
czy és: na'zferbrac. einen Traun deu⸗ 
ten, ten tłumaczyć: etwas übel, bras 
ſobie co na alen ein ſeder mags deuten 
wie er will, niech iak ktachceroztmić: 
etwas auf zwo oder mehr Arten deuten 
co dwoiako, albostrofiko rozumieé- 
etwas fuͤr einen Hochmuth, brać co 27 
hardos é. firieine Tugend, 2a cnote. 
auf allerley Art, rożnie rozmaicie, 

Deuten, das, u. ttumaczenie; bramer 
rozumienie. 


Deutlich, adj, iafny, znaczny; Saß 


propölyeya afha: deutlich einem BG 


kommen, tafo fie koniu zdawać. beita 
lich etwas machen, co lafnym uczy nic 
co nie było Line" sé iſt deutlich und 
bekannt, to jest iafio y wiadomo: 
deutliche Stimme, kati głos. deutll⸗ 
che Rede, jalpa mowa: deutliche CH 
lung, ing powieść, jalne opowie” 
dzenie, opowiadanie rzeczy. deitl? 
che Dinge, lafne rzeczy. deutliche 
Worte brauchen, ialnych słow, 24% 
wać. deutliche Auslegung, ialnę wach 


łożenie. 


Deutlich, adu, ialno, znacznie, 51070 
źnie. deutlich reden, ialno mowić: 
deutlich etwas fehreiben, ialno co SC: 
an einen ſchreiben, do kago, ‚pa 
Oczywiście: deutlich und offenbar 
etwas ſagen, wyrażnie y Oον¹ 
co mowić; etwas erklaͤren, co wël: } 
zyć. deutlich und kurz beſchreiben ‚ar 
Ino a krotko. opiſac, das kommt mit 
nicht recht deutlich vor, to fie mi nie 
zdaie iafno. aufs deutlichſte verbieten 
nayjaśniey, naywyraźniey zakaząć: 

Deutlichkeit, F. iatno se, wyraznosd,ana 
czność; der Gedanken, mysli. 

Deutſch, Niemiecki, Niemiecka, Nie” 
mieckie. 

Deutſchlaud, Niemcy, Niemiecki krzy? 
ziemią, s 
Deutung, F. tlumaczenie; rozumien!®, 
branie. des Rechts, tłumaczenie DÉI" 
wa. des Namens, branie imienia. ER 
nes Traumes, rozumienie Int. 25 

Dexteritaͤt, Geſchicklichkeit, F. fprawnos® 
ipolobność, obrot, obrotność. 

Deule, Deula, Fluß in Niederlanden RZE” 
ka w Niederlandzie. po łacinie DUT: 

Diät, f. Dieta, Ordnung und Mäßigkeit 
im Eſſen und Trinken, porządek y PO” 
miernosé, w iedzeniu y w. napoti 
mit der Diaͤt euriren, dietą Kuro ae; 
leczyć. ; 3 


Dianbeck, 


| 
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Diarbeck, 


ſchaft in Aſten, Kray w Azyi. 


Vigrrhoͤe, € diarrea, biegunka, ſ. Bauch⸗ 


Dlarbegnir, Diarbek, Land⸗ 


DIE as 


Dicke, f. grubość powietrza; der Witte 
del, ścian. in der Dicke acht Cubiros 
halten, na grabość osm 


| okcitrzywa ć, 

Ruß, mieć. Pfähle in der Dicke des dicken 

icht, adi. geſty, dychtowny; Unter⸗ Beins, pale u- grubosci, tyle iak gru- 
gelt) ) y F 8 y 8 


«gim. dicht ſtellen, zage gie, geſto ufa- 
ać dicht werden, gęsnieć, x 
Oſcht, ady. galos ackern, gebai to 


ieft, seite zagony tobić, 
} 


Dichte, die, f. geſtoßé, ga 


galzcz, miafność. 
Dichte des Goldes, miąfność złota. 
ichten, das, m. Dichtung, myslenie, 
Wyınyslenie, przemysl.::2) auf etwas 
Dies, eine Liſt , ma corgale, zdrada. 
3) Exdichten » zmysienie. 
ichten, denken, mysled rozinyslać; auf 
etwas, ep o czym auf etwas boͤſes, 
mysleć co złega: 3) als ein Poet, 
zmyślać, iako zmysla Dziełatwor, 
Myślotwor, c. i. Poeta: 
ichter, m. Myślorwor, «i. Poeta: 

Dichterin, f. Miślotasorka, to seit, Poetria. 
ter, po Miślotworsku yipo poe- 
eu. 

Dichtkunſt, * Myslotworska ſztuka; 
Poefin, Poetyka. 
ſchtung, f. Myslenie , rozmyślanie. 
1. Dichten, das. 

Dick, adi. gruby, miafny.- dicke Luft, 
Stube powietrze. dicke Faden, grube 
nici. dickes Blut, gruba kee Baum, 
welcher dicker als fuͤnf Finger, drzewo 
miątne; grubę napięć palcow; dicke 
Mauer, gruby mut, dicker Menfch, 
Stuby, człow wo die Feinde am 
dickſten ehen, gdnie nieprayiaciele 
bah gescley fłoią. dicke machen, gru- 

ym uczynić. dick werden, grublec, 
non Fette, Cé. dick gerinnen, gęśnieć, 
Niby grubieć. dick Gear oder gehen, als 
gie eiue Schwangere, bszemienną być. 
kler Backe, pucow aty pucołowaty. 
Einer der dicke Backen hat, ten co pu- 


olowatą gebe, pucołowate pyski 
aa 


Soeur, adi. pucołowaity; puca. 
ickbäuchicht, adi. brzachaty, brauchal; 
enſch, człowiek. dickbaͤuchichtes Sot, 
di Zuchate naczynie, pękate. 
Ger Bauch, zm. fetter Wanſt, die, 


Diebs= Gefell, w. drab, włoc 


a noga. die ſich vom Waſſer wi d. g. 
unten auf den Boden feset, fully, mat 
story: e lla dote w wodzie albo w 
czym anizym utawa. die Dide über 
dem Knie, kado nad kolanem. 

ſchicht/ adj, tcielifty, - mięfifty ; 
uch, brzuch; Olive, oliwna iagoda» 
16, m. grubych nog 
E 


D tig adj. odrerwialy. 
Dickhaͤutigkeit, F. odrętwiafość. 
Dickkopf, en. grubey głowy: 
Dickmachung, Y. gętzczenie. 

Dickmaul, ».egrubych warg. A 

Diekpauſſig / alli. nadęty , bańkowaty, 
pękaty. 

Dickwanſt, m. fadło. ; 

Dictam, ein Kraut, Dyktam, ziele: geit, 
fer Dietam, biały dyktam. 

Dietgtor, m. oherſter Befehlshaber zu 
Nom, Naywyzlzy Samowładca, na 
czas iaki W Rzymie; Dictater; deffen 
Amt, icgo urząd, Dictatura; ihn an-z 
gehend, do niego: nalez 
rius; . makareniznem®t 
trzebnym wymow. 


en, vorſagen, de 


„ Dictato- 
też po- 
Dy ktatorski. 


Dieb, m. złodziey. der bey der Nacht 
fielet, ktory w noci kradnie. der bey 
Tage gemauſet, ktory we dnie kradnie, 
zmyka ; offenbarer, publiczny, iaw Ay; 
kuͤnſtlicher, lztuczny. die Hunde bel⸗ 
len, wenn ein Dieb kömmt, pły fzcze- 
kaią, kiedy zdodziey idzie fich ſelbſt 
zum Diebe machen, złodziciem zoitać. 

Dieberey, F. złodzieyftwo, kradzież ; 
große gehet vor, wielkie złodzieyftwo 
dzieie ſig. 

Diebgen, w. złodziejek. 


Diebin, f- złodzicyka, die einen Man- 


tel geſtohlen, ktora płafzcz i 


złodzieiarni. 
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Dieblſch, adj. co lubi kraść, co "magnes 
ma w rękach; Knecht, sługa złodziey. 
diebiſche Hände, złodzieyskie ręce. 

Dieblein a. złodziejek, mały złodziey. 

Diebs⸗Handwerk, m. złodzieyski kufzt. 

Diebs⸗Henker, m. kat, co zlodzieiow 
wiefza. 

Diebe-Notte, f. kupa złodzieiow. 

iebsfach, m. złodzieyska torka. 

Diebsſchluͤſſel, m. wytrych, zlodziey- 
ski klucz. 

Diebſtahl, m. kradzież, offenbarer, pu- 
bliezna,-jawna; boshafter, niepodscig 
wa; unverſchaͤmter, nie wftydliwa* 
ſehr grober, nader wielka. kleiner, 
mała. Diebſtahl zu Haufe begehen, po- 
pełnić w domu kradzież. einen wegen 
Diebſtahl anklagen, beſchuldigen, obwi- 
nić, oskarżyć, pomowić kogo o kra- 
dzież, o złodźieytwoś verdammen, 
olądzić na złodzieyftwo. 

Diele, V. dil, z nie grubego drzewa, 
deſzczka ciofana gruba, wąska. fut: 
fes Bret. i SE 

Dielen, mit Dielen belegen, dylami, 
defzczkami obić, wybić; mit eichenen 
Bretern, dębowemi tarcicami; den 
Boden mit eihenen Dielen, podłogę 
z dębowych dać tarcie; die Ställe, 
ftaynie, obory, chiewy wydylować, 
dyle w nich dać na podłogę. 


Dienen, służyć, einem, komu; fleißig, 


pilnie; länger, dłużey ; umſonſt, dar- 
mo. dem gemeinen Weſen dienen, 
Rzeczypofpolitey służyć; geziemend, 
dobrze. einem worinne zu dienen ſchul⸗ 
dig Geng, bydz winnym komu w czym 
służyć; zu Tiſche, do ftołu; als ein 
Soldat, służyć za żołnierza; unter 
einem, pod kim; um Sold, za pie- 
niądze; für einen Oberſten, Offieier, 
za Pulkownika, aibo raczey iak Poł- 
kownik, iak Ofcier, słażyć w woy- 
fku, połacinie, merere ductorem, na- 
zwał Tacitus; zu Fuße, u piechoty, 
piechotą, za piefzego żołnierza słu- 
żyć; zu Pferde, na koniu służyć, kon- 
nym żołnierzem. a) zmaczy: nuͤtz⸗ 
lich und gut ſeyn, być dobrym y po- 
żyrecznym na co, zu etwas. / Ce: 
zdaćfię: zur Bequemlichkeit des Lebens, 
zdać fię do wygody życia. zu eines 
beſten dienen, do czylego ddbra zdać 
fie. zum Schaden dienen, służyć na 
fzkodę. zum Beweiſe dienen, stuzy& 
za dowod. zum Eſſen und zum 
Trinken dienen, do iedzenia y do na- 
poiu służyć. 3) KE verehren 
czcić, Gott / Boga. 
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Dienen, das, v. służba, służenie, postu- 
ga, usługiwanie, usłużenie , posłu- 
zenıe, 

Diener, n. sługa, służący, öffentlicher 
publiczny sługa. ohngefehr angetroffe⸗ 
ner Diener, sługa, ktory fie trefun- 
kiem nawinął do usługiwania. einen 
worinne zum Diener haben, mieć kogo 
w czym za sługę. fich um Lohn für 
einen Diener von jemanden gebrau⸗ 
chen laffen, służyć komu za pie 
niąd ze. 

Dienerin, V. sługa. 

Dienlich, adj. zdatny, pożyteczny, do- 
bry; do czego, zu etwas. dienlicher 
Rath. zdatna rada. fúr einen dienlich 
zdatny dla kogo. 

Dienf, m. Auſwartung / wyshiga, posta- 
ga; ſchwerer, ciężka; ruhiger, pokoj” 
na. Dienſtbarkeit, służba; guten und 
erträglichen bey einem haben, mies do“ 
brg y znośną służbę u kogo. Dient, 
in dem viel Unbilligkeiten vorgehen 
siuzba, w ktotey wiele niesłużnyć 
rzeczy fie domagaia. uber feinen Dient 
klagen, fKarżyć fie na fwoię służbę; 
bey einem nehmen, in einen Dienſt tre⸗ 
ten, przyiąć u kogo służbę, przyśtać 
do kogo. 2) Verrichtung, f. prawu- 
nek, usługa; einem auftragen, daß. 
fprawunek komu zlecić, aby = > - 
tum knechtiſchen Dienſt angewoͤhnen / 
do służębniczych posług kogo przy- 
uczać. 3) zaaczy : Amt, o, urząd, buͤr⸗ 
gerlicher Dient, urząd mieyski. huͤr⸗ 
germeiſterlicher Dienſt, Burmiftrzoski 
urządi. angetretener Dienſt, zaczęty 
urząd: öffentlicher, publiczny; podj 
fier, naywyzlzy. jemanden einen Dlenſt 
auft tagen, urząd na kogo włożyć: 
Dient annehmen, urząd przyjąć: 
Dienft vorſtehen, urząd trzymać, fpra” 
wować; verrichten, tot famo. feine 
Vaters Dienſt hat er bekommen, dolla 
urzędu tego, ktory miał jego oyciec. 
4) Bemühung, f. przysługa: Dienſt 
einem erweiſen, przysługę komu wi" 
świadczyć; przysługę komu uczy* 
nić; einander erweiſen, wzajemne 107 
bie przysługi czynić. fich eines Dienſts 
bedienen, ezyiey usługi zażyć. ſeinen 
Dienſt zu allem anbieten, fwoię przy” 
sluge komu we wfzyftkim ofiarować: 
mit ſeinem Dienft nicht beſtehen, ſwoie ) 
przysługi nie odmawiać. gute Oieuſte 
im Kriege thun, dobrze y mężne przy” 
sługi na woynie czynić. ber Republik 
einen tapfern Dienſt erweiſen, Rzeczy” 
polpolitey mężna. przysługę 10K% 

VS Wa- 
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Wyświadcz 
eln, czyie 
"Doc, cinem zu Dienne Gg. bydź 
gotowym do Catch, einem ganz 
und gar zu , by dź wcale 
gotowym y hotnym de usług czy» 
ich. zu eines Dienſte auf⸗ 
opfern, 2 wole na czyie us ugi 
e eines zu etwas gebrauchen, 
Tyiey usfugi doczego zażyć. eines 
Dienft oder Amt dem andern geben, 
CUdzy urząd, komu e dać, 
Dienſtag m Wtorek, dzień drugi po Nie- 
dzieli, czyli wrory, dla tego też na- 
zywa fie wtorek. 
Diogo, adj. słu bniczy; do sługi 
należący, posł winien, służbę — 
Winien > bieńfiboce Güte er, grunty stue 
Żebnicze, ktore służyć po: vinny 
co inſzy m, oprocz ich Pana. dien bar 
werden, sługą fie ftąć, stuga zofać, 
ſtets dien tbar ſeyn, na zawize do stu- 
enia należeć, bydź obowiązanym do 


eines nicht mehr beduͤr⸗ 


zw nie potrze- 


służb 
3 ę A 

| Dienstbarkeit, F. służba, albo niewola, ia- 
e u „RZY! natodow 


3 lan 
dlugi czas; ſehr harte, twarda 
ſchaͤndliche, ſchnoͤde, bezecna, fzpe- 
tna; grauſame, okrutna; zur Ehre ge⸗ 
reichende, na honor w ychod Ie 
gerechte, elende, freywi lige, niesłufzna, 
| Nelzna, dobrowolna. in die Dienſtbar⸗ 
feit führen, bringen, w niewolą wziąć, 
zabrać, zaprowadzić. in der Dienſt⸗ 
börkeit ſtecken, w niewoli zoftawać. 
in die D ier ege gerathen, wpaść w 
Riewolą. ſich der Dienſtbarkeit entle⸗ 
digen, 17 80 25 wydobyć lie z nie- 
woli. aus der Dienſtbarkeit Iosinachen, 
z Be ofwobodzić, uwolnić. ſich 
ie Dienftbarkeit auf den Hals ziehen, 
iewoi ą fobie na kark ści Scią- 
Sage. einen von der langen Dienſtbar⸗ 
keit losmachen, kogo od dł y nie- 
oli- ofwobodzić. die D uſtbarkeit 
fun abſchaffen, zrzucić wcale niewo- 
4 2 fiebie. ſich darvon befreyen, fwo- 
odnym fie od niewoli uczynić. we 
ien Unbe Eanntfhaft des © chlechts 
Ange Zeit in der Dienf barkeit ſtecken, 
i di niewj idomośc i urodzenia, przez 
ługi czas w niewoli zoftawać. 
ienfiefifen, ad. chętny do usług ko- 
mu Y. oc zhothy ; ‚na usługi gotowy, 
Predki do pr zysłużenia fię przez 
SÉ czność 'y "ludzkość 
meldete, m. sluga, Knecht oder Magd, 
mętzczy zna albo dziewka, 


DJE 414 


Dienfifertig, adh. prędki, 

Dienſtbefliſſen. 
v. 2 ludzkością, z chęcią 

Dienſtfertig ſich 
bezeigen, ludzkim lie pokazać, chet- 
nym do przysługi, gegen einem, dla 
kogo, albo k 

Dienſtfertigkeit, . gotowość, ochota do 
pray służęnia fię, chę ać do wyswadcze- 
nia komu przy sługi ; łaski. 

Dienſtfreundlich, po Przy jacielsku, einem 
begegnen, fzanow ać kogo, obchod ić 
fię, poftępować fobie z kim. 


gotöwy do 


n. zasługi, pieniądze za 
służbe, na ćwierci, czyli też całkiem 
za rok płacone. 

Dienfthaftig, przysłużny, ludzki, ktory 
lubi w czym przy służyć ćfię komu, czy 
interes cudzy aiąc, czyli teź 
. „ dienfóefifen. 

ka, mała nie wiełka 
1ga i wyŚwiadczona, w potocz- 
terefie. 


nym i 
Dilenſtleiſtung i 2 uslugiwanie. - 
Dienſtlich, usłużnie , z ludzko 
dy owa grzeczna chęć do us BA 
w famey usłudze wydaie fi De, Dieisftlich 
einen grüßen laffett , z ludzkością dać 


„ kie- 


kogo pozdrowić, kazać fię komu 
pokionić, kłaniać. 


Dienſtmagd/ V. dziewka do usługi. Dienſt⸗ 
maͤgdlein, n. dziewczynado usługi. 

Dienſtwillig, ludzki, grzeczny, 

Dienſtzwang, powinność. 

Diefelbe, taż fama. 

Dieſer, diefe, dieſes, den, ta, to. es ſtehet 
im Geſetze dieſes, daß, w prawie 
Ze; dieſes, daß nicht, to, aby nie. be 
fer beklagt einen Bruder, jener einen 

Freund, ein anderer ſeine Eltern, ten 
Bee brata, tam ten przyia aciela, dr ugi 
rodzicow; ten y tamten, dieſer und 
jener; to y tam to. 92 75 und jenes. 
dieſer da, tenże. dieſe da, taż, dieſes da, 
toż. dleſer eben, tenże. denn dieſer, 
ten to? denn dieſer Mann da? ren to 
człowiek jeſt. 

Dieſenhofen, Dizenhofena, Stadt in Tir 
gow, miaſto w Lu ie. 

Diet Dieſta, Stadt in den Niederlau⸗ 
den, miaſto w Niederlandzie, w Nif- 
kim Kraju. 

Diete, A worein man Gewürze 
in dem Laden thut, korzenni 
SES er, gdzie kor Ay 
fzufladkach, zu Pfeffer, do p 

Dietr ih, Mannsname, Dieteryk „ imię 
melzcayany. 2) Wie DE wy tryc h 

Q 


u. d. g. 
a, ko- 
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do otwierania zamkow, kłotek, faf- 
fzywy, klucz. 

Dietfurt, Stadt in. Bayern, Dietfurt, 
miaſto w Bawaryı. 


Dietz, Stadt in Naſſauiſchen, Dieca, 


miaſto w Näflawkim Hrabſtwie. von 
oder zu ſolcher Stadt gehoͤrig, z Diecy 
miaſto, albo dó Diecy należący, Die- 
censki. ; 

Dieweil, bo. 

Diffamtren, osławiać, fzkalować, obma- 
wiać, uwłaczać. źle o kim mówić, 
kłaść na kogo potwarzy, potwarzać. 

Differenz J Unterſchied, rożnica, rożność. 
der Koͤpfe, rożność głowt der Sinnen, 
rożnica mysli. der Sitten, roznosé 
obyczaiow. 

Differiren, aufſchieben, odkładać, odicfo- 
czyć, zwłoczyć: auf ein Jahr, odkla- 
dać, odłożyć na rok. 2) unterſchleden 
eyn, rożnić fię; od kogo, niezgadzac 
ię z czym. A 

Diffieultät, Schwierigkeit, JA trudność, 
ciężkość. Difſteultaten machen wat- 
pliwości czynić, rościć, einen guf ewig 
gefangen zu ſetzen, na wieki: kogo do 
więzienia, wſadzié, keine Diffieultät 
machen etwas zu ſagen, żadneymieczy- 
nić trudności w mowieniu czego. 


Diffleultiren, wątpić. 


Difſidenz, F. niedowierzanie, nieufanie. 
Mißtrauen in einen ſetzen, vie ufać ko- 
mu, nie dowierzać komu. nieutaniew 
kim mieć, /epiey: nie miec ufania 
w kim. 


Difſitiren, leugnen, przeczyć, zapierać, 


nie pozwalać. etwas, czego, na co. f. 
Leugnen. d 
Diana, Stadt in Frankreich, Digna, al- 
bo, Dinia, miafto w Francyi. 
Dianitit, F. godność, doftoienttwo, f. 
Würde, 5 
Zaiten, Stadt in Burgund, Dyżon, mia- 
fto w Zurgonii albo w Burgundyi. 
von oder zu ſolcher Stadt ſelbſt gehorig, 
2 tego miaſta, albo do tego miaſta 
należący, Dyżóński, Dyzonska, Dy- 
Żonskie. ınefzezyzna, Dyżonczyk, 
Białogłowa, Dyżonka, albo Dyżańka; 
aus oder zur Landſchaft um ſolche Stadt 
gehörig, z ziemi albo do ziemi, do 
włości tego miafta należący, tak też 
po Polski iak y wyżey , dla tego le- 
piey zawfze miafto, famo , kray ten 
fam, w mowie położyć, dla rozezna- 


nia. 
Dile, V. defzczka; dyl, kładka. 


Dille, ein Gewaͤchs, ziele, poź, Anethum; 


Kopr. von Dille, koprowy. mit Dille, 
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gemacht, koprem przyprawiony: 2) 
Schngutze oder Rohre an manchen 
Gefäße, rury w prawnych naczy” 
niach ; infonderheit auf einem Leuchter, 
na lichtarzu ofobliwie. 


Dillenburg, Stadt im Naſſauiſchen, DY” 
lenburg, miaſto w Naflawskim Hrab" 
ftwieso von oder zu ſolchem Orte alt" 
rig, z tego miafta, albo do tego miś” 
fta należący ; Dylenburski, Dylenbu 
ska, Dylenburskie; męfzczyzna, DY” 
lenburczyk; białogłowa, Dylenburka 
albo Dylenburżanka; męfzczyzu% 
także Dylenburzanin. i 

Dillingen, Stadt in Schwaben, Dylinzt 
miafto w Szwabach, 

Dinel, Dynel, Fluß im Waldeckiſchen, 
rzeka W. Hrabſtwie Waldeckim. 

Dimittiren, entlaſſen, rozpuścić, Gét 
wić; einen, kogo; rozpuścić rer 


2 


Je mowi o wielu, iako to rozpusel 
żołnierzy. i 


Dimiſſion, J. rozpufzczenie; odprawi® 
nie, odprawa, ze służby, z Rey gentis 

Dinant, Stadt im giwidikócn, Dinan 
ta, miafto w Leodyiskin, 

Dink, ein Fiſch, rybe, tynka, 

Dinkel oder Dinkelkorn, orkifz. 

Dinkelſpuͤl, Reichsstadt uu © ważek 
Dinkelfzpila, miafto w Szwa. 

Ding / u. Sache, rzecz, bas bon Nur 
co 2 urodzenia jeſt. NB: Dieſes W 
tere Wort i nur dem Metaphyſikis u. » 
g. Philoſophis zu überlaffen, Dies: ten 
oftatni słowa Metafizykom'y Flle, 
fomi zoftawie trzeba wykład. 2) At 
Dinge ſeyn, wefołey być myśli. füt allen 
Dingen, przed wfzyftkin „näypietwey? 
przed wfzyftkiemi rzeczami, e 

Dingen, miethen, beftellen; nage kogo? 
einem einen Mord zu vonbringen 7 D 
go, aby zaboyftwo rakie opeln! u 
Köchen und Muſicanten, ku Beer y 
muzykantów naigé; einen um Geld ⸗ 
kogo za pieniądze naigé; najem? 
ber etwas dünget, b. d über ſich vi 
etwas zu machen, robotę iaka na lieb. 
bierze, przylymie; potacinie nazyW 
fie, redemptor. 

Dingle, Stadt in Irland, Dingle miafto 
w Irlandyi. 

Dingung, F. naięcie od kogo, albo Kar 
go , lub czyie. 
Dinow, Stadt in Polen, Dynow, miafto 
w Polfzcze, w Woiewodztwie Ru 

fkim, f 
Dinte, /. ſchwarze, czernidło, inka: 
Feder und Dinte zurecht machen, Pio: 
zatemt“ 
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Zatemperować, a inkauft zaprawić do- 
rze. rothe Dinte, czerwony inkauft 
do piſania. grüne, gelbe, zielony; żoł- 
ty inkatft. H 
©iltenfaf, n: kałamarz; W ktorym in- 
Kant, bywa do pifania. 

Mtenfäsfein, 1, kałamarzyk. 
©litenffh), m. lepia, ryba, z ktorey 
cżernidło bywa. > 
Heed, € Diecefis, powiat, okolica 

diskupii: 

Difel, m. kofnienie. 

Aiptam, ziele, Diptam. i 
Wection, /. rządzenie, zawiadywanie, 
dogłydanie, dozieranie. Regierung über 
etwas haben, doglądanie mieć czego; 
Tządzenie mieć czego. unter eines Die 
tection ſtehen, bić pod cudzym Do- 
2orem, rządzeniem. eines Direction 
ber ſich nehmen, wziąć kogo Rząd na 
tebie, 

©ibigiren, regiren, verwalten, zawiady- 
Wa, doglądać, rządzić, pokazywać; 
etwas, co Czym. 

Diene, Panda, f. Jungfrau, it. Magd. 
fairen *, bron komu odebrać, z bro~ 
Ni, z oręża wyzuć. f. Entwaffnen. 
iſcant, m. Dyfzkant, spiewak głofem 
cienkim yw yfokim. item Pienie glo- 
ZU cienkiego y wyfokiego. Diſeant 
ſingen, Pyfzkäntem śpiewać; cienkim. 
Y Wyfokim głofem. 

Diaen. m. Dyfzkant, spiewak. 
ſſeipel, m. Schüler, uczen, żak. eines 
Difeipel’feyn, być czyim uczniem, 
chodzić nanauke, nasłuchanie do ko: 
go Uczaceto, > 

Dieu € Zucht, karmość. in eines 

ſſeiplin ſeyn, bydź u kogo w kar- 
nosci, pod czyją karnością; im Krie⸗ 
de, karnośsć na w oynie; w obozie, w 
Woysku. ein Mann, der ſcharfe Diſei⸗ 
Hip hält, człowiek, ktory oftra ścisłą 

N (arność trzyma, it 
Meipfiniven, züchtigen, w karności trzy- 
mać, karać, to ieft scisio trzymać, nie 

Pozwafać złego ; bić, chłoftać. 

Üftiptiniet, adi w karności w ychowa- 
hy; wohl, dobrze; ale Łacińskie, dif- 
“plina excultug: nie znaczy po Polsku 

any, ale w naukach biegły ; nauka- 

al obiaśniony. d 
ſeourtren, reden, rozmawiać, dyfzkus 
łowąć; mit einem von etwas, 2 kim, 
o czym, mowę mieć z kim, o czym. 
Tronc, m. Dyfkurs, Rede, mowa, 
Mowjenię, rozmawianie. Materie zum 

Sibag bekommen, materyı do dy- 
"Dein doftać, złapać, znaleść, na- 


pesé materyą do rozmawiania, de 
mowienia.. auf den. Difcours kommen, 
przyiść, przybyć, trafić na dyskurs, 
na mowę. Diftyuis halten, mowę 


et, höflich, adi. ludzki, przezorny. 
er ift ſehr diſeret, ieit bardzo .prze- 
zorny. 

Diſeretion, f. Geſchenk, podarunek; ta- 
ika. einem Diferetion geben, dać po- 
darunek komu. fie fuͤrchteten, daß, 
wenn Te ſich auf Diſeretion ergeben, 
ihrer übel moͤchte gewartet werden, 
bali fie, aby, zdawiży fie na laskę, 
co złego ich nie potkalo; na wolą 
zwycięzcy dać fię, ſich auf, Diſeretion 
ergeben. 

Diſgrace /. (Difgras) Ungnade, uraża, 
nie las ka. bey einem in Difgrace ſeyn, być 
u kogo w niełaice. in Diſgrace gera⸗ 
then, wpaść w niełaskę. 3 

Diſguſtiren, narazić fie komu, zarobić, 
zasłużyć na niełaskę; einen, u kogo. 

Diſordre oder beſſer Diſordre, Unordnung, 
F. Nierząd, nieporzadek, pomięfz: 
nie, pokfocenie, poprzewracanie. in 
Deſordre bringen, W nieporządek rze- 
czy wprowadzić, nieporządek w rze- 
czach zrobić, do nierządu rzeczy 
przywieść, zamięfzanie -porządku 
uczynić. da ich nicht bin daheim gewe⸗ 
fen, it alles bey mir in Deſordre dez 
fest, gdy ia nie byłem w domu, 
wizyftko u mnie w wielki nieporzą- 
dek pofzło. 

Diſpenſation, F. Erlaubniß, pozwolenie, 
uwolnienie, od czego, od iakiego 
obowiążku, od chowania iakiey uita= 
wy; bon einem Gefeke, od iakiego 
prawa. Diſpenſation geben, uwolnie- 
nie, pozwolenie dać; Dyfpenfa. 

Difpenfiren, losſprechen, Erlaubniß geben, 
uwolnić, pozwolenie dać, Zyfpenfowae. 

Diſponiren, verordnen, pollanowié, na- 
kazać, rozporzadzié; mit feinen Sa⸗ 
chen in einem Teſtamente, teftamen- 
tem iwoie rzeczy rozporządzić, 2) 
mit etwas nach feinen Gefallen diſpo⸗ 
miten, czym rozporządzić według 
fwoiey woli, według iwoiego upedo- 
bania. A 

Diſponirt, ad. przychylny, życzliwy ; 
tobi, bardzo, 2) willig zu etwas, ocho- 
tny, fkłonny do uczynienia czego, 
prozby . - « 2 

Difpofition, F. Verordnung, rozporzą 
dzenie; dilpozycya mit feinen? Vermoͤ⸗ 
gel, machen, rozporządzenie z iwole- 
mi dobrami uczynić. 2) Zuſtand des 

D Leibes, 
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Leibes, pora ciała; gute, ſchlechte, 
ſchlimme, dobra, zła, ladala ka. bey guz 
ter Diſpoſition ſeyn, bydź przy dobrey 
dyfpozycyi, dobrze fie mieć na zdro- 
wiu, 


Diſput, Streit, m. ſpor, zwada, fprzecz- 
ka. mit einem Difput Haben, mieć 
fprzeczkę z kim; um eine Bagatelle, 
um ein wichtiges Ding, o frafzkę, o 
nikczemną rzecz; o koźlą wełnę, de 
lana caprina. 


Diſputat, m. fporka , fpor, fprzeczka, 
umawianie fie, fwar, pofwarki. 


Diſputation, F. rozmawianie, da man 
mit einem diſputiret, gdy z kim o 
czym rozmawiamy przeczac, y pot- 
wierdzaiąc rzecz. 2) ſchriftlich eutfaſ⸗ 
fen, dergleichen auf Univerſitaͤten ge⸗ 
druckt werden, Diſſertation, na pilmie 
ułożone, iakie po Akademiach piſza, 
nazywa fie; Diſſertatio. po Polsku 
możefz nażwać : Rozmowa, poki wła- 
ściwfze wynałeziońe nie będzie. 


Diſputiren, rozmawiać, bon etwas oder 
uͤber etwas, o czym, pro und contra, 
heftig, żwawo; genau,  dofadnie; 
ſcharfſinnig, przemyslnie, dowcipnie; 
kuͤhne, śmiało. 2) verwehren, zabra- 
niać, nie pozwalać. dem Feinde die 
Paſſage diſputirlich machen, nieprzy- 
jacielowi przeyścia, przechodu, bro- 
nić. 

Diſputiren, das, „. Rozmawianie, dyf- 
pażacya, umawianie tę za y przeciw. 

Diſputirer, m. Rozmawiaiący, der da diſ⸗ 
putirt, który rozmawia, dyfpurmie. 
2) Zaͤnker, Klutolk, pofwarny, fprze- 
czny. 

Diſputirkunſt, J. Sztuka rozmawiania, 
Rozmownia; Dialectica, in der Diſpu⸗ 
tirkunſt erfahren, w Sztuce Rozmawia- 
nia być dośw iadczonym. fich in der Dif- 
putirkunſt üben, ćwiczyć fi, w Sztuce 
Rozmawiania, w Rozmowni. 

Diſputirlich, adj. rozmowny, rzecz o 

torey można wiele rozmawiać, na 
tę y na owę ftronę, davon fich diſpu⸗ 
titen laßt. 2) einem etwas diſputir⸗ 


lich machen, zbronną rzcecz komu 
uczynić, 


Diß, to, ſ. dieſes unter dieſer. 

Diſſeits, z rey ſtrony, der Tiber ange⸗ 
troffen worden, z tey ftrony Tybru 
bad? potkanym. diſſeits der Donau 
fest, bydz z tey ſtrony Dunaiu. diſ⸗ 
ſeits der Stadt Leueabis 120 Stadia 


Diſtillirzeug, m. diploma, pot. 
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ſeyn, z tey ftrony miafta Leukady 
bydz na 120 ftay. diſſeits des Glufesr 
z tey ftrony rzeki. 

Diſſeitig, z tey ftrony. biffeitige Gallien, 
z tey ftrony Gallia. 

Dißfalls, z tey ftrony, w tey rzeczy» dla 
tey rzeczy. 

Diffident, cin Lutheraner oder Reſokmik 
ter in Pohlen, Ewangelik, albo Re lot 
mat, w Polfzcze. 

Diſſimuliren, nie pokazywać po fobie 
nie wydawać fie z czym. feinen Vek⸗ 
drug diſſimuliren, nie wydawać fie = 
fwoim nie ukontentowaniem, nie p° 
kazywać po fobie urazy. 

Dißmal, auf dißmal, für dißmal, ter? 
na teraz, po teraźnieyfzy raz, FEI 
nieyfzym razem. 

Diſſolut, liederlich, chultay, ladaco, 107% 
puftnik. 

Diſſuadiren, widerrathen, rozradzać» M 
komu, einem etwas, przeciwnie D 
dzić, nie radzić, 

Diſtauz, Weite, Entlegenheit, dalekoś% 
odległość, przeciąg daleki mieye 
iy gleicher Diſtanz, w zowney Ode 
g 


ie 


OSC, 

Difel, ein Gewächs, ofet, ziele koląc” 
Beet, wo viel Diſteln ſteheu, mieyles 
grządka, gdzie wiele ieft oftu. 

Diſtelblut, m. kwiat oftu. went ſolche Di 
te und ſtanbig geworden, kiedy takte 
fuchy y na proch ſtarty będzie, rak ſiæ 
też po niemiecku nazywa; ale P” 
Polsku trzeba mowić: pzofzek * 
kwiat oftówego. 

Diſtelbuſch, m. krzak ofetowy. 

Diſtelüuk Vogel, m. zieba, ptak. 

Diſtelkraut, ». ofer ziele. N 

Diſtelplatz, m. mieyfce, naktorym ofe 
TOŚNIE. „ 

Diſtilliren, 2 zipt wyciągać rożne wodki 
przez alembik. oi . 

Diſtillirer, m. ten ktory takie wodki 
pezez alembik przepuſzeza, robi, WY” 
ciąga. 


Diſtillirglas, . naczynie w ktore € 


wodki z alembika zciekaią! 


Diſtillirhelm, m. toż famo naczynie. b 
Diſtillirkammer, f. palarnia do takowyć 


wodck, 


Diſtillirkunſt, /. fztuka przepufzczanie: 
Diſtillirofen m. piec, ognisko do prze 


pufzczania, 


Dill 
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Aifitiruna, f. przepufzczanie wodek wy- 
Gqągnionych z ziot. x 
iſtinction, V Unterſchied, roznosé, rož- 
Mica, odmienność, godnieyfzy rzęd, 
ein Menſch von Diſtinetion, człowiek 

$ednieyfzego rzędu, wyalzego ſtop- 
Ma, wyżfzey godności. ý 
Ninguiren, unterſcheiden, /rozrożnić, 
łożność uczynić. was von etwas, Cie: 
80 od czego. ſich diſtinguiren, fiebie 
tozrożnić. durch feine Tapferkeit vor 
andern, przez fwoię męftwo od dru- 
gich. mehr als andere, wohl leiden koͤn⸗ 
nen, więcey De rożnić, iak infi znieść 
mogą, 
Bifrict, m. powiat, Strich Landes, fztuka 
raiu. einer Colonie ſchmaͤhlern, po- 
Mnieyfzyć ziemi do iakiey ofady sło- 
body, nales jcey. 
puten, Provinz in Holſtein, Ditmar- 
lena, powiat w Holtztynńskim. 
Divan, m. vornehmſter Tuͤrkiſcher Rath, 
Maywyżfza Turecka rada. 
Dive, Fluß in Frankreich, Diwa, rzeka 
we Francyi. = 
Divers, unterſcheiden, rożny odmienny, 
Aozmaity, rozliczny. 
Viperfign, J. dem Feinde machen, zatru- 
dnienie, zabawa, zabawę nieprzy- 
au delowi zrobić. 
Wertiren, fich, ciefzyć fie, mit etwas, 
Czym; rozrywaćumysł, zażywać do= 
brego, czym uciecheifobie fprawiać, 
zabawiać fie uciechami, wefelié fig 
gy zwefelać umysł. 
Wertiffement, (Divertiſſemang) 1. Berz 
Migung, Beluſtigung, ciefzenie fie, ba- 
Wienie, roztywanie, rozwefelanie u- 
mysłu, zum Divertiffement, dla roz- 
Wefelenia umystu. SÉ , 
gy diren, dzielić, na części. ` ; 
Wifion, 7. Anzahl Soldaten, liczba Zol- 
Dierzy pewna, dywizya. 2) Art ber 
Ghechnung, kfztałt rachunku. 
„Diſier, (Saͤng Diſſie) Diziera, Stadt 
in Frankreich, miaſto we Francyi. na- 
żywaią go po Łacinie, Fanum S. De- 
fider. © 


Neper, Dniepr, Fluß in Wohlen, rzeka 
W Polfzcze, w Kiiowskim zwłafzcza: 
Mieter, m. Fluß in Pohlen, Dnieftr, 
„Zeka w Polfzcze na Podolu. 
uch, iednak, da die übrige Stadt ero⸗ 
ert war, haben ſie doch das Schloß be⸗ 
halten, lubo miaſto było wzięte, za- 
mek iednak oni trzymali. doch daf, 
tak jednak, że: d. i. wenn nur dieſes 
n Acht genommen wird, tal zeduak że 
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to będzie uważane, to poſtaremu; 
wenn wir es ihm nicht nachthun Finnen, 
ſo können wir doch ſagen, wie es ſeyn 
ſoll, kiedy naśladować nie możemy 
powiedzieć 
iaki być powinien, to przynaymniey ; 
wenn nicht mit gleichem, doch mit anz 
genehmen Geſchenke, ieżeli nie ro- 
waym, te przynaymniey wdzięcznym 
N -. doch aber, aber doch 
ale iadnak, iednakże. das tft fhlecht, 
doch aber nicht unnuͤtze, to rzecz nie- 


to pofłaremu możemy 


upominkiem . 


L 


wielka, ale iednak.nie bez pożytku, 
to przecie. wenn wir dieſes thun, fo 
bleibt doch das Abgekochte ſitzen, cho- 
my, to przecie to 
co odgotowane ieft, zoftaie fiey ofia- 


ciażmy to zro 


da na fpodzie. pewnie: kiedy znaczy 


negacyą : interr. doch aus deinem Beu- 


tel? pewnie z twojego wotka; to 
przynaymniey. doch wenigſtens, du 
haͤtteſt alles erlanget, wo nicht in der 
That, doch mit Worten, 70 przynay- 
mniej był byś wizyſtkiego doitąpił, 
ieżeli nie rzeczą famą, to przynay- 
mmiey, słowami. 
Doeiren, lehren, uczyć, nauczać. die 
Philoſophie doeiren, Filozofii uczyć. 
Docke, F. Puppe, pupka, obrazek, oiob- 
ka; fo eine Frau vorſtellet, na ktorey 
iako Pani wydana. 2) Engliſcher großer 
Hund, Brytan, pies Angielski wielki. 
Dockenkraͤmer, m. Figloprzeday. 
Dockenmacher, m. Figlorob. 
Dockenwerk, u. figle, trafzki. 
Dockmauſer, m. człowiek kryty, czło- 
wiek nie zrozumiany. 
Dockum, Stadt in Weſtfrießland. Dokum, 
miafto we Fryslandyi. 


Doetor, m. der den oberſten Ehrengrad 


in ſeiner Wiſſenſchaft erlanget hat, 
Doctor, to ieft, ktory na naywyzizy 
honoru ftopien w fwoiey umieierno- 
ści iwyfzedłi in der Theologie, w Teo- 
logii; in beyden Rechten, Oboyga 
Prawa; in der Mediein, w Lekarskiey 
umieiętności. 

Doetorat, u. Doktorat; Doctorwuͤrde, 
Godność Doktors ka, ftopien Doktor- 
ki, Doktoritwo. das Doetorat erlam 
gen, Doktorftwa doſtapic. 

Doctormuͤtze, J. Bitet Doktorski. 

Document, 7. Dowod, Beweißthum. 

Dobeln, Stadt in Meiſſen, Debelno, 
miafto w Mifnii. 

Doͤlpel, m. człowiek głuptawy. 

Dorfgen, 1. Dörflein, wioska, wiofećzka. 

Doͤrnlein, . kolczyk, darnik, 


Dz Doͤrpt, 
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Doͤrpt, Derpt, Stadt in Liefland, miafto 
w Inflantach. 

Doͤrr, adj fuchy, ſucha, fuche, wyfchły, 
ufchły. 

Doͤrre, V fuchość. 

Dorren, fufzyć, piech durch die Sonnen⸗ 
hitze, przy gorącym słóncu. Getray⸗ 
de, zboże. in der Sonne, na storicu. 
Getfie, igczmier. 

Doͤrrofen, m. skorupa z kafla; 2 pieca. 

Doge, (Doſche) Doża, Venetianiſcher Her- 
zog, Kligze Weneckiey Rzeczypofpe- 
litey. 

Dogge, V. Fiſch, ryba pewna, 2) Engliſcher 
Hund, Brytan, Angielski pies wielki, 

Dohle, f. kawka, ein Vogel, ptak: ſchreyen 
wie eine Dohle, krzyczec, wołać, iak 
kawka, pet. frigulare . S 

Dohna, Stadt in Meiſſen, Dona, miafto 
w Mifnii. 

Dita, Doira, Fluß in Frankreich, rzeka 
we Francyi. 

Dolin, miaſto y Staroftwo w Polfzcze, 
Stadt und Staroſtey in Pohlen. 

Dolch m. puinal, ſaty let, blutiger, zkrwa- 
wiony. bleyerner, ołowiany, triefen= 
der, z ktorego krople krwi kapią- 
bloßer, dobyty, goły. den Dolch hoch 
empor heben, wyloko w górę puina 
podnieść; halten, trzymać; vor ſich 
haben, przed fobą mieć; von der Seite 
nehmen, odpafać od boku: mit dem 
Dolch einen erſtechen, puinałem kogo 
przebić. ſchelmiſcher Dolch, fzelmow- 
fki, niepodsciwy puinał ; bloßen, pui- 
natu dobyć; damit handthieren, pu- 
netem fie uwiiać; aus der Hand dre- 
hen, z ręki wyluęcić puinał komu. 
der Dolch iſt ihm entfallen, puinal mu 
z ręki wypadł. der einen Dolch zum 
Morden tråget, morderca, zaboyca, 
ktory noli puinał na to, aby zabił 
kogo. 

Dole, Stadt in Frankreich, Dola, miaſto 
we Francyt; von oder zu ſolcher Stadt 
gehoͤrig, z tego miafta albo de tego 
miafta należący; Dolański, Dolanska, 
Dolańskie. połacinie. Dola ſequano- 
rum; dla rożności od tam tego dru- 
giego Dol, o ktorym wyżey. 

Doll, głupi, bez rozumu, 

Dollart, Meerbuſen bey Emden, Wyle- 
wa morska, pod n.iaftem Emdem, w 
Niemczech, 

Doametſcher, rłumaczyć, etwas, co. 

Dollmetſchen, das, m. tłumaczenie. 

Dollmetſcher, m. tłumacz, 

Dollmetſcherin, Jo tłumaczka, 

Dollmetſchung / V elumaczenie, Ausle⸗ 
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gung, wyłożenie, przełożenie, H 
ſetzung, tos famo. d 

Dom, m. Tum, Domkirche, f Kosci 
katedralny, 

Domainen, (Domänen) pur. beſondere 
Güter eines Fuͤrſten, ofobliwe, gfobnć | 
dobra iakiego Kligzecia, d 

Dombes, (Demwe), Landſchaft in Frank | 
reich, Dembes, Ziemia we Franc i 

Dom⸗Capitel, u. Kanonicy Katedralnl; 
Kapituła Kanonikow Katedralnych. 

Dom⸗Dechant, m. Dziekan Katedralny" 

Dome, rundes Dach auf einem CU 
Kopuła, dach okregly, na iakim H 
dynku. f 12 

Domeſtigue m, domowy, der mit zu e 
ner Familie oder in ein Halls geht" 
ktory do familii Albo do domuiakt"" 
go należy, eines Domeſtik Got, DZ 
miefzkiwać w domu u kogo: i 

Domherr, m. Kanonik, = 

Domkirche, F Kościoł Katedralny- 

Dom⸗Probſt, m. Probofzcz KatedralY: 

Dom⸗Probſtey, /. Dom, Miefzka 
Katedralnego Probofzcza, ` ai 

Dean, F. Fluß, Dónay, rzeka, jenfelf 
der Donau gelegen, 2 tamtey rony 
Donaiu położony. diſſeits del Oel, 
z tey ftrony Donaiu. 4 

Dunauwerth, Stadt in Teutſchland, PL 
nawertayı miaſto w Niemczech. 

Doneſchingen, Ort in Schwaben, Dole 
fzynga, mieyfce albo miaſto w SA“ 
bach. 

Don gratuit, (Don gratui) pan 


[i 
Geſchenk, dobrowolny, 2 W ialne 
chęci nie należący; nie nakazany di 
Doniſche Tartarn, Donfey Tartaro wi 
za rzeką Dona, albo nad nią ku AŻ” 
y w famey Azyt, x 
Donner, m. grzmot. der Himmel alt 
tert vom Donner, niebo fie bro 
od grzmotu. vom Donner ger Md 
werden, piorunem bydź uderzony", 
vom Donner erſchlagen, oder auch ud 
getroffen werden, piorunem bydź 2 1 
tym, albo tylko trafionym. vom end 
ner zerſchmettett werden, piorune! 
być roztadzonym, rofzarpany 
Donner⸗Gebirge, 7. piorunowe SC 
Donnerkeil, m. piorunowy Kamel, * 
Oonnerſtein. ër 
Donnerknall, m. huk od grzmotu 
niebie ; kömmt einer auf den and 
idzie jeden za drugim. dar | 
Donnermaſchine, Y. Machina do wyd 
wania grzmotus s al 
Donnern, grzmieć.» wenn Jupitet vr 
nert gdy grzmi na powietrzu. 


gd 
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bey gar heiterm Himmel gedonnert, 

Srzmiało, lubo było pogodne niebo. 

es donnert: plörlich und Bart, prędko 

! mocno grzmi. Gott donnert im 

Himmel, Bog grzmi po niebie. ſich 

fürchten, wenn es donnert, bać fie Kie- 

5 Y grzmi. 4 

Donnersberg, ein Berg in der Pfalz, Pio- 
Juno wa gora, w Palatynacie gra tym 
Imieniem nazwana. 
dttnerflgg, m. grzmot; folget einer 

all den andern, bywa ieden po,drugim. 
Merstag, m. Czwartek... fúnftigen 
Donnerstag bey einem ſeyn, w przyízły 
-ZWārtek być u kogo: 

Dunnerſein, Ele kamien, pio- 
fünny, 

Vonnerſtrahl, m. piorun, niby piorunowa 
azalka gonieważ De tak wydaje, gdy 
Eu z nieba. 

Unerwetter, u. burza, nawałność z 
Sizmotami ; iſt plötzlich entſtanden, na- 
gle powftała., beyegrofeńt Dvumermet- 
ter, da alles unter einander gebet, pod- 
Czas wielkiey bürzy, fzargi, gr2mo- 
tów, piorunów, gdy to razem, albo 
ledno po drugim przypada. es war an 
Dien Tage erſchreckliches Doner- 
wetter, owegó dnia była ſtraſzma burza 

De grzmotami. 

Dupf, un garnek, f Topf. 

otee Durat, m. podwoyny czerwony 

Oty. 

Doppler, m. podwoyca; Spieler, gracz, 

zuler, koſtera. 

Mvelbafen, Wein Schießgewehr, ftrzel- 

a Pewna, hakownica. 

MWetttutend , -dyftong , 
glosne. 

Voppeln, doppelt machen, podwić, t. . 

tyle dwoje. febr ſpielen, w karty bar- 
o grać lubić. 


dwie litery 


Vyppel⸗Panzer, m. podwoyny,dubeltowy 
Dbbancerz. 
Preifötpner, m. ein Soldat, der doppel⸗ 


en Sold bekoͤmmt, żołnierz, ktory 
głodwoyny żołd bierze. 
Minett, podwoyny, dwoiaki ; zmepfucdh, 
Doppelrock, podwoyna fuknia. doppelt 
Reichniß, podwoyne, dwoiakie podo- 
ienitwo. doppelte Brüfte, podwoyna 
Piers. doppelt Licht in den Laternen, 
Podwoyne Światło w latarniach. dop⸗ 
pelte Namen, podwoyne, dwojakıe 
mie, doppelte Sonne, dwojakie, pod- 
Yne słońce, doppelte Worte, pod- 
Woyne słowa. doppelte Weite, pod- 
Weyny przęciag mieylca. doppelt fü 
groß, tyle dwoje tak wielki. doppelt fo 
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hoch geſtraft werden, tyle dwoie bydź 
karanym, na tyle dwoie grzywien 
być ołądzonym. doppelt fo viel bezah⸗ 
len, tyle drugie zapłacić. doppelt grof- 
fer; w dwoie więkfzy. 

Doppelt, adv. dwoiako ; fallen die Schelt⸗ 
worte auf ihn zuruͤck, dwoiako zpadaią 
na niego te zelzywe słowa; haben 
mich deine Briefe verguuͤget, dwa razy 
die twoim liſtem uciefzyłem. doppelt 
eintheilen, na dwoie podzielić. doppelt 
einen loben, po dwa razy kogo chwa- 
lic. fie find doppelt fo gute Freunde, als 
fie zuvor geweſen, 1efzcze dwa razy 
tyle fa fobie debremi przyiaciołmi, 
iak przed tym byli. doppelt ein Vater 
ſeyn, dwa razy być błaznem. doppelt 
giebt, ber geſchwind giebt; dwa razy 
daie; kto prędko date. 

Doppel-Thaler, m. podwoyny taler, w 
ktorym dwa talery profte. 

Doppelung, V. podweienie. 

Dorat, eine Stadt in Frankreich, Do- 
rata, miaſto we Francyi; polac. Ora- 
torium. R 

Dorcheſter, eine Stadt in England, Dor- 
cheſtra, miaſto w Anglii. 

Dordogna, ein Fluß in Frankreich, Dordo= 
nia, rzeka we Francyi. 

Dordrecht, eine Stadt in Holland, Dor- 
dręcht, miaſto w Hollandyi; poźac. 
Dordracum. von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego miafta, albo do tego 
miafta należący , Dordrechski. 

Dorf, a. Wieś, dziedzina; nur von we⸗ 
nig Haͤuſern oder Gaſſen, tylkoo kilku 
domach bez ulic, wiofczyna; gar klei⸗ 
nes, wioska, wiofeczka. von Dorf zu 
Dorf, ode wfi do wfi. 

Dorfbengel, m. grober Kerl, parobek, pa~ 
robezak. 

Dorfhaft, wieyski. 

Dorf Kirchweihe, F. kiermafzes 

Dor fkuͤſter, m. kościelny wieyski, wiey⸗ 
fkiego kościoła. RZ 

Dorfmann, m. wieśniak. 

Dorfmeyer, v. woyty władarz we wfi, 

Dorfpfarrer, m. Pleban, Farafz. 

Dorfrichter, m. oder Dorfſchulze, woye 
fędzia na wli, 

Dorfſchaft, F. Bauer, gromada chłopow 
na radę. 5 

Dorfſchulmeiſter, m. Bakalarz, Szkolnik, 
na wfi, co dzieci uczy. 

Dorfweg , w. chłopska, wieyska droga, 
droga do wfi. 

Dorn, m. ciernie, tarń. voller Dornen, 
pełny tarniny. einem ein Dorn in den 
Augen ſeyn, bydź komu tarniem w 
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oku; albo ſola w oku, iak mowią po 
polsku; 10 iefh dopiekać, dokuczać 
komu. fih. einen Dorn aus dem Fuße 
ziehen, wyige ſobie darn z nogi; 7. i. 
prov. uwolnić fie od iakiey przykro- 
ści; einem andern, drugiego kogo 
uwolnić. Dorn in einer Schnalle, kol- 
czyk, w zprządce. 

Dorubuͤſchleiun, „. krzaczek tarnowy, 
cierniowy. 

Dornbuſch, zn, krzak tarniowy. Ort ole 
ler Dorubuͤſche, mieyfce pełne tarni, 
tarnina. 


Dorn, m. von Dornen, tarniowy, cier- 
niowy,. 

Dorngeſtraͤuch, 1. tarnina, ciernina. 

Deruhede, f. ciernina. 

Dornicht, cierniowy. voll Dornen, pełny 
Clernia. 

Dornick, eine Stadt in Flandern, Dor- 
ny k, miaſto we Elandryi; połac, Tor- 
nacum. 

Dornnaͤglein, . polny gwozdzik. 

Dornock, eine Stadt in Schottland, Dor- 
noka, miaſto w i 

Doruſchwein, 7. iż. 

Dornſtaude, f. ciernisko. 

Doruſtraͤuchlein, a. krzaczek cierniony. 

Dornſtrauch, m. krzaki cierniowe, 

Doruzaun, m. płot 2 ciernia. 

Dert, tam; lieber ſeyn wollen, woleć 
tam być. 

Dort durch, tamtędy, 

Dorther, z tamtad; kommen, przyisc, 
przyiechać. 

Dorthin, tam; gehen, chodzić; zurüc 
gehen, nazad wracać; kommen, przy- 
chodzić. 


Dorthin durch, tamtędy ; ſich machen, isć, 
wziąć De: fortgehen, odeyść. 

Dorthinwerts, tamże; tritt; wnidź. 

Dortmund, eine Reichsſtadt in der Graf- 
ſchaft Mark, Dortmunda, wolne miaſto 
Ceſarskie, w Hrabftwie Mark; polac. 
Tremonia. 

Doſe, F. dofis, danie dwążone; według 
wagi lekarftwa. 

Dotiten, ausſteuern, wypolazyé; ein 
Frauenzimmer, panne. 

Dotter, m. in einem Eye, żołtek w iaiu. 
Die Jungen haben ihre Nahrung vom 
Dotter, kurczęta maią ſwole iadło z 
zoltkow. 

Dotterblume, F. Lokty kwiatek. 

Douay, eine Stadt in den Niederlanden, 
Duak; połac. Duscum. von oder zu 
ſolcher Stadr gebdrig z tego miafta, 
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albo do tego miafta należący, Dusck!- 
Duacenski. 7 

Douceur n. Schmeicheley, podchlebftwo* 
einem machen, podchlebftwo komu 
czynić, podchlebiać; Gefchenk poda” 
runek komu czynic, 

Douer, eine Stadt in England, Deg 
miafto w Anglii; pot: Dubris. 


Douro, ein Fluß in Portugal, Dura, 12 
ka w Portugallii. 


Douwne, eine Stadt in Irrland, Down 
miafto w Irlandyi. von oder zu éd 
Stadt gehörig, z tego, albo do teg 
miafta należący Dowenski. 

Dour, ein Fluß in Frankreich, Duks,rzeh® 
we Francyi; poł, Dulcis. i 

Doug, ein Fluß in der Frguche CM 
Druga, w Iranfze Kontegffęż we Fran 
cyl; poł. Dubis. 

Drache, m. ein Thier, Smok, aulez bes 
einem Drachen, Smoczy. 


Drachenkraut, 1. ſmoezne ziele. 
Drachinn, f. fmoczyca, fmok famita: 
Drängen, nacierać; die Feinde ſehr, bar 
dzo nacierać na nieprzyiaciela. 
Draͤuen, grozić. 
Draͤuung, f. grożba. i A 
Drachaut, m. Art Gummi, Draganta * 
dzay gumy, 
Dragoe, Ort auf der Juſel Amack, D1280” 
miaſto na wylpie Amaka. Ą 
Dragoner, m: Dragan, Dragonia; 2 
Soldaten, klztaft żołnierzy na k 
niech; połacinie Dimachą; dla ep 
że y piechoty potykać fig powin 
umieć. 
Dragonerpferd, u. kon. pod Dragana: 
Dragoner z Regiment, u. Reyment 
gonii. 
tan, przy, podłe, f. baran 
Drath, m. drut; eiſerner“ żelazny ; 
ner, frebrny; goldener, złoty; Mel 
gener, mofiężny. d 
Dratzieher, m, 8 drutnik, co druf 
ty ciągnie, robi. her 
Drauf, nad, f. darauf, mit ſamt den day 
kommenden Compofitis. 
Draus, z tego, ſ. daraus. i 
Draugen, zewnątrz, na dworze; WY 
być. 4 
Draußen her, ze dworu, von draußen oi 
ju ihm gebracht, ze dworu tam» 
niego przynielione. 17 
Draw, ein Fluß in ungarn, Draw, Pra 
rzeka w Węgrzech. Gs 
Pen V. tokarſtwo, tokarska 
op, 
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Drechſeſbank, Z. tokarska ława, na ktorey 

arz robi. 

eiſen, z. tokarskie żelazka do 

a; tokadło, toczydło. 
tehfeln, toczyć. das nichts runder ſeyn 
ënne, tak, aby nic okręgley nie by- 
o. Gefaͤße drechſeln, naczynia toczyć; 
Ringe aus Holze, obrączki 2 drzewa 
toczyć; Becher, puhary; kufle. 

Drechsler, m. tokarz. 

Drechter, m. nalewka. 

DE, m. błoto, f. Koth. 

Dreckicht, błonifto, f. Kothigt. 

Dreckkafer, m. kantaryd, robak, ktorych 
do aptek zażywaią. 

Dreckſaue, F: świnia w błocie zwalana; 
czlowieka ladaco, ſproſnego, tak na- 
Zywaig. 

Drehen, toczyć, f. drechſeln, kręcić: die 
Rede Taft ſich bringen, wohin du fie uur 
dreheſt, mowa idzie, tak jak ią krę- 
cifz. die Erde drehet ſich mit groͤßter 
Geſchwindigkeit um ihre Achſe, ziemia 
kręci fie z naywiękfzą żartkością 
około fwoiey ofi. die Augen und den 
Hals drehen, oczy y fzyję kręcić. die 
Spindel, wrzeciona. das Recht dre⸗ 
hen, prawem kręcić, zo żefł, nakręcać 
go do fwoiey fprawy. die Armee dre⸗ 
het fi ein wenig auf die rechte Seite, 
woysko nakręca fie trochę ha prawą 
ſtrong. fif mit der Armee gegen den 
linken Fluͤgel drehen, z woyskiem ku 
ewemu fkrzydlu fie nakręcić." die 
Welt wird mit ſolcher Geſchwindigkeit 
gedrehet, daß, świat z taką prędkością 
ię toczy, że - - obrocić ſię; fidh zu 
einem, do kogo; ſich mit der Armee, 
obrocić De z woyskiem. der Wind hat 
ſich gegen Mitternacht gedrehet, Wiatr 

u polnocy De obrocił. ſich mit dem 
Pferde herum drehen, na koniu fie w 

olo obracać. die Pferde werden nicht 
abgerichtet, daß ſie ſich ſo oft drehen 
koͤnnen, als die unfrigen, konie nie 14 
Uczone,rak żeby fie mogły tak częfto 
W koło obracać, iak naize. das Jahr 
drehet fich herum, Rok obraca fie , to- 
Czy fie w keło. fih nach dem Glücke 
drehen, za fortunę fie obracać. das Rad 
drehet fih, koło be obraca. 

Drehen, das, ». kręcenie fię, obraca- 
nie, 

Dreher, m. obrotnik, au koło krętnik,t.i, 
ten, ktory obraca, kręci co w koło, 
f- Drechsler, tokarz. 

Drehhals, m. ein Vogel, prak pewny. 
rezi [zyika. 

Drehkunſt, V. tokarftwe. 
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Drehrad, m. kołodo ciągnienia, kotko 
do toczenia. 

Drehſtuhl, m. ftołeczek, do toczenia, 
Drechſelbank, ława do toczenia. 

Drehung, V. obracanie, kręcenie. 

Drein, wewnątrz, f. darein, mit ſamt den 
Compoſitis. 

Dreift, unerſchrocken, nie zatrwożony, 
nie przelękniony. 

Dreit, adv. bez przelęknienia, bez 
trwogi. 

Dreifttgftit, /. ufność , zaufanie. 

Drengen, przyciskać, : gien, kogo. ge⸗ 
drenget werden, być przycisnionym, 
scisnionym; trapić kogo, w ciaśne 
napędzić; auf allen Seiten, na wfzyft. 
kie ftrony obitąpić kogo a/bo raczej 
a właśnie po polsku; ze wfzyftkich 
ftron. d 

Dreih-Ebetter few gumnie bojowisko 
na ktorym młocą. 

Dreſchen, młocić, etwas, co; das Ges 
traide, zboże; das Getraide auf der 

Tenne, zboże na bojowisku; das Gee 
traide mit Stäben, zboże cepami. 

Dreſchen, das, młocka, młocenie, 

Dreſcher, m, młocek. 

Dreſchflegel, m. cepy. 

Dreſch⸗Tenne, J. bojowisko, na ktorym 
mioca. d 

Drefhung f. miocenie, miocka. 

Dreſchwagen, m. wozek do młocenia. 

Dreßden, eine Stadt in Meiſſen, Drezno, 
miaſto w Mifnii. von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, z tego miafta Drezna, 
albo do Drezna należący, Drezneński, 
Drezneriske, Dreznesfskie , rodem z 
Drezny » Dreznenczyk; Kobieta, 
Dreznianka. Alt⸗Dreßden, ftare Dre- 
zno, 

Dreng, eine Stadt in Frankreich, Dreukfa, 
miafto w Francyi. 

Drey, trzy, neutr, troie. drey Stunden 
ſchlafen, trzy godziny fpać. drey Luͤ⸗ 
gen verlieren, ze trzech obozow być 
wyzutym, einem drey Briefe einhaͤn⸗ 
digen, trzy lity komu oddać. je Dron 
und drey, Drey in einer Reihe oder 
Gliede, po trzech w iednym rzę- 
dzie albo w glicie, oder auf einmal, 

o trzech na raz, es reden ihrer 
prey zugleich, trzech ich razem mo- 
wi. drey Briefe anf einmal in einer 
Stunde abgehen laffen, po trzy liity na 
godzinę wyfylać. 

Dreyaͤugig, o trzech paczkach. Schoß, 
pącze o trzech pączkach. 

Dreibeinig, troy nogi, o trzech noga 
Mauleſelinn, o trzech nogachmu 

DA Drey- 
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Dreyblaͤtterichter Klee, m. ziele, trifolium: 

Dreyeck, w. troykąt , troyrog, 

Oreyeckicht, troykarny, troyrożny. drey⸗ 
eckichte Figur eines Feldes, troykatny 
wzor iakiego pola. 

Dreyeinig, troy iedyny. 

Dreyeiuigkeit, J. Troyca, Troyca ie- 
dym. 

Dreyer, m. Muͤnze von drey Pfeunigen, 
graycar, pieniądz, co tray feniki 
wart. 

Dresarlen, troiakiepo rodzaiu; Obſt, 
owoc trolakiego rodzaiu. dreyerley 
Art zu philoſophiren, troiaki fpofob, 

(ztałc filozofowania. auf dreyerley 
Urt verändern, na troiaki Klataft prze- 
mienić, albo troiakim kfztałtem. 

Dreyſach, potroyny, troiaki. breyfache 
Seele, potroyna, troiaka dufza. drey⸗ 
fache Art zu philoſophiren, troiaki kfzcałt 
filozofowania. dreyfache Weiten, troia- 
ka adległość. dreyfacher Sieg, troia- 
kiezwycięttwo. dreyfach machen, troia- 
ko uczynić, robić. 

Dreyfaͤdig, o trzech niciach, 230 /epicy, 
we trzy nici. 

Dreyſahrig, potroyny, troiaki. 

Okeyfaltigen, troić, tyle troie co robić, 
przyczynić - 

Dyeyfaltigkeit, F. Troyca. 

Dreyformig, troykiztaltowy, we trzy 
kiztalty. 

Dreyfuͤßig, troynogi, o trzech nogach. 
drey Fuß lang, na trzy ftopy długi. 
Dreyſuß, m. ein Gefäh, tryfus, naczynie 

o trzech nogach, do umywanią. 

Dreygeßaltig, troykfzałtowy, na trzy 

kfztałcy, 


Dreygliederich, o trzech członkach. 


Dreyhaͤutig, o trzech fkorach, troy» 
fkorny. 

Dreyheller, m. po troyny heler, alboha- 
lerz; eine Muͤnze, pieniążek - - ge 
nem nicht ſchuldig ſeyn, y trzech ha- 
lerzow nie być winnym nikomu, ein 
Kerl, der nicht drey Heller werth iſt, 
chłopak nie wart y trzech halerzow. 
nicht einem drey Heller werth ſchaͤtzen, 
nie ſaacowaé ani trzech halerzy. 

Dreyherr, m. jeden ze trzech przełożo- 
nym, obrigkeitliche Perſon. 

Dreyherrn⸗Amt, au urząd trzech prze- 
ożonych. 

Dreyherrlich, den Dreyherren gehoͤrig, do 
trzech przełożonych należący, 

Dreyhoͤrnicht, o trzech rogach. 

Dreyhunder t. ai, ach, dreyhundert 
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Verſe, trzyftawierfzy. in dreyhundert 
po trzyſta, Soldaten, żołnierzy: 
Dreyhunderſte, trzechfetny. brenhundet? 
fes Jabr nach Erbauuug der Stad 
Rom, „rok erzechfetny od, założenie 

Rzymu. 

Dreyhundert mal, trzyfta razy. 

Drenjährig, trzechletni. drenjährige Toch⸗ 
tet, corka w trzech leciech , breyſäh⸗ 
figer Baum, drzewo ktoremutrzy 111 
ta, dreyjaͤhriges Alter, crzechletn 
wiek, 3 4 

Drey Jahr, trzy lata, die Provinz verwal⸗ 
ten, trzy lata rządzić Prowincyg- 

Dreyknoticht / o trzech fękach. y 

Dreyköͤpſicht, o trzech głowach; pić 
lenhund, pies piekielny cerbet» 
trzechełbach. 

Drgpling, m Orillich, eine Art Leinwand 
drelich, Kfztaft płotna. eines von DW 
Kindern, das zugleich gebohren worden 
iedno ze trzech dzieci, ktore fig led 
nym połogiem porodziły, troiacze®? 
ein Gefäß, naczynie w ktorcy: HZ 
beczki. , 

Dreylöthig, troy łotowy. 

Dreymal, trzy razy; in einem Jahre, 
jeden rok. 

Dreymalig, trzy raźny, troy rainy. 

Drey Männer, trzech mężowie; M 
oder Charge derſelben, urząd trzech 
mężow ` ihnen zugehörig, do trzech 
mężow należący; trzech mężowie 10“ 
zumieią fie zwierzchność mający»: 

Drey Maas, trzy korce. nicht mit sped 
fer, oder drey Maaßen, ſondern mi 
ganzen Scheunen, ani korcem, 4 
trzema korcami, ale całym fzpikle” 
rzem. 

Drey Manat alt, trzy miefiące mu, tra 
miefiące ftary, dawny. d 

Drey Monat lang, ink trzy. mieſſges; 
Beit, trzech miefieczuy cds. 

Dreynaͤchtig, troy nocny, co przez tr 
nocy bywa; 0 

Dreypfaͤhlig, o trzech palach. 

Dreypfündig, trzech funtowy. 

Drey Pfund, trzy funty. ż 

Dreyruderich, o trzech wiosłach ; edit: 
ftatek. p 

Dreyſchlundig, o trzech pafzczach, gat 
tach, gębach. 

Dreyſchuhig, na trzy ftopy wielki. A 

Dreyſejtig, troyscienny, troyftronnys | 
trzech scianach, o trzech ftronac'* 
dreyſeitiges Feld, o. trzech a 
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Pole, ktore tylko trzy ściany, albo ra- 


SEH we trzy, Ściany idzie y, rogiem 
SC kon 
Saba: ið, troydzielny. 
miej Mrannig, zaprzag o trzech. drey⸗ 


banniger Wagen, WSZ o trzech ko- 
niach, Ort, da man mit ſolchen Wagen 
rennet, ‚mieyice, gdzie takiemi woza- 
mi wożą, Fuhrmann dergleichen Waz 
genus, wożnica od t akiego wozu. 

Mtepfpig, u. troyżab, albo o trzech zę- 
Jach o trzech koncach. 

Dreyſpitzi g/ troykonczyliy. 

Dreyß tray dzieści. dre yßig Tage verz 

Iborg n liegen, trzydzieści dni kryć fię. 

Dreyßigfaͤhrig, ktoremu trzydzieści lat, 
trzydziefto letni. drevgigjabriget Krieg, 
trzydziefto letnia woyna. 

Dreyßigmal, trzydzieści razy, 

Orevfigfte, trzydziefty. in den dreyßig⸗ 
ſten Tag, co trzydziefty dzien. 

mteyfig und dreyfig, ie dreyßig mit ein⸗ 

ander, postrzydzieści. 


Drey Stunden, tray godziny, czas trzy 
godzinny. 


Dreyſylb ig / o trzech fylabach, 
Dreytaͤgig / trzech d e ktoremu trzy, 
dni, dreytägiges Fieber / co trzeci dzien 
frebra , to.żefi, kę ora co trzeci dzien 
Przypada. 
Preytheilig, op toy dzielony. auf d drey 
Theile getheilt, na troie, na trzy części 
podzielony. dreytheilige Rede, mowa 
Na trzy, części dzielona. Dreytheilig, 
na trzy Ce bie Giiter eintheilen, 
dobra podzielić. 
tey Viertheil eines Dinges, trzy ćwier- 
ci iakiey,rzeczy ; eines Feldes, iakic- 
go pola. 
tey und achtzig osmdzieſigt trzy. ie 
Drey und achtzig, po osmdzieligt trzy. 
der drey und achtzigſte, os smdzieligty 
ge. drey und achtzig mal, osmdzie- 
Joe trzy razy. 
tey und dreyßig, trzydzieści trzy. ie 
drey und dreyßig, po trzydzieści po 
trzy. der drey und dreyßigſte, trzy- 
dziefty trzeci. brey und dreyßig mal, 
Uzydzieściy trzy razy. 
tey und funfzig, pięćdziefigt y trzy. 
ie drey und funſzig, po pigedieſiat po 
trzy: der drey und funſzigſte, pięćdzie- 
Jux trzeci. brey und funſzig mal, pięé- 
zieſiat y trzy IZY: 
rey und neunzig, dziewięć śdziefiąt trzy. 
aa dreh und neunzigſte, d ziew iędzi y 
ie drey und neunzig, po die- 
po-trzy. dreh und neun: 
NH mal,  dziewięudzieliąc y erzu razy, 


> 
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Drey und ſechzig, fzesćdziefiąt trzy: die 
drey und ſechzig, po fześćdziefiąt pe 
trzy. der drey und ſechzigſte, Tzescdzie- 
fiąty trzeci. prey und ſechzig mal, fześć- 
dziefiąt y trzy razy. 

Drey und fieben; 10, fiedmdziefiąt y trzy. 

ie drey und ſiebenzig⸗ po fiedmdziehar 
potrzy. der drey und ſiebenzigſte, fiedm- 
daieſigty trzeci. drey und ſiebenzig 
mal, hedmdziefi at y trzy razy. 
Drey und vierzig, czterdzieści trzy. ie 
drey und vierzig, po czterdzieści po 
trzy. der drey und vierzigſte, czterdzie- 
fty trzeci, drey und vier; zig mal, czter- 
dzieści y trzy razy. 

Drey und zwanzig, dwadzieścia trzy. fe 
drey und zwanzig, po dwadzieściatrzy. 
der drey und zwanzigſte, dwudzieſty 
trzeci. drey und zwanzig mal, dwa- 
dzieścia y trzy razy. 

Drey: Unzen, Ness łotow. 

Dreyzacke, F. troy zcbny, o trzech zębach ; 
o trzech końcach. 

Oreyzackicht, troy konczytty. 

Dreyzehn, trzynaście ; Schiffe erobern. 
trzy okrętow zabrać. dreyz sehen Rande 
güter zuruͤck laffen, erzynascie pol, rol, 
fztuk, porzucić, zoftawić, ie dreyze⸗ 
hen, po trzynascie. 

Dreyzehende, trzynafty. 

Dreyzehen mal, trzynaście razy. 

Dreyz db na trzy cale wielki. 7 

Dreyzuͤugig, troyięzyczny, o trzech ięs 
zykach. 

Driefen, eine Stadt in der Mark Branż 
denburg, Drezenko, miafto w Bran- 
denburgli. 

Orillich, m. eine Art Leinwand, drelich, 
gatunek płutna, pewney roboty. 

Drin, eine Stadt in Servien, Dryn, 
miafto w Serwii; Rzeka w We- 
grzech. 


Dringen, przyciskać, naftawać, nacierać ; 
einen mit Fragen, na kogo pytaniem, 
auſs Recht dringen, pieniać kogo pra- 
wem, aby wygrać. auf einen dringen, 
daß er, nalegać I kogo, aby on. bet 
tig auf etwas, zwaw ie fie dopominać, 
dopinać czego. die Noth R. ihn, 
potrzeba go przyciska. da ich in ihn 
oder auf ihn los drung, sły ia obces 
na niego SE iechałem. ſich zu 
etwas dringen, Dad fig do czego wfzy- 
ftkiemi ſiſami. 


Drinnen, wewnątrz. 


Drifhel, m. cepy, . Drefchflegel, f 
Driſſa, eine Stadt in Polen, Dryſſa, mia- 
fto w Polfzcze. 


O 5 Dritter 


Nii 


43 DRY DRU 

Dritter, trzeci; Ort, trzecie mieyſce. 
zum dritten mal, po trzeci raz; hat 
er das Geld gegeben, daf pieniadze. 

Drittehalb, put trzecia. 

Drittheil, #. trzecia część. 

Dritt- ur zólter Mütter, J. Pra pra babka. 

Dritta- aͤlter⸗Vater, m. Pra dziad. 

Droben, na górze, wyżey. won welchen 
ich droben geſagt, o czym ia wyżey 
mowifem. droben habe ich geſchrieben, 
wyżey piłałem. in dem Exempel, das 
wir droben angeführt, w przykładzie, 
wyżey przywiedzionym. 

Drohen, grozić. ſehr hefftig, grauſam eis 
nem drohen, komu, bardzo, żwawo, 
frogo grozić. der Stadt Fener und 
Schwerdt drohen, miatu ogniem y 
mieczem grozić. einem Galgen und 
Rad drohen, fzubienicą y wplecieniem 
w koło komu grozić; ſchriftlich; na 
pifmie komu grozić. 

Drohen, das, 7. groźba, grożenie. 

Drohbrief, m. grożny lift. 

Drohend, grozliwy, grozny, 

Drohendlich, grozno; mit den Zähnen 

knitſchen, grożno zębami zgrzytać. 

drohendlich reden, grożno mowić. 


Drohung, F. grożba. große Drohung, 
wielka groźba; eitele, nic niewarta. 
Drohung aufſtoßen gegen einen, groźby 
czynić przeciwko komu. ich fragen we⸗ 

nig nach deſſen Drohungen, ja mało dbam 
na iego grożby. durch eines Dro⸗ 
hung bewegt werden, porufzonym być 
Czylą grożbą. 

Dromedar, m. Art eines Cameels, rodzay 
wielbłądow. 

Drontheim, eine Stadt in Norwegen, 
Dronteyma, miaſto w Norwegii. von 
oder zu ſolcher Stadt gehoͤrig, 2 tego 
miaſta Dronteymy, albo de niego na- 
leżący, Dronteymski, Dronteymska, 
Dronteymskie, Męfzczyzna z Dron- 
teywy rodem Dronteymczyk, albo, 
Dronteymianin; Białogłowa, Dron- 
teymka, albo Dronteymianka. 

PPE m. ciurą, łapikura, f. Troß⸗ 

nbe. 

Droſſel, F. ein Vogel, drozd, ptak. 

Droſſeln, zadufić. 

Drost, m. Rządca Prowincyi iaki. 

Drut, m. cisnienie; der Gewichte, wa- 
gi czenie. erſter Druck des Weins, 
pierwize cisnienie wina. 

Drucken, F. eiſnge, naciskać, f. drücken⸗ 

und alſo auch die daher kommenden De- 

rivata, ob. Druͤcken, y od tego pocho- 
dzące słowa, 
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Druͤben, 2 tamtey ſtrony; ſenſeits, 79% 
damo, f- daruber, mit famt den CAm- 
politis. S 

Druckweiſe, cilnąc, naciskając, z nace 
fkiem. 

Druha, eine Stadt in Pohlen, Druch® 
miafto w Polsizcze. 

Drücken, cifnąć, einen, kogo. die Noth 
druckt ihn, potrzeba go przyciske 
durch eines Haß und Neid gedrückt wer 
den, czyig nienawiścią y zawzistos 
być przyciśnionym, wie in einer Buch 
druckerey geſchiehet, ak fig w Drukatı 
ni dyieie. 20 Zeit, drukować ; wyciśnąć» 
z. E. das Siegel in Wachs, pięczęć WY” 
cifnąć na wosku. einen an ſich drucken, 
kogo do fiebie przycifnąć: MEL 

Drücken, das, m ciśnienie, przycisnie- 
nie, ściskanie. i 

Drucker, m: ciskacz, przyciskacz, JE 
fkacz; Drukarz co kfiążki drukule 

Drucker, f. wo die Bücher wë? 
werden, Drukarnia, gdzie fie Kaf 
drukuią. 

Druckerpreſſe, J. prafla drukarska. 

Druckung, F. cisnienie, przyciskanić* 

Drum, więc, ſ. darum. 

Dnife, F. gruzol, gruzołka. 8 

Druͤſicht, gruzłowaty, ktory gruzły m 
po fzyi, na przykład. 

Drunten, nisko na dole. i 

Drunten, nizey, ſ. darunter, mit WÉI 
den Compofitis, 0b. darunter, y 2 tem. 
ktore fie fkładaią z niego. 

Du, ty, tak Mefzczyznie, jak bialo⸗ 
głowie. du ſelbſt haft mir es befohlell, 
ty ſam mi to rozkaza es. du haft. 
ſelbſt gefagt, ty lam to powiedziales. 

Dubioͤs, zweifelhaft, warpliwy. Sache, 
wątpliwa rzecz; Dubioͤs ſeyn, powa® 
piwać, wątpieć. 

Dubitiren, watpieć, ſ. zweifeln. o 
Dubis, eine Stadt in Böhmen, Dubica 
miafto w Boinii. d 
Dublin, eine Stadt in Irland, Dublin 

miaſto w Irlandyi, czyli w Hiberni 

Ducat, m. czerwony złoty, goldne Mull 
ze, złoty pieniądz. 

Duden, fd, nachylać fię, fchylać fig: 

Dudeln, pfeifen, und zwar oft und auf el! 
ne ſtümperichte Art, dublić, piſczec na 
pifzczałce, drzeć fie, to% famo. f 

Dudelſack, m. Sackpfeife, dudy. der AV 
dem Dudelſacke pfeift, dudziarz, co ng 
dudach gra. 

taż i ; ſchland / 

Duderstadt, eine Stadt in Deutſchlal 
Duderfztad, miaſto Niemczech. 

Duell, m. Zweykampf, poiedynek „ P, 
tyczka dwoch. einem zum 
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dual dern, wyzywać kogo na poie- 
unek, 

Duelliren, poiedynkować. ſich mit ei⸗ 
nem in einen Zweykampf einlaſſen, 

Wyisćz kim na poiedynek, w poie- 

dynku potykać fie z kim. ; 

We, Ausduͤnſtung, F. para, parowanie, 

zaduch; Geruch, wonia. R 

uſten, pazować, parę, zaduch, wonią, 

zapach pufzczać, wydawać, Geruch 
vou ſich geben. 

Duglas, eine Stadt in Irrland, Duglas, 
miafto w Irlandyi. 

Düben, eine Stadt in Meiffen, Dubna, 

miaſto w Mifnii. 

una, ein Fluß in Liefland, Dźwina rze- 

KA w Inflantach. 

uͤnamuͤnderſchanze, F. Dunamunda for- 

teca, Dunemundańskie okopy. 

Unkel, m, eine Art Getreides rodzay 

zboża ; mniemanie; imaginacya, mysl 

Wyobrażona, Einbildung; Hochmuth, 

wielkie rozumienie o fobie. 

Duͤnkelſpiel, eine Reichsſtadt in Schwa⸗ 
ben, Dunkelſzpila, Wolne Ceſarskie 
miafto w Szwabach. 

Duͤnken, zdawać hie. es dünkt ihm nuͤtz⸗ 
lich zu ſeyn, zdaie fie mu pożyteczne 
być. wie mir duͤnkt, iak fię mi zdaie. 
es duͤnket mich, daß du, zdaie fie mi, 
że ty. es duͤnket ihnen, zdaie fie im; 
ſich Tafer nichts ohne gewiſſe Urfache, 
mysleć fobie nie bez pewney przy- 
czyny.“ diinfen ſich was zu ſeyn, my- 
sieć fobie, ze co jelt.. -fich duͤnken Feiz 
ne Sau zu ſeyn, nie trzymać o fobie 
pokornie. 

Düngen, gnoić to ieft gnoiem nawieść, 
omascić. 
uneirchen, eine Stadt in Flandern, Dun- 

kerka, miaſto Flandryi. A 

Une, nicht dicke, cienki; Luft, powie- 

trze; Haut, fkora. nicht dichte, ein⸗ 

zeln, rzadki; Baͤume, rzadkie drzewa, 

t. i, rzadko gdzie fadzone; Schlacht⸗ 

ordnung, fzyk woyska do boiu; Ge⸗ 

webe, tkana materia rzadkasy cienka; 
geſchlang / cieniutenki; Beine, cieniu- 
teríkie nogi; Faden, cienkie nici Se: 
der, cienkie fkory; Brücke, cienki 
mot, duͤnne machen, cienczyć, das 

Papier, karte, papir. das Buſchwerk 

wird dünne, krzak rzedzieie, duͤnne 

Naſe haben, mieć dobry węch. 

Wine, adv, cienko; zubereitetes Leder, 

cienko wyprawie ikory, jako to 

zems. 

Unnbäricht, rzadkiego włofa, rzadkiey 
terci 
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Duͤnnigkeit, f. cienkość; rzadkość; det 
Baͤume, da ſie nicht dichte ſtehen, rzad- 
dose drzew, gdy nie ftoią gęfto; der 

Beine, cienkość nog. 

unſten, parować. 

Dünſtig, voller Dunſt, pełny pary, za- 

duchu. 

Düren, eine Stadt in Jülich, Dyrna, 
miaſto w Juliyskim Hrabftwie, polac. 
Marcodunum. 

Dürfen, módz, mieć moc; etwas thun, 
co czynić. ex darf alles Geld wegneh 
men, może wfzyftkie pieniądze wziąć. 
er darf nach eigenem Belieben urthei⸗ 
len, moze według fwoiego upodoba= 
nia fądzić. machen, daß einer nicht 
mehr darf, uczynić, aby kto nic v je- 
cey nie mogł. nicht nachlaͤßig darit 
nen ſeyn, nie moc bydź w tym nied- 
balym. dürfen nicht vergeſſen , nie moe 
żapomnieć; mie prawo: man darf 
nicht, nie maią prawa na to; godzi 
Fe: ich darf, godzi mi fie, mich deines 
Raths bedienen; die Schuldigen nicht 
vertheidigen, nie godzi mi fię win= 
nych bronić. 

Duͤrftig, potrzebny, to teft, ubogi; po- 
trzebny. pieniędzy.; aller Dinge, 
wizyftkich rzeczy. hoͤchſt duͤrftige Leu⸗ 
te, nayubożfi ludzie. duͤrftigen Leuten 
helfen, potrzebnych ludzi ratować. 

Duͤrftig, adv, cienko, mizernie; Leben, 
mizernie, ubogo, żyć. 

Duͤrftigkeit, F. uboftwo, potrzeba. in 
Duͤrftigkeit Gerben, w uboftwie zofta- 
wać. 

Dürre, trocken, fuchy, Tucha, fuche. dür⸗ 
re Erde, fucha ziemia; Oerter, fuche 
mieylca, ſehr duͤrrer Boden, nader 
fuchy grunt. dürrer Körper, fuche cia. 
ła; Wiefe, łąka; Weide, paftwiska ; 
Menfch, człowiek; Zweige, gałęzie; 
Jahr, rok. duͤrre werden, tchnąć; wie 
ein Baum, iako todrzewo. man hat 
damals ein duͤrres Jahr gehabt, w ten 
czas miano ſuchy rok. er iſt ganz Dir; 
re am Leibe, on ieft bardzo {uchy na 
ciele. ` 

Duͤrre, adv. ſucho. : 

Dinrer die, F fuchosć. bey ſehr großer 
Duͤrre, przy wielkiey fuchości. 

Duͤrren, fufzyć. 

Duͤrrwurz, f. ein Gewaͤchs, ziele pewne. 

Duisburg, eine Stadt in Cleve, Duisburg, 


mialto w Kliwii. 


Düſſeldorf, eine Stadt in Bergen, 
Duſſeldorf, miaſto w Hrabftwie Ber- 
gen. 
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Duͤſter, ciemny, ciemnifty. duͤſtere Luft, 
ciemne powietrze; Nacht, ciemna 
noc. 

Duͤte, ſ. Diete. 

Duleigno, eine Stadt in Dalmatien, Dul- 
cigno, miaſto w Dalmacyi, potae Ol- 
chimium. 

Dulden, znofić; das Ungluͤck, niefzczę- 
ście, niepomyślność. eines verkehrtes 
Weſen / czyla przewrotność; eines 
Gewalt czyta potęgę; mit Unwillen, 
po niewoli, przykro; willig und gern, 
rownym, welolym umysłem ; ungern, 
nie z chęcią; Boſes und Gutes mit 
einem, dobre y złe z kim; Hunger, 
glod; Durſt,, pragnienie; Kälte, 
Zimno. 

Duldung, V. znofzenie „ cierpienie. 

Dum, Dumkirche, V. Katedralny Ko- 


SC101. 


Dumm, zdumiały, grubian; dummer 


Menfch, głupiry: grubian człowiek; 
Kopf, tępa głowa ; im Nachfinnen, tępy 
w mysleniu; Verſtand, doweip⸗ etwas 
zu verſtehen, tępy do zrozumienia cze- 
go. dummer Zeit, głupie, po głu- 
piemu. auf dumme Art, głupimipo- 
fobem. 

Dummheit, V, glupſtwo, zdumiałość, 
unglaubliche eines Menſchen, nie po- 
dobne do wiary głupftwo człowieka; 
des Verſtandes, doweipu. 

Dummkuͤhn, letkomyslny, ` płochy; 
Rath, letkomyslna płocha rada, mie 
uważna, nie baczna. 

Dummkuͤhn, adv. płocho, letkomyślnie, 
mie uważnie, nie bacznie. 

Dummfuͤhnheit, € płochość, letkomyśl- 
ność; wunderbare, dziwna; raſende, 
fzalona; huͤchſt unbedachtſame und unz 
ſinnige, nie oftrozna, nie rozmysina. 
etwas aus Dummkuͤhuheit thun, co z 
płochości uczynić, 

Dummel, m, piliny, fzumek, wenn ei⸗ 
nem der Kopf vom Trinken ſchwer iſt, 
gdy komu od piianſtwa głowa:cięży. 

Dummeln, ſ. Tummeln. 

Dumpſig, ztęchły ; Mehl, ztęchła ma ka; 
Salz, tol; ſeyn, werden, ztęchłym bye, 
ſtac e, 

Dunke, /. bardzo. Genf giebt gute 
Dunke, gorczyca bardzo dobra. 

Dunkel, etwas finfter, przyciemny; nie 
ładny ; undeutlich, nie wyraźny; Nacht, 
noc; Wahrſagungen, nie iafne pro- 
roltwa; Poet, nie iafny Poeta, das da 
ſehr dunkel iſt, eo w tym ciemnego 
leſt; truͤbe, pochmurny; Tag, dzień; 
Wetter, niebo; Stern, gwiazda. bunt: 
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kel machen etwas, co ciemne, nie iafes 
czynić; an Farbe, przyciemny kolor: 
das nicht wohl ſiehet, kto nie dobrze 
widzi; Augen „Geſicht, oczy, twarz 
przez co nie dobrze widzieć; Fenſter, 
okna. 2 


Dunkel, ciemno, nie iąfno, przycigmnds 
handeln, czynić w ciemnosci, lub nis 
znacznie; etwas abhandeln, wzmiane 
kę o ¿žym czynić nie znacznie, 

Dunkelbraun, fzary, fmaglawy , Care 
niawy. 

Dunkelfarbig, przyciemnego koloru. 

Dunkelgelb, ciemno żołtawy. 

Dunkelheit, Y ciemność; der Dinge 
macht, daß eine Rede nicht verſtanden 
wird, ciemność rzeczy czyni,, ze, mo” 
wa nie ieft zrozumiana; worinnen 10 
eine große findet, gdzie fie WIEN 
ciemnóść znayddie; inſonderheit ber 
Augen, wTzezegulnosch mowi JE 
ciemność ocz]. mit etwas Dinkel 
heit vertreiben, üzdtowie czym. eier 
mhość. = aus Dunkelheit das Licht er 
blicken, 2 ciemnosci y mgły” swiatio 
obaczyć: i f 

Dunde / eine Stadt in Schottland) Dun? 
da, miaſto w Szkocyi; pofacinle na- 
żywa fie Donum. R 

Dungall, eine Stadt in Irland Dungal 
miafto w Irlandyi. 

Dunkel, eine Stadt in Schottland, Dun⸗ 
kel, miaſto w Szkocył! 3 

Dun⸗le Noi, eine Stadt in Frankreich 
Dunleroa, miaſto we Francyi, potat- 
Regiodunum. ) 

Dunſt, m. para; zaduch; großer, wielkt; 
im Sommer, w lecie; feuriher, ogni” 
fty, goracy; ftefer, uſtawicanyg dor voll 
der Sonne aus der erwärmten Erde und 
Waſſer gezogen wird, ktory Stonce “ 
rozegrzaney ziemi y wody wyciąg* 
Dunſt der Erde, pataziemna, 70 10% 4 
ziemi wychodząca; der Baͤder, 2 ką” 
pelt, z łaźni; blaue, bilmo na oku? 
einem womit vor die Augen mad 
bilmo komu zapuścić na oczy. WW W 
Dunft, pełny pary, zaduchu. 

Dunſtafag, eine Stadt in Schottland 
Dunſtafag, mlaſto w Szkocyi. 

Dunſtig, parny e peiny pary, zaduchus 
voller Dunſt. 

Dubdez, dwunafty. ein Buch in Dunder 
kfiążka w dwanaście kartek, 2 ar- 
kuiza. 

Durance ein Fluß in Frankreich, Duranca 
rzeka we Francyi. 

Duras, eine Stadt in Frankreich, Duraz® 
miaſto we Prancyi. 

d Duratzo⸗ 
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Durgzzo, Stadt in Albanien, Duraco, 
miafto w Albanii, połacinie Dyrra- 
zhium, Epidamnus; von oder zu fol- 
cher Stadt gehoͤrig, z tego miaſta albo 
do tego miafta należący; Duracen- 
ski, Duracenska, Duracenskies mę- 
2c2yzna rodem, 2 Duracy, Dura- 
czerńczyk ; kobieta Duracenka: 

Durch, przez, Gewalt und Schelmerey 
viel vermögen, mocą y nlepodsciwo- 
Scia być mocnym. durch ſeine Schuld 
in Noth gerathen, przez fwoię winę 
w uboftwe wpaść, durch eines andern 
Ungluͤck groß werden, 2 cudzego nie- 
zcześcia mieć fie dobrze. einen durch 
Briofe troͤſten, ciefzyć kogo przez liſt. 
dieſe Tage durch, przez owe dni irc 
mich, przeze mnie. durdlund durch, 
wskros;yna wylot. 

Durchackern, prżeorać. 

Durchaͤchten, wywołać z kraju, einen, 
OTOL 

Durcharbeiten, mięfić, drepcić, mięfić 
rękami, den Teig,, ciaſto. 

Durcharbeitung , Y. mięłzenie, drepcze- 
nie, zarabianie mąki na chleb. 

Durchaus, wcale; zupełnie. nichteiwer- 
ſtehen, nic nie rozumieé; einen frey 
fdrechen „uwolnić, wolnym uczynić 
kogo; befchwerlichfenn, wcale być 
komh. przyktym ; einen vertheidigen, 
wcale bronić kogo; eine Sache in 
Wind ſchlagen, wcale rzecz na wiatr 
pułzcząć, to ieft, gardzić nią ; nach⸗ 
laſſen, porzucić; verbrennen, opalić. 
vollig, allerdings. 
urchbeiſſen , przegryść etwas, cO: 

Durchbeiſſend, ali. zacy, gryzliwy, 

fwyżyraiący; Arzneyen, lekaritwarwy- 

ryZalgce. r z 

Durchbeiſſung, J. gryzienie, Żarcie, i 

Durchblaſen, przedmidhiwady przewie- 

wać. die Winde das, was ſehr hoch iſt, 

wiatry przewiewajabito co bardzo 
wyfokielieft; wyfókiejmieyfca. 

urchblaͤttern, przewwacać w.kligzce kar- 
ty, przewratatkiziggkejwärtöwac. die 

Bücher; po kfiążkach. die Autores, po 

Autorach; 

urchbohren, przewieńcieć, przedźiura- 

Wie, ein Schiff, okręo von etwas an 

is zu etwas, dziurę zrobie Z e go 

orczego, als ein Degen, iak to pa- 
talz, eine güldene Saule, leng ko- 
umme einen Stein, kamen, mit ei⸗ 
nem Bohrer, świdrem. 

urchbohrung, F. przewiercćnie: 

nuchbrechen, przełamać, złamać, wy= 

mać; das Eis mit Aexten, tod fic- 


d 


DUR 
kierami przerąbąć. mit feiner Tapfer 
keit durch Schwerd und Spieſe, twoim 
meſtwem złamać y fpity. eine Mauer 
oder Wand, przełamać mur, ściane: 
mitten durch die Feinde, przebić lie 

Przez nieprzylaciof, mit der Armee, 

2 woyskiem. 

irchbrechen, mr. łamacz, der Wande, 
scian, 

Durchbrechung, F przełamanie, wyła- 
manie. 

Durchbrennen, prze 

Durchbringen, Tra arnować, das 
Geld, pieniądze." alle fein Vermoͤgen 
mit Freſſen und Sauffen, przeieść y 
przepić Wwoię fortunę. fein vaͤterliches 
Erbgut, fwoie po oycu dziedzieczne 
dobra, mit Gaſtereyen, 2 gościami. 
durch Schwelgerey, przez tozpuftę. das 
Seinige, Iwoie. es wird alles durchge⸗ 
bracht, wfzyftko fię marnuie, tyra. 
przetyrać, 20% famo. 2) fein Leben auf 
eine elende Weiſe durchbringen, życie 
mizernie prowadzić, 

Durchbringen, das, u. marnowanie, roz- 
rzutność. 

Durchbringen, m. rozrzutny, marno- 
trawny, zbytkuigcy, maruötrawca, 
utratnik, rozpuſtnik. Durchbringerinn, 
f. rozrzutna, utratna. 

Durchbringung, J- marnowanie, zbytek, 
rozrzucenie. 

Durchbruch, m. przełamanie, iyłama- 
nie; der Wand, ściany: 

Durchdringen, przebić hie) prꝛeciſpge fie 
dokąd, in die Tempel, do kosciota, 
zu den Städten,‘ do miaſt, in den Him- 
mel, Luft, do nieba, na powietrze, in 
die Gemuͤther, przecifnąć fie do ferc 
czyich, durch eine Enge, przez cieśnine; 
Alte, in die Ohren, do ufzow, durch 
die Gegend, rożeyść fie po kraiu, auf 
die Sinne, rozeyść fię po zmysłach, 
das Gift dringt durch die Adern und 
durch den ganzen Leib hindurch, trucizna 
przechodzi dożył, y przez całe ciało, 
in das Gemuͤth, do myśli, rozchodzić 
fie. die Wärme dringt durch die ganze 
Welt, ciepło rozchodzi tie po cało 
świecie; lese Przez co, durch die Bre⸗ 
fhe oder niedergeworfene Mauer in die 
Stadt, przez rozwaliny, albo przez 
obalony mur wiese do miaſta; przey- 
mować., das Schrecken durchdringt Mare 
und Bein, ftrach przeymuie mi aż do 
kości y dofzpiku.der Sonne Wirkung 


Ə 


durchdringet die Heine; skutek storica, 
to ieit, ciepło, przeymuie lagody, do- 
kazać, er mennet, er wolle uberall mit 


dem 


DUR 


dem Gelde durchdringen, rozumie że 
pieniądzmi wizedzie dopnie, t. i. 
wfzyftkiego dokaże. 

Durchdringen, das, m. przebycie, doyście, 
dokazanie. 

Durchdringend, przeymuigey, przecywa- 
iący, rozchodzący fie. Gewehr, oręż 
na wylot przechodzący. Wein, wino 
ktore rozbiera po członkach. Kälte, 
przejęte zimno. Rede, przejęta mo- 
wa, doymuląca. 

Durchdringer, m. ten, ktory wfzędzie 
dotrze, wfzędie fie przebiie. 

Durchdringlich, to przez co fie można 
przeyść, przebyty. 

Durchdringung, F. przebycie, przeigcie, 
doięcie. 

Duccheilen, fpiefzyć, przez co. 


Durcheinander, pomięfzany , vepolay- 
durcheinander heyrathen, wfpolne ma 
Zeńitwa. durcheinander, pomielzanıe, 
wfipolnie,razem,bezroznicy. die Dinge 
gebrauchen, rzeczy zażywać. aus einem 
Brunnen ſchoͤpfen, z iednego zrozdia 
czerpać, und ohne Unterſchied anmer⸗ 
ken, y bez roznicy znaczyć. 

Durcheinander mengen, iedno z drugim 
zmięfzać; den Troß und Soldaten, 
ciorow y żołnierzy. Wein und Waf- 
fer, wodę y wino. alles, wfzyttko. 

Durchfaͤcheln, przedymać, etwas, co- 
kolwiek. 

Durchfahren, przieżdżac, przeiechać, 
durch den Fluß, przez rzekę. a) prze- 
kopać. einen Berg, gorę iaką. wie die 
Bergleute, jak gornicy robią. 3) prze- 
gryść. wie die Maden einen Kaͤſe, iak 
robaki ſer. 

Durchfarth, F. brod. iſt nirgends keine, 
nigdzie brodu nic ma. geht durch deu 
Fluß, brod idzie przez rzekę. 

Durchfall, m. des Leibes, laxacya, pu- 
fzozenie żołądka, biegunka, przebieg. 
der den Durchfall hat, ktory na dyar- 
rcią, na przebieg brzucha chory. hoͤ⸗ 
tet auf, ultaie, verurſachen, dyarreig 
fprawić, fillen, zaftanowić. Durchfall 
haben, dyarreig mieć. 

Durchfallen, przepaść przez co. 

Durchfeilen, przepiłować pilnikiem, pit- 
ka, eine Thuͤre, drzwi iakie. 

Durchfliegen, przelecieć przec co. ein 
Haus, przez dom. 

Durchflieſſen, płynąć, przez co. durch 
etwas, dopłynąć do czego, zu etwas, 
przez frzodek czego. der Fluß flieht 
durch die Stadt, rzeka płynie przez 
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miafto. t. i. przez fzrzodek' miafta- 
durch Theile, płynąć po wfzyftkich 
częściach. 

Duͤrchflieſſend, płynący przez. 

Durchſtuß, m. płynienie pomiędzy. die 
Inſeln werden durch einen ſchmahlen 
Durchfluß von einander getheilet, WY” 
fp przefmykami pomiędzy płynące” 
mi g oddzielone. 

Durchfroſchen, fzukać, badać, przepy” 

wać hie. , 

Dulchfreſſen, przeżreć, zpalić, als eilt 
Gift felbft das Eifen, iako to jad że” 
lazo; als ein Geſchwuͤr den Leib, 1KO 
gdy wrzod przeżre, albo wyzre ciato- 

Durchführen, przeprowadzić, das ABA 
fer, wode. 

Durchführung, F. przeprowadzenie. des 
Waſſers zu den Wohnungen, wod do 
domow. 

Durchgaͤnger, m. zbieg, zbiegły. 

Durchgaͤngig, 4%. przeymuialacy, prze” 
chodni; Haus, przechodni ‚dom; 
Wald, przechodni las; kaum fuͤr einen 
Wagen,, ledwie, dla iednego wou 

Durchgängig, adv. przechodem, all 
Winkel im Hauſe machen, po wirt 
kich katach przechody porobić, 4 
wizy tKo przechodem było. 

Durchgang m. przechod, einem verweh⸗ 
ren, przechodu komu bronić, nie do” 
pufzczać; einem darzu dienen, ns 
przechod do czego służyć. 

Durchgebohrt, adj. przewiercony. 

Durchgegraben, adj. przekopany. 

Durchgehen, przechodzić, na wylot, als 
ein Gewehr im Stechen, jak fzpadó» 
albo miecz w fztychu. 1) darvon 10i 
fen, uciec zkad, aus der Schlacht, 2 
bitwy; zuerſt, naypierwey; mit vol⸗ 
lem Laufe, iak nayprędfzym biegiem? 
uber Hals und Kopf, na głowę y 78 
fzyię uciekać; haufig, kupemi, chu?” 
mem; im vollen Gallop, czwałem? 
ohne Ordnung, bez porządku. 

Durchgehends, na wfzyftkie itrony 
wizyftkim ; beſchwerlich ſeyn, być cię?” 
kim; den Bufand eines Menſchen 
uͤberſteigen, we wfzyftkim, ſtan, Kon- 
dycyą człowieka przechodzić Wes 
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le; äbſchaffen, oddalić; verachten, 
zgardzić; etwas meiden, czego 


fię ftrzec. 
Durchgeſeſen, adj. przeczytany. f. Durch⸗ 
fen. 
Durchaefügt, adj. przeorany. f. 
pftügen. 
Durchgereſſet, of, 
reifen. 


Durch 


przejechany. f. Duh 
Durch⸗ 


DUR 


urchgeſchlagen, 4%. przecedzony. f. 
Durchſchlagen. 

Urs gefeigef, adj. przecedzony. f Durch⸗ 
eigen, 

Urchgeſiebt, 2%. przefiany, przez prze- 
tak, lub, fto. f. Durchſieben, 
urchgeſtochen, 4%. przekłoty. ſ. Durch⸗ 
tehen, przekłoć. 

urchgeſtoßen, adj. przebity. f. Durch⸗ 
ſtoßen. 


9 0 


» 9 


d 


fo} 


unchgezogen, adj. przeciągniony. f, 
Durchziehen. 


Durchgießen, przelać, 


Se 


Durchgießung, / przelanie. 
Durchgraben, przekopać; eine Wand, 

Ściany , raczej > podkopać; Berge, 
góry. 


D 


Durchhelfen, otw orzyć komu drogę, 
Poratowad kogo. 
ürchhitzen, przegrzać, rozegrzać; die 
Wde mit feiner Hitze, rozegrzać zie- 
mię fwoim gorącem. 
ürchhoͤlen, przediurawić. 
urchjagen, przegrać, przepędzić, 2) 
przepuścić, durch die Gurgel, przepu- 
SCIE przez garło, t. i.przeieść, prze- 
Pić, das Geinige, fwoy maiątek. f, 
durchbringen. 
urchkochen, przeważyć, przegotować. 
urchkommen, przeysé, na wylot, z ie- 
nego konca, na drugi; wohin, do- 
(dd. z) umknąć niebezpieczeńftwa, 
AM Gefahr entgehen. 
urchkratzen, przeskrobać dziurę. 
urchkriechen, przeczołgać fie, prze- 
wlec; die ganze Stadt, po całym 
Mieście; faſt bie ganze Welt, prawie 
1 ym świecie. 
urchle en, przepuścić; przez co; Die 
Armee, woysko, t. i. dać przeyscz 
ie Feuchtigkeit, wilg é mokrość; cie 
len, kogo przepuśćić, pozwolić ko- 
Mu przeyść. 
urchlaſſung, e przepufzczenie. 
urchlauchtig, Pogodny, wyiasniony, 
alu. Durchlauchtigſter Fuͤrſt, Nay- 
aSnicyfzy kfiąże. 
Welauctigfcit , f. Wafza Kfiążzęca 
SE; ein Fuͤrſtlicher Titel, Kfiążęcy 
tyruł, 


DUR 


Durchlauf, m. 
Durchfall. 
Durchlaufen, przebiec, eilig in Gedanken, 

co prędko myślą; mit wenigem, w 
niewielu słowach; kuͤrzlich, krotko; 
biec przez; finſtre Gaffen, przez cie- 
mne uliczki. 2) entlaufen, uciec. fo 

Deſertiren. 

Durchlaͤutern, przecedzić, etwas, cokol- 
Wiek. ſ. Laͤuterung. 

Durchleſen, przeczytać, ein Buch, Kfiąż- 
kę, einen Brief, Lift. > 
Durchleſung, /. czytanie, der Poeten, 

poetow. 

Durchleucht, Jaſny, Pogodny. ſ. Durch⸗ 
lauchtig. 

Durchleuchten, durchſcheinen, swiecić 
przez co, świecić fie Przez co. die 
Farbe der Eyer leuchtet durch, color 
w ialach świeci fie przez fkorupę. 
durch und durch helle machen, przezro- 
czyltym co uczynić. 

Durchleuchtend, adj: przezroczyfty. 
Durchleuchtigkeit, /. Jafność, Pogoda, 
Wyjaśnienie. f, Durhlauctigfeit. 
Durchloͤchern, przedziurawić, dziurę zro- 

bić. f. Durchbohren. 

Durchmarſch, m. przeyscie, przemafze- 
rowanie, f, Durchzug. 

Durchmarſchiren laffen, 
przemafzerować. ; d 

Durchmengen, mięfić, gnieść; przegnia- 
tac. kneten, das Mehl, mąkę. 2) verz 
miſchen, umięfzać, etwas mit etwas, 
co 2 czym. 

Durchmeſſen, przemierzać, etwas mit der 
Meßruthe, co mierniczą lafka. 

Durchmeſſer, m. przemiernik, połacinie 
diameter. halber Durchmeſſer, poł- 
przemiernik ; poZacinie radius. 

Durchnaͤchtig, przez noc, die Nacht durch 
während, przez noc bedący. 

Durthnäffen, przemoczyć. durchaus naß 
machen, nad drugą ſtronę przemoczyć. 

Durchnagen, przegryść, etwas, co. 

Durchnehen, przefzywać ; etwas mit Gol⸗ 
de, co złotem. 

Durchpaffiren, przeyść, durch das Gebir⸗ 
ge, przez SL > 

Durchpfluͤgen, pługiem letko przeorać, 
das Land, ziemię. 

Durchraͤdern, przelać rzefzotem, prze- 
takiem. Durchfieben- 

Durchrechnen, Przerachowaé, przeliczyć, 
etwas, co. 

Durchregnen, przeciekać, defzczem, za- 
ciekać es regnet in die Speiſeſtube 
durch, przecieka, zacieka doitołowey, 
do iadalney, izby. 


Dyarrea, choroba. E 


dać przeyść, 


Dmh- 
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Durchreiben, przetrzeć, nafmarować, 
nie Haut mit Salbe, fkorę maścią. 
Durchreichen, doltać do czego, auf etz 
was, durch geben, dać przez co; ei⸗ 
nem etwas durch ein Fenſter, co komu 

przez okno. 

Durchreiſe, /. odiazd, przeiazd. 

Durchreiſen, wodurch reifen, przeciekać, 
przez co, durch eine Stadt, przez 
miaſto; durch einen Ort, przez iakie 
mieyſce, 2) in die Creutz und die Queer 
alle Provinzen, tam y fam WzyItkie 
kraie. f. Durchwandern. 

Durchreiſung, V. przeiechanie. Durch⸗ 
ſtreichung, F. 20% famo. 

Durchrennen , przebić, einen mit dem 
Spieße, kogo ſpiſg. 

Durchreuten, na koniu przejechać, alles, 
wfzyftkie ſtrony; durch einen Fluß, 
przez rzekę. Kr 

Durchreutern, przefiać fitem, przeta- 
kiem. A 

Surchriechen, zapach rozpuścić, rozpu- 
fzczać. überall gerochen werden, wizę- 
dzie woni, zapachu napuscig, 

Durchriunen, przeciekać na drü ftro- 
nę, hier und da, tam y fam; durch gt 
was, przez co. 

Durchſalben, nafmarować, den Leib mit 
Oele, ciało nafmarować oliwą. 

Durchſchallen, brzmieć. f, Eifipallen. 

Durchſchauen, przezierać, przeglądać, 
etwas, co, durch etwas, przez cg. 

Durchſchauung, * patrzenie, widzenie 
przez co, przeglądanie. 

Durchſcheinen, świecić fie, przez co. 
die Haut der Frau ſcheinet durch die 
Kleider, [ora na tey Pani świeci die 

„ fuknię. 

Durchſcheinend, adi. przezroczyfty. f. 
Durchſichtig. , 

Durchſcheinung, F. przezroczyftość: f, 
Durchſichtigkeit. : e 

Durchſchieſſen, przeftrzebć, einen mit 
einem Pfeile, kogo ftrzałą. 2) poprze- 
kładać; ein Buch mit weiſſem Papier, 
kfiążkę białym papirem. - 

Durchſchiffen, przeżeglówać das Meer, 
morze. 

Durchſchimmern, swiecić fię przez co. 
Durchſchlag, m. Werkzeug, da man etwas 
durchſeihet, Dro do cedzenia czego. 
Durchſchlagen, durchſeihen, przecedzić; 
Honig, miod; das Wachs durch Stroh, 
wosk przez słomę; durch ein Fleck 
Werg durch Binfen, przez kratkę z 
ficowia zrobioną; durch ein Sieb, 
przez ito. 2) ;rzebic fię przez co, 
przez kogo; burch die Feinde, przez 


D U R 448 
nieprzyjaciela; mitten durch die SEM 
de, przez fzrzodek hieprzyjacio d 
3) ein Loch wodurch machen, dziurs 
przez co zrobić. 4) przebiiać, wie die 
Dinte oder die Buchſtaben, jako to 
inkauft, albo licery Przebilaig przeź 
papir. 

Durchſchlagen, das, m: przecedzenić: 

Durchſchleichen, heimlich davon gehen, 
wymknąć fię'zkąd potaiemnie. 

Dutcfchiwyfen, wysllznge fig, tie eil 
Aal, iak węgorz. 2 | 

Durchſchneiden, przekroić, przeznąą 
przeciąć. 

Durchſchnitt, m. przecięcie, ſowohl fotfir 
als ſonderlich in der Baukunſt, E" 
pofpolicie mowiąc, iako też ofobliW! 
w budowaniu. 

Durchſchweifen, ziezdzić, zchodzi& gel 
der und Wälder, pola ylafv. 

Durchſchwimmen, przepłynąć. ol 

Durchſehen, przeźrzeć, etwas, co; ale 
Theile, wizyltkie części; die meiſtel 
Stellen, woher eine Erfindung iu N 
men, naywięcey mieyſe gdzie mol 
co Znales e. 

Durchſeigen, przecedzić, przepuścić: 

Durchſeihen, przecedzać, etwas durch 
etwas, co przez co; durch eine Lein 
wand, przez płotno iakie. vi 

Durchſeihung, J. przecedzenie. bis; 

Durchſetzen, przeprawić De, durch einen 
Fluß mitgehen oder renten, przez ia? 
rzekę, idąc albo iądąc na Konig; mit 
Schwimmen, płynąc. 2) durchbrechen, 
przebić fie, durch den Geib „przeć 
nieprzyiaciela. gi 

Durchſichtig adi. przezróczyftyz Halte 
der Augen, przezroczyfta bfonka ua 
oczach; = feyh przezróczyftym być 
wie Glas, iak Glo, 2) durchlöcher, 
przedziuraw ion); etwas machen, 
przezroczyfte uczynić, 

Durchſichtigkeit, V. piźezroćzijtos6 des 
Glaſes, 1zkła. méi? 

Durchſieben, przefiać, przeczynić, etwab 
co; durch ein Mehlſieb, Places are de 
maki; Kalk, wapiió, durch ein enge 
Sieb, przez drobnieyſze fito; 0 
to; dutch ein grobes Seb przez Dä 
rzadkie z wielkiemi okami. * 

Dutófingen, przespiewac, aż do Konca 
ein Lied, piofnkę. o nf 

Durchſpicken, natzpikowas słonina » bas 
Fleiſch, mięto. A 

Durchſpießen, fpifą kogo przebić, dzik 

Durchſtankern “, przewzacać, ein Buch / 


kfiażk © 
Sur 


DUR 


Durchſſechen, zakłóć, przekłóć, einen 
kogo; mir dem Degen durch die Bruſt, 
Ger 4 przez pierſi; mit dem Spieße, 
Czidą; einem die Kehle, komu kark; 
Mit der Schuhahle, fzydłem; einen 

eil des Augenliedes, część źrżeni- 

“Y; einen ruͤckwaͤtts, 2 tyłu kogo 
Przebjć. 

Hürchſtecken, przewlec, Schnuͤrgen durch 
etwas, fznurek przez co. 

Durchſtoßen, przebić dziurę w czym, 
2) durchſtechen, przebić, ein Thier, 
ia: mit einem Jagdſpieße, roha- 

yna. f. durchſtechen. 

Du (SP EE E zakryślić, 
etwas, co, eines Schuldners Namen, 
Jakiego dłużnika imie. Creutzweiſe, na 

tzyż, przekryślić. ſ. ausſtreichen, 
Przeiechag, zchodzić, ganz Aſien, całą 
Azya, błąkać fię, watęfać fie, faft die 
gauze Welt, prawie po całym świecie. 
durchwandern, 2) durchwehen, prze- 
ymać, przewiewać. die Winde durch⸗ 
freichen die hoͤchſten Gegenden, wiatry 
Przedymaig, przewiewaią naywyżfze 
mieyfca, Luft; dle der Wind nicht durch⸗ 
ſtreicht, powietrze ktorego wiatr nie 
Przedyma, po ktorym wiatr nie wieie, 
t. i. . wiatr wianiem fwoim 
nie rufza. 

Durchſreſchung, f- przekryslenie, za- 
yslenie. 2) Durchwanderung, prze- 
iechanie , zchodzenie, przewędrowa= 
Nie, Italiens, Włoskiey ziemi. 3) deg 

indeg, przewianie, przedymanie; 
Przewiewanie. 

Vütchftreifen, przebiegać, biegać, -po 
czym. eines Gränen, po czyich gra- 

icach. >) biegiem mierzać. dag ganze 

D eld, całe pole zmierzać bieżąć. 
urchſtrich, m. przekryslenie, als eine 
iltin&tion, jako rozrożnienie, oder, 

A rozrożnienia. ; 2 
lechſtrichen, poprzekryslany, zakryslo- 

Dude ſ. Durchſtreichen. | 

Whfuchen, fzukać, przefzukiwać, fzla- 

kowag, tropić. alles, wie die Spuͤrhun⸗ 
ĉr iako ogary, wietrzyć; fzpyraci. 

„aś aufs fieifigfie, co iak naypil- 

Ney; przetrząsć, trząśc. die Boden, 

ych co z liſtami chodzą. Straſ⸗ 
fen, drog. die Schlafkammer und 
je Betten, ſypialay pokoy y wfzyit- 
2 Posciel. połować, metaph, die ganze 

M tadt, po całym mieście. d 

Selen, das, m. fzukanie, fzperanie, 
chſucher, m. [zukacz, badacz, fz/a- 
Dart 


uchſuchung, ; fzukanie; bądanię, 
9, 
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Durchſuͤſſen, przesłodzić „ osłodzić, 
ptzysłodzić, 

Darthun, przewleć, 

Durchtragen, przenieść, przenofić, niesć; 
noiić przez co. 

Durchtreiben, przepędzać, przepędzić, 
pędzić przez. 2) ausmachen, wykoż 
nać, do skutku, do korca przypro= 
wadzić, eine Sache, iaką rzecz. 

Durchtrieben, Wykrętny, liſtiger Menſch, 
człowiek Przemyślny , dowcipny, 
przebiegły. 

Durch und durch, wciąż, wskroś, ſiehe 
durchaus. k 

Durchwachen, czuć, nie fpać, przez cały 
czas, die ganze Nacht, przez całą noc, iu 
ben Waffen, pod bronią. 

Durchwaden, przebrnąć, w brod przeie- 
chać, einen Fluß, rzekę iaką. 

Durchwaͤrmen, przegrzać, nad-to zgrzać, 
die Steine, kamienie. 

Durchwanudeln, przechadzać fie, etwas, 
po czym. ý o 

Durchwanderer, m. Pódrożny, bywały, 
bywalec. 

Durchwandern, wędrować po czym, 
ieżdzić, chodzić, ganz Ufie, po caley 
Azyi, die entlegenſten Laͤnder mit ſei⸗ 
nen Schritten, nayodleglcyfze kraie 
fwoiemi krokami. nach Art der Vögel 
eine fremde Welt, przelecieć iak ptak 
niewiadomy świat, albo latać iak ptak 
po niewiadomym świecie. die Städte, 
chodzić po miaftach. 

Durchwandern, das, s. Durchwanderung, 
wędrowanie po, przewędrowanie. 
Durchwehen, przedymać. wo der Wind 
durchwehen kann, dokąd wiatr, do~ 

dąć może, dówiać. 

Durchwehung, f. przewianie 
manie, przedęcie. 

Durchweichen, przemiękczyć, etwas, co. 

Durchwinden, ſich, wydobyć fie z trud- 
ności.! 

Durchwiſchen, wymknać fie, pokryiomo 
fię wynieść. 

Durchwuͤhlen, kopać, die Erde, ziemię. 

Durchziehen, ciągnąć, Przellagnąć, etwas 
durch ein Loch, co przez dziurę. eine 
Nadel mit einem doppelten Faden, podź 
woyną nicią zawłec igłę, 3) durchrei⸗ 
fen, przelechać, ein ganzes Lind „cat: 
ziemie. die duferjten Lander im Orient, 
oſtatnie kraie na Wfehodzie, Waſſer 
und Land, Wody y ziemię. durch eine 
Stadt, przeiechaé przez jakie miaftor 
J. durchreiſen, durchwandern. 2) gus⸗ 
hoͤhnen, MI kogo, einen mit 

H 


barten 


» Przedy- 


431 D U N 


harten Worten, dociąć komu, docinać, 
twardemi słowami fzczypać, etwas, 
co, einem, kogo. f. Alusfobrien. 

Durchzlehen, das, v. przewleczenie, prze- 
ciągnienie, zkalowanie. 

Durchziehung F. fzczypanie, uwłaczanie. 

Durchzogen / przejechany, przebyty, 
przebieżony , przebiegany. x 

Durchzug, m. przejazd, przechod, przey- 
ście, einem verwehren, bronić komu 
przeiazdu, przechodu, der Armee ver- 
fatten, przechodu Woysku pozwolić; 
einem durch das Land verſtatten, przez 
kray ſwoy komu przeiazdu pozwo- 
lic. im Durchzuge niemanden einigen 
Schaden, nach Unrecht zufuͤgen, w prze- 
chodzie żadney fzkody, ani krzywdy 
nikomu nie czynić. einer Armee den 
Durchzug vergoͤnnen, ingeſtehen, woy- 
fku przechodu dopuścić, nie bronić. 

Durham, Stadt in Engeland, Durhama, 
miafto w. Anglii. 

Durlach, Stadt im Badenſchen, Durlach, 
miafto w Margrabftwie Badenskim. 
Durnholz, Stadt in Mähren, Durnhol- 

ca, miafto w Morawie. 

Durſt, m. pragnienie, langwieriger, dłu- 
gie, długo trwaiące. den Durſt filen, 
pragnienie ugaſié, durch Trinken, na- 
poiem, piiąc, mit einem Trunk kuͤhlen 
Waſſers, piiąc, zimną wodę. Durf zu 
haben trachten, pra nienia fzukać; 
pragnienie fobie czynić. vor Durf fer: 
ben, z pragnienia umierać. ich habe 
großen Durſt, wielkie pragnienie mam. 
Durſt erwecken, verurſachen, pragnie- 
nie wzbudzać, fprawować. faſt fuͤr 
Durft vergehen, prawie ginąć od pra- 
gnienia. für Durſt nicht bey ſich felber 
ſeyn, od pragnienia nie czuć ſiebie 
famego. der Hals if vor Durſt recht 
trocken, garło fuche od pragnienia. 
matt vom Durft, słaby od pragnienia. 
Loͤſchung des Durſts, ugalzenie pra- 
gnienia. 
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Durſten, Durſt haben, pragnąć, pragmik“ 
nie mieć, t. i. chcieć Ze pić. mid. 
nach eines Blute, pragnąć czyiey kr 
heftig nach etwas, pragnąć gorąco 
czego. — 

Durſtig, adj. zpragniony. der Durſt bt 
ten co ma pragnienie. er if niemals 
durſtig geweſen, wenn er getrunken hat, 
pił, lubo nigdy nie pragnący; bes 
großer Menge Wein und Bieres , przy 
obfitości wina y piwa. x 

Durſtig, adv. z pragnieniem, nach. e 
was trachten, z wielkim pragnieniem 
żądać czego. 

Duſeck, drewniany pałafz, Art eines or 
wehrs. 

Dutlingen, Stadt in Schwaben , 
ga, miaſto w Szwabach. 

Dutsbruder, m. Kamrat. 

ke? m. Dutte f. brodawka u cycka: f 
Zitze. 

Duken, tykać, einen du heißen, naży” 
waląc kogo, tykać komu. } 
Dutzend, n: zwolfe in der Summe, tun 

dwanascie w fumie, ein Dutzend b 
ben, tuzin chłopców. fich ein DUE 
mal mit einem vergleichen, tuzin 132) 
z kim umowę czynić. Dutzendwwelſe 
dwunaſtu ſpoſobami. die Joch⸗Arten 
Feld ꝛc. dutzendweiſe austheilen, P 
dwanaście ſtay gruntu każdemu wy” 

dzielić. 

Dutzſchweſter, J. Kamratka. 

Duveland, Stadt in Seeland, Duwe” 
dya, fztuka kraiu Zelandyi. 

Duynkirchen, Dunker ka. f. Düͤnkirchen, 

Duyne, Ort in England, Duyna, miey” 
miafto w Anglii, potacinie, Arena? 
Montes. i 

Duys, Stadt gegen Gin, Duyſa, miafto 
niedaleko Kolna. pożacinie Initium, 

Dwina, Fluß in Moſcau, Dźwina, rzek 
w Moskwie. 

Dymel, Fluß in Weſtphalen, Dyme 
ka w Weftfalii. 


Durlin® 
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E der fünfte Buchſtab des deutſchen 
d Aſphabets, E, piąta litera, zak Nie- 
mieckiego Abecadła, iaky Polfkiege. 

Gate, See in Irrland, morze przy lr- 
landyi. 

Eaton, Eatona, Stadt in England, miafto 
w Anglyı. 

Ebbe, F. Zuruͤckweichung des Meeres, 
uftęp morza, cofnienie fie morza. €b- 


be und Flut, przyftęp y uftęp morza. 


E5E 

Ebedmelech, Ebedmelcch , Srannanaher 
imie męfzczyzny. 1 
Eben, rowny, rowna, rowne. Orf ron ge 

mieyfce. Coͤrper, rowna y plas 
rzecz materyalna. etwas eben machen. 
row nat, etwas mit den Fuͤſen, co 
gami rownać. die Berge eben machen, 
er rownać wie eine Tenne, jako n 
oiowiska y boyska, u. d. g. Y DéI 
podobne. das Efrih eben mache 
podios 
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Podłogę urownać, zrownać. um und 
um, w koło. 


Eben, rowno, ſo traurig ſich bezeigen, 
łowno fie żałofnym , ubolewalgeym 
Pokazać; eben ſo gern, z rowną chęcią. 
eben fo fich erfreuen, als ſich ſelbſt, ro- 
Wno fie tak ciefzyć iak y ty. eben fo 
ſchwer dem Feldherrn, als den Solda⸗ 
ten, zarowno tak ciężki Hetmanowi, 
lak y żołnierzom. eben, als wie, ro- 
no jak y; ſowohl wiſſen, als ich, tak 
dobrze wiedzieć, iak y ia. der Pfer⸗ 
dekauf iſt fat eben fo bewandt, wie 
der Kauf der Rinder, kupno na ko- 
Nie, ieft tak iak y na woły. eben fo 
gluͤkkſelig, zarowno fzczęśliwy. 

Eben alfo, nie inaczey iak. 


Eben da, tamże, na tamtym famym 
mieyfcu. eben da verwahren, na tam- 
tym famym mieyfcu pilnować. ſchla⸗ 
fen wollen, tamże chcieć fpać. 

Eben daher, z tamtądże, 2 ramtegoż fa- 
mego mieyſca; von Cracau, z Kra- 
kowa. eben daher, tamże, na tamtoz 
famo mieyfce; kommen, przyisć; wo⸗ 
her, zkąd. 

Eben damals, tegoż ſamego czafu. da, 

ttorego. Ś 
en daſelbſt, na tymże famym mieyfcu. 
f. Eben da. 

Ehen der, tenże fam; taż fama, toż famo. 
ben derſelbe, eben derjenige, ten też, 
temże fam. 
ben dieſer, tenże fam, toż fama, toż 
famo, 

vi fo als, tak też jak y, nie mniey 
iak v. 

Ehen d groß, tyliz, tylaz, tyleż, tak też 
Wielki. tak też wielka, tak też wiel- 
kie; Betrug, tak też wielkie ofzuka- 
nie; Theil, tak też wielka część. 


Eben fs viel, tyleż, tak wiele, etwas ach⸗ 
ten, tak wiele fobie co ważyć, La- 
cować ; bekommen, als alle Erben, tak 
wiele doftać iak wizyicy dziedzice. 

eben fo viel gilt es mir, wizyftko to 

ledno u mnie; jedno to u mnie 

wfzyftko waży. 2) an der Zahl, w 

liczbie, znaczy także tak wiele: iako- 

d tak wielka liczba. eben ſo viel Berz 
nderungen der Stimmen find es, als 

der Gemuͤther, tyleż iet odmian w 

glofach co w umysłach. er iſt mit 

eben fo viel Schiffen wieder gekommen, 
als er weggegangen, z tak wielką licz- 

4 okretow powrocif 2 iak wielką 
wyfzędi. 


E B E 


Ebenbaum, m. hebanowe drzewo. f. Gi: 

benbaum, heban. 

Ebenbild, . obraz, des Alterthums, fta- 
rożytności, dawności; eines Meiz 
ſchen, człowieka; feiner ſelbſt, fiebie 
lamego. 

Ebene, f. rownina, rownia, plaſzezy- 
zna, błonie. Gleiche des Feldes, pla- 
fka rowność pola. Ebene mit etwas 
erhabenen Gegenden umgeben, rowni- 
na, wydatnieyfzą okolicą otoczona. 
wiifte Ebene wegen Mangel des Waſ⸗ 
fers, pufta rownina, dla niedoftatku 
wody ; fothigte, błotnifta; dreyhundert 
Schritte lange, na trzy tyfigce kro= 
kow długa; mit fruchtbarem Erdrei⸗ 
che und voller Flecken und Städte, ro- 
wnina 2 Zyznym gruntem, pełna klu- 
czow y miat; fehr gleiche, rawniu- 
tenka, plasciutenka; etwas abſchluͤſſi⸗ 
ge, nie co pochyła; die Ebene liegt 
unten an den Bergen, leży na dole 
pod gorami; erſtrecket fich zwiſchen den 
Bergen, rozciąga fie między gorami; 
in Moraͤſten hin, y między bfotami. 
ein Feld, welches auf einer ſchnurglei⸗ 
chen und wagrechten Ebene liegt, po- 
le, ktore iak płafzczyzna iaka pod 
fznur y wymiar leży. Ebene der Fel⸗ 
der, płafzczyzna pol. die Armee auf 
die Ebene hinab marſchiren laſſen, 
woysku kazać mafzerować na rowni- 
ne, na płafzczyznę. 

Ebenen, rownać, ein Feld, pole, Berge, 
gory. f, Eben machen. 

Ebenermaßen, rownym fpofobem, po- 
dobny nie ſpoſobem. 

Ebenfalls, znowu, podobnież. 

Ebenholz, u. drewno hebanowe. 
Ebenholz, hebanowy. 

Ebenmaaß, ». proporcya, rowność po- 
dobieńitwo wymiaru. 

Ebentheuer, ». better Abentheuer, przy- 
padek niefpodziany, 

Ebenweitig, ad. rowne odległy , paral- 
lelus. ebenmeitige Linie, rownoodle- 
gła linia. SE 

Eber, ein Mannsuame, Eber, imie męfkie. 

Eber, m. ein Schwein, kiernoz, jähriger, 
roczniak; halbhaͤhriger, pułroczniak : 
sieljdpriqcy,czteroletni, ktoremu czte= 
ryjlara. mit einem ſtarken Nacken, z 

fzerokiem y grubym karkiem. ges 
ſchnittener Eber, wieprz rznięty ; ge⸗ 
mäfteter, karmny; langbaͤuchiger, dtu- 
giego brzucha; mit ſtarken Keulen, 
2 mięlnemi. pośladkami; mit kurzem 
NRüffel, z krotkim xyiakiem; wider, 
dziki. 
Pa 
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Ehnen, rownać. f. Ebenen. 

Eborach Stadt im Würzburgiſchen, Ebo- 
rach, miaſto w Wierzburskim. 

Ebrder, m. Jude, Hebrayczyk, żyd. 

Ebraͤiſch, Hebrayski. po Hebraysku. 

Ebro, Fluß in Spanien, Ebro, rzeka w 
Hizpanu. 

Echappiren, leſchappiren) entgehen, durch⸗ 
gehen, wymknąć fię, umknąć: unter 
dem Schwarme, w tumulcie; durch 
eine heimliche Thuͤre, fkryrą furtką, 
fkrytemi drzwiami; einem, wymknąć 
fie komu; heimlich den Wächtern, po- 
taiemnie wymknąć fię uciec ftrożom. 

Echelles, Efzella, Stadt in Frankreich, 
miaſto we Francyi. 

Echetz, Echec, Fluß in Schwaben, rzeka 
w Schwabach. 

Echo, n. odgłos, Widerſchall, echo. die 
Steine und Einoͤden geben ein Echo, 
skaly y pufzcze wydaią odgłos. fie 
antwortet der Tugend wie ein Echo, 


odpowiada enocie , iak odgłos, jak , 


echo. z geben die Berge und Wälder, 
echo wydaią gory y laffy. an vielen 
Orten ein Echd verurſachen, na wielu 
mieyfcach echo wydawać. 
Echt, gut, probat, dobry. Silber, dobre 
frebro. echte Waare, dobry towar. 
Ecija, Ecya, Stadt in Spanien, miaſto 


w Hifzpanii. von oder zu ſolcher Stadt 


gehörig z tego miaſta albo do tego 
miafta należący: Ecyanski. 

Ecbert, Ekbert, Mannsname, imie mę- 
fzczyzny. 

Ecke, f. kąt, węgiel, rog. von Ecke zu Ede, 
od kąta, do kąta. das viele Ecken hat, 
kilko kątowy. 2) eine Ecke darvon, 
przeciąg nieiaki, niewielki. 

Eckel, m. zbrzydzenie, ztefchnienie. un⸗ 
gewöhnlicher, nie zwykłe, nie zwy- 
czayne. fehr empfindlicher, nader deli- 
katne. unangenehmer, nie przyiemne. 
vor der Speiſe durch etwas bitteres ver- 
mindern, nie fmak do iedzenia, czym 
gorzkim zmnieyfzyć. geſchwind vor et⸗ 
was bekommen, nie imak obrzydzenie 
predko powziąć do czego. Eckel ver⸗ 
urfachen, nie fmak, obrzydzenie fpra- 
wić. benehmen, obrzydzenie, niefmak 
ztracić. mehr einen Eckel als ein Wer- 
langen nach etwas haben, bardziey mieć 
niefmak, niżeli guft do czego. + für 
etwas, do czego. inſondetheit für 
Effen und Trinken und beym Schiffen, 
20 faſzcza w iedzeniu, w naporu, y 
na okiętach, na morzu. der Eckel iſt ver⸗ 
gangen, obrzydzenie odefzło, zginęło, 
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mit Eckel etwas anfehen, 2 obrzydze” 
niem na co patrzyć. fuͤr etwas haben 
obrzydzenie, nie ſmak, mieć do czego” 

Eckel, adj. bzydzący Sie. ber einen Eckel 
hat, ktory ma iakie obrzydzenie. ge 
gen etwas, do czego. das Gehör iſt eh 
was edeles , słuch ieft troche delika- 
tny, przydzący De zaraz. 

Gdelbaft, co obrzydzenie ſprawuie, ob- 
rzydliwy. für den man einen Eckel bite 
edler Menſch, człowiek brzydzący hie 
czym. 

Eckeln, Eckel haben, brzydzić fig, obrzy” 
dzenie mieć. es edelt ihm dafür, br 
dzi fig tym. es eckelt uns für folóć 
Bürgern, brzydzemy fig takiemioby” 
watelami. e 

Eckelnd, brzydzący fig, ktory ma waret 
do czego. 

Ecker, zoladz. 

Eckardt, Ekard, Manusname, imie me 
fzczyzny. 

Eckicht, Katowany, o wielu węgłach 
węgłowany. G$ryergen, weg towane⸗ 
graniafte ciażka. 

Edftein, m. kamier, weglowy. 

Eelatiren, wybuchnąć, befannt werbel, 
wiadomym fig ftać, rozeyść fie po 

ludziach. 


Edel, herrlich, fzlachetny, przedni, WI PA- 


naty. = Gefchlecht, fzlachetne urodze- 
nie. edle Stadt, zacne wolne miaſto. 
edle Jungfer, zacnego urodzenia pan” 
na. Wein vom edlen Geſchmack, wine 
przedniego ſma ku. i 

Edeldame, J. zacnego urodzenia, pank 
dama. i 

Edelfrau, f zacna, żacnie urodzons 
pani. 

Edelgeſtein, m. drogi kamien, ſeht groſ⸗ 
fet, nader wielki. glänzender, świeci” 
cy. ſehr heller, nader iafny. ſchönel, 
śliczny. güldener Becher mit (Hone 
Edelgeſteinen beſetzt, Jon pubat⸗ 
wyfadzony drogiemi kamieniaml: 
Edelgefein in Gold einfaffen, droßt 
kamień w złoto oprawić. das Gol 
für Edelgeſteine fremden Voͤlkern i 
wenden, pieniądze za drogie kamienie 
do obcych narodow wyprowadzać 
von Edelgeſtein gemacht, 2 drogie 
kamieni robiony. x 

Edelknabe, m. Page, paź. bey einem SI 
nige, u iakiego krola. bey einem SCH 
fien, u iakiego kfigzecia. die königlichen 
Edelknaben, Paziowie Krolewscy. 

Edelbof 
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die, m. fzlachecki dwor. 

elmann, m. fzlachcic. Roͤmiſcher, fzla- 
cheic Rzymski. Teutſcher, Niemiecki, 
Sächſiſcher, Saski. Polntfcher, Polski, 

Ingarifcher, Węgierski. nichtswuͤrdiger 
nie niewart. von vornehmen Geſchlech⸗ 
te, zacnego urodzenia. neuer Edel⸗ 
mann, nowy fzlacheic. alter Edelmann / 
ary fzlachcic. junger, młody fzla- 
cheic. 

Edelmuͤthig, wfpaniałego umysłu. 
delmuth, m. wfpaniałość umysłu. 
delſteinern, 2 drogich kamieni. 

a Edana, Fluß in England, rzeka w 
nglii. 

Edenburg, Edenburg, Stadt in Schott: 
land, miafto w $zkocyi. połacinie, 
Edenburgum „oder, Caftra alata. 
der, Edra, Fluß in Heſſen, rzeka w 
Haskim Landhrabftwie. 

Ediet, „. Befehl, Ausſchreiben, ukaz, 
uniwerſal, zapowiedny liſt. ausgehen 

laffen, wydać edykt, uniwerfał, ukaz. 

über etwas ergehen laffen, wydać na co 
uniwerfał. nach dem Edict etwas befi 
Bert, według uniwerfału, ukazu co po- 
fiadać. durch ein Ediet verbieten, uka- 
zem, uniwerfałem zakazać. durch ein 
Ediet anbefehlen, edyktem, univerfa- 
em, ukazem nakazać. ein Edict auf 
beben, znieść. 

Ediren, wydać, wydawać. herausgeben, 
ein Buch, kfiążkę wydać do druku, 
drukowaną. ` 

Edition, € Edycya, wydanie. die Herz 
ausgebung eines Buchs beſchleinigen, 
przyfpiefzyć wydanie iakiey kfiążki. 
duegtion, V. Auferzjehung, edukacya, 
Wychowanie. f. Auferziehung. ` 
feit, m. Wirkung, skutek; robienie. 
der Medicin empfinden, skutku, lekarft- 
Wa, robienia, doznać. 
fecten, pl. towary. | 
ffective, wirklich, W amey rzeczy, W 

ańymi fkucku, famym fkutkiem. 
fectniren, bewerkſtelligen, uskutkować, 
Ikutkiem co uczynić, do fkutku 
Przyprowadzić. 

Efort, uGłowanie. Anwendung der Kräf⸗ 
te, fożenie, obrocenie fit na co. das 
Aeuſſerſte verſuchen r oftatnich fił do- 

ać, dobyć. 

eil gleich rowny; einem, komu. 

ei: F. brona, eiferne, żelazna. 

Ebel, m. piawka. ſ. Igel. 
geln, Ort im Magdeburgiſchen, Egel, 

e miaſto w Magde burgskim. 
gen, włoczyć. 
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Gan, n. włoczenie, włoczka. zum Egen 
gehoͤrig, co należy do włoczenia. 

Eger, zi. der da eget; włocznik, co włoczy 
broną. 

Eger, Stadt in Böhmen, Egra, miafto 
w Czechach. der Fluß Eger in Boͤh⸗ 
men, rzeka w Czechach Egra. 

Egypten, Egipt, kray w Afryce. 

Egyptier, m. Egipcyanin. 

tiſch, Egipski. Egyptiſche Flotte, 

gips ka fota; Ufer, Egipski brzeg. 

Egyptiſch, adv. po Egipsku. Egyptiſch 
reden, po Egipsku mowić. 

Ehe, f. Małżeńftwo, die Verbindung ei⸗ 
nes Mannes und Weibes, związek 
męża y zony; keuſche, czyite, rechts 
mäßige, prawe, beſtaͤndige, ftałe , und 
gewiſſe, y pewne, einem eine zur Ehe 
geben, w małżenitwo dać komu kto- 
rą. eine zur Ehe haben, mieć za fobą, 
mieć w malzenftwie ktorą. durch die 
Ehe verbinden, slubem małżeńskim 
związać, złączyć. in die Ehe treten, 
ożenić fię, iść za mąż, w ftan malzen- 
fki, eine zur Ehe nehmen, wziąć W 
małżeriftwo ktora. einen zur Ehe neh⸗ 
men, isé za ktorego; zwiſchen einigen 
ſtiften, pofwatać parę, malzexitwo. 
zur Ehe gehoͤrig; małżeński, malzen- 
ka, małżeńskie, do malzenftwa na- 
leżący, tyczący De małżenitwa. 

Ehe, adv. pierwey, auf die Wuͤrde als 
den Nutzen ſehen, pierwey na godność 
miżeli na pożytek patrzyć. ehe einen 
ſprechen, als er fortgehet, pierwey 
mowić z kim, niżeli odeydzie, ehe 
ich ſolches berühre , will ich erf kuͤrzlich 
darthun, niżeli do tego przyide, pier- 
wey krotko przełoże. ehe du zu tee 
den angefangen, habe ich es angemerkt, 
poſtrzeglem to pierwey, nizeli mowić 
zacząłeś. ehe ich gaͤnzlich von dir ver⸗ 
geſſen werde, will ich dahin kommen, 
przyidę do ciebie pierwey niżeli 
wcale od ciebie będę zapomnianym. 

Eheband, u. związek malzenski. 

Ehebette, u. łoże małżenskie. 

Ehebrechen, cudzołożyć, do cudzey żo- 
ny chodzić; 2 cudzą żoną żyć iak 
ze fwoią. 

Ehebrecher, m cudzołożnik. 
Ehebrederitt f. cudzołożnica, ktora z 
cudzym mążem zyie jak ze fwoim. 
Ehebrecheriſch, adj. cudzolozny, cudzo- 

jozna, cudzołożne. 

Ehebruch, m. cudzołoftwo, begehen, cu- 
dzotoftwo popełnić. im Ehebruche erz 
griffen werden, na cudzołoftwie byd2 
zaftanym, znalezionym. 
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Ehebuͤndniß, n. związek małżeńskie, ma- 
eb 


zenſtwo. 

Ehe denn, pierwey, wprzod niżeli. 

Ehedeſſen, kiedys, przed tym; redeten 
fie alſo, przedtym tak mawiali; babe 
ich gehoͤret, przedtym to słyfzałem. 

Ehefrau, /. żona, nicht nur ſehr geizige, 
ſondern auch grauſame, nie tylko tkz- 
pa, ale też okrutna; ſehr treue und 
rechtſchaffene, nader wierna y padsci- 
wa; angeſehene, zacna, auserkohrne, 
dobrana, vorige, przefzła; yon gutem 
Geſchlechte, dobrego urodzenia ; ziem⸗ 
lich alte, podefzła; die ſich auf ihr 
Eingebrachtes viel herausnimmt, ktora 

ię na iwoim poſagu, na fwoiey for- 
tunie. ktora wniesła w dom mężow- 
i, bardzo zafadza, bardzo w tym 
ufa; allzuſchamhafte, nader wftydli- 
wa, unverfchänte, niewilydliwa, 

Ehegabe, € pofag. ſ. Mitgift, wiano. 

Ehegemahl, m. mąż, małżonek. 

Ehegemahlin, Y. żona, małżonka. 

Ehefrau, f. małżonka, żona, zamężna, 

Ehegeſtern, w onegday , onegdayfzego ; 
bat du es gefagt, to powiedziałeg, 
ehegeſtern find es zehn Tage geweſen, 
Der e dnia dzięfieć dni mi- 
nęło. 

Ehehaſt, małżeński, malzenska, mał- 
żeńskie. 

Ehehaften, n: przefzkody do matzeriftwa. 

Ehehaftung, F. złożenie małżeńskie, 
grawo, powinność małżeńka. 

Eheleute, plur. Małżeńftwo, żona y mąż, 
małżonkowie. 

Ehelich, adj. małżeński, Haͤuſer, mat- 
zeifskie domy. ehelicher Bund, oder 
eheliches Band, wezel, związek mał- 
Żeńskie. eheliche Rechte, matzenskie 
prawa. ehelich werden, żenić fie. wenn 
von einem Manne geredet wird, kiedy 
o mężu mowa. wenn aber die Rede 
von einer Frau iſt, gdy zas mowa o 
Pani, o Pannie, mowi fię: iść za 
mąż. fih ehelich zuthun, po małżen: 

u żyć, fypiać z żoną. 

Ehelich, adv. prawnie, po małżeńsku; 
gebohren, urodzony. 

Ehelichen, ożenić fie, poftanowie fie, 
wziąć żonę, einen zum Manne neh: 
men, wziąć męża iść za mąż. 

Ehelos, adj. bezzenny, z = ſeyn, bezżen- 
nym bye; bleiben, bezzeunym żoftaż 
wać; nie Zenić fie; nach dem Tode der 

erſten Frau, Po śmierci pierwizey 20* 

ny. der ſtets ehelos geblieben, ktory 

fię nie żemił, kawalerem był zawfze. 
ehelos werden, bezżenne życie. 
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Ehemals, kiedykołwiek, kiedy, ift et 
mir nicht entgegen geweſen, nie odit” 
pił mnie. 

Ehemann, m. mąż, małżonek; ſehr gu⸗ 
fer, nader dobry, fhdnolicher, fzkodli* 
wy; eiferfüchtiger, zelotyp, zazdroiny» 
ktory nie może cierpieć, kiedy von 
iego z kim infzym konwerfuie cho 
podściwie ; pofadny co pofądza ią 0 
co; widriger, przeciwny; hoͤchſt un, 
gluͤcklicher nayniefzczesliwizy. 
feiner Frau gar zu ſehr ergeben it, Kto” 
ry fie bardzo kocha w fwoiey Zonie 

Ehepaar, o. Małżeńska para. Braut und 
Bräutigam, oblubieniec y oblubiem, 
ca, Pan młody y Panna młoda, d. t 
neuer Mann und Weib. $ 

Ehepflicht, L. powinność małżeńska? 
dług małżoński, obowiązek iſtotn) 
małżeński. È X 

Eher, pierwfzy, pierwfze. + ſich mit DE 
Bezahlung einfinden , pierwfzym Ne 
znaleść pokazać do zapłacenia. #1 
den, pierwfzy mowić. alg, iak, ein we“ 
nig eher, trochę pierwey. etwas ehe, 
cokolwiek pierwey. eher, lieber pier 
wey, raczey. geſchwinder, vielmehl, 
znaczy także: prędzey, raczey. d 
Nachbar, als dem Bruder, helfen, ple 
dzey, raczey ſaſiada rotować, niż bra- 
ta, je eher, je lieber, iak nayprędzej» 
co. czynić. 


Eherecht. n. prawo małżenskie. 


Eheſchatz, m. żona, ferce, maż żonie mo- 
wi, y żona mężowi. A 
Ehen, miedziany, miedziana, miedzi?” 

ne, z miedzi robiony. 
Ehefcheitung, J. rozwod, plögliche, 2% 
gly, prędki. mit einer vornehmen, r02 
wod uczynić z kong, rozwieść Aë 
mit einem, z mężem, geſchiehet o 
rozwod czefto bywa, iść do rozwoć 7 
wyrobić rozwod, przyjść do rozw” 
du, poftarać be o rozwod, 1 
Eheſegen, m. pociecha z matzentw® 
dzieci, Kinder. 4 
Eheſt, eheſten, eheſter Zeit, iak naypr€” 


dzey, ia naywcześniey. etwas geſche 


hen, gdy fię co dzieie. eheſten Tages, 


naypierwfzego ktorego kolwiek dnia“ 
aufs ehefte, jak nayprędzey. dem 97 
meinen Weſen beybringen, rzeczy”, 
politey pomoc, rzeczpoipolitą We ` 
wać. eheſte Gelegenheit, naypierw 
okazya , fpofobność. >" skit 
Eheftand, mr. mafzenſtwo, ſtan malzens 
Eheſteuer, F. pofag. f. Mitgift. 
Ehefiifter, m. družba , wet. 5 
Cheſtiftung, J. ſwaty, fwaranie, SCH 
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tanie. 2) mie fie inſonderheit ſchriftlich 
Hotten wird, intercyza, kontrakt 
Malżenski napifany, 
Eheteufel m. diaboł w nal enſtwie, ktory 
ich kłoci, 
heverbindniß, s. związek mafzenski. 
heverlͤbniß, s. zareczyny, mit einem 
ausrichten, zaręczyny mieć 2 kim, zar 
Tęczyć fie, 
eweib, w. żona. 
hewirt, m. mąż, pan, fam. Ehewirtin, 
"żona, pani, fama. _ A 
hezeitig, ktora iuż może za mąż iść. 
Jungfer, panna. 
€ genoß, m. małżonek albo małżonka. 
hlich, małżeński. 
Nlichen, ożenić fie, poiąć, wziąć żonę, 
I$Ć za mąż, poiąć , mężą, wziąć męża. 
einander, pobrać fie z iobą. 
brbar, uczsciwy. von Natur, 2 uro- 
dzenia. ehrbarer Mann, uczściwy czło- 
wiek. Bürger, uczsciwy obywatel. 
ehrbares Leben, uczsciwe życie. 
hrbarlich, uczściwie. fih aufführen, 
iprawować fie. ehrbarlich und loͤblich 
geführtes Leben, uczściwie y chwale- 
bnie prowadzone życie. 

Ehrbarkeit, f. uczściwość. der Reden und 
Thaten, w mowie y w uczynkach. 
hebegierig, czści pragnący. Feldherr, 

hetman. allzuſehr ehrbegierig, nazbyt 
chwały, sławy, pragnący. St 
hrbegierig, adv. z pragnieniem ezsci, 
chwały. etwas thun, co czynić. 
hebegierde, f. żądza chwały , urzędow, 
godności. 
heenbezeigung £ czści oświadczenie, 
honor, ufzanow anie. Z 
Ehre, f. honor, cześć, große, wielki, 
wielka, neue, nowy; auſſerordentliche, 
niezwyczeyny, auftändige, przyftoy- 
ny, przyzwoity , gemeine, pofpolity, 
ſchimpfliche, honor „wyrząd zony komu 
na obelgę , na z niewagę, langwierige, 
długi, falſche, falfzywy , göttliche, 
boski. gewöhnliche, zwykły, verdiente, 
Zasłużony , einem erreien beweifen, 
wyświadczyć , uczynić komu honor, 
für etwas, za co. nach Verdienſt, we- 
dług zasługi, ſonderbare, ofobliwy. 
göttliche Ehre genieſſen, boskiego ho- 
noru zażywać, by ć czczonym iak Bog. 
ſich göttliche anthun lafen, przywłafz- 
za fobie honor Boski. einem in Ehren 
alten, mieć w honorze kogo; t. i. 
izanować, czścić kogo. für feine Ehre 
halten, mieć fobie za honor. zur Ehre 
Bereichen, na honor komu wyjsć. Ehre 
erlangen, honoru doftąpić. in Ehren 


ſtehen, w honorze być. nach Ehre ſtre⸗ 
ben, trachten, Tara? fie o honor. genug 
Ehre haben, mieć doſy e honorow. mehr 
und mehr Ehre erlangen, więcey a wie 
cey honoru doftępować. mehr und 
mehr Ehre erweifen, więcey a więcey 
świadczyć honoru.⸗abſchneiden, waigé, 
umnieyfcu komu honoru. der Ehre 
einen berauben, odrzeć kogo, złupić, 
wyzuć z honorow; wegen etwas zu 
großen Ehren kommen, dla czego przyisé 
do wielkiego honoru. mit Ehren zu 
melden, uczściwfzy ufzy. ich habe es 
ihm zu Ehren gethan, uczyniłem to dla 
iego honoru, na iego honor, einem mit 
allen Ehren begegnen, z wielkim hono- 
rem kogo traktować. das iſt ſolchem 
Alter eine Ehre, to ieft honor dla ta- 
kiego wieku. etwas für die groͤßeſte Eh⸗ 
re halten, co mieć fobie za naywiek- 
fzy honor. zu Ehren erhoben werden, 
na wyfoki honor być wyniefionym. 
einem die letzte Ehre anthun, komu 
oftatni honor uczynić, d. i. begraben, 
pogrzeb mu fprawić. es gereicht ihm zu 
Ehren, to mu wychodzi na honor. 
einen zu der groͤßten Ehre bringen, do nay- 
więkizego honoru kogo przyprowa= 
dzić, es betrifft deine Ehre, to fiętycze 
twoiego honoru. er hält nichts Hoher, 
als ſeine Ehre, nie tak wyfoko nie 
fzacuie, iak {woy honor. 

Ehren, czścić, fzanować, einem, kogo 
ſehr, nader, 2 Wielkim uſzanowaniem, 
z attencyą y pilnoscią. SH 

Ehrenamt, u. godność, urząd, doftoien- 
ftwo. anſehnliches, zacny, przedni, 
przednia, godność, pierwfzy urząd, 
zacne doftoienftwo. ſo immer bey eiz 
ner Familie geweſen, urząd, ktory 
zawize był w iedney familii. fuen, 
darngch fireben, fzukać, godności, ſta- 
rać fie o nig. einem anvertrauen, ge⸗ 
ben, komu urząd powierzyć, dać. ży 
einem Ehrenamt jemanden berufen, do 
godności, do urzędu kogo wzywać; 
fich darzu einſchleichen, przyczołgać 
fie, przyfunąć De do godności; darzu 
gelangen, erhoben werden, witapic, 
być wyniefionym na godność; = bez 
kommen, doftąpić ; verwalten, urzędy 
fprawować; in großem figen, na wiel- 
kich być urzędach; = = fahren laffen 
złożyć urząd, godność: wichtigſte ei- 
nem anvertrauen, naywaznieytzy urząd 
komu powierzyć; durch eines Recom⸗ 
mendation erlangen, darzu befoͤrdert 
werden, za czyim zaleceniem doftać 
urzędu, bydź na urząd pomknięcym. 

W 4 Ehrens 


Ehrenbezeigung, J- honoru; czści oswiad- 
czenie, 

Ehrenbreitſtein, eine Feſtung bey Coblenz, 
Ehrenbreitfztyn, forteca Przy Ko- 
blency. 

Ehrendieb, m. potwarca, fzkalownik, 
obmowca, wydzierca sławy y dobre- 


go imienia. 
Ehrendienſt, m. urząd, godność. letzter 


Ehrendienſt, oſtatnia usługa, oftatni 
honor, 2. i. pogrzeb S 


Ehrenerklaͤrung, f. obiecanie honoru. 

Ehrengedaͤchtniß, n. pamiątka na honor 
komu wyftawiona; einem aufrichten, 
wyftawić komu; poświęcić pamięć 

czyją, przez iakie wyftawione dzieło, 
f- Denkmaal. 

Ehrengepränge, . parada, pompa; bez 
ſchwerliches, przykra; machen in einer 
Sache, paradę, pompę, okazałość czy- 
nićw iakiey rzeczy. im Ehrengepraͤnge 
etwas einher tragen, z pompą, 2 paradą 
co nieść. mit großem Ehrengepraͤnge, 
paradnie, pompatycznie. 

Ehrengeſandten, pi nazwisko postow 
Szwaycarskich. 

Ehrengeſchenk, m. podarunek dla ho- 
noru. 


Ehrengrab, 1. nadgrobek, grobowa pa- 
miatka. 

Ehrenkleid, m. fzaty godność iaką zna- 
czące. 

Ehrenlohn, m. penfya z urzędu, zafpra- 
wowanie urzędu. 

Ehrenpforte, V. fuki, Akady, tryum- 
falne. 

Ehrenpreis, m. ein Kraut, ziele, bukwi- 
ca, weronika, 

Ehrenreich, m. w honory obfituiący. 

Ehrenrock, m. fzata urząd znacząca, lub 
godność, iaki ieft paludament kro- 
lewski. 

Ehrenruͤhrig, krzywdzący, 2 krzywdą, 
zelżywy, zniewazaigcy. ehrenruͤhri⸗ 
ge Rede, zeläywarmowa, 2 krzywdą, 
2 niewagą, znieważająca. ehreuruͤh⸗ 
riger Brief, zeżywy., lift, zniewa- 
Zalgcy. 

Ehrenruͤhrig, adv.zelżywie, mit Worten, 
slowami. 

Ehyvenſchaͤnderiſch, potwarny, potwa- 
rzaiący. 

Ehrenſchmuck, . znaki iakiey godności, 
iakiego honoru. 

Ehrenfäule, Y, polgg, ofoba; 
Roß, konna, na koniu; zu Fu 
vergoldete „ wyzłacana, pozłacana ; 
nackete, goła; ſehr ahnliche, nader po- 
dobna; einen alten Mann vorſtellende, 


eherne zu 
f, piefza; 
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ftarego człowieka wydająca; alter fta- 
ra, dawną, ftaroświecka; öffentliche 
publiczna; gemeine, poſpolita; von 
dichtem Golde, złotolira ; ſieben Fuß 
hohe, na fiedm ftop wyfoka; die au 
einem Po ſtamente ſtehet, ktora na wy” 
{okim poſtumencie ftoi; fur das Leben, 
daß er gelaſſen, ftatua w nadgrodę 74 
Życie, ktore kto utracił; beſchlieſſen, 
daß eine ſolche foll geſetzt werden, uch“ 
walić, aby komu na iego honor ita- 
tua, ofoba była wyftawiona ; verſekti⸗ 
gen, ftatuę, pofąg, ofobę wygotowaó 
zrobić; einem widmen, ſtarue komu 
poświęcić; niederreiſſen, umiwerfet 
zrzucić, obalić ofobę, ftatuę; auf ein 
Grab ſetzen, komu na grobie jego po- 
ftawić ftatne; der Gotter, von Holze 
oder Thone, drewniana, albo lepiona; 
von Erzte, miedziana. 

Ehrenſtaffel, V ftopien godności, hono- 
ru; hoͤchſte erlangt haben, witąpić N 
naywyzizy ftopien konoru, AR 

Ehrenſtand, m. ftan godności, doftoien” 
ftwa; godność, doſtienſtwo; ozdob% 
des vorigen Ehrenſtandes vergeſſen, 
przefzłey ozdoby, honoru, sławy 24 
pomnieć; wieder erlangen, przefzły 
honor, przeizłą ozdobę znowuodzy” 
fkać; wieder in den vorigen ſetzel⸗ 
znowu na przefzły wynieść honor 
do przefzłey przywrocić godność: 
ozdob. 

Ehrenftelle, F. honor, godność, godno” 
ści mieyfco, krzesło; einem nicht neh⸗ 
men, godności mieyfca nie brać, nie 
odbierać. 

Ehreuthalben, dla honoru; einen gef 
nen, kogo wfpomnieć; wymienić: po 
imieniu; das ehrenthalben geſchiehet, 
co fię dla honoru dzieie. 

Ehrentag, m. wefelny dzien, wenn einer 
geheurathet hat, kiedy fie kto żeni; 
wenn einer promoviret, dzień, ktorego 
kto na godność wftępuie. 

Ehrentitel, m. tytuł, nazwisko z hona- 
rem; iakie fą; wielmożny, iaśBie 
wielmożny, iasnie oświecony, etc. ei⸗ 
de beylegen, komu tytuły przy” 

ać, 


Ehrenverletzung, V. zniewaga, zeizenie:! 

Ebtenveft, zacny; Ehrenveſter, ein iteh 
także też tytuł. 

Ehrenmerth, godny honoru, czści, godny 


ufzanowania ; des Alters halber, dla 
lat, dla wieku. 

Ehrerbietig, honor czyniący, komu, Z 
honorem dla kogo, gegen einen; Cau⸗ 
didat gegen einen, Kandydat Ser 

ru- 


E H R 
MU. ehrerbietige Rede gegen einen, mo- 
Wa z honorem dla kogo, honor czy- 
maca „komu. ehrerbie ig. gegen einen 
feon, być z honorem z ufzanowaniem 
er kogo; als wie genen feinen Vater, 
tako dla fwoiego oyca. 

Ehrerbietig, adw. 2 ae adv. 
einen anreden, do kogo mowić, z kim 
mowić; fein Gluͤck haben, dwoie fzczę- 
ście fzanować, 

Ehrerbietigkeit, f. ufzanowanie, ` czci 
świadczenie , czożobitność; gegen die 
Leute ſehen laſſen, mieć ufzanowanie 

u ludziom; den Eltern ſchuldig ſeyn, 
yć winnym ufzanowanie Rodzicom; 
einem erweiſen, komu oświadczyć. 
Meine Ehrerbietigkeit hat dir nicht ent⸗ 
fanden; nigdy ci nie ublizy fem moie- 
go ulzanowania. 
hrerbietiglich, adv. z ufzanowaniem. 

hrerbietlich, aiv. z ufzanowaniem, 2 
honorem. 

Ehrerbietung, f- ufzanowanie, uczcze- 
nię. 

Ehrerweiſung, F. ufzanowania oświad- 
czenie. f. Ehrerbietigkeit. 

Ehrgeiz, m. chciwość honoru, ambicya, 
wyniosłość ; leichtſinniger, Jetkomysl- 
na; allzu großer, nazbyt wielka; 
furchtſamer, lekliwa; verwegener, pto- 
cha; ſchandlicher, nie wftydliwa ; nach 

er Herrfchaft, wyniosłość chciwa pa- 
nowania; Raſerey deſſelben, zawzie- 
tość ambicyi; in den Städten abſchaf⸗ 
en, ambicyą po miaftach, znieść, po- 
Kromid; in dem Nathe aufbringen, 
o Senatu ambicya v nieść, wprowa- 
dzić. aus Ehrgeiz etwas thun, z ambi- 
cyl co czynić; Z ambicyi zabiegać, 
ftarać fie o godnosci. 

Ehrgeizig, 2 ambicyą, wyniosły, honoru 
chciwy. ehrgeiziger General, Hetman 
chciwy honoru. f 

hegeizig, adv. z ambicyi, z ambicyą, 
dla honoru; etwas thun, co czynić. 
rgeuiglich, adv. z ambicyi, 2 am- 


bicyą. 

Chern, miedziany, von Erzt, z miedzi. 
eherner Nagel, miedziany gwozdz. 
eherne Gefdfej miedziane naczynia - - 
Leuchter, miedziane lichtarze. etwas 
ehernes machen, co z miedzi, co mie- 

„, z1anego zrobić. 

Ehrlich, ehrenwerth, auſtaͤndig, uczciwy, 

Przyftoyny. ehrlicher Mann, uczści- 

Wy mąż, uczsciwy człowiek. man bat 

nach nichts zu ſtreben, als was ehrlich 

iſt, nie trzeba fie ſtarac, tylko o to, 
€o uczściwe ieft. redlich, aufrichtig, 


rzetelny, fzczery. der fo ehrlich, als 
irgend jemand, ktory tak uczściwy, 
rzetelny, fzczery ieft,' jak żaden; 
cnotliwy, podsciwy, pobożny. alle 
ehrliche Leute, wfzyfcy podsciwi lu- 
dzie. ehrlicher Weiſe, cnotliwie, 
uczściwym ſpoſobem. ſich als ein ehr⸗ 
licher Mann ſtellen, pokazać fię.podści- 
wym , rzetelnym człowiekiem. br: 


liche Namen, dobre imie, to tefl, sławą. 


u ludzi dobra. einen ehrlich machen, 
der unehrlich gebohren ift, uczściwym 
kogo uczynić, ktory fię nie uczści- 
wie urodził. 

Ehrlich, adv. uczściwie; fid aufführen, 
uczsciwie fie Iprawowad; das Leben 
hinbringen, uczściwe Życie prowa- 
dzić. 


Ehrlichkeit, F. Anſtaͤndigkeit, uczściwość, 
przyftoyność; eines Menſchen, iakie- 
go czlowieka; der Reden und Thaten, 
mowy y uczynkow. Redlichkeit, Auf- 
richtigkeit, rzetelność, fzczerosć pod- 
ściwość, duch cnotliwy. 

Ehrlos, sławny, zawołany ; na Hg ftro- 
ne, nie sławny ; bezecny. 

Ehrſam, godny pofzanowania, ten kto- 
rego trzeba fzanować; honor czynią= 
cy, przynofzący. 

Ehrſamkeit, F. godność. 

Ehrſamlich, z honorem. : 
Ehrfuͤchtig, wyniosły, dumny, chciwy 
honoru, uſzanowania, f. Ehrgeizig. 
Ehrſucht, F. ambicya, wyniosłość, chcj- 

wosé honoru» f. Ehrgeiz. 

Ehrvergeſſen, adj. ktory nie pamięta, na 
fwoy honor, ktory zapomniał o iwoiey 
cześci, o fwoiey sławie. 

Ehrwuͤrden, ufzanowanie. 

Ehrwuͤrdig, godny cześci, godny ufza- 
nowanıa. 3 

Ei, oder Epy! ei, ah! ſey nicht bófe, ei! 
nie bądź złym! bór einmal auf zu 
ſchmaͤhen, ei, przeftan zraz Ale ga- 
dać! 

Eibenbaum, m, hebanowe drzewo, he- 
ban. 

Eibenbaͤumin, 4% hebanowy, hebano- 
wa, hebanowe; Gift, hebanowa rẹ- 
koieść. 

Eibenſtock, eine Stadt in Meiffen, Eyben- 
ftoka, miaſto w Milnii. 

Eibiſch, ein Gewaͤchs, ziele; malva. 

Eichapfel, m. gałka dębowa, Gallapſel, 
toż, Jamo. 

Eichbaum, m. dąb, ſ. Eiche. 

Eiche, J. ein Baum, agb, drzewo; die 
Eicheln trägt, ktory Żołądź rodzi; 

Ps pflan⸗ 
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pflanzen, dab fadzić. Eiche wächſt, dab 
rośnie. Eiche tehet noch, dąb iefzcze 
ftoi. Eiche vergehet durchs Wetter, 
oder doch mit der Zeit, dab ginie, 2 
czaſem. 

Eichel, F Frucht der Eichbaͤume, zotadz, 
owoc z dębu. bon einer gemeinen Ei⸗ 
che, z poſpolitego dębu. von einer 
Steineiche. 

Eiche, dębowy. von Eichen, z dębu. 
Eichenkranz, dębowy wieniec. eine 
Statue u. d. g. von Holze machen, fta- 
118 ‚ olobę z dębowego drzewa zro- 
AL, 

Eichenzweig, m. dębowa gałąź. 

Eichenfuͤße, ler. eines Bettes, dębowe 
nogi u łożka. 

Eichenbolen, p/. ofi dębowe. 

Eichen, meſſen, zpatrzyć miary czego, 
czy dobrze wymierzona rzecz, prze- 
mierzyć; w tym fenfie. 

Eichen, ». das, mierzanie, 

Eichfahren, z. ein Gewaͤchs an den alten 
Eichen, wilk na dębie ſtarym. 

Eichhorn, m. ein Thier, wiwior, wie- 
wirska, zwierzątko pewne. 

Eichin, dębowy, f. Eichen. 

Eichſchlange, F. wąż. 

Eichsfeldt, ein Strich Landes an Thuͤrin⸗ 
gen, Eiksfeld , iakoby Dębowe Pole, 
powiacik w Turyngii. 

Eichſtadt, eine Stadt in Franken, Eikfzta- 
da, miafto w Frankonii. 

Eichwald, m. debina, żołędziowy , żo» 
iedny las. 

Eidechs, f. Zmiia. 

Eifer, m. oder Eifer, Hefftigkeit, zwa- 
wosé; popędliwość, chęć; einem etwas 
nach zu thun, chęć tak czynić iak y 
drugi, żo Zeit, emulacya, f. Nacheife⸗ 
rung. 

Eiferer, m. gorliwy, zarliwy; Nacheife⸗ 
rer, emul, 

Eiferig, gorący, gorąco kąpany, Zwa- 
wy; Kopf, żwawa głowa. eiferige Art 
zu reden, żwawy, Zarliwy ſpoſob mo- 
wienia. 

Eiferig, adv. żwawo, goraco, gorliwie; 
begehren, gorąco pragnąc, ządać; 2 
gniewem. 

Eifern, rzucać De o co, to ieff, gniew 
głofem, jeftami , pokazywać; über et 
was, O co; einem etwas nach zu thun, 
emulować z kim, naśladować drugie- 
go, przejąć kogo, w tym że prawie 
ienfie. 

Eiſerſuͤchtiger Mann, m. zelotyp, zazdro- 
ściwy. 
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Eiferſüͤchtige Frau, F. zazdrościwa, żona 
mafżonka. 

Eiferſucht, f. zelotypia , zazpreść. für 
Eiferſucht gegen einem fterben, 2 zazdto” 
ści przeciwko komu umrzeć. z 

Eiffel, eine Landſchaft in Deutſchland, Kral⸗ 
na w Niemczech, Eyfela. d 

Eigen, włalny. die Unbeftändigkeit if 
dem Glüͤcke eigen, nieftareczność jeſt 
włafna fortunie; ift das Laſter dem Al⸗ 
ter, właina wada ftarosci. einem di 
Güter zu eigen übergeben, wiaine ko” 
mu oddać dobra. aus eigenen Kräfte” 
wiafnemi fitami, fwoią głową. mein 
eigen, moy włafny, moia włafna, mo!€ 
wiafne. wenn es meine eigene Sache 
wäre, wurde ich fie mir nicht fo angel” 
gen ſeyn laffen, gay by moia włałna 
rzecz była, te bym tak o nię nie dbał- 
was mein eigen war, co moie bi? 
włafne. aug meiner eigenen Gouf: 7 
moiey włafney winy. aus meinem ei 
genen Kopfe habe ichs erfunden, z moleY 
w afney g owy to wynalazłem. M 
alles ift mein eigen, wfzyftko to 1€ 
momoie. die Gewohnheit ift dein aleitt 
eigen, zwyczay to tylko twoy Wia ny 
ieft. nach deinem eigenen Nathe wed- 
ug włalney twoiey rady. eigen Her 
ift Goldes werth, woy włalny doms 
naylepfzy dom. eigenes Lob ſtinkt gern, 
włafna chwała śmierdzi, zo Zeit, prożnć 
ieft. Annet. Mit eigener Hand kaun 
zwar gegeben werden włalną ręką, beſ⸗ 
fer aber ift doch moig ręką, twoją 1% 
ką, iego ręką -- den Brief habe I 
mit eigener Hand geſchrieben, właśna 
ręką, oder moia ręką lift pifafem. 

Eigen⸗Geſicht, m. wlafny, olobiſty, Deg 
gulny zysk, f. Eigenutz. 

Eigenkoͤpfig, nie dogodny, Zrzednyr 
ikrzęta, wykwinty, uporny, f, Eigen⸗ 
finnig. $ 

Eigenhändig, adv. włafnoręcznie, wlang 
ręką; einem ſchreiben, do kogo pilat 

Eigenherr, m. lam fobie pan, f. Eigen⸗ 
maͤchtig. 

Eigenliebe, F. włafna miłość. 
Eigenmächtig fam fobie pan, ktory ſam 
iobą władnie. A 
Eigenmaͤchtig, adv. fwoią władzą, (94 
wolą, po fwoiey woli, etwas thun, E 
a Ę ee: 

Eigennuͤtzig, fwoiego zysku , tyłką, 40° 
bra patrzący , bek, wfzyłtko fobie 
wfzyftko dla fiebie czyniący. 

Eigennutz, m. ofobifty, włałny zysk ` 

Eigenſchaft, /. -włolność, befondere, be, 


derer Dinge, ofobliwe wiainoseı 
ſonderer Dinge, olo der 
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fzczegulnych rzeczach; eines NEd< 
ners, włainość iakiego mowcy : eines 
Briefes, włafność litu; der Thiere ift 
das, daß, zwierząt to ieft - - ofobli- 
wość; andere und andere ift den Thle⸗ 
ren von Natur gegeben, infza a infza 
Wiainość, ofobliwość zwierzętom z 
Urodzenia dana ieft, f. Naturbeſchaf⸗ 
‚fenheit, 

Cigenfint, m. nie dogodność, fkrzętność, 
„zrędność, wykwint. 

Eigenſinnig, uporny , zacięty; in einem 
Dinge, w rzeczy iakiey. eigenfinniger 
Menſch, upormy , zacięty człowiek; 
find alte Leute, wfzyfcy ludzie fą 
uporni, zacięci. der ( auch eigenſin⸗ 
nig, hat feinen Kopf für ſich, ten reft 
także zacięty, ma też głowę dla fie- 

ie, upornie co czyni, zacięty ieft 
w fwoim widzimi fie, w fwoim zda- 
niu. 

Eigenfinnig ‚ adv. nie dogodnie, zagie- 
to, upornie, z zaciętością, wykfintnie, 
z wykfintem. 

Eigenſinnigkeit, f- niedogodność, upor, 
krnąbrność, zaciętość , wykfint. 
Eigenſinniglich, nie dogodnie, fkrzętnie, 

z uporem > 

Eigenthätiger Weiſe, w famey rzeczy, 

rzeczą famą. 


Eigenthuͤmlich, włafny; eigenthuͤmliche 
Guͤther, włafne dobra; dem Alter, 
włalna rzecz ieft ftarości. einem eiz 
nen Knecht als eigenthuͤmlich uͤberge⸗ 
hen, dać komu sługę, iako iego wia- 
Inego. eigenthuͤmliches Haus, włalny 
dom. als eigenthuͤmlich etwas ſodern, 
upominać fie o co, jak o włafne. eiz 
genthuͤmlich nichts beſitzen, włalnością 
nic nie pofiadać, nic włafnego nie 
mieć, nie być niczego panem. 

Eigenthuͤmlich, adv. własnie, właściwie. 
was eigenthuͤmlich mein ift, co moie 
włafne ieft, co moiego włafnego ieft, 
co moje właściwe ieft, czego ia ie- 
ftem panem. 

Eigenthum, a. właność, to Zelt, włafny 
maigtek ; eigentlich am Viehe, właści- 
wie fię mowi w niemieckimo bydle; 
nichts von dergleichen haben, nie mieć 
żadney włatności, żadnego maigtku. 
etwas zu feinem Eigenthume fodern, 
upominać fie iako Słaby fwoy maig- 
tek; geben, za włafne dać; bekom⸗ 
men, wiafnoscig doftać, nabie; einen 
aus feinem treiben, wygnać, wypędzić 

Loge z fwoiey włafności; fiofen, wyp- 
chnąć, ſ. Guͤther, Vermögen 
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Eigenthumaherr, m. pan włafny rzeczy 


iakiey, ktorego włafna rzecz jet: vie- 
ler Landguͤther, panem być włalnym 
wielu dobr. 


Eigentlich, właściwy, włafny. eigentliche 


Worte, właściwe słowa. eine Sache 
mit ihrem eigentlichen Namen benen⸗ 
nen, iaka rzecz po włafnym imieniu, 
włafnym imieniem nazywać. das ift 
mein eigentliches Vaterland, to ieft 
moia włalna oyczyzna. eigentliche 
Meynung eines Autors, włafne mnie- 
manie iakiego Autora. 


Eigentlich, adv. właśnie, właściwie; res 


den, mowić; ausſprechen, wymowaić; 
von etwas reden, mowić o czym. ich 
kann nichts eigentliches ſagen, nie mo- 
ge nic właściwiey mowić. eigentlich 
von etwas ſchreiben, właściwie o czym 
pifać. eigentlich in Acht nehmen, daß 
nicht, właściwie uważać, aby nić -, 


Eignen, przywłafzczać, za włalne komu 


poczytać, przypifać. 


Eil, f: pośpiech, spieſzenie, ein in Eil 


geſchriebener Brief, lift spielzno w 
prędkości pifani. in aller, in hoͤchſter 
Eil fich wohin machen, ze wfzyttkim, 
z iak naywiękfzym pośpiechem, iść 
dokąd, pobiec. in der Eil, w pręd- 
kości, śpiefzno. die Beute aus dent 
Lager zuſammenziehen, zdobycz jak 
nayśpiefzniey z obozu wywozić. in 
der Eil etwas ſchreiben, w prędkości 
co pifać, napiłać. in allzu großer Eil 
gemacht, z iak naywiękfzym pośpie- 
chem zrobiony, f. eilends⸗ 


Eilen, śpiefzyć, pośpiefzać ; die Sache 


vor Gericht anhaͤngig zu machen, po- 
śpiefzyć fie do prawa, do lądu, ze 
fprawą; aufs Feld, śpiefzyć, biec w 
pole. eilen zu Schiffe aufs geſchwinde⸗ 
fte in fein Vaterland, spielzye jako by 
lotnym okrętem do fwoiey oyczyzny. 
nicht mehr eilen, więcey fie nie spie- 
fzyć. man muß eilen, trzeba fie spie- 
fzyć. ich eile nach Hauſe, śpiefzę 
fię do domu; pflegen die Schiffleute 
ihres Gewinns halber, Żeglarze zwy- 
kli be pośpiefzać dla fwoiego zarob- 
ku; mit eines Hinrichtung, pośpiefzyć 
fie z zaboyſtwem kogo; mit einem 
Werke, 2 iaka robotą; mit einer böfer 
That, z iakim ztym uczynkiem. 
wenn fie werden eilen wollen, werden 
fie uns gegen den Abend einholen, kie- 
dy fie będą chcieć spiefzyć, to nas do- 
gonią. auf der Reife eilen, Spiefzyć fie 
w drodze; herbey zu kommen, śpiefzno 
isć, poftępować.. eilen etwas zu thun, 
śpielzyć 


Eilf, icdenaście. 
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śpiefzyć Be co zrobić, spiefzyć fie do 
zrobienia, śpiefzyć De z robotą; mit 
dem Opfer, z ofiarą; mit dem, was 
man angefangen, spietzyé lie z tym 
co zaczęto. kann man nicht eilen, wo 
alles unter einander geht, nie można 
śpiefzyć'w tym, gdzie wfzyftko w 
zamięłzaniu , y w trwodze ieft. eile, 
spiefz, prędko. 

€ilenb, spiefzny, prędki, fzypki; gar zu, 
wcale nazbyt śpiefzny. 

Eilend, adv. spiefzno, prędko, fzypko. 

kę das, m. Spiefzenie, pospieizanie, 
f. Eil. 

Eilenburg, eine Stadt in Meiſſen, Eilen- 
burg, miafto w Milnii; potacin. Ile- 
burgum. 

Eilends, spiefzno, prędko. gar zu febr 
eilends etwas thun, nazbyt co spiefzno 
czynić: etwas merken, co prędko po- 
ftrzeć, zwachaé; etwas ausrichten, co 
prędko ſprawié. eilends fortgehen, 
prędko odeyść. eilends weiter gehen, 
spiefzno daley isć; anfangen was man 
ſich vorgenommen, spietzno zacząć, co 
dig zamyśliło. einen zu Tode eilends 
bringen, o śmierć kogo co prędzey 
przyprawić; bie Thuͤr aufmachen, 
drzwi coprędzey otworzyć; einem zu 
Hülfe kommen, co prędzey komu na 
pomoc pospiefzyć; ſich nach feinem 
Vaterlande zu machen, do fwoiey 
oyczyzny Spiefzno iechać. 

von eilf Füßen, o ie- 
denaftu nogach. die eilf und eilfe, po 
iedenaftu, po iedenascie. eilfmal, ie- 
denaście razy. der eilfte, iedenafty. 
cilffylbig, wiefz w ktorym iednaście 
fylab. 


Eilſertig, spiefzny, spiefzna, $piefzne, 


fzypki, fzypka, izypkie. 


€ilfertigfett , f. spieſzenie; blinde, sle- 


pe; allzu große, nazbyt wielkie, okru- 
tnie wielkie, mit aller Eilfertigkeit, z 
wfzelką prędkością. eines Eilfertigkeit 
pardoniren, prędkość komu wybaczyć. 
ein Brief, der in aller Eilfertigkeit gez 
rer, lift, ktory z wfzelką pręd- 
tościa pifany. was bedeutet diefe fo 
große Eilfertigkeit? co znaczy ten 
tak wielki pośpiech? es pienet zu neuer 
Eilfertigkeit, to służy do nowey pręd- 
kosci. etwas nicht Gëtt ſchreiben aus 
Schaͤmhaftigkeit und Eilfertigkeit, co 
ofzczędniey napifać dla witydu pręd- 
kości, f. Geſchwindigkeit. 


Cilfertig ich, spiefzno. 
Eilig, spielzny. i 
Cilſam, Spiefznię , śpiefzny. 
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Eilung, F. Spiefzenie. A 
Eimbeck, eine Stadt in Niederſachſen, 
Eimbeka, miafto w Niskich Safach- 
Eimer, m. wiadro, zum Waſſerſchoͤpfen, 
do ciągnienia wody. mit Waſſereimer 
bringen, 2 wodą wiadro przynieść; 
zum Feuerlöſchen, do ugafzenia ognia; 
konew; worinnen u. d. g. aufgehoben 
wird, w ktorey wino, albo co takie- 
go, iaki napoy nofzą. 9 
Eimerchen, u. wiaderko, f. Eimerlein. 
Eimerlein, zum Schoͤpfen, wiaderko do 
ciągnienia wody. $ 
Ein, deutſcher Artikel, als ein Mann, eine 
Frau, ein Ding, wird im Polniſchen ge⸗ 
geben, iaki, nie iaki, ieden, jeden 
człowiek, jedna pani, iedno miaftoś 
deutſches Zaͤhlwort, niemieckie imie 
liczby, ieden, iedna, iedno. ein Ge- 
muͤth aus zweyen machen, ieden um? 
że dwoch zrobić. zu einer Zeit zwe 
Dinge anhören, w iednym czalić 
dwie rzeczy słyfzeć. eines habe ich zu 
wuͤnſchen, iednego mam życzyć. ein 
Brief, ieden lift. eine Mauer, jeden 
mur. irgend einer, etwan einer, ieden 
a nie, to nic. ein oder der andere, 167 
den albo drugi. auf einen Brief habe 
ich geantwortet, nun komme ich auf den 
andern, na jeden liſt, odpowiedzia* 
łem, teraz idę do drugiego. ein, zwey 
drey Jahr hat er geruhet, rok, dä, 
trzy, poczywaf. einer, von, aus, oder 
unter, po polsku jeden ze dwoch, je- 
den między dwiema. einer von ibnet 
ieden z nick. einer von vielen, jeden 
z wielu. einer wie der andere wollten 
fie nicht daran, tak jeden iak drugi 
nie chcieli tego czynić. eines zu betr 
das andere zu einer andern Zeit, jedno 
iednego czafu, a drugie drugiego» 
eins da, das andre dort, iedno tam, 
drugie fam. einer fieng hier, der andre 
dort an, ieden ztąd zaczął, a drugi 
ztamtąd. auf eins nach dem andert 
denken, iedno po drugim myśleć, mys 
za myślą idzie. es ift einer úber den 
andern gefallen, ieden na drugiego 
padł. 


Einander, wzajemnie; alle Dienſte er? 


weiſen, wzaiemnie fobie wfzyftkie 
przysługi świadczyć. wir haben ei? 
ander zu allen Zeiten alle Dienſte er? 
wieſen, wzalemnieśmy ſobie każdego 
czalu włzyftkie usługi świadczyli: 
einander lieben, wzaiemnie fie kochać. 
einander ſchmeicheln, wzaiemnie fobie 
podchlebiać. game Tage bey einander 
ſeyn, całe dniu ſiebie bywać, przelia- 
dywać; 
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dywać; beſchuldigen, wzaiemnie fo- 
ie w 


` Wyftępki zadawać, zarzucać; bez 
gleiten, w kompanii z foba chodzić; 
Anklagen, waalemnie fkarżyć na fic- 
le; laͤſtern, Eye fię, befztać, wzaie- 
mnie. einander heurathen, pokrać fig, 
žo tefl; ożenić fie y iść za mąż. einan 
der umfaſſen, wzaiemnie razem ſię 
obłapić, ścilnąć. ſich mit einander 
flagen, pobić hie z doba. mit einan 
der eins ſeyn, jedno być z fobą. 
Einäfhern, w popioł obrocić , etwas, 
soi eine Stadt, die Dörfer, miafto 
Aakie, wifi. 
Einaſcherung, f. zpalenie, w popioł 
„orocenie, 
Einäugig, iednooki, na iedno tylko oko 
‚Widzacy, slepy na iedno oko. 
Einaͤtzen, wyrznąć etwas in etwas, co na- 
„Czym, wyryć, wyryfować. 
Einbalſamiren, nabalfamować; die Tod: 
ten, umarłych. 
inbalſamirung, J nabalfamowanie: 
inbeiſſen, nakafić. 
rue zmacerować, mit Salze, 
olg. 
Einbeitzung, Y. zmacerowanie, 
Einbekommen, doftać, nabyć, dopiąć 
Tzeczy; eine Stadt, doftać iakiego 
miaſta. 
Anbeſchliegen, zamknąć w czym. 
Aubetteln, fih, wprofie fie; in den Be⸗ 
IR, w poſſeſſyg. ſich in eine Charge 
eingebettet haben, wproli fię na iaki 
Urząd; ins Commando, na komendę. 
ſich in ein Gut eingebettelt haben, w 
l Mmaiętnosc jaką, w dobra jakie: 
Mengen, nagiąć; die Wurzeln in Kuo⸗ 
ten, korzenie, do fękow; zgiąć, 
zkrzywić; einen Stab, iaki palcat, kiy; 
zchylić, zwiefić, das Kinn, zwielić, 
„zchylić brodę. 
Einbeugung, f. nagięcie, zgięcie; ber 
el eiten, bokow. 
legen, wgiąć, zgiąć, nagiąć. 
a iegung, F. nagięcie, zgięcie, wgię- 
ie 


Einbllden, ihm vorſtellen, myślą, wyobra- 
Aae, ſich etwas, fobie co; w myśli ſo- 
ie wyftawiać, przed oczy ſoble kłaść 
tawiac, w myśli fobie co rościć, roić ; 
ich, die Große und die Vortrefflichkeit 
er Tugend, wyobrażać fobie wielkość 
2acność cnoty; ſich etwas, als et 
was ſchreckliches / roić obie w myśli, 
Ze co ſtraſanego ieft. er bildet fich dag 
ein, to fobie on myśli, to fobie w 
Myśli wyobraża, to mu na myśli 
*awfze; glauben, wierzyć, mieynen, 
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mniemać, rozumieć, w żym że fenfie; 
fich viel falſches, rozumieć wiele fat- 
dzu. wie er fich eingebildet, iak on fo- 

ie w myśli rości; namowić drugie- 
go na co; fobie co wyperiwadować ; 
Holz ſeyn worauf, wynofić fie, bydź 

ardym z czego. der ſich was einbil⸗ 
Det, ktory fię nadyma ż czego, py- 
izni fie z czego, weil ihr was Geld ber 
kommen, bilder ihr euch auch etwas ein, 
zeście trochę pieniędzy doſtali, iuż 
die wynodicie. 

Einbilden, das, . wyobrażenie, imagi- 
nacja. 

Einbildung, f- wyobrażenie, w mysli 
ftawienie , Vorſtellung, in Gedanken, 
wyftawienie w myslach; eines Dinges 
im Schlafe, wyitawienie rzeczy wę 
śnie; Meynung, mniemanie, rozumie- 
nie. folie Einbildung, głupia wynio- 
słość, harde rozumienie o fobie. has 
in der Einbildung beſtehet, co w wyo- 
brażeniu mysli ieft, rzecz tylko my- 
ślą wyobrażona, tylko w myśli jeſt. 
fih von etwas Einbildung machen, ima- 
Pie fobie o czym robić, rosścić ſo- 

ie, kıyslie wyobrażenie czego w 
mysli. 

Einbildungskraft, 7. fila w dufzy, ktora fie 
wyobrazenie dzieie, fifa do wyobra- 
żania; phantafia. 

Einbinden, w wiązać. ein Buch einbin⸗ 
den, kliązkę w wiązać. in ein Xind- 
lein einbinden, w wiązkę co związać, 
ein Buch in Pergament einbinden, 
kliążkę w pergamin oprawić; in Kalb⸗ 
leder, w cielęcą fkorkę. zum Pathen⸗ 
geſchenk geben, dać podarunek przy 
trzymaniu do Kſztu; einſchaͤrfen, w 
biiać, w pamięć, w myśl, daß einer et⸗ 
was wohl merken foll, aby kto co do- 
brze pamiętał. 

Einbindung, F. wwiązanie; oprawie- 
nie; eines Buchs, oprawienie, opra» 
wa kfiążki; Einſchaͤrfung, wbiianie, w 
myśl, w pamięć, w głowę. 

Einblaͤnen, wbiiać w myśl, etwas den 
Gemüthern, wbiiąć co w umysły, na- 
bić czym umysł; einem durch aller- 

hand Kunſtgriffe, roznemi fztukami 
wbiiać cow umysł. 

Einblafen,  wdmuchać, wdmuchnąć, 
natchnąć, einem etwas, co komu, 
poddmuchnąć co komu; #0 ieff, do- 
radzić, pokazać fpofob uczynienia 
czego; wenn einer nicht fort kaun, 
ondern feen bleibt, kiedy die 
cto zapomni w mowie, y nie może 
daley mowić: vorher einblaſen, 

praeſhaec 


przeftrzec kogo, einem, was et fagen 
fol, co ma mowić; damit er de nicht 
verftsinere, aby fie niepotchngl, aby 
nie pokawil, aby'tego nie mowił, co 
nie trzeba. 

Einblaſen, das, ». wdmuchnienie, nat- 
chnienie, poddmuchnienie, podu- 
fzczenie, poddmuchanie. 


Einblaſer, m. poddmuchacz, natchniciel. 

Einblafung, f. poddmuchnienie , nat- 
chńienie, podufzczenie, 

Einblatt, ein Kraut, ziele, liftek. po- 
lacinie unifolium. 

Einblauen, nabiiać myśl, pamięć komu 
czym. 

Einbohren, wwiercieć, einen Stamm, 
pien. 

Einbrechen, wytupić, txi. podkopać ścia- 
nę, ywykraść rzeczy zkąd. 2) wpaść, 
t. i. popędliwie wbiec; in ein frem: 
des Haus, do cudzego domu; wtar- 
gnaé; mit der Armee in Gallien, in 
Frankreich, wrargnae z woyskiem do 
Gallii, do Francyi wlecieć; zu einem 
ins Haus, do kogo w dom wlecieć; 
in eines Schlafzimmer, do fypialnego 
pokoiu; uderzyć, auf den linken Fluͤ⸗ 
gel, uderzyć na lewe fkrzydło. ins 
Lager, uderzyć na oboz; in die Flanke, 
z boku na kogo uderzyć, z boku go 
wziąć; nachodzić, wie die Nacht, zpe- 
kać fie; als wie das Eis, ein Boden, 
jako to lod; zerwać fie, iako to 
podłoga. 


Einbrechen, das, ». podkopanie, prze- 
kopanie, przebicie, ściany, wywale- 
nie, wyważenie. 

Einbrennen, wypalić, etwas mit dem 
Brenneiſen, wypalić co gorącym Ze- 
lazem; einem einen immerwaͤhrenden 
Fleck, wypalić komu wieczney hańby 
znak, piętno. 

Einbrennen, das, v. wypalenie. 

Einbringen, wnofić, wnieść, Getreide in 
eine Stadt, wnieść, wnieść, zboże 
przywieść do iakiego miafta. einmenz 
gen, wplese iedno w drugie, etwas in 
etwas, cow co. 2) geben, abwerfen, 
dać, oddawać, przynofić. ein Held, der 
viel einbringet, Pole, ktore tak wiele 
przynofić; prowizyą przynofić. du 
haft befürchtet, es mochte dir dieſes 
nichts einbringen, bałes fię, Ze ci to 
prowizyi, zarobku nie uczyni, nie 
przyniefie. einführen ; zwozić, das Ge⸗ 
treide, zwozić zboże do ftodoły, do 
fzpiklerza. eintreiben, zbierać, zbiiać 

na kupę. Geld eintreiben, pieniądze 
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zbiiać, zbierać. wider etwas einbkil⸗ 
gen, znowu czym nadgrodzić. 


Einbringen, das, n. wnofzenie. , , 
Einbringung, f- wnofzenie, wnieſſenie- 


zwożenie, przywożenie, nawiezienie, 
Einfuhre, toz. famo. 


Einbrocken, wkrufzyć, wdrobić, Brod in 


Milch, chleba do mleka haſt du W ` 
gut eingebrockt, fo magft du es gut au | 
effen, ty wkrufzyłeś, ty maſz wyleśće 
der ſchon einzubrocken hat, keory ſe 
iuż czćgo dorobił, ktory ma żyć 2 
czego. verzehren, zieść, przeieść; 
Geinige, fwoie, fwoy maigtek. 

Einbruch, m. podkopanie , wyważenie 
ścian, złodzieyskie ; diebiſcher Einbrt 
in ein Haus, złodzieyskie wkradnie” 
nie fie do iakiego domu; wtargnie” 
nie, feindlich in ein Land, wcargnić” 
nie nieprzyiacielskie do iakiego krat 

Einbußen, verlieren, zgubić, die Auge 
oczy; das Leben, zycie. kann MM 
viel einbuͤßen? można wiele ztrac 
kiedy kto ma wiele? nichts von dem 
Seinigen, nic ze ſwolego nie utraci” 
etwas von dem Seinigen einbuͤßen, ee 
ze fwoiego utracić, uronic. 


Einbuͤßen, das, a. utrata, ftrata. 
Einbuße, V. urata, zguba. 

Eindaͤmmen, zaftawę , tame zrobić. 
Eindringen, wymowić fobie; etwas, WY” 


mowić fobie co. 


Eindorren, wyfchnąć, zefchnąć, in eint 


langen Krankheit, w iakiey dfugie) 
chorobie. 

Eindringen, wtrącać fie, fich, przebić lé 
dokąd; in die Stadt, do miafto. det 
Feind hat fih in das Lager eingedeun? 
gen, nieprzyiaciel przebił fie de 
obozu. in den Hafen eindringen, Pr 
paść do portu; ſich in einen Dien 
wciącać De do iakiego urzędu; wdi? 
wać fig do cudzey powinności; 2 
pędzić fie; bis in das innerſte des Lal“ 
des, zapędzić fie aż w szrzod kratt 
mitten in Perſien eindringen, WKO 
czyć w fzrzodek Perfyi. auf den Feil 
eindringen, natrzeć na nieprzyjacie”* 
ſ. Einbrechen. r 

Eindringung, f- wtargnienie, natarcie" 

Eindrucken, wybić, wycifnąć w czym 
hundert Siegel mit dem Ringe in Wachs 
wybić, wycilnąc fto pieczątek Iygn“ 
tem na wosku; die Spur ſeines Gan 
ges in einem Bette, slad wybić Da? 
go chodu w. jakim zagonie. 2) W 
machen, deptać, mit den Händen 7% 
kami co wkładać, 3) eintauchen, e" 

nurz) 


Nurzyć, in etwas, w czym; als in 
Waſſer, iak to w wodę. 1 
Eindrückung, I. wybicie, wyciśnienie, 
„Wyrażenie, SEE 
Eindruck, Nachdruck, m. wyciśnienie; 
wybicie, wyrażenie; haben die Neben 
gar nicht gehabt, Żadnego wyeisnie- 
nia w umyśle mowy nie fprawiły. 


Einegen, zawlec, den Gadmen, few, po- 

le zafiane. 

Einlegen, das, n. zawleczenie broną. 

Einer, eine, eines, kto, ktoś, ktokol- 
wiek. £ 

Einerley, ten fam, ta fama, toż famo; 
it nicht ſtets, nie zawfze to ieft to 
damo, ich bin ſtets einerley, ia zawfze 
ten fam jeſtem; z = laft es ſeyn, koſt⸗ 
bare Spiele halten und gar keine, niec 
to będzie wfzyftko iedno y nayko- 
fztownicyfze gry wyprawiać, y ni- 
iakie. deſſen Geſicht war ſtets einerley, 
twarz jego była zawize iednakowa. 
das iſt einerleh mit jenem, to ieſt to 
famo co y tamto to ieft, wfzyitko 
iedno z tamtym. tedlicher Leute Sa: 
che iſt einerley, ten ieft ieden interes 
wfzyftkich podsciwych ludzi. zu ei? 
nerley Zeit, iednegoż czafu. nach ei⸗ 
nerley Sitten leben iednakowe mieć 
obyczaie. 

Einerndten, żąć, zbierać z pol, żniwo. 
mieć. 

Einerndter, m. Te Hcarz. 

Elnerndtung, F. żniwo. 5 
iufach, iedyny, nieskładany, iedno- 
ayny, prolty,, einfache Natur der 
Seele, profta natura duſzy. einfacher 
Theil, iedna część. die Hauptbeſchaf⸗ 
fenbeiten find einfach, (einerley Art) 
przednieyſze iakości fą profte. einfa⸗ 
che Wohnung, jedno pomiefzkanie. 
einfache Steuer u. d. gl. anfangen, ver 
langen, ieden podatek nałożyć, ie- 
nego podatku dopominać fię. 

einfaͤdeln, nawlec nić, nawlec igłę 
Dicia ‚eine Naͤhnadel, nicią do fzycia. 
infältig, adj. profty , alber, einfältiger 
Menſch, profty człowiek, proftak. 
8) aufrichtig, fzczery, niechyty. 

€iufaltig, po proftu, po proftemu. 
infdrbig, adj- iedney barwy , iednego 
„koloru, iedney maści. 

Einfahren, wiechać , in den Hafen, do 
portu; in die Schlacht, do fzybu De 
puscić; in das Bergwerk, do góry 
na dot. 

Einfahrt, f. wiazd, bes Hafens, do por- 

tu; in das Bergwerk, fpufzczenie fig 
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do gdry. die Hinabfahrung, ztapie- 
nie do góry , gdzie krufzce kopią. 

Einfall, m. upadok , des Zimmers hat ihn 
erſchlagen, upadek pokoiu zabił go, 
łepiey, zawalenie pokoiu zabiło go; 
ſtehet bevor, upadek bliski wifi; dar⸗ 
iu geneigt feyn, bydź fkłonnym do 
upadku, do obalenia fie; der Häufer, 
upadek budynkow. das zum Einfall 
geneigt iſt co upadkiem grozi. a) feind⸗ 
licher Einfall, nieprzyiacielski naiazd, 
nieprzyiacielska napaść. in der Feinde 
Land Einfall machen, naiechać nieprzy- 
iacielskie kraie, napaść, na nieprzyja- 
cielskie kraie. 3) Gedanke, mysl przy- 
padła. 

Einfallen, lecieć, walić be, upadać, kön⸗ 
nen die Dinge nicht, upaść te rzeczy 
nie mogą. die Thuͤrme find mit großem 
Krachen eingefallen, wieże z wielkim 
trzaskiem , zwaliły fię, upadły. weil 
das Fundament weg war, fiel das gan⸗ 
ze Werk ein, że nie było fundamen- 
tu, że fundament ufzedł, cała robota 
zwaliła fie; fypać fie, wie ein Wall 
u. d. g. fo immer nach und nach einfällt, 
iak wał fypany albo okop, ktory fie 
powoli fypie z góry na doł, albo od 
dołu. das Haus it vor Alter eingefal- 
len, dom od ftarości upadł. feindlich 
in ein Land einfallen, po nieprzyiaciel- 
fku napaść, na iaki kray, naiechać 
jaką ziemię. plotzlich in eine Wache 
einfallen, nie ſpodzianie, nagle na czyie 
ftraże, leże napaść. 3) kommen, trać 
auf eine gewiſſe Zeit, na pewny cz 
zapadać. die Nacht fällt ein, noc hie 
zbliża, nadchodzi, naftawać, die Kalte 
faͤlt ein, zimno naftaie, der Sommer, 
lato naftaie; der Sturm, wicher na- 
pada. 4) in die Gedanken oder in den 
Sinn kommen, na mysl, na pamięć 
przychodzić. es faͤllt mir ein, przy- 
pada mi na myśl, przychodzi mi na 
myśl; s eines nach dem andern, ic- 
dno za drugim przypada ; = z alles al: 
te wieder, wfzyftko znowu ftare; faz 
gen was einem einfällt, mowić co ko- 
mu na ięzyk przydzie, co komu śli- 
na do gęby przyniefie. s) ſchwin 
den, opasć, die Backen find ihm einge 
fallen, gęba mu opadła, pyski mu 
opadły. 

Einfalt, V profteta, proftość. ſich eines 
Einfalt zu ſeinem Vortheil gebrauchen, 
czyiey proftory zażyć na fwoie do- 
bro. 

Einfalten, afałdować, in die Falten le⸗ 

gen 
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gen, w fałdy, fałdami ułożyć, et 
was, co. > 

Einfaſſen, obwiesć, obłożyć , ofadzić, 
eine Stadt mit einem Graben, obwieść 
miafto okopem; etwas mit einem Git- 
ter, co fzrankami balafami opafać, ob- 
ftawić; ein Kleid, fuknią obłożyć ta- 
śmą - - fzamerowaćt = = eine Thuͤre 
mit einem gruͤnen Streife, drzwi ob- 
wieść, liftwami, ftretami zielonemi; 
ein Beet mit Buchsbaume, kwaterę w 
bukfzpan ofadzić; Smaragde im Gold, 
fzmaragd we złoto, mit Silber, w 
frebro; etwas mit einer Gallerie, ga- 
leryą dać w koło. es faſſen eine Reihe 
Berge das Land ein, rząd gór oracza 
kray; das Kleid mit einer guͤldenen 
Borte oder Treſſe, fuknia bramowaną, 
złotym galonem, franozlą; kampanka; 
mit einem Raͤhme ein Bild, w ramę 
oprawić obraz; die Hirnſchale mit 

Golde, w złoto kalwaryą oprawić, 

Einfaſſen, das, m. oladzenie, oprawienie. 

Einfaſſung, F obramowanie, fzamero- 
wanie. Kleid mit einer guͤldenen Ein⸗ 
faſſung, fuknia złotym galonem ob- 
wiedziona; eines Bildes mit einem 
Nähme, oprawa obrazu w ramę; ei⸗ 
nes Beetes mit Buchsbaume, kwatery 
bukfzpanem obfadzenie. 

Einfeffeln, okuć w kaydany, wfadzić w 
dyby , einen, kogo. 

Einfinden, ſich, ftawić fie, beym Gerichte, 
do fadú; zu gefester Stunde, na na- 
znaczonj godzinę zafiadać; bey der 
gerichtlichen Unterſuchung, na inkwi- 
zycyl, 

Einfindung, F. ftawienie fie, zafiadanie. 

Einflechten, wpleść, wwiązać, wkręcić, 
etwas in etwas, co w co. fih wohin, 
w iaką rzecz fię wkręcić. 

Einflechten, das, u. wplecienie fie, w 
kręcenie, w co. 

Einflechtung, € wplecienie, wkręcenie. 

Einflicken, wfzyć, przyłatać, włarać, etz 
was in etwas, co w co. 2) fich bey eis 
nem mit Geſchenken, w/zyć fe lepiey. 
wkreeic fie do kogo przez podarunki’ 

Einſlickung, J. włatanie, wfzycie. 

€infliefen, wpływać, wpłynąć. in das 
Meer, w morze. in die Gemuͤther, w 
8 etwas einfließen laſſen, włać 
co; wkładać. Schwaͤnke in die Hiſto⸗ 
rie, żarty w hiftoryą. 

Einflieſſung, F. wpłynienie, wpływanie. 

Einſlieſſen, kroplami wpufzczać. etwas 
in etwaß, co w co. einem eine Lehre, 
naukę kroplami wdufzczać w kogo. 
t. i. powoli go uczyć zwolna, ` "` 
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Einflöſſung, f: kroplami wpufzezanie. 

Einfluß, m. wpływanie, wpłynienie, W 
einen Górper, w ciało, der Ste 
gwiazd. 

Einfoderer, . poborca. er 

Einfodern, pobierać, podatek, wybierać, 

Einfoderung, /. pobor, pobieranie, po“ 
Boru wybieranie. ! 

Einförmig, adz. iednym kfzałtem, iednd 
foza. 

Einförmigkeit, f. iednokfztałtność, iede% 
kfztałt, iedna robota, ieden kroy- 
Einfreffen, zeżre c, weniger Tage, Werbrüßr 
zeżreć; /epiey, połknąć utrapienie Kii 
ku dni. 2) durchnagen, przegryść: 

Einfreffung, J zeżarcie. 8 

Einfrieren, zciąć fie, zmarznąć. der Wein 
pflegt nicht fo leicht einzufrieren, wind 
zwykio mażnąć nie tak łatwo. f. * 
fcinać fię lodem. 

Einfrierung, F. zmarznienie, ścięcie ſe 
lodem. f 
Einführen, wprowadzić. Unglück einfuͤh⸗ 
rem niefzczęście wprowadzić. Getreh⸗ 
de einführen, zboże wprowadzić. eile 
neue Weiſe der Gerichte in die NEM 

blie, nowy ſpoſob ſprawiedliwosci 
rzeczpofpolitą wprowadzić, ein nen 
Wort, jakie nowe słowo. eine ſeht 
ſchaͤdliche Sache in die Stadt, rzecz 
jaką fzkodliwą do miafta wprowadzić: 
einen tapfern Mann als klagend, iakieg9 
mężnego człowieka e 
wyprowadzić. eine Gewohnheit einfib: 
teit, zwyczay wprowadzić; den Eh? 
geitz in den Rath, ambicyą, ftaranie ſie 
o honory w {fenat wprowadzić, uwi“ 
kłać. eine Perſon redend, mową obt 
ofobę uwikłać, lub wprowadzić w dy” 
skurs. £after in die Stadt, niecnory do 
miafta wnofić, wprowadzać: 

Einführen, das, u. die Einführung, wpro” 
wadzenie, des Waſſers, wody, eine 
Irrthums, błędu. erdichtete Einfuhrung 
der Perſonen, zmyslone wprowadze” 
nie, udawanie ofob. ber Dinge in ein 
Land, deren wir noͤthig haben, wpro- 
wadzenie rzeczy do kraiu, ktorych 
potrzebę mamy. 

Einfuͤhrer, m: wprowadca, der Seeſpei⸗ 
fen, morskich prowiantow. Einfuhr 
tim, F. wprowadczyna, wprowadzi“ 
cielka, des Boͤſen, złego. 

Einfuͤlung, wlać, wlewać. etwas in et⸗ 
was, co w co. Waſſer, wodę: 

Einfüllung, f. wlanie, wlewanie. 

Einfüttern, ſchowas, etwas in ein Futte⸗ 
ral, co do futerału. í 

Eingang, m. wchods witep, zu einer vr? 

her 
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che, w jaka rzecz, haben, mieć, oder, 
Przyftęp,wftęp,mieć do iakicy rzeczy, 
0 izby, do mowienia. einem verbie⸗ 
ten, przy ftępu, wftępu komu bronić. 
an alle Eingänge bewaffnete Lente ſtel⸗ 
en, po wizyltkich przyftępach > że 
toynych ludzy poſlawié. an dem Ein⸗ 
gange ſtehen, taé przy witepie, u wite- 
Pu. neben dem Eingange des Hafens, 
Przy witepie do portu. von dem Ein⸗ 
gange des Marktes einem wegtreiben, 
od wftepu, od weyścia na rynek, ko- 
E odpędzić, albo, weyścia komu za- 
Tonic, 2) Thuͤre, drzwi, takže, przy- 
onek, fien, eines Tempels, przylio- 
neku kościoła, Rathhauſes, hen ra- 
tufzna. 3) Anfang, początek. ſchwerer 
Eingang, cieżki początek, witep. 
ſchlechter, lichy. wafchhafter, wykrętny. 
gemeiner, polpolity, woher nehmen, 
Wziąć zkąd. beym Anfang der Rede, 
na poczatku mowy, na witepie mo- 
Wy. einer Comoͤdie, początek kome- 
Vi, przemowa. feine Mühe unnoͤthi⸗ 
ger Weiſe auf Eingang wenden müffen, 
woię pracą nie pottzebnie, na ułoże- 
Nie przemowy łożyć. Eingang des 
Lebens, początek życia. ſo fort im Ein⸗ 
gange ſtolpern, tak bardzo zaraz w 
początku potchnąć fie. > zur Freund⸗ 
ſchaft eröfnen, wftep do przyiazni 
otworzyć, im Eingange habe ich es ges 
(gt, z początku, to powiedziałem. 

Elngeaſchert, zpalony , w popioł obro- 
cony, 

Eingeben, poddawać, dodawać, podty- 
“ac, einem etwas, co komu. einem, 
was er antworten ſoll, komu, co ma 
Odpowiedzieć. einem neue Dinge, ko- 
mu nowe rzeczy. = ben Sinn, dodać 
Myśli komu. = den Vorſaß, natchnąć 

togo, aby przedfięwzięcie jakie uczy- 
nif. 2) Arzney eingeben, lekarftwo dać, 
Gift, truciznę komu zadać. gieb ihr 
ein, fo viel ich befohlen, zaday mutyle, 
lem ci rozkazał. 3) überliefern, oddać, 
einen Brief, lift iaki, 4) uͤberlaſſen, od- 
Gać komu dom iaki, darinnen zu woh⸗ 
nen, aby w nim mieizkat, 

Eingeben, das, inftynkt. 
geber, m. poddawacz mysli. 
gebildet, ima zinowany, myślą wyo- 
"zony. eingebildete Ehre, imagino- 
Wany honor, 2) Stolz, dumny; wy- 

„Nolzacy fie nad infzych. 
ſugeblaſen, nad sty „ napufzony, 
Ugebygen, nakrzywiony,  nagięty; 
zakrzywiony: eingebogene Nafe, za- 
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krzywiony nos. = Schnabel, zakrzy- 
wiony dziub. 

€ingebshren, iednorodzony, Sehn, fyn. 
2) fandesfind) r 
das Recht de 
komu Ind 
obywatela, 

Eingebracht, adi. wniefiony , pofagowy. 
was zur Morgengabe mitgegeben wor⸗ 
den iſt, co na bolag z panną dano. 
eingebrachte Güter, w nieilone , pofa- 
gowe dobra. eingebrachten Haus, po- 
lagowy dom. 2) vergolten, na prowi- 

zya dany. eine Wohlthat, die doppelt 
eingebracht worden, dobrodzieytiwo, 
na podwoyną dane prowizya, wy- 
świadczone, z podwoynym zarob= 
kiem dła dobrze czynigcego. 

Eingebrannt, ždi. wypalany, eingebrann⸗ 
te Gemaͤlde, malowania wypalane. 

Eingebrockt, adi. w krufzony, w drobiony, 

Ginqebkit, adi. firacony 

Eingebung, f. inftynke, natchnienie, 
göttliche, Boski, od Boga inſtynkt; 
des bofen Feindes, od złego nieprzyia- 
ciela natchnienie; der gefunden Berz 
nunft, zdrowego rozumu. 

ESingedenk, adi. pamiętny, des Lobes, 
chwały. ein Gemuͤth, das der guten 
Verdienſte eines eingedenk if, umysł 

pamiętny na dobrze zasłużonych ; 
eines Dienſtfertigkeit, pamiętny i kiey 
chęci w przy tużeniu fie; -daf er mir 
geſagt habe, pamiętny ieſtem, że en 
mnie mowił. ich bin deſſen eingedenk, 
ieftem tego pamiętny. 

Eingedruckt, adi. wyrażony , wybity. 

Eingeegt, ddi. zawleczony. 

Eingeerndtet, 4 zeżnięty, zeżnięte 
zboże. f. Einerndten. 

Eingefallen, adi. upadły, Haus vor Alter, 
dom upadły od itarości. eingefauenes 
Geſicht, opadla twarz. eingefallene Auz 
gen, wpadłe oczy. 

Gingefańt, oladzony, wyprawny , wia- 
dzony. 

Eingefeſſelt, w kaydany okuty, f, Ein⸗ 
feſſeln. 2 

Eingeſleiſcht, wcielony. 

Einge lochten, wpleciony, 

Einge ost, kroplami wpufzczony. 

GingETSTEN zmarzły, zci d 

Eingeführt, wprowadzony 

Eingefuͤllt, wlany. 

Eiugegoſſen, wlaı 

Eingegraben, wyryty. 

singeńńttelt , zapięty , pofpinany. 

Einugehaucht, natchnięty. 

Eingehauen, narąbany, nafiękany. 

Q Ei 


lak, indigena. einent 
er Eiugebohrnen geben, . dać 
nat; prawo rodowy tego 


aty lodem, 
> przyięty, 


mę 
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Eingehen, weyse, in ein Haus, do iakie- 
go domu; in eine Stadt, do iakiego 
miafto. annehmen, billigen, przyiąć, 
acceptować ; einen Vorſchlag, podaną: 
propozycyą. den Frieden eingehen, 
pokoy przyląć; Bündniß mit einem, 
Ban z kim zamknąć, weyse z 
im w związek. 2) baufällig werden, 
upadać, y zmieścić fię, pomieścić fię. 
es will mir nicht eingehen, nie może fie 
mi to w głowie pomieścić, d. i. ich 
kann es nicht begreifen oder glauben, 
nie mogę tego poiąć, nie mogę te- 
mu wierzyć. 6) einlaufen, zbiec fie, 
zitąpić fie, wie ein Tuch, iako fukno 
gdy fie ztepuie, zbiega. 
Eingehuͤllt, obwinięty, obwinięta, ob- 
winięte ; zawiniony, zawiniona, za- 
Winione. 


Eingekauft, kupiony, kupiona, kupione, 
zakupiony, na, ne. 

Eingekocht, wwarzony, wwarzona, wwa- 
rzone; wgotowany, na, ne. 

Eingekruͤmelt, wkrulzony , wkrufzona, 
wkrutzone; wdrobiony, na, ne. 

Eingeladen, zaprotzony, zaprofzona, za- 
profzone; zaprafzany , fzana, fzane. 

Eingelaſſen, wpułzczony , wpufzczona, 
wpufzczone; wpufzczany, ana, ane. 

Eingelegt, eingemacht, zaprawny, fma- 
rzony w czym. 2) ausgelegt, mit ale 
lerhand buntfärbigen Dingen, wykła- 
dany wizyftkiemi rozmaitemi far- 
bami. 


Eingemacht, zaprawny, fmarzony w 
czym. eingemachte Dinge, konfitury. 

Eingemengt, wmięlzany, na, ne; zarzu- 
cony między infzych iakich wielu 
rzeczy. 

Eingemiſcht, Wmięfzany, na, ne; wkłu- 
cony , wkłucona, wkłucone. 

Eingenaͤht, wfzyty, wizyta,wfzyte, wfzy- 
wany, wizywana, wfzywane. 

Eingenommen, dobyty, wzięty, odebra- 
ny a mocą orężem. 

Eingepackt, zapakowany , zapakowane, 
upakowany , wpakowany. 

Eingepflanzt, wfzczepiony, wfzczepiona, 
wizczepione; in der Natur, w natu- 
rze; in den Genifitbetn, w umysłach ; 
in dem Menſchen von Natur, w czlo- 
wieku od natury wizczepiony, wro- 
dzony. eingepflanzte Erkaͤnntniß, za- 
fzezepiona; wrodzona wiadomość. 
eingepflangte Sparſamkeit der Familie, 
wrodzosa ofzczędność familii. einge⸗ 
pflanzte Kraft der Natur, wrodzona 
móc w naturze. 


ESN 434 


Eingepfropft, wfzczepiony, als ein Baum 
iako to drzewo zafzczepiony, na, ne. 

Eingeprägt, wyryty, dem Gemuͤthe, W 
umyśle; in Gold, w złocie. f. Ei 
praͤgen. 

Eingepreßt, ſ. Einpreſſen. 

Eingequetſcht, ſ. Einquetſchen. 

Eingerammelt, ſ. Einrammeln. 

Eingerichtet, ſ. Einrichten. 

Eingerieben, f. Einreiben. 

Eingeriſſen, f. Einreiſſen. 

Eingeruͤckt, f. Einruͤcken. 

Eingeſackt, f. Einſacken. 

Eingeſaͤet, f. Einfden. 

Eingeſalbt, ſ. Einſalben. 

Eingeſalzen, nafolony, ſolony, Fiſch, (7 
lona ryba, oder Fleiſchwerk, 
mięſo; einwaͤſſern, zmacerować, amo? 
czyć. der mit dergleichen handelt, Kr" 
ry takowemi ſolonemi y marynowa⸗ 
nemi rzeczami handluie ; maryniat” 
zaprawca. ſ. Einſalzen. 

Eingeſammelt, zebrany, zebrana, zebrane! 

Eingeſauert, zakwafzony , zakwafzo?% 
zakwafzene. 

Eingeſcharrt, zakopany, wkopany, wko” 

ana, wkopane. 5 

Eingeſchenkt, wlany, wlana, wlane, wie” 
wany, wlewana, wlewane. f. Eil 
ſchenken. 

Eingeſchirrt, zaprzężony, zaprzezond 
zaprzężone. f- Einfehitren. d 
Eingefihläfert, uspiony, uśpiona, uspio- 

ne. f. Einſchlaͤfern. 

Eingeſchlagen, wbity, wbiany, f, EW 
ſchlagen. 

Eiugeſchlichen, wemknięty, podrzuconf” 
2) eingeſchoben, podrzucony. einge 
ſchobner Knabe, podrzucony chlopie® 
f. Einſchleichen. 

Eingeſchloſſen, zamknięty w czym. 
Eingeſchluckt, polkniony, polykany' fr 
Einſchlucken. a 
Gingefchnist, wyrznigty, wyryty, wyślę” 
ty na czym; na drzewie, na kamieni” 

ſ. einſchnitzen. 

Eingeſchnitten, wykroiony, wy kroch 
wykroione. f. Einſchneiden. d 

Eingeſchnuͤrt, wiznurowany, wfznur 
wane, wfznurowane, ufznurowaßl? 
ufznurowana, ulznurowane. 

Eingeſchoben, podrzucony, podrzucon?? 
podrzucone. eingeſchobene Kinder, PO, 
rzucone dzieci, ulożony. aalt" | 
Bücher, d. i. falſche, włożone, pod z 

żone kfiążki, to ieft talfzywe» 115 

prawdziwe tego auktora, pod Kto 

lą imieniem, in eines Stelle, na Ce 
miele 


di 
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Mieyfce dany podfuniony , podfunię- 
NA f. Einſchieben. . 
ngefch aͤnkt, otoczony balafami, ob- 
Wiedziony, obwiedziona, obwiedzio- 
ne ſ. Eingeſchrankt 
Ginsepieben, wpilany, wpifana, wpi- 
ane, 


Engeſchrumpft, gibki, gibka, gibkie, 
gięty, 8 


Ingefenkt, wpufzczony w co, w zie- 
mie. ſ. Einſenken. 
ingeſeſſener, rodak, tu rodzony, indi- 
Lena. 
ungeſetzt, wftawiony. ſ. Einſetzen. 
zugeſpannt, zaprzężony , ona, - one. 
ilgeſperrt, zamknięty, zawarty w czym 
gi, Wngtrz, ſ. Einſperren. 
ingeſteckt r zaprawny, zaprawna, wne, 
Zaprawiony, - wiona, - wione. 
Elugeſtoyft, nadziany, nadziana, nadzia- 
ne, napchany, - ana, -ane. 
Eingefirenet, pofypany, pofypana, pofy- 
Pane, potrzasniony, ona, - Śnione. 
L Einſtreuen. 
Eingeraucht, powiedziony, powierzchu 
arbą, albo czym infzym, zmaczany 
„tylko wierzchem. f, Eintauchen. 
ingetheilt, podzielony na części, po- 
„dzielona, podzielone; na cząftki. 
Mgeftagen, zniefiony, zniefiona, znie- 
„one. ſ. Eintragen. 
ingetrieben, ptzymufzony, przyniewo- 
e ony, - lona, lone. 
ligetropfelt, kroplami, wpufzczany, 
wpufzczana, wpufzczane. f. Giutróz 
gi feln. 
igetunft, powleczony, powiedziony, 
gbo wierzchu, f. Eintunken. > 
iligetyebt, wrobiony , wtkany, tkackim 
e bofobem. f, Einweben. $ 
Ngemeicht, zmiękczony , zmiekczona, 
miękczone. 
igeweide, m. trzewa, wnętrzności, die 
ich zuſammenziehen und wieder nach⸗ 
eben, ktore lie zciągaią y rozciągaią. 
M den Eingeweiden Schmerzen e 
den, we wnęcrznościach bol czuć; 
alle gusſpeyen, wizyitko wypluć, wy- 
szucié; „ ausnehmen „ wyiąć; ein 
Nebel, welches darinne fedt, choroba, 
‘tora we wnętrznościach ieft. dem 
08 Eingeweide vom Hunger ganz ſchlaff 
oder welk ift, ktoremu od głodukitzki 
fię pokurczyły, powiędły, das Ein: 
geweide ausnehmen, wylać wnętrzno- 
gene Miś etwas, z czego; aus einem 
Haſen, z Zzaigca, t. laca wypapro- 
ye, po myśliwsku fie mowi. 
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Eingeweihet, poświęcony , poświęcona, 
poświęcone, f, Einweihen 
Eingewickelt, uwikłany. f, Einwickeln. 
Eingewieſen, wprowadzony, : dzona, - ne, 
Eingewilliget, aprobowany, przyjęty 

Eingewindelt, w pieluchy , uwiniony. f. 
Einwindein. 

Eingewirkt, wpleciony, wetkany. f. Ein⸗ 
wirken. 

Eingeworfen, wrzucony. 

Eingewurzelt, wkorzeniony ; tief, gte- 
boki. f. Einwurzeln. 

Eingezeichnet, wpiſany. 

Eingezogen, beſcheiden, fktomny, fkro- 
mną, fkromne. 

Eingezogen, adv. fkromnie, pomiarko- 
wanie. 

Eingesogenheit, f. fkromność, powscią. 
gliwość , umiarkowanie 

Eingießen, wlać, wlewać, etwas in ein 
Faß, co do naczynia; das Oel in einen 
Topf, oliwy nalać w garnek, oliwę 
wlać: Oel in die Lampe, oliwy do 
lampy. mit Bley eingießen, ołowiem 
wylać, oblać. 

Eingießen, das, u. wylanie, oblanie. 

Eingießer, m. wylewnik, odlewnik. 

Eingiegung f- wylanie, oblanie. 

Eingraben vergraben wkopać, zakopać, 
eine Leiche, trupa; eine Statua in die 
Erde, ſtatue w ziemię. 2) einhauen, 
einſchneiden wyrabać, wyciąć, wyryć; 
wykroić; bie Geſetze in Erzt, prawa 
na miedzi, 

Eingraben, das, s. wykopanie, wyryfo- 
wanie, wyrycie. 

Eingraber, m wykownik, kopacz, wy- 
rylnik na metalu. 

Eingrabung, f. wykopanie, des ganzen 
Körpers, całego ciała. 2) Einhauung, 
wyrycie. 

Eingreifen, zagrabić, przyarefztować, 
przytrzymać , in eine Sache, iąką 
rzecz. 

Eingriff, m. zagrabienie, in etwas, cze- 
go, zaiechanie, zaiazd; in eines Guͤ⸗ 
ter, zaiechanie cudzych dobr; in 
fremde Dinge, zabranie , zagrablenie 
cudzych rzeczy. ; ? 

Eingriff thun, zagrabić, zalemać, in ejz 
nes Güter, cudze dobra, 

Eingürten, przypałać, opalać, mit den 


D 


koſtbarſten Guͤrteln, kofztownemi pa- 
ami. 

Ginguf /.%. wlanie, wylanie. 
Einhaͤckeln, zawadzić na haku; zawadzić, 
zapiąć na hączyk. 
Einhaͤckelung F. zawadz 
Einhaͤfteln, zapiąć, zal 

D A 


Ze 2 


lie, zapięcie. 
żyć na 


żyj 
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Einhaͤften, założyć na haczyk, zapiąć 
na haftki. 

Einhaͤndigen, dać komu co w ręce, wło- 
żyć komu co w ręce; einem einen 
Brief, komu lift do rąk oddać. 

Einhaͤngen, zahamować, das Rad, koło. 

Einhaͤngen, das, u. zahamowanie. 

Einhalt, m. zatrzymanie, zatamowanie, 
der Ruderer, filow, gdy ſtatek zatrzy- 
muig; zakazanie, zakaz, der Bosheit, 
zakazanie y zatrzymanie niecnoty; 
des Betruͤbniſſes, utrzymanie żalu; 
einer Sache thun, zatrzymanie iakiey 
rzeczy uczynić; dem Hochmuthe, wy- 


niosłość, hardość wftrzymać; feinem 


Haſſe gegen einen, fwoley zawziętości 
na kogo, tamę położyć; einem durch 
die Geſetze, ukrocić kogo prawem, 
opilać go prawem; den Begierden, 
chuci wftrzymać, ukrocić ; dem Mu⸗ 
the, umysł, krotko wziąć, krotko 
trzymać. 

Einhalten, wftrzymać, zatrzymać, im 
Laufe, bieg wftrzymać, albo w biegu 
fie zatrzymać ; feine Begierden, witrzy- 
mać fwoie chęci, chuci; eines Loben, 
usmierzy& hałas gniew zaiadły ; der 
Flucht, w ucieczce kogo przytrzymać. 

Einhalten, das, zatrzymanie, wftrzy- 

- manie. 

Einhaltung. f. zatrzymanie, wilezyma- 
nie, przytrzymanie. 

Einhandeln, zkupować, etwas, co. 

Einhauchen, parą 2 gęby co odmu- 
chnać, ozionąć. einem etwas mit dem 
Maule, ozionąć co komu gębą. f, 
Einblaſen. 

Einhauchung, F odmuchnienie, ozio- 
nienie. f. Einblaſung. 

Einhauen, wycinać, wyżynać w czym. 
Buchſtaben in den Stein, litery na 
kamieniu, in eine Eiche, w iakim de- 
bie, in eine Säule, w kolumnie. w- 
paść na kogo. mit dem Degen in die 
Feinde, wpaść na nieprzyiaciof 2 pa- 
łafzem , przyciąć na kogo pałafzem. 

Einhauen, das, z. wycięcie, wyżnienie, 
przycięcie na kogo, napaść na kogo. 

Einheften, wbić, wpiąć, zapiąć. 

Einheimiſch, domowy. einheimiſche Zucht, 
domowa karność, Krieg, domowa 
woyna, — renge, domowy przy kład, 
einheimiſches Uebel, domowe 2 le, Werz 
brechen, domowy wyftępek; und ge- 
meine Dinge, codzienne, y powize- 
dnie rzeczy. dieeinheimifchen Kuͤnſtler, 
domowi rzemieślnicy. 

Einheitzen, zapalić, ogrzać, die Badſtu⸗ 


EN 488 


be, w łaźniach zapalić, w izbie zapa” 
lie, pbras. fzczegulna. ` 
Einheitzen, das, n. zagrzanie, zapalenie 
w izbie, w łaźniach. 
Einheiker, m. palacz, zapalacz, podpalacz- 
Einheitzung, F. ogrzanie, zagrzanie, de 
Bader, łaźni, kąpieli. = 
Einhellig, zgodny. Ruf, zgodna wies, 
iednoftayna. einhellige Stadt in ZO 
behaltung der Freyheit, zgodne mia? 
w utrzymywanu wolhości. einbelliget 
Rath, zgodna rada, einhellige Stimme 
Rufen aller, zgodny, głos, zgodi 
powieść wfzyftkich. einhellige MW 
nung,zgodne, iedno, iedno ftayne 2d 
nie wizyftkich. einhellig in etwas feyt 
być zgodnym, zgadzać fie w czym: 
alte find einhellig, wdzyfcy 14 290 dul, 
wfzyfcy fie zgadzaią na to. j 
Einhellig, adv. zgodnie, z zgodą. nd 
widerſetzen, opierać fie, iprzeciwiać 
fię. einhellig beſchlieſſen, zgodnie 
zgodnym głofem ultanowić. = OI 
gewiſſen Tag erwehlen, zgodnie peu 
dien obrać AG, 
Eiuhelligkeit, f. zgoda. bruͤderliche EI: 
helligkeit, braterska zgoda. f, Eintracht, 
Einhemmen, zahamować. 
Einherfahren, wieść fie, auf einem 
gen, na wozie. 
Einherfiegen, herzufliegen, przylecieć: 
Einhergang, m. ftąpienie , fłupanie 
Einhergehen, ftąpać. fapać, R. ed 
meife, kupami, trzodami. öffentlich M 
dem Degen, publicznie ze {zpada ` 
pałafzem chodzić. 
Einhertreten, ftąpać. ` 
Einhertretung, f- ſtapanie, wftapienie” 
Einherzotteln,“ langſam einhergehen, 2° 
drzeniem,drząc iść, poftępować aw olus; 
Einhoͤrnigt, iednorogi, o iednym rogu: 
dus nur ein Horn hat, co tylko iede” 
rog ma. Thier, zwierz. 
Einholen, dogonić, dopędzić, c 
fie koͤnnen uns gegen Abend einholel / 
możefz nas ku wieczorowi dogon!” 
einem auf der Reiſe, kogo na dx 
dopędzić. einen durch feine Geld 


g 


GO 


mill? 
et 


digkeit, fwoią prędkością. (il. 
fxypkojcią , kogo doścignąć dopas” 


2) entgegen gehen und ett 
wyisć przeciwko komu; y przyjąć B 
ac. 

Einhorn, w. iednoroziec, ein Thiel, 
zwierz. beffen Horn, wie es in der W 
ney gebraucht wird, iednorożcowy 92? 
ktorego w lekarttwach zażywałd: „ g 

Einchllen, obwinąć, etwas in einen BE 

haͤltniß, co w co. obwieść, powie 

Einhüͤl⸗ 


EJN 

Einhüͤlung, V. obwiniecie, obwinienie, 
CH inienie, powleczenie, powłoka, 
des Kopfs, obwinięcie, główy. 

Einjähig, roczny, roczniak. einjährige 
Tochter, rocźna corka, ktorey tylko 
rok. einjähriger Stier, roczny Wolfe k, 
yegek. Alter, roczna ftarość, roczny 
wiek. 

Ciujagen , wrzucić, nabawić. einem eine 
Furcht, nabawić kogo beiaznı. Schre⸗ 
cken, nabawić kogo ftrachu; przerazić 

ogo ftrachem , zatrwożyć kogo ftra- 
chem, zaftrafzeniem. 
injagen, das, 1. der Furcht, nabawienie 
oiaźni, ftrachu, przerażenie boiaznig, 
ftrachem. 

Einig, jedyny, der allein if, ktory tylko, 
fam jeden jeft. einiger Sohn, iedyny 
fyn, iedynak. einiger Troſt, iedyna po- 
ciecha. Gott hat eine einige Welt erſchaf⸗ 
en, Bog ztworzył ieden tylko świat. 
einige Welt, iednorodzony, raczey 
iednoftworzony świat. der einige aus 
dem ganzem Collegio, lam tylko ieden 
z całego Collegium. irgend einer, czyie 
nie iaki. einige Weltweiſe, niektorzy 
Filozofowie. eines Rath in einigem 
Stuͤcke verbeſſern, czyją radę, w nie- 
ktorych częściach poprawić. einige 
Dinge find unter uns gemein, nie ktore 
rzeczy fa między nami wipolne; /aki, 
einigen Theil der Freundſchaft haben, 

mieć jaką część przyiazni. einige 
von dem Hausvolke, ktoś z domo- 
wych, z domowych ludzi. einigs der 
Seinigen erwarten, Kogo ze fwoich 
czekać. Nieksory. einige fürchten ſich 
vor dich, niektorzy boią cie fię. eini⸗ 
ger maßen, nie iakim fpofobem, nur 
einiger magen, tylko trochę, etwas 
wiſſen, cokolwiek wiedzieć. 3) Ein 
trüchtig, zgodny » iednoczony ; çini- 
ge Amtsgenoſſen, zgodni Koledzy. 
einig ſeyn mit einem, zgodnym być 
zkim; einig ſeyn unter fih, zgodą 
yć z fobą. einig leben mit einen, 
w jedności żyć z kim. wieder einig 
werden, znowu, do iedności z kim 
Przyiść. einig werden, pojednać ie- 
dnego z drugim. Aë 

Einige, plur. nięktorzy, nielacy. — 

inigkeit, f. in der Zahl, iedno, w licz- 
ie. 2) Eintracht, zgoda. Einigkeit 

fiften, iedność uczynić, fprawić. Ei⸗ 
nigkeit beftótigen, zgodę, iedność 

Urwierdzić;. z wieberherftellen, iedność 

Znowu przywrocić. bruͤderliche Einige 

keit, braterska jedność. in ſehr guter 

Einigkeit mit einem leben, w- nader 
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dobrey iedności żyć, zoftawad z kim. 
. Einträchtigkeit. 

Einkaͤhle, f. okap u domu, u kościoła. 

Einkauen, pogryść pokarm wprzod ni- 
żeli dać. 2) einen etwas oft vorſagen, 
ce ſto komu co mowić, nabiiać on ę. 

Einkquen, das, n. pogryzienie wprzod 
pokarmu, nizeli danie; czefte ma- 
„Wianie komu czego. 

Einkäufer, m. zkupien, der Speiſen, 
zkupien żywności. 

Einkaͤuferin V. 2kupienka, ktora zku- 
pute co, żywność, 

Einkauf, u. zkupowanie, zkupienie, na- 
kupienie. 

Einkaufen, zkupować, nakupować, etwas, 
co; Epeifen in die Küche, żywności 
do kuchni. E 

Ginfaufung, J. zkupienie, nakupienie, 

Einkehren, zkierować , wftąpić, wybo- 
czyć; bey einem Schenken, do fzyn- 
karza; bey einem guten Freund, do 
dobrego przyjaciela; auf feinem Guz 
te, do fwoiey ‚maigtnosci; zu Rom, 
do Rzymu; in eines Haufe, do domu 
czyiego; in eines Meyerhof, do wio- 
fki czyiey. 

Einkehrung, f- gofpoda, wftęp, gosci- 
niec. 

Einkleiden, ubrać w fuknie, przyodziać ; 
etwas womit, przyodziać co gezym, 
ubrać co w co, lub kogo w co. 

Einkleidung f- ubranie , przyodzianie, 

Einklemmen, Scieśnić. | 

Einklemmung, V Sciesnienie. 

Einfnäten, gnieść , mięfić, miętofić. et⸗ 
was recht einknaͤten, co dobrze 
ugnieść. ` 

Einknuͤpfen, przywiązać, przypiąć, wpiąć, 
in etwas, w co. 

Einkochen laffen, wywarzyć, dać fie wy- 
gotować, den vierten Sheil, czwartą 
część ; die Helfte, połowę; bis auf den 
vierten Theil, aż do czwartey części, 

Einfochung, F. wywarzenie, wygotowa- 
nie. 

Einkoͤmmling, m. f. Ankoͤmmling, przy- 
chodzien , przybyiz. ` 

Einkommen, weyść; wiechać, in die 
Stadt, do miafta. a) Nutzen geben, 
intrate czynić. das Geld, welches aus 
den Bergwerkern einkoͤmmt, pieniądze, 
kroré z gor, z Bani, czyli z kopania 
krufzcow przychodzą. prowent. die 
Fruͤchte oder Nutzung, welche von den 
Landguͤtern einkommen, dochody, pro- 
wenta, ktore z ziemskich dobr idą. 
3) übergeben; padać: mit einer Sup⸗ 
plik einkommen, fupplikę jaką podać, 

23 4) zprze- 


491 E J N 


4) zprzeciwiać Ze: wider etwas elt 
dommen, fprzeciwiać fie czemu, 

Einkommen, das, m, itrara, prowent, 
dochod, am Geldes reiches aus den 
Weinbergen, prowent z winnic; ge: 
tinges, cienki, mały; gewiſſes und be⸗ 
ſtaͤndiges, pewny y ftały/ prowent; 
z geben von etwas, prowent, dochod 
z czego; kein gerechteres giebt der Him⸗ 
mel, die Erde und die Zeit, zadnego 
fprawiedliwfzego dochodu nie daje 
niebo, ziemia, czas. quf etwas ein Ein: 
kommen ſetzen, dochod, intrate na 
czym fundować. Einkommen der Land⸗ 
guͤther, intrata z dobr ziemskich, z 
gruntu, z roli. fein Einkommen von 
diefen Gütern find zwey Talente, iego 
intrata z tych dobr dwa talenta. Ein⸗ 
kommen an Früchten, w Inopkach, w 
krefcencyi, prowent. 

Einkramen, ae 

Einkriechen, wczołgać fie, wemknąćfię, 
wohin, dokąd. 

Einkriechung, f. wczołganie fie, wem- 
‚knienie fie, wfunienie fie. 

Einkrümmen, zkrzywić, wykrzywić, 

Einkruͤmmung, /. zkrzywienie, wykrzy- 
wıenie, 

Einkünfte, pur. dochod, intrata. er hat 
jährlich, fo viel Einkünfte aus dem Lan⸗ 
de, tak wiele ma ze wfi intraty co 
rok. er nimmt die Einkünfte bloß aus 
den Gütern der Stadt, ma intrare tyl- 
ko z ſamych dobr, z ofiadłości, miey- 
fkich. 

Einladen, bitten, zaprofić, zaprafzać. 
einen in fein Haus, zaprofić kogo do 
fwoiego domu. oft zur Abendmahlzeit 
einladen, czefto na wieczerzą zapra- 
Lac. einen ſchriftlich einblafen,, kogo 
liftem zapratzac daß er fein Quartier 
bey ihm nehmen foll; aby u niego ftat. 
mit Belohnungen einladen etwas zu 
thun, podarunkami zachęcać do uczy- 
nienia czego; zu ſich zur Mittagsmahl⸗ 
zeit, do fibie na obiad zaprofić; zu 
Tiſche, do ftołu. Pozywać: sum Ge- 
tichte einladen, do fądu pozwać, do 
prawa; einen zu Gaſte, na bankier. 
zum Berathſchlagen einladen, do rady 
na radę zaprofić; zum Abendeſſen, na 
„ Wieczerzą, na kolacya. 

Einladen, das, m, zaprafzanie, zaprofze- 
INE. 

Einfiedler, m. zaprafzaigey. 

Eiuladerin, f. zaprafzaiąca. 

Einladung, f- zaprofzenie, zaprafzanie, 
guͤtige, angenehme und hoͤffiche, las ka- 

we, przylemne y ludzkie, auf eines 
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Einladung auf das Rathhaus Fonnen 
na czyie zaprofzenie na Ratufz przy” 
yć. 

Einlaͤndiſch, beſſer Inlaͤndiſch, domowy» 
oyczyfty, rodowity w kraiu. S 

Einläuten, wydzwanić, dzwonem (9 
ogłofić, die Mefe, jarmark, indie? 
che einlaͤuten, dzwonić do Kosciols, 

Einläuten, das, ». dzwonienie na €% 
in die Kirche, do Kościoła. 

Einlaß, m. krylome drzwi. Se 

Einlaſſen, wpuścić, einen, kogo, zu epen 
do, ktorey; einen in das Land, ae 
ścić kogo do kraiu; zu fich ins DW 
do domu, w dom, do tiebie$ de 
Feind in die Stadt, nieprzyiaciela a 
miafta. es wird niemand eingelaſſel, 
nikt nie będzie wpufzczony, H te 
eine Rechtsſache einlaſſen, u dawać 
w prawny interes; in eine Schlacht, 
przyść do bitwy, ztaczać bitwę* 
einen Vertrag, mieć: fie do ugody” 
wdać fię w ugodę; in ein Geſpra d 
wdać fie w mowę; in eine MUM 
dung, w dyfputę; in einen Krieg, 
woynę. d o 

Einfaffen, das, w. wpufzczanie, WP 
fzczenie. 

Einlaffer, m. wpusciciel. 

Einlaſſung, f- wpufzczenie. RET 

Einlauf, m. wbieżenie, wbieg, in de 
Hafen, do portu. 

Einlaufen, wbieć, dopaść, in den Hafen, 
wbiecdo portu, dopaść portu. 2) NB 
bracht werden, być praynieſionym, 
die Poren, die Nachrichten pflegen ein 
zulaufen, poczty, e zw 
kły przybiegać, przypadać, 

Einlaufen, das, u. 1 8 do boch, 

Einlegen, wfadzić, einen Zweig in die E A 
de, władzić gałązkę w ziemie- 2, 
wadzić Beſatzung in eine Stadt, 99 
nizon do miaſta; in das Schloß, 

zamku. Gurken einlegen, ogorki w A 

dzić, powfadzać, ogorkow nafać e 

nawfadzać. ein gut Wort für eh 

bey einem einlegen, dobre słowo» 10 

kim u kogo, wymowić, dać Kar 

dobre słowo u kogo. Ehre mit dm 

einlegen, honoru przez co deif 

Wein einlegen, wina naskładać» 4 

kupować. Bier auf den Sommer Ge 

legen, piwo na lato, złożyć SCH 

wnicy. in das Becken einlegen, 7 7 

cić pieniądz na tace, iak po Ko le 

łach bywa; etwas in den Slinge * 

tel, wrzucić co do Werer 

dzwonkiem w Kościele. fad 


wykładać: wie die Tiſcher mit hand 


fa” 
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hand Holze, iak ftolarze wyſadznia, 
rożnym drzewem fwoie roboty. pof- 
Hadi, pozbierać. die Waare, wie die 
Kramer, wenn fie feil gehabt, towar 

Pozbierać iako kramarze czynią, kto- 

ty na przeday mieli. Ubogim! być. 

einlegen, raczey lipasc, aen, w pol- 

AW w tym famym fenfie. 

Inlegen, das, „. wfadzenie, eines Zweigs, 
gałązki. 2) der Beſatzung, wprowadze- 
nn załogi, ofadzenie załogą, Garnizo- 
nem. z) des Lobs, doftąpienie chwały, 
des Seines, złożenie wina. 4) in den 

Klingelbeutel, włożenie pieniądza do 
woreczka ze dzwonkiem wkosciele, 
$) der Tiſchler, wykładanie , wyga- 
dzanie ftolarskie. 6) der Waare, zło= 

„żenie towarow, zkładanie. 

Eiuleibig, iednego ciała, fo nur einen Leib 
hat, ktory tylko iedno ma ciało. 
Inleibung, Y. wcielenia, inkorporacya, 
W iedno ciało ziednoczenie. 
inleiten, wprowadzić, wprowadzać. 
einen in etwas, kogo do czego. etwas 
wohin, co dokąd. zur Diſputirkunſt, 
wprowadzić do dyalektyki, to ieft 
ułatwić mu pierwey iey zrozumienie. 
des Waſſers Einleitung, wody wpro- 
wadzenie. zu einer Kunſt, wprowadze- 

_ Mie do iakiey fztuki. 

Einlenken, zkierować, im Lauffe, w biegu, 
mit dem Pferde, konia, catnąć, 2 ko- 
mem De cafnąć, mit dem Wagen, po- 
lazdem zkierować. von feiner Gewohn⸗ 
heit ablaſſen, porzucićfwoy zwyczay. 
mit dem Maule einlenken, wrucić lie 
Ze słowem zatrzymać. t. i. przeftać 
„mowić, 

CinfenEung, Zu biegu zkierowanie. 
inlogiren, (einloſchiren) gofpodę komu 
naznaczyć, ftancya. einen irgendwo, 
Komu gdzie. ſich bey einem, gofpodą 
u kogo ftanać. 
mlofchirung , f. goſpody naznaczenie. 
inlofen, odkupić. etwas für nichts weź 
niger, als er es gekauft, za tyle odku- 
Pić za wiele on kupił. das Seinige 
einloͤſen, fwoie odkupić. wykupić. gt: 
was, das einer verſetzt, wykupićto, co 
Kto zaltawił. 

Nlöfung, J. wykupienie, odkupienie. 

machen, zaprawić, ufmarzyć w czym. 

Oliven, oliwki ufmarzyć. etwas aus⸗ 

loͤſen, daß man es einmache, wybrać co 
lo fmarzenia, do Zaprawienia. dien⸗ 
lich, zdatnego, dobrego, daß man es 
einmachen kann, Ze to można fzma- 

Tzyć, zaprawić. Kalk einmachen, gafić 

wapno 
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Einmachen, das, ». zprawa, fmarzenie. 

Einmacher, m. zaprawnik. 

Einmachung, f: zaprawa, zaprawienie, 
imarzenie w czym, jako tow cukrze. 
des Kalkes, galzenie wapna. 

Einmal, raz, hat er ſich eingebildet, daß 
ihm alles frey ſtehe, was er nur wolle, 
urościł fobie raz w mysli, ze mu- 
wfzyftko. wolno co zechce. wenn das 
Gemuͤthe einmal ſich auf béie Dinge 
bringen läßt, kiedy fie iuż raz umysł 
puścił na złe, ein oder das andre mal, 
raz y drugi. ein, zwey und mehrmal 
haben fie muͤſſen Geld geben, raz, drù- 
gi, y więcey mulieli pieniądze dać. 
ein und mehrmal, raz y więcey. ein⸗ 
mal nach dem andern, raz po razie, 
jeden za drugim, etwqs ſagen, co mo- 
wić. auf einmal etwas befehlen, na ie- 
den raz, na raz, co nakazać, etwan eins 
mal was gehoͤret haben, kiedyś co 
słyfzeć. einmal fo, das andermal for 
raz tak, drugi raz tak. einmal gluͤckſe⸗ 
lig, das andre mal elend ſeyn, raz być 
fzczęśliwym, drugi raz mizernym. 
mehr als einmal, więcey iak raz. ein 
für allemal fen das geſagt, raz za wfzyft. 
kie razy niech tobędzie powiedziane: 
auf einmal austrinken, na raz wypić. 

Einmahnen, upominać fie, feine Schul⸗ 
den, o fwole długi, das Geld von eis 
nem. o pieniądze u kogo. \ 

Einmahnen, das, u. upominanie fie. 

Einmahner, co De upomina. 

Einmahnung, V. upominanie fię, dopo- 
minanie fie, ſwolego, des Geldes, pic- 
niędzy , der Schulden, długow. 

Einmauern, murem opafać. 

Einmengen, przymięfzać, mięfzać. Merz 
fe mit in die Rede, mięfzać wierfze do 
mowy niewiązaney ; mięfzać fie w co. 
ſich mit ini den Friedensſchluß einmengen, 
mięſzaé De do uſpokoienia, do uczy- 
nienia pokoiu, fich in anderer Unterre⸗ 
dung, mięfzać fie do rozmowy dru- 
gich. einige unter andere einmengen, 
niektorych między infzych mięſzac. 

Einmengen, das, u. wmięfzanie. 2 

Eiumenger, m. wmiglzacz, ten co mięfza 
iedno z drugim. A 

Einmengung, Ê przymięfzanie, wmię= 
fzanie, gewiſſer Perſonen, pewnych 
ofob. 

Einmiſchen, wmięfzać. 

Einmiſchung F. wmięfzanie. 
Einmuͤthig, ednomyslny. einmuͤthige Cam⸗ 
meradinn iednomyślna kamradka. 
Ginmithig, iednomyslnie, iednymumy- 
słem, ie lną myslą. $ 

DA Einmu⸗ 


\ 
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Einmäthigfeit, Y. iednomyślność. bf: 
derliche btaterska iednomyślność. 
Einmüͤthiglich, iednomyślnym zdaniem, 
beſchlieſſen, uftanowić, uchwalić, 
Einnähen, wizyć, in einen Sack, w wo- 

rek, zafzyć w co. 
Ein nahung, /. wlzycie, zafzycie w co, 
Einnahme, f. dochod, wziątek, und 
Aufgabe teift überein, wzigtek y wy- 
datek rowno wychodzą, nie lię nie 
aie. in die Einnahme bringen, w 
reieſtr, to co fie bierze wpiłać, 
Einmeſſon, zmoczyć, umoczyć, co w 
czym. 


Einnehmen, erobern, wziąć, dobyć. eine 
Stadt mit dem erten Sturme, dobyć 
miala 44 pierwizym fzt rmem. Vigt. 
einen mit feinen Höflichkeit, uiąć kogo 
fwoią ludzkością. Ofadzić. bag Schloß 
mit Soldaten, ofądzić zanek żołnie- 
rzami. eine Stadt durch Uebergabe, 
wziąć miafto przez poddanie lig. Arz⸗ 
ney einnehmen, lekarftwo wziąć. laß 
dich andrer Anſchlaͤge nicht einnehmen, 
nie day fie cudzym radom wodzić ; 
poiąć, przejąć. eine Kunſt, fztuke. 

Einnehmen, das, m. dobycie, wzięcie. 

Einnenmer, m. poborca, co podatki od- 
biera, pod:tkowy, der Stadt, mieyski, 

Einnehmerinn, Y ta ktora dobywa miaft, 
lortec, dobywaczka, 

Einnehmung, A odebranie, zabranie, 
Zzaſtapienie, dobycie, dobywanie. des 
Markts zaltapienierynku. der Städte, 
dobywanie miaft, des Geldes, pobie- 
ranie pieniędzy, 

Einneſteln, zige, pozpinać, 

Einnetzen, zmoczyć. etwas, co. bie Haͤnde 
mit eines Blute, ręce zmoczyć we 
kiwi czyiey. 

Einnetzung, f umoczenie, umaczanie, 

Einniten, gniezdzie, gniazdo słać, usłać, 

€innifungr F gniezdzenie, gniązda 
słanie, 


Eins de, f. ofobność, pufzcza. wuͤſte Ge⸗ 
gend, pufta okolica, noch nicht in die 
rechten Einoͤden gekommen ſeyn, iefzcze 
ni. przyiść do prawdziwych puſtyn; 
‚Puflynia. 

Einpacken, upakować, wpakować; zapaż 

ować. fein Wandergeraͤthe, lwoie 
manatki, drobiag ll, w tłomoczek wło- 
Żyć, 2) ſtille ſ weigen muͤſſen, muſie e 
milczeć, cicho być, nic nie mowić. 

Einpacken, das, m. upakowanie, ułożenie 
rzeczy. 

Ginsfålen, palami obic. mit Pfaͤlen um⸗ 


geben, palami toczyć w koło. 
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Einpfarren, zu einer Pfarre mit rechnen, 
do iakiey parafi przyłączyć, policzyć: 
Einpflauzen, wfzczepić, etwas in etwas, 
CO W co. z 
Einpflanzer, m. fadownik, co wfadza 
wfzczepia drzewka, 
Einpflanzung, F. wizeaepienie, 
Einpfluͤgen, worać, den Miſt, gnoy 
worać, zaorać. 

Einpfluͤgung, f. waranie, zaoranie. 
Einpfropfen, wfzczepić, ein Reiß in den 
Baum, lzezepek w drzewo. i 
Einpftopfer, m. fadownik, wfzczepnik: 

Einpfropfung, € wfzczepienie. 
Einpredigen, wbiiać w mysl, co komus 
einem etwas. 
Einpredigung, f. wbijanie w mysl, 
Einpregen, wycifnąć, wybić. die fennt? 
nit Gottes in die Gemuther der Mell 
ſchen, wiadomość Boga w umysłać 
ludzkich wybiiać, wyciskać. eines Ge⸗ 
ſtalt in das Gemuͤthe, czyją poftać 10% 
bie, wybić w umyśle. 2016 w pamięć 
Einprägen, das, m. wbicie w pamięć 
D myśl. 
Einprägung, f. wbicie, wbijanie w pa- 
mięć. 
Einpreſſen, fciskać, pościskać, ścifnąć. 
Einpreffung, V ciśnienie, posciskanie: 
Einquartiren, umieścić, kwaterą, gofpo* 
dą kogo poftawić. einen in ein Haus 
kogo w czyim domu. bas Volk ius 
Land, ofadzić lud po rolach. die Truy? 
pen in die Städte, woysko po miaftać 
na kwatery, na leże rozftawić. 
Einquartirung, f- poftawienie kwaterą 
Einquetſchen, cilnąć , Przycilnąć, eraf 
krzynąć, jako to palec drzwiami. 
Einraͤumen, uftąpać, einem den Platz ko” 
mu mieyfca. ‚feine Bitte, uczynić 5 
na czyig proźbę, einem fein guf 
dern, uftąpić komu fwoiey prereniyl 
einem die erſte Stelle, uftąpić komt 
pierwizego mieyfca. ums Geld, 2% 
Pieniądze, f. zueignen, przywłafzczać 
Einräumung, f. uftąpienie , beg Recht 
prawa. nach aller Einraͤumung wir 
dieſem Alter ein Spiel zugeſtanden / 
wizyftkich zezwoleniem temu wie” 
kowi ieft iaka wefołość przyznana 
Einrammeln, ubiiać, ubijać palica ca. 
den Schutt Fuß dicke, rum na lobe 
gruby. die Erde um die Wurzeln ber’ 
um, ziemię ubiiać koło korzeni 
drzewa. i 
Einrammeln, das, ubiianie: : 
Einrammelung, 7 ubijanie, ubicie. 
Einrathen, radzić, einem etwas, co komt 
Einrathen, das, m, radzenie. eines Ein- 
rathen 
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hen nicht zuwider ſeyn, nie być 
E zeCiwnym czyiemu radzeniu. eiiies 
Einrathen folgen, iść za czyją radą. 
Einratbung „A. radzenie, rada: 

Mede, Y. przemowienie do mowią- 
cego, Darzwiſchenrede einem nicht 
einreden, nie przemawiać do ınewia- 
CEgO. 2) napomnieć, zureden, ver- 
mahnen. 


Meanen, defzcz zapada, zacieka, in 
den Hof, na pordworze delzcz wpada. 
es regnet in die Speiſeſtube hinein, 
żacieka defzcz do itołowey izby; 
durch das Dach, przez dach. 
Flüregnen, das, m. zaciekanie defzczu. 
littetócn, wkrufzyć, Brod in Milch, 
chleb w mleko, 
treiben, das ». wkrufzenie. 
mreibung, F. wkrufzenie. 


reifen, zburzyć, zwalić, ein Gebäude, 
budynek. 2) überhand nehmen wzma- 
Bad De, die Krankheit reißt ein, cho- 
roba ſię wzmaga, 
inreiſſen, das, ». zb rzenie , zwalenie, 
iyreiffer, m, burzyciel. 

Einreiſſung, Y zburzenie, der Stadt, 
miafta. 


Einreiten, wiechać na koniu; zaiechać. 
inrichten, uftanowić, rozporządzić, 
das Hausweſen, domowe poipodar- 
two; das gemeine Weſen, Rzeczpe- 
fpolicą, 2) eintenfci, wprawić, nabić, 
ein verrenktes Glied, wprawić, wita- 
We, nabić ną fwcie mieyfce wywi- 
Ehnie członek. 5 
richten, das, m uftawienie, uftano- 
„Wienie, wprawienie. 

Einrichtung, J. uftanowienie, des Got: 
tesdienſtes, obrządkow w służbie Bo- 

decy; der Beweisthuͤmer, ułożenie 

owodow ; des Inſtruments, teftamen- 
tu. 2) Einrenkung, wprawienie, wfta- 
wienie na fwoie mieyfce, der Glieder 
in der Baukunſt, części w budowaniu, 
wrąb, 


Eintritt, m. ieżdżenie na koniu, 
iuruͤcken, woysko wprowadzić, iu ein 
Land, w iaki kray; mit den Truppen 
wieder in das Lager, z woyskiem zno- 
wu do obozu wiechać, wciągną 

ieder in die Glieder, znowu w fze- 
regach ſtang é. 
Itten. das, 7. wprowadzenie, wcią= 
„Baienie, mit der Armee, z woyskiem. 

Eil ihren, miben, gnieść, mięfić, das 
Mehl, mąkę na claſto. 

Eiuruͤhruna, f. gniecienie, mięfienie, 
deg Mehls, mąki na ciafto, 
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Einſacken, in einen Sack thun, do torby, 
do worka włożyć. 

Einſden, wdiać. ` 

€infamet, wrodzić. 

Einfinern, żakwalić „das Brod, nachleb; 
do mąki na chleb kwaſu dodać. 

Einjalben, nafinarować, namaścić, etwas 
mit etwas, co czym, 

Einſalbung, . naſmarowanie, nama 
Izczenie. 

Einſalzen, mafolie, Schinken, Fleiſch 
fzynki, mięfo, 

Einſalzung, J. nafolenie, 

Einſam, tam, einſamer Ort, fame ofobne 
mieyſee; Menſch, ofobny człowiek. 
ein einſames Leben führen, ofobne ży- 
cie prowadzić, 5 

Einſanikeit, V ofobnosć, ſehr wuͤſte, bar- 
dzo pufta; angenehme, przylemna. 
fih in die Einſamkeit begeben, ftudać fie 
na olobność. 2) bezdzic/ność. Da man 
keine Kinder hat, gdy kto dzieci nie 
ma. 3) bezienność, bezmężny ftan, 
da man den Mann ober die Frau ver 
Ipren, gdy ktora męża, albo ktory 
Zone utracił, 

Einſammeln, zbierać, etwas von einigen, 
co od ludzi niektorych. 2) zbierać 
z pola, einerndten, zżąć, zżynaćtzboże. 

Einfammeln, das, z. zbieranie. 

Einſammler, n. zbierącz. i 

Einſammlung, V. zbieranie, zebranie, 
an Gelde, w pieniądzach. 

Einſatz, m. wpufzczenie, was in etwas 
anders hineingeſetzt wird, darauf zu 
liegen, co w co drugiego włożyć, aby 
w tym było. 2) in eine Lotterie, na 
Loteryą , w Loteryą , włożenie. 

Einfaugen, lad, wyfać, denn Irrthum mit 
der Ammenmilch, błąd z mlekiem. 

Einſchaͤrfen, częfto przeftrzegać, częftą 
powtarzać iaką maxymę, einem ettvag, 
co komu. 

Einſchalten, wkładać, das, welches einge- 
ſchaltet wirb, wkładany, włożony. 
eingeſchalteter Tag, włożony, wkłada 
ny dzien; intercalaris dies, albo przy- 
byfzowy. 3 | 

Einſchalten, das, ». wkładanie, 

Einfhaltung, £ włożenie. 

Einſchanzen, das, włożenie. 

Einfihahzen, okopać. Fortife. eine Stadt, 
miaſto; ſich im Lager, okopać fię, w 
obozie. 

Einſcharren, wkopać, zako 
Schatz, ikarb iaki; einen 
kopać umarłego w dołe. 

Einſcharrung, f. zakopanie , wkopanie. 

Einfhenken, wlać, nalać, einem einen 

25 großen 


e, einen 
odten, za- 


(M) 
W 


es‘ 
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groſſen Becher, nalać komu wielki 


puhar; einem Gift, nalać komu tru- 

cizny. 2) podczafzym być. bey einer 

Kol einen Einſchenker abgeben, na 

bankiecie, na ochocie pedczafzym 
być. 

Einſchenken, das, w. nalewanie. 

Einſchenker, m. podczafzy. 

Einſchenkung, f. nalanie. 

Einſchicken, przesłać, einen Brief, lift iaki, 

Einſchieben, podrzucić, ein Teſtament, 
teſtament iaki, zfabrykowal, dać, na 
mieyfce czyie, kogo. einen an eines 
Stelle, włożyć, przyczynić. einen Tag, 
dzien włożyć wemieſigc. 

Einſchieben, das, u. podrzucenie, eines 
Teſtaments, teftamentu. 2) włożenie. 
eines Tages, intercalatio. 3) słow 
włożenie, parenthefis, einige Worte in 
eine Rede, słow w mowę, 

Einſchicken, posłać, zastać, eine Supplie, 
fupplikę do pana. 

Einſchlaͤfern, uśpić, mit etwas, czym. 

Einſchlaͤferung, F. ufpienie, zasnienie. 

Einſchlafen, zafnąć. mitten in feiner Le- 
bensarbeit, w pofzrzodku prac życia 
fwoiego. hart und fefe, twardo y tẹ- 
go. über etwas, nad czym zafnąć. 2) 
erſtarren, ztruchleć. die Gliedmaßen 
ſchlafen ein, ruchleią członki. der Fuß 
if mir eingefchlafen, zdręcwiała mi 
noga. t 

Einſchlafung, J. zaśnienie, zafpanie. 

Einſchlag, m. f. Anſchlag, 2) in dem 
Wein, zaprawa wina, ipſymowanie. 
Einſchlagen, wbić, wbiiać, einen Pfal in 
die Erde, pal, koł w ziemię. 2) za- 
gige, podwinąć ſukni, ein Kleid, 3) ude- 
rzyć iak piorun, wie das Wetter; das 
Wetter hat in den Thurm eingeſchla⸗ 
gen, piorun uderzył w wieżą. 4) 
nachfolgen, iséza czym, eben den Weg, 
za drogą iść. einfdymieiffen; trząść, die 
Fenſter, oknem. 

Einſchleichen, wczołgać fie, wfunać fig, 
wemknąć fig, wleść. in ein Land, da 
iakiego kraiu. in der Menſchen Genie 
ther, w umysły ludzkia. der Geitz und 
die Ueppigkeit ſchleichen fih in die 

tadt ein, łakomitwo y zbytek wem- 
knęty fię do miafta. 

Einſchleichen, das, u. wczołganie fig, 
wemknienie fie. * 

Einſchleichend, adv. nieznacznie, chył- 

tem. 

Einſchleicher, m. ktory fie wczołga 
nieznacznie. 

Einſchleichung, F. wczołganie, wemknie- 
nie be, 
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Einſchlieſſen, zamknąć w czym. ins Ge⸗ 
faͤngniß, do więzienia, ein Bild in eV 
nem Schilde, obraz w tarczy oładzić: 
2) umgeben, obtoczyć. einen mit der 
Reuterey, kogo kawaleryą. eine Stad 
mit einem Graben, miaſto wałem: 
was in engen Graͤnzen if, zamknąć co 
w fzczupłych granicach. 

Einſchlieſſen, das, u. zamknięcie, zwar 
cie w czym. d 

Einſchlieſſer, der, m. Vietualien, fzafarz 
ktory za kluczem chowa żywnośći: 

Einſchlieſſung, J. zamknięcie w czyme 

Einſchlingen, połykać, połknąć, den Mi 
gel, wędkę połykać, 2) chlepać.” , 

Einſchlingung, Y połykanie, chlepanie: 

Einſchlucken, połykać, chlepać. g 

Einſchluckung, f. połykanie, chlepani& 

Einſchlummern, załnąć. 

Einſchlurfen, połykać, chlepać. 

Einſchlurfen, das, u. połykanie, chle- 
panie. 

Einſchluß, m. an einer Rede, parentkęf» 
zamknięte znakami słowa w mowić 
2) Brief, fo in einén andern mit einge 
ſchloſſen wird, Lift ktory w inſzym 

liście zamknięty ieft. k 

Einſchmeicheln, fih bey einem, wdulić 
fie do kogo podchlebftwem. 

Einſchmeichelung, Y podchlebiania, lu- 
lenie fię. 

Einſchmeiſſen, połamać, einem die ZEW 
den, komu lędźwie. 2) die Fenter W 
okno pukać, kołatać, udetzać. 3) wy” 
łamać, die Thuͤre, wyłamać drzwi. 

Einſchmeiſſung, J. pofamanie, vir 
manie. 

Cinſchnuͤren, nafmarować, etwas mit el⸗ 
was, co czym. 

Einſchneiden, narznać, nakroić, naryfo” 
wać. mit Glaß oder Stein, fzklem 
lub kamieniem. wylroi£. Buchſtabel 
in die Rinde eines Baumes, litery na 
skorze na drzewie wykroić. etwas! 
Erzt, co na miedzi. Blumen, kwi? 
ki. in die Säulen, wyżnąć na bt" 
lumnach, 

Einſchneiden, das, n. wyrzynanie, WY” 
„krawanie, wycynanie. s 

Einſchnitt, m. wyeigcie, wyrzni 
wycı CIE. 

Einſchnuͤren, wfznurować, 
mit etwas, czym. 

Einſchoͤpfen, ciągnąć wodę zkąd. 
dem Brunnen, ze ftudni. , 

Einſchraͤnken, otoczyć w koło. mit Git⸗ 
tern, balałami, kratą, bałałami, kraft, 
eż in enge Gränzen, co okryć, 
cialn anicami. 2) blyquiren, N 

emi granicami. blequite be 


acies 


zafznurować: 


aus 


şor 


kować miafło, fortecę, t. i. zalec: 
Zaiec pryftępy do nich. ; 
ankung, f. okryślenie, otoczenie, 


„ Sraniczenſe. 
Einschreiben, wpifać, wypifać. ins De: 
mith, na umyśle. etwas in die Bücher, 


zał; ſich laffen als Soldaten, 
dać fie wpifać za żołnierza, lub w 
„kompanią iaka. i 

Einffreiber, m. pifarz, pifarek, co wpi- 
lic 


Einſch bung, F. wpifanie, in die oͤffentli⸗ 
chen Bücher, w publiczne kfięgi, 

llſchreiten, wftępować, wohin, dokąd. 

Eiuſchroten, zpuścić, Wein in den Keller, 
„Wino do piwnicy. 

Einſchrumpfen, zmarfzczyć, die Olive 
ſchrumpft ein, skorka na oliwie fie 
„Narizczy. 

inſchub, m. dopełnienie, przyczynek. 

Einfchiitten, wiypać, etwas in Sack, co 
w worek. 

Einſchuſtern , ufzczerbek uczynić. 

Einſchwaͤrzen, poczernić: 

Einſchwaͤrzung, F. poczernienie.. 

Einſchwatzen, namowić kogo na co, 
mowić co w kogo, wyperfwadować, 
że wierzy. 

Einfhwasung, F. namowienie, wyper- 
dwadowanie. 

Einſegnen, pobłogosławić, etwas, co. 
inſegnung, f. pobłogosławienie. 
inſehen, weźrzeć, zaglądać. 
inſehen, das, m. wezrzenie, zaglądanie. 
2) Beſtrafung, ukaranie, kara, auf die 
Laſter, kara na niecnoty. 

lifefcr , mm. ktory karze. 
ifehitwg, f. zaźrzenie, zaglądanie. 
inſenken, zpuścić, eine Leiche ins Grab, 
ciało do grobu; Wein, wino wiadzaé 
w ziemię. 2) fzczepić, einen Zweig 
einſenken, rofzczkę, zafzczepić. 

Einſenkung, V. zafzczepienie, wfadze- 
nie, der Weinſtoͤcke, gałązek winnych 
atoro$li. 
inſenden, posłać co do kogo. 
inſetzen, wyfadzić kogo, in ein Amt, 
na urząd. zum Erben einſetzen, dzie- 
dzicem kogo uczynić. 2) gefangen, 
władzić do więzienia. 3) zum Pfande 
einſetzen, zaftławić. 4) etwas bey eiz 
nem, depozyt złożyć u kogo. 5) ein⸗ 
pflanzen, wfzczepiąć. 

Einſetzung, f. an eines Stelle, wfadze- 
me na drugiego mieyfce, urzad; ei⸗ 
nes Zweigs, rolzczki zafzczepienie. 

Einſicht, f. dozor. 
inſiedel, Abtey in der Schweiz, Opa- 
two w Szwaycarach, 
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Einſieden, uwarzyć, wywarzyć, bis auf 
den dritten Theil, aż do trzeciey 
części. 

Einſieden, das, u. wygotowanie. 

Einſiedler, m. Puſtelnik. 

Einfiedlerinn, J. Puftelnica. 

Einſiedleriſch, Puftelniczy. 

Einſinken, ofieść. 

Einſitzen, fiedzieć w czym, feſt im Gee 
daͤchtniß, tego w pamięci fiedzieć, 

Einſpaͤnnig, o Jednym iarzmie. 

Einſpaͤnniger, m. zaprzęgacz. 

Einſpaunen, zaprzęgaę, die Pferde in 
den Wagen, konie do wozu, der Och, 
fen, woły. CS 

Einſpannung, V zaprzeżenie. 

Einſperren,, zamknąć, einen in den Kel- 
ler, kogo do piwnicy; itt die Gefäng- 
niffe, do więzienia. TUA d 

Einſperren, das, u. zamknięcie. 

Einſperrung, F. zamknięcie, 

Einſprechen, einem einen Muth, dodać 
komu ochoty, ferca. bey einem ein⸗ 
ſprechen, nawiedzić kogo. 

Einſprengen, potrzątnąć, Fleiſch mit Sale 
ze, mięfo fola. 

Einſprengung, f- potrząsnienie. 

Einſpruch, ». przemowienie do mowia- 
cego; + thum, przemowić; przefzko« 
dzią; einem, damit er nicht heurathen 
dürfe, aby fie, nie mogł ożenić. 

Einſt, przed tym, kiedyś. wie fie einſt 
waren, iak przed tym byli, 

Giuftimmig, iednego pnia, als ein Haunts 
iako to drzewo iakie. 

Einſtampfen, fzczepić. 

Einſtandsrecht, 7. 

Einſtechen, wbić, etwas in etwas, co 
w co. 

Einſtecken den Daumen, pałafz, ſapadę do 
pochen zchować. 2) jemanden ins 
Gefaͤngniß einſtecken, do więzienia 
wtrącić. 3) Schimpf und Scheltwor⸗ 
te, zelżywe słowa połknąć, ftrawie. 

Einſteckung, F. wbicie. 

Einsteigen, wle se, weyść, in das Bette, 
w pościel; in das Schiff, w okręt. 
Einſteigen, das, m. weyscie w co, wcho- 

dzenie. E 

Einſteigung, Z weyście; in ein Schiff, 
do okrętu. 

Einfellen, unterlaſſen, zaniechać, das 
Briefſchreiben, piſania liftow poprze- 
ftać; ein wenig die Schlacht, poprze- 
ftać trochę bitwy, 2) ftawic fię, ſich 
einftellen, vor Gericht, do iadu, auf 
einen beſtimmten Tag, na dzień nazna- 
czony. 3) być przytomnym, bey dem 
Berathſchlagen, przy radzię. 

Einſtel⸗ 
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Einſtellen, das, 7, zaniechanie, poprze» 
ſtanie. . 

Einfellung, V. zaniechanie, poprzefta- 
nie. 

Einſtimmen, brzmieć tak jak y drugie. 
2) Benfallen, zezwolić , zezwalać. 
Einſtimmig, zgodnego głofu; zgodny. 
Amtsgenoſſen, zgodni koledzy, ein⸗ 
ſtimmig mit der Tugend, zgodny z 

cnotą. 

Einftimmig, zgodnie. 

Einſtimmung, F. in der Muſik, zgoda w 
murzyce, 2) Beyfall, zezwolenie, 3) 
in der Wahl, głos na elekcyi. 

Einſtopfen, natkać, nakłasć. etwas in 
etwas, co w co; tkąć, einem die Spei⸗ 
fe mit Gewalt, komu pokarm do gęby 
gwałtem. 

Einftoßen, wybić, die Thuͤre drzwi. den 
Ofen, piec, das Fenſter, okno. 

Einſtoßung, Y. Wybicie. ` 

Einſtreichen, wkładać, kłaść wco, ben 
Kindern die Speife in den Mund, 
dzieciom radło w gębę kłasć; wpu- 
ścić. etwas in die Augen, wpuscić co 
w oczy. 2) in Empfang nehmen, wziąć, 
przyjąć. das baare Geld, gotowe odli- 
czone pieniądzę. 

Einſtreichen, das, m. wkładanie, wpu- 
fzczanie. 2) przyięcie, des Geldes, 
pieniędzy, 

Einſtreuen, prześcielać, etwas, co; po- 
fypać, Salz auf etwas, foli po czym. 

Einſtreuen, das, ». potypanie, potrząśnie- 
nie. 

Einſtreuung, f. potrząsnienie, polypanie 
der Aſche, popiołem. 

Eins ums andere, wzaiemnie, reden, 
mowić do fiebie, z fobą; koleią. gut 
und bofe finden fich eines ums andere, 

złe z dobre, na przemiany, koleg 
bywałą. 

Eſuſylbig, o ledney fylabie, 

Eintägig, iednodniowy, iednego dnia. 

Eintauchen, zmaczać, etwas in Eſſig, co 
w occie. 2) zanurzyć co w czym. 
fich in das Waſſer, fiebie w wodzie. 

Eintauchung, F. zanurzenie, zmoczenie 
w czymy 


Ejntheilen, dzielić, etwas in Theile, co 
na części, eine Rede in ihre Stuͤcke / 
mowę na części dzielić. 

Eintheilen, das, u. podzielenie, podział. 

Einih iler, m. Dzielnik, Dzielniczy. 

Eintheilerin, 4. Dzielniczka. 

Gjnthei ung, f- Dzielenie, podzielenie 
de Himmels, nieba. de: Reiche, Krole- 
ftwa, bet Lander, kraiow, 
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Einthun, einſperren, zamknąć. etwas il 
einen Ort, co w iakim mieyfcu. das 
Vieh in den Stall, bydło w ftayni W 
obórze. 5 

Einthun, das, u. zamknięcie, 

Eintracht, F. zgoda. 

Einträchtig, zgodny. Zuſtand der Stadt, 
dtan miafta. ⸗Vieh, zgodna rada. Ge 
muͤther, zgodna umysły. einträchtige 
Rede, zgodna mowa. ⸗ſeyn mit einen, 
zgodnym być, zgadzać die 2 kim, gf 
trächtig werden. 

Eintraͤchtigkeit, €. zgoda, gemeine, ſehr all⸗ 
genehme, polpolita, nader przyiemndr 
in befer Einträchtigkeit mit einem II 
hen, w naylepizey zgodzie z kim 20% 
ftawać. = unter allen Ständen zur BE 
hauptung der Freyheit ſtiften, zgodę 
między wfzyftkiemi ſtanami. = nil ef 
nem fefe fegen, utwierdzi z kim 
zgodę. 

Einträchtiglih, zgodnie. leben, ŻYĆ 
widerstehen, fprzeciwiać fie. 

Eintraͤglich, pożyteczny, zyskowny? 
ausbar, = Handlung, ⸗Guͤter, Hair 
Ackerbau. 

Eintraͤnken, mścić fie. rächen, einem das 
Unrecht, mścić fie na kim krzywdy- 

Eintraͤufeln, kroplami wpufzczać, 24° 
krapiać, zakropić. einem etwas, © 
komu 

Eintraͤufelung, J. kroplami, wpufzcze” 
nie, zakropieńie. 

Eintrag, F. QDueerfdden an einem Gewebe) 
olnowa w dłuż idąca na warfztaci® 
tkackim. 2) Schaden, fzkoda. Pad 
theil, ufzczerbek. einem in feinem Rech⸗ 
te thun, komu uczynić ufzczerbe 

lego Pra wa. 

Eintragen, nofić , nanoſic, Waſſer, wo“ 
dy. 2) Nusen geben, intrate czynić 
przynofić. die Weinberge tragen vie 
ein, wiele intraty winnice przyno!z4* 
3) einſchreiben, wpifywać, die SÓW 
den ins Schulbuch, dług wpiłać W 
kiążki dłużne. in die Rechnung /“ 
regeftr wpiſy was. ; 

Eintreffen, ftolować fie, fich ſchicken mit 
etwas, z czyıh, /epiey, do czego» 
2) von einem mit Recht koͤnnen gefagł 
werden, skulznie fie modz o kim moż 
wić. 3) zgadnąć. meine Meynung il 
von dir nicht eingetroffen , mac 
zdania nie zgadłeś w moią myśl nie 
trafiłeś. 4) zgadzać fię. deine ur 
gend, s) nie omylić, feine Hoffnung 
H nicht eingetroffen, omyliła go lege 
nadzieja. A 

Eintreiben, zganiać; die Schafe, Leg 

do kofzarow. 2) zbierać, zuſommel 

bringen 
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bringen, Geld, zbierać pieniądze. bet 
Juſchuß von den Gäſten, pieniądze od 
iedzących co od kogo należy. 3) 
das Maul ſtopfen, gębę zatkać, komu. 
4) wbżąć. einen Keil, klin. einen Naz 
gel in den Baum, gwoźdź, kotek w 
drzewo. 5) nacierać; przyciskać. 
den Feind, nacierać na nieprzyjaciela, 
Przyciskać nieprzyjaciela. 

Eiutreiben, das, u. zpędzanie. 2) zbiera- 
nie. 

Eintreiber, m. der Schulden, zbieracz, 
Wybieracz długow. 

Eintreten, częfto, mawiać co komu, upo- 
minać kogo. a) odeptywać, die Wur- 
zel umher, korzenie drzewa w koło. 
3) eingehen, weyść, wchodzić. ins 
Haus, do domu. 


Eintreten, das, ». częfte mawianie, na- 
pominanie. 

Eintreugen, fchnąć, wyſychaé; der Fluß 
treugt ein, rzeka, ſchnie, wyfycha. 
intrichtern, przypominać. co komu 
częfto. 

Eintrichtern, das, . przypominanie, na- 
pominanie częfte. 

Eintrinken, wpiiać. . 

Eintritt, m. weyscie, wchod zenie, wiazd. 

in die Stadt, do miafta. zaczęcie, po- 

czątek; bey Eintritt des Jenners, na 

Początku ftycznia; des Sommers, na 

Początku lata; des Fruͤhlings, na po- 

Czątku wioiny; beym Eintritt des 

Jahres, u nowym roku. 

Eintrocknen, wylchnąć,wichnąć,wfychać, 
„Wyfychać. 

Eintroͤpfeln, kroplami wpufzczać. 
-HMtunfen , zmaczać w czym; in Eſſig, 
W occie; die Feder in etwas eintun⸗ 
ken, pioro w czym zmaczać. 

Eintunkung, f- zmaczanie w czym. 
nverleiben, wcielić; etwas einem Din- 
ge, wcielić co w iaką rzecz; t. 1. 
„lednoczy&wiedne obiedwie rzeczy. 
verleibung, „, Wcielenie, ziedno- 
‘czenie rzeczy iedney z drugą. 
in und das andere, jeden y drugi. 
A mal, infzego razu, drugiego 


Ein und achtzig mal, osmdziefiąty ieden 
zy, y tak daley. 
üwachſen, wrość, wrofnge; in die Sit: 
e e w łyko, w skorę. 
"ndrmen, zapalić izbę ogrzać, ocie- 
lic 
Einwaäßf 


` ern, w wodzie wy moczyć; das 
eingeſalzene Fleiſch, ſolone mięfo wy- 
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moczyć. wäffere den Schinken ein, wy- 
mocz fzywkę. 

Einwaͤſſerung, f. wymoczenie. 

Einweben, wrobić po tkacku, wyfzyc; 
Buchſtaben in die Kleider, litery na 
ſukniach wyfzyć, wyrobić. 

Einweichen, zmoczyć, zmiękczyć. 

Einweihung, f. Zmoczenie, Zmiękeze- 
nie, 

Einweifen, poświęcić, 

Einweihen, wprowadzić ; in ein Amt, na 
urząd ; in die Guͤter, do dobr. 

Einweiſung, /. wprowadzenie. 

Einwenden, ftawić na przeciwko; einem 
etwas, co przeciwko komu. 

Einwendung, f. ftawienie na przeciwko, 
Żarzucenie , zarzut, 

Ein wenig, trochę; heilſamen Rathſchlaͤ⸗ 
gen ſolgen, trochę zdrowfzey rady 
słuchać. ein wenig mehr, trochę więcey. 
ein wenig gar zu viel, trochę nazbyt. 

Ginwetfen, kamieniami rzucać. über den 
Haufen werfen, na kupę zrucić, zwa- 
lie. ein Gebäude, die Daͤcher, budynek, 
dachy. 

Einwerth, wewnątrz; na to pytanie 
gdzie: 

Einwerth, wewnątrz; na to pytanie, 
dokąd; fuͤnfhundert Schritte zuruͤck 
gehen, pieć fet krokow wewnatrz na- 
zad iść. 

Einweyhen, poświęcić; einen Tempel, 
kościoł; einen Altar, eine Capelle, 
ołtarz, kaplicę. 

Einweyhen, das, . Einweyhung, F. 
Foświęcenie. 

Einweyher, m. Poświęciciel, 

Einweyherin, f. Poświęcicielka. 

Einwickeln, uwinąć, uwikłać; etwas in 
etwas, co w co. 

Einwickelung, F uwinienie, uwikłanie. 

Einwilligen, zezwolić, pozwolić; etwas 
zu verkaufen, przedać co; in eine Sa⸗ 
che, zezwolić na iaką rzecz. 

Einwilligung, f. zezwolenie, pozwole- 
nie. mit ihrer Einwilligung, za ich 
zezwoleniem. ; 

Einwindeln, w pieluchy uwinąć, powić, 
powiiać. | V 

Einwirken, wfzyć, wrobić, wyfzyć, wy- 
robić; Buchſtaben in die Kleider, litery 
na ſukniach. 

Einwohnen, mięfzkać. 

Einwohner, m. mięfzkaniec; eines Orts, 
oder an einem Orte, iakiego mieyfca 
albo na iakim mieyfeu. = annehmen, 
darzu nehmen, przyjąć miefzkańcow. 

Einwohnerinn, f. Obywatelka, Mie- 
fzkanka. 

Ein: 
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Einwuͤuſchung, Y Przyfpofobienie, Zar. 
adoptio. ` 

Einwurf, m. zarzut, zarzucenie; wider⸗ 
legen, odpowiedzieć na zarzut. 

Einwurzeln, wkorzenić; im feuchten Erd⸗ 
reiche, w wilgotnym gruncie. der 
Bat ift tief eingewurzelt, drzewo iett 
głęboko wkorzenione. die Meynung 
it eingewurzelt, zdanie ieft wkorze- 
nione. 

Einzaumen, ochełznać, ein Pferd, konia, 

Einzaumung, f. ie mufztu- 
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ochetznanie 
kiem, wędżideł włożenie w pysk ko- 
nio wi. 

Einzaunen, ogrodzić. mit einem Zaum 
umgeben, płotem opołać. 

Eimaumung,f. ogrodzenie. a) der Zaum 
ſelbſt, ſam płot. 

Einzeichnen, naznaczyć. etwas wo, co 
na czym. ins Tageregiſter, w dzien- 
nym rejeftrze. in das Regiſter, oder 
Rechnung, w Reieſtr, albo w Ra- 
chunek włożyć, 

Einzeln, po iednemu. man muß De oft 
einzeln, insgemein zwey und zwey brau⸗ 
chen, trzeba ich po iednemu częfto, 
a pofpolicie po dwuch zażywać. ein⸗ 
zelne Worte, po iedyncze słowa po 
iednemu sfowu. 

Einzeln, adv. po iednemu, po iedyniczo. 
einem jeden anvertrauen, po iednemu 
każdemu z ofobna odpowiadać. ein⸗ 
zeln ſammeln, po jednemu co zbierać, 

Einziehen, zciągnąć wraz do kupy, 
skurczyć; die Glieder als ein Thier, 
skurczyć fię, zkulić, iak zwierzęta 
czynią; den Hals, zkurczyć fzyie. 
-eine Rede, zebrać krotko mowę; die 
Gegel, zwinąć żagle. a) nehmen und 
zur Schatzkammer, ſchlagen, confifciren, 
zabrać, zkonfifzkować na fkarb. 
wiechać, weyść, wciagnąć, in die 
Stadt, do miafta. zur Wohnung, na 
miefzkanie , in ein Haus, do iakiego 
domu wprowadzié fie, wnieść fig, 
3) gefangen nehmen, eech kogo, y 
wfadzić do wieży. einziehen, wftrzy- 
mać fie, powściągnąć, gniew, chęć. 
zmarfzczy ć. 3 

Einziehen, das, ». zciąganie, skurczenie, 
zkulenie , zmarfzczenie. 

Einziehung, f. zciągnienie, skurczenie; 
zkulenie. der Finger, skurczenie pal- 
cow; der Stirn, zmarfzczenie czoła. 
2) zkonfifzkowanie. der Güter, dobr. 

Einzig, jedem. iedyna, iedyne. eiis 
ger Sohn, iedyny fyn. fie nehmen den 
einzigen Jachzorn aus, wyimuia iedy= 
na gniewliwość, 
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Einziſcheln, fzeptać, podfzeptywać. d 
nem etwas in die Ohren, komu co do 
ufzow. 

Einziſchelung/ f- fzeptanie, pofzeptywa” 
nie. 

Einzug, m. wiazd, weyście. heintichetr 
potaiemny. in die Stadt, do mialla. 

Einzweigen, wfzczepić, einen Zweig in 
einen Baum, gałązkę wdrzewo. | 

Einzweiger, m. Sadownik, Zaizc zepienik. 

Einweisung, Y. Zafzczepienie. 

Einzwingen. zcieśnić, iciinąć, 2) mi 
chen, daß einer etwas wider ſeinen 
Willen annehmen muß, dokazać, ab 
kto co przeciwko fwoiey woli pray ig, 

Eis, m. od, gefroren Waſſer, zmarzła 
woda, zcięta od mrozu woda. 

Eiſach, Fluß in Tyrol, Eylach rzeka W 
Tyrolskim. 

Eiſen, ». żelazo. aus der Erde herbor⸗ 
bringen, 2 ziemi wykopywac, doby” 
wać, wynofić. der Rof vergehret das 
Eiſen, rdza pożera żelazo. in di 
Schmiedeeſſe ins Feuer legen, w ognisko» 
w ogien kłaść. mit Eiſen beſchlagen⸗ 
żelazem okować. von Eiſen, zelażny* 
den Feind in Eiſen legen, nieprzy!® 
ciela tuż doganiać, dopedzae. einen 
in die Eiſen ſchmieden, kogo w zelaz® 
w kaydany, okować. ' 

€ifenad) , Eilanach, Stadt in Thüringer 
miafto w Turyngii. 

Eiſen Ader, / żyła żelaza w ziemi. 

Eiſenberg, Eizenberga, Namen unter 
ſchiedener Dexter, imie rożnych miatt- 

Eiſen⸗Bergwerk, v. Gora żelazna, gdzie 
żelazo kopią. 

Eiſendrat, m. drut żelazny. 

Eiſenerzt, m. krufzec żelazny. 

Eiſenfarbe, f. żelazny, kolor, podobnð 
ten dam ftalowy. 

Eiſenfaͤrbig, rdzawy. 

Eifenfveffer, m. Prahler, junak, chlubny» 
fiebiechwalca, 

Eiſengreu, ialno żelazny kolor. j 
Eiſengrimm, verdrießlicher Menſch, nie 
dogodny, naprzykſzony człowiek: 
Eiſengrube, F. izyb żelazny, gdzie ŻE” 

lazo kopią. e 

Eiſenhaͤndler, m. kupiec od żćlaza. 

Eiſenhammer, m. Hamernia, kuznia, Ort 
wo man das Eiſen macht, mieyfce, gdzie 
żelazo, z krufzczu chędożą , leig: 

Eifenhandel, m. żelazny handel, kupcze” 
nie żelazem. h 

Eiſenhuͤtte, f. huta, gdzie żelazo robi% 
Eiſenhut, m. przyłbica Zelazna. 
Eiſenkuchen, m. oplatek, andruc; ciafto 
między dwiema 2 i picczone: 
między dwiema żelazami piecz Ein 


Efenmejfier, m. żelaźnik, hurnik Ze, 
deny, ktory robieniem żelaza za- 
„„aduie, iako bięgły w tym rzemieśle. 
Nentoft, m. rdza z Żelaza na Zelezie. 
enſchlacken, zedra od Żelaza. 

en fch ide, m, kowal. 

lenſchmiede, f. kużnia. 

tentat, Eizenflad, Stadt in Ungarn, 
alto w węgrach. 

Nenthor, żelazna brama, Paß aus der 
Wallachey in Siebenbürgen, przeyfcie 
2 Wołoch do Siedmigrodu. 

Liſeuwerk, n. Werkzeug, Iprzet żelazny, 
źciazą, gliiendeś, rozpalone; wieder 
zurecht gemachtes, znowu przekowane 
Przerobione dünnes, cienkie. fium- 
Died, tepe. in der Arbeit verderbtes, 
W pracy, w robocie zepiute. zum Ge 

brauch dienliches, do używania zdatne. 

ern, Żelazni; z żelaza, von Eiſen; 

metaph.. Brief, wodurch die Zahlung 
einer Schuld aufgehoben wird, lilt że- 
azny, krorym wypłacenie długow, 
bywa odłożone, eiſerner Brief, moż. 
Liftżela zny w Polizcze, ktorym życie 
bywa darowane, albo, do czafu, fal- 
‚wowane, te liity od krola wychodzą. 

Eisfeld, Eizfelda, Stadt im Coburgiſchen, 

„ Mafio w Koburskim. 

toen, Eizlebena, Stadt im Mans- 
‚teldifchen, miaſto w kraiu Mansfeld. 
18, m. lod, dickes, gruby lud, mit Eiß 
beleget werden, fciąć fię w lod, lodem. 
zergehet, zerſchmelzet, pulzcza, taie, 
ee mit Zerten aufbauen, fiekie- 
3 l wyrąbać 

fen, das 
od 


Eis aufbrechen, przełamać 


Dinge, lodowy, lodowaty. 

Utaft, lodowaty. 

e Meet, „ Lodowate morze. 
Aſcholle, f. kra lodu. 

vogel, m. zimorodek. 

tapfe, m. fopel lodu, u dachu, u 
„Wałów, u włołow, u nofa. 

iel, nichtig, nike ze mny, czczy ;prożny, 
tki, eitele Freude, nikczemna dare- 
Mina radość, im Reden, proźny, w mo- 
wie, allein, tylko lam, reden von eitel 
N tiege, owić tylko o iamey woynie. 
ettel Wuͤſteney, fzezera, fama tylko 
„ulzcżą, Pultynia. Narrenpoſſen, lame 
Sle, fame fraszki. eitel Fleiſch eſſen, 
eitel Butter efen, famo mielo ieść, 

eite masło iesć. 


el, poźno, eſſen, mięfo bez chleba 
IeSĆ, 


itelkeit, f. prożność. der Meynungen, 
zdania, in der groͤßten Eitelkeit ſtecken, 
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w wielkiey proeżności zoftawać. im 
Reden, prożnosść w mowieniu. 

Eiter, n. ropa; otok. dickes, gefta, gęfty. 
unreines und ſtinkichtes, plugawa y 
fmierdząca, zu Eiter werden, w ropę 
fię obracać. Eiter ausdrücken, ropę, 
otok wycifnąć. Ausdruͤckung des Cie 
ters, wyciśnienie ropy. voller Eiter, 
pełny ropy , otoku. 

Eiterbeule, Y. wrzod, haben, mieć; ent⸗ 
ſtehet, wrzod fie robi. mit etwas 
eröfnen, czym otworzyć. ſchneiden, 
da fie noch nicht reif iſt, przeżnąć, gdy 
fię iefzcze należycie nie obrał. druͤ⸗ 
cken, wyciskać wrzod, bolączkę. 

Eitricht, zropiały. Geſchwuͤr, wrzod, 
bolak. , 

Eiterſtock, m. zropiałość. 

Eierung, zebranie wrzodu, odchodzenie 
ropy. 

Kiro wypracować, ſiehe Ausar⸗ 
beiten. 

Elbe, f. Elba, Fluß in Deuſchland, rzeka 
vw Niemczech. 

Elbingen, Elbląg, Stadt in Preuſſen, 
miafto w Pruſſach. 

Elbauf, Ort in Frankreich, miafto w 
Francyi, Elbefa. 

Elche, Elcha, Stadt in Spanien, miafto 
w Hiſzpanii. 

Eleazar, Mannsnahme, Eleazar, imie 
męfzczyzny. 

Elegie, f- Art eines Terminis, Elegia, 
kiztałr, wierfzu fmutnego, lub w 
inney materyi. 

Element, u. żywioł, element, erſtes der 
Natur, pierwfzy w naturze. 

Elementariſch, żywiołowy, clemen- 
tarny. 

Elend, mizerny, ubogi, armſelig, tos 
Jamo. Meuſch, Ze Zuftand, 
ftangi. elender Ehrgeiz, mizerna am- 
bicya, chciwość honorow, urzędu; 
elenden Leuten nicht abſchlagen, nie 
odrzucać mizernych ludzi,t.1.wyrozu* 
mieć ich potrzebie, y ratować ich. 
es kann nichts elenders ſeyn, nie może 
być nic mizernieyfzego. 

Elend, das, ». bieda, nędza, langwieri⸗ 
ge, długa, freywilliges, dobrowolna. 
in Elend gerathen, wpaść w biedę. im 
Elend feden, w bidzie zoftawac. bie 
Große eines Elends erſehen, wielkość 
iakiey biedy przeźreć, erleichtern, line 
dern, ulżyć biedy komu, umnieyfzyć, 
aus dem Elende helfen, reiſſen, erretz 
ten, z biedy wydobyć, wyratować, 
wyrwać. fih deſſen entſchlagen, wybić 
fig z biedy. darin vergehen, trapićfię 

a biedy 
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dla biedy utyskować, na biedę. åufferz 
ſtes, oftacnia biedą , in was fúr Elend 
ich fede, w iakiey ia biedzie zoſtaig. 
in ſolch Skend bin ich geftürgt worden, 
w taką ia biędę wepechnięty, wtraco- 
ny ieftem. 2) wygnąnie, Vertreibung 
aus dem Lande, wygnanie z kraju. ei⸗ 
nen ins Elend verweiſen, treiben, kogo 
na wygnanie posłać, wypędzić. im 
Elende fich befinden, na wygnaniu bye. 
aus dem Elende zuruͤck rufen, z wygna- 
nia nazad przywrocić. 

Elendiglid), nędznie, biednie, leben, żyć. 

Elent, ein Thier, zubr, zwierz, do wołu 
podobny, łoś. 

Elentsklau, kopyto żubrowe, łofie. 

Elephant, m. słoń, ein Thier, zwierz. 
lange Zeit abgerichteter, przez długi 
czas, uczony, mit einer Elephantenhaut 
umgeben ſeyn, słoniową skorą bydź 
obwiedzionym. iſt gehen ganze Jahre 
trächtig, ston ſamica, nofi pfod w 
fobie całe dziefięć lat. ergreift einen 
mit dem Nuͤſſel, porywa kogo nofem 
długim, żakrzywionym. fich die Stät- 
ke eines Elephanten wuͤnſchen, życzyć 
fobie słoniowych fił. 

Elephantenfuͤhrer, m. ten co wodzi 
słonie , powodzicieł słoniow. 

Elephantengeſchrey, u. ryk słoniowy. 

Elephantenorden, m. order słonia, w 
kroleftwie dunskim. 

Elephantenruͤſſel, m. nozdrzo sloniowe, 
nos u słonia. 

Eleyhantenſchnautze, f nozdrze, sło- 
niowe. te 

Elias, Mannsname, Eliafz, imie męfz- 
czyzny. f KS 

Elieſer, Maunsname, Eliezer, imie męfz- 
czyzny. 

Elirik, n Arzney, Elixyr, lekarftwo pew- 
ne, olciek lekarski, 

Elle, f. tokieć, ein Maaß, miara pewna. 
länger als zwey Ellen, dłużfzy iak dwa 
łokcia. zwo Ellen hoch, dwa łokcie 
wyfoki. eine Elle lang, hoch, jeden To- 
kieć w fzerz, w dłuż, w miąfz. eine 
halbe Elle grof, puflokcia , gruby. 

Ellenbogen, m. łokieć u ręki, nagiętek. 
ich darauf femmen, wipierac Je na- 
okciu, darauf liegen, leżeć na łokciu, 
rozwalić fie. 2) Stadt im Böhmen 
miafto w. Czechach , Ellenboga. 

Ellengroß, łokciowy, grąby, miąfny na 
łokieć. = had), wyfoki na łokieć, 

Elne, Elna, Stadt in Rouſſillon, miafto 
w Ruſſylonkim we Francyi. 

Elſaß / AMacya, Landſchaft in Teutſchland, 
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kray w Niemczech. Elſaſſiſch, AMA 
ki. Elſaſſiſche Hiſtorie, A liacka hiftory® 

Elſaß⸗Zabern, Ellatzaberna, Stadt DI 
Elſaß, miafto w Allacyi. 

Elfen, ein Fiſch, ryba pewna. 4 

Elfter, f. troka, ptak. 2) ein paat giie 
in Teutſchland, dwie rzeki, w Niemi 
czech. 2) Stadt im Paderborniſchell⸗ 
miaſto w Paderborskim. 

Elſteraugen, ſ. Huͤneraugen. 

Eltern, Elterna, Fluß in Spanien, rzeka 
w Hifzpanii. Å 
Eltern, rodzice, Vater und Mutter, od 

y matka. alte, liebe, ftarzy, ukochani 
Elternmoͤrder, oyoboyca, frpóndlide 
chaniebny, verwegner, zuchwały; LU P 
ofer, graufanie:, niezboäny, okrutny” 
Elterumord, m. oycoboyftwo. begehet 
oycoboyftwo popełhić, co famo 
zaboyftwie matki mowi fię. 
Eltefter, m. nayftarfzy. 

Elva, Inſel an Italien, wyfpa we Wło” 
Lech Elwa. Lat. Ilva Ilvae. e 
Elmas, Elwas, Stadt in Portugal, MIT 

fto w Portugallii. Zar. Helvae, Hel- 
vania. 5 
Elvite, Stadt in Spanien, miafto w HUT 
panii, Elwira. Lat. llliberis. ` 
Elwangen, Elwangena, Stadt in Schu 
ben, miafto w Szwabach, Lat. Eibung® 
Ely, Ela, Stabt in England, mialto 
Anglii. Lat. Elia. 
Email, (Emalie) Art einer Manter 
krztaft pewny w małowaniu. Emalia 
Emailliren, (Emallyren) emaliować. MW 
eine befondere Art im Feuer mahlen / vs 
pewny kiztalt w ogniu malowany: 
Emallirt, emaliowany, w ogniu malo* 
wany, 
Emaus, Emaus, Stadt im gelobten Lal 
de, miafto w Paleftynie. 
Embailliren, (amballiren) einpacken, 2° 
pakować, w pakę, w paki, ułożyć: 
Enbarquiren, (anparkiren) na okret vi 
żyć. f. einſchiffen. x 
Embarras, (ambarra) przefzkoda , UW 
kłania. in einen Embarra Ginen, pes 
dzić kogo w trudność, uwikłać kaf? 
w iakim zawiłym interefie, w jakie 
zawiłey Iprawie. darinne ſtecken, w aue 
baralie , w zatrudnieniu być uwilk f 
nym, żoftawać. fih darana loß iia 
chen, uwolnić fię z zatrudnienia, Wy” 
knąć z trudności, wywikłać Dë wy” 
plątać'z nich. ` 
Embden Embda, Stadt in Oſt⸗Frießlault 
miatto w Fryslandyi. 
WO ein Titel, wylokość, cituł, kat“ 
dyndłom rzymskim dawany. $ 
Emte 
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Emme, Fluß in der Schweitz, rzeka M 
2Wäycaryi, Emma. rzeka, w Szway- 
‚Carach, 


Amer, Fluß in Weſtphalen, rzeka w 
Weftfalii. polać. Ambra, Emmera. 
Mmerking, zu. w ywielga, ptak pewny. 
yfdnanif, £. zawiązanie, dag Schwan⸗ 
gerwerden, poczęcie płodu w ży- 
wocie, des Menſchen und des Viehes, 
ludzi, y bydlar. 2 

Empfang, m. wzięcie, odebranie, zu 
den Empfang bringen, ſchreiben „ W 
ze jeftr odebranych rzeczy wpiſac, 
włożyć, ` 

Empfangen, odebrać, den Brief, lift, die 
Rechnung von einem, rachunek ‚od 

ogo. Befehl, rozkaz, einen freundlich, 
Przyląć, kogo po przyiacielsku. mit 
harten Worten, przykremi słowami 
9S0 Przyjąć, przywitać. die Gäſte gar 
wohl, gości Przyjąć, przyimować bar- 
20 dobrze ; wziąć, von einen einen 
heil der Beute, wziąć część zdoby- 
czy. a) ſchwanger werden, ipocząć, 
w żywocie. 3) als empfangen einſchrei⸗ 
ben / anrechnen, za wzięte, za ode- 
rane,wpifać, porachować w1eieftrze, 

Empfehlen, zalecić, einem etwas, co ko- 
mu, fleißig, pilnie, ſehr nachdruͤcklich, 
nader wyrażnie, gewiſſenhaft, pod ſum- 
nieniem, einem einen aufs beſonderſte, 

ogo komu zalecić iak nayofobliwiey. 

Empfehlung, die, Y. zalecenie. 
mpfehlungs⸗Schreiben, n. lift zalecaigcy. 

Empfinden, czuć, uczuć, poczuć. die An⸗ 
nehmlichkeit der Speiſe, mal przyie- 
ny w potrawie. den Hunger, gloddie 

te grauſamſten Schmerzen, nayfrożfze 

oleści, eine Freude, wefołość. Mer: 
gnüͤgen, kontentowanie. etwas hart 
empfinden, co cieżko przyiąć, przykro 
Uczuć ſehr hoch, z urazą co poczuć. 

Empfinden, das, m. czucie, uczucie. 

Enpfndlich, co fig czuć daie, pod zmys- 
Y Podpadaiacy. der Tod deines Druz 
ders ift mir empfindlich gewefen, śmierć 
twoiego Brata bardzo fie mi dała po- 

Tue. 2) der leicht bófe wird, dotkliwy, 

€ tory fie prędko rozgniewa. f 
pfindlich, adv. dotkliwie, z uczuciem, 
“alu, boleści , gniewu. f 
inpfndung, F. czucie, uczucie, des 
Schmerzens, żalu, des Todes, smierci. 
2) Przeczuwanie, fo von einem Dinge 
vorher entſtehet, ktore bywa z iakiey 
Tzeczy, 


Mfoyiren, wyfadzić na godności, na 
ONory, kogo. : 
biren, ſich, zbuntować fie, przeciw= 
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ko komo, machen, daß fich. eine Land: 
ſchaft empöret, zrobić, aby ſię jak kray 
zbuntował, wybił z pod w ladzy. 

Empiren, das, . bunt, rokofz. 

Empoͤrer, m. buntownik, rokofzanin, 

Empörung, f. bunt, rokofz, - anfangen, 
rokofz, bunt żacząć. anrichten, bunt 
wzrufżyć, wzbudzić. -< entſteht, bunt 
die wfzczyną, geht wieder an, znowu 
powftaie, znowu fię odnawia. filen, 
bunt ufpokoić. raͤchen, beſtrafen, ukaa 
rać rokofz, zemścić lie za sokofz. 

Empor, adv. in die Höhe, w gorę, WV 
toko. 

Empor heben, w gorę podnofić, 
etwas, co. auf die Mauer, na mur. 
fih empor heben, wydźwignąć lie w 

gorę, z iakiego złego ftanu. von der 
Erde, od ziemi wyioko w gorę pode 


podnieść. 


nieść. TER, 
Empor heben, das, ». w gorę podniefienie, 
kommen, wypłynąć na wierźch, aug 


dem Waſſer, z wody. aus der Knecht⸗ 

ſchaft, z niewoli. aus der Armuth, z 
uboitwa. ragen, bydź w 
wyżey. über das Waſſer, nad wodę: 
reifen, w gorę Pociągnąć.. ſchwimmen, 
wypłynąć z wody na wierzch. ſehen, 
w niebo patrzyć. ſpringen, w gorę 
wyskakiwać zkad, aus dem Gette, 
ſtehen, wyzey die wydawać między 
innemi rzeczami. feigen, w gorę wy- 
chodzić; wftępować. tragen, den Kopf, 
wyioko nofić głowę, zadzierać gło- 
wę, w gorę głowę podnofić. werfen, 
w gorę rzucać. 

Ems, Emfa, ein Fluß in Teutſchland, 
rzeka w Niemczech. 

Emfig, fleißig, pilny, obrotny, 

Emſigkeit, V. pilność. 

Enkel, m. des Sohns, oder Tochter Sohn, 
tyn fyna, albo corki, wnuk. Enkelin, 
J. fyna, albo corki corka. Enkels⸗ 
frau, J. wnukowa. 

Enkhuyſen, Enkufa, Stadt in Holland, 
miafto w Hollandyi. 

Enköping, Enkopinga, Stadt in 


iiawionyr 


e Schwe⸗ 
den, miaſto ay Szwecyi. 

Enevuragiren, ochoty, ferca dodać. einen 
zu etwas, komu do czego, einen durch 

Geſchenke und Verheiſſungen, kogo 
przez podarunki, y obietnice. 

Einquartirung, A zachęcenie 
terca, ochoty. 

Ende, u. koniec, einer Rede machen, 
uczynić koniec mow Ya feiner Bekuͤm⸗ 
merniß, iwoim troskom, mit dem 
Schreiben, koniec pilaniu. dem Strei⸗ 
fe, Uczynić koniec fporu, kłutni. etz 


was 


„ dodanie 
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was zu Ende bringen, co do końca 
przyprowadzić. zum Ende nicht gelan- 
gen koͤnnen, niemoc do konka przy- 
isć; = der Abhandlung machen, differ- 
tacyi o czym koniec uczynić. zu En⸗ 
de ſeyn, korezyć fie. ein ſaͤmmerliches 
Ende nehmen, va ten koniec, tym kon- 
cem an allen Orten und Enden, na 
każdym mieyfeu, na włzyftkich miey- 
fcach. 

Enden, fkorfczyć, zakoniczyć, dokoń- 
czyć. ſ. Endigen. 

Enderew, Stadt in Ungarn, Enderewa, 
miafto w Węgrzech, 

Endigen, (kończyć, załączyć das Le⸗ 
ben durch Hunger, życie głodem, nic 
nie iedżąc. das Regiment endigen, 
rządy fkoriczyć; das Schreiben, pi- 
fanie fkoriczyć. fih, endigen, fkon- 
czyć fię. d 

Endigung, f. zakończenie, fpadek. die 
eine gleiche Cudigufg haben, słowa, 
ktore maią iednakowe fpadki, iedna- 
kowemi fylabami fie koriczą. 

Endivien, Endywia, ein Gewaͤchs, ziele 
nfe iakie. | 

Endlich, na koniec, przecież kiedy, was 
iſt das endlich für eine Prahlerey? coz- 
to na koniec ieft za chluba? daß fie 
es nun endlich geſtehen, ażeby prze- 
cież kiedy wyznali, i 

Endlich, adj. zawity. Lat. peremtorius, 

Endſchaft, F. koniec. ` | H 

Endung, V. zakonczenie, zkończenie. 
ſ. Endigung. 

Endurtheil, m. oftatni wyrok, dekret, 
lententia definitiva: 

Endzweck, m: koniec, cel, kres, des Hau⸗ 
fes ift der Gebrauch, koniec budowa- 
nia domu ieft używanie ag zu was 
für einem Endzwecke, na iaki koniec; 
= nicht erreichen, nie trafić do korica, 
do celu, do krefu. 

Eng, adj. ciafny. , 

Engbruͤſtig, ady. ten ktory ma cieżki 
oddech, dla cięfzkości na pierfiach. 

Engbruͤſtigkeit, J. cięfykość w oddycha- 
niu, cięfzkość na pierfiach, choroba. 

Enge, ad. ciafny, wąski. in einen en- 

en Ort eingeſperret werden, z cia- 

ne mieyfce bydź napędzonym. enz 
ger Weg, cialna droga. 

Enge, adv. ciafno, w asko; einziehen, cia- 
{no zciągnąć; = machen, ciafno co 
zrobić. das Lager in einen Kreis, in die 
Runde zuſammen ziehen, oboz w koło 
ścieśnić zwęzić; scisto, = aneinander 
ſtehen / ścisła ftać, zbić fię w kupę. 
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Enge, die, f. ciaſnos e, wąskość, bes Ditë 
mieyſca; der Meere,, morza; die El 
ge paſſiren, wąwozy, cieśniny drog 
przebyć. in die Enge gerathen w dë 
inine, w ciafność, w wąwozy PS 
2) des Meeres zwiſchen zween Länder 
przefmyk morski, ciesnina morska? 
między dwiema ziemiami. 3) — der 
Erde ſwiſchen wenen Meeren, PZE 
{myk ziemny, cieſnina ziemna, mię” 
dzy dwiema morzami. 4) des Weg 
zwiſchen zween Bergen, drogi między 
dużęmi gorami; wąwoz. 

Engel, m. Anioł, Posłaniec Boży = 
nieba. > 

Engelaͤnder, m. Angielczyk, Anglik: 

Eugelaͤndiſch, Angielski, Angielska, AW 
gielskie. ` 

Engeland, ». Anglia, rô, co y Brytanni* 
Wielka Brytannia. nach Engeland re 
fen, do Anglii iechać, 


Eugeliſch, von Engeln, Anielski, od 18 
imienia: Aniot. 2) aus Engeland” 
Anglii, Angielsky. 


Engern, altes Herzogthum in Tentfchland 
dawne Kfięftwo W  Niemczach; El 
gern. ; 

€usiac, Inſel bey Griechenland, Engl“ 
wyida, przy Greckich brzegach. pe 
łacinie Aegina, a 

Engnien, Stadt in Henneggu, Engt: 
na, miaſto w Hennegawskim. 

Enſed, Stadt in Siebenbürgen, En jedi, 
miafto w Siedmigrodzie. o 

Enoch, Enoch, ein Mannsname, imć 
męfzczyzny. 

Eos, Enos, ein Mannsname, imie mé 
fzczyzny. ` 

Guvolliren, einſchreiben, wpifać, pit 
wać, zaciągać żołnierzy. ſich om | 
von laffen, zaciągnąć fie pod Hof 
glew. w 

Ens, Fluß in Oeſterreich, Enfa; rzeka b 
Auffryi, czyli w Rakuskim kraiu. ŚNI” 
ob der Ens, kray nad Enfą. gand WM 
ter der Ens, krayponizeyEndy- _ 

Enſisheim, Stadt im Elſaß, Enfysh*) 
ma, miaſto w Alfacyi. 

Entaͤußern, oddalić; fich einer Sache, CT | 
rzecz iaką, ſich, ſiebie, oddalić ſig 
Entaͤußerung, F. oddalenie. e 
Entbehren, nie mieć. die Klugheit NW 
im Kriege niemand. entbehren, nik a 
może nie mieć, roztropności naw b 
nie; żaśniey mowi fig: nikt nie ak 
że być bez roztropności na wot, 

entbehren koͤnnen, modz fie obe) 


vu 
nie mieć. Emich” | 


z E N 


entbehrlich, czego można nie mieć, bez 
Czego fie można obeys£. 
Ntbieten, oznaymić, dać znać, einem 
etwas, co komu; zaftać, einen feinen 
Tuff, zafyłać komu fwoie pozdro- 
Wienie, t. i. pozdrowić kogo przez 
Dën: zu fich einen, zapralzać kogo 


do fiebie, 


utbietung, £. oznaymienie, oznaymo- 
Wanie, einer Sache, rzeczy iakiey. 
binden, uwolnić, einen von den Ge: 
etzen, kogo od praw ; rozwiązać, pu- 
ścić; einen von den Banden, puścić 
080 z wiezow, rozwiązać kogo. 
utbindung, X. uwolnienie, rozwigza- 
mie, pufzczenie. 

Eutbloͤden, ſich nicht, nie rumienić be, 
nie czerwienić fig, nie zaczerwiehić 
ię, jak bywa ze witydu, 

Eutbloͤdung, f. wftyd, rumieniec, za- 
czerwienienie ię na twarzy od 
wfty du. 

Entbloͤßen, obnarzyć, den Leib, ciało; 
ogołocić, einem des Schutzes, ogoło- 
cić kogo 2 obrony; das Haupt, glo- 
wę odkryć; um bie Bruſt, od pierfi; 
odkryć, einer Wunden, czyie rany; 
dobyć, den Degen, pałafza, fzpady, 
2) berauben, złupić, odrzeć, einen von 
dem Gelde, kogo ze frebra. 

Entblöͤßen, das, u. ogołocenie, obnaże- 
nie, złupienie, odkrycie. 

Eutbloͤßgt, adj. goly, obnażony, ogoło- 
Cony; Stadt von Beſatzung, miafto 
ognołocone z Garnizonu; -von Be: 
reundten, niemaiący krewnych ; von 
einen Verhuͤllungen, odarty ze fwoie- 
o odzienia ; Haupt, odkryta głowa, 
nie nakryta; „Degen, dobyty pałafz, 

goła (zpada, d 

Wal f. ogołocenie, obnażenie, 
Aupienie, odarcie. 

kannt, adj. zapalony, dna, - NE, von 
Dt, gniewem, od gniewu; für Haß, 
nienawiścią; entbrannte Gemüͤther 
illen, befdnftigen, zapalone umysfy, 
ei toić, ugaſic, ułagodzić. 

"brennen, zapalić fie, für Zorn, zapa” 

ię, gniewem. dra? 

g trennen, das, m. zapalenie fie. 
bunden, adj, rozwiązany, werden, 
A weiblichen Hürde, „bydź rozwią- 

DĄ z brzemienia, wciąży, d. i. ein 
en bekommen, zlec, porodzić, 

Utdecken, odkryć, pokazać, einem 
ng, co Komu; was einer will, co 
kto chce ; die liſtige Nachſtellung, zdra- 
diwe zaladzki; einem feine Meynung, 
mu ſwoie zdanie, fwoie rozumie- 
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nie; fein Vorhaben, fwoie poftano- 
Wienie, iwoy za nysł. 

Entdecken, das, z. odkrycie, ukazanie. 

Entdecker, m odkrywacz, ukazywacz, 

Entdeckung, f. odkrycie, ukazanie. ver- 
rdtherifche, zdradzieckie; der Heim⸗ 
lichkeiten, [krytosel. 

Ente, € kaczka, ein Vogel, ptak pe- 
wny ; zahme, domowa, wilde, dzika. 

Entehren, z honoru odrzeć, honor 
wziąć, einen, komu; eine Jungfrau, 
Panienſtwo, witvd., ktorey odebrać, 

Entehrung, f- wzięcie honoru, dobre 
imienia, odarcie zpodściwości, 
wftydu. 

Enteneyer, plur. kacze mięfo, kaczka 
fama zabita, furowa, fub gotowana. 

Entenhaus, u. chlewek na kaczki, gdzie 
na noc wpędzone małą siadać, Erne 
tenſtall. o 

Enterben, wydziedziczyć, den Sohn, 
fyna. dzieci, z dziedziltwa wyzuć, do 
dziedziftwa nie przypuseic. 

Enterbter, wydziedziczony , z dziedzi- 
ftwa wyzuty, do dziedziftwa nie przy» 
pufzezony 

Enterbte, wydziedziczona, 2 dziedzi- 
ftwa wyzuta, do dziedziftwa nie przy- 
pufzczona. y ? À 

Enterbung, F. wydziedziczenie, z dzie- 
dziſtwa wyzucie, do dziedziftwa; 
przypufzczenie. . 

Enteußern, oddalić, dalekim, odległym 
nczynić. ſ. Entäußern. 

Entfaͤrben, ſich, zaczerwienić fię, Zaru- 
mienić fię, in einer Sache, w iakicy 
rzeczy, w iakim interefie ; vor einem, 
przed kim; eines wegen, dla kee, 
albo przy kim. er entfaͤrbet ſich dar⸗ 
über, witydzi fię tego, czerwieni 
fię na to. 

Entfaͤrbung, f. zaczerwienienie fię ra- 
zem z pomięfzaniem na twarzy, 

Eutfahren, wypaść, wymknąć fie, fann 
einem leicht ein Wort, b; irc, De, 
wypaść, może komu fatwo iakie 
słowo. 


Entfallen, wypaść, aus den Händen, z 
rąk. 2) vergeffen werden, być zapo- 
mnianym. 3) odpaść, iſt ihnen der Muth, 
odwaga, ochota ich odpadła, 

Entfehlen, zalecie, dać zal 
nić zalecenie kogo. 

Entfernen, odesłać, einen, kogo, weit, 
daleko ; odładzić, von etwas, od iakiey 
rzeczy ; oddalić, einem von, oder au 
einem Orte, kogo z iakiego, aibo od 
iakiego ınleylca. fih entfernen, odda- 
lié lię od czego, od kogo; ziechać 

R 2 z drogi, 


go 
ze 


nie- 


ecenie, uczy- 
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z drogi, von dem Wege, auf die rechte 

and, w prawą, na prawą rękę; von 
dem Vorhaben, od przedfiewzięcia, od 
zamysłow , odftąpić. 

Entfernen, das, m. oddalenie. 

Entfernt, adi. oddalony, odległy, Oerter, 
oddalone ;; odległe mieyfca; Sitten, 
fo weit entfernt, von dergleichen Bos⸗ 
heit, obyczaie, ktore dalekie od po- 
dobney niezbożności; -von eines Au⸗ 
gen, oddalony od czyich oczow. 

Entfernt, adv. daleko, odległo, opodał, 
von etwas, od czego; vem Haufe, od 
domu; nicht weit entfernt von ber 
Stadt, nie bardzo daleko, od miaſta. 

Entfernung, /. odległość, dalekosé, der 
Oerter, mieyfc, der Sonne, słonca, 
eines Laſters, wyftępku. 

Entfliegen, odlecieć, ulecieć, aus etwas, 
z czego; aus dem Zimmer, 2 pokoiu, 

2 izby. ? 

Entfliehen, uciec, aus einem Orte, 7 la- 
kiego mieyſca; + um einen nicht zu 
ſehen, aby kogo nie widzieć. eines 
Nachſtellungen entfliehen, uniknąć czy- 
ich zafadzek; aus eines Händen aus 
der Schlacht, z rak czyich, z bitwy 
uciec; auf die Dächer, na dachy, 

Entilichung, f. ucieczenie, uniknienie, 
ucjekanie, unikanie. 5 

Entflohen, ktory uciekł, uniknął z ia- 
kiego mieyfca, przed czym, przed 
kim, od kogo. 

Entfremden, oddalić. f. Abwendig machen. 

Entfremdung, F. oddalenie, oddalanie. 

Entfuͤhren, fellen, kraść, kradać, pory- 
wać, zmykać, złodzieyskim ſpolo- 
bem. 2) wydzierać, einem eine Jung⸗ 
fet, wydzierać, wydrzeć komu pannę, 
3) wegtreiben, zaiąć, das Vieh, bydło, 
albo precz pognać, t. i. wziąć. 

Entführer, m. wydzierca, porywacz. 

Entfuͤhrt, adi. porwany, wykradziony, 
entfuͤhrte Jungfrau, porwana, wy- 
kradziona panna. weggetrieben, Wy- 
kradzione, odpędzone. 

Entführung, F. porwanie, zabranie, wy- 
kradzenie, lub gwałtem porwanie ią- 
kiey panny. 

Entgangen, ktory fie uchronił, ktory 
ufzedł, ktory uniknat, 

Cora przeciwko, na przeciwko, ge⸗ 
gender; ſich einem fellen, ftawić De 
przeciwko komu; dem Ort entgegen, 
wo nun 26, na przeciwko tego miey- 
fca, gdzie. iſt der Natur mehr entge⸗ 
gen, to ieft, bardziey przeciwko na- 
turze. den Kranken entgegen ſetzen, 
fiedzieć na przęciwko chorego. eines 
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Befehl entgegen handeln, przeciwko 
czylemu rozkazowi czynić. einem in 
allen entgegen ſeyn, bydź komu we 
wizyftkim przeciwnym ; dem Mittage 
etwas entgegen ſtellen, co przeciwko 
południowi poftawić. 

Entgegen, przeciwny, przeciwna, prze. 
ciwne. Reden, die einander entgegen 
find, mowy ktore fobie fą przeciwne: 
Fluͤſſe, die einander entgegen Miehet 
rzeki, ktore przeciwko fobie pły?% 

Entgegen bellen, fzczekać na kogo, 8% 
dae, mowic co złośliwie, z gniew” ` 
na kogo. 

Entgegen blafen, dać na przeciwko CZ” 
go, budynku, miafta, okien, als Wink 
de, iako to wiatr czyni. N 

Entgegen brüllen, rakże ryczeć przeci”? 
ko drugiemu, odrykiwać. ( 

Entgegen eilen, fpielzyć na przeciwko 
komu, wychodzić prędko przeciwk? 
komu z przywitaniem. ; 

Entgegen fliegen, lecieć przeciwko w 
nem, komu, przeciwko stoncu. 

Entgegen gähnen, ziewać przeciwko KO” 
mu; ziewać także, gdy” inny pierw® 
ziewa. 

Entgegen gehen, wyjść na przeciwk” 
einem ſehr weit, przeciwko komu ba 
dzo daleko. 

Entgegengehung, f. wyiście przeciwko 
komu, zabieganie, zabieżenie kom” 

Entgegen gekehrt, przeciwko obrocoßf" 

Entgegen geſchuͤttet, obfypany. 

Entgegen geſetzt, przeciwko "pobo" 
Damme den Fluten, tamy potert 
ne przeciwko falom, przeciwko WO. 
dzie; Feſtung den Feinden, forteca prze” 
ciwko niepr2ylaciofom. pal 

Entgegen gefellt, przeciwko poftawio” 
ny, położony, polädzony. 

Eutgegen gießen, wylać co na kog% 
oblać czym kogo. 

Entgegen groͤlzen, żygać, na kogo, einell. 

Entgegen grunzen, rechać, einem, Pt 
ciwko komu. ` 

Entgegen haben, mieć przeciwko; ohe 
co, kogob den Wind, wiatr. del e 
Wind entgegen bat, ktory maß WE 
przeciwko ſobie. D 

Entgegen halten, trzymać przeciwko, © 
nem ein Tuch, plorno, fukno przeciw” 
ko czemu trzymać, zaslaniaige ; © 15 
cić przeciwko, einem das Schild, © d 
cic, trzymać przeciwko komu tar A 
t. i. zasłaniać fig, zaftawiać fie tarcz? 
przeciwko komu. 2) vergleichen, Ge 
rownywać, einem etwas, co z CZy” 

rzeciwne ż przeciwnym. 
e TTT" ewen 
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Eitsegenattung, f.ttzymanio przeciw- 
€ 0, czemu, czego, zaftawienie. 
itgegenkehren, obrocić przeciwko, die 
Horner, rogi przeciwko czemu. 
"gegen kommen, na przeciwko przy- 
chodzić, wyieżdźać. zu Pferde, na 
oniu. 
Entgegenlauffen, zabiegać, zabiec, wy- 
€ lee, przeciwko komu, einen. 
"gegen lauffen, das, o. wybiezenie, 
Wybieganie przeciwko komu, zabie- 
Żenie komu. 
Entgegen liegen, leżeć przeciwko. von 
Mittag her, przeciwko południowi. 
riechenland liegt dem Joniſchen Meere 
entgegen, Grecya leży przeciwko 
onskiemu morzu. 
Entgegenmurmeln, mruczeć przeciwko, 
einem, komu. 


Entgegen rauschen chatafować przeciwko, 
einem, komu, hałafem przefzkadzać. 
gegen reden, mowić, przeciwko. 
frech und keck, dziko y zuchwale. et 
nem, komu. 

Entgegen riechen, pachnąć, zapachnąć 

omu. 

Entgegenfak, m. z przeciwienie, - wienia. 
-itgegenfhallen, brzmieć, przeciwko, 
einem, kogo. 

usch nen, wałem otoczyć, okopać, 
opalać, 

Entgegen ſchicken, wysłać przeciwko, na 
Przeciwko. 
ütgegen ſetzen, poftawić na przeciwko, 
oprzeć fie, opierać fie. fih den Feine 
den, nieprzyiacielom; der Gefahr, nie- 

zpieczenitwu; den Meynungen, 
mniemanion, zdaniom ; dawać, rzu- 
dle feinen Leib denen Beftien, fwoie 
Galo beſtyom; Jprzeciwiać fe : eines 
uſchlaͤgen, czyim radom, zamysłem. 

Eutgegenſetzung, f. poſtawienie, poło- 
żenie przeciwko, opieranie fię; fta- 
Die na przeciwko. Entgegenſetzung 
des Mondes, ftanie miefiąca na prze- 

iwko ziemi, słorica. 

Entgegen fingen, fpiewać na przeciwko. 

gegen ſtellen, poftawić, ftawać na 

e Przeciwko. 
ütgegenſtellung , F. ftawanie, poftawie- 
Mie na przeciwko. 

"gegen ſtoſſen, pchać przeciwko, einem 
as, co przeciwko komu, a) entz 
gegen liegen, przeciwko czemu leżeć. 
mit dem Degen entgegen ſtoſſen, 

en 2pada na przeciwko pchnąć. 
tgegenſtoſſung, F. pchnięcie, zarzuce- 
die, zafypowanie, eines Berges, gory. 
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Entgegen tragen, nieść, nofić na prze- 
ciwko. 

Entgegen wehen, wiać na przeciwko- 
bey entgegen wehenden Winden, dla 
przeciwnie wieigcych wiatrow. 

Entgegen wenden, obrocić przeciwko, 
einem etwas, co komu. 

Entgegen ziehen, wyisć, wychodzić, prze- 
ciwko komu, einem, na przeciw 1285 

Entgegenziehung, F. wyiście, wychodze- 
nie na przeciwko , na przywitanie. 

Entgegen ziſchen, fyczeć, przeciwko fy- 
czacemu, fyczeć na lyczącego. 

Entgehen, uciec, uyść, uchodzić, qus 
den Handen, z rąk. aus den Feuer, 
z ogna, z pożaru. der Scheltung, unik= 
nąć łaiania. dem Unfalle, uniknąć tre- 
funku: der Tadelung, uniknąć nagany. 
dem man nicht entgehen Fann, ktorego 
fie uchronić nie można, nie uchronny. 

Entgehen, das, ». Entgehung, /. chronie- 
nie fię, unikanie, uniknienie, ucho- 
dzenie, den Ungelegenheiten, niewygod 

przykrości, unikanie, uchodzenie 
przed przykrościami. 

Entgeld, ». zapłata, ohne Entgeld, bez 
zapłaty. die Stimmen ohne Entgeld 
bekommen, głofy pozyskać, nie zaku- 
puiącich. ohne Entgeld wohnen, darmo, 
z łaski,nie za pieniądze miefzkać. nicht 
ohne Entgeld, nie bez zapłaty. 

Entgelten, przypłacić, t. i. bydź kara- 
nym , etwas, za co. fie haben es muͤſ⸗ 
fen entgelten, mufieli oni tego przy- 
płacić. - 

Entgeltung, F. przypłacenie, zapłacenie, 
2) Nachtheil, ulzczerbek. d 

Entgen, n. kaczeczka, kaczę, malenka, 
młoda kaczka, flcine Ente, 

Entguͤrten, odpafać, rozpałać, einen, ko- 
go, z czego, z pafa. 

Entgürtet, rozpafany, odpafany, z kto- 
rego pas zdięty. 

Enthalten, wftrzymać, fih des Selbſt⸗ 
mords, ręce od zabicia fiebie famego. 
des Effens, fie, od iedzenia. von det Uez 
belthat, od złego uczynku. allerdings, 
od wlzyftkiego. des Antwortens, od 
odpowiedzi. des Weinens, od płaczu, 
des öffentlichen Ausgehend, od wycho- 
dzenia publicznego do ludzi, do 
panow. 2) begreifen, obiąć, alles in 

ſeinem Begriffe, fwoim obięciem za- 
iąć wfzyftko. 

Enthalten, das, m. zajęcie, obięcie, 
witrzymanie, von etwas, od czego. 

Enthaltſam, wftrzemięźliwy, gar febre 
nader bardzo. fich erweiſen, witrze- 
miezliwym fie pokazywać. 

Enthalt⸗ 
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Enthaltſamkeit, F. wftrzemiężliwość. 
ſehr große, bardzo wielka, vom Weine, 
od wina, vom Abendeſſen, od wie- 
czerzy. 

Enthaltung, F. wſtrymanie. 

Enthaupten, toporem ściąć, einen, kogo, 
in zween Hieben, do drugiego cazu. 
Enthaupten, das, », ścinanie, głowy, 

tba, karku. K 

Enthauptung, F. Ścinanie, Sciecie. 

Entheben, wylać, wyłączyć, wynieść. 
einen eines Dinges, kogo z iakiey 
rzeczy. 2) befreyen, uwolnić, olwo- 
bodzić. 

Eutheiligen, zprofanować, den Gottes- 
dienß, Swietesci, święte obrządki, 
die Feyertaͤge, dni święte, den Tem⸗ 
pel, kościoł. 

Entheiliger, m. gwałciciel, profanuiący, 

Eutheiligerinn, f. gwalcicielka, profanią- 
ca święte rzeczy. 

Entheiligung, F. zprofanowanie, znie- 
ważeni, zgwałcenie świętych rzeczy. 

Enthufen, kopyto zdiąć, 2 kopyta wy- 
zus, wenn fie ein Vieh enthufen, gdy 
bydleciu kopyto z nog ipadnie. 

Enthuͤlſen, wyfufzczye z łupin, ze 
ftrączkow, groch, bob. 

Enthufiaft, m. duchem 
duchem goreiacy, 

Entgehen, iarzmo zdiąć. das Joch abe 
nehmen, z iarzma wyprząc, einem 
Ochſen. wołu. 

Entkleiden, zdiąć fuknią, rozebrać z fu- 
kien, einen, kogo, fih, fiebie, 

Entkleiden, das, u. rozebranie, zdięcie 
ſukni. 

Entkleidet, zdięty z fukien, rozebrany. 

Entkleidung, f- zdięcie fukni, rozebra- 
nie z fukien, obnażenie ogołocenie. 

Entknuͤpfen, rozpiąć. 

Entkommen, uyść, umknąć, uchodzić, 
umykać. den boͤſen Richtern, przed 
złemi fędziami. aus dem Gefaͤngniß, 
z więzienia. 

Entkraͤften, osłabić, einen, kogo, gån- 
lich, wcale. einen womit, kogo czym. 

Entkraͤftet, wyfilony, osłabiony, durch 
den langwierigen Krieg, -przez długą 
woynę, 

Eutkräftung, F. wyfilenie, osłabienie. 

Entladen, ciężar zdiąć. einen eines Din: 
ges, uwolnić od ciężaru iakiey rzeczy. 

Entlarven, mafzkę zdiąć, zerwać, einen, 
komu. 2) offenbar machen, Jeng co 
uczynić, od ryć. 

Entlaſſen, puścić, wyduścić, einen alfo- 
bald, ko o natych miaſt, tocczas, aus 
den Haͤuden, Z rąk; aus dem Gefäng- 


napufzony, 
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niffe, z więzienia; rozpuścić. passet 
ſammlete Volk, lud zgromadzony; 0% 
urzędu uwolnić, kogo. einen des Dien 
ftes, der Verwaltung, oditawić, 087 
fadzić, od zawiadywania. 

Eutlaſſen, pufzczony, wypufzczony» 
rozpufzczony, eine Berfammlung, 1077 
pulzezone zgromadzenie. 

Entlaſſung, f- pufzczenie, wypufzcze” 
nie, rozpufzczenie, 


Entlaufen, uciec, lieber, als wieder DW 
hin kehren, raczey, aniżeli tam powro⸗ 
cić. aus der Schlacht, z bitwy. unterm 
Schwarme, podczas tumultu rozru- 
chu umknąć. 

Entlaufung, f. ucieczka, umknięcie: 

Entledigen, uwolnić, die Stadt von MÉ 
eiteln Furcht, miaſto, prożney bo, 
iaźni. fich aller Schulden; fiebie 2° 
wfzyftkich długów; von den Ve 
druͤßlichkeiten, 2 przykrości; dät 
von der Bekuͤmmerniß, kogo z troski 
ze fkrupułu; des Jochs, 2 jar zms. 

Entledigen, das, m. uwolnienie, uwal 
nianie. 

Entlediger, m. uwolniciel. 4 

Entlediget, uwolniony, von etwas 9 
iakiey rzeczy. 

Entledisung, f, uwolnienie, pon bei 
Schuld, od winy, od grzechu; wd 
allem Verdruße, od wfzelkiey przy 
krosci; des Elendes, od biedy. 

Entlegen, odległy, ſeyn, być; all 
tauſend Schritte, na dwadzieścia ty” 
fięcy krokow. 

Entlegenheit, F odległość, dalekość, W 


Herter, mieyfc jakich od fiebie. 


Entlehnen, pożyczać, etwas von ggf 
co od kogo. 

Entlehnen, das, a. pożyczenie od kopa, 

Entlehnt, pożyczony, pożyczany, gid 
von der Gonne, Światło od stont 
Geld, pieniądze. 


Entlehnung, F. pożyczenie, pożyczać 
Entleiben, zabić, einen, kogo; fidi 
fiebie ſamego, życie wziąć, odeb 
zgładzić z tego Świata. 5 
Entleiben, das, z. zabicie, życia wa 
* cie, odebranie, zgładzenie 2 HS 
świata. 5 j 
Eiitleiber, m. zaboyca, zabijak H 
wydzierca, zgładziciel z tego SWL, 
Entleibet, zabity, z życia wyzuty; #6 
dzony z tego swiata: BE 
Entleibung, Z zaboiftwo, życia Wer 
cie, odebranie, zgładzenie 2 * 
świata. z wit 
Entleiden, obrzydzenie komu Pë A 


rac 
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e lakiey rzeczy, obrzydzenia na- nach der Billigkeit, nie według stu- 
awić, = 


fznosci; das Wahre von dem Falſchen, 


"mannen, otrzebić, okaftrować, ttze- prawdę od nieprawdy, od fałfzu 
lericemm, ewnuchem zrobić; einen, rozeznać, między prawdą y nie- 
ogo. prawdą rozladzie; eine Streitſache, 


manger, otrzebiony , okaftrowany; por rozfądzić, rozegrzeć. 
trzebieniec, trzebiony, ewnuchowazy Eutſcheiden, das, m. rozłądzenie, roze- 
utmannung, f. otrzebienie, okaftrowa- znanie; rozparcie. ` 
Nie, wyrznięcie, ewnuchowanie. Entſcheider, m. niby vozfedzia, roze- 
Entnehmen, odiąć, einem etwas, co ko- znawca; rozfądny. ZS 
MU; einem den Muth, ferce komu. Entſcheiderin, L. rozlędzina, rozeznaw- 
Nentimmen, 44%. obiety, odebrany. czyna, rozfadna. 
panzern, pancerz zdig&,einen,zkogo. Entfcheidung, F jożfądzenie , tózeznaz 
uteathen, nie mieć, etwas, czego, la- nie, rozparcie, einer Sache, iakiey 
diey rzeczy. fprawy ; ofądzenie, polubowny de- 
litteifey, wydrzeć, wyrwać, einem bag = kret: deffen iſt die Sache überlaffer 
Reih, komu Rrefeff b; einem dem worden, ktoremu ſprawa do ofądze- 
Tode, kogo od śmierci; aus dem Elen⸗ SEH oddana była. e 
de, 2 biedy ; einem alles. Geld, wyr- Entſchieden, rozſadzony, na, ne, rozes 
wać, wydrzeć komu wfzyftkie pie- znany, rozparty. E 
8 einen dem andern, oderwać Kane, . umrzeć, 
iednego od drugiego. nem wieczny: alnąć. | 
Entreiffer % 55 5 dei Entſchlagen, uwolnić, wybić, ſich der 
e ŃBICACJĘ Sorge, uwolnić fię z troski, ztroskli- 
Entreiſſung , F. wydarcie, odarcie. 


wości; des Verdruſſes, z przykrości; 
Entrepriſe, 7. (Angterpris) kuͤhne, gefaͤhr⸗ unikać czego. der öffeutlichen Aemter, 
liche, zamysł, impreza śmiała, niebez- „ Publicznych urzędow. - | i 
pieczna. Eutſchlagung, f- ucieczka, uciekanie, um- 
Entrich, m E ać knienie, wybicie fię, uwolnienie. 
e 97 m. Hahn er uten, kaczor, Entſchlieſſen, fih, namyślić fie, rozmy- 
miec między kaczkami famicami. slić fie mit einem zu leben, żyć z kim; 
Entrichten, odwiązać, f. Abführen, be⸗ nach der Beſchaffenheit, według 
zahlen. okoliczności rzeczy. 
Entrinnen, uciec, uysé, uciekać, ucho- Entſchlieſſung, F. umyślenie fie, na co, 
dzić, umykać, umknąć; den Tode, na uczynienie czego. 
Przed śmiercią. Entſchloſſen ſeyn, namysles fie, bydź re- 


ütrinnung, F. ucieczka, ucieknienie, 
uchodzenie, umknienie. 
utriſſen, wyrwany, dem Tode, od smier- 


©; zachowany, od niebezpieczen- 


wa, ` 
Nonnen, ktory ufzed, uciekł, wym- 
wig fie, aus eines Hånden, 2 czyich 
by 


Eutrͤſſen, gniewać, do gniewu przy- 
Prowadzać, einen, kogo; ſich über et- 
€ was, gniewać fie o co. 
lruͤſtet, rozgnie wany, - wana, - wane; 
e Über einen, na kogo. 
lagen, odmowić, einem etwas, co 
‘omu, profzącemu o iaką rzecz. 
Atſatz, m. pomoć, pofiłek, ratunek, eiz 
nem zuſchicken, komu posłać. einem 
zum Entſatz kommen, komu przyjść 
ma ratunek ; seinem leiſten, komu po- 
€ iki pofyłać, posłać. 
utſcheiden, rozłądzić, rozeznać, roze- 
Przeé, was recht oder unrecht, co fpra- 
Wiedliwa y nieſprawiedliwa; nicht 


zolwowanym, gotowym co uczynie ; 
alles zu leiden, wfzyftko cierpieć; das 
auszufuͤhren, co do skutku przypro- 
wadzić. 


Entſchluß, m. wyrok, uradzenie, rada, 


zdanie. darbey bleiben, przy zdaniu 
zoftawać. machen, daß einer feinen 
Eutſchluß ändert, fahren laͤßt, uczynić, 
aby kto odftąpił fwoiego zdania, od- 
mienił fwoie zdanie. Entſchluß faf: 
fen, uftanewić ułozyć, umyślić. 


Entſchuldigen, wymawiać, exkuzować. 


einen. bey einem, kogo u kogo. fich 
ſchriſtlich/ wymawiać fie , exkuzować 
fie pifmem, przez lifty. einer Sache 
wegen, w iakim interefie. ſich mit der 
Unpäßlichkeit, wymawiać fie słabością 
fwoiego zdrowia. auf alle Art und 
Meife, wizelkiemi ſpoſobami exku- 
zować te. die Noth entſchuldiget ihn, 
potrzęba go exkuzuie. etwas mit der 
Freundſchaft, exkuzować co przylaż- 


nią. 
R A Entſchul⸗ 
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Entſchuldigen, das, m. exkuzowanie, 
wymawialue a wymowienie, 

Entſchuldiget, exkuzowany, wymowio- 
ny. 2) einen entſchuldiget halten, mieć 
kogo za wyexkuzowanego, za wy- 
mowionego. 

Eutſchuldigung, f: exkuza, exkuzowa- 
nie, wymowienie. leichte, rechtinäfige, 
fnadna, fprawiedliwa. geſchickte, wy- 
godna. wahrſcheinliche, podobna do 
prawdy. Entſchuldigung vorbringen, 
zanofić exkuzę, czynić exkuzę, dawać 
exkuze, wymowkę; vorwenden gegen 
emel, zażywać exkuzy, wymowki u 
kogo. man muß die Entſchuldigung 
gelten laſſen, trzeba dać aby exkuza 
wożna była, t. i. trzeba ig ważną uczy- 
nić, za wożną przyiąć ; wegen der Noth 
billigen, annehmen / dla potrzeby, przy- 
iąć czyią exkuzę, uznać za sfufzng. 
in einer Sache Entſchuldigung anbrin⸗ 
gen, w iakiey rzeczy, exkuzę dawać, 
przynofić. feiner Schuldigkeit mit Ent- 
ſchuldigung ein Genuͤge thun, twoie 
powinność wymowkami tylko, exku- 
Zami, wypełniać. es gilt keine Entſchul⸗ 
digung, zadna exkuza, wymowka nie- 
waży. das zielet auf deffen Entſchuldi⸗ 
gung, to zmierza do jego exkuzy; eis 
ner Sache wegen, exkuzować fię, wy- 
mawiać w iakiey rzeczy. 

Entſchuͤtten, ciężar złożyć, ſich der Furcht, 
ciężar bojaźni złożyć; fi des Merz 
dachts, oczyścić fie z podezrzenia. 


Entfeelt, bez dufzy, z ktorego wcale, 


albo prawie dufza, wyfzła; vor allzu 
großer Freude, z nazbyt wielkiey ra- 
dości, zapomnieć fie, iak fie, trafia w 
afektach. 


Entſetzen, ſich, zdumieć fię, uͤber eines 


Anblick, na czyie fpoźrżenie, na wi- 
dzenie kogo; lękać fię, für den Na⸗ 
men ſelbſt, lękać fie na famo imie; 
zatęknąć fie: er hat fih entſetzet, zaląkł 
fie; uwolnić od wieprzyłacioł: eine 
Stadt entſetzen, uwolnić miafto jakie 
2 oblężenia. einen entſetzen, na pomoc 
przyiść komu; zfadzıc, abſeßen einen 
feines Amts, zładzić kogo z urzędu, 
zzłoży ć. 

Entſetzen, das, . ſtrach, hat ihn einge⸗ 
nommen, ſtrach go zdiął, wział; bez 
fallen, ftrach fpadł na niego. 

Entſetzlich, ftrafzny; - Getófe der Waf⸗ 
fen, fzczęk zbroi oręża; ftrafzliwy. 

Entſetzlich, czu. ftrafznie, ftrafzliwie. 

Entſetzlichkeit, Z. ftrafzliwosć. 

Entfesung, f. Tosch, hat ihn überfallen, 
padł na niego. 2) Entſetzung einer 


ent " 


Stadt, uwolnienie miafta, z oblężć” 
nia. 3) zładzenie, von dem Amte, EEN 
dzenie z urzędu. - 
Entfiegelt, odpieczatować, einen Brief, 
lit iaki. 
Eutſiegelt, odpieczętowany; - ana, - ane. 
Entſiegelung, V odpieczętowanie-. 
Entſinnen, fi, pamietać, daß er es ik 
let babe, co powiadał był kiedyś 
przypominać fobie. 2 fi 
Entſpinnen, ſich, ftać fie, wfzcząć JE 
es hat ſich ein großer Streit unter! 
nen entſponnen, wielka kłutnia 7 
dzy niemi wfzczęła fię, ftała fię: 5 
Krieg hat fih entſponnen, woyna e 
wfzczęła; das hat fich. alles von mei 
ner Frau entſpounen, wfzyftko Dë 
zaczęło od moiey żony. w 
Entſpringen, wymknąć, wytryfnąć. de 
Brunnen entſpringet auf dem Belge 
zräodfo wytryskuie na gorze; „A 
meinen vielen Gorgen ift Diefeś einige 
entſprungen, z moich wielu trosk! 
wości y ta wyniknęła; własciwie 9 
źrżodle, inſonderheit als ein mut! 
oder Quell, w fzczegulności, iak zrzr0 
dio, albo krynica. A 
Entſpringung, f. wyniknienie, wytty 
fkanie, wytryśnienie. 1 
Entſproſſen, wynikły, pochodzący 9%" 
kogo, von fih ſelbſt, z fiebie famego? 
von den Urſachen, z przyczyn; 7 m 
ſchlechten Eltern, z podłych rodzico 
zrodzony; von vornehmen Geſchlechte⸗ 
zacnego urodzenia. RE 
Entſprungen, wynikły, ktory wynikne* 
Entſtanden, wynikły, wfzezety, pocht" 
dzący ; = Geldchter, smiech. R 
Entſtehen, werden, wyniknąć, ftać figi 
in den Gemüthern große Mächt 
gen, ftały fie, wyniknęły w umysłać 
wielkie odmiany; große Bwiftigfeife 
wielkie poroznienia. es entſtehet d 
Krieg, Gelächter, wfzczyna De woyt% 
śmiech; powstać, großer Sturm, Get 
ftat wielki wicher; aug etmas, Z — a 
go; neue Redner, powitali nowi mo 
cy; ein Geſchrey, krzyk; der wind 
wiatr. zbywać, brakować na cz)” 
verlaſſen, mangeln, der Natur etw v 
naturze zbywa na czym. ber Troſt eil 
ſtehet mit, na pociefze mi zbyW# 
was entſtehet ihm? na czym mu zby” 
wa? czego mu brakuie ? mię AH 
dem die Worte entſtehen, ktore” 
słow nie doſtale. ie, 
Entſtehung, f. wynieknienie, powitani 
wfzczęcie. 2) Mangel, nie doſlate 
des Raths, rady, BT 
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Eutſüͤndigen, rozgrzeſzyé, einen wegen 
feines Verbrechens, kogo z jego wy- 
epku. 

Entfündigung, f. rozgrzefzenie oczy- 
‘czenie z grzechu. A 

utuͤbrig ſeyn, obeyść hie; der Reiſe ent⸗ 

übrig ſeyn koͤnnen, modz fie obeyść 
ez drogi. 5 
utwachſen, wyroséz miary, wyrość z 
czego , dem Kleide, wyrość z fukni, 
er ift entwachſen der Ruthe, wyrosł z 
rozgi. 

Entwafnen, odebrać oręż, wyzuć z 

oni. einen, kogo. 7 
utwafnet, wyzuty z oręża, ze zbroi, 2 
roni, 

Nttwafnung, F. złupienie zoręża, ode- 

tanie oręża, broni, wyzucie ze 
zbroi. 

Entweder, albo, ein Tadel, oder eine Ver⸗ 
wunderung verdienen, albo na przy- 
gang, albo na podziwienie zasłużyć. 
es fey nun entweder fo, oder auf jene 

tt, albo tym, albo tamtym ſpoſobem. 

Entwehnen, odzwyczaić; f. Entwöhnen. 

Entwehren, odpędzić. ſich des Feinde, 
nieprzyjaciela. a) der Waffen berau⸗ 
ben, złupić z oręża, odebrać oręż. 
utweichen, umknąć, wynieść fie, uchy- 
1ć fię. 
ütweihen,  zprofanować, zgwałcić, 
zniewążyć święte , poświęcone rze- 
czy. 

Entweihung, f. zprofanowanie, zgwał- 
cenie, znieważenie fwiętych rzeczy, 
Menden, zkręcić, das Geld, pieniadze, 
eines Erbſchaft, czyle dzledziſtwo; 
Ukraść. einen guͤldenen Becher , zloty 
Jaki puhar. 3 

Nivendung, J. zkrecenie, zemknie- 
Nie, 

utwerfen, cier rzucić czego; prążka- 
Mi odkryślić , prążkować, początek 
takiey roboty; odprążkować wzor, 
“kley rzeczy, słowami opifać. pro- 

Sektować. einen Brief in die Schreibta⸗ 
el, iaki lift, krotko naznaczyć go w 
Pugillarefach. in Gedanken, w myśli. 

Litwerfung, F. rzucenie pierwfze, odry- 
owanie prążkami, iakiey Roboty, 

e Obrazu, Budynku. ? 

Titten, wyrwać De, kaum der Hän- 
en der Soldaten, ledwie fię wyrwać 
žak żołnierzom. durch eine heimliche 

hure, wyrwać De skrytemi drzwia- 
1 


Enttoógyie, odzwyczaić, einen von det 
ewohnheit abführen, kogo zwyczaiu, 
Izywyknienia iakiego oduczyć. 2) 
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od cycka, od pierfi odfadzić, dziecię, 
von der Muttermilch abſetzen. 

Entwoͤhnen, das, n. odzwyczaienie» 
2) odiadzenie od cycka, od fsania 
dziecięcia, 

Entwoͤhnt, odzwyczaiony ; odfadzony 
od pierfi, od fsania. 

Entwoͤhnung, F. eines Kindes, odfadze- 
nie dziecięcia od pierfi. 

Entwohnen, odzwyczaić fie od czego, 
od kłamftwa, gd nałogu. 

Entwohut, odzwyezaiony, co wyfzło ze 


zwyczaiu. entwohnte Sache, rzecz 


wylzła ze zwyczaiu, 

Entwohnung, F. wyiscie ze zwyczaiu, 
zarzucenie. 

Entworfen, rzucony, t. i, [prążkami, 
rzuconemi odkryślony , pomyslony, 
poczety. x F 

Entwurf, m. odkryslenie, cien, wzor, 
wizerunek czego. ACE: 

Entwurfsweiſe, przez odkryslenie, przez 
prazkami rzuconemi odryſowanie. 

Entzuͤcknen, wychetznać. ein Pferd, ko- 
nia, t. i. mufztuk lub wędzidła mu z 
pyska wyjąć. 

Eutziehen, wyciągnąć, umknąć. bie Ur⸗ 
fache sui] Naferen, przyczynę do zá- 
wziętości ; uiąć, das Futter dem Pferde, 
obroku koniowi; etwas von eines 
Nutzen, uiąć komu wygody; fih von 
den Verſammlungen, wynieść fie z kom- 

anii. ſich von einer Affaire, umknąć 
fe od iakiego interefu; odebrać, za» 
brać, einem alleg, komu wfzyftko, 
unikać, fich der Arbeit entziehen, unikać 
ptacy, zchodzić przed pracą. 

Entziehung, f. Wyciągnienie, odciągnie- 
nie, uięcie, umknięcie, zabranie. 

Entzogen, wyciggniony, odeiggniony, 
uiety, umkniety, zabrany. à 

Entzuͤcken, odrywać umysł od ciała, isć 
w zachwycenie, w zachwyceniu by» 
wać, od zmystow odchodzić. 

Entzuͤckt, zachwycony, - cona, cone; 
ktory od zmysłow odfzedł, ktory 
nie ieft przy fobie. 

Entzuͤckung, Y. zachwycenie, odeyscie 
od zmysłow , niebytność przyfobie. 

Entzünden, zapalić, etwas, co, ſich, za- 
palić fie; załąć fie. 

Entzuͤnder, m. Zapalacz, 

Entzuͤnderin, f. Zapalaczka, 

Entzündung, V. zapalenie, inflammacya, 
eines Gliedes, iakiego członka. 

Entzwey, zpękany na dwoie, rozbity, 
złamany , rozdarty na dwoie, iſt das 

Band, rozerwane więzy na dwoież 

iſt das Schiff, połamany okręt; iſt 

Rs das 
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das Bein, złamana noga. der Ning, 
pierścien, das Kleid, rozdarta fuknia. 

Suppen berſten, zpękać fie, ztrzaskać 
fie, pryfnąć. mitten voneinander, na 
dwoie, na dwie połowy. 

Entzwe) brechen, złamać, przełamać na 
dwoie; die Beine, nogi złamać. die 
Finger, palce. 

Eutzwey druͤcken, Sciskaigc co na dwoie 
rozdzielić. 

Entzwey gebrochen, na dwoie złamany. 

Entzwey gehen, iść na dwoie, pofzedł 
na dwoie, poydzie na dwoie, złamie 
fię we dwoie. 

Entzwey geſchnitten, na dwoie, rozkroio- 
ny, przekroiony, rozeżnięty, prze- 
znięty. 

Entzwey hauen, na dwoie rozciąć, ro- 
zpłatać. 

Gntiwey Reiſſen, rozedrzeć na dwoie. 
einem das Kleid, komu fuknią. 

Entzwey ſchlagen, rozbić na dwoie. 

Entzwey ſchneiden, rozkroić, rozeżnąć 
na dwoie.eine Perle, perle iaka; die 
Adern; żyły po rozeżnać na dwoie. 

Entzwey ſpalten, rozfzczepić na dwoie, 
roztrącić, mitten hin, przez fzrodek. 
einen Stein, kamien iaki. 

Entzwey fpringen, rozpaść fie, zpadać fie 
na dwoie. 

Entzweyen fih, pokłocić fie, powadzić 
fie; fie haben fih entzweyet. pokłocili 
fie, poroänili hie. g 

Entzweyung, F. niezgoda, porożnienie, 
pokfucenie fie. 

Epaulment, żaftawa, Art eines Feſtungs⸗ 
werks, kfztałt, roboty pewney, zkopu 
pewnego w fortyfikacyi. 

Eperies, Eperyaſz, Stadt in Ungarn, 
miafto w Węgrzach. 

Epheſus, Efez, Stadt in Aſien, miafto 
w Azyi. 

Ephron, Efron, Manns - Name, imie 
męizczyzny. 

Epiciiniff ` Epikureyski, t. i. według 
zdania Epikura sławnego filożofa. 
Epilepſie, V. wielka choroba, kaduk. 

ſchwere Noth. 

Epfnov, Stadt in Attois, Epinoa, miaſto 
w Artezyiskim Hrabftwie. 

Epiro, Epir, Landſchaft, kraina. 

Epich, łopian, ziele. 

Equivage, € (Ekkipaſch) Ekipaz; Po- 
rządek, im Kriege, na woynie,Porządek 
w oręż, w Bron. eines Schiffs, Por za- 
dek okrętowy, ludzie, Mary narze. zur 
Reife, do drogi. . 

Equippiren, oporządzić uzbroić. ein 
Schiff, okręt iaki opatrzyć. einen 
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mit aller Nothwendigkeit, oporządzih 
opatrzyć kogo wewizyftkie potrzeby: 

Equivalent, (Ckivalang) tyleż ważący? 
tyleż wynofzący. 

Gqtivoque , obosłowny. (Ekivok). 

Er, on, zaimek. j 

Erachten, meynen, rozumieć, mniema 
dorozumiewać fie, domyślać fig. E 
ſtehet leicht zu erachten, łatwo fig do” 
mysleć, dorozumieć. WA 

Erachten, das, u. dorozumiewanie figs 
domyslanie fies zdanie, meines Er 
achtens, moim zdaniem. 

Erachtung, f. zdanie, Mniemanie, Rosu- 
mienie. x 
Grat, Erak, Provinz in Perſien, Prowin⸗ 

cya w Perfyi. 

Grarbeiten, wypracować, zarobić. 

Erarmen, być znifzczonym, wni 
obroconym. 


Erarnen, nabyć, fich etwas, czego fobie: 

Group, (Ero) Fluß in Frankreich, rzeka 
we Francyi. 

Era, Erbach, Ort im Rheingau, miey* 
w Ryngawskim, w Szwabach. 

Erbaͤrmlich, godny pożałwania, Salat 
Anblick eines Dinges, żałofny d 
iakiey rzeczy. Unfall, żałofny pre 
padek. auf eine erbärmliche Art H 
richten, żałofnym fpofobem zcmordo 
wać,. zabić. 


Erbaͤrmlich, adv. żałośnie, etwas bed 
nen, co oplakiwać. ` 
Erbamt, u. dziedziczny urząd, dzić” 
dziſtwem fpadaiący na potomkow* 


Erbat, uczściwie ;erbarer Mann, uczsciß) 
mąż. erbares Kleid, uczsciwa fukt 
Sitten, obyczaie uczściwe. 

Erbar, adv. uczściwie, fid auffuͤhrell 
uczściwie fię fprawować, erbar ge 
führtes Leben, uczściwie prowadaon 
zycie. D 

Erbarkeit, f. Uczściwość, der Reden ui 
Thaten, W Monte, y w Uczynkać * 
2 mm Schein von ſich ſpuͤhren laſſel 
pokażywać po fobie uczciwość 

Erbarlich, ade. uczściwie. EA: 

Erbarmen fih, zmiłować fie, zli ih 
fie nad kim, pożałować kogo. ot 
einmal der Bundsgenoſſen, zmiłow: 
fię przeciez na koniec nad ko. eg 

fpolnikami, wir erbarmen und denen, 
zal nam ich; es erbarmet mich deine 
żal mie De: Äëe eines Unglück, D Ze, 
ezyiego nielzezescia, zlitować SE 
zmiłować fie nad czyim niefżć 


ściem. 
erhamgtl 


węcź 


row? 


ERS 


Erbarmen, das, . zmilowanie fie, po- 
„aowanie, pożałowanie, miłofierdzie, 
Zal. 

Ftbarmer, m. Załuiąca, Lituiący fię. 
Harmerin, f żałuiąca, lituiąca fię. 
Üarmung, f. miloGerdzie, połitowa- 
mie, Zał. Erbarmung ſuchen, begehren, 
itten, fzukać, pragnąć miłofierdzia, 
Profić o zlitowanies o pożałowanie ; 
dur Erbarmung, bewegen, do mito- 
fierdzia, do żalu, do zlitowania po- 
dul zy e, fich durch die Erbatmung ein⸗ 
nehmen laſſen, dać fie uiąć milofier- 
dziem, pażałowaniem, gegen einen, 
Przeciwko komu; Erbarmungswuͤr⸗ 
ig ſeyn, bye godnym politowania. 

Erbarmungswͤrdig, godny politowania, 
Pozałowania, żalu. 

Erbauen, zbudować, wybudować. eine 

Allerie, ganek, galeryą; ein Haus, 
dom; eine Stadt, mialto. a) zum Gu: 
ten bringen, durch ſein Exempel, do 

obrego naprowadzić, infzych, fwoim 
Przykfadem; zbudować; duchowne 
słowo. x 
rbauer, m. Budowniczy, Wyftawca, 
Budowca, der Stadt, miaſta. 

Erbauerin, f. Budownicza,Wyftawcżyna. 

Erbauet, wybudowany. 

Erbaulich, nachdruͤcktich, beweglich, bu- 
<ulący > pobudzaigcy, porufzaiący. 
= Rede, buduiąca mowa, porufzaigca. 

Erbauung, f. zbudowanie, wybudowa- 

€ ZC, der Haͤuſer, domow. 
bcdnimeter, m. Podkomorzy dzie- 
ziczny, ktoremu fie ta Godność, 
ziedziſtwem doftaie. 

erbe, das, m. Dziedziftwo. 
te, der, m. Dziedzic, außerorbentli⸗ 
her, wiezwyczayny, nad uftanowiony 
Porządek. nächfter, naybliżfzy. rech⸗ 
tet, prawdziwy. der ganzen Verlaſſen⸗ 
Datt, całey tortuny. einen zum Er⸗ 
ben, nach ſeinem Sohne einſetzen, kogo 
Po fwoim fynu dziedzicem nazna- 
CH: einem im Teftamente verordnen, 
togo w teſtamencie dziedzicem na- 
znaczyć; einen öffentlich dafuͤr ange⸗ 
en, kogo publicznie za dziedzica 
Podawać, zum Erben benennen, dzie- 
dzicem mianować; zu Erben hinter: 
laffen, dziedzicem 2 zoftawić. 

Erdbeben, trząść Sie; ganz, wfzyftek, 
cały. vom Donner, od grymotu; am 
ganzen Leibe, w całym cie e; die Erde 
trbehet, ziemia De trzęfie. 
thbebung, f. trzęfienie. der Erde, ziemi. 
Meinigung, J. iednosé dziedziczna. 
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Erben, dziedziczyć, dziedziftwo brać. 
eines Güther, czych dobr. zum Theil, 
część tylko dziedziczyć. der viel von 
einen erbet, ktory wiele po kim dzie- 
dziczy. nicht mit laſſen, nie przypuścić 
do dziedziftwa, 

Erbeten, uprotzony, einer, der ſich durch 
Bitten hat bewegen laffen, ten ktory 
ię daf porufzyć, nakłonić proźbą do 
czego. Dinge, rzecz, bie man durch 
Bitten erlanget hat, ktorą przez prozbg 
otrzymano. erbetener Weiſe, za upro- 
fzeniem. 

Erbetteln, das, ». wyżebrać, was einer 
will, to, cokto chce. etwas von einem, 
co od kogo. 

Erbettelt, wyżebrany, Geld, wyżebrane 
pieniądze, 

Erbettelung, F. Wyżebtanie. 


Erbeuten, zdobyć, brać zabierać, viel, 
wiele, groß und klein Vieh, wielkie y 
drobne bydło zabierać na żdobycz, 

Erbeutet, zdobyty, ze zdobyczy, na 
zdobyczy doſtany. 


Erbfall, m. część dziedziftwom przy- 
padaiąca. 


Erbfeind, m. dziedziczny nieprzyiaciel. 
Erbfuͤrſtenthum, u. dziedziczne kfięftwo. 


Erbgang, m. fpadek dziedziczny. 

Erbgemächte, . teftament, oſtatnia 
wola. 

Erbgenoſſe, m. wfpołdziedzic, do die- 
dziſtwa należący. 

Erbgeſeſſener, m. Rodak, Irdigena. 

Erbguͤthlein, ». malenkie dobro dzie» 
dziczne, maigteczek dziedziczny. 

Erbguth, u. Dobro dziedziczne, Dobra 
dziedziczne. vaͤterliches, po oycu, 
oyczyfte. brüderliches, braterskie, po 
Bracie. I 

Erbhuldigung, /. hołd, hołdu oddanie, 
wyznanie a uczynienię. 

Erbieten, ofiarować. ſich fuͤr das Water 
land zu ſterben, ofiarować fię za 
oyczyznę umrzeć. ſich zu eines Dien⸗ 
ften ofiarować fie do czyich usług. 

Erbletig, prędki, ochotny, ochocży. ży 
etwas, do czego. 

Erbietung, J. obiecywanie, zu einiger 
Huͤlfe, obiecywanie fie komu na 
pomoc. » 

Erbin, F. dziedziczka, 

Erbitten, uproſic, einen, kogo, daß, aby; 
etwas von einem, co od kogo, u kogo. 
was einer will, co kto chce. [af Dich 
erbitten, day fie uprofić. = will ich mich 
von dir laſſen, dam, daig fie tobie 

uprolić. 
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RY z fich nicht laffen wollen, nie 

chcieć fie dać uprofić. 

Erbitten, das, u. uprafzanie, uprofzenie. 

Erbitter, uproficiel. 

Erbittlich, Inadny, kto, aby uprofić co 
od niego, mowi fie) uprolzony. einen 

nden, uprofzonym kogo znaleść, 
nadnym do uprofzenia. 

Erbittern, rozdraźnić, rozgniewać. eines 
Haß wider ſich, czyią nienawiść prze- 
ciwko. eines Gemach, czyi LC ei: 
nem durch feine Hartnaͤckigkeit / kogo 
przez {woy upor, przez fwoię krną- 
brność. 

Erbittern, das, n. rozdraźnienie, rozią- 
trzenie, rozgniewanie. 

Erbittert, rezgniewanyj, rozdraźniony, 
roziątrzony. 

Erbitterung, /.rozgniewanie, rozdraznie- 
nie. 

Erbkoͤnigreich, ». Dziedziczne kroleftwo. 
behaupten, fobie przywłafzczać. 

Erblaſſen, blednąć , blednieć, wegen eiz 
nes Verſehens, dla iakiey winy. vor 
Furcht, z boiazni. über dem Ausgan⸗ 
ge, widząc co, za koniec rzeczy. 

Erblaſſet, blady, zbladły, dia, de, 

Erblaſſung, € zblednienie. 

Erblehn, u. lenno dziedziczne, dzie- 
dziſtwem fpadaiące na potomftwo. 

Erbleichen, zblednąć. 

Erblich, dziedziczny. Zwiſtigkeit, dzie- 
dziczna kłutnia. Recht, dziedziczne 
prawo. 

Erblid), adv.dziedzicznie,dziedziftwem. 

Erblicken, fpoźrżeć. einen, na kogo, 
obaczyć kogo, zoczyć, poftrzec. in 
diefen Gegenden, w tych okolicach. 

Erblickung, J. zpoźrzenie, obaczenie. 

Erblickt, fpoźrzany, obaczony. 

Erblinden, oslepngé, wzrok ztracić. 

Erblos, wydziedziczony, od dziedziftwa 
odłądzony. einen erblos machen, wy- 
dziedziczyć kogo. 

Erbmarſchall / m. marfzałek dziedziczny. 

Erbname, m. dziedzic, ktory dziedziftwo 
bierze. 

Erbnehmen, dziedziftwo brać. 

Erborgen, pożyczać, Geld, pieniędzy. 

Erborgung, F. pożyczanie , pożyczenie. 

Erboßen, do gniewu przyprowadzić, eir 
nen, kogo, ſich, Gebie. über etwas, o 
co; ziakiey przyczyny. 

Erboßt, rozgniewany, wana; wane; über 
einen, na kogo. febr úber einen feyt 
bardzo być na kogo, przeciwko ko- 
mu rozgniewanym, 

Erbyflicht J. przyliega na poddanitwo. 
u Prawnych , apud iurisc, 
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Erbprinz, m. Kfiąże dziedziczny, 1% 
ktorego dziedziftwem Pariftwo zpad% 

Erbprinzeſſin, F. Kfiężna dziedziczn% 
ktora naſtepuie iako dziedziczka na 
Paniftwo. 


Erbrechen, wyłamać. die Thuͤre, drzwi 
die Hausthuͤre, do domu. 2) eröffne 
otworzyć, einen Brief, lift iaki. fi 
erbrechen, ſpeyen, womitować, żygać: 

Erbrechung, J. wylamanie, 

Erbreich, u. dziedziczne  kroleitwos 
dziedziftwem fpadaiące. N 
Erbritter, m. Szlachcić Pariftwa niemie” 

ckiego dziedziczny. 

Erbrochen, wyłamany, - mana, - man“ 
erbrochene Kuͤſten, wyłamane skrzynie: 

Erbſaſſe, m. Pan dziedziczny. 

Erbſaſſin, f. Pani dziedziczna. 

Erbſchaft, Fdziedziftwo.gemeine,wfpoln® 
falſche, bruͤderliche, väterliche, fatlzywe» 
braterskie, oycowskie, rechtmäßige 
fprawiedliwe. in Erbſchaft zufallell 
dziedziftwem przypadać. Exbſchaſt de 
Baters nicht antreten, nie brać dale 
dziftwa po oycu. nach dem Teſtamel⸗ 
te / Sala teftamentu. einem eine 
Theil davon zuſtehen, część dziedziltw® 
nacznaczyć komu. einen davon AM 
ſchließen, od dziedziftwa kogo odia“ 
dzić. nach eines Erbſchaft trachten 
czekać pilnować, ftrzec na dziedziltW 
po kim, der eine fette bekoͤmmt / kraft 
tłuftego dziedziſtwa dofłaie. S 

Erbſchleicher, m. biorący fie do dzić? 
dziftwa , odbieraiący dziedziftwo: , 

Erbſchuld, f- dziedziczny dług, z dzić” 
dziftwem zoftawiony wzięty. 

Erbſchatz, m. skarb dziedziczny. 

Erbſen, groch, Gartenerbfe, groch ogro% 
dowy; Felderbſe, proch polny. vol 
Erbfen, grochowy, z grochu. 

Erbsfarbe, V. grochowa barwa, grocho” 
wy kolor. 

Erbſtatthalterſchaft, f. dziedziczne Wiek 
korządftwo. 

Erbſtreit, m. dziedziczny fpor, die- 
dziczna kłutnia. 

Erbfünde, /. pierworodny grzech» 1 
Adama y z Ewy, pierwizych 
dzicow. 

Etbtheil, m. część dziedziftwa. 7) 
Erbſchaft, dziedziftwo. ke 

Erbtheilung, F. dział dziedziſtwa, P9 
dzielenie co na kogo przypada. 7 

Erbverbrüderung, € braftwo dziedziczać? 
umowa dziedziczna. 

Erbvermaͤchtniß, u. zapis teſtamento 
co zapiſano ieft teſtamentem. et 


337 E R B E R D 
Eibverpachtung, f. kontrakt dziedziczny 
D 


da dobra na polepfzenie pufzczone, 
_ Emphiteufis. 
Erbvertrag, m. umowa dziedziczna, 
ontrakt dziedziczny. czyli Dzieiotwor, 
Gan, 1. dobra e) AE Erdenkung, f. wymyślenie, zmyślenie, 
Aene eenig pufzczone, na czy wymyślanie, zmyślanie. f, Ausden⸗ 
A l. dzierżawcy dobr na Po- Ping, 
epfzenie en pufzczonych. Erdenge, f. cieśnina ziemna ; ſchmähler 
Wzinsmann, m. dzierżawca dobr na Po- Strich éi iwifthen zweyen Waſſer, 
eplzenie z czynfzem pufzczonych. wąska klin ziemi miedzy dwiema 
rbzinsrecht, m. polepfzenie dobr nato wodami. 
Pulzczonych,y czyńfz z nich; Prawo Erdenflof, m. bryła, zerſchlagener, rozbi- 
-mfiteuzy. ta, roztrącona. flebrichter, lipka co 
Ter, . ganek; Wyftawa. Ignie co lie obiera po czym, po pal- 
tdacht , zmyslony, wymyslony, uro- cach. derber, rega. twarda, ausgraben, 
| fzczony, uroiony w myśli, myślą wykopać, zetfójlageń, rozbić, roztrącić, 
udziałany. Fleiner, bryłka. 


Erdapfel, m. ziemne iabłko i i i 
‚m. abłko. t ły, t, ztrupiał: 
beben, „. trzefienie ziemi. ſchreckli⸗ GEB ER LEO R 


ches, ftrafzne. ereignen ſich inſonder⸗ A 

heit an den „ Erdfall, m. upadek, fpadek, upadnienie. 
powiftaie naybardziey po brzegach Erdfruͤchte, ai. wilgoć: etwas, fo voll der⸗ 
morskich. gleichen iſt, ro, co ieft pełne wilgoci, 

Erdbeere, F. poziomka, iagoda. wilgotny. d IE 

Erdbeerkraut, z. ziele poziomkowe. Erdfeuer, ». podziemny ogien. N 
rdbeſchreiber, m. ziemiopis. Geograf. Erdfruͤchte, ei, ziemne owoce, urodzaie, 
kdbeſchreibung, F. ziemopifanie. co ziemia rodzi,- przynofi, 
rdhoden, m. trzefienie ziemi. N eee rzeczy co 
boden, Erdreich, ». grunt, magerer, En da da I 
chudy, 1 fih gar tauglicher, Erdhaͤuſſein, ». kupka ziemi. 
dem przez die 2 ürodzenia dobry. Erdbanfen, wie ihn die Maulwüͤrfe auf⸗ 
ungeſchluͤchter, niew yrobiony, fetter, werfen, oder auch „ wie fie zu Anmer⸗ 
„ay, tlufty, feuchter, wilgotny. fau- kung der Graͤnzen dienen, kupka ziemi, 
er, zgniły. dichter, gęfty. ſo ſich nicht iakiekrety robią,wytypuią,kretowka; 
arbeiten läßt, w ktorym fie nie da albo iakie na znaki graniczne fypią, 
obrze robić, twardy. ausgezehrter, Kopiec. 

Wypleniony, wychudzony. allzuhitzi⸗ Erdichten, zmyśleć. ein Verbrechen, wy- 
det, nazbyt gorący. ſehr kalter, nader ftepek; Worte mit großer Freyheit, 

Zimny, 2) Erdkugel, okrąg ziemi. zmyślać słowy z wielką wolnością ; 
gufm ganzen Erdboden ſeyn, na całey darzu erdichten, przydać co zmyślone- 

ziemi, na całym okręgu ziemskim go do ar allerhand Raͤnke, zmyślać 

yć zdrady; knować. 

Erde, Erdichten, das, u. zmyslenie; wymy- 

ślenie. 

Erdichter, m. zmyślony, wymyślony ; 
zmyślone bogi; erdichtete Fabel, zmy- 
ślona Bayka, Powiaftka. Meynungen, 
zdania, Weſen, Dinge, rzeczy zmy- 
slone. 

Erbichtet, zmyślenie, 

Erdichtung, f. zmyślona rzecz, zmy- 
ślenie, der Meynungen, zmyslenie 
zdań. Erdichtung des Poeten, zmy- 
ślenie Dzieiotworow. eines Verbre⸗ 
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gen, na ziemi leżeć. auf bie Erde le⸗ 

gen, na ziemi położyć, kłaść. auf die 

Erde ſchmeißen, o ziemie uderzyć. 
Erdenken, wymyślić, etwas, iako poetą 


Erdreich, ziemia, feſte, dichte, 
ocna, tesa, ſandichte, piaſczyſta, 
trockene, fucha, zpieczona , Incfere, 
Mialka, ſchwarze, czarna. gut zum 
Feldbauen, do urodzaiu dobra, mäßig 
eduͤnget, fzrzednie gnoiem nawie- 
ziona. allzugeile, nazbyt huyna; feucht⸗ 
are, urodzayna; fo fih leicht bauen 
läßt, ktora fie dale łatwo uprawić daie. 
trenge, zpragniona, thonichte, glinka. 
dere, wyfchła. . 2) Erdkugel, okrag 
ziemski, fo dem Himmel entgegen ger À "DE 
feket wird, ktory przeciwko niebu chens, zmyslenie wyftepku. 
Poltawiony jeſt, dichte und runde, twar- Erdin, ziemski; ziemska, ziemskie, 
Yyokręgły. 3) auf der Erde lie⸗ ziemny, ziemna, ziemne. 


Erdkind, 
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Erdkind, „. ziemskie dziecie, ziemne 
dziecie, iako by z ziemi urodzone. 

Erdkluſt, J. Jama, jaskinia w ziemi. 

Erdkreis, m. okolica ziemska, ziemi. 
den ganzen Erdkteis durchwandert ſeyn. 
po caley ziemi wędrować. in einer 
andern Gegend des Erdkreiſes, winfzey 
ftronie, okolicy, ziemskiey. 

Erdkugel, J. kula ziemna, €, 1. fama zie- 
mia okręgła y tak jak ieſt. 

Erdmann, ein Mannsname, Imie Me- 

ie,. Erdman, 

Erdmeſſer, m. ziemmiernik, ziemmier- 

_ niczy. 

Erdmeß⸗Kunſt, Z. ziemmiara, fztuka mie- 
rzenia ziemi; ziempomiar; treiben, 
ziemmiarą bawić fie, +. 2. Geometria; 
von einem lernen, uczyć fię od kogo. 

Erdmeſſung, J. ziempomiar, Geome- 
tria. 

Erdmuth, ein Weibernamen, Erdmuta. 

Erdroſſeln, dufić; za garło biorący ści- 

. fkaiac, czym oddech bywa odjety. 

Erdroſſelung, f- dufzenie, garła mocne 
ściskanie, dla niewypufzczenia od- 
dechu, 

Erdruͤcken , przycisnieniem zabić, eiue 
Schlange, węża; rozetrzeć. 

Erdruͤckt, przyciśnieniem zabity, roz- 
tarty. 

Erdruͤckung, f. przyciśnieniem zabicie, 
roztarcie. 

Erdſaͤfte, plur. krufzcowe fokiw ziemi. 

Erdſcholle, A. bryła. 

Erdſchwamm, m. grzyb. >. 

Erdſchweſel, m kley ziemny; w ziemi 
rodzący fie y röſngey. Erdſchwefel⸗ 
waſſer, kleiowata woda. Erbſchwefel⸗ 
brunnen, kleiowate ztzodła , połacim. 
bitumen, aqua bituminofa, fontes bi- 
tuminoſi. 

Erbſtrich, m. ſtrefa ziemna, einer der 
fuͤnf Theile, in welche die Erde durch 
die Tropicos und Cireulos Polaxes ger 
theilet wird, iedna z pięciu Części, na- 
ktore ziemia, przez Zwrotne, y Po- 
larne, albo Kołowratne, Okoly po- 
dzielona jeſt. Erbſtrich, nach Ab⸗ und 
Zunehmen des Tages, ftrefa, według, 
przybywania y ubywania dnia, Clima. 

Erdulden, wycierpieć , alles, mfzyftko ; 
den Schmerz, bol; die Grauſamkeit der 
Feinde,, frogość nieprzyiaciol; den 
Winter, zimę, 

Erdulden, u. wycierpienie. 

Erduldet, wycierpiany, poniefiony. 

Erduldung, F. wycierpienie, der menſch⸗ 

„lichen Dinge, ludzkich mizeryi. 
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Erdwurm, m. glifta, robak, jak w żołąd” > 


kach dziecęcych bywa. 7 
Ereihein, fih, rozgniewać fie, rozieść 

fie, uber etwas, o co. zad 
Ereignen, fih, przypaść; przytrafić fięi 

felten; rzadko; alfo daß, tak, Ze - 

Erellen, dogonić, einen, kogo : deu Feitt 
nieprzyjaciela; einen durch feine D 
chwindigkeit, kogo przez iwoię Pre 

osé. 

Ererben, dziedziczyć, dziedziftwo brać. 

Ereſma, ein Fluß in Spanien, ErefP* 
rzeka w Hilzpanii. 

Erfahren, znaleść, etwas heimlich, ©. 
{krycie ; durch Nach ſorſchen, bocanien 
wypytywaniem, dowiedzieć die; d 
man von einem bewogen werde, ŻE © 
kogo ofzukanym ieft. 

Erfahren, adj. biegły, des buͤrgerlichel 
Rechts, w obywatelskim prawie; 
Alterthums gat wohl, bydz bardzo.d97 
brze biegłym w ftarożytnościać U 
den Krieg zu führen, biegły w me 
niu woyny; in Kriegs = und Staats 
dingen, biegły w interfach woyny H 
pokoiu; im Rechte, w prawie. 

Erfahrenheit, f- zwyczay , doświadcze! 
nie, używanie. A 

Erfahrner Weiſe, biegło, obrotnie, IM 
in einer Sache aufführen, praw ie lie 
iakim interefie. 

Erfahrniß, f- doświadczenie, etwas it 
thun, w czynieniu czego. ein Mant 
von großer Erfahrung, człowiek wie” 
kiego doświadczenia. was die Erfah⸗ 
rung lehret, co doświadczenie uczy” 
der einige Erfahrung hat, ktory ma 8 
kie doświadczenie. durch die Erfah 
rung gelernet, z doświadczenia w! 
domy. 

Erfaulen, gnić. 

Erfinden, wynaleść, ein Mittel, 2120 
dek, ſpoſob; neue Dinge, nowe rze 
czy; mit feiner Klugheit etwas neu 
fwoią roztropnością co nowego 

Erfinden, das, w. wynalezienie. N 

Erfinder, m. wynalazca, der Wahrheit, 
prawdy ; eines gluͤckſeligen Lebens, P 
kiego- fzczęsliwego życia; eine w 
bents, filuceryi, ofzukańitwa; ber 
Wiſſenſchaften, nauk, wiadomosci- 

Erfinderinn, F.  wynalazczyna; aller 
Wiſſenſchaften, wfzyftkich umiejętno 
ści; der Geſetze, praw; der vietiin 
gen Wagen, poiazdow czterema >, 
mi; der Kuͤnſte, fzcuk. 

Erfindung, F. wynalazek, einer guifi 
iakiey fztuki; wahrſcheinlicher Sach, 
rzeczy podobnych, de prawdy 3 , 
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was erfundenes, co wynalezionego, 
zmyslonego. 

Hien, wyłowić, jak ryby, alles von 
einem, wfzyłtko z kogo, zo żefł, do- 
Wiedzieć fię wfzyftkiego od kogo ; er: 
langen, doftąpić, doftać. 

tfudern, wymagać, domagać fies eine 
Beſtändigkeit des Gemirté, domagać 
fię ftateczności umysłu. wie es Sache 
oder Zeit erfodert, iak rzeczy, Czas, 


Wymaga; wymagać. es wird erſodert, 
Potrzeba. es werden viele Exempel er⸗ 
ſodert, wiele przykładow potrzeba, 
Erfodert, potrzebny, potrzebowany,wy- 

magany. 
derung, f. wymaganie, potrzebowa- 
nie; wyciąganie; w tym Jamym fen; 
fe; der alten Hiſtorien, Potrzebo- 
Wanie dawney Hiftoryi, dawnych 
Dzieiow. 

Erfolg, m. nafłąpiony ; przypadek ziakiey 
rzeczy; ungewiſſer, nie pewny; man⸗ 
lichfaltiger , rozmaity. einen Rath nach 
dem Erfolge ſchaͤtzen, z udania fięo ra- 
dzie fądzić. etwas auf dem ungewiſſen 
Erfolg ankommen laſſen, fpufzcząć fie 
Da nie pewny koniec rzeczy; einer 
Rede befürchten, bać fie tego iaki ko- 
niec będzie mowy, na co wyidzie. 
mit gutem Muthe ertragen, iaki kol- 
wick naftępiony przypadek dobrym 
Umysłem znieść. 

Erfolgen, naftępować, naftąpić. die Stra⸗ 
e, die auf dergleichen Bubenſtuͤcke er- 
Blget, kara, ktora, za takie ofzukar- 

Wo naftępuie. 
Exſordern, wymagoć, f. erſodern. 


Erforderung, f. wymaganie, potrzebo- 
Gr nie, f. Erfoderung. 
kforſchen, wypytawać De, badać, fzukać ; 
den Anfang des gemeinen Verderbens, 
ukać początkow wfpeiney zguby ; 
Zoch Willen, wypytywać fie o cudzą 
wolą. 
erſvrſchen, das, n. wypytywanie fie, ba- 
le, fzukanie. 
forscher, m. wypytywacz, bądacz. ten 
do fie wypytuie, bac fzuka; fleißi⸗ 
ger der Natur, pilny badacz natury, 
tzeczy. oer zonych, rodzonych. 
kſorſcherinn, f. badaczka, wypytywacz- 
% ta co fie w ypytuie, bada. 
ſeaſchlic, o co fie trzeba wypytywać, 
AN, 
chung, F. wypytywanie, badanie, 
kanie; der Wabrheit, prawdy ` ele 
ner böſen That, wypytywanie o iaki 
Y uczynek. 
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Erfragen, dopytywać fig, etwas getbifeg 
von einem, co pewnegood kogo. 

Erfreuen, rozwefelać, ciefzyć; die Sin: 
ne, zmysły; durch feine Ankunft; 
fwoim tzybyciem rofzwefelić, ucie- 
fzyć; über etwas, 2 iakiey rzeczy; 
Uber eines Wohlſeyn, 2 czyiego dobre- 
go powodzenia. 

Erfreuet, wefoly, weſola, wefoł. einem 
mit erſreuetem Geſichte gratuliren, ko- 
mu wefołą twarzą winfzowaś. mit 
erfreuetem Gemuͤthe, wefołym umy= 
słem; ſeyn, być wefołym ; über der 
Ehre, 2 honoru; über eines Wieder⸗ 
kunft, z powrotu czyiego; bey allge⸗ 
meinem Trauren, wefołym być w 
imutku włzyftkich; eines wegen, dla 
czego; über eines Tod, czyiey gmier- 
ci - - bin ich ſehr, wenn ich fehe, we- 
foły bardzo ieftem, gdy widzę - - mit 
einem ſeyn, cielzyc fie razem z kim. 

Erfreulich, przyiemny y weſoly razem ; 
radoſiny; Briefe, przyiemne y wefo- 
łe liſty. was iſt bey ſolcher Sache er⸗ 
feeuliches? co ieit w tey rzeczy we- 

‚fotego, radofnego? Poft bringen, we- 
folą pocztę, wiadomość przynieść. 

Erfreulich, av. wefoło, Przyiemnie, ra- 
dofnie, z radoscig- 

Erfreulichkeit, Aowefołość ; rozwefele- 
nie, radość, si 

Erfrenung, J. rozwefelenie, rozrado- 
wanie. 

Erfreyen, itarać fię, eine, oktorą; oże- 
nić fię, pobrać dię z ktorą, 

Erfrieren , umarznąć, zmarznąć, zginą ć 
od zimna. 


Erfriſchen, ochłodzić, pofolgować umy- 


słowi; Soldaten, wytćhnąć, wypow 
cząć żołnierzom. 


Erfriſcher, m. ten ktory chłodzi. 
Erfeiſchung, f. ochłodzenie; vergnuͤgt 


im Sommer, kontentuie w lecie pod- 


czas upału. Erfriſchung ſuchen, ochło- 
dzenia fzukać. 


Erfrifehungs - Quartier, n. leże zołnie- 


rzom na wypocznienie. 


Erfroren, zmarzły, wymarzły ; als ein 


Gewaͤchs, jak iakie drzewko. 


Erfüllen, napełnić, die Welt mit lauter 


Guten, świat napełnić wfzyftkiem? 
dobrami; alles mit feinen Lichte, na- 
pełnić wfzyftko fwoim światłem; 


zpełnić, wypełnić; eines Wunſch, k3» 
danie, życzenie, czyje. 


Erfüllet, napełniony, zpełniony. 
Erfüllung, f- napełnienie, zpeinienie; 


der Weiſſagung, proroftwa, przepo- 


Wiedzenia. 
Erfun⸗ 


— — 


543 ERF ER G 


Erfunden, wynaleziony. 

Erfurt, eine Stadt in Thüringen, Erfurt, 

+ miafto w Turyngii. 

Ergaͤnzen, znowu co całe uczynić iak 
bylo; ein Bud, kfiążkę; die Brücke, 
moft; ein Gebäude, das fhadhaft ge⸗ 
worden, budynek, ktory fie iuż był 
nadruynowal; den Verluſt, zgubę. 

Etgaͤnzt, dopelniony, do całości. 

Ergänzung, F. dopełnienie do cafosci; 
naprawa, zporządzenie; a Om ſa- 
mym ſenſie. 

Ergan, eine Landſchaft in Deutſchland, Er- 
gawa, kraina w Niemczech. 

Ergeben, poddać; fie , fich eines Gewalt, 
czyiey władzy, pod czyią moc; zdać 
die ; mit alle dem Seinigen auf Diſere⸗ 
tion, auf Gnade und Ungnade, ze 
wfzyftkiemi fwoiemi, na dyskrecyą, 
na łaskę y na nie łaskę; udać lie, 
wziąć be do czego; fih einer Sache, 
Kunſt ꝛe. do iakiey rzeczy, do iakiey 
dztuki; „chwycić fie; der Muſik gaͤnz⸗ 
lich, chwycie be wcale muzyki; udać 
fie na co, puścić fie ; der Faulheit, na 
gnufność, na niedbalſtwo; wpaść; 
der Betruͤbniß, w fmutek; dem Kla⸗ 
gen, w narzekaniez uftgpic; dem Un⸗ 
gluͤcke, przeciwney fortunie. 

Ergeben, das, 1. poddanie, zdanie fię. 

Ergeben, uropiony ; den Kuͤnſten, w fzeu- 
kach; der Geilheit, w. lubieżności; 
den Wolluͤſten, w rozkofzach. einen 
zu ſeinem Ergebenen haben, mieć ko- 
go fobie przychylnym. to; adj. ulla 
ściwie y dokładnie na polskie wyłożone 
byc nie może. dem Freſſen und Sauf⸗ 
fen, tylko myśli o tym aby ieść 

pić. 

Ergebenheit E V. przychylność, chęci, 
plur: gegen einen, ku komu, kuoyczyz- 
nie, ku rodzicom. 

Ergebung, F poddanie; fie; einen darzu 
zwingen, przymufić kogo do poddania 
die; darzu auffordern, domagać fie, 
poddania. 

Ergehen, trafić fie, przypaść; wohl und 
glücklich, dobrze y fzcześliwie; uͤbel 
und ſchlecht, śle y nie pomyślnie. ſich 
ergehen, chodzić fie, #0 iefl, zmordo- 
wać fieuchodząć. ergehen laffen; kazać 
wydać, Befehl an einen, rozkaz do Ko- 
go; ein Urtheil, dekret. 

Ergern, ſ. Aergern. 

Ergerniß, f. Aergerniß. ; 

Ergetzen, ciefzyć, pociefzać, pociefzyć, 
ſ. Ergoͤzen. 

Ergetzlichkeit, f- ciefzenie, rozwefelenie- 
(. Erodklihfeit, . 
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Ergoͤtzung, ſ. Ergoͤtzung. 

Ergieſßſen, wylać, fich über das Laud, WY” 
lać a kraiu, der Fluß hatte ſich eranfleil 
rzeka wylała, der Brunn ergießt FU 
ir bod lo wylewa ; über das Ufer, 2 bre 
gow wlewać fię, wchodzić ; in eine 
andern Fluß, do inney rzeki. 

Ergießen, das, m. wylanie; der lili 
TZEK, 

Ergoͤtzen, ciefzyć, kontentować, rozwe” 
ielać ; ſich mit den Büchern, cie) 
fie kfiążkami; ſich an den Gedankt 
und der Hoffnung, ciefzyć lie myśle 
y nadzieją; an den Spielen, gram 
rozweſelaé; fih an der Ehre, eie zy 
fię honorem. 


€tgóglichieit, Y. rozkofz, uciecha3 
fzenie,rozwefelanie, ukontentoW 
an etwas haben, mieć w czym» 
fzyć fie czym, rozwefelać fię czyl 

Ergogt, uciefzony, ukontentowąny» 10 
weſelony. 


Ergötzung, F. ukontentowanie ; grsfć „A 
ben, uczynić ukontentowanie; wege 
der vielen Verrichtungen keine habel, 
dla wielu interefow niemieć zadneg“ 
ukontentowania, żadnego rozwels 
nia; am Sehen haben, z, widzenia mie 
ukontentowanie. SE: 

Ergreifen. wziąć, uchwycić za co, eine 
bey der Hand, kogo za rękę; WAL, 
kogo za co; einen Knecht und DC 
tet, wziąć niewolnika pop, 
dzić; das Regiment, obige 12907 
mit der Hand, ręką wziąć; einen OU 
hinten beym Mantel, wziąć kogo 7 
tyłu za płatzcz; złapać; einen beh de 
Frau, złapać kogo u żony; i ug 
bófen That, na iakim złym uczynki? 
die Gelegenheit einem zu ſchaden, “ tę 
pać okazya, izkodzenia komus, H 
Zeit, czas złapać. die Flucht ergrelſen, 
w nogi uciec. przyżąć : den Vorl Wir 
die Bedingung, propozycyą, kon f 
cyą przyjąć; den Rath, radę; die AP 
fen, porwać fie do oręża. 2 175 

Ergreifung, /. wzięcie, uchwycenie: ? sl 
panie; pofłrzeżenie; des Gifts: po 
ftrzeżenie trucizny. 

Ergriffen, wzięty, uchwycony, tat 

Ergrimmen, rozgniewać fie; über P 
was, o co. 

Ergrimmet,  rozgniewany ;! 
uwiedziony , uniefiony. y 

Eraräbeln, fzperać, fzukać, die Wah 
heit, fzukać prawdy; die Ulrſachen pe 

Dinge, fzperać, fzukać przyć y 


raczy. gagi 


cie” 
aniei 
aer 
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Ergrfndey . ſzukae, fzperać, badać, gt 
ein, co, fzlakować. 
gtuͤndet, fzlakowany; fzukany- | 
tarinde, f. fzlakowanie, fzukanie, 
Zperanie. 
Erhaben, wydany , wyżey , wydatny, #0 
ZO, wyżfzy. etwas erhabener Ort, nie 
to wydatnieyfze mieyfce ; Oerter, 
Mieyfca, Gemüth, das ber alle menſch⸗ 
liche Dinge erhaben, umysł wyżlzy, 
Wydatnieyfzy nad wfzyftkie ludzkie 
Tęczy. erhabener Hügel, wydarna 
mogifa. Arbeit, robota. Art der Bilde 
Wieren, kiztalt robory fznicer- 


tiey. 
gluten, f. Erhenken. A 
khaͤrten, hart werden, ztwardzieć, twar- 
ym fie ftać, zahartować fie. 
Er Artet, ztwardziały, ła, łe, Zaharto- 
Wany, wana, wane. 
thdrtung, f. zatwardzenie, ztwardze- 
Nie, ztwardziałość, zahartowanie. 
Hotten, zachować, utrzymywać; die 


ürger in guten Wohlſtande, obywa- , 


telow w dobrym ftanie; das gemeine 
Weſen, Rzeczpofpolitą ; Hauswefen, 
omowe gofpodarftwo, domowy po- 
Tządek. erlangen, nabyć; zebrać; 
etwas durch feine Arbeit, co, przeż 
Woię pracę; das Anſehen durch den 
erſtand, nabyć powagi rozumem. 
wygrać: eine Rechts⸗Sache, Proceß, 
Wygrać fprawę, proces; den Sieg, 
zwycięftwo otrzymać; utrzymać przy 
czym; bey guter Geſundheit, utrzy⸗ 
mywać przy dobrym zdrowiu, bie 
Ehre erhält die Kunſt, honor utrzy= 
Muie nauki; otrzymać. der feine Bite 
AAA bat, ktory fwoię prożbę 
zy mal. 
Ehalten, das, n. utrzymanie, zachowa- 
Me przy czym. 
Halten, utrzymany, zachowany. 


"alter, m. Zbawiciel, zachowujący, 
utrzymuigey; des gemeinen Weſens, 
` Tzymnuiący rzeczpofpolitą. ; 
halterinn, F. zbawicielka, utrzymuig- 
GC zachowuigca. g 
altung, e zachowanie, utrzymanie ; 
Beer, dobr. R, 
$ untgemittel, n. pam des Leibes, 
Kin ` zymywanie cia a. A 
e eln) wytargowąć ; nabyć, kupićz 
gi 8 von einem, nabyć co od kogo3 
Mt Geld, za pieniądze; ſehr tbenerr 
20 drogo; ein Landguth von feiz 
em Muͤndel, wytargować od fieroty 
opiece będącey; dobra. etwas 
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wohlfeil erhandeln, tanio wytargować, 
utargować, 

Erhangen, zawieſzony, zawiefzona, za- 
wieizone. 

Erhard, ein Mannsnamen, Erard; Imie 
Męfzczyzny. 

Erhaſchen, złapać, einen bey einer Frau, 
„089 U tony; in einer boͤſen That, na 
ia kim złym uczynku. 

Erhaſcht, złapany. 

Erhaſchung / J. złapanie. 

Erhauen, das, m. zabicie. 

Erheben, wynoſié, wynieść w gorę; et⸗ 
was hoch mit Worten, co wyfoko wy- 
nolić słowami; fich von der Erde, wy- 
nofić be w gorę od ziemi; ein Ge⸗ 
fren, krzyk zrobić ; chwalić, wys 
nieść pochwafami; einen durch ſein 
Lob bis an den Himmel, aż pod niebo; 
einen durch alle Stufen bis zur hoͤch⸗ 
ſten Charge, ftopniami, po ftopniach 


ſtale; eine jählinge Freude, ofobliwa 
radość powitaie. 

Erheben, das, u. wynofzenie. 

Erheblich, rzecz ważna, ktora ma wagę. 

Erheblichkeit, F. ważność, eines Dinges, 
1akiey rzeczy. dein Zeugniß if von 
keiner Erheblichkeit, twoie swiadeftwo 
nie ma żadney ważności. das iſt von 
ſehr großer Erheblichkeit, to ieft rzecz 
nader wielkiey wagi. : 

Erhebung, f. wyniefienie, des Gemuͤths, 
umysfu; der Stimme, gloſu. 

Erheiſchen, wymagać , wyciągać. 

Erhellen, pokazywać fię, wydawać fie; 
aus den Reden, z mowy;. deutlich, 
1awnie. 

Erhenken, zawiefićz einen an einen wil⸗ 
den Oelbaum, kogo na leśney oliwie; 
ſich an eine Binde, powiefić fię, na 
paſie. £ 

Erhenken, das, u. powielzenie, zawie- 
fzenie. f 

Erhenkt, powiefzony , zawiefzony, tie 
net, der fich ſelbſt erhenkt hat, ten kro- 
ry De fam powieſif. 

Erhenkung/ V powiefzenie, zawiefze- 
nie. 

Erheyrathen, ſ. Erfreyen. 

Erhitzen, zagrzać, rozgrzać, alles durch 
die Stralen, wfzyftko promieniami ; 

& durch 
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durch den Wein, winem; durch die Bez 
wegung, rufzaniem. 

Erhitzen / das, u. zagrzewanie, rozgre - 
wanie. 

Erhitzt, zagrzany , rozgrzany. 

Erhitzung, f. zagrzanie, rozgrzanie. 

Erhöhen, wywyżłzony, w gorę, wyfeko, 
wynifiony. 

Erhöhen, wywyżfzyć, wywyżfzać, w 
gorę, wyfoko, wynofić, podnofić; die 
Furchen, fkiby potrofze ; einen Thurm, 
wieże w gorę wynofić. 

Erhöhen, das, z. wywyżfzenie. 

Erhöhung, f. wywyżfzenie. 

Erhören, wysłuchać, przyiąć proźbę, 
ktora ulzow dochodzi. ` 

Erhoͤrlich, godny wysłuchania, albo, kto- 
rego można usłyfzeć. 


Erhött, adj. wystuchany, usłyfzany. 
Erhoͤrung, F. wysłuchanie , ustyfzenie. 


Erholen, fih, do fl znowu przychodzić, 
nach einer langen Krankheit, po ia- 
kicy długiey chorobie; ſich von der 
Schwachheit pofilać fie, w słabości; 
ſich des Schadens, wetować fzkody, 
nadgradzać iobie fzkodę. 

Erhunasen, ſich, umorzyć fię, głodem fo- 
bie życie odiąć. 

Erianen, ufżczwać, zabić na polowaniu, 
doftać; ein großes wildes Thier, iakie- 
go, wielkiego, dzikiego zwierza. 

Erſagt, ufzczwany, na polowaniu za- 
biry. 

Ce f: polowanie, łowy. e 

Erin, miedziany, von Eryt, z miedzi, 
zrobiony , ulany. 

Erinnerer, m. przeftrzegacz, napominącz 1 
przypomniciel. 

Eriunerinn , f. przypomnicielka, napo- 
mnicielka, przeltrzeżycielka. 

Erinnerlich ſeyn, pamiętać „eines Dinges, 
o iakiey rzeczy: \ 

Erinnern, napominać ; przypominać $ 
eigentlich, właściwie; als ein guter 
Freund, po przyjacielsku ; ſcharf, heftig, 
oftro, żwawies einen wegen einer Sache, 
kogo o iednę szecz; durch, oder mit 
etwas, przez co, albo czym. fidh) dar⸗ 
an gedenken, przypominać „ fobie, na 
myśl przywodzić. erinnert euch der 
vergangenen Furcht, przypomniycie 
fobie przefzłą boiain. ich erinnere 
mich beten nicht mehr, nie pamiętam 
tego więcey; pamiętać na co; des 
alten Ruhms, na dawną sławę. 

Erinnert, napomniony, przypomniany. 

Erinnerung, f. napomnienie, przypo- 
mnienie, przypominanie; fpáte nie- 
rychłe; heilſame, zbawienne. ſich auf 
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Eines Erinnerung gefuben, fundowa" 
fie na czyim napominaniu, przeftrae“ 
ganiu. auf deine Erinnerungen 5 
twoim napomnieniem, za twolel 
przeftrogami. Andenken, przypomin# 
nie, eines Dinges, iakiey ziemi, 
Erivan, eine Stadt in Armenien, EW 
miafto w Ormianskiey ziemi., a 
Erkalten, oziębić. falt machen, may 
uczynić. Ce 
Erkältung, f. z ziębnienie, wenn ſich E 
ner erkaͤltet, kiedy kto z ziębnie: 
Erkaͤnntlich, ktorego można poznać: I, 
zu erkennen iſt, zrozumiany, KI, 
można zrozumieć. dankbar, wdzie” 
ny. erkenntlich jid erweiſen, waziee 
nym fię pokazać. sd 
Erkaͤnntlich, zrozumianie, do zrozumie” 
nia. r 
Erkaͤnntlichkeit, L, wdzięczność» fur 
große Wohlthaten, za odebrane do 
dzieyſtwa. PP 
Erkaͤnntniß F. poznanie, wiadomosc; leicht 
te, unendliche, łacwa, nieskonczow! 
ſchwere, trudna; der Staatsdinge Wy, 
domość rzeczy ſtatyſtycznych; adi" 
dać; bekommen, nabyć wiadomość; 
dem Gemuͤthe eindruͤcken, wybie 
umysle. ? 
Erkalten, z ziębnąć, uziebnae. , — 
Erkannt, wiadomy, poznany ; znajomy” 
einen gnugſam haben, mieć kogo 108 
dobrze wiadomego; gänzlich wcale! 
in der That, w famey rzeczy. 
Erkargen, ofzczędzać, zkadie, Lalo 
fobie famemu. d A 
Erkaufen, kupić, etwas von einem, Oe 
kogo; mit Gelde, za pieniądze: fi 
laffen, przekupić fie dać. 


Erkauft, kupiony, przekupiony: 
Erkaufung, J. kupowanie. 
kelen” 


Erkelens, eine Stadt in 201, Erk 
fa, miaſto w Juliackim Kfięftwie, gy 
Erkennen, poznać, uznać; eines 99 ei 
feit, czyią ludzkość; Gott aus fir 
Werken, Bogo dzieła jego; einen Ai 
einen Sohn, kogo za woiego ~ ine 
Ei Fehler, fwoie błędy; über € v 
Sache, rozeznać iaką Drang, ger! dë 
lich erkennen, rozłądzić; fur oder ai 
Redt billigen, za prawo uznać; 
man daraus, można z tego pont“ 
Erkenntlich, ktorego można; poznat 
w ae p f. wdzięczność. 
rkenntniß, F. uznanie. CEA 
Erfiefen, wybrać einen aus allen, CH 
go ze wizyftkich; einige zu ear | 
then niektorych do fwoicy Ap 


any 


wać 
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Exkleſung , . wybranie, wybor, der Wor⸗ 
te, słow. 

Erklären, obiaśnić, genau und eigentlich, 
wlasciwie y dokładnie; fharffinnig, 
Przemyślnie; deutlich p OCZYWISCIE $ 
zierlich, ozdobnie; beſonders ein jedes, 
zofobna każdą rzecz; die ganze Sa⸗ 
che, całą rzecz; eine bunkele Sache, 
Ciemną, nieiafng rzecz; die Meynung 
eines Geſezes, myśl prawa iakiego. 
2) erfennen, ofądzić, einen für einen 

tind, kogo za nieprzyiaciela, 3) er⸗ 
nennenwymienié mianować einen zum 

Buürgermeiſter, kogo za Biirmiftrza. 


Erkla 


. 
Wen, das, . obiaśnienie. 


Erklaͤrer, m. obiasniaiący , obiaśniciel, 
der Weiſſagungen, proroftw , wiefzcż- 
by, wrożek. 

Erklaͤrerin, € obiaśniaiąca, obiagnicielka. 

rklaͤrt, obiasetony. 

Erklarung, f. obiaśnienie, deutliche, ia- 
ne; dunkele, przyciemne; zweifelhaf⸗ 


te, warpliwe; ſcharfſinnige der Geſetze, 
ſubtelne praw. 


Erklecklich, wyſtarezaigey. 

Erklingen, brzmieć, vom Geſange, od 
spiewania, 

Exkochen, w ygotować, przegotować, wy- 
warżyć, 

Erkranken, rozchorować fię, zachoro- 
wać, febr von Kalte und Etrapagen, 
ardzo od zimna y pracy, ztrudzenia. 

Erkühlen, oziębić. che 

Erkuͤhnen, fih, osmielis fie, etwas zu 
wuͤnſchen, czego fobie życzyć, einen 
zu fragen, kogo fie Pytać; zu fügen, 

etwas weg zu nehmen, zabrać 


N das, n. ośmielenie , odwaga. 

Erkundigen, ſich, wywiadywać fie, der 
ganzen Sache wegen, o całey rzeczy; 
wegen der Flucht, o ucieczce; des 
Wegs, o drogę; bey den Gefangenen, 
2 niewolnikow ; przegłądać: eines 
Landes, jaki kray: 

Erkundigen, das, m. dowiadywanie fig, 
lzpiegowanie. 

Erkundiger, m. dowiadywacz, fzpieg, 
ięzyk 

Erkundigung, /. dowiadywanie fie, fzpie- 
gowanie. : x z 

Erla, Stadt in Ungarn, Erla, Agria, 
miafto w Wegrach; rzeka także, w 
Im ſamym kraju. 

Erlängern, przedłużyć, einem den Tag 
des Todes, komu czas śmierci. f. Ber- 
angern. 

Erlängerung, J. przedłużenie. 


ERL 559 


Erläntern, oświecić , obiaśnić, eine Sa 
che, iaka rzecz, iaką fprawę. 

€rldutern, das, . oświecenie, obiaśnie- 
nie, 


Erläutert, obiaśniony, oświecony. 

Erläuterung, A obiaśnienie, wykład, 

Erlangbar, co można uprofić, Friede, 
pokoy. 

Erlangen, doftąpić, nabyć, otrzymać, 
den Sieg, zwycięftwo; Wiſſenſchaft 
von einer Sache, nabyć umieięt nosci; 
etwas, woher, nabyć co zkąd, mit 
Gewalt, przez moć, gwałcem ; etwas 
durch einen ohne Unkoſten, co przez 
Kogo bez koiztu; uprojé : von einem, 
od kogo; dokazać, durch feine Tugend, 
daß nicht ꝛc. fwoią cnotą, aby nie; 
wykręcić, Geld von einem, pieniądze 
od kogo. fann ich mit allem meinen 
Bitten nichts erlangen? nie mogęż nic 
moig prozba uprolić? ; 

Erlangen, Stadt in Franken, Erlangena, 
miaſto we Frankonii.. , 

Erlanger, m. ten co uprofił co, co otrzy» 


mał co przez fwoię prozbę, ten kt- 
ry co dokazat. 


Erlangt, adj. uprofzony, 
uprofzone; otrzymany. 
Erlangung, F. uprofzenie, otrzymanie, 
des Vergnuͤgens, otrzymanie tożkołzy, 

uciechy. 

Erlaß, m. uftąpienie, defalka. 

Erlaffen, uftąpić, defalkować ; einem das 
ganze Weſen, uftąpić komu wizyit- 
kięgo ; darować, wybaczyć, einem als 
leś, komu wfzyftko; einem fein Ver⸗ 
brechen, komu jego wyftępek; einem 
ſeine Schuld, komu fwoy dług. 


Erlaſſen, adj. odpufzczony, uftąpiony, 
darowany. 


Exlaſſener, rozpufzczony, 

Erlaſſer, m. ten, co daruie, uftepuie, od- 
pufzczą. 

Erlaßjahr, ». Miłościwe Lato, Jubileufz. 

Erlaffung, J. darowanie, przepufzczenie, 
her Strafe, kary; an dem Pachtgelde, 
czynizu , raty, pieniędzy, ktore fię 
maa płacić. Erlaſſung erlangen, ad- 
pufzczenia doftapie. 

Erlauben, pozwolić, einem etwas, co 
komu; zu reden, pozwolić mowić; 
etwas zu thun, pozwolić co caynic. 
wer hat dir es erlaubt? kre ci pozwo= 
Ut? nicht erlauben, eine Rede zu halten, 
nie pozwalać głofu, mowy mieć, 
wenn es erlaubt wäre, gdy by fie to 
godziło. bas kann erlaubt werden, to 
może pozwolone być. 

Erlauben, das, n. pozwolenie. 


S 2 Crlaubt, 


uproſzona, 
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Erlaubt, pozwolony, pozwolona, po- 
zwolone, K 

Erlaubniß, f. pozwolenie, des Bleibens, 
zoftania, zoftać fie. auf deffen Exlaub⸗ 
niß, za jego pozwoleniem. du wirft 
hernach keine Erlaubniß haben, po tym 
nie będziefz miał żadnego pozwole- 
nia; einem geben, dać komu pozwo> 
lenie. um Erlaubniß bitten, profić o 
pozwolenie. 

Erlaufen, dogonić, doftać, einen Dienſt, 
Ant, urzędu, funkcyi. 

Erle, F. olfza, ein Baum, drzewo nie 
iakie. von Erlen, 2 olfzowego drze- 
wa Pfähle von Erlen, olfzowe pale, 
koly.. Ort, wo ſolche Bäume wachſen, 
olſzyna. 

Erleben, przeżyć, dożyć, das hoͤchſte Al⸗ 
ter, do nayftarfzego wieku; dieſe gei⸗ 
ten, dożyć do tych czaſow. das funf- 
zigſte Jahr erlebt haben, pigedazieſiat 

lat dożyć. 

Erledigen, uwolnić fie, fih eines Dinges, 
od iakiey rzeczy. 

Erlegen, zabić. auf einmal febr viel Fein 
de, na raz wiele nieprzyiaciof; pobić, 
aufs Haupt, na głowę. 2) bezahlen, 
zapłacić, das Geld, pieniądze, die 
Schuld, dług. 

Erlegen, das, u. zabiianie. 2 

Erlegt, zabity, 2) bezahlt, zapłacony, 
wy płacony. 

Erleaung, V. zabicie, eines, kogo. 2) Be⸗ 
zahlung, zapłacenie. 

Erleichtern, ulżyć, eines Schmerz, komu 
bolu; Armuth, nie doſtatku; das Gez 
mith vom Verdruſſe, ulżyć ſercu, umy- 
stowi, w troskach, w utrapieniu ; das 
Gewiſſen, ciężar złożyć z fumnienia. 
2) ułatwić, etwas, damit man es defto 
eher thun koͤnne, aby fie tym prędzey 
ftać mogło. 

Erleichtert, ulżony, zfolgowanie. 

Erleichterung f. żenie, zfolgowanie, 
ulga, folga; der Laſten, ulżenie cię= 
Zarow, zfolgowanie pod ciężarami. 
einem Erleichterung geben, komu zfol- 
KI ulzenie üczynic; der Be⸗ 
uͤmmerniſſe haben, w trosbach, w kto- 
porach , mieć folgę, ulgę, ulżenie, 
folgowanie; in etwas ſuchen, ulgi w 

e 7 fzukać, 

kleiden, znieść, wycierpieć, ſo große 
Gewalt, tak R EE) 

Erleidlich, to co można zcierpieć ; to 
co trzeba zcierpiec. 

Erleidlich, adv. znośnie. 

Serien f. zeierpienie, beż Schmerzes, 
olu. 
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Erxlenbaum, olfza. 

Erlenwald, m. olfzyna, olfzowy las. 

Erlernen, nauczyć fie, leicht, fleißig, 7 
two, pilnie; etwas von dem Rechte, 
co z prawa; die Muſik von einem, mut 
ayki od kogo; an eines Geld, was de 
Geldes Nutzen fey, na czyich pieni” 
dzach, iaki awantaż z pieniędzy ; bel 
Ackerbau, nauczyć fig ziemianitw®s 
rolnego gofpodarftwa, | 

Erlernen, das, n. nauczenie fig, poige” 
poymowanie, 

Erlernen, m. ktory fię czego naucza, ka 
ry co poymuie, M 

Erlernt, to czego fie kto nauczył 
czym fie wyuczył. A 

Erlernung, Y. nauczenie fie, poige? 
gdy fig kto czego nauczył, poią < 
rozumiał. 

Erleſen, wybrać, obierać, wybierać: 

Erleſung F. obieranie, wybieranie: 

Erleuchten, oświecić, etwas, co. die Se 
ne erleuchtet und erfuͤllet alles, słomę” 
oświeca y napełnia wfzyftke, mit 1% 
rem Lichte, fwoim swiatlem. 4 

Erleuchtet, oświecony, der Mond . 
der Sonne, kfiężyc od słorica ; womit 
czym. 

Erleuchtung, F. oświecenie, ber Son 
od slönca. 

Erliegen, polec, być pokonanym zwy” 
ciężonym, unter dem Schmerjer 7 
lem być zwyciezonym; unter den 
Ungluͤcke, polec pod zła fortung. + 

Etlöſchen, zgalna&, kiedy fam przez le 
osieri źle fie paląc, zgaśnie. 

Ertöfen, odkupić, die Gefangenen von del 
Seeraͤubern, niewolnikow od 7075 
boynikow morskich; mit feinen L 
ben, odkupić co życiem fwoim. eit 
mit Gelde, kogo pieniądzmi; eine 
vom Tode, kogo od smierci; ai deß 
Händen und Sachen der Feinde, Z 1. 
y zemiły nieprzyiacioł ; einen von bes 
Furcht, uwolnić kogo od boat? 
aus dem Gefaͤugniſſe, 2 niewoli» 
więzienia, 

Erlöͤſen, das, v. odkupienie, uwol 
nie, wybawienie, z przytomnego 
fzczęscia. A 

Erlöfer, m. odkupiciel, uwolniciel WY 
bawca. 4 115 

Erloͤſerin, Fodkupicielka, wybawicil k 

Erlöfet, odkupiony, wybawiony, UW 
niony. ORK: 215 

Erloͤſung, Y. odkupienie, wybauden, 
uwolnienie; von allem Verdruſſe, 
wfzelkiego: klopotu · eist 


nić” 
me 
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erlogen, fkłamany, zełgany, das erlö- 
e gen ift, co fie fkłamało, zełgało. 
kloſchen, zgafzony, wygasły, wygafzo- 
El zgasły, Feuer, ogien. 
wl zkłamać, zełgać, zfzalbiero- 
„ać, zmyślić; eine Geſandſchaft, po- 
elftwo, ` 
Erfiifigen, ciefzyć, rozwefelać, wefoto 
togo zabawiać, albo fiebie famego. 
kluſtigung, f. ciefzenie, rozwefelanie. 
mahnen, zachęcać, upominać, einen, 
Logo, 
mahnt, zachecony, zachęcany, upo- 
€ mniony, upominany. ` 
mabung, f, zachęcenie, upomnie- 
Me, zagrzanie do czego, dodanie 
E <hęci, ochoty. 
angeln, nie doftawad, zbywać. es 
ermangelt ihm nicht am Willen, nie 
zdywa mu na woli. es ermangeln mir 
ie Kraͤſte, nie doftaie mi fil. es er⸗ 
mangelt mir am Troſte, zbywa mi na 
Pociefzenius an der Zeit, na czafie, 
nie doftaie mi czafu; rak, brakuie: 
es ermangelt ihm an der Klugheit, brak 
mu roztropnosci, dem es an Worten 
ermangelt, ktoremu zbywa na sło 
wach, ktoremu słow nie doftaie, kto- 
remu brak stow, ktoremu słów bra- 
cuie, 


Ermangelung, „. niedoſtatek, brak, eines 
Dinges, lakiey rzeczy. 
Htanftei, zachęcić, einen Muth machen, 
ochoty, chęci dodać ; einen ermannen, 


Pgo zachęcić, ochoczym uczynić, 
ſich, fiebie, 


Kray w Pruſſach. 
len, ſchaͤtzen, miarkować, mierzać, 
etwas nach etwas, co według czego; 
le Treue nach dem Gewiſſeu, wier- 
nose według fumnienia; die Verbre⸗ 
chen nach der Groͤße, wyftępek według 
Wielkości, 2) fzacować, weniges nach 
der Wahrheit, mało według prawdy. 
3) errathen, domyślić fie, zgadnąć; 
hach dem Schiffe, wie viel deren dar⸗ 
une ſeyn mfe, po okręcie, wiele 
mn ludzi mufi być. Zar 
eſſung, f. domysł, domyslenie, zga- 
“nienie, miarkowanie, pomiarko- 
Wanie, 


Runden; zamordować, zabié, einen, 


„80; ſchelmiſcher Weife, niepodści- 
WA Ipofobem; mit eigener Hand, 

Ang ręką ; mit dem Degen, fzpadą 
Palafzem, 
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Ermorden das, w. zabiianie, zamordo- 
wanie, 

Ermordet, zabity, zamordowany. 

Ermordung, V zabicie, zamordow: 

Ermuͤden, utrudzić, zfatygować, d 

ogo; durch ſtete Arbeit, ultawiczna 
pracą. måde werden, zfarygować fię, 
vom Herummwandern, od chodzenia, 
chodzeniem. 

Ermuͤden, das, m. zfatygowanie, ztru- 
dzenie, zmordowanie, utrudzenie. 

Ermüdet, ztrudzony, zfatygowany, utru- 
dzony, zmordowany ; von Reiſen, 
drogą, iechaniem; durch die große Hi⸗ 
tze, wielkim upałem. der ganz ermuͤdet 
if, ktory wcale zfatygowany, zmor= 
dowany ieft. 

Ermuͤdung, F. zmordowanie, ufatygo- 
wanie, ztrudzenie, utrudzenie, der 
Pferde, koni; der beharrlichen Arbeit, 
od nieuſtanney pracy, albo W nie- 
uſtanney pracy. $ 

Ermuntern,. obudzić, rozżyżwić, roz- 
ruchać; einen aus dem Schlafe, obu- 
dzić kogo ze fpania, ze inu; zu et⸗ 
was, do czego; fich, obudzić fig, roz- 
Żyżwić fię, rozruchać fię. 

Ermuntern, das, w. obudzenie, rozzy- 
Zwienie, rozruchanie. 

Ermuntert, obudzony, oczucony, roz- 
żyżwiony. 2) angemahnet, pobudzo- 
ny, zachęcony, 

Ermunterung, Y obudzenie, oczucenie; 
aus dem Schlafe, ze fnu zachęcenie; 
zu etwas, do czego; rozży źwienie. 

Erndte, f. żniwo, heurige, tego rocznie; 
fehr gute, nader dobre; die angehet, 
ktore fie poczyna, „ktore nadchodzi. 

Erndten, znąć, das Getreide, zboże. wie 
du Gett, fo wirft du erndten,.iak ficiefz, 
tak . bedziefz zaf, tak będziefz 
zbierał. & 

Erndten, das, . Zecie. 

Erndter, m- żericarz. 

Erndten⸗Zeit, /. żniwo, żniwa, czas de 
żniwa, do zbierania z pol. 

Eruehren, żywić, einen reichlich womit, 
obficie kogo czym; einen mit Raub, 
kogo wydzierfiwem , mit der Hand- 
arbeit, rękami, pracą fwoich rak; eine 
Schlange im Bufen, węża w zanadrzu. 

Ernehren, das, u. żywienie, karmienie, 

Ernehrer, 7. żywiciel, karmiciel. 

Ernehrerin, F. żyw icielka, karmicielka. 

Ernehrt, 24. wyżywiony, wykarmiony. 

Ernehrung, F. żywność, pokarm; Ży: 
wienie , rmienię, 

Ernennen, t, wymienić; einen 

zum Buͤrgermeiſter, mianować kogo 

S 3 Burmi- 


ERN 


„Burmiftrzem, t. i. naznaczyć, obrać ; 
een Tag, mianować dzień , nazna- 
czyć na co. 5 7 

Grengen, das, n. mianowanie, wymie- 
nienie, naznaczenie, der Perſonen, 
oſob. 

Erueuerer, m. odnowiciel, der Wahrheit, 
odnowiciel prawdy. 

Erneuern, odnowić, odnawiać, ben Auf⸗ 
fiaub, bunt, rokoſz; den Krieg, woy- 
nę; = fid, odnowić fie, odnawiać fe 
das Uungluͤck erneuert ſich, niefzczęście 
fię odnawia. 

Exueuert, odnąwiony, odnowiona, od- 

"NOWIONE. 

Erneuerung, F. odnowa, odnowienie, 
odnowianie. 

Eruiedern, zniżyć, uniżyć. ſ. Erniedri⸗ 
gen. ve 8 . 

Erniedrigen, zniżyć, zrzucić nisko, ſich 
bis zu dem Privatſtande, uniżyć fie, 
aż do prywatnego, partykularnego 
ftanu; ſich unter andere, uniżyć De, 
poniżać De niżey infzych. einen ſehr 
erniedrigen, kogo mader poniżyć, 
uniżyć. 

Erniedriget, poniżony, uniżony, ona, 
- ne; upokorzony, ona, one. 

Erniedrigung, F. uniżenie, upokorzenie, 
des Gemuͤths, umysłu, niskość , po- 
kora. 

rent, ein Maunsname, Erneſt, imie 
"męfzczyzny: 

Ernſt, der, m. furowość, der Gerichte, 
praw; der Strafe, kary. den Ernſt wor⸗ 
inne gebrauchen, furowości gdzie za- 
żyć. die Armee mit großem Ernſte cont- 
mandiren, woys ko rządzić 2 wielką 
furowością, z furowa powagą. bey 
ihm it Glimpf und Ernſt beyſammen, 
w nim ieft razem łaskawość y ſuro- 
wość; aus einer Sache machen, po+ 
ważną rzecz z iakieykolwiek uczy» 
nić. im Exuſt, nie żartem, do pravio 
mit Ernſt erwas thun, nie żartem, do 
prawdy co czynić ; ſagen, niy zartem 
«o mowić. es geſchehe im Ernſte, to 
hie do prawdy działo, fag ihm im Erne 
fe, nie żartui mow do prawdy. nicht 
im Ernſt, żartem. 

Ernſt, furowy, poważny , prawdziwy. 
f- Ernſthaſt. 

Eruſtbrunn, Ort in Oeſterreich,  Ernft- 
brunna, połacinie: Fons Ernefti, 
Exuſthaſt, poważny, ścisły, prawdziwy, 
turowy ; = Richter wider béie Leute, 
jędzia przeciwko złym ludziom. ernſt⸗ 
haſtes und verdruͤßliches Geſicht, foro- 
wa y ponura twarz. eruſthafter und 
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kluger Mann, poważny y rozttopny 
człowiek. 3 

Ernſthaft, furowo; poważnie do prawdy i 
reden, mowić; mit einem umgehen, 
obchodzić fie z kim, 

Ernfihaftigkeit, Y. furowosć, powaga 
firenge / oltra; jedem angenehme, kat- 
¿demu przyiemna; = beſitzen, mies! 
brauchen, zażywać; mäßigen, miako 
wać. einen mit Ernſthaftigkeit ande 
ren, kogo z furowoscig słuchać ; bet 
Worte, furowość słow; der Gerichte, 
fądow ; behalten, utrzymywać; etia 
davon nachlaſſen, zpuścić 2 powag 
trochę. j 

Ernſthaftiglich, furowo, poważnie. 

Ernſtlich, nie żartem do prawny , na 
życie, eine Sache treiben, iaki inter€ 
traktować. D 

Ernſtthal, Staͤdtgen in Meiſſen, Ern 
thala, miafteczko w Mifnii. $ 

Eroberer, m. ten co dobywa, dobywac% 
einer Stadt, miaſta; des Lagers, oben 

Erobern, dobyć, eine Stadt, miafta; (IM 
dem erſten Sturme, za, pierwłzy 
fzturmem , atiakiem; mit einem Ge 
neralſturme A wielkim attakiem; mit 
Accord, przez kapirulacya wziąć; M 
ſtürmender Hand, fzturmuiącą rekt 

Erobert, dob 2: dobyta, dobyte. 

Eroberung, z obycie, dobywanie, BW 
Städte, miaft. Ke: 

Eröffnen, otworzyć; einen Brief, Lift 8 
ki; einem den Ruͤckweg zu den Sei 
gen, otworzyć powrot komu 
fwoich; eine Schule, fzkołę otworzyć 
zacząć uczyć; feine Gedanken, {wolf 
mysli; den Weg zu einem Dinge, ro, 
ge do iakiey rzeczy; einem feit a 
zes Herz, otworzyć komu iwoie ca! 
dercez das Haus, dom; einem [el 
Vorhaben, komu fwoy zamysł, IWO 
przedfięwzięcie ; eine Ader, żyłę otwo 
rzyć, krew puścić. 

Eroͤſfuet, otworzony, otworzona, 
worzone, otwarty, otwarta, OW 

Eröffnung, F. otworzenie, otwarcie: — 

Etoͤrtern, rozłądzić, etwas recht, co CH 
OE tę he nach wedlug 
stufznoscı ſ. Eutſcheiden. + 

Erörterung , F rozłądzenie, rozeznat? 
fprawy. hi 

Erpicht, pilny, baczny, auf etwas KÉ 
pilnym być w czym, bacznym y 
na co,-lubieć co, aufs Saufen, la f 
fig napiiać, der von Natur aufs Jas, 
erpicht if, ktory z urodzeńia lubi 
lowanie. 


Erpreſſen, wykręcić, Geld von end 


ot” 
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Pieniądze od kogo. etwas von armen 
Leuten, co od ubogich ludzi. 
Mudcfeln *, ożywić, pokrzepić, einen, 
der halb tod iſt, kogo, ktory wpoł 
umarłym ieft. 
Tuicen, ożywić, otrzyzwids poktze- 
Pić, das Gemuͤth, umysł. ſich durch 
en langen Frieden, pokrzepić fię przez 
ugi pokoy. poprawić fie, w tym Ja- 
mym fenfie. mit der Gelehrſamkeit, po- 
rzepić umysł nauką. die abgematte⸗ 
ten und verhungerten Truppen, pokrze- 
Pić, ztrudzone y zglodzone woyfko, 
einen mit Speiſe, pokrzepić kogo 
iedzeniem. 
tiefen, das, a. pokrzepienie, otrzyź- 
Wienie, poprawienie w żym fawiym 
enfre, 
kquickt, pokrzepiony, otrzyźwiony, 
ożywiony. von der Hitze, z gorąca. 
Fniekung, € pokrzepienie, otrzyzwie- 
nie, ożywienie, poprawienie po cho- 
robie. des Gemuͤths, umysłu pokrze- 
pienie, ożyźwienie, oder, umysłowi 
pofołgowanie, w žym famym Jad, fe. 
Errathen, zgadać, domyślać fię, wrożyć. 
die Wahrheit, prawdę. ben Ausgang, 
oniecrzeczy, daß einer es fodern wer⸗ 
de, że kto lie tego domagać będzie. 
zukünftige Dinge fehr geſchickt, wy- 
śmienicie, należycie, zgadać, wrożyć, 
Przyfzłe rzeczy. er hat es errathen, 
on to zgadł. 
tathen, das, . zgadanie, domyślanie, 
ię, wywrożenie. 
trathung, . zgadnienie, domyślenie 
fie, wywrożenie. 
Errathen, adi. zgadniony, domyslony, 
Wrożony, wywrożony. 
tegen, podbudzać, podbudzić, podufz- 
czyć, podburzyć, pobudzić, wzbudzić. 
das Mitleiden des Volks, compaſſyg 
politowanie ludu. ein Gelächter, po- 
udzić do śmiechu, narobić smiechu. 
Aufruhr und Uneinigkeit, rozruch y 
Niezgodę. einen Auflauf, konkurs ludzi 
zrobić, Krieg, woyne wzniecić, ein 
Geſchrey, krzyk, wzbudzić, do krzy- 
tu pobudzić. die Soldaten wider einen, 
Podburzyć żołnierzy przeciwko ko- 
mu. zum Haß, wzbudzić nienawiść po- 
budzić do nienawiści, podufzczyć do 
zawziętości, einen zum Zorn, pobu- 
Jie kogo do gniewu. ein Frohlocken, 
wzbudzić, okrzykiy kleskania. Hader 
und Zané, do Vogt pobudzić. einem 
einen großen Schmerz, wzbudzić w 
im wielki zal. Haß und Neid, za- 
zdrość y nienawiść. 


Èr 
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Erreger, m. podburzyciel, des Aufruhrs, 
rozrucha, des Krieges, woyny, Erre⸗ 
gerinn, F. podburzyciel ka. 

Erregt, podburzony, wzbudzony, po- 
duſzezony, pobudzony. 

Erregung, F. pobudzenie, podufzczenie, 
podburzenie, wzbudzenie. 

Erreichen, dotchnąć, dofiąc, doftać, bis 
an etwas langen, das Futter mit dem 
Ruͤſſel, iadła dziubem, ztykać fie. eine 
ander, z drugim. 2) erlangen, doftać, 
dopiąć; trafić, den vorgeſetzten Zweck, 
założonego celu, do założonego celu, 
doftać fie, dorwać lie. den Hafen, do 
portu, przyiść, das Ende nach Wunſch, 
do korica pomyślnie. 3) einholen, do- 
gónić, einen unter Weges, kogo w 
drodze. 


Erreicht, dotknięty , trafiony, trafiona, 
trafione. 


Erreichung, X. ztykanie fie, trafienie, 
dotykanie fię, 

Erreiten, dogonić na koniu, durch Reis 
ten erlangen, dognać wierzchem iadac- 

Erretten, wyratować, wyrwać, einen aug 
dem Elende, kogo z biedy, wyrwać 
kogo z biedy. vom Tode, od śmierci. 
aus der Gefahr, z niebezpieczeriftwa, 
die Stadt vom Brande, miafto z poża- 
ru, z ognia, einem vom Verderben, ko- 
go wyrwać od zguby. 

Erretter, m. ktory ratuie, albo wyrato- 
wał, wybawca , uwolniciel, w tym 
famym ienfie. Erretterin, N wybaw- 
czyna , uwolnicielka. 

Errettet, wyratowany, wyrwany, wy- 
bawiony, -ona, -one, obroniony, w 
tym famym fenfie, 

Errettung, Y wyratowanie, wyrwanie, 
wybawienie. 

Errichten, uftawić, uftanowić. 

Erringen, dorobić fig przez fwoie wiel- 
kie prace. 

Erröthen, zaczerwienić fie, zarumienić, 
ze witydu. über etwas, o co: der we⸗ 
niger über etwas erroͤthet, ktory die 
czego wftydzi. 

Erroͤthen, das, 7. czerwienienie fie, ru- 
mienienie fie. 

Erfättigen, yaf, das Gemuͤthe mit et- 
was, umysł czym nafycić. den Haß, 
nienawiść nafycić. 

€rfattiget, nafycony ,nafycona, nafycone. 

Erſaͤttigung, J nalycenie, des Bauchs, 
brzucha. 

Erſaufen, zanurzyć w wodzie. in einem 
Tuͤmpel, w topieli, utonąć. er iſt im 
Fluſſe erſoffen, utongf w rzece. die 

S 4 nicht 
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nicht ſchwimmen konnten, erſoffen, kto- 
rzy nie umicia pływać, toną. 

Erſchaben, zeskrobywać w kupę, zgar- 
nąć, zebrać. einem ein Geſchenke, dla 
kogo podarunek. 

Erſchaffen, ztworzyć, die Welt, świat, 
aus nichts, z niczego. Gott hat den 
Meuſchen erſchaffen, Bog ftworzył 
czlowieka. 

Erſchaffer, m. ſtworca, aller Dinge, 
wiżech rzeczy, wfzyfikich rzeczy. 
Erſchaſfung, /. tworzenie. von Erſchaf⸗ 

fiuig der Welt an, od tworzenia świata. 

Erſchallen, brymieć. es euſchallt ein Gez 
ſchrey, krzyk brzmi. ein Singen im 


Hauſe, śpiewanie w domu. das Haus 


erſchallt vom Singen, dom brznii od 
śpiewania. alles vom Gelächter, wizylt- 
ko od śmiechu. es ift eine Rede in der 
gauzen Stadt erſchollen, rozefzła he 
mowa po całym mieście. in der ganz 
zen Welt, po całym świecie. 

Erſchalung, f. brzmienie, tętnienie, 
a brzęczenie, toskot. 

Erſcheinen, zaiasnieć, rozswiecić, der 
Tag wird endlich erſcheinen, dzien na 
koniec zaswieci, zajasnieie. ba der 
fröhliche Tag erſchienen, gdy wefoły 
dzien zaiasniał, wydawać he, es er⸗ 
ſcheinet an ihm nichts aufrichtiges, nic 
fie po nim nie wydaie fzczerego. 
ftanąć, pokazać fie. yor Gerichte, przed 
adem, in der Verſammlung, na ichad- 
ce, perſoͤnlich, otobiscie. 

Erſcheinen, das, m. pokazanie fię, 

Erſcheinung, /. pokazanie fie. 2) Geficht, 
wizerunek, wzrok, widowisko. 3) 
Gefvent, ftrafzydło, poczwara. am 
Himmel, fenomenon na niebie. 

Erſchienen, ktory De pokazat; widziany, 
widziana, widziane. 

Erſchieſſen, zaftrzelić, einem mit einem 
ri kogo ftrzałą, mit einer Kugel, 
DI, 

Erſchinden, zeskrobać, zebrać. 

Erſchlagen, uderzyć. von dem Blitze, 
Donner, piorunem, gromem ialnyin. 
mit einer Keule, pałką. mit einer 
Stange, konicą, 

Erſchlagen, uderzony, 
piorunem. 

Erſchleichen, betruͤgen, zwieść, ofzukać, 
ofzukiwać. einen, kogo, podeyść kogo. 

Erſchleichung, f. zwiedzienie, ofzuka- 
nie, podeyście, 

Erſchmeicheln, wyłudzić, die Bota, głofy, 
kreski. 

Erſchnapyen : odebrać co, etwas von den 

Reisenden, eo podrożnym, 


vom Donner, 
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Erſchnappet, odebrany, odebrzna, ode- 
brane. 

Erſchollen, usłyfzany, usłyfzana, - ane. 
f- Erſchallen. ks 

Erſchoͤpfen, wyczerpać, wyczerpnąć: di 
Schatzkammer ganzlich,  wyezerpf 
wcale skarb. t. i. wyprożnić 2 DIE 
niędzy. das Land mit ttufofien, KAY 
kofztami. in kurzen ein ſehr große 
Vermoͤgen, w krotkim czatie wielkie 
doftatki. ip 

Erfchönft, wyczerpany, Städte, mi 
wynifzczone z pieniędzy. ZR 

Erſchrecken,  zaftrafzyć, przeftrafzy 
Schrecken einſagen, ftrachu nabay” 
einen, kogo. mit Drohungen, gros 4 
mi. mit Mord und Brand, morde 
ſtwem y ogniem. mit dem Geil 
twarzą, mit dem Anblicke, (pożrzenić 
erſchreckt werden, być przeftrafzony” 
heftig über eines Brief, bardzo ern, 
liftem, na czyi lift. fúr jedem raud 
den Blatte, na każde ruizenie, 12% 
rzenie liſtka. 

Erſchrecken, das, u. zaftrafzenie; prze” 
ftrafzenie. e 
Erſchrecklich, Arafzny, Arafzliwy, eine 

cogo. von Anſehen „2 poźrżenia. ., 
Erſchkecklich, adv. itrafznie, ttrafzliW” 
z wielkim, z haniebnym ſtrachem 
zaftrafzeniem. 4 
Erſchreckniß, € przeftrafzenie Ge prze 
lęknienie fig , zafirafzenie fie, Vell, 
ſachen, przelęknienie fpfawić, ſtrs 
chu nabawić, narobić. 
Erſchreckt, zafirafzony „ przeftrafzony: 
Erſchreckung, € flrach, zaftralzem® 
przeſtralzenie. - 
Erſchrocken, zaflrafzony , przeftrafzonýi 
über der neuen Sache, nową deen? 
über den Traum, nem; über den Brie 
liſtem. der fo erſchrocken, daß er er 
Maul nicht aufthun kann, tak iett prz 2 
ſtraſzony, ze gęby nie może ZA 
rzyć. der ganz erſchrocken ausſiehel, 
cafy przeftrafzony wygląda. 
Erſchuͤtteln, trząść, zatrzątnąć, be⸗ 
Erſchuͤttern, zachwiać. durch fohe p 
wegen, pchaige rufzać. die Erde ert 
erſchuͤttert, chwiele fie ziemig, u 
fie; das gemeine Weſen, Raeczpgt 
lica; an feinem ganzen Leibe, trząść le 
chwiać fię cały, SR 
Erſchuͤttert, zerząśniony, zatrząśniony”, 
Erſchuͤtterung, J. ztrząsnienie , zatr 
śnienie , podttząśnienie. ` 
Erſchwarzen, zczernieć, ſchwarz werde! 
czarnym fie ftać. 
Efdwicer, zuwege bringen, po 


noſic, 
die 
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die Unkoſten kofzt, expenfę, 2) ſchwin⸗ 
deu, trzepać, die Flügel, fkrzydłami. 
L Schwingen. 
Hehe, poznać, eines Geſliſſenheit aus 
einem Briefe, czyją chęć, z iakiego 
itu; eines Liebe aus der Stirn, z 
<zola czy ig miłość. 
Hehe, adi. poznany, przeźrzany, prze- 
Zrżama, -przeźrzane. 
len, nadgrodzić, nadgradzać; od- 
służyć, etwas mit feinen’ Dienften, 
nadgrodzić co fwoiemi przysługami; 
Bófeśj mit Guten, złe dobrym; den 
Schaden mit der Beute, fzkodę zdo- 
yczą, łupem; ein Geſchenk mit einem 
gleichen, podarunek, podarunkiem; 
durch Fleiß, pilnoscig. 
Erſetzer, m. nadgrodca, 
kſetzlich, co nadgrodżić można, czego 
Powctować można, powetowany. 20% 
amo znaczy. 
Erſetzung, dë nadgrodzenie, powetowa- 


nie; dopełnienie, der Regimenter, 
Reymentow. 


Erfeufgen, wdzychać, weftchnąć, ięczeć, : 
über etwas, Da co, na biede 

Erfinnen, wynaleść, wymyślić; vieles 
von fich ſelbſt, wiele przez fiebie fa- 
mego. 

Erſinner, m. wynalazca, wymyśliciel. 
innlich, co wynaleść, wymyślić mo- 
ae; rzecz do wymyślenia podobna, 

auf alle erſinnliche Weiſe, wfzelkim 

Pomyślonym ipofobem. 


rſinnung, £ wymyślenie, wynalezie- 
nie. 


€ 


Eifigen, dawnością czafu, co nabyć; 
jakoby: wyfiedzieć; fich etwas, fobie 
co nabyć; etwas auf ſich erſitzen laſ⸗ 
eu, przyjąć na ebie winę iaką, nie 
€xkuzować fie z niey. 

"Hotten, utoniony, utoniona, utonione, 
M der Wolluſt, w 'rozkolzy, in La⸗ 
tern, w małogach, w rozkofzach. 
tonnen, wymyślony. 

tipare, ofzczędzać, von dem Seinigen, 
ze fwoiego, 

arg, f. ofzczędzanie, fkapienie, 
< zczędność. mit vieler Erſparung des 
Poles etwas kochen, z wielkim ofzczę- 

elen drew co warzyć. 

Iprießlich, zdłowy, zbawienny ; Rath, 

e zarowa, zbawienna rada. 

wuieńlicyeit, f. zdrowość, zbawien= 
ść. 


Vit, zrazu, hat es der König nicht ge 
glaubt, zrazu Krol tego niewierzył ; 
fiert, naypierwey, dopiero ; lefe ich 
deinen Brief, czytam twoy lift. fih 
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zuerſt unter zweyen verantworten, nay - 
pierw fzy ze dwoch odpowiedział. 
nun ert, teraz dopiero. nun verſtehe 
ich es erf, teraz to dopiero rozu- 
miem, 

Erſtarren, drętwieć, zdrętwieć, vor Gët 
te, Reife, od zimna, od fzronu. 2) ex: 
ſtaunen, zdumieć fie, 

Erſtarrt für Kälte, zdrętwieć od zimna. 

Erſtarrung, /. zdrętwienie. 2) Erſtau⸗ 
nung, zdumienie fie, ztruchlenie, der 
Sinne, zmysłow, des Herzens, Terca. 

Erſtatten, erſetzen, oddać, nadgrodzić, 
einem etwas, co komu, womit, czym 
2) Bericht erſtatten, wiadomość uczy- 
nic, einem von etwas, komu o czym, 

Erſtattet, nadgrodzony, Powetowan y. 

€rfinttung, Y. nadgrodzenie, poweto- 
wanie. 2) eines Berichts, danie wia- 
domosci. J S 

Erftaunen, dumieć fig, zdumieć fię, über 
eines Anblick, na czyie ſpobrzenie. 
die Nachkommen werden erſtaunen, 
Potomkowie De zdumieig. es find alle 
erſtaunt, wfzyfcy De zdumieli. er war 
erſtaunt und konnte kein Wort reden, 
zdumiany ftał y nie mogł słowa po- 
wiedzieć; fiber eines Dinges Anblick, 

nd widzenie iakiey rzeczy. 

Erſtaunen, das, m. zdumienie. 

Erſtaunt, zdumiany, zdumiały, 

Erſtaunung, F. zdumienie. der vor Er⸗ 
ſtaunung nicht reden kann, ktory od 
zdumienia mowić nie może. 

Erſte, pierwfzy, deine erten Meynun⸗ 
gen, pierwfze twoie zdania. die erſten 
von allen, pierwfi ze wfzyftkich. bie 
erſten fünfe wurden aufgerufen, pierwii 
pięciu byli wywołani. die zehen cte 
fen, dziefięciu pierwfzych, er iſt der 
erſte geweſen, on był naypierwizym. 
in dem erten Buche, w, pierwizey 
kliędze. in der erſten Schlachtordnung, 
w pierwfzym fzyku. in den erſten Glic- 
dern der Bataille, w pierwizych gley 
tach fzyku. der erſte unter zweyen, 
naypierwfzy między dwiema. der 
erſte unter den Oberſten, naypierwfzy 
z Pułkownikow. es iſt das erſte wohl 
zu leben, to ieft rzecz naypierwiza 
db fzczęśliwego życia. und was das 
erfie iſt, einem guten Freunde, a co 
naypierwfzą rzecz ieft, Ze iednemu 
dobremu przyiacielowi. 

Erfe, naypierwey, vors erſte, zum erſten, 
nay biet ey, nayprzod, na ſam przod; 
gratulire ich dir, wie ich fol; winfzuie 
ci iak prowinienem ; fürs allererſte, foli 
te ein geraumer Stall zurechte gemacht 

S 5 werden, 
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werden, naypierwey przed wfzyftkim 
ma być ſtaynia należycie przeftrona 
zrobione. 

Erſtechen, przebić. einen mit dem Degen, 
kogo fzpadą, mit einem Stoſſe, za 
iednym pchnięciem , ſztychem, fi 
fiebie. 

Erſtecher, m. ten co przebiia, fztychem, 
co pchnie fztychem. 

Erſtechung, f. pchniecie, fztychnienie, 
zaklucie. 

Erſtehen, in einer Auction, nabyć czego 
na aukcyi. 

Erſteigen, wyisć na wierzch, w gorę, 
wyłesć. die Maueren, na mury. die 
Höhe, na wylokos£. die oberſte Höhe 
des Berges, na naywyżfzy wierz- 
chołek gory wyleść. das Schloß 
erfteigen, na zamek wyjść. mit Leitern 
das Dach erſteigen, po drabinie na 
dach wyleść. den Wall, na wał fie 
wydrapać. S 

Erſteigung, Y. wftąpienie, wyiscie, wy- 

~ Jezienie na wierzch. 

Erſter, naypierwſay, f. Erſte. 

Erſterben, umierać, umrzeć, wymierać 
wymrzeć, martwieć, zmartwieć. das 
Glied erſtirbt, członek martwieie. das 
Lob kann nicht erſterben, chwała umrzeć 
nie może, obumierać. 

Erſtgebaͤhrende, F. pietworodzica, ktora 
pierwfzy raz rodzi: 

Erfigebohrner, m, pierworodny. Sohn, 
tyn. 

Erſtgeſchafner, adi. pierwotworca. 

Erſticken, udufić; einen Hahn, koguta, 
udawić, a) nicht mehr Athen holen koͤn⸗ 
nen, nie moc więccy oddychać, dech 
zamknąć. 

Erſtickt, zadufzony, udawiony, udawio- 
pa, udawione, 

Erſtickung, F. udawienie, zadufzenie. 

Erſtlich, naypierwey. 

Erſtlinge, plur. pierwiaftki, von $riidje 
ten, urodzaiow , von Erzt, metalow, 
krużcow. 

Erſtochen, przebity, przebita, przebite, 
przekluty. 

Erſtorben, obumarly; 

Erſtrecken fih, zaſicgas, doftawać, bis 
zur Lunge, aż do płuc, weit ins Land 
hinein, daleko w Kray zafięgać. das 
Laſter erſtreckt fih weit, niecnota da- 
leko fie rozciąga, daleko, , zafięga, 
zachodzi, w tym ſamym fenfte, das Al⸗ 
ter erſtreckt fich bis aufs achtzigſte Jahr, 
ſtarosé dofięga aż do ośmdziefiąc lat. 
bis an die Grdnzen eines Volks, az do 
granic iednego narodu, fif, w gorę 
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wychodzić. als ein Berg ins Meer, jak 
gora na morzu wybiegać, to co roż* 
ciągać fie. gegen Mittag, ku poti- 
dniowi. gegen Morgen, ku wfchodowk 

Erſtreiten, prowem co odebrać. das SW 
nige, iwole, 

Erfumiten , oniemieć, niemym fig E 
mowę zamknąć, nie moc mowić. 
Erftürmen, dobywać, dobyć. 
Erſuchen, potrzebować, fzukać, einen 
öfters, kogo częfto. einen um etwas 

kogo na co, 

Erſucht, potrzebowany, fzukany, Pro 
izony: 

Erſuchung, V prozba. 

Ertappen, zdybać, przybać, einen (M 
Ehebruche, kogo na cudzołoftwie. Ef 
nen auf der Flucht, kogo uciekaiąceg? 
ziapac. 

SO złapany, zdybany, przydy” 
bany. y 

Ertappung, f. złapanie, zdybanie, przy” 
dybanie, 

Ertheilen, dać, einem Befehl zu etwa 
komu rozkaz na co, uczynić; fps" 
wie Co, 

Ertheilet, dany, dana, dane; dawany’ 
dawana, dawane. 

Ertheilung, V. danie, dawanie. y 

Erthönen, brznieć, dzwonić, tętni 
brzęczeć, 

Ertichten, zmyślić, 

Ertödten, zabić, einen, kogo, 

Ertoͤdtet, zabity. 

Ertödtung, f. zabicie. 

Ertraͤglich, znosny. 

Erträglichkeit, € znośność, znofzenie- 
Ertrinfen, zalać wodą; gdy kto WP 
dnie w wodę, y wodą fie zaleie- 
Ertragen, znofić, znieść. eines Art und 
Meife, czyie obyczaie, czyi hum 
ponofić, die Unkoſten, kofzt ponofić. 

Ertragung, f. znofzenie, ponofzenie: 
Schmerzens, żalu, bolu, boleści , 

Ertreten, przydeptać, zdeptać, nad 
rozdeptać. einen, kogo, mit den f 
fen, nogami. 

Ertrinken, utonąć, 
łonionym, zalanym. d 

Ertrunken, utoniony, ktory utonął; int 
Fluſſe, w, rzece. 

Erz, n. ein Teutſches Vorwort, welches f 
viel, als der Oberſte, Vornehmſte, u. d.. 
bedeutet, z. E. Erzbiſchoff, Erkdieb, 
Lateinſſchen, Archi, im Polnischen 
Arcy; De polsku. niemiecki, prze a; 
mek, ktory tak wiele znaczy, iak, MAY 
Rz 7 ter na et 

(ład; arcybiskup, arty dobry, 3 
d; arcybiskup, arty Y dziej: 


być w wodzie poch? 
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złodziey. 2) ein Subſtantivum, und ſo 

„Mel, als Metall, fo aber alsdann beffer 

zum Unterſchied vom erſtern, Ertzt ge⸗ 
chrieben wird. 2) jeſt rakże fubltanti- 

Yum, y znaczy tak wiele, iak metal, 

14K krufzec, ktore iednak słowo, dla 

Tożności y rozeznania od pierwfzego, 
Piey pilze fie na koncu przez te, 
ttore fie mu przydaie. 

Ert⸗Apoſtel, m. e ; 

te Betruͤger, m. arcyofzuft, wierutny 

olzuſt; cały z fzalbierftwa y z mata- 
ſtwa złożony , zi Ys ulany. 

Eebifhófich , “arcybiskupi, arcybisku- 
Pia, arcybiskupie. 

Eribiſchofthum, u. Etzbisthum, Arcy- 

diskupftwo. 

Enboöſewicht, m, hultay oftatni, naynie- 
Podściwfzy , wierutny niecnota. 
tbnbe, m. niecnota, zbrodzierj, ladaco. 
rzeaͤmmerer / m. Arcy Podkomorzy, 
cangter , m, Wielki Kanclerz. 
tydieb, m. arcyzłodziey , ktory zło- 
dzieyſtwem wfzyftkich złodziciow 
przechodzi. 

Erzdiebin, € arcyzłodzieyka, naywięk- 
tza ze wfzyftkich zlodzieiek. 

Erzengel, m. Archaniof, wyżfzy go- 
dnością y chorem, nad infzych 
Aniołow. 

Erzgebirge, „. Stuͤck von Meiffen, Ertz- 
gebirge, Krainka, w Milnii, iey część. 

Ersgebirgifche Kreis, Theil von Meiſſen, 
Ertzgebitski Powiacik, ezaitka 
Mifnii. 

Dronen, m. Arcykfiąże. 
rherzogin, e Arcykliężna. 
Diäetzsgrbam., o. Arcykfięftwo. 

Dere, F. arcyczarownica ; naygło- 
wnieyfza naywiękfza ze wfzyftkich 
czarownic. 


€ 


H Derenmeifter, m. arcyczarnokfiężnik, 
Mcycząrownik, miftrz naywiękizy w 
czarach, 

Lrzketzer, m. arcykacerz, arcyheretyk. 
Ha. m. arcywykrętarz, wykretny, 
Wykretami wfzyftkich wykrętarzow 

ę przechodzący. 

M: Narſchall, m. Marfzałek Wielki 

Parittwa jakiego. 
gi Mundfchent, m, Wielki Podczafy. 

Pinar, n. areygtupi, nad ktorego głup- 
e zego niema. 

Sy Prieſter, m. Arcykapłan. 

Bihat; m. człowiek nayniepodści- 
€ Wizy > nayw ierutnieyfzy niecnota. 
GE chatzmeiſter, m. Wielki Podskarbi. 

Kideuf, w. Wielki Podczafzy. 


Erzfeeräuber, m. nayftarfzy nad rozboy- 
nikami morskiemi. 

Erztruchſes, m. wielki Stolnik, 

Erzvater, m. Patryaccha. 

Erzvogel, m. hultay nayniepodściwfzy, 
naygłownieyfzy, naypierwfzy z hul- 
taıow, 

Erzberlaͤumder, m. naywiękfzy potwarca. 

Erzzauberer, m. arcyczarownik, nay- 
ftarfzy , naywiekizy czarownik. 

Erzzauberin, F. arcyczarownica, nay- 

~ ftarfza, nayprzednieyfza, czarownica. 

Erst, „. miedź, in Erst eingraben, wy- 
ciąć, wyryć, wykroić, wyżnąć na 
miedzi. eine Statua von Erzt, ftatua 
z miedzi. aus Erzt machen, robić z 
miedzi. giefen, ſchmelzen, lać, ropie 
z miedzi. von Erzt gemacht, z miedzi 
zrobiony, miedziany. Tiegel von 
Erst, rynka z miedzi. Leuchter von 

Erst, lichtarze z miedzi. voller Exit, 

a A miedzi. darinnen Erst ift, mie- 
dzifty, w ktorym miedź ieft przymię- 
fzana. mit Ert befchlagen, międzią 
obić, obiiać. mit Erzt beſchlagene Bette 
ftellen, miedzią obite- Tozka. derglei= 
chen Schiffe, takież międzią obitę, w 
miedź okowane okręty. das Erst 
waͤchſt, miedź rośnie, miedź fie rodzi. 
das Erst hauen, graben, miedź ciąć, 
rąbać w fkałach (krufzec miedziany). 
Erst am Tage treffen, miedź zaraz na 
wierzchu pod darniem napaść, zna- 
lese; = róften, piec; + brennen, palićs 
= pochen, tłuc; = wafchen, płukać. ge; 
diegen Erzt, miedź wyrobiona. Exzt 
mahlen, mieć, trzeć miedź. 

Erztbruch, m. miedziane fkały, mie- 
dziane żupy , rudnice, 

Erztgießer, m. miedzioleynik. 

One m. miedziogurnik, miedzio- 
kop. 

Erztgrube, f. miedziany fzyb. 

Erzthaltend, co miedź ma w fobie. ent. 
haltende Steine, kamienie, w ktorych 
miedź ieft. 

Erzthuͤtte, F. miedzipalarnia, topielnia. 

Erztreich, w miedź obfity, miedź obt. 
cie rodzący; międzi w fobie wiele 
mający. ¢ 

Erztroſt, sniedz na miedzi, 

Erztſchaum, zędra od miedzi, odrobiny. 

Erztſtein, m. miedzifty kamień, 

Erztwäſche, F. miedzi wymywalnia ; 
Ort, wo das Erzt gewaſchen wird, miey- 
ice, w ktorym miedź płuczą; płukal- 
nia na miedź; miedzipłukalnia. 

Erztwerk, u. miedziane naczynie, aller- 

band 
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hand Gefäße ton Eyt, iakiekotwiek 
ftatki z miedzi robionę. 

Eruͤbrigen, zyskać, korzyłtać, etwas, co. 

Erudition, J. nauka. ſ. Gelehrſamkeit. 

Erwan, Stadt in Armenien, Erwan, mia- 
ſto w Armenii. 

Erwachen, obudzić fie, oczucić Be 
occhnąć fig, zeinu, ze fpania letkiego 
Jub głębokiego. 

Erwacht, obudzony, oczucony, ktory 
fie occhnął, obudził , oczucił. 

Erwachſen, dorosć, wyrość, allmaͤhlig, 
znacznie, doraftać, wyrafłać; przy- 
bywać czego. nachbem er erwachfen, 
potym iak iuż wyrost, iak dorozł, iak 
pizyfzedł do wzroftu. 

Er isachfener, dorosły, wyrosły, Jungter, 
dorosła panna, Knabe, dorosły chto- 
piec. 


„€iwigen, zważyć, die Beweisthuͤmer, 


dowody, wie viel ein jeder vermóge, 
tak wiele każdy może. nach den Re⸗ 
gelu der Wiſſenſchaft, według reguł 
umieiętności, etwas nach Beſchaffen⸗ 
heit der Stadt, co według okoli- 
czności miatta, die Verbrechen nach ih⸗ 
rer Größe, zważyć wyftępki według 
sch wielkości, etwas nicht nach dem 
Ausgange, ſondern nach den Thaten ; 
zważać co nie według tego jak fie 
rzecz udała, ale wedfug czynienia ; 
etwas nach meiner Meynung, zważyć 
co moim zdaniem, etwas bey ſich; 
u fiebie co zważać, razem z fobą o 
rzeczy, o interefach zachodzących, o 
trudnościąch y okolicznościach roz- 
myślać. 
Frivägen, das, u. zważanie, rozważanie. 
Erwägen, am. zważyciel, waznik, ges 
nauer alle Worte; dokładny wfzyft- 


kich stow: 


€ 


Erwaͤgung, F. zważenie, rozważenie ; 
der Pflichten, powinności; der ver⸗ 
gangenen Zeit, przefziego czaſu, fza- 
cowanie: den Rath zu ſpaͤt jn Ermi- 
gung ziehen, za pozno brać na uwagę 
vfzacować radę, ktora dawano dobrą 
v zbawienną w fobie. 

Elwärmen, ogrzać, rozgrzać, die Gen: 
ne erwaͤrmet nicht nur, ſondern berz 
Prennet auch, słonce nie tylko ogrze* 
Wa, ale tez y przepala; mit Miſte er: 
wärmen, gnojem rozgrzać grunt, fih 
wieder bey dem Feuer, znawu lie ogrzać 
przy ogniu. 

Erwaͤrmen, das, n. ogrzanie , zagrzanie, 
rozgrzanie. ogrzewanię, zagrzewa- 

nie, rozgrzewanie, 
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Erwaͤrmen, m. Zagrzewacz, rozgrzewacw 
ogrzewacz. 

Erwärmerini, f. zagrzewaczka, ogrze” 
waczka, rozgrzewaczka. 

Erwaͤrmet, ogizany, rozgrzany, 74% 
grzany, ogrzewany, zagrzewany; p7 


Eri 


7 ` k f 

iakiey, pokoiu; des Bads / an, 

kąpieli. 5 dd 
Erwarten, warm werden, letnies, * 


zgrzewać fie, zagrzewać fie, von e d 
was, od czego, bey Zeiten, wWezesnie, 
ſ. Warm werden. Agd 
Erwarten, czekać, oczekiwać, begierig, 
z upragnieniem, gat ſehr, nader: [OWA 
laͤngſt, ius długo, täglich, codziennie 
etwas mit großer Hoffnung, czego 
wielką nadzieia, die Zuruͤckkunſt D 
Hoffnung, powrotu do nadziei, eint 
auf den Jenner, kogo w miele 
ftyczniu, mit größtem Verlangen e 
wielkim upragnieniem, einen vor, 
Thuͤre, kogo przede drzwiami, einen 
zu Hauſe, kogo w domu , der Vite 
will auf den Petter warten, oC, 
będzie. czekał na ftryia, erwartet 
werden, być czekanym, man eru 
tet den Krieg, czekaią woyny s nicht 
erwarten koͤnnen, nie,móc czekać: , 
Erwarten, das, u. czekanie, oczekiwanie: 
Erwarter, m. czekaigcy , oczekiwaiący” 
na iaką rzecz. 4 
Erwarterinn, f. czekaigca, oczekiwająch 
na iaką rzecz. Cé 
Erwartung, f. czekanie , oczekiwanie: 
f. Warten das. 2 
Erwecken, zbudzić, obudzłć, einen yon 
Schlafe, kogo ze Inu, ze ipania, M 
den Todten, od umarłych wikrzei® 
2) Erregen, wzbudzić. Aufruhr, rozeue”? 
bunt. oi 
Erwecken, das, u, wzbudzenie, abudze 
nie. i 
Erweckt, obudzony , wzbudzony. LÉI 
wecken. e 
Erweckung, f. obudzenie, wabudzenie, 
aus dem Schlafe, ze Inu śpiącego: et 
Erwehlen, wybrać, aus vielen das e | 
quemſte, z wielu co naylepfzego» © 
dreyen, welchen du wilſt, ze ze 
ktorego chcefz, aus böfen dad gering | 
fie, ze złego co naymnieyfze 7 x 
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Advocaten, kogo za patrona w fpra- 
wie, einen abweſend zu Collegen, kogo 
Rie przytomnego za kollegę, Obrig- 
keitsperſonen, urząd, urzędnika, einen 
aus allen, iednego ze wfzyftkich, ei⸗ 
nen zum General, kogo obrać gene- 
talem, fih zur Nachahme, ficbie fa- 
Mego do nasladowania, aus dem ganz 
den Haufen, 2 całey kupy, z caley 
Bromade, an eines andern Stelle, na 
mieyfce kogo drugiego. . 
Ewwehler, m. obieracz, ten co obiera. 
tweblerinn, /. obieraczka. 
rwehle, obrany, obrana, obrane. 2) 
Przyipofobiony; eimehlter Sohn, przy- 
fpolobiony fyn, zu einem Amte, obrany 
na jaki urząd. 
Mehnung, f- obranie, wybor, ber 
Worte, słow, der Richter, sedziow, 
an Kindes Stat, na mieyfcę dziecię- 
cla, wybranie. 

Erwehnen, wzmiankę czynić, eine, o 
kim, oben, vorher, wyżcy, wzwyż, 
bey einem, u kogo. 

Erwehnen, das, ». wzmianka, wipom- 
nienie, wzmiankowanie. 

Exwehnt, wzmiankowany, wfpomniony, 
0 ktorym była wzmianka. 
rwehnung, F. w zmiankowanie, wipom- 
nienie, wfpominanie, albere, głupie, 
ruͤhmliche, sławne, 2 honorem, ſo 
ein groß Verlangen anzeiget, ktore 
Wielkie pragnienie, żądanie, znaczy, 
Nieprzyftoyna, nieprzyzwoita wzmi- 
anka, nie przyftoyne, nie przyzwoite 
Wipomnienie, eines Dinges thun, o 
lakiey rzeczy czynić, thun unterlaſ⸗ 

fen, zaniedbać uczynić. 

Erwehren, odpędzić, ſich eines, kogo 
od fiebie, odeprzeć, des Feindes, nie- 
Przyjaciela odeprzeć. 

Etweichen, zmiękczyć, etwas hartes, co 
twardego, ein Pflaſter, plafter, den 

auch, brzuch, einen der gar zu hart 
und wild if, zemiękczyć kogo, ktery 
left bardzo krnebrny y dziki einen 
en Gemüth nach, na umiśle kogo 
s CY ułagodzić, albo zaciętość 

6 Przełamać. 
eicht, zmiękczony zmigkczona, 

Einnickczone. 
weichung, V. in der Arzney, zmiękcze- 
me, rozpufzczenie; des Gemuͤths, 

gh, ferca ułagodzenie. 

weis, m. pokazanie, ` pokazywanie 

dowodem, dowod. ri 

fetten. dowodzić , pokazywać; et: 
las, co, aus dem Verſtande, z rzeczy 
` De rozumie; aus Urkunden, do- 


€ 


q 


kumenrami. 2) thun, uczynić, feine 
Schuldigkeit, (woe powinność. 3) an⸗ 


thun, oddać; einem eine Ehre, oddać 
komu honor, uczynić komu honor. 


wyświadczyć , Wohlthat, dobrom 
dzieyftwo , einem viel Gutes, komu 
wiele dobrego, einem Barmhernigteit 
komü miłolierdzie, bey eines Unglück, 
w iakim nielzczęśiu. zażyć, Grof, 
furowości. powagi, Fleiß, 0 
pokazać fie, ſich ſehr gelinde, poka- 
zać tie bardzo łakawym, zodnym, 
verſohnlich gegen einen, łatlawyi 
dla kogo, geduldig und verdroſſen, cier- 
pliwym y ztrapionym, ſich, als einen 
billigen Richter, pokazać fig komu 
slufznym iędzia. 

Exweiſen, das, pokazanie, dowiedzienie, 
dowod. 

Erweißlich, co można dowodzić, po- 
kazać. 

Ćrweiflich, podobnie do prawdy, z 

sdobienitwem do prawdy. 

Erweiſung, J. pokazanie, dowodzenie, 
dowiedzienie, dowod. 

Erweiterer, w. rozprzeftrzeniciel, roz- 
fzerzyciel. 

Erweitern, rozſfzerzys, rozfzerzać, ro- 
zpodtrzeć, roꝝpe era, rozbięrac, eine 
Sache, rzecz iaka, eine Stadt, miafto 
rozizerzyć, die Wunde durch den 
Schnitt, rane przeżnięciem, eines 
Grundſtuͤcken, ezyle grunta, einen 
Brief, lift, das Reich, kroleftwo, 
eine Schlachtordnung, kroleltwo, die 
Graͤnzen eines Dinges, granice iakiey 
rzeczy. 


H 


pilności, 


Erweitern, das, rozfzerzenie, rozprze- 


ftrzenienie. 


Erweitert; rozfzerzony rozprzeitrze- 


niony. 


Erweiterung, Y. rozfzerzenie , rozprze- 


firzenienie, des Reichs, parńftwa, der 
Grängen, granic, des Haustvefeng, 
goipodarftwa, fortuny. 


Erwerben, nabyć, zarobić, ſich eine 


Wohlthat, zarobić fobie na iakie do- 
brodzieyftwo , ſich durch feine Arbeit 
ein Anſehen, przez pracę, zarobictobie 
na powagę. dorobić tie, Keichthunr, 
bogaftw, fortuny; der etwas mit Zau⸗ 
ken und Streiten erworben, ktory fie 
czego, pieniaſtwem, pienianiem in- 
fzych u prawa dorobił. 


Erwerbung, F. nabycie, zyfkanie, doro- 


bienie fię, zarebienie na co. korzyść. 


Erwiedern, oddać, einem etwas, co Ko- 


mu. zapłacić, etwas mit etwas, co 
czym s 


Exwie⸗ 


571 E R W ERB 


Erwiedert, Kee: oddany. 
Erwiederung, f. nadgrodzenie, oddanie. 
Erwieſen, pokazany, dowiedziony. 
Erwilden, zdziczeć. 

Erwieden laſſen, opuścić fię an feinem 
Fleiße, w fwoiey pilności, es an feiz 
nen Unkoſten laffen, nie żałować, nie 
ofzczędzać żadnego kofztu. 

Erwifchen, pochwycić, etwas, co, złapać, 
einen allein, kogo famego, einen 
auf offenbarer Lüge, złapać kogo na 
oczywiftym kłamitwie. 

Erwiſcht, złapany , zachwycony , poch- 
wycony. 

Erwoͤgen, zważony , zwazona, zważone. 

Erwerben, nabyty, nabyta, nabyte, na- 
bywany, nabywana, nabywane. 

Erwuchern, lichwę brać od czego. 

€rmiirgen ,udawić, udufić, einen, kogo, 
mit dem Stricke, poftronkiem, ftrycz- 
kiem, erſticken an etwas, udawić ſie 
czym, an einem Bein, grufzką. 

Erwuͤrgen, das, v. udawienie, udufzenie. 
zadułzenie , Sie. 

Erwurger, m. dawiciel, duficiel, upu- 
ſiciel, zaduficiel. 

€rwiirqerinn , f. dawicielka, duficielka, 
udulicielka, zaduficielka. 

Erwuͤrget, zadufzony, udufzony, za- 
dawiony, udawiony. 

Erwärgung, F. udawienie , zadawienie, 
udulzenie, żadufzenie. 

Erzehlbar/ co można powiada£. co można 
opowiedzieć, powiedzieć. 

Erjehlen, powiadać, opowiedzieć, ge 
nem die ganze Sache nach, der Reihe, 
całą rzecz porządkiem, iak ieft, iak 
była, iak fię dzieje, jak fie ftała. 

einem wie ſich die Sache verhält, ko~- 

mu, iak fie rzecz ma. ohne Umſchweif, 
bez ogrodki, bez dalekiego obchodu, 
einem den Traum, opowiedzieć komu 
fen miany, dem Alten die ganze Sache, 
die Pluͤnderung der Stadt, zrabowanie 
miafta, weitläuftig erzehlen, obizer- 
nie co opowiadać, auch den Lauf der 

Sache, bieg rzeczy, przypadku, ipra- 

wy, was man einem Gutes gethan, co 

komu dobego uczyniono, alles voran- 
gegangene unftändlich, z okolicznościa- 

mi wfzyftkiemi, wfzyfto przelzłe, 

etwas nach einander, opowiadać iedno 

po drugim. einem bie Anſchlaͤge, komu 
rady, zamysły. eines Thaten recht 
wohl, czyie uczynki powiadać na- 
leżycie, powiadać o czyich uczyn- 
kach, was geſchehen, co be ftelo. was 
einem geträumet, co fig komu śniło. 
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worauf die Sache ankomme, na e 
rzecz wychodzi, , 
Erzehlen, das, n. opowiadanie, opowie” 

dzenie. 

Erzehler, m. opowiadacz. 

Erzehlet, opowiedziany, powiadan) , 
ktorym powiadano. erzehlet lefet / SZY” 
tać to co powiadano, 

Enzehlung, F. powiadanie , relacya, PO” 
wieść.. deutliche, kurze, iaſua, krotki: 
wahrſcheinliche, podobna do prawdy: 
erdichtete, zmyślona.. angenehme, Pr, 
iemna. vergangener, oder eng 
tiger Dinge, przefzłych albo ninie/” 
fzych rzeczy. geſchehener Dinger 
rzeczy, ktore fie ftały. mit der er 
zehlung zu thun haben, zabawiać fig 
powiadaniem czego. mit vieler Elte) 
lung den Sefer berdrießlich machen 
opowiadaniem wielu rzeczy matt 1 
krzyć fię czytelnikowi. 

Erzeigen, świadczyć, wyświadczyś, cb 
nem alle Freundſchafts⸗ Dienfte, SWI. 
czyć komu, wyswiadczyć wfzyśiki 

przyiacielfkie usługi, Liebe, milos 

afekt. einem feine Treue, komu boat 
wierqość świadczyć. feine EE 
heit, fwoię życzliwość. dem Elten 
ſeine Schuldigkeit, rodzicom af 
powinność miłość y boiaźn z ulzan? 

waniem; pokazać fie. ſich gls o, 

billigen Richter, pokazać fie sufzne 

fędzią. geduldig, pokazać fie eiert! 
wym. fih daukbar, gegen wohlverdiel 

te, wdzięcznym, dla dobrze 24% S 

żonych , dobrze zasłużonym. Gëf 

bar, pokazać fie uczciwie z honorel” 
um fo viel demuͤthiger, tym uniżeniej, 
einem viel Guts, wyświadczyć kom 

wiele dobrego. i 

Erzeigung, F. oświadczenie, uwsador 
mienie, fi Bezeigung. 

Erzenum, Stadt 4 Armenien, Erzen 
ma. miaſto w'Georgiianfkim kratt 
armen. 

Erzeugen, płodzić, rodzić, einen / kopr, 

aus Saamen erzeuget werden, ZP, 
mienia z naſienia być, zrodzoty” ` 
zplodzonym. erwerben, zarobić» vw 
fkać ,* ſich etwas, co fobie, doro 
De, fortuny. 1 

Erzeugung, J. rodzenie, płodze”” N 
zrodzenie, zpłodzenie. 

Erzeuget, zrodzony; zpłodzony: „ > 

Erzeigen, das, 1. rodzenie; płodzenić,, 

Erziehen, chować, wychować» fr 1e 


o 
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nem, u kogo. auf was für Art, jakim 
ipofobem. nach weſſen Gutbefinden, 
wedfug czyiego zdania. r 

Erziehen, das, n. chowanie, wychowanie. 

thieher, m. wychowawca. 
kzieherinn, T. wychowawczyna. der 
wilden Thiere, dzikich zwierząt. 
Dechen, doftąpić. 

Debt, crafony, getroffen, als das 
| Biel, iako to cel. po polfka Se lepiey 
mowi: trafić w cel, trafić do celu, tra- 

fiono do celu. 
kzittern, drżeć. am ganzeu Leibe, po 
całym ciele. zadrzeć, vom Donner, 
ad grzmotu. beym Anfange der Rede 
über und über, zaprzeć wizyftek, po 
Wizyftkich człomkach , na początku 
mowy, zaczynaige mowić. der ganze 

Leib erzittert, cało ciało drży. wenn 

ich Anfange an die Thür zu klopfen, 
tedy zaczynam do drzwi kołatać. 

Erzogen, chowany, wychowany, wycho- 
wana, wychowane. 

Erzuͤrnen, rozgniewać, zaczepić, roz- 
drażnić, einen, kogo, dogniewu przy- 
prowadzić, wzbudzić w kim gniew ; 
wider fih, przeciwko fiebie, na fiebie 
rozgniewać; febr über etwas, rozgnie- 
wać die, bardzo o co; leichtlich, pred. 

| ko, łatwo ; hefftig, zwano; mocno; 

über einen, na kogo; rozdraźnić na 

Gogo, 

Erzuͤrnen, das, ».rozgniewanie, roz- 
drażnienie. 
kzuͤrnt, rozgniewany, rozgniewana, 
rozgniewane, rozdraźniony , zacze- 
Plony; ktory wpadł, w gniew, hto- 
ty lie uwiodł gniewem; urażony. 

Ewing, Z. rozgniewanie, rozdraźnie- 
Nie; urążenie. 


Criwingen, wykręcić, Geld von einem, 
Pieniądze od kogo. 


El, if ein Wörtchen, das im Lateiniſchen 
usgemein uͤbergangen wird, aber im 
Polniſchen bleibt, to słowko Niemiec- 
ie w Eacinskim fie nie wyraża 
Opufzeza fie: w, wolskim wyraża fię 
Przez. słowko 10; lubo nie zawfze, 
Ma przykład. es regnet, defzcz id zie, 
BU lię w Polskim nie kladzie.; aber, 
ich weiß es, ia wiem, zo, es ift gut, to 
alt dobrze. Dann und wann heißt es 
fo viel, als dieſes, und ſodann wird es 
tit to auch exprimirt, czafami znączy : 
tó tu; ale fie wyraża w Polskim przez, 
AMO, 20, ktore fie pięknie powtarza : 
SE das ift es, was ich gefagt habe, y re 
Miet, co ia powiedzialem. 
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Eſeadre, J. Anzahl Schiffe, liczba nie 
wielka okrętow do boiu. 

Efeadron, m. Haufen Reuter, Szwadron, 
Jazdy kompania albo dwie. 

Eſchappiren, umknąć, uciec, wymknąć 
die, ſ. entwiſchen. 
corde, V. Begleitung, obrona, konwoy 
alte Żołnierzy. mit einer guten 
Eſeorte abſchicken , pod dobrym kon- 


woiem, 2 dobrą obroną żołnierzy: 
odesłać. 


Eſcortiren, eskortowa 
obroną, bydź na o 
Soldaten begleiten, żołnierzy przy» 
dać do prowadzenia ; die Bagage, ba 
gabe, rzeczy ; die Fouragirer, farażnig= 
cych bronić, zasłaniać. 

Eſchbaum, m. Jaworowe drzewo, ja 
wor, 

Eiche, J. ein Baum, drzewo pewne, ia- 
wor. von Eſchen, 2 iaworu, iawoto- 
wy. Ort, da dergleichen Baume fe- 
hen, mieyfce gdzie te drzewo rofną, 
iaworzyna, laſek iaworowy. 

Eſchenwald, . laf iaworowy, 

Eſchin, von Eſchen, iaworowy, z iiworu, 
robiony, ciofany , toczony, 


€, prowadzić pod 
bronie komu, mit 


Eſcurial, Kloſter in Spanien, Eſkurial, 
klofztor w Hifzpanii. 

Efel, m. ein Thier, oſiet, zwierz pewny, 
wilder, dziki; ſehr guter, bardzo do- 
bry; febr großer, wielki; von rechtem 
Alter, mocno ſtary; großleibiger, niby 
rubego ciała; ſtarkhalſiges, mocnego, 
tęgiego karku; von ſtarken und breiz 
ten Ribben, Zober mocnych y fzyroś 
kich ; von fleifchichter Bruſt, mięſiſtych 
pierſi; lahmer, kulawy ; fauler, leni- 
wy ; verhungerter, zgłodzony; Schlaͤ⸗ 
gefauler, obity , zbity ;/mohlbeleibter, 
w ciele ; beißigter, kafaiący ; der vor 
den Wagen geſpannet wird, wozowy, 
do wozu zaprzęgany ; ber in der Muͤh⸗ 
le ztehet, Ktory. w młynie ciągnie, 
obraca; gefattelter, okul aczony, von 
einem Eſel, osle. Eſelsmilch, osle 
mleko, od oślicy, ſchreyen wie ein Efek 
ryczeć iak ofiet. 

Eſelchen, w. ofiolek, geringes, nikcze- 
mny; das wohl hungern kann, do gło- 


du dobry, wytrzymały na glod, und 
arbeiten, do pracy dobry, 


Eſelgeſchrey, a. ryk osli, osle ryczenie. 
€felbaft ,„osławaty, iak ofiel. eſelhafte 


Schamhaftigkeit, oslowara witydli- 
wość. 


Efelinn , V. oślica, 
Eſelmiſt, =, -osli enen. 
Eſel⸗ 
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Eſelmuͤhle, f. osli młym, w ktorym olet 
robi, koło ciągnąc obracaigc. ` 

Efelreuter, m. iezdziec na osle. 

Eſelshaut, F. Art eines Pergaments, 
kfztałt pargaminu. 

Efeltreiber, m osłow doganiacz, oślarz. 

Eſpe / F. czarna topola, L Aſpe. 

Eſpinal, Stadt in Lothringen, Efpinal, 
miaſto w Lotaryngii. 

Eß, oder die Eins auf dem Würfel, es 
na koftce , iedno oko na niey. Dauß 
in der Karte, tus w kartach. 

Eſſaͤer, pl. Seete bey den Juden, Eſſeulz, 
ieden z tey fekty u Zydow. 

Eſſe, € Feuereſſe, dymnik. 

Eſſek, Stadt in Selavonien, Efek, miaſto 
w Słowianskim kraiu. 

Eſſelicht, co ieść można; co dobre, nie 
zie do iedzenia. 

Eſſen, ſpeiſen, jeść aus einer Schuͤſſel, 
2 miski. viele Scheffel Salz mit ei⸗ 
nem, wiele fzufel foli zieść z kim; 
mit einander, razem; feine eigene Kinz 
der, [woe włafnedzieci. effens halber, 
dla iedzenia. nichts von Thieren, nie 
jadać zwierząt. zu Mittage, na obiad, 
Abends, na wieczerzą. eien, fo viel, daß 
die Kräfte geffärker werden, ieść tak 
wiele; że fie fitly zmocnią, pokrzepia. 
der zu Hauſe nichts zu Effen hat, ktory 
nie ma co w- domu iesć. der bey der 
Gaſterey nichts ißt, ktory w gościnę 
zaprofzony. zu eſſen dienlich, dobry 
do iedzenla. einem zu effen geben, dać 
komu ieść. gern was Gutes eſſen, rad 
co dobrego ieść. 

Eſſen, das, ». jadło , iedzenie. ohne Eſ⸗ 
fen und Trinken, bez iedzenia y na- 
poin. das Effen ſchmeckt mir zu Haufe 
nicht, wohl aber auswärts, iedzenie De 
mi nie podoba w domu, ale gdzie 
indziey, u kogo infzego. das Effen 
aufſetzen ese dawać, iedzenie dać na 
ſtol; wegnehmen, zebrać ze ftołu, ic- 
dzenie wziąć ze ſlofu. 

Eſſen, Stadt in Weſiphalen, Effen, miafto 
w Wefttalii. 

Eene Waaren, plur. żywności na prze- 
ay. 

Eſſenfeger, m. kuminiarz, co kuminy 
chędoży , fadze z kuminow wyciera. 

Eſſenwaͤrmer, m. ciepliczka, ktorą na 
ftole ftawiaig do rozgrzewania potraw, 
bywa u panow ze irebra. 

fet, m. żarłok. ſchlechter Eſſer, zły, nie 
dobr A zarfok. ſtarker Efferr mocny 
wielki żarłok. 

Eſſex, Meviuy in England, Efekfa, Pro- 
wincya w Anglii. 
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Eß⸗Gemach, „. ftołowa izba, izba, pokoy 


do iedzenia, fala. 

Eßig / m. ocet; ſchaffer, tęgi; geyfefe” 
ter, z pieprzem, opjeprzony ; der fich 
beſchlaͤgt, ktory nigdy niepleśnienie? 
weiſſer, biały; abſtehender, ber fich ver 
beißt. ktory fie mieni, wolnieie: ! 
fig beikeit, oftem macerować, 2 me” 
cerować. zu Eßig werden, ocet sie 


robić, 10 
. i 


Eßigkraͤmer, m. ten co ocet przedaie: 

Eßigkrug, m. zban na ocet; oltownich 
o&towniezka. 

Gkignäpfchen, ». karafinka. 

Esigſchaͤlchen, ». karafinka. 

Eßigſchuͤſſelchen, . mifeczka na ocet: 

Eötatopf, m. parnufzek na ocet. , 

Eß⸗Laube, 3% izba, pokoy do jadanıe- 

Ef⸗Saal, m. fala do iadania , fto10W 
izba. i 

Eſtampes, Stadt in Frankreich, Eſtampes⸗ 
mialto we Francyi, ; 

Eſtat, (Etat) ftan, Panftwo, ftan Pad? 
y iego interefow. 

Eß⸗Stube, F. izba do iedzenia. 

Ef⸗Tiſch, m. ftolik do iedzenia. `, 

Eßwaaren, D. Y wn ei, ktore przedaśń! 
y maig na przeday, gekochte, war zone 

gotowane. Ś 

Estella, Stadt in Spanten, Eſtella, mid“ 
fto w Hifzpanii. y 

Eſthen, ein Theil von Liefland, ENOM 
część Inflant. 6 

Eſtrecho de Gibraltar, Przeſmyk morsk 
między Hilzpanią y Afryką, Gib“ 
tar nazw any. U 

Eſtremaburg, eine Landſchaft in Spanien, 
Estremadura, kray w Hifzpanii. í 
Portugall, w Portugallii. 

Eſtrich, m. podłoga, poladzka, pawiment 
Eſtricht ſchlagen, pofadzkę dawać, PO 
Fogo; von ernas z czego. mit einen 
Eſtrichtboden verfehen, wysłany pojad? 
ką, wybity podłogą. N? 

Etabliren, poftanowić, eine seat" 
fabrykę iaką; fich wo, ofieść gdzie 
jakim kraiu, w iakim miescie: A 

Etliche, kilka. etliche Jahre find es, H 
ka lat ieft temu. etliche Briefe g 
einmal von einem erhalten, Kilk lito 
na raz od kogo odebrać. etliche WI 
dert Jahre, Kilka fer lae. ein Weg we 
etlichen Tagen, droga kilku dni. w 

Etliche mal, kilka razy, eine Stelle ` 
ruͤhren, jakiego mieyſca dotebnge 
10 delt, kilka razy o iakiey rze, 
wipomnięć; von einem etwas N 
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do od kogo słyfzeć; ſich mit einem 

ſchlagen, 3 kamolin bie, 12 — ą 

Etſicher maßen, kilku ipofobami, nie ia- 
m ipofobem. eine prächtige Geſtalt, 
wipaniała poftaćś co kolwiek: fih zu⸗ 
frieden geben, co kolwiek fie ufpo- 
colé; abweichen, zftąpić, odſtapié; 
mit Blumen beftreuen, kwiatkami po- 
traaſnac. 

Etch, ein Fluß in Tyrol, Erfza, rzeka w 

yrolu. 3 

Dëien, Landſchaft in Tyrol, Ecfzland, 
rama; w Tyrolu. 

Etwa, podobno. wenn ſich einer etwa 
verwundert, gdy fie kto cekolwiek 
Gziwuię. we nicht etwa einer mehr ein 

atermórder ſeyn wird, chyba Ze kto 
łaczey oycoboycą będzie. etwa an 
einem Orte, podobno gdzie na iakim 
mieyfcu; verborgen liegen, ukrytym 
leżeć. ärger, als etwa einer der vorher: 
gehenden, gorizy, iak podobno, ktory 
2 przeizlych. wenn er etwa mit eini⸗ 
ger Gewalt wird ausgetrieben werden, 
kiedy podobno. jakg mocą wypędzo- 
ny będzie. wodurch, ktorędy, etwa 
erwiſchen, ktorędy ucieć. wohin, do- 
kad, etwa in Krieg entlaufen, dokad 
na woynę wybiec. 

Etwas, cokölwiek,. faden, fzkodzić; 
Boſes darbey (enn. cokolwiek złego 
yć, w czym. etwas von feinen Schrif⸗ 
ten einem ſenden, cokolwiek zedwoich 
Piim komu posłać. auch etwas ſeyn, 
także być cokolwiek. es hat etwas auf 
ich, ieft tu co. 

Etwas, adv, trochę, cokolwiek, adv. zu⸗ 
vor, cokolwiek przed rym. etwas we⸗ 
Niger, cokolwiek mniey; hernach, co- 
xolwiek potym; erfhiittetn, zatrząść, 
pichiwiać; das Maul aufſperren, co- 
tolwiek gębę otworzyć. 
as anreisen, nie co nęcić. 
as aufgeblafen, nie co nadęty. 
was baͤuriſch, trochę Piep 

Etwas beſorgen, trochę fie obawiać, 

"a itter, trochę gorzki, gorzkawy. 

. Lana bleich, troche blady, bladawy. 

D as bleyſchbig, trochę liny, finawy. 

eg e, nie co krwawy. 

en, przypiec. 
| Etwas duͤnn, Asche cieki: 


ag erguickt, trochę pokrzepiony ożyź- 
lony, 


twas apr Pre 
Eist erzuͤrnen, urazić trochę. 


Et faul, trochę leniwy. 


Etwas fett, trochę rłufty, d 
| Praytfuſty. Se E 
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Etwas faͤuſter, troche ciemny; przy- 
ciemny. 


Etwas fürchten ſich, trochę fie bać. 

Etwas garfiig, trochę fzpetny. 

Etwas geſauert, trochę zakwafzony. 

Etwas geſchwacht, trochę osłabiony. 

kn gelblicht, trochę zfiniały, podfi- 
naly, 

Etwas groß, trochę wielki, za wielki. 

Etwas heiß werden, troche fię rozgrze- 

wać, trochę Ge gorącym ftawać. 

Etwas hell, trochę iafny. 

Etwas heiſch, trochę chrapliwy, 

Etwas himmelblau, trochę niebieski. 

Etwas hoch, trochę wyfoki. 

Etwas falt, trochę zimny. 

Etwas flein, trochę mały. 

Etwas zerbrechen, nadłamać. 

Etwas zieren, przyftroić. 

Etwas weiß, białawy. 

Etwas zweifeln, powątpiewać. 3 

Eu, eine Stadt in Lech Eu, miafte 
we Francyi; poł. Augium 

SP an Co in Spanien, Eu, rzeka w 

ifzpanii. 

Svaeulren, wyprożnić. 

Evangeliſch, Ewangelicki. 

Evangeliſte, m. Ewangelifta, 

Evangelium, u. Ewangelia. 

Evaporiren, wyparować, wywaporować, 
parą wyiść na wiatr, wywietrzeć, 
Evertualiter, trefünkiem, trefunkowym 
ee zufaͤlliger Weiſe, na wizelki 

przypadek. 

Euer, wafz, wafza, wafze. 

Eugubio, WE in d'en Eugubio, mia= 
fto we Włofzech. 

Evitiren, ftrzeć fie, chronić fie ; ufirzeć 
fie, uchronić fie. 

Evizza, Inſel bey Spanien, Ewiza, albo 
Ewica, wyfpa przy Hiizpanii 

Eule, V. fowa, puchacz, f. Nachteule. 

Eulenburg, eine Stadt in Meiſſen, Eus 
lenburg, miafto w Miinii, pot. Ilen- 
burgum. 

Evora, Stadt in Portugal, Ewora, miau 

to w Portugallli. 

Euphrat, Fluß in Aſien, Eufrat, rzeka w 
Azyı. 

Ebreur, Stadt in Frankreich, Ewreukfa, 
(Ebroicae, Ebroicarum. ) 

Eurenthalben, dla was. 

Eurentwegen, dla was. 

Eurig, walz, wafzynieę, ftare słowo; 
znaczące z wafzych ron, z waſzege 
rodu, narodu, 

Eurige, das, wafze, fub. 

ae? die, wali, 


Europar 
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Europa, 5. ein Theil der Welt, Europa, 
Część świata. aus oder darzu gehörig, 
2 Europy, Europeyski, ska, skie, Me- 
fzczyzna, Europeyczyk, kzbieta, Eu- 
ropeyka. 

Euſſerlich, f aͤußerlich. 

Europäer, m. Europeyczyk. 

Eußern, fih, pokazać fie, wydawać fie. 
meiden, wyftrzegać fię ; umknąć fię 
od czego, od iakiey rzeczy, einer 
Sache, des Streits, unikać zwady, f, 
äußern ſich. 

Eußerſt, oftatni; zwierzchu, zwierz- 
chowny, f. dußerſt. 

Eußerung, V. ftrzeżenie fig, unikanie, 
der Boͤſen, złego f. Aeußerung. 

Euter, n. wymię , von etwas ſtrotzendes, 
napełnione; bas viele Milch giebt, 
ktore wiele mleka daie; ſehr großes, 
bardzo wielkie. voller Euter, pełnego 
wymienia. 

Eutin, Ort in Holſtein, Eutin, miaftow 
Holfztynskim. ; - 
Eutlitz, Stadt in Boͤhmen, Eytlica, mia» 

fto w Czechach. 

Ewig, wieczny, wiekuifty, das keinen 
Anfang und Ende hat, co ieft bez po- 
czątku, bez konca; faun das nicht 
ſeyn / was feinen Urſprung hat, to nie 
może być wieczne, co ma {woy po- 
czątek. das zwar feinen Anfang, aber 
kein Ende hat, co Ima fwoy początek 
w prawdzie, ale nie ma konca, iako- 
by nie śmiertelny. ewige Lob, wiecz- 
na chwała, Lauf der Sterne, wieczny 
bieg gwiazd; eines Andenken machen, 
więczną czyią pamięć uczynić. ewi⸗ 
gen Ruhm zu erlangen ſuchen, pragnąć 
doftąpić wieczney chwały. machen, 
daß etwas ewig ift, uczynić, aby co 
wiecznego było. 

Ewig, «dv. wiecznie na wieki; ſich 
durch feine Schriften machen, uczynić 
fie wiecznym przed fwoie pisma. 

Ewigkeit, Y. Wieczność, die Feine Zeit 
umſchreibt, ktorey żaden czas nie 
okryśla. das von Ewigkeit her if, kto- 
ry od wieczności ieft, od wiekow 
zyie. 

Ewiglich, wiecznie, na wieki, od wie- 

ow, 

Ex, ein Fluß in England, Ekfa, rzeka w 
Anglii; pož. Iſcea, ae. 

Exaggeriren, rozfzerzać, rozbierać, roz- 
kładać rzecz na cząftki,ł 

Examiniren, roztrząfać, ważyć, wypyta- 

wać fie, zwiedzić ; examinować, einen, 

und ſehen was er gelernet, y obaczyć 
co De nauczył. 


cze % 


Examinirung, I, zwiedzenie, setz 
i go” 


śnienie, zważenie ; der Gelehrſa 
eines, nauki czyjey ; umienia czyl® 
wiadomości czyich. w 
Grcebiren, zu viel thun, zbytkować 
czym, nazbyt co czynić. , , í 
Excellent, przedni, przewyśmienity> " 
Vortrefflich. 2 7 e 
Exeellenz, tytul, ktory w Niemiecki 
ięzyku, Grafom, Miniftrom, Geng 
łom daig; na Polskie, Iasnie Wie 
możny Pan, Panie; Pani, do d 
tegoż rangu. ŻA D 
Exeelliren, celować, przechodzić prze b 
nieyfzym być. vortrefflich ſeyn int 
was, w czym. 10, be⸗ 
Greet, m. zbytek, nie utrzymanie» 
gehen, zbytek popełnić. 185 
Exeeſſib, zbytni, zbyteczny, grofr a 
zbytecznie wielki; Unkoſten⸗ 200 
wielki kofze. ze 
Exceſter, Stadt in England, Ekel, 
miaſto w Anglii. 


Ercipiren, wytąć, wyłączyć, Lk ag 
nehmen. ën, 
Ereludiren, nie puścić kogo do dei 


R z facr 
nie przypuścić do czego ; nie Kat 


nie rąchuiąc do czego. 110 
Erelufive, mit Ausſchluß, nie racht? 
nie Kiadae, : ie 
Excoliren, ausüben, wyewiezy& WIE, 

fkonalić, vollkommen zu madti I, 

chen, chcieć doskonalić. Deg 

przyozdobić. fein Gemuͤth ont 

umysł fwoy czym. 
Excommunication, Y klątew , Vary 
Excommunieiren, kląć, wyklinać, . 

Bann thun. infi 
Ereulpiren, wymawiać kogo z WI, 

cxkuzować,nie winn m czynić utrż) 

mywać, że ieſt daleki od winy- y- 
Ertufer V. exkuza; wymawianie» wy 

mowka. 2 $ ku- 
Exeuſiren, wymowić, wymawiać, ex 


nie / 


nie. Vollziehung einer Verrichtung eg 
kiego interefu. Vollſtreckung der Ze 
desſtrafe an einem Verurtheilten“ oa 
konanie dekretu na olądzoneg? en / 
śmierć. an einem Execution volle 
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Wprowadzony; einer Sache benfügen, 

Przykład dodać o iakiey rzeczy; nur 

eins einführen, tylko ieden przykład 

Groe, zum Exempel, na przy- 
ad. eines Exempel folgen, iść za 

czyim przykładem. einen durch Exem⸗ 

pel unterweiſen, kogo przykladami 

Przekonać. ohne Anfuͤhrung der Exem⸗ 

del, bez przytoczenia; przy kładow. 

Beybringung eines Erempels, przy- 

toczenie przykładu iakiego. einem ſich 

zum Exempel vorſtellen, dać fie komu 

na przykład; der Leutſeligkeit, ludz- 

tości ; für andern ſeyn, abgeben, bydź 

dla drugich przykładem, przykład 
omu dawać, 

Exemplar, n. eines Buchs, Exemplarz, 

kliążki iakiey, etc. 

Exemplarisch, przykładny, Frau, pezy- 
kładna pani. 
requien, p/, ekfekwie, pogrzeb, 
requiren, mit Gewalt eintreiben, exeku» 
Ré podatku uczynić, żołnierzy po- 
słać, ktorzyby podatek wybierali, 

Exeguirer, m. ten co na execucyg po- 
datku posfany żołnierz. 

Exereiren, üben, exercerować, ćwiczyć, 
exercytować ; die Soldaten, żołnierzy; 
ſich im Stylo, fiebie w ſty lu, w piſa- 
niu; fih im Laufen, w bieganiu. 

Exereirung, V der Soldaten; exercero- 
wanje 20 nierzy, 3 

Exereitienmeiſter, m. ten co exereytuie, 
co ćwiczenia uczy, 

Erherediren, e 
Titten, austreiben, z poffeflyi, z 
ofiadłości w ypędzić. 
teotbitiren, przebrać miarę, wyftąpić z 

olei, z koley. 

neien, , srzodek , ſpoſob. 
epediren, ausrichten, fprawić, etwas, co. 
"edit, prędki, gotowy, ausrichtſam. 
Heen, V. Ausrichtung, fprawienie 
interefu , zrobienie. 
tpenfen, at kofzta, wydatki. 
Beien, J. doświadczenie. 
kperiment, m. doświadczenie, dozna- 
nie, 


Erpliciren, obiaśnić, wyłożyć, 
Wofiulire, upominać De, fprzeczać ſig; 
Uskarzac fie. 
ke? umyślnie; tą myślą, w tey 
yslı. 
Erpreſſer, m. umyślny, Déi, heſonderer 
ste, posłaniec umyślnie wyprawio- 
ny dokąd, 
Sinn, wyrazić. 
rtendiren, wyciągnąć, rozciągnąć, f. 
Ausdehuen. 
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Extenuiren, wycieńczyć, wycieńczać; L 
Verringern. 

Exterieur, o. zwierzchowny , powierz- 
chowny, dußerliches Weſen, powierz- 
chowny pozor. ein Menſch von einem 
guten Exterieur, człowiek na pozor 
piękny, piękney poftaci 

Ertraet, m. krotki wypis iakiey rzeczy. 

Extraetion, € Geſchlecht, urodzenie. 
von vornehmer Extraction, zacnego 
urodzenia. 

Extrahiren, wyciągnąć, przewlec. 

Extraordinair, nie zwyczayny, nad porza- 
dek rzeczy außerordentlich. 

Ertra- Vof, Y iazda nocna pocztą; ie» 
chanie nocne pocztą. 

Extremität, f. oftatnia bieda, hanba; 
leiden, oſtatnig biede cierpieć. zur 
Extremität kommen laffen, do oftarnıey 
biedy przyprowadzić; einen darzu 
bringen, w oftatnią biede wprawić, 

Extremoza, Stadt in Portugali, Extremos 
za, miafto w Portugallii. e 

Erulant, m. Vertriebener, wygnaniec, 
wywołaniec, bannit, wygnany, fub. 
wywołany , fub. 

Erulantinn, f. wygnanka, wywołanka. 

Ey! ey! fo taugt es nicht, ey, to nicnie- 
ma! to nie wart nic! Eh, lieber! e K 
profzę! Ey, nun wollen wir ſehen, eys 
chcemy to obaczyć; obaczemy! bę- 
dziemy to widzieć, da De to wi- 
dzieć. 


Ey, m. das, iaie , iaio, rohes, ſurowe; 
friſches, świeże. von einer Henne, od 
kury, kurze, von einem Pfaue, pawie, 
od pawia. von Enten, od kaczki, 
kącze ; hartes, twarde; weiches, miet- 
kie; durchſichtiges,  przezroczyfte; 
neugelegtes, dopiero zniefione; (dnge 
lichtes, podługowate, długawe; ſpitzt⸗ 
ges, korńczyfte ; rundes, okregte; zer⸗ 
brochenes, ztłuczone, rozbite; taubed, 
w ktorym fię nie zalęgło nic; Zapar- 
tek; in Kleyen oder Spreu aufheben, 
w otrębach, albo w plewach iaia cho~ 
wać. Eyer einer Henne unterlegen, iaia 
pod kurę podłożyć. Ey legen, iaie 
znieść. Ey, das der Henne unreif ent: 
gangen, laie niewfżczęśne; niewezes 
śnie znielione, gefloͤßt worden, rož fa- 
mo, bas von der Wärme belebt wird, 
co fię od ciepla zawięzuie; das mit 
gum Bruten iſt, co ieft dobre do y- 
lagnienia; picken die Jungen mit den 
Schnaͤbelchen durch, ktore kurezarka 
dziubkiem kluig. über den Ehern fiken 
na iaiach fiedzięć. 

T 2 Eob, 
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Eyd, m. przyfiega ; wahrhafter, prawdzi- 
wa; heiliger Swięta; thun mit lauter 
Stimme, przyfięgę czynić wielkim 
głolem, glosno bardzo; halten, cho- 
wać. ein mit einem Eyde beftätigtes 
Zeugniß, świadeftwo przyfięgą ztwier- 
dzone. einem ablegen, pozwolić, ko- 
mu przylięgę uczynić. koͤrperlichen 
Eyd thun, preyſiege ofobifcie uczy- 
nić, wider einen, przeciwko komu; 
erkaufen, przyfięgę kupić. durch einen 
Eyd einem verbunden; ſeyn, przyfięgą 
być komu obowiązanym. mit einen 
Ende betheuren, przyfięgą ztwierdzać, 
popierać; der Treue ablegen, przyfię- 
ge wierności uczynić, der Treue von 
einer Stadt nehmen, wierności przy- 
fięgę od miaſta odebrać. 

Zä, m. Tochter⸗Mann, ;zięć, fyn 
COTKI. 

Eyder, Fluß in Holſtein, Eydra, rzeka w 
Holfztynskim. 

Ender, F. ein Wurm, zmiią, gadziny 
rodzay. 

Eydgenoſſen, plur. Związkowi Szwayca- 
rowie. 

Eydgenoſſenſchaft, f. Związek Szwaycars- 
kich Kantonow. 

Eydlich, pod przyfięgą, za przyfięga, 
przyfięgą; beflätigen, ztwierdzić; ge⸗ 
halten feyn, sciśnionym być; unter ſich 
ausmachen, przyfięgę fobie wzaiemnie 
uczynić; ſich einen verbinden, fobie 
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kogo przyſiega obowiązać; einem 
Vekſicherung geben, przez przy ſſebe 
kogo upewnić, ubezpieczyć. 

Eydſchwur, m. przyfięga. 

Eye, eine Stadt in England, Eis 
w Anglii. 

Eyerdotter, F. Żołtek w iaiu. 

Eyerklar, bistek w iaiu. 

Eyerkuchen, m. iaiecznik. UAT 

Eyerlegung, J. der Huͤner, fiedzenie KM 
na iaiach. 

Eyermilch, F. polewka 2 iaicc. | 

Eyerſchale, f- fkorupa z iaiec. 

Eyerweiß, białek w iaiu. 

Eyfoͤrmig, nakfztałt iaia, iaiowaty % 

Eyfer, m. chęć, chęci do kogo» 
czego. 

Eyl, f. pospiech , spiefzenie. | 

Eyland, n. Wyfpa. -ho | 

Eulan, Stadt in Preuſſen, Elawa, mis 
w Prufłach. 

Eymer, m. dzban, kufel. 

Eys, n. lod, lodu, gen. ka 

Eyſach, ein Fluß in Tyrol, Eyfach, 12 
w Tyrolu. h 

Eyſenach, Stadt in Thüringen, Eyer 
miafto w Turyngii. 

Eysmeer, w, Lodowate morze. Sch 

Ezechiel, ein Mannsnamen, Ezech? 
imie męzkie. > = 

Gzelberg, ein Berg in der Schweiz, D: 
Ezel, góra w Szwaycarach; polać! 
Addula. 


miafte 


F. 


F A B 
oder f, ſechſter Buchſtab des Alpha⸗ 
bets, fzofta litera w Alfabecie, 
F, albo f. 

Fabel, F: Måhrlein, bay ka, powiaftka, 
gadka; falſche, erdichtete, fątfzywa, 
zmyślona ; unglaubliche, nie podobna 
do wiary; gotenhufte, fzpełna, wfze- 
teczna ; alte, ſtara; gottloſe, niezboż- 
na; die fih wohl anf oder zu etwas 
ſchickt, ktora bardzo na to wychodzi, 
albo fie do owego ftofuie ; wahrſchein⸗ 
liche, do wiary podobna; artige, pię- 
kna; zierliche, ładna; feine Freude darz 
an haben, mieć upodobanie w bay- 
kach. feine Buͤcher mit laͤppiſchen Fa⸗ 
beln anfüllen, fwoie kfiążki śmiefzne- 
mi baykami napełnić. eines unter 
ſchnoͤden Fabeln vorſtellen, w niezboż- 
nyk baykach co zamknąć, uczyć w 
nich co. Yefopifhe, Ezopowe bayki. 

Fabelchen, m. baieczki. voller Fabel 
pełny baiek, 


Fabelhaſt, baieczny. wie eine gabeli 1. 
bayka. fabelhafte Hiſtorie, baier 
hiſtorye, baieczne dzieje. d 

Fabelhaft, adv. baiecznie. viel von A 
nem Dinge erzehlen, baiecznie wiel? 
iakiey rzeczy powiadać. 

Fabelhaus, m. baiarz, einer, der gern 9% 
belt erzehlt, cen Ktory bayki paw 
powiada. 

Fabeln, waſchen, plaudern, baiać 
pleść. ; 

Fabelſchreiber, m. baiek pifarz , belo 

Fabriquer 7. Werkſtatt, fabryka Da 7 A 
maite roboty; wo man Eiſen arbeit o 
gdzie żelazo robią; wo man Tuch m 
det, gdzie fukna robią -= 75 

Facade, J Vorderſeite, przednia e 
czoło ; eines Gebäudes, Jakiego 
dynku. ba⸗ 

Face, V. eines Bollwerks, czoło 
ſtionu. gańr 


bsyki 


Ir 8 2 e F A E 


ba, v. przegrodka, zu Buͤchern, Ra 
“azki. voller Fächer, pełny przegro- 
ek. in Fächer getheilet, podzielony 
ę na przegrodki , przedgrodkowaty» 
Meilitiren, ułatwić, etwas, co. 
Mit, F. fumma, machen, w fume zra- 
chować, zebrać; heransbringen, Tum- 
mę wynofić; das ganze kommt darauf 
an, fumma, ſummarum, to żefł, fum- 
ma wfzyftkiego, tyle wychodzi. auf 
ein Facit bringen, do iedno ſumy, w 
$ ledne fümme zrachować, policzyć. 
ntel, € pochodnia, fakła; die zu An⸗ 
indung einer Stadt ſchon angebrann: 
ten wieder ausloͤſchen, do podpalenia 
miaſta zapalone pochodnie znowu 
Zagaſſé; einem Raſenden die "brennen: 
en zu reichen, fzalonemu pochodni 
odawać; brennenden in der rechten 
Hand vortragen, nieść przed, pocho- 
ma w prawey ręce; eine ſchwenken, 
die mehr Rauch als Licht giebt, ztrząść 
Pochodnią albo o co uderżyć taką, 
od ktorey więcey dymu, niżeli świa- 
tła. mit brennenden Fackeln herum⸗ 
treten, biegać tam y fam 2 pocho- 
dniami zapalonemi. i 
ackeltraͤger, m. pochodnik, ten co po- 
chodnie noſi zaświecone przed kim. 
gegn, (Faſſon) Art, forma, kiztałt, kroy, 
eines Kleides, fukni, ſpoſob; etwas 
D thun, czynienia czego; zu leben, 
ipoiob życia, do życia, ak mi fie po- 
doba, laß mich nach meiner Facon lez 
e ben, niech żyię iak mi fie podoba. 
tetor, m, Faktor, eines, czyi, co czyiein- 
terefa (prawnie, trzyma, po fprawun- 
8 ach chodzi. 
geultat, € auf Univerſitaͤten, Facultas, 
Po Akademiaeh; Philoſophiſche, Filo- 
20fow, Theologiſche Leologow. 
VWeultätſchreiber, m. Facultatis pifarz. 
BAcUltift, m. Alleflor Faculratis, 
Me, m. nić, dicker, gruba, ftarfer, mo- 
ena; dünner, zarter, cienka, słaba. 
M einem duͤnnen Faden hängen, na 
ĉtenkiey nici wifieć; durch eine Nadel 
sehen, pw: iglę przewlec nić, albo 
nicia igłę nawlec. a) Seemaaß, mia- 
E a morska, do mierzania morza. 
adenxecht, profto z gory, proſto na doł, 
Profto, prosciutenko w gorę; eine 
Säule auftichten, kolumnę poftawić, 
ni gorę profto, aby nie krzywo, aby 
Fader uchodziła na bok. 
„itbeife, po nitce, po nici, albo iak 
GEIER z nitek. 
Sahel, m. wachlarzyk; wieiaczek , da⸗ 
Dit man Wind machet, ktorym wiatr 
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robią; = nehmen und einen damit ge 
deln, wziąć wachlarzyk y nim po- 
wiewać na kogo. 

Faͤdeln, wachlarzykiem powiewać, wie- 
trzyk nim czynić. 

Faͤchelgen, wachłarzyczek, feines Fächel 
oder Wedel, mały wachlarzyk, wieia- 
czek. 2) kleines Fach, gołębniczek, 
worein eine Taube niſtet, gdzie fie 
gotębica ściele; einer Biene, gdzie 
pfzczoła miod robi. 

Faͤcher, m. wachlarzyk, wieiaczek. f, 
Faͤchel. 

Faͤhig, zdolny, fpofobny, zdatny. eines 
Dinges, do iakiey rzeczy. der Lehre 
und Uuterweiſung, do nauki y infor- 
mowania, aby był uczonym y infor- 
mowanym. Verſtand, dowcip, umysł. 
faͤhiger Knabe, zdolny, ſpoſobny, 
chłopiec, der Zucht, do ćwiczenia fię, 
do uczenia De, d SES 

Fähigkeit, f. zdolnoś, fpofobność. if 
im Gemüthe, iet w umysle, zu lernen, 
do uczenia fię. 

Faͤhndrich, m. horąży , ten ktory horą= 
iew nofi, w woysku. 

Faͤhre, € prom, womit man über einen 
Fluß fähret, ktorym fie przez rzekę 
przewożą. 

Faͤhrgeld, u. pieniądze za przewoz, od 
przewozu. das man giebt, wenn man 
fi úber einen Fluß fahren läßt, ktore 
daią ci, ktorzy fie przewożą przez 
iaką rzekę. d 

Faͤhrmann, m. furman, przewoznik; der 
die Leute über einen Strom faͤhret, kto- 
ry kogo przez rzeke przewozi. 

Faͤllen, rabać, Bäume, drzewo, Holz, 
drwa. 2) ftrzelać. einen Hirſch, ſtrze⸗ 
lać ielenia, zaftrzelić, zabić. 

Góllung, F. zaftrzelenie, zabicie, zwa 
lenie na ziemie, położenie, gdy fię 
bierze za zabicie. 2) zpufzczenie, der 
Baͤume, drzewa, t. 1. ścięcie. 

Fuͤlſchen, fałfzować, .zfałfzować, das 
Recht, prawo. f. verfaͤlſchen. s 

gälfcher, m. fałfzownik, ten co fałfzuie, 
der Mine, pieniędzy, | 

Faͤlſchlich, adv. faflzy wie, einen ankla⸗ 
gen, kogo oskarżyć, gemeldet werden, 
do pamięci podać. | 

Faͤlſchung, f- fałfzowanie, zfałfzowanie. 
f. Verſaͤlſchung. 

Sänger, m. łapacz, chwytacz. 

Gdngerin, kapaczka, chwyraczka. ; 

Faenza, Stadt in Italien, Faenca, mis- 
Do we Włofzech. 

Faͤrbehaus, ». farbiarnia, izba, albo bu- 
dynek, gdzie farbuia. 


D 3 Faͤrb⸗ 


ene Cen 


Faͤrbekeſſel, m. kocioł farbiarny, w kto- 
nym farby gotuią 3 

Faͤrben, farbować, barwić. etwas mit eiz 
nes Blute, farbować czyją krwią. die 
Kleider womit, fuknia czym pofarbo- 
wać, kolor zrobić. Himmel blau, błę- 
kitno-niebieski 

Garber, m. farbiarz, wollener Zeuge, wet. 
pianych materyi. 

Kärberröthe, f. czerwona farba. 

Farbung, J. farbowanie, der Wolle, 
we ny, 

Sägen, von Wolle, u. d. g. kuczmer, 
kudły, kofmek. von den Kleidern Jez 
fen, kofmek z fukięn zbierać. 

Sint, kudłaty , kofmaty, 

Fäßgen, m. naczynko, faleczka, Feines 
Faß, niecki, niecufki, naczyneczko. 

Fine, Gdulnig, F. zgniłosć, zpruchnia- 
OŚĆ. 

Säuftlein, m. garzcka. 

Fahlin, Stadt in Schweden, Falina, 
miafto we Szwecy. 

Fahne, F. koragiew, gufſtecken, fliegen Taf- 
fen, zarchnąć, wyftawić. führen, nieść. 
ſich davon verlaufen, uciec od horą- 
gwi. fid wieder dabey einfinden, zno- 
wu lie przy horągwi znaydować, der 
vor der Fahne hergehet, ktory przed, 
horągwią idzie. 

Sahnjunfer, m. horgzy, co horągiew 
nofi. 

Fahren, iechać, wieść fie, wozić fie, auf 
einem Wagen, na wozie. in einer Kut⸗ 

ſche, w poiezdzie, w karecie. auf eiz 
nem Schiffe, na okręcie. ins Lager, 
do obozu, auf den Markt, na rynek. 
Aber das Meer, za morze. den Fluß, za 
rzekę. den Strom abwärts, z wodą 
jechać. nahe am Lande hin, blisko brze- 
gu, dem Strom hinauf, przeciwko 
wodzie, w gorę rzeką płynąć, iechać, 
wieść fię. wohin fahren, dokądiechać, 
mit den Schiffen aus Land fahren, do 
brzegu z okrętem rzybić. einem in 
Haare fahren, za fr za czuprynę, 
kogo brać, do łba, do czupryny brać 
fig komu. 2) fahren laffen, porzucić, 

* puścić. den Zorn fahren laffen, porzu- 
dé gniew, t. i. przeftać fie gniewać, 

die Gelegenheit aus den Händen, oka- 
aya- 2 rąk puścić, die Sorge fahren 
laſſen, porzucić troski, troskliwość. 
die Herrfhaft, panſtwo porzucić, zło- 
zyć. die Traurigkeit, Imurek porzucić, 
den Nutzen, den Rath, bie Sorge, pov 
Żytek, radę, ſtaranje, porzucić. 

Fahrend, idący, wiozący ig, ruchomy; 
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SÉ und Gut, ruchomy maiątck Y 
obro. A 
Fahrenkraut, m. paproć; Ort, wo derglei⸗ 
chen waͤchſt, mieyfce gdzie pap"? 
rośnie; kia sr 
Fahrlaͤßig, niedbały. f, Nachlaͤßig. , , 
PR HD fe Wiebe niedbałoś" 
Fahrlaͤßiglich, niedbale, z niedbalitwe 
Fahrleiſte, f- Wagengleis, kalen, g 
Fahrniß, ruchome dobra, t. i. co prz 
nieść, przewieść mona. ch 
Fahrt, f. ćwiczenie, wożenie, 13% 
iechanie. ; 7 
Fahrung, J. wiezienie, wożenie: 
Fahrweg, m. fura. Fahrwerk, wo 
furmanka. 


zenits 


ſolcher Stadt gehörig, z tego miaftór 
albo do tego miafta należący» 
zyiski. ir 
Falbaliren, falbalą, albo felbonką © 
żyć; we 
albala, falbala. 
11 f. felbowanie, felbonko“ 
wanie; liftewka falbowanie. e 
Falbelirt, falbowany, albo felbowaPf 
Kleid, felbowana fuknia. e 
Falke, m. krogulec, kleiner, krogułczy J 
Falkenet, działo, Art eines Gei? 
kfztałt, działa pewny. en 
Falkenier, m ten co 2 iaftrzebl® 
poluie. i ffa 
Falkaune, f- działo, falkauna, mu 
nazwać, Geſchuͤtz, armata. im 
Falkenau, Namen einiger Derter, Fal 
nawa. imie niektorych mieyſc. 
Fall eines Menſchen, oder Thiers, 9 
dek, człowieka, albo zwierzęce Kë 
kiego. Fall und Lauf eines Sees, Le 
bieg, odbieg, morza iakiego do r 
ow y od brzegow. einen warnen d 
gen des Falls feiner Wermegenheiti ny 
o ftrzec od upadku w iego let pem 
Slności. ein fchlünfriger Weg, auf Pr. 
man leicht zu Falle kommen aun; two 
ska droga, na ktorey można 12 
do upadku przyis£. ein Fall, dan 
fall, przypadek, trefunek ; ungi A 
cher und betruͤbter, niefzezęsliwy jj- 
Tofny ; vielen gemeiner, wielu W, 
ny; blinder, slepy; ungewiſſer cher 
pewny; ſchwerer, ciężki; foredi 
ftrafzny ; unverfehener, mieprzeć | j 
ny; geringer, letki, großer, W het 
wunderbarer, dziwny; unuigńwsii Ge 
nieuchronny; gefährlicher, niebe 
czny, widriger, przeciwny; ml pet 
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ter, wątpliwy; menſchlicher, ludzki; 
ſeltener, eg von gleichem Ausgan⸗ 
de, rowny koniec maiący; harter, 
twardy, plötzlicher, nagły ; ungefehrer, 
nagły; úber den man fih mehr zu er⸗ 
freuen, als zu betrúben hat, z ktore- 
go fie trzeba bardziey ciefzyć, niżeli 
imucić. dem Falle unterworfen ſeyn, 
Przypadkowi być podległymi; koͤmmt 
darzwiſchen, w tym De przypadek tra- 
fa; - begiebt ſich, bywa; den Fall er⸗ 
leichtern, w upadku podnieść pod- 

źwignąć; aushalten, padaiącą rzecz 
utrzymywać; eines Hauſes, eines Werz 
moögens, upadek domu, fortuny. 2) 

Schaͤndung, wfzeteczeńitwo ; eine zu 
Falle bringen, do upadki, ktorą przy- 
wieść. quf allen Fall, na wfzelki przy- 
Padek. auf alle Fälle Rath ſchaffen, 
ee na wfzyftkie tre- 
unki. 

Balówicie , f. zwod, podnofzony moft, 
zwodzony moft. 

Falle, f. łapka, etwas darinne zu fangen, 
do fapania czego w nię. 

Jalleköping, Stadt in Schweden, Falle- 
kopinga , miafto w. Szwecyi. 

Fallen, upaść, zpasć , upadać, hoch, 2 
wyfoka; przypaść; anders, inaczey ; 
gelhidt, zdatnie, fkładnie; artig, 
ładnie ; zierlich, ozdobnie, tapfer, mę- 

znie paść; ſehr bequem, vortrefflich, 

Wygodnie, bardzo dobrze. wenn er 

einmal ſtehet, wird er nicht fallen, kie- 
Yy raz ftoi, to nie upadnie. die Worte 

fallen beffer auf lange Sylben, słowa 
epiey fpadaią na długiefyllaby; tra- 
€ fie. es hat mir nichts erwuͤnſchters 
fallen koͤnnen, nic fie mi pozadan- 
zego trafić nie [mogło. die Sache ift 
anders gefallen, als że. rzecz inaczey 
adta, iak. vom Pferde fallen, 2 konia 

Pasé; vom Feinde, od nieprzyiaciela 

base. von der Höhe herunter fallen, 

2 góry na doł fpasć. die Aepfel fallen 

von den Baͤumen, iabka ipadaig z 

drzew ; die Treppe herunter, po fcho- 
ach fpasć, ze ſchodow fpaść, zlecieć. 

auf den Kopf fallen, na głowę fpasć, 
zlecieć ; vom Wagen, z wozu; zurück 

einer Aber den andern, wzad, w tył, w 

znak, jeden na drugiego paść; jähling 

H die Tiefe, na głowę w głębią 

wpasć; in den Fluß, w rzekę; in eine 
kaukheit, w chorobę wpaść; aufs 
eſicht, na twarz; über den Haufen, 

ną kupę, das Haus fällt uͤber den Hau⸗ 
en, dom fie wali na kupę; fir la⸗ 
en / prze śmiech upaść, vor ſich hin, 


petel fiebie upaść. einem zu Fuſſe, 

omu do nog. in die Augen, komu w 
oczy w paść. beſſer, w oczy przyiść. 
einem in die Hände fallen, w ręce komu 
wpaść. durchs Schwerdt, od miecza, 
od pałafza paść, in eines Ungenader 
wpaść w nięłaskę. bey einem in Haß, 
w nienawiść u kogo. auf die Rede, auf 
den Difeours, przypaść na mowę, na 
na dyskurs, - opase wie ein Fluß, iak 
rzeka opada, ktora zebrała. es fällt 
mir ein, to mi na myśl przypada. das 
Geld faͤllt, walor monety upada, mo- 
neta tańiey, niżey idzie. 

Fallend, upadaiący. fallende Sucht, wiel- 
ka choroba, kaduk. 

Fallgatter, zaftawa wody, herunter laſſen, 
zaftawę zrzucić. Init Hebebaͤumen anfa 
heben, na zwodzonych balkach zafta- 
wę podnofić. mit Seilen fo hoch auf⸗ 
ziehen, daß einer aufrechts darunter wega 
gehen kann, linami tak podciągnąć; w 
gorę, aby ludzie niefchylaiąc fię mo- 
gli podeyść. fallt mit großem Getoͤſe 
nieder, nachdem man das Seil, womit 
es aufgezogen worden, gehen laſſen, 2 
"wielkim trzaskiem ſpada na dot, iak 
linę, ktora podniefiona była pufzczą 
na doł. 

Fallit werden, zbankretować, ftracić. Ban⸗ 
querot machen. N 

Falliment, 7. zbankretowanie. 

Falls,,iezeli kiedy, es nöͤthig ſey , tego 
potrzeba ieft. 

Fallſtrick, m. ftryczek. einen legen, ſtry⸗ 
czek komu zarzucić. entgehen, ſtrycz- 
ka uchronić fie. einen darinne eeg 
kogo na ftryczek zchwytać, złapać, 
na ftryczku mieć kogo. 

Fallmuth, Fallmuta, Stadt in Englands 
miafto w Anglii. 

Falſch, fałfzywy. Hoffnung, fałfzywa 
nadzieja. falſche Poſt, falfzywa wiado- 
mość. falſche Zeugen, SC świad- 
kowie.i falfches Siegel, falfzywa pię- 
częć; falſch Geld, fałfzywa moneta, 
pieniądze; Waaren, towar fałfzy- 
wy. die Beſchuldigung war nicht gang 
falf, wymowka nie była wcale fal- 
fzywa. falſche Freundſchaften, fałfzy- 
we przylaźni; = Götter, falfzywi Bo- 
gowie. aus lauter falſchen Dingen bez 
ftehen, z famych falſzow być złożo” 
nym. ohne falſch, bez fałfzu, fzczery. 

Falſch benahmt, fallzywie nazwany. 

Falſch geſinnet, farbowany. falſch gefinn 
ter Freund, farbowany przyjaciel, t. i. 
TARA er 

Falſchglaͤubig, fałfzywey wiary. 

T 4 Falſch⸗ 
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Falſchheit, F. fałfz fallzywose, hat we⸗ 


nig Beſtand, kallz ma nie wiele mocy; 
z ber Meynungen, fałfz zdania. ohne 
Falſchheit und Betrug, bez faflzu y 
ofzukania. 

Falſch vorgeben, zmyślać, udawać, et⸗ 
was, co. 

Falſch vorgebend, zmyslaigey, udaiący. 

Falſch vorgegeben, on 7 = 

Salter, Daͤniſche Inſel, Falſtra, wyfpa 
Dunska. 

Falte, . fałd, eines Kleids, fukni iakiey. 

Falten, fałdować, ein Papier, kartę iaką, 
it. marfzczyć, zuſammenfalten, złożyć 
w dedno, einen Brief, daki lift. 

Faltenmacher, m. taldownik, ten co fat- 
dy roby. 

Faltenweis, w fałdy, 2 faldami, 

Faltung, F. fałdowanie, marfzczenie. 

Falz, auf einer Säule, fuga, wkładka, 
włowka, w ktorą fie co wſuwa; wkła- 
da; fuga w słupie, w kolumnie, w 
ramach u okien. 

Salzen, fugować, wfowki, wkładki, wy- 
rabiać. 

Salibein, v. kosciana wfowka, 

Falzung, f. fugowanie, wfowek wyra- 
bianie. 

Salude, f. feluka, Art eines Schiffs, 
kfztałc pewny ftatku morskiego. 

Famgguſtz, Stadt in Cypern, Famaguſta, 
miaſto na Cyprze wyfpie. 

Samitier, familiarny, poufały, mit einem, 


z Kim. 

Familie, V. familia, dom, rod, Ge: 
ſchlecht; anſehnliche, zacna; berühmte, 
sławna, verachtete und unbekannte, po~ 

| dia y nieznaioma; ritterliche, fzla- 

| ehecka; blühende, kwitnąca; edle, 
fzlachetna; ehrliche, uczściwa ; ruͤhm⸗ 

| | liche, sławna; alte und- berühmte, da- 
IN wna y wsławiona. Schandfleck einer 


JE Familie, ochyda, hanba, familii iakiey. 


2) Weib Kinder und Hausgefinde, fa- 
Di milia nazywa De także: żona, dzie- 
IN ul ci y czeladz; ſo wider Kälte und Nez 
JIM gen wohl verwahret, na zimno y defzcz 
| dobrze opatrzona ; zerruͤttete, pomię- 
| fzana. 3) zur Familie gehoͤrig, (in erſter 
| Bedeutung, w -pierwfzym znaczeniu) 
NIM do familii należący, do krwi; (in 


alt? der andern, w drugim znaczeniu) 


| domowy. 
MONI Fanal, latarnia, pochodnia. 
10 Fang, łapanie, Vogel, ptakow. 3) Stich, 
einem wilden Thiere geben, przebicie; 
fztych, pchnięcie, fztych dać, iakie- 
I) mu dzikiemu zwierzówi. 


Tangeball, piłka do grania, chwytaige 
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ią. mit dem Fangeball frielen / w pilke 
grać. 

Fangeiſen, . im Jagen, rohatyna; n 
połowaniu. 


Fangen, łapać, zwey wilde Schweine IM 
einem Buſche, befer ulzczywać dude 
dzikie swinie w iedney kniei; 7 ein 
Holttaube, grzywacza; + einen in I 
Rede, podchwycić kogo w mowie? 
einen im Neke, złapać kogo w Seri 
mit der Schlinge, Fallſtricke, na mr 
czek złapać; einen mit deſſen eigene" 
Worten J złapać kogo w iego W 5 
fnych słowach. fich fangen laſſen, da 
fię złapać, 

Sans, Stadt in Italien, Fano» miaſto 
we Włofzech. 7 

Fantaſey, F. fantazya, uroienie, urofzc? 
nie w g owie, 

Fantaſt, m. fantaftyk, dziwak. 2 

Farabant, Stadt in Hyrcanien, Faabëf 
ta, miaſto w Hirkanii. D 

Farbe, € farba, barwa, kolor,| wohl 5 
ſtaͤndige, bardzo przyftoyny, piek" e 
angenehme, miły, friſche, wefoły; M, 
digte, plamifty, blakuiący  fothit 
zbrudzeny ; verichoffene, zblakować 
zpełzły ; weiſſe, biały, blaue, ble p 
tny; Zeep - gring, morowy; H 
rothe, purpurowy; grüne, zielony, 
rothlichte, czerwonawy , rothe, 2, 
wony, braune, podżary, brunatna} 
feuerrothe, czerwónoognifty, ogni, 
czerwony; gelbe, żołty ; graue, LP 
aſchgraue, popielaty ; falbe oder fable 
płowy, weißlichte, biafowy ; DÉI 
gelbe, fzatranowy, goldgelbe, złoty 
vermengt mit ſchwarz, piłry 2 My 
nym; = durch die Leibesübungen erbe, 
ten, kolor, cerę utrzymywać, PF d 
ćwiczenia y obroty Se eecht 
einer Farbe, aber mit feinem ML, 
mahlen, co cadzemi farbami» bić 
fwoim pędzlem malować; nimmt w 
Wolle auf einmal an, wełna raren, 
fiebie farbe bierze; nicht MOD j 
kołoru nie brać w fiebie, nie 57121 
mować; auſtreichen, kolor, farbe %, 
na co, po wierzchu pomalować; 
nen mit lebendigen Farben ab ar 
kogo żywemi kolorami odmaloW 55 
2) Vorwand, pozor, pretext; 
krywka. og 

Farbenhaͤndler, m. kupiec od farb, Kto 
farby przedaie. 

Farbicht, farbowany. ý we 

Sort, Fluß in Italien, Faufa, rzeka 
Wlofzech. gar 
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Faro, Stadt in Algarbien, Faro, miafto 
w Algabryi. 


art, m. byk. 
arrenkraut, m. paproć. e 
ars, Landfchaft in Perſien, Farfa, zie- 
mia w Perſyi. 
arzen, pierdzieć. 

Safn, bażant, ein Vogel, ptak. 
aſauen⸗Inſel zwiſchen Frankreich und 
Spanien, Fafana wyipa między Fran- 
ya y Hifzpanią. d 
aſanenwaͤrter, m. bażantarnik. 
aſanhaus, o. bazantarnia. 
aſchine, J Bund langes Reißholz, wia- 
zan chruftu. 
aſeln- Sau, Mutterſchwein, V. świnia 
Maciora, co proftetr miewa. 
afen, żyła, an Wurzeln, u korzenia, od 

torego, inne takie drobne żyłki, y 
cieniutkie korzonki wifzg. vym Tuch, 
barwa , to ieft włos na fuknie. 2) an 
Giamen, Blumen, Wurzeln, na nafie- 
niu, kwiatkach, korzeniach, cieniüt- 
kie włofy. 

Faſicht, korzonkowaty , włofifty. 

Faß, ». fafa, beczka, naczynie. zu Oel, 
na oliwę. zu Wein, na wino. gepich⸗ 
tes, Imota oblane. verſchmiertes, ob- 
lepione. reines, czyfte. trockenes, fu- 
che. volles von etwas, pełne czego. 
leeres, prożne. fo von dem brauſenden 
Moſte zerſprungen, ktore pękło od bu- 
£zącego ie wina. mit einem ſehr weiten 
Sponde, 2 wielkim fzpuntem bardzo. 
auf die Seite gewelztes na bok prze- 
chylona. reingemachtes, wyczyfzczo- 
ne. löcherichtes, dziurawe. das aus⸗ 
läuft, ktore ciecze. Wein aus dem Faſ⸗ 
ſe holen zapfen, wino z beczki cią- 
znać. anzapfen, zatkać, zabić beczkę, 
verſchmieren, oblepić, ofmarowae. 
ausſpuͤlen, wypłukać, wymyć, omyć, 
abſcheuren, wyfzorować, wychędożyć. 
recht ausleeren, dobrze wyprożnić, auf 
die Seite welzen, Bellen, na pok prze- 
chylić, poftawić. binden, Reife daran 
legen, pobić, obręczami , obręcze na 
nie dać, auf den Kopf fesen, na głowie 
położyć. geſchwind umfiilpen, nagle 
Przewrocić. 
aßbinder, m, bednarz, 
aßdaube, J. dęga, klepka, od naczy- 
nia, 
aſſen, begreifen, |poiąć, obiąć. kann das 

efdngnif nicht alle, obige nie może 
Wizyiikich więzienie. kann deffen Hoch⸗ 
muth ganz Nien nicht, hardosci jego 
cala Azya nie może obige, zaiąć, Zu 
mować. alles mit einer Weite, fwoią 
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fzerokuscia, zawierać, zamykać w fos 
bie; als ein Buch eine ganze Lehrer 
iako to kfiążka iaka czyją całą nau- 
kę. der aͤußere Cirkel faßt alle die anz 
dern in fih, zewnętrzne koło zawiera, 
zamyka, obeymuie wfzyftkie inne 
koła w fobie. das vorgelegte bald, po~ 
iąć prędko, rzecz, ktorey uczą. ins 
Gedachtuiß, pamięcia obiąć. der Weie 
fen Lehren wohl gefaßt haben, mądrych 
nauki dobrze mieć poięte. ſich von 
der Furcht faſſen, z boiaźni ochłonąć, 
wyisé. in ein Faß thun, do naczynia 
co kłaść, faffować, 

Faßmeſſerkunſt, f. miara , wymiar. 

Faßnacht, f. polt wielki. 

Faſſo, Faſſo, Stadt in Georgien, miaftą 
w Georgii dawne, Phalıs, idis. a) Fluß 
daſelbſt, rzeka tamże. ć 

Faßroͤhre, F. rurka u naczynia, - 

gaffrund , mr. fzpunt do zatykania. 

Faſſung, pojęcie, obięcie, f. Begreifung, 
Ergreifung. 

Faſt, prawie. ſich faſt allezeit bey einem 
auf dem Lande befinden, prawie za- 
wfze znaydować die 2 kim na wfi. a 
zu eben der Stunde kommen, prawie w 
aedną godzinę przyjść razem, faſt nicht 
mehr koͤnnen darzuthun, prawie nie 
więcey nie moc do tego przydać. 
meine Zeit ift fait dahin, moy- czas, 
moie lata, iuż prawie przefzły. faſt 
einen Schuh breit, prawie na iednę 
ftopę fzeroki. faft gar nicht, prawie 
nie można, ledwie nie można. 

Faſten, pościć, nie ieść. bereits den fuͤuf⸗ 
ten Tag, iuz piąty dzien. = fọ firenges 
als kein Jude am Sabbathe, pościć tak 
ſeisto, iak żyd w ſabaſz, tufzyć. 

Faſten, das, polt, ſuchoty. 

Faſtenabend, m. zapuft. 

Faſtnacht, V die vierzig Tage von Oſtern, 
czerdziec dni przed wielką nocą. 
Faſtnachtsbruͤder, Plur. bachufowi bracia 

co podczas zapuft fzaleią. 

Faſtuachtsſpiel, s. fzalona uciecha pod- 
czas zapuſt. 

gaf Den, prawie us, D er die Stadt 
erobert, prawie iuż wziął mjafto. 

Faſttag, dzien poftny, poft. anfanen, art 
fellen, naznaczyć, poftanować. fey 
ern, obchodzić. 

Fatal, wyroczny, biedny z przeznacze- 
nia, z wyrokow, nielzezesliwy; 2 
wyrokow. Ausgang, niefzczęśliwy ko- 
niec. auf eine fatale Weife, niefzcze- 
sliwie z przeznaczenia, 

Fatalitaͤt, F. potrzeba przeznaczona, 
nieuchybna, Wyroczna. 


* 


T 5 Fatigiren, 
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Fatigiren, einen, zfatygować, ztrudzić Fauſſigny, Stadt in Savoyen, Foſſynis, 


090%, 

Fatigue, f. fatyga, Abmattung, zfatygo- 
wanie, ztrudzenie. zur Fatigue abge⸗ 
härtet, do fatygi, do pracy, zaharto- 
wany a wprawiony. 

gasbube, Spottvogel, potwarca, wysmie- 
wacz, wykretarz, błazen. 

Fatzen, ſpotten, drwić, wyśmiewać, 
fzyd zić. 

Greece Schuupftuch, chuftka do 
nota. 

Fatzmann, m. fzyderka, wyśmiewacz. 

Faßnarr, m. Faſtnachtsnarr,  bachulow 
brat pod „czas. zaputt. 

Fatzwerk, drwiny, fzyderftwo,, naśmie- 

€ wisko, pośmiech , ſmieſzki. 

Saveur, F. laska, Zprzyianie. f, Gunſt, 
Gewogenheit. 

Fauguemont, (Fockemong) Stadt im Linz 
burgiſchen, Fokemont, miafto w Lim- 
burskim. ; 

Faul, träge, leniwy, gnusny, in einer 
Arbeit, w iakiey’präcy ; einen Brief 
zu ſchreiben, leniwy do pifania liftow ; 
zum Antworten machen, bd? leni- 
wym do dania odpowiedzi; zu Haufe 
fisen, leniwym w domu fiedzieć. der 
ſehr faut iſt, ktory ieft bardzo leniwy. 
ein erzfauler Flegel, leniwiec oftatni, 
nad Ktorego wiekſzego nie ma. 2) ver⸗ 
fault, zgniły, W verfaulte Zaͤh⸗ 
ne, Aepfel, Pfahl, zgniłe, zęby, iabka, 
kałuża, iezioro. faul werden, gnić, 
zyniłym fig ftawać. 

auf, zdv. gnuśnie, leniwo, etwas thun, 
co czynić. 

Faulbette, n: tozko, kleines, łożeczko. 

Faulbettlein, m. Tozeczko. 

Faulen, gnić, pruchnieć, vor Alter, od 
itaroscı, od dawnosci. 

Faulheit, F. leniſtwo, dnufność. aus 
Faulheit etwas thun, 2 leniſtwa co 
robić. durch die Faulheit verhindert 
werden, leniftwo mieć na przefzko- 
dzie. 

Faullenzen, prożnować, nic nie robić. 

Faullenzer, m. proźniak, leniwiec, ofpa- 
ec. 

Jeullenzerey, f. prozniarftwo, ofpalftwo. 

Favorable, (Faworawel) przyiazny; zu⸗ 
traͤglich, znosny, gewogen,  przy- 
chylny. 

Fayoriſiren r fprzyiać, gilnftig , behuͤlſlich 
ſeyn, być przyiaznym, ſprayiaigcym, 
przychylnym, pomocnym komu. 

Favorit, m. Guͤnſtling, faworyt u kogo, 
w łafce u kogo, maacr łaskę u 
kogo: 


miafto w Sabaudyi. 

Fauſt, f- pięść. einen mit Faͤuſten ſchla⸗ 
gen, obić kogo pięściami. einen mi 
Faͤuſten bezahlen, komu pięściami za- 
płacić. ſich mit Faͤuſten unter einander 
ſchlagen, piesciami fie z tobą bić. 
einen mit Fäuften fihlagen und mit 
Fuͤſſen treten, piesciami y nogami ko- 
go tłuc. mit der gauf in die Augen 
ſchlagen, pięścią w oczy uderyzyćy bić; 
auf den Leib ſchlagen, pięścią w brzu 
uderzyć. flärker in der, Fauſt fet 
być mocnieyfzym w piesciach. tapfer 
von der Kauft, w rękach mocny, DÉI 
chot dobry. hurtig von der Fauſt, WYT 
bić fię prędki. das Werk gehet wohl 
von der Fauſt, robota pod ręką bardzo 
dobrze idzie. mit Fäuften drein ſchla⸗ 
gen, w rekach, w pięściach eo trzy” 
mać. mit der Fauſt gemacht, ręką 219° 
biony. fo groß als eine Fauſt, tak wiel- 
ki iak pięść. 

Fauſt hammer, m. pałka, palica, obuche 

Fauſtrecht, m. ręczne prawo, gdy rękf» 
mocą o co trzeba fie upominać. 

Gaute, Fote, F. bład, 8 tie; zmy lenie 

Februarius, m. der andere Monat des Jah⸗ 

res, luty wrory miefiąc w roku. 

Fechſe, Senkrebe am Weinſtocke V. lato” 
rośl winna; einlegen, latorosl winng 
wfadzić, N 

Fechten, fechtować, zapafy isć, pafować 
fig z kim; bić fie, mit dem Degen, 
na palaſze; mit einander einer Sache 
wegen, bić fie w palalze ieden z dru”: 
gim o iaką rzecz. die Infanterie hat 
ſcharf gefochten, piechota tego De PO” 
tykała. zu Fuß fechten, piechoty de 
potykać. hitzig fechten, żwawo fie PO” 
tykać; fünf Stunden in einem fort 
pięć godzin wciąż. a 

Fechten, das, potykanie fie, paflowanić 
zapafy chodzenie, mit dem Degel, 
na fzpady, na pałafze. das Sete! 
Soldaten, potyczka żołnierzy: 

Fechter, m. potykacz, wolak, ungeuͤbter / 
wohl zerklopfter ſeufzet nicht einmal, 
niećwiczony, dobrze zbity, zbucha* 
ny, ani raz ftęknie; giebt der Gegen⸗ 
part eins, raz zadaie nieprzyiacielo” 
wi. die Fechter üben oder exereiren NAT 
wolacy, fzermierze, potykacze; e 
auf Leib und Leben kaͤmpfet, Ktory n 
potyka o ciało y o życie der vie 
mal den Preis erhalten, ktory wiele 
razy: nadgrodę wygrał;. im lernen / 
oder fih uͤben, ucząc be albo fig éW! 
cząć; u F fzcuką. 

ze; nach Fechterant, F géi 


5? See SED 


Fechter⸗Diaͤt, F. iedzenie poiedynkuig- 
cych. 


Fechter⸗Gang, m. potyczka: poiedyn- 

> kuiacych. 

Serhterifih, fzermierski. 
eter- Kampf, m. potyczka poiedyn- 

uiących, 

Fechter⸗Lohn, m. zapłata za poiedynek. 
echter⸗Salbe, f fmarowidło do zapafu. 
echter⸗Sprung, m. rufzenie poiedyn- 

d Ulacego. 

Fecht⸗Boden, m. plac do poiedynku. 

Fecht⸗Kunſt, f. ſatuka poiedynku. 

Fecht⸗Meiſter, m. uczyciel fechtu, poie- 
dynku. 
echt⸗Schule, J. fzkoła do uczenia fie 

„ poiedynkow. 
edht<Spiel, a. gra w poiedynek gdy 
żartem albo dla ćwiczenia poiedyn- 
Kula. 

Fecht⸗Stange, J. laska darowana fzer- 
mierzowi odprawionemu na znak 
odprawy, co u Rzymian bywało, dla 

~ tego połacinie taka laska nazywa fię 
Rudis. 

Fecht Uebung, J poiedynek dla ćwi- 
czenia. 

Feder, F. pióro, und zwar eigentlich der 
Kiel einer Feder, a w prawdzie wia- 
sciwie koniec, dziub, nos u pióra. die 
ausgekrochenen Jungen mit den Federn 
decken und warm halten, wyklute 
ptaſzęta piórami pokrywać y grzać, ei⸗ 

nem die Federn beſchneiden, piora ko- 
mu obciąć, höher fliegen wollen, als 
die Federn gewachſen find, chcieć wy- 
zey wylecieć, jak piora urosły. das 
Weiche, Flockichte an einer Feder, 
puch. das ſich leichter als eine Feder 
beweget, co De fatwicy iak pioro ru- 

żyć może; bunte, pftre, iarzębate. 
2) zum Schreiben, do pifania; ſchnei⸗ 
en, temporować ploro, zaciąć pioro; 
fur eine gute halten und damit ſchrei⸗ 
en, wie fie in die Hände kommt, kazde 
mieć za dobre y takim pifać, iakie 
do ręki przyidzie. voll Federn, pełny 
Pierza, pierzafty ; ein Kuͤſſen voll Fe⸗ 
dern, podufzka pesna pior pierza, 
Federn bekommen; pierza nabywać. 
kleine Feder, piorki. an den Federn 
emet man den Vogel, po piorach 
praka poznać. in die Feder dietiren, 

H o piora dyktować; einen Brief, lift. 
ederbette, m, pierzyna, pierznik, 
ederbuͤchſe, F. faska na pierze, 
ederbuſch, m. kisé z piar, 
ederfuß, m. pierzafte nogi, 
edercht, pierzałły, 
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Federkiel, m. pioro famo oprocz pierza, 
zur Bitter, pręt do brząkania na cyter- 

Federlappen, m. ftrafzydło na ptaki, wel⸗ 
chen man wohin ſteckt die Voͤgel zu 
ſcheuchen, ktore ftawiaią po ogrodach 
na oditrafzenie ptakow. 

Federleicht, puch, letkie pierze. 

Federlos, goły, bezpierza. 

Federmeſſer, n. fcyzoryk, nożyk do za- 
cinania pior; piorzacinek. 

Federpfuͤhl, An. pierznik, pierzyna. 

Federſchachtel, J. piornik, ſchowanie ne 
piora. 

Federſchließer, m. odzieracz z pior, fku- 
bacz Z pior. 

Feder: See, See in Schwaben, Jezioro 
w Szwabii. 

Federſpiel, m. łowienie ptakow. 

Federvieh, u. lotne bydło, ptaftwo, 

Federweiß, ein Erdgewaͤchs, Amiant, ka- 
mien pewny. 

Segen, chędożyć, einen Ort von etwas, 
mieyfce z czego. 

Fege⸗Geld, |». pieniądze za wychede- 
żenie odchodow. 

Fegefeuer, u. czyściec. 

Fegopfer, u. ofiara za grzechy. 

Seget , m. ochedoznik. 

Fegung, F ochędożenie. ; 

Fehdebrief, m. Lift wypowiadaigcy woy- 


nę. 

Fehde, Kriegs Ankündigung, Y. wypo- 
wiedzenie won, ` 

Fehl, m. Anſtoß, utchnienie, utykanie, 
Mangel, niedoftatek. 

Fehlbitte, F. odmowienie, thun, nieu- 
profić, odmowienie wziąć. 

Fehlen, zbywad, nie doftawać, brako- 
wać. es hat ihnen nicht an Muthe, fon- 
dern an Kraͤften gefehlet, nie na od- 
wadze, ale na Dach mu zbywało. eg 
gegen einen an feiner Mühe fehlen Taf: 
fen, umknąć komu fwoiey przysługi, 
uczynić aby komu na czyiey przysiu- 
dze zbywało. dem es nicht an Worten 
fehlet, ktoremu na słowach nie zby- 
wa. es fehlen weniger von den Geinz 
den, mniey nieprzyiaciof nie doitaie. 
es fehlet ihm in dieſer Sache an allen, 
zbywa mu w tym interefie na wfzyft= 
kim.. es hat nicht viel gefehlet, daß er 
nicht ums Leben kam, mało co nie 
doftawało do tego, aby Życia poftra- 
dał. es fehlt nicht an mir, na moien 
ochocie nie zbywa. es fehlet allen an 
ber Beit, zbywą wfzyftkim na czafie, 
wizyfcy czafu nie maig. es fehlet uns 
am Gluͤcke, zbywa nam na fzczęściu 
a) itten, błądzić, mylić, aus Unpor⸗ 

ſichtigkeit, 
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ſichtigkeit, z nieuwagi, z nieprzezer- 
mości, in einer Sache, w iakicy rze- 
czy. in einer Solbe fehlen, iednę fy- 
labe zmylić. wer ift, der nicht irgend- 
wo einmal fehlet, kto iet, kto by y 
razu w czym nie zmylit. große Leute 
fehlen auch, y wielei ludzie błądzą. 

Fehlen, das, „. błąd, omytka. 2) Manz 

gel, niedoſtate k. 

Fehler, m. błąd, omyłka, zmylenie, 
omylenie fie, feinen erkennen, błąd 
{woy wyznać; + vertheidigen , bronić 
fwoiego błędu; = tadeln und verbeſ⸗ 
fern, naganić y poprawić; zu verzeihen 
bitten, profić o wybaczenie błędu; 
wegen eines Fehlers um Pardon bitten, 
toż, famo; der Schreiber, pilarzow 
błąd; mit einem Kleck bedecken, prze- 
mazać kryfą błąd jaki: iſt bey der 
Armee vorgelaufen, ftat fie w woysku 
trafit fie. 

Fehlſchlag, m. omylenie, daremna pra- 
ca, zawod. 

Fehlſchlagen, zawieść, zawodzić, es hat 
mir fehl geſchlagen, to mię zawiedło. 
die Hoffnung, nadzieia mię zawiedła, 

Fehlſchuß, m. chybienie, nietrafieniedo 
celu. 

Fehlſtreich, m. daremny raz, daremne 
uderzenie, hat eines Hand, oder einer 
mit der Hand gethan, rekaczyiauczy- 
nifa, albo kto ręka Zeene? 

Fehltritt. m. upadek, błąd, omyłka, thun, 
uczynić. 

Fehrberlin, Ort in der Mark, miafto w 
Marchii, Ferberlin. 

Fehre, prom. 

Feig, ſurchtſam, boiazliwy, lekliwy, 
Sinn, myśl, Herz, ferce. feig werden, 
bać fie, Jekag fie, ftrachać ię. 

Feige, adv. boiazliwie. fich bezeigen, han⸗ 
deln, poftępować, czynić, ukazywać 
fie. feige reden, boiazliwie mowić. gt 
was thun. 

Felge, 7. eine Frutht, figa, owoc. Korb 
voll Feigen, kolz pełny. duͤrre, fucha, 
zetchła ; bofe, zła. fette, data, alte 
und bleiche, ftara y zbladła. die einen 
ſchlechten Geſchmack hat, ktora ma zły 
imak. die fih hält, ktora fię chowa, 
ktora fie nie pfuies die zeitig reif wird 
ktora zbyt wczas doźrzała, die fpdte 
reif wird, ktora fig nierychło doftawa. 
reife, ranna, wcześna, ſpate, nierychła, 
friſche, Swieża, allzu treige, nazbyt 
fucha. unreife, niewezesna. welken⸗ 
de, zwiędła, auserleſene, wybrana. 
davon der Stiel abgemacht iſt, od 
ktorey fzypułka oderwana. die fi 
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ra De nie chowa poki nie ufchnie» 
die Schale, Haut und Mark, oder 
Fleiſch der Feigen, łupinka, albo 
skorka, mięfo, albo treść figi. Uebek⸗ 
fing an Feigen, urodzay, na figi, obie 
tość w figi. Feigen famttnien 7 abneh⸗ 
men, figizbierać, zrywać. kleine Feige⸗ 
figeczka. 

Feigenbaum, m. figowe drzewo. fruchk⸗ 
barer, urodzayne, fo nicht ſehr milcht, 
ktore nie bardzo mleczy. ber eine 
Fruͤchte als krank abwirſt, figa ktora po 
rzuca owoc iak gdyby chora była, (9 
zweymal, dreymak ſeine Fruͤchte in einem 
Jahre zeiget, ktora, dwa razy, tra 347 
zy na rokfwoy owocrodzi. 2) wilde 
dzika figa. 

Feigenblaͤtter, plur. liście figowe. 

Feigenbohne, e Heine, łupinka» 

Feigengarten, m. figowy lad. 

Feigenholz, „. figowe drewno. 

Feigenkorb, m. figowy kofz, rogożka: 

Feigenkoͤrner, lar. ziarka, Santi figo” 
we. 

Feigenkraͤmer, m: przedawacz fig. 

Feigwarzen⸗Kraut, figowe ziele. 

Feil, na przeday, ſehn, ſtehen, być ftaće 
das Haus 18 feil geweſen, dom był na 
przeday. feil bieten, na przeday dać: 
fie werden feil gebothen werden, byl PY 
na przeday dani. die Anrezungen zu 
Ueopigkeit, ponety do zbyrkow us 
przeday. haben, mieć. feil wer dell 
trzody na przeday. feil bieten, na 
przeday wyłożyć, wyſtawie. i 

Feilbietung, f. na przeday wyłożenie» 
wyftawienie. eines Hauſes, domu s 
kiego. der Wiſſenſchaft, umieiętnoscl. 

Feile, V. pilnik. ein Werk mit der Feile 
ausputzen, pilnikiem robotę wypo e” 
rować, wygładzić, pod światła. 

Feilen, piłować. etwas um fo viel eigent 
licher, cokfztattniey opiłować, gła 
y pod światło. 

Feilgeboten, przedayny. feilgebotne Zul 
ge, przedayny ięzyk. 

Geil haben, na przeday mieć. 6 

Feilſchen, fragen, was etwas Eofte, pyta 
fie co za cena, co warta rzecz. 

Feilſpaͤne, trociny z opiłowania. 

Feilſtaub, proch z opiłowania. 

Feiltraͤger, m. na przeday nofzący* 

Feulung, F piłowanie. i 

Feimen, fzumować, pianę zbierać. das 
Honig, fzumować miod, z miodu DI 
nę zbierać. sdb 

Feimloͤffel, m. warzecha, tyża, lizic 
zbierania piany. gell, 


Sein, ſchoͤn, piękny, ładny. feiner Menſch, 
adny, piękny człowiek, fzcze rylam 
przez tie. fein Gold, fzczere złoto, 
famo przez fie złoto. fein Silben, 
fzczere, famo przez fię frebro. 

ein, pięknie, ładnie, gracko. feinreich, 
pieniężny, fein gelehrt, dobrze uczony, 
fein lang, dobrze długi. fein gefegt 
ſeyn, dobrze być położonym. pola- 

dzonym. fein ſchreiben, pięknie pifać. 

Feind, m. nieprzyjaciel. bitterer, gorzki 
oftry. heftiger, żwawy. tbórichter und 
verruchter, głupi y niepodsciwy. todt⸗ 
feind, głowny. gemeiner, powfzechny. 
grauſamer, okrutny, einheimiſcher, do- 
mowy. auswärtiger, poftronny. wilder, 
und unmenſchlicher, dziki y nieludzki. 
gottloſer, niezbożny. offenbarer, oczy- 
Wifty, publiczny. arger und harter, 
złośliwy, y tw SOS grimmiger, fragi. 

alle zu Feinden bekommen, nieprzyia- 
cielami fobie wizyilkich porobić. 
Hauptfeind, głowny nieprzyiaciel. ſich 
als Feind bezeugen, nieprzyiacielem 
fie, pokazywać, po nieprzyiacielsku' 
fię ftawiać. einen zum Feinde haben, 
mieć kogo nieprzyiacielem. fi) einen 
zum Feinde machen, nieprzyjaciela io- 
bie 2 kogo uczynić. ſie find Feinde 
ttit einander, nieprzyjacielami {4 ſo- 
1e. ſich für eines Feind erklären, oś- 
wiadczyć fie nieprzyiacielem czyim. 

Feindlich, nieprzylacielski, feindliches 

Land, nieprzyiacielska ziemia. þan- 
deln, czynić, poftępować. 

Seindfchaft, nieprzyiażn, nieprzyiaciel- 
wo, oͤffentliche, publiczne, otwarte; 
were, ciężkie; angebohrne, wro- 

dzone; rechtmäßige, iprawiedliwe ; 
gefährliche, niebezpieczne; heimliche, 
taiemne: ſchwere Feindſchaft auf ſich 
laden, wielkiey fie nieprzyiaźni po- 
deymować; ⸗ fahren laffen; nieprzy- 
men złożyć: einem ohne Urſache an⸗ 
kuͤndigen, komu nieprzyiaza wypo- 
wiedzieć bez przyczyny; eine natuͤr⸗ 
liche oder eingepflanzte gegen einen he⸗ 
gen, naturalng, załzczepioną nieprzy- 
Men, mieć przeciwko komu; um des 
gemeinen Weſens willen ablegen, daz 
von abſtehen, dla Rzeczypofpolitey 
wie przyiazd złożyć; der eine alte ge⸗ 
gen einen tragt, ktory dawną nieprzy- 
men nofi przeciwko komu. =z fig) eis 
nes jujiehen, in eines gerathen, Were 
fallen, zarobić fobie u kogo na nie- 

Przyjażyj, narobić, {obie nieprzyiaźni, 

nabawić fięnieprzyiaźni, wpaść w nie- 


Przyiazn. in Verteſſenheit een, w 


zapomnienie puścić. entgehen, unik- 
nad nieprzyjaźni. d 
Feindſelig, nieprzyiacielski, nieprzylaz- 
ny, Gemuͤth gegen einen, nieprzyją- 
cielski umysł przeciwko komu. auf 
feindfeltge Art und Weiſe, nieprzyia- 
cielskim trybem y fpołobem. etwas 
aus feindfeligem Gemuͤthe reden, ſagen, 
mowić z nieprzyiacielskiego ferca. eg 
erweiſet fich aues feindſelig gegen mich, 
wfzyitko lic mi po nieprzyiacielsku 
ftawia. mit feindſeligem Gemuͤthe einen 
pom nieprzyiacielskim umysfem, 
alas kogo. 4 
Feindſelig, adv. nieprzyjaźnie, po nie- 

przy iacielsku. etwas gegen einen feind⸗ 
felig thun, po nieprzyiacielsku co 
przeciwko komu czynić. einem feind⸗ 
Ei zuwider ſeyn, po nieprzyiacielsku 
yć komu przeciwnym: etwas bege⸗ 
hen, po nieprzyiacielsku co uczynić 
popełnić. einen feindfelig verfolgen, 
po nieprzyiacielsku kogo prześlado- 
wać. aufs feindfeligfte fich mit einem 
ganfen, nader po nieprzyiacielsku 
wiechać, wfies&na kogo. 

Feindſeligkeit, F. nieprzyiacielftwo, nie 
przy lan, nieludzkość, Ay, poftępek. 

Feiſt, rłufty. 

Feiſten, einen feiſt machen, urkuscie, fpasć, 
wypaść, tuczyć. 

Feiſtigkeit, f. tłułtość. f. Fettigkeit. 

Feiſtmachung, /. tuczenie, utuczenie, 
wykarmienie. $ 

Felbinger, Art einer Weide, rodzay wierz- 
by, złota wierzba. 

Feld, u. eine Ebene, pole, rownina. haͤß⸗ 
liches und wuͤſtes, brzydkie puſte. 
breites, ſehr gutes, und fruchtbares, 
dobre, urodzayne. ebenes und von 
allen reines, rowne, y czylte od 
wfzyftkiego. ſo in einer wunderſamen 
Ebene ſich bis 1500 Schritt erſtreckt, 
ktore De w rownią przedziwną na 
piętnaście tyfięcy, krokow rozciąga, zu 
Getreyde, na zboże. graſigtes, trawifte. 
an der Sonne liegendes, na stoncu 
leżące. fettes, beſaͤetes, tłufte, zafiane. 
trockenes, mageres, wyfchłe, chude. 
feuchtes, duͤrres, wilgotne, fuche. ep 
was jaͤh angehendes, nie co chyłkiem 
idące. eingebogenes, zapadłe, wyklę- 
ste. ebene $lichen derſelben, rowne 
płafzczyzny tychże. unermeßliche 
Größe, niezmierna wielkość. 2) Gee 
gend mit Aeckern und Doͤrfern, okolica, 

z rolami y wiiami, an der Stadt gele⸗ 
genes, pod miaftem leżąca: wohl an: 
gebanfes, kardze dobrze wyprawna, 


ſo keine 
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fo keine Weide giebt, gdzie Żadnego 
niemafz paftwiska. auf dem. Felde 
feyn, na wi być. vom Felden kommen, 
wieder kommen, ze wh przyiechać, 

owracać, aufs Feld gehen, na wies 
isé, jechać; jagen, pędzić. auf dem 
Felde arbeiten, na polu pracować. auf 
dem Felde etwas zu thun haben, mies 
co na wfi do roboty; ſandichtes, pia 
czyfte; fettes, buyne; ausgeruhetes, 
przeugorowane. Feldweſen, polo- 
we rzeczy. Krieg, zu Felde ziehen wi⸗ 
der einen, na woynę ciągnąć przeciw- 
ko komu. zu Hauſe und zu Felde be⸗ 
kannt ſeyn, w domu y na woynie być 
znajomym. den Feind aus dem Felde 
flagen, nieprzyjaciela zbić, pobić. 
Feld behaupten, behalten, placu bro- 
nić, nie dać, otrzymać zwycieltwo. 
die Armee ins Feld Bellen, woysko w 
pole wyprowadzić. recht ungern mit 
zu Felde gehen, nie rad na woy- 
nę iść. 

Feldarbeit, J. robota polna, połowa, 
rolna. 

Feldbau, m. rolniftwo, polowe gofpo- 
darftwo: 

Feldbau⸗Kunſt, J. ziemianftwo. 

Feldbinde, F. pas rycerski, fzarpa, 

Feldeypreſſe, F. cyptes polny. 

Feld⸗Equipage, F. fprzęt, porządek 
wolenny. 

Feldfluͤchtiger, m. zbieg, deſerter. 

Feldfrucht, V. zboże, guſgehobene, zprząc- 
nione z pola, zebrane, zchowane; 
reife, doftałe; die durch die feindlichen 
Streifereyen verwuͤſtet oder ruiniret 
worden, zepfute, wniwecz obrocone, 
przez nieprzyiacielskie inkurſye. Eitte 
arndtung und Aufhebung derſelben, 
zeżnięcie y fprzątnienie zboża; git: 
ſammlen, einaͤrndten, zebrać, zżąć; 
bringet die Erde, zboże ziemia rodzi, 

rzynofi. 

Feldgeſchaͤffte, plur. roboty rolne, zaprzą- 
tnienie polowe. 

Feldgrund, m. rola, grunt. 

Feldguͤtchen, u. polko, folwarczek, rolka. 

Feldguth, m. wies, dziedzina. 

Feldhauptmann, m. Hetman, Nayftarfzy 
Wodz Woyska. 

Feldherr, m. Hetman, Feldmarfzatek. 
einen zum Feldherrn machen, uczynić 
kogo Hetmanem, ‚Feldmarfzalkıem- 

Feldheyma, F konik polny. 

Feldhuhn, 1. kuropatwa. 

Feldhuͤtten, p/. hałupywieyskie. 

Feldicht, polny» Landesgegend, pola w 
okolicy. 


ser są 

Feldkuͤmmel, m. polny Emin. 

Feldlager, m. oboz. E 

Feldleben, u. polowe, rolne, wieyskie 
życie; gofpodorowanie w polu» 
roli. 


Feldlilien, p4 polna lilia. 
Feldmann, m. oracz, rolnik. 
Feldmark, f. miedza, (chodzenie fie, uy” 
kanie fię granie. 
Felbmarſchall, m. Feld-Marfzafck, des 
Kaiſers, Cefarski. 
Feldmaus, V polna myfz. 
Feldmedicus, m. woyskowy lekarz 
Feldmeſſer, m. ziemmiernik. 
Feldmeß⸗Kunſt, Y ziemmiara. zur Sch 
mef -Kunft gehörig, emmer? 
ziemmierny. 
Feldugchbar, m, fąfiad w polu, na wfie 
Feldobriſter, m. Hetman. fr 
Feld = Poſtmeiſter, m. woyskowy PP 
miftrz ; pocztmayſter. 
Feldprediger, m. kaznodzieja, 
woyskowy, P 
„Feldprediger⸗Dienſt, m. kapelania woj: 
skowa, kaznodzieyftwo woyskow& 
Feldroſe, F. roza polna. 
Feldruͤſtung, f. fprząt woyskowy- 
Feldſaffran, m. polny fzafran. 
Feldaburg, ein Ort in Mähren, Feldsbu# 
miafto w Morawie, 
Feldſcheer, m. felczer, cyrulik woj” 
kowy. 
Feldſchlacht, F. bitwa, potyczka. 
Feldſchlange, F- wężawka, armata 
zwana, ein Geſchuͤtz. „È 
Feldſchmuck, m. Da woyskowe 20 
nierskie. e 
Feldſchoppen, m. fzopa w polu, das 6 e 
traida in der Eil zufannen zu bringe 
do złożenia zboża na prędce, m 
Feldſtuͤck, m. polne dała” polna 
mata, 


Feldwache, /. ftraz woyskowa. A 
Vi 


Feldwage, 7. womit die Furchen u. 
wap 


ka pelat 


tal⸗ 


gemeſſen werden, woyskowa 
ktorą rożne rzeczy ważą. 
Feldwaſſer, u. nawalnica, potok 
fzczow. 4 0 
Feldwebel, m. Feldfebel, Unteroficie! 
woysku. 
Feldzeichen, z. hasło w woysku- k 
Feld-Zeugmeifter, m. Generat Akt! 
Feldzug, m. wyprawa na woyns. 
Felg, F. an einem Made, zwono u 
obwod ze zwon u koła. 
gelieititen, winfzowaé 1 geg 
Felin, Stadt in Liefland, Felin, mis 
Inflantach. gh 


z de- 


kolar 
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Fell, „. fkóra, inſonderheit eines Scha⸗ 
fed mit der Wolle, ofobliwie zaś [Ku- 
ta owcza zwełną; eines groͤßern Thies 
res, z wielkiego iakiego zwierzęcia ; 
inśgemein, jeboch ſonderlich ohne die 
Haare, poſpolicie, w fzczegulności 
Przecie znaczy fkóre, bez fierci. eine 
Wunde, die unter dem Felle iſt, rana 
co pod fkórą ieit. einem ab oder Uber 
die Ohren ziehen, zedrzeć fkórę z 
czego, przez ufzy. dem Hafen abſtrei⸗ 
fen, z zaiaca fkórę zdiąć, 

Felleiſen, ». fakiewka, torba. 

Felleis, tfomoczek, na manatki. 

Selonie, 4. Meyneid, niewierność, prze- 
niewierzenie fię, zdradzenie. 

Fels, m. opoka, głaz; gehet immer fade 
te, fpigig zu, zawfze co raz bardziey 
konczyfto idzie; if oben ganz fpisig, 
w gorze ieft wcale kończyfta, kon- 
czyfty; wie hoch iſt er? iak wyloka 
opoka? iak wyloki głaz? jäher und 
gleichſam abgeriſſener, urwana {kata s 
rauher, chropowata; hohler, wydro- 
zona; ſteiler und überall jäher, przy- 
kra, ymrwana zewiząd ; febr hohe um 
ſich herum haben, w ylokie skały mieć 
koło fiebie. nach großen Felſen auf 
eine Ebene kommen, z wielkich zkał 

Zeysé, na iaką płafzczyznę, błonie. 
Fels im Meere, na morzu, w morzu. 
mit etwas an die Felſen anfahren, czym 
na skałę wiechać; glücklich vorbey fab- 

ren, fzcześliwie imo skały przeiechać, 
von Felſen herab fpringen, ze skał na 
dof skakać, zeskakiwać. 

Gelficht, skalifty, voller Felſen, pełny skał, 
opoki, głazow ; Oerter, skalifte miey- 
ca; Meer, morza, 

Feltre, Stadt in Italien, Feltra, miaſto 
w Włofzech. 

emern, eine daͤniſche Inſel, Femerna, 
unska wyfpa. 

SENdrich , m. 'Horąży. 
enoe, eine daͤniſche Inſel, Fenoa, Duri- 
Ska wyfpa. 
euſter, n. okno; brey Fuß breites, na 
trzy ftopy fzerokie; zugemauertes, Za- 
murowane; mit einem Gitter verwah⸗ 
din, z kratami. Engigkeit der genſter, 
zczupłość okien. Fenſter aufmachen, 
okno otworzyć; darein machen, okno 
w Czym zrobić. mit Fenſtern verſehen, 

g oknami opatrzyć. 
enſtergitter, v. ben u pkien, 

Jenſterchen, „. okienko. 
enſterglas, m. fzyba w oknie, 
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Senfterläden, p/ur. okienice; ſtehen of: 
fen, otwarte ftoig; find zu, 14 zam- 
knięce. das Knarren derſelben, wenn 
fie aufs oder zugemacht werden, Ikrzy- 
pienie okienic, kiedy ie zawieraig al- 
bo 'orwieraig. mit Fenſterlaͤden verſe⸗ 
ben, okienicami opatrzony. 

Fenſtermacher, m. fzklare, błoniarz, als 
tes Wort. 

Fenſterrahm, e. ramy u okien. 

Fenſterſcheibe, f. fzyba w oknie. 

Ferkel, u. prolię; das noch ſauget, ktore 
dopiero ſſie; abgeſetztes, odladzone 
od flanıe. 

Ferkelchen, n. profiącko, proſigteczko. 

Ferkeln, oprofić fie. 

Ferdinand, ein Mannsnamen, Ferdinand, 
imie mefzczyny. 

Ferg, m. przewoznik. 

Ferggeld, *. pieniądze od przewozu. 

Sermo, Stadt in Italien, Fermo, miafte 
w Wiofzech. 

Fern, daleko, opodal, von feinen Graͤn⸗ 
zen, daleko od fwoich granic; von der 
Wahrheit, daleko od prawdy; von 
aller Furcht, od wizelkiey boiazni; 
von dannen, z tamtąd. von fern etwas 
mit anſehen, zdaleka fie czemu przy- 
patrywać. fern genug von der Stadt, 
daleko dofyć od miafta. von fern, 
zdaleka. von fern ſehen, zdaleka pa- 
trzyć. von ferne ſtehen, zdaleka ftać. es 
fen fern, ah! boday by tego nie by lo. 
das iſt fern von mir, to fię mnie nie 
trzyma. x 

Ferne, die, F odległość, dalekość; der 
Zeit, czalu; Der Derter, mieyfc. 

Fernambues, Landſchaft in America, Fer- 
nambuka , ziemia w Ameryce. 

Serner, daley, za tym. eg folget ferner, 
daß den Göttern nichts unwiſſend ſey, 
idzie za tym, że Bogom, nieieft nic 
nie wiadomo, ſehet nun ferner das 
übrige, obaczcie daley oftatck. nach 
der Ermordung der Vornehmſten wurde 
ferner keines Menſchen geſchonet, po- 
mordowawſzy przednieytzych, daley 
żadnemu człowiekowi nie prze- 
pufzczono. was wollet ihr ferner? 
go chcecie daley? einen nicht ferner 
leiden, kogo daley nie cierpieć. 

Fernerweit, krom, okrom, oprocz, procz, 
hat er mir verſprochen, oprocz tego, 
krom tego obiecał mi; nad to; wut 
de noch die Poſt gebracht, nad to wis to- 

mość przyniefiona. 

Fernglas, m. dälefiowidz, nadalwidz. 

Fernig, dalekj. 

SEE e m. pokoft. 


SEA 


or seh FES 


Feraſo Porto, Haven in Italien, Feralo 
Porto, port we W ofzech. 

Ferrara, Stadt in Italien, Ferrara, miaſto 
we Wiofzech, 

Ferſe, V. Theil des Fußes, pięta, część 
nogi w tyle. Ferſengeld geben, d. t. 
fliehen, ausreiſſen, w nogi uciec, po- 
biec. 

Ferte, Namen unterfchiedener Staͤbte in 
Frankreich, Ferte, imie roznych mieyſe 
we Francyi. 

Fertig, gotowy, bereit zu etwas, gotowy 
do czego; zum letzten Gefechte, do 
8 potyczki. ganz vollbracht, 
wcale fkonczony, wydoskonalony, 
it das Werk noch nicht, iefzeze nie 
gotowa robota; machen, wygotować. 
ein aniefangeneś Buch fertig machen, 
zaczętą kfiążkę wygotować,fkonczyć. 
werden bald mit einem Werke, goto- 
wym być w krotce z iaką robotą. 

Fertigen, fertig machen, wygorować, go- 
towe zrobić. 

Fertigkeit, /. Hurtigkeit, gotowość, ocho- 
ta, zu ſchreiben / do piſania, des Ge 
muͤths, umysłu. 

Fertiglich, prędko, ochotnie, z chęcią, 


fzypko. 
Seffel, F. kaydany, Beinſchelle, okowy, 
dyby ; eiſerne, żelazne; dicke, grube; 
getragen haben, w kaydanach być 
przed tym, dyby nofić przed tym; 
einem anzulegen drohen, grozić komu 
kaydanami; einem abnehmen, zdiąć 
kómu. kaydany ; fein Lebtage darinnen 
gehen, w kaydanach wiek pędzić, pe- 
ta, metaf, 
Feſſeln, w ee wfadzie, einen, ko- 
go; okować w kaydany, w kaydany 
okuć. 
Feſſeln, das, m. w kaydany okucie, oko- 
wanie. 
Sep, mocny, tegis Freundſchaft, mocna 
przylazn; Meynung, mocne zdanie ; 
in feiner Meynung, w fwoim zdaniu 
mocny. feſtes Band, mocne więzy ; 
fo daß es nicht bewegt noch geändert 
werden kann, tak tęgi, Ze ani De ru- 
fzyć, ani odmienić nie może; Ente 
fóluf, mocna, ftała refolucya, pofta- 
nowienie; Gut, dobro; Schluß, wy- 
rok. fefi, mehr durch die Kunſt, als durch 
die Natur, mocny bardziey przez fzcu- 
kę, niżeli z natury. einen feft halten, 
kogo mocno trzymać. feft ſetzen, ofa- 
dzić mocno. 

„ adv. mocno, tego, trwało; ſich et- 
was eingebildet haben, mocno fobie co 
imaginować. feft und ſteif etwas be 
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haupten, mecno y tego czego bronić 
ftrzec, przeftrzegać. feft ſchlafen, tęgo 
fpać. ein Band fef gusiehen, WEEET 
związkę mocniey przyciągnąć: fet 
auf feinem Kopfe beſtehen, mocno 18 
fwoiey głowie polegać. feft beſchloſſen, 


mocno poftanowiony. 


Feſt, das, m. Feſttag, święto, dzień dal: 
ty, einem zu Ehren begehen, de 
ziert 


dr 


ſich 


Feſtigkeit, J. mocnosé, tęgość. für H 


zwyciężyć, albo umrzeć; auf el 
Sache beharren, obftawać mocno oi) 


rzeczy. 


Feſtin, m. Luſtbarkeit, ochota, welolt 
kompania. Gaftgeboth, z profzenie Le 
ści, bankiet; herrliches, pański» 
ben, anſtellen, dać. 

Feſttag, m. święto. 

Feſtung, f. forteca, twierdze, wenn fi 
eine Citadele oder Schloß iſt, zam 
iaki, albo grod, hotod obronny; D 
fige, fzrednia; natürliche, naturalis? 
hoch gelegene, wyfoko leżąca; U 
am Meere liegende gefchleifte, bus 
na; bauen, fortecę robić, flawias 
verheidigen, bronić; erobern, do de 
wać; einnehmen, wziąć; ſchleiſen, H 

moliren, zburzyć, rozrzucić; cnid 

ten, um eine Garnifon hinein legen i. 

konnen, fortecę wyltawié, aby ią 8° 8 

nizonem oſadzié; vortreffliche » 

Kunſt und Natur, przednia tak to” 

fztuki; iak co do naturalnego po a 

żenia; mit Sümpfen und Wäldern um, 

gebene / botami y lafami oo?! 

mit wunderbaren Weiken verſehelt, 

przedziwnemi róbotami opatr zone 

tiemlich ſtarke, pomiernie mocna; o. 

nem anvertrauen, fortecę komu ma 

wierzyć; einen zum Commendante, 
darinnen machen, Komendantem RE 

w niey uczynić; bie weder von Ne 

3 recht feſte, noch gt wot. 

b anırodow! Zoe? 
eſatzung styfehem emm 


| 
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CL > 
aożeniem, ani 
op 


sen 
dofyć 


gatnizonem 

atrzona. 

eſtungsbau, m, fortecy robienie, fypa- 
nie, okopanie, ift bald fertig, w krotce 
gdzie gotowe; fkończone. > 

Ungswerke, plur. Mauern, Gräben, 
Ale u. b. g. roboty torteczne, jakie 
4 mury, tofly, Ke um einem Ort 
führen, około iakiego mieylca\ dać, 
Podować, porobić; mit unüberwindli⸗ 
chen umgeben, niezwyciężonemi, nie- 
dobytemi robotami otoczyć; nieder⸗ 
reiſſen, zburzyć, rohr zucié. 

Fett, feite; tlufty, karmiony; buyny; 

Feld, pole; Haut der Henne, [kura na 
urze; Böckchen, koziołek tłufty. eiz 

ne Henne fett machen, kurę ukarmić, 

fetter Bauch, tłuity brzuch. 
fette Minder, zpasłe, karmne woly. 
fette Conſtitution des Leibes, truſte 
urkanie ciała. fetter Erdboden, buy na 
Ziemia. etwas, ein wenig fett, tłufta- 
Wy, trochę cłufty. fett gemacht, als ein 
Efn, tłuito co zrobione, nagatowa- 
ne, iako to iedzenie. einen Vogel mit 
Brode fett machen, praka chlebem 
utuczyć. 

Fett, dato, 

Fett, das, u. fadło, tłuftość, von einem 
Schweine, ze świni, z wieprza. 

Fertigkeit, f. cłuitość; feine Beſchwer⸗ 
lichkeit daher haben, ciezkose mieć o- 
ciężeć z tfuſtogci des Leibes, ciata; des 
Bauchs, brzucha. 

Fettwanſt, m. ſad io. 


Feucht, wilgorny, mokry; Holz, wilgor⸗ 
ne drzewo; Winde, wilgotne lafy. 
ganz feucht vom Waſſer, cały wilgotny 
od wody; mokrzyfty. ſumpficht Feld, 
Pole mokrzyfte ; zmoczony ; Kleid, 
zmoczona ſuknia; werden, wilgotnieć, 
Machen, wilgotnym uczynić. 

Feuchte, die, F. wilgoć, wilgotność, des 
Winters, zimy. Winterſeuchte, mo- 
Krość zimy. genug Feuchte haben, mie e 

olyé wilgości. 

d Mëtten, wilżyć, moczyć. 

Feuchtigkeit, f. wilgoć 
eüchtigung, Y. wilzenie, zwilzenie. 

Geuchtwangen, eine Stadt im Anſpachi⸗ 
den, Feichtwangen, miaſto w An- 
tzpackim. i 

Feuer, n. ogien; leichtes, nie wiel ki; 
gufſchlagen, ognia wskrzefić; fangen, 
Affen, zaiąć fie od ognia; an etwas le⸗ 
gen, ognia położyć, Feuer ſteiget 
gerade gegen den Himmel, ogień wite- 
Buie profto ku niebu; will feine Nah⸗ 


jeft 


Ae V. fztwka ogniowa. 
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rung haben, potrzebuie podniety, iako- 
>y pokarmu; fann nicht beſtehen, wo 
es nicht unterhalten wird, nie może iię 
zoftać, gdzie nie bywa utrzymywa- 
ny: verzehret alles, pożera wi. zyttko z 
loſchet aus, gaśnie ; wieder anſchüren⸗ 
Osten znowu wskrzefić; brennet hell, 
ogien Ve iafno pali; großes machen 
laffen, kazać wielki o ztobyć ; 
einwerfen, ogień gdzie zarzucić; un⸗ 
terlegen, podłożyć ; frißt um fich, greift 
weiter, pożera, pali koło fiebie, fzerzy 
fię, chwyta daley ; mit Blasbaͤlgen an 


d “z 
blaſen, wielzklem dać na ogier; 
Holz anlegen, drew na ogier nałożyć. 


ing Feuer werfen, w ogień wrzucić. 
fih ins Feuer ftürnen, w ogier fie 
wrzucić. einem fih an ſeinem Feuer 
auch Feuer anbrennen laſſen, dać ko- 
mu ogien zapalić u fwoiego ognia ; 
heftiges, tęgi ogień; unter der Aſche 
verborgenes, utaiony pod popiofem; ſe⸗ 
Bet uus alleuthalben ſehr zu, zewfząd nas 
płomień ftrafzy; damit umgeben fen, 
ogniem być otocznym. durchs Feuer 
laufen, przez ogień biezec wider die 
Gewalt des Feuers in Sicherheit ſetzen, 
ubezpieczyć przeciwko ogniu; auf 
die Dächer und Häufer ſchmeißen, na 
dachy y domy ogień rzucać. Feuer 
erregen, ogien wzniecić. durch das 
Praſſeln des Feuers aufgeweckt werden, 
oskotem y trzaskiem ognia, być obu 
dzonym. dus Feuer etwas ſetzen, na 
ogien co włożyć. es ſtehet alles in 
vollen Feuer, wfzyfiko ieft w ogniu. 
am Feuer fiken, przy ogniu fiedzieć. 
Feuer geben, losſchießen, ognia dad, 
ogień wyftrzelić. 

Feuerballen, m. podpał, zurechte machen, 
die Stadt anzuſtecken, podpał zrobić, 
aby miaſto podpalić. 

Feuerbuͤchſe, F. flinta, fuzya, rura de 
ftrzelania. 


Feuereſſe, V. Kumin. ; 

Feuer Eimer, m. gafzenka, Feuer zu loͤ⸗ 
fhem do gafzenia ognia, 

Feuerfarbe, f ognifty kolor » farba, 

Fenerflamme, € plomien. 

Feuergeſchoß, u. ftrzelba, 

generglut, F. płomień. 7 

Feuergott, m. Bożek. ogniowy, Wulkan, 
Mulcyber. 

Feuerhacken, m. hak, do rozrywanaia pa- 
łących fię domow. 

Feuerheerd, m. ognisko, 

Feuerkugel, . ra 


Feuer 
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Fenerleiter, V drabina do ognia. 

Feuermaͤuer f.. kumin, 

Feuermaͤuer⸗Kehrer, m. kuminiarz, co 
kuminy chedozy; chędożnik. 

Feuermoͤrſer, m. mozdzierz do ftrze- 
lania, 

Feuern ogier! palić. mit Stücen feuern, 
z armat palić; auf eine Stadt, do mia- 
fta iakiego. 

Feuerofen, m. piec do palenia czego. 

Feuerpfanne, F. faierka; ogniczka. 

Feuerrohr, u. rura do fttzelania. 

Feuerroth, podzary , nadpalały , ognifto- 
czerwony. 

Feuershrunſt, f. pożar; grauſame, frogis 
ungluͤckliche, niefzczęsliwy ; plögliche, 
nagły; macht der Wind fidrfer, wiatr 
czyni mocnieyfzy pożar. die Stadt 
ift durch eine Feuersbrunſt ruinirt wor⸗ 
den, miafto przez pożar ogniowy ieft 
zruynowane; davon befreyen, od 
ognia uwolnić; durch eines Hilfe 
fienern, czyją pomoc z ognia wyrato- 
wać. in einer Feuersbrunſt darauf ges 
hen, pożarem zpłonąć; weiter ans- 
breiten, pożar rozfzerzyć ; ergreift die 
übrigen Werke, dofięga do oftatnich 
robot- 

Feuerſchaufel, F. fzufla do ognia. 

Feuerſchwefel, m. fiarczyfty ogarek, do 
ognia. 

Feuerſaule, f. ognifty słup. 

Feuersnoth, u. pożar ogniowy, pogorze- 
nie, ogien 

Feuerſpeyend, ogien wybuchaigcy. 

genetfsrise, f. fikawka do ognia. 

$euerfidte, f. ognisko. 

Feuerſtein, m. krzemien , skałka. 

Feuerſtrahl, m. am Himmel, piorum. 

Feuerwaͤchter, m. ftroż od ognia. 

Feuerwerk, . jogienne, ogniowe ro- 
„boty. 

Feuerwerker, m. ogniodziey, ogniorob. 

Feuerwerfer, m. ogniorzut. 

Feuerzange, f. ogniczka, ogniowka, 
faier ka. 

Feuerzeug, n. fprzęt do ognia. 

Feurig, ogniſty, werden, ogniſtym De 
ftawać. der feurige Augen hat, ktory 
ma ogniſte oczy. 

Feurs, ein Ort in Frankreich, Feurſa, mia- 
fto we Francyi. 

Fever, F. Begehung, obchodzenie, swig- 
cenie. 


Feyerabend, m. zabawa wieczorna, maz 
chen, zakoriczyć prace dzienne. vor 
einem Feſte, wilia przed iakim świę- 
tem. Feyerabend haben von etwas mieć 
wolność od czego; fpoczynek, wezas 
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od czego., Feyerabend geben, we" 
dać, fpoczęcie. 

Feyerkleid, u. fuknia na święto. 

Feyerlich, uroczyfto, uroczyście; alles 
begehen, wfzyftko obchodzić. S 

Feyern, begehen, swięcić, obchodzić 
ein Feſt, święto; einem zu Ehren, 27 
czyi honor. nicht arbeiten, nie nie 
robić. zë 

Feyertag, m. święto, dni wölne , in Ge⸗ 
richtödingen, od fądow; öffentlicher 
publiczne; powfzechne; da malt 
nichts zu efen, bekoͤmmt, wegen dei 
Saatzeit, dni fiewne, do fiewu, DE 7 
anſagen, ausſchreiben, opowiedzieć 
przepytać. fo viel die Feyertage mik 
Zeit laffen, ile mi dni wolne, swięta 
czafu daia. halber Feyertag, put święta 

Feyertags⸗Kleid, z. fuknia na święto, 0 
swięta. 

Feyerung, f. obchodzenie, bes Gerichts, 
da kein Gericht gehalten wird, zacho” 
wanie dni wolnych od fadow, kiedy 
łądy nie bywaig; ankündigen, og? 
fié; ſolche wieder aufheben, też lame 
wolne dni od fadow, znieść, zkal0“ 
wać. 

Fetz, Stadt in Africa, Feza, miata W 
Afryce, y kroleftwo. von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehörig, Fezanski, n. P 
krol Fezanski, rodem z tego mia 
lub kroleſtwa, Fezariczyk; białog or, 
Wa, Fezanka. ? 

Fiaſeone, Stadt in Stalen, Fiaskont 
miafto we Włofzech. 

Fichte, F. fofna, ſosnia. von Fichten / (7 
inowy. Kranz von Fichten, wienie® 
ſoſnowy; wilde, dzika doina. Ort, W 
Fichten ſtehen, fośnia, las fofnowy* 

Fichtelberg, ein Gebieth in Deufehland 
Sofnowa góra, kraina w Niemczech- 

Fichtelwald, m. fofnowy las. 

Fichtig, ad. von Fichten, lofnowy: 

Side, f. Schubſack, kiefzen. nichts in del 
Ficken haben, nie mieć nic w kiedze“ 
niach. 

Fickſack, m. Jutriguenmacher, intryga! 
wy. ćrętarz ; matacz. 4 

Fideſcommiß, w». na wiarę poruczon 
TzZECZ. 

Fidel, wierny. x 

Fieber, m. frebra; tägliches, codzienna 
bitiges, rozpalona; piertägiges ca 
todzienna; dreytägiges, troydzienne? 
abwechſelndes, zmienna, rožna, kto 
nie iednakowo przypada; langsames, 
wolna. das Fieber iſt geſchwind bergan 
gen, gorączka prędko uftała, es los Gi 

und ſich wohl befinden, być wolt, 
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od gorączki, y dobrze fie mieć. die 
Krankheit hat fih in ein viertaͤgiges 
ieber verwandelt, choroba przemie- 
nila fie, w czwarto dniowa frebre. 
vom Fieber geſchuͤttelt werden, trząść 
fie od frebry. Warsenfmus des Fiebers 
ft bon geſchlagen, parokiyim frebry 
o tego przyfłąpił. Fieber bricht fid 
frebra fig przelila; vergehet, uftaie; 
nimmt zu, co raz więkfza bierze; hoͤ⸗ 
tet auf, uftaie. das Fieber bekommen, 
„rebry doſtaé, frebrę złacać, 
Fleberhaft, trebrowy ; Krankheit, frebro- 
Wa, frebrzana choroba, na frebrę. 
fieberbafte Hitze, gorączka, frebrzana 
„Po frebrze. 
Jieberhaft, adv. 2 frebra. 
erhaftigkeit, . frebrowatos e; ograż- 
ka 


Jieberchen oder Fieberlein, m. malenka 
frebra, freberka. in ein Fieberchen ge⸗ 
fallen, w malenkg frebrę wpaść, oder 
damit befallen ſeyn, freberka napadła. 

iedel, F. bandura. 

Fiedelbogen, m. fmyczek. 

Jiedeln, na bandurze grać. 

Jiedern, mit Federn verſehen, w piorka 
Przybrać; einen Pfeil oder Bolzen, 

, ftrzałę piorkami ofadzić. 

Fiedler, m. bandurzyſta. 

Šiefoli; Ort im Fiorentiniſchen, Fiefoli, 
‚Mieyice we Flotenckim. 

iegnac, Stadt in Frankreich, Fiezak, 
‚miafto we Francyı. 8 

gegena, Stadt in Kleinaſien, Figena, mias 
‚to w Małey- Azyi. 

Figur, Z. figura, kfztałc, und Bildung eiz 
nes Herzens, y poftać iakiego czło- 
wieka; eines Ochſens, jakiego wołu. 
in runder Figur, w okręgłey figurze ; 
der Rede, kiztatt, wzorek mowy. der 
elne gute Figur macht, ktory piękną 

grę wydaie, piękną polłać wy- 
ale, 

Jigürlich, kfztałtowny, wzorowany, 
Wzorkowany. figuͤrlicher Weiſe „ W20- 

SD, wzorkami; reden, mowić. 
guriren, nucić. 
ſladelſt, Stadt in Natolien, Filadelfia, 
„Miafto w Natolii. 

gilu, m. Spitzbube, filut, fzalbierz. 

lutiren, filucować, ſpitzbuͤbiſch betrügen, 
sr filutowsku ofzukiwać. 

tren, durchſeigen, cedzić, prze- 

Pufzczać, etwas durch etwas, co 

5 Przez co, 

Sil, m.tkanka z wełny. karger Filz, Kur- 

każ lknyra. Filz geben, daiać na 
ago. 
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Sen, daiać , einen aus, wyłałać. 

Filzigt, ſehr karg, kutwa, fknyra, fzper- 

ta, fkapiec. 

Filzigt, adw. iak kutwa, iak fknera, po- 
kutwosku. 

Filzmantel, m. wełniana fukniana, gunia. 

Filzſchuh, m. kurpiel. 

Filzwerk, u. robota z wełny. 

Final, das, . koniec. 

Final, eine Stadt in Italien, Final, mia- 
ito we Wlofzech, 

Finanzen, p4 Einkünfte eines Fuͤrſten, do- 
chody iakiego pana udzielnego. ſchel⸗ 
miſche Geldmacherey, Unterſchleif, fat- 
izywey monety robienie, podrzuce- 
"nie. 

Finanzrath, m. Konfyliarz fkarbowy, 

Ginanswefen , v. fkarbowe pieniądze. 

Finanzerey, F. podrzucenie fałfzywey 
monety. 8 

Finke, m. ein Vogel, zieba. 

Findelhaus, ». dom gdzie dzieci zna- 
lezione edukuią. 

Findelkind, ». Knabe, Maͤgdlein, podrzu- 
cone dziecie, chłopiec, dziewczę. 
Finden, znalesć, wahre Urſachen, praw- 
dziwe przyczyny; einen Ausgang, 
wyiście; ein Ende, koniec; eine bes 
queme Urſache, wygodną przyczynę ; 
Gelegenheit, okazya, kulkę. es kann 
nichts hoͤflichers gefunden werden, nie 
można nic bardziey ludzkiege zna- 

lese, 

Finden, das, ». wynalazek, wynale» 
zienie. 

Findling, m. znalezione dziecie, 

Findung, V znalazek, znalezienie. 

Singer, wz. palec. mit den auferften mit 

der Spitze der Finger etwas anruͤhren, 

famemi Koniufzkami palcow dotykać 
czego. nicht eines Fingers breit von 
etwas abgehen, ani na palec od czego 
nie odchodzić. die Fehler nach den 

Fingern abmeſſen, bledy na palcach 

liczyć. mit dem Finger zeigen, palcem 

na kogo ikazywać, pokazywać. mit 
dem Finger an die Thuͤre klopfen, pal- 
cem do drzwi kołatać. die Finger [es 
den, palec lizać. Singer an den Haͤn⸗ 
den haben, palec mieć u rąk. nicht eiz 
nes Fingers breit uͤberſchreiten, nie 
przeltąpić, y na palec. der Daumen⸗ 
finger, wielki palec. der Mittelfinger, 
skazujący palec. der Mittelfinger 
fzrzedni palec. der Goldfinger, der- 
decany, pierścieniowy, palec, złoty 
palec. der kleine, Get palec. durch 
bie Finger ſehen, przez fzpary pa~ 
trzeć; bey einer Bosheit, na aka 

Ha nieze 
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niezboinosé; einem gar ſehr, pobła- 
żać komu. aus den Fingern fdugen, z 

alca wyffać, to iefl, zmyślić fobie co, 
Fingers breit, na palec fzeroki. halben 
Fingers breit, na puł palca fzeroki. 
anderthalb Fingers, breit, na pultora 
palca fzeroki; laug oder dicke, długi 
albo miążtzy. mit den Fingern knacken, 
palcami trzefzczeć. das Knacken der 
Finger, trzaskanie Toskot palcow 
scisnionych. 


Fingerhut, m. napafztek, paluch. 


Fingerreif, m. obrączka. | 

Fingerring, m. pierścieni; goldener, zło» 
ty; eiſerner, Żelazny. 

Finisterre, ein Vorgebirge in Spanien, 
Koniec Ziemi, górą w morska, w 
Hifzpanii, 

Finnen, pl. gałka, żołądź. 

Finnicht, zołędziowaty. 

Finnland, Landfhaft in Schweden, Fis- 
landia, kray w Szwecyi. 

Ginfet, ciemny. finſtere Nacht, ciemna 
noc. Garkuͤche, ciemna garkuchnia; 
geſty; Wolken, gelte chmüty, finſtere 
Luft, gelte powietrzę. finſter ter 
den, ciemnieć. fie weiden, bis es finſter 
wird, palą poki ciemno nie zapadnie. 
finfter hat es geſchienen bey Tage zu 
werden, zaczęto ciemnieć w pofzrzod 
dnia, es wurde plöglich finſter, nagle 
fie ciemno zrobilo. 

Finſterlich, ciemno. , 5 

Finſterniß, f. ciemność; ewige, wieczna; 
dicke, gruba; langwierige, dlugo trwaią- 
ca; bäßliche, fzpetna; ſtete, nie uftan- 
na; nächtliche, noena; verurſachen, cie- 
mhość iprawić. 

Finſterwalde, Stadt in Niederlauſitz, Fin- 
fterwalda, miaſto w Niskiey - Lu- 
zacyl. > 

Ginte F. Betrug, ofżukanie, zfzalbiero- 
wanie; zamydlenie, einem machen, 
zamydlić komu oczy, zwieść Kogo 
ofzukać. 

Fiorenzo, ſ. Florenz. 

Firlefanz, m. tyre fere, ni to ni owo; 
figle. 

Firmament, J. Feſte, Moc, firmament, 
grunt, des Himmels, Niebieski firma- 
ment. 


Firmung, F. bierzmowanie, Rönifh-En- 
tholiſche Ceremonie, 

Firniß, m. pokoft. 

Firniſſen, pokoftować, pokoft dać na co. 


Firſt oder Forſt, m. des Haufss, wierzch 
domu. 
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Fiſcal, m. fkarbowy, in peinlichen und 
dergleichen Klageſachen, w, fprawac 
karnych, y tym podobnych prokura- 
tor; einer Stadt, procurator, fkarbo- 
wy iakiego miafta ; ktory grzywny 0 
oladzonych odbiera; fkrzynkowy* 
Fiſch m. ryba; friſcher, świeża; theurelr 
droga; aus dem Meere oder See, 7 
morza, albo z iezioraż aus einen 
Fluſſe, z rzeki; ſchuppichter, łufzczko” 
wata; die zugeführt werden, przewo?” 
ne ryby; die ihre Magerkeit verräth / 
daß Ge aus dem Haͤlter genommen 


Fiſch beißt an, ryba za wege 
chwyta; kleine pflicken, fiekaninę * ? 
ryb zrobić; reiſſen, rozpłatać rybe | 
grzbiet z niey wyiąć; die Gréit 
daraus nehmen, ości z niey powy”, 
wać; rein machen, ausnehmen, Joan ° 
ryby, połprawiać. Fiſche ſpielen NT 
Waſſer, ryby igraig w wodzie. geril 
‚ge Schneiderfiſchlein, rybięca drobn® 

Fiſchangel, f- węda, kozulka. 

Fiſcharen, m. ein Vogel, kobus, prak, 

Fiſchbach, Ort im Hennebergiſchen, PZ 
bach, miaſto w Henneberskim. 

Fiſchbein, m. wieloryb, żobro z wielo“ 


ryba. 

Fiſchbruͤhe, f. zapor 2 ryb; ſauere, K“ 
ny; geſalzene, słony. 

Fiſchen, ryby łowić, mit einent goldenen 
Netze, złotą fiecią, złotym niewodem. 

Fiſcher, m. rybołow. 

Sifchercy, J. łowienie ryb. yon der Fiſchereh 
leben, rowiniem ryb żyć; unterneh⸗ 
men, łowienie ryb przedfięwziąć: 

Fiſchergabel, €, widołki na ryby. 

Fiſchergarn, u. fieć, niewod, wiok- 

Fiſcherinn, F. rybotowka. 

Eiſcheriſch, rybołowy ; rybacki. 

Fiſcherkahu, m. łodka rybołowa» ty” 

acka. 

Fiſcherkaͤhnchen, w. czołno rybackie: 

Eiſcherkorb, m. plecianka, rybacka kofte 

Fiſchernetz, z, fieć rybacka, mit dem Ne 
Be etwas ans Ufer ziehen, fiecią con 
„brzeg wyciągnąć. ką 

Fiſcherruthe, J. pret rybacki 2 wędki: 

Fiſcherſchnur, F. rybacki fznurek: 

Fiſchfang, m. łowienie ryb. 

Ets? A fkrzydło. i 

iſchfoͤrſcher, m. ryboladek. em: 
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Fiſchgaraͤb, F. kość, pacierz w grzbiecie 

m YOY ſ. Fiſchgraͤte. 

Jiſchgeld, „, pieniądze, czynńfz od ryb. 
iſchgen, n. rybka, rybeczka. 

ng råte, F. ość w rybie. 

Fiſchhaͤndler, m. rybak, kupiec. 
iſchhalter, m. ladzawka, fadz. einen 
Fiſch aus dem Fiſchhalter nehmen, wziąć 
„rybę, z fadzawki. 

Fiſchham, m. wiecierz, fak. 

Biſchhauſen, eine Stadt in Preuſſen, 
„Vifzhaufena, miafto w Pruffach Brand. 

Jiſchkaſten , m. fadz na ryby. 
iſchkram, m. iatka rybna. 

Fiſchlake, Fa rofoł z ryb. 

Fiſchlaich, v. mlecz 2 ryby famca. 

Fischlein, z. rybka; ganz kleines, ma- 
„luczka, malenka, malutenka. 

Fiſchmarkt, m. rybny rynek. es ift kein 
Fiſch vom Fiſchmarkte, ECH żad- 

„Ney ryby; Zr bnego rynku. 

Fiſchmelde Sé Ge ac 

Fiſchmilch, V mlecz z ryby famca. 

Fiſchohren, pl. fkrzele. 

Fiſchotter, f- wydra. 

Fiſchreich, rybny. fifóreicher Flug, ryb- 
na rzeka. fiſchreiche Oerter, rybne 
mieyſca. 

Fiſchreuße, f. matnia. 

Fiſchrogen, m. ikry z ryby. 

Fiſchteich, m. kaw, Heiner, mały, fta- 
wek. 

SWótbran, m. tron z wielorybiego fadła, 
„Hulzez wielorybi. 

Jiſchverkaufer, m. ryb przedawacz. 

Fiſchwerk, „. ryby rozmaitego rodzalu, 
allerhand Fiſche. 

Jiſchweyher, m nurek. 

Fiſchzug, m. ryb łowienie, łapanie; po- 
dow. der einen guten Fiſchzug gethan, 
hat, ktory dobry połow na rybach 
miał, 

Jiſtel, J. Art eines Geſchwuͤrs, rodzay 
bolaka, fiftuła ; faule ift durch die genz 
den ausgebrochen zgniła wyrznęła De 
przez lędźwie , albo przez fudo. 

Niſtuliren, Art zu ſingen, fiftułą spiewać, 
cienkim głofem na kfztałe dyfzkantu. 

Fittig, m.ikrzydło, f. Fluͤgel. 

Siken, marfzczyć, die Stirne czoło. 

$isfaden, m. marfzczek. 

Siune, Stadt in Dalmatien, Fiuma, mia- 
fto w Dalmacyi. 
irſtern, m. Gwiazd 
potac. Stella Fix 
ie und fertig, gotowy y prędki; pręd- 

ki y fzypki co fig dobrze uwiia. 

Flach, płaski: flacher Ort, płaskie miey- 

Ice bez dołow y pagorkow. flacher 


da ftoiaca na pozor, 


5 2 4 ep ` 


Coͤrpex, płaskie ciało, lub rzecz matge: 
ryalna. < 

Flach Feld, w. rownina, płafzczyzna. 

Flachfuͤßig, płaskich nog. 

Flachnaſig, płaskiego nofa. 

Flachs, m. len; zarter, cieniutki. von 
Flachs, ze lnu, lniany. Feld, worauf 
Flachs wächſt, pole na len. der den 
Flachs zurichtet, robotnik około Inu, 
Iniarz. voller Flachs, pełny inu, Inifty. 
Vorrath an Flachſe, opatrzenie w len. 

Flachsbereiter, u. robotnik około inu. 

Flachsdotter, fe ziele pewne. 

Flachsfeld, ». pole na len, Inis ko. 

Flachsfinke, f. ein Vogel, makołągwa. 

Flachsſruchtbarkeit, V. urodzay na len. 

Flachsland, ». grunta, gdzie fie Iny 
rodzą. i 

Flachsmann, w. lennik, co fie lnem 
bawi. 

Flachsreich / Iniſty, obfity w len. 

Flachsſtengel, n. Iniany badylek. 

Flachziegel, F płaska dachowka. 

Fladen, ſ. Kuchen. 7 

Flache, f. plalzczyzna, błonie, Ebene 
des Feldes, rownina pola, äußerliche 
eines Dinges, płaskość zwierzchowna 
jakiey rzeczy zwierżch. 

Flaͤchſe / F. żyła am Arme, w ramieniu. 
bie Shien halten die Glieder zuſam⸗ 
men, żyły trzymają w kupie członki; 
laufen durch den ganzen Leib, rozchoż 
dzą fig po całym ciele. 

Flaͤchſen, «di. lniany, von Slachfe, ze Inu 
flachſenes Kleid, Iniana ſuknia. 

Flaͤmiſch, Flamanski, Flanders ki, z Flan- 
dryi. ſauer, marfowaty, ponury. flaͤ⸗ 
miſches Geſicht, twarz marſowata, po- 
nura, pofępna twarzy poftawa. 

Flaͤmmlein, ». płomyk. 

Fläſchlein, n. Nafzeczka; Feines, maler- 
ka, malenieczka. 

Flagge, J. proporczyk, Schifffahne, ban- 
dera, znaczek okrętowy morski ; 
ſinken laſſen , proporczyk, znaczek 
morski na doł fpuścić. 

famme, e, płomień; lobernde, trzęfifty, 

Kane fie; ohne vielen Rauh, bez 
wielkiego dymu; tobende, ftrafzny, 
frogi; die etwas nachgelaſſen, ktory 
trochę zwolniał, 

Flammicht, płomienifty, płomienifta, 
piomienifte. 

glani, f. Theil einer Feſtung, Bank, bok, 
część okopu. 

Flandern, eine Landſchaft in den Nieder⸗ 
landen, ziemią w Niskim Kraiu, Fla- 
man. aus oder zu Flandern gehörig, 2 

13 Flan- 


SŁU 


Elandryi, czyli z Flamaniu, albo de 
Flamańiu, należący, czyli do Flandryi; 
Flamanski, Flandryiski, 

Flandriſche Inſeln, wylpy Flanderskie. 


Flanell, m. ein Gewebe, flanella, wełnia- 
na materya cienfza. 


Flanque, f. Seite, bok, ftrona, ściana. 
die Cavallerie ſtund auf den Flanken, 
kawalerya fiała po bokach. fürchten, 
daß der Feind nicht fuche auf den Flan⸗ 
ken einzubrechen, bać fig aby nieprzyia- 
ciel bokiem nie uderzył. den Feind 
auf den Flauken eingehen, weil er nicht 
geſchloſſen, z boku uderzyć na 
nieprzyiaciela; wpaść na bok orwar- 
ty nieprzyjaciela. in die Flanken gez 
hen, z boku brać nieprzyiaciela. auf 
benden anfesen, auf den Feind losge⸗ 
hen, z obudwoch bokow na nieprzyia- 
ciela uderzyć; an einer Feſtung, bok 
fkrzydło, u fortecy. 

Flauquiren, herumſchweiſen, bokiem w 
koło zachodzić obchodzić. die Caval⸗ 
lesie uberall herumflankiren laſſen, ka- 
waleryi kazać przejeżdżać fie po 
wfzyitkich ftronach. 

Flaſche f- falza; leere, Iprożna; volle, 
angefüllete, napełniona; die oben weit 
offen it, ktora ieft bardzo wierzchem 
otwarta. Flaſche heimlich ausziehen, 
flaſzkę potaiemnie wyciągnąć,/. i, wy- 
pić; ausfaufen, wyłykać. glaͤſerne 
Flaſche zum Eſſig, tzklana flafza, na 
ocer. kleine Flaſche, mała flaſza, flafz- 
ka. zu den Flaſchen gehörig, fafzowy 
flafzkowy. 

Flaſchenmacher, m. flaſzorob. 

Flaſchenſchraube, f. śzruba u flaſay. 

Flaſern, wyfadzany. flaſerner Tiſch, wy- 
ſadzany ſtof. 

Flatterie, € Schmeicheley⸗ podchlebftwo s 
podchlebianie, nadskakiwanie. 

Flattern, podlatować, fktzydełkami ro- 
bić, rufzać, trzepać. 

Flattiren, ſchmeicheln, podchiebiać, nad- 
fkakiwać ; lizać fie komu; fih, fobie 
podchlebiać, pobłażać; etwas zu er- 
langen, ciefzyć fig nadzieią czego do- 
ftąpienia; einem der wohl fiehet, pod- 
Chlebiae temu, co fie dobrze ma. 

Flattiren, das, s. podchlebianie. 

Flattirer, m. podchlebca. 

Flattirung, F. podchlebftwo. 

Siete, V. deflochtenes Ding, plecianka, 
pleciona rzecz; am Leibe, piegi. 

Flechten, plesé, einen Jaun, płot; ein 
Körbchen, kofzyk; etwas aus Ruthen, 
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co z prętow. die Haare flechten, wła” 
fy pleść. fich weiter Rechten, daley lis 
wpłacać. ſich in fremde Handel ede 
ten, wplatać fie w cudze interefa. 

Flechten, das, n. plecienie. 

Flechter, m. pleciennik. 

Flechterwagen, u. plecienniczka. 

Flechtung f. plecienie, pleć, der Haath 
włofow, der Körbe, kofzow. 

Fleche, eine Stadt in Frankreich, Pleſza, 
miaſto we Francyl. von oder zu ſol⸗ 
chem Orte gehorig, z tego miafta, albo 
do tego miaita należący ; Flefzanski- 

Fleck, m, plama, (kaza, zmaza; ewiger / 
wieczna; ſchwarzer, czarna; blauer 
błękitnawa; des Leibes, ciała; in ef? 
was machen, w czym, na czym 
uczynić. Fleck auswaſchen, plame 
wymyć, wypłakać; wegmachen, WY” 
wabić, zgubić; vom Blute beko 
men, ze krwi plamy dofłać; der WE 
der durch die Lange der Zeit vergehete 
noch ausgewaſchen werden kann, plama 
ktora ani czałem długim nie ginie 
ani wymyta być nie może. raudige 
Fleck an der Haut, trąd po ikorze» 
blauer, fina plama. Stück, płatek: 
Fleck Tuch, płatek z iukna ; auf die 
Schuhe, łatka, tata; na trzewiku. 

Flecken, m. einen Fleck machen, plamic 
plamę robić. der Weinfleck, plama © 
wina. 

Flecken, klucz, żo jeft, wies, lub mia; 
fteczko, z wielu lub kilku innemi 
wfiami y miaſteczkami do fiebie na- 
leżącemi. Ort, der mehr als ein Dorf 
und geringer als eine Stadt ift, log 
co więcey iak wieś a mniey iak mid“ 
fto wazy. 

Fleckſieber / m. plama z gorączki, pe- 
tocia. > 
Fleckicht, poplamiony, fleckichtes Kleidr 
poplamiona fuknia. fleckicht machen 

poplamic. 

Fleckkugel, f- mydło , kala mydlana: 

Fleckchen, z. plamka. Fleckchen machen 
plamkę zrobié na czym. Stückchen 
kawałeczek. 

Fledermaus, F. eine geflügelte Maus, ga⸗ 
cek, iako by lataiąca myfz, do ot? 
bardzo podobny. gewiſfe Muͤnze, DEN ` 
ny pieniądz. k 

Flederwiſch, m. fkrzydło, wichote® 
piorkowy, z pior gęfich, do zmiata 
nia. 

Flegel, m.. Dreſchflegel, cepy- grober 

Meuſch, profty człowiek, drag ce 


p Flegel, 


fr ste 


Flegelhaft, proſty, niezgrabny, nie ma- 
mierny, ttuk: 

Flehen, fupplikować, einen um etwas, koz 
mu, do kogo. f. anfehen. 
lehen, das, m. fupplikowanie: S 

Flehentlich, adv. tupplikuiąc, z fupliką. 
lehnen, heimlich wegführen laſſen, wy= 

(rasć, potalemnie wywieść.; 

Fleisch, m. mięfo ; muͤchzendes, cuchnące ; 
faules, zgniłe; von einem wilden Thie⸗ 
te, 2 dzikiego zwierza; gebratenes, 
pieczone ; wohlſchmeckendes, Imaczne ; 
eingeſalzenes von einem Rinde, z wo- 
u, wofowe ; von einem Kalbe, cielę- 
de; von einem Schweine, wieprzowe, 
Swinie; ſaftiges, foczyfte ; gekochtes, 
Wazone; hartes, twarde; duͤrres, maz 
geres, fuche, chude; ſalzigtes, słone; 
in Pöckel gelegtes, pakowane; geraͤu⸗ 

ettes, wędzone; ohne Knochen, bez 
OŚCI. 

Fleiſchbank, € iatka. 

Fleiſchbruͤhe, F rolol. 
leiſcher, m. mięfiar, rzeźnik. 
leiſchern, 2 mięfa, mięfny. 

Fleiſchesluſt, J. lubość cielefna. 
leiſchfarbig, cielifty kolor. 
leiſchfreßig, miefozracy. fleiſchfreßige 
Thiere, miefożrące zwierze. 

Fleiſchhauer, m. mięforąd. 

Fleiſchicht, mięfifty, miefny. fleiſchichter 

auch, mięfifty brzuch. fleiſchhafter 
Hals des Ochſen, mięfifty kark u wo- 
fu. ffeiſchichte Theile eines Thieres, 
mięfifte części w zwierzu, w bydlę- 
ciu. 

Fleiſchkammer , f. komora, spiżarnia na 
tzymanie mięfa. 

Neiſchlich, cieleiny; Suͤnden, cielefne 
grzechy. Gott mit fleifchlichen Augen 
fehen, Boga cielefnemi oczami chcieć 
widzieć. h 

Sleifhmade, F robak w mięfie. 
leiſchmaul, 7. mięfożyr, wilk na mięfo, 
der gern Fleiſch ißt, ktory lubi mię- 
0 lęść, 

geahnt, m. iatka mięfna, iarki. 

glęidwafete, f. paſztet. 
eiſchwerdung, f. ciała rosnienie, na- 

g Meranie, i : 

D, m. pilność; genauer, należyta, 
dokładna; beſonderer, olobliwa; vor⸗ 
trefflicher, przednia; unglaublicher, nie 
podobna do wiary; kein geringer, nie 
Pofzrzednia; elender, mizerna; be 

Merlicher, przykra; hoͤchſter, nay- 
więkfza. “allen Fleiß in einer Sache 
Anwenden, łożyć wfzelkie ftaranie w 
lakiey rzeczy. etwas mit großem Fleiße 
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ſchreiben, pifić co z wielką pilnością. 
das Sorge und Fleig erfodert, co potrze- 
buie ftarania y pilności. ſich durch 
Fleiß Rath ſchaffen, przez fwoię pil- 
ność radę fobie dać. ich werde es in 
der Sache an meinem Fleiße nicht 
ermangeln laſſen, nie dam w tey 
rzeczy zbywać na moiey pilności. mit 
Fleiß gebogen, umyślnie zgięte, na- 
gięte. einen Fehler mit Fleiß begehen, 
tąd umyślnie popełnić. den Fleiß 
ſchaͤrfen, pilność zaoftrzyć. der Fleiß 
laßt nach, pilność uftaie, wolnieie. da 
gehoͤrt kein geringer Fleiß darzu, do te- 
go potrzeba wielkiey pilności. großer 
Fleiß fecht in dieſen Büchern, w tych 
kfiążkach wydaie fie wielka pilność; 
heftiger, gorąca pilność; einen beneh⸗ 
men, odiąć komu pilność. mit Fleiß, 
vorſetzlich, umyslnie. mit Fleiß etwas 
ausrichten, z pilneścią co zporządzić, 
zrobić. mit ſolchem Fleiße, daß nichts 
drüber ſeyn konnte, z takim ftaraniem, 
nad ktore więkfze być nie moge. 

Fleißig, pilny, in einer Sache, w iakiey 
ſprawie; in allen Dienſtbezeugungen, 
w Swiadczeniu iakich usług. fleißig 
durchaus, we wfzyftkim piłny ; in Angs 
führung einer Sache, w robieniu ia- 
kiego interefu. fih eben fo fleißig in 
einer Sache erweiſen, zarowno fie pil- 
nym pokazać w iakim intereſie. 

Fleißig, adv. pilnie, etwas verrichten, co 
zrobić, fprawić. es geſchieht fleißig, 
pilno fie to dzieie; ein Buch leſen, 
pilno kfigzke czytać; beſorgen, ftarać 
fie o co ftrzec czego; einen anhören, 
wysłuchać kogo; verwalten, admini- 
ftrować, {prawować urząd. fleißig um 
bie Bienenſtoͤcke herumgehen, pilno 
chodzić około ulow. aufs fleißigſte, 
iak naypilniey , fih bemühen, troskać 
fię o co. 

Flennen, płakać, fzlochać, wyć. 

Glenner, m. płaczek, fzlochacz. » 

Flensburg, Stadt in Detten, Plensbur- 
ga, miafto w Holfzteriskim Kfięftwie. 
von oder zu ſolchem Orte gehörig, 2 te- 

o mieyſca, lub do tego mieyfca na- 

ae Flensburski, Męfzczyzna, 
Flensburezyk;,Kobieta, Flensbur- 
czanka. 

St. Fleur, Ort in Frankreich, Senflora, 
miafto w Francyi. 

Fleuri, Ort in den Niederlanden, Flera, 
miaſto w Niskim-Kraiu, it. zweene in 
Frankreich, potym dwa takie mieyfca 
we Francyi. 

Flicke, pierzafty, 

14 Flicken, 
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Flicken, łatać, naprawiać; zfzywać, zu⸗ 


ichen, 


nie. 

naprawiacz, 

Ficker „ lataczka, naprawiaczka, 

Glichiaspe, 7. tatka. 

Flickung, V. latanka, naprawka, 

Flickwerk, u. Jatanina. 

Flia wörtchen, „. stowko, przyłatane, w 
mowie prozne, nie potrzebne. 

Fliege, V. ein Ungeziefer, mucha. die Flie⸗ 
gen wegtreiben, wegſchaffen, muchy 
odpędz i 


é, odganiać przecz. es giebt an- 


ſetzb mehr Fliegen, als, teraz ieft wie- 
cey much, iak.t ſpaniſche Fliege, Kan- 
taryda. 

Fliegen, laras, lecieć; ſchuell, fzypko; 


bk 


Heerdenweiſe, kupami; ohne 
bez pior; herum, w koło lat 
von, odlecieć; hinzu, przylecieć; herz 
ab, zlecieć na doł z gory; vom Hinz 
mel, z nieba; aufwärts, wylecieć; 
hoher, wyżey; hinein, wlecied, ing 
Met, do gniazda; auf den naͤchſten 
Baum, na nayblizfze drzewo; vorat, 
przelecieć imo; vor einem her, prze- 
lecieć przed kim; herbor, przodkiem 
lecieć; zurück, nazad leci in die 
Höhe, w gorę wylecieć; darıber, po 
nad co, przelecieć, latać ; hoch und ge⸗ 
ſchwind, wyfoko, y prędko; hinuͤber, 
na drugą ſtronę przelatywać, przele- 
cieć; Aber die Alpen, über das Meer, 
za Alpy, za morze. fliegen wollen, 
ehe bie Federn gewachſen, chcieć latać 
pierwey niżeli piora wyrofną. 

Fliegen, das, z. latanie, lot. 

Fliegend, latalący, lecący. fliegende Ar⸗ 
mec, fzypkie letkie woysko. fliegende 
Haare, rozpufzczone włofy. 

Sliegentsedel, m: oganka na muchy, von 
Pfaufedern, z pawich pior: 

Fliehen, uciec, uciekać; mit Fleiß den 
Poͤbel, umyślnie przed pofpolftwem; 
ſehr den Hochmuth, chronić fie bardzo 
pychy; ſchaͤndlicher Weiſe, Izpernym 
dpofobgm uciekać; ſehr fúr der Stadt, 
od miafta uciekać bardzo; fir der Ars 
beit, przed pracą. ich weiß nicht wy 
ich hinfliehen ſoll, daß ich ficher ſey, nie 
wiem gdzie mam uciec, abym by 
bezpiecznym; ausreiffen, wyrzes 

KS über Hals und Kopf, na kark, na 

glowę wylecieć; zu einem fliehen, 

uciec, uciec fig do kogo; als ein Ue⸗ 
berlaͤufer, iako zbieg; zuerſt, naypier- 
wey; kaun man nirgends hin, ztad 
niemożna nigdzie uciec, einen weiten 
Weg fliehen, daleka drogę przebiec. 


da⸗ 
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fliehen wollen, chcieć uciec : nicht wei? 
ter, nie daley; wieder in die Stadt, 
znowu do miaſta nazud; von Haus und 
Hof, 2 domu y ze dworu. 


Fliehen, das, „. uciekanie, ucieczka: 
Fliehung, f- uciekanie, zchodzen 


ie % 
oczow, chronienie fie, unikanie; der 
Gefahr, niebezpieczenitwa; vor einen, 
przed kim; vor dem Boſen, prze 
złym; der Arbeit, przed pracą. 


Fließen, płynać; frey, wolno; fehnelletr 


geſchwinder, byllrzey, prędzcy ; weit 
und breit herum, daleko y izeroko 
wkoło; langſamer, bardziey powoli: 
einmal me das andre, micht geſchwinder 
und auch langſamer, płynąć wież 
iednakowo, nie predzey, ale też nie 
bardziey powoli. die Fluͤſſe find ly, 
kuͤck geſloſſen, rzeki w-zad popłyn€ A 

gs nieht 


cafnęty ue. der Fluß Er A 
pat Lacedaͤmon vorbey, rzeką Eat 
płynie imo Lacedemonu miafta, der 
Fluß iſt mit Blute gefofen, o 
krwią fpłynęła. aus einer Quelle Go 
fen, 2 iednego źrżodła płynąć: Ki 
Rede fiefet fren, mowa płynie wolno: 
die Rede des Neſtors floß ger als DÉI 
nig / mowa Neftora płynęła stodi 
iak miod. es ſoll Honig aus einen 
Oelbaume gefisffen fet, miod piar 
popłynąć z oliwnego drzewa. des 
Hereulis Bild ift mit vielem Blute 97 
floſſen, polag Herkulefow zpłynał bar” 
dzo Ki. dieſes fließt von den Laſtern 
her, to wypływa z niechot. (EC 
Pontum Eurinum fließen, do Gosein 
nego Morza płynąć, zo ieß, do Czat” 
nego Morzg. das Blut fient aus éi 
Wunde, krew płynie z rany. die Se 
fließt ins Meer, iezioro wpływa 


Fließung, J, plynienie, der safe" 


wody. 


ER ki 
Gliefwaffer , m. woda rzeczna, 2 res“ 


żywa rzeka; żywa woda, gett 


EN e EE 
Iliete, w. Uberlaf-Eifcu, pufzczadło, Je- 
lazko\do pufzczania krwi. diutko ; 
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ſchoͤn anzuſehen, Gut aber an allem 
Mangel hat, ktory pozor ma piękny, 


damit eine Querlinie einſchneiden, Mur —, ale nie doftatek włzyftkiego w nim; 


em pręgę na ukos wykroić. Wet 
trifft eine Nerve, pufzczadło trafic 
w żyłę. 

eu Lë „<A $ 7 

Flinte, F. Schießgewehr, flinta; bron do 
ftrzelania. 

Flitte, f. dtutko, nożyczek do dłuba- 
nia. 

Slisbogen, m. łuk. 

Sliten, einem etwas ins Ohr ſagen, 
fzeptać , mowić do ucha co komu. 

Fliſterer, m. fzeptacz. 

Flocke, F. fiok, kleine, mały. voller Flo⸗ 
cken, pełny fiokow: 

Flockicht, fiokowaty, fiokow na fobie 
maiący pełno. 

Floͤckchen, „. fioczek. 

Flohig, wiele pcheł maiący; pchlarz. 
fiębiger Hund, pies pełny pcheł. 

Flöße, £ tratwa. 

Flößen, topić fie. flöͤßen, woda co fpufz- 
czać, jako to drzewo, Holz. 

Flöſſer, m. tratewnik. 

Floͤßfahrer, m. tratw opłyńtca. 

Flößhoͤlzer, pl. tratwa. 

Flöte, F. worauf mau pfeift, fet, na kto- 
rym graią, pifzczałka. auf der Flöte 
ſpielen, pfeifen, na flecie grać, wygry- 
wać. 

Floh, m. ein beiſſend oder vielmehr fiez 
chend Ungeziefer, pchła, gryzący, albo 
raczćy kolący gad. voller Flöhe, pet- 
ny pcheł. 

Flor, z. flora, kwiatnik, ein Zeug, mate- 
rya pewna. in gutem Flore ſtehen, w 
kwiecie być, kwitnąć, być w kwitną- 
cym, ro żefł, w bardzo dobrym, po- 
mysinym iłanie. 

Florenz, Stadt in Italien, Florencya, 
miafto we Włofzech , w Hetruryi. 
Flöten, auf dev Flöte pfeifen, grać na fle- 

cie, na pifzczałce. 

Floriren, kwitnąć. die Muſik florirt in 
Griechenland, muzyka kwitnie w Gre- 
cyi. unter den Juriſten floriren, mig- 
dzy Juryſtami kwitnąć. die Pythago⸗ 
reer haben fo florirt, Pitagoreyfcy filo- 
zofowie, tak bardzo kwitnęli. 

Florkappe, /. odzienie na głowę. 
loß, m. tratwa; ftatek wodny, z kłada- 
ny 2 drzewa zbiianego iedno przy 
drugim ; po rzece płynący. 
lotte; £. Menge Schiffe, wiele okrętow 
do boiu, boy o towy ; ziemlich ftar- 
fe, nie bardzo mocny ; ſchoͤne, piękny, 
große und wohl ausgeruͤſtete, wielki y 
dobrze oporządzony, uzbroiony ; die 


ſchwache, słaby ; febr ſchoͤne, nader 
Piękny; die mit allem verfehen, opa- 
trzony we wfzyftko; worauf keine 
Matroſen find, na htorym żadnych 
farynarzow nie ma ſtarke und wohl 
equipirte, „mocny, orężem y potrzeba- 
mi obficie okryty; zu Lände führen, 
do lądu okrętowy boy, flotę przy= 
prowadzić; mit allen Nothmwendigkei- 
ten verſehen, oporządzić we wizyft- 
kie potrzeby; von hundert Schiffen 
ausruͤſten, ze ftu okrętow boy, fto 
okrętowy boy wyftawie; wygotować. 
ift ausgelaufen, okrętowy boy wy- 
fzedł na morze; damit anlanden, z 
okrętowym boiem do lądu przybyć. 
er liegt mit der Flotte bey der Inſel, 
leży z okrętowym boiem przy wy- 
fpie. ſich der Flotte bemeiſtern, okre- 
towy boy, florę zabrać; zuſammen 
bringen, do kupy zgromadzić ; wieder 
ausbeſſern, naprawić, oporządzić zno- 
wu okręty. die Flotte ſchlagen, zbić 
okrętowy boy; die vom Winde an 
Spanien iſt angetrieben worden, co od 
wiatru do Hifzpanji zapedzona; die 
Proviant führt, ktora prowiant wie- 
zie. die Flotte commandiren, floteko- 
menderować , okrętowym boiem 
władnać, okrętowy boy wodzić, pro- 
wądzić; ſehr große ausruͤſten, wielki 
wodny boy wyftawić. mit der Flotte 
die Feinde ſchlagen, morskim boiem, 
nieprzyiaciela pobić; ift etwas vorge⸗ 
ruͤckt, pomknąć fię naprzod. die Flot⸗ 
te verſenken, morski boy zatopić, po- 
gra2yC, na dno; if von Sturm bez 
ſchaͤdigt worden, nadwerężony, fkoła- 
tany izturmem ; mit derfelben in Ita⸗ 
lien landen, z morskim boiem do 
Włoch przybyć; allenthalben kreuzen 
laſſen, po wfzyftkich ſtronach krążyć 
kazać; mit Volk beſetzen, ludem olas 
dzić; von faufenb Segel ausrüſten, wy- 
ftawie tyſige żaglowy boy; nicht att 
der Hand haben, nie mieć na doręczu 
żaglowego boiu; auf dem ganzen Meer 
te ausbreiten, po całym morzu roz- 
poftrzeć; iſt zum Auslaufen fertig, iett 
do wybiegu gotowy, do 'rulzenia; 
Heine, wodny boik, Z kilku okrętów. 
zur Slotte gehörig, wodna boyowy. 
Fluch, m. klęcie, przęklęftwo, złorze- 
czenie. 
Fluchen, kląć, przeklinać, einem, komu, 
kogo; einem die Peſt an den Hals, 
UE zara- 


geu 


zarazy komu,powietrza komu życzyć, 
einem alles Ungluͤck an den Hals, na 
kark komu wizelkiego zlegożyczyć, 

Fluchen, das, . klęcie. z 

Flucher, m. klętnik, przeklinacz. 

Fluchs, beffer flugs, zaraz, coćczas, wsko- 

ki, wnet. 

Flucht, f. ucieczka; allgemeine, ogolna; 
verzweifelte, 2 rozpaczy; ſchaͤndliche, 
haniebna; elende, biedna; gefaͤhrliche, 
niebezpieczna; betruͤbte, dorkliwa: 
befhwerlihe, ciężka; ſchnoͤde, Diez- 
bożna; plóklife, nagła; heimliche, 
kryioma, taiemna; weite, daleka; 
heftige, mocna. voller Furcht und Lift, 
pelna boiazni y wykrętow ; freywilli⸗ 
ge, dobrowolna; ſchnelle, fzypka; eil- 
fertige, fpiefzna; von der Stadt, z 
miatta. die Soldaten ergreifen die 
Flucht, w ucieczkę idą żołnierze, do 
ucieczki fie maią; hat ergriffen, do 
ucieczki fie udał, w ucieczkę poſzedl, 
draha dał. alle find auf der Flucht, 
wfzyley fą w ucieczce. die Flucht, die 
man vorhatte, iſt aufgehalten worden, 
ucieczka, ktorą zamyslano, była 
zatrzymana. Flucht vorhaben, darauf 
umgehen, ſeine Gedanken darauf ge⸗ 
richtet haben, o ucieczce zamyślać. 
do ucieczki lie brać, fwoie mysli. do 
ucieczki obrocić. ſich darnach umſe⸗ 
hen, ucieczką fobie poradzić. in die 
Flucht ſchlagen, treiben, w ucieczkę, 
w ucieczkę puścić,. kogo, do uciecz- 
ki przywieść przymufić. ſich auf die 
Flucht begeben, puścić fie w ucieczkę, 
wziąć fie do ucieczki. die Flucht neh⸗ 
men, benehmen, zaftąpić komu od 
ucieczki, nie dać uciekać; nie dopu- 
Ścić ucieczki, zabronić ; ſchaͤndliche auf⸗ 
halten, bezecna ucieczkę zatrzymać; 
eine weite vorhaben, daleką przed 
fie mieć ucieczkę. Flucht verurſachen, 
ucieczkę fprawić. fein Leben dadurch 
zu erhalten, ſich zu falviren ſuchen, przez 
ucieczkę życie zachować, wybawić 
chcieć; ucieczką życie ratować. die 
Flucht nehmen, wo das Loch offen ift 
w ucieczce Je przebierać tamtędy, 
gdzie otwarto ieft. Flucht aus Furcht 
ergreifen, z boiaźni w ucieczkę fię 
kopnąć. an einen Frey⸗Ort nehmen, 
na bezpieczne uciec. den Feind auf 
einmal in die Flucht ſchlagen, do razu 
nieprzyiaciela sy ucieczkę wpędzić. 

Flug, w. lot, lecenie. 

Flugs, zaraz, co prędzey, f, alsbald. 

Fluchten, uciec, pouciekać, geſchwind aus 
Furcht, prędko z boiazhi. 
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Fluͤchtig, pierzchliwy, do ucieczki sko> 
5 OG. zła š 3 
ry. fluͤchtige Füße, nogi do uciekania 
{kore prędkie. ich halte diefe Dinge ME 
flüchtig, za znikome, za uciekaiące 
miey te rzeczy ; uciekaiący, zbiegły* 
fluͤchtiger Knecht, zbiegły, uciekaiący» 
człek. fluͤchtig werden, zbiegać. 

Gliichtigfeit, F. lzypkość, prędkość. ` 

Fluͤchtling, m. zbieg, uciecznik, der im 
Kriege zu den Feinden übergeht, ktory 
na woynie do nieprzyiaciela zbiega sl 

Fluchtung, f. ucieczka. 

Flücke, pierzafty, werden, pierzaftym fie 
ftawać in zwey Monaten werden De 
ne Vögel flücke werden, za dwa mie” 
ſiace, twoie ptałzki fie piorami PO” 
kıyia. mannbar, zgodna za mąż. Toch⸗ 
ter, corka. 

Flügel, m. eines Vogels, fkrzydło prafzer 
ſehr großer, nader wielkie. Fluͤgel al 
ſperren, skrzydła rozciągnąć, rozpo” 
ftrzeć ; zuſammenlegen, skrzydła złożyć 
do kupy. Flügel fchwingen,trzepa 6 trze” 
potać skrzydłami; ausrupffen, skrzy” 
della poprzerywać; haben keine Fe 
dern, nie maig żadnych pior. Fluge 
einer Armee, skrzydło woyska; du 
über den einen zum General ſetzen 
skrzydła ktorego Generałem kogo 
uczynić; deren einen commandite 
skrzydfo ktore prowadzić, komende* 
rować, rozkazywać na ktorym skrzy” 
dle. den rechten Flügel commandiren, 
prawe skrzydło komenderować. den 
rechten in die Flucht ſchlagen, prawe 
skrzydło w ucieczkę wpędzić. al 
dem linken Fluͤgel ſtehen, na lewym 
skrzydle.ftać; ſchwenken, skrzydło 
zkierować. die Fluͤgel ftellen ſich wer 
ter auseinander, skrzydła fzerzey IE 
rozchodzą; auf den rechten ſtehen, 2% 
prawym skrzydle ftać ; mit dem rechten 
treffen, ſchlagen, prawem skrzydłem» 
potkać lie, uderzyć. Vermoͤgen, 1977 
tuna, doftacki. einen die Flügel beſchnei⸗ 
den, skrzydła komu obciąć, z. i. fortu” 
nę komu odebrać. 

Fluͤgelmantel, m. płafzczyk. ES: 

Fluͤßig, płynny; Honig, płynny mio 

Fluͤſchen, n- rzeczka. 

Flur, f. granica, pole; der Felder, Wo? 
pol, roli. 

Fluß, m. rzeka; angenehmer, przyiemnā: 
ſchneller, byſtra; krummer, kreta, Po” 
krzywiona; ſtiller, cicha, powo Da 
fiieśt von Europa her in das schwarze 
Meer, płynie od Europy, do czarne” 
go morza; iſt von Blute ſchwarz se 
färbt, czarno od krwi cioa 


gehe 
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Behet bey der Stadt vorbey, idzie przed 
miaftem y imo miaſta; ift fo aufgelau⸗ 
fen, tak zebrała; zu Fuße daruber ge- 
hen, piechoty przez nię przeyść. den 
Fluß durchwaden, w brod rzekę 
Przeyść. der Fluß laͤuft ganz ſachte, 
płynie bardzo cicho y powoli; läuft 
ſtark, bieży, wali fie mocno; febr breiz 
ter, nader fzeroka; ſehr tiefer, nader 
głęboka; ſehr ſchneller, reiſſender, bar- 
dzo byftra, rwiąca; enger, ſchmaler, 
Wąska, wąsko idąca; mit hohen Ufern, 
2 wyfokiemi brzegami, und daher 
nicht wohl zu paffiren, przez ktore nie 
obrze przechodzić; der pen feinen 
Ufern febr zuſammen gehalten wird, 
torą, ścisło trzymaią, ściskaią brze- 
gi, Sciśniona fwoiemi brzegami; aehet 
oft Schlangenweiſe, częfto fie kręci 
wężykiem; der fo fachte gehet, daf 
man nicht ſehen kann, wo er zugehet, 
tora tak z wolna idzie, ze nie można 
poznać dokąd, albo w którą ftronę; 
heller, przezroczyfta; 57 Fuß breiter, 
57 top fzeroka; fiber den man über 
eine Brücke gehet, ktora po moście 
przechodzą; ſchiffreicher, fpławna ; 
auf den Früchte und Waaren aus = und 
einfuͤhren kann, ktorą można zboża y 
Owoce przywozić y wywozić. jenfeit 
des Fluſfes ſeyn, na tamtey ſtronie być 
rzęki; fließt zurück, nazad płynie, 
wipak; ift plotzlich gewachſen, nagle 
zebrała; einhalten, bronić od rzeki. 
Fluß wohin fuͤhren, rzekę dokad pro- 
wadzić; wohin zu lenken, dokąd obro- 
bie, dem Fluſſe nach, z rzeka na doł; 
at nirgends keinen Fuhrt, nie ma ni 
Sdzie brodu. dem Fluſſe entgegen, 
Przeciwko rzece; läuft einen weiten 
Strich febr ſchnell, byftro bieży przez 
Ugi przeciąg mieyfc; iſt da am ſeich⸗ 
ten, am wenigfien tief, ieft cu nay- 
mnieyfzey glębi; fließt mitten unten 
durch den Thal, przez frzod doliny 
Płynie ; abgraben, ableiten, rzekę od- 


yrocić; lauft unten am Berge hin, do- 


em imo gory bierzy; durch Candle 
ableiten, kanałami, rowami, odprowa- 
rä einen kein Waſſer daraus holen 
en, nie pozwalać brać wody z rze- 
daran reichen, przytykać do rzeki; 
Mię ſtarken Schanzen Gerten, rzekę 
awić mocnym razem; fiiller, cicha 
rzeka; yerficget, , wyfycha; hat einen 
andern Lauf genomnien, bieg infzym 
Meylcem wziął. Lauf geht mitten 
urch die Stadt, idzie przez frzodek 
Mata; der zu tert auf einem Berge 
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entſpringt, ktora na wierzchu gory ze 
zrzodła wybiega ;darüber ſetzen, prze- 
prawić fię przez rzekę ; der febr luſti⸗ 
ge und ſchattigte Ufer hat, ktora ma 
weſofe y cieniſte br zegi; ſaͤllt ins Meer, 
wpada w morze; ber in einem ſchma⸗ 
len Canale geht, ktora bardzo wąskim. 
korytem idzie; geht ganz ſachte und 
tragt ſchon Schiffe, idzie wolna, y 
ftatki nofi; der gleich Anfangs Bart iſt, 
ktora zaraz od źrżodła wielka ieft; 
theilet ſich in unterſchiedene Aerme, 
dzieli fię na rożne odnogi; ber feiner 
Breite wegen ſchwer zu paffiren iſt, kto- 
ra dla wielkiey iwoiey izerokości teft 
ciężka do przeprawy; macht die Graͤn⸗ 
zen eines Landes, granicą ieft kraju 
Schiffe, die an einem Fluſſe gehen, 
okręty, co po rzece iakiey idą. 
Krankheit, ſonderlich des Haupts, ruma- 
tiſm, fapka, katar. 

Fluth, f. nurt, wał. von den Fluthen bez 
deckt werden, nurtami, wałami być 
przykrytym; des Meeres, zebranie 
morza; koͤmmt aus dem Meere, 2 


morza przychodzi; tritt wieder zuruͤck, 
idzie znowu nazad. 


Fochteln, pałafzem ciąć, einen, kogo. 

Focke, F. ein Segel, przednia żagla. 

Goder, €. Fechel / wieiaczka, wieiaczekę 

Foderer, m. poborca, wybieracz, dopo- 
minacz. 

Fodern, domagać fie; wybierać, Geld 
von einem, domagać fie pieniędzy od 
kogo; einen auf größere Humpen aus, 
wielkiemi kielichami kogo częſto- 
wać; bie Beit fodert aus, czas Katze, 

` czas wyciąga, etwas von einem, upo- 
minać fie o co u kogo; was ſchriftli⸗ 
ches von einem, litem fie dopominać 
o co u kogo. etwas nach dem Berz 
grime fodern, upominać fie o co, pod- 

ug umowy, und bitten von einem, 
daß, profić kogo, aby; den Innhalt 

eines Buchs von einem, o lens iaki w 
kfiążce pytać fie kogo; eine Sache 
von der Obrigkeit, urzędu profić o ia- 
ką rzecz. nicht nur nichts ausfchlagen, 
fondern noch federn und verlangten, nie 
tylko nie nieprzyląć, ale też napie- 
rać fig, pragnąć, rufen einen vor Ge⸗ 
richte, przed fąd kogo pozwać, do 
fądu. e 

Fodern, das, %. napieranie fie, dopo- 
minanie fię, domaganie fię, wybie- 
ranie. 

goderung, f. napieranie fie, dopomnie- 
nie fig, domaganie fie; unverſchaͤmte, 
nie wftydliwe; die mehr hinter ſich 

hat, 


631 F O E Spot 


hat, als man mennet, ktore wigcey w 
fobie ma; iak kto myśli: ſanftmuͤthi⸗ 
e, dopominanie fię łagodne. einem 
ER Foderung zugeſtehen, przyznać 
komu iego pretenfya. eines Foderung 
widerſtehen,  fprzeciwiać fig ezyiey 
oretenfyi; fich widerſetzen, opierać fie; 
eine kleine anbringen, pretenfya nie 
wielką przynofie; ungewöhnliche Ein⸗ 
richtung derſelben, nie zw yczayna for- 
ma, Kaale, pretenfyi. 

Foͤrder, przedni, z przodku. weiter; da- 
ley, gehen, isć, ſuchen, fzukać. 

Sörderet, m. promotor, co innym poma- 
ga do fortuny; do honoru. 

Foͤr derlich / o co fie można upominać, f, 
Befoͤrderlich. nützlich, użyteczny, 
potrzebny; behuͤlflich, pomocny. 
ordern, pomykać, pofuwać, machen, 
daß etwas fortgeht, uczynić aby fię co 
na przod pomknęło; ein Werf, 
dzieło. 

Foͤrderung, Y. pomoc, pomknienie, wy- 
niefienie, einem leiften, pomoc ko- 
mu dać. 

Sid: formalny, Brief, formalny 
ilt. 

Foͤrmlich, adv. formalnie, rzeczywiście, 
według formy. i 

Foͤrſter, m. leśniczy, der über einen Wald 
beftellet ift; przelożony nad lafem. 

Sobre, m. ein Fiſch, ryba pewna, 
pftrąg. 

Folge, F. Folgerung, naftąpienie, naftep- 
ftwo, naftepowanie, idziezatym; der 
Krankheiten (8 der Tod, naftępowanie 
Za chorobą idzie śmierć ; aus etwas, ein 
Schluß, wniefienie z czego. Folge der 
Zufälle, maftepowanie , przypadkow. 
Gehorſam, . słuchanie. 
Folge den Befehlen leiſten, isé za 
rozkazamı. 

Folgemagd, S- sługa, ktora za panią 
chodzi. 

Folgen, isé, za kim, iść, za czym, naltę= 
pować; eilig, śpiefzno; leichtlich Inad- 
no; fleißig, pilnos verwegentlich, pto- 
cho; nothwendig, koniecznie. die 
Strafe folgt auf die Bosheit, kara 
idzie za zbrodnia. eines Rathe folgen, 
isć za cudzą radą. es folgt daher, daß 
auch die Laſter einander gleich ſind, na- 
ftępuie z tego że grzechy wizyftkie 
fa fobie rowne. wenn das nicht wahr 
iſt, fo folget es, daß es falſch ſey, kiedy 
to nie left prawda, to naftępuie, że to 
falſz ieit. der Natur folgen, isé za 
naturą: einem von weiten, IŚĆ za kim 
z. dal es It guf deſſen Leben die 
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ſterblichkeit erfolgt, po życiu nafta” 
f teśmiertelnośćzna mieyice cl 

itaftąpić, naftąpić po czym. auf eine? 

Mitleiden folgt auch der Haß, niena- 

isć, naftępuie popolicowaniu. eine 

Guńtapfet folgen, sladem,. torem 15 

czyim. daraus, daher folget, 2 tego» 

za tym naftępuie. der Neid folget [U 

die Ehre, zazdrość idzie 24 onore. 

auf die Sünde folget die Strafe, PO 
grzechach, nafiępuie kara. ef folget 
immer eine Schelmerey, ein Betrug au 
den andern, zawfze, iedno fzalbierliwo 
icdno ofzukanie idzie za drugim. fol 
gen, gehorſam ſeyn, słuchać, być PO” 
stufznym. einem folgen, słuchać kog?? 
czynić co każe, co radzić. 

Folgen, das, a. naftępowanie, iści 
czym. 

Folgend, naftępuiący. folgenden Tag bes 
einem bleiben, naftepuiacego dnia * 
kogo zoftać. des folgenden Tages früh 
naltepuigcego dnia rano. das folge e 
de Jahr, naltepuiacego roku. auf de 
folgenden Tag auſſchieben, na naltę” 
puiący dzień odłożyć. auf den fol 
genden Krieg, na naftepuiacy Woyng, 
die folgenden Gedanken find, befer, als 
die erſten, iak pierwfze, naftępująć 
myśli 14 lepfze iak pierwize. 

Folgends, za tym, za czym, idzie 72% 
tym. i A 

Folger, m. co za drugim idzie, chodzk 

Folglich, naftępnie. 

Folgſam, poslufzny , słuchaiący. g 

Folgſamkeit „F. naftępność, postufzen“ 
{two, sfuchanie, 

Folgung / F naftępność, naftapienie- 

Foliant, m. ein Buch von ganzen Bogen 
kliazka, in folio, arkuſzowa. 

qyliiren , liczbować, karty, kart ftrony> 
karftrony: 

Folter, . męki, katownie; lange und 
ſcharfe, długie y frogie, aus Furcht fi 
dem Tode ausftehen, 2 boiaźni śmierć 
wytrzymać; durch die Schaͤrfe derſel⸗ 
ben bewogen werden, mękami, Kato 
niami być porufzonym. einen p 
Foltern zwingen, etwas zu geſtehen, ke 
towniami przymułić kogo, ab) 1 
przyznał do czego. geſtehen; was At 
ner durch die Folter will heraus gebt c 
wiſſen, przyznać fie do tego, EH ke 
chce, katownią fię dowiedzieć: einen 
mit Foltern bedrohen, komu katowt Aë 
mi grozić; darunter etepiret H „tę 
towniach umrzeć; durch, Die heftig" 
erforſchen, przez naylrozfze koont: 

dopytać lie czego na kim. 
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bekennen, na mękach fię przyznać. 
Anſtalt zur Folter machen, na pozor 
gotować męki. durch die Folter die 
Wahrheit herausbringen, katowniami 
prawdę na wierzch wynieść, wycla- 
gnać. einen zur Folter übergeben, Wy- 
dać kogo na katownie. 

Lolterbank, V ława karowska do mecze- 
nia. einen auf die Folterbank legen, 
zogo na ławie katowskiey po ożyć. 
zur Folterbank gehen muͤſſeu. na katow- 
ka fawice isć mufieć. 

Folterer, m. kat, moderca, mękar. 

Foltern, męczyć, katować. etwas zu Bez 
kennen, aby fie. kto do czego przy- 
znał. 

Foltern⸗ Seile, plur. ſznury mękarne, 
gatowne. 

Fondi, Stadt in Italien, Fondy, miaſto 

„ we Wloizeck. . 

Fontaine, €. (Fontaͤn) Fontana, Spring⸗ 
brunn, krynica wytryskuiace. 

Fontainebleau, (Fonteneblo) Luſtſchloß in 
Frankreich, Fonteneblo, Wefoły pałać 
we Francyi. ; 

Fontanell, m. źrzodełko. 


Fonxarabien, Stadt in Spanien Fontara- 
bia, miaſto w Hifzpanii. 


Soppen, naśmiewać fie. f. veriren. 


Force, Gewalt, moc siła, in den Händen, 
w rękach. 

Foreiren, filić, Dia, gwałtem co robić, mit 
Gewalt zwingen, mocą pryzmufić ; eiz 
nen zu etwas, kogo od czego; eine 
Stadt, miafto jakie; die Paſſage eines 
Fluſſes, opanować mocą, przeprawy 
lakiey rzeki. 

Fordern, pretendować, napierać fię, upo- 
minać fie. 

Bore; ein Gif, gie Ee 

Forelle, ein Fiſch, pftrag. 5 

Sorli, eine Stadt in Italien, Forlia, miaſto 
w Włofzech. poź, Forum Livii. 


Form, forma, kfzatałt, prawidło, model. 
poftawa rzeczy, wornach etwas gemacht 
wird, według ktorey co zrobione ielt. 

Formalien, gewohnliche Arten zu reden, 
Zwyczayności, pewne kfztałty w mo- 
Wien. 

Formaliter, adv. zwyczayny m, wziętym, 
porządkiem. 

Format, n. Größe eines Buchs, wielkość 

lakiey klięgi, z E. in Folio, na przy 

kład arkufzowey, in Quarto, &wiart- 
owey, nazywa fię w drukani; for- 
mat. in was für Format iſt das Buch? 

Dies wielkosci kfiążka? eg iĝ in Sne 
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lio, arkufzowa, es iſt in Quarto, Ewiart- 
kowa. 

Formentera, Juſel bey Spanien, wyfpe 
przy Hifzpanii. 

Formiren, formować, bilden, wyobrażać, 
etwas nach etwas, co według czego. 

Formirer, m. Formowhik, obraznik. 

Formirung, €. wyobrażanie, formowanie. 

Formoſa, Juſel in Aſien, Formofa, wyfpa 
w Azyi. 

Formſchneiber, w. formfnycerz, ſormo- 
kroynik, 

Formſchneidung, V, formokroyftwo. 

Formſchnitt, m. model, Kroy, formkroy. 

Formular, u. Form⸗ Schrift, forma, for- 
muta, harynga, pierwfzy wierfz. 

Forn, ein Fiſch, głowacz, ryba nie jakas 

Forn, na przod, na przodzie. 

Forſchen, badać, wypytywać fie, nach etz 
was, o co; ob einer cin Gewehr gehabt, 
ieżeli Kto bron miaf przy ſobie; 
warum? dla czego? nad) eines Mey⸗ 
nung, o czyie mniemanie; nach einer 
Sache, o iaką rzecz; ſchriftlich, li 

“ftem; noch darnach, was für einer, fonz 
dern, wypytywać lie, badać, dowia- 
dywać lie nie tego, co za jeden, ale; 
von einem, was geſchehen ſoll, od ko- 
go; co fie ma dziać: bey allen und jez 

den, wizyftkich y każdego; wie einer 
gefinner ſey, lak Kto myśli. 

Forſchen, das, z. badanie, wypytywanies 

Forſcher, m. badacz, wypytywacz, do- 
wiadywacz; fzpyracz. 

Forſcherinn, F. badaczka, wypycywaczka- 
dowiadywaczka. 

Forſchung, J. badanie, wypytywanie, 
dowiadywanie ; fzpyranie. 

Forſt, m. ein Wald, las. 2) Firſt, oberſter 
Zuſammenlauf eines Dachs, wierzch 
albo zlozenie o budwoch części da- 
chu u wierzchu, dachu zbieg 

Forſt, Stadt in der Miederlaufig, Forfzta, 
miafto w Niskiey Luzacyi. 

Forſthaus, m. leśniczy dom, miefzkanie. 

Forſtmeiſter, m. leśniczy. 

Fort, ». fette Schanze, mocny okop, za- 
mek, obronny. 

Fort Louis, Feſtung in und am Rhein, 
Fortluis, forteca nad Renem y na 
Renie. 

Fort, weiter, daley. das Vieh aus dem 
unſichern Orte fort treiben, daley 2 
niebezpiecznego mieyſca bydło po- 
gnać, fahre fort! iedź daicy! weiter 
fort gehen, daley iechać. packe dich fort! 
precz! ztąd! zaraz umy kay! fort fuͤr 
fort, fort und fort, nieuitannie y za~ 
wize. es will nicht fort mit der Sache, 


Te 
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rzecz niechce iść daley; = mit ihm, 
ne z nim. fort, fortan, na potym, na 
dalfzy czas. 

Fortarbeiten, robić daley, wciąż. 

Fortbringen, pomknąć co daley. etwas 
nicht fortbringen koͤnnen, nie moc cze- 
go pomknąć rufzyć daley. ſich nicht 
wohl, oder leicht fortbringen laſſen, nie 
daie fię tak łacwo y dobrze wypro- 
wadzić. zurück lafen, was nicht wohl 
fortzubringen, zolławić, z czym fie 
nie można wywiese, wyprówadzić. 
fih nicht koͤnnen fortbringen, nie moc 
fie pomknąć, pofunąć daley. alles, 
was man fortbringen kann, wfzyftko 

co można rufżyć daley. 

Fortbringung, f. pofunienie, pomknie- 
nie. 

Forteilen, fpiefzyć daley, auf der Reiſe; 
aus dem Lager, z obozu, poipiefżyć , 
über Hals, über Kopf, na kark, na 

| głowę. 


Fortfahren, robić co wciąż, in einem 


Werke, jaką robotę; ige, iechać daleyz 
auf dem Wege, drogą. einen zu befdgtz 

tigen, fortfahren, nie uftawać, mitygo- 
wać, błagać kogo, in dem angefange⸗ 
nen fortfahren, w zaczętey rzeczy po- 
ftępować daley. fahre fort, wie du 
thuſt, czyn tak daley iak czynifz. zu 
reden fortfahren, daley mowić. in ei⸗ 
ner Sache fortfahren, w rzeczy iakiey 
daleko przeftawać. zu kriegen fortfah⸗ 
ren, nie przeftawać woiować; in ſei⸗ 
nem Vorhaben, w fwoim przedſię 
wzięciu trwać. mit der Flotte fortfahren, 
z Flotą poiechać daley: wegen der 
Kälte und ſtarken Regen nicht koͤnnen 
fortfahren, dla zimna y uftawicznych 
defzczow , nie móc daley iechać, 

Fortfahrung, Y czynienie co daley. 

Fortfließen, daley płynąć, nach dem Meez 
re = po morzu. 


Fortfuͤhren, pociągnąć. den Krieg weiter, 


daley woyne. einen fortführen, Beute 
machen, kogo popędzić spiefzno, ka- 
zać wziąć nogi za pas. a) hinwegfuͤh⸗ 
ten, wyprowadzić, zaprowadzić. itt 
die Knechtſchaft, w niewolą. die Armee 
auf einem Lande fortführen, woysko 
wyproWadzic, do czyiego kraiu. 

Fortfuͤhren, poprowadzenie, poiechanie. 

Fortgang, m. poftępek, podefzłość. des 
Alters, wieku. in den Etublis haben, 
mieć poftępek w naukach. im Lernen, 
w uczeniu. guten Fortgang haben, 
mieć dobry ſukces. 

Fortgehen, poltąpić, pofunać fie. mit der 


„Armee bis zu einen, 2 woyskiem az 
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do iakiego mieyfca. etwas, ein wenig 
trochę poftąpić. weiter, zu den übri 
gen, poftąpny do tego co fie zoftale- 
laßt uns fortgehen, poftępuymy , Po” 
ftąpmy daley. glücklich, unglücklich, 
pomyślnie, nie pomyślnie. auf © d 
dem Wege fortgehen, taz famą drop? 
poſtæpowaé, iść. zu einem, do kogo 180 

Fortgehen, das, u. poftąpienie. 

Fortgeſagt, odpędzony , Zpædzony. 

Fortgepflanzt, rozkrzewiony fzczepie” 
niem. 

Fortgeſchlagen, pobity, zbity, zniefiony* 
porażony. 5 
Fortgeſchleppt, pociągniony, przeci” 

gniony a gniona, gulone. 
Fortgeſchoben, popchnięty, f. gta, . et- 
Fortgeſtellt, ciagniony, wciąż dawany? 
robiony nieprzeftaiąc. A 
Fortgetrieben, popędzony, wypędzony 
f. forttreiben. 
Fortgeweket, potoczony , tokiem pußz- 
czany, nie Jaki przeciąg czafu. 
Forth, Fluß in Schottland, Forth, rzek? 
w Szkocyi. 
Fortheben, podnieść na przodku. 
Forthelfen, pomoc; pomagać komu. W 
fordern, pomknąć kogo do honoroW; 
eines Wohlfahrt befördern, fukces czył, 
pomknąć daley. einem zur Flucht ŚĆ 
förderlich feyn, komu pomoc do uele* 
kania, dać komu fpolobność uciec. 
Fortjagen, wygnać, wypędzić. einen al 
der Stadt, kogo z miafta. aus dell 
Hauſe, z domu. nackt und bloß, nage 
y golo. einen von einem Orte, kogo # 
lakiego mieyſca. einem mit Gewalt 
von dem Felde, mocą kogo z pędzić 2 
gruntu. einen von ſeinem Grund un 
Boden, ze fvoiego gruntu y pola ko” 
go zpędzić. einen als ein Schelm von 
der Armee, z infamią kogo, z wot?" 
ka wypędzić, 
Fortſchaffen, wynieść, wynofić, alle bas 
Geinige, wfzyltko fwoie. . 
Fortifieation, J, fortyfikacya, umocnie” 
nie, umocowanie. Stadt, fy wegen l) 
rer Fortiſiegtion ficher, miafto, które 
fwoich fortifikacyi ieft bezpieczne 
keine fo hohe haben, nie mieć zadnyć 
tak wylokich fortyfikacyi. um lige 
Stadt führen, fortyfikacye dać w Role 
jakiego miafta, mit einer uuüuͤberwind⸗ 
lichen verfehen ſeyn, niezwyciężów 
nie dobytą fortyfikacyą być op% 
trzonym. 

Fortificgtionswerke, p/. forteczne roboty: 
find bald fertig, będą w krotce gotowa” 

Fortifteiren, fortyfkować. ein SÓW V 

me 
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zamek grod, hrod. 
und Graben, wałem y toll: 
gel, wierzch gory. d 
nem Walle, oboz wa 


doppelten Graben, z podwoyna foſſg. 

Vortifieirt, fortyfikowany, umocniony, 

Fortkommen, poftąpić, iść daley. deſto 

beffer auf dem Marſche, w marfzu 
tym lepiey poftępować. man kann 
nicht fortkommen, weil die Paͤſſe geſperrt 
ind, nie można daley poitąpić, bo 
paty pozamykane. er kann vor Muͤdig⸗ 
keit nicht förtkommen dla fatygi nie 
można daley iść. es kommt da kein ans 
der Thier fort, nie rodzi be tam ža- 
en infzy zwierz. 

Fortkommen, das, ». poftapienie. 
ortkönnen, moc poftąpić. nicht wohl 
fortkonnen, nie moc dobrze poftąpić ; 
in einer Sache, w iakiey rzeczy. er 
kann in einer Sache nicht fort, nie mo- 
ze daley w tey rzeczy. 2) frey ſeyn, 
być wolnym. du tannft fort, jeltes 
fobie wolny. 

Sortlaufen, biec, ber Fluß läuft ſchuell 
fort, rzeka byftro płynie. 

Irtmachen, beſchleinigen, Spiefzyć, przy- 
sPiefzać ; mit etwas, z czym. fortfah⸗ 
ten, daley iechać, iść. pavon laufen, 
gehen, ise zkąd: uftąpić; fih aus eines 
andern Reiche, 2 cudzego Kroleſtwa; 
mit dem Lager von einer Stadt, 2 obo- 
zem od mialto uftąpić. ich fann mich 
fortmachen, mogę uchodzić. ſich aus 
der Schlacht fortmachen, 2 bitwy 
uchodzić. nach gehaltenem Ge⸗ 
ſprache ſich mit einem fortmachen, po 
Maney rozmowie z kim odeyść. 

dertmarſchtren, mafzerowaé daley , drey 
Nge, trzy dni; mit großer Beſchwer⸗ 
lichkeit, 2 wielką trudnością ; mit der 

8 Armee, 2 woyskiem. 
oͤrkmarſchiren, das, m. mafzerowanie da- 

g ley, druga dalfza. ; 
oktpacken, ſich, umknąć fię, iść precz. 
back dich fort, idź precz, eilends, co 

$ Predzey, 

pflanzen, rozkrzewić, einen Weinſtock, 

nice; die Religion, Religią; den 
ubm, chwałę; etwas auf die Nach⸗ 
ammenſchaft, co aż do potomkow ; 
eine Familie, Familia rozkrzewić; eine 
anze aus der Pflanzſchule an einen 
dern Ort, fzczep ze fzkoły na inne 

Bal ice przefadzić. 2 5 

Ser pflanzen, das, m. rozkrzewienie. 
pflanzer, or. rozkrzewnik, faczepnik, 


FOR 638 


mit einem Wall Fortpflanzung, F. rozkrzewianie, fzcze- 
Ẹ ien Huͤ⸗ i 
mit ei⸗ 
m ulortyfiko- Fortreiſen, w drogę iechać, przez ie- 
wać. einen Ort mit Werken, mialto 
lakie robotamie twierdzowemi, {und 


pienie, der Weinſtöcke, winnicy; des 
Namens, imienia, 


chać, eiligſt, spietzno, nach Rom, do 
Rzymu. feines Wegs fortreiſen, w 
fwoię drogę iechać. 

Fortreſſs, V Forteca, an einen bequemen 
Ort anlegen, na ipofobnym mieylcu 
fortecę poftawić, 

Fortruͤcken, rulzyć z mieyfca, mit dem 
Lager, z obozem; mit der Armee, 3 
woylkiem; mit der Flotte, z Flotą; 
= ſchnell mit einer Maſchine, prędko 
z aka machiną. die Truppen ſortruͤcken 
laffen, z woyskiem pomknae, woysko 
pomknąć; auf der Ebene, po rowni- 
nie co pomknąć. 

Fortruͤcken, das, ». rufzenie, pomknięcie. 

Fortſchaffen, odesłać, wyprawia, einem, 
wohin, kogo dokąd. man hat das Kind 
aus den Augen fortgeſchafft, dziecie 2 
oczow odesłano, wysłano, wypra- 
Wiono. 

Fortſchaffung, Y odesłanie, wyprawie- 
nie, uprzątnienie. 

Fortſchieben, poroczyć, Steine auf einen, 
kamienie na kogo. 

Fortſchiebung, f. potoczenie. 

Jortſchlagen, pobić, einen, kogo. 

Fortſchlagen, das, a. pobicie, zbicie kogo, 

Sortichleichen, czołgać fie, poczołgać tie, 
wlec fie, powiec fie. 

Fortſchleppyen, porwać, einen an Galgen, 
na fzubienicę; einen zur Marter, ko- 
go, na męki; eiten zu feiner Hinrich⸗ 
tung, kogo do ukarania. einen bey den 
Fuͤſſen, za nogi pociggnaé; einen mit 
ſich, kogo z fobas einen ins Lager, ko- 
go do obozu. 

Fortſchleppung, F. porwanie, oderwanie, 
odciągnienie. 

Fortſchreiten, poftąpić, krokami fie po- 
mykać, zu etwas, do czego. 

Fortſchreitung, J. poftąpienie, poftępo- 
wanie. i 2 

gortfesen, verſetzen, przenieść, eine Pflan⸗ 
ze aus einem Orte in einen andern, 
fzczep z iednego mreyfca na drugie. 
2) fortſetzen, eontinitiren, czynić co da- 
leg, wciąż; ein Werk Tag und Nacht, 
iaką robotę dniem y nocą; die Reife 
Tag und Nacht, iechać dniem y nocą 
w drodze; den vorgenommenen Marfch, 
ciągnąć wciąż daley w przedfiewzię- , 
tym marſie; die Arbeit die ganze Nacht, 

robotę ciągnąć wciąż przez cąłą nog. 

fein einmal augefangenes Leben but. 
ken, prowadzić wciąż ſwoie zaczęte 
życie; 


SDR 5 S 
życie; das angefangete Werk, zaczę- 
ra robotę. Die Feindſchaſt fortſetzen, 
nieprzylazn prowadzić. eilen den Weg 
ſortzuſeßen, fpiefzyć fię w drodze; 
poieżdźać daley. die Freundſchaft fort- 
ſetzen, przyjaźni nie przefławać; den 
Krieg, woynę ciągnąć. 

Fortſetzung, f.czynienie wciąż, ciągnie- 
nie, der Worte, słow. 

Fortſtellen, czynić wciąż daley, konty- 
nuować. f. Fortſetzen. 

Jortſtoſſen, popchnąć» popychać, eine 
Walze, wał, walu. 

Fortragen, wynieść co na wierzch, ne 
widok; znieść, z czego. 

Fortragung, J. wyniefienie, zniefienie. 

Forttrauern, opłakiwać, obżałować, ża- 
łować. : 

Forttrecken, pociągnąć, pociągać. f. Fort⸗ 
iehen. 

1 popędzić, pogonić, den Feind 
vom Lager, nieprzylaciela od obozu; 
einen von fih odpędzić kogo od fie- 
bie; den Feind mit Steinen, nieprzy- 
iaciela kamienmi odpędzić; wypędzić, 
die faulen Bienen, leniwe pfzczoły, 

K prozniaczki wypędzić, wygnać ; einen 
über Hals und Kopf, kogo na Tote y 
na łeb; mit Steinen von feinem Grund 
und Boden, hamienmi ze fwoiego 
gruntu y pola; aus der Provinz, 2 Pro- 
wincyi. 8 d 

Forttreiben, das, v. popędzenie,wygnanie, 

Sorttreiber, m. popędzacz, poganiacz, 
wyganiacz. $ í 

Forttteibung, d popędzenie, wygnanie, 

Fortune, f. Fortuna. f. Gluͤck. 

Fortwälzen, dotoczyć powałować, po- 
wałkować, Steine, kamienie poto- 
czyć: 5 

Fortwaͤlzung F. potoczenie.. 

Fortwandern, poiechać, poieżdzać, ie- 
chać daley; jechać fobie wciąż fwoię 
drogę. , = 

Fortziehen / wyprowadzić fię, wyniesć 
fie, eilig, co prędzey, Spiefzno; an 
den Ort, na mieyfce; aus den Staͤd⸗ 
ten, z miaft; aus dem Haufe, 2 domu. 
2) fortſchleppen, ein Schiffſeil, cigenge 
liną, na linie Tarek, ` 

Fortziehung, F. wyprowadzenie fig, wy- 
niefienie fie, przeprowadzenie fie: 

Fortzug, m. proceflya; marfz, der Sol⸗ 
daten, Zolnierzy. x 

Foſſand, Stadt in Italien, Foffano, miafto 
we Włofzech. poł. Pong fanus. 

Foſſombrone, do rege, Stadt in 
Italien, miato we włofzech, poż. 
forum Sempron. 
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Foligeres, (Foſcher) Ort in Frankreich, 


miafto w Francyi, Fuzer. 


Fougo, terra del Fougo, Land in Ameri⸗ 


ca, Ziemia w Ameryce, Kray Ogniow: 


Fourniren, dodać, dodawać, dowożić 


podtykać, poddawać, donofić, w tym 
famym fenfie. einem die Koſten , pie” 
niędzy komu na kofzt. f, Darreichen⸗ 
Geben. 


Fourrage, J. (Furaſch) pafza, es giebt 


uͤberfluͤßig, zbyrnia pafza ieft, na czyt 

pafzy ieft. keine haben können, nie mot 

mieć pafzy. iſt bald da, bald Dort ia 

holen, ktory można fam y fam dollać: 

dem Feinde benehmen, nieprzyjacielo7 

wi palzy bronić. die Soldaten darug 
ausſchicken, zołnierzy po palza wyśy” 
tac. auf die Fourage eommandiren, n 
furaż rozkazać. 

Fourragiren, (Furaſchiren) Futter gole 
palza brać, zabierać. an einem Orte / 
na iakim micyfcu; pe pafzą ech" 

Fourragiren, das, . furażowanie, TD 
zbieranie, . 

Fourragirer, m. pafzą zbieraiący. durch 
die Cavallerie bedecken laſſen, Furazut 
cych, pafzą zbieraigcy ch, kawalery? 
zasłonić, zaftawić, da fie zerſtreuet find 
überfallen, na rozprofzonych Zo?! 
iących napaść. die auf den Feldern 
herum ſchweiſen, ktorzy po wit 
iezdza, chodzą. 

Fourragirung, F (Furaſchirung) furazowa⸗ 
nie. verbringen, ikóńczyć, das DV 
pafzą zebrać. verwehren, palzy, furs“ 
Żowania bronić. iſt nicht gar zu gätt 
jeſt nie bardzo bezpieczne. 

Fourrier, m. (Furier) furiet, kwater” 
mittrz, ftanowniczy, do Wyrnaczs- 
nia, gofpod. 

Fracht F. was geladen if, und gefuhrt wird / 
jadunek, co ieu naładowane na itatkus 
y prowadzone. das Fuhrlohn davon 
płaca za wiezienie, prowadzenie y; 

Fraͤnkiſch, aus Franken, Trankonsk# 
z Frankonii. 

Fraͤßig, Larkok, żarłoczny, obżarty» kto” 
ry wiele bardzo ma zwyczay Ares, 

Fraͤßigkeit, Y. obzarftwo. 

Fräulein, ». adeliche Jungfer, fzlacheck® 
fzlacheckiego urodzenia panna. 

Frage J. pytanie. ſehr heftige, bardzo 
zwawe. erdichtete, zmyslone. WAV 
laͤuftige, obfzerne, unbillige, nies fuse 
ne. gerichtliche, fądowe, urzędowi” 
gefekmdfige, zgodne, z prawem bn. 
wne. neue, nowe. dunkle, ciems 
feir 5 und dunkele, ciężkie Y 50 
wile. i iebezpieczne: 

gefaͤhrliche, niebezpiecz d? 
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etwas, o czym. vielfältige, wielorakie, 
fo ver einen nicht gehort, ktore do ko- 
go nie należy. wichtige, ważne. un⸗ 
gerechte, nie ſprawiedliwe. entſtehet 
bier, wynika z tego. wenn ſich einige 
daruͤber thun, anſtellen läßt, jeżeli o 
tym może fie iakie uczynić pytanie, 
vorbringen, pytanie uczynić. auſwer⸗ 
en, wrzucić, ergehen laͤſſen, pytanie 
puścić. beautworten, na pytanie od- 
powiedzieć, to ieft ułatwić, rozwią- 
zac. verfängliche, zdatne, zdradliwe, 
podchwytuiące. leichte, latwe. febr 
ndwwifcje, nader głupie. einen mit der 
Frage fangen, podchwycić kogo pyta- 
niem, złapać kogo przez pytanie. nicht 
aufloͤſen koͤnnen, nie móc pytania roz- 
wiązać, na pytanie odpowiedzieć. eiz 
nes Frage begegnen, zabiec czyiemu 
Pytaniu. peinliche, lądowe na mękach 
pytanie. 

Fragen, pytać fie. ſpitzig, przemyslnie, 
dowcipnie. kürzlich, krotko. betriige 
lich, verſaͤnglich, zdradliwie, podchwy- 
tuiąć. ſtufenweiſe, po ftopniach. griez 
chiſch, po grecku. einem Heinen Kna⸗ 
ben einige geometriſche Dinge von der 
Ausmeſſung eines Vierecks, małego 
chłopczyka pytać fig, o ziemmierną 
Izecz, pytać lie, o wymiar czterogra- 
nu. fragen, wer es ſey, pytać fie, kto- 
by to był. einen hinwiederum von eben 
den Dingen, pytać fie znowu kogo, o 
też fama rzecz. einem mit fragen zuſe⸗ 
zen, naftępować na kogo pytaniem. 
ftagen, was einer in einer Sache thun 
une, pyrać fie co kto ma czynić w 
ier rzeczy. vieles fragen, o wiele 
ię pytać. die Gegner fragen, przeci- 
niko fie pytać.das frage ich dich nicht, 
0 to cię be nie pytam. einem von 
Gänfen antworten, da er von Enten 
tagt, o gefiach komu odpowiadać, 
gay fie o kaczkach pyta, to ieft, nie 
to odpowiadać na pytanie co trzeba. 
Einen, was er wolle, pytać fie, czego 
<hce. nichts nach etwas, nie pytać hie 
© nic. 

Sragen, das, o. pytanie. a 

Sing, n. pytanie, wypytywanie. 

kagweiſe, pytaniem, etwas ausſprechen, 

So wymawiać. 

Frauſch⸗Comte, (Franſche Conte) Provinz, 
ie jegy zu Frankreich gehoͤrt, Franiz- 
omte, prowincya, ktora teraz do 

Franc) i należy. 

tanke, n. einer aus Franken, Frańkorl- 
Styk, rodem 2 Frankonii. 
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Franken, oder Frankenland, Laud ſchaft in 
Teutſchland, Franconia, Kray w Niem- 
czech. aus, oder, zu ſolchem Lande ge⸗ 
hoͤrig, 2 tey krainy, albo do tey krai- 
ny należący ; Frankonczyk. 

Srankfurt om Mayn, Frankfort nad Me- 
nem. Reichsſtabt, Cefarskie miafto. 
an der Oder, nad Odrą. von oder zu 
Frankfurt gehörig, z Frankfortu, albo 
doFrankfortu należący, Frankofurtski 
Frankofurtska , Frankofurtskie. 

Frankreich, u. Francya. Koͤnigreich in Eu⸗ 
ropa, Kroleftwo w Europie. aus oder 
zu Frankreich gehörig, z Francyi, albo 
do Francyi należący, Francuski, 
fzczyżna, Francuz, Białogłowa, 
cuzka. 


mę- 
Fran- 


Franecker, Stadt in Weſt Frießland, Fra- 
nekra, miaſto w Weftfryslandyi. 
Franz, ein Mannsnahme, męfzczyzny 

imie, Franciſzek. 


Franzburg, Stadt in Pommern, Franc- 
burg, miaſto w Pomorskim. 

Sranie, f. franzia. mit Franzen verbraͤmt, 
frandzią obramowany. 

Franzoͤſicht, adi. francowaty, 

Franzoͤſiſch, adv. po Francusku, z Fran- 
cuska, iak Francuz, 

Franzoſe, m. Francuz, 2 Francyi czło- 
wiek rodem, w Francyi urodzony. 
Franzoſen, plur. Franca, choroba. der die 

Franzoſen bat, ktory na france choruie. 

Fraſeati, Stadt in Italien, Frafzkary, 
miafto we Włofzech. von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehoͤrig, z tego miafta lub 
do tego miaſta należący, Frafzkacki. 

Fratzen, plur. frafzki, eitele, prožne; 
fzczere frafzki. vorbringen, frafzkami 
fie bawić, frafzki, pleść, pokazywać. 

Fratzigt, figlarny, frafzki w fobie maiący. 

Fratzig, adv. z trafzkami. 

Frau, V. Ehrennahme, pani,tytuł ieft imie, 
honor świadczącze,y znaczące. ſchmei⸗ 
chelbaft, podchlebna. herrſchſüͤchtige, 
rozkazuiąca, lubiąca rządzić, rozkazy- 
wać, im Dote, pani w domu. wie die 
Frau im Haufe if, fo iſt auch die Magd, 
iaka pani w domu, taka też y sługa; 
ehrbare, uczściwa. reiche, bogata. pyr- 
nehme, zacna. kluge, toztropna, abge⸗ 
lebte, zgrzybiała. verſoffene, piiaczka, 
die ſich ſchminkt, ktora fie mus ka, 
gachuie, maluie. bie vor, Alter ganz 
krumm geht, ktora od itarości krzywo, 
pochyło chodzi, in alten Lumpen ger 
dende, w ftarych tatach chodząca. per, 
ſchlagene, wykrętna. verehlichte, za- 
mężna, N 


* Frauen⸗ 
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Frauendiſtel, ofer biały, ein Kraut, ziele 
powne. SR 

Fraueneis, kamien, talk. 

Frauenkloſter, u. panienski klafztor. 

Frauenknecht, w. żonie posłufzny, żony 
słuchalący we wfzyftkim. der feiner 
Frauen unterthan ift; ktory fwoiey żo- 
nie poddany ieft, 

Frauenmantel, m. 
rlowski. 

Frauenſtand, m. płeć białogłowska. 

Frauenvolk, z, białogłowy, kobiety. 

Frauenzeit, Y. miefiące. 

Frauenzimmer, u. miefzkanie biało- 
głoskie, pokoy białogłoski, panien- 
skie, Ort, wo fich das Frauensvolk auf- 
hält, gdzie kobiety miefzkalą. 2) 
weibliche vornehme Perſon, kobieta iaka 
zacna, pani, panna. 3) ein ganger 
Haufe derfelben, cały orfzak kobiet, 
nazywa fie także tym imieniem. 

Frech , frogi, dziki. einen defto mehr ma⸗ 
chen, kogo uczynić tym frożlzym, 
dzikfzym. frech und verwegen aus Un- 
verſtand ſeyn, dzikim y zuchwałym 
być z glupftwa. 

Frech, adv. dziko, zuchwale. umher reis 
ten, ieźdźić. reden, mowić. frech und 
heftig auf einen ſchmaͤhen, dziko y 
żwawo na kogo Taiae. fih aufführen, 
fprawować fie. 

Frechheit, J. zuchwalose, eies ag 
halten, frogość czyją zatrzymać. un: 
gezdbmite nieugłaskana frogość. un⸗ 
ene nie znoina. unkerdruͤcken, 
zuchwałość czyją przytłumić. es iſt cie 
ne Frechheit bey ihm, taka ieft w nim 
zuchwałość. 

Fregatte, F Mt eines Schiffes, fregata, 
kfztałc ſtatku morskiego. > 

Frejus, Grechi) Freius, Stadt in Frank 
reich, miafto we Francyi. polac. Fo- 
rum jlulii. 

Fremd, obcy, cudzoziemski, cudzy, 
Vogel, cudzoziemski ptak. fremde 
Volken cudzoziemskie, obce, nauody. 
Deier, micyfca. fremder Mann, cu- 
dzoziemiec. fremde Frau, cudzoziem- 
fka pani. fremde Sache, Händel, obca 
rzecz, obcę fprawy ; cudzy, mit frem- 
den Dingen freygebig ſeyn, 2 cudzego 
być hoynym. fremde Sprachen, und 
Sitten, cudzoziemskie iezyki, y 
obyczaie. einführen in eine Stadt, 
wprowadzić do ıakiego miaſta; nie 
zwyczayny: dieſes iſt mir fremd, to 
Io" rzecz dla mnie nie zwyczayna. 

Fremde, J: ta, przychodnia, gość. 

Fremde / die, F. obce, cudze kraie, in 


płafzczyk biało- 
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der Fremde leben, w cudzym kran 
żyć. in die Fremde gehen, w cudze 
kraye iechać. aus der Fremde wieder 
kommen, z cudzych kraiow powro” 
cié. in der Fremde ſeyn, w cudzych 
kraiach być. 

Fremder, m. cudzoziemiec. die Fremden 
aus der Stadt treiben, cudzoziemcow 
z miaſta rugować. weder Bürger, noch 
Fremder, ani obywatel, ani cudzozie- 
miec. 

Fremdgierig, lubiący cudzoziemskierzć” 
czy. 

Fremdling, m: obcy, cudzoziemiec, gość; 
in einer Sache ſeyn, cudzoziemcem» 
gościem byćw iakiey rzeczy ; teil! 
Stadt ſeyn, w iakim mieście być. (I 
Fremdling genannt werden, cudzoziem“ 
cem być mianowanym d 

Fremdlingin, v. cudzoziemka, obca, gos 
von Corinth eine arme alte Frau, 3 Kor 
rytnu, uboga, ſtara, kobieta, ; 

Frequenz, F. ludzi fiła. 

Grefearuoin, Stadt im Mayländiſchel 
Trekarnola, miaſto w Medyolan⸗ 
fkim. 

Fleßbauch, m. kałdon, brzufzysko: 

Freßbegierde, F. łaknienie, iakobys M 
wil: o tym, ktory fie nażreć ie 
może. I 

Freſſe, V Maul, 7: gęba, pafzczeka, pysk 
einem in die Freſſe, auf das Maul (OW 
gen, komu w pysk dać, kogo w PY” 
uderzyć. 5 

Freſſen, zrec, etwas, co, mit vollem Mau 
le, daß die Backen ſtrotzen, Zrei coe 
gębą, ze be aż wydmie, wytka. aies 
wie es einem vor das Maul kön 
żreć wfzyftko co przed gębę przy” 
dzie; die Stücke Brod, kawałki chle” 
ba źreć. das Wiefel hat bie Maus DÉI 
tig gefreſſen, łaska prędko myfz 297 
da. das Pferd frißt nicht gern / kor 
nie rad žre; ſreſſen und ſaufen, ZU 
y zlopag; t. i. pić. die Koſten hergeben, 
daß einer freen und ſauſen kann d 
fztu dodawać drugiemu, aby zul y 
żłopał. in ſich fiefen, poźreć w fobie 
den Verdruß, utrapienie. nicht nur del 
Haß freſſen, ſondern auch verdauen,! 
tylko poźreć w fobie nienawiść» ! 
też y ftrawić. um fich freffen W KO 
fiebie pożerać. das Feuer frißt um o e 
ogien pożera koło diebie. das 
ſchwuͤr frißt um ſich in die Tiefe n 
Breite, wrzod pożera koło fiebie 
fzerz y w głęb. $ 

Steffen, das, , żarcie; pożeranie: 

Sroter, m. żarłok. K 

Grefe” 


no” 
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Freſſerey, 4. żarłoftwo. 2) Schwelgerey, 


biefiadowanie iedząc y piiąc. 
Keſſerinn, f. żarłoczka. 
Śtefihaft, Żarłoczny, obżarty, obżartuch, 
Nienaiadek. 

StefbaftiaFeit , € Zarłoftwo, obżarftwo. 
reſſig, zarłoczny , obżarty. 
keßkrankheit, € obżarftwo, choroba ta- 

a żołądka, że człowiek na zbyt ieść 
chce. ` 3 i 

Freßmaul, n. pysk, obżarty, co żre wiele. 

Freßſchweſter, f, żarłoczka, obżarta, kto- 
ra wiele jada, albo biefiady przy ie- 
dzeniu do pomaga. j 5 
reßwanſt, m. kałdun obżarty, nie nap- 
chany, unerſaͤttlicher, niemafycony. 

Freßwinkel, m. kąt do iedzenia. 
teude, $, radość, wefele, gemeine, pow- 
fzechna, falſche, falſaywa; unerſaͤtt⸗ 
liche, nienaſycona; allzugroße, zbytnia; 
ſtete und volle, trwata y zupelna; unz 
verhoffte, nietpodziewana; jählinge, 
nagłą. Freude haben, radość mieć. ſich 
eine falſche Freude machen, czynić ſo- 
bie falfzywa radość. einem die Freude 
verdoppeln, tyle dwoie komu radości 
przyczynić. der für Freude kaum bey 
fich felber ifp ktory od radości, prawie 
od fiebie odfzedł. dem für Freude die 
Augen uͤbergehen, ktoremu łzy idą od 
radości. einem eine vergebliche Freude 
machen, daremną komu radość czynić. 
einem zur Freude ſeyn, bydź komu ra- 

ością wefelem. unmaͤßige, niezmier- 
na radość; eitele, prožna; wunderbar 
te, przedziwa; ploͤtzliche, nagła. wo⸗ 
her Freude empfinden, uczuć 2 czego 
radość, voller Freude feyn, być radości 
pełnym. feinen Feinden eine Freude 
Verurfachen, Wolm nieprzyiacielom 
radość czynić. die Freude hat nicht lan⸗ 
ge gewaͤhret, radość nie długo trwała. 
dem die Tórinen für Freuden in die 
ugen treten, ktoremu tzy od radości 
Plyna. die Freude entbehren muͤſſen, 
mufieć nie mieć radości. es haben alle 
ber deſſen Erhaltung ihre Freude em- 
Pfunden, 2 jego zachowania wfzylcy 
radose, wefele uczuli. für Freuden ſaſt 
lerſpringen, ledwie fie nie rozpęknąć 
9d radości. fich eine heimliche Freude 
machen, potaiemng radość fobie czy- 
NIĆ, cjefzyć fie potaiemnie. Freude an 
den Pferden haben, ukontentowanie 
mec w koniach; an dem Anſchauen 
eines Dinges Freude haben, mieć ukon- 
tentowanie w patrzeniu na iaką rzecz, 

Mueć radość z przypatrowania fie ia- 
IEN rzeczy, 2) Freudenfeſt, . wefo- 
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te dni; -anjiellen, weſole dni poitano- 
wić, naznaczyć. 

Śreuengefchzey, n. okrzyki radofne, we- 
ole, 


Sreudenlied, n. wefola piofnka, radofna 
piesn. 

Freudenmahl, m. wefoła zabawa, ochota, 
bankiet, 

$reudenteic, adj. wefoly, Tag, dzien. 

Freudenſpiel, ». komedya, wefolagra. 

Freudenſprung, m. fkakanie od radości, 
über etwas thun, fkakać od radości 
z czego. 

Srendenftadt / Ort im Wuͤrtembergiſchen, 
Freydenftat, miaſto w Wirtember- 
fkim. 

Freudentag, m. dzien wefoły, einem bez 
ſcheren, komu dzien wefoly uczynić. 

Freudentanz, m. taniec wefoły ; = halten, 
wefoły taniec ſprawia ce. 

Freubentrunk, m. zpełnienie kielicha, 
z radości. S d 

Freudenvoll, md; pełny radości. 

Freudenzeichen, wenn einer mit dem Mau⸗ 
le ſchmatzt, pofinuknienie, kiedy kto 
gębą pofmuknie. 

Freudig, adj. wefoły. er ſchweift freudig 

Rauf dem Markte herum, wefóły fobie 
chodzi po rynku. mit freudigem Ge⸗ 
muͤth den Krieg anfangen, wefołym 
ſercem woynę zaczynać. 

Freudig, adv. wefoło, radośnie. 

Freudigkeit, f. wefołość, radość, ochota. 
große Freudigkeit einem machen, wielką 
ochotę w tym uczynić; ſich des ge⸗ 
meinen Wefen annehmen, do bronie- 
nia albo do służenia Rzeczypofpoli- 
tey. Freudigkeit der Hunde im Jagen, 
ochota pfuw w polowaniu. man muß 
bie Freudigkeit des Gemuͤths haben, 
trzeba mieć umysłu ochotę do czego. 
was für eine Freudigkeit fand fih bey 
dem Nathe? co za radość, co za ocho- 
ta znaydowała fię w Senacie? 

Frevel, m. złość, krzywda, niesłufzność. 

Frevler, m. krzywdzący, letkomyślny, 
złośliwy. | 12 

Frevelhaft, adj. złośliwie, z krzywdą. 

Frevel, krzywdę czynić. 

Freventlich, 4% krzywdzący. einen mit 
ſreventlichen Worten angreifen, kogo 
krzywdzącemi słowami zaczepić. 


Freventlich, adv. z krzywda, niefzłufznie, 


pfocho, letkomyślnie. 
Freuen, fih, ciefzyć fie, radować fie, 
gar ſehr, ungemein, nader, niepofpo- 
icie; ſtets, unaufhörlich, ftatecznie, 
nieuftannie, ſich freuen, daß der Brief 
angenehm geweſen, ciefzyć fie, Ze lift 
* 2 kył 
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był przyiemny; über fein vortreffliches 
Gut, ciefzyć fie fwoim przed nim do- 
brem; ſehr über eines Wohlergehen, 
bardzo fie ciefzyć z cudzey pomysl- 
ności; fih ingeheim, fkrycie fie cie- 
fzyć; eines wegen in etwas, ciefzyć 
fie z czego dla kogo; über eines Ver⸗ 
druß, z cudzego żalu; bey dem Ver⸗ 
druſſe, ciefzyć De w kłopocie; offen: 
barlich, iawniez über feine fehonen 
Werke, fwoiemi pięknemi dziełami, 
albo ciefzyć fig ze twoich pięknych 
dzieł; bey allem Seufzen, ciefzyć fie 
podczas ięczenia wfzyftkich; eines 
wegen, z czego; über aller Wohlfahrt, 
z powodzenia dobrego wfzyftkim ; 
vergeblich, daremnie, prożno, fie cie- 
fzyć. fie haben ſich febr darüber gefreuet, 
oni fie bardzo 2 tego uciefzyli. 

Freund, m. przyjaciel, dem Gemiithe 
nach, fercem, w fercu. geneigter, ży- 
czliwy. beſtandiger und treuer, wier- 
ny. untreuer, niewierny. dienſtferti⸗ 
ger, do przysługi prędki. ergebeitet, 
kochający y fzanujący. aufrichtiger 
und reblicher, fzczery y rzetelny. der 
nur mit einem eſſen und trinken will, 
przyjaciel na to aby iadł y pił. o: 
genehmſter, nayprzylemnieyfzy. ver⸗ 
trauter, nayscisłey złaczony. ich hube 
einen guten Freund an ihm, 2 niego 
mam dobrego przyisciela. der Woh⸗ 
nung und Converſatlon nach, przyjaciel 
poutały co do miefzkania, tako y do 
konwerfacyi. geheimer, naytaicmniey 
fzy, der Verwandſchaſt nach, wediu: 
pokrewienſtwa, krewny. been Bez 
tragen ſich wohl ſchickt, ktorego poſtep⸗ 
ki D przyzwoite przylaźni. einem 
einen zum Freunde machen, komu kogo 
przyjacielem uczynić. einen Freund 
an einen bekommen, przy iaciela doliać 
w kim. eines ſeyn, byd czyim przy- 
iacielem. den Freund erwehlen, przy- 
jaciela wybrać. danu behalten, przyia- 
ciela ochraniać. mein febr guter Freund 
iſt er, moy bardzo dobry przylaciel 
on ieft. er halt mich für feinen guten 
Freund, on mie ma za fwoiego do- 
brego przyiaeiela. wir find alte Freun⸗ 
de mit einander, ieftesmy fobie dobrzy 
przyjaciele. mit einem wieder Freund 
werden, bydź znowu czyim przyla- 
cielem, albo za przyjaciela mieć. 

Freundgen, m. przyiaciolek, malenki 
przyiaciel, przyiacielek. 

Freundin, f. przytaciołka. 

Freundlich, ludzki. gegen alle, ku wfzyft- 
kim. fich gegen einen in allen freund: 


21 


* 
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lich erweiſen, ludzkim fie we wfżyfłe 
kim pokazać dla kogo. freundliche Lell 
te, ludzcy ludzie, freundliche Rede, 
ludzka mowa. freundlicher Wunſch/ 
ludzki człowiek, im Reden, W mo” 
wie. 2 

Freundlich, 4%. ludzko, z ludzkością: 
einen aufs freundlichſte aureden, 2001" 
więkfzą ludkością mowiéz kim. hat? 
deln, verfahren, traktować czynić. el⸗ 
nen gruͤſſen, kogo pozdrowić, komu 
klaniać. einladen, zaprafzać, "0 
weiſen, ludzko fie pokazać przeciwko 
komu. 

Freundlichkeit, 2. ludzkość. findet ſich W 
einem, znayduie fię w kim. die Leute 
durch feine Freundlichkeit gewinnen, 16 
dnać fobie, ludzi, przed fwoję ludz“ 
kość. Freundlichkeit iſt mit der CHI 
haftigkeit verkuuͤpft, ludzkość z powa” 
ga zpięta. der Worte, ludzkość słow: 
an eines jungen Menfchen Freundlichkeit 
fein Vergnuͤgen haben, mieć ukonte®” 
towanie w przylaźni iakiego młodego 
człowieka. Freundlichkeit gewinnet der 
Leute Liebe, ludzkość iedna mifos 
ludzi. 

Freundlos, der keinen Freund hat, 
przyiaciela, ten ktory żadnego przy 
iaciela nie ma: 

Freundſchaft, . przyjaźń, dem Gemüthe 
nach, co do ferca; angenehme, przy 
iemna; einfrächtige, zgodna; fell 
mocna, gute und verguuͤgliche, dott? 
yluba; beſondere, olobliwa, alte, fl 
ra, dawna, wahre, prawdziwa; grole 
wielka; beſchwerliche, przykra ; beta? 
dige, ftaceczna; dienſtfertige, prędke 
do przysługi, ſehr geringe, uprzey mej 
angenehme und liebesvolle, prayiem 
y miłości pełna; unverbruͤchliche, nie” 
złamana, mäßige, fźrźednia ; vollkom 
mene, doskonała, falſche, fatizy w” 
treue / wierna; ſehr nuͤtzliche, ma ; 
gt fetë, ewig mahrender 18 
a, wiecznie trwająca; unbeſtändige, 

nieſtateczna; berſtellte, zmyślona; 

non Jugend an fich entſponnen und H 

den Jahren zugenommen, ktora 1e 5 

młodości zaczęła z laty urosla · 

eines Freundſchaft fachen, verlange 

darnach ſtreben, ezyiey przyjaźni 775 

kać, pragnaé, zabiegać o nie; E: 

zuwege bringen, erlangen, na pa 

dobie zarobić, przyiazil ſobie S 

dnać; ſtiften, machen, przyjażń zabti” 

2 kim, zpoić, zkleić; mit einem a 

richten, przylaźnią fie z kim złącz 10 

in Freundſchaſt mit einem gem) ez 


bez 


| 


Przyjaźni fwoiey przyiąć. in Freund⸗ 
Gait mit einem verwickelt werden, 
Przyiaznig być związanym: z kim; 
Poprzyiaznic fie, mit einem ‚halten, 
Begen, trzymać z kim. przylazn, Za- 
chowywać; in Sreundichaft mit einem 
leben, w przyjaźni żyć z kim; auſan⸗ 
gen, przyiazn zacząć z kim; d beſtaͤti⸗ 
gen, befeſtigen, feſt ſetzen, utwierdzić, 
umocnić, ugruntować; unterhalten, 
Utrzymy wać; brechen, złamać przy- 
iażn ; aufheben, zerreißen, znieść, ro- 
zerwać przyjaźń. einem die Freund⸗ 
ſchaft aufſagen, aufkuͤndigen, komu 
Wypowiedzie& przy iam, podzięko- 
Wać za przyjaźń; nicht eingehen tyle 
len, niechcieć wchodzić w przylaźń; 
fich deren entziehen, unikać od przy- 
Jaznı, umykać; ⸗ fahren laffen, porzu- 
cié przylaźn, zaniechać przylaźni. 
die Freundſchaft nimmt zu, przyjaźń 
rosnie, przyjaźni przybywa; breitet 
fich aus, rozfzerza lię; beſtehet, blei- 
bet, trwa, rozfzerza fie ; vergehet, upa- 
da; entſtehet, wynika. Freundſchaft 
verurſachen, przyiaźn fprawić; darzu 
Gelegenheit geben, okazyią do niey 
dąć. mit einem in der Freundſchaft ſte⸗ 
hen, bydz w przy iatni z kim; 2 ver 
groͤßern, przyjaźń powiękfzyć; {renz 
nen, przyjazn rozerwać; nicht mehr 
hegen, więcey nie mieć z kim przy- 
iazni; eines beraubet werden, bydz 
pozbawionym przyłaźni czyiey; wie⸗ 
der mit einem erneuern, znowu 2 Kim 
odnowić; beſtaͤndig fortſetzen, ſtate⸗ 
cznie dotrzymywać. wir hegen eine 
alte Freundſchaft unter uns, mamy z 
fobą dawną iprzyiazn. einen. feiner 
Freundſchaft wuͤrdigen, uraczyć ko- 
go fwoią przyjaźnią , godnym fądzić 
Iwoiey przylazni. der Freundſchaft 
wahrnehmen, przyiazn zachowywać ; 
heybehalten, utrzymywać; verringern, 
e umnieyfzyć. f. Blutsfreundſchaft. 
keundſchaſtlich, przyiacielski. 
key, adi. wolny, Gemuͤth, umysł. frey 
von ſolcher Verſpottung, wolny od ta- 
ich zartow; von aller Gemuͤths⸗Zer⸗ 
tüttung, od wfzelkiego w umyśle po- 
mięfzania. die Pluͤnderung der Bunds- 
genoſſen hat ihm frey geſtanden, zrabo- 
wanie przy mierzonych wolne mu 
było. es hat ihm frey geſtanden, fich zn 
zeigen, wolno mu było pokazać fię. 
wer von einer freyen Mutter gebohren 
worden, ift frey, kto fie z wolney 
matki urodził, wolnym ieft. frey von 
Begierden, wolny, odżądz ; im Reden, 
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wolny w mowie. wenn mir alles fren 
ſtuͤnde, gdyby mi było wfzyftko wol- 
no; = port dem Gefeke, wolny od pra- 
wa. freyes Gemuͤths ſeyn, bydź wol- 
nego umysłu, w olnym umystem; von 
allen Unkoſten und Verrichtungen, od 
wizelkich kofztow y posług ; von Ab- 
gaben, von allen Dingen, od podatku, 
od wizech rzeczy. freyes Volk, wolny 
Lud. was man ohne Entgeld hat oder 
thut, co kto bez zapłaty darmo ma, 
albo czyni. freye Herberge, wolna go~ 
fpoda. freyer und fein eigener Herr, 
wolny y fam fobie Pan włainy. freye 
Kuͤnſte, Wolne, Swobodne fztuki. freye 
Wohnung haben, mieć wolne mielzka- 
nie, darmo. freyen Willen haben, mieć 
wolność, mieć wolną moc czynić. 
freyen Lauf laffen den Thraͤnen, dać 
wolność zom, pozwolić:łzom. das 
Lager an einem freyen Orte auffchla- 
gen, obozem ftanąć na mieyfcu otwar- 
tym. von freyen Stücken, dobrowol- 
nie, hab ichs verſprochen, to ia obieca- 
łem, auf freyen Fuß ſtellen, na wol- 
ney nodze poſtawie kogo, t. i. uwolnić 
od czego. frey von der Sorge werden, 
być wolnym ed ſtarania, od troski; 
von dem Elende, od biedy; von der 
Straßenraͤuberey, od rozboiow po 
drogach, po gościricach; von einem 
ſchaͤdlichen Frieden, od fzkodliwego 
pokoiu. freye Reichs⸗Stadt, wolne 
Cefarskie miafto. 

Frey, adv.wolno, leben, zyé. reden, mowić. 
das Maul gebrauchen, ufta trzymać, 
uft zażywać. fich mellen, pokazy- 
wać fie, bewegt werden und mit grof- 
ſem Muthe alles ſagen, wolno być po- 
rulzonym, y z wielką odwagą wfzyft- 
ko wolne mowić. frey auf einen los⸗ 
jiehen, wolno na kogo słowami w mo- 
wie wiechać, wfieść. er fagt frey, was 
er meynt, wolno mowi, co myśli. 
fe mit einander umgehen, wolno fpo- 

em żyć, przeftawać. frey ſtellen ei- 

nem die Art des Todes, wolne dać obra- 
nie komu, ſpoſobu smierci. den alles 
frey ſtehet, ktoremu wfzyftko wolno. 
frey ſagt ein jeder von einem andern, 
wolno mowi każdy o drugim. 

Freybeuter, wolny rabus, drab. 

Freyberg, Freyberga, Stadt in Meiſſen, 
miafto w Mifnii. 

Freyburg Freyburg, Stadt im Brißgau, 
miafto w Brysgawskim w Szwabii. 

Freyen, żenić die, ożenić fię. fo die Nez 
de von einer Mannsperſon 18, gdy mo- 

X 3 wia 
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wią o męfzczyznach, żonę poiąć, 
wziąć; wenn fie von einer Frauens⸗ 
perſon iſt, gdy 2as o kobietach, znaczy : 
iść za maż; gern wollen freyen, chcieć 
fig ożenić, oder, isć za mąż. keine Luft 
zu freyen Haben, nie mieć chęci do 
ożenienia lie, oder, do iścia za maż. 
um eine freyen, ftarać fie o ktorą. ` 

Freyen, das, m. ożenienie, żenienie fie, 
iście za mąż. 

Freyer, m. der um eine zur Frau anhält, 
Konkurrent, co fie o ktorą ftara. Freyers 
Gedanken haben, o ożenieniu myśleć. 

Freyersmann, m. fwat. 

Freygeben, uwolnić. f. ſreylaſſen. 2) 
wolno puścić, zoftawić. daß es neh⸗ 
men mag, wer da will, aby mogł wziąć 
każdy, komu fię podoba. 

Freygebig, choyny, fzczodrobliwy,datny. 
gegen einen, dla kogo, mit dem Gelde, 
w dawaniu pieniędzy. iſt er mit dem 
Maule, wenn es aber zur That kommt, 
ift es nichts, cheyny w uftach, w ge- 
bie, ale kiedy do uczynku przyidzie, 
to nie ma nic. er iſt allezeit febr freyge⸗ 
big geweſen, on byt zawize bardzo 
choynym. fih erweiſen, choynym, 
datnym, fzczodrobliwym fig pokazać, 

Freygebig, adv. fzczodrobliwie, choynie. 

Freygebigkeit, A fzczodrobliwość, dat- 
ość, choyność. mit größter Freyge⸗ 
bigkeit geben, z naywiękfzą fzczodro- 
bliwością dawać, beſonders große, ofo- 
bliwie wielka. merkwürdige, uważa- 
nia godna. ſtete, nie uftanna. geringe, 
skąpa. gütige, dobrotliwa. vorſichtige, 
opatrzna, mäßige, pomierna. son Naz 
tur zur Freygebigkeit geneigt Zenn, 2 
urodzenia do hoiności być skłon- 
nym. em gemeinen Volke erweiſen, 
fzczodrobliwość pofpolftwu wyświad- 
czyć. 

Freygebohren, wolno urodzony. Roͤmi⸗ 
fhe Bürger, Rzymski miefzczanin. 
ein Weibſen zu Falle bringen, wolno- 
urodzoną o upadek przyprawić Kna⸗ 
ben, wolno urodzeni młodziericy. 

Freygebohrne, f. wolno urodzona. 

Freygebohrner, m. wolno urodzony. 

Sreygehalten, cudzym kofztem trzyma- 
ny, żywiony, karmiony. 

Freygelgſſen, wolno pufzczony, wol- 
noscia darowany. 

Freygelaſſene, wolno pufzczona, wol- 
nością darowana. 

Freygelaſſener. wolno pufzczony, uwol- 

niony, wolnością datowany. 
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Freygeſprochen, wolnością darowany- 

Freyhalten, na fwoim kofzcie, kogo trzy: 
mać, fwoim kofztem, kogo wir 
karmić. F 

Freyhaus, v. wolny dom, das keine D 
ben geben darf, ktory nie powiniem 
żadnego podatku płacić, żadney da- 
niny dawać; dom bezpieczenitw& 
darinne einer feine Sicherheit findet, 
w ktorym kto fwoię bezpiecznose 
znayduie. 

Freyheit, /, wolność, fwoboda, alte, da- 
wna. ſichere, pewna; gemeine, poſpo⸗ 
lita, fife, angenehme, słodka, przy” 
jemna; unmäßige, nic pomiarkowana” 
allzugroße, zbytnią, ruhige, dere 
befondete, herrliche, olobliwa, przednie 
einige, iedyna; von den Vorfahren er 
erbte, od przodkow dziedziczone 
vorige. przefzła, öffentliche, publicz» 
gefährliche, niebezpieczna; einem eile 
großere geben, zugeſtehen, dawać Ko“ 
mu więkizą wolność przyznawać; ŚĆ 
kommen, nabyć wolnosci; wieder ek⸗ 
halten, odzyskać wolność; healtelh 
trzymać De przy wolność; benehmelr 
wolność komu odebrać; fahren M 
fen, wolności odftąpić; verlierel 
utracić; wieder erlangen, znowu 00 
zyskać; darein fesen, wolność das 
erhalten, utrzymywać. Beſchüͤtzer, NA 
cher der Freyheit, obronca, zaſtepes 
wolności. Freyheit, wolność życi 
von Verrichtungen, od interefow; © 
zatrudnienia; bon Kriegsdienſten, © 
woienney służby ; = von der Arbeit zu 
ſtehen, wolność od pracy przyznawe” 
komu; von offentlichen Amksverrich 
tungen haben, od publicznych urzę” 
dow wolność mieć; von Abgabell, 
wolność od podatków; einem zuge E 
hen, komu przyznać, nadać; gon de 
Strafe, od kary; durch feine orbicie 
erlangen, wolność od kary fwoieM 
zasługami otrzymać; angebohrnle 
wrodzona wolność, angemafte P" 
zmierna; unberſchaͤmte, niewftydi”* 
bezwftydna, unerträgliche, nie zno on 
z junger Leute, młodych ludzi, VW 
liche, fwywolna , unmdfiqe, wie, 
rzona; den Knaben zu ſpielen rt 
ten, dzieciom wolńość dać do SC 
von einem Freyheit haben zu dichten 
mieć od kogo wolność zmyslami? 
er mißbraucht feine, źle zażywa Wag 

ności ; wolne mieyfce, Dit, wo 

man fren if, mieyfce, w ktorym NY 
ieſt wolnym y bezpiecznym; ſich he, 


hin retiriren, pflüchten, to tego mie) g 
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De udać, uciec; anordnen, ſtiften, 
Mieyice wolne, naznaczyć, poltano- 
wić; dahin feine Zuflucht nehmen, 
a ucieczkę mieć do tego mieyſca. 
Frepheitsbrief, m. przywiley, ſwoboda, 
wolność, 
reyheitsort, m. mieyfce bezpieczeń- 
wa. 
Freyherr, m. Baron. f 
rey heraus, otwarcie, rzetelnie, wynu- 
fzonym fercem; etwas geſtehen, co 
wyznawać; etwas ſagen, co mowić, 
vor Gerichte, przed ſadem. 7 
Freyherrſchaft, f. Baronat, Barónftwo. 
teplaffen , wolne puścić, na wolność 
puścić, uwolnić, feine Knechte, fwoich 
niewolnikow. warum hat er fie aber 
x frey gelaffen® na co ią uwolnił. 
Freylaſſer, m. uwalniacz, ten co uwalnia, 
co na wolność pufzcza, wolnosc 
daruie. 


Freylaſſung „A uwolnienie, na wolność 
puizczenie. 

Freylich, zapewne, prawda. 

Freymachen, wolnym uczynić, einen wo⸗ 
von, kogo od czego. 

Freymuͤthig, ady. rzerelny, przy wrodzo- 
ney wolności. 

Freymüͤthig, adv. z wrodzoną wolno- 
ścią, befennen, uznać; reden, mowić; 
von etwas, o czym. 

Freymuͤthigkeit, f. wrodzona wolność, 
poufałość, fehet, mit was får Freymuͤ⸗ 
thigkeit fie reden, patrzay z iaką po- 
utaloscig, z jak wolnym wynurze- 
niem mysli oni mowią. 

Freyſingen, Stadt in Bayern, Freyzyn- 
ga, w Bawaryi. 

Brenfprechen, rozgrzefzyć, wolnym od 
grzechu oznaymić; einen vor dem Gee 
richte, u fądu niewinnym kogo ufą- 

zić, uznać. 

Freyſtadt, freye Stadt, Wolne Miafto 
des Heiligen Roͤmiſchen Reichs, SWięte- 
go Pariftwa Rzymskiego, Name eini⸗ 
ger Oerter, imie niektorych mieyfc, 
miaft. 

Śteyftatt, f. ucieczki mieyfce, wolności 
micyfce. 

Stepfiehen , wolno być, co komu, etwas 
einen. 

Freyſtellen, wolno puścić, zoftawić, daß 
es nehme, wer da will, aby to wziął 

to chce. 

Freyſtunden , plur. wolne godziny od 
czego, dopadkowe, w ktore dopad- 
kiem można co robić. 


Freytag, m. piątek. 
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Freyung, € ftaranie fie o Pannę w Mał- 
zenſtwo, koncurencya. 

Freywerber, m. fwat, ktory fwata kawa- 
lera z Panną, 2 Panią. f. Freyers⸗ 
Mann, 

Freywillig, adj. dobrowolny. Unſinnig⸗ 
feit, € dobrowolne fzalenftwo ; Tod, 
dobrowolna śmierć; That, dobrowol- 
ny uczynek ; Soldat, Zolnierz, W olon- 
ter, ochotnik, 

Freywillig, adu. dobrowolnie, z dobrey 
woli, nie z tozkazu, nie z mufu; ei- 
nem folgen, isé za kim; etwas thun, 
co czynić; thue ich es, z dobrey woli 
to ja czynię; zu einem kommen, do 
kogo przyiść; einem etwas verſpre⸗ 
chen, komu co obiecać; ſich eine 
Krankheit zuziehen, choroby fie iakiey 
nabawić; = fiù der Kinder berauben, 
dobrowolnie fie dzieci pozbawić. 

Grepsettel, r. lift fwobodny , wolności, 
od czego. y 

Friaul, Landſchaft in Italien, Fryol, krai- 
na we Woſzech. połac. Forum Tuhi. 

$rieonte, Stadt im Negpolitaniſchen, Fry- 
cento, miaſto w Neapolitanskim. 

Friedbruͤchig, pokoyłomca, przymierzo- 
tomca. 

Friede, m. pokoy, gewiſſer, ſicherer, pe- 
wny, bezpieczny; langwieriger, dłu- 
gotrwaiący; bruͤderlicher, braterski; 
noch nicht genugfam feſter, nie dofyć 
iefzcze mocny; anftandiger, Uczści- 
wy, przyftoyny; unbilliger, unge⸗ 
rechter, niesłufzny , niefprawiedliwy. 
Friede zur See, pokoy na morzu, ey 
wuͤnſchter, pożądany ; gefährlicher, nie- 
bezpieczny ; fteter, nieprzerwany, ewi⸗ 
ger, wieczny, ſtiller, cichy, beftändiz 
ger, Dale ; ſchaͤdlicher, bezeczny, fzpe- 
tny, nuͤtzlicher, pożyteczny; wieder 
erlangter, odzyskany ; abftätigter, po- 
twierdzony; verſtellter, zmyślony ; 
einmuͤthig geſchloſſener, jednomyślnie 
zawarty, uczyniony; mit einem maz 
chen, z kim uczynić; mit einem ba- 
ben, z kim mieć; einem verſchaffen, 
pokoy komu przynieść, dać. einenFrie⸗ 
den ficher und file genieſſen, pokoy 
pewnego y bezpiecznego używać; 
durch einen mit einem beftätigen, feſt 
ſchließen, „utwierdzie „ umocnić przez 
kogo z kim; unter einigen ſtiften, po- 
koy. zrobić, ufłanowić między nie- 
ktoremi; zur See zuwege bringen, po- 
koy na morzu uczynić. einen mit Frie⸗ 
den gehen laffen, 2 pokojem, w po- 
koiu kogo odprawić, pożegnać, pu- 
ścić; mit einem halten, pokoy z kim 

* A shować. 
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chować. des Friedens genießen, po⸗ 
koiu używać, ciefzyć fie pokoim. 
wieder Hoffnung zum Frieden bekom⸗ 
men, znowu mieć nadzieję pokoju. 
etwas bey Friedenszeit und Ruhe erlan⸗ 
gen, nabywać czego w pokoiu y fpo= 
czynku. Friede dem Gemuͤthe geben, 
die Gemuͤther zufrieden ſtellen, umysły 
ufpokoić, do po told umysły przypro- 
wadzić. um Friede bitten, o pokoy 
profić. feinen Sinn auf den Frieden 
richten, myśl, umysł do pokoiu obra- 
cać, obrocić; fließen, pokoy za- 
wrzeć; auf einen gewiſſen Fuß, pokoy 
zrobić w pewne kondycye. itt Frie⸗ 
den leben, w pokoiu żyć. den Frieden 
ſtoͤen, pokoy mięfzać;  umfoffen, 
pokoy zerwać; zu Lande und Waſſer 
herſtellen, na ziemi y na wodzie po- 
koy zrobić; Vorſchlaͤge darzu thun, 
kondycye do pokoiu podać; auf Feiz 
ne Art eingehen wollen, żadną miarą 
niechcięć kondycyi do pokoiu przyjąć, 
laß mich mit Frieden, day mi pokoy, 
zoftaw mie w pokoiu. zufrieden Inn, 
być kontent z czego, przefłać na 
czym. 

Friedberg, Name unterſchiedener Dexter, 
Fridberga , imie rożnych mieyfe. 

Friedebringend, pokoy niolacy. 

Friedenmacher, m. pokoiuczynca, pos- 
rzednik. f. Friedensſtifter. 

Friedensbote, m. posłaniec o pokoy. 

Friedenshandlung f. traktowanie o po- 

oy, ufpakaianie, pofzrzodkowanie, 
medyacya ; fich mit darein mengen, mie- 
Tzać lie do pofzrzodkowania, do ufpa- 
kaiania. 

Friedensrock, m. fzata, ktorey pod czas 
pokoiu zażywaią. 

Friedensſchluß, m. zawarcie pokoiu. 2) 
nupany pokoy, na pifmie zawarty, 
traktat, wie er zu Papier gebracht worden, 
iak jeſt na papierze napiſany. 

Sriedensftab , m. laska, ktorą pokoynio- 
fący trzyma. 

Friedensſtiſter, m. pofźrzednik, iednacz 
pokoiu. 

Friedensſtiftung, J. pokoiu iednanie. 

Friedensſtörer , m. kłutnik, pokoiu roz- 
rywca, niefpokoyny. 

Śriedenśftórerin, f. kłutniczka, nieſpo- 
toy ra, 

Śriedensftórng, f. pokoiu zamięfzanie, 
zkłucenie. i 
Friedeustraetaten, plur. traktaty pokoiu. 

ſich darauf einlaſſen, traktować o po- 
toy. 


Friedens rorſchlage, Pur. kondycye do 
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pokoiu. thun, podawać; annehmen, 
eingehen, przyiąć, przyftać na mie 
verwerfen, odrzucać, nie przyjmować 

Friedenszeit, f- czas pokoju, kiedy woy” 
ny nie ma. 

Friedenwalde, Fridenwalda, Stadt in 
efen, miafto w Haskim Landhrab= 
ftwie. 

Friedeſchild, m. obrona pokoiu. iſt er zwi⸗ 
ſchen ſolchen Leuten, węzłem on iel 
pokoiu e takowemi ludźmi. 

Friedfertig, prędki, skłonny do pokolth 
ipokoynie. 

Friedfertigkeit, F. prędkość, chęć do po- 
koiu, prędkość do dania fie prze” 
profić. 

Friedland, Nahme unterſchiedner Herter, 
Fridland, imie roznych mieyfc. j 

Friedlich, ruhig, fpokoyny, cichy. fried- 
dójeś Volk, fpokoyny lud. friedlich 
Rede, fpokoyna mowa. 

Friedlich, adv. Ipokoynie- durch ein raf 
reifen, przez iaki kray jechać. friedli 
und vertraglich mit den Seinigen leben 
ſpokoynie y zgodnie ze fwoiemi żyć 

Friedliebend, pokoy kochający. ; 

Srieblingen, Ort im Badenſchen, Fridlin⸗ 
ga, miaſto w Badenskim., 3 

Friedrichsburg, Ort in Daͤnnemark, mialt® 
w Danii. 

Friedrichsode, Ort in Juͤtland, Fridchfedar 
miafto w Juliandyı. 

Friedrichsſtadt, € Frydensftad,miaftoFrye 
dryfztada, Stadt in Schleßwig, miafto 
w Szlefzwickim. 

Frieren, ziębnąć. heftig in den Winte 
guartiren, mocno na zimowych Ra 
Zach. zuſehen, daß das Geſinde nicht 
friere, doźrzeć, aby czeladź nie ziebl® 

Frieslaͤnder, piur. Fryzyiczyk, 2 Prät! 
rodem. 

Frieslaͤndiſch, Fryzyiski. Sg 

Friesland, Fryzya, Oft Friesland, Fo. 
Wichodnia. Weft- Friesland, Fry7) 
Zachodnia. Ka 

Friſch, chłodny. etwas Falt, trochę zimny 
friſche Luft ſchöͤpfen, chłodzić fie D 
dworze, chłodnego powietrza zay 
wać. Trunk, chłodny trunek. nei 
jung, nowy, świeży. Alldenken, ŚWI 
pamięć. Obſt, fwieży owoc. Ghmew 
nowy bol, nowa choroba, friſches pfe 
świeże konie. Butter, świeże mas i 
Waſſer, świeża woda. auf Ge 
That, na świeżym uczynku. A e 
Armee, swieże woysko. es ëch jue 
ſche die abgematteten ab, e 


deich, 
1 iſchen / 
zuia zlatygowanych. von WE on 


von forn an, za”świeża, z razu. friſch 
und gefund, czerftwy y zdrowy. if er 
wieder gekommen, zdrowy, czerfiwy 
powrocił. einen friſchen erhalten, ko- 
go zdrowo zachować. wuͤnſchen, 
daß einer frifch ſey, życzyć, aby kto 
yl zdrow. znaczy tež buttigy munter, 
2 o, żartko. frifcher Muth, äyzwy 
umys. Pferd, Zezwy kon. und munz 
ter traben die Beſtien reicher Leute, 
Zeiwo, y zadarto idą beftye. deſto 
friſcher iſt er geworden, tym żyźwiey- 
fzym fie fat. friſch und munter ſich zu 
etwas finden laſſen, seżwym y sko- 
rym znaleść De do czego. < und gez 
funden Leib haben, mieć Zezwe y 
zdrowe ciało. friſche Kraͤuter vom 
Thaue, zezwe ziela, trawy od rofy. 
friſches Alter, świeża ftarość. mit eiz 
nem deſto friſcherm Volke fechten, po- 
tykać fie z woyskiem tym żyźwiey- 
fzym. Rinde, Wunde, zielona fkora, 
fwieża rana. friſch ſind die Wurzeln, 
korzenie fą żywe. 

Friſch, żywo, żyźwo. einen anreden, 
do kogo mowić. den Streit wieder anz 
fangen, bitwe znowu zacząć. verthei⸗ 
digen, obronić. anſehen, przypatrywać 
fie. gewagt ift halb gewonnen, zyzwo 
fmiało odważona, w połowę wygra- 
na. friſch auf! daley co żywo! 

Friſchhaf, Meerbuſen in der Oſt⸗See, 
Gopło Morskie. 

Friſt, gf. czas, fryſat, czafu przeciąg, 
nach einer langen Friſt if alles geaͤn⸗ 
dert worden, długim przeciabiem 
czafur wfzyftko be odmieniło; = ift 
die Freundſchaft aufgehoben worden, 
Przyjaźń zniefiona ieft; = von 30 Taz 
gen fich zu bedenken haben, trzydzieści 
dni mieć fryfztu, do namyślenia fie ; 
= wird nicht zugeftanden, nie będą po- 
zwolone. 2) in Gerichtdingen, w ipra- 
wach fądowych, przedłużenie, odło- 
Żenie do jakiego czafu; Feine geben, 
Żadnego nie pozwolić. ein Tag date 
iwifchew , als einige Friſt, dzien ieden 
W tym, iedyny iryizt; einem zugeſta⸗ 
hen, komu pozwolić; einem Berlage 
teu, obwinionemu, pozwanemu. 

Friſten, przedłużyć czas, einem das fe: 
ben, komu życie. 

Hung, f. przedłużenie, przeciągnie- 
Die czafu. 

DR, ein Mannd- Name, Fridrik, imie 
męskie. 

Frislar, Stadt in Heffen, Frizlara, mia- 

o w Haskim Landhrabſtwie. 

Mohlich, agi, wefoły, Leben, życie. mit 


fröhlichen Augen anſehen, patrzyć we- 

folym okiem; z Gaſtgebot, wefoła 

ochota, kompania, zaprofzenie , za- 
ba, gości; = froͤhlicher Tag, wefoły 
dzień; „ Gemuͤth, wefoly umysf; 

„Brief, lit. mit fröhlichem Geficht eiz 
nem gratuliren, w stota twarzą komu 
winizować. fröhlich und mit Courage 
herumſchwaͤrmen, wWeſolym y oche- 

„ [oyim biegać Wizedzie , obiegać. 

Fröhlich, daw. loto, leben, żyć; eſſen 
und trinken, ieść y pić, 

Fröhlichkeit, J. wefołość, große, wielka. 
wunderbare, dziwna. voller Frohlich⸗ 
keit, pelny wetołości. fahren laffen, 
verlieren, opuscić wetolosé, utracić. 
die betruͤbten Zeiten damit Aeren, 
ſmutne czaty wefołościąosłodzić. et 
uen derſelben berauben, kogo poz 
bawić welołości. erwecken, do wefoa 
losci pobudzić. ſich der Fröhlichkeit er⸗ 
geben, rozwefelić fie, igé fie wefo- 
Tosci. verurſachen, fprawić wefołość. 
etwas darzuthun, do wefołości, dopo- 
moc. woher empfinden, wefołości do- 
znaćzkąd. der Augen, oczow. ein Hert 
voller Fröhlichkeit haben, mieć ferce 
pelne wetołości. 

Froͤhnen, robić na kogo, dla.kogo. 

$tóbnet, m, robotnik, naiemnik. 

Froͤhnung, V. robota, robienie, dla kogo, 
na kogo. 

Frömmigkeit, F. pobożność , angenehme, 
przyiemna, merkwuͤrdige, uwagi godna, 
beſondere, ofobliwa; unuͤberwindliche, 
nie przezwyciężona; gegen Gott, ku 
Bogu; vollkommene, zupelna. 2) Ent⸗ 
haltung vom Zorne, łagodność utrzy- 
manie fie od gniewu. 

$tofhlelt, m. żabką, 

Froͤſtlein, „. ziemneczko. 

Froh, wefoły, Angeſicht, wefoła twarz; 
ſeyn, być weiolym; über etwas, z 
takiey rzeczy; werden, wefołym ftać 
fie; machen, welołym uczynić. 

Frohlocken, ciefzyć fie, radować fie, tyg: 
gen des Siegs, ze zwycięftwa, 

Frohlocken, das, . ciefzenie De, 

Frohlocker, m. cięfzący fie, wefelnik, 
radosnik. - 

Frohlockerin f. wefelniczka, radośniczka. 

Frohlockung, f radowanie fig, ciefzenie, 
ię. 

Fromm, adi. pobożny, gegen Gott, ku 
Bogu; tugendhaft, enocliwy ; ⸗Knecht, 
sługa; fromm feyn, bye; werden, faé 
fig pobożnym. wieder fromm werden, 
znowu fir Ita pobożnym. 2) ohne 
Zorn, bez gniewu, człowiek łagodny, 

K 5 Jaskan 
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łaskawy , gegen einen, na kogo; ſehr 
frommer, nader łaskawy, dobry, po- 
wolny. 

Fromm, adv. pobożnie, handeln, czynić; 
ſich anführen, fprawować De, 

Frommen, das, u. wygoda, ſchaffen, wy- 
godę czynić. 

Fron, m. Bittel, sługa mieyski, ceklarz. 

Fron, Frone, f. Frondienſt, m. robocizna, 
panfzczyzna, robota na pańskim, in 
etwas zu tragen, robociznę odrabiać 
w czym; fo ein Lehnherr von einem 
Haufe bekommt, ktora Pan od pufzcze- 
nia domu, nabywa; mit Pferden und 
Wagen, fury, podwody, za powin- 
nosé, 

Fronbar, zu Frondienſten verbunden, co 
pan zczy zug, robociznę, posługę, z 
powinnosci zdrabia. 

Frb en, pańfzczyzne, robocizne robić, 
posługi powinne z gruntu, z domu 
odbywać, 

Fronleichnam, Boże Ciało. 

Fronleichnams⸗Feſt, „. Swięto Bożego 
Ciała. 

Fronſae, Stadt in Frankreich, Fronfaka, 
miaflo w Francyi. 7 

Fronte, F. Czoło, pierwfzy ogień, de 
erſte Theil einer Schlachtordunung, nay- 
pierwiza część, fzyku, Boiu. acht Ba⸗ 
tailiena auf die Fronte ſtellen, osm Ba- 
taliorow na czole, na pierwfzy ogien 
nofiawić, die Cuͤraſſiers auf die Fronte 
fellen, Kiryfiierow, Huſſarzow na cze- 
le na pierwfzym ogniu poftawić. die 
Truppen auf der Fronte weiter aus ein⸗ 
ander ſtellen, woysko na czole, na 
pierwfzym ogniu, fzerzey poftawić, 
den Feind auf der Fronte angreifen, na 
czołe naypierwey zpotkać fie z nie- 
przyiacielem, na czoło nieprzyjaciela 
uderzyć. 

Frontier, Grëng, granice, die Legion auf 
die Trieriſchen Frontieren in die Win⸗ 
terqua tiere gehen laſſen, Polki na zi- 
inowe leże wysłać na granice Trewir- 
fkie; = wohl verwahren, ftrzec granic. 

Frontignan, (Frontingnang) Stadt in 
Frankreich, Frontygnana, miaſto we 
Fraucyi. 

Frontiniae, ein Wein von Frontignan aus 
Frankreich, Frontyniak, wino z Fron- 

> tynianu z Francyi. ` 

Frontir⸗ , przygraniczne mialto 

5 RE i EA przygraniczne mia 

Fronten, (Frontong)- Giebel, wierzch 
domu. g 

Froſch, m. gad, żaba, qugcket, fkrzeczy 
kruczy , in Teichen, w aach? gri 


, 
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ner, zielona; koͤthlicher oder brauner, 
czerwonawa albo brunatna; wie ſie 
fih in den Gaͤrten befinden, iak fie W 
ogrodach znayduig. 

Froſchlaich, 1. mlecz zabi. 

Froſchmaͤusler, m. ein Gedicht von dem 
Kriege der Fröſche mit den Maͤuſen, 
bayka o woynie żab z myfzami. 

Froſchpfeffer, niby, zabi pieprz, ein Kraut 
ziele. 

Froſt, m. marżnienie, ſtarker if darauf 
gekommen, mocne za tym naſtapi LA 
Schaden vom Froſte leiden, fzkodę po” 
nieść od zmarznienia. vom Froſte ſtar⸗ 
ren, zdrętwieć. Körper, der Froſt un 
Hunger ertragen kann, ciało, ktore 
może nieść zimno y głod, wytrzy” 
małe na zimno y na głod. 3 

Froſtig, adj. zimny, zziębły, niecier 
pliwy na zimno. 

Frucht, f. owoc, ſehr reichliche, obfity? 
gewiſſe, pewny, langwierige, trwały: 
geringe, drobny , heurige, tegoroczni” 
angenehme, miły, mürbe, łagodny? 
jährliche, roczny ; neue, zeitige, now 
wczesny; auserleſene, ungewiſſe, WY” 
borny , brakowany, niepewny sathe 
ordentliche, nadz wyczayny, nicht dÉ 
ringe, nieniepoſzrzedni; reife, doftaly» 
dozrzaly, fpäte, poźny, nierychłyś 
frübßzeitige, bardzo prędki, niewcze” 
śny; wilde, dziki, grüne, zielony” 
wohlſchmechende, fmaczny; buͤrre, 117 
chy, füße, słodki; der die Voͤgel nad 
gehen, ktory ptaki rady iedną; 24 
ktorym ptaki lataią ; inländifche, fwoy” 
fki; von den neuen einem etwas WIE 
der erſtatten, z nowego, z nowy? 
owoców, urodzaiow oddać co komu3 
> erndten, żąć urodzaie, zu rechter el 
erndten und einbringen, na fwoy C2° 
pożąć y zebrać; reiche von einer W 
beit haben; mieć ofity owoc ze {wort 
pracy; die Einſammlung und Werna?” 
rung derſelben, zebranie, zgarnieni® 
zgromadzenie y fchowanie owocoW’ 
ein Jahr ums andere bringen, co S 
gi rok rodzić, owoc przynofić. 2) der 

Thiere, plod zwierząt, auch andere 

Dinge, także y innyck rzeczy; mow 

‚fe; die Thiere bringen allerley, soit" 

płody zwierzęta rodzą; < giebt del 

Acker, das Feld, daie rola, pole; Wt 

Welt bringen, owoc, płod na świ 

przynieść; im Mutterleibe, Glod, oe 

w żywocie matki; uneitige gebaͤhrel, 

niewcześny porodzić, poronić; La 

rzucić; + abgutteiben ſuchen, Lars 

aby porzucić, zpedzid; d 
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Erſtlinge derſelben, pierworodny owoc 
pierwiaftwi; des Weinſtocks, winnicy. 
ruchtbar, adj. płodny, urodzayny , Zy- 
Zny-buyny, Acker, rola, Baum,drzewo; 
Feld, pole, Ort, mieyſce. fruchtbar 
machen, urodzaynym, zyznyın uczy- 
nić, 

Fruchtbar, adv. urodzaynie, zyzno. f. 
Fruchtbarlich. 3 E 

Fruchtbarkeit, V. urodzayność, płodność, 
żyzność, heurige, przednia, pańska; 
fiete , nieuftanna; der Erde durch Cin- 
leitung des Waſſers geben, urodzay- 
ność, żyzność ſpraw ie w ziemi przez 
2prowadzenie wod. o elende Frucht: 
barkeit der Frau! o mizerno, o biedna 
plodnośćtey Pani! eingepflanzte, wro- 
dzona; der Felder, des Landes, des 
Erdbodens, pol, ziemi, gruntu. 

Fruchtbarlich, adv. plodno, żyzno, uro- 
dzaynie. 

Fruchtbringend, 44. urodzayny, yzny; 
co — 7 dobrze y wiele; co obradza 
bardzo. 


Fruchtlos, zdj. plonny, nieurodzayny. 
f- Unfruchtbar. 2) vergebens ſeyn, da- 
remnym być, znaczyr > machen, da- 
remnym, nieurodzaynym uczynić. 
fruchtlos ablaufen, w niwecz fie obro- 
cić, wygnać; nie urodzić fię. 

Sruchtimangel, m. niedoftatek zboża. 

Früh, rano. heute frib, dzifiay rano. 
Morgen fruͤh, iurro rano. ſehr fruͤh hab 
ich dieß geſchrieben, bardzo rano ia to 
napifałem ; > felbigen Tages, rano te- 
goz famego dnia. früh, da es noch 
dunkel war, rano, gdy iefzcze ciemno 
było. fruͤh Morgens das Werk angrei⸗ 
en, bardzo rano, zaraz z rana wziąć lie 
do roboty. von Früh an bis auf den 
Abend, od rana aż do wieczora Där 
bald es nur Tag wird, iak'tylko dnieie; 
vor Tage, przede dniem, nade dniem; 
przed świtaniem. : 
tufjabr, z. wiofna. im Frühjahr, na wio- 
fnę pod czas wiofny. 

Frühling, m. angehender, wiofna, zaczy- 
naiąca fie; mittler, Srzod wiofny ; 
kończąca fie; zu Ende laufender, 

u korku Ae maigca; regnichter, 
mokra, defzczyfta; yerfirichener, prze- 
(ta, bey angehendem Fruͤhlinge, na 
Wiofnę, 2 początku wiofny. Fruͤh⸗ 
lings Anfang, początek wiolny; -ift 
bald da, wiofna fie zbliża: iſt an⸗ 
gegangen, wiofna fie zaczęła, nadefzła. 
die Annehmlichkeit deſſelben it vorbey, 
Przyiemnosd wioſny przefzła. 

Frühlingszeit, /. wiolienny . czas, 
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Früh morgens, rano. 

Früͤhpredigt, J. rano! kazanie. 

Frühſtück, m. Morgenbrodt, sniadanie; 
halten, śniadanie ieść. 

Frühſtuͤcken, śniadać, ieść , śniadanie. 

Frühſtäcken, das, sniadanie. 

Fruͤhſtunde, F. ranna godzina, poranek, 
rano, 

Srühjeitig), niewcześny, das if, nazbyt 
wczesny ; Frucht, owoc. Weintraube, 
winna lagoda; Verſtand/ rozum ; Todt, 
Smierz; Untergang, zeyście, z tego 

Swiata. 

Fruͤhzeitig, niewczesnie, nazbyt wezas; 
ſterben, umrzeć; zu früßgeitig, predko 
nazbyt przed czafem; Buͤrgermeiſter 
werden, Burmiſtrzem zodłać. 

Fuchs, m. ein Thier, lis, lifzka, zwierz} 
ſchlauer, liſtiger, chytra, franc; kleiner 
oder junger, młoda. von einem Fuchſe, 
lifi; dergleichen Leber, watropa Jil 
2 lifa; = Zunge, liſi ozor; liſtig, wie 
ein Fuchs, frant jak lis. Fuchs⸗Liebha⸗ 
ber, w lifach fie kochatäc, es wohl 
leiden konnen, wenn ihm der Fuchs geſtri⸗ 
chen wird, lubieć, kiedy fie lis fafi koto 
niego, das if, lubieć podchlebftwo. 

Fuchsbalg, m. Dia fkora, 

Fuchsbelz, . futro life, lis, lify, ein 
Kleid mit Fuchsbelze gefüttert, fuknia 
lifami podfzyta, podbita. 

Fuchsgrube, F. iama liſia. ; ; 

Fuchsroth, lifawy, czerwonawy iak lis. 

Fuchsſchwanz, m. lifi ogon; den Fuchs⸗ 
ſchwanz ſtreichen, łafić fie, lifim ogonem 
potrącać; oder den Fuchsſchwanz vers 
kaufen, lifi ogon przedawać, das iſt, 
podchlebiae. damit darüber hinfahren, 
głaskać, potrącać ogonem lifim, łafząc 


ię. 

Fuchsſchwaͤnzen, podchlebiać, łafić fię. 
einem, komu, f. Schmeicheln. 

Fuchsſchwaͤnzer, m. podchlebca; gerne 
hoͤren, podchlebcow lubieć słuchać. 

Fuchsſchwaͤnzerin V podchlebca, kobieta. 

Fuchsſchwaͤnzerey, I [podchlebftwo. ſich 
damit bey einem beliebt machen, Uczy- 
nić fię miłym komu przez pod- 
chlebſtwo. 

Fader, u. fura; Heu, fiana; Mif, anoiu, 

Fuentarabig, Fuenrarabia, Stadt in Spa⸗ 
nien miafto w Hiizpanii, poł. Fons 
rapidus. 

Fug und Recht, prawo, if es, ieft to. mit 
Fug und Recht nicht langer wo ſeyn 
koͤnnen, według prawa fwoiego nie móc 
gdzie dłużey miefzkać. hab ich, mam 
prawo, mam fprawiedliwą przyczynę, 

Fuge, F. zpoienie, fuga, do zpoienia 


3 Fu Fil 
des Bakken, belek; der Steine, ka- 

mieni; wunderbare haben, zpoienie 
mieć dziwnie delikatne. 

Fuhre, Z fura, podwoda, wożenie. die 
Fuhren des Korns den Städten anbe⸗ 
fehlen, zwożenie zboża nakazać mia- 
ftom; Henes, fiana. 

Fuhrlohn, u. zapłata za fury. 

Fuhrmann, m. furman, wożnica, wozi: 
ciel, powoziciel, poganiacz; am Him⸗ 
mel, na niebie, gwiazd grono, wozni- 
ca, woz niebieski. 

Fuhrmauns⸗Stern, m. gwiazdą na wo- 
zie niebieskim. 

Fuhrt, brod na wodzie, na rzece. 

Fuhrwagen, m. woz, powoz, podwoda. 

Fuhrweg, m. powoz. 

Fuhrwerk, u. wozek. 

Fuͤchſe, plur. liiy. von Fuͤchſen, 2 lifa, z 
Iudzkı. 

Fuͤchslein, m. lifek, lileczka, 

Fügen, zpaiać, poić, złączać, etwas an 
etwas, co z czym, ſich fügen, fich ſchi⸗ 
dent, zrofować lię, przyftać, przyftawać 
do czego, defzczka do deſzeaki nie 
przyftaie. ſich begeben, trafiać De, 
nachdem es ſich ſuͤget, iak fie rzecz 
daie, podaie iak trafi. 

Fügen, das, v. zpoienie, złączenie. 

Fuͤglich, alli. zdatny, Gelegenheit, zdatna 
okazya, ipofobność; Wetter zu etwas, 
czas do czego; Erklarung, zdatny 
wykład; Urſache, zdacna przyczyna. 

Fuͤglich, adv. zdatnie, wygodnie, ſpo- 
fobnie, reden, mowić: fich etwas ſchi⸗ 

e den, do czego fie ftofować. fuͤglich 
nach der Zeit reden, zdacnie do cza- 
fu mowić, 

Fuͤglichkeit, J. zdatność; przydanie fie 
do czego, der Theile, przydanie die 
części, icdney do drugiey, 

Fuͤgung, F. zpoienie, zpaianie, złożenie. 

Fuͤhlbar, adi, dotkliwy, t. i. co dotknąć 
można, mit der Hand, ręką. 

Fühlen, empfinden, czuć, macąć, etwas, 
co; den Schmerz, boleść. 2) greiz 
fen, dotchnąć, an etwas, czego; einem 
an den Puls, pulla macać, jak biie; 
einem auf den Zorn, Wort für Wort, 
zębow komu macać, das iſt, ihn aus⸗ 

ſorſchen, pociekać go, myśli iego. 

Führen, wieść, wozić, prowadzić, einen 
auf dem Wagen, kogo na wozie, einen 
auf etwas uͤber das Wafer; wieść ko- 
go na czym po wodzie; einen in die 
entlegenſten Länder, zawieść kogo w 
naydalfze kraie. 2) Krieg führen, woy- 
nę prowadzić, wider einem, przeciwko 
kimu; = einen Pesceß, prawować be, 
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mieć fprawę, prawo; das Regiment 
Rząd, in einem Lande, w kraiu jakim 
prowadzić. einen zum Tode fuͤhren, 
wyprowadzić 'kogo na śmierćż einen 
zum Tanzen ⸗ wyprowadzić:ktorą W 
taniec; fich felber zu Gemuͤthe, mysleć 
w fobie ſamym; einem andern, PrZY” 
wiesé co na mysl drugiemu; -den 
Namen, mieć imie; von etwas, Od 
czego. ein Leben führen, życie prowa” 
dzić, elendes, nędzne, glückjeligedr 
ſeczesliwe, uͤppiges, lubiezne. einen 
in die Schule führen, kogo do fzkoły 
poprowadzić; eine Armee, woysko 
prowadzić; einen Haufen, hufce pro- 
wadzić; den Krieg febr langweilig, 
woyne bardzo długo prowadzić. den 
litjprung woher führen, prowadzić po” 
czątek, rod, zkad; einen Graben, tol- 
fę prowadzić eine Mauer, mur prof 
wadzić, einen Graben queer davor, fof 
fe przy kopę sluzem poprowadzić: 
Wall um eine Stadt, wał w koło 
miaſta. Graben und andere Feſtungs⸗ 
werke um einen Huͤgel fuͤhren, przeko” 
pay „innemi obronnemi robotam! 
obwieść wierzch góry; einen Graben 
und Leimen⸗Wand ſechs Fuß hoch, 
przekopę y ziemną Ścianę wyprowa-⸗ 
dzić wyſokg na fześć ftop. 

Führer, m. auf einem Wagen, Schiffe 
u. d. g. wozieiel na wozie, na ſtatku 
wodnym. a) Vorgaͤnger, przewodnik» 
prowadca. ſich zum Führer brauchen 
laffen, dać fie zażyć za przewodnika: 
einen zum Fúbrer haben, mieć kogo 2 
prowadcę ; za wodcę. keinen Fuͤhrer 
haben, nikogo nie mieć za przewodni” 
ka, za prowadcę. 

Fuͤhrerin, F. przewodniczka, prowad- 
czyna. 

Führung, F. prowadzenie, des Waſſers, 
wody, ſich unter eines Fuͤhrung begue⸗ 
men, ftolować Ge do prowadzenie 
cudzego; auf einem Wege oder Schiffer 
prowadzenie na wozie albo na ftatku 
iakim wodnym. 

Gülle, Y pełność, etwas die Fuͤlle haben 
mieć pełność czego, ; 

Fuͤllen, ein junges Pferd, źrobek, źrek” 
czyk. 

Fuͤlen, napełnić. einen Graben, przeko” 
pe foſſę. eine Lucke, doł iaki. ben Mg⸗ 
gen mit einer Abendmahlzeit, brzuc” 
wieczerza, bis oben an, aż do Wie 
chu. ein Küͤſſen mit Nofen, podulate 
rożą napełnić. den Zwiſchenkaum mk 
großen Steinen, mieyfca między che 
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Füllen, das, u. napełnienie. 

Fuͤlleren, F. Schwelgerey, zbytek, zbyt- 
köwanie. in aller leben / w całym 
życiu. 

Füllung, J. napełnienie. 

Fuͤnkgen, ».iskierka; der Tugend in einem 
Knaben ſehen, iskierkę enoty widzieć 
w iakim młodym chłopczyku; in wel⸗ 
chem fich noch ein Fuͤnkgen der Ehrbar⸗ 
keit ſpuͤren laßt, w ktorym Je iefzcze 
iskierka uczściwości pokazuie. 

Fuͤnklein, a. iskiereczka. 

Fuͤndling, m. podrzucone, znalezione 

„gdzie dziecie. S 

Guten, Daͤniſche Inſel, Finna, Duńska 
wyipa. 

Fuͤnf, pięć, Geftalten, form; fuͤnftauſend 
Mann zu Fuß, pięć tyfięcy piechoty. 
je fünf und fünf, po pięciu; in einem 

eden Bette, na jednym lozku. 

Fünf Alteſten, pięciu Nayftarfzych. 

Sünfblättericht, o pięciu liftkach. 

Fuͤnf Bücher Moſts, pięć kliag Moyżefza. 

Fuͤnfeck, pięciokat, pięciorog, o pięciu 
kątach , lub regach. 

Fuͤnfeckigt, pięciokątny, pięciorożny. 

Fuͤnffach, pięcioraki, machen, pięciora- 

(o co uczyhić. 

Sünfältiges, piecioraki. 

Sünfüfig Maaß, pięć ftop miara. 

Fuͤnfherr, m. ieden 2 pięciu przedniey- 
‚(zych, z pięciu urzednikow. 

Fuͤnfherren⸗Amt, urząd pięciu prze- 
„dmieyfzych, 

Fünfhundert, pięćfec. je fünf hundert, 
Po pięć fet. aus fünf hundert beſtehen, 
2 pięciu fet, być złożonym. 

Mufhundert mal, Pięć ter razy. 

Jünfhunderſte, pięćfetny. 

unfjährig, pięcioletni. fünfjährige Toch⸗ 
ter, pigciolernia corka. także, co pięć 
lac przypadaiący. das alle fünf Jahre 
wieder fëmmt, co fig wraca y przypada 
co pięć Jar. fuͤufſaͤhrige Zeit, pięcio- 
letni czas, 


Fuͤnſmal, pięć razy, „pięć kroć , iſt er 
frey gefprochen worden, pięćkroć był 
Wolnym y niewinnym olądzony. 

Fuͤnſmaͤnner⸗Amt, . urząd pięciu me- 
owe, pięciu panow. 

Giufmam, piaty mąż, piaty pan, ieden 
„7 pięciu mężow, panow. 

Füͤnſmonathlich, pięciomiefieczny. fuͤnf⸗ 
monathliche Junge, pięciomiefięczne 
(urczęta, 

Fuͤnſpfündia pięciofuntowy , pięć fun- 
tów ważący, maiącyw fobie. fünſpfuͤn⸗ 
dige Gewichte, bigctofuntowa waga, 


Fuͤnfrudericht, pięciowiosłowy. fuͤnfru⸗ 
derichtes Schiff, pięciowiosłowy flatek. 

Fuͤnſſchichtig, taachou any, w koftkę fa- 
dzony, w fzachownicę robiony. 

Fuͤnftaͤgig, pięciodniowy , ktoremu pięć 
„dni ieft. 

$iiuftaufend, pięć tyfięcy. je fünftaufend, 
PO Dier tylięcy. der fünftaufender pięć 
tyliączny. fünftauſend mal, pięć tylie- 
cy kroć, pięć tylięcy razy. a co infze= 
go df: pięć ktoć tyfięcy, bo so zue. 
2 pięćrazy tyfiąc, albo pięćtyfięcy, 

Fünfte, piąty, piąta, piąte, Gefen, piata 
uftawa. zum fuͤnftenmal, po piąty raz, 
Buͤrgermeiſter werden, Burmiftrzem 
być. fünfte Zahl, piąca liczba, 

Fuͤnftens, po piąte. 

Fuͤnftheil, pigra część. einer, der fo viel 
von einer Erbſchaft bekommt, piąty 
części dziedzic. 

Fuͤnftheilig, pięcioczęfny, pięciocześcio- 
wy. d. i. in filnf,Tbeile getheilet, to 
teft; na pięć części podzielony. 

Fuͤnftheilig, dv. po pięc części, ,w pięć 
części, na pięć części. 

Fünf und adgig, ośmdziefiąt pięć: je 
fünf und achtzig, po ośmdziefiąt pięć. 
der fünf und adhgigfie,  ośmdziefiąry 
piat. fünf und achtzig mal, osmdzie- 
ſiat y pięć razy. 

Teng Set "GI ge s 

giinf und dreyßig, trzydzieści pięć. je 
fünf und dreyßig, po trzydzieści pięć. 
der fünf und dreußigſte, trzydziefty 
piąty. fünf und dreyßig mal, trzydzie- 
Sei pięć razy. 

Fuͤnffoͤllig, fzachowany, koftkowany, w 
koftkę, w fzachownicę ftawiany. 

Gür praep. prze, nad, za, z, fúr Weinen 
das uͤbrige nicht ſchreiben Finnen, dla 
płaczu nie moc oſtatka dopifać. für 
Betruͤbniß kein Wort fagen koͤnne, prze 
żal, z żalu nie moc sfowa przemowić. 
für Begierde, prze pragnienie, z pia 
gnienia, für andern berühmt geweſen, 
nad infzych być sławnieytzym. keinen 
fiw fich für voll anſehen, nikogo prze 
fiebie za człowieka nie mieć. für 
nichts achten, za nic mieć, für ſich 
brachte ein jeder, za fiebie przyniosi 
każdy. etwas geſchehenes für etwas 
ungeſchehenes halten, co uczynione 
nie mieć za uczynione. etwas für ge 
wiß an einen ſchreiben, pifać za rzecz, 
pewną o czym do kogo. ſich fuͤr ei 
nen Bürger auffuͤhren, udawać fieza 
obywatela, fich für feine bofe Thaten 
der Strafe hefuͤrchten „ bac kou za 
fwoie złe uczynki. einen für die Wohl⸗ 
thaten danken, komu zę dobrodzięy- 

itwa 
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ftwa dziękować. für alleni, -przed 
wizyitkim; nu de wfzyftko. für und 
für, wciąż nie uftannie, fuͤr fich nicht 
ſchuldig fet, za fiebie nic nie być 
winnym. fúr ſich ſelbſt, fam z fiebie. 
zo co. freywillig, dobrowolnie. fuͤr ſich 
ſeyn, dla fiebie tylko być, żyć, o hi- 
'kogo więcey nie dbać. 

Fuͤrbaß, daley, potym, zo co hinfuͤhro, 
to co weiter. 

Fuͤrbeten fürfagen, wie einer beten foly 
mowić z kim pacierz, wprzod słowa 
wymawialgc, aby drugi potym wy- 

© mawiał, y wiedział iak fie ma mod- 
lie; wprzod mowić, wprzod fie 
modlić. 

Fuͤrbey, mimo, prze; obacz na ſwoim 
mieyjcu vorbey , y 2 niego złożone 
Slowa. 

Fuͤrbild, . wzor, naypierwfze wyobra- 
żenie; in Thon druͤcken, w glinie wy- 
cifiąć, einem ein Fuͤrbild zur Nachah⸗ 
mung vorſtellen, przed kim waor do 
nasladowania go poftawić komu nay- 
pierwfae wyobrażenie przełożyć, do 
potrafienia go. Fuͤrbild eines Dinges 
ſeyn / wzorem być iakiey rzeczy; im 
Sinne, wzor w myśli, wzo myslny 
rzeczy . pol. idea. 

giwbildch, wydawać , udawać, pokazy- 
wać , wyrażać ; etwas, co, poftać, lub 
po iakiey rzeczy, odkryślić, ia- 
coby: cierniem iakim wyrozić; od- 
cen. d 

Fuͤrbilden, das, 7. wydanie; odkryślenie, 
wyraz , Odcienienie, rzeczy. 

Fuͤrbildung, J. wydanie, odkryslenie, 
wyobrażenie; wie man fie fih im Kopfe 
macht, iakie fobie ludzie w głowach 
wyobrażenia czynią. 

Fuͤrbinden , ożacz na fwoim miey/cu yor- 
binden. 

Fürbitte I. przeprafzanie, prozba, wenn 
einer etwas Boͤſes gethan hat, kiedy 
kto co złego uczynił. auf eines Fuͤr⸗ 
bitte etwas erlangen, na proźbę czyią 
co otrzymać, für einen eine Fürbitte 
einlegen / proźbę za kim wnofić, pro- 
fićza kim. auf eines Fuͤrbitte einem 
den Fehler vergeben, na czyią proźbę 
darować komu winę. 

Fürbitten, przaprafzać, profić, für einen, 
za kim; fúr. eines Leben bey einem, 
profić kogo za czyim życiem; przy- 
czyniać be za kim. 

Fuͤrbitter, m. przyczyńca , ! orędownik. 
feinen Sohn als Fuͤrbitter für ſich zu 
einem ſchicken, iwoiego fyna, 1ako 
przyczyńcę. za fobą w iego nie- 
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bezpieczenftwie być przyczynicą. ſich 
für einen, Fuͤrbitter angeben, ftać be 
przyczyncą. ſich einen Fuͤrbitter ver? 
ſchaffen, przyczyncy za fobą dolta£. 

Fuͤrbitterinn, d Przyczyncielka, org- 
downiezka: 

Fürbringen, wynieść przed, na, ohac nó 
fwoim mieyfcu vorbringen, > 

Fuͤrchten, bać he; offenbarlich, oczywi” 
ście; hefftig / mocno; ſich für einem, 
bać fie czego od kogo; wegen pg 
bać fie o co; feiner Ehre wegen, © 
fwoy honor; alles von einem, wizyt 
kiego od kogo. fih fúr eines Nach? 
fiellung fürchten , bać be przed ca 
załadzką, właściwą zaś Polfzezyznt 
bać fie czyiey zafadzki; feines Lebens⸗ 
halber, o fwoie życie! ſich ſeinetwe⸗ 
gen, bać fie o fiebie; für eines An? 
kunft, bać fie przybycia czyiego. füt 
dem Tode, Śmierci. der fih für einem 
rauſchenden Blatte fuͤrchtet, ktory lie 
fzemrzącego liſtka boi. 

Fuͤrchten, das, ». banie fię, obawianie fię 
lękanie fię, 

Fuͤrchterlich, adj. ftrafzliwy, ftrafzny* 
fürchterlicher Krieg, ftrąfzliwa woyna 
fuͤrchterliche Zeiten, ftrafzliwe, ftrafzne» 
czaly. 

Fürchrellich, adv. ſtraſzliwie, ftrafzniey 
z ſtrachem, 2 poftrachem. 

Fuͤrdecken, zasłaniać, zaftępować kogos 
zaftawiać, obraniać, bronić kogo. 


Fürdecken, das, n. zasłanianie , zasłonie” 
nie, zaftępowanie, zaftawienie, bio- 
nianie, obranianie kogo, protekcylżr 
obacz nizej vordecken. 


Fuͤrdern, pofuwać, pofunąć , wynieść? 
wynoſié kogo, do urzędu, f. Foͤr⸗ 
dern. ES 

Fuͤrdern, das, u. pofuwanie, pofunienie 
poſunigcie, wyniefienie, wynofzenie 
na godność, na urząd. 

Fuͤrfallen, przypadać, przypaść, obacz u 
(weim mieyfca vorfallen. 

Fuͤrfalen, das, „. przypadanie, przy” 
padnienie. 

Fuͤrgaͤnger / m. na przod idący, przewo” 
dnik, wodz, f. Vorgaͤnger. s 

Fuͤrgeben, oder Botgeben, powiądać, Po” 
tradere; baß einer ein gelehrter Manit 
geweſen, że kto był uczonym c e 
wiekim. zum Schein fürgeben, 7 
pozor udawać; als ob man wd 
iako gdy by kto precz ode" 
mit allem Ernſte fürgeben, das er etwa. 
Weg? wolle, do prawdy udawać, 26 © 

to e » 

o chce uczynić äng 
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Fuͤrgeben, das, m. powiadanie, mowienie, 
„Wawanie na pozor, do drawdy. 
uͤrgebildet, przed wy obrażony, przed 
„dciniorty, 

Fuͤrgebracht, przed wyniefiony , na oczy 
przed kogo, przed co wyniefiony, |. 
vorgebracht. 

Fuͤrgegeben, powiadany, mowiony, uda- 
wany, udany; famym powiadaniem 
do wiadomosci podany. 

Fuͤrgehalten, 24. przed trzymany, ſ. vor⸗ 
gehalten. eg J 
Fuͤrgehen, iść wprzod, iść pierwey, isé, 

chodzić przodkiem, f. vorgehen. 

Fuͤrgenommen , adj. przediięwzięty, 
przedtięwzięta, przedlięwzięte. 

Fuͤrgeſagt, wprzod powiadany, powie- 

ziany, mowiony, dyktowany: prze- 
powiedziany. 

Fuͤrgeſchrieben, 

„eſchrieben. 

Fuͤrgeſetzt, przełożony, na przodku, na 
przod polożony. 

Fuͤrgeſtellt, przed ftawiony, przed poło- 
żony, na przykład przed oczami. 
Fuͤrgeſtreckt, pożyczony, na pożyczki, 
pożyczaniem, dany, f. geliehen, y pu- 

tym vorgeſtreckt. , 

Fuͤrgewandt, na pozor dany, przed iaką 
rzeczą zaciągniony, na pretext, przy- 

„Prowadzony, f. Vorwenden. 
uͤrgezogen, przeniejiony, przełożony, 
na przod przećiągniony, ſ. Borge 
sogen, x 

Fuͤrgreifen, wprzod wziąć, wprzod zach- 

„Wycić, załapić, uprzedzie. 
uͤrgreifen, das, m. wprzod wzięcie, 
wprzod zabranie, wprzod 'zachwy= 
cenie, 

Fͤͤrhaben, przed ſobg mieć, przed fię 
rać, przed De wziąć, zamyslac, zbie- 
rać be: thun oder machen wollen, ro- 
ie, albo czynić chcieć co; etwas Bor 
fes, co złego; etwas groͤßers, co więk= 
fzego. eine Klage wider einen fuͤrha⸗ 
ben, mieć skargę na kogo. einen Krieg, 
eine Reife fuͤrhaben, mieć woynę, dro- 

‚SE przed ſobg. | 

Fuͤrhaben, das, m. przedfięwzięcie, po- 
anowienie, zamyslanie, zcieranie 

Dez einen Wall zu führen, zbieranie 
lẹ na prowadzenie wału. von feinem 

Fuͤrhaben abgehen, odeyść, odchodzić 
odftępować od fwoiego przędłięwzię- 
<a, zamyslania; ſich wieder zu ſelbi⸗ 
gem wenden, znowu De do regoz fame- 
80 polkinowienia powrocié. durch 
nichts von ſeinem Fuͤrhaben abgeſchreckt 


przepifany, ſ. vorge⸗ 
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werden, nie być odftrafzonym niczym 
„od przedfięwzięcia. 

Fuͤrhalten, przed trzymać, udawać. 

Fuͤrhang, m. zasłona, firanka, opona; do 
„zasłaniani okien, drwi, etc. 

Fuͤrheften, przybić przed czym, na przod- 

cu, czego, co. 

Fürhängen, zawiefzać, zawiefić, co przed 
czym, na przodku czego; rozciągnąć 
co przed czym, ad 

Sürhinfiegen, wprzod lecieć, latać, na 
przod lecieć, przodkiem, pierwey le- 
ciec, 

giirfedrenuprzedzać uprzedzić, ubiegać, 
ubieć, ſ. vorkehren. 

Fuͤrkehren, das, ». uprzedzanie, uprzc- 
dzenie, ubieganie, ubieżenie. 

Fuͤrkommen, zdawać De, widzieć fie; es 
kommt fit, zdaie fie, widzi fie; ro fam 
mo, co, vorkommen. 

Fuͤrlegen, przekładać, przełożyć, wprzod 
kłuść, pierwey kłaść, zakładać za- 
łożyć. 

Fuͤrlegen, das, ». przekładanie, przelo- 
żenie, wprzod kladzenie, nakładanie, 
założenie. 

Fuͤrleſen, wprzod czytać, pierwey czy- 
tac, czytywać; przeczytać, komu. 
Fuͤrleſen, das, o. wprzod czytanie, 
pierwey Czytanie; czytywanie ; prze- 

czytanie. 

Fuͤrleuchten, świecić przed kim, świecić 
komu, albo na przodku iego. 

Fuͤrleuchten, das, m. świecenie przed 
kim, świecenie komu. 

Fuͤrmachen, budować przed, wprzod, 
naprzod; co wprzod udziałać, uczy- 
nić. 

Fuͤrmahlen, przed oczy przełożyć, ſta- 
wić, przed oczami poftawić, poło- 
żyć, 

Fuͤrmahlen, das, n. przed oczy przefoż 
żenie, ftawienie , przed oczami pofta- 
wić, położenie, f, vormahlen. 

Fuͤrnehm oder Vornehm, przedni, pierwź 
fzy, fuͤrnehmer Mann, przedni mąż. 
fuͤrnehmer Mann, przedni, pierwfzy 
młodzienieć, 2 . zacnieyfzy , god- 
niayfzy. fuͤrnehme Frau, Stadt, za- 
enieyiza, przednieytza pani, zacniey» 
fze, przednieyize, pierwize miafto. 4 

Fuͤrnehmen oder vornehmen, przed fie 
brać, pocżynać , etwas, co; Muſte⸗ 
rung zu halten, zaciąg Żołnierzy, 
fich fuͤrnehmen, "zakładać fobie za- 
myslać. 

Fuͤrnehmen, das, o. przedfiębranie, za- 
myslanie, zakladanie, fobie. bon ſei⸗ 
nem Fuͤrnehmen abſtehen, odltąpić od 

zamy= 
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zamyslania, od przedfiębrania, od za- 
kładania. ; 

Fuͤrnehmlich / adv.zwłafzcza, naypierwey, 
ofobliwie, naybardziey; worinnen ges 
tadelt werden, byćw czym ganionym. 
und das zwogr fuͤrnehmlich im Winter, 
a to W prawdzie naybardziey w zimie. 
worunter ich dich fuͤrnehmlich um das 
bitte, gdzie, ofobliwie cię o to pro- 
fzę. fuͤrnehmlich if die Sache von Gott 
anzufangen, naypierwey trzeba rzecz 
od Boga zaczynać. melden wit fuͤr⸗ 
nehmlich lieben und werth halten, kto- 
rego my ofobliwie kochamy, y za 
godnego mamy. fuͤrnehmlich, da ich 
die Sache unberuͤhrt gelaſſen, zwłafz- 
cza, gdy id rzecz nie tknioną zo- 
ftawitem. du thuſt unrecht, fuͤrnehm⸗ 
lich da es durch deine Nachlaͤßigkeit ge- 
ſchehen / czynifz nie fprawiedliwie, 
zwłaizcza że De to przez twoie nied- 
balitwo ſtalo: 5 

Fuͤrnehmſter, przedni, nayprzednieyfzy, 
naypierwfzy. fuͤrnehmſte Stelle, nay- 
przednicyfze, naypierwfze mieyfce. 
fuͤrnehmſte unter den Helden, naya 
przednieyfzy z Bohatyrow. er iſt der 
Fuͤrnehmſte bey den oͤffentlichen Rath⸗ 
ſchlaͤgen geweſen, on bal naypierwfzym 
przy tych publicznych obradach. die 
drey Fuͤrnehmſten dreyer Wiſſenſchaf⸗ 
ten, trzy nayprzednieyfze ze trzech 
umieietnoser. die Fürnehmſten des 
Volks, przednieyfi z ludu. meine fürs 
nehmſte Sorge iſt dieſe, nayprzedniey- 
fze moie ftaranie ieft ta. dieſes ger 
ſchieht von den Fuͤrnehmſten, Mittlern, 
und Geringſten, to die dzieie, od 
nayprzednieyfzych,fżrżednich, y nay- 
niżfzych. 

Fuͤrnes, eine Stadt in Flandern, Firne- 
fa, miafto we Flandryi; potacinie: 
Tarnas. 

Fuͤrreiſſen, odkryślić, prążkami famemi, 
odcienić , poł, adumbrare. 

Fuͤrreiſſen, das, „. odkryslanie, odkry- 
dente, odprążkowanie, odclenienie; 
odryfowanie z proſta, po proftemu, 
kryskami. 

Fuͤrrſicken, zarzucać, zarzucić, f. vor⸗ 
tücen, 

Fuͤrruͤcken, das, u. zarzucanie, zarzu= 
cenie. 

Fuͤrſagen, mowić wprzod ; przepowia- 
dać; pierwey mowić. 

Fuͤrſagen, dat, m. mowienie wprzod, prze- 
powiadanie, pierwey mowienie. 

Fuͤrſutz, m. przedfięwzięcie, poftano- 

wienie, zakładanie, ułożenie u fiebie. 
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Fuͤrſchieben, założyć, naprzykład, za 
porą. 

Fuͤrſchießen, poddawać, dodawać, podty* 
kać, podlycać, f, vorſchieſen. 

Fuͤrſchlag, m. zamysł, projekt, przeżih 
pierwfze rzucenie: A 

Fuͤrſchreiben, przepifować, przepifywad 
przepifać, żo Zell, ftanowić prawa, alt 
bo uchwały, według, ktorych co trze” 
ba czynić. 

Fuͤrſchub, m. pomoc, ratunek, ſ. Vor⸗ 
ſchub. o 

Fuͤrſehen, widzieć przed fobą, przewi® 
dzieć, co na przodzie ieft, 

Fuͤrſehen, das, n. widzenie przed {ob 
przewidzenie tego co przed nami i(t- 

Fuͤrſetzen, przekładać, przełożyć, kłaść 
przed, na przodku. A 

Fuͤrſichtig, widzący, opatrzny, przewi* 
dzący, iakoby przed fobą widzący: 

Fuͤrſichtigkeit, F. widzenie przed, opat% 
ność, ſ. Vorſichtigkeit. 3 

Fuͤrſorge, J. opatrzność, opatrzenió 
ftaranie o rzeczach, ktore przed na- 
mi fą. 

Fuͤrſprechen, profić, uprafzać, przyczy? 
niać fie; mowić; für einen, za kim. 
Fuͤrſprecher, m. profzący , uprafzalący? 
mowiący, przy czyfca za kim; org 

downik. 


u pó” 

Volke 
gegeben wird, ktory ludowi bywa Ke 
wany. 


Fuͤrſtenhaus, u. Kſigtecy dom, pałac , 
Fürſtenhof, n. Kfiążęcy dwor, 
$iirftenfehule , F. Kligzeca fzkoła. 
Sürfienfiant, m. Kfiążęca godność, KÉ 
żęce doſtoienſtwo. 
Fuͤrſtenſtand, m. Kliazeca godność, Kitz 
żęca doftoyność. s 
Giirftentbum, . Kfięfttwo, kray iaki t 
tytułem ozdobiony. fige 
Füͤrſtenzünmer, ». Kligägey pokoy KI 


zęcia pokoy. sinn 
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Firinn, f. Kfiężna, kiedy zamężna, 
lub wdowa, Kliężniczka, kiedy nieza- 
Meina, 

Bette, Kfiążęcy. firftiche Bibliothek, 
Kfiążęca Biblioteka. 
eſtrecken, poddawać, dodawać, podfy- 
GAĆ, podtykać, nig etc. 

Fuͤrtragen, wynofić, przed, wynieść, 
Przed, na przodek. 3 y 

Fͤͤrtrefflich, przedni, wysmienity, prze- 
„Wyśmienity; arcy dobry. | 

Fuͤrtuch, m. fartuch, ktorym be przed 
„łobą zasłaniaią. 

Utiiber, oprocz, krom, f. vorüber, und 
alſo auch die daher kommenden Com- 
„Pofica, 

uͤrwahr, adv. zapewne, es wird geſche⸗ 
hen, ftanie fie, będzie. fürmahr, ein 
ſcharfſinniger Menſch, zapewne, byftro 
myślny, płytko myślący człowiek. 
fuͤrwahr ich bin beſtuͤrzt, zapewne za- 
frafowany jeſtem. fuͤrwahr ich bin unz 
vorſichtig, zapewne nie baczny, nie 
oftrożny ieftem. 

Fuͤrwenden, przeciągnąć przed czym co, 
przeplesć; pozor czynić. 

Fuͤrwerfen, zarzucać, zarzucić, co ko- 
mu, przeciwko czemu, przeciwko, 
komu. 

Furwitz, m. lubieżność. ? 
uͤrwurf, n. wymawianie, wymowienie, 
wyrzucanie , wyrzucenie na oczy. 

Fuͤrziehen, nieść przed, ciągnąć przed, 
przenofić, przekładać nad co rzecz 
‚aka. 

Fuͤrzug, m. przedniość, zacność nad inne, 
„guUTowanie, celowanie. 

Uhen, Fuͤßlein, „. noga malerika, 
„Możka, nożeczka. x 
fern, karmić, zu freffen geben, ieść 
awać; etwas mit feiner Hand, kar- 
mić co fwoią ręką. die Schwalbe fút- 
tert die Jungen, iaskołka, karmi mło- 
de. das Nindvieh füttern, woły kar- 
mic. ein Kleid füttern, fuknią podfzyć, 
Podbić; mit etwas, czym, iako to 
„Płotnem , kuczbaią, etc. te, 

Futtern, das, m. karmienie, pafzenie, ieść 

j dawanie; podfzycie. 

Butter, w, karmia, pafza, 

utterung, f. karmienie, wenn matt eis 
niem Thiere das Futter fürgiebt, kiedy 
takiemu zwierzęciu karmię daig; pa- 
za w polu. wenn man es auf bie Weiz 
$ de treibt, kiedy ie na łąkę pędzą. 
Wife, m. iskra, skra, nicht einen Fun⸗ 
fen von etwas übrig laffen, ani iedney 
iskierki z czego nie zoftawić; ale po 
Polsku właściwie, ani edrobiny, ani 
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fzczęru nie zofławić, 2 czego. es iſt 

keine Funke mehr von dem Feuer zu ſe⸗ 

en, Zadney iskierki ognia więcey nie 
widać aus einem kleinen Gunfen if oft 

C Broges Feuer entſtanden, z maley 

Rał 1 częfto wielki ogień pow- 

Funkeln, fkrzy ć, iskrzyć, iskry dawać, 
iypać. die Augen funkeln ihm im Ko⸗ 
DO iskrzą fię mu oczy w głowie. 

Funkeln, das, m. fkrzenie, iskrzenie, der 
Augen, oczow. 

Funkelung, € fkrzenie , iskrzenie. 

Funetion, f. funkcya, urząd, powinność, 
f. Amt, Verrichtung. 

Fund, m. wmyślona rzecz, wmyslenie; 
wynalazek, wynalezienie. den Fund 
habe ich zuerſt erdacht, ten wynalazek 
ia pierwfzy wymyśliłem, f, Erfin⸗ 
dung. 

Fundament, m. fundament, grunt, zafo- 
żenie, na ktorym co potym ftawiaią, 
buduią. 

Fundgrube, f. kopanina. 

$uufzehen, piętnaście. einen mit funfzez 
hen Spiesen durchſtoßen, piętraftuipi- 
fami przebić kogo. ein jeber hat funf⸗ 
sehen Morgen Landes bekommen, po pięt- 
naście ftay pola każdy doftał. ie funf⸗ 
zehen und funfzehen, po piętnaftu. der 
funfzehende, piętnafty. funfzehen mal, 
piętnaście razy. 

Funfzehener, ieden z piętnaftu mężow, 
radcow , etc. 

Funfzehen hundert, piętnaście fet, od te- 
go: fto, zakoby piętnaście fto. der funfz 
jehenhunderte, piętnaście fetny, albo 
piętnaftofetny. funfzehen hundert tau⸗ 
fend, cztery kroć ſto tyfięcy. der funf⸗ 
sehen hundert tauſende, cztero kroć fto 
tylıaczny, 

Funfzehen taufend, piętnaście tyliecy. 
der funfzehen taufende, piernaſto ty- 
ſigczny. p 

gunfzig, pięć dziefiąc. funfzig Bingen 
fielen, ftawić pięć dzieliąt rekoy- 
miow. ie funfsig, po pięć dziefiąt, 
der ſunfzigſte, pięć dziefiący. im funf⸗ 
zigſten Jahre iſt er geſtorben, w piec- 
dzieliątym roku umarł. der funſtigſte 
Theil von etwas, pięćdziefiąta część z 
czego. funfzig mal, pięcnaście razy, 
piętnaście kroć. aus fünfzig beſtehend, 
z pięćdzieliąt złożony. eine Heerde 
aus funftig Stüden beſtehend, rrzoda 
z pięćdziefiąt, fztuk złożona. fuufzig 
tauſend, pięćdziefiąc tyfięcy. funfzig 
tauſend mal tauſend, pięćdziefiąt tylic- 
ey razy tyliecy. 

D Furche, 
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Furche, Z. bruzda; tiefe, głęboka; drey 
Fuß fiefe, na trzy ftopy głęboka; zu 
Ableitung des Waſſers, do odprowa- 
dzenia wody, dicht gezogene, gefta, 
częfta bruzda. in bie quer gezogene, 
quer uber gehende, ler pocią- 
gniona, na poprzec idąca; einen Fuß 
weit von einander gehende, na iednę 
ftopę fzeroko iedna od drugiey idą- 
ca; tiefe ziehen, bruzdy głęboko brać. 
kleine Furche, mała bruzda, brudzka, 
Furche ziehen durch ein Feld, bruzdę 
prowadzić przez iakie pole. Furchen⸗ 
weife, bruzdami. 

Furcht, J boiaźn, fúr dem Tode, przed 
śmiercią, ale po polsku lepiey fie dru- 
gi fpadek daie, śmierci; plößliche, na- 
gły ; fir dem Feinde, boia zu nieprzyia- 
ciela. einem Furcht machen, verurſa⸗ 
chen, einjagen, komu boiazni narobić, 
komu bosazn fprawić, kogo boiaźni 
nabawić. in Furcht ftehen, (enn, w 
bojażni, ftać, być. in fehr großer Furcht 
ſeyn, w bardzo wielkiey być bolaźni. 
fih davon wieder erholen, zchłonąć 2 
boiazni, wyisć z boiaźni. einem die 
Furcht benehmen, odiąć boiaźni kogo, 
to ieft, wybawić kogo z boiazni. ei⸗ 
nen von der Furcht befreyen, uwolnić 
kogo od boiażni. ohne Furcht, bez 
boiasni. der Furcht unterworfen feyt 
być podległym boiaźni. voller Furcht 
fenn, być pełnym boiaźni. der für 
Furcht ganz blaß wird, ktory wcale 
blady od boiazni. ohne Furcht und 
Sorgen leben, bez boiazni y troski 
żyć. dieſe Furcht quaͤlt mich, ta boiaźn 
dręczy mie. ſie thun es aus Furcht, 
oni to czynią z boiazni. ich bin für 
Furcht kaum bey mir ſelbſt, z bolaźni 
ledwie przy fobie ieftem, ſich von keiner 
Furcht einnehmen laſſen, nie dać fię 
wziąć botazni. aus Furcht geſchehen, 
z bolaźni ftać fie, eitele, falſche, tåg- 
liche, nichtige, nächtliche, wahre, natuͤr⸗ 
liche, ungewoͤhnliche Furcht, prozna, 
fallzywa, dzienna, daremna, nocna, 
prawdziwa, naturalna, niezwyczayna 
boiaźń. das Gemuͤth in eine deſto groͤſ⸗ 
ſere Furcht feren, ferce w iakąś tym 
więktzą boiaźri wprawić. einen Muth 
faſſen und die Furcht fahren laffen, 
ośmielić fię, nabrać ſerca, y otrzątnąć 
ię z bojaźni. für Furcht zittern und 
beben, z boiaźni drżeć y dygotać. er 
weiß für Furcht nicht waż er thut, nie 
wie z boiazui co robi. man iſt in großer 
Furcht für den künftigen Sommer, w 
wielkiey boiaźni zoftaią, o przylzłe la- 
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to. ich ſtehe in großer Furcht, zoftaie 
w wielkiey boiaźni. hierzu kommt die 
große Furcht, do tego przyftępuie wiel- 
ka bosaznı. für Furcht eines Dinges 
ganz außer fich ſeyn, z boiaźni jakiey 
rzeczy wcale odeyść od ficbie. in 
Furcht gerathen, wpaść w bolaźńi: 
dem etwas für Furcht einfället, komu 
z boiazni co z pamięci wypada. 
voller Furcht fecht, ktory pełny z0- 
ftaie boiaźni. die Furcht entſtehet aut 
etwas, boiain bywa z czego. 

Fuͤrchterlich, adj. ftrafzny, ftrafzliwys 
boiaźń czyniący, fprawuiący. 

Furchtſam, boiazliwy, lękliwy , niesmia- 
ły; von Natur, z urodzenia; im Krie⸗ 
ge, na woynie. das aus furchtſamen 
Gemuͤthe sefhiehet, co fie 2 bosazli- 
wego umysłu, {erca dzieie, furdhtfan 
machen, boiaźliwym kogo uczynić. 

Furchtſam, adv. boiaźliwie z boiaźniś: 
furhtfam und ſachte an etwas gebet 
boiaźliwie y powoli przyftępować do 
czynienia czego. furchtſam verlaſſell 
bosazliwie co porzucić, to żefł, 3 
boiazni. 

Furchtſamkeit, € boiazliwose; anſtändi⸗ 
ge, przyftoyna. fir Furchtſamkeit nicht 
mit in den Krieg gehen, z boiaźliwo” 
ści, na woynę z drugiemi nie isé. be- 
fondere Furchtſamkeit, ofobliwa bois 
2liwosc. 

Furchtſamlich, adv. boiazliwie, z boisz 
zliwoscia. 

Furie, z. ein Plageteufel, iedza, złośnice 
von den Furien geplagt, getrieben werden, 
od jędz być miotanym, rzucanym, 
die Furien peinigen und verfolgen di 
Gottloſen mit ihren brennenden SM 
ckeln, iedze chłofzczą nie zbobnych, 
y gonią za niemi, 2 pochodniami 89° 
ralgcem!. 

Furios, złośliwy, gniewliwy, zapalczy” 
wy. ſurioͤſe Anfälle, zapalczywe na⸗ 
pałci. 5 

$uridd, adv. zapalczywie , gniewliwier 
złośliwie, w gniewie, w zapalczyW?” 
ści, handelt, co czynić, 

Furth, V. bród, wo man durch einen SWÉ 
kommen kann, gdzie przez jaką 12 
kę przyiść można. Furth im Sit 
finden, broͤd na rzece znaleść; de H 
fich erkundigen, fie probiren, zpatr 
rödu, zwiedzieć bród. 

Furz, m. piernienie, pierdżenie / laſſell 
ierhąć, F + 
Ve Gujilier 
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Sufifier, m. żołnierz 2 fiintą, Soldat der 
eine Flinte führt, żolnierz ktory fin- 
tę nofi. ` 
uf, m. noga, eines Menſchen oder hie 
łoś, człowieka, albo zwierzęcia; 
bloßer, goła, boſa; woran einer das 
Podagra hat, wsktorey kto podagrę 
ma; fahmer, chroma, kulawa ; vorderer, 
Ptzednia; hinterer, zadnia ; linker, le- 
wa; breiter, fzeroka. zu Fuße gehen 
und wieder kommen, piechoty SE sy 
znowu powrocić. die Neife zu Fuße 
antreten, piechoty albo pielzo De pu- 
ścić w dro gę. die Reiſe zu Fuße ver⸗ 
richten, re piechoty „odprawić, 
nicht feben was vor den Fuͤßen liegt, 
nie widzieć co przed nogami leży. 
einen Fuß in das Landguth ſetzen, nogą 
ftąpić na pole. ſich einem zu den Fuͤſ⸗ 
ſen werfen, rzucić De komu do nog. 
einem zu Fuͤßen fallen, paść, padać, ko- 
mu do nog. einem zu hien. liegent, 
leżeć komu u nog. einen bey den Fuͤſ⸗ 
ſen ſchleppen, ża nogi kogo ciągnąć. 
an den Füßen krank ſeyn, na nogi być 
chorym. etwas an den Füßen haben, 
mieć iaką chorobę, iaki fzwank w no- 
p zu Fuße durchwaden, przeysé w 
rod piechoty. zu Fuße dienen, pie- 
choty służyć w woysku. zu Fuße wo⸗ 
hin kommen, piechoty, pielzo przyiść 
dokąd. Alters halber nicht mehr wohl 
zu Fuße ſeyn, dla ſtarosci, nie być 
mocnym w nogach. fich. auf die Süße 
machen und davon laufen, porwać lie 
na nogi y pobieżeć. - einem mit dein 
Fuße auf den Hals treten, nogą komu 
na karku ftanąć. auf dem Fuße zu ſte⸗ 
hen kommen, ſtangé na nogach, pow- 
ać na nogi. einem auf den Fuß trez 
ten, nadeptać komu na nogę, przy- 
eptać komu nogą. einen mit dem 
Fuße vor die Bruſt, auf das Herz ſtoſ⸗ 
fet, noga kogo uderzyć, kopnąć w 
Pierfi. der hurtig auf den Säiten ift 
tory jeft prędki w nogach. unter den 
uf treten, bringen / pod nogi włożyć, 
Wrzucić. mit dem Fuße auf die Erde 
ſtampfen, nogą tupać w ziemię. Ans 
fiofung mit dem Fuße, utchnięcie, pot- 
<hnięcie fie gong. mit den Füßen trez 
ten, deptać, kopać nogami. wechſels⸗ 
weiſe bald auf einen, bald auf dem an⸗ 
ern Fuße ſtehen, na przemiany raz 
na iedney, drugi raz na drugizy no- 
dze fac, ftawać, ftanąć. den Fuß aus 
dem Haufe ſetzen, nogą z domu rufzyć. 
Dt den Fuͤßen anfgehänget ſeyn, za 
Rogi być powiefzonym, ben Feind auf 
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flüchtigen Fuß bringen, nieprzyjaciele 
W ucieczkę podać. den Fuf nicht wei⸗ 
ter ſetzen, nogą dałey nie rufzyć. den 
einen Fuß im Grabe haben, iednę no- 
Bt mieć w grobie. der Fuß iſt mir aus⸗ 
geglitſchet, noga. fie mi pośliznęła. 
Fuß für Fuß, noga za nogą. auf frehen 
Fuß fellen, wypuścić, uwolnić kogo 
z więzow. vom Fuße is auf di 
Scheitel, od ftop de NN auf śni 
gar feften Fuße ſtehen, nie na bardzo 
mocnych nogach itag, zo Zelt, nie mieć 
die dobrze. einem auf den Fuß tleten, 
metapb. urazić, rozgniewać, erzuͤrnen 
Fuß eines Bettes, noga u fożka, od 
łożka. Fus eines Berges, doł, fpod, 
góry; ein Maas, miara, y znaczy w 
ten, czas, /ło/pa... keinen Fuß breit von 
einem weichen, na ftopę kogo nie od- 
ftępować, zween Fuß hoch, na dwie 
ftopy. wyfoki. |. fünf Fus breit, ` pięć 
ftop fzeroki. ſechs Fuß in der Breite, 
fześć ftap w fzerz.. eines Fußes groß, 
na ftopę wielki. halben Fuß groß, put 
Carr wielki. anderthalben Fuß groß, 
put tory ftopy wielki. Fuß einer Saͤu⸗ 
le, poftument, podſtaw kolomny. 

Fußbank, € podnozek, ławeczka, na 
ktorey nogi wipieraią. worauf man die 
Fuße ſetzet. 

Fußbecken, ». wanienka na nogi, woraus 
man die Süße waͤſcht, w ktory nogi 
umywaig. 

Fußblatt , n. Theil des Fußes, podeſawa, 
część nogi. 

Fußboden, m. worauf man gehet, podło- 
ga, po ktorey chodzą. 

Fußeiſen, o. das man einem anleget, kay- 
dany, ktore komu na nogi kładą, 
Fußeiſen einem anlegen, kaynany na 
kogo włożyć; abnehmen, zdjąć 2 ko- 
go kaydany. ſein Leben in Fußeiſen 
zubringen, w kaydanach życie prze- 
Żyć. 3 

Fußen, wfpierać fie, auf etwas, na 
czym» . 

Guffallig, uniżony, skłonny , vor einem 
werden, unizonym ftać fię przed kim; 
plackkiem, ftać De przed kim. 

Fußfaͤllig, adv. unizenie, z upadnie- 
niem do nóg, einem danken, komu 
dziękować. 

Fußfall, m. thun, upadanie do nog czy: 
nić komu, padać do nog. 


Fuß, feſtes Land, część wielka y rozle- 
gla ziemi, iaka jeit Europa, Alia, etc. 
Sufgänget, m. piechetny, pieſay, co 

piehoty chodzi, 
N 2 Fuß⸗ 
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Fuß geſchwulſt F nabrzmienie nogi. 

Fußhader, m. ścierka do ocierania nog. 

Kufknecht, m. piefzy żołnierz. 

Fußkrankheit, V. podagra; choroba w no- 
gach z bolem: 

Fußmaaß, 1. ſtopa, miara. d 

Fußpfad, m. lalad, trop, obacz na fwoim 
mieyſeu Fußſteig. 

Fußſchemel, m. podnożek, ławeczka pod 
nogi kładziona. 


Fußſohle, f. podefzwa u nogi. von der 


ußſohle an bis auf den Scheitel, od 
op do głow. 

Fußſtapfe, € ftrzemie, fzlad,trop, neue no- 
wy ; Fußſtapfe zuruck laſſen, fzład, trop 
2a fabą zoftawiać. in eines Fußſtapfen 
treten, w czyi ślad wftępować. in eiz 
nes Fußſtapfen getreten ſeyn, ftać w 
czyim śladzie. eines Fußſtapfen nadh- 
folgen, iść czyim śladem. eines Zut: 
ſtapfen führen einen dahin, czyieslady 
prowadzą kogo dokgd. die Fußſtapfen 
find noch zu ſehen, iefzcze znać, widać 
ślady. den, Fußſtapfen der Vorfahren 
folgen, iść sladem przodkow. 

Fußſteig, m. ścifzka, chednik; ſehr 
ſchmaler, bardzo wąska; holperichter, 
chropowata, grudna; auf ebenem Fel⸗ 
de, po rownym polu; ſehr enger und 
beſchwerlicher, ciafna, y trudna; #- 
thigter, błotnifta. : dem Fußſteige nach⸗ 
gehen / Ściefzką isć, scieski fie trzy- 
mać. engen und jáhen Fußſteig aus 
der Stadt ins Schloß weiſen, cialną 
y przykrą ściefzkę z miafta do zam- 
ku pokazać; unwegſamer, nie prze- 
byta, ktasg przeyść nie można; tte 
bekaunter, nie wiadomaz abwegſamer, 
zdrożna. 

Fufſtrick, m. peto. 

Fußtapfen, plur: slady, tropy; find hiervon 
geblieben, slady, tropy, fie zoftały, f. 
Fußſtapfe. 
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Fußteitt, . ławeczka. 

Fußvolk, ». piechota, Żołnierze ; auset 
leſenes, wybrana, wyborna; leicht ge⸗ 
ruͤſtetes, letko uzbrojona; tapferes, 
mocna, waleczna; auf den Beinen ha⸗ 
ben, gotową mieć piechotę. einen mi 
Fußvolke verſehen, kogo piechot? 
opatrzyć. 

Fußwaſſer, „. woda na nogi, woda do 
umy wania nog, 

Fußweg, m. ściefzka, chodnik, dla famych 
piechoty idących. M 

Futter, u. pafza, ſtrawa, karmia, Speise 
für das Vieh, iadło dla dobytku; auf 
den Winter, na zimę; reifes, doźrza” 
ła; duͤrres, trockenes, ſucha, wylchle; 
haͤufiges, obfita; nicht einerley, vie 
iedna; friſches, Świeża; grünes, zie” 
lona; ſchlammichtes, zmulona ; zarte’ 
1 weiches, miętka; reichliches 
obfita; den Kaͤlbern in der Krippe OWY 
geben, cięlętom paſzę w żłobie dawać" 
Futter anſchaffen, palzy nagotować 
Przyfpofobić. Futter einem entziehell 
pafzy uiąć. Futter unter ein Kleid / 
podizewka pod ſuknia; worein mat 
etwas ſteckt, futerał, puzderko, w kto” 
re co chowaig. 

gutterage, V palza, pafzy zbieranie. 

Futteral, u. futerał, puzdro na chów?” 
nie czego. 

Futterhemd, u. kofzula. 

Futterkaſten, m. tchowanie ną pafzą 

Futterklinge, fl kofa. F 

Sutterfürh, mm. Kotz na pafzą, opatka, W 
ktorey palze ńófzą. TAR 

Futterſchneider, m. kofiarz. 

Kutterſchwinge / V opałka: 

Futtertuch, ». podfzywka; podfzycie. 

Futterwanne, F. opatka. 3 

Futter, m. wie man ihn unter ein PEP 
fuͤttert, materyia na podizewkę st!” 

Żąca, ko ia pod fuknia podfży” 
Waig. 


G. 


G A B 

G oder g, ſiebender Buchſtab des N- 
phabets, G, albo g fiodma litera 

w alfabecie. 
Gabe, f. dar, podarunek, upominek ; 
göttliche, ausnehmende, vortreffliche, 
oski, przedni, wyśmienity; -febr 
ſchoͤne, nader Piękny ; königliche, kro- 
lewski; herrliche, pański ; angenehme, 
Przyjemny ; verhaßte, niemiły, niena- 
winy; artige, śmiefzny ; bekommen, 
annehmen, podarunek odebrać, poda- 


am i 
runek przyjąć, podarunku doftać; he- 
gehren, podarunku pragnąć. Gaben 
der Natur, dary wrodzone, od natury 
dane; des Gemüthe, dary umysłu: € 
hat ſchoͤne Gaben des Gemuͤths, mn 
piękne umysłu dary; Herrengefäller 
daniny. 


Gabel, f. widły, widelce; eiferner że” 


lazne ; kleine, widołki, widołecz A 
mit zwo Zacken, ze dwiema zeng, 
mit drej Zacken, ze trzema . 
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an einem Weinſtocke, widokki na win. Gaͤhrung, € kwaſgenie fię, kifzenie, ru- 
GH drzewku‘, do;przywięzywania ; fzenie fię, robienie. 
ie man in der Kuͤche zum Fleiſchaus⸗ „ Seet 
ek EA RA ka: Now kwaśny, gniewliwy, f, Jach⸗ 
hni do wyimowania mięfa zaży- k 8. » 
Waią ; takze, widelce; wie man bey Oftalein, m. drzwiczki, Hey Spazier⸗ 
dem Stefe zum Eſſen hat, rekzes wi- aaa ee ulićzka przecha- 
Boten, pz Steuer und Schoß, podatki, Gałki, m fadło z gęfi, tłuftość gęfia, 
elt A unerfräglicher nie znośne ; df- ec geir 
entfiche, gemeine, publiczne, pofpoli- Gänfeflügel, m. (krzydło z gefi, nie 2 pi 
mA Gaben anlegen, podatki pode ale famo mięfo , ne śe Pa 
aben ausſchreiben, fodern, podatki Ga S i 
nakazać, wybierać. Gaben abtragen, leie m gele gęganie, krzy- 
odnofić, oddawać. von Gaben befreyen, „s - 
od podatkow uwolnik, ofwobodzić, Gaͤnſehalter m. gęlio-pas, gęfiftroż ; co 
Gabenfreſſer, m: darow pożerca. geli ftrzeże, pilnuie. 
abenfreſſerey, f, darow pożerftwo. Gaͤnſemaͤgdchen, „. dziewczyna gef do- 
abriel, ein Mannsnamen, Gabriel, imie gladaigca, pafaca, pilnurąca, 
męskie. Gaͤnſejunge, m. gefi paftuch. 

Gad, ein Mamsnamen, Gad, imie Gaͤnſerich, m. der Hahn unter den Gin 
męfzczyzny. ; fen, galıor famiec między gęfiami. > 
Gadebusch, ein Ort im Mecklenburgiſchen, Gänſeſpiel, . gelie fadio, gelia słuftość, 

| Gadebufz, mieyfce pewne w Meklen- geli (malec. 


burskim. Gaͤnſeſtall, m. chlew gefi, gdzie gęfi za- 


Gaͤck, m. oder Geck, wefołek, kurzweili⸗ 
ger Menſch, człowiek wefoły, żarto- 
bliwy. fey fein Gaͤck, nie bądź tak 
bardzo wefołym, niech cie fię żarty 
Nie trzymają. 
ah, przykro na doł idący , fpadaiący, 
iako to brzeg, góra. 

Hibling, zdj. nagły, na co fię nie wiele 
y nie długo zbiera: 

Ahnaffen, Pl. ziewanie. Gaͤhnaffen feil 
haben, ziewanio przedawać. einem 
Uber den Hals kommen, da er Gaͤhn⸗ 
affen feil hat, na kark komu naftąpić, 
napasć, -gdy on tym czafem ziewa, 
40 Zei. ociąga De do roboty, do in- 
dereſu. 

übten, zie was, właściwie ; ale wprze- 
niefonym znaczeniu; ociągać fie, być 
opiefzałym do pracy; vom geſtrigen 
Trinfen, ziewać od wczoraylzego 
Pianftwa, laut gaͤhnen, głośno zie- 

ać, 

Zinnen, das, m. ziewanie, ociąganie fie. 
tónfucht, f. ziewaczka. Gaͤhnſucht ha⸗ 

D ben, ziewaczkę mieć. 
hre, F. kwas, was man in etwas thut, 
daß es gähren foll, kiedy co kładą ta- 

ge lego, aby rzecz zakisniała. 

Diren, kwafić fie, kifieć, rozkifać, ru- 


mykaią y trzymają. 


Gaͤnzlich, wcale, einen alles Verdachts 


entlaſſen, wcale kogo od podeźrźenia 
iakiego uwolnić. gänzlich Beyfall ges 
ben, dać wcale przyzwolenie. wir 
find gänzlich um die Gewohnheit ge- 
kommen, wcaleśmi utracili zwyczay, 
gänzlich etwas verſtehen, wcale co rozu- 
mieć, zrozumieć. 


Gaͤrtchen, ». Gärtleit, agscdek, ogro» 
eK. 


deczek, mäleriki ogrod 


Gärtner, m. ogrodnik; der mit Bäumen 


untgehet, fadownik; ber mit Küchen: 
kraͤutern zu thun hat, ktory. około ku- 
chennych ziof, około włofzczyzny 
chodzi; . ogrodnik do włofzczyzny ; 
der mit Blumen umgehet, ein Luſtgaͤrt⸗ 
ner, ktory o oło kwiatow chodzi, 
kwietni ogrodnik. 


Gärtneriſch, ogrodny, ogrodniczy, do 


ogrodu należący. 


Gaͤßlein, »- Gaͤßchen, uliczka, wąska, 


uliczka maleńka na fzerz. 


Gata, eine Stadt in Italien, Kajera, 


miafto w Włofzech. baher oder bm 
gehörig, z Kajety, albo do Kajety na- 
leżący, Kajetanin, Kajetanczyk, Ka- 
jetarski, Białogłowa, Kajeranka. 


Gaudier, f- Gauckler. 


Tzac fie, robić, w tym famym fenfie Gaffen, oczami rzucać, po wfzyftkich 


0 Ciafto fie rufza, piwo robi, 


ftronach. 


hren, das, n: kwalzenie fie, rufzanie Gage, F. Lohn der Soldaten, zasługi, 


ne, kifzenie, robienie. 


piaca żołnierska; eines, der in einem 
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Anıte if, kogo, ktory na urzędzie ieft. 

eines Kucchtes, sługi. 

Galan, m. Liebhaber, zalotnik, miłośnik, 
gach. 

Galant, ładny, grzeczny. Leute aus gaz 
lanten Städten find auch fir andern 
galant, ludzie z grzecznych mialt, fa 
nad innych grzecznieyfi, 

Galant, adv. grzecznie, adnie, pięknie, 
ſich aufführen, fprawować be grzecz- 
nie. 

Galanterie f. grzeczność, ładność, pięk- 
ność. verliebte Poſſen, miłofne słowa; 
mowy y Żarty, zaloty. 

Galater, pl. Galatowie, ein Volk, lud, 
dawny, w wielkiey Azyi. 

Galeaze, f. Art eines Schiffes, galeaza, 
kizraft okrętu przydłużizego ale z 
kraiami niskiemi. 

Galee, f. okręcik, o trzech wiosłach. 

Galeere, J. Art eines Schiffes, kfztalt 
okrętu, galera. auf die Galeeren ſchi⸗ 

cken, verdammen, na galery posłać, 
skazać. 

Galeeren⸗Capitain, m. kapitan galery. 

Galgan, m. galgan, korze pewny, eine 
Wurzel, potat, galanga, albo inaczy 
fadix gentiana. 

Galgen, m. fzubienica; woran man einen 
henkt, na ktorey kogo wiefzaią. an 
den Galgen haͤngen, na fzubienicy wi- 
fieć. an den Galgen kommen, na fzu- 
bienicę poyse. der den Galgen viel⸗ 
mal verdienet, ktory wiele razy na 
fzubienicę zasłużył. geh an den Gal⸗ 
gen! idź na fzubienicę! 

Galgenfriſt, f. odłożenie skazni na fzu- 
bienicę, winowaycy; einem boͤſen 
Menſchen zugeſtehen, odłożenia skazni 
na fzubienicę iakiemu zloczyncy po- 
zwolić. 

Galgenſchwengel, m. obwies, fzubieni- 
cznik, fzubienicą napiętnowany, Exz⸗ 
Galgenſchwengel, arcy wielki izubie- 
nicznik. 

Galgenvogel, m. fzubienicznik , fzubie- 
nicą wypalony. 

Galiläa, Land in Paleſtina , Galilea, zie- 
mia w Pałeftynie. 

Galilder, m. Galileyczyk , ktory fie w 
m. rodził; Bialogiowa, Gali- 

tyka. 

Galklälſch, adj. Galileyski, galileyska, 
galileyskie. 

Galitzſein, m. koperwas biały. 

St. Gall, Stade in der Schweiß, 8. Gall, 
miafto y opaftwo w Szwaycarach. 

Gala, feyerlicher Auſzüg, uroczyfta ocho- 
m, uroczyfty dzień. eines Geburtstag 
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Galle, J żołć; von einem Rinde, 2 ia” 
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in Gala begehen, dzień czyiego na- 
rodzenia an gala obchodzić. 


kiego wołu: bittere, gorzka. einer der 
voll bitterer Galle ift, ten ktory, pełny 
ieſt gorzkiey żołci, . zagniewany? 
fótsarze r czatna żołć. dem die Galle 
überläuft, ktory ma nad to żołci, ., 
gniewliwy. wenn ſolches macht daß 
die Galle uͤberlaͤuft, kiedy to zbyć 
wiele żołci ſprawuie, 20 jeft, kiedy to 
bardzo gniewa. der voller Gift un 
Galle iſt / ktorey ieft pełny jadu ) 
ZO1C1. d 

Gallapfel, m. ein Gewaͤchs, galas; gałki 
dębowe. : 

Gallaune, f. galon, ze frebra, albo 2c 
złota robiony. 

Gaublafe, f. pęcherz Zołciowa, w kto” 
rey Żofć bywa. 

Gallerie, F. galerya, erbauter Gang, WY” 
ftawiony ganek do chodzenia; 
przechodzeniaż hohe und ſehr lange 
wyfoka, y bardzo długa; mit zwey 
Reihen Säulen oder Pfeilern, ze dwie” 
ma rzędami kolumn. etwas mit einet 
Gallerie umgeben, galeryig dać Ke" 
czego. in die Gallerie ſpazieren gehen, 
ige, przechodzić fie po/galeryi. fleile 
Gallerie, mała galeryra, galeryika; De 
sben offen it, ktora wierzchem iet | 
otwarta, nie nakryta. bie herum und 
wieder zuſammen geht, ktora idzie W 
koło, y znowu je z chodzi ; die at 
allen Seiten zugemacht ift; krora iet 
ze wfzyftkich ftron zamknieta; be 
einer Belagerung, um damit über del 
Graben zu kommen, przy oblężeniu 
przechod nakryty do foſſy. 5 

Gallerte, J. galereta, robiona z rozważo” 
nych mięs, albo z wołowychnog;"" 
z wieprzowych. PR 

Galifiiig, żołcią płynący, żołcio płyń 
ny; co żołcią płynie. \ 

Galloway, Stadt in Ireland, Gallows” || 
miafto w Irlandyi, rodem ztego mia 
fta; Gallowayanın, Białogłówa Gall 70 
wayanka, z tego miafta lub do niego 
nalężący , Gallowayski. M 

Gallieien, Provinz in Spanien, Geller, 
Prowincyia w Hifzpanii. einer . 
daraus iſt, ten kto z niey ieſt, mi 
wa fig Galleczanin, Biatoglowa, 2 
leczanka; należący do tey ziemi, Di 
lecyiski. rew” 

Galifüdt, f. cholera, gniew, krew gnie 
liwa, żołć. 

Gallſuͤchtig, żołcifty, żołci bardzo 
w iobie maiący. Gaumen / 
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Galmey, m. ein Mineral, krufzec pew- 
ny, minera, w ktory wiele miedzi. 
Galone, F. Borte, galon; goldene, ſilber⸗ 
ne, zloty, frebrny. mit Galonen ver⸗ 
braͤhmen, galonami obramować, obło- 
Żyć. ein mit Galonen bordirtes Kleid, 

galonami obramowana ſuknia. 

Galop, m. geſchwinder Ritt, czwał, po- 
pieſzna, „ jazda. in vollem 
Galope auf einen zu reiten, czwałem 
do kogo przybieć. int Galope auf den 
Feind losgehen, galopem na nieprzyla- 
ciela obces iechać, 

Gamachen, l. kamafze y plutna zwłafzcza 
białego robione. 

Gandersheim, eine Abtey in Niederſach⸗ 
fe: Ganderseyma, Opaftwo w Nis- 
iey Sakfonii. 

Gandia, Stadt in Spanien, Gandia, mia- 
fto w Hifzpanii. 

Gang, m. chod, chodzenie, ftąpanie ; 
wie ihn einer hat im Gehen, iaki kto 
ma w ftąpaniu, w chodzeniu, w ftu- 
paniu; bald geſchwinder, bald langſa⸗ 
mer, to prędki, to wolny; freudiger, 
wefoły. ſich einen Gang angemöhnen, 
przyzwyczaić fie do iakiego ſtapania, 
do iakiego chodu; wie die Weiber baz 
beu,iak kobiety zwyczay maią. einen 
allzu langſamen Gang haben, mieć 
nazbyt powolny chod. der Ort worin⸗ 
nen oder auch worauf man geht, miey- 
fce w ktorym fie przechadzaig, albo 
po ktorym chodzą. verborgener Gang, 
kryty ganek; in einem Garten, Luſt⸗ 
walde, w iakim ogrodzie, albo w gaiu 
wefołym. Gang zur Schatzkammer maz 
chen, chod zrobić podziemny do 
skarbnicy. Ader in Bergwerken, ży- 
2, ponik, w górach, w rudach; von 
Gold und Silber, frebra, złota; von 
Waſſer, wody. i 

Ganbar, przechodni, chodni, da man 
darauf gehen kann, po czym można 
chodzić.. gangbarer Weg, chodnia dro- 
ga, bira,droga. gangbare Straße, bita 
droga, bity goscinigc, 70 d ae 
lich, używany , co idzie, co fię bierze 
międzi ludźmi; iako to Münze, pie- 
niadze. 
aus, F. ges, bus, ein Vogel, ptak wia- 
domy z ſtarke von Leibe, wielka, fpora; 
weiſſe, biała; zahme, taskawas gefrafie 
ge, obZarta, wiele iedząca; fette, tiu- 
ita; den beſaͤeten Oertern ſchaͤdliche, 
izkodliwa zuſianym polom; ſchaͤckich⸗ 
te, pitra; dunkelfarbige,  fiodłata; 
wohlgemaͤſtete, dobrze wytuczona; 
wilde, dzika. bie Sie, oder eigentlich 
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ſogenanute Gaus, Tamica, nazywa fie 
właśnie ges; gafior włafnie, der Hahn, 
der Gaͤnſerich; die nicht legt, ktora 
lay nie nieſſe, gute leg- Gans, dobra 
ges do nofzenia lay. Gdnfe vom Gez 
treyde ſcheuchen, gell ze zboża wygnać, 
wypędzi; nicht ſehr herumſchweifen laf- 
fen, nie dać fie im włoczyć; chodzić; 
in einem finſtern Orte feden, w iakim 
ciemnym mieyfcu zamknąć. 

Ganz, caly, cała, całe. gane Rede, cała 
mowa. ganze Erde, cała ziemia. ganz 
zes Jahr, cały rok. von ganzem Herzen 
lieben, z całego ferca kochać. ſich ganz 
einem ergeben, wcale być komu przy- 
chylnym, życzliwym. der ganz aus 
Schelmerey zuſammengeſetzt iſt, ktory 
cały z fzelmoftwa ielt złożony. ganje 
Tage ſchreiben, całe dni pifać, die gau⸗ 
te Welt, cały świat. ganze Gade in 
Theile theilen, całą rzecz podzielić na 
części. games Siegel, cała pieczęć, 
nietchnięta, nie narulzona. einem je 
den das Geinige ganz bezahlen, każde- 
mu fwoie cafe wypłacić. 

Ganz, adv. wcale. ein Mann, der gan: 
nichts gelernet, człowiek, ktory fię 
wcale niczego nie uczył. nicht eben 
ganz, doch größtentheils etwas fahren 
laſſen, wcale nie wfzyftko, ale przecie 
wielką część zoftawić. ganz maͤßig, 
wcale miernie. ganz verborgen hinter⸗ 
liſtig, wcale, ukryta załadzka. ganz 
etwas verderben, wcale co zepiuć. 
nicht ganz ungelehrt, nie wcale nie 
uczony. ganz und gar, wcale a wcale, 
wcale y wcale; einem entſtehen, zbv- 
wać na czym komu. es ift die Weiſe 
san abgekommen, zwyczey wcale 
uftal. 


Gap, Stadt in Frankreich, Gap, miafto 
we Francyi. 

Gar, nader bardzo. gar wenigen erſprieß⸗ 
lich nader bardzo nie wielu pomo- 
cny, zdrowy. gar viel dem Gluͤcke zu⸗ 
ſchreiben, nader wiele fzczęściu przy- 
pifywać. gar fehr einem vergnuͤgen, na» 
der bardzo kogo ukontentować, ueie- 
fzyć. gar anders ausſchlagen, co in- 
fzego. fig wcale Tac, nicht gar lange 
hernach nie nader bardzo długo po 
tym. gar kurz etwas berühren, nader 
Krotko czego dotchnąć. gar nicht, 
wcale nie. ein nicht gar zu kluger 
Senf, nie nader bardzo roztropny 
człowiek. gar zu lange Zeit, nazbyt 
długi czas, gar aus, wcale wyfzło 
wfzyltko , skończyło fie wfzyftko. 

Pa Gar, 


ai ibs". 
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Gar, mürbe gekocht, prꝛegotowany, 
przewarzony. halb gar, w poł prze- 
warzony, gar kochen, przewarzyć, 
przegotować. 

Garaus, z gruntu, do fzczętu. den Gar: 
aus mit einer Stadt ſpielen, miafto 
zgubić, zatracić; mit dem Feinde, nie- 
przyiacieła. es if gar aus mit mit, 
zginałem, przepadłem. 

Garant, w, der für etwas Gewaͤhr thut, 
obronca, ſtro, traktatow, ktory o za- 
chowanię ich może fie orężem upo- 
mniec, 

Garantie, V. firzeżenie, reczenie, tra- 
ktow. 

Garantien, ftrzec, ftrzeżenie przyrzec, 
bronić nawet woyną. ręczyć; für 
etwas, za co. 

Garbe, f. Bund Getreyde, fnopek, wiąz- 
ka zboża. ein Kraut wovon der Saame 
in den Küchen gebraucht wird, ziele 
nazwane polny kmin, ktorego w 
kuchniach do potraw zażywaią. po- 
Zaciałe millefolium. 

Garde, V. ftraż, gwardyia. Wache, einem 
Garde zu geben verſprechen, komu 
ſtraz obiecać, dać. einem ſetzen, ftraż 
komu przyftawić, przydać. Garde vor 
die Thuͤre fellet, fraz przede drzwia- 
mi poftawić. firfifiche oder königliche, 
kfiążęca albo krolewska ftraż. 

Garde du Corps, Trabant, ftrażny żoł- 
nierz, drabant. 

Garderobe, Y Ichowanie na fuknie, fzat- 
nia; garderoba. Kleiderkammer, det, fo 
dariiber geſetzt ift, nad fzatnią przeło- 
żony, fzatny, fzat dozorca. 

Gardine, F. zasłona, zapona. 


Garkoch, m. traktyer, obiadnik; ftałe- 


wnik, co ieść przedaie. 

Garkuͤche, A garkuchnia, gdzie iesć 
przedaią. 

Garn, . nici, przędza, woraus Lein⸗ 
wand und dergleichen gewebet wird, 2 
ktorych plotno y co podobnego ro- 
big, tkają. #0 co, Netze, ſie e, zum Vo⸗ 
gelfange, do łapania ptakow. zum Fi⸗ 
ſchen, do łowienia ryb; zum Jagen, 
do łowienia zwierza. } 

Garniren, auszieren, uftroić, wyftroić, 
ein Kleid mit Galonen, galonami fu~ 
knią ufzamerować ; etwas mit Edelge⸗ 
fieinen, co drogiemi kamieniami wy- 
fadzić. 

Gatnifon, € Beſatzung, załoga. ftarfe Gar⸗ 
niſon in eine Stadt legen, werfen, za- 
Juge mocną w jakim mieście ofadzić, 
poftawić. 


Bure, / garnitur, Sfuffaffietng, firoy 
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iednakowego kſztaltu, mit Edelgeſtei⸗ 
nen, 2 drogich kamieni. 
Garnſtricker, m. ſiatnik, ſieciowigz. 
Garnwinde, F. motowidło. f 
Garonne, f. Garonna, Fluß in Frankreich / 
rzeka we Francyi. A 
Garſtig, adi. plugawy, fzpetny. garſtiges 
Ungeheuer, (zpetna, brzydka, poczwa- 
ra; garſtiges Geſicht, izpetna twarzy 
garſtiger Meuſch, fzpetny, brzydki 
człowiek. es kann nichts garftigeres er⸗ 
dacht werden, nie może być nad t 
nic fzpetnieyfzego wymyslone. 0 
garſtige Dinge, daß man ſie auch nicht 
gerne nennt, tak plugawe rzeczy; 2 
ich nawet nie radzi wymawiaią. _ 
Garſtig, adv. fzpetnie, plugawie. at 
ausſehen, fzpetnie wyglądać. alten SEN 
ten garfig angehen, ftarym ludziom 
plugawie przyftoić. gatftig ſtehen, [ape 
tnie być. * 
Garſtigkeit, f. fzpetność, plugawość: 
Garten, m. ogrod, der an der Sone 
liegt, nastoiicu leżący ; in dem viel Dë 
he und ſchattigte Baͤume ſtehen, w pe 
rym wiele wylokich y cieniftych drzew 
ſtol; feuchter, wilgotny, wodę maii” 
cy; der unter einer guten Himmelege, 
gend liegt, krory pod dobrą nie 
okolicą leży; welcher nahe am Hauſe 
liegt, ktory blisko domu zaraz leży: 
einen Garten anlegen, ogrod zakłada 
założyć. Garten bauen, ogrod ſpra“ 
wiać, zafadzać, zafiewać. einen piter 
in den Garten ſetzen, ſtroza w ogr0” 
dzie poftawić. S arten umgraben, ogro 
okepać, obryc. in den Garten kommen 
ein Geſpraͤch da zu halten, przyiść 
ogrodu, aby tam mieć rozmowę, „ 
Gartenarbeit, f- ogrodnicza robota, Ein 
liche Anlegung deſſelben, fztuczne ie 
go zalozenie, A ef 
Gartenbau, m. uprawa, uprawianie of 
du , kopanie y fianie. i 
Gartenbeet, m. grzęda, lifzka, pleines 
mała grzęda, grzadka, ER 
Gartenbeetlein, 7. grządeczka, lifecz 
Garteneypreſſen, pl. ogrodowy o, 
Gartengewaͤchſe, pł ogrodowe 210% 
drzewka, krzewia. e 
Gartenhaue, V graca do gracowania y 
chedozenia ogrodu z chwaftu.. dla / 
Gartenhaus, m. altana w ogrodzie, 
bawienia fie, 
Garten⸗Iſop, cząbr, ziele. Ne fa” 
Gartenkraut, n. iarzyna, w ogrodzie 
na y roinąca, N 
Gartenkunſt, f. fetuka zakładania Y 
utrzymywania ogrodow ; Kam? 
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fztuka, Gartenkunſt treiben, ogrodową 
Iztuke robić. 
artenmeſſer, m. noz ogrodniczy. 
artenmuͤnze, Y. mięta, mięcka ziele. 
Artenrapunzel, rolnik ogrodowy, ziele. 
Waärtenwerk, . dzieło ogrodowe. 
artenzterde, f- ogrodowe przyozdo- 
diena, przypięknienia. A 
Gartz, Ort in Pommern, Gare, mieyſce, 
lub miafto w Pomeranii. S $ 
Garwolin, Stadt in Pohlen, Garwolin, 
miaſto w Polſzeze, 
afeonień , Landſchaft in Frankreich, Ga- 
tonia, ziemia we Francyi. > 
afennier, einer aus Gaſeonien, Gaskon- 
Czyk, jeden z Gaskonii; to co Prahl⸗ 
hans, iunak, fimochwałca, 
afegnifej , adi. Gaskoński. I 
aſeonade, eitele Pahlerey, iunakieryia, 
Prozna chluba. 
Affe, F. ulica, gerade, profta, prosciu- 
teika; volkreiche, Ludna. in einer Gaffe 
wohnen, na iakiey ulicy miefzkać. 
eine Gafe, durch die man nicht hinweg 
kann, ulica, ktora wyjscia nie ma. von 
Gaſſe zu Gaffe, od ulicy do ulicy. 
Gaſſenweiſe, ulicami, po ulicach. 
Gaſſengeſchrey, m. wrzask na ulicy. 
affenmeifter, m. ftrafzy uliczny, prze- 
ożony uliczny. 3 
affentreter, m. włoczęga po ulicach, 
co fie ufławicznie po ulicach włoczy. 
Gaſſentreterin, F. włoczęga po ulicach; 
co fie zawize po ulicach włoczy. 
Gaf, m. gość, der viel iſſet, ktory wiele 
ie. einen Gaſt aufnehmen, gościa przy- 
12€. viel Säfte haben, wide mieć go- 
ści, bey einem Gaſtgebot, gość zapro- 
fzony do iedzenia; fröhlicher, wefoły 
gość, bequemer, wygodny. ben Gäften 
nicht nur den Bauch füllen, ſondern 
auch das Gemuͤth ergoͤtzen, nie tylko 
nakarmić gości, ale też umysły ich 
rozwefelić; ungebetener, nieprofzony 
gość. zu Gafte gehen, w gościnne isć 
na bankiet. einen zu Gaſte bitten, za- 
profić kogo na bankiet. einen mit zu 
Gaſte nehmen, wziąć kogo z fobą w 
gościnne na ochotę. verſprechen zu eie 
nem zu Gaſte zu kommen, obiecać fię 
gościem do kogo przybyć. bey feinem 
Nachbar zu Gaſte gehen, do Iwoich 
famfiadow na bankiet w gościnne 
chodzić. 
Oaſtein, Stadt im Salzburgiſchen, Ga- 
ftein, miaſto w Saltzburskim. 
Gaſterey, f- bankiet, uczta, ochota, tra- 
ktament, angenehme und luſtige, przy- 
łemny y wefoły ; herrliche, pański 
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taktament; nicht wohl angegebene, 
nie bardzo dobrze fporządzony ; hun⸗ 
gerleidende, głodny. Gaſterey anſtellen, 
bankier fprawiać. fih bey der Gaſterey 
mit einfinden, na bankiecie fię z kim 
znaydować. die Gaſterey halten, ban- 
Ge dawać. herrliche Gaſterey angeben, 
Prawić pański bahkiet. den Tag mit 
der Gaſterey zubringen, dzie na ban- 
kiecie przepędzić. die Rede ift bey der 
Gafterch gegangen, mowa De przy ban- 
kiecie rozefzła. 

Gafffrey, adi. gościnny, goście z ocho- 
tą przyimusący , ſehr gaſtfreyer Mani, 
bardzo ludzki dla gości człowiek. 

Gaſtfreyheit, f. gościnność, hidzkość y 
ochota w przyimowaniu gości. 

Gaſtgeber, m. gofpodarz bankiet fpra- 
wuiący. 

Gaſtgebot, u. bankiet, ochota; zprofze. 
nie, zaprofzenie gości. 

Gaſtgeſchenk, v. podarunek dla gościa, 
ktory gościowy gofpodarz daie. 

Gaſtgeſpraͤch, n. rozmowa między gościa- 
mi, 2 gościami na bankiecie. 

Gaſthalter, m. gofpodarz bankietuiący, 
pan bankiet daiący, fprawuiący. der 
ein Gaſtgebot giebt, ktory bankiet daie, 
fprawuie, zmaczy także to co Gaſtwirt, 
gościnny , gazda. 

Gaſthaus, ». gościnieć, gofpoda, gdzie 
goście ftawaią, iedzą, piią. 

Gaſtherr, m. gofpodarz bankietu, pam 
bankiet fprawuiący. 

Gaſthof, m. gościnieć, gofpoda. im Gaſt⸗ 
hof einkehren, do goipody, do goscin- 
ca witąpić. 

Gaſtiren, na bankiet gości przyimować, 
traktować, częftować, 

Gaſtkammer, f. gościnna izba, ftancyia 
goscinna, dla gości. 

Gafttleid, . fuknia pieknieyfza y lepfza 
dla ubierania fię na bankiet. 

Gaſtmahl, ». bankiet, częftowanie u fto- 
łu, przy ftołach otwartych. 

Gaſtmeider, m. gościoboyca, ktory go- 
ści fwoich zabiia, 

Gaſtrecht, w. prawo gościnności, ktore 
względem gości ma być chowane. 
Gaſtſtube, f. gościnną izba, ftancyia do 

gosc przyimowania. 

Gaſttag, m. dzień bankietu, dzier do 
częftowania gości naznaczony. 

Gaſtung, f. bankiet, uczta, y częftowanie 
gości przy ochocie. znaczy także Saft 
wirtfpaft, gościnnego w gościncu ga~ 
ipodarftwo. Gaftung balten, bankiet 
dawać, trzymać. 
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Gaſtwirth, m. gościnny, -gofpodarz w 
goscincu, kaczmarz. 

Gaſtwirthin, Y. gościnno, gofpodyni w 
gościnicu, kaczmarka. 

Gatter, n. krata, żelazna lub z drewna 
robiona, 

Gattung, Y. rodzay , kfztałt, gatunek. 

Gau, w. Strich Landes, kraina, ziemia, 
fztuka kraiu. 

Gauche, V plugawy likwor. 

Gauchhaar, m. mech u młądego czło- 
wieka na brodzie. erſte Barthhaare, 
pierwfze zarafianie brody. 

Gnuteley , f. grymas, rufzanie fiebie y 
rąk śmiefzne. Gauckeley treiben, gry- 
mafy ftroić, rufzenia smiefzne SB, y 
rękoma robić. 

Gauckelmann, m. grymasnik, grymafy 
śmiefżne ftroigcy. 

Gauckeln, grymafić, grymafy_smiefzne 
y przyfadne ftroić, wyrabiać, 


‚Saudeln, das, n. grymafowanie, gryma- 


fow smiefznych ftrojenie. 

Gauckelſpiel, *. kuglarftwo, kuglarskie 
gry, zamomienia, ofzukania. 

Gauckelſpieler, m. gracz kuglarz, kuglar- 
fkich fzruk dokacuiący. 

Gauckelwerk, n. kuglarskie fzzuki, dziwy, 
ktorych kuglarze,dokazuia, z omamie- 
nie wzroku y oczow, 

Gauckler, m. kuglarz, dziwoftroy, oma» 
mieniec, fztukokazca. 

Gaucklerin, f: kuglarka, dziwoſtroy ka, 
ktora fztuki pokazuje kuglarskie. 

Gauckleriſch, adj. kuglarski, Geberden, 
rąk y ciała rufzenia kuglarskie. 

Gaucklerzeug, 7. Sprzet kuglarski,naczy- 
nie kuglarskie 

Gaul, m. koii, fadny, dzielny, chodu 
dobrego y fkładu. 

Gaumen /m. podniebienie, tntereObertkeil 
des Mundes, wewnętrzna odwierz- 
chnia część uft. 

Gaumen, ziewać, gębę otworzywfzy, 
jak gdy fię komu ipać chce, 

Gaumen / das, u. Ziewanie z otwarciem 
gęby, gdy fen zwłafzcza bierze, 

Caren, gdakać, wie die Hüner, iako gdy 
kury gdakaią. takže, cełkotać, wie ein 
Meuſch, iak więk niektorzy ludzie 
bełkoczą, 

Gazetten, pl. nowiny, gazety, nowie wia” 
domosci tego co lie gdzie dzieje. obacꝝ 
na fwoim mieyfcu imie Zeitungen, 

Geachtet, ady. Izacowany, fzacowny. 
hoch geachtet, wyfoko Izacowany. 

Geadelt, nobilicowany, Szlachoftwem 
darowany , Szłachicem Ugayniony, 
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Geändert, odminiony, zmieniony » od- 
mieniany , zmieniany. 

Geängftiget, e utrapiony, zdrę 
czony, zbolały, zciśniony. 

Geaͤrgert, zgorfzony , zepfowany » zły 
y ladago uczyniony. 

Geaͤzet, zwabiony, wabiony, neconys 
przynęcony, przyłudzony. 

Geahndet, fkarany, pomſzezony, © 
fkarane ieft, czego fie zemfzczono: 

Geahnet, przeczuwany , przeczuty, © 
kto pierwey przeczuwat. 

Geartet, trefnie, przednie urobionyr 
ukżtałcony , wrodzony. ganz andeti 
geartet ſeyn, wcale inaczey być Ip% 
rządzonym, urodzonym: 

Gebacken, upieczony, gdy fie tak co 
upieklo, iak potrzeba. 

Gebackenes, n. ciaſto pieczone, iakie D 
placki, kołacze, pierogi. 

Gebadet, kapany, zkapany , wykąpany” 
wymyty w kapieli. 

Gebiet, zpalony „e letkim ogniem tak 
wyfufzony , ze fie rozfypuie. 

Gebaͤhren, rodzić, urodzić. von einem 
Kinder gebaͤhren, dziebi z kogo mie” 
urodzić, Zwillinge gebaͤhren, blizniets 
urodzić; zweene Knaben auf einmal, 
dwoch chiopcow na raz porodzic. ji 
Unzeit, zu früh, gar hart und ëch 
w czas nazbyt, y ciężko porodzić: 

Gebaͤhren, das, . porodzenie, urodze” 
nie, rodzenie, 

Gebaͤhren, F. rodzica, położnica, 10% 
dząca. 

Gebaͤhrmutter, Y. worinne ein Kind M 
Mutterleibe liegt, żywor, w ktorym 
dziebie w matce zoltaige leży. 

Gebaͤhrung, Y, rodzenie, 

Gebaͤndiget, uskromiony, uiezdzony? 
ktorego krnobrnosé y dzikość 2 
mano. 

Gebäude, n. budynek ; herrliches, oͤffent⸗ 
liches, paniski, publiczny, heiliges 

weltliches, Święty, światowy alb? 

świecki. koͤniglich ausgeputztes, bo 
krolewsku wyftroiony. geborene‘ 
porozpadany. voller Riken, izpar pelny 

zur Noth erbautes, na potrzebę vi" 

wiony, ben ſchoͤne Gebäude verguugel” 

ktoremu fie piękne budynki podo“ 
baią. er ändert nichts am Gebaͤude, wo 
nicht was baufaͤllig geworden, nie odr 
mienia nic w budynkach, gdzie co 

niebyło do upadku naktonione- W 

fremden Grunde aufführen, na cudzy. 

gruncie budynek wyltawiae. Geb ud? 
niederreiſſen, budynek obalić, zburzy”; 

bauen und einreiffen, budynek 5 

y 
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Y wyfławić, großes und prächtiges, 
wielki y wfpantały budynek: errich⸗ 
ten, wyfławić, ein gutes für Kälte und 
Hitze zu ſeyn, dobry, budynek, aby od 
Zimna y upału byćzakrytym. Auffuͤh⸗ 
rung eines Gebäudes, wWyłławienie, 
wyprowadzenie jakiego budynku. 
Ort, da keine Gebäude frehen, mieytce, 
na ktorym żadne budynki mie ſtoig. 
Gebaut, bity, ucorowany , ubity. gebau⸗ 
ter Weg, bita, ubita, utorowana droga. 
Gehalt, zwiniony, złożony okręgło 
geballte Hand, tęka, w pięść zwinięta, 
złożona, pięść. einen mit der geballten 
Hand flagen, kogo. pięścią obić 
orłuc. 
Gebaut, wybudowany, wyftawiony , 
zbudowany; poftawiony. 
Gebauſche, zwinięcie, albo poła w fukni, 
bes Kleides. 
Gebeine, ur. kości. ebacz wyżey na 
fuoim mieyfcu imie Bein. 
Gebeiſſe, zwada, fprzeczka, gdy fie ieden 
2 drugim wadzi, fprzeczu, 
Gcheist , zmacerowany , znifzczony , 
wyiedzony, odiakiey oſtrey materyi. 
Gebelfre, u. fzczekanie pfow, hałas, 
krzyk ludzi krzyczących,fprzeczaią- 
cych die. 
Gebelle, n. fzczekanie, der Hunde, pfow. 
nie to co wycie, lub wyrezenie. 
Geben, dać; einem etwas, co komu. mit 
aller Freundlichkeit, 2 wfzelką przyia- 
zung. reichlich, bogato. offenbarlich, oczy⸗ 
Wascie y iawnie, skryciey potaiemnie, 
häufig, kopiafto, z czubem. umſonſt, 
arno; fets, na zawfze; zur erwuͤnſch⸗ 
ten Zeit, w pożądanym czafie. hin und 
wieder, wzaiemnie dawać. ſich den Leu⸗ 
ten in die Maͤuler geben, oo w słowo 
augegy e dać fie ludziom uſta, żożefł, 
właściwie po Polsku; podać fię na 
1ęzyk, yna obmewy Jądzkie. einen 
Befehl wegen einer Sache geben, dać 
rozkaz gwoli iakiey rzeczy die Wahl 
gehen, dać na wolg do wybrania fobie 
łednę rzecz z wielu: wie ſich die Gaz 
chen geben, jak fie rzeczy dają, po- 
daig. von dem Seinigen geben, ze wo- 
iego dać, einem etwas mit auf den Weg 
geben, „dać co komu na drogę. nichts 
auf eines Drohungen, nie dać nic na 
Ezyią grozbę,- was giebt es da? co to 
tam? co to ieft?. man giebt nichts auf 
ihn, nie na niego nie dają. etwas wież 
der von ſich geben, znowu co z fiebie 
ać, £0, ieſt, wywomitowąć, wyrzucić. 
ein Geſetz geben, prawo wydać. Gott 
gebe es! day Boże! niech Bog da! 
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dał by Bog! giebts was neues? ient 
łam co nowego? giebts noch etwas 
mehr von der Sache? zoftaie fie tam 
ielfzcze co z tey rzeczy? kein Wort 
von ſich geben Fonnen, nie moc Zar 
nego sitowa wymowić. es giebt ihrer 
wenige, die, mało takich. bywa, 
znayduie fie, ktory, etc. ſollte es einige 
geben, a icżeli by byli nie ktorzy, 
Geben, das, m. danie, dawanie, wyda 
wanie, wydanie, des Geſetzes, prawa. 
Geber, n. dawca, wydawca, der Fröhliche 
keit, dawca radości, wefołości. s 
Geberde F. iet, robienie rękami; attis 
ge, befidndige, Sliczny, iednakowy. in 
der Geberde see br w ieście, grze- 
fzyć, błąd popedniać. feine Geberde 
zu machen wiſſen, nie umieć żadnego 
ieftu zrobić. die nicht ohne Einfalt o. 
ktory nie ieft bez proftory. mit dem 
ausgereckten Arme etwas mit zur Gez 
berde machen, wyciągnioną nie co 
ręką przydawać doieftu, 70 2/2, lepfzy 
ieft czynić. die Geberde der Hände, 
ieft rąk. etwas mit der Geberde her⸗ 
bringen, dawać co ieftem. ſich fuͤr 
unanſtaͤndigen Geberden hüten, ftrzec 
fię nie przyftoynego, nie grzeczne- 
1 lächerliche Geberde, śmiefzny 
ie 


Geberden fih, iefta, czynić, udawać, ie» 
fta robić rufzeniem rąk y ciała. 

Selerin, f. dawczyna. 

Gebeſſert, poprawny, poprawiony, po- 
lepfzony, podrawiany. 

Gebet, w. modlitwa, prozba, pemüthiges, 
langes, pokarna, Zë: elendes und 
trauriges, biedna y zafofna. das Gebet 
anhören, modlitwy,prozby,wystuchae. 
demuͤthiges ablegen, pokorng proźbę 
zanofić, einem vorſagen, modlitwę 
wprzod z kim mowić. 

Gebetbuch, ». kfiążka modlite z mod- 
litwami, do modlenia, 

Gebeten, adj. profzony , uprofzony, ža- 
profzony. Ą 

Gebetgen, Gebetlein, das, v. modlitewka, 
maleńka, krociutka modlitwa. 

Gebettelt, adj. wyżebrany , wyprofzo- 
ny, wymodlony, : 

Gebeuget, 44% Nagięty, nagniony , zgię- 
ty, zginany, gięty, 

Gebhardt, Gebard, Mannsname, imie 
ri ką i 

Gebiete, ». kraina, ziemia, |powiat, 
worüber einer zu gebieten hat, w kto- 
rym ma kto co do rozkazywania. 
einer Colonie Gebiete verweigern, ia- 
kiey oladzie ziemi nie j pozwolić, 

eines 
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eines Gebiete betreten, w kroczyć w 
w czyją krainę. das Gebiete etwas febr 
erweitern, ziemię nie co bardzo wie- 
le fzerzyć, rozfzerzać. 

Gebieten, rozkażywać, einem, komu; daß 
er Geld zu etwas geben ſoll, aby pie- 
niędzy dał na co. 

Gebieten, das, 7. rozkazywanie, rozkaza- 
nie, rozkazow wydanie. 

Gebieter, m. rożkazniący pań, władżą 
rozkazania maiący: ` 

Gebieterin, f. rozkazuiąca pani; władzę 
doxozkazywania maiąca; firenge und 
ſcharfe, furowa y oftra. 

Gebildet, adi. wyobrażońy , wymyślo- 
ny, ulepiony, f. Bilden. 

Gebilliget, approbowany, pochwalony, 
pozwolony , przyzwolony. 

Gebirge, v. góry,” to ieſt kray górny, w 
òrach leżący. Gegend voller hohen 
erge, kraina pełna wyfokich gór. 

von oder aus dem Gebirge, od gór, al- 
bo z gór. ins Gebirge hinein marſchi⸗ 
ren, w góry isć, pomafzerować. hohes 
und raibes , wyfokie, y_chropowate 
gòry. . 

Gebirgig, adi. görzyfty, górny. gebirgi⸗ 
ges Land, górny kray, górna kraina. 


Gebis, ». mufztuk, mędzidła. ſo den 


Pferden ins Maul gemacht wird, ktore 
w pysk koniowi kładą. 

Behiffen, ukąfzony,, użarty, kafany, 
przykąfzony. j 

Geblaſen, nadęty, nadmuchniony, wy- 
dęty , napulzony. 

Gebleichet, bielony, wybielony, wybie- 
laly, ubielony. 

Geblendet, oślepiony, zaślepiony, ktory 
moc widzenia utracił. 

Geblieben, zoftaly, padły, zabity, gdy 
kto zabity padnie y zoftanie na 
placu. 2 


Gebloͤcke, ». ryk, ryczenie; der Rinder, 
wołow, beczenie, der Schafe und Bie: 
gen, owiec y koz. owczy, kozi bek. 

Gebloͤßt, ogołocony, obrażony, odarty 


aż do gołego ciała, 


"Gebliimt , nkwieciony, ukwiatkowany, 


kwiatami przerabiany , przeplatany. 
Gubluͤt, 3. krew, unverderbtes, gutes, 
nie zepfowana, dobra, boͤſes , zła. 
vom Pgtriarchen⸗Gebluͤte, z Senator- 
ikiey krwi, einem nach dem Geblüte 
verwandt ſeyn, krwią do kogo nale- 
żeć, być czyim krewnym. von eut- 
ſchen, Pohlniſchen Geblite fem, bye 
z, Niemieckiey, z Polskiey krwi. gez 
renne? Gebluͤt, zfiadła, fkrzepła 
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krew, fucha; ganz friſches, eiert: 
tenka, wcale świeża. 


Gebogen, zgięty, zginany, gięty, od Fe 
go stowa Biegen, 

Gebohren, rodzony, urodzony, von OC 
lichen Eltern, z uczciwych rodzicow? 
zu lauter großen Dingen, wcale d? 
wielkich- rzeczy; in aller Wuͤrde und 
Glide, urodzony w dawney godnor 
oi y fzczęściu, dazu gebohren ſeyn, 
być do tego urodzonym; aus glei 
chem Stande, z rownego ftanu, 


Gebohrt, wiercony, przewiercony ,-0 
tego słowa Bohren. 

Geborgen, fchowany, zachowany, chos 
wany, uchowany. 5 
Geborgt, pożyczony, pożyczany, pozy” 
czanym fpofobem wzięty, brany. 
Geborſten, rozpadły, rozpadniony, DÉI 
padły, napadniony; rozpękniony. 
Gebot, ». przykazanie, ukaz, rozkaz, na” 
kaz. einem zu Gebote tehen, być po 
czyią władzą, rządem. die zehen O% 
bote, Dziefięcioro Przykazania. © 
bot auf etwas im Kaufe, targ, targo“ 
wanie fig, dawanie; cenienie w kupo" 
waniu y przedawaniu. Gebot thun, 
podawać, targować fie. eines Gebot 
wider einen andern auf etwas thun, 
poddawać na co w kupowaniu prze” 
ciwko drugiemuwięcey dawać, cenić: 

Geboten, rozkazany, nakazany, rozka* 
zywany: 

Gebot⸗Veraͤchter, m. Uebertreter , pra” 
wołomca, przykazaniałomca prze” 
ftępca. d 

Gebracht, niefiony , noſzony, przynie- 
fiony , przynofzony. 

Gebraͤme, das, 1. tasma do obramow?* 
nia, brzeg ſukni, taśmą fznurkiem 
obramowany: 

Gebraͤmt, obramowany, bramowany; ta- 
smg, ſzuurkiem obłożony. d 

Gebraͤuchlich, l, używany. gebrandt 
che Weife; używany Apołob. gebrauche 
liche Art der Briefe, używany kizta H 
littow. Sache, die bey wenigen 9% 
braͤuchlich, rzecz u nie wie lu używana; 
= von langen Zeiten her, od dame 
czafow: wie es gebräuchlich, iak zwy” 
czay. wie es in dem Vaterlande ge⸗ 
braͤuchlich, iak w oyczyznie zwyczayt 

Gebräuchlich, adv. zwyczaynie, podług 
zwyczaju , podług używania. ` 

Gebrandmahlet, wypiętnowany, piętno” 
wany, piętnem wypalony. ` 

Gebrandmarket, wypalonym piętnem 
naznaczony, palono-znaczon . 

Gebrandt, 
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Gebrandt, palony, zpalony, wypalony. 

„gebrandter Ziegel, wypalona cegła. 
braten, upieczony, pieczony, dopie- 
czony, wypieczony ;. RindfleifchrsPie- 
czone wołowe mięfoó, pieczenia wo- 
towa. gebratene Spelſe, pieczyfte, pie, 
czona potrawa». halb gebraten, wpoł 
upieczony. etwas, ein wenig gebraten, 
trochę upieczony > tylko. przypie- 
czony. 

Gebrauch, m. zwyczay; torami Sitte, oby- 
czay, neuer, nowy, alter, dawny ; 
üblicher, używany, wzięty ;- verkehr⸗ 
ter, przewrotny, zły; laſterhaſter, me- 
enotliwy; ruͤhmlicher, chwalebny, sta- 
way; angenommener, przyjęty. Kriegs⸗ 
Gebrauch, woienny zwyczay, beſchwer⸗ 
liher, uprzykrzony, przyciężki ; grau⸗ 
ſamer, okrutny, bekannter, wiadomy. 
wie es der Gebrauch ift, iak to zwyczay, 
obyczay jeſt. der Gebrauch iſt es alſo 
zu machen, zwyczay jeſt tak czynić, 
tak robić. ſie gehen des Ariſtotelis Ge 
brauche nach. oni poftępuią według 
zwyczaiu Aryſtoteleſa. nach unſerm 
Gebrauch, podług nafzego obyczaiu. 
nach dem Gebrauch der Vorfahren, we- 
dług obyczaiu Przodkow. der alte GE 
brauch ift bey uns, ftary zwyczay teft 
u nas. fremde Gebräuche mit den ſei⸗ 
nigen vermengen, cudze obyczaje ze 
fwoiemi mięfzać. den Gebrauch behal⸗ 
ten, tego fie zwyczaluitrzymać: vom 
Gebrauche abgehen, od zwyczaiu od- 

pie, einen Gebrauch einführen, zwy- 
Czay iaki wyprowadzić. erfundener 
Gebrauch, wymyślony zwyczay ; gott⸗ 
loſer und utierbórter, niezbożny y nież 
stychany, den Gebrauch in Acht neh- 
men, zwyczay chować, zachować; 
zwyczaiu przeftrzęgać: eben ben Gez 
brauch haben, takiżimieć zwyczay) 
nach den Gebraͤuchen der Vorfahren 

eurtheilen, wedługozwyczaiu, oby- 
czaiem Przodków dądzić. wider den 
Gebrauch handeln , przeciwko zwy- 
czaiowi czynić: die Sache nach einge- 
führten Gebrauche vertheidigen, rzeczy 
Wyptowadzonym zwyezaiem bronić. 
Wider den Landes⸗Gebrauch, przeciw- 

D zwyczaiowi krainw <znaczy! rakże 

utzung, używanie. das Vieh iym 
Gebrauch des een geſchaͤffen, by- 
dło ſtworzone jeſt, na uzywanie dla 
ludzi: einem Freunde den Gebrauch feiz 
nes Vermögens nicht vergöͤnnen, przy- 
lacielowi: mżywanid +fwoiego maiątku 
Rie pozwalać: Gebrauch der Wörter, 
Używanie słówć im Sehrauche haben 
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zu lügen, mieć w -zwyczaiu kłamać. 
nach dem boͤſen Gebrauch der Zeiten, 
wędług złego zwyezaiu czaſow. 

Gebrauchen, zażywać, zażyć, używać, 
użyć ; etwas, czego; ſtets, zawfze ; i 
der Nähe, w bliskości; mit Schmerz 
und Bekuͤmmernis gebrauchen, 2 za- 
lem, yıtroskliwoscia zażywać; heim⸗ 
lich, potajemnie; kuͤhmlich, sławnie, 
chwalebnie ; unmäßig, nie pomiarko- 
wanie. gern gebraucheln, rad zażywać, 
einen zu allen Dingen, kogo do wizyft- 

boskich rzeczy: zu ſeinem Nutzen, na iWoy 
pożytek. fein Recht jäprlich gebrauchen, 
iwoiego prawa co rok zażywać. allen 
Fleiß und Sorge in einer Sache, Wizet- 
kiey pilnoschy ſtarania iakiey rzęczy, 
die Sporn an einem, oſtrog na kogo 
zażyć. einen Arzt, lekarza, zażyć. Vor⸗ 
ſichtigkeit in feinen Dingen, „oltroäno - 
Sci w fwoich rzeczach. ſo wohl zu gez 
brauchen iſt, co ieft bardzo pohytecz- 
ne. do dżywania.dobre. er kann ihn 
in dem, das er vorhat, gar wohl ge⸗ 
brauchen, może go w tym, co za- 
myślą, bardzo dobrze zażyć 

Gebraucht, zażywany, używany, zazy- 
ty, użyty. 2 

Gebrechen, nie doftawać, zbywać, bra- 
kować, nie ftawać. zo co fehlen; es 
gebricht ihm nicht am Willen, nie zby- 
wa mu na woli, na chceniu. es wird 
dir eher an der Zeit, als an Worten ge⸗ 
brechen, pierwey ci na czaſie zbywać 
bedzie, niżeli na słowach. prędzey 
ci czafu nie ftanie niżeli stow : rych- 
ley ci czafu brakować będzie, niżeli 
mowy. dem es an allen gebricht, kto- 
remu na wfzyftkim zbywa, ktoremu 
wfzyftkiego nie doftaie, ktoremu bra~ 
kuie wfzyitkiego. 

Gebrechen, das, u. wada, narow, fkaza, 
des Leibes mit Schmuͤnke verbergen, 
wadę ciała, farbą, zakryć, zamalować. 
das Gebrechen der Zunge, wada, narow 
ięzyka: des Mundes, oft, natürliches, 
przyrodzona wada. ` 

Gebrechlich, utomny, niedołęga, kaleka, 

„iako to lahm, chromy; bucklicht, gar- 

„abaty; am ganzen Leibe gebrechlich, na 
wfzyftkim ciele ułomny, niedołężny, 
kaleftyo y nie moc maiący, ` * 

Gebrechlich, adv. ułomnie, niedołężnie; 
iak kaleka, jak niedołęga. 

Gebrechlichfeit, F. ułomność, niedołę- 
ftwo , niemoc; kaleftwo. 

Gebrochen, łamany, złamany, wyłamany„ 
przełamany: 


Gobroͤckelt, 
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Gebroͤckelt, zkrufzony , kruſzony, dro- 
biony; rozdrobiony. ob. Broͤckeln. 

Gebrudel, ». war, wrzenie, des Waſſers, 
wody. 

Gebrüder, Plur. bracia. 

Gebruͤhet, oparzony, obwarzóny, obwa- 
rzany, parzony; pratony. 

Gebruͤlle, ». ryk, ryezenie, eines Rind 
viehes, bydła rogatego, krow; der 
Löwen, ryk Iwi, eines Eſels, ryk osli. 

Gebruͤſtet, cyckowaty; Wielkie cycki 
maiacy, cycowaty. 

Gebückt, nachylony, nakłoniony, przed 
fiebie, przed folią ſchylony; vor ſich 
gebogen, przed fiebie zgięty s fkrzy- 
wiony » zgarbiony: 

Gebuͤhr, f- powinność, co co Pflicht, obo- 
wiązek, prawo w tym ſamym fenfe. 
die Gebühr in Acht nehmen, chować 
Zuele powinność, przeftrzegać fwoie- 
go obowiązku. nichts wider die Gebühr 

thun, nie czynić nic przeciwko E 
winności. der Gebühr nach, według 
zasługi. znaczy także: Belohnung von 

Amtsberrichtungen, zapłata, za fpra- 
wowanie urzędu; einem abſtatten, ko- 
mu dać. m 

Gebühren, fid przyftać, przyftoić, przy- 
należeć. das gebührt ſich, daß ꝛc. przys 
ftoi, przynależy fie aby, zdobi. 

Gebuͤhrend, preyſtoyny, „przyftoiacy, 

praynalezyty, zdobiacy. 

Gebuͤhrlich, 4%. przyftóyny » źdobiacy. 
gebührliche Geſchenke przyftoyne po- 
darunki; zdobiące upominki, czyią 
godność, daiącego y odbieraiącego. 

Gebuͤhrlich, gab. przyftöynie , zdobią- 
cym kiztaltem, zgodnie. gebuͤhrlich 
genug etwas loben, przyftoynie ,'iak 
fię godzi, chwalić co. 

Sebüͤhrlichkeit f. przyftoyność, przyna- 
leżytość, zdobzość, zgodność. 

Gebunden, wiązany, związany, obacz 
słowo Binden. 8 

Gebung, f. danie, dawanie, tot fimo co, 
Das Geben. Gebung der Geſetze, da- 
wanie praw, to ieft ftanowienie. 

Gebuͤrtig, urodzeny, zrodzony; von Frey⸗ 
gebshrnen, zrodzony 2 wolnych ro- 
dzicow ; rodem, mit einem aus einer 
Stadt, z kim z iednego miafta. 

Gebuͤſche, u. krzaki, zaroślina, krzaczy- 
czyny, chruſt, manowce ; krzak, ile 
des, leśny; knoſpentreibendes, pakaig- 
cy fig, pącze pufzczalący, 

Geburt, F. to. Ze, die Zeit der Geburt, 

czas narodzenia, narędzenie. zuaezy 
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że: das Gehdhten, rodzenie, porodae: 
nie; etfie, pier wize, frühzeitige POZO 


-»ezafem , niewcześne, die zu gelegener 


Zeit geſchehen, ktore w fwoim czalle 
było. zur Geburt brauchen, do rodze- 
nia zażywać. Geburt verurſachen⸗ ber 
fördern, porodzenie fprawić, pomoc 
do rodzenia; znaczy takze: Geſch lecht⸗ 
rod, Geburtsort, mieyſce gdzie HE 
kro urodził, oyczyzna. der Geburt 
nach ein Krackauer, rodem z Krakow® 
von Geburt ein Edelmann, 2 urodze* 
nia Szlachcic. gabe:  urodzenietw 
wiel urodzenia, Geburts⸗Alter, der 
Geburt nach der Aelteſte, urodzeniem 
nayſtarſzy, der Juͤngſte, naymłodizy? 
unzeitige Geburt, poronienie. 
Geburtsarbeit, /. rodzenie. 
Geburtsbrief, m. świadeftwo o oyczy” 
cznie, z ktorey kto rodem. ! 
Geburtsfeſt, m dzień narodzenia, w Ki" 
ry fie kto urodził. 
Geburtsgedicht, F wierfze na czyje na- 
rodzenie zrobione: 5 
Geburtskleid, ». die Haut, welche ein TEY 
nes Kind umgiebt, błona, w ktozey 
-„dziecie ieft obwinięte rodząc fie: 
Geburtslied, ». pieśni na czy ie narodze” 
nie du spiewania wymyślona. 
Geburtsort, m. mieyfce narodzenia, 077 
czyzna, gdzie fie kto rodzi. 
Geburtstag śm dzien narodzenia. mit 
einem Schmauſe den Geburtstag Beg 
hen, bankierem dzien. narodzenia. ob- 
chodzić. 
Geburtszeit, f. czas pologu, rodzenis 
rozwiązania, zlężenia. 

Geereuziget, ukrzyżowany, krayzowa- 
ny, na krzyż wbity. i 
Geeténgt, koronowany , ukoronowazy? 

ktoremu koronę na głowę dano. 
Gedaͤchtniß, o. pamigé, Fähigkeit etwas 
gu merken, fpofobność do naznacze” 
nia y zatrzymania, w umyśle czego? 
betruͤbtes, imutna, ſcharfes / byſtra; gu⸗ 
tes, ewiges „dobra, wieczna; berit 
tes, sławna, langwieriges, erwalge?? 
vortreffliches, przednia, werthes , 8°” 
dna; unſterbliches, nieśmiertelna, DEF 
sangenes, prześzła. etwas im Gedacht 
nis behalten, w pamięci co mieć, cho? 
wać, wżymać; hängen bleiben, ut” 
- kwióstkwić w. pamięci. etwas ins Ge⸗ 
daͤchtniß ſaſſen, pamięcią obige, opa!” 
nge, dal Gedächtniß eines Dinges be 
einem erneuern, pamięć. kogo iakicy 
ntueezyoodnowió: aus dem Gedaͤcht⸗ 
niſſe schaffen „2 pamięci. wybić Si 


jas pamięć adiad, Geduͤchtniß wad 
SU 
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ten, pamieć znifzeżyć, zgładzić, Za- 
gładzić; zu ſchaͤrfen, zu erhalten trade 
ten, ftarać fie zaoftrzy ć pamieć, nabyć 
Pamięci. einen nie aus dem Gedächt- 
niſſe laſſen, kogo z pamięci nigdy me 
5 er kömmt mir nie aus 
em Gedaͤchtniſſe, nigdy mi z pamięci 
nie ste aus dem Gedaͤchtniſſe 
entfallen, z pamięci wypaść; gewiß 
Machen, pamięć fobie upewnić. mit 
dem Gedaͤchtniſe fehlen, mylić De w 
Pamięci. das Gedaͤchtniß verſagt mir, 
verlaͤßt mich, pamięć mięć oditepuse, 
opufzcza. eines Gedaͤchtniſſe feyern, ob- 
chodzić czyią pamięć; eines ausrot⸗ 
ten, znieść, zagubić czyig pamięć, 
Thaten, bie bey der Nachwelt im friz 
ſchen Gedaͤchtniſſe bleiben, czyny, ktore 
u potomności w swiezey pamięci 
trwają. fein Gedaͤchtniß fiiften, fwoią 
pamięć na potym ufundować. feligen 
Gedaͤchtniſſes, świętey pamięci. klei⸗ 
nes ſchlechtes Gedaͤchtniß, mała; krotka, 
zła, pamięć. dem Gedachtniffe dienlich, 
tłużący do pamięci. 

Gedaͤchtnißkunſt, f. fztuka nabycia y do- 

_ ftąpienia pamięci. : 

Gedaͤchtnißmuͤnze, Z. medal na pamigt- 
kę, dla pamięci robiony. Wo 

Gedaͤchtnißſaͤule, /. kolumna, dla pamięci, 
na parniątkę poftawiena. 

Geddntvft, wygasły „ wygafzony, zaga- 
fzony » przygaizony. 

Gedaͤrme, pl. krzewa, flaki, kifzki. dem 
die Gedaͤrme für Hunger knurren, kto- 
remu, w kitzkach turczy z głodu. 
das Reiſſen in den Gedaͤrmen haben, 
mieć rzniecie w kifzkach ; ziehen ſich 
zuſammen und laſſen wieder nach, ktore 
ię kurczą y znowu be rozciągaią, 

Gedanke, m. myśl; ſcharfe und genaue, 

yftra y uwazna; langwierige, trwała ; 
eitele, prozna; ftille, n cicha, 
talemna; betruͤbte, żałolna; ſehr zaͤrt⸗ 
liche, piefzczona; wichtige, ernsthafte, 
Poważna; ruhige, fpokoyna; thörich⸗ 
te, fzalona; alberne, nie do rzeczy. 
einem alle feine Gedanken eröftten, otwo- 
Tzyć komu wfzyftkie fwoie myśli. 
„faffe die Gedanken, die deiner Tapferkeit 
gemäß ſind, daß du, miey fie do myśli 
godney rwoicy mężności. einige Zeit 
auf die Gedanken wenden, iaki czas 
obrocić na myślenie. mit den Gedan⸗ 
ken umgehen, w tych myślach być, 
temi fie myślami zabawiać, feine Ge⸗ 
danken auf etwas wenden, fwoie myśli 
na co obrocić. ſich in feinen Gedan- 
ken etwas vorſtellen, cow iwoiey myśli 


przed fobą wyftawiać. in Gebanken 
ſtehen, feine Gedanken auf etwas ge⸗ 
richtet haben, w myslach być, myśli 
wolę w czym utopić. durch die Gez 
danken auf etwas gebracht werden, przez 
co na tę mysł być naprowadzonym. 
fich die Gedanten niemals aus dem 

Sinne kommen laſſen, nie w ypufzczać 

z umysłu nigdy tey myśli. wo du 

dich nur mit deinen Gedanken hinwen⸗ 

den mir, ` dokąd kolwiek fię twoig 
myślą obrocifż; vieles mit den Gedan⸗ 
ken durchlaufen, wiele myślą przebiec. 

im Gemuͤthe etwas mit den Gedanken 
abſondern, w umyśle, co myślą odtrą= 
cić, odiąć, oddzielić, oderwać, auf die 
Gedanken kommen, przyiść na iaką 
mysi in die Gedanken etwas kommen, 
na myśl przyjść. was machſt du dir fuͤr 
Gedanken? co ty fobie za myśli ro- 
seils? die Gedanken wohl von ſich gez 
ben, myśli fwoie dobrze wykładać, 
wymawiać. die frgfien Gedanken von 
einem hegen, naygorfze mysli o Kim 
mieć. verkehrte Gedanken, przewrotne 
myśli. meine erſten Gedanken haben 
zugetroffen, naypierwſze moie myśli 
ziściły fie. zu beffern Gedanken kom⸗ 
men, do lepfzych myśli przychodzić, 
die ganze Welt mit feinen Gedanken 
durchwandern, po całym świecie ſwoie- 
mi myslami wędrować. 

Gedeckt, przykryty, nakryty, poktyty, 
przykrywany , nakrywany. 

Gedebnet, wyciągniony , rozciągniony 
wyciągany , rozciągany. 

Gedemuͤthiget, uniżony, poniżony, zni- 
żony , f. Demuͤthigen. 

Gedenken, myslec, an etwas, o czym. 
nachforſchen, was einer gedenke, badać, 
co kto myśli. etwas bey ſich geden⸗ 
ken, co u fiebie myśleć. es pat kein 
Menſch daran gedacht, żaden człowiek 
o tym nie myślił ; znaczy także, Mel⸗ 
dung thun, wzmiankę uczynić, wipo- 
mnieć. eines mit allen Ehren geden⸗ 
fen, wzminkę czynić o kim, 2 w fzel- 
kim honorem; zakże, fich erinnern, 
przypominać fobie, pamiętać; eines 
Raths, czy ig radę, daran gedenkt er 
ſein Leben lang, to on pamięta przez 
całe życie fwoie. du fout meiner ſtets 
gedenken, ty mafz ſtatecznie o mnie 
pamiętać. Daran gedenkt man nicht, o 
tym me Pamiętalg. 

Gedenken, das, n: myślenie, wzmianko- 
wanie, pamiętanie, wipoikinanie, 
przypomnknie, pamięć. bey Men- 


ſchen 


— 


703 G E D 


ſchen Gedenken, ludzie nie zapamię- 
tarą. 

Gevenfmanl, m. pamiątka, wyfławiona 
rzecz jaka lub zrobiona na pamiątkę, 
aby pamięć iakiey rzęczy nie zgi- 
nęfa. 

Gedenk⸗Regiſter, a. rejeftrzyk dla pamię- 
ci, aby nie zapomnieć czego. 

Gedenkſoruch, m. przysłowie na pamiąc- 
ke, dla pamięci. lepfzey. 

Gedenkzeichen, m. deck dla pamięcy, na 
pamiątkę czego, kogo. 

Gedenkzettel, m. kartka na pamiątkę, 
wie ihn die Juden tragen, iaka Zydzi 
nofzą; połacinie nazywa fie: phyla- 
«terium. ; 

Gedentet, wzięty, przyjęty. 

Gedeyen, być na zdrowie, einem, komu, 
zdrowie przynofić, być zdrowo, ro- 
śnienie fprawiać. ‚das Effen gedeyet 
ihm, z iedzenia rosnie. zur Schande, 
zum Spotte gedeyen, wychodzić na 
wityd, na pośmiewisko; zur Ehre, na 
bonor.. es gedeyet mir die Sache aufs 
dußerſte, z tą rzeczą dziele fię, bardzo 
źle, nie bezpiecznie. 

Gedeylich, zdrowy, pofilny, karmiący, 
das gute Nahrung giebt, co dobre kar- 
mienie daie; pokarmny. j 

Gedicht, v. wierfz, poema; myslo-twar- 
ne dzieło; znaczy także, Lügen, 
zmyślenienie zmyslona rzecz; eis 
teles, nichtiges, prożna, nikezemna. 

Gediegen, 44i. fzczery , czyfty, fam 
przez ſig, das fofort rein und gut aus 
der Erde koͤmmt, to co czyfte y fzczere 
famo przez fię, w ziemi bywa kopane, 
y zziemi dobywane. gediegenes Gold, 
czyfte, famo przez fie wykopane, do- 
byte złoto. gediegenes Silber, fzcze- 
re, famo przez fie, wykopane frebro. 

Gediehen, adi. przyfzło, przywiedzio- 
ny, przyprowadzony. es iſt mit der 
Gache dahin gediehen, do tego rzecz 
ieft przyprowadzona, przywiedziona. 
es iſt mit der Sache aufs aͤußerſte gedie⸗ 
hen, przytzta rzecz do oitatni; 
praywiedziona, w naywiękfze nie- 
bezpieczeńftwo. 

Oedinge, ». kondycyia, warunek. Gee 
dinge eingehen, kondycyie, warunki, 
przyjąć. Gedinge machen, kondycyie 
podawać, zakładać, założyć; halten, 
kondycyie chować, kondycyi, warun- 
kow dotrzymywać. das Gedinge nicht 
annehmen, kondycyi, warunkow nie 
przyimować, nie przyjąć. mit dem 
Gedinge, 2 tą kondycyią. die Gedin- 
ge nicht halten, kondycyi, warunkow 
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nie chować. dem Gebinge nach, We 
dług kondycyi, według umowy. BC 
dinge mit einem machen, kondycyier ? 
kim, umowę, uczynić, woruͤber/ 
względem czego; des Lohns halber, 
gwoli zapłaty, oder für etwas um 
Lohn, Kondycyie gwoli czego zawrzeć 
za placa. 

Gedinget, adi. naięty, ums Lohn, za 24. 
płatę, za pieniadze. 

Gedoppelt, dwoiaki, dwoyny, podwoy* 
ny, dwoiony. gedrypelfes Kleid, pod” 
woyna fuknia. gedeppeltes Gleichniß, 
dwoiakie, podwoyne rownanie. mi 
gedoppelter Ehre davon kommen, 2 
dwoiakim honorem wyiść z czego" 
3 Worte, dwolakie, podwoy” 
ne słowa. gedoppelt machen, dwoiako 
co czynić, podwayno; die Anzahl der 
Augen, podwoić liczbę dni gedoppel 
ſo viel, fo groß, dwa razy tyle, dwa 
razy rak wielki. doppelt fü viel Straſe 
geben, oder leiden muͤſſen, tyle doe 
kary ponieść, cierpieć mufieć. gebe 
pelte Zwiſchenweiten, podwoyne, odle⸗ 
głości. gedoppelte Theil, podwoyns, 
podwoiona część. 

Gedoppelt, dwoiako, podwoynie, uber 
eines Briefe vergnuͤget werden, dwoiako 
fie ciefzyć z czyiego liftu, 

Gedorret, adi. ufufzony, wyfufzony, fi 
fzony , przefufzony. x 
Gedrånge, r. ciżba, nacisk, tłum, det 
Leute, ludzi. in einem großen Gedrän⸗ 
ge leben, żyć w ciżbie, w tłumie; ſte⸗ 
cken, zoftawać; znaczy takze: ucisk 
ścitnienie. ein Volk ins Gedränge 
bringen, w prawić lud iaki w ucisk: 

Gedränge, adi. enge, cialny; wąski, Sc 
sły. Gaſtgebot, daben es gedränge hei 
geht, cialny bankiet, na ktorym wie” 

a ciżba gości. gobrånger Ort, cialne 
mieyſce. 

Gedrechſelt, toczony, utoczonyr tokiem 


Dé wyrobiony. 
Gedrehet, kręcony, od słowa, kręcić f. 
drehen. 


Gedrittes, potroyny, Zahl, liczba, potroy” 
na liczba, troiak, troyca; troie: 

Gedroſchen, młocony, wymłocony, pri- 
młocony , odmtocony. 

Gedroſſelt, dufzony, udufzony, zaduf20* 
ny, przydufzony. 

Gedruͤckt, cisniony, przyciśniony » 
śnieny, fciśniony, przyciśniony» — 

Gedrungen, mutzony, przyniuizo8)? 
amufäony, przyniewelony ,.przy”* 


Kei Gedi 


uch 
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Geduckt, 2 pochylong fzyią. mit gebug- 
tem Kopfe, 2 pochylona głową. A 
Geduld, . cierpliwość ; unglaubliche, nie 
Podobna do wiary; ſonderbare, ofobli- 
wa; vortreffliche, przednia; in Froſt 
und Hunger, w ziemnie y w głodzie. 
einer ber Geduld bey feiner Armuth 
hat, ren ktory ma cierpliwość, w 
iwoim' uboftwie. in Entſtehung der 
Guͤther, w nie dofłacku maiątku, do- 
ra. einen mit feiner Geduld. befänftt- 
gen, kogo cierpliwością fwoia ufago- 
dzić. große Geduld erweiſen, wielką 
Gierpliwosć pokazać, durch die lange 
Geduld etwas gewohnt werden, przez 

uga cierpliwość przyzwyczaić fię do 
czego. mit Geduld ertragen, 2 cierpli- 
wością znofić, ponoſic. nicht viel Ge⸗ 
duld haben, nie mieć wiele cierpli- 
woscı 

Gedulden, ſich, Wytrzymywać, oczeki- 
wać, bis das Wetter voruͤber gegangen, 
aż niepogoda minie, und auf ein bef- 
o ck Doten, y ochraniać fie na lep- 

e. 

Geduldig, cierpliwy, Gemüth, umyst 
geduldig fih erweiſen, cierpliwym tie 
pokazać, bey dem Unrechte, przy 

rzywdzie. 
eduldig, adv. cierpliwie, etwas anneh⸗ 
men, co przyiąć; ertiagen, Znofić, 
den Schmerz, bol; gusſtehen, wytrzy- 
mać, 


Gedungen, naięty, od słowa naiąć, nay- 


mowany, od słowa, naymować, 
Geehlichet, ożeniony; poftanowiony, za= 
mężny, 
Geehrt, uczczony, ufzanowany , in ſei⸗ 
ner Heimath, w iwoiey oyczyznie; 
85 allen, grze wfzyftkich, nad wfzyft- 
ich, 


Beet, żołty ; toż Jamo znaczy, co gelb, 

Loftg farbę. 

Lelſchnabel, m. wypuftek, ktore mu fię 
Opiero włos na bródzie fypie, 
chimpfuamen eines jungen Menſchen, 
telżywe nazwisko iakiggo młodego 

Człowieka. ` 

tendet, Konczony, zakończony, kon- 

czony „ dokonczony. 
Gerber, dziedziczony, odziedziczony, 
dziedziftwem pofiadły, zabrany. 
Geerndtet, żęty, pożęty, wyżęty, od sło- 
wa zunge, w polu zboże, y, zbierać. 
elabrhe, f. zdrada, niewierność. oh⸗ 


lie Gefaͤhrde, bez zdrady, bez ofzu- 
ania, 


en, zdradzać, zdradzić, ofzuki- 
VAG ofzukać, einen, kogo. ig bin ge⸗ 
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fahrt worden, zdradzony; ofzukany, 
zwiedziony ieftem, 

Gefährlich, niebezpieczny. gefaͤhrliche 
Beije die Sache ausrichten, niebez- 
Pieczny ſpoſob, fprawienia y dokaza- 
zania rzeczy, gefährlicher Krieg, n 
bezpieczna woyna. an gefährlichen 
Oertern ſtehen, być w mieyfcach nie- 
bezpiecznych. 

Gefaͤhrlich, edv. niebezpiecznie. es hat 


niemals mit ihm fo gefährlich ausgeſe⸗ 
hen, nigdy z nim nie było tak niebez- 
piecznie. 


Gefährlich feit, f. niebezpieczerfftiwo, nie- 

bezpieczność, zgubność. 

Gefaͤhrte, m. towarzyfz w drodze, kto- 
ry z kim idzie, albo iedzie. 


Geſaͤlle, p4 Steuern und Gaben, podat- 
ki, myta, dań, daniny znaczy takke, 
Einkünfte, dochody, intraty , datki ; 
podatkowania. 


Gefaͤllig, wdzięczny, podobaigcy fię, ei⸗ 
nem, komu, Przyiemny, miły, luby; 
rakże znaczy, Przypadalący do zapła- 

cenia; auf einen gewiſſen Tag, na iaki 

pewny dzień; znaczyteż to famo glo- 


as Feſt if morgen 


wo: przypadający, da 
gefällig, święto ieft Przypadaiące tutro, 
ale po Polsku wiaściwiey, święto przy- 
pada iutro, 


Gefaͤlligkeit, f. ludzkość, przysługa, las- 
ka, przypodobanie tie. die Gefälligkeit 
einem erweiſen, kudz kose, łaskę komu, 
przysługę wyświadczyć, 

Gefällt, adj. (padły, upadły , zrucony, 
gdy co ipadło, lub zrucone ieft. 

Gefaͤlſcht, zlallaowany, gdy do rzeczy 
iamey przez fie, co bywa przydane 
na olzkanie, iako do złota miedź. 

Gefaͤngliche Haft, F więzienie, turma, 
wieża, gdy znaczy więzienie. einer 
zur gefaͤnglichen Haft bringen, wladzie 
kogo do Więzienia, do wierzy, 

Gefaͤngniß, 7. więzienie, turma, wieża, 
Ort, wo einer gefangen ſitzt, mieyſce, 
w ktorym kto w ięziony ieft, einen 
ins Gefaͤngniß ſtecken, legen, werfen 
do więzienia kogo Wtrącić, wfadzić, 

wrz führen, do. wiezieni 
wadz and dem Gefą 
więdzienia puścić 
więdzieni 


heraus 
1a Wyprowadzic, in dem Ge⸗ 
więzieniu Te 

des Gefängniffes einen 
2 więzienie 


faͤngniſſe ſtecken, w 


ślęczeć. 


1 kogo wypuścić, 
grip ſchleppen, do więzienia 
i 


dać, 
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dać. auf ewig ing Geſaͤngniß kriechen 
laſſen, dać komu na wieki gnić w wię- 
zieniu. fich aus dem Gefängniffe los⸗ 
brechen, wyłamać De, dobyć fie zwię- 
zienia; daraus losmachen, toz famo, 

Geſaͤrbt, farbowany, ufarbowany, pofar- 
bowany, barwiony. 

Gefaͤß, v. Faß, naczynie, zum Weine, 
na wino; von Corinthiſchen Erzte, 2 
Koryntyskiego metalu; hoͤlzernes, 
drewniane; glaͤſernes, fzklane; mit 
einer weiten Hefnung, z fzerokim o- 
twarciem; bis oben an gleich aus, od 
fpodu aż do gory rowne; zum Oele, 
na oliwę; zum Salzwerke, na folone 
rzeczy: wohlgemachtes von Silber und 
Erzte, dobre zrobione, ze frebra y z 
miedzi; ausgearbeitetes, durchſtoche⸗ 
nes, durchbrochenes, wyrabiane, wygi- 
nane, wyłemywane z l. vas cælatum 5 
von purem Golde, ze fzczerego złota. 

Gefaͤßlein, 7. naczynko; naczynecz- 
ko, malerikie, malenieczkie naczy- 
nie. 

Gefahr, F- niebezpieczerńitwo , niebez- 
ność; bevorſtehende, przed ftoiące; 
ſtetswaͤhrende, uftawiczne, nie uftaia- 
ce; offenbare, oczywifte; unverſehe⸗ 
ne, nie przewidziane, nie przezrża- 
ne; dußerſte, oftatnie; ſchwere, cięż- 
kie; halsbrechende, das Leben ange- 
hende, fzyię łamiące, rozumiey, komu, 
w ktorym o „bycie idzie; des Todes, 
niebezpieczerńftwo śmierci, einem die 
Gefahr verkuͤndigen, komu niebezpie- 
czeńitwo oznaymić. einen in Gefahr 
bringen, führen, fiten, wprawić, 
wprowadzić , wepchnąć kogo w nie- 
bezpieczenftwo. mit Gefahr umgeben, 
niebezpieczenſtwem otoczyć. woher 
Gefahr zu befahren haben, obawiać fie 
zkąd niebezpieczeńftwa. Gefahr fie- 
het einem bevor, ſchwebet einem über 
dem Halſe, ftoi przed kim niebezpie- 
czeritwo , nad karkiem komu wifi. 
fich in Gefahr begeben, podawać fie w 
niebezpieczenftwo. in Gefahr, geraz 
then, w niebezpieczeńftwo wpaść. 
in Gefahr feden, w niebezpieczeń- 
ftwie SC Gefahr uͤberſtehen, niebez- 
pieczenitwo przebyć; abwenden, od- 
wrocie. der Gefahr entgehen, nyść 
niebezpieczeńftwa. für der Gefahr in 
Sicherheit ſtellen, przed niebezpie- 
czenitwem na bezpiecznym poftawić, 
aus der, Gefahr entreißen, 2 niebez- 
pieczenftwa wyrwać. außer Gefahr 
ſeyn, nie być w niebezpieczenitwie, 
auf Gefahr, na niebezpieczenitwo. in 


— — 
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ſehr großer Gefahr ſtehen, w bardzo 
wielkim być niebezpieczenſtwie. „et 
wird mit mir Gefahr laufen, do mie 
bezpieczenftwaonze mną przyidzie, 
fich in Gefahr wagen, podawać De W 
niebezpieczenitwo. in eben der Ge⸗ 
fahr ſchweben, w tym że famym 20" 
wać niebezpieczenftwie, dem ge 
nen Weſen it große Gefahr zugesoget 
worden, na rzeczpofpolitą wielkie 
zciągnięte ieft niebezpieczeńttwo? 
die erſte aushalten,  pierwfzeniebez” 
pieczenftwo wytrzymać, in Gefahr 
geben, w niebezpieczenftwo podać: 
fein Vermoͤgen in Gefahr ſetzen, wol 
fortune w niebezpieczeńftwo wp!" 
wić. fih aus die Sicherheit in die D 
fahr machen, z bezpiecznego , na nie- 
bezpieczne fie pufzczać. 

Gefallen, podobać fig; durchaus, wcale; 
das hat mir an dir gefallen, to fie mi 
w tobie podobało. wenn es dir gefali: 
kiedy ci fię tak podoba. deine Oienſte 
haben ihm gefallen, twoie usługi pode 
bały fie iemu. 

Gefallen, der, m. podobanie, wola po” 
doba fie, upodobanie. nach feinem BC 
fallen thun, czynić według fwoieg” 
upodobania. einem nach Gefallen IC 
den, do upodobania komu mowić 
unſers Gefallens, podług nafzego up” 
dobania. nach eigenem Gefallen, we” 
dług włafnego upodobania. einem il 
Gefallen ſeyn / być komu do upodo* 
bania, thue mir dieſes zu Gefallen, 
uczy to dla mnie. einem einen Ge“ 
fallen erweiſen, łaskę komu wyświadź 


czyć. 

Gefallen, adj. fałdowany, z fałdowany? 
marſzezony, zmarfzczony. 

Gefangen, niewolnik, więzień, jete 
einen gefangen nehmen, złapać kogo 
einen Gefangenen auf freyen Fuß fi 
len, wielnia, niewolnika na wolne 
nodze poftawić, 20 jeft, wolno puści 
wolnością darować. : 

Gefangenſchaft, f. niewola, niewolni- 
ftwo, więżienie, więźnioftwo: lang“ 
wierige, długo trwaigce; nie uftaiące» 
przez dlugi czas. 

Gefaßt, poięty, wzięty; Rathſchlag, 
wzięta rada. ſich auf alle Fälle geſaft 
machen, przygotować De na way tlg 
trefunki; zum Kriege, zur Set: zg 

woynę,w.drogę. fich zum Schmaus, 

gefaßt machen, gotować fie. mit © 0 

nicht gefaßt fepu, nie być gotowy” 


czym. 
i Gefecht 


Gefecht, %. bitwa, walka, utarez ka, po- 
tyczka, zpotkana, ft. im Kriege, na 
Woynie. das Gefechte für etwas aus⸗ 
ſchlagen, chronić fie bitwy, potyczki 
2a iaką rzecz. fih in ein Gefechte 
einlaſſen, w dać fie w iaką potyczkę, 
Przyiść do fpotkany ; hartes und ſchar⸗ 
fed, trudna, y zwawa. das Gefecht out 
geben, nie przychodzić do utarczki, 
do walki. hitzige Gefechte, gorąca 
walka. M 
Befeget, wychedozony, „ochędożony, 
przechędożony, chędogi, obacz stowo 
Fegen. b 

Geführte, m: towarzyfz, drogi, w dro- 
dze; lieber und angenehmer, ukocha- 
ny y wdzięczny: ungeftümer, na- 
przykrzony, natrętny ; geſchwaͤtziger, 
rozmowny, zabawny, gadatliwy; 
treuer, wierny; eines werden, ſich ei⸗ 
nem zum Geſaͤhrten zugeſellen, ftać fie 
czyim podroznym towarzyfzem, za 
towarzyfza fie przyłączyć do kogo w 
drodze. einen zum Gefaͤhrten haben, 
mieć kogo towarzyſzem w drodźe ; 
einen zugeben, towarzyfza podroży 
komu przydać. der geſchwaͤtzige Ge⸗ 
faͤhrte iſt ſo gut als ein Wagen, roz- 
mowny w podroży towarzyfz, za 
Porazd ftanie. einen in allen feinen 
Dingen zum Gefährten haben, mieć ko- 
So we wfzyftkich interefach fwoich 
za towarzyjza, 

Gefeilet, opiłowany, wypiłowany, zpi- 

ewany, f. Feilen. 

Gefeffelt, w e okuty, okowany, 
w fadzony , w kaydanach zoftaigey. 

Gefeuchtet, zwilgotniały, zwilgocony, 
zmokty, zmoczony. 
federt, pierzyfty, pierzafty, opierzo- 
DY, zpierzony ; das Federn bat, co ma 

ierze, eo pierzem Porosnione, po- 
© Gyte, odziane ieft. 
efilde, . Felder, pola, grunta, wzory, 
role, ftepy. 
än, pleciony, upleciony, zplecio- 
Kéi zapleciony, z czego w kilkoro, 
Gefickt, fatany , załarany, połatany, na- 


tawny, naprawiony, zlatany, wyła= 
atany 


Befien, pilny, przychylny, życzliwy, 
1% nd ſehr gefliſſen gegen mich, oni mi 
4 bardzo przychylni, albo, bardzo 
Pilni lą koło mnie. 
ellen der Beredſamkeit, pilny w ucze- 
gal fig wymowy, der guten Wiſſen⸗ 
ſchaften, pilny w dobrych wiadomo- 
*ciach, 


Gefliſſenheit, £ pilność, życzliwość, 
przychylność, chęć, gegen einen, do 
togo. einem die Gefliſſenheit erweiſen, 
oświadczyć, pokazać komu, chęć, 
przychylność fwoię. einem feine fonz 


derbare Gefliſſenheit p rſprechen, K 
ofobliwą 8805 heit verſprechen, komu 


o ę chęć przyobiecać. 

Gefliſſentlich, azv. "UA a ocho- 

tnie, przychylnie, Życzliwie, 2 pilno- 
Ścią, chęcią, z ochotą, z przychyl- 
nością, z życzliwością 

Geflochten, pleciony, upleciony; zple- 
Jony; von Weiden, 2 wizby; von 
Binſen, z fitowia; Korb, kofzyk. 

Geflügel, . ptaftwo, ogołem, od skrzydeł 
tak nazwane, niby, skrzydła, 

Geflügelt, sk rzydłatty, skrzydła maiący, 
ze skrzydłami. 

Gefodert, w ymagany, dopominany, wy- 
mufzany, wyciągany, 

Gefördert, pomknięty, pofunięty, pomy- 
kany, pofuwany. 

Gefolg, w. iście za kim, iako to, gdy 
słudzy, dworzańie idą za panem, ztąd 
nazywają fię,słudzy, dworzanie,dwor. 
mit einem großen Gefolge kommen, 
przyiść z wielkim dworem, z wielkim 
kołem ludzi przy fobie. 

Gefolgig, za kim idący, chodzący, lu- 
biący za kim iść, chodzić, trzymać fię 
cogo. 

Geformirt, formowany, uformowany, 
utworzony; wytworzony, wytwa- 
rzony. 

Gefragt, pytany, ſpytany, wypytywa- 
ny, opytany, wypytany, wybadany. 

Gefteffen, pożarty, zżarty, wyżarty, po- 
Żyrany, Ziedzony! 

Gefteffig, zarliwy, zar foczny, obżartuch, 
wiela źrący , obzarty. 

Gefreſſigkeit, f. żarłoczność, obżartoftwo, 
obżarcie, obżartuchoftwo. 

Gefreundet, krewny, z pokrewniony, 
z powinnowacony, krwia złączony, 

Gefrieren, zmarznąć, złodowacieć,ściąć 
lie lodem. das Del pflegt zu gefrieren, 
oliwa zwykla $cinać lie od mrozu, w 
lod. von der Kälte gefrieret die Feuch⸗ 
tigkeit, od zimna marznie, ścina lig 
5 das Eis iſt gefroren, lod fię 
ściął, na czym. die Donau gefrieret zi, 
Donay, ftaie, ścina fie, 

Gefrieren, das, u. zmarznienie, zcięcie, 
ftanięcie, lodem, od mrozow. 

Gefrierung, f. zcinanie fie, marznienie, 
amarznienie, 

Gefriſtet, czas Przyczyniony, odłożo- 
ny» 10 ieff, na infzy czas, czas po- 
32 zwolony 
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zwolony dłużfzy, jak bywa w fpra- 
wach. 


Geſroren, zmarznięty, zmarzły, zma- 
rzniony, ścięty lodem, zlodowaciały. 
gefrorene Fluͤſſe, zcięte rzeki, ktore 
ftanely od mrozow lodem. 

Gefüge, przybitny, przykładny, przylo- 
zony » zpolony, to co Sie daie przy- 
bić, przyłożyć, fpoić , zbić do kupy 
1% w iedno, das ſich wohl fügen 
ARE, 

Gefuͤgig, gefuͤglich, zkładny, fpoiony, 
zbitny, złożny, co fie daie złożyć. 
Geſuͤhrt, prowadzony, wiedziony, po- 
prowadzony, powiedziony, zaprowa- 

dzony. 

Geſuͤllet, napełniony, zpełniony, do- 
peiniony, napełniany , dopełniany, 
zpełniany, wypełniony, wypełniany. 

Gefünfte Zahl, pieć, liczba, fama przez 
lie biorąc, ile tylko słowem Zeit, 

Gefuͤrchtet, obawiany, bany; ktorego 
fie obawiaią, boią, ktory boiaźn fpra- 
wue. 

Gefuͤrſtet, ukfazgcony, słowo w słowo; 
to Zelt, kfiążęcą Soe) ozdobiony. 
gefürfteter Abt, Opar z kfiążęcia ty- 
tutem. 

Gefuͤttert mit Freſſen, nakarmiony. ger 
fuͤttert mit Zeuge oder Unterfutter, 
podfzyty materya, podbity podſzy w- 

, ka. gefuͤttertes Kleid, podfzyta, pod- 
fzywką podbita fuknia. $ 

Sefundeir, naleziony, znaleziony, wy- 
naleziony, znaydowańy, wynaydo- 
wany. ? 

Gegabelt, rozfochaty, widłowaty, widta- 
ty, widłałty , widolkowaty. 

Gegeben, dawany, dany, datowany ; ein 
Brief, lift iaki. ſo gegeben den 31 May, 
dan, datowany , 3180. Mala. 

Gegeißelt, bity, obity, wybity, biczo- 
wany, wybiczowany , ochloftany. 

Gegen, ku, przeciwko, dla. göttliche Guͤ⸗ 
te gegen die Menſchen, boska dobroć 
ku ludziom, dla ludzi, przeciwko lu- 
dziom. alſo gegen einen Freund gefin- 
net ſeyn, tak być dobrym dla przy in- 
ciela. die Gerechtigkeit gegen Gott, 
fprawiedliwośćku Bogu. Ehrerbietung 
gegen die Meuſchen, pofzanowanie ku 
ludziom. gegen deu Ort, przeciwko. 
albo na przeciwko tego mieyfca; 

znaczy także, prze. Rom gegen fein 


Capuam verlachen, Rzym wyśmiewać 


Gegen einander, adv. wzaiemnie ih 


Gegen einander halten, ftofować, przyr, 


Gegen etniuder ſtehen, Range na prze” 
Gegen einander fetten, na przeciw» 


Gegenfuͤßler, m. ktory nogami 
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trzeciey kfiqżce, ku koicowi; al 
znaczy, pod. gegen eben dieſelbe Zeit 
pod tenże fam czas. gegen Abend, pod 
wieczor. gegen die Nacht, pod noci 
także to co: względem, lub w po” 
rownaniu. er ift gegen ihn gar nichts u 
achten, on w porownaniu z nim, nie 
ma być nie fzacowany. A 

Gegenbeweis, m. przeciwny dowod, 8% 
koby, odwod, zbiiaiąc to co dowo” 
dzą. ` 

Gegenbild, a. przeciwny obraz, prze” 
ciwny, model. 

Gegend, Y kray, ftrona, okolica; des 
Himmels, ni, ba. unter eben der DÉI 
gend des Himmels, pod taż fama oho, 
lica nieba. die vier Gegenden des DI 
meld, cztery ftrony nieba. die fih I | 
allen Gegenden finden, ktorzy Ae PO 
wfzyftkich karaiach znayduią. die all 
nehmlichen Gegenden, przyiemne, oko⸗ 
lice, ſtrony, kraie, krainy. 

Gegendienſt, m. wzaiemne przysług” | 
usługa, wzaiemne przysłużenie Ier 
wzaiemne przysługiwanie fie, usłużć* 
nie, y usługiwanie, £ 

Gegen einander, wzajemny. ein ciii 
dere Dienſte, wzaiemne przysług” 
gegen eine andere Gewohnheit, Wale 
mna życzliwość, przychylność ; Liebe“ 
wzaiemnu miłość, wzaiemne kocha- 
nie, y ferce. 


lieben, fiebię kochać. es bat fich jeder? 
zeit eine Dienſtgefliſſenheit gegen df 
der unter uns gefunden, kazdeco czaki 
pilhość usług by wała wzajemnie mit 
dzy nami. 


nywać, iedno do drugiego, rown 
iedno z drugim, przykTadać iedne d- 
drugiego; die Urſachen, przyczyn), 
das Eleine gegen das große, przyklad 
male do wielkiego, rownać, ſtolowas 
matem wielkim ; Italien und Deutsch 
land, Włochy przykładać do Nieme” 
rownać z Niemcami Włochy. 


Gegeneinanderhaltung, F. ftofowank! 


` ~ . W 
rownanie, przyſtoſowanie, przytor, 
nanie, przyrownywanie, porownanl A 
porownywanie. 


ciwko, ftać na przeciw kogo; czego” 


U rt 
przeciwko co położyć, poftawić: ` 
i 35205 obroco 
anti" 


nemi przeciw komu ſtoi; pol. 
é, prze 


podes, po Polsku moż 


ciwnoga ; słowo wsłowó z Grec d 
ga; SZOU Gegen⸗ 
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Gegengabe, I. wzaiemny podarunek, dar, 
„ Upominek, darunek. 
egengeſchenck, m. wzaiemny podarek, 
Podarunek, wzaiemne podarowanie, 
Upominki wet zawet oddane, oddaro- 
wane, oddarowanie fe, akc: 
egengruß, m. wzaiemne pozdrowienie, 

danianie fie. einem den Gegengruß er- 
theilen, kłaniać fig komu wzaiemnie, 
pokłon za pokłon, pozdrowienie, za 
Pozdrowienie oświadczyć, oddać. 
egenaunft, Y. wzaiemna życzliwość, 
Przychyłność, dobroć {erca ` zobo- 
potna. 

Beäentattung, F. porownanie, przyftofo- 
wanie; der Beweiſe, Gründe, grunt do- 
wodow. Gegenhaltung der Leute ma⸗ 
chen, czynić porownanie ludzi między 
tobą. Gegenhaltung anderer Thaten 
mit ſeinen, porownanie cudzych czy- 
now ze fwolemi; des Nutzens, pożyt- 
kow, korzyści einiger Dinge gegen 
einander, przyftofowanie iednych rze- 
czy do drugich, porownanie iednich 
rzeczy z drugiemi. Gegenhaltung wird 
angeſtellet, porownanie y przyftofo- 
wanie fie dzieie, in Gegenhaltung bet: 
fen heißt er fo viel als nichts, w poro- 
wnaniu do tego, tak wiele waży iak 
nic. 


Gegenklage, f. wzaiemne oskarzanie, 
oskarżenie, obzalowanie, wzaiemne 
ze iwoiey ſtrony żalenie fie na ko- 
So, pozywanie. Gegenklage anftellen, 
vzaiemne obzalowanie uczynić,prze- 
€iwko komu, albo, kogo. 
Gegenliebe, F. wzaiemna, zobopolna, 
miłość, wzaiemne zobopolne ko- 
chanie. 


Gegenpart, F. przeciwna ftrona, fprzeci- 
wialąca fię, przeciwnicy, przeciw ob- 
ftawaigca ftrona, przeciwnie trzy» 
Mająca, przeciw obſtawajgcy, prze- 

„ lwnietrzymaigcy, fprzeciwiaiący fie: 

Gegenrechnung, f. przeciwny reieftr, 
releſtr na drugą rękę pifany, przepi- 
fany, Gegenrechnung führen, prze- 
Sıwny reieftr prowadzić, reieſtra na 
drugg rękę pilad, trzymać. 
egenfaß, m. przeciwne założenie, prze- 
€iwne zakładanie w mowie, na prze- 
Ciwko położenie czego w mowie, 7a 
Przykład, dwoch myśli. 

Gegenſchein, m. odbiianie, odbite gwia- 
to; der Sonnen, odbiianie, odbicie 
Slonca, albo raczey promieni słone- 
<znych. Gegenſchein der Geſtirne, odbi- 
tane, albo odbite promienie, gwiazd, 


GEG 714 


lub promieni gwiazdowych; odbite 
promienie. 

Gegenſchreiber, m. przeciwny piſarz, 

rugi pifarz, pifzący przeciw dru- 

giemu. 

Gegenſchrift, F. przeciwne pifmo, pre- 
cw pilanie, przeciwko pifanie. 

Gegenſchwaͤger, m. Tete drugi; albo Tess 
wipolny. a 

Gegenſchwieger, Y. Teściowa druga. 

Gegenſpiel, v. przeciwne, przeciwność, 
przeciwna rzecz. Gegenſpiel einem ra⸗ 
then, przeciwne, przeciwna rzecz 
komu radzić; durchaus ergreifen, wca- 
le przeciwnych fię rzeczy chwytać. 
Gegenſpiel behaupten, przeciwną rzecz 
utrzymywać, przeciwney rzeczy bro- 
nić, utrzymywać rzecz przeciw ko- 
mu. 


Gegenſpruch, m. przeciw mowienie, pre- 
ciwko mowienie. 

Gegenſtand, m. zawada, przefzkoda, za- 
ftępowanie, zawadzanie, przefzka- 
dzanie. 

Gegentheil, u. przeciwna ftrona. im Gez 
gentheil, przeciwnie, na przeciwko. 
das Gegentheil geſchiehet von den meiz 
ſten, przeciwnie fię od naywięcey 
dzieie. 

Gegenüber, na przeciwko. die Juſel die 
dem Hafen zu Bründiſee gegen über 
liegt, wylpa ktora na przeciwko portu 
Brundufyifkiego leży. der Stadt ge- 
gen über vor Anker liegen, na przeciw- 
ko miafta na kotwicach leżeć. den 
Advpeaten gegen über ſitzen, na prze- 
ciwko patronew fiedzieć.: die Flotte 
der Stadt gegen über Zellen, wodny 
boy na przeciwko miafta poftawić. 
gegen über der Bruͤcke, na przeciwko 
moftu. gegen über demſelben Werke, 
na przeciwko tey famey roboty. ges 
gen über dem Feinde die Bataille ſtel⸗ 
len, na przeciwko nieprzyiaciela 
fzyk woyfka poftawić, gegen über ift 
eine Schmiede, na przeciwko jeſt 
kuźnica. 

Gegenverehrung, . podarunek za poda- 
~ runek, dar za dar, upominek za upo- 
minek ; wzaiemne oddarowanie fie. 
Gegenverſprechung, F. wzaiemne obieca- 

nie, wzaiemne przyobiecanie. 

Gegenwärtig, przytomny, obecny. ei⸗ 
nen gegenmärtig ſehen, obecnym kogo 
widzieć. dabey ſeyn und es gegenwaͤr⸗ 
tig mit anfehen, być przy tym y obe- 
enie pa to patrzyć gegenwärtig ſeyn, 
być obecnym ; przytomnym. 

33 Gegen⸗ 
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Gegenwart, V obecność, przytomność ; 
feine zu erkennen geben, obecność 
iwoię, dać poznać, eines Gegenwart 
meiden, ezyiey przytomności be chro- 
nić. das Verlangen nach eines Gegen⸗ 
wart mindern, umnieyfzyć pragnienia 
czyiey przytomności. was in Gegen: 
wart von Kleidern da war, hat er ergrif⸗ 
feu, co obecnie tam było ſukien, 20 
// bo porwał. nicht allein in Gez 
genwart vergnügen, ſondern auch folz 
genden Tag angenehm ſeyn, nie tylko 
W przytomności kontentować, ale też 
y nazalutrz być wzdzięcznym .. in 
Gegenwart der Zeugen, w przytomno- 
ści świadków, in feiner Gegenwart, w 
iego przytomności, w iego oczach, 
in Gegenwart des Volks, w przy- 
tomności, w oczach poſpolſtwa, 
ludu. 


Gegenwehr, V. bronienie, obronienie, 
obrona. keine Gegenwehr mehr thun, 
żadnego bronienia, zadney obrony 
nie czynić więcey. einige Gegenwehr 
gegen den Feind thun, czynić nie iaką 
obronę przeciwko nieprzyiacielowi. 
fih rings herum zur Gegenwehr ſetzen, 
w koło ftanąć, kełem tie utzykować, 
dla bronienia De, die Seinigen zur 
Gegenwehr ruͤſten, fwoich do obrony 
zporządzić, przygotować. 

Gegenwind, m. przeciwny wiatr, prze- 
ciwko wieigcy, przeciwko nioſgey. 

Gegenwurf, m, przedzut predäut. połac. 
obiectum, filozoficzne nazwiſko; 
przedcifk, przecifk, precifk. 

Gegenzuſage, F- wzaiemne, obiecanie, 
przyobiecanie,przyobiecywanie,obie- 
eywanie, wzaiemne przyrzekanie, 
przyrzeczenie. 

Gegen zugeſagt, wzaiemnie, 2 drugiey 
rony, przyobiecany, obiecany, obie- 
cywany, przyobiecywany, przyrzeka- 
ny; przyrzeczony. 2 

Gegeſſen, adj. ziedzony, ziedzona, zie- 
dzone; od slowa, ziadam. 

Gegitter, u. fzranki, balaty, Krara, kraty, 
żelazne, drewniane, 

Gegittert, adj. fzrankowany, balafami 
otoczony, GE zagrodzo- 
ny; znaczy także: w kratkę robio- 
ny, kratkowany, fiatkowy. gegittertes 
Werf, kratkowana, fiatkowa, flatko- 
waną robota. 

Gegittert, adv. w fzranki, nakſatalt ba- 
lafow, w fiatke, w kratkę. 

Geglaͤttet, w ygładzony, gładzony, zgła- 
dzony, pogładzony, 
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Geglaubet, wier zeng, wierzona, wierzo” 
ne. 04 słowa, wierzyć, powierzony- 
Geguer, m. przeciwnik, przeciwiasacy 
fig, przeciwiący fie, przekora; mid 
tiger Gegner, mocny, tęgi, prze 

ciwnik; porężnie fe przeciwigcy- , 

Gegnerinn, f. przeciwniczka, przęciwią* 
ca fie, (przeciwiaiąca fie. heftige O69 | 
nerinn , ¿wawa przeciwniczka, żwawo 
fie fprzeciwiaigca. 

Gegoſſen, lany, lewany, odlewany, odle- 
wana, odlewane. 

Gegraben, kopany, wykopany, przekó” 
pany ; od stow, kopać, wykopać, prze” 
kopać. 

Gegruͤndet, gruntowany, ugruntowanys 
ugruntowana, ugruntowane. 

Gegruͤßet, pozdrawiany, pozdrowiony? | 
witany, powitany, przywitany. 

Geguͤrtet, opafany, opafywany ; og słow 
opalać, opalywac. 

Gegypſet, gyplowany, z gypſu robiony 
glpfowy. 

Gehaben, ſich, mieć fig, zdrowym być 
wohl, dobrze. nicht gar zu wohl (ës 
gehaben, nie bardzo be mieć dobrzć? 
nie być zdrowym. etwas fjledć 
ſich gehaben, trochę De gorzey mieć) 
bald gut bald bofe, razzle, drugi Gi | 
dobrze fig mieć. übel fich haben, 4% 
hie mieć, nie być bardzo dobrze zdró” | 
wym. 

Gehabt, miany, miewany, od stow, mat 
miewam. 

Gehackt, pokopany, poryty, zkopany” 
ztyty, wie der Erdboden; wie Holy DÉI 
rabany, pofzczepany. s 

Gebaͤftelt, pozapinany, pozpinany, ZE" 
ty, zpinany, od słowa, fpinam. ? 

Gehaͤge, „. płot, ogrodzenie, płoty, pat 
kan, oparkanienie. 

Gehaͤmmert, klepany, rozklepany, mie, 
towany, rozmłotowany, młotem bit 

Gehaͤrtet, zaartowany, artowany, artoW 
ny, zatwardzony, źwardowany. 

Gehaͤßig, adj. nienawifny, nieprzyiszny, 
einem, komu. gehaͤßig einem pit: nie 
nawifnym, nieprzyiaznym b e Kom, 
gehaͤßig einem werden, ftać fig nien 
wiinym komu. Y 

Gehaͤuft, kopiafty, kópiafto fypany K 
pa, nafypany., nałożony, ^ 
dziony. m 

Gehalten, miany, obwiazany- ‚sche m 
ſeyn, mianym być: obowiazel Ges 
być. an bie Geſetze gehalten 1 ik 
wiązanymbyć prawami. geha Siefed 
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dieſes ſonſt fo geworden, tak to iuż 
by fo y przed na mi za inſzych czalow 
chowane. 


Gehandelt p traktowany, czyniony, 
Umawiany, umowiony, układany. 
eharnifht, uzbroionys W zbroię 
Przybrany, przyftroiony, przyo- 
dziany. ap, 

Gehaſt, Gehazy, Mannsname, imie 
męfzczyzny. 


ehaupt, w czapeczkę, w kornecik, 
w duecik ſypialny, ubrany. 

Sehäuft, chuchany, ` wychuchany, 
w yziewany „ wyzioniony. 

Gehechelt, wyczełany, wyczofany, z 
pazdzierzy, ze zgrzebia. 

Gehecke, o. młode dzieci, młody; no- 
wy płod, przychowek, junge Bruth 
oder Zucht; 2) von Dornen, tarnina, 
ciernie, ciernina, ciernisko. 

Geheftet, wbity, przybity , wbiiany, 
przybiiany, przyfzyty, zpięty. 

Gehegt, chowany, utrzymywany, pie- 
{zczony, karmiony, broniony. 

Geheilt, uzdrowiony, uzdrawiany, 
leczony, uleczony, zleczony, wy- 
leczony. 

Geheiliget, swiecony, 
oświęcony, poświęcany. 

Geheim, taiemny, tayny, potaiemny, 
fkrycy. geheime Bubenſtuͤcke, potaie- 
mnazłość. einem alle geheime Dinge ab⸗ 
locken, wfzyftkie taiemnice, taiemne 
wiadomości, zamysły, wywabić, wy- 
łudzić. eines geheimen Dinge gar heiz 
lig verſchweigen, czyie taiemnice, wier- 
nie w cichości, w milczeniu chować 
y trzymać. geheimes erlangen, 
tiemne pragniegie, fkryca żądza. 
geheime Gemüuͤthsbekraͤnkung, taiemna 
umysłu zoryzota. geheim mit einem 
reden, taiemnie, fekretnie z kim mo- 
wie, rozmawiać. geheim halten, w fe- 
krecie trzymać. der etwas geheim béit, 
Ktory co w milczeniu, w fekrecie 
trzyma, 

Geheim, adv. potaiemnie, taiemnie, 
krycie, milzkiem, fekretnie. 
eheimte, plur. naypoufalſzy, geheimte 
don, naypoufallzy radca, konfy- 
iarz, 


Geheimter Rath, das Collegium der gez 
heimen Naͤthe, koło, naypoufalfzych 
rad, radcow, konfiliarzow. ` bocan- 
febuliche geheime Rathseollegium, nay- 
Poważnieyize, naypoufalfzych, nay- 
tkrytlzych konfyliarżow koło. 
eheimter, Rathsdireetor, prezident 


poświęcony, 
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koła, naypoufalfzych konfyliarzow 
koło. € 

Geheimter Staatsminiſter, naypierwfzy, 

may poufalſzy ſtanu miniſter. 

Geheimniß, Y taiemnica , das Geheimniß 

verſchwiegen halten, iak taiemnicę w 
milczeniu chować. die Briefe enthalten 
fo viel Geheimniſſe, daß ꝛc. lity maig 
fobie tak wiele teiemnię, Ze etc. Gee 
heimmiß offenbaren, taiemnicę otworzyć. 
ſein Geheimniß jemanden anvertrauen, 
twoich taiemnic powierzyć komu. 

Geheiß, m. rozkaz, nakaz, rozkazanie, na- 
kazanie, przykaz, przykazanie, ift 

44 ` 7 t 
gültig, rozkaz jeft ważny, rozkazanie 
ważne. unrechte und ſchaͤdliche an das 
Volk ergehen laſſen; nie fprawiedliwe 
y bezwitydne rozkazy do Ludu wy- 
dawać. eines Geheiß billigen, chwalić, 
pochwalać cudzy rozkaz. auf eines 
Geheiß etwas thun, na czy! rozkaz co 
uczynic; ohne Geheiß, bez rozkazu, 
des Richters ſenden, ber rozkazu 
fędziego poſy lac; ohne mein Geheiß, 
bez moiego rozkazu, ohne euer Ge⸗ 
heiß, bez wafzego rozkazu. 

Geheiſſen, rozkazany, kazany, nakazany, 
przykazany , rozkazywany, nakazy- 
wany a przyka zy wany. 

Gehen, isć, chodzić, ſehr früh, bardzo: 
wczas, bardzo zawczafu , bardzo 
rano. wohin gehen, dokąd isć, dokąd 
chodzić. einem entgegen gehen, isé 
chodzić na przeciwko komu. in der 
Ordnung gehen, w porządku isć, cho- 
dzić Schritt vor Schritt, krok za 
krokiem, noga za nogą. langſam ges 
hen, powoli chodzić. leiſe und auf 
den Zähen zur Thuͤre gehen, powoli 
y na palcach do drzwi iść. die Sade 
gehet beffer, rzecz lepiey idzie, lepiey 
fie powodzi. wollet ihr gehen, ſo gez 
het, chcecie wy iść to idźcie. zu Fuſſe 
gehen, piechoty isć. zu einem bey 
gutem Morgen gehen, isé do kogo 
bardzo rano, zum Abendeſſen, na wie- 
czerzą iść; geradem Wegs zum Koͤni⸗ 
ge gehen, proftą drogą isé do krola, 
nach Haufe gehen, do domu isć, do 
fiebie iść. in die Schule gehen, do 
fzkoły chodzić, aus dem Wege gehen, 
z drogi uftąpić, der Haufen gehet kaum 
in unfer Haus, cizba ledwie fie mo- 
że zmieścić, w nafzym domu. wo ge⸗ 
heſt du hin? dokąd idziefz. etwas bey 
Seite gehen, nie co iść na bok. hin⸗ 
zu, przyftąpić, nahe, blifko. hinein 
gehen, wniść, zum Thore hinein, wnisć 
w bramę; heraus gehen, na dwor iść, 

34 auf 
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auf den Markt vor, na rynek iss; mt: 
gegen gehen, isé przeciwko komu; 
nicht einen Fuß breit, ani na iednę 
ftope izeroko, nie iść. einem zu Herz 
zen gehen, gr wo w słowo; isé do ler- 
ca, ale znaczy; o to mi chodzi, o to 
mam ſtaranie. den Neid über fich gez 
hen laſſen. nienawiść, wziąć, przyląć 
na uebie. es gehet gegen Abend, ku 
wieczorowi lie ma. es gehet gegen den 
Abend, ku dniowi fię a e Sieg ge: 
het mitten durch die Stadt, rzeka idzie 
fzrzodkiem przez miao. der Wind 
gehet, wiatr jeft. der Graben gehet um 
die Stadt, toſſa idzie około miaſta. 
der Berg gehet bis in die Wolken, góra 
idzie aż w obłoki. es gebet in den 
ſiebenten Monat, idzie na fiodmy 
mieſiac. 

Gehenk, „. zum Degen, pas do fzpady, 
pendent. 

Gehenkelt, uchaty, z uchami, 2 uchem. 
gehenkeltes Faß, uchate na czynie, 
to 1%, z uchami, albo z uchem do 
trzymania , do niefienia. 

Gehenkt, zawiefzony, powiefzany, za- 
wıelzany- 

Geherzt, calowany,ucalowany,usgiskany 
y uca owany. 

Gehetzt, Izczwany, mit allen Hunden, 
wizyftkiemi piami. metafora znaczy : 
biegły, we wizyftkich rzeczach, 
umiciący lie w nich obrocić, y po- 
radzić tobie. 

Geheule, n. wycie,i erheben, anfangen, 
zawyć, począć wyć. es erfchallet als 
leś von dem Geheule der Weiber, 
wizędzie fię rozlega wycie kobiet. 

Gehindert, przefzkodzony, zatrudniony. 

Gehirn, m. mozg, der kein Gehirn im Kopfe 
hat, ktory nie ma nic muzgu, we 
dbie. d. i. ein dummer Menſch, głupi 
człowiek; der im Gehirn nicht wohl 
verwahret it, ktory na mozg fzwan- 
kuie. 

Gehirnlein, ». muzdiek. 

Gehling, nagły. 

Gehnen, ziewać. 

Gehobelt, chyblowany, wychyblowany. 

Gehoͤhlet, wydrożony we fzrzodku. 

Gehöhne, n. fzydzenie, pośmiech,wykrę- 
canie. 

Gehöhe, m. las, bor, borek. 

Gehir, m. słuch, der Sinn zu hören, 
zmystdostuchania. durchs Gehör ver⸗ 
nommen werden, przez słuch być 
powziętym. iſt allezeit offen, słuch 
zawize ieit otwarty. e) Hörung, slu- 
chante. -etwas durchs Gehör erfahren, 
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słuchaniem. czego ſig dowiedzieć 
3) znaczy: Anhoͤrung, słuchanie» 
audyeneya.} einem das Gehör gebet 
dać komu audiencyig, przyige do 
słuchania. kein Gehör erlangen konnen, 
nie moc otrzymaćżadnego słuchania: 
der kein gut Gehör hat, ktory nie ma 
dobrego słuchu, głuchawy, g uchy- 

Gehören, należeć, zum Reden, do mo | 
wienia. fur einem, komu, einem recht 
ſchaffenen Manne gehören, do podst | 
wego człowieka należeć, b. i. pods” | 
wego człowieka powinnością by“ 
auf die Uebelthat gebóret die Stale 
za zły uczynek należy fię kara. 

Gehoͤrig, przyftoyny, przyzwoity, pr 
należyty. fir einen komu. gehörige 
Strafe leiden,  przynależytą Kale 
odbierać. 

Gehoͤrig, adv. przyftoynie, przyzwolci® 
przynależycie. die Rechte abfaſſen / 
prawa ułożyć, opiſac. niemahls echt: 
rig gelobt werden koͤnnen, nie mocby 
nigdy należycie wychwalonym. 

Gehoͤrloß, głuchy, 1 

Gehornt, rogaty, z rogami. 

Gehört, słuchany, słyfzany. 

Gehoft, Ipodziewany. 

Geholet, brany, niefiony. 

Geholfen, wfpomagany, wfpomożony” 

Gehorchen, słuchać, posłufznym być: 
fleißig, iak naypilniey. ungern, po⸗ 
niewoli. eines Raths, rady czyjej» | 
radzie czyiey. der Obrigkeit, zwierzcb | 
ności. dem Willen Gottes, woli BO” 
zey, in allen Dingen, we wfzyltki@ 
rzeczach. 

Gehorchen, das, słuchanie, poslu- 
fzeriftwo. 


Gehorchen, m. posłufzny, ktory prędki Y 
gotowy do usłuchania. S 
Gehorchung, V. słuchanie, usłuchanić 
posłulzeńftwo , posłulzność. f 
Gehorſam, m. postufzenftwo. bey Seite 
fesen, na ftronę odłożyć. einen, in 

dem, Gehorſam erhalten, w pos lu 
fzeniftWie kogo utrzymywać. it ent 
Gehorſam verharren, bleiben, w poslu- 
fzenftwie tiwag, zoftawać. allen O7 
horſam aufſagen, wizelkie postu 
fzeńliwo wypowiedzieć. einen wie 8 
zum, Gehorſam bringen, do postu” 
Izenitwa kogo znowu przyprow® 
dzić: 

Gehorſam, adi. postuſzny, einem, ka: 

Gehorſamlich, adv. posłułznie, z pos 4 
fzeńitwem. dem Befehl nachkommt 
rozkazy czynić, wypełniać. 9755 
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verrichten, 2 
~ iprawić 
Gehuckt, na kark wzięły, na karku 

dzwigany. 

Gehuͤlfe, m. pomocnik, pomagacz. ift 
er ihm in der Sache, pomocnikiem 
mu ieft. 


posłufzeńitwem co 


Gehlin € pomocniczka, pomagacz ka. 
eine zur Geilin in etwas annehmen, 
Wziąć ktorą za pomocniczkę w czym. 

Gehüͤlſſchaft, V. pomoc, pomocniftwo. 

Gehuͤpfe, m. wył kakiwanie, f kakanie, der 
Affen, małp; der Kälber, cieląt. 

Gehagt, w ypędzony, w uciecz kę po- 
1 


Geifer, m. slina. 

Geifericht, sliniſty, zesliniony, slin 
maiący wiele. 

Geifern, ślinić fię. 

Geiſern, das, ślinienie fie. 

Geiferung, V ślinienie fie. 

Geige, V. fkrzypce , bandura. 

Geigenbogen, m. Fiedelbogen, fmyczek. 

Geigen, grać na fkrzypcach, na lutni, 

Geigenmader, m. (krzypko- rob. 

Geiger, m. fkrzypek „fkrzypiciel. 

Geil, lubieżny. geile Jugend, kibiezna 
miod2. 

Geil, adv. lubieżnie, z lubieżnością. 
handeln, nić, żyć. 

Geilen, zalicać fie. 

Geilheit. f lubieżność; ſchaͤndliche, bez- 
witydna;  ungezähnte,  wyuzdana. 
Geilheit im Zaum halten, na mufztu- 
ku, lubieżność trzymać. die Geilheit 
baͤndigen, lubieżność ufkromić. den 
die Geilheit reiget, ktorego lubieżność 
neci. 

Geinen, ziewać. 

Geirret, zbłądzony. 

Geiſſel, m. Bürge, rękoymia, zakład ; forz 
dern, o zakłady fie upominać; einem 
geben, zakłady komu dać, eines Sohn 
zum Geiffel bekommen, czyiego fyna 
na zakład doftać, wziąć. einander zur 
Verſicherung der Treue geben, wzaiem- 
nie dla ubezpieczenia rzetelności, 
wiary, zakłady dać. 

Geiß, J koza. 

Geißbock, m. kozioł, cap. 

Geißeln, bicz; einen damit ſchlagen, 
biczem kogo dobrze wybić. Geiſſel 
bekommen, damit geſchlagen werden, 
biczem doftae, być obirym. Geiſſel 
nehmen um einen damit zu ſchlagen, 
wziąć bicza, y kogo nim oćwiczyć. 

Geiſſeln, bić, ciąć, ćwiczyć, biczować, 
einen, kogo: 
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Geiſſeln, das, bicie, biczowanie. 

Geiſſeler, biczownik. 

Geiſſelung, A biczowanie, 

Geiß Fell, kozłowa fkóra. 

Geißhirt, m. koziarz, paftuch od koz, 
co kozy pała. 

Geißſtall, m. kozłownia, koziarnia. 

Geiſt, m. duch. göttlicher, bofki; bimnt 
Dier, niebieski; groſſer, wielki; 
heiliger, święty; der verſtorbenen, 
umerkych; boͤſer, zły. er hat den 
Geiſt aufgegeben, ducha oddał, umarł. 
viel Geiſt haben, mieć wiele dowcipu. 
einen luſtigen Geif haben, mieć we- 
foły , żartobliwy umysł. 

Geiſtlich, dem Weſen nach, co dofiftory, 
duchowny,  niemateryalny; dent 
Stande nach, co do ſtanu, znaczy 
kościelny. geiftliche Güter, kościelne 
dobra. geiſtliche Leute, duchowni lu- 
dzie. geiſtlicher Meuſch, duchowny 
człowiek. geiſtliches Recht, duchowne, 
kościelne prawo. 

Geiſtlich, adv. duchownie, poduchowne” 
mu, według ducha. 

Geiſtlichkeit, F Klerifey, duchowiesiftwo, 
kfięża, duchowny ftan. Duchowni. 
Geiſtreich, pełny ducha, dowcipny, 

przemyslny. d 

Geithen, Stadt in Meißen, 
miaſto w Mifniy. 

Geit, m. Takomftwo ; groffer,wielkie ; blin- 
der, slepes ſchnoͤder, fzpetne, dro- 
motne; ungeſtuͤmer, naprzykrzone; 
unglaublicher, nie podobne do wiaryz 
unmenſchlicher, nie ludzkie; unerſaͤtt⸗ 
licher, nie naſycone; unmaͤßiger, nie 
pomiarkowane; dußerſter, oſtatnie. 
von einem heftigen Geitz getrieben wer⸗ 
den, mocnym fakomftwem być przy- 
wiedzionym do czego. aus unerſaͤtt⸗ 
lichem Geitz nach allem greifen, 2 nie- 
nafyconego fakomſtwa za wizyftko 
chwytać. der Geitz will immer mehr 
haben, ift nie zu erfättigen, Takom- 
ftwo chce zawfze więcey mieć; ieft 
nigdy nie nafycone, 

Geitzen, łakomić fig, na co; 20 co. geitzig 
fen, Takomiec,czlowick łakomy Ae ze, 
‚fir. fakomſtwo y łakomy, nie bierze fię 
tu, za obżarftwo, ani za obżarty, ale 
właściwie, za chciwość, y za chci- 
wy bogaftw, 

Geitzig, łakomy. geitziger Menſch, Tako- 
my człowiek. 

Geitzig, adv. łakomo, po fakomemu, in 
vielen handeln, w wielu rżeczach 
czynić. e nach etwas thun, żądać 

freſſen, łakomo żreć. 

Geitz 


Geitena 
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Geitzigkeit, J. lakomſtwo, chciwość 
niezbędna doftatkow, a zwłafzcza 
pieniędzy. 

Geitziglich, adv. łakomo , łakomie, po 
łakomemu, iak łakomy, 

Geitzwanſt, krogulzyk. 

Gekaͤmmet, czefany, zczefany , wycze- 
fany, zaczefany. 

Gekaͤmpfe, u. walka, utarczka, bitwa, 
poiednek. 

Gekaͤmpft, walczony, o ktorego wal- 
czono. 

Gekaͤlchet, powapniony, wapnem narzu- 
cony, pociągniony. 

Gekauet, iedzony, ziedzony, ziedzona, 
ziedzone. 

Dësch kupiony, rzecz ktora kupiona 
ieft. 

Gekehrt, obrocony, przewrocony, wy- 
wrocony, nawrocony; wymieciony; 
mit dem Beſen gekehrt, misra 
wymieciony. 

Gefcilt, zakliniony. das it, nakfztałc 
klinu zrobiony. 

Gefeltert, powapniony, wapnem po- 
wleczony , wapnem wyprawiony. 
Gekerbt, karbowany, nakarbowany, 

karbem naznaczony. 

Geklappere, m. zgrzytanie, fzczęk; der 
Zähne, zebow. ber Waffen, zbroi. 
Geklatſche, u. klafkanie, klafk, mit den 

Haͤnden, rękami. machen, robić. mit 
der Peitſche, harapem , biczem, Gez 
klatſche der Weiber mit einander, 
fzczebiotanie, gadanie kobiet między 

ſobg. 

Gekleidet, ubrany w fuknie, przybrany; 
przyodziany w fuknie. 

Geklingele, n. brzęczenie, brzęk. mit 
einem ehernen Gefäffe, w. lakie w 
miedziane, albo iakim miedzianym 
naczyniem. 

Gekluͤre, m. brzęczenie, brzęk, dzwonie- 
nie, in den Ohren ſeyn, w ufzach. 
der Waffen, fzczęk koręża. 1 

Geklitſche mit ben Hånden, Klaf kanie 
rękoma. 

Geklopfe, u. kołatanie, ftukanie. an eine 
Thuͤre, do drzwi. 

Gekneten, adi. gnięciony, ugnieciony, 

Gekneult, w kłąbek zwiiany, zwiniony, 
zi żony. 

Gebnüpft, zpiety, związony. 

Gekocht, war zony, warzony, gotowa- 
ny, zgotowany. 

Gekockt, Zygany, wyżegany , wymiota- 
mi wyrzucony, 

Getsvft, zcięty, #0 “eff, ten komu glo- 
wę ucięto ; albo czemu, 
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Gekoſtet, kofztowany, zkofztowanys 
zakofztowany, 

Gekratzet, zdrapany, odrapany, drapa” 
ny, podrapany, 

Gekraͤuſelt, fryzowany , kędziorowany; 
kędzierzawy. 

Gekritzele, 1. pifmo poucinane, w kto” 
rym słowa fa poucinane, póurywanć: 

Gefrónet, wienńczony, uwieńczony: 
koronowany , ukoronowany. 

Gekroſe, n. krufzki flaki. von einem Lam⸗ 
me, 2 barana. 

Gekruͤmmet, zkrzywiony , wykrzywio* 
ny, nakrzywiony. 

Gekugelt / w kulę zrobiony; utoczony» 
okregło iak kula kfztaltowany. 

Gekuͤhlt, chłodzony , ochłodzony, ftu- 
dzony, wyftudzony, przeftudzony: 

Gekuͤnſtelt, wyfztukowany,  fztucznić 
wyrobiony, zporzadzony. 

Gefüffet , całowany, pocałowany , Ucat 
towany. 

Geküͤtzele, m. kal kotanie, łechtanie, "4 
mieyſcach łafkotliwych. 

Geküͤtzelt, kechtany, lechtaniem ma- 
cany, wzrufzony. 

Gelabet, ożyźwiony, ze słabości do wia- 
dzy przyprowadżony. 3 

Gelach, bankiet, traktament, bieſiada⸗ 
ochota. 

Geladen, zaprofzony , na co, albo, dé 
czego, na obiad, do rady. 5 
Gelaͤchle, n. usmiechanie fie, fmianie te 

przy czym, na co. 

Gelächter, . smiech; wunderbares 
dziwny; mäßiges, pomierny; froli⸗ 
ches, wefoły; boshaftes, złośliwy: 
baͤuriſches, lautes, chłopi ki, nie oby” 
czayny, głośny; unauſtaͤndiges nie 
przyftoyny: der Leute ift: darbe 
ludzi ieft śmiech na co., nach einer 
Sache machen, śmiech ziakiey rzecz 
robić. Sache, die ein Gelächter maht 
rzecz ktora śmiech czyni, ſprawuig. 
das Gelächter hat fich erhoben, śmiech 
fie podniost, /epiey w polskim, śmieć 
powitał. einen zum Gelächter BEBE 
gen, kogo do śmiechu porufzyć, Po 
budzić. was wollte ich nicht fuͤr eil 
Gelächter gemacht haben, cobym 1% 
był za smiech -czynił. das Seuſzen in 
ein Gelaͤchter verwandeln, wzd ychanis 
w śmiech przemieniać. erheben, er? 
regen, śmiech podnieść, smiechu na- 
robić, 2 

Gelaͤhmt, okulawiony, ochromiónys 
ktory okulawiał , ochromał. 3 

Gelaͤn⸗ 
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Geländer, J. n- an einer Treppe, einem 
Gange, an einem Alkofen, chor, krata, 
przy ſcnodach, baluftrada, balafy, na 
fchodach, w ganku, przed alkową, 
przed chorem. Gelaͤnderdocke, Gelaͤn⸗ 
derſaͤule, kraty, balaſy. Gelaͤnder⸗ 
mauer, mur do podpierania. Spalier, 
an der Wand ausgebreitete Bäume im 
Garten, fzpaler, na ścienie rozpo- 
ftarre drzewa w ogrodach, iak wino 
po ścianach fie rozrafta, obacz, Lehne. 

Gelaͤufte, n. bieganie, rozbiegnienie 
lię tam y sam. 1 P 

Gelauftig, ech prędki, fzypki, obro- 
tny ; geläuftige Zunge, prędki, obro- 
tny ięzyk, byftry. 2) Was einem wohl 
von ſtatten geht, w czym fie ko- 
mu powodzi. 

Geläuftigkeit, /. ochota. 

Gelaͤute, u. Glocken, dzwony. 2) Klang 
derfelben, glos dzwonow, 

Gelaͤutert, wykłarowany, uftały, czyfty, 
od mętu, od drożdży, od tufow. 

Gelag, u. bankier, ochota, obiad, go- 
śćiom dany, fprawiony, lub wie- 
czerza. É 

Gelahrt, uczony ; naukę maiący, nauką 
obiaśniony. 7 ` 

Gelahrtheit, f. nauka; wiadomość rze- 
czy uczonych. 

Gelangen, doftąpić, otrzymać, nabyć; 
auf eine andere Art zu eben dem Lobe, 
inszym fposobem nabyć, teyże ſa- 
mey chwały. 2) przyjść; zu dem Geis 
nigen, do iwoiego; zu dem Gelde, do 
pieniędzy. 3) gelangen laſſen, dać 
doyść, to iefł, donieść; etwas an den 
Rath, co, do Rady, czyli do Senatu, 
iaką rzecz, o iakiey rzeczy. 

Gelangung,f. przyitep, przyjazd, przy- 
bycie; in bie Etadt, do miafta. 

Gelaffen, ipokoyny, cichy; gelaſſenes 
Gemiith, fpokoyny umysł, fpokoyna 
myśl; etwas mit gelaſſenem Gemuͤthe 
thun, co fpokoynym, niemomiefza- 
nym, nieporufzonym umysłem, fer- 
cem czynić. 

Gelaſſenheit, £ eise cichość ; 
des Gemuͤths, umysłu, myśli, ferca. 
elb, żołcy; gelbes Haar, zolty włos; 
gelbe Violen, zolte filałki; gelbes 
Bend, gelbe Kuchen, żołcy chleb, zotte 
ciafto. gelb wie Safran, szafranowy ; 
etwas gelb, żołtawy. gelb werden, 
żołknąć. die Gerſte ift reif, wenn fie 
gelb wird, jęczmień ieft dożrzały 
kiedy żołknicie; gelb feyn, być Zof- 
tym. 

Gelbe Erde, f. zolta ziemia, żołta farba; 
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mit der gelben Erde malen, zolta 
ziemią, farbą, malować. } A 

Gelbe Farbe, wie etwas ausfieht, żołtość, 
zolte, Żołtawosć, ktora fie na czym 
pokaznie, wydaie. 

Gelbe Sucht, f- zoltaczka, choroba. 

Gelbiat, żołtawy, podäolty, 

Gelbſuͤchtig, na zołtaczkę chory, żof- 
taczkę maiący. 

Geld, m. Pieniądze, l. überfluͤßiges, 
zbytnie; fremdes, cudze; ererbtes, 
dziedziczne; ungewiſſes, nie pewne; 
unzaͤhliches, niezliczone ; baares, go- 
towe; geprägtes, bite, znaczonej 
ftewplowane. das nichts erwirbt, ktore 
nic nie zarabiaig, darmo leżą; ge⸗ 
meines, public zue; ſchuldiges, należą- 
ce fie dśugiem; geborgtes, póży- 
czone. er bat ſehr große Summen 
Geld aufgenommen, bardzo wielkich 
um pieniędzy zaciągnął, pożyczył, 
einem Geld vorſtrecken, pieniędzy ko- 
mu dodać, podetehnąć. einen ums Geld 
bringen, wykręcić na kim pieniądze, 
wyłowić pieniądze komu. einsm Geld 
leihen, geben, zukommen laſſen, komu 
pieniędzy, pożyczyć, dać, dóftać dla 
kogo pieniędzy. von einem auf Zinſe 
nehmen, wziąć na czynsz, na pro- 
wizyą od kogo Pieniędzy. einem Geld 
aufzuheben geben, komu dać pieniadze 
do ſchowania, dać w depozyt, zło- 
Żyć u kogo pieniądze, do odebranią 
ich znowu. Geld fedt im Beutel, 
pieniądze fiedzą w worku. nicht mit 
Gelde zu bezahlen feyn, nie być przy 
pićniądzach do zapłacenia. Geld iſt 
die Loſung, pieniądze naylepfzy los, 
naylepfze fzczęście. ums Geld etwas 
machen, za pie nigdze co czynić. an 
etwas Geld legen, pieniądze na co to- 
Żyć, es muß volles Geld feyn, mufzą 
być z pełna pieniądze, wfzyftkie, 
von einem Geld erpreſſen, erzwingen, 
wymóc, wymuſié, wycisnąć na kim 
pieniądze. zu etwas Geld beſtimmen, 
pieniądze na co naznaczyć. Geld, das 
ſtumm iſt, macht recht was krumm ift, 
pieniądze; ktore fą nieme, z krzywe- 
go czynią profte, bey dem Gr Geld 
altes zu haben, zu erlangen ifi, u kogo 
można wizyftko za pieniądze mieć, 
doftać. Geld betreffend, do pieniędzy 
należący. Rechtsſache, die Geld anbe⸗ 
trifft, prawa gwoli pieniędzy. der 
Geld ausleihet, ein Wechsler, ten co 
pieniędzy pożyczaniem, Zyie, pazy= 
wa dig Bankier, Wechsler, słowo w 
słowo ; znaczy: Miennik, Mienniczy, 

Geldbeute 
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Geldbeude, V. pieniądze zdobyte, pie- 


niądze ze zdobyczy. 
Geldbeutel / m. worek na pieniądze, 2 
ieniedzy, do chowania pieniędzy; 
wohl geſpickter, dobrze nafzpikowa- 
ny; napchany. 

Geldbuͤchſe, f- pufzka na pieniądze, 
ikrzynka, karbonka na pieniądze. 
Geldbuße, f. pokuta pieniężna, kara 
pieniężna, grzywny za karę nazna- 
czone. einem eine Geldbuße auftragen, 
włożyć na kogo pieniezng -karę, 

obłożyć kogo pieniężna karą. 

Geldeaſſe, f- fkrzynka na pieniądze, 
kafla, 

Geldeinnahnte, V. intrata pieniężna, w 
gotowiznie, gotowizna, dochod:pie- 
niezny. 

Geldeinnehmer, m. poborca, deputat, pi- 
farz prowentowy, 

Geldenacken, Geldenaka, Ort in Bra: 
bant, miafto w Brabancyi. 

Geldern, Geldra, Stadt und Landſchaft 
in den Niederlanden, miaſto y ziemia 
w Niderlandzie öfterreichifehes, Au- 
ftryacka. ſvereinigtes, Związkowa, do 
Stanow Związkowych Olenderfkich 
należąca. 


Geldgeiz „ ‚m. łakomftwo na pieniądze, 
chciwość na pieniądze. 

Geldgeizig, łakomy na pieniądze, chci- 
wy na pieniadze. 

Geldgierig, pragnący pieniędzy, chciwy 
pieniędzy. geldgierig feyt, być pra- 
gnącym pieniędzy. 

Geldhandel, m. kupczenie pieniądzmi, 
handlowanie pieniądzmi. 

Geldbiilfe, F. pomoc pieniężna, ratunek 
pieniężny. 

Geldhungerig, głodny na pieniądze. 

Geldkaſten, m. fzkaruła na pieniądze, 
jchowanie na pieniądze. 

Geldmangel, m. niedoftatek pieniędzy; 
öffentlicher, publiczny niedoftatek pie- 
niędzy, 

Geldmuͤnzer, m. mincarz, - pienięźnik; 
pieniądzobit. 

Geldnoth, F. potrzeba pieniędzy , nie- 
doitatek pieniędzy. 

Geldpoſten, m. fumy pieniężne. 

Geldrechnung, F. rachunek pieniężny. 

Geldreich, pieniężny , bogaty w pienią- 
dze, obfitujący w pieniądze. 

Geldſack, m. worek pieniężny, do trzy- 
mania pieniędzy w nim. 

Geldſorge/ F. zawiadywanie pieniądzmi. 
ei m e Geldſorge benehmen, pienią- 
dami zawiadywanie komu odębrać: 
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Geldſtrafe, Y kara pieniężna, kara na 
pieniądzach, kara na pieniądze. vol 
einem Geldſtrafe fodern, domagać Ne 
od kogo pieniężney kary, grzywien. 
„einem auferlegen, fkarać kogo na 
pieniężną karę, obłożyć kogo pienię- 
żną kara. von einem abwenden, odwro- 
cić od kogo pieniężną karę. etwa 
von Geldſtrafe erlaſſen, uftąpić, uiąć 
opuścić z pieniężney kary. Geldſtraſe 
abführen, grzywny dać, pieniężną 
karę zapłacić. 

Geldſummen, Pl. pieniężne fummy; volt 
einem fodern, od kogo wybierać, wyma- 
2 aufnehmen, pieniężnych fum, 
zapożyczyć. = ausſchlagen, nis 
przyiąć pieniężnych fum, odrzucié ie, 

Geldveraͤchter, m. pieniędzy nie lubiący» 
nie ftoiący, niedbaigcy o pieniądze: 

Geldwechſel m. wekfel; właściwie po 
Palfku powinnoby fie mowić, miano: 
mianno, mienno pieniezne, 

Geldwechsler, m. pieniężny miennik. 

Gelede, ». lizanie. 

Gelegen, położony. der Ort iſt mitten 
in der Inſel gelegen, położone iest 
miafto w fzrzodkuwyfpy. die Dinge 
find vor den Augen gelegen, rzeczy 14 
położone przed oczyma. Rom if auf 
Bergen gelegen, Rzym ieft położony 
na górach. die Inſel Delos iſt im Ae⸗ 
geiſchen Meere gelegen, wylpa Delos 
ieft na morzu Egeyfkim położona. ge⸗ 
gen Morgen gelegen, -ku wfchodowi 
położony. gegen Morgen gelegene 
Reiche, ku wichodowi, na wfchoć 
położone kroleftwa. — = gegen Abend 
ku zachodowi, na zachod położony: 
gegen Mittag, ku południowi, na pelz 
dnie położony. gegen Mitternacht, na 
pułnoc, ku pułnocy położony. 2 
2 maczy to co bequem, wygodny. Die 
gelegene Zeit des Jahres, wygodny 
czas roku. wenn es dir gelegen, bitte 
ich, daß du ſorgeſt, ieżli to mozelz 
ieżli mafz łatwość, profze cię, ftaray 
fie o to. gelegener Ort zu etwas, WY” 
godne mieyfce do czego. det Ort 
konnte uns nicht gelegener ſeyn, mie y 
fce nie mogło by nam być wg" 
dnieyfze, zdatnieyfze. 3) znaczy» 
wiele zależy, należy. eine Sache, 
daran viel gelegen ift, rzecz. na ktorey 
wiele zależy. woran inſonderheit dem 
gemeinen Weſen gelegen, na, czym 
ofobliwie pofpolitey rzeczy wiele a 
leży. moran dir nichts gelegen, darng ) 


laß ungefragt, co do ciebie nie 2 


gac, e 
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ży o to fię nie pytay. die Frau iſt ge⸗ 
legen, żona zległa. 5 
elegen, adv. wygodnie, fpofobnie, w 
fam czas, prawie, dobrze. fómmft du, 
w {fam czas, prawie, przychodziſz. 

Gelegenheit, /. okazyia, fposobność, ta- 
twość. gute, dobra. ſchoͤne, piękna. 
verſcherzete, upulzezona, utracona, an 
die Hand gegebene, w ręce dana. fü 
bald mir die Gelegenheit gegeben wor 
den, habe ich es gethan, iak prędko 
mi okazyia dana, żak zaraz to uczy- 
niłem. die Gelegenheit bekommen, 


okazyi dofłać, dopaść, okdzyia Zla- 


pas, zu etwas geben, okazyią dać do 
czego. wuͤnſchen, życzyć fobie okazyi. 
aus den Händen laſſen, verabſaͤumen, 
z rąk okazylą wypuścić verabfäumen, 
ueracić. zu erlangen ſuchen, okazyi 
fzukać. bey gegebener Gelegenheit feiz 
nen Feind umbringen, przy podaney 
okazyi zabić, zgładzić fwoiego nie- 
Przylaciela. einem die Gelegenheit bez 
rauben, ein großes Lob zu erlangen, 
wyprzeć komu okażyią do doftąpie- 
nia wielkiey chwały. eine Gelegen⸗ 
heit ergreifen, chwycić fie iakiey oka- 
cyi. wenn es die Gelegenheit giebt, 
ieżeli fie okazyja poda. fi) der Gele- 
genheit den Feind zu bejiegen, wohl 
bedienen, dobrze zażyć okazyi do 
zwyciężenia nieprzyjaciela. ſich nach 
der Gelegenheit umfehen, uparrywać 
okazyi. die Gelegenheit finden, o 
zyią znaleść. fahren laſſen, upuścić 
okazyją, dać upiynąć okazyi. die 
Gelegenheit zum Kriege fehlet, nie do- 
ftaie okazyi do woyny, zbywanaoka- 
zyi do woyny, nad) Gelegenheit ber 
Sache, według okazyi rzeczy. wenn 
es die Gelegenheit leidet, ieżeli tylko 
okażyia do tego ieft. die Gelegenheit 
bringt es fo mit, tak czas każe. 

Gelegentlich, adv. w fam czas, na fam 
czas, w famym czafie prawie ‚kiedy 
trzeba, 


a 


Gelegt, położony, kładziony, kładziona, 
kladzione. 

Gelehnt, nachylony, pochylony, fchylö- 
ny, fkłoniony: 

Gelebtig, nauczony, żo zeff, ktory De 
da łatwo nauczyć. fid) erweiſen zu et⸗ 
was, nauczonym, fie pokazać, to ieft 
datw ym douczenia, do nauczenia. du 
biſt hierzu gar zu gelehrig, bardzo w 
tym nauczony. iefte$ , nazbyt latwy 
do nauczenia. 

Gelehrſamkeſt, f. nauczonośc, łatwość do 
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nauczenie fię, albo być nauczonym. 
menſchliche, ludzka. z 

Gelerlich, nauczony, prędki do dania 
nauczyć fię. 5 

Gelehrſam, nauczony , uczenny, prędki 
do dania nauczyć fię. 

Gelehrſamkeit, J. nauka, uczoność. fchóz 
ne, piękna, sliczna. beſondere, ofobli- 
wa. auserlefene, wyborna. ausgekern⸗ 
te, wyśmienita. nette, gładka, czy ſta. 
fremde, cudzoziemfka. reichere, obfita: 
gemeine, polpolita. ſreyen Leute anz 
ftändige, wolnym ludziom, przyftoy= 
na, wolnych ludzi zdobiąca. etwas 
rauhe und widrige, nie co, niezgra- 
bna, y niprzyiemna* ein Menſch von 
guter Gelehrſamkeit, człowiek wiel- 
kiey nauki fih die Gelehrſamkeit zu 
erlangen bemuͤhen . ftarać fie nabyć 
nauki. ſich mit der Gelehrſamkeit erz 
goͤtzen, ciefżyć fig, rózwetelać ne nau- 
ką. fein Gemüth mit der Gelehrſamkeit 
auszieren, nauką, uczonością umysł 
przyozdobić, przyftroic. große und ei⸗ 
nem Edelmanne wohlanſtaͤndige, wiel ka 
uczoność, fzlacheica, y człowieka 
zacznego imienia, bardzo dobrze zdo- 
biąca. nach einer kindiſchen Gelehrſam⸗ 
keit ſchmecken, fmak mieć dziecinney 
nauki ein Meyſch ohne alle Gelehr⸗ 
ſamkeit, człowiek bez wfzelkiey 
nauki. 

Gelehrt, uczony; in allen Wiſſenſchaf⸗ 
ten, we wfzyftkich umieiętnościach. 
in der Weltweisheit, w filozofii. die 
gelehrte Rede, uczona mowa, die Gez 
lehrten lieb und merth. halten, uczo- 
nych kochać y poważać, großer gez 
lehrter Mann, bardzo wielce uczony 
czlowiek. 

Gelehrt, adu. uczenie, uczono ; handeln, 

i. traktować, jpiſac, myśleć o iakiey rze- 
czy. unterſuchen, rozmawiać, rozpra- 
wiać, dyfpusować. 

Geleichtert, ulzony; pofolgowany, zfol- 
gowany. 

Geleis, ». koley, koley zrobiona, wyie- 
zdžona w drodze: 

Geleite, . towarzyftwo, kompaniia 
von Weibarn, kobiet. von vielen Leu⸗ 
ten, wielu ludzi. einem ſicheres und 
öffentliches Geleite geben, dać komu 
bezpieczne, y publiczne towarzy- 
ftwo , do odprowadzenia go. 2) zna- 
czy: Geld, welches die Fuhrlente und 
andere bezahlen muͤſſen, pieniądze, 
myto, Ktore furmani y inni. płacić 
mufza. das Geleite von einem ſodern, 


brać 
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brać od kogo myto. das Geleite bez 
zahlen, myto płacić, zapłacić, 

Geleiten, w towurzyftwie, w kompanii 
iść z kim, prowadzić go, prowadzi, 
fię z kim. 

Geleitet, prowadzony, wyprowadzony, 
zkąd, od czego, poprowadzony, na- 
Przyklad; ftrumien od rzeki. 

Geleitsbrief, m. paf, lift bezpieczen- 
ftwa. einem geben, dac komu. 

Geleitsgeld, z. cło, myto. 

Geleitshaus, n. dom celny, mytny, ko- 
mora. 

Geleitómam, m. celnik, mytnik, myto 
odbieraiący, wybieraiący. 2) der ele 
nen begleitet, ktory w towarzyftwie 
prowadzi drugiego. 

Gelenke, z. am teibe, członekw ciele. im 
Ruͤcken, pacierz w grzbincie, krzyż, 
an der Hand, ftaw u rękiniżey dłoni. 

Gelenket, zgięty, zchyłony, pochłony, 
pochyły. 

Gelenkig, obrotny, co fie fnadno obra- 
cać może. gelenkiger Kopf, obrorna 
głowa. Schlachtordnung, fzyk obrot- 
tny, łatwy do obrocenie fie. a) zna- 
czy: gibki. gelenkige Aeſte, gibkie 
gałazki. 

Gelenkfucht, f. choroba w członkach, 
iaka bywa łamanie, darcie. 

Geleſcht, zgafzony, zagalzony, zgasły, 
przygalzony. 

Geleſen, adj. czytany, przeczytany, co 
iuż czytano Y przeczytano: 

Gelichter, u. Art, rodzay. eines Gelichters, 
tegoż famego,iednegoż rodzaiu. 

Gelidten, ponieſiony, wycierpiany, 
zniefiony, cierpiany, znofzony. 

Gelieben, podobać fie, gdy co komu 
miłe ieft, co podoba fie. 1 

Geliebt, kochany, ukochany, miły. ra- 
kze: podoba De, geliebt es Gott, to 
De Bogu podoba. \ 

Beliebter, m. ukochany, umilowany. 

Geliefern, zfiadać fig, ścinać fie, krzę- 
pnąć. das Blut geliefert, krew fię 
zfiada, ścina, krzepnie. 2) lodo- 
wacieć. ` 

Geliefert, złiadły, zkrzępły, scięty. ge⸗ 
lieferteś Blut, fkrzepła krew. 

Geliehet, pożyczony komu, pożycza- 
nym fpofobem, na pożyczki dany. 

Selinde, łagodny, dobry, łafkawy, po- 
wolny, wolny, den Schmerz gelinder 
machen, Zal.czynie Iżeytzy, wolniey- 
fzy. gelinde Luft, miłe, miętkie po- 
wietrze. gelinder Menſch, łagodny, 
łafkawy człowiek. gelinder Südwind, 
miły południowy wiatr, gelinde Stra⸗ 
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fe, łagodna, łafkawa kara. == Richter 
takawy, miłofierny fędzią. Wetter, 
miły, miętki czas. gelind ſeyn, być 
Jalkawyın, powelnym. gegen die Kin⸗ 
der, dla dzieci, na dziecı. gegen ei⸗ 
nen, na kogo, dla kogo. einem gelin⸗ 
de Schläge geben, łalkawe plagi dać 
komu. F, 

Gelinde, adv. łafkawie, łagodnie, po- 
wolnie. 

Gelindert, zmiękczony, zwolniony» 
z wolniały, ułagodzony. 

Gelindigkeit, f. powolność,, łafkawość,ła- 
gadność, miętkoćć. angenehme, przy- 
jemna. ſtete, nie uftanna. vorige, prze” 
fzła. übermäßige, nad miarę, zbytnia. 
hoͤchſte, qrógte, naywiękfza. der Ge⸗ 
fese taikawosć praw. der Stimme, 
głosu. des Gemuͤths, umysłu. die Ge 
lindigkeit findet anitzo nicht Statt, ta- 
fxawość teraz nie znayduie mieyfca 
einen wieder zur Gelindigkeit bringen, 
kogo znowu do łaikywoćci, do do- 
broci przyprowadzić. zur Gelindigkeit 
geneigt feyn, do łafkawości być kton- 
nym. der Rede, łalkawosć, łagodność 
mowy. gereichet ihm zu feine Nach? 
theile, wychodzi mu na jego złe, na 
jego fzkodę. iſt überall zu ſparen, ta- 
fkawość wfzędzie znać, wizędzie Dë 
pokazuie, wszędzie De wydaie. 

Gelingen, trafiać fig, przypadać, udawać 
wohl und alieklich, dobrze y fzczęśli- 
wie, pomyślnie, po mysli. übel, zle- 
nach Wunſche, według życzenia. es 
gelingt wohl, dobrze fie udaie. 

Gelifpele, ». f[zemranie, fzeptanie. d 

Gelitten, znofzony, cierpiany, cierpio= 
ny, zniefiony. 

Gelnhauſen, Reichsſtadt in Franken, Geln- 
hufa, Cefarfkie miafto w Frankonii. 

Geloben, slubié, ślubować, ślubem 
przyrzec, przyobieca£. fein Leben für 
die Wohlfarth des Vaterlandes gelo 
ben, życie fwoie ślubować, poślubić, 
za pomyślność oyczyzny. 

Geloben, . das, ślubowanie, ślubienic» 
poślubienie. 

Gelobet, ślubiony, ślubowany, poślubio* 
ny; ślubem poświęcony. 2) znaczy: 
eywaloyy, pochwafony, zachwałony* 

Gelobung, F. Ślubienie; pośiubienie, Slu- 
bowanie, ślubem obiecanie. e 

Gelockt, wabiony, zwabiony, nęcony > 
przynęcony. 5 

Geloͤbniß, ». slubow, ślubu, uczynienie 
ślubowanie, bierze Ze także za #0 


stowo : ślub. 
Gelohut, 


Gelohnt, nadgrodzono, zapłacono, 10 
0%, nadgrodę, zapłacę dano. wo er 
dem Hater nicht gehorchet, fol ihm 
übel gelohnet werden, ieżcli oyca nie 
usluchnie , będzie mu źle zapłacono. 

Gelte, Y. fafka; ein Gefäß, naczynie 
pewne. 

Gelten, popłacać, wäzye. viel bey eiz 
nem, wiele u kogo. kommt der eine 
am Hofe aus Bret, fo gilt der andere 
nichts, gdy jeden ieft w napierwizey 
łasce u dworu, to drugi przeciwko 
niemu nic nie wśży, die Sache gilt 
viel bey ihm, ta rzecz wiele popłaca 
u niego, etwas gelten, ważyć co kal- 
wiek, deffen Namen gilt fehr viel ben 
ihnen, jego imie wäzy bardzo wiele 
u nich. dein Wort, Anſehen wird da 
viel gelten, twoie słowo , powaga, bę- 
dzie tam wiele popłacało, wäzylo. 
fie gelten gegen ihn alle wenig, na 
przeciwko niego oni wfzyscy nic nie 
popłacaią. die Entſchuldſgung' gelten 
laſſen, dać aby wymowka iego wä- 
żyła. es gilt dir, stowo wstowo, tobie 
to popłaca, fens zaś ieff: o ciebie, o 
twoię rzecz chodzi, twoy w tym in- 
teres, es gilt gleich, wfzyftko to ie- 
iakimkolwiek fposobem ty tego do- 
ftaniefz. es gilt mir eben das, mnie to 
tyleż z tego. was gilt es? o co? ro 
7%, zakłada(z fie ze mną? ich ſehe, 
daß es mir gelte, ia widzę, że to na 
mnie biig. znakzy także : werth ſeyn, 
wart być, um einen Preis. verkauft 
werden, ceną iaka być przedawanym, 
zednym slowem: placić, albo po cze- 
mu być, iść. was gelten hier die 
Schweine? pocze mu tu a, idą swi- 
nie? die Güter gelten gar nichts, do- 
bra teraz oie płacą. to Zeit, nie popła- 
caig. das Getraide gilt nichts, zboże 
nic nie płaci. 

Geltung, f. wartość, walor; cena rze- 
czy. 

Gelübde, „. ślub; thun, czynić, uczynić. 
für das Reich, za parlftwo. für einen 
Kranken, za chorego. Geluͤbde bezah⸗ 
len, abfuͤhren, slub wypełnić, ze slu- 
bu fie wypłacić. daran gebunden ſeyn, 
slubem być obowiązanym. ber das 
Geluͤbde zu bezahlen ſchuldig oder gehal- 
ten iſt, ktory winien, albo obowią- 
zany ieft ślub wypełnić, einen eines 
Site entlaſſen, uwolnić kogo od 
slubu, 

Geluͤftet, rozwolniony, popufzczony, 

bofolgowany. 


Geluͤſten, podobać fię. einem, etwas zu 
thun, komu co czynić. nachdem eg 
ihm geluͤſtet hat, iak fię muspodobało. 
ſich nach etwas geluͤſten laſſen, żądać 
czego. 


Gelüſtung, Y żądza, 


liwość. 
Gemach, 7, izba, pokoy. fehr hohes, bar- 


dzo wyfoki. in dem hi i 
interften Theile 
des Hauſes, w tylney części 19 8595 
Gemach, adó. powoli, pomału, z wolna 
pomaluczku, 5 


Gemachſam, adv. Powoli, pomaluczku 
pomału, z wolna, pomaleriku. 4 
Gemacht, robiony , zrobiony, porobio- 


ny, czyniony, uczyniony, po czy- 
niony. 


żądanie, pożą- 


Gemaͤchlich, zwolna nieynacznie; żakoby 
noga za nogą, albo, na palcach. 

GemachlichEeit, 7. ;wygoda. 

Gemachen, dzieło, uczynek. a) męfki 
wftydliwy członek. 

Gemälde, V, malowanie. gewürktes, na 
7 85 Se wunderbares, dziwne. 

nes, sliczne. eine Kirche mi 

Gemälde ausſtaffiren, N 
waniem, @ /epiey, malowaniami wy 
ftroić. das Gemälde vergnuͤgt die Au⸗ 
gen, walowanie kontentuie oczy. von 
einerley Farbe, iedną farbą malo- 

Gemäß, przyzwoitu , Przyftoyny, einem 
Weltweiſen, iakiemu filoiofowi den 
Tugenden,  cnotom. den Schluͤſſen, 
uftawom, uchwałom. der menſchli⸗ 
chen Vortreffiichkeit, ludzkiey przeza, 
CNOŚCI. 

Gemäß, przyzwoicie, przyfto nie, 
Natur leben, DM Së ia 
y do temperamentu żyć. 

Gemaͤßiget, umiarkowany, mierny, nie- 
przebrany, nie Przefadzony, 

Gemdfiet , tuczony , utuczony, wytus 
czony , karmiony, ukarmiony, wy- 
karmiony, zpasły, opasty, wypasły. 

Gemahlen, mielony, zmielony , melty 
zinelty, melony, zmelony, í 

Gemahlt, malowany, namalowany odma- 
lowany, wymalowany. 


Gemartert, meczony, zmęczon 
czony; katowany, zkatowany 


Gemauert, murowany. +; 
wany [budynek, kamieni 


Gemein, pofpolity, powfzechny, ogolny, 
wipolny. er hat das gemeine Lob mit 


mir, on nu wipolng chwałę ze mną. 


diefe Dinge ſind den Reichen mit de 

n 
Armen gemein, te rzeczy fą wipolne 
boga» 


Ys ume- 


Bau, muro- 
ca, 
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bogatym 2 ubogiemi. die gemeine 
Rede, pofpolita wiesć, powfzechna 
mowa. die gemeine Sache, polpolita 
fprawa. das gemeine Weſen, Rzeczpo- 
fpolita. alle Ufer folen gemein ſeyn, 
wfzyłtkie brzegi powinny być pofpo- 
lite: znaczy także : powizedni, 70 tefł, 
podły, albo pofpoltwu, gminowi 
zwyczayny, profty. gemeine Art zu też 
den, powizedni, podły, gminny fpo- 
fob mowienia. gemeine Meynung, poz 
fpolftwa zdanie: gemeiner Gebrauch, 
pofpolity zwyczay. gemeiner Werz 
ſtand, pofpolity rozum. einem die geź 
meinen Lehren vorplaudern, otrzafkane 
nauki, zpowfzedniałe nauki komu 
dawać; zmaezy także, profty zołnierzę 
takze, pofpolftwo, gmin. Pöbel, gez 
meines Volk, pofpolity lud. gemeiner 
Haufe, potpoliſtwo, kupy. das gemeine 
Hefte, dobro pofpolite. der es mit dem 
gemeinen Wolfe halt, ktory z pofpol- 
ftwem , 2 polpolitym ludem trzymą. 
gemein machen, pofpolitym uczynić, 
2 pofpolitować; rożgłofić roztrząść, 
rozfiać, rzecz aka między ludźmi. 
gemein haben, wfpolno mieć, uczeftni- 
kiem być czego wraz z drugim: ing- 
gemein, pofpolicie, powfzechnie, pflegt 
es zu geſchehen, zwykło to bywać, abo 
za zwyczay to bywa. 

Gemein, adv. pofpolicie, fpolem, razem; 
einen früften, ciefzyć kogo. — 

Gemeine, F. zgromadzenie, gmin, po- 
ipoltwó, gromada, 2% co Verſamm⸗ 
lung des Volks, zgromadzenie ludu; 
zuſammen rufen, zgromadzenie zwo- 
lac; poſpolſtwo, lud zgromadzić. 
mit gutem Willen der Gemeine, z wo- 
lą zgromadzenia, pofpolitwa. die Gez 
meine beſtehet aus unerfahrnen Leuten, 
zgromadzenie fkłada fie, 2 ludzi pro- 
ſtych, nie wiadomych. die christliche 
Gemeine, Kościoł Chrześciarif ki. 

Gemeiniglich, e. pofpolicie prawie, 
nayprędzey ; nicht fiets geſchehen, nie 
Zawfze dziać fie, trafiać fie. e8 pflegt 
gemeinialich fo herzugehen, zwykfo'to 
pofpolicie prawie tax fie dziać. bieſes 
geſchieht gemeiniglich im Barte, felten 
den Haaren, to trafia fie polpolicie 
prawie na brodzie, rzadko na wfo- 
dach. es wird gemeiniglich nicht bez 
ſchloſſen, wo nicht, poipołicie prawie 

to nie bywa ftanowione, tylko, 

Gemeinlich, pofpolicie. 

Gemeinſam, polpolicie. 

Gememfhaft F. wipolność, wfpolkowa- 
nie, obcowanie; des Rechts findet ſich 
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zwiſchen ihnen, wfpołność prawa znay* 
duie De między niemi. die Gemein⸗ 
ſchaft der Wohlthaten, wipolnose do- 
brodzieyſtw. iſt unter ihnen in allen 
Dingen, wfpolność ieit między niemt 
we wizyitkich rzeczach. des menſch⸗ 
lichen Geſchlechtes, wipolnosé Lu 
dzkiego rodzaiu, die menſchliche Gez 
meinſchaft, ludzka, ſpotecznosé. Die 
Wolluſt hat keine Gemeinſchaſt mit det 
Tugend, rozkoiz nie ma żadney ipo* 
eczności z cnotą. ſ. Freunbſchaft⸗ 
Umgang. 

Gemeinſchaftlich, ſpokecznoscia złączo* 
ny; mit einem, zkim. 

Gemeinſchaftlich, adv. pofpolicie , froe: 
cznie, ogblnie, po'pofu; einen Schluß 
wegen defen zuruͤckkunft faſſen, po” 
ſpolicie, wipołem uczynić uchwałę 
względem czyiego powrotu z wy” 
gnania; etwas mit einem beſitzen 
wipolnie co z drugim pofiadać; vet? 
richtete Dinge, wipolnie poczynione 
rzeczy; eines Dinges ſich bedienen 
wfpolnie zażywać iakiey rzeczy; das 
Wafer aus einem Brunnen holen, wipol- 
nie wodę brać z iedney itudni. 

Gemelke, ». doienie. 

Gemenge, . mięfzanina, zmiefzanier 
pomięfzanie; der Religionen, wiar; 
der Wahlſtimmen, glolow obieral* 
nych. 

Gemengt, pomięfzany, zmięfzany, zkłu* 
cony, pokłucony. 

Gemerkt, adv. znak, piętno, godło, zna” 
czenie , naznaczenie, pamiątke. 

Gemerkt, adj. znaczony, naznaczony? 
piętnowany. ſ. Merken. 

Gemeſſe, #. mierzanie, mierzenie, po: 
mier zanie, miarkowanie. 

Gemeſſen, mierzony, mierzany , DÉI 
mierzany, nuarkowany. 

Gemeynt, adj. mniemany, domniemany? 
rozumiany, domyslany, myslano. & 
it auf ihn gemeynt, o nim to my“ 
ślano. 

Gemiethet, naięty., naymowany. ſiehe 
Miethen. 

Gemildert, umiarkowany, pomierny? 
zmiarkowany, 

Gemindert, umnieyfzony, zmnieyfzony! 
pomnieyfzony, pomnieyłzany. 

Gemiſcht,  miętzany, zmięfzany» ` DÉI 
mięſzany, zkłucony, pokłucony: 

Gem/e. V. koza dzika; co po fkadachr 
pp gorach fkacze. ; 

Gemünd, Gemunda , Reichsſtadt in 
Schwaben, miafto Cefarfkie w Sz War 


Gemius: 


bu. 
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Gemuͤnzt, ztęplowany, bity + Geld, 
ztemplowane, bite, pieniądze. 
emuͤ e, u. larzyna, legumina. von Ge⸗ 
mife leben, fih damit behelfen, A 
ną zyć, iarzyną fie, ratować, wit 
Honig gemachtes, miodem zapraw ie 
gut ſchmeckendes, AA Gemufe 
fochen, iarzynę gotować. ld 

Aor R — przyniewo- 
ony, przynukany. 

Gemüth, „. umysł, niebetot(ójlopenes, 
niedertricdhtigeś, podły, nikczemny, 
błahy, lichy; burtigeś und groſſes, 
prędki y wielki; CG und 

verſchlagenes, byſtry, przebiegły, y 

obrotny; aufnierkſames, uważny, 

uważaiący ; billiges, słufzny. fertiges, 
gotowy; ` bekuͤmmertes und Fleinmitht: 
ges, trofkliwy, y niki ; bauriſches und 
bartes, chlopikiy twardy; aufgewecktes, 
obudsony, ocucony ; nicht gar zu auf: 
richtiges, nie na zbyt izczery ; maͤnn⸗ 
liches, męki; freches, dziki, frogi. 
voller böfen Naͤnke, pełny złych fztuk ; 
voller béien Begierden, pełny złych 
żądz; das ſtets zu hoch hinaus will, 
ktory zawfze chce ſię wyfoko Piąć, 
wyfoko pórować. fein Gemuͤth auf cte 
was richten, fwoy umysł do czego 
obrocić , aplikować. aus dem Gez 
müthe entfallen, entkommen. w ypaść 
z umysłu, z myśli. mit frepem 
Gemüthe etwas ſchreiben, wolnym 
umysłem co piſac, eines Gemuͤth erz 
kennen, czyi umysł poznać, poznać 
„e na czyim umyśle. feine Unruhe in 
dem Gemuͤthe haben, żadnego niepo- 
oiu nie mieć w umyśle; = {ft mit ſich 
ſelbſt vergnuͤgt, ieft fam fobą kontent. 
auf etwas das Gemuͤth wenden „ Umyśl 
do czego obrocić. mit ganzem Gemuͤ⸗ 
muͤthe ſich auf etwas legen, calym umy- 
siem, myślą udać fię do czego. zu Ger 
muͤthe führen, przełożyć. 

Bemiithsbefdndigfeit ; f. umysłu fta- 
tecznosć, moc, mężność, 
emuͤthsbewegung, JE umysfu porufze- 
nie, afekt, namiętność, pafyia. groſſe 
entſtehet bey ihm, wielkie rufzenia 
w umyśle powitają. 2 daͤmpfen,, po- 
rufzenia umysłu polkromić, usmie- 
rzyć. 

Gemüuͤthsgaben, pi. dary umysłu,przymio- 
ty, talenta. 

SemiitysfzanEbcie, f. umysłu choroba, 
slabość. 
emäthsneigung, f. umysłu fktonnośé, 
emuͤtheruhe, J. umysłu pokoy, ipe- 
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koyność, umysł fpokoyny, ufpo- 

toiony, A 
Gemüuͤthsvergnugung . umysłu pociechą, 

rozkoſz, tkonrentowanie. 
Gemurmel, ». mruczenie. odmrukiwa- 


DIE, machen, mruczenie ezynić, 
mruczeć, 


Gemurre, m. mrucze 
nem folgen, 
odmrukiwania 
stuchać kogo, 

Gemuſtert, okazany,, okazywany, popi- 
iywany. 


Genad, F. łafkawość, łafka, łafkawe, 
dobre ferce, 

Genähet, fzycy, ulzyıy. 

Gendhrt, karmiony, Zywiony, ten co 
go żywiono, co mu ieść dawano. 

Genaͤſſet, moczony, umoczony, na- 
mokiy, zmokly, 

Genap, Genapa, Stadt im Cleviſchen, 
miafto w Kliwfkim. 

Genauer, ofzczędny, przyfkapy. genauer 
Bater, ofzczędny, przyfkapy oyciec. 
Mann, przyfkapfzy mąż. 2) praytru- 
dny. mit genauer Noth ſich von etwas 
enthalten, trudno, ledwie fie utrzy- 
nać od czego. etwas merken, ledwie 
co puczuć, poftrzec. fich erholen, 
przyśść do uwagi. | 

Genau, adv. ofzczędnie, fkapo; Przy- 
apo; leben, Żyć; einen halten, ko- 
go trzymać. ſich genau hin behelfen, 
ofzczędnie fię obchodzić, trofzką. 
2) zmuczy, to, co eigentlich, umſtänd⸗ 
lich, właściwie, z o kolicznościami, 

okolicznie. einem feine Meynung über: 

ſchreiben, okolicznie komu iwoie da- 
nie opifać. genan etwas abhandeln, 
i życie oczym trakto- 
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nie. ohne Gemurre eis 
bez mruczenia „ bez 
byćkomu posłufznym, 


okolicznie, należ 
wać, aufs genaueſte, iak naynależyciey, 
iak nay właściwiey, etwas unterfuchen, 


czego fzukać, o co fię wypytywać, 
badać. 


Genaulich, ofzczędnie, 
przyſkapiey. 

Gendarmerie, f krolewika, ciężko uzbro- 
ıona lazda. 


Genealogie, . Geſchlechtsregjeſter, ge 
nealogia, rodu, rodzaju 
nie. Wiſſenſchaſt, 
genealogii, 
Geneglogiſch, genealogiczny, 
Genehet, izyıy, ulzyty, 
Genehmhalten, pochwalić, approbovać, 


mule przyiąć. eines Meynung, Czyle 
zdanje. 


Oenehmhaltung, £ 
A a 


fkąpo, przyfkąpo, 


1wyprowadze- 
davon, wiadomość 


appro Wanig; 
pochiya- 


735 sen 


pochwalenie, miłe przyiecie, za do- 
bre uznanie. ` 

Geneidet, nienawidzony, w niena- 
wisci będący. 

Geneigt, przychylny, fkłonny; Gemuͤ⸗ 
ther zum Frieden, przychylne po- 
koiowi umysły, 40% fkłonne do po- 
koiu umysły. geneigter Tag gegen die 
Nachmittagszeit, nachylony dzien, 
zpoludnia. zur Freundlichkeit, Klonny 
do przyialni. geneigte Guͤte gegen 
Arme, przychylna dobroć ku ubogim. 
die geneigte Jugend zu den Laſtern, 
ikłonna młodz do niecnot. zum Zorn, 
do gniewu. mit geneigten Ohren an- 
hoͤren, łafkawym słuchać uchem. 9 co 
gewogen, coznaczy także przychylny 
komu, albo łalkawy, dobry na kogo, 
gegen einen, geneigt einem ſeyn, być 
przychylnym komu, zum Aufruhr ge 
neigt ſeyn, do rozruchow, do buntu, 
być (kłonnym. 

Geneigtwilligkeit, J przychylność, do- 
broć, życzliwość. einen beſonders ge⸗ 
gen ſich zu erkennen geben, czyją blo- 
bliwą przychylność ku fobie uznawać. 

Genennet, mianowany, nazwany, na- 
zywany. 

Generalaceiſe, f. aćcifa, myto, od rzeczy 
przedaynych. 

Generalaceife - Director, m. Nayſtarſzy 
Akcyzy Rządća. 

Geite'afaceiferath , m. Koyfyliarz caley 
Akcyzy. 

Generaladjutant, m. General Adjutant. 

Generalat, m. generalftwo, Urząd ge- 
nerala. den Krieg in feinem Generalat 
gar wohl führen, woyne dobrze pro- 
wadzić, {wcią Komendą. 

Generalauditeur, m. fędzia Woyfkowy. 

Generalcapitain der Venetianer, Admi- 
raf okrętow Weneckich. 


Generalcommiſſarius, m. ` Prowiantow 
Nayftarfzy Dozorca. 
General enChef, m. Generał-an-fzef.Nay- 
pierwfzy Wodz, Pułkownik; woyfka. 
Generalfeldmarſchall, Wielki Hetman. 
Geueralfeldmarſchall⸗Lieutenant, n. Gene. 
raf Lieutenant, Reymentarz. S 
geęfatfetbiettgnieieh m. General Artil- 
eryi. 
Generakifinus, m. Oberfeldherr, Naywyże 
zy Hetman, Naypierwizy. 
Geieralitaͤt, 7. Wodzowie Woyfk. 
Genealmaſor, n. General Major. 
Generamuſterung, F. generalne okazy- 
wani, generalny popis Woyik. 
Generalqartiermeiſter, m WielkiOboźny. 
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Generalisaten in Holland, p/. Generalne 
ftany Holenderikie. 855 

Generalwachtmeiſter, m. Strażnik- Wielki: 

Genefen,  ozdrowieć, 2 choroby 
przyść, przychodzić do zdrowia 
eines Kindes, zlec, porodzić. _,.. 

Geneſung, Y ozdrowienie, przyisele- 
przychodzenie do zdrowia. 

Geneket, moczony, zmoczony, umocz0* 
ny, zmokly. 

Geneindes, dziewięć liczba. i 

Geueidet, nienawidzony, ktorego nie“ 
nawidza, nielubią. 

Genf, Stadt, Genewa,  miafto. von 
oder zu ſolcher Stadt gehoͤrig, Gene“ 
wenfki. BS 

Genfergebieth, n. Powiat Geneweńli 
ziemia Genewerfka. „ód 

Genfer See, Jeziora Geneweulkie, PP" 
Lacus Lemanus. 

Gengenbach, Gengenbach, Keichsſtobt 
celarikie miaſto. 

Genick, n. kark, einem brechen, kark komu 
złamać. 

Genieß, u. używanie. o 

Genieſſen, używać; begietig, zupragaić” 
niem, chciwie; heimlich, potaiemmic 
fkrycie; gern genieſſen, rad używa” 
Dep und offentlich, wolno y jawnie: 
des Lichts, Światła, des Friedens / BO 
koiu. der Freude, radości. der Nuhr 
fpoczynku y wczafu. alles Gute 
wfzyłtkiego dobrego. reichlich, ob" 
cie. davon genieße ich nichts, z tege 
ia nic nie używam. Speiß und Trans 
genießen, iadła y napoiu używać. 

Genießen, n. zarobeczek, zarobek m# 
lenki, zyfk maleriki. 

Genießung, I branie; der Früchte, owe 
cow, urodzaiow, używanie, (gtt di 
genen Stunde, zum Leben zuſtehel, 
użyć kilka godzin życia komu pe 
zwolić. d 

Geniſte, m. Śmieci, wymioty ; rzeczy . 
miecione, prochy, błoto. 

Genöthiget, przymufzony, 
przyciśniony. 

Genommen, wzięty, brany zabrany: 

Genuß, m użycie, używanie. 5 

Genoſſe, m. Mitgeſelle, wipolnicy, tons 
rzyfze. an einem Dinge, w DR 

~ iedney rzeczy. im Amte, na urzędź! 3 

Genoſſen, użyty , używany, na uży 
nie brany. Gë 

Genoſſenſchaft, Y. towarzyftwo; . 
eżyfzenie, ſpolnosc, fpołeczność. Mi 
Guten und Boͤſen, w dobrym y 2Y 
izczęściu. 


- „kał 
Genoßin, Y. towarzyfzka Ee 


potrzeb? 
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in der Ehe, w malzenftwie; an Glück 
und Unglück, w fzczesciu y w nie- 
zczęściu. 

Benvthsiichtiget, mocą, gwałtem przy- 
eisniony. 
ent, Stadt in Flandern, Genta, Gan- 
daw, miaſto we Flandryi. von oder zu 
Gent gehörig, z Gandawu, albo do 

jandawu należący, Gandawfki. 
enua, Genua, Stadt in Italien, mia- 
fto we Włofzech; von oder zu fele 
cher Stadt gehörig, z tego mialtoalbo 
do tego miafta należący, Genuenski. 
die Republie Genua, Rzeczpofpolita 
Gemuenika. 3 Zou 

Genueſer, m. Genueńczyk, 2 Genui ro- 
dem, w Genui rodzony. 

Genueſiſche, Genueńiki, Genuenfka, 
Genuenikie. 

Genüge mit einem Eckel, nafycenie, 
fytość, z obrzydzeniem, hat er in 
der Sache bekommen, iuż przyfzedł do 
fytości w tey rzeczy ; - babe ich an 
den Dingen, fyt ieftem tych rzeczy. 
znaczy także to co. Uleberfluß, obfitość ; 
an allen Dingen, we wfzyitkich rze- 
czach. einem uͤberfluͤßig Genuͤge thun, 
zadofyc uczynić komu obficie. gezie⸗ 
mend, anſtaͤndig, nayprzylioyniey, 
nayuczściwiey. feinem Gemuͤthe mit 
etwas genüge thun, lwoy umysł na- 
fycić czym. dem Haſſe mit Worten 
und Werken, natycić nienawiść sto- 
WAMI y uczynkami. feiner Grauſam⸗ 
feit mit fo groſſer Gefahr, fwoie okru- 
cienftwo, nafycić z tak wielkim nie- 

ezpieczeriftwem. 

Genuͤgen, fih laffen, miec dofyć, prze- 
ftać na czym. niemand läßt fich an feiz 
nem Zuſtande genuͤgen, nikt nie ieft 
tontent ze fwoicy fortuny, zefwoie- 
go ftanu. der ſich an feinem Zuſtande 
wohl genügen läßt, ktory ma dofyć na 
fwoim ſtanie, 70 teft, ktory z niego 
kontent ieft. 

Genüͤglich, kontent, fyt. dofyć ma. 
enüͤgſam, kontent, ukontentowany , 
nafycony, fyty. 2) znaczy: ofzczę- 
dny. genkafamer Menih ofzczędny 
<zfowiek. 

enuͤgſam, ofzczędnie, kontent, żyć. ze 

teft, y z niewiela kontent być. 

Genuͤgſamkeit, f. ukontentowanie, kie- 
y kto umysł ma kontent ze wfzyft- 
lego. 

Genug, dofyć. 
enung, dofyć = hiervon, dofyć tego, 
Midt ſehen was genug if, nie widzieć 
"7 dolyć iet. nicht genung verfiehen, 
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Lehren zu geben, nie mieć doſyc na 
tym. nauki dawać. fp viel Geld als 
genung if, cyle pieniędzy ile dofyć. 
ich weiß eg gewiß genung, ia to dolyć 
zapewne wiem. es iſt Zeit genung zu 
lernen, Zeit dofyć czaſu do uczenia 
ie, er iſt gelehrt genung, on dofyć jeſt 
uczony. es ſind Worte genung, dofyć 
jet słow. D viel bis es genung if, 
tyle ile dofyć jet. er hat nicht genung 
gehabt, ihm angereist zu haben, nie 
dofyć miał że go Przynęcił. lange ge⸗ 
nung długo dofyć, kiedy. geſchwind 
genung wenn es nur gut genung iſt, 
dofyć prędko, kiedy dobrze. eg find 
Leute genung, dofyć ieft ludzi: genung 
thun, za dofyć uczynię; einem, kos 
mu. genung gethan zu haben, mieć 
dofyć d czynienia; mit feinen Din⸗ 
gen, za fwoiemi rzeczami. 

Genugſam, wyſtarczaigey, ktory. dofyć 
ieft. genungſamer Zeuge, wyftarczaią- 
cy świadek; w ktorym dofyć ieft 
zdolności do swiadeftwa, genungſam 
einem Dinge ſeyn, wyfłarczyć iakiey 
rzeczy. 

Genungſam, adv. doftacecznie ; co dofyć 
ieft. 

Genugthuung, F. zadofyć uczynienie. 

Genuß, m, wygoda; wovon haben, mieć 
z czego wygodę. 

Geoͤfnet, otwarty, otworzony ; po otirie- 
rany, otworem ſtoigcy. 

Geoͤlt, oleiem , albo oliwą nafmarowa- 
ny, napufzczony, niby o/eiowany. 

Geoffenbaret,  obiawiony , obiawiany, 
obiawiana, obiawiane. 

Geographie, f. ziemi opis, ziemi opifa- 
nie; ziemfkego okręgu zpifanie, 

Geographiſch, ziem opifny. 

Geometrie, J- geometrya, ziemimiara , 
ziemipomiar ; umienie mierzenia 
każdey wielkości. 

Gespfert, ofiarowany. 

Geordnet, nakazany, uftanowiony, 
rozkazany, poftanowiony. 

St. Georg, Święty Jezy, Stadt in 
Ersatien, miaſto w Hrwackiey ziemi. 
Gepaart, złączony, zparzony, małze 

itwem. 

Gepanert, w pancerz ubrany, przy- 
brany, w pancerz. uz broiony. 

Gepauſche, puklerz, tarcz wygięta, wy- 
pukia. 

Gepeiniget, męczony, umęczony, ka» 
towany, ukatowany. 

Gepeitſchet, biczowany,, ubiczowany, 
ofieczony; obity, ocięty. 

Wrz Gepfeffert, 


D 
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Gepfeffert, pieprzony , opieprzony; 
pieprzem przyprawiony, pofypany. 
Gepfeiffe / A granie, grywa- 

nie na pilzezalce. 

Gepflanzet, fzczepiony, wfzczepiony; 
zalzczepiony. 

Gepflaſtert, słany, wysłany, bruko- 
wany. 

Gepfluͤckt, urwany, urywany, zerwany, 
zrywany. 

Gepfluͤgt, orany, 
przyorany. 

Gepicht, ofmolony , fmolą ofmarowany, 
obłożony, oblany, zwalany. 

Geplagt, żle traktorowany, nagabany, 
prześladowany. 

Geplerre, z. krzyk okrutny, krzyk fro- 
gi, wrzefzczenie ‚przerazliwe. im 

Singen machen, w spiewaniu czynić- 
der Slephanten , ryczenie słoniow. 

Gepluͤndert, rabowany y zrabowany, 
wyrabowany złupiony, odarty, 

Gepolter, . wybicie, wybiianie, ztem- 
plowanie, wyrażenie. des Geldes, 
ztemplowanie pieniędzy. 

Gepraͤnge, v. Aufjug, parada, pompa, 
okazałosć; oͤffentlicher, publiczna. 
mit groſſem Gepraͤnge ſich ſehen Laffen, 
z wielką okazałością dać lie widzieć. 

Gepraſſele, u. fzeleft, fzczęk;. der 
Waffen, oręża, zbrei. grauſames Ge⸗ 
praſſele machen, ftrafzny fzczęk, fze- 
left czynić. 

Gepreßt, eisniony, ſeiſkany, nacisnio- 
ny a Scisniony. 

Gepruͤfet, probowany , doznany, dozna- 
wany, doświadczony. 

Gepruͤgelt, bity, kiimi ktoremu kiimi 
dano, ktory kiimi wziął. 

Geputzt, uſtroiony, wyftrolony, wyfmu- 
kany, ubrany , zeitroiony. 

Gequdlet, trapiony , ztrapiony , utrapio- 
ny, udręczony, 

Gegueſcht, ściśniony , ścifkany , przyci- 
śniony , naciśniony. 

Gera, Gera, Stadt im Woigtlande, 
miafto w Wogtlandzie. 

Gerade, gleich, proſty, rowny. gerade 
Linie, proſta, rowna linia. = MWegr 
profta, rowna droga. geraden Weges 
ins Elend wandern, proita drogą na 
wygnanie iść, powędrować. Berg von 
einer geraden und gleichen Höhe, góra 
proftey y rowney wyfokości. znaczy 
to co, gleichheilig, parzyfty, do pary. 
gerade Zahl, parzyily liczba, do pary, 
cetno. gerade machen, wypzoltować, 

„poprawić, napzoftować. 

Gerade, adu prolto; zur Armee gehen, 


zorany, Zzaorany, 


eg d n 
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do woyfka iść; zum Ende laufen, do 
konica biec. gerade gegen über, proto 
na przeciwko. ep find gerade Dreits 
Tage, trzydzieści dni prawie, 14 
w kot. der niemals gerade zu ſagt, kr" 
ry nigdy proſto, fzczerze nie mow! 
Gerade, die, f. rzeczy ruchome, rucho” 
mizna, graty, manatki. zur Gerade 
gehörig, do ruchomizny naleśą€ 
porządek. ) 
Geraͤdert, kołem roztrącony , pot tuc 20 
ny, kołem przeiechany. 3 
Geräthe , n. fprzęt; maͤßiges, pomier? 
to ieft, mały, nie wielki; porządek: 
domowy , toż famo co, ruchomiznd 
einpacken, zapakować, ułożyć, pon 
kładać; weiffes, leinenes, biała rucho” 
mizna, lniana. #0 iefł, porządek * 
bieliznie. 
Geraͤthſchaft, F.  fprzęty; 
porządek, rzeczy. 
Geraͤuchert, dymiony, kadzony, 9 
miony , zakadzony, okadzony. __, 
Gerdumig, rozległy, obfzerny, przeil! 
ny; ee geräumige Gebäude, 
zur Zuſammenkunft der Leute, pze! ` 
ne budynki, dla ludzi do fchadzek, 
Geraͤumlich, adv. przeftrono , rozległ 
rozwlokfo, obfzernie. 


manacki 


dy” 


Geraͤuſche, m hałas, fzeleft, zgiełki 
groſſes, wielki; vergebenes, proben, 


daremny ; öfteres, częfty; etwas DÉI 
mit wollen, przez zgiełk, wrzaik © 
znaczyć; der Waffen, fzeleft oręh 
= mit den Fuͤſſen machen, hałas nog” 
mi czynić. 


Gerathen, udawać fie; 
co komu dobrze; glücklich, fzczę 
wie; nicht wohl, nie dobrze, 1 
żle; wie man gedacht, iak rozumieć, 
myślano. znaczy także. wpaść, Ge 
nen ſchweren Zuftand, w jaki dag 
ſtan; in Noth, w potrzebę, AU ko; 
Rede, w mową, w dyfkurs. -ilt Dr 

derben, w zgubę; in Gefahr, W Tie 

bćzpieczeńftwo; an einen, Wi: 
napaść na kogo; an der Feinde Lac 
na oboz nieprzyaciol; in der Feil, 
Hände, w nieprzylacioł ręce; WP 
dokąd. 

Geraubt, 
odarty, 

Geraum, obfzerny, przeftrony» A d 
zległy. ⸗Ort, SE ⸗Hauß, Sé 
du bit Hen vor geraumer Sch, 415 
Haufe weggegangen, tys ius prze igo 
wnym czaſem, /epiey, od dout"? 


czalu, z domu precz by t polpe ate 


* 
4 


` 2 ty» 
porwany; zabrany, zdań 
zrabowany , zlupiony- 


D 


GER 


Gergumigkeit, f.obfzernaść, rozległość, 
tozwloktoge. É 

erbehauß, — dom garbarfki, dem do 

garbowania, wyprawiania fkór. 

Gerben, f. garbować; wyprawiać; das 
Leder, fkórę. einem das Fell gerben, 
torę komu wygarbować, #0 iefl, obić 

go dobrze. S x 
tet, m. garbarz , fkórnik, fkórwy- 
prawnik, 
rechnet, porachowany » rachowany, 

iezony, policzony, zliczony, zracho- 
wany, 

Gerecht, fprawiedliwy. gerechter Mann, 
fprawiedliwy człowiek. gegen einen, 
dla kogo. gerechte Sache, Iprawiedli- 
wa fprawa;, prawy, ‚co prawie, w 
fam raz ieft. das nicht zu groß oder zu 
klein ift, co nie ieft , ani na zbyt wi- 
elki, ani na zbyt mały. der Schuh if 
gerecht, fuknia ieft prawie. 

Gerecht, adv. fprawiedliwie; handeln, 
czynić; prawnie, według prawa po- 
ftępować fobie, gerecht leben, tpra- 
wiedliwie według praw żyć. regie⸗ 
ren, podług praw y uflaw rządzić. 

Gerechtfertiget, ufprawiedliwiony, kto- 
ty iprawiedliwość fwoię pokazał. ` 

Gerechtfertigung, f. ufprawiedliwienie. 
iprawiedliwosci pokazanie. 

Gerechtigkeit, F. fprawiedliwość. in acht 
nehmen, uważać y zachować; beob⸗ 
achten, fprawiedliwości przeftrzegać ; 
na iprawiedliwosćuważać; nicht beob⸗ 
achten, na ſprawiedliwos é nie uważać. 

Gerechtſame Rechte, pl. prawa; uftawy, 
pottanowienia. 

Gerechtſamkeit, J. prawo, prawność. 
ereichen, być, wyise, wychodzić, by- 
wać. einein zur groffen Ehre, być kò- 
mu na honor, wyiść, wychodzić komu 
na honor. zu einem Sprichworte, 
wychodzić na przysłowie, zu eines 
Lobe, na czyią chwałe. die Wohlthat 
gereichet mir zur Gefahr, dobroczyn- 
nose wychodzi mi na niebezpieczen- 
mo, was zu deffen Verderben ausge⸗ 
dacht worden, gereichet zu deſſen Gluck 
beſtens, co na jego zgubę wymyślone 
było, ro wychodzi na iego fzczęście 
y dobro. 
ereicht, dany, ofiarowany, podany. 
ereiniget, oczyfzczony, wyczylzczo- 
ny, wymyty. wychedozony. 
ereitzet, rozdrazniony, zaczepiony; 
toziatrzony, roziadły, 
erettet, ratowany, wyratowany, uwol- 
niony, ofwobodzony, wybawiony, 
ekeuen, żałować, zal mi. es gerettet 
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mic) meines Naths von der Sache, 

Zal mi moiey rady o tey rzeczy. hef⸗ 

tig, ſehr, mocno bardzo; daß ich fol- 

hes gethan habe, Żal mi, że takową 
rzecz uczynifem. nichts thun, was 
ihm gereuen koͤnne, nic nie czy- 
nić czego by mogło żal być. es gez 

reuet mich meiner Thorheit, żal mi 

moiego głupftwa, 

Gergenti, Gergentina, Stadt in Sieilien, 
miafto w Sycylii. poż. Agrigentum. 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 
tego, albo do tego miafta należący, 
Gergentynfki. A 

Gericht, m. fąd, fady, roki, 
wieca, da man Recht ſpricht, gdzie 
fprawiedliwość czynią. ſtrenges, turo- 
wy, furowe ; öffentliches, publiczny; 
publiczne. in dem Gerichte zu kurz 
kommen, na fądach nie wygrać fpra- 
wy. das Gericht halten, Tady mieć 
eine Sache vor Gericht bringen, fpra- 
wę iaką przed {ad zanieść. einen vor 
Gericht bringen, kogo do ſadu pozwać. 
einem das Gericht zu halten auftra⸗ 
gen, komu zlecić, moc dać, aby fą= 
dy miał. einen vor Gericht fordern, 
na ſady kogo pozywać. vor Gerichte 
kommen, erſcheinen, ſich ſtellen, fta- 
nac przed fądem, ftawić fie przyto- 
mnym. fih mit einen vor Gericht zan⸗ 
ken, przed fądem fie z kim rozpierać, 
fprawiać. einen bey den Haaren vor 
Gericht ſchlepven, kogo za tep do iadu 
przywlec y przyprowadzić. das, ge⸗ 
hört nicht für defen Gericht, ro nie 
należy do iego fądu. viel bor Gericht 
zu thun haben, mieć wiele przed ſa- 
dem, ufądu, do czynienia , 20 feft 
mieć wiele fpraw. feiner eigenen Sache 
wegen vor Gericht kommen, w fwoiey 
włafney fprawie, do fądu przybyć, 
aufheben, znieść lądy, rozegnać, ro- 
zpędzić. mit einem blauen Auge dar⸗ 
aus weggekommen, z finiałym okiem 
odoyść, #0 16%, ledwie fie wykręcić, 
z wiełką trudnością fprawę wygrać. 
mit Schimpf und Schande abziehen, 
z hanba y ze wftydem, odeyść od ſa- 
du. ſich vor Gericht machen, przyiść 
przed tąd. vor Gericht gehen, przed 
fad iść. im Gerichte, vor dem Gerich⸗ 
te, weitlänftig abhandeln, u fadu przed 
fądem, obfzernie mowić. ſich vor Ge⸗ 
richte anfangen zu uͤben, zacząć fię 
przed ſadem ćwiczyć, es wird nichts 
vor Gerichte gethan, u ſadu nie ſie nie 
będzie działo. go ieft, ſadu, fądow 
nie będzie, nie będą iadzic. wollest, daß 

Aa 3 R einer 


roczki, 
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einer ſich vor Gericht einfältig anſtellen 
fol, chcieć, aby kto niewinny franąt u 
« fądu, przed lad. vor Gericht gefordert, 
oder eitirt worden, przed fad być pozwa+ 
nym zapozwanym ; do fądu być wo- 
fanym. über einen das Gericht halten, 


fądzić kogo: 


Gerichte, m. Eſſen, potrawa, iedzenie, 


pudmile k, gdy Ge za fama potrawę 
bierze. einen mit vielen Gerichten 
traetiren, wielu potrawami kogo trak- 
tować; zalawie wiele pułmifkow 
przed kim. 


Gerichtet, ſadzony, ofadzony. a) znaczy 


to co: gewendet, obrocony. przewro- 
cony; wywrocony, obracany, prze- 
wracany wywracanx. 


Gerichtlich, qdowy: gerichtliche Gewohn⸗ 


heit, lądowy 2e zay. gerichtliche 
Schärfe, lądowa oſtross. + Streitig⸗ 
keit fądowy, fpor. = Gewinuſt, fado- 
wy zyłk, fadowa gratka. die gericht- 
liche Art zu reden, lądowy klztalt mo- 
wienia; Rede, fądowa mowa, = Aus: 
ſpruch dekrer, fadowa kazn, wyrok. 


Gerichtlich, adu. fądownie , po fądowc- 


mu. fiber etwas erkennen, co uznawać, 
co rozeznawać. einen belangen, gez 
richtlich vornehmen, kogo do ſadu po- 
zywać , rapozwać, 

Serichteberteltung, F. jurifdykeyia. 

Gerichtsbuch, a. protokoł, w ktorym 
{prawy publiczne zapiſuig. 

Gerichtsdiener, m. wożny, sługa fą- 
dowy. 

Gerichtshalter, m. lądowy, fubdelegat, 
krory ma od kogo infzego zlecony 
fąd. 

Gerichtshaltung, F. jurildykcyia, lądy, 
fądzenie. die Wintermonathe, darzu 
ausſetzen, zimowe miefiące na ſadze- 
nie obrocić; w zimie fadzić. 

Gerichtsherr, m. Pan maiący fwoie fądy, 
władzą fadzenia. 

Gerichtsorduung, F. porzadek fądowy. 
man hat Rechte und Gerichtsordnun⸗ 
gen von allen Dingen, maią prawy, y 
Porządki fądowe owſzyltkich rze- 
czach, | 

Gerichtsſachen, par. fprawy fądowe. 

Gerichtsſchreiber, m. Pıfarz lądowy, kto- 
ry przy fądzie dekreta piſze. 

Gerichtsſtatt, Y lad, mieylee ſadowe, 
izba fadowa. daraus entlaufen, z izby 
fądowy wybiec. 

Gerichtstag, m. dzien fadowy. Gerichtd- 
tag abwarten, daran erſcheinen, ſtange, 
ſtawié fie nadzien fadowy,na termin. 

einem die Erſcheinung daran erlaſſen, 
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Rom komu aby na termin nie 
anat. den Gerichtstag ausſetzen auf⸗ 
hören lafet, termin fądow, dzien fa- 
dow odłożyć; lądy odwolać. wieder 
angehen laſſen, fądy mieć, przywolß 
ma {woy termin. 454 

Gerichtegwang, m. zwierzchność, Juris- 
dykcya, ląd; prawo. unter den feinz 
gen bringen, wziąć kogo pod walt 
zwierzchność, pod fwoią Juriſdyk- 
cylą. - 

Getrieben, tarty, ztarty, natarty, nacie” 
rany s otarty » zcierany. 

Gering, mały, nikły. + Anzahl der Ned 
ner, mala liezba mowcow. gerinaeh 
Lob, mała chwała. geringe und wait 
te Erde, mały y plony grunt» 
geringe Anſehen, mała powaga. fed 
geringes Vermögen hinterlaſſen, bardzo 
mały maiątek zofławić. geringe Gretti 
de, mali, niewielcy przyiaciele. ŚŚ 
ringe Leute, podli ludzie, nikczemi* 
das find bey De geringe Dinge, D 
u nich fa male rzeczy. das werden 
bey ihnen für. geringe Sachen geacht 
to u nich będzie miano za małą rec 
geringe Rechtshaͤndel, male jądowe 
iprawy. geringer Redner, mały mowę” 
nicht der geringfte Zweifel, ani nay” 
mnieyize powątpienie. in den gering“ 
fen Dingen ſtolpern, w naymnie a 
fzych rzeczach potchnąć fię. einer 
der geringſten ſeyn, być iednym z nay“ 
podleyfzych. im geringſten, w na) 
mnieyſzey rzeczy. nicht das geringste 
ani tyle; bynaymniey ; bewogen we 
den, być porulzonym. nicht das ge⸗ 
ringſte von etwas abgehen, ` bamgt 
mniey od czego nie odftąpić » 5 
uftąpić. geringe achte, za mało mik? 
fzacować ważyć. gering werden, o 
nieć. meine Hoffnung wird gering, mol 
nadzieja maleie , małą fig ftaie. 


n 
mieć? 


Geringert, zmnieyfzony, umnieyfzoß)? 
pomnieyfzony, us 
Geringung, f. zmnieyfzenie, pomniey 
fzenie , umnieyfzenie. Be, 
Geringheit, Y. taniość, małość, niklos“ 
nikczemność. 
Gering machen, wycienczad, mały?” 
mnieyizym, malerikim, czynić- ; to 
Geringfchdsig, malo fzacowny > 1 
fzacowany. Geſchenkgen, podar 
neczek. gd 
Geringſchaͤtzigkeit, F. mało gaacowwanis“ 
e ma d ważenie D niedrogość: 
eringſte, naymnieyfzy: LG 
Gerinnen, geźnieć, Being, zfiadać 15 


die Milch gerinnet am Feuer, mieko 

gęsnieie przy ogniu. 

Gekippe, e Gebeine eines Coͤrpers / ko- 
sei, smierć; z trupa. : 

Grillen kommen, na koniu przyjechać, 
przyjeżdżać. 

Geritzt, rozpadły , rozłupany, rofzcze- 
piony, przełupany. 

S. Serge YA Senj Zermeńe an Le. 
Ort in Frankreich, mieyfce w *rancyi. 

Gern, g z chęcią, z ochotą. etwas 
thun, co czynić. gern und fleißig zu⸗ 
hoͤren, rad y pilno słuchać przysłu- 
chiwać fie. gern kommen, z chęcią 
przyjść. etwas annehmen, czego fię 
podiąć, ce przyiąć na ſiebie. ich 
moͤchte gern effet, rad bym iadł, ieść 
mi fie chce. das hab ich gern, to rad 
mam, to mi przyjemne ieft. etwas 
nicht gern ſehen, czego nie rad wi- 
dzieć. 

Gerochen, wachany, powąchany, prze- 
wąchany. 2) mfzczony ; zemfzczo- 
ny, czego De pomfzczono. obacz, 
rächen. 

Geroldſeck, Geroldfeka. Grafſchaft in 
Schwaben, Hrabſtwo w Szwabii. 

Geronnen, zgęsniały, zfiadły. geronne⸗ 
nes Blut, zgeśniała, zfiadła krew. 
geronnene Milch, twarog, fiadłe mle- 
ko. także ktore fie zewrzało. 

Gerte, f ięczmien, zboże.. Sommer⸗ 
gerſte, iary jęczmień. Wintergerſte, 
ozimy ieczmien, gdzie bywa, von 
Gerſten, z ięczmienia. mit Gerſten ge⸗ 
futtert, ięczmieniem karmiony , pa- 
zony. 

Gerfteńabte, F. 
kłos ięczmienia. 

Gerſteubrod, o. ięczmienny chleb, chleb 
2 ieczmienia. 

Gerſtengraupe, f. ftyzanna, napoy 2 ię- 
czmienia gotowany. 

Gerſtenkleyen, otreby ięczmienne, 2 
ięczmienia, 

Gerſtenkorn, u. Geſchwuͤr an den Augen⸗ 
liedern, jęczmień , krofteczka na po- 
wiece u oka. 

Gerſtenſaft, m. fcyzanna, należycie z 
ięczmienia wygotowana. niby ięcz- 
mienny fok. 

Gerſtenſprey, m. ięczmienne plewy, 
agoniny. 

Gerte, F. to co: Ruthe, rozga, palcat, 
Dreck, 

Gertruydenburg, Getrudenburga, Stadt 

in Holland, miaſto w Hollandyi. 

eruch, m. zapach, wonia, den man 
riechet, ktory wachaig. angenehmer, 


ięczmienny ` Kos, 


lieblicher, przyjemny, miły. (cuchnie- 
nie, imrod. haͤßlicher des Mundes, 
fzpetne cuchnienie, ſmrod, z uſt.) 
nach Muͤrren, mirry zapach. widriger, 
przeciwny.j giſtiger, ſchaͤdlicher, zara- 
źliwy, fzkodliwy. z der Salben, ma- 
sci; die Annehmlichkeiten deſſelben, 
fo aus den Blumen duften, przyie- 
mność zapachu; ktory z kwiatow 
wychodzi. vom Eſſen, z iedzenia, 
2 potraw zapach; von allem Weine, 
od ftarego wina zapach, wonia; ift 
mir in bie Nafe gekommen, wleciał 
mi w nos. 

Gerufen, wołany; zawołany, powoła- 
ny, przywołany. 

Geruhen, chcieć, raczyć. ich bitte fie 
wollen geruhen, mir dieſes zu verges 
ben, profzę chciey, racz mi to daro- 
wać. 

Geruhig/ ſpokoyny umysł. ⸗Leben, fpo- 
koyne życie. Land, fpokoyny kray. 

Geruhig, adv. fpokoynie. 

Geruhigkeit, Y. fpokoyność, pokoy« 
des Gemuͤths, fpokoyność umysłu. 
Gerücht, w. to eo. Ruf, Rede, wieść, 
mowa, powieść; sława. beſtaͤndiges, 
iednoftayna, nie uftaiąca ; gemeines, 
pofpolita ; falſches / falfzywa, das Ge 
rüͤcht ausſtreuen, wieść rozfiać, rozru- 
cić, roznieść. — 'etifftehef, wieść po- 
wſtale, gehet, idzie. nimmt uͤberhand, 
breitet fidh aus, wieść przybiera, wie- 
ści rozfzerza fię; erſchallet, rozlega 
fie. unterdrücken, ſtillen, przytłu- 
mie, ucifzyć sławę, wieść. berſchwin⸗ 
det, verlieret fich, uftaie, ginie; weg⸗ 
gefallenes, wygasła; nhne Urheber, 
bez autora, gdy nie wiadomo, kto 
ią pierwfzy począł; ausbringen, wy- 
nieść; erhebt ſich, powftaie, pergehefy 
miia, przechodzi; laßt nach, uftaie. 
gutes Gerücht haben, dobrą mieć sta- 

wę, dobre imie. 

Gericht, rufzony, umknięty, wytrąco- 
ny. aus den Zaͤhnen, z zebow. 

Geruͤhrt, dorchniony, dotchniona, dot- 
chnione. r 

Gerimpel, a. trzafk, łofkot, zgiełk, ha- 
Tas; alter hoͤlzerner Haußrath, dawny 
drewoiany dprząc domowy, ‘ftare 
drewniane graty; von Eifen, Żelaza, 
żelazne graty. ` 

Geruͤſte, m. etas damit zu heben, oder 

ſonſt zu bewegen, machina, do po- 

dniefienia lub rufzenia czego. das 
ſich auf und nieder hebet, ktora fie na- 
dol yw górę podnefi; in Cömedien, 
iek na komedyach, y tym podo- 
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bnych, ruſztowanie, worauf einer aufs 
geſtellet, oder auch hingerichtet wird, 
na ktorym kto wyftawiony, albo y 
ftracony bywa. także rufztowienie 
do murowania. Alufrichtung der Gez 
ruͤſte bey einem Bau, wyfławone, 
rufztewanie, przy jakim budowaniu. 
Getufie zum Bau aufrichten, rufzto- 
wanie do budowania wyftawić, auf⸗ 
Hiren, wyprowadzić. 

Gerüͤſtet, uzbrojony, obronny, zbroy- 
ny, W oręż opatrzony, 

Gerüttele, „. trzefienie. 

Geruͤttelet, trzesniony. 

Gerunzelt, marfzczony, zmarfzczony; 
marfzczkowany. 

Gerupft, (kubany, ofkubany, zefkuba- 
ny; w jA kubany, z pierza, 

Gefaet, tany, zalany. w sym famym fen- 
Ze mowią. wrzucony w ziemię. 

Gefäß, », nedzenie, #0 co: Bank, ta- 
wa. 10 co, der Steiß, zadek. 

Geſaͤttiget, nafycony, fyty, do nafyce- 
nia pelny, napchany. 

Geſaͤuert, zakwafzony, ktoremu, kwa- 
fu, drożdzy zadano , zakifzony. 

Geſaͤuffe, u. pijatyka, żłopanie. unz 
maͤßiges, nie pomiarkowana, nie po- 
miarkowane. ſo rings herum gehet, 
ktora w koło chodzi. 

Geſaͤngt, mlekiem karmiony, przy pier- 
diach, per pierfi aniem karmiony. 
Geſagt, powiedziany, mowiony ; zmo- 

wiony, rzeczony. 

Geſalbt, ſmarowany, naſmarowany ma- 
ściami, poſolony. 

Geſalpetert, faletrowany, faletrą zapra- 
wny, pofolony. 

Geſalzet, ſolony, pofolony, ofolony, 
nalzlony, folą zaprawny. 

Geſammlet, zebrany, zbierany, pozbie- 
rany, zgarniony, zgromadzony. 

Geſammt, wfzyftek, zoco, ganz, cały. 
Geſtirne, wfzyftkie gwiazdy. geſamm⸗ 
tes Volk, wfzyftek lud. mit geſamm⸗ 
ter Macht, calz wfzyftką, mocą. 

Geſandt, posłany, wysłany, wyprawio- 
ny, zasłany. 

Befandter, m. Pofeł. königlicher, kro- 
lewfki, einen Geſandten an den Koͤnig 
ſenden, Posła wyprawić do krola, gt: 
ner Sache wegen, w iakim interefie. 
einen zum Gefandten ernennen, obrać 
Posła, Postem, za Posła, kogo. als 
Geſandter wohin kommen, jako Pofet 
przyiechać, Posłem uczynić, nazna- 
czyć. den Geſandten Audienz geben, 
Posłon audyencyją dać, Posłow siu- 
dhać, allenthalben die Geſandten hin⸗ 
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gehen laffen, wfzędzie Posłow poroz- 
fyłać. er ift als Geſandter dahin 96 
gangen, Postem tam poiechał. den 
Geſandten den Abſchied ertheilen, Bo, 
słow odprawić, pożegnać. ſo des 
Friedens wegen geſandt wird, pofel e 
pokoy. die Geſandten abfertigen, * 
nen Antwort, oder Beſcheid ertheilel 
Posłow odprawić, dać im odpo" 
wiedź., rezolucyią. ſich darzu gebrau⸗ 
chen! laffen, dać die za Posła zażyć 
do poſelſtwa. 

Geſandſchaft, f- pofelftwo. fremde, 
obce, anfehnlihe, poważne, AW 
ſtaͤndige, uczściwe, zahlreiche, Jr 
czne, mocne, — gentein(chaft(i0)% 
wipolne. ungelegene, niemiłe, przy, 
kre. ums Friedens Willen gedit 
te, o pokoy wyprawione. freywi 
und von fich felbft geſchickte, dobro” 
wolnie wysłane. von einem nicht al 
nehmen, od kogo poſelſtwanie przy” 
ać. fich nicht zur Geſandſchaft gebr 
chen laſſen, nie dać fie na pofelftw? 
zażyć. es wird zu den wichtigſten 6% 
ſandſchaften gebraucht, on ieft na nah 
ważnieyfze pofelftwa zazywany- * 
Geſandſchaſt hat bey allen Völkern en 
groſſes Recht, polelltwo ma u WII 
{kich narodow wielkie prawo. bel 
richten, verwalten, pole lſtwo fprawiaó 
fprawić. bis zum Ende verfehen, aż A 
końca, zkonczyć, dabon Nappokt 
thun, fprawe z pofelftwa dać. die 
ſandſchaft vor ſich laſſen, postow przy? 
1 dać im audyencyią , stuchas 
ich. 

Geſang, m. spiewanie, der Vögel, PR 
kow; der Stimmen, głofow, de 
Saͤnger, spiewakow. artiger, ange⸗ 
nehmer, lieblicher, Sliczne przyiemuſ⸗ 
miłe. zum Lobe Gottes, na chwele 
Boga. Re: 

Geſangbuch, u. kfiążka zpiesniamit 
kfiążka do śpiewania. 

Geſangvogel, m. ptak spiewaiący, 
tem do śpiewania. 1 nl 

Geſangweiſe, gemacht, nakfzcałe pies 
zrobiony, jak piesn. 4 

Geſattelt, kulbaczony, okulbaczonf' 
iodłany , ofiodłany. e 

Geſatz, prawo, uftawa, uchwała, It? 
konftytucyia, nakaz. Ke 

Geſaubert, wyczyfzezony, wychędoż 
ny, chedozony , uchedożony: > 

Geſchabt, ogolony , ogolona; ogolo 
/impl. golony. 2 

OM n. Gef fprawunek; {pre 
wą, fprawunki ; fremdes obey» 15 
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tes, ciężki; eigenes, häusliches, wła- 
iny, domowy; beſchwerliches und muͤh⸗ 
fameś, przykry y pracowity; gemei⸗ 
nes, öffentlichen, pofpolity , publicz- 
ny; luſtiges, śmiefzny, pociefzny ; auf 
fich nehmen, na fiebie wziąć. durch 
die Geſchaͤffte verhindert werden, in- 
teresami być zatrudnionym; befor- 
gen, verrichten, interes tprawowac, 
iprawiać, robić; ausmachen, wyrobić, 
dokazać. wegen feiner allzuvielen Gez 
ſchaͤffte hann er ihn nicht fo oft, als er 
will, bey ſich haben, dla fwoich nazbyt 
wielu interefow, niemoże on go tak 
częfto, jak chce , mies u fiebie. von 
feinen Geſchaͤfften abgehalten werden, 
od fwoich interefow być oderwa- 
nym. a) znaczy: maͤnnliches Glied, 
męfki witydliwy członek. 

Geſchaͤfftig, trau ny, obrotny, przemy- 
siny. geſchafftiger Menſch, iprawny, 
obrotny człowiek. geſchaͤfftig ſeyn, 
fprawnym, obrotnym być. 

Geſchaͤfftigkeit, f- zatrudnienie; zain- 
tereſſowanie. 

Geſchaͤlt, ze (kóry odarty, obłupiony ze 
iköry , oftrugany ze fkörky. 

Befchändet, zgwałcony, ktoremu,ktorey, 
wftyd wzięto. 

Geſchaͤtzt, fzacowany, ofzacowany, kto- 
rego, co, fzacowano, ofzacowano. 
Geſchafft, ſtworzony, co ftworzone ieft, 

torego ztworzono. 

Geſchehen, dziać fie; Hurtig, predko; 
mit großer Hitze, 2 wielką gorącością; 
geſchickt, fkładnie ; fleißig, emfig, pilnie, 
2 pilnoscia; beſcheidentlich, fkromnie ; 
in der That, w famey rzeczy dziać fię. 
was ich geſagt, das gefchieht, co ia po- 
wiedziałem, to fig dzieie. was er wol⸗ 
le, daß mit ihm geſchehen folle, co 
by chciał, aby fie z nim działo. eg 
geſchießt alles nach dem Schickſale, 
wizyitko fie według wyroku, według 
przeznaczenia dzieie. wie es zu ge⸗ 
ſchehen pfleget, iako fię dziać zwykło; 
nach Wunſche, według życzenia po 
myśli. es fann nichts geſchehen, nic 
fie dziać nie może. wider verhoffen 
geſchehen, przeciwko nadziei dziać 
De, was geſchehen, wieder geändert 
wiſſen wollen, Lo die ftało, to znowu 
chcieć odmienić. indem es geſchahe, 
gdy fie to działo. wollte Gott, es 
wuͤrde geſchehen, dał by Bog, aby De 
to ſtalo. 
eſcheid, roztropny, rozeznany, ktory 
rozeznać y roztropić umie, roze- 
Nawaiący. 
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Geſcheidigkeit, f. roztropność, rozezna- 
nie, rozeim, z czego, rozum. 

Geſcheidiglich, roztropnie; rozezna- 
mie, rozeimnie, z roztropnością. 

Geſcheitert, łamany, złamany , połama- 
ny, potrzafkany. 

Geſchenk, %. dar, podarunek, upominek : 
goͤttliches, bol ki; herrliches, panfki, 
wfpaniały ; hochzeitliches, wefelny. eiz 
nen mit Geſchenken verſuchen, tento- 
wać kogo podarunkami. zum Geſcheu⸗ 
ke geben, na podarunek dać; mit Wor- 
ten herausſtreichen, podarunek słowa= 
mi przyozdobić; für einen zuſammen 
ſcharren, dla kogo podarunek zebrać, 
zgarnąć. einem etwas zum Geſchenke 
ſchicken, komu co na podarunek po- 
słać; er hat keine behalten, wenn ihm 
auch gleich die grien angeboten mor- 
den, żadnego”podarunku nie wziął, 
lubo mu naywiękfze byty ofiaro- 
wane. ſich durch Geſchenke bey einem 
beliebt machen, podarunkami miłym 
De komu uczynić; einen damit an 
ſich ziehen, podarunkiem kogo do 

ſiebie przyciągnąć. 

Geſchenkgen, n. podarek, daruneczek, 
podaruneczek, upamneczek. 

Geſchenkt, darowany, podarowany, na 
podarunek dany. 

Geſcheuert, wytarty, ztarty, otarty; 
wycierany, zcierany. 

Geſcheuet, bany, obawiany, niezwyczay- 
nie; to Jeff, ktorego fie boią. 

Geſchichte, 7. geſchehene Sache, dzieło, 
dziele, rzecz udziałana, hiftorya. ein 
Liebhaber alter Geſchichte ſeyn, cieka- 
wym być ftarych dzieiow. dem die 
alten Geſchichte gar wohl bekannt find, 
ktorę mu ftare dzicie bardzo dobrze 
fą wiadome. 2) znaczy; Erzehlung 
derſelben, opowiadanie, opiłanie tych- 
że dzieiow. 

Geſchichtſchreiber, m. dzieiopis; ktory 
dzieie opifuie. 

Geſchicke, a. wyrok, przeznsczenie. 2) 
znaczy, zdatność, ipofobność, porzą- 
dek. ins Geſchicke bringen, w porzą- 
dek w prawić, porządnie ułożyć. das 
fein Geſchicke hat, co fkładu żadnego 
niema, nielmaczny, niezgrabny; det: 
gleichen Menſch, niezgrąbny, niefpo- 
fobny człowiek, 

Geſchicklich. feładny, zdatny, przyda- 
tny, wygodny, ipofobny. 

Geſchicklich, adverb, tkłądnie, zdatnie, 
przydatnie, wygodnie, fpofobnie. 

Geſchicklichkeit, F etwas zu thnn, fpra- 
wność, obrot, ipoiobność, zdatność, 

Ag 5 przydatność 
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przydatność, wygodność, zdolność, 
prędkość do fprawunku. die natuͤrli⸗ 


che Geſchicklichkeit des Verſtandes zu 

ngen, wrodzona zdatność ro- 

de wfzyſtkich rzeczy. des Lei⸗ 
bes, ciala. Geſchicklichkeit etwas zu ler⸗ 
nen, fpofobnosć, do nauczenia fię 
czego. ) znaczy toco; Fuͤglichkeit, 
fkładnosć, układność. 

Geſchickt, fprawny, zdatny, fpofobny, 
obrotny, wygodny. geſchickter Meuſch, 
fprawny, ſpolobny człowiek. geſchick⸗ 
te Sache zu etwas, wygodny zdatna 
rzecz do czego; zum Reden, do mo- 
wienia. gefchtifte Worte zu etwas, 
zdatne słowa do czego. dieſes iſt ge⸗ 
ſchickt, infonderheit für das Alter, ro 
icit wygodne, zdatne, ofobliwie dla 
tego wieku. einen zu etwas geſchickt 
befinden, kogo do czego ſpoſobnym 
znaydować. Bilder, welche geſchickt 
find, eine Erinnerung zu geben, obrazy 
zdatne, do przypominania. die ge⸗ 
ſchickte Rede, jemanden zu überreden, 
zdatna mowa do namowienia do 
wmowienia. ich bin nicht geſchickt, dich 
zu trófic nie tefteın zdatny, do cie- 
fzenia, do pocinfzenia ciebie, der ge⸗ 
ſchickte Redner, etwas zu beweiſen, zda- 
tny mowca, do dowodzenia, do po- 
kazania rzeczy. der wohl geſchickt ift 
nach einer Kuͤhnheit, ktory zdatny 
jeft do czyiey Śmiałości. geſchickt 
ſeyn zu etwas, ſpoſobnym być do'cze- 
go; ſein Amt zu verwalten, do fpra- 
wowania fwolego urzędu, geſchickt 
machen, fpofobnym uczynić; das Ge: 
muͤth zu etwas, umysł do czego. die 
Natur hat dem Menſchen zu effen 
Verſtande die geſchickte Geſtalt gege⸗ 
ben, natura e 2louwiekouwetzdarna poſtac 
do lego rożumi dała. mache dich hier⸗ 
zu geſchickt, gotny fig na to, do tego 
fie ſpolob. 

Geſchickt, adu. zdatnie, gładko, fpofo- 
bnie; etwas beſchreiben, co opiłać; 
reden, einen etwas zu bereden, mówić 
komu do namowienia go. geſchickt 
nach der Zeit, zdarnie do czalu, we- 
dług czatu. geſchickt nach Wuͤrden der 
Dinge, Jak rzecz godna, warta. 

Geſchieden, rozłączony , 2 ktorym fię 
rozftano, rozbrat uczyniono. 

Geſchildert, tarczą uzbroiony, zasłonio- 
ny, zaftawiony. 

Geſchimpft, Rony, zełżony, obelżony, 
obelga nakarmiony. 

Gehir, m. Gefaͤß, naczynie, ftatek, 
ftachi; irdenes, gliniane; glaͤſernes, 
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fzklane; ſilbernes, ehernes, frebrne 
miedziane: 2) znaczy wszelki fprzęt 
ogołem, als Wagen, Ackerzeug, C 
iako to wozy, rolne narzędia etc. 
zum Jagen, do mysiiftwa; zum Piel? 
den, na konie fzory, humunty, rzędy: 

Geſchirrlein, v. naczynko, naczyneczko, 
ſtateczek, ſtateczki. ` 

Geſchirrmeiſter, m. rymarz do. robienia 
fzorow . [zorofzyi, 

Sefchlachtet, rzezany, zarzezany, na rz 
bity „ zabity. $, 

Geſchlagen, bity; obity, zbity, fuchem* 
razami, kiiem, erc. 

Geſchlank, cienki, cieniuteriki, fuptelny 
geſchlanke Jungfer, cieniutenka, 107 
ptelna panna, 

Geſchlecht, v. rod, krew; Herkommell, 
rodzay; veraͤchtliches, wzgardzony > 
menſchliches, ludzki; berühmtes, sta- 
ways ehrliches, uczsciwy edles, 12147 
chetny. von edlem Geſchlechte geboh⸗ 
ren 2 slacheckiey krwi, być urod20° 
nym. den Anfang ſeines Geſchlechts 
und Namens von Déi wollen hergelei' 
tet wiſſen, chcieć początek, ſwolege 
rodzalu y imienia 64 fiebie prowe⸗ 
dzić. von altem Geſchlechte opt 
fen, od dawnego rodu; od (ar 
przodkow pochodzący, die von eine 
ley Geſchlechte find, ktorzy fg iedne” 
go rodu, iedney krwi; pokolenie; bi 
auf das dritte kommen, as do trzecie” 
go pokolenia przyjść. von vornehmen 
Geſchlechte gebohren, 2 zacney kew 
urodzony. berühmter Leute Geſchlechte 
unterſuchen, godnych ładzi rod wy” 
wodzić, wyprowadzać. Sé 

Geſchlechtsnamen, m. imie, rodu, familiis 

WI. 

Geſchlechtsſtamm, m. naypierwfzy pr20° 
dek rodu y krwi. 

Geſchliffen, wyoftrzony , zaoftrzony? 
oftrzony. N 

Geſchlinke, u. wnętrze; Wnetrznosch 
trzewo, 5 

Geſchlitzt, złupany, rozłupany, przełu 
piny, rozpadły. Z 

Geſchloͤſſen, zamknięty, zawarty, tapety 
ty, zamykany, zawierany , zapie 
rany. 

Geſchlurfe u. polewka, napoy. „ ap 

Geſchmack, m. (mak. die Faͤhigkeit 5 
ſchmecken, moc do fmakowania. e 
das Schmecken eines Eſſens, mak ki 
kiego iadła; herber, przykry, cierpi 
dem Geſchmacke ſehr herbe fnr, en 

fmaku być bardzo przykrym. E 

Geſchmack von dem wahren Lobe par 
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nie mieć żadnego ſmaku w prawdzi- 
wey chwale. durch den Geſchmack ei⸗ 
nes Dinges Güte probiren, makiem 

obroci iakiey rzeczy, doznawać, 
probować; befindet fich im Munde, 
znaydule ſię w uitach; fiiffety słodki; 
angenehmer / przyjemny; böſer, zły; 
herrlicher, przedni; durchdringender, 
przenikający; verderbter, zeplowany ; 
firenger, cierpki. $ 

Geſchmacklich, Imakowity; fmaczny. noch 
geſchmacklicher machen, iefzcze fma- 
cznicyfzym ; fmakowitfzym uczynić. 
geſchmackliche Speiſe, Imakowira, fma- 
czna potrawa. 5 - 

Geſchmähet, zelżony, obelzony, zlaiany, 
zbefztany, 2 błotem zmięfzany. 4 

Gefchmdblert, umnieyfzony, pomniey- 
fzony, ubyty, ktorego, czego; ubyło. 

Geſchmaucht, przypalony, napalony, 
w poł, w połowę, opolony, fpalony. 

Geſchmalgere, u. bazgranina, bazgranie ; 
ſchlechte Schrift, złe pifanie. 

Geſchmalgert, bazgrany, plugawie, fzpe- 
tnemi, nic do rzeczy: literami pifany. 

Geſchmeide, ». Putz, ubior, ſtroy, fu- 
knie; der Weiber, białogłowfki. 

Geſchmeidekaͤſtgen, m. fzuflada, pudło, 
ikrzynka, na ubior takowy. 

Geſchmeidig, ciągniony; das fich wohl 
ziehen und tractiren läßt, co De daie 
atwo ciągnąć, rozklepać, rociągać. 
geſchmeldiges Ert, ciągniona miedź, 
ttora fie pod młotem ciągnie, roz- 
ciąga. 

Geſchmeidig, ciąglo. 

Geſchmeidigkeit, J ciągłość. 

Geſchmeiß, ». ſtek; Haufen nichtswuͤrdi⸗ 
ger Leute, kupa nic niewartych ludzi. 
2) znaczy Haufen Ungeziefer, Würmer, 
kupy gadu, robakow. 

Geſchmelzt, topiony; ztopiony, ktory 
ztopniał, co ztopniało. 

Geſchmelzte Arbeit, J. blachmalowal ro- 
bota, fzmelcowana robota, napalana. 

Geſchmieget, zagięty, zakrzywiony, wy- 
krzywiony , fkrzywieny. 

Geſchmiere, u. mazanina, mazanie, zma- 
zanie , zkryślenie. 

Geſchmiert, nafmarowany , pofmarowa- 
ny, finarowany. 

Geſchminkt, umałowany , ufarbowany. 

Geſchmolzen, ztopiony. 

Geſchmuck, m. Drog, ubior, do ftroienia 
De, do ubrania fię, 

Geſchmuͤckt, troy, ubior, 

Geſchnaͤbelt, dziubaty, z dziubem, 

Geſchnellt, zwiedziony, ofzukany, na 

torym pieniądze wykręcono, 
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Geſchneutzt, wyfigkany. 

Geſchnitzelt, Zniety po fznicerfku. 

Geſchnitzt, wyrzynany po fznicerfku. 

Geſcholten, faiany, złalany, wyłalany. 
połaiany. 

Gefhóyf, ». tworzenie, des Menſchen 
Herkſchaft über alle Geſchöpfe, czło- 


wieka władza nad wfzelkim ftwo- 
rzeniem. 


Geſchoͤpft, czerpany , 
da ze ftudni. 

Geſchoren, ftrz 
ftrzyżony, 

Geſchoß, „. armata, ftrzelba. Akt ci 
Gewehre, klztaft działa. 
Stockwerk eines Gebäudes, piętro bu- 
dynku. bis in das dritte Geſchoß iſt 
ein Ochſe geſtiegen, al na trzecie pie- 
tro wol wylazł. 

Geſchoſſen, poſtrzelony, poftrzałem ra- 
żony , trafiony; mit einem vergifteten 
Pfeile, adem, napufzczoną ftrzałą, gez 
ſchoſſen feyn, w leb być poftrzelonym 
to ieft, głupim być. 

Geſchreckt,  poftrafzony , 
przeftrafzony. 

Geſchroͤpft, zpruchniały, wypruchniały, 
w pruchno obrocony. 

Geſchrey, o. krzyk; helles, głośny, przes 
razliwy; wildes, wuͤſtes, dziki ; trau⸗ 
riges, Żałosny; wie das verſammlete 
Volk macht, iaki pofpolftwo, gdy fie 
zbiegnie, czyni; mit Seufzen verz 
mengtes, ze wzdychaniem zmięfzany ; 
allenthalben erhobenes, ze wfzyftkich 
ftron podniefiony; erhebt fich, po- 
dnoſi fie; a) znaczy, powiesci, mo- 
wy ludzkie; Rede derteute voller Furcht, 
mowy ludzkie pełnie, trwogi. durch ein 
Geſchrey erſchreckt werden, krzykiem 
być przeftrafzonym. das kleinecheſchrey 
von etwas vernehmen, hoͤren, mowe 
iaką o czym, powziąć, słyfzeć. 

Geſchrieben, piany, napifany, pifywany, 
co pifano, napifano ieft. 

Geſchroten, pokrufzony, krufzony, Zkru- 
zony. geſchrotenes Getraide, pokru- 
fzone zboże. 

Geſch, m. piana. 

Geſchuͤrzet, podpaſany ś 

Geſchuͤtt, grobla. 

Geſchüͤtz, a. działo, armata, groß Schleß⸗ 
zeug, wielka ſtrzelba; von allerhand 
Urt, wfzelakiego kfztałcu. eine Stadt 
mit Geſchuͤtze angreifen, beſchießen, do 

miaſta 2 armat bić, ftrzelać; auf die 
Mauern ſtellen, na murach poftawiać; 
damit an die Mauer ſtellen, 2 armatą. 
pod mury podłtąpić, 
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brany, iako to wo- 


yżony, oftrzyżony, wy- 


zaftrafzony, 


podkafany. 


Geſchuͤtzt, 
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Geſchüͤtzt, broniony, ktorego kto broni, 
obrone daie. 

Gefchtender, n. fzwadron; Haufen Nen- 
ter, poczet iazdy. dicht beſtelleter, 
gelto uſtawiony, uſaykowany; ſchla⸗ 
gen, pobić; zbić. 

Geſchwaͤcht, osłabiony. zwątlony, osta- 
biały, zesłabiały, zwatlaly. 

Gerhwängert, brzemienny. 

Geſchwaͤnzt, ogoniafty. 

Geſchwaͤr, u. wrzod, bolak. 

Geſchwaͤrich, wrzodowaty, wrzodaty, 
zwrzodowaciały. 
geſchwaͤrzt, czerniony, oczerniony, po- 
czerniony, czarno ufarbowany, uma- 
lowany. 

Geſchwaͤtz, n. mowy, rozmowy, gadki. 
z kim mieć, czynić; viele Stunden 
damit zubringen, wiele godzin na gad- 
kach przepędzać; alberes, nichtiges, 

głupie, nikczemne, ni to ni: owo; 
unnützes, co fie na nic nie zdądzą. 
das it ein Geſchwaͤtz unbedachtſamer 
Leute, to fa gadki, nie uważnych 
y niebacznych ludzi. 

Geſchwaͤtzig, gadatliwy, fzczebietliwy, 
długiegoięzyka. geſchwaͤtziger Menſch, 
gadatliwy człowiek. 

Geſchwefelt, fiarkowany , fiarką zapra- 
wany, oblany, polany, napufzczony. 
Geſchweige, nie tylko, nie dopiero, coż 
dopiero. man fann fih kaum in den 
Gebaͤuden, der Kaͤlte erwehren, ge⸗ 
ſchweige denn auf den Wege, ledwie 
fię można odiąć zimnu w budynkach, 
nie tylko w drodze, a dopiero, w dro- 
dze, zo iefl, że lie niemożna przed zi- 
mnem uchronić w drodze, ſolche Menz 
ge kaun ſchwerlich unbewaſnet aufgehal⸗ 
ten werden, geſchweige dann, da ſie ge⸗ 
wafnet it, taki trum nie zbroyny 
cieżko można utrzymać, nie dopiero 

kiedy zbroyny ieft. 

Geſchweigen, milczeć, cicho być, nic 
nie mówić, cicho fiedzieć, cichoftać. 

Geſchwelleu, nabrzmieć, nabiec; zer 
brać. die Bruſt geſchwillt ihm, pierfi 
mu nabrzmiały, nabiegly. 

Geſchwenkt, wietrzony, przewietrzony; 
wywietrzony, przewiany. 

Geſchweg, Manns Scwefer, fotra me- 
ZOWA. a) 29402): Brudersfrau, braz 
towa, brata żona. 

Geſchwind, predki. Zuruͤckkunft, po- 
wrot. geſchwinde Veränderung, pred- 
ka odmiana. aus Hofnung eines gez 
ſchwindem Sieges, w nadziei prędkie- 
go zwycieftwa. dergleichen geſchwinde 
Shat, ließt man nirgend, tak prędkie- 
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go dzieła nigdzie nie czytamy. 9 
ſchwinder Gang, prędki chod, prędkie 
chodzenie. geſchwinde Soldaten, pred- 
dcy żołnierze. das geſchwindeſte unter 
allen Thieren, naypredize między 
wfzyftkiemi zmierzęrami. geſchwindes 
Unaluͤck, prędkie niefzczęście. ge- 
ſchwinde Antwort, predka odpowiedź, 
geſchwinder zu antworten, prędki do 
odpowiadania. in Anfuͤhrung der 
Dinge, prędki w fprawieniu, w Iprar 
wowaniu rzeczy. er fft mir zu ge⸗ 
ſchwind geweſen, nazbyt był prędkł 
na milie, prędko mię nad to ubiegłe 
er if fer geſchwinde im Ausſinden, 
bardzo ieft prędki do wynalazku, de 
wymyślenia, geſchwind von Anſchlaͤ 
gen und in der Ausführung, prędki do 
wymyslenia proiektow y do zrobie” 
nia ich. 

Geſchwind, adv. prędko, fzypko, chu- 
dko: zu einem kommen, do kogo 
przysć; einem etwas hinterbringen⸗ 
co komu prędko donieść. fo geſchwin⸗ 
de bu kanuſt, iak prędko, iak nayprę* 
dzey możefz. ſich auf die Beine ma⸗ 
dien, predko fie na nogi porwać: 
= etwas merken, prędko co pomiarko” 
wać. geſchwind herzukommen, prędko 
przybyć, przyſtapié; = geſchehen wet? 
den, tas hie. fo geſchwind gewachſen 
ſeyn, tak prędko urość. ich machte 
mich geſchwind auf meine Herberge 
pobiegłem prędko do moiey gofpody* 

Geſchwindigkeit, f. prędkość, fzypkość; 
wunderbare, dziwna, cudowna; gott? 
liche des Verſtandes, bofka prędkość 
dowcipu. fertige, gotowa. wundern 
wuͤrdige, godna podziwienia; der 
Worte, prędkość słow, w słowach: 
im Reden, w mowie; im thun, W 
czynieniu, w działaniu. die Augen 
mit groͤſter Geſchwindigkeit, zu un 
auf thun, oczy z naywiękfza pre” 
dkością oworzyć y zamknąć. die 6% 
ſchwindigkeit muß man anwendet 
prędkosci trzeba zażyć, dołożyć. 
einem Dinge brauchen, w iakiey 1267 
czy zażywać. ſich der Geschwindigkeit 
bedienen / prędkości użyć, predkosel# 
nadrobić. ſich mit größter Geſchwill 
digkeit nur etwas herum drehen, 2 DAT" 
więkfzą prędkością około czego KIE" 
cić fie, obracać. er iſt mir mit Ge⸗ 
ſchwindigkeit zuvor bekommen, Prg S 
Ścią mi zabiegł; zum laufen haben 
prędkość mieć do biegania. ſich nicht 

ſowohl der Stärke, als der Geſchwu⸗ 

digkeit befleifigen, nie tal o fiłę, 135 
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o prędkosć dbać. thue auch noch die 
Geſchwindigkeit hinzu, przyday do te- 
go fzypkość. SS 

Geſchwiſter von einem Vater, dzieci ro- 
dzone iednego oyca, todzenftwo, 
toń einer Mutter, 4 7 przyrodnie, 
1akoby , przyrodzeń/fwo. A 

ON BEMA mannlichen und weib⸗ 
lichen Geſchlechtg, von zweyen Bruͤ⸗ 
dern, dzieci, tak męfkiey iak y bia- 
fey płci, od dwoch braci, ftryieczre 
dzieci, ſtryieczuy. männlichen Ge⸗ 
ſchlechts von zwey Schweſtern, męfkiey 
płci od dwoch fioftr, ciotęczni. weib⸗ 
lichen Geſchlechts, białey płci, cio- 
reczne, von Bruder und Schweſter 
maͤnnlichen Geſchlechts, od brata y 
fioftry męfkiey płci, cioteczni wuie- 
czni, weiblichen Geſchlechts, białey 
płci, cioteczne wuieczne. 

Geſchwitzt, pocony, wypocony, co po- 
tem, potamı wyfzło. 

Geſchwollen, nabrzmiały , nadęty, na- 
biegły, von Gifte, od trucizny. ges 
ſchwollene Augen, nabrzmiałe, podpu- 
chłe oczy. geſchwollenes Glied, na- 
brzmiały członek. geſchwollen fen, 
nabrzmiałym być. 


Geſchworen, przyliężny ; geſchworener 
e Rath, przyliężna Rada. gsſchworener 
Richter, Przyfiężny Sędzia. 
Geſchwür, s. fzpar, zaduch ; wart ohne 
alle Luft, kędy ciepło albo gorąco ieft. 
bez zadnego oddechu dla powietrza. 
Geſchwuͤlltäge, pärne dni, 


Geſchwuͤr, m. wrzod, bolak, bolgezka. 
haͤßliches, fzpetny ; voller Wirme, 
pelny robakow. ſchaͤdliches, fzkodlie. 
wy; frißt um. fih, obżyra około fie- 
bie; verurſachen, erregen, fprawiać, 
robić wrzody. machen daf es eine 
Rinde bekommt, fprawić, aby fkorką 
poraftał ; heilt nicht leicht, nie inadno 
fig goi; ⸗entſtehet, ſchließt auf, wrzod 
fię robi, wybiega. das Geſchwuͤr Öff: 
nen, wrzod otworzyć, przeciać, 

Geſchwuͤrig, w rzodaty, wrzodowaty, 
eſchwulſt, € nabrzmienie, nabiegnie- 
nie, puchlina; kommt darzu, przyftę- 
puie do kogu; der Beine, nabrzmie- 
nie, nabrzmiałość nog; iſt hart ge⸗ 
worden, ztwardniało; findet ſich an 
der Hand, nabrzmiałość pokazuie fię 
na ręce, w ręce. die Geſchwulſt feket 
fidy,puchlina, nabrzmiałość, tęchnieie, 
tlęśniele , zchodzi, 

Geſchwunden, uchły , wyfchły , wyſu⸗ 
tony, (co mowią) iak dzczep: 
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Geſchwungen, profto w göre wybity, 
wyniefiony , Jak z wagą bywa. 

Geſechſt, połzofny, aus ſachſen beſtehend, 
z lześciu złożony. ein Vers der ſechs 
pedes hat, wierfz, (pot ma fzesć Don, 
miar, fześcio itopny; w Łacinfkim 
NW Greckim. 

Geſegnen, błogosławić, einen, komu 
b ogosławić , co ‚ obiad, iedzenie. 
Geſegnet/ błogosławiony, co pobłogo= 

sławione Zeit od kogo. N 

Geſehen, widziany ; < feyt, widzianym 
być; pow Wee ct być. er tft geſehen 
bey ihm, on ieft poważanymod niego. 
geſehen ſeyn wollen, chcieć być widzia- 
mym; chcieć fię pokazać, popifać 
przed ludźmi. 

Gefell, m. towarzyfz, wfpolnik; der 
Theil an einer Verrichtung hat, ktery 
ma część iaką z drugim w iedneyże 
rzeczy, w iednym interefie; getreuſter 
und gewogener, naywiernieyfzy ynay- 
życzliwizy. einen in allen feiner 
Handlungen zum Geſellen haben, mieć 
kogo we wizytikich fwoich iprawach 
towarzyfzem, y fpolnikiem. den Ges 
felt ſich beyfuͤgen, towarzyfza, ſpolnika 
przybrać do fiebie; ſich Dafür angeben, 
ipolnikiem, Towarzyizem fie czynić, 
an einem den Gefell haben, mieć z ko- 
go towarzyfza. 2) eines Handwerkers, 
iakiego rzemiesnika , eines Seilers, 
towarzyfzpowrożników; eines Schnei⸗ 
ders, towarzyfz kracow. 3) Menſch, 
człowiek , czleezek, treuloſer, bez 
wiary, bez rzetelności, undankbarer, 
niewdzięczny , fauler, WËSCH 

Geſellen, m. towarzylzyć, fpołkować. 
ztowarzyfzyć, einen zu einem, kogo 
z kim. 

Gefellet, ztowarzyfzony , zefpołkowa- 
ny ; towarzyiztwem złączony. 

Geſellig, fnadny do ak RME; 
iklonny do towarzyfzenia z kim. 

Geſelligkeit, FY. Inadnose, fłonność do 
towarzyfzenia, do ztowarzyfzenia Ge, 
albo w asniey, famo towarzyfzenie, 

Geſellig f- towarzyfzka, wipolniczka, 
des Lebens, życia; der Ruhe, ipo» 
koynych czalow ; in der Ehe, w mat- 
zenftwie, 

Sefeufhaft „J. towarzyftwo, fpolność, 
ipołeczeńftwo ; Vereinigung zweyer 
oder mehr Perſonen, ziednoczenie 
dwoch, albo więcey ofob, pożym. die 
auf ſolche Art vereinigte Menſchen ſelbſt, 
ludzie dami tymże fpoiobem ziedno- 
czeni; zebrani; genaue, należyte, 
feſte, mócne; angenehme und liebe, 

przyis- 
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przyiemne y mile; geńńnete und ver 

trautere, scisleyfze y wiernieyfze. 
öffentliche des Amtes, publiczna pol. 
ność urzędu; publiczne towarzyftwo 
urzędu. unverbruͤchliche, nie przeła- 
mane; frenmillige, dobrowolne, ehrli⸗ 
che und nuͤtzliche, uczsciwe y po2y- 
teczne; aller Dinge, wfzyftkich rzeczy. 
auf Gefahr und Leben, niebezpieczen- 
ftwa y życia, zur Geſellſchaft berufen, 
fordern und einladen, do. towarzyftwa 
wzywać, powoływać, zaprafzać. ſich 
in die Geſellſchaft begeben, wdać fie, 
wniyść w, towarzyftwo. z findet fih 
unter ihnen, fie fregen mit einander 
darinnen, towarzyftwo, ipołeczenftwo 
znayduie fie między niemie; w towa- 
rzyſtwie, w fpoleczeńftwie razem 
20ftaig. zerreiſſen, zertreunen, aufhe⸗ 
ben, towarzyłtwo, ipołeczeriftwo ro- 
zerwać, zerwać, rozdziel znieść ; 
z Bean, unterhalten, beſchuͤtzen, ro- 
wsrzyftwo chować, fpoleczenftwa do 
trzymywać. bronić. 2) znaczy : Zunft, 
cech, Haufen vergeſellſchafteter Leute, 
kupę ztowarzyfzonych y polaczo- 
nych ludzi. die Geſellſchaft der Werf- 
leute anſtellen, anordnen, ſtiften, to- 
warzyftwo, cech, rzemiestnikow po- 
ftańowić, nakazać, uczynić; einen 
darein nehmen, kogo przyige do niego, 
einer von der Geſellſchaft, jeden z ce- 
chu, 2 towarzyitwa. einen aus der 
Geſellſchaft, der ehrlichſten Leute ſtoſſen, 
wypchnąć kogo, rugować z towar zy- 
ftwa nayuczfciwfzych ludzi. 

Geſellſchaftlich, przyiacielfki, dobry do 
towarzyfzenia , lubiący towarzyfze- 
nie. 

Geſellſchaftlich, adv. po towarzyku, po 
przyiacielfku. 

Gefenf, lątorośl fadzona; + einlegen, la- 
torośl wfadzić, zafadzić. 

Geſendet, stany, posłany, wysłany, po- 
iydany, wyiylany. 

Gefengt, przy salony, przypałany, co 
przypalane, rozpalone, przypalone 
ieit. 

Geſetz, u. prawo, uſtawa, uchwała, ufta- 
nowienie, konſtytucyia; ſtrenges, 
ścisła; ſcharfes, oſtra; billiges, słu- 
ana; öffentliches und gemeines, pu⸗ 
bliczna / poſpolita; menſchliches, 
ludzkie prawo; unbilliges; niestufzne; 
und tttmisticjeś, y niepożyteczne, 
ſtets befiehendes, wieczne na zawize ; 
unverbruͤchliches, nieprzeſtepne; von 
Gerichten, o Tadach; von Gelde, o 
pieniądzach ; von etwas geben, felen 
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orduen, o czym prawo wydać, nadać; 
poftanowić; abfaſſen, ułożyć, uchwa- 
lie; publiciren, obwołać, oglofid; et⸗ 
nen damit verbinden, kogo nim obo- 
wiązać, einen dem Geſetz unterwerfen, 
kogo pod prawo poddać. das Gefth 
annehmen, prawo to przyiąć. an 
ein Geſetz ſchwören, przyfiać, przylie” 
gać na prawo; daran gebunden feyt 
prawem być, obowiązanym. von dem 
Geſetz abgehen, od prawa odftąpić; 
unguͤltig machen, nieważne uczynić: 
nicht halten, uͤberſtreben, prawa nie” 
trzymać, nie chować, prawo przeſtg⸗ 
pić, przeſtepywaé. das Geſetz abſchaf⸗ 
fen, prawo znieść; verkehren, prawo 
przekręcie, przewrocić, przenicowa”* 
von dem Geſetze losſprechen, od prawa 
wolnym uczynić; laͤßt nicht zu da 
zu thun, prawo nie pozwalatego czy” 
nić. ſo lautet unſer Geſetz, tak opiltuer 
tak opiewa nafze prawo. die Sitten 
gelten mehr, als die Geſetze, obyczal® 
więcey poplacaia, iak prawa y ultar 
wy. nach dem Geſetz mit einem hal 
deln, verfahren, podług prawa, z Kl 
obchodzić fię, traktować, poftępo” 
wać. nach den Geſetzen geſchehen, 9 
than werden, według praw dziać Dë 
ftać fie, das Geſetz hat geordnet, pra⸗ 
wo uchwaliło, nakazało; will daß 
nicht, chce, aby nie. das ift nach den 
Geſetzen wohl verordnet, to ieit podlus 
praw dobrze uſtanowiono, aby. int 
Gefeke verordnet haben, w prawie, E 
Dier prawem poftanowić. 
Geſetzgeber, m. prawodawca, prawo” 
chwalca, prawfłanowca, ftanowicić” 
Geſetzgebung, F. praw dawanie, na a7 
wanie, ſtanowienie, uchwalenie- , _ 
Geſetzlich, prawny, według prawa, 14 
prawo niefie, iak opiſafo. 
Geſetztes, wolny od prawa, wylety as 
prawa; nie podległy prawu. geſetz 
los ſeyn, być wolnym, wyietym e 
prawa. 1 
Geſetzmaͤßig, prawny, podług prawa. ger 
feBrafiges Commando, prawna 15 


ty od 


menda. gefekmóbige Frage, PY 
podług prawa. geſetzmäßiger Tag, Jo 
` i H 


Comitia zu halten, prawny dzień n 
odprawianid Seymu, 20 żefł, prawe! 
wyznaczony. 

Gejesinifig, prawnie, podług pr 24 
iſt darinnen nichts geſchehen, W PY: 
a. itato. geſetzmaͤßig leben / 
dług prawa żyć. 

Gefest, gas? uftawiony » e lał 

p 


was 


wohlgeſetztes Gemüche, dobrz 


ny, ufławiony umysł. a) znaczy gee 
fekt, daymy, położmy. daß; Le. in 
ihm Geſchicke genus geweſen, ze dolyć 
było w nim fpofobności, rozumu. 
geſetzt du ſeyeſt der, polozmy» Ze ty 
leſtes nim. geſetzt ich fen, furchtfam, 
daymy, że ia lękliwyy boiazliwy, ie- 
ftem; + eg fey was, Że to ieft prawda. 

Geſetztafel, F. tablice praw, na ktorych 
prawa ia wypifane. N 

Geſeelt, kolumnami przyozdobiony, w 
kolumny budowany; dawany. 0 

Geſichert / okryty» przyktyty, zaslenio- 
ny, zastawiony, bezpieczny. 

Geſicht, n twarz, wie es der Meufch 
von Natur hat, iaka człowiek 2 uro- 
dzenia ma; beſondres, ſchoͤnes, olo- 
bliwa, piękna; fuͤrchterliches, ftrafzna, 
okropna; ‚veränderte, . odmieniona; 
haͤßliches,  fzpetna; ungewöhnliches, 
niezwyczayna; erbärmliches, litości 
godna; wohlanſtaͤndiges, przyſtoyna; 
graͤßliches, marſowata; ehrliches, 
uczściwa; grimmiges, froga,: okru- 
tna; fröhliches, weiolas rothes, kupfe⸗ 
rigtes, vom Weine, czerwona, mie- 
dzianey farby od wina. ein Menſch 
vom ſchrecklichen Geſichte, człowiek 
ftrafzney twarzy. fage was er fir ein 
gehabt, powiedz, co miał za twarz. 
eines Geſicht anfehen, na czyją tw arz 
patrzyć. der Richter das Geſicht anſe⸗ 
hen, patrzyć na twarz ſedziow. 
Schamhaftigkeit des Geſichts, witydli- 
wość twarzy ; munteres, żywa, Zy- 
zwa; ernſthaftes, poważna; zweifel⸗ 
haftes, niepewność y wątpliwość po 
tobie pokazuiąca ; yerſtelltes, zmyślo- 
na, udana; zerruͤttetes, pomiglzana ; 
niedergeſchlagenes, zniżona, unizona; 
hurenhaftes, kurewfka; feindſeliges, 
nieprzyiacielika. der mit dem Geſichte 
ſtets einerley ſiehet, u ktorego zawize 
iędna poftawa iedna doba twarzy. 
das Geſicht nach etwas anſchicken, 
twarz do czego ſtoſowa é, ftroić. albo 
według czego. eben die Lebhaftigkeit 
im Geſichte erſehen, rowng żywość na 
twarzy widzieć. deſſen Geſicht ein 
großes Unglück zu erkennen giebt, iego 
twarz daie poznać wielkie nieſzcze- 
ście. die Verzweiflung laßt fich in alle 
Geſichter verſpuͤren, rozpacz na twarzy 
wfzyftkich daie fie widzieć. einem 
mit dem Gefichte ſchmeicheln, komu 
twarzą podchlebiać, a) znaczy: Faͤ⸗ 
higkeit zu ſehen, moc widzenia, albo 
wrok; ang oftry; wird ge⸗ 
schwächt, slabiecie, wącleie; blöbes, te- 


Gejinnet, dobrey woll, do 


G E S 
py wzrok. wo mich mein Geſicht nicht 
betrügt, ieżeli mnie moy wzrok ńie 
zwodzi. ba et befürchte es moͤg 
daś Geſicht betrugen, gdy De bat: 
go wzrok nie zwodził. um fein £ 
fidt kommen, eo) wzrol 


; r einem 
wieder zu dem Geſicht verhelfen, komu 
znowu do wzroku pomoc. 70 F 


pozysezocić komu wzrok. das G 
iſt mir vergangen, wziol mi zalzedł 
ciemnością, 


einem das Geſicht beueh⸗ 
men, odecrać Gees eer 
ten, utracić. 3) macz : widowilke, 
eg. RSA das einem erſcheinet, 
ro ię komu. pokaziie, durch ein (ale 
ſches Geſicht bewegt werden, przez 
fałizy we widzen yć porufzonym 
er hat ein Geſicht geſehen, widówifko 
widział, miał widzenie naͤchtliches, 
nocznć widzenie. einem vor das Ge⸗ 

ſicht kommen, przyiść komu przed o- 

czy, ftanąć przed kim. gus dem Geſicht 

serliehren, zgubić z oczów, to jeſt 

nie wiedzieć więcey kogo czego. d: 

nem das Geſicht vergoͤnnen, w opla- 
daniu fig żoczyć kogo. dem Geſicht 
E nichts zu vertrauen, warokowi, 
oczom. nie trzeba wierzyć, 

Geſichtlein, 1. twarzyczka mała, bardzo 
mała, małerika cwarz. i 

Geſichtsſchaͤrfe, € byftrość wzroku: gdy 
dobrze prędko y daleko: któ widzi. 

Geſichtſehne, F. żyłka widzialna w glo- 
wie y w oku. 5 

Geſiebendes, ned, Zahl, liczba; cała 
w dobie ſiedm. 

Gefiebfchaft, Y. plemie, krew, rod; po- 
colenie. 

Geſiebet, przefiewany, Przetakiem, chę- 
dorzony, przeczyniony. 

Geſtegelt, pieczętowany, zapieczętowa- 
ny, przypieczętowańy. 

Geſims, m. gzyms. 

Geſind, z. Czeladź; słudzy, ludzie, Stu- 
żący ludzie. die Leute heben das Ge⸗ 
treyde auf, um ihrer Weiber, Kinder 
Geſindes Willen, łudzie chowa 
że dla ich żon, daieci, czeladzi 

Geſindel, u. ichadzka, died 
dzieiow. a) rodzay, gottloſes 
ſchaͤndliches ausrotten, rod 

żny, y hani oy wykorzenić. 

Geſindelohn, m.żapiąta czeladzi;ludziom; 

zaslugi. 

Geſinnen, profić u kogo, napierać fię, 
u kogo, od koso, 


$ vun 
zay niezbo- 


+ ; brego ferca; 
wohl gegen einen, wieć dobre ſerce 
do kogoj, = ſeyn chen fo gegen einen 
Freund 


767 BES 
Freund, wie gegen mich ſelbſt, być z 
tak dobrym fercem dla przyiaciela, 
jak dla fiebie famego. gut gegen einen 
geſinnet ſeyn; dobrze komu myśleć, 
chcieć. eben ſo geſinnet ſeyn, toż ſa- 
mo myśleć, tak też mysleć. nicht ſo 
gefinnet ſeyn, wie ein andrer, nie tak 
mysleć jak drugi. ganz anders geſin⸗ 
net feyt, wcale inaczey myśleć, ge⸗ 
finnet bin ich fenn, tak myślę, tak umy- 
slitem. fü geſinnet bleiben, w fwoiey 
myśli przeltawać. redlich und gut ner 
finnet ſeyn, być rzetelnych y podsci- 
wych myśli. wie biſt du gegen mich ge⸗ 
ſinnet? 2 jakim fercem iefteś ty dla 
mnie? jak myslifz o mnie? er läßt 
ſich nicht merken, wie er geſinnet ſey, 
on fie nie dale poznać, albo nie wy- 
daie fię, iak myśli. 

Geſſppſchaft, J. rodzay, rod, pokolenie, 
krew , familiia. 

Gefittet, obyczayny , ftateczny , ukta- 
dny. wohlgeſittete und eingerichtete 
Stadt, bardzo dobrych obyczaiow, 
y dobrze urządzone miafto. ein wohl⸗ 
geiitteter Menſch, człowiek bardzo 
obyczayny , dobrych obyczaiow. 

Geſonnet, na słonce wyłożony, nasłoń- 
cu wygrzany. 

Geſoffen, upoiony, opiły. wypity, wy- 
poiony; piiąc wyprożniony. 

Geſotten, warzony, gotowany, zwa- 
rzony a zgotowany. 

Geſpalten, fzczepany, rozfzczepany, tu- 
pany, rozłupany; Holz, drewno. 

Geſpann, u. ſprawa, ipor u ſadow, pra- 
wna fprawa. 

Geſpann / . towerayſa, ſpofecanił, ſpof to- 
warzyſz; ſpolkuigey, koi zaprzężony. 

Bue: f- towaryftwo, fpolni- 
two, ipol-towarzyftwo. 2) Grafſchaft 
in Ungarn, Hrabfiwo w Wegrach tak 
fię nazywa. 

Sefpannt, naciągniony , nateZony, Wy- 
tezony, wyciągniony, zaprężony: 

Gefpärre, u. piętro, domu, budowania, na 
ktore fię budynek dzieli. 


Befpeifct,, nakarmiony , niży naiedzony, 


ktory iadł, ktoremu ieść dane. 

Geſpellt, fzczypany y rozfzczypany» 
przefzczypany , rozłupany. 

Geſpenſt, u. widowißko, ftralzydło, ftrach, 
poczwara. ließ fich ſehen in Geſtalt eiz 
nes alten Mannes, dato fię widzieć 
w poftaci; jakiegos ftarego wychu= 
dłego człowieka; war verſchwunden, 
odeizło. ſchreckliche Geſpenſter laffen 
ſich in dem Haufe ſehen, ttralzliwe wi- 
dowilka dag fig widzieć, pokazuig fie 
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w domu- bie Geſpenſter plagen den Al⸗ 
ten, ftrafzydła, ſtrachy nagabaią fta- 
EE voller Geſpenſter, pełny ſtra- 
fzydel. 

Geſperre, m. Verhinderung, przefzkoda: 
2) Decke úber einen Wagen, przy kr 
cie nad iakim wozem. das ON 
auf einem Haufe, piętro w jakim 
mu. 2) znaczy także: die Klauſuren 
an einem Buche, klauzurki, zamy” 
kaczki u iakiey kfiążki. i 

Geſpickt, natepikowany złoniną. geſrick 
ter Beutel, worek nafzpikowany» co 
ieft , pieniądzmi napchany. 

Gejpinn, wyżygany, wymiotem wyrził* 
cony, powrocony. 

Gefsiel, kamrat, fpolnik, towarzyf 

Geſpielin, F. towarzyfka, kamratk. 
ipalniczka. 

Geſpiunſt, z. płotno. f 
Geſpißt, kończyfto, zaftrygany , zacio- 
łany, kończyfto dany, kowany: b 
Gefpötte, n. śmiech, igrzyfko, posme“ 
wilko. einem zum Geſpötte Moi? 
śmiechem, posmiewilkiem, igrzy” 
kiem być komu. zum Gefpstte aus? 
ſtellen, na posmiewitko, na igrzy lle 
wyftawićł kogo. fein Geſpoͤtt mit ch 
nem treiben, iprzyfko fobie smie 
ftroić, czynić z kogo. ein Geſpoͤtt aus 
etwas machen, Smiech , igrzylko, DÉI 

Smiewilko z czego czynić. 

Geſponnen, przędzony; uprzędzony” 
wyprzędzońy. 

Geſponnenetz, oblubienica, zareczond 
panna młoda. 5 
Geſpicſch, m rozmowa; heimliches 51 
mna; ungelegenes, nie miła; mit es 
nem, z kim, mit niemaud keines hal, 
ten können, niemóc z nikim zadne? 
rozmowy mieć. fih nicht darauf eil 
laffen wollen, nie chcieć fie w rozu 
wy wdawać. ſich mit einem im fi 
foråch einlaſſen, wdać fie, wdawać ZS 
w rozmowę z kim; ſehr vertrautes er 
folgete mit ihm, poufała bardzo r ` 
zmowa naftąpiła 2 nim; iiber ettn 
o czym; mit einent halben, anſtellen, 
uczynić z kim rozmowę ; ab rechen / 
rozerwać; przerwać rozmowę: 

Geſpraͤchig, rozmowny, do rozmo 
nia De łatwy dobry. 2 

Geſprengt, rozfypany, rozpierzchniony? 
gdy lie rozpierzchnie po ftronache 

Geſorochen, mowiony , mowiono: 

Geſpruͤtzt, rozfypany , rozfypano» 
roziypalo, tozpierzchło. bo 

Geſpunſt, u. płotno , iake by tkanka» 
tkane ieft z przędzy. ech: 


wie” 


co ſic 
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bur, slad, ślady, trap, tropy» zna- 

Ki na drodze od nog wybite. > 

Heſtade, ni brzeg moriki. obe. Ufer. 
Heſtaͤmmet, podparty, podpierany, wipie- 
rany, wiparty. 

Geſtänkere, n. fmrod, zapach nie miły, cu- 
chnienie, ) 
Geſtändig, wyznaigcy, ten co REES 
eſtaͤndig ſeyn, być wyznałącym, 
GG SEN das Verſehen, grzech, 
Przeftępftwo. 10 

Geſtaͤndniß, n. wyznanie, przyznanie De, 
ie Ge bringen, do przyznania fie, 

cogo przywieść, do wyznania przy- 
prowadzić. P 

Beftärtt, utwierdzony, ztwierdzony, 
umocniony , zmocniony. V 

Geſtaͤnde, krzaki, chrufty, krzewina, 
krzak, chruft. 

Geſtaͤupt, rozgami ocięty, ścięty, fieczo- 
ny, olieczony. 

Geſtalt, f. poftać, poftawa, wzor; ei⸗ 
nes Dinges verliehren, poftać iakiey 
rzeczy zgubić; des Mundes hat die 
Natur alfo gebildet, poftać twarzy, 
natura tak ukfztaftowalfa; ift geſchickt 
ein Anfehen zu geben, poſtas ieftzda- 
tna do dodania powagi. eines Geſtalt 
annehmen, wziąć poftać czyig na fie- 
bie; ſchoͤne, ehrliche, vortrefliche, 
ſchreckliche, annehmliche, menſchliche, 
piękna, uczściwa, przednia, ftrafzna, 
przyiemna, ludzka, człowiecza. bie 
Geſtalt eines Loͤwens, in den Wolken 
ſehen, poftać lwa, na obłokach wi- 
dzieć. Knabe von fihöner Geſtalt, 
chłopiec piękney poſtaci; eines Feld⸗ 
herrn haben, mieć poftać Hetmanika, 
in Geſtalt eines Knechts, w poftacisłu- 
gi. er iſt von anſehulicher Geſtalt gewe⸗ 
fen, on był poważney poftaci. es feh⸗ 
let ihm nicht an einer anſehnlichen Ge⸗ 
ſtalt, nie zbywa mu na poważney 
poftaci. a) znaczy; ſpoſob, kiztałt, 
welcher Geſtalt es zu machen fe, ia- 

im fpofobem to trzeba czynić, iakim 
kfztaltem. ſolcher Geſtalt; verhalt fich 
die Sache, takim ſpolobem ma Je 
rzecz, ſolcher Geſtalt iſt das menſch⸗ 
liche Leben bewandt, takim ſpoſobem 
Życie łudzkie ieft zporządzone. geſtal⸗ 
ten Sachen nach, podług rzeczy tak 
fie maiących. gleicher Geſtalt, podo- 
bnym ipofobem , rownym ipofobem, 
rownym kfztałtem. 

Befiatt, conj. ponieważ, albowiem. er 
wuſte nicht wo er ſich hinwenden ſollte, 

Geſtalt gejagt wurde, nie wiedział do- 


kąd Ge miał obrocić; albowiem mo- 
wiono. 

Geſtalten, kſatattowa c, formować, wy- 
kfztałtować, uformować. 

Geſtallet, Wykrzultowany, wyobrażony, 
czemu poftać jaka dana. 

Geſtampft, tluczony, potłuczony, utłu- 
czony , ztłuczony, 

Geſtank, m. fmrod, fetor, nie dobry za- 
pach. häßlicher Geruch, in feinen Ge: 
ſtank liegen, w fwoim Imrodzie leżeć; 
unertraͤglicher, nieznośny ; des Mun- 
des ult, gęby, z gęby; von todten 
Coͤrpern, z 'trupow, 2 umarłych ciał. 
unter den Armen, pod pochami. 

Geſtatten, cierpieć; dopuścić, dopu- 
fzczać, pobłażać, dawać, dać. 

Geftattuna, /.cierpienie, dopufzczenie, 
dopufzczanie, pozwalanie, 

Geſteckt, Wrzucony, wiadzony, we- 
pchnięty ; ins Gefaͤngniß, do więzienia. 

Geſtehen, wyznać , wyznawać, przy- 
znać, przyznawać; etwas, co. man 
muß es geſtehen, mufzą to wyznać, 
przyznać. 

Geſteiniget, ukamienowany, kamienmi 
okryty, przywalony. 

Geftelle, m. nogi, eines Diſches, u ftatu 
iakiego. 

Geftellet, uftawiony, poftawiony, przy- 
wiązany ; an den Pfahl, do palu. auf 
die Probe geftellet, na probe wyſla⸗ 
wiony ; auf freyen Fuß, na wolney 
nodze poftawiony, tożefł, na wolność 
pufzczony. an feinen Ort geſtellet ſeyn 
laſſen, na ſwoim mieyſcu poſtawione 
zoftawić, 

Geſterig, wczorayfzy. obacz na fwoim 
mieyjcu, geſtrig. 

Geſtern, wczora. ſind wir alle zuſammen 
gekommen, wczora zefzlismy De Ay 
icy razem. geſtern Abends if er ben 
mir geweſen, wczora w wieczor był 
u mnie. 

Geſteuert, zatrzymany, przefzkodzony, 
ktoremu, czemu, przefzkodzono. 
Gefiidt, wyfzywany, haftowany ;fzwem 

wyrabiany. 3 

Geftiftet , uftanowiony, Poftanowiony, 
fundowany, wyfundowany. 

Geſtillet, ucilzony, ufpokoiony ; 
go ucifzono co cicho jeſt. 

Geſtirn, u. gwiazda ; hitziges, goraca; feu⸗ 
riges, ognilta, himmliſches, niebiefka : 
dunfeleś, ciemna. unzählige Getirme, 
an den Himmel, ſtehen ſehen, widzieć 
niezliczone gwiazdy na niebie; hal⸗ 
ten ihren Lauf, tray maig {woy bieg; 
e find fehe in ihrer Hoͤhe und Niedrig. 

Bb keit 


ktore- 
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keit unterſchieben, bardzo rożne wy- 
fokością y niikoscią między fobą; 
die Herumdrehung derſelben, obrot ich; 
Grëtz, Weite, Läufe derſelben, wiel- 
kości, dalekości, biegi ich; haben ih⸗ 
ren alten Glanz noch, maią fwoią da- 
wną iasność; drehen ſich am Himmel 
herum, obracaig De na niebie w koło. 
Bewegungen der Geſtirne, rufzenia, 
obroty , gwiazd. 

Geſtirnerfahrner, m. Aſtronom, gwiazdarz. 

Geſtirnkunſt, V. aſtronomia, gwiazdar(ka 
nauka. 

Geſtirnt, gwidzdami przybrany, słowo 
w stowe, gwiazdowany. 

Geſtochen, Kolniony, zakfuty, od słowo 
kolę, kłuię. 

Gefährt, klucony, inkommodowany, 
ktoręmu fig naprzykrzaig czym. 


Geſtohlen, porwany, ukradziony, kra- 


dziony , ukradkiem wzięty. 

Geftypft, napchany, napychany, napel- 
mony. 

Geſtraͤuch, . krzewina, krzak, mano- 
wiec. 

Geſtraft, karany, zkarany, ukarany , po- 
karany. 

Geſtrampel, u. wierzganie, zadniemi no- 
gami kopanie, bicie, wierzgnienie. 
Geſtreckt/ rozciągniony , wyciągniony, 

rozciągniony , wyciągany. 
Geſtreichelt, macany, pomacany, zma- 
cany, od słowa , macaé. 
Geſtreng, tapfer, Waleczny, mężny , 


dzielny: 2) ro co: herbe, ſurowy, 
przykry. 

Geſtreügigkeit, f. furowość, oftrość, 
przykrość. 


Geſtreuet, rozprofzony, rozpierzchnio- 
ny, rózfypany. á 

Geſtrichen, zrownany, porownany, wy- 
rownany. 

Geſtrickt, dziany dziergany, na iglicach, 
na drutach. 

Geſtrig, wczorayfzy, geſtriger Tag, 
wczorayfzy dzień; geſtrige Rede, 
wczorayfzą mowa. 

Beile, n. ławy, ławki, fiedzenia, 
ftofki. 

Geſtuͤmmelt, ucięty, obcięty, poobcina- 
ny, obcinany. 

Geſturzt, zepchnięty, pchnięty; po- 
pchniety ; od słowa, pchnąć. 

Geſtuͤtzt, podparty, podpierany; wipar- 
ty, wipierany. 

Geftugt, utracony, po otrącany, obcięty, 
obcinany, ucięty. 

Gefunden, Auffchub geben, czas dać, 
czafu dlużfzego pozwolić; odłożyć. 
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o: E odłożenie na infzy czasy 
czału dfużfzego pozwolenie. 
Geſuch, m. proźba , proſzenie, 
nie, napieranie lię. 
Geſucht, fzukany, poſzukany, czego 
fzukaią lub fzukano. : 
Geſumme, u. brzęczenie. der Bienen, 
1 machen die Bienen, DICH 
y robią brzęczenie, #0 ieſt, brecht: 
Gefunfen, pogrążony , utoniony » 
na dno potzedł , utonął. DC 
Geſund, zdrow, zdrony, der die Geſun # 
heit befiget , i y 


uprafza- 


ktory 


zet, ktory zdrowie ma: ` 
funder Theil des Leibes, zdrowa OH, 
ciata. gefunder Verſtand, zdrowy 0. 
zum. einen geſund machen, kogo a 
wym uczynić, einen friſch und ar, 
wo fehen, kogo żyźwego y zdrowia, 
gdzie widzie. er if gefund zu SWĄ 
wieder gekommen, piechoty Pol 
zdrowy. geſund ſeyn, zdrowym by”; 


werden, ftać Ge, er iſt fo geſund 115 
er keiner Arzeney und keines ae 
zad”, 


nöthig hat, ieft tak zdrow, że f 
‘go lekarſtwa, żadnego Doktors 18 
potrzebuie. ungeſundes Jahr, Gg 
zdrowy rok. bie gefunde Luſt, zdro” 

powietrze. l 


Gefund, adv. zdrowo; nirgends leben 


nigdzie zdrowo nie żyć. Le 
Geſundbrunnen / m. zdroy zdrowy» w 
dy zdtowe, wody leczące. 
Gefundheit, f- zdrowie; da einer ridf 
krank if, gdy kto chorym nie jeft: bu 
unverderbfe Geſundheit haben, nie be, 
pfute mieć zdrowie; ſchwache, sta le; 
völlige, zupełne; lange, kurze, Aue, 
krotkie; verlohrne, ſtracone; fi d 7 
złe. w Geſundheit dienlich, do Żyję 
wia służący, zdrowiu pomochy* „ię 
Geſundheit nicht ſchonen, zdrowia, wy, 
ochraniać. von guter Geſundheit W) 
dobrego być zdrowia. det Geſund 10 
wegen an einen Ort kommen, dla Zeg 
wia przybyć na iakie mieyſce gi 
ſundheit der Luft, zdrowość powie ge? 
des Orts, mieyfca; des Welus, Wat 
über Tifehe eines die Geſundheit! 
ken, u ftołu pić zdrowie czy ie. 
Geſundmachen, zdrowym czynić, 7 
wić, do zdrowia przyprowadzać pie 
Gefunbmachung F. zdrowym czynić 
<drowienie. 4 (1 
Gefungen , śpiewany , przespiewa tY 
odśpiewany , wyśpiewany. io“ 
Getadelt, ganiony panic nagan! 
ny, przyganiony. S 
Getaufte, e ochefzczo eaj 


ro“ 
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Gethan, czyniony, uczyniony. gleich 
als ob es wohlgethan wäre, ‚wiasnie 
iak by to byfo dobrze uczynione. 

Getheilt, dzielony, podzielony , prze- 
dzielony, od słowa dzielić. 

Gethoͤne, u. brzek, brzmienie, dzwo- 
nienie, brzęczenie. lad 
etilgt, zmazany , zamazany , zgladzo- 

ab zagładzony. 
etödtet, zabity. 

gaan, „, al: hałas, wrzafk ; fzczęk, 
der Waffen, zbroi, oręża. 

nofzony- 8 

Saunen ch einten 6, śmieć; ju 
geſtehen, ośmielić fie wyznać. einem 
etwas wieder zu verſprechen, ośmielić 
fię znowu co komu obiecać. etwas zu 
fagen, co mowić, co powiedzieć. 

Getrennet, oddzielony, odpadniony, co 
oddzielone ieft od drugiego, lub od- 

adłe. 

Gttretni, deptany , zdeptany , podepta- 
ny; od deptania: r 
Getreu, wierny. getreuer Freund, wier- 
ny pr2yiaciel. getreuer Knecht, wier- 
ny sługa; gegen dieſes Reich, wierny 
temu kroleftwu, er hat ſich getreu an 
vielen erwieſen, wiernym fię w wielu 
rzeczach pokazał. getreue Freunde, 
wierni przyjaciele. getreue Frau, 
wierna Zona. einem getreu verbleiben, 
wiernym komu zoftawać, ſehen, daß 
einer febr getreu fep, widzieć że kto 

bardzo wiernym ieft. 

Getreulich, wiernie; einem dienen, ko- 
mu służyć. einen den Pacht von den 
Guͤtern beſorgen, wierni komu aren. 
dy dobr do lędać. einem etwas getreu⸗ 
lich und wobimieinenb vorſtellen, komu 
co naywierniey, y nayżyczliwiey 
przełożyć. 

Getreugt, fufzony, wyfufzony, ufchły, 
wytchły, ; 
Getreyde, a. zboże ; häufiges, obfite ; reich⸗ 
liches, plenie; geringes, „nikłe; rei⸗ 
nes, czyſte; ſchweres, ciężkie; heuri⸗ 
ges, latofie, tego rocznie; das erfrieh⸗ 
tet, ktore wymarża; wird von den 
Würmen ausgefreſſen, od robaftwa, 
ywa ziedzone; auf den Boden brin⸗ 
gen, ſchuͤtten, do fzpiklerza zboże 
znieść, ztypać; mit Spreu vermeng- 
tes, z plewami pomięfzane ; fängt an 
zu (hoffen, zaczyna fie wyfypować. 
Ölühet, kwitnie; wird dürre, ichnie ; 
ift reif, doźrżałe; hat abgebluͤhet, 
okwitnęło, ok wit ko. abgehauenes Ge⸗ 
trende, ząć zboże. in die Stadt zu⸗ 
ſammen führen, do miaſta zwozić; 
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ift reif zur Erndte, godzi fie żąć, fier- 
pa wola. dag Getreyde anfeden, zbo- 
że zapalić, zapalać. nachden das Ge⸗ 
trepde gerathen, nachdem gilt oder fällt 
auch der Deken, iak fię zboże udało, 
tak teź popłaca, albo upada, dzielieci- 
zus (den, fiac; einerndten, zżąć, poz- 
e bringt das Getreyde, 

2 » rodzi zboże ; his auf 
WER, zboże aż do kłofu 
przyprowadzić; ſchlaͤgt auf, rosnie, 
idzie w gore; if der Scheffel bis so 
Gulden gestiegen, korzec zboża do 
Pięćdziefiąt złotych zkoczył; wird 


theuer, drożeje; ſchlaͤgt ab, wird wohl⸗ 
feiler, id zie na doł t SCH SCH 


Getreydefeld, m. 
na zboże. 
Getreydemangel, m. niedoftatek na zbo- 
ze, zbywanie na zbożu. 
Getreydemarkt, m. rynek na zboże, 
targowifko na zboże. 
Getrocknet, ſuſzony, uſuſzony, wyfu- 
fzony, ufchły e fuchy. 
Getrópfelt, kroplami pufzczany, co 
roplami padało , pufzczano. 
Getroͤſten, ſich, fpodziewać fie; 
ten, wfzyftkiego „dobrego, 
Getroͤſtet, ciefzony, uciefzony, pociefzo- 
ny, ktory fię pociefzył. 
Getroffen, trafiony , uderzony; zaſtan 5 
storego, kto przyfzedłfzy, zaftat. 
Getrunken, poiony; co wypił kto. 


tan 
pole na zboże, grunt 


alles gu⸗ 


Getuͤmmel, „. ciżba; viel Volk, wiele 
ludzi, ſich aus dem Getuͤmmel weg⸗ 
machen, z ciżby fie wydobyć. 2) zo 
co: Getoͤſe, fzeleft, zgiełk, fzczęk; 
erhebt fih, powftaie; entſtehet, wfzczy- 
na fie, 

Geduͤncht, Potynkowany, otynkowany, 
Wapnem narzucony, wyprawiony. 
Geduͤngt, gnoiony, gnoiem, nawozem 

zwieziony , omafzczony. 

Gefaͤtz, naczynie, naczynia, ſtatek, 

ftatki. 

Gevatter, m.kmotr, inYnfehung der@ftern, 
wzgleden, rodzicow ; in Anfehung deg 
Kindes, chrzeiny oyciec. einen zu Ge 
vatter bitten, kogo w tumy, kogo za 


kmotra profić. zu Gevatter ſtehen, 
kmotrem bye. 


Geyatterin, V. kuma, kumofzka, kumo- 


fia, kumka; in Anſehung des Kindes, 
chrzefna matka. 
Gevatterſchaft, € kumy, kmotroftwo, 
komotry , kumóftwo. 
Gevaudan, żewodan, Provinz in Frank⸗ 
reich, ziemia we Francyi; die Einwoh⸗ 
B b 2 A ner 


ee cO s © 
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wer darinnen, miefzkancy w niey- germ Erdreich in gutes verſetzen, Z pło- 
zewodanie , pol. Gabali. nego gruntu na dobry przefadzić. 

| ©cibt, ćwiczony, bywały, wiadomy; Gewähre, Gewährſchaſt / 7. afekuracyiz 
im Kriege, w woynie; in Reden, w ubezpieczenie, zo co: Verwahrung 
Wi mowieniu. gelbter Kopf, ćwiczona chowanie, ftrzezenie pilnowanie. #0 
au głowa. ſehr geübt in den Waffen ſeyn, co: Biiwyfójnft, kaucya, oftrzężenie; 
yć ćwiczonym w orężu. geubtet als gwarancya, ręczenie. die Gewaͤhre 
andere ſeyn, ćwiczenfzym być iak leiſten, dać kaucyia, czyli oftrzeżenie 


G E W 
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d 
0 Ki inf. dać kartę na ſiebie; gwarantować 
4 Geuden, marnować, tracić; obacz, perz czyli, ręczyć, przyrzec za kogo. Ge⸗ 
ſchwenden. währleiſtung, gwarancyja, ſtrzezenie, 
Geudig, marnotrawny, utratny, marno- ręczenie, przyrzeczenie za co, 2% 
triwca, marnik, rozrutny. kogo. der die Gewähr leiſtet, ktory 


Geudigkeit, Y. marńotrawność, marno- Ce daie, zapifuie, przyrze” 
trawftwo, rozrutność , utratnosć. a, za kogo, za co; guarant, reko- 
Geviert, czterogranny , czworogranny, dawca. Í | 
czterościenny , czworościenny. Gewaͤhren eines Dinges, użyczyć, dać 
| Gevierte, n. das, czworogran. ind Ge⸗ wyświadczyć, dać mieć, otrzyma , 
ih) vierte hobeln, w czworogran odhy- deg Dinges, iaką rzecz. feines Wun⸗ 
4 blować. | o. x ſches, feiner Bitte gewaͤhret ſeyn, 97 
Geviertheilet, ćwiertowany , na cztery trzymać fwoie pragnienie, fwoia pros 
d ćwierci podzie wei y bę, uprofić; uczynić, ziścić fie; MA 
f Geyoumådtiget, upefnomocniony, u- er hat verſprochen, w tym, co obiecal- 
h BCE komu pełna moc einem feine Treue, dotrzymać słowa 
i ana. Sicherheit, bezpieczeriftwo dać. (l 
N Geurtheilt, fadzony, oladzony. od sło- nem Schaden gewähren, za fzkede 
J wa fądzić, ktorego, albo co fadzono. komu ręczyć, izkodę przy ige na fic- 
pi Gewachſen, RAR Ee? das Be | 
| von ſich ſelbſt gewachſen, co przez fie > RR z d 3 
Il imie, trosto, gewachſenes € ro- Gewaͤhret feines Wunſches werdän, otrzy” 
rosnie, gewachſenes Salz, ro mać fwoie żądanie. der feines Wun⸗ 


(I dowita fol, urodzona, ktora w ziemi 

On, d owita 10l, a a w ziem > D rare atrzy” 

| | d | urosła. 2) znaczy co gleich, rowny fhe ne 2 ktory otrzy 
Ju gewachſen einem ſeyn, być komu ro- Co, Wetter) GE % 


wnym, niży być iednego wzroftu z 
nim. der feindlichen Gewalt nicht mehr 
gewachſen ſeyn, nieprzyiaciellkiey ſi- 
le nie być więcey rownym. 
Gewächs, ». drzewko, fzczep; ziele. Gewährung, f. zpełnienie; eines Wund 
junges, młody, młode; unbeſchadigtes, ſches, czyiego żądania, życzenia, , 
nienarufzone; heuriges, latofie, te- hat die Gewährung feiner Bitte bf. 
gorocznie; unzeitiges, niewczesne ; men, on otrzymał fpełnienie ſwoje) 
das langſam wurzelt, ktore fię powoli prożby, albo właściwiey po Polsk!’ 


co: chowanie; Verwahrung, o 
fiherer Ort, bezpieczne mieyłeć? 
ftraż , arefzt. 


re“ 


przyimuie, powoli korzonki pufzcza ; 
in ein ander Pflanzbeet ſetzen, fzczep, 
na infze do fzczepienia micyfce 
przefadzić; mit Fleiß ausheben, z pil- 
nością z ziemi wyiać; hat feine Nah⸗ 
rung, nie ma żadney karmi; mit Bez 
feuchtung ergulcken, fzczepy podle- 
waniem ożyżwić, pokrzepić; von dem 
alten Stocke abloͤſen, Ze ftarego drze- 
wa, pnia fzczep wziąć, zebrać; aller 
Zweige benehmen, obrać fzczep ze 
wfzyftkich gałązek ; ſchießet geſchwind, 
prędko w pien wyralta; tm Miftbeete 
aufbringen, na gnoiowey grzadce 
fzczep karmić, żywić. das Gewaͤchs 
einſetzen, fzczep wiadzie, zaladzié; 
pflanzen, fzczep wfzczepić; aus maz 


fkutek fwoiey prożby. 2) znaczy i, 
czenie, przyrzeczenie, bezpiecze, 
wo; wegen eines Dinges, iakiey ra 
czy; ewikeyia, u prawnych. 
Gewalt, taczany , przewiiany. 
Gewaͤrmet, grzany, ogrzany; 
wygrzany. 
Gewärtig, czekaiący, ⸗ſeyn, 
cym być; eines beſſern Gluͤcks, 
o iakiego fzezescig; z if M e 
Krieges, czekaiącemi fa woyny> SE 
kuia woyny. einen zu Haufe gew müs 
feyn, być czekaiącym kogo W da do 
#0 iefl, czekać kogo u fiebie, albo 
fiebie. > figle» 
Gewaͤchſe, m. frafzki, Brydnie p 
bayki, baieczue rzeczy» (en Dol 


gran), 


czekaig“ 


lepsze 
nan des 


GEW 
Gewaͤſchig, Saag fan gew aͤſchiger Meuſch⸗ 


gadatliwy człowiek. 
Gewaſſer, „. wody, potop, wylanie 
wod ; groſſes, wielki potop; ſchnelles, 
geſchwindes, nagły, prędki. 
Gewäaͤſſert, polany, zlany, wodą » fkro- 
Piony, fkrapiany. 2) Zzuacay: W Wo- 
de dawany, iak materyie bywalą ta- 
kie, gewaſſerter Tafet, rabin, w more, 
iedy. fię po materyi kolor, iako wo- 
ne nurty przewiiaią. pofr. onde. ge- 
wäſſert, niby zwodniony. żo że//, do 
czego wody przylano; mit Wafer 
vermiſcht, als Wein, 2 wodą zmięfza- 
Ay iak wino bywa; wodą rozpuiczo- 
ny, mawiają także w Hide fenfse : 
chrfzczony , gewäffert, moczony w 
wodzie. es ift in Waſſer gelegt geweſen, 
co było w wodę włożone; um das 
Salz auszuziehen, aby fol wyciągnąć; 
als bey den Heringen, ink z śledziami 
czynią. pofr. deflale. 

Gewaffuet, uzbroiony, zbroyny, obren- 
ny, orężem opatrzony. 

Sewahr werden, poftrzec, pomiarkować, 
poznać, domyśleć fię; etwas leicht, 
co, czego łatwo; fpit, nie rychło ; 
ſchon vorher, daß man darauf umgehe, 
NZ przedtym, pierwey poftrzec, że 
ma to godzono; etwas aus etwas, po- 
miarkować co z czego. 

Oewalgert, taczany, ręką przewracany, 
Pizeraczany, przewiiany. 

Gewalft, Przyfilony, przyniewolony. 

Gewalt, 7. gwałt, dilas moc; heftige, 
tega. fremde, obca, cudza; vffenba- 
ie, oczywifta; ſonderbare, ofobliwa; 
zafende, fzalona; fehr ſchwache, nader 
Saba: feindliche, nieprzyiacielfka, 
Mit Gewalt die Gewalt abtreiben, file 
fla odbić, odeprzeć. einem die Ge 
walt anthun, komu gwałt czynić, fi- 
ié kogo. mit Gewalt eine Stadt er- 
obern, mocą miaftą doftać, dobyć, 

Alles durch gewalt thun, wfzytko mo- 

De gwaltem robie. zur Gewalt at: 

zeiten, do gwałtu pobudzać. mit Ge: 

walt anpacken, gwałtem napaftować, 
czepiać, . mit Gewalt anzugreifen 
ſuchen, fzukać, aby mocą kogo zacze- 
hic. es ſcheinet mit der Sache auf Gez 
walt ankommen zu wollen, zdaie fie iż 
zecz do gwałtu Ge ma, przyidzie, 
Jakże toco: Herrſchaft, panowanie, 
dëss koͤnigliche, krolewfka; yäterz 
liche, oycowika; rechtmaͤßige, fpra- 
viedliwa, prawna. in einer Gewalt 
gerathen, wpaść w cudzą władzą. in 
ſeine Gewalt bringen, pod fwoią 


Gewaltſam, gwałtowny. 


Gewaltthaͤtig, gwałtowny. 
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władzą podbić, wziąć. in feiner Ge⸗ 
walt haben, w Iwoiey mecy mieć. in 
eines Gewalt ſtehen, w czyiey mocy 
być; über etwas haben, władzą mieć 
nad czym. einem die Gewalt beneh⸗ 
men, komu władzą, panowanie odiąć. 
unter die Gewalt bringen, pod fwoie 
Panowanie, pod fwoię władzą wziąć. 
unter die Gewalt gerathen, pod cudzą 
władzą wpaść. eg ift, es ſtehet in mei⸗ 
ner Gewalt, to nie iet, w moiey 
władzy, w moiey mocy. Gewalt lei⸗ 
den, gwałt cierpieć. mit ganzer Ge⸗ 
walt, całą fiłą. 
Gewalthaber m. władca; władze maig- 
cy, władarz, pan. p 
Gewalthaberin, F. pani, władczyna. 
władarka, władzę maiąca. 


Gewaltig , mocny, filny,. władny, wła- 


dnący, potężny. 


Gewaltig, adv. mocno, filnie, władnie, z 


władzą,potęźnie,gwałtownie, gwałtem. 
gewaltſamer 
Tod, gwałtowna śmierć. 


Gewaltiglich , adv. tego, mocno, gwal- 


townie , władnie, potężnie. 


Sewaltſam, adv. gwałtownie; die Hand 


an einen legen, rzucić fie do kogo; 
etwas anpacken, uderzyć na co; fein 
Vuͤrgermeiſteramt führen, woy Burmi- 
fyzofki urząd gwałtownie fprawo- 
wać; = erobern, dobyć; ſchaͤnden, 
zgwałcić. 


Gewaltſamkeit, f. gwałtowneść, gwałt; 


ungezaͤhmte, wyuzdana, nie ocheł- 
znana. durch eines Gewaltſamkeit une 
terdruͤcket werden, przez gwałtowność 
czyią, albo gwałtownością czyią być 
obarczonym, przycisnionym. 


Gewaltſamlich, adv. gwałtownie, z 


gwałtem, gwałtem, etwas thun, co 

czynić. 

gewaltiger 
cife etwas thun, gwaftownym fpo- 

fobem co czynić, gewaltthätig ſich er 

weiſen, gwałtownym fię pokazać. 


Gewaltthaͤtigkeit, f. gwałtowność, gwałc, 


1 


waltu czynność. 


Gewaltthaͤtiglich, ady. gwałtownie, 2 


gwałtem, gwałtem , gwałtowną. 


Gewand, m. fuknia, izata , odzienie, 
przyodzienie. 
Gewandert, ktory wędrował, porożnych 


kraiach; weit und breit, fzeroko y 


daleko. 
Gewandt, 
przewrotny, wykrętny, chytry. 
Gewandt, qdv, przewrotnie, wykrętnie, 
chytro, po matacku, 


przewrocony; verſchlagen, 


Bb 3 Gewapnet, 
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Gewaptiet, uzbroiony, zbroyny, zbroig, 
bronią orężem opatrzony. 

Gewarnet, napomniony, upomniony, 
napominany , upominany, przeftrze- 
żony , przeftrzegany. 

Gewartet, ſtarany, wyftarany, o co fie 
ftarano , poſtarano. 

Gewaſchet, myty, umywany, umyty, 
omyty; prany, wyprany, o chufłach. 
Gewebde, ». płotno, źakoby tkanka, bo 

tkane ieft od tkacza. 

Gewebe, ». tkanka; gewirktes Zeug, tkana 
na warfztacie materyia; der Spinnen, 
paicczyna, płorno paiecze. 

Gewegert, odmowiony, nie pozwolony, 
nić dopufzczony. 

Gewehet, wiany, zwiany, "owiany, 
nawiany. 

Gewehnen, przyzwyczaić, zwyczaynym 
czego uczynić, przywyknąć. 

Gewehnet, przyzwyczaiony, przywy- 
kły; przywykniony. 

Gewehr, 1. bron, oręż to co: Waffen, 
womit man ſich wehrt, ktorym fię bro- 
nig; blutiges, krwawy; ſtumpfes, 
tępy oręż, tępa broń; vergiftetes, 
jadem, trucizną zarażony; tragen, 
nofić; einem aus der Hand reifen, 
2 czyiey ręki wyrwać, wydrzeć. den 
das Gewehr ganz in den Leib geſtoſſen 
worden, w ktorćgo ciało oręż cały 
wepchnięty był, /epiey po poźsku, W 
ktorego ciele cały oręż był utopiony; 
= fleugt aus der Hand, wypada, wy- 
myka tie z ręki; abhalten, abwenden, 
zatrzymać, odwrocić; zrzucić fie, 
zaftawić fię. mit Gewehr verſehen, 
orężem, bronią opatrzyć. das Gewehr 
ergreifen, zum Gewehr greifen, por- 
wać bron, porwać De do broni, do 
oręża. ſtrecken, wegwerfen, broń zło- 
żyć, porzucić. die Soldaten ins Ger 
wehr kommen laffen, żołnierzom do 
broni, do oręża kazać; putzen, bron 
chędożyć, polerować; mit Gold und 
Silber einlegen, złotem y frebrem na- 
bić, nabiiać, nafadzać. im Gewehr fez 
hen, pod bronią fłać; bleiben, zofta- 
wać; einem abnehmen, bron komu 
odebrać; ſich darein ſtellen, pod bro- 
nią-ftanąć ; noch mehr Volk darein brin⸗ 
ben, ielzeze więcey ludzi orężem 
uzbroić. 

Gewehret, zakazany, zabroniony, czego, 
zakazano , zabroniono. 

Geweidet, pafzony, ktorego, co, pafzo- 
no, paffany, co paflano, 

Geweigert, odwowiony, niepozwolony, 
niedopufzczony. 
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Geweihet » Swigcony, poświęcony co 
swięcono, poświęcono. 

Geweiſſaget, przepowiedziany, proro- 
kowany , zapowiedziany. - 

Geweißt, bielony, pobielony, pobiela- 
ny, wybielony. 7 

Gewolb, m fklepienie, obacz na fwoim 
mieyfeu , Gewoͤlbe. $ 

Gewerbe, ». interes, rzemiesło, kupie- 
ftwo, handel; altes, dawny; habe i 
nicht mit ihm, nie mam żadnego in- 
tereſu z nim; zarobek, nuͤtzliches r 
austraͤgliches, intratny, wiele wyno- 
fzący ; anftändiges und erlaubtes, przy” 
ftoyny y pozwolony; mäßiges, po- 
mierny; ſchaͤndliches, fzpetny. mlt 
dem gemeinen Weſen, Gewerbe treiz 
ben, rzeczą poſpolita handlować, kup- 
czyć, na rzeczypoipolitey zarabiać- 
mit dem Ackerbau das Gewerbe treiben, 
gruntami, rolą handlować, na gruncie; 
na roli, na gofpodarftwie rolnym z4- 
rabiac; mit der Schiffahrt, truͤchtar⸗ 
ftwem zarabiać, bawić fie, dorabiać 
fe. 

Gewerbhaftig, intratny, zarobek przy” 
nofzący , zyfkowny. ` 
Gewerblein, ». zarobecżek , mały , ma- 

lenki zarobek. 

Gewerbſchaft / V kupczenie, handlowa" 
nie, zarabianie. 

Gewerbſtatt, f. fkład towarow, rzeczy 
na kupno y na przeday. słowo w o- 
wo: fkładne, fkładowe miafto. 

Gewershauſen, Gewershaufena, Stabt 
am Rhein, miafto nad Renem. 

Geweſen, przefzły, przefzło, co iuż byl 
co iuż było. 

Geweth, fprzęt, porządek, fprzęty! 
porządki. 

Gewetzt, wecowany, 
oltrzony , wyoftrzony. 

Gewenhet, święcony , poswięcony, EH 
poświęcono. 


Gewichſt, wofkowany. 
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wywęcowany! 


wiel” 
tien wagi. nach gleichem Gewicht ab” 
wagen, rowną wagą odważyć. nach ei 
nem gewiſſen Gewichte etwas machen, 
według iakiey pewney wagi co we 
żyć. nicht nach der Zahl, ſondern NAT 
dem Gewicht, etwas urtheilen! `. 
według liczby, ale według 2 
czym iądzić. deffen Anſehen nicht Ge 


wicht gen eng, bey einem, in der 27 
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bat, ktorego powaga nie ma dofyć 
wagi u koge, w iakiey rzeczy. die 
Sache it von groſſem Gewicht und 
Nachdruck, rzecz wielkiey wagi y 
ciężkości, ciężatu. das Gewicht von 
100 Pfunden, waga ftofuntowa, ceh- 
tnar; ciężar ſtofuntowy, ważenie fto- 
funtowe. das Fleiſch nad) dem Gewicht 
verkauffen, mięfo według wagi, 4% 
iey, na wagę, wagą przedawać. NB. 
aga tu fie nie rozumielą fzalki, ale 
fam gwicht. Unter dem pohlniſchen 
Wort Waga, find nicht die Schaalen, 
ſondern ſelbſt die Gewichte, zu verſtehn. 
ewichtig, ważny, ciężki, wagę maigcy. 
Gewichtkunſt, f. nauka o wadze. 
Gewichtlein, 1. ważka, ważeczka, z nie- 
mieckiego , gwichtek. 
Gewickelt / uwiniony, obwiniony, okrę- 
cony, powiiany, powity. 
Gewidmet, poświęcony, ofiarowany, 
oddany. 
Gewieſen, pokazany, ukazany, pokazy- 
wany, ukazywany. 
Gewild, zwierz dziki. 
Gewilliget, pozwolony , eg ` 
Gewimmel, u. der Leute, ciżba, naciik, 
tłum, ludzi, mnoftwo, mnogość; an⸗ 
derer Lente, infzych rzeczy. ſehr 
groſſes der Froͤſche / nader wielkie mno- 
wo: żab. 

Gewimmer, a. narzekanie, płakanie 
płacz z krzykiem, lament, ięczenie. 
Gewinn, m. tyk, zarobek; unermeß⸗ 
licher, niezmierny; kein groſſer, nie 
wielki; herrlicher, panki; gewiſſer, 
pewny; aus dem Getreyde, na zbożu. 
boshafter, niezbożny ; ſteter, nie uftan- 
ny; ziehen aus den Bollen, mies, 3 
ceł, z homor. vom Gewinn leben, za- 
robkiem żyć. für Gewinn rechnen, 
achten, w zarobku liczyć, za zarobek 
mieć. Gott hat ihn den Gewinn bes 
ſcheret, Bog go zy lkiem, zarobkiem 
oddarzył. groſſer it bey der Sache zu 
machen, wielki zarobek można mieć 
przy tey rzeczy, £0 iefl, z tey rzeczy. 
der Gewinn macht reich, anſehnlich, 
zyk zarobek komu przynoſié. dafür 
weder ruhen noch ſchlafen koͤnnen, dla 
zarobku, dla zyfku, nie moc ani fpać, 
ani fpoczywać. es gereicht ihm zum Ge⸗ 
winn, wychodzi mu to na zarobek. 
von Gerichtsdingen, zyfk, z fadowych 
rzeczy, fpraw. von Getreyde, ze Abo- 
ża; Unvergaͤnglicher, nie przebrany; 
taͤglicher, codzienny; ſchaͤndlicher, 
bezwftydny ; mäßiger, mierny, mit 
dem gemeinen Weſen feinen Gewinn 
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treiben, na rzeczy pofpolitey zarabiać. 
etwas feines Gewinns halber thun, 
czynić co dla fwoiego zyfku, zarobku. 
mit dem Maule feinen Gewinn fuchen, 
gębą iwoiego zyfku fzukać. mit einem 
rofen Gewinn darvon gehen, z wiel- 

im zyfkiem, zkąd odeyść, wyie- 
chać; ſich defen befleißigen, ftarać fie, 
zabiegać o zarobek, o zyfk. zumachen 
ſuchen, fzukać zarobku. diefe Sache 
bringet keinen Gewinn, ta rzecz nie 
przynofi żadnego zyfku, żadnego za- 
robku, klug auf feinen Gewinn ſeyn, 
być roztropnym, dla fwoiego zyfku. 
mit dem Regimente den Gewinn rei: 
ben, 2 rządow fzukać zy ku, na rzą- 
dach zarabiać. hier ift kein Gewinn für 
die Diebe zu machen, tu dla złodzieiow 
nie ınafz żadnego zarobku. einer, ber 
dieſen Gewinn treibet, ieden, ktory fie 
tym zarobkiem bawi. um Gewinns 
Willen, fih anf bófe Dinge legen, dla 
zyfku, udać fie do złych fztuk. etwas 
für den gröten Gewinn achten, mieć 
fobie co za naywiękfzy zyfk. alles 
nur Gewinns halber thun, wfzyftko 
tylko dla zyfku robić. der keinen Ge- 
winn ſuchet, krory żadnego 2 ku, ani 
zarobku nie fzuka. 

Gewinnbringend, zyfkowny, zarobny; 
gewinubringende Kaufmannſchaft, zy- 
fkowne, zarobne kupieftwo. gewinn⸗ 
bringender Schade, zyfk przynofząca, 
zyfkowna fzkoda. gewinnbringendes 
Jahr, zyfkowny zarobny rok. 

Gewinnen, als einen Gewinn davon tra- 
gen, zarabiać, zyfkować, iakoby, zy fk, 
zarobek, z czego odnofić; viel an eiz 
ner Sache, wiele na iakiey rzeczy. 
bey einer Sache, przy iakiey rzeczy; 
heute zwey Brodte, dzifiay dwoie chle- 
ba zarobić; a) znaczy: to co, ‚über: 
winden, przekonać, pokonać, prze- 
zwyciężyć, nabyć, odnieść; den Sieg, 
zwycieltwo, #0 co: erhalten, otrzy- 
mać, wygrać. bie Schlacht gewinnen, 
bicwę wygrać. eine Stadt gewinnen, 
miafta doftać. ein Land durchs Schwerdt 
gewinnen, kray orężem nabyć, kray 
orężem otrzymać. einen mit guten 
Worten gewinnen, kogo dobremi slo- 
wami fobie pozyfkać. 

Gewiunlein, . zarobeczek, zyſk nie 
wielki, mali, malenki zyfteczek. 
Gewinnreich, Zykowny, zarobny, w 

zarobek obfity. 


Gewinnſuͤchtig, zyfku, zarobku chciwy, 
na zarobek piinuiący , czyhaiący. 
554 Gewinnſt⸗ 


783 E W 


Gewinuſt, m. zyfk, wygrana, co zyka- 
ne, wygrane ieft, 

Gewirbelt „Ww koło obracany, kręcony, 
pufzczany e iak bak. 

Gewitft, tkany, robiony, gdy ro znaczy 
co, tkany, dziany, dziergany. 

Gewirre, w. frafzki, brydnie, rzeczy ni 
to ni owo; co nic nie warto. 

Gewiſcht, wytarty , wycierany , otarty, 
ocierany , wylzorowany, 

Gewiß, adi. pewny. gewiſſe Poſt, Bote, 
pewna poczta, pewną wiadomość. 
gewiſſe Zeichen der Liebe, pewne zna- 
ki, oznaczenia, miłości. ein gewiſſer 
Dit it am Himmel, pewne mieylce 
ieft na niebie. gewiffe Leute, haben un⸗ 
ſere Freundſchaft getrennet, pewni 
ludzie nafzą przyiazn rozerwali. ge⸗ 
wiſſer Urſachen halber anders dafuͤr hal⸗ 
ten, dla pewnych przyczyn, inaczey 
o tym trzymać. zu gewiſſer Zeit ge⸗ 
ſchehen, "w pewny czas, pewnego 
czafu dziać fie, ſtaé hie, nichts gewiffet 
wiſſen nie pewnego nie wiedzieć. für 
was gewiſſes halten, za co pewnego 
trzymać. fuͤr gewiß ſagen, za pewne 
mowić. es betriſt die gewiſſeſten Ein⸗ 
kuͤnſte des Roͤmiſchen Volks, to De 
tycze naypewnieyfzych dochodow y 
intrat Ludu Rzymikiego. für, oder 
als gewiß verſprechen, za pewne, albo 
jak za pewne obiecać, es ift nichts ge⸗ 
wiſſers als das, nie mafz nic pewniey 

zego jak to. die gewiſſe Hoffnung, 
pewna nadzicia. alles was gewiß iſt an 
einem Schreiben, o wfzytkim, co 
pewnego ieft, do kogo pilać, gewiß 
wiſſen, daß nichts ohne llrſache geſche⸗ 
he, za pewne wiedzieć, Ze lie nic bez 
przyczyny nie dziecie. als gewiß etwas 
wiſſen, iak pewną rzecz co wiedzieć, 
gewiſſe Zeuge, pewni świadkowie. ge⸗ 
wifes Arzueymittel, pewne lekarftwo, 
pewny lekarny fpofob. gewiſſer Tod, 
pewna śmiezć. gewiß machen, pewnym 
uczynić, upewnić. gewiß ſeyn, pe- 
wnym być. nachdem inan biefes gewiß 
iſt, ponieważ to pewna jeſt. 

Sewiß, zapewne, 70 co: unfehlbar, nie- 
omylnie. etwas wiſſen, co wiedzieć 
geſchehen werden, mieć be ftać na po- 
rym. eine Sache gewiß auf fih neh- 
men, rzecz jaką za pewne wziąć, 
Przyiąć na fiebie. gewiß verkaufen 
wollen, za pewne chcieć przedać. gë 
wiß wiſſen, daß einer Luft habe, za pe- 
wne wiedzieć, że kto ma ochotę: gez 
wig beſchloſſen haben, za pewne, umy- 

sig, poltanowis. die Helvetier, haben 
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das Gewehr ergriffen, Szwaycarowie 
ża pewne De do-oreza porwali. tt i 
gewiß ein verfchlagener Mann, on ieit 
za pewne przewrotny człowiek, ge⸗ 
wiß bekannt ſeyn, za pewne być wiado- 
mym, znaiomym. gewiß etwas mi: 
za pewne co wiedzieć, 


Gewiſſen, a. fumnienie; gutes, dobres 


boͤſes, złe; fröhliches wegen des wohl⸗ 
geführten Lebens, wełołe dla dobrze 
prowadzonego życia. das Gewiſſen 
vermag viel, tumnienie może wiele. Did 
Gewiſſen, troͤſtet mich wieder aller böͤſe 
Leute Maͤuler, lumnienie ciefzy mnie 
przeciwko złym gebom wfzyftkich 
ludzi. durch fein boͤſeschewiſſen zum Still⸗ 
ſchweigen gezwungen werden, przeć 
dwoie złe ſumnienie do milezenſa by“ 
przymufzonym. den ſein boͤſes Ge⸗ 
wiſſen plaget, ktorego jego złe iu- 
mnienie dręczy y katuie, ktoremu złe 
iego fumnienie katem ieft; ktorego 
niezbożne jego ſumnienie bez prze” 
ftanku męczy. das bofe Gewiſſen laͤßt 
einen nicht ſchlafen, zle, y zbrodnia” 
mi okryte ſumnienie, nie date komu 
zafypiać; dugftiqet, trapi, ucifka go. 
gut Gewiſſen it ein fanftes Haupt⸗ 
kuͤſſen, dobre fumnienie ieft mięcką 
podufzką pod głowy, ftanie zą migtka 
podufzkę pod głowami. ein boͤſes Ge 
wiſſen haben, ladaco mieć fumnienie- 
der von feinen Gewiſſen geruͤhret wor⸗ 
den, ktory był wolm fumnieniem 
tchnięty. das boͤſe Gewiſſen, iſt die 
groͤſte Plage, złe fumnienie ieft nay” 
więkfzą nędzą. Gewiſſens halber, nicht 
dürfen, dla fumnienia nie nie śmieć: 
das Gewiſſen, mache ich mir; fumnie* 
nie mam w tym; 2a fkrupuł to ſobie 
mam. das iſt mir auf mein Gewiſſen ge⸗ 
bunden, to mi ieit na moie fumnienie 
przywiązane. das ift, to ieff: na mole 
fumnienie dane, włożone. mit gutem 
Gewiſſen, kann man das nicht thun, 
z dobrym fumnieniem, albo dobre 
fumnienie maize tego nie można 
czynić. 4 
Sersiffenhaft, ſumienny, dobrego fumier 
nia, pobożny; in Abſtattung der Zeug⸗ 
nife w dawaniu swiadeftwa. gewiſſen⸗ 
haft ſeyn, fumiennym być, dobrego 
fumnienia być, gewiſſenhafter Mann, 
ſumnieny, podscigego, dobrego 
ſumnienia człowiek. z 
Gewiſſenhaft, adv. fumiennie, po ſumien- 
nemu, według ſumienia; einen IC 
eommanditen, kogo zalecić; zalecać i 
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wiſſenhaft in allen Verfahren, Damien: 
nie, po ſumiennemu fobie we wizy- 
ftkim poftępować. S 

Gewiſſenhaftiglich, adv. fumiennie, do- 

rym fumieniem , podsciwie: 

Gewiſſenhaftigkeit, f. ſumiennose, do- 
brego fumienią dar, przymior. 

Gewiſſensaugſt, Fl zgryzoty. fumienia, 
zgryzoty na fumieniu; robak w fu- 
mieniu. = 

Gewiſſensſerupel, m. fkrupuł na fumie- 
nau; oikarżanie fumienia. 85 

Gewißheit, „. pewność. wenn ſich einige 
Gewißheit findet, ieżeli die iaka pe- 
wność znayduie; ieżeli ieft co pe- 
wnego, ieżeli pewna ; pon einem er⸗ 
fahren, daß er fie nehmlich ſelbſt fagt, 
od kogo fię dowiedzieć; że on te 
rzeczy mianowicie fam powiada. die 
Sewißheit von etwas haben, pewność 
mieć o czym. man hat die Gewißheit 
von etwas bekommen, pewności o 
czym doſtali, pewność o czym maią. 

Gewißlich, adv. za pewnie, pewnie, pe- 
wnikiem. die Erde ift gewigli ein 
Theil der Welt, ziemia ieft za pewne 
iedną częścią świata. ich bin gewißlich 
ein unglücfeeliger Menſch, ieftem za- 
pewne ieden niefzczęsiiwy człowiek. 
gewißlich, fie irren ſehr, za pewne, oni 
bardzo błądzą. gewißlich, es ift beffer 
uicht wiffen, lepiey ieft zapewne nie 
wiedzieć. gewißlich fann das eine ge⸗ 
ſchehen, das andere aber nicht, za pe- 
wne, pewnikiem, może ſię iedno ftać, 
a drugie zaś nie. 

Bewitter, — nie pogoda, słota; nie po- 
godny czas, nie piękny czas. 
ewitziget, wyuczony, ktory nabrał do- 
weipu, rozumu ;. durch den Schaden, 
Przez fzkodę. obacz: witzigen. 

Gewoͤhnen , przyzwyczaić, przyuczyć; 
włożyć, nałożyć, wprawić; ſich an 
die Waffen, przyzwyczaić fię do orę- 
Za, przyuczyć fie do broni. die Bóle 
ker, den Römern zu gehorchen, włożyć, 
nałożyć Narody do posłufzeńftwa 
Rzymianom; wprawić w posłufzer(- 
ftwo. an einer Rede gewöhnen, przy- 
zwyczajć do mowy czyiey;, włożyć, 
wprawić do słuchania mowy ezyiey. 
an alle Rechte, przyuczyć do wfzy- 
ftkich praw yuftaw. die Soldaten, des 
Siegs zu genieſſen gewoͤhnen, żołnie- 
rza przyuczyć do użycia zwycięftwa. 
das Vieh, an das Waſſer, bydle do 
Wody- przyzwyczaić, wprawić; 
den Ochſen, an den Wagen, wprawić 
wołu do wozu, zaprzęganiem go 
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pauczyć, chodzić w wozie; an den 

flug, do pługa; an die Arbeit, wio- 

żyć kogo, nałożyć kogo w prace, 

wprawić w pracę, przuczyć, przy- 

zwyczaić do pracy; den Leib zu etwas, 

ciato tak wprawić, nałożyć, przyu- 
czyć, przyzwyczaić, aby: ſich au eiz 
nen gewöhnen, przyzwyczaić fie do 
kogo; Przywyknąć do kogo. 

Gewöhnlich, -adi używany, zwyczayny, 
pofpolity. gewöhnliche Weife, uży- 
wany, pofpolity fpofob. gewöhnliche 
Ehre, zwyczayny, honor; in vielen, 
in wenigen Dingen, w wielu, w nie 
wielu rzeczach. gewoͤhnliches Wort, 
pofpolite,używane słowo. gewöhnlicher 
Weg, zwyczayna droga; Opfer, zwy- 
czayna y pofpolita ofiara; gewohnliche 
Spiele, zwyczayne gry, widoki, igrzy» 
fka. gewoͤhnliches und altes Spruͤch⸗ 
wort, poſpolite y ſtare przysłowie. 
gewöhnliche Ceremonien, zwyczayne 
ceremonie, 

Gewöhnlich, adv. zwyczaynie, pofpoli- 
cie, wżywanie , reden, mowić. ift die 
Comoͤbie geſchrieben, zwyczaynie, 
zwyczaynym trybem Komedyia ieft 
napiſana. 

Gewoͤhnung, V przyzwyczaienie, przy- 
uczenie; wprawienie, włożenie, na- 
łożenie. 

Gewölbe, », klep, fklepienie; gemauerte 
Decke, murowana powala. 2)zmaczy: gez 
woͤlbtes Behaͤltniß, etwas inſonderheit 
für den Feuer, darinnen zu verwahren, 
fklepione ſchowanie, lamus, do ucho- 
wania tam co przed ogniem, 

Gewoͤlbebogen, m. oder gewólbter Bo⸗ 
gene arkada, jakoby słowo w słowo, 
uk-&le iony. 

Gewolbt, 
wölben. 

Gewoͤlke, u. obłoki, obłok; dieſes zie⸗ 
het ſich auf, gelte obłoki rozciągaią fie, 
ściągają fig, gelte chmury. 

Gewolkig, pochmurzony, zachmurzony, 
pochmurny ; chmurami, obłokiem 
zafzły. gewoͤlkiger Tag, pochmurny 
dzień, mowi fie także, Ponury, po- 
iępny dzień. 4 $ 

Gewogen, przychylny, życzliwy; ſich 
einen machen, przychylnym, Życzli- 
wym fobie kogo uczynić, ich kann 
Mr nicht gewogener ſeyn, nie mogę 
ci być przychylnieyfzym, życzli- 
wizym; als ich ſtets geweſen, iak za- 
wize y nieuftannie byłem. er iſt ge: 
wogen dem Feind, on ieft przychy!- 
nym, życzliwym,nieprzyjaciełowi. pie 
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lepiony, zaſklepiony, ożacz, 


a 


gewogenſten Leute, habe ich an ihnen, 
rzychylnych, życzliwych ludzi mam 
ia w nich” gegen uns, przychylny, 
ku nam, albo ale, nam. iako też, ty- 
czliwy nam. Hortenſius iſt dir ſehr gez 
wogen, Hortenſius ieft ci bardzo przy- 
chylnym, życzliwym. er ift gewogen 
gegen uns beyde, on ieft obiema nam, 
ku nam obydwom przychylny, ży- 
czliwy nam obiema. du haft niemand, 
der dir gewogener fey, ty niemalz ni- 
‘kogo, ktory by ci był zyczliwizym, 
przychylnieyfzym, w żym Jamym fen- 
„e; leplzym na ciebie. fih die Solda⸗ 
ten, mit Spendagen gewogen machen, 
żołnierzy uczynić fobie przychylnich, 
hoynoseig, datkiem. 2) znaczy, wa- 
żony , mit der Wage, na wadze zwa- 
Żony. 
Wewogen, adv. życzliwie, przyćhylnie. 
Gewogenheit, J. Guunſt, życzliwość, 
"przychylność, także w tym że famym 
ſeuſit, Talkas dobroć, dobre ferce; gu- 
te, dobra; treue, wierna; beſtaͤndige, 
ſeſte, ſtateczna, mocna; angenehme, 


przyiemna; unglaubliche, ſehr groſſe, 


nie podobna do wiary, nader wielka; 
gesen, ku komu, do kogo, komu; 
ſonderbare, ofobliwa; mäßige, rée- 
dnia; gegeneinander, wzaiemna ; gleiz 
che, rowna; ſtete, und grier ftała y 
naywiekiza; vollkommen, erkannte, 
dolkonale poznana, doznana, doświad- 
czona; beharrliche, trwała; hoch ſte 
gegen einen, naywiękfza do kogo; gë: 
gen einen tragen, mieć da kogo dobre 
derce. feine Hofnung auf eines Gewo⸗ 
genheit gegen ſich feren, Iwoie nadzie- 
ię na czyiey przychylność ku fobie 
zakładać, założyć. die Gewogenheit 
von einen, ſich zuziehen, zu wege brin- 
gen, erwerben / fobie czyją przychyl- 
posé, dobre ferce, życzliwość „ łafkę, 
ziednać, pozyfkać, otrzyrhać ; zaro- 
bić fobie na Czyią życzliwośćy dobre 
ferce. einen die Gewogenheit erkennen 
zu geben, czyią życzliwość y dobroć 
uznać, uznawać; erfahren, czy!ey 
życz' iwości dobregą ferca, przychył- 
vosci y dobroci doznać, doświadczyć: 
erhalten, utrzymywać; getrgróffert, 
przychylności powiękfzać , przyczy” 
niać; zu erlangen ſuchen, ſich darum 
bewerben, fzukać otrzymania cy- 
dzey życzliwości, ftaroć fie o życzli- 
wos „ 9 przychylność, o dobre ſerce, 
o like, durch eines Verlaͤumdung , 
jednać fobie przychylność, przez po- 
twarzanie ; potwarzaiąc kogo innego. 


G E W 
durch Wohlthaten erlangen, przez do- 


brodzieyftwa przychylność y dobroć 
fobie ziednać; durch den guten Willen 
erregen, dobrą wolą przychylność ku 
fobie wzbudzić, albo, do przychyl- 
ności ku fobie pobudzić, porufzyć 
nakłonić. der Tod, hat die Gewogen⸗ 
heit aufgehoben, śmierć, życzliwość; 
przychylność, dobre ſerce y łafkęode= 
brała, odięła. obacz: Gunſt, Gefliſſen⸗ 
heit, Ergebenheit. 

Gewobnen, gewohnt werden, przywykać, 
przywyknąć, nawyknąć; przyzwy- 
czakć ſię; gern zu verſprechen, co za 
chęcią, Z ochotą obiecywać. was du ge⸗ 
wohnt bit, do czegoś przywykł, cze- 
gos namykl, do czego De przyzwy- 
Czaiłeś. des Soldaten Lebens gewoh⸗ 
nen, przywyknąć, dożołnierikiego ży- 
cia, nawyknąć Zołnierfkiego życia. 
wenn du es wirft gewohnt feyn, iak do 
tego przywykniefz, przyzwyczaio- 
nym będziefz. etwas zu überwinden, 
do przekonywania, do zwyciężania 
czego. eines Dinges, nawyknąć ia- 
kiey rzeczy, przywyknąć do iakiey 
rzeczy. man wird es mit der Zeit ge⸗ 
wohnet, z czafem De do tego przy- 
zwyczaig; przywykna. gewöhnt wer⸗ 
den andern zu gehorchen, przyzwycza- 
ionym być drugiego s uchać; drugie- 
mu być posłufznym ; des Schmerzens, 
do bolu, do żalu fię przyzwyczaić. 
durch etwas an etwas, przez co do 
czego przywyknąć, nałożyć fię; all⸗ 
maͤhlig das Licht zu leiden, powoli świa- 
tło cierpieć, cayli raczey, na światło 
moc patrzyć; auswärts zu freffen, nie 
w domu, gdzie indziey iadać, 

Gewohnheit, f. zwyczay, przyzwycza” 
ienie, nawyknienie , przywyknienie, 
nałog; gute, dobry; gemeiner pofpo* 
lity ; liederliche, rozpuftny, hultayikt; 
feine, przedni; grauſame und barbari⸗ 
fhe, profty, y grubianki; ſehr unan⸗ 
ſtaͤndige, bardzo nie przyſtoyny; Al? 
genehme, przyiemny ; üppige ſwa⸗ 
wolny , zalotny, freye, böfe und gott⸗ 
loſe, wolny, zły, y nięzboźny; be 
ſchwerliche, wunderſame, uciążliwy» 
dziwny, podziwienie fprawuiący i 
neue gefährliche, ftete, nowy» niebez- 
pieczny, nieuftanny; alte, klein⸗ 
glaͤubige, ftary, mały, powfzedni co” 
dzienny; laſterhafte und perberbfe' 
nałożny, y zepfuty; gebräuchliche, uży” 
wany ; koͤnigliche, krolewfki; der ple 
daten, żołnieriki; der Buͤrgermeiſter, 
Burmiſtrzoſli, Prezydencki; it: 

dige / 
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dige, ftaty, nieuſtany, nie przerwany 5 
die ſchon bey den Vorfahren gebraͤuch⸗ 
lich geweſen, ktory iuz był uzywany 
od przodkow. die alte Gewohnheit ge⸗ 
het der Natur gleich, fłary zwyczay 
idzie rowno z natura, rowna fig na- 
turze, tak dobrze iak gdy by był 
wrodzony. die gemeine Gewohnheit, 
zn reden, mißbrauchen; polpolitego 
zwyczaju mowienia na złe używać. 
die alte Gewohnheit, der Gerichte, ift 
geändert, ftary fądow y fprawiedli- 
wości zwyczay ieft odmieniony. boͤ⸗ 
fe iſt es, wider die Götter zu diſputiren, 
zły to zwyczay ieft przeciwko Bogom 
mowić, rozprawiać. bie Gewohnheit, 
ift daher eingeführet worden, zwyczay 
ztad był wprowadzony. ber vorigen 
Rihter, iſt diefe geweſen, przefzłych 
Sędziow ten był zwyczay. die alte Ge⸗ 
mohnheit, nach alter Zeit, wieder eins 
führen, ftary zwyczay po długim cza- 
fie znowu'wprowadzić. feine Gewohn⸗ 
heit, in einer Sache, behalten, fwoy 
zwyczay w iakiey rzeczy utrzymy- 
wać, fwoiego w takiey rzeczy zwy- 
czaiu trzymać fie. auf die Gewohnheit 
kommen, do tego zwyczaiu przyjść. 
einige Dinge werden zu einer Gewohn⸗ 
heit, nie ktore rzeczy ſtaig be zwy- 
czaiem, idą w zwyczay; woher eine 
entſtehet, zkąd fie iaki zwyczay bie- 
rze, powftaie. der Griechen Gewohn⸗ 
heit, zu diſputiren, podług zwyczalu 
Grekow, albo, zwyczaiem Greckiw 
rozmawiać. das ifte der Gewohnheit 
gemäß, to fie ftofuie do zwyczalu, to 
fie zgadza ze zwyczaiem. es iſt meine 
Gewohnheit nicht, zu faget, nie ieft ro 
moy zwyczay mowić, wie es die Gez 
wohnheit mit ſich bringet, iak to zwy- 
czay z ſobg niefie, nach deffen Gez 
wohnheit, według jego zwyczaiu. auf 
feine alte Gewohnheit kommen, wro- 
cić fię do fwoiego ſtarego y dawnego 
zwyczaiu. von der Gewohnheit abge- 
hen, odryść, odchodzić od zwyczalu, 
porzucić zwyczay. wider die Gewohn⸗ 
heit, przeciwko zwyczaiowi. die Ge: 
wohnheit annehmen, zwyczay przy- 
ige; einführen, wprowadzić. die Ge⸗ 
wohnheit greift um ſich, nimmt úber 

and, reißt ein, zwyczay fie przyi- 
mnie, chwyta fie, zagęfzcza fie, zma- 
€nia fie. eines Gewohnheit nachthun, 
według czyiego zwyczaiu czynić, 
czyiego zwyczalu naśladować: bey 
feiner Gewohnheit bleiben, przy fwoim 
zwyczaiu zoltać, zoftawać, laßt uns 
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unſere Gewohnheit halten, daß, day 


nam, niech trzymamy nafz zwyczay, 
aby. die Gewohnheit, haben fie vor 
Zeiten ſchon gehabt, iuż przed tym 
mieli oni ten zwyczay. nach der béien 
Gewohnheit der Zeiten, według złega 
zwyczalu tych czaſow. > 

Gewohnt, zwyczayny , przywykły, na- 
wykiy, przyzwyczaiony; an etwas, 
do czego; an die Arbeit, do pracy 
przywykł, nawyki; an die Kälte, 
do zimna; etwas zu thun, do czynie- 
nia czego; zu geben, do dawania. er 
ift es fo gewohnt, on tak przywykl, 
tak fie przyzwyczaił, tak prayzwy- 
ezaiony ieit. er ift nicht gewohnt, fid 
übel nachreden zu laſſen, on nie zwy- 
czayny ieft, nie przyzwyczaił fie po- 
zwalać źle o fobie mowić. 

Gewonnen, dobyty, nabyty, doftany, 
wygrany, zarobiony. #0 co: erobert, 
die gewonnene Stadt, dobyte, dolta- 
ne miaſto; als ein Getdinnfi, jako to 
zyfk zarobiony. 

Geworben, noięty, przyięty, zaciągnio- 
ny. die geworbene Armee, zaciągnio- 
ne woyfko. geworbene Soldaten, za- 
ciągnieni, zwerbowani żołnierze. 

Gemworfen, rzucony, porzucony» co rzu- 
cono, cisniony, cifkany , rzucany. 

Gewuͤnſcht, życzony, czego życzono, 

pragniony, żądany, pożądany. 

Gewuͤrdiget, za godnego miany, uraczo- 

ny; iako godny przyięty. 

dag $ kolike robiony , w koftkę 
dany. niby; koftkowany. gewuͤrfelter 
Boden, w koftkę dawana poſad z ka. 

Gewuͤrget, dławiony , zadławiony, pu- 
fzony, udufzony, zadufzony. 

Gewuͤrme, „. robaftwo, gad, robaki, 
'gadzina, owad. 

Gewuͤrmelt, wyfadzony. gewürmelte Ar⸗ 
heit, wyladzana robota. 

Gewürz, #. korzenie. 

Gewürfrämer, m. korzenny kramarz, 

co korzenie przedaie. 

Gewiirzladen, m. korzenny kram, ko- 

“zenna kramnica. korzenna. 

Gewinnt, korzenny, korzeniami przy- 

* prawiony, zaprawny. 


Gewunden, krety, kręcony. obącz: 

winden. 4 

Bewurzelt, wkorzeniony, zakorze- 
niony. 


Geyer, m. Sep; Vogel, ptak. der Geyer hat 
mehr Leutſeligkeit, Sęp mą więcey 
ludzkości. vom Geyer, iępowy. 

Ger, Zekſa, Landſchaft in Frankreich, 
krainka we Francyi. 

Serähmt, 


zyt RK 


Hezaͤhmt, usmierzony, pofkromiony, 
uieżdżony , chowanys 

Gezaͤnk, a. zwada , fpor; zwadka, wa- 
dzenie die ,. fprzeczanie fie. 

Gezaͤumt, zauzdany s ochełznany, za- 
hefznany, ktoremu wędzidło w pyfk- 
włożono, 

Gezafit, płacony, zapłacony; 'wypłaco= 
ny. obacz: 40 len. 

Gezehend, dziefiąty , dziefiątkowy. 

Gezahlt, rachowany, porąchowany, Zra- 
chowany,liczony,policzony,zliczony. 

Gezeichuet, znaczony, naznaczony, po- 
znaczony, piętnowany, cychowany. 

Gezeigt, pokazany, ukazany, pokazy- 
wany, ukażywany. 

Gezelt, n. namiot; praͤchtig auszieren, 
wipaniale namiot, wyltroić, przy- 
brać; ⸗aufſchlagen, daß man uͤberall 
ſehen kann, rozbić tak namiot ażeby 
wizedzie można go było. widzieć. 
das Gezelt aufgeſchlagen, am Ufer, 
na brzegi rozbić namiot. vor dem 
Gezelt, przed namiotem. in dem Ge: 
galte bleiben, w namiocie zoftać. das 
Gezelt wieder wegnehmen, namiot zno- 
wu zwinąć, zebrać. 

Gezeug , u. materyia, z wełny, etc. 

Gezeuget, zrodzony, urodzony, zpła- 
dzony. obacz: Zeugen. 

Gesienien ſich, godzić be, zdobić, przy- 
itać y przyftoi. thun, was ſich nicht 
geziemet, czynić ca fie nie godzi, co 

nie przyftoj;'co nie zdobi. es gezieme 

ſich nicht, daß etwas daran fehle, nie 
przyftoi aby co na tym zbywało. es 
gesiemt ſich wichtigere Exempel, zu ge⸗ 
brauchen, przyftoi waznieyfzych pray- 
kladow: zażywać. bas geziemet ihm, 
to mu przyſtoi, to go zdobi. es gezie⸗ 
met ſich, alſo zu machen, zdobi tak 
czynić, przy ſtot tak czynić. es geziemt 
euch dieſen abzuhelfen, zdobi was te- 
mu złemu poradzić; to złe znieść, 
= pieles vorher zu thun, wiele pierwey 
po czynić. es geziemet ſich, daß er 
Ip gut Ten,  przyftoi, aby on fam 
był dobrym. „ alfo mit Mitbürgern 
umzugehen, prayſtol tak fig ze ſpo lo- 
bywatelami obchodzić. du haft ihnen, 
sie es fich geziemet, widerſtanden, tyś 
fie im, iak przyſtalo, oparł, co by 
mnie zdobiło, uczynić. einem, co by 
komu przyftało czynić. 
ent, przyzwoity; 
zdol ący; co przyftoi, 
ZWwOJto: 

@esierte, ftroy, ubior, ftroienie, ubierae 

nie, przybieranye. 


D przyftoyny; 


co przy- 


GEZ 


Geziert, przyozdobiony, przyftroionys 
wyftroiony , przybrany, ubrany. 

Gezimmert, ciolany ,sciefany, ociefanys 
ociolany , po cieſiellku. A 

Geziſche, u. yk, fyczenie, iak gdy wal 
tyczy. 

Geziſchle, u. fzmyr, fzemranie, fze- 
mrzenie. ; 

Gezogen, ciagniony, ciągnięty , prowa” 
dzony ; co ciągnięto, prowadzono. 
Gezuͤchtiget, wykorzony,. wykarany; 

ukarany, wychłoftany. 

Gezuckert, pocukrowany, ocukrowanys 
z cukrem, cukrem przyprawiony: 
Gezuckt, rufzany , ,podnofzony w gorę 
konwulfyami miotany , rzucany, 

Gezupft, targany, fzczypany. o 

Gezweifelt, zwątpiony, powątpiwanya 
o.ktorym wątpiono. 

Gezwickt, fzczypany, ufzczypniony, tar- 
gany, urwany. € 

Gezwient, na nici zrobiony, albo z nici 
zrobiony, kręcony. 

Gezwoͤlft, dwanaście liczbą. 

Gezwungen, przymulzony, praycisnig- 
ny, przyniewolony; przyfilony , fi- 
lony; redet er oor ſich, przymufzony 
mowi on fobie. thut einen gezwunge⸗ 
ner Weiſe nichts, przyniewolony ma- 
dry człowiek nie nie czyni; das iſt: 
2 przyniewolenia. 2) znaczy: Wy- 
tworny , przefadzony, z przyfadą. 
allzuſehr gekuͤnſtelt, gezwungene Rede, 
przymufzona mowa. das iſt: wytwor- 
na, przefadzona, z przyfadą, nie na- 
turalna mowa; Weiſe, Art, ſpoſob, 
kfzrałt; in Worten, w słowach. 

Gezwungen, edv. poniewoli, z mufu, 2 
przymufzenia, z przyfilenia. etwas 
thun, co czynić. geſchehen ſeyn, fta- 
ło Ge, gezwungen annehmen, po niez 
woli przyjąć. 

Ghoͤr, Gera, Stadt in Hberiffel, miafto» 
ziemia nad ifaląsrzeką, w Holendet- 
fkimkraiu. 

Gibichenſtein, Gibichenfztein, Schloß bey 
Halle, zamek pod Hala ; von oder da 
zu gehoͤrig, z tego mieyfca, albo da 
niego należący Gibichenfzterifki. 

Gibletto, Zybleta, Stadt in Enter 
miafto w Syryi. 

Gibraltar, żybraltar, Stadt in Spanien / 
miaſto obronne w Hifzpanii. 

Gicheln, chychotać, lachen, smiać DÉ 
pokątnie, »iby po cichu, a słychać 

Gicht, F. łamanie po członkach. reiſſen 
in den Gliedern, darcie w członkach: 
haben, mieć; an den Händen, W Is” 

kach, chiragra; an den Füſſen, SE 
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gra. der die Gicht hat, ktory ma ła- 
manie, darce, po członkach, w człon= 
kach. ą 

Gichtbruͤchig, paralityk, paraliżem zara- 
Żony, porwany; li 

Gichtruͤbe, F. ein Gewaͤchs, krzew, pi- 
wonia, ziele y kwiat; żakże, wino 
białe. 

Gickern, lachen, śmiać die, chychotać. 

Gickern, das, u. Smianie fie, chycho- 
tanie. 

Gickerer, m. śmiefzek. ES 

Gideon, ein Maunsnamen, Gedon, imie 
męfzczyzny:. 

Giebel, m. wierzch , wierzchołek; vorz 
derer, przedni, z przodku, na przod= 
ku. Spitze des Giebels, konczyftość, 
fam grzbiet wierzchu; fzczyt, ubu- 
dynku. 

Giebelfeld, v. tympan; czył; dafzek troy- 
katny na de drzwiami; lub nad 
oknami. 

Giebelſeite, F. facyata, przednia ſtrona 
budynku. i 

Giebelicht, fzczytowaty, ze fzczytem u 
góry. 

Giebſen, pifzczeć, wie die jungen Vögel, 
iak młode ptafzęta; ſchwerlich Athem⸗ 
holen, ciężko oddychać, er giebſet 
nur noch, iefzcze co tylko pilzczy, 
duch w garle. 

Siehun, Fluß in Aſien, Gihun, rzeka w 
Azyi; poż. Oxus. 

Dien, Stadt in Frankreich, Ziena, miafte 
we Francyi. 

Giengen, Reichsſtadt in Schwaben, Gin- 
gena, cefarikie miafto w Szwabii. 

Gießbach, . potok z nawalnicą. 

Gießbecken, u. miednica; do zlewania 
wody, zwlafzcza przy umywaniu. 

Gießen, lać, nalewać; auf etwas, na co; 
einem Waſſer auf die Hände, lać komu 
wodę na ręce, nalewać komu na ręce 
wody. um etwas herum gießen, w. ko- 
o czego lać, oblewać co w koło. in 
andere Geſaͤße gießen, w infze naczy- 
nia, przelać, przelewać. znaczy: 
ſchmelzen, odlewać ; 70% (amo Polskie, 
lać; Statuen von Silber, polagi, ofo- 

y ze frebra. 

Gießen, das, m. lanie, polewanie; das 
Schmelzen, odlewanie, odlanie, topie- 
nie; des Bleyes, ołowiu; des Erztes, 
miedzi; des Goldes, złota. 

Gieſſen, eine Stadt in Dber-Heflen, Gief- 
fena, Giefla, miafto w wysniey Haf- 
fyi. von oder zu ſolcher Stadt' gehö⸗ 
tig, 2 tego miaſſa, albo do tego miafta 
nalezacy; Gięflenfki. 
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Gießer, m. topnik, odlewnik, krufzcoley; 
toż ſumo, co, Schmelzer. 

Gießfaß, m. naczynie do nalewania wo- 
dy, na co, na ręce. 

Gießkanne, f. nalewka, do nalewania 
Wody, na umycie. 

Gießrinne, V. Goffe, rynna, do zlewania, 
lub wylewania; in einer Küche, wku- 
chni; in einer Babfiube, w izbie ka- 
pielney. 

Gießung f- lanie, odlewanie, odlanie, 
topienie. 

Giefhorn, eine Stadt im Luͤneburgiſchen, 
Gifhorna, mialo w Luneburfkim. 
Gift. m. trucizna; ſchneller und hefftiger, 
der einen fo fort toͤdtet, predka y tęga, 
ktora kego zaraz. zabiia; langſamer, 
wolna, powolna, einen mit Gift aus 
dem Wege räumen, trucizną kogo 
zdrogiuprzątnąć, to seff, zabić, einem 
Gift im Brode geben, komu trucizny 
w chlebie zadać. Gift nehmen, tru- 
cizny fie napić; trucizny zażyć; von 
ſelbſt, dobrowolny ; einem nicht fo wohl 
eingeben, als eingießen, komu nie tak 

ać trucizny, iak wlać truciznę ; ſich 
gar gelindes bedienen, wolney nie te- 
giey trucizny zażyć. das Gift miſchen, 
truciznę zrobić; truciznę zmięłzać. 
Gewalt des Giftes, moc trucizny. Gez 
ſchwindigkeit deſſelben, einen ums Leben 
zu bringen, prędkość trucizny; do 
odigeia komu życia, do zgładzenia z 
tego świata. Buͤchſe mit Giſte, pufzka 
z trucizną. die Degen mit Gifte be⸗ 
ſtreichen, palafze, izpady, kordy, tru- 
cizną natmarować, napuscid.. Gift 
ausfaugen, truciznę wyfłać. einem mit 
Gift nachſtellen, trucizną na kogo 
zachodzić. die Wirkung des Giftes 
verhindern, mocy, ur kowaniu, robie- 
niu, trucizny przefzkodzić; guffen, 
zum Trinken bequem machen, rozpu- 
ścić truciznę, y do wypicia wygodną 
uczynić, przygotować; ins Eſſen und 
Trinken thun, trucizny w iedzenie y 
w napoy wiożyć. einem einen langfa- 
men Gift beybringen, komu wolney y 
nietęgiey trucizny zadać. das Gift 
wirket, trucizna fkutkuie , robi, ope- 
ruie; iſt keiner ſchaͤdlicher, zadney 
fzkodliwfzcy trucizny nie mafz. das 
Gift miſchen, daß es fo fort feine Wir- 
kung thutnagotowag, zaprawić, itake 
truciznę, ktora, zaraz na tych miaft 
dwoie fkutkowanie robi ; auslaffen wie 
ber einen, iad fwojey złości wywrzeć 
przeciwko komu; zasym Gift, znaczy 
fe ce gniew;<złość; także 1% co: 
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Schimpfreden befztanie, zelżywe sło- 
wo, to co: Verleumdung, fzkalowanie, 
potwarzanie; a iefucze właściwiey 
złorzeczenie. dem Gifte widerſtehend, 
przeciwne co trucrznie. Gegengift, 
antidotum, lekatftwó na truciznę, le- 
karitwo przeciwko trucizne; Buch, 
das ſolche Medicamente in ſich béit, 
kfiążka, ktora na takowe lekarftwa w 
fobie zawiera. mit Gift vergeben, 
otruć, truciżny zadać, trucizną zgła- 
dzić. mit Gift vermiſchter Difen; 
Trunk, trucizną zaprawny kaſek, na- 
poy. Gift und Galle fpeyen y żołć 
wywrzeć, wyrzucić; laigc, chałafuiąc 
wygniewać fię. 

Gift, f. to co Gabe, dar; darunek , upo- 
minek, podarunek. 

Giftaryney + F. lekarftwo przeciwko tru- 
ciznie, ſpoſob na truciznę; #0 co Arz⸗ 
ney wider den Gift. 

Giſthaͤndler, m. ten co trucizny prze 
daie, trucizną kupczy. 

Giftig, iadowity, otruty, 30 iefl, tru- 
ciznę w fobie maigcy. giftige Otter, 
jadowita iafzczurka. giftige Schlangen, 
jadowite węże; takze to co: mit Gift 
vermiſcht, trucizną zaprawny , albo 
iadem napufzężony ; von der Peſt in⸗ 
ſicirt, powietrzem zarazony, ktory fię 
powietrzem zaraził; 20 co anſteckend / 
zaraźliwy, als eine Krankheit, jako to 
choroba aka; rakże to co: bös, ſchlimm, 
als eine Zunge, złośliwy; zły; iako to 
ięzyk. giftige Zunge, jadowity ięzyk; 
także 30 co zornig, gniewliwy ; giftiger 
Menſch, gniewliwy człowiek; także 
70 co: verleumderifch, złorzeczący; 
złorzeczliwy, potwarca; także to co: 
neidiſch, zazdrofny ; 20 co boshaft, nie- 
podściwy, niezbozny ; voll Galle, peł- 
ny żołci, voll Gift, Verbitterung , pet- 
ny iadu, goryczy, gorzkości. 

Giftig, adv. iadowicie; ſpoſobem 2losli- 
wym, gniewliwie, złośliwie. 

Gifttrunk, . napoy 2 trucizną kielich 
trucizną zaprawny. 

Gilan, Provinz von Perſien, Gilan, Pro- 
wincyia w Periyi. 

Gilbicht, żułtawy nie zupełnie zułty» 
płowo żołcawy. : 
Gilde, Y. towarzyftwo, fpołeczność, 

ipołeczenftwo , kompania. 

Girls, eine Inſel in Afien  Giola; Wyſpa 
w 27/1. 

Gilovey, Stadt in Böhmen, Gilowo, mias 
ſto w Czechach. 

Giltig, WAŻNY» popłacaiący, co popłaca, 
co idzie. eines abgehandelte Dinge für 
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guͤltig erkennen, ezyie poczynione 
iprawy, za ważne. uznać. gültiger 
Kauf, ważne kupno. gültiges Teſta⸗ 
ment, ważny teflament, ważna oſtat- 
nia wola. das if nicht gültig, was mit 
Gewalt geſchehen it, to nie ważne ieft, 
co fię mocą y gwałtem ftało. Der 
Schluß fol gültig ſeyn, dekret ma być 
ważny, uchwała, Kain, ma być ważne: 
guͤltig feyit, być ważnym. 

Gültigkeit, f. ważność, waga, wazenie, 
toż famo co ważność. 

Giouevazzo, Stadt in Italien, Dzionewe” 
co, miafto we Włofzech. 

Gipfel, m. wierzchołek, fam wierzcho” 
ek; oberſte Spitze naywyżfzy konieć 
wierżchołku; der Bäume, drzew; 
freffen das Vieh ab, bydło fame 
wierzchołki pożera; abhauen, wierz” 
chołki pościnać, poucinać. der Gipfe 
geht aus der Mitten des Baume herbor, 
wierzchołek wychodzi z pofrzod 
drzewa; eines Berges, góry; Thurm, 
wiezy; Hauſes, domu; Hoͤhe, wyło* 
kość; oberſter Theil, naywyżłza częśći 
hoͤchſte Spike, Stufe, naywyżizy ko- 
niec, keniufzek, ltnis konczyłiośći 
iakiey wyfokości, czyli, czego wylo“ 
kiego. höchſter Gipfel der Ehren, nay” 
wyzizy wierzch honorowy go” 
duosci. 

Gips, m. gips, gatunek kamienia kr" 
chego y na tafelki fie łupiącego  l- 


Gyps. 

Girona, Stadt in Spanien, Girona, mia- 
ito w Hifzpanii. 

Girren turczeć, grachora, als wie eine 
Taube, iako gołąb, ięczeć, als wie ei⸗ 
ne Turteltaube, iako fynogarlica ię" 
czy. 

Giſchen, fżumować, pianę po wierzchu 
zbierać, fzumowiny zdeymować. 
Bitter; u. balafy, kraty, fzranki; ver 
Senfter, przed oknami; rama malat” 
fka na kratki czworścienne podzielo” 
nas womit die Maler vom großen IN? 
kleine und vom kleinen ins große A 
cupiren, na krorey, malarze, co z wiel” 
kiego na małe, y z małego na wie” 
kie przemaluią; rakże: Gitter oder 
eiferne Stange, die vor einem Kamine 
ifr krata, albo żelażne pręty, H 
kuminie , damit die Kinder ſich nicht 
verbrennen, aby fig dzieci nie bor 

pality. S 

Gitterfenſter, . kraty okienne, u okiem 

Gitterfiange, f. pręt, balas. 8 

Gitterwerk, ». krata. mit Gittern werfe 
ben, kratami opacrzyć. gitterweiſe e 

machte 


ory 


machte Bógen über einem Gpasierganz 
ge, klepiony wierzch w kratkę, nad 
jaką ulicą do przechodzenia fig iak 
bywa po ogrodach. f 

Ginla, Stadt in Ungarn, Zula, albo Julia, 
miafto w Węgrach. 

Slaeis, n. zaftawa, Bruſtwehr des be- 
deckten Weges an einer Feſtung,,  zalta- 
wa zasłonioney drogi, W fzańcu. 

Glanz, m. iafność, glane, potym to co 

Anſehen, Pracht, co powaga, okaza- 
łość, luftr; der ba ſchimmert, funkelt, 
co De połyfkuie, iikrzy; potym to co 
Lebhaftigkeit, Zywosd; to co Schein, 
Licht, Swiecenie, światło ; der polirten 
Sachen, polerowanych y gładzonych 
rzeczy polor, świecąca fig gładkość, 
jafne wygładzenie; ſtarker Wieder⸗ 
ſchein, mocne odbijanie fie światła, 
płomieniftość; zo co Strahl, Blick, 
promień; 30 co Vortrefflichkeit, za 
cność, przedniość, wyśmienitość ; der 
Waaren oder Edelgeſteine, towarow al- 
bo drogich kamieni; der Perle, pereł; 
den man dem Tuche und Huͤthen giebt, 
iafność ktora na ſuknie, y na kaplu- 
{zach bywa dawana; także: glaͤnzen⸗ 
der Kreis um die Köpfe der Heiligen, 
koło iafno około głow świętych na 
obrazach. den Glanz geben, dać glanc, 
luftr; dodać swiatfa, ianości. einen 
Glanz haben, mieć glans, iafności. den 
Glanz benehmen, glans, iafność odiąć, 
zgubić; także to co, den Ruhm verz 
dunkeln, czyig sławę, głośne y ialne 
imie, przyćmić, przyciemnić. den 
Glanz verlieren, ialność, polor, zgubić, 
ztracić. dieſer Stein hat den Glanz 
verloren, ten kamień światło , iafnosé 
ſtracif. den Glanz feiner Geburt durch 
die Tugend erhöhen, iafność fwoiego 
urodzenia cnotą podwyżfzyć. 

Slänzen, świecić fig, iaśnieć , błyfzczyć 
hie; allezeit für, fid felbft, zawfze lie 
fam przez fie świecić, to ieff, ſwoie 
włafne mieć światło ; die Degen, pa- 
Tafze, fzpady fię błyfzczą ; wie Feuer, 
iak ogien fie błyfzczeć ; wie Gold, 
lak złoto fie świecić. es iſt nicht alles 
Gold was gldnzet, nie wfzyftko złoto. 
co fie świeci. 

Glaͤnzen, das, 1. świecenie , iasnienie, 
błyfzczenie fie, 

Bldnzend  iaśnieiący , świecący. glaͤn⸗ 
iende Sonne, iaśnieiące, świecąca 
storce. glänzende Weiſe, iasnieigca, 
świecąca, pofyſkuigca fię, błyfzcząca 
fię białość, poł. candor. 
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Glaͤnzend, adv. iaſno, świecąco, iaſnieia- 
co, błyfzcząco, potyſkuigco. 

Glanzung, /. iasnienie, świecenie, 
blytzczerie, połyfkiwanie, fie. 

Glas, m. fzkło; famo, w fobie, potym 
gläfernes Geſchirr, fzklane naczynie; 
daraus man trinkt, z ktorego piią; 
sakte, Glas vor einer Sackuhr, dzkdo 

„przed zegarem; vor einem Bilde, 
przed obrazem; bag auf beyden Sei⸗ 
ten erhaben, geſchliffen, ktore z obu- 
dwoch ſtron ieft polerowane, gładzo- 
ne, fzlufowane. Apotheckerglas, k o 
aptekarſkie. gldferne Flaſche, izklane 
flafze. Glas, kklenica, fzklanka, kie- 
lich, lampeczka. 

Glaͤſern, fzklany. gläferne Gefäße, fzkla- 
ne naczynia. 


Glaͤschen, ». fzkielko, fzklanka, fzkla- 


neczka, kielifzek, kielifzeczek ;.male ' 


iakie fzklane naczynko. 

Glaͤſten, gładzić, polerować; gładkość, 
polor dawać. 

Glaͤſten, das, ». gładzenie , polerowanie, 
gładkości, poloru dawanie. 

Glatſchicht, 44%. gadatliwy , fzczebiotli- 
Wy, papla, baia, plotka. 

Glaͤtte, F. gładkość, slickosc. 2) znaczy: 
gleyta, albo fzkfo. wie fie die Töpfer 
und andere brauchen, iakiey gancarze 

+ do polewania garkow, y inni zaży- 
waią. 

Glaͤtten, gładzić wygładzać, das Papier 
mit einem Zahne, papir zębem gła- 
dzić; etwas mit etwas, co czym 
gładzić. 

Glatten, das, n. gładzenie, wygładzanie, 
wygładzenie , gładkowanie. 

Glaͤttung, f. gładzenie, wygładzenie, 
wygładzanie, gładkowanie. 

Glaͤttzahn, m. ząb do gładzenia, do wy- 
gładzenia, do gładkowania. 

Gläubig, wierny, dobrą wiarę maiący. 

Glaͤubiger, m. powierzyciel; pożyczy- 
ciel; kreditor: dem man ſchuldig iſt, 
ktoremu, co kto winien. znaczy: der 
den rechten Glauben hat, ktory ma 
dobrą wiarę prawdziwa, wierny. 

Glaris, eine Stadt in der Schweitz, Gla- 
ryſſa, miafto w Szwaycaryi, razem y 
Kanton: 

Glafw, Stadt in Schottland, Glafko, 
miafto w Szkocyi. 

Glaſer, m. fzklarz, błoniarz, okiennik, 
cy okna fzklane tobi. 

Glasfenſter, m. tafla, fzyba fzklana w 
oknie. 

Glasgeſchirr, m. fzklane naczynie, fzkla- 
ny ftatek, fzkło, ogołem mowiąc. 

Glas: 
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Glashütte, V huta fzklana, po stowians Ze, 
fzklenno. e 

Glasmacher, m. fzklennik, fzkłorob, 
fzkiodęć, po dmie fzkło 2 popiołu 
roztopionego. 

Glasmacherkunſt, f: fzklarftwo , fzklen- 
two, fzkta robienia, dęcia, fztuka. 

Glasmaler, m. na-fzkle-malarz. 

Glasmalerkunſt, F. na-fzkle-malarftwo, 
fztuka malowania na fzkle. 

Glasſcheibe, F. fzyba fzklana, okregła 
lub okregława. 

Glaſten, połyfkiwać fie, świecić fie, L 
glänzen, 

Giafuten, glaſiren, pokoftować, pod po- 
koft dawać; mit Firniß anſtreichen, po- 

jkoftem pociągnąć,pokoftdać po wierze 
chu. irdene Gefäße glafiren, glinia- 
ne naczynie pokoftować; fzklem ob- 
lać, wie die Töpfer machen, iak gan- 
carze robią. 

Glaſur, f- pokoft, 10 co Gitnif r potym 
Schmelzwerk, emalia. blaue Glafur der 
Toͤpfer / modry pokoſt gancarſki. 

Glaſurarbeit, f pokoſtowa robota, poko- 
ftowanie. 

Glaſurt, pokoftowanie, pod pokoft dany; 
polewany. 

Glatſcher / m. gaduła, gadacz; bardzo ga- 
datliwy człowiek. 

Glatt, gładki, ohne Haare, bez wiofow, 
bez ſierci. glatt gemacht gladzony; 
gładkim woni mit dem Glaͤtt⸗ 
jahne, zębem do g adzenia, SC: 
podchlebny, ſchmeichelnd, glatte Wor⸗ 
te, gładkie y podchlebne słowa; ei» 
nem geben, gładkiemi y podchlebne- 
mi sfowami do kogo mowić. mit 
glatten Worten etwas erhalten, gładkie- 
mi y podchlebnemi słowami co upro- 
fie, otrzymać; heraus bringen, wypro- 
fić. der glatte Worte giebt, ktory glad- 
kie y podchlebne słowa mowi ; gładko, 
podchlebno Wéiee: nazywa fie. 

Glatticht, sliki, na ktorym fie slizgać, 
można. glattichter Weife, ślilka droga. 

Glatze, f. kahler Kopf, gładko tyfa glo- 
wa, świecąco tyły tep. s 

Glatzicht, iafno gładki, świecąco gładka, 
świecąco-gładko-łyfy. 

Glatzkopf, m. tyfa głowa, goły bez wło- 
fow tep. 

Glaubbruͤchig, adi- wiarołomny, wiaro- 
tomka, wiary nie dotrzymuiacy- 
Glaube, m. wiara; guter, dobrą ; gewiſ⸗ 
er, pewna; gemeiner, poſpolita; be⸗ 
fonderer und ungemeiner, ofobliwa y 
nie pofpolita; febr großer, bardzo 
wielka; wunderſamer, dziwna, cudo- 
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wna; ſehr herrlicher, bardzo przednia; 
ſchlechter, ſchlimmer, zła, nie dobra, 
ladaiaka; unverletzlicher, niefkazytelna, 
niefkażona, nie narufzona, und heili- 
ger, y święta; unbeftdndiger, niefta- 
teczna; unſicherer, niebezpieczna; 
kleiner, mała; gebrochener, złamana 
przełamana, nie dotrzymana; ber? 
kehrter, przekręcona; menſchlicher, 
ludzka. einem den Glauben zustellen 
mieć, dawać, komu wiarę; halten / 
dotrzymać, dotrzymywać komu wia- 
ry. den Glauben brechen, wiarę zła” 
mać, łamać, połamać; uͤbertreten / 
przeftąpić, przeftępować; verlieren 
fracić. den Glauben ſchwaͤchen, osła- 
bić. den Glauben nicht mehr zustellen, 
wiary więcey nie dawać. auf meinen 
Glauben, na moię wiarę, na moie 
słowo.. auf deinen guten Glauben will 
ich es ſenden, na twoją podsciwg wia” 
rę zechcę to posłać. auf ſeinen guten 
Glauben verſprechen, na fwoię p pdści 
wą y dobrą wiarę przyobiecać; der 
einem in die Hand kommt, doświadcze” 
nie, wiara doświadczona, ktora w 
do rąk przyfzła. 

Glauben, wierzyć, uwierzyć, etwas bald / 
co prędko, zaraz, w krotce, uwierzyć; 
leicht, łarwo, fnadno bez trudności 
wierzyć; feſte, mocno; gänzlich), wea⸗ 
le; alberner Weile, głupim fpofobem+ 
głupie; unbedachtſam, nie oſtroznie, 
nie uwaznie; alles mit einer aber⸗ 
glaͤubiſchen Bekuͤmmerniß, wfzyftko! 
wierzyć z iakąś zabobonną trofkli” 
wością. von einem glauben, o kim 
wierzyć. ich höre nicht auf, glaube mit 
an dich zu denken, ia nie przeftaię» 
wierz mi, o tobie myśleć; eine Sache 
unbekannten Knechten, wierzyć kt 
rzecz nieznajomym ludziom. mag es 
ein andrer glauben, niech to kto in- 
fzy wierzy, nie ia. ich kann das nicht 
glauben, ia tego nie moge wierzyć 
einem glauben, wierzyć komu, dawać 
wiare komu. etwas glauben, wierzyć 
co, wierzyć czemu, dać, dawać wiarę 
czemu. emas nicht leicht glauben, nie 
łatwe czemu wierzyć, umierzyć. ehe 
zu glauben feni, prędfzym być do wic 
rzenia, do wiary, co prędfze ieft, do 
uwierzenia. einem nicht glauben, ko- 
mu nie wierzyć. der leicht das Aergſte 
glaubt, ktory łatwo, co naygor zego 
wierzy.. Gahe, die nicht zu glauben, 
rzeczy, ktorey wierzyć nie trzeba · 
etwas ganz gewiß glauben, co wcale 26 
pewne więrzyć. wer dlaubet dieß 
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kto to wierzy? daß viele ſeyn werden, 
że wielu będzie, er hat es nicht glau⸗ 
ben wollen, on tego niechciat wie- 
rzyć, ` 
Glaubensartickel, «m. artykuł wiary; ar- 
tykuł do wierzenia, M $ 
Glaubensbekaͤnntniß, n. wiary wyżnanie, 
Wiary wyznawanie. Kai 
Olgubenggenoß, m. wipolnik wiary, fpo- 
ecznik w wierze. k 
Olaubhaft, adj. godny wiary, godny 
Uwierżenia. d ll 
Glaubhaftigkeit, mëi do wiary podobien- 
wo, ale jefżcze nie fama prawda. 
Olaublich, do wiary podobny. glaubliche 
Erzehlungen, relacyie, powieści podo- 
ne do wiary, kaum glaublich zu ſagen, 
wymowić nie pódobna. eg iſt nicht 
glaublich, daß, do wiary to ieſt nie 


podobna, że: egi nicht glaublich, daß 


dende betrogen werden, nie ieft to po- 
dobna do wiary, aby obadwa byli- 
ofzukani y zwiedzieni. durch die Ber 
redſamkeit ein Ding glaublich machen, 
przez wymowę uczynić rzecz podo- 
bną do wiary. glaublicher, podobniey- 
fzy do wiary; glaublicher machen, po- 
dobnieyſzym do wiary-uczynid. nicht 
glaublich ſeyn, nie być podobnym do 
Wiary. ` 

Glaublich, adv. podobnie do wiary, z 
podobieriftwem do wiary. 

Glaubwürdig, godny wiary, zasługuiący 
ną wiarę, 

Glauche, eine Stadt Meiffen, Glaucha, 


miaſto w Milnii. von oder Donn gehoͤ⸗ 
rig, z Glauchy, albo do Glauchy nale- 
żący, Glaucheńfki. a 

Din, eine Stadt in Böhmen, Glac, mia- 
to w Czechach. yon oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, 2 tego miafta, albo do 
tego miafta ńależący; Glacki, Gla- 
ceniki. 4 9 

Gleich, bodobny. ganz nicht gleich, wca- 
le nie podobny, by naymniey nie 
bodobny, ganz und gar gleich, wcale 
a wcale podobny. die Zähne find den 
Saiten gleich, zęby podobne fą ftro- 
nom, albo, do ftron. ſich felbft gleich, 
Podobny fobie famemu, albo, do fie- 
bie famego. die Rhodier find den At: 
ticis gleich, Rodyiowie, podobni fą 
Atenianom. der Sohn iſt dem Vater 
gleich, Syn iet podobny do Qyca ; 


der Wahrheit, bodobny de prawdy. Gleich, adv. rowno 


einem dem Gefichte nach, twarzą po- 
dobny do kogo. feines Gleichen fachen, 
fobie podobnego fzukać. die Natur 
Kat ihres gleichen, Natura fzuka rze- 
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czy podobnych fobie. bie Menſchen 
find einander an der Geſſalt gleich, lu- 
dzie {a fobie w poftaci podobni iedni 
do drugich, der Brief hat nichts, das 
einer Rede gleich fey, lit nie ma nic 
takiego, co by do mowy było podo- 
bne: der Hund if dem Wolfe gleich, 
pies ieft podobny do wilka. die Sit⸗ 
ten ſind der Detroit gleich, obyczaie 
{4 podobne de boſtaci, takie obyczaie, 
iaka polłać. znaczy, rowny; im Geize 
wird ihm niemand gleich geachtet, w 
łakomftwie , nikogo rownego mu nie 
widza, Rede, die den Sachen gleich, 
mowa, Ktora rzeczom rowna ieft. das 
Ende foll dem Anfange gleich feyü, ko» 
niec ma być rowny począłkowi. glei⸗ 
ches mit gleichen vergelten, wer 2a wet 
oddać, piękne za nadobne, alles if in 
dieſem und jenem gleich geweſen. 
wizyftko było w tym y w. tamtym 
rowne. einige Dinge find zwiſchen mir 
und ihm gleich, nie ktore rzeczy fą 
między mną y nim rowne. gleiche 
Dienfgefiffenheiten, rowne przysługi, 
rowne w przysłużenia fie chęci. den 
andern an der Freyheit gleich ſeyn, ine 
nym bye wolnością rownym. die Koͤ⸗ 
nige ſind einander gleich, Krolowie D 
fobie rowni między fobą. gleiche Um: 
verfdhdmtheit, rowny niewftyd, rowna 
bezwitydność. gleiche Kuͤhnheit, row- 
na śmiałość. einem im Geſichte gleich 
ſeyn, na twarzy być rownym komu; 
an Jahren, Zeiten, Größe, w latach, 
w Calach, być rownym, w wielko- 
ści. gleiche Weiten, rowne dalekóści, 
rowne odległości. fie haben zu gleicher 
Zeit mit ihm gelebt, oni za rowno te- 
goż lamego czafu z nim żyli. gleich 
an Theilen, rowny w częściach. glei- 
de Theilung an Beute, rowny po- 
dział "zdobyczy, einem an Wuͤrden 
gleich ſeyn, bye komu równym w gods 
ności. einem an Thaten und Sitten 
nicht gleich ſeyn, nie bye komu row 
nym w ſprawach y obyczaiach. der 
mit einem gleiche Sitten hat, ktory z 
kim ma rowne obyczaje- gleiche Sit⸗ 
ten thun viel zur Freundſchaft, rowne 
obyczaie wiele pomagata do przyjaźni. 
gleich und gleich gefelet ſich gern, row. 
ny z rownym prędko fie ztowarzy= 
fzy. 
„ rownie; etwas ein- 
theilen, ca podzielić; bie Beute aus⸗ 
theilen; zdobycz rozdzielić; das Recht 
ſprechen, iprawiedliwość czynić: Enn. 
czy także: podobnie, podobnież ; 
Ce aug- 
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ausgehen, ſich endigen wychodzić, 
kończyć fi 


teid all, właśnie iakoby. was niemals 


geſchehen, behaupten, gleich als ob es 
geſchehen ſey, co fię nigdy nie ftało, 
udawac, własnie iak gdy by fie ftało, 
gleich als ob fie ſchon überwunden, 
właśnie ak gdy by duż zwyciężyli. 
ich will die Sache fo vorſtellen, gleich 
als ob ſie gethan worden, rzecz tak 
przelożę, tak opowiem właśnie iak 
gdy by fie ftała. gleich als wenn fie 
igre Tochter wäre, wlasnie iak gdy by 
dey corka byla. gleich als ob um das 
Neid) gefochten werde, właśnie jak gdy 
by o kroleftwo woiowano. gleich, als 
wenn er Buͤrgermeiſter wäre, właśnie 
jak gdy by Burmiftrzem, Prezydentem 
myeylkim był. 

Gleich alfo, tak też, podobnież, zarowno, 
podobnym że fpofobem. : 
Gleich beſchaffen, podobny; podobnie 

urodzony , uformowany: 

Gleich daher, z tegoż famego mieyfca. 

Gleich durch, zarowno, empfinden, po- 
czuć , czuć; nicht leiden wollen, 
niechcieć za towno cierpieć. 

Gleichen, rownać, rownać fie; gleich 
ſeyn, rownym być; einem am Gemuͤ⸗ 
the, rownać kogo umysłem, rownym 
komu być umysłem ;. am Leibe, wzro- 
ftem; ogromnoscig ciała. 

Gleicher geſtalt, rownym fpofobem, wirſt 
du nun auch den Freund bitten, be 
dziefz teraz nawet przyiaciela proſif. 
znaczy takze też. ich habe den Gabinium 
alfo bald fordern lafen, hernach wurde 
gleicher geſtalt auch der Statilius ge⸗ 
fordert, kazałem zaraz Gabiniuſza 
przyzwać, potym także też Statilius 
był przyzwany ; der Saturnus if glei⸗ 
cher geſtalt von dem Sohne gebunden 
worden, Saturnus także też był od 
Syna związanym. 

Gleich⸗ ewig / rowno - wieczny, rowno- 
wiekuifty. 

Gleich - Ewigfcit , f. rowno - wieczność, 
rowno - wiekuiltosc, 

Gleichfaͤllig, zarowny. 

Gleichfalls, podobnież, zarowno; 80 co; 
gleichergeſtalt. 

Gleichfaͤrbig, rowney farby, rownego, 
„iednegoż , tegoż ſamego, koloru. 

Gleichfoͤrmig, formą rowny, podobny. 
gleichförmig machen, podobnym Ze 
uformować, podobnąż formą urobić. 
znaczy także, iedna kowy. 

Gleichſoͤrmigkeit, f. iednakowość, iedno- 
ftäynost, w formie rowiiość. 
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Gleichgelten, 24 iedno uczynić, rowno 
ważyć , rowno; popłacać. add 
Gleichgeltung, F. za iedno uczynienie, 

wfzyftko sedno, rowno ważenie. 

Gleichgemacht, rownany, zrownany, Wr 
rownany, porownany. 

Gleichgeſinnet, ron nomyslny, iedno= 
myslny, zgodny, ſeyn, iednomyslnym, 
rownomyslnym, zgodnym być; mit 
einem, icdnomyśleć z kim, rozumieć 
fie. z kim. gegen alle gleichgefinnt ſeyn⸗ 
ku wfzyftkim być iedno myslnym: 
iedney myśli. 

Gleichgeſtaltet, jednakowe ukfztałtowa* 
ny, zedno formy. 

Gleichgetheilt, rowao-dzielony, rowno- 

„podzielony ; na rowne części. 

Gleichgewicht, u. rowno-waga, rowna 
waga, iedna drugiey nie przeważa. 

Gleichguͤltig, iedno wizyftko czyniący: 
wynofzący , obojętny ; das weder gut 
nod boͤſe, co ani złego, ani dobrego» 
ſich gleichguͤltig erweiſen, oboitnym 
oboſtronnym lię pokazać. czynić. 

Gleichguͤltigkeit, A oboiętność, oboftron- 
ność , albo, bezftronność, wfzyftko” 
iednose; ba man weder frölich, noch 
betruͤbt Aber etwas iſt, gdy kto ani we” 
foły ani fmutny ieft z czegos. dad ift 
eigentlich, oboiętność, und wizyitko- 
iedność. } 

Gleichhalten, rownać, za rowne trzymać? 
rownym czynić, etwas dem andern 
co drugiemu, iedno drugiemu, jedno 
do drugiego przyrownywać. 

Gleichhaltung, f. rownanie, przyrowny” 
wanie, za rowne trzymanie; przy? 
rownanie. 

Gleichheit, f. podobientwo in den Be⸗ 
ſchaffenheiten oder Eigenſchaften, podo” 
bieńftwo, w przymiotach lub w wie“ 
fnościach ; befstdere, ofobliwe; ſehr 
große, nader wielkie; gegen einander 
wzaiemne. die Gleichheit findet ſich 
zwiſchen euch und ihnen, podobienftwo 
znayduie fie między wami y niemi, fić 
haben die Gleichheit mit einander, 974 
maią podobierfitwo wzaiemne mię" 
dzy fobą. eine Gleichheit mit weiſen 
Leuten haben, podobienftwo mieć 
pozor mądrych ludzi. die Gleich ją 
der Studien hat große Kraft die Freun. 
ſchaft zu ſtiſten, podobienftwo nau 
ma wielką moc do założenia y gët" 
towania przyiazni; in der DH 
Nachdruck und dergleichen, w wielko” 
ści, w wadze y ciażeniu, y tym PO” 
dobnych, Gleichheit, znaczy» 10W- 


e, Di í ihe Größe 
ność. Dinge auf eine gleiche GE? 


feren, rzeczy fowność poczynić, rze- 

<zy w rowności położyć, poftawić; 

in Fallung der Urtheile, w przypadku- 
olądzenia ; ząkże mowi ‚fie, rowność. 
ie Gleichheit if in den bürgerlichen 
ngen, row nos ieſt w obywatelnych 
rzeczach ; in Eintheilung, w podziale, 
także, rowność, des Rechts, rownosc 

Praw; des ganzen Lebens, całego zy- 

Ja, ale tu mowi fig lepiey: iednoftay- 

nose całego zycia; der Rede, round 

y iednoftayność mowy, die Gleichheit 

iſt ruͤhmlich in dem ganzen Leben, ie- 
nofłayność y rownośćieft chwalebna 

w: calym życiu; znaczy także niby 

obraz, die Gleichheit feiner Zeiten fes 

Ben, obraz fwoich czafow widzieć; 70 

Zeit, rowne czafy fwoim czafom. 
ZNACZY £O eg: Ebene, rowzia, rowni- 
na; des Feldes, poła, ze co, płafzczy- 
zna: die Gleichheit des Tages und 
Nacht, porownanie dnia 2 nocą ; Ae- 
ui noctium, herbſtliche, ielienne; im 
Fruͤhlinge, na wiofnę. 
leihjährig, rowienny , rownych lat, 
rowno letni, rowiennik; mit einen, 
2 kim; mit vielen ſeyn, rowienni- 
kiem, rownych lat, równego wieku 
być z wielu. 

Gleichlanten, zgadzać fie w głofie, w 
dźwięku, w dzwonieniu. 
leichlautend, zgodny w głofie; zgodno 

rzmiący , zyodnodzwońny, 

Gleichlautung, f- zgodny Sha; zgodnę 
brzakanie, zgodne brzmienie. 

Bleidhnaden , den Qualitäten nach, co 
do iakości, podobne, podobnym,uczy- 

NIC; etwas einem, co czemu; gerade 

Machen, profte, proftym uczynić, pro- 

ftować, wyproftować. bie Höhe des 

Berges mit etwas gleich machen, wy- 

fokość góry z czym zrownać; eine 

Stadt der Erde, miafto 2 ziemią 

zrownać. alles einander nach feiner 

Willkuͤhr, wfzyftko pofpołu rownać, 

według fwoiego upodobania; znaczy 

także erſetzen, nadgrodzić, odsłużyć, 
adwdzięczyć; einem feine Wohlthat, 
` via iego dobrodzieyftwo odsłu- 


eihmagen, das, m. równanie, po- 
townanie; zrownanie, rowności czy- 
nienie. 

Bleimautig, V. przyrownanie, poro- 
Wnanie, porownywanie. 

Gleichmüthig „ rowiiomyślny, rownego 

wich, rowney myśli. 

leichmäthigkeit, F. rownomyślność, 
Umysłu rowność ; iednakoweśc. 


Gleichniß, u. podobieiſſtwo; ifi unrecht, 
wenn {es einigermaßen ungleich ift, nie 
obre ieft, gdy jeſt nie jakim fpofo- 
bem nie rowne. die Beweisgruͤnde 
von dem Gleichniſſe hernehmen, dowo- 
y brać od podobienſtwa. anch erdich⸗ 
tete Exempel dienen zu Gleichniſſen, 
nawet zmyslone rl służą de 
podobieriitwa ; Soest także: przy” 
rownanie, 

Gleichnißweiſe, na Podobieriftwo, 
przyrownanie. 

Gleichrichten, rowno Proftować , etwas, 
co, wyproſtowac. 

Gleichſam, iakoby, mit blutigen Tropfen, 
iakoby krwawemi kroplami ; ſpielend 
zu Ehren gelangen, niby igraige, do- 
ftąpić godności, urzędow. 

Gleichſchaͤtzen, rowno fzacować; erwas 
einem andern Dinge, co z drugą ia- 
ką rzeczą; fich den geringen Leuten, 
fzącować fie rowno 2 podłemi lu- 
dźmi. 

Gleichſchaͤtzen, das, n. rowno fzacowanie, 
rowny fzacunek. 

Gleichſchaͤtzig, co można rowno fzaco- 
wać z czym infzym , rowno fza- 
cowny. i 

Gleichſchlagen, rozbić rowno, rozkle- 
pać rowno; mit dem Schlaͤgel, miot- 
kiem, tłukiem, babą, 

Gleichſeitig, rowno boczny, rownoscien- 
ny, z rownemi bokami, ścianami ; 
Triangel, troykar. 

Gleich fo rownym że fpofobem, zarow- 
no, tym też fpofobem. 

Gleich fo viel, zarowno tak wiele, tyleż, 
Jahre leben, zarowno tak wiele, tyleż 
lat żyć. mit gleich fo viel Worten uͤber⸗ 
ſetzen, zarowno w tak wielu słowach 
przecłomączyć, tyleż słowami przełoż 
Żyć. gleich fo viel eines Gewogenheit 
achten, als feine Treue, tyle lobie wa- 
Żyć czylą przychylność ile fwoię 
wierność; ift dem Volke zu geben, tym. 
leż trzeba ludowi pozwolić. gleich fo 
viel nehmen, als, zarowno tak wiele, 
tyle wziąć, iak. r i 

Bleihftellen, rownać, fid gleichſtellen, 
ftofować fię do kogo, o iego obym 
czaiow ; co mowią akomodawaąć lig 
komu. A 

Gleichſtellung, f- rownanie ftofowanie 
fie do czyiey woli, do czyich dpraw. 

Gleichſtimmig, jednakowego głofu, albo 
zgodnego głofu. 

Oleichſtimmig, adv, iednakowym gło- 
fem, zgodnym głofem, zgodnie, fro- 
ienie. 
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Gleichtheileu, rowne dzielić, na rowne 
części dzielić, 

Gleichviel, tyleż; achten, Leben und Tod, 
fzacować Życie y smierć, 

Gleichung, F. przyrownanie, przypodo- 
banie, przyftofowanie. 

ans weit / rowno - odległy, rowno- da- 
leki. 

Gleich werden, podobnym fie. ftać. Po co, 
eben werden, rownym, płat kim ftać fię, 
robić fię, zrobić die. 

Gleichwichtig, rowney ` wagi, rowno 
ważny, rownie ważący. gleichwich⸗ 
tiger Beweis, rowno ważny dowod. 

Gleichwichtigkeit, J. rowno ważność; 
rowne ważenie. 

Gleichwie, zarownie iako, die Steuer 
leute die Stürnte, alſo koͤnnen fie den 
Unfall des Gluͤcks aushalten, iak fiyr- 
nicy nawałność, tak oni mogą cios 
fzczęścia wytrzymac. gleichwie du ge- 
wünſchet haft, alfo iſt es, iak zadales, 
tak ieft. 

Gleichwohl, przecie, iednak, atoli. bie 
Sache fund gut, gleichwohl wollten die 
Vuͤrgermeiſter nicht daran, rzecz dzia- 
ła fie dobrze, Konfulowie jednak 
ociągali fie. es hat mich nicht wenig 
bewegt, gleichwohl habe ich es nicht ge⸗ 
glaubt, nie mało byłem poruſzony; 

iednak temu nie wierzyłem. gleich⸗ 
wohl ift deffen Tod darauf erfolget, prze- 
cie iego śmierć za tym naiłąpiła. 
gleichwohl hat man eine Stimme bald 
darauf gehoͤret, przecież w krotce po- 
tym glos iakis słyfzano. 

Gleich zu, profto, prófto zaraz, nach der 
Armee gehen, do woylka iść, 

Gleis, . koley, Wagengleis, wozowa 
koley, aus dem Gleiſe fahren, 2 koley 
wyiechać, wybiec. 

Gleiſſen, Unae fie, von Salbe, od maści; 
als mit Salbe geſtrichen, iak gdy by 
maścią wyimarowane. , 

Gleifner, m. zmyslony, zmyslacz, udaw- 
ca, ten co zmysla, co udaie. 


Gleißnerinn, Y. zmyślona, zmyslaczka, 
udanka, ta co zmysla, udaie. 3 
Gleißnerey, F. zmyślanie, zmyślenie, 
udanie , "udawanie. > 
Gleit, n. aſſyſtencyia, poczet przyjaciół, 

ludzi affyftuiących. 

Gleiten, ślizgać die, mit dem Fuße gus⸗ 
fahren, nogą iechac; nogami fie sliz- 
gac. er gleitete auf den ſchluͤpfrigen 
Steinen, ślizpałfię po-slif kich kamie- 
nisch. gleiten und falten, ślizgać die y 
upasć, wywrocic De, 
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Glid, u. członek; Theil des Lribesr u. 


d. g. cząftka ciała, y innych rzeczy; 
mienſchliches, ludzki ;; ſchwaches, słaby: 
keines, mały ; geſchwollanes, nabrzmia= 
ły, zdęcy ; ſtarkes, mocny; geſundes, 
zdrowy: Bufanmienfügung derſelben, 
fpoienie członkow, die Glieder ha⸗ 
ben wieder einige Kraft bekommen, 
członki znowu nabyly nieiakiey mo- 
S geſchickte und geſunde Glieder 
fkladne y zdrowe członki. mit allen 
Gliedern erzittern, w fzyftkiemi człon- 
kami drzeć. einem alle Glieder mit ei⸗ 
nem Stecken entzwey ſchlagen, komu 
wfzyftkie członki lagą poprzetracac. 
Einrichtung der Glieder, ułożenie 
członków. znaczy: fzeteg, glit; Ei 
ner Compagnie, iakiey kompanii, ho- 
ragwi; regimentu. die Glieder offnen , 
fzetegi, glity, rozciągnąć, miby, otwo- 
rzyć, mit geſchloſſenen Gliedern den 
Feind empfangen, ze Scisnionemi, tego 
ześlufowanemi fzeregami nieprzyla- 
ciela przyiąć. in geſchloſſenen Gliedern 
ſtehen, w ściśnionych, w stufowany® 

fzeregach, glitach, (ac: damit ausein⸗ 
ander ruͤcken / fzeregi rezpuścić. zma” 
czy: kolanko; an einem Gewaͤchſe, 
namlich was zwiſchen zween Knoten fh 


na krzewiu, na drzewku, część mie“ 


dzy dwiema fękami. kurze Glieder ha⸗ 
ben, krorke mieć kolanka. znaczy” 
ogniwo, einer Kette, u łancucha. 

Gliedergicht, f- choroba w członkaciw 
niemoc członków. Gliedergicht haben, 
mieć chorobę w członkach, łarnanić 
darcie. 

Gliederweh, m. choroba członkow”% 
choroba na członki, niemoc w człoż* 
kach. A 

Gliedlein, n. członeczek, mały, maleńki 
drobny członek. 

Gliedmaß, u. człon, członek. 

Gliedslang, na członek ieden palca de: 
gi, przydłużizy. i 

Gliedwaſſer, o. woda z fiadła w człon 
kach. e 

Gliedweiſe, na członki, członkami» na 
fztuki, fztukami. einen umbringen un 
Gliebweife zerhauen, zabić kogo Y 7. 
fztuki rozfiekać. ſich ſelbſt Glienmeilt 
gerldfiern, fiebie famego na fztuki Po- 
fzarpać. 

Glimmen, zarzyć fie: PO 

Glimpf, m. kromność, powolność, nie” 
krobrność; pomiarkowanie, wirze 
mięźliwość. 

Glimpflich, adi. fkromny, powolny: 


wftrzemiezliwy, eer E 77 
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Glimupflich , ado: fkromnie, powolne, w 
fkromności, wftrzemięźliwie. 

Glinzen, Mnąć fig- 

Glitſchen, posliznge fig, chwiać fie, f. 
Gleiten. 

Gloceſter, eine Stadt in England, Glo- 
ceſtra, miaſto w. Anglii. von oder zu 
ſolchem Orte gehörig, 2 tego mialta, 
albo do tego miafta należący » Gloce- 
eet), Herzog von Gloceſter, Kfiąże 
% Gloceftru. 

Glocke, f. dzwon, womit mas laͤutet, kto- 
rym dzwonig. 

Glockengießer, m.: dzwonoley, dzwono- 
lewnik. 

Olockenſpeis, 7. Erzt, woraus die Glocken 
— 5 werden, dzwonne spiza, mo- 
iądz, 2 ktosego dzwony bywaią 
lane. 

Gloͤcklein, u. dawonek;, dzwoneczek; 
klinget, brzęczy , dźwięczy, dzwoni, 
dźwięka, brzęka. das Glódlein lauten, 
w dzwonkiem dzwonić. 

Gloͤckner, m. dzwonnik, der die Glocken 
lautet, krory we dzwony, dzwoni; 
znaczy: Kirchner kościelny. 

Slogan, Stadt in Schleſten und andere 
in Polen, Gkogow, miaſto w Slaku, 
a drugie w Polizcze. bon oder zu fol- 
cher Stadt gehörig, z tego miatta, albo 
do tego miafta nałeżący » Glogowfki. 
Firkinn von Glogau, Kfiężna Glo- 
gowika. k 

Slorióg, chwalebny, chlubny, chet- 


pliwy. 

Blorwitdig, chwalebny, einem ſeyn, 
chwalebnym, chwałebna być komu. 
glorwürdiger Tod, chwalebna śmierć; 

znaczy: godny chwały. 

Oloſſe, 7 wykład, 20 co, Auslegung, WY- 

s. tozenie , tłumaczenie. 

Gloſſiren, mit Gloſſen erläutern, wykła- 
dani obiaśnić, krotko przełożyć. 

Glucken, kwokać, wie die Hühner, iak 
kwoki y kury. 

Gluckhenne, J. Esche, kura kwokaigca, 
gdakaiąca, co kwoka, gdaka. 


Oluckſen, tkać, co w płakaniu dzieie fie. 


Gluckſen, bas, u. łkanie, płaczzłkaniem 
y fzlochaniem. 

Bin, f- Szpilka, Stecknadel, do zap 
nania. 

Oldie, ». fzczęście, fortuna; widriges, 
przeciwna; ſchlechtes, zła; fremdes, 
obca; großes, wielka ; zweifelhaftes des 
Kriegs, watpliway nie pewna fortuna 
woyny; im Kriege, wątpliwe fzczę- 
seie na woynie; gutes, blindes, dobra, 
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Ślepa; gemeines, ungleiches, pofpolita, 
nie rowna 2 langwieriges, ungewiſſes, 
ftateczna, niepewna; hartes und grau⸗ 
ſames, froga y okrutna; herrliches, 
ausnehmendes, vortreffliches, panika, 
przednia, przewysmienita ; geringes, 
falſches, nikczemna, fatfzy wa ; blühens 
des, unbeſtaͤndiges, kwitnąca; niefta- 
teczna; ſchweres und derbes, ciężka y 
przykra; ſich neigendes, pochylaigca fie 
y na doł lecąca ; unverſehrtes, nie- 
narulzona; feindſeliges, zu ſchlechtes 
für einen, nieprzyiazna, nazbyt zła 
dla kogo; mittelmafiged, befferes, elen⸗ 
des, srżednia, lepſza, biedna y nę- 
dzna ; erwͤͤnſchtes, gleiches, pożądana, 
rowna; voriges, przeizla; beftändiges, 
unbeftändiges, ftareczna, nieſtateczna, 
nietrwała ; altes, neues, ftara, nowa; 
veränderlihes, odmienna; herrſchet in 
allen Dingen, panuie we wfzyftkich 
rzeczach; vermag viel ſo wohl in ans 
dern Dingen, als inſonderheit im Kris⸗ 
ge ſpielt es den Meiſter, wiele może 
iak w innych rzeczach, tak ofobliwie 
na woynie, wfzyftkim władnie ; fpa- 
ret die, welche es erhoben, zu harten 
Fallen, ochrania tych, ktorych wynio- 
sta, chowając ich na frogie przypadki. 
ſich dem Glide überlaffen , Ipuscie De, 
zdać lie na fortunę; powierzyć De 
fortunie: ſich in gutes und bifes Gluͤck 
ſeht wohl ſchicken w złym y dobrym 
fzczęściu dobrze fię zachować, bey 
ve Glide ſich fo erweiſen przy” 
woim fzczęściu, albo lepiey, w fwoim 

fzczęściu, dumnym, hardy m fie poka- 
zać. bie einerley Gluck haben, ktorzy 
wipolne y iedno mają fzczęście. aufs 
Glück ankommen, do fzczęścia przyjść. 
aufs Glück ankommen laſſen, fzczęścia 
probować. das Gluck falle wie es 
wolle, niech fzczęście padnie iak.chce. 
dem Ausſchlage des Glücks alles über⸗ 
laſſen, na raz y los fzczęścia wfzy- 
ftko zdać, wie es eiuer macht, hat er 
das Gluck, iak kto czyni, takie ma 
fzczęście. aus einem guten in ein 
ſchlechtes Gluͤck gerathen, 2 dobrego 
fzczęścia wypasć, a w zie wpaść 
das ift ein großes Gluck, to ieft wielkie 
faczęście. das Gluͤck auf feiner Seite 
haben, na fwoiey ftronie mieć fzczę- 
ście, po fobie mieć fortunę, anderswo 
das Glück ſuchen, gdzie indziey fzczę- 

ścia fzukać. fih in fein Glück nicht 

ſchicken können, nie umieć fie obeho- 

dzić 2 fwoim fzczęściem , nie umieć 

fobie poftąpić a fwoią. fortuna. auf 

Ce 3 ein 
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ein beſſeres Gluͤck warten, na lepfze 
fzczęście czekać, lepfzey czekać for- 
zumy; fih deſſen gewiß verſichern, 
ubezpieczyć fobie, upewnić, pewney 
bezpieczne uczynić fwoię fzczęście ; 
wann es niht will, kann man es nicht 
zwingen, Kiedy fortuna niechce, to ią 
nie można prayniewoliée; läßt ſich 
wohl au, fortuna fprzyia, podaie fige 
fih in Glück und Unglück ſchicken, ic- 
dnakowo fobie poftępować y w fzczę- 
ściu y meizezesciu, aber darinnen 
wird das GE Math ſchaffen, welches 
in dergleichen Dingen mehr vermag, als 
die Vernunft, ale'w. tym fzczęscie ra- 
dy poda; krorą w takowych rzeczach, 
Więcey może iak rozum y przemysł. 
das Gluck komme wie es wolle, niech 
iakie chée fzczęście będżie. was eiz 
nem jeden das Gluͤck an die Hand giebt, 
en każdemu fzczęście na rękę daie. 
dem Glücke etwas uberlaſſen, tzczęściu 
cokolwiek żoftawić. viel Glück darzu! 
fączęścia y pomyślności w tym ży- 
czę! Gott gebe gut Glück zur Sache, 
niech Bog da dobre fzczęście w reg 
rzeczy. ſie können das größte Gluck 
von der Welt haben, oni mogą mieć 
naywiękfzefzczęście na świecie. das 
Gluͤck will ihm wohl, fortuna mu ieft 


Zyczliwa; ſich deſſen mit Verſtande bez 


dienen, fzczęścia rozumnie zażywać, 
das iſt mein Glück geweſen, to było 
moie fzczęście. ſein Gluͤck verſuchen, 
probiren, fwoiego fzczęscia tentować, 
probować. 


Gluͤcken, fzczęścić fie, powodzić fie, 


udawać fie ; einem nach Wunſche, ko- 
mu według żądania, po myśli, według 
iego chęci. hat nirgends etwas gluͤcken 
wollen, w niczym fie mu nie chciało 
fzczęścić, powodzić, nic fie mu 
niechciałó wieść, udawać. wenn ei 
gluͤckt, ieżeli fie powiedzie, byle fie 
tylko powiodło. es ift ihm geglückt, 
was ſonſt keinent, tak fie mu pofzczę- 
ściło, powiodło, iak nikomu bardziey 


y lepiey. 


Glüuckhaft, fzezęśliwy , fzczęście maią: 


cys kto ma fzczęście; fzczęfny: 


Glückhaftigkeit, 4. tzczęśliwość, fzczę- 


ność. 


Gluͤcklich, fzczęśliwy:; den Tag fir ſich 


achten, za fzczęśliwy mieć dzień dla 
fiebie. vr glückljche Nacht für. diefe 
Stadt, o! fzczęśliwa noc dla tego 
miaſta. glücklicher Menſch, fzczęśliwy 
człowiek. glücklicher Ausgang, 12028. 
śliwy: koniec; Juftand,  fzczęśliwy 
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ſtan. gluͤcklichen Ausgang habenumiee 
fzczęśliwy koniec.» glückliche Schlacht 
thun, halten, fzczęśliwą potyczkę 
otrzymać. gluͤckliche Winde haben, 
mieć pomyślne wiatry. das Vaterland 
iſt gluͤcklich dich zu behalten, Oyczy ana 
ieft fzczęśliwa , ze cię trzyma whe: 
bie. ſtets gluͤcklich ſeyn, zawfze być 
fzczęśliwym. der gluͤcklich in einer Sa⸗ 
che if, który fzczęsliwym ieft w iukie 
rzeczy; fff er in allen, fzczęsliwym 
ieft we wfzyftkim. ich bin heute in 
dem Werke glücklich geweſen, ia byłem 
dzifiay, fzczęśliwym w. moim dziele; 
berans in einer Sache feyn, nader być 
w iakiey: rzeczy fżczęśliwym. era 


überall glücklich), on ieſt «wizgdzie | 


fzczęsliwym, wfzędzie mu po my sl! 
idzie. der fo tapfer als glücklich ifr 
ktory tak Walecznym iak y Gezei: 
wym jeſt. gluͤcklich machen, dzezgsció 
fzczęśliwym czynié; die Rathſchlaͤge 
für das gemeine Veſte, fzczęśliwe 
un. zamysły ; dla publicznego 
o 


ra. 


Glücklich. ad, fzczęśliwie, ausſchlagen, 


udać fig ; powieść be, powodzić Dë 
feine. Schiffahrt verrichten, eie ŻE” 
glugę odprawiać. das gemeine Wesen 
wohl und gluͤcklich verwalten, rzecz 


«pofpolitg dobrze y fzczesliwie ſpra- 


wowac., gluͤcklich leben, fzczęgliwie 
zyć. glücklich von ſtatten gehen, Lzcze⸗ 
sliwie De powodzie, glückljch alles H 
gluͤck uͤberſtehen / fzczęsliwie wfzyftko 
niefzczęście wytrzymać. idg all 
pidid von ſtatten geht, gdy fig wizyt, 

o fzczęśliwię powodzi, po mysli 
idzie. h z 


Glücksburg, Stadt in Schleswig, GK 


burg, miaſto w Szlefzwickim. 


Glid(elig, błogosławiony , ufzczęśk 


wiony. niemand fann ohne pie CC. 
gluͤckſelig ſeyn, nikt nie może he 
cnoty być błogosławionym, MIGA 
liges Leben, błogosławione ag, 
glückfefige Stadt, błogosławione e 
dto: glückſelig für einem andern fe 
fzczęsliwfzym być od kogo infzeg 
ſich gluͤckſelig ſchaͤen, za fzczęśliw e, 
fie mieć, izczęśliwym fie fzacowi i, 
einen achten, mieć, kogo za faces 
wegó. wer wird fo glüskfelig W Zu 
Welt fegn r als ich? kto będzie» ©: 
fzczęśliwym na swiecie fak et 
glückfelig wäre ich nicht im ng i 
wenn dieſes ujdjt wäre, iak bym de 
fzczęśliwym w innych rzeczach, E 
+ Far t Eria (o logg 
by to nie by fe glͤckſeſig kescht 
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sławionym "być w niebie; zu ſeyu 
glauben, wenn, błogosławionym fie 
wierzyć, ieżeli, etc. d 

Glidig, adu. błogosławienie, 2 
ufzezęśliwieniem ; loben, żyć. x 

Glictfeeligfcit, J. btogoslawienftwo, 
ufzcześliwienie, fzczęgliwość; un⸗ 
glaubliche, do wiary: nie podobne; 
gleiche, rowne; frege, trwałe y ftate- 
czne; größte, naywigkfze; ? findet 
fiń in der Sache, znayduie fie w rze- 
czy tey. in fieter Gluͤckſeligkeit leben, w 
nieuftanney życie prowadzić fczęśli- 
wości, Gluͤckſeeligkeit des Lebens, Lzcze- 
Sliwosc życia. 

Slücksfau, m. przypadek; wibriger, 
przeciwny; ſchwerer, ciężki, ſchreck⸗ 
licher, ſtrafzny; harter, przykry, nie- 
pociefzny; blinder, slepy; ſchädlicher 
und vielen Unſchuldigen nachtheiliger, 
Lzkodliwy, wielu niewinnym 
fzkodzący; gemeiner, pofpolity, fata⸗ 
ler, przeznaczony z wyrokow ; plöß- 
licher, nagły ; unverſehener, nie prze- 
ärdany; leichter, groſſer, letki, wielki, 
elender, wunderbarer, biedny , di- 
whys gefährlicher, trauriger, niebez- 
pieczny, żałofny. was durch einen 
blinden Glücksfall geſchiehet, co fie sle- 
pym fzcześcia przypadkiem dzieic. 
eines Dinges befürchten, obawiać fie 
trefunku iakiey rzeczy. alle widrige 
Gluͤcksfaͤue, weißlich ertragen, wizyft- 
kie przeciwne fzczęścia trefunki y 
przypadki mądrze znofić. feine Maaß⸗ 
zegelu auf alle neue Gluͤcksfaͤle nehmen, 
Ee Ska Je na wfzyftkie nowe 
częścia przypadki, den Glücksſällen 
unterworfen Jeng, przy pad kom być po- 
dległym. fih nicht durch einen Gluͤcks⸗ 
fall betruͤgen, nie jakim fzczęścia 
przypadkiem trafiać fie. wunderſamer 
Gluͤcksfal hat fih dabey ereignet, dzi- 
wny trafunek przy tym ſtaf fie, tre- 
fil fie, przypadł. 

Olüͤcksgoͤttin, f. fzczęścia Bogini, For- 
tuna, Bogini pomyślności y fzczę- 
$liwosci. 

Biidstind, m. fortuny y fzczę$cia dzie- 
cie, chowanek, kochanek y piefzczoch 
furtuny. 

Blidsruthe, F. pręt do wrożenia, ro- 
fzezka do zgadania gdzie fą pieniądze. 

Gluͤcksſpiel, v. gra na fzezescie, na los 
fzczęścia , gra w lofy. 

Gluͤcksſtadt, Glikftad, Stadt in Hollſtein, 
miafto w Holfztyrifkim. 

Gluͤckwunſch, m. fzczęścia winfzowanie, 
langſamer, pożne, nie rychłe. aus 
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Nachlaͤßigkeit, den Gluͤckwunſch unter 


laſſen / z nied balftwa opuścić powinfzo* 
wanie, nie czynić powinfzowania. 
geſammter Gluͤckwunſch, wipolne po- 
winizowanie, gdy wraz inni winfzuią. 

Gluͤckwuͤnſchen, winfzować; einem, ko- 
mu; zu, oder wegen deſſen Zuruͤckkunft, 
powrotu komu, powrocenia zkąd, 2 
drogi; zu wiedererlangter Geſundheit, 
powinfzowanie znowu odzyikanego 
y przywroconego zdrowia; einem, 
daß, komu winizowad, ze. darinnen 
gluͤckwuͤnſchen, w tym winfzować. 
von eines wegen, czyim iminiem. eb: 
was fpate nicht aus Nachlaßigkeit, ſon⸗ 
dern weil mau von nichts einige Nach⸗ 
richt gehabt, nie co nie rychło winfzo- 
wać nie prze niedbalſtwo, ale że o ni- 
czym wiądomości nie miano. mit au⸗ 
dern gluͤckwuͤnſchen, z drugiemi pofpo- 
łu y razem powinfzować, powinizo- 
wanie czynić. » E 

Gluͤckwuͤnſchen, das, 1. winfzowanie, 
powinfzowanie, winfzowanie y ży- 
czenie. 

Gluͤckwuͤnſcher, m. winfzuiący, winfzo- 
wnik, powinfzowanie czyniący. 

Gluͤckwuͤuſcherin, Y winfzująca, winfzo= 
wniczka, powinfzowanie czyniąca. 

Gluͤckwuͤnſchung, F.  winfzowanie, po- 
winfzowanie, radości y życzenią o- 
fwiadczenie. 

Glicn, zarzyć fie. die Kohle gluͤet, we- 
giet fie zarzy. das Eiſen glüet, żelaza 
rozpalone iak ogień zarzy fig czerwo- 
no y niby przezroczyfto, | 

Gliend, zarzący, zarzyſty, ognifto-roz- 
palony; rozzarzony. glüendes Eifen, 
zarzące, zarzyfto, ognifto - rozpalone, 
rozzarzone żelazo. glühende Kohle, 
ognifto rozpalone, rozzarzone, zarzy- 
fte, zarzące; węgle. gluͤend naden 
zarzącym, zarzyftym, co uczynić, 
rozzarzyć; auch: rozdmuchać ogień. 
gluͤend worden, zarzyć fie, zarzacym 
fie czynić, ogniſto y czerwono fie 
rozpalać. 

Glurens, Clurenſa, Stadt in Grau: 
buͤndten, miafto w Graubundfkim. 


Oluthpfanne, V patelka, sakże: ogni- 
fko malenkie; das Eſſen darauf ee 
halten, aby jedzenie, na nim ciepło 
trzymać; iedzenie na tym przy- 
grzywać. 

Guten, tkać, łkanie robić, ze łkaniem 
fzlochać y płakać. 


Gemünd, Gmunda, Stadt in Schwaben, 
miaſto w Szwabtj 
Ce 4 Gnade, 
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Guade, V. łaska, łaskawość; przychyl- 


nose, dobre ferce. to co: eines 
Gnade ſuchen, łaski czyiey fzukać. 
erlangen, łaskę czyłą otrzymać, przy- 
iść do łaski u kogo, łaskę fobie u ko- 
go. ziednać, zu Gnaden, einen auneh⸗ 
men, przypuścić kogo do fwoiey fa- 
ski, przyjąć kogo do fwoicy. łaski; 
eines befiken, czyją łaskę mieć, pofia- 
dać, mieć łaskę u kogo. in der Gnade 
bey einem ſtehen, w łafce być u kogo, 
być w czyiey łafce dobrze potozo- 
nym. eines feiner Guade verſchüͤt⸗ 


tern, 2 Taski czyiey wypaść, ſtracie 


łaskę u kogo; wieder dazu verhelfen, 
znowu kogo do cz iey laski.przypro- 
wadzić; znowu komu czyją, łaskę 
ziednać, znowu kogo u kogo do ła- 
ski przyprowadzić. bey einem wieder 
in Gnaden kommen, u kogo znowu do 
łaski przyiść, znowu prwrocić, po- 
wrot otrzymać do czyiey łaski. die 
Guade wird nicht lauge währen, ta ta» 
ska nie długo trwać będzie. blos zur 
Abwendung der Gefahr guter Freunde, 
die Gnade brauchen, łaski zażywać 
tylko fzczegulnie na odwrocenie nie- 
bezpieczentwa od dobrych. przyia- 
ciol; einem alle verfagen , laskę komu 
wypowiedzieć; umknąć, uchylić ko- 
mu, ublizy.& fwoiey taski, to co: Gů⸗ 
tigkeit, dobroć; iſt überall zu ſpuͤren, 
dobroć y-łaskawość , wizędzie znać, 
wfzędzie fie wydaie; einem finden 
laſſen, „dać komu znaleść łaskę u ko- 
go. znaczy także to co.: Vergebung, 
wybaczenie, bie Gnade ſuchen, wy= 
baczenia, odpufzczeniafzukać, wegen, 
otrzymać; wegen feines Abfalls, fwo- 
jego odpadnienia. die Gnade iſt nicht 
zu hoffen, odpufzczenia, darowania, 
wybaczenia nie trzeba fie fpodzie- 
wać; wiederfahren laſſen, dać uczynić 
wybaczenie komu. durch Gottes Gna⸗ 
de, z aski Bożey; za łaską Boga, za 
Pomocą Boga! von eines Gnade leben, z 
ezyiey łaski żyć, czyją żyć łaską. uin 
eines Guade bitten, profić o czyia ta- 
skę, doprafzać die łaski u kogo. feine 
ufſucht ju eines Gnade nehmen, uciecze 
g uczynić do czyiey faski, uciecz- 
Ki fzukać w czyiey falce; einen vor 
feinen Augen finden laffen, dać komu, 
SE komu znaleść łaskę przed 
worm obliczem. 

Onadenbejeugung, J. łaski oświadczenie, 
wyświadczenie, uczynienie. in Er: 
weiſuug einer Wohlthat, w wyświade 
szeniu iakiego dobrodzicyftwa, 
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Gnadenbild, u. der Jungfer Maria, o- 
brazłat kawy Maryi Panny, cudowny, 

Gnadenbrodt, m. chlob 2 łatki, chleb 
uproſzeny. Gnadenbrodt eſſen, je be 
chleb z łafki, wyprofzonym żyć chlez 
bem. 

Gnadengahe, , in geiſtlichen Dingen, 
dary faſ ki, w duchownych rzecząch. 
in leiblichen Dingen, w świeckim rie: 
czach , darunek z fal ki dany. 

Gnadengeld, w. pieniądze z łaski, danc, 
na podarunek, 2 dobroczynności. 

Gnadenglanz, m. światło łaski; in geifie 
lichen Dingen, w duchownych rze- 
czach. ` 

Gnadenkonig, vn, der aus Gnaden regiefty 
Krol z łaski, crory 2 ſamey fzczegu 
nie łaski narodu, albo czyiey, pa- 
nuie. 

Gnadenlicht, m światło łaski Bożey;, o- 
świecenie z łaski Boga. 

Guadenlohn, m. zapłaza, nadgroda z ſa- 
mey łaski, nie 2 powinności, czy- 
niona 

Gnadeureich, m. obfitutacyiw łaskę, bo- 
gaty w łaskę. g 

Gnadenwahl, F. z łaski wybranie, prze- 
znaczenie, wyznaczenie, 

Gnaͤdig, łaskawy. gnaͤdige Strafe, taska- 
wa kara; und mitleidiger Richter, Y 
miłylietny Sędzia. guddiger Wille, 
łaskawa Wola. gar gnadig gegen einen 
feyn» być w cale łaskawym na kogo- 
gnaͤdiger Kayſer, Nay faskawſay, Nay- 
miłościwfzy Ceſarzu. 

Gnaͤdig, adv. łaskawie; einen hoͤren / 
kogo słuchać; annehmen, kogo przy- 
iąć. 

Gydkig, De? świerzb maią- 
cy, na świetzby chory. 

Gneſen, Stadt in polen, Gniezno» 
miaſto w Polfzcze. 5 

Gunung; dofyć, zadofyć. der an etwas 
genung hat, ktory ma na czym dolye- 

Goa, Stadt in Dflindien, Goa, mialte 
w Wichodniey Indyi, 


Gönnen, życzyć. gern fehen, rad widziećż 
daß einer etwas habe, że kto co mä, 
nie zazdrościć; eiuem etwas, czego 
komu. einem die Ehre gönnen, fprzy” 
iać ‚ezyiemu honorowi, ciefzyć Të 

czyim honorem, nie zazdrośić LĄ 

einem fein Gli, życzyć komu fzczę* 
ścia, ciefzyć fię cudzym fzczęściem» 

z cudzego fzczęścia. wenn es uns nur 

gegoͤnnet wird, ieżeli nam tylko za- 

zdrościć nie będg, iezelifię tylkó 24. 

zdzolnym okiem na to patrzyć N 
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da. mau gónne es mir, nie zażdra- 
fzczą mi, ciętzą lięcz tego, ; 
Bänner, m. tafkawcas fprzyjaiący ; ei- 
nes Lobs, czyiey chwale; des 


Adels, ſprayiaigey fzlachcie , takaw- - 


cadzlachty. eines von Jugend an ſeyn, 
być: czyim łalkawcą, od famgy mło- 
dości, fprzyiaiącym być komu, iefzcze 
od młodych lat, einen Gönner an ei⸗ 
nem haben, łafkawcę mieć w kim, z 
kogo. groſſer, ſouderbarer Gönner, 
wielki, ofobliwfty , łatkawca. >. 

OGoͤnnerin, f. łafkawczyna, dobrodziey- 

i ka; fprzyiaigcas taf kawa. 

Goͤrlitz, Gerlica, Stadt in der Oberlauf- 
nitz, miaſto w Wysniey Lufacyi. von 
oder zu ſolcher Stadt gehoͤrig, z tego 
miaſta, albo do tego miaſta należący. 
Gerlicki Gorlicki. 

Gi, Gerea, miaſtb w Fryoulf kim. 

Gitte, p/ bogowie, bożki, bozyfzcza, 
u pogan; y bałwochwalcow. 

Goͤtterantwort, € Bogow, bozkow odpo- 
wiedz, wyrok. Goͤtterantwort ſuchen, 
odpowiedzi wyroku Bogow fzukać. 
geben; odpowiedz, wyrok, dać. 


Göttin, . Bogini; gute, dobra; weiſeſte, 
naymiędrfza; heiligſte,  nayświętfza, 
unſterbliche, nieśmiertelna; gnddige, 
taf Kawa; ſehr gütige, nader dobrotli- 
wa. Exhalterin des menſchliſchen Ge- 
ſchlechts , Chowawczyna rodzalu ludz- 

iego, die unſterbliche Götter und 
Göttinnen, um Guade bitten, nie- 
śmiertelnych bogow y bogin o łafkę 
prolić. 

G5ttlid , ad. boski, boży. goͤttliche Gú- 
te gegen die Menſchen / Bot ka, boża 
dobroć, dobrotliwose, ku ludziom, 
na ludzi. goͤttlicher Rathſchlag, boža, 
bofka rada. göttliche Natur, bofka na- 
tura ; bofka iftneść. göttlicher Ver⸗ 
fand, bofki rozum; das ift auch, prze- 
dni, do Bofkiego' podobny. 


Goͤttlich, adv. po bożemu, po bofku, 
iak bog. göttlich gedenken, po boże- 
mu, myśleć, iak Bog myśleć; reden, 
po bofku mowić; “erfunden; und ein- 
geführt, rzecz bofkim umysłem wy- 
nale ziona, y wprowadzona. ſich um 
einen verdient machen, iak Bog zastu- 
żonym być, zasłużonym zżoftać, ftać 
fie u kogo. göttlich von dem Platone 
abgehandelt, po bot ku, bei kim rozu- 
mem rzeczy od Platona rozprawione 
y traktowane. 

Ssttlichfeit, Z. boftwo, iſtota Boga; to 
szym Bog ieft. f. Gottheit. 
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Goͤtze . bałwan; bożyfzcze, wyobraże- 
nie bałwana, bożylzcza, pofag za boga 
czczony. falſcher Gott, ierbifcher Gott, 
ziemny, fałfzywy bog, zmyślony,wy* 
myslony, baieczny Bog. ` 

Goͤtzendiener, m. baiwochivalca, bałwo= 
czciciel, bałwanom służący , bałwo- 
poklonca. — 

Goͤtzendienerin, f- bałwochwalczyna, 
bałwoczciciełka, balwanom służąca, 
kłaniaiąca fie. 

Gögendienft, m. bałwochwalftwo y iba- 
iwoczcicielitwo, bałwocześć, batwö- 
pokłon. darzu gehörig, do tego nale- 
zgcy, bałwochwal(ki, batwoczciciel- 
fki, bałwo - pokłonny. 

Goͤtzenhauß, m. dom „bałwochwalny, 
batwochwalnia, kościoł, meczet bat- 
wanfki. : 

Götzenopfer, s.. bałwochwalna ofiara, 
batwanna ofiara, bałwanom czyniona. 


Goͤtzentempel, m.  bałwańfki kościoł, 


batwochwalna bużnica; bałwo - bu- 
znica. 

Goren, żygać, żyganiem, wymiotać, 
wymiotami, wrocić. wyrzucić. fiehe 
Koͤcken. 


Gold, w. złoto; herrliches, przednie, 
beſſers, lepfze; vieles, wiele; feines, 
czyfte, fzczere, przez: ſig- ſamo; un⸗ 
verarbeitetes, nie robione, w fztukach. 
verarbeitete, robione, żo Zell ; fprzęt 
złoty ; vermuͤnztes, bite, ſtemplowane 
złoto; pieniądze złote, iakie'fą czer- 
` wone złote wielkie y mate. fo man 
nicht mit Golde bezahlen kann, corzło- 
tem opłacić nie można. um Gold ver⸗ 
kauft werden, za złoto przedawanym 
być. oder: rowne ze złotem. mit 
Golde uͤbermachen, pozłacać, pozlo- 
cić. ein Schmuck, fs reich von Golde 
und Edelgeſteinen, ſtroy bogaty w zta- 
to y,w kleynoty.. Gold, iſt der Tue 
gend, nicht gleich zu achten, złota nie 
można równo z cnotą fzącować. von 
Golde, ze złota. von Golde Münze, 
Zloty pieniądz. mit Golde uͤberzogen, 
odet beſchlagen, złotem powleczony, 
złoto dane po wierzchu, w złoto os 
prawny, oprawiony, złotem, w złoto 
akuty. ein mit Golde, beſchlagener 
Wagen, złotem okuty, okowany, 
woz, poiazd. mit Golde úberjogete 
Dächer. złotem pobite dachy. dem 
Golde ahnlich, oder gleich, do złota 
podobny, ziotu fie rownalący. zu 
Golde werden, w zloto fie obracać, 
złetem fie ftawar, 


Sr: Gold⸗ 
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Goldader, f: in Berkwerken złoty po- 


nik, w Gorach, w rudnicach złotych. 


„Goldarbeit , f. robota od złota, robie- 


nie kota złota, złotnicze rzemiesto. 
Soldarbeiter, . robotnik od złota, o- 
botnik koło złota, złotnik, zło- 
toley. 
Goldbach, Arumien złoty, płynący ftru- 


„zamień złotem! 2): Stadt in Schwa⸗ 


ben, Goldbachi, miaſto w Szwabii. 

Goldbergwerk, ». złota góra, złota rus 
da, złota tidnica; złoty rudnik. ` 

Ooldblaͤttlein, v. złoty liftek, zloeiſty 
liftek, złotolity liftek, liftek ze złota; 
damit überziehen, belegen, otemt 
liftkami powlec, ob ożyć, pozlo- 
cić, 

Goldbletter, m złotą - lity, ktory na 


liftki złoto ciągnie; ciągo - złotnik. | 


Goldblech, s. blafzka złota, blafzka że 
złota, ukowana, uklepana, ukuta. 


Goldbruch , m. złota ruda, złota. góra 


złoty zudnik, złota rudnica; złota 
kopanie, 

Bolddrath, m. drut złoty, drut ze zło- 
ra ciggniony, robiony , wleczony. 
Golderzt, u. metal złoty, złocity, zło- 

to w fobie maiący, 

Goldfarbe, A auripigment, słowo'w sto- 
wo: złota: fątba , złocifta barwa. 

Goldfarbig, złoteyfatby, ztlociſty, zło- 

ciftego koloru. í er 

Goldfinger / m. złoty palec, 0 Alf, pa- 
lec.na ktory pierścien kłądą. 

-Boldflinmert, ei odrobiny ze: żłeta, 

vokrufzyny złote; odadki, opadki od 

ozłota. 

Holdfluß, m. złota rzeka, złotem pły- 
ngca, ktora ma złoto w fobie. 


Boldgatig , m. złoty ponik; i der Er⸗ 
de, w ziemi, do famey rudy alotey 
prowadzacy. . 

"Bolbgelt, złoto-żołcy, żołcó-złoty, zło- 
tawy, iafmo - zofty, jak foto. 

Goldgeſchuͤrt, 1. naczynie złote, że żło- 
u robione, lane, odlewane; złota» 
ite. d 


Goldgeſtickt, złotem haftowany , Zło» 
tem wyłzywany., złotem wyrabiany. 

Goldgrube, /. złoty lzyb, złota góra, 
złota w ziemi kopanina, złote doły. 

Holdgülden, m. złoty pieniądz, Czer 
wony złóty. jednym stowem: złoty. 

Goldhandel, ½ złóty handel, złotem 
kuczenie, handlowanie, złota prze- 
dawanie, a 


Goldkafer, u. kantarydą robak, złotą - 


~ krowka, ze złoręmi krzydełkami. 
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Ooldklotz, mr. bryła złota nierobionego, 
odlewana grubo. 

Goldklumpen, m bryła złota, kawal 
odlewany złota nie rocionego. 

Goldküste, f. złoty brzed, Land in Arie 
ca, ziemia w Afryce tak nazwana. 

Golbleis , m. chryzokolla 2 greckiego» 
złoty kley. - 

Goldmacher m. złotodziey, chymiks 
„złoto - czyńca, złotorobca; złoto- 


bzym. 

Goldmacherkunſt, f alchymia, złoto* 
dzieyftwo,. 2fotoczynſtwo, zloto” 
robſtwo; złotorobnia , złoto-czynia* 
złotą działonie, robienie , złoto” 
czynno. 

Goldprobe F. proba złota; kamień de 
probowania złota ;* czy złoto ieft 
ıakie. G 

Goldſand, . złoty piafek ; złote pia“ 
kowe ziarna; złocifty piafek. — 

Goldſchaum, m. złota piana; złocizn% 
po Grecku Chryfitis. 

Goldſcheides, m. złotodęt, ktory ze zła” 
ta rzeczy wydyma, dnie. 

Goldſchlacken, plur. odchodek od złote 
zędra od złotą; odchodki złote. 

Goldſchläger, . złotobit, Aotokleßp⸗ 
co złoto biie, na blafzki. 

Goldſchmidt, m. złotnik, złoto kowali 
‚ca koło złota. robi, wyrabiariąc co 
z niego. x 

Goldſchmidtsladen, m. złotarnia, 7107 
townia, gdzie złotnik od złota robk 

Goldſchmigtswerkſtatt, F. złotniczy Wart 
fztat, złotnikow warfztąt. 

Goldſpinner, m. złotoprządek, ktory 
* nici złote wyrabia, y niby przędzie. 

Goldſticker, m. haftärz, co złotom hat“ 
tdie, wyrabia, wyfżywa. A 

Goldſtuͤck/ m. złota fztuka, guͤldene MÓW 
ze, złoty pieniądz. 

Solwäfhe, f złota mycie, złota łu 
kanie, złota wymywanie, wy ie 
ranie. 

Goldwaͤſcher, m. złoromyi, złotopłuk: 
złotobracz, c0złoto myie, 2 wody 


Worte, guf bie Goldwaage legt; KOY 
wizyftkie słowa na z a ważki kia” 
dzie, to Zelt, ważkami od złota waży: 
dobiera stow jak nayważnieyfzych» 
paycieälae wyrazy y naylepfze mpg" 
gych. 

S Gold” 
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Goldwerth, złota godny, godny byćzło- 
tem odlany, rowno z złotem fzaco- 
wany. 

Spldmwitterung, Y. złota fie zawadza- 
nie, złoty. wenn ſich daſſelbe irgend⸗ 
wo, in der Erde ſpuͤren laßt, kiedy fie 
złoto w ziemi pokazuie. 

Solfo, Diegrbufen , Gopło; łona morka, 
wylewie morfkie ku brzegem ciche, 
y ftoiące. $ 

Golſo de Caper, Gopło, galho Wylewie, 

albo Łona Capes. 


Golſo bi Cattaro, Gopło, albo Wylewie, 
albo Łona Kattaro. 

Bolfv de Colochina, Gopło, allo Wyle- 
wie, q/bo Łona Colochina. 

Golfo d'Edenburg, Goplo, albe Wyle- 

wie, albo Łona Edenburfka. 
Golfe di Engiq, Gopta, alko Wylewie, 
albo Łona Engia. i 
Golfo di Lesanto, Gopło albo Wylewie, 
gie Łona Lepanto. ` 

Golfo de Lyon, Gopło, aldo Wylewie, 
albo Łona Lugdunska: 

Golfo de Salonicht, Gopło, also Wyle- 
wie; olo Łona Teflalenicka. 

Gomorra, Gomorra, ehemahlige Stadt, 
nigdyż miafto. von oder dazu gehörig, 
z tego miaſta, albo do tego miaſta 
należący, Gomorſki. . 

Gondel, gondola, gonduł, gonduła. 
Schiff oder Kahn, wie zu Venedig gez 
braͤuchlich, ſtarek wódny, albo łodź 
kryta, 2 fiedzeniem wygodnym, ia- 
kich, pa wodnych Ulicach Weneckich 
do wożenia fię zażywaią. 


Gondolier, 27. Kondelny» Gondolnik, 
przewoźnik gondołą. y 4 

Gonfalonier, m. Horąży, albo Wielki 
Horążyż oberſter Veſchlehaber iu 
Sueca, naywyżyfzy Rzadca Lukarfki; 
Wielki Herąży Lukayffki. * 

Gorf; korek, Art eines Holzes, rodzay 
pewnego drzewa; Paniteffelholz, ko- 
zek u pantoflow; Stoͤpſel auf eine 
Klare, zatyczka korkowa, 2 korku 
irugana, do zatykania ftafz iednym 
słowem także, korek. 


Goslar, Goslar, Steidhófiabt in Nieder⸗ 
ſachſen, miaſto Cefarfkie w Nifkich 
Salach. von oder zu folder Stadt ges 
hoͤrig, 2 tego miaſto, albo do tego 
mialta należący, Goslarfki, Goslarka, 
Goslarfkie. 


Hoſſe, A ſeiek; wodurch das weggegoſſeue 
Waſſer abläuft, krorędy precz wyla- 
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na woda fcieka, odchödzi, bey ginge 
Küche, przy kuchni. 

Gotha, Stadt in Thüringen, Gota, miz- 

o w Turyngii; bon oder zu ſolcher 

Stadt gehoͤrig, `z tego miafta, albo do 
tego miafta należący, Gotanikj, Go: 
Dia, Gotar(kie; Gotki, Gotlka, 
Gotſkie. 

Gothen, altes Volk, Gotowie, dawny 
Lud, połacinie Gothi; orum. 

Gothenburg, Gorenburga, Stadt in 
Schwaben, miaſto w Szwecyi. 

Gothiſch, adj. Gptiki, Gotfka, Gotfkie, 
od Fmienia Got, Gotowie. 

Gothiſch, adv. po Gorku, fpofobem 
Gottkim , makiem y fztuką Gotow. 
Gothland, Gotliandia, Gotſka ziemia, 
Provinz in Schweden, w Szwecyi,j ` 
Gott, Bog; ewiger, wieczny; Guter, 
moczny; unſterblicher, nieśmiertelny ; 
maͤchtiger/ mozny, przemożny, pqtætny; 
gegenwaͤrtiger, przytomny , obeczny; 
helligſter, nayświętfzy ; hoͤchſter, nay- 
wyżfzy; guter, gütiger, dobry, do- 
brotliwy; gnfbiger, łafkawy; guͤtig⸗ 
Det und gröfter, naylepfzy, y naywię- 
kfzy; der Schöpfer der Welt, tworca 
świata; wfzech rzeczyTworcay Czyn- 
ca. der Beherrſcher und Regierer der 
Welt / Pan y Rządca Swiata;, der pda 
tige úber alles, moc mający nad wizyft- 
kim; der Himmel und, Erde regieret, 
ktory niebem y ziemią rządzi; krol 
wfzech rzeczy Jedynowładca Świata. 
wills Gott! wenn Gott will, jeżeli 
Bog chce, iezeli be Bogu podoba ; 
da li Bog, iczeli Bog da! za Bofką 
pomocą! przy Bożey łafce! iezlı 
Bog dopomoäe! niech Bog da! dałby 
Bog! ieźli Bog zdarzy! hilf ewiger 
Gott! niech Bog dopomaga Boże 
wipomoż! pomaga. Bog! fe wahr 
mir Gott helfe! niech mi tak Bog do- 
pomaga! Gott ſtrafe mich! wo ich dir was 
genommen habe niech mię Bog zkarze, 
jeżeli ia to wziąłem robie. Gott wirds 
wohl machen! Bog da! Bog do tóuczy- 
ni! Bog to zdarzy ! Gokt ſeyn wollen, 
chcieć być Petr to ieſt nie kon- 
tentować fie ludzkim ſtanem, chcieć 
być co więcey nad ludzi; chcieć z 
Bogiem rownąć, chcieć być niesmier- 
telnym; einen dafür aunehmen, za 
Boga kogo’ przyjąć. Gott vergelte bir 
dieſes! niech ei to Bog płaci! niechay- 

ci to Bog odda! zapłaci! 
Gottesgeker, m. boża rola, ſmentarz, 
gdzie ciała zmarłych ludzi chowaią. 


Gottesdienfa 
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Gottesdienſt / mi służba Boża Jährlicher, 
dorocznia, corocznia;  śffentlidjet, 
publiczna; beſonderer, prywatna, o- 
fobna; mit groſſer Andacht, oder Hei⸗ 
ligkeit, verrichten, 2 wielką pobożno- 
ścią y Świątobliwością służbę bożą 
odprawiać, obchodzić; = erhalten, 
służbą bożą, chwałę bożą utrzymy- 
wać. der Gottesdienſt höret auf, służba 
boża uftaie. den Gottesdienst einfuͤh⸗ 
ren, służbę bożą wprowadzić; = eitz 
richten, ufłanowić , rozporządzić, der 
Gviteśdietft rift Gott nicht angenehm, 
służba boża Bogu nie ieft przyjemna. 
den Gottesdienſt entheiligen, służbę 
bożą zprofanować;zelżyć, znieważyć, 
nieuczcić; bey Seite ſetzen, na bok 
na ftronę odłożyć, 20 żeff: o służbę 
bożą niedbać, służby bożey zaniedbać. 
den Gottesdienſt abwarten, służbę 
bożą czynić, odprawiać; geziemt, 
przyftoinie , przyzwoitym ſpoſobem, 

ak fie należy , uczciwie. 

Gottesfuͤrchtig, bogoboyny, zbozny, po- 
bożny. ot die Gottesfuͤrchtigen fichet 
Gott / na bogo-beynych y pobożnych, 
Bog patrzy , ma wzgląd y oko. got⸗ 
tesfürchtiger Menfch, bozoboyny czło- 
wiek. ſehr gottesfuͤrchtig, nader bogo- 
boyny, Bogo lie boigcy. 


"Sottesfüchtig, ct. bogoboynie, po- 


bożnie, z boiaźnią Boga, przy bo- 
main) bożey. 

Gottesfuͤrchtigkeit, Y. Boża boiazu , bo- 
ga boiaźn, pobożność, boga boiazli- 
WoŚĆ. 

Gottesfuͤrchtiglich, adv. z bogo boiaźnią, 
pogobognię, boiażliwie przedBogiem, 
pobożnie. 2 x 

Gottesſurcht, € bolaźń boża, zbożność, 
pobożność; groffe, erdichtete, falfche, 
wielka, zmyślona, fałfzywa. die Got⸗ 
tesſurcht, iſt der Grund aller Tugen⸗ 
ben,boiażii bofka, ieft gruntem wfzyft- 
kich ęnot. Gottesfurcht gegen Gott, 
boiaźri Boga; pobożność ku Bogu; 
bie fromme Leute gegen Gott tragen, 
ktorą pobożni ludzie ku Bogu maią, 
die Gottesfurcht verſoͤhnet Gott, bo⸗ 
big Boża, poboZnose, iedna, bla- 
ga, Boga. feine Gottesfurcht, Gott erz 
weiſen, pobożność fwołę, boiaz Bo- 
gu okazać. Gott billiget unſere Got 
teefurcht, läßt fie ſich gefallen, und bes 
lobnet fie, Bog pochwale y przyi- 
muie nofzę po lożność,. podoba De 
muy nadgradzaią, daie nadgtodg'za 
nie; 


Sottsefällig, Bogu upodabany, BO 
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Gottesgebaͤrerin, L. Boga rodzica, Boga 
matka, ktora Boga porodzifa. 

Gottesgelehrter, m. teolog; bogo uezo- 
ny, o bogu naukę rozumiejący; u- 

muęlacy, 

Gottesgelahrheit, F. teologia, o Bogu 
nauka, Bogo - umieiętność. 

Gotteshauß, u. boży dom, kościoł, 
zbor, $wiątńica, przybytek; bogo- 
chwalnia. 

Gotteskaſten, m. fkarb boży, fkarb ko” 
ścielny rzeczy bogu ną chwałę ofia- 
rowanych. 

Gotteskaſtenvorſteher, m. podfkarbi Bo- 
żego fkarbu, kościelny fkarbnicy. 
Gotteslaͤterer, m. Bogo - bluźnierca; 
biuznierca, złorzecznik, przeciwko 
Bogu. . 

Gvtteślijierlich „ bogo-bluźnierfki, boga 
blużniący,. złorzeczący przeciwko 
Bogu. 

Gottesläfterlih, ‚adv. po blużnierfku+ 
bluznigc; z bluinieniem, z bluZnier- 
ftwem. i 

Gotteslaͤſterung, f- bluźnierftwo , bogo- 
bluznienie; ausſtoſſen, bluźnierftwe 
wywrzeć, wywierać,bluźnierftwowy” 
zionać; Boga bluźnić, Bogu: złorze- 
czyć. 

Gottesmacht, Y. bofka moe 5>: bofka 
władza, bokka potęga, Boga mo 
ŻNOŚĆ. 

Gottesſchickung, F. boski wyrok; bo- 
fkie przeznaczenie, przeźrżenie: 
ſchwere, ciężkie; Beiijame, zbawien- 
ne; allgemeine, ogolne, beſondere / 
olobliwe. 

Gottesverraͤther, m. niezbożny Bog? 
pogardca, Bogiem gardziciel. 

Gottesvergeſſen, świętokradcki, o Bogt 
zapomniał, na Boga nie pamiętny: 

Gvttedvergeffenetwejfe,  Swiętokradzkim 
fpofobem. 

Gottesvergeſſenheit, Y. ` świętokraftwo» 
świętokradzka myśl, wola, święta” 
kradski czyn; bężboźność, bezboZ0y 
umysł. ; 

Gottedvorfehung, F. przezrzenie boskie» 
wyrok bofki, naznaczenie boikie, 97 
patrzność boſka; kann verrichten wa 
fie will, może wfzyftko dokazać © 
chce. durch die Gottesvorſehnng / 
die Welt, geſchaffen, przez bolką 97 
patrzną$ć ieft ten świat ſtworzony; 
znaczy także: bofkie rządy: :: 

Gottfried, Mannsnamen, Gottrid, imię 
męfzczyzny. E 

s ra iemny,myly* 

fis podobaigcy;bogu przy Gabi 
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Gotthard, Mannsnamen, Gotard, imie, 
ktorym fię iaki męfzczyzna nazywa. 

Gottheit, F. boftwo; einem zu eignen, 
comu przywłafzczać, przyznawać. 
durch feiner Gottheit, hat Gott die 
Seele geſchaffen, ze fwoiego koftwa, 
Bog dufzę fporzadzit, Bot ka iftota, 
bol ka iftnosc, 0 Ger? 

Gotthelf, Cotelr, Mannsnamen, imie, 
ktorym fie iaki męfezyzna nazywa. 

Gottlieb, Bogumił, Gotlib; Mannsna⸗ 
men, męfzczyzny jakiego imie. 

Gottlob, Boguchwaf, Bohusław, Mauns⸗ 
namen, imie do nazwania męſaczyzny. 

Gottloß, bezbożny; Gott fichet auf die 
Frommen und Gottloſen, Bog patrzy 
na pobożnych y bezbożnych. dieſes 
find der Gottloſen, fiAte Plagen, 14 to, 
nieżbożnych uftawiczne kary ; nie 
pobożny , bez Boga, niezbożny, 
niezbożnością przyodziany , niezbo- 
żności pełny. 

Gottlos, adv. bezbożnie, nie zbożnie; 
gottlos handelt der, fo Gott laͤugnet, 
czyni ten, ktory Boga zapiera, kto- 
ry mowi że Bogą nie ma, ktory prze- 
czy że Bog ieft. gottlos handeln, be- 
zbożnie czynić, poftępować, x 

Gottloſigkeit, f- bezbożność, niezboż- 
ność; niezbozne myśli, niezbożny 
duch. 

Gottorf, Gottorp, Gotorfa; Schloß in 
Schleswig, zamek w Szlefzwickim; 
von, oder zu ſolchem Orte gehörig, 2 
tego zamku albo do tego mieyſca na- 
leżący , Gottorffki, Gottorpfki. der 
Herzog von Gottorp, Kfiąże Go- 
torpfki. 3 

Gottſchalk, Gotfzalk , Godef kalk; 
Mannsnamen, Imie męfzczyzny. 

Gottſeelig, pobożny, zbożny. #0 co 
znaczy wyzej : gottesfuͤrchtig. 

Gottſeeligkeit, f. pobożność, zbożność, 
nabożność, nabożerftwo, 

Gouda, Gouda, Stadt in Holland, miafto 
w Hollandyi , Olendert kie, 


Gout, m. (Gu,) guft, fmak. das ift nicht 
nach dem allgemeinen Gout, to nie ieft 
według powizechnego guftu, nie 
według wfzyftkich guftu, fmaku. das 
iſt nicht nach meinen Goit, to nic ieft 
według moiego guftu. 

Gouvernantin, £ Rządczyna, Dozor- 
czyna; Pani rządząca, zawiaduiąca. 
buverneur, m, Rządca, Dozorca; der 
Republic, Rzadca Rzeczypofpolitey ; 
eines Landes, iakiego kraiu, iakiey 
ziemi; einer Stadt, jakiego mais, 
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eines Landes Con, jakie krainy być 
zządcą , dozorcą;. rządzię kraiem. 


Gozo, Goza, Inſel bey Maltha, Wyfpa 


Przy Malcie rale Wyfpie. 

Grab, m. grob; fremdes, obcy; mit Blu⸗ 
men gesierted, kwiatami prayitieiony ; 
vͤterliches, ven Ba ſo aitenthalben 
umgeben, und mit Dornen bewachſen, 
ktory zowfząd otoczony, y tarniną 
zarośniony. das Grab hoch aufbauen, 
wyloko. grob wyftawić. Denkmähler 
des Grabes, pamiącki grobow, pa- 
miątki grobowe; groſſes, wielki; 
Unverletzlichkeit, nienarufzonosc, nie- 
tykaność, jakoby świętość grobow. 
Pracht der Graber, wipaniałość gro. 
bow; mit einander gemein haben, 
mieć wipolny grob z drügiemi; Hz 
nem darein bringen, kogo do grobu 
wnieść ; etwas oben darauf ſetzen, na 
wierzchu grobu co poſtawié; die €t- 
ſchlagenen darein bringen, pozabiia- 
nych, w grobie pochować, do grobu 
wnieść; fie in eins leaen, w iednym 
ich grobie złożyć. mit einem niedri⸗ 
gen Grabe bedecken, nil kim iakim na- 
Srobkiem przykryć. praͤchtiges Grab, 
wfpaniały grob. zum Grabe gebórig, 
grobowy. einen Fuß ſchon im Grabe 
haben, iednę nogę iuż mieć w gro- 
bie, iedną nogą być iuż w grobie. 
einen zu Grabe traqeli, kogo do grobu 
nieść. zu Grabe beflatten, do grobu 
włożyć, w grobię pochować, pogrze- 
bać, pogrzeb fprawić. mit einem zu 
Grabe gehen, iść z kim do grobu, te 
deif: prowadzić ciało umarłego do 
grobu. einer der die Gräber beſtiehlt, 
ten ce groby okrada, grobowy zło- 
dziey. 

Orabeifen, „. dłuto, do dłutowania, że. 
lazko do wycinania dziur, ftolarfkie, 

Graben, kopać. und das vergrabene Geld 
finden, y zakopane pieniądze znaleść, 


die Giuben, drey Fuß tief, graben, 


bruzdę wyorać. eine Grube, doł wyko- 
pać. einen Brunn graben, ftudnią wy- 
kopać. das Eiſen aus der Erde, żelaza 
z ziemi wykopać, wydobyć. mit dem 
Grabeſcheibe, motyką wykopać, a) 
znaczy: fiedheń, wyrzynać, fztycho- 
wać, ein Bild in Silber graben, obraz 
odfztychować na Debt ze. 

Graben das, in Gold oder Silber, fzty- 
chowanie, wycinanie, wykrawanie na 
złocie, albo ma frtebrże! znaczy: ko- 
panie; mit den Gräbſcheid in der Er⸗ 
de, kopackem, młotyką, kilofem, w 

ziemi, 
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ziemi; Gräben des Landes, kopanie 
ziemi; Fo, gruntu. 

Graben, m Tola tow, fruga; um eiue 
Stadt führen, fole, row około; ia- 
kiego miafta prowadzić; foflą miaſto 
obwies&, obwodzie. der Graben 18 
unten ſo breit, als oben, foſſa tak seit 
fzeroka na dole jak y na gorze, tak 
fzeroka u dołu, iak y u gory. mit 
dem Walle den Graben flen, wałem 
folle zafypać , napełnić; hölzerne 
Bruͤcke drüber ſchlagen, machen, dre- 
wniane maſty, na niey ftawiać, ro- 
bić. groſſen Graben führen, wielką 
foflę, bić, prowadzić; es uuterſchnei⸗ 
den, tiefe und ſchnelle Gräben den Weg, 
przerywaig, przecindiz głębokie y 
wylokie rowy; parowy, drogę; Wie⸗ 
en und Gärten damit zu befeuchten, 

qkiy ogrody rowami odwilżać, wilzye, 
wilgocić. den Graben machen, um das 
ſchlammigte Wafer an den Stamm ju 
fuhren, row zrobić, ktory by bło- 
tna wodę pod korzenie prowadzil. 
muß man viel führen, trzeba wiele ro- 
wow prowadzić; auf den Feldern das 
Waſſer, darein zu leiten, na pola do 

rowadzenia wody niemi. noch nicht 
fiber den Graben ſeyn, nie być iefzcze 
za 1owem, 2a folla, nie przef koczyć 
jefzcze foffy; to ieft, dit Gefahr noch 
nicht uͤberſtanden haben, niebezpie- 
czenftwa ieſacze nie uniknąć; iefzcze 
w niebezpieczenſtwie zoftawać. 

Grabgeſang, n, piofnka pogrzebowa; 
piesn iaką śpiewaią na pogrzebach, 

Grabmahl, u. pamiatka grobowa, na- 
grobek na pamiątkę wyftawiony; eis 
nen damit beehren, nadgrobkiem, pa- 
migtka gema kogo uczcić, ufza- 
nować, honor mu pamiętnym nadgro= 
bkiem uczynić. 

Gxabnfeiffel , m. dato, dłutko, do wy- 
cinania w drzewie, lub, w kamieniu. 

Grabow, Stadt int Mecklenburgiſchen, 
Grabow miaſto w Meklenburſkim. 
Grabowfki. i 

Grabpredigt, J. pogrzebowe kazanie; 
co na po grzebach bywa. 

G:mbffcid, n. młotyka, kopacz, de ko- 
pania y wykopywania, kilof. 

Grabſchrift, J. nadgrobek napifany, nad- 
grobkowy, nadgrobny napis. 

Gtabſchriſtmacher, m. nadgrobkow pi- 
farz, nadgrobkopiś. 

Grabſtaͤtte, F. grob, grobowe mieyfce, 
pogrzebu y pochowania mieyfce. 

grob, m. grobowy kamień, ktos 
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iyi grob bywa; zamknięty, przy* 
walony. 

Graßſtichel, m. dtoto, dlotko do wyci- 
nania y wyrzynania, w drzewie w me- 
talu; w kamieniu, y na kamieniu. 

Grabſtickel, m. młotyka, kopacz o dwoch 
zębach; kilof dwoy-zębny. 

Grabtuch, o, kir, fukno pogrzebne, ma 
pogrzebie, na pogrzebach zażywane: 
inaczej , calun. 

Gite, Grasa, Stadt in Frankreich, mia“ 
fto,, we Francyi; von, oder zu folder 
Stadt gehörig, z tego miafia albo do 
tego miafta należący , Graſ ki; Gras- 
anti; Mann, męfzczyżna ; Graf® 
ſariczyk; Weibshild, bialogłowa, Gras- 
fanf ka; ż Grafy rodom, co De w Gras- 
fie rodził, zu Grace geboren. 

Grackeel, m. fprzeczka, zwada, krzyk; ka- 
tas, w wadzeniu fiey aprꝛeczaniu- 
Grad, m. ftopierl; Stuffe, einer, der 
360 Theile eines Cirkels, u. d. g. kto” 
ży ieft traechſetna fześćdziefiącą czę” 

ścią , iakiego koła, obwodu: 

Graduirt, graduowany, na ftopien* Aka 
demickiego honoru wyniefiony: 

Gräfentonna, Ort in Thuͤringen, Gre- 
fentonna, mieyfce w Turyngii. 

Grdfin, Y Grafowa, Hrabina; po mę” 
zu, lub z urodzenia. 

Graͤflich, Grafow ; cö do Grafa należy» 
czego Graf panem ieft. 

Grämen fid fmucić fig, fmęcić fie, gryść 
lie, w zgryzotich y fmętku zofrawać 
zu Tode, na śmierć. machen, daß ſich 
einer nicht mehr graͤmet, uczynić, aby 
fig kto wiecey, nie trapit fmutkiem. 

Graͤmen, das, imucenie fie, fmęcenie 
fig, gryzienie fie, trapienie fig. 

Graͤmung, F. zgryzoty, zgryzota, utra” 
pienie, gryzienie fie, Imutek. 

Gläͤnitzer, Graͤnzſoldaten, Graniczny Ab: 
Dietz, graniczni żołnierze, granie 
pilnuiący, broniący, ftrzegący; gra” 

nie doglądaiący ludzie. 

Gränze, F Granica, granice, phir. obacs 
niżey Gräuze. 

Graͤſſerey, f. trawnik, ttawnina, miey* 
ice trawą zarosłe. 

Graſern, von Gras, trawniany, erawiftye 
od tego sława: trawa. gräferner Krantz 
wieniec a trawy, trawniany. d 

Graͤslein, m. trawka, mała, matenka 
„trawa” traweczka, trawuchna. 

Grdte, f. ość; der Fische, rybna, w, ry* 
bie; aus den Fiſchen nehmen, oscı = 
ryb wyimować. die Ausnehmung der 

Graͤten, wyimowanie, wyjęcie OSCA 


ch, 
zry a 
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Brit; Grac, Stuͤdte, miaſta, bie eine 
in Steyermark, iedna w Styryi; die 
andere im Vogtlande, a drugie w Fogt- 
andzie. 

Graͤtzſcheln, rozktaczyć, die Beine aus 
einander ſperren, weit von einander fe- 
Ben, nogi rozkraczyć, roztawić, iednę 
od drugiey, langſam gehen, und die Fuͤße 
weit von einander ſetzen, okrakiem 
chodzić, nogi rozkraczywfzy {zes 
roko ftąpać. 4 

Graͤtſchen, . das, nog rozkraczanies 
rozkraczonemi nogami, ftąpanie. | 

Graf, m. Hrabia, Grat, tytuł y godność, 
mowi fie też po dawnemu, Grabia. 

Grafenhag, Grafenhaga, Stadt in Hol⸗ 
land, miafto w Hollandyi, Haga. 

Braffchaft, € Hrabfbvo, Grafoftwo, ty- 
tul y kray lub ziemia. 
ram, nienawidzący, nieprzychylny, 
zły na kogo, to co gehaͤßig einem, ae 
kogo zły, E nieprzychylny , Logo 
nienawidzący. einem gram ſeyn, być 
komu nieprzychylnym,:być na kogo 
złym, nienawidzącym kogo. einem 

ram werden, ftać fie nieprzyjaznym 

omu. fie find ihm gram geworden, 
oni fię mu fiali nieprzychylnemi, nie- 
przyiaznemi. die Leute find ihm des⸗ 
wegen gram geworden, dla tego ludzie 

ali fię mu nieprzychylnemi. fie find 
einander nicht mehr gram, oni fobie 
iuż nie fą więcey nieprzychylnemi. 
es iſt einer dem andern gram, ieden 
na drugiego ieit zły, ieden drugiego 
nie lubi, ieden na drugiego ieit za- 
Wzięty, ieden drugiego ieft niena. 
widzący. 

Gram, bäi, m. przykrość, fmutek, żal; 
einem verurſachen, przykrość komu 
uczynić, fmutku, żalu, kogo nabawić. 
fiń den Gram einnehmen laſſen, dać 
fie ſmutkowi wziąć, dać fie żalowi 
opanować. den Gram lindern, żal, 
fmutek ukoić utrapienie ufpokoić. 
den Gram benehmen, fmutek, żal, odiąć; 
Feinen haben, davon frey ſeyn, nie mieć 
em ſmutku, zalu, być od rego 
wfzyfikłego wolnym. den Gram fahe 
ten laffen, porzucić żal, fmutek. 

Grammatik, F. Sprachkunſt, Grammatika: 
fztuka mowienia, nauka o mowieniu, 
o ięzyku iakim. 

Grantmatifuś, m. Grammatyk, einer, der 
die Grammatik lehret, ten co gram- 
matyki, fztuki mowienia iakim ię- 
Zykıem uczy. 

Wammatſkaliſch, grawmatyczny, co de 
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grammatyki, do mowienis.iakim ięzy- 
kiem należy. 


Grammatikaliſch, adv, pogrammatyczne- 
mu, według fztuki mowienia. 

Grammont, Grammonta, Stadt in Sranie 
reich, miafto wę Francyi. 


Gran, m. ein Gewicht, waga pewna mas 
lenieczka, ` 


Gran, Strygoj, Stadt in Ungarn, mias, 


tow Wesrach; von oder git- folder 
Stadt gehörig, 2 rego fee tego 
miafta należący , Strygonski. a) Fluß 
in Ungarn, rzeka w Węgrzech; Gran, 
tegoz famego, imienia. 

Granada, Granada, Stadt in Spanien, 
miafto w Hifzpanii; von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehörig, 2 tego miafta albo 
de tego miafta należący, Granaten 
ski. 

Granade, F. dęta kula, albo inney for. 
my granat; hohle, mit Pulver gefüllte 
Kugel, dęta kula prochem napełnio=, 
na, do ftrzelania. Gratiade Welte gra- 
naty rzucać. z 

Oranadirer, m: granadier, żołnierz da 
rzucania granatow. 

Granatapfel, m. granatowe, iabłko, ros 
dzay pewny iabłek. 

Granatapfelbaum , m. granatowa jab fol, 
rodzay pewny iabłoni. 

Granatapfelwein, m. iabłecznik zrobio- 
ny z soku granatowych jabłek. 

Granate, F. granat, ein Edelgeſtein, ice 
den z drogich kamieni. 

Granatrind, ». fkórka z iabka granata- 
wego. 

Grand D’Efpagite, Grand Hifzpański, ie» 
den z liczby naypraednieyfzych Pa» 
now Hifzpańskich. 

Grandat, hoͤchſte Adelswuͤrde in Spas 
mien, Grandat, naywyifze doftoien=, 
ftwo fzlacheckie'w Hifzpanii. 

Grand - Monsquetaires, m. grand muske- 
ter, żołnierz. 

Granzau, Granzow, Stadt in der Mark 
Brandenburg, miaſto w Marchii Bran- 
deburskiey, d i 

Gras, n. trawa; grünes, zielona; ſchlech⸗ 
reg, niedobra ; zartes, junges, miętka, 
młoda. das Gras ausidten, trawę wy- 
korzenić, z korzeniem wygubié. ſich 
ins Gras niederlegen, na trawie be 
położyć, porzucić. von Graſe, z tra- 
wy. Kram von Graſe, wieniec z tra- 
wy. „von Gras, pełny trawy, Feld 
von Gras, pole pełne trawy, trawą. 
zarosie, po polu pełno trawy. bas 
Gras wachſen hören, słyfzeć iak tran 
wa rośnie; ſich ſehr klug duͤnken GN 

en, 
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ſen ofiropnie wfzyftkiego domyślać 
fie. ins Gras beißen, trawę kafac, to 
jeft, in der Schlacht bleiben, w bitwie 
paść, zoftać na placu, polecw potycz- 
ce, zginąć. 

Grasblume, f: Nelke, gwozdziki, kwiatki. 

Grasbuſch, m. darf murawa, murawy 
fztuka, dareiu zielonego fztuka. 

Graſen, trawę zbierać, A żądać, einem 
nach dem Leben grafen, na czyje życie 
czyhać, czyiego życia pragnąć. nach 
dem Reiche graſen, żądać kroleftwa; 
einem nach dem Halfe, ftać komu na 

życiu, chcieć mu życie wziąć. 

Graſegruͤn, zielono-trawifty , trawo-Zie. 
lony, trawney zielonosci. 

Graſicht, trawiłty. graſichtes Feld, tra- 

wille pole 

Grasſchnepf, m. śmieciufzka, ein Vogel, 

tak pewny, fzarych pior. 

Graſichel/ J. fierp ;' koša. 

Graffiren, toben, graflowac, puftofzy£. 
die Krankheit kräſſiret fart, choroba, 
bardzo graſuie, fzerzy fie, panuie, 
choroby panuia, tak fie mowi wia- 
ściwie y pięknie po Polfku; auf dem 
Lande und in der Stadt, po wfiach y 
w mieście, choroby fię wzmagaig ; 
Fänst an zu graſſiren, choroba zaczy- 
na fię wzmagać. 

Graſung, F. der Soldaten, paſza żot- 
nierska, gdy 2 konmi ſa na pafzy. 
Graswurm, mi robak, ktory zboże po- 

Żera, toczy y wylada. 

Gratial, u. Belong f nadgroda, ła- 
fka, odwzięczenie, zawdzieczenie. 
Gratuliren, Gluͤckwünſchen, winfzować, 
oświadczać fwoię radość y życzenie, 
słowami, mową, piſmem; zu etwas, 

winfzować czego, pomyślności. 

Stau, fiwy: ſehr grau, bardzo fiwy. 

rauer Kopf, iwa głowa. grau werben, 

Race, der Kopf wird grau, głowa fi- 
wieie. graues Haar, fiwy włos. er! 
ein Nare, wenn er gleich noch fo einen 
grauen Kopf hätte, on melt głupi, cho- 
ciaż ma tak bardzo fiwą głowę. der 
einen igrauen Kopf bekommt. ktory fi- 
wey głowy doftaie, mowi fig 9 mm 
fiwieie. 

Grau gekleidet, w fiwy kolor, w fiwego 
koloru suknie przybrany. a 
Staubündten, Graubundt, z Łacińskie- 
o Retia wysnia, elbe Gryzania, 

kray przy Szwaycarach. 

Graubündter, Pl. Graubundtowie, Gryzo- 
nowie; ein Volk, lud y Kray pewny. 

Grauen, 7. das, Krach; kömmt ihm an, 
firach zdeymule go; Brach go ogar- 
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nuie, Brach go bierze, także; obtzy* 
dzenie; für dem Eſſen, do siedzenia 
obrzydzenie. 

Grauen, bać fie, lękać fie, ſtraſzno być. 
es grauet mir, wenn ich ihn nennen 
hoͤre, ſtraſzno mi, boię fie» jękam 
fie, ſtrach mie bierze, kiedy $ yfzę 
wipomnienie o nim. für etwas grauen 
lękać fig czego. 

Grabeſand, Grawefanda, Stadt in Eng 
land, miafto w Anglii, f 
Grapität , /. Ernſthaſtigkeit, f poważność; 

ſtatek, powaga, ftateczność. 

Graupen, 2. Ptizanna; weizene. prze” 
niczna, z przenicy warzona. 

Graupenmus, v. gąfzcz z ptyzanny 210° 
biony. 

Graupuͤnten, Graubunty P Gryzoniś 
Da y Lud przy Szwaycarach le- 
ący. i 

Graus, m. ftrach. aus dem Granfer 25 
ftrachu. Graus entſtehet, ftrach po- 
wftaie. 

Grauſam, okrutny, ſrogi; gegen die Kilk 
der, na dzieci. grauſamer Krieg, obt" 
tna woyna. bon Natur grauſam. zure- 
dzenia okrutny. graufames Gemuͤth⸗ 
okrutny umysł, frogi nie ludzki grau 
amet Feind, okrutny frogi niepr2y- 
jaciel. grauſam ſeyn, okrutnym być: 
grauſam werden, okrutnym fie fat. 
grauſam ſich erzeigen , x An m dig 
pokazać; wider einen, ebe ko 
mu. grauſames Volk, okrutny narod: 
in der Geſtalt eines Menſchen / grauſa⸗ 
mer als ein Thier fan, w poftaci 
ludzkiey okrutnieifzym bye iak 
zwierz; gegen feine Bedienten, NA 
fwoich ludźi, der gar nicht graufaih 
iſt, ktory wcale nie ieft okrutny”* 
das iſt grauſam, to iek okrutna rzec% 
to okrutna. 

Grauſam, adv. okrutnie, frogo; einen 
firafen , kogo karać ; fih erweiſen / 
okrutnie fię , y frogo pokazać, wibe? 
einen grauſam toben, wuͤten, przeciwko 
komu, okrutnie fie roziesé, rzuca“” 
grauſam handeln, „czynić co frogo y 
okrutnie. man ft grauſam mit den 
Bürgern umgegangen, okrutnie die 
obchodzono 2 obywatelami. 

Grauſamkeit, f. okrucieńftwo» frogo 
okrutność; unmeuſchliche, nielu zka; 
unerhörte, niestychana; unglaubliche 

niepodobna do wiary ; unerfättliher 

nienasycona ; ſonderliche, sit? 
tößte, naywiękfza; abſcheulichſte nay- 
romotnieyfza ; welche der menſchli⸗ 


en Natur i ig zuwider, KOS 
chen Natur inſonderheit zu 0 wio 
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ofobliwie naturze ludzkiey przeci- 
wna jeſt. feine Grauſamkeit durch an⸗ 
derer Elend fättigen, fwoię okrucień- 
ftwo cudzą nędzą nafycićz kann 
durch unſer Blut nicht geſtillet werben, 
nie może fię nafzą krwią uśpokoić. 
auch gegen einen Todten die Grauſam⸗ 
keit ausüben, nawet przeciwko komu 
umarfemu, fwoie okrucien'itwo wy- 
Wierać , paftwić fię nad umarłym „ fro- 
Żyć fie nad nieżywym. einen mit al⸗ 
ler Grauſamkeit plagen, prześladować 
080 z wizelkim okrucieńftwem y 
frogością. nichts als Graufamfcit im 
Heren haben, niemieć nic w fercu 
tylko famo okrucienftwo. einen mit 
ganz neu erdachter Grauſamkeit hin⸗ 
richten, kogo wcale nowo wymyslo- 
Dymokrucienitwem zameczy6, zabić. 
gegen einen die Grauſamkeit erweiſen, 
przeciwko komu okrucienſtwo poka- 
zac. deſſen Grauſamkeit inſonderheit 
bekannt iſt, ktorego frogość y okru- 
cienitwo ,  ofobliwie ieft wiadome. 
wider feine Bedienten ` Graufamfeit 
brauchen, przeciwko fwoim służącym 
okrucieńitwa zażywać, 2 okrucień- 
ftwem przeciwko nim poftępować, 
barbariſche Grauſamkeit, grubiańskie 
okrueienſtwo; abſcheuliche, bezecne 
obrzydliwe. eines Grauſamkeit be⸗ 
fürchten, bać fię czyiego okrucien- 
itwa. 
Grauſamlich, adv. okrutnie, z okrucierl- 
wem, frogo, ze frogością. | 
taufen, ». lękać fie, ftrachać fię, obacz 
de) Grauen, Schrecken. 5 
kap, Stadt in Frankreich, Gray, miaſto 
we Francyi. 
Greif, m. ein erdichtetes Thiet, gryf, wy- 
myslon zmyślony zwierz. 
Greifen,  dotkać dotknąć; einem an 
das cheſchwuͤr, kogo we wrzod; poch- 
wycić, porwać einen, kogo; und ins 
Loch ſtecken, y do dołu wtrącić, wrzu- 
dier nach anderer Leute Guth greifen, 
za dobra drugich ludzi chwytać, zum 
Gewehr greifen, chwycić fię broni, za 
ron; Pomykać fię. das Feuer greift 
um fih, ogier! pomy ka fie około fie- 
bie, Zaymuie wfzyitko w koło fiebie- 
das Geſchwür reift, wrzod fie fzerzy, 
pomyka w koto,- einem unter die Ar- 
men greifen, wziąć kogo pod pachy 
Pod rękę y podpierać. dem gemeinen 
Weſen greifen, rzecz pofpolitą podpie- 
ra, wipierać, zum Schwerdte und ge⸗ 
naltthitigen Mitteln greifen, do pa- 
alza Y do gwałtownych śrżodkow 
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wziąć fig. wieder zum Degen greifen, 
znowu fie wziąć do korda, porwać fię 
do izpady, 
Greifenberg, Greiffenberga , Stadt in 
Pommern, miafto w Pomeranii. 
Greifenftein, Greiffenfztin, Ort in der 
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Wetterau, mieyfce w Weterawii, w 
Niemczech. 


Greiflich, dotykalny, chwytalny, ięty ; 
mit der Hand, czego ręką enge die 
można, 

Greifung, f. dotykanie, chwycenie, ię- 
cie, uięcie. 70 co Gefangennehmung, 
złapanie, w niewolą zabranie, wzięcie 
do więzienia. 

Greinen, płakać. oft greinen, częfto pła- 
kiwać, opłakiwać. 

Greiner, m. placzek, co uftawicznie pra- 
cze, co fie prędko rózpłacze. 

Greifen, fiwieć, ofiwieć, Duve 20 ſta e, 
fiwego włofa, fiwizny nabyć, 

Greiß, m. ftarzec; ſehr alter Mann, na- 
der flary człowiek, fedziwych lat ſta- 
rufzek, zgraybialy, nazbyt podefziy 
w leciech, zeftarzały, pięknych lat, 
o fiarym Ze także mowi, na fchyłku 

at y wieku fwego, wielkich latczło- 
wiek, ktory dła ftarości wielkiey na 
tantem Swiat patrzy, i ż iedną noga 
leſt na tamtym świe cie. 

Grempeler, m. gremplarz, wełnoczofnik, 
co wełnę grempluie, czelze. 

Grempelkamm, m. grempla, fzczotka albo 
grzebien, do gremplowania weiny. 

Grempelmagd, €. dziewka do czefania, 
do gremplowania, wełny. 

Grempeln, czefać, grempłować; Wolle, 
weine. einen unter die Maͤgde ſetzen, 
und Wolle graͤmpeln laffen, kazać ko- 
mu ſigse między dziewkami y wełnę 
czefać, oczelywać, 


Grenoble, Grenobla, Stadt in Frank⸗ 


reich / miaſto we Francyi. von oder zu 
ſolcher Stadt gehörig, z tego albo do 
tega miafta należący, Grenoblski. 


Grenze, F. granice, plur. granica, Ang. 


dußerſte, oltarnie; fremde, cudze; 
ſich weit erſtreckende, fzeroko die roz- 
ciągaiące ; verwuͤſtete ſpuſtoſzone; 
unverſehrte, nienaruszone. die Erwei⸗ 
terung der Grenzen des Reichs, pom- 
kniecie, rozfzerzenie granic krole- 
ftwa. ein Land mit erweiterten Grenz 
zen bekommen, kraiu 2 rozprzeftrze- 
nionemi granicami doftać; wider die 
Gtreiierepen der Heiden verwahren, 

przeciwko naiazdom y napaściom hie- 
przyiacielskim granic ftrzec, bronić 
die Grenzen erweitern, granice rozprze= 
Gab ftrzeniać, 
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ftrzeniać; granic pomykać; durch feiz 
ne Thaten, przez fwoie czyny. faum 
die Grenzen vertheidigen koͤnnen, le- 
dwie moc granic obronić. in engen 
Grenzen enthalten ſeyn, w ciasnych y 
fzczupłych granicach być trzymanym. 
an die Grenzen eines Ortes kommen, 
na granice przyisćiakiego mieyfca. die 
Grenzen der Stadt bewohnen, ktorzy 
w granicach miaſta miefzkaią. die 
Grenzen eines Ortes ſetzen, granice 
jakiego mieyfca założyć. von ſeinen 
Grenzen abhalten , od fwoich granic 
odpędzać, do fwoich granic niedo- 
pufzczać, do granic nieprzypufzczać. 
feinem Rechte keine Grenzen fesen, 
fwoiemu prawu żadnych granic nie 
zakładać. fie haben eben die Grenzen, 
oni maią także granice teżfame. dem 
Roͤmiſchen Reiche die Grenzen fesen, 
welche der Erdboden ſelbſt hat, Rzym- 
skiemu pariftwu te granice założyć 
ktore fam świat ałbo okrąg ziemski 
ma. enge Grenzen haben, ciasne mieć 
granice. fih gewiſſe Grenzen ſetzen, 
pewne fobie granice założyć. die 
Grenzen uͤberſchreiten, granice przeſtg⸗ 
pić, za granice przeyść wykroczyć. 
mit maͤßigen Grenzen umgeben ſeyn, 
pomiernemi granicami być otoczo- 
nym. 

Grenzen, graniczyć; das ift; granice 
wipolne mieć; mit einem, 2 kim. an 
ein Land grenzen, z iakim kraiem gra- 
niczyć, być pogranicznym, przygrani- 
cznym ; mit den Franzoſen, z trancu- 
zami, francuzom być pograniczuym, 
zunaͤchſt grenzen, naybliżey graniczy ć; 
an Deutſchland, z Niemcami, 

Grenzen, u. das, graniczenie, iednych'y 
wipoinych granic mićnie. i 

Grenzſeſtung, J. graniczna forteca, na 
granicach ‚kraiu y pariftwa dla od- 
parcia nieprzyiacioł wyftawiona, gra- 
niczna obrona, zasłona kraiu. 

Grenznachbaru, Pl. łąfiedzi, iedne granice 
maiący, 'wipol graniczący, pogra- 
nicznł. S ` 

Grenzſcheider, m: podkomorzy, granis 
czny iędzia, ktorego urząd ieft gra- 
Roy rozgrąniczać, o granicach a- 

zie. 

Grenzſcheidung, F. graniczenie, rozgra- 
niczenie, rozgraniczanie, granic pro- 
wadzenie. 

Grenzſoldaten, pl. żołnierze graniczni, 
na granicach dla obrony ich ftoiący. 

Grenzſtein, m. graniczny kamief, ko- 

piec na znał granic wyfypany. 
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Gremung / f. graniczenie, rozgranicze- 
nie, granic rozmierzanie, prowadze- 
nie, 

Greflif , marfowaty, ponury. greßliches 
Geſicht, marfowata twarz, ponura. 
Greßlich, adverb. marfowato, ponuro; 
zmarfzczonym czołem. , 
Greßlichkeit, f. marfowatość, ponnurość, 
gniewliwosd, twarzy, y 2marſzezo- 

nego czoła. 

Gretchen, ». dimin. od imienia Marga- 

rita, ma Polskie słowo w słowo małgo” 
rzatka, margoſia, od Polskiego, malgo- 
rzata. 

Gretſcheln, nogi rozkraczać fuerokor 
nogi okrakiem ftawiać, 

Greuel, m. obrzydzenie, 70 co Greulich⸗ 
keit, potym to co, Ungeheuer, poczwa” 
ra. den Greuel får etwas haben, obrzy” 
dzenie mieć do czego; der ein Safe? 
im hoͤchſten Grade beſitzet, ktory 247 
łogiaki w naywyżfzym ftopniu poba- 
da; nazywa fig także, Greuel, 40 4 
Verabſcheuung, obrzydliwość ;_ Ab⸗ 
fóej, brzydzenie fe. großer Ghre 
cken, Entſetzung, arkes Grauen, (trach? 
zleknienie fie, przelęknienie, prze” 
ftrafzenie; große Furcht,  Entjehellr 
wielka boiazu, przeflrach, takze tu 0 
Unbarmherzigkeit, niemitoſierdzie, nic” 
licościwość, nieludzkość, ro co Grau 
famfeit, okrucienftwo, frogość, tabu 
żo co Haͤßlichkeit, fzpetnose, brzyd” 
kość, brzydota; #0 co Ekel, przyje” 
dzenie fie, wftręc.. einen Greuel A 
und vor etwas haben, mieć wiret Y 
obrzydzenie do czego. . 

Greulich, obrzydliwy, fromotny. gel 
liches Bubenſtuͤck, obrzydliwy zbio” 
dnia, poczwarny, obrzydły, itxafzny? 
okropny, nieludzki, okrutny , frog“ 
fzpetny, plugawy, obrżydliwość pr? 
wuiący , mak tracący, znowu £0 4% 
groß, ſtark, wielki, mocny, oftatm! 
zbytni ; außerordentlich, niezwyczey” 
ny, nadzwyczay , nad porządek rze” 
czy, to co, fürchterlich, erſchrecklich, 
ftrafzliwy , przeftrafzaiący, % z 
fzpetny, śmierdzący, 10 c0, fharr 
oftry, furowy, popędliwy. 

Greulich, adv. poczwamo, jak poczW#" 
ra, obrzydliwie, zobrzydzeniem; ffra- 
fznie, nieludzko , nie po lu zku» 
okrutnie, frogo, z okrucieńftweme 
ze frogością, brzydko, fzpernym m 
fobem, na niepiekny kizralt, Io?” 
bem fmak tracgeym, zbytecznicę 
zbytnie, oftacnim fpofobem, niezwy 


N nie 
czaynie , nad zwyczay» 2 
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dziko, plugawie, bardzo podło, śmier- 
dząco, furowo, oftro, popędliwie. 

Greulichkeit, f. obrzydzenie, ‚niezno- 
Śność, czego dla fzpetności znieść 
nie można. it 
teufen, Greuſſena, Stadt in Thuͤrin⸗ 
gen, miaſto w Turingii. 

Grieche, m. Grek, Greczym, einer aug 
Griechenland, ieden z Grecyi rodem, 

rek rodem. ` 
riechenland, n. Grecka ziemi, Grecya, 
irecka kraina, Grecki kray. 

Griechinn, f.,Greczynka, biało głowa, 

recklego rodu, z Creckyi rodem. 

Griehifh, grecki, grecka, greckie. griez 
chiſcher Vers, grecki wierfz. griechi⸗ 
Her Redner, grecki mowca. griechi⸗ 
ſche Sprache, grecki ięzyk. Griechiſch 
und Latein zugleich lernen, po grecku 
Y Po łacinie fie razem uczyć; gre- 
czyzny y łaciny fię razem uczyć, do 
greckiego y łacinskiego ięzyka ra- 
zem fie applikować. griechiſches Bud, 
grecka kciążka. fein Griechiſch fón- 
nen, nie umieć nic po grecku, nie 
umieć nic greckiego iezyka. griechi⸗ 
fhe Redensart, grecki kfztałc mowie- 
nia. griechiſches Feuer, das im Waſſer 
brennet, grecki ogien, ktory fię w 
wodzie pali pofr. teu gregeois. gries 
chiſche Ordnungen, greckie rzędy. 
(in der Baukunſt, w architekturze) 
griechiſch Heu, koniczyna. griechiſch 
Pech, grecka żywica, kolofonia. 

Zem, adv. po grecku, iak grek, 
greckim ſpoſobem, zwyczaiem. grie⸗ 
chiſch ſchreiben, po grecku pifać; pez 

en, mowić; verſtehen, po grecku ro- 

zumieć. die roͤmiſche Geſchichte grie⸗ 
chiſch beſchreiben, rzymskie dziecie po 
grecku , greckim ięzykiem opifać. Ć 

Griechiſchweiſſenburg, Belgrad, Stadt in 
Servien, miafto w Serwii, połac, Alba 
Graeca, albo Taurunum: 

Brief, Gries, m. Art eines Sandes, rodzay 
pewnego piasku. grober Sand, gruby 
Piafęk, grube ziarna maiący, 20 tym; 
Gries, Sand, welcher fich in der Urin- 
blaſe ſetzet, piafek, muł, ktory De w 
Pęcherzo, w ktorym uryna, ufiada; 
von Mehle, o mące, obacz, ſ. Grüße, 
Po tym; abgefallene Stuͤcke, in Bez 
banne der Steine, odrobiony , od- 
Padte kawałeczki, trociny, w obci- 
naniu, w ciofaniu kamień. Nieren⸗ 
gries, eine Art Steinkrankheit, pialek 
W nyrkach, gatunek choroby, ktorą 
Popolicie nazywaią, kamien. mit Len⸗ 
dengries behaftet, Pm, voll Griese 
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na kamien chory, kamień cierpiący, 
amienia rzniecie maiący. 
Grieſicht, piaszczyfty, piafkowaty. fiche 
Sandicht. 


Griet, Grieta, Stadt im Cleviſchen, mia» 
ſto w Kliwiyfkim, 


Griff; m. an einem Werkzeuge, u iakiego 
inftrumentu, trzonek, tonorzyfko; 
am Degen, Schwerdte, u fzpady, pa- 
Talza, rękoieść, korzyż, 2) Rank, Griff, 
Betrug, fztuka, wy cret, wybieg. am 
Griffe haben, mieć na do ręczu, na 
porwaniu, na prędkości, potym zna- 
czy, garzść. fb viel, als man auf ein⸗ 
mal mit der Hand ergreifen kann, tak 
wiele iak, kto w rękę na raz wziąć 
może, znaczy także. das Greiffen, Be⸗ 
rühren, Antaſten, dotykanie, dotknię- 
cie, macanie. unzuͤchtiger Griff, nie- 
wftydliwe dotykanie; vom Schnupfto⸗ 
back, fzczypta, we dwoch palcach ta- 
baki; Hieb mit den Krallen, Klauen, 
uięcie raz, fzponami, pazurami, za- 
czy także, Handhabe an einer Schale, 
an einer Scheere, Lichtputze, ucho 

* ufzko, u filiżanki, u nożyczek, u 
fzczypcow; woran man etwas béit, 
als an einer Theekanne, Kruge, za 
co trzymaig y biora, ucho, u im- 
bryczka, u kufa, potym znaczy: Hals 
an muſikaliſchen Inſtrumenten, fzyia, 
u inftrumentu muzycznego, także, 
an einem Korbe, Eimer, Topfe, Keſſel, 
u kofza, u wiadra, u garka, u kotła 
ucha. Handhabe an einer Thüre, an- 
taba u drzwi. Handhabe an einem 
Suffer, Kuͤſte, u kufra, u fepeta. am 
Bratenwender, rączka u rożna, ana- 
czy także to co, liſciger Streich, Poſ⸗ 
fen, co fzalbierfkie, wykret, mataſtwo, 
to co, Lift, Argliſt, fzruka, wybieg, 40 
eo, Betrug, olzukanie, to co, Kunſt⸗ 
griff, deli atność w fztuce, to co, un⸗ 
nutze und betruͤgliche Streitigkeit in 
Rechtsſachen, prożne, y:zdradliwe ſpo- 
ry, pieniaftwa, w fprawach fądow ych 
takze, im Spiele, unter Gelehrten, 
auch in gemeinen Reden, w grze, mig 
dzy uczonemi, także w Ipolpolitey 
mowie, przytyk; Pr2ycinek, obraca- 
nie kogo, przymawianie komu, przy- 
mowka. im Griffe haben, macaige 
znaleść, napaść, mieć, ` 

Griſſel, m. fkazowka; womit man den 
Kindern die Buchſtaben zeiget, ktorą 
dzieciom skazuig, litery 70 co, Nas 


del, igła; 70 co, ftyl do pifania na 
wosku. 


Dh: Grille, 
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Grille, f. Świercz; ein Ungeziefer. owad, 


robak. ſchreyen, wie eine Grille, krzy- 
czeć, iak laki swierezek. a) im Kopfe, 
w głowie; ftaranie , trofka, dolegli- 
wość. einem die Grille in den Kopf fer 
gen, słowo w słowo , komu świercza 
w głowę wfadzić, so ieff, komu pro- 
żnemi y trofkliwemi myślami gło- 
wę nabić. die Grille vertreiben, słowo 
w słowo, świercza wygnać z glowy; 
£o ieſt, (mutek, trofki porzucić. Grile 
len, vertiefen, naͤrriſche Einbildungen, 
Traͤumereyen, głębokie, głupie, ima- 
ginacyie, myslenia, także, eitele und 
falſche Einbildungen, prożne, y fal- 
fzywe roienia w głowie, rofzczenia 
w myśli, rale to co, Eigenſinn, Starr⸗ 
kopf, zacięty, uporny. Grillen fangen, 
słowo nu słowo, Świercze łapać, to teft, 
trofkąć De, fmucić fie, niebyć kon- 
tent z czego. Grillen im Kopfe haben, 
słowo w słowo, świerczki mieć w glo- 
wie, to żefł : turbować fie, albo co mo- 
wią, mieć klin w głowie. 


Grillenfaͤnger, m. niepotrzebnie fig tur- 


buiący; der fih unnoͤthige Sorge macht, 
ktory niepotrzebnym frafunkiem glo- 
wę fobie nabiia. 2) der auf feinem 
Kopfe beſtehet, ktory tylko na fwoiey 
głowie polega; eigenſinniger Menſch, 
człowiek uporny, zacięty, ktorego 
przeprzeć nie można, 


Grimm, m. frogość, okrutnosé; gegen 


oder über einen audlaffen,  frogość, 
okrucieriftwo wywrzeć na kopo, prze- 
ciwko komu, rozieść De na kogo. 


Grimme, Stadt in Meiſſen, Grimma, 


miafto w Misnii, von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, z tego miafta, albo do 
tego miafta należący, Grymski; in ſol⸗ 
cher Stabt gebohrner Mann, Melzczy- 
ha, Grymezyk; Weibsbild, białogło- 
wa, Grymka, Grymianka. 

Grimmen, m. das, im Leibe, pryzienie, 
rzniecie , torſyie w żołądku. der das 
Grimmen hat, ktory rzniecie, gry- 
zienie w żołądku, cierpi. am Gkim⸗ 
men krauk ſeyn , na rzniecie być cho- 
rym. fih empfindlich bey dem Grim- 
men erweiſen, nie czułym fię poka- 
zać na rzniecie y bole. 

Grimmig, frogi, okrutny, dziki, Za- 
palczywy, frożeiący. grimmiger LOWE; 
frogi, frożelący lew. grimmig ſeyn, 
być frogim, okrutnym, irożyć lie, 
paftwić fe, 

Grimmig adv. frogo, okrutnie, z okru- 
cienitwem, ze irogością. ef'ifi grim⸗ 
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ntig Falt, zimno okrutnie, okrutnie 
zimno. 


Grimmigkeit, V. frogość, okrucieńftwo; 


dzikość, zapalczywość. 


Grimmiglich, okrutnie, frogo. f. Grau⸗ 


ſam ‚ad 


v. 
Grind, m. auf einem Geſchwuͤre, Doris 


pa na iakim wrzodzie, gdy vr" 

ropa zcichłą zafkorupieie; auf dem 
Kopfe, na głowie; zumal der Kinder, 
krofty zeikorupiale, ftrupy. 


Orindau, Grindawa, Stadt in Jutland 


miafto w lutlandyi. 


Grindicht, wrzodawy, ftrupami zalko- 


rupiały. grindichter Zant, ftrupamt 
zafkorupiała głowa. graͤtzig und grin⸗ 
dicht, świerzby y trupy maigey, 

Grinſen, chychorag, #0.c0, lachen, śmiać 
fie, śmiechy, śmifzki ftroić. 2) 2%0* 
wu prezectwnie, weinen, płakać. 


Gripsholm, Grypsholm, Ort in SÓW 
den, miafto w Szwecyi. 


Gripswalde, Gripswalda. Stadt in MOT. 
mern, miafto w Pomeranii; von oder 
zu ſolchem Orte gehörig, z cego ST 
fta, albo do tego miafta należący» 
Grypswaldski, Grypswaldska, Gryp*" 
val h 

Grige, m. oder Grite, kasza, kleick 2 
kafzy wygotowany. 

Grob, gruby, #0 co, dicke, krępy. grobe 
Faden, gruba nić. 2) znaczy : atb 
bart, oftry, twardy. grobe Speiſe 
gruba, proita potrawa. 3) derb, tware 
przytwardy ;niegladki. grobe Sprache 
niegładka mowa. grobe Stimme, ST 
by glos; unhöflich, baͤuriſch, nioby” 
czayny, niemanierny , niegrzeczy 
chłopski. grober Menſch, prolty nie, 
byczayny człowiek. grobes Lehen, 
grube, niobyczayne, chłopskie * 
cie. grobe Art Leute, gruby, PO, 
rodzay ludzi. grober Kerl, gu y 
nieobyczayny chłop. grobe Sittel, 
chłopikie, niemanierne obyczale mo 
Rade niezgrabne. grober Scher 

ruby żart, grobe Art zu ſcherzen 2 
* ſpoſob dee Ka "o 
Knoll, Hauge, gruby, drag, niez 
bne ele * das Grobe ausarbel⸗ 
ten, etwas aus dem Gröbſten bein, 
gen, z uaygrubſzego, co z grubfzeg? 
obrobić, co ociofać, obrąbać oftru 
gać. 

Grob, adv. grubo, z profta, po proſtemu, 
poilto, po proſtacku; den Sitten 
nach, co do obyczaio ; handeln, czy 


nie, polłępować dobie; hee 
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Grobheit, . grubość, proftota, nieoby- 
czayność, niemaniera, niepolero- 
wność. 

Grobian, m. grubian, proftak, nieludzki, 
niegrzeczny, nieobyczayny, niezna- 
lący fie na rzeczach, -na dobrey y 
piękney manierze, na ludzkości, czło- 
wiek bez grzeczności „ bez obyezay- 
ności, bez łudzkości. i 

Grobſchmied, m. kowal, od grubfzych 
iztuk kowania y robienia. 

Grodno, Grodno, Stadt in Littauen, 
miaſto w Litwie; von E Dier 
Stadt gehörig, z tego miafta, albo do 
tego d eg Grodziński. 
Staroſt von Brodie, Staroſta Gro- 
dzinski. Staxoſtey von Grodno, Sta- 
roftwo Grodzinskie. Reichstag von 
Grodno, Seym Grodziriski. das Ge: 
ſetz von Grodno, Konftytucya Gro- 
dzinska. 

Groͤblich, grubo, po chlopsku, nielu- 
dzko, niezgrabnie, niegrzecznie po 
wieyfku. ſehr grob, bardzo grubo. 
febr grob fehlen, bardzo grubo błą- 
dzić. 

Größen, Żygać, odżygiwać; einem ins 
Geſicht, komu na twarz. { 

Groͤlzer, m, żyganie, odzygiwanie. ſ. 
Nuͤlps. 

Groͤneſund, m. Greneſund, Meerenge, 
Przefmyk Greneſundski, cieśnina 
morska Grenefundska. 

Grönland, Landſchaft, Grenlandia, zie- 
mia; einer daraus, Grenlandczyk; 
darzu gehörig, do tego kraiu należący, 
albo z tego kraiu, Grenlandski. 

Groͤße, F. wielkość; wunderſame, dzi- 
wna; vortreffliche, przednia; beſon⸗ 
dere, ofobliwa, ofobliwfza; unermeß⸗ 
liche, niezmierna; unumſ hraͤnkte, nie 
okryślona; unglaubliche, niepodobna 
do wiary; ungewöhnliche, niezwy⸗ 
czayna ; unmenſchliche, nieludzka; 
hoͤchſte, naywyzżfza ; wahre, prawdzi- 
wa; mäßige, mierna; nicht rechte, nie 
w miarę. die Größe der Welt ausmeſ⸗ 
ſen, wielkość świata wymierzyć. die 
Größe der Länder, wielkość kraiow. 
die Größe des Gemuͤths, wielkość 
umysłu. Große und Gewalt der Liebe, 
wielkość y moc miłośći; der Kälte, 
wielkość zimna. Geſtirne von uner⸗ 
meßlicher Groͤße, gwiazdy niezmierne 
wielkości, ktorych niezmierna ie 
wielkość, von befonderen Große des 
Leibes, ofobliwey wielkośći ciała. an 

Gróie etwas übertreffen, W wielkości 

co kolwiek przechodzić, wielkością 
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co kolwiek celować, wielkości być 
co kolwiek wiekfzey. ein Körper von 
eltener Größe, ciało rzadkiey wiel- 
kosci. einen Feind von unmenſchlicher 
Große erlegen, nieprzyjaciela nie 
ludzkiey wielkości 5e to iefł, za- 
bić. der noch nicht zu feiner vollkomme⸗ 
nen Große gekommen, ktory iefzcze do 
fwoiey zupełney y dofkonałey wiel- 
kości nieprzyfzedł. Groͤße des Maz 
mens, wielkość imienia. ein Bild aus 
Erzt von mäßiger Größe, obraz mofię- 
żny, pomierney wielkości. Größe der 
Hörner , wielkość rogow. befondere 
Große der Statur, ofobliwa wielkość 
wzroftu, ſtatury, Groͤße der Fußſohle 
des Hereulis, wielkość ftopy Herku- 
lefowey. die Größe des Leibes macht 
ein Anſehn, wielkość ciała, powagę 
czyni. 

Größer, więkfzy, przywiękfzy, ftarfzy, 
größere Sache, przywiękfza rzecz. gruͤſ⸗ 
ſerer Bruder, ſtar zy brat. größerer Fleiß, 
więkfza pilność, alles ſcheint großer zu 
ſeyn, als es it, wfzyftko be zdaie 
więkfze być jak to ieft. ein groͤſ⸗ 
ſeres Bild machen, więkfzy obraz 
zrobić. einem größere Ehre erwei⸗ 
fen, więkfzy honor komu świad- 
czyć mit groͤßerm Fleiße, z więkfzą 
pilnością, y pracą. großere Noth, 
więkfza potrzeba. größere Strafe ver- 
dienen, więkfzą karę zasłużyć. gróf- 
fer werden, powiękfzać fie, wzmagać 
fie, więkfzym fię ftawa. das Unheil 
wird täglid) größer, złe cadziennie fie 
powiekiza, wzmaga fie, co raz fie 
wiekize ftaie. der Fleiß wird größer, 

ilność fię powiękfza, pilności przy- 

ywa. die Menge der Dinge wird grof- 

ſer, mnoftwo rzeczy, co raz to więk- 
fze, więkfze więkfze. der Aufruhr 
wird größer, roztuch, bunt, więkizy a 
wiekfzy powftaie. die Zwietracht wird 
größer, niezgoda więkiza a więkfza, 
co raz wiekfza. die Weintrauben iwer- 
den durch die Sonnenwaͤrme größer, 
winne iagody więkfze rofną od cie- 
pła słonecznego, f- wachſen, zuneh⸗ 
men. großer machen, przyczyniać, 
przyczynić. ſeine Uebelthaten mit et⸗ 
was größer machen, fwoich złych 
uczynkow czym przyczyniać, przy- 
mnażać, fwoie złe uczynki powiek- 
fzać. feine Wohlthaten mit Worten 
größer machen, wole dobrodzieyſtwa 
słowami powiękfzać, fwoich dobro- 
dzieftw słowami przyczyniać. bie 
Theurung größer machen, drogose 
Dd 3 więkfzą 
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więkfzą uczynić. großer fenn als es 
fell, być więkfzym, rak trzeba. deſſen 
Tugend iſt größer. als des andern, tego 
cnota left więkfza iak drugiego, ten 
drugiego przechodzi, celuie cnotą. 
ein wenig größer ſeyn, trofzkę być 
więfzym, być przywiękfzym, za- 
więkizym, 

Groll; m. niezgoda, zwada, gniew, 
nieprzylazn, nienawiść; alter, dawna. 
in Groll und Feindſchaft mit einem lez 
ben, w gniewie, w nienawiści, w nie- 
zgodzie:żyć z kim. den Groll fahren 
laſſen, złożyć nieprzyiaźń, porzucić 
nienawiść. wider einen Groll faſſen, 
znowu powziąć nienawiść, znowu 
przyiść do niezgody, do nieprzyiaźni. 
ſo hat ſich ihr Groll angefangen, tak 
dig ich mienawiść y nieprzyiaźn! Za- 
częła. ſich eines Groll zutiehen, zcią- 
gnąć na fiebie czyją nienawiść, zeig- 
gnać na fiebie czy! gniew; na nie- 
nąwiść, na nieprzyłaźn, na gniew czyi, 
lub u kogo, zasłużyć, zarobić! einen 
unverſohnlichen Groll im Herzen wider 
einen haben, mieć przeciwko komu 
nie ublagany w fercu gniew; zaw- 
ziętosć mieć przeciwko komu; zaw- 
zięcym być na kogo, zawziąć fie na 
kogo. er hat den Groll mit ins Grab 
genommen, on nienawiść z fobą do 
grobu wziął , do śmierci fię gniewał, 
przebłagać Ge, poki żył, nie dał, f. 
Haß, Feinſchaſt. 

Groſchen / m. eine Münze, groſz. einen 
Groſchen werth, grofza wart. wóchente 
lich dreyßig Groſchen für den Tiſch be⸗ 
zahlen, po trzydzieści grofzy za fl 
na tydzien płacić. ſilberner Groſchen, 
AE grofz; kupferner, miedziany 
grofz. 

Grof, wielki. großes Werk, wielkie dzie- 
To,.wielka robota. große Freundſchaft, 
wielka przylaźn. große Beredſamkeit, 
wielka wymowa. groß von Leibe und 
Gemuͤthe ſeyn, bye wielkiego y umy- 
słwy ciala. er ift ein großer Mann, fo 
wohl zu Kriegs- als Friedenszeiten, on 
ieft wielkim człowiekiem, tak podczas 
woyny, czyli na woynie, iak y podczas 
pokoiu, albow pokoiu. ſeine Tugenden 
Di ſehr groß jego cnotyfa,bardzo wiel- 

le. etwas großes thun, wielkiego co 
uczynić, großer Platz, wielkie mieyſce. 
großer Mann, wielki człowiek, wielki 
mąż. großer Bertand, wielki rozum, 
wielki dowcip. großes Geld, wielkie 
pieniądze. es ift was großes zu machen, 
daß, iet to wielka rzecz, dokazać, 
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aby. großes Laſter, wielki nałog, wiel- 
ka niecnota. große Statue, wielka 
ftatua. großes Haus, wielki dom. groſ⸗ 
fes Thier, wielki zwierz. große Beute 
bardzo wielka zdobycz. grefies Feld, 
wielkie pole. großes Weingefaß, wiel- 
kie winne naczynie. große Ohren, 
wielkie ufzy, etwas groß, trochę wiel- 
ki, za wielki: wie groß? jak wielki? 
eine fo große Menge als unfere Stadt 
begreift, tak wielkie mnoftwo, iak 
rwielkie nafze miafto obiąć może. D 
groß nur, tak wielki tylko. ſo große 
Siege nur erhalten werden, tak wiel- 
kie zwycięftwa otrzymać. derer Guͤ⸗ 
ter, fo groß fie waren, ktorych dobras 
lubo tak wielkie były. in ſo großer 
Menge, als fie nur geweſen, w ta 
wielkiey wiełości, iak oni byli. ein 
Hafen der eine Flotte halten kaun / ſie 
fen fo groß als fie wolle, port, ktory 
moie cafg flotę pomieścić, niech bę” 
dzie jak chce wielka. ſo groß, ta 
wielki. fy große Muͤhe auf fih nehmen / 
tak wielką prace, fatygę na ſiebie 
przyige. zu groß ſeyn, zbyć wielkimą 
nazbyt wielkim być. groß maher 
wielkim czynić. etwas groß machen, 
co, wielkiego czynic, große Schritte 
machen, wielkie kroki czynić, inaczej * 
fzeroko ftąpać. groß werden bey zu⸗ 
nehmenden Monden, wielkim fie ita- 
wać, gdy mieligc ku pełni fie ma. gt 
was gar zu groß in feiner Erzehlung ma⸗ 
chen, co nazbyt wielkim czynić W 
fwoim powiadaniu, w fwoiey powie- 
sci. nur halb fo groß, tylko połową 
tak wielki. größtentheils po wielkiey 
części. biefer Baum ift fo groß als 
jener, to drzewo ieft tak wielkie, ja 
tamto. ſehr groß ſeyn, nazbyt wielkim 
być das ift weit größer, als, to ie 
daleko więkfze iak. z 

Großachtbar, zacny, przezacny, wielki 
zacny, wielkiey zacności, przeze” 
cnosci. 

Großachtbarkeit, f, zacność, przezacność 
powaga, wielka zacność , wielka po” 
waga. 

Groß achten, wiele poważać, wiele wa” 
Żyć, wiele cenić, wiele fzacować, et⸗ 
was, co. etwas nicht groß achten, co 
nie wiele fzacować , nie wiele wa“ 
żyć. ` 

Großaͤlter⸗Vater, m. pradziad, oyele 
dziada; z niemieckiego momo w słowo; 
wielki ftarfzy ociee , albo wielki 


dziad, Eë 
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Großalter⸗ Mutter, J. prababa; matka 
abki, albo dziada; niemcy mowią- 
wielka fłara matka. 

Großclter? Mutter- Schweſter, V fioftra 
prabubki; fioftra prababczyna. 

Sroßbacke, f. puca, pucek, ein Menſch 
mit großen Backen, człowiek z puco- 

owatemi licami. 

Großbaͤckicht, pucołowaty ; pucofowatg 
gębę, pucołowate pubgębki malący. 
Großbritanien, England und Schottland 
zuſammen, Wielka Britannia, to ieft, 

nalia y Szkocya razem. 

Großkaͤmmerer, m. Wielki Podkomorzy, 
na Dwbrze krolewfkim , Cefarfkim. 

Grogkanzler, m. WielkiKanclerz; Wiel- 
ki Pieczętarz. 

Grsfeftrun=$eldhett , m. Hetman Wielki 
Koronny. 

Großeltern, plur. dziadowie; dziad y 
babka pofpołu. 

Oeoßenhayn, Stadt in Meiſſen, Grofen- 
hay na, Hayna, miaſto w Miſnii; poł. 
Hayna Marchionum. von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehoͤrig, z tego miaſta, albo 
do tego miaſta należący ; Haynski, 
Haynenski, Groffenhaynenski. 

Groſſetto, Stadt in Italien, Groffetto, 
miaſto we Włofzech. N 

Stog-Feldherr, m. Wielki Hetman. 

Groß⸗Frau, F. Wielka Pani; od say- 
Starfzey corki Cefarza Rzymskiego, ein 
Titel der Älteften Prinzeſſinn des roͤmi⸗ 
ſchen Kaiſers. 

Großfuͤrſt, m. Wielki Kſiake. Großfürſt 
von Litthauen, Wielki Kfiąże Li- 
tewski. 

Großguͤnſtig, wielce życzliwy, wielce 
przychylny, wielkiey życzliwości. 
Großhaf, F. See in Pommern, Wielkie 
Wylewie, Wielka Łona morska, w 

Pomeranu, 

Großherzog, m. Wielki Kfiaze. von Lite 
thauen, Wielki Kfiąże Litewski. 

Groß⸗Hofmeiſter, m. Wielki Marfzałek, 
Krolewski, Ceſarski, Kfiążęcy. 

Großkopf, m. glowacz, wielka łowa. 
Menſch mit einem großen Kopfe, czło- 
wiek wielką głowę maiący, człowiek 
z wielką głową. 

Grofmóchtig wielemożny , wielmożny, 
wielemogący , wielowładny. 

Oroßmachung, F. wielkoczynienie, roz- 

zerzenie, przyczynienie. 

Oroßmarſchall, m Wielki Marfzalek, 

zeczypolpolitey, Krelow, Cefa- 
rzow. 

Großmaul / n. wargacz, ein Menſch, der 
große Lippen hat, czlowiek wielkie 
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watgi maiący, człowiek z wielkiemi 
wargami, ktoremu wargi wifzą. 
Großmaͤulicht, wargaty, u ktorego ufta 
4 z wielkiemi, y grubemi war- 
gami e 
Großmeiſter, m, eines Standes oder eines 
Ritterordens, Wielki Miftrz ftanu ia- 
iego , albo orderu kawalerskiego. 
Großmüthig, Wielkiego umysłu, wipa- 
nia fego umysłu. großmüchiger und ta- 
pferer Mann, wiel iego umysłu, wiel- 
kiego ferca y mężny człowiek; w 
ktorym wielki umyst, wielkomyślny. 
ie dec einer iſt, im kto, więk- 
fzego umyslu ieft, im kto wipanial- 
fzey mysli, wfpanialfzego ferca. ich 
verwundere mich, wie er fo großmuͤthig 
iſt, ia fię dziwuię, ze on tak wielkie- 
go umysłu ieft. fich bemühen großmuͤ⸗ 
thig zu ſeyn, ftarać fie być wielko- 
myślnym,być Kate S umysłu, wiet, 
kiey dufze , wipaniafego ducha. 
Grsfmiithiateit, V wielkomyślność, wiel- 
ki umysł, wipaniały umysł, wfpaniała 
myśl, zacnos& y wyfokość umysłu; 
wyniosłość myśli, umysłu, ferca, kto- 
ra fig wydaie wniebezpieczenitwie y 
przeciwności; umysł wyfoki y wy- 
niosły, wfpaniały duch, wyniosła ferca 
wipaniałość. gegen andere die Groß⸗ 
muͤthigkeit ſehen laſſen, przeciwko 
drugim wielki y wfpaniały umysł poka- 
zywać. E 
Großmutter, f. babka, matka matki, 
matka oyca, a babka wnukowi. 
Großmutter Bruder, m. brat babczyn, 
dziadek wuieczny. 
Großmutter Großmutter Bruder, m. bab- 
a babczynego brata. 
Großmutter Großmutter Schweſter, V. pra- 
babczyna fioftra. 
PM Schweſter, f. babczyna fio- 
ftra. 
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Großnaſicht, wielkiego nofa, z wielkim 
nofem, nofaty , nofacz , nofal. 

Großnaſe, F. nolacz, noſal, wielko nos, 
z wielkim nofem. 

Großoͤhricht, z wielkiemie ufzami, wiel- 
kich ufzow , wielkie ufzy maiący, 
Großpolen, „. Wielka Polska, in Anſe⸗ 

hung des Kleinpolen, względim Malen 
Polski. von Großpolen an, z Wielkie 
Polski, Wielko Polanin, 
Groß⸗Senechal, m. Wielki Rządca, Wiel- 
ki Sędzia, iakiey ziemi. 
Groß⸗Schwaͤher, m. oyciec teściow , oy- 
ciec Swiekrow. 
Grof⸗Schwiegervater, m. der Frauen Groß⸗ 
vater, dziad żony. 
DVd4 Groß⸗ 
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Grof- Schwiegermutter, f der Frauen 
Großmutter, babka żony. 

Großſprecher, m. iunak, pływacz, wiele 
mowca, co wielkie rzeczy o fobie 
rad mow, rad fie chwali, rad fwoie 
fprawy wynofi. 

Großſprecheriſch, wilemowny, chelpli- 
wy, chlubny, fiebie chwalny. groß⸗ 
ſprecheriſches Luͤgen, wielemowne; 
chełpliwe, chlubne, iunackie kłam- 
ftwo. i 

Großſprecherey, Y. wielemowność o fo- 
bie, iunakieryia, chluba, chełpliwość, 
wlafna chwofa, Hebie chwałność. die 
Grwfforechetey des Geſandten hatte 
kaum im Rathhauſe Raum, chlubna y 
napufzona mowa posto ledwie De 
w izbiefenaterfkiey zmieścić mogła; 
Izba fenatorfka chlubną y wyniosłą 
posłow mowę ledwie obiąć mogła. 

Groß⸗Sultan, m. Wielki Sułtan, Cefarz 
Turecki, Stambulfki. 

Großthun, hardo; görno fie nofić, wynio- 
sło, wyloko patrze ce. 

Großthuer, m, dunak, fiebie chwalca, 
wiele o fobie. mowiący ; trzymający. 

Großvaͤterlich, dziadowiki, co od dzia- 
dow iefzcze ieft, albo za dziadow 
bylo; 

Großvater, m. dziad, vͤͤterlicher, od oy- 
ca, oder des Vaters Vater, albo oyciec 
oyca; mütterlicher, macierzyſty, po 
marce dziad, oder Mutters Vater, al- 
bo oyciec matki; des Vaters, pra- 
dziad; des Großvaters⸗Großvater, dzia- 
da dziad prapra dziad. der Großvater, 
des Großvaters, feines Vaters, pra pra- 
dziad. Großbater des Großvaters ſeines 
Großvaters, prapra-pradziad. 

Groß vaters⸗Bruder, m. brat dziadow, a 
ſtryi oyca, 

Groſpatets⸗Großmutter, f. babka dziada, 
albo, praprababka. 

Bryfvatere = Grofunter, m: dziad dziada, 
albo prapradziad. e 

Großvaters⸗Schweſter, Y. fioftra dziada. 

Großvater: Mutter, f. matka dziada, al- 
bo prababka, 

Großraters⸗Vater, m. ociec dziada, albo 
pradziad. } 

Großvezier, m. Wielki Wezyr, naypierw- 
fzy Minifter y Hetman Turecki. 

Sroftaradein, Stadt in Ungarn, Wielki 
Waradin, miafto w Wegrach ; poża 
cin. Varapinum majus, albo tylko Va- 
radinum. 

Groteske, Art der Gemälde, kfztatt ma- 
lowania smiefzny, dziwacki od mala- 
rzow wymyślony, iako to ptak z re= 
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kami, człowiek na niedźwiedzich fa- 
pach: 


Grotkau, Stadt in Schlefien, Grodkows 
miafto w Slafku. pon oder zu Re 
Stadt gehörig, z tego miafta, albo do 
tego miafta należący, Grodkowfki. 

Grotte, J. iatkinia, w fkale albo z uro- 
dzenia, albo wyrobiona. 

Grube, €. doł. iw eine Grube fallen, W 
doł jaki wpaść. betruͤglicher Weiſe ei⸗ 
nen in die Grube locken, zdradliwyim 
fpofobem koge w doł zwabić; krotko, 
zdradzić kogo ;. etwas darein zu pflau⸗ 
zen, do wfadzania czego, iako to 
drzewka, także nazywa fię doł. die 
Grube muß breiter gegraben werden / 
doł wykopać. er ift felbft in die Grube 
gefallen, on Dm w doł wpadł, die ex 
einem andern gegraben, ktrory dla ko- 
go infzego wykopał, wędług owego” 

to pod kim dot kopie, fam w niego 
wpada. der auf der Grube geht, ktory 
po dole chodzi, to żef/, człowiek zgrzy” 
biały, zeſtarraly, blifki smierci. 

Gruft, V. iafkinia. es ſoll ſich aus der 
Geen. Gruft eine Stimme hoͤren laſ⸗ 
fen, miał ſię glos dać styfzeć, z gle” 
bokości iafkim. durch verborgene hei? 
liche Gruͤſte, przez fkryte y raiemn€ 

0 . 

Gruͤbeler, m. fzperacz, badacz, wypyty” 
wacz, ten co fzpera, bada, wypy” 
tuie fię. 

Grübeln, fzukać, fzperać, wyfzukiwać 
wypytywać fie. gruͤbeln, da nichts zu 
gruͤbeln ift, fzperać, fzukać, tam, gdzie 
nic nie trzeba fzperać,fzukać poludní 
w południe; fzukać tego, co iel 
przed oczyma. griebeln und wiebelu, 
ſehr voll ſeyn von Fiſchen, von unge 
heuren Thieren, być pełnym ryb, by! 
pełnym ftrafznego zwierza; potym, 
fritifiren, tadeln, ganić, „przyganiaćj 
etwas wollen beffer machen, chcieć cze” 
go lepfzego dokazać. gruͤblicht fenit 
ufzczypliwym, kolącym być; pozy” 
znaczy : ſorgen, być trofkliwym o c% 

Gruͤbchen, a: dotek. Gruͤbchen machen / 
dołek robić, dotek kopać. 

Grin, zilony. grünes Ufer, zielony 
brzeg. grünes und naſſes Hol, zielone 

y mokre drzewo. gruͤn ſeyn, ziele” 

nieć, zielenieć fie. ſtets grin ſeyn / 

zawfze fie zielenieć, zawize byc zie- 
lonym. grün werden, rozzieleniać Dë 
grüne luftige Dexter, zielone y wefole 
micyfca. grüne Farbe, zielone, LO 
neutr. ziejoność. arme Farben der Wle⸗ 
fen, zieloność łąk. ſeht gruͤn, bardzo 

zie- 
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zielony. gruͤnes Feld, zielone pole. Grund, m. Boden, worauf etwas ſteht, 


etwas grün, zielonawy. grüne Blaͤt⸗ 
ter, zielonawe liście. wieder gruͤn 
werden, znowu fig rozzieleniad, 

Gruͤndel, zu. kiołbik, sliz. kleine Gruͤn⸗ 
del, małe śliże; małe kiołbiki. Fiſche, 
ryby. 

Gründen, gruntować, fundować, ein 
Reich, kroleftwo, zakładać kroleftwo. 
fich auf etwas gründen, gruntować fie 
na czym, fundować die, na czym; 70 
co, auf den Grund kommen, na dno 
przyiść, dna doftać, zgruntować,grun- 
tować. eine Leinwand gründen, na 
płutnie grunt dać, iak,malerze czy- 
nig, um darauf zu malen, do malowa- 
nia na nim. 5 

Gruͤndlich, ger mochy, tęgi, tę- 
go »zafadzony. gründlicher Beweis, 
gruntowny, mocny, dowod. gruͤndli⸗ 
che Wahrheit, gruntowna; mocna, nie 
zawodna prawda, 

Gruͤndlich, adv. gruntownie, mocno, tę- 
go; etwas wiſſen, co umieć, co wie- 
dzieć. gruͤndlich erlernen, gruntownie 
fie rzeczy nauczyć ; gruntownie fie o 
rzeczy wywiedzieć 

Oründling, m. ein Fiſch, ryba; kiołbik, 
Śliż, śliżyk, kiełb. 

Gruͤndung, Y gruntowanie, fundowanie; 
zakładanie, utwierdzanie. 

Gruͤnen, zielenić Be, to ieff, dozieloności 
przychodzić, potym zielenić fię, zielo- 
ną farbe mieć na fobie, zielono fie 
wydawać, 

Orünfink, m. wywiełga, ptak. 

Oruͤnlich, zielony, zielono fie wydaiący, 
zieloną farbę maiący po fobie. 

Eruͤnſpan, m. zielony trokofz, albo zie- 
lony dzięcioł, stowem, żołna. 

Grünung, f- zieloność, zielenienie fie, 
des Graſes, trawy. 

Gruͤßen, pozdrawiać, kłaniać. einen guͤ⸗ 
tig gruͤßen, kogo łafkawie pozdrawiać, 
pozdrowić; freundlich, po przyiaciel- 
iku; nachlaͤßig, niedbale; unfer ganzes 
Haus last fie grüßen, cały nafz dom 

azal cię pozdrowić, pozdrawia cię. 
einen von eines wegen grüßen, kogo 
od kogo pozdrowić; freundlichſt, 2 
Nayprzyiaznieyfzym oswiadczeniem. 
einander grüßen, wzaiemnie fie po- 
zdrawiać. Cicero läßt dich grüßen, e 
cero cię pozdrawia. einen wieder gruͤſ⸗ 
fen, kogo wzaiemnie pozdrowić. 
Gott gruͤße dich! niech ci Bog da zdro- 
wie! fey gegrüßet, bądź zdrow. 

Grise, J. kafza, kleyck 2 kafzy rozgo- 
towaney zporządzeny. 


grunt, pole, dno, na ktorym co ftoi. ſei⸗ 
nen Grund und Boden begehen, fwoie 
gruntu y pola obieżdźać, obchodzić. 
2) znaczy: Grundbau, worauf ein an⸗ 
der Gebäude zu ſtehen kommt, funda- 
ment, przycieś na ktorym, albo. na 
ktotey budynek ftoi; feſter, mocny ; 
tiefer, głęboki; guter, dobry. den 
Grund eines ſo großen Gebäudes auf 
einen unſichern Ort legen, kundament 
tak wielkiego budynkat, na niebezpie- 
cznym mieyſcu zakładać. der Grund 
aller Tugenden iſt die Gottesfurcht, 
fundament wlzyſtkich cnotieft boiazn 
boża. der Grund der Weltweisheit 
fichet darauf, fundament Filozofil na 
tym ſtoi. den Grund zum Frieden le⸗ 
gen, fundament pokoiu za ożyć; zu 
eines Wohlfarht, czyiey domyslności. 
auf dieſem Grunde ruhet das ganze 
Haus, na tym fundamencie, leży cay 
dom. auf dieſes beruhet dieſes ſo große 
Lob, na tym fundamencie polega tak 
wielka chwała. etwas auf einen Grund 
bauen, ce na fundamencie budować, 
ftawiać. der Grund eines Berges, 
ſpod, doł góry.  zmaczy takze: Pez 
weis, dowod s mit vielen und wichtigen 
Gruͤnden erweiſen, daß ein Gott fey, 
wielu y ważnemi dowodami -poka- 
zać, że ieden Bog ieft. alle Gründe 
beybringen, wfzyftkie dowody znieść 
wraz, do kupy zgarnąć. es hat eini⸗ 
gen Grund, to ma nie iaki fundament. 
es bet Feinen Grund, to nie ma żadne- 
go fundamentu, was et Dat, co on 
mowi. man kann auf keinen gewiſſen 
Grund kommen, nie można do żadne- 
go pewnego przyiść fundamentu. 
von Grund aus, z gruntu, etwas um⸗ 
kehren, co przewrocić. pon Grund 
aus eine Stadt verheelen, z gruntu ia- 
kie miaſto obalić, wywrócić;. eine 
Mauer umwerfen, mur jaki obalić, po- 
derwać: eine Stadt zerſtoͤhren, miafto 
iakie zburzyć. zu Grunde gehen, 2 
gruntu ginąć, nifzczeć, pfuć fie. die 
Schiffe in Grund bohren, okręty na 
dno pogrążyć. 

Srundböfe, 2 gruntu niezbożny, cały 
niezbożnik ; ſehr gottlos, bardzo beze 
bożny. 

Grundeis, v. fpodny lod, ktory fie na 
pes albo na famey ziemi zø- 

ale, 


Grundfarbe, f. grunt, na ktorym farba 
bywa dawana, 


Dts Grund⸗ 
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Grundfeſte, Y fundament, na ktorym 


co mocno utwierdzone ieft. 

Grundfuß, m. podftawek, bafis, na kto- 
rym co ftoi. i 

Grunpgelehrt, gruntownie, głęboko, 
uczony, umielętny. 

Grund legen, fuńdament dawać, funda- 
mentu dać, zakładać. 

Grundleger, m. fundamentu dawca, fun- 
damenc daiący, zak fadaigcy. 

Grundlegung, f- fundamentow danie, za- 
łożenie, zakładanie, dawanie. 

Grundlos, bez denny, beze dna, bez dna. 
co dna'nie ma. 

Grundregel, f. naypierwfza reguła, kto- 
ra gruntem ieft infzych , prawidło. 
Grundriß, m. odryfowanie mieyſca, pla- 

cu, albo budynku założonego. 

Grundſatz, m. naypierwfza propozycya, 
za grunt y fundament za ożona. 

Grundſprache/ F. igzyk naypierwfzy, po- 
czątkówy, od ktorego inſzy po- 
chodzi. 

Grundſtuͤtze, Y. podpora w gruncie dana 
w fundamencie. 

Stundſuppe, F. ftek, kat, błoto, die 
Stadt davon reinigen, miafto z kału, 
ze fteku, 2 błota, wychędożyć; im 
Schiffe, na okręcie także fie nazywa 
ftek, woda ktorey w okręt nafzło. 

Grundveſte, f. fundament, grunt do bu- 
dowania y murowania założony. 

Grundzins, . czynfz, pieniądze z grun- 
tu, z roli pfacone. > 

Grenzen, rechać, ink świnie rechaią, 
rech. TEE 

Grenzen, das, . rechanie swin, głos, 
ktorym świnie rechaig; połac. grun- 
nitus. 

Gruß, m. pozdrowienie, pozdrawianie. 
einem den Gruß vermelden, pozdro- 
wienie komu oznaymić, donieść, po: 

*zdroówić; in eines Namen, czyim imie- 
niem, od kogo. der einen Gruß Diet: 
bringet, ktory pozdrowienie przynoſi, 
2 pozdrowieniem przychodzi. 

Greyfswalde, eine Stadt in Pommern, 
Grypswalda, miaſto w Pomorskim. 


Guadalgufoie, Fluß in Spanien, Gwadal- 


kwiwir, rzeka w Hifzpanii. 


Guadiana, Fluß in Portugall, Gwadiana, 
rzeka w Portugallii. 

Gucken, wyglądać, zaglądać, patrzyć, za- 
zieraćz zu dem Fenſter heraus, oknem 
patrzyć na dwor. 2) znaczy, widać! 
co, albo część czego; übers Waſſer 
hervor, z wody, widać co, nad wierzch 
wody wychodzić, 


sun 


Guckguck, m. kukułka, ptak wiadomy 
wołaiący kuku! kuku! ſchreyen wie 
ein Guguck, wołać iak kukułka. 

Gueret, Stadt in Frankreich, Gerety miy 
ito we Francyi. 

Guienne, Provinz in Frankreich, Gwien- 
na, prowincya we Francyi. 

Guilain, Ort in Hennegau, 
mieyſce w Hennegawskim. 

Guͤlden, złoty, złotolity, von Golde, ze 
złota, ze złota lany. guͤldener Stuhl 
złote krzefzło. güldene Münze, złoty 
pieniądz, czernowy złoty, 

Gülden, m. eine Muͤuze, pieniądz pew- 
ny, albo tylko walor iego, złoty W 
Niemczech dwadzieścia grofzy ma- 
iący. 

Guͤldene Ader, F. złota żyła , hemortei® 
da, eine Krankheit, choroba Geng? 
der ſolche hat, ktory ma taką chorobę» 
na hemorroidy chory. 

Guͤldene Au, Gegend in Thüringen, Gil- 
denawa, kraik w Turyngii, 

Guͤldenſtück, n. złoto glow; materyia 26 
zdota tkana, lama, 

Gültig, ważny , popłacaiący, co idzie» 
co go biorą. j 
Gültigkeit, f: ważność, popłacanie, iścióy 

chodzenie, pieniędzy ; wa/or. 

Guimarines, Ort in Portugall, Guimara* 
nez, mieyfce w Portugalli. 

Guinee, Land in Afrika, Gwina, Gwinea 
kray w Afryce. 

Günftig, życzliwy, dobro życzliwy, ei⸗ 
nen, oder gegen einen; im Polni⸗ 
ſchen aber wird es mit dem Dativo eot 
ſtruiret, komu, er if mir günftig, an 
mnie ieft życzliwy. einem günftig ſeyn, 
być komu życliwym, przyiaznym 
być czyiey ftronie. 

Guͤnſtiglich, adv. życzliwie, życzliwa 
ścią, przychylnie, życzliwym fet" 
cem. 

Guͤnſtling, m. faworyt, der bey einem in 
Gunſt ſteht, ktory u kogo w łafce jieti 
ktory ma łaskę u kogo; na ktorego 
kto fas kaw ieft. 

Guͤnther, ein Mannsnamen, Gunter, 
męfzczyzny imie. 

Guͤnzburg, Stadt in Schwaben, Gunzbur- 
a, miafto w Szwabii. 

Guͤnzhauſen, Stadt in Franken, Gunzhaür 
ſen, miafto w Frankonii. A 
Guipufeon, Landſchaft in Spanien, Gwi- 
uska, kray w Hifzpaniı. i 
Gürtel; m, pas. einen Gürtel umlegen, 
palem opafać, przepafać, otoczyć3 
worinnen man das Geld trägt, 1205 
ktorym fie opafuią y pieniądze w nim 

nofzą. 
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nofzą. kleiner Guͤrtel, mały pafek, ma- 
denki, malenieczki pas. PRO 
Buͤrtelchen, u. pafek, pafeczek, malenki 
maluchny pafek: ; 
Guͤrten, opalać, opafować, opafywać ; 
mit einem Degen, fzpadę przypałać; 
ſich, do fzpady fie przypafać; do kor- 
da. ſich mit den koſtbarſten Guͤrteln 
gürten, naydrozſzym, naykofzrow- 
nieyfzym pafem,opafać fig, przepafać 
z opalywać fie, 'przepafywać Sie, 
ih mit etwas, czym. A 
Gürtler, m. pafiarz, pafótkacz, pasnik, 
pafodzierg; ten co paly dzierga. 
Buife, Ort in Frankreich, Gwifa, miafto 
we Francyi. von oder zu ſolchem Orte 
gehörig, z tego mieyfca, albo do tego 
mieyſca należący ` Gwizyifki. 
üte, f. dobroć; goͤttliche / boka; un- 
gewöhnliche, niczwyczayna; beſonde⸗ 
te, olobliwa; hoͤchſte, naywiękfza; 
wahre, prawdziwa; vorige, alte, prze- 
fzła, dawna. es geſchieht nicht ohne die 
göttliche Güte gegen die Menſchen, nie 
dzieie fie to bez bofkiey dobroci ku 
ludziom. beffen Guͤther eines Gerech⸗ 
tigkeit und Güte anbefehlen, czyie do- 
bra, fprawiedliwości czyiey y dobro- 
ci oddać. deſſen Güte fü groß iſt, daß, 
ktorego dobroć tak wielka ieft, że. 
einem etwas nach feiner Güte zugeſte⸗ 
en, komu co pozwolić, komu czego 
pozwalać z dobroci fwoiey. ein Mann 
von fonderbarer Güte, er ofo- 
bliwizey dobroci. die Güte der Naz 
tur, dobroć natury. die Güte der 
Stimme, dobroć głofu; unglaubliche, 
nie podobna do wiary. die geneigte 
Güte gegen elende Leute, przychylna 
dobroć ku nędznym ludziom. ſehr 
große Gite, nader wielka dobroć; ei⸗ 
nem nüßliche, pożyteczna komu, durch 
die Güte des unſterblichen Gottes, 
przez dobroć, z dobrąci nieśmiertel- 
nych Bogow, ſtehet aller Vermoͤgen in 
Sicherheit, wfzyftkich dobro zoftäie 
w niebezpieczenftwie. pflegen, in der 
Güte eine Sache beyzulegen fitchert, 
zukać w dobroci interes ułożyć, 
ufpokoić, po przyiacielfku. 
Oter, 2% dobra, maigtek, maiętność 
fremde Güter, cudze dobra; hefondere, 
*ofobliwfze, przednieyſze; yaterliche 
und großvaͤterliche, oycowikie y dzia- 
dowi kie; ſehr geringe, bardzo fzczu- 
pie; des Gemuͤths, dobra umysłu ; 
des Leibes, dobra ciała; des Gints, 
dobra fortuny, fzczęścia. Guter erwer⸗ 


erz 


ben, dobr, maiątku, maiętności naby- 
7 L y. 
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wać. Güter Eonfifeiren, dobra konfifz- 
kować, na fkarb obrocić. einem Die 
Gńter nehmen, dobra wziąć, odebrać, 
zabrać komu. die Güter verfreſſen, 
dobra przejeść, przepić, przechułać. 
große Güter, wielkie dobra. gewiſſe gez 
meine Guͤter, pewne, pofpolite dobra. 
einen mit den Guͤtern verfehen, kogo 
dobrami opatrzyć, dobra komu na- 
dać. bie Gäter befigen, dobra pofia- 
dać; geniefien, dobr, zażywać. ` um 
die Güter kommen, verlieren, dobra 


utracić, zgubić, eines Gåter anpacken, 
dobra czy le zaiechać, na dobra czyje 


napaść, dobra czyie zabrać, viele GÉ- 
ter, wiele dobr, beſitzen, haben, wiele 
dobr mieć, pofieść, trzymać. die Güͤ⸗ 
tet vermehren, dobr przyczyniać, po- 
więkfzać. beftändigere Güter, trwalfze 
dobra; große, mäſige, wielkie, pos 
mierne; vortreffliche, przednie; in 
der Stadt, auf dem Lande, w miescie, 
w kraiu; liegende, leżące ; bewegliche, 
ruchome. 

Guͤtig, dobroczynny, dobrotliwy. mehr 
gütig ſeyn wollen, als es das Vermoͤgen 
leidet, być dobroczynnieyfzym, iak 
doftatki pozwalaig.  giitige Rede, do- 
brotliwa mowa. giftig zu etwas, do- 
bry w czym. glitiger Wille, dobra, do- 
browolna mowa. Gott ift guͤtig gegen 
die Menſchen, Bog ieft dobry na ludzi; 
akaw na ludzi; fzczodrobliwy, 
choyny , na ludzi. gütig, rale zna- 
cy: ludzki, nie gniewliwy, bez gnie- 
wu, przyjemny, łagodny, gniewać fię 
nie umuieląc . 

Guͤtig, adp. dobrze, dobrotliwie, dobro- 
czynnie; łafkawie; eingeladen wer⸗ 
den, być zaprofzonym; einen grüßen, 
kogo pozdrawiać. einem gütig thun, 
dobrze komu czynić. fich gegen einem 
gütig bezeigen, dobrze fie pokazywać 
przeciwko komu; etwas verſprechen, 
dobrotliwie co obiecać. mit einent 
guͤtig verfahren, dobrze fie z kim ob- 
chodzić. einen gütig anreden Tafkawie 
do kogo mowić, 

Guͤtigkeit, F. dobroć, dobrotliwość; 
dobroczynność. die Guͤtigkeit der 
Natur, dobroć natury, die Guͤtigkeit 
fou nicht großer als das Vermögen ſeyn, 
dobroczynność nie powinna być 
więkfza iak fortuna; nie powiniia 
przechodzić fortuny, fo viel von guz 
ten Freunden genießen, daß fie auch 
nicht mehr thun konnen, tyle kack od 
Przytaciol odbierać, tyle dobroczyn- 
ności przylacioł doznawąć, że iuż 

więcey 
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więcey czynić nie mogą, iak czynią. 
auf einige Guͤͤtigkeit ankommen, na do- 
brotliwości nie iakicy zalezy , od 
fzczodrobliwości rzecz zawisła. obacz: 
Freygeb + fzczodrobliwość. 

Guͤtlein, „ wiofeczka, folwarczek, ka- 
walek, polleſſyika, maigteczek. auf 
dem Lande, w polach. 

Guͤtiglich, dobrze, dobrotliwie, z dobro- 
cią,  lżczodrobliwie,  dobrotliwym 
dercem. 

Guͤtlich, przyiacieliki= guͤtlichen Ver 
gleich treffen, przylacielką ugodę zro- 
bić, zawrzeć. 

Guͤtlich, adv: dabrotliwie, dobroczyn- 
nie, z dobrocią; dobrze; einen thun, 
dobrze, komu czynić: ſich felbft guͤt⸗ 
lich thun, fobie fanemu dobrze czy- 
nić; używać; dogadzać fobie. 

Gulette, Guletta, Feſtung in Africa, For- 
teca w Afryce. 

Gummi, u. guma; żywicy rodzay; das 
bete, naylepfza;. Hieffendes, weiches, 
piynna, płynącą, miętka. Gummi von 
ſich geben, gumę wydawać 2 ſiebie, 
rodzić gumę, żywice. voller Gummi, 
pełny żywicy. 

Summit, adj. żywiczny, żywice w 
fobie maigcy; co żywicą przefzedł. 
Gumpricht, Gumprer, Mannsnamen, 

imie męfzczyzny. 

Gundacker, Gundaker, Mannstamen, 
imię, ktorym fię Męfzczyzna iaki 
ZOWIE. 

Gunſt, f. tafka, chęć, przychylność, 
łafkawość, dobra wola; billige und 
geziemende, słufzna y przyzwoita ; 
gehörige, przynależyta; groſſe, wiel- 
ka; befondere, ofobliwa ; alte, dawna, 
ftara ; gleicher rowna; feht-groffe, na- 
der wielka. die Gunſt zu erlangen fit- 
den, ftarać fię doftąpić Tafki, pozy- 
fkać Take; erlangen, ſich erwerben, zu 
Wege bringen, ftarać fie o czyig lafke, 
iednać fobie czyją łafke. zu Wege 
bringen, zarobić fobieczyią Take. ei⸗ 
nen, bey einem, fih in Gunſt ſetzen, 
komu łaskę u kogo ziednać. ſich in 

noch grófferer Gunſt, bey den Leuten, 
fesen iefzcze do więkfzey łaski przy- 
iść u ludzi. einen feiner Gunft würdi⸗ 

gn kogo uczcić uraczyć fwoią ta- 

cą. in der Gunt aufnehmen, do ta- 
fi przyjąć. bey einem in der Gunſt 
ſtehen, być u kogo w łafce, łaskę 
mieć u kogo. einen feine Gunſt beybe- 
halten, w łafce fie czyiey trzymać, u- 
crzymywać. die Gunft verſchütten, Ta- 
fkę fobie zepfuć. wieder die Gunſt er⸗ 
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langen, znowu łaskę odzyskać; einen 
andern, łaskę znowu drugiemu zie- 
dnać, kogo znowu łaskawym na Ko" 
o uczynić; przeprofić przeiednać, 
SÉ komu... bie Gunſt der Leute bis 
ins Alter behalten, w łafce u ludu u” 
trzymać, aż do ftarości. die Gunſt des 
gemeinen Volks, łaska, wziętość u 
połpolitego ludu; der ſich nach, dieſer 
beſtrebt, ktory fie o wziętość pu- 
bliczna u narodu ſtara; ktory fie, fa” 
ra ferca braterskie pozyskać y mie 
dla fiebie, mit Gunſt zu fagen, 2 prze” 
prolzeniem, że powiem, uczściwizy 
ufzy; profzę wybaczyć, że tak mo- 
wię, że tak powiadam, przeprafzam 
że tak mufzę powiedzieć, wy mowić: 


Gurk, Gurka; Stadt in Kärnthen, mialto 


w Karyntyi leżące. 

Gurte, V ogorek, do iedzenia ; fanet 
kwaśny, kwafzony, fih eine Gurke 
herausnehmen, przystowie znaczyć)" 
Polskie; wiele fobie przypifować 

Gurgel; F. fzyia, kark, gardziel, garlo- 
die Gürgel abſtechen, fzyię uciąć, kar 
uciąć; garło wziąć komu, 20 ifi: 
feige go, głowę mu uciąć. durch DI 
Gurgel jagen, przez parto przepuścić 
przepić, przehulaé; fein Vermoͤgen / 
iwoię maiętność y dobra y fortunę 
przeieść fwoie doſtatki. d 

Gurgeln, garło płukać, myć, przepłuki* 
wać, przemywać. k 

Gurgeln, das, garta płukanie, przemy” 
wanie, przepłukiwanie mycie. da 
Gurgeln, mit Schaafmilch, hilft dem 
boͤſen Halſe, płukanie owczym mli- 
kiem pomaga na garlo. 

Gurgelwaſſer brauchen, wody do płuka? 
nia zgotowaney zażywać. 

Gurren, turkoczeć, turczeć. der Bauch 
garret mit, brzuch mi turcy, turko” 
cze, w brzuchu mi turczy. 


Gurt, m. poprag; des Pferdes, na ko 


nia, do podpinania fiodła na koniu: 

Guß m. lanie, odlanie, odlewanie, 19° 
ma fprawa odlewania, robota odle” 
wana. $ 

Guſſe, f. tatek, naczynie do odlewani* 
w ktorym odlewaig. ` 

Gufas, Gufaw, Mannsnamen, Imie 
Męfzczyzny. 

Gut, dobry. guter Herr, dobry Pa 
guter Poet, dobry Poeta. gute Sache / 
gute Schuld, dobra rzecz, dobry dług: 
gute Zeiten, dobre czafy. gut gegen ei, 
nen, dobry na kogo. gut im Kriege 
dobry do woyny, dobry na woynie* 
znaczy także to co: cnotliwy. guter 

Konig 
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König, enotliwy Krol. guter Mann, 
enotliwy mąż; dobrze zrobiony, gu⸗ 
tes Schiff, dobrze zrobiony okręt; 
to co podsciwy: guter Knecht, podsci- 
wy, dobry sługa. to co, cały : guter Zus 
fand, ah nienarufzony ftan. gutes 
Zeichen, dobry znak. im Guten, 
izczęść boże, z panem bogiem. es 
iſt gut, dobrze to ieft, es waͤre gut, 
dobra by to była rzecz. ~eg iſt gut, 
dóbrze tak, dobrze fie ftało, guter 
Dinge ſeyn, być mysli ſpokoyney nie 
Zatrudnioney. ſich was zu gute thun, 
pozwolić fobie, zażyć dobrze, uzy- 
wać dobrze. ich will dir dafur gut ſeyn, 
la tobie za to ręczę, ia w tym, ia 
chcę tobie zato,przyrzec. einem wieder 
gut werben, być znowu na kogo do- 
brym, łafkawym, nie gniewać fię na 
niego. einem gut ſeyn, fprzylać ko- 
mu; dobrze komu życzyć, bydź ko- 
mu życzliwym. einem gut thun, do- 
brze komu czynić. einem Güte erz 
weiſen, dobrodzieyftwo komu uczy- 
nić ; świadczyć komu wiele; wyświad- 
czyć komu, wiele łafk świadczyć, 
iakie dobrodzieyftwo wyświadczyć. 
einem Gutes vergelten, dobra za do- 
bre oddać komu, dobrodzieyftwo u- 
czynić, Tafke za łafkę wyświadczyć ; 
lafke odsłużyć, dobrodzieyftwo od- 
wdzięczyć. "gut ſeyn laffen, przyftać 
na co, przeftać na czym, zgodzić 
De na co, przyjąć co. zu gute halten, 
nie mieć za zle, za dobre przy ige, nie 
brać na złą ftronę, nie urażać fię o 
co; darować, wybaczyć komu, nie 
uważać iakiey urazy. gut befinden, 
widzieć.że co, dobre, pochwalić co, 
za dobre uznać! ich befinde es gut; ia 
trzymam że to dobre, mnie fię zda- 
ie że to dobre, ja nie widzę żeby to 
żłe było. Gutes für Böſes erweiſen, 
dobre za złe oddać, dobrym złe nad- 
grodzić, nadgradzać, za złe dobre 
r A p 
świadczyć; za złe dobrym fie odstu- 
pre: płacić złe dobrym, za złe do- 
rze płacić. gut, iefzcze znaczy to co: 
vortreflich, przedni, wyśmienity. żo 
«o: guͤtig, gnddig, powolny, łaskawy. 
#0 co: ſtark, mocny; toco: einfältig, 
proſty, proftak. ze co: koſtbar, drogi, 
kofztowny. zo co: reichlich, obfity. 
so co: gluͤcklich, fzczęśliwy. 70 co: 
guͤnſtig, przyiazny, dobrotliwy. zo 
co: gelind, powolny, łagodny, lafka- 
wy; ta ieff: nie gniewliwy, nie zły, 
#0 co: groß, wielki. fo co: darzu tuͤch⸗ 
tig, zdatny, wygodny, do czego, 
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dobry do czego. ro co: fein, fzezery, 
czyfty, fam przez fie, als Metall: do- 
bry metal. das ift: fam przez fie 
fzezery; nie mięfzany. #0 co: Kin: 
laͤnglich, doſtate any, co Wyſtarc za; 
#0 co: genugſam, co dofyć. zo co: pie 
big, (pokoyny, so co: reif, dozrzaly, 
doſtafy. to co: gefund, zdrowy , albo, 
der Geſundheit dienlich, albo, zdrowiu 
$sużący. ł0 co: heilſam, uzdrawiaią- 
ey. guter Freund, dobry przyjaciel. 
guter Morgen, dobry dzień. dobre 
rano. guter Abend, "dobry wieczor. 
ein ſo gut, als das andre, iedno 
tak dobre jak y drugie; tak to jak 
y to dobre; iedno ftanie za drugie; 
wfzyftko to iedno, czy funt fig, czy 
fig funt. ein gut Ding, will eine gute 
Weile haben, kto chce co ſprawié, 
trzeba fię zabawić, dobrey rzeczy, 
zawfze trzeba po czekać. 

Gut, adv. dobrze. gut gekleidet, dobrze 
przyodziany, dobrze ubrany; dobre 
ma fuknie na fobie, w dobrych fu- 
knich. gut gefittet, dobrych oby- 
czaiow, dobrego ułożenie, ſtate- 
czny, układ w nim piękny. guteie⸗ 
chend, pięknie pachnacy, pięknie wo- 
nieigey. wenn du wohl auf bit, if es 
gut, ieżeliś zdrow, to dobrze. | eg fies 
het git bey uns, wfzyftka u nas do- 
brze, u nas fie wfzyftko dobrze dzie- 
ie. die Statua if ſehr gut gefest, ſta⸗ 
tua tak dobrze poftawiona Zeit. etwas 
gut inne haben, co dobrze wiedzieć, 
dobrze rozumieć. mit den Hülfs⸗ 
truppen. gut verſehen,  pofiłkowym 
woyfkiem dobrze opatrzyć, etwas gut 
beſchreiben, co dobrze opifać, dobrze 
wyłufzczyć rzecz. alles ſtehet gut bey 
dir, wfzyftko maſz w twoich rękach. 
es war gut gethan, dobrze fie ftało, 
es wird gut gehandelt, dobrze rzecz i- 
dzie. die Sache ſtehet gut, rzecz lie 
ma dobrze. da alles gut mit ihm ſte⸗ 
het, gdy wfzyftko fie z nim dobrze 
dziecie, gdy wizyftko mu dobrze, 
gdy mu wfzyftko, pomyślnie idzie. 
gut! gut! er mag fie immer hinneh⸗ 
men, dobrze dobrze! niech ig weźmie, 
niecy fie z nią Zem, gut, es fen fo 
geſchehen, dobrze! niech y tak be- 
dzie! dobrze choć y tak ieft, dobrze! 
choć by fie y tak ftało! eben ſo gut, 
alg, tak dobrze, jak y. kurz und gut, 
krótko a dobrze. gg ift gut, to do- 
brze! dobrze! es mag darum feyn, 
bardzo dobrze, niech. es wäre eben fo 
gut geweſen, y tak by też było do- 

brze 
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brze, ſich viel zu gut achten, na zbyt 
fię wiele fzacować, zbyt fiebie cenić; 
zbyt wiele u fiebie famego kefzto- 
was. gut, wohl aufzunehmen, dobrze 

rzyiąć, nie mieć za złe, nie mieć, 
nie brać za urazę. = heiffen, ſprechen, 
billigen, pochwalić, chwalić, appro- 
bować, fądzić że dobrze: nicht gut 
heiſſen, nicht billigen, was in einen fei- 
nen Namen geſchehen, nie chwalić, nie 
approbować tego, co fię cudzym 
imieniem ftało. 


Gutachten, das, fad, rozfadek, zdanie, 


von einer Sache geben, fällen, dać zdanie 
o iakiey rzeczy, rozfądek iakiey rzo- 
czy uczynić. auf eines Gutachten, anz 
kommen laſſen, zdać fie na czyi ſad, 
na czyi rozłądek, na czyie zdanie. 
der feinem eigenen Gutachten folget, 
ktory tylko za iwoim zdaniem idzie, 
ktory die tylko fwoiegó zdania trzy- 
ma, ktory zacięty przy fwoim zda- 
niu, ktory uporny w fwoim zdaniu. 
nach eines Gutachten, według cudze- 
go zdania, rozłądku. nach einem 
Gutachten, według moiego zdania, 
iak ia fądzę, jak ia myslę, iak ia 
trzyman, iafi ia fadze. alles eines 
Gutachten überlaffen, wfzyftko co na 
czyie zdanie zdać, ze wfzyftkich fię 
zpuścić na czyi rozfadek; sa czyim 
zdaniu przeftać. er hat es nach feinem 
Gutachten gethan, on to według iwo- 
iego zdania, podług fwoiego rozfą- 
dku y rozumienia uczynił. 


Gutartig, z urodzenia dobry, maiący 


wrodzone dobre przymioty, z urodze- 
nia do dobrego fkłonny. 


Gutbefinden, das, v. zdanie; rozfądek, 


roz 'mienie.' eines Gutbefinden, etwas 
heim ſtellen, na czyie to zdanie 
oddać, zdać na czyi rozfądek, na czy- 
ie rozumienie, iak on trzyma, ſadzi 
y rozumi o tey rzeczy. 


Guütduͤnken, ». ląd, zdanie, rozumie- 


nie, uznanie, 20 żo: Gutachten. 


Guntenzell, Reichsabtey in Schwaben, 


Guntencella, Opaftwo Cefarfkie w 
Szwabikim. von öder zu ſolcher Abtey 
gehörig, z tego opaftwa, albo do te- 
go opaftwa należący , Gutencellenfki. 


Guth, m. Landguth, wies, wiofku, dzie- 


dzina, folwark, klucz; geerbtes, dżie- 
dziczna wieś, dziedziczne dobra; 
freyes, wolne dobra, od podartku, od 
ftanowika; mit dieſen beſchwertes, 
uciążone posługami, kleines Guth, 
wiojęczka, kawałeczek, falwarczek. 
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Gutheiſſen, approbowae, pochwalić, 
chwalić. etwas weder gut heiſſen, noch 
verwerfen, ani co approbować, ant 
nie approbować, ani chwalić, ani nie 
chwalić, ani ganić, ani nie. ganić. 
eines Meynung gut beifen, czyie zda- 
nie approbować , pochwalić, czyiego 
zdania nie ganić, czyiemu zdaniu 
nie przyganiać. 

Gut heiſſen, das, pochwalenie, appro- 
bacyia, chwalenie; pochwała, 

Gutheit, Y. dobroć, dobrotliwość, ta- 
fka. tafkawosć; obacz, Güte. 

Gutherzig, dobrego ferca, ktory ma do* 
bre, ferce, uczynne, powolne, nie- 
gniwliwe. 

Gutherzigkeit, F, dobre ferce, dobroć 
ferca; zacność, powolność ferca; 
obacz: gitig. 

Gutmeynen, dobrze myśleć, w dobry 
ſpoſob; mit einem, o kim. 

Gutfagen, ręczyć za kogo, rękoymią 
być za kogo, być w tym, ia w tym 
ieftem. das ift: la tę zę za to, ja W 
tym, tos ſamo; przyrzekać za: kogo% 
wziąć kogo na fwoie słowe, przyiä 
co na ſiebie; obiecać odpowiedzieć 
za co, za kogo; tękę dać za kogoś 
przyrzec za kogo. 

Gutfdje, F. kareta, wózek, polazd, obacz* 
Kutſche. 

Gutſtadt, Gutfzcad, Stadt in Preuſſen 
miafto w Pruflach, 

Gutskow, Stadt in Pommern, Guckows 
miafto w Pomeranii. 


Gutthat, f.. dobrodzieyftwo; einem ep 
weifen, komu wyświadczyć; dobro* 
dzieyftwem fie komu przysłożyć; da- 
wać wiele dobrodzieyftw, wiele tafke 
die Gutthat anwenden, dobrodziey“ 
ftwo dobrze położyć, pomieścić u ko- 
go, żeby na dobre wylzło dobrze 
czyniącemu. ſich einen mit der Gut⸗ 
that verbinden, kogo fobie dobro” 
dzieyftwem obowiązać, zobligować: 
eine Gutthat bekommen, dobrodziey” 
ftwo odebrać. für die Gutthat anneh⸗ 
men, za dobrodzieyftwo przyjąć. i 
Gutthat vergelten, dobrodzieyſtwa 
nadgradzać, płacić, za dobrodzieyftw& 
płacić; dobrodzieyftwa odsłużyć, od“ 
sługiwać; = übel anlegen, żle dobro” 


dzieyftwa fwoie łożyć, fkładać. das 


ift: dobrze czynić nie wdzięczne” 
nenu. s 
Gutthaͤter, m. dobrodziey, dobroczyn- 
ca, dobrze czyniący , dobrodzievſt-wa 


świadczący, sul 
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Butthdtig , dobroczynny , łafkawy» 
fzczodrobliwy ; choyny na kogo; ła- 
(kami fwoiemi kogo opatruigey, wfpo- 
magaiący. gutthdtiger König, fzczo- 
drobliwy, choyny, choyny, Krol. 

Gutthaͤtig, adv. dobrotliwie, choynie. 
zczodrobliwie, dobroczynnie. , 

Gutthaͤtigkeit, Y. dobroczynność, iako- 
by, dobrodzieyność » fzczodrobli 
wosé, mit der Gerechtigkeit, ift verz 
knüpft: die Gutthätigkeit, welche man 
auch eine Gütigfeit, oder Freygebigkeit, 
nennen kann; ze fprawiedliwością złą- 
czona jeft dobroczynność, ktorą 
można dobrotliwoscig, albo fzczo- 
drobliwością nazwać. 
ut ſeyn, być dobrym na kogo; einem 
geneigt, gewogen ſeyn, byćkomu przy- 
chylnym, życzliwym, chcieć, życzyć, 
komu dobrze; mieć dobre ferce do 
kogo , gprzyiać komu; wohl ſtehen, 
dobrze fie mieć, dobrze fie powodzić; 
fiń ſchicken, paffen, zdać fie, wygo- 
dnym, dobrym być do czego. to co: 
anſtehen, podobać fie. fo gut ſeyn, 
als einer, als etwas, tak być dobrym, 
iak y kto, jak y co. für etwas gut 
feyn, ſtehen, ręczyć, przyrzekać za 
co, brać co na fiebie, wziąć co na 
fiebie, w tymże famym fen fe; bald 
wieder gut ſeyn, znowu fie ufpokoić, 
znowu być dobrym, w krotce. fo gut 
ſeyn, und fagen, raczyć, chcieć, ze. 
chcieć, pozwolić, czynić łaskę mo- 
Wige. gut ſeyn laffen, zu geben, po- 
zwolić, nie bronić, dać. w tymże 
Samym fenfie ; pobłażać, nic nie mowi- 
o co, co fie dzieie. toco: nichts ach⸗ 
ten, nie fzacować, nie dbać, nie ftać 
nie ftarać fie o co, guter Dinge ſeyn, 
luſtig, aufgeraͤumt, być dobrey myśli, 
dobrego humoru, wefof. #0 co: ſich 
erluſtigen, ciefzyć fie ,„ wefelić fie. 
#0 co: ſich gut tractiren, używać, Żyć 
fobie dobrze, nie żałować fobie. 

Gut thun, nadgrodzić. 2 co: einem etz 
was erſetzen, co komu; odsłużyć co 
omu, oddać, wrocić co za co. 2) 
fih wohl verhalten, dobrze fię trzymać, 
powinności fwoiey zadofyć czynić. 
to co: ſich wohl aufführen, dobrze fig 
fprawować, dobrze fobie y flatecznie 


sur 89% ES 
poftępować; czynić fwsię powinność 
czynić to co czyie prawo każe. 20 co: 
wohl aufkommen, przyląć fie, fie udać, 
profit przynofić; als Pflanzen, 26. ia- 
ko to fzczępy przyimuig fie. es thut 
kein Gut, to fie na nic nie zda; to 
AIC nie warto, to tyle jak nic. 

Gutwillig, dobrowolny ; chętny, chęć 
maiący, ochotny, ochoczy , prędki, 
prętki; ochotę maiący. etwas mit gute 
willigen Gemuͤthe thun, co chętnym 
y ochotnym umysłem czynić; 2 chę- 
cią co robić, gutwilliges Verderben, 
dobrowolna zguba. er iſt da gutwillig, 
on tam ieft dobrowolnie. z dobrey- 
woli, z włafney chęci. gutwillige Un⸗ 
finnigfcit , dobrowolne fzalerfftwo, 
dobrowolna ` nierozmyślność. gut⸗ 
willig ſeyn, być dobrowolnym; fkłon- 
nym, łatwym do dobroci. 

Gutwillig, adv. dobrowolnie, z fwoiey 

à woli, rad, z chęcią, z ochotą, pręt= 
ko, chętnie. ` 

Gutwilligkeit, f. dobrowolność, łatwość, 
powolność. nach feiner Gutwilligkeit, 

` według {weiey powolności, dobro- 
wolności, łatwości. einen feine Gutwil⸗ 
feit, febr mißbrauchen, źle zażywać, 
na zie zażyć czyiey dobroci, czyiey 
łatwości, dobrowolności. der Gutwil⸗ 
ligkeit, will ich nicht vergeſſen, tey chę- 
ci y łatwości ia niezapomnę, Zapo- 
minać nie chcę, 

Gyps, m. gips. Art eines Kalks, rodzay 
pewnego wagna. Gypsbruch, Grube, 
gipfowina, gdzie fię gips rodzi. wo 
er zubereitet wird. 

Gypsſtein, m. gipfowy kamień, gips fu- 
rowy, nie palony. 

Gypſen, giplować, 2 gipfu co dawać. 
von dickem Gyps machen,  kałkowito 
2 gipſu wyrabiać. 

Gypſen, das, n. gipfowanie, 2 gipſu ſa- 
mego wyrabianie, 

Gypſen, adj. gipfowy , z gipfu wyrabia- 
ny, cały z famego gipfu. ` 

Gypſer, m. gipfer, pipfodziey. Gyps⸗ 
arbeiter, gipſorobotnik. 

Gypſerkelle, m. kielnia do gipſu, do ro- 
bienia, do narzucania gipſem. 

Gypſern, pl. giplowy, z gipfu robiony 
lepiony; dawany. 
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ober h, achter Buchſtabe, des tente 
ſchen Alphabets, olmalitera Niemie- 
ckiego Abecadła. auch des pohlniſchen, 


? uch 
także Polskiego. ſubſt. gen. geuf, 


nafmarowany.zierliches Haat eines Mane 
nes, śliczny włos jakiego męfzczy* 
ny; in Buckel legen, w kedziory włos 
zwiiać. die Haare kraͤuſſeln, włofy fry- 


im teutſchen ſowohl, als im pohlniſchen, _ zöwae. einem, die fdhónen ausgepuß⸗ 
tak w niemieckim iak y w Polskim. 8 ten Haare, aus dem Kopfe reiffenr 
das H, to H, N t . piękne ywyczelane wiofy komu glo- 
Haab, „. Gut, . maiętność, dobro? wy drzeć, einen bey den Haaren zau⸗ 


einen um Haab und Guth bringen, 
przyprawić kogo o zgubę maiętności 
y dobr. in Gefahr fesen, dobra y 
maiętność w niebezpieczen(two po- 
dać. Haab und Guth, an etwas wen⸗ 
den, fortune y maiątek na co obro- 
cić. fein Leben zu erhalten, Haab und 
Guth in die Schanze ſchlagen, dla za- 
chowania y ocalenia życia, fwoie do- 
bra y fortunę, na fzanec wiftawić, od- 
żałować fwoich dobr y fortuny. 

Hacken, m. hak; eiferner, Żelazny; ein⸗ 
ſchlagen in etwas, wbić w co kak; 
kleine wie an einer Angel, mały, iako 
to wędka, kozulka. groſſe Schiffe daz 
mit anzuhalten, Eymer aus dem Bruns 
nen zu ziehen, że. wielki hak, haczy- 
fko; do przytrzymywania okrętow, 
albo do wyciągania wiadra ze ftudni. 
z łacińskiego, ręka żelazna. au ein 
Schif ſchlagen, es damit anpaden, za- 
rzucić na okręt taki hak, taką rękę 
żelazną, do złapania go. 

Haag, Stadt in Holland, Haga, miafto 
w Hollandyi, pol. Haga Comitum, 
Haar, überhaupt, ogolnie, włos. der 
nicht ein Haar, von einen ehrlichen 
Manne hat, ktory y iednego włosku 
podściwego człowieka na febie nie 
ma. die Augenwimpern, find mit den 
Haaren, als mit einem Walle umge⸗ 
ben, powieki ja włofami iakoby wa- 
łem iakim obwiedzione. ich liebe dich 
nicht um ein Haar weniger, nawlofekzeie 
mniey nie kocham długie włofynofić, 
włofy zapuscić dać aby dfugo rosly. 
ſtruppichtes Haar, nalerzony włos; 
etwas Kraͤuſer, nie co kędzierzawy; 
weiſſes, biały; gekaͤmtes, czelany, za- 
czelany ; gleiſſendes, fzklący hie: dich⸗ 
tes, gelly; langes, długi, zapułzczo- 
ny. zu Felde geſchlagenes, rozpufzczo- 
ny, rozczochrany włos; um den Kopf 
herum haͤngendes, o koło głowy wi- 
tzący; ungekaͤmmtes, nie zaczelany; 
gräulihes, fiwawy; dummes, rzadki; 
gelbes, Lo key; bleichgelbes, 20 law y; 

plowy; Koll ſchwarzes, czarny ; gepom⸗ 
matedes Haar, pomadowany , pomada 


fen, wytargać kogo za lep, za włoly» 
za czuprynę. bey den Haaren, auf die 
Straſſe ſchleppen, za włofy, za czu- 
pryne kogo na ulice wyciągnąć. es 
ſoll dir kein Haar gekruͤmmet werden, 
ieden włofek nie będzie ci skrzywio” 
ny. Polskim fpofobem mowienia. wio- 
ek ci z głowy nie fpadnie; znaczy 
także: Faſern der Wurzen, włos u 
korzenia w ziemi; am Leibe des Vie⸗ 
bed, ſieré; Farbe der Pferde, maść; 
an der Mähne und dem Schweife der 
Pferde, na grzywie y ogonie kon“ 
skim; heiſſet, wiolic; am Halſe der 
Loͤwen, grzywa, grobe und garſtige 
Kopfhaare des Menſchen, grube, 
fzpetne włotyłudzkie ; heiſſen, wios 
fka, fing. włofisko, potym. fjant? 
am Fiedelbogen, wioly na imyczki 
włołie , włofienie. Milchhaare alt 
Bart. mleko na brodzie, ` mech do- 
piero fig wyfypuiący. zartes Bieber 
haar, fiere miętka bobrowa, inacze 
wełna Moskiewska. ` Haar vom M7 
hen, farnia fierć; etwas auszuſtopfell 
do wypchania czego. zarte Gafet 
in Wuͤrzen, włofiny u korzenia drze 
etc; vom Schimmel, plasn kudłat” 
Haarfarbe der Pferde, maść, na koni? 
kon fiwey maści; an Pferden und h 
hen, fierć, na koniach y Krowae 
gegen die Haare aufwärts, Po, 
włos w górę. das Ausfallen der p 
te, wypadanie włofow, wylazywa 2 
włofow ; ſolches verurſachen toż 10, 
wić. ſo die Haare auſſallend m jA 
od czego włoty wylazuig, oblazw 


ausgekemmtes Haar, Haare, ſo 11 5 
kaͤmmen ausgehen, wyczefany e o 
4 2 


wiet ktore przyczelaniu wyl 338 
wychodzą. ein Haar nach dem and A 
po włofie ieden za drugim. die H, 
abſchueiden, oder verfchneidenr 
oditrzyć die Gelegenheit, bey, 
Haaren, ergreiffen, Se i 3 
2aczupryne , porwać. fl t 
Hansen raufen; fih in die Haare We: 
za wlofy die targać, zaw A afen 
ge ; DÉI 

wycić. er wird Haare Du? 


muͤſſen, mufi przy tym włofy zofta- 
wić. das it: mufi mieć przy tym 
fzkodę. ein Haar breit, na włos SA 
roko. nicht ein Haar, ani włoska. im 
geringsten nicht, bynaymniey nic. D 
wenig, als nichts, rak mało iak nic. 
znaczy; um ein Haar, um eln we⸗ 
niges, o włos, o. proche. es fehlt we⸗ 
nig, es hat wenig gefehlet, mało nie- 

ostaie, mało nie doftawało, o mało 
chodziło.: eg fiehen mir die Haare zu 
Berge, wiofy my ſtoig, do góry, wło- 
{y fię mi poieżyły. einen bey den Hanz 
ren zu etwas ziehen, kogo za włofy do 
czego ciągnąć. das iſt: przymufzać, 
przyniewalać. eine Sache bey den 
Haaren zu etwas ziehen, rzecz iaką za 
włofy przyciągnąć do czego. das ift: 
rzecz nakręcić do czego 2 przymu- 
fem, ktora fię do drugiey nie ftofuie, 
źle ią aplikować, fie find alle um ein 
Haar, oni fa iedney maści, iedney 
Derch to igſt, podobni fa fobie: ie- 
dno obadwa warci. mit Haut und Haar, 
ze korą y z fiercią, albo yz wiolami, 
to żeff: ze wfzyftkim wcale. es iſt kein 
gut Haar ań ibm, żadnego dobrego 
włoska'nie ma na nim. 

Haarkraut, s. włoski panny maryi, 
Vrele. 

Haarausbeitzen, . włofy wygryść, wy- 
zreć, wygryzać, wyżyrać. 
gar ausbeisende Salbe, f. maść wło- 
fy wygżyraiąca , wygryzaiąca. 

Śnarauśfalien , das, włofow wylażywa- 
Die, wypadanie. die Haare fallen aus, 
wiofy wylazuią, w padaig, 

Haarband, m. związka do włofow, do 
zawięzywania, podwięzywania wio- 
fow. 

Haarbeutel, m, worek na włofy. Haar⸗ 
yflechte, warkocz, kofa. Hgarhemde, 
włofiennica. Haarlocke, kedziory. 

Haarbogen, m. peruka; obacz na Jwoim 
mieyjcu ; Peruque. 

Haar breits, fzerokość na włos; nicht 
abweichen, na włos nie uftąpić, nie 
uttępować, 

Haarbuſch, m. czub 2 włofow na głowie, 
wfofy w czub idące. 

Haareiſen, n. die Hagre zu krauſen, żelazko 
do fryzowania wtofow. Haareiſen brau⸗ 
chen, żelazka do włofow zażywać. 

Haarfalle, F wypadanie, wylazywanie 
wiofow, gdy wylazuią z głowy. 

Hagrſtechterin, /. panna do ubierania, 

o ftroienia włofow. 

Haarhaube, f duecik, czapeczka. 

aaridg włofifty, koſmaty. kudłaty, 
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zarosły. haarichte Backen, zaroste li- 
ce. hagrichte Blätter, kofmate liście. 
Haarkamm, m. grzebień do czeſania 
wiofow. 
Haarklein, iak naylatwiey, ale słowo w 
stow prawie znaczy, pod niski włos; 
etwas vorſtellen, co przełożyć, dokła- 
dny wykład, doftateczny,czego uczy- 


nić. 
Haarlocke, F. kedzior 
ty, pierścionki robione fryzowa- 
niem, auch fryzura, fryzowanie. 
Haarnadel, F. iglica do włofow, $pilä 
wielka do zapinania włofow. 
Haarputz, m. włolow zaczefanie w górę, 
w tupet zawinienie. 
Hagrſcheere, F. nożyczki do włofow, 
o ftrzyżenia włofow, ofobne 
Haarſcheitel, m. włolow podział na gło- 
wie zaczefaniem zrobiony. 
Haarſchmuck, m. ſtroy włofow na głowie, 
ułtroienie, ubranie włofow. 
Hagrſchmucker, m. człek do zaczefywa- 
nia y ftroienia włofow. 
Haarfhmüderin, /. panna, pokoiowa- 
o ftroienia y muskania włofow, 
Haarſtirn, F. tupet, włofy wyfoko za- 
czefane na czole. 
Haaxtuch, u. podwłośnik, do przyodzia- 
nia fię, do fryzury. 
Haarwachs, m. żyła arteria. 
Haarzierde, /. ſtroy włofow, przyftroie- 
nie, przybranie wiofow, 

Haarzopf, m. warkocz, włos za latany, 
we dwoie, lub w kilkoro, d ugi. 
Haarzotten, pl. kudły, koſmy, kofmęk. 
fo Haarzotten hat, kudłaty, kolmaty. 
aafe, m. zaiąc; obacz nafwoim miey- 

ſeu nizey, Hafe. 
Habacuc, Habakuk, Mannsnamen, imie 
męskie. 
Haben, mieć; eine Sache mit einem ge⸗ 
mein, mieć wfpolną fprawę z kim. 
viel zu thun haben, mieć wiele do czy- 
nienia. Die Weißheit mit der Bered⸗ 
ſamkeit verknuͤpft haben, mądrość z 
wymową z Sen mieć. einen zaͤrtli⸗ 
en Sohn haben, mieć pielzczonego 
za einen beruͤhmten Vater haben, 
` mieć sławnego Oyca, etwaś in den 
Händen haben, mieć co w rękach, et 
nen um fih haben, mieć kogo przy 
fobie, kiedy wielu, koło ſiebie; einen 
bey der Hand, mieć kogo na do ręczu, 
kiedy trzeba, na pogotowiu. ein Enz: 
de haben, koniec mieć. den Sieg faſt 
in den Hånden haben, zwyciellwo 
mieć prawie w rękach. die Zeit zu ver⸗ 
walten haben, czas mieć do zabawie- 
Ee nia 


gemachte, kedzio- 
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nia fie. einen guten Muth' und Hof- 
nung haben, mieć dobre terce, y na- 
dzieie. etwas noͤthig zu ſagen haben, 
miec co potrzebnego powiedzieć, do 
mowienia. ein Landgut in der Gegend 
von Warſchau haben, mieć wieś, w 
ziemi, w okolicy Warfzawskiey, viel 
Schüler haben, wiele mieć Zakow. 
einen ſin feiner Gewalt haben, mieć 
kogo w fwoicy mocy. etwas im Sinne 
haben, mieć co w myśli. einen lieb 
haben, miećkogo ukochanym, miłym; 
lubieć kogo. alles aufgeſchrieben haben, 
wizyitko mieć napiſane, popifane, 
na pifmie. nichts an einen zu ſchreiben 
haben, nie mieć nic do kogo pifać. 
nichts zu ſagen haben, nie mieć nic do 
mowienja. ein unverſchaͤmtes Gemüth 
haben, mieć bezwftydny umysł. die 
Abſicht haben, mieć kres, koniec 12- 
kiey rzeczy, celu w iakiey rzeczy u- 
patrywać. einen noch bey ſich haben, 
mieć iefzeze kogo u ſiebie. dieſe Mei⸗ 
nung haben, mies to zdanie. den Gift⸗ 
becher in der Hand haben, trucizny pu- 
har mieć w ręce; ein Bucht in den 
Händen, kziążke mieć w ręku. die 
Gemuͤthsbewegungen in feiner Gewalt 
haben, affekty, namiętności y ich po- 
rufzenia mieć w fwoiey mocy; die 
Zuverſicht, ufność, zaufanie mieć; 
den Troſt, in feinen groſſen Betruͤbniſſe 
pociechę mieć w fwoim wielkim urra- 
pieniu. die gröften Ehrenfiellen in ri- 
nem Reiche haben, naywiekfre mieć 
godności w iakim Kroleftwie. allezkit 
einen geſchornen Kopf haben, mieć za- 
wize gładko wygeloną glowe. beſon⸗ 
deres Schickſal in einer Sache haben, 
mieć ofobliwfzy los w iakiey rzeczy. 
groſſe Bekuͤmmelniß haben, mieć wiel- 
ką troskliwość. gutes Gemüth gegen 
einander haben, być z dobrym fercem 
dla fiebie wzaiemnie. die Gelegenheit 
zu Gelde haben, mieć okazyig do na- 
bycia pieniędzy. alles, was zu einem 
groſſen Lobe gebóret, haben, wizyliko 
co do iakicy wielkiey pochwały na- 
leży mieć. ein groſſes Anſehen haben, 
mieć wielką powage; einen hohen 


Sinn, mieć wWylokie mysli. eine groſſe 


Klugheit baben, mieć wielka roztro- 
pność. groſſe Gewalt haben, mice 
wielką moc. ein groſſes Bermo- 
gen haben, mieć wielką fortunę. in 
der linken Hand einen Bogen haben, 
w lewey ręce, w ręce lewey, micé duk, 
einen ſolchen Sinn, mieć, Zeche taką, 
myśl. nichts weibiſches an fih haben, 
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nie mieć nie niewieściego w fobie. 
nichts als den Namen haben, nie, mieć 
nie tylko fame imie. guten Muth, in 
der Gefahr haben, mieć dobry,nie zmie” 
fzany umysł w niebezpieczenitwie i 
habe keine Zeit, nie mam nic czafu. 
ich habe keine Hofnung, nie mam zadney 
nadziei. keine Muſſe haben, nie mam cza” 
ſu wolnego; ich habe nicht den Willen, 
dich zu befordern, nie mam woli pom 
knąć fie, wynieść do fortuny» do ho- 
neru. ich habe einen Streit mit ihm, 
mam kłutnią z nim. das habe ich vor 
meine Mühe von ihm,, to mam 2° 
moie prace od niego. nicht haben, Se 
mieć; etwas, czego; keinen Pro 
zadnych żywności. dns hat was auf 
ſich, daß, to ma ca w fobie, ze. die 
Forderung hat mehr auf ſich, als, mat 
meint, to upominanie fig ma co więccy 
w fobie, iak ludzie myślą. was MA 
immer haben kann, co. zawfze mie 
można. nicht allezeit Steine zum Feuer 
auſchlagen haben, nie mieć dau at 
{katki do krzefzenia ognia. man ha 
Leute, fg ludzie. alles vollauf haben, 
wizyftkich rzeczy mieć po doftatki*? 
opływać we wizyfiko, ost? j; 
wfzyftko; mieć doftatek wizyitkiee®” 
haben wollen, chcieć, pragnąć Fa je 
nabyć, żądać, to co: begehren; wert 
langen, wieder haben wollen, znow 
chcieć rzecz odebrać. + haben muͤſſel⸗ 
trzeba mies als: ich muß haben, 
mnie to trzeba mieć zoco: emyl” 
gen, odebrać; #0 co: halten, trzymać? 
70 co: beliken, pofiadać. feil Wi 
na przeda mieć. 9 da haft du P: 
oto malz! da habet ihr es! oto, 
macie! gern haben, rad mieć. 
Sache hat nichts auf fih, rzec” P 
ma nie w fobie, nie nie znaczy” e 
etwas auf ſich hat, roco: wichtig rze uf 
wielkiey wagi feine Gedanke’ a 
etwas haben, zamysłać co, myśle, 
czym, myślą zmierzać, dążyć do A 
go. in ſich haben, mieć w lobte ich 
danten haben, mies podziekowe” żę, 
habe zu danken, mam podziekoW $ 
zu gewarten haben, fpodziewać lig Ko 
hat, icit. es hat fich wohl, zes gen 


Rauſch haben, bye piianyn; mice 
auſch haben, być piiany einen Eckel 


haben, mieć obrzydzenie» a 
dzić fobie , co. auf dent Malle KS 
mieć na karku. gt hats guf DAG ba 
doftał, tego własnie mu po 


gé Habend, 
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Habend, part. maiący. wohlhabend, do- 
rze fie maiący, bogaty, maletny. À 

Haber, m. owies; tquber, nie pleni. 
von Haber, z owia, owfiany. Mehl 
von Haber, makaowfiana. das im Ha⸗ 
ber iſt, co w owhe ieft, co w owhe 

ywa, co w owfie fiada, Heuſchrecke, ia 
ko to konik. wilder Haber, dziki o- 
wies, owfik. Haberkley, polewka 
owliana. Habergruͤtze, kafza owfiana 
gruca. Habergruͤtzuppe, owfiany kle- 
lek, gruca, żakże. Haberzins, ofep 
owliany. der Haber ſticht ihn, owies 
go kole, zo żef/: iurny ieft bardzo. 

Haberecht, adi, przeciwnie mowiący, 
przeciwnie trzymający, przęciwne 
zdanie utrzymujący, 

Habhaft, maięrny. der da hat, beſitzt, 
ktory ma, trzyma, pofiada, kto do- 
ftał , nabył. habhaftfeyn, mieć, trzy 
mać. habhaft werden, nabywać, dofta- 
wać. einen feines Wunſches habhaft 
machen, uczeftnikiem kogo uczynić 
iego życzenia. wenn mich das Glück, 
wird euer habhaſt machen, gdy mnie 
fortuna da was mieć. eines Dinges 
habhaft ſeyn, być uczeftnikiem iakıey 
rzeczy, 

Habicht, m. iaftrzab; der ſolche abrich⸗ 
tet, ktory iaftrzębia układa, noſi, my- 
Sliwiec do tego, Kunſt die Habichte 
abzurichten, 12tuka iaftrzebiow ukła- 
dania. Habichtsnaſe, iaftrzębi nos, z 
tylcem jak u brzytwy. 

Habilitiren, fipofobnym uczynić; einen 
zu etwas, kogo do czego. fich habili⸗ 
titen, ſtebie zdolnym, ipofobnym u- 
czynić, pokazać fie; wie auf Hnivere 
fitaten geſchiehet, iak fie po Akademi- 
ach dziele, daiąc dowod fwoiey nau- 
ki, moc odebrać uczenia publicznie. 

Habit, m. z Francuskiego, ftroy, fzata, fu- 
knia, fuknie. 

Habsſpurg, Ort in der Schweiß, mieyfce 
w Sway caryi. Hrabitwo, 

Hacke, f. focha. Werkzeug die Erde damit 
umzugrbeiten, do hakowania ziemi 
fprzęt. mit zwo Hacken, ze dwiema 
ząbami, także kilof, albo młotyczka 
o iednym zębie; etwas damit auszu⸗ 
rotten, oder auszuhauen, co takim Ki- 
lofem, taką motyczką, wykopać, 
wykorzenić, wykarczyć, wyciąć; am 
Schuhe, u trzewika korek. 20 co: 
Steinhacke, Spitzhacke der Maurer, 
kilof, mularfki, kamieniar(ki. Hacke⸗ 
meſſer, noż do obcinania. Hackbrett, 
Hackbock, ftolica do fiekania, 
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Hacken, kopać, ryć; die Erde um, zie- 
mię; auſs neue, znowu powtornie 
na nowe pokopać, Fleiſch hacken, mig- 
io fiekać; mit dem Schnabel, dziu- 
bem dziubag; dziubem porozrywać; 
porozcinać, podrzeć, porozdzierać. 

Hacken, das, kopanie, pokopanie, rycie, 
pozycie. das anderweitige Hacken, po- 
wtorne kopanie. 5 

Hader, m. kopacz, ten co kopie, ryie. 

Hackerling m, fieczka. Häckerlingsbank, 
Futterbank, fkrzynka do reniecid 
fieczki, w ktoreysłomę na fieczkę 
rzną. 

Hadelerland, Hadelerlanda, Landſchaft im 
Bremiſchen, ziemia w Breminfkim. 
Hader, m. zwada, zwadka, Iprzeczka; 
wadzenie fie. #0 co: Zank und Streit, 
potym ro co: alter Lappen, fara chu- 
fta. Haderlumpen, alte Lumpen, Lzma- 
ty, fzmacilka ftare, gałgany, żo co: 
Gdeuerwi(f, fcierka; der alte Lum⸗ 
pen auſſucht, ktory ftare fzmaty, chu- 
fty zbiera ý wykupuie, famaciarz 

fzmatuch. 

Haderhaft, adi. kłutliwy, zwadliwy, 
iprzeczny, niezgodny, maruda, 
fkrzętny. 

Hadern, wadzić fię, fprzeczać fie, ktu- 
cić hie, 20 co: zanken, ſtreiten, mit ei⸗ 
nem woruͤber hadern, wadzić fig, ktu- 
cić fię o co z kim. 

Haderlump, m. ten co ftare fzmaty zbie- 
ra y przedaie. 

Haͤdig, ikapy, kutwa; ktory-węża ma w 
iefzeni. 

Side, f. ten co rozmaitego rodzaiu 
drobiazgi przedaie; przekupień. 

Haͤckeln, na hak brać, chwytać, ha- 
ienr zaczepić, zawadzić, zachwycić 
wędką. ` 

Haͤckelung, F na hak branie, chwyta- 
nie, hakiem zaczepienie, zachwyce- 
nie wędką, 

Hackern, m. haczyk, wędeczka, maler- 
ka wędka, haczek nie wielki. 

Haͤckicht, hakowaty, haczyfty; hak ma- 
jący, z hakiem. A 

Häfen, m. itek, drożdże, męty, mąty, 
fufy, to co fie ulada do czego na 
fpodzie. 

Häfen, garnek, garczek. zo co: Topf, 
gtoffer, wielki. eiſerner Häfen, ela- 
zny garnek. 8 

Hafner, m. Töpfer, m. gancarz, zdun, 
ten co garki, robi, pali. 

Haft, f- Einfekung ins Geſaͤngniß, wia- 
dzenie do więzienia, wzięcie do wię- 
ena. to co: Verhaft, Arrei arelzc, 

e 2 przy- 
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przytrzymanie. #0 co: Gefaͤngniß, 
więzienie. ehehaft, przefzkoda do 
małżerńftwa; rechtitaͤßige Verhinder⸗ 
nig, prawna przeſzkoda do ślubu. 

Häft, m. Haͤftel, m. haftka, zapinka, 
zpinka. Häſt einer Wunde, haltowa- 
nie, zahaftowanie iakiey rany, za- 
fzycie rany. 

Häft, F. zapinka, zpinka, do zapinania, 
do zpinania. 

Haften, przypiąć, zpiąć, zapiąć; an et 
was feſt machen, zpiąć z czym, przy- 
piąć na czym. mit Hacken, haften, 
na hak, na haczyk, zapiąć założyć; 
mit Stecknadeln, fzpilkami zpiąć. 10 
eo: gefangen ſetzen, do więzienia wfa- 

zić, arefztować, zatrzymać. an et⸗ 
was felt ſeyn, halten, trzymać fie mo- 
cno na czym, bydź dobrze zpiętym, 
zapietym, zawlefzonym. fir etwas 
ſtehen, eaviren, ręczyć za co? przy- 
rzec za co, obiecać odpowiedzieć, 
bydź w tym. da ſteckts, da hafts, to 
tu fęk, to fęk; to tu węzeł, to na 
tym wfzyftko, to cała trudność. 

Haftgeld, u. zadatek, pieniądze dane 
na zadatek, pieniądze zadane. 

Haͤfter, zpiąć, zpinać, zapiąć, zapinać, 
upinać , poupinać. 

Hafter, m. tękoymia, rękodawca, przy- 
rzekaiący za co, obiecuiący za kogo 
odpowiedzieć. 

Haftung, F. rękoymowanie , rękadanie, 
rekodayftwo, rękoiemftwo, przyrze- 
czenie za co, zakogo ; obiecanie odpo- 
wiedzieć za kogo, przyięcie ma ſiebie. 
20 co: Bürgfihajt, ktore słowo także 
znaczy: ręczenie ,-tękoiemftwo, 

Haͤher, m. kawka, prak niewielki w 
czarnym pierzu. 

Hål, f. krycie, taienie, ukrywanie, uky- 
cie , utaienie. 

Haͤlen, kryć, ukrywać, tale, kryć fig z 
czym, taić fię, chować fię z czym. 
Haͤler, m. ukrywacz, ukrywaiacy, kry- 
iący, taiący. znaczy także toco: der 
Straſſenraͤuber, drab, rabus, po dro- 
gach rabuigcy, odzieraiący, zboyca. 
Haͤlung, Y. zdabło; słomka malerika, 
nie wielka, plewka, ość z plewy. 

inaczey: Haͤlmlein. 

Haͤlsgen, m. fzyika. kleiner Hals, mała 
fzyia; wie die Beiftlichen, ſtatt der Krau⸗ 

D tragen, jak duchowni za miaft, 
ołmierzow fzerokich fryfowanych 
nofzą, oboyczyk, 
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Haͤmiſch, krzywy, na ukoś, złośliwy. 
hämiſche Verfolgung, złośliwe prze- 
sladowanie; gegen einen, kogo; na 
kogo , przeciwko komu. 

Haͤmmerer, m. młotnik, ten co młotem 
kuie , robi, hamernik. 55 

Haͤmmerern, młotem kuć, robić, bić 
rozbiiać, klepać, kować. 

Händel, m. fpor, fprzeczka. 10 co: Si 
kereyen, zwada, Handel verurſachen, 
zwady, fprzeczki robić; aus einer 
Sache entſtehen, fprzeczki z rzeczy 
iakiey bywaią, zowftaig. mit einem 
Händel haben, mieć z kim fprzeczkę» 
zwadę ; fich deren enthalten, od fprze= 
czki fie utrzymywać, zwady fie 
ftrzec, chronić. gerichtliche Händel, 
fpory prawne. in fremde Handel ſich 
mengen, mięfzać fie do cudzyć 
fpraw, do cudzych interefow. maś 
haft du fir Handel mit ihm geht! 
coś ty miał za fprawę,z nim, cos t 
miał do czynienia z nim? co to by” 
ło między wami? o co to między 
wami chodziło? neue Handel anfan⸗ 
gen, nowe iprawy, nowe rzeczy 2. 
zy nac, poczynać, 

Händgen, u. raczka, malerika ręk*» 
malenieczka rączka. a 

Häufig, konopny , z konopi, robiony» 
kręcony , pleciony z konopi. hänbfe⸗ 
nes Seil, konopna lina, z konopi krę” 
cona, robiona. _ 

Haͤufling, m. dzwoniec ptak, w kono” 
piach ſiadaigcy, ztąd zowie fig też, ko” 
nopnik. 

Haͤngig, wifzący, zawiefilty , pochylo* 
ny, pochyly. 

Haͤricht, włelifty, fiercifty, pochylo“ 
koſmaty. 

Härin, Y. wiofiany, z włofow robiony” 
haͤriunene Gezelte, włofiane namioty? 
z wiofow, z włofia wyrabiane af: 

Haͤrlein, u. kędziorek, kutas, kutafek; * 
iedwabiu, albo z włoczki, etc. 

Haͤrmen ſich, frafować fie, ſmutkiem fig 
trapić; w fmutku być, w żalach 12 
zanurzyć, w Zalach być utopiony m. 
fich zu Tode haͤrmen, na śmierć IS 

imucić; trafunkiem trapić, dręczy”? 
eines Dinges halber, ds iakiey 
rzeczy. a 

Härte, f- twardość; ſteinerne, be 

na ; groffe findet fih am Stachel WIN” 

ka twardość znayduie fie w żąd $ 

Härte des Gennithe, twardość umysłu 

der Augenlieder, twardość, odrgrwia- 
łość powiek. in den Händen ae an 
den Füffen, harte Hauk, na FE ale 
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albo na nogach twarda fkóra, odrę- 
twiała, ztwardniała. 
ütten, hartować, zatwardzić, twar- 
dym zrobić, hartownym; die Huffe, 
opyta zahartować, twarde uczynić, 
hartowne. . 

Haͤrten, das, hartowanie, twardzenie, 
twardowanie, twardym robienie. A 

Haͤrtigkeit, f. twardość, hartowność; 
des Eiſens, Żelaża; des Steins, ka- 
mienia. f 

Haͤrtling, m, poźna iagoda winna; fpd- 
te Weintraube, fo nicht reif wird, nie- 
rychła iagoda na gronie winnym, 
ktora fie nie doftiie. 

Haͤſcher, m. łapacz, chwytacz; ſtarker, 
mocny; beſchwerlicher, naprzykrzo- 
ny; unvorſichtiger, nie baczny, nie 
oftrożny. 

Häfelein, u. lafkowy; von einem Haſel⸗ 
ſtrauche, z lefzczyny, albo. z lafkowe- 
go krzaka. 

Haͤßgen, a. zaigezek, mały, 
zając, zaiączątko. 

Häslich, fzpetny , brzydki, nie piękny. 
haͤßliches Ungeheuer, brzydka poczwa- 
ra. haͤßliches Thier, fzpetne zwierze. 
haͤßlichere Leute giebt es nicht, fzpe- 
tnieyfzych ludzi nie maſz. haͤßliche 
Frau, brzydka, nie piękna, nie urodzi- 
wa kobieta. 70 co: gatfiig, ſchaͤndlich. 

Haͤßlich, fzpetnie, brzydko + befiert, 
zwalany, zplaniiony, zpafkudzony. 

Haͤflichkeit, f: brzyd kose, fzpetność, 
nie piękność; des Geruchs, zapachu 
fzpetność, woni nie piękność; der 
Tracht, ftroienia fie, nofzenia fię nie- 
piękność; des geibes, ciała brzydkość; 
der Flucht, ucieczki. die Haͤßlichkeit 
verurſachen, brzydkosc, fzpetność 
czynić, fprawować. Häͤßlichkeit ber 
Worte, fzpetnosć słow. 

Haͤtſcheln, n. pobłażać, pozwolać, to ieft, 
nie trzymać w karności; der Kinder, 
dzieci. 

Haͤtſchelung, F. poblazanie, pozwalanie 
Nie trzymanie w karnosci. 

Haͤubellerche, f. dzierlatka, ptafzek z 
czubem na glowce. 

Häubelmeife, F fikora, z czubem, fiko- 
ra czubata, 

Häubgen, n. duecik, czapeczka,czepczyk; 
geſtricktes, dziergany, 

Häuffen, na kupę lkładać, walić, kłaść, 

kupić; Bosheit mit Bosheit, nie zbo- 

żność z niebożnością. er häufft feine 

Wohlthaten, on fkłada na kupę fwoie 

dobrodzieyftwa, to ieft, dobrodziey- 

two przydaie. das Geld haͤuffen, 


maleriki 
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pieniądze zbierać do kupy, na kupę 
piniądze fkładać; mehrere yon allen 
Seiten her, więcey ze wfzyftkich ftron 
zgarnować do kupy. die Erde iſt 
um die Baͤume zu haͤuffen, ziemię trae- 
ba kupę kłaść około drzew. das 
Heu haͤuffen, ano w kopy układać, 
walić. 

Häufig, kopiafty, kopny, 
ftatkiem. S 
Häuffig, adv. obficie, kopiafto; do do- 
ſtatkiem; da ſeyn, być. es iſt alles 
kduffig, wfzyftkiego ieft kupa, obfi- 
cie. einem Dinge, haͤuffig Genuͤge 
thun, uczynić iakiey rzeczy obficie 
zadofyć. einem haͤuffig danken, komu 
bardzo dziękować. etwas haͤuffig ver⸗ 
mehren, czego kupą powiękizyć. haͤuf⸗ 
fig zuſammen kommen, kupami fié 
zchodzić; zu Athen, do Aten, haͤuf⸗ 
fig allenthalben verlauffen, kupamı fie 

ze wfzyftkich ftron zbiegać. ` 

Haͤufflein, n. kupka; Salz / foli, Erde, 
ziemi. 

Häuffung, f- kupienie, do kupy fkłada- 
nie, do kupy zbieranie, na kupę wa- 
lenie, w kopy kładzenie, w kopy 
układanie, w kopy fkładanie, złoże- 
nie; der Beweißthuͤmer, dowodow zbie- 
ranie, kupami przyprowadzanie; der 
Erde, ziemi na kupę fypanie. 

Haͤusgen, u. domek, domeczek, dwo- 
rek, dworeczek, maleńki domek; 
kleines Hauß, auf dem Dorfe, na wfi, 
chafupka, chalupeczka. 

Haͤußler, m. chałupnik; Art eines 
Bauers, gatunek chfopow, co hałupę 
bez gruntu maią. > 

Haͤußlich, gofpodarny; pracowity, ro- 
botny, nie prożnuiący » wysłużny. 
haͤußzlicher Mann, pracowity, robotny 
człowiek, goſpodarny, haͤußliche Frau, 
gofpodarna pani, ktora w domu do- 
brze rządzi, dobre goſpodarſtwo pro- 
wadzi. so co: wirthlich, haͤußlich fich 
wo niederlaſſen, ofiesć gdzie, miefzka- 
nie fobie gdzie założyć ; ofieść na 
miefzkanie. fich häußlich wo nieder gez 
laſſen haben, gdzie kto ofiadł, miefzka- 
nie założył, ofiddł na miefzkanie, 
miefzkaniem. 

Häutlein, m. fkórka, fkoreczka; qbgezoz 
genes, zciągniona. noch an dem Leibe, 
iefzcze na ciele; fkorka także. 

Haͤuticht, fkorzany, fkorkowy co nakfz- 
tal (korki ieft. 

afen, m. wo die Schiffe einlauffen, 

RE dokąd okręty, SE wbie= 
Së Joie und voller Schiffe, 

e 3 


sławny 


obfity, podo- 
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sławny y pełny okretow; ſehr gutes, 
dobry bardzo; filler und ſicherer, ci- 
chy y bezpieczny, w ktorym fale nie- 
bywaig, w którym nawałność nie- 
powftaie; perſchloſſener, zamknięty ; 
gegrabener, kopany, ręką robiony, nie 
rodowity; befeſtigter, obronny; bez 
quemer, wygodny. den Hafen errei⸗ 
chen, dopaść portu, dorwać fie do 
portu, doftać fie do portu; in denfel- 
ben einfahren, wpłynąć da portu, 
przypłynąć do portu; przybiec, przy- 
lecieć do portu. die Einfahrt des Ha⸗ 
ſens, wiazd, wftęp do portu; ſehr 
enge Einfahrt deſſelben, ciafny wiazd 
© niego, nie fzeroki. ein Land fo 
viel Hafen hat, kray, ktory ma wie- 
le portow; nach einer langen en 5 
fahrt in dieſelben einlauffen, po dtu- 
gim krążeniu, po długicy podroży 
merfkiey, do portu wbiec, wpłynąć, 
przybić, przybyć. von beyden Ecken 
des Hafens, einen Zomm legen, po 
obudwoch rogach portu, tamy, iazy 
groble podawać. den Hafen für die 
Voͤlker, port dla narodow. fich in den 
Hafen retiriren, catnąć fie do portu, 
ohne Furcht in den Hafen einlaufen, 
bez boiazni smiało do portu wbiec. 
aus dem Hafen auslaufen, z portuwy- 
biec, wyiechąć, poiechać; popłynać, 
Stadt fo einen Hafen hat, mialto por- 
towe, mjaſto przy porcie, miaſto 
portem opatrzone. einen nicht in den 
Hafen lafen, nie pufzczać kogo do 
portu, zamknąć komu port, nie po- 
zwalać portu, bronić ſtanowiſka w 
porcie, zakazywać komu przybywać 
przyieżdżać do portu, ftawać w por- 
cie. in den Hafen zuſammen treiben, 
do portu w raz, w iedno zprowa- 
dzić, zgromadzać, den Hafen bauen, 
port robić, budować. weder einen 
groſſen, noch guten Hafen haben, nie- 
mies ani wielkiego, ani dobrego por- 
tu. im Hafen noch Schiffbruch leiden, 
w porcie rozbicie okrętu ponie sc, 
w porcie rozbić fie z okrętem. in den 
Hafen gelaffen werden, da portu być 
puſzczonym, by&wpufzezonym; do 
por byéprzyiętym, odebrać pozwo- 

enie wolnego. wiechania do portu, 
walno, bez zakazu, bez bronienia 
ftanąć w porcie; machen, daß man 
nicht aus demſelben kommen kann, pra- 
wić, że z portu nikt wyiść nie może; 
żeby nikt niemogł rufzyć fie 2 portn, 


żeby nikt nie mogł popłynąć y wy- - 


biec z portu; verwahren, daß hichts 


HUŞ H A G 876 
aus oder ein kann, ftrzec, pilnować, 
przeftrzegać, żeby nic ani nie przy” 
fzło do portu, ani nle wyfzło z por- 
tu, ani nie rufzyło z portu; mit einent 
Schiffe verſenken, verſtopfen, pogrg20- 
nym na dno okrętem, port, 74- 
pchać, zaftawić, aby nie można było 
wpłynąć, vor des Hafens Einfahrt 
kommen, podeyść pod fam wiazd do 
portu, pod to ſamo mieyſce, gdzie 2 
port na morzu zaczyna. Die Schiffe 
am Rand, des Hafens, anlegen, okre⸗ 
ty do brzegu portowego przyftawić 
przypchnąć, okręty przy brzegu per- 
towym poftawić, okręty do brzegu 
portowego przytulić. der in den ug 
fet einlauffen darf, ktory do port! 
wbiec, wiechać może. wir find it-t 
nem ſichern Hafen gekommen, przybY 
liśmy do bezpiecznego portu, fang 
liśmy w bezpiecznym porcie, We 
gliśmy w bezpieczny port, dopadli- 
smy bezpiecznego portu; doftalismy 
fię do bezpiecznego portu. Land bić 
viel Häfen hat, kray, ktory ma wiele 
portow, kray bogaty w porty; porzą 
dny w porty. das keinen Hafen hate 
co nie ma żadnego portu, nie Pa 
wy, bez portu: dergleichen Juſel, n 
portowa wyfpa, bez portu, niemałą, 

ortowego wftępu y przyftępu » 
rees Żadnego portu niemalz. 3 
znaczy takze to słowo, Hafen, ein I 
den Gefäß, gliniane naczynie glinie” 
ny ftatek ogołem, iakiefa garki, ry” 
ki, ryneczki, tygle, mifki, pokrywkt 
gliniane, to wfzyftkoiednym słowem 
nazywa fie, Hafen. 45 

Hafeumeiſter, m. ftarofta portowy, 174 
ca portowy, dozorca portu, Kr 

Hag, płot, z żerdzi, z chruftu. 407 
Zaun, : 

Hagapfel, m. ieżowka, drzewo, inaczej 
nazywa fie lesna iabłon ; von fol 
Baume, 2 takiego drzewa, ież0W 
wy, z leśney iabłoni. che 

Hagbuche, J. grabina. ro co: Haynbuſ d 
jenge Hagbuche zu Hecken, młoda g 
bina do fadzenia y rozkrzewienis. * 

Hagbutteuſtrauch, m. krzak głogowy» 8 
gowina. poł. cynofbatus, fe- M 

Hagdorn, głog biały; ro co: Abe 
słowo w słowo: die Frucht Sei 
Strauchs, Mehhasgen, także» de 
głogowa iagoda. ſo von Hagedorte, 4: 
5 z głogu ieft, adj. 7 0 $ 

e von Hagedorn, pulzka głogo . 

Hagdrüfe, ech bolak twardy; Ge 


wächs am Halfe, co wyrafta nA KC 
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plur. gruzoły, guzy po fzyi roſnace 
Y robiące De, N 

Hageiche, F. buk, buczyna; drzewo. bon 
Hageiche, z bukowego drzewa, bu- 


545 


kowy. Aſche von Hageiche, os buko- 


Wa, z buczyny, z drzewa bukowego. 
Hageichin, F. bukowy, bukowa buko- 
we, co z buko, z buczyny robione. 
Hagel, m. Schloſſen, grads praſſelt auf 
den Daͤchern und zerſchmelzt, prary, 
puka po dachu, y topnieic. wie Ha⸗ 
gel von einander ſpringen, iak grad roz 
kakiwać fię iedno od drugiego. der 
Hagel trift die Weinberge, grad cłucze 
winnice; hat getroffen wysłukł win- 
nice. Hagel, Schrot zu ſchieſſen, szrut, 

‚do ftrzelania. 

Hageln, grad padać. es hagelt, grad pa- 
da. es hagelt erſchrecklich, ftrafzny 
grad pada, biie, tfucze. 

Hagelicht, n. gradowy, na kfztałe gradu, 
niby s iftotę gradu maiący. 

Hagen, m. grodzić, ogrodzić. mit einem 
Hag oder Zaun umgeben, 1 oto- 
czyć, opałać, dać płot, płotem ogro- 
dzić, parkanem opatkanić. 

Hagenau, Hagenawe, Stadt im Elſaß, 
miafto w Alfacyi. f 
Hager, chudy, nietfufty ; wyfchły iak 

fzęzypa. 

Hagerkeit, V, chudość, nietluftose, bez 
miela, bez ciała, fkóra A kości. 

Hagnieſſer, a. noz ogrodniczy do okra- 
wania drzew, 

Hagroſen, pl. glog, głodzina, głogowy 

tzak; głogowy krzew. 

Hahn, m. kur, kogut. Haußhahn, do- 
mowy kogut; ein Vogel, ptak w do- 

mu chowany ; geiler, gorący; mit toz 

then Ramme, z czerwonym grzebie- 
niem; mit kurzen und ſpitzigen Schna⸗ 
bel, z krotkim a konczyitym dziu- 
bem; mit roth und weiß untermengten 
Burthe, z czerwona y białową brodą ; 
mit ſprenglichtem Halſe, ze pltra fzy- 
ig mit rauchen Keulen, 2 kofmatemi 
nofzkami; mit kurzen Beinen, 2 krot- 
kiemi nogami; mit langen Krallen, 
z długiemi pazurami ; mit groſſem, lanz 
gen und breitem Schwanger z wielkim, 
długim y fzerokim ogonem; der den 
Kopf in die Höhe trägt, ktory głowę 
wyloko nofi, tep zadziera do gory ; 
der oft krehet, ktory częfto picie; der 
im Kampfe nicht weicht, kcory w po- 
tyczce z drugim nie uftępuie; der 
für feine Hühner FAmpft ktory fie biie 
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o fwoie kury; ſchoͤner, piękny; gez 
ſchickt zum Kampfe, Ipofobny, zdolny, 
dowalki, do po tyczki; mit groſſen und 
weiſſen Ohren, z wielkiemi y biafemi u- 
fzaini ; mit breiter und ſtarker Bruſt, z 
fzerokiemi z mocnemi pierſiami; mit 
langen Fluͤgeln, z długiemi fkrzydłami; 
senhmächiger, wyłoko patrzący ; mun⸗ 
rer, Zyzwy; wachſamer, czuyny; der 
ſich nicht leicht 1 kóry fię nie 
zaraz zlęknie; krehet nicht, wenn er 
im kaͤmpfen verſpielt, wohl aber, wenn 
er den andern überwindet, nie pieie, 
gdy potyczkę przegra, pieje zaś mo- 
cno gdy drugiego pokono; frehet ſtets, 
uftawicznie pieles iſt die Nacht Aber 
fille, w nocy ieft cicho; wird zu Frez 
hen bewegt, do piania bywa porufzo- 
ny. gilt oder vermag auf feinem Miſte 
am meiſten, naywięcey może, nay- 
więcey dokazuie na fwoich śmie- 
ciach; einen recht rein rupfen, kogu- 
ta, dobrze czyſto ofkubać, wyfkubać. 
der Hahn ſcharret mit den Fuͤſſen, grze- 
bie nogami. dehnet ſich auf den for- 
dern Grallen in die Hoͤhe, wycigga ſie 
na przednich pazurach w górę. 2) im 
Faſſe, wodurch das, fo darinnen iſt, 
abgelaſſen wird, w naczyniu, kurek, 
rurka, leiek; do wylewania y wyto- 
czenia cow naczyniu ieit. das Waſſer 
laͤufft aus ſilbernen Haͤhnen, woda 
biegnie, frebrnemi kurkami, leykami. 
3) auf den Thuͤrmen, na wierzach; 
ſtatt der Fahne, zamiaft horągiewki, 
kurek, kogutek, nazywa fie. także : 
von allem Gevsgel, u wfzyftkiego pta- 
itwa, famiec nazywa fię. Hahn. 

Hahnbutte, F. glog, toż famo znaczy 
co: Hahnbutte. 

Hahnenbarth, m. brodka kogucia; rother 
mit weiß vermenget, czerwona z bia- 
Tawym. 

Hahnenfuß, m. renunkuf, ein Gewaͤchs, 
krzak zielny. 

Hahnenkamm, m. grzebien kogutowy 
na wierzchu głowy. 

Hahnengeſchrey, 7. pienie kura, gdy kur 

` cienkim y wyfokim głofem picie, 

Hahuren / m. ten ktorego żona z infzym 
przeflawa zwyczay ma. einen zum 
Hahnrey machen, rogi komu przy pra- 
Wie; gdy Żona zinnym zwykła; gut- 
williger, wiſſentlicher, dobrowolny, 
wiedzący o takim poftępku żony, 

Heilsbrunn, Hailsbrunna, Ort im Anz 
ſpachiſchen, miaſto w Anfzpackim. 

Ee 4 Hain⸗ 
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Haimburg, Haimburga, Stadt in Oeſter⸗ 
teich, miafto w Auftryi leżące. 

Hain, m. ein Wald, gay, botek, knieia, 
obacz na swoim Mmiey[ch, Hayn, 2) Na⸗ 
men vieler Städte, Imie wielu miaft, 
u. a. Dote: y inszych mieyse. 

Hainbuche, J. glog; von dergleichen 
Baume, z tego drzewa, głogowy, 

Hainbuchen, głogowy, baiubuchenet 
Zweig, głogowa gałązka, 2) znaczy : 
proftak, gruby. recht grob und tol- 
piſch; ein hainbuͤchener Kerl, proſty, 
gruby, człowiek niezgrabny, das. 

Halb, połowa. halber Theil, połowa, po- 
łowka. halbes Uebel, 8 złego. 
halbe That, połowę uczynku. halbe 
Verrichtung, połówę fprawunku. halb 
ſo groß, połową tak wielki. ein Haus 
noch halb fo theuer kaufen, als es einer 
ſchaͤtzet, dom iefzcze połową tak dro- 
go kupić iak kto fzacuie. einen noch 
halb fo naͤrriſch machen, als er gewe⸗ 
fen, iefzcze raz kogo połowę głup- 
fzym uczynić jak był. einen halben 
Monat aus dem Jahre wegthun, poło- 
wę miesiąca, z roku wyiąć. halbe 
Berfe, połowki wierfzow. fih halb 
über den Tifch hinüber legen, rozwa- 
lie fie, położyć fie, połową fiebie, na 
dwie połowy rozdzielone ieſt; poło- 
wa, heißt eigentlich die eine Halfte deffen, 
was ſo getheilet worden, częsć tego co na 
ſtole. was halb getheilet wird, co na 
dwie części, połowki podzielone. eine 
Höhe von zween und einem halben Fuße, 
wyłokość na pułtrzeciey ftopy. auf 
halbem Wege, na potowie drogi, ale 
lepiey y tzwyczayniey, w puł dregi. 
als fie den halben Trunk gethan, ſchrie 
fie, gdy połowę wypiła, wojać. po- 
częła. mehr, als den halben Theil eiz 
ner Sache ausmachen, więcey lak po- 
owę lakley rzeczy zrobić. auf zween 
Fuß und einen halben, na dwie ſtopy, 
y połowę. Siehe die nachfolgenden 

Artikel. 
Halb abgehauen, w połowę, obcięty, 
okrzelany, obrąbany. 

Halbesalter / o. wpołftary, fzrzednich lat, 
fzrzedniego wieku, w połowie wieku. 

Halb auf dem Ruͤcken liegend, w połowę 
na grzbiecie leżący, wpuł na znak 
położony. 

Halb aus dem Meere ſeyn, połmorski, 
niby w połowę z morza będacy. 

Halb ausgeführt, wpoł ztobiony, wpoł 
dokazany. 

Halb auslaͤndiſch, wpoł cudzoziemski ; 
w połowę cudzowiemski. 
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Halb baͤueriſch, wpoł chłopski, wpol- 


wieyski. 

Halb bedeckt, put kryty, wpuł nakryty 
w połowę nakrywany. 

Halb begraben, wpoł pogrzebiony, wpoł 
pochowany. 

Halb bekleidet, wpoł ubrany, wpoł przy- 
odziany , w połowę odziany. 

Halb benetzet, wpołogryziony, wpoł- 
obiedzony, wpołokąfany. 

Halb beſchnitten, wpołobrzezany, wpol- 
okroiony, wpo okrawany. 

Halb beſchoren, wpołogolony, wpol- 
oftrzyżony , w połowę ftrzyżony. 
Halb blind, wpoł ślepy, wpoł ciemny» 

w połowę niewidomy, 

Halb bloß, wpof nagi, wpof obnażony; 
w: połowe 1 zee i, 

Halb eirkelrund, wpoł okręgły, połkoła 
maiący. halb cirfelrunde Geralt eines 
Feldes, pola iakiego wzor, wpolkola 
idący. 

Halb cörperlich, wpoł cielesny, w polowe 
cielesny, w połowe 2 ciała złożony” 

Halb ein Bock, put kozioł, put cap, ep: 
owe kozioł, w połowę cap. 

Halb ein Thier, 5 zwierz, poło” 
wą zwierz, po zwierza. 

Halbe Fasten, połowe poftu, wpoł po- 
itu, wpoł pościć, wpoł post. 

Halbe Hufe Land, put fala roli, pola 
grunta. 

Halb eingeriſſen, wpuł obalony, wpuł 
rozwalony , wpu zrucony, wpuł ro- 
zrucony. 

Halbe Kugel, f. put kuli, put bani, put 
okregu, naprzykład ziemskiego. 
Halb Ellengroß, put łokcia wielki, na 

put łokcia wielki, 

Halbe Meze, f. pułmiarek ; eines Dinges 
pułmiarek, pułmiara iakiey rzeczy” 
halbe Metze haltend, pułmiarek maią* 
cy, trzymaigcy w fobie. 

Halben, dia, za, gwoli. dieſer Sache hal 
ben, dla tey rzeczy, gwoli tey rzeczy: 
ich wuͤnſche, daß er mehr feiner Hoͤflch⸗ 
keit halben, als meines Nutzens meget 
geſund ſey, ia życzę, aby on, raczey 
dla swoiey ludzkości, jak dla moiego 
pożytka był zdrow. eines Verbrechens 
halben einen ftrafen, za grzech kogo 
karać. eines Ehre halben, dla honoru 
czylego. meinethalben, dla mnie, 22 
mnie, gwoli mnie. deinethalben freue 
ich mich, dla ciebie, cieszę fie. dieſe 
Geſetzes halben geſchehen, dla cego 
Prawa, gwoli tego prawa ftało te 
der Tugend halben beſcheukt werden, 


dla cnoty, za cnotę być udarowany m. 
der 
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der Menſchen halben find die Thiere 
gezeugt, dla ludzi, zwierzęta fą ftwo- 
rzone. Anklagens halben, dla oskarze- 
nia, dla obzafowanja, dla fkarzenia, 
dla fkargi. meinethalben darfſt du ihm 
uicht feind ſeyn, dla mnie możefz mu 
nie być, niechciey być iego nieprzy- 
1acielem. der Nachläßigkeit halben bey 
einem im Verdacht ſtehen, dla niedbal- 
wa, u kogo być w pogardzeniu, 
der Gefundheit halben, dla zdrowia. 

Halben Fingers breit, na puł palca fze- 
roki. halben Fingers breite Locken, na 
puł palca fzerokie SPA: 

Halben Schuh lang, na pul ftopy, put- 
ftopy. halben Schuh langer Klotz, na 
pul itopy długi pniak. 

Halber, z łaski, dla, gwoli. beffen halber, 

dla tego, gwoli temu.. der Bekannt⸗ 
ſchaft halber, dla Znaiomosci, po zna- 
iomosci. bender halber etwas thun, 
dla obudwoch co uczynić, z łaski dla 
obudwoch. 


Halber Cirkel, m. put kola, put okręgu, / 


put obodu, obwodu, puł obwodki. 

Haller Eymer, m. pul wiadra, połowę 
wiadra, połowa wiadra. 

Halber Feyertag, m. poł święta, połowa 
święta, w pełowę święto. 

Halber Giebel, m. poł wierzchołka, poło- 
wa wierzchołka, poł wierzchołek, 
wierzch. 

Halber Heller, m. puł chalerza, puł cha- 
lerz, połowa chalerza. 

Halber Mann, m. put mefzczyzna, put 
męfzczyzny, w połowę mefzczyzna. 
to co, Zpitten,f. hermanfrodyt,męfzczy- 
zna, puł białogłowa razem. 

Halber Menfih, m. put człowiek, w pos 
owę człowiek , połowa człowieka, 

Halber Mond, m. put kfiężyc; Feſtungs⸗ 
werk, robota pewna forteczna. 

Halber Ochs, m. put wołu, put wołek, 
put cielec. 

Halber Schlag, m. put apopleksyi, paro- 
syzm apopleksyi niezupełney, 

Halb erſchrocken, wpoł boiażliwy , wpoł 

Przelękniony, wpoł przeſtraſzony. 

Halber Schuh, m, puł ftopy. länger als 
tony E Schuh, dłużfzy iak na puł 
ico py. 

Halberſtadt, Halbersztada, tadt i A 
berſtaͤdtiſchen r miafto w . EE 
skim. von oder zu foler Stadt ge⸗ 
hörig, z tego miafla, albo do tego mia- 
fta należący , Halbersztadski, poł, 
Hemipolis., 

Halb eischt, wpoł umarły, na poły 
marty. 
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Halber Sudelkoch, m: poł kuchty, pot- 


cioty, polkuchcik, połciorek. p 

Halber Tag, m. puł dnia, połowa dnia, 
połowę dnia. 

Halber, Theil, m. polowa, polowka, 
częsć iedna rzeczy na dwoie dzie- 
loney. 

Halber Vers, m. puł wierfza, połowa 
wierfza, połowka wierfza. 

Halber Weg, m. put drogi, połowa dro- 
gi, połowka drogi. wir haben ert 
den halben Weg zurück gelegt, dopie= 
rosny , połowę drogi odbyli, prze- 
iechali. 

Halbe Stunde, f. put godziny, 
godziny, put godzinek. 

Halb fertig, wpuł gotowy, wpuł zrobio- 
ny, wpuł wygotowany. halb fertige 
Werke, wpuł wygotowane, wpuł'zro- 
bione, wpułgotowe roboty. 

Halb frey, wpoł wolny, w połowęwolny, 
połową wolny. 

Halb gaͤhnend, wpuf rozpadły, twpoł 
rozpadniony, w połowę rozpadły. 
Halb gebraten, wpoł pieczony, wpol 
upieczony. Weberbleibfel des gebrate⸗ 
nen Fleiſches, oſtatek wpuł upieczo- 

nego mięsa. : 

Halb gegeffen, wpoł ziedzony, do poło- 
wy uledzony, w połowkę uiedzony; 
halb gegeſſene Speiſen von vorigem Ta⸗ 
ge, wpołziedzone potrawy 2przeſzfe- 
go dnia, wpoł uiedzone. potrawy 
2 wczorayfzego dnia. 

Halb gekocht, wpol ugotowany, wpoł 
uwarzony, wpoł warzony. ę 
Halb gelehrt, wpoł uczony, połowę nie 

do uczony. 

Halb gemacht, wpoł zrobiony, wpoł 
uczyniony. halb gemachte Werke, wpot 
porobione, poczynione; powyprowa- 
dzane , wpoł poodbywane roboty. 

Halb geöffnet, w pol otwarty, wpoł 
otworzony, w połowę otworzony, 
w połowę nieotwarty. ` halb geöffnete 
Thuͤren, wpol otwarte, wpoł nie do- 
warte, nieotwarte drzwi. d ; 

Halb geſchloſſen, wpoł zamknięty, wpoj 
zaparty, wpoł zawarty, w połowę nie 
zamknięty. 

Halb gefhoren, wpołogolony, w połowę 
ogolony, w połowę niedogolony. 

Halb gefpalten  wpoł Tupany, — na- 
dupany, w połowę rozłupany, 

Halb geſtalten, wpoł kżtałtowny, pol 
wykztaltowany, w połowę odkżał- 
towany, 

Halb geftiliet, wpoł uciszony, wpoł 
uspiony , w połowę uspokoiony. 

es Halb 


połowa 


SE 
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Halb geſtüͤget; wpoł podparty, wpoł 
fran, połowa, wiparty, w połowę 
podparty. 

Halb getheilet, wpol zielony, na poło- 
wy podzielony. 

Halb gewaffnet, wpoł uzbroiony, wpo- 
łowę obronny. halb gewaffnete Armee, 
w połowe uzbrojone „ woyskó, halb 
gewaffneter Haufen Landvolk, wpoł 
uzbrojona kupa wiesniakow. 


Halb gewaschen, wpol omytys wpoł opłu- 
kany, wpol wyprany. M 

Halb Gott, m. pol bog, połowę boga, 
w połowę bog. 

Halb gottlich, A puł boży, w po- 

bwę boży. 

Halb griechiſch, wpoł po grecku, w poło- 
we po grecku. 

Halb arau, wpsł Da, w. połowę ofi- 
wialy; 

Halb herumgezogen, wpol wciągniony, 

` .w'połowę wciągniony. 

Halb jaͤhrig, pul reczny, puł roku maią- 
cy, w połowę roku, przez połowę 
roku. halb jaͤhrige Regierung, potro- 
czny rząd, przez połowę roku rząd. 
halb jähriges Leben, puł roczne życie, 
przez puł roka trwające. 

Halb Inſel, . puł wylep; połową wy- 
fep, w połowe wyfep. 

Halbiven, sForwo w słowo, połować, na 
dwoie, na dwie połowy dzielić. 

Halbiret, słowo w słowo, po, na 

fodwoie dziełony. 

Halb klaffend, na dwoie rozpadły, w po- 
łowę rozpadły, wpol rozpadniony. 
Halb Knieſtiefel, m. cizmy kratkies 2 

chołewkami do połowy goleni- 

Halb lautend, wpoł brzmiący, w połowę 
brzmiący , w połowę dzwoniący. 

Halb lautſtimmig, wpoł głośny, y polo- 
wę głosny. 

Halb lebendig / wpoł uwen, w połowę 
żytący. A 

Halb leer, wpoł prożny, w pałowę pro- 


żny. 

Halb leib lich wpoł cielesny, w połowę 
ciało maiący. 

Halb Mann, poł męfzczyzny, herma- 
fródyr, razem męfzczyzna y baba. 
Halb nackend, pol nag, pofowę obna- 

żony; wpoł obnazony. 

Halb naß, wpoł mokry; wpał zmoczo+ 
ny, w połowę mokry, w połowę zmo» 
czony. 

Halb ni dergeriſſen, wpoł obalony; w poł 
zwalony; wygl rozwaląny, wpol rà- 
zuncony« 
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Halb offen, wpoł otwarty, W połowę 
otwarty, w połowę niezamknięty. 
Halb offen ſtehend, wpoł otwarty ftoią- 
cy, w połowę niezamknięty ftoiący. 
Hal Pfund, u., poł funta. halb Pfund 

Mehl, put funta mąki. 

Halb rauchend, wpułdymiący, w połowę 
dymiący. 

Halb roh, wpul furowy; w połowę furo- 
wy, na poł furowy- halb rohe Lupine⸗ 
na ‚put furowe łupiny. 

Halb rund, wpoł okręgły, w połowę 
okręgły, na poł okręgty- 

Halb ſchallend, wpoł brzęczący » wpoł 
rozlegaiący fie brzmiąc. \ 

Halb ſcheinbar, wpoł widomy» ktorego 
w połowe widzieć można. { 

Halb ſchlafend, wpoł fpiacy; wpoł ufpio” 
ny; wpofowę fpiący. er 18 aus dem 
Gaſtgebote halb ſchlafend wege 
men worden, 2 bankieru wpof Ipiacy 
był wzięty precz. halb ſchlafende 
Feinde niedermachen, wpoł ipiących 
nieprzyjacioł wyciąć. 

Halb ſchlaͤfrig, wpuł drzymiący» w poło« 
wę drzymigcy, na poly drzymiący” s 
halb ſchlaͤfrig faufen,. wpoł drzymige 
pić. 

Halb ſchuhig, pur Top: 
maigca wiobie. 

Halb ſchwarz bekleidet, 

, e ee 
Halb Stiefel, m. Emy, tako otfzży? 

$ żełki, dla geneet 

Halb Teutſch, v pol Niemiec; w połowę 

Niemiec, na poł Niemiec. halb teut⸗ 
fhe Volker, wpoł Niemieckie narody: 

Halb Theil, połowa» połowka, część 
* rzeczy rozdzieloncy na dwie. 

alb theilen, na pot dzielić; na połowy 
dzielić; na dypie. 

Halb thoͤnend, wpoł brzęczący, do po- 

` jowy dzwoniący, na sA brzeczacy- 

Halb todt, wpoł umarty. halb (opt 
Menſch, wpoł umarły człowiek. ei⸗ 
nen halb tobt: aus dem Tempef trager 
kogowpołumarłego 2 kościoła nieść. 
halb tobte Schlange, wpoł zdechły; 
wpol- zabity waż, für Furcht halb todt 
z%olaźni na poły umarły. um den 
halb todten Konig, około wpol 2a? 
bitego Krola. aus der Schlacht, halb 
tobt tragen / z bitwy, wpol zabitego 
wynieść. 

Halb trunken, wpol upojony» WP 
ny, na połowę pilany» 

Halb verbrannt? we 1 

ze owę . 

przepalony , w połowę P Hals 


miara pul ROPY 


wpuł czarno 


ol piia- 


p 
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Halb ververtiget, wpoł zrobiony, do po- 
owy zrobiony, do połowy: gotowy. 
halb verfertigte Werke vollends vollfuͤh⸗ 
ren, wpoł wygotowane roboty , zu- 
pełnie dok oH ć, ze wfzyftkim wy- 
gotować. 


Halb verſcharrt, wpoł przywalony, po- 
owe przywalony. 

Halb viehiſch, wpol bydlęcy, na poły 
bydlęcy, w połowę iak bydłę, 

Halb umgebracht, wpoł zabity, w poto- 
we zabity, na poły zabity. 

Halb untergeſtuͤtzt, w połowę podpiera- 
ny, wpoł podparty. 

Halb Vogel, zu. w poł ptak, w połowę ptak, 
na poły prak. 

Halb voll wpol pełny, wpoł niepełny, 
do połowy niepełny. halb volle Schif⸗ 
fe, wpoł pełne, w połowę niedo- 
pełńione okręty. e 

Halb vollbracht / w połowę odbyty, zro- 
biony. halb vollbrachte Werke, w po- 
łowę odbyte, w połowę fkorczone 
roboty. 

Halb Wegs, iako kolwiek; mag der Wind 
auf der See ſeyn, mieć iako kolwiek, 
lepiey, iaki kolwiek, wiatr na morzu 
będzie. 2) auf dem halben Wege, na 
połowie dtogi. 

Halb welk, wpoł zwiędły, w połowę 
zwiediy. halb welke Trauben, wpoł 
Seegen, halb welke Blumen, 
wpoł zwiędłe kwiaty. 

Halb wieder gemacht, wpoł znowu narzą- 
dzony, wpoł znowu poprawny, 

Halb wild, wpoł dziki, na połowę 
dziki, na poły dziki. 

Halb zerfleiſcht, na poł podarty, w poł 
podarty, w połowę porozdzierany. 
Halb zermalmet, w połowę roztarty, w 

połowę porozcierany. 

alb zerriſſen, w połowę rozdarty, na 
poł porozdzierany. 

alb zerſtoßen, w połowę roztarty, na 
Poly roztarty. 

Halb Ziegel, m. na połowę cegła, w poł ce- 
gła, w połowę cegła. 

Halb zugeſchoſſen, w por zamknięty, w 
poł zawarty, w połowę zawarty, halb 
iugeſchloſſene Augen, w poł zamknię- 
te, w polowe zawarte oczy. 

Halb zu verbrennen, w poł maige być 
palony, na poły maigey być z par 
lony. 

Halfter, f. uzdzienica. Halfter anlegen, 
uzdę włożyć, die Halfter dem Pferde 
anlegen, uzdę na konia wWaozy és ge 
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nem Thiere anlegen, bydłęciu uzdzie- 
nicę założyć na fep; abthun, uzdzie- 
nice zdiąć. 

Halfteru, uzdać, ouzdać, uzdzienicę 
włóżyć. auf der Reitbahne von Pfer⸗ 
den, die ihre Halfter oft abſtoßen na 
konney ſzkole, o koniach ktore fie 
częfto zdeymuig z nzdzienic, mowi 
fies zdląć fig z uzdzienicy. 

Hall, m. głos, dzwięk, obacz na fwvim 
mieyſeu, Schall. 

Halle/ F tally; bedeckter oͤffentlicher Platz, 
darunter man meiſtens etwas feil hat, 
nokryty publiczny plac; ną ktorym 
naywięcey, rzeczy na przeday mają. 
2) Halle, gewölbter Gang, mit und oh⸗ 
ne Säulen, iklepiony chodnik, albo 
2 kolumnami, albo bez kolumn; ale 
raczey, albo na kolumnach, albonie 
na kolumnach; Vorhof einer Kirche 
oder Tempels, dziedziniec, plac przed 
kościołem; Eingang in einer Kirche, 
wchodzenie do kosciols,s'„babiniec, 
kruczganek. prächtige Halle, wipa- 
niy babinieć, wipsniały przed ko- 
sciolem dziedziniec; pyfzne tafiy. 

Halle, Namen unterſchiedener Städte, 
Hala, imie rożnych miaſt; pen. (ber 
zu ſelbigen gehoͤrig, z tego miaika, 
albo do tego miafta, należący Halski; 
Mann, męfzczyzna Halanin; Frauen⸗ 
zimmer, Halanka. Halle in Sachſen, 
Hala Saska; oder auch, Hala Magde- 
burska» Halle in Schwaben, Hala 
Szwabs ka. Hall im Junthal, Hala Ty- 
rolska, albo w Tyrolskim. 

Hallebarte, V. halabarda, berdyſa obo- 
ieczny. 

Hallebartirer, m. człowiek berdyſzem 
uzbrojony, przy berdyfzu, z berdy- 
fzem. 

Hallein, Stadt im Salzburgiſchen, Hal- 
leina; miafto w Salzburskim, 

Halm, m. zdzbło, słoma; knotigter, z 
kolankami;. duͤrrer, ſucha; zerbrechli⸗ 
cher, krucha. 

Halmſtadt, Halmfzradt, Stadt in Schwe⸗ 

den, miaſto w Szwecyi. 

Hals, m. Szyja; langer, dtuga sund duͤn⸗ 
ner, y cienka; zarter, miętka; verdre⸗ 
109; okręcona; febr ſchwacher, sła- 

a; ſteifer / tega, twarda. die Strafe 
auf dem Halſe haben, być karanym na 
fzyi , łepiey po Polsku monpi fig, być 
karanym na garle, albo garlem, ralte, 
Foie dać. einem um den Hals fallen, 
na fzyie komu pasé, rzucić De na 
fzyie. der einen langen Hals hat, 
który ma długą fzyie. einen Kranz 

um 
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um den Hals haben, mieć wieniec na 
fzyi, wieniec nofić, einem den Hals 
abſchneiden, komu fzyię uciąć. ben 
dem Halfe nehmen und zuruͤck führen, 
za fzyie wztąć y nazad poprowa- 
dzić. einen auf den Hals treten, 
wziać kogo na fzyię. es ift um meiz 
nen Hals geſchehen, iuż po moiey Got, 
iuż moia fzyis przepadła, dam Gei 
głowę, ścięty będę. den Kopf vom 
Halſe trennen, głowę od fzyi, od kar- 
ku, odciąć. einem einen Herrn auf den 
Hals ſetzen, komu pana na kark w ło- 
zyć. einem den andern vom Halfe 
ſchaffen, kogo komu z karku zdiąć, 
2 pędzić, zrzucić. einem den Hals 
darbieten, kark komu, fzyię podać. 
einem uͤber dem Halſe ſchweben, komu 
nad karkiem wiliee. einem die Legio⸗ 
nen auf den Hals legen, komu putki 
żołnierzy, na karku poſtawic. fo 
große Aemter, Verrichtungen auf dem 
Halſe haben, tak wielkie urzędy, fpra- 
wy, fprawunki, funkcye na karku 
mieć. einem den Hals brechen, komu 
Pie złamać. den Hals reden, rzucać 
karkiem. einem den Hals mit dem 
Stricke zuſchnuͤren, komu poftronkiem 
zyie zefznurować, ścilnąć, właśnie 
co do ſenſu, fznurkiem, ftryczkiem 
kogo udufić. über Hals, über Kopf, 
ma fzyie, na głowę; eilen, fpiefzyć 
De: nach Haufe laufen, do domu biec; 
etwas thun, na fzyię, na głowę co 
czynić, ro żefł, bardzo prędko y śpie- 
fzno; die Flucht ergreifen, na głowę, 
na fzyię co prędzey uciekać, poyść 
w nogi; nach der Stadt zuruck laufen, 
do miafla nazad biec. über Hals, über 
Kopf hat er ſich mit der Armee davon 
gemacht, na f2yie, na głowę on z 
tamtad 2 wóyskiem wyleciał, porwał, 
fie ztamtąd, pobiegł iak nayprędzey, 
mit vollem Halſe, głośno, całą gębą; 
im Reden ſchreyeu, w mowieniu krzy- 
czeć, wołać. das hat ihm den Hals ger 
brochen, gekoſtet, to mu fzyię złamało, 
to mu jego fzyie kofitówało: einent 
ſehr auf dem Halfe ſeyn, ftać komu 
nad karkiem. ſich Feindſchaft auf den 
Hals laden, nieprzyiaciof sobie na 
karli nafadzie. einem über den Hals 
kommen, na kark komu przyiść, to 
ieft'w ten czas, kiedy zatrudniony 
Zelt: TEE, niefpodzianie , kie- 
dy fie niefpodziewał. einem immer 
über dem Halſe liegen, zawfze komu 
na karku leżeć, nie dać mu pokoiu, 
przykrzyć fie mu o co. einem einen 


HUL 858 


Prozeß an den Hals werfen, kogo 
pozwać do 4 pozwy do prawa 
wydać, poftępkiem prawnym obarczyć 
kogo. k 

Halsadern, plur- żyły w fzyi, żyły 
fzyine. 

Halsband, . halfztuch, zawirkaza fzyię; 

zum Zierath, do ubrania fie, kołmierz; 
von Perlen und Edelgeſteinen z pereł 
y z drogich kamieni. Halsband zur 
Strafe, kuna, do ktorey za karę 
wsadzaią; oder auch ſchlechtes, eines 
Hundes, albo też proſta obroż pit 
na fzyię; der keines am Halſe hat; 
ktory halstucha, kofmierza na fzy! 
niema; der Hunde mit Stacheln, pi 
GE z kolcami, iaką brytanem 

alas 

Halsbinde, f. związka, zawitka na szylę 
halsztuch , kofmierzyk. 3 

Halsbruͤchig, słowo w sławo, fzyję tamig- 
cy, garłowy. halsbruͤchige That, gar⸗ 
Lowa fprawa. halsbruͤchige Sache, gar“ 
Iowa rzecz, w ktorey o garło, o Ve; 
to Zelt, o życie idzie. 

Halsbuͤrge, m. rękoymia. rękodawca: 
er iſt Halsbuͤrge fúr den andern 7": 
den, daß er fich fellen werde, on BY? 
rękoymią za drugiego, ze fig ftaw!5 
für einen Freund auf den Tod werden, 
ręczyć za przyjaciela że fig na smie! 
ftawı. 

Halseiſen, „. blaszka na fzyie, f 

Halſen, za fzyię kogo obłapić, za fzyię 
kogo ścisnąć, ściskać. 

Halsfluß, m. flus, w Dei: eine Krankheit, 
choroba pewna. 

Halsgehenk, m wiszadło na fzyi; wider 
Krankheiten, przeciwko chorobom. 
Halsgericht, 1. garłowy fad, na głowę 
tąd, kryminalny fad, ktory kryminały 
fadzi. mit großem Ruhme vom Hals⸗ 
gerichte wegkommen, od fadu, z wiel 

im honorem odeyść. 

Halsgeſchwuͤr, m wrzod na fzyi, bo- 
lączka na fzyi. 

Halsgrüblein, w. oboyczyk, w karku 
koſtka od pacierze. ? 
Halshaare, plur: grzywa, zakoby, fzytne 
włosy, albo włosy na fzyi. ; 
Halskappe, J. kaptur, do zawdziewania 

y na kark, y na głowę. 8 

Halskette, f. łancuszek na fzyię; guͤl⸗ 
dene, złoty. einen mit der Halskette 
beſchenken, kogo łancuchem na fzyię 

` udarować; einem abnehmen, komu tan- 
cuszek, z fzyi zdiąć; einem umhaͤn⸗ 
gen, komu łancuch na fzyi zawieſic. 


H E Ane k. 
Halskettlein, n. Tancusze Halsknebel, 
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Halsknebel , m. blaszka do zamykania 


gęby. 

Halskragen, m. kołnierz. Halskragen 
tragen, kołmierz nofić. 2 

Halskrauſe, F. krzy, kołmierz fzeroki 
marfzczony z Hiszpanſka. 

Halsmantel, m. płaszczyk krotki. 
Halsſchmuck, m. troy na fzyię, łancu= 

zek na fzyię. Š 

Halsftarrig, uporny, krnobrny, niepo- 
słufzny ; wider die ‚Obern , ftarfzym. 
er ift ſſehr halsſtarrig, om ieft bardzo 
uporny, słowo w słowo, twardego kar- 
ku. halsſtarriger Sinn, knorbny 
umysł, zacięty nmysł; im Stillſchwei⸗ 
gen, w milczeniu. in etwas halsſtar⸗ 
rig ſeyn, być zacięty w czym; wider 
einen, przeciwko komu; etwas zu verz 
heelen, zacięty w taićniu, w ukry- 
waniu, iakiey rzeczy. 

Halsſtarrig, adv, upornie, krnobrno. 
nieposłufznie , zacięto ; fortgehen, 
upornie rzecz iaką prowadzić. fi 
halsſtarrig erweiſen, upornie fie, y za- 
cięto w czym ftawić. halsſtarrig verz 
theidigen, upornie, zacięto, do upa- 
diy bronić. 

Halsſtarrigkeit, € zaciętość, upor, krno- 
brnose, nieposłufzenftwo. durch die 
Halsſtarrigkeit um fein Leben kommen, 
przez zaciętość, przy prawić fię, o nie- 
bezpieczerńftwo życia; die gar nicht 
nachgiebt, ktora fię w całe, nieda 
nakłonić, guch hardość. 

Halsſtarriglich, adv. upornie, z uporem, 
zacięto, z zaciętością, krnobrnie. 

Halstuch, ». der Weiber, chuftka na 
lzyję, ktorey kobiety zażywaią. 

Halswehe, a. bol w fzyi. 

Halswunde, € rana w fzyi. 

Halszierde, f. ſtroy na fzyię, ftroy do 
ubierania fzyi. 
alt, walor, co warta rzecz, cena. a) 
hatt! ftaniey! zatrzymay fię! cze- 
cay | 


Halte machen, ftanąć, zatrzymać fie; mit 
der Armee, z woyskiem. 
alten, trzymać; etwas im Munde, co w 
uftach, w gębie, w pylku. die Sache in 
oder mit der Hand halten, rzecz w ręce, 
albo ręką trzymać. ſich nach den Gee 
fesen halten, trzymać hie , (prawować 
De według praw. ſich zu Haufe halten, 
Ww domu fie trzymać, nie wychodzić 
2 domu. fih nicht halten koͤnnen, nie 
moc fie trzymać, utrzymać; in oͤffent⸗ 
licher Verwahrung, pod publiczną ſtra- 
23 trzymać; eine Nadel in der rechten 
Hand, igłę w prawey ręce trzymać. 
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DÉI einen halten laſſen, dać fie komu 
trzymać. der dritte Brief hält in ſich, 
trzeci lift ma, zamyka w fobie. eis 
nen halten, daß er nicht entlaufe, trzy- 
mać Kogo, aby fię niewymknął, aby 
nie uciekł; in der linken Haud einen 
Bogen, iv lewey ręce łuk trzymać. 
mit einem Frieden halten, pokoy 2 
kim trzymać, utrzymywać: mit ei⸗ 
nem Freundſchaft ehrlich und redlich, 
przyiazni z honorem y rzetęlnie do 
<rzymywać; fein Verſprechen, trzym 
mać, dotrzymywać obietnicy, fein 
Wort halten, słowa dotrzymywać. 
das Geſetz halten, prawa fie trzymać, 
einen wohl halten, trzymać kogo do- 
brze pięknie. einen hart halten, oftro 
twardo , krotko kogo trzymać, #0 ce, 
erweiſen fih, (prawować fie, w pm 
Jamym fenfie, trzymać be dobrze. ſich 
febr wohl in dem gemeinen Weſen hal⸗ 
ten, fprawować De dobrze gwoli rze- 
czy pofpolitey. fih ſehr ſchaͤndlich 
halten, nie pięknie, z wiel 4 hanba 
fie trzymać, (prawować; wohl im Krie⸗ 
ge, na woynie De dobrze trzymać, 
mężnie De popifywać; in feinen Ber 
richtungen, w fwoich interefach. ſich 
ſchlecht halten, źle fie utrzymywać z 
tapfer, wie ein braver Mann, mężnym 
fie pokazać, iak przyltoi, na zacne- 
go męża. fie halten es feinen Vorfah⸗ 
ten anſtaͤndig, iak przyftoi na prizo- 
dkow jego. ſich ſchlecht halten, nicht 
wie man foll, źle fie fprawować, Ze fie 
trzymąć , nie tak jak należy, iak by 
powinno; ehrlich und loͤblich, 2 honos 
rem y chwalebnie; prächtig, wipa- 
niale; unfräflid,, nie nagannie, 20 «o, 
zahlen, ſchätzen, meynen, trzymać, 
rozumieć, fzacować, mniemać. einen 
für mehr halten, als jene alle, wigcey 
fobie kogo fzacować , niżeli tamtych 
w fzyftkich. etmas für ein Verbrechen 
alten, mieć co, trzymać co za prze- 
epitwo, za wyftępek. einen fúr nichts 
halten, kogo za nic mieć; einen für 
einen weiſen Mann, mieć kogo za ma- 
drego człowieka: einen fir redlicher, 
mieć kogo za rzetelnego, trzymać 
o kim że rzetelny ieſt; etwas für was 
ſehr geringes, mieć co za rzecz bardzo 
nikczemną. den Tod für etwas bófeś 
halten, $mierć trzymać za co złego. 
viel auf etwas halten, trzymać wiele 
o iakiey rzeczy, etwas für eine Wohl⸗ 
that halten, mieć co za dobrodziey- 
ftwo; einen für einen Feind, mieć ko- 
80 7a mieprzyiaciela; fur ungereimt 


zu 
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zu einer Wurde, 2a nieprzyftoyną 
rzecz do iego godności. fich etwas 
für eine Ehre halten, mieć fobie co za 
honor; alle menſchliche Dinge für gez 
ringer als ſich, mieć wfzyftkie rzeczy 
ludzkie za podłeyfze od ſiebie; nież 
mand fúr einen gegen ſich, nie mieć 
nikogo za człowieka w porownaniu 
do fiebie. etwas ſehr hoch halten, co 
wyloko fzacowa&, wyfoko o czym 
trzymać. fuͤr beffer halten, za lepiże 
mieć. einen täglich höher halten, o kim 
co dzień wyżey trzymać, kogo co 
dzień wyżey; y więcey, fzacować; ei⸗ 
nen für untreu, mieć kogo za wierne- 
go. etwas fo hoch als fein Leben halten, 
co tak wyfoko fzacować iak fwoie ży- 
cie, rowno z fwoim życiem kłaść; 
als für verloren, mieć za rzecz ftraco- 
ną, za rzecz zgubioną. £0 co, begehen, 
obchodzić. ein Feſt halten, święto 
obchodzić: Gaſtereyen halten, bankie- 
ty, ftoly dawać, ftoły trzymać. fich zu 
einem halten, crzymać fię z kim, trzy- 
mache kogo. mit einem halten, trzy- 
mać z kim, trzymać czyję ftronę. 
mit keiner Partey halten, 2 żadną ftro- 
na nic trzymaé, za żadną fłroną nie 
trzymać, nie być z żadney ftrony. 
viel von fich halten, wiele o fobie trzy- 
mać. auf Reputation, Ehre halten, 
ftarać fie o Honor, utrzymywać {woy 
honor; utrzymywać fwoię sławę, 
fwoie dobre imie. an fih halten, 
utrzymywać fie, wftrzymywać ne ; 
mit den Luͤgen, od kłamitwa. ſich nicht 
konnen halten, nie moc De utrzymać, 
nie być utrzymałym, w namiętno- 
ściach, w żądzach. das Geinige zu raz 
the halten, ofzczędnie, y z małym 
wydatkiem żyć. gegen einander etwas 
halten, znofić fie w czym, rozmawiać 
o czym; rzeczy ftofować y rownać 
między fobą. zu gute halten, wyba- 
czyć, nie mieć za złe, einem, komu. 
halte mir es zu gute, daß ich es fager 
wybacz mi, nie miey mi za zie, Że to 
mowie. einem feine Thorheit zu gute 
halten, przepuścić, albo durować ko- 
mu iego głupftwo. zu etwas halten, 
napędzić do czego. einen zur Arbeit 
halten, napędzić, nagnać kogo do 
Pracy. etwas fehr geheim halten, co w 
wielkim ſekrecie trzymać, nie wyda- 
wać nic z fekretu. gar weislich geheim 
halten, mądrze co wfkrytości trzy- 
‚nad, nie wydawać z czym. feſt uͤber 
feine Sitten halten, mocno fie ſwoich 
obyczałow trzymać. ſo hat man es 
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vor dieſem gehalten, tak to przed tym 
trzymano, taki był dawny zwyczay. 
das Maul halten, gębę ztulić; mil- 
czeć, zamilknąć, nic nie mowić, ci 
cho być. halte das Maul! cicho; ztul 
gebe! zamkniey gębę! das Obſt Halt 
ſich nicht, owoc fie niechce trzymać 
niechce Ge chować, pfuie fie prędko+ 
der Wein halt fih nicht, wino dig nie 
trzyina, nie konferwuie fie, pfuie fies 
na fchowanie nie trwałe, na chowa* 
nie fie nie zda, na chowanie nie do- 
bre. d 

Halten, das, u. chowanie, fchowanić; 
gdy fię co chowa. 

Halter, m. zwierzynieć,, Ort, wo Thiere 
aufbehalten werden, mieyſce, gdzie 
zwierz dziki bywa chowany y trzy” 
many ; znaczy także hamulec, womit 
etwas auf = oder angehalten wird, Tae 
ktorą, albo na ktorey co bywa trzy” 
mane, trzymanie. 

Haltung, f. zachowanie, uwazanie; Def 
Zeit, czafu, na czas, obchodzęnie* 
der Spiele, igrzylk; der Gaſteren, iP? 
wowanie ochoty , bankietow. 

Hahm, m. pocifk ryby, ości, womit man 
Fiſche fängt, ktoremi ryby biią, Ja“ 


palą. z 

Ham, Stadt in Wefphalen, Ham, mia- 
tto w Weftfalii. SS i 

Ham, Stadt in der Picardie in Frank; 
reich, Ham, miafto w Pikardyı we 
Francyi. 

Hamamet, Stadt in Africa, Hamamet, 
miaſto w Afryce, według niektory® 
ftarożytne miało Adrumetum. 

Hamburg, Stadt in Deutſchland, Ham“ 
burg, mialto w Niemczech; Pag 
Augufta Cimbrorum; zwyczajni 
Hamburgum. von oder zu ſolcher Eta, 
gehörig, z tego miaſta, albo do teps 
miafta należący » Hamburl ki, rode o 
Męfzczyzna, Hamburczyk, ae? 
fta, Hamburczanka. 

Hameln, Stadt in Niederſachſen kle⸗ 
meln, miaſto w Nizniey - Sa kfonii» 
von oder darzu gehörig, 2 Tego miaſta, 
albo do tego miafta należący Ha- 
melfki, Męfzczyzna, Hamelnianin; 
kobieta, Hamelnianka. 

Hammel, m. fkop, baran. was von einem 

Hammel it, fkopowy, barani. 

Hammer, m. młot, dok, ein Werkzeug ⸗ 
intrument. 2) womit man das Eifen be⸗ 
reitet, kuźnica, kuźnia, gdzie żelazo 
robią , hamernia. 4 4 

Hammerſchlag, WC , odrobiny o 

N iki. 
żelaza; odchodki. > Hanbutier 
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Hanbutte, F. ingoda, glogowa, f- auch 
Haynbutte. 3 
Hand, X. ręka, Glied des menſchlichen 

Leibes, członek ludzkiego ciała; ge⸗ 


ſchickt zu etwas, fpofobna, fprawna do 


czego; zerbrochene, złamana; beſu⸗ 
delte, zdsmorukana, zabrudzona; 
blutige, krwią zbroczona ; rechte, pra- 
wa; linke, lewa; geuͤbte, wprawna, 
ćwiczona; fefe, mocna, tęga; gott- 
lofe, niezbożna; fieghafte, zw ycięfka; 
enthaltſame, wftrzemiężliwa; grauſa⸗ 
me, okrutna; dlebiſche, złodzicyfł a; 
demitbig flehende, pokornie fuppli- 
kuiąca ; eiſerne, żelazna; ungewaſche⸗ 
ne, nieumyta; geſchwinde, predka; 
weiſſe, biała; gluͤckliche, Azczęśliwa. 
die Hande waſchen, ręce umyć, umy- 
wać, ręce obmyć, obmywać. etwas in 
die Hände nehmen, wziąć co w ręce 
brać co do rąk. eine Buͤchſe in der 
Hand haben, mieć fuzyia w ręku. 
den Dolch einem aus den Händen wine 
den, phinał z rąk wykręcić. die Hoff⸗ 
nung in den Händen haben, nadzieie 
mieć w rękach. ein großes Werk un⸗ 
ter den Haͤnden haben, mieć wielką 
robote pod ręką, zwyczaymiey fig mo- 
wi, pod ręką, albo w rękach. die Haͤn⸗ 
de aufheben, ręce podnieść, ręce pod- 
nofić. die Haͤnde an ſich halten, szowo 
w słowo, tece przy iobie trzymać, 
Jens zaś ma ren kfzrałt mowienia, 
wftrzymywać fie od czego, nie być 
prędkim do brania do wydzierania, 
das Werk geht wohl von der Hand, ro- 

ota idzie od ręki dobrze. in eines 
Händen fiehen, być w czyich fekach, 
žo %, kiedy kto ma moc co czynić, 

iedy ma wolno co czynić. die Bye 
cher find tu aller Händen, te kfiążki 
13 w rękach u wfzyftkich, £. i. wizylcy 
te kiiążki czytaią. etwas nicht gus den 
Haͤnden laſſen, nie wyputze zac czego 
2 rąk, trzymiić co kto ma. etwas aus 
den Haͤnden legen, co z rąk wypuscić, 
położyć. dle letzte Hand iſt noch nicht 
an das Werk gelegt worden, iefzcze 
Oltatniey ręki do roboty nie przy lo- 
Żono , 20 Zeit, ichzeze robota hie ieft 
wcale y zupełnie dokonczona, wy- 
dofkonalona. den Feinden in die Hände 
gerathen, wpaść w ręce nieprzyiaciol. 
die Feder iſt mir in die Hände gekom⸗ 
men, pioro przyfzło do moich rąk. 
das Buch iſt den Leuten in die Hande 
gekommen, kg ka przytzła do rąk 
ludzkich. aus den Handen fallen, 2 
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rąk wypaść. einen aus den Händen laf- 
fen, puścić kogo z rąk. mit vollen 
Händen, pełnemi rękami. mit Hand 
und Fuß, nogami y rękami; in den 
Schubſacke feen; haben, mieć ręce 
w kielzeni. einer Sache wegen nicht 
eine Hand umwenden/ dla jakley rze- 
czy ani ręką; rufzy c. einem das Gez 
wehr aus den Händen reifen, bron Ko- 
mu z rąk wyrwać. der nichts in den 
Haͤnden hat, arm, ktory nie ma nic 
w rękach, ubogi; 20 Poźskim lepiey y 
krocey fie mowi: ktory nie ma nic, 
Finger an den Händen haben, mieć 
palce urgk. mit den Handen klatſchen, 
die Hände zuſammenſchlagen für Freue 
den, klafkac rękami, rękę w rękę być, 
z radości. eine Hand waͤſcht die an⸗ 
dere, ręka rękę umywa; Przysłowie 
znaczy, ieden drugiego ma wipierać, 
ieden drugiemu ma pomagać. mit 
Menſchenhaͤnden gemacht, ludzkiemi 
rękami zrobiony. in der rechten Hand 
eine Fackel vortragen, w prawey ręce 
nieść przed {obą pochodnie. an fich 
ſelbſt die Hände legen, fiebie famego 
zabić. mit eigener Hand ſchreiben, 
włafną ręką pita: einen bey der Hand 
haben, mieć kogo na doręczu, na za- 
wolaniu, na prędkości. zu einem die 
Hand ausſtrecken, rękę wyciągać do 
kogo; an einen legen, rękami koge 
pochwycić, uderzyć. die Hände voll 
haben, nicht gebrauchen, ręce mieć pel- 
ne, rąk nie móc zażyć; in eines Blue 
te waſchen, ręce omyć w ezyiey krwi. 
einem etwas in die Haͤnde ſpielen, wło- 
Łyć co komti w ręce. einem die Hand 
vor den Mund halten, ręką komu ge- 
bę zatkać. einem die Hand geben, re- 
kę komu dać: gieb mir bie Hand, day 
mi rękę. die Hand vorwerfen; rękę 
zarzucić, ręką lię zarzucić, zaltawıd; 
ausſchlagen, rękę odbić, odepchnąć; 
binveden, ausstrecken, rekę wyciągnąć, 
etwas aus der rechten Hand in die linke 
nehmen, co z prawey rekt, do lewey 
wziąć. einander die Haͤnde geben, dać 
w fobie wzajemnie ręce. mit ausge⸗ 
ſtreckten Händen einen um Frieden bite 
ten, z wyciągnionemi rękami kogo 
o pokoy proiić. ein Pferd nach der 
Hand ſtreicheln, konia ręką due w 
grzbiet. der geſchwind mit den Hán- 
den iſt, ktory icit pręcki w rękach. 
in eines Händen ſeyn, być w czyich 
rękach. einem in die Hände gerathen, 
wpaść komu'w*ręcę. pie Hände ſinken 
laſſen 


895 HUN 


laſſen, opuścić ręce, nic nie robić. ei⸗ 
nen in, feine Hände bekommen, doltać 
kogo w fwoię ręce. einen lebendig 
den Feinden in die Hände liefern, kogo 
żywcem nieprzyiacielowi w ręce wy- 
dać. einem die Hand darbieten, komu 
rękę podać. einem die Hand kuͤſſen, 
komu ręce, rękę całować, ucałować. 
einen bey der Hand nehmen, kogo za 
rękę wziąć. fein Seben in eines Hände 
fellen, fwoie Życie w czyie ręce od - 
dać, powierzyć; in ben Schoß legen, 
in den Schubſack ſtecken, ręce do kie- 
fzeni włożyć » fo ieff, nie nie robić; 
an ein Werk legen, ręce do roboty 
przyłożyć. freye Haͤnde haben, mieć 
wolne ręce, żu ieff, mieć wolność 
czynić co chcieć, einem zur Hand ge- 
hen, pomagać, usługiwać, nasługiwać 
komu. es hat Haͤnde und Füße, to ma re⸗ 
ce y nogi, zożefł, to nie ieſt nic. die Gee 
wohnheit nimmt uͤberhand, zwyczay fie 
wzmaga. die Krankheit nimmt ghet 
hand, chorobą fie wzmaga. einem gt: 
was zu Handen fielen, włożyć co ko- 
mu w ręce. es gehet alles durch deffen 
Hand, wfzyftko idzie przez iego rę- 
ce. was bey der Hand if, für die Hand 
fih ſchickt, co do ręki przypada; co 
do ręki zdatne wygodne ieft. Stei⸗ 
ne, die man mit der Hand werfen kann, 
kamienie, ktore ręką można ciafkać. 
Bündel, das man mit der Hand Ifaffen 
kann, wiązka, ktorą można ręką obige. 
Geld, das man auf die Hand bekoͤmmt, 
pieniądze na ręke dane, ktorych kto 
na rękę doftaie. mit Haͤnden gerafft, 
rękami, zdarty, odarty, und auf 
Haufen gethan, y na kupę zwalony. 
mit der Hand gemacht, ręką zrobiony. 
mit der Hand gemachte Werke, ręką 
udziałane roboty. mit den Haͤnden ge⸗ 
wolgert, geformt, rekami ulepiony 
uformowany, ucifkany, tworzony. 
mit den Händen gewolgerte Käfer rg- 
kami tworzony dyr, der eine Hand 
fat, kikur, bez iedny ręki. der vier 
Hände hat, cztero ręczny. der hundert 
Hände bat, ito ręczny. hole Hand, 
dłon. flache Hand, elt fama iak ieft 
płatka. geballte Hand , złożona ręka, 
pięść, Gottes Hand, der Schlag, apo- 
plekfyia choroba, hat ihn geruͤhrt, 
porwała go, hat ihn getroffen, geruͤhrt, 
dotchnęła, wzięła go apoplekfyia. 

Pod f. ręczna praca, ręczna ro- 

ota: 

Handarbeiter, m. ręczny robotnik, kto* 

ry ręką wyrabia. 


HAN 
Handball, m. piła, piłka do ręki, do 


grania. 
Handbecken, u. miednica do umywa- 
nia, do zlewania wody w umywa- 
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niu. 

Handbeil, v. fiekierka, do ręki letka, nie 
ciężka, toporek mały, 

Hand bieten, rękę podać, podawać, rękę 
wyciągnąć, wyciągać, f. reichen. 

Handbietung, f ręki podanie, przysłu- 
żenie fie, poratowanie, 

Handblaͤtter, p/. ftroy na ręce z płotna 
robiony, rg angażanty. 

Handbogen, m. tuk ręczny łąk, do 
ftrzelania. 

Handbreit, piądź, zakoky, fzerokość ręcz- 
na, fzerokość ręki. 

Handbuch, ». ręczna kfiążka, mała kfia- 
żeczka, nie ciezka do noſzenia, tak= 
ze, pugillares, do naznaczenia czego 
w nim, do nanotowania dla pa- 
mięci. í 

Handbuͤchlein, #. kfiążeczka do rekis 
wygodna do trzymania, y donoſzenis 
w ręce. 

Handbuͤchſe, J piſtolet, ein Schießgemehtr 
ftrzelba ręczna , do rekt ftrzelba. 

Handbuͤchſe, n. rękawica żelazna na rękę 
do uzbroienia ręki. 

Handel, m. Verrichtung, (prawa, fprawu- 
nek, interes; großer, wielki; öffentli⸗ 
her, publiczny; leichter, łatwy , fna= 
dny, do zrobienia, do wyrobienias 
garſtiger, fzpetna fprawa, fzpetny, nie 
piękny interes; grauſamer, okrutny? 
auf dem Fluſſe, handel na rzece; 4? 
See, na morzu, handel rzeczny, han- 
del morfki; wohl berathfólagtet e 
dobrze ułożony ; toller, nierozumny* 
einem einen Handel anbefehlen, komu 
interes iaki do fprawienia zlecić; da 
do fprawienia komu iaki ſprawunek. 
einen Handel auf fih nehmen, w 1g 
na fiebie iaka fprawe, iaki interes. 
den Handel angreifen, chwycić fie 
handlu, fprawunkow» intereſu. mit 
einem den Handel haben, mieć z kim 
iaki interes. mit einem Handel be⸗ 
ſchaͤfftiget ſeyn / intereſem być zabaw- 
nym, zatrudnionym; interes mieć w 
fwoim ftaraniu, zawiadywać intere- 
fem, interes fprawić , fprawiać, fpra- 
wować, interes wyrabiać, wyrobić: 
aus einem Handel kommen, wyjść 2 

N interefu, zbyć fig iakiego in- 

terefu z głowy. ſich von dem Handel 

losmachen, wolnym fie uczynić od in- 
rerefu, oddalid Ge od interefu, dalekim 
fig uczynić od intczefu.- den Handel 

fahren 
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fahren laſſen, interes złożyć; #0 co, 
rzecz, der Handel iſt gefährlich, rzecz 
ięft niebezpieczna ; vor Gerichte, przed 
Sadem, fprawa, prawo; angehen, anzet⸗ 
teln, anfangen, fprawę zacząć, zapiłać, 
Prawo zacząć; mit einem ſich darauf 
einlaſſen, wdać lie w prawo 2 kim. 
20. Gericht den Handel führen, przed 
ad fprawę wyprowadzić, do fądu 
fprawę wynieść, wytoczyć. mit dem 
Handel zu kurz kommen, verlieren, pra- 
We przegrać, utracić. #0 co, Kauf⸗ 
mannſchaft, kupieſtwo, handel, kup- 
czenie: ſtarker, mocne; guter, vor⸗ 
theilhafter, dobry, zarobny, 2 f kowny 
andel; ſchnoͤder, geringer, ſchaͤndli⸗ 
cher, fzpetny, nikezemny, bezwity- 
any; wranfidudiget, nieprzyftoyny. 
den Handel treiben, handel prowadzić, 
wieść. mit Handel und Wandel ehrli⸗ 
cher Weiſe etwas vor fich zu bringen fitz 
chen, handlem y frymarkiem, uczści- 
wym fpofobem fzukać zarobku, zy- 
fku, dorabiać fię fortuny , kawałka 
chleba, zarabiać; nur feinen Nutzen zu 
| ſchaffen, handel prowadzić tylko dla 
fwoiey potrzeby. der Handel, der vie⸗ 
| les dabey ſchaffet, handel ktory, tak 
wiele z fobą zyfku y zarobku przy- 
nofi. in Afien den Handel treiben, w 
zyi handel prowadzić, trzymać. auf 
eine andre Art, infzym fpofobem. 
Handeln, traktować, yon wichtigen Stel: 
len aus der Philoſophie, wożne mieyſca 
z Filozofii; von einer Materie, A ia- 
kiey materyi; von Sachen, die der Er⸗ 
lernung wuͤrdig find, o rzeczach, kto- 
re godne fa, aby fie ich nauczyć; eie 
gentlich und Eliglidy von einer Sache, 
wlaściwie y roztropnie o iakiey rze- 
Czy traktować, mit einem oft von eiz 
ner Sache handeln, z kim częfto o ia- 
iey rzeczy handlować; mit einem, 
af, 2 kim, aby. von etwas ſcharſſin⸗ 
nig handeln, o czym dowcipnie, fuptel- 
Die traktować; uͤbel und ungerecht, 
żle y nie fprawiedliwie. 70 co, fih 
bezeigen, fprawować fie. ſehr ehrlich 
andeln, zhonorem, z chwałą, uczści- 
wie fie fprawować; kurzlich, roftrop- 
nie fobie poftępować; ſchaͤndlich, 
fzpetnie, nie pieknie, nieftackować, 
als ein Uieberwinder handeln, po zwy- 
<ięfku poftępować, czynić jak zwy- 
cięzca ; als ein Birger, za obywatela 
fie udawać. hart mit einem handeln, 
twardo, oſtro fobie 2 kim poftępo- 
wać ; wie ein tapferer Mann, fprawo- 
wać fig, iak mężny człowiek; gls ein 


Handelsmann, m. 
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kluger Mann, iako roztropny czło- 
wiek; Bai, hardo, pyfzno.- dankbar 
gegen einen handeln, wdziecznie, 2 
wdzięcznością poftąpić fobie prze- 
ciwko komu, gwoli komu. in einer 
Sache verſchlagen handeln, w iakiey 
rzeczy obrotnie fie fprawić; wider 
feine Pflicht, przeciwko iwoiey powin- 
ności. wie es feine Piht erſodert, 
handeln, poftąpić fobie, iak powin- 
ność kaze; ohne Urſache wider die Ge⸗ 
buͤhr, bez przyczyny przeciwko 
fwoiey powinności poftępować, zug. 
czy także toco; Kauſfmannſchaſt treiz 
ben, handel prowadzić, kupieſtwem 
fię bawić; in Polen zu Warſchau und 
in andern polniſchen, littauiſchen und 
ruſſiſchen Staͤdten, handlować w 
Polizcze, w Warfzawie, y w infzych 
Polfkich, Litewfkich y Rufkich mia. 
Dach, mit einem handeln, handlować 
2 kim; mit Weyrauch, Kadzidfem 
handlować ; zu Schiffe, naymowaniem 
okrętu handlować; mit Kohlen, wę- 
glami kupczyć, węgle przedawać; 
mit Kleidern, fukniami handlować; 


um baares Geld, za gotowe pieniądze, 
gotowizn . 


Handelſchaft, J kupieftwo, 
Handelſchaft treiben, 


wadzić, 


handel. 
kupieftwo pro- 


Handelsfrau / A kupcowa, kupczyna, 


kupieftwem fię bawiąca pani, handel 
trzymaiąca, handel prowadząca pani, 
kupcząca, handluiąca pani. 


Handelsleute, Pur. kupcy, handluiący, 


kupczący ludzie, handlami fię bawią- 
cy; handlami y kupczeniem zara- 
biaigey; 

kupiec; 
obrotny, zabiegły; der etwas gu erz 
werben ſucht, ktory fię fara, aby co 
zylkal, zarobił, ktory nigdy nie zaspi 
fwoiego zarobku, ktory pilno chodzi 
około handlu fwoiego, 


aͤmſiger, 


Handelsrecht, ». prawo kupieckie, prawo 


o handlach, prawo handluigcych. 


Handelstadt, f. fkładne, fkładowe mia. 


ſto, w ktorym łą fkłady towarow, 


Handfaß, „ nalewka do umywania rąk ; 


mit Wafer, z wodą, 


Handfeſſel, f. dyby na ręce, kaydanki 


na ręce, dla zloczynicow. 


Haudfeſt, tęgi, mocny, w rękach, dobry 


pachot. 


Handgeld, . zadatek, zadatne pienią- 


dze, zadatkowe pieniądze na rzecz 
iaka umowiong y ztargowang, dla 
pewności dane, 

/ Haud⸗ 
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Handgeloͤbniß, w. reczne przyrzeczenie, 
ręczna umowa, przez danie fobie rąk 
z ubudwoch ftron. Zuſage mit der 
Hand, die einer thun muß, der etwas 
geben ‚fol, umowa daniem fobie rąk 
potwierdzona , ktorą uczynić mufi 
ten, ktory ma co dać; einen damit 
verbindlich machen, kogo taką ręczną 
umową obowiązać. einem ohne Hand: 
gelobniß Geld vorſchießen, komu dać 
wprzod pieniądze bez żadney umo- 
wy danemi rękami ztwierdzoney. 
Handgelöbnig, vor Gerichte zu erſchei⸗ 
nen, ręczna umowa fławienia fie do 
fądu, obietnica daną ręka potwierdzo- 
na ftawienia fig u ſadu. 

Handgeluͤbde, m. to co, Handgeloͤbniß, 
ręczna obietnica, ręczna umowa. 
Handgemein, bliko, werden, przyftą- 
pic; mit einander werden, bić die z 
fobą. . 
Handgemenge, ». potyczka, walka, poie- 
dynek. mit einem ins Handgemenge 
gerathen, 2 kim przyise do po- 

tyczki. 

Handgift, F. oder erſtes Geld, das ein 
Kaufmann oder Krämer auf einem 
Jahrmarkte u. f. f. loͤſet pierwfze pie- 
niądze, pierwfzy zarobek, ktory ma, 
kupiec, albo kramarz, na iarmarku. 
Handgift geben, naypierwey zacząć 
kupować u kupca, kupcowi naypier- 
wey- pieniądze dać. Handgift loͤſen, 
naypierwey utargować pieniądze ia- 


cie. 

Handgrauade, F. granat ręczny, ręką 
rzucany. 

Handgreiflich, oczywifty, niby, ktory re- 
ką można wziąć, uchwycić. die Ge⸗ 
ſetze ſtrafen nur die Laſter, welche hand: 
greiflich find, prawa karzą tylko te 
wyftępki, ktore oczywiſte, ſ. greiflich, 
Öffentlich, 

Handgriff, m. ucho, wobey man etwas 
faffen kaun, za ktore co można uchwy- 
cić; rękoieść. zwaczy także: Kunſt⸗ 
ſtuͤck, fztuka; fztukczynność. ſchoͤne 
Handgriffe haben, umieć piekne fzru- 

ci, roboty. 

Handhabe, f. antaba, rączka. bas die 
Handhabe hat, co ucho ma, mowi Ak, 
2 antabą , 2 uckem, 2 rączką. 

Handhaben, befördern, vertheidigen, bro- 
nić, utrzymywać; der Menſchen Ghich 
ludzkie dobro. einen handhaben. ucrzy- 
mywać, trzymać, bronić kogo. einen 
Staud handhaben, fan iaki ucrzymy- 
wać; bie Freyheit, wolność; eines 
Schriften, cudzych pifm bromić. 
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Handhabung, F. obrona, bronienie; 
utrzymywanie; eines Dinges, rzeczy 

‚ dakiey. 

Handklitſchen m. rękami klafkanie, kle- 
fkanie rąk, rękę w rękę, 

Handkorb, m. kofzyk do ręki, na ręce 
ktory na ręce można nofić; kofzy- 
czek. 3 

Handkuß, m. calowanie rekt: einen dar⸗ 
zu laſſen, kogo do pocałowania ręki 
przypuścić. einen zum Handkuſſe beym 
Könige führen, kogo prowadzić do po 
całowania ręki Krolewikiey. 

Handlangen, poddawać, dodawać, pod- 
tykać, einem, komu. 

Hanblangen, das, m. poddawanie, do- 
dawanie, podtykanie w rękę, pienię” 
dzy, etc. 

Handlanger, m. poddawca, dodawca,pod- 
dawacz, dodawacz, podtykacz. 

Handlangerinn, f. poddawczyna, do- 
dawczyna, podtykaczka. ` 

Handlangung, J. dodawanie, poddawa- 
nie, podtykanie. 

Handleiter, m. rekowodz, rekoprowad- 
ca; ktory za rękę kogo prowadzi. 
Handleiteriun, f- rękowodzicielka, "€" 
koprowadczyna, ktora za rękę pro- 

wadzi. 

Śandleltung, f. ręką prowadzenie, 23 
rękę prowadzenie, wiedzienie, 

Handlohn, m. zapłata za ręczną robp- 
tę, od rąk, za pracę rękami ro“ 
bioną. 4 

Handlung, J, Abhandlung, traktowanie. 
znaczy także: Kaufmannſchaft, bat" 
del, handlowanie, kupieftwo, kupcze” 
nie. 

Handmühle, Y, żarna, w ktorych ke” 
mien ręką obracany miele, ręczny 
młynek. - 

Handpferd, m. kon na powodzie; ot 
einem Geſpann, gdy o zaprzężonym ko” 
niu mowa, nazywa fig w ten czas, na” 
ręczny kon, ktory na ręce chodzi. 

Handquehle, /. ręcznik, do ucierania rąk, 


geby. d 

Handreichung, F. poddawanie, dodawa- 
nie, podtykanie. Handreichung thun, 
poddawanie, dodawanie czynić, /epsey 
iednym słowem, poddawać, dodawać 
podtykać; podawać; wfpomaganie, 
ratowanie. 

Handſchelle, F. kaydanki, dybki na re- 
ce, w ktore ręce bywaią.złoczyncy 
okowane, ; 

Handſchlag, m rąk uderzenie, rąk bicie, 
przy umowie, a vb mowi fig, umo- 
wa ręczna. Handſchlag thun, rąk bi- 

cie; 
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» rąk'uderzenie czynić, rąk ude- 
rzeniem umowę czynić. den Handſchllag 
von fich geben, obietnicę z uderzeniem 
ręki ze fwojey ftrony uczynić. einem 
Geld ohne den Handſchlag geben, vorſtre⸗ 
cken, dae pieniędzy komu,bez takowey 
Ięczney umowy. znaczy także, Hanh- 
hlag, danie ręki, na znak wiary, rze- 
telnoscı y prawdy w dotrzymaniu 
słowa. Haudſchlag von ſich geben, 
daß man einen in Schutz nehme, dać 
| reke ze fwoiey ſtrony, Że kogo kto 
| 
| 


cie 


Pod prodekeyia bierze. 
andſchraube, € dybki, śruby na ręce, do 
Wiazänia y ścisnienia rąk, 
Handſchrift, A ręczne piſmo, piorem y 
| reka pifane. eines Handſchrift verthei⸗ 
digen, czyjego ręcznego pilma bro- 
nié, einen mit den Handſchriften uͤber⸗ 
weiſen, kogo ręcznemi pilmami poko- 
nać, komu tęcznemi pifmami dowo- 
dzić, dowieść. eines Handschrift nach⸗ 
Machen, czyiey ręki naśladować, czyją 
rękę potrafić, udać,czyie ręczne pifa. 
nie; zmyślić rękę. eines Handſchrift 
trauen, czyiemu recznemu pifmu 
wierzyć, dać wiarę. eine Copie, Ab⸗ 
BO einem von der Handſchrift geben, 
topiią, przepis, przepiſanie, takiego 
ręcznego piſma, manuskryptu, komu 
dać. ein Ort, wo man falſche Hand⸗ 
ſchriften macht, mieyfce w ktorym, 
alfzywe piſma ręczne robią. Hand⸗ 
ſchrift aufſetzen, podpifac, rękę ſwoię 
położyć; aufweiſen, vorzeigen! bie du 
an ihn ausgeſtellet Haft, pokazać pod- 
s, albo piſanie od fiebie dane na świa- 
deftwo dla pewnosci. falſche Handſchrift, 
falfzywy podpis. die verfiegelte Dand: 
ſchrift einem bringen z podpiſem re 
mo pieczętowane przynieść; 70 co, eis 
genhaͤndige Unterſchrift, włalney ręki 
odpis. unterſchriebene Handichrift, 


Handtuch, o. 
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wdziewać, nofić ` 


w rękawiczkach 
186; krotko, 


» w rękawicach, w rękawicze 
kach. Handſchuh anziehen, rękawice 
wdziać, wdziewać; ausziehen, ręka- 
wice, rękawiczki, zdiąć. behaltet nur 
eure Handſchuh an, unter Freunden 
nimmt man es ſo genau nicht mie y na 
ręce rękawice, nie zdyimuy: z rąk 
rękawić, między przyiaciofammi tego 
nie uwazajg, nie wyftrzegaiąs(fięgy+ a 
Handſchuhmacher, m, rękawicznik ; ten 
co rękawice robi. 
Handthieren, handlować, kupczyć, zara- 
biać, mit etwas, czym; mit dem Ger- 
de, pieniadzmi handlotwac. du wirſt 
damit handthieren, wie es dir gefällt, 
y bedziefz tym handlował, jak ci 
ię podoba. mit einem allzu bart hand⸗ 
thieren, kogo oftro traktować , dziko 
fię z kim obchodzić nazbyt; mit ei- 
nem nicht als mit einem ehrlichen Man⸗ 
ne, nie obchodzić fię tak z kim, iak 
z zacnym człowiekiem. 


Handthieren, das, „. handlowanie, tra- 


ktowanie, kupczenie, pifanie o czym. 


Handthierer, m. kupiec, handlarz, handel 


trzymaigcy, kupieſtwo maiący. 


Handthiererinn, F. kupcowa, kupczyna, 


handlarka, handluiąca, kupcząca, 


Handthierung, J kupczenie, handlowa- 


nie, zarabianie; ry, uczściwe ; 
mit etwas treiben, handel czym pros 
wadzić. 


ręcznik, do ucierania 
rąk. 


Handvoll, garzse, Heu, fiana. Handvoll 


Korn, garzse zboza. Handvoll Wolle, 
garżść wełny; 


ipi- Handwahrſager, m. wroßek z reki, reko- 


wiefz, co ze znakow na ręce „czyicy 
poznaie brae rzeczy, albo prze- 
fzłe, złe albo dobre. 


Podpis; ſchriftliche Verſicherung, pifa- Handwahrſagerey, f. wróżenie 2 rąk, re- 
na p 


ewność, a/jekuracyża, karta pifane 


kowiefzczenie; poznawanie z rak. 


Upewnienie, ubezpieczenie. die Hand⸗ Handwahrfagerfunft, V. fztuka wrożenia, 


ett bekommen, kartę, obligacyig, af 
fekuracyją , bezpieczenftwo pifane 
odebrać, to co, Hand, Akt zu ſchreiben, 


wiefzczenia, zgadania y poznawania 
zirak, co fię z kim działo , albo fię 
będzie działo» 


tęka fztuka pifania, pifmo, charakter, Handwaffer n. woda na ręce, do umywa. 


itery, 
Dany tiftlih , adv. na pifmie, pifmem, 
Pifano; z podpiſem wfaſnym. 
Handschuh, m. rękawica, rękawiczka. 
mit Handſchuhen im Winter die Hände 


verwahren, w zimierece w rękawicach Handwerk, „. rzemiesło, 


Chowąć, zwyczajny fpofob 19% Jamo 
Po Polsku wynowienia ieft: w ręka- 
Wicach chodzić, rękawice, rękawiczki, 


, mowić o wódę na ręce, 


rzemiesiem fie iąkim bawić. 
a 


nia y płukania rąk. Handwaſſer fodern, 
wody chcieć, wołać wody na ręce, 
l Handwaffer 
geben, dać, przynieść, podać wody na 
TĘCE: 

ręczna robota, 
reczno dzieło. Handwerk aus etwas 
machen / ręczną robotę z czego robić, 


Sf 


Hands 
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Handwerker, m. rzemieśnić, robotnik, 
rzemiesło robiący. 


Handwerksleute, pl. rzemieśnicy, robo- 
tnicy, rzemies ſo robiący,umieiący,lu- 
dzie. es giebt viele Handwerksleute in 
der Stadt, ieft. wiele, znayduie fig 
wiele robotnikow w mieście, ludzi 
ktorzy. rzemiesło robią, rzemiesła 
piling: , 

Haudwerksmann, m. rzemieślnik, robote 
nik, rzemiesło umiciący. ` 


Hanf, m. cin Gewaͤchs, konopie, rodzay 
pewny przędziwa. vom Haufe, ko- 
nopny ; z konopt, konopiany. das Seil 
vom Haufe, lina konopna, z konopi 

ręcona, 

Hanfacker, m. könopna rola, rola na 
konopie, gdzie fig konopie rady to- 

zą. 

Hanffeld, n. pole na konopie, na ktorym 
fie konopie rodzą, konopif Ko. 

Hanfland, m. ziemia pod konopie, grunt 

pod konopie; konopny grunt. 

Hanffaanen, m. ziarno konopne, iednym 
słowem nazywa Ze, fiemie. 

Hanfſeil, m. lina konopna, robiona 2 
konopi. 

Hanfſtengel, m, badyl, pieniek, konopny; 
pofkłonka. 

Hang, m. pochyłość, pagórek pochyło 
idący na doł, mieyfce pochyło ſpa- 
dalace; pochylose mieyfca ipadzifto 
leżącego. 

Hanget, wiße e; an einer Binde, na 
uwiąfce iakiey, na uwigzaniu iakim; 
au einem Baume, na drzewie; von der 
Schulter, z ramienia, od ramienia 
wifieć. aller Leben hauget an deinem, 
wfzyftkich życie zawisło od twoiego 
życia. unſere Wohlfahrt hanget an ei⸗ 
ner gar kleinen Hoffnung, hafza pomy- 
ślność wfi na bardzo małey nadziei. 
ungefehr am Thurine hangen bleiben, 
trefunkiem die uwiefić na wieży, 
utkwić w wieży. an einem Steine 
bangen, uczepić fie na iakim kamie- 
niu. in dem Ohre, Schmalz, als im 
Vogelleime, zawiefić die, Oe 
uwięznąć w gnoiu, w ufzach, jak na 
lepie; an einem Stricke, wifieć na po- 
ſtronku. hangen und fallen wollen, 
chwiać fię y chcieć upaść. auf einer 
Seite hangen, czyiey tronie być przy- 
chylnieyfzym, 

Hengeleuchter, „m. „świecznik wielki 
witzący od fufitu;, o kilku lichta- 
rzach. 
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Hangemaul, m. obwisłe wargi, komu 
wargi od gęby wifzą, komu wargi ob- 
wisły. 

Hangend, wifzący , obwisły, zawisły: 
hangende Ohren, wifzące ufzy. hau⸗ 

ende Blätter, wifżące obwiste, liscies 
ez mocy: 


Hangeohr, „. kłapouch, ktoremu ufży 
wifzą, obwisłych ufzow. j 
Hanau, Stadt am Rhein, Hanawa, mia- 
fto nad Renem. von oder zu ſolcher Stadt 
gehoͤrig, 2 tego miaſta, albo do tego 
miafta należący; Hanawſ ki. 

Hannover, Stadt in Niederſachſen, Han- 
nower, miafto w Nizniey - Sakfoniie 
von oder zu ſolcher Stadt gehoͤrig, 2 Ce” 
go miafta, albo do tego miafta należą” 
cy,Hannowerf ki; Hannowerf ka, Han- 
nowerfkie, 
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Haus, ein Mannenamen, Jan, imie, kto- 
rym fie jaki męfzczyzna nazywa, 
was Odnshen nicht lernt, wird Haus 
nimmermehr lernen, czego fie. Jas me 
uczy, tego be Jan potym nigdy 
nie nauczy więcey. Hans in allen 
Gaſſen, Natręt, biegający, tłukący #3 
uftawicznie po ulicach: 

Hanſee, anieatyczny, Hanfeeftadt, anfea* 
tycznemiafto, do przymierza handlow 
należące; przymierze y fpoleczen- 
ftwo, handlow 2 drugiemi mia 
ftami trzymaigce; 2przymierze- 
ne w handlu miafto ; znaczy ta (że 
pomorfki, pomorſkie miaſfo, nê 
morzem leżące, 

Hanthieren, ſ. Handthieren. 

Hapern, uwiężnąć, ulgnąć, nicht DÉI 
wollen, niechcieć daley iść, poftąpić? 
co robić. hier hapert es, tu daley nie 
można; tu, ztąd więcey: rułzyć nie 


można: fi 

Hapſal, Stadt in Llefland, Hapfal, miafto 
w Inflantach, 

Harburg, Stadt im Luͤneburgiſchen, Has“ 
burg, miaſto w Luneburſ kim. 
Harke, f. grabie, do zgarnowania, 

grabania. 3 

Harkſtroh, u. barłok, mierzwa, słoma 
pot: uczona pomierzwioną, 

Harcourt, Ort in der Normandie, Hate 
curt; mieyfce w Normandyi. 

Harfe, F. arfa, muſikaliſches Inſtrument 
muzyczny intrument wiadomy: f 
der Harfe fpielen, na arfie grać. 

Harfenſpieler, m. gracz na are, arfiftas 
tew co na arfie umie grać: 

Harfenfpieleriun, V. arfiſtka, gra 
arfie, ta co na arfie umie grac: 

Harlem, 


do 


graczka na 
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Harlem, Stadt in Holland, Harlema, 
miafto w Flollandyi. 
arm, m. frafiinek, fmutek, fmętek, ża- 
ase Żal; ztrapienie umysłu, zazale- 
Die terca; entſtehet, Żal, frafunek fię 
poczyna. den Harm verurſachen, mu- 
tek fprawić. ſich dem Harme ergeben, 
überlaffen, zanurzyć fie w fmutku, w 
żalach. den Harm mindern, lindern, 
żalu umnieyfzyć, żal ukoić, fmutek 
Upokoie, den großen Harm ſtillen, 
wielki zal ucifzyć; benehmen, odiąć 
żal. keinen⸗Harin haben, niemieć ža- 
M fmutku, frafunku. von dem Harz 
We befreyen, od ſmutku uwolnić, får 
MM vergehen, od fmutku umierać, 
ginge. den Harm fahren laſſen, fmu- 
tek porzucić, ofmutku zapomnieć, f, 
Betrͤbniß, it. Härmen. 


Harmonie, V. in der Muſik, harmonia, 
zgodność głofu, brzękuy dźwiękuw 
muzyce; im Leben und in der Conver⸗ 
ſation, w Życiu yw konwerfacyi zgod- 


na iedność. 
Harn, m. mocz, uryna. 
Dommen, moczyć, mocz pufzczać, wypu- 
„ Scić z fiebie, 
Harnaͤderlein, m. żyły ktoremi uryna 
odchodzi. 


Harnblaſe, f. pęcherz w ktorym fięury- 
na zatrzymuje. 


Harnblatter, e pęcherz, pęcherzyna, w 

torym, w ktorey, mocz przebywa. 

Harnen, das, m. moczenie, moczu 
pufzczanie „ pufzczenie. 

Harnglas, m, fzklane naczynie na mocz, 
Urynaf fzklany, 

Harniſch, m. zbroy, zbroig. den Harniſch 
anlegen, zbroje włożyć, wdziać zbro- 
"©, wziąć na fiebie. einen leicht in den 
Harniſch jagen, łatwo kogo do zbroi 
Napędzić, ze ieft, łatwo kogo rozgnie- 
wać, do gniewu przyprowadzić, po- 

udzić. 

Harniſchfeger, m. zbroi polerownik, 
*droy poleruiący. 
geniſchkammer, f. zbroiownia, budy- 
nek w ktorym zbroy złożona, cho- 
Wana jeſt. 

Atnifchmader, m. zbroiownik, pfarnerz, 
Zbroiodziey, ten co zbroie robi. 
arnroͤhre, f- żyły rurkowate, ktore- 
Mi uryna przechodzi; przechod 
Uryn 3 

Darmfirenge, f. gorącość, rozpalenie 
moczu, pożac. ftranguria. der an dies 
fem Uebel laboriret, ktory na to złe 


` nie porufzone ſerce. 
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ehoruie; jednym słowem fie u Polskim 
nie nazywa, powiedzieć trzeba, na 
rozpalenie moczu chory; na rozpa- 
long urynę, 

Harhverſtopfung, e zatkanie, zatrzyma- 
nie uryny, Ze nie może odchodzić, 
Harnwinde, pz rozpalona uryna, parząca 

uryna, parzący mocz, choroba. 

Harpfe, ſ. Harfe. 

Harken, trwać, zoftawąć, przetrwać; se 
co, czekać, oczękiwać, poczekać, 
Harſchen, fkorupieć, fkorupą zachodzić, 
wie eine Wunde, Geſchwaͤr, iako to 
gdy rana, wrzod, fkorupieie; toż famo, 

zalkorupieć. 

Hart, twardy. harte Steine, twarde ka- 
mienie, harte Leute, twardzi ludzie, 
nieużyty lud. hart und grob, niezgra- 
bny y proftak, unhöflich!“ nie- 
jądzii ‚ kauh, przykry, niegrzecz- 
ny; unerbittlich, nie ubłagany, nie 
uprofzony. hartes Gemuͤth, twardy 
umysł. harte Knechtſchaft, twarda niem 
wola, harte Bedingung, twarda kon- 
dycyia. hartes Wort, twarde słowo. ſich 
gegen einen hart erweiſen, pokazać fie 
dla kogo twardym, nie użytego ſerca, 
z nieludzkim umysłem. einen harten 
Kopf haben, mieć twardg głowę. har⸗ 
ter Menſch, żelazny człowiek, ka- 
miennego ferca. fehr hart, nader 
twardy. ein wenig hart, przytwardy, 
trochę twardy, trochę nieludzki, nie 
maiący prawie ludzkości. hartes Det, 
twarde, żelazne, fkalifte, nie czułe, 

hart werden, 

twardnąć, ftać, ftawać fie twardym. 
der Leim wird hart, glina twardnieie, 
twardą fię ſtale, twardości nabiera. 
das Waſſer wird hart, wenn es gefrieret, 
woda, gdy marznie, ftaie fie twardą ; 
als der Leib, gdy ciało twardnieie, 
drętwieie. . im Leiden hart werden, w 
cierpieniu, ztwardnąć, to Zeit, ftać ſig 
nie czułym voie żywym na wfzyftko 
złe od bolu y żalu, nie czuć iuż nic 
przeciwnego; durch die Gewohnheit, 
przez przywyknienie, przez przy- 

zwyczaienie fie, s twardego ferca y 

umysłu ftać fie, nie czuć më nic te- 
o co cierpifz. etwas zu hart werden, 

fac fię nie czułym. wieder bart were 
den, als das Eiſen wenn es gluͤend ing 
kalte Waſſer getunkt wird, znowu 
ztwardnieć, iak żelazo, kiedy rozpa- 
lone iak ogień, w wodę bywa wło- 
zone, to 14ſt, zahartować fie, ftać fie 
zahartowanym. hart machen, harto- 
wać, czynić twardym, bascowanym ; 
bie 
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die jungen Leute durch die Arbeit, mlo- 
dyw! ludzi przez pracę zahartować, 

Hart, ndu twardo, tego, nieludzko, 
mocho, cieżko, przykro, teden, mo- 
wić. etwas härter vortragen, ala es ges 
ſchehen co Nr powiadać, powie- 
dzieć, iak fie w famey izeczy ftało, 
einen hart anreden, do kogo twardo, 
uraźliwię mowić. einen hart begegnen, 
obchodzić fię z kim twardo, oftro, 
einen bart anklagen, kogo okrutnie y 
ciężko olkarżyć, an einer Krankheit 
hart darnieder liegen, na iaką chorobę 
mocno, cjężko, chorować. mit einem 
hart handeln, furowo fobie z kim po- 

<pować. gar zu hart gegen einen ſeyn, 

bardzo być, furowym, nie ludzkim, 
ciężkim na kogo. hart an, naybliżey, 
Przy, zaraz przy, an der Straße, zaraz 
przy drodze, tuż przy drodze, 

Hart gebunden, tego związany, macno 
związany, twardo związany, 

Hart gemacht, zahartowany, zatwardzo- 
ny, ztwardniały, twardy uczyniony. 

Harthäutig, odręcwiały , na ktorym fko- 

ra odrętwiała, ztwardniała. 

Harthäitigkeit, € Rory twardość, ztwar= 

> dniałość , odrętwiałość. 

SHartherzig, twardego ferca, nieużyte- 


go ſerca, dene w słowo, twardo fer- _ 


deczny ; ż0 co unbarmherzig, niemiło” 

fierny, nielitościwy. 

gartteibię, zatwardzenie żołądka maią- 
cy, konftupacyią malacy. 

Hartleibigfeit, f. zatwardzenie Żołąd- 
ka, konftupacyja; niemienie. 

Hartmann, Mannsnamen, Hartman, imie 
męfzczyzny. 

Hartmäulig, twardo-ufty, twardych uft, 
twardego pyfka, 0 koniu gdy Ge 
mowi. 

Hartnaͤckig, zacięty, zaderewifty, nie- 

` nP, uparty , uporny ; krno- 

my; nie uftępuiący; nie postu- 
fzny, wielkiey zaciętości, wielkiego 
uporu. 

Hartnaͤckig, adv. upornie, zacięto, 2 
uporem, 2 zaciętością, nie poslufz- 
nie. 

Hartnaͤckigkeit, f, zaciętość, uporność, 
upartość, nie przepartość, krnobrność; 
zacięty , uporny, umysł, zacięta, y 
e Gg ee wola; zacięte y nieprze- 
parte derce, die Hartnäckigkeit haben, 
mieć upor, zaciętość, zoftawać w u- 
porze, w zaciętości. dig Hartnaͤckigkeit 
twas in thun, zaciętość, upor w Ezy- 
nieniu cżego. 
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Hartnaͤckiglich, ady. upornie, „ zacięte 
einem einen Tort thun, czynić komu 
krzywdę; ſich mit einem Zanken, ząb 
za ząb wadzić fie z kim, nie uftępo- 
wać nic; einen anpacken, wfieść, wie- 
chiać na kogo. ſich hartnaͤckiglich wider⸗ 
ſetzen, upornie fie fprzeciwiać, obfta- 
wać:przeciwko czemu , z zaciętością 
przefzkadzać czemu; etwas verwer⸗ 
fen, upornie co odrzucać, z uporem 
czego niechcieć,. nie pozwalać na 


co. 
Hartſchierer, m. balabartnik, z, halabarda 
chodzący, berdyfz nofzący. 
Hartſinnig, uporna myślący, w uporze 
trwalący, z uporu nie nieſpufzeza- 
c 


iący. Lu 

Sartfutgteit, F w uporze ząciętość 
w uporze trwanie, z uporu nieſpuſa- 
czanie. y 3 

Harz, m. żywica; entfteht aus den Fich⸗ 
ten, rodzi fie na fofnach, wie Hatz / 
iak żywica, żywiczny. poll Harz, pel- 
ny żywicy, pełno w nim żywicy. 3 

Harzbaum, m. fofna, słowo w słowo $ 
Niemieckiego, żywiczne kok al 

Harzicht, żywiczny, żywicy wiele, al- 

2 Ko Sa e auch fmolny, fmol- 
na, ſmolne. 8 m 

m. fmolny las, żywiczny las, 
ee Gebirge in Nederſach 
fen, göry w Niżniey - Sakfonii; fie 
cinie : Hercynia fylva, Hercynius fal- 
tus, 

Hgrwich, eine Stadt in Engelland, Eat: 
wich, miafto w Anglii; potacin, Har- 
vicum. 

Haſchen, Tapas, złapać, einen jungen Dis 

` fen, młodego zająca, zajączka, 

Haſe, m. zaiąc, Thier, zwierz; großer 
wielki zaiąc; fett gewordener, (erg: 
mny, #0 iche, tłufty , wypasły ; fe 

tofer, bardzo wielki; mittelmäßiger / 
Śrżedni „ pomierny ; weiſſer, biały: 
der Hafe hat vornen kurze Beine; prze” 
dnie nogi ma krotkie; hat hinten ën 
gere Beine, zadnie nogi ma dluzfzer 

z krotfzemi przedniemi nogami, 42 

zadniemi nogami dłużfzemi ; hat el⸗ 

nen weiſſen Bauch, ma biały brzuch, 
pod brzuchem ieft biały; hat lange 

Ohren, ma wyfokie ufzy, słuchy ; fit 

het auf dem Mücken grau, na grzbie- 

gie wygląda Izaro, ma fzary grzbiet 
hat Junge, zaiąc amica okociła fię; 
iſt trächtig, kotna, Hafen hetzen, zalące 
fzczwać: na zaiące palowąć. du MÉ 

II ein Hafe, und mint doch Hafen 

feih eſſen, tyś Jam zaiąc a zająca 

cheefz 


H A 


chceſz jede; tys ſam winlem, a na in- 
nego fkładafz; kleiner oder junger, 
e Y» młody zaigc. vom Hafen, za- 
czy. 

Haſelbuſch, m.lefzczyna, lafkowy krzak. 
Ort, da deren biele fiehen, mieylce w 

(torym wiele tego drzewa rosnie, auch, 
lafzczyna „ lafkowe krzaki. 

Haſelhuhn, n.iarząbek, ptak cały po fo- 

ie pftrego pierza. 
aſeliren, Aglować, figle prawić, smie- 
chy, śmiefzki, żarty ftroić, śmiefzne- 
80 co powiadać. 

Haſenmaus, f. fzczur , genit. fzczutą. 
von Haſelmauſe, fzczurowy, fzczurzy. 

Haſelnuß, f. lafkowy orzech, co na 

efzczynie rośnie. 

Haſelſtauden⸗Buſch , m. lefzczyna, la- 

(owy krzak, lafkowe krzaki, 
drzewka. 

Haſelſtande, f. lefzczyna, drzewko, na 
Ktorym fię laf kowe orzechy rodzą. 
Haſelwurz, f. lafkowy korzeń. von Ha⸗ 

ſelwurz, z lafkowego korzenia. 

Hafenbalg, m. zaiacza Ikörka. von Ha: 
fenbalge , 2 zaiączey f kórki. 

Haſengehege, 1. zwierzyniec na zaiące, 
gdzie zające bywaig trzymane. 

Haſenkohl, m. załącza kapufte. von Haz 
ſenkohle, z zaiączey kapufty. 

Haſenpanier, n. ucleczka; aufwerfen, 
| uciec, wymknąć fie. 

Haſenſchwart, v. paroki zaigcze gotowa- 
ne, fzaro przyprawne. 

Haſpel, /. motowidło; do nawiiania ni- 
ei. Maſchine, etwas lin die Hohe zu 
winden, kołowrot, machina do ciagnie- 
nia iakiego ciężaru w górę. Kreuz, 
das ſich umdrehet, an deu Fußſtegen, 
um zu verhindern, daß niemand fahren 
oder reiten koͤnne „ krzyż na drodze 

tory fie obraca fla ſtopie dla prze- 
fzkodzenia,aby przez nie nikt niemogł 
Mi wozem, ani konna przejechać, 

Haſpeler , m. ten co na morawidła na- 
Wlia nici. 

Haſpelerinn / F ta co na motowidło giel 
nawija, 

Haſpeln, na motowidfe nici nawiiać; 
Znaczy tale eine Laſt in die Hoͤhe 
tiehen, ciężar w górę windować, cią- 
Enge, 

Hag, m. nienawiść; bitterer, gorzka; 
heftiger, Zwawa, żywa; popędliwa; 
offenbarer, oczywifta, ialna; tödlicher, 
śmiertelna, głowna; langwieriger und 
eintgewurzelter, długa, y. wkorzeniona ; 
gemeiner, fehwerer, pofpolita, ciężka; 
wunderſamer, dziwna; ewiger, wie- 
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ezna; unverſoͤhnlicher, niewybaczona; 
unmenſchlicher und grauſamer, nie 
ludzka, y ſroga; unglaublicher, nie po- 
dobna do wiaty; ungerechter, nie fpra- 
wiedliwa; unendlicher, niefkorfczo- 
na; ausnehmender, znakomita; groſ⸗ 
fer, wielka; innerſter, wewnętrzna; 
eingeſeſſener, zafzczepiona; gerechter, 
fprawiedliwa, und verdienter, y zastu 
żona; mäßiger, frzednia; heimlicher, 
taiemna, (um, kryioma; alter, 
ftaro-dawna, dawna; größter, nay- 
więkfza; ganger, catas Auferfter, ofta- 
tnia. einen in Haß bringen, niemawiści, 
komu narobić. den Haß wider einen 
erregen, pobudzić do nienawiści prze- 
ciwko komu, nienawiść wzbudzić, w 
nienawiść kogę wprawić u kogo, o 
niewawiśćkogo przyprawić, nienawi- 
ści nabawić. der einen Haß wider etz 
was gefaffet, ktory nienawiść powziął 
przeciwko czemu. in eines Haß gera- 
then, verfallen, eines Haß auf ſich laden, 
wpaść w nienawisć u kogo; SE 
grać na fiebie nienawiść nabawić fi 

nienawiści. in eines Haffe ſtehen, von 
einem mit Haſſe verfolgt werden, bydź 
w nienawisci u kogo, z nienawiści 
być od. kogo przesladowanym; ge: 
drückt werden, przez nienawiść, być 
od kogo uciążonym, uciśnionym , 
obarczonym; gegen einen haben, hez 
gen, mieć przeciwko komu niena- 
wise, umofić fie przeciwko komunie- 
nawiscig. gegen einen den Haß zu er⸗ 
kennen geben, przeciwko komu dać 
poznać nienawiść. den Haß auslaſſen, 
nienawisć wywrzeć. ben Haß ſtillen, 
vermindern, nienawiść ucifzyć, niena- 
wiści umnieyfzyć; uśmierzyć niena- 
wiść, ufpokójć, ubłagać, ugalić, przy= 
tłumić. den Haß einſchlucken, niena- 
wiść połknąć. den Haß verdauen, nie- 
nawisć ftrawić; fahren Wen, ablegen, 
nienawiść złożyć, nienawiści poprze- 
ftać, porzucić nienawiść, nienawiści 
zaniechać. den Haß erneuern, nena- 
wise odnowić. der Haß bricht aus ges 
gen die rechtſchaffenſten Leute, niena- 
Wise wybucha; przeciwko naypod- 
ściwfzym ludziom. den Haß gegen ei⸗ 
nen verbergen, powziętą przeciwko 
komu nienawiść tale, kryć, ginen alten 
Haß wider redlichegeute haben, mice arg 
nienawiść yrzęciwko podsciwym lu~ 
dziom. feinen Haſſe ein Gniigen "rg, 
fwoią nienawiść nafycić, fwoiey za- 
wziętości zadofy ć uczynić. um des ges 
meinen Beſten willen den Haß fahren 

54 laſſen 
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laß en, dla dobra pofpolitego nienawi- 

ści złożyć. bey ſo großem Haſſe aller 

Leute, o tak wielkiey nienawiści, 

u wizyftkich ludzi. durch fein guz 

tes Glück den Haß vergroſſern, przez 

iwoie, dobre fzczęście przyczynić fo- 
bie nienawisci, des Haſſes werth ſeyn, 
bye godnym nienawiści. aus Haß 
thun, daß, 2 nienawisci uczynić, aby. 
durch feinen alten Haß gereiket werden, 
fwoią awną nienawiścią być zapalo- 
nym. den Haß, der fih gelegt, wieder 
aufs neue gegen fih erregen, niena- 
Wise, ktora më byfa uſtafa, znowu na 
nowe przeciwko fobie pobudzać, gar 
zu groſſen Haß gegen einen haben, mieć 
nazbyt wielką nienawiść przeciwko 
komu. unter dem Vorwande der Treue 
den Haß verbergen, pod płafzczykiem 
wierności nienawiść y zawziętość 
taić. einem in dem gefaßten Haffe bez 
ſtaͤrken, kogo w powziętey nienawiści 
umocnić. znaczy także to co: uraza, 

Haſſe, Halla, Fluß in Weſtphalen, rzeka 
w Weftfalii. 

Haſſelt, Haſſelt, Stadt im Luͤttichſchen, 
miaſto w Leodyifkim. 

Haſſen, nienawidzić; einen oder etwas 
sffenbarlich , kogo, albo co, oczywi- 
seie; heftig, frogo, zapalczywie; za- 
wzięcie. einen haſſen als eine Schlange, 
nie nawidzić kogo iak węża. heim⸗ 
lich haſſen, potalemnie nienawidzić. 
febr Kaffe, nader nienawidzić; etwas 
mehr, als alle andere Uebel, bardziey 
co nienawidzić, iak wfzyftkie inne 
rzeczy. die Betruͤger haſſen, zwodzi- 
cielow nienawidzić. die boͤſen Leute 
baten, złych ludzi nienawidzić, bie 
Boſen haſſen die Tugendhaften, źli 
nienawidzą dobrych, cnotſiwych. 
der die Laſter haſſet, ktory nałogi y 
niecnoty nienawidzi, ktory nie po- 
dściwości cierpieć niemoże. haffen, 
kłucić fię z kim, w niezgodzie być 
z kim, nie lubić kogo, czego: 

Hafen, das, nienawisc, zawziętość, 
nienawifne ſerce, zawzięte ferce. 

Haſſer, m. nienawifnik, nienawidzący, 
nienawiścią zapalony, zawzięty. 

Haſtig, fpiefzny, fpiefzący, fpiefzący 
fie, er hat dieſes haftig geſchrieben, on 
to spiefzący fię pifal. to co znaczy: 
eilfertig, prędko pofpiefzaigey. 
aftig, adv. spiefzno, 2 pofpiechem, 
fpiefząc fię, co prędzey. 

Haſtigkeit, F. fpiefzność, prędkość, po- 
ipietzanie, pośpiech. #0 co: Eilfer⸗ 
tigkeit. 
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Hatſchir, halabardnik, berdyſzonos, 
człowiek z berdyſzem, z berdyfzem 
chodzący. 

Haͤtze, f. polowanie, łowy, toż fame 
znaczy co: Jagd. d 
Haube, f. kornet; der Weiber, kobie: 
cy. die Haube aufſetzen, czepiec, kor- 
net, włożyć, wdziać ya głowę, W 
czepiec, w kornet, fie ultroić. ge 
firicfte Haube, dziergany czepiec, la- 

ki proſte kobiety na wii nofzą. 

Haubenſtricker, m. czepcodzierg, ten ce 
czepce dzierga. , 

Haubitz, J. armatka przy krotſaa, dział- 
(o przykrotfze, swinka; Art eines 
Geſchuͤtzes, Klataft pewny dział y ar- 
mat niewielkich y krotkich. 

Haubt, ». głowa, tep. obacz lepſae y zwy” 
czayne słowo: Haupt. 

Hauch, m. oddech, duch, dech. den tet 
ten Hauch von fih geben, oftacniego 
ducha z fiebie wypuścić, 10 deff: 
umrzeć, 

Hauchen, oddychać, chuchać, oddech 
wypufzczać, dychać, tchnąć, tchnd 
duchem. A 

Haudegen, m. miecz do ścinania, do ucit 
nania głow. 5 

Havel, Hawel. Fluß in Teutſchland, 12° 
ka w Niemczech. i A 

Hauen, bić, iąć, fiec; einen mit Ru 
then, kogo rozgami; rąbać. Holz 
hauen, drwa rąbać , drzewo rabaé. 
einen zu öfftern mit dem Degen hauen 
kogo częfto pałafzem rąbać, nach ei? 
nem hauen, zamierzyć fig na kogos 
aby go ciąć. einem nach dem Kopfe 
hauen, zamierzyć, lie na kogo aby go 
w głowę ciąć. einen zur Bank hauen, 
beſz tac kogo, zelzywemi słowami ko” 
go laiad, fzpetnemi słowami komu 
złorzeczyć , fzkalować kogo obma* 
wiaiąe go, źle o nim mowić między 
ludźmi., über die Schnur hauen, stowe 
w słowa: ciąć za fznut, znaczy c0 
fenfa : miarę przebrać, z miary wyft47 
pić, nad miarę co zrobić. "i 

Hauen, das, cięcie, bicie, fieczenies 
rąbanie , rąbnienie, zamierzenie fig: 

Hauer, m. rąbacz, ten co drwa rąbi€> 
drzeworąb. znaczy także, to cot: ein 
wild Schwein, dzik, odyniec. ; 

Hanung, J. cięcie, bicie, fieczenie, ra- 
banie, rąbnienie, fiarfe Hanung, ma” 
cne rąbanie, 5 

Hauffe, m. kupa; maͤßiger / mierna, po- 
mierna. Holz⸗ und Reiſighauffe, drze- 
wa y gałęzi kupa. einen Hauffen Gel- 
des, kaum faffen können, Kupy, pie 

niędzy 


sau 


niędzy ledwie pomieścić można. eit 
Hauffen Todtenköpfe, kupy glow umar- 
tych. fo groſſe Hauſſen Geldes, werden 
zuſammen gebracht, tak wielkie pie- 
niędzy kupy wraz i fkładaią. 
ein Hauffen bófer Thaten, złych uczyn- 
ow kupa. Weitzenhauffen / przenicy 
kupa. die Bündel auf einen Haufen 
juſammen werfen, zawiniącka, tobol- 
L na kupę wraz powrzucać. 30.00: 
kupa. groſſer Hauffe, wielka kupa; 
aufgeführter, poftawiona, ułożona, 
groffer Hauffe koͤmmt dazu, wielka ku- 
pa przybywa do tego. Tagehauffen, 
kupa dni; der Belohnungen, zapłaty 
nadgrody kupa; Freude, radości, ucie- 
chy, wetela kupa; groſſer Hauffen der 
Weiber, wielka kupa kobiet. ein verz 
jagter Goufen Leute, obwinionych 
udzi kupa. ein Hauffen ehrbarer Frauen, 
zacnych pan kupa. fo groſſen Hauffen 
tapferer Leute haben, mieć tak wielką 
upę mężnych ludzi; Zeugen, swia⸗ 
dkow kupa. Hauffen Bücher, kligg ku- 
pa. Hauffe Feinde, nieprzyiacioł ku- 
pa. Haufen Leute, welcher aus Knech⸗ 
ten zuſammen gebracht werden, kupa 
ludzi, z famych służących zgarnio- 
na. ein Haufen Wohlthaten, dobra- 
dzieyftw kupa, groffer Hauffen Elfen⸗ 
bein, wielka kupa sfoniowey kości. 
ein Hauffen Thränen vergieffen, wy- 
lać kupętez. ein Haufen Gold und 
Silber tragen, złota y eben kupę no- 
fić. Waſſer Hauffe, kupa wody. ebrinthi⸗ 
fher Gefäffe Haufen, koryntyifkiego 
naczynia kupa. ein unzähliger Hanfen 
Knechte, weſche aus allen Flecken zu⸗ 
ſammen gebracht worden, niezliczona 
upa niewolnikow, ktorych ze wfży- 
Dich wiofek pozbierano. Hauſſe 
Froͤſche, żabek kupa; der Weltweiſen, 
lozofow kupa. Hauffen Pferde, koni 
kupa. Tugenden und Lafer Hauffe, 
enot y niecnet kupa, ein Hauffen Ans 
merkungen, przeftrog, uwag kupa, 
was für ein groſfer Haufe Ungluͤcks ſte⸗ 
bet uns bevor, co za wielka kupa nie- 
fzczęścia, Tei przed nami, czeka nas. 
dergeblicher Wörter Hauffe, prożna 
nic nieznacząca kupa słow. Volk 
Hauffe, ludzi; ludu kupa ; zufammen 
verſchworner, zprzyfiężonych ludzi 
upa. fhikiser Haufen, kopa. Heu⸗ 
La fiana, ju haufen bringen, na 
upę:znofić, w kopy układać. 
Hauffenweiſſe, kupą, kupami, kopami, w 
opach; fih von dem Walle hinab 
ſtürlen, kupami na głowę fię z wału 
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na doł zricać. hauffenweiſe fliegen dia 
Staare, kupami, ſtadami uciekaią {zp a- 
ki. hauffenweiſe zu lauffen, kapami fę 
zbiegąć, 

Haupt, m. głowa; Erlegung bis aufs 
Haupt, porazenie na głowę, w pien 
wycięcie. bis aufs Haupt erlegen; na 
giowę porazić, w pier wyciąć. Haupt 
in einer Sache, głowa, pryncypał w ia- 
kiey rzeczy. Haupt ſeyn, głową być, 
naypierwſzym być w czym; unter ei⸗ 
nigen, między niektoremi. vörther 
Theil des Haupts, przodek głowy, 
przednia częś głowy. Hintertheil des 
Kopfs, tył głowy, tylna część głowy, 
was das Haupt angehet, co na głó- 
wę wchodzi „ głowny; oder: na glos 
wę; dergleichen Pflaſter, plafter na 
głowę. von Haupt bis auf die Säite, 
od głow do nog, od wierzchu, do 
fpodu. przefr. es wird dieſes Wort zu 
vielen teutſchen Subftantivis geſetzet, 
und bedeutet ſo viel, als der vornehm⸗ 
fe unter feiner Art, z. E. Hauptſchelm⸗ 
Hauptdieb, Hauptort, Hauptkirche, und 
dergleichen; es kann im polniſchen, 
mit głowny, naypierwfzy , arcy, 
gegeben werden, po potfku, on słowo? 
Haupt, przydaie fie do wielu Nie- 
mieckich imion, y znaczy tak wiele, 
iako nayprzednieyfzy w fwoim ga- 
tunku, w fwoim rodzaiu; na przy 
kład. Hauptſchelm, Hauptdieb, Haupt: 
ort, Hauptkirche 20. 30: co w polikim 
temi słówami, glowny, naypierwfzy, 
arcy, ma być wykładane; głowny, 
hultay, głowny złodziey ; nayprze- 

dnieyfze mieyfce,naypierwfzy kościoł. 
Jedoch find auch nachfolgende Artickel 
beſonders zu feher, iednak naftepuigce 
artykuły ofobliwie trzeba widzieć. 

MOD f. głowna żyła, od głowy 
1 ąca. 

Hauptartikel, m. naypierwfzy artykuł, 
naypierwfza czę$ć na ktorcy wizyft- 


o, 

Hruptbalfam, m. główny balſam, bal- 
fam na głowę; do leczenia głowy. 
Hauptbinde, f. związka na głowę; zum 
Putze, wftęga, ftążka, do ubierania 
głowy. koͤnigliche Hauptbinde, kro- 
lewfka korona; gdy o dawnych kóri- 
nach mowa. eine Hauptbinde auſſetzen, 
komu korońę na gfog włożyć. 
Hauptbinde weglegen, koronę z sb 


wy złożyć. ſich fetbft eine Hauptbinde 


umtbun ; famemu fobie głowę zwiąż- 
K witegg, ſtazka obwiązać, wftaż- 
kę fię uftroić na głowie. ` u, 

#5 Hauptfeind: 


Hauptfeind, m. głowny nieprzyjaciel, 
zawzigty do oſtatniey. 

Hauptfluß, m. katar, ściek z głowy; al⸗ 
ter und ſteter verurſachet die Schwind⸗ 
ſucht, ftary y nieuftanny katar, fpra= 
wuie fuchoty, do fuchot przypro- 
wadza. 

Hauptgeſchwulſt, =. napuchnienie, 
naywiękfze napuchnienie, puchlina 
naywiękfza , naygłownieyfza, 

Hauptgrind, m. parch, otręby w glo- 
wie. 

Hauptgut, u. kapitał , kapiralna fumma, 
gdy o pieniądzach mowa. 

Haupthaar, u. włos na głowie, włos z 
g owy. 

Haupthandel, m: nayprzednieyfza, nay- 
głowniefza fprawa; naywiękfza rzecz. 

Hauptkirche, f. naypierwfzy kościoł; 
nayprzednieyfzy, do ktorego inne 
należą. 

Hauptkrankheit, V głowna choroba, cho- 
rowanie na g owę. 

Hauptkuͤſſen, u. podufzka pod głowy, 
pod głowę, do położenia głowy na 
niey; etwas darunter ſtecken, co pod 
podufzkę włożyć, mowi fie toż famo 
pad głowy włożyć, pod głowy pod- 

ożyć. 

anptleute, plur: Kapitanowie w Woyfku. 
auptlinie, F. glowny okop, nayprze- 
dnieyfzy, naypierwfzy fzaniek; an ei⸗ 
ner Feſtung, przy fortecy, przy zam- 
ku obronnym. 

Hauptmann, m. Kapitan; einer Com⸗ 
pagnie Soldaten, iakiey kompanii al- 
bo Horagwi żołnierzy; einer ganzen 
Armee, całego woyfka iakiego Wodz, 
Hetman; einer Candfchaft, Jakiego 
kraiu Starofta, Rządka. 

Hauptmannſchaft, F. Kapitanfki urząd, 
Kapitanitwo. 

Hauptmannscharge, f- Urząd Kapitanki, 
Kapitanftwo. 

Hauptperſon, f ‚herfzt, pierwfzy do 
wfzyftkiego , pryncypal, 

Hauptpillen pur. pigułki na głowę; na 
leczenie bolenie g owy. 

Hauptpunkt, m. treść rzeczy, nayprze- 
dnieyfzy punkt na ktorym wfzyftka 
rzecz, Hauptpunkt koͤmmt darauf an, 
wizyitka rzecz na tym zależy, 29: 
wisia, 

Hauptquartier, w. kwatera generalna. 
Hermanlkaz bes Königs, Krolewf ka. 

Hauptſaͤchlich, co jelt nayprzednieyfzy 
w rzeczy; ſich einen wuͤnſchen co 
nayprzednieyizego tobie życzyć, co 
naylepizeg9. 40 nayoiobliwizego, 
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Hauptfüͤchlich, adv. nayofobliwiey, nay- 


pierwey, naybardzſey. 

Hauptſatz, m. nayprzednieyfza propozy- 
cyla, nayglownieyfze , naypierwfze 
założenie. 

Hauptfiheitel, m. wierzch głowy, auf 
dem Hauptſcheitel, na wierzchu gło- 
E 
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wy. 

Hauptſchifß n, okręt Amiralfki, na kto- 
rym fam Admirał płynie. E 
Hauptſchlacht, F. generalna batalia, 
Hauptſchlacht gewinnen, generalną ba- 

talią wygrać, 

Hauptſchmerz, m. bol est Haupt? 
ſchmerz leiden, bolenie głowy, bol 
głowy cierpieć. wegen Hauptſchmerzen 
ſchreien, z bolu głowy krzyczeć. 

Hauptſchmuck, m. troy na głowę, ubra 
nie głowy, ubior na ger koͤnigli⸗ 
cher Hauptſchmuck, Krolewfki ſtroy 1% 
8 OWĘ. 

Hauptſchule, f. nayprzednieyfzą fzkoła 
naygłownieyfza, naypierwfza fzkol3- 

Hauptſchwere, 5e, fapka. groſſe und ſtete 
Hauptſchwere haben, wielką y nieu- 

anna, fapkę mieć; obacz Schnupfen, 

Hauptſchwindel, n. zawrot głowy. der 
einen Hauptſchwindel bat, ktory za” 
wrot g owy ma. ` 

Hauptſpruch mnaypierwſza prawda, axio- 

` ae, in Procesſachen, w fądowych fpra- 
wach, dekret decydujący, y konczący 
fprawę. | 

Haurtfiadt, F. ftołeczne miafto , ſtolica, 
iakiego kraiu, kroleftwas Griechen⸗ 
lands, ftolica Greckiego kraiu. 

Hauptſtamm, m. kapital, ſumma kapi= 
talna, od ktprey prowizyia idzie, y in- 
teres. 

Hauptſtaͤnde, F. glowne ftany, przes 
dnieyfze ſtany w iakim panſtwie. 

Hauptfiraffe, €. walny gościniec, drogar 
przechod żołnierfki. 

KHauptftück, o, przednieyſza część; des 
Briefs, litu; in einer Sache w ia- 
kiey rzeczy; punkt, na ktorey cała 
rzecz obraca De, 

Hauptfüchtig, na głowę chory; fo, daß 
ihm das Haar ausgehet, rak ciężko 
Ze mu włofy z głowy wylazuja. 

Hauptſucht, f. bol, bolenie głowy; da⸗ 
von das Haar ausgehet, ad ktorego 

‚ włos wylazuje. 

Śawtfumma, F. Summa aller Summen, 
fumma fummarum, ſumma 2 infzych 
fum złożona, zrachowana, zliczona. 

Haupttreffen, u. bitwa batallia, ktora © 
wfzyttkim decyduie , ktora wfzyfiko 
wygraie albo.przegraie, Are, 

Hauptdaͤchlein / 
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Haupttüͤchlein v. chuftka na głowę, al- 
bo polzewka na podufzkę. 

Hauptverbrechen, a. głowny wyftepek, 
ekfces, kryminał; einen darauf ankla⸗ 
gen, o głowny wyftepek, o krymina 
kogo ofkarzyć, obwinić. y 

Hauptverraͤther / m. głowny, naypierw- 
fzy, nayprzednieyfzy zdrayca. 

Hauptverſehen, m. naypierwfzy, nay- 
głownieyfzy błąd, #0 cee ſehr groſſes 
Verſehen, nader wielki błąd. 

Haupturſache, f. głowna przyczyna, 
nayciężfza,naywaźnieyfza przyczyna. 

Hauptwache, €. bey dem vornehmſten Offi⸗ 
cier, przednia ftraź, przed nayſtarſaym 
Oficerem. powzornie znaczy: Cor 
de Garde, Cordegarda, ftanowifkożoł- 
nierzy na warcie będących. auf der 

auptwache fer, być na warcie prze- 
nieyſzey, na wielkiey warcie. 

Hauptweh, „. bol głowy; vom trinken, 
od piianftwą ; vom denken, od,myśle- 
nia, 

Hauptwerk, z: BEEN dzieło, 
nayznacznicyfzy uczynek ; treść rze- 
czy, rzecz fama. zum Hauptwerke 
ſchreiten, do famey rzeczy przyftąpić, 
do tego , co rzecz ieft. 

Hauptweſen, u. iftota rzeczy; zawiafa 
rzeczy, na ktorey fię cała rzecz 
obraca. 

Hauptwinde, pl. głowne wiatry, po 
czterech. ftronach swiata wiatry. 

Hauptwirbel, m. wierzch głowy. auf dem 
Hauptwirbel, na wierzchu głowy, 

Hauptzierde, f. głowy ftray, ubior, ftro- 
ienie głowy, ubieranie głowy. 

Hauptzweck, m. cel, koniec, ktorego kto 
W.czym upatruie, da ktorego kto da- 
ży, dieß iſt der einzige Haußtzweck der 
Sache, ten ieft icdyny cel rzeczy. 

Haura, Haura, Stadt in Arabien, mjafto 
w Arabii. 

Haste, Ort in den Niederlanden, Hawre, 
miafto w Nifkim - Kraiu. 

Havre de Grace, Hawr de Gras, port 
Erancufki. 

Deng. „ dom, miefzkanie, pomiefzka- 
nie. potym znaczy to co: Familia; 
weites, obfzerny; enges, fzczupły, 
ciafny; altes, dawny, ftary ; himmli⸗ 
ſches und goͤttliches, niebicki y. bo- 
dki; ſehr keuſches, bardzo czyftry ; ge⸗ 
meines, pofpolity ; herrliches, przedni, 
paniki; ausgeziertes und meublirtes, 
wyftrolony y umeblowany, pięknym 
fprzętem opatrzony, Porządny ,.. w 
ktorym porządek + to ieft, fprzęt Zelt 
doſtateczny; leeres und ungusmeubfir⸗ 
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tes, prożny, bez porządku, nie porza- 
dny, bez iprzętu; glückſeeliges, zęzę- 
sliwy; angenehmes, mify; ehrliches, 
uczsciwy z feindſeeliges, nieprzyiaciel- 
tts nieprzyiazny; reiches und volles, 
bogaty y pełny. wfzyftkiego ;. groſſes 
und ſchoͤnes, wielki y piękny ; wohl⸗ 
gebautes, dobrze zbudowany. wyfła- 
wiony, ſtawiany; natuͤrliches, naru- 
rainy; bekanntes, znajomy, wiadomy ; 
arbeitſames, pracowity s das wielfdltig 
offen ſtehet, und Leute gerne beherber⸗ 
et, ktory częfto otwarty ftoi, y lu- 
zi przyimuie; kleines, mały dom; 
vaͤterliches, oycawiki; voller Zierra⸗ 
then, pełny przyftroienia, rzyozdo- 
bienia; voller ſchoͤnen Statuen, pełny, 
pięknych oſob, pofagów; voller 
Ghand und Laſter, pełny chanby 
niecnot; ruhmvolles und anſehnliches, 
sławy pełny y poważny; zuͤchtiges, 
witydliwy;. koͤnigliches, krolewiki; 
gottesfuͤrchtiges, bogoboyny; voller 
Spieler und Saͤuffer , pełny graczow 
y opoiow; beſtändiges, trwały; ein 
ſehr gefliſſenes, bardzo przyiazny y 
rzychylny komu: games, leeres, ca- 
Y, prozny; feiles, przedayny, na prze» 
daž ftoiący ; altes, nenes, ftarodawny, 
nowy i edeleg, fzlachetny ;. worinnen 
weder Statue noch Bild iſt, gdzie niema 
ani ftatuf, ani obrazu ; nahe am Markte 
ſtehendes, blifko rynku ſtoigey; wohl⸗ 
ausgebauetes, dobrze wybudowany; 
p gegen Morgen ftehet, ktory ku pa- 
udniowi ftor; voller Kranken, pelny 
chorych; fremdes, cudzy , obcy ; koſt⸗ 
ares, darinnen viel aufgehet, drogi, kor 
ztowny, w ktorym wiele wychodzi ; 
ſteinernes, kamienny, z kamienia mu- 
rowany. tag nazywa fie: kamienica; 
guͤldenes, złoty; fo nicht mit Men- 
ſchen, ſondern felbft, mit Götter Hanz 
den gemacht, ktory nie ludzkiemi, ale 
famych Bogow rekami zrobiony; 
mit Bäume beſetztes, drzewami obja- 
dzony. der fein Anſehen, vom Haufe 
haben will, ktory fwoiey powagi z 
domu fwoiego fzuka. das Hauß muß 
nicht den Herrn, ſondern der Herr das 
Hauß zieren, nie dom pana, ale pan 
ma zdobić fwoy dom; das allen zur 
Netirade, Zuflucht, dienet, ktory wizy» 
ftkim ieit przytuleniem y ucieczką. 
einen aus feinem Haufe treiben, koga 
ze fwoiego damu wypchnąć. aus dem 
Haufe gehen, Z damu wyiść. in eines 
Hanie ſeyn, w czyim domu być, in 
eines Hauſe ergriffen werden, w czyim 
domu 


domu być wziętym, zlapanym. einen 
in fein Haus treiben, kogo do domu 
śwoiego pędzić. zu einem ins Haus 
kommen, do kogo do domo przyjść. 
er iſt zu Haufe bey mir, on ieft w dob 
mu u mnie. ſich zu Hauſe halten, w 
domu fig trzymać; w ddini fiedzieć. 
zu Haufe bleiben, w domu zoftać, in 
eines Haus kommen, do czyjego do- 
mu przyiść. er hat in unfan Hauſe 
viel Jahre gelebt, on w nalzym domu 
wiele lat zy f. ich beſitze dies Haus 
fon viele Jahre, ia trzymam, pofa- 
dam ten dom iuż wiele lat. komm nur 
nach Haufe, przydź tylko do domu, 
in ein fremdes Haus gehen, do obce- 
go domu iść. einen nicht ins Haus 
lafen, nie puścić, nie pulzezae kogo 
do domu. was haſt du in unſerm Hau⸗ 
ſe iu (Hafen: cą tu mafz za fprawę 
w nafzym domu. ein anſehnliches Haus 
aufführen, okazały dom wyftawie, 
das Haus räumlich bauen, przeftróny 
dom budować. bey dem ich in dem 
Haufe wohne, u ktorego ia w domu 
mielzkam. einer aus meinem Haufe, 
ieden z moiego domu. das ganze ober 
te Haus (Geſchoß) it ledig cake wyśnie 
piętro domu ieft prożne, nikt w nim 
nie miefzka. einen nach Haufe beglei⸗ 
ten, kogo do domu prowadzić, po- 
prowadzić. nad) Haufe fagen, do do- 
mu dać znać, w dómu powiedzieć, 
Briefe nach Haufe geben liſt do do- 
mu dać. nach Hauſe rufen, do domu 
wołać. einen in fein Haus annehmen, 
kogo do domu fwoiego przyjąć. ei⸗ 
nes Haus beſchaͤdigen czyiemu domo- 
wi fzkodzić; niederreiſſen, dom czyi 
obalić; wieder bauen, znowu pofta- 
wić. aus dem Haufe ziehen z domu 
wyciągnąć, wyprowadzić fie. von 
Haufe weg ſeyn, nie być w domu. 
wieder nach Haufe kommen, znowu do 
domu przybyć. ein Haus miethen, 
dom naiąć: in ein Haus ziehen, do ta- 
kiego domu wciągnąć, w prowadzić 
fie. hinten zum Haufe hinaus, tyłem, 
zaryfkiem domu, wyise, zwey und 
mehr Häuſer, aneinander bauen, dwa 
domy albo więcey razem * ftawiać 
wciąż, erlauben nach Haufe zu gehen, 
pozwolić do domu poyse, ſich wie⸗ 
der nach Haufe zu begeben, znowu bę 


do domm udag. een: dwor; fremdes, 


obcy; angenehmes, luſtiges, weioly ; 
verguͤldetes, pozłacany ; von ſchlechten 
Materialien, ze złych materyałow ; 
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baufaͤlliges, nadruinowany, ruynuiący 
fie; reiches / bogaty; ungefundes, nie- 
zdrowy, geſundes , zdrowy; in dem 
innerſten, w fźrzodku, wewnątrz 
dworu. mitten im Haufe, w pofzr2o- 
dku dworu; anſtecken, dwor zapalić, 
etwas an dem Hanfe anbauen, co da 
dworu przybudować, część iaką przy- 
ftawiez in dem innerſten Theile deſſel⸗ 
ben wohnen, w fźrzedniey części gie: 
biey w nim miefzkać. in einem Hau⸗ 
fe, w iednym domu, w iednym deg: 
rze. vor dem Haufe, przed do memy 
przede dworem. hinten im Haufe, na 
tyle w domu; das fiebente vom Thor, 
ſiodmy dom od bramy; jn dieſem woh 
nen, w tym miefzkáć; in fein Haus 
zuruͤck gehen, do domu fwoiego naza 

ść. der nirgends kein Haus hat, kto” 
ry nigdzie nie ma żadnego domu. V0 
ſeinem Hauſe, przed jego domem: 
das Haus einreiffen, dom obalić, zbu- 
rzyć, gebet uach Haufe, idźcie do do- 
mu. aus feinem Haufe gehen, ze ſwo⸗ 
jego domu isć; und es verlaſſen , Y 
dom fwoy porzucić. einen in ſein 
Haus nehmen wziąć kogo do dom 

iwoiego. das Erdbeben hat das Haus 
über den Haufen geworfen, trzęfienie 
ziemi dom na kupę zwaliło, obaliło. 
aus feinem Haufe treiben, ze fwoiega 
domu, wypędzić, wygnąć. ſich mitten 
in fein Haus retiriren, begeben, uftąpić 
do fwoiego dom, qus feinem Haufe- 
kommen, ze fwoiego domu przycho- 
dzić. von Haus ju Haus eine Stadt 
auspluͤndern, od domu do domu mia” 
fto iakle zrabować, einem von Haus 
und Hof mio: kogo z domu $ 
ze wliwygnać. Haus und Hof verlaſſen / 
dwor dom y maiętność porzucić: 
Haus und Hof vertheidigen, domu ) 
maiętności bronić, er wird wider zu 
Haus und Hof kommen, wfzyftko to 
znowu do twoiego domu y na twoy 
grunt przyjdzie, to iel, wfzyftko na 
ciebie, fpadnie, wfzyftko fig o ciebie 
oprze. zu Haufe ſeyn, w domu być, 
eine Reyhe Häuſer rząd domow, po- 
fac. ein frey ſtehendes Haus, ofobna 


ftoiaey dom, iednę ifolę zabieraiący i 


groſſes und prächtiges, wielki y wipa= 


niaty pałac; kleines, domeczek. Fa- 
milia, Rod, Krew. unfer games Haus 
läßt dich gruͤſſen, cały nafz dom, wizy- 
ftka nafza krew pozdrawia he. köllig⸗ 
liches Haus, krolewfki dom, krolew- 
fka familia, krolewfka krew. 

x audariw 
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Hausarm, ubogi, -ktory fie ubogó ma. 
ktory w domu nic, albo bardzo ma- 
o ma. 

Hausbacken Brod, e, obroczny;'czeladny 
chleb, dla czeladzi, dla ludzi pie- 
czony. 

Hausbrod, m. chleb na rozchod, rozcho- 
dni. toż famo, co czeladny, obroczny 
chleb. 

Hausbuffel, m. posługujący w domu, od 
posługi, parobek, służalec, służały. 
Hauscapelle, eines Chriften, J. kaplica 

domowa jakiego chrześcianina. 

ausereutz, u. domowe złe, krzyż do 
mowy, domowe utrapienie. Haus⸗ 
ereutz haben / mieć krzyż w domu, utra- 
pienie, kłopoty biedęz kim w domu. 

Haufen, przyiąć gofpodą kogo, słowo 
w słowo, domować , gofpodować kogo, 
powrornie znaczy. uͤbel verfahren, pu- 
ftofzyć, rabować; auf den Dörfern, 
po wfiach ; unmenſchlich, nie ludzko, 
2 nieludzka frogością. mit einem hau⸗ 
fen; le be z kim obchodzić, Ze kogo 
traktować. 

Haufen, ein Fiſch, wyż, ryba. ` 
Hausengel, m. domowy. anioł, iakoby, 
do ftraży y pilnowania domu dany. 
Hausfrau, f- pani, paniw domu, pani 

ktorey domieft, ktora w dom urządzi. 

Hausfriede, m. pokoy domowy, w do- 
mu, fpokoyność domowa. 

Hausgenoſſe, m. der in einem Haufe ums 
Geld wohnet, domownik, naiemnik, 
{pot miefzkaniec ktory, wiednym do- 
Daa pieniądzemiefzka. der mit zu der 
Familie des Hauswirths gehöͤret, kto- 
ty do familii gofpodarza należy, do- 
mowy, żednym słowem. der mit einem 
in einem Haufe wohnet, da beyde glei- 
ches Recht haben, krory, z kim w ie- 
dnym domu miefzka, rowne z nim 
prawo do niego maiący. 

Hausgeräthe, n. porządek domowy, po- 
rządek w domu, fprzęt domowy, 
fprzęt w domu. 

Hausgeſchaͤfte, n. domowe interefa, ża- 
trudnienia, domowe fprawunki. 
ausgeſinde, ». czeladź; das mit feiner 

„Arbeit, das Feld fruchtbarer macht, 

tora ſwoig robotą pola intratne czy- 

ni; das fih durch Kinder ver⸗ 
mehret, ktora hę płodzeniem dziatek 
rozmnaża, pomnaża; nuͤtzlich geklei⸗ 
det, dobrze przyodziana; bas wider 

Regen und Kälte wohl verwahret ifi 

tora przeciwko defzczom y zimnu, 

dobrze ieft opatrzona; faules, leni- 
wa. ein Hausgeſinde confus machen, 
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cayig czeladź pokłucić: Hausgeſinde 
verſorgen, unterhalten, o Czeladźi mieć 
ftaranie, czeJadź opatry wać, utrzymy- 
Was. der Hausgeſinde viel hat, kto- 
ry wiele czeladzi trzyma. 

Hausgitter der alten Nimr, u. domowi 

bolkowie fłarych Rzymian. Lares. 

Hausgoͤtzen, pa domowi bożkowie. u 
pogan, ktorych oni w domach czcili. 

Haushalter, m. ekonom, podſtarosci, 
gofpodarz, goſpodarſtwa dozorca; 
dwornik. 

Haushälterin, f. ekonómka, podftaro- 
ścina, golpodyni, dworniczka, dozor- 
czyna. A 

Haushaͤlteriſch, ekonomiczny, gofpodar= 
fki, do gofpodarftwa, do ekonomii 
należący. 

Haushältig, dobry gofpodarz, dobrze 
gofpodaruiący, gofpodarny; nieu- 
tratny. 

Haushaͤltigkeit, Y. gofpodarftwo , goſpo- 
darność, gofpodarftwa trzymanie, pro- 
wadzenie. fein Guth durch die Hause 
haͤltigkeit vermehren, fwoiego maiąt- 
ku, przyfporzyć, przyczynić, przez 
gofpodarność, gofpodarftwem, gofpo- 
darftwa prowadzeniem. 

Haushahn, m. kuz, kogut, domowy, w 
domu chowany, 

Haushalt, m. gofpodarftwo, goſpodaro- 
wanie, gofpodarftwa wiedzienie. 

Haushalten, gofpodarować, goſpodar- 
ftwo prowadzić. gut haushalten, do- 
brze gofpodarować, übel haushalten, 
źle gofpodarować. ſo haushalten, daß 
er zunimmt, tak gofpodarować, aby 
maigtku przybywało y przyraftało; daß. 
alles zerſtaͤubet, Ze wizyitko upada ; 
feine Dinge überhaupt ſchlecht verſehen, 
zle fwoich interefow ogolnie pilno- 
wać, patrzyć. ſcharf haushalten,oftro,fu- 
rowo gofpodarować, rządzić w domu. 

Haushaltung, V. gofpodarowanie, go- 
fpodarftwo. die Haushaltung ver- 
gröſſern, gofpodarftwo powiękfzy:ć. 
feine; Luſt an der Haushaltung haben, 
mieć ukontentowanie, upodobanie 
w gofpodarftwie; mieć chęć, ochotę 
do golpodarſtwa. die Haushaltung in 
Acht nehmen, doglada c, pilnować go- 
fpodarftwa, es in der Haushaltung gez 
hen laſſen, wie es gehet, niedbać o 
gofpodarftwo, dać mu ige, iak idzie, 
das iſt der Haushaltung nachtheilig, 
to ieft ze fzodą goipodarftwa. die 
Haus haltung verſtaͤrken, golpodarſtwyo 
zmocnić, ugruntować. die Haushal⸗ 
tung verringern, gofpodarftwa umniey- 
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fiyć; ruiwiten, gofpodarftwo zruy- 
nować, ftracić. in der Haushaltung 
will dieſes ſeyn to w golpodarftwie, 
ma być. zur Haushaltung gehörig, do 
gofpodarftwa należący , gofpodarf ki, 
ekonomiczny. dergleichen Buͤcher oder 
Schriften, von der Haushaltung, po- 
dobne kfiążki albo pifma o goſpo- 
darftwie. 


Haushaltungsbücher, plur. kfiążki eko- 
nomiczne, gofpodarf kie, do gofpo- 
darftwa należące. 

Haushaltungsſorge F. ftaranie o gofpo- 

arftwie, pilnowanie gofpodaritwa. 

Hausherr, m. pan domu, pan w domu; 
neuer, nowy ; elender, nędzny ; ſchar⸗ 
fer, oftry, biedny ; ermünfchter, poZada- 
ny; fehr guter, nader dobry ; böfer, zły; 

arter, twardy , popędliwy » zrzednys 

krzętny; alberner, głupi; dickhäuti⸗ 
ger, twardey fkóry z der nicht nach et⸗ 
was fraget / ktory fie o nic nie pyta; 

Stiger, Lerodrobliw y; der keine Luft 
an Zäͤnkereyen hat, ktory nie ma ža- 
dnego upodobania w kłutniach. der 
Hausherr muß ſeine Kinder ſcharf hal⸗ 
ten, pan, gofpodarz, muſi ſwole dzie- 
ci furowo.trzymać. auch feine Knechte, 
także fwoią czeladź. 

Haushund, m. pies, ftroż koło domu; 
domu pilnuigey pies. 

Hauſiren, toben, ſchwaͤrmen, rabować, 
plądrować, nachodzić domy; ges 
hen, po domach chodzić z towarami; 
ód domu do domu chodząć przeda- 
wać. 
aufiver, m. doma - krążnik; Art der 
Krämer, die ihre Waare von Haus zu 
Haus tragen, gatunek kramarzow kto- 
czy krążą po domach z towarami, 

Hausjungfer, f. panna, cora goſpodar- 
fka;, Tochter im Haufe, corka w do- 
mu; honette Bedientin, także panna 
służąca; Aufſeherin, panna do do- 
zoru domowego. . 

Hauskirche, F. domowy kościoł, w do- 
mu założony. ` e 

Hausknecht, m. stuzalec, służały, służą- 
cy w domu; parobek ; człowiek do 
posługi w domu. ; 

Hausmagt, F. służała, służąca, dziewka 
do posługi w domu. 

Hausmahlzeit, fe domowa wieczerza; 
jaka fie możew domu znaleść ; okrę- 

ła wieczerza. 

Hausmann, m: Hausgenoſſe, komornik, 

komorą, U kogo w czyim domu, 

miefakaiący; powzernie znaczy takie; 
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wiege, albo ftroż na wieży pi” 
nuiący. 

Hausmannskost, E okręgłe, ofzczędney 
fkąpe jedzenie; damit fir lieb ueh⸗ 
nem, być kontent okręgłym , fzczu- 
płym, ofzczędnym, fkąpym iedze- 
niem. 

Hausmittel, n. domowe lekarſtwo, W 
domu ſporzadzone, nagotowane. 

Hausmutter, f- goſpodyni, pani w do- 
mu, ktora w domu rządzi, domem 
władnie. 

Hausrath, m: fprzęt domowy ; reinlichet / 
czyfty, chędogi ; vieler, ktorego wie” 
le; herrlicher, prächtiger, paniki, wfpa- 
nialy. ſehr (däer, bardzo piękny; 
unflätiger, brudny; genugfamer, do” 
ftateczny; zerbrechlicher, predki do 
zepfowania fie, nietrwały ; zierlicher, 
von Erzte, ozdobny, z miedzi ; brauch⸗ 
bares, użyty, zgodny do używania; 
baͤuriſcher, chłopfki, wierk: koſtha⸗ 
rer, drogi, kofztowny; etwas damit 
ausputzen, co przyozdobić pięknym 
ſprzetem. weder zu viel noch zu wenig 
Hausrath, ani nazbyt wiele, ani na- 
zbyt mało fprzętu domowego; nichts⸗ 
wuͤrdiger / który nic nie wart, na nie 
wiele fię zda, mało co po nim. 

Hausrecht „ gościnności prawo, go- 
ścinnę, gościnności powinność, obo- 
wiązek. 

Hausregiment, . rządzenie domu, w 
domu, rządzenie Ge 

Hausſachen, pl. domowe intereſa, do- 
mowe ſprawy, domowe fprawunki, 
domowe zabawy. 

Hausſaͤßig, ofiadły, ktory ofiadł gdzie 
na miefzkanie, aby tam miefzkał. 
Hausſchule, J. fzkofa domowa, w do- 
mu założona, nauka domowa, edu- 

kacyia rakaż. 

Hausſchwelle, f- prog we drzwiach. 
obacz wa [woim mieyfeu: Schwelle. 
Hausſohn, m. fyn gofpodarfki, fyn pari- 
fki, u godnych ludzi, panicz, panię, 

młody pan. 

Hausforge, V, zakręt gofpodarfki, za- 
krzatnienie gofpadarfkie , zatrudnie- 
nie goſpodarl kie. 

Hausſpeiſe, f- domowe iadło, powfze” 
dni chleb, domowe iedzenie. 

Hausſtand, m. ftan domowy, ſtan go” 
ipodari ki, ſtan goſpodarſtwa ekono- 
miczny. 

Hausftürmer, m. naieznik domow, na- 
chodzący domy; napaśnik, domy wy” 


biiący. 
Haus ſuchuſio⸗ 
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Hausſuchung / Y. inkwizycyia w domu 
uczyniona, pytanie fie, badanie do- 
mowe. 

Haustafel, f. domowa tablica, ma zna- 
czyć, einen Theil des Catechismi, część 
tatechifmu. 

Hausthuͤr, € drzwi do domu ; fremde, ze 
dworu, hintere, tylne; ſchoͤne, piękne; 
enge, cialne; niedrige, nit kie. Hausthuͤr 
aufmachen, drzwi do domu otworzyć. 
vor der Hausthuͤre ſtehen, przede 
drzwiami fłać. die Hausthür knarret, 
drzwi fkrzypia. an der Thüre klopfen, 
do drzwi kołatać. die Hausthuͤr zu⸗ 
ſchlieſſen, drzwi do domu zamknąć. 
iu eines Hausthuͤr hinein gehen, wnise 
o drzwi czyich. we drzwi czyie, za 
drzwi. die Hausthuͤr if beſetzt, drzwi 
o domu fa zaftąpione, ofadzone, 

Haustruppen, pl. Woyſko domowe, na- 
dworne, horągwie domowe nadwor= 
ne, nadworni domu iakiego, pana ia- 
kiego wielkiego żołnierze, nadworni 
ludzie. 

Hausvater, m. gofpodarz ; fleißiger, pil- 
ny, ſtaranni; fluger und auſmerkſa⸗ 
mer, roztropny y uważny. er iſt ein 
guter Hausvater, dobry gofpodarz 
die Pflicht des guten Hausvaters thun, 
powinność dobrego golpodarza czy- 
nić. den Hausvater abgeben, gofpoda- 
rzem fie czynić, być golpodarzem. 

Hausverwalter, m. ekonom, podftarosci, 
rządca,władarz y Adminiftrator. treuer 
Hausverwalter, wierny, podściwy 
rządca, ekonom. 

Hausverwaltung, f- trzymanie gofpo- 
arftwa, rządzenie, zawiądywanie go- 
podarſtwem, dogladanie goſpodar- 
wa, gofpodarowanie, dozor w go- 
podarowaniu. à 

Wé und Hof, fortuna, maiątek , do- 
ra. Haus und Hof verlafen, fortunę, 
Obra porzucić. 

Hausvoigt, m. ekonom, władarz, go- 
fpodarftwa dozorca, rzadca, gofpo- 
arftwem zawiaduiący. 

Hausweſen, n. goſpodarſtwo, maiątek ; 
fih deſſen annehmen, darauf legen / 
12€ De gofpodarftwa, na gofpodarftwo 
łożyć. Hausweſen verſtaͤrken, golpo- 
darſtwo zmocnić, goſpodarſtwa, ma- 

lątku przyczynić.: Hausweſen verrin⸗ 
gern, gofpodarftwa umnieyfzyć; rui⸗ 
tiren; gofpodarftwo założyć; nicht 
achten, gehen laffen, wie es gehet, 
Zanjedbaé goſpodarſtwa, niedbać o 
gofpodarftwo, zarzucić goſpodarſt wo, 


Hie dogladog gofpodaritwa, dać mu 
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iŚĆ iak chće. Schaden des Hausweſens, 
fzkoda w gofpodarftwie. ſehr wohl das 
Hausweſen beſorgen, doglądać bardzo 
obrze gofpodarftwa. der ſich des 
Hausweſens fleißig annimmt, ktory die 
Pilno chwyta gofpodarftwa, prowadzi. 
wir find in dem Hausweſen febr zuruͤck 
gekommen, bardzośny w gofpodar- 
ftwie upadli,w gofpodarftwie znifzcze- 
li; ftraciliśmy wiele na gofpodarftwie, 
goſpodarſtwo fie nie powiedło: 

Hauswirth, m. pan, goſpodarz, pan do- 
mu fwoiego, pan golpodarftwa ſwo- 
iego. er iſt ein fłeifiiger Hauswirth, on 
ieft pilny gofpodarz, dobry 2 niego 
y ftaranny goipodarz. 

Hauswirthlih, gofpodarny, goſpodar- 
ftwo dobrze prowadzący, dobry do go- 
fpodaritwa. 

Hauszins F. czynfz z domu, komor- 
ne, naiemne, za ftancyie , za izby. 
den Hausgenoſſen, einen jährlichen 
Hauszins ſchenken, komornikom, na- 
zemnikom roczny za ftancyie czynfz, 
darować. jährlichen Hauszins auf 500 
Thaler zuruͤck ſetzen, reczne mielzka- 
nie, aż do pech fet talerow zniżyć, 
wie viel muft du Hauszins geben? wies 
le ty mufifz za miefzkanie czynſzu 
dawać? > 

Hauszucht, J. karność domowa; ernſt⸗ 
bofte und beſtaͤndige, furowa y'nieu- 
ftanna, ścisła y dozorna, trzymanie 
ludzi w należytey ryzie. 

2 f- fkóre; inſonderheit De Mens 

en, was noch auf dem Fleiſche liegt, 
oſobliwie 11255 na Beet E kees 
na ciele iefzcze jeſt; oberſte, zwierże 
chnia; frifche, bé dicke, grubaz 
federmeiche, miętka iak puch, pulch- 
na; milchweiſſe, iak mleko biała. 
eine Wunde über der Haut haben, 
mieć ranę za fkórą. fie hat ſehr weiche 
aut, ona ma bardzo miętką fkórę; 
takže; der Thiere, zwierząt, fkòra fie 
nazywa. die Thiere haben die Hant, 
zwierzęt maią fkórę. aus der Haut 
eines andern Riemen ſchneiden, z cu- 
dzey fköry rzemien Kraiać, die Dout 
gerben, fkorę garbować, wyprawiąć. 
einem die Haut gerben, ihn abschlagen, 
fkórę komu wygarbować, zo iefi : o- 
bić mu fkóre do rze, należycie. einen 
die Haut Über die Ohren ziehen, komu 
na ufzy fkorę zciagngé; der Menſchen 
und Thiere, wenn ſie abgezogen wer⸗ 
deg, z ludzi y ze zwierząt f Kora, zcią- 
gniona, nazywa fie także fkora. 
von einer Ziege, z kozy, kozia N Kora. 
die 


937 sau 58% 


die Natur hat die Augen, mit fehr 
duͤnnen Huͤuten überzogen, natura pokry- 
ła óczy bardzo cienkiemi fkorami, mo- 
eniey fie wyraża, cieniutenkiemi fko- 
reczkami. in was für eine Haut ſtecke 
ich / w iakiey ia fkorze chodzę! da 
wir noch in dieſer Haut feden, gdy 
my iefzcze w tey {korze iefteśmy. 
harte von der Arbeit, ztwardniała od 
pracy. die abgelegte Haͤute einer 
Schlange und dergleichen, zdięta fke- 
ra z węża y 2 infzych podobnych. 
dem die Haut zucket, der gern einen 
Buckel voll Schläge haben will, kogo 
grzbiet gwierabi, ten chce mieć go ra- 
zami dobrze obłożonym. einem die 
Haut voll ſchlagen, grzbiet komu do- 
brze obić, otrzepać kogo należycie. 
mit der Haut bezahlen, Tkorą zapłacić, 
krwią, życiem przypłacić. feine Haut 
theuer genug verkauften, fwoię fkorę 
dofyć drogo przedać, #0 ieff:. zginąć 
ale nie bez zemtty. 

Hautbois, V oboy, drugi fpasek, oboi. 
franzöſiſche Schallmey, trancul ka pi- 
fzczatka. auf der Oboy ſpielen, na o- 
boi grać, wygrawać, 

Hautecombe, Hotecombe, Ort in Sa⸗ 
popen, mieyfce'w Sabaudyi. 

Hautſchauer, m. najerzenie, ſtrach, mo- 
ry, mrowie, ktote ze ſtrachu ezto- 
wieka przechodzą. 

Hauwald , m. las do rabana, w ktorym 
drzewo wolno y można rąbać. 

Hauzahn, m. kief, ząb długi, krzywy 
iak kofa, iaki u dzika y świni bywa. 

Hayn, m. Wald, bor, las, gr powtore, 
Namen unterſchiedener Städte, imie 
rożnych miatt. von oder zu einer ſol⸗ 
chen Stadt gehörig, z ktorego albo do 
ktorego z tych miaft należący. Hayn- 
fki, Haynfka, Haynfkie. 

Hazard, m. Glidsfal, hazard, trefu- 
nek, par Haffard, trefunkiem, fzczę- 
ściem, przypadkiem. fe co zuaczy : 
Wagniß J odważenie fie niebezpie- 
czne. es iſt ein groſſer Haffard, o 10% 
wielki hazard, to ieft niebezpieczna 
odwaga, śmiałość. ; 

Sajarbiren, ośmielić fie, odważyć fie 
na co z niebezpieczeńftwem. eine 
Schlacht hazardiren, odważyć fie na 
bitwe. eine Sache hazardiren, rzecz 
jaka odważyć na zyik lub na zgubę. 

Hebamme, f. baba; bey einer fein, ba- 
bić u ktorey, dziecię od ktorey o 
bierać. i 

Hebammenamt, m. posługa, wiadomość, 
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fıruka babienia, odbierania dzieci od 
położniey. 

Hebammenlohn, m. płaca za babienie, 
za odbieranie dzieci od położnic. 
Hebebaum, m. drag do wyważania y pod- 
nofzenia, wyważ, podnofz, ważsik, 
einen Stein damit fortwehen, ważni= 
kiem, kamien daley pomykać; eine 
Statue damit los zu brechen, pofag ta- 
kowym drągiem roztrącić. ein Schiff 
mit dem Hebebaume, fortſchieben, cym 
ważnikiem okręt podważać y polu+ 

wać. 

Hebel, m. drag, waznik, drag ważnik 
podważnik , drag do podważania. 
Heben, podnofić, podważać; die Hände 
in die Höhe, ręce w gorę podnolić; 
etwas, co. einen bis in den Himmel 
heben, wynofić kogo aż pod niebo: 
obacz: aufheben, erheben, hebe dich 
weg! umykay! precz ztąd! umknıy 
fig! precz. hebet euch weg von hinnen, 
idzcie‘precz ztąd, uftapcie fię; E 
Kind aus der Tauffe, dziecię podnieść: 
ze chrztu, właśnie po Polsku. dziecie 

trzymać do chrfztu, 

Heber, m. krzywą rura do lania» 
przelewanii. 5 

Hebig; [kapy, kutwa; nielubiący nic 
dać, obacz: farg. 

Hebraͤer, m. żyd, Jude, Hebra czy le. 
Hebrayf kiego narodu człowiek. 

Hebräifh, hebrayfki, zydowfki. hebraͤi⸗ 
ſches Land, Hebrayfka ziemia, 

Hebraͤiſch, po hebrayfku, hebrayfkim 
trybem, fpofebem. ; 

Hebzeug, u. lewar, do podnofzeniś 
machina, to co: Hebbaum, Erdwinde 
Mindfpille, 70 co, Winde. 

Hechel, /. żelazny grzebien. einen durch 
die Hechel ziehen, ciągnąć kogo be 
Żelaznym grzebieniu, to ief przyma” 
wiać komu, przytyki, gier da- 
wać, ugryzać, przymowkami przegiy ” 
zać, dokuczać słowami aż do MI" 
wego, ` 

Hechelkamm, m. grzebie Żelazny s da 
czefania do oczefywania, fzczeć. 

Hecheln, oczefywać , czefać; den Hanf, 
ober Flachs, konopie albo len. | 

Hecheln, das, czefanie, oczefywanie» 
Inu, konopi, przędziwa. A 

Hechelung, F. czefanie, oczefywanie 
czełaniem przędziwa chędożenie. . 

Hechler, m. czełałnik, pscześnik» 
zgrzebnik, ktory przędziwo oc 


fuis: EI 
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Hechſel, m. Sieczka, Stoma pocięta dro- Freunde, grono, koło; przyiaciot 
De na sieczkę, toz famo co, Haͤcker⸗ Heerde der Weiber, trzoda bab. Heer⸗ 
ling. e der Jungen, ftado młodzi, die 
Hecht, m. ein Sif, Lzezupak, fzczuka, Heerde wegtreiben, trzodę popędzić. 
ryba. die Lembergiſchen Hechte in mit der Heerde umgeben ſeyn, trzod 
Polen find die beffen, ſie haben ein bye otoczonym; 
partes Sieg, welches ſchuͤbrig iſt, nen, do trz 
Lwowskie Polskie fzczupaki, fą nay- rachować, 
Psze, mięso jeft w nich, twarde y ben, mit fich 
tore fie łupie. die Hechte find mit bnić mieć przy dobie, z fobą w oczyć. 
langen Zahnen, fzczupaki fa 2 dłu- der von der Heerde if, z trzody, od 
Slemi zębami. e trzody, ze il 
ecke, Y lebendiger Zaun, żywy płot, wo es viele Heerden ‚größer Vieh giebt, 
Zarosliny jakich krzakow, #0 co gdzie fig wiele trzod, ftad i 
Dornbuſch, tarnina, krzaki cierniowe, o tym mieyfcu mowi fie, obfituie w 
tarniowe, ktoremi mieyfce obraſta. trzody, w ſtada. 
de, wylęgnąć, porodzić, wydać Heerfahrt, T wyprawa woyska 
płod. 


eckerling, m. sieczką, ze słomy dro- 


no porzniętey. 


Dedezeit, f. czas płodzenia, przychowku, Heergeraͤthe, 
Przychowania. 


n, porządek woyskowy, 
rzeczy woyskowe, iprzęt woyskowy, 
eckicht, ciernifty, tarnifty, co ma cierni Äprzety żołnierskie, rzeczy do wy- 
y tarni wiele. ` S prawy woyskowey należące y potrze- 
Heckenfhlehe, JE iagoda, na tarni, tar- bne, woienne porządki. 
ta, śliwka na tarninie rodząca Je, Heergewette, m. iprzęt na wyprawę woy- 
Hedwig, Frauennamen, Jadwiga, imie (ka porządek, do wyprawy żołnierza 
ialogłowskie. potrzebny, 
Heer, n. woysko ; Zofnierz, collective, Heerhalten, wiele waż 
za woysko, wzięte to imie. wać, za wielką fobie rzecz mieć. 
eerd, m. towarzyfz, fpolnik, ſpo- Heerling, /. dzikie wino, dzikie winne 
łecznik, fpołtowarzysz. drzewko, dzika winna iagoda. 
Heerde, f. trzoda, czereda ; vornehmlich Heermeiſter, m. ſtanu iakiego nayftarfzy 
iwar kleinen, doch auch großen Viehes,  miftrz, wielki miſtrz. 
wprawdzie mowi fię to ofobliwiey o Heermeiſterthum, z. wielkiego miſtrza, 
małym dobytku, ale też czafem y godność, doftoienftwo. 
© bydle, tylko niemieckie. ausgemer⸗ Heerpauke, f. kotły do bębnienia, z mie- 
gelte Heerde, wyrodzona; große, dai robione. 
sa; von 25 Stuͤcken, od dwu⸗ Heerpauker, m. dobofz, ktory w kotły 
dzieftu Pigciu fztuk. ganze Heerde, biie, bębni. 
całą trzoda; von taufend Stuͤcken, od Heerſchaar, F woysko, #0% Jamo znaczy 
Psiąca fzcuk ; von fieben hundert er, ce, Heer. 
en, w ktorey siedm set fztuk; die Heersſolge, f wyprawa woyskowa, wy- 
aus an einander gewohnten Viehe be⸗ prawa woienna, wyprawa na woyne. 
feht, w ktorey wfzyftkie fztuki ra- Heerskraft, F. moc; fifa woyska, także 
tem zawfze z fobą chodzą , bywaig; bierze fig za to fame, Heer, woysko. 
don gutem Alter, dobrych lat, w kto. Heerſtraße, J. droga woyskowa, prze- 
Tey fzcuki nie fi ftare; welche gut chod woyskowy, ktorym woysko ma- 
ausſieht, ktora * wygląda, ktora  fzeruje. 5 
ię pokazuie być dobrą, piękną. Heer⸗ Heerwagen, m. żołnierski Woz, obozo- 
de der Gdnfe, ftado gęsi, und nicht “wy woz, obozowy fkarbnik, 
mehr, trzoda; Hiner kupa, ſtado Seezog, m. kliąże. beruͤhmter Herzog, 
kur. Heerde der wilden Schweine, slau ny kfiąże. 
fado dzikow. Heerde der Pferde, Hefen, g“ ftek, mety, maty, met, fus, 
ftado koni. Heerde der Tauben, tado ` fusy; unterſte, nayniżize, na ſamym 
gołębi; großes Biches, ftado wielkie- _ fpodzie; fließende, rzadkie; alte, ita- 
go dobytku, ſtado wołow. Heerde re; neue, nowe; feiſche, świeże. zum 
der Seeraͤuber, ftado zozboynikow Hefen gehörig, do mętow , do mętu 
morskich, lepiey, kupa. Heerde der ae Fa metowy, fuſſowy. voller 
g 


Hefen, 


Yé, wiele fzaco- 


931 * HES 


Hefen, pełny mętow, drożdży. Yeu 


voll Hefen, wino pełne lagru, metu. 


Heſicht ! mętny; drożdżyfty, y drożdża- 


mi zmącony. heſichter Wein, 2 droż- 
dżami zmacone wino. 


Heft, u. haftka; etwas damit zuzuma⸗ 


chen do zapinania, fpinka, powtórnie 
znaczy; Handgriff an einem Meſſer, 
trzonek u noże. 


Oeftelmachet, m. haftkarz, haftkorobnik, 


ten co haftki, fpinki wyrabia. 


Heften, mit einem Hefte, zapinać haftką, 


ipinać, fpinką żapiąć. mit der Neh⸗ 
nadel heften, hałtować, wyfzywać, 
igłą, zfzywać , fzyć, to co, anbinden, 
przywiązać. die Weinreben heften, 
latorosle, winne gałązki przywięzy- 
wać. eine Wunde heften, ranę za- 
haftować. einem etwas auf den Ermel 
heften, co komu na ramieniu przy- 
pigé, metaph. co przypifać, przyczy- 
tać komu, łatkę przypiąć. 


Heftgen, n. das, haczyk, konik do zapi- 


nania, iaki bywa w parze haftek. 


Heftig żwawy, popędliwy. heftiger Zem, 


żwawy gniew. heftige Natur, zwawa 
natura. in etwas heftig ſeyn, być w 
czym popędliwym, zwawym. hefti⸗ 
ger Eingang, żwawy początek mowy, 
heftige Rede, popędliwa mowa; im 
Diſputiren, w dyfputowaniu. heftiger 
gent, żwawy, popędliwy człowiek, 
heftige Kälte, przykro, przeięte, tegie 
zimno. 


Heftig, adv. żwawo, popędliwie, tego; 


zuwider (eut / fprzeciwiać fię, opierać 
fie. einen heftig anklagen, kogo zwa- 
wo obwiniać, na kogo żwawo fkar- 
żyć. ſich heftig bemühen, tego fie 
obracać, fłarać fie. ſich heftig breit 
machen, Żwawo ſie rozpościerać, 2 
czym. es ift heftig im Rathe Darüber 


geſtritten worden, żwawo fie o tey 


matetyi w senacie umawiano. die Ge: 
muͤther find heftig entbrannt, umysły 
fie żwawo rozpaliły. er hat die Sei⸗ 
nigen heftig erſchreckt, mocno iwoich 
naftratzył. heftig fúr die Seinigen 
fechten, żwawo bić fie, walczyć o 
swoich, za swoiemi. 


Heftigkeit, f. żwawość, popędliwość, tę- 


gość; des Geruchs, tęgość zapachu, 
mit großer Heftigkeit heften, z wielką 
tęgością y żwawością potykać die. 
die Heftigkeit einer Handlung, twa- 
wosé, tęgość, w traktowaniu, w mo- 
wieniu. davon iſt mit großer Heftigkeit 
im Nathe gehandelt worden, 2 wielką 
żwawością © tym w senacie trakto- 
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wano. Heftigkeit der Rede, żwawość 
tęgość mowy. mit großer Heftig⸗ 
keit ſchlagen, 2 Wielkg żwawością bi 


1ę. 

Heftiglich, adu. tego, żwawo, popedli- 
wie, zapalczywie, to co, Heftig / adu. 

Heftlein), v. konik, haczyk, do zapina- 
nia haftki , na haftkę. 

Heftung, f. zapinanie, zpinanie, haftka- 
mi, porto nie zwaczy. mit Naͤgeln / 
gwozdziami, owożdzikami zbiianie: 
mit Weiden heften, przywiązanie» 
przywięzywanie witkami. Heftung 
der jungen Bäume, związanie mło” 
dych drzewek. die Heftung muß an 
den Weinſtoͤcken nicht au einem Orte 
geſchehen, zwięzywanie na winnych 
drzewkach nie ma być zawfze, na je- 
dnym mieyfcu, znaczy także, ay cle, 
zlzywanie; mit einer Nehnadel und 
einem Faden, igłą y nicią. 

Hegen, utrzymywać; ‘feinen Schmerz, 
swoy zal; die Krankheit, chorobe. 
Hoffnung, nadzieie, einen wider (i 
hegen, kogo przeciwko sobie utrzy” 
mywać. fie hegen Zorn mit einander, 
gniewaia fie na fiebie, gegen eine 
den Haß hegen, przeciwko komu nie: 
nawiść w fobie chować. 

Heger, m: ein Vogel, kawka, ptak czar- 
ny. ſchwarzer Heger, czarna kawka. 
Hegow, Landſchaft in Schwaben, Hego- 

wa, kraina w Szwabskim. “ 

Hegung, F. utrzymywanie, chowanie 
pielęgnowanie, noszenie w fercu. 

Hehlen, kryć, ukrywać, rale; einen bey 
fih, kogo u fiebie. 

Hehler, m. przewodnia, der Strafen 
raͤuber, przewodnia, przechowujący 
zboycow. 

Heide, J. Wald, m. bor, las, gay: 2) 
znaczy wrzos, ziele, ein niedrig wil⸗ 
des Gewaͤchs, niski, dziki kierfz. 16% 
von dieſer letztern Heide iſt, oder hek⸗ 
koͤmmt, co 2 tego ziołka ieft, albo 
pochodzi, wrzofowy; Honig, bas da⸗ 
von geſammelt wird, miod, ktory u 
niego bywa zbierany, wrzośnik; Diir 
wo fie Geht, mieyfce, na ktorym 
wrzos rośnie, wtzofina, znaczy rakhe 
poganım, bałwochwalca. 

Heidekorn, a. tatarka gry ka. Mehl von 
Heidekorne, mąka z tatarki: lden, 
Heyde, weil ſolches den Namen von 
den Heyden führer; ponieważ to 
zboże, od tego imienia nazywa fię, 
iako by poganskie zboże. 


5 22811 a jagoda. 
Heldelbeelf Je mitte u Aber Hendel, 
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Heſdelbeerſſaude, f. mirt drzewko; mir- 
towy kierfz. 
Didier, Heidelberga, Stadt in der 
At, miafto w Palatynacie Ryń- 
im. 


eidelerche, f fkowronek więkfzy iak 
?Wyczayne fkowronki bywaig 

eidenheim, Ort im Wuͤrtembergiſchen, 

p denheima, mieyfce w Witember- 
im. 


Heidereheim, Heidersheima, Ort in Brif- 
gau, mieyfce w Bryzgawf kim. A 
Heidechs, f. Zmiia, obacz na fwoim 
mieyfcu, Heidechs. 
Heil, m, zbawienie, fzczęście, pomyśl- 

NOŚĆ , obacz Gluͤck, Wohlfahrt. 
ell, adj, uzkrowiony, obacz geheilet. 
eiland, m. zbawiciel, uwolniciel. Heiz 
land der Welt, zbawiciel świata. 
Heilbar, uzdrowiony, co fie iefzcze mo- 
ie uzdrowić; durch eine geringe Cut, 
eczeniem letkim y niewielkim. 
eſſbar, adv. z możnością uzdrowienia. 
eilbrunn, Heilbrunna, Reichsſtadt in 
Schwaben, Cefarskie miafto w Szwab- 


eiliger Tag, święty dzien. heilig bale 
el za Święte mieć, z wielkim nabo- 
Zenſtwem czścić, fzanować. 

Deilig, adv. Świącobliwie; leben, żyć; 
Gott verehren, Boga świątobliwie 
pzścić. etwas heilig begehen, świąto- 

liwie co obchodzić, heilig halten, 
was er geſchworen, świątobliwie do 
*rzymywać, co przyfiągł. 
Vie, pl. święci; im Himmel, w nie- 
1e. 


Heiligen, święcić y poświęcić , świętym 
<żynić, uczynić. den Namen Gottes 
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heiligen, Święcić Boskie imie; Gott 
einen Tempel, Bogu kościoł poświę- 
cić; Gott eine Capelle, Bogu koplicę 
Poświęcić; einen Ort, mieyfce jakie 
poświęcić, 

Heilige Land, s. Inſel, święta ziemia, 
wydpa Pewna tak nazwana. 

Heiliger, Święty, w niebie jeden ze 
świętych ludzi. 

Heiligkeit, F. Świętość, świątobliwość; 
Gottes, Polka; des Pabſtes, papieska, 
Eure Heiligkeit, Wafza Swiątobliwość; 
iſt der ordentliche Titel des Roͤmiſchen 
Pabſtes, ieit zwyczayny tytuł Rżym- 
ikiego Papieża; einer Sache, givie- 
tość iakiey rzeczy; der Ehe, świętość 
mafżeriitwa. 

Heiligmacher, m. Swietoczynca, święto- 
dzicy, poświęciciel, co świętym 
czyni. j * 

Heiligmachung, /. poświęcenie, świętym 
uczynienie, udziałanie. 

Heiligthum, m. Swigtnica. Heiliger Ort, 
święte mieyfce. heiliges Ding, rzecz 
święta. lieberbleibfel der Zeiligen, re- 
likwie, kości, zwłoki świętych. 

Heiligung, S Heiligmachung, f. swiece- 
nie, świętym czynienie, poświęcenie 
to co Weihung, takze, poświęcenie 
mieyfca, ołtarza. 

Heillos, niezbożny, przeklęty, zbro- 
dzień, niecnota. 

Heillos, adv. niezbożnie, bezſumien- 
nie, bezboznym fercem, bezbozng 
myślą. 

Heilfan, zdrowy, zbawienny. iſt es dem 
ganzen menfchlichen Seſchlechte heilſam, 
to ieft zbawienne całemu narodowi 
ludzkiemu. der Stern ift heilſam für 
die Leiber der Kinder, gwiazda ieft 
zdrowa dla ciął dziecięcych; Mittel, 

zbawienny śzrźodek, fpofob; Rath, 
zbawienna rada; Eruſthaftigkeit, zba- 
wienna furowość. heilſame Meynung 
für das gemeine Wefen, „zbawicnne 
zdanie dla rzeczy pospolitey, heilſa⸗ 
me Hände für einen, zbawienne ręce 
dla kogo. heilſame Kraft ſteckt darin⸗ 
nen, zbawienna moc z nayduie fię w 
tym. heilſame Worte, zbawienne 
sjowa. ś p 

Heilfam, adv. zbawiennie, zdrowo; tte 
was gebrauchen, czego zbawiennie 
zażywać ; reden, zbawiennie mowić; 
heilſam denken, zbawiennie myśleć. 

Heilſamkeit, V. zdrowość, zbawienność; 
wunderbare Heilſamkeit, dziwna 2 dro- 
wość. 


TR 


Heilfanz 
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Heilſamlich, z bawiennie , zdrowo; gaz 
then, zbawiennie radzić. 

Seilsberg ` Heilsberga, Ort in Preußen, 
mialto w Pruſſach, w Warmii. 

Heilung, f. zdrowienie, uzdrowienie; 
einige und gewiſſe, iedyne y pewne. 
zu Heilung des Leibes viel helfen, do 
zdrowienia ciał, wiele pomagać ; ges 
ſchwinde, prędkie zdrowienie. lang: 
wierige Heilung, powolne. 

Heim, do domu, do fiebie, w domu, u 
fiebie. heim gehen, do domu isć, ku 
domowi fię mieć, do domu fię za- 
bierać. heim führen, do domu prowa- 
dzić, wodzić poprowadzić. alles gebet 
heim, wfzyscy idźcie do domu, do do- 
mow wafzych. laßt uns heim zu mir 
gehen, podzmy do domu moiego, 
idźmy do domu do mnie, heim ſeyn, 
w. domu być. ich habe es heim geſchrie⸗ 
ben, ia to w domu u mnie piſafem; 
fiehe die nachfolgenden Artikel, obrez, 
naftępuiące artykoly. 

Heimath, F oyczyzna, mieyfce, hu kto- 
rym be kto rodził, obacz, Vaterland, 
liebe Heimath, kochana, miła oyczy- 
zna. feine Heimath vertheidigen, swo- 
iey oyczyzny bronić, 

Heim bringen, do domu przynieść. wir 
haben es heim gebracht, my to do do- 
mu przynieśli. iſt es heim zu bringen? 
trzebaż to domu przynieść. NB. das 
Wort heim kann allein, oder in der Zu⸗ 
ſammenſetzung vieler Wörter gebraucht 
werden. 

Heime, f. ein Ungeziefer in den Haͤuſern, 
gad, robak w domach, po polsku, fto- 
nog; auf dem Felde, w polu, fkoczek, 
konik, swierczyk polny. ein Haufen 
Heimen, kupa świerczow, konikow, 
fkoczkow , swierczykow polnych. 

Heimfahren, do domu przyiecha na 
powrot, powrocić, powracać; auf eis 
nem Wagen / na wozie, na poieździe, 
w, poieździe; mit der Kutſche, wo- 
{kiem krytym. auf dem Schiffe heim⸗ 
fahren, na okręcie do domu powro- 
cić, na powrot przypłynąć. aus Ins 
dien heimfahren, 2 Indyi do domu 
powracać. 

Heimfallen, fpadać, trafić fie, przypaść, 
doftać fie ; einem durchs Loos, komu 
loſem. ich hoffe, es iſt mir durchs Loos 
heimgefallen, ia fie fpodziewam, Ze he 
mi to lofem doftało, że to loſem na 
mnie przypadło. den Dienft, welcher 
mir beimgefatten, will ich nicht verlafe 
ſen, ia nie odrzucę tego urzędu, kto- 
ry fig mi trafił. es iſt ihm eine Erb⸗ 
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ſchaſt heimgeſallen, _dziedziftwo na 
nie go przypadło, fpadło. biefeś if 
mir heimgefallen, to mi fie doltalos 
to fie mi fzczęściem trafiło. 

Heimfahrt, f- do domu iście, odpro- 
wadzenie; einer, in das Haus ihres 
Mannes, ktorey, de domu iey męża: 
der Schmaus, welcher dabey gegeben 
worden, ochota, ktora przy odpro- 
wadzeniu takim panny młodey by“ 
wa, nazywa fie, przenofiny. 

Heimfuͤhren, do domu prowadzić, od- 
prowadzić. einen heimführen, do de- 
mu kogo odprowadzić; die Hrant 
panią młodą. 

Oeimfibren, das, „. do domu prow 
dzenie, odprowadzenie, przenoliny- 

Heimfuͤhrer, m. prowadco, odprowadcs! 
gewiſſer, ehrlicher, pewny; godny; 2 
cny. 

Heimführung, F. do domu prowadze 
odprowadzenie; prächtige, wipan 
odprowadzenie; mit großer Freu 


nić» 
iałe 
de 


und guf, z wielką radością y ucie“ 
cha. 
Heimgang» m. do domu iście. feine 


Heimgang eilen, ſwole iście do don) 


rzyśspiefzyć. 2 

S zodłowić co czylemu zdi- 
niu, zdać na czyie zdanie. ich gebe 
dir es heim, ob du die Rede willſt inn? 
behalten, oder an den Tag kommen laf 
fen, ia to twoiemu zdaniu zoſtau dam: 
czyli mowę mafz w domu chować ¥ 
zatrzymać, czyli ią też wydać D 
widok. gebet mir es heim, zday to P 
mnie, zoftaw to moiemu zdaniu, £ 

Heim gedenken, ku domowi lie mie 
wybierać, pragnąć do fwoich powt? 
cić. du gedenkeſt heim, ty do dorse 
myslifz. laßt uns heim gedenken, P” 
nas do domu naszego. ir 

Heim gehen, do domu powracać: % 
werden bald heim gehen, zaraz do 
mu powrocemy. 

Heimgeheu, das, w. do domu p 
e Serres das geſchwinde 
gehe, prędki powrot. zb 

Heimholen, do domu odprowadzić. wę 
meine Tochter heim, odprowadź Mo: 
corkę do domu. 2 t 

Heimkehren, do domu powrocić. wolle 
ihr ſchon heimkehren? chcecie WY 

ż domu iuż? FENA 
eimkehren, das, m. powrocenie, Pon 

o ae domu. die Hoffnung des are 
kehrens, nadzic ia powrotu do om da 


i e sem iſt zu ver⸗ 
Heimkehren des Haus he ene? 


owroce” 
Heim 


937 Sea 
langen, panskiego powrotu trzeba 
pragnąć, 
eimkehrung, f. powrot do domu. ei⸗ 
nem die Hoffnung zur Heimkehrung bez 
nehmen, komu nadzieie powrocenia 
do domu, odiać. ohne Heimkehrung, 
bez powrotu, 
eimkommen, do domu przyiść;-przy+ 
chodzić, do swoich fie dofłać, dor- 
wać. nach Rom heimkommen, do Rzy- 
mu powrocić. wollen, daß einer wieder 
heimkomme, chcieć, aby kto znowu 
do domu powrocił. nicht dürfen heim⸗ 
kommen, nie moc powrocić. 

Heimkommen „ m. das, do domu powro- 
cenie, powracanie; erwuͤnſchtes, po- 
żądane. 
eimkunft, € powrot do domu; heim: 
iche, taiemny; öffentliche, iawny, 
oczywifty. an bie Heimkunft geden- 
ken, o powtocie, o powroceniu do 
domu myśleć. 
eimlich, tayny, taiemny, fkryty. heim⸗ 
liche Dinge, taiemna rzecz. heimliche 
Nachſtellungen, taiemne zasadzki, 
fkryte, ukryta. heimlicher Ort, ta- 
iemne mieyfce, fkryte. heimliche Bee 
gierden, taiemne żądze, utaione, ukry- 
wane. heimlich in feinen Thun, fkry- 
ty w swoich ſprawach, w swoich 
uczynkach. heimlicher Groll, fkryta, 
ukryta nienawiść, zawziętość. heim: 
liche Rathſchaͤge, taiemne zamysły. 
heimliches Gemach, prywet, haytus. 

Heimlich, adv. taiemnie; daß es einer 
nicht merkt, einen ſehen, taiemnie, że- 
y kto nie poftrzegł, widzieć fie z 
Im; — = pieles wegfchaffen , taiemnie 
wiele zabrać, pobrać, ſich heimlich da⸗ 
pon machen, talemnie fie z kąd wym- 
knać. die Flaſchen find heimlich ausge- 
leeret worden, ftalzki były fkrycie 
Wyprożnione. etwas heimlich thun, 
co potaiemnie czynić. zu einem beim: 
lich kommen, do kogo taiemnie przy- 
ISC; verborgen liegen, taiemnie ukry- 
tym leżeć ; gethan werden, 1krycie 
ać fie. heimlich fagen, taiemnie, fe- 
retnie comowić, co powiedzieć ; den 
Gottesdſenſt verrichten, służbę bożą 
odprawiać; darzwiſchen kommen, nie 
znacznie przyiść na co, na dif kurs, 
to co, ohne ſemandes Beyſeyn, bez 
czyiey przytomneści. eimlich aller: 
hand Nathſchlaͤge Vë LC var 
mnie wizyftkie zamysły  knować, 
układać. heimlich danken, fekretnie 
dziękować. er iſt heimlich zu ihm gez 
kommen, fekremnie, (krycie do niego 


H E J 938 


przyfzedł; ſich mit ihm zu bereden, 
aby fię z nim rozmowił. etwas heim⸗ 
lich vor dem Vater thun, daß es der 
Vater nicht merke, potaiemnie co 
przed oycem czynić, aby oycieć te- 
p nie poftrzegi. ſich heimlich freuen, 
krycie, w fercu fie ciefzyć. ſich beim- 
lich in einer Stadt niederlaſſen, taie- 
mnie w iakim mieście ofieść. heimlich 
eine Sache verrichten, taiemnie iaki 
interes fprawić, heimlich halten, w fe- 
krecje, w fkrytości trzymać; vor eis 
nem, przed kim. heimlich Aber etwas 
lachen, taiemnie śmiać fię z czego. 

Heimlichhaltung, f. krycie, fkrycie, 
ukrycie, ukrywanie, taienie, zata- 
ienie. 

Heimlichkeit, f. taiemnica, fekret, rzeca 
fkryta, rzecz taiemna, fkrytość. ei⸗ 
nem alle Heimlichkeiten entdecken, ko- 
mu wfzyftkie fkrytości otworzyć, 
odkryć, obiawić. 

Heimreiſe, f- do domu odiazd. fertig 
zur Heimreiſe ſeyn, być gotowym 
iechać do domu. 

Heimreiſen, iechać, poiechać, odiechać 
do domu. heimreiſen wollen, mieć 
iechać do domu. 

Heimſetzen, zdać na czyie zdanie, zo- 
ftawić czyiemu zdaniu. ich fege mich 
heim, wam to zoſtawiam, na was to 
zdaję, do waszey woli to zoftawuię. 
fege mir es heim, na mnie zday. 

Heimſtellen, poruczyć, oddać zdaniu 
czyiemu. ich will eg niemanden heim⸗ 
fellen, ia tego niczyiey woli niechcę 
poruczyć, niechcę na niczyie zdanie 
tego zdawać. 

Heimfteuer, /. pofag; geben, dać; der 
Tochter, corce; haben, mieć. 

Heimſuchen, nawiedzić; einen, kogo, 
w domu iego. 2) mit Unglücke heim: 
ſuchen, niefzczęsciem kogo nawie- 
dzić, utrapieniem; mit Krankheit, cho- 
robą ; mit Kriege, woyną. Gott hat 
uns mit vielem Uebel heimgeſucht, Bog 
nas wielu złym nawiedzii. 

Heimſuchen, m. das, nawiedzenie; yepe 
druͤßliches, uprzykrzone. | 

Heimſuchung, F nawiedzenie; unange- 
nehme, nie miłe. 2) Heimſuchung 
Maria, święto nawiedzenia Panny 
Maryi. 

Heimtragen, do domu zanieść. frage 
biefe Bücher heim, zanieś te kfiążki 
do domu. 

Heimtragen, m. das, do domu noszenie, 

` zaniesienie; eines Geſchirres, iakiego 
fprzętu, 
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Heimtreiben, do domu napędzać, pędzić, 
popędzić, treibe die Kinder heim, na- 
padź dzieci do domu. ſie ſind ſchon 
heim getrieben, iuż fą de domu popę- 

zone. 

Heimtreiben, z. das, do domu pędzenie, 
napędzenie, popędzenie ; eines, kogo. 

Heimtückiſch, adj. wykręlny, zdradliwy, 
chytry. heimtuͤckiſches Frauenzimmer, 
ckytra kobieta. heimtuͤckiſche Juden, 
wykrętni > zdradliwi ży lzi. 

Seimtiei(q, adv. chytrze, wykrętnie, 
zdradliwie; einem ſchmeichein, komu 
podchlebjać, 

Heimweg, m. powrot do domu. 2) Ber: 
langen nach dem Vaterlande, tefchnie- 
nie do domu; żądanie powrotu, po- 
wrocić fie do domu. verlangter Heim⸗ 
weg, pozadany powrot. 

Heimwaͤrts, ku domowi. heimwaͤrts ge- 
hen, ku domowi iść, wybierać fię. 
Heimziehen, do domu fie prowadzić; wies 
der nach Rom, znowu do Rzymu. 
Heinrich, Henryk, Mannsnamen, imie 

męfzczyzny , meſkie. 

Heinz, Manndnamen, fo viel als Heinri 
tak wiele, iak Kë Gr 

Heiſch, chrapliwy, chrapliwa, chrapliwe, 
einen der heiſch iſt, dennoch aufmerkſam 

mit anhören, kogo, ktory chrapliwy ma 
głos, przecie zuwgą słuchać, von vie⸗ 
lem Fragen ſheiſch werden, od wielu py- 
tania, ochrapieć. etwas heiſch, trochę 
chrapliwy. etwas heiſche Stimme, tro- 
chę chrapliwy głos. heiſch werden, 
chrapieć. ochrapieć. heiſch ſeyn, być 
ehrapliwym, chrapliwy mieć glos. 
ſchreyen, bis man heiſch wird, krzy- 
cżeć, aż ochrapieć od krzyczenia, 
fodern, bis man heiſch wird, napierać 
fie}az ochrapieć od napierania fie. 

Heiſchen, napierać fię z krzykiem; et⸗ 
was von einem, czego od kogo: 

Heifihen, „. das, napieranie fie. ſtarbes, 
mocne; großes, wielkie, 

Heiſcherkeit, J. chrapliwość, chrapka; 
der Stimme, głosu, 

Heiſchklingend, chrapliwo brzeczacy. 

Heiſchung, J. napieranie fig. mit großer 
Heiſchung, z wielkiem napieraniem 

* 


Kéi ` 

Helſer, chrapliwy, heiſeres Singen, chra- 
pliwe spiewanie; Schreyen, wolanic. 

Heiſerkeit, f. chrapka, chrapliwość; im 
Sprechen, w mowieniu, 

Heiß, gorący, wrący. heißes Rafer, 
wrzćca woda. heißer Trank, gorący, 
wrzący Dos heißer und ſtaubichter 
Weg, 2 upafem y z kurzawa droga. 
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die heißeſten Tage find gegen den An; 
fang des Hundsſterns, nay goretlze dni 
fg, ku kanikule, gdy gwiazda piefek 
nazwana, wfchoózi bie Schweine im 
heißen Wafer abbrühen, świnie, więć 
prze, we wrzącey wodzie parzyć: 
heißes Inſelt in eine Wunde troͤpfeln, 
wrzący Toy w ranę kroplami wpufze 
czać. mit heißem Waſſer begießen, go⸗ 
rącą, wrzącą wodą oblać. in den heil? 
fetten Sommertagen, w naygoręrfzyć 
pod czas lata dnioch. heiß (att: 
wrzeć, wrzącym być. der Ort ift ſeht 
heiß, oder es iſt ſehr heiß an dem Orter 
mieyfce ieft bardzo gorące, albo bat 
dzo jet gorąco na tym mieyfcu: 
wenn es am heißeſten ift, kiedy nay- 
więkfze gorąco. ſehr heiß ſeyn, bare 
dzo gorąco być. heiß werden, rozpa” 
lać ſie, zwierać ; vom Feuer, od ognia s 
von untergemachtem Feuer, od podło” 
zonego fpodem ognia. heiß madhet 
co gorącym üczynié, fprawić aby 
co było gorące, aby wrzało. 

Heißen, rozkazywać, kazać; einem &? 
was, co komu; daß einer eines Knecht 
ſeyn foll; aby kto był czyim sługął 
einem ohne Sorge ſeyn, kazać być ko” 
mu bez troski, nie turbować fie. ei⸗ 
nem die Abendmahlzeit fertig machen / 
kazać komu aby wieczerzą zgotował. 
einen heißen, daß er nicht, zakazać 

omu, aby nie, powsorsie znaczy, ge- 
nennet worden, nazywać fię, być mia- 
nowanym. er heißt Titus; ſo heißt es, 
tak fie to zawie, oder wie es Gut 
heißt, albo jak fie inaczey nazywa. 
fo heißt es bey uns, to fie tak u 
nas zowie. der am heißt, Titius, w 
niec nazywa ſię Titius. der Ort heißt, 
Troia, mieyſce nazywa fig Troia. d 
heißt mit dem Zunamen Clodianus, on 
ię przezwiskiem nazywa Klodyan. 
der Fluß heißt die Donau, rzeka na” 
zywa fie donay. ich heiße Menechmus, 
ia nazywam be Menechm. wie heißt 
du? iak fię ty nazywaſz? wie hie 
unfere Mutter? iak De nazywała mat” 
ka nafza? der Großogter hat auch $ 
geheißen, dźiad tak fie też nazywa 
fie heißt nicht fo, ona fie tak nie DÉI 
zywa. der Vater hat anders geheißelt 
oyciec inaczey fig nazywał. von Mel? 
nen Freunden hat Feiner fo geheißen 
z moich przyiaciof żaden fie tak nie 
nazywał. ich heiße nicht fo, ia fie ta 
DIE nazywam, 20 ca, ſeyn follen, mie 
być, 20 eo, bedürfen; znaczyć, was hei 5 
das? co to ma być? co to SE 


„ Hes per 
was heißt es mit den Statuen zu Pfer⸗ 
de? CO to znaczą te posągi komne tę 
oloby na koniech? heißt das Rech⸗ 
uung ablegen? ma to być rachunki 
oddawać, rachować fie? heißt das dem 
Volke helfen? ma to być lud ratować, 
wfpomagać? 

Heiß gemacht, rozparzony s rozpalony. 

Heißhungerig, gtodny, ktoremu fig bar- 

zy chce jeść. heißhungerige Leute, 
głodni ludzie. 
eiter, pogodny, heiterer Himmel, po- 
godne niebo. heitere Luft, pogodne 
powietrze. heitere Wolken, pogodne 
obłoki. heiteres Wetter, czas pogo- 
dny. es hat bey heiterem Himmel 
gedonnert, pod czas pogodny, gdy 
Pogodne y niepochmurne było nie- 
bo, zagrzmiało. es wird von allen 
Ecken her heiter, ze wfzyftkich fie 
Drop wypogadza. bey! den heitern 
Sommertagen, przy pogodnych w le- 
cie dniach. 

Heiterkeit, F. pogoda; des Himmels, 
nieba; der Luft, powietrza; 

Heitzen, zapalić; eine Stube, w izbie; 
ein Zimmer, w pokoiu, to deft, ogrzać, 
zagrzać. 

Heitzen, das, u. zapalenie, ogrzanie; 
der Stube, w izbie, izby; des Zim⸗ 
mers, w pokoiu, pokoju. 

Heizer, m. palacz, co w piecach pali, co 
w izbach , w pokoiach pali. 

Held, m. bohatyr, rycerz. jener unfer 
Held, der Cato, ow nalz bohatyr 
Kato. der nicht weiß, was in den Hel⸗ 
den vor ein Muth ſteckt, ktory nie wie, 
co za odwaga w tym bohatyrze fie 
znayduie, tapferer Held, waleczny 

ohatyr; im Saufen glowny piiak, 
opoy należyty: wer von beyden der 
beſte Held im Saufen ſeyn wird, ktory 
2 obudwoch naylepszym behatyrem 
W-wypiianiu będzie. 

Heldeuhaft, heroiczny, bohatyrski. hel⸗ 
denmuͤthig, bohatyrskiego {ercas 

Heldenherz, n. bohatyrskie ferce, bohas 
tyrski umysł. 

Heldenmaͤßig, bohatyrski, iak na boha- 
tyra przyftoi, bohatyrowi przy- 
ftoyny. 

Helbenmuth. m. bohatyrski umysł, bor 
hatyrskie ferce; unglaublicher, niepo- 
dobne do wiary, 

Heldenthat, €. bohatyrskie dzieło, wa- 
leczne, meine, niesmiertelney sławy; 
wieczney pamięcie godne. Heldenthat 
verrichten, bohatyrskiego dzieła do- 
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wać. 

Helbinn V., heroina; bohartyrka. ſeltſa⸗ 
me Heldinn, rzadka bohatyrka. 

Helen, kryć, taie, ukrywać. das iſt zu 
pelen, z tym fie trzeba kryć, chować. 

Helebart, F. hałabarda, berdyfz. mit 
Helebarten gehen, 2 berdyfzem cho- 
dzić. 

Helfant, m. stom; großer, wielki; ers 
ſchrecklicher, ftralzny ; ſtarker, mocny. 

Helfen, pomagać, ratować; einem, ko- 
mu; nichts helfen, nie nie pomsegać. 
einem viel bey einem Helfen; komu u 
kogo pomagać. einem mit einem Din⸗ 
ge helfen, komu iaką rzeczą pomoc. 
einem in einer Sache mit allem Fleiße 
helfen, z wfzelką chęcią komu w ia- 
kim interefie pomagać. zu einen, glück 
feligen Leben helfen, do fzczęśliwego 
Życia pomoc, die Sache hilft im Stiez 
ge viel, rzecz na woynie wiele po- 
maga. darinnen helfen, w.czym po- 
magać. der erlangte Ruhm hilft in Ver⸗ 
waltung wichtiger Dinge viel, nabyty 
honor pomaga wiele w fprawowaniu 
ważnych y wielkich rzeczy. einem 
nichts helfen koͤnnen, nie moc nie ko- 
mu pomoc. zum Reden helſen, do 
mowienia pomagać; dem Baterlande, 
oyczyznie pomagać. in feiner Bez 
kuͤmmerniß, w troskach jego, 9 co, 
ratować. ſich felbit helfen, bebie fa- 
mego ratować. er kann nicht helfen, 
on nie może ratować, niemoże La- 
dnego dać ratunku. einem in Krank⸗ 
heit helfen, komu w chorobie poma- 
gać; zu etwas, do czego. die Mittel 
helfen wider die Krankheit, lekarſtwa 
pomagaig przeciwko tey chorobie. 
wider das nichts hilft, przeciwko cze- 
mu nic nie pomaga. das Bad hilft 
nichts / kąpiel nic nie pomaga; wider 
den Schmerz, przeciwko bołesci; wi⸗ 
der den Krebs, na raka; zerriebene 

ante hilft, roatarta rutu. pomaga. 

s: 3 hilft bańki pomagalg. 
in dieſem Zufalle hilft ſtarkes Reiben, 
w tym trefunku pomaga mocne scie- 
ranie, einem aus der Gewalt helfen, 
kogo z niebezpieczenftwa wyrato- 
wać; aus der Noth, 2 biedy kego 
wyciagnąć. das hilft mir nichts, to 
mi nic nie pomaga. was hat er gehol⸗ 
fen? cóż wskoraf? ſich helfen, fo gut 
man kann, tak fię ratować, iak mo- 
zna, 

Helfen das, m. ratowanie, pomaganie. 

Gg 4 beftdu 
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beſtändiges Helfen, nieuſtanne poms- 


ganie. 

Helfenbein, 1. kość słoniowa; bag von 
dergleichen alänzet, co fie świeci od 
słoniowey kosci. ber Minerva ſehr 
ſchoͤne Statue von Oelfenbeie, nader 
piękny ze sloniowey kości pofag Mi- 
nerwy. mit Helfenbeine belegt, stonio- 
wą kością wykładany. Bette von Hel⸗ 
fenbeine, łoże ze słoniowey kości, 

Helfenbeindrechsler, m. robotnik, fztu» 

aterz od słoniowey kości, słoniowy 
tokarz. 

Helfenbeinern, słoniowy. helfenbeiner⸗ 
nes Bild, słoniowa ofoba. helfenhei- 
nerne Krippe, słoniowy złob. helfen⸗ 
beinernes Bette „ słoniowe łoże. 

Helfer, m. pomagacz, pomocnik; in eiz 
ner Sache, wiakim intereſie; in! ber 
Gefahr, w niebezpieczeriftwie. 

Helferinn, f. pomocniczka, pomagaczka. 
eines Helferinn in der Sache feyn, 
być czyig w iakim interefie pomo- 
cqiczką. 

Helfte f. połowa z bes lIngluͤcks, niefzczę- 
ścia. um die Helfte mehr ſchreiben, 
połowę więcey napifać, um die Helf⸗ 
te weniger kosten, połową więce 
kofztować, einem die Helfte des Gel- 
des verſchaffen, komu połowę pienię- 
dzy przyftawić. Helfte des Weges zu⸗ 
ruͤcke legen, połowę drogi przebyć. 
ein Erbe zur Helfte, dziedzic połowy. 
der Mond if größer, als die Helfte der 
Erde, kfiężyc ieft więkfzy iak poło- 
wa ziemi. ` 

Helfung, f- pomaganie, pomoc. durch 
deine Helfung kann ich erhalten, za 
twolą pomocą mogę otrzymać. ohne 
feine Helſung łam ich' nichts ausma⸗ 

en, bez iego pomocy nie mogę nic 
dokazać. die Helfung vieler Leute, po- 
moc wiele ludzi. 

Helle, f. iasny, iasna, iasne. heller Stern, 
iasną gwiazda. helle Stimme, iasny 
głos. helle Tageslicht, iasne dnia 
świacło. es iſt noch nicht recht helle, 
iefzcze dzien nie ieft dobrze iasny. 
heller als das Licht, iasnieyfze nad 
światło; als die Sonne, od słonca. 
Glanz, der heller, als die Sonnen⸗ 
ſtrahlen, wenn es heiterer Tag if, 
lasność swietnieyſza jak promienie 
słoneczne , kiedy ieft pogoda, heller 
Ort, jasne mieyſce. helles Zimmer, 
łasny pokoy, helle Sonne, iasne 
słonce, heller Spiegel, iasne zwier- 
ciadto., heller Tag, iasny, pogodny 
dien. helles Wafer, przezraczyfta 
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woda. heller Brunnen, przezroczyfty 
zdroy. heller als Glas, przezroczyft- 
ky, jak fzkło. helle machen, obiaśnić, 
oświecić. die Sonne macht alles helle 
mit ihrem Lichte, słońce, czyni 
wfzyftko iasno'fwoim światłem. hell 
fent, iasno być. es iſt über der gan⸗ 
zen Armee vom Feuer helle, ieft iasno 
od ognia po całym woysku; ich glau⸗ 
bete, das Haus ſtuͤnde im Feuer, is 
rozumiałem że cały) dom był w 
ogniu, D helle war es, tak było jasno- 
helle werden, wyiasniad fig, iaśniećs 
von Lichtern, od swiatła. d 

Helle, adv. iasne; leuchten, świecić. 
helle zu erſehen ſeyn, iasno widać, Ze 
można widzieć. 

Hellebarte, . halabarda, berdyſz; ein 
Gewehr, pewna bror. 

Hellebartirer, m. halabardnik, z berdy- 
fzem, z halabardą chodzący. 

Hellepart, m. halabarda, berdyfz, obacź 
tuz wyżey, Hellebarte. 

Helleſpont, m. Helleſpont, Meerenge, 
ciesnina morska. von oder zum Helle‘ 
ſpont gehoͤrig, od Helleſpontu, albo 
do Helleſpontu należący, Hellefpon- 
fki, Hellefpontynski, Hellefpontyńt" 
ha, Hellefpohtynfkie, , N 

Hellgemacht, jasnym uczyniony, obia- 
suiony, oświecony. : 

Hellglaͤnend, swigcacy fie iasno. hell⸗ 
glämende Edelgeſteine, świecące fig 

amıenie, 

Hellelingend, iasno brzmiący, jasno 
głośny. heuklingende Stimme, iasno 

rzmiący głos, jak dzwonek, iasny 
y czyliy głos, bez chrapki, nie cie* 
mey. 

Hellautend, spiewalny, hellautende 
Stimme, śpiewalny glos. 

Hellleuchtend, iasno świecący. hellleuch⸗ 
Stern, iasno świecąca gwia 
zda. 

Hellmachen, oświecić, obiaśnić; die Au⸗ 
gen, oczy oświecić, obiagnić. 

Hellſchallend, iasno brzmiący, jasno 
dzwiek maiący iak 2 7 7 5 

Hellſcheinend, tasno świecący, idsno fię 
połyskuiący, błyfzczący. 

Hellſehend, iasno widzący, iasny wzrok 
maiący. fi 
Helm, m. hełm, fzyfzak, przyłbica 
misiurka, zbroy na głowę ; mit Federn / 
2 piorami; eheiner, miedziana. glän⸗ 
sender Helm, świecący De hełm, świe” 
cąca ſſe przyłbica, oſfener Helm, 

otwarty hełm, otwarta misiurka; 907 

ſchloſſener, zamknięty, amkan 
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aufſetzen, hełm, przyłbicę, misiurkę 
wdziać. der einen Helm auf hat, kto- 
ry ma hełem, fzyfzak, nagłowie: mit 
einem Helme verwahren, w hełm, w 
lzytzak uzbroić; die Soldaten, żot- 
nierzy ; powtornie znaczy, Stiel einer 
Axt, toporzysko u siekiery ; auf einer 
Brennfolbe, na alembiku pokrywa, 

Helmbinde, F. zwi zka; zitega, do zwie- 
zowania fzyfzaka. 

Helmreife, f. pręty w fzyfzaku; von 
Eifen, żelazne. 

Helmroſt, m. toż samo, kratka z prętów 
W fzyfzaku: 

Helmddt, Stadt in Niederſachſen, Helm- 
fztad , miafto w Niskich Safach; von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 tego 
miaſta, albo do tego miaſta należący, 
Helmfztadski. 

Helmſtädtiſch, Helmftadski. Helmſtaͤdti⸗ 
fhe Univerfität, Akademia Helmfztad- 

ca, 


Hemd, „. kofzula. Hemd anziehen, ko- 
fzulę wdziać ; der eines an hat, w ko- 
fżuli. das Hemde ift mir näher als der 
Nock, blizfza kofzula ciała, niż {u+ 
knia. 

Hemdmacher, m. kofzulnik, fzwacz, co 
kofzule robi, fzyie. 

Hemid, Hemida, Stadt in Hein Aſien, 
miafto w małey Azyi, Amida. 

Hemmen, zahamować ;" ein Nad, koło. 
einen hemmen, zahamować kogo. den 
Krieg hemmen, woyne zahamować, 
zatrzymać. einen Wagen hemmen, 
Voz zahamować; den Anfall, impet 
zahamować, den Frieden hemmen, po- 

toy zahamować, że do niego zaraz 
Przyiść nie można. einen hemmen, 
zatrzymać, zabawić kogo. 

Hemmkette, V. tancuch do hamowania 

col, zwłafzcza, z góry, 
emmſchuh, m. łancuch do hamowania 
2 góry koła. 

Hemmung, F. hamowanie, zachamowa- 
Bie, zatrzymanie; verurſachen, fpra- 

1ć. 


w 

Henckel, m. ucho. die Kanne hängt an 
dem Hendel, puhar wisi na uchu. 
ein Becher mit vier Henckeln, puhar o 
czterech uchach, ein Gefäß mit prey 

euckeln, naczynie ze trzema ucha- 

mi; an allerhand Maſchinen, u każdey 
machiny rękoieść, do chwycenia, do 
obracania. 
ondeltopf, m. zban z uchem; von Co: 
Finfifhen, Ente, 2 koryntyiskiepo 
mesalu, 
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Hencken, zawiefić; einen an einen wilden 
Delbaum, kogo powiefić na lesney 
oliwie; an einen Baum, na drzewie; 
an den Galgen, na fzubienicy; einen, 
oder auch ſich ſelbſt, kogo albo fiebie, 
na ſtryczku życie fkoniczyć, ftryczek 
zadziergnąć na fzyię komu y udufić 
powiefiwfzy go 


Henden, das, m. zawiefzenie, powiefzo- 


nie, obwiefzenie, 

Heuckenswurdig, Lubieniey godny. Ben: 
ckenewuͤrdige That, uczynek godny 
lzubienicy. henckenswürdiger Menſch, 
godny powiefzenia człowiek. 

Hender, m. kat; grauſamer, okrutny ; 
der einem auch nut mit feinen Geſichte 
ein Schrecken einjagen kaun, okrutny, 
ktory swoig twarzą przeftrafzyć kogo 
może. dem Hender ins Handwerk fale 
len, katowi wpaść w ręce. Denter 
feyn, abgeben, katem być, za kata być. 
pade dich zum Henker! idź do kata. 
was zum Hender faͤngſt du fürein Gewaͤ⸗ 
fhean? co mie ty u kata zagadki zno- 
wu zaczynafz mowić? wer der Dender 
bat dir das weiß gemacht? 2 kąd u 
kata do tey przyfzedłeś nadziei: 

Henckerbube, m. kat. 

Henckermaͤßig, po katows ku; einen tracti- 
ren, kogo traktować, z kim fie obcho> 
dzić, okrutnym być na kogo, okru+ 
eienftwo y frogość wywierać przes 
ciwko komu. 

Henckersknecht, m. hycel. AGR 
Heuckersſeil, w. fznury katowskie de 
ciągnienia wynowaycy. a 
Henckersſtock, m. zaiączek katowski de 
ciągnienia złeczyncow, 3 
Hengſt, m. ogier, koń, do rozmnoze- 

nia ſtada. 

Henne, V. kura; röthliche, czerwonawa ; 
ſchwarze, czarna; weiſſe, biała; die 
wohl legt, ktora iay wiele znosi; ‚die 
gu erft legt, ktora pierwizy raz iaie 
aniesta. bie ſich im Staube badet, 
ktora fię w prochu wala ; alte, Tan: 
die bald legt, ktora prędko iaia znofi; 
die junge führt, ktora młode, wodzi 
kurczęta, kwoka; zahme, łaskawą, 
niedzika; ger: tutta; großköpfigte, 
g wielką głową; mit aufrechtsſtehen⸗ 
bem Kamme, z grzebieniem w gorę 
ftoigeym; flarfleibigte, mocna w so- 
bie, mocnego ciała; mit weiſſen Oh⸗ 
ten, z białemi uszami; mit gleichen 
Krallen, 2 pazurami rownemi; die 
fünf Krallen hat, ktora ma pięć pa- 
zurkow ; die uber drey Jahre alt ifte 

ktora więcey iak trzy lata ma; die 
89 5 nicht 
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nicht gut zum brüten it, ktora dowy: 
lęgnienia kurcząt nie dobre ieft; pie 
ihre eigene Eyer fvigt, ktora fwoie 
włafne iaia ziada; bie wie ein Hahn 
kraͤhet, ktora picie iak kogut; die an⸗ 
dere tritt, ktora po infzych kurach 
depcze; die fih nicht gern treten laͤßt, 
ktora nie da po fobie kogutowie de- 
ptać; die da gludt, ktora kwoka; 
die eine rothe Koppe und Kamm hat, 
ktora czerwoną głowę y grzebień 
ma; die nicht gern bruͤtet / ktora nie 
rada na jaiach ſiedzi; herumlaufende, 
ktora rada biega, włoczy fie; einhei⸗ 
miſche, domowego chowania, fwoiego 
chowania, nie 1 die den Pips 
hat, ktora ma pypeć; leget Eyer, ia- 
ia niefie; brütet, fiedzi na jajach, 
wyfiada kurczęta. 

Henneberg, gefuͤrſtete Graffchaft in Fran⸗ 
ken, Henneberga, ukfiążecone, to iefl, 
z kfiążęcym tytułem Hrabſtwo w 
Frankonii. aus oder zu folder Graf- 
ſchaft gehoͤrig, 2 tego albo do tego 
Hrabftwa należący; Henneberfki, 
Henneberfka , Henneberkie, 

Hennegau, Provinz in den Niederlanden, 
Hennegawa, prowincyia w Nilkim- 
Kran, 

Henrich, f. Heinrich. 

Henrich, kleine Landſchaft am Rhein, 
Henrik, mała krainka nad Renem. 
Henriette, ein Frauenuamen, Henrietta, 

imie białogłowf kie. 

Her, tu, bin ich gekommen, przyfze- 
dem, da ich hergekommen, gdy ia tu 
przyfzedłem. 

Herab, na doł; z góry na doł. adv: 
z gory, ſubſt. na doł. die Schultern 
herab hängen, wifieć z ramion; na ra> 
mionach, wifieć, 

Herabbeugen, na doł zgiąć, przygiąć; 
einen Aſt, galez. SE 
Herabbeugung, F. zgięcie, zginanie, 
przyginanie, przygięcie na do. 
Herabblitzen, łyfkać fie z nięba na zie- 

mie, gdy na doł ły kawica leci. 

Herabfahren, na dot zchodzić, zieżdżać 
z gory; aus dem Himmel, 2 nieba. 

Herabfahren, das, u. ztępowanie , zit4- 
pienie na doł, ziechanie na doł. | 

Herabfallen, zpaść, 2 gory; von dem 
Dahe: z dachu; vom Pferde, z konia; 
vom Himmel, 2 nieca; vom Fenſter, 2 
okna 

Herabfallen, das, v. zpadnienie, zpadek, 
z gory; von den Bergen, zpadek 2 


gr: 
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Herabfliegen, zlęcieć z gory; vom Hint 
mel, z nieba. herabfliegen von dem 
Giebel des Hauſes, zlecied z wierzchu 
domu. 

Herabſliegen, das, m zlecenie , zlatywa= 
nie, zlatanie z gory. 

Herabflieheny zpływać, zpłynąć, von den 
Baͤumen, z drzew. 


Herabfließung, zpływanie , zpłynienie; 


des Waſſers, wody: 
Heräbfodern, zwołać 2 goty, zwoly⸗ 
ie z gory; einen von dem Himmel, 
kogo z nieba. 
Herabführen „ zprowadzać z gory z einen 
von der Hoͤhe, kogo z wyloka, 
Herabfuͤhren, das / u. zprowadzanie 2 gor 
ry, zprowadzenie z gory: 
Herabfuͤhrung /F. zprowadzany 2 goryo 
zprowadzenie z gory. 
Herabgehen, zftepowad; die Treppe, PO 
mg woher, z. iakiego miey? 
Ca. 
Herabgehen, das, v. zſtepowanie, zfta- 
pienie, zchodzenie z gory. 
Hetabgeſtoßen, zepchnięty z gory, Zep“ 
chniony z gory. 
Herabgetrieben, ztrącany 2 gory, ztrą7 
cony z gory. : 
Herabhangen, wifieć z gory. das hängt 
herab, to wifi z gory na det. 
Herabhangen, das, . wifzenie z gory, 
das herabhangen des Obſtes, wifze- 
nić owocu Z gory 2 gałęzi na drzeż 
wie. 
Herabhangung, f: wilzenie; der Aeſte von 
den Bäumen, gałęzi z drzew. 
Herabkaͤmmen, zczelywać; etwas, co, die 
Haare, włofy. j 
Herabfämmen, das, w; zczefywanie, 2 
gory , der Haare, włofow. 
33 toczyć De z gory, ztaczać 
ię 2 gory: d 
Herabkollern, but, m. toczenie z góry: 
ataczanie 2 góry. j 
Herabkommen, zchodzić z góry, zeyść 2 
góry ; auf dem Markt, na rynek. 
Herabkommung /F. zchodzenie, ep" 
wanie z góry. | 
Herabkriechen. zwieść fig, zwozić Dei 
zczołgać die, zwlec fie, z góry; ei⸗ 
pa Baum ruͤckwaͤrts, po drzewie ty” 
em. 

Herabkunft, J. zchodzenie, zeyścię 2 
góry, zitapienie z góry: 72 
Herablaffen, zpuścić, puścić, upuścić, 2 

ar Dee von dem Himmel, dea 
% nıcba, A 
Herablaſſen, das, n- zpufzczenie, pufzcze 
nie, upufzczenie, z góry. 


Herab⸗ 
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Hergblaſſung, Y zpufzczenie, pufzeze- 
nie, zpuźzczanie, pufzczanie gó 

Herablaufen, zbiegać z góry, zbiec z 
góry, vom Schloſſe, 2 zamku. ży 

Herablaufen, das, u. zbieganie , zbieże- 

nie 2 góry. Ak | 

Hergblagfung, f. zbieganie, zbieżenie, 

dleganie, bieżenie z góry. 

Herablenken, odigąć » uchylić na bok, 
einen Aſt, gałąź aka, ` ` i 
erablenken, das, ». odgięcie, odgina- 
nie, uchylanie; uchylenie na bok y 
na doł. e 

Herablenkung, /. odchylenie, uchyle- 
gies odgiecię, ugiecie na bok y na 
dot. 

Herabmachen, ſich, zprowadzić fie, zwo- 
zić fie z góry na doł y na bok. 

Herabnehmen, zrywać, zerwać, eine 
Traube, iagodę winną. 

Herabnehmen, das, m zrywanie, zer- 
wanie, urwanie, urywanie z góry cią- 
gnąc. X : 

Herabnehmung, f. zrywanie, zerwanie, 
urwanie, urywanie z góry. 

Oerabregnen, defzez padać z góry, auf 
die Erde, na ziemię. z 

Herabregnen, das, m. defzczu padanie, 
zpadanie, zpadanie z góry. 

Herabrinnen, zciekać, ciecz góry, auf den 
Kopf, na głowę. j f, 

Herabrinnen, bas, „. zeiekanie, ciecze- 
nte z góry, auf die Steine, na ka- 
mienie. 

Herabrinnen, € zciekanie, cieczenie, 
zlewanie fię, in die Grube, w row, 
W foſſe. 

Herabſchauen, patrzeć z góry, poglądać 
2 gory, aus dem Himmel auf die Erz 
de, z nieba na ziemię; aus dem Pala: 
Dr auf den Fluß, z pałacu na rzekę. 

Herabfchauen, das, », patrzenie z gory, 
Pogłądanie z gory, auf das Thal, na 
dolinę. 

Herabſchauung, f. patrzenie z gory, po- 
flądanie z gory, auf die Leute, na 
udzi. 

Herabſchlagen, zbiiąć, z gory na doł, 
etwas mit einem Stabe, co Jaka tyką, 

11em. 

Herabſchlagen, das, „, zbiianie 2 gory na 
doł, der Aepfel, jabfek. 

Herabſchlagung, f. zbiianie, z gory na 

ol, der Birnen, grufzek. 
erabſchießen, zrucić, zrucać, z gory, 
den Zeng mit dem Pfeile, ptaka 

rzałą. 

Herabſchießen, hat, „. zrucenie, zrucanie 
2 gory, des Vogels, Praka, 
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Herabſchießung, f. zrucenie, zrucanie z 
gory, zaftrzelenie w gorze, ber Taube, 
gołębia, 

Herabfehen, patrzeć 2 gory na doł, von 
der Höhe in das Thal, z wyloka na 

olinę. 


Herabſehen, das, m. patrzenie z gory 
1 a Pozieranię, poglądanie 2 gory 

Herabſehung, F. patrzenie, pozieranie, 
pogladanie 2 gory na doł. 

Herabſpringen, zef koczyć, fkoczyć zcze- 
go, von dem Pferde, z konia; yom 
Wagen, 2 wozu. 

Herabſpringen, das, v. zefkoczenie, fke- 
czenie z czego na doł. 

Herabſpringer, m. Ckoczek, zfkakuiący, 
z gory, vom Pferde, z konia. 

Herabſpringung, F. fkoczenie, zefko- 
> z gory, von dem Dahe, 2 da- 
chu. 


Herabſteigen, zftąpić, zfieść, vom Pferde, 


z konia, 


Herabſteigen, das, m. zftąpienie, zfies 
scie, 


Herabſteigung, £ zltapienie, zfieście, 
von dem dritten Stockwerke, 2 trzecie- 
go piętra. 

Herabſtoßen, zepchnąć z gory. fioge ibn 
herab, zepechnii go z gory. 

Herabſtoßen, das, a. zepchnięcie, zpycha- 
nie z gory. i 

Herabſtoſſung, f- zepchnięcie, zpycha- 
nie, eines Menſchens, iakiego czlo- 
wieka. 

Herabftüren, zrucić, von der Bruͤcke in 
den Tiber, 2 moſtu, w rzękę Tyber. 
fih von der Mauer herabſtuͤrzen, zrzu- 
cić fie z muru na dot. -fich vom erſten 
Geſchos zu Tode herabſtuͤrzen, fiebie z 
naywyżlzego piętra zrucić, na Śmierć. 
von der Höhe, z wyfoka, einen vom 
Felſen herabftünen, kogo 2 fkaf 
zrucić. i 

Herabſtuͤrzen, das, n- zrucenie, zruta- 
nie, za doł, der Steine, kamieni, der 
Erde, ziemi. y 

Herabftürgung, f. zrucenie, zrueanie na 
dot, des Schnees, sniegu. 
erabſchwimmen, zpłynąć, zpływać. 
den Fluß herabſchwimmen, 2 rzeką 

ynąć. * $ 

Herahſchwimmen, das, m. zpływanie, 
zpłynienie, dem Waſſer, 2 wodą. 

Herabtreiben, zepchnąć, zpychać, z gó- 
ty. bon etwas, z czego, 

Herabtreiben, das, o. zepchnienie, zpy- 
chanie na dof, von dem Malie, z 


wału. 
Herab⸗ 
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erabtreibung , f- zepchnięcie, zpy- 

Serie na BL von dem Thurme, 2 
wieży: 

Herabtriefen, kapać z gory, aus dem 
Kopfe in die Nafe, z głowy do nofa. 
erabtriefen. das, v. kapąnie z góry, in 
die EE do izby. 

Herabtriefung, V. kapanie z gory, aus 
der Flaſche ins Glas, 2 Hal; 
fzklonki, SE DR 

Herabtropfen, kapać zgory. Waſſer tropft 
herab, woda z gory kapis, iż 

Herabtropfen, das, ». kapanie z gory, 


des Weins auf den Boden, wina na, 


ziemię. 


Herabwelzen, toczyć z gory, ztaczać z 
gory, aus der Höhe, z wyfoka. 

Herabwelzung, V. toczenie, taczanie 2 
gory, ztoczenie z gory. 

Herabwerfen, zrucić, zrucać z gory, eiz 
nen vom Pferde, kogo z konia 
zrucić. 


Herabwerſen, das, w. zrucanie, zrucenie 
z gory, der Bäume, drzew. 

Herabwerfung, F. zrucenie, zrucanie 2 
gory, vom Dache, z dachow. z 

Herabwärts, na doł, ku dołowi, gehen, 
iść, dążyć. 

Herabjiehen, zciągać, zciągnąć czego, 
einem die Haut, z kogo Korg. 

Herabzi⸗hen, das, w. zciąganie, zciągnie- 
nie czego, der Haut, kory. ` ` 

Herabziehung, V. zciągnienie, zciąganie, 
ber Kleider, fukien. s 

Horat, Stadt in Arabien, Herak, miafto 
w Arabii, pol. Petra. 

Heraclea, Namen vieler alten Städte, 
Heraklea, imie wielu dawnych miatt. 
von oder zu dergleichen gehoͤrig, z tego 
miafta, albo do tego miafta, należący, 
Lei i Herakleyka, Herakley- 

kie. 

Heraldic, f heraldyka, Wiſſenſchaft, 
wiadomość o herbach. zur Heraldie 
gehörig, do heraldyki należący, he- 
raldyczny. 
eran, do, f. folgende Artikel. X 
eraty. tu blizey, kommet heran! przydź 
tu blizey! ` 

Heraneilen, śpiefzyć dokąd, spiefzyć tu. 
eile heran, pośpiefzay tu. 

Heranfließen, płynąć tu bliżey. laß das 
Waſſer heranfließen, day niech tu wo- 
da bliżey tego mieyfca płynie. 
eranfommen, nadchodzić. die Zeit 
koͤmmt heran, czas nadchodzi. 

Herankommen, das, n. nadchodzenie, na- 
deyscie, der Zeit, czalu, 
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Herannahen, zbliżać fie, przyblizać 
fie. es nabet heran der Tod, śmierć fie 
przybliża. der Untergang der Stadt 
nahet heran, upadek mizita przybliża 
be, der Winter nahet heran, zima fig 
przybliża; der Reichstag, Seim fie 
przybliża. 

Herammahung, f. przybliżanie fie, przy” 
R be, zbliżanie fie, zblizenie 
ię. 

Heranruͤcken, nadchodzić, przychodzić, 
przybliżać fie. der Feind ruͤcket heran, 
nieprzyiaciel nadchodzi. die Solda⸗ 
te haben herangeruͤckt, żołnierze na- 

clzli. 


Heranwachfen, przyraftać, rość. die flan⸗ 
ze waͤchſt heran, fzczepu przyrafta. 
Heranwachſen, das, u. przyraftanie, ro- 

snienie, der Pflanzen, fzczepow. 

Herauf, wyfoko do gory. komme her? 
auf, podz do gory. ziehe herauf, ciąg 
do gory. 

Heraufkommen, na gorę wyiść, wycho- 
dzić. er iſt heraufgekommen, na gorg 
wyfzedł, przy fzedf. fie follen herauf 
kommen, maią na gorę przyiść. 

Heraufſteigen, na gorę witępować; wy” 
foko. ſteige herauf, wftąp wyfoko. , 

Heraus, na dwor, ztąd. gehe heraus, idź 
na dwor, idź ztąd. komme heraus, wy- 
chodź. ich will es laſſen herausſprin⸗ 
gen, ia to chcę kaząć wyniesć, powy- 
nofić. 

Herausackern, wyorać; ein Kaͤſtchen, 
11 einen Schatz, fkarb 
la KI. 

Herausackern, das, 7. wyoranie, Wie - 
wanie ; eines Kaͤſtchens, iakiey (krzy” 
neczki. 

Heransackerung, f. wyoranie; bes Scha⸗ 
hes, karbu; des Geldes, pieniędzy. 
Herausberufen, wywołać, wywoływać: 
beruf ihn heraus, wywołay go. Mir 
wollen ihn herausberufen, my go cheez 

my wywołać. 

Herausberufen, das, u. wywołanie, uf? 
ſerer Freunde, nafzych przyiacioł. 
Herausberufung, F. wywołanie; der 
Knechte, skug; eines Seeretairs, fekre- 

tar za. 

Herausblaſen, wydać, wydmuchnąć, 
wyzionąć; die Seele, wyzionąć dus 
fzę; den letzten Athem, wypuścić ofta- 
tni dech. 

Herausblinken, ifkrzyć fies aus dem 
Feuer, z ognia. die Funken herausblin⸗ 
ken, ifkry fię pokazuia, wypadają % 


ogma. 
: Heraus⸗ 


Śerausbtincten, ba, „. połyf kiwanie fig, 
wypadanie ; der Funken aus dem Feuer, 
kier 2 ognia. ich ſehe ſchon nichts 
mehr herausblinfen, zus nie widzę aby 
fię co'z ognia i krzyło, aby if kry, albo 
pfomiei wypadał. 

Herausbrechen⸗ wypadać; wybuchnąć; 
aus dem Gipfel des Aetnd, 2 wierzchu 
Etny. einem die Zaͤhne herausbrechen, 
zęby komu wybić. 5 

Herausbrechen, das, ». wypadanie, wy- 

uchanie, wybiianie; des Feuers, 
ognia; der Zähne, wybicie, wybiianie 
zębow, è 
erausbrechung, Y. wypadnienie, wy- 

SN wybicie; eines Zahnes, 
ze bu. 

Herausbringen, wycinać, wymoc, Geld 
von einem, pieniądze na kim; etwas 
mit Gewalt, co mocą, gwa tem; do- 
pytać fie; etwas durch Nachfragen, 
czego przez pytania, pytaniem; de- 
wiedzieć fie; die Wahrheit aus einem, 
prawdy z kogo. z : 

Herausbrudeln, wykipieć, wybiec,wrząc. 
das Waſſer brudelt heraus, woda Ki- 
pi, wybiega wrząc. die Suppe ift her⸗ 
ausgebrudelt, fupa wykipiała, wy- 
biegła. 

Herausbrudeln, das, #. wykipienie, kipie- 
nie, wybieżenie. 

Herausbruͤllen, zaryczeć Zkad, wyryczeć, 
etwag, co. 

Herausdampfen, wyparować; ſelbſt her 
ausſteigen, parą wyjść, wychodzić; 
herausſtoßen, wywiętrzeć, 2 wiatrem 
wyiść, wywiędnąć. ` 

Herausdampfen, das, w. wyparowanie; 
es Weins, wina; der Rofe, roży. 

Verausdampfung, . wywiletrzenie, Wy- 
9 9 55 ae e der Blu⸗ 
men, kwiatow. $ 

Herausdringen, wyfkoczyć, wyfkakiwać. 
laß es herausdringen, niech wyfko- 
c 


zy, 

Herausdringen, das, m. wyfkakiwanie, 
wyfkoczenie; bes Stoͤpſels, za- 
tyczki. \ 

Heransdtinaung, f. wyfkoczenie, wy- 

tchnienie; des Blutes aus einem 
tte, wybuchnienie krwi 2 iakiego 
mieyfca. 

Herauädräcen, wyciśnąć, etwas von ele 
nem, co od kogo, co na kim, co z 
togo, 

Herausprücken, das, „. wyciśnienie, wy- 
cii kanie; co ed 059.60 z kogo, co 
na kim. 
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Herausbruͤckung, f. wycisnienie, Wyci- 
ikanie; des Blutes, krwi; des Safe 
tes, foku. 

Herauseilen, porwać fie, pospiefzyć fie; 
aus einem Orte, porwać he z iakiego 
mieyſca. 

Herausfallen, wypaść, wypadnąć, wy pa- 
dać, aus etwas, z czego. 

Herausfallen, das, m. wypadnienie, wy» 
padanie; aus dem Korbe, z kolzyka. 

Herausſließen, wypływać, wypłynąć; 
aus dem Brunnen, ze ſtudni, ze 
źrźodła. 
erausfließung, f. wypłynienie, wypiy- 

? wanie; qug dem efie, z . 

Herausſodern, wyzywać; einen mit den 
fhimpfüchten Worten zum Gefechte, 

ogo zelżywemi słowami na poiedy- 
nek; einen zum Kampfe, kogo do po- 
tyczki; auf ein Bretfpiel, w warcaby. 
mit Scheltworten herausfodern, niem 
podściwemi słowami wyzywać; eis 
nen, kogo. ſeinen Bruder wohin here 
ausfoderit, fwego brata dokąd wyay= 
wać, wywoływać. 

Herausfodern, das, m. wyzywanie, wys 
woływanie, des Feindes, nieprzyiacie- 
la wyzywanie. 

Herausfoderer, m. wyzywacz, wywoły- 
wacz; ten co wyzywa, wywołuie. 
Herausfoderung, f. wyzywanie, wywo- 

dywanie; zum Kampfe, do potyczki. 

Herausfuͤhren, wyprowadzać, wyprowa- 
zić, wywozić; bie Waaren, towarow. 
alles mit Wägen aus dem Dempel her⸗ 
ausführen, wizyſtko wozami z koscio- 
ła powywozić. einen aus dem Ge⸗ 
fängniffe herausfuͤhren, kogo z wiezig- 
nia wyprowadzić. 

Herausführen, das, n. wyprowadzenie, 
wyprowadzanie, wywożenie, der 
Waaren, towarow, i 

Herausfuͤhrung, F. Wyprowadzanie, wy- 
wozenie; aus dem Lager, z obozu. 

Herausgeben, wydać, ein Buch, kligzke; 
etwas ihm anſtaͤndiges, wydać co fo. 

bie, fwoiemu honorowi Przyſtoyne- 
go. ein Buch unter ſeinem Namen 
herausgeben, kfiążkę pod fwoim imie- 
niem wydać. ein Werk herausgeben, 
dzieło iakie wydać; Geld aus der 
Schatzkammer, Pieniądze ze fkarbu; 
Ducaten aus dem Schranke, czerwone 
złote 2 lzaty; Bucher aus der Biblio⸗ 
thek, kfiążki z biblioteki; etwas aus 
dem Kaſten, co ze ikrzynie wydać ; 
aus dem Zimmer, 2 pokoju. 

Heraut- 


HER 


Herausgeben, das, m. wydanie, wyda- 
wanie; des Buchs, kliążki; des Gel⸗ 
des, pieniędzy. 


Herausgeber, m. wydawaa, wydawacz; 


eines Buchs, iakiey kliążki, 10 co, 
autor. 

Herausgeblaſen, wydęty, wydymany; 
wyżloniony , wypufzezony. 

Hergusgebung, F. wydanie, wydawa- 
nie; der Bücher, kliążek; der Schrif⸗ 
ten, piſm. 

Herausgetrunken, wybuchniony, ktory 
wybuchnął, wyskoczony, ktory wy- 
fkoczył. 

Herausgeſodert, wyzywany , wyzwany, 
f. herausſodern. 

Herausgefuͤhrt, wzprowadzony , wywie- 
dziony + wyprowadzany. 

Herausgegangen, ten co wychodził, 
ten co wyfzedł; aus den Schiffen, 2 
okrętow. ` ` 

Herausgegraben, wykopany, wykopy- 
wany ; aus der Erde, 2 Ziemi. 

Herausgehauen, wyrabany, wycięty ; wy- 

. tebywany, wycinany. 

Herausgehen, wyiść, wychodzić; aus 
dem Haufe, z domu; aus dem Bade, 
z łaźni; aus dem Schlafgemache, 2 
fypialnego pokom; aus dem Munde, 
z uft; aus der Stadt, z miafta; aus 
dem Baterlande, z oyczyzny ; gus dem 
Schiffe, z okrętu; aus den Schranken, 
za przegrodę; aus dem Hafen, z por- 
tu; nicht einen Fuß breit aus dem 
Meyerhofe, ani na itopę nie wyiść,ze 
dworu: Bücher herausgehen lafen, 
fprawić, aby kfiązki SE z 
druku. 

Herausgehung, f. wyiscie wychodzenie, 
der Bucher, kGążek; der Leute, ludzi; 
aus einem Orte, z iakiego mieyfca; 
aus der Kirche, 2 ee aus dem 
Rathhauſe, 2 ratuſza; gus dem Thore, 
z brany. 

Herausgekratzt, wydrapany, wyfkrobany, 
aus dem Topfe, z garka. 

Herausgekuͤlſtert, wyżygany, wymiotami, 
wymiotem , wyrzucony. 

Herausgelangt, dobyty, dobywany; od 
słowa dobywać. 

Heransgelaffen,wypufzezony,wypufzcza- 
ny, pufzezony, pufzczany. 

Herausgelockt, wywabiony. herausgelock⸗ 
ter Vogel, wywabiony ptafzek. 

Herausgepreſtt, wyciśniony , wycikany, 
co wyciśnione, wycifkane ieft. 

Herausgenommen, wyięty, wyimewany, 
co wyjęte, wyimowane ieft. 


HER 


Hetausgeriſſen, wyrwany, wyrwany, 
wydarty, wydaierany, co wydarte 
ieft, było. 

Herausgeſagt, wymowiony, wypowie» 
dziany, co wymowione, wypowie- 
dziane ieft. 

Herausgeſcharret, wydarty, dobyty, co 
wydarte, co dobyte ieft, było. 

Herausgeſchlagen, wybity, wytrącony, co 
wybite, wytrącone elt było. 

Herausgeſchnitten, wyrznięty, wyżyna* 
ny; co wyrznięte, wyżynane ieft. 

Herausgeſchuͤttelt, wytrząśniony, wytrz⸗ 
cony, co wytrzasnione, wytrącone 
ie 
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Herausgeſtreckt, wyciągniony, wyfta- 
wiony, co wycignione, wyſtawione 
ieft, było. 

Herausgeſſrichen, wychwalony, wychwa⸗ 
any, co wychwalone, wychwalane 
lelt. 

Herausgeſucht, wyfzukany, wyfzukiwa- 
ny, co wyfzukane, wytzukiwane iefke 

Herausgethan, wyrzucony, wyrzucany» 
co wyrzucone ieft, wyrz ucane. 

Herausgetragen, wynieliony, wyno- 
fzony, co wynolzone, wynieſionę 
ieft. 

Herausgetreten, żakoby, wypadły wypa- 
dniony, co wypadło, co wypźdłe ieft. 

Herausgetrieben, wypędzony, wygnany, 
co jelt wygnane, wypędzone. 

Herausgewachſen, wyrośniony, wyro- 
sły, co wyrosło, co ieſt wyrosłe, wy= 
rosnione. 

Herausgewerfen, wyrzucony, wyrzuca- 
ny, co wyrzucone ieft, wyrzu- 
cane. 

Herausgezogen, wyciagnieny, wyciąga” 
ny, co wyciągnięto , co wyciągnio* 
ne ieft. 

Herausgraben, wykopać, wykopywaćj * 
das verſteckte Geld, zakopane, zacho* 
wane, pieniądze. 

Herausgraben, das, a. wykopanie, wy” 
kopywanje; des verſteckten Geldes ⸗ 
pieniędzy zakopanych , zachowa- 
nych. wkopanych w ziemię. 

Heraushauen, wyciąć, wyrąbać, 
Wald, las, die Bdunte, drzewa. 

Heraushauen, das, w wyrąbanie, wyrę” 
bowanie, wycianie, wycięcie. 

Heraushauung, J. wycinanie, des Hol⸗ 
zes, drzew, wyrębywanie, wyrąba- 
nie. 

Herausheifen, wywoływać, wywołać; 
wyzywać. heiße ihn heraus, WY” 


2wilgo. 
ę Heraut 


den 


HER 


Domp wyratować, wydobyć, ei⸗ 
nem, kogo; ſich aus dem Schnee, wy- 
dobyć fię = śniegu; einen unbeſchä⸗ 
digt, nie ulzkodzonego kogo wydo- 
być zkąd. A 
Heraushuſten, wykafzlec, wykasłać; eis 
terichtes Weſen, zropiałą flegmę. 
Heraus agen, wygnać; aus der Stadt, 2 
miaſta, aus deim Lande, z kraiu, 
Herautlagen, dad, m: wygnanie, 28 
nianie; aus dem Reiche, 2 krole- 
ftwa. 


a 


Heransjagung, f- wygnanie, wypędze- 
niez aus dem Vaterlande, 2 oyczy- 
zny. 

Herausffanben, powyrywać, wyrywać; 
etwas aus etwas, co z czego. 

Herausklauben, das, *. wyrywanie, powy- 
rywanie; wyrwanie. - 

Herausklaubung, F. wyrwanie, wyrywa- 
nie, powyrywanie, x 

Herausköken, odżygiwać; etmas, co. kö⸗ 
fe nicht heraus, nie odzyguy. 5 

Herauskokung, F. wyżyganie, wyżygnie- 
nie; aus dem Maule, 2 geby. 

Herauskommen, w en wychodzić ;: aug 
dem Haufe, z domu; aus der Noth, 
ze zlego, z potrzeby ; zocożakże, wy- 
dobyć fię. 

Herauskratzen, wydłubać, wyryć, wydra- 
Pac; einen Vers, wierfz laki; aus et 
was, z czego; wyfkrobać, czego. 

Herauskratzung, F. wyfkrobywanie, wy- 
fkrobanie, der Buchſtaben, liter. 

Herauskriechen, wyczołgać fie, wyleść, 
wylażywać ;-qus dem Loche, z dołu: 
aus den Holen der Erde, 2 iam pod 
ziemnych. 

Herauskriechung, f. wyczołganie fie; wy- 
lezienie, wylazywanie. 
erauslangen, dobye, dobywać „ doftać, 
oltawać , wydawać, przynofić. 
erauslaſſen, wypuścić , wypufzczać ; 
aus dem Gefaͤngniſſe, 2 więzienie, 
erguslaſſung £. wypufzczenie,pufzcze- 
ie; einer Schlange, iakiego węża. 

Herauslaufen, wybiegać; aus dem Hau⸗ 
en, z kupy, zgminu; wypływać, wy- 
P.ynąć; als etwas fließendes, iako co 
Plynacego; aus etwas, 2 czego, 
zkądz Über Hals und über Kopf, aus 
dem Hanfe, na fzyję, y ną głowę 2 
omu; lać fie. 


Herauslaufung, J. wybieg, wybieganie, 
Deiere: auf die Straße, na u- 
lee. 

Herauslegen, wyłożyć, wykładać. lege 
26 heraus, wyłoż to. 


Herausleiten, wyprowadzać, zpufzczać; 
das Regenwaſſer, wodę z defzczu. 
Herausleiten, das, m. wyprowadzanie, 
zciągnienie, zprowadzenie, wody. 
Herausleſen, wybierać, wybrać, das Beſte 
aus vielen, naylepfze z wielu. 

Herausleſen, das, a. wybieranie, wybra- 
nie; ber beiten Exempel, naylepizych 
przykladow. 

Herausleſung, F. wybranie, wybieranie; 
des Heften, naylepfzego, 

Herauslocken, wywabiać, wywabić; Yre 
me durch feine Guͤtigkeit, ubogich przez 
fwoię dobroć; einen mit falſchen Re⸗ 
den, kogo fallzywemi mowami; eis 
nen ins Freye, wywabić kogo na wi- 
dok; alles von einem, wyłudzić, WIA 
ftko na kim; wywiedzieć fię wizy- 
ftkiego z kogo, 

Herauslocken, wywabienie ; na słowka 
wywabienie ;- eines, kogo. 

Herausnehmen, wyiąć, wyimować; die 
Hechte aus dem Fiſchhalter, fzczupaki 
2 fadzu; einem etwas, co komu; das 
fich herausnehmen lift, co fie da wy- 
136, wyimować, ſich ſo große Gurken 
herausnehmen, fobie tak wielkie o= 
gurki wymować, £. ;, lepiey o fobie 
nad infzych trzymać, 


Herausnehmen, das, a. wyięcie, wyimos 


wanie ; der Gurken aus der Erde, o- 
gorkow z ziemi. 


Hergusnehmung, f. wyiecie, wyimowa= 


nie. bey der Herausnehmuͤng eine 
Pflanze u. d. g. zerbrechen, pray wyimo- 
waniu, fzczep, albo co podobnega 
zlamag. 


Herauspoltern, wybuchnąć z gniewem, 


zurzyć fie, rozzurzyć fie 


Herauspreſſen, wyciśnąć, wycilkać, Geld 


von einem, pieniądze od kogo. 


Herguspreſſen, das, m, wyciśnienie, wy- 


ciikanie; des Geldes, pieniędzy , na 
kim, og kogo, ` 


Heranspreflung, F. wycisnienie, wycifka- 


nie, wycilkiwanie z czego. 


Herausquellen, wyciekać; ciecz etwas, 


das herausgaillet, co ciecze; Waſſer, 
das herausguillet, woda ktora wy- 
cieka. 


Herausragen, wydać fie wyżey nad co; 


ein wenig über das Waſſer, wydawać 
fig wyźey, trochę nad wodę; dag 


Holz [5 herausraget, drewno z wody 
widać. 


Herausragung, € wydatność, wydanie, 


widanie; 2 czego, , 
Heraus⸗ 
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Herausrecken, wyciągnąć, wyciągać; ef 


was, co: die Zunge, ięzyk wyciągać, 
wyftawiać. M z 

Hergusreckung, f. wyciąganie, wyciągnie 
nie; der Zunge, ięzyka, 

Herausreden, wymowie, wymawiać, was 
man gedenkt, co kto myśli; fich heraus 
reden, wymawiać fie; bey einem wegen 
etwas, u kogo z czego, 

Herausreden, dag, z. wymawianie fie, 
wymowienie fie, wymowka. 

Herausredung, F. wymawianie , wymo- 
wienie. frene Herausredung, wolne 
wymowienie: 

Herausreiſſen, wyrwać, wyrywać, einem 
aus dem Haufe, kogo z domu; aus 
dem tebel, ze złego; fih aus der Gez 
fahr, fiebie z niebezpieczenftwa; ſich 
aus der Noth, fiebie z potrzeby. ich 
wuͤrde noch ſtecken, wenn du mich nicht 

erausgeriſſen haͤtteſt, jelzezem bym 
ię był, nie EEN gdy byś mnie 
był niewyrwaf. ? 

Heransrüden, wyiść, wychodzić, zkąd, 
przed co; vor das Netrandjement, 
przed wał; aus dem Treffen, wyiść, 
wychodzić z potyczki. 

Heraustufen, wywołać, wywoływać, ei⸗ 
nen Kiefer, kogo tu; einen der im Haufe 
ift, kogo, kto w domu iett. 

Herausrufung, F. wywołanie, wywoły- 
wanie, zawołanie; des Bedientens, 
sługi. 1 č 

Herausruͤtteln, wytrącić, wytrząść. riite 
tele es nicht heraus, nie wytrząfay 
tego. ; Ser? 

Herausſagen, 'wymowiß, wypowiedzieć; 
was man gedenket, co kto myśli; et- 
was unerſchrocken, co śmiało nieprze- 
fztrazonym ſercem y głofem ; etwas 
laut, co głośno. du haft es laut her⸗ 
ausgeſagt, tyś to głośno wymowil, 
powiedział. j 

Herausſchaͤumen, iak piana wychodzić. 
es ſchaͤumet eine Feuchtigkeit heraus, 
iak piana De dobywa na wierzch iakaś 

wilgoć. 

Herausſcharren, wygrzebać, einen Toben, 
iakiego umarłego. 

Herausſchauen, wygłądać zkąd. ihr 
ſchauet heraus, wy wyglądacie. 

Herausſcheinen, świecić De zkąd, gdy fie 
światło zkąd, pokazuie. 

Herausſchiffen, okrętem, zkąd, wypły= 
nąć. die Ruſſen aus feinem Hafen Here 
ausſchiffen, Ruś, ze fwoich portow, 
Żegluią , zaczynaig fie rufzać. 

Hergüsſchiffen, das, n. wypływanie, wye 
plynlenis, zufzenie z portu, 
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Hergusſchiffung, f. wypływanie, poze⸗ 
giowanie, rufzenie z mieyfca, 2 
portu. 


Herausſchimmern, migać fie, świecić lie 
zkądz aus etwas, z czego. 

Herausſchlagen, krzelać, wybiiać, wy* 
trącać. Feuer herausſchlagen, ognia 

„ akrzefać; aus den Hånden, z rąk wy” 
trącić, wytrącać. ' 

Herausſchlagen, das, n. wytrącenie, wy- 
trącanie, krzefzenie, krzefanie. 
Herausſchlagung, f. wytrzęśnienie, wy* 
trącenie, wytrącanie, wytrząfanie. 
Herausſchleichen, wymykać fie cicha- 
czem zkad; aus dem Haufe, z domu 
cicho wymknąć fie, wynieść fie nie- 
znacznie; wyprowadzić fię, tak że nikt 

nie poftrzeże. 


Herausſchleichen, das, v. wymykanie Dë 
nieznaczne, wymknienie ſię ciche: 

Herausſchneiden, wyrznąć , wykroić 
wyrzynać, wykrawać; bie Zunge, ër. 
zyk, urznąć. 

Herausſchleppen, wywlec, wywłoczyćł 
einen mit Gewalt aus dem Hauſe, kogo 
gwałtem z domu; die todten Bienen 
pfzczoły , ktore poſnęfy. ) 

Herausſchleppen, das, n: wywleczenie, 
wywłoczenie; aus dem Waſſer, * 
Wody. 

Herausſchleppung, J- wywłoczenie, Wy- 
wleczenie ; der Gefangenen, więżniay 
2 więzienia, 7 

Herausſchneidung, F. wyrznięcie, wykto- 
ienie, wyrzynanie, wykrawanıe, 

Herausſchreyen, wywołać, obwołać: 
de br aus dem Hauſe, 2 domu 
wywołać kogo. , 

Herausſchuͤtteln wytrząsnąć, wytrząsćł 
etwas, co; aus dem Beutel, z worka- 

Herausſchuͤtteln, das, w. wytrząśnie* 
nie, wytrząfanie; aus der Taſche / 7 
kiefzeni. x 

Herausſchuͤttelung, F. wytrzasnienie 
wytrząłanie , wytrącenie ; aus 00 
Hand, z ręki. 

Herausihwimmen, wypłynąć. er ift and 
etwas herausgeſchommen, to wypły” 
De o. z 

Herausſchwimmen, das, ». wypłynienieś 
aus dem Strome, z rzeki, 

Herausſchwimmung, f. wypłynienie na 
wierzch. kͤnſtliche Herausſchwimmung / 
fzcuczne wypłynienie. 

Herausſchwingen, das, wyrwać fie» aus 
der unangenehmen Geſellſchaft, 2 nie 
mitey kompanii. er hat fih heraus ge“ 


ſchwungen, on fig wydarl, wyrwa!- 
Tir e d e "2 
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Hemusſchwizen „ wypocić , 


pocić be 
roplami wydaw 


ać na wierzch, Gum⸗ 

mi, Zywice. 

Herausſchwitung, * wypocenie, poce- 
mes Ae, kroplami wydawanie; beg 
Saftes, foku. 

Heransfehen, wyglądać; patrzyeé; aus 
en Fenſtern, z okien, oknami pa- 
trzyć, 


Herausfehen, das, m. wyglądanie, patrze- 
nie; zo znaczy takie co, czekanie, 
Herausſpaziren, na ipacyr iść, cia prze: 
11 adzkę, jpacyrować , przechodzić 

ię, 

Heransfpeven , wypluć, etwas, co. er 
ſpenet alles heraus, on wfayltko wy- 
pluwa. e 

Herausſpringen, wyfkoczyć, wyfkaki- 
wać; aus dem Belte, z namiotu, wy- 
woczyć. das Blut førung hoch aus 
dem Leibe heraus, krew wyfkoczyła 
wyfoko z ciała. 

Herausſproſſen, 
pufzczać, Gr 

Herausſtehen, widać, styrczeć ; allein mit 
dem Kopſe aus dem Waſſer, tylko mu 
głowę z wody widać; etwas über das 
Waſſer, co styrczy z wady, widać z 
wody. $ j 

Hergusſtehung, 7. widanie, styrczenie ; 
aus dem Fenſter, z okna, i 

Hergusſtehlen, fich, wyprowadzić fe, wys 
nieść, ‚fie, zkąd, 

Herausſteigen, Wyſtapié, aus den Schif⸗ 
en, 2 okretow, 

Herausſtoßen, wypchnąć, wytrącić; aus 
tm Haufe, z domu; aus der Stube, 
2 1zby; wygnać, wypędzić; znaczy 
także to co: wyzionąć, wywrzeć; die 
Aiftigſten Reden bey einem, wywrzeć 
Day iadowirfze mowy u kogo. die Wor⸗ 
te über einander herausſtoßen, {pycha 
slowa na kupe wymawiając. 

Deransfiofung, f. wypchnięcie,wypcha» 
te, wywarcie, wyzionienie, j 

Deranafirecten, wyciągnąć, wyſtawié; 
die Hand, reke; die Zunge, igzykwy- 
sidenze; ſich wie eine Schnecke aus 
dem Haufe, wywlec fie iak ślimak z 
domu 


Pąkać fie, pacze 


Derausfreichei , wychwalać, wyne/f, tw 
m famym fenfie co wychwalać: fein 
Geſchene herausſtreichen⸗ fwoy poda- 
tunek wychwalać, wynofić; etwas gar 
zu ſehr, co wychwalać nazbyt, wyno- 
fié nazbyt. 1 

Derausfreicherr, das, m. wychwalanie, 
Wychwalenie, wynofzenie, wyniefie- 
Nie. 
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Herausſuchen, wyfzukać, wydobyć, Lu- 
saniem; etwas aus den alten Jahrbuͤ⸗ 
chern, co w ftarych kfięgach wylzukać, 


wynaleść, wywlec co ze ftarych kfigg, 
fzpargałow. 


Herausthun, wziąć, co z czego, etwas, 
AUS etwas, wyrzucić, thue es heraus, 
wyrzuć to, 


wynieść, etwas aus einent 
Orte, co z iakiego mieyſca; aus der 
Stadt, z miaſta . 4; 


t d i die Beute aus der 
Feinde Haͤuſern, z dobycz z nieprzyia- 


Yniefienie ` 
nofzenie; der Kleider, fukien. - ka 


Herausfragung, f. wyniefienie, wynofze- 
nie; ber Wagren, towarow, 

Heraustreiben, wygnać, wypędzić, wy- 
Bamiać, wypędzać; aus dem Batar 
lande, z oyczyzny 3 einen aus der 
Stadt, wygnać, wypędzić kogo z 
miaſta. 

Heraustreiben, das, m. wygnanie, wype- 
zenie, wyganianie, wypędzanie. 
Heraustreiben „ V wypędzanie, w ygna- 

nie, wyganianie, wypędzenie. 
Heraustreten, wyiść, wychodzić, wy ftę- 
pować, gus etwas, 2 czego, 
Heraustreten, das, „. wyiscie, wychodze- 
nie, wyftępowanie, wyftapienie, 
Heraustretung, J. wyiscie, w 
wychodzenie; der Augen, oczow; des 
Maſtdarms, kifzki ftolcem ; der Mut- 
ter, macicy. 
Heranstriefen , wykąpać, wyłączyć, 
kapkami kroplami wycedzić; etwas, 
co. 
erauswachſen, wyraftać, Wyrość, wy- 
Ries ein 8 iak mfodziu- 
chna gałązka; aus etwas, z czego; 
als ein Gewaͤchs oder Geſchwür am Set 
be, iak wrzod, bolak wyrafta na cie- 
le. es waͤchſet nichte heraus, nic nie 
wyrafta. dag e 
usbadfen, das, w. wyraftanie, wyd 
2270 robienie fię, des Śefifwirg, 
wrzodu, e e 
Herauswachſung, F wyraflanie, rośnie. 
nie, wyrosnienie, robienie fie, 
bienie fig. (e 2 
Herauswagen, wyisg, wychodzić, w „a- 
zić, rufzyć hie. es hat ſich niemand 
auzerhalb den Wall gewagt, nikt nie 
wyfzedi, nikt nie rufzył fię 
Herausivagen, das, u. 
nie, ruſzenie fie. 
Herauswallen, dobywac fie. das Blut 
wallet heraus, krew fię z żył dobywa, 
chce wychodzić, 
Dh 


Zro- 


Heraus? 


ypadnienie, ` 


963 HER 


Herauswallen, das, ». dobiwanie fie, 
wychodzenie, albo chcenie wycho- 
dzić. 

Herauswalzen, wytoczyć, er mus das 
herauswalzen, on to mufi wytoczyć. 
Herauswerfen, wyrzucać; Blut aus dem 
Munde, krew, z uft, krew z gęby wy- 
rzucać; Tobak aus der Doſe, tabakę 2 
tabakierki ich werfe es heraus, ia to 
wyrzucam; die Worte, słowa, gdy 
plyna z uft razem, iedno za drü- 

giem, 

Herauswerfen, das, m. wyrzucenie, wy- 
rzucanie; der ſchlechten Dinge, złych 
rzeczy. 

Herauswerfung, f- wyrzucanie, wyrzu- 
cenie; des Blutes, krwi; der Worte, 
słow. 

Herauswerts, ze dworu, 
ſeyn, być na dworze, 
domu. 

Herauswickeln, wywinąć, odwinąć; das 
eingewickelte, co było zawinięte; aus 


herauswerts 
nie być w 


der Noth, z biedy, z nędzy, wywi-* 


kłać,wydobyć; aus dem Unglücke, z nie- 
fzczęścia ; aus der Verwirrung, z uwi- 
klania; aus den Trubeln, z zamięfza- 
nia. ich weiß nicht, wie ich mich fol 
herauswickeln, iak fie mam wywikłać, 
wykręcić, fam nie wiem; burg feine 
Vertheidigung aus der Gefahr, przez 
fwoie bronienie fig, broniąc fie, wy- 
wikłać fię, wydobyć fię z niebezpie- 
czeńftwa, HZY 
Herauswickeln, das, u. wywinięcie, wy- 
wikłanie, wydobycie, wykręcenie he, 
Herauswuͤrzen, odżygać. er mürzt heraus, 
on wyrzuca wywiotem., $ 
Herauswuͤrzen, das, n. wyżyganie, wy- 
motem, wymiotami, wyrzucanie. 
Herausziehen, wyciągnąć, den Pfeil aus 
dem Leibe, ftrzałę z ciała; die Beſa⸗ 
tzung, załogę, aus der Stadt, z mia- 
fta; den Spieß, spille. die Fahne nicht 
koͤnnen herausziehen, nie moc horggwi 
wyciągnąć, wyrwać; den Dorn, der 
einem in dem Fuße ſteckt, darn ktory, 
komu, w nodze tkwi < 
Herausziehen, das, u. wyciągnienie, wy-. 
ciąganie ; der Beſaßzung, załogi z 
fortecy. GE > 
Herausziehung, /. wyciągnienie, wycia- 
- ganie; der Wurzeln, korzeni z zie- 
mie eines Zahn, wyciągnienie, 
zwyczayniej fie mowi, wyrwanie ia- 
kiego zębu. 
Heianszwingen, wycilnąć; Geld von ei⸗ 
nem, pieniądze 2 kogo, wykręcić od 
kogo. 
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Herauszwingen, das, „. wycisnienie, wy” 
kręcenie; des Geldes, pieniędzy. 

Herb, cierpki, ofkeminę fprawuiący: 
herbes Obſt, cierpki owoc. herbe Trait 
be im Geſchmacke, cierpka jagoda W 
fmaku. herbe Sache, przykra rzecz 
herbe Worte, przykre słowa. herber 
Tod, przykra śmierć, herber Wein, 
cierpkie wino. herber Geſchmack, cierp- 
ki, przykry fmak. 

Herb, adv, przykro, cierpko; ſchmecken 
cierpko, przykro imakować. 

Herberg, f. golpoda, karczma, godciniec; 
auf dem Lande, na wii; gute, dobra 
gofpoda, dobra karczına, dobry goscie 
niec. herrliche Herberge,  wdpaniały 
panfki gościniec; öffentliche, publicz- 
ny; alte, itary, dawny ; Rete, uſtawi⸗ 
czny ; luſtige, wefoły ; geringe, wo 08 
weder zu Brocken noch zu beißen giebt, 
wo es nichts als kalte Küche pt: Dir 
kczemna, gdzie niemafz y kafka do 
iedzenia, gdzie kuchnia zimna. er 
findet allemal eine Herberge für ſich, u 
znayduie zawfze iaką goſpode © 
fiebie. einen prächtig in der Herberge 
aufnehmen, kogo wipaniale w ge 
dzie przyiąć. einem, die Herberge auf⸗ 
fagen und ausziehen, komu gotpodę 
wypowiedzieć, y wyciągnąć. bey ei⸗ 
nem die Herberge nehmen, u kogo go- 
fpodą ftanąć; nicht wo nehmen wollen, 
niechcieć gdzie goſpoda ftanać. eile 
ſehr gelegene Herberge, bardzo wygo⸗ 
dna golpoda. in der Herberge ausku⸗ 
hen, w gofpodzie wypocząć, fpoczy* 
wać, wczafować fie. in der Herberge 
ſpeiſen, w gofpodzie iadac. Herberge 
aller Buͤberey, gofpoda wfzysłkich nie 
podściwości, kleine Herberge, 307 
ſpod ka. 

Herberggeld, v. pieniądze za gofpodei 
auszahlen, wypłacić. 

Herbergen, golpodą ſtange, gofpode 
mieć, metaph. in einem menſchlichen 
Körper, w ludzkim ciele, bey einem 
Schenken Herbergen, u fzynkarza; u 

aczmarza gbipodę mieć, bey einem 
guten Freunde, u iakiego dobrego 
przyiaciela. fo lange in dieſem Hauer 
herbergen, tak długo w tym dom 
ofpodą być; zu Athen bey dem WY 
one, w Atenach, u Aryftona; 294 
czy także. zur Herberge einnehmen 
gofpodą przyiąć, 

Herben, tu. obf. Diefes Wörtchen wird mel? 

fene in den Compolitis- gefunden, un 

im Polniſchen insgemein mit przy gege⸗ 

bot, wie in folgenden Artikeln zu w 


| 
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po Polfkas to stowko, yorken; gd 


Wigcey Je w fkładanych słowkac 
znayduie, yw nich znaczy to słowko 
Polikie przy, iako w naftępuiących 
artykułach można widzieć. 

Herbey bringen, przynieść; Beute, zdo- 
bez; Getreyde, zboże. | 

Herbey bringen, das, przyniefienie; der 

ente, zdobyczy- des Getreydes, 
zboża, D 

Herbey eilen, przyfpiefzać, dokad; 
Przyfpiefzyć. wir eilten herbey, my 
prayſpieſzamy. 1% Ą 

Herbeyeilen, das, m. Przyspielzenie, 
Przyspieizanie, przybieżenie, das her⸗ 
beyeilen, etwas zu fehen und zu hören, 
prayspielzenie do widzenia y do słu- 
chania, p 

Herbeyfahren, przyiechać, Przypłynąć; 
zu Schiffe, okrętem; auf einem Wa⸗ 
gen, na wozie, s R 

Herbeyfahren, das, przyiechanie, Przy- 
plynienie; auf einem Wagen, na 
wozie. d 

KEE 
die Bogel werden gewiß herbey fliegen, 
ptaki zapewne będą przylarywać. er 
fliegt berbep, on leci, przylatuie. 

Herbeyfliegen, das, przylatywanie, przy- 
latanie, przylecenie; der Vögel Ha⸗ 
ber zu freſſen, ptakow do iedzenia 
owfa, 

Herbenſlieſſen, przypływać, przypłynać, 
viele Schiffe füllen bald Herben flieſſen, 
wiele okretow maig w krotce przy- 
płynąć, przybyć. 

Herbeyfteſſen, das, m. przyplynienie, 
Przypływanie ; der Schiffe, okrętow. 

Herben führen, przywozić, przywieść; 
stofe Menge Getrepde, wielką kupę 
zboża; zur See, morzem, eine nach 
der Stadt herbey führen, kogo do 
miaſta pray wiese, fie wollen ihn dir, 
vor die Augen, herbey fuͤhren, oni ci 
80 przed oczy przyprowadzą. du haft 
mich ſelbſt herbey geführt, tyś mnie 
am przyprowadził, ſolche bófe Leute 
find nicht Serben zu führen, rak złych 
udzi nie trzeba przyprowadzać; iq 
ehrliche Geſellſchaft, do uczściwey 
kompanii. 

Herbeyführen, das, przywożenie, przy- 
wiezienie, przyprowadzenie. das 
Herbenführen der Fiſche und des Ger 
treydes, przywiezienie ryb y zboża. 
Herbeyſuͤhren der Gefangenen, przy- 
Prowadzenie niewölnikow,wiezniow. 

Herbepfuͤhrung, f przywiezienie, przy- 
wożenie. des Korns, żyta. 
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Herbey gehen, przyiść, przyftąpić, przy- 


być; zu etwas, do czego; zu Ciſche, 
o ſtofu. 
Herbey holen, przywołać, przyzwać; 


einem von dem Pfluge, zum Buͤrger⸗ 

Meifteramte, kogo od pługu, na urząd 
onſula. 

Herbeyholen, das, przywołahie, zawo- 


anie, przyzwanio, feines Schneiders, 
krawca. 


Herbeyholung, E przywołanie 
nie,  przywoływanie; 
ſchmidts, złotnika. 

Herbey kommen, Pryrzybliżać fie, der 
Stadt Untergang kommt herbey, malle 
upadek przybliza fię. bie Nacht Eómimt 
herbey, noc fie zbliża. die Zeit des Ge⸗ 
richts, koͤmmt herbey, czas lądu zbliża 
fie, das Alter ift herbey gekommen, fta- 
rość fię zbliżyła, przyizta. 

Herbey kommen, das, przybliżanie fie, 
zbliżanie fie; des Todes, śmierci ; 
der glücklichen Zeit, fzczęśliwego cza- 
fu; des Ungluͤcks, ńiefzczęścia. 

Herbeykunft, f. zblizanie fie, zblizenie 
fie, przyblizenie fie, die plötzliche Her 
bepfunft der Seeraͤuber, nagte zblize- 
nie lie rozboynikow morfkich, 

Herbey lauffen, przybiec, przybiegac, 
zu einem, do kego. alle zum Könige 
herbey lauffen, wfzyfcy do Krola przy- 
biegalg; zum Bürgermeister, doKonfula. 

Herbey locken, przywabić; zu ſich, do 
fiebie. die Tugend, lockt die jungen 
Leute herbey, enota przywabia mło- 
dych ludzi. » 

Herbey locken, das, przywabianie, przy- 
wanien; der jungen Leute, młodych 
ludzi. 


Herben nahen, przybliżać fie, die An⸗ 
kunft derſelben nahet herbey, przyby- 
cie y przyiazd ich zbliża fie. komm 
nicht herbeh, nie zbliżay fe 

Herbey nahen, das, przybliżanie fie, 
przybliżenie fię, zbliżenie fię; des 
Feinds, nieprzyjaciela; des Fepertags, 


„ zawoła- 


eines Gold⸗ 


święta; des Feuers, ognia. d 

Herbeynghung, f. zbliżenie fig, przybli- 
żenie ſie, zbliżanie fię, der Hochzeit, 
welela; des Königs mit der ſtarken Ar⸗ 
mee, Krola 2 mocnym woyfkiem. 

Herbey reiten, przyjeżdżać, przyjechać 
na koniu; zum Thore, do bramy s zu 
einen, do Kogo; er if zu mir herbey 
geritten, on do mnie na koniu przy- 
iechał. 

Herbey reiten, das, przyiezdZanie, 
przyiechanie na koniu. herbey reiten, 
des Frongroßfeldherrn von Wohlen, 

Dha 
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przyiechanie Wielkiego Hetmana 


Koronnego. 

Herbey rennen, przybiec, przybiegać, 
bie Leute von allen Gegenden rennen 
herbey, lüdzie ze wlzyftkich ftron 
przybiegalą, zbiegają fig, zlatuig fie. 

Herbey ruffen, przywołać; einen, kogo; 
zu etwas, do czego; die Knaben, ie 
pcow; wzywać, einen Fuͤrſten zum 
Reiche, iakiego Kasa tala 
ſtwo; einen vom Pfluge, kogo od 
pługu, das gemeine Weſen zu regieren, 
do rządzenia rzeczypospolitey. einen 
gelehrten Mann zu lehren berben rufen, 
uczonego człeka, do uczenia przy- 
zwać; prowadzić, w tym famym 
ſenſfe. 

Herbey ruffen, das, przywołanie, przy- 
zwanie, zprowadzenie; der gelehrten 
Leute, zur Univerſitaͤt von Eraeau, 
uczonych ludzi do Akademii Kra- 
kowskiego. 

Herbeyruffung, J. przyzwanie, zprowa- 
dzenie; der Kaufleute, kupcow. 

Seien rücken, zbliżać fie, przybliżyć 


ie. 

Herbeyruͤckung, f. zbliżanie fie, zbliże- 
nie fie; der Soldaten, zofnierzy. 
Herbey ſchaffen, przywołać, zawołać; 
einen Arzt, którego Medyka, po 
wzornie. znaczy dodać co komu. piz 
nem etwas, das Gewehr, broni, oręża. 

Herbepſchaffen, das, przyzwanie, za 
wołanie, dodanie, dodawanie. 

Herbeyſchaffung, f: przyzwanie, zprowa- 

zenie, zwołanie, dodanie. 

Herbey ſchiffen, przypłynąć okrętem; 
nach Confantinopel, do Stambułu, 
Herbey ſchiffen, das, przypłynienie, o» 
krętem, na okręcie; nach Danzig, do 

Gdariska. 

Herbeyſchiffung, F. przypłynienienie o- 
krętem, na okręcie; der Franzoſen, 
Francuzow. 

Herben ſchleichen, przyczołgać fie, przy- 
wlec; zu etwas, do czego; zum Bette, 
do Joka, do brzegu. 

Herbey treiben, przypędzić, przygnać; 
das Vieh zum Waſſer, bydło do 
wody. 

Herbeytreten, przyfłąpić, zu einem Bind- 
mg herbey treten, do związku przy- 
ftąpić, 

Herbey wälgen, przytoczyć, przytaczać 
co. den Stein Herben wälzen, przyto- 

czyć kamier, 

Serben ziehen, przyciągnąć, przyciągać ; 
einen zu etwas, kogo do czego. 


Herbſtlich, 


Hererzaͤhlen, 
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Heerborn, Herborna, Stadt im Naffauie 
f&en, miafto w Naflawskim. 

Herbringen, przynieść, przynośić, przy+ 
prowadzić. bringe dag Bud her, przye 
nieś kfiążkę. 

Herbſt, m. jefień; dritte Jahreszeit, 
trzecia część roku; feuchter, naſſer, 
wilgotna, mokra; ungeſunder, nie 
zdrowa; ausgehender, na fchytku; 
angehender, Zaczynaigca fie jefien; 
mittlerer, isfen iu należyca, wpołs 
taume, raft viel Leute weg, zabiera 
zbiera przecz wiele ludzi; zeiget uͤber⸗ 
all die ſchoͤnſten mannigfarbige Aepfel, 
pokazuie wizedzie, naypięknieyfze» 
y rozmaitey barwy iabka. bey ange? 
enden Herbſte, na początku iefient, 
gdy fie iefien poczyna, gdy fie jeſſen 
poczynała, zaraz z iefieni, zaraz, na 
1efierf. 


Herbſtbirn, Y. grufzka ieficnna, ktora 


dopiero w iefienie doftaie. 


Herbfierndte, £ iefienne żniwo, ktore 


w iefieni bywa. 


Herbſtfruͤchte, pl. iefienne owoce; w Er 


fieni dopiero doźrzałę. 

jefienny. herbſtliche Tag 
und Nachtlaͤnge, ieſienne porownanie 

dnia z nocą. herbſtliches Wetter, 1E- 
ſienny czas. 


Herbſtmonat, m. wrzelien. den dritten 


des Herbſtmouats, 


trzeciego dnia 
września. 


Herbſttage, pl. iefienne dni; fhöne, nicht 


kalte, piękne, pogodne , nie zimne. 


Herbſtwetter, . czas iefienny ; ſchlech⸗ 


tes, garſtiges, zły, fzpetny, sio” 
tniſty. 


Herbſtzeit, F. iefienny czas; angenehme, 


Przytemny; 


nicht angenehme, nie 
orzyiemny. 


Herkules, Mannsnamen, Herkules, 17 


mie męfzczyzny. den Hereulem au 
einige Art angehend, Herkulefa jakım 
fpotobem tyczączy fie. adj. Herku- 
lefowy ; dergleichen Kühnheit, Herku 
lefowa śmiasość. dergleichen Arbeit 
Herkulefowa praca. 


Herd, m. ognisko; worauf man in e? 


Kuͤche kochet, na ktorym w kuc 
gotuią. beym oder gu dem Herde finoh 
przy ognisku, albo na ognisku 
dzieć. 


Heerde, V ftado, trzoda, obora; Meu⸗ 


ge Vieh, mnoftwo bydła. 
en 660 einen dle 
ganze Sache nach ek Drduung » de? 
mu całą rzecz wedlug iego [9724 Bag 
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nach der Reihe, porządkiem, iakiem 
by ka. 


rein, tu do, tu w. er iſt zu mir herein 
gekommen, on tu do mnie wizedł. 

erein brechen, naftepować, nadcho- 
dzić. die Kälte bricht herein, zimno 
nadchodzi, die Krankheiten brechen 

m herein, choroby De wfzczynaią, po- 
czynają, 

Hereinbringen, wnosić, wnieść; etwas 
in die Stadt, co do miatta. leere Haͤn⸗ 
de herein zu uns, prożnę ręce tu do 
nas, to ieft, z proznemi rękami przy- 
isć, nic nie przynieść. alle Sachen 
find herein gebracht, wfzyftkie rzeczy 
4 wniefione, 

Hereindringen, wpaść, w co, dokąd. 
tie find hier Hurtig herein gedrungen, 
Ont tu 2 impetem, wpadli, przypadli. 

Herein führen, wprowadzić, wprowa+ 
dzać. führe die Gaͤſte herein, wpro- 
wadź gości. 

Hereinfuͤhren „ bas, wprowadzanie, w- 
prowadzenie; der, Gaͤſte, gości, 

Herein gehen, weysć, wchodzić. ihr 

ſeyd herein gegangen, wyście wefzli. 

Herein kommen, wey se, przyść, da, w. in 
die Kirche herein kommen, do kościoła 
Weed, 

Herein kommen, das, weyście, wchodze- 
nie; indie Stube, do izby. 

Herein kriechen, wczołgać fię; in ein 
Loch, do iakiego dołu. 

Herein laffen, wpuścić, wpufzczać, ich 
will ihn herein laffen, ia go tu chcę, 
wpuścić. 

Herein rufen, zawołać dokąd. ruf die 
Kinder herein, zawołdy tu dzieci. 
erein ſpatzieren, na tpacyr iść dokąd ; 
in Garten r do ogrodu. 

Oereintreteit, wftapie, weyść w co. in 
die Stadt prächtig hereintreten, w mia- 
fto wfpaniale wchodzić, wieżdżać. 

Śetfiieffen, płynąć naprzód, imo; an 
etwas, imo czego; an der Stadt, i- 
mo miaſta. 


Herfordt, Herforda, Stadt und Abtey in 
Seftphafen, miaſto y Opaftwo w 
eftfalii; von oder zu folder Stadt 

gehoͤrig, z tego miaſta albo do tego 
miafta nałeżący, Herfordſ ki, Herfor- 
fka, Herfordfkie. 

Herführen, przyprowadzić; einen, ko- 
Bo; etwas, co; das Waſſer aus dem 
Fluſſe, wodę z rzeki. ein Wort von 
dem andern herfuͤhren, jedno słowo 3 
Arugiego wyprowadzać. ein Wort 
aus dem griechiſchen herfuͤhren, słowo 
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iakie z Greckirgo wyprowadzać, ro- 
bić, przerabiać. . 

Herfuͤr, przed; fiche, obacz na fwoim 
mieyfen s, hervor, und alfo auch mit zu⸗ 
ſammengeſesten Woͤrtern, razem ze 
słowami z niego złożonemi. 

Hergeben, dodawać, poddawać; die 
Koſten zu etwas, kofztu na co, poda- 
wać. bie Hand hergeben, rękę poda- 
wać, wydawać; Geld aus der Schatz⸗ 
kammer, pieniadze ze fkarbu; zu et- 
was, na co. gieb her, day tu. die Gez 
fege hergeben, prawa dawać, wyda- 
wać, gebet ihr her, daycie tu. dit 
Hände, ręce. 

Hergebracht, wniefiony, przyniefiony, od 
przodkow podany. bie hergebrachte Ge⸗ 
wohnheit, od przodkow podany zwy- 
czay. ża co: zwyczayny , zwyczay- 
na, zwyczayne, używany. herge⸗ 
brachte Weife, zwyczayny, używany, 
ſpoſob, zwyczay. 

Hingegen, przeciwinie. obacz : 
Hingegen. 

Hergehen, Żyć. es gebet luſtig her, tu 

obrze zyig, bywać. wie es pflcget 
herzugehen, iak to zwykło bywać. es 
gebet aut her, dobrze fie dzieje. une 
ter redlichen Leuten, gehet es redlich 
her, między rzetelnemi ludźmi, 
wfzyftko lię rzetelnie dzieie. es gehet 
ſchaͤndlich her, fzpetnie, nie pięknie, 
ze witydem fie dziele. es gehet gott⸗ 
los her, niezbożnie fie dzieie. gehe 
ber, podź tu. 

Hergeholet, przywołany, przyzwany, ca 
przyzwane, przywołane jeſt. SE 
Hergeleitet, wyprowadzony, wywiedzio- 
ny co wyprowadzone, wywiedzione 

1elt, 

Hergelefen, przeczytany, co przeczyta- 
ne ieft, było. ć 

Hergeuommen, wzięty, brany, co waię- 
te, co brane ieft, było, 

Hergerechnet, rachowany, przerachowa 
ny, odrąchowany, liczony, przeli 
czony. 

Hergereicht, podany, podawany, co było, 

" jeft, podawane, podane. 

Hergeſagt, odmewiony, zmowiony, co 
odmowione ieft, co byfo zmówione. 

Hergeſchaft, poddany, dodany, doda- 
wany, co poddano, dodano, co doda- 
ne ieft. 

Hergeſchoſſen, poddany, dodany; co de- 


dano, dodawano, co doddne ieft, co 
poddane. 


Hh 3 


dargegen,. 


Herge⸗ 
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Hergeſchnattert, rozniefiony, tozgada- 
ny, _rozliany, mową, co roznieſione, 
rozſiane. 

Hergeſchnatt, rozniefiony, rozgłofzony, 

co lie roznieslo, rozgłofiło, co roz- 
fiano, 

Hergeſungen, śpiewany, prześpiewany, 
co ipiewane było, co prześpiewane. 

Hergeſtellt, zalozony, podany, co zato- 
zone, co podane, co założono, po- 
dano. 

Hergetragen, przyniefiony, przynofzo- 
ny, co przyniefione, przynoſzone. 
Hergewendet, przodkiem obrocony, co 

przodkiem obrocone ielt. 

Hergezehlt, odrachowany , odliczony, 
co od achowano, ódliczońo , co ieft 
rachowane. 

Herhalten, podać, podawać; einem die 
Hand, komu rękę; einem den Hals, 
komo fzyie. halte die Hand her, po- 
day rękę. er hat den Hals hergehalten, 
podał fzyię. 

Hetholen, przyzwać, zawołać; einen, 
kogu; zprowadzić; zu dienen, do słu» 
zenia. 

Herholen, das, przyzwanie, przywoła- 
nie, zprowadzenie; zu ſchreiben, do 
pifania 

Herholung, f- przyzwanie, przywoła- 
nie; einer, kogo; zu arbeiten, do ro- 
bienia. 

Hering, m. śledź; ein Fiſch, ryba pewna; 
einen mit Eßig vorſetzen, śledzia ko- 
mu dać octem zaprawnego. Tonne 
Heringe, beczka śledzi. kleiner He⸗ 
ring, mały śledź, śledzik. von Herin⸗ 
gen bereitet, ze Sledzi gotowany. 
Brühe von Heringen, polewka ze 
śledzi. N 

Hering, Herynga, Ort in Thuͤringen, 
mieyfce pewne w Turyngii. 

Heringsbruͤhe, V. śledziowa polewka, 
sledziowy rofoł. 

Heringsfang, m. Towienie śledzi; ift gluͤck⸗ 
lich gerathen, fzczęsliwie fie udało. 
Hexingsſiſcherey, f- łowienie śledzi, po- 
ow Siedzi; in der See, w morzu. 
Heringskraͤmer, m. kramarz śledziami 

handlujący. 

Heringslade, f rofoł ze śledzi folo- 
nych, laka. 

Heringstonne f. beczka na śledzie. 

Herkommen, pochodzić, poczynać, fię. 
das femmt alles von meiner Frau her, 
zo wfzyftko pochodzi, poczyna fie 
od moiey żony. die Furcht kommt von 
dem boͤſen Gewiſſen her, boiażń po- 

chodzi ze złego fumnienia; von eiz 
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nent, od kogo pochodzić. ihr, die iht 
von den Göttern herkommt, wy kto- 
rzy od bogow pochodzicie; von fet 
nen Urſachen, pochodzić ze fwoych 
przyczyn. die Wohlthaten kommen 
bon ihnen her, dobrodzieyftwa o 

nich pochodzą. von der Mediein, 2 
lekarſtwa. dieſe kommen von dem 
Ariſtotele her, ci pochodzą od Aryfto- 
telefa; von dem Monden, od khiezyr 
ca, ad miefiąca, alle Auſtaͤndigkeit 
koͤmmt aus vier Stuͤcke her, wizyitke 
przyftoyność pochodzi ze czterec 

dztuk.. die Günden kommen von den 
Mängeln her, grzechy pochodzą, 2 
nałogow. wie viel Tage ſind es, daß 
du bit hergekommen? wiele to dni iefte 
iakeś ty tu przybył? wo koͤmmſt du 
her? zkąd ty przychodzifz? so oi: 
abſtammen, rodem pochodzić; von e 
nem, od kogo. 

Herkommen, das, Geſchlecht, rod, ro” 
dzay ; altes, dawny, ftarożytnyś 
ſchlechtes, podły, profty. der von 
ſchlechten Herkommen it, ktory iel 
podłego proftegu rodu. powtore zna- 
czy to co: Gewohnheit, zwyczay. © 
if ein altes Herkommen bey uns, to 
ieſt dawny zwyczay u nas. Herkom⸗ 
men ſeyn / być we zwyczalu. 

Herkunft, F. przychod, przyiazd, przy- 
bycie; przyiście. pewtornie znaczy; 
Abſtammung, pochodzenie, urodze- 
nie, imie. von hoher Herkunft, wyła- 
kiego urodzenia, znacznego imienia; 
przezacney y wyfokiey krwi; zacne” 
go rodu. ; 

Herlallen, fzeplenić , bełkotać. das 
Kind lallet etwas her, dziecie fzeplenw 
belkota. 

Herlangen, dobyć, dobywać, doftaćr 
doftawać; das Geld aus der Shai 
kammer, pieniędzy, 20 Karbu. man hal 
viel Geld aus der Schatzkammer herge⸗ 
langt, dobywano, doftano, ze (karbt 
wiele pieniędzy. 

Herleiten, zprowadzać, prowadzić; das 
Waſſer aus dem Fluſſe, wodę z rzeki? 
ein Wort von einem andern, iedno sło” 
wo od drugiego wyprowadzać; etwas 
aus dem Griechiſchen, z Greckiego 
zrobić, przerobić, 


Herleiter, m. prowadca, co zkąd pro” 
wadzi, wyprowadca, zprowadca. 


Herleitung, 775 prowadzenie, wyprowa” 
dzanie, zprowadzenie, słow, de 
Waſſers aus dem Brunnen, wody © 


zdroju. d 
Herlefettr 
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Herleſen, przeczytać; einen Brief im 
Rathe, lit iaki w Senacie. 
Zon das, przeczytanie ; des Briefs, 
niu. 
Herleſung, J. przeczytanie; der alten 
Zeitung, ftarey gazety. Kod; 
errmann, Herman, Mannsnamen, imie 


ętzczyzny. 
ermanftadt, 'Hermanfztad, Stadt in 


Siebenbuͤrgen, miaſto w Siedmigro-. 


dzie; lateiniſch beiffet, po łacinie na- 
zywa fię, Libinium, Hermanftadium. 

Hermannſtein, Hermanfzftein, Feſtung 
an der Moſel, forteca nad Możelą. 
Volgcinie Saxum Freberti; Herman- 
ſtadium. 

Hermelin, m. gronoftay; ein Thierlein, 
zwierzątko. połacinie > mus ponticus. 
das Fell davon, futro z niego; auch: 
gronoftay ; in der vielfachen Zahl, gro- 
noftaie. 

Hermen, fmucić fie. er hermet fih, on 
Ze imuci. herme dich nicht, nie fmuć 
ię. x 

Hermurmeln, mruczeć, boruczeć. 

Hermurmelung, f- mruezenie, boru- 
czenie, 

Hernach, potym; wollen wir dir ſchrei⸗ 
ben, będziemy do ciebie pifać. her⸗ 
nach ſtehet es in dem Geſetze, potym 
to w prawie ieft. die Dinge, welche 
Caͤſar das Jahr darauf und hernach die 
folgenden Jahre gethan hat, rzeczy, 
ktore Cezar w rok potym y daley 
naftępuiących lat poczynił. wer zum 
erften, wer zum andern, und wer her⸗ 
nach Gerben wird, ktory pierwfzy, 

tory drugi, y ktory potym umierać 
będzie. erf von mir ſelbſt, hernach 
auf dein Anſuchen, z początku, do- 
rowólnie 1a fam, potym na twoie 
Pro2be. kurz hernach, w krótce po- 
tym. ein Jahr hernach, w rok potym. 
etliche Monath hernach, w kilka mie- 
ięcy potym, viele Jahre hernach, wie- 
le lat potym. wenn er hernach gewe⸗ 
ſen, gdy on tu był potym, einige 
Tage hernach, w kilka dni potym. ei⸗ 
nige Stunden hernach, w kilka godzin 
Potym. ` 
ernach kommen, naftępować, po kim 
Po czym, isé po kim, po czym. 

Hernach kommen, das, naftępowanie, po 
Um, po czym, iście po kim, po 
czym. 

Hernachmahls, potym; wenn es an⸗ 

ngt zu fieden, gdy zaczyna zwie- 
rać; da fie zum öftern vorgefuͤhret 
wurden, ‘gdy po tymo ni czestiey 
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przyprowadzani byli; find viel alick- 
liche Dinge erfolget, wiele Tzezesli- 
wych rzeczy naftąpiło. einen hernach⸗ 
mals wieder zu fih kommen heiſſen, 
kazać komu potym znowu przyść do 
fiebie. hernach das wieder ſehen wollen, 
potym to obaczemy, potym to bę- 
dziemy widzieć. 

Hernach pflanzen, potym fzczepić. er hat 
hernach gepflanzet, on potym fzczepił. 

Hernach wachſen, po tym, rose, rofnąć, 
nach etwas, po czym. 

Hernehmen, brac; den Anfang von etz 
was, początek z czego; einen Ber 
welsgrund, dowod gruntowny. die 
Sache, hat ihren Anfang von zanken 
hergenommen, rzecz wzięła fwoy po- 
czątek od zwady, powtore znaczy: 
herumnehmen, prześladować kogo, 
dokuczać komu, wekfować kogo. 

Hernennen, mianować, nazwać; etwas 
von etwas, co z czego. von dem 
groͤſſern Haufen die Sache hernennen, 
po więkfzey częscirzeczy wymienić, 
nazwać. fich hernennen, nazywać fie, 
przezwać fie; von etwas, od czego. 

Hernieder, z wierzchu, z góry. die Stei⸗ 
15 fallen hernieder, kamienie 2 góry 
ecą. 

Hernieder fahren, zcępować, zchodzić z 
góry ; vom Himmel, z nieba, die Hei- 
ligen fahren vom Himmel nicht hernie⸗ 
der, święci nie ztępuią z góry, z nieba. 

Herodes, m. Maunsnamen, imie męfkie. 
ein König, hieß Herodes, ieden Krol 
nazywał fie Herod, Herodes. der 
grauſame Herodes, okrutny Herod. 

Herodianer, Herodowy, herodowa, he- 
rodowe; auch / herodow, herodowa, 
herodowe. 

Herodias, Herodias, Herodiada, Weibs- 
namen, imig 1 A 
Herobiſch, bohatyrfki, hohatyrowy, he- 
s 24 heroifche Perſon, bohatyrfka, 
heroiczna ofoba. herpif Gedicht, bo- 

hatyrfki, heroiczny wierfz. 


Herold, m. in Kriegs = und rie densſachen, 
pokoy zawierający; in Friedens din⸗ 
gen, w. intereſach pokoju zacho- 
dzących; pokoy ogłafzałący; in gez 
meinen Dingen, w pofpolitych inte- 
refach, wożny. 

Herolde Kunſt, Heraldika, fztuka y wia- 
domość ryfowania y układania her- 
bow. zur Herolde Kunſt gehörig, do 
heraldyki nalezacy, heraldyczny, ber- 
bowny. die felbige Herolde Kunſt kann 
man beifen, Herbownia, famę heral- 

554 diczną 
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diczną fztukę można nazwać po pol- 
fku Herbownia. ` 
Heroldorecht, v. prawo o pokoy traktus 
iących. 
Heroldsſtab, v. lafka pokoy ogłafzaią. 
cego, obwołuiącego. A ` 
Herplaudern, rozbąiać; etwas allen Nach⸗ 
barn, co przed wfzyftkiemi tąfiadami. 
Herr, m. pan; grober, nie obyczayny, 
proßty; toller, zapalczywy; guter, 
dobiy; und feifiger, y pilny; be⸗ 
ruͤhmter, stawny ; uttgleidier, nie ro- 
wny, nie taki; ber feinen Schaden 
nicht weiß, ktory o fwoiey ſzkodzie 
nie mier neuer und grauſamer, nowy 
y okrutny; verdrießlicher, uprzykrzo- 
ny; beſchwerlicher, ciężki; alter und 
guͤtiger, fary y dobrocliwy; oberſter, 
harter, furowy, żrzędny; ſehr bófet, 
bardzo ladaco; gerechter, fprawiedli- 
wy ; unfleißiger, fauler, nie pilny; 
gnuśny, leniwy; ungeſtüͤmer, naprzy- 
Krzony; armer, ubogi; elender, ng- 
danys reicher, bogaty; ſehr reicher, 
nader bogaty; zorniger, böͤſer, gnie- 
wliwy, zły; vehtindfiger, prawy; 
aller Volker, wizykich narodow. 
einen zum Herrn aller Dinge haben, 
mieć kogo za pana wfzyftkich rzeczy. 
feiner eigenen Dinge Herr ſeyn, być 
nad fwoiemi panem, być panem 
fwoich. in feinem. Haufe Herr feu 
w fwoim domu panem być. einem 
einen Herrn auf den Hals foren, komu 
jakiego pana na kark włożyć. o! was 
für einen andern Herrn haft du, co za 
rożnego bardzo maſz pana, 04 prze- 
fałych! die Hunde behuͤten ihre Herrn 
getreulich pły wiernie pilnuią fwoich 
panow. der Herr iſt nicht mit dem 
Hauſe, ſondern das Haus mit dem 
Herrn zu zieren, nie pana trzeba do- 
mem, ale dom panem przyozdabiać. 
reiche Herren der Landgüter, bogaci 
panowie dobr, maiętności, kluczow. 
ein Herr, der piel Knechte hat, Pan 
ktory ma wiele czeladzi, robotni- 
kom. Herr des Hauſes, pan domu. 
der alte Herr, der Vater im Haufe, 
ftarfzy pan, ocieć w domu. der junge 
Herr, młody pan, ber Sohn im Haufer 
dyn w domu, ſyn pariki. des Herrn 
ohn, panfki iyn. bes Herrn Tochter, 
pani młodfzą,corka backe gere, 
wielki pan. der ganzen Welt will er Herr 
feyu, ca lego świata chce być panem, 
geoſſe vornehme Herren in giter Stadt, 
waicicy, przedni panowie, w Jakim 
mieścię, die Herren bey einem Könige 
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oder Fuͤrſten, panowie u Krola albo 
Kfigzecia iakiego, przyjaciele Kro- 
leute, Kfiążęcy. gewaltiger, gemalt: 
ſamer Herr, gwaltowny, pan. ober⸗ 
fer Herr über alles, naywyżlzy pan 
nad wizyitkim, przy ktorym cała 
władza y moc ktory wfzyftko trzy- 
ma, przy ktorym wfzyftko, przy kto- 
rym rzecz polpolita; w ktorego mo- 
cy wfzyftkich dobra y życie; w kto- 
rego rękach wfzyftko. Herr der Str 
pan morza, pan na morzu, fein eige⸗ 
ner Herr ſeyn, być fobie ſamemu pa- 
nem. er ift ſein eigener Herr, on fobie 
fam pan, on. fobie fam panem iet- 
Herr feiner Begierden ſeyn, być Di: 
nem Iwoich żądz. aus Wankelmüth 
einen neuen Herrn haben wollen, pize2 
nieſtafecznosc umysłu chcieć mieć 
nowego pana. einen für feinen Dt) 
erkennen, kogo za fwoiego pana U” 
znać, uznawać. in einem ganzen Lau⸗ 
de Herr ſeyn, w całym kraiu panem 
być. den neuen Herrn, nicht erkennen 
wollen, nowego pana niechcieć uznać: 
zum Herrn uber etwas machen, panem 
nad czym uczynić. dem, oder für ei⸗ 
nen Herrn gehörig, do pana należący» 
albo co na pana przyttoi, panfki. Wein 
des Herrns, panfzie wino, Wohnung 
des Herrn, panikie miefzkanie. 
Herrechnen, wyliczać, rachować; etwas, 
co; viele Sachen find herzunechnen, 
wiele rzeczy trzeba rachować, wiele 
rzeczy ieft do rachowania, er hat 
nicht alles hergerechnet, on nie wt: 
ftko wyliczył. herrechue alles, wyl 
czay wfzyfłko. wollet ihr alles bered 
nen? chcecie wy wfzyftko wyliczać” 
Herrechnen, das, wyliczanie, rachowi” 
nie; aller Güter, wfzyftkich dobe. 
Herrechnung/ /. wyliczenie, wyracho” 
wanie; aller Iinkoſten,  wfzyftkich 
kofztow. d 
Hetreifer f. niby cu przyjazd, ru przyie- 
chanie, tu przyieżdżanie. 
Herrin, f. pani; fleifige, pilna; gid 
böfe, nie zła; des Hauſes, domu. — 
Herriſch, rozkazujący jaki pan. heti 
ſcher Weltweiſe, rozkazuigcy jak pan: 
Filozof, chcący aby go słuchano? 
aby my poslufznym być. y 
Herriſch, adv. pa nra 2 parka. 
herkiſch befehlen, po pańfku rozka”, 
zywać. 
Herrlein, s. panek, panie: glendes Herr? 
lein, mizerny, biedny panek.. 
Herrlich, paniki. zo co: wipaniały. ‚heit? 
licher Jierrach, pańfkię a 
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mie przyftroienie, herrliche Geſchenke, 
panikie, wfpaniałe podarunki. herr: 
liche That, panfkie dzieło, wfpania- 
y czyn. herrliche Schönheit, panika, 
wfpaniata piękność. herrliches Werk, 
Panka wfpaniąła. robota. ze co: ko- 
fztowny „ wielkim kofztem robiony, 
fprawiany , przedni. f 
elih, adu. po paniku, toco: wipa- 
niao. einen loben, kogo chwalić. 
berrlich leben, po paniku żyć; einen 
traetiren, kogo traktować. ſich nicht 
herrlich halten, nie po paniku, nie 
wfpaniała fie trzymać, nofić. bert 
lich ein Gaſtgeboth anftellen, po pariiku 
ochotę iprawić. herrlich ein Zimmer 
ausputzen, po pan Ku, Wipaniato, po- 
oy wyitroie. ſich herrlich im Tiſch 
und Staate halten, po pant ku ieść y 
nofić fię, pańskie, Wipaniaje życie 
prowadzić. 

Herrubefehl, m. pański rozkaz, harter 
Herrn Befehl, furowy, pański roz- 
kaz, pańskie rozkazanie, pański 113 
kaz, pańska wola. 

Herrugabe, f. od pana podarunek; fg 
ein Rath oder Fuͤrſt dem Polke austhei⸗ 
let, co Senat, albo Kfiąże ludowi 
daie. 3 

Herrugefaͤlle, p/. podatki, daniny, czyn- 
Le, ktore na pana idą. 

Herrnhof, m. dwor, w ktorym pan miefz- 
ka, dwor paski. 

Herruknecht, zu. pachołek, ftoiak, co za pa. 
nem itoi, siuzaly. 

Herrulos, bez pang; der keinen Herrn 

at, ktory nie ma żadnego pana. 
Derrnſitz, . pańskie fiedzenie; wo die 
Nathsherren in den Schauspielen fisen, 
g zie Senatorowie na Grach y Wido- 
tach ſiadali. 
erruſtand, ma. paritwo, pański ftan, 
pana itan, in dem Herruſtande, w pan- 
wie, 

Herrſchaft, V. parńitwo, rząd. jährliche 
Herrſchaft, roczny rząd; gemeinſchaft⸗ 
iche, wipolny; blutige und traurige, 
aw y fmutny ; emſige und- ge- 
mäßige, pilny y umiarkowany; haͤuß⸗ 
liche, domowy; auſſerordentliche, nad- 
Zwycezayny; rühmliche, ślawny, 2 

onorem gerechte, [prawiedliwy; ge: 
ſetzmaͤßige, prawy , według praw ; 
stoffe, wielki; zur See, na morzu, 
Morski; beſchwerliche, ciężki; neue, 
Rowy; Eönigliche, erufthafte,. oberfie, 
Krolewski „ furowy , naywyżfzy ; 
ungerechte, beftändige, ge- 
ite, nieiprawiediiwy, iednoliayny, 
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pewny; billige, harte, gluͤckliche, sku⸗ 
ny, ścisły, fzczęśliwy ; beſcheidene, 
langwierige, hochmuͤthige, fkromny, 
trwaly, pyſzny; grauſame, unertraͤg⸗ 
liche; frenge, okrutny, nieznosny, 
zrzędny. eine Herrſchaft ſuchen, ha⸗ 
ben wollen, fzukać iakiego rządu, 
chcieć mies sal rząd. bie Herrſchaft 
annehmen, rząd przyjąć, unter einer 
Herrſchaft gerathen, verfallen, doftać 
ię pod CZy: rząd, wpaść pod cudze 
panftwo. die Herrschaft einem zufte: 
hen, rząd, pańitwo komu przyznać, 
dać. die Herrſchaft über einen haben, 
mieć rząd nad kim, die hoͤchſte Herr: 
ſchaſt in eiuer Stadt haben, naywyżlzy 
rząd mieć w iakim mieście. die Herr⸗ 
ſchaft iſt an ihn gekommen, rząd na 
niegą przylzedl. ein jeder will gern 
die cet haben, kazdy chce mieć 
rząd, chce rządzić. einen wieder in 
die Herrſchaft, ſetzen, władzić kogo 
znowu na pariftwo, oddać komu zno- 
wu rząd, einem eine groͤſſere Herr⸗ 
ſchaft geben, komu więkize iakie par- 
{two dać. auf die Griechen, die Herr⸗ 
Haft bringen, do Grekow rząd, pan- 
wo wnieść; fih nicht unter die neue 
bequemen wollen, pod nowym rządem 
y paniftwem nie być kontent, z no- 
wego rządu y parfftwa nie być kon- 
tent. die phere Herrſchaft haben, nay- 
wyzfzy mieć rząd, naywyżlze mieć 
panitwo. die Herrſchaft nicht haben 


wollen, nie chcieć mieć rzadu, pan- 


ftwa. die Herrſchaſt führen, rzad pro- 
wadzić, rządzić; unter eines ſtehen, 
pod czyim pariftwem y rządem być. 
die Herrſchaft gründen; ſtiften, panftwo 
ugruntować, ufundować, założy ć. die 
Herrſchaft erweitern, panftwo rozfze- 
rzyę,1o zprzeftrzenić. ſich um Di Herr⸗ 
ſchaft ſchlagen, o panitwo wolos ac z 
einen mit Willen der Vornehmſten dar⸗ 
ein fegen, kogo z wolą Nayprze- 
dnieyfzych na panftwo wfadzić. bie 
ſchickt fih wohl für einen, panftwo y 
rząd komu bardzo przy foi. unt er 
eines Herrſchaft ſtehen, zoftawać pod 
czym rządem, paifſtwem. ein Land 
unter eines Herrſchaft bringen, kray 
oddać pod czyie pasiftwo, dac parńftwo 
komu w jakim kraja; rządy oddać 
komu w iakiey ziemi. ein: Serefchaft 
bekommen, erlangen, -doliać , nabyć 
pańftwa, rządów, zur Herefihaft ge⸗ 
langen, do panftwa przyść, do rzą- 
dow przyiść. geſchwind zur Herrſchaft 
kommen, do parfttwa w prędcę przy- 

25 3 iść, 
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i6& die Herrſchaft zur See eilten Bier, 
lnffe, panftwo y rządy na morżu ko- 
mu zoltawie. gewaltſame und ſouve⸗ 
taine, gwałtowny, y naywyżlzy rząd; 
ſchimpfliche und laſterhaſte, zelżywy y 
niecnotliwy rząd. fih eine Herrſchaft 
zuwege bringen, nabyć, doßapie rzą- 
dow y panitwa. die Herrſchaft zu er⸗ 
langen ſuchen, ftarać fie o panftwo. 
die Herrſchaft der Beͤgizeden, rząd, 
panftwo, nad żądzami, nad namie- 
tnościami, mieć. von der königlichen 
Herrſchaft einen befreyen, od krolew- 
fkiego rządu kogo uwolnić, wolnym 
uczynić. einen die Herrſchaft geben, 
dać komo rząd, panſtwo; fich derfel 
ben bemaͤchtigen, rzad, panitwo opa- 
nować. einen der Herrſchaft entſehen, 
kogo z panftwa zfadzić, komu pari- 
ftwo y rząd odebrać, kogo z pariftwa 
y rządow wyzuć, kogo wyładzić z 
panftwa y rzadow. 

Herrſchaftlich, pariki, do pańftwa iakie- 
go; toieft, do rządow należący, 
Herrſchen, panzwać; in eines Gütern, 

w czyich dobrach; in der Stadt, w 
mieście. über die ſeinigen herrſchen, 
nad fwoiemi panować. in den Gerich⸗ 
ten herrſchen, w dądach panować. 
allein herrſchen, fam tylko panować. 
fiber Fraukreich hereſchen, panować we 
Francyi; in der Stadt, w mieście; 
über Tentfchland, w Niemcach; über 
fein Vaterland, w fwotey oyczyznie. 
im Himmel herrſchen, w niebie pano- 
wać; über die andern Volker, nad in- 
fzemi, nad drugiemi narodami pano- 

wać. 

Herrſchen, m. das, panowanie. dein 
herrſchen it hart geweſen, twoie pano- 
wanie było twarde. 

Herrſcher, m. panuigey, pan; der Din- 
ge, pan rzeczy. Herrſcher aller Voͤl⸗ 
ker, wfzyftkich narodow; über die 
Koͤnige, pan nad Krolmi. Herrſcher 
aller Welt, pan całego fwiata, pa- 
nuiący nad całym światem, całemu 
swiatu. 

Ger: f. pani, panuiąca; bes Ge⸗ 
muͤths ift ift die Begierde, pani umysłu 
ieit chiwość. x 

Herſchſucht, F. chciwość panowania. 
ſich durch die Herrſchſucht bewegen 
laſſen, dać fie uwodzić chciwości 
panowania, unofić fie ` panowania 
żądzą, 

Herkſchſichtig, ponowania chciwy, rzą- 
dow y panowania. pragnący. einen 
helrſchſichtig machen, kogo chciwym 
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y pragnącym panowania uczynić. 
herrſchſichtig ſeyn, być panowania 
chciwym pragnącym rzadow, chcieć 
pragnąć rzadow, 

Herrſchung, F. panowanie, rządy; der 
guten und weiſen Königen, dobrye 
y mądrych Krolow. 

Herrühren, wypływać, pochodzić, alle 
Bosheiten, rühren aus einem Urſprun⸗ 
ge her, wfzyftkie niepodsciwosch 
wypływaią , pochodzą z iedneyżć 
przyczyny. dieſe Wohlthat ruͤhret aus 
der Guͤtigkeit her, to dobrodzieyftwo 
pochodzi z dobroci. aus der Liebe 
herruͤhren, z miłości pochodzić. 

Herruͤhren, m. das, pochodzenie, DÉI 
czątek; eines Ding es, iakiey rzeczy: 

Herruͤhrend, pochadzacy, wypływał” 
cy, poczynaiący fie; von etwas, © 
czego. 

Herſagen, opowiadać; bie Gefeke, DÉI" 
wa. er hat es hergeſagt, on to opowie” 
dział, odmowił, 

Herſagen, m. das, opowiedzenie, GE: 
wiadanie; der Gefegen, praw oper 
wiedzenie. d 

Herfagung, f. opowiedzenie , odmowie” 
nie, wypowiedzenie, 7 

Herſchaffen, przywołać, przyzwać; einen / 
kogo. oft einen Knecht her, przy- 
WO lay s 


ugi, 

Herſchfeld, Fierfzfelda, Stadt in Heſſen, 
miaſto; w Hafkim kraiu. 

Herſchicken, przysłać, posłać. laß ihn 
mir einen Zimmermann herſchicken / 
mow mu, niech, mi iakiego ftolarza 
przyśle. ` 

Herſchicken, ». das, przysłanie, posłanie» 
der Wälcherinn, praczki. Wy 

Herſchickung, F. przysłanie posłanie; 
eines geſchickten Menſchens, jakiego 
fprawnego człowieka. 

Herſchieſſen, dodawać; die Unkosten 
koiztu, pieniedzy na kofzt dodawas 

Herſchieſſen, . das, dodawanie, doda- 
nie; der Unkoſten, pieniędzy na Wy” 
datek, ES : A 
erſchieſſung, Y, dodanie, dodawanie? 

Ze was Gërfte if, wfzyftkiego co 
trzeba. x 

Herſchnattern, wybaiać, rozbaiać; etwas 
einem, co przed kim. die Weiber, (Hut 
tern alle heimliche Sachen her, bab 
wfzyftkie taiemne rzeczy, rozbaią 
rozniefą. 3 

Herſchnattern, m. das, rozbaianie, WY” 
baianie ; einem, przed kim. 

Herſchwaͤtzen, przymawias ſig, przyfzepty” 
wać, gadać z drugim. Her 
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Her ſeyn, to czynić. fiber einen her feyt 
napaść ną kogo. es ift einer uͤber den 
andern her, ieden na drugiego napa- 

a, ieden drugiego nachodzi, napa- 
ſtule. Kë 

Herſtammen, pochodzić, rod fwoy brać; 
woher, zkad, rodzić fig od kogo. vom 
koͤniglichen Stamme, 2 krolewfkiego 
rodu. vom kaiſerlichen Stamme, 2 
cefarfkiey krwi. von einen bertam- 
men, od. kogo pochodzić; von den 
albaniſchen Konigen, od Albant kich 

tolow. von den Jagellonen, od Ja- 
gellonow. 
erſtammen, u. das, pochodzenie, ro- 
du prówadzenie, poczynanie fię. 
erſtammen, pochodzący, rod prowa- 
dzący, rodzący fię. 

Herſtammung, V pochodzenie, począ- 
tek, rodzenie fie; eines Worts, po- 
chodzenie słowa. 
eerftall, Herfztalla, Ort im Paderbor⸗ 
niſchen, mieyfce w Paderborf kim. 

Herſtellen, przed oczy ftawić, wyfta- 
wić, ftawiać, wyftawiać. 

Herſtellen, u. das, przed oczy ftawianie, 
wyftawianie, ftawienie, wyftawienie. 

Hertragen, przynofić, przynieść; vor 
ſich, przed fiebie. 
erz, ». ferce; williges, chętne; nuͤch⸗ 
ternes, witrzemiezliwe; fit Furcht er⸗ 
ſtorbenes, od ftrachu, ze ſtrachu obu- 
marle; freyes, vergalletes, wolne, zot- 
Lig zalzłe, napoione; hartes, wider: 
ſetzliches, twarde, uporne y przeciwne ; 
furchtſames, lękliwe. keines Herz ha⸗ 
ben, nie mies ferca. dem das Herz 
wackelt, ktoremu drży ferce. einem zu 
Herzen gehen, ans Herz gewachſen ſeyn, 

omy do ferca przenikać, na iercu 
rosé. das heiſſet pohluiſch, trol kli- 
Wym być w {ercu o co, mieć mocne 
trol kliwe o czym ftaranie. ſich ſelbſt 
das Herz abfreſſen, fobie famemu fer- 
de tree; das if: gryść fie W fobie 
falnym, a/bo, famemu fobie być zgry- 
zot przyczyna. ausgeriſſenes Herz zap⸗ 
pelt, wyrwane ferce drży, dygota, 
drga. im Leibe das Herz haben, w cie- 
le mieć ferce, das Herz zerſchmelzet 
mir im Leibe, ferce topnieie we 
enie. das Herz, vergehet mir im 
Leibe, ferce mi ginie, nifzczeie. ck 
nen von ganzen Herzen lieben, kogo 
2 całego, ferca kochać. ein offenes 
Herz ſehen und das feinige dargegen tei- 
gen, czyie otwartć ferce widzieć, 
K Wzaiemnie fwoie ferce otwarte po- 

ażywać, fein Herz und Gedanken auf 
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etwas richten, całym fercem y umy- 
stem o czym myśleć. aller Herzen fo 
rühren, daß fie ſeufzen muͤſſen, wfzyft- 
kich ferca tak dotknąć, lepiey po 
Polku, przerazić, Ze wzdychać mu- 
fza. deſſen Andenken, giebt mir einen 
Stich ins Herz, pamies o nim, prze- 
biia ferce moje, ¿znaczy także to do: 
Wuth, odwaga ; groſſes, wielkie ſerce; 
tapferes, mene; ruhiges, fpokoy= 
ne; maͤnnliches, męfkies muthiges, 
odważne; das nach keinem Verdruſſe 
fraͤget, ktore fie o żadną przykrość 
nie pyta. właściwiej, po Poljku. na 
żadną przykrość niedba. feſtes und 
fieifed Herz, mocne y ftateczne ferce; 
feiges, wątłe, mało. einem das $ erz 
machen, komu ferca dodać, w kim 
ferce fprawić; wieder machen, znowu 
komu ſerce przywrocić. Herze bekom⸗ 
men, Terca nabrać. Herz haben, mieć 
ferce. einem das Herz benehmen, komu 
ftracić ferce. er hat kein Herz mich an⸗ 
zupacken, nie ma ferca, do porwania 
De na mnie. fif mit allerhand Gedan⸗ 
ken das Herz abfreſſen, ferce fobie Tu- 
fzyć, wizelkiemi myślami. etwas aus 
Herzensgrund verſprechen, fo, 2 ferca 
obiecać. er hat noch wohl das Herz, 
on ma iefzcze dobre ferce, zwyczay= 
niey fie mowi: on iefzcze ieft dobre- 
go ſerca. Herz und Mund ſtimmen nicht 
mit einander überein, ferce y ulta, nie- 
zgadzają be z foba. fein ganzes Herz 
einem eroͤffnen, entdecken, fwoie całe 
ferce komu, otworzyć odkryć. das 
Herz haben einem vor den Augen ſtehen 
zu bleiben, mieć dobre ferce Tag ko- 
mu przed oczyma, śmiało fie yz do- 
brym fercem przed kim ftawić. fein 
ganzes Herz von einen abwenden, całe 
iwoie terce od kogo odwrocić. fein 
ganzes Herz ausleeren, (woie ferce wy- 
prożnić; toiefl: rugować z ferca fwo- 
iego, afekt iaki, myśli iakie. gegen 
einen, in einem Briefe, fein Herz aus: 
leeren, przeciwko komu, fwoie mysli 
w liscie wynuzyć, wfzyftkie odkryć. 
allein an einem hangen, tylko do ie- 
dnego fwoie ferce przywiązać, das iR 
ihm fo zu Herzen gegangen, daß er liez 
ber ſterben wollen, tak mu to do ferca 
doielo, że by był wolaf umrzeć, 
ſichs ſehr zu Herzen faſſen, bardzo co 
brać do ſerca, bardzo co uważać, a- 
prehendować , fmucić fie 2 czego, 
eines Ders einnehmen, uiąć fobie czyje 
ferce, uiąć kogo za ferce. einem Herz 
machen, odwagę śmiałość, w kim 
fprawić, 
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fprawig, dedać mu ferca, do czynie- 
nia czego. ein Herz iht Leibe haben, 
mieć ſerce. nicht übers Herze bringen 
koͤnnen, nie moc znieść na fercu. re⸗ 
den, wie es ums Herze it, mowić co 
w.fercu mieć, to co w ſercu ieft. klei⸗ 
nes Herz, lerdufzko. die ein Herz und 
Sinn haben, ktorzy, jednę myśl y ie- 
dno ferce mają , ktorzy fą iedney 
mysli y iednego ferca, : 
Heribaͤndel, z. błona ſercowa, w ktorey 


ferce ieft włożone, 


Hersbeig, Stadt im Saͤchſiſchen Chur- 


kreiſe, Hertzberga, miaſto w Elekto- 
racię Saskim. 

Heriblatt, o. zapana pod płucami po- 
przecznia, albo poprzecz idąca, 

Hexeleid, . żal Terca, boleść ferca; ei⸗ 
nem klagen, żal ferca otworzyć komu, 
wynurzyć przed kim, Herzeleid ha⸗ 
ben, empfinden, mieć żal ferca, czuć 
żal, ferca. einem Herzeleid verurſachen, 
einen darein bringen, w kim żal ferca 
fprawić , żalu {erca kogo nabawić; 
woher entſtehen, zkad fie wziąć, zkad 
że be wziął ten żal ſerca. woher Herz 
zeleid empfinden, uczuć z czego Żal 
ierca. 

Herzen, całować; einen, kogo. die Mut⸗ 
ter bernet ihre Kinder, matka całuie 
ściska swoie dzieci. 

Herzen, das, m. całowanie; der guten 
Freunde, dobrych przyiacioł. 

Herzenskuͤndiger, m. poznawca ferc, kto- 
ry widzi co fię w fercu ludzkim 
dziete. 75 

Herzeusangſt, Y. scisnienie ferca. der mit 
der Herzensangſt beladen ift, ten kto- 
ry na Sciśnienie ferca chory, ktory 

gecisnienie ſerca cierpi. 

Herzeusbangigkeit, f> scisnienie ferca, 
choroba na scisnienie ferca, 

Herzensfreund, m. ferdeczuy przyiaciel, 
przyiaciel od ferca. 

Herzensgedauke, m. myśl w fercu, myśl 
ferdeczna , ktora fie w fercu dzieie. 

Herzensgrund, m. stowo w słowo, grunt 

ſerea, po Polsku, całe ferce. aus Det 
zeusgrunde etwas fagen, z gruntu ler- 
ca co mowić ; auch, 2 ferca co 
mowić. 3 

Herzensluſt, Y pociechą ferca, radość 
ſerca, wefela Terca. 

Herzeuswunſch, m. życzenie ferdeczne, 
Życzenie z ferca. nach Herzenswun⸗ 
ſche/ podług życzenia ferca; geht alles, 
wizyltką idzie. nach Herzenswunſche 
eine Frau haben, według życzenia 
ſerca, mieć zonę, 
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Herzensfieber, 2. hektyka, fuchoty, czyli 

Ger fkrytą, ktora fufzy czło- 

wieka aß na śmierć. ſtarkes und lang⸗ 
wieriges Herzensſieber, tega y długo 
trwiąca fkryta gorączka. 

Poneifteffend; Jorge gryzący, ferce Dis 
zacy. 

Herzgen, , ferdufzko. mein Herzgen / 
moie ferdufzko, malenkie ferce. 
Herzgeſpann „ m» scisnienie ferca ; der 
ſolches hat, ktory na ściśnienie ſeres 
choruie, na ktorego ściśnienie fer- 
ca napada, mowi tes: choroba na 

ierca. 

Herzhaft, odważny, śmiały. herzhafter 
Matin, odważny, śmiały człowiek» 
wielkiego y: nje zatrwoZonego fer 
maż. obacz Tapfer. p 

Herzhaft, edu, otlua nie, śmiało; mezai® 
etwas herzhaft thun, odważnie y Zait" 

o co czynić. 

Herzhaſtigkeit, Y. odwaga, śmiałość 
wielkość umysłu. beſondere Herzhaf⸗ 
tigkeit, ofobliwfza odwaga, smialos& 

Herzhaftiglich, odważnie, śmiało, mężnie» 
ferdecznie, niezattwożonym Umy* 
słem. 

Herzhaͤuslein, m. błona w ktorey ferc? 
zoftaie, ia by fcowane, domek 
fercą. 

Herzhaͤutlein, s. słowo w sowo, fkorecz- 
-ka ierca, w ktorey ſerce jak w po- 
krowcu ieft. 

Herzinniglich, z ferca, ferdecznie, fzcze- 
rze, fzczerzę y uprzeymie; einen lie- 
ben, kogo ferdecznie uprzeymie y 2 
ferca Fochać. 

Herzkammer, F. słowo w słowo y dobrze: 
komorka ſorca, z Zacin, brzufzek fe!” 
cowy. A 

Herzklopfen, m. trzęfienie, dygotanić: 
ferca , palpitacyia ferca. 


Herzlein, m. ferdufzko, małe ferce, DÉI 


lerikie , maluczkie ferdufzko. f 
Herzlich, ferdęczny, fzczery, uprzey mý“ 
herzliche Liebe, uprzeyma miłość. S 
Herzlich, adverb, fzczerze, ferdeczn!” 
uprzeymie, z ferca, z chęcią, chętnie: 

Herzlich gern, z ferca rad; einem 
hülflich ſeyn, dienen, komu być 550 
mocnym, komu, pomoc, przysłużyć 
fię, z ferca rad przysługę uczynić; 
etwas thun, z chęcią co uczynić: % 
ferca rad przysługę iaką wyswiąd- 
czyć, e 

Bopi: m. kfiążę, dem Herzoge gehoͤrig 
cfiążęcy, . 

Herzogen⸗Aurach, Ort im Bambergiſchel , 
Kfiążęcy Aurach, miaſto w W g 

"ad im; 
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Tim; można mowić takze całe Nis- 

Mieckig słowo, Hercogenaurach. 
Verzogenbuſch, Hercogenbufz, Stadt in 

Brabant, miafto w Brabandyi. , 
Herzogenkode, Hercogeńroda, Stadt im 
Juͤlichſchen, miaſto w luliiskim. i 
Hekieginn, . kfiężna. zu der Herzoginn 

6 gehörig, kfiężnin. 

Hekzoglich, kfiążęcy. herzogliche Gåter 
liążęce dobra, adv. po kfiążęcu. 
etzogthum, „. kfięftwo; = Sachſen, 
Jas kie; Brabant, Brabantskie; May⸗ 

ö laud, Medyolanskie; Magdeburg, 
Magdeburskie. 
erzpochen, n. trzęfienie, dygotanie ſer- 
ca, choroba na trzęfienie ſerca. 

Hetzſchlechtig, na ściśnienie ferca cho- 
Pulący , ściśnienie ferca miewaiący. 

Dersfdjneśben,doymuiący do ferca, przey- 
muigey ferce. 

Herzſtoß, m. Stoß auf das Herz, uderze- 
nie w ferce, 

Herzwaſſer, € Zei. 

Herzwehe, u. bol ferca, ścidnienię ferea; 
der damit beladen iſt, na ściśnienie ferca 
chory. 

Herüber, na tey ſtronie. die Armee über 
den Fluß führen, na te ſtronę rzeki 
woysko przeprowadzić, einen uͤber 
den Fluß heruͤber locken, kogo na tę 
ftronę rzeki przewabić. 

Herüber bringen, przewozić, przewieść, 
przenieść, przenoſic. 

Herüber hangen, wiliee had czym: es 
ängt ein hoher Berg heruͤber, góra 
wyfoka will nad tym. 

Herüber kommen, prześć na ktorą ftronę, 

na drugą ftronę. 

Herum, koło, około. um bie Oerter 
herum, około tich mieyść. um ei⸗ 
hen herum fejn, być okóło kogo. uin 
die Meyerhoͤfe herum ſchweifen, wto- 
€zyć fie po wsiach. die Städte um 
Capuam herum, miafta około Kapuy. 
um alle Thore herum ſchlcken, Do 
Wfzyftkich bramach rozesłać. allent⸗ 

lben herum, wfzędzie w koło die 
ander betrachten, kraie uważać, ko- 

niom fie przypatrywać; im Kreis, w 

kęąlic. rings herum, w koło, na 

D, 


erum abſchelen, fkorę w koło odiąć, 

Pdeymowag, zdiąć, zwierzchu oktoić. 
Herum anfehen, poglądać w koło, pa- 

tzyć w koło na wizyftkich ftrony, 


erum aufrichten, w koło obkładać, 
M koto obłożyć, w koło nakłaść, oko» 
o 


> Mift an bie Wurzel, gnoju w ke- 
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ło nal lade na korzenie, obłożyć gno- 
iem korzenie. 

Herun bauen, obudować, obmurówać; 
allenthalben Steine, zewfząd kamle- 
niami, 

Herum bedecken, w koto okryć , w koło 
nakryć, w koło póokrywać. etwas 
herum mit Leder bedecken, co w koło 
okryć, nakryć fkórami. 

Deum beſeſtigen, wkołe umocnić, 
zmocnić; einen Ort mit einem Graz 
ben, mieyfce, iaką foffą; mit etwas, 
czym, na kole, obronne co uczye 
nić; fottecę etc. 

Herum behobeln, ochyblewać w koło. 
das Holz herum behobeln, ochybluy to 
drewno w kolo. 

Herumbeißen fih, ogryzać fig; mit einem, 
a kim; zo zefł, wadzić fie, odcinać fie. 

Herum benagen, ogryść w koło, obieść 
w koło; eine Speife, potrawę iaka: 

Serum beſchaben, oskrobać; ein Reiß ep 
was wenig, oskrobać w koło gałązkę. 

Herum beſchneiden, obeżnąć w koło, 
obżynać w koło; etwas mit dem Mefe 
fer, co nożem; vorſichtig, oftrożnie. 
beſchneide es vorſichtig herum, oktoy to 
oftrożnie w koło. 

Herum beſchreiben, opilać, odkryslie; eig 
nen Kreiß, koło iakie, okrąg iaki. 
Herun beftteichen, beléieren, osmaro- 
wać, oblepić; die Bienenfóde mit 
Miſte, ule gnoiem oblepić, osmaro- 

wać. 

Herum bezeichnen, oznaczyć w koło; mit 
den Fingern, palcami. d 
Herum bezeichnen, das, z. oznaczenie w 
koto; mit dem Stocke, palcatem. 
Herumbeugen, zgiąć w koło. er hat es 
herum gebogen, on to zgiął w koło. 
Herumbeugen, das, m. zgięcie w koło, 
zginanie w kofo, wygięcie w koło. 
Herumbeugung, /. zgięcie w koło, zgi- 

nanie w koło. Wo 

Herum binden, w koło obwiązać , opa 
fać w koło. ihr bindet Werg ums OR 
herum, wy, obwięzuiecie śkło kła- 
kami w koło. eine Schlange bindet 
ich um den Baum herum, wąż w ko- 
P drzewa fie obwięzuie, drzewo 
opofał. $ 

Herum drehen, kręcić w koło, obracać 
w kolo; etwas, co; das Jahr drebet 
fih berum, rok w koło fię obraca. 
einem den Hals herum drehen, lzyię 
komu na koło wykręcić. ſich herum 
drehen, walęsać fig, błąkać fit, kręcić 
fie po kralu; in gam Griechenland, w 
saley Grecyi. 

Herum⸗ 
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Herumdrehen, das ». kręcenie w koło, 
obracanie w koło, obrocenie w koło, 
obrot; des Himmels, nieba w koło 
obracanie; der Hand, ręki obracanie 
w koło; der Raͤder, koł. 

Herumfahren, w koło obieżdżać, ieżdżić; 
in den Städten, wkoło, obiezdzae 
miafta, ieździć w koło po miaftach ; 
um den Pelopponeſum, około Pelopo- 
nezu; mit der Flotte, z flota, z wo- 
dnym boiem. 

Heruinfahren, das, m. obieżdżanie w Ko- 

o, iezdżenie w koło. 

Herumfliegen, w koło latać; wo, um etz 
waś, gdzie, albo koło czego, 

Herumfließen, płynąć około; um eine 
Stadt/ około miafta. 

Herumfſießen, das, m. płynienie około; 
um ein Schloß, około zamku; des 
Fluſſes, rzeki. / 

Herumfließend, około płynący. die Erde 
iſt mit dem um ſie herumfließenden 
Meere umgeben, ziemia ieft otoczona, 
w około płynącym morzem. 

Herumfuͤhren, obwozić, wozić po; in 
die einſamſten und entlegenften Lander, w 
naypultszych y naydalfzych ziemich ; 
einen in dem Haufe, kogo po domu; 
bey der Naſe, za nos kogo wodzić, 
to ieft, w Niemieckim zwiafzcza, zdra- 
dzać, zwodźić, oszukiwać, kogo. gi: 
nen Wall um die Stadt herum fuͤh⸗ 
ren, poprowadzić wał około miaſta, 
obwiese, obwodzić wałem  miafło. 
Wall und Graben herum führen, wał 
y foſſe w koło prowadzić, p 

Herumfuͤhren, das, 1. obwożenie, wo- 
żenie po-, prowadzenie po-, opro- 
wadzenie. 

Herumführer, m. wkoło prowadca, opro- 
wadca, prowadca po- 

Herumführung, f. prowadzenie, opro- 
wadzenie, obwozenie; bey der Naſe, 
zwedzenie. 

Herumgaffen, ogladać, opatrywać, wko- 
ło oglądać, wkoło opatrywać. 

Herumgebauet, obudowany wkoło, obu- 
dowany, wkoło zabudowany, 

Herumgebogen, wygięty w koło, w koło 
zgiety , w-koło zginany. 


Herumgedrehet, w koło kręcony, w koło 


obrocony , w koło obracany. 
Herumgefuͤhrt, oprowadzony, w koło 
prowadzony, w koło wiedziony. ` 
Herumgehen, w koło, na koło chodzić; 
in den Garten, po ogrodzie; auf deu 
Landguͤtern, po wfiach. po dziedzi- 
nach; in gam Griechenland, w koło 
chodzić po cafey Grecyi vor den Thor 


HER 988, 


ren, w koło przed bramami, mimo bra” 
my chodzić, ber Graben geht um die 
Stadt herum, foffa idzie około mia” 
fta. die Luft geht um die Erde her⸗ 
um, powietrze idzie w koło ziemt 
der Kranz geht um den Kopf herum, 
wieniec idzie W koło głowy, wienie 

otacza głowę. die GN pęd herum⸗ 
gehen laſſen, W kotow kompanii czy ie 
zdrowie pić. das Glas, den Krug her 
umgehen laſſen, kielich, kufel ab 

w koło. Zell, od ofoby do ofoby W 
kompanii. 

Herumgelegt, oblożony , obkładany? 
okladany, w koło obłożony. 

Herumigefandt, wkoło obesłany, obsyła” 
ny, wkoło posłany, posyłany. , 

Herumgeſchlungen, w koło zwinięty” 
w koło zwiniony. ; 

Herumgetheilet, podzielony, na koło 
między biorących, etc. 2 

Herumgetragen, w koło noszony, obale” 
ſiony, w koło obniefiony. 

Herumgetrieben, w koło obrocony, w K?” 

o obracany. 

Herumgewaͤlzt, w koło toczony, GEI" 
ny; przetaczany. 

Herumhangen, w koło wifieć. die ani” 
hangen ihm um ben Kopf herum, WIO 
iy mu wifzg w. koło, około, głowy: 

Herumhuͤpfen, w kofo obskakiwać, w ko” 
ło powskakiwać. 

Herumkehren, w koło obracać, w kolos 
na kola, obrocić; 2) znaczy, poza” 
miatać, poumiatać; überall in dent 
Haufe, wfzędzie po domu, po do- 
mie. 

Herumkommen, fchodzić fie, wracać fig» 
wrocić ię, na koło, do tego punkt 
z ktorego fie co zaczyna. hier kommt 
der Graben um die Stadt herum, an 
be Ichodzi folla około miafta, tu fie 
wraca do tego punktu, z ktorego 7% 
częta. mit der Arbeit herumkommen 
pace pokoriczyć, 2 pracą przyść 

onca, pracę zakoniczyć. nicht 175 
umkommen können, nicht fertig DÉI 
den koͤnnen, nie moc pokopczyć: 797 
boty, nie moc wygotować, roboty” 
nie moc dokazać iakiego dzieła. 

Herumkriechen, w koło fie czołgać, wio- 
czyć; in dem ganzen Haufe, po cal) 
domu. die Schnecken kriechen uberall 
herum, ślimaki tażą, włoczą fig, WIE” 
dzie po ogrodzie. ZW 

Herumlaufen, rozbiegać fie, rozbieźć 
ię, biegać po; auf den Bergen, DIE” 
gać po görach, rozbieżeć fig po 6° 
zach, faf in der ganzen Welt herum 

laufen 
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laufen, prawie po całym swjecie hie- 
gac; in den Häuſern, po domach; in 
ganz Griechenland, po całey Greeyi 
egal, rozbieżeć fe. 2) znaczy 
iefzcze, zbiegać; allenthalben, wfzylt- 

0; im ganzen Lande, wizyltek kray. 

Herumlaufer, m. biegacz , biegun, bie- 
gag, ktory fię wałęfa, biega, wło- 
częgą, i 

Herumlauſerinn, f. biegaczka, biegaska, 
1 oczęgą , ktora fie włoczy , biega, 

lata. 

Herumlaufung, f. włoczenie fie, biega- 
nie, walefanie fie, latanie, 2) znaczy, 
obracanie fię, bieganie w koło; der 
Räder, kot w koło bieganie, około 
oli. 

Herumlegen, w koło okładać, w koło 
obkładać; Schienen, welche die Beine 
in ihrer Lage halten, żelazka, ktore 
tości w swoich mieyfcach trzymają. 
fih um eine Stadt herum legen, poło- 
Żyć De około miafta, so seff, oblec 
miafto. 

Herumlegen, das, ». okładanie w koło, 
obłożenie w koło; w koło obłeżenie, 
położenie. 

Herumlegung, F. obłożenie, obkładanie, 
w koło, położenie, obłożenie, obkła- 
danie, 

Herumlenken, w koło zgiąć, ogiąć, ogi- 
naé, w koło z ginać, obrocić, zkiero- 
wać w koło. den Lauf herum lenken, 
bieg obrocić w koło, iacoby, obiegać 
w koło, wykierować na koło. 

Herumlenken, das, m. w koło wykiero- 
Wanie, wyboczenie, obrocenie, na- 
wrocenie, 

Herumliegen, w koło leżeć, na koło le- 
zee, koło czego łeżeć; um Europa, 
ho; W koło, na koło, Europy le- 

ec. 

Herummeſſen, w koło mierzać, wymie- 
zac; eine Säule, kolumnę, słup. 
eummehmen, wziąć, wkoło, obwinać 
ię w koło, odziać fie w koło. den 
Mantel herum nehmen, obwinaé fie, 
Qazi fie płafzczem w koło. 2) zna- 
EZY, też, aushohnecken, prześladować; 
einen, kogo, weksować. 

Herumnehmen, das, m: wzięcie w koło, 
oćzlanie fie, obwinięcie fie w koło. 
erumpruͤgeln, obić, w koło obić, zbić; 
einen bis auf den Tod, kogo na śmierć, 
Zoé, obić. 
erumrauſchen, chalafowa, zgiełk czy- 

IE koło; in etwas, czym. 

Herumreiten, w koło teździć, obie adac, 

na koniu; um der Feinde Eſguadronen, 
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obieżdżać, obiechać na koniu nie- 
przyjacielskie fzwadrony. um die Ar⸗ 
mee herumreiten, około woyska, iez- 
dzić konno, na koniu ; um die Mauer, 
koło murow. 

Herumrennen, rozbiegać fig, biegać, po 
czyms auf den Bergen, po górach. 
Herumrennen, dns, z. biegąnie , obiega- 
nie, rozbieżenie fię. 5 
Herumruͤhren, poruszać, tykag fię w ko= 

ło; etwas, czego. 

Herumruͤhren, das, m. poruszanie, tyka- 
wie fie, w koto, czego. ` 
Herumritteln, poruszać, poruszyć, ztrzą- 
fać, ztrąść w koto; etwas, co. 5 
Herumritteln, das, % poruszanie, po- 

ruszenie, ztrząfanie, ſtragsnienie, 
w koło. ` 
Herumſauſen „ fzemrzeć, fzemrać; um 
etwas, około czego, zgiełk czynić. 
Herumſchallen, w koło fie rozlegać. dag 
Gebiule ſchallt in dem ganzem Orte 
herum, wycie rozlega fię po całym 
mieyſeu w koło. das Geſchrey ſchallt 
um die Feinde herum, krzyk rozlega 
fię w koło nieprzyjaciela. 
Herumſchallen, das, m. w koło rozlega- 
nie hę; der Stimmen, glosow. 
Hexabſchicken, w koto posłać, porozfy- 
tac; allenthalben, po wszyftkich ftro- 
nach. 
Herumſchiffen, w kolo żeglować, krążyć 
po morzu; in dem Meerbufen Oceani, 
po łunach morskich. 


Herumſchlagen, zarzucić w koło; den 
Mantel, płafzcz zarzucić w koło na 
ſiebie, w koło fiebie; 2) znaczy, bić 
fie, potykać fie; mit einem, 2 kims 
3) znaczy, to co, obłapić; einem die 
Arme um den Hals, zarzucić komu 
ręce na fzyię, ze ieft, obłapić kogo 
za fzylę. $ 

Herumſchlagen, das, u. zarzucenie w koło; 
der Armee, rąk obłapienie. 

Herumſchleichen, w koło łazić, czołgać 
fie koło, czołgać fig po czym, wizę- 
dzie. 

Herumſchleichen, das, w. łażenie w koło, 
czołganie fie w koło, po czym, wfzę- 
dzie. 25 

Herumſchlingen, pozawiiać co w koło- 
pozwiiać co w koło, pozaplatać, 
pozawięzy wać, 

Herumſchlingen das, ». pozawiianie, 
czego, w koło, pozwiianie, pozapla- 
tanie, 

Herumſchwermen, wić fie, kręcić fie, fué 
dig w koło; auch, o ludziach y zwie- 

rzęvach ; 
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szętach; allenthalben wfzędzie, po 
wszyftkich mieyfcach. 

Herumſchweifen, błąkać fig, wałęfąć fie, 
kręcić ſig; im Haufe, po domu. 

Herumſchweifen, das, . błąkanie fig, 
wasęłanie fie, kręcenie fie. 

Herumſchweifung, F. kręcenie fie, biega- 
nie, wałęsanie fig; in der Stadt, po 
mieście. 

Herumſchwingen, mierzyć, zmierzać do 
czego, obracać zmierzaige ; den Spieß, 
fpise. 

Hekumſchwiugen / das, n. obracanie, 
zmierzanie do czego , obracanie 
zmierzaiąc; des Spießes, ſpisy, dzidy. 

Deuce eng obracanie, zmierza- 
nie do czego, obracanie, zmierzając. 

Herumfehen, obaczyć, oglądać, oględy= 
wać, opatrywać; allenthalben, po 
wfzyftkich fironach. man kann fid da 
weit und breit herumſehen, można fie 
tam fzeroko y-daleko na koło oglą- 
dać, na koło widzieć. 

Herumſehen, das, ». oglądanie, widze- 
nie, patrzenie na kolo, przypatrywa- 
nie fie na koto.' 

Herümſenden, porozsyłać w koło, po- 
posyłać, powyprawiać na koło, wizę- 
dzie. 

Herumſenden, das, 7- porozsyłanie, po- 
posyłanie, powyprawianie na koło. 
Herumſetzen, obłożyć obkładać; poobkła- 
dać; 2) znaczy : ſig se, zafiąść w koło. 
ſich am Tiſche heruinfegen, fieść około 

ftołu , obliese ftot. € 

Herumſetzen, das, 7. obłożenie, obkła- 
danie, pookladanie, obfieście; za- 
fiescie w koło: 

Herumſeyn, obftąpić w koło, w koło, na 
koło ebftąpić, na kóło być koło cze- 
go być. es war um uns eine Menge 
Hirſche herum, obftąpiła nas w ko- 
ło kupa ieleni, była koło nas kupa 
ieleni, um einen herumſeyn, być w ko- 
ło kogo. 

Herumſißen, fiedzieć około; anf Tiſche, 
in einem Gaſtgebothe, fiedzieć naban- 
kiecie, przy ſtole, w koło ſtofu. um 
einen hernmſitzen, około kogo fie- 

dzieć. 

SHerumfiseit, dad, m fiedzenie około; 
am Tiſche, u stotu w koło fiedzenie: 

Herumſpatzieren, chodzić , przechadzać 
fie tam y fam w koło; in der Stadt, 
po mieście; vor dem Thore, przecha- 
dzać fie przed brama; auf der Mauer / 
po murze. 

Herumſpatzieren, das, z. chodzenie, pr26- 

* chadzanie dig, przechodzenie be, 
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Herumſpringen, fkakać około, okółe 
ikakać s um etwas, około czegos 
obskoczyć, 

Herumſpringen, das, o. Ckakanie; około» 
obskoczenie, obskakiwanie wkolo- 
Herumſtehen, obftąpićs um einen, kogo? 

um den Rath, obftąpić fenat. 

Herumſtehen, das, m. obftąpienie, ot07 
czenie, w tym Jamym fenfie, der Sol⸗ 
daten, żołnierzy. 

Herumſcheinen, świecić w koło, iaśnieć 
w koło, w koło świecić fie. um eines 
Kopf herumſcheinen, około czyiey 
głowy be świecić, iaśnieć, 

Herumſcheinen, das, v. świecenie w ko” 
ło; iasnienie w koło, w koło fig 
Swiecenie. 

Herumſtreichen, wałęfać fie, kręcić Dë 
przechodzić fie, przechodzić; in galt 
Bohlen und Litthauen , po całej 
Volfzezey Litwie. N 

Herumſtreichen, das, m. wałęfanie fig» 
kręcenie fię, chodzenie, przewiianie 
ię, 

Herumftreicher, m. ten co fig wałęfa, © 
fie kręci tam y ſam, co fie przechodzi» 
tu y owdzie. 

Herumſtreifen, przechodzić fie, prze” 
jeżdżać fię tu y ewdzież nicht weit; 
nie daleko. nach ſeinem Gefallen her? 
kinfireifen duͤrſen „ moc fie przecho+ 
dzić, kresic fię , według swoiego 
upodobania weit und breit, daleko 
y fzeroko fe przechodzić. die Reite⸗ 
rey allenthalben herumſtreifen laſſen / 
kazać kawaleryi albo dopuścić, je- 
2dziz, przejeżdżać fie, przechodzić Dë 
wfzędzie; auf bem Lande herum, be 
es w koło, biegać, latać, kręcić 
ię. s 

Herumfiseifen, das, m. przeieädzante Dë 
chodzenie, przechodzenie die, kręce” 
nie fię, P 

Herumſtreuen, Ser w koło, potrzą; 
potrząsnąć w koło ; etwas um 
Baͤume, co koło drzew, drzewa czyms 
w koło otrząść, obsypać. 

Herumſtreuen, das, „, obsypanie w koło» 
potrząśnienie w koło, otrząśnienić 
w koło. F 

Herumtragen, nofić tu y owdzie, nofić 
w koło, obnoſié; einen Brief, D 
iaki, 

Herumtragen, das, m. noszenie tu Y 
owdzie, w koło noszenie, obno- 
fzenie. 

Herumtragung ,, noszenie, obnoszć” 
nie, w koto noszenie, noszenie tu) 


ówdzie. 
Serum? 
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Perumtreiben, pędzić obracać w koło; o- 


no pchać, ein pferd herumtreiben, ko- 
nia obracać w koło. 
umtreiben, das, m. obracanie w ko- 
0, obrocenie ; eines Pferdes, konia. 
erumtrinken, piiac, tam yfam, pic ram 
Y owdzie, po mieyfcach.» 

Hetumtrinken, das, ». piianie, tam y 
am, tam y owdzie. 

Herumtummeln, prześladować, nagabać, 
Weksowae; einen, kogo; ſich herum⸗ 
tummeln, latać, kręcić fię, 10 co, ein 

deek mit Ernſt treiben, należycie 
pilnować iakiey roboty, robić pilno 
taką robote. 
erumvagirend, tułacz, kraznik, krą- 
y, chodzący z czym. berumwagie 
Fender Arzneykramer, chodzący wize- 
Ue, kramarz z lekami, 2 oleykami, 
Z profzkami, 
erumvexiren, nagabać , prześladować, 
` weksować; einen, ko 

Herumwachſen, rosé w 

obrastać w koło, 
erumzaunen, ogrodzić płotem, oparka- 
nić w koło, dać parkan w koło. 
erumwalzen, łaczać w koło; ſich, fie. 
das Thier wähet ſich herum, indem es 
ſchmeichelt, zwierz tacza fig, gdy fie 
Praypodchlebia. 2) znaczy: opracać 
w koło; etwas, co. 

Herumwalzen, das, m, obracanie, tacza- 
nie w koło, toczenie w koło. 

Herumwalzung', f. taczanie, toczenie 
x koło; des Himmels, nieba, obra- 
anie, 

Herumwandern „ włoczyć fie, wałęfać 
De, tu V owdzie, wędrować po ro- 

nych mieyfcach ; auf dem Lande, po 

P Witach, po wioskach. 

Zen, obrobić w koło tkaiąć 
Kackim fposobem. 


erumwenden, w koło obracać, obroci 


Rad wendet ſich herum, koło 
obraca fie. 


Herumwenden, das, ». obracanie, obro- 


cenie; des Rades, koła. 


erumwendung, f. obracanie, obrocenie 
5 W koło, obrot, obrot w koło. 
Ka narzucić w koło, rzucić 
He ofo, na koło. = 
Hetumwerſen, das, m. narzucenie, rzu+ 
genie w kół: 


o, rzucanie w koło, w ko- 
Se D zarzucenie. 


kumwickeln, obwinąć, uwinąć; ſich 
um die Bdume, fie około drzewa. 2) 
Raczy ; zwinąć w koło; die Schlan⸗ 
be, weie zwinąć w koło, 


ofo, obrosnąć, 


„BT 
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Herumwickeln, das, w. obwinienie, uwi- 
nienie, zwinienienie w koło, obwiia- 
nie, uwiianie. ; 

Herumwinden, zkrętić, kręcić w koło, 
zkręcać w koło, 

Herumminden, das, n. zkręcanie, zkre- 
cenie, kręcenie w koło. 

Herumwindung, „ zkręcenie, zkrecanie, 
kręcenie w koło. 

Herumwohnen, mieszkać w około ; um 
eine Stadt, około miafta. 

Herumwohnen, das, „ w koło miefzka- 
nie, na Koło miefzkanie. i 

Herumzerren, ociągać w koło, zciągać. 
w koło, na koło zciągnąć, ociągnąć. 

Herumzerren, das, o, ociąganie w koło-. 
zciągnienie w koło, na koło zciągnie- 
nie. 4 

Herumzertreten, odeptać w kolo, na ko- 
o ódeptywać. » t 

Herumzerkreten, das, v. odeptaniew ko- 
o, odeptywanie na kofo. 

Herumziehen, włoczyć fie; tłuc fie, po- 
niewierać fig; im gamen Niederlande, 
po całym Niznim Kraiu. 2) znaczy 
opifać, okryślić, odkryslić; einen Cit⸗ 
fel, koło iakie, okrąg iaki. ć 

Herunter, ztąd na dot, zo co, von oben, 
z góry, z góry na doł. 

Śeruntet bringen, na doł fpychać, ze- 
pchnąć na doł; einen von alle dem 
Seinigen. kogo ze wizyftkich swoich 
fortum zepchnąć, /epiey po Polsku 
wyzuć; von beffen Vorſatze oder hohen 
Gedanken, zbić kogo, z iego przed 
fięwzięcia, z iego wysokich myśli. 
#0 co, arm machen, ubogim uczynić 
do uboftwa przyprowadzić, zgubię 
kogo na fortunie, So d 

Herunterbringen, das, m zepchnięcie, 2py- 
chanie , zbicie z czego, zgubienie 
na czym. 3 

Herunter fallen, spaść na doł, spadać ua 
doł, opasć, opadać; wie eine Bluͤte, 
iak kwiatek; vou dem Haufe, von 
dem Dahe, 2 domu, z dachu; bon 
dem Pferde, z konia; von den Ster⸗ 
nen, z gwiazd; vom Himmel, 2 Nies 
bas von oben, von der Hohe, 2 göry- 
z wysoka. ſachte, allmaͤhlig herunter⸗ 
fallen, powoli, zwolna; upadać, zfu- 
wać lie; vom Pferde auf die Erde, z 
konia na ziemię. 

Herunterfallen, das, m zpadanie, zpa= 
dnienie , zfuwanie fie, zfunienie diga 
zemknienie fie, 

Herunterfliegen, lecieć na doł; zlecieć 
na dof; vom Himmel, z nieba, zia- 
tywać. 

54 Herum⸗ 
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Seruntilteget, das, m. lecenie na doł, 
zlecenie na dof, zlatywanie na doł. 
Herunterführen, zwodzić, zprowadzać 
na dof; einen von dem Giebel, kogo 

z wierzchu. 

Herunterfuͤhren, das, „. zwiedzienie, 
zprowadzanie, zprowadzenie na doł. 

Herunter gefallen, co padł, co fpadła, 
co ipadło. 

Herunter gehen, zeyść, złtąpić na doł; 
die Treppe, po wfchodach. 

Herunter geſchlagen, zbity na doł, zru- 
cony na dof, co zrucono na doł. 

Herunter geſetzt, zfadzony na doł, co 
ziadzone jeſt z góry na doł. 

Herunter geftofen, zepchnięty, zepchnio- 
ny, zpychany, ztrącony na doł, 

Herunter geſtuͤrtt, ztrącony , <ztrącany 
na doł, na doł zepchniony. 

Herunter hangend, wiſte s na doł, nadoł 
obwisnąć ; von dem Halſe auf die 
Bruſt, z fzyi na pierſiach wifieć; die 
Weintrauben von den Ranken, winne- 
go grona z gałązki, Jepiey na gałązce. 

Herunter kommen, zchodzić, zeyść na 
dot, na doł zftąpić, zftępować; vom 
Himmel, z nieba. 2) zubożeć, do 
uboftwa przyiść; upaść, znifzczeć, 
w tym że famym fenfe, fie find ſehr 
herunter gekommen, bardzo upadli, 
zubożeli , znifzczeli, do uboftwa 
przyfzli. 

Herunter laffen, na doł fpufzczać, na doł 
fpuścić, na doł puścić, na doł upu- 
ścić. 

Herunter laufen, biegać na doł, zbiegać 
na doł, na doł biec, nadoł zbieć. 


Herunter locken, wabić na doł, zwabiać 
na doł, zwabić na doł; einen Bogel 
aus der Luft, ptaka z powietrza zwa- 
bić na doł. 

Herunterlocken, das, v. na dot wabienie, 
na doł zwabianie, na doł zwabienie. 


Heruntermachen, ucinać, przycinać; gie 
nen, kogo, komu. einen bei allen 
Gaſtgebothen heruntermachen, kogo 
w kompanii przy gościach, ucinać, 
komu przycinać słowami; einen 
bey allen Zuſammenkuͤnften des gemei⸗ 
nen Volkes, komu przycinać, we 
wizyftkich fchadzkach y pofiedze- 
niach. einen heruntermachen, uwła- 
czać komu, nienawiści komu naro- 
bić, pogniewać drugich na niego 
etwas von etwas heruntermachen, co od 
czego odiąć, odeymować, oderwać, 
odrywać, 

Heruntermachen, das, a. ucinanie, przy 
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inanie, uwłaczanie, pogniewanie, 
odrywanie, oderwanie. 

Herunterreißen, zrywać, zciągać; einen 
bey den Haaren von dem Wagen, kogo 
za wlofy, z wozu, 

Herunterreißen, das, w. zrywanie, zciąga” 
nie, zerwanie; zciągnienie, zwlecze- 
nie na dof. 

Herunterruffen, zwołać, zwofywae na 
doł; einen von einem Orte, kogo % 
iakiego mieyſca. 

Herunterſchlagen, zbić, ztrącić na delt 
mit einem Stecken die Mohnkoͤpfe, 
laską makowki ztrącić, poftrącać. 

Herunterſchneiden, pozżynać, zeżnąćj 
etwas mit einer Saͤge, co piłą. 

Herunterſehen, patrzae na doł; pon der 
pohe in das Thal, z wyfoka na do- 
n 


Herunterſehen, das, ». patrzanie, patrze” 
nie, poglądanie, z wyfoka'na dof: 
Herunterſeßen, zakładać, zzłożyć, zła 

dzić ; vom Amte, z urzędu. 


Herunterſpringen, zskoczyć , zeskoczyć 
zeskakiwać; vom Pferde, z konia. , 
Herunterfpringen, das, m. zeskoczenier 

zeskakiwanie; vom Wagen, z wozu- 


Herunterſteigen, zfiadać, zftępowaćó 
zfieść. vom Pferde herunter feigen, 7 
konia zfieść, zfiadać; zftępować po 
czym, iść po czym, z czego na del 
die Treppe, die Stufen, ztępować 
isć, po ftopniach na doł, po fcho* 
dach, ze fchodow na dof; in den un⸗ 
tern Spatziergang, na niźni, na niżizy 
plac do przechadzki. y 

Herunterſtelgen, das, m. zftępowanić 
zftapienie, zfiadanie , zſiescie; 90% 
Pferde, z konia. i 

Herunterſtoßen, zepchnąć na dos, zp}” 
chać na doł; einen zu etwas, kogo 
co, do czego. y 

Herunterſtoßen, das, m. zepchnienić! 
Terre ztrącanie, ztrącenie Dy 
O! 


Herunterſtuͤtzen, zepchnąć, ztrącić, zwa” 
lie; zrucićz vom Pferde, 2 konia? 
von der Brücke in die Tiber, z mostu: 
do Tybru, w Tyber rzekę. ſich von 
den hohen Bergen herunterſtürtel 
zepchnąć fię, zrucić fię, z wysokić 
gór; in den Fluß, w rzekę. 2) 274r 
czy: to co, Kerunterfalien, zpaść; DOW 
Pferde, z konia, na tep zlecieć. 2 

Herunterfiüren , das, m. zepchnienie 
ztrącenie, zlecenie, zpadnienie n 
„głowę. TA 

Heruntertriefen, kapkami, kroplami 440 


» 
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dać na doł, Kapać na doł ; aus dem 
Kopfe in die Naſe, z głowy do nota. 
ŚBeruntertriefen , das, m. kapkami, kro- 
plami zpadanie na doł, kapanie na 
oł. 


Śeruntettróyfen, na doł kapać, kroplami 
Padać 2 góry na doł. 

Heiuntertropfein, das, e. na doł kropla- 
mi, kapkami padanie, kapanie. 
erunterwerfen, zrzucać; zrzucić na doł, 
einen vom Feufter, kogo z okna, 
erunterwerfen, das, a. zrzucanie, zrzu- 
cenie na del, 

Herunterwerts, na doł; ku dołowi, na 
ziemię, ku ziemi. a 
erunterziehen, zciągać, zciągnąć na dc, 
zdeymować, zdiąć, den Ring vom Fin⸗ 
ger, pierscien 2 palca. A 

Herunterziehen, das, „. zeigganie, żcią- 
gnienie, zdeymowanie, zdięcie na 

ol. 


Hervor, 2, aus der Höle, z iafkini, aus 
dem Glafe, 2 iafkini. 

Hervorbauen, budować przed czym, na 
przodku czego. 

Hervorblicken, połylkować , zaświecać 
De z czego; aus dem Feuer, z ognia. 
Hervorblicken, das, v. polyfkowanie, wy- 
padanie, światła zkąd. 3 
Hervorbluͤhen, . wykwitać, 
zakwitnąć zkąd, wykwitnąć w górę. 
Hervorbrechen, wypaść, wypadać; in die 
Schlacht, do bitwy; aus dem Hinter: 
halte, wypaść, porwać fie z zafa- 

dzek. 


Hervorbrechen, das, 7. wypadanie, wy- 
padnienie, wypaście , porwanie fie, 
ervorbringen, wynofić, wyprowadzić, 
przyprowadzić, przed co, przed ko- 
BO: Zrodzić; einen feines gleichen, ko- 
go fobie podobnego; aus den Briefen, 
an das Licht, z liftu, co na widok po- 

azać, rozgłofić, aus dem Kaften Geld 
hervorbringen, ze fzkatuł pieniądze 
Powynofić; aus den kleinſten Saamen 
ſo große Stämme und Mefe, z nay- 
mnieyfzego nafionka; wydać, tak 
wielkie pnie, y gałęzie. das Licht her⸗ 
vorbringen, światło wynieść, wynofić, 
Wydawać z ſiebie; aus etwas, 2 cze- 
o; etwas von ſich, z fiebie wyda- 
Waeco, 


Hervorden, Stadt in Weſtphalen, Herfor- 

da, miaſto w Weftfalii. 

Herbordringen, wyfkoczyć, wyrwać fię, 
wypadać, wypaść zkąd. 

Hervordringen , dad, m. wyfkoczenie, 
wyrwanie fig, wypadnienie, wypa- 
cie, 
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Lerbordringung, F wyfkakiwanie, wys 
ikoczenie, wyrwanie fie, wypadnie- 
nie, 

Hervorfahren, wyiechać, wyieżdżać, zkąd 
na co, z domu na plac. 

Herporfahren, das, . wyiechanie, wyież- 
dzanie, zkad, na co. 

Hervorfliegen, wypływać, wypłynąć, aus 


der Wunde, z iauy ; aus ven Augen, 2 
OCZOW. 


Herporſſießen, das, „ wypł wanie d 
plynienie, płynienie zkąd. ad 

Hervorfuͤhren, wy rowadzać, wyprowa- 
dzić; einen wohin, kogo dokąd. 

Hervorfuͤhren, das, m, wyprowadzanie, 
wyprowadzenie, zkąd, dokąd. 

Hervorgeben, wydawać, wydać, etwas 
woher, co z czego, dobywać, co 2 
czego, 
Hervorgeben, das, m. wydawanie, wyda- 
nie, co z czego, dobywanie zkąd. 
Hervorgehen, wychodzić, wyiść, auf das 
Theater, na teatrum, na widok. ana- 
<zy: hervorreichen, ftyrczeć, widać, 
wychodzić, z czego; aus dem Waſ⸗ 
ſer, 2 wody wydać, fterczeć, wycho= 
dzić; allein tmit dem Kopfe aus dem 

Waſſer, tylko glowg z wody, 

Hervorgehen, das, o. wychodzenie, wy- 
padanie; der Eingeweide, Wngtrzno= 
Sei. 

Hervorgruͤnen, zazielenić fie, rozzielenie 
fię, zazieleniać fię. 

Hervorgruͤnen, das, o. zazielenie fię, 
rozzielenienie fię. 

Hervorkeimen, pulzczać fie, wfchodzić, 
aus etwas, 2 czego. żę 

Hervorkeimen, wychodzić, wyiść; auf 
das Theater, na teatrum, na widok; 
aus dem Waſſer, z wody; aus den Hoͤ⸗ 
len, z dołow, z dziur, znaczy także 
toż famo, co: ſich empor thun, wynieść 
fig, wsławić lie, przez co; pokazy- 
wać fie. die Ueppigkeit fängt an berz 
vorzukommen, rozkofz zaczyna poka- 
zywać lię. ł 

Herborkriechen , wylazować , wyłazić, 
wywłoczyć fie. das Kraut kriecht her⸗ 
vor, ziele wyłazi, wychodzi, na 
wierzch. aus den ‚Holen hervorkrie⸗ 
chen, z dołow wyłazić, Wywłoczyć 
hie, wywleć fig; aus der Erde, 2 ziem 


mi. 
Hervorkriechen, das, m. wyłażenie, wyla- 
zowanie, wywłoczenie fie. 
Hervorlangen, dobyć, dobywać; Golb 
aus der Schatzkammer, złota, ze [Kar- 


bu; Geld aus dem Kaften, pieniędzy 
ae fzkatuły 
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Heruorlangeny bas, 7. dobycie, dobywa- 


nie, winoſzenie, wynielienie. 

Hervorlaufen, wybiec, wybiegać, bier, 
biegać, poiec; zum Gefechte, wybiec 
na poiedynek. 

Hervorleuchten, zaświecić fie, załyfnąć 
fies woher, zkąd. bie Gemftbigaben 
leuchten in dem Knaben hervor, świe» 
cą dig, lepiey, pokazuią fie, przymioty 
umysłu, w dziecięciu. aus dem Ge: 
muͤthe hervorleuchten, 2 umysłu fie 
wydawać, pokazywać fie; bey Nachte, 
w nocy. 

Hervorleuchten, das, u. świecenie fie, za- 
świecenie lie, pokazywanie fig. 


Hervorlocken, wywabiać, wywabić, ei⸗ 
nen, kogo; womit, ezym; einen wo⸗ 
hin, kogo dokąd. 

Hervorquellen, ciec, wytryfkiwać, zkad; 
wypływać zkąd. 

Hervorragen, widać, ftyrczeć, wycho- 
dzić; mit dem Kopfe aus dem Waſſer, 
głowa z wody; wyżey być; ein we⸗ 
nig úber das Waſſer, wyzey bye tro- 
chę nad wodę. unter einigen hervor- 
ragen, wydawać fie między niektore: 
mi. die Zähne ragen hervor, zęby mu 
wychodzą nad inne. vor der Stirne 
herborragen, przed czołem ftyrczeć, 
przed czoło wychodzić. 

Hervorragen, das, u. wydanie, wydawa- 
nie fie, fterczenie dłużey, wyżey 
wychodzenie. 

Hervorragung, Y. widanie , wydawanie 
ię, fterczenie, dlużey, wyżey wycho- 
dzenie. 

Hervorrecken, wyciągnąć, wyciągać, wy- 
ftawiać, wyftawić ; die Hand, rękę; 
etwas, co. 

Hervorreichen, dobywać, dobyć; etwas 
woher, czego zkąd. 

Hervorreichen, das, a, dobywanie , doby» 
cie, wydobywenie, wydobycie. 

Hervorruͤcken, powitać, porwać fie, aus 
dem Hinterhalte, 2 zafadzek. 

Hervorſcheineu, zaswiecad fie, świecić 
fig zkąd. es ſcheinet hervor, to fig 
SWIECI. 

Hervorſchimmern, krzyc fig, plomle- 
niem die zaświecać ; woher, zkad. 

Hervorſehen, wyglądać, pogladac, wyzie- - 
rać; woher, zkąd, 

Hervorſehen, das, u. wyglądanie, pogla» 
danie, wyzieranie; aus dem Fenſtet, 
2 okna, ; . 

Her vorſprießen, pufzczać fie, pąkąć fie, 
pukac fie; aus dem Baume e dree- 
wa. 
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Hervorſpringen, wylkakiwać , wyfko” 
SI aus dem Gezelte, 2 namiotu 
plotzlich hervorſpringen, nagle wyko- 
czyć, wyfkakiwać. 

Śeryotrfpringen, das, w. nagłe wylkocze- 
nie, wyfkakiwanie. 

Hervorfproffen, ipufzczać fie, pąkać ber 
pukać be, wychodzić, wfchodzić, nt? 
ber, zkad. 

Hervorſproſſen, das, u. pufzczanie Der 
pakanie fie, pukanie fie, wychodzenie» 
wichodzenie. 

Hervorſtehen, fterczeć, widać, aus den} 
Waſſer, 2 wody, 

Hervorſtecken, wyciągać, wyciągnąć, wy” 
ftawiać , wyftawić. 

Hervorſtrecken / das, u. wyciąganie, wy” 
ciągnienie, wyſtawianie, wyftawie 
nie. 

Herborfuchen, wyfzukiwać, wyfzukaet 
alles, wizyitko ; ale Mittel, wfzyftkich 
fdofobów. 

Hervorſuchen, das, u. wyfzukiwanie; Ki 
fzukanie; in allen Orten, we wfzyłt* 
kich mieyfcach. 

Hervorthun, wyciągnąć. wyciągać, poda- 
wac, wyftawiać; die Hand, ręke; fir 
wynafie fie; unter feines gleichen, mag“ 

dzy fobie rownemi. F : 

Hervortragen, wynieść na widok, wnieść 
do fpolności, etwas, co. d 

Hervortragen, das, „. wyniefienie na 
widok, wniefienie do fpolności. 

Hervortreiben, popędzać, popędzić, po- 
ganiać, popychać , popchnąć. 

Hervortrelben, das, w. popędzenie, po- 
pędzenie, poganianie, popychanie. 


Hervortreten, wychodzić, wyiść, wyftą” 
pić na przod; mit einem Kranze au 
dem Kopfe, z wiericem na głowie. 


Hervortreten, das, m. wychodzenie, wył” 
ście, wyftępowanie, wyftąpienie. 
Hervprwachſen, wyraftać, wy rosé; wfcho“ 
dzić; isć w górę, to% famo czę, 

⁊nacxy. 

Hervorwachſen, das, . Wyraſtanie, WI" 
rośnienie; wyiscie w górę, wybuia* 
nie, 

Hervorwiſchen, wylecieć, wyiść prędko? 
mit der gamen Macht, z całą mocą» 
allenthalben aus dem Walde, ze wizy” 
ftkich ſtron z laſſa; plotzlich aus dei 
Gebuͤſche, nagłe wypaść z boru. 

Hervorwiſchen, das, u. wylecenie, Wy- 
bieżenie, wypadnienie nagłe, wyrwa- 
nie fię. 3 

Hervorziehen, wyciągnąć, ciągnąć, potii- 

gać, pociągnąć; vor Gerichte, Zeg 
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fąd; aus dem Gefängniffe, wyciągnąć 


2 więzienia. 

Hervorgiehen, das, u. wyciąganie, wycią- 
gnienie , pociąganie, pociągnienie, 
Przyciągnienie. 
erwenden, obracać, obrocić tu, na- 
Przod, fi, ſiebie. wende dich her, 
obrot fie. 
erwenden, das, v. obracanie, obrocenie. 

du naprzod, obrocenie die. y 

Herwertig, z tey ftrony, na tey ſtronie, 
Po tey ftronie. herwertige Spanien, 2 
tey ftrony Hiſzpania, po tey ftronie 

fzpania. 
erwerts, z tey ftrony, po tey ftronie, 
na tey ftronie, 

Herwieder, adv, na przeciwko, przeci- 
wnie, 2 przeciwney ſtrony. 

Herzaͤhlen, liczyć, wyliczać, rachować; 
feine Wunden, fwoie rany; das Geld, 
Pieniadze. 

Herziehen, tu fie fprowadzić, fprowa- 
dzać, tu fie przenofić, tu fie pre- 
nieść ; wyprowadzać s etwas woher, 
co zkąd. 

Herziehen, das, v. tu fie fprowadzenie, 
przenofzenie fie, przeniefienie fie. 
Herzu, tu na to mieyfce, do tego 
micyfca. s . 
Hesdin, Stadt in Artois, Hesdin, miafto 

w Artezyifkim Hrabftwie. 
Dee, m. Hat. einer aus Heffen, ieden z 


a yı. 

Doten, Landſchaft in Deutſchland, Haf- 
Via, Landhrabftwo w Niemczech. 
Deffeticafjelifd), Haffo-Kaffelanf ki, Haflo- 

Kaffeli ki. ein Heſſencaſſeler, Jaht. Hef- 
fo Kaffelan , Heflo-Kaflelczyk. 
Pefendarınfädtifeh, Heffo-Darmfzradfki, 
Heflo-Darmftadf ka, Heſſo-Darmſatad- 
ie. 


Deil qaj, Hafki, Hafka, Hafkie, og 
Haſlyia d 


licht, adv. fzpetnie, plugawie, nie 
Pięknie, brzydko. 

Deion, Stadt in England, Heftonia, 
miafta w Anglii. 

Hethiter, pu. altes Volk, Hetci, dawny 
narod, 


etmann, m. Hetman; Hetman Koza- 
CKI, naypierwfzą komendę maigcynad 
ozakami. 
deten, fzczwać, polować; Hgſen, 
zczwać zaigce, polować na zające. 
Znaczy: weklować, przegladować z el⸗ 
nen, kogo, żartować, naśmiewać fie 
2 kogo, znaczy : podufzcząć,podfzczu= 
wać, podżegać; einen heftig; -kogo 
mocno ; einen wider einen, kogo przę- 
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ciwko komu; podbudzić, kogo na 
kogo oburzyć, kogo na kogo rozgnie« 
wać; kogo przeciwko komu gnie- 
wać. 

Hetzen, das, m. fzczwanie , polowa- 
nie ; wękfowanie, prześladowanie, 
podfzczuwanie, podufzczanie, pod- 
ufzzenie, podbudzanie , podbudze- 
nie, oburzenie, gniewanie , rozgnie- 
wanie. 

Heu, m. fiano, duͤrres Gras, trawa fu- 
fzona; weiches, niiętkie; von Wieſen, 
z łąk, łączne; recht trockenes, Suche, 
wylufzone należycie; fehr gutes, bar- 
dzo dobre; ſehr rauches, oftre; griz 
nes, zielone ; feuchtes, wilgotne, mo- 
kre; unnuͤtzes, ladaco ſierf ko; altes, 
ſtare; herbſtliches, iefienne; potraw; 
gutſchmeckendes, ſmaczne, zeitiges, 2 
doftałey trawy. Heu hauen, fiano ko- 
fic. das Heu wird dürre, fiano fchnie, 
fufzy fię; iſt dem Viehe ein angeneh⸗ 
mes Futter, pafzą daie bydłu dobrą 
lebiey, icft dobrą dla bydła pafzą ; iſt 
ganz trogen, ieft w calefuche; iſt noch 
zu grin, iefzcze ieft zielone; Meet 
fiatt des Gtrohes , ftanie za słomę; 
iſt erhitzt, zagrzało be: ift naß gewor⸗ 
den, ktore była zmokło; auf Wetter⸗ 
haufen ſchlagen, w kopy fianofkładać, 
pofkładać ; einführen, zwieść, pozwo- 
zié; auf die Boben bringen, na piętra 
pownoſié, Heu in Bunde binden, w 
wiązanki, w wiązania fiano popwia- 
zać; waͤchſt von fih ſelbſt, rośniefamo 
z fiebie; befonders aufheben, fiano 
ofobno, fkładać, złożyć. Heu freſſen, 
figno żreć. Wagen voll Heu, woz 
pełny fiana. von Dee, z liana, fien- 
ny. zum Heue gehörig, do fiana na- 
leżący, rakże fienny. zum Heue gehö- 
rige Senſen, kofy do fiana, do kofze- 
nia fiana. wo bas Heu wådft, gdzie 
fiano rośnie, ſienny; ein ſolches Felb, 
pole na ſiano dobre. 

Heubellerche, J ein Bogel, dzierlacka, 
ptak; fingt nit, nie spiewa, 

Heuboden, m, brog, ftodoła na fiano, pię- 
tro do wkładania nan fiana. 

Heucheley, V obłuda, zmyślenie, zmy- 
ślanie, udawanie, udanie, pokazywa- 
nie fie; zmyślona cnota, - świętość, 
farbowapa pobożność, die wahre 
Freundſchaft leidet keine Heucheley, 
prawdziwa przyigzn nie cierpi cher- 
chelow,zmyslania, udania, udawania, 
obłudnego pokazywania fig, obłudy, 
obłudności. 

313 Seucheln, 


1005 H E U 
eucheln, podchlebiać, podchlebić, li- 

Derd Gi Lëtsch De, przy- 
podchlebić fie; einem, komu, potzo- 
re znaczy, fih fromm ſtellen, poboz- 
nym fie, pokazywać, powierzchownie, 
zmyslae fie pobożnym , obłudnie 
udawać pobożność. 


Heucheln, das, „ podchlebianie, pod- 
chlebienie, lizanie fie, przypodchle- 
bianie fie, przypadchlebienie fie; 
zmyślenie, pobożności, udanie po- 
boznosci, świętości. 

Heuchelworte, pł podchlehne, obłudne, 
slowa. einem Heuchelworte geben, sto- 
wami kogo podchlebneini, obłudnemi 
łudzić. ſich mit Heuchelworten einneh⸗ 
men laffen, dać fie uige, ułudzić, pod- 
chlebnemi, obtudnemi, słowami. 


Heuchler, m. podchlebca, podchlebnik, 
amyślacz, udawca, obłudnik, świę- 
tofzek, zmyslony święty, na pozor 
święty, powierzchownie Święty. 

Heuchlerinn, f. podchlebniczka, pod- 
chlebca, obłudniczka, zinyślaczka, 
udawczyna, obłudna święta, zmyślo- 
na święta, na pozor święta, powierz- 
chownie święta. 

Heuchleriſch, ad. podchlebny, obłudny, 
zmyślony, podchlebniczy, udany, ob- 
łudniczy. 

Deubehfen, pl. Geſchwuͤr im Halfe, wrzod 
na fzyi. 

Heuer, se latoś , tego roku, co fie w 
tym roku dzieie. 

Heuttig, latofi, tego roczni, co fie tego 
roku zrodziło, urodziło. heurige Ernte, 
latofie żniwo , tego rocznie żniwo. 
heuriger Wein, laroſſe, tego rocznie 
wino. heuriges Getreyde, tego rocznie 
zboże. heurige Nuͤſſe, tego rocznie 
orzechy, 

Henfriem, m. kofzenie fiana, robienie 
koło ſiana, zbieranie fiana, ogołem 
mowiąc, 

Heugabel, f. widły do fiana, ktoremi 
fiano kładą, biera. 

Heuboden , m. brog na fana, ftodoła na 
hano. 

Deier, pł. altes Volk, Hewito wie, fta- 
roświecki narod. 

Heulen, wyć, fkowyczeć, {nfonderheit 
mie die Hunde und Mölfe, zwłafzcza 
iak pty y wiley wyła; wie die Weiz 
ber, iak kobiety, płaczą, fzlóchaią, 
narzekaią; vor Schmerzen, od żalu; 
wie die Panterthiere, iak lamparty 
płaczą , albo wyią żałofnym y płaczli- 
wym głofem. 
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Heulen, das, m. wycie; erheben, wycie 
uczynić, zawyć, począć wyć; träuti⸗ 
ges, fmutne, żałofne. das Schloß iſt 
voller Heulen und Wehklagen, zamek 
ieft pełny narzekania, płaczu, lamen- 
tow; narzekanie głośne czynić, krzy” 
czeć z płaczem, opłakuiąc. 

Heumagazin, u. magazin na diano, lamus 
na fiano. 

Heumonat, m. słowo w słowo, fiennf 
miefiąc, lipiec mieſige w roku. 

Heurauffe, V. drabina do zakładania f2- 
na, pofr. ratćlier. 

Heuſchober, m. kopa fiana, fiano w kopg 
złożone, ułożone. } 
Heuſchrecke, F. ein Ungeziefer, Szaranczar 
owad pewny. die fich gefundene Mei’ 
ge Heuſchrecken hat alles verzehret was 
grun geweſen, znayduigee fe mno⸗ 
ftwo fzarańczy, ziadło, wfzyltkos co 
kolwiek było zielone w polu. zwit⸗ 
ſcherude agi łasa grający, świerczą” 

cy konik. 

Heusden, Stadt in Holland, Heyndens, 
miaſto w Hollandyi. 

Heuſenſe, f. kofa do kofzenia ſiana, kto” 
tą fiano kofzą. 

Heute, dzifiay. der Tag ift heute, ten 
dzien ieft dzifiay. heute früh, dziliay 
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Heutig, dzifieyfzy, dzifieyfza, dzifiey- 
fze. Heutiger Tag, dzilieyfzy dzietń. 
heutiges Edict, dzifieyfzy ukaz, dzifiey* 
fa uftawa, dzifieytzy uniwerfał. nog 
heutiges Tages, iefzcze po dziś dzien i 
ift ſolches Her üblich, ieft to prawo 
w używaniu, chowa fię, ieft zachowa” 
ne po dziś dzien aż do dzifieyfzeg® 
dnia. bis an den heutigen Tag regiert 
er, aż do dzifieyfzego dnia on rządź» 
kroluie do dzi$ dnia, po dziś dzien- 


Heuwagen, m. woz do fina, jakim fis 
‚no wozą, krotko, woz drabiniafty* 


Heran, Stadt in England, Hekfam, mit” 
fto w Angel, 


Hexe, f. czarownica, te co Sauberin 
ktora czaruie, ktora czarami et 
mia, czarno kfiężnica, ktory mozin® 
iaki robi. 

Hexen, czarować, uczynić, czarami (ię ba- 
wić, czarowniczę fztukę umieć. 

Hexenmeiſter, m. czarownik, czarno” 
kfiężnik. €eyenneifer, arcy ep 
nokfiężnik; arcy czarownik; glow- 
ny czarownik ; wierutny czare 7 
nik. : t 

Hexenwerk, m. czaty, czarowanie, 204 
rowanić, oczarowanie , uczynek: 

Hererey/ 
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Betzen, f. czaroftwo, uczynek, czary» 
zamowienie, czarowanie, wyftępek 
<zarow, wyftępek uczynku, zamo- 
wienia, 

Heyde, m. poganin, bałwochwalca: to 
co, Ungläubiger, nie wierny; Nie- 
chrześcianin, bałwochwalnik; bał- 
woczcciel. 

Herdechs, f. Eydechs. 
eydekorn, m. tatarka, gryka, reczka; 
peł. panicum. 

Heidenſchaft, f. pogańftwo, błedy po- 
gańftwa, narodftwo, błędy narodow 
Pogarf kich. 

Heidenthum, m. poganiftwo, patwochwal- 
ftwo, bał wocześć, bałwobłąd, batwo- 
chwała. 

Heydniſch, pogarifki, bałwochwalniczy, 
bałwochwalfki, bałwochwalny, 

Heidniſch, ado* po pogańfku, pobałwo- 
chwalfku, po pał wochwalnemu. 

Henduck, m. Hayduk, piefzy żolnierz 
Węgierf ki. 

Heyl, ». zbawienie, fzczęśliwość, fzeze- 
ście, błogosławionitwo. 

Heyland, m. Zbawiciel, Wybawiciel, 
Uwolniciel. 

Heyrath, f- wefele, iście za mąż y oże- 
nienie fie kobięty y męfzczyzny. | 
Heyrathen, ożenić De, żonę poiąć, wziąć 

żonę. eine heyrathen, ożenić fie 2 
ktorą, za żonę poiąć ktorą; eine Buͤr⸗ 
gerstochter, miefzczanina corkę, miey- 

pannę; poigé w małżeń (ki Gan, 
zaslubić fobie. einen heyrathen, poyść 
na mąż, iść za mąż, chodzić za mąż, 
in eine Familie heyrathen, poyść za 
mąż w jaką familia; aus einem Stan: 
% z iakiego ſtanu; aus bem Patri- 
sienftande, ze ftanu Patrycyufzow, al- 
po Senatorow urodzonych. er fann 
beyrathen welche er will, on może fie 
ożenić z ktorą chce, może poiąć, 

zige ktorą chce. 

Heyrathsgut, ». pofag, ślubne dobra, 2 
zoną wzięte. 
tytathaftifter, m.fwat, co ſwata, w mat- 
zenftwo, co wefele fprawuie. 
eyrathsſtiftung, f. weſele; ślub; wefe- 

a iprawienie. 

Heyſant, Inſel in Frankreich, Heyſant, 
Wylpa we Francyi. 
fe, tu. er iſt hie, on tujeft. er ift hie 
geſtanden, on tu ftał. 

Hieb, m. raz, rana, to co, Wunde, die ge⸗ 

hauen worden, ktora ieft rąbnieniem, 

cięciem zadana. von einem etliche Hie⸗ 
de bekommen, doftać ran od kogo, 

wziąć, mowi De w głowę, w rękę, /o 
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ieff, być ciętym, tos famo, doftać w 
gebe, w czoło, zożefł, być ranionym, 
odebrać raz, ranę; powżore znaczy to 
co, rabnienie, ciecie co, das Hauen, aus 
den Hieb, durch den Hieb, rąbaniem, 
rąbnieniem, cięciem. einem einen Hieb 
in das Genicke geben, komu zadać raz 
w kark, ciąć, rąbnąćw kark, ranić, ra- 
nę zadać w kark. mit dem Hiebe auf 
einem losgehen, przyciąć na kogo; 
chcąc go rąbnąć, przycinać na kogo, 
obciąć kogo. einem einen ſtarken Hieb 
in den Kopf beybringen, komu mocną 
ranę w głowę zadac, 

Hiebevor, adv. kiedyś, nie kiedyś, przed 
tym, za przefzłych czafow. hub er 
uns auf, dzwigaf nas, podnofił nas. 
er hat mich hiebevor faft felbft betrogen, 
da er nur ein ehrlicher Mann zu ſeyn 
ſchien nie kiedy mnie famego zwiodł, 
zdaiąc fie mi być uczściwym czło- 
wiekiem. hiebevor, znaczy żeż, to co, 
przeſztemi czaſami. 

Hiedurch, tędy, durch dieſen Ort oder 

tg, przez to mieyfce, po tym miey- 
dcu; tą drogą; hat er die Truppen ge 
führt, woyfke przeprowadził ;powsore 
znaczy: durch dieſe Sache, przez tę 
recz, hat er es zuwege gebracht, do- 
kazał, dobiął fwoiego, wyrobif; to co 
przez to: hiedurch ift es gefchehen, przez 
to fie to ftalo. 

Hieher, tu bald hieher, bald dorthin, do- 

iero tu, dobiero tam; einen zerren, 
koja ciągnąć, porywać, fzarpać; to 
tam, to jam. 

Hierherwerts, tu, einen treiben, kogo na. 
pędzać, napędzić. hierherwerts liegt der 
Ort, von Leucas 120 Nofldufte, ro 
mieyfce leży na fto dwadzieścia ſtay 
od Leukady. 

Hier, tu, bin ich, ieftem. hier wundert 
bu dich, ty fie tu dziwuiefz. du wirſt 
uns eher hier, als wir dich dort fehen, 
ty nas tu pierwey widzieć będziefz 
iak my cię tam. hier frage ich nun, tu 
ia fie pytam teraz. bald hier, bald da, 
dobiero tu, dopiero tam, iuż tu, iuż 
tam, to tu, to tam. hier und da, ru y 
tam, herumfliegende Vögel, tam y fam 
wfzędzie laraigce ptaki. hier und dahin, 
tam y fam. 

Hierauf, potym; als er war losgeſprochen 
worden, hat er gemeynet, porym, iak 
był za niewinnego ofądzony , rozu- 
miał. hierauf muß er ein wenig ruhen, 
potym mufi trochę ipocząć ; muß 
man die Deckel wieder drauf thun, trze- 
ba znowy wieka na wierzch pokłaść. 
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hierauf haben fie im Kriege bie Ober⸗ 
hand bekommen, po czym, zaczęli na 
woynie górę brać. 

Hieraus, ztąd, bildeft du alles, w myśli 
fobie wyobrążafz wfzyftko, hieraus 
ſehet ihr, ztąd widzicie , poznaie- 
Cie. 

Hieres Stadt in Frankreich, Hierefa 

1. 


miafto wę Francy 

Hierinnen, tu, w tey rzeczy, w tym; 
„W tym famyın; w tey famey rzeczy, 

Hieriſche Snfeln, Hieryfkie wyfpy. Sn: 

eln au Fraukreich, wylpy we Francyi. 
8 Inſulae Stoechades; wyfpy Ste- 
chady. 

Hiermit, tak, tym fpofobem, w ten ſpo⸗ 
. Job, takowym, takim fpofobem. 

Hiernaͤchſt, do tego, warfen fie ihm fo 
wohl viele falſche als wahre Dinge: feiz 
nes neuen Geſchlechts wegen vor, do 
tego zarzucali mu, tak wiele fałfzy- 
wego, iako prawdziwych rzeczy, o 
jego nowym urodzeniu. hiernaͤchſt 
find wir von unſern Altiirten verlaſſen, 
do tego od nafzych związkowych 
opufzczeni byliśmy. das Regenwaſſer 
fñ das leichteſte, ſodaun das Brunnen⸗ 
waſſer, hiernachſt das Flußwaſſer, fer- 
ner, woda defzczowa ieft naylekfza, 
potym wodą ftudzienna, potym woda 
rzeczną, potym. Man kann bas Woͤrt⸗ 
chen pozym vielma$i wiederholen, indem 
man einige Sachen erzehlet, można 
powtorzyć wiele razy to słowko po- 
An, wyliczając rzeczy iedna po dru- 
giey. 

Hieruͤber, dla tego, prze to, dla tey 
rzeczy. hierüber fann ich nicht kom⸗ 
men, prze to nie mogę przyisc. hierz 
aber PUR du es nicht fagen, dla tego 
nie mafz tego mowić. 

Hierunter, pod tym, liegt nicht wenig 
verborgen leży niemało éi Kr ze 

Hſervon, o tym, will ich reden, będę mo- 
wil, o tey rzeczy. 

Hierzu, do tego, kommt noch, iefzcze 
przychądzi. hierzu thaten fih noch 
viele kleine Schiffe, do tego payby lo 
jeſzeze wiele pomnieyfzych ftatkowy 
na to. hierzu if das Pflaſter gut, na to, 
jeft plaſter dobry, 

Hieſig, tuteyfzy, tuteyfza, tuteyfze. hier 
fige Waaren, tuteyfze towary. 

Hildesheim, Stadt in Deutſchland, Hil- 
deseima , miafto w Niemczech. von 
oder zu folder Stadt gehörig, 2 tego 
mialta, albo do tego miafta nale? cy; 
Hildeseimfki, Hile eseimfka, Hildes- 
eimfkie, e 
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Hilpershauſen, Stadt im Coburgiſchen. 
Hilpershaufen, miaſto w Koburfkim: 
von oder dartu gehörig, z tego miaſta, 
albo do tego miaſta należący, Hilpers* 
haufeńfki. aber von Hilpershufa komint 
Hilpershułanfki. 

Himbeer, €. ein Gewächs, drzewko, ma- 
lina, iagoda malinowa, 

Himbeerſtrauch, m. kierfz malinowyr 
krzak malinowy. 

Himmel, m. niebo; Außerfter, nayoftat- 
nieyfag ; freyer, wolne; runder, okre⸗ 
gie; geftirnter, gwiazdy nofzące, gwiaż” 
dy maigce; ganzer, całe, wfzyftko ; 
heiterer, pogodne, wyjasnione ; mit 
Wolken bedeckter, obłokami okryte; 
glängender, iaśnieiące. vom Himmel 
herunter kommen, 2 nieba na dot 
przychodzić. der Himmel trennet 
ſich, niebo dzieli De. den Himmel an⸗ 
ſehen, na niebo patrzyć, w niebo 
patrzyć. in den Himmel erheben, do 
nieba wynieść, wynofić, in den pim 
mel ſteigen, do nieba wftąpić, bis alt 
den Himmel erheben, aż pod niebo 
wynieść, albo, na niebo, pod niebiar 
fa. einem den Weg oder Zutritt in den 
Himmel bahnen, kamu drogę, albo 
przyftęp do nieba utorować. dem ſei⸗ 
ne Perdienſte den Himmel erworben, 
ktotego jego warne zaslugi, do nie- 
ba, do bie wezwały, in den Him⸗ 
mel kommen, do nieba przyisc. der 
ag fällt ganz ein, całe niebo upa- 

a. vom Himmel herunter ziehen, Z 
nieba na doł zciggngé. der Himmel 
ſteht des Nachts voller Sterne, niebo 

ftoi w nocy pełne gwiazd. der Lau 
des Himmels, bieg nieba, bieg niebie” 
Ski. die Herumdrehung des Himmels 
obracanie fig, obrocenie fie nieba 
obrąt nieba, obrot niebiefki. wenn 
der Himmel einficle, gdy by niebo le- 
ciało. der Himmel if allenthalben vol 
ler Feuer, die Blitze fahren an denſel⸗ 
ben hin und her, niebo ieft po wizy 
ftkich ſtronach, biyfkawice po nim, 
idą eam y fam. der Himmel wird ganz 
von finſtern Wolken uͤberzogen, niebe 
ieft ciemnemi chmurami powloczone. 
dem fein Ort ſchon im Himmel berei⸗ 
tet ift, ktoremu iego mieyfcę iuż W 
niebie zgotowane ieft, die frommen 
Seelen kommen nach dem Tode wieder 
in den Himmel, pobożne dufze pP 
śmierci przychodzą znowu do nie- 
ba. vom Himmel Herab, 2 nieba. un 
ter dem freyen Himmel, pod golym 
niebęm, pod niebem; Gerbe, St 
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zać; liegen, leżeć. Himmel von Zeuge 

ber einem Bette, kotara, z materyi 
nad lożkiem; Obertheil einer Kutſche, 
ZWierzchnia część wozka krytego. 
Feuerhimmel, niebo empiteyfkie, sło 
wo w stowo, niebo ognife. der erfie 
Himmel, der alle andern bewegt, nay- 
Pierw{ze niebo, ktore, wfzyfiikie inne 
% fobą obraca. Sternenhimmel, firma- 
ment, na ktorym gwiazdy fa, Him⸗ 
mel der Altvater, niebo ftarych oycow, 
ptchłan/, w ktorym dufze świętych 
udzi przed rzyiściem Chryftufa 
zatrzymane były. Himmel der Geli- 
gen, niebo błogosławionych, świę- 
tych, w ktorym fą iuż błogosławieni 
święci. der Himmel hängt voller Geis 
gen, niebo wifi pełne fkrzypcow, 
Przysłowie to zuaczy; wfayitko fie 
mu powodzi, wizyftko po myśli 
idzie; wfzyftko pomyślnie, das Blaue 
vom Himmel, błękitne na niebie, to 
także przysłowie znaczy, nie wielka 
rzecz, fraizka, bagatela. 

Himmel⸗an, auf, na niebie, ku niebu, 
do nieba. 

We den m. niebiefka gora, olimp. 
immelblau, o niebiefki. himmelblaue 
Augen, niebiefkie oczy, niebief kiego 

oloru. 

Dinmmelbrop, n. manna; iakobg: niebie- 

u chleb. 

Himmelfahrt, /. Wniebowftąpienie, Chri- 
fü, Chryftufowe. Himmelfahrt Mariä, 
„Wniebowzięcie Maryi Panny. ` 

Himmelfahrts⸗Feſt, £. swięto w niebo- 
Witgpienia. 

Himmelfarbe, F niebieſ ka farba, niebie- 
Aki kolor; niebiefkie, Dec 

Himmelfärbig, niebiefkiey farby, niebie- 
{kiego koloru, niebiefki. d 

Himmelhonig, m. miod niebief ki, z nie- 

a ſpadaigcy. S 
immelreich, v. kroleftwo niebiefkie. 
tminelgangel, F. biegun niebiefki, 
Ditert niebieſ ki. 
ſaumelsachſe, f. os niebiefka, na ktorey 
zue ma niebo obracać, 
immelsbuͤrger, zu. obywatele, miefzkań- 
SY. niebiefcy. 
nmelefhläfiel, m. eine Blume, kwia- 
tek pewny, bukwica biała; pierwia- 
inka polna. 

Hunmelsgegend, F okolica niebiefka; 
ſtrona iaka nieba. 

Hümmelskof, F. napoy niebiefki, am- 
broſyia. 
immelskreis, m. okot niebiefki, obłąg 
Biebief ki, okbwod niebief ki. i 
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Hinmelskugel, f. kula niebiefka, uka- 


zuiaca niebo. 

Himmelslauf, m. bieg niebiefki, obrot 
niebiefki. ſich wohl auf den Himmels 
lauf verſtehen, rozumieć fie dobrze na 
biegu niebięf kim, na biegach niebie- 
fkich. o 

Himmelswagen, m. woz niebiefki gwia+ 
zda, peł. arctos. , 

Himmelszeichen, „. znak niebiefki, ia- 
kie na zodyaku. > 

Himmelstraud, ein Weibsnamen, Him- 
melstruda, imie biatogtowfkie, 


Himmliſch, niebiefki. himmliſcher Kreis, 


niebiefki okrąg. himmliſche Sache, 


niebiefkarzecz. himmliſche Kraft, nie- 
bei ka moc. himmliſcher Mund des 
Cieeronis, niebiefkie ufta Cycerona. 
himmliſche Werke des Tiberit, niebie- 
fkie dzieła Tyberyufza. 

Hin, tam, kommen, przeiść, przecho- 
dzić. die Hoffnung 18 hin, nadzieją 
pofzła, przepadła, nadzieia 2 ełzła. 
der Tag ift hin, dzień przeſzedf, mi- 
nal. hin und her, cam y fam, ſchiffen, 
żeglować. die Fiſche ſchwimmen hin 
und her, ryby pływaią tam y fam. hin 
und her gehen, tam y fam chodzić. 
hin und her laufen, tam y fam biegać. 
einen hin und her zerren, kogo tam y 
ſam włoczyć, targać, to tu to ſam. fin, 
ift hin, co przepadło, to przepadło, 


o die niewroci. 


Hinab, na dat, ku dołowi, fehem, nadoł 
patrzyć, ku dołowi patrzyć. > 
Hinabfahren, zwozić fie na def, zpły- 
nąć; auf der Weichſel nach Thorn, nach 
Danjig, Wista do Torunia; de Gdan- 
fka. den Strom hinab fahren, z rzeką 
fpłynąć, #0 co, fortgehen, z wodą po- 
łynąć. ż à 
Hinabfahren, das, 1. zwożenie fig, zie- 
chanie, zpfynienie, z wodg, rzekg na 
d 


01. 
inabfahrt, F. ziechanie, zpłynienie, zę 
= 13 4 durch den man hinab kommt, 
fchod, ktorym na doł fchodzą. $ 
Hinabfallen, fpadać, fpaść, zlecieć; vom 
immel, z nieba; vom Felſen, ze 
kały. ; 1 55 
Hinabfallen, das, w. padanie, fpadnienie, 
vom Tiſche, ze ftotu. 
Hinabfliegen, zlaty was, zlecisć, von dem 
Baume, 2 drzewa. 
Hinabfliegen, das, o. Zlatywanie; zlecę- 
nie, von dem Aeſte, z gałęzi. 
Herabfliehen, zpływać, zpłynąć, yon dem 
Berge „L gory, 


Jis Hinab⸗ 


Zort J N 


Sinabfiefen, das, „. zpływanie, zpły- 
pienie, von den Bergen, 2 gory. 

Hinabführen, zwozić na dof, Proviant 
auf der Weichſel, żywności wisłą. 

Hinabfuͤb ren, das, ». żwożenie, zwie- 
zienie, zprowadzanie, zprowadze- 
nie. 

Hinabgehen, zayść, zftąpić, zchodzić, 
zgpować, auf den Markt, na ry- 

k. 

Hinabgehen, dat, :;. zeyście, zftąpienie 
zchodzenię, peu ne R 

Hinabhangen, wilieć na dot, auf der Schul: 
ter, na ramieniu, z ramienia. 

Hinabhangen, das, s. wilzenie na doł, 
son dem Kopfe, zgłowy. 

Hinabkriechen, zwieść hie, zwozie fie, 
age? fie, zwłoczyć fie, zczołgać 

ię. 

Hinablaſſen, zpufzczać, gie na doł, 
einen ins Gefaͤngniß, kogo do wię- 
nenia. 

Hinablaſſen, das, n. zpufzezanie,zpufzeze- 
nie na doł, głęboko. 

Hinablaufen, zbiegać, zbiec, aus dem 
Brunnen, ze źrzodła, od źrżodła. 
Hinablaufen, das, a. zbieganie, zbieże- 
nie, aus dem Brunnen, ze zdroiu. 


Hinabrinnen, das, ». zpływać, zpłynąć, 
zchodzić, vom Berge, 2 góry. 

Hinabſehen, patrzać, poglądać na doł z 
gory. von den Huͤgeln auf die unten liez 
gende Stadt, z pagorkow patrzyć na 
miafto leżące na dole. 

Hinabſehen, das, v. patrzenie, pogląda- 
nie na doł, z gory, auf die Soͤrfer, 
na wii. 

Hinabfpringen, zefkoczyć, zkoczyć na 
dot, aus dem Fenſter, z okna. 

Hinabſpringen, das, m. zefkoczenie, ze- 
fkoczenie na doł, von dem Stuhle, 
ze ftotka. 

Hlnabſteigen, zftępować, zftapie na doł. 
ſteige hinab, zftap na doł. 

Hinabſteigen, dag, m. zitgpowanie, zitg- 
pienie na doł, po czym, zkąd. 
inabſtoßen, zpychać, zepchnąć, zrzucić 

2 na doł; Gan na doł, — der Brücke 
in die Tiber, 2 moſtu w Tyber rzekę, 
ins Waſſer, w wodę. 4 

Hinabſtoßen, das, m. zpychanie, zepchnie- 
nie, ztrącanie; zttącenie na dol. 

Hinabſtürzen, zpychać, zepchnąć, von etz 
was, z czego na doł. 

Hinabſtuͤrzen, das, w. zpychanie, ze- 
, chnienie, zepchnięcie, popchnięcie 
na doł. 


Hinabtreiben, apędzać, zpędzić, 2ga- 
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niać, kinie treibe ihn hinab, zpądź 
o na dot. 

Hinabtreiben, das, m. zpędzanie, zpędze- 
nie, zganianie, zgonienie. 

Hinabwerfen, zrzucać, zrzucić, einen von 
etwas, kogo na dof, zkąd. 

Binabwerfen , das, *. zrzucanie, zrzuce- 
nie, rzucanie, rzucenie na doł. 

Hinabwerts, na dot, ku delen), er len⸗ 
fet ſich binabwórtó, ta zchyla fię ku 

oloWwi. 

Hinan, w górę. bie Gaffe gerade hinan, 
ulica proto w gorę. hinan ans Bret 
kommen, w gorę na tablicę przyjść: 
naczy, przyiść do honorow, do go” 
dności. hinzu, do. 

Hinanbinden, podwiązać, podwiężywać 
den Kopf mit Niemen, głowę rzemie” 
niami. 3 

Hinanbinden, das, „. podwięzywanić 
podwigzanie, des Kopfs, glowy. 

Hinauheben, w gorę wyniesc, bis an den 
Himmel, aż do nieba. 

Hinanheben, das, ». wyniefienie, pod- 
niefienie, podnofzenie, wynofzeni® 
w gorę. i 

Hinankommen, wftępować, witępić, hoch 
ans Bret, zu Ehren, wyfoko na go” 
dności ; M 85 wyżey witąpić, nawyż- 
fzy ftopien. E 

Hinankommen, das, m. wftępowanie, 
witapienie, wyiscie, wychodzenie w 


orę. 
gnanreichen, dofięgać, dofiąc, doftawać, 
dodać, bis an etwas, aż do czago. 

Hinanreichen, das, w. dofięganie, doit: 
gnienie, doftawanie, doftanje, do 
czego. 

Hinankuͤcken, przymknąć , przyfunąć 
przymykać, przyfuwać, przyiławiaćy 
etwas an etwas, co do czego; pow- 
tornie znaczy: weiter befördert wer⸗ 
den, daley być, wyżey pofunigtyM 
na honory, poſungé fie, pomknąć Hf 
wyzey. 

Hinanrüͤcken, das, v. pomykanie, Pot" 
wanie, pomknięcie, pofunięcie fię 
wyżey na honor. 

Hinanſchuͤtten, na kupę nazgarnować? 
naftrzątać, Erde um den Baum, ziemie 
około drzewa, ziemi około drzewa na 
kupę nafipać wyfoko. ; 

Hinanſchuͤtten, das, u. nazparnowanić 
zgarnienie, nalypanie, kupę wyfoko* 

Hluanfpringen, przyfkakiwać, przyfko” 
czyć, fkakać do czego, an etwas. 

Hinanſpringen, das, m. przyfkakiwanie 
przylkoczenie, fkakanie do czego: 

Hinguf, 
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Oinauf, w porę. die Gaffe gerade hinauf, 
ulica profto w gorę idąca. den Strom 
hinauf, przeciwko rzece, pod rzekę 
w gorę. 

Binaufbinder, podwięzywać, podwiązać, 
„padkafać, das Kleid, fuknia. 4 
Himauſbinden, das, „. podwięzywanie, 
podwigzanie, podkaſanie, des Kleides, 

tukni. 

Hinauffiiegem, podlarywąć, podlecieć w 
„gorę, in den Himmel, do nieba. 
Hinaufheben, podnieść w gorę, einen auf 

die Mauer, kogo na mur. 

Hinaufheben, das, 1. podniefienie, pod- 
nolzenie , eines, kogo, auf etwas, 
na co. 

Dinauffommen, wyise w gorę, wyleśćw 
gore, auf den Wall, na wał, 
inauffommen, das, w. wyiscie w gorę, 
wylezienie w gorę, wychodzenie na 


gorę. 

Hinauflaufen, wybiegać, wybiec w go- 
rę. den jáhen Berg hinauflaufen, na 
przykrą gorę wybiec, wylecieć. 

Hinanflaufen, das, v. wybieganie, wy- 
biezenie,, wyleeenie na gorę, w gorę- 
do gory. 8 

Hinaufſpringen, podfkakiwać, podfko- 
czyć, wikoczyć na noc, t kakać na co. 
auf das pferd hinaufſpringen, na konia 
wikoczyć; auf den Ochſen, na wołu; 
auf das Holz, na drzewo wfkakiwać, 
fkoczyć. 

Hinaufſteigen, do gory wfłąpić, na gorę, 


wftąpić, wchodzić, wfiadać, wfieść, ' 


na co; aufs Pferd, na konia; auf 
den Wagen, wiese, wfiadać, na woz, 
„do pojazdu. 

Oinaufſteigen, das, n. wfiadanie, wfieście, 
witąpienie na co, na gorę. 

Hinaufwalzen, podtoczyć, podtaczac, w 
gorę wytaczać, wytoczyć na gorę. 

Hinaufwälzen, das „ *». podtoczenie, 
Podtaczanie w gorę; wytaczanie w 
gorę, 

Oimaufwerte, ku gorzę, w gorę, fuͤhren, 
Prowadzić w gorę ; wyprowadzać, 
der Weinſtock wachſt hinauſwerts, 
drzewko winne rośriie do gory. hin 
aufwerts ſteigen, do góry, w. górę, 
Wftępować w gorę. der Klang ſteigt 
hinaufwerts, gło; dźwiek idzie w 
gor 


Bere. 

Hinaus, na dwor. gehe hinaus, idź na 
dwor. hinaus tragen, wynofićco, wy= 
Aiesć co na widok. hinausſtoßen, wy- 
pchnąć na dwor. 
nausbauen, budować, 


wybudować 
Przed czym. 


HIN 


Hinausbauen, das, s. budowanie, wybu» 
owanie przed czym. $ 
Hinausbeiſſen, wygryść zkąd, z iakiego 
mieyfca, przez zawziętość , einen, 

kogo. 

Hinausbringen, wynieść na światło, ne 
dwor wynofie. 

Hinausbringen, das, n. wyniefienie na 
światlo; na dwor wynielienie, wyno- 
fzenie. 

Hinausfodern, wyzywać, wyzwać, na 
poiedynek, einen, kogo. 

Oinausfodern, das, v. wyzywanie, wy- 
awanie, eines, kogo. 

Hinausfuͤhren, wyprowadzać, wyprowa- 
dzić, wiwozić; auf Waͤgen oder Schif⸗ 
fen, na wozach, na okrętach, woza- 
mi, okrętami; mit der Hand, rękę 
wyprowadzić kogo, oder indem map 
vorhergehet, albo kiedy kto wprzod 
idzie a za fobą drugiego prowadzi. 
bie Magd hat ihn bey der Hand hinaus⸗ 
gefuͤhrt, służebna go wyprowadziła 
za rękę, einen aus dem Rathe hinaus: 

ten, Kogo z Senatu wyprowadzić; 
gowtornie Sak to co: vollfuͤhren, 
dokończyć , do końca przyprowadzić, 
eine Sache, iakąrzecz; etwas, wie er 
es angefangen, co tak iak zaczął. nicht 
gänzlich viele ruͤhmlich angefangene 
Dinge, nie weale bardzo chwalebnie 
pozaczynane tak wiele rzeczy. Hin: 
ausfuͤhren, dokoriczyć. was er ange⸗ 
fangen, hinausfuͤhren, co on zaczął, 
dokończyć. was der Großvater ange⸗ 
fangen, hinausfuͤhren, co dziad był za~ 
czął, kończyć. was wir ſelbſt nicht 
hinausfuͤhren können, den andern über: 
laffen, czego my fami nie możemy 
do korica przyprowadziś, to drugim 
zoftawić. 

Hinausgehen, wychodzić, wyise na 
dwor. aus ber Stadt hinausgehen, z 
miafta wychodzić, za miaſto; aus dem 
Speiſezimmer, ze ftołowey izby; aus 
dem Haufe zur Thuͤre, z domu drzwia- 
mi. hinausgehen, wyiść ; aus dem 
Schloſſe, z zamku; aus dem Cabinet- 
te, z pokoiu, z gabinetu. zum Thore 
hinausgehen, bramą wychodzić, wyjść, 
aus der Herberge, wyise, 2 go- 
ścinica. 

Hinausgehen, das, m. wychodzenie, 
wyiscie, zkąd na dwor, eines, czyie, 

Ogo: 

Hinausjagen, wypędzać, wyganiać, wy- 
pędzić, wygnać; die Leute aus ihren 
Gütern, ludzi 2 ich dobr. einen aus 
der Stadt hinausjagen, Kogo z miaſta 

wygnżć; 
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wygnać ; mit Steinen, kamienmi, 
aus dent Landguthe, hinausjagen, ze 
wii wypędzić koge, wyrzucić, wyrur 

„gować. 

Sinausjagen, das, wypędzanie, wyga- 
nianie, wypędzenie, wygnanie, wy- 
zzucepie , Wyrzucanie , rugowanie, 
wyrugowanie. 

Hinauslaſſen, wypufzczać, wypuścić 
ne dwor. einen aus dem Gelängniffe 
heraus laffen, kogo z więzienia wy- 
puscić. 

Hiuauslaſſen, das, wypufzczanie, wy- 
pufzczenie, pufzczanie, pufzczenie. 

Hinauslauffen, wybiec zkad, nadwor, 
dokąd; aus dem Haufe, z domu be 
porwać; aus der Stube, 2 izby. if 
er hinausgelauffen, wyleciał, wybiegł. 

Hinauslauffen, das, wybiegnienie, wy- 
bieganie, porwanie fig zkąd, 

Hinauslegen, powykładać , wyłożyć, 
etwas, co. lege es hinaus, powykła- 
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ay to. 

Biuquśleget das, wykladanie, wyłoże- 
nie powykładanie ; den Dingen, 
rzeczy. 

Hinauslefen, przeczytać , wyczytać 

x we to cos bis zu Ende leſen, 
aż do konica przeczytać. ich fann beiz 
nen Brief jetzt nicht hinausleſen, ia nie 
mogę twoiego liftu teraz do konca 
przeczytać. ein ganzes Buch, habe ich 
mit groſſem Vergnuͤgen, hinausgeleſen, 
całą kfiążkę z wielkim“ ukontento- 
waniem do końca przeczytałem. 

Hinausleſen, das, czytanie, przeczyta- 
nie aż do kopca; eines Buches, 
kfiążki. i 

Hiuausräiden, wynieść fie, przenieść 
De, wynofić, .przenofić; mit dem La⸗ 
ger etwas über einen Ort, z obozem, 
co na iakie mieyfce. 

Hinausrufen, wywołać, wywoływać; 
einen, kogo; aus der Geſellſchaft, z 
kompdnü, ? 

Betaudruffen, das, wywołanie, wywo- 

` dywanie; eines, kogo. 

Hinanafchaffen, umknąć, uprzątnąć ze 

" fźrzodka; ben Poͤbel, pofpolitwo; eis 

nen auf der Stadt, kogo z mialta 
wyrugować. 

Hinausſchaffen, das, umknienie, uprząc 
tnienie, rugowanie, umykanie. 

Sinauefhieen, wyfyłać, wysłać, wy- 
prawić; einen in die Fremde, kogo 
do cudzych kraiow, do obcey ziemi, 
wollen wir dich ausſchicken, chcemy 
giebie do obcych narodów wyprawić. 


ſchicke ihn aus, wyßliy go. 
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Hinausſchicken, das, wyfyłanie, wysla- 
nje, wybrawianie, wyprawienie. AU 
dem Vaterlande, z oyczyzny ; qus dem 
Großpohlen, z wielkiey Polfki, 

Hinausſchieben, odłożyć, odkładać; e% 
was auf eine andere Zeit, co na ta- 
ki infzy czas; auf einer Ankunft, do 
czyiegą przycycia, przyiazdu. eile 
Sache bis an den Januarium, rzecz la- 
ką aż do mieligca ftycznia. du willſt 
diefe Sache nicht hinausſchieben, niez 
chcefz tey odłożyć; an kuͤnſtiges Jahr 
do przyfzłego roku. foll ich es bis zuin 
Montag hinausſchieben, mam ia to ns 
poniedziałek odłożyć. ſchiebe es bitte 
aus, wenn du kannſt, odłoż to iezeli 
możefz. ich hab es ſchon hinausgeht 
ben, iużem to odłożył, iużem to od- 
lożyła. : 

Hinausſchieben, das, odkładanie, odto- 
żenie; der Sache, rzeczy; der Neder 


mowy. 

Hinausſehen, wyglądać, wyzierać, zkąd; 
zu dem Genfer, z okna, oknem; 2 
Thuͤre, drzwiami; weit aufs Fúnftigei 
wyglądać, poglądać daleko na przy” 
{złe rzeczy. ſehe hinaus,  wyzrz 1. 
die Kinder ſehen hinaus, dzieci wygłąż 
daią. er hat lange hinausgeſehen, on 
długo wyglądał. der kluge Menſch⸗ 
ſiehet immer auf das kuͤnftige hinaus, 
roztropny człowiek wygląda zawize 
na przyfzłe rzeczy , albo ogląda fie 
na przyfzle. i 

Hinausfehen, das, wyglądanie, patrze- 
nie, wyzieranie-zkad, 

Hinausſeyn, nie być, nieznaydować De 
die Jungfer ſoll hinaus ſeyn, panna ma- 
tu nie być, nie znaydować lie. 

Hinausſtoſſen, wypychać, wypchnąć n4 
dwor, wytrącić zkad; einen aus dem 
Haufe, kogo z domu. ſtoſſe die arme 
Leute niemahls hinaus, nigdy ubogie 
ludzi nie wypychay. ein Fremder it 
aus der Herberge nicht hinaus zu ſtoſſen, 
obey nie ma być nigdy wypychany 
z gofpady. die elenden Leute, find hin⸗ 
ausgeſtoſſen, mizerni ludzie byli po- 
wypychani. ſtoß den Hund aus den 
Zimmer hinaus, wypchniey pfa z izby 
na dwor. ` al 

Hinausſtoſſen, das, wypychanie, wy” 

Sen der Leute, ludzi ; des Hundë 

pia. $ 

Hinaustragen, wynieść, wynofić; eine 
Leiche, Ulmet, ciało sëch ſchwe⸗ 
re Hände hinaus tragen, ciężkie ręce 
Wynieść. das ifi, was geſtohlen habet 
gdy co ukradły. etwas aus der Stadt 

S heraus 
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heraus tragen, co 2 miafta wynieść, 
etwas aus den Haͤuſern heraus tragen, 
co z domow powinofić. ich habe fie 
es heraus tragen geſehen, ia widziałem 
Że oni to wynotili. alles ift heraus ge⸗ 
tragen, wizyſtko iet wyniefione, 
wfzyftko powynofżono. man muß bei 
Feuchtigkeit wegen, alle Bücher aus 
der Bibliotheck heraus tragen, muiza 

a wilgoci wfzyftkie kfiążki z biblio- 
teki powynofić. trage meine Kleider 
heraus, wynieś, powynoś moie fu- 
Enie; in die Sonne, na storce; auf 
den trockenen Ort, na fuche mieyfce. 
exaustragen, das, wynofzenie, wznie- 
ienie; der Sachen, rzeczy. 

Hinaustreiben, wypédżić, wygnać, wy- 
pędzać, wyganiać ; aus einem Orte. 
2 iakiego mieyfca ; qus dem Hauſe, 

2 domu. man treibet die arme Leute 
aus der Stadt heraus, wypędzaią ubo- 
gich ludzi z miafta. die Pferde find 
aus dem Stall hinaus getrieben wor⸗ 
den, konie ze ſtayni były wypędzone 
powypędzane. die falſchen Leute, 
find aus der Geſellſchaft hinaus zu treiz 
ben, niefzczerych ludzi trzeba wyga- 

nia e ze fpołeczności. 

Hinaustreiben, das, wypędzanie, powy- 
pędzanie, wy pędzenie, wygnanie, wy- 
pawie; der boͤſen Leute, złych 
udzi. 

Hinauswerfen, wyrzucać, wyrzucić, na 

wot wyrzucić. werfe es hinaus, wy- 
rzuć to na dwor. man muß es nicht 
hinaus werfen, nie trzeba tego wyrzu- 

Ans. alles muß hinausgeworfen ſeyn, 
wfzyftko mufi być wyrzucone. ich 
werfe was unnütz iſt hinaus, ia to co 
ię na nie nie zda wyrzucam. wer hat 
es hinaus geworfen? kto to wyrzucał ? 

d rzucił > 

Hinauswerfen, das, wyrzucanie, wyrzu- 
Cenie na dwor $ aus der Stube, 

an izby. 

Hinaus wollen, chcieć wyiść, wycho- 

zie, chcieć iśćzkąd, powtore znaczy 
ło co; hoch wollen, wyloko chcieć 
wychodzić. einer will da, der andere 
dort hinaus, jeden chce tam, 3 drugi 
Sace precz, 19 znaczy: ic ieden te- 

8° chce a drugi owego , niezgodne 

Zdania, niezgodnę chęci, niezgodna 

pola mache die Thóre auf, er will 

binaus, otworz drzwi on chce wyiść. 
die klugen Leute, wollen ſachte hinaus, 
foztropni ludzie, powoli chcą wylo- 

o wyjść. willſt du hinauf? habe 
eher die guten Feunde, chcela ty wy- 
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"foka wyisé, miey pletwey przyjaciół. 
durch diefe ſoll man hinaus wollen, 
przez tych trzeba chcieć mieć De w 
w gorę; wyfoko wychedzić. s 

Hinaus wollen, das, chcenie wyiść żkąd 

okąd, chcenie wyiść wróce 

Hinbringen, przenieść, przeprow adzićj 
przewozić, przewieść. etwas in ër 
hinbringen, co do Azyi przeofić, 
przeprowadzać. ſich hinbringen, fein 
Leben hinbringen, żyć, życie prowa- 
dzić; in großer Armuth, w wielkim 
uboftwie ; unter den wilden Thieren, 
miedzy dzikiemi zwierzętami; ohne 
Verdruß, bez przykrości, zycie pę- 
dzić, miłe zycie prowadzić. in Ruhe 
fih hinbringen , w ſpokoynosci dni 
wdie przepędzić. das Jahr hinbriu⸗ 
gen, rok przepędzic. die Zeit hinbrin⸗ 
gen, Czas przepędzić. £ 

Ślubrtnger, das, przepędzanie, przepe- 
dzenie, życia, zycie, przeżycie. 

Hinken, kulawieć , chromać, kulać. ber 
Menſch hinkt, człek chramie. das if: 
słaby jeſt. von empfangener Wunde 
hinken, od wziętey reny chromac, 
kulać , kulawieć. im Gehen hinken, 
chromać w chodzemu. mit dem gie 
nen Fuſſe, w chodzeniu chramać; u- 
padać na nogę. das Huͤndlein hinkt 
mit dem linken Fuſſe, pietek chramie 
nalewą nogę. ` 

Hinten, das, kulanie, chromanie, upa- 
danie na nogi, na nogę. das Hinken 
verurſachen, chramienie fprawić, chroà, 
mania być przyczyną, okuławić ko- 
go, chramania, kulania nabawić kogo. 

Hinkend, chromy, kulawy nachremuigs 
cy, kuleiący. mit dem einen Fuſſe, 
na iednę nogę. der hinkende Bothe 
fónmt hinten nach, kulawy posłaniec 
na oftatek przychodzi, sozeff : po wor 
fołey nowinie bywa fmutna. 


Hindan, z tyłu, w tyle. er kommt mir 


hindan, on do mnie z tyłu idzie. 


Hinden, z tyłu, hinter, w tyle obacz. 


binden, hinter. 


Hindere, m. przefzkodnik, przefzkadza- 


iący. des gemeinen Nutzens, pofpoli- 
temu. 


Hinterhald , m. pofiłek, utrzymywa- 


nie, obacz Hinterhalt, 


Hinderlich/ przefzkodliwy, przefzkadza- 


iący, co przefzkadza, co przefzkodą 
ieft; einem, komu. hinderlich Jon, 
przefzkodliwym być, przefzkadzaią= 
cym cyć, zawadzaigeym komu$ an 
ber Flucht, w ucieczce; an der Reife 
w dzredae. er iſt hinderlich Kc 

LU] 
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Mugen, on ieft zawadzaiącym , on 
zawadza, przefzkadza, na przefzko- 
dzie ieft moiemu dobru, 

Hinderliſt, F zafadzka , zachodzenie 
zdradą na kogo; geheime, taiemna, 
fhkryta. 

Hindern, przefzkadzać, zawadzać; ele 
nen an feiner Reiſe, zawadzać: komu 
w drodze, przefzkadzać czyiey dro- 
dze, żeby nie poiechał. das hiudert 
nicht, das nicht, to nie przefzkadza, 
to nie zawadza, aby nie. einen hin⸗ 
tern, komu przefzkadzać, przefzko- 
dzić; im Reden, przefzkadzać komu, 
w mowieniu; einem gar nicht, ſon⸗ 
dern vielmehr noch encburagiren, nie 
przefzkadzać nikomu, ale goowfzem 
zachęcać, zachęcić. einen gar fehr 
hindern, komu bardzo przefzkad- 
zać. den Sieg des Vaterlandes hin⸗ 
dern, przefzkadzać, przefzkodzić do 
zwycięftwaoyczyzny. des Volks Nutzen 
hindern, zawadzać , przefzkadzać 
pożytkowi pofpolftwa. einen an einem 
wichtigern Vornehmen hindern, komu 
przefzkadzać w iego ważnieyfzych 
zamysłach , ff Seed i ich 
werde die Sache nicht hindern ia tey 
rzeczy przelzkadzac nie będę , nie 
przeizkodzg. hindere mich nicht im 
Schreiben, nie przefzkadzay mi w 
ifaniu, nie przefzkadzay mi pifać, 
ihr hindert mich am meiften, wy ma 
naybardziey zawadzacie-. 

Hindern, das, przefzkadzanie, prze- 
fzkodzenie, zawadzanie, zawadze- 
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nie. 

Hinderniß, F. przefzkoda, zawada. Hin 
derniß verurſachen, przefzkodę uczy- 
nić, zawadę Deag zur Hinderniß 
dienen, do przefzkody, do przefzka- 
dzania służyć, do zawadzania, do 
zawadzenia, do przefzkodzenia, być 
dobrym. durch Fleig die Hinderniß aus 
dem Wege ſchaffen, überwinden, z pil- 
nością przefzkodę, zawadę 2 drogi 
umknąć, uprzącnąć, oddalić, prze- 
fzkodę zwyciężyć, przebyć. einen 
groffe Hinderniß in den Weg legen, ko- 
mu wielką przefzkodę , zawadę na 
drodze położyć , trudności wielkie 
komu w czym poczynić. in wichtigen 
Dingen Hinderniß machen, w tze- 
czach ważnych przefzkodę czynić. 
um der Hochzeit Hinderniß machen, 
weſelu, ślubowi ezyiemu przefzka- 
dzać, nie dopufzczać wefela, ślubu. 
einem Hinderniß machen, komu prze- 
dzkode czynić ; im leſen und hoͤrem 
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w czytaniu y słuchaniu; im predigen, 
w kazaniu. 

Hinderung, F. przefzkoda ,  zawada, 
przeſzkadzanie, zawadzanie. 

Hindin, f- łan, łani, łania, Hirſchkuh, 
słowo w słowo, ielenia krowa. 

Hindurch, przez. bieſelbe Tage hindurch, 
przez te dni. dieſe Jahre hindurch. 
przez te lata. das Jahr hindurch 
ſechs mal erndten, przez rok fzesé ra” 
ty żąć zboże, żniwo mieć. 

Hinein, wewnątrz, do, we, w; gehen⸗ 
iść, weyse. etwas hinein tragen 
wnieść co dokąd. eine hinein fuͤhren , 
ktorą wprowadzić dokąd. einen hin? 
ein nehmen, kogo dokąd wziąć, przy” 
iąć, przyimować. 

Hineinackern, woras, przyoraćz bels 
Miſt, nawoz. 

Hineinackern, das, woranie, przyoranie, 
des Miſtes, nawozu. 

Hineinackerung, f. woranie, przyoranie# 
des Graſes, trawy; der Kräuter, 
zielſ ka. 

Hineingeben, fid, udać fie dokąd, weyść 
wiechać dokądz in die Stadt, de 
miaſta; zu Warſchau, do warfzawy* 
in das Haus fih hinein begeben, do 
domu fie udać; in die Vorſtadt, "9 
przedmieście fie udać. 

Hineinblaſen, das w co, nadymać co- 
die Luft hinein blafen, powietrze dät 
w co, powietrzem nadąć co, 

Hinein blafen, das, nadymanie, nadę* 
cie, wdęcie, nadmuchnienie, wdmu* 
chnienie. 

Hineinbohren, w wiercieć, wywiezcieć; 
ein Loch in den Stamm, dziurę w9 
pniu, 

Hineinbrennen, wypalić; einen Fleck H 
etwas, znamie w czym; ein Schand⸗ 
mahl an der Stirn, piętno bezecn“ 
na czole, w czole wypalić, wypala 

Hineinbrennen, das, wypalanie , wyp?" 
lenie, wypiekanie, wypieczenie. 

Hineinbrennung, J. wypalenie, wypala 
nie, wypieczenie, wypiekanie. 4 

Hineinbringen, wnieść, wnofić dokąd? 
etwas in die Stadt, co do miafta. 
treyde in die Stadt hinein bringe” 
zboża do miafła wnieść, przy wiese, 
fo viel Geld, in die Schatzkammer hin⸗ 
ein bringen, tak wiele pieniędzy, do 
fkarbu wnofić. bringe alles Geld hin⸗ 
ein, wnieś tu, pow nos tu, wfzyfikie 
pieniądze. er hat viel Kleider hinein 
gebracht, on wiele tu fukien; PO” 
wnofił. ich will mein Gold hinein bt" 


gen, ia cu chcę wnieść, moie ziot0- 
Hineis⸗ 
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Śiteinbritt eh, das, wniefienie, wnofze= 
Die do kąd; ins Zimmer, do pokoju. 
Hineinbringung, F. wrofzenie , wniefie- 
Rie; des Geldes, pieniędzy ; bes Gol- 
es, złota; in die Raften, dofzkatuł, 
do fkrzyri des Getreydes, zboża. 

Hineindringen, dobyć fig, przebić fig 
okąd, porwać fie dokąd, przeni- 
knąć. in die Gemuͤther hineindringen, 
Przeniknąć cudze umysły; in eines 
Staͤtte, przebić fie do czyich miaft. 
in eines Lager hinein dringen, wpaść, 
dobyć fię, dorwać fię do czyjego obo- 
zu; in die Schatzkammer, do 1karbu 
orwać fie, doiłać he. mit verhaͤngten 
ügel, in der Feinde Schlachtordnung, 
hinein dringen, pufzczonemi cuglami, 
180 be do fzyku nieprzyjaciel- 
kiego, wpaść, przybuściwfzy konio- 

Wi w_nieprzyiacielfki fzyk. 

Hineindringen, das, wpadnienie, wfko- 
szenie, przebicie tie dokąd, dorwa- 
nie fię. 

Hineindrücen , wycifnąć w czym co; 
mit dem Ringe ein Siegel in das Wachs, 
fygnetem wyciinąć pieczęć w wofku; 
wybić, znaczy toż ſamo co: wyei- 
fnąć. i 3 

Dineindrüden, das, wycisnienie, wyci- 

anie, wybicie, wybiianie. e 

Hineindrückung, f. wyciśnienie, wybi- 
‚Cie, wybiianie, wycif kanie. 
ineineilen, Spielzyć dokąd, pośpiefzać 
dokąd. eile hinein, spiefz tu, pofpie- 
fzay. - 


Hineineifen, das, fpiefzenie dokąd, po- 
gblelzanie , in bie Herberge, do go- 
einca. 

Piteinfahren, wieżdżać, wiechae; auf 
em Wagen in die Stadt, na wozie 
o miaſta, poiazdem, lub wozem, 
Wozkiem, wiechać, wieżdżać, do 
miafta, 

neinfahsen, das, wwożenie, przywo- 
‚nie dokąd, wiezdzanie, wiechanie. 

Bineinfatlen, wpadać w co, we środek; 

wewnątrz; in etwas, w co wewnatrz; 

ing Lager, w oboz; ins Gefaͤſſe, w 

maczynia. Heu falt in die Krippe hin⸗ 
d liano w pada w żłob. die Fliegen 

allen in die Speiſen hinein, muchy 

Wpadaig w erg der Feind if in 

die Feſtung hinein gefallen, nie pray ia- 

Gel wpadł do tortecy. den Feind hin⸗ 

ern in die Stadt hinein in fallen, 

Przelzkadzaé nie przyjacielowi, aby 

Rie wpadł o miafto. nehme dich in 

acht darinn hinein zu fallen, ftrzeż fie 
u paść, dzy baczenie abyś tam 
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nie wpadł. in den Brunnen hinein 
fallen, w ftudnią w paść. 

Hineinfallen, das, wapadanie , wpadnie- 
me wewnątrz, w co, dokąd. 

Hineinfliegen, wlecieć, wlatywać, do- 
kąd: w co. die Vogel durchs Fenſter, 
ins Zimmer hinein fliegen, praki przez 
okno do pokoiu wlatuią z in die Nester, 
do gniazd. laß meinen Canarienvogel, 
in ſein Vogelbauer hinein fliegen, 
day pokoy, mech moy kanarek do 
śwoiey klatki wleci.- er if ſchon darin 
hinein geflogen, on już tam wleciat, 

Hineinfliegen, das, wlatywanje, wlato- 
wanie, wlecenie; im Vogelbauer, do 
klatki, x 

Hinein fliehen, uciec dokąd, uciekać do- 

ad, wewnątrz; in die Stadt Berben, 
do miaſta Beroi, er iſt ins Schloß hin⸗ 
ein geflohen, on do zamku uciekł. eg 
iſt uns ohnmoͤglich hinein zu fliehen, 
niepodobna nam tu uciec, ichronić lie, 
fliche hinein ins Thor, uciekay do bra- 
my, w bramę, 

Hineinfliehen, das, uciekanie, uciecze= 
nie, dokąd; in die Feſtung, do for- 
tecy. 

Hineinflieffen, wpływać, wchodzić, w 
żymże ſamym fenfre co: wpływać. in 
den Pontum, von der Seite, gegen 
Europa, do Pontu, do morza czar- 
nego ztey ftrony od Europy. ing 
Meer hineinſtieſſen, do morza wpły- 
wać, wchodzić. bie Weichſel fließt ins 
baltiſche Meer hinein, Wisła wpływa, 
wchodzi, wpada, do morza Baltyc- 
kiego. bie $lńfe Raba und Dunaiec, 
flieſſen in die Weichſel hinein, rzeki 

aba, Donaiec wpadaig do wisły. 
durch die Ader, in die Herzkammer, 
hinein flieſſen, przez żyły de ferca, 
do brzuśzka iercowego wpływać, 
wchodzić, wpadać. B. das Wort 
wpadać heiſſet hier fo viel, als wpty- 
wać; słowo wpadać, znaczy tu tak 
wiele, iak wpływać. 

Hineinflieflen, das, wpływanie, wpły- 
nienie, wpadanie, wpadnienie. 

Hineinführen , wprowadzać „ WWozid, 
przywozić; etwas in etwas, co w co. 
Beſatzung in die Stadt Cracau hinein 
führen, załogę wprowadzić do miafta 
Krakowa. etliche tauſend Reeruten ins 
Lager hinein fuͤhren, kilka tyliecy re» 
krutow, do obozu wprowadzić. 

Hinelnfuͤhren, das, wprowadzanie, wa 
prowadzenie ; der Soldaten, zot- 


nieray. 
Hlneinfuͤß⸗ 
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Hineinkührung F. wprowadzanie, wpro- 
wadzenie przyprowadzenie, wwo- 
żenie, Hineinfuͤhrung einer ftarfen Bes 
ſatzung in eine Feſtung, wprowadze- 
nie iakiey mocny załogi ; jakiego 
mocnego y potężnego garnizonu, do 
jakicy fortecy ; einer großen Menge 
Getreyde; in die Stadt, wprowadze- 
nie bardzo wiele zboża do miaſta; 
des Heus, in den Heuboden, fana, do 
ſtodoly. 

Hineingebauet, we środku, budowany, 
wybudowany. ſiehe hinein bauen und 
alfo auch die uͤbrigen Participia, fo 
mit hinein zuſammen geſetzet wird, un⸗ 
ter ihren Verbis, oacz, słowo: hin⸗ 
einbauen, y także inne, Przyrzucone 
Jmiona od Uczeftniftw pochodzące, 
ktore D złożone 2 tym slowem. bin 
ein, pod ich słowami. | 

Hineingehen, wchodzić, weist, wcho- 
dzić dokąd, w co, we; in den Kath, 
do Senatu, do Rady. in eines Haus 
hinein gehen, do ezyiego domu 
wchodzić, weyść; in fein Haus, do 
domu fwoiego; ſehenshalber dla wi- 
dzenia, dla obaczenia. in die Vorſtadt 

hinein gehen, na przedmieście wniść, 
wchodzić. in die Stube hinein gehen, 
do izby weyść; ins Capitolium, do 
Kapitolium. in die Kirche hinein ge⸗ 

en, do kościoła, weyść, w kościo 
weyść; in ein Haus; do iakiego do- 

v mu; in die Stadt, do miafta. fie ge 
hen nicht alle in das Gefaͤugniß hinein, 
ſie haben nicht alle Raum darinnen, 
mie wfzyfcy wchodzą do wigcienia, 
nie wfzyfcy tam maią mieyſce, albo 
żaśniey, nie dla wfzyftkich tam ieft 
mieyſce. 

Hineingehen, das, weyscie, wchodzenie,, 

Hineingieſſen, wlewać, wlać w co we- 
wnątrz, do czego. etwas in den Hals 
hinein giefen, W garło wlać; in ein 
Faß, w naczynie. fie hat viel Bier ins 
Faß hinein gegoſſen, ona wiele piwa 

„palata w to naczynie. gieſſe alles bin- 
ein, wley wfzyftko. ; - 

Hineingieſſen, das, wlewanie, wlanie; 
des Weins, wina; des Wafers, wo- 
dy; in ein Glas, do jakiey izklenicy- 

Hineingieffung , F. wlanie , wlewanle ; 
des Gifts in den Trunk, trucizny W 
naboy. 

Hineingraben, wyżynać, wyżnąć, wy” 

ryfować, wyryć; in eite Säule, w 

kolumnie; etwas in Eryt, w miedzi; 

in die Steine, w kamieniach. die 
gef, find in die Säule, hineinge⸗ 
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graben worden, wierfze były w ko- 
lumnie; w słupie,wyryte,wyryfowane 
laß diefe zaͤrtlichen Worte, in den Stein 
hinein graben, każ te uprzeyme słowa» 
w kamieniu wyryć, wyrytować. das 
Sprichwort verdient, in Silber gegra⸗ 
ben zu werden, przysłowie to wartos 
zasługule być, wyryfowane, wyżnię” 
te, wyryte w frebrze. 

Hineingraben, dad, wyżynanie w czym» 

. wyżniecie w czym, rycie, wytycie 
ryfowanie, wyryfowanie w czyms beß 
Buchftaten, liter; der Namen, imione 

Hinueingucken, zazierać w co, dokąd: er 
gucket ins Zimmer hinein, on Zaglada 
zaziera do pokoiu, fie hat hinein ge⸗ 
guckt, ona zaźrała. 

Hineinharnen, mocz w co puścić, Wy” 
puścić, ; 

Hinein holen, wnieść, wnofić dokąd W, 
co. hohle bie Wanduhr hinein, wue 
tu ścienny zegarek. ich will das Hett 
hinein holen laffen, ia chce tu, Kaz 
zac tozko wniesc, man hat alle Oe 
raͤthe hereln geholet, wfzyftkie ſprzety 
wnieśli. das kann nicht hinein geholt 
ſeyn, to nie może być tu wni 
fione. 

Hineinholen, das, wnofzenie, wniefic” 
nie; des Kindes ius Zimmer, dziecię 
cia do pokoiu, ` 

Hineinjagen, wpędzić» wegnać, wpę- 
dzać, wganiać, dokąd; einen mit De 
walt ins Haus, kogo gwałtem do do- 
mu. er iſt ins Haus hinein zu jagen? 
trzeba go tu wpędzić do domu. jage 
die Gdirfe hier hinein, wpądź du gett 
er hat ganze feindliche Armeen, ins La⸗ 
ger hinein genet, on wizyftko nie“ 
2 tesz ie woyfko do obozuwpę” 

1237. 

Hineinſagen, das, wpędzanie, wpędze” 
nie, wgenianie, wegnanie. ; 
Hineingagung, f. wpędzanie, wegnanię 

wganianie, wpędzenie dokąd. 

Hineinkönnen, moc weyść. fie können 
hinein, mogą oni tu weyść. ; 

Hinein kommen , przyisć , przychodzić 
wchodzić dokąd, wedrzeć fig dokąd- 
die vornehmſten Gåte, find gerade M 
Pallaſt hinein gekommen, nayprze” 
dnieyfi goście, profto do palacu przys 
fzli, przybyli. kommen fie alle hinein 
podzcie tu wfzyfey? laſſen fie Dengu 
ten Freund bitten, hinein zu kommen, 
każcie profić tego dobrego pray iacie- 
la aby tu wfzedł. d 

Hineinfriechen, wczołgać fie, wlesć. bie 
Schlange ind Zimmer Wanter? 
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wąż do pokoiu fie wczołga. er 
Koń wie eine Schlange, in die Stube 
nein, wczołgał fię iak wąż do 
izby, 


Dinein kriechen, das, czolganie fie, w 
ozołganie fie dokąd; in den Bufet, 
‚do zanądrzą, 

Hinein laffen, wpufzczać, wpuścić ; ei⸗ 
nen zu einem, kogo do kogo; in 
etwas, w co; einen Bedienten zu den 
SH sługę do pana. den Sohn zu 

eine Eltern hinein laſſen, fyna do 
„woich rodzicow wpuścić. 
nein laſſen, das, wpufzczanie , wpu- 
zczenie; eines zu einem, kogo do 
ogo. 

Hineinlaffung, Awpufzezanie, wpufzcze- 
mie; in etwas, dokąd, do czego. 

Hineinmelken, doie w co; ins Maul, w 
gębę. 

Hineinmurmeln, mruczeć w co; in den 
Wald, w las, po po//ku lepiey ` w 
lefie. 

Hineinnaͤhen, wfzywać, wfzyć, zafzyć 
zafzywać w co; in einen ledernen 
Sack, w fkorzany wor. 

Hineinpfroppen, natkać; Salz in etwas, 
oli w co. powtore znaczy: wfzcze- 
piss ein Reiß in einen Baum, gatake, 
atorośl w drzewo. 
ineinpfroppung, I. fzczepienie, wfzczen 
Pienie, zafzczepienie, 

Hinein praͤgen, wybić, wycilnąć; die 
Kenntniß Gottes in eines Herz, wybić, 
Wyciinąć wiadomość Boga w czyim 
ercu. einen die Begierde hinein praͤ⸗ 
gen, chciwości zafzczepić w kim; ei⸗ 
nen etwas ins Gemüth, komu w u- 

YSle co wybić wycilnąć; w umysł 
wbić, zwyczayniey mowi fig po Polfku, 

Dineinpraͤgen, das, wybicie, wyciśnie- 
Me w czym , wbicie w co. 

Śineinprigung, Jf. wyciśnienie, wybi- 
des w czym, wbicie w co. 

Hineinregnen 1 0 defaczu, gdy defzcz 
wPada, defzcz wpadać; in einen Ort, 
p akie mieyfce. es regnet ing Haus 

nein, defzcz pada, defzez fie leie do 
Le es regnet in die Kirche hinein, 
Hi efzez Pada do kosciofa. 
Neinveiben, wkrufzyć ; ein wenig Salz 
$i n Die Wunden, trochę foli w rany. 
Neinvennen, wciekać, zaciekać. „o. 
Wtornie Znaczy: podawać fie. in die 
Ett hineinrennen, w niebezpie- 

Bij Vo fię podawać. ? 
deinrufen, wołać dokąd; zu einem, 
1 kogo; den Bedienten zum Herrn, 
slugi do pana, ruffe ihn herein, wolay 
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go tu. laßt ibn rufen, każ go za- 
wołać. 

Hineinſchauen, patrzyć dokąd; in etwas, 
co. ſchaue hinein, fpożrżey do te- 
go. ich gehe ſelbſt, in das Hole hinein 
iu ſchauen, ia idę fam, w doł zaż- 
ryć. 


y 

Hineinſchſcken, posłać dokąd. ihr habet 
ins Haus hinein geſchickt, wyście do 
domu posłali. ſchſcke bald eu mir hin⸗ 
ein, przyfyłay w krotce do mnie. 

Hineinſchiffen, wżeglować, wpłynąć, w- 
biec; in den Hafen, do portu. die 
Schiffer wollen in den Hafen hinein⸗ 
ſchiffen, fzyprowie chcą do portu 
wżeglować. I 

Hineinſchlagen, wbić. 

Bea, wczołgać fie, wlulić 
fie; in eines Sinn, w czyi umysł. er 
hat ſich in meinen Sinn hineingeſchli⸗ 
chen, on fię mi w moy umysł wlulił. 

Hineinſchlucken, połknąć, połykać, den 
Angel bis an den dünnen Faden, pol- 
knąć wędkęaż do tego mieyſca, gdzie 
słaba nićieft. das Eſſeu hinein ſchlucken, 
iedzenie połykać. ſchlucke Bißgen 
Fleiſch hinein, pofkniey kawałeczek 
mięfa. 

Hineinſehen, patrzyć dokąd wewnątrz; 
in ein Haus, do domu; in den Spie⸗ 
gel, w zwierciadło; in den Wald, w 
las; in das Buch, w kfiążkę. i 

Hineinſehen, das, patrzenie, zazieranie 
w co; in die Dofe, w tabakierkę. 

Hineinſetzen, włozyć, wfadzić, wfadzać; 
etwas in etwas, cow co. powtornie 
znaczy to co, hinein rennen, wdaż 
wać fie, wpadać; mitten unter den 
Haufen, we środek po między Pul- 
i, wpaść w srzodek.nieprzyiaciela. 
unter die Cavalerie fich hinein ſetzen, 
wpaść między kawaleryią. 

Hineinſpeyen, pluć w co; einem ins Ger 
ſicht komu w twarz ; in die Augen, 
w oczy. ſpeye nicht ing Schnupftuch 
hinein / nie pluy w chuſtke. 

Hinausſpringen, wfkoczyć, wikakiwać, 
dokąd, ikakać; in den Kahn, w to~ 
dkę. 1 

Eier EZ wbić; einem den Degen 
in die Bruſt, komu fzpadę w pierfi. 

Hineinſtecken, włożyć ; ein Eh in den 
Hals, iaio w gara; den Kindern die 
Speiſe ins Maul, dzieciom iadło w 
gębę. den Hals in die Schlinge hinein 
fieden, garfo włożyć w itryczek; po 
połjku, itryczek na gasło; na 1żyię 
zalożyć; das Beil in die Spalte, ic- 
kierę w fzparę włożyć, 

f Hineinſtecken, 
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Hineinſtecken, das, wkładanie, włożenie; 
der Gpeife ins Maul, iadła w gębę. 
Hineinſteckung , F. wkładanie, wieżenie, 

w co, in etwas. 

Hineinſteigen, wftąpić,w łożko ; ins Schiff, 
w okręc. ſteige ins Bette hinein, witap, 
wleż w 103 Ko. er ift ins Schiff geſtie⸗ 
gen, wfzedł w okręt. 

Hineinſteigung, F. witępowanie, wfta- 
pienie; in das Schiff, w okręt, do 
okrętu. 

Hineinftopfen, wpychać, wepchać; das 
Eſſen, in das, mit Gewalt aufgebroche⸗ 
ne Maul, iadło w gębę gwałtem ro- 
zdartą, gwałtem otworzoną. die Fe⸗ 
der ins Bett hineinſtopfen, pierze w 
pierznik tkać, pchać. 

Hineinſtoſſen, wtrącić, wbić; einem den 
Degen, in das Herz, komu fzpadę 
w ferce. 

Hineinſtoſſen, das, wtrącenie, we- 
pchnienie, wbicie, wbijanie. 

Hineinſtoſſung, f. wbicie, wbiianie, we- 
pchnienie, wpychanie. 

Hineinſtreiffen, wpadać, wtargnąć, na- 
iedżdżać, inkurfyie, czynić; in ein 
Land, wiaki Kray. der Feind ſtreifft 
jetzt nicht hinein, nieprzyiaciel, nie 
naiezdza teraz. 

Hineinſtreiffung, F. wpadanie, wtargnie- 
nie, naieżdżąnie , inkurfyia. 

Hinein thun, kłaść, włożyć w co; Gift 
in den Trunk, trucizny do napoiu; gie 
nen Brief in einem ausgenommenen 
Haaſen, lift iaki włożyć w zaiąca wy- 
paprofzonego. das Geld in den Beu⸗ 
tel hinein thun, pieniądze do worka 
włożyć. 

Hineinthuung, F. wkładanie, włożenie; 
des Geldes in Beutel, pieniędzy do 
worka. 


Hineintragen, wnieść, wnofić; etwas, 
co, wynieść co dokąd, przynieść; 
einem Effen, komu iedzenie wnieść, 
przynieść, etwas in bie Stadt hinein 
tragen, co do miafta wnieść, wnofić, 

Bineinttagung V. wniefienie, wnofze- 
nie; des Getreydes in die Stadt, zbo- 
Za do miafta. 


Hineintreiben, wpędzać, wpędzić, zm 
pędzać, zapędzić dokąd; einen, ko- 
go; etwas, co. die Arzeney hinein 
treiben, lekarſtwa wpędzać , wpe- 
dzić. 

Hineintreibung, F. wpędzanie, wpędze- 
nie; der Arzeney, lekarſtwa. 

Hineintreten, wftąpić; in ein Haus, do 
dem jakiego, 
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Hineintreten, das, wftąpienie, wftępo” 
wanie; in ein Haus, do dómu 1 
kiego. 

Hinein trinken, wpić, wpiiać, brać W 
ſiebie; etwas durch einen Trichter, SÉ 
przez iaki leiek. 

Hineintunken, zanurzać, zatapiać, zanu” 
rzyć, zatopić. etwas im Waſſer / CÉ 
w. wodzie. A 

Hineintunkung, zanurzanie, zanurzenić 
zatapianie , zatopienie. 

Hineinwerfen, wrzucać, wrzucić: etwas 
in etwas, co w co. die Fahne über den 
Wall, Horagiew za wał. 

Hineinwerts, wewnątrz, w śrzodek. ber 
Meerbuſen gehet hinein werts, 509 
Schritt, wyłewie morfkie, wchedzt 
pięctet krokow we śrzodek. 

Hineinwirken, wyrabiać,  wyfzywać? 
Budfiaben in die Kleider, litery na 
ſukniach. $ 

Hineinwiſchen, werwać fies in das HAU 
do domu, wemknąć ſię. 

Hineinziehen, wprowadzać fie, wprowä® 
dzić fie; in ein Haus, do domu 27 
kiego. er iſt in fein nenes Haus hineil? 
gezogen, on hę w fwoy nowy dor 
wprowadził. z 

Hineinziehung, T. wprowadzanie Der 
wprowadzenie fig ; ins Haus, do 
domu. 

Hinfaͤllig, upadły. unter dem Monde, if 
alles hinfaͤllig und ſterblich, pod kfig? 
zy cem, albo, mieligcem wfzyftko ie 
upadie, znikome, y śmiertelne, bić 
menſchlichen Dinge ſind hinfaͤllig, lu⸗ 
dzkie rzeczy D upadłe y znikome 
hinfälliger Leib, upadłe znikome ciało: 
hinfällig ſeyn, upadłym znikomy” 
być. verachten alles was hinfaͤllig if 
sardzie wfzyftkim, co upadłe y zu“ 

ome ieft. alle Ehren und ſelbſt bet 
Ruhm, find hinfaͤllig, wfzyftkie ho“ 
nory y fama chwała lą upadłe y zn! 
kome: alle Guter auf der Welt, fir 
hinfällig halten, wfzyftkie dobra D 
Świecie mieć za znikome y upadi® 
ktore upadaią y nifzczeią. | 

Hinfaͤlligkeit, f. upadłość, znikomość _ 
der menſchlichen Dinge, ludzkich 
rzeczy, 

Hinfahren; odieżdżać, odiechać; gf 
einem alten Schiffe, in alle Welt, odie- 
chać na iednym ftarym okręcie, na CA” 
ły swiat, am fer Italiens hinfahren, 49 
brzegu Włoikiego poiechać. am DS | 
eines Zluffeś, imo brzegu iakiey 1 

i. powsere, znnezy to co; ſterben 
umrzew 
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umrzeć, 


zeyść z tego Świata. fahre 
hin mit ih i 


t, byway zdrow y z nią. 

Hinfahrt, zejście 2 z 20 śmierć, 
„Pożegnanie fię z tym światem. 

Hinfallen, upadać; der Rath den ich ge⸗ 
wih gefafiet hatte, fallt bin, rada kto- 
rym fa fie iak pewney chwycił, u- 
Pada, 

Hunfallend, upadaiący. hinfaltende Din: 
ge, upadaigce rzeczy. hinfallende 
Sucht, wielka choroba. ` 

Hinfallung, f. upadnienie, upadanie, u- 
* groſſe Hinfallung, wielki upa- 

eK, 


Hinfiegen, odlatywać, odlecieć. der 
Adler ift hingeflogen, orzeł odleciał. 
infort, na potym, na dalfzy czas; 
wollen wir vorſichtiger ſeyn, będziem 

acznieyfi na dalfzy czas. er wolle 
hinfort nichts mit ihr zu thun haben, 


na potym niechciał mieć nić z nią do 
czynienia, 

Hinfuͤhren, odprawadzać, odprowadzić. 
ihr wollet ihn hinfuͤhren, wy. go chcecię 
odprowadzić. 

Hinfuͤhro, na potym; einer koͤniglichen 
Gewalt, komu przyznać krolewsk 
władzę na potym. du wirft hinfuͤhro 
dergleichen thun, na potym podobneż- 
rzeczy czynić będiefz. daß folches 
dinfühte niemahls mehr geſchehe iſt 

orſehung zu gebrauchen, aby fie ta- 
owa rzecz na potym nie działa, rrze- 
ba uczynić opatrzenie, trzeba zabiec. 

Hingang, m, odeście, odiazd, powrornie 
SE śmierć; zeyście z tego swia- 


das Gelb, pieniądze. 
% m ze co: poddawać , podty kae; 
die Kosten, kofzt. die Mutter die ihren 
uhn, die Kosten bingiebt , marka fy- 
nowi Pieniędzy na kofzt dodaie. 
Keel odniefiony , zaniefiony ; 
an einen Ort, na iakie mieyfce, zna- 
kże to co: przepędzony hinge⸗ 
wide Jugend, przepędzony mfody 
iek, 


ngedenfen, mysleć, ztąd: nach Con⸗ 
autinopel, do Stambułu; nach Ber 
netien, do Wenecyi. wo gedenkeſt du 
bin? dokąd myślifz, dokąd fie wybie- 
DZ er gedenket nach Homburg, on 
Sins ts wybiera De do Hamburga. 

gegen, przeciwnie. was gut iſt halten 
fie für böſe, und was hingegen bófe ift 
alten fie für gut, co dobrego ieft 
Mafz za złe, a co przeciwnie złego 
left mafz 44 dobre. wie dieſe elend, 
bo find jene Hingegen glͤͤckſeclig, iak ci 


Hinhangen, być zaniedbanym, 
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nedzni, tak przeciwnie, tam ci fa 
zczęśliwi. Ceſar hingegen, trauete 
den Soldaten nicht gar recht, przeci- 
wnie, nie bardzo dowierzał Cezar 
Zolnierzom, ein Vertheidiger wird hin⸗ 
gegen ert ſagen, obrorica , przeci- 
wie naypierwey mowić będzie. i 
habe niemangen beleidigiget, hingegen 
piele geholfen, nikogom nie uraził, 
przeciwnie wielu dopomogłem. bit: 
gegen, z Przeciwney ſtrony. 
Hingehen, odchodzić, odeysć, Przerdé, 
minąć. die Zeit ift hingegangen, Czas 
minął, przefzedł. das kann nicht fo 
hingehen, to nie może tak praeysé. 
geh hin in Friede, idź ztąd w pokoiu. 
bie Beit gehet hin cas przechodzi 
niia: die Nacht gehet mit Schmau⸗ 
fen hin, noc na bankietach przechodzi. 
powsornie znaczy: nicht geſtraft were 
den, bez kary minąć, po Polsku mowi 
Sig w tym ſenſie. minie to, przeydzie 
to, minęło do, przefzło to. er mey⸗ 
net nicht, daß es ihm ungeſtraft hinge⸗ 
hen werde, on rozumie, Ze mu to tak 
bez kary minie, Przeydzie, rw tyin że 
Samym fenfe, uchodzi. eg Mag ohne 
Strafe hingehen, -niech to bez kary 
uydzie, uchodzi, hingehen laſſen, pu- 
ścic bez kary; das Unrecht, krzywdę, 
es ift ihm, vieler Bürger Toy, unge⸗ 
ſtraft und frey hingegangen, wielu oby- 
watelow śmierć, ufzła mu bez kary 
y wolno. dieſes, fein ſo groſſes Unrecht, 
iſt ihm ungeſtraft hingegangen, ra iego 
wielka nieſprawiedliwosé ufsła mu, 
nie był karany za nig. eines Boshei⸗ 
ten ungefiraft hingehen laſſen, czyie , 
niezboznosci bez kary puścić. także 
znaczy to co: nicht achten, niedbać, 
nieftać o co; ein Ding zum Theil, 
niedbać , nieftać po części o iaką 
rzecz. 


Hingelegt , odłożony, bingelegte Buͤcher, 


odłożone kfiążki. 


Hingenommen, wzięty, ztąd zabrany, 


zabrana, zabrane. 

gdy o 
co niedbaią. die Sache Hänge hin, 
o rzeez niedbaig, rzecz, zaniedbana tak 
jelt. etwas ewe laffen, nie dbać 
o rzęcz,zanied ać iakg rzecz. poor 
nie znaczy: zwiędnąć; gls ein welkes 
Gewaͤchs, iak zwiędłe jakie ziele: 


Hinkommen, doyść , dochodzić, przy- 


chodzić; in das Lager, do obozu, 
er iſt zeitig mit der Armee hingekommen⸗ 
wcześnie z woyskiem, przyfzedt; 
wo er hingedacht, dokąd zamyślał. 

Ka | w» 
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wo das Geld hingekommen, dokad pie- 
niądze przyfziy. to co : dofięgać. zum 
Monden hin, aż do miefiąca dofięgać. 
zu etwas nicht hinkommen Engen, nie 
móc do czego przyftąpić, 

Hinlaͤnglich, dofyć; ſeyn, dofyć być, co 
wyftareza. das Geld iſt hinlaͤnglich, 
diefe Sache zu ſchaffen, pieniędzy do- 
fydieft, pieniądze wyftarczają do do- 
ftania tey rzeczy, das Brod iſt hin⸗ 

laͤnglich, den Menſchen zu erſaͤttigen, 
chleba ieft dofyć, chleb wyftarcza do 
nafycenia człowieka, 

Hinlaͤßig, mdły, watly, gnusny, opie- 
fzały. hinlaͤßiges Kinb, mdłe, leniwe 
dziecie. hinläßiger Menfch, mdły, gnu- 
śny „człowiek. Kiniafige Jungfer, 
gnuśna; opieſfzala, mdła panna. bitte 
läßiger Bedienter, opiefzały sługa. 

Hinlaͤßigkeit, Y. opiefzałość, gnuſnosc, 
omdlafosc, leniwość; grofje, wiel ka; 
der Menſchen, ludzi; fadet den jun⸗ 
gen Leuten, fzkodzi młodym ludziom. 

Hinlaͤßlich, opiefzało, leniwie, mdło, 
niedbale ;'lerten, uczyć fie. 

Hinlaſſen, puścić; einen, kogo. laffe 
ihn nicht hin, nie pufzczay go zrąd. 

Hinlauffen, biec, biegać, pobiec. die 
Kinder find hingelauffen, dzieci pobie- 


gły. 

Hinleben, żyć; mit der wilden Gans in 
die Wette, z dziką gefią na powie- 
trzu, przysłowie znaczy: niepewność 
długości życia. 

Hinlegen, złożyć; das Trauern, fmutek, 
żal; die Sorgen, trofki y ftarania. das 
Amt hinlegen, urząd złożyć; auf den 
Nothfall, zum Beduͤrfniß, jak potrzeba 
przypadnie, na przyfzłą potrzebę, 

, zachować;; Geld, pieniądze; Vorrath 
an Eſſen und Trinken, opatrzenie dię 
w iadfo y napoy, albo raczey + ze- 
branie iadła y napoiu. 

Hinlegung, odłożenie; żachowanie; des 
Geldes, pieniędzy. i 

Hinlenken, zkierować;: den Weg wyze 
nach, drogę dokąd. das Schiff hin⸗ 
lenken, okrętem, ſtatkiem wodnym 
zkierować; bas Waſſer, wodę obro- 


cic. 

Hinlenkung r Z zkierowanie,. wody o- 
brocenie, innym mieyſcem. 

Hinliefern, znieść, znofić; das Geld aus 
den Landſchaften nach Wien, pieniądze 
ꝓpognoſic, z Kraio do Widnia. etwas 
nach Cabix hinliefern, co do Kadikfu, 
poznofić, poſprowadaac. 


Hinlieferung, F. poznolzenie, pozpto- 


wadzanie der Dingen, rzeczy, 
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Hinmetz eln, pomordować, zamordować: 
die unſchuldigen Leute, niewinny 
ludzi. 

Hinmetzelung, F. zamordowanie, po- 
mordowanie, pozabilanie. 

Hinnehmen, wziąć, brać, etwas von el? 
nem, co od kogo. à 

Hinrecken, wyciągać , podftawiać, poda- 
wać, einem die Hand, komu u 
gać, podawać, podftuwiać rękę, nad“ 
tawiać ręki. das Ohr binteden, u- 
cha nadftawiać; zu hoͤren, do słucha* 
nia. ` 

Hiureckung, Y. wyciąganie, wyciągnie- 
nie, podſtawianie, nadftawianie rekt: 

Hinreichen, doliągnąć, doſiegas, chat 
w iym famym ſenſis: von den Augen 
bis an das Gehirn, od oczow az do 
mozgu; bis an die Leber, aż do wë 
troby. einem die Hand hinreichen⸗ 
komu rękę podawać, 

Hinreiſſen, potywać, odrywać, oderwać 
porwać, einen ins Gefaͤngniß, koge 
do więzienia; einen, aus eines Are 
zu dem Tode, kogo, z czyich rąk WY” 
wać na śmierć. durch die Begierden 
hingeriſſen werden, cheiwosciami h) 
rozerwanym. im Irrthum hingeriſſen 
werden, w błąd być porwanym, le. 
piey, wciągnionym. `. ` ` 

Hinreiſſung, J- porywanie, porwanie, 
oderwanie, odrywanie , wciągnienie. 

Hiurichten, ztracić, tracić, das iſt: smier- 
cią zkarać. einen, durch einen bite 
richten laſſen, kogo przez kogo zirgā 
cić kazać. einen mit Gift hinrichten, 
kogo trucizną ztracić, zgładzić, tru“ 
clang kogo zabić. ; 

Hinrichtung, V tracenie ,  ztraceniey 
dee zabicie; gaͤnzliche, WY” 
gladzenie, wybicie, do fzczętu; 
iednego. i 

Hinſchicken, posłać, odesłać, wyprawićż 
einen gu einem, kogo do kogo; Ab- 
geſandte zum Könige, Postow do Kro- 
la; nach Warſchau, do Warfzawy. 

Hinſchickung, f. posłanie, wysłanie, wy” 
prawienie; wyprawa w tymże {entit 

Hinſchiffen, pepłynać z portu. die Ruſſen 
ſchiffen, aus den Hafen hin, Ruś pły” 
nie z portow, wychodzi z portow. 
laß ihn hinſchiffen, niech popłynie: 

Hinſchleichen, przyczołgać fię, przywieć 
fig; zu etwas, do czego. baryon (AlE? 
chen, wyśliznąć fie, umknąć od 
czego. 

Hinſchleppen, porwać, powlecz einen 
zum Tode, kogo na smierch; ukr 

` i 
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ius Gefaͤngniß, kogo do więzienia; 
eiten mit ſich, kogo z fobą porwać. 

Pinfdmeiffen, porzucić; etwas, co. fie 
haben es hingeſchmiſſen, oni to porzu- 
cili. także znaczy to co: hinfallen, 
upadać, obalić tie, walić fie. Gebäude 
fdut bin, budynek upada, wali fię. 
inſenden, pofyłać, posłać dokąd. ich 
will gewiſſe Leute ſhinſenden, ia posle 
tam pewnych ludzi. ich ſende ihn in 
die Stadt hin, ia poly lam go do miaſta. 

Hinſendung, pofyłanie, posłanie, dokąd, 
wyfyłanie dókąd, odesłanie, odfy- 

anie. 

Hinſenken, upadać, pochylać fie, obalić 
De: unter eines Hände, w czyie ręce. 

Hinſtellen, położyć, poftawić, etwas nez 
ben etwas, co przy czym, zakoby 
Przyftawić; ein ehernes Siegeszeichen, 
auf bie Gränze, poftawić przy granicy 
pamiętny znak zwycięftwa. 

Hinſterben, umierać, umrzeć, poumie- 
rać, pomrzec, powymierać, wymrzeć. 
unſere gute Freunde, find faf alle hin⸗ 
geſtorben, nafı dobrzy przyiacie, 
prawie wfzyfcy poumierali , wy- 
marli. 

Hinſtrecken, wyciągać; die Hand, rękę. 
znaczy: wyciągnąć fię, rozciągnąć fię, 
rozciągać ię. "MM, 

Hinſtreckung, f. wyciąganie, wyciągnie- 
nie , rozciągnienie, rozciąganie. 

Hinſtreichen, umykać, miiać co prędzey. 
die Zeit ſtreicht geſchwinde hin, czas 
umyka, prędko, w tym famym Fafe: 
uchodzić, czas uchodzi prędko. bie 
Stunden ſtreichen geſchwind hin, go- 
dziny, minęły, ufzły, upłynęły 
„Prędko, I 

Pintan, w tył, za. tritt an uns hintan, 
idz w oi za nas. intan fih felem 
W tyle ftanąć, w tyle fie, za czym 
Położyć, znaczy także to co, po. 

Śintanfegen, kłaść za czym, po czym. 
alles hintanſetzen, wfzyftko kłaść po 
Sm. fein Vermögen, gegen einer 
Freyheſt, hintanſetzen, po czyiey wol- 
nosci kłaść fwoię fortunę. das ift eiz 
pętli polniſch, czyią wolność prze- 

ładać nad fwoię fortunę. feinem jun⸗ 
gen Menfhen, an Stärke, ſich hintan⸗ 
fesen laſſen, nie dać fie kłasć po ża- 
nym młodym człowieku w Stach. 
bns ift: nie dać fię żadnemu młodemu 
czlowiekowi fiłą przechodzić. alles ge⸗ 
gen etwas hintanſetzen, wfzyftko ktaść 
Po czym, wizyftkim pogardżać prze 

„ Mką'rzecz. znaczy także: niedbać 
nieſtac; etwas, o co. 
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Hintauſetzung, Y. niedbanie; eines Dit 
ges, o iaka rzecz; der Freunde, nie- 
dbanie o przyiaciot, zaniedbanie przy- 
Jaco), porzucenie przylacioł. 

Hinten, w tyle. toż. famo co: von hinten, 
2 tylku. im Hinterhaufe, na tyle do- 
mu, w tyle domu. eilen hinten, oder 
von hinten anhalten, uderzyć z tyłu 
na Kogo, napaść na kogo z tyłu. ſich 
nicht bekuͤmmern, was hinten, oder bon 
hinten geſchiehet, niedbać o to co fię 
w tyle, albo z tyłu dzieie. bie Hande 
hinten zuſammen binden, ręce z tyłu 
związać. 

Hinten an ſich i(ólieffen, na korcu, na 
oltacku, przyłączyć fig, do kogo. 

Hinten ausſchlagen, wierzgać, nogą za- 
dnią, w tył kopać, E das Pferd, 
das hinten ausſchlaͤgt, kon, kory nogą 
z tyłu biie, kon kopie. s 

Hinten einlaffen, tyłem kogo wpuścić; 
ins Lager, do obozu. ; 

Hinten her, za, w tyle; folgen, iść. fol- 
ge mie hinten her, podź za mną, podź 
w tyle. 

Hinten nach, z tyłu. weit hinten nach 
ſchleichen, dale ko z tytu, iść za kim. 
Hinter, za; dem Rüden, den Feind er⸗ 
blicken, za fobą nieprzyiaciela zpo- 
ftrzec zoczyć. ſich hinter den Berg 
verſtecken, Za gorą fię kryć. gehet ihr 
hinter mie her? wy za mną idziecie? 
die Hände hinter den Ruͤcken binden, 
ręce w tyle związać. gehe hinter uns, 
idź za nami. hinter das Lager fouragi- 
ren gehen, za oboz isć furażować, 
pafzę wybierać. hinter den Ohren etz 
was ſuchen, za uchem czego:fzukać, 
fkrobać fie za uchem. fich etwas hin: 
ter das Ohr ſchreiben, napiłać fobie 
co za uchem, pamiętać urazę. den 
Schalk hinter den Ohren haben, mieć 
franta za uchem. hinter dem Berge 
mit etwas halten, trzymać fie 2 czym 
za górą, #0 iefl: milczeć o czym, nic 
nie powiadać, nie pokażywać nic po 
fobię,czołem, twarzą,y oczyma utaić ; 
gegen fremde Leute, co przed obcemi 
ludzmi. mehr hinter fih haben, als 
man meynet, więcey mieć za fobą iak 
rozumieją. to ieft mocnieyfzym być, 
więcey móc, iak ludzie myślą. er 
kann weder hinter noch vor ſich, uwiązł, 
niemoże De rufzyć, ani w tył, ani w 
przod, nie wie na ktorą ftronę ma 

fig obrocić. 

Hinter, adj. tylny. hinterer Theil des 
Pallaſts, tylna ezesc pałacu; bes Hau⸗ 
ſes domu. hintere Fuͤſſe/ zadnie nogi. 

REZ hintere 
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hintere Thuͤre des Hauſes, tylne drzwi 
domu. hinterer Theil des Haupts, tyl- 
na część głowy , tył głowy. 

Hinterbeine pl. zadnie nogi, ty/ne mogi, 
dobrze ale niezwyczaynie fe mowi, 
auf die Hinterbeine treten, umkehren, 
na zadnie nogi ftawać. 

Hinterbringen, donofie, donieść; einem 
etwas, co komu, oznaymić, wiado- 
mo czynić. etwas der Obrigkeit hinter: 
bringen, donieść co do urzędu, oznay- 
mie urzędowi dać znać do urzędu, 
uwiadomić o czym urząd. einem den 
Befehl hinterbringen, komu rozkaz 

onieść, o żnaymić,o rozkazie uwia- 
domić. ich will alle deine Vorſchlaͤge, 
deinen Vater, hinterbringen, ia donie- 
de wizyftkie twöie zamysły oycu 
twoiemu. er hat mir, alles Dinter 
bracht, on mi wfzyftko doniost. 
intern, zad, tył, 
interſuͤſſe, y / SER nogie. auf den Hinter- 
fuͤſſen ſtehen, na zadnich nogach ftać. 

Hintergaugen, podchodzony, ktorego, 
kto podizedł, zdradził , zwiedziony ; 
mit verfaͤnglichen Fragen, podchwy- 
tuiącym pytaniem, albo przez pod- 
chwytuiace pytania. 

Sntergetdude, v. tylny domek,budynek, 
tylne budynki. 

Hintergehen, podchodzić, podeyść. ei- 
nem womit, kogo w czym; durch Kift, 
zdradą podeyść, przez zdradę po- 
deyść. der Schalk hat ihn hintergan⸗ 
gen, Frant podfzedi go, zwiodł go. 
laſſe dich nicht hintergehen, nie day fie 
ofzukać. 

Sintergehung, J. podeyście, podcho- 
dzenie, zwiedzienie, ofzukanie, offen 
bare, gezywiſte. haͤßliche Hinterge⸗ 

ung, [zperna zdrada, nie piękne po- 
eyscie ; liſtige, zdradliwe. 

Hinterhalt, m. zafadzka, zafadzki. ben 
Feind zu betriegen, na zwiedzienie nie 

rzyiaciela. die Cavallerie, zum Hintere 
hat in einen Thal legen, Jazde na za- 
adzkach, w iakiey dolinie poftawić. 
in einem Geſtraͤuche Hinterhalt machen, 
w krzewinach, w manowcach, w 
krzakach, zafadzki poczynić. von den 
Rentern Hinterhalt anordnen, załadzki 
3 Kawaleryi porobić, kawaleryi na 
aafadzce kazać ſtangé. aus dem Hinz 
terhalt hervorwiſchen, 2 zafadzki wy- 
paść, na kogo. im Hinterhalt ver⸗ 
fallen, na załadzkę wpaść, in Hinter⸗ 
halte liegen, na zaſadzkach leżeć, ftać, 
na zafadzce być, czatować, na za- 
ſadace pilnować, einen in den Hinterhalt 
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werfen, kogo na zafadzkę żwabić, ná- 
prowadzić, na mieyfce zafadzki kogo 
wprowadzić, potym pofilek. denen Ab⸗ 
gematteten, it Hinterhalt zu Hilfe ge“ 
kommen, zfatygowanym polilek na 
pomoc przyfzedł. bon Hinterhalt fel 
len, politek nagatować. ſich auf den 
Hinterhalt verlaſſen, fpuścić fie na po” 
tek. im Hinterhalte liegen, na potit- 
ku, na odwodzie być, ſtac. zum Hin⸗ 
terhalt gehörig, oder beſtellet, do po- 
filku, do odwodu należący, na poft- 
łek, na odwod naznaczony. 
Hinterhalten, zatrzymać, przytrzymać, 
pówtore znaczy: ukryć, utaić, etwas, 
co. 
Hinterhaus, n. dom tylny, dom na tyle» 
część domu tylna, 
Hinterkaͤule, € kuper. 
Hinterkauchelchen, . kuperek, kuperecz: 
Hinterlaſſen, porzucić, zarzucić. feit 
Andenken, Ipamięć jego. porto“ 
znaczy: naznaczyć; einem in Tell? 
mente, zu feinen Erben, naznaczy, 
kogo w teltamencie ſwoiem dziedzi- 
cem; einem zur Verwahrung, des La⸗ 
gers, zoftawić kogo do pilnowanie 
y bronienia obozu. zur Verwahrung 
der Brücke, do ftrzeżenity pilnowańia 
moftu, kogo zoftawie. _ 
Hinterlaſſen, das, poftawienie, porzucer 
nie, zarzucenie, naziizczenie. 
Dinterlaffung , F. porzucenie, zoftawie* 
nie, zarzucenie, naznaczenie. 
Hinterlegen, położyć, poukładać. an 
feinen Ort, na dwoim mieyfcu, etwas 
allein, co ofobno odłożyć, f 
Hinterlegen, das, położenie, odłożenie 
odkładanie, poukładanie. 
Hinterlich, przeſakodliw y, ktory przeſi- 
koda ieft, na przefzkodzie ieft. 
Hinterliſt, F. zafadzka, zafadzki. ſich vol 
einem Freunde nicht Hinterliſt verſehell 
nie bać fię żadnych zafadzek,od przy” 
iaciela. fo lange einer lebt, ſtets Hin⸗ 
terliſt erfahren wuͤſſen, iak długo kto 
żyie, zawize fię trzeba , 04 wiege 28. 
fadzek obawiać. eines Hinterliſt ent 
gegen , uchronik czyich zafadzek, u- 
ftrzec fie czyich zaſadzek. 
Hinterliſtig, zdradliwy, zafadny. hinter“ 
liſtige Guͤtigkeit, zdradliwa, zaſadns 
dobroć, hinterliſtige Freunde, zdradli- 
wi zafadni przyjaciele. hinterliſtige 
Stellungen, »zdradliwe zafadna uda* 
nie, mina: 
Hinterliſtig, adv: zdradliwie,.chytrze 
zaladnie. etwas erdichten, cozmyślić: 
fih mit einem hinterliſtig vertragen, zdra” 
alis ie 
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dliwie chycrze 2 kim fię poiednać. 
einen hinterliſtig tractiren, zdradliwie, 
Taſadnie z kim fie obchodzić, chy- 
Uze fobie z kim poftępować. hinter- 
liſtig handeln, 2dradliwie traktować. 
tinem hinterliſtig nachſtellen, chytrze 

ię na kogo zaladzać; aus dem Wege 
täumen, umbringen, kogo z drogi u- 
Przątnąć, zo zeff, zabić, zgladzić z 
tego świata. einem nach dem Leben 
hinterliſtig trachten, o czyim życiu 
zdradliwie zamyslad, na czyie życie 
Przez zafadzki godzić, na czyie ży- 
eie zdradliwie y zafadnie: zachodzić. 
hinterlifig umgebracht werden, zdra- 

wie być zacitym, zprzątnionym, 
zgładzonym 2 tego świata. hinterli⸗ 
fig gefangen werden, zdradliwie być 
zdapanym, zchwytanym. 

Hinterrücks, w tyle, z tyłu; geſchehen, 
dziać fie, ftać fie. hinterruͤcks die Zein- 
de angreifen, z tyłu wziąć nieprzyia- 
ciela, z tyłu uderzyć na niego. feiz 
nen Feind hinterräcs laſſen, zadnego 
nieprzyiaciela w tyle za fobą nie zo- 
ftawiać. einen hinterruͤcks bey dem 
Mantel kriegen, kogo z tylu za piafzcz 
doftać, uchwycić. 

Binterfchlingen, połykać; etwas, co. 

Dinterfeegel, m. tylnia żagiel, od tyłu 
okrętu. 
inter ſich, za sobą; legen, polożyć. 
hinter ſich gehen, wfpąk isć, cafać be, 
interfte, naypoślednieyfzy ; ktory: na 
famym oſtatku w tyle ieit. 
interſte, der, m. posladek, der Unrath 

vom Eſſen, welcher durch den Hinter: 
ften weggeht, plugaftwa z iedzenia, 
Store, poglatkiem wychodzą. 

Hinterſt zu vorderſt, ni tak ni fak; die 

inge kehren, rzeczy obracać , kiero- 

` Wac, hinterſt zu vorderſt gekehrt, ni 

ak ni fak zrobiony, obracony, fpra- 

wiony. hinterſt in voͤrderſte Worte, 
Atto ni owo słowa. 

Huterſtellig, pózoftały , co fie zoftaie. 
das hinterſtellige Geld bezahlen, pozo- 
ftałe pieniądze zapłacić. hinterſtellig 
ſeyn, Pożoftałym być, zoftać fie, zo- 
Town? Ge 

Hintertheil, n, tylna część , poślednia 
Część , posladek; des Hauſes, tylna 
część domu; des Schiffes, tył, tylec' 
okrętu; des Hauptes, tył głowy, tylna 
<zęść głowy. 

Hinterthüre, X drzwi tylne, na tyle do- 
MU, nacył domu wychodzące. durch 
die Hinterthuͤre zu einem gehen, drzwiz- 
mi tylnemi do kogo chodzić. durch 
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den Hintertheil des Lagers eingelaſſen 
werden, tyłem być do obozu ‚wpuiz- 
czonym. 

Hinterthuͤrlein, ». drzwiczki tyłne, kto* 
remi na ty z domu wychodzą. 

Hintertreiben, przefzkadzać, przefzko- 
dzić; etwas, czemu, aby fie nie działo, 
powiore znaczy: przełamać co, po- 
trzecie, odeprzeć co, zatamować, po- 
tym, zagrodzić, zaftąpićdrogę do cze- 
go; den Aufſtand, buntowi przefzko- 
dzić, zabiec. die Gefahr mit gutem 
Rathe hintertreiben, niebezpicczen- 
ftwu dobrą radą zabiec. ein Sache 
hintertreiben, rzeczy iakiey przęfzko- 
dzić, et bat meine Vorſchlage hinter⸗ 
trieben, przefzkodził moim zamy- 
słom, der König fol den Aufftand hin⸗ 
tertreiben, krol ma zabiec rozrucho- 
wi y buntowi. er hintertreibt mein 
Gluͤck, on przefzkadza moiemu fzcze- 
ściu. 

Hinterwärtig, tyłny, na tył idący, na 
tyle będący, na tył podany, obro- 
cony, 

Hinterwaͤrts, w tył, w zad, w spak; ge: 
hen, isć, cafać fie‘, to 00, ztyłu, w 
tyle; geſchehen, dziać fię, 

Hintragen, wziąć, ponieść zkgd; etwas, 
co; von einem an einen andern Ort, 
2 iednego na drugie mieyfce. 

Hintreiben, popędzić, pognać; das Vieh 
auf die Weide, bydło na pafza; das 
Rindvieh wohin, woły popędzić, po- 
gnać dokąd. e 

Hintreten, przyftępować, przyftąpić ; zu 
etwas, do czego. 


"Hintreten, das, ». przyftępowanie, przy= 


ſtapienie; eines, kogo; zu etwas, do 
czego. 

Hintritt, m. zeyście, z tego świata; 
toͤdtlicher, Smiertelne , pożegnanie fie 
ze światem, iście na tamten Świat. 
nach des Vaters toͤhtlichen Hintritte, 
po śmiertelnym zeysciu oyca. 

Hinuͤber za, na tamtę ftronę. bis über 

die Alpen gebracht werden, az za Alpy 
na tamtę ftronę gór Alp bić Zanie- 
fionym. über etwas hinuͤbergehen, 
przechodzić, za co, na drugą ftronę, 
na tamtą ftronę czego. 

Sinfbet bringen, przenieść, na tamtę 

ſtrone; Über das Gebirge, za górę; 
die Knaben in Griechenland, dzieci de 
Grecyi. 

Hinuͤber eilen, przebiec; ins Schloß, do 
zamku. eile ins Haus hinüber, prze- 
bież do domu, 

Kk Hinuͤber 
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Hinüberfahren, przewieść fies mit Schif⸗ 
fen in Afrieam, okrętami do Afryki; 
auf Floſſen, na tratwach , tracwamis 
von Popolin über die Dongietz und 
Weichſel nach Warſchau, z Podolenica 
poprodein, donaycem, wisłą do War- 
fzawy przepłynąć. 

Hinuͤberſahren, das, m. przepłynienie na 
drügg ftronę na tamtę ſtrong, za 
rzękę. 

Biniiberfiegen, przelatywać, przelecić; 
über die Alpen, za góry Alpy; úber 
den Ocean, za Ocean. die Kraniche 
fliegen hinnber über die See, Lorawie 
ecą, przelattuig za morze nicht alle 
Vögel fliegen Aber die See hinüber, 
nie wfzyftkie ptaki za morze lecą, 
fie find über die Gee hinuͤber geflogen, 
fliegen wieder zuriick, ktore przelecia- 

y za morze wracaig fie znowu na- 
zad. 

Hinüberfiegen, das, u. przelatywänie. 
przelatanie, przelecenie, lecenie za - 

Hinuͤberſtiehen, zbiec, uciec na drugą 
Krone; zu den Feinden, do nieprzy- 
jaciela. viele türkifche Deſerteurs fie- 
ben zu der rußiſchen Armee hinüber, 
wielazbiegow,zmiennikow tureckich 
zbiegają do woyfka Roflyitkiego. 

Hinuͤberfliehen, das, u. zbieganie, zbie- 
żenie, ucieczenie, na drugą ftronę. 

Hinkberführen, przeprawić, przewozić, 
przeprowadzać; auf Schiffen in ein 
Land, na okrętach do iakiego kraiu; 
in African, do Afryki; uͤber die Meere, 
zaj morza; die Truppen uͤber die Do⸗ 
nau, przeprawić woyfka, za Dunay. 
die Armee in Siliſtrien hiniberführen, 
woyfko do Sylifttyi za Dunay prze- 
prawić; über den Dnieftet, za Dnieftr. 

Hinuͤberfuͤhren, das, 1. przeprawienie, 
przeprawianie, przewożenie, prze- 
prowadzenie na tamtę ftronę, na dru- 
gą ftronę. 

Hinuͤberführung, Y przeprawa, przepra- 
wienie, przewoz, przewożenie, na 
tamtę ftronę. 

Herübergeben, podać na drugą ftronę; 
in etwas, do czego. gebe das Buch 
hinüber, poday kfiążkę. er hat dir 
dein Schnupftuch hinuͤbergegeben, on 
ci padał twoig chuftkę. nicht hinuͤ⸗ 
bergegeben, nie podaf. 

Hinübergeben, das, n. podawanie, poda- 
nie; eines Buches, iakiey kfiążki. 
Hinübergehen, przechodzić, - przeyść; 
úber die Gee im Winter, przeyść na 
morze w zimie. ż6 co, przebyć, w 
tym famym fenfie , przebyć morze, 
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über einen Fluß hinuͤbergehen, za iaką 
rzekę przeyść , przebyć iaką rzekę; 
uͤber das eapartiſche Gebuͤrge, za góry 
tatry, za krępak. d 
Hinuͤbergehen, das, m. przechodzenie 
przeyście, przebycie , przez góry» %4 
morze. d 
Hinuͤbergehung, f. przeyscie, przebycie 
przechodzenie, przeprawa; zu einem, 
do kogo; über den Graben, za folię: 
za row, za fłrugę. 
Hinüberhangen, wilieć na drugą Brong: 
Hinuͤberkehren, na drugą ſtronę zkiero- 
wać, przekierować, przewrocić ns 
drugą ftronę, z f 
Hinäberlaufen, przebiec, przebiegnąć+ 
auf den Markt, na rynek. 
Hinuͤbermachen, fih, przebierać fię; W 
ym famym fenfie, co, przechodzić: 
ber den Taurum, za góre Taurus, 
przebyć; über die Alpen, góry Alpy- 
Hinuͤberſchicken, przesłać; in African, 
do Afryki. g 
Hinuͤberſchiffen, przepłynąć, przeżegło” 
wać; fo viel Meere, tak wiele morze 
żeglować, po tak wielu morzach; 
mit Rudern über die Meerenge, wio- 
słami, po przesmykach morskich, po 
cieśnikach ne E z 
inuͤberſchiffung, Y.  przeżeglowanie; 
? ee ge die baltiſche See, za 
baltyckie morze. 
Hinuͤberſchreiten, przekroczyć, przeles& 
przeftąpić ; über etwas, Za co, przezco 
Hinüberſchwimmen, przepływać, prze 
płynąć ; über einen Fluß, za fal 
rzekę, 

Hinuͤberſchwimmen, das, „. przepływa” 
nie, przeplynienie, za rzekę iakg. 
Hinuͤberſegeln, przezeglowanie, pre- 
prawienie fie, za wodę. d 
Hinuͤberſetzen, przeprawić ſie; in Africa / 

do Afryki; von Brundiß, od Brun” 
duſſum; mit erſter Fahrt, za pier 
wfzym pozeglowaniem , popłynie 
niem. uon Danzig in Schweden KÉ 
uͤberſetzen, z Gdanska do $zwecy 
przeprawić fi, eý 
Hinuͤberſetzen, das v. przeprawianie:fi6 
brzeprawienie De, przepłynienie. 
Hinuͤberſetzung, J. prꝛeprawienie Dë 
przepłynienie, przeprawa. 
Hinuͤberſpringen, przeskakiwać, prze” 
fkoczyć; über etwas, przez co, za co. 
ſchwer auf etwas, zkąd, na co 
Hinuͤberſpringen, das, v. prꝛeskakiwanie⸗ 
przeskoczenie, przez co, za co, na de 
Hinuͤberſteigen, przeftąpić, przeles 4 
przelazié; uber etwas, in die Sot 
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der Feinde, 
cielskich 
ie. 

Hinuͤbertragen, przenofić, przenieść; 
etwas wohin, co dokąd; etwas woher, 
co zkąd. man trägt die Waaren von 
den Gewoͤlben in die Wagen hinuͤber, 
Przenofzą ze fklepow na „wozy to- 
Wary. 

Hiwübertragen, das, u. przenaſzanie, 
„Przenofzenie , przeniefienie. 

Hinüuberwaͤlzen, przetaczać, przetoczyć, 
przewalać. 

Hinuͤberwerſen, przerzucać, przerzucić ; 
über etwas, przez co, za co. die Kin⸗ 
der werfen kleine Steine über das Dach 
hinuͤber, dzieci przerzucają male ka- 
myczki przez dach, na tamtę ftronę 
dachu. 

Hinuͤberwerfen, das, e. Przerzucanie, 
przerzucenie; der Heinen Steine, ka- 
myczkow. 

Hinuͤberziehen, przenofić fig) przenieść 
fies przeprowadzać fie, przeprowa- 
dzić fie; nach Lemberg, do Lwowa; 
in den Garten, do ogrodu; wo hini 
ber die Störche ziehen, tam gdzie bo- 
eiany, przelatnią. 

Hin und her, tam y bm: bey fü boͤſem 
Wege laufen, biegać tak 214 drogą, 
gdy tak zła droga jeſt, pod czas tak 
złey drogi. hin und her gehen, tam 
y fam iść, tam y fam chodzić, tam 
y fam bywać. hin und her fliegen, 
tam y fam latać, przelatywać he, hin 
und her zu laufen nicht aufhoͤren, tam 
y tam, biegać nie przeftawać, 2/50 
Die przeftawać tam y fam biegać. die 
Site ſchwimmen hin und her, ryby 
Plywaig tam y fam. hin und her late 

en, tam y fam biegać, przebiegać fie, 
atać w tym famym fenfie co, biegać, 

Din und her bewegen, tam y fam rufzać; 

ie Fahnen, horągwiami. 

An und her fahren, tam y fam przela- 
praci, wie der Blitz am Himmel, iak 
dyfkawica na niebie. 

Hin und her fliegen, oblecieć, oblaty- 
„WŚĆ tam y ſam, to tu to tam latać. 
Hin und her fließen, tam y fam płynąć, 

wa, ru y owdzie płynąć. 

in und her gehen, -przechadzać fię, 
Przechodzić fię, tam y fam. 

in und her laufen, ram y fam biegać, 
atać ; oft, częfto. 

Din und her offen ſeyn, tam y fam być 
otwartym „ być po etwieranym po 
ftronach. 


in und her Reiſe, f- ieźdżenie, prze- 


do okrętow nieprzyia- 
» na okręty nieprzyiaciel- 
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` aeżdzanie/fię tam y Dm, tam y na 
powrot. 

Hin und her reifen, iechać tam y fam, 
tu y owdzie ieźdžić, tam y na powrot; 
in einem Lande, w iakim kraiu. 

Hin und her reifen, rwać tam y fam, 
fzarpać tam y lam, targać tam y fam; 
einen, kogos den Hektor, Hektora, 

Hin und her ruͤtteln, trząść na tę y na 
owe ftronę, chwiać to tu to ſam; 
etwas, co. 

Hin und her ſaͤen, rozfiewać tam y fam; 
etwas wohin, co po czym roztrząfać; 
etwas in die Beete, co po zagonach, 
po grzedach. 

Hin und her ſchiffen, tam y fam żeglo- 
wać, pływać, płynąć, na tę y na owę 
ftronę. 

Hin und her ſchlagen, tam y fam po- 
rozcifkować, porozbiiać. 

Hin und her ſchuͤtteln, tam y fam po- 
roztrząfać , roztrząsnąć. 

Hin und her ſchweifen tam y fm prze- 
biegać fig, kręcić fie, przewiiać fie; 
auf dem Lande, po kraiu, włoczyć od 
mieyfca, do mieyfca. 

Hin und her fehen, tam y fam patrzyć, 
poglądać, przypatrywać fię. 

Hin und her ſpaßzieren, tam y fam fpa- 
cyrować, przechodzić fie, przecha- 
dzać fie; in dem Gange, po ganku, 
po mieyfcu przechadzki, pe prze- 
chadce. 

Hin und her freien, wałęfać fie tam y 
ſam, biakat fie tam y fam, 7 
Hin und her ſtreuen, tam y fam rozci- 

kač, rozfypać, porozfypywać; auf 
dem Felde, po polu. ſtreue alles hin 
und her, rozrzuć wfzyftko tam y fam, 

Hin und her tragen, tam y fam nofić, 
tam y ſam poroznofić; etwas, co; 
ihr traget eure Sachen hin und her, 
wy roznoficie wasze rzeczy tam 
fam, es iſt beffer, diefe Sachen nicht 
hin und her tragen, lepiey ieft tych 
rzeczy tam y dam nie roznofić.. ich 
trage es hin und her, ia to nofżę tam 


y fam. z 
Hin und Ger treiben, tam y fam gonić, 
pędzić, popychać; einen, kogo: der 
eine treibt den andern hin und her, 
jedem drugiego popychać tam y fam. 
Hin und her verſchenken, tam y fam 
rozdać, rozdarować ; etwas, co; der 
junge Menſch hat Kleider, Edelgeſteine 
und alles Geld hin und her verſchenket, 
ten młody człowiek, ſuknie, drogie 
kamienie y wfzyftkie, fwoie pienią- 
dze tam y fam rozdał, rozdarował. 


$ Hin 
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Hin und herſchwimmen, tam y ſam 


p ywać. / 
Hin und Herwanken, chwiać fie y na tę 
na owę ftronę ; mit dem ganzem 
Leibe auf beyden Geiten, całym ciałem, 
całym fobą chwiać fię na obie ftrony. 
von wegen des Weinrauſches hin und 
her wanken, od wina, upiwizy fięwi- 
nem, tam y fam fie chwiać , zataczać. 

Hin und her wehen, tam y fam rozwiać. 
der Wind hat die Streu hin und her 
gewehet, wiatr plewy tam y fam 
rozwiał, porozwiewał. 

Hin und her wenden, cam y fam.obracać; 
fiń, ſiebie; in dieſer Rechtsſache wen⸗ 
bet er fih hin und her, w tey prawney 
fprawie on fie obraca tam y fam. 
wende es hin und her, du wirſt nichts⸗ 
zuwege bringen obracay tam y fam, 
mic nie dokażefz. 

Hin und her werfen, rozrucić, rozru- 
cać, porozrzucać tam y fam. du 
wirſſt alles hin und her, ty rozru- 
cafz wizyftko tam y iam. 

Hin und her zertheilen, tam y fam po- 
dzielić, tam y fam porozdzielać; etz 
was in unendliche Theile hin und her 
zertheilen co na niezliczone części 
podzielić. 

Hin und her zerren rozciągnąć, rozer- 
wać rozrywać tam y dan ; einen, 
koge. 7 

Hin und her sehen, ciągnąć tam y fam, 
rozciągać 'tam y fam. : 3 

Hin und her Ziehung, f: rozciąganie tam 
5 4 fam, rozrywanie tam y: jam. 

Hin und wieder, ram y nazad, na powrot 
tam y fam. 1 

Hin und wieder ausſtreuen, tam y ſam 
Porozraucac, rozliać; eine Rede, mo- 
wę iaką. ihr ſtreuet dieſe Rede hin 
und wieder aus, wy rozliewacietę mo- 
wę tam y fam. bóle auf das hin und 
wieder ausſtreuen przeſtan to tam y 
fam rozfiewać, rozrucać. fie Il es 
nicht hin und wieder ausſtreuen, ona 
tego niema rozfiewać tam y fam. das 
{t nicht hin und wieder auszuſtreuen, 
tego nie ttzeba rozfiewać, 

Hin und wieder bedenken, wiele ly rożnie 
to y bwo mysleć, o czym, 

Hin und wieder Bothſchaft thun, posel- 
ftwo, awiać, od ftrony, do ftro- 
ny. def Graf thut oft die Bothſchaft 
hin und wieder, ten Hrabia odprawu- 
łe częfte pofelſtwo tam y na powrot 
od trony, do ſtrony, między ftro- 
RAN. 
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Hin und wieder fliegen, tam y nazad, na 
powrot latać, lecieć, to tam, to fams 
latać. unfer Rabe fliegt hin und wieder, 
nasz kruk, tam leci y nazad przyla” 
„tue. 

Hin und wieder gehen, tam y fam, tam 
y nazad, iść, chodzić. er geht um“ 
ſonſt hin und wieder, on chodzi daremnie: 
tam y fam na powrot. 

Hin und wieder kehren, tam y fam obsa? 
cać, nawracać; etwas, co, er kaun 
es hin und wieder kehren, on to może 
tam y fam skierować, obrocić. iht 
habt es hin und wieder gekehrt, WY” 
ście to tam y fam obracali, 

Hin und wieder laufen, tam y famn 
powrot latać , biegać. lauf geſchwind 
Win und wieder, biegay co predze) 
tam y nazad. 

Hin und wieder Ge, rozfiewać tam) 
fam, fiać tam y na powrot; Koll 
zyto. 

Hin und wieder ſchweifen, tam y fam na” 

ży kręcić ir — be, dis 
auf der See zerſtreuten Grojaner ſchwei⸗ 
fen hin und wieder, rozpierzchnient 
po morzu .Trojanie, kreca fig, blaka!4 
fie tam y fam. 

Hin und wieder ſuchen, ramy nazad fzu” 
kać; ſuche ihn hin und wieder, fzukay 
go tam y nazad. et ſuchet Ge hin und 
wieder, on iey fzuka tam y nazad. 

Hin und wieder tragen, tam y nazad 
nieść, nofić; etwas, co. 

Hin und wieder treiben, tam y nazad 
gnać, pędzić, pchać, popychać. 

Hin und wieder verjagen, rozegnać tam 
y fam, tam y nazad; auf dem ganzen 
Meere, po całym morzu. 

Hin und wieder verwickelt werden, tam Y 
lam tu y owdzie uwikłanym bye. 

Hin und wieder wenden, ram y fam, tar 
y nazad obrocić, obracić, obracać: 

Hin und wieder zerſtreuen, tam fa 
rozprofzyć, rozegnac, rozpierzch 
auf dem ganzen Meeter po całym 
morzu; auf dem Lande, po kam, 

Hin und wieder ziehen, tamy nazad 
ciągnąć, tam y nazad pociągać: 
zieheſt mich hin und wieder, ty minie 
ztąd tam y fám nazad ciągniefz. d 
hat den Strick hin und wieder geze⸗ 
gen, on ſznur tam y nazad ciggnat. 

Hinnnter, na dot; gehen, isć, to fa 
także co, ku dołowi; pod. 

Hinunter bringen, mięfić; das Mehl 
beym Ginteigen, mąkę przy ac 
nianiu. der Becker hat das Mehl imm 
Einteigen fet ſchlecht hinunter 90 

brachl, 
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bracht, ten piekarz bardzo źle mąkę 
umieęſil, zaczyniaiąc na ciafto. 

Hinunterdräcen, przycisnąć na doł, ku 
Gotowi; etwas, co. 8 
munterfahren, ztępować na doł, zież- 

ae na doi; zpuzczać na doł, wfym 
Jamym fenfie co, ma doł zieżdżaćz in 
die Hölle, do piekłow. 
inunterfaprt, Y. ftępowanie na doł, 
zftęp na doł, zftąpienie, zpufzczenie 
fig na doł. j 
inunterfallen, fpadać, fpaść, upadać, 
upaść na doł. 
me hinunter, iabka fpadaią z drzewa 
na doł. viele Birnen find hinunter ge- 
allen, wiele gruszek na doł, naſpada- 
o, na ziemię. 

Hinunterfallen, das, m. fpadanie, upada- 
nie, fpadnienie na doł, na ziemię. 
Hinuntergang, m. śchod, zftep na dot, 

Heym znaczy powtore, zachod; der 

onne, słońca, zachod słoneczny, 
Hinuntergang der Sonne iſt zu erwar⸗ 
ten, zachodu słońca trzeba oczeki- 
wać. 

Hinuntergehen, isé na doł, zchodzić na 
dot, chodzić na doł; unter die Erde, 
pod ziemię; in die Hölle, do otchła- 
ni. Telemak 18 unter die Erde und in 
die Hölle, um feinen Vater fehen zu 

oͤnnen, hinunter gegangen, Telemak 
pod ziemię y do piękłow zftąpił, aby 
był mogł widziec oyca iwoiego. 
gehe hinunter und rufe ihn, idź na 
oly wo ay go. 

Hinuntergeſtoßen, na doł zepchnięty, na 
dot popchniety, na doł ftrącony. 
don dem Thurme hinunter geſtoßener 

Soldat, z wierzy na doł ztrącony 

Żełnierz, obacz nizey na fwoim mieyfch, 
binunterfiofen, na dot fpychać. 

Omuntergetrieben, zepchnięty. von dem 

erge hinunter getriebener Hirt, 2 gò- 
Ay na dot zepchnięty pafterz. 

Hinuntergraben, na dole zakopać; in 
die Erde, w ziemię. 

Hinunterkriechen, na doł De czołgać, na 

ie zwłoczyć. die Schlange kreucht 
Bon dem Felſen hinunter, wąż czołga 
De ze fkały na doł. 
Pinunterlaffen, fpuścić, fpufzczać na 
01, pofpufzczać na doł; etwas, co. 
er ließ große Steine hinunter, kazał 
wielki kamienie na doł fpufzczać. 
laffe dich nicht hinunter, nie fpufzczay 
De na dòt. 

Hinunterſenken, zanurzyć, zatopić, 2u- 
nurząć , załamać, pogrążać, pogrążyć 
Na dot; etwas, co. inan fenket viele 


Aepfel fallen vom Bau⸗ 
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Schiſſe ins Meer hinunter, pogrążalą 

na dof w morze wiele okrętow. in 

einen tiefen Pfuhl hinunter ſenken, w 

Boa przepaść, pogrążyć, zatopić, 

Hinunterſpringen, zefkoczyć, zikoczy& 
na dof; vom Pferde, z konia; vom 
Wagen, 2 polazdu; ins Schiff, w 
okręt. der Feldmarſchall iſt vor dem 
Kaifer vom Pferde hinunter geſprun⸗ 
gen, Feldmarszałek przed Cefarzem, 
fkoczył z konia. er hat das Bein 
gebrochen, indem er vom Wagen hin⸗ 
unter ſprung, nogę złamał, gdy zko- 
czył, z woza na ziemię, 

Hinunterſteigen, zftępować, zftąpić; an 
einen Ort, na iakie mieyfce; auf den 
Stufen, po ftopniach, po fchodach, 
er it von der zweyten Etage hinunter 
geſtiegen, on z drugiego piętra z fzedłi, 
zftąpił na doł. 

Herunterſteigen, das, „. zftępowanie, 
zftąpienie na doł, zchodzenie, zey- 
ście na doł. 

Hinunterſteigung, F. zftępowanie, zftą- 
pienie na doł, zeyście na doł, 

$inunterfiirzen, zepchnąć, zrzucić na 

ot; einen von der Bride in den Ti⸗ 
er, kogo 2 moſtu, zepchnąć w rzekę 
Tyber. 

Hinunterthun, poddać, podftawiać, pod- 
ftawić, podkładać, podłożyć, dać pod; 
etwas unter etwas, co pod co. thue 
die Flaſche mit Weine unter den Sif 
hinunter, poſtaw flalze z winem pod 
ftołem. 

Hinunterwerfen, zrzucać na doł, zrzu- 
cić na doł, pozrzucać na doł; von 


etwas, zrzucić zkąd. der ſtarke Wind 


hat das Dach von dem Gebaͤude hin⸗ 
unter geworfen, mocny wiatr z bu- 
dynku zrzucił dach na ziemię. 

Hinünterwerts, ku dołowi, na doł, gehe 
hinunterwerts, idź ku dofowi. 

Hinunterwelzen, Ztaczać, ztoczyć na 
dot; etwas zu etwas, co do czego 
przytoczyć. den runden Stein hinun⸗ 
ter welzen, Okręgły kamień ztoczyć 
na doł. 

Hinweg, daleko, zdaleka; von etwas, 
od czego; vom Himmel, od nieba. 
NB. Siehe die nachfolgenden Compo- 
fita, weil fih dieſes deutſche Woͤrtgen 
allein nicht leicht findet. 

Hinweg begeben fih, odeyść, wynieść 
Ae: isć precz; von der Armee, od 
woyfka, von einem nachtheiligen Or⸗ 
te, odeysć, 2 iakiego fzkodliwego 
mie) e. ihr begebet euch bon diefer 
Geſellſchaſt hinweg, wy odchodzicie 

precz 
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precz od tey kompanii. mamm bes 
giebſt du dich von mir hinweg? czemu 
precz odemnie idziefz? czemu fie 
precz odemnie wynofifz? czemu 
precz odemnie odchodzifz? laß ihn 
fih hinweg begeben, day pokoy niech 
idzie precz, niech fię wyniefie, niech 
odeydzie precz. 

Hinweg bringen, umykać, umknąć, 
odemknąć, uprzątać, uprzątnąć,fprzą- 
tac, ne altes aus dem Wege, 
włzyftko z drogi; einen aus einem 
Orte, kogo 2 iakiego mieyfca. man 
hat alle Buͤcher von dem Tiſche hin⸗ 
weg gebracht, wizyftkie kfiążki ze 
folu zprzątnęli. der Bater hat feinen 
Sohn von der Univerfität hinweg ge: 
bracht, oyciec wziął precz fwoiego 
fyna z Akademii. ` 

Hinweg eilen, wylecieć , wybiec, pole- 
cieć, pobiec. aus Furcht if er hinweg 
geeilet, 2 boiazni, poleciał precz. 
eile hinweg, fpiefz ztąd. 

Hinweg fahren, odiechać ztąd precz, po- 
iechać; von einem Orte auf einem gu- 
ten Schiffe nach Cairo, z iakiego miey- 
fca na dobrym okręcie, do Kairu. du 
faͤhrſt hinweg, ty odieżdzafz ztad 
precz. man wird mir nicht erlauben, 
hinweg zu fahren, nie pozwolg mi 
ztąd odieżdżać. ; 

Hinwegfahren, das, 7. odieżdżanie ztąd 
precz, odiechanie , poiechanie ztąd 


recz. 

Hinweafiegen, odlecieć, polecieć ztąd 
precz; ich weiß nicht, wohin, niewiem 
dokąd. die Kraniche find hinweg geflo- 
gen, żurawie poleciały ztąd precz. 
die Störche wollen auch hinweg fiez 
gen, bociany, takže, maią ztąd precz, 
w krotce, odlecieć. , 

Hinwegfliehen, uciekać ztąd precz, uciee 
ztąd precz. die Feinde fliehen hiuweg, 
nieprzyjaciele uciekaią precz ztąd. 
fiiehe nicht hinweg, nie uciekay ztąd. 
wollet ihr hinweg fliehen? chcecie wy 
ztąd precz uciec? j a 

Hinwegfreſſen, obieść, poobiadać, obeż- 
rżeć, poobżerać. die Menge Heuſchre⸗ 
cken hatte alles, was grün war, hinweg 
gefreſſen/ mnoſtwo, chmara fzaranczy 
wiżyftko co było zielone, pożaria. 
die Hunde haben das ganze Rindfleiſch 


hinweg gefreſſen, pły wizyftko Wolo- 


we mig ſo pozarly- 5 
Hinwegführen, wywozić, wywieść ztąd 
m einen aus feinem Waterlander 
ogo ze fwoiey oyczyzny; mit fich 
u loba, także to co wynieść. die Sta⸗ 
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tuen auf Wagen hinweg führen, Nat" 
y, połągi na wozie ztąd precz wy” | 
wieść. 

Hinwegſuͤhren, das, u. wywiezienie, WY” 
prowadzenie, wywozenie precz; 
Volker, ludzi; aus einem Lande in das 
andere, 2 iednego kraiu do drugiego" 
führe diefe boͤſen Leute hinweg, WY” 
wież tych złych ludzi precz ztąd. > 

Hinweggeben, wydawać, wydać precz? 
einem etwas, co komu. gieb nichts 
hinweg, nie wydaway nic ztad; WY 
der Kleider noch Waͤſche, ani lukjen! 
ani bielizny. ihr gebt immer alles hi 
weg, wy zawfze wfzyftko ztąd wy e 
iecie. : 16 

Hinweggehen, iść precz ztąd, bois 
precz ztąd; aus der Proving, 2 Ir 
wincyi; bom Theatro p 2 teatkum 
poyść, wynieść fię precz; aus den 
Mittel, 2 pośrzodku. gehe hinweg, 
idź precz ztad. ihr Bruder iſt ge 
hinweg gegangen, iey bratpofzedt 26 
raz ztąd precz. ich fann noch nicht 
hinweg gehen, ia nie mogę iefzcze 
ztąd odeysć; ich muß bleiben, mutt 
zodtać. willſt du nicht hinweg gehen! 
niechcefz ty ⁊tad iść precz? , 

Hin weggenommen, ztąd precz wzięty 
ztąd precz zabrany. hinweggenomme⸗ 
ne Bücher, ztąd precz zabrane kfiąż* 
ki. hinweggenommenes Geld, ztad 
ptecz zabrane pieniądze; wieder er⸗ 
langen, znowu otrzymać. 

Hinweggeriſſen, ztąd precz porwany: 
das Feld, welches durch das Maler 
hinweggeriſſen ift, pele, ktore prze” 
wodę było precz ztąd oderwane. 


Hinweggeruͤckt, umknięty, odftawiony? 
uprzątniony. hinweggeruckte Stühle | 
ztąd precz umknięte odftawion® 
krzeſolka. 

Hinweggethan, umknięty, uprzątniony” 
hinweggethane Glófer, ztąd umkniel® 
uprzatnione kielichy, 

Hinweggetragen, ztad precz wyniefiony 
ponielieny. hinweggetragenes Silbe 
ztąd precz wynielione ſrebro; 
wiedergeholt worden, znowu WK 
przynielione, hinteggettagene, Hüte, 
ztąd precz wynielione kapelufze- 

Hinwegkratzen, wyfkrobać precz; dleſe 
Verſe, te wierfze; die ſchimpflichen 
Worte, zelżywe skowa, die Buchſta⸗ 
ben hinwegkratzen, wyfkrobać te stowa' 
die ſchoͤnen Verſe ſind nicht hinweg 
kratzen, pięknych wierſzy nie trze | 
wyfkrobywać. WE | 

Hinwes⸗ 
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Hinweglaſſen, opufzczać, opuścić, miiać, 
mingé. laffe nichts weg, was zur Sa⸗ 

e gehoͤret, nie opufzczay nić, nie 
Muay nic tego, co do rzeczy należy. 
ich laſſe das hinweg, was man nicht 
gerne Håret, ia opufzczam to wizyltko 
czego nie radzi słuchaią udzie. einen 
von, ſich hinweglaſſen, kogo od fiebie 
Puścić, man ſoll nicht fo bald einen 
guten Freund von ſich hinweglaſſen, 
nie trzeba tak prędko dobręgo przy- 
laciela od fiebie pufzczać. laß den gu- 
ten Mann nicht von dir hinweg, nie pulz- 
czay dobrego człowieka od fiebie. 

Hinweglaufen, ztąd precz pobiec, pole- 
Ele, uciec, porwać fie. laufe hinweg, 
ućickay ztąd precz. ſo bald ich kam, 
fo bald lief er hinweg, iak tylko przy- 
fzedłem, tak zaraz on ztąd porwał 
fię, y precz pobiegł. 

Hinwegmachen, wziąć ztąd precz; etwas 
von etwas, co z czego. mache das 
Licht hinweg, weś tę świecę ztąd 
precz. ſich hinwegmachen, poysć ztąd 
precz, wynieść fię. er hat ſich heim⸗ 
lich hinweggemacht, on fie cicho ztąd 
wyniosf. ich will mich von der Ber 
ſammlung hinwegmachen, ia fię 2 tego 
zgromadzenia, z tey kompanii chcę 
Precz wynieść. madet ihr euch ſchon 
biittteg ? iuz fie ztąd wynolicie precz? 
viele deutſche Leute haben Gë von 
Krackau hinweggemacht, wiele Niem- 
cow wyniesio fię precz z Krakowa. 
ſich eilend aus den Augen hin⸗ 
wegmachen, komu co prędzey zeyść 
2 oczow. mache dich mir aus den Au⸗ 
gen hinweg, idź mi precz z oczow. 

Hliuwegmähen, zeżnąć precz; das Ge⸗ 
kraide, zboże. das Korn muß hinweg⸗ 
gemaͤhet werden, żyto mufi być precz 
zeiniere, man mähet die Gerſte nicht 
0 fpät, nie ang nigdy tak poźno 

WKezmienia, 

Hinwegnehmen, wżiąć ztąd precz, za- 
ać; einem etwas, co komu; einem 

Alle Truppen, zabrać komu wfzyftko 

"0ysko. fie haben mir alles, was 

ich hatte, hinweggenommen, oni mi 

Wlzyftko co miałem precz zabrali, 

die Räuber haben ihm in dem Walde 

Geld und das Pferd hinweggenom⸗ 

Ken, zboycy mu, w lefie pieniądze y 
onia wzięli: nimm mir von dem 

Tiſche nichts weg, nie bierz mi nic 

ze tołu. will er mir mein Vermögen 

inwegnehmen? chce on mi moie for- 
dune zabrać? vor dem Maule hinweg- 
nehmen, przed gebg co wziąć, co 
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kto iuż miał za pewne, er nimmt mit 
mein Brodt vor dem Maule hinweg, 


moy. chleb „mi. przed gębą bierze, 


Vie Si bylem nie iako iuz pewny, 

albo ktory fie mi należy. Hercules 
bat dem Eajus das Vieh hinweggenom⸗ 
men, Hercules, bydło zabrał zajął 
precz Kakuſowi. die Fremden haben 
euch mit ihrer Rede alle Furcht hin⸗ 
weggenommen, goscie, ſwolig mo- 
wą wfzyftka wam bojażyj odięli. ich 
kann mir durch keine Hoffnung die 
Furcht hinwegnehmen, nie moge Je 
przez żadną nadzieję pozbawić bo- 
1aznı. 

Hinwegnehmen, das, m. precz ztad wzie- 
cie, zabranie, odięcie, zaięcie. 


Hinwegnehmung, F. wzięcie, zabranie, 


odięcie, zaięcie zrąd precz, die ges 


wiſſe Hinwegnehmung dieſes Dinges, 


pewne zabranie. tey rzeczy: 
Hinwegraͤumen, uprzątnąć, umknąć, po- 


umykać precz; etwas, co, alie Hinz 


derniſſe find eher hinweg zu raͤnmen, 
Wzyſtkie przefzkody mogą by s pier- 
Wey uprzatnione. 

Hinwegraͤumen, das, z. uprzątnienie, 
umknienie, pouprggtanie, poumyka- 
nie. 

Hinwegräumung, A uprzątanie, uprzą- 
tnienie , poupragtanie, umykanie; 
umknienie, umknięcie, poumykanie. 

Hinwegreiſen, odieżdać, odiechać; von 


einem Orte, z iakiego mieyfca; in 


Griechenland, do Grecyi. ein gewiſ⸗ 
ſer gelehrter Mann iſt bon Rom nach 
Frankreich hinweggereiſet, pewny u- 
czony człowiek poiechał precz z 
Rzymu do Erancyi. die Kaufleute reiz 
fen von der Meſſe hinweg, kupcy z 
Jarmarku precz odieżdżaią. 

Hinwegreiſen, das, u.  ódieżdżanie, 
odiechanie; von Milan, 2 Medie- 
lanu. 

Hinwegreiſſen, wydrzeć, odrywać, oder- 
wać, wyrwać; einen der Mutter aus 
den Armen, kogo matce z rąk wyr- 
wać. der grauſame Feind hat dem Be- 
ter ſein Kind aus den Armen hinweg⸗ 
geriffen, okrutny nieprzyiaciel z rąk 
wyrwał oycu -dziecie. er will dem 
Manne feine Frau hinwegreiſſen, on 
chce mężowi żonę YE 75 » lepiey 
fie w Polskim mowi, wydrzeć, 

Hinwegreiten, odiechać ztąd precz ma 
koniu; nach Stockholm, do Sztokole 
muu. mein Bruder reitet hinweg, aber 
er kommt wieder, moy brac konno 
zcad odieżdźa, ale powroci znowu 

wkrotce. 
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w krotce. reite hinweg, iedź precz 
konno. ; 

Hinwegruͤcken, umknąć, odemknąć, odfu- 
5 einen Stein von einem Orte, 
odemknąć kamien z jakiego mieyſca. 
ruͤcke alte Stühle hinweg, poumykay 
wfzyftkie ſtolſti ztad precz. er kann 
den Tiſch nicht hiuwegruͤcken, on nie 
może ſtofu ztąd umknąć. röcke dich 
ſelbſt hinweg, umkniey fie ty fam 
precz. alles iſt hinweg geruͤckt worden, 
wizyftko było umknięte, 

Hinwegruͤcken, das, n. umykanie, um- 
kniecie, poumykanie, poufuwanie. 

Hinwegruffen, zawołać , wywołać; einen 
aus der Schlacht, kogo z bitwy. 

Hinwegruffen, das, m zawołanie, wy- 
wołanie ; eines, kogo; aus der Stube, 
z izby. 

Hinwegruſſung, F. wywołanie, zawoła- 
nie; der Kinder, dzieci; vom Markte, 


2 ryńku. 

Hinwegſchaffen, oddalić, umknąć precz, 
odfuńąć, ufunąć ; einen von etwas, 
kogo od czego, 2 posrodka co um- 
knąć. ſchaffe den Spiegel hinweg, um- 
kniey, odfuri, zwierciadło ztąd precz. 
wir haben alle Speiſe hinweg ſchaffen 
lafen, kazalismy wfzyftkie potrawy 
piecz pobrać, poumykać. 

Hinwegſchaffen, das; u. pobranie, um- 
knięcie, wzięcie, umknienie, odfu- 
nienie. ; 7 

Hinwegſchaffung, F. pobranie, pozabie- 
ranie, poumykanie, poodfuwanie. 

Hinwegſchicken, odesłać, odfyłać, poodiy- 
lać, rozesfaś, posłać; einen auf bie 
Jagd, kogo na łowy, na polowanie; 
itgend wohin von hier, gdzie dokad 
ztąd; den Mann nach Paris, ezlowie- 
ka do Paryza; in Deutſchland, do 
Niemiec. ich will bie Leute, die ich 
ſtets brauche, nicht hinwegſchicken, ja 
iechcę tych cudzi, ktorych zawfze 
potrzebuię precz odfyłać. der Fuͤrſt 
ſchickt alle feine Soldaten nach Grofe 

plen hinweg, Kfigze odfyfa wfzyftkich 
ach żołnierzy do Wielkiey Pol- 
ski. ihr ſchickt euren guten Freund 
hinweg wy waszego dobrego przy la- 
ciela deg fie foten ihn nicht hin⸗ 
Soläide: nie macie go ztąd odfy- 
lać. 


Hinwegſchicken, das, m. odfyłanie , ode- 
slanice, poodfyłanie ; der Leute, ludzi. 

Hinwegſchickung, f- odfyłanie, odesłanie, 
poodfyłanie, 

Hinwegſchlagen, odbiiać , odbić, odpę= 
dzić, odeprzeć; den Feind von der 
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Belagerung, nieprzyjaciela od oble- 
żenia. der Feind iſt von der Feſtung 
hinweg geſchlagen worden, e 
ciel był odbity, odparty odpędzo* 
ny; od fortecy, Š 

Hinwegſchlagen, das, m. odpędzenie 
odparcie; odegnanie, odbicie. Ą 

Hinwegſchlagung, F. 1 „ odpie” 
ranie, odparcie, odbicie, odegnanice 

Hinwegſchleichen fih, wymknąć fie precz? 
von den Leuten, od ludzi; vom Bette 
z fol ka. der beſchaͤmte Prahler tt von 
den klugen Leuten hinweg geſchlichen 
zawftydzony , iunak y fiebiechwalci 
wymknął fie precz z kompanii r020° 
znanych ludzi. ſchleiche dich bey DIE 
fer Gelegenheit hinweg, umykay pre®® 
przy, tey okazyi. 

Hinwegſenden, odesłać, posłać. fende 
von dir jene Leute hinweg, 9 
od ciebie tamtych ludzi precz: 
habe alle Schmeichler von mir hinweg 
geſandt, wizyftkich ode mnie pod“ 
chlebcow precz odesłałem. 

Spinwegfenden, das, w. odsyłanie, ode” 
słanie, posyłanie, posłanie. d 

Ver Beet f. odesłanie , posłanie 
odsyłanie, posyłanie, wyprawienie · 

Hinwegſeyn, tu nie być. lange von den 
Seinigen hinweg ſeyn, długi czas nie 
być ufwoich. ich bin lange von den 
Meinigen hinweg geweſen, ia długo 
nie byłem u moich. er wird drey 
Jahre vom Hauſe hinweg ſeyn, iego 
nie będzie tray lata w domu. eri 
zwey Monate von der Stadt hinweg 
lego dwa miesiące niemsfz iw mie” 
ście. ich will von dieſer unehrlichen 
Geſellſchaſt hinweg ſeyn, ia nie ches 
być w tey nieuczciwey fpołecznośći» 

ja chcę być daleko od nieuczciwcy 
koinpanii, ia fie nie chcę znaydowa 
w tym nieuczciwym fpołeczenftwie* 

Hinwegſtehlen, kraść, kradać, taiemnie 
brać. das gemeine Geld, publiczne 
pieniądze. die bofen Birger haben 
alles gemeine Gelb hinweg geſtohlell 
niecnotliwi obywatele, pokradli pu- 
bliczne pieniadze, ein Dieb hat mel 
nem Hern einen guͤldenen Becher hin⸗ 
weg geſtohlen, złodziey iakis, pan 
moiemu ukradł jeden złoty puha" 
mein Bedienter ſtiehlt mir aus dem 
Beutel viele Ducaten Rae e ma 
siuga wykrada mi z wor 
czerwonych złotych. 

Hinwegſtehleu, bas, o, kradnienie, km: 
danie, wykradanie, ykradnienie. 

Hinweg 


y 
a wiele i 
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Hinwegthun, umknąć, oddalić, wziąć 
Precz. thue hinweg die Schuͤſſel, weś 
pufmiſek. 
awegtragen, odnieść, ponieść precz; 
vieles von den Seinigen, wiele od 
fwoich, du traͤgſt von dem Deinen 
nicht viel hinweg, ty od ſwoich nie 


wiele niefiefz. jener Menſch trägt von- 


dem! Seinen mehr hinweg, tam ten 
czlowiek więcey od fwoich niefie, 
wynofi. » 

Śiwegtragen, das, m: odniefienie, po- 
‚Dielienie, wyniefienie, niefienie. 
inwegtragung, f. odnofzenie, poniefie- 
nie, wynofzenie, wyniefienie. 

Hinwegtreiben, pognać, popędzić; das 
Vieh, bydło; to co, odpędzić; einen 
von dem Haufe, kogo od domu; to co, 
odwrocić; etwas von eines auſe, 
co od czyiego karku, jakie niefzczę- 
Scie, 


Hinwegtreiben, das, m. odpędzenie, po- 
pędzenie, pognanie, odwrocenie. 
Hinwegtreibung, V. odpędzenie „ Popę- 
zente, pognanie, odwrocenie. 
Hinwegweichen, uftąpić, odftąpić, ufte- 


pować, odftępawać; von etwas, od 


czego. 


Hinwegweichen, das, , uftąpienie, odftą- 
pienie, uftępowanie , odftępowanie. 


Hinwegweſchung, F. uftąpienie, odftąpie- 
nie, uftępowanie, odftępowanie. 
Hinwegwenden, odwracać, odwrocić; gt: 
was von eines Halſe, co od czyiego 
arku. fich ganz hinwegwenden, cale- 
Bo fie odwrocić. das Unglück hinweg⸗ 
wenden, niefzczęście odwrocić. er will 
as Unglück, das mir bevorſſehet, nicht 
huwegwenden, on niechce niefzczę- 
Scia ktore na mnie nadchodzi, ode- 
mnie odwrocić. wende das Uebel von 
ibm hinweg, odwroć od niego to złe. 
Pie haben den Tod von deinem Halſe 
uweggewendet, my śmierć od twoie- 
Lo karku odwtocili: 
Oſdwegwenden, das, ». odwracanie, od- 


wzocenie ; des Llebeld, złego; Unglucks, 
Niefzczęścia. 


Dinvenmendung, f. odwracanie, odwto- 


= der Gefahr, niebezpieczeń- 
va. 


Dinwegwerfen, odrzucać, odrzuciłyrzu- 
die Da co, etwas, co, ing Gras, na 
Zone, wirf ein fo heßlich Ding hin⸗ 
Weg, rzuć, porzuć tak fzpetńą rzecz 
Precz.. er hat feine ſchlechte Waͤſche 
Hnweggeworfen, on rzucił cispął ſpreca 
woię złą bieliznę. 
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Hinwegwerſen, das, m. odrzucanie, po- 
rzucanie, ciikanie, cisnienie, porzu- 
cenię. 

Hinwegwerfung, f. odrzucenie, porzuee- 
nie, rzucenie, ciśnienie. 

Hinwegziehen, odftąpić , odciągnąć; von 
Bender, od Benderu; aus der Stadt, 
z miafia; zu feinen guten Cameraden, 
do fwoiego dobrego kamarata; aus 
ber Provinz, 2 Prowincyi, to co: wy- 
prowadzić De, viele Leute ziehen aus 
der Stadt hinweg, wiele ludzi wypro- 
wadza fig z mialta piele find ſchon aus 
ihren Haͤuſern ausgezogen, iut wielu 
ze fwoich domow powyprowadzali 


fie. ebe aus deinem Haufe nicht hin⸗ 


weg, nie wyprowadzay De nie wynoś 

fie z twoiego domu. E ] 
Hinwegziehen, das, m. odfłąpienie, odeig- 

gnienie, wyprowadzenie fię, wynie- 


tienie fig; ang einem Orte, 2 iakiego. 


mieyſca. f 
Hinwegziehung, F wyprowadzanie fię, 
wyprowadzenie fie, przenofzenie fe. 
Hinwehen, przewiewać. der Wind wehet 
bin, wiatr przewiewa. 

Hinweiſen, pokazywać, pokazać, und 
mit dem Finger anzeigen, y palcem 
wytchnąć ; zu einem andern, do kego 
infzego pokazać. man hat ibm die 
Wahrheit hingewieſen und mit dem Fins 
ger angezeigt, prawdę mu pokaali y 
palcem wytchneli. f großes Laſter iſt 
nicht hinzuweiſen, tak wielkiego na- 
ogu nie trzeba pokazywać ; es if 
offenbar, ieſt oczywifty. er will dir den 
Fehler, den du begangen hat, hinweis 
fen, on ci chce błąd, ktoryś, popadł, 
pokazać. alles ift euch ſchon hingewie⸗ 
fen, niż wam wfżyftko pokazane ieſt. 
weiſe nichts mehr hin, nie pokazuy nie 
więcey. : ; 

Hinweiſen, das, ». pokazanie; ukazanie, 
pokazywanie, ukazywanie ; vieler ſchö⸗ 
nen Sachen, wielu pięknych rzeczy; 
der Fehler, błędow. d 

Hinwenden, obrocić; ſich zu einem, De 
do kogo; zu etwas, do czego. ihr 
fouet euch zu euren Freunden hinwen⸗ 
den, wy macie fie do walzych przyia- 
cioł obrocić. er wendet ſich zu uns 
hin, on be do nas obraca. wende dich 
zum Fenſter hin, obroć fie do okna. 

Hinwenden, das, m. obracanie, obroce- 
nie; eines Dinges, jakiey rzeczy. 

Hinwendung, f. obracanie, obrocenie; 
der Hand, ręki; der Augen, oczow. 

Hinwerfen, porzucić, cisnąć, zrzucić: 
etwas dom Köpfe, co z Vers hs 
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Meer / w morze, die Waffen Hinger 
fen, oręż, bro porzucić; cisnąć w co; 
in die See, w morze. wirf die Waf⸗ 
fen hin, porzuć oręż. - wir muͤſſen un⸗ 
fere Waare ins Meer hinwerfen, my 
mufzemy nalze towary do morza 
powrzucać. die Knaben haben fo viele 
Aeſte und Steine in den Teich Hinge- 
worfen, chłopcy tak wiele gałęzi y 
kamieni do ftawu nawrzucali. der 
Soldat hat die Waffen nicht Hinmwerfen 
wollen, żołnierz niechciał porzucić 
broni. 

Hinwerfen, das, m. porzucenie, wrzuca- 
nie, wrzucenie, nawrzucanie. 

Binwerfung, F. porzucanie, cifkanie, 
wrzucenie, nacifkanie , nawrzuca- 
nie. 

Hinwieder, wzaiemnie. ich beſuche dich 
hinwieder, wzaiemnie cię nawiedzam. 

Hinwiederum, wzaiemnie. ihr werdet 
von ihm ausgelacht, und ihr lacht hin⸗ 
wiederum ihn aus, wy od niego wy- 
śmiani iefteście, a wy też wzalemnie 
także z niego fie śmieiecie, er liebet 
die ehrlichen Leute, und dieſe lieben äu 
hinwiederum, on kocha uczciwych 
Fudzi, a ci teź kochaią go wzaiemnie. 
du frageft mich nach deiner Sache, und 
ich frage dich nach meiner hinwiederum, 
ty De mnie pytafz o twoją rzecz, ia 
cie fie także wzaiemnie pytam o 
moją. 5 > 

Hinzteben, wyprowadzić Tie ; an einen 
Ort, na iakie mieyfce. er ziehet nach 
Tauche hin, on fie wyprowadza do 
Tauchy. von Bielin if er nach Leſchno 
hingezogen, 2 Bielina wyprowadził fię 
na Lefzno. i 

Hinzu, do, przy: Siehe dle nachfolgen⸗ 
den mit folden Particulis zuſammenge⸗ 
ſetzten Woͤrter. N 

Hinzubauen, przybudować; ein neues 
Gebäude an das alte, nowy budynek 
do ftarego. der Herr laßt vier Zimmer 
an ſein Haus hinzubauen, pan rozka 
zwie cztery pokoie do fwoiego dwo- 
ru przybudować. das Gebäude wird 
prächtig werden, wenn etwas mehr Ge⸗ 
maͤcher hinzugebauet werden, budynek, 
będzie okazały, iak więcey do niego 

okoiow przybuduią. es iſt nichts mehr 

Hinzuzubauen, Już nie trzeba więcey 
nie przybudować. baue einen Erker 
himu, wyftawę przybuduy. 

giutgubnućn, das, m. przybudowanie ; tie 
nes Saals, iedney fali. 

Hinzubringen, przynieść; etwas zu ete 
mai ce do czego. bringe die Kleider 
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hinzu, die zu verkaufen find, przynie; 
fuknie, ktore D do zprzedania. alles 
was du hinzugebracht haft, taugt nichts, 
wizyftko cos przyniosł , nic nie. 
warto. 

Hinzubringen, das, n. przynofzenie, przy- 
niefienie ; des Holzes, drew. 

Himubringungr f. przynofzenie, przy” 
nielienie ; des Geldes, pieniędzy: 

Himuden rwać, fzarpać, rufzać. et zuckt 
die Achſel hin, on rufza ramionami 
er zuckt die Glieder hin, ma, cierpi kon“ 
vulfyie. 

Hinzueilen, pospiefzać, przyspiefzać, Al: 
etwas, do czego. der Knabe eilet nicht 
zum Leſen hinzu, chłopiec nie przy”: 
spiefza do czytania. die Bettelleute 
eilen hinzu Wmofen zu nehmen, żebra” 
cy pospielzaig do brania iałmużny: 

Hinzueilen, das, v. przyśpiefzanie, bo- 
Spielzanie, der Soldaten, żołnierzy” 

Simiufallen, paść do, padać do, in eine 
Süßen, komu do nog. vor Furcht iſt 
er zu den Fuͤßen des Hauptmanns hin⸗ 
zugefallen, z bolazni upadł kapitano” 
wi do nog. $ 

Hinzufliegen, przylatywać, przylecieć 
zu etwas, do czego. die Sperlinge flie⸗ 
gen zum Haber hinzu, wrobie pray la- 
tuig do owa. 

Hinzwiiegeh , das, m. przylatywanie, 
przylatanie, przylecenie, zu etwas, do 
czego. 

Herzufliegung, F. przylecenie, przylaty* 
wanie, der Sperlinge zum Haber, wro” 
bli do oi, 

Hinzuſſießen, przypływać, przypłynąć. 
das Waſſer fließt hinzu, woda tu przy- 
pływa, przychodzi. 

Śinzufliefien, das, u. przypływanie 
przypiynienie, .przychodzenie, bes 
Waſſers, Sack 

Hinzufügen, przyłączyć, przydać do dru* 
giego, złożyć iedno z drugim, etwas 

zu etwas. I 

Hinzufuͤgen, das, m. przyłączenie, przy” 
danie, czego do czego, złożenie, ie“ 
dnego z drugim. 

Himufúgung, f- przydanie, przyłącze” 
nie, złożenie, przyłożenie, czego 
CZEgO:. 

Hinzufuͤhren, przyprowadzać, przypro” 
wadżić, przywodzić, przywieść, einelt 
vor eines Augen, kogo. przed oczy 
komu; to co, przywozić, przywiese# ` 
die Wagre zum Schiffe, towar na okre- 
cie. führe vor mir das Pferd hinzu 
przyprawadź tego konia ‚przedem“ 


mie, 
Himu⸗ 
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Himufuͤhren das, m. przyprowadzanie, 
Przyprowądzenie , przywodzenie, 
Przywiedzienie, 

KEN przyprowadzanie, przy- 
wiedzienie, przywodzenie, przypro- 

Wadzenie, 

Mug, odeyście, odiazd. ich verlange 
den Hinzug, pragnę twego odeyścia, 
odiazdu. 
inzugang, m. przychod, przyftęp. et 
at keinen Hinzugang, nie ma żadnego 
przychodu. 
zugebracht, przyprowadzony, przy- 
Dieliony. hinzugebrachtes Buch, Przy- 
nieſiona kliążka. NW ` 
inzugefuͤhrt, przywieziony. bas hinzu⸗ 
geführte Getraide, przywiezione ru 
zboże, 2 

Hinzugehen, przychodzić, przyiść, przy- 
ftąpić, zu etwas, do czego; zu einem, 
© kogo; an einen Ort, do iakiego 
mieyſea; zu dem Berge, do gory przy» 
ftąpić. 

Hinzugehen, das, u. przychodzenie, 
przyjście, przyftąpienie, zu der Wand, 
do ściany, 

Hinzugehung, F przychodzenie, prayi- 
ście, przyftąpienie; der Leute, ludzi. 
insugebóren , tu nałeżeć, zu etwas, do 
czego. das gehöret hinzu, to do tego 
tu należy. das hat et hinzu gehoͤret, 


* 


to do tego nie należało. 


inzugekehret, nawrócony, nakierowa- 
ny. hinzugekehrter Ruͤcken, tył po- 
dany. 


"ihgetechtiet , policzony , porachówa- 

ny: das hinzugerechnete Geld, pora- 

chowane do tego pieniądze; przyra- 

owany, hinzugerechnete Ducaten, 

Beyrachowane do tego czerwone 
ote, 


Uilgefegt, przydan , przyłożony. hin⸗ 
Za, Wörter y See do tego 
a. 
KE ı przydany. hinzugethane 
$ €, przydane do tego iedzenie. 
Ginmgeryanr, przytoczony.. hiuzuge⸗ 
bel Tonne, przytoczone beczki, 
eczułki, 
Biniugeworfen ? 
worfene vier 
Y grofze. 
` przyrachowany, poracho- 
wany, policzony. hinzugezaͤhlte Tage, 
„Przyrachowane dni. S 
 düiogagen, przymufzony, przy- 
ew 


wolo nukany; Meny 
sert: przynukany E 


przyrzucony. hinzuge⸗ 
Groſchen, przyzucone. 
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Hinzuhalten, przymknąć, nadftawić. hal⸗ 
te das Ohr hinzu, przymkniy, nada 
„ław. ucha. 

Hinzukehren, nawrocić tu, zkierować tu, 
etwas zu etwas, co do czego. febre die 
Pferde hinzu, nakierny tu koni, na- 
wróć tu konie; den Wagen, woz. 

Hinzukehren, das, ». nawrocenie, nakie- 
rowanie ; zu dieſem Orte, do tego 
mieyſca. 

Hinzukehrung, f nawrocenie, nawraca- 
nie, zkierowanie. 

Hinzukommen, przychodzić, przyiść; 
zu den Spielen, na gry; zur Stadt Sy 
racus, do miafta Syrakuzy ; zur Thuͤ⸗ 
te, do drzwi. komm zur Sb$re Biniu, 

odź tu do drzwi. er ift zu rechter Zeit 
Fa geen „on tu na czas fam 
przyizedt. éi 

Hinzukommen, das, %. grzyście, ptzy- 
chodzenie, Przyftąpienie. dein Hinzu⸗ 
kommen, twoie przyjście. 

Himukriechen, przywleć fie, przyezof- 
gać De, er kann kaum hinzukriechen, 
edwie fie tu może przywlec. die groſ⸗ 
ſe Schlange kreucht hinzu, wąż wielki 
czołga fię tu. 

Hinzulaſſen, Przypufzczać, przypusciez 
einen zu etwas, kogo do czego. man 
will ihn in der Ver ammlung nicht Hins 
iulaſſen, niechcą go do zgromadzenia 
przypuscie. einen Widder zu den 
Schaafen, barana do owieć puścić. 

Hinzulaſſen, das, m puſzczenie, przy- 
pufzczenie , Przypufzczanie, 

Hinzulaſſung F. przypufzczenie, przy» 
pufzczanie, wpufzczenie, pufzcze- 
nie. 
inzulaufen, przybieć, rzybiegać; zu 

SE do Kogo. laufe (ER praybie- 
gay tu. er lief hinzu, on tu pr2ybie= 
ad: s zu feinem Feinde, do fwoiego 
przyiaciela. E i 

Hinzulaufen, das, v. przybieganie, przy- 
bieżenie, zum Batet, do oyca. 

Hinzulaufung, f. przybieganie, przybie- 
żenie; des yeu, e e 

legen, przydać, przydawać, przy- 

ZA, przyłożyć. lege mehr Dim, 
przyłoż więcey. _ xa 

Hinzuleuchten, przyświecać, przyświecić. 
die Sonne leuchtet hinzu, storce przya 
świeca. 

Hinzulocken, przynęcać, Przywabiać, gie 
nen zu etwas, kogo do czego; das 
Kind mit einem Geſchenke zum Lefen, 
dziecie podarunkiem do czytania. [ge 
cke ihn hinzu, wab go tu, przynęcay 
go tu, przywabiay go ru. 

DI 


Hinzu⸗ 


2059 HIN 


Hinzulocken, das, a. przynęcanie, przy- 
nęcenie, przywabianie , przywabie- 
nie. 

Hinzunahen, przybliżać, zbliżać, przy» 
bliżyć, ZAK zu etwas, do foo 
Hinzunahung, f. przybliżanie fig, zbli- 
zanie De, przybliżenie fie, zblize- 

nie fie. 


Hinzurecken, wyftawiać, wyciągać. recke 


die Hand hinzu, wyltdw, wyciagniy, 
rękę, 


Hinzutecken, daß, „, wyltawianie, wycią- 
ganie; der Hand, ręki 

Hinzureiten, przyiezdza& na. koniu; zu 
dem Thore, do bramy.. 

Hinzurucken, przymknąć, pizyfunąć, 
przymykać, ptzyfuwac; von Buch zu 
Büch, kfiążkę dokfiążki; von Stuhl 
zu Stuhl, krzefołka do krzefoika; 
znaczy takže 80 co: hinzunahen, przy- 
bliżać, przybliżyć. er bat das Licht 
hinzugeruͤckt, on tu świecę przybliżył. 
kuͤcke die Bücher nicht zum Lichte hinzu, 
nie przy blizay kfiążek do świecy. ich 
muß mich ſelbſt hinzuruͤcken, mufze lie 
fam przybliżyć. 

Hinurüdern, przyżeglować, przypły- 
nąć wiosłami robiąc; zu den Hafen, 
do portow; 

Hinzuſchiffen, przyplynge; an Rho dus, 
do Rodu; ñit eine "pt, do iakiey 


wyfpy. SR 

Hinzuſchiffung, /. przypłynienie, przy- 
bicie; zum ganbe, do ziemi. 

Hinzuſchleichen, przywieć lie, przyczoł- 
gać fie, zu etwas, do czego. et ſchleicht 
zu dem Hofe hinzu, on fe ezolga, on 
fie wlecze do dworu; znaczy także, 
zo cb: cicho przychodzić. fein Bez 
dienter iſt hinzugeſchlichen, jego sługa 

cicho przedł. 

Hinzuſchleichen, das, ». przyczoiganie 
fig przywłtczeniie fie, ciche przycho- 
dzenie. 

Hinzuſchwimmen, przypływać, przypły- 
nać; aus Land, do ziemi, do lądu; 
an eine Juſel, do jakiey ue, er 
ſchwimmt zum Ufer hinzu, on plynie 

9100 FE: ś 
inzuſetzen, przydać, przyłożyć, przy- 
kładać, to 324 Fei Zë notre, 

cić; potym znaczy to co: odmieniać, 

rale to co, ptecz wziąć, precz brać. fie 
folen noch einen Thaler hinzuſetzen, oni 
maią iefzcze iedentaler do tego przy- 

„dać. fege die Dit von dem Tiſche hin⸗ 

zu, weś zegarek ze ftofu. er hat alles 
hinzugeſetzt, on to wfzyftko odmienił. 
ihr fent zu einer Rede die andere hinu, 
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wy iednę mowę do drugiey przydaić” 
cie. man ſetzt viel Falſches zu der ge⸗ 
meinen Rede, wiele fallzywego przy 
daią do pofpolitey mowy ; znat 
sakke e co, ufiąść przy czym» przy, 
kim. fih hinzuſetzen, uftąść, przyłieś” 
De do czego. fee dich zu Speiſen HN 
zu, przyfiądź lie do miski, 

Hinzuſetzen, das, ». przydanie, przyło” 
żenie, przyrzucenie, w tym feng, 
fenfie co, przydanie, przyſiescie Dë 

Hinzuſetzung, F. pizydanie; przyłącze” 
nie; der Efem$el, przykładow; przy 
łożenie. 

Hinzufpringen, przyskakiwać, przysko” 
czyć, zu etwas, do czego. er iſt ju 11 
Thuͤre hinzugeſprungen, on do dite 
przyskoczył, przyskakiwał. 

Hinzuthun, przydać, przyłączyć. wenn 
ich nur dieſes einige werde Hinzu, gethan 
haben, iak tylko to iedno iefet 
przydam, ptzyłączę. zu guter SCH 
zuthun, na koniec, na wety co przy 

ać, 

Hinzuchuntg: É przydänie, przyłącze 
nie; des größten Theils, kuywiękdzey 
części. ` 

Hinzutragen, przynofić; przynieść;. et, 
was, co. trage es hinzu, przynieść 
to cu. 


Hinzutreiben, przypędzić, przyganiać 


przygnać; etwas zu etwas, co do cze 

go. treibe ihn zum arbeiten oder Hol 

zu hauen hinzu, przypądź go do robe 

ty, albo do drew rąbania. du DAF | 

mich hinugetrieben, tyś mnie tu przy” | 
edzit. 

Hinzutreiben, das, w. przypędzu 
przypędzenie, przyganianie, DI 
gnanie. Ch? 

Hinzutrelbung, f. przypędzanie, BZ 
pędzenie, przyganianie, przygnan 

Hinzutreten, przyftępować, scht, 
zu einem Tractate, do iakiego tra". | 
to; zu einem, do kogo, w apies BA | 
Säfte treten oft zu mir hinzu, gg 
częfto wftępuią do mnie. sit 

Hinzu wachſen⸗ przyrość, przyraftać: u Y 
Gewächs waͤchſet hinzu, dizewka Pr 
ratta. 

Hinzuwandern, przywędrować, 15 
wadzić fie. viele Leute wandern MI | 
wielu ludzi tu wędruie. hinzugews 
dert haben, przywędrowało: 63 

Hinzuwaͤlzen, przytaczać, przytoczy”* 
etwas zu etwas, co do czego. 

Hinzundlung, he 
cgenie; ifi aryıkı 

bes Toͤnnleins, bary ug | 


nić» 
— 


je 


to” | 
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Bien Sen, przyrobić, po tkacku, przy» 
kiergać ctwas an etwas, co do 
Czego, 
Hinzumerfen  przyrzucać, przyrzucić? 
etwas zu elwas, co do czego: 

Hinzuwerfen, das, u. przyrzucenie, 
Przyrzucanie; eines Dinges, iakiey 
rzeczy, 

Himumwerſung, f.|przyrzucąnie; przyrzu- 
cenie; des Falſchen, Gite, 
inzuzaͤhlen, przyrachować, rachować 

o czego; einen etwas mit eigener 
Hand, przyrachować, policzyć co ko- 
mu, włalną ręką. 

Himuzaͤhlen, das, ». przyrachowanie, po- 
iczenie, porachowanie do czego. 
Hippe, V. Meſſer der Winzer, noż win- 

niczny, do obżynania drzewek w 

., Winnicy: 

Hipplein, m. ciafteczko pieczone. gieb 
dem Kinde das Hipplein, day ciaftecz- 
ko dziecięciu. ja hat ſich Hipplein gez 
kauft, ena kupiła fobie ciafteczko. 

Hippeltraͤger oder Hippeljunge, m. chto- 
piec ciafteczka roznofzący na prze- 
day, 

Dippoeras, m. wino korzenne. e 
oolftein, Stadt in der Pfalz, Hippolfz- 
dein, miafto w Palatynacie. 


Pitam, Mannsnamen, Hiram; imie mę- 
ie. 


dn, ehre. SES 
eübedeckun . mozgu nakrycie. 
pa" 7. błogka PRAWA 
na mozgu, ktorą mozg ieft przy- 
obleczony, 
Dirt, n. mużdżek, ciemię. uſigeſun⸗ 
es Hirnlein, ciemie niezdrowe. 
Hirnlos, bez muzgu; to ieft, bez rozu · 
MU, fzalony, głupi, co rozumu nie 
% tępego umysłu, co nie może zaraz 
„Poląć Y zrozumieć. 5 , 
Hienſchale, V. kalwaryia, część głowy, 
JN ktorey mozę ieft. 
Hirnſchedel, m. kalwaryia, czafzka, w 
ktorey mozg ieft. 
Hit 


Id, mn, ein Thier, ieletf, zwierz pèw- 
Y» großer Hirſch, wielki ielen. vom 
Hirſche, ieleni, ielenia, ielenie. Gift 
We Arzney vom Hirſche, trucizna albo 
lekar wo z ielenia, ielenia trucizna, 
ielenie lekarftwo. Horn vom Hirſche, 
acleni rog; ift gefunb im Caffee, jeft 
Zdrowy kawie. Haut vom Hirſche, 
Aelenia fkóra, fkóra z ielenia. 
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Hirſchberg, Stadt m Schleſten, Hirfz- 
erga, miaſto w Sląfku. von oder zu 
ſolcher Stadt gehoͤrig, z tego miaſta, 
albo do tego miafta należący, Hirfz- 
berfki, Hitfzberka , Hirfzberikie, 
Hirfzberżanih, Hirfzberżanka. 

Hirſchfaͤnger, m: kordylas, noż myśliwiki, 
ſpitziger, kończyfty, 

Hirfhfeld, Stadt im Fuͤrſtenthume die 
ihres Namens, Hirfzfelda, miaftó w 
Kfięftwie tegoż famego imienia, w 
Kfięftwie Hirizfeldfkim. 

Hirſchgewelh, n. rogi ielenie, ztąd ielerf 
amiec, nazywa lie, rogacz, 

Hirſchhaut, € 1kóra ielenia, fkóra z fele. 
zy fiarfe und dicke, mocna y miz- 
na. 

Hirſchhorn, m: rog ieleni; abreiben und 
in Caffee thun, naf krobać rogu ielenie- 
go y do kawy włożyć, wiypad; bers 
beſſert den Geſchmack, naprawia w ka- 
wie ſmak. 

Dirt, in. Art Getraide, profo, gatunek 
Pewnego zboża, 

Hirſenfinke, m. zieba, albo trznadel, co 
w profie fiada. 

Hirte, m. pafterz, paftuch, owcatz, ſorg⸗ 
filtiger, ſtaranny; fleißiger, pilny z 
ſtarker, moeny; geſchwinder, prędki, 
fzypki, fzypko biegalący, rączy ; fanz 
ler, leniwy, Pnuśny, nie pilny, niedba- 
ły; unwiſſender, niew ladomy, nie- 
znałący fie; kluger, roztropny, bacze 
ny; guter, Aber) über kleines Vieh, 
drobnego dobytku; úber Ziegen, pa- 
ftuch co kozy pafie, koziarz. Hirte 
ber Eſel, paftuch osłow, co osły pa- 
fie. Hirte der Schaafe, owiec palterz, 
co owce pała; der Kühe, paftuch co 
krowy pala; ber Schweine, świniarz, 
co świnię pafa. 

Hirtenamt, 1. pafterftwo, paftuchoftwo, 
pafterfka posługa. gadki lk 
rtenart, F. zwyczay pafterfki, obym 

BE Kies paſtuſzy, fpofob ga: 
ſtuſzy. 

Hirtengeſpraͤch, m. ekloga, paſterſ a roz- 
mowa, paftufzy wierſz. 

Hirtenhabit, m. paſterſ ka fuknia, paftera 
fkie odzienie; m ſukmana. 

enhaus, u. pafterfki dom, paftufz 

zę kofzar, paltufza bac” 4 

Hirtenhaͤuschen, a. palterfki domek, pa- 

“ ftuizy domek, paftufza hatka. 

Hirtenhorn, m. pafterfki rog, do trąbie= 
nia, paftufzy rog, paftufzy rożek. 

Hirtenhund, m. palteriki pies, pies do 
owiec, pies do bydła, paftufzy pies, 
kondel. 

LI 2 Hirten: 


Hirtenlied, #. pafterska piesn, pafterska 
piosnka, paftufza piosnka. 

Birtenyfeifer J. pafterska pifzczałka, pa- 
itufza pifzczalka, fuiara, multanki. 

Hirtenſtab, m, palterska laska, pafterski 

` kiy, paftufza łaska, paftufzy kiy. 

Hirtentaſche, F. paſterska torba, poitufza 
torba, paftuchowa torba. 

Hiſpanien, Hifzpania. von Spanien mie: 
derkommen, z Hifzpanii powracać, 
Hiſtoͤrchen, n. hiftoryika, hiftoryieczka; 

ift geſchehen, ftała fie. 
Hiſtorie, f. hiftoryia, dzieie; Thgenhafte, 
amliwa, zmyslona ; aneinander han⸗ 
ende, dobrze powiązana, zgadzaiaca 
ię z fobą; richtige und ſchoͤne, rzetel- 
na y piękna; voller Exempel, pełna 
przykładow ; alte, ftaroświecka, ftara; 
dawna; ftarodawna; neue, nowa 
światło prawdy, życie pamięci, 
miftrzyni życia, oznaymicielka praw- 
dy. die Hiftorie ſchreiben, hiftoryią pi- 
fać. in die Hiftorie bringen, w hiltoryią 
włożyć. der Aufruhr wird in die Hi- 
forie gebracht werden, ten rokofz bg- 


dzie piłany w hiftoryi, będzie w hi- 


ftoryia włożony, hyftoryie o nim bę- 
dą mowić. Diftórie leſen, hiftoryie 
"czytać, hiftoryie wartować. er lieft 
ſtets die alte Hiftorie des Waterlanbeś, 
on uſtawicznie czyta ftaroświecką hi- 
ftoryią ſwoiey oyczyzny. die Hiſtorie 
abfaſſen, hiſtoryig układać, ułożyć, 
dzieie układać, ułożyć do pifania. 
„Kromer hat vortrefflich die Hiſtorie der 
Herzoge und Koͤnige von Polen abge⸗ 
faffet, Kromer przednie ułożył, napi- 
faf hiftoryig Kfiążąt y Krolow Pol- 
fkich. die roͤmiſche und griechiſche Die 
ftotie find zu wiſſen noͤthig, Rzymską y 
Grecką hiftoryia trzeba umieć; 
Rzymskie y Greckie dzieie trzeba 
wiedzieć. 
Hiſtorienbuch, ». kfięga dzieiow , kfięga 
hiftoryi ; kfięga hiftoryczna. 
Hiſtorienſchreiber, m. dzieiopis, dzieiopi- 
"darz hiftoryk. roͤmiſcher Spiftorien(dyrete 
ber, Rzymski dzieiopis, Rzymski ki- 
'fteryk. die vornehmſten polniſchen Die 
ſtorienſchreiber find Dlugo, Krömer 
und Bielski, nayprzednieyfi dzieiopi= 
fowie, hiftorycy w polſey, fa Długofz, 
Kromer, Bielski. königlicher Hiſtorien⸗ 
ſchreiber, Krolewski hiltoryk, Krolew- 
{ki dzieiopis, 
Hiſtoriſch, adj. hiftoryczny, drieiopi- 
fowny, do hiftoryi; de dzieiow nale- 
żący. 
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iforifh , ady. po hiftorycznemu, iak 
A: iak Niege 5 etwas hiſto⸗ 
riſch bilden, oder vorſtellen, po hilto- 
rycznemu, dzieiopifownym ſpoſo- 
bem, w myśli fobie kogo wyfta- 
wiać. du bildeft mich hiſtoriſch, ty 9 
mnie myslifz po hiftorycznemu. 
Hitland, Inſeln, Hielandy, wyfpy, Hit- 
landskie wyfpy, Szetlandskie: 
Hitzblatter, F. Kroſta z gorąca; rothe 
N e ID p große, 
itze F. upal, gorąco: „ u. groß 
g ged rieki goraco; neblich⸗ 
5 gorąco, pochmurny 
upał, par; parny upał. im Fieber fat? 
ke Hitze haben, we frebrze cierpie” 
wielkie Sax bey größer Hitze, Y 
naywiękfzym gorącu, pod czas nay“ 
więkfzego 5 nay wichte: 
go gorąca. die Hitze nimmt zu, gor2C® 
co raz więkfze, upał co raz więklzy» 
gorąca, upału, co raz przybywa c 
raz więkfzy upał, wiele gorąco nd" 
ftaie. ſehr große Hitze, nader wielkie 
orąco, nader wielki upał. allzu große 
ige, nader zbyteczny upał, nad“ 
zbyteczne gorąco. ſo hefftige, daß a 
die Hand nicht daran halten fou, © 
tegie gorąca, ze ręki nie można a 
tym witrzymać. die Hitze der Jugend/ 
gorącość młodości. ber Hitze zu of? 
gehen, drey Stunden wo bleiben, aby De 
uchronić upalu, gorąca, trzy godziny 
dzie, zatrzymać fie. die Hitze wird 
urch die kühlen Lüfte in den Hundsiagen 
gemäßigt, gorąco, przez chłodne 
wietrzyki, podczas dni kanikularnych 
będzie miarkowane. þig fih die Hitze 
leget, aż gorąco zwolnieie, aż upal 2 
folguie. Me Hitze ift am größten, upa 
ieft naywiękfzy, gorąco naywigktzes 
teraz naywiękfze fa gorąca, naywiek= 
Ze upały. die Hitze nimmt fehr ab, 
upał wolnieie, gorąco wolnieie. be 
größter Hitze im Jahre, w naywiekfzyć 
upałach roku, podczas naywiękfzego 
gorąca w roku. die Hitze der Gonne 
und die Kälte ausſtehen, gorgcos 
słońca, y zimno wytrzymać. ſich au 
die gróńte Hitze, auf dergleichen man 
ſich nicht beſinnen kann, wieder erho⸗ 
len, z naywięktzego gorąca, iakieg® 
zapamiętać nie można, ochłodzić ſig. 
durch die Hitze der Sonnen gedrückt 
werden, piec fie na upale sfonecz- 
nym. in der größten Hitze des GE 
muͤths, w naywiekfzym upale umy” 
słu. von der Mittagshitze geſtochen wer? 
den, apiec De na upale Fee, 
unge? 


| 
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ungewohnliche Hitze,  niezwyczayne 
gorąca, niezwyczayny upał, niezwy- 
Fay ne gorąca, nie zwyczayne upały. 
die Hitze erträglich machen, upał, zno- 
Snym uczynić, gorąco znofne, zno- 
znieyſze uczynić. die Hitze der Sol⸗ 
daten nicht verfliegen laſſen, nie dać 
żolnierzowi ochłonąć z impetu, zażyć 
„Ego ochoty y żwawości. 

Hiken, palić, piec, grzać. das hitzet die 
Bruſt, to rozpala pierfi. 

albig, goracy, żwawy. die Natur bes 
Feuers ift hitzig, natura ognia ieft go- 
Yaca: hitzige Rede, zwawa, gorąca mo- 
wa. hitzige Köpfe, Zwawe porywcze 
głowy, das Gemuͤth if bisiger als, 
Umysł ieit gorędzy, iak. hitziges Fie⸗ 
er, gorączka froga. junger hitziger 
Purſch, młody żwawy młokos, chłóp- 
£zyk. hitziger Kopf, predka, dobra gto- 
Wa. hitzig werden, rozpalać fie, żwa- 
wym fie fławać; gorącym de ftać, 
rozpalić fię. 

Hitzig, adv. gorąco, żwawo; von einer 
Sache reden, mowić o iakiey rzeczy, 
hitzig verfahren, gorąco, prędko fobie 
poftępować co czynić. hitzig auf den 
Feind losgehen, żwawo na nieprzyia- 
ciela wpaść, wfieść, wiechać, porwać 
De, hitzig nach etwas trachten, gorąco 
czego pragnąć, żądać, chcieć. 

Hitziglich, adu. oſtro, żwawo, gorące; 
verlangen, pragnąć; reden, mowić. 

Hobel, V. ein Werkzeug, hybel, inftru= 
ga großer, hybel wielki; kleiner, 
ayblik. 

Hobeln, hyblować; einen Baumaſt, hy- 

lować drzewo, gałąź. 

Hobelſpane, Ai wiory 2 hyblowania iak 
itki Stiet, 

Hoch, wyfoki. hoher Thurm, wyfoko 
Wierza. neun Fuß hoher Baum, na 

Ziewiec ftop wyfokie drzewo. hohes 
Gemuͤth, wyfoki, wyniosły umysł. 

her Hügel, wyfoki pagorek, wyloka 
Mogiła. zu hoͤhern Dingen gebohren 
feyn, do wyfokich rzeczy by& urodzo- 
nym. nach hoͤhern Dingen trachten, 
Wyfokich rzeczy chcieć, pragnąć, do 
wyfokich rzeczy piać fie. ein Saͤul⸗ 
chen, das nicht hoher als drey Elen if, 
auf das Grab fegen, słupek, kolumnecz- 
tę nie wyälza nad trzy łokcie, na 
grobie poſtawic. zu e Eb; 
teuftaffel gelangen, na wyżfzy ftopien 
godności poftąpić, wyżłfzego ftopnia 
3 doftąpić. hehe Galerie, wy- 
oka galeryia. hoher Unterſatz, wyfoki 
poditawek, poſtument. hohe Hügel 


LEE 1066 


wyfokie mogiły, wyfokie pagorki 
hoher Vogel, wyfoki ptak. hoher Red⸗ 
net, wyfoki mówca. hohe Wohnung, 
Wickie miefzkanie. hoher Ort, wy- 
fokie mieyfce. auf den hohen Orten, 
na e mieyſcach. hoher Berg, 
wyfok 
wiek, wyfokie wielkie lata; /ecz Polacy 
przeciwnie mowią : aber die Polen hin⸗ 
gegen fagen, pochyly wiek, nachylo- 
ny wiek, nachylona lata, ſehr hohes 
Alter, bardzo wyfoka ftarość, po Pol- 
sku, bardzo nachylone lata. hohe Fare 
be, wyfoki kolor, iasny kolor, iasna 
farba, wyfoka barwa, jasna barwa, 
febr hoch, nader wyfoki. ſehr hoher 
Ort, nader wyfokie mieyfce. febr 
hoch ſeyn, nader być wyfokim. fo hoch 
ſeyn als die Mauern, być tak wyfo- 
kim jak mury. Siehe auch die folgen⸗ 
den Artikel. e 
Hoch, wyfoko; etwas ſetzen, położyć, 
pofadzić, poftawić co. ſehr hoch ſtei⸗ 
gen, wyloko poftąpić. die Hand hoch 
empor heben, rękę wyfoko w gorę 
podnieść. von der Erde fich hoch em⸗ 
por heben, od ziemi fie wyfoko w go- 
rę podnieść. hoch fallen, z wyfoka 
zpaść. höher feigen, wyżey poftapie. 
hoch reden, wyfoko mowić. hoch flie⸗ 
gen, wyloko latać, wylęcieć, wybuiać. 
hoch gezogen werden, wyfoko być wy- 
ciągnionym. hoher werden, wyżey mo- 
wić. hoch am Brete ſtehen, wyfoko ne 
tablicy flat, być na wyfokich godno- 
ściach, hoch hinauf kommen, wyfoko 
wychodzić. hoch hinaus wollen, wy- 
foko fięgać, wyloko chcieć, wyfoko 
patrzyć. es durch feine Thaten febr 
hoch bringen, przez fwoie czyny wy” 
foko wynieść, fie; soco, heilig, świę- 
tobliwie. hoch und theuer ſchwören, 
wyfoko y drogo przyfięgać, f. l. swia- 
tobliwie przyſiegac. Siehe auch noch 
die folgenden Artikel. 
Hochachtbar, przezacny. Hochachtbarer 
Mann, przezacny mąż. g 
Hochachten, wiele fzacować, wiele po- 
ważać; einen, kogo, etwas, co. es 
achten ihn alle hoch, wfzyfcy go wiele 
fzacuią, wielce poważaią. ich achte 
feine Gelehrſamkeit hoch, ia wielce To- 
bie poważam, iego naukę, iego uczo- 
ność. die böfen Leute achten die Tue 
gend nicht hoch, ili ludzie nie wiele 
fzacuią cnotę. es fo hoch achten als 
den größten Sieg, to tak wyfoko fza- 
€ować, jak ‚naywigkfze zwycięftwo. 
den Bater hoͤhet achten als die Mutter, 
gl: oyca 


a góra. hohes Alter, wyfoki | 
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oyca więcey poważać niż matke. bag 
achten alle hoch, to wleyſey wyfoko 
powasaig. was die meiſten hoch achten, 
co naywigcey ludzi powaza, etwas 
höher als alle andere achten, co wię 
gey iak drugich izacować, co wyżey 
jak drugich fobie poważąć. 

Hochachtung, $, wyfoki fzacunek , wy» 
fokie fzacowanić, wyfokie poważanie. 

Hochangelegen, Wiel kiey wagi, wielkie- 
go Poweżania, ważny. 

Hochangeſehen, wy ſoce znakomity. hoch⸗ 
angefehene Frau, zacne, godna Pani, 
Wyfoce znakomita pani, żona, und 
geehrter Mann, zacny mąż, d 

Dëchunietutto, adj. znakomity, zacny; 
wyłoce znakomity; auch; godny; 
wyfoce.godny. A A : 

Hochanſehnlich, adv. zacnie, godnie. 
znakomitó , znakomicie. 

Hochaufmutzen, rozlzerzać, przyczy” 
niać; ein Unrecht, rozfzerać iaką nie- 
"fprawiedliwość. 

Hoch belobt, chwalebny, arcy chwale- 
bny, wyfoce chwalebny, przęchwa- 
lebny. 

Hochburg, Ort im Baadniſchen, Hoch- 
Berga, miieyfce w Badenikim ; von 
öder zu ſolcher Stadt gehörig, z. tego 
mialla albo do tego miafta należą- 
cy; Hochbergfki. 

Hoch berühmt, sławny, głośny, zafz- 
Czycony; in einer Kunſt, w iakicy 
fztuce. hochberuͤhmter General, sta- 
wny burdzo Generał, 

Hochbetagt, fehr alt, bardzo ftary, zgrzy- 
biały, nader zeflarzaty, na śchyłku 
dni y lat, nazbyt podeiztego wieku, 
nazbyt podefzły w latach, w wieku. 

Hoch bringen, wyloko wyiść, na wyfo- 
ką godńość, przyiść'do wyfokiego 
honoru. in Ehren hoch bringen, do 
wyfokich przychodzić honorow, na 
wyfokim ftopniu ftanąć, dopiąć nay- 
wyzizego ftopnia godności.” 

Hoch wüͤrdſg, przewielebny, wielce, wy- 

ſoko wielebny. e D 

Hoherhaben, wyfoko wyniefiony. hoch⸗ 

erhabne Tugend, wyloko wynieliona 
cnota. 

Hocherheben, wyfoko wynofić, chwalić, 

0 co: febr loben, nader chwalić, pod 
niebo wynofić, do nieba wynieść, z 
niebem rownąć, wyfokiemi kpgo po- 
chwalami wynolić, porzore ZNACZY : 
p groſſen Ehren bringen, do R 

onotow wynieść, na wylokie go- 
dności wyprowadzić. einem hoch er⸗ 
heben, kogó na honor, na godność wy- 
Kai ; 
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Hochfeherlich, uroczyfty, przeuroczyfty: 


przeuroczyſta, przeuroczyfte. 

Hochffiegend, wyloko laraiący, wyfoko 
wylatuiący. hochfliegende Bogel, WY” 
foko wylatujące ptaki. 

Hochgebracht, wyloko fzacowany, wy” 
foko. poważany, $ 

Hochgegoſſen, wyloke urodzony, zacnie 
urodzony, wyfokiego urędzenia 24 
cnego urodzenia. 

Hochgeehrt, przezacny. hochgeehrter Hert 
przezacny panie, mieyiki tytuł. 

Hochgelghrt, wyfoko uczony, bardzo 
wyloko uczony, nader wyfoko u- 
czony. 

Hochgelehrt, wyfoko uczony, bardzo 
uczony, w cale uczony, należycie 
uczony, wyuczony, dokonale uco- 
ny, dofkonałey nauki, wielkiey nau” 
ki, zupelnie uczony, ozdobiony 
nalką, w naukach y u.mieięcności bie” 
gły, wiadomy uczonych rzeczy. 

Hochgeſchaͤtt, wyloko fzacowany, wyf- 
ko fzacowny. 

Hochgeſegnet, błogosławiony, nader bfo- 

` gosławiony, wiefce błogosławiony: 

Hochhalten, wyfoko o kim trzymać, Wy” 

" foko fzacować; einen, kogo; etwas, 
go. ich halte dieſen geehrten Mann 

och, ia wyfoko fzacuię tego uczci- 
wego człowieka; powytory znaczy: in 
die Höhe halten, w górę trzymać; big 
Hand, rękę. halte die Hand hoch, trzy- 
may w górę, wyfoko rękę. 

Śsóbalten, das, wyfokie fzacowanie, 

` wyfokie trzymanie o czym. l 

Hochheben, wyfoką wynofić; etwas, co; 
er hebet feine Gelehrſamkeit hoch⸗ 
fwoig naukę albo uczoność wyiokg 
wynofi. 

Hochheilig,,Swigty, przeświętny. hoch 

hellige Cermonien, święte ceremonić: 

Hochheim, Hochheima, Stadt im Mayn⸗ 
Hien, miaſto w Mogunckim Elek- 
torftwie. ` 

Hochloben, wyłoko chwalić, wyfoko 
wychwalać, einen, kogo, ° : 

Hochmachtig, przemożny, wiele możny: . 
wielmożny. 

Hpchinogen, przemożny. hochmoͤgenbe 
Stadt, przemożne miaſto. Prefs 
Erſteres ron dieſen Wörtern, ift der Eſtel 
womit Ihro Hochmoͤgende die Gene 
talfiaaten, gegeben wird, pierwfze sło” 
wo, hochmogend, ieit tytuł ktory fig 
fianom Olenderfkim daie, Przemone 
Stany, PADA 

Hochmuͤthig, wińiosły, pyſany, hardyı 
dumny. über etwas höchmüͤchig Le 
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den, być z czego wyniosłym , pyfz- 
nym, dumnym, haxdyın. Aedetrtie 
Mahenwyniostym, dumnym, hardym, 
Pyfzuym uczynić, hochmuͤthig fenn 
ye wynioslym, hardym. hochmüthi⸗ 
ger Menſch, wyniosły, pyfzny, czło- 
wiek. bodniitbigeś Frauenzimmer, wy- 
mosta, pyfzna pani. 

Hochmüthig, adv. pyfzno, hardo, wy- 
niosło, dumno, antworten, odpowia- 

ać. odpowiedzieć. einen hochmuͤthig 
anreden, do kogo hardo mowić. hoch⸗ 
mithig fehreiben, wyniosło, pyfno, pi- 
ać. hochmüthig einhertreten, wyniosło 
wchodzić dokąd. fo hochmuͤthig er⸗ 
weiſen, chardo, pyfzno, wyniosło 
fie pokazywać, bardzo zawiele o fo- 
bie trzymać, nazbyt wiele o fobie 
rozumieć, 

Hochmuth, m. wyniosły umysł, wynio- 
słość, hardość, duma. von ſich Hoch⸗ 
muth bluͤcken laffen, pokazywać hár- 

ość-y wyniosłość po fobie. eines 
Hochmuth nicht tetenger koͤnnen, nie 
moc Czyiey wyniosłogci y hardości 
znieść, cierpieć, 

Hochpflaſter, bruk, brukowanie mozg, po- 
fadzka tafelkową robotą. 

Hochreden, wyloko mowić, bardzo wy- 
fokie rzeczy mowić o fobie. 

Hochſchallend wyſoko fie rozlegaigcy, 
wyloko brzmiący. 

Hochſchaͤtzen, wyfoko fzacować, etwas, 
wo. ein jeder der ein Kenner ifte muß 
de Beredſamkeit des Ciceronis, hoch⸗ 
ſchaͤten, każdy, kto tylko zna fię na 
izeczach muli wyfoko fzacować wy- 
Mowe Cycerona. viel Leute, ſchaͤtzen 
die Wiſſenſchaffen, nicht hoch, wiele 
ludzi nie fzaciią wyfoko umieiętnoś- 

I fódze die Tugend immer hoch, Ga, 

€zuy zawfze cnotę w yfoko. dieſe Klei⸗ 

nigkeiten, find nicht fo hoch zu ſchätzen, 
tych frafzek nie trzeba tak wyfoko 


„acować, die tugendhafte Jugend, 


wird immer hoch geſchaͤzt, enotliwa 
młodź bywa zawize wyfoko fzaco- 
na, 


Hochſchwingen ſich, unofić fie w gorę. 
bdochmüthige Gerither, ſchwingen ſich 
Amer hoch, wyniosłe umysły zawfze 
ię wyfoko w gorę uńofzą. 

hg, nabrzmiały, napuchły, 

nabiegły, nadgty, zdęty. bochſchwälſt⸗ 
der Stun, nadęta nabrzmiałe myśl. 
ochſchwülſtige Worte nadete, odete 

Slowa, hochſchwuͤlſtige Rede, nadeti, 

Napufzona mowa. einen hochſchwöl⸗ 
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fig machen, kogo nadętym , napufzo- 
nym zo iefl, pyfznym uczynić. 

Hochſprecher, m. Junak, co wyfokoo fa- 
bie mowi. 

Hoch føringen, wyfoko fkakać, w górę 
skakać, für Freuden, od radości, od 
uciachy. ` 

Hochſtudt, Hochfztad, Name einiger Derz 
ter, imie niektorych mieyſc. 

Hochſteigen, wyfoko poftąpić, wyfoko 
wchodzić, żo efl, zu hohen Ehren kom⸗ 
men, do wylokich honorew przy 
chodzić. 

Hochteutſchmeiſter, Wielki Miftrz Nie- 
'mieckiego Krzyżackiego ftanu. 

Hochtrabend, wynieliony , wyniosły, 
wielko mowny, to ieft, wielkie, rzeczy 
o fobie mowiący. hochtrabende Wor⸗ 
te gebrauchen, wyſokich, wielkomo= 

wanych słow zażywać, wyniosłemi, 
nadętemi słowami mowić. 5 

Hochvermoͤgend, wyfoko przemożny, 
wyfoko przepotężny. 

Hoch vernünftig, bardzo rozumny, wy- 
foko rozumny, wyfokiego y wielkie- 
go rozumu. 


Hochverrath, m. glowny zdrayca, der 


des Hochverraths ſchuldig if, ktory glow- 


nego publicznego zdradzieftwa win- 
nym ieft. einen auf das Hochverrath 
anklagen, kogo o publiczne y glow- 
ne zdradzieftwo, obwinić, oskarżyć, 
Hochwohledler, fzlachetny, przeslache- 
ny. tytuł Ze, mieyski. 
Hochwuͤrdig, przewielebny , tytuł du- 
chownym Ze daie. LS 
Hochzeit , weſele; rechtmaͤßige, pra- 
wne według prawa; langwierige, dtu- 
go trwaigce, długo fie ciągnące; an⸗ 
febnliche, okazałe, gottloſe, niezbeżne, 
rechte, wahre, prawdziwe, falfcher fat- 
fzywe, doppelte, dwoiakie, ungewiſſe, 
nie pewne, fertige, gotowe, beſchwer⸗ 
liche, przykre, heimliche, poraiemne, 
lückliche, Izczesliwe, herbe, nie mi- 
Ca gorzkie. eine Hochzeit anſtellen, 
wefele gotować, bey einem, u kogo, 
für einen, dla kogo. was zur Tochter 
Hochzeit nótbig iſt, anſchaffen, przygo- 
tować co potrzeba na wefele corki, 
na wefele corczyne. ſich mehr Mühe 
bey Veranſtaltunz einer Mägde Hoch⸗ 
zeit, als einer andern machen , ay, 
fię ftarać o wefele, niewolnicy lu 
sługi, niżeli o wefele iakiey inney go- 
dney. die Hochzeit machen, welele 
fprawić ; gar zu viel Weſens dabey vor⸗ 
kehren, z bardzo świątobliwym pozo- 
rem, wefele mieć. mit einer die Hoch⸗ 
L214 zeit 
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zeit machen, mieć wefele z ktor, glub, 
rad z ktorą. auf einen gewiſſen Tag 
die Hochzeit anſetzen, na pewny dzien 
wefele złożyć. die Hochzeit aufſchie⸗ 
ben, wefele odłożyć, odkładać, mit 
der Hochzeit eilen, z wefelem fie po- 
spielzyé die Hochzeit gehet fort, we- 
fele fie gotuie, wefele będzie. die 
Hochzeit zerſtoͤren, hintertreiben, wefe- 
le rozegnać, wefelu przefzkozić. die 
Hoheit halten, wefele mieć, weſele 
ocprawiać. die Hochzeit eines guten 
Pieundes begehen, być na wefelu ja- 
iego dobrego przyjaciela, 
Hochzeiter, m. pan mfady, ktory fie 
żeni. ‘ 
Hochzeiterin, € panna młoda, 
Hochzeitgaſt, m. gość wełelny , na wefele 
zaprofzony , na wefelu będący. 
Hochzeitgeſchenk, . wefelny podarunek, 
welelny dar. anſehnliches Hochzeitge⸗ 
ſchenk, okazały, wipaniały, wefelny 
podarunek, 
Hochzeitgott, m. wefelny bożek, Hi- 
men, z Greckiego. ı 
Hochzeithaus, ». dom wefelny, dom, w 
ktorym fię wefele odprawuie. 

Hochzeitlich, wefelny. hochzeitlich Ge⸗ 

chene weſelny podarunek, na wefe- 
u dany. S 

Hochzeitmahl, m. wefelny obiad, wefelna 
wierzerza, bankiet wefelny. 

Hochteitſpiele, p'. wefelne gry; ſolche an⸗ 
ſchauen, przypatrywać tie wefelnym 

rom. e 

Hößteitfiener, F. pofag. von zwanzig tau⸗ 
ſend Thaler, dwadzieścia tylięcy ta- 
lerow. ; 

Hochzeittag, m. dzien weſelny, ktorego 
ślub ieft, ktorego fię weiele odpra- 
wia, 

Hochzeitberſe, P. wefelny wierfz, na 
wefele pifany. 

Hochzuehrend, czci godny , wyfokiego 
ufzanowania godny. ż 
Hoͤcke, f.to co: Bündel, wiązka, wią- 
zanka, pęk, E 
gościnny podarunek, die man mit 
von einem Gaſtgebothe, nach Hauſe 
nimmt, ktory ad goipodarza kto de 

domu bierze. 

Hoͤcken, auf dem Nuͤcken tragen, nieść, 
dźwigać na plecach; einen, kogo. 
eine Laſt Hoͤcken, ciężar iaki dźwigać, 
nieść, na grzbiecie. j 

Höcker, garb, auf dem Ruͤcken, na grzbie- 
cle. groſſer Hoͤcker, wielki garb. 

Hockerland, Hokerlandyia, Lalldſchaſt in 

Prauſſen, kraina w Prufach, $ 


HoE HOE 


Hoden, pl. iayka u famca. 

Hodenbeuch, m, kiła, wypukłość, gf: 
tura. 

Hodenſack, m. worek na kiłę, na wypu- 
kłosć, ktory chory nofi. 

Hoͤchlich, bardzo, barzo; berſichern, upe- 
wniać; verlangen, żadać. ich hab di 
höͤchlich verlanget, ia ciebie bardzo 24” 
dałem: fich höchlich erfreuen, bardzo 
fie ciefzyć. erfreue dich nicht hoͤchlich⸗ 
nie bardzo fie ciefz. etwas holið 
wänfchen, czego bardzo życzyć. er 
wuͤnſchet ſich hoͤchlich den Tod, on. ci 

ardzo życzy smierci. einen hoͤchlich 
um etwas bitten, kogo bardzo o €9 
profić. ihr bittet ihn hoͤchlich um das 
Sudy wy go bardzo proficie o P 
fiaäke. 

Hoͤchß, nader bardzo; etwas bewundern, 
czemu De dziwować.+ einen bó 
bekuͤmmeru, bardzo fie nader komit 
o co przykrzyć. \ 

Höͤchſte, maywyälzy. höchſte Heiligkeit 
naywyżza swiętobliwość, świętość: 
bodie Guth, naywyżlze dobro. es 
aufs Hochſte bangen, naywyżey „ 1 


naywyżey fie wynieść. 
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erwarte ihn heute, hoͤchſtens morgen, 
ia go czekałem dzifiay, a naypewniey 
utro, zwey oder drey mal hoͤchſtens, 
dwa albo trzy razy naywięcey. it 
zwey oder hoͤchſtens in drey Tagen, we 
woch, 3 naydaley we trzech dniach: 
du ſollſt es morgen oder hoͤchſtens uͤber⸗ 
morgen erfahren, to bedzielz futro, 3 
naydaley poiutrze wiedział. "fe neh⸗ 
men einen, oder hoͤchſtens zwey Ta⸗ 
ge, aus dem Monate weg, oni wyi- 
mulg jeden dzien, a naywiecey dwą 
dni z miefiąca. hoͤchſtens einen bekuͤm⸗ 
mern, przykrzyć fie komu iak nay- 


bardziey. 


Höde, m. ubogi kramarz; ſchlechter ëm 


mer, właśczwie przekupien. 


Hoͤckericht, garbaty, wypuczony. hoͤcke⸗ 


richter Kopf, wypuczona głowa. höcke⸗ 
richter Ort, pagorkowate mieyfce. 


Hollgen, plac walenki, podworeczko: 


in welchem vier Maſtholderbaͤume teher 
i w kto- 
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ET: 
y ktorym cztery iakeniowe drzewa 


Roig. 

Hoͤflich, ludzki, rzeczny, manierny, 
obyezayny höfiche Rede, ludzka, 
manierna, grzeczna, obyczayna mo- 
was hoͤflicher Mann, ludzki, grze- 
ny człowiek. höflicher Scherz, grze- 
ezny apt. höflicher Brief, lu izki, 
pełny ludzkości lift. gegen alle höflich 
ſeyn, być ludzkim dla wfzyltkich. Š 

Hoͤflich, ludzko, grzecznie, obyczaynie, 
maniernie, z ludzkością, zgrzeczno- 
Cla, z manierą , z obyczaynością. 
Nicht gar zu fehr höflich, nie bardzo 
Udzko y grzecznie; ſich erweiſen, po- 
kazywad k. einen höflich fragen, ko- 
80 die 2 ludzkością, pytać. 

Höflichkeit, F. ludzkość. bey dem ſich 
eine groffe Höflichkeit findet, przy kto- 
rym fie wielka ludzkość znayduie. 
es Hoͤflichkeit kennen, znać czyi 
udzkość, wiedzieć o czyiey ludzko- 
#ei. feiner Höflichkeit nachgehen, ige 
za ſwoig lu, kością, trzymać fię 
fwoiey ludzkości, tak cz nić, iak 
fwoia ludzkość każe, tak fobie pofta- 
pić powinien. 

Höfling, m. dworak, dworaczek, to co 
Hofmann, dworki. człowiek. 


Dibe, f. wyfokość.  betounderwstwizi: 
ge Hoͤhe, wyfokość padziwienia go- 
dna. unendliche Höhe, niefkoriczona 
wyfokość; rechte, tak prawie, wfam 
Taz, w miarę, nie zbyt wielka, nie zbyt 
mała. groſſe Höhe, wielka wyfokość; 
dbe, przykra; gar zu groſſe, nazbyt 
wielka; dreyfuͤßige, troyſtopna, czyli 
na trzy ftopy. Fuß Höhe, na ftopę 
tedne wyloka; anderthalbfuͤßige, na 
Batory ſtopy, pultora ftopna. die 

Ihe der Berge, wyfokość gór. die 
Höhe deg Hauſes, wyfokość domu; 
er Baume, drzew. die Höhe des Ge: 
Muthi, wyfokość umysłu. die Höhe 
des Gluͤcks / wyfokosć fortuny, fzczę- 
Scia. von zwang Schuhen, die Höhe 
aben, mieć wylokość na dwadzieścia 
top, die Höhe des Leibes, wyfokosé 
Kela, wzroftu. das Rohr waͤchſt in die 
ohe, trzcina reśnie na wzwyż. die 
Shen, darnach die Natur begierig ift, 
Wyfekose, -ktory fama natura żąda. 
drey Guf. in die Höhe wachſen, rolnge 
trzy ftopy na wyfokość. die Hohe des 
Capitolii, wyfokość, góry Kapitolium. 
die Höhe der Staturen, wyfokość ita- 
wazy. die Luft fieiget in bie Höhe, po- 

Więtrze wfłępuie na wylokość, li piey 


Joe 


po Polsku powiefz: whepuie w górę, 
in der Höhe verfaulen, na wyfokości, 
wyfoko będąc, gnić. aufſteigende Hö⸗ 
he, polozyito nie przykro w'górę 
idąca wyfokość. die Höhe des Hå- 
gels, wyfokość pagorka. abgehende, 
niederwerts gehende Hohe, wyfokość 
na dot fpadzifto idąca, pocfiyło ku 
dołowi idąca. bie Höhe des Berges, 
wierzch góry. auf die Hohe des Wer 
ges teigen, wy lese, wyiść, na wierzch 
góry. die obere) Höhe erreichen, wyść 
na idm płafki wierzch góry, na famą 
płafzczyznę wierzchu góry. auf der 
Höhe tehen, na wierzchu góry ftac, 
wykłada fie także, mieyfce wydatniey- 
{ze , wyżize. die hoͤhen beſetzen, wyż 
fze wydatnieyfze mieyfca zalec, za- 
fieść, zaltąpić, oładzic. ſich auf eine 
Höhe ſetzen, położyć fie, ftanąć na 
wyżlzym mieyfcu. kleine Hohe von 
vorn haben, nie wielką górke mieć 
na przodzie, przed fobą. die Höhe 
der Stadtmauern erreichen, rownać lig 

z wierzchem murow mieyfkich. 
Höher, wyzizy, wydatnieyfzy. yon ejz 
gem hoͤhern Orte herab reden, z wyż- 
fzego mieyfca mowić. je höher wir 
find, je demuͤthiger follen wir uns er- 
tycifen im wyzey iefteśmy tym fię 
pokotniey, uniżeniey, mamy pokazy- 
wać. keinen höhern über ſich haben, 
niemieć nikogo wyżfzego nad liebie. 
ein hoͤhern einladen, wyżfzego za- 
profić. höher an Stande, ſtanem 
wyżfzy, ro ieff: godnieyfzy. höher 
an Glide, wyżfzy fzezesciem y for- 
tung, wyżfzy w fortunie, y w fzczę- 
Schu. höher achten, wyżey fzacować 
wyżey poważać; etwas, co; als ein 
anders, iak drugie, iedno nad dru- 
ie przenosić, iedno nad drugie prze- 
DÄ er achtet nichts hoͤher, alt 
das, was er liebet, on nic więcey nie fza- 
cuie iak to co kocha; als das gemei⸗ 
ne Beſte, ia poſpolite dobro. ich 
achte nichts hoͤher, als meine eigene 
Ehre und mein Gewiſſen, nie fzacuię 
nic wyzey, żak moy włafny honor y 
moie fumnienie. ep achtet bie Erhal⸗ 
tung der Soldaten, höher, als bie Bas 
gage, wyżey on ſzacuie ocalenie żeł- 
nierzy, iak bagaże. hoͤher ſeyn, wyż- 
fzym być. höher ſteigen, kommen, 
wyżep poltapie, wychodz é; durch ei⸗ 
nen, przez kogo. "oa żę: wyżfzego 
honoru doftąpić, podwyżfzonym być 
na wyżfzy honor, wyzey fig poſung e, 
na wyżfze Kozefzfo Senatorikie po- 
LI 5 ; ` dunąć 
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ſungé be: mit eines Nachtheile, z 
czyią fzkodą, z cim ufzczerkiem. 
Hoͤheſt, naywyżey. abacz wyzey na 

* fwoim mieyfeu, hoͤchſt. 

Hoͤhnen, naygrawać fie, fzydzić, einen, 
z kogo, naśmiewać fie z kogo. hoͤhne 
nicht die armen Leute, nie naygraway 
fig z ubogich ludzi, der mich hoͤhnet, 
ben hoͤhne ich auch, ia fie też nagmie- 
Wam z tego, kto fie ze mnie naśmie- 
wa. ich ſchaͤme mich, dieſe ehrlichen 
Leute zu höhnen, ia witydze fie fzy- 
dzić z tych zacnych y ucz$ciwyich 
ludzi. 

Hoͤhnen, das, naygrawanie, fzydzenie, 
naśmiewabie Je, $ 

Hoͤhnerey, f- naygrawanie, fzydzenie, 
naśmiewanie die, drwienie, proſte 
słowo. N a 

Hoͤhniſch, naygrawaigey, fzydzący, na- 
* śmiewaiący fię. höhniſcher N 
fzydzący y- naygrawaiący fie czio- 
wiek. hoͤhniſche Weiber, fzydzące 
y naygrawaigce kobiety. hoͤhniſche 
Reden, fzydząca y ufzczypliwa mowa 
na śmiech. s 

Hoͤhnung, A fzydzenie, naygrawanie 

"fie Wismiewanie, przycinki Zarto- 
bliwe. 

Hile, V dol, otchłan ; der Erde, ziemi, 
lepiey Ze mowi, w ziemi. fo gegen 
Mitternacht ſiehet, und unendlich tief 
ift, ktora na pulnoc otworzone ieft, 

nieskończenie głęboka. ` gert: 
diſche Höle, podziemna iama, podzie- 
mne doły, pięczary. der Eingang in 
eine Hoͤle, wchod, weyfcie, do iamy 
do dołu, do dołów, do pieczarow. 
in den Bergen die Hole graben und fih 
darinnen verſtecken, w gorach piecza- 
ry wykopać y w nie fie kryć. die 

Hoͤle hat einen dunkeln und engen Ein⸗ 

gang, piecząr iaskinia ma ciemny y 

im wchod; unergruͤndlich tiefe, nie 

zgruntowana głębokość. eine einſa⸗ 

me Hole finde, und fih darinnen verz 
bergen, ofobną famę ia$kinią znaleść, 

y w niey fie skryć. eiue Hóle von 

den Seeraͤubern unten an einem Fel⸗ 

fen, ausgeführte, ſtockfinſtere, iedna ia- 
skinia, od rozboynikow morskich 
pod wyfoką skałą wyrobiona, ciemna. 
die Höle, die viel Ausgänge hat, pie- 
rar, ktory ma wiele wychodow, wy- 

cieczek. aus der iunerften Hole, 2 

osrzodka jaskini. eine Höle graben, 

pieczar wykopać. dle Hole der Zaͤh⸗ 
ne, dziurz w zębach. die Hofe der 

Thiere, samy zwierząt, w ktorych 
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zwierzęta fiadaią. die Beſtien liegen 
in ihren Hoͤlen, beftyie leżą po fwoich 
iamach. 

Hölen, wydrożyć, wykopać, doły, iąko 
by, wydolić. 

Hölle,f.pieklo,Drtder Berbatmtenmiey- 
ice potępionych. in der Holle der Gott 
loſen, Strafen leiden, w pieklecier- 
pieć kary niezpoänych, einen aus 
der Hölle heraus holen, wyprowadzić 
kogo z piekła. eine in die Hölle 
ſtuͤtzen, kogo do piekła ztrącić. de 
lend die Thuͤre, zur Hollen aufmachen, 
fpiefzno drzwi: do pieła otworzyć. 
einen vorher zur Hölle ſchicken, kogo 
wprzod do piekła przesłać. wie pfel 
find Todte in der Holle, iak wiele ieft 
tych co poumierali, w piekle. 

Hoͤllenbraten, m, piekielna pieczenij» 

aftwisko piekielne, potępieniec. 

Śollenfabrt, F. zftęp, zchod do piekła, 
Po kterym do piekła zftępuią. x 

Höllenfluß, m. piekielna rzeka, a ktora, 
iak baia, w piekle y koto piekła 
płynie. 

Höllengeifier, pZ, piekielne duchy, diabli, 
ufze w piekłach zoftaigce, 

Hoͤllengoͤtter, p/. piekielni bożkowie 3 

Poetow, piekielne bożyfzcza. 

Hoͤllenhund, m. piekielny pies, cerber, 
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co piekła; iąk baią, pilnuie, 

Hoͤllenpforte, f. drzwi do piekła, wrota 
do piekła, drzwi piekielne, wrota 
piekielne. ' N 

Hoͤllenpfuhl, m. iezioro piekielne, imo 
piekła leżące według Poetow. ` 

Dëientéigmomg, m. przewoźnik pie- 

cielny, rg do piekła przewozi, imie- 
niem Kharon. 

Hölliſch, piekielny. bónife Götter, 
piekielne bogi, höllifche Gegend, pie- 
kielna kraina. 

Hoͤlzern, drewniany. hoͤlzerne Sohlen, 
drewniane trepki, podefzwy. hölzer⸗ 
ner Steg, drewniane kładki, drewnia- 
ne moiteczek,drewniany moſte k, aa 
drewniana do przechodzenia. 

Höhgen, =. drewienko. mache etwas 
von dieſem Hoͤlſgen, zrob co z tago 
drewienka. 

Hoͤren, słuchać; einen, kogo, etmas, co. 
eine Zeit lang hören, przecz nie iaki 
czas słuchać. ſonſt woher hören, zkąd 
słuchać, z iakiego mieyfca. Gett hö⸗ 
ren, zawfze słuchać. mit aller Auf 
merkſamkeit hören, 2 wielką pilnoseig 
y uwagą słuchać, gütig hoͤren, do“ 
brotliwie słuchać, gnädig hören, ła- 
skawie słuchać. perſöhnlich boren 

ofobi- 


1077 CECR 
ofobiście, na fwoie ufzy słuchać. 
fieifig hören, pilnie słuchać. mit Freu⸗ 
en hören, za radością słuchać. gern 

Oren, rad słuchać. und emſig hören, 

ciekawie, 2 ciekawością Si 
Bani nicht hören, wcale niç nie stu- 
hac. öffentlich hoͤren, oczywiście, 
mnie słuchać. ſehr gerne hören, bar- 
dzo rad słuchać. ſehr fleißig, ergeben, 
nader pilnie, z nader wielką chęcią. 
<bęcią. aufs geſchwindeſte hören. isk 
Payprędzcy słuchać; aufs langſamſte, 
jak Daynierychley słuchać. gleich von 
Anfang hoͤren, zaraz z początku stu- 
Gać; eher von eines Unglück, als es 
ſelbſt, pierwey słyfzeć, o czyim nieſz- 
<zęściu iak on fam. faun dreymal 
des Tages, etwas daher hören, ledwie 
trzy razy w rok o tym słyfzeć; von 
einem etwas, daß eg andere von ihm 
fagen, słyłzę to co in o nim mowią ; 
erwas, daß er ſelber faget, to co on 
łam mowi. einen gern hoͤren wollen, 
rad chcieć kogo słuchać, chęć do stu- 
ghania kogo mieć, ochotę mieć koś 
go słuchać. etwas weniges, von etwas 
hoͤren, co trochę o czym s yfzeć. ei⸗ 
nem mit anhören, kogo chciec tez 
słuchać, y daley chcieć słuchać. ich 
habe das gehöret, ia to słyfzałem, 
man Goret nichts von ihm, nie o nim 
nie słychać. der die Klagen gern hoͤ⸗ 
tet, ktory rad słucha skargi, obża- 
owania. man hat es hören laffen, da- 

no to słyfzeć. gom Boren fagen haben, 
mieć to ze słyfzenie, wiedzieć Ze 
etwas ſtets von fih hoͤren 


sluchac. 


słyfzał. 
laſſen, uftawicznie słyfzeć o dobie 
mowić. kann man nicht das geringſte 
BEN, nie moc by naymniey słyfzeć, 
nie moc naymnieyfzey rzeczy siy- 
Tree. ich höre das nicht gern, ia to nie 
rad słylzę, nicht hören fónnen, nie 


gluchym. nicht hören wollen, nie- 
Chcieć słyfzeć. per etwas niht gern 
5 


uch y wzrok ſtracif, ociemniał y 
ogluch?. 


Hörer, m. słuchacz, słuchający , tra cą 
Siucha mowiacego. 


Hoͤrerin, f. stuchaczka, słuchaiąca, to 


co, mowiącego, słucha. 


Hornertrager / m. rogaty, rogacz, co Ip- 
ofi, ” 3 fe 


ein 
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Hoͤrngen, Hoͤrnlein, ». rożek, rożeczek; 
maleriki, maluezki rożek: 

Hoͤrn inn, adj. rogowy, von Horn, 2 ro- 
gu. hoͤrninner Schnabel der Voͤgel, 
rogowy dziub ptąkow , lepiey po Pol- 
ku uno: u ptakow, u ptaku. 

Hoͤrſtube, V. zba do słuchania. mozefz 
nazwać, słuchalnia. 

órter, Hekfter, Stadt in Mefiphalen, 
miaſto w Wefalii; von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehoͤrig, 2 tego miaſta, al- 
bo do tego mialta należący, Hek- 


ftertki. 

Hornicht, rogowy, 2 rogu, hornichte 
Dofe, rogowa rabakier ka. 

Hof, m. dwor; eines Fuͤrſten, inſonder⸗ 
heit ſo ſern ſich ſolcher von deſſen Mi⸗ 
niſtern und Bedienten ver ehet, iakie- 

o Kfiążęcia, Pana, ofobliwie Zaś, 
Em fe to słowo Dwor rozumie ø 
Miniftrach, y o służących na dworze, 
nicht an den Hof taugen, nic nieważyć 
u dworu, nie mieć u dworu talki, nie 
mieć kredytu u dworu. Grofe am 
Hofe, Panowie na dworze; powzor- 
mie znaczy: Wohnung eines Königs, 
oder Fürftens insgemein, mielzkanie 
Krolewskie, albo Kiigzece ogolem, pa- 
łac Krolewski, Kfiążęcy. potraecie, 
znaczy, Hof an einem Haufe, po- 
dworze, dziedziniec Przy pałacu, 
przy dworze, auf dem Lande, dwor, 

ana, fzlachcica. Meyerhof, w Pol- 
in nie znaczy tak ak w Niemie- 
ckim, parski, dwor, ale znaczy fol- 
wark, na ktorym Podftarości iniefzka. 
Hof vor einer Stadt, dwor, dworek 
na przedmieściu. Hof um den Mond, 
Łuna około kfiężyca. zum Hofe ei⸗ 
nes Füͤrſten gehoͤrig, do dworu iakie- 
go Kfiążęcia należący, dworski, dwor- 
Ika dworskie. 

Hof, Hof, Stadt im Voigtlande, miaftę 
w Wogtlandzie, 

Hofbedienter, m. pacholik, pachołek; 
von geringer Art, naynizfzego rzędu 
służały we dworze, sługa dworski, 
ktory. w łafce u Pana. . 

Hofcapelle, F. nadworna kaplica, domo- 
"wa, dworską kaplica. 


Hofeayalier, m. dworzanin, Kawaler 
nadworny, fzląchcić za dworzanina 
służący. * S 

Hofdame, F. Pani nadworna Dama na- 
dworna,.do usługi Krolowy, Kfie- 
nie. ; 


Hofdiener, m. sługa dworski, - przy 
dworze służący, 
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Hoffarth, f. pycha, chardość; peg Ge⸗ 
müths, umysłu, ferca; beſondere, ofo- 
bliwa;, unerhörte, nieskychana; uner⸗ 

S trägliche / nie znośna. voller Hoffart, 
pełny pychy, hardości. ſich durch die 
Hoffahrt einnehmen lafen, dać fie uiąć 
hardości, unoſié kogo. wir ſollen die 
Hoffahrt fliehen, my mamy fie pychy 
y chardości chronić. defen befondere 
Hoffahrt erfiehet man hieraus, jego o- 
fobliwą w tym pychę y chardość po- 
znać. die Hoffahrt in Kleidung, py- 
cha w fukniach, w ftroiu, w ftroieniu 

9 fig, w ubieraniu fie. 
dfdttig, pylzny, chardy, wyniosły. 
das Geld hat ihn hoffärtig gemacht, 
pieniądze go pyfznym y hardym u- 
czyniły. ſich hoffaͤrtig bey feinem 
Gluͤck erweiſen, chardym y wyniosłym 
pokazać be w fwoim fzczęściu. noch 
mehr hoffaͤrtig werden, iefzcze fie py- 
fznieyfzym, wynośnieyfzym , char- 
dzieyfzym ftać, do więkfzey pychy, 
chardości, wyniosłości przyjść. i 

Keck adv. pyfzno, hardo ,.wynio- 
sto; antworten, odpowiadać, edpo- 
wiedzieć. einen hoffaͤrtig anreden, do 
kogo chardo, wyniosło mowić, z 
chardością. 

Hoffaͤrtiglich, pyfzno, wyniosło, chardo, 
ſprechen, mowić. 

Hoffen, ſpodzie was fig; ftare słowo, na- 
dziewa£ fe: alles Gute von einem, co 
dobrego o kim. alberne Weiſe hoffen, 
głupie fie fpodziewać. fb: viel von 
einem hoffen, nader wiele fię od ko- 
go fpodziewać. vergeblich hoffen, da- 
remnie, prożno fie, fpodziewać. etz 
was beſſers hoffen, czego be lepfzego 
fpodziewać. hoffen, die Sache erz 
wieſen zu haben, fpodziewać fię, że 
rzecz pokazał, że rzeczy dowiodł. 
ich will dich, wie ich hoffe, eheſtens fez 
hen, jak nayprędzey fie z tobą, iak 


fie ſpodziewam, obaczę. hoffen, daß 
einer etwas thun werde, fpodziewać 
fie że kto co uczyni. hoffen, daß 


wir die Oberhand behalten wollen, ſpo⸗ 
dziewać fię, ze my chcemy górę brać. 
auf Gott hoffen, w Bogu fie fpodzie- 
wać, hoffen Gott werde helfen, fpo- 
dziewać fie , że Bog dopomoże, hof⸗ 
fen König zu werden, fpodziewać fig 
„zofłać Krolem. den Frieden hoffen, 
pokoiu fie fpodziewać. ich hoffe du 
werdeſt es thun, fpodziewam fie, że 
to uczynifz. auf eines Tod hoffen, 
10 bw, hie. da nichts zu bof- 
en if. 
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Hoffentlich, iak fie fpodziewam, iak ieft 
nadzieia; will ich dich eheſtens ſehen, 
obaczę De idk nayprędzey z toba. 

Hoffen / das, fpodziewanie fie, nadziel 
mienie, fpodziewanie. 

Hoffnung, Y. nadzieia; gute, dobra; ver? 
laſſene, nikczemna; gewiſſe, pewna; 
ungezweifelte / nie wątpliwa; geringe, 
mizerna; groſſe, wielka; gewiſſe / 
pewna, niezawodna; betrügliche, fal 
fhe, zawodna, fałfzywa; ſichere, beze 
pieczna; eitele, leere, prożna, czcza; 
ſchlechte, ungewiſſe, malerika, nie pe 
wna; ſchnoͤde , niegodziwa, nieboż- 
na; neue, febr geringe, nowa, bardzo' 
cjenka; jählinge, nagła; blinde, e: 
pa; vergebliche, daremna; ſehr groffe 
nader wielka nadzieja; unbermuthete, 
krorey fie nie domyllane. einem zu 

etwas bie Hoffnung machen, nadzielę 
komu uczynić. er hat die Hoffnung / 
on ma nadzieie. er fiehet in der Hof? 
nung, on jeſt w nadziei, on fie W” 
fpiera iefzcze iaką nadzieia, on pole: 
ga iefzcze na iakiey nadziei. fi 
Hoffnung machen, nadzieię tobie czy” 
nić, nadzieie fobie rościć, uwodzić 
fie nadzieią. auf etwas feine Hoffnung 
ſetzen, zakładać na czym fwoię na- 
dzieię. einem die Hoffnung Bepehmeit 
odiąć komu nadzieię, pozbawić kogo 
nadziei, tracić konin nadzieię. die 
Hoffnung fahren laſſen, porzucić na- 
zieie. du benimmſt mir meine fak 
gewiſſe Hoffnung, ty odeymuiefz mi 
moię prawie pewną nadzieię, ty mnie 
pozbawiafz moiey pewney nadziei. 
er hat uns die fait ungezweiffelte Hoff 
nung benommen, on nam odiął pra- 
wie nin powątpiwaną nadzieie. ihr 
wollet ihn diefe leere und citele Hof 
nung benehmen, wy mu chcie ztra- 
cić tę prozng y czczą nadzieie. et 
hat diefe falſche Hoffnung, fahren laſſen, 
on porzucił tę fallzywa nadzieję. 
laß diefe ungewiſſe Hoffnung fahren, 
porzuć tę nie pewną nadzieig. keine 
fum haben, niemieć żadney na- 
zici. fie hat keine Hoffnung zu hey⸗ 
rathen, ona nie ma żadney nadzie! 
aby pofzła za mąż. ihr habet groſſe 
Hoffnung, viel Geld zu verdienen, WY 
macie wielką nadzieję, zarobić wie- 
le pieniędzy. cinetg vergebliche Hof? 
nung machen, czynić czyig. daremną 
nadzieig. mache ihm nicht dieſe ver⸗ 
gebliche Hoffnung, nie czyń jego da- 
remney nadziei. die Feinde machen 

die vergebliche Hoffnung, W 

cle 
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ciele czynią inóią daremna y bez sku- 
tku nadzieję, fih neue Hoffnung 
machen, rościć fobie nową nadzieję. 
mache ihm noch einmal, eine nene Hoff⸗ 
nung, uczyn mu jefzcze raz nową na- 
dzicię. was hat man noch für Hoffe 
nung, co maig iefzcze za nadzieię. 
was hat ſich noch fuͤr Hoffnung, co ona 
ma iefzcze ża nadzieje. man hat 
Hoffnung er werde es beſſer machen, 
maig nadzieję, że on to iefzczelepiey 
uczyni. die Hoffnung it aus, weg, 
nadzieja zgineła, polzia przecz. deine 
Hoſſnung wird bald aus, twoia nadzieja 
wnet poydzie precz, wnet będzie po 
twoiey nadziei, rwoia nadzieła, wnet 
* przepadnie, prędko zpełźnie. meine 
Hoffnung iſt weg, już po moiey na- 
ziel, zpełzła moja nadzieia. die 
Hoffnung if in den Brunn gefallen, 
nadzieja do ftudni wpadła, słowo w 
Howo z Niemieckiego, zu Waer gez 
worden, nadzieia utonęła. Neale 10 w 
Polskim nie ma żadnego wdzięku. 
aus ungewiſſer Hoffnung etwas anfan⸗ 
gen, dla nie pewney nadziei, 2 hie- 
pewny nadziei co zaczynać. wer 
aus ungewiſſer Hoffnung etwas anfängt, 
deſſen Vorſchlag wird vergeblich ge⸗ 
macht, kto z nie pewney nadziei za- 
czyna, tego zamysły bywaigdaremne, 
nie udaig fie. wieder Hoffnung ſich zu 
tragen, przeciwko nadziei trafić: lie 
zum Gluͤck, hat fich wider meine Hoff- 
Hung zugetragen, fzczęście fie mi tra- 
9 przeciwko wizelkie moiey nadziei, 
torego fie nigdy nie fpodziewałem. 
feine Hoffnung hat fehl- gefehlagen, 
nadzieja jego zawiedła go. die jah⸗ 
linge und groſſe Hoffnung, ſchlagt fehr 
thl, nagła a wielka nadzieia, czę- 
o bardzo zawadzi. einen in der Hof: 
nung beſtaͤrken, kogo umocnić w lego 
hadiei. kann er mich durch fein Berz 
ſprechen, in meiner Hoffnung beftärfen 2 
Może on mie iwoią obietnicą w mo- 
iey nadziei umocnić? alle diefe Um⸗ 
Rände, bestärken ihn in feiner Hoffnung, 
te wfzyftkie okoliczności uwierdzaią 
9 w iego nadziei. kleine Hoffnung, 
malenka nadzieia, bardzo nie wielka 
Nadzieja, malenieczka nadzieia. 
Hoffourier, m, ftanowniczy » ktory. go- 
ipody zapifuie, rozpoſzadza. 
Hofgeraͤthe, n, fprzęc dworski, jakie fa, 


Anapy, kfzesła, zegarki, pultynki. 
Ka n. lad nadworny, auch in 


à tady nadworne; zu Wittenberg, 
w Wittenbergu; zu Warſchau, w 
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Warfziwie ; auch, Sędziowie Na- 
dworni. 

Hofgeſinde, z. ludzie nadworni, ktorych 
Kliaze, Pan ma przy fobie. 

Hofhaltung, f. dwor, dworu trzymanie. 
zur Hofhaltung noͤthig, do trzymania 
dworu potrzebny, wo die Hofhaltung 
aufgeſchlagen ifte Der Großſultan, hat 
ſeine Dofbaltung, zu Adrianopel Anfges 
ſchlagen, Wiel i Sultan, fwoy dwor 
trzyma w Adrianopolu, fwoy dwor 
przenios do Adrianopolu, przeniosł 
fie do Adryanopolu ze fwoim dwo- 
rem, da kann der König feine Hofhal⸗ 
tung nicht aufſchlagen, cam Krol nie 
może trzymać iwoiego dworu, nie 
może fam zoftawać ze fwoim dwo- 
rem, tam dwor Krolewski być nie 
może, z 

Hochheim, Ort im Maynziſchen, mieyfce 
pewne, w Mogunckim. A 

Hofhuͤter, m. lienny, ftroż w Beni 
fzwaycar, odźwierny ; eines Fuͤrſten, 
Herrn, iakiego Kfiazecia, pana. foll 
vor der Thüre hüten, ma przede drzwia- 
mi ftrzęc. 

Śofiten, o kobietach, za pokoiową stu- 
żyć, einem, u kogo. 

Hofjunker, m. pokoiowy, młodzik za 
pokoiowego służący. 

Hofleben, s. dworskie życie ; ift manches 
wei verdrießlich, bywa czafem przy- 
re. 


Hofleute, p- dworfcy ludzie; find ma⸗ 
nierlich, aber ſeltſam redlich, fa ma- 
nierni, ale rzadko rzetelni. Hofleute 
kommen oft daher, dworſey ludzie, 
przychodzą tu częfto. 

Hofmann, m. człowiek dworski, dwo- 
rak. er ift ein guter Hofmann, de 
bry z niego dworak, dobry z nie- 
go człowiek dworski. 

Hofmarſchall, m. Marfzałęk Nadworny, 
Marfzałek dworu. 

Hofmayer, m. dwornik, gofpodarz na 
folwarku u pana. 

Hofmayerinn, f. Dworniczka, gofpody- 
ni na folwarku u pana. 8 

Hofmeifter, m! Ochmiftrz, Marfzałek 
dworu; bey einem Fuͤrſten, u iakiego 
Kfiążęcia; bey einem Könige, Herrn, 
u iakiego Krola, pana; eines jungen 
Menſchen, jakiego młodego Panięcia. 
Dozorca, Rządca, Guverner; aufeinent 
Meyerhoſe, na folwarku jakim, Dwor- 
nik, Włodarz. 

Hoſmeiſterinn, f. Ochmiftrzyni; am Ho⸗ 
fe eines groſſen Herrn, na dworze ia- 
kiego wielkiego pana, Pana przeło- 

żoną 
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Zona nad pannami 7 eines Mayerhofs, 
Landguths, na iakim folwarku, na 
wii, na dziedzinie, dworniezka gb- 
fpodyni. 

Hofminiſtet, m. Nadworny Miniftet 
naypierwfzy u Pana Konfyliarz, nay- 
poufalfzy. 

Hofnarr, m. błazen dworfki, dla rozwe- 
felenia pana. 

Hoſprediger, . Kaznodzieia Nadwor- 
ny. Kape lan dworfki, do mfzy, do 
Kazania ; na dworże. 

Hofrath, m. Konfyliarz Nadworny, Ra- 
da Nadwotna. 
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ſrichter, m. Sędzia Nadworny; ſpra- 
y ża Dworem fądzący. 

Świfjem ; m. Podczafzy Nadworny, 
ktery czafę z napoiem Panu podaie. 

Hofſchmarutzer, m. pafibrzuch dworfki, 
darmoiadek dworfki. 

Hoſſtatt, f. Koło Nadworne, Afyften- 
cyia Nadworna; fuͤrſtliche, kfiążęce, 
kligzeca ;  tóniglihe, Krolewſkie, 
Krolewfka; Fayferliche, Cefarfkie, Ce- 
farfka. 

Hofthüre, F. dworne drzwi, tylne drzwi 
we dworze, domowe drzwi; tltine; 
drzwiczki. zur kleinen Hofthüre, ma- 
jemi tylnemi, domowemi drzwicz- 
kami. 

Hof⸗ und Juſtizienrath, m. Nadworny y 
Sądow Koniyliarz. ; 

Ssfinót, I porządek, dozór, dworfki, 
karność dworfka. 

Hoh, wyfoki, obncż na fweim mieyfcu, 
boch. Í 

Hoheit, F. wyfokość; koͤnigliche, kro- 

* lewfka. Priefr. dieſes iſt insgemein 
ein Titel, to ieft pofpolity tytuł po 
Niemieckich Kancellaryiach. 

Hohenlohe,  Hohenloha, Grafſchaft, 
Hrabftwo Hohenlohſkie. 

Hohenwiel, Hohenwil, Feſtung im Wuͤr⸗ 
tembergiſchen, forteca w Wütem⸗ 

erſkim. 

Hohenwaldeck, Hohenwaldek, Grafſchaft, 
Hrabftwo Hohenwaldeckie, d 
Hohenzollern, Hohenzollerna , Graf: 
ſchaft, Hrabftwo Hohenzollerfkie; 
Schloß ſolcher Grafſchaft, zamek tego 

IJrabſtwa; toż ſamo maumiæ. 
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Hoherprieſter, m. Arcykapłan, naywzy⸗ 
izy Kapłan. 


Hohes Alter, z. zgtzybiała ftarość, zgrzy” 
biały wiek , fędziwy wick, 

Hohe Schule, fi Akademia, słowo w 
słowo, wyfoka fzkoła. 

Hoßgeacht, wyfeko fzacowany. ſiehe 
bochaeacht, und alfo auch die übrigen 
Wörter, da hoh für hoch geſetzet wied, 
obacz słowa, hochgeacht, y tak też 
imne po nim słowa, w ktorych; hoh, 
zamiaft, hoch, kładzie fie. 

Hohl, wydrozony, prożny we $rzödku. 
obacz: hol. 

Hohlen, przywołać , zawołać ; wołać, 
przyzwać; die Knaben, dzieci, chłop* 
cow, einen aus Hetrurien hohlen, Ko- 
go 2 Hetruryi przyzwać, zprowadzić; 
aus der Fremde, 2 cudzych kraiow* 
einen vom Pfluge, zum Buͤrgermeiſter⸗ 
amte, kogo ed pługa na urząd Kon- 
fula. einen gu: ſich hohlen, zawołać 
kogo do fiebie; den Doctor, doktora 
Medyka. 

Hohlleiſte, f. liftwa wyfugowana. 

Hohlziegel, m. dachowka, iakoby, wy* 
drożona cegła. 

Hohn, m. fzydzenie, naygrawanie, wy- 
śmiewanie; pośmiewitko, Śmiech; 
Zart, w sym Ze famym ſenſie, gruby 
Zart, mit einem Hohn treiben, posmie- 
wiłko , fzydzenie z kogo czynić. el⸗ 
nem zu Hohn dienen, komu być po- 
śmiewifkiem na śmiech, na fzyder= 
ftwo, ua fzydzenie być komi poda= 
nym. 

Hojahnen, ziewać; fiadlafige Leute, le⸗ 
niwi y gnufhi ludzi. hojahnen ſehr 
oft, ziewaią bardzo częfto. ben ſchlaͤ⸗ 
fert es, det bohjahnet, komu fie fpeć 
chce, ten żiewa. 

Hol, wydrożony. hole Ader, wydrożo* 
na żyła, przez fztzodek dziurawas 
hole Hand, wydrożona ręka. hole 
Tieffen der Holen, wydrołona głębia 
iama dołow. hol machen, wydrażać 
wydrożonym uczynić. iltwendig hol, 
zewnątrz wydrożony. unten hol, & 
ſpod u wydrożony: hole Wege, WA” 
wozy głębokie. Kyle Zaͤhne, dziura- 
we zęby. 

Świbońret , m. Świder, do wiercenia. 

Hold, życzliwy; gegen einen, komus 
holder Menſch gegen mich, człowiek 
mi życzliwy. 

Holberbaum, m. bes, pynt Holderbau⸗ 
me: 2 bein, 


Holde 
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Holde Goͤttin, Tal ki ataf kawe Boginie: 
Zäit, łafkawy. holdſeltger Menſch⸗ 

al kawy człowiek. znaczy także 10 
„ przyiemny, miły. . 
Rede, fal kawa, przyjemna, miła 
mowa. 

Helpſelig, a0. faſ kawie; mile, miło, 
Przyiemnie , w tym famym fenfie, 
Pięknie. 

Hole, das, ». prożne, dołek, wydrożone, 
t. neutr, Hole der Augen, dotek 
w ręce. pole des Fuſſes, dołek w po- 
defzwie u nogi. hole eines Bechers, 
prožne, wydrożone w kuflu; oder in 

eine Roſe, wydrożone w toży: hole 

des Gefäfes, prożne w naczyniu. 

Holen, przyprowadzić, zprówadzić; ek 
ten, kogo. einen holen laffen, kazać 

ogo przyprowadzić. ich will den 
Schneider holen laffen, ia chcę kraw- 
ca kazać przyprowadzić. bole mir 
den Goldſchmidt, zprowadź mi złoć- 
nika: er hat mir einen ſchlechten 
Schuhmacher geholt, on mi zprowa- 
dzif bardzo złe o fzewca. hol mir et: 
nen andern, przyprowadź mi inſzego. 

Holkehle, Y zciek, kędy woda, pomyie 

« zciekaia y wychodzą. 

Holla! hola! hey; Junge! chłopcze! 

„ fille! hola! cicho! cyc! _ 

Hollander, m. Olender, z Holandyi ro- 
dem, z Olender pochodzący: 

Holländeriun, f. Olenderka, kobieta ż 

ollandyi rodem, z Olender pocho- 
dzaca. 

Houäändiſe + Olenderski, 

raju Olenderskiego. 
ollaͤndiſch, adv. po Olendersku, z O- 
enderska ; iak Olender, iak w Hol- 
landyi. 

Holland, Hollandyia, Olendry. Bata- 
wia, nach Holland reifen, do Hollandyi 

* poiechać. es geralt ipm nicht nad Hol⸗ 
land zu reiſen, nie podoba fię mu iechać 

o Hollandyi, ich reife bald nach Hol⸗ 
land, ia wkrotce iadę do Hollandyi: 

Holleiſte, V. litwa wydrożona, wypu- 
Gi etwas mit ſolcher, co z taką 

twą, 

Holfein, Holfztyn, Olfztyn, Kfieftwo, 
ray, Holfacyia, Holiztyriskie. 
Dolna, Holma, wyfpa. powtore znaczy, 

Ort wo die Schiffe gebauet werden, 
Mieyfce na ktorym okręty y ſtarki 

Wodnę buduia, okrętarnia. 

blofernes, Mannsnamen, Holofernes, 
imię Męfzczyzny. 

Hier, m. chropowatość, chtopacina, 
chropowacina, chropawe, niegladkie. 


z Holandyi; 2 
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Holzericht, » chtopowaty ; chropawy, 
chropaty,. nie gładki, nie rowny. 
holperichte Derter, chropdwe, nie row- 
ne mieyſea, ` polperichte Rede, nie 
gładka mowa, nie zgrabna mowa. 
Holſtebro, Holftebros Stadt in Juͤtland, 
miaſto w Jutlandyi. 

Holſteiner, m. Holztyriczyk , Holſaty- 
nianin, Holfat, 2 Holfacyi pocho» 
dzący. 

Holſteinerinu, f. Holfztynka, Olfztyn= 
ka, Holfztynianka, Holfatka, biała: 
głowa. 
olſteiniſch, 4% Holfztyrifki, 

Sie e z Holfacyi. 
ifieinifh, adv. po Holfztyśku, po 

D póHolącku ik Holłat, 
jak Holfatka. 


Holz, u. drewno, drzewo; gruͤnes, zies 
lone; feuchtes, wilgotne ; ſtarkes, mo- 
ene; fußdickes, na ſtope grube, De 
ine; dünnes, cienkie ; groſſes, wie 

ie, okrutne; ciężkie, w tymże fa- 
mym fenfie mowi fie, co wielkie, okrut= 
ne drzewo; gut brennendes, dobrze fie 
palące; leichtes, letkie. Mangel am 
Holze, niedoſtatek drew, niedoftatek 
drzewa. Menge, Porkath des Holzes, 
fita drew; wielka moc drew, przyipos 
fobienie drew. gieffen Hauffen Holz 
aufſetzen, wielkie kupy; ftufy drew 
nafkładać. Holzhauen, diwa rąbać; 
Buchen im Feuer Märten, hartować, 
twardzić, drewno w ogniu. Holz 
ſpalten, drwa łupać, drewno łupać, 
Holz fügen, drwa.pilg rznąć. Holz 
zum bauen, drzewo do budowania, 
drzewo na budowanie. zu Sturm⸗ 
daͤchern Holz fällen, na dafzki obron- 
ne, drzewo rąbać. da waͤchſt nicht 
viel Holz, tu nie wiele drzewa rośnie, 
powtore znaczy to co: Wald, las, bor. 
ins Holt gehen, do lafu iść. vom Hol⸗ 
je, 2 drewna, z drzewa, drewniany. 
Holz holen, ſammlen, drwa nofić, drwg 
zbierać. ? 

Holzapfel, m. leśne iabko, płonka, drze. 
wo iabłonowe, 

Holzart, Y. fiekiera do wykarczania ko. 
rzeni drzewowych. 

Holzbirn, f- lesna grożka, nie fadzona 
w ogrodzie, 

Holzboden, m. drwalnia, Ichowanie na 
drwa; lamus na drwa, komora na 
drwa. trage Holz in Holzboden, za- 
nies drwa do drwalni. bole Holz aus 
dem Holzboden, przynieś drwa 2 
drwalni, 2 lamufa, z komory. 


2086 


Olfztyn- 


Holz⸗ 
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Holibund, „, drew wigzarl, w ktorey 
kilkanaście płatw drew. 

Holzdarbe. J niedoſtatek na drwa; o 
drwa fkąpo , drew niedoſtatek. 

Holzen, słowo w słowo, drzewowae. 
Dr im Walde hauen, drwa w lefię 
rąbać: i 

Holzhacker, m. drew rąbacz, człowiek 
do rąbania drew, ftroż, 

Holthaͤndler, w. drwalny kupiec, ktory, 
drzewo przedaie, drzewem, handluie. 

Holzhandel, m. drwalne  kupieftwo; 
handel drwalny, handlowanie drwa- 
mi. 

Holzhauer, m. drew rąbacz, człowiek 
do drew: rąbania, ftroz. 

Holthauffen, m. ftus, ftus drew; ſtus 
drzewa; bie Todten darauf zit perbren⸗ 
nen, do palenia na nim umarłych. 

Holzhaus, . drwalnia. gehe ins Holz⸗ 
haus, Holz zu holen, idź do drwalni 
drew przynies. 

Holzicht, drewiſty, drzewiſty, iak drze- 
wo, iak drewno: holzichte Erde, dre- 
wita, drzewifła, ziemia. holzichte 
Wurzel, drzewifty korzen. holzichter 
Stein, drzewiſty kamieńi, rodem y 
plecią do drzewa, podobny, 

Holzkammer, F. drwalnia, na drwa ko- 
mora. hole Holz aus der Holzkammer, 

praynies, drew z komory. laffe, in 
die Holzkammer Holz tragen, każ do 
komory drwa znofić. 

Holzmarkt, n. drewniany rynek, na kto- 
rym drwa przedaią.,- , 

Holzſammler, m. drew zbieracz, ten co 
drwa zbiera. f S 

Holzſammlung / f- drew zbieranie; tåg- 
liche, codzienne. 

Holzſchnepſe, F. pardwa; ein Vogel, 
ptak , pardwa leśna. 

golifówh: m. drewniany bur, ktrpiel 
z łyka. 

Holzſchweller, m. ten co klinami drze- 
wo rozbiia. è 

Holztaube, f. grzywacz, lesny gołąb, 
dziki gołąb. von Holz Tauben, grzy- 
waczowy, co z grzywacza robione; 
potrawa. Fleiſch von Holztauben, mięfo, 
grzywaczowe, z grzywacza. 

Holzung, F. drew rąbanie, drew goto- 
wanie, drew w lelie przyfpofabianie. 

Holzwagen, m. woz nas ktorym diwa 
wożą, woz do drew wokenia. 
olzwerk, m. drzewo, materyał, na bu- 
downigs das von Holzwerk ſoll ger 
macht werde n, to co ma być, z la- 
kiego drzewowego materyalu zro- 
bione. zum Holzwerk gehörig, do ma- 
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teriału takiego na budównią nale- 
Lacy. 

Holzwurmgen, „. robaczek w drzewie 
ezerwik; ktory dizewo toczy; na- 
proch. 

Holzwurm, m. robak w drzewie, czerw; 

tory crżewo toćży; to ieft, gr 
zie. 4 

Holunke, m. Schimpfwort, zelżywe sło” 
wo, ladaco; Kultay. 

Holunderbaum, m. bes, drzewo beſowe, 
piekniey fie mowi, a niżeli bzowe. vont 
Holunderbaum, befowy, zamiaft bzo” 
wy. bes, genit, Zepiey befu, niż, bau- 
Ort, wo der Holunderbaum waͤchſt, 
mieyfce gdzie bes rosnie, befowin® 

Holunderbuſch, m. kierz, krzak, beſo- 
wy, z kilkunaftu gałęzi, lub, 7 
kilku. 

Holunderſtaude, fı belówy krzew, drze* 
wo befowe, czyli, bzowe. 

Holunderwein, m. wino befem, albo 
bzem , zaptawne, 

Holziegel, f- dachówka; co wygięta we 
srzodku ieft. 

Honfleur, (Dogfiór) Honfleur; Stadt in 
Frankreich, miafto we Francyi. 

Honig, m. miod, patoka, miod prasny ; 
febr füffer + bardzo słodki; fliefigerr 
płynny, wodniſty; fiarfer, geſty; (0 
aus Blumen gefanımlet,-ktory 2 kwia- 
tow bywa zbierany ; guter, dobry $ 
unangenehmer, nieprzyjemny; unlieb⸗ 
licher, niemiły; fehr guter, bardzo 
dobry; unreiner, nieczyſty; befier, 
gelaͤuterter, rozpufzczony; von der 
andern Art, posledniego gatunku; 
ſehr gut ſchmeckender, bardzo dobrze 
fmakuiący; ſehr ſchlimmer, bardzo 
zły; teiner, czyſty; berderbener, ze” 
pfuty; friſcher, neuer, świeży, nowy» 
zum Honig gehoͤrig, miodowy. Ge⸗ 
fäffe vom Honig, naczynie z miodus 
naczynie miodowe, na miod prasny* 
wie Honig, iak miod, miodowny* 
Farbe wie Honig, kolor miodowy, D 
ki, iak miod. mit Honig angemacht 
miodem Dees Ai miodem 297 
prawny; miodem osfodzony, do cze” 
go miodu włożono. mit Honig an⸗ 
gemachtes Küchelgen, miodem zapra” 
wne ciafteczko, miodem zaprawny 
kołaczyk, miodówniczek, wie 99% 
nig geartet und ſchmeckend, iako, mio 
zrobiony, y {mak takiż maiący ; der- 
gleichen Saft, takowyż fok, dok iak 
miod, do miodu podobny. Honig 
ſchneiden, miod wyrzynać z ula pla” 
rami. Honig ausnehmen, miod wy” 

bieca* 
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bierag, 2 ula, według, fztuki mowiąc, 
Pfzczoły podbierać. der Honigbauer 
at zu viel Honlg geſchnitten, pafie- 
cznik, nazbyt wiele wyżnął miodu, 
nazbyt wiele. podebrał miodu. nimm 
nicht viel Honig aus, nie wiele miodu 
wybieray, nie wielepodbieray miodu. 
fo viel Honig, als genung if, ausneh⸗ 
men, tyle miodu, ile dots ieft, pode- 
IOC, wziąć, wyicać. Honig lecken, 
miod lizać. die Bare lieben den Ho⸗ 
nig, niezdzwiedzie lubią miod. 
Honigapfel, m. rayskie iabko, gatunek 
olobliwy takowychże iabłek. 
onigausnehmung, E podbieranie pfzczoł, 
Podbieranie miodu. 
Onigbau, m. pafieka, pfzczolnik, gdzie 
w ulach pfzczoły miod robią. 
onigbauer, m. paliecznik, ktory około 
Pfzezoł y miodu robi. 
onigbirn, Y. słodka gruſzka, miodowa 
grułzka, miodowka. 
Honigblume, f. kwiat, z ktorego pfzczo- 
ty miod robią, w ktorym ieft ma- 
teryia do miodu fpofobna. 
Honiabruͤhe, / miodowa polewka, z 
miodu zrobiona, albo miodem przy- 
słod zona. 
oniggarten, m. pafieka, pfzczolnik, 
mieyfce gdzie ule z pfzczołami Dog, 
oniggelb, Zotty, żołto-czerwony , ia- 
tego koloru miod ieft. 
dniggrind, m. plafter, ktory pfzczo- 
y. zakfadaig, do zarobienia w nim 
miodu. 
Honfokuchen, m. miodowy piernik, 


miodowe ciafto. kleiner Honigkuchen, 
Miodowy pierniczek, miodowe cia- 
eczko, 


Ponigmagen, miod robić, miod zara- 


5 lać, jak pfzczoly czynią. z 
Tagen, miod robiący, miodo= 
buy, miodoczynny, słowo w słowo 

Hon aciń mellificus. . 
det m. stowo w słowo, miodo- 

nik miodorobnik, miodoczyn- 


ole hann, m. człowiek do miodu, 
Ke miodu robiący , miododziey. 


eh, w miod obfity, w miod 
Se >ltulący, w miod urodzayny. 
„9206, , plafter miodu, jaki pfzczo 


Do zarabiają, 
onigſchmack, m. miodowy fmak ; mio- 
gry, Mak, fmak taki jak miodowy. 

migſeim, m. miodowy plaſter, miodu 
Platter, 2 ula. 

Więthgy, m. patoka, fam miod bez 
tuszu: 


Horn . rog; 
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Honigtopf, m. miodowy gatnek, na- 
czynie na miod. 

Honigtrauk, m. miod poiony, z prasne- 
go miodu robiony. 

Honigwachs, „. wosk z fuszu miodo= 
wego topiony, 

Honigwerk, %. miodowa robota, miodo- 
we rzemiesło, miodowe gofpodar= 
ftwo. + 

Honigzeug, m. Patoka, miod fam, bez 
fuszu, czyfły. 

Honnet, to co, anftdnbig, uczciwy, przy= 
ftoyny, prayſtoynosé mający. 

Honorabl, zo co, ehrſam, czci y ufza- 
nowania godzien. 

Honslardyck, 1 Ort in Hol⸗ 
land, miafto w Hollandyi. 


Hopfe, vn ein Gewaͤchs, zike, chmiel, 
es iſt Hopſe und Malz verlohren, chmiel 
y słod zginał, zo jeft, daremna praca 
y kofzt, nic nie wskuraw szy. 

Hopfenkaͤumgen, PA chmielne fzparagi, 

Horchen, słuchać, podsłuchwiwać: auf 
einen, kogo; etwas an der Thuͤre 
horchen, „Po de drzwiami słuchać, 
podsłuchiwać ; was einer ſagt, und von 
fern darauf Acht geben, co kto mowi, 
y z daleka na to baczenie dawac. 
ſachte zur Thuͤre hinſchleichen, den 
Athem an fih halten, und alfo horchen 
was geredet wird, cicho y powoli, de 
drzwi fie przyfunąć, dech w fobie 
zatrzymać , y tak słuchać, #0 co, 
mowią, cicho podsłuchiwać, to De 
dzieie, albo o czym mowa ieſt. 


Horchen, das, 1. słuchanie, podsłuchi- 


wanie, naditawianie ucha, ciche stua 
chanie, 


Horcher, m. słuchacz, podsłuchiwacz, 


cichysłuchacz z nadftawianiem ucha. 


Horizont, m. Horizon, koło, ktory ni 


by na dwie połowy niebo dzieli, y 
wzrok nasz zakończa, nazwać dobrze 
możefa, okylica. eines Horizont über 
feigen, czyi horyzont przechodzić, 
to eff, być nad iego fiły y pbięcie. 


Horn, Horna, Stadt in Holland, miafto 


w Hollandyi; von oder zu ſolcher 
Stadt gehoͤrig, z tego albo do tego 
mialta należący , Hornarfski; Manite 
Hornanin; Frauenzimmer, Hornianka. 
Graf von Horn, Hrabia z Horna. 
eines Thieres, iakiego 
rechtes Horn, "prawy rog; 
linkes, lewy rog; langes, długi, wy 
foki; fiatfeś , mocny, tęgi; abgebro⸗ 
chenes, ułomany, utracony; krummes, 
M m krzywy, 


zwierza. 
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krzywy» wyktzywiony , pokrzywio- 
ny; fóywdrslichteć, czarniawy ; hohes, 
wyfoki; kurzes, krotki; leichtes, lerki; 
ſchoͤnes, piękny ; ſpitziges, korczyfty; 
vorwärts fiehenbeś, na przodku fto- 
iąci. nach dem Maule wieder gehen⸗ 
des, ku pyskowi na doł idący. klei⸗ 
nes, mały. aus einander ſtehender Hoͤr⸗ 
ner, rogi, daleko jeden od drugiego 
rozłożonie. mit Hoͤrnern gewaffüet 
ſeyn, rogami być uzbrolonym. Hör⸗ 
ner des Mondes, rogi kliężyca. Horn 
einer Armee, rog woyska, zwyczajnie 
‚fie mowi, fkrzydłe, ale fig może mo- 
wić rog fkrzydła, rog fzyku; des 
SE rog portu. ſtumpfe Hörner 
aben, mieć poutrącane, utrącone 
rogi. Hörner au einander probiten, 
rogów fobie probowaé, zo ief, bić 
fię ieden z drugim. der für Angft 
möchte Dinner kriegen, ktoremu od 
frafunku, ledwie rogi nie wyrofną. 
in ein Horn mit einander Maien, w 
ieden róg razem dąć, ro żę, iedno z 
fobą trzymać, iedno z fobą myśleć, 
jedno z fobą rozumieć. etwas auf 
feine Hörner nehmen, wziąć na fwoie 
rogi iaką rzecz, intetes robić. von 
Horne, z rogu, rogowy. faſt wie Horn, 
prawie taki iak rog. gekruͤmmt wie 
Horn, zakrzywiony iako rog. das 
Hörner hat, rogaty. żu Horn werden, 
rogi rosé; Indic. togi rosną. kleines 
Horn, mały rog, rożek, rożeczek. 
mit einem Horne, 2 iednym rogiem, 
jedno-rogi, o iednym rogu, das zwey 
Hoͤrner hat, co ma dwa rogi, o dwoch 
rogach, dwoy-rogi. das drey Horner 
hat, co ma trzy rogi, otrzech rogach. 

Hornarbeiter, m- robotnik od rogu, ten 
co z rogu, co wyrabia, rogownik. 

Hornblafer, m. trębacz na rogu, ten co 
na rogu trąbi. 

Hornfiſch, m. iglica pewna ryba morska, 
tak nazwana. 

Hornfuͤßig, adj. rogo-nogi, . co kopyta 
ma, 2 kopytami. Ą 
Hornicht, rogowy ; Schnaͤbel der Vogel, 

rogowy dziubu ptakow. 

Hornig, F. ein Ungeziefer, owad pewny, 
fzerfzeń, fierfzeń. bie Horniß toll 
machen, fzerfzenie draźnić, das ifi, 
złych gniewać: 

Hornung, m Luty, anderer Monat des 
Jahres, drugi miefiąc w roku. 

Hornwerk, u. fzaniec rogaty ; Art eines 
Feſtungswerkes, kfzcałe, pewney for- 
teczney roboty; bedeckt die Feſtung / 
zaslania, zaftawia fortecę. 
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Hort, m. obrona, protekcyia, odar# nA 
fwoim mieyfen, Schutz. 

Höfen, ph pludry, fpodnie, portki. 

Hoſenband, a. podwiązka. Orden des 
blauen Hoſenbandes, order podwiązko” 
wy granatowy , Angielski. 

Hoſenſticker, m. karpacz, co pludry karp? 
łata, łatacz. 

Hoſenknopf, m. gużik, u tego ubioru de 
zapinania. 

Hoſpital, u. fzpital; für Armee, na ube: 
gich; fir Kranke, na chorych; füt 
alte Leute, na ludzi zeftarzałych Y 
zgrzybiałych. 

Hoſpitalmutter, f- Gyitalmutter, matka 
fzpitalna, gol(podyni fzpitalna. 

Hofpitaluater, m. fzpiralny ociec, gofpó” | 
darz: fzpitalny. 

Hoſpitalverwalter, m: dozoręa ſapitalu: 
ftarfzy rządca fzpitalu. 

Hoſpodar, m. Fuͤrſt in der Wallache 
Kfiaze Wołofki, Hofpodar Woloſki, 
Muldawfki. 

Hoſtilitaͤt, F. obacz na fwoim mieyfeHr 
Feindſeligkeit, nieprzylacielſtwo. 

Hoyer V. pałka, taran brukarfki, babs, 
do wybiiania, palo w, 10 co, Schlaͤgel, 
wbiiak. etwas mit der Hoye hinein 
treiben, einſchlagen, co baba e big 
kiem, wbiiać w ziemię. die pfii 
find tief mit der Hoye hinein zu tret 
ben, pale trzeba glęboko babą po” 
wbiiać. die Pfähle find nicht tief mit 
der Hoye eingeſchlagen worden, pale 
nie głęboko były babą w ziemię po- 
wDiiane. 

Hradiſch, Hradyska, Hradyska, Stabt 
in Mähren, miafto w Morawie. 

Hotentotten, pl Hotentowie, Volker it 
Africa, narod w Africe. 

S. Hubes, Stadt in Portugal, Senchubź 
miaſto w Portugalii. 

Hute, f. fakiewka, juczki, do nofzeni? 
na ramieniu, 

Duden, dźwigać; einen, kogo; auf DE 
Rüden, na grzbieci. fer arme Dat! 
budet zwey kleine Kinder auf feine‘ 
Rücken, nędzny ociec dźwiga dag" 
małych dzieci na fivoim grzbiecie 
na plecach. 

Hudel, f. brydnia, brydnie, figle; die 
find nichts werth, ktore nic nis 
warty. 

Hudeler, m. figlarz; der ſich nicht chem 
ſolcher zu ſeyn, ktory fie nie wity” 
dzi niem być. 

Hudelicht, figlaśny ; hudelichter Kell 
figlatny człek. 

Hubel 
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Hudeln, figlować. die ehrlichen Leute 
deli niemals, uczsciwi ludzie nigdy 
a figluią hudele dich fort, precz 
ztąd , idź precz. 

Audlenrannsneinde, n. ſtek oftatni ludzi, 
Naypodleyfzy gmin. 
weley, F. fig aritwo, figlowanie: deine 
Wörter find pure Hudeley, cwoie sto- 
wa fa |zczere ſiglarſtwa, prawdziwe 

glowanie, 2 
udwickswald, Stadt in Schweden, Hu- 
wikswalda, mialto w Szwecyi. 
uen, Inſel im Balthifhen Meere, 
nena, wyfpa na baltyckim morzu. 
lec, Stadt in Spanien, Hwefka, 
miako. w Hifzpanii 
Mie, f Stück Landes, wzor pola, 
!Tzydziesci Vos mający. 

Dufenaeld, m. czyníz; 2 tak wielkiego 
wzoru pola, 
uff, u. kopyto; Horn der Pferde an 
den Füßen, róg na nogach konikich ; 
hartes, twarde; hohles, dołkowate, 
wydrozone; hohes, wylokie; rundes, 
okregte; ſchaͤbigtes, obrażone, odbite; 
ungeſpaltenes, nie dwoione; eines 
Pferdes, u konia. 

Huffeiſen, m. podkowa; einem Pferde 
auflegen, koniowi przybić podko- 
wę. podkuć konia, na iednę nogę, 
na dwie nogi, na tray, na wizyftkie 
cztery nogi. einem Huffeiſen aufſchla⸗ 
gen, komu podkowę przybić, das 

if, einem etwas bereden, welches nicht 

wahr iſt, wyperfwadować komu, aby 

Wierzył, to co, nie prawda. du fanni 

deinem Bruder nicht Huffeiſen auf⸗ 
chlagen, ty nie możefz podkowy 

twoiemu bratu przybić, fo zefl , nie 

Wyperfwaduiefz, aby uwierzył. die 
dienten ſchlagen ihren Herren oft 

Huſſeiſen auf, słudzy częfto przybi- 

u? podkowy fwgim panom, wyper- 

Waduig im, aby wierzyli co nie- 

Prawda, 

Sufin r m, kowal ktory podkowy, 
ODL y przybiia. 

Śuugenotte, Se Hugenot, Kalwini, albo 

5 <iormąaci we Francyi tak nazwani. 

an, L Henne, , 

el, m. guz, wyrosłość, gorka; an der 

Sim, na czole. j 
Übelgen, u. wyrosłość, goreczka; an 
einer Bohne, na ziarku bobu. 

Huͤbelicht, gorkowaty, wyrosiy, guzo- 
ar Stirne, guzowate C20 0; 2 
guzem. i 

bü, śliczny, ładny, więcey iefzcże 
Znaczy jak, piękny. huͤbſche Gehäp 
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den, Leibesſtellungend sliczne, ładne, 

iefta, y układność ciała, polać, 20 co, 

diminut. piękniuteńki, piekniutki. 

Age Knabe, piękniuterńki, chłop- 

czyk. huͤbſch ſeyn, ślicznym, fadnym, 
pięknym, piekniutenkim być. 

Städer, V śliczność , ładność, 
Piękność. artige Huͤbſchigkeit, kiztat- 
tna śliczność;. befondere und ſeltſame, 
olobiiwa y rzadka; der Augen, oczow. 

Hüfte, f. oder das dicke Bein, tud, albo 
mięfifta noga; das Schloß oben am 
dicken Beine, kłąb, na fanıym wierz- 
chu u góry łuda. die Hüfte brechen, 
kłąb zbić, złamać. verrenkte Huͤfte, 
wywinąc nogę w kłębie , znaczy też 

rzyż , w tyle, 

Huͤftweh, m icyatyka choroba, bol w 
krzyżu. einer, der das Huͤftweh hat, 
ten co na ſcyatykę chory, co ſeya- 
tykę ciergi, co na krzyże chory, ` 

Hügel, m. pagorek: niedriger, nicki; 
waldichter, laſem zarosły; mit Myr⸗ 
ten und andern Bäumen bewachſener, 
mirtem y innemi drzewami zarosnio- 
ny; jdber, przykry; fetter, buyną 
ziemię macy; allmählig aufſteigen⸗ 
der, zwolna, nieprzykro w górę idge 
cy; magerer, płony; fabler, ohne 
Baume, Żyły, goły, bez drzew; wohl 
befefiigter, und allenthalben fehr feiz 
let, mocno ufortyfikowany, y ze 
wfzyftkich ftron urwany; durch die Thaͤ⸗ 
ler hingehender, dolinami przepadzi- 
fty ; ſehr hoher, bardzo wyfoki; der 
auf einer Ebene etwas empor ſteiget, 
ktory na famey rowninie w górę die 
podnofiz etwas fpisig zugehender, tro⸗ 
chę konczyity u wierzchu; der fid 
allmaͤhlig wieder in die Ebene ziehet, 

tory fię zwolna znowu, ku rownia 
nie fpufczcza; ber fich gegen den Fluß 
ziehet, ktory tie ku rzece ciągnie; da 
unten der Fluß daran hingeht, ktore- 

o dołem rzeka idzie; hoher und rau⸗ 

er, wyfoki y chropowaty; nuterſter, 
doł pagorka; der wie ein Kegel in die 
Höhe geht, ktory konczalto, iak kre- 
gel w góre idzie; höchft angenehmer 
und grüner, bardzo przyiemny y zica 
lony; mäßiger; voller alten Eypreſſen, 
pomiernie wielki, pełny itarych cy- 
pryflow. bie Hügel liegen um die 
Stadt her, pagorki leżą w koło mia- 
fta. Hügel voller Baume, pagorek 
pełny drzew; ziemlich hoher, pomier- 
nie wylöki; ziemlich großer, dofyć 
wielki; buſchigter, krzaczyfty. etwas 
auf einen irdenen Hügel feket, co na 

M m 2 wyfypa* 


HUG H U L 


wyſypanym ziemi pagorku poftawić; 
iſt abwärts, ku dołowi fpadzifo idą- 
cy. gegen den Hügel antreiben, w pa- 
gorek pod górę pędzić, den Hügel 
vor der Stadt beſetzen, pagorek przed 
miaftem zalec, ofadzić. der mit den 
Ee beſetzter God „ żołnierzami 
oaczony pogorek; iſt gefährlich vor 
ber Stadt, ee 
fta, kleiner Huͤgel, pagoreczek, ma- 
lenki pagorek. 

Huͤgelgen, n. pagoreczek; angenehmes, 
miły; tundes, okręgły, okręglutki. 
$iigelicht, pagorkowaty, po ktorym wie- 
le pagorkow ieft. hügelichter Ort, pa- 
gorkowate mieyfce, po ktorym pa- 

gorki leżą, 

Huͤhuerbruͤhe, A tofoł kurzy, z kury 
Kotowany. 

Huͤhnerdieb, m. stowo w słowo, kurzy 
złodziey , kaniuk ptak tak nazwany. 

Huͤhnerfeder, f pierze kurze, pierze 2 
kury; harte, twarde. 

Huͤhnergener, m. kaniuk; der Hühner 
fängt, ktory kury łapie. 

Hühnerhaus, . kurnik, zamikanie na 
kury, albo gdzie kurom ieść daig. 

Huͤhnerhirt, m. paftuch kurzy, ten co 
kury pafie. 

Huͤhnerkorb, m, kolec, na kury, alla 
klatka długa, w ktora kury wfa- 
dzaią. 

Huͤhnerleiter, F. drabinka, na ktorey ku- 
ry fiadaią. 

Huͤhnermann, m. ten co kury chowa, 
trzyma, żywi. 

Huͤhnermiſt, w. gnoy z pod kur; gnoy 
kurzy, plugaftwa po kurach. 

Huͤhnerneſt, u. kurze gniazdo, w kto» 
rym kura na jalach fiedzi. 

Huͤhnervoigt, % ten co kury chowa 
trzyma, ZYW 

Hühnerzucht, v. karmienie, kur, trzy- 
manie y pafzenie Kur. 

Huͤhngen, a. kurczę, kurczątko, kurak, 
kurka, kureczka, ogołem mowiac. 
Huͤlfbegierig, no pomoc maiący przybyć, 
mdiący pomagać, dopomagać. £ 
Hülfe, f. pomoc, ratunek, pomaganie, 
pomozenie, pofiłek; fremde, obcy; 
gewiſſe, pewny; goͤttliche, boski; fiz 
chere, bezpieczny; nidfige, pomierny ; 
Doug, wierny ; ſchwache, słaby; große, 
wielki; und mannichfaltige, y rozmai- 
ty; viele, wiele pomocy, wiele po- 
filku; wahre, prawdziwy; freywilli⸗ 
LEI dobrowolny; auswärtige, poltron- 
ny; duferfte, oftatni; mit Gelbe, w 
pieniądzach, pieniężny. einem die 
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pue 1996 

Huͤlſe leiſten, pomoc komu dać; da- 
wać; wider D große Gewalt, prze” 
ciwko tak wielkiey file. ben einen die 
Hülfe ſuchen; ſehnlich die Huͤlfe ſuchen, 


2 upragnieniem poſifku ſzukac. eine 
Prag F 


mit der Hilfe beyſpringen, przysko” 
czyć komu na pomoc. einem in deſ⸗ 


fen Elende die Hilfe feher lafen, e 


mu wyswiądezyć ratunek, w i 

nędzy. einem die Huͤlfe zeigen, ko, 
mu pomoc wyświadczyć, einem Volk 
zu Hilfe ſchicken, komu ludzi na be 
moc posłać. von einem die Huͤlfe ha⸗ 
ben, mieć od kogo pomoc, politek. 
einem der Hülfe berauben, Kog’ 
pozbawić, powocy, polilkow. ie 
Huͤlfe if da, na pomoc pofiłek przy” 

, był weder Hilfe noch Rath mife 
ani pofiiku, ani rady nie widzieć: 
ſich eines Huͤlfe bedienen, zażywa 
pofiłkow od kogo. eines Hilfe ha? 
ben, mieć pofiłek od kogo. die SE 
jówinbe Huͤlfe ift nóthig, prędki pot” 

ek ieft potrzebny. einem die HUME 
leiſten, gewehren, komu pofiłek dé 
wać, pomoc świadczyć. eine Hülfe 
noͤthig haben, um die Hilfe anhalten 
o pomoc profić, pofifkow fie napie” 
rad, von einem die Hülfe erwartet 
od kogo pomocy czekać. + die Huͤlſe 
leiften, pomoc świadczyć, ku pomocy 
być, iakim ratunkiem pomagać, na 
pomoc komu przybyć, przybywaćy 
z pomocą, z pofilkiem przycho- 
dzić. die Hülfe ſchicken, na pöhlek 
przysłać. zu Hülfe gehen, ziehen koͤn⸗ 
nen, na pomoc iść, ciągnąć, przyjść. 
mit Gottes Huͤlfe, za Bożą pomocąś 
bie Gefahr abwenden, niebezpieczen= 
ftwo odwrocić. zu Huͤlfe eilen, na 
pomoc, śpiefzyć, z pofiłkiem po- 
ipiefzać, pofiłek przyspiefzać, mit 
der Huͤlfe entgegen kommen, 2 pofil- 
kiem komu 'zabiec.. Hilfe nach er⸗ 
langtem Rechte, pomoc do wykona* 
nia dekretu, po wygraney ſprawie 
w fądach. 

Huͤlffertig, dobrotliwy, gotowy do däi: 
nia ratunku, pomocy. 

Huͤlffertigkeit, X. dobrotliwość, goto 
wosé, do dania pomocy, ratunkl. 

Huͤlfleiſtung, F. pomocy świadczenie 
ratunku dawanie. 

Huͤſliche Hand leiten, pomocną reké 
podawać; ginem, komu, 

Huͤlfos, bez pomocy, bez ratunku 
niemaigcy pomocy, niemaiący "47 
tunku. einen huͤlflos laſſen, zoftawić 
kogo bez pomocy, bez ratunku. 


Huͤlfreich/ 


er ant Hu p 


Ke 

Huͤlfreich, na pomocy będący, pomoc 
Zara Y> poliłkuiący, ` 

Bilfemittet, n. pomoc; gefährlicher, nie- 
ezpieczna; zweifelbaſtes, wątpliwa; 
wider fo viel Unglͤck, przeciwko tak 
wiele niefzezescia, int Linglücke ohne 
einiges Hülfomittel bleiben, w nic- 
tes iu zofławać, bez żadney pomo- 
Ké niemieć y od iednego ratunku. 
Mit ſchaͤrfern, firengern Huͤlfsmitteln feiz 
net Wohlfahrt rathen, żwawizym y 
zywizym pornocy fpofobem ratować 
te, w fwoim niebczpieczeńftwie. 
Hülfsmittel zu etwas ſuchen, pomo- 
cnychzrzodkow fzukać do czego. fich 
Hues Huͤlfsmittels worzu ſchaffen, po- 
mocny śrzodek fobie do czego opa- 
zyć. zu einer Wunde ein Hüͤlfsmit⸗ 
tel brauchen, na rany uleczenie iakie- 
go lekarftwa zażywać; wider die Ge⸗ 
ſchwulſt, przeciwko nabrzmiałości, 
uuprobierte Hülfsmittel ſind verdäch⸗ 
tig, niedoświadczone lekarffwa ią 
podeźrźane. mit fo geringen Hülfg 
mittel ſich erquicken, lekarftwami De 
tak letkiemi utrzymywać. kein ſchnell 
wirkendes, doch kraͤftiges Huͤlfsmittel, 
nie prędko operuigce ale fkuteczne 
lekarftwo. 

Huͤlfsvolker, pl. poſitki w ludziach na 
woynę ; freywillige, dobrowolne, po- 
ftkowy żołnierz, pofiłkowe Horą- 

gwie, pofilkowe putki. 

Rie, f odzienie; und die Fuͤlle, y 

iadło, fuknia y ftot. feine Kleidung 

ift eine elende Hülle, jego fzaty, fa 
mtżerne odzienie. 

Bit: f. lupina; einer Nuß, z iakiego 

orzecha. Huͤlſe der Erbſen, Wider, 

Upiny, z grochu, z wyki, des Ge⸗ 

traides, ze zboża; von Weinbeergen, 

2 iagod winnych; yon Dliven, 2 oli- 

Peki pon Hirſe, z prota. Heine Hülfe, 

lulzczka, 


Uſenfrucht, f. legumina, voller Huͤl⸗ 
Enfrächte, pełny leguminy, grochu; 
obu. 


Mfengetraide, m. plewa ze zboża, ple- 
MAZ tora na ziarnach ieft. 

Pindiun, F. fuka, fobaka. 

ndih, pfi, pfia, plie, co od pfa ieft, 
S o co do pfa należy. 

Binet, ai kury; die gern Getraibe fref 
len, ktore rady zboże iedzą. 

Śniugen Feſtung am Rhein, Huninga, 
orteca nad Renem. x 
A 

Hüpfen, kakać. die Sperlinge huͤpfen, 
wroble fkakaia. bas Herz huͤpfet mir, 


HUR 


ferce mi fkacze; für Freuden, od ra- 
dosci. 

Hürde f. krata; oben auflegen, krate na 
wierzchu położyć; werfen, rzucać; 
einen Ort mit Huͤrden umſetzen, ogro- 
dzić kratami iakie mieyſce. von Huͤr⸗ 
den, kraciany, z krat pleciony. Wand 
von Huͤrde, Ściana z kraty. 

Hürgen, m. kurewka ; Ffeine Hure, 

Huͤriſch, kurewny, kurewfki. huͤriſche 
Liebe, kurewna miłośc. huͤriſch, po 
kurewfku. 
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Biiten, ftrzec , pilnować; einen, kogo; 
bie Stadt hüten, miafta ftrzec, pilno- 
wać. einen hüten, kogo ftrzec, pil- 
nować. die kann auch einer, wenn 
er gleich hundert Augen haͤtte, nicht 
hüten, ktorych, choć by kto fto o- 
czow miał, nie mogł by uftrzec. den 
Garten hüten laffen, kazać ogrodu 
pilnować, żo co, wenden, pasé, pafać; 
bie Kühe, krowy. fih hüten, fiebie 
1 ftrzec fie; für einem, przed 
kim. ſich für Gift hüten, ftrzec fie 
trucizny. hüte dich, daß du ihm Set 
gebeſt, ftrzeż fie abyś mu nic niedał. 
bite dich für dieſem Uebel, ftrzeż fie 
tego złego. ein gewiſſenhafter Menſch 
huͤket ſich für Uebelthaten, ſumienny 
czlowiek ftrzeże fię żłych uczyn- 
kow. die ehrlichen Leute follen ſich für 
Schandflecken huͤten, uczciwi ludzie 
powinni fię ftrzec plamy na dobrym 
imieniu. man muß fich uͤberall huͤten, 
trzeca fie wizedzie ſtrzec. für dent 
man fich nicht hüten kann, czego fie 
uftrzec nie można. 

Huͤten, das, m. ftrzeżenie, pilnowanie, 
wyftrzeganie fię. 

Hüter, m, ftroż; guter, dobry; vor⸗ 
ſichtiger, baczny; fleißiger, pilny, nie- 
leniwy, nieofpały, nieleżuch ; albe⸗ 
rer, unvorſichtiger, głupi, ir 
ſtummer, niemy; wachſamer, czuły, 
czuyny; verſchlagener, przebiegły; 
der ſelbſt eines andern Huͤters nothig 
hat, ktory fam potrzebuie drugiego 
ftroża; böſer, = herrlicher Hüter 
der Schafe, przedni ftroz owiec, ei⸗ 
nen zum Hüter über etwas ſetzen, ko- 
go ftrożem nad czym poftawić, ſtro- 
żem kogo czego uczynić, nakazać 
komu, aby był ftrożem, przełożyć 
koga nad czym aby był firożem, 
naznaczyć kogo jakiey rzeczy ftro- 
zem. Hiter des Tempels, ſtroz ko- 
9 8 Huter am Thore, ftróż u bra- 
my, pilnuigcy, ftrzegący bra y. 

Mm 3 r s Huͤterinn, 
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Huͤterinn, F- ftrozowa, ftrozka; ante, 
dobra; wachſame, czuła; alte, ftara. 

Hütte, f- bata, fzałasz ſtroherne, sto- 
miana. mit feiner Huͤtte forrruͤcken, 
ze fwoią hatą pomykać fie. kleine 
Hütte, harka. Hütte gor die Sonne, 
hatka, do uchylenia fie przed słoni- 
cem. 

Huͤttgen, o. Hüttlein, hatka, hateczka; 
ſchlechtes Haͤuschen, domeczek. in 
feinem Hüttgen fisen, w domeczku 
dwoim fiedzieć. Feld⸗ oder Buͤrger⸗ 
huͤtte her Soldaten, polna albo obo- 
zowa hatka żołnierska, fzałas. 

Huͤttenrauch, m. arfzennik, aurihigmen- 
tum, powtore znaczy , to co, unruhi⸗ 
er Menſch, niefpokoyny człowiek, 

tutliwy, kłutnik. 

Hütter, m. kapelufzhik, inaczey, Sute 
moder, ten co kapelufze robı. 

Huͤttgen, a. Hüttleit, czapeczka, kape- 
lufzek. mit einem unter dem Hütt- 
lein ſpfelen, z kim pod kapelufzkiem 
Ke zmyślić co faifzywego między 
obą,: zmowić fie na iedno. 

Huͤttung, f. pilnowanie, ftrzeżenie, 
ſtraß; des Viehes, frzeżenie bydła, 
ee 3 ; 
uld, f. życzliwość, przychylność, ła- 

O dobre ferce , ES í 
uldgoͤttinn, € łask Bogini. / 
Gm na hołd przyfiąć, na poddan- 

' dtwo; einen, komu; als den Kaiſer, 
jako to Cefarzowi. fih ein Land Kule 
digen laffen, kray iaki przyprowadzić 
do uczynienia hołdu, 

Huldisen, das, a. hołdowanie, hołdu 
uczynienie, hołdu wyznanie. 

Huldigung, f. hołdu oddanie, poprzyfig- 
Zenie, uczynienie. 
uldigungseid, m. przyfięga na hołd, 
uldigungseid ablegen, przyfiege hoł- 
du uczynić, hofd poprzyliąc. 8 

Hull Bent in England, Hull, miaſto w 

nglii. d 

Hulſt, Stadt in Flandern, Hulſt, miaſto 
we Flandryi, 

Human, Stadt und grofed Zeta? in 
Polen, Human, miąfto y wielka włość 
w Polfzcze, das heißt, Humapczyzna, 

Humberflud, Fluß in England, Humber- 
flud, rzeka w Anglii, 

Humeur, m. (Umoͤr) umysł humor. ben 
Humeur der Weiber wohl fennen, hu- 
mor kobiet dobrze znać. das ift mei⸗ 
nem Hunteur zuwieder, to ieft rzecz 
przeciwna mojemu humorowi. ein 
Menſch von luſtigem Humeur, czło- 
wiel welofega humoru, bon freund: 
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lichem und guͤtigem Humeur, przył 
ciellkiego y dobrego humoru. von 
widrigem und muͤrriſchem Humet. 
kwasnego y tkrzętnego humoru czło” 
wiek, von angenehmen Humeur, pzy” 
jemnego humoru. wir find einerley 
Humeurs, iefteśmy jednakowego Mir 
moru. ſehen, was einer für einen DU 
meur habe, widzieć, co kto za humor 
ma. die einerley Humeur haben, Kto” 
rzy ieden, albo iednakowy humo 
maig, RE 
Hummel, € bąk, oder, truten, trucien: 
Humpe, V. kubek, kielich. einem mit 
großen Humpen zuſetzen, kogo wie" 
kiemi kubkami, kielichami obkładaó 
das iſt, częltować. 5 
Hund, m. pies, ein Thier, zwierz; mu? 
terer, żyźwy; der gut ſpuͤret, Ktory 
dobrze fzukaz hungeriger, głodny i 
im Haufe, w domu, domowy; zur 
Jagd, do polowania ; furchtſamer / DO” 
iażliwy; guter auf die Jagd, dob” 
na łowy, do polowania; wachſanſer 
czuyny; bey Nacht, w nocy; det alt 
einer Kette liegt, ktory na łancucho 
uwiązany liga: alter, ſtary; der gu 
ausfieht, ktory dobrze wygląda, pit” 
kny; großer, wielki; der ſchwarze AM 
gen hat, ktory mą czarne oczy; ® 
czarnemi oczyma; mit ſchwarzem 
Watte, 2 jczarnemi wargami; mit 
großen Lappohren, z ufzami wielkiemi 
zawiefiltemi ; mit einem dicken Nacken 
und Halſe, z grubym karkiem y fzy* 
ig; der eine fiqrfe Stimme zum Bellen 
hat, ktory mocny ma głos, do fzcze” 
kania, z mocnym gfoſem; der einet 
großen Rachen hat, ktory ma pylk 
wielki; läufiger, ktory dig cieka 7% 
fuką; ein ſchwerleibiger, ciężki, mie 
mogący biegać, nie rączy; fetfel, 
fpasły ; firaubichter, chudy; geſchwill 
der, raczy; ſtarker, mocny; hurtige! 
prędki; vierfihrötiger, ruby płabsii 
ſchmeichelnder, łafzący fię, podchłe 
bny; frommer, dobry powolny, któ 
ry nie kąta; haͤmiſcher, zły, ktory 
kąfa, ktory fię rzuca ną kogo; pe 
laufener, obłąkany ; mit einer harten 
und haarichten guf, 2 mocnemt d 
kosmatemi pierfiami; mit großen TA 
pr z Tapami y pazurami wielkiem!? 
eißiger, kafaigey; entlnufengr, Ki 
ry fie wyrwał, uciekł z kąd; micht 
rafender; wściekły; fremder, bi" 
nie fwoy; boͤſer, Ay; greulicher, . 
dty; fuͤrchterlichee, itrafzny z auf DEN 
Mqyerhoſe, na folwarku, folwarczny 
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des Hirten, pafterski, paftufzy ; an der 
Fette, na lancuchu. Hunde find treue 
Hüter, pfy fą wierni ftroże; ſchmei⸗ 
cheln, liebkoſen ihre Herren, podchle- 
taią panom fwoim, lafzą fie koło 
waich panow; paffen Fremde, niena- 
widzą obcych ; haben einen ſtarken 
Geruch zum ausſpuͤhren, maig bárdzo 
afty węch, do wytropienia, fzukaią 
dobrze; bellen und beißen, fzczekaią 
Y kafaią; kennen die Diebe, znają zło- 
dzieiow ; ſchnopern und ſpuͤren alles 
aus, wachaig y tropią wizyftko; les 
cken etwas, liza co, bey Tage den 
Hund ausſperren, we dnie pſy zamy- 
des bey Nacht los laffen, na noc pfa 
ipufzczać; zerreiſſen etwas, fzarpaią 
co; bellen einen an, fzczekaią na ko- 
go; bellen, wenn fie in dem Haufe al- 
ein gelaſſen werden, fzczekaią, gdy 
lame tylko fa zoftawione w domu. 
einen Hund mit einem Steine werfen, 
na pfa iakiego kamień rzucić, ci- 
fnąć. mit Steinen nach einem Hunde 
werfen, kamieniami za iakim pfem 
rzucać; blocken die Zähne, wyrczą- 
ścinają zęby. den Hund zerren, bofe 
machen, pfa draźnić, zaczepiać. Hund 
liegt fille, pies cicho leży.. einen 
Hund gaͤnzlich filen, pla wcale uci- 
fzyć, aby nie fzczekał. der Hund hat 
mich in die Hand gebiſſen, pies ukatıt 
mnie w rękę. den Hund mit etwas 
anbinden, pla uwiązać na czym. 
uf Hunde Art, po piesku, jak pies, 
lak ply. von Hunden, p, ze pfa. 
Haut vom Hunde, skóra ze pfa, pha 
skóra, Fleiſch vom Hunde, phe mig- 
ło, mięfó ze pfa, pfi ścierw. es ift ein 
Hund dahinter begraben, pies tam ieft 
Io tym zagrzebany, fo znaczy, ci 
udzie co nie dobrego mysla. an fleiz 
hen Riemchen lernet der Hund Leder 
auen, na małym rzemyczku, uczy 
fig pies, całą skórę ziadać, to przy: 
wie znaczy: od małych rzeczy 
trzeba zaczynać, do małych rzeczy 
trzeba na przod przyzwyczałać. viele 
Hunde find des Haafen Tod, kędy 
Wiele pfow, tam pewna śmierć zaiąca, 
Znaczy, aby wielu niegniewać, aby 
bie nie robić nieprzyiacioł , bg im 
Die zdurzą, 
hubębrsht, m. jeść dla pfow, ofypka, 
torą dla pfow parzą, 
Hundefell, n. plia skóra; gebräuchlich zu 
vielen Sachen, zdatnia do wielu rzeczy, 
undeſleiſch, ». phe mięfo , pſi ścierw, 
ścierw Ze pfa. 
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Hundefrefer, m. pfow pożerca, co pfy 
ziada, iak wilk czyni. 

Hundegebiß, „. pli zwyczay, na drü- 
gich fzczekać, drugich kąfać. 

Hundehütte, F. pfia hata, hata na pfa, 
w ktorey pies lega. S 

Hundejunge, m. młody pies, iefzcze nie 
wefzczwany, niezaprawiony, mezapb 
młody chłopiec, niebywały niezna- 
iący fie iefzcze, 

Hundeloch, 1. pfia dziura, więzienie tak, 
żarłem w Niemieckim nazwane. 

Hundepeitſcher, m. ten co pfy ćwiczy, 
biie, 

Hundert, fto. hundert Tage, ſto dni. 
hundert und sehen Jahre, fto dziefięć 
lat. hundert Jahre, (to lat. aus hun⸗ 
dert beſtehend, ze tu złożony, także, 
fetny ; dergleichen Gewicht, centnar. 
ſetna waga. Compagnie von hundert 
Mann, kompania, ze ſtu ludzi, w 
ktorey fto ludzi. zu hundert theilen, 
pa fto dzielić. hundert und hundert, 
po fto. hundert Soldaten aufführen, 
fto żołnierzy wyftawić, wyprowadzić, 
Eintheilung unter hundert Mann, dzie- 
lenie na fto ludzi. zu hundert gebo- 
rig, fetny. hundert Männer, Dom e- 
zow, fto panow. 

Hunderte , fetny: hundertſter Theil, 
ſetna częsć. hündertſter Theil, ſerny 
dzień. 5 

Hundertblaͤtterichte Roſe, J. ftoliftkowa 
roza. 

Hundertfach, ſtokrotny. hundertfache, 
Mauer lange nicht zu, die Dinge zu er⸗ 
halten, y ftokrotny mur, nie upilnuie, 
nie uchowa nigdy rzeczy. 

Hundertfältig, poftokrotny, poftokrotna, 
po okrotne. $ 

Hundertfältig, adv, poftakrotnie, albo 

po fto. 

Hundertfuͤßig, o ftu nogach, ſtonog, ma- 

idący fto nog. 

Hunderthändig, o ftu rękach , ſto rąk 
mający. 5 GER 
Hundertjähtig, foletni. Kunbertjährige, 
Spiele, ftoletnie gry, hundertjaͤhrige, 

Zeit, Koletni czas. 

Hündertköpig, ftogłowowy , o ftu glo- 
wach. hundertkoͤpfiges Geſcheur, po- 
czwara o ftu glowach. 

Hundertkoͤrnicht, fto ziarnowy , o ftu 
ziarnach, będący. 

Hundertmal, ito kroć, fto razy. hundert 
und achtzigmal, ſto ofimdziefiąt razy. 
ſich eher hundertmal umſehen, fto razy 
die obeźrzeć 5 niżeli. hundert⸗ 
mal fo viel, ito razy tak wiele: hun’ 

Mm 4 dertmal 


1103 H U N 


dertmal fo theuer, fto razy tak drogo; 
verkauft werden, koſten, być przeda- 
nymi, koiztować. 

Hundertpfuͤndig, ito funtowy. hundert⸗ 
pfuͤndiges Gewicht, to funtowa waga. 

Hunde tſäulige Gallerie, galeryia na itu 
słapach, o (tu kolumnach, 

Ouudejdlnąet, m. hycel, co piy naftry- 
czek łapie, y palką zbiia. 

Hundsbiß, m. pfie ukąfzenie , iak pſy 
kalaia; od pla ukąfzenie. 

Hun defliege, f. plia mucha, robak, w le- 
cie naywięcey bywa. ` 

Hundsfutt, m. człowiek ladaco, nikcze- 
mny, Lou: chłyfitek. 

Hundshunger, m. glod pfi, tak wielki 
glod, iak we pfie. 

Hundsigel, m. iż ze piem pyfzczkiem, 
maiący pyfzczek do plego po- 
dobny. 

Hundskopf, m. pfia głowa, ze pſig głową, 
maiący pfią głowę. 

Hundmuͤcke, V. pli komor, że pfy nay- 
bardziey kąfa. ; 

Hundrück, m. Landesgegend in der 
Balz, Hundsryk, krainka w Palaty- 
nacıe. 

Hundsſterne, plur. plia gwiazda, kaniku- 
ła, piefek, 

Hundstage, plur. dni kanikularne, pie- 
fkowe dni, w ktorych naywiękfze go- 
Tąca. 

Hundusigt , m. pfiarczyk co nad pfiar- 
nią przełożony; przefłroga : Dieſes 
iſt der Deutſchen Ounosontt , oder 
Hundsvott, und bedeutet mithin einen 
der über die Hunde geſetzt ift. 

Hundszunge, € ein Kraut, pliięzyk, zie- 
le; połąc. Cynogloſſa. 

Hungen, Stadt im Naſſaulſchen, Hunge- 
na, miaſta w Naffawfkım. 
Hungarn, Königreich in Europa, Węgry, 
kroleftwo w Europie. WE 
Hunger, m. glod; langer, długi; alter, 
ftary; friſcher, cały; heßlicher, lzpe⸗ 
tny ; außerſter, oſtatni; geringer, ma- 
lerki; ſchwerer, ciężki; trauriger, ſehr 
großer, Imutny, pardzo wielki; toͤdli⸗ 
cher, śmiertelny ; war damals in Allen, 
Był przed tym w Azyi ſich durch 
Eſſen des Hungers entledigen, iedze- 
niem, jedząc głodu fię pozbyć, 2 glo- 
du fie otrząfnać mit Eſſen den Hun⸗ 
ger fillen, iedzeniem gfod ufpokoić. 
fille den Hunger mit Brod, ufpokoy 
glod chlebem. vor Hunger faf tod 
ſeyn, 2 głodu prawie umarłym być. 
mwenn fie der Hunger plagt, treibt, gdy 
ich glod dręczy, y scifka. bað nk 
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nie bronić, aby połpolity gmin o 

głodu umierał. Entitehung des Hun⸗ 
gers, wytrzyimanie głodu, cierpliwoś 
na glod. eines Unbändigkeit mit Hun⸗ 
ger zahmen, czyłą nieochełznaną nar 
miętiość, gwałt, głodem uksocić. füt 
Hunger terben, od głodu umrzeć. es 
find mehr Hungers geſtorben, als durch 
das Schwerdt umgekommen, więcey 
ich głodem pomarło, iak mieczem 
poginęło. den der Hunger treibt, kto” 
rego głod ściska. mit Hunger quaͤlen, 
kogo głodem morzyć. der Hunger 
nimmt überhand, głod co raz więkizy 
wlzedzie, länger den Hunger aushal⸗ 
ten, dłużsy głod wytrzymywać, cier- 
pieć. am wenigſten den Hunger vertra⸗ 
gen können, naymnicy moc gło 
Zeierpies, głod znolić: der Hunger 
faͤlt einen an, glod na kogo napada: 
der Hunger hat mich angefallen, gło 
mię napadł. fich ſelbſt mit Hunger hin 
richten, ficbie famego głodem zabiiać: 
mit Hunger einen aufſchreiben, głodem 
kogo żwoiować, ‚pokonac. keinen 
Hunger leiden dürfen, nie moc by” 
naymniey głodu cierpieć. den guhet? 
ſten Hunger leiden, e | 
glod cierpieć, der Hunger ferdert mi 
zum Effen, głod mie muli do iedze- 
nia; przyniewala abym iadł. der 

unger iſt ein guter Koch, głod ieft 
obrym kucharzem. theils freywilli⸗ 
ger, theils gezwungener Hunger, częscią 
dóbrowolny , częścią, a przymufzenią 
głod. durch Hunger und Pursiren ab⸗ 
gemgttet werden, głodem y purgacyia- 
mi ſta c fięosłabionym, słabieć. einen 
pom Hunger abgematteten erqutcken, 
kogo glodem osłabionego, zwatloner 
go po crzepić. bis auf den dritten Tag 
den Hunger aushalten, aż do trzečie- 
go dnia głnd wytrzymać. der Feind 
hat lange den fo großen Hunger ausge? 
halten, nieprzyiaciel długo wart 
mał głod. halte länger den Hunger aus, 
wytrzymui dłużey głod. 

Hungerlg, głodny ; zgłodniały, mit de 
nem hungerigen Magen zu einem Fon? 
men, z głodnym żołądkiem przyise 
do kogo. tomm niemals mit dem hun⸗ 
gerigen Magen zu mir her, nieprzy? 
chodź nigdy z glodnym brzuchem de 
manie, x > a 

Hungerleiden, głąd cierpieć, wytrzymy* 

` wać, glow wytrwać. N 

Hungerleider, m. głodny , zefodnialys 

P 


od gierpiący w głodzię SE 
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Hungern, łaknąć, ieść chcieć, ieść Ge 
chcieć. daran man hungert, czego 
Kto łaknie. dergleichen Hungertage, 
Poftne dni, fuchotne dni, w ktorych 
kto fuchotami jeſt. es hungert mich, 
ieść mi fie chce. 

Hungern, dag, „. łaknienie , jeść De 
£hcenie, iesć chcieć, twoie iesé 
chcieć 

Hungersnoth, f. glod, słowo w stowo, 


Potrzeba głodowa, albo potrzeba 
glodu, 


Hure, J. kurwa; die Leute um das SI 

` Hige bringet, ktora ludzi przywodzi 
o ftrącenia maiącku. 

Huren, kurwić, kureftwem fię bawić, z 
Urwami przeſtawac. 


Hurengeſell, m. kurwiarz. 


Hurengewinn, m. zarobek kurewfki. 
Huren halten, kurwy trzymać. 

Hurenhandel, m. kurwami kupezenie. 

Hurenhaus, z. bordel. 

Hurenjäger, m. kurwiarz. 

Hurenkind, n. kurewskie, dziecie,z kurwy 

iyn. 
utenleben, n. kurewskie życie. 

zus u. kurewna piofnka. 

Hyrenluſt, /. fpryt kurewski. 

Dutenftttn, J. bezwitydne czoło. 

Hurenwebel, m. co kurwy naprzeday 
trzy ma. 

Hurenwirth, mm. co kurwy przechownie 
Yy przedaie; unflaͤtiger, plugawy, nie- 
Czylty ; gottloſer, niezbožny $ leicht⸗ 
etfiget, plochy, ładacó; meineydiger, 
"zywoprzyliężny 3 betruͤgeriſcher, 
zdradliwy , ofzukaniec; verfluchter, 
Przeklęty ; Verderber der jungen Leute, 
zgorfzenie, zepfucie młodych ludzi; 
Unverſchaͤmter, nie witydliwy ; diebi⸗ 
cher, złodziey; abgeben, kuplerem 
yć. 


Düterey, F. kureftwo. 


Hurtig, ochotny, prędki, byſtry, ocho- 
EY y prędki do wizyftkiego, do pra- 
CY, do uslugi; nieleniwy, nierozlazly. 
hürtiger Kopf, prędka głowa. nicht 
alle ſind fo hurtig, nie wizyfey fg tak 
Prędkiemi, rak prędcy. burtig ſeyn, 
Prędkim, ochodnym być. hurtig ſeyn, 
wollen, chcieć być prędkim, ochodnym: 
fie find hurtig auf den Füßen, fa pred- 
EN Oni w nogach. burtig fúr andern 
ſeyn, prędfzym bye nad infzych. ſoll 
man hurtig ſeyn, trzeba być prædkim, 
pchotnym. 25 ; i 


Hue 1106 


Hurtig, adu. prędko, ochotnie, fzypke, 
nie leniwo, nie rozlazło. hurtig ber: 
vorlaugen, czego prędko dobyć, do- 

ać, co prędko dobywać, doftawać. 
hurtig in feine Herberge gehen, prędko 
odwoity gof body isé. 

Hurtigkeit, J. prędkość, ochota,wefołość; 
im Schreiben, w pifaniu; im Jagen, w 

igwaniu. Hurtigkeit des Geah: 
prędkość, obrot, fzypkość umysfu, 
byftrość. 

Hurtiglich, zdv. ochotnie, prędko, byftro, 
izypko, obrotnie, 2 ochotą. 

Huſiatin, Stadt in Polen, Hufiatin, mie- 
fto w Polfzcze, 

Huſſar, m. huar, ungariſcher Reuter, 
raytar, żołnierz konny Wesiertki. 
Huſten, m. kafzel; alter, ftary ; friſcher, 
świeży; trockener, fuchy. der Wein 
reitzet und macht den Huſten ſchlimmer, 
wino ſprawia kalzel y ielzcze go 
gorfzym czyni. nichts durch den Due 
fen auswerfen, nie wyrzucac nic przez 
kafzel. der Huften if gegen Naubigfeit 
beſchwerlich, kafzel Zeit cieżki, dla 
darcia; kann kaum eutrirf werden, wenn 
er alt geworden, ledwie moze być 
ukurowany, kiedy jeft zaftarzały ; ben 
den man auswirſt, przy ktorym wy- 
rzucaią flegme, kafzlac; da man nicht 
guswirſt, przez ktory flegmy nie mo- 
zna wyrzucić. der Eſſig illt den alten 
Huſten, ocet uſpakaia ftary kafzel, ka- 
{zel folguie po oczbie, kleiner Huſten, 
mały kafżel, kafzelek. den Huſten ver⸗ 
urſachen, kafzel fprawić, kafzlu naba- 
wić, kafzelfprawiać, kafzlu byćprzy- 
czyną. wegen des Hüſtens kann er 
nicht ſprechen, dla kafzlu nie może nic 
mowić. ich werfe noch bey meinem 
Huſten aus, ia w rzucain iefzcze fleg- 
mę przez moy kafzel. das iſt immer 
zu vermeiden, was den Hufen verurſa⸗ 
Ort, tego lie zawfze trzeba wyftrze- 

gać, co kafzel ſprawule. 

Huſten, kafzlać, kafzleć, man will gern 

huſten, chce fie kafzleć, radby kafzleć, 

ich huſte nicht gern, ia nie rad kalzlę, 
die Kinder husten, dzieci kafzla. 

Hufen, das, 1. kafzlanie, kafzlenie, die 
Zunge im Hufen herausſtrecken, w 
kafzlu ięzyk wyciągać. er hustet fo 
ft, daß er die Zunge im Hufen her. 
ausſtreckt, on tak mocno Kaſzle, że az 
ięzyk kafzląc wyciąga. deln Hufter 
if beſchwerlich, twole kafzkinie ieit 
ciężkie, przykre. 

Huſtlein, m. kalzelek; fleines, 

ſeltſames, rzadki, nieczęelty, 

Mm ś Hut / 


mały ; 
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Hut, Wache, f, warta, ftraż; ftroża, auf 


der Hut ſtehen, na warcie ftać, na ftra- 
ży lać. wegen der Ausfälle auf guter 
Hut ſtehen, dla wycieczek, dla na- 
jazdow być na dobrey firaży, ftraż 
dobrą trzymać, przeciwko wycjecz= 
kom y napaściom. von fern auf der 
Hut ſtehen, zdaleka flać , na ftrazy, 
na warcie, auf der Hut ſeyn, fzpiego- 
wać, wypatrywać, er iſt wegen ſeiner 
Feinde immer auf der Hut, on zawize 
zpieguie fwoich nieprzyiacioł. 


1 
Huth, m. den man auf den Kopf ſetzet, 


kapelufz, ktory na głowę kłada. den 
Hut auf dem Kopfe haben, mieć na 

owie kapelufz. den Huth aufſetzen, 

apelufz wdziać. den Hut abnehmen, 
kapelufz zdiąć; runder, okręgły ; mit 
ginem breiten Nande, ktory ma kape- 
lufz na głowie, mowi fie w kapelu- 
fzu, w kapelufzu ieft, w kapelufzu 
chodzi, u niego kapelufz na głowie, 


4U9 7 1108 


kapelufzem ma głowę nakryta, nakryć 
kapelufzem głowę. S 
Huthmacher, m, kapelufznik, rzemieślnik 
co kapelufze robi. 
Huthſchnur, F. fznurek, ktorym kapelufz 
w ko o bywa związany. 
Butbfiaffitet, m. ten co kapelufze wi" 
ſtraia y inne czapki. 
Hut Zucker, m. głowa cukru, von ſechs 
Pfund, fześcio-funtowa. 8 
Huy, Stadt im Luͤttichiſchen, Hwia, miar 
to w Leodyiskim. S 
Hyaeinth, F. eine Blume, hiacynt, kwiat 
pewny. 

Hyacinth, m. gin Edelgeftein, hiacynt, ka 
mien drogi, pewnego gatunku. 

Hyasinthenfärbig, hiacintowey farby, hit 
cyntowego koloru. 

Hypothek, F. zaltaw dobr nieruchomych 
klucza, miafta, wioski. 

Hyſop, f. Ofen. 

Hyſopwein, f. Pſoptpein, 


J. 
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S oder i, neunten Buchſtab des Alpha⸗ 


betó, J, albo i, dziewiąta litera 
w alfabecie. Dieſer Buchftab iſt fo 
wohl im Dentſchen als Polniſchen bald 
ein Vocal, bald ein Conſonans, und im 
Polniſchen wird er geſchrieben, J i Vo- 
galis, aber, j Confonans. I litera tak 
w Niemieckim iak y w Polskim; ieft, 
czafem Vocalis, czafem Confonans, 
ale w Polskim pifze fię Vocalis, J i, 
Confonans zaś , |. 


Ia, owfzem, y owfzem, ba tak, baow- 


fzem. die Sahe iſt alfo nicht gut, jar 
fie ift die befe, rzecz tak nie 1eft do- 
bra, ba y owfzem naylepfza, owfzem 
naylepfza , ba naylepfza, y owfzem 
maylepfza. ja vielmehr, y owfzem 
tym bazdziey, raczey owfzem. ich 
ſoll dich haben ſehen wollen, jam cię 
chciał widzieć. ja vielmehr habe ich 
vor dir nicht wollen gefehen ſeyn, ra. 
czey awfzem ia niechciafem być od 
ciebie widzianym. ja allerdings, Y 
owfzem wcale, bez wątpienia, ich ha⸗ 
be gefragt, ob denn mein Vater Pau⸗ 
lus und andere lebten? ja allerdings, 
antwortete er, leben diefe, ia pytałem 
fig, ieżełi by moy oyciec Paweł, y 
inni zyli? y owfzem bez wątpienia; 
on odpowiedział, żyją ci. betruͤgſt bu 
ihn denn fo? je er hat mich viel mehr 
betrogen, tak to go ty zwodzilz? 
ba on mię pwfzem wiele razyzwiedł. 


J A 
ja um fo viel, auch mehr, als, y owfzem 
tym bardzey, tym więcey,iąk, ja fto 
lich! tak, prawda! fellte er deswegen 
verdammt werden, miał by on być 
dla tego potepionim? ja fteglich , tak 
prawdą, on odpowiedział. ja freylich 
bewegt mich das große Rathelicht, tak 
prawda mięfza mię to wielkie Senatu 
światło. ja freylich geht man damit 
um, tak prawda; o to chodzi, oto 
idzie; 7% co, ja gar im Polnifchen, y 
owfzem w Polskiem. ihr ſehet den 
General der Feinde in der Stadt, ja gar 
in dem Rathe, widzicie Hetmana 
nieprzyiacielskiego w miescie, yoW“ 
ſem iy famym Senacie. ja gewiß, rak 
zapewne. fagfi bu das? mowilz ty to? 
ich gewiß, ich ſage es, tak zapewne mo” 
wię to. ja noch darzu, owfzem iefzczę ` 
do tego. er antwortet ja oder nein, on 
odpowiada, tak, albo, nie, ja ſagſt hir 
er iſt bald darauf geſtorben, tak, co 7 
mowilz, on w krotce potym um 
ja er wird auch wuͤnſchen muͤſſen, 
owfzem on będzie mufiał życzyć. . 
fie find noch uneins, oni fa iefzcze W 
niezgodzie. ja hinter ſich, wie die; 
Bauern die Spieße tragen, dafür forget 
auch das Volk, tak, lad fig bardzo op 
turbuie, iak chłopi fpify nofzą, © te? 
frafzkę lud nie ftoi, tey brydni lu 
„ nieuważa. ja ſagen, mowić tak, pod- 
cakiwać, potwierdzać; zu etwas; w 
CO, 
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czym. ja oder nein antworten, tak al- 
bo nie, odpowiedzieć. ja was noch 
mehr iſt, ſo lernen ſie auch etwas, 
owfzem, go więkfza, uczą fię przecie 

A czego, 

Jachzorn, m. gniewliwos e, popędliwość, 
Sew; gdy znaczy ta co, gniewli- 
wość. für Jachzorn brennen, rozpalić 
ed gniewliwości ; damit att ſich halten, 
utrzymywać gniewliwość w dobie, 
ihr ſellet den Jachzorn an euch halten, 
wy powinniscie gniewliwość w was 
Utrzymywać. fie konnen ihren Jach⸗ 
zorn nicht an ſich halten, oni nie inogą 
utrzymać iwpiey gniewliwogdi,. den 
Jachzorn wider einen auslaſſen, wywie- 
rać gniewliwosé przeciwko komu, na 
kogo. warum laßt du den Jachzorn pi- 
der mich aus? czemu ty twoię gnic- 
wliw ość wywierafz przeciwko mnie? 
gó ift einem Sohne nicht erlaubt, den 
Jachzern wider feinen Vater auszulaf⸗ 

fen, nie godzi fie fynowi wywierać 
. przeciwko ſwelemu oycu. 

alte den Jachtorn an dich, traymay 
twoy gniew, twoig popędliwość. mit 
deinem Jachzorne machſt du es nicht, 
twoią popędliwością nic nie wskuralz. 
ich brenne für Jachzorn, cały w ogniu 
ieftem od gniewu. 

Jachzornig, gniewliwy, popędliwy:; pred- 
a, gdy znaczy 80 co, gniewliwy. 
lachzorniger Alter, gniewliwy, popędli- 
wy fłarzec; prędki, ktory fię prędko 
tozgniewa, jadhjornige Frau, gniewli- 
wa, popędliwa, prędka pani. 

Jachzornig, adv. gniewliwie, popędii- 
Wie, z gniewem, prędko; żwawo; im 
Lehren verfahren, gniewliwie, popędli- 
Wie, żwawo w uczeniu poftgpowa£. 
verfahre niemals jachtornig im Handeln, 
Nie poftępuy fobie nigdy popędliwie, 
w czynieniu. 

Jaevboß ien, F. małgorzałką grufzka, do- 

e "als, w Lipcu. 

Jacobsſtab, m. słowo w słowo, Jakubo- 
wa laska, ein Geſtirn, gwiazda pewna, 
Zei, Orionis cingulum, 2 Łacinskiego 
tego słowa, pas Oryona. 

Baeobrtrafie, Z. ein weiffer Streif am Him⸗ 
mel, słowo ny słowa, Jakubowa droga, 

iata ftrefa na niebie, po Polsku, zwy- 
Daynie fie nazywa: mleczna droga, 

o biała ieft 3 mleko ta ftrefa, od 
Wielkiey kupy gwiazd; połacin. via 
lactea, 

Däer, m. łowczy, myśliwieć, 9 8 
KA, guter, dobry; ſonderlicher, ofo- 
bliwy. guten und fonderfichen Siiger ba- 
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ben, mieć dobrego y ofobliwego my- 
śliwca, 

Jaͤgerey, J. łowieftwo, połowanie; my- 
sliftwo. der Jaͤgerey zugethan ſeyn, 
mieć przywiązanie do myśliftwa, lu- 
bieć mysliftwo, polowanie, kochać fie 
w myśliftwie, w polowaniu; utopić 
fię w mysliſtwie, w polowaniu, junge 
Leutz find oft der Szeen zugethan, mto- 
dzi ludzie częfto lubią mysliftwo, fą 
utopieni w myśliftwie. 

Jaͤgergarn, #. ficci myśliwskie; langes, 
großes und ſtarkes, długie, wielkie y 
mocne, f. Jaͤgernetz. 

Jagerhelm, m. czapka myśliwska, czapka 
na polowanie, do polowania, 

Jaͤgerhund, m. pies myśliwski, pies do 
polowania, pies do łowow. 

Jaͤgerhuth, m. czapka myśliwska, kapes 
lufzek myśliwski. 5 > 

Jaͤgerinn, f- lewczyna, mysliwa, mysliw- 
cowa, mysliwczyna. E 

Jaͤgeriſch, myśliwski, myśliwy, łowczy, 
owiecki; ag}. co do polewania należy, 

Jaͤgermeiſter, m. łowczy; ktory mym 
DB towami zawiaduie, y rzą- 

zi. 

Jaͤgernetz, ». fieć, fieci myśliwskie, par- 
kany, w zym Jamym jenfie co, fieci. 
Izgernetz ſtricken, feci dziać, wiązać, 
d'an auſſpannen, Dec) poftawić, 
reci ftawiać. ins Jagernetz verfallen, 
w fieci wpadać. einen ins Jägernetz 
treiben, kogo w fieć wpędzić, napę- 
dzić, napędzić kogo do fieci. bie 
Hunde haben zwey Wolfe ins Jaͤgernetz 
etrieben, pły dwoch wilkow napędzi- 
y do diec es if eine angenehme 
Kunſt, Särernere zu ſtricken, to jeſt mi- 
ła fztuka, umieć fied myśliwską wią- 
zać,dziać. der von den Hunden getrie⸗ 
bene Hirſch verfällt in das Jaͤgernetz, 
napędzony od pfow rogacz wpada w 
fieć myśliwską. das ift keine fo leichte 
Kunſt, die Geer? auszuſpannen wife 
fen, ieft to nie tak łatwa fztuka umieć 
fieci myśliwskie ftawiać. 

Sägerfpiei, m. rohatyna, ofzczep, ak 
nyłaściwiey, rohatyna. ein Thier mit 
dem Jaͤgerſpieße durchſtoßen, zwierza 
rohatyną przebić. der Jäger mit fei 
nem Jagerfpiehe ftößt das wilde Schwein 
durch, myśliwiec {woia rohatyną 
przebiia dzika. mit dem Jaͤgerſpieße 
das wilde Schwein auffangen, rohatyng 
ofzczepem trafić dzika. 

Jaͤh, to co, ſteil, przykry z góry. ja her 
Weg, przykra droga z góry. jäher Dit, 
przykre mieyfce, jäher Fels, przykra 

> 0 ES 


J A E 


fkała, nie fpadzifto y płaskawo idąca, 
ale profto na doł. jäher Hügel, przy- 
kry pagorek , profto, na dot fpa- 
daiący. s 
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Jähling, prędki, nagły, zo co, geſchwind, 


dzypki. jählinger Tod, nagła śmierć. 
jählinger Rathfihluf, nagła rezolucyia, 
nagłe namyslenie fe, jählinge An⸗ 
funft, nagie przybycie, nagłe przy- 
iście, nagły przyiazd. jählinger Ein: 
fall der Feinde, nagła napaść nieprzyia- 
ciot. jahlinger Zufall, nagły przypa- 

ek, nagły tretunek.  jąblinget Krieg 
eutſtehet, nagła woyna powftaie. jfhz 
linge Reife, nagła podroż. jählinger 
Abzug, nagły odiazd, nagłe odeyscie, 
nagłe odiechanie. jählinge Furcht, na- 
gła boiaźn. jählinger Abfall, nagłe od- 
padnienie, od ſtrony, od kogo. jah⸗ 
linge Freude, nagła radość, nagła 
uciecha. es ift ihm jdbling eingekom⸗ 
men, zuruͤck zu ziehen, nagle fie mu 
traſito wrocić fie nazad. 


Jaͤhling, adv. nagle, "o co, Beil, ges 


ſchwind, prędko, z nagła, przykro; 
2 wyfoka. der Berg, der jähling in die 
Höhe geht, góra, ktora przykro w gó- 
rę idzić. jaͤhling reich werden, nagle 
ftać fie bogarym. jdfling darzu Eom- 
men, nagle przypaść dokąd. jähling 
fierben, nagle umrzeć. jahling vorge 
hen, nagle minąć. jähling hineinbre⸗ 
chen, nagle dokąd wpaść. der Feind 
hat jähling in die Stadt hinein gebro- 
chen, nieprzyiaciel nagle do miafta 
wpadł. niemand wird jaͤhling reich und 
gluͤcklich, nikt ſie nagle nie ſtal bogatym 
y fżczęśliwym. bkeche Wm hinein 
und fage, wpadniey tam nagłe y po- 
wiedz. jdbling Gerben iſt ein erſchreckli⸗ 
cher Tod, nagle umierać, 7. 1. ftratzna 
śmierć, fúr die andern, dla innych. 


unfer Unglück iftjäpling vergangen, nalze 


niefzczęście nagle winelo. id) komme 
jähling zu euch, ia naglę przydę dé 


was, 


Jaͤhnen, ziewać, gębę otwierając, y 


dech razem wypufzczaiąc. faule Leu⸗ 
te jähnen immer, leniwi ludzie zawfze 
ziewaig. 


Jaͤhren oder Gaͤhren, kwafić fie, robić, 


rufzać fie ; vom Teige, o cieście burzyć 
fie; vom Meine, przewracać fie. das 
Bier jähret, piwo robi. der Teig jaͤhret 
ciafto fie rufza. 


Sährig, roczny, roczniak. ein Jahr alt, 


co tylko rok ma, oder Jana, co długo, 
przez rok, co fię przez rok ciągnie. 
jähriger Saamen; roczne nafienie. 
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jähriges Alter, roczny wiek. jähriger 
Kagel, roczny pazur. jähriae Zeit, 
die die Sonne mit ihrem Umlaute be⸗ 
fimmt, roczny czas, ktory slonce 
fwoiem obiegiem oznacza. jährige 
Zeit, roczny czas. jährige Zeit vollen? 
ben, roczny czas z pełna, jähriger 
Auſwand, roczny nakład, roczny 
kofzt. 

Jaͤhrlich, alljährlich, roczny, do roczny» 
co bywa co rok. jährliche Abwechſe⸗ 
lung der Hitze und Kälte machet die 
Luſt, powietrze ſprawuie roczne prze” 
miany ciepła y zimna. jährliche Prie⸗ 
fter, roczni kligza. jährliche Feſte, CO 
roczne, doroczne święta. jährliche 
Abwechſelungen der Witterung, roczne 
przemiany powietrza, pogody, słoty; 
jährliche Früchte, co roczne urodzale- 
jährlicher Unterhalt, roczna penſyia; 
empfangen, roczną brać penfyią, roczne 
wyżywienie. 

Jaͤhrlich, alle Jahr, rocznie, co rok; 
den Tribut abführen, co rok podatek 
oddawać. jährlich etwas an einem ge⸗ 
wiſſen Tage herſagen, co rok pewnego 
dnia co odmawiać. das heilige Abend⸗ 
mahl wird jährlich gehalten leo rocznie 
Wieczerza panika odprawuie fie. 

Jaͤmmerlich, nędzny, biedny, mizerny; 
jaͤmmerliches Ding, biedna, nędzna 
rzecz. jämmerlicher Anblick, biedne; 
nędzne fpoźrżenie. jaͤmmerliche Ge⸗ 
ſtalt, nedzna y żałofna poftać. iſt es 
nicht ein jaͤmmerlich Ding, nie ieft to 
nędzna rzecz. ðu felet dich in fo 
jaͤmmerlicher Geſtalt, ty fie pokazuiefz 
w tak żałofney poftaci. 

Jaͤmmerlich, adv. żałośnie, biednie, 
nędznie. jämmerlich klagen, żałośnie 
lamentować, narzekać. iht habt Ur? 
ſache fo jammerlich zu klagen, wy ma” 
cie przyczynę tak żałośnie parze” 
kać. 

Jaen, Stadt in Spanien, Jaena, miafto 
w Hifzpanii; poź, Gićnna. 

Iten, Unkraut ausrotten, chwalt, 
zielfka, z korzeniem wyrywać, jedny 
słowem, pleć. die Bohnen jąten, bob 

leć. die Saat Wien, to co zafiane 
left pleć. das Getreide jfiten, zboże 
pleć. den Roggen jäten, żyto pleć. in 
dem Garten jäten, w ogrodzie pleć: 
die Weiber jäten manchmal ſehr ſchlecht 
indem fie mit einander ſchwatzen, baby 
żle pie lg, albo, plewią gdy rozmawialg 
między fobą; zó% famo, wyplewia” 
przepiewiać, 

\ 2 Jaͤten / 
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Jaͤten, das, m. plewienie; im Jaͤten, w 
plewieniu, podczas plewienia. 
Ater, m. plewacz, plewnik, ktory pele, 
albo, plewie, 

& i . 

Jdtpacie , F. graca, o iednym zębie, do 
Wyrywańia korzeni ; zweyzackichter, 
o dwoch zębach, dwoyzębia graca, 
thanes f. graca, do wyimowania, ziel- 
SKA y z koraenicm. 

Jltkraut, „. zielsko wyplewione, chwäft, 
Powyrywany przez plewienie. 

Jaͤtmeſſer, a. noa plewiarski, not pelny, 
do wyrywania korzeni, zielsk. 

Jatung, f- plewienie, pelenie, wyple- 
wianie, przeplewianie; bie zu rechter 
Zeit geſchiehet, ktore fie w fwoich 
czajach dzieie; ſtete, uftawiczne; die 
im Winter geſchiehet, krore Ge w zi- 
mie dzieje. öftere Jaͤtung haben mil 
len, chcieć mieć czeſtize plewienie, 
pelenie; gracowanie; des Getraides, 
zboża. die Jaͤtung unterlaſſen, plewie- 
nia zaniechać. bas Unterlaffen der 
Jaͤtung machet großen Schaden, zanie- 
ehanie plewienia czyni wielką fzko- 


dę. 

Sofa, Ech Syrien, Jaffa, miafto w 
Syryi; poź. Jappe: 

Sash, Ki kos, plur. polowanie. dutch 
die Jagd der Unverdaulichkeit des Ma⸗ 
Es abhelfen, przez polowynie nie- 

rawność żołądka ftracić, polowa- 
hiem nieftrawnosci żołądka pozbyć; 
derſelben vorkommen, iey zabiec polo- 
waniem, fein Geld mit der Jagb ver⸗ 
ſchwenden, fwoie pieniądze na łowy 
na polowanie tracić. oft auf die Jagd 
gehen, częfto na fowy, na polowanie 
chodzić. fid) ſtets in der Jagd üben, 
uſtawicznie De polowaniem , łowami 
zabawiać. mit den Jagdhunden auf die 

agd gehen, z myśliwemi pfami, na 
owy; na polowanie chodzić. die ſich 
mit der Jagd erhalten, ktorzy z polo- 
Vania, z ſowow żyją. mit den Augen 
die Jagd halten / oczami polowac, 
Sczami ftrzelać. auf die Jagd ziehen, 
na owy, na polowanie iechać, ich bin 
mit meinem Bruder auf die Jagd ger 
angen, ia pofpedłem z bratem moim 
ha polowanie. pie ſich feta in der Jagd 
i en, verderben ihre Geſundheit, ktorzy 
TE uftawicznie polowaniem bawią, 
Pluig fwoje zdrowie. der Hausherr ift 
mit allen Gaͤſten auf die Jagd gezogen, 
an domu, ze wfżyftkiemi gostimi 
na owy, na polowanie wyiechał. fie 
Wollen ihr Geld nicht mit der Jagd ver⸗ 
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ſchwenden, oni niechtą ſwoich pienię- 
dzy na polowanie tracić. 
Jagdbedienter, m. myśliwiec, sługa de 
myśliftwa, doiezdZacz, zaieżdżacz. 
Jagdbegierhe, J. chęć do polowania, 
ochota na Tow ; flarfe, močna. 
Jagdgoͤttinn, F. bogini fowow, bogini 
polowania, owcza bogini; Diana. 
Jagdhund r m. pies myśliwy , my- 
śliwfki, do łowow, do pola, do po- 
lowania. 

Jagdhut, m. czapka myśliwfka, łowcza 

czapka, do polowania czapka, 

Jagdluf , f Vergnuͤgen daben, uciecha 2 

owow, z polowania na łowach, na 
polowaniu. die heutige Jagdluſt if 
groß, dzilieyfza z polowania uciecha 
nie wielka; morgen wird fie größer ſeyn, 
iutro będzie więkiza. 

Jagdpferd, m. kon na łowy do polowa- 
nia, pod myśliwca, pod łowczego. ` 

Jagdſchiff, n. tatek prędki, lerki, (zypki, 
do latania morzu. j 

Jagdſpieß, m. rohatyna, ofzczep my- 
śliwfki do bicia wielkiego zwierża. 

Jagdzeug, a. fprzęc myśliwski, rzeczy 
myśliwskie, porządek łowczy. 

Jagen, łowić, polować; einen Panther, 
na ryfie polować. die Hunde find im 
Jagen ſehr hurtig, piy lą w polowaniu 
ciekawe. mit Sagen die wilden Thiere 
jagen, na polowaniu, na łowach bić 
dzikiego zwierza, zu Fuße jagen, pie- 
choty na polowanie chodzić, piecho- 
ty polować. oft und viel jagen, częfto 
y wiele polować. znaczy, verjagen, 
wygnać wypędzić, do ucieczki obro- 
cić; den Feind, nieprzyjaciela; zux 
See, na morzu; Jagd machen, zpę- 
dzić kogo z morza; pefr. donner 
chaffe. einen aus der Stadt jagen, ko- 
go z miaſta wypędzić, wygnać. den 
Feind in die Flucht jagen, nieprzyiacie- 
la w ucieczkę podać. 

Jagen, das, u. polowanie; potym zuaezy, 
~ pobicie, rozgromienie nieprzyjąciela, 
der Feinde. 5 V ; 
Jagſchiff, befer Jagdſchiff, m. okręcik 
lerki do zpędzania rozboynikow z 

morza. 

Jagung, f. polowanie, łowy; ohne der 
großen Luft, bez wielkiey uciechy. 
Jaherr, m. podchlebca, podtakiwca, 
co z podchlebftwa podtakuie, przy- 

twierdza. 

Jahr; m. rok; roͤlliges, z pełna rok, zu- 
pełny rok; ausgehendes, koriczączy Dë 
rok, ktory fie konczy, ktory iuż wy- 
chodzi; befondeteś , olebliwy; wits 

glúdkia 
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glückliches, niefzczgsliwy; ſchweres 
und ungeſundes, ciężki y niezdrowy; 
ganzes, czły; unertrdglicheś, merkwuͤr⸗ 
diges, nieznośny, uwagi godny; das 
naͤchſte, naybliżlzy, to leſt, dopiero 
przelzły; letztes, geſundes, voriges, 
oftatni; zdrowy, przelzły; ruhiges, 
fpokoyny ; viele, wiele, wielu; alle 
and jede, wizyſtkie lata, y każdy rok; 
krockenes, naſſes und kaltes, fuchy, mo- 
kry y zimny; heises, temperirtes, go- 
rący, pomiernego gorąca. härtefte Zeit 
im Jahre, nayciężfzy czas w roku, viele 
Jahre hinter einander, wiele lat ieden 
po drugim.. es iſt noch nicht hundert 
und gehen Jahre, iefzcze niemaſa ftu 
dzielicciu lat. ſchon viele Jahre auf 
nichts anders denken, już wiele lat o 
niczym intzym nie myśleć. ct war 
vier und dreyßig Jahr alt, on iuż miał 
erzydziesci cztery lat. und um fo viele 
Jahre auch Älter als ich, y tyle lat był 
ftarfzy odemnie, tylu laty mię prze- 
chodził ; das neunte des Reichs, und 


„das acht und zwanzigſte des Alters, dzie: 


wiąty rok krolowania, a dwudzielty 
ofmy wieku. einem ein Jahr lang Zeit 
du etwas laſſen, komu iefzcze roku do 
czego na cą pozwolić, komu iefzcze 
rok na co dać. das vorige Jahr, prze- 
Div rok. beym Aufange des folgenden 
Jahres, na początku naftępuiącego 
roku. cs war kaum ein Jahr vergan⸗ 
gen, prawie ieden rok przefzedł. da 
zwiſchen ihm = -sehen Jahre verfloſſen, 
gdy między tym - - dzielięć lat upły- 
nelo. das Jahr war groͤßtentheils vor⸗ 
bey, rok był po naywiękizey cyęści 
już przefzedł, ein Jahr zurücklegen, 
rok przepędzić, rok przeyść. das 
Jahr geht weg, rok ubiega precz. 
das Jahr geht aus, rok wychodzi. es 
ik ein Jahr, als, jeden rok ieft, iak: 
już rok iak; rok, iak: vor einem Jahre 
habe ich fie gekauft, przed rokiem ku: 
piłem ich. ſo das Jahr über genug fey 
tak Że ieden rok elt więcey jak do- 
yć ich weiß es ſchon länger als ein 
Jahr, iuż to ja więcey wiem iak rok. 
ein Jahr hat bey uns dreyhundert fünf 
und ſechzig Tage, rok u nas ma, tray- 
fta fześć dzieliąt y pięć dni. das ſech⸗ 
fe noch nicht zurͤckgelegt haben, ięfzcze 
fześciu lat nie przeyść, izescıu lat 
nie być; ins zehente gehen, na dzie= 
iąty rok iść, na dziengty Tok idzie: 
ein Jahr ums andre, co drugi rok. die 
Meife in Jahr und Tage zurücklegen, 
drogę za ieden rok y dzień odprawić. 
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nach vielen Jahren, po wielu latach. 
er ift nun Drey Jahre tod, iuż trzy lata 
jak umarł; trzy lata po iego smierci, 
ein Jahr vor deffen Tode, rok przed 
jego śmiercią. auf ein Jahr, na rok. 
auf alle Jahre, na wizyftkie lata. alle 
fünf Jahre, co pięć lat. mit dem zn 
Ende laufenden Jahre, z rokiem do 
konca biegnącym, z rokiem ku kon“ 
cowi De maigeym, zwey Jahre, dus 
toki, dwa lata, dwoch - letni cze% 
drey Jahre, trzy lata, nicht rzy roki 
trzechletni czas. vier Jahre, cztery 
lata, eztero-letni czas. funí Jahre 
pięć lat, pięcio - letni zas. fecha Jahre, 
fześćlat, fześcio - letni czas, nicht / ac 

roko. Delen Jahre, fiedmi lat, Dei: 
mio - letni czas, fiedmioletni czaſu 
przeciąg. acht Jahre, osm lat, osmler” 
ni, ośmioletni czas. heun Jahre / 
dziewięć lat, dziewięcioletni czas 
dziewięciolecniego czafu przeciąg: 
sehen Jahre, dziefięć lat, dziefięćio” 
letni czas; dziefięcio - letniego c22 u 
przeciąg. vor drey Jahren, przed trze” 
ma laty; przed trzecioletnim czaſem: 
nie zwyczajnie fig mowi. es find 901 
Gagre, iuż da dwa roki, dwa lata, wa 
Toki. fie find ſchon vor drey Jahren 
fortgegangen ; iuz trzy fata temu ia 

odiechali. bey ziemlichen Jahren Gët 
viel Jahre auf dem Halſe haben, bye 
$iZedniego wieku, bye w śrzednim 
wieku, śrzednich lat, w śrżednich la- 
tach; być podefzłego wieku, mieć 
ius bardzo wiele lat, być bardzo laty 
obciążonym. zu hohen Jahren gekom⸗ 
men ſeyn, przyjść do lat wielkich, 
bardzo fedziwych , bardzo ftarychy 
bardzo zgrzybiałych. in den Jahren 
w tym wieku, w tych latach. in fei 
nen beſten Jahren fen, Ayé w nay- 
lepfzym fwoim wieku; być w may” 
lepfzych fwoich latach. die Af 
Jahre, naylepfze lata, najdepiy wieks 
naylepfza pora, fama pora wieku, laty 
życia. feine meiften Jahre wo wirt 
gen, naywięcey ſwolego wieku, © 

czym ztrawić, przepędzić, ſchon hf 
Jahten ſeyn, iuż być w leciech , już 
mieć lata, iuż mieć latka; uk ſobie 
podratufiać. ich habe meine meiſten 
Jahre im Lefen und Schreiben zuge⸗ 
bracht, ia naywięcy, moich lat, mele- 
go wieku, moiego życia, na czytaniu 
y pifaniu przepędził. fo find die beſtell 
Jahre zuzubringen, tak srrzeba nay 7 
pize lata przepędzać. wer viel Jahle 
auf dem Halſe hat, der kann nicht ei? 
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mehr leben, kto w latach iu? nachiy- 
onych podefzły jeſt; ten żyć długo 
nie może. ihr Gap ſchon bey Jahren, 

a WY 1UŻ w leciech iefledcie, 

Jahrbuch, „. kliazka roczna, roczne 

zieić, przez lata, albo według lat pi- 
fane. in dem Jahrbuche ſchreiben w 
voczney kjiążce zapifać. Ennius im 
neunten Jahrbuche, Ennius w dziewią- 
tey kliążce rocznych dzieiow. 

Johrſeſt, n. doroczne święto, doroczny 
dzień święty, rocznica. Jahrfeſt 
feyern, rocznicę obchodzić, rocznicę 
święcić, rocznicę odprawiać, doro- 
ny, dzień obchodzić, doroczny 
dzień święcić; Mereurins wird darin⸗ 
nen berehret, Mercurius w tym dniu, 
w tey roc znicy bywa czczonym. Jahr⸗ 
feft begehen, roczne święto obchodzić, 
rocznicę odprawiać. 

Jahrgang, m. roczny bieg; in 
ten, roczny bieg kazań, 
roczne: 

Jahrgebräͤuchlich, cy roczny, doroczny, 
uroczyſty, co tok święcony , obcho- 
dzony. 

Jahrgeld, 1. roczne pieniądze, roczna 
płaca, roczny czyriłz; einem aus der 
Zammer hundert taufend Thaler darzu 
verordnen, naznaczyć komu ze fkarbu 
na rok płacy fte tyfięcy talerow. er 
iſt um fein Jahrgeld gebracht worden, 
mu roczna płaca; roczna penfyia 
Przepadła,roczne iego pieniądze prze- 
Padły. Jahrgeld bekommen, roczną 
penſyia, roczną płacę brać. 

Juhrgetwächs, u. urodzay roczny, zboże 
roczne, krefcencyia, 

Jahrkeſt, . roczny Left, toczny wyda- 
tek, roczny nakład. 

Jahrhundert, n. wie k, czas Do lat z 


Pełna wynofzący, ftoletni 2 pełna 
czas, 


Predig⸗ 


kazanla 


Juhrkuchen, m. co roczny kołacz, kołacz -| 


na narodziny, robiony, darowany. 
ahrlohn, „. roczna płaca, roczne za- 
Singi, płaca za rok, zasługi za rok. 
Abtmigrft, m. iarmark; wo die Bauern 
zuſammenkommen, na ktory fię chłopi 
I wieśniacy Ichadzaia. Jahrmarkt 
iften, anſtellen, iarmark poſtanowié, 
Prowadzić. in Polen ſtiftet der Koͤ⸗ 
Mg ſelbſt die Jahrmärkte, w Polfzcze 
am Krol ftanowi iarmarki. 


in polni⸗ 
ſchen Städten find viele Jahrmaͤrkte 
angeſtellt, \w Polfkich miafteczkach 


Wiele jarmarkow uftanowione, Jahr⸗ 
Markt, wo alle Bosheit vorgehet, und 
gleichſant ferl ifr iarmark, na ktorym 


Jahrswachs, m. 
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fie wfzyftkie niezbożności dzieig, y 
zarowno 1g tanie. großer Jahrmarkt, 
wielki, wolny jarmark. an dem Tuge, 
da eben Jahrmarkt iſt, zuſammenkom⸗ 
men, na dzien, w ktory także iarinark 
bywa, zeysc, zchodzić fie. dahin zum 
Jahrmarkte kommen, tam na iarmark 

Przyiść. Jahrmarkt anlegen, iarmark 

pofanowić. es ſind drey Jahrmaͤrkte 

im Jahre angelegt, trzy jarmarki, nd 

rok poſtandwione. Jahrmarkt aus⸗ 
ſchreiben, iarmark Aftanowiony ogło- 
he, obwołać, Jahrmarkt anlegen, jar- 
marfi trzymać, zum Jahrmarkte gehoͤ⸗ 
rig, do iarmatku na €żący. zdj. jar- 
marczny, iarmarkowy. Markt, worauf 
man am Jahrmarkte feil hat, rynek, 
na ktorym w iarmark, „rzeczy fig 
przedaią, na przeday ftoią. an dent 
heutigen Jahrmarkte i alles theuer, na 
dzifieyfzym iarmarku wfzyltko ieft 
drogo. 

Jahrmaͤrktiſch, jarmarcznyy larmatko- 
wy, z iarmarku rzecz, na jarmark 
rzecz. 

Jahresfriſt, € toczny fryfzt; roczne 
czekanie, odłożenie 2a rok, iakiey 
Tzeczy. a) roczny czas, roku cafe - 
go bieg. innerhalb Jahresfriſt, za rok 
w roku, w rok. innerhalb Jahresfriſt 
wird das Buch fertig ſeyn, za rok, w 
roku iednym, w rok kliążka będzie 
gorowa. 

Jahrsfrucht, F. urodzay roczny, roczne 
zboże, roczna kreſcencyia. 

Jahrstag, m. doroczny dzieri, narodzin, 
narodzenia, narodziny, 


Jahrezeit, f. czas roczny; ſchlimmſte, 
nayciężlzy ; erinnert uns wieder ins 
Feld zu rücken, czas roku woła abys 
sny na kampanią wychodzili. pie 
Jahrszeit bringt es fo mit, roku cZa$ 
tak z fobą niefie, tak każe. die Jahrs⸗ 
zeit giebt dieſes nicht zu, czas roku, te- 

o nie pozwała czas roku hie po te- 
mu. die vier Jahrszeiten, cztery czę- 
ści w roku; find verſchieden mit eine 
ander, fa rożne od fiebie. die Statuen; 
Bilder, der vier Jahrezelten, ftaruły, 
obrazy, czterech części roku, bie 
Jahrszeit hat es fo mitgebracht, ta część 
roku tek kazała, tego potrzebo- 
wała. 


Jahrszeit⸗Buch, u. Części - roku - kfiążka, 


w ktorey zapifu ią, 


ĉo fig w ktorą 
część roku ftanie. 


urodzay roczny, roczne. 


Sabre 


krefcencyia, 
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Jahrwechſel / 2%. roczna odmiana; òd- 
miany w roku cztery przednieyſze. 
anaczy. wenn das eine Jahr aus, und 
das andere angeht, gdy ieden rok 
wychodzi y koriczy die, a drugi, De 

„zaczyna, f. Neujahr, 

Jabrzahl, f- liczba lat rachowana, od ia- 
kiego ezafu, lub, od jakiego znacznego 

; przypadku, Era, epocha; 

Jalouſie, f. zazdrość, zazdrofzczenie ; 
Wa Eheleuten, między małżone 
kami, z Greckiego mowią: zeloty- 


pia. 

Jaloux, (Shalu) zazdrościwy, zazdro- 
fny, zazdrością uwiedziony; in Lie⸗ 
beshändeln, w miłości, zelotyp, z gre- 
ckiego. 

Jammer, m. cieda, nędza, narzekanie, 
to co, Klage, te co, große Klage, wiel- 
kie narzekanie , lamentowanie; zua- 
cży takze, tò to: Unglück, niefzczę- 
scie, žo co, utrapienie, kłopot, 10 co 
Schmerz, bol, żal, to co, kompajfjiay 
politowanie , litość , zmiłowanie fię 
nad kim, pożałowanie; 20 co, großes 
Geſchrey, wielki krzyk, wielkie krzy- 
czenie, to co, Geheule, wycie, = 
znaczy także: die fallende Sucht, 
wielka choroba, kaduk, choroba zdro- 
was marylą. 

Jammerthal, 7. padoł płaczu, biedy, nę- 
dzy. in dieſem Jammerthal, na tym 
padole Placzu, kłopotu, na tym pado- 
le utrapienia. 

Jammer⸗Geſchrey, I, narzekanie, kray- 
czenie, zafbsne płaczliwe, krzyk ża- 
łosny. 

Ganimerlied, u, piesn fmutna, pieśń ka- 
Tosna, pieśń. płaczliwa. 

Samımernmarzekad, lamentować,utysko- 
wać, powroreznaczy : jammern, fich;zli= 
tować fie, zmilować he: fich jammern 
laſſen, zmiękczyć fie, wtym Jomm 
ſenſie: ich laſſe mich des Landes Zu⸗ 
fand jammern, ia mam policowanie; 
nad nędzną dolą tego kraiu, ia żaluię 
tego kraiu. 

Janitſchar, m. Janczar, Żołnierz picho- 
tny Turecki. Janitſcharen des Groß⸗ 
Feldherrn von Litthauen, Janczaro- 
wie Wielkiego Hetmana Litew* 
fkiego. 

Janitſcharen⸗Aga, m. nayftarfzy Generał 
Janczatski. 

Sennariud;m. erſter Monat im Jahr, Sty- 
czeń, pierwfzy mienge roku. 

Japan, ein Reich in Wien, Japonia, kro- 
leitwo w Azyiz am Ende dieſes Theils 
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der Welt) na korcu: tey części świa” 
ta. aus oder zu ſolchem Reiche gehe? 
tig; z tego kroleftwa, albo do teg9 
kroleftwa należący, Japonfki. ein 
daher, rödem kto 2 tego kraiu, 44 


ponczyk. eine Frau daher, białogło” 
wa z tego kraiu, Japonka. dieſe 
ta 


Frau von Japan iſt ziemlich artig / 
Japonka ieft pomiernie grzeczna. 
Japaniſch, Japorffki, Japońfka, Japon 
fkie. Japaniſcher Apostel, Japonik! 

, Apoftof. 

Japhet, Jafet, ako lepiey ma fig mo” 
wić, Japet, ein Mannsnamen, of 
męfkie. 

Jarſey, Inſel bey England, Jarfeya, WYP 
przy Anglii leżąca. 

Safpis, m: ein Edelgeſtein, Jaſpis, bi 
mien drogi. von Jaſpis, jafpifz0% 


wy. 

Juchzen, krzykać, wykrzykiwać, z fa 
dości, z üciechy. er jauchzet, wykr 
kuie, woła. 2 

Jauer, Stadt in Schleſien, Jauer, miafto 
w Sląfku; Jurow: 

Jawort, ». głos, krytka; worum; her⸗ 
ausbetteln, kryskę, głoś, worum, WY” 
żebrać.  Sdwort geben, keyske, głoś 
worum dać; zu etwas, na co. ic 
be mein Jawort zu dieſem Entſchluſſe 
ia daig; moy głos, moie kıysk& 
moie worum na te rezolucyig. er ſa⸗ 
get, et kann ſein Jawort zu dieſem 
Porſchlage nicht geben, on mowi, ze 
nie może, na ten projekt, dać fwoie= 
ga gloſu, fwoiey kryski, nie może 
przyftać, zezwolić na ten proiekt, Di 
nonym. der das Jawort bon giebt 
ktory, głos, kryskę na co daie ; gło” 
fuiący, kryskuiąc ; die daſſelbe giebt 
ktora głos, kryskę dale, głofuiąca 
kryskuląca. 

Ibenbaumi, m. cis drzewo, goni bel 
baume, z ciowego drzewa: 

ier, Fluß in Spanien, Iber, rzeka © 
Hifzpanii. 

ifd, ein Gewächs, krzew, glaz lein 
wielki. 

Sbifdywurzel , J. slazowy korzeń, Zar 
wielkiego leśnego korzeń: 

Ich, ia, Genie. albo drugi fpadek; mnie. 
ich bin der Bürgermeifter, ia co ieten 
ow Konful. eben ich, ia ten.fam- 
bin noch eben der, der ich laͤngſt gem 
fen, der alto Cicero, der alte Gato, "9 
to ieftem ten ſam, ktory dawno by” 
łem; ow ftary Cycero, ow Dar Kato: 
ich ſelbſt, ia lam, will es dir oft 

€ i 
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Jederzeit, kazdego czafu, w. każdy czasy 
zawize,. wfzyftko, gdy znaczy So ca 
zawfze. da ſolches jederzeit ungereimt 
if gdy to każdego czaſu rzecz ſeſt 
nieprzyzwoita. es ift jederzeit erlau⸗ 
bet geweſen, to biło każdego czafu 
wolno. 

Jedoch przecież, atoli, atoli przecie; 
daß er koͤnne ſagen, er habe es gekauft, 
befiehlt er denn ſeinem Bedienten, 
przecież azeby mogł mowić, że ku- 
pil, rozkazał to fwoiemu (słudze. 
jedoch hat! die Muͤrriſchkeit noch einige 
Entſchuldigung, „przeciez fkrzętnosć 
ma nieiaką wymowkę. ich habe mich 
des Vaterlandes allein angenommen, 
jedoch ſo, jam fie fam za oy- 
czyznę uial, ale tak przecie. ich bin 
nicht wenig bewogen worden, jedoch 
habe ich es nicht geglaubet, nie malo 
byłem tym porufzony, przecież temu 
niewierzyłem. ich hoffe allerdings, 
jedoch tróftet mich deine Weisheit mehr, 
ia De koniecznie ſpodziew am 
przecież ciefzy mię twoia mądrość 
Więccy. = - e 

Jedweder, każdy, każda, każde. jed⸗ 
weber Bürger, każdy, obywatel. 

Jeglicher każdy, każda ; każde. jeg: 
licher armer Menſch, każdy ubogi 
człowiek. 

Jehu, Jehu ; Mauusnamen, imie męfz- 
czyzny. : 

Je länger je lieber, ein Kraut, ziele pewne 
powoy wonny kozi, przewierscien. 
połacinie z Greckiego, chamepitys. vom 
je länger je lieber macht, 2 powoiu 
wonnego koziego, 2 przewierście- 
nia, powoiowy , przewierścieniowy. 

Jemals, kiedy, fich auf die Oratorie ger 
leget haben, kiedyś bawić lie kralo- 
moftwem. wer hat dich jemals an Un⸗ 
verſchaͤmheit uͤbertroffen? kloryz cię 
kiedy człowiek w niewftydzie prze- 
fzedi ? es hat ſolchen Gottesdienſt⸗ 
niemand jemals serunebret, nigdy nikt 
tey Bożey służby niezeiżył. er fragte 
mich, ob ich es jemals aebóret, rural 
fie mnie iezelibyin słyfzał kiedy. haft 
du jemals gedacht, daß du werdeſt deiner 
Thaten wegen Rechenſchaft geben 
mrüͤſſen? myslales ty kiedy, żety mu- 
biz dać rachunek ztych fwoich ipraw ? 

Jemand, ktos : jemanden der Seinigen 

erwarten, czekać kogo ze twoich. jeż 
mand gewiſſes, ktoś pewny.” Feinen 
Pfennig Unkoſten, auf jemand der Seiz 
nigen, verwenden, ani fenika iednego 
na kogo zedwoich nie wydas.befünshtet 
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ſich jemand,, von dieſem, eines Kriegs! 
kto lig boi aby ten miał woyne 14% 
zrobić ? es möchte vielleicht ſeman 
fragen, mogt by fie podobno Kto 
zpytać. iſt ſemand hier? ieit tu kto? 
es von jemand anders erfahren babei 
dowiedzieć De tego od kogo inſze: 
> es hat mir jemand geſagt, to m 
ros powiedział. weder ich noch ſe⸗ 
mand anders, ani ia ani kto infzy- | 
jemand ſo unverſchaͤmt ? jeſt że kto 
tak bez wftydny? znaczy te 70 co: 
eine gewiſſe Perſon, pewna ofobiy 
nie ktory. 


Jenteland, Jemtelandia, Provinz in 


Norwegen, Prowincyia wi Norwegi" 


Jena, Stadt in Thuͤringen, Jena, miako 


w Turyngii ; van oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego miaſta albo do tego 
miafta należący. . Jenanfki, Jenti 
Jenankie. Iiniverſitaͤt zu Jena, AK? 
demia Jenanika, 


Jener, on, ona, one, tamten, ow, 07 


wa, owe. jede Medea, ona Medet: 
jenes deines Maer, owego tywoiege 
Panecyulza. eben jener cen fam 
tenże fam. jener dieſer, ow ten. Faul 
heit ſchwaͤcht den Leib, Arbeit fart 
ihu, jene befördert das Alter dieſt ver⸗ 
längert die Jugend, leniwose osłubie 
ciało, praca zmacnia go,  tamtazbli” 
za fłarość, ta przedłuża. młodość: 
jener hat die Armee ius Verderben ge 
führet, dieſer hat e verkauft, tamten 
woyłko o zgubę prryprawif, a ten 
ie przedaf. jener Menſch, on czło” 
wiek. Jene Welt, jenes Leben, ram- 
ten świat, tamto życie. daß dich die⸗ 
fet und jener, 0 Jet der Teuffel hohle 
bodzy cie ten y ow. to eft: diabo 
porwał. einen dieſes und jenes au den 
Hals wuͤnſchen, komu tego y oweg 

niefzczęścia życzyć, kogo. dom 
oddawac, 


Jenner „ Styczeń , der erſte Monat 


pierwfzy mieſige roku. 


1 
Senfeit, 2 tamrey ſtrony, na tamtej 
y Y, 


ftronie. jenfelt des Hofs, 2 camtey 
ftrony dworu, ma tamtey ftronie d: 
ru. jenſeit des Euphrats, na tamte 
ftronie Eufraru rzeki. jenſeit de 
Rheins, na tamtey ftronie Renu. RÉI 
feit der Alpen, na tamtey ftronie go 
Alp; wohnen, miefzkać. 


Jenſeitig, na tamtey ftronie będący : z 


tamtey ſtrony. jenſeitiges Spanier 

2 tamtey: Arony-Hifzpania, tamto” 

ſtronna Hiſzpania. jenfeitiges Galicii 
x z tamte 
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2 tamtey ſtrony Gallia, ramto-ftronna 
„ Gallia, N 
Jenſeits, z tamtey ſtrony, na tamtey 
Tonie, po tamtey ftronie, za; gelez 
gen, położony, leżący. jenſeits der 
onan gelegene Städte, na tamtey 
tonie, 40% z tamtey ſtrony „ albo 
Po tamtey ftronie dunaiu, położone, 
chace miafta, ſenſeits der Meichfel, 
2a wisłą; find viele Haufer abgebrandt 
worden, za wisłą wiele domow zgo- 
rzalo. jenſeits der Carpatiſchen Berge, 
22 tatrami, na tamtey ſtronie gór 
Patr, 
Jephtha, Jefta, Mannsnamen, imie 
męfzczyzny, 
eremias, Mannsnamen, 
imie męfzczyzny. 
ericho, Stadt im gelobten Lande, Je. 
rycho, miaſto w świętey ziemi. von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 tego 
miafto, albo do tego mialta należący, 


Jeremiafz, 


Jerychonfki, Jerychońfka, Jery- 
chorit kie, 
Jeroboam, Jeroboam, Mannsnamen, 


imie mefzczyzny. 


Jeroslau, Jarosław, Stadt in Mofean, 
und andere in Polen, miaſto w Mo- 
fkwie, drugie w Polfzeze, die an 
dem Fluſſe San gelegene Stadt, nad 
rzeką Sanem ;położone miafto Ja- 

„, rosław, 

Jerufalem, Jeruzalem, Jerofolyma, 
Stadt im gelobten Sande, mialo w 
Świętey ziemi, w Paleftynie, von 
Deri zu ſolcher Stadt g. hoͤrig, z tego 
miafta, albo do tego miafta należący 

qq tezolimf ki, Jerozolimitantki. 

Iſabel, Weibsnamen, Jzabella, imię bia- 

a ogłowfkie. 

Jeſcht, m. Schaum, piana. voll Jeſcht, 
Pelny piany, pienifty. von Jeſcht, 
2 piany. Jeſcht auswerfen, pianę 
Wyrzucać, pienić fie. Jeſcht weg 
thun, fzumować, pianę zrzucać, pia- 

qe zdyimować, pianę zbierać, 

Jeſchtig, pienifty. jeſchtiges Waſſer, 

Se Un woda. 

Jeſt, i lien, miafto w 
WENN in Italien, 


AMin, krzew bezwy » ziele, kwiat, po 
Polt ku także Kë: albo Jafminowy 
otek; riechet ſehr wohl, pachnie 

© pięknie. 

Jeſſen, Ort in Siófiffen Chur⸗ 
miafteczko w O olicy' Sa- 

= {kiego Elekt. 

U, Jefuita, Orbensmann ben dem 
Romiſcheatholiſchen, zakonnik u karo- 
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likow Rzymfkich, 2 Towarzyftwa Je- 


zu. owego. 

JESUS, der Sohn Gottes, JEZUS, 
tyn Bozy. 
Jeſus Sirach, 

Beclefiaftici, 
Jethaue, 
wania, 
Jetz, dopiero 
itzund. 
Jetzig, teraźnieyfzy, 
Beit, teraznie 
Jetzo, teraz. 
tam. 
iść. 
Jetzunder, teraz. jesunder 
teraz Pilze, jeßunder weinet fie, te- 
raz ona placze. 
Sezuweilen, podc aas. ihr gehet jezuwei⸗ 
len ſpatzieren, wy podczas idziecie 
Pacyr. $ 
Igel, Jeż, ein Thier nuf der Erde, zwierz 
ziemny ; der jich zuſammen roliet, któ- 
ry De w kłębek zwiia; im Waſſer, 
w wodzie, jeż wodny, mori ki. 
Iglau, Jgłow, Stadt in Mähren, miafto 
w Marawie. 
Ihm, iemu, famemu. Prz 
fes Ihm, iſt ein Dativus, eines Prono= 
minis Relativi, und wird unrecht im 
Teutſchen mit ſich vermenget, welches 
im polniſchen mit dobie muß gegeben 
werden, allermaaſſen es ganz was an⸗ 
ders iſt; Titus, hat ihm (einen ane 
dern,) das Leben genommen, und Ti⸗ 
tus hat ſich, (ſelbſt ) das Leben genom⸗ 
men. Und alfb if, Ihm Selbſt oft nicht 
ein Caſus, ſondern der Dativus, und 
Nominativus, fo daher, nicht mit fo- 
bie ſamemu, fhndern mit iemu fame- 
mu zu geben, wenn man ſagt: Titus 
hat ihm ſelbſt das Leben genommen; 
weil tobie am, ſich ſelbſt, heiſſen 
muͤßte, to słowko Niemieckie, ihm, 
ieft trzecifpadek, zaimka wracające- 
go, y źle go w Niemieckim mięfzają 
e tym;słowkiemi, fih, ktore w Pol- 
{kim, natoslowo, fobie, ma byćprze- 
kładane. Wcale co infzego to ieft, 
Titus wziął mu Życie, to leſt komu 
innemu, a coinfzego, Tituswzj 
bie Życie (ro ieft 
częfto to słowko, ihn ſelbſt, nie 
ieft rylko ieden Spadek, ale ieft ra- 
zem trzeci Spadek, y pierwizy, dla 
tego nie ma bydź przekładany, na to 
słowo, fobie lamemu, ale nato, jemu 
famemu, kiedy kto mowi. Titus hat 
ihm fEIDR das Leben genommen, bo te 
Nn 2 fam 
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Jefus, Siracides, autor 
w Pifmie Swięrym. 
graca, motyczka, do wykopy» 
> obacz na fwoim mieyfcu 
ninieyſay. jetzige 
eylzy, ninieyſzy czas. 
jego lefe ich, teraz czy- 
jego will ich gehen, teraz chcę 


fhreibe i, z 


effroga, dies 


alfo- 


ſich feibfi) y tak, 
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fam słowa , fobie famemu, znaczą po 
Niemiecku, fih Hi 

Ihn, jego, go. ihn ſelbſt, jego ſamego. 

e habe ihn ſelbſt atigetofień, ia napot 
kałem iego łamego, onego fainego. 

Ihnen, im, onym. Stee dieſes 
iſt der Pluralis trium generum, von 
obigen ihm, der ouh mig dem, ſich nicht, 
zu vermengen, j to słowo także; ihnen, 
ieft trzeci ſpadek wielkiey liczby, od 
tamtego wyżey, ihm, ktorego ne 
tym słowkiem, ſich, nie trzeba 
mięfzać. 


Ihr, wy. ihr ſelber, wy famy, wy fa~- 
me; wy to fami, wy to fame, fo fern 
es der Dativus faeminini generis iſt, 
icy oney, iey famey, und nicht fobie, 
welches fih heiſſet, gdy zaś ieft trzeci 
fpadek, rodzaiu niewiaftnego, znaczy, 
oney, iey famey, a nie fobie, co zna- 
czy to ſam słowa fih. wykłada fg także 
na ten Zaimek, ſwoy, ſwoia, iwoie. die 
Tugend macht ihre Verehrer gluͤckſelig, 
cnota fwoich Czcicielow czyni fzczę- 
śliwemi. behalt ihr recht, utrzymuie 
fwoie prawo. verlanget keinen andern 
Lohn für ihre Gefahr], nie pragnie ża- 
dney infzey placy, za fwoie niebez- 
pieczenftwo. Przeflroga, wenn die 
fes Ihre im teutſchen, für deſſelben, 
derſelben, u. d. gl. geſetzet wird, ſo muß 
im polniſchen mit ich, gegeben wer⸗ 
den; . E. für ihre fo grofe Verdienſte, 
wird ihnen die Ehre erwieſen, za ich 
tak wielkie zasługi będzie in honor 
świadczony. 

Ihrig, fwoy, fwoia, fwoie, a bardziey 
iego. 

Ihrigen, die, fwoi. die Frau hat es jez 
mand der Ihrigen, aufgetragen, tapa- 
ni, ten interes, włożyła na kogoś ze 
fwoich. 

Ihrzen, einen ihr heiffen, kogo nazywac 
tym Zaimkiem. ihr. 

Sifhen, pienić fie, zapienić fie, zpienić 
bie. Waſſerſiiſchet, woda fie pieni. 
Jiſcht, piana; weiſſe, biała; auf dem 

Fluß, na rzece. 

Ilanz, Jłanca, Stadt im Graubindten, 
miaſto w Graubuntii, w Grizonach. 

Ilefeld, Ilefeld, Kloſter im Grubenhagi⸗ 
ſchen, klafztor, w Grubenhagfkim. 

Dier, Uer, Fluß in Schwaben, rzeka w 
Szwabit. 

Dee, Illec, Stadt in Africa, miaſto w 
Afryce: 

Illegal, nie prawy, nie prawny, co nie 
wedlug prawa. 
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Illuminakion, F. illuminacyia, oświece* 
nie lampami , pałacu ete. 

Illuminiren, die Fenter der Haufehr 
mit brennenden Lichtern auszieren, LU” 
minować, oświecenie uczynić, okt a 
domow gorciącym światłem ośWie” 
cić, przyozdobić. der Wald if NW? 
miniret geweſen, gay był illuminowa* 
ny. ein Bild illuminiren, obraz ill” 
minować, światłem oświecić. 

Syrien, Illyria, Jllyrik; Landſchaſt⸗ 

ray. V 

Eé IIliryyczyk, rodem z Jllyfi'ę 
z Illyriku. S 

Illyriſch,Jlyriiſ ki, Jiyriif ka, Ill) rii( kie 
illyrifhe Meer, Jllyriifkie morze. _ 

men, Wizz, drzewo pewne, von IF 
men, z wiązu, wiązowy. Zweig von 
Ilmen, gałązka wiązowa. ‚Dit 
Ilmen ſtehen, mieyfce w ktorym w147 
zowe drzewa, wiązowina. 

Ilmenau, Ilmenawa, Ort in Thuͤringen 
mieyſce w Turyngii. 

Iltis, m. ein Thier, zwierzązko he und 
Łafica brunatna, ale śmierdząca. 
Iltisfalle, f. fapka na łafice, łapka do 

chwytania talic. 

Im, 70 co, in dein), w tym. es war ein 
groſſer Krieg im Werke, w famey rze” 
czy, była to wielka woyna. iM 
naͤchſtverwichenen Jahre, w. Seen": 
bliiko, w przefzłym dopiero, roku. 
im Traum, im Schlaf, iſt ihm ein 
Drache vorgekommen, we snie, w fpa- 
niu, pokazał fie mu fmok. im uͤbri⸗ 
gen verguügte ich mich gar wohl, w refze 
cie, w cale fie bardzo ciefzyłeme 
im geringſten mit dem gemeinen We 
fen nichts zu ſchaffen haben, nie b 
naymniey nie mieć za rzecząpof ott 
do czynienia. im Anfange gleſch D 
Ader laſſen, na początku zaraz rew 

uścić. 

Imbiß, obiad. ohe raczey, mittag? 
mahlzeit. ` 
Innirette, Innirera, Provinz in Georgie 

prowincya w Georgii. 

Imitiren, naśladować; einen, Kos” 
obacz lepfze , nachahmen. a 

Gmmafriculiren, w reieftr wpifać, przy 
iąć w rcieftr, zapiłać w reieftr. i 

Summe, F. pfzczoła; die Honig macht, 
ktora miod robi; fleißige, pilna. > 

Imnenbank, f. pfzezolnik, gdzie ule% 
pfzczołami ftoią, $ CG 

Imnenkorb, m. pfzczolnik, mieyfce 
ule z pfzczołami, pafieka. fię 

Imnenſchwarm, m. roy pfzczoł, gdy 


w lecie roia młode, 
* GL 
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Jmmenwebe, 4. plaftr, ſuſz, w ktorego 

œ Przegrodeczkach miod fię robi, 

Juumenwolf, m. żołna, co pfzczoty wy= 
Jada; ſchaͤdlicher, fzkodliwa. 


Immer, zawfze ; wfzyftko, gdy znaczy l 


#0 co: zawize. immer ugb ewig, 


zawfzę y na wieki, na zawfze. erift 
mener auf dem Lande, on zawfze na 
wf fiedzi, immer etwas erzehlen. 
zawfze co powiadać, zawfze powieść 
© czym czynić. immer verſchweigen, 
zawtze milczeć. immer zu Haufe 
ſeyn, zawfze być w domu, zawfze 
fiedzieć w domu. immer bewachen, 
zawfzę pilnować. etwas nicht immer 
im Maule haben, nie zawfze mieć w 
ultach co do mowienia. ich werde 
immer dafur beſorgt ſeyn, zawfze bę- 
€ o to trofkliwym zoftawal, zawfze 
mi trofkliwosć o tym, na myśli bę- 
dzie. nicht immer fille fisen können, 
nie zawfze moc cicho fiedzieć. fie 
find immer ſchlimmer und ſchlimmer, 
ieden od drugiego zawfze gorfzy. es 
hat immer einer beffer, als der andere 
geredet, zawfze jeden od drugiego le- 
piey mowił. 

Immerdar, zawfze, wfzyfiko. fie ſchwatzet 
immerdar, ona wfzyitko gada. 

Immerſort, uftawicznie. du ſchreibſt im⸗ 

„ merſort, ty uftawicznie piſzeſz. 

Immergrün, krzew pewny, ziele barwi- 
nek. Brandtwein von Immergruͤn, wo- 
dka barwinkowa, barwinkiem za- 
prawna, 

Immerhin, tak. laß es immerhin fen, 
niech rak będzie. laß es ihn immerhin 
aufgeloͤſet, und beantwortet haben, ale 

dymy, że on takrozwiązał trudność 

e Y odpowiedział na nie. 

Immerzu, pod czas, czafem, me kiedy ; 
ein Bild anſehen, na obraz patrzeć. 
einem immerzu anreden, do kogo pod- 

Czas mowić, czafem do kogo przema- 

wiać, nie kiedy do kogo mowę obra- 

Gać. immerzu fragen, nie kiedy fie 

Tytać. er fräger immerzu nach ſeinem 
erwandten, on fię pod czas pyta o 

uge krewnych. die Allüirten , ha⸗ 
je Dn immeriu Hükfegefandt, Związ- 

OWI czafami mu pofytali pofiłek. 
SE hat er uns nicht immerzu, Brle⸗ 
E entgegen geſchickt, czemu on cz 1- 
em nie wysłał przeciwko nam li- 
VI" einem immerzu ſchreiben, do 
qq, 80 pod czas pifać. 

Inmuttelſt, tym czaſem; wird die Zeit 

(pochen, tyın czafem, czas minie. 
geg da dieſes vorzehet, tym cza- 
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fem gdy fie to dzieie. {nimitteli bis 
er Verſicherung gegeben, tym czafem 
aby, bezpieczehffwo, bylo dane. intz 
mittelſt, da er ſchon wieder geſund wor⸗ 
beit, dym czafem gdy on ozdrowiał ; 
ifi er nach Utiea gekommen, przyiechat 
do miafła Utyki. immittelſt iſt das 
ze eingefallen, tym czalem po- 
cay upadł. immittelſt da die Schlacht 
vor fih gehet, hat er fih ant ſichern 
Orte gezogen, tym czalem gdy bitwa 
trwa, on na bezpieczne mieyfce 
uchodzi. 

Immittiren, wwiązać, intromiſſyia dać; 
einen in die Güter, kogo w dobra w wią- 
zac, intromiſſyia do dobr dać. 

Smmobilia, p/. dobra nieruchome, ktore - 
z mieyfca rufzone być niemogę; iakie 
fą grunta, wfi, pola, domy, kamie- 
nice, fummy pewne pieniężne. 

Immunitaͤt, f. fwoboda, sfoboda, wol- 
nose, uwolnienie, od iakiego obo- 
wiązku. ? 

Impatroniren fih, wlulić fie do czyiey 
afki; eines Dinges, rzecz iaką opa- 
nować, 

Impetiment, przefzkoda, zawada, #0 co: 
Verhinderung. 

Imperiös, rozkazuiący, abfolutny, lu. 
biący rządzić. 

Impfen, izczepić, zafzczepić; einen 
Zweig in einen Baum, aka rofzczkę 
w lakie drzewo. der Gärtner hat, 
hundert Zweige, geimpfet, ogrodnik 
wfzczepił, fto latorośli, fto gałązek. 

Impfen, das, fzczepienie, wfzczepia- 
nie, zafzczepienie. 

Impfer / m. fzczepnik, zaſaczepca, ten 
co drzewka fzczepi. zad 
Impfung, F. fzczepienie, wfzczepienie, 

załzczepienie; der Pflanzen, fzcze= 
pow. 
veiglein, w. fzczepek, fzczepe- 
ee adi rofzczka do fzcze- 
pienia. > 

In, do, w, po, we, na; quf die Frage wo, 
na pytanie gdzie. mit dem Ablativo, 
z fzoftym fpadkiem. in ber Stadt, 
w mieście. in den Büchern, w kligz- 
kach. in dem andern Theile der Phi⸗ 
loſophie, w drugiey części Filozofii. 
in Unterweifung der Kinder, w ucze- 
niu dzieci. in der Sonne gehen, na 
stoneu;chodzie, po słoricu chodzić. 
auf die Frage wohſn, mit dem Accuſa- 
tivo, na pytanie dokad, 40% gdzie, 
kiedy znaczy: dokąd, kładzie fię z 
czwartym ipadkiem. in das Buch ein⸗ 
tragen, w Kfięgę wpiłać. in Italien 

Rn 3 reifen 
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reiſen, do Włoch iechać. in das Ges 
faͤngniß ſtecken do więzienia wepch- 
nąć, wtrącić. in den Tag hinein leben, 
na dzień tylko żyć, onaltepuiacy czas 
niedbaiąc. in Gegenwart, w przyto- 
mności, w bytności. weit in den Tag 
hinein, długo na dzien. in Summa 
er ſagte, es konne ſolches nicht fo hin 
gehen, krotko, powiedział, że tak nie 
moze uchodzić. in deinem Haufe fiez 
het noch alles, wie wir wuͤnſchen, w 
twoim domu wizyftko tak ieft iak 
my zyczemy. in des Seed Haufe ſeyn, 
być w domu Lekki. wo in der Nahe 
ſeyn wollen, w blit kości gdzie chcieć 
bydz. in die ndchten Städte zer⸗ 
ſtreuet ſeyn, po nayblizfzych miaftach 
być rozpierzchnionym. in dieſem 
Augenblicke, w tym mgnieniu oka. 
in einem ſchwarzen Trauerkleide ſitzen, 
w czarney Zalobney fukni Wiedzieć. 
er kam in einem Soldatenkleide, przy- 
fzedł w żołnieri kiey ſukni. in kurzer 
Zeit, w krotkim czafie; peih wer⸗ 
den, ftać fie bogatym. in wenig Wor- 
ten entfaſſen, w niewielu słowach 
zamknąć, * niewielu słowami obige 
rzecz. in langer Zeit; geſammlet, w 
długim ezaſie, albo przez długi czas 
zbierany.  inszentein pflegt das zu ges 
ſchehen, pofpolicie tak fie zwykło 
dziać. insgemein die Augen, mit 
brauchen, prawie oczy przyłożyć. in 
etwas, weniger, trochę mniey. 

Inachtnehmen, uważać, dawać baczenie ; 
etwas, co. die Kinder nehmen es auch 
in acht, dzieci nawet to uważaią. 
die Alten haben es in acht genommen, 
fłarzy to uważali, baczemie dawali 
na eo. nimm alles in acht, was du 
machen ſollſt, uwazay wfzyftko co 
mafz czynić. wer wird es in acht neh⸗ 
men? kto to będzię uważał? alles 
wird in acht genommen, wfzyftko ieft 
uważane. 

Inachtnehmer, m. ten co uważa, ten co 
bączenie daie na co. 

Inbehalten, zatrzymać, zatrzymywać, 
zatrzymować ; etwas, co. 

Inbrünſtig, gorący, inbrünftiges Ge: 
beth, gorąca modlitwa. inbruͤnſtige Ge⸗ 
bethet, gorące modlitwy. inbruͤnſtige 
Begierde, gorące żądze. 

Inbruͤnſtiglich, 24. gorgeo; begehren, prag- 
nąć; lieben, kochać. wer etwas in⸗ 
brüͤnſtiglich liebet, der daſſelbe auch in⸗ 
hruͤuſtiglich begehret, kto co gorago 

echa, tego też gorąwo pragnie: 
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Incaminiren, napiąć, ułożyć; eine Sache 
fo, iaką rzecz tak. bie Sache mit 
beſſerem Fleiſſe ineaminiren, z wikita 
Ee ułożyć, naprawić, ob2a- 

owanie. 

Indem, gdy, kiedy. dieſes zu Rom vor⸗ 
gehet, gdy fie to w Rzymie dziele: 
indem ich dieſes bedenke, gdy ia to 
myslę. wurde inbeffen die Junger 
geholet, tym czalem panna była przy” 
wołana. indem ich ſchreibe, kommen 
viele Gdfte, mir den Beſuch zu geben, 
und mit demſelben mich zu verhindern, 
kiedy ia pifzę wiele ludzi przychodz 
nawiedzać mię, y temi nawiedzinami 
mi przefzkadzać. 

Indeſſen, tym czafem gdy, tym CH" 
fem kiedy. indeſſen da dieſes zu Rom 
vorgieng, itym czałem kiedy ſię to W 
Rzymie działo. 

Indianer, m. Indyiczyk, z Jndyi ro. 
dem, ktory fig w Jndyi rodził. 

Indianiſch, Jndyifki. indianiſche Ele⸗ 
phanten, Indyifkie słonie. 

Indych, Jndych, eine Farbe, farba pewna 
zielona. 

Indien, Jndya, Land in Afien, kray W 
Azyi na wichod y południe lezacy-, 

Indoßtren, przyiąć kartę iaką podpi” 
fawfzy na niey ina znak przyięcia imie 
fwoie na wierzchu. der Banquiety 
hat meinen Briefwechſel, indoßiret, 
Bankier, moy wechfel przyigl, na 
moim Wechſelu położył  fivoie 
imie. 

Indoſtan, Jndoftan, Land in Aſien, kray 
w Azyi, Jndoftarifkie Panftwo. 

Inander fügen, zplese, złożyć wraz. 
złączyć, zpoic. füge biefe ziel 
Sachen in einander, złączte dwierze” 
czy wraz. alles iſt ineinander gefi 
get, wfzyftko ieft wraz żłożone icdno 
z drugim. 

In einander ſchlagen, złożyć wraz, 2% 

ożyć rzecz na rzecz. er ſchlaͤget dit 
Hände in einander, fkłada ręce. 

In einander ſchlieſſen, Iktadad w 137% 
fie hat die Hande in einander gesch 
ona. ręce do kupy złożyła. 2 
ſchlieſſet die Hände in einander, re 
zakłada. id habe die Hände tneinal 
der gefchloffen, ia ręce założyłem; in“ 
dem ich es fahe, gdy ja to widziałem” 

Ineinander ſchrenken, flładać, WI” 
zakladae jedno na drugie. in 

In etwas, nie co, trochę, trofzkę: |, 

etwas grauſamer, nie co okrutny 
przyokrutnieydzy. in etwas chan 
licher, nieco fzpetniey. die 8 u 
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x bent, in etwas angenehmer, dzifiay 
Czas ieft nieco przyiemnieyfzy. 
Snfam, bezecny. infamer Menſch, be- 
zecny człowiek; das ift, bez czci, 
bez sławy. 
Jufanterie, piechota, piechotny żoł- 
e Derz. to co, Fußvolk. Ziler, 
Jufel, Biſchofsbinde, infuła Bikupia, 
JnfuTa Pafterfka. d 
Influenz, f. influencya , wpływanie, 
A ynność, gwiazd, w fprawy ludz- 
"ke, 


Suful, infuła Bifkupia , ktorey podczas 
iwoiey ceremonii Bikupi na głowie, 

88 Zazywaig. 2 

Ingedenk, pamiętny. ingedenker Menſch 
meiner Wohlthat, pamiętny czło- 
wiek moiego dobrodzieyftwa. er iſt 
nicht ingedenk, nie ieftem. niepamię- 
tnym, 

Jugemein, pofpolicie; zu geſchehen pfle⸗ 
gen, dziać fie; nicht ſtets Geh zutragen, 
nie zawfze fie trafiać, ingemein fol⸗ 
get auf bófer Leute thun, der Verdacht, 
pofpolicie za uczynkami złych ludzi 

* naftępuie podeźrzenie. także znaczy: 
po więkfzey części. ingemein reden 
die Leute fo, po więkfzey części tak 
ludzie mowią. 

Ingenieur, m. Jnzeniier, Architekt woy- 

X ikowy y fortyfikacyi. 

Ingenieurkunſt, F. Jnźeniierfka fztuka, 
wiadomość. 

Ingenids, dowcipny, przemysiny, wy- 
mysiny ; Poet,doweipny, przemyslny 
Poeta, ingeniöſe Beſchreibung, dow- 

a Abpne, przemyślne opifanie. 

Jugermannland, Ingria, kray do Roffyi 

È należący, 

Smgolitadt, Ingolfztad, Stadt in Bayern, 
miafto w Bawaryi; von oder zu fol- 
cher Stadt gehörig, z tego miafta albo 
o tego miaſta należący, Ingolfztadt ki, 
Ingolſatadſ ka, Jngolztadf kie. 

Ingredienzien, ingrediencyie, zaprawy, 
wchodzenia rożnych rzeczy w iednę 
jako to w Klare o iakie, w ktore 

k kilka takich ingredyencyi wchodzi. 

Jugrün, ein Gewächs, krzew pe way, 
barwinek zieje. 

Wöver, m. imbier, korzenie imbie- 
owe. mit Ingever, z imbierem. 

Inhaben, Lë trzymać. er inhabet 
Nes, on wfżyftko trzyma. mein 
Bruder und ich, wir inhaben nichts, 

e Moy brat y la nic nie trzymamy. 

Inhaber, m. ten co pofiada, co trzyma 
Co; eines Guts, pofiadaiący iakie 
dobra, 
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Jußhalt, m. materyia; einer Comoͤdie, 
iakiey komedyi. der Brief iſt des 
Inhalts, lift jeſt w tey materyi. die⸗ 
fen Inhalt hat deſſen Rede, tę mate- 
Tyıa ma jego mowa, w tey materyt 
jeft iego mowa. ein Vers, dieſes In⸗ 
halts, wierfz w re moren: mehr 
des Inhalts ſchreiben, więcey w tey 
materyt piłać. mehr des Inhalts 
reden, więccy w tey materyi mowić. 
alle Schriften, fo des Inhalts find, 
wizyfikie lifty, ktore fą w tey mate- 
ryi. bie Ueberſchrift, war des Inhalts, 
epigramma, albo napis był w tey ma- 
teryi. dieſes iſt der Inhalt, to ieft w 
ten fens pilane. Juhalt einer Schrift, 
materyia iakiego piſma. diefer In⸗ 
halt, des Briefs if, ten fens ieftliftu. 
kurzer Inhalt des Buchs, krotki zbior 
tey kfıgzkie 

Inhalten, utrzymywać fię, wftrzymy- 
wać fie. fann er fich nicht inhalten? 
nie może fie on utrzymać, witrzy- 
mać? ihr folet euch inhalten, po- 
winniscie De utrzymywać. faam kann 
ich mich inhalten, ledwie fie mogę 
wftrzymać, 

Injuriarlum belangen, o krzywdy po- 
czynione fobie pozwać krzywdy czy- 
niącego, 

Snjurte, f- krzywda; groffe, wielka; 
nicht kleine, nie mała. ` 

Injurlenklage, J. pozwanie o krzywdy, 
obłałowanie o krzywdy przed Sę- 
dzią. eine Injurienklage wieder eiz 
nem anftellen, pozew komu dać o po- 
czynione krzywdy. 

gujurtóg, krzywdzący, z krzywdą, co 
z krzywdą, ieft dla drugiego. 

Inlage, F. włożone, włożona rzecz 
iedna w ka ` f 

Inlaͤndiſch, fwoyfki, domowy, to zeff: 

15 2 kam rodzony. ſulandiſcher 
Wein, fwoyfkie wino, co w fwoim 
kraiu De rodzi. inlandifche Getraͤnke, 
furoy (kie trunki, kraiowe trunki,- 
kraiowe napoie. inlaͤndiſche Volker, 
kraiowy lud. 

Anliegen być włożokym, zoftawać w fa 
fadzonym w co; żamkniętym w co. 

Inliegen to co w czym leży włoże- 
ne, zawinięte, zamknięte w czym. 
inliegender Brief, zamknięty lift, w 
drugiem liście, 

Inn, In, albo Inna, Fluß in Tyrol, rze 
ka w Tyrolu. 

Innbehalten , zatrzymać, mieć; das 
Geld, pieniądze, 


Nun 4 Inne 


Innerlich, 
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Inne haben, trzymać, mieć» ein Land, 


Kray iaki; ein Guth, wiol ke iaką. 

bwiore znaczy to co: verſtehen, ro- 
zumieć ; eine Sache, rzecz iaką ; wohl, 
dobrze. ich habe diefe Sache, wohl 
inne, ia rozumiem tę rzecz dobsze. 
ich habe inne, was uͤblſch iſt, ia wiem, 
co jeſt we zwyezaiu. 


Inne halten, ftać, paufę, uczynić, odpo- 


cznąć, #0c0: ein wenig aufhalten, tro- 
chę przeftać. mit etwas inne halten, 
zatrzymywać fie z czym. im Lauffen 
inne halten, w biegu zatrzymać die, 

jeg zatrzymać, zatamować. nie mit 
etwas inne halten, nigdy fie z niczym 
nie zatrzymywać. mit dem Schieſſen 
inne halten, ze ftrzelaniem fie zatrzy- 
mas. mit der Rede inne halten, 2 
mową fig zatrzymać. ſich inne bak 
ten, w domu fiedzieć. 


Innen, von innen, Wewnątrz, ze wnątrz, 


ze fzrzodka; heraus kommen, wy- 
chodzić. komme von innen heraus, 
wychodź z tamtąd, z domu. 20 co: 
we wnątrz, we śrzodku; erſcheinet 
ein gruͤnes Fleiſch, pokazuiefię zielone 
mięfo. innen werden, uważać, poftrze- 
gać; etwas, co; dowiedzieć fie czego, 
fac fię czego wiadomym. 


Innern, wewnętrznięyfzy. innere Fuͤh⸗ 


lung, wewnętrznieyfze uczucie. inz 
nere Voͤlker, we srzodku kraiu leżące 
narody. innerer Theil des Hauſes, 
wewętrznieyfza część domu. (8: 
nere Africa, wewnętrznieyfza Afryka, 
ku śrzodkowi leżąca Afryka. 


Innerhalb, wwewnątrz, w posrzodku; 


des Berges Tauri fein Reich haben, w 
| wraże ku gor Taurow, fwoie kro- 
eftwo mieć. innerhalb der Mauren, 
między murami, w posrZodku murow, 
wewnątrz między murami. innerhalb 
gehen Jahren geſchehen ſeyn, w dzie- 
fięć lat miało fie ftać. innerhalb we⸗ 
nig Tagen ſterben, w kilka dni umrzeć, 
innerhalb ſechzig Tagen, w fzesćdzie- 
Zar dni; als er gekommen, iak on 
przybył. innerhalb fo viel Tagen, 
w tyleż dni, w tak wiele też dni. 
wewnętrzny. innerlicher 
Feyer, wewnętrzny ogier. innerliche 
Zwietracht, wewnętrzna klutnia, nie- 
zgoda. innerlicher Krieg, wewnętrzna, 
kraiowa woyna. innerliches Uebel wird 
stöffer, wewnetrzne złe ſtale fie co 
zaz to (gorfze. innerliche Nachſtellun⸗ 
gen, wewnetrzne zafadzki. 
Innerlich, wewnątrz, w fobie, w ferou. 
ſich freuen, ciężzyć fie. 
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Innerſt, naywewnętrznieyfzy , may“ 


blizfzy, naysrżednieyfzy. innerfte 6% 
danke, naywewnetrznieyſze mys" 
naysrzednieyfze w fercu myśli, innet 
fie Eu ie naywewnętrzniey” 
fza czułość. vieles, aus der innerſten 
Philoſophie, beybringen, wiele z naywe” 
wnętrznieyfzey Filozofii, przytaczać 
fich in das innerſte Maeedonien begeben, 
udać fie w posrzod, Macedonii; W 
fam srzodek Macedonii. innerſte 
Rachen, pafzcza śrżednia albo 51207 
dek pafzczy. innerſte Herz, Bruff, 
naygiębiey w fercu, w pierfiach. W 
nette? Seythien, nayglebfzy kray Ta- 
tarſki. 


Innerſt, naywewnetrznicy; naygłębiey» 


gdy to cò pierwfze słowo znaczy: WÉI 
borgen ſeyn, nayglebiey być fkryty™ 
innert eingeſeſſen ſeyn, naygłębicy 
ofieść, doige. die Legiones, zu inner 
in Lufttenſen , in die Winterquartiere 
legen, Pułki, głęboko w Luzytant” 
na zimowych leżach, rozftawić. eien 
innerſt reesmmandiren, kogo iak nay” 
głębiey w fal kę zalecić. 

Inniglich, wewnątrz, ferdecznie , gle” 
boko, naygłębiey; von einen oft 
werden, bye od kogo ukocha- 
nym. 

Innung, . kompania, towarzyſtwoj 
der Kramer, kramarzow, handluig- 
cych. 

Inguiriren, inkwizyeyig czynić, in- 
kwizycyie wyprowadzać; in etwas 
w czym. 


Inquiſit, m. rzecz w ktorey inkwizy* 
cyia wyprowadzona bywa. 
Inguiſition, V. inkwizycyia, fądowepy” 
rania; über einen anſtellen, mieć © 
kogo, inkwizycyie wyprowadza 
przeciwko komu. durch die Ingul z 
tion heraus bringen, przez inkwizy 
cyig dowiedzieć fig prawdy. bey den 
Katholiſchen, u Katolikow, ad In 
_ kwizycyi o wiarę. 
mmm, m. Loy. Lichter von Juſchlitt 
wiece z on, lece O1OWE+ “ f 
Inſeribiten, wpifywać; wpifać; ſich Le 
eine Univerfität laſſen, dać Ge pile 
o iakiey Akademii. 27 
Inſektlicht, m. swieca foiowa, swieca 
oi lana, robioną. d 
Inſel, J. wyfpa, a Ruf nazywa JA 
także Oftrów. k 
Inſergt, n. to co włożone ieft, pray date 
w listie, w lift wfożony. our 


— 
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Jusgemein, pofpolicie, ogolnie, ogo- 
em, powfzechnie, obacz : inge 
mein, 

Insgeſammt, wfzyfcy razem- wit kon 
men insgeſammt, wizyſcy “razem 
idziemy. 

Inſiegel, m. pieczęć, obacz na d 
mieyfcu,. Siegel. 

Juſinniren, odds: einem ein Patent, 
pokazać, komu, Patent, lilt Otuar- 
ty.. bey einem fih. inſinuiren, wlulie 
he w czyią talkę, przy isé do czyiey 
łatki. fich durch Geſchenke, bey einem 
zu inſinuiren ſuchen, przez podarunki 
fię komu zalecić, 

Juſolent, zuchwały, hardy.. er ift fet 
inſolent geworden, daß es mit ihm nicht 
mehr auszuſtehen if, tak fię itat zu- 
chwałym że go niemożna bylo wię- 
cey cierpieć, 

Inſonderheit, ofobliwie,w fzcze ulności ; 
einen jeden es binterbringen , en. 
w izczegulnosci oznaymić. allen in⸗ 
ſonderheit zu Fuſſe fallen, każdemu z 
ofóbna do nog padać. einem jeden in⸗ 
ſonderheit antworten, kazdemu z o- 
{obna odpowiadać, odpowiedzieć. in⸗ 
ſonderheit von einer Sache, ein Geſetz 
geben, w fzczegulnościo iakiey rzeczy 
prawo wydać. 

Inſpection, f dozor, dozorftwo; uber 
etwas haben, mieć czego, lub nad 
czym. über eines Studien, die In⸗ 
ſpeetion führen, dozor mieć nad czyıe- 
mu naukami aby fie uczył. 

Inſpruck, Stadt in Tyrol, miafto w Ty- 
rolu, Jnfzpruk, pofacinie Oenipons, 
albo Aenipons; von oder zu ſolcher 
Stadt gehorig, 2 tego miafta albo do 
tego miaſta należący. Jofzprukfki, 
Jufzprukfka, Jalzprukkie ; in ſolcher 
Stadt gebohrner Mann, w tym mit- 
ście urodzony mąż, Jufzpurczyk, 

e Weibsbild, Jnfzpurka. 

Juſtändig, unlnie, bardzo y. bardzo ; 
bitten, profić, et. bat mich inftändig 
gebeten, ich wollte zu ihm femmen, 
ie? mnie ufilnie, bardzo a bardzo, 

ebym do niego przyfzedł. 

Inſtalliren, F oddać komu, 
urzędu pofleffyig. einen inſtalliren, ko- 
£o inftąllować; einen an eines andern 

Stelle, kogo, ma kogo drugiego 
mueyfce. er wird an meiner Stelle in⸗ 

ftattiret werden, on będzie na moie 

Mieyfce inftallowany. dieſe zwey koͤn⸗ 

nen nicht inſtalliret werden, ci dwanie» 

mogą być ınftallowanı. 
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Suftanz , V proſzenie uſilne, uprafzanie 
„wielkie; przyczyna, w pn fanym fen- 
Je eo, profzenie, proźba, inflancyia. 
auf meine Inſtanz, na-moig prozbe- 
auf meiner Inſtanz, wird er es gewiß 
thun, na moig proźbę on to zapewne 
uczy nt, Ee 
Juſtehen, naftępować, zbliżać fie, nad» 
chodzić. der Tod inſtehet, śmierć 
nadchodzi. 
Junſtehend, blifko naſteppigcy, zbliżają 
eie nadchodzący. inſtehendes Jaht, 
bliſko naftępuiągy rok. inſtehende 
Gefahr,, bliko naſfepuigce nicbez- 
pieczenftwo, zbliżające fie niebezpie- 
czenftwo, nadchodzące niebezpie- 
czeńftwo. inſtehende Gewichte, waga 
w rowności ftoigca, roivnowaga. 
Iuſter, m. kifica, kifzkawielka y brzu- 
chu; eines der Eingeweide, naywię- 
kfza z kifzek — Wë e R 
nftigiren r. + ige, podbudzać, 
er a ee podzegać; 
einen, kogo, podufzczać; zu etwas, 
do czego. ge $ 
Inſtruction, F. -inftrukeyia, „zlecenie. 
einem worzu die Instruction geben, ko- 
mu dać inftrukcyją w czym, zlęcić 
komu interes, in go ma fprawić. 
feiner Inſtruetion nachkommen, pra- 
wić fie według fwoiey inſtrukcyi, der 
Abgeſandte, kommet nicht feiner, In⸗ 
ſtruetion nach, polel nie ſprawuie fe 
według fwoiey inſtructyi. die Republik, 
hat den Abgeſandten, die beſte Inſtru⸗ 
etion gegeben, Rzeczpofpolita nayle- 
y pfzą dała inſtrukcyig Posłom. nach met 
ner Inſtruetion fol el alles Gen 
* LE mojey inſtrukcyi mufzę wizy» 
ftko fprawić. polniſche Woywodſchaften, 
Kreiſe und Gebiethe, geben guf den Land⸗ 
tagen, den Landbothen, weitlauftige Yi 
ſtruction, nach welcher ſich die Abgeſchick⸗ 
ten auf dem Reſchstage richten füllen, 
Polſkie Woiewodſtwa, zie mie yPowia- 
ty daią na Seymikach fwoim posłom, 
zupełne Jnftrukcyie, według ktorych 
oni na Seymie maią.fię fprawić.., du 
koͤmmſt nicht deiner Inſtruetion nach, 
ty nie czyniſa wed ug inſtrukcyi, to 
iet: nie tak czynifz iakci zlecono. 
der König, hat den Abgeſaudten, die 
Inſtruetion gegeben, aufs bc 
den Frieden zu ſchlleſſen, Krol dal Po- 
słom inftrukcyją do jak nayprędfze- 
go zawarcią pokoju, was in meiner 
Inſtruetion nicht ſtehet, das kann ich 
auf keine Weiſe thun, czego, nie ma 
W moicy ipfirnkcyi, tego ia żadnym 
HE: ipolo- 


to ce: 
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łpofobćm nie moge uczynié. ſie ſind 

in allen, ihrer Inſtruetioͤn nachgekom⸗ 
men, oni wewfzyftkim fobie według 

inftrukeyi pofłąpili. ` an rakże 

Unterricht nauczante. In⸗ 

en der Jugend, nauczanie mło- 
21. 


Inſtruiren, Inſtruetion geben, dać inftru- 


keyig, zlecić komu fprawunek inte- 
relu, 


Inſtrument, z. iaftramenit, żo co: Werk⸗ 


zeug, Naczynie ;”łprzęt, narzędzie, 
itatek; rzemiesłojf gdy fig, za naczy- 
Die rzemieslnićże bierze. muſicali⸗ 
ſches Infenment, "mozyezny inftru- 
ment; in Rechtsſachen, "w fprawach 
fądowych; papiewy”dó (prawy należą- 
ce. weſtphaͤliſches Friedeusinſtrument, 
Traktat pifany Wiefffalfkiego pokoiu, 
pifany pokoy WALD ki : 


Inſul, f- Eyland, wyfpa s kleine, mala; 


roffe Wielka ) ſelche den Hafen gegen 
uber lieget , ktora lezy na przeciwko 
portu, przeciw ſamtemu portowi von 
Natur dreyſeitige, z urodzenia: troy- 
Scienna, troyſtronna, rodemitroy- 
ścienna , troyboczna; die im Liguſti⸗ 
ſchen Meere lleget, ktora leży na me- 
rzu Liguftyif kim. ſehr angenehme In⸗ 
ful , bardzo przyiemna wyfpa; die in 
dem Fluſſe liegt, ktora na rzecze leży. 
wie eine Inſul ausſehen, podobnym 
é do wylpy. die mit dem Fluͤſſen 
umgebene Länder, ſehen wie die Inſeln 
aus, rzekami: otoczone Krain) po- 
dobne fa wyfpom. piele Inſuln, Tiez 
en im Atlandiſchen Meere, wiele wy⸗ 
ep leży na Atlanckim morzu. 


Intendant m. Dozorca,i Rządea; feig: 


ger / kluger / piły; tóztropny. 
fifendirciy,, myśleć; etwas, co. 


Intention, zamyst, wola, intencpia: 


einen feme eroͤfnen, komu fwoię wo- 
lg, fwoy zamysły fwoię intencyig 
otworzyć, opowiedzieć. er hat mir 


ganz ſeine Intention eroͤfnet, on mi 


całą iwoią intencyją otworzył, o- 
powiedział, die Tochter, will die Mut- 
der, ihre Intention eroͤfnen, “corka 
chce fwoię intencyią matce otwo- 
rzyć. in der Intention, eines Mey⸗ 
nung nachgehen / w tey intency i iść za 
'czytm'zdaniem. in der Intention, grofe 
Geſchenke zu bekommen, gieng er dieſer 
Meynung nach, tz inte neyią aby wziął 
wielki podąrunek,pojzedł za tym zda» 
niem. Mefe intention haben, mieć tę 
wolę. haſt du Intentſon, dein Water: 
land zu verlaſſen „ malz ty wolą twoię 
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oyczyznę porzucić? alles in der beſteu 
Intention thun, wizyftko z naylepizą 
intencyia czynić. 

Intereſſe, 7. prowizyia, interes od fumy* 
einem Geld auf Jutereſſe leihen, KO" 
mu pieniędzy na interes, na prowl- 
zyią pożyczyć; von einem darauf mehr 
men, od kogo pieniędzy na prow” 
zyią wziąć. polniſche Juden, nehmen 
von den Edelleuten, groſſe Summen 
Geld, auf Intereſſe, Polley żydzi bic” 
ra wielkie pieniężnę fummy na pro” 
wizyią od Szlachty. ich kann kein 
Geld, auf Intereſſe nehmen, ia nie mo” 
ge żadnych pieniędzy na prowizy! 
wziąć. einem Geld ohne Intereſſe lei, 
hen, komu pieniędzy bez prowi2Y! 
pożyczyć. mit Jutereſſe Geld ertt 
ten, 2 prowizyią pieniądze © dać: 
Intereſſe abfuͤhren, płacić prowizy!#" 
er will nicht von meinen Geld, TU 
teffe abführen, on niechce od matt: 
pieniędzy interefu zapłacić. m 
zwölf Procent Intereſſe nicht zufrieden 
ſeyn / nie kontentować fig dwuna Ur 
procentem, w prowizyl. Geld AU 
Inteteſſe ausleihen, na interes, PR 
prowizyıa pieniądze porozpożyczać: 

ich habe nicht mehr Geld, auf Intereſſe/ 
auszuleihen nie mam więcey pieniędz 
pożyczać na prowizyia, na interes. e 
hat alles Geld auf Intereſſe ausgelis⸗ 
hen, on wfzyftkie pieniądze na pro- 
wizyią powydawał. 

Intereßirt, zaterefówany zyfku fwoie- 
go patrzący, zarobku upatruiący ; Def 
auf feinem Nuken ſiehet, ktory ma 
fwoy zarobek patrzy, znaczy także 
Uczeftnik, fpolnik. 

Intervenire ſpielen, darzu kommen, ne” 
deyść, er hat Intervenire gespielt 
nadfzedł na to. znaczy także to C0 
etwas nicht wollen geſchehen lafet 
nie dopuścić, aby fie co działo, al 
niechcieć dopuścić, aby De co Rato? 

Intimiren, ogfoſic, obwiescić; dl 
Befehl, ukaż iaki, uchwałę iaką: 

Indeſtiren, inweftyować, infeudowaó 
to co: einen in ein neiftliches Amt, ON 
führen, kogo wprowadzić w pofle yi4 
duchownego iakiego urzedu. 

Inveſtitur, F. infeudowanie, inweſtitu 
ra na Lenność idka; S 

Inwendig, weu ner zu, kraiowy: W 
wendige Waaren, kraiowe towary: 

Inwendig, wewnątrz, we śrzodku; das 

Gefäß verzinnen, naczynie cyną © 

blac. die Leber iſt inwendig hol we 

środku watroba ieſt prożna, wd. 

Song, Juwoh⸗ 
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Juwohner, m. obywatel; der Welt, 
Świata, Miefzkaniec całego Swiata. 
Inzwiſchen, tym czałem; bieg gejchiehet, 

gdy die to dziele; komme“ er, on 
przychodzi, RA 
bab, Joab, Mannsnamen, imie męfz- 
g. ny. Sg 
Ibachim, Joachim, Mannsnamen, imię 
męfzczyzny. KÉ 
Job, Job, Mannsnunmen, imie męfzczy- 
zn 


ny. e 
Jobſt, Jobſt, Jodok, Mannsnanen, imie 
męfzczyzny. Së? 
uch, m. iarzmo; ſchweres, ciężkie; 
hartes, twarde; knechtiſches, nie wol- 
nicze ; fefte$, mocne; das fich an den 

Hals ſchickt, ktore ieft prawie na fzyię. 
aufgemachtes Joch, otworzone iarzmo. 
den Ochſen Joch auflegen, wołom ia- 
rzmo wiożyć na kark, lepiey fię mowi 
po Polsku: woły do iarzma założyć. 
den Ochſen Joch ummachen, woły do 
zar zma zaprzac. mit vielen Jochen 
ackern, wielu parami wołow orać. fich 
unters Joch bequemen, kark dać pod 
iarzwo, podawać fzyię do iarzma. 
das Joch der Knechtſchaft iſt allen 
ſchwer, jarzmo niewoli ieft wfzyft- 
kim ciężkie. von einem das Joch der 
Knechtſchaft abwenden, od kogo ia- 
rzmo niewoli odwrocić. einen unter 
das Joch bringen, kogo pod iarzmo 
wziąć, podbić. die alten Römer, hat: 
ten faft die ganze Welt, unter das Joch 
der Knechtſchaft gebracht, ſtarzy Rzy- 
Manie prawie cały swiat pod niewoli 
arzmo podbili. 
Jochart, d Date pol gruntu, wzor pewney 
„Mary pola. 
dchbar, zaprzężny, co można zaprze- 
Zac, do jarzma zakładać. j 
ohannes, Jan, Mannsnamen, imię 
miefzczyzny. 
Johannisapfel, m. iabko nazbyt wcze- 
ne, przed czafem w lecie doźrzałe. 
Johannisbeer, J. pożyczki, pożyczko- 
Wa jagoda. 
ohanuisbeerſtaude, f.. pożyczkowy 
ieriz, pożyczkowe drzewko. 
Johaunisbrodt, m. boża trawka; ein Ge⸗ 
wachs, krzew pewny. 
Johannisguͤrtel, m. 


bylica, ajele. 
pewne, 


Johannisvftſig, V morela; owoc; #0 co: 
r Marile. 


Merille 

obunnisträublein, a. pożyczki, iako- 
a) > tani kie iagody. 
Shannistsirnlein, . 


świecący roba- 
tzek $ 


» w nocy lataiący, 
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el, Joel, Mannsnamen, imię melz- 
czyzny. 

Jonathan, Jonatan, Mäunsnamen, Jo- 
natas, imię męfzczyzny. GĄ 
Jonas, Mannsuamen, Jonas, imię 
melzczyzny. d 
Joppe, Joppe, Stadt in Syrien, miafto 

w Syryi; von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego miaſta, albo do tego 
miafta należący, Jopperifki, Joppen- 
fka, Joppen kie; in ſoſcher Stadt ges 
botnet Mann, w tym mieście urodzo- 
ny melzczyzna, Joppericzyk ; Weibs⸗ 

bild, Joppenka. 

Jorck, Stadt in Engelland, Jork, miaſto 
w Anglii; von MEU er Stadt 
gehoͤrig, z tego miafta albe do tego 
En GC Jorkfki, Jorkfka, 
Jorkfkie, albo: Jorfki, Jorf ka, Jor- 
fkie; in ſolcher Stadt geborner Mann, 
w tym mieście urodzony męfzeży- 
zna, Jorczyk, Jorkanin; Weibsbild, 
białagłowa, Jorka, Jorkanka. = 

Joram, Joram, Mannsnamen, imie 
męfzczyzny. 

Jordan, m. Jordan, Fluß im gelobten Lan⸗ 
de, rzeka w Swigtey ziemi, w Pale. 

ynie. 

Joſaphat, Mannsnamen, Jozafat, imię 
męfzczyzny. is 
Joſeph, Jozef, Mannsnamen, imię 
męlzczyzny. x ~ 
Joſt, Mannsnamen, Jut, imię mefze 

czyzny. 


58% mm 


Joſua, Mannsnamen, Jofue, imię męfz- + 


czyzny, 2 R 
Jothan, Joram, Mannäramen, imię 


męfżczyzny. er heiſſet Jotham, ha- 
zywa fie: Jotam. e 

Jothan, Jotan, Mannsnamen, imię 
męfzczyzny. 


Journal, u. dziennik; Tagebuch Ber 
Kaufleute, dzienna kfiążka kupiecka, 
dzienny reieftr. 5 i L 

Journaliſt, m. dniopist, dziennopis der 
ein Journal verfertiget, ktory dzien- 
niki, dzienne dziele, co ſie w każdy 
dzień ftaie, opifuie, 

pur, Jura, Gebirge zwiſchen Burgund 
und der Schweltz, gory miedzy Bur- 
gundyia y Szwaycaramı. < , 

Irden, ziemny, ziemńa, żjemne; 7: 

Irgend, podobno. damit du dich nicht 
irgend verwundert; abys nie podobne 
niedziwował, irgend jemand, kto. 
wenn, Dé irgend jemand verwundert, 
ieżeli die kto dziwić! wenn irgend 
jemand es ſchreibt, ieżeli kto o tym 


piſze. irgendwo, gdzies; Läͤnde⸗ 
reen 


IRR 


renen anfhaffen, nabyć pol, gruntu 
Wil. ich ſchaffe mir irgendwo Länder 
reyen an, Ja fobie gdzie nabęde wio- 
fek. irgend woher zkąd, zkadkol- 
wiel; zuſammen ſchrapern, zebrać do 
kupy, zgarnąć; er ſchrapert immer viel 
Geld woher zuſammen, on zgarnuie 
zkądfi, wiele pieniędzy. wenn itz 
gend? iezeli gdzie? ex iſt die Leute 
fatt geworden, om był fyr ludzi, zo 
4%, naſycif fie fpołeczenńftwem 2 
„niemi. damit nicht irgend wo, aby 
gdzię nie, das Waſſer ſtehen bleibe, 
woda nie ftała. irgend wohin, dokąd, 
» dokąd kolwiek. ich will irgend wo⸗ 
hin gehen, la chcę dokąd kolwiek 
© Ztąd isć. irgend in einer andern Ga: 
che, gdzie w infzey iakiey rzeczy. 
ich werde dir weder hierinnen, noch ir⸗ 
gend in einer andern Sache hinderlich 
ſeyn, ja tobie ani w tym, ani w ża- 
dney infzey rzeczyiprzefzkadzać nie 
będę. 
Itland, Irlandya, wyfpa, połacinie, Hi- 


bernia. 
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Irlaͤnder, m. Irlandczyk, rodem z Ir- 
landyi, ktory fie w Irlandyi rodził, 
Irlaͤnderiun, f- Irlandka, białogłową, 

rodem z Irlandyi. 

Irländiſch, Irlandſki, Irlandfka, Irland- 

` fkie. ; 
den, ziemny; von Erde, z ziemi. 
irrdene Mauer, ziemny mur. irrde⸗ 
ner Wall, ziemny wat. irrdenes Werk, 

liniane naczynie, gliniana robota, 
aakoby, ziemne naczynie, ziemna ro- 
bota. irrdeuer Deckel, gliniana po- 
krywka. irrdene Gefäße, gliniane na- 
czynia. 

Irrdiſch, ziemny, ziemki; ſich barbey 
verweilen, ziemfkiemi rzeczami be 
bawić. wer ſich bey den irrdiſchen Sa⸗ 
chen verweilet, der gedenkt nicht an die 

himmliſchen, bro De ziemfkiemi rze= 

“ezami bawi, ten o niebiefkich nie my” 

“sli: teren Leib, ziemne, ziem- 
le cialo. 

IJrrdiſch, adospoziemfku, poziemnemią 
geſinnet, co poziemiku myśli, #0 ieſt, 
o ziemſkich tylko rzeczach. 

Irxlaͤnder, ein, m. Irlandczyk, z Irlan- 

+ dyi rodem. ; 

Irre gehen, ziechać z drogi, zbłądzić 
2 drogi, zabłądzić. er ift dreymal 
irre gegangen, ON trzy razy z drogi 
ziechaf, zbłądził, zabłądził. im Wal⸗ 
de kann man leicht irre gehen, „w defie 
można łatwo zabłądzić, z drogi zbłą- 
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dzić. fremde Leute gehen oft irre i 
der Fremde, cudzoziemcy w cudzyć 
kraiach , częfto błądzą z drogi. teifer 
aber gehe nicht irre, iedz, a nie 2 
błądź z drogi. et gieng irre, und Eon? 
te feinen Weg nicht antreffen, on bg 
dził, y nie mogł wyisć, wyjechać nė 
fwoię drogę. dem der Weg unbefaunk 
ift, der muß irre gehen, komu drogs 
nie wiadoma, ten muſi zbłądzić. 
Irren, błądzić, zbłądzić, mylić; welt 
von etwas ab, daleko od czego; Ir 
bardzo, ftrafznie, okrutnie, nadel 
wcale, brzydko; in der ganzen Sache, 
w całey rzeczy ; in der Zeit, w ezaller 
to iefł, w rachowäniu czafu; mit eu 
nem irren, błądzić 2 kim. unter ei⸗ 
nes Anführung irren, za czyim powo” 
dem błądzić; in dem einigen, wO 
iednym, w tym iedynie. aus UR 
ſichtigkeit irren, z nieprzezornościblś” | 
dzić, nie daige baczenia na co błądz* 
in fo vielen Dingen irren, w tak wielt 
rzeczach błądzić. irren können, A 
ein Menſch, moc zbłądzić, iak czło” 
wiek. wo ich nicht irre, ieżeli ME 
„ błądzę, ieżeli fie nie myłę. darinnen 
hat er geirret, w tym zbłądził. durch 
etwas irren, przez co zbłądzić ; wür 
innen, w czym. in ſeinem ae Ip 
ren, w fwoich uczynkach zbłądzić: 
in einer klaren Sache irren, w iafney 
rzeczy zbłądzić. wer iſt auf der Welt / 
der nicht irtet? kto ieft na świecić 
ktory nie błądzi? die weiſeſten Leute 
irren oft ſelbſt, fami naymędrf ludzie, 
częlto błądzą, częfto fie myłą. unte 
meiner Anſuͤhrung wirft du weder D 
oft, noch fo ſehr irren, za mom 
powodem nie będziefz błądził, a 
tak częfto, ani tak bardzo, in euren 
Gedanken irret ihr ſehr, w wałzyć 
` myslach mylicie fie. er hat doch in 
fo ſchwerer Sache nicht geirret, © 
przecie w tak ciężkiey rzeczy B* 
zbłądził. alle Leute können irren, QE 
fie follen nicht irren, wizyley Jodi? 
mogą błądzić, ale nie powinni big 
dzić. ich irre hierinnen immer, Ja © 
w tym zawize bladze.) denke paratt 
fleißig, und jrre nicht, myślo tym p! ie 
a nie błądź wo fie nicht irren; DE 
Sache iſt gewiß fo geſchehen, ieżęli 7 
nie błądzą, rzecz 2a pewne tak HE 
ftała. es kann ſeyn, fie irren im ed 
len, może to być, że oni błądzi 
relacyi. in D wichtiger Sache if niche 
zu irren, w tak ważney rzeczy * 


e ` ić ic be 
trzebą błądzić , mylić fię. vom 
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Irren, das, m: błądzenie, mylenie, my- 
lenie fie, zbłądzenie. bein Irren im 
Thun ift groß, twoje błądzenie, myle- 
nie fie w ezynieniu ieft wielkie. 

Irreſonable, bez rozumu, nierozumny, 
nie podług rozumu, nie z rozumem, 
także znaczy to co, grob, gruby, pro- 
ftak, profty, nieznaigcy fie, na lu- 
dziach. 

Irregulair, nieregularny, niepodług po- 
rządku luftanowionego , nie porzad- 
kiem fie dzieiący, tobiony nie po- 
dług jakiey reguły, prawa. x 

Irreſpfut, nienamyślony, nierozmyslo- 
ny, ktory fig niemoze rychło namy- 
Slié, rozmyślić, co ma czynić, zawfze 
wątpliwy, zawfze niepewny, 

Irrfuͤhrer, m. zwodziciel, ten co zwo. 
dzi. liſtiger Irrführer, chytry zwo- 
dziciel. er ift ein großer Irtfuͤhrer ale 
ler unvorſichtigen Leute, on ieft wiel- 

im zwodzicielem wfzyftkich nie- 
bacznych ludzi. die Jugend fo ſich 
huͤten vor dieſem gefährlichen Irrfuͤh⸗ 
ter, młodzież powinna fię ftrzec te- 
go niebezpiecznego zwodziciela. du 

ufibrer der unſchuldigen Leute, ty 
zwodzicielu niewinnych ludzi. ich 
wäre ein großer Irrfuͤhrer, wenn ich fo 
verfahren wollte, byłbym wielkim 
zwodzielelem, gdy bym tak chciał 
poftępować. 


Irrgang, m. labirynt, błędnik, zabłą- 
dnica, błędny chod; mit Fleiß ges 
machter, umyślnie zrobiony. in dent 
Zónialichen Luſtgarten ſind vortreffliche 

trgdnge, w ikrolewf kim ogrodzie 
przednie labirynty, błądniki, zabłą- 
nice, błędne chody. laß ihn in den 
Irrgang hinein gehen, mow mu aby 
Poizedł, do labiryntu, do błądnika, 
lo błędniey, do bfednege chodu. fie 
inen in dieſem Irrgange keinen Aus⸗ 
ang antreffen, oni nie mogą, w tym 
abiryncie, w tym błędniku, żadnego 

Wylście znaleść. ſiehe da den Aus⸗ 

gang des Irrganges, o to tam mafz 

Wyiscie z labiryntu, zbłędniku, 2 za- 

błędnicy, 2 b ędnego chodu. 

"garten, m. labirynt, iakoby słowo w 

„wo, błędny ogrod. die Fremden 
Pafieten in Irrgarten, goście chodzą 
o labiryncie, po b ędnym ogrodzie, 

Po błędniku, po zabłądnicy, po błę- 

avm chodzie, po błędnych ulicach. 

ich muß aus dieſem Irrgarten ausge⸗ 
en, ia mufzę 2 tego labiryntu, z te- 

50 błędnego ogrodu, wyiść. endlich 
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bin ich aus biefem Jergarten ausgegan⸗ 
gen, na koniec wyfzedłem 2 tego 
biednego, zabłądzonego ogrodu etc. 

Irrgehen, zbłądzić z drogi: er weiß den 
Weg nicht, er wird irkgehen, on nie 
wie drogi, będzie błądził. führe ihn, 
damit er nicht irrgehen moͤchte, pro- 
wadź go aby nie zbłądził 2 drogi 

Irrgeiſt, m. b qdny duch, fanatyk, bfę- 
dnego ducha człowiek. die Irrgeiſter 
haben großen Aufruhr gemacht, błędne 
duchy, fanatyczni ludzie, wielki roz= 
ruch zrobili. bite dich vor den Irrgei⸗ 
fern, ftrzeż fie błędnych duchów, błę- 
dnego albo Zzabfadzonego ducha lu- 
dzi. dieſe Jrrgeiſter wollen fid nicht 
befänftigen, te fanatyczne zabłądzone 
duchy niechcą ſię ufpokoić, ein jeder 
kluger Menſch it kein Irrgeiſt, każdy 
roztropny, rozeznany cz owiek, nie 
ieft żadnym fanatykiem, żadnym 
błądnym duchem: 

Irrig, bladzacy, błędny, błędliwy:? fre 
riger Menſch, błądzący człowiek, ipe 
tige Meynung, błędna opiniia, błę- 
dne rozumienie, błędne mniemanie. 
ich kann dieſe irrige Meynung nicht 
vertheidigen, ia nie mogę tey błę- 
dliwey opinii, tego błędnego zdania 
bronić. das alles koͤmmt aus der irri⸗ 
gen Meynung vor, to wzyftko pocho- 

zi z błędnego zdania, durch die irz 
rigen Meynungen werden die Leute ire 
tig, przez błędne zdania, mniemania, 
ſtaig fie ludzię błędliwemi, błądzące- 
mi. irrig ſeyn, błędliwym, błądzą- 
cym być. einen irrig machen, kogo bta- 
dzącym uczynić, kogo w błąd wpro- 
wadzić, zwodzić, zwieść. wer was 
falſches erzaͤhlet oder lehret, der machet 
die jungen Leute irrig, Kro eo fałfzy- 
wie opowiada albo uczy, ten jqiło- 
dych ludzi wprowadza w błąd, ten 
młodych ludzi zwodzi. 

Irrland, Irlandyia, Irlandſ ka wyſpa, po» 
łacinie * 0174 : 

Irrlicht, v. z acińfkiego, głupi ogien, 

= u ignis. f. Irrwiſch. z z 

Irrſgal m. błąd. grober Irrſaal, gruby 
Ee erſchrecklicher Irrſaal, ftrafzny 

ad, 

grefam, błędliwy, błędny. irrfante Mey⸗ 
nung, błędne, biedliwe mniemanie. 

Irrſtern, m. planera ktory, iakoby błą= 
dząca gwiazda, albo chodząca 
gwiazda. d 

Serthum, m. błąd, omyłka, błądzenie, 
zmylenie ; gemeiner, pofpolity błąd, 
polpolita omyfka, poſpolite błądze- 


nie, 
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nie, poſpolite zmyłenie. langer Irr⸗ 
Ke długi błąd, długa Ze 
długie błądzenie, długie mylenie fię. 
menſchlicher Irrthum, ; ludzki błąd, 
dudzka omylka, ludzkie zbłądzenie, 
ludzkie zmylenie. mäßiger Irrthum, 


<o pomierny blad, pomierna emyłka, 


mierne zbłądzenie, pomierne zmy- 


lenie. ſchandlicher Irrthum, fzkodli- 


„wy błąd, fzkodliwa omyłka, fzkodli- 
we zbłądzenie, fzkodliwe zmylenie. 


offenbarer Irrthum, oczywiſty błąd, 


; oczywifta omyłka, oczywifta mylka, 


oczywifte błądzenie, oczywiftezmy- 
lenie. ſehr großer Irrthum, bardzo 
wielki, bardzo frogi błąd, bardzo 
wielka, bardzo froga omyłka, bardzo 
wielkie, bardzo frogie błądzenie, 
bardzo frogie mylenie fie, zmylenie. 
Sali Irrthum, haniebny błąd, 

aniebna omyłka, haniebne błądze= 
nie, zbłądzenie , haniebne zmylenie, 
Irrthum, ciężki błąd, ciężka omytka, 
Ciężkie zbłądzenie, ciężkie zmylenie, 


„ mylenie lie, pipiens fię. ſchwerer 


— omzlenie fie. leichter; geringer Fer- 


thunt,letki, mały błąd, letka, mała 
omylka, letkie, małe błądzenie, zbłą- 
dzenie, zabladzenie, zmylenie, omyle- 
nie fie... Irtthümer verürſachen, Apra- 
wić biędy, omyiki, być przyczyną 
błądzenia, zbłądzenia, zınylenia, o- 
mylenie: ſic. dieſe Nede verurſachet 
ſehr große Irrthuͤmer in den Gemuͤ⸗ 
tern der Leute, ra mowa ſprawule bar- 
dzo irogie błędy w umysłach ludz- 
Lich. durch etwas in ben Irrthum pe 
bracht werden, być przez co w b ad 
wprowadzonym. ich bin durch deinen 
Umgang in diefen ; Irrthum gebracht 
worden, ia przez twoię konwerfacyą, 
byłem w ten błąd wprowadzony, es 
ſteckt alles in dem Irrthume, wfzyftko 
leſt w błędach, po Po/fku lepiey, wizę- 
dzie fą błędy, we wfzyftkim ieft 
błąd. mit der Muttermilch den Irr⸗ 
thum einſaugen, z macierzyni kim 
mlekiem błąd wfać w fiebie. viele 
Leute feden in Ka Irrthume, wie- 
le ludzi w tym błędzie zoftaie. von 
dem Itrthume eingenommen ſeyn z być 
błędem zarażonym. den Irrthum fah⸗ 
ren laſſen, opuścić, porzucić błąd, la 

den {handlichen Jrrthum fahren, Po- 
raue ten haniebny błąd. einem den 
Irrthum benehmen, komu błąd odiąć; 
z błędu. kogo wyprowadzić. Gottes 
Gnade e m biefen Irrthum benom- 
men, falka’ bofka odięła od niego 
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ten bład, wyprowadzila go 2 cg 

bein, in Irrthum verführen, W błąd 

wprowadzić. das Leſen Diefed Bile 
ches hat ihn in den Irrthum verfidiet, 
czytanie tey kfiążki, wprowadziło g 
w ten błąd. aus Irrthume fehlen, # 
błędu, przez omyłkę upaść. der ganze 
Irrthum beſtehet darinnen, daß, e" 
błąd w tym ieit, że. der einen Irr⸗ 
thum begehet / ktery iaki błąd po- 
pełnia. der junge Menſch hat den ge⸗ 
meinen und meyſchlichen Irrthum W 
gangen, ten młody człowiek popel: 
nił pofpolity y ludzki błąd, dopuści 
fie polpolitego y ludzkiego błędu: 
etwas aus Irrkhume thun, co z błędu 
uczynić. fie feden in einem [A 
lichen Irrthume, oni D w fzkodb” 
wym błędzie. feines Irrthums me 
gen um Vergebung bitten, Geet 
wybaczenie fwoiegó błędu. bitte um 
Vergebung deines Irrthums nich 
proś o wybaczenie rwoiego b CA 
proś o darowanie, o przepufzczenl® 
twoiego błędu, twoiey omyłki, two” 
iego zbłądzenia, twoiego zmylenif 
feinen Irrthum erkennen, Two ba 
uznać, er ifi Yo toll und blind, daß er 
feinen Irrthum nicht erkennen Fale 
on ieft tak fzalopy y ślepy, 2€ nie 
može uznać fwoiego błędu. BECH 
licher Irrthum, znośny błąd. den Yi 
thum vertheidigen, bronić błędu, U” 
trzymywać błąd. den Irrthum tadeim 
und verbeffern, ganić błąd y poprawi 
błędu. wer den Irrthum tadelt, der 
verbeſſert ihn, kto gani błąd ten go 
poprawia. 

Serung, F. błądzenie, zbłądzenie, my” 
lenie, zmylenie, mylenie fie, omyle” 
nie fię. 

Irrweg, m. błędliwa droga, nie ta, któ” 
rą trzeba komu iechać. auf Irrwe⸗ 
ge kommen, po błędliwych drogach 
błędliwemi drogami iechać. M 

rain, Stadt in Schottland, LW 
miafto w Szkocyi. PN 

Irrwiſch, m. głupi ogień, koczny ogiel’ 
iaki z cłustości bywa po fmętarzać * 

Iſage, Izaak, Mannsnamen, imie më 
czyzny. a 

Iſabella, f. Izabella, Weibsnamen imie 
biatogfowſkie. 

Iſabellenfarbe, f- maść, kolor, farbas 
barwa, masłowata, maslowäty » ifa 
belowy. 78 

Iſaſchar, Izafchar, Mannsnamen, IM 


męfzczyzny. BN 
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Sſaurien, ehemalige Landſchaft in klein 
Aſien, Hauria, niegdyś kray jeden 
tak zwany w małey Azyı. der and 
Iſaurien iſt, kto z Hauryi iet plir, 
zaur : darzu gehörig, Iaürl ki, laur- 
fka, Ifauri kie; laurka, 

Yfel, m. Iel, 4% ala, Fluß in Holand, 
rzeka w Hollande), Ki 

Sfer , m. Her, albo lara, Fluß in Bay⸗ 
ern, rzeka w. Bawaryi. z 

Sfere, m. Uer, albo Wera, Fluß in Frank⸗ 
reich, rzeka we Fiancyi, A 

Island, Islandyia, Inſel, wyſpa, na 
pulnocy leżąca, POMPY 

Jele des Faſaus, Ealyana, wyfpa, 2 
Francufkiego, Bazantow wyipa. x 

Wie de France, Udetrans, Provinz in 
Frankreich, Prowincyja we Francyi. 

Ismael, Imael, Maunsnamen, imie 
melzezyzny. 1 

Iſmid, Stadt in klein Asten, Hmin, mia- 
fto w ma ey Azyi. 
Dm, Reichsstadt in Schwaben, lini, 
miako Cefarfkiey Szwabii. . 0. 
Iſnich, Stadt in klein Aien, Iſnich, 
miafto.w małey Azyi, połacizie Nicea. 
von oder zu folder Stadt gehörig, 
2 tego miafta , albo, do tego miafta 
nalezący , Niceniki, Nicenika, Ni- 
cepi kie, od tego zaś imienia, Iſnich, 

„dlnichfki, Ilnlehf ka, Ifnichfkie.. in 
ſolcher Stadt gebohrner Mann, w tym 
miescie Urodzony męfzczyzna, Z 
Lacinfkiego Niceńczyk, z terążnieje 
ego Iinichczyk ; Weibsbild, 2 Lacin 

» fkiego „Nicenka, serażniey(zeg0; 
Iſnichianka. 

e m. ein Gewaͤchs, Loop, krzew 
⁊lelny. 

Jaan, Hauptfadt in geren, Tase, 

wp oleczne miaſto w Periyi. 

J e í rh ege? Izrael, 
męfzczyzn 3 udu. 

Iſtgeliter een Żyd od Izraela. 

Iſcaelitinn, I Tzraelirka. 

bite, Stadt in Frankreich, Ioar 

miaſto we Francyi. 

budun, Stadt in Frankreich, udun, 

Miafto we Francyi. j 

rig, Stadt in Iſtrien, Ifriax miafto 
Ho. von eder zu ſolcher Stadt 

gehörig, z tego albo do tego miaſta 

należący, Ifryifki, Iryjlka, Ifryi- 

die; ein in folpet Stadt gebohrüer 

kann, w tym miescie urodzony 

telzczyzna, Iftryiczyk, Weibsbilb, 

Si Yafagtowa , ltryika ; Iſtryian ka. 
lia, Itria, Landſchaft, kray; die 
ünwohner derſelben, miefzkancy tego 


z 


imie 


J 
3 
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„Amiu, Iſtry, Iſtrowie, Iſtryiczyko- 
Wie. M 
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Staliäner, m. Włoch z einer aus Dt 
lien, rodem z Wfol ki jemis: ` 


AU de EM 
Staliäneriun, , Włofzka „ białagłowa 
rodem z W 


> och, albo Narodu Wio- 
„„Tkiego. ; 


Validnſch, włąki, włofka, włofkie. 
z Malkiniidhe Sprache, la 162) K. 
Italien, Włochy; Wfot ka ziemia, Land 
in Europa, Kray w Europie, 
Dpie, teraznięyfzy:, ninieyfzy. 
Zeit, cerazmieytzy cas, mini 
czas, ſtzige Redner, terażni 

„gone, ninieyli mowcowie, dziheyfi 
mowcowię,„ itziges CARa, teraźniey- 
Za Kapua, ‚ninieykza, dzifieyfza Ka- 
pua miaſto, co teraz ieit, 

Ito r teraz, ind ſehe ich eo a to widzę 
teraz. es geſchehe ſchlecht, że ſig ale 
dzieie. } 

Set, teraz; deim gemeinen Weſen zum 
Schutze dienen, bye obroną rzegzy 
Potpolitey. (eg endlich einmal, teraz 
na oltatek raz, teraz na oltatek. wie 
R igt febt, dk lie teraz rzecz ma, 
A <raż sel. ſich itzt ar ſehr ver⸗ 

ghügen, nader fię SE E ` 

erſt, teraz dopiero. itzt dieſes, itzt 
nes, dopiero to, dopiero owo; 
faget dieſes, itzt jenes, 
wi, dopiero owo. 
ſeyn, teraz będzie 
albo nic. 


Izund, teraz. Itzunder, teraz ninie. 


itzunder geſchieht es ſo, teraz fie tak 
dzieie. 


ikigć 
ey 


<yli mow= 


itzt 
jez 
) itzt 
dopierę to mo- 
itzt wirds etwas 
co; oder nichts, 


Ivanogrod, Feſtung in Lieſtaud, Iwano- 
Ee forteca w Inflantach Roffyi- 
1kich. 


Jubelgeſang, m. wefoła pieśni, wefola 
piosnka, radefna piosnka. 

Jubelgeſchrey, ». weloły okrzyk, Zepiey 
plur. weiole okrzyki, 

Jubeljahr / a. miłościwe late iubileufz 
odpuit generalny grzechow. 

Jubildum, u. wiek, To lat. das andere 
Zubildum der Univerfitát glücklich be: 
gehen, drugi wiek, drugie {lo lat tey 
Akademii tzczęśliwie obchodzić. © ` 

Jubelirer, m. iubiler , ten 
przedaie, ten co lie zna 
tach. 

Jubiliren, wefolo wykrz 
wywać, weiole okrzyk 


co kleynoty 
na kleyno- 


kać, wyspie- 


krzyki czynić. 
Juchart, ftae, ſtaianie, wzor pola, 
w pewna miarę, włoka, roli pewney 
miary. 


Sucher 
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ognie! ep co, Pet tot Janio Popólfku, 


heyfa! dzium! dzium! 

Jucken "swierzbiet,,- des Rücken judet 
ihm, grabier gð świerzbi. | 

Judas, Mannsnamen, Iudas, imię mg- 
*fzczyzny: 

Judaskunſt, en. iudafzowf kie pocalowa- 
nie, chytre, zdradliwe pocałowanie. 

Gude, a Led. ſtinkender Inde, Smier- 

trdzący żyd; reſcher, bogaty. 

Ivenkraut / w viele, folnik; Tolne ziele, 

potgeinie y pofr. Antillis. 

Jugend, J. młodź , młodość; von unge 
fahr zehen bis zwanzig Jahren prawie 
od dziefięciu do dwudzieftu lat. 
freye Jugend, wolna młodość; geile 

und unmäßige Jugend, lubieżna y nie- 
pomiarkowana ; kejdjeibeńe, fkrońna ; 

hoffnungsvolle, “péina nadziei. = ge 

Jugend, pierwfza młodość, pierwize 
młode lata; fede, freche, krnobrm, 

W Auchwafa] ſchändliche, perma: gee 

neigte zur Geilheit, fkłonna do lu- 

bieznosel; hitzige, gorąca, żwawa; 
angehende, poczynaigca fie dopiero. 
mit dem es in der Jugend gar Hart ge” 
halten, ktorego za młodu w ryżie 
trzymano. die Jugend kann keinen 
guten Rath faſſen? młodź nie może 
t*%dobie nigdy dać dobrey rady: mit et- 
was die Jugend zu bringen, przepę- 
dzie na czym mfodosé. er hat mit 


Leſen, Schreiben und Lehren, ſeine 


Jugend zugebracht, on fwoię młodość 


/przepędził na czytaniu, piſaniu y u- 


czeniy.| ſo fort in erſter Jugend, za- 
raz od naypierwfzey młodości; die 
mit allen kuhmwuͤrdigen Qualitaͤten 
ausgezieret, Ktora wfzelkiemi uwagi 
godnemi przymiotami, ozdobiona 
ieft. in der Jugend, w młodości. von 
Jugend auf, od młodości famey ; bis 
igo her, aż dotąd. was Die Jugend 
mit ſich 1 co młodość z febą 
niefie, co młodość umie. die Jugend 
hat verſchaumet,  ausgebraufet mio- 
dość iuż fie wypieniła, młodość iuż 
Wyrobita, inładość iuż fię wyburzy- 
fa; von ungefähr zwanzig bis dreyßig 
Jahren, prawie od dwudzieftu; do 
trzydzieftu lat; zdrtliche, piefzazona; 
ſchlimme, zła; geile, lubieżna; lie⸗ 
derliche, rozpuftnat, hultayfka; ſchöͤ⸗ 
ne, piękna; blutdürſtige / krwi pra- 

nąca; unbaͤrtige, ktorey iefzcze 

roda niezarafla. von erfter Jugend 
en, od naypierwfzey młodości, in 
der beſten Blͤͤthe feiner Jugend, w 
naylepfzym kwięcie fwqiey młodo- 
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gel, von Ingend an ſich zur Arbeit de 


wohnen, od młodości przywyknąć do 
pracy, von Jugend an Knecht geweſell 
“fenn, od „młodości być niew olnikiem- 
von meiner Jugend an i er mein Lebt’ 
meiſter geweſen bd młodości moe) 
był mom nauczycielem. von ber Ju⸗ 
gend iſt die Freundſchaft angefangelt 
worden, od młodości ſa ey zaczęła 
‚fie ra przyjaźń. von Jugend an habe 
ich mit ihm große Freundschaft gori” 
gen, od młodości; zabrałem 2 nien 
t wielka przyiaźń, : 
Jugendbläthe V. kwiat młodości, D 
` młodość ,: dam. naypięknieyfzy wiek 
młodociany. p 
Jugendhitze, f. zwawosć görgeose mlo- 
ości, porywczość młodych lat. 
often, dwierzbiee, świędzić. der S% 
juͤcket ihm, głowa go śWierzby. ` di 
Zaͤhne jucken mir, das if, ich möcht, 
erne eſſen, zęby mie Swierzbig, % 
tefl, iesć mi ſig chce, 1adibym, ana 
talie, mrowie przechodzi, bis d 
Haut jücket, aż mg mrowie będzie 
przechodziło po korze, 10 jet, 
ikora będzie drafa. j 4 
Juͤcken, das, w, swierzbienie, świędźie” 
nie; der Haut, fkory. das Jucken 
der Augen, świerzbienie, swiedzenie 
oczow, gdy oczy świerzbią, świędzą 
Juͤckend N świędzący, c 
świerzby , Swiedzi. 
Güde, m. żyd; armer, ubogi ; guter Kauf⸗ 
mann, dobry kupiec; 15 
Jͤͤdengenoſſe, m. proſelit, co na żyć 
dowika wiarę przyſtal. 8 
Juͤdengenoſſinn, J profelicka, co na . 
dowiką wiarę przyſtala. > 
Juͤdenkirſche, € plie wiśnie, alo pink 
pecherzyſte, inaczey, żorawinki, P% 
chęrzyca; garliczki , miechunki. 3 
Juͤdenleim, m. Ke ziemny, kley Z Pa 
leftyny żydowfki, z martwego morza 
o Gomorze y Sodomie fpalonych, ` 
Sfdehfhule, F. żydowfka Izkola, 
hał zydowiki, auch przykahałek. , 
Jͤͤdenſpieß, m. żydowika lichwa, 70%, 
zbytnia lichwa, lichwiane dierft 
Gudefthum, m. żydowftwo , żydowik 
wiara y żydowfki rod. a 
Juͤdenzins, m. żydowiki czyılfz, #0 ieh 
lichwa, zbytnia y nad prawo. ý 
Juͤͤdenzopf, m. koltan, inaczey fie nat) 
wa, Wichtelzopf. ës 
Juͤdinn, f. zydowka, żydowica; kobie 
ta żydowfkiego rodu. oul: 
ue, żydowiki,  żydowaty. 17 70 
Abergla żydowiki zabo 
ſcher Aberglaube, ży CH 
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ſidiſches 


j 
dowski 


Jud guy 


ver. po żydowsku, z ży- 

s owska, iak żyd, żydem trąci. 

Die, Hauptſiadt ihres Henzogthums, 
Ulia, miafto ftołeczne fwoiego Klie- 

va luliyskiego; von oder zu folder 
rig, 2 tego miaſta, albo 

9 tego miafła należący , luliyski, 

Iuliyska, Tuliyskie; in ſolcher Stadt 

gebohrner Mann, w tym mieście. uro- 

zony meizczyzna, luliaczyk, julia- 
nin, Weibobild, kobieta, lulianka. 
das Herzogehum Jülich, Klieftwo Iu- 
tyskie. das Zär, Iuliyskie, żak 
as Takowskie, Chełminskie. 

Junger, młodizy; nicht ſo alt als ein 
anderer, nie rak ftary iak drugi. juͤn⸗ 
ger um drey Jahre, młodfzy trzema 

qe Y. młodfzy o trzy lata. 

Junger, der, m. żak, młodziy; eines 
Schuͤler, czyi Uczen. 

Juͤngfergen, u. panienka, panieneczka; 
leichtfertiges, swywolna. 

Juͤngling, m. młodzieniafzek , młoko- 
fek; zwiſchen zehen und zwanzig Jah⸗ 
ren, od dziefięciu do dwudzleſtu lat, 
albo, między dziefigtym y dwudzie- 
ftym rokiem; ſcharffinniger, doweipny, 
byftro myślący, płytki; rechtſchaffe⸗ 
ner, dobry ; und gelehrter, y nauczo- 
Ry und beredter, y mowny; und ta⸗ 
pferer, y mocny; und kluger, y roz- 
Topny; 10 alarter, er: keu⸗ 

E Czyfty; fleißiger, pilny; vor⸗ 
trefflicher, Ke fehr 
ruhmwürdiger, bardzo pochwały go- 

len; lobbegieriger , chwały chciwy; 
ungeſtalter, nieurodziwy; zärtlicher, 
lelzezony; bluͤhender, kwitnący, w 

Withących latach y zdrowiu; gluͤck⸗ 
eliger, izczęśliwy ; angenehmer, na- 
dobny, Przyiemny, miły; ernſthaf⸗ 
ter, ftateczny ; ehrlicher, uczciwy; 
Pier, fzlacherny; pr bófticher und 
rechtſchaffener, fudzki H podsciwy ; 
anerfahrner, nie biegły, bez doświad- 
tenia; nicht fo wohl alberer, als une 
derſchamter, nie rak głupi, iak bez. 
der hab; nicht ſehr fieifiger, nie na- 
u Pilny; quserfefener und wohl og 

ificitter, wyborny, y utalentowany ; 
skromny; von vornehmen 
od zacnych przodkow, 
nego urodzenia, zäcney krwi, 
ki nego domu, zacney familii, wyio- 
tego imienia > zacnego imienia; 
der viel Geld hat, ktory ma wiele 
tdzy, pieniężny ; liederlicher, 


\ sun 


2 


Yə dras, dra al; 
reicher, bogaty; waſchhafter k 


wy, u ktorego jężyk n 
toohlgearteter, 
p lerca, dobre fauler, 
<niwy, opiefzaly; der einen e 
Verſtand und große £eibeśfidrte, allein 
ein böſes 8 hat, ktory ma do. 
bry rozum y fi y 

ierce złe, duchzły ; 
Sättel ſchicken kann, 


1 finden kann, ktory 
o fobie nie może radzić, ktory fobie 


poradzić nie umie; ungeſchickter, nie 


pofobny, do niczego ; unbedachtſa⸗ 
mer, nieuważny, nieoftrożny ; unver⸗ 
ſchaͤmter, be zwftydny ; ernfihafter, 


poważny ; fparfamet, genauer, olzcze- 
dny, przyskgpy; artiger, Sinielzny, 
pocielzny ; freundlicher, łagodny, przy” 
iacielski; manierlicher, manierny, o- 
byczayny , grzecznych obyczaiow ; 
aufrichtiger, izczery, nie chytry ; der 
in der ganzen Stadt wohl angeſehen, 
ktory w ca ym mieście Powazan 
ieft bardzo; nidjtswiiybiger, niczego 
nie wart; verſchlagener, ladaco, frant, 
wykrętny, pływacz ; unbändiger, nie- 
unofzony; der feine Dinge unporſich⸗ 
tig treibt, ktory w fivojch interefach 
nie oftrożnie {obje pollepuie; frez 
cher, zorniger und unbedachtſamer, 
zuchwały, Popędliwy, y nieottrożny ; 
der ſich icht halten kaun, ktory fię 
utrzymać nie może; ben man nicht 
lieben fann, Ktorego kochać nie mo- 
Da Ana, 
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ma, nieprzyiemny, niemiły, z kto- 
rym nieniiło - przeftawać: der weder 
Maaß noch Biel hat, ktory korca 
y miary niema, 70 żefł, nazbyt zły 
we wizyitkim; der an den Bettelſtab 
gerathen, ktory do kiiadziadowikiego 
przytzedł, ktory fie kiiadziadowfkie- 
go dorobił, to ieſt, ftracił wfzyftko 
y po prozbie chodzi; von vornehmen 
Stande, zacnego ſtanu; von gutem 
Anſehen, piękney poſtaci; vom Dorz 
fe, wieśniak, ze wii; von zwanzig bis 
dreyßig Jahren, od dwudzieftego do 
trzydzieltego roku, młodzieniec; 
herrlicher, wfpaniały ; unhoͤflicher, nie- 
ludzki; der noch einen Milchbart hat, 
ktory iefzcze ma mleko na brodzie; 
verwegener, plochy; langer von Sta⸗ 
tur, Wyloki; ſtarker, funy; tapferer, 
mocny, odważny; unerſchrockener, 
nie zaftrafzony; ſchoͤner, Urodziwy, 
piękney urody; fromme, dobrych 
obyczaiow; der in den Schenken herz 
um liegt, ktory fie po fzynkownych 
domach włoczy, fada; der den Hue 
ren und Saufen nachgeht, ktory za 
kurwami y piiatyką biega; der fih 
zu den Straßenraubern hält, ktory z 
drabami, z rabufiami trzyma; der noch 
ſehr jung tft, ktory iefzcze bardzo 
młody ieft; der wenigſtens angenehmer 
und artig it, ktory bynaymniey 
nie miły y nie foremny ; geputzter, 
ausgeſchiniegelter, wymulkany, wy- 

achowany; der noch keinen Bart hat, 
tory iefzcze brody nie ma, ktore- 
mu iefzcze broda nie zarafta; febr be⸗ 
ſcheidener, bardzo fkremny; der fih 
dem Studiren ergeben, ktory fie uto- 
pił w naukach, ktory cały w nau- 
kach ieft. 


Juͤngſter, naymłodfzy. juͤugſter Sohn, 


naymfodſzy fyn. jüngfter Tag, nayo- 
ftatnieyfzy dzien, 20 10%, oftateczne- 


go fądu Pankiego dzień. 


Jüͤngſthin, onegday, dnia onegdayfze- 


go; als er bey mir in den Cumanen 
war, jak on był u mnie w kumanum, 
znaczy także, dopiero nie dawno; 
5155 geſagt haben, co powiedziane 
Dy 10. 


Juͤterbock, Stadt, welche zum Herzog⸗ 


thume Querfurt gehoret, luterbok, 
miako, ktore do Kfięfiwa Kwerfur- 
fkiego należy ; von oder zu folder 
Stadt gehörig, z tego miafta, «albo 
do tego miafta na cy» luterboſki, 
luterbokfka ,, Iuterboskie; in ſolcher 
Fade gebohrner Mann; w tym mie- 
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ście urodzony męfzczyzna Tuterbo” 
fczyk; Weibsbild, kobe Jucerbof 
ka. 

Jütland, Iurlandia kray, do kroleftwż 
Dunskiego należący. 

Julius, m. fiebenter Monat im 2987 
Lipiec, fiodmy miefiąc w roku. 


Sunter, m. fzlachcie, fzlacheckiey kr 
fzlacheckiego urodzenia. 


Jung, als Meuſchen, młody; ma 
Agrippa, młody Agryppa. die juig" 
Pompeji, młodzi pompeiufzowi 
junge Stärfe, młode Es als e, 
wächfe, młodociany, junger Baut, 

młodociane ws co; als ZIEM 

inſonderheit Vögel, iako zwierzęta? 
dać: ptaki. junge Schwal⸗ 
be, młode iaskołki, iaskotczęce: WÉI 
ger Adler, młode orle, orlera, in PM 
iaskotcze, orle- junge Henne, kurczę 
kurczęta. junge Taube, gotebiackes 
0 junge Bienen, mo 
pfzczolki. junges Pferd, grobe”? 
zrebczyk. junger Hund, pies młody, 
fzczenie, fzezeniuk. / junger, Hunden 
ler vierfuͤfigen Thiere, welche mit A 
Hunden einige Gleichheit haben ei 
ein junger Lowe, jako zo, młody let 
lewek, junger Wolf, młody wil® 
wilezek. junger Fuchs, młody Jr 
lifek. junge Zeie, młody kor. oi 
auch junger Drache, ale też mie 
fmok, fmoczek. junge Ottern, mfode 
iafzczurczęta. junges Volk, junge Leut 
młody lud, młodzi ludzie. junge 
Knabe, młody chłopiec, chłopczyk” 
junges Mädchen, młoda dziewczyn 
dziewczynka, dziewczę. junge a 
me, młoda wdowa. nach Art junge 
Leute, iak młodzi ludzie czynią; de 
luſtig machen, ciefzyć fig, ochorowe” 
buiać. jung werden, młodnieć; W 
der im Sommer, znowu w lecie, M 
derum jung werden, znowu od 
dnieć. , wieder im Sommer jung mes 
den, znowu w lecie odmfodnisc 
jung gebohren werden, młodym Dë 
rodzić. ſchwärmen, wie junge Le A 
roić fie iak młodzi ludzie. ati 
jung, dorad iefzcze młody: DW? 
etwas fait noch zu jung iſt, ktory, a 
czego pra wie iefzcze nad to m ody 
ieft. jung gewohnt, alt gethan, 6 
fig do czego za włodu, przyzwy, 
czai, to y na ftarość toż famo czyn” 
junger Wein, młode wino. A 

Junge, m. zk EA chłopiec. H 

Junge, słuchay chłopcze, Junge 
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Jungemagd, Y. młoda panna, pokoiowa 
o ubierania pani. x 
Jungen, Junge gebahren, młode płodzić, 

qodzić, wydawać. 
Junge Thiere, p/. młode zwierzęta, iako 


1%) fzczenięta, jagnięta, kocięta, źry- 


bier, 
Junaſer, f. panna; erwachſene, dorosła; 
teufhe und ſchamhafte, czyita y wity- 
iwa; großmuͤthige und edle, wipania- 
ay fzlachcianka; reine, niepokalana; 
von vornehmen Geſchlechte, zacnego 
Urodzenia ; die werth if, daß man um 
brentwillen etwas wagt, ktora warta 
delt, aby co dla niey odważyć; die 
vor ihrer Hochzeit brav gehurt hat, kto- 
fa przed ślubem iefzcze pozwalała 
obie; artige, nadobna; ehrbare, ta- 
teczna, dobrych obyczaiow ; die etwas 
im Vermoͤgen hat, ktora ma polag; 
die nichts hat, ktora nie ma nic, bez 
Pofagu; große, wielkiego wzroftu; 
ziemlich große, srzedniego wzroftu ; 
Arme, uboga; dumme, głupia; kleine, 
mała; von wohlgebildetem Geſichte, 
śliczney , nadobney twarzy; ſchoͤne, 
ładna ładney urody ; zarte, piefzczo= 
na; zjchtige, wftydliwa; ſcheußliche, 
Śwafzna ; dle keinen Vater hat, ktora 
niema oyca, fierota bez oyca; ſchtmaͤch⸗ 
fine, gefchlante, wyfmukła, fuptelna, 
wyci? ſtanu; aber Ehren werthe, od 
2010 ich czci godna; rothkoͤpfichte, 
Wach? Czerwonych włofow , albo 
e p, ych; grotmaulichte, wielkiey 
EA krummnaͤſigte, 2 nofem zakrzy- 
= eine Jungfer zu Falle brin⸗ 

1 ktorą o upadek przypra- 
Kei ‚Mit Gewalt, gwałtem; große, 
1165 nichts darzu haben, dorosła, ale 
M * Polagu nie ma; die eine Edge: 
Jungfer welche eine große erwachſene 
rosto H ift, ktora ma fioftrę, iuż do- 
nen, Panne; geſallt den Mannoperſo⸗ 
5 Podaba fię męfzczyznom ; ſißt 
auſe, fiedzi w domu; die fich ein⸗ 

daß fie geſchlank ſeyn möge, 
yła Tarik wow 1 aby 
ne se tenką, fuptelną; die ein 
liche goes Geſichte und ihre natúr- 
be, 1 9 hat, ſonſt fein derb von Leie 
ra ma wll auch quappelicht ift, kto- 
Gre OWo-modną twarz, y dwoig 
ną cerę, do tego, ciafą tęgie= 

et eben e eo krwi; die ſich beficifie 
AR 11 h tugendhaſt als ſchon zu ſenn, 
Kaz Nenn 7 A: A była, 
Sinn „ena Jeitz die einen freyern 
In hat, ae ſich fuͤr eine Jungfer 


m. 
gen, Pannę 


J u N 


ſchickt, und darbey um der Leute Reden 
ſich nicht dekuͤmmert, ktora umyst ma 
wolnicyfzy, iak przyftoi na pannę, 
LST tym, nie dba na mowy ludz- 
cie, 
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Jungferding, . Glied, panienſtwo. 

Jungſerguͤrtel, m. panienfki pas, u ſtaro- 
świeckich Greczynek y Rzymianck 
w modzie, 

Jungferkind, m. nie slubne dziecie, 3 
niezamezney panny, 

Juugferkloſter, z. panierifki klafztor, dom 
panien zakonnych. 

Jungferknecht, m. gach, gafzek, zaletnik 
co fię zalotami bawi. 

Jungferkraͤnzchen, u. panierki wianek; 
panieilitwo. einer Jungfer das Kraͤnz⸗ 
chen abziehen, wianek panieniki kto- 
rey zdiąć. eine um das Jungferkraͤnz⸗ 
chen bringen, przyprawić ktorą o wian- 
ku panienſkiego zgubę. Ré 

Jungfermagd/ € panna służąca do ftroie- 
nia pani. 

Jungferſchaft, f. panienfiwo. eine um 
die Jungferſchaft bringen, przyprawić 
ktorą o zgubę panierfftwa. der Jung⸗ 
ferſchaft berauben, rozbić z panienitwa, 
zgwałcić. ſſe hat ihre Jungferſchaft vers 
loren, utraciła {woie panieriitwo ; pofr. 
elle a perdu fes gants. 

Jungfrau, f. panna, f. Jungfer; potym, 
von adelichen Frauen, o paniach, fzła- 
chciankach , mowi fie; o co pofran- 
cusku: Madame po Polsku, Pani. 

Jungfrau, F ein Zeichen im Thierkreiſe, 
znak na zodyaku ; po niemiecku, Jungs 
frau, po polsku, Panna. 

Jungfrauguͤrtel, ſ. Jungferguͤrtel. 

Jungfraulein, ». panienka, panieneczka, 
malerika, młodziuchna panna. 

Jungfräulich, paniesifki. jungfräuliche 
Schamhaſtigkeit, panienska witydli- 
wosé. jungfräuliche Kleidung, panien= 
ski ubior, ftroy, jungſraͤuliche Treue, 
panieriska wierność. SS 

Sungfranfchänder, m. ten ktory panien- 
itwa odbiera, 2 panienftwa odziera, 

Jungfrauſchaft, f. Jungferſchaft. 

Junggeſell, m. młodzieniec, mfodzian; 
der noch nichts mit einer Weibsperſon 
zu thun gehabt, ktory iefzcze niemiał- 
nie do czynienia z kobietami; ktoty 
ieft nienarufzony iefzcze, iak panna. 

Jungknecht, m. chlopiec do usługi, stu- 
żały młody, chłopiec służący. 

Junius, m. czerwiec, ſechſter Monat im 
Jahre, fzefty mieſige w roku. 

Juno, f eine ehemalige Goͤttinn, Juno; 
dawna, ftaroświecka u pogan bogini. 

Da ſolche 
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ſolche angehend, co do Junony należy, 
Junonin, Junonina, Junonine, adj. 

Jupiter, m. ein ehemaliger Gott, Jowilz, 
dawny ftaroświecki bożek. 

Jupiter, m. ein Planet am Himmel, Jo- 
Wilz, płaneta niebiefki. ſolchen ange: 
hend, co do niego należy, Jowifzow 
Jowitzowa, Jowifzowe, Jowifzow 
piorum, Jowifzowa czafza, Jowifzowa 
światło. 

Jurgment, u. przylięga, przyliegi uczy- 
nienie, przyliężenie* 

Juriedietion, J. iurisdykcya, zwierz- 
chnose. unter eines Jurisdietion fez 
hen, zoftawać pod ezyig iurisdykcyją. 
das gebórt unter meine Jurisdietion, 
to idzie pod moie iurisdykcyą , to do 
moiey iurisdykcyi, fądu, należy. 

Jurisprudenz, f- prawa wiadomość, 
prawa umieiętność, w prawie bie- 
głość. 

Juriſt, m. iurifta, prawny, prawnik, w 
prawie uczony, w prawie biegły. 
großer Juriſt, wielki iuryfta. guter 
Juriſt, dobry juryſta; prawa ludzkie- 
go y bofkiego wiadomy, wielka glo- 
wa w prawie; w prawie przedni, w 
prawie arcy dobry, wiadomość prawa 
w nim wieika, naylepfzy w prawie, 
przechodzi innych w prawie, ma nay- 
więkfzą prawa umieięłność, nayle- 
piey ze wfzyftkich zna lie na prawie; 
prawo obywatelſkie wysmienicie 
umieiący y rozumiciący. béier, ſchlim⸗ 
mer Juriſt, zły, nie dobry iurifta, wy- 
krętny,ktory kręci prawem, ſaczekacz, 
wyjadacz, pieniacz, 


zur de? 


Juriſterey f. umieiętność prawa, wiader 
mość prawa, biegłość w prawie: 40 
Juxiſtiſch, iuriſtowny, ſadowny, c 
fądow, do prawa należy. 4 
Juriſtiſch, adv. prawem, prawnie; 9% 
fahren, poftępować , prawować fig 
prawem czynić o co, prawem dol E 
dzić, czego, prawnie fig o co debe 
minać, d 
Juſtement, prawie, w Dm raz, Go 
trefen, co potrafić, zgadnąć» ot 


en. 

Sufification, f. ufprawiedliwianie, W% 
wiedliwienie, fprawiedliwości Pok? 
zanie, ſptawiedliwosci dowodzen!“ 
fprawiedliwości dowiedzienie. ja 

Guftificiren, ufprawiedliwiać, ufprawie” 
liwić, einen, kogo, fprawiedliwo” 
fprawy pokazać, niewinności 00 
wieść; oczyścić fię w iakiey rzeczy 
przed kim, pokazać Ze nic nie 
nien, pokazać że iego ſtrona EW, 
wiedliwa. f 

Juſtiz, f. fprawiedliwość, prawo; of 
wiederfahren laſſen, Aprawiediiw e: 

omu uczynić, prz fądzić mu Jeg, 
prawo, co fprawiedliwa ieft. 


Juſiiß 


verwalten, fprawiedliwość czynić 
dzić, fądy mieć. einen in die Hande IF 
Juſtiz liefern, kogo w ręce iprawie 
wości oddać; na {ad oddać, 

Juwelen, pl. klenoty, drogie y pekt 
kamienie, perty. ` 

Juwelirer, m. kleinotnik, iubiler, znat 
cy die na kleynotach , na drogich KM 
mieniach , około kleinotow, okola 
drogich kamieni robiący. 


R. 


K A A 
K oder K, zehenter Buchſtab des Al⸗ 
phabets, K, albo k, dziefiąta li- 
tera alfabetu. 

Kaan, f- kann. 

So, Kai, ». aufgeworfenes Mauerwerk 
laͤugſt dem Ufer eines Fluſſes, kaa, kaai, 
wydane mury, idące mury wzdłuż 
brzegiem iakiey rzeki, por. quai, dla 
lądu y uczynienia przyſtepu; grobla 
wzdłuż brzegu murowana, inaczey 
winduga zrobiona przy brzegu rzeki 
iakiey, do ładowania na ftacki towa» 
row. 

Kaas, m. eine auf der Niederelbe gewoͤhn⸗ 
liche Art Fahrzeuge, ſtatek rzeczny 
otobliwego ktrtaftu, na niźmiey Elbie. 
pi er, jague. 


Kaaggeld, 2. myto od wiądugi. Damme 


uf 


KAB 
geld, Zoll vor die ausgelabenen Só 
manuswagren, myto od tamy kaai? 
kaa, nazwaney, za wyładowanie e 
nią towarow kupieckich; inac% 
po od wyładowanych toute 
kupieckich; to kaa, możefz nazw 
grobla rzeczna. gle 
Kagjmeſſter, m. mytnik, ftrażnik grob 
nego, co kaai grobelne odbiera 
Kabel, w. großes Tau, wielka lina 
Kabel kappen, poucinać liny: 
Kabelgat, u. Behaͤltniß in einem eat: 
woriunen die Taue verwahret wt, 
komorka, na okręcię w ktorey ca 
wa wielka lina chowana bywa. 
Kablian, F eine Art Stockſſch, ka 
ryba, gratunek ftokfdzu: , BI 


` 


die 


plot 
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Bau, 1. kapufta głowiafta, inaczey Ka⸗ 
bißkraut. 


nuie, F. oder Schiffsküche, okrętowa 


fuchnia, kuchnia na okręcie. 
Adel, f garnek, kafel, od gancarza 
„ zrobiony, 
tacheler, m. 
tafle pali. 
Kachelofen m. piec z kaflow robiony, 
awiany. 


gancarz co kafle robi, co 


achel bunt, e pſtry, rożnich kolorow, 
„Tożnemi farbami malowany. 

tulę, € Menſchenkoth, łayno; wyrzu- 
tek tylny z człowieka. 

Kacken, kakać, haytus być, na potrzebę 
chodzić, a uezeiwfzy ufzy frać; poli- 
tycznie, feine Nothdurft thun, iakony 
potrzebę czynić. 
adis, m. eine Art Zeug, kadis, gatunek 

Pewny materyi. “ 

Hafer, m. chrzafzez, ckrąbąfzcz; grüner, 
zielony ; mit Hörnern, z rogami; der 
im, Pferdekothe ſein Weſen hat, 
chrząfzcz w gnoiu końfkim fiada- 
iący. 

Raf, u. oder Koruſpreu, żymia plewa, 
zytnie plewy. 
fig, m. oder Kaͤſicht, Klatka, powtore 
Znaczy to co, Geſaͤngniß, więzienie. 
in den Käfig thun, o et; ins Gefaͤng⸗ 
hig, do więzienia wfadzić. er wird in 
den Kaͤſig gethan werden, będzie do 

gg zenia wiadzony, 
dr J. gardło. man will ihm die Kahle 
böſchneiden, chcą go zabić; ale wla- 
855 słowo w słowo , „chcą mu garło 

Sp, €rzną €, poderznąć. 

ode e odka, czołneczko, czołuko, 
Ka. 

Kallerbraten, m. cielęca pieczenia. er 
At gern Kälberbraten, on rad ie cielę- 

ac Pieczenią. 
wyi Prüngen wie ein Kalb, fkakać, 

Site akıwad iak ciele. : 
> s adj. cielęcy , von einem Kalbe, 
E Lela. Fälbernes Fleiſch, cielęcina, 
CR Ze mięfo, Kaͤlberfleiſch iſt thenrer 
13 3 eres, cielęce mięfo ieft drożfze 
o w d in Rom, w R zymie. anders: 

Sit, ler, gdzie indziey taifze, 
ene; _Amno ; unerträgliche, niezno- 

weil (NSE, tegie; ſehr große, bardzo 
d dag” dabey man zittert, od ktore- 

e y człowiek; nächtliche, nocne, 

i W nocy bywa; allzu große, na- 

Rt wielkie, zbyteczne. einfallende 

8 0 zimno ktore napada, naftaie, 

5 dł: die Kälte ift eingefallen, zimna 
Paddy, nafłały. die Kälte läßt nach, 
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zimno pufzcza, wolnieie. rauhe Kaͤlte, 
przykre, przerazliwe, zimno. die Säite 
hat nachgelaſſen, zimno puściło, zimna 
puści yə zimna zwolniały, zimno 
zwolniało. qubaltenbe Kaͤlte, zimno 
ktore 0 zimno ktore nie wolnie- 
ie, nie uftaie, den Tag vorher it fo 
grofe Kälte geweſen, daß, ER 97703 
tym tak było wielkie zimno, że. eg 
war eine ſo groge Kälte, dabey Gefahr 
war, daß nicht, tak było wielkie zimno, 
iż niebezpieczenitwo było, aby nie. 
fih ein Mittel wider die große Kälte 
ſchaffen, fpolob fobie obmyślić prze- 
ciwko wielkiemu zimnu, opatrzyć De 
dobrze przeciwko wielkiemu zimnu. 
man kann fich kaum in den Haͤuſern der 
Kälte erwehren, dafür bergen, ſie darin⸗ 
nen ausſtehen, ledwie w domach mo- 
żna fię uchronić zimna, odiąć De zi- 
mnu, przed zimnem fięukryć, wko- 
mu ledwie można żimno wytrzymać. 
die Alpen find wegen ihrer Kälte bez 
ſchrien, gory Alpy z tego niesławę 
maią że a zimne. es fällt uns die heff⸗ 
tige Kälte an, regie zimno naflaie, te- 
gie zimna biorą, tegie zimno bierze. 
Oerter, da die Kälte nicht fo groß if 
mieyfca, w ktorym zimna bywaia nie 
tak wielkie. es hat mich eine fo gefär- 
liche Kaͤlte angegangen, ungewandelt, 
daß, tak mię wielkie zimne napadło, 
że, tak mie frogie zimno bot Ze. 
für Kaͤlte ganz erſtarret, od zimna 
zdrętwiały , ed zimna zmartwialy, 
od zimna zdrętwiał, od zimna zmar- 
twiał. Dexter, wo im Winter eine un⸗ 
erträgliche Kälte ift, mieyſca w kro- 
rych w zimie jeft nieznosne zimno. 
ven der Kälte im Winter gefrieren, od: 
zimna w zimie umarznac, zmarznąć 
iak lod, der die Kälte ausſtehen kann, 
ktory zimno wytrzymać może, krory 
dobry na zimno, ` ktory trwały na 
zimno. durch die Kälte gebruͤckt wer⸗ 
den, od zimne bygściśnionyn:, przy- 
ciśnionim, zimno cierpieć, ziębnąć 
na zimnie. den Leib mit Oele wider 
die Kälte verwahren, cia to oliwą prze- 
ciwko zimnu nafmarować. die Leiber 
fiarreten für Kälte, ciała podrętwiały,, 
omartwiały od zimna. der Regen 
mat für Kälte gefroren, defzcz zciął 
fie w lod od zimna, die Kaͤlte verdirbt 
das Getreyde, zimno pfuie zboże. 
ſehr frenge Kälte, nader przeięte 
zimno. Oerter, da eine große Kaͤlte if, 
mieyfca, w ktorych bardzo wielkię 
zimno ieft. von der Kälte ſehr incunt- 
? modirg 
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modtrt werden, od zimna być mocno 
nagabanym, od zimna wiele ucierpieć, 
zimna fie nacierpieć, 

Kälten, ziębić, tchnąć zimnem, kuchać, 
aby co ziębło. der Nordwind Fóltet 
die Luft, pułnocny wiatr ziębi po- 
wietrze. 

Kältlich, mie znaczy, zimniutenki. Diet 
polniſche Wyrt heißet, ganz kalt, ale 
tylko Znaczy, trochę zimny Fältliches 
Zimmer, trochę zimny pokoy. ganz 
kaltes Zimmer, zimniuteriki pokoy. 

Kaͤſtung, f. zimność. die Kaͤltung ei⸗ 
nes Steins in Kluͤften, czuć zimność 
kamienia. 

Kaͤmmen, czefać; die Haare, wlofy; 
die Maͤhne eines Pferdes, grzywę ko- 
niowi. Wolle kaͤmmen, czelać wełnę. 
die Magd hat heute wiel Wolle gez 
kaͤmmt, dziewka dzillay wiele oczefa- 
ła, wełny. 

Kaͤmmen, das, u. czefanie, aczefowanie, 
oczelywanie, zczefanie. 

Kaͤmmerer, m. skarbnik; des Raths, Se- 
natu, Rady, Ktory skarb radny, y reie- 
ftra trzyma; przy ktorym rachunki 
dochodu y wydatku zottaia. 


Kaͤmmerey, F. skarb, kamerą, do ktorey 
pieniężńe intraty odnofza. x 
Kammerlein, ». komorka, komoreczka, 
pomiefzkankó; der Knechte, izdebka 
dla sług, i 
Kaͤmmerling, m. trzebieniec, ewnuch, to 
eo, der verſchuitten, der nicht eben 
eſchnitten ift ren co nie ewnuch, po- 
Sege der Kaͤmmerling gewefen ift 
ktory był pokoiowym, mowi fg, prze- 
fzły pokoiöwy, dawny pokoiowy. 
Kaͤmmchen, v. grzebyk, grzebyczek.. fote 
nichtes Kaͤmmchen, rogowy grzebyk, 
grzebyczek. ` 7 
Kämimung,f. czefanie, czefywanie, ocze- 
fywonie, wyezelywanie. TÀ 
Kämpfen, potykać fig, bić fig, wybić fię, 
mit einem über etwas, 2 kim o co; 
poiedynkować 2 kim o co, wyciąć 
fię z Kia. o co, 9 ` 
Kaͤmpſen, das, m potykanie fie, 7 
nek, poiedynkowanie, wycięcie fig, 
wybicie fie. ` d 
Kaͤmpfer, m. Pic e ten co po- 
jedynkuie, co fie potyka, co fie biie 
z drugim; isko to # dawnych, Greków, 
y Rzymian, athleta, zapalnik, gladla- 
Toy, izermierz. ` 
Kämpfung, f. poiedynkowanie, poty: 
kanie Ge, za pały chodzenie, bicie je 
w Koty. 
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Kaͤmpten, Stadt in Schwaken, Kempten; 


miaſto w Szwabii; Kempno. 

Kanntlich, co poznać, kogo poz 
two można, znaczny. 9 

Kaͤunchen, „. puharek , zbanufzek» ku- 
felek, zbanufzeczek, puharoczek, 
feleczek. 8 

Kaͤppchen, ». kapka, mała kapa. kleille 

Kae auf den Kopf feken, małą każ 

na głowę włożyć: zoco Kleidchen OU 
Kindes, fukienka dziecęca; an citt 
Gcwólbe, na sklepieniu, mała papa, 

Kaͤrglich, ofzczędno, skąpo, okręgłoś 

enthaltſam und nuͤchtern leben, 012078 
dno, y nikczemnie, lepiey w Polski% 
fig mowi okręgło żyć, okręgły 5 
miewaé; 70 ieh, nie wiele potraw m 
nim, mało iesé naftole, ftąpo figa 
chodzić. 

Kaͤrner, m. ten co kåra wozi, wor 
Woznicg. D 

Sientben, ein Herſogthum, Kat 
kliętwo. aus dieſem Gem 
öder su ſolchem gehörig, z tego Kelt? 
albo do tego kfięftwa należący z +, 
ryntyiski, Karyntyiska, Karyntyisk! f 
in dieſem Herzogthume gebohrner Mau 
w tym klıeitwie urodzony męfzcz? 
zna, Karyntynianin ; AReibsbild r Ra 
tyncynianką. Herzogthum Zait 
klieftwo Karyntyiskie, 

Kaͤſe, m. fyr; weicher, mierkt: frifójt 
neuer, swięży , dopiero ropiony ; 
gute Nahrung giebt, krory kamt 
dobrze. alter Kaje, itary fyr. edit" 
Kaͤſe, ſuchy fyr; der ſchwer zu bel 
bauen if, ktory ieſt ciężki, nie deht! 
do ſtrawienia, ktorego mie mog 
prędko ftrawić, ktory długo w żołąć 
ku leży nizeli fie firawi. der WÉI 
wieder fortgeht, ktory ꝛatwargzelne 
nie czyni, ktory łatwo wychodzi! 
der aus dunner Milh gemacht wü 
ktory z rzadkiego mleka ieſt robiony 
pon Kuͤhmilch, krowi fyr; von Ziegen 
mild, kozi fyr, z koziego miej 
bon Schaafmilch, 2 owczego mie in 
owczy dyr; on nicht minangenehlil, 
Gefihmackg, fmaku dofyćdobrego, A i 
złego, nie przykrego; annod oher 
iefzcze świeży : loͤcherichter, dat 
waty; po ktorym dziurki 43 sec 
waty; to% famo; po ktorym dziur 1 
jak oczka fą; geſalzener, folony» ry 
lony, słony; ffer, słodki; wt 

ner, popſuty, popfowany fyr, Geh 

zepfowany fyr; ktory fie poplu 2 e 

pemr bleibt im Leibe fison „ u 
` ; +. oLedko DYN 

w Zoladku ſiedzi, nie pre ran ie 


nać, la- 


icieh 
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tion: et noch feite Gauche, 
tzcze ma ſwolęwilgose; wird aus rei⸗ 
ner Milch gemacht, zrobiony, z fame- 
E mleka; bleibt weich und fett, miet- 
A tiufty zawfze jeſt Kaſe machen, 
yr robić. mit der Hand den Kaͤſe nus- 
drücken, ręką fyr wycilkać, tworzyć. 
ej den Raͤpfen den Kaͤſe nehmen, 2 
ormy, z tworzydeł fyr wytmować ; 
derb und hart machen, ubity y twardy 
Vr zrobić; wird um fo viel herber, ie 
Alter er wird tym korzennieyfzy im 
wizy. Safe tanfend Pfund ſchwer 
meden r dyr robić ważący fto fun- 
ow 


Kſebereitung, f. tworzenie fyra, robic- 
nie fyra, czyfzczenie fyra. 

Käſehude, f. buda na fyr, fyrnik, do cho- 
Wania y trzymania fyra. 

Kaͤſekammer, f komora na ſyr, w ktorey 
x tyr chowaią. 

Küſekorb, m. fyrny kofz, koſz do kła- 
dzienia fyra, do fkładania fyra w 
nim. 

Kaͤſekraͤmer, m. ten co fyr przedzie, fy- 
rownik „ yr przedaigcy. 

Käͤſekuchen, m: pierog, kołacz z fy- 
rem, kofacz robiony z fyrem; nakła- 
dany fyrem. 

Kaͤſeküchlein, m. pierog z ſyrem, robio- 
Dy z fyra; y gotowany w wodzie. 
Käͤſelab, m. podpufzczka, do mleka pod- 

 pufezczania aby fie z fiadło. 
nä f. robak w fyrze, robak cę 
Yr toczy. 

Miems, n. twarog, z mleka ogrza- 
- g. 

Biber, m.\tworzydio, do tworzenia 

aal: forma do robienia fera. 
aſewurm, m. robak w fyrże, ktory fyr 

PR y wyiada. Ce 

hen, „. fyrek, fyreczek , malenki, 

D malubchny fyrek. 
licht, fyrowy , fyrzyfty, iak fyr, do 

sin podobny. 

hmm, ein Berg in Käenthen, Netz- 

Dog $» gorą w Karyntyi. 

An, oder Kaͤſtlein, v. pudełko, pa- 
» Fräie, fkrzynka, fkrzyneczka. 

chen, oder Katzlein, o. kotek, kote- 
fask, tocię, kociątko, młode kocie, 

D wire? kotek: 
zęba Srysć, mit den Zähnen im Mauler 
e mi w pyfku; mit den Backen et- 

us co famym pyfkiem. einen 
ben kauen, jakie iądro gryść. vor⸗ 
d D, pogryść, pożuć pierwey. wie⸗ 
erkäuen, znowu pożuć, znowu 
Pogryść. 
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Kaͤuen, das, „. gryzienie, żucie, pogry- 
Zienle, zuwanie. E 

Käufer, m. der etwas kauft, kupien, 
ten co kupuie co, fkupien, od kupo- 
wania. 

Kaͤuferinn, f. kupnia, to co kupuie, fku- 
pnia, co fkupuie iakie rzeczy, ku- 
puigca. 

Kaͤuflich, kupny, przedayny, przedayna, 
przedayne, um Geld, za pieniądze. 

Kaͤuſtich, adv. kupnem, kupuiąc; etwas 
p ſich bringen, czego dla fiebie na- 
dy ć. 

Kaͤulchen, m. kulka, gałeczka; gałka; 
walzt ſich, gałka fię toczy. ; 

Kaͤuung, f. iedzenie, Zucie, Zuwanie, 
gryzienie, pogryzienie. 

Kanfer , m. Cefarz. römifcher Kayſer, 
Rzymfki Cefarz. tuͤrkiſcher Kayſer, 
Turecki Cefar. ruſſiſcher Kayſer, Celarz 
Roſſyiſ xi. 

Kayſeriun, f. Cefarzowa. Kayſerinn von 
Rußland, Cefarzowa Rbffyil ka. 

Kayſerlich, Cefar ki, Cefarfka, Cefarfkie, 
kayſerliche Majeftät, Cefarf ki Majeftat, 
albo też. tytuł, Cefarfka Mość. kayſer⸗ 
liche Hoheit, Cefarf kie Döftoienitwo. 
kayſerliche Armee, Cefarfkie woyfko. 
General der kayſerlichen Armee, Ge- 
nerał Cefarf kiego woyſ ka. kayſerliche 
Prinzen und Prinzeſſinnen, Cefarzo- 
wicz; plur. Cefarzowiczowie, Cefa- 
rzowna; hlur. Cefarzowne. fayſerliche 
Bibliothek, Cefarfka biblioteka. 

Kayſerlichen, die, plur: Celarfky, rozu- 
miey, ludzie, albo Cefarfką ftronę 
trzymający. ` 

Kayſerslautern, Stadt in der Pfalz, Kay- 
ſerslauterna, miaſto w Palatynacie. 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 
tego miafta, albo do tego miafta nale- 
żący, Kayferslauterniar(fki, Kayfers- 
lauternianf ka, Kayferslauterniarfkie. 
in folder Stadt gebohrner Mann, w 
tym mieście urodzony męfzczy zna, 
Kayſerslauternianin ` Weibsbild, hiato- 
głowa, Kayſerslauternianka. 

Kayſersſtuhl, Ort in der Schwei Kay- 

Arsfztul, mieyſce w Sway carach. 
erswerth, Stadt im Coͤllniſchen, Kay- 
een miafte w Kolonſ kim. RM 
oder zu ſolcher Stadt gehoͤrig, z tego 
miafta, albo do tego miafta należący, 
Kayferswerdanfki, Kayferswerdań- 
fka, Kayferswerday(kie. in ſolcher 
Stadt gebohrner Menſch, w tym mie- 
ście, urodzony męfzczyzna, Kaylers- 
werdanin; Weibsbild, Kayferswer= 
danka. 
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Kayſerthum, w. Cefartwo, Cefarfkie 
Pawitwo. deutſches Kayſerthum, Nie- 
mieckie Cefaritwo. römiſches Kanſer⸗ 
thum, Rzymfkie Ceſarſtwo. fuͤrki⸗ 
ſches Kayſerthum, Tureckie Cefar- 
ftwo. ruſſiſches Kayſerthum, Roffyifkie 
Cefarftwo. i 

Kahl, tyfy. alter kahler Mann, tyty fta- 
rzec, kahler Scheitel, łyfa'głowa, z 
włofow oblazła. mehr kahl als ein 
Kuͤrhis, bardziey łyfy iak ogorek, ły- 
fieyfzy od ogorka. tabl feyt, być ty- 
dym. kahl werden, łylieć, tyfym fie 
ſtawas; lytym zoftać. kahl von vorn, 
2 prodku VC? fabler Kopf von vorn, 
2 przodku fyfa głowa; yon hinten, z 
tyłu tyfy. alter kahler Mann von hinten, 
ftary z tyłu łyfy. Fabler Kopf von hin⸗ 
ten, tyla z tyłu głowa, z wlolow 
oblazła, łyfość głowy, gładkość tyfey 
łowy. 


Kahlkvpf, m. tyfa głowa. ein Mann mit 


einem kahlen Ropfe,eziowick z tyfa gło- 


wa; to co, Kopf ohne Haare, głowa bez 
wiofow, 


Kahn, m. czołno, todka, fleines Fahr⸗ 


zeug auf dem Wafer, mały Itareczek 
na wodzie. ein etwas größerer Kahn, 
czołno trochę więkfze, łodz. in einen 
Kahn ſteigen, włeść do iakiego czoł- 
na, do iakicy łodki. in einen Kahn 
nehmen, wziąć do czołna, do łodki. 
Fleiner und nicht breiter Kahn, mała y 
nie fzeroka łodka, małe y nie fzero- 
kie czołno; der Fifcher, rybackie czoł- 
no; kleines Schiffchen, mały okręcik ; 
zum Dienſte eines andern, do ustugi- 
wania nim przy ftatku. indianuiſcher 
Kahn aus einem ausgehoͤlten Baume, 
czołno Indyifkie, Indyanka, z całko- 
witego drzewa wydrożone, wydro- 
Żona; powtore znaczy, pleśn, auf dem 
Biere und dergleichen na piwie y na 
innych. 


Kahnicht, fpleśniały , opleśniały. kah⸗ 


nichter Wein, fpleśniałe, opleśniałe 
wino. kahnicht werden, pleśnieć, zple- 
snialym fie ftawać, zpleśnieć» ople- 
śnieć. der Wein wird Eahnicht, wino 
plesnieic, na wino plesn pada. kah⸗ 
nicht ſeyn, zplesnialym, opleśniałym 
być. Braudwein wird niemals kahnicht, 
gorzałką, wodka nigdy niepleśnicie. 
Eſſig wird leicht und geſchwind kahnicht, 
ocet latwo y prędko plesnieie. der 
Wein, der an einem guten Orte ver⸗ 
wahret it, wird niemals kahnicht, wino, 
gdy w dobrym mieyfcu chowane ieft, 
nigdy nie pieśnieie. 
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Kahre, A im Adern, odwrocenie Si 

Kalte, F. Hütte auf dem Schiffe ber. 
na okręcie ; albo też, pokoik kapitan 
okrętu. 

Kalb, w. ciele, Oechslein, ciołek; Ei 
junges, bardzo młode; allzu raſche, 
prędkie, pierzchliwe, fkoczne ; fóu 
ternes, lękliwe; powzore znaczy #0 4% 
Küschen, iałowka, iałowiczka. voll 
eitem Kalbe, z cielęcia; adj. cielęcy* 
Fleiſch von einem Kalbe, cielęce mięto» 
cielęcina. fyringen wie ein Kalb, IK 
kać iak ciele. das Springen der SÁV 
ber, 1 kakanie, buianie cieląt, pon ® e 

zu den Kaͤlbern gehoͤrig, z cielęcia, a bo 
do cielęcia należący, cielęcy. , 

Kalbe, f. tałowka, łowicz: zweyjaͤh⸗ 
rige, dwoch- ron dwoch- letnia, c 
iey dwa latka; dreyjaͤhrige, trzeci? 
roczna, co iey trzy latka; die nig 
rindern oder den Ochſen zulaſſen wil, 
ktore niechce wołu do fiebie przy” 
paścić. i 

Kalben, cielić fie, ocielić fie, ciele 
mieć. ZA 

Kalbdeifh, n. cielęce mięfo cielecin® 
weiches, mierkie; hartes, twarde, 

Kalbegeſchlinge, o. Kalbsgehaͤnge, płuc” 
płucka ciełęce, ferce, wątrobą y fame 
płucka. 

Kalbsgekroͤſe, n. cielęce krufzki. 

Kalbslab, m. podpufzczka z cielęcia wy” 
ięra. 

Kalbsmagen, m. żołądek cielęcy. 

Kalbsmilch, F. Broͤschen oder Orisleini 
mieczka cielęce. 

Kalbsviertel, z, ćwiartka cielęciny. Kalb“ 
Hinterviertel, zadnia ćwiartka cielę 
ciny. 3 

Kalberzaͤhne, pA in der Bautunf, ząbki 


albo koronki, w budowni. 


Zait, m. wapno; gebrannter, palone! 
geſiebter, przefiewane ſitem; wë 
ter, gafzone; der lange Zeit gelöscht 
ktore iuż dawno gafzone gniie; 5 
fih zum Weiſſen schickt, krore dobry 
ieft na bielenie, do bielenia; mit SA" 
vermiſchter, 2 piafkiem rozrabian® 
miętzane; von tóeifen Steinen WEN 
nen, z białych kamieni wapno pa” 
zum Kalke gehörig, do wapna nalczący” 
adj. wapienny. do 

Kalkbedienter, m, człek, postugacz 
wapna y robienia koło niego, 

Kalkbrenner, m, wapiennik, jen ça Mh 
pno pali, co wapno wypala. 

Kalkhuͤtte, f. hata na 189 5 pod kto 
fig wapno fkłada. ef 
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Lalkräbel, m. kofz wapienny; do npfae- 

mia wapna. K 

alkofen, m. piec w apienny, w ktorym 

wapno palone byw a. 

Kaldaunen, pl. wnętrzności, trzewa, kał- 
dun, flaki, kilzki. 

Kale dhabu ; m. Indor, indyk, kur 
indyifki; ſtolzer, dumny, napufzony. 

Aglekutſchhenue, e Indyczka, famicaz 
% Tacinskiego, kura „Afrikanfka, 

Kalender, m. kalendarz. einen Kalender 
ſchreiben, kalendarz napiſac. 

Kaleſche, 7. zu fahren, kolaf ka, do iecha- 
nia; leichte, lecka. e d 

Kaliſch, Stadt in Polen, Kalifz, miafto w 
Wielkiey Polfzcze. 

Kalmaͤuſer, m. człowiek, ktory afo- 
bno zyie, ktory żadnych wizyt nie 
oddaic, puftelnik, zamknięty u fiebie 
tetryk. ; 

Kalmaͤuſerey, £. ofobność, życie ofobne, 
życie ukryte, zamknięte. 

Kalmdufern, ofobno żyć, nie widywać 
fig z nikim, utopić fie w kfiążkach ; 
kuczyć w kącie, w kącie fiedzieć, 

i e nie wyleść, nikomu fię nie 
pokazać, EZ ; 

Salmus, m. tatarfkie ziele. mit Zucker 
angemachter Kalmus, w cukrze fma- 
rzone tatarf kie ziele. 


Kalt, zimny. falter Fluß zimna rzeka. 
kaltes Wetter, zimny czas. kaltes 
Wafer, zimna woda. den Fluß viel 
koͤlter machen, rzekę zimnieyfzą u- 
czynić, febr kalt, bardzo zimny, 
ſehr kaltes Wetter, bardzo zimne cza- 

% ein kalter Ort, wegen Naͤhe der 
Flüſſe, zimne mieyfce dla bli ko- 
Zei wzeki. kalt feyn, als Waſſer und 
dergleichen, być zimnym, jak wo- 
ay infze rzeczy. Enit werden, 21 
mnym fie ftawać, ziębnąć. es wird 
Hale, oziębia fie. kaltes Fieber, fre- 
ra, 


Kalt. edi. zimno, na zimno. der Wind 
mehet ſehr kalt, wiatr wieie bardzo 
zimno, 

Kalte, das, „. frebra, zimno, 20% famo co, 
Fieber. 
alte Brand 


„m. gangrena,- piekielny 
gien eine Krankheit, choroba pe- 
wna, 


Ralte Piſſe, /. eine Krankheit, choroba, 


zimny mocz. f 
Kalte Hand, J. zauſznik, zaufzni- 


czek, co podgląda y donoſi, plotka, 
zdrayca. 


Saltfinnig, oziębły, rozlazły, nie żwa- 
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wy, nie obrotny, ciężki, słowo w stg- 
zue, zimnomyślny ; flegmaryle. - 

Kaltſinnigkeit, f: rozłazłość, nieżwa- 
Wość, nie obrotność, ciężkość, ocię= 
żałość, oziębnienie, oboiętność. es 
findet ſich eine gewiſſe Kaltſinnigkeit zwi⸗ 
ſchen ihnen, pewna oziębłość, albo 
oboiętność jeft niędzy niemi. 

Kam, m. oder Schimmel, pleśń; ko- 
zuch; w D fenke, co, plesn; grzyb, 
w Om fenfie; co, plesn, auf dem Bie⸗ 
re oder Weite, ꝛc. na piwie, albo wi- 
nie, etc. przefiroga, Ob dieſes Wort 
Kaam, Kam, Kan oder Kahn geſchrie⸗ 
ben werden ſoll, iſt man noch nicht ei⸗ 
nig. Bey uns heißt man den Unrath 
Kahn oder Kan; und damit man es 
nicht mit Kahn, cymba, vermenge, 
möchte man es wohl am beſten Kan 
ſchreiben. 

Kameel, „. ein Thier, wielbłąd, zwierz 
pewny. von einem Kameele, z wiel- 
blada; ad}, wielbłądowy, wielbłą- 
dzy. Haare von Kanteelen, wielbła- 
dowa ſieré, wielbłądza fierć. Milch 
von Kameelen, wielbladze mleko, 

Kameelhaare, pź. wielbłądza fierć, wiel- 
błądowa fierć. í 

Kameelwaͤrter, m. wielbłądnik 
wielbłądy naymui 
błądzy. 

Kameelwartung, E wielbłądniftwo, nay- 
mowanie wielbłądow » Poganianie 
wielbłądow. 

Kamicht, obacz na fwoim mieyfcu, Ka⸗ 
mht. 

Kamillen, oi, ein Gewaͤchs, krzew eln, 
nazywa fie rumień, ziele, y kwiecie, 
y naſienie; poł. chamaemelon, Grec- 
kie słowo, 

Kamin, m. kumin. vor dem Kamine ſitzen, 
przed kuminem fiedzieć. 

Kaminieck, Stadt in Polen, Kamieniec 
miaſto w Polſzeze. a 
Kamm, m. grzebień. die Haare über 
den Kaum verſchneiden, włołyna grze- 
bien zbierać, żo ief, na grzebien ich 
dać y ſtrzec; enger, oder mit engen 
Zähnen, gefty, albo z geſtemi zeba- 
mi; mit weiten Zaͤhnen, 2 rzadkiemi 
zębami. wie ein Kamm, 
bien, grzebieniowaty, Kamm eineg 
Hahnes, grzebien u koguta, der ſol⸗ 
chen Kamm hat, co ma taki grzebień, 
z grzebieniem. Kamm an einem Pfer⸗ 
de, na koniu, nazywa fie w Belt kim 
Sjzywa. die Mähne oder Kamm an 
siner Weintraube, na winnym gronie, 
fzypułki, pn ktorych jagody wiizą; 

Do 5 woruͤber 


k, ten co 
e, Poganiacz wiels 


iek grze. 
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worüber man die Wolle kaͤmmt, na 
ktorym wełnę czefzą, fzczotka; an 
einem Schluͤſſel, na kluczu, zęby, 
pofr. paneton, 

Kammer, f. worinnen man ſchlaͤtt, po- 
koik do ſypiania, w ktorym fypiaią, 
fypialnia, pokoy , komora do ipania, 
izba do ſypiania, izdebka do Gaia, 
gowiore znaczy: Rentkammer, kame- 
ra dochodow, intrat, kafla. zur Kam⸗ 
mer gehörig, do kamery należący, ka- 
meralny, pokoiowy; Bette, pokoio- 
we łożko, w pokoin maiące ftag, 
mit Kammern verſehen, izdebką, pokoi- 
dem opatrzony, maiący izdebkę, po- 
koik. 

Kammeragent, Prokurator, plenipotent 
amery, plenipotent fkarbowy. 

Kammerbecken, », urynat. 

Kammerbedienter, m. sługa w pokoiu, 
sługa w pokoiu służący , pokoiowy. 

Kammercommiſſarius, m.  Komifarz 
Skarbowy. 

Kammerdiener m. Kamerdiner, fzatny, do 
fzat, do u bierania pana sługa. 

Kammergericht, u. Sądowa izba Cefar- 
ka, Cefarfki Naywyżfzy Trybunał. 

Kammergeſell, m. fpolnik w iedney iz- 
bie, razem w jedney izbie ż drugim 
miefzkaiący. 

Kammerherr, m, Podkomorzy. Groß⸗ 
kronkammerherr, Podkomorzy Wielki 
Koronny. Großkammerherr von lit- 
thauen, Podkomorzy Litewfki. 

Sammerjunfer , m. Pokoiąwy, Kro- 
lewtki , Cefarfki, Kfiążęcy. 

Kammerjungfer, € Panna nadworna u 
Krolowy, Cefarzowy, Kfiężny. 

Kammermeiſter, m. Prezydent Kame- 

ry, karbu, Rządca Kamery, fkarbu. 

Kammetrath, m. Konfyliarz Kamery, 
Konfyliarz Skarbowy. 

Kammerſchreiber, m. Pifarz Kamery, 
Pifarz w Kamerze, Pilarz Skarbowy. 

Kammertopf, m, urynaf, padłożkowe 
naczynie. 

Kammertuch, *. fukno kamerackiey fa- 

` bryki, ſukno w kameraku robione. 

Sammfutter, u. grzebieniarz, puzder- 
ko na grzebienie, puzderko do cho- 
wania grzebieni, 

Kammmacher, m Grzebiennik, “rze- 
mieślnik, co grzebienie robi. 

Kammrab, z. koło w młynie, albo kp- 
towrot młynfki. 

Kampeln, przymąwiać fiez kim, uma- 
wiać fię z kim, ale bez zwady. 

Kampf, m. walka, potyczka, poiedy- 
nek, fpotkana, bitwa. heftiger Kampf, 


ka na piftolety. Kampf im Ringen, 
dny" 


KAM 1172 


Zwawa walka, Zwawa potyczka, Wa- 
wy poiedynek , zwawa fpotkana% 
żwawa bitwa. mannigfaltiger Kampf, 
rozmaita walka, rozmaita potyczka 
rozmaity poiedynek ; unter iweyen, 
między dwiema. ich habe mit ihm ei⸗ 
nen Kampf in biefer Sache, ia mam 
walkę, utatczkę z nim w tey ſpra⸗ 
wie. den Kampf antreten, wyisć do 
walki, do utarczki. den Kampf ange 
hen, wyiść na poiedynek, do bitwy" 
mit einem den Kampf anfangen, 29 
cząć z kim bitwę, walkę, utarczkę» 
fpotkaną, der Kampf entſtehet, walka 
lie poczyna, utarczka, bitwa, poiedy* 
nek fig zaczyna, zum Kampfe az 
feien do bitwy zachęcać, do walki 
zachęcać, do poiedynek. den got 
ahzetteln, walki, utarczki, bitwy wzbu” 
dzać. fih auf den Kampf einlaſſen, 
udać fie w iaka walkę, w jaką bitwę: 
den Kampf halten, bitwę toczyć, wal- 
Ki toczyć. fie haben den Kampf dreh 
Stunden gehalten, oni bitwę toe zyli 
trzy godziny, ſpotkana między” 
niemi trwała trzy godziny, dent 
Kampf in die Länge dehnen, ciągnać 
długo bitwę, przeciągać długo bitwę. 
przedłużać bitwą. den Kampf nicht 
anfehen wollen, niechcieć wyiść do 
bitwy, do walki. er hat mit den Sol⸗ 
daten, den Kampf, nicht angefangen, 
on z żołnierzami niewyfzedł do por 
tyczki. den Kampf beylegen, potycz- 
kę, bitwę ulpokic. wer wird den 
Kampf beylegen wollen, kto będzie 
chciał tę potyczkę rozerwać. den 
Kampf wieder anfangen, potyczkę 
znowu zacząć. er will ſchon, den 
Kampf, nicht wieder anfangen, on ius 
niechce więcey potyczki zaczynać: 
Kampf im Lauffen, potyczka w biegu» 

aśmie mowi fie po Polsku, zawody 
alho zawod w biegu. wir werden 
gleich den Kampf, im Lauffen, anfan⸗ 
get, my zaraz poydziemy w zawo” 
dy, my zaraz pufzczemy fie w 74% 
wody. albo pufzczamy fie w zawody? 
Kampf im Fechten, walka w ſektowa⸗ 
niu czyli potykaniu fię na fzpady, lub 
na fzable, krocey fie mowi potyczk* 
na fzpady, potyczka na fzable, potyca- 
potyczka w pafowaniu Ge, tedn) 
Koen, zapafy , mocowanie NE 
Kampf im Wagenrennen, potyczk% 
Wal ka na wozach, potyczka wozami- 
in der Muſie den Kampf anſtellen, Y 
muzyce walki poftanowić. opt? 
Kampf, 


— 
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Kampf, znaczy: das Schlagen etlicher 
Menſchen, oder eines Theils einer Ar⸗ 
mee, Thlergefechte, Streit, das 
Schmeiſſen mit Fäusten, Zweykampf, 
chlacht, das Ringen der Klopffechter, 
mit Lanzen, sc. aus Luſt oder KI, 
po Dm ven Huͤhnern, Wachteln, Wid⸗ 
ern, bicie fie kiiku ludzi, albo iedney 
części wojska , potyczkę zwierząt, 
zwadę, rzucanie czego zęką, albo 
ciskanie, poiedynek, batalią, zapafy, 
albo zrpaly chodzenie. potyczkena 
fpife, igrajaclub do prawdy, potyczkę 
ur, przepiurek, baranow, indy- 
kow, &c. 

Kampfer, m. kanfora, wiadoma lekar- 
ska ingredyencya. I 3 

Kampferkraut, „. kamforowe ziele. 
ampfplatz, m. plac do bitwy, piaskiem 
wylypany. 

Kampfrichter, m. Sędzia walek y poty- 
czek, fądzący kto w grał. 

Kampfweiſe, F nakiztalf potyczki, wal- 
ki; niby potykaiąc fie, walcząc. , 

Kan, obacz na fwoim mienſen myżey : 
kam. 

Zanter, m. paiak; heißlicher, brzydki; 
mit Gifte anſteckender, trucizną zara- 
Żaiący. 

Kandel, m. puhar ‚+ dzban „ drbanek, 
kufel; großer und tiefet, wielki y głę- 
boki. 


Sattel, m. cynamon. Kanel in die 
Speiſe thun, cynamonu do potrawy 
włożyć. 


Suter, ipleśniały, opleśniały , zaple- 


Smaly, kanichtes Bier, zpleśniałe 
Piwo, 
Waninchen, . krolik; ein kleines Thier, 


Malenkie zwierzątko. vßn Kanin⸗ 
chen, zskrolika, krolikowy, albo,kro- 
eko, krolikowa,: krolikowe, adj, 
aue, . dzban; ein Gefaͤß, naczynie, 
"Del, puhar, zu ganzen Kannen trin⸗ 
ken, ca e kufle, puhary, dzbany zpiiać ; 
einem zn trinken, pić do kogo całym 
lem, toję/f: ZE on ma ca y wypić. 
eine Kanne, puharek, dzbanuizek, 
kufelek 
annengieſſer, m. konwifarz, 
Wnik, co z cyny odlewa. 
annenkt aut, mi ziele, skrzyp, kócie g- 
Souki, ftrzępeczka, kolzczxka, 
ante, Seekuͤſte, f. brzeg morski, kray 
Pomorski, po nad morżem, pomorze. 


cynole= 


anten, ph koronki 23bkowate, czyli 
© W ząbki po kraiach wyrabiane. 
Auticht , graniafty; fo Ecken hat, co ma 


SSE, węgłowaty. kantichter Stein, 
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węgłowaty kamien graniafty kamier. 
kantichter Tiſch, itot z rogani. das 
Aazedlivum kanticht, kommt von der 
Kante her, und bedeudet auch ſo viel, 
als: Winkel, Ecke, Ort, Seite, aͤuſſer 
liche Ecke an einem Steine, Tiſche, 
TOM: weiſſer Rand au Büchern, to 
mie Adjettivum kanticht, pochodzi 
od tego Kante, Ktore także znaczy, 
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Wegiel, rog, lakiey rzeczy, domu, 
zwierzchowny rog ftołu, kamienia, 


znaczy także; bia rzeg karty w 
kfiążkach. Zar karty 
Kantig, adj. welches dann Kanten, ober 

Spitzen hat, 2 koronkami zębkowa- 
nemi, na czym albo w koło czego 
dane fą koronki zębkowane. 

Kanzel, € ambona, kazalnica, wyilze 
mieyſce, do mowienia. 

Savant, m. kapton, m. fetter, tlufty; 
gebratener, Pieczony; magerer, 
chudy, 

Kapelle, . kaplica, kapliczka, koscia+ 
eczek, in der Kapelle, w kaplicy. 

Kapern, pÀ trawa. 
apfenſter, s. akno w ścienie, albo w 
dachu ktorym woda Scieka, okno fas 
mo w dachu. 

Kaphahn, m. kaplon, ein fetter Rape 
hahn, iſt nicht wohlfeil, tfuſty kapton 
nie ieft tani. 

Kappe, f. für Männer, kapa, kapica, 
dla męfzczyzn na głowę. eine Art 
von Regenkleid der Weiber,  kfzeały 
opończy białogłowikicy. elde ze 
ço: Moychskappe, oder Kutte, co mni» 
ski kaptur ; fonderlich der Franeiſca⸗ 
ner, olobliwie francitzkanski; welche 
den Kopf und die Schuldern bedeckt, 
ktory głowę y parki nakrywa. po fr, 
Froc. kleine Kappe der Ordensleute, 
mały kaptur mnichowski; oder graz 
duirten Porfonen, ` albo olob na ito. 
pien Akademicki podniefionych, 
Kappe der Falken, u fokolow; Ries 
menleder, welches man als Feſſeln, den 
Falken, an die Beine gemacht, rzez 
mienie, skory, ktore, fokołowi iako 
więzy na nogi kładą , toż famo, 
Halfterkappe, potym znaczy, Mönchsz 
kappe, welche fie im Winter tragen und 
über die Achſel gehet, mniska kapa, 
ktorą w zimie noſag, dłużlzą aż po 
nizey pafa. Kappe, darinn die Aehre 
fedt, w ktorym Klos ftoi; albo zeze- 
go klos wychodzi; iefzcze 2. Kappe, 
Znaczy : Weiberhaube, odzienie bia- 

toglowskie na głowę. także 40 co: 

Kinderrock, dziecęcą fukienka; welche 
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bis ſie Hoſen bekommen, 
krorą dziecie nofzą poty poki nieza- 
czną pluderek zażywać , potym zna- 
czy. Kappe, welche uber die Zuͤnd 
loͤcher der Kanonen, gelegt wird, kapa 
ktoremi zapał u armaty przykry- 
wany bywa, albo ktorą na zapał ju 
armat kładą. gleiche Brüder, gleiche 
Kappen słowo w sowo, rowni bra- 
cia, rowne ſukienki, fensieft, każde- 
mu to co mu przyftoi. einem jeden 
Narren gefällt feine Kappe, każdemu 
„fie błaznowi żego laska podoka, fen‘ ieſt 
kazdemu muſi być co do humoru. 
Aemtgen tragen Kappen, kto ma u- 
rząd z niego żyć powinien. ſehen 
wie einen eines andern Kappe ſtehe, 
każdy powinien uważać, czy mu przy- 
ftoi mięfzać fię w cudzy interes. 

Kappen, pl. kapłonić, kogutki na ka- 
płony obracać. 

Kappern, /. kapary, iagody, owoc. mit 
Kappern angemachte Speiſen, 2 kapa- 
rami potrawa” 

Kappes, m. eine Art Krauts, głowiafta 
kapufta, kapufta w fzczepy. 

Kappzaum, m. kaganiec konfki, na 


pyik. 

Karbs, m. albo, Karauſche, karas ryba, 
ein Fiſch, ryba niewielka. 

Karbatſche, F. korbacz, batog, kańczug. 
WC Karbaͤtſche pruͤgeln, batogiem 
ODIC- 

Sar, wozek, Kara, Wozek- o dwoch 
kotkach. 

Karfreytag / m. wielki piątek , przed 
wielka nocą. 

£arfuntel, m. karbunkuł, kamien, ieden 
z drogich kamieni 

Karg, fkąby. karger Vater, fkapy Oy- 
ciac, ofzczędny s ofzczędzeiący , to 
co: geitzig / hitzig, pieniądze zbialący, 
niewydaigey na nic; łakomy, fknyra. 
karg ſeyn, być fkąpym, nazbyt ofz- 
czędnym, nazbyt scilkaiacym.. fehr 
karger Filz, bardzo Ian , fknyra 
fzpyrka, węża ma w kiefzeni, kutwa. 

Karg, adv. ifkąpo, nazbyt ofzczędno, 
ze (kapftwem, fakomy. 

Kargen, fkąpić, to ko, zuſammen, ein⸗ 
zeln, zbierać po trofze pieniądze, po 
iednemu. 

Kargheit, F. kępftwo, skąpość; hitzige / 
sknerowate , fzperkowate skępftwo, 
kutwoſtwo. 

garn, m. kara; Wagen mit zwey Nå- 
dern, wozek, ma dwoch kołach biedą, 
den Karn in den Unflath ſchieben, karę 
w bloto nachylie, prawie wywrocić, 
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ciągnąć ; Laſtwagen mit zwei Naͤdern, 
do ladowania woz o dwoch kołach: 
Karnkutſche,  kariolka, kolafeczka 
Dreckſchuͤtte, Karre, do wywożenie 
błota kara, fa co: Schubkarren, da 1 
taczki Karn an der Druckpreſſe, zu“ 
fada w drukarſkiey prafie, Z formą 
tam y fam biegaiąca. den Karn in 
den Zort führen, słowo w słowo, 
karę w błoto zaprowadzić, Jens 24 
ieft, ſprawe zawikłać, zamatać, zawie 
ła uczynić. 

Karpfe, m, karp; ein Fiſch, ryba pewna 
wiadoma, w ftawach y w rzekach. 
Karre, F. wozek, toż ſamo co; Rattle 

kara. 

Karrete, f. kareta; mit ſechs Pferde 
kareta fześcią komi; mit vier Wer 
den, kareta czterema konini; alte und 
verdorbene, flara y popfuta. 

Karſt, m. motyczka o dwoch zebach? 
do kopania, mit zwey Spitzen, Win⸗ 
zerhacke. 3 

Karſten, m, katczy&, kopak, korzeniey 
pnie z korzemiami wykopywać. , 

Kartaͤtſche, f- fzczotka, do ocean 
przędziwa, wełny. 

Kartätfchen, czefać, oczefy wać. Wolle kar⸗ 
taͤtſchen, wełnę oczefywać, 

Kartaͤtſchen, dag, „. czefanie, oczefy” 
wanie; der Wolle wełnys des Flach⸗ 
fes, Inu. < 4 

Karrätfcher, m. czefacz, oczefywacz, ten 
ktory wełnę, przędziwo na fzczocce. 
czeize. 

Karte, F. zum Spielen, karty do grania, 
w. ktore graią. 

Karten, lofe Händel, kartować, namawiać 
fie na iakie mataftwo. potym znaczy” 
zo co: in der Karte ſpielen, w karty 
grać. 

Kartenblatt, a. kartka, papieru, parga” 
minu. lift, liftek. 

Kartenmacher, m. kartacz 5 kattodzieyr 
ten co karty robi, ten co karty lep! 
y maluie do grania, kart do grania 
rzemieślnik. 1 

Kaſcham , Kafzow , Köfzyce, Stadt in 
Ungarn, miaſto w Węgrzech. 

Kaſtanie, f. kafztany; find. geſund zum 
eſſen, zdrowe do iedzenia. 

Raten, m. fkrzynia, fzkaruła. Geld 
in den Kaften legen, pieniądze do 
fkrzyni włożyć. Kaſten an einem 
Ringe, na pierścieniu, wkładka» 
ktorą kamień wchodzi. znaczy takte“ 
Einkünfte der Kirche, und dergleichen, 
dochody 8 y tym podo 15. 
mowi fi że: Kaſt . poty” 
nowi fig także: Kaſte, f Dam, 
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Kiſte, vergrabeuer Kaften, der mit 
Bomben angefuͤllet ift, fkrzynia pełna 
bomb. znaczy to także co: Schatz⸗ 
kammer, (Lack, Kaſtenverwalter, pod- 
skarbi, Rządca skarbu. 

Kaſtengerathe, n. graty, rzeczy chowa- 
ne w skrzyni. 

Kaſtenherr, m. Kaflier, co fkarbu, albo 
skrzyni z pienigdzmi dogląda. 

Kaſtenherr, m. skrzyniarz, co skrzy- 
nie robi. / d 

Kaſtenmeſſter, m. Dozorca skrzyni 2 
Pienigdzmi. A 

Kaſtenprocurator, m. Plenipotent skar- 
bowy u Duchownych. 

Kaſtenvorſteßer, m. Dozorca skarbu, skar. 
bowy, skarbnik. Podskarbi, 

Kaſtenvoigt, m. skarbowy, pod ktorego 
dozorem skarb ieft. 

Kaſtenvoigten, Z. skarbowego urząd, Do- 
zoritwo skarbowe. 

Kafteyen, martwić, dręczyć ciało; fich, 
fiebie. 

Kaſteyung, f. ‚martwienie, dręczenie 
ciała, poltami, niefpaniem. 

Kat, błoto, obacz lepfzz y zwyczayne 
słowo : Koth. 

Katze, € kot, kotka. von einer Katze, z kota, 
koci. die Katze, laßt das Mauſen nicht, 
słowo w słowo : kotek fwoich myfzek 
nigdy nie zaniecha, ſenſ zaś left, kto 
2 urodzenia do czego skłony, do 
tego fie zawlze ma. wenn die Katze 
nicht daheim iſt, hat die Maus ihren 
Lauff, kiedy kota w domu niemalz, 
myfzka bezpiecznie biega. znaczy 
także: w fortyfikacyi; ein Feſtungs⸗ 
werk, fzaniec wyżey wyłypany. jun- 
ge Katze, młody kotek, młoda kotka, 
Kaͤtzgen. 

Listen, n. kocię, kociątko, kociątecz- 
o. Katze, Katzſchiff eine Art nordi⸗ 

fher Schiffe, kizralt, okrętu, ktore- 
9 na pufnocnym morzu zażywają, 

“otek, junge Katzen werfen, Kocić lie. 

Ze als eine Katze, miałczeć; iak 

ot. 


Katzenaug, a. Edelſtein, kamień drogi, 

-g Wilkook , albo opał nieprawdziwy. 
aßenaugen, pl. kocie oczy, co w nocy 
widzą, 
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Menellenbugen ` Kacenellenbogen, 
Grafſchaft, Hrabſtwo Kacenellen- 
pogeńskie. in folder Grafſchaft ge⸗ 
ohrner Mann „ w tym Hrabſtwie 
Urodzony męfzczyzna Kacenellenbo- 
Kube k adj. Kacenellenbogeński. 
Abenkraut, m. oder Katzenmunze, miet- 
a Wodna, lebiotka biała, zie/e, 
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Kauder, klaki; obacz na fwoim mieyfen, 
Werk. 

Kauen, gryść, ieść, żuć, obacz wyżey. 
Kauen. h 
Kquern, fich halb niederlaſſen, przyfiąść, 

kucznąć, połowę Inge. 

Kauff, m. kupno; fóldzet wohl und glück 
lich aus, wiedzie fig dobrze y fc 
śliwie. Kauff thun, kupno czynić, 
kupno robić, guten Kauff thun, do- 
bre mieć kupno, to jeft dobrze ku- 
Pié. Kauff nicht halten, kupna, targu 
nie dotrzymać. einem Kauff aufſagen, 
oznaymić komu, że fię zruca z kupna, 
Kauff der Gärten, richtig machen, do- 
brze ogrody pokupować, dobrym 
kupnem ogrodow nabyć. zu Kaufe 
ſeyn, być do kupna. um zwanzig 
Thaler, za dwadzieścia talerow, zu 
Kauf haben, mieć na przeday. er 
hat tuͤrkiſche Pferde zu Zog, on ma 
na przeday Turecke konie. viele 
Bücher find zu Kauffe, wiele kfiążek 
ieft do kupienia, 

Kauffahrteyſchiffe, m. kupiecki okret, to- 
warowy okręt, ktory towary nof. 

Kauffbar, kupny, pokupny, co prędke 
może być e 

Kauffbegierig, chciwy na kupno, ktory 
by rad kupił, ktory rad kupuie, 

Kauffbrief, m. Kupno na: papierze napi- 
fane, kontrakt kupny, 

Kaufen, kupić, kupować. den Gaſthof, 
um zwey tauſend Ducaten von einem, 
golpodę, gościniec kupić u kogo, 
za dwa tyſigce czerwonych złotych. 
etwas wohlfeiler, um weniger Geld, 
gufen, co tanicy, za mnieyſze pie 
niądze kupić; bie Gärten, fo theuer, 
als der andere gewollt, ogrody kupić 
tak drogo, za tyle, iak y drugi chciał 
nabyć; das Haus, faſt noch halb ſo 
thener, als er es gehalten, kupić dom 
prawie połową drożey, iak go tamten 
izacował. ein Guth, um einen guten 
Kauf: auf Tagzeiten oder Termine 
kauffen, maiętność kupić dobrym 
kupnem y na Jam terminumowiony, 
theuer kauffen, drogo kupić. wohlfeil 
kauffen, tanio kupić; um baar Geld, 
za gotowe pieniadze; auf Tagezeiten, 
na pewny czas. etwas fidh kauffen, 
co fobie kupić, co dla ſiebie kupić; 
eine um vier Minas, für feine Frau, 
kupić iednę za cztery Mny dla fwo- 
iey żony; das Stadtrichteramt ganz 
ofenbarlic, wcale iawnie kupić Sę- 
ftwo mieyfkie. öffentlich kauffen, pu 
blicznie kupić; wobifeiley , taniey ; 

vie 
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viel Bucher um wenig Geld, wiele 
kfiążek, za ranie pieniadze; ohne 
Geld, bez pieniędzy. um fehr groſſes 
Geld, za takież pieniądze, za te pie- 
niądze; etwas von einem, um Geld, 
co od kogo za pieniądze. die Katze 
im Sade, nicht kauffen, kota] w wa- 
rze nie kupować. das ift; pierwey 
rzecz opatrzyć, zważyć niżeli ią kupić: 
fich ein ander Haus kaufen, ünlzy fo- 
bie dom kupić. den Rathsherrntitel, 
tytuł Senatora fobie kupić; etwas von 
einem, co od kogo; zu feinem Nutzen, 
ma fwoię potrzebę; Garten jenſeits 
der Tieber, ogrody kupić na tamtey 
ftronie Tybru rzeki irgenówo Aecker 
kauffen, gdzie role kupić; Sjnuśrath 
mit groſſem Fleiſſe, dprzęt domowy 
kupić, z wielkim ſtaraniem. mit 
leichter Mühe Wein in Aſien, kauffen, 
7 wielką trudnością w, Azyi, wina ha 
kupić. zuſammen kauffen, zkupówać, 
poskupować, naskupować. vorweg 
fauffen, wprzod Rupić, wprzod naku- 
pować. ber erg kaufft / ktory rad 
kupnie. 


Kaufgeld, u. pieniądze, za ktore fie 


rzecz kupuie; einem baar Geld, in 
die Hände, entrichten, komu gotowe 
pieniądze w ręce włożyć, wetkać. 
Kauffgeld für Kauffmannswaaren, go» 
towe pieniądze, za kupiecki towar. 


Kauflgierig, chciwy na kupno, chciwy 
na kupowanie, rad bardzo kupi, ku- 4 


puie. z 
Kauffhandel, m. kupczenie, kupieftwa 
prowadzenie, handel, handlowanie. 


Kauffhaus, n, kupiecki dom, gdzie ku- 


pieckier leżą/towary. 
Kauffherr, m. kupiec, handlowny pan, 
co fię handlem bawi, kupieftwem. 


Kaufladen, m. fklep, właściwie; wo man 


Bücher verfäufft, gdzie kligzki prze- 


daią. A 

Kauffmaͤnniſch, kupiecki, co do kupca 
należy, do handlow. 

Kauffmann / m. kupiec; ſteißiger, anfi- 


ger, pilny, obrotny; der etwas zu er⸗ 


werben ſucht, Ktory ftara fie co zaro- 

bić, ktory fzuka zarobku. fleiner 

Kauffmann, Kramarz- der mit delieae 

ten Dingen handelt, galanternik, albo 

przedni kupiec, co przedniemi z dro- 
iemi rzeczami handluie, drogi to 
upiec, 


Kauffmannſchaft , F. kupieftwo; vok⸗ 


theilhafte, zyskowne, zarobne; ges 
einge, ſchlechte, małe, nikczemne; 
diele, wielkie, żakoży wiele kupic- 


K A u 1180 


Dun, Kauſſmannſthaft treiben, ku: 
pieftwem fie bawić. durch die Kauff⸗ 
mannſchaft, auf eine anftändige Akt 
etwas zu erwerben ſuchen, przez KU 
70 przyftoynym ſpoſobem Hau- 

ać zarobku, fzukać co zarobić. die 
Kauffimannſchaſt in Afien treiben, Kup“ 
czyć, handlować, kupieftwo prowa” 
dzić w Azyi. in einer andern Sache 
die Kauffmannſchaft treiben, w infzym 
gatunku rzeczy kupieftwo ptowadzić: 
70 Geif: inſzemi towatami handlo“ 
wać. 

Kauffmannsguth, . słowo w słotwo, Ku- 
pieckiego dobro, 20 żefł: towary, 107 
war, 

Saufimatnówaare, f. towary, towar 
die man nicht kann los werden, ktorycy 
nie można prędko poźbyć, pozbywźć 
die wichtige Kauffmannswaare, fd 
leicht ihren Kaͤuffer, dobry towar pręt? 
ko ma kupca dla fiebie, na dobtt 
towar ieft zawfze kupiec, z dobrym 
towarem nie tfzeba długo kupca c 
kać. falſche Kauffmannswaare, fazy” 
wy; niejzczery, pofałfzowany t07 
war. die Kauffmannstwaare, fo da 
Feuer unterhält, war in den Laden 
towar, taki, z ktotego ogień wielkie 
był w kramach, a/żo w sklepach. 

Saufpidg, m. rynek, plac, gdzie rze- 
czy na przeday ftolą wegn 

Kauffmannsſchilling, . pieniądze za 
tower przedany , za rzecz przedaną. 

Kauffſchlag, m. Aukcyi, przedaż pu- 
bliczna; kontrakt, kupowanie, ku- 
pno targ. 

Kauffſchlagen, kontrakt kupna, kupo* 
wania czynić, targować,  ztargo” 
wać. 

Kauffſichtig, ktory rad kupuie, któty 
ma chęć do kupowania: , 
Kaufſucht, F. chciwość kupienia; chęć 

do kupienia, do kupowania. 

Kauffweiſe, kupnem, kupnym fpofo- 
bem, iakoby kupuiąc. 

Kauffzettel, m. darinnen etwas feil gebo⸗ 
then wird, karta, na ktorey prze” 
daž czego ieſt napiſana dla oznaymić? 
nia tym, ktorzy by chcieli kupić. 

Kaule, € kula, gałka. fleine Kauler 
mała kula, kulka, kuleczka. 

Kaulicht, okręgły ak kula, okręgiu” 
terki iak kulka. 

Kaulpgrs, ż. ein Fiſch, ryba peng, 

y koń rzeczhy. 

Kaum, ledwie, ledwo, za ledwie; 24 
ledwo. w tym ſamen fenffe: prawie 
kaum wenige anführen konnen geg 


1181 K A u K A E 
kilku można powiedzieć; przypro- 
wadzić. kann fih erholen, ledwie De 
obaczyć, ledwie przyiść do fiebie. 
ich kaan mich kaum ethalten, daß ich 
ihn nicht bey den Hagren kriege, le- 
dwie fię mogę utrzymać, że go za tep, 
nie węznę. ich babć faum deinen 
Brief gelefen, als, ledwie co prze: 
czytałem twoy lift, gdy. da du kaum 
dreygig Tage, in Gyrien geweſen, gdy 
ty łedwie trzydzieści dni w Syryi 
byłeś. kaum, oder auch gar nicht, 
ledwie, à prawie nic, mit dieſem 
kaum, ohne ihm aber gar nicht leben 
oͤnnen, z tym ledwie, a bez tam- 
tych w cale żyć nie można. faum 
verdorben werden, ledwie fię pfuć, to 
ieft nieprędko be pluć. kaum können 
abgeſchaft werden, ledwie moc być 
zniefionym: kaum aber doch endlich, 
noch einmal, led wie, ale przecie iefz= 
cze raz; habe ich einem Brief geleſen, 
czytałem pewny lift. er hat fih 
kaum, aber doch endlich noch erholet, 
ledwie ale przecie na koniec obaczył 
fię, przyfzegł do fiebie. faum eines 
Anfall, aushalten koͤnnen, ledwie moc 
Czylą napaść wytrzymać. kaum ha⸗ 
ben die Soldaten, koͤnnen abgehalten 
werden, daß ſie nicht; ledwie mögli 
yć utrzymani żołnierze, że nie, 
fans = = geſchweige denn. 

Kanterwelſch, dziwny, cudowny; na 
Podziwienie za ługuiący. 

Mug, m. ein Vogel, powzore znaczy: 
wunderlicher, cudak, dziwak, dziwa- 
any, niedogodny , chimeryk , albo 
lak ten co na hipokondryą chory. 
chez) takze, bogaty, przebogaty, 

Ogacz. groſſer Kautz, wielki bo- 
gacz 


Satung, V iedzenie, Zucie, żuwanie, 
Sryzienie, iadanie. 

Kebsweib, n, nałożnica, ſpoliczka fo- 

eine zum Kebsweibe annehmen, 

ža nałóżnicę wziąć, ktorą do 
kania z nią za miaft żony. 

Keck, Śmiały. fo keck ifl er wobl, cale 
In jett śmiałym. er iſt nicht ſo keck, 
NIE ieft on rak Śmiałym. zu keck, na 

Ker yt śmiały, więcey iak trzeba. 
et, J. Śmiałość. deine Keckheit 

twoia śmiałość , fzkodzi 


ktorą 
miefz 


Kecklich, adv. śmiało, Śmiele , ze śmia- 

goscia. kecklich reden, Śmiało mowić. 
Aer, m. chrząizczy chrabąfzcz ; ber 
beißt nicht, ktory nie kąta, 
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Kaͤficht, m. klatka. einen Vogel, im Së 
ſich hinein ſetzen, praka do klatki wia- 
dzić, 
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Kegel, m: kręgiel, ai. kręgle gra. Ze 
gel ſchieben, w kręgle grać. das wie 
ein Kegel ſiehet, co podobne do krę- 
gla, ręglowaty, 

Kegelfoͤrmig) na forme kręgla ukfzałto- 
wany, iak kregiel, na tormę kręgla. 
Kegel uluſchieben, umſchlagen, kręgle 

té; kręgle wybijać. 

Kegeln, toco: Kegel ſchieben, w kręgle 
grać. słowo w słowo kręglować. 

Kenelplas, m. mieyfco do grania w krg- 
gle, ulica kręgielna, kręgielnia. 

Kegelſpiel, m. gra w Kregla. gute Mo⸗ 
tion zu geben, dobra do mocyi ro- 
bienia, 

Kehl, m. Kehlerſchanze, Kel, albo Ke- 
lerfzaniec; Feſtung am Rhein, forteca 
nad renem rzeką. 

Kehle, f. gardło, gardziel; Theil des 
Halſes, część ſayi der nicht genug 
für feine unerſättliche Kehle verdienen 
kaun, krory nie moze dolyć zarobić; 
dla fwoiego nienafyconego garła. gia 
nen mit zween Fingern, die Kehle 
eindruͤcken, komu dwiema palcami 
garło ścilnąć. das if auch: udawić 

ogo: einen mit umgedrehter Kehle, 
ins Gefaͤngniß ſchleppen laffen, komu 
pottronek o koło fzyi okręciwfży, 
kazać go wlec do więzienia. die 
Kehle abſchneiden, garło poderznąć, 
garlo przerznąć. das ſchoͤne vaͤter⸗ 
liche Vermogen, durch die Kehle jaz 
gen, oycowika, piękną fortunę, albo 
Po oycupiękną fortunę, przez garto; 
Przepiścić, £o defl, przepić, przeieść, 
słowem, przehulać. er jagt nicht fein 
Vermögen, durch die Kehle, on nie 
przepiia ſwoiey fortuny, einem das 
Meſſer an die Kehle ſetzen, komu nož 
do garta przyłożyć. ſich einem die 
Kehle obſchneiden laſſen, dać fobie 
garlo poderznąć. zur Kehle “gehörig, 
do garła należący, 44%. gar owy, dere 
gleichen Ader, gurłowe żyły, powro- 
re u fortecy znaczy wał długi isk 
fzyia. g 

Kehlinie, V. an einer Feſtung, fzyiny 
fzaniec u iakiey tortecy, Halbe Kehle 
linie, poł fzyinego fzarfcu, moie 
nazwać garłowy tzaniec, garło fza- 
niec. 

Kehlſucht, Y dufzność w garle. heftige 
Kehlſucht, mocna dufzność w garle, 
mocno dufzno w garle, und nicht, nis 
bardzo duzne w garle. an der Kehl⸗ 


ſucht 


1183 K E H KEF 


ſucht Gerbe, na dufzność w gaile u- 
mierać. s 

Kehrbefett, m. miorła, do zamiatania, 
miorfa do wymiatania. 

Kehrbuͤrſte, f. miotelka, ktorą zamiataią, 
do wymiatania. 

Kehren, wymiatać, zamiatać , zamieść. 
mit dem Beſen, miotła; das Haus, 
dom. das Fotbigte mit dem Beſen 
wegkehren, smieci precz mietłą wy- 
miatać,wymieść, den Stall oft keh⸗ 
ren, ftaynię częfto zamiatac. powio- 
re żmaczy 30 co: wenden, obracać, 
zwracać, zwrocić, nawracać. etwas, 
lch hieher kehren, tu fie obracić. die 
Augen worauf kehren, oczy dokąd, na 
co obrocić. ſein Geſicht wohin keh⸗ 
ten, twarz iwoię dokąd obrocić, 
twarza fig obrocić dokąd. auf einen 
die Augen kehren, obrocić, obracać 
oczy na kogo. ſich gegen den Feind 
kehren, obrocić fię na nieprzyjaciela, 

rzeciw nieprzyiacielowi. ſich an 
wichts kehren na nic fie nie oglądać, 
fo ieff, na nic nie uważać, das oderfte, 
zu unterſt kehren, co było wyfoko na 
doł obrocić. ſich an kein Gelb kehren, 
o żadne pieniądze nie dbać, na żadne 
pieniądze nie patrzeć. nicht an ei⸗ 
nes Reden kehren, nie dbać na to kto 
co mowi, nie dbać na cudzą mowę, 
nie ftać o cudzą mowę. 

Kehricht, śmieci; wymiotki, wymieciny ; 
"mit dem Beſen wegſchaffen, mietka, 
śmieci wymnieść. ſchaffe das Kehricht, 
mit dem Beſen, weg, wymieć mio- 
tig te śmieci. 

Kehrmann, m. miotnik, mietelnik, ten 
co miotłami zrabia, ałbó miotły 
robi. ‘ 

Kehrknecht, m. zamiatacz, wymiatacz, 
człek do zamiatania. 

Kehrſel, n. śmieci, wymiotki, wymie» 
ciny, wyrzutki. 

Kehrwiſch, m. mietlisko, pomiocło, allo, 

zczotka do wymiatania. 

Reiben, wadzić fie. fie Feiben oft mit 
eittander, oni die między fobą częfto 
wadza. 

Keichen, dychać, dyfzeć, o koniu boki 
wciągać; takie, dychawicę mieć, 

Keichen, das, dychanie, dyfzenie, dy- 
chawica ; als eine wuͤrkliche Krankheit, 
EI famą rzeczą ieft taka choroba; 

er am Keichen loboriret , ktory na 
dychawicę chory. 

Reiher, m. dychawica. J. m. ten co na 

dychawicę chory, dychawiczny. 
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Keichig, dychawiczny , niemoc dycha” 
wiczną maiący, kaleka na dycha- 
wicę. M 

Keiffen, umawiać fie; ſich mit einem, 
ż kim, żałuiąć fie na niego, wadzić 
fie z kim; wie die Weiber, iak baby 
między fobą czynią. 

Keiffen, das, wadzenie fie, umaw 
fie, kłucenie Sie. . 

Keiffer, m. zwadnik, kłutnik, „losniks 
co fie ufławiznie wadzi. 

Keifferinn, F. zwadniczka, kfutniczla, 
złośniczka; co prędka do wadzent 
fię. 

Keifferey, F. zwada, zwady, kłutniey 
hałafy ; umawiania fie gniewliwe. 
Keiffig, zwadliwy , klucliwy có fie lu- 

bi kłucić. 

Keil, klin; ` Sënner, cienki; eiſerne, 
żelazny ; weidener, wierzbowy ; feſtel 
mocny. auf einem hatten Zut: 
gehoͤtet ein harter Kell, na twardy len; 
trzeba twardego klina, twardy jęk 
trzeba twardym klinem rozbić; ns 
twardy fęk, twardy klin, kleiner 
Keil, mały klin, klinek. viele Kelle 
eintreiben, wiele klinow wbić, klinow 
wiele na wbilae. mit einem Keil, 
etwas zuſammen treiben, klinem co 
raz zbić, klinem zagobić, zagłobić: 
mit einem Keil verwahren, potym ib 
Form eines Keils machen, zro- 
bić co na kfztałe klina, na formę 
klina, iak klin. wie ein Keil gefor 
met, zrobiony iak klin, ad. kli- 
nowaty. mit einem Keile  fpalteilr 
klinem drzewo łupać. unten mit Kei⸗ 
len verwahren, podklinić, klin podbi 
od dotu, ; 

Keilen, klinić, głobić, zagłabiać , zaklie 
niać, klinem zabiiać, klin w co W” 
biiać. p 

Keilgen, z. klinek, klineczek, głobika 
mały kliu, malenki klinek. 

Aua, motyka, nakrztatt klimu £0" 

iona, 

Keim; kiet; in einem Erdgewachſe, 52 
iakim zbożu; am Kohle, na kapt” 


janie 


scie. 

Keinen, wfchodzić, pufzczać fie, kietek 
zielony pufzczać, iak w moczony™ 
zbożu bywa. 

Kein, żaden. kein groſſes Verderben 
zadney nie mafz więkfzey 260574 
tein Thier ift klͤger, żadnego zu zern 
niemafz roztropnieyfzega. fein e 
ohne, zadna rzecz, oprocz. Di 


fein Ding, als die Geftalt, me, 
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men, żadną infzą rzeczą nie nięty, 
tylko iedną urodą. die Geſetze, für 
tine halten, prawa mieć za nic, pra- 
wa mieć za nieprawa, za niew azne, 
za nic nie ważące. es wird ein Redz 
lier, durch keine einzige Sache, mehr 
beliebt gemacht, mowca żadną infzą 
rzeczą bardziey nie ieft zalecony. es 
Wäre ihnen keine einzige Statua ge 
aien worden, Żaden. polgg by fie im 
nie był zoftał, y iednego pofagu by- 
lby im nie zoftawili. feine, auch 
nicht die geringſte Pflicht, ani naym- 
nieyfza nawet powinność. es iſt faſt 
kein Tag, daß er nicht in mein Haus 
komme, nie ma prawie żadnego dnia, 
żeby nieprzyfzedł do moiego domu, 
es ift keine Schmach, welche nicht allen 
evorſtehe, nie ma żadney Przygody, 
tora by wfzyfikich nie czekała. es 
iſt kein Mahler gefunden worden, der, 
żaden malarz nie znalazł fie, ktory 
by. es iſt keiner unter ihnen, weder 
närriſcher, als Domitins, noch unbe⸗ 
fändiger , als Appius, nikogo niema 
między niemi Piupfzego nad Domi- 
cyufza, a nie atecznieyfzego , nad 
Appiufza. fein einziger, ani ieden. 
keiner anderen, nikt infzy, inny nie, 
rugi nie. keiner = = aufer, Żaden 
1 procz. keiner der nicht, żaden 
toryby nie; der dich nicht liebe, kto- 
ry by Be nie kochał. keiner unter, 
keiner aus, keiner von, żaden między 
„> Żaden 2 - Laden od, feiner von 
dem ganzen Adel, zaden ze wizyftkiey 
fzlachty, keiner von ihnen, żaden z 
einer von beyden, Laden 2 
tych dwoch, żaden 2 obudwoch. 
feinem von ihnen beyden, ift jemand 
lieber, Żadnemu z tych dwoch nikt 
nie jeft milſzy. was gut, was bofe, 
Ki keines von beyden fen, eo dobre- 
Pa Co złego, co ani złe ani dobre 
„> Ani to, ani tamto ieft. es mit 
feiner von beyden Partheyen halten, 
NIE trzymać 2 żadną ftroną z obu- 
ani tey ftrony ani tey nie 
auf keine, von beyden Geiz 
das o't fih der Sieg gelenft, na ża- 
nie 1 ſie z obudwoch zwycięftwo 
e se to. „Am keinem von beyden 
Aufen e habe ich meinen beſtaͤndigen 
ufenthalt, na żadnym mieyfcu nie- 
mam fta ego miefzkania. fie faget, 
10 fey, fein Feind in Syrien, oni mowią 
y alema Żadnego nieprzyiaciela w 
ŁC und war kein einziger, y nieby- 
Yıedneso, es war keiner hurtiger 
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von der Soup, nie bylo prędfzego do 
zpotkania fię. an keinem Orte, ma 
zadnym mieyfcu, nigdzie. 

Keinerley Weiſe, żadnym ſpoſobem, 
żadną miarą; er kann eg auf keinerley 
Weiſe thun, on tego żadnym Loolo- 
bem zrobić nie może. ſiehe keines⸗ 
weges. 

Keineswegs, żadnym ſpoſobem, bynay- 
mniey ; ift das eine rechte Freundſchaft, 
by naymniey to nie jeft dobra przy- 
1920. żadnym fpofobem nie ieft to 
dobra przylaźn. viel Dinge find kei⸗ 
neswegs gungfam erläutert, wiele rze- 
czy bynaymiey niemafz obiagnio- 
nych. es keineswegs mit einem hal⸗ 
ten, bynaymniey żadnym ipolobem 
z nikiem nie trzymać. ſolches int kei⸗ 
neswegs die Pficht eines redlichen 
Menſchen, to bynaymniey nie ieft 
powinność rzetelnego człowieka. feiz 
neswegs ehrgeitzig, bynaymniey nie 
wyniosły, nie ftoiący o honory, nie 
pragnący honorow. dieſes if keines⸗ 
wegs durch mein Verſchulden geſche⸗ 

e, to fie bynaymniey nie iato 

“ przez moie winę. das kann keines⸗ 
wegs geſchehen, ro fie nie może žá- 
dnym fpofobem ftac, 

Keinmahl, nigdy, ani raz, ani razu; in 
der Stadt bleiben, nigdy w mieście 
nie miefzkać, 

Kelch, m. kielich; ein Trinkgeſchirr, 
naczynie do napoiu, ktorym, piią. 
kleiner Kelch, maly kielich, kichlzck 
kielifzeczek nie wielki malenki. 

Kelch, Glas, u. kielich sklany, kieli- 
fzek sklany, kielifzek sklany. 

Kelchlein, m. kielifzek, kielifzeczek, 
maleńki kielifzek, maluchny kie- 
lifzeczek. 

Stelle, / warzecha, großer Löffel, wiel- 
ka łyfzka, łyzica, lizica, powiore 
znaczy: Werkzeug der Maurer, na- 
czynie murarſkie, kielnia, kielniczka. 

Keller, m. piwnica; worinnen der Wein 
aufbehalten wird w krorey Wino trzy- 
maig. kühler Keller, zimna piwni- 
ca. im Keller ſetzen, do piwnicy po- 
wftawiać. 

Kellerey, f- piwnice, pl. 
Kellerey, dom ma piwnice; nehmlich 
eine Anzahl Keller und was dazu gehoͤ⸗ 
ret beyſammen, to ieft Liczba piwnic, 


albo właściwie wiele piwnic y co do- 
tego razem należy, 


wer 
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Pl. das Haus hat 


Kellerhals, m. fzyia piwniczna, fzyla do 


piwnicy. Eingang des Kellets, WEI: 
p p OSI 
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ście do piwnicy. im Kellerhalſe fte 
hen, w fzyi piwniczney ftać. 


Kellermagd, J. piwniczna, co piwnicą 


zawiaduie; getreue, wierna. 


Kellermeiſter, m. piwniczny , piwnicą 


zawiaduiący, co klucze ma od pi- 


wnicy. 


w 


Kellerwirth, m. gofpodarz, ktotego 


piwnica ieft, ktory ma fwoy lad w 
piwnicy. 


Kellerwurm, m. robak ktorego imie, 


Gg: naywięcey w życie takich 
ieft. 


Kellner, m. piwniczny, co z piwnicy 


trunki wydaie. Unterkellner, podpi- 


wiczny. 


Kellnerinn, Y. piwniczna, co trunki w 


piwnicy trzyma, y niemi zawiaduie. 


Kelter, V. praſa; da man Del preffet, 


prafia do wycifkania oliwy. zur Kel⸗ 
ter gehoͤrig, do prafy należący, praflo- 
wy, praflalny; dergleichen Gefäffe, 
rakoweż naczynia, prafowe naczynia, 
praffalne naczynia. 
Kelterbaum, m. prafa fama z drzewa ro- 
biona, iakoby, prafowe drzewo. 
Keltergeſchirr, u. naczynia do prały na- 
leżące, ftatek prafalny. 

Keltermeifter, m. Prafarz , prafy dozor- 
ca, prałą zawiadywacz. 

Keltern, prafować, to 18ſt: pralg wyci- 

ać, tłoczyć. 

Kelterſpindel, F. śruba ktora piafę przy- 
śrubuią w przycifkaniu. 

Keltertreter, m. prafownik, wyeilkacz, 
prafontłocznik. 

Kelterwein, m. wino praſg wyciśnione, 
wino z pod prafy, prala wztłóczone, 

Kemmat, Kemnata, Stadt in der Obers 
pfalz, miafto w Palatynacie wyżnim. 


Kempten, ‚Kemptno , Reichsſtadt in 
Schwaben, Cefarfkie miafto w 
Szwabii. 


Kennen, znać; ben Kaifer gar wohl; Ce- 
zara bardzo dobrze. Gott kennen, 
Boga znać. einen jeden von uns, gar 
wohl kennen, każdego 2 nas bardzo 
dobrze znać. einen inwendig und aus⸗ 
wendig kennen, kogo wewnątrz y ze 
wnątrz znać. eines Gemuͤth kennen, 
umysł czyi znać. einem nur dem Ge⸗ 
ſichte nach kennen, kogo cylko z 

twarzy znać. ſich unter einander fene 
nen, znać be między fobą. die Sei⸗ 
nigen am beſten kennen, dwoich nay- 
lepiey znać. endlich einen kennen, 
was er fuͤr ein Mann fen, kogo na ko- 
niec poznać co to za człowiek ieft. 
bloß den Namen nach kennen, tylko z 
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ſamego imienia znac. indeſſen habe 
ich dich kennen lernen, tym czele 
mogłem cię poznać. einer den am 
dern kennen, ieden drugiego znać. 6 
Vater nicht kennen, nie znać czyjeg 
oyca. einen wohl kennen, d 
znać kogo; am Gefichte, na twarzy 
znać. „ 
Kennen, das, znanie, poznanie; auch 
poznawanie, 7 
Kenner, m. znawca, poznawca, znając 
fie. Kenner des Herzens, De 
ferca; per guten Wiſſenſchaſten, 208% 
ca dobrych wiadomości, albo, A 
knych wiadomości. Kenner des ao) 
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ąnawca praw, znaiący De na p! 
einer Sache, zmaigey be na I 
rzeczy. i 
Kenntlich, kogo można znać, co mo 
Ana znać, co może być znany” 
zmalny. oder: poznany, poznam e 
rzecz ieft. dieſe Sache ift an GOU 
kenntlich, po czym. A 
Kennzeichen, u. znak po ktorym 15 
znać, po ktorym poznawać. mg 
nach die Leute beurtheilen, po Ch, 
ludzie ſadzg. Kennzeichen der o 
wogenheit, gegen einen geben, 2%, 
przychylności dla kogo fwoicy a 
es iſt kein gewiſſes Kennzeichen / eh 
ieft to żaden pewny znak. Be 
chen eines ehrlichen Mannes, 2 
uczciwego człowieka. 5 
Kent, Kenty, Landſchaft iu Engeln 
kraik w Angli. po/ac, Cantium. 
Keppel, pyramida, słup graniafty, 59% 
czyłto w górę idący. 


Kerbe; f. karb, 10 co: Einfchnittr ie 


ines 


| 


akie | 


gi | 


EP zt d u 
rznięcie. Kerbe, etwas daran SÉ | 


machen, karb, w ktorym co za% wy 
-mocno można. Seite, darin 
man die Zapfen fet mahet, make. 
nie, narzniecie, do fadzenia moc 

fzego czopow. gekerbter Rand Ae: 
Münzen, obrączka w koło p 
niądza nakarbowana. Schnitt / fü 
Steinſchneider und Zimmerleute! pa 
die £iniale machen, narznięcie;, mg, 
kroienie, ktore Snicerce, y fol Ąt 
na drewnianey linii robią.. kat" 
Kerbe, Einſchnitte machen, takie kat” 
by, narznięcia robić, mowi zby wy” 


bować, karby wykrawać, karb 


rzynać, nakatbować. to 
Kerbholz, n. czop karbowany W ko 
na ktorym śruba. 3 
wieki 


Kerker, m. więzienie, turma, 


ap tym fenfie za więzienie. gute 
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Kerkermeiſter, m. Przełożony więzienia, 
arizy nad więzieniem. 
Kerl, m. człek, chłop. wer iſt der Kerl, wel⸗ 
en ich hier vor dieſen Hauſe ſehe, 
co te za człowiek ktorego ia przed 
domem widzę. tag ſagſt du Kerl? 
co ty człowieku mowifz? nichts⸗ 
wuͤrdiger Kerl, nic nie wart człowiek. 
anbeißiger Kerl, dogryzaiący, doci- 
naigcy człek. 5 
Kern, m. ziarno, iadro. friſcher Kern, 
zdrowe Ziarno, swieże ziarno. wer 
den Kern aus einer Nuß haben will, 
muß dieſelbe aufbeiſſen, kto chce mieć 
Ziarno z orzecha, mufi orzech zgryść, 
znaczy : das harte Weſen in einer 
Kirſche oder Pflaume, worinnen der ei⸗ 
gentliche Kern ſteckt, to co twardego 
iet w wiśni, w śliwce, &c. wczym 
włlaśnik ziarno zamknięte, ieft, a to 
fie nazywa po Polsku: peftka, koſtka, 
peſtka z wiśni, peftka ze śliwy, gdy 
wyię ta ieft. potrzecie znaczy: klei⸗ 
ner der Weintrauben, Hollonderbeere, 
w winney iagodzie ziarneczko , ia- 
goda befowa. Kern einer Roſine, ia- 
goda zwarzona; der Weinbeere infon- 
derheit, zwłafzca winna; im Holze 
oder einem Baume, nafienie w drzewie; 
four einer Olive, z oliwki peſtka, das 
eſte von einer Sache, co naylepfze- 
fo; nayprzednieyfzego ieft w rzeczy, 
po Polsku: treść. Kern des Honigs, treść 
Miodu. Kern der Armee, treść, wy- 
Or woyfka. Kern der Bürger, lam 
ap obywatelow, naypierwfi, nay- 


tarii, nayprzednieyfi obywatele, 
Lern der roͤmiſchen Kitter, kwiat 
Szlachty Rzymikiey ; des Adels, 


wiat Szlachty. den Kern aus etwas 
erausnehmen, ziarno wyige z czego. 
voller Kern, pełny ziarna. Kern der 

Di und Birnen, ziarno z iabka, 
zgruifzki y innych owocow, żo iefk: 
nalienie ich, 
ergen, m. iądreczko, ziarneczko; flei⸗ 
nes, male, malerikie, maluchne. 
ernicht, ziarnifty, ziarno w. fobie 
Traden. albo pełny ziarn, kernichte 
Traube, ziąrnifta jagoda. voller klei⸗ 


ne Kerne, petn 
> sany malych ziarneczek, 
Kernlein, ziarneczko” 


Kernworte, pz. węzłowate słowa, węzło- 
» co krotko, krociu- 
Öwiedzianc, iakiefą 
cye krotkie. ZN Aen 
Kerze, F von Wachs 
świecą wofkowa; 
ferie, z wfzelakie 


» Świeca z wofku, 
von allerhand Mas 
y Materyi swieca. 


K ER KET 


Kerzentacht, m. knot u świccy, ale 
knot w świecy. 
Kerzenmacher, m. świecarz , świecznik, 
wiecleynik, ten co świece leie, robi. 
Kerzentraͤger, m. ten co świece nofi, co 
swiece trzymą, 
Keſſel, m, kocioł; yon Kupfer, 2 miedzi; 
zum Faͤrben, w ktorym farbuig; bars 
innen man Effen kochet, w ktorym 
ieść gotuią także kocioł. 
Keſſelflicker, m. kotłow naprawiacz, 
kotłowłatacz, ten co kotły naprawia, 
owtore znaczy s liederliche L 
ſchlecht Volk, ludzi ladaco JE” 
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e » lud zły, 
Sefeigen, Ar kociołek » kociofeczek, 
mafy , malesiki kociołek, Keſſelein. 


Keſſelheerd, m. ognifko, nad ktorym ko- 
def, y na ktorym fie pod kotłem 

ali. 

Keſſelbaucke, f. kocieł z wierzchu fko- 
rą obity, do będnienia, iaki u iazdy 
bywa. 

Keßler, m. Kotlarz, ten co kotły a 
miedzi wyrabia, albo z żelaza. 

Keſten, pl. katztany; die ſchmecken wohl, 
ktore fmakuią dobrze. 

Keftenbaum ; m. kafztanowe drzewo; 
drzewo kafztan , ſiehe Caſtanienbanm, 

Kette, V. lancuch; eiſerne, żelazny; 
guͤldene, złócy. einen mit Ketten bin⸗ 
den, kogo łancuchem związać, noi 
fie także, w lancuch związać. einem 
Ketten anlegen, na kogo łancich 
włożyć, ale po Polsku właściwie, ko- 
go w lancuch wfadzić. mit Ketten 
eine Statud anbinden, laneuchem 
ftaruę przywiązać. mit Ketten den 
Kopf ſchlagen, daß Blut und Gehirn 
nachgehet, und einer alſofort erepiren 
muß, w głowę kogo fancuchem u- 
derzyć, aż krew y mozg wyidzie y 
tak kto mufi umrzeć, mit fetten gee 
bunden ſeyn, fie tragen, lancuchem 
być związanym, łancuch nofić, dźwi- 
gag. ſich von der Kette los machen, 
2 łancucha fie uwolnić, z fancucha 
fie dobyć , z fancucha uciec. einein 
mit der Kette heym Halfe halten, ko- 

o za [zy ie w łancuch władzić. mit 
Ketten gebunden, kancuchem zwią- 
zany. der in Ketten und Banden lie⸗ 
get, ktory w łancuchu y w dybach 
fiedzi. mit Ketten zuſammen gebun⸗ 
den, łancuchem wraz związany. 
an Ketten liegend, w łancuchu fie- 
dzący, w lancuch wfadzony. der 
Hund liegt an Der Kette, na łancuchu 
leży pies. kleine Kette, łancu- 
fzek; um den Hals zur Zierde, na- 

Ppa 


zyi, 
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fzyi, alho około fzyi, dla ſtroiu, dla 
ozdoby. der die kleine Kette zur Zierde 
um den Hals trägt, / ktory około 
fzyi fancufzek dla ftroiu nofi, tancu- 
fzek. ſ. Halskette, 

Kettenhund, m. pies na fancuchu trzy- 
many, pies wiązany na łancuchu. 


Kettenkugel, f. kula Tancuchem zpięta, 
związana, albo na łancuchu uwią- 
zana. 

Kettenring, m. ogniwo łancufzne, ogni- 
wo u łancucha, 

Kettlein, u. łaacufzek , łancufzeczek, 
malerki, malenieczki, fancufzek. 
Ketzer, m. kacerz, heretik, co fałfzy- 
wy artykuł wiary trzyma, albo praw- 

dziwego nieuznaie. 

Ketzerinn, f. kacerka, heretyczka. 
Keberen, F. kacerftwo, herezya, mylna 
y falfzywa wiara. $ 
Ketzeriſch, kacerfki, heretycki. fetzeti⸗ 
fhe Meynung / 

nie: 

Ketzeriſch, adv. po kacerku, po here- 
tycku, iak kacerz, iak keretyk. 

Keuchen, dychać, dyfzeć. er keuchet 
febr farf, dyfzy „/ dyfzy bardzo 
mocno. 

Keuen, ieść, żuć, iadać. das Vieh keuet, 
bydle ie, Zuie. s 

Keufen, wadzić fie, fprzeczać fie. barů- 
ber ift nicht zu keufen, o to fie nie- 
trzeba wadzić. 

Keule, f. pałka, maczuga; von Weyden⸗ 
holze, z wierzbowego drzewa; gute, 
taugliche, obra, zdatna, ktora fię 
zda na co, albo do czego; der eine 
als Haͤſcher führt, ktory takowe pal- 
kę wlecze z ſobg, iak bir, mowi ft, 
z pałką chodzi, Keule von einem 
Thiere, tudo z iakiego zwierzęcia; 
von einem Rinde, z wotu; von einem 
Schöpfe, z barana, fkopowe fudo. 


Keuſch, czyfty. keuſche Frau, czyta 
nany, czyftażona. keuſches Gemuͤth, 
czyity umył. kenſches Herz, czyfte 
ferce. keuſcher Juͤngling / czylty mło- 
dzieniec. keuſche Jungfer, czylia 
panna, niefkażona, nienarufzona. 

Keuſch, adv. czyfto, bez zmazy, bez 
fkazy, bez nieczyſtosci. 

Keuſchheit, f- czyftość; des Leibes, 
ciala; der Männer und Weiber, czy- 
ftość meſzczyzn y: kobiet: Keuſch⸗ 
heit der Jugend, czyftość młodzie= 
rzy. eine um die Keuſchheit bringen, 
przyprawić ktorą o zgubę czyſtosci, 
wziąć ktorcy wftyd, 


kacerfkie mniema- 
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Keuſchlich, adv. czyfto, pięknie czyftor 


w czyftości, z czyfłością. a! 
gonnen, kiet pufzczać, iak zboże gdy 
wfchodzi. 

Kenfer, Kaifer, m. Cefarz. unuͤberwild 
licher Kaifer, nie zwyciężony Ceart; 

Kibitz, m. czayka; ein Vogel, % 
bewny. 

Kichern n. groch, ein Gewächs, allo 
wielo AK kleiner Kichern, gro 
drobny groch. 

Kiefer, 7 m. fzczęka. w gębie; ktora 
kolwiek, czy wysnia, czy niźnia. 
Kiefer, J. ioina, wilder harzigter Baum / 

lesne żywiczne drzewo. lion 

Kiel, <w. einer Feder, nos u piora £ Ae 
famo pioro rorkowate, pate 115 
czy, eines Gewaͤchſes, krzewie e? 
go badyl, głąb. Kiel eines Sch 
dno okrętu, 10 ef, unterfte Genn e 
ken eines Schiffes, na lamym De 
dzie pierś u okrętu, znaczy al 
co, Verſtand, dowcip, rozum byty: 
także to co, Poefya. Cé 

Kielen, zo co: Federn bekommen, eg ń 
rzyc fie, pior nabierać; ven klei 170 
Voͤgeln, o małych ptafzętach aka 
fię dopiero pierzą, dopiero im pro D 
wyraftaig, także znaczy 40 ci: e ei 
zac bekommen, nowych pior de 
ftać, nowym pierzem porość. > 

Kielſchwinne, J- Balken, der innmendid 
der Länge nach mit dem Kiele eine 
Schiffes verbunden iſt, balka, ktora 
we wnątrz okrętu, iak długa, na ſpo- 
dzie okrętu dana ieft, albo, przybita 
na dnie okrętu podluż. c 

Kielwaſſer, ». Streif, den ein Schiff W 
ſeiner Fahrt auf dem Waſſer macht, 
nurt, albo droga, ktorą okręc płynąć 
po wodzie czyni. Ae 

Kieming, J, Theile, welche dem Bau j 
eines Schiffes feine. Rundung geben 
części ktore brzuch okrętowy cz 
nią okrągłym. Anie 

Kien, m. harzig Hol, drewno żywiczne 
tlutte, po Polsku, fmolowki, fucz) 


wa, powtornie znaczy, einen Sa? 


ind? 


ꝛek⸗ 


Geſichtes, część „twarzy, 70 * 
podprodek. 
Kienharz, m. żywica ſoſnowa, albo 2 
fofny. 
fimo” 


Kienholz, F. żywiczne drewno» 

lowka, fmolanka, łuczywko. M 

Sienrauh, m. kopec, 2 żywicza% 
drewna, dym gruby tluſty. 

Kienruß, m. fadze z tłuftego 50 
ër SEI Wa. 

ze fofnowych drew, z tuczy Keren 


ze wi 
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Kiepen, plur. Fiſchohren, ufzy u ryby, 
rm tw słowo, ufzka rybie. 
e, m. toco; grober Sand, grübu 
Hack, Kiesſtaub, nicht Kies, wohin 
ären, proch, kurz, z pialku wy- 
Any, a nie fam gruby piafek dokąd 
RLZ einen Weg mit Kieſe beſchuͤt⸗ 
en, piaskiem grubym drogę wyfy- 
Tać. kleiner Kies, piafek nie bardzo 
e drobnieyfzy od grubego. vol⸗ 
be Lies, pełne grubego sie Fel⸗ 
er voller Kies, piafczyfte pola, gru- 
Kit u le. 
` t m. krzemien, skałka, z ktore- 
iefef albo, z ktorey, ogień krzefzą. 
A fein, . krzemień. einen Kieſel⸗ 
chen in feiner Liebe bewegen, erwei⸗ 


t krzemien chania fiebi 
Porufz n, do kocha ebie 


tu niemafz co wybrać. 
wy as, „. wybranie, wybieranie, 
Kieſer, „> branie, obieranie. 
wt m. Obieracz, ten co obiera; be: 
KEE oftrożny ; kluger, roftropny. 
187 grubo piaſczyſty, grubo pia- 
Hoen `. Hefichtes Feld, grubo pia- 
Base Pole. fieſichte Oerter, grubo 
Kieth Zyfte mieyska. 
% ' oder beffer Kitt, kit, kley te- 
uć Mocny, na kit fadzić, na kie 
` dawać, 


H 


brun". co, Zahubacken, dziąsła, w 
ych fię zeby trzymają. 

dziecię; das noch nicht reden 
tore jefzeze mowić nie umie, 
Kindern 3 das gekauete Eſſen den 
ne ein ins Maul feden, pogryzio- 
klag Požute jadło dzieciom w ufta 
Z ktore bon einer ein Kind haben, mieć 
geſehr ją,  ziecig. ein Kugbe bis ohn⸗ 
wie d us zehente Jahr, chłopiec, pra- 
ię, dz: ziefięciu lat, także nazywa 
chować dis. ein Kind warten, dziecie 
fügen »cziecięcja pilnować. das Kind 

ind tn ziecięciu ffać dawać. das 
dl Si Wiege legen, dziecię do 


was but das Kind 
co za oyca ma to 
An een wer iſt Bater gu dem Kinde? 
emu dzie tego dzięcia, kto oyciec 

rc? Kind ohne Schmers 


EIN 


kriegen, dziecię bez bolu porodzić. 
mehrere Kinder kriegen, gebaͤhren, wie- 
cey dzieci mieć, porodzić. Kind bee 
kommen, dziecka doftać. Heine Kine 
der, małe dzieci: ſehr gute Kinder, 
bardzo dobre dzieci. Elternloſe Kin⸗ 
der, fierory, dzieci bez rodzikow, 
bez oyca, bez matki; bie unter dem 
Namen der Geiſſel in die KuedtfFaft 
hingeriſſen find, ktore pod imieniem, 
zaltawu, albo zakładu, w niewola fa 
zabrane. erwachſene Kinder, doroste 
dzieci ; wohl unterwieſene, dobrze wy- 
uczone, wychowane. ſchamhafte 
Kinder, wftydliwe dzieci. liebe und 
gemeine Kinder, miłe y wfpolne dzie- 
ci. Kinder, die ihrem Vater Feine 
Schande find, dzieci, ktore nie fa 
ochydą, albo hanbą oyca fwoiemu, 
unflätige und boͤſe Kinder, ladaco 
złe dzieci; in gutem Flore ſtehende, 
w dobrym kwiecie zoftaiące, ſehr 
angenehme, ſehr liebe Kinder, bardzo 
nadobne, bardzo kochane dzieci. mit 
eines Tochter Kinder gezeuget haben, 
2 corką czyią dzieci zpłodzić. Kin⸗ 
der zu bekommen fuchen, pragnąć mieć 
dzieci. die Kinder des Bruders um⸗ 
bringen, dzieci braterſkie pozabiiać, 
wygubić. den Eltern ihren Kindern 
nichts zu efen geben laffen, nie po- 
zwalać rodzicom, aby ieść dzieciom 
fwoim dawali. die Mütter laſſen ſich 
nicht mit ihren Kindern legen, nie po- 
zwalać matkom aby fię napieściły 
z dziećmi, aby ufcifkały y ucałowa- 
ły dzieci fwoie, mit einer Kinder zeu⸗ 
gen, z ktorą dzieci mieć. feine Kinder 
haben, nie mieć dzieci. mit allen Kin⸗ 
dern, ze wfzyftkiemi dziećmi. fie 
hat die Kinder von ihm, ona ma dzie- 
ci 2 niem; von ſieben, die eine gezeu⸗ 
get, noch eines haben, 2 ſiedmiu dżie- 
ci, ktore fobie, ktora matka wycho- 
wała, mieć iefzcze iedno. feine Kin⸗ 
der mit einer zeugen, nie mieć z kto- 
rą żadnego dziecięcia. das fleinſte 
Kind von zweyen verlieren, naymłodfze 
dziecię ze dwoch utracić. feine Kin⸗ 
der nach ſich laffen; nie zoftawić nic 
dzieci po fobie. der keine Hoffnung 
hat, Kinder zu kriegen, ktory nie ma 
zadney nadziei mienia dzieci. Kind 
im Mutteileibe, po Polfku także, dzie- 
cię; weiblichen Geſchlechts, biatey płci. 
der keine Kinder hat, ktory nie ma 
dzieci, nazywa Ze po polfku, bez- 
dzietny, adj. dergleichen alter Mann, 
bezdzietny ſtarzec, der nichts als 
Dn? Kinder 
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Kinder hat, ktory nic nie ma tylko 
ezieci, po polfku nazwać możefz, fa- 
modzietny, dzieciarz. Athenienſiſches 
Kind, sfowo w słowo, Atenskie dzie- 
cię, fens ma, 2 Aten rodem. von 
Kind, oder Kindesbeinen an, od dzie- 
cięcia, z dziecięcia, od dziecinſtwa, 
od malości, od naymłodlzych lat, z 
dzięcięcia zaraz; zur Bauernarbeit abe 
gehaͤrtet ſeyn, być zahartowanym, do 
hfopskich robot. 

Kindbette, u. polog, im Kindbette liez 
gen, w połogu być, w połogu leżeć, 
połogiem leżeć. ſich nicht wohl darin⸗ 
nen befinden, nie dobrze fie mieć w 
połogu,chorować ciężky w połogu. die 
bald ius Kindbette kommen foll, ktora 
ieft na czalach, przy nadziei, ktorey 
fie połog zbliża. zu früh ins Rind- 
bette kommen, przed czalem zlec, das 
iſt, poronié, abortiren. 

Kind betterinn, f- położnica, rodzica, po- 
logiem leżąca. ſich als eine Kindbet⸗ 
terimi pflegen, tak fie piescić z fobą, 
iak położnica. 

Kinderbette, a. połog, połogiem leże- 
nie, rodzenie dziecięcia. 

Kinder, pl. dzieci, dziecigtka, dziecią- 
teczka; Méi, Ae. j 

Kinderbette, . kolebka, w ktorey dzie- 
ci malerikie leżą. ; 

Kinderblattern, pl. krofty dziecinne, 
Apa, odra, kur. 

Kinderbreg, w. papka. Kinderbrey effen 
'papkę iadać. a. 

Kinderbringerinn, F, baba, co dzięcie 
od położnicy , odbiera, 

Kiuderdegen, m. fzabelka, fzpadka, dzie- 
einna; nicht ſcharfer, nie oftra. 

Kinderdieb, m. ten co dzieci kradnie; 
dziecio - złodziey. 

Kinderey, F. dziecinność, frafzki, baga- 
tele dziecinne. Kinderey treiben, dzie- 
cinnościami De bawić, plur, dziecin- 
ności, bagatelki. 

Kinderfrau, Y, mamka, nianka, ktora 
dzieci fwoiemi pierliami karmi. 

Kinderfreund, mr. ten co dzieci lubi, ten 
co dzieci kocha, dzieciarz, 

Kindergeſchrey, w. krzyk dziecgey » 
krzyk dziecinny, krzyk dzieci. Site 
dergeſchreh machen, krzyczeć o die- 

MOWA, 

rguͤrtel, m, pafek dziecęcy, pafek 

„dla dzieci, pałek dla dziecięcia. 

Kinderlehre, f. des Chriſtenthums, kate- 
chifm, nauka Chrzescianska dla 
dzieci. Begriff der Kinderlehre, ze- 
branie nauka Chrzesciauskiey, kate- 


K JN 1196 


chifm krotki, zur Kinderlehre gehoͤ⸗ 
rig, do katechizmu należący , Kat" 
chizmowy, katechetyczny. Kinder 
lehre des Chriſtenthums halten, Kate“ 
chizmu uczyć, katechizm przepowić 
dać. Kinderlehre in andern sifon 
ſchaften, uczenie dzieci, nAUCZARIE 
dzieci; leichte und kurze, łatwe 
krotkie. A 
Kinderlehrer, m. im Chriſtenthume, UCZY” 
ciel dzieci, w katechizmie, w Chrz ) 
$cianitwie, katechifta; in andern Di 
gen, w infzych rzeczach, uczyć! 
nauczyciel, uczeńca, E 
Kinderleiche, f. pogrzeb dziecięcia, 4 
ciało umarłego dziecięcia. eg 
Kinderlos, bezdzietny, ktory nie . 
dzieci, albo ktoremu dzieci powy 
mierały. RSA) 
Kindermagd, V. piaſtunka, kobieta Vo 
dzieci piaſtuie; die huͤtet die bre 
nicht wohl, ktora nie pilnuie do 
dzieci; fleifige, pilna. 
Sinbetmórdet , m. dzieci morderca» 


Ir 3 1001 saci zaboyc® . 
krutnik na dzieci, dzieci zab Ve 


takze powtore; Weib, das viele Kind 
kriegt, kobieta, co wiele dzieci mi. 
Kinderpoſſen, p/. dziecinitwo, dzieci” 
ności, dziecinne frafzki. 
Kinderrock, m. faknia dziecęca; mit gli 
geln, z paskami. ii, 3 
Kinderſchuhe, pl. trzewiczki deiert, 
buciki dziecęce. Kinderſchuhe vo? 
ziehen, ablegen, vertreten, zdiąć d4 f 
cęce trzewiczki, zchodzić dziecę” 
trzewiczki, das ift, sys 24 
nych lat, wyrość z dziecięcia. ge 
Gimderfdjuie, f. dziecęca fzkola, dia m 
Tych dzieci fzkołka, , zgranie 
Kinderſpiel, v. gra dziecinna; H 
dziecinne, grą dziecęca. „dęfko 
Kinderſpielwerk, m bawıdlo, baw! o 
dziecęce, brzękaczka, alko © 
dobne. : prze” 
Kindertaufe, f. chrzeft dziecinny» P 
czenie dziecięcia. 
Kinderverhoͤr, u. katechizm; 
dzieci, allo dziecęce stuchant 
chizmu, . opt 
Kinderwagen, m. wozeczęk da, 


ie 
eat 
ur kate“ 


ktorym fig dzieci, bawią y ds, wel 
Kinderwerf, n. dziecinna robota: 
etwas, prze co. Lid 
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Aundenucht, e trzymanie dzieci, cho- 
rogue dzieci, Kindenzacht der Eltern, 
d czicielskie trzymanie y chowanie 
Ke gute Kinderzucht halten, do- 
ke ka dzieci trzymać, dobrze dzieci 
ychowywać, dobrą im dawać edu- 
„ ACylą, wychowanie. 
Sin 


Dot, n. słowo w dog, dziecięcia 
NA männlichen Geſchlechts, me- 

{i cy pci, nazywa fig, wnuk; weib⸗ 
hen Geſchlechts, wnuczka. 


e ` Rindestind, n. słowo w słowo 

We - dziecicia - dziecie; männli- 
wnuk a a neey EA 

K; weibli rz 
Se: KL * 5 
Amen, f. rodzenie dziecięcia. ei⸗ 
kia, Lindesnsthen brauchen, zażyć 
sługi Miewiafty, do pomocy y po- 
Dr oi rodzeniu. eine Kindesnoth 
Sci rogi; rodzenie fig zbliża, EE 
wen 7 zenia zaczy naig fie. in Kindes 
10 en, rodzić, bolesci w rodze- 
bolega Pie, die Kindesnoth geht an, 
eis odzenia, albo rodzenie 2 bo- 
desnoth ent zaczyna fie. fih in Kin⸗ 
dzie > befinden, w rodzenia być, ro- 
taton, er aus Kindesnoth helfen, 
ee ktorą w boleści rodzenia, 
ron Bee do lekfzego rodzenia, aby 
fen, ana była. in Kindesnoth hel 


W rod a: 
% Todzeniu ratować, aby fatwe 


na mieyſce dziecięcia. 
siet annehmen, na mieyfce 
yna. cia wziąć, przyfpofobie na 
o. deinen von einem, kogo od ko- 
Zenn an Kindesſtatt, przy- 
ięcje tenie za fwoie dzięcie, przy- 
ger gw a fwoie dziecie. augenomme⸗ 
Śofob; Rindesfiast „ przyięty, przy- 
dzjęcię. ny, wzięty, za fyna, za fwoie 


Kinn 
séit. %. dzieciątko, dzieciąteczko, 
Ainthet a; angenehmes, nadabne. 
mé nZ erſe, da ein Mind eigentlich 
gdy dicht reden kann,  dziecinftwo, 
możę „CIę, właściwie iefzcze nie 
mow] mowić, niemowleftwo, nie- 
Mowıc Wiek, niemowlęce lata, nie 
No "ng dziecinftwo, niemowlęca 
dziceinn, 0" Kindheit an, od famego 
ltelung n die Kindheit durch Ver⸗ 
Przez g, Hurt verderben, zaraz 
ziecj, Hslaczoty niemowlęce lata 
Kindheit e. blue. einen von feiner 
an veneriren, kogo od fame- 


an Ki 
dzie ind 


KIN J p 


go. dziecińftwa fzanować, Kindheit, 
dziecęcy czas, dziecęce lata, dzie- 
einny wiek etc. 
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Kindiſch, dziecinny, dziecęcy. kindi⸗ 


ſcher Schmeicheleyen, Liebkofungen, wie 
fie die Kinder machen, dziecęce pod- 
chlebftwa » podchlebne mowienie, 
czaczkanie fig iak dzieci zwykły czy- 
nić. kindiſche Meynung dem Verſtan⸗ 
de nach, co do rozumu, dziecęce 
zdanie. findiſchen Sinn fahren la; 
fen, puścić mimo, dziecięcy umysł, 
porzuzić dziecęcy umysł. kindische 
liebung, dziecęce ćwiczenie. kindi⸗ 
ſche Unart, dziecinnose, dziecińftwo, 
płochość, lekkomyślność. kindiſch 
werden, dziecinniee,. dziecięciem fie 
ftawać; wieder werden, oddziecin- 
nieć. 


Kindiſch, adv, po dziecinnemu, dziecin- 


nie, iak dziecię, iak dzieci. 


Kindlein, w. dzieciątko; männlichen 


Geſchlechts, męskiey płci, chłopczyk, 
chłopczyczek, chlopek, ſynek; weib⸗ 
lichen Geſchlechts, białey pici, dziew 
cze,dziewczynka,dzieweczka,dziew- 
czyneczka. 


Kindlich, dziecinny, fynowski. kindli⸗ 


che Liebe, fynowska miłość, fynow- 
ski afekt. kindliche Liebe und Pflicht, 
fynowska miłość y powinność; die 
kindliche Liebe laßt es nicht zu, y- 


nowski afekt tego nie pozwala, 


Kindsblatter, pz. ſ. Kinderblattern, und 


alſo auch die uͤbrigen Woͤrter, da Kinds 
für Kinder geſetzt wird, y tak też inne 
słowa w ktorych, to Kinds, za miaſt 
żego Kinder, ieft położone. 


Kinn, m Theil des Gefichtd, część twa- 


rzy, podbrodek. der ein großes Kinn 
hat, ktory ma wielki podbrodek, z 
podbrodkiem, a/bo podbrodkowaty, 
znacz) także, Anfprung oder Flechten 
am Rinne, plama, brodawka, na pod- 
brodku, wybiegnienie iakie, na bro- 
dzie. 


Kinnbacken, m. fzczęka. zu den Kinn: 


backen gebórig, do fzczęki należacy, 
od fzczęki, ałbo ze fzczęki, 


Singing, Fluß in Schwaben, Kincynk, 


rzeka w Szwabii. 


Kintzigerthal, u, Kineynskie blonie, Kin- 


cynska dolina; Thal in Schwaben, 
„dolina w Szwabach, tym imieniem 
nazi 


Sippe, 7. przepaść, z góry na dol. auf 


die Kippe kommen, nad przepaść przy- 
Ppa iść. 
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isć, auf der Kippe ſtehen, nad prze- 
paścią ftac. et ſteht auf der Kippe, das 
iſt, in Gefahr, von feinen Dienfte ab: 
geſetzt zu werden, ftoi nad przepaścią, 
40 ieft, w niebezpieczenftwie utrace- 
nia fwoiego urzędu , być złożonym 
z urzędu. 
Kippen und wippen; fałfzować monetę 
falfzowač pieniądze, K 
Kippen und Wippen, das, s. fallzowa- 
nie pieniędzy, zfałfzowanie monety. 
Kirper und Wipper, m. fałfarz monety, 
fal(erz pieniędzy, takže, der mit ab⸗ 
geſetztem oder geringloͤthigem Golde ver⸗ 
bothenen Handel treibt, ktory z kaflo- 
wanemi, #/bo drobnemi pieniądzmi 
„zakazany handel prowadzi. 
Kippergeld , u. pieniądze fałfzowane, 
moneta żfałfzowana. 

Kirchhayn, Stadt in Niederlauſitz, Kirch- 
hay na, miaſto w Niźniey Luzacyi. 
Kirche, /. Tempel, Kościół; große und 
herrlicher, wielki y w wipaniały; alte 
und heilige, tary y święty; beruͤhm⸗ 
te, sławny; vortreffliche, przedni; 
ſehr ſchoͤne und praͤchtige, bardzo pię- 
kny y pyfzny; hohe, wytokl; nene, 
mowy; die nicht allein ihrer Heiligkeit, 
ſondern auch Reichthums wegen rege 
mitt it, ktory nie tylko świętością 
ale y bogaftwami sławny. abgelegene 
Kirche, odległy kościoł, daleki, żak 
mowią FROM do kościoła. eine 
Kirche einweihen, kościoł iaki po- 
święcać. einem zu Ehren die Kirche 
erbauen, komu na honor kościoł wy- 
ftawić. Eintheilung, Vermehrung der 
Kirche, zgwałcenie, zprofanowanie, 
zelżenie kościoła. Gott die Kirche 
wibmen, kościoł Bogu dedykować, 
ofiarować. bie Kirchen werden nicht 
von ſchlechten Bruchſteinen erbauet, 
und mit ungeſtalten Ziegeln gedeckt, 
ſondern glaͤnzen von Marmor und blin⸗ 
ken von Golde, kościoły ſtawiaig nie 
2 proſtych łamanych kamieni, y nie- 
foremnemi przykryte dachowkami 
ale fie od marmoru świecą, y biy- 
fzcza od złota. in die Kirche gehen, 
do kościoła chodzić, aus der Kirche 
kommen, 2 kościoła przyjść, przycho- 
dzić. zu der Kirche der heiligen Ca⸗ 
tharina kommen, przyiść do kościoła 
świętcy Katarzyny s zsaczy także, to 
co u polfkim, kościoł. Gemeine 
der Glaͤubigen, zgromadzenie wier- 
nych. erſte Kirche, naypierwizy ko- 
ścioł powfłalący, pierwiaftkowy. 
Roͤmiſche Kirche, Rzymski 'kościof. 
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Catholiſche Kirche, katolicki kościoł; 
Romiſch Catholiſche Kirche, Rang" 
katolicki kościoł. Apoſtoliſch Catho 
liſche Kirche, apoftolski katolicki Kc 
ścioł. Lutheriſche Kirche, Luretskt 
kościoł. Evangelifche Kirche, ewan⸗ 
gelicki kościoł. Refürmirte Kirche 10 
tormacki, kalwinski kościoł. (Id 
tende Kirche, woiuiacy kosciół. ti 
umphirende Kirche, triumzuigey, Ko” 
ścioł. gedruckte Kirche, weisnionyr 
prześladowanie cierpiący kościoł. 

Kirchenagende, Y. agenda kościelna» 
kliega modlitey y obrządkow. ` 

Kirchen brauch, . zwyezay kościelny? 
zwyczay kościoła, zwyczay kości 

owy. ` 

Kirchenbuch, w. kościelna kfięga, gdzie 
wpiluig, metryki, pogrzeby, słuby: 

Sirchenbuft, J pokuta publiczna, P97 
kuta kościelna. 10 

Kirchendieb, m. złodziey co koscioly 
okrada, świętozłodziey , Święto 
kradca. 19 

Kirchendiebiſch, świętozłodzieyfki» 
świętokradzki. r 

Kirchendiebſtahl, m. świętozłodziey” 
{two , swietokradzierz, święto” 
kradaſtu o. 

Kirchendiener, m. kościelny sługa» Ko- 

, Ścielny, kościelnik. 

Kirchendienſt, m. der in der Kirche vet? 
richtet wird, Kościelne nabozenſtwo, 
ktore fię w kościele odprawuie, zum 
Kirchendienſte gehörig, do nabozen- 
ftwa należący. 

Kirhenfürfteher, m. oder befer Vorſteher, 
dozorca kościoła, do ktorego ſtara- 
nie, o kościele, o iego ftałości, Y 
porządku należy. 

Kirchengepränge,.». obrządki kościelne 
ceremonie kościelne. d 

Kirhengefchen®/ n. podarunek kościoło” 
wi ofiarowany, do kościoła WE 

Kirchenguͤther, pl, dobra kościelne, Kto 
rych kosciot panem ieſt. 195 

Kirchenlehrer, m. nauczyciel kościoła 
fo wehl gelehrter, als heiliger, tak de 
brze uczony, iak y Swiety. 

Kirchenordnung, F. porządek kościelny? 
porządek w kosciele. » > 

Kirdenpieget, m. dozorca kościoła, Dä 
rownik kościola. d 

Kirchenrath, m.  konfyliarz kościelny? 
konfyliarz w kościelnych interefach 

Kirchenäuber, m. kościołow oda 
rabus, kościelny złodziey » Cor 

+ kradca, co kościoły okrada, wy łupu 
świętołupierz. Kirchen? 
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Auch nreuber ch, Gwięto-kradski, swig- 
„to-fupietski, Święto-złodzieyski. 
tdhentazh, „y. okradzenie koscioła, 
4 abowanie kościoła, święto - łupier- 
Kn święto - kradftwo z „złupięnie 
ościoła; wyłupienie kościoła, kra- 
ege w kościele, ; 
binſchmuck 1 m. ftroy kościelny, 
tei kościelny, ozdoby kościelny. 
toewefſammlung, J. bor 5 
Zeien, GODY» zgromadzenie ko- 
Aenvorſſeher, m. dozorca kościoła, 
Sonik kościoła, ftarownik o ko- 
\SCiele, 
riet, ftroienie, kościelne, przy- 
Kirchen Preyſtroienie w kościele. ? 
wy dain, f. karność kościelna, uſta- 
ia, seie ine o porządku. 
ang, m, zy. fxczegułnić znaczy, 
4 Kirchgang halten, wie eine 
ach den ſechs Wochen, na wy- 
„ŚĆ lak pani po połogu, pozym 
gei mym znaczeniu bierze fig. 
zu anhalten, um fih da trauen 
en, udać fie do kościoła, aby 
wziąć. eines Kirchgang Ae: 
fwoją przytomnością przy- 
Czyje udanie fię do ko- 


z 


ithir, 


ée m. plac, dziedziniec przed ko- 
liegen ae, worauf die Todten begraben 
char mentarz, na torym umarli 


Dan: bywaja - Ge 
metz bywalg; der armen Suͤuder, 
Kara, gdzie zł 


> oczyncow ſtraco- 
OR chowają. S 
w 4 *. kosciolek, = 
Sir Holze, drewniauy; altes, fary. 


Waffe kiermafz, nabozenitwo 
cani hota w doroczny dzien poswia- 
Nine, o$cioła. 
E 0 
kosia e kościelny, kościelnik, w 


Zen usługuiący, dziadek ko- 
werin, £ kościelna, kościelniczka, 


i „Kości 3 ; bla leg 
„ŚCiejna, ele nasługuiąca, babka ko 
f- rachunki kościelnie, 
1 dochodow kościelnych. 


Kirch , Parafia, fara. in einem 
OWC ſeyn, w iedney być parafii. 
d able, kościelne, ławy 
fotka "rie do fiedzenia, ftołki, krze- 


ſechſpiel ; 


Wnik 17,7% dozorca kościoła , faro- 
UM ościołą, opiekun, kościoła. 

pos Der f- poSwiecanie kościoła, 
cenie koscioła. 
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Kixmeßkirchwenhe, f. kiermafz, poswig⸗ 
cenie kosciofa; Schmauferey und 
Fehertag der Landleute, uczta y uro- 

r czyftość wieyfkiego ludu. 

Kirmeßeſſen, . gutes Eſſen, uczta kier- 
‚malzowa, obiad kiermafzony. 

Kirren, anlocken, wabić, nęcić, przyne- 
cać, zachęcać, potym ZBAEZY 5 lo co, 
knarren, trzaskac, chrupać, 70 co, mrija 
czeć, potym 20 co, gruchotać; wie eiz 
ne Taube, iak gołąb. diefe Tauben 
kirren febr ſchoͤn, te gołębie pięknie 
gruchoczg. 

Kirſchbaum, m: wiśnia; drzewo, wisnio- 
we drzewo. niedriger Brang- Kirſch⸗ 
baum, gatunek wiśni mnieyfzych. 

Kirſche , T. wis nia, owoc. von Kirſchen, 
2 wiśni, wisniowy. wie Kirſchen, jak 
wiśnie. d 

Kirfhfarbig, wiśniowy, wisniowego ko- 
loru, wiśniowey barwy. kirſchfarbi⸗ 
ger Gürtel, wiśniowy pas, wisniewe- 
go koloru pas. 2 

Kirſchner, m. kusmierz, futernik, co 
koło futra robi. 

Kiß, m.spiafek. allzu grober Kiß, na“ 
zbyt gruby piaſek, kamieniec. 
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Kifte, f. kofzałka, Szuflada, pudfo, 
fkrzynka, kofzaleczka, pudełko, 
fkrzyneczka. 


Kiſtenmacher, m. ten co kofzałki, fzu- 
fladki, skrzynki,skrzyneczki,pudełka 
robi. 

Kiſtentrager, m. gigisik »_ nofzownik, 
co skrzynie, pudła, kofzały, dźwi- 
ga, noli. i 

Kiſtentraͤgerinn f. drążniczka, nofzow- 
niczka, dźwigaczka, skrzyn‘, skrzy- 
nek. 

Kiſtner, . oder Kiſtenmacher, ftolarz, 
co fzkrzynie, pudła robi, pudełnik, 
skrzynnik. 

Kitt, m. Materie, womit die Steine und 
dergl. gleichſam zuſammen geleimet wer⸗ 
den, kit, materyia lipka, ktorą ka- 
mienie y tym podobne rzeczy wraz 
zklelaią. 

Kitt, m. pigwa owoc; von gutem Ger 
ſchmacke, dobrego fmaku; geſunde, 
zdrową. 

Kittel, m. kitla, z płutna fuknia robio- 
na letka y wygodna na lato, 

Kitten, mit Kitt zuſammen fügen, na kit 
fadzić, na kit dawać, na kit puscić, 
zo iefi kitem kleić, kirem naklejać, 
kitem zklejąć. 

Kittern, śmiać fig, chychotać fie, 
šuo Dë imiać y mocno. 


Pps 


gło- 


Kitzel, 


Kläger, m. os 
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Kitzel, m. łaskotliwość, fechciwosé, kie» 


dy dotchnięcie ciała kto czuie zbyt- 
nia lubość. 


Kitzingen Stadt in Franken, Kicynga, 


nalto we Frankonii. 


Sidfier, m, plotka, baia, papla, co rad 


wiele y owfzyftkim gada, plecie, 
baie , .blazgoń. 

rzycicl, obwiniciel, po- 
wod,powodowa ftrona, w fędach ` heſ⸗ 
tiger und verbitterter, wawy, y. do- 
kuczaiący, natarczywy, popędliwy ; 
unfinniget, nierozmyślny, nieuważny, 
nierozważny ; guter, dobry ; gewiſſer, 
pewny; mäßiger und beſtaͤndiger, pil- 
ny y ſtateczny; falſcher, erzitterter, 
fallzywy , zagniewany ; ſtummer, ld: 
cherlicher, niemy, smiefzny s beſchwer⸗ 
licher, verhafter, naprzykrzony, nie 
miły, nienawilny ; verwegener, frey⸗ 
williger, lekomyslny; laͤppiſcher, o- 
piefzały, nie żwawy, rozlazły. einen 
Klaͤger ordnen, oskarżyciela , nodfta- 
wić, powoda dać; inftygatora nazna- 
Czy ć, prawie toż. famo. 


Klaͤgerinn, f- oskarzycielka, obwiniciel- 


ka, auch w fadach, powod, powodowa 
ftrońa. 


Klaͤglich, żałofny, miłofierny, polito- 


wania godny. kläglicher Fall, polito- 
wania godny, Zaloiny- przypadek. 
klaͤgliche Art, żałosny dpofob. klaͤgli⸗ 
che Rede, żałosna mowa, milofierne 
mowienie. Päglihe Stimme, Zalo- 
fny, miłofierny głos. klaͤglicher Tag 
błony, fmutny dzien. klägliche 
Sieg, Żałosne zwycięftwo, imutne 
zwycięftwo; politowania y żalu go- 


ne. 
Klaͤglich, adv. żałośnie, fmunto, 2 


narzekaniem, miłofiernie, liftościwie. 
kläglich thun, über etwas, narzekać, 
plakać, lamentowa& nad czym, o co; 
wie bie Weiber, iak kobiety, płaczli- 
wym, wrzaskliwym głofem. 


Klaͤpperlein, u. SE kołatka, do 


rzegotania, do kołatania. 


Klaͤrlich, iasny, przezroczyſty, cieniu- 


teńkiego. koloru. 

Klaͤrlich, adv. iasno, iaśnie, przezto- 
czyfto, oczywiście; falſch ſeyn, jasno 
być falfzywym. worinnen eine Lügen 
klaͤrlich ſteckt, w czym iasnie klan- 
two, pokazuie fię. etwas klaͤrlich be⸗ 

nden, iasnie co oczywiście, co 2ha- 
esc, oczywiście y iasno co wyna- 
lese. etwas klaͤrlich erfahren, dowie- 
dzieć fię czego, alho wywiedzieć fię 
czego oczywiście, jasno. in feiner 


„Slaffenb , rozpadły, rozftap 
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ſchaͤndlichen Sache klaͤrlich ertappet 


werden, w rzeczy fzpetney oc 
ście być sra? den Schierz 
klaͤrlich zu erkennen geben, dać poznó 
iasno oczywiście, fwoy żal. bie RUP 
te zeigen es klaͤrlich an, słowa jasno 
pokazują, oczywiście fie to w $103 
wach wydaie. > 

Klaͤtzſcher, m. gadacz, fzezebietniks 575 
ia, plotka, co gada y plecie ver" 
cznie, świegot. Pe 

Klaͤtzſchicht, gadatliwy, fzczebiecliwy? 
baieczny, plotliwy, co lubi wiele mo 
wić. ą 

Klaffen, być rozpadłym, fzparę mieć, 
die Erde klaſſt auf, ziemia fig roz 
dia, ziemia be roztąpiła. 2) 2700 0% 
10 co, plaudern / baiać, plesé, lac ve 

ietać. ; 
bietać SS auf 
fende Erde, rozpadla , rozſtgpions 
ziemia. d fig 

Klafung, f. fzpara, rozpadlina, EE 
pienie. Klaffung der Erde, rozpadnie 
nie, padanie fię ziemi, rozftępówa” 
fię ziemi. wi 

Klafter, f. Taker, faźnia; ein al 
Maaß, pewna miara. lange Klafter / 
długa fążen. kurze Klafter, krotka: 

Klagbar, godny oskarżenia; das ANIU 
klagen iſt, co może być, albo powin” 
no być oskarżone. klagbare Schand⸗ 
barkeit, godna oskarżenia ſzpetnosc, 
znaczy takke, toco, das zu beklagen 
itr o co narzekać rrzeba. klagbaxes 
Unglück, nielzezescie godne pozalo- 
wania y narzekania. 

Klage, f- narzekanie, żal w słowach 
wynurzony, #8 co, EA EI 
Brief voller Klagen, lift pelny narzę” 
kania, żalu; über etwas, o co; 
einem über einen die Klage angelet 
u kogo na kogo narzekanie ef 
mit feiner täglichen Klage nichts aut 
richten, fwoim codziennym narzeka” 
niem, nic niewskurać, nic nie et 
zać. tägliche Klage des 909, 
Polkes, codzienne narzekania IU 

Rzymskiego. zu Nom wird eine re, 

Klage úber deine Ungerechtigkeit 9° 

fuͤhret, codzienne narzekanie jeft £ 

Rzymie na twoię nielprawiedlic %, 

eines Klage nicht mehr anhören a 

neu, czyiego narzekania nie ML. 

wiecez słuchać. die Sache if i" 5 

ner gemeinen Klage ausgebrochen, Ee 

ta wybuchnęła, z pofpolitym wizy 7 

kich: narzekaniem. betriibte ST, 

imutge narzekanie. bie Klage Tu 
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zun dieſer Dinge willen gefuhrt, narze- 
kanie będzie o tę rzecz; w narzeka- 
nin zamyka lie, głos, wołanie, ięcze- 
nie, wzdychanie, płacz; potym zna- 
CZy toco, gerichtliche Klage, tadowe 
obżą owanie, ofkarżenie, obwinienie. 
Wider einen einer Sache Halberidie Kla⸗ 
e erheben, obżałowanie uczynić na 
Dën o iaką rzecz. die Klage anfan⸗ 
gen, pozwać kogo, obżałowanie za- 
lese W pozwie przed fędziego. Urs 
fade oder Recht, die Klage erhoben zu 
daten, mieć przyczynę prawo obżało- 
Wania przed lądem. einem bie Klage 
Ügeftchen, komn pozwolić pozwania 
pißgiego. fürifetiche Klage, pozew, 
3 ne obżałowanie. ſchriftliche Klage 
Diaen, pozwać kogo pozwem przed 
wel uuf die Klage einlaffen, odpo- 
zen. D na obZafowanie, ftanąć na po- 
N W do ſadu 
agen, fkarżyć, fkarżyć fie, żalić fie, 
balowa, KN über etwas, 
kon Je fie o co. einen klagen, fkarżyć 
SCH tarżyć na kogo, oskarżyć ko- 
ge 3 eines megen, o co. bey einen kla⸗ 
sag Przed kim fię skarżyć, przed kim 
Kä przed kim żalić fię, przed 
ien Dalowaé; mit Heulen und Seuf⸗ 
mit gy eczeniem y wzdychaniem. 
der Thränen Fagen, ze łzami; bey 
Bund ater gegen den Nachbar, über des 
5 ders Unrecht, skarzyć die przed 
ska śm na fafiada; o krzywdę brater- 
Se ` über fein widriges Gluͤck klagen, 
zt Vola przeciwną fortunę skarżyć 
przed em über etwas klagen, żalić fie 
57 eim na co, o co. einem fein 
ki nd klagen, na fwoię nędze przed 
ki skarży ć fię, odpowiadać przed 
be fwoię biedę. eines Dinges we⸗ 
te klagen, skarżyć fig, zalić fie o jaką 
Ben, sk etwas Gott und Meuſchen kla⸗ 
Przed Arżyć hen co przed Bogiem y 
gen ludźmi; znaczy to co, Bella: 
nicht. arzye przed ſadem, von Ger 


än, das, u. skarżenie fig, żalenie 

© zafowanie De, obzalowanie, po- 

l anie, 

j Zon, skarżący, żałuiący, żalący fie, 
Joen" mit klagender Stimme, ża- 
ten za glofem. Sieft klagende Menfch, 
czy A osny człowiek; powrore Zia- 
ee ` AN Eagenb, oskarzaigey, pozywaig- 

ś Skarżący, obwiniaiacy. 
GD, Stadt in Kärnthen, Klagen- 
*miafto w Karyncyi, 
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Klagenswerth, godny żafowania, poża+ 
owania, żalu, lamentow. 

Klagfrau, F. bey Leichen, naięta kobieta 
płacząca za pieniądze przy ciele, 29- 
Pfaca przy obcym trupie wyie, 

Kinggeiihten, a. narzekanie, płacz, krzyk 
placzliwy, płacz z krzykiem, lament, 
narzekanie; wołanie z płaczem, ze 
fzlochaniem. Klaggeſchrey verführen, 
narzekanie czynić, 2 pflaczem y z 
krzykiem fie rozwodzić. ' 

Klaghaus, . dom płaczu, lamentow, Za. 
lu, narzekania, ięczenia, 

Klaglied, ». żałofna piofnka, fmutna 
ieśn, lamentuigca piesn. die Klaglieder 
ereid; treny žale, żałofne y fmutne 

pieśni Jeremiafza. 

Klagrede, V. żałosna mowa, narzekanie, 
płaczliwe mowienie. 

Klagſtimme, f. narzekaigcy glos, placzli- 
wy głos, mowa z płaczem. 

Klagweib, u. kupiona baba na pogrze- 
bie przy czyim umarłym ciele pła- 
cząca , płafzka. a 

Klagweiſe, fkarżenia fpofobem, obżało» 
wania trybem, z narzekaniem. 

Klagwuͤrdig, godny ofkarzenia, godny 
obżałowania. 

Klammer, J. klamra, womit Steine, Holz 
u. d. g. zuſammen befeftiget werden, kto- 
rą kamienie, drzewo, przybiiają, aby 
fig dobrze przy czym trzymało. eis 
ferne Klammer, zelazna klamra. hoͤlzer⸗ 
ne Klammer, drewniana klamra. 

Klammern, klamrą zbiiąć dwie rzeczy 
aby fig iedna drugiey trzymała, klam- 
ra uiąć. klammere diefe Holzer, uymiy 
klamrą te dwa drzewą. 

Klang, m. brzmienie; ſehr heller und 
klarer, głośne y iasne; grober, grube 
huczne; erbärmlicher, klaͤglicher Klang, 
mifofierne, żałosne brzmienie; w tym 
famym fb lepiej mowi fit, milofier- 
ny, żalosny głos; leerer, unterſchiede⸗ 
ner, możny, rozinaity glos; artiger, 
piękny; dürchdringender Klang, prze- 
raźliwy, przenikaigcy głos. weichli⸗ 
cher Klang, miętki, miafki głos. ftar- 
kes, heftiger Klang, mocny, tegi glos; 
ungeſchickter, alberner, nie piękny, 
niezgrabny głos, niegładki; bäuri⸗ 
feher, grober, chłopiki, gruby s abwei⸗ 
chender, unveraͤnderter, widriger, nie- 
zgodny, niemienny, przeciwny glos; 
ſachter Klang, lecki glos, leciuchneń- 
ki gloick, wolny głos, wolny głofek. 
fo angenehmer Klang, tak miły glos, 
tak slodki głos. trauriger Klang, imu- 
tny głos. die Ohren nehmen den Klang 
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ein, ufzy bierg w fiebie głos. der 
Klang ſteiget in die Höhe, głos wite- 
puie w górę. der Klang wird vergroͤf⸗ 
ſert, głos pomnaża lię, głofu przy- 
bywa. der Klang kommt mir vor die 
Ohren / głos przychodzi do ufzow 


mojch : głos brzmi w ufzach moich. 
die Stimme auf einen klaͤglichen Klang 


lenken, glos odmienić w Zalofny głos, 


w Żałofne brzmienie. einerley Klang 


im Ausgange geben, na koncu wyda- 
iednakowo 
Klang der Saiten machen, 
na ftroniech brząkać. die Zunge macht 
die unterſchiedenen Klänge, ięzyk czy- 
ni rozmaite brzebienie, rozmaite gfo- 


wać iednakowy głos , 
brzmieć. 


Sy fprawnie. den leeren Klang von ſich 
geben, prożne brzmienie z fiebie wy- 
daie. der Klang fällt in die Ohren, 
brzmienie, głos wpada w ufzy. der 
Klang vergnuͤgt die Ohren, głos, brzęk, 
dzwięk kontentuie ufzy. der Klang 
fuͤlet meine Ohren, głos napełnia ufzy 
moie. leerer Klang der Worte, prożne 
brzmienie słow. den Klang der Trom⸗ 
pete nicht vertragen koͤnnen, nie moc 
cierpieć; gloſu trąb: potym także Klang 


znaczy to co, wrzaik, krzyk, inſonder⸗ 


heit den die Adler von ſich geben, 
w fżczegulności ten ktory orły wy- 
data. der Klang eherner Dinger głoś 
brzęk, tętnienie miedzianych , albo 
metalowych ogofem rzeczy. ` m 
liſcher Klang, ton głofu; iście gloſu 
rozmaite. einerley Klang, iedno ftay- 
ny głos, zgodny głos, zgodne tony; 
zgodne głoly ; naltroione głofy. 

Klapf, m. fztuk, puk, fztukanie, pukanie, 
klapanie, klap. 

Klapfen, pukać, fztukać, kołarać, k/apać, 
kłapać; laut mit den Zähnen, kłapać 
głośno zębami. klappe nicht mit den 
Zähnen, vie Kap zębami. 

Klapper, Y kłapaczka, pukaczka, fztu- 
kaczka, kołatka. die Kinder mit der 
Klapper ſchrecken, dzieci kłapaczką ftra- 
tzyć, daß fie fille ſchweigen, aby be 
ucifzyły. kleine Klapper, malen ka kla- 
paczka, kołateczka, ſatukateczka; 
maluchna kotatka, malenieczka fztu- 
katka. Klapper au der Thuͤre, mto- 
teczek u drzwi do zatztukania, do za- 
kołatania, 

Klappermaul, „. wyparzona gęba, ktora 
fie nigdy nagadać nie może, ktora 
mowi co chce, iak dfugo chce. 

Klappermuͤhle, F. młyn, fztukaiący, Ko- 

łatalący, lakie fą wodne młyny. 
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Klappern, Klapac, kołarać, fztukać, pu- 
kaé. mit den Bdbnen klappern, zebam! 
kłapać. die Teller klappern, talerz 
brzeczą, fztukaig, kolataig. . 
Klappern, das, w. fztukanie, kołatanie 
kfapanie , brzęczenie. 
Klappernd, fztukacz, kłapacz, kołatach 
kacz, fztukalący, 1 bras 
kaiący. klapperudes Maul, pyfk KO d 
taiacy, tó GO gadatliwy. klappern 
Mühle, kofataiący młyn, fztukaiący? 
pukaiący młyn, kłapiący młyn: 
Siopperfpieh n.igrafzka dziecinna, brze“ 
kaczka dla bawienia dzieci. 
Klapperſiorch, m. żurawie dziubem kto” 
panie, kołatanie. 5 
Klapperwerk, m. brząkanie dziecęce, bra 
kanie dziecęce brząkaczką. y 
Klar, helle, deutlich, ialny, czyſty⸗ wy” 
razny. klare Stimme, iafny glos. vi 
te Sache, Dina rzecz, iaſna pra 
klares und ausnchmendes Exempel, 75 
fny y przewyśmienity przykład. f d 
te Worte, iafne słowa. dieſe DIN 
find klar, te rzeczy fa jafne. etwi 
klar machen, co ialne uczynić, albo 53 
uczynić jafnym. klare Wahrheit, 10 We 
prawda, czyfta prawda. klare und WÉI ` 
ſtaͤndliche Erzehlung, iafna y wyrozu” 
miana powieść; #0 co, przezroczyłty* 
klares Waſſer, przeżioczyfta woda 
klarer Wein, przezroczyfte wino. kla⸗ 
te und helle Stimme, iafny y czyfty 
głos. was man daraus ſchöpft, if rein 
und klar, co ztamtąd czerpaig ieft czy- 
fte y iafne. klarer Himmel, czyfte 
iafne niebo. klare Edelgeſteine, laine, 
przezroczyfte kamienie. klare Luft 
czyfte, pi zezroczyſte powietrze. klar 
feu, być iafnym. das ift klar, to iel 
ialna, rozumiey rzecz. die Sache i 
klar, rzecz ieft ialna. die Sache mit 
ihm iſt klar, interes z niem ieft ialny: 
klar und allen befannt ift es, jalno y 
wiadomo to ieft wizyftkim, bab etwa 
ewig ſey, że co ieft wieczne, alle f 
klar, wizyliko ieft iaſne, wizyftko l 
iafne pokazuie, klar machen, bias, 


prawdę czego pokazać.: die Seat 
flar machen, wyrachować figs . 
dne uczy 


chunki iafne, pewne, dowo 
nić. 

Klar, adv. iafno, iaśnie. klar fl? 
erſcheinen, iafno fie pokazywać, 1 at 
fie wydawać, etmas Flat eng 
ialno co zakazać, iafno co 20 
zakazywać. flar und deutlich wei⸗ 
iaino y wyraźnie mowić. klar e 5 


1209 aey 
fen, iafno pokazać" das ift klar erwie⸗ 
en, to ieft jaſuo pokazane. 

aer, f. ed, Klarheit der Stim- 
me, ialność głofu. die Klarheit der 
Geſtirne, jalnose gwiazd. die Klarheit 
der Augen, ialność oczow. lautere 
Klarheit, czyfta, fzczera iałność. die 
Klarheit des Himmels, iafność nieba; 
er Ruft, iafność powietrza, wylasnie- 
ie nieba, powietrza; w tym famym 
Senfie mowi fe, bie Klarheit des Waf- 
bes, iafność wody. die Klarheit der 

eweisgruͤnde, ialnose gruntujących 
odo. die Klarheit der Rede, ia- 
Ke Mowy, gdy fens w niey ieft pręd- 

s n ozumiany, 
lge, das, 1. trzafkanie; mit der 
Elle karapem, biczem, Carbatſche, 

Aapnikiem , kanlczugiem, zumal 
KAA einer damit geſchlagen wird, 
"iafzczą gdy kogo niem biią; der 
ck ge mit dem Ochſenziemer kriegt, 
kron a das Geklatſche davon hort, 

Gei “kie cięgi bykowcem bierze, 
70 W zak słychać; powiore znaczy 
o co; Gewaͤſche, mowy, wieści, gada- 
żyją z hen Klatſch anrichten, dać oka- 

Ge zwady, do iprzeczki, 

Vie, klafkać; mit den Händen, re- 
` Ba ekami; mit dem Maule klat⸗ 
er 4 gęba fmukać, pofmukiwac, mit 
ikac eitſche klatſchen, charapem trza- 
Sal Kallezugiem pukąć;  powtore 
Die? to co: plaudern, gadać, baiać 
sie? Wybaiać, GR er klatſchet 
e on wfzyftko wybaia , wy- 

l $ 

lachen, das, ». mit den Händen, rę- 

May, kami Klatſchen mit dem 
ie Er pofmukiwanie gębą, polmu- 

Gre Klatſchen mit der Peitſche, 

un: Nie charapnikiem, pukanie kan- 

70 em, Ykowcem; powsore znaczy 

bająnię daß Plaudern baianie , wy- 

Wine: Plecienie, wyplecienie, gada- 


Bi 
D Dn, m. gadacz, baja, lotka; 
Ke erſchrecklicher, wielki, ſtraſany 
at a N 
Kran, Grieg, lubiący baiać, 
aul, 5. w. 17 5 
D „. gęba wyparzona, iezy c 
i ołowrocje , = ięzyku kości 
X f 


he anp èG Urywać. an einem Bei: 
Wa üben, na iakiey kości ogryzy- 
fearpac albo = kości gryząc, rwać, 

im ` l 
* wolną sn w aedzeniu, gryse 
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Klaue, V. eines Rindes, Ziege, Schwei⸗ 
nes ie. dann und wann auch fo viel als 

eine Kralle, kopyto, kopytko ;tak wiele 

znaczy iak y to słowo Kralle fzpona; 
harte, twarde; runde Klaue, okręgłe 
kopyto, okręgie kopytko. Hohe Klaue, 
Wylokie kopyto; beſchädigte, nadpio- 
wane, nadpiute. fich von einander ge⸗ 
bende Klaue, rozdwojone kopytko, 
dwoiące fig kopytko. geſpaltene Klaue, 
rozdwoione kopyto, eines Rindes, wo- 
łu, wołowe kopyto; eines großer 
Viehes, u bydlęcia wielkiego kopyta. 
die Klaue wird hart, kopyto tu ar- 
dnieie. an- oder einſchlagen, Klauen be⸗ 
kommen, w kopyto w biiąć, w kopy- 
to wziąć, brać, die Köche haben alle 
Weih- oder Adlersflauen, Kacharze 
maią kaniukowe albo orle fapony. 
Klauen der Löwen, Bären, Hunde, Ka⸗ 
zen und dergleichen Kralle, pazury 
lwie, niedźwiedzie, pfie, kocie vm 
podobnych zwierząt; to słowo. Klaue, 
znaczy. krumme Klaue, krzywy pa~ 
zur, zakrzywiona izpona; harte, twar= 
dy pazur, twarda fzpong; lange, dłu- 
gi pazur, długa fzpona. mit den Klauen 
einem ins Geſichte fahren, ze fzponami, 
2 pazurami do twarzy fie komu drzeć. 
mit den Klauen das Futter ergreifen, 
w fzpony wziąć żyr, fzonami żyr 
pochwycić, fzponami za żyr uchwy- 
cić. einen mit den Klauen zerreiſſen, 
ogo fzponami pazurami podrapać. 
das Klauen hat, co ſapony, pazury ma- 
fzponiiły, pazurowaty , kopyeialty. 
die Klanen benehmen, pazury odiąć, 
kopito: odiąć. 

Klauſe, f. zamknięcie, zawarzie, zamy- 
kanie, zamek, do zamykania, 

Klebefeuer, a. cłulty ogier; zczegotłu- 
ftego zapalonego wybuchaiący, 

Kleben, więznąć, Ignąć, ulgnąć; woran, 
na czym, tkwić, utkwić; an dem 
Thurme, na wierzy. kleben bleiben, 
przylgnąć, utkwić, in dem Ohren⸗ 
ſchmalze, und im Vogelleime, ulgnąć, 
uwięznąć; w maści ulzney, iak na 
lepie ptatznym. die Hände kleben laſ⸗ 
fen, uckwić ręce w czym, izpony w 
czym urkwić. 

Klebfleckchen, v. przycnek, słoweczko; 
einem anhängen, słoweczkiem komu 
przyciąć. 

Klebricht, Ignacy, lipki; wie vogelleim, 
iak ptafzy lep; wie Leim, iak kley; 
wie Harz, iak żywica ktora Ignie do 
rąk, co fię do rąk lepi, 

Siet, 
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Kleck, m. makula, skaza; son Dinte, 
od inkauftu; zyd, taką makułę nazy- 
Wala. 

Klecken, zmakułować , zwalać czem; 
plamę uczynić na czym ; 0 
znaczy, #0 co iureichen, Byte 
wyfłarczać, „doftawać. kleckt eine nicht, 
fo will ich dir zwo geben, ieżeli iedna 
nie wyftarcza, do dam dwie. 

Kleckicht, zplamiony, żydami, zwalany, 
zmakułowany. 

Klee, m. ein Kraut, ziele pewne, ko- 
nicz, konik, das auf den Wieſen waͤchſt, 
co na łąkach rośnie; fauerer, kwasko- 
wata; wohlriechender, pachnąca pie- 
knie; fetter, tłutia ; gelber, Zeite: 
griechiſcher, grecka. 

Kleeblume, Y kwiat, natakowymzielu, 
na tey koniczy , koniczny kwiat. 

Kleiben, lepić, oblepiać, mit Lehm uͤber⸗ 
ziehen, gliną oblepiac, lepic. 

Kleibwerk, ». lepianka, oblepianka; et- 
was, das aus Leim gekleibet ift, co co z 
gliny ulepione, glimianka. 

Kleid, u. fuknia; fzata, odzienie; om 
Jamym ſenſie: tägliches, powfzednia 
fzata, powizednie odzienie, oder wie 
man es zu Haufe trägt, albo domowa, 
jakiey przy domu zażywaiąz feyer- 
tägliches, odświętna, od święta, na 
odświęt; wie man es trägt, wenn man 
ausgeht, lepfza piękna fuknia , iaką 
nofzą gdy w gościnne, albo między 
ludzi fie idzie; leinenes, lniana, lána; 
weibliches, biatogtowska fzata, fuknia; 
befiedteś , zplamiona, zwalana , zpa- 
skudzona; koſtbares, kofztowna, dro- 
ga; purpurnes, purpurowa $ knechti⸗ 
(fes, służebna, niewolnicza; ſchoͤnes, 
piękna; buntes, pitra; das für Moder 
aus einander wi ktora od pleśni, od 
zleżałości rozłazi fig, rozlatuie fie na 
kawałki. Kleid zur Trauer, żałobna 
fuknia, żałoba; zerriſſenes, podarta; 
umgekehrtes, nicowana, przewracana; 
naſſes, mokra; ſeidenes, iedwabna; 
mit Gold geſticktes oder pordirtes, Ko⸗ 
tem aftowana, albo bramowana po 
kraiach ; mit Edelgeſteinen beſetztes, 
drogiemi kamieniami wykładana 5 
Schnee weiſſes, iak śnieg biała; dun⸗ 
Feles, ciemna ; lichtes, iilna; ſchwar⸗ 

jed, czarna; pauſichtes, fałdow wiele 
mająca, albo z wielu fałdami. Kleid 
wechſeln, d. i. anders anziehen, fuknie 
odmienić, zo Zelt, infze wdziać, in ei- 
nem purpurnen Kleide aufziehen, w pur- 
purowey fzacie wychodzić, das Kleid 
gerreiffen, fuknią rozedrzeć. das Kleid 
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wieder flicken, fuknia naprawić, pont” 
prawiać. das Kleid verfertigen, uknię 
zrobić, wygorować. in einem knechti⸗ 
ſchen Kleide zu Schiffe gehen, . nie” 
wolniczey , . albo w luzney ſukni na 
okręt wfiąść. Trauerkleid anhaben, W 
żałobie chodzić, żałobę nofić. buntes 
Kleid anhaben, tragen, pitra ful 
rozmaitego koloru fzatę mieć, NO A 
iać. das 

koſtliche Kleid, nayltofstou 2 
A kni 


iego brata. perſiſches Kleid anziehen, 
Perfką fpatę wdziać. einem das g \ 
ausziehen, zdiąć fuknią 2 kogo: Klei 

Ä d brukać 
zwalać, zplamić fuknią. aus dem SI 


derſchranke das Kleid nehmen, dé Le 


nico- 

wać. mie Kleid tragen, Cé 
dzoziemſka fuknią nofić. einem dat 
Kleid nehmen, ze fukni kogo odrze”* 
das koͤnigliche Kleid ablegen und ez 
Hirtenkleid anziehen, krolewi ką lub 
zdiąć a pafterlką obiec. Kleid perć 
ſtaltet die Lente, fuknia fzpeci Judzy 
anderes Kleid anziehen, infzą fuka 
wdziać. Blut auf dem Kleide, krew un 
ſukni. buntes Kleid tragen, rożnych 
kolorow fuknią nolić. zu den Kleidern 
gebórig, do fukat do fzat należący’ 
fukniany, fzatny, dergleichen Schrant / 
fchowanie na fuknie. 

Kleiden, ubierać, w fuknie; etwas wi 
mit, co w co ftroić, uftroić. von au 
fen kleiden, 2 wierzchu, po wierzchu” 
uftroić, ubrać. Géi etwas ſchlecht und 
altwäterifch kleiden, trochę po_P 75 
ftemu,y poftaroświecku ubierać, troi 
ſich in Pels kleiden, ubierać fie W a 
tro, ftroie fie w futro. ſich fónigi 
kleiden, po krolewfku fie ftroić» P 
krolewsku fig nofić. ſich bunt kleben, 
w rożne kolory De ftroić, W rozmi 
farby ubierać fig. ſich Perſiſch leide, 
po Persku Ge ſtroic, po Persku ſieh d 
fié. ‚einen gar herrlich kleiden, kogo, e 
part ku fłroić, po pat ku nofić; W ei 
niale. ſich LG reichlich und "Reel 
kleiden, fiebie czyfto y nale h d 
ftroić , nofić fie, upierać hie: fi e 
die neue Mode kleiden, nową mod 
ftroić, ubierać. Ae 

Klelberbürſe, F. Szczotka de dër 
nia 2 prochu ſukien, fzuzocka de 
Ken, alt 


wenden, fuknią nicować, prze 
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Kleiderhandel, m. handlowanie fukniami, 
-Upczenie fukniami. 
leiderhaͤndler, m. handlarz ſukniami, 
„upczący , handluiący fukniami. 
Fleiderhüter, m, 0 dozorca fza- 
830 „Przełożony fzatni, ftarfzy nad 
żatnią, 
Kleiderhüteriun, . ſratnina, ſaatni dozor- 
al przefożona nad fzatnią. 


Bebetten 555 fkrzynia na fuknie, 
pet na fuknie, fchowanie na fu- 


te, f. mul w fukni, robak fu- 
er? Brach y gryzący, 

odetorbning, F. uftawa, o fukniach, 

Bian tach o firoieniu fie. i 
ſcherſchrank, m. Grzynia na fuknie, 
Kleid owanie na fuknie. + 
f ertracht, f. fuknie, fzaty, ftroy, 
toien 
Nie fi 


ie fię, ubieranie fie, noſze- 
Ben, 


wahrer, m. ſaatny, w fchowa= 

(e irzymający, fzaty, fuknie. 
noen, a ees fzacka; neues, 

4 3 Ichones ięKna. 

De D 5 fie, ftroienie fie 
Dlenie, ubieranie, troy ; rauhe, nie- 
SEN: weibliche Kleidung, Aroy bia- 
Się Kis noͤthige, potrzebny 3 alte 
e, dung, ftare odzienie; worige, ſchö⸗ 
fer tete, dawne; purpurne, jüng⸗ 
wn Purpurowy, panierflki ftroy ; 
ge, dzpetny; weiſſe, biały; 
galihe Kleidung, krolewßi ſtroy. 
fla rng der Kleidung, odmienianie 
ftro: © ftroiu, odmiana w fukniach, w 
ten lu. gar zu ſehr auf die Kleidung hal⸗ 
wać ardzo fie nazbyt ftroić, zbytko- 
niu 10 fukniach, w fzatach, w ftroie- 
Rinne in fdónfer Kleidung auf dem 
Mone ſitzen, w iak naypięknieyfzym. 
Wa, na tronie fiedzieć, ein Mann in 
glon Eben, męfzczyzna w biało- 
Lehen im froiu. andere Kleidung an⸗ 
duden infze fuknie, fzaty wdziać. 
fer eden Bitberey gehen wir in dies 
pod lichen Kleidung, przez jego nie 
tayoh dose chodzemy w tak fzpe- 
odzi en zatach, Kleidung und Nahrung, 
tann P J jadło. shue diefe Kleidung 
puch d weder den Namen behaupten, 
bez t 9 Amt führen, bez tego firoiu 
ani ka zar, ani według imienia, 
die Dër godnośći może fe nofić, 
Pierw, ung wieder anlegen, znowu 
do pi s3 „uknie wdziać, znowu fie 
<wlzych fukien wrocié. fets 
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die Kleldung behalten, zawfze w iedna- 
kowich fukniach chodzić. einen in 
Soldgtenkleſdung ſehen, widzieć kogo 
w Zofnierfkiey fukni. ſich alfo in der 
Kleidung aufführen, tak fie (prawować 
co do ftroienia fie, co do fukien, in 
königlicher Kleidung fiken, w krolew= 

ich tratach, w krolewfkim ſtroiu 
fiedzieć, etwas zur Feyertagekleidung 
brauchen, czego na fuknie odświętne 
zażywać. für den fich eine Frauenklei⸗ 
dung ſchickt, dla kogo dobry biało- 

owiki ftroy; ktoremu by dobrze 
er w białogłowikim ftroju > w bia 
łogłowfkich dukniach chodzić. einen 
mit einer neuen und fremden Kleidung 
ausftaffiren, kogo w nowe y cudzo- 
ziemfkie fuknie ufiroić; einen derſel⸗ 
ben berauben, odrzeć kogo z fukien 
z fzat ; bie nicht viel von einer Privat⸗ 
perſon ihrer abgeht, fuknie , ktere na 
prywatnego człowieka prawie przy- 
ftoią. das dienet mir zur Kleidung, to 
mi ieft za fuknie, to mi ſtanie za fza- 
ty. es einem in der Kleidung nach⸗ 
thun, naśladować kogo w ftroiu, w 
fukniach. 
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Klein, mały, nicht groß, nie wielki, klei⸗ 


nes Stück, mała fztuczka. hie Erde 
hat mir klein geſchienen, ziemia zdeła 
De mi male. kleiner Zwiſt if zwiſchen 
uns, mały ſpor, mała nieiednogé ieft 
między nami. keine kleine Wohlthat, 
żadne małe dobrodzieyftwo. fleine 
Anzahl der Redner, wała liczba mow- 
cow. kleines Lob, mała chwała. Siet: 
nes Herz, małe terce, kleiner Mann, 
mały człowiek, małego wzrofłuczło- 
wiek. kleine Kraft iſt darinnen, mała 
moc ieft w tym. kleine Fiſchgen, ma- 
łe rybki. fleine Thiere, mate zwierzę. 
ta. kleiner Wachsthum, mały prayroſt, 
małe przyrosnienie., kleine Büchſta⸗ 
ben, małe litery. febr Hein, nader ma- 
ty. ziemlich klein, trochę mały. kleine 
Anſtoßung, małe popchnięcie, potrą- 
cenie. kleiner Muth, mały umyst. 
kleiner Brief, mały lift. kleine Leute, 
malency ludzie. kleine Buͤchergen, ma- 
lerikie kfiążeczki. kleine Meyerhoͤſchen, 
małe folwarczki. zu kleiner Brief, 
nazbyt maty liſte k. fleine Bilderchen, 
małe obrazki , obrazeczki, kleine 
Pferde, małe koniki. Feiner Ort, ma- 
de mieyfce. kleines Pulſter, mała po- 
dufzka. Fleiner Weiauſtock, mała win- 
nica, mała winniczka. fleine Puppe, 
Heiner Kerl, mała pupka, mały chlop- 
czyk. wie klein! iak mały! jak ma- 
lenki! 
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tlenki! fo klein, tak mały, tak malen- 
ki. fo kleines Feigenkornchen, tak małe 
figowe ziarno. ſo kleiner Knabe, tak 
maty chłopczyk. fleiu machen, zmniey- 
fzyć, etwas, co. klein zerreiben, trochę 
nadłamać. 

Klein, adv. mało, nie giele drobno. 
klein geſchriehen, malo piſany. wie 
klein! iak mało | fo klein, tak mało. 

Kleinaugig, małych oczow. kleinaugige 
Maͤgdchen, z matemi oczami dziew- 
CZĘ. 

Kleiner, mieyfzy, pomnieyfzy, mniey- 
fze. kleinere Sache, mnieyfza rzecz. 
der kleinere Sohn, mnieyfzy fyn, zwy- 
czaynie fie w Polskim mowi, młodfzy 
fyn. kleinere Sorge, mnieyfze troſki, 
mnieyfze ftarunki. kleinere Thiere, po- 
mnieyſze zwierzęta, 

Kleinern, umnieyizać , umnieyfzyć, 
zmnieyfzać, zmnieyfzyć. 

Kleinerung, 7. umnieyfzanie, umniey- 
fzenie, zmnieyfzanie, zmnieyfze- 
nie. 

Kleinfuͤgig, maleriki, maluchny, ma- 
lenieczki; Doͤrſchen, malenieczka 
wiofka. 

Kleinfuͤgigkeit, f: małość, maluchność, 
malenieczkość; einer Sache, iakiey 
rzeczy. 

Kleinfuͤßig, malo ftopny, co małe ftopy 
ma, z maleıikiemiffopkami. ` 
Kleinglaͤubig, małowierny, mafey wiary 

człowiek, niedowiarek. 

Kleingläubigkeit, T małowierność, mała 
wiara, niedowiarftwo. 

Kleinhälſicht, małey fzyi, małego kar- 
ku, z małą fzyią, 2 małym kar- 
kiem. 

Kleinheit, f- małość, malenkos6, maluch- 
nosé, niewielkość. i 

Kleinigkeit, F. małość, malenkosc. mes 
gen feiner Kleinigkeit nicht können gez 
fehen werden, dla fwoiey małości nie 
moc być widzianym; dla małości nie 
widać go, dla malenkosci widzieć go 
niemożna. dieſes iſt eine Kleinigkeit, 
to ieft małość, rzecz mała, malenka. 
die Sache iſt eine Kleinigkeit, ta rzecz 
ieft małość. in Kleinigkeiten den Bez 
fehl nicht beobachten, w małych rze- 
each na rozkaz nie uważać. Klei⸗ 
nigkeiten zuſammen ſuchen, malenkie» 
Gs rzeczy, małości w kupę zbie- 
rać. 

Kleinlaut, małego umysłu, podłego 

umysłu, małego ferca. der Schimpf 

E ihn kleinlaut gemacht, zniewaga 

prawiła w nim podły umysł. fie find 
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kleinlaut und geben gute Worte, oni H 
małego fetca, flraciliferce, y pokornie 
mowią. 

Kleinmuͤthig, małego ferca, ztrapionego 
y złamanego umysłu, w ktorym 287 
tlony ieſt ya, w ktorym ſerce 
zpodlało. kleinmuͤthig werden, 2poc⸗ 
leć, ftać fie podłym, matege ferch 
kleinmuͤthig machen, podły: umys? 
podłe ferce w kim fprawić. 

Kleiumuͤthig, adv. podło, matym fercc 
podłym umysłem, nikczemnie. 


Kleinmuͤthigkeit, J. małość umysłu, pod” 

lose ferca, zwątlone y upodlone lerci 
opufzczenie fie, zarzucenie De Me 
banie o nie wfpaniałego , aalen 
przeciwnosciami umysł, poniżone p 
do podłości ferce. 


Klein⸗Neffe, f. praprawnuk. Klein⸗Miffel 
praprawnuczka. 7 
Kleinod, u. kleynot, tófilicher Edelgeſtel, 

kofztowny, drogi kamien; powo? 
znaczy nadgrodę: po walce, P? 175 
tyczce; Belohnung nach einem au 
pfe, Posrzecie znaczy etwas Éo IW 
was man aufhebt, co drogiego» Eis 
depozyt daia; po czwarte znacz)” 117 
rath auf dem Helme in der Heraldik 
ozdoby na chełmie, w Heraldyć* 
czyli raczey w Herbach. 
Kleinod = Austheiler, m- nadgrody 702° 
dawca, nadgrodo - dzielca. i 
Kleine, naymnieyfzy. alles vom Klein⸗ 
fen bis zum Größten an einen ſchrei⸗ 
ben, wfzyltko od naymnicyfzego do 
naywiekizego komu opifywać. der 
kleinſte von den Söhnen, naymnieyfzy 
z lynow. Ą a 
Kleiſter, m. klayfter, robiony 2 mąki do 
kleienia. i 
Klemme, f womit etwas eingeklemmt 
wird, kluba, w ktorey co ścisnione 
zwęzione bywa; powrore zaaczy „6 S 
ger Ort, Nolhduͤrftigkeit, ciałne 7 05 
ice, potrzeba, pryciśnienie, niedo e 
tek, ciężkość'o zo. Klemme des D 
des, niedoftacek pieniędzy, potrze 
pieniędzy, ciężkożć o pieniądze. é 
nen in die Klemme treiben, WS 
kogo w wielką: potrzebę, w WIE 
niodoftatek. einem aus der K 
heraushelfen, kogo z oftatniey Po, 
potrzeby wyratować, pomoc," jg, 
aby wyśzedł z iakiey cieżkości» > ; 
kiey trudności wydźwignąć koge ka 
die Klemme gerathen, WPZŚĆ W. una 
ciafność, w iaką klubę, w ! 
dolą. biefe Dinge finb in der 
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rzecz 


fa w 
M yiia w 


ardzo poło 
nimen 
(at, 
klemmen, 
zewem. 


żeniu. 


co scilkać między {korą y 


ode, Klempner, blacharz, 
wyrabia rożne rzeczy. 

m. Art eines Pferdes, , gatu- 
ny, podiezdek, kroczak, mie- 


V. ein Gewaͤchs, krzew pewny, 
GM Maly długo leśny ; große, wiel- 
von Ss mały; ſpitzige, kończyfty. 
Met en, 2 2 A łopianowy. 
ſttenkopf, 
ANIE; 
Tieng, 
koaha 


m. głowka łopianowa , na 


ć; auf den 
in die Höhe, wie die 
eść w górę iak koty ro- 


t łopianowy 7 

bien, Oplaniſty, co do 
eyen, „ $ 
het, z, 
w u 
k 


co z łopianu 
łopianu podo- 


w. otręby, was vom Korne abge⸗ 
Wied kein Mehl iſt, co od zboża 
„ GU odchodzi y nie ieft ma- 
ne. eben von Weizen, otręby prze- 
von Gerſte, otręby ięczinien- 
"innen kein Korn mehr if, w 
Wiecey zboża nie ma, Kleyen 
Bän und, otręby pefe piatku; die 
weit damit maͤſten, fuͤttern, swi- 
mi pasć, karmić. mit ben 
Otrępan don Gerste die Eſel fuͤttern, 
czmiennemi osły paść. 
N Se 2 otręb, z otrąb, otrębo- 
Ee, > Ebny, ad). Brod von Kleyen, 
lak Dis Stab, otrębny. wie Kleyen, 
ler K,,  oprebit , otrebialty. 
pełny otrab. Farbe von 


leyn, 
erebiſty kolor. 


otrębny , otrębowy. 
otrebne, otrebowe 


men ` 
obſenz“ a das Feuer, zarzyć fie iak 
r lese, Le ze oco, klettern, leść, 
Süre, Ydrapać lie, wipiąć Ze w 


Zarzenie fig ; wfpinna- 
Ą t g ; p 
umu lezjenie W gór 

` lezienie 
OI 


e w górę, pięcie 
spanie fie w górę. 


ciafney klubie; w złym 


7 /cieśnić co, ścifkać, fzczupleć, 
w den Stamm und die Rinde 
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Klimpern, dzwonić, brzęczeć; mit ei 
nem ehernen Geſchirre, naczyniem mie- 

zianym. 

Klimpern, das, m. dzwonienie, 
TIE; brzękanie, brząkanie. 

Klinke, /. an einer Thüre, Klam ka u dızwi- 
do zapięrania drzwi. 

Klinge, F. głownia ; eines 
fzabli, pałafza ; eines Me 
zelazo u noża, 20 Zë, 
trzonka. kleine Sit e, 
malenka głownia, 

Klingel, f. dzwonek, brzekadto, 
Klingel [At ſich hoͤren, dzwonek g 
fie słyfzeć. einen mit der 
bey fordern, dzwonkami 
wolać, 

Klingelbeutel, m. wotek ze dzwonkiem, 
worek brzęczący, 

Klingeln, dzwonić, brżęczeć. einem 
klingeln, na kogo dzwonić, zadzwo- 
nić. 

Klingeln, das, ». dzwonienie, zadzwo. 
nienie; mit ehernen Geſchirr gern hoͤ⸗ 
ren, miedzianego naczynia dzwanie- 
nie rad słuchać, das ift das Klingeln 
fur den Ohren, ta ieft dzwonienie, 
brzęk dla uizow. 

Klingelſack, m. worek brzęćzący, worek 
dzwoniący, worek ze dzwonkiem. 

Klingen, dzwonić brzeczęć; grob agru- 
bo; flar, iafno cienko dzw ęczeć; 
übel, źle dzwonić, źle brzęczeć; febr 
wohl, bardzo dobrze dzwonić, am 
beſten an feiner Stelle klingen, nayle piey 
na fwoim mieyfcu dzwonić. ange⸗ 

nehmer klingen, wdzięcznie dzwonić 
brzękać, dźwięczeć. was klingelt fo au⸗ 
genehm vor meinen Ohren? coto dzwo- 
ni tak miło w moich ufzach? gg klin⸗ 
gelt allzu ſchwach, tostabo dzwoni, co 
słabo brzęczy , to słapo dzwięczy, 
es klinget widrig und hart, to dzwoni 
przeciwnie y twardo. machen, daß es 
angenehm und ſtark klinget, uczynić 
aby co miło , wdzięcznie y mocno 
dzwoniło , dźwięczało. bie Klingel 
Flingef, dzwonek brzęczy, dźwięczy, 
brzęka, dźwięka. das Erz klinget, 
"miedz brzęka, dźwięka, dzwoni. bag 
Gold Elinget, złoto brzęczy. die Hr, 
ren klingen, wulzach dźwięczy, dzwo- 
ni, brzęczy. auf ihre Art klingen, 
twoim gloſem dzwonić, dźwięczeć, 

brzękać. 15 

Klingen, das, 7. dźwięczenie, dźwiek, 
brzęczenie, brzęk, dzwonienie; der 
„Ohren, w ufzach ; des Erztes, miedzi 
/ brzęczenie, bragkanie, dzwiekänie, 
29 Klingend, 
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brzęcze- 


Schwerdtes, 
ſers, Żelezco, 
lam noż bez 
głowienka, 


die 
d aie 
Klingel herz 
i kogo przy- 
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Klingend, dźwięczacy , dźwiękaiący, 
brzęczący, brzękalący, dzwoniący, 
dzwonny. klingende Erste, brząkaią- 
ca miedź. klingend Spiel, Paucken 
oder Trommel, kotły, bębny, 2 brzą- 
kaniem. übel klingend, źle, niepięknie 
brzękaiący, przeciwny nie miły 
dźwięk maiący. übel klingende Stim⸗ 
me, nie piękny głos, nie pięknie 
brzmiący, dźwięczący głos. 

Klingſpiel, u. brzękadło, dźwiękadło, 
inſtrumeneik iaki do brząkania. 

Klip, m. klepak; Art geringer Muͤnze, gatu- 
nek drobnych pieniążkow , pienia- 
żek. ich gebe nicht einen Klip dafür, 
iay iednego pienigzka, y iednego kle- 
paka za to nie dam. ich gebe nicht 
einen Klip darauf, ia o to niedbam; 
ja o to nie ftoię, u mnie to iedno a 
nic. 

Klipchen, n. oder Klippchen, ſzezutka, 
fzczudek. einem Klipchen geben, daß 
die rothe Suppe nachgeht, dać komu 
fzczucka, aż mu krew poydzie. 

Klippe, J. skała, głaz. an einer Klippe 
anfahren, do iakiey ftały przybić, wie- 
chać na skałę, Wpasé na skałę. vor 
der Klippe vorbey fahren, imo skały 
przeiechac, przepłynąć, iechać, pły- 
nąć. wider die Klippe angeſchmiſſen, 
angetrieben werden, na skałę być 
Wyrzuconym, wypchnierym ; be- 
or nie znaczy Art Geld gatunek pie- 
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niędzy. 

Klippel, m. ktoda, pnlak, ſztuka drewna, 
pniaczysko, pień. 

Klipper, m. ro co Blechſchlaͤger, blacharz 
od blachy kowal, ten co z blachy co 
kuie, robi; blachownik. 

Klipperwerk, o, womit die Kinder fpielen, 
czaczko, brzękadło, brzękaczka kto- 
rą fię dzieci bawią. 

Klirren, brzęczeć, brząkać, dźwięczyć. 
das Glas klirret, sklo dźwięczy» 
brzęczy. d 

Klirren, das, m. dźwięczenie, dzwiekanie, 
brzęczenie, brzękanie, brząkanie. 

Klitſchen, klaskać; mit den Händen, re- 
koma, rękami. einen nuf die Packen 
klitſchen, kogo klaskać, plaskać po ge- 
bie, po licach piefzcząc fię z niem. 

Klitter, m. makuła, żyd; plama, zpa- 
skudzenie , . zplugawienie żydami, 
makufami. 

Klitterbuch, m. raptularz 3 kfigzka do 
znaczenia czego w niey; do kryśle- 
nia w niey, 

$litern, mazać, bazgrać, plamić; auf 
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etwas, na czym, bazgranie, 
robić. M 
Kloben, m. gewiſſes Werkieug , lee 
die Höhe zu ziehen, pewny ron 
inſtrument, do ciągnienia deit?) 
w gorę; połac. artemon; pofr- Pea 
lie, f. po polfku nazwiey VE 
bo kołka żłobkowate co w nich l! 
chodzi. tob- 
klobenſeil, m. fanury od Klubek, odz Aki 
ko-kołek; cd obwodck, od obwodkt 
Klocke, ſ. Glocke. 5 1 
Klöppel, m. kłoda, pniak, pniaczy! 04 
ein Stück Holz, kawał drzewa kaw 
drewna. 115 
Kloͤßchen , n oder Kluͤmpchen, bi 
bryteczka, ziemi; malenka bryla” 
wiel ka, ; Zoé 
Kloͤſterchen, v.  klafztorek, Ela 
czek, mały domek klafztorny » 
leriki. ki 
Kloͤſterlich, klafztorny, zakonny: WOEN 
mnichoski. kloͤſterliche Pferde, tr 
torne konie. flófierliche Felder, Viz 
torne pola. kloͤſterliche Häuſer, P 
torne domy. M2) 
Klopffechter, m. fzermierz w KÉ ze 
palcaty, ktory fie w kiie, w paleaty P 
tyka. f ve 
Klopfen, pukać, kołatać, fzeukać; al ` 
Thure, do dızwiz mit den Hand 
rekami kotatać; znaczy także 10, W 
den Händen klopfen, rękami kleska“ 
plaskać. einem das Maul brav RËSCH 
komu pysk dobrze oklaskać , obiy 
otrzepać. einen klopfen, kogo obi, 
einen auf die Hände Hopfen, komu w 
ręce bić, kłaskać. die Legion iſt ge⸗ 
klopft worden, pułk był wyerzepaßl, 
pobity. das Getraide klopfen, Zia 
młocić, obiiać, omłacać. f. ŚW 
gen à nie 
Klopfen, das, ». fztukanie, kolata i 


i Ae u? 
pukanie; auf die Schulter, w Sa 
an das Haus, do domu; an bie d 


w ścianę ; ans Fenſter, do okna; DO 


Klopfiſche, p. degt, plagi, ag’ "e 

PA aka ere komu dać. vun 
Klopfifche bekommen, ty plagi we ng 
plag doftanieiz, po grzbiecie de 
kmielz , grzbiet ochędożyć Pe "a 
cach należycie obić ; grzbiet, gem 
pać; w fempiterngobic, boki chór 
obłożyć; „grzbiet Bätogiem wyc” 
plagamı wychłoftać. AR LÉR 

Klos, m. bryła; von Erber ZIEM "ang 
denklos, powrore znaczy: eer 
Mehl, Semmel, 2 mad. i robi 
przenney. Kloßer machen, klus ef 


K L O 
Pyzyrobić, kluchy robić, und kochen, 


Y gotować, 

Moter, u. klafztor, monafter, dom 
mniski „ dom zakonny, zakonnicze 
Miefzkanie, 

Apferherr, m. przełożony klafztorny, 

ię > ſtarlzy, rektor, probofzcz. 
loſterungfer, Jf- zakonnica, mnifzka, 

"A zakonna, panna klafztorna. 
Oieyleten, m. zakonne życie, klafz- 
LENA Życie, fpofob Życia w klalzto- 

te Życia zakonnego, mniskiego, 

x Hztornego'tryb, mnichoskie, mni. 

bie życie! 

ON m. kloda, kloc, pniak, pniaczysko, 

NA odzisko, pniaczek, klodka. 
wicht, kłodawy, kłodziafty , kloco- 

owy Pniakowacy, pniaczyfty, pniacz- 
y. 

Singen, qdakać, kwokać; wie die Huͤh⸗ 
A iak kury. fie klucket, ona gdaka, 

gy cze, D 
Iutfen, Ikać, fzlochać, płacz y łzy 


k ykać, płacząc słowa połykać; ztad 
anie 7 


luf, f. rozpadlina, fzpara, ber Erde, 
RL zwiſchen Felſen und Bergen, 
aj skalanił y górami, paryia, 
„Pai » paryie, parowy, doły, prze- 
ug, 


pny Gstropny. kluger Mann, roztro 
m, człowiek, kluger Redner, roztra- 
tada, owa. kluger Rath, rozrropna 
tępo in etwas, w czym; zu etwas, do 
M ein kluger Mann, roztropny mąż; 
D er Sache, do iakiey rzeczy, wiel- 
t0żtropności mąż, nieporowna- 

r em tropnogcig zafzczycony, W kto- 
zę „OZtropność ofobliwa, w cale y 
Ktore zyftkim, człowiek roztropny; 
ktorej? toztropnosć nie polpolita, z 
Ton Toztropnoscig nie każdego 
Wi 1188 porownać można, we 
wizy ch rzeczach roztropny, na 
pa roz dds roztropny ftrony ; wielkie- 
Ewe, 27ania, w rozeznania przeni- 
słu przebiegły, rozeznaniem umy- 
chy, nikaiacy/; rozeznanie w niem. 
chyba towne , roztropność w nim 
lego dow na, nic pieknieyizego nad 
186g vozeznanie, nic przedniey- 
m Sj lego roztropność. NB. 70- 
Wielkie, 0 takze czefło roztropność : 
Tozy u p, ozumu człowiek, pięknego 
Yw nayr 35 tozumny we wizyitkım 
i Ytrudnieyfzych rzeczach; taka 

fig tak SEH iaka nie w kazdym 
Poztropy 2 Znaydzie, fzukać takley 
bnosch, takiego rozeznania. er 
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ift klug, on jeft roztropny; roztropny 
to człowiek, rozeznany to człowiek, 
to człowiek z rozeznaniem wielkim. 
er if klug auf feine Dinge, on ieit 
mztopny dla fiebie, roztropnym ieft, 

la fwoiego zysku, rozeznanyin ieft, 
na to aby zyskał co. king werden mit 
der Beit, Ioztropnym lie ftawać z cza- 
fem, rozrropnieć z czafem, z czafem 
roztropnieie, durch Schaden klug wer⸗ 
den, po fzkodzie być mądrym, 
przez izkodę toztropnym ffe ſtac. er 
will klug werden, on chce być roſtro- 
Pnym, on hie ſtara aby był: roztro- 
pnym. klüger ſeyn, być roztropniey- 
izym , więcey widzieć, więcey, uwa- 
zac, roztropniey rzecz brać. fo groß 
du bif, fo klug biſt du auch, iak znako- 
mitey zacności ieite$, tak ieſtes y roz- 
tropnym a rozeznanym. 8 

Klug, adu. roztropnie , rozeznanie, z 
rozeznaniem, 2 roztrópnością. 

Klugheit, f- roztropność, rozeznanie; 
ausnehmende, nie pofpolite, przednie; 
wunderſame, dziwne, cudowne; 
maͤßige, śrzednie, pomierne; natüͤrli⸗ 
che, naturalne, wrodzone, rodowite 
rozeznanie, naturalna, śrzednia, po- 
mierna, wrodzona, rodowita, dziwna, 
cudowna, nie pofpolita, przednia roz- 
tropność. vortreffliche Klugheit, prze- 
wysmienita rożtropność, przewy- 
śmienite rozeznanie. ſchlechte und ge⸗ 
meine Klugheit, proſta y pofpolita, 
roztropność, profte y poſpolite roze- 
znanie. fonderbare Klugheit, ofobliwa 
roztropność, oſobliwe rozeznanie; 
hoͤchſte, alte und vortreffliche der Gries 
chen, naywyziza dawna, ſtaroswiecka 

y przednia Grekow roztropność, nay- 
wyälze,dawne, ftaroświeckie y prze- 
dnie Greckie rozeznanie. nützliche und 
wahre Klugheit, pożyteczna y praw- 
dziwa roztropność, pożyteczne y 
prawdziwe rozeznanie; alberne, waſch⸗ 
hafte, predka, y gadatliwa; vexhaßte, 
nienawilna, niemiła, große, göttliche 
Klugheit, wielka, boska, roztropność, 
wielkie; boskie, rozeznanie. yylifotn= 
mene Klugheit im urtheilen haben, mieć 
doskonała w fądzeniu roztropnosc, 
mieć doskonałe w rozfądzaniu roze- 
znanie. hoͤchſte Klugheit erlangen, 
przyiść do naywyżizęy taztropnosci, 
nabyć naywyżizey roztropnosci, 
przyiść do naywyżizego rozeznania, 
nay w ego nabyć rozeznania, ſich 
die Klugheit zu erlangen bemühen, ita- 
rać De nabyć jak maywięklzey roz- 

Dq 2 tropności ` 
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tropności ftarać fię, iak naywiękfze- 
go rozeznania nabyć, ftarać fię o jak 
naywiękfzą roztropność, -ftarać fie o 
iak naywiękfze rozeznanie. niemand 
kann im Kriege die Klugheit errathen, 
ma woynie nie może być nikt bez 
roztropności, bez rozeznania; feiner 
Klugheit nach etwas erwegen, podług 
fwoiey roztropności wizyftko uwa- 
žać, podług fwoiego rozeznania 
wizyftko uważać; die hinterliſtigen 
Nachſtellungen zu merken, podług 
roztropnosci, chytre y zdradliwe za- 
fadzki y podchodzenia poftrzegać. 
man muß die Klugheit brauchen, wo die 
Macht nicht zureicht,  roztropności 
trzeba zażyć, gdzie fiła nie poradzi, 
tam trzeba famym rozeznaniem robić 
gdzie fiła nie pomoże, nie zdoła. 
fich auf die Klugheit verlafen, ufać w 
fwoię roftropność, tufzyć w fivoiey 
roztropności. das hat keine menſch⸗ 
liche Klugheit zu wege gebracht, tego 
żadna roztropność ludzka nie uczy- 
niła, tego żadne rozeznanie ludzkie 
nie dokazało. die Klugheit beſitzen, 
mieć roztropność, być przy roztro- 
pnosei piękney, mieć piękne rozezna- 
nie, być pięknego rozeznania czło- 
więkiem, być przy pięknym roze- 
znaniu. 

Kluͤgeley, f. wybiegi, obroty, wykręty, 
myśli y odpowiedzi na wykretke, 
fuptelnosci. zz 5 

Kluͤgeln, wybiegać, wybiegi czynić, na 
obroty rzecz brać, fuptelności wy- 
myślać; über etwas, w czym, albo 
żeż nad czym, fuptylizować, wykrę- 
cać, obracać fię. 

Kluͤgelung, f wybieganie, wybiegow 
fzukanie, iście na wybiegi, fuptyli- 
zowanie. 

Kligler, m. wybiegacz, wykrętnik, fub- 
tylizuiący, kręcący, obracaiący, Wi: 
biegow fzukaiący, na wybiegi cho- 
dzący, na wykięty chodzący, ſuptel- 
nością narabiaiący, wybiegiem robią- 
cy, wykrętem pracujący, ſuptelnoscig 
walczący, w wybiegi ufalący, na wy- 
krętach fie zaſadzaigcy, w fuptelno- 
ściach moc zakładający. 


Kluͤglich, adv. roztropnie; mit einbrin? 


gen, co położyć , przypiąć; przymo- 
wić De, klüͤglich vieles vorherfehen, 
roztropnie wiele wprzod widzieć, 
przewidzieć, Flńglich fein Leben anz 
felen, roztropnie twoie życie roz- 
porzadzić, rożeznany porządck u- 
ey nie zyciadwoiego. e iſt kluͤglich 
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gethan, to fie roztropnie ftało. | ig 
eczy 


lich handeln, roztropnie, rozezanie e 
nić; roztropnie poftępować y ze TT 
znaniem w iakiey rzeczy. kluͤglich p 
ſchehen, roztropnie fie. dziać. Aug‘ 
lich verfahren, handeln, roztropm o 
poftępować, traktować, o jakiey SCH 
czy. klüglich eine Wohlthat erweiſen, BR 
tropnie dobrodzieyftwo iakie 1 
czyć, rozezanie wyświadczyć © 
brodzieftwo. kluͤglich etwas thun, wc 
tropnie fie w czym fprawić; 170 
zmanie co uczynić. ſehr fluͤglich / 
bardzo rozeznanie. 70 
Kluͤgling, m. mędrek, medrkowaty> A 
nazbyt mądry, co ma nazbyt 104% 
pności wiele. i śnić 
Kluͤmpericht, bryłowaty, brylifty. Fl D 
perichte Erde, brylowara ziemie? 
gruzłowata. 115 
Kluͤmpfgen, „ bryłka, gruzełka, 8. 
zołka, bryłeczka, gruzołeczka 1 
zełeczka. Kluͤmpfgen Schnee, Fu 
łeczka śniegu, gruzołka ze smes 4 
robiona, uwalana. 5. 
Klumpf, m. bryła, maſſa, fztuka» e? 
wał, kęs, gruzła; Gold, złota, Dë 
złota, kęs złota. Klumpf Eifen £” 
zła żełaza, kawał żelaza, kęs Zefal 
fztuka żelaza. unordentlicher GAMIE 
profty kęs, profty kawał, profta gru” 
zła. Klump Erde, bryła ziemi. Ml 
Teig u. d. gl. ciata kęs, kawał. klei 
ner Klump, bryłka, bryłeczka, ka 
watek, kąfek. in Klumpen bringen, 2% 
fztaki rozrobie, na bryły porobić 
kawały, w kefy podzielić, kaważy? 
kęfy z czego poczynić. 
Klumpicht / erh gruzłowaty» M. 
bryłach, w kawałach, w gruztaci 
Klumpfweiſe, bryłami, na bryły, po bry 
le, gruzfami, na gruzły, po ee 
Klunſe, f to co: Spalte, fzpara» Aw 
padlina, rozłupanie. das Gebaͤude „gt 
koͤmmt die Klunſe, budynek do Wen, 
przychodzi, pada fię, fzpar nate 
voller Klunſen ſeyn, być pełnym is 
die Klunſe ausſtopfen, fzpary 220 ug 
kleine Klunſen, mała fzparka. u 
Klunſen, fzparowaty, pełny fzpa 
Klunſicht, fzparowaty, Japan M p 
porozpadany,  fzpary wid 
niem. 46 
Kluxen, płkać, płacz y słowa P 
płacząć, od płaczu słow nie 
wiać. A 
Knabe, m. chłopiec; artiger, A 
pociefzny ; ſchoͤner, wohlgebilbetef fa 
kny, y fadncy. poftaci, ładneg? u; 


"ag SNY 
A. etliche edler, piefzczony, go- 
lies 80 Urodzenia, fzlachecki; kleiner, 
ee und angenehmer, mały, miły y 
Be E ſehr hoͤfticher, beſchelde⸗ 
ny x ardźo ludzki, grzeczny y skrom- 
Mattel h guter, der noch Vater und 
leſzc, r hat, bardzo dobry, ktory ma 
ber śe oyca y matkę;  fluget, häßlie 
za U garſtiger, roztropny, brzydki 
felni 7 ;, poßierlicher, ucielzny, we- 
78 aj alter, vierjähriger, ſechszaͤhri⸗ 
fiche Ary, czteroletni, fzescioletni; 
AM Nähriger, fiedmio letni, w czte- 
MaW fzęściu leciech, w fie- 
Heng EE loſer, ſchwaͤrmichter, 
fydny. er, fwywolny , jurny, niew- 
postu... geborfainer, frommer, boßhafter, 
der Dé ny, ‚ nabożny, niezbozny; 
Ktory Mer if, als man es ihm anſiehet, 
iak „5 UPfzym left, iak fie wydaie, 
(demi Dim poznać można; zarter, 
ladaj ety EU, piefzczony, 
$ i okazały, dobrze fie wydaie; 
ged etr bardzo pociefzny; ein 
Zeie. groſſer, trofzkę wyfoki w wzto= 
CO na at das befte an den Knaben if, 
Ylepfzegp w chłopcach ieft; die 
8 von Kurzweile ck wife, 
wf; tonnen, chłopczyki, ktoro 
mo kie krotfile 1 czynić 
od 120% hon ſechs bis ſieben Jahren, 
cz eiu aß do fiedmiu lat chłop- 
m emu fześć fiedm lat. aus 
wollen, laben, einen Redner machen 
nic. a chłopca chcieć mowcę uczy- 
fpieję it kleinen Knaben, mit Nüſſen 
ch gr: 2 małemi chłopcami w orze- 
a malenki chłopczyk, mło- 
Knab ` AY chłopczyk. 
wl Ander, m. niegodziwy chło- 
Date Pacholat miłośnik. 
ar dene, F. niegodziwa chło- 
ochar holt miłość, niepodsciwe 
dziucha ię w chlopietach, y mio: 
ych chłopczykach, 
Ss Wer, m. zwodziciel, dzieci, 
, ki, gorfzyciel dziecgey. 
ask, "pa, klegotanie wydawać, 
Fingern trzaskać, chrupać; mit den 
g Palce ryj Palcami, fciskaiąc ie, na co 
nacken, bas Zeza, chrupaig. 
ander klekotanie, trzefzczenie, 
nity le, 7 ścisnionemi. 
Dit %, Klofbaſa wędzona; d 
Midiy frische, Świeża. Po tee 
ees chłopek,  ckłopeczek, 
Pächolacko, chlopezyczek, pacholę, 


eine 
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Knaͤten, gnieść, mięfić, miętofić. etz 
was wohl knaͤten, co dobrze ugniesć 
umilić, 

Knaͤten, das, gniecienie, 
ugniecienie , umiętofienie. 

Knall, m. huk, grom, hałas, trzask; 
des Tonners, grom, pioruna, grzmot 
piorunowy. Knall und Fall fich ent: 
ſchlieſſen, rozmyślić fie według oko- 
liczności rzeczy, wziąć rezolucyia 
taką, iaką czas, mieyfce, interes brać 
każe. 

Knallen, kuczek, huk wydawać, grzmieć, 
hukać, gromić. ` 

Knapp, adv. wąski, ciasny , fzczupiy 
niefzeroki, nie przeftrony, go ce: 
enge. 

Knappe, knap, tkacz, albo Tuchmacher⸗ 
geſelle, pfornodzieia czelandnik. 

Knappfack, , torba, biefiaga worek, na 
zbieranie, torba na chowanie czego. 

Knarren, chrupotać, fzkrzypieć. die 
Thuͤre knarret, drzwi, skrzypią, chru- 
potala. 

Knaſtern, skrzypieć, chrupotać, hałafo- 
wać, chrupotanie, skrzypienie czym. 
czynić, 

Knauff, m: an einer Säule, kapitel na 
kolumnie, na wierzchu kolumny, 
słupa. 

Knebel, m. Premſe, krępulec. welcher 
den Knebel, an der Naſe hat, krory 
ma krępulec na nozdrzach. powtore 
znaczy : ein Holz, womit man die Garz 
ben bindet, drewno, ktorym ſnopk i 

zawięzuią mocniey y cieśniey. po- 
trzecie znaczy: knybel, fo einem ins 
Maul gemacht wird, daß er uicht ſchreyen 
kan, ktory w gębę komu kładą, aby 
niemogt, krzyczeć ,, wołać. einem 
den Stiebel anlegen, komu, knybel 
w gębę włożyć, knyblem komu gębę 
zabić, pozwarte znaczy, Knechel des 
Fingers, knycheć w palach gdzie be 
dwa członki w ftawie (chodzą ra- 
zem, popiąte znaczy: pieniek, klo- 
cek, den man einem Hunde anhaͤnget, 
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mięfienie, 


ktory pfu u fzyi wielzaig. pofzofłe 
znaczy» aw einem Schweinſpieſſe, na 


rohatynie , żelazo poprzecz idące, 
pofiodne znacz) to c0: Vorderbein, 
kość na przodku; poofme znaczy: 
Strick mit Knothen, welchen man une 
den Kopf und Stirn bindet, einen zu 
martern, fznurek z węzłami ktorym 
głowę komu okręcaią y czoło, aby 
go tym męczyć, 

Knebelbart, m. wąs. der einen Knebel⸗ 
bart bat, wafaty, z wąfami, walacz. 

Qq 3 Knebel⸗ 
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Knebelſpteß, m: ofzezep, rohatyna z želez- 


cem na poptzec idącym. 


Kuebeln, einem einen Knebel ins Maul 
machen 


knyblować , knyblem za- 
bić, komu knybel w gebe w bić, kny- 
bel'w gębę włożyć. 


Knecht, m. stuga, niewolnik, służały, 


służalec, parobek; guter, gemeiner, 
dobry, poſpolity; fleißiger, treuer, pil- 
ny, wierny; nugbarer, diebiſcher, 
pożyteczny, potrzebny, złodzicy; 
nicht alberner, auftichtiger, redlicher, 
niegłupi, fzczery rzetelny; fauler, 
waſchhafter, ſchelmiſcher, gnuśny, le- 
niwy, hultay; grober und ungeſchliffe⸗ 
ner, gruby, y niociefany , nie ogla- 
dzony ; fremder, kuͤhner und boshafter, 
obcy, śmiały y niezbożny ; der bofe 
Dinge angiebet, złoczyrica, co zawlze 
co złego, albo wiele żłeę o broi. ges 
ſchickter, herrlicher, [prawny, ipofobny, 
przedni do wfayſtkiego, wyśmienity 
do usługi; ums Lohn verduͤngter, verz 
ſoffeuer, za pieniądze przyjęty, piia- 
nica; kranker, entlaufener, chorowity, 
cherlak, zbiegły, co od kogo infze- 
go uciekł; ſtarker und dauerhafter in 
der Arbeit, mocny y trwały w pracy, 
w ytrzymały na pracą ; alter und ſchach⸗ 
matter, ftary, y zpracowany, ztru- 
dzony, bez fił; der von Kindheit an 
der harten Arbeit gewohnt, und darin⸗ 
nen für tüchtig erfunden worden, kto- 
ry od dzieciniftwa przywykł do twar- 
dey pracy, y w niey, doświadczonym 
znaleziony; von guten Leibeskraͤften, 
dobrych fił, mocnego y filnego ciała; 
ber die Ackerarbeit verſteht, ktory fie 
ma gofpodarftwie rolnym zna, ktory 
rozumie y umie ziemiariſtwo; det eiz 
ne Hucke Schläge vertragen kaun, ktory 
umie znofić plagi razy y uderzenia; 
der ſich niemals was gutes im Sinne 
kommen laͤßt, ktory ſobie nigdy 
nic dobrego do myśli nie przypuści; 
abgefeimter, luſtiger, grober, frant, 
wywiiacz, matacz, weſoly, proſtak; 
unbedachtſamer, dummer, nieoftrożny, 
niebaczny, głupi; der beftändig Schlaͤ⸗ 
ge bekommen hat, ktory zawjze był 
bity, ktoremu zawfze grzbiet fmaro= 
wano; der voller Scheſmftuͤcken ſteckt, 

tory pelny niepodseiwosei y nie- 
onot, Knecht der Geilheit, niewolnik 
lubieżności. Knecht der Begierde, nie 
wolnik żądzy, namiętności; der Gr 
fehe, niewolnik praw; zum verſchicken, 
sługi do poslania, da wyprawienia 
dokąd. ſich als einen rechtſchaffenen 


Knechtiſch, po nie wolniczemu, po D A 


Knechtlein, u. niewolniczek, ‘s104 
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Khecht erwelſen, pokazy wać: fie hoc, 
ściwym y dobrym niewolnikiem; rh 
kaufter, oder im Kriege gefangene“ 
kupiony, albo na woynie Sec? 
im Haufe geborner, w domu uroda d 
ny, domowy, fwoyski, inwenta 
niewolnik. Knechte und Magde, ni 
wolnicy, czeladź, służący, parobki Y 
dziewki. eines Knecht feyn, być SSC 
niewolnikiem, einen zum Lucie 
machen, niewolnikiem kogo Ve: 5 
w niewolą kogo wziąć, poimas? 
brać. 


Knechtifeh, niewolniczy, służebny: nod 


4 ` 7 An, 
tiſche Furcht, niewolnicza bold 55 


knechtiſcher Dient, niewolnicza Ir 
sługa, niewołnicza służba. fne ka 
ſches Kleid, niewolnicza fuknia, W ; 
wolnicza fukmana. fnechtifches St ` 
niewolnicze iarzmo. im fré) 
Joch ſeyn, być w niewolniczym j 

rzmie. e 


wolniczu, iak niewolnik, leben, 7 b 


służeczka, ma sfużka służeczkę: 


Kuechtſchaft, F. niewola, służba; lallg⸗ 


wierige, zweifelhafte, długa s wątpi 
wa; febr harte, ſchuoͤde, graufamy 
nader twarda, fzpetna, okrutna; Véi 
ſtaͤndige, ungerechte, przyftoyna, D 
fprawiedliwa; elende und harte, n 
dana y biedna; nótbige, höͤchſte, DÉI 
willige, potrzebna, naywyżiza, 00% 
browolna ; die umſonſt geſchiehet, kto” 
ra fie darmo bez płacę dzieie; Rus 
Kon ſchwere, leichte, pracowita, cić p 
ca, letka; nicht gar beſchwwerliche 
gnaͤdige, nie bardzo ciężka, laskaw#! 
ſchaͤndliche, ſtete, ewige, ochydna; D 
Żywa s nieuftanna ; wieczną. je⸗ 
Kuechtſchaft ausſtehen, ertragen, KO 
wolą cierpieć, ponofić. der Klle oli 
haft unterworfen fegn, w mew 

yć, być poddanym, w niewoli 

bie Knechtſchaft einen uͤbergehen | „go 
niewolą kogo dać, w niew olą di 
zaprzedać. in die Knechtſchaft MÉI y 
ſtuͤtzen, w niewolą wprować AL 
niewolą wepchnać, w niewolą H AMY 
cić. zur Knechtſchaft et ap 
do niewoli fie urodzić. in det KA w 
ſchaft ſtecken, w niewoli fiedzić cieć" 
niewoli zoftawać , w niewoli be 

von einem die Knechtſchaſt OË Aer 
niewolą od kogo odwrocie; ED 

wić kogo niewoli, wybawić lache 
niewoli. die Knechtſchaft verun elt 
niewolą fprawić, niewoli DÉI iy 
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i H 
die Knechtſchaft kommen, erkathen, 
ie w niewolą, wpaść w niewolą. eis 
885 aus der Knechtſchaft befreyen, Ko- 
kent ewoli ośwobodzić, z niewoli 
Ke Pw 1% 2 niewoli uwolnić. fih von 
Bi nechtfehaft, los zu machen ſuchen, 
y rn by fię dobyć z niewoli, iak- 
ie: niewoli. einen in der Knecht⸗ 
d it haben, mieć kogo w niewoli. fi 
diety. in eines Knechtſchaſt begeben, 
przed famego w czylą niewolą za- 
„s€dać, dać fiebie ſamego komu w 


Niewola A S 

J. einem eine ewige Knecht⸗ 
Be gufbuͤrden, w wieczną kogo 
Prawić Ą 


wł niewolą, nabawić kogo 
ver ene niewoli. in die Knechtſchaft 
hi | być zaprzedanym 
wola. Suedjtfhaft if allen 

wel niewola ieft wfzyftkim cież- 
ven, e einen eine Knechtſchaſt abkeh⸗ 
awić ae od kogo niewolą, wy- 
. ft togo aby nie wpadł w hie wo- 
ue Leute, in die Knechtſchaft 
Prowan Wolnych ludzi w niewolą za- 
mun zabrać. die Kuechtſchaft 

0 an niewolą cierpieć, ponofić. 

Wen der Knechtſchaft losmachen, 2 
Enechtdi 1 fie ofwobodzić. d 
Kg m. niewolnicza służba. 
bę Zeng thun, niewolniczą służ- 
Kneiff Ynié. 

„ M. zakrzywiony nož, krzywy 
Ozica; wie man in ‚Garten 
$ iakiego w ogrodach zaży- 
fki do Neff, der Schuſter, gnyp fzew- 
gemacht ania kóry. mie ein Kneiff 
Wat: ht, zrobiony iak gnyp, gnypo- 
kię we dergleichen Eifen, Żelazko ia- 
Kneipe akrztaje gnypa zrobione. 

Bowen," ny P, #0 ſamo 10: Kneiff, 

te znaczy klifzcze, obcęgi do 


e 
Kneipe tania, 
N, fzarpać, rwać kogo, urywać 
znv. (7 pazur Żelazny, hak żela- 
en febr ſpitziger, bardzo konczyít A 
chw d 
d Ytania, do rwania, do fzarpania, 
i wania. 
b 
cążki c 
nia dig wyrywania do zachwyce- 
Kn ać, zczeć, 'chrupać, łofkotać, 
ać, 
Bue, 
mięlić, miętofić, gnieść, umię- 
lelé, f & umię 
; U U$tofić, ngnieść, deptać no- 


0 2: 
Keiper "> klefzczami, SA 
1 
Ange, V. klifzcze, obcęgi, do 
Ane r 
obaófólel, m, klifzczyki, obcężki, 
Nellen, trzef; 
fzelaftać, hałofować, turko- 
Bee he; f- wiśnia leśna, 
Lam 


* 
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Kneul, m. klab, kleb, klębek. Knaul 
Garn oder Zwirn, klębek nici, przę- 
dzy. kleiner Kuaul, mały kłębek, 
kiębeczek. auf einen Knaul winden, 
na kłębek zwiiać; das wollene Garn, 
nici weiniane, nici z welny prze- 
dzione. i 

Kneulchen, m. kłębeczek. Kneulchen 
Zwirn, kłębeczek nici, kłąbeczek ni~ 
ciary. 

Kneulicht, w kłębek zwinięty , w kłą- 
bek zwiiany. 

Knicker, m. karger Filz, kapy, fknyra, 
fzpyaka, fkapiec, kutwa. 

Knie, n. kolano, Theil des Beins, ez ess nogi; 
gebogenes, zgięte; linkes, einwerts ge⸗ 
hendes, lewe, wklęsłe; albo w krok 
wykrzywione ; hervorragenbes wyfta- 
wione, wypukłe, auf das Knie fal 
let, na kolano upasé, przyklęknąć 
na kolano, klęknąć na kolano. das 
Knie vor einen beugen, na kalano 
przyklęknąć przed kim. auf den Knien 
liegen, na kolanach klęczeć. ſich auf 
die Knie ſetzen, niederlaſſen, na kolaną 
kleknąć, na kolana paść. vor ſich 
die Knie beugen, przed fiebie kolana 
zgiąć. die Knie ruͤckwerts beugen, w 
tył kolana wyginać, wykrzywiać, 
eine auf den Knien liegend bitten, pro⸗ 
fić ktorey przyklęknąwfzy na kolana, 
fich auf die Knie niederlaſſen, na kóla- 
na fie porzucić, na kolanach kięknąć. 
Knie einwerts beugen, kolana w fiebie 
albo k fobie wygiąć. 

Knieband, z, podwiązka, Knieband aufe 
fujpfen , podwiązkę odpinać, odpiąć, 
odwiązać. Knieband zum binden, pod- 
wiązkę zawiązać, zapiąć. geſticktes 
Knieband, aftowana podwiązka, 

Kniebeuge, F. podkolenie, podkolano; 
der Thiere, an den hintern Fuͤſſen, u 
zwierząt w zadnich nogach , także, 
wygięcie nogi, ftaw w ktorym fię no- 
ga zgına. 

Kniebengung “ J. klękanie, przykleka- 
nie; kolan zginańie, kolan zgięcie. 
Smiebiege , F. rob [amo znaczy co pierw. 

Jee wyżej. Kuiebeuge. 
ûrtel, m. podwiązka, podwika, 

un w słowo: palek do 3 

Kuiekehle, J. tyto, łytko, tyt, mieyfce, 
w ktorym fię kolana zgina. 

Kuien, klęczeć , na kolanach fig trzye 
mać, na kolana uklękać. 

£uiefiiefel, m. nadkolanek, obuwie nad 
kolana. 
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Knipp⸗ 
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Knoblauchshaupt, m. 


Leit ENG END 

Knippgen, u. fzczudęk, fzczutek, fzczu- 
tka. mit ben Fingern Knivpgen ſchla⸗ 
gen, palcami fzczurka da 

Knirren,  zgrzytać. er knirret vor Zor⸗ 
ne, on zgrzyta od gniewu. 

17 zg mit den Zähnen, 

zębami; kniſtern, zgrzytać. 

Kniſtern, das, zgrzytanie. dag erſchreck⸗ 
liche Kniſtern, ttratzne zgrzytanie. 
Knoblauch, m. ezofnek; ein Gewaͤchs, 
miele pewne, nach Koblauch viechend; 
ezofnkiem pachnący ,  czefnkiem 
cuchnący, czofnkiem trącący. groſſer 
Knoblauch, wielki czolnek. "wider 

Knoblauch, dziki czofnek. 

H głowa czofnku; 
Kuoblauchskraut, ziele czolnek. 

Knoblauchszehen, pl. głowa czofnku. 

Knochen, pl. kość. an dem nichts, denn 
Haut und Knochen it, na czym nie 
matz nic tylko skóra à kości. das 
ohne Knochen it, co bez kości jeſt. 
die Mugen aus etwas heraus nehmen, 
kości z czego wyimować, powyimo- 

, wać, 

Knochen, śe co: von Knochen, z kości, 
kosclany, ad). 

Knode, m. fek, wezel, obacz na fwoim 
micyjeu, Knote. 

Knobel, m. tos famo znaczy co wyżey 
pos oe, Knebel. 

Knoͤchel, m, an den Fuͤſſen, kuftka u 
nog; an den Fingern, u palcow, czło- 
nek, kłykć, 

Knöchelchen, a. kleiner Knoche, kofika, 
koſteczka, małeńka kość. 

Knöpfen, ». guzik, guziezek; op eis 
nem Kleide, u fukni; eines Gewaͤch⸗ 
ſes, na jakim zielu, albo krzewiu, 
paczek, albo też fęczek. 

Knoͤpficht, guzikowaty, guziczkowaty. 

Rucyfiein, m. guziczek, malenki guzik. 

Knoͤrpel, m. chrzaftka, kofteczka kru- 
cha, ktora łatwo można pogryść, 
biaława. x 

Knoͤrpelicht, chrząfikowy, chrzaftkowa- 
ty, co z chrząliki ieh, \ 

Knoͤpfgen, w. guziczek w kwiatku. 

Knotgen, u. lęk, fęczek, kolanko. das 
Getreyde gewinnet Knötgen, zboże, 
idzie w kolanka; an Haͤlmern, na 
dzble, takte nazywa fie kolanko. 
Knotgen bekommen, gewinnen, als das 
Getreyde, w kolanka rosé, wyrafłać 
kolankami iak zboże. 

Knotigt, Ackowary, fękaty. knotigte 
Hefte, fękowate , fękare gałęzie. me- 
taph. kuskigte Fragen, fękowate, zo 
ift: zawiłe pytania, trudne pytania. 
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knothigte Ruthe, fękowata rofzcak® 
fękowaty precik ; albo. też kola" 
waty, w kolanka idący, dako, 50 NW 
guter Halm, kolankowate, w kolina 
idące zdziebło. f 

Knoll, m. lęk, toż famo co; Kuote, 
fożym znaczy to vo: grober end 
proſtak, proſty człowiek. , wien? 
izczery prawdziwy wieśniak, DIE 
rodny chłop. f- 

Knopf, m. guz; an einem Kleide, U E 
kni; von Seide, z jedwabiu, iedw 


7 r 

bny;. von geſponnenem Golde m 

Gilber, z przędzonego złota „get 
i 


frybra robiony; von mafib EI oi 
z litego złota, złotolity; auf eles 
Thurme, na wierzy gałka, kopu 
an SCH Desengefäfle, na krzyżu 
fzpady, galka. A 
Knopfloch p rozpadnienie, rozpadlinds 
izpara z rozpadnienia zrobiona. 
Knopfmacher, m. guzikarz, ten co $ 
ziki robi. - VW 
Knorpel, w. chrząfika, koftka kruć 
koloru fiwo białawego, chrupa W # 
bach, gdy ią iedzą. 
Knorre, 7. ko, to > : State, am gh 
u nogi, koftkd; an Fingern, u palcoh“ 
członek. 3 
Knoſpe, F. einer Blume, paczek» 3 
kwiacku, albo na kwiatku; an DAW 
men, na.drzewach także paczek. H 
Weinſtöcken, Także paczek. Suef 
bekommen, treiben, pączyć fie, paka 
fie, pukać fig, pącze wypychać. DM 
zwey Knoſpen bekommt oder hat, copa 
dwole pącza wydaje, dwoy pączó% 
wy» dwoy paczny. . g P 
Knote, m. den man knuͤpft, ingleichen 
einem Holze, węzeł, ktory zawięzuć: 
potym na drżewie nazywa De We 
potym toż, famo znaczy to cos Schwi f 
tigkeit, ciczkość, trudność, Stent 
löſen, węzeł rozwiązac. auf EX 
ſchweren Knoten gerathen , napast A 
trudny fęk, natrahć na iaką rudno 
es iſt ein harter Knote, in einem ge 
meinen Weſen, Mangel am Brodte ` 
ben, ieft to twardy ick, wielka 
dność w rzeczy pofpolitey, nie 0 A 
tek chleba. mit vielen mat, 
henden Knoten, verfndtert OU 
weder Anfang noch Ende zu H yć 
wielu węzłami z foba uwikfanem! opt 
związany, w ktorych ani konca 
początku nie ma, taki wezet 72 
Ze: rycerski wegzet. einen une 
knuͤpfen, wezet zawiązać. auß el 
harten Knoten, gehort ein harter a 


* 
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na twardy ſek Zpzeba twardego klina, 
z twardy iek, twardy klin wbiiaią. 
puote an einen Halme, na zdzieble, 


Planko, Knoten gewinnen, w ko- 
a rosé, Knoten gewinnen, als die 
gat, kol i l 


anck nabywać, iak zboże, 


Zi Kisten, pełny kolanek. Aeſte 
ei noren, gałęzie pęłne fękow, 


= 85 lekowate. ohne Knoten, bez 
mW: bez fekow. Raum zwiſchen 
et Knoten, „długość między dwie- 
Knoten Sam, międzyłęcze. 
kola Sete, kolankami, w kolanka, po 
Mea, > co kolanka; mit Blättern 
kob, en, So kolanko, przy każdym 
Kusche u liscigmaigey. i 
di % latorośle winne, winne 
Butt młodociane. 
rg m. ſ. Knebel. 

Dt Wiązać, zwięzować ; eins an 
iedny dete, ledno do drugiego wiązać, 
Stra F wugim zwięzywać. einen 
wia Enüpfen, bukiet z kwiatow 
(ere etwas knuͤpfen, co związać. 
Ee men knuͤpfen, co związać, zwię- 

Knripre "Wraz, w iedno, w kupę. ; 
w Ch das, związanie, zwiezywanie, 
nie, Pes związanie, w raz związa- 

Dën, 

e 


„ związanie, zwięzywanie, 
Mie, tanie, pozwięzywanie, poza- 
wl Yanie. 
kai Ścifkać, ścisnąć. mit den 
Die, " Enitfchen, rękami ścifkać. 
Niedj, 7 knutel, drewna kawałek 
Au" Przygrubfzy. żakże to co: 
sATA 
lig M, kiiem bić, obić, knutlem owa- 
kogo Zwalić kogo, omłocić kiiem 
Uttar: 
blot, /. kara ma kiie, kiiem, o- 
Si " Kumi, danie, kiimi otrzepa- 
Hate ` 
KA Gallmey, e 
peg © oliężne odmioty, odchodki 
fugę Ent. o d 


Ay 2% ein Fiſch, głobik, rybka, po- 
vi świnię? * ein Schweinſtall, chlew 
Ober Q 
are kofz, kofzałka, kofzyk. int 
WI ften, w kofz, w kofzałkę 
Ober * 
neg ie, f. koberfzaniec, kobefza- 
e in Liefland, zamek w 
m, 


star; diebiſcher, złodziey, 
Be i; ubi 2 panem dzielić; fel- 
„ baj, 2003 plauderhafter, gadarli- 

ruhmrqthiger, dummer, 


K O C 


chlubny, chełpłiwy, głupi; unnuͤtzer, 
ſehr guter, na nic fie nie zda; bar- 
dzo dobry; leichtfertiger, der ſtets 
auf dem Markte liegt, leckomyslny, 
ktory uftawicznie na rynku fiedzi, 
dłuyo fię na rynku bawi; fehr theuer⸗ 
loͤhniger, bardzo drogi, wielką płacę 
biorący; der da weiß, daß er für das 
Geld auch was mache, ktory dobrze 
gotując, pokazuie ze to za pieniądze 
czyni, 

Kochen, gotować, warzyć, ein Eſſen 
kochen, iese gotować. etwas gut und 
recht kochen, co dobrze y wyśmieni- 
cie zgotować. auf die Hochzeit, zum 
kochen kommen, przyjść na welele jeść 
gotować. gedungen ſeyn zu kochen, 
dabey aber nicht gepruͤgelt zu werden, 
naiętnym być do gotowania iesc, ale 
nie na to, aby po grzbiecie brać, 
etwas mit einander kochen, vorhaben, 
co razem gotować, co w raz 7 kim 
knować. wohin kochen gehen, ise do- 
kąd, iesć gotować. wieder kochen, 
odgotować, znowu przegotować. bor⸗ 
her kochen, wprzod ugotować; po- 
wee znaczy to ce: wrzeć. aufſieden, 
wenn der Wein kocht, ſo nimm das 
Feuer weg, kiedy wino wre precz zo~ 
gniem, !precz ogień od niego odgar= 
niy. etwas fochen laffen, dać pokoy, 
aby co wrzało. Fleiſch leicht zu fochen, 
mięfo dobre do gotowania, prędko 
fię gotuie, rychło fię ugotuie, das 
leicht kochet, co prędko zwiera; co fię 
prędko y łatwo uwarzy. 

Kochhaften, garnek do gotowania, do 
warzenia. 

Kochheim, Kochheim, -miafte w Tre- 
wirfkim , Koheimczyk, Kocheimka, 
Koheimfki. 

Kochholz, u. drwa do gotowania, do 
warzenia, drwa na ogien, na kuchnią. 


Kochkraut, n. kuchenne zioła, do goto- 
wania, do potraw, do kuchni zioła. 
Koch kunſt, f. kucharfka fztuka, fztuką 
gotowania iesć, gotowamia potraw. 
Kochlöffel, m. warzecha kuchenne, li- 
zica kucharfka, do zażywania przy 

gotowaniu. 

Kochmarkt m. kuchenny, rynek, na kto- 
rym wfzyftko co do kuchni trzeba 
przedalą. 

Kochtopf, m. garnek kuchenny, w kto- 
rym iesć gotnią, zema, iako by-z zier 
mi, u Slowakow. 

Kochung, £ gotowanie, watzęnie p, us 
gotowanie, uwarzenie, 
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Sicher, m. faydak; dakinnen man die 
Pfeile trägt, w ktorym ftrzały nofzą. 
der Köcher trägt oder hat, ktory fay- 
dak ma, ktory nofi faydak, ſayda- 
czny, 2 ſaydakiem. ` 

Koͤcherbucht, F. Theil der See, an Dätt: 
nemark, część morza przy Danii, Ke- 
cherbucht. 

Köchin, f. kucharka, kuchareczka; die 
kochet ſchlecht Eſſen, ktora Źle ieść 
gotuie. 

Koͤcken, żygać, odżygiwać. einen ins 
Geſichte koͤcken, komu na twarz, w- 
twarz Zzygać. 

Koͤchen, das, Zyganie, odżygiwanie; 
haͤßliches, Izpetne, obmierzłe. 

Koͤcken, m. zygacz, żygal, odżygiwacz 
ten co żyga, ten co odzyguie. 

Koͤckerinn, J. żygoczka, Zygalka, od 
żygiwaczka, ta co Zyga, ta co odży- 
ue. 

Koͤckicht adj. co ſklonnny do żygania, 
do odżygiwania, co prędki do ży- 
gania. 

Koͤckung f. Żyganie, odżygiwanie; die 
nicht manierlich ift, niepolityczne. 
Köder, m. pokarm, iadło, żyr, iedze- 
nie jeść, das letzte, indecl. pięknie 

jeść. 

Köhler, m. węglarz, weglow palacz, 
węgli wypalacz, co węgle pali, wy- 
pala. 

Koͤhlgen, m. wegielek, węgiołek, we: 
glik, węgliczek , węgiojeczek, we 
gielek. 

Koͤhren obierać, wybierać, przebierać, 
obrać, wybrać, przebrać. 

Koͤuig m. Krol; bedraͤngter, ftrapiony ; 
ruinirter, zraynowany ; gewogener, 
ſehr guter Freund, przychylny, przy- 
1acielkt ; berühmter, glorwuͤrdiger, 
sławny, chwały godny; ſehr treuer, 
bardzo rzetelny; fehr guter, edelmuͤ⸗ 
thiger und mächtiger, dobry, bar: 
dzo, wipaniale y pięknie myslący, 
potężny; unedler, gottloſer, . böfer, 
nikczemny, niezbożny, zły; groſſer, 
aufrichtiger, reicher, wielki, fzczery, 
bogaty; ſehr armer, bardzo ubogi; 
der feines Verſtands und guter Negie⸗ 
rung halber, in gutem Ruhm if, kto- 
ry fwoiem rozumem, y dobrym Rżą- 
dem słynie wyfoko ; re weifer, bar- 
dzo mądry; ſtolzer, prożno - dümny ; 

staufamet , unmäßiger, okrutny, nie- 

pomiarkowany, nieutrzy mały ; be 
nachtbarter, fąfiąd, fąfiedzki Krol; der 
eine groſſe Macht hat, ktory ma wiel- 
łą mog, potęgę ; mächtiger und reicher, 


Königin, € Królowa; von 
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potężny y bogaty per fih in alen, 
einen Könige gefiemende Wiſſenſchaſten 
aufgeführt, ktory we wfzyftkiego przy” 
zwoitych Krolom Umieięrnościach z 
ezonym y biegłym ieft; der ſich auf 
feine böfe Z haten viel weiß, ktory 12 
wynofi y chlubi ze {wbich złych czy 
now. verfriebener König, ug 
ze fwoiego Kroleftwa, z tronu ari 
cony, zepchnięty; ber im größten 
Elende fedt, ktory w naywigkl2eY 
nędzy zoſtale; kriegeriſcher Woge 
ny; fanftmitbiger, powolny, 1K 
wy. einen um Recht und Doft 
keit Willen zum Könige einſetze 
go dla praw y ſprawiedliwosel; 
lem uczynić, no tronie pofadzić, 


i } et H 
in feinen Purpur und königlichem GME 


te fiet, ktory w iwoiey purpur? 7 
Krolewfkich ozdobach fiedzi na S 
nie. König ſeyn wollen, chcieć 
Krolom; der ſich zu Nome, mit einen 
koͤniglichen Staate ſehen laßt, pim 
fię w Rzymie w iwoiem Krolew! ine 
ſtroiu widzieć daie: die ihre SI, 
in groſſen Ehren halten, ktorzy ER 
Krolow maią w wielkim honot 


fich zum Könige auſwerfen, Krolem 


t eh⸗ 
nig i 


wie, Panowie świata. König W 
alle Könige, Krol nad Krolnis- K 
Krolow: König zu werden ſuchen, M 
rać fie aby zoftać Krolem. pów 
gern ſeyn wollen, rad być Kaale 
einen zum Könige machen, kogo 7 7 
lem uczynić. Konig ſeyn, bye Mł 
lem, er it König worden, on 20 
Krolem. aus Gnaden Konig ÄRT 
hiki być Krolem. aus Gnaden , 
nig werden, 2 tafki Krolem Deg 
ſich als König aufführen, noſie ſie ha gp 
lewfku, po Krolewiku pradow eg 
it mie ihr Koͤnig, on jeft jak Nx 

u nich, ad 


Polika. Koͤniginn der Tugenden, 
lowa cnot. $ tin Böh⸗ 


Koͤniggraͤß, Kenigingrac, Stab 


men, miafto w Czechach. Köllg, 


Koͤniglein, m. Krolik; kleiner mł di 


mały Krol, malenki Krol. PM 
Vogel, ptas zek, Krolik. 


© upe OR 
Koͤniglich, Krolewfki. königliche „(ja 


walt, Krolewfka władza, KI der 
moc, konigliche Peacht, grat 
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Stagt, Krolewfka wfpaniałość, Kre- 
EW okazałosć, Krolewika parada. 
königlicher Wink, Krolewskie skinie- 
rue. konigliche Macht machen, Kro- 
lewską mieć władzą, moc. königlichen 
Titel einem geben, dać Krolewski ty- 
U komu. koͤniglicher Habit, Kro- 
cuski ftroy, königlicher Purpur, Kro- 
wska purpura. klugſeyn, für etwas 
i ti nigliches halten, mieć za Krolewską 
rzecz yÉ roztropnym. ` fóniglihes 
Gemüͤth, Krolewski umysł. königliche 
urg, Krolewski zamek. joͤniglicher 
Thron, Krolewski tron. koͤniglicher 
Li tuhl, Krolewska ftolica. 
mlidh, adv. po Krolewsku. könig 
EA Opfer verrichten, po Krolew- 
de ofiarę czynić. koͤniglich verord⸗ 
er. po Krolewsku nakazać, pofta- 
bo Ki foniglich die Gebäude ausputzen, 
news cu budynki wyftroić,przy. 
po "amr koͤniglich einen empfangen, 
% Frolewsku kogo przyiąć. koͤnig⸗ 
go einen ttaetiven, po Krolewsku ko- 
Pi traktować, koͤniglich einen aus⸗ 
u SA Po Krolewsku kogo przybrać, 
Königreich w Krolewskie fzaty. | 
9215 nu. Kroleſtwo; bluͤhendes, 
gate 7? reiches, bogate; und fehr 
i 5 Ä bardzo wielkie; Arte, 
"Rägterttcheg, oycowskie y dzia- 
Boskie; Jane, wolne; wichtiges, 
RH Wielkiey wagi; ſtarkes, wo- 
Niep; ſchwaches, słabe; feindliches, 
zum Leacielskie; das einer von einem 
raw." hat, ktore ma kto od kogo 
E am Lenności : ſehr fruchtbares, 
thei Date, ganzes, całe; wt: 
teil podzielone. nach dem Koͤ⸗ 
6 1 trachten, o Kroleftwie myśleć, 
5 fie ftarać. bas Ehe: 
Jaen Av bekommen ſuchen, chcieć do- 
Ah Kroleitwa. das Königreich ge- 
Wzi und nehmen, Kroleitwo dać y 
Krojen, das Königreich an ſich ziehen, 
nige Wo na fiebie ciggnge. ſſch des 
opin ehs bemächtigen f; Kroleftwo 
infegeq "7. wieder in das Königreich 
Wiocię ” Znowu na Kroleftwo przy- 
Mónigcń » Znowu naKroleftwo wfadzić. 
weng. r Krolewiec , Stadt in 
penich n, miafto w Pruffach Wfcho- 
Digi 
sel tter, Kenigslutra, Abtey im 


fent bittel ejen, opaftwo w Wol- 
Skim 
t > 
u grtadhecy, Kenigsmacherna, Ort 
kin abwigifdjen, mieyfce w Luzen- 


von ſolchem Ort, z tego 
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mieyfca, Kenigsmachernianin , Ke- 
nigsmacherſki. 


Koͤnigsmorder, m. Krolewfki zaboyca, 


Krolow zaboyca, Krolow morderca. 


Koͤnigsſtein, Kenigsfztein, Feſtung in 


Meiſſen, forteca w Minii. 


Koͤnnen, móc, zdotag, wydołać, 70 co: 


Vermoͤgen, etwas thun, co czynić. 
etwas ausſtehen konnen, moc co wy- 
cierpieć, zdołać wycierpieć. id 
habe dich ihnen recommandiret, fo nach⸗ 
druͤcklich ich gekonnt, załeciłem cię ie- 
mu, iak nayufilniey mogłem. ich re: 
de mit ſo ſtarker Stimme, als ich nur 
kaun, ia mowię jak mogę naymo- 
enieyſzym głofem. die Vogel bauen 
ihre Neſter, und betten ſie ſo weich, 
als fie nur ënnen, | ptaki robią fobie 
gniazda, y fcielą ię tak miętko, iak 
tylko mogę. ich behaupte die Ein⸗ 
tracht, fo gut ich kann, ia bronię jak 
tylko möge zgody. fo viel ich! nur 
gekonnt habe, iak wiele ia rylko mo- 
glem. "fo viel ich konnte und mir er- 
laubet war, bin ich nicht von ihm ge⸗ 
wichen, jak wiele mogłem, y pozwo- 
lono mi było, nigdy od niego nie odftą- 
piłem. ich kaun nicht unterlaſſen an 
dich zu ſchreiben, nie mogę przeftać 


do ciebie pifywać, ich kann nicht anders 


als anrufen, ia nie moge nic inſzego 
uczynić tylko zawołać, du kannſt fo 
viel verſprechen, ty możefz tak wiele 
obiecać. wir koͤnnen etwas ausrich⸗ 
ten, my możemy co zrobić, my co 
mogemy dokazać, ihr konnet nicht 
verborgen ſeyn, wy nie możecie być, 
ukrytemi, utaionemi. das Glück kann 
fich verandern, fzczęście może fie 
ielzeze odmienić. man kann kaum 
entgehen, ledwie można ‘uchodzić, 
uniknąć. man kann um fo viel mehr, 
można tym bardziey; etwas thun, 
ca uczynić. wie viel du kaunſt, iak 
wiele ty moefz. eine Laſt tragen koͤn⸗ 
nen, móc ciężar iaki nofię, dźwigać, 
er kann Dank abfintten, on może t 

Jake odsłażyć; eine Sache aufheben, 
rzecz iaką umknąć, ułatwić, das 
Feuer unterhalten, ogień utrzymy» 
wać, chować. ich kann fchlagen, moż 
ge fie bić; kaun man erſehen, wer foll 
beffer koͤnnen als du, można wiedzieć, 
kto to ma lepiey móc jak ty. ich kann 
nicht ſchreiben und nicht ſchicken, ia 
nie mogę pifać, nie mogę posłać; 
ihn nicht vertheidigen, nie moge go 
obronić ich kann es ihm nicht wieder 
geben, nie mogę mu tego wrogid, od- 
dać; 
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dae, ihn nicht ſprechen, mit ihm zu⸗ 
ſammen kommen, nie moge 2 niem 
mowić, nie mogę fie z niem zeyść; 
z bie Schuld bezahlen, nie mogę uysé 
rąk mieprzylacielskich. to co D wiſſen, 
verſtehen, umieé, wiedzieć, rozu- 
mieć; die polniſchen Rechte, prawa 
Polskie umieć; beyde Sprachen, gut 
griechiſch r umieć obadwa iezyki, u- 
mieć dobrze po Grecku; die lateini⸗ 
fhe Sprache, łaciński iezyk: ei ift 
nicht eben ruͤhmlich, die lateiniſche 
Sprache kennen, als ſchaͤndlich, dieſel⸗ 
be nicht koͤnnen, nie 1elt tak chwa- 
lebna umieć łaciński iezyk, jak nie 
piękna nie umieć go, die romiſche 
Rechte, die Grammatie Finnen, Rzym- 

tle prawa, gramatykę umieć; bie 
Arzueykunſt, Lekarską Naukę umieć; 
etwas auswendig, co na pamieć umieć; 
gar nichts, w całe nic nie umieć. der 
ein hauffen, oder viel kaun, ktory ku- 
epe albo wieleiumie: laß ſehen, was 
du kaunſt, pokaż co umiefz , popiſz 
fie z tym co wiefz, co rozumiefz: 

Können, das, możenie, zdołanie, wy- 
dołanie, moc; umienie, widzenie 
wiadomość. 

Koͤpfen, głowę ściąć głowę uciąć 
głowkę ztrącić, gałkę zgolić, głow- 
kę zerwać, urwać. 

Koͤpfficht, głowiafty, z głową, z głowką, 
z głowkami. 

Körbgen, u. und Mótbleln, kofzyczek, 
maleńkie kofzyk. in Koͤrbgen in die 
Höhe ziehen, w kofzyczku w górę 
ciągnąć. Koͤrbgen wird aus Weiden 
gemacht, kofzyczek bywa z witek ro- 
biony; inſonderheit das Geld hinein 
zu thun, zwłafzcza, kofzyczek, w 
ktory pieniądze można kłaść. kleines 
Koͤrbgen, maluchny kofzyczek. 

Koͤrnicht, ziarnifty, iędrowaty. koͤrnich⸗ 
tes Getreyde, ziarniſte zboże. 

Koͤrnlein, u. ziarko, ziarnko, ziar- 
neczko. buͤrres Koͤrnlein, fuche ziar- 
neczko. 

Körnung, L słowo w słowo, ziarnowae 
nie; to let, w ziarna rośnienie. 

Koͤſtlich, drogi, kofztowny. Föftliches 
Kleid, kofztowna fuknia , droga du- 
knia. koͤſtliche Abendmahlzeit, kofz- 
towna wieczerza. koͤſtliches Eſſen 
und Trinken, kofztowne iedzenie y 
napoy. koͤſtliche Gafterey , kofztow- 
ny bankier, fófliche Speiſen, kofz- 
towne  pótrawy. koͤſtliche Dinger 
‚kofztownerzeczy. koͤſtliches Gaſtge⸗ 

Pie kofztowne gości traktowanie; 
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koͤſtliche Leute, kofztowna zdobyć?» 
drugi łup. ; 

Koͤſtlich, av. kofztownie, drogo; . 
bauet, wybudowany; leben! kot 
townie żyć. koſtlich ausgeputzt, NW 
townie przyftroiony, przybrany: all? 
lich effen und trinken, kofztownie 1a 
dać y piiać, drogo ieść y pić; erg 
beſchenken, kogo udarować. FAR 
zugerichtete Gaſterey, kofztownie dr 
rządzony bankiet, drogo (rat 
ochota.  tólilió ausſtaffrtes Haut 
kofztownie wyftroiony dom. 

Koͤſtlichkeit, J, im Tiſch und Kleidung, 
kofztowność, w ſtolach y fukniach: 

Kite, J. Schrank, fzafa, fzafka, pulty 
nek, pufeczki zamykane. dë 

Koͤtgen, u. fzafeczka, pultyneczek, p Y 
teczka zamykana. to co: Shrink 
lein. Be 

Kofent, m. odiemne piwo, cienki 
czeladne piwo, taźbir. Kofent ec 
dritte Art des Getraͤnkes, lee 
wie to słowo, Kofent, tażbir s CH 
cienkus; der Lampfen oder das Nang 
bier heiſſet / odiemne piwo, czela 
piwe. 

Kohl, m. ein Oewächs, krzew pewni 
kapufta; welſcher, krauſer, wios 2 
kapufta, fryzofawana kapufta. kę” 
dzierzawa kapufta; rother, czerw?” 
na; gemeiner, poipolita; weiſſer, DI 
ła; unfehmackhafter, niefmaczna;, fl 
ner, drobna, znaczy takze: allerhan 
Kuͤchenkraut,  wfzelakie kuchenn® 
zioło. 

Kohle, E węgiel, wagiel; ausgelöscht 
von Delbanmholze, zoliwnego drzewa) 
augezuͤndete, zapalony. glüende r die 
rzyfty; ſich mit einer gluͤenden jen 
Haare wegſengen, zar zyſtym węg W 
włoly fobie opalić. etwas D ye 
als eine Kohle machen, co tak "het 

nym uczynić iak węgiel. bey Le 

Kohlen ſitzen, u węgli era er 

dzieć, zu den Kohlen gehörig, Ae 

glarny, węglowy, od węgli, do alt 

gli, do węgli należący. zur, K 

werden, w węgle fię obracać. 


Kohlapfel, . Krauthaupt, glo 
puſty, głowkaskapusciana. 
Kohlbrenner, m. weglarz, WE 

węgli-palacz, wegli-wypalacz- ża, 
Kohlſeuer, m. faierka, ogniczka, na) 

glę zarzyfte. obacz: Kohlpfaune. a 
Kohlenhandel, m. weglami kupcze 
węgli przedawanie. Kohl⸗ 


wka KF 


ojelnike 
p 


"9 KOH KON 

Kohlgaͤrtner, m. ogrodnik; fauler, leni- 
PY: unwiſſender, niewiadomy, nieu- 
4 ieiętny, 

Kohlhütte, V. hata węglarfka, w kto- 

Eve? węglarz fiada, 2 węglami. 

: ohlkammer, . komora, komorka na 


tie komorka na chowanie węgli. 


C meife, f- ſikora czazna; fikora 
ONO inaczey Brandmeiſe. 
dane, F. ogniſko, faierka. das 


FA auf der Kohlpfanne warm halten, 
wi, ženie na faierce ciepło trzymać. 

d LUNE, JF, gafiennica; bie den Kohl 
ttiig, ktora kapuftę ziada. 
e ſchwart, węglafty, zo iefł : tak czar- 

Le węgiel. kohlſchwarze Augen, 

OCZY, ie: tak czarne iak 
czarny. 
r ſadze, pl. ſchwarz wie Kohl: 
czarny jak ſadze. von Kohl⸗ 
St pełny fadzy, fadzami napel- 
By $ 

Hun, m. garnek, trzop, węgli za- 
pelny, trzop, garczek zo- 


sec Stien, auf eine vermutzte Art 
ze] nitten, włos, tak przyftrzyżony 
b b uzem y niby poprzecz na czo- 


W, poczwarte znaczy: bania; 
éi Mëtten. do przepufzczania, 
źny þalania rożnych wodek 2 ro- 
Sopa c einem mit der Kolbe den 
bt Rufen, pałką komu głowę do- 

Aylben, 77 bać. 


w 
5 
ae ohr, m. trzcina z kolankiem. 
Koll, 2 kilku kolankami. 
Dé ledernes Kleid, fukmana 
Kane % fukmana ze iköry robiona. 
Pewny J; fikora; ein Vogel, ptak, 
tokay Wielki, bywa pftry, albo 


UI 

kwi iten, PŁ ein Gewaͤchs, kólo- 
i „> dr e d 

Ken, zewko pewne, cudzo 


\ den au Przychodzić;: przyise; auf 
Kor 1 gegen den Abend, na wie- 
t H Pod wieczor; z endlich eine 

isę a Sache, na koniec raz przy- 

Sinn gor ZY do materyi, fiiglich im 

mysl bardzo dobrze na 

Aw, DI chodzić; noch alle Weile 

Przyj! iefzcze gdzie przede dniem 

W brorce n kurzem, geſchwind kommen, 

dzię; a Gë o przyiść, przycho- 

4 roz man es gemennet, pierwey 
umiano; heimlich zum Beige, 
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taiemnie przyiść do poſſeſſyi czego; 
zu bequemer Beit, w wygodnieyfzym 
czalię ; alsbald zu einem / na tych miaft 
do kogo; alſofort, uſtau ieznie: oſt, 
czello; von Gott, od Boga; faͤlſchlich 
in boͤſe Rede, fałlzywie na złe mowy, 
na óbmowy przyise. in Verdacht 
kommen, w podezrzenie wpaść; on: 
fidnbiger Weiſe in den Rath, aufs 
Rathhaus, uczciwym ipolobem, przy 
iść do Senatu, do Seuatorikie izby ; 
zu unbequemer Zeit, ungelegen, w nie- 
dobrym, w niew ygodnym czafie przy” 
chodzić. ſo lange herngch kommen, 
nierychlo potym przyise. fren wo⸗ 
hin kommen, wolno dokąd Przyisc, 
bey Zeiten kommen, wcześnie, w czas 
przyiść; noch eher zur Sache, iefzcze 
pierwey do rzeczy przyftąpić. in die 
Provinz kommen, o Prowincyi przy- 
być; nothwendig, potrzebnie. nun 
erſt kommen, dopiero teraz przy is. 
einem entgegen kommen, wylść, wy= 
chodzić na przeciwko komu. einem 
heimlich naher kommen, bliżey kogo 
Potalemnie, nieznacznie, przyise; oh⸗ 
ne allen Gefaͤhrten, Begleitung, ganz 
allein, bez kompana, bez towarzy- 
ftwa, fam tylko; zu rechter Zeit, na 
czas, w fam czas. nach Wunſch frey 
und öffentlich) kommen, według żąda- 
nia wolno y publicznie przyiść, pray- 
być. wohlgeſchickt gereiſt kommen, w 
pogotowiu, gotowo, gotowym przysć 
do kogo; ſehr felten in die Stadt, 
bardzo rzadko do miaſta przychodzić; 
ſehr fpät des Abends, bardzo, nie ry- 
chło w wieczor; zuletzt, na oſtatku; 
bittweife zum Beſitz, 2 prożbą przyjść 
do pofleflyi ; zur rechten Zeit, w dd- 
bry czas, w dobrym czafie; gar zu 
geſchwind, nazbyc prędko; nächſtens 
nach Rom, dopiero do Rzymu. pfenr: 
lich einem zu gratuliren kommen, ‚przy- 
chodzić publicznie komu powinfżo- 
wać; aufs ehefte zu, iak naypredzey, 
do. geraden Wegs kommen, ` profto 
przyjść, przychodzić; ſpaͤt, nie 
rychło; zwey Tage ſpaͤter, langſamer, 
dwiema dniami nierychley dfuzey. 
ficher wohin kommen, bezpiecznie do- 
kąd przyisé, des Abends, w wieczor. 
freywillg zu nem kommen, dobro- 
wolnie do kogo przyisć; nach Haufe, 
do domu; von daher, 2 tamtad; mit 
anbrechendem Tage, rowno ze dniem. 
dahin, ram. einer Sache wegen, zu den 
Waffen kommen, dla iakiey rzeczy, 
dle iakiego interefu do woyny przyisć. 
zum 
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zum Haadgemenge kommen, do pnie- 
dynku, do bitwy przyiść. in Gefahr 
kommen, w niebezpieczenftwo przyiść; 
vor eines Ohren, do ufzow czyich 
. zu Huͤlfe kommen, na pomoc 
przyjść; aufs böchfte, naywyżey; 
zur Mittagsmahlzeit, na obiad; ins 
Maul, do uft. einem fein Compli⸗ 
ment in machen kommen, przyjść do 
kogo aby mu komplement uczynić. 
nachkommen, nach Rom, przylezdzać 
do Rzymu. man iſt zu den Waffen ⸗ge⸗ 
kommen, przytzło do woyny, do kor- 
da, do oręża. laß ihm kommen, niech 
przyidzie. von der Mutter kommen, 
od matki przychodzić; von dem Kran⸗ 
ken, od chorego; aufs Feld, na wies; 
dem Ueberwinder in die Hände, zwy- 
ciezcy przyiśćw ręce; mitten ind Ge⸗ 
fedte, w srzod bitwy y niebezpie- 
czeriftwa przyiść, ein groß Ungluͤck 
iſt ihm zu Haus und Hof gekommen, 
tak wielkie niefzczęście przyfzło na 
iego cała fortunę. mit der Armee 
zeitig wohin kommen, z woyskiem, w- 
cześnie, zawczafu, przyiść dokąd. zu 
dem Seinigen kommen do fwoiego 
przychodzić, przyiść. zu dem Gelde 
kommen, do pieniędzy przyiść; dar⸗ 
auf - wovon ich reden will, przyjść na 
to o czym ia chcę mowić. es ift für 
mich gekommen, dofzło mnie to, mit 
Sucht dahin kommen, z bojaźnią do- 

ad przychodzić. auf die Thorheit 
kommen, do głupftwa przyść. in Sie 
den kommen, do Sycylii przyjechać. 
in eine Stadt kommen, do iakiego 
miafta przyjść. aufs übrige kommen, 
do oftatka przychodzić, na oſtatek 
przychodzić. zu einem Zwiſchenreiche 
kommen, do bez-Krole wia przyść. dg⸗ 
her koͤnmt das Ungluͤck, ztąd idzie 
niefzczęście. iu eines einigen Gewalt 
kommen, przyjść w cudzą iedyną 
moc. in den Hafen kommen, do por- 
tu przybyć. in fo groffe Betrübniß 
kommen, do tak wielkiego przyść u- 
trapienia. altes wo her kömmt, wfzy- 
ftko zkadfi idzie. die Lehre kommt in 
die Stadt, nauka przychodzi przy- 
bywa do miafta, wohin kommen, do- 
kąd przyisé, zu den Verſammlungen 
des Volks kommen, na fchadzki Ludu 
przychodzić. aufs Land kommen, na 
wies przyiść, przyiechać. darzu kom⸗ 
men, na fo przyjść, ‘$, E. na tę mo- 
Es przyść, na ten dyskurs przyść. 
übern Hals kommen, na kark komu 
przyiść; auf die Welt, na świat przyść, 
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tosiefł : urodzić Ge hinter den pad 
del kommen, dowiedzieć fe iakić 

rzeczy. vor den Bater kommen, do 
oyca doyse. an den Tag komplet, 
wyjawić fie, wydać fie. zu Kräfte 
kommen, do fil przyść, przychodz , | 
auf etwas in der Rede kommen, na A, 
na iaka materyig, na jaką my?) 
przyść-w mowie. unter die Leute 
fommen, między ludzi przyść WI 
der auf die alten Sprünge Fomei" 
znowu fie wrocić do fwoiey nati Yr 
do fwoiego narowu z urodzenia: $W 

Ende kommen, do korca przyść: © 
ift damit mit mir gekommen, do t8 


aus der Noth, 
muth kommen, z potrzeby, 2 ub 
wyść. zu Ehren kommen, d 
row, do godności przyiść. 

ſich kommen, znowu przyść,d 
przyść do zmysłow. an eines EI. 


kommen, na czyie mieyfce Ge 
na czyi urząd naftąpić. in Sich 5 
k G jecun 


heit kommen, doftad fie w bezpie 

mieyſce. es if fo weit gekommen | 
daleko rzecz przy ſfzla. wo komm H 
her? zkąd idzielz? zkąd search 
dzilz? wer kommt daher? kto ! 
ztamtgd idzie? einen nicht laſſen Ki 
fich kommen, nie dać komu przy? 
do fiebie, mocniey powiefz, nie D 
lie komu pokazać! na oczy. b 
kommt mir zum Beſten, to mi vi 
chodzi naylepiey, na moie naylepl2* 
daher kommt es, zcąd do idzie. Mo 
her iſt es gekommen, ztąd to przyfzło.ć 


komme wie es wolle, niech będze” 
iak chce. 
d er 
Kommen, das, przyście, przychodł 


nie. 


` MT 
Kommt, humont; woran die Pferde s 


ben, w ktorym konie ciągną: ai 


Kopf, m. głowa; bedeckter, "lan 


entblofifer , nienakryta, voller Beul 
guzo na niey od bicia pełno; 9 ola, 
lustiger, unbeſchorner, wa, Mein 
niegolona; rother, ſchwarzer, ge Ke 
ter, czerwona, czarna, wycze më 
ſchelmiſcher, weicher, groffer r Ir zu⸗ 
wykrętna, mięcka, wielka; malaj d 
rückgebogener, w tyt uykrecc ggg, 
Kopf vom Halſe reifen, abſch ane 
fowę od karku oderwać» of d 
ba mit zweyen Hieben den Dam 
ſchlagen, ledwie za drugiemy "e cft 
głowę uciąć; und anf einem att 
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umher tragen, y na fpifie nofić. der 
fih durch keinen Regen bewegen laͤßt, 
daß er den Kopf bedecke, -ktory ani 
fizczem fię nie wzrufzy aby nakrył 
sowę. die Haube auf den Kopf fe- 
Ben, korner, czepiec, na glowe wfo- 
den Kopf einwickeln 19 
J okręcić , uwinąć. den Kop 
p; dem Mantel bedecken „ głowę 
Plafzczem przykryć. mit niederge⸗ 
genem Kopfe einhergehen, 2 na- 
f yong głowa chodzić. den Kopf 
chütteln, trząść „głową. die Köpfe 
zuſammen ſtecken , głowy w raz zlo- 
Polej? owy w raz znieść, 50 ieff, po 
fk Te znieść Ire, razem ze wizy- 
R emi w radach y zamysłach. den 
A hängen, głowę zwiefić, einem 
m dem Kopfe grafen, chcieć fie ko- 
Voie głowy, na czyia głowę 
tofel „eitem den Kopf mit dem Wane 
Rene d ſchlagen, dreſchen, komu 
eie, em glowę obić, zbić, zmio- 
Hand na miazgę. ſich mit der linken 
głowy, im Kopfe kratzen, lewą ręką w 
Elan De skrobać. den Kopf abhauen, 
Fuße uciąć, głowę odciąć. vom 
do gy! bis an den Kopf, od nog az 
A OP: die Köpfe auf die Baͤume iſte⸗ 
ia, Wen po orzewach poprzybi- 
nb wf, znaczy towo, Sinn, Ver⸗ 
nie Meynung, myśl, rozum, zda- 
Beige PER im Polniſchen, głowa, 
byftrą 


la 
chyl 


głowa ; dummer, langſamer, 
Wolna er zum Studieren, głupia, po- 
nia fie, Pa dobra, zdatna do ucze- 
ger, Gi wunderlicher und eigenſinni⸗ 
ſich in Waczna y uporna głowa; der 
Akiege es ſchicken kaun, do wfzy- 
miec gło, ns. 


le Kuss jak ociec. einem nach ſei⸗ 
mieć kogo po- 


einen Y myśli. es hat eine Frau 
alle einen "ie die andere, fie haben 
Flow, Gr d pfe, ta pani ma taką 


ledy < y druga, obiedwie panie 
due mają głowy. ſolche Koͤ⸗ 
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pfe haben fie, takie ony maig głowy 
er bat einen tollen Kopf, on ma głu- 
pią głowę. einen harten Kopf haben, 
mieć twardą głowę, ein gezwungener 
Kopf thut nicht gut, przymulzona 
g'owa nigdy nic dobrze nie zrobi. 
unruhiger Kopf, niefzpokoyna głowa. 
es geht alles über Hals ber Kopf, 
wfzyftko to tak na fzyie na leb 
idzie , 1% ieff, wizyftko fie nagle 
dzieie. über Hals über Kopf laufen, 
na fzyię na głowę lecieć, bieżeć. 
feinem Kopf folgen, isé 2a fwoią glo- 
wą, trzymać De ſwoiey glowy. einen 
vor ben Kopf ſtoßen, glową tracić ko- 
go, allo w głowę kogo tracie, eg 
iſt ein ungefihiekter Kopf, to ieft nje- 
ipofobna głowa, to do niczego gło- 
wa. einen unruhigen Kopf bekommen, 
niefpokoyney głowie zabiec. man 
halt ihn für einen trotzigen Kopf, ma- 
ią go za krnobrną y upartą głowę 
aus dem Kopfe, z glowy, na pamieć, 
berfagen, mowić, dyktować. erzehlen, 
antworten, opowiadać, odpowiadać. 
einem den Kopf zurechte feßen, uftano- 
wię czyią głowę, zo Zeit, kogo ufpo- 
koić, póskromić. feinem Kopf für fich 
haben, mieć głowę dla fiebie, zo Ze, 
fwoiem zdaniem fig rządzić. ` Go 
ganz und gar nach eines Kopfe richten, 
wcale be y ze wfzyftkim podług, 
cudzej głowy, cudzey rady y zdania 
fprawować. bie Dinge gehen alle nach 
deffen Kopfe, wfzyfikie rzeczy idą 
według iego myśli. es will ihm nicht 
in den Kopf, to mu w głowę nie 
idzie, on wcale co infzego myśli, in- 
fzey ieft woli; infzego ieft zdania, 
fich in anderer Leute Kopf ſchieken, po- 
dług zdania drugich ludzi żyć. dem 
etwas in dem Kopfe ſteckt, ktoremu co 
w głowie tkwi, ktory tna iaki kfo- 
pot na głowie, a/bo ktory markotny 
iet o co. einem nach feinen Kopfe 
ziehen, rządzić kim według fwoiey 
głowy. fo viele Köpfe, fo viele Sinne, 
co głowa, to inne zdanie. es hat ein 
jeder feinen eigenen Kopf, każdy ma 
fwoią głowę. er weiß nicht, wo ihm 
der Kopf ſteht, nie wie gdzie ma glo- 
wę, nie wie co fie z niem daieie. 
etwas nach feinem Kopſe machen, co 
podług fwoiey głowy czynić, co 
dwoią głową robić, potrzecie znaczy, 
Kopf, banke, den Bader zum Schrö⸗ 
pien, ktorg łazlebnicy ftawiaia na 
chorego ciele, pen Kopf oder die 
Köpfe ſetzen, baike, albo bariki pofta. 


wié, 
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wić, na plecach etc. der einen groſ⸗ 
ſen Kopf hat, ktory ma wielką gło- 
wę, głowacz. ber zwey Köpfe hat, 
ktory dwie głowy ma, o mym fig mo- 
wi, o dwoch głowach. der drey Köpfe 
hat, mowi fie o mim, o trzech głowach. 
der hundert Koͤpfe hat, mowi fie o mim, 
o ftu głowach. der einen Kopf hat, 
co ma iedną głowę, otym fie mowi, 
z głowa, z głowka. Nagel mit Kopſe, 
gożdz z głowką. kleiner Kopf, głowka. 
es giebt noch andere ſolche Polniſche 
Redenzarten, glowka, to, on ma glo- 
we po temu, on nie ma głowy po te- 
mu, wielka to głowa; dobra to gło- 
wa, piękna to głowa; to to głowa! 
das iſt, es if ein dummer Menſch! 
jeft tu głowa? hat er den Verſtand? 

Kopſbinde, F. wztazka, związka na gło- 
wę, do obwiązania głowy w koło. 

Kopfbrechen, w. łamanie głowy, praco- 
wanie głowa , robienie głową. es 
braucht nicht Kopfbrechen , to nie po- 
trzebuie łamania głowy, nad tym 
towa robić nie trzeba, 

Kopfdecke , /. czepiec, czepczyk, na- 
krycie głowy , odzianie na głowę. 
Kopfgeld, v. pogłowne , podatek na 
każdego nałożony, iako by na, głowę 
każdego. Kopfgeld geben müffen, niu- 
fieć dać pogłowne. Kopfgeld aufſchrei⸗ 
ben, pogłowne nałożyć, pogiowne 

na głowy rozpifać, naznaczyć. 

Kopfgeſchmeide, 7- kleynoty na głowę; 
foy z kamieni drogich na głowę. 

Kopfkͤͤſſen, 7. poduizka pod głowy; 
podulzka pod głowę. 

Kopfpflaſter, z. plafter na głowr; das 
nichts hilft, ktory nic nie pomaga. 
Kopfſchleyer, m. kfef na głowę, odzia- 

nie ha głowę, zasłona na twarz, 

Kopfſchmerz / m. bol głowy, bolenie gło- 
wy. Kopffehmerz auf einer Seite des 
Hauptes / bolenie głowy po iedney 
ftronie, gdy kogo tylko iedna poło- 
wa głowy boli. Sopfreifenw łupanie 
w głowie. 

Kopfſteuer, f- pogłowne, pogłowny po- 
datek, pogłowna, danina. die Koyf⸗ 
fener aufſchreiben, Poglowne rozpi- 
lac, naznaczyć, nałoży €. 

Kopfſteuer⸗Einnehmer, m. poborca do 
pogłownego , piſarz poglownego. 

Kopfweh, m, bolenie głowy, bol głowy? 
chorowanie na głowę. 

Koppel, J- flora, złączka, od złącze” 
nia iednego 2 drugim. 

Koppeln, iforować, łączyć, Agezaé, pa- 


Ko 


Koppenhagen, Kopenhaga, miaft 


Korn, z. Saamenkorn, u. d. 
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rzyć, w parę łączyć; w parę poly 
czyć. 
ung, F łączenie, złączenie» pe 
rzenie, W parę łaczenie. 


o ftor 


lica Kroleftwa Dunikiego, 2% ac. 


Hafnia. 


Korb, m. kofz, kofzyk; wie mat ihn 


braucht zur Erndte, iakiego zażywa” 


ią przy Zniwie; zum Sutter, do de 
wania jeść, bydletom, opaika, gb 
voller Steine, kolz pełny kamien? 
opałka pełna kamieni. die Aehren it 
den Korb thun, kłofy, kłufki do ko 
fza kłaść, zbierać. in Koͤrben au M 
Tenne tragen, w kofzach na Bol, 
iko nolić; zum Durchſeigen, przeć 
do chędożenia, do przefiewania: le 
nen Hund in einem Korbe úber die 
Mauer herunter laſſen, pla jakiego x 
kofzu przez mur zpuścić na dol: 
Vogel in die Körbe ſperten, ptaki W 
kofze wfadzać; potym, ben Wein un 
dergleichen durchlaufen zu laſſen 
przecedzania wina y innye podo” 
bnych rzeczy, tahzenazywa jie kolz 
kofzyk:. von Weiden Schwippen, 
prętow wierzbowych ; Brod und 
dergleichen darinnen auſzutragen 
nofzenia chleba y podobnych rzeczy! 
także nazywa fie kofz. Koͤrbe au? 
Weidezehnen machen, kofze, kofzyk! 
robić, z pręcia wierzbowego. goth 
bekommen, kriegen, znaczy, mie nie 
uprolić, nic nie wfkurać, w fwoiey 
proźbie, w fwoim interefie. er M 
den Korb bekommen, nić nie wt? 
nie uprofił , odmowili mu; im Her 
tathen, rozwod uczynić, rozwieść H 
z żoną, z wężem, ale to profin mow 
w Niemieckim. 


Korbtraͤger, m. kofzonośnik, kofzodźw” 


gacz; ſtarker, mocny. 


Korbtraͤgerinn, /, kofzarka, co kofz roll 


co z kofzem chodzi. 
4. ziari 
nalienie; dichtes, twarde ſeſtes / 1 
Er das aus der Aehre gef igr 
crore z kłofa wymłocone 5 WYCIA 
ne; das aus den duͤrren Aehren fd Ä 
ktore, z fuehich kłofow WYP”, e ; 
das auswendig weißlicht, inwendig pis 
ganz weiß ift, ktore powierzch ca 
ławe tylko ieft , ale we śrżodku Won 
le białe; taubes, prožne, die MË wg 
haben ihm im Schlafe gaieta 
ins Maul getragen mrowki Fin, 
spigcemu nanoliiy w ulta Ai 
nicanych sinsa. einen AWER WS 
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Wien man bur ein Korn darzu thut, 
iedno tylko; ziarno przyloäywizy 

upę zrobić. Weihrauchkorn, ziarno 
kadzigła. Korngeld, ziarno złota, zo 
wf, okrufzyna złota, znaczy takke 
oem, zboże każde; Gettaide, als 


en, Waizen, u. d. g. zuſammen, 
ako to Żyto, przenicę , ięczmier, 
razem 


wizyftko ogolnie; inſonderheit 
den, m tczegułności znaczy, żyto, 


1 dożržały; die Korner fallen Lift, 
śś ktorego ziarna wypadaią; die kleine 
balzen hat, ktory nie ma żadnych 
Dei, albo na ktorym żadnych ości 
d at leere, taube, prożny, czczy, 
Którym nic nie mafz; kleine, volle 
is, mały, pełny; dobry kłos; 
10 une, rzadki; von Aehren, z kło- 
kt, From von ehren, wieniec z 
ik Przeftr, kłos, if eigentlich 
an denne Aehre, aber nur die Spalzen 
to p) 1elben heißen, ości, plewy, iako 
dag wa der Schoßbalg; plew ka; 
cher Dalntein, worinnen ein jedes Korn⸗ 
kopie, w ktorey każde ziarnecz- 
‘edzi, tufzczka. Í 
kita AC: F. bławat, kwiatek błę- 
wie p W Życie zawfze rośnie. blau, 
go Kotnblumen, bławatny, bławatne- 
oru 1 
Ze, m. piętro na zboże , albo 
10 lerz òra na zboże; der 
ttora wyloko ieft, 
wind Dr: den der Of - und Nord- 
Y m Au ſtreichet, ktory wichodny, 
Beine Nocny wiatr przedyma ; wohin 
Born, feuchte Luft kommt, dokąd wil- 
voll e Powietrze nic nie dochodzi. 
ża er Kornboden, pełny fzpiklerz zbo- 
uf die ma góra zboża. den Waien 
{epicki Kornboden fehlitten, zboże w 
Bure Uer ly pac, na górę fypać. 
wl izba zboże, Śnieć na 
miektore , izba na zboże, ; 
Dune re zboża ) iako to na przenice. 
x ski, żniwa , Zniwo, zbior 
Kork A zbior 2 pol, zbieranie zboża. 
sie Dir, J- fura na zboże, do woże- 
an Oza, 


den Städten Kornfuhre 

nią Ca ausſchreiben, fury do woze- 

om Dia na miafta narzucić, mia- 
Lä Nazunaczye, 

Deel J- widły do zboża składa- 
Kn be Doten wrzucania, 

łaj Tee fnop zboża, fnopek zbo- 
Bn abe w Inopek wiązane, 

Dos m, m, dźbło, zdziebto, słoma; 

er, fucha, fucha; zerbrechlicher, 


Kornſchaͤtzer, m. fzacownik., 
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kruche, krucha; knoͤdichter, kolanko- 


wate , kolankowata. 


Kornhaͤndler, m. zbożowy kupiec, 2bo- 


zem bandlujący 


go kupami z 
śory ma na przed 
zboża. 

Kornhandel, m. handel 
na zboże, handlowa 
handel treiben, handel 
wadzić, zbożny hande. 

Kornhaus, m. fzpiklerz, 
y chowanie zboża , 
śpikrz, ipiekrz. 

Kornherr, m. dozorca zboża, ten ktor 
ma dozor, fzpiklerzow; m 


publicznych, 


l wieść. 


Kornhuͤlſe, € łufzczka, na zbożu, w 


kterey ziarkoieft fchowane, inaczey, 
Tuska. 


Kornjude, m. skupień zboż, zaklıpiert 
zboża, aby go potym iak naydrozey 


przedawał. 
Kornkaſten, m. komora na zboże, fafiek 


na zboże, przegroda na zboże w śpi- 
chlerzu. 


Kornkuchen, m. placki, placuſzki, pie- 


rożki, pierogi, Pierohy, pięczone, 


Kornland, z. pole na zboże, rola pod 


zboże , grunt, na ktorym fie zboże 
rodzi. 


Kornmangel, m. niedoſtatek zboża, dei. 


ko o zboże, bardzo mało zboża, 


Kornmarkt, m, zbożny rynek, rynek 


na ktorym zboże na przeday ftoi. 


Kornmaaß, w. miara ktorą zborze mie- 


rzaią, korzec, korczyk., pułmiarek, 
maca. 


Kornmeſſer, m. miernik zboża, odmier- 


nik zboża, ten co zborze mierzy, 


Kornmilbe, F. oder Kornwurm, robak w 


zbożu, nazywa fie, wofek. 


Kornſack, m. worek na zboże , worek 


od Z zboża ’ 
dypią 


worek w ktory zboże 


Kornſammler, m. oder Fouragierer, zboż 


wybierca, ten ktory zboże wybiera 
od ludzi. 


takfarz, 
zboża, po czemu ma być kupowane. 


Kornſchauſel, f. Lzufla do zboża, ktorą 


zboże wieią, fypią do miary, 


Kornſchreiber, m. pifarz zbożowy, pia 


farz prowentowy, co zboża w teiefte 
zpifuie. 


Koruſchwinge, Y. wiejaczka, wielowka, 
Nr 


fzuila, 


$ ya der grauſame Hauz 
fen Korn aufgeſchuͤttet hat, ktory {ros 
gie kupy zboża nazfypował, u ktore- 
boże na przeday leży, 
aż wielką moc 
zbożem, handel 
nie zbożem, Korn⸗ 
na zboże Pro- 
na zfypowanie 


mowi fe też, 


agazynow 
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fzufla, ktorą zboże rzucaig ; wie- 
iac go. 

Koruſpeicher, m. fpiklerz na chowanie 
zboża, fpikrz na zfypki zboża. 

Kornſtreiche, J. ſtrychlec, do ftrycho- 
wania zboża, rownania, 2 kralami, 
miary. 

Kornwanne, V opatka, w ktorą zboże 
kładą, w ktorey także ziarno opałaią 
z plew. 

Kornwicke, F. wyka w zbożu, rodzay 
dzikiego grożku, w życie yw grochu 
fie znaydũie. 

Kornwuͤrmlein, w. robak w zbożu, wo- 
dek, wołeczek, zboże toczący, y 
pfuiący. 

Kornzufuͤhrer, m. zbożowy zwożnik, 
zwożny zbo2, iakoby wytyczny. 

Koſt, f- toco, Lebensunterhalt, iadło, 
jedzenie, ftoł, pożywienie, wyży- 
wienie ; dûrre, fuche iadło, fuche ie- 
dzenie; gemeine, polpolite; reichli⸗ 
che, viehiſche, menſchliche, bogate, obfi- 
te, bydlęce, ludzkie iadło, łudzkie 
wyżywienie; nöthige, tógliche, ge- 
ſunde, potrzebne, powfzednie, co- 
dzienne, zdrowe; mäßige, geringe, 

omierne, cienkie; foͤnigliche, au 
klaubte, herrliche, krolewski ftoł, wy- 
myslny ftoł, pański itot. einem die 
Soft reichen, ftoł komu dawać, iedze- 
nie, wyżywienie komu dawać. mit 
eringer Kofi fein Leben erhalten, ma- 
Lo jedzeniem życie {wote utrzymy- 
wać. durch oder mit etwas die Koſt 
ſuchen, przez co albo czym fzukać 
pożywienia, wyżywienia. einem Die 
tägliche Kor entziehen, komu kodcien- 
nego kofztu, uymować bey einer 
Soft bleiben, zawize mieć iednakowy 
ftot, iednakie iadło, iednakie iedze- 
nie, iednaki wikr. 

Koſtbar,  kofźtowny; drogi. koſthaxes 
Kleid, kolztowna fuknia, droga fu- 
knia. foftbares Pferd verlieren, kolzto- 
wnego konia, drogiego konia ftracić; 
zgubić. koſtbare Gärten ankaufen, dro- 
gich ogrodow nakupować. ich habe 
ein fofibarer Kleid als du, ia mam ko- 
fztownicyfze ſuknie, drożfze fzaty» 
niżeli ry. koſtbare Mahlzeit, kolzto- 
wna wieczerza, droga wieczerza. 

Koſtbar, adv. drogo, kofztownie, zko- 
fztem, z koiztem wielkim. koſtbar 
geſtochene, oder gearbeitete Gefäße, Ko- 
ztownie wyżynane, wyrabiane na- 
czynia. Eoftbater bauen, Kofatowniey; 
drożey budować 


Koſtbarkeit, A kofztowność: drog 
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ość; 
eines Ninges, iakiego pierścieni 
koſtbare Dinge, drogie rzeczy:» de 
fztowne rzeczy, droga rzecz, kośzto” 
wna rzecz. 

Softbarlich, adv. kofztownie 
ſich koſtbarlich kleiden, koſztow nie 
drogo De ſtroic. 

Koſten, kolztować; zkofztować; 70 2% 
verſuchen, probować, wie es LAN 
das Waſſer foten, wody kat 
den neuen Wein koſten, nowego Cp 


kofztować. ein Faß koſten, 2 b 
Vac. 


drogo" 


Brodt und Getränke koſten, © d 
trunku zkofztować ; eg Behor 
2 iakiego puharu; noch einmal DI e 
iefzcze raz zkofztować » Mäe 
znaczy, koſten, kofztować, 40 0% Ka 
le warte, co ieft, po czemu EH prź P 
daie fie, 70 ce, verkauft werden, (W „A 
hen kommen, fat um die Halfte wie 
ger kostet es, prawie połową mh 
to kofzeuie. das Schiff wird dÉ 
nichts koſten, okręt nie będzie Ae 
nic koftował. nicht fo viel fefete r 
tak wiele kofztować ; fo viel! 105 
wiele kofztować. einen ſechs auf 
koſten, kogo kofztować fześć ty! 
es mag kosten, was es will, niech oy 
chce kofztuie. ber Scheffel Walze 
koſtet ſieben Thaler, fzufla pro 
kofztuie ſiedm talerow. der Sche 

Roden hat einen Thaler gekoſtet, D 
fla żyta: kofztowała ralar. es koſtet 
viel Mühe koſztuie to wiele pracy 
wiele fatygi. der Sieg hat fie 
Blut gekoſtet, zwycieltwo wiele % 
krwi kofztowało. viel Geld ofi 
wiele pieniędzy kofztować. 


vc: 


Koſten, das, m kofztowanie uftaml 
zkofztowanie, zdkofztowanie- ki 

Koſten, die, per- kofzra, te, wyd 
pieniężne na co, nakład picnicta 


Trinken geben darf, wolny 0 
r LSA: 0% 
ktory nic nie daie za iadło y p y 
ktorego ieść y pić nic nie K dan 
powtore znaczy, tego; der ac 
gern zu eſſen und zu trinken giebt“ vie: 
ry rad drugim darmo ieść y pić D 
Koſtfreyheit, Y. wolność od pa dr 
man nichts für die Kost gehen DAN Tat 
nie trzeba ieść y pić płacić. igos 
ſolche Koſtfreyheit, on ma ta KA 
od kofztu or. 
] , 3 „ikto 
Koſtgaͤnger, m. ftołownik» pork 
Koſtgaͤnger halten, ſtotonniko zyja 


tu; 
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trzymać. eines Koſtgaͤnger domow słychać, upadaiących , leca- 
zyim ftołownikiem, kon- cych. 


Zorn, eines Koſtgänger werden, Tock, grzmotaiący, trzaskaigey, 
tot mięty u kogo mieć. ` Stomiący, huczący, huk czyniący; 
Koſſgeld, Ce pieniądze za ftoł, pienią- Krachend, adv. z grzmotem, z grzmo- 
5 za konwikt. e De Sen, 2 hukiem, pu- 

dir pas $ łani ienig- tem, fztukiem. 
ASS ed re, . Pferd, fzkapa, fzka- 
Ia, m. błoto. mit Kothe ſpielen, blo- pina, fzkapsko, marha, marfzina, mar- 
dE 


tac. im Rothe feden w błocie ` fżysko, 
tkwi 


3 H $ 4 Lé Fm? 2 

& W błocie uwiąznąć, w błocie Krackſtein, m. kamien, der Linie nach in 

Ignac, aus Kothe gemacht, z błota die Mauer legen, rzędem kamienie w 
Zrobi a ; 


Cay: ſich mit dem ganzen Leibe mur układać, w murze Klage porzą- 
tm OWY d ` 


S iem kamienie, zakże ZNACZY to co, 

e wälzen, walac fie całym fo- dkiem kam 
du błocie. Did ſtecken, 7 bio- Kragſtein, in der Baukunst, aus einer 
o Wrzucie, Soth zuſammen ſchaufeln, Mauer hervorragender Stel, der etwas 
Zen Oto 2280 na kupę. fragen muß, w dudowniczey Seruce, z 
055 im Kothe herum wälzen, kogo muru E ać: af panie, 
` „O ` zwigać, pofr. confo. E 
WER walać, tarac. Koth ſtinkt, ktory ma co dźwigać, p 7 


i 2 die i ciztyn. 
Beie SE, 1 V sp ) i s K A ` adj k mocy, EE n 5 i g } e y t 
E heſchmier, 7 S zu leben, do dobrego cia sku ny, 
BEE a 
GE vn wo. Bine Sp, Zem mocna 
fen; naj błoto. einen mit Rothe wer⸗ trucizna. kräftige taney, sk 


A i j vaͤftiges Mitte skuteczny 
„ ak ać. das im  karitwo. kräftiges Mittel, s 
Dm ae co w śrzodek, skuteczny ipofob 
cie 3. leie 


yie y w błocie fie chowa, Kräftig, adv, skutecznie, pomocno, ze 
SE beſchmieren, blo- skutkiem, z gel, km 
0 oblepie D tem ufamarować, Krähe, f- ein Vogel, pra NIEDA E 
Base, Ze sy dzo pofpolity, e Ka Kraͤhe, 
h ; 7 ` e wie 
1 błotni . kothichte mała Wrona, wronka. ` ſhreyen, 
Am, Be a k eine Krähe, wrzefzczeć jak w Zong, 
al ache, kothichter Handel, Horma Kunene piat, wie a Hahn Ge 
% Zeit, iaka, nikczemna. iak kogut picie. | 
die A łazi ię fox am frühen, kógut zaczyna piać. der 
CH AU, błocqa świnia. fothichte Hahn keahet germ koppr SE 5 
he, SC eg; e "réit ns, m. pienie anie d 
wi Ze er kothichte Füße, AR dër panie zie, 125 
Wi SS nie koguta. 
iero” F błotnifte iezioro, błotne Brëllen, pazurami zdrapać, drapać, po- 
Bopi, > Plotne gopło, bfotniſſe drapać, zkaliczyć, pokaliczyć. se 
YAM Krämer, m. kramarz; armer, ubogi; 
nie eh Dee Bees e d be op edia ee 
Dhe ei ; SE e H iele towaru. 
E deingewich y = wie > 
Hie etie] koc obwinion či 
%%% 
dwie per totticht ift, ktory na obie- kupczenie; m 


; r i kupczenie. mit etwas Krämereh 
h AY ieft kofmaty, kudłaty, mi kupczenie l; ię ba wie, kras 
11 ler dergleichen Heiden Goke treiben, Ge = 16, kra 
Mac: Ir na takim miętkim kocu fy- mem De bawić, 


Poki gr und breite, długi y fze- Kranken, żal, boleść ſprawowac. einen 


A comu fprawić, ſich kran⸗ 
frdnten, žal komu fprawić. ſich fr 
Pakt grzmot, trzafkac,trzask,huk, ken, frafować fie, Imucić fie, turbo- 
Machs Taruk Suni Ss wać fie, 
e tom, grzmot. 1 1 5 e 
5 dé 11 ae Kraͤnkeln, chorzeć, chorymi co raz bar 


> huk, de fer wird gehöͤret, dziey być, coraz bardziey ftawać 
En ie dzicy bye» en 


Nr a Kraͤnklich, 
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Kraͤnklich, chory, chorowity. kraͤnkli⸗ 
cher Leib, chorowite ciało. kräuklicher 
Knecht, chorowity stuga, kraͤnklich 
ſeyn, być chorowitym, mieć słabe 
zdrowie. 

fMrdnfung r f- żal umysłu, Żal na fercu, 
fmutek, utrapienie, 

Kraͤnzfrau, f: wience wiiąca y przeda- 
daiąca kobieta. ~ 

Kraͤnzgen, n: wionek, wieniufzek. ges 
backenes Kraͤnzgen, obazanek. Kraͤnz⸗ 
gen guter Freunde im Schmanſen, bu- 
kiet na bankiet między przyiacioł- 
mi. Kraͤnzgen haben, bukiet trzymać, 
ochotę fprawiać. 

Kraͤnzlein, u. wieniufzek; von Roſen, 
z rob; von verſchiedenen Blumen, 2 
rożnych kwiatow- 

Kranzmacher, m. wiercowiiacz, ten co 
wience wiie, wieńce robi. 

Kranzmacherinn, f. wiericowiika, ta, co 
wience, wieniufzki wiie. 

Kraͤtze, F. eine Krankheit, świerzb, cho- 
roba pewna. toͤdtliche Kråke, Smiet- 
telny swierzb; geringe, nie wielki, 
mały; alte, Atary; hoͤret ganz auf, 
wcale uftaie; koͤmmt zu gewiſſer Zeit 
wieder, znowu pewnego czafu wraca 
fie; je rauher und juckender fie iſt, je 
ſchwerer kann fie cutiret werden, im 
chropawizy, y. bardziey świedzący 
tym trudnieyfzy do uleczenia. ben 
der Kraͤtze iſt die Diät noͤthig, w 
świerzbach , dyeta jeſt potrzebna; 
gute Arzney zur angehenden fenn, dó- 
brym być lekarftwem na zaczynałący 
fig świerzb. alle Kröge curitet, cały 
świerzb uleczyć. einem, der die Krä⸗ 
tze hat, helfen, ratować tego ktory 
świerzb ma. die Kraͤtze verurſachen, 
wier zb fprawować, świerzb robić; 
fängt ſich an zu Außer, świerzby fie, 
poczynaią wyrzacać na wierzch. die 
Kraͤtze hat angefallen, und die Seuche 
iſt auch auf andere ausgebreitet wor⸗ 
den, świerzby napadły y zaraza roz- 
fzerzyła fie y do infzych. Kraͤtze mit 
Schuppen, wierzb z fufzczką, ktora 
fie tupa, na świerzbie. der die Kraͤtze 
hat, ktory ma świerzb, nazywa Zë 
$wierzbowaty, na świerzb chory, mo- 
wi fię, świerzb ma; bie alle Jahre wie⸗ 
der kommt, ktory. co rok die wraca, 
co roczny świerzb, 2 greckiego, a- 
gryia, powrore znaczy: was im Fel⸗ 
len und dergleichen Arbeit abgeht, co 
przy piłowaniu, y w podobney robo- 
cie odchodzi, trociny, opiłki, ód 
robiny, obrobiny. 


K N 1456 
var 


Kraͤtzigt, świerzbowaty, świerzb 
n mie 


iący. er iſt kraͤtzigt geworden © 
świerzby. 

Krätzſalbe, J, maść na świerzby» 
ftyki na świerzby, do fmarowa 
świerzbow, ; 

Kräufeleifen, u. żelazko do fryfowanld 
do zwiiania włofow w kędziorki. 
Haare mit dem Kraͤuſeleiſen GM 
włofy żelazkiem fryzowaé, „kędzio 
rować. 


má- 
nis 


mys w 
op 


na ktorym fie fierć kręci; MA e 
rym fię włofie kręci. Känſelichte 


fra? 
Joly» 
recon? 


Jie mowi. t 
Kraͤnſeln, das, u. fryzowanie, kędzie” 
rzawienie, zwiiabie, kręcenie, D 
czenie w pierścionki wiofow, 
Kraͤuſelung, F. fryzowanie, ufryzowi 
nie, zatryzowanie, zwinienie, zk 
cenie, ztoczenie włofow. 
Kraͤuterbuch, n: zielnik, kfięga © 
łach, ziołnik, kfięga, w ktorey % 
opifane. f ine 
Kräuterfrau, f. zielenniczka, eo TE 
ziele przedaie, ziołniczka, í 
niarka, 45 
Kraͤuterkunſt, J ziot wiadomość? dd 
zuanie, znanie fie na ziołach» 
zielu. 4 4 
Kıäuterlehre, F. nauka o ziołach Le 
greckiego botanika, zielna W 1 
tność, 27 
Krautermann, m. zielennik; acht? 
zieleniarz, co fie na ziołach Ge 
ront” 


zio” 
joła 


rozumie, M 
Kränterwein, m, wino ziołami rec, 
mi zaprawne, krożko, wino 2 210 

z ziolkami. i zio” 
Kräutgen, ». Kraͤutlein ziołko» 
feczko, malenkie ziele“ griutiót 
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Kraͤnticht, zielenifty, co ma zioł wiele, 
zielny, ziołny. 
tdutlet, m. oder Kraͤutermaun, zielen- 
nik, ziołnik, zieleniarz, znaigcy die 
na ziołach, 
Kraft, V. moc, fila, tęgość; durchdringli⸗ 
& przenikaigey; himmliſche, gewiſſe, 
eurige, SE pewna, ognilta 
ajj ſchwache, unglaubliche, beſon⸗ 
ere, słaba, nie podobna, do wiary, 
olobliwa ; große, wunderbare, matirlie 
Ae wielka, dziwna, naturalna, przy- 
e zona, wrodzona; kleine, ſehr ge⸗ 
unge, eigene, mata, nikczemna, wła- 
ry Kraft eines Dinges erlangen, mo- 
bab nabyć iakiey rzeczy. große Kraft 
Kia Wielka mieć moc, fiłę. die 
nt NE in demſelben, moc ieft w tym 
Mm die großere Kraft haben, ab- 
man en, mieć więktzą file do wftrzy- 
Gifts do utrzymania. die Kraft des 
eien an einem probieren, mocy, tru- 
eines probować na kim. die Kraft 
czy Dinges ſehen, moc iakiey rze- 
& dzieć. Kraft und Natur einer 
rzec erweiſen, moc y rod iakiey 
dee . Pokazać. die Kraft geben, moe 
tegog die Kraft benehmen, moc, file, 
ee odiąć, alle menſchliche Kraf⸗ 
ek wenden, wfzyftkie ludzkie fly 
finog Kraͤfte und Staͤrke, moc y 
y mocność; der Jugend, 
die Haerzy; des Gemüths, umysłu. 
Sia 110 geben, żywości dodać. die 
Däi gaben, moc, fiłę mieć. Kraͤſte, 
bre, sław, gute, ſchwache, große, do- 
tte ie; wielkie; übrige » unver⸗ 
t oltatnie, nienaruſzone, niety- 


ren, dr Kräfte an einander probie- 
nej, Probowaé na fobie jeden y 

e, der hat nicht mehr fo viel 
ma wi, daß er auifiehen kann, on nie 
trz, 588 tyle fif, aby mogł wy- 
Dit. „, ſich feiner Kräfte verſichert 
auf A at fię na twoich fifach. ſich 
De deine „Swdfte verlafen, fpufzczać 
man nuch b fig na fwoie fiły. ſo lange 
prz fi Yen Kräften ift, poki iefżcze 
RÄ prz, fa. zu Kräften kommen, 

titen an Ychodzić, do fif przyść. es 
Przew den Kräften zuvor thun, ko- 
yć Yzlzać fifami, mocnieyfzym 

Briten. fo. ein Mant von großen 
1 człowiek wielkiey fify, czło- 


p. 
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wiek wielkich fił, wielkiey fiły. ſich 
mit allen Kraͤften bemuͤhen, ftarać fie 
wfzelkiemi fiłami. die Kräfte entge⸗ 
hen mir, fly mię odftepuig. nicht nur 
den Kräften des Leibes, fordern des 
Gemüths werden große Dinge gethan, 
nie fitami ciała, ale filamı rozumu 
wielkie rzeczy dzieią fie. etwas ver 
richten wie es feine Kraͤfte leiden, co 
czynić tyle, ile fiły wyſtarczaig. die 
Kräfte verlieren, von Kräften kommen, 
fiły utracić, z fif opaść. die Kräfte 
wieder befommen, znowu fił nabywać. 
alle Kräfte in einer Sache anfpannen, 
wizyttkich fił w iakiey rzeczy doby- 
wać, zaprząc fię wfzyftkiemi fitami 
do iakiey rzeczy. ſo viel einer Ge⸗ 
muͤthskraͤfte hat, iak wiele kto ma fit 
w umyśle fwoim. mit allen Kräften 
etwas meiden, wfzyftkiemi fitami 
chronić fię czego, bronić- czego. 
feine Kräfte noch beyſammen haben, 
fwoie fily iefzcze mieć cale, w kry- 
fie. Kraft feines Amtes, mocą fwoie- 
go urzędu.. Kraft des Geſetzes, mocą 
iwoiego prawa. Kraft des Teſtamen⸗ 
tes, mocą teftamentu. Kraft ſeines 
Alters, mocą fwoiego wieku. 


Kraftlos, mdły, wątły, bezfilny, bez 


fily, boz mocy. kraftlos ſeyu, być 
bez mocy, bez fił, watiym, mdłym, 
krafdlos werden, males, ‚omdfewag, 
kiedy komu, mdło ieft, gdy kogo 
słabość bierze. einen kraftlos ma⸗ 
chen, kogo z fił wynifzcyć, w fiłach 
osłabić kogo; wyfilić „kogo, zwatlic 
fity czyie, wyczerpać z kogo fiły. 


Kraftlos, adv. mdło, wątło, słabo, ze 


słabością, z omdlewaniem, nie mocno 
nie filno, bez mocy, bez fit, 


Kraftloſigkeit, J. słabość, wątłość,mdłość, 


omdlałość, zpadnienie z D, opadnie- 
nić fit. 


Kraftlos, a. mączka, krochmal. mit 


Kraftmehle anmachen, zurichten, kro- 
chmalić, ukrochmalié, krochmalu 
dodać do czego, w krochmalu prać, 
moczyć. Kraftmehleſſen, Suppe, ma- 
czka, iedzenie z niey pewne, polew- 
ka z mączki. 


Kragen, m. Halsband, kolmierz; Ein: 


faſſung eines Rodes oben herum, kot- 
mierz u fukni, zebranie ſukni u gò- 
ry w koło kofmierzem, obfzycie fu- 
Kni kolmierzem, znaczy także to co, 
der Kropf, Schlund, garlo, gardziel. 
Kragen füllen, gardziel, narkad, na- 
pełnić, 


Rr 3 Kralle 
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Kralle, fs kopyto, fzpona, pazur, Kralle Krainpfäſch, m. drętwik, firętwa, ryba, 


einſchlagen, kopytem uderzyć, izpo- 
ng, pazurem pochwycić, pazurem, 
fzpona zaląć, zawadzić, 

Kram, m. kram, rzeczy na przeday, 
drobiazg iakiego towaru przedayny. 
nicht in eines Kram dienen, nie znać 
ie do czylego kramu, nie być komu 
do ręki, nie zdać fię. 

Kramen, kupczyć; przekupować, kräm 
mieć, kram trzymać, w krimie fie- 
dzieć. 

Kramer, m. kramarz, przekupień krim 
maiący, w ktamie przedaiący, kra- 
mem zarabiający; der auf den Jahr⸗ 
maͤrkten herumzieht, kramarz krory 
posarmarkach iezdźi, chodzi, ktory 
be po iarmarkach włoczy, ktory 2 
iarmarku na larmark lię wlecze. der 
alterhand Bagatelle und Lapperey verz 
kauft, ktory, razmaite fratzki y dro- 
biazgi przedaie; ſchlechter, proſty 
kramarz; der mit einem ſehr geringen 
Gewinne zufrieden it, ktory y nay- 
mnieyzym zarobeczkiem, lakim ta- 
kim zarobkiem fie kontentuie. 

Kraͤmerbude, J. krim, buda, na prze- 
dayne drobiazgi, drewniana komorka 
do przedawania. 

Kramergewicht, n. waga kramarska, wa- 
ga, na ktorą po kramach ważą rożny 
towar, 

Kramerjunge, m. chłopiec u kra- 
marczyk, chłopiec w kramie służący. 

Kramladen, m. kramnica,kramarnia,gdzie 
towar ieft na przeday wyłożony. ` 

Krammetsvogel, m iemiołucha, częfta 
z kwiczolami ieden żyt ma. 


Krampf, m eine Krankheit, choroba pe- 
wnay kurcz. wider den Krampf hel⸗ 
fen, przeciwko klrczowi pomagać, 
na kurcz leczyć, den Krampf haben, 
kurcz mieć, kurcz miewać. der den 
Krampf hat, ten ktory kurcz miewa, 

Krampfader /. żyła nabrzmiała, albo 
nabiegia, żyła napuchła. einem Die 

pfader laſſen, 2 takowey żyły 

» puścić, die Männer haben die 

wiadcz allein auf den Beinen, 


niałych, żył, 

Krampfadericht, ten co ma nabiegle, 
inte żyły. 

i „ , żyłka ociekla, żyłka 

nabrzmiała, żyłka nabiegła, 
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. Ap 107 
morfka, od ktorey ukąfzenia det" 


je ci 


Oy 


BR i 
Krampficht, ten cokurz czeto SCI 


1 
en urc? 
co kurcz uftawieznie mięwa, na kur 


chory. $i 
2 D Go 4 
Krank, chory; an einer ſchweren Gran 


heit, na ciężką chorobę. Frank Don 
Gemuͤthe, na umyśle chory; MM 4 
be, na ciele chory. etwas krauk/ 2 d 
co chory. der Krauke wird. e, 
chory; przychodzi do zdrowia, % ść 
wieie. den Arzt zu dem Kranken 
len, lekarza, zprowadzić do 7 
go. der Kranke wird dem Arzte . 
vertrauet, chory jeſt medyków! die 
dany, poruczony. Mittel fur A 
kranke Siepublif „ lekarltwo dla 7005 
rey rzeczy pofpolitey. krank, bp 
być chorym; fer ſchwerlich / SCH 
ężko być chorym; nicht ſehr Zoe 
hin, nie bardzo, być chorym» er 
gefaͤhrlich krank ſeyn egg 
„piecznie być chorym. eilen ©, 
krank ſeyn, jeden dzien być chatt 
ſehr und lange, bardzo y dłago sje- 
chorym; alle Jahre, co rok, N faj 
go roku chorować. woran krank IT 
chorować na co. franf werden / H 
chorować, rozchorować lie. y 
krank, on ieft chory; für gefna 
niß z turbacyi, z Klopotu, z frait b 
ku chorym ieft= ſich frant Ger) 
dawać fię chorym, pokazywać p 
chorym, zimyślać fie chorym. „$ 
find ihrer viele daran krank, wiele ia, 
jeft na to chorych. einen krank gi 


72 D 
chen, kogo chory nabawić, do 55 
roby przyprowadzić, o chorobę PF 


Drawic, 
Kranfenhaut n. fzpital na chory 
dom na chorych, gòfpoda chory ta, 
Krankenſtube, F. izba dla chorych, 00 
row nia, chorowalnia, n, Gaarf: A 
Krankenwaͤrter, m. doglądacz CN 
usluguigey chorym, malący fta 
o chorych, if 
Krankheit, F. choroba; ſchwere, Sie 
bare, große, cieżka,, nieulee# u 
langwierige, und an deren EM cze” 
zweifelt, długa, y o krorey U wa 
niu powatpiewalg; verhaßte / raj 
meyutliche, freywillig zugezogene ma 
kra, mniemana, dobrowo hte, 
ciągniona , doſtana; ſchäͤdliche, ier 
töͤdtliche, fzkodliwe, mocna» Master 
telna ;. gefährliche, - zunehmen MA 
anhaltende, niebezpieczna, Te 


E N A `ah? 
iąca fie, nieullanna, sier on 
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nehmende, alte, neue, folguiąca, 
wolnieiąca, ftara, nowa; anſteckende, 
zarazliwą ; deren Urſache man nicht 
ausſinnen kann, ktorey przyczyny 
RE można fie domyśleć; heftige, tę- 
Ei groͤßer gewordene, ktora fie wie- 
423 ftafa; des Leibes, ciała; der Au⸗ 
Kë oczow. ber an einer ſchweren 
chankbeit laboriret, ktory na cieżką 
| obs iaką choruie. ein Leib, der 
CH einer Krankheit behaftet it, ciało, 
Ne 3 iaką nagabane. die Krank 
b iſt durch diefe Sache euxiret wor⸗ 
ca t4 rzeczą choroba „była uzdro- 
deſto f die Krankheit faͤllt die Leute 
chie heftiger au, choroba tym mo- 
e Y napada ludzi. eine gefährliche 
ebener eine Krankheit anſtellen, 
kob ja ieczną kuracyia iakiey cho- 
heit nic, in eine gefährliche Krauk⸗ 


Chor lin w niebezpieczną wpaść 
być, von einer Kraukheit geneſen, 


Nzdrowion z iakiey choroby. 

0 ym z iakiey y 
cho Krankheit curiren werden, 2 
eit dy być uleczonym. die Krank⸗ 
choraerftehen , chorobę przerwać, 
elt ot wytczymać. an einer Krank⸗ 
robe einander liegen, na iednę cho- 
eiuer > rugim chorować leżeć, mit 
śmie Miden Krankheit behaftet ſeyn, 
p alna chorobą być złożonym. 
wz Ziel nimmit zu, choroba fie 
fra, gi choroba co raz to mocniey- 
Wolniej Krankheit nimmt ab, choroba 
der Sr folguie. die Beſchaffenheit 
it rankhett errathen , wialnose 
chor © choroby zgadnąć, na to co 
Kal EI natrafić die Sranfheit 
ben, aufgerieben, er if Daran geſtor⸗ 
thorok oroba go zgubiła, on na tę 
alle be umarł. mit der Krankheit be 
tobą Werden, choroba napada, cho- 
it e yć złozonym. ſich der Krank: 

roby utſchuͤtten, otrząfnąć fię z cho- 
Braun Häng z fiebie chorobę. die 
berderbeit entsteht“ wenn das Gebliit 
BO, gd iſt, choroba pochodzi z te- 
Gemüth, De krew zepſuie; aus den 
2 molkſeuneuhen, z niefpokoyności, 
me | oŚCi umysku. die Krankheit 

ba 2 unberſehens überfallen, choro- 
Krankhe niefpodzianie napadła. die 
ba zy aa der Blaſe findet ſich, choro- 
die dacherzynie, w pęcherzu, znay- 
werden von der Krankheit verhindert 
ie Krank choroby mieć przefzkodę. 
genomm heit hat die ganze Gegend ein⸗ 
zaleta en, choroba całą okolicę 
©» zaraziła. einer Krankheit ab- 


Kranich, m. 
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helfen, fie euriren, pomoc najaką chom 
robę, uzdrowić, ukorować chorobę. 
der wegen feiner langen Krankheit gar 
ſchwach auf den Fuͤßen iſt, ktory dla 
iwoiey długiey choroby, bardzo słaby 
w nogach iet.. mit einer langwierigen 
behaftet ſeyn, długą chorobą być 
ziozonym, być napaftowanym. die 
Heftigkeit der Krankheit hat ihn gee 
ſchwind von allen Kraͤften gebracht. 
tegość y moc choroby wyzuła go zę 
wizyftkich fit, Gottes Zorn hat die 
Stadt mit Krankheit heimgeſucht, 
gniew boży miaflo chorobą nawie- 
dził. die Krankheit hat unter dem Po- 
bel graßirt, choroba niedzy pofpol- 
ftwem, wiele ludzi wymorzyła. die 
Sache it mehr zu langwierigen, als 
toͤdtlichen Krankheiten ausgeſchlagen, 
rzecz wyfzła bardziey na długie bar- 
dzo choroby, niżeli na śmiertelne. 
die Krankheit hat nachgelaſſen, choro- 
ba zwolniala, zfolgowala, opuściła. 
der Geſtank der todten Korper hat die 
Krankheit ausgearbeitet, fetor z ftru- 
pow chorobę rozfzerzył, die Krank⸗ 
heit wird weder ſchlimmer noch beffer, 
choroba ani gorfza, ani wolnieyfza, 
tak iak była, za wfze iednakowa. die 
Krankheit lågt fih zur Geſundheit an, 
choroba, ma fięku zdrowiu, wychodzi 
z choroby; tybet, przycifka, napiera 
choroba, górę co raz więkfza bierze; 
ſteht filie, ufpokoiła fie trochę; fangt 
an, poczyna fie; wechſelt ab, odmie- 
nia fie. änſteckende Krankheit, zaraza. 
r ein Bogel, oraw, ptak 
wie ein Kranich, 
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pewny, ſchreyen, 
krzyczeć jak Zoraw. 


Kranz, m. wieniec. der einen Kranz auf 


at, ktory ma wieniec na glowie, 
tory w. wieńcu chodzi. einen Kranz 
von Blumen machen, wieniec z kwia- 
tow zrobić. Kranz von Blumen, wic- 
niec z kwiatow; von Lorbern, wie- 
niec laurowy ; von Oelzweigen, 2 oli- 
wney gałązki; von Roſen, rożowy 
wieniec; von Myrten, mirtowy wie- 
niecz von Pappeln, topolowy. einen 
Krauz tragen, wieniec noſié. Kranz 
ablegen, wieniec złożyć. einen Kranz 
von Aehren aufhaben, mieć wienieć 
na glowie 2 kłofow ; aufſetzen, wie- 
niec na głowę włożyć. einen Kranz 
von Laube GU dd; mieć, z gałą- 
zek wieniec. zu den Kraͤnzen gehörig, 
do wieńca należący, wiericowy ; der⸗ 
gleichen Kraut, wiencowe Ziele. klei⸗ 
ner Kranz, mały wieniec, wionek, 

Nr 4 wie- 
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wieniufzek; an den Säulen in der 
Baukunſt, na kolumnach w archite- 
kturze, koronka; polac. coronix; ale 
y po Polsku, mogłby nazywać, wio- 
ek. 

Krauzblumen, p4 wiece, zkwiecia, z 
kwiatow uwite, robione. 

Kranzleiſte, f. koronka, qq einem Haupt⸗ 
gee, na nayprzednieyfzym gzym- 

1e, 

Kranzmacher, m: wiencowity,ten co wien. 
ce, wionki, wieniufzki wiie. 

Krauzmacherinn, Y. wiercowiyka, ta 
co wience wiie, wionki y wieniufzki 
robi. 

Krauzreif, m. obłęk, nakrztalt wionka, 
ryſowany, albo malowany. 

Kraypfſtein, oder Krachſtein, m. kamień z 
muru wychodzący, y ce utrzymujący 
na fobie. 

Kraſpeln, trzafk czynić, chrupotać, kle- 
kotać, 'turczeć, turkotać. 

Kratte, J. krata, laffy. 

Kratzbeeren, pur. morwa leśna, pionka 
morwowa lesna, owoc. 

Krasbeerftaude, f. morwa leśna, płonka 
morwowa leśna, drzewo. ı 

Kratzbuͤrſte, f. miotla, ze fzczeci robio- 
na fzczotka, miotelka ze fzczeciny 
do wycierania. 

Kratzen, wycierać, fkrobać; im Kopfe, 
w głowę; fich. hinter den Ohren, le wa 
ręką z auchem. 5 

Zen, das, u. skrobanie, poskrobanie 
fię, skrobanie fię, poskrobanie. 3 

Kratzung, /, skrobanie, poskrobanie fig, 
poskrobanie, skrobanie fię. 

Krauen, trzeć, ocierać, skrobać; die 
Knie, kolana. ein Efel krauet den anz 
dern, ieden ofieł trze, skrobie, drapie 
drugiego. 

Krauen, das, u. tarcie, ocierania, skro- 
banie, drapanie 

Kraus, kędzierowaty, kedzierzawy, po- 
kręcony. kraus Blatt, kędzierzawy 
liftek. krauſe Maͤhne, kędzierzawa 
grzywa. ein wenig kraus, etwas kraus, 
proche kędzierzawy, nie co.kędzie- 
rzawy. krauſe Haare, kędzierzawe, 
kedzierowate wiofy. fraus machen, 
kędzierzawie fryfować, w kędziorki 
zwiiać, włofy w kedziorki to- 
czyć. 

Krauſe, f. kryzy, Halsbinde, halfztuch, 
kryzowany, w kędziorki ztoczony, 
marizczony, 

Krauſemünze, f ein Kraut, ziele pewne, 
miętka, wiedome ziotko. 
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Kraus Haar, m. kędziorki na Wiolach 
włofy w kędziorki, zwijane, ztocz9 
ne, włos fryzowany. j 

Kraushaͤricht, 2 włofami kędzierz 
mi, kędzierowatemi, z włófem 
fryzowanym. 

Kraut, 1. allerhand, ziele, trawa, 2 
mowiąc. wildes, den Feldfruͤchten fhi i 
liches, dzikie ziele, polom uro zay 
nym fzkodzące; daß man nicht gen 
nennet, geſchweige ißt, krorego gn 
nikt wymowić niechce, a dopiero 175 
by go miał ieść; giftiges, gruͤnes, 775 
dowite, zielone; buͤrres, friſches / H 
fundes, fuche, świeże, zdrowe; MI 
ges, unzeitiges, angenehmes, vg: 
niewcześne, przyiemne; weiche 
hoch aufgeſchoſſenes, miętkie, WOH, 

tore w górę wybieglo, Wéer 
das geſchwind waͤchſt, ktore bag 
rośnie; hartes, Deche, böͤſes gutriech, é 
des, twarde, wyfokie, dobrze pac p 
ce, pięknie; zartes, junge, og 

młodociane; wächſt nach dem erit 
Regen, rośnie po naypierwizyć N 
deizczu; wäachſt nicht mehr, nie Mr 
wiecey; verwelkt in der Hitze, M 

dnieie w gorącu, na upale; wird g. 
gemdbet, abgegraſet, bywa cięte, PO 4 
cięte, zlięczone; wird mit Gabeln g. 
wendet, bis es trocken iſt, wipłami DY” 
Wa przewracana trawa poki nie wy 
fchnie; wird in Bündlein gebundel! 
bywa w wiązki, związana; wird eil 
geführt, bywa zwozona; wird ausge 
rottet, geſaͤtet, wyrwana, wykorze” 
niona, wypelona bywa; waͤchſt auf der 
Wieſe zum Heumachen, rosnie na 77 
aby fiano z niey było; in die Da 
zum Effen für die Menfchen, do 
chnie, do iedzenia dla ludzi; nach, 
At, zielenina; gorte, rohes, ming 
furowa; kleines, mata, einen mit Keie 
abſpeiſen, kogo zielenina karmić Jg 
jarzyna zieloną. Kohl, wie er au ai 

Feldern und in Gärten fúr die Miia 

ſchen und Vieh erbauet wird KAP g 

także, jak rośnie w polu y. W Zo 

dach, dla ludzi y dla bydła. zum K do 
te gehoͤrig, do ziela, do trawy” Aer 


awe- 
Ze" 


zący, zielenny, iarzynny , tre SF), 
wie Kraut, iak ziele, jak zie Ae 
iak iarzy na zielona, iak kapu Ulber 
lona. Kraut und Loth, 7 00 y na- 
und Bley, kule y proch; TR GE 
zywaią. Muß iſt ein bitteres ort” 
przyniewolona wola, jeft to Pene! 
kie ziolko. Geduld iſt ein o 
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cierpliwość ieft to rzadkie ziof- 
wie ins Kraut hinein hauen, iak 
w kapuſte rabad. 

Krauteiſen, u. żelazo do ziela, do ro- 
tenia nim około iarzyny zielo- 
e 


Kraut, 
ko, 


Kautgarten, m. ogrod, na ziola, na 

D larzyne ; na kapufte, na zieleninę. 
lnutknnpt, m. kapufta glowialta, gtow- 
o kapufty, kapufta w głowki ro- 
ąca 


Wätnap m. rynek, na ktorym ia- 

Fzyny, zieleniny, kapufty, fałaty 
stehen, 

sc, m. falata, rożnego ga- 
"Autftenger, m. badyl, u ziela, głąbnik, 
ngi, gruby, u iarzyny, u fałaty. 


K 
Dy, m. rak; aus einem Fluſſe, 2 rze- 
morgen; aus dem Meere, z morza, 
mas ki. Krebſe haben acht Füße, raki 
Po ośm nog; haben zwey Schee⸗ 

mit zackichten Kneinen, ‚po dwie 

jej maig, z konczyftemi cęgami; 

Da ruͤckwaͤrts, w Lë w tył cho- 

790 Krebs gehet die gueere, bokiem 

Ke chodzi rak. ein gemeiner 

tak. lugkrebs, pofpolity, ałbo rzęczny 

Krank Pówtore znaczy, Krebs, eine 

zy peit, chorobę, ktora Zo także na- 

de 00 polsku rak; riechender, smier- 

Wal? <uchnący; gereinigter und eu⸗ 

Ukuro Wyczyfzczony, y uleczony, 

Yo Dys der ein garſtiges Eyter 

pisk Ù sicht, z ktorego brzydkie ro- 

Ger bywa fie; ehterichter, voller 

in ei E, Zropiały, pełny otoku; der 

to a "oz unter ſich frißt, ktory cia- 
fte a 010 fiebie y pod foba żre; 
bw Up, Źrący; entſtehet, robi fie; 
figę 
tet 


Noż 


nicht weiter, daley fig nie fzerzy ; 
wi, Żre co raz daley, yeizche 
Kore er einnimmt, wyżera to ciafo, 
Fays PUC; wird geſchnitten, wy- 
1 bywą. von Krebs, z raka, 
Schu? > Faczy. Geſtank vom Krebſe, 
kio „mene ſmrod z raka; der ihn hat, 
Ma, mowi De o nim, na rak 

end. 23 Tak choruie. 

kow ac 5. SC oczy , oczy Z ra- 
ttory. car. a 

sm Sach torych na lekarftw 


chory , 


ERE 


Srebfem, raki łapać, raki łowić, na raki 
chodzić, na rakach bywać, raki chwy- 
tac. 

Krebsfreßig, rakiem choroba zepfuty, 
zzarty, pożarty, zkancerowany. 

Krehsgaͤngig, wipak chodzący, wſpak 
idący, opak chodzący iak rak w tył 

fig cafaigcy. i 

Krebsgang, m. gehen, wfpak isé, wfpak 
ię całać. die Sache geht den Krebs⸗ 
gang, Interes wipak idzie, cafa lię na- 
zad, to ieſt, nie wiedzie fię, nie po- 
wodzi fie pomyśli. 

Krobskrankheit, f. rak choroba; gefaͤhr⸗ 
liche, niebezpieczna; tödliche, śmier- 
telna. 

Krebsſchalle, f. skorupka z raka, raczą 
skorupa, rakowa skorupa, 

Krebsſcheere, f. nożyca racza, noga u ra- 

ka, z nożycą, czyli z cęgą. 

Krechzen, dyfzeć, zdyfzeć hie; von Lau⸗ 
fet, od biegania, od latania. 

Krechzen, das, m. dyfzenie, zdyfzenie 
ſie; von ſtarker Arbeit, od mocney ro- 

oty. 

Krehen, f. Kraͤhen. 

Kreide, f- kryda, kryta, weiſſe Erde, wo⸗ 
mit man ſchreibet, biała ziemia, ktorą 
pifzą. mit Kreide bezeichnet, krytą 
naznaczyć. ein Stuͤckchen Kreide, kryte 
ka, kawałeczek kryty. mit Kreide um⸗ 
gehend, co koło krydy robi, krydarz. 
mit Kreide beſtreichen, krydą pobielić, 

krydę dać po wierzchu; das Geſicht, 
twarz krydą pobielic. mit Kreide be⸗ 
ſtrichen, Kryda pobielony, pobazgra- 
ny. wie Kreide, jak kryda, albo krydy 
podobny, ‚krydowaty, adj. von Krei⸗ 
de, z krydy, kıydowy, adj. voller 
Kreide, pełny krydy, krydziafty, kry- 
dowy. 

Kreiden, sowo w slowo krydować, kre- 
dować, krytkować, mit Kreide weiß⸗ 
machen, kryda  pobielić , krydą 
powlec; das Geſicht. 

Kreidenbude, J. kram-krydalny, w Kto- 
rym kryda przedawana bywa od kra- 
marza. 

Kreidengrube € dot kredowy, w ktorym 
krydę kopią; tiefe, głęboka. 

Kreidicht, voller Kreide, krydowy, kry- 
dowaty, krydziafty, pełny krydy. 

Kreis, m. Ring, obod, obwod, obłęk, 
obłąk, obrączka, obręcz, obwodka, 
koto, okręg; größern oder kleinern He 
hen, więkizy, albo mnieyfzy odryfi= 
wać, prowadzić, die Sterne durch lan 
fein ihre Kreiße mit großer Geſchnindig⸗ 
fit, gwiazdy przebiegają po fwoich 

Dr: ebłę- 
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Kreisfuͤrſt, m. K 
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obłękach, albo fwoie obłąki z wielką 
prędkością. Kreis ziehen, obłęg pro- 
wadzić robić, koło robić, obwod, 
obod, obwodkę prowadzić. in einen 
Kreis treten, einen Kleis ſchließen, ko- 
Tem ſtange, w koło itanąć, okręgiem 
ftanąć, obwodem fta aus dein 
Kreiße hergustreten, z obłęku, wylkg⸗ 
pié, 2 kola wyść, z okręgu wykro- 
czyć. um einen mit einer Ruthe einen 
Kreis herumziehen, la (ką obwod,okr 
obod, około kogo poprow 
zrobić, zatoczyć. im Kreiße herum, 
w koło, w okrąg, obodem, obwodem. 
daß im Kreiße herumgeht, einen Kreis 
machet, co w koło, w obłąg idzie, ko- 
łowy, okolny, okoliczny. halber 
Kreis, put koła, puł okręgu; bas eiz 
nen halben machet, wie dergleichen iſt, 
co w połowę koła idzie, zażywa Ze 
Gates pulkolny; nach derglei⸗ 
chen gemacht, według pułkoła zrobio- 
ny, żakże pulkeiny, pułkołowy. 
Kreisring um die Sonne oder Mond, 
kolo około słonca, albo kliezy 
nazywa fig luna słoneczna, łuna kfię- 
Życzna. Zhaczy: eines der gehen 
Theile von Deutſchland, iedna z dzie- 
fięciu części Niemiec, nazywa fię po 
Niemiecku także Kreis, po Polsku Oko- 
lica. der weſtphaͤliſche reis, Okolica 
Weſtfalſka. der öſterreichiſche Kreis, 
Okolica Rakufka, Auftryacka. 


2 


Kreisdireetor, m. Wielkorządca okali- 


aduie, 


czny; co całą okolicą z 
e Okoliczny, ktore- 


go Okolica wett, 


Kreiſſen, rodzić, porodzić, urodzić, toż 


femo znaczy co gebaͤhren. 


Kreiſſerinn, J. rodzica, rodzaca, poro- 


dzaiąca, uradzaigca. 


Kreistag, m. feymik okoliczny, feymik 


ftanow iakiey Okolicy. 


Krems, eine Stadt in Heſterreich, Krems, 


miaſto w Rakuzach, czyli w Au- 


ſtryi. 


Kremsmünſter, ein Ort in Oeſterreich, 


Kremfki klafztor,. mieyfce w Aur 
ftryi. 


Krengel, m. obazanek, żakoży obwala- 


nel; toż famo co Brezel. 


Kreſſe, V. ein Kraut, ziele pewne, naftut- 


cium, głb0 naſturcyig. wilde Kreſſe, 
polna naſturcyia. tuͤrkiſche Kreſſe, Tu- 
recka naſturcyia; powtornie znaczy ein 
Fiſch, żyba pewna, globik. 


g 
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Kretze, Y. świerzb, swierzby, toż co 


STARE, 


Kreutz, f. Creutz. 
Kricke, J. kula, fzubienica, kula wyf 


Kriechen, czołgać fie, wlec fies. 8 
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Kreul, f. oder Gabel, widelce; widlice; 


2 czefka fng. widełek, widlica. 


Kreuſel, m. womit die Jungen Did 


bąk, inſtrumencik obracaigey ie 
kofo na fznurku do grania, jakiem 
dzieci częfte graią; laͤuſt nicht, wo e 
nicht geſchlagen wird, nie biega po 
nie bywa pehnięty. 


ka, na ktorey chodzą ze ſwywoli, fr 
Kruͤcke. 5 

unt 
Stefen, do 1edzenia. wie ein Drache 
riechen, wlec fie iak imok. er kreucht 
weiter, on fie daley wlecze 
Schlangen kriechen, węże De czolgi? 
wleką. wo hinein kriechen, weg H 
fie dokąd, w co; in die Dornbiſche, 
w cierninę, w tarninę; inden Taube, 
ſchlag, do gołębnika. herausktiechel 
wyczołgać fie, wywjłec die zkad; ar 
der Erde, z ziemi; aus den Holen def 
Erde, z ziemnych kotew, z odchlant 
heimlich unter etwas kriechen, potale” 
mnie wczołgać De między co; if die 
Kammer, do komory ; unter die GIER 
pe, międzi ſchody wieść, w czo gać 


fię, 


Kriechend, czołgaiący fig, wlekgey fit: 


wieczący fie: 


Kriech⸗Eute, F. cyranka, ptak na wodzie 


pływaiacy ; pož. querquedula, 


Kriechung, F. czołganie fig, lezienie, lah 


ie; der Kinder auf den Knien und 
Händen, dzieci na kolanach y na rę: 
kach raczkiem chodzenie. 


Krieg, m. woyna; harter und Tanger 


ſroga y długa; einheimiſcher und inner 
i domowo y wewnętrzna; ſchud⸗ 

eſſtiger und gefährlicher, 12507 
dliwa, żwawa y niebezpieczna; gros 
fer, wielka; ewiger, verderblicher, Wie? 
czva, ruynniąca ;, bürgerlicher, obywa” 
telna, obywatelka; grauſamet, ott 


tna; zweifelhafter, auswaͤrtiger, WSE 
Has 


gottloſer, ciężk A 
zna; unendlicher, ungerechter, nieikon 
czona, niefprawiedliwa; rechtnmd® get 
prawa; dg alles zu Grunde gebetr H 
ktorey wfzyftko ginie, w ni * 
idzie; unntzer, krauriger, derem 
fmuena ; nothwendiger, potrzebne i 
potrzeby; zur See, morfka, na morzu? 
morzem; elenber, weibiſcher, nędźo” 
kobieca, babfka; neuer, nowa; peint? 


lichen, 
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licher, ſchaͤndlicher, talemna, ze wfty- 
en, wityd przynofzącaz ploͤtzlicher, 
nagła; witbender, froga puftolząca; 
eter, wieczna; mit den Knechten, ze 
slugami; z niewolnikami, służebni- 
cza, niewolnicza; mit den Seeraͤu⸗ 
bern, 2 rozboynikami morfkiemi; 
der ſich weit und breit erſtreckt, ktora 
e daleko y fzeroko rozciąga% alter, 
ara, dawna; zu Lande, na ziemi, la- 
dem, ziemna; fuͤhmlicher, voriger, nen- 
lichſter, letzter, sławna, przefzła, prze- 
zlooftatnia; benachtbarter, pogra- 
Niczną; infichender, nadchodząca, na- 
epuigca; entſtandener, ktora powfta-. 
as. wieder angefangener, znowu, za- 
Częta, odnowiona; mit den Eimbrern, 
z Cymbrami; beygelegter und aufge⸗ 
Heer, ufpokoiona y zgafzona. den 
teg erregen, w oynę wzniecić, wzbu- 
ll? zapałić, porufzyć. an den Krieg 
gedenken, o woynie myśleć. Kriegs⸗ 
gedanken Haben, mieć myśli woienne, 
o myśli o woynie. ſich wegen des 
ei berathſchlagen, naradzać fie o 
„ynie. den Krieg anfangen, woynę 
zaczynać, woyne zacząć. den Krieg 
vorhaben, o woynie zamyślać, woien- 
8 zamachy czynić, knować woynę. 
den Krieg erpicht ſeyn, wizyitkie 
Woynie mieć ftarania. einen mit 
Stieg angreifen, woyna kogo zacze- 
16 woyna kogo napalnąć. den Krieg 
ankündigen, woynę przeciwko komu 
Stoſic, albo woynę komu wypowie- 
ed, oznaymić. der Krieg ſtehet bez 
W, woyna nadchodzi, woyna fie 
Za, woyna czeka. der Krieg ent- 
kebet, woyna fie wfzczyna. der Krieg 
\ in einem Lande, woyna ieft w iakim 
all, den Krieg zu führen einem au⸗ 
vertrauen, poruczyć komu woynę do 
Prowadzenia iey. den Krieg führen, 


Woynę prowadzić, woynę toczyć; 
E Zoo darinnen commandiren, ia- 


> enera? komenderować na woy- 
8 den Krieg in die Länge ſpielen, 
z Sine woynę, przeciągać, przedłu- 

°C woynę; beylegen, ufpokaić woy- 


a M 
Sr den Krieg anwenden, woynę 
wolte“ der Krieg laͤßt nach, woyna 


N woy na folguie, woyna ulta- 
wie 1 nicht mehr fü Gart geführt, 
Su ak żwawo idzie, w ięcey, den 
{eg endigen, woynę one zy é. den 

b tieg Wieder anfangen, woynę znowu 
cząć. einen Krieg nach dem andern 
iednę woynę po drugiey 


aufaugen, 
zaczynać, der Krieg erhebt fich wieder 
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geht von neuem an, woyna znowu 
powftaie, na nowe fie znowu zaczy- 
na. in den Krieg gehen, na woynę iść; 
mit gutem Muthe angehen, woynę 
odważne zacząć. durch den Krieg mite 
genommen werden, woyną być obar- 
czonym; überwunden werden, woyną 
być zwycieżonym. einen mit Krieg 
verfolgen, woyną bogo przyeiſnge. den 
Krieg an einen andern Ort ſpielen, na 
inne mieyſce woyng przetoczyc, 
przenieść. er fuͤhret Krieg mit ihm, 
on woynę z nim prowadzi. im Kriege 
ein Obſieger ſeyn, być na woynie 
zwyciężcą. baheim und im Kriege, w 
domu y na woynie; unrechtmaͤhig anz 
fangen, nie fprawiedliwie Woyne za- 
cząć; zuerſt anfangen, pierwfzy woy- 
nę zacząć; hat noch lauge kein Ende, 
iefzcze nie ma zaraz konca.. fich aufs 
neue darzu ruͤſten, na nowa fig woyne 
gotować; kein Gluͤck darinnen haben, 
nie mieć żadnego, na niey fzczęścia. 
in ſchwere Kriege verwickelt ſeyn, w 
ciężkie woyny być uwikłanym; es 
läßt fich bey und dazu an, u nas zawfze 
iak z wyroku woynu, u nas fie zawfze 
trafia woyna. es ſtehet uns ein ganz 
neuer bevor, woyna wcale nowa nas 
czeka. zu Waſſer und zu Lande den 
Krieg fuͤhren, wodą y ziemią woynę 
toczyć, prowadzić; darzu aufgebothen 
werden, na woynę być wywołanym, 
wyzwanym, deffen Tapferkeit zu Haufe 
und im Kriege ift erkannt worden, kto- 
rego męftwo w domu y na woynie 
doznane było. die hoͤchſte Gewalt im 
Kriege haben, naywyżfzą władzą mieć 
na woynie. zum Kriege gehörig, do 
woyny należący, woienny, adi, zum 
Kriege geneigt, wojenny. Siehe auch 
die nachfolgenden Artikel. 


Kriegen, woiować, to co Krieg führen, 
woynę toczyć; 'mit den Aetoliern, z 
Etolami; mit den Göttern, nach Art 
der Rieſen, z bogami, iak olbrzymo- 
wie. weit vom Haufe kriegen, daleko 
od domu. woiować. wider einen krie⸗ 
gen, przeciwko komu woiowad. mit 
einem kriegen, 2 kiem woiować. mie 
der das Vaterland kriegen, przęciwko 
oyczyznie wolować. 

Krieger, m. wolownik, wolak; ale to 
drugie & słowiańskiego Golem znaczy 
zolnier m 
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Kriegeriun, V. woiowniezka, wolaczka, 
zołnierfkiego ferca y odwagi ko- 
bieta, 2 


Kriege⸗ 
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Kriegeriſch, woienny. kriegeriſche Bil- 
ker, wolenne narody. kriegeriſcher Ge⸗ 
neral, woienny Hetman, woienny Gie- 
neral. kriegeriſcher Juͤngling, woienny 
młodzieniec; waleczny, do woyny 
dobry, dobry żołnierz z niego; bi- 
tny. 

Kriegs = Affairen, plur. woienne fprawy, 
woienne interefa; unter den Händen 
haben, w rękach mieć, w fwoiey wta- 
dzy mieć, w fwoiey mocy mieć. 

Kriegs⸗Ammunition, F. gotowości wo- 
ienne; oręż, bron, uzbrojenie y opa- 
trzenie wolenne. 

Kriegs - Ankündigung, f. wypowiedzenie 
woyny ; oznaymienie woyny; erges 
hen laffen, wydać wypowiadanie, ogło- 
fzenie, oznaymienie woyny. 

Kriegsauſtalt, F. gotowości woienne, 
przyfpofobienia wojenne, uzbroienia 
woienne, Kriegsanſtalt machen, goto- 
wości czynić woienno, przyfpofobie- 
nie woienne gotować; opatrywać, 
opatrzyć, De: woysko, Hetmana, w 
uzbroienia woienne. 

Kriegs⸗Armade, F. woysko, woienny lud, 
żołnierz für pur. żołnierze. 

Kriegsbaukunſt, F. woienna-budownicza- 
fztuka, żołnierska architektura. 

Kriegscaſſe, V. kafla woienna, woysko- 
wa kalfa, woyskowe pieniadze; wo⸗ 
hin fuͤhren laſſen, kalle woyskową za- 
prowadzić, zawieść dokąd. 2 

Kriegs⸗Caſſixer, m. woyskowy kaflyer ; 
podskarbi wzyskowy. 

Krlegs⸗Charge, F- woyskowy urzad, woy- 
skowa doftoyność. eine Kriegs⸗Charge 
bedienen, dosłużyć fie woyskowego 
urzędu, woyskowego honoru. 

Kriege Commando, 7. woyskowa komen- 
da, woienne komenda. einem das 
Kriegs⸗Commando anvertrauen komu 
dać woyskową kómendę. das Kriegs⸗ 
Commando führen, woyskową komen- 
de fprawować, trzymać.. einem das 
Kriegs⸗Commondo nehmen, wziąć, ode- 
brać komu woyskową komendę. 

Sté: Commiffarius, m. woyskowy ko- 
mifarz, woyskowy infpektor; dozor- 
ca rzeczy do woyny potrzebnych y 
də woyny należących. 

Kriegs⸗Compagnon, m. woyskowy kolle- 
ga, towarzylz, woyskowy kamrat, 
woyskowy kompan, razem w woysku 
służący, woynę razem służący. 

Kriegopienſte, p/. służba woienna, służba 
woyskowa; nicht annehmen wollen, 
nie chcieć przyjąć służby woyskowcy, 

nie chcieć służyć w woysku, nie chcieć 
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być żołnierzem. in Kriegsbienſte ge⸗ 
hen, iść na służbę do woyska. durch 
fete Kriegsdienſte eutkraͤſtet ſeyn, przez 
ultawiczne woyskowe służby byćwy” 
filony. Kriegedienſe thun konnen, 
móc odprawiać służbę woyskoWł* 
keine thun dürfen, nie moc wot 
wey- służby czynić. unter einen 
Kriegsdienſte thun, pod kim służbę 
woyskową czynić; mit einen $ użyć 
2 Km w woysku. einen zu Kriegsbſel 
ften zwingen, przymulzas kogo» Me” 
wolić kogo do służby woysko” 
wey. d 

Kriegserfahtenheit, F. wiadomość wole 
nych rzeczy, biegłość, umiejętność” 
woynie; doświadczenie wolennege 
woyskowego trybu, znanie dit p 
woynie, na fztuce woiowania. 

Kriegserfahrner, m. doświadczony 
woynie;biegły w prowadzeniu woyny? 
znaiący fie na woynie, rozumielść 
fztukę woiowania, wiedzący zupe m 
fpofoby woiowania, wiadomy og 
czym toczenie woyny a kom 
wiadome obroty y drzemys y wole” 
ne, w woiennych obrotach y prze” 
mysłach biegły; przebiegły,wiadomo” 
ścią y doświadczeniem woiennego 
dzieła zafzczycony , maiący biegłość 

doświadczenie w woiennym re: 
miesle; ktoremu w wolowaniu: 
wizyitkie zabiegi nie fą nie wia: 
dome. 

Friend- Exereitia, p/. ćwiczenia woienne; 
uczenia woienne, nauczania wojenne. 
mit Fleiß Kriegs; Exereitia arbeiten,“ 
pilnością pracować w uczeniach W07, 
iennych; pilnować mocno ćwiczeń 
woiennych , przykładać, pilnose! 
we uczeniu fie obrotow wolennyć i 
być pilnym, 460 pilno chodzić St 
uczenia woienne. ` 

Kriegs⸗Faͤhnlein, u. horagiew żołnie” 
ska, horągiew woyskowa; horagie” 
woienna. 

Kriegsſehler, u. błąd wojenny» błąd w 
toczeniu woyny popełniony ; die 10 
einigem Nachtheile der Ehre verknüpf 
find, ktory, z ufzczerbkiem honot? 
ieft zpięty. 

Kriegsfeuer, n. pożar wolenny; 24 
nie woyny, ząpał woienny. : 

Kriegsfinte, oder Liſt, Y, woienny wybiegi 
woienny wykręt; woionne udanie» 
zmyślenie, d 

Kriegsflamme, f. woienny plomies: Lie 
Kriegsflamme it angegangen, plomie! 


fig woienny zaigl plomien wojen) 
t wybu 


na 


pale” 
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wybuchnął, płomieni fie woienny za= 
Palił. das Land ſteht in voller Kriegs⸗ 
flamme, kray cały ftoi w płomieniu 

D wojennym. 
klegsgefangener, m. ieniec, niewolnik na 

woynie zabrany ,.w niewolą wzięty, 

Polmany, Kriegsgefangene auśwechfelny 
iewolnikow , lenco przemieniać, 

a pieniać. 

Megsgeräthe, %. porządek woienny, 
1 woienny; narzędzia y rzeczy 

a aby 
vatgefchäfte „. interefa wojenne, 
„lenne fprawy , woienne fprawun- 

ing, wolenne potrzeby; haben, mieć 
je, "7 woienny, ſprawunek wo- 
genny. 

; Negsgefchren „ m. okrzyk woienny, 
M trzýki woienne, marfzu granie, wy- 

Buie pienie. 
no geſell, m. towarzyfz, razem woy- 

CN uzacy. einen zum Kriegsgeſellen 

kis en, mieć kogo towarzyfzem na 

ynie, razem z kiem,iednego czalu 

Mi Oyne służy e. 
egdgefelifchaft, f. towarzyftwo na 

de nie, wfpolna służba woienna. 
klegsgzttinn, 4. woienna bogini, bogini 
Woyny, z łacińskiego Bellona. 


oe, m. bog woyny, mars, rad, 

H Skie, marfowaty, marfem patrzy. 

Hegdonygej,” f. wolowny człowiek, 
Menny człowiek, maiący chęć do 

We Wania, 

Met, pl. woienne fprawy, wo- 

Fe {prawunki, wojenne zatrudnie- 


nischer , n. woysko, żołnierze; żoł- 
Stz, collet. lud woienny, woiacy, 

mi piht in Kriegshaͤndel mifhen, nie 

nec ać fie, nie wchodzić w woien- 

Su, interefa. 

ien, m. rycerz, woienny bo- 

nik > maż woienny, wielki woiow- 


sein, f. rycerka woienna, bo- 
wel woienna białogłowa, woio- 
Bu, Cha, 
Zb, f. woienna pomoc, woien- 
SA Politek, fukurs; połki pofiłkowe, 
ig Pomocy będące; die einem freywil⸗ 

li „geleifter wird, politek zdobrey wo- 


8 ugmu dodany, pofiłki, pł fit fg. 


r ley chęci k da 

He y gcı komu dane. 

$ Ces, u, wojenna fzata, woienna 
Beet," uniform, mundir. 


dola żołnierz. gemeiner / pro- 
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Kriegskoſten, pł woienne kofzta, wo: 
ienne nakfady, woienne wydatki. 
große Kriegskoſten, wielkie woienne nae 
klady, wielki woienny kofzt, an die 
Hand fihaffen, na rękę zaraz dać, wy- 
ożyć. 

Kriegskunſt, Y woienna fztuka, woio- 
wania” fztuka; woyny fztuka. die 
Kriegskunſt nicht abgehen laſſen, nie 
zadniebywać, nie zaniechać woien- 

ney fztuki. 

Kriegslager, 1. oboz; befeſtigtes, umo- 
cniony, obronny. 

Kriegslaft, f- woienny ciężar, wojenna 
trudność; ift uns allein auf den Hals 
gefallen, nam tylko famym na kack 
ipadła. - S 

Kriegsleute, p/. woienni ludzie, żołnie- 
rze, woienny lud, woiacy. 7 

Kriegsliſt, F- woienny wykręt, woien- 
ny obrot, Woienne uwodzenie, zwie- 
dzienie. 

Kriegsliſte, F. reieſtr żołnierski, w kto- 
ry imienia Żołnierzow bywaią wpi- 
iywane; fich in dieſelbe mit einſchrei⸗ 
ben laſſen, dać fie wpifać w reiftr 
żołnierski. 

Kriegsmacht, F. woienna moc, woien- 
na potęga, £0 teff, liczne y bitne, po- 
rządne woysko. 

Kriegsmann, m. żołnierz; gemeiner, pro- 
fty żołnierz. guter Kriegsmaun, dobry 
żołnierz ; erfahrner, doświadczony 
na woynie y w bitwach żołnierz, 
wielki woiownik, przedni woiownik. 
kluger Kriegsmann, roztropny żoł- 
nierz, przezorny woiownik, baczny 
na wfzyftkie ftrony woiownik. 

Kriegsmanier, f- ‚woyskowa, zwyczay 
woyskowy, woienny tryb, żołnierski 
tryb. die Kriegsmanier bringt es fo mit, 
woienny tryb tak nieſie, woyskowa 
tak każe. nah Kriegsmanter, według 
woiennego trybu, po woyskowemu, 
iak na woynie. 

Kriegsnoth, f. bieda 2 woyny pocho- 
dząca; nicht langer ausſtehen koͤnnen, 
nie moę dłużey wytrzymać, woien- 
ney biedy y nędzy; auf dem Halſe 
haben, mieć na karku, woynę, wojen- 
ny ucisk, mizeryie, ktore woyna za 
fobą niefie y ciągnie. ` 

Kriegsnothwendigkeiten, 57. woienne po- 
ırzeby, rzeczy do woyny potrzebne, 
iprzęt na woyne przygotowany po- 
rządek na woynę, albe do woyny po- 
traebny. 

Kriegs⸗ 
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Kriegsoberſter, w. naywyżfzą komendę 
maiący na woynie, Wielki He- 
tman. 

Swiegówrdnung, F. porządek y fpofob kto- 
rym woyna ma być toczona. 

Kriegs⸗Mraͤpargtorien, PL przygotowa- 
nia woienne, gotowanie fig na woy- 
ne; maden, czynić przygotowanie 
na woyne; fpofobić fie, opatrywać 
fie na woynę. 

Kriegs⸗Raiſon, J. woienny tryb. die 
Kriegs⸗Raiſon beobachten, wojennego 
trybu przefłrzegać, trzymać fię pilno- 
wać woiennego trybu ; erfordert es 
alfo tak wyciąga, tak potrzebnie, tak 
każe woienny tryb. 

Kriegsrath, m. woienna rada, das Colle⸗ 
gium der Kriegsraͤthe, koło woien- 
nych konfyliarzow : etwas davor gez 
langen laſſen, co donieść do koła 
woienney rady. etwas im Kriegskathe 
rathen, radzić eo na woiennyin kole; 
powtore znaczy, t0 co woienny kon- 
fyliarz, ten co do woienney rady 
wchodzi, należy. der geheime Kriegs⸗ 
rath; taiemny woienny konfyliarz, 
fekretnieyfzy ; porrzecie znaczy: die 
Kriegsberathſchlagung, naradzanie ſię 
woienne, obrady woienne. Kriegsrath 
halten, woierną obrade mieć, nara- 
dzanie woienne czynić. 

Kriegsrecht, u. woienne prawo; an ei⸗ 
nem beobachten, zachować gwoli Ko- 
mu; powzornie znaczy fad woyfkowy, 
worinnen man richtet und urtheilet, na 
ktorym co fądzą y decyduią, 


Sttegórifung » F. gotwość woienna, 
ryfztunek woienny ; macht man úber 
al, wfzędzie czynią wolenng goto- 
wość. große Kriegsruͤſtungen machen, 
czynić wielkie gotowości woienne. 
einem alle Kriegsruͤſtungen wegnehmen, 
komu wfzyſtkie gotowości woienne 
zabrać. 

Kriegsruhm, m. chwała woyną nabyta, 
sława woienna; voriger iſt berlohren, 
erloſchen, przefzła z woyny sława 
zginęła, zgasła, zgubiona ieit, utraco- 
na ieft. 

Kriegsſchiff u. woiowny okręt, okręt do 

bitwy morskiey ; in die See bringen, 

na woynę wyprowadzić ; zu feiner 

Bedeckung zu ſich nehmen, na dwoig 

obronę okręty woieńnę do fiebie 

wziąć; einem zu verwahren geben, dać 
komu, poruczyć komu okręty w oien= 
ne, aby niemi zawiadywal. 
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Kriegsſchule, Ywolenna fzkoła ; w kto" 
rey dig wolennego -dzieła y rzenie” 
sła uczą. 

Kriegs Sevretariut, n. woienny Te 
tarz, ktoremu ſekreta wolenne 44 
ruczone. Í 

Kriegsſitz, m. ftolica woyny, fiedlifko 
woyny; flanowisko woyny. 

Kriegoͤſold, m. zasługi zolnierſkie, żołd 
płaca, woyfku żołnierzom; den Sol⸗ 
daten reichen, ausjahlen, żołnierz 
płacę dać, wyliczyć zasługi» WR 
płacić 

Kriegstapferkeit, J. woienne meſtwo, 
ienna mężność. 

Kriegsthaten, p. dzieła woienne, czyny 
woienne, iprawy na woynie poczy” 
nione, Rycerfkie dokazywania, wo? 
ıenne dokazywania. 

Kriegsthegter, z. woienny widok; kray 
w. ktorym fie woyna toczy. f 
Kriegsverfaſſung, F. woienne układanie 
woienne ułożenia, woienne gotowa 
nia; in farter begriffen ſeyn, mocny 
gotowaniem na woynę być zabić 
wnym, zabawiać fię pilnym przyłpo” 
ſoblaniem gotowości woiennych. 7. 
Kriegsvolk, „. lud woienny z einbeitt 
ſches, domowy; zu Pferde, na ko” 
niech, konny; zu Fuße; piechotny + 
altes, ftary ; friſches, Święży, niedawno 

zaciągnióny; zebrany. 

Kriegsunkoſten, p4 kofzta na Woyne, 
wydarki na woyne, kofzta wojenne. 

Kriegswaffen, plur- oręż, broń, woien- 
ny oręż, wonenna broń; na woynę 
przyfpofobiona. 

Kriegsweſen, m. żołnierftwo, woienność 
woiowanie; fich wohl darauf verfiehen? 
dobrze fię rozumieć na woiowaniu, n4 
Zolnieritwie. 

Kriegswiſſenſchaft, n. woyny umieję* 
tność, doświadczenia woienne, bie” 
głość woienna: 

Kriegs- Sahlmeifter, m. woienny WOJ” 
skowy podskarbi, woyskowy kal- 
fyier. ; d 

Kriegszelt, m. namiot, woyskowy namiot⸗ 
obozowy namiot. 


Kriegs 


kre” 
pos 


wor 


wo” 


er 


der auf den alten u pen, na dawcy 
a flawić? 
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n przywrocić. die Kriegszucht if 
nuch deine Schuld in Verfall gekom⸗ 
mien, woyskowa karność przecz twoię 
Wine do upadku przyizla , upadła, 
H tozwiozła fie. 
tiegszug, m. wyprawa woienna, wy- 
Prawa na woynę, ruſzenie na woy- 
ng? wolenne. 
timmen, das, o rznięcie; ſcharfes, 
teres, mit großen Schmerzen, 2 wiel- 
Im bolem. 
kinitz 


e! F. laczerba, w czym cienkim 
ww biona, karb wyżnięcy w czym. 
get zlob; ſoll nicht eher fevn, nie 

yé wyzlzy ; weite, przeftrony. 
H 2 Nach der Krippe zum Futter machen, 

Kron e do żłobu, w złobie. 
leś ein. „. wionek, wieniufzek, 

' "gr, gruzołówaty, gruzoły ma- 

Rite” 
A ein Ungeziefer, gad, zZabsko, 


ucha, bufon. von einer Kröte, 
1 
Kroͤten g, Z A 
open, m, żabi kamień, 2 bufona 
Mier, 


Sine, f: Crone. 
Sara e awierstdentliheś Gewaͤchs am 
eb eines Menſchen oder eines Thie- 
al Sruzof, wrzod trefunkiem wy- 
5 Alący, na izyi człowieka , albo ia- 
wyż? zwierzęcia. Kropf ſchneiden, 
I ge guz, bolak. der einen Kropf 
os gruzofowaty, bolakowaty. kleiner 
Wf, gruzofek, bołaczek ; gardziel, 
Dee ek. 3 
Byt f- Gruft. 
% n. zban, kufeł, zbanek; von 
adi Z gliny, gliniany; zum Maffer, 
«wodę. Wein in den Krug zapfen, 
© do kufia toczyé; kleiner, kute- 
i zbanufzek. als mit Krügen, ku- 
Mi, zbankami, z kuflow, ze zban- 
E regnen, als wenns mit Krügen 
W d defzcz idzie, iak gdyby zbana- 
fer ré der Krug geht fo lange zu Waſ⸗ 
zbą is er den Henkel verliert, poty 
uri wodę nofi, poki fię ucho nie 
pekt? poty zban po wodę chodzi, 
Krücke, ucha nie ſtraci. 
Var kula. auf Kruͤcken gehen, na 
Rej 1 chodzić, 
er m. kaczmarz, fzynkarz, co na 
Briet ie trunki fzynkuie. 
wës n. zbanutzek, zbanufzeczek, 
Krümel ek, kufeleczek, 
alle W, krufzyć chleb, na okrufzyny, 
w okruizyny, chleb pokrułzyć. 
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Kruͤmchen, Kruͤmlein, p okruſeyna; 
Weyhrauch, kadzidła; Salz, foli; 


Brodt, chleba. d 

Kruͤmme, A krzywość, zakrzywienie, 
wykrzywienie; der Hörner) rogow; 
des Weinſtocks, winnego drzewka; 
des Hafens, portu; des Berges, góry 
des Schauplatzes, reatru; der Glieder, 
członkow ; des Meeres, morza; der 
Wege, drogi. das viel Kruͤmmen hat, 
co ma wiele wykrzywienia, krzywo- 
ści; dergleichen Weg, 'powykrzywia- 
na droga. Kruͤmme des Ganges eines 
Fluſſes, krzywość piynienia rzeki 
iakiey ; der Schnaͤbel, krzywość dziu= 
bow. ; 

Kruͤmmen, krzywić, wykrzywiać, za- 
krzywiać, powykrzywiać, pozakrzy- 
wiać, pokrzywid; etwas, co; fachte, 
damit es nicht breche, powoli aby fie 
nie złamało; einen Stab mit Fleiß, 
umyślnie laſse zkrzywić ; in einen 
Kreis, w okrąg, albow obwod. etwas 
weniges oben kruͤmmen, co trochę w 
gorze fkrzywić, zakrzywić, das Maul, 
gębę. 

Srimnien, das, z. krzywienie, fkrzy- 
wienie, pokrzywienie, wykrzywie- 
nie. 

Kruͤmmung, f. Krzywienie, krzywienie, 
wykrzywienie; des Weinſtocks, winne- 
go krzewu. 

Kruͤpel, m. ein gebrechlicher Menſch, ka- 
lika, ułomny człuwiek bez ktorego 
członka. 

Kruͤpelicht kalika bez jakiego członka, 
nogi, ręki etc. an Füßen, ktory nog 
nie ma. e 

Krumm, krzywy, krzywa, krzywe; 
Ufer, brzeg; Weg, droga; Fluß, rze- 
ka. frummer Stab, krzywy kiy, krzy- 
wa lalka. krumme Koͤrperchen, krzy- 
we ciałka. krumme Aeſte, krzywe ga- 
tezie: krumm machen, krzywem czy- 
nić. 

Krummbeinicht, krzywo-nogi, 2 krzy- 
wemi nogami, co nogi ma pokrzy- 
wione ; da bie Beine auswärts gebo⸗ 
gen, gdy nogi wykrzywione na ftro- 
ny, albo na boki; Z wykrzyw ionem, 


nogami; da die Beine einwärts gebo⸗ 


gen, gdy nogi skrzywione iedna ky 
drugiey; 2 nogami skrzywionemi; 
der Beine wie die Sicheln hat, krory 
nogi jak fierpy, albo jak kofy krzywe 
ma, ferponogi, ko onogi. 

Krummfuͤßig, 2 krzywemi nogami, z 
wykrzywionemi nogami. 

Krumm⸗ 
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Krummſuß, m. einer, der einen krummen 
Fuß hat, ren co krzywą nogę ma, 
krzywo-nog. et 

Krumm gebogen, krzywo-wygięty, krzy- 
wo-zgięty; ein wenig von oben, tro- 
chę od góry. 

Krummhals, m. krzywofzyi, krzywa- 
fzyika, z krzywą fzyią. 

Krummhalſig, krzywofzyiny, ktory krzy- 
wey elt fzyi. 

Krummnaſe, F. der eine krumme Nafe 
hat, krory ma krzywy nos, krzywo- 
nos; z nofem zakrzywionym , nofa 
kobufowarego, krogulczego. 

Krummſchenkelicht, krzywych goleni, 
krzywych nog, 2 krzywemi nogami. 

Krumpen, p4 kęs, kawałek, unberdauten 
Eſſens, nieftrawionego iadła. 

Kruſchwitz, Stad in Polen, Kruswica, 
miafto w Polizcze. 

Kuchelmeiſter, m. vornehmer Miniter am 
Kaiſerlichen Hofe, Kuchmiſtrz, jeden 2 


przednieyfzych urzędników na dwo-, 


rze Cefarskim. 

Kuchen, m. ciaſto, kołacz, placek, eine 
Art Gebackens, gatunek, cialtapieczo- 
nego ;. son einem Scheffel Mehle, z 
iedney miary, 2 jednego korca mąki. 

Suchenbedet r m. piekarz, ten co pie- 
cze cialta’z ialami, miekiem, 2 ro- 
zenkami. 

Kucheneiſen, *. żelazo 
ciafta. ji 

Kuchenteich, m- ciafto na placki, na ko- 
łacze. 


Kukuk, m. ein Vogel, kukułka, ptak pe- 
wm bardzo wadomy. ſchreyen wie 
ein Kukuk, krzyczećiak kukułka, wo- 
łać kuku iak kukułka. 

Kuken, kukać, kukułczeć. wołać kuku, 
jak kukułka. 

Kudack, Feſtung in Polen, Kudak, zamek 
obronny w Polizcze, 

Kufe, F ein Gefäß, kufa, naczynie pe- 
wne kilka beczek maigce; zu Weine, 
na wino. 

gutt, m. Art einer Lade, kufer, gatunek 

ewny skrzyni; pot. rifcus, 

Kuffſtein, Feſtung in Tyrol, Kuffztein, for- 
teca w yro u. 

Kugel, f kula, świat, w tym ſamym fen- 

e, als die Erde, oder fonft ein runder 

Körper, jako to ziemia, albó jakie 

inne okręgłe ciało; 'kula ta, die aus 

Stocken w. d. g. geſchoſſen wird, ktora 

ftrzelaią z armaty, albo z inne) 

ftrzelby ; hervorragende, wychodząca 

2 czego; etwas große, trochę wielka; 

aum Schleudern oder ikigem Schießen, 


do pieczenia 
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mit Musketen, Flinten u, d. 9. Of 
Gewehre, kulka do ftrzelania 2 fuzy 
z mułzkietu, z finty, zpiftoletu; mit 
Kugeln ſchießen, kulami ftrzelać; DEWY 
ne Kugel, ołowiana kula; fleine, h 
ka, kuleczka, lotka. halbe Kugel, pul 
kuli. 

Kugelförmig, na kſztaft kuli, okręgły 
iak kula. kugelförmige Welt, ŚW 
okręgły na kfztałt kuli. i 

Kugelicht, iak kula okręgły, okręgłośćił 
do kuli podobny. | 

Kugelrund, okret nakfztalt kuli. JK 
gelrund wie eine Kugel machen, 9 16 
gło jak iaką kulę robić ; eet kulty 
wyokręglić, wyokręglać- 

Kugelrund, okręgły „ iak kula. kugel 
runde Steine, iak kule okręgłe kt 
nie; kugelrunde Welt, okręgły iak ko, 
swiat: kugelrunde Geſtalt, forma ole 
gla nakſztalt kuli. P 

Kugelſpiel, o. gra w kule; gdy kulam! 
graig; rzucalą. 

Kugler, m. ten co kule wyrabia; 
kule toczy y wyokręgla. i 

Kuh, F. krowa; gelte, jałowa; traͤchtige 
cielna, na ocieleniu; kurzbeinichte an 
krotkich nogach ; die viel Milch giebt 
ktora wiele mleka daie; die gerindel 
hat, kcora fię fprawiła ż bykiem; die 
da rindert, ktora byka chce; hohe. 
wyfoka; langbeinichte, długa, długiego 
ciała; ſchwarz⸗ und großaͤugichte, 7 
czarnemi y wielkiemi oczami; drey⸗ 
jährige, trzech letnia, ktorey trzy latai 
junge, młoda, młodziuchna. von einet 
Kuh, od krowy, krowi, adj. Milch voll 
einer Kuh, krowie mleko. was fo 
der Kuh Mufeate, fie frißt wohl Haber 
froh? co zas znowu krowie po LU 
kacie; ie ona dobrze y owliang $ g” 

mę. da mochte wohl eine Kuh ahe 

gdy by słup był, toby fig mul 
rozśmiać. eine Sache anjehen, wie 

Kuh das neue Thor, słowo w 101 

przypatrywać be iakiey rzeczy Ze 

krowa nowey bramie; #0 iefł, patrzy 
na co z zadumieniem rozdziwiwiW 


Ys obot% 


ten co 


BE 8 s 
Kuͤhſtall, m. ſtaynia na. krow 
okol iedna część obory. ie 
Kübel, m. ein Gefäß, kadź, më 
pewne; kleiner, mała kadź, kadka c? 
ber, wiadro, wanna. . 
Si, m. ein Bogel, prak pewny: c 
ka ptak ; pot. gavia. H 
Küche, F. kuchnia; gute, dobra; Wi 
große, volle, wyfoka, wielka, PR 
kalte, zimna, w krorey nic nie LATY 
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die Küche iſt ihm alle Abende aufge⸗ 
ſchlagen, kuchnia u niego zawfze na 
Wieczor otwarta. Me Küche iſt beſtellt, 
uchnia zamowiona, w kuchni obiad, 
albo wieczerzą gotuią. 
chengeräths, m kuchenne naczynie, 
a tny ftatek | naczynie do ku- 
ni, 
Auchengeruch, n. zapach 2 kuchni; 
ad z kuchni zalatuigey, kuchenny 
Zapach, 


idenynnge, m. kuchcik, chłopiec na 
„fos u kucharza, przy kuchni. 
uchenkeller, Y. warzecha kucharska, wa- 
Leer kuchenna. 
uchenkraut, „. kuchenna ziela; iarzy- 
Zielona do gotowania na ftot; 


denlatejn , n. kuchenna łacina, lada- 

? facina, gruba, nie dobra, nie łacin- 

re, Slowa; łacina zeplowana, w kto- 

SY słowa fa zmyślone, nie prawdzi- 

EN © Tacinskie. 

1 ci Netter, m. polizek, kuchta, kuch- 
ir. Posługacz koło kuchni. 
Nhentoper, m, warzecha, lizica wielka 

D Ucharska. 

enmeiſter, m. kuchmiftrz,. ftarfzy 
kup ucharzami, naywyżfzy dozorca 
echni, 

Tënt m. kucharski noż, kuchen- 

Bei nož, noż kuchni. 
kt, ». ein junges Huhn, kurcząt- 
An, Kurczę, kurcząteczka, kogutek; 
fein "i9e8, niewcześne, das noch nicht 
Sit ollige Geſtalt hat, ktore iefzcze 

950 na fwoley zupełney kurczęcia 

fie J ausgebrͤtetes, wylęgłę, ktore 

i Wyleglo, wykluło; fpätes, poźne; 
o Utoro znaczy to co placuizek, kota- 

Je pierożek; von Käfe, z fyrem; 

Wa te, placufzek lekarny. eine 

ge reiben und Kuͤchlein daraus ma⸗ 
n, iaki korzen na profzek zetrzeć, 
+ tego placufzek lekarny zrobić. 

H malt, m. kulka, kuleczka, mala kulka 
Kühh rka kuleczka. 

8 7205 f. skora z krowy, krowia 

Ale breite und lange, fzeroka y 

` kota, m. paftuch do bydła, paftuch 
Kühne łowy rafie: 


na 


s 


n. rowi Y 
von ex krowi rog, rog od krowy. 


Kühe ühhorn, z krowiego rogu. 
fe, m. krowi fyr; weicher, miętki; 
hn, try fetter, daf, 
` e, chłodny, przeſtudzony, przefty- 


Seen co wyfłudzone ielt, 
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Kuͤhlein, u. krowka, kroweczka, kro- 


Wina, krowinka. kleine Kuh, mata 


krowka. 

Kühlen, chłodzić, ochłodzić, ftudzić, 
wyftudzić, przeftudzić; etwas, co. 
fein Muͤthchen fühlen, Iwoin żądzę 
ochłodzić, przeftudzić, zo iefł, zadofyć 
iey uczynić, czego chciała. 

Kuͤhlend, chłodcący, ochłądzaiący. kuͤh⸗ 
lende Kraft, chłodząca, ochładzaiąca 
moc. kuͤhlende Natur des Sallats, 
chłodzący rod fałaty ; datata z urodze- 
nia chłodząca. ` ; 

Kuͤhlfaß, u. naczynie do chłodzenia, 
do ftudzenia, do przeftudzenia czego 
w niem. N 

Kuͤhlpflaſter, ». plafter chłodzący, pla- 
Er Seen chłodne, 2 
ſtantiv. K 

Küͤhlkeſſel, m. kocioł do chłodzenia, do 
ftudzenia, do przeftudzapia y wychło= 
dzenia. 5 

Kühlung, Y. chłodzenie, chłodzenie, 
ochłoda; vergnügt im Sommer, kon- 
tentuie w lecie. 

Kuͤhlwanne, f. wanna do chłodzenia, do 
ochłodzenia fie, albo kogo. 

Kuͤhmilch, f. krowie mleko, mleko od 
krowy; füße, słodkie; nicht fatte, nie 
kwaśne. 

Kuͤhmiſt, m. krowi nawoz, nawoz od 
krow, z obory gnoy gdzie krowy fta- 
waig. 


Kühn to co, verwegen, śmiały, nic fie. 


nie boiący, nie lękliwy. kuͤhner 
kak b smialy człowiek. Eühne Frau, 
śmiała pani; zu einer That, do iakie- 
go uczynku. kuͤhn und unverſchaͤnnt, 
śmiały y nie zawitydzony , ktory tie 
nie zmięfza; znaczy także . 
kuͤhner Menſch, zuchwały człowiek; 
kuͤhn ſeyn, wie einer, śmiałym tak być 
iak y drugi. der ſehr kuͤhn iſt, ktory 
bardzo smialym telt, der gar nicht 
kuhn if, ktory wcale nie ieft smir- 


m. 

Küha, adv. śmiało, śmiele, zuchwało, 
zuchwale, z śmiałością, 2 zuchwa- 
dością. , Bei t + . 

Kuͤhnheit, F. śmiałość; unglaubliche, nie 
podobna do wiary ; unmenſchliche, nie 
ludzka; unerträgliche, nieznośna; 
unverfhämte, bezwitydna; kurzwelli⸗ 
ge, pocielzna; febr große, ſonderbare, 
verſchmitzte, bardzo wielka, ofobliwa, 
wawas haſſenswerthe, godna gniewu, 
warta nienawiści; unbandige, nieo- 
chelznana ; verfiellte , zmyslona; 
ſchreckliche, ftrafaliwa; geringe, nie 

Eè wiel- 
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wielka; allzu große, verruchte, zbytnia, 
nic podsciwa; ſo mannichfaltige, 
wahrhafte, rozmaita, prawdziwa. bey 
dem ſich eine große Kuͤhnheit findet, w 
ktorym De wielka śmiałość znayduie, 
w ktorym ieft wielka zuchwałość. ei⸗ 
nes Kuͤhnheit fennen, czyją śmlałość 
znać, wiedzieć czyją zuchwałość. zu 
allen boͤſen Thaten, do wizyftkich 
złych uezynkow. eines Kuͤhnbeit eis 
nigermaßen beſchneiden, unterdrücken, 
czylą śmiałosć okrzefać, czyia zu- 
chwałość przytłumie. eines Kuhnheit 
nachgeben, czyiey śmiałości, zuchwa- 
Toscı uftąpić. init was für Kuͤhnheit 
foll ich das thun? z jaką śmiałościa ia 
bym to miał uczynić? ſich die Kühn⸗ 
heit nehmen, tę Smialose fobie brać 
do tey Simiałości przychodzić. ſiehe 
was ich mir für eine Kühnheit unter- 
fangen hebe, patrzay na iaką Śmiałość 
iam ſie ( 21. 

Kuͤhnholi, ». tuczywo, ſmolow ki, fzczy- 

eczka tfuſte fofnowe do zapalania. 

Kuͤhnlich, śmiało, zuchwale; einen erin- 
nern, kogo przeftrzegać, upominać; 
etwas fagen, co mowić; etwas thun, 
co czynić. 

Kuͤhſtall, z. ftaynia na krowy, obora na 
krowy, okoł na krowy; weiter, prze- 
ftrony ;. guter, dobry; wohlgebaueter, 
dobrze pobudowany ; wo die Kühe im 
Winter fiehen, gdzie krowy na zimę 
ſtoig; obota na zimę ; wo fie im Som⸗ 
mer aufbehalten werben, gdzie w lecie 
bywaią trzymane. 


Sil, f. Kühle, 


Kuͤlſtern, podkafzliwać. das alte Weib 
kuͤlſtert, ftara baba podkafzluie. 


Kümmel, m. ein Gewaͤchs, krzew pewny, 
kmin; roͤmiſcher, Raymſki kmin; 
fienny kmin; der auf den Wiefen 
waͤchſt, ktory na łąkach rośnie, łaczny 
Emin. wilder Kümmel, polny kmin ; 
welſcher, Włoiki kmin, ftokłofka. 
ſchwarzer Kuͤmmel, czarnufza. mit 
Kuͤmmel vermengt, 2 kminem pomie- 
fzany. aus Kuͤmmel gemacht, z kminu 
zrobiony, ſiminow y. 

Kuͤmmelbruͤhe, F. polewka kminna, 2 
kminu gotowana. 

S$ iimmelól, m. oleiek kminkowy ; 2 kmin- 
ku wybiiany. 

Kuͤmmerlich, nędzny. kuͤmmerliches Le⸗ 
ben, nędzne życie; biedne, kłopotar- 
fkie życie. 

Kuͤmmerlich, adv. nędznie, biednie, z 


biedą, ż nędzą, z kłopotem, w bie- 


RUE 
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dzie, w nędzy, W kłopocie; WW 


ben hinbringen, fwoie życie 


prze 


dzać. d 
Kuͤmmerniß, f: kłopot, fmutek, rokli 
wos, f0 co Kummer. 3 
Kuͤndlich, iawny, wiadomy. Hindi 
Thateu, iawne, wiadome uczyn*” 
dzieła, d i NO 
Kuͤndlich, «dv. iawno, 1awnie> WER 


mo, oczwiście, otwarcie, nie WY 


gaige De, 


Künftig, przyfzły; co ma być. mad ` 
tig ift, vorausſehen, co przyłzie 
to wiedzieć przed fobą; przeg 


D 


Jądać 10 


co ma być. künſtiges Uebel D'Zoe 


złe. Einftige Zeit przyfzły © 
ftępuiący czas, czas.ktory ma 


295) 
przy? 
H 


Ga 


u TMH ES 
potomny czas. auf den künftige ję” 


aufſchieben, na przytzły dzien e 
dać, odłożyć. auf künftigen ŚMIE 


DN 
wy? 


recht machen na przylzłą wayne af 
gotować. künftige Dinge voran” e 
jet, poznawać wprzod Pray ue um 
czy. feine Dinge aufs Zu nę 
richten, l oie 26 na przyłź E 
rozporządzić. aufs Künftige, na f 


fzłe. 


Sinftighin, na potym, 
fy, na przyfzłe; 
munterer machen, 


A 
wirft du ihn dej 


uczynilz go 


na przyfzłe En 


ty) 


£ e: E° lt 
ochotnieyfzym; wirſt bu zu den elt 
len komnien, potym na igrzyska PC 


Kuͤnſtlein, n. lztuczka. E 


Künſtlen, fzcukować, zamyśla 


Kuͤnſtlich, fztuczny, przemyślny: de 


bedzielz; gelefen werden koͤnnen t 
tym moc być przeczytanym ; DU 

` 5 
keine Hinderung mehr machen, na PS 
tym Ladney przetzkody komu ni 
czynić; etwas thun werben, na pogo, | 
co mieć uczynić, #0 ieff, infzego c 
fu, poźnieyfzego czatu. 

| j Aa A e 
Kuͤnſtlein, przednia fzuczka, * 
śmienita. e 
éco fauc 
nego robić; chcieć co wyfztu cow 
wymyśleć. 


z i ert? 
Künftler, m. fztumiftrz, fztukać ję, 


beſonderer, vortrefflicher, guter, ehe 
wy, przedni, zobry; der DA et ja 
etwas zu machen, ktory rozumie ka 
iak co zrobić; in einer Saher gel 
miftrz w iakiey rzeczy ; eines Ding 

iakiey rzeczy. 


yw, 

v 

ne Kunft kann, oder aud) mit Sanh A 
macht iſt, ktory fzcukę jaką une? 


też co iztucznie zrobione 1 Air 


Kuͤuſtliches Feuer, m. fzcuczny ifo 


kuͤnſtliches Werk,  fztnczne. ae 
fztuczna robota. künfliche euerm 
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fztuczną rzecz, fztuką zrobiona, fzru- 
4 wymyślona. filuftliche ı Statudr 
2tuczna ftatua, fztuką wykfztałto- 


Wyrabiana, kfztaftowana. 
Unfern, von Kupfer, od rego słowa: 
Upfer, miedziany. kupfernes Gejdf, 
led ziane naczynie. kupferner Naz 
» miedziany goźdź. kupfernes 
eld, miedziane pieniądze. kupfer⸗ 
t Keffel, miedziany kocioł, kupferne 
H chluͤffel, miedziana miſa. 
upfricht, rożany, rożowy, Tożowa, ro- 
zowe. Fupferichte Röthe im Gefichter 
An "2 czerwoność na twarzy, ro- 


Hp 


Dë Y rumieniec na twarzy. 

Dé, m. bania, dynia; der zum Effen 
dienet, ktora do iedzenia dobra; lanz 
ger, dunner, długa, eienka; dicker, 
Erbi, mialna; fangt an zu wachſen, 

aczyna rość; wird gefiiset, bywa 
Podpierana. wie ein Kuͤrbs geſtaltet, 
na kfzrał bani odkfztałtowany ; ders 
gleichen Birnen, baniafte, baniowate, 
Stufzki, Feiner Kuͤrbs, mała dynia, 
Malenka dynka, maluchna dynieczka, 

DH anieczka. 
ürbisbien, f. baniafta gruſzka, banio- 
Sa grufzka, grufzka formy nakfz- 
„Alt bani, 

SL Kiry$, zbroy na żołnierza, bia- 
sl zbroyne żołnierskie. 
BICZ m. Kyryfiet ; Hufarz, konny 
mierz uzbroiony. 
by ner, m. kuśmierz ; kuͤnſtlicher 

Nie ZP ten co koło futra robi 

WIE, f krotkość. wegen Kurze der 

eit, wenig zu ſchreiben, gezwungen 
werden, dla krorkosci ezalu być przy- 
Mifzonym mało co pifać. wegen der 

Salt des Tags nicht zu einem kommen 

Diner, dla krotkości dnia nie mée 

o kogo przyść, die Kürze der Spk 


Kuͤrzere, der, ufzczerbek, 
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ben, krotko fylab. Kurze des Pas 
tindi,  krotkość periodu. ſich der 


Kürze bedienen, krotkości zażywać 
beliebter Kuͤrze halber, dla ukochancy, 
dla upodobaney krotkości. Kürze int 
Reden, krorkość-w mowieniu. 


Kurzen, krocić, zkracać, zkrocić, ukra- 


cać, ukrócić, 

den kuͤrzern 

oft ziehen, czeito ufzczerbki ponolić; 
im Kriege, na woynie; zu Waſſer, zur 
See, na wodzie; na morzu. powtore 
znaczy także to co: być zwyciężo= 
nym, być przekonanym, pokana- 
nym, być przemożonym. 

Kuͤrtlich, krotka; etwas fagen, co moż 
wić, co powiedzieć; der Sachen In⸗ 
halt ſagen, treść rzeczy krotko po- 
wiedzieć. kurzlich etwas beſchreſben, 
krotko co opifować, etwas begreifen, 
co obiąć krotko, ogarnąć krotko, 
zamknąć krotko; von einer Sache tes 
den, o iakiey rzeczy mowié; ein Buch 
berühren, kiigzki iakiey dotchnąć, 
kͤͤrzlich erzehlen, krotko opowiedzieć. 
kürzlich antworten, krotko odpowie- 
dzieć. kuͤrzlich durchgehen, krotko 
przebiec, przebieżeć. ſehr kurzlich, 
bardzo krotko. 

Kiffen, das, Mulfter, Bette, podufzka, 
pierznik. Kuͤſſen fodern und fich un⸗ 
ter dem Baume niederſetzen, o po- 
dufzki mowić, podufzek kazać przy” 
nieść, y pod drzewem na nich ufieść5 
fo mit Rofen geftopft, podufzka rożą 
wysłana. hartes Kuͤſſen unterlegen, 
twardą poduizke podłożyć, podkła= 
dać. etwas unter das Kiffen ſtecken, 
co pod podufzkę włożyć; ſich darauf 
niederſetzen, na podufzce ufieść. fleis 
nes Küffen, podufzeczka. das wie ein 
Kuͤſſen erhoͤhet, co jak podufzka nas 
puizone, powżore znaczy: Heizung, 
Gebung eines Kuſſes, ucałowanie, pów 
całowanie. 

Kiffen, całować, pocałować, ucałowaćz 
Kuß geben, pocałowanie dać. einen 
ſchlafenden kuͤſſen, śpiącego: pacatos 
wać kogo. eines Hand ergreifen, um 
fie zu kuͤſſen, wziąć czyią rękę do po- 
całowania. eine kuͤſſen, ktorą poca» 
łować. einem die Augen küſſen, kogo 
w oczy ucalować. die Erde kuͤſſen, 
ziemię pocałować. einem bie” Hand 
kuͤſen, w rękę kogo pocałować. ſich 
unter einander kuͤſen, wzaiemnie fig 
między toba cafować, 

Küßgen, ”. malefikie pocałowanie; Plet 

ner Huß, Kuͤßgen anstheilen , pocalo= 

CZE wanie 
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„ wanie dać; einer eines beybringen, po- 
całowanie dać ktorey.  powtornie 
znaczy to co: kleines Kuͤſſen, mała 
poduſzka, podufzeczka; out dem Kuͤß⸗ 
gen, na podufzeczce, 

Kuͤſſung, J. całowanie, pocałowanie; 
liebliche, ukochane, ie zaͤrtliche, 
piefzczone. 

Küfe, f- Kaſten, fkrzynia, powtornie 
znaczy to co: Seeufer, morski brzeg. 
an den Kuͤſten kreutzen, imo brzegow, 
koło brzegow krążyć. Italiens Kuͤſte, 
włoskie brzegi. ` 

Kuͤſter, m. kościelny , co w kościele u- 
sługuie, człowiek do kościelnych 


1287 


z posług, 

Kuͤtt oder Kitt, m. kit, gatunek kleiu 
tegiego; iakiego do okien ofadzania 

„zażywaią, 

Kuͤttel, m. oder Kittel, kitla, fuknia, 
fukmana płocienna letka, płocien- 
nica. 

Kuͤtzel, m. Techtanie, Taskoranie; fuh⸗ 
let er ſo ſehr nicht, on tak bardzo 
Techtania, faskotanie nie czuie ; verge- 
het einem wohl, wenn man weder zu 
beiſſen noch zu brocken hat, łaskotanie 

‚ wnet uſtaie, kiedy nie ma co ieść, 

Kuͤtzelicht, laskotliwy, łechciwy , Tech- 

eiweg, Techtiwe. i 

Kugeln, kechtaé, łaskotać; einen, ko- 

„go; die Sinne, zmysły, po zmy- 
dach. einem die Ohren kutzeln, komu ufzy 
łechtać, albo kogo po ufzach lechtuc, 
zo ieff: nadobnemi słowami łudzić, 
co podchlebnego do niego mowić, 
co lube iego ufzom ieft. 

Quseln, das, n. łechtanie , faskotanie; 
eines, kogo; der Sinnen, zmysłow, 
Küselung, J. łechtanie, - łaskotanie, 

dechcenie. 

Kulp, Kulp, Fluß in Ktain, rzeka w 
Karnioli. 


Kulparſch, m. ein Sit, okoń ryba pe- 


wna, nie wielka w fobie. 

Kummer, m. fmutek, fmętek, kłopot; 
troska, troskliwość, utrapienie. 

ummet, m. woran die Pferde ziehen, 
nafzelnik u fzoru, albo u homunta. 

Kunkel, kadziel, ſ. Recken. 

Kund, wiadomy, glolny, iafny. kund 
und offenbar, głosny y oczywifty, wia~ 
domy; allen, wizyitkim. kund machen, 
ogłocić; ein Gefen, prawo; eine That 
überall, iaki uczynek wizedzie; eines 
Math, ezyig radę; eine Kunz, iaką 
fztukę, 

Kundbar, wiadomy, ogłofzony, oznay* 
miony, obwiefzczony. 
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RUR 
Kundig biegły, umieiętny ; des Set 


w prawie biegły, w prawie umie” 
ięcny; des Alterthums, w ftarożyt 
ności; der Oerter, mieysc; eines DUK 
ges, rzeczy iakiey. £ 

Kundigkeit, /. biegłość, umieiętnośó 
wiadomość; der Geſetze, prawa H 
prawach. 2393 

Kundiglich, biegło, biegłe, umicjęt e» 
wiadomo, z umieiętnościa. h 

Kundmachen, ogłofić, obwieścić, ona) 
mid, ogłałzać, obwiefzczać; oznay” 
miać. I 

Kundmacher, m. ogłafzacz, oznay miach 
ten co obwiefzcza, oznaymule- . . 

Kundmachung, f. ogłofzenie, opeidt 
czenie, oglalzanie, ogłofzenie ; a 
Geſetzes, Jakiego prawa, oznaymi® 
nie, oznaymowanie, uwiadomienier 
rozglofzenie. g 

Kundſchaften, dowiadywać fie, wywiße 
dywać lie, śpiegować, wypatrywać 

Kundſchaſter, m. spieg, wypatrywać? 
ten co Spieguie, wywiaduie fir. ŻA 
nen mehr für einen Kundſchaſter V 
Gefandten halten, mieć kogo béi? 
za spiega, a niżeli za posła. 5 
die Kundſchaft etwas erfahren, pr 
spiegow dowiedzieć fig czego. Kunde 
ſchafter ausſchicken spiega wysłać 
wyprawie spiegow. 

Kundſchafterinn, F. śpieg kobieta, wy- 
patrywaczka, spieguigca. 

Kundſchaft, /. wiadomość; der alten, 
Dinge, ſtaroswieckich rzeczy, un⸗ 
fre Kundſchaſt ift noch gar nen, nafa 
wiadomość jeft iefzcze wcale nowa; 
eines Dinges, dakiey rzeczy. auf 
Kundschaft, (im Kriege) kommen, PA 
śpiegi, na śpiegowanie przyść. ich 

bekomme oft die Kundſchaft, 1a cꝛęllo 
doftaię wiadomości. von einem die 
Kundſchaft erhalten, od kogo wia o+ 
mość odebrać. einem von etwas bić 
Kundſchaft geben, komu dać o czy 
wiadomość. gewiſſe Kundſchaft wy 
etwas haben, mieć pewną o czym Ba 
winę. mit einem Frauenpolke die 
Kundſchaft machen, znaiomość, 2 Kt 
tą panna, 2 ktorą panią zabrać. ei 
einer Sache die Kundſchaft haben 
iakiey rzeczy wiadomość mieć» do 
wiedzieć fie. 

Kundſchgften,  śpiegować , dowiady* 
wać fie, wypatrywać, podsłuchiwać 

gunbfójnften, das, spiegowanie, dowi” 

wanie die, wyp anie. ź 
Y ę; Wypateywan) Kund⸗ 
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Kundschafter, m. śpieg, wypatrywacz, 
Podytugiwacz, co wypatruie, co pod- 

s słuchuię. 
sc f enka: vollkommen, dofko- 
a gute, ſchwere, dobra, ciężka; 
gottliche, botka; vortrefliche, prze- 
Geo leichte, geringe, fnadna, nik- 
liche na; unerhoͤrte, groſſe und ruͤhm⸗ 
he, nie słychana, wielka y sławna; 
reiche, obfita; dunkele, ciemna; ver⸗ 
Au gungsvolle, pełna ukontentowa- 
a; geheime und intricate, taiemna 
BAG unflaͤtige, pafkudna; nuͤtz⸗ 
wią. Pozyteczna; mühſame, praco- 
fiata, gi niofaltiąc, rozmaita; alte, 
anständige 2; einem freyen Menſchen 
a f ige, godna wolnego człowie- 
ka: kiegeriſche Kunſt, woienna fztu- 
na tige, tändelhafte, nikczem- 
26 5 ſehr wunderbare, bar- 
feuki Ti, die frene Kuͤnſte, wolne 
Bereich, fwobodne fztuki; viele und 
ige e, wiele y przednich; anſtaͤn⸗ 
kerne AE toyne; auserleſene, wy- 
ge, ni, ernffliche, poważne; unzaͤhli⸗ 
Don ZUCZONE; nóthige, worfrefiche, 
„ zebne, przednie; unterſchiedliche, 


VW gemeine, pofpolite, profte; 
miej złe; des Gemäths und Leibe, u- 


S Sta y ciała. = entſtehet woher, fztu- 
einen czego fie zrobi; lehren, uczyć; 
ke en darinnen unterweiſen, komu ia- 
ke Ztukę pokazywać, uczyć go, fztu- 

Po azywać, nauczyé go fztuki. die 


Zu verſtehen, fzrukę rozumieć. die 


Wl lernen, fztuki be uczyć. ent 
Po, Së den Erkenntniſſen den Dinge, 


Te 21 2 poznania y wiadomości 
ba kommet auf eine gewiſſe Wif- 
lern aft, zamyka w fobie iaką umie- 
Ę ość; gehoͤtet dazu, fztuki trzęba 
ben 80. Die Zug nicht mehr treiz 
die a Wiecey fie fztuką nie bawić. 
idzie unſt kommt in Abgang, Tzruka 
mit tt zarzucenie, w zaniechanie. 
ści, fen Künſten umgehen, niepod- 
N Emi fie bawić fztukami. nach der 
D gemacht, podług fzruki zrobio- 
er nicht nach der Kunſt, nie fz- 
gend, »nie podług fztuki; ſiehe nachfol⸗ 
Kunene Artikel. 
mabre, SE w jakiey ſatuce, 
miei iętny w iakiey ſztuce,  rozu- 
alien! Ar fzrukę, znaiący fie na 
eem ztuce, wiadomy jakiey 
uuſfündig, fztuczny, co do wynalezie- 


nia jakich fztuk A z 
K rędki, albo też, 
ztucznie zróbieny:* a 


K UN K uU P 


Kunſtgemaͤß, podług fztuki, fztuczny, 
według fztuki, fztuką zrobiony. 
Kunſtgoͤttinn, € Bogini fztuk, iakie D 
u Poetony, Muzy. 

$uuftgriff, m. fatuka; erdenken, fztukę 
wymyślić; etwas zu thun, zrobienia 
czego. in ſeinem Kunſtgriff verſchlage⸗ 
ner ſeyn, w fwójey fztuce byc bie- 
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gleyfzym. betruͤglicher Kunfigriff, 
kr fztuka, zawodna fztuka, 
zarada. 


Kunſtkammerer, m. ten ktory poruczo- 
nemi fztukami zawiaduie. 

Kunſtliebend, kochalący fztuki, fztuk 
miłośnik, libiący iakie fztuki, aka 
fztukę. 

Kunſtlos, bez fztuki, nieumieigcy ža- 
dney fztuki, niewiedzaey fztuk ża. 
dnych, zo co: ungelehtt, nie ucza- 
ny, nieumieiętny. pb 20 cb: niefztu- 
czny. wobey oder woran keine Kunſt 
itr w czym żadney ſztuki nie maſz. 

Kunſtmaͤßig, [zruczny; nach der Kunſt 
gemacht, podług fztuki zrobiony. 
kunſtmaͤßiges Werk, fztuczna robota, 
fztuką rzecz zrobiona. 

Kunſtmaͤßig, adv. fztucznie, fztuką; po- 
dług fztuki; ſich erweiſen, ſprawie fie, 
etwas machen, co czynić. kunſtmaͤßig 
gemacht, fztuką, podług fztuki zro- 
biony. 

Kunſtreich, der viel Künfte, oder auch ei⸗ 
ne recht kann, fztuki umieigey, fztukę 
umieigcy, ktory wiele fztuk, albo 
iednę dobrze umie, powtore znaczy 
to, daran viel Kunſt angewendet, co 
z wielu fztukami robiono. kunſtrei⸗ 
ches Werk, fztuczna robota, wielką 
fztuką zrobiona, przednią fztuką wy- 
robiona. 

Kunſtſtuͤck, „. Fiuflicheś Werk, robota 
fztucznie udziałana. 

Kupfer, m. miedź. von Kupfer, 2 mie- 
dzi; im Geſichte, krefty na twarzy. 
Kupferarbeit f. miedziaritwo , rzemie- 
sło miedziarfkie, rzemiesło koło 

miedzi. z 

Kupferbergwerk, v. ruda miedziana, góra 
miedziana. . 

Rupfergelb, n: miedziane pieniądze, z 
miedzi bite, robione. 

Susferbanunter, mm młotownia miedzia- 
na, hamernia miedziana, kużnica mie- 
dziana. 

Kupfern, miedziany. kupferner Becher, 
miedziany puhar, 2 miedzi kuty, 
lany. 

Aupfeiroft, m. śniedź na miedzi, zielo- 
nawa, na wierzch fię wyrzucaiąca. 

Ss 3 Kupfer 
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Kupfer midt, m. miedziarz, kotlarz, 
mie ik, z miedzi robiący. 

Kupferſchmiede, F. kuźnia miedziana, 
kuznica miedziarfka, kuźnica mie- 
dniczna. 

Kupferſtecher, m. miedziofztycharz, ten 
co na miedzi fztychuie, wycina, 
wyrzyna. 

Ky ſerſtich, m. obraz na miedzi wycięty, 
wyiztychowany, rytowany. 

Kupferſtein, m. miedziſiy kamien, mie- 
dniity kamień, co ma miedź w fóbię. 

Kupferwaſſer, m: koperwas, ktorego w 
miedzi naywięcey. 

Nuvferftif, m. obacz wyzey: Kupfer⸗ 
ſtich. 

Kupferwerk, „. miedziane naczynie, fta- 
tek miedziany, z miedzi robiony. 
Kupferwurm, m. czerw robak, ktory 

wierci drzewa. 

Kuppe, J. ein Gefäß, naczynie pewne, 
gatunek kufy. 

Kuppel, J związka, sfora; Band wo⸗ 
mit etwas zuſammen gebunden wird, 
zwięzka ktora co w raz bywa zwią- 
zane, albe; powiązane. in der lin⸗ 
ken Hand. die Kuppel führen, w le- 
wey ręce zwiezke trzymać. die Hun⸗ 
de von der Kuppel los machen, pły ze 

story fpuścić, zdiąć sforę ze pfow. 

Kuppeley, F. kuplerſtwo; in Liebeshaͤn⸗ 
deln, w prawach zalotnych. Kuppe⸗ 
ley treiben, kuplerſtwem fię bawić, 
kuplerftwo trymać. 

Kuppeln, złączyć, łączyć; einen Mens 
fen mit einem Thiere zuſammen, 
jakiego Człowieka z iakiem zwierzę- 
ciem; feine Tochter an einen, wydać 
za kogo fwoię corkę. Huren und 
Buben zuſammen kuppeln, nierządnice 
y zalotnikow połączy ć, 

Kuppler, m: kupler, ten co fie kupler- 
ftwem bawi. 

Kupplerinn, J. kuplerka, ta co fie kup- 
lerſtwem bawi; verfuͤhret Frauenzim⸗ 
mer, durch ihr gottloſes Zureden, zwo- 
dzi panny, przez niezbożne na- 
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mowy, $ { 
Kur, f. obieranie, obranie, wybieranie, 
wybranie. 


Kurz, krotki, nie długi; Lebenslauf, 
bieg życia. kurze Rede, krotka mo- 
wa. fune Sylbe, krotka fylaba. kurz 
etwas machen, nicht viel davon fagets 
co krotko zrobić, a nie wiele o tym 
mowić, bey denen kurzen Naͤchten, 
na krotkich nocach. kurze Perioden, 
krotki obwod mowy, krerki peryod. 
kurzes Werk, krotkie dzieła. da alles 
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kurz gefaßt it, gdy co krotko ułożo” 
ne iet. kurzer Redner, wezlowaty 
mowca. kurze Rede, węzłowata mo. 
wa. ſehr kurze Zeit, bardzo krot à 
czas. kurzer Menſch, malenkiego 
wzroftu człowiek. in kurzen, W kro” 
tce, eine groffe Armee haben werden, 
mieć wielkie woylko. in kurzem feit 
Recht wieder erlangen, w krotce zno” 
wu fwoie prawo odzyfkać; einen V 
hen, widzieć kogo; etwas erwarten, 
czekać czego. kurzer Auszug, Kot 
ekftrakt. kurzer Weg, krotka drogie 
einer groſſen Kunſt kurzen Weg EM 
den, wielkiey fztuki krorka roge 
wynaleść. ~ 

Kurz, adv. krotko; etwas darthun o 
przełożyć. kurz antworten, któ 

odpowiedzieć. kurz an einen Ko 
ben, krotko do kogo piłać. ich ha i 

es fo kurz erzehlet, als ich gekonnt; Kë 
powiedziałem iak naykrocey chi 
glem, kurz und gut, co krotko A do 
brze, co krotko y dobrze; erklaͤcel, 
wykładać, obiaśniać. damit id, 5 
fage, kurz faffe, mache, abym fię nieba” 
wil, abym w krotkich słowach zam” 
knał. fage es kurz, powiedz to 
tko; einem etwas abſchlagen, krotko 
co komu odinowić. kurz zuvor, DÉI 
chę przed tym. kurz hernach, P 
darauf, trochę po tym, zu kurz kom 
men, tracić, utracić, gubić, zgubió 
fzkodować. 

Kurz gefaßt, krotko ułożony, krotko 
zebrany, węzłowaty. kurzgefaßte BY 
rebſamkeit, krotko ułożona wymow* 
furygefańtet Spruch, krotka Tenten” 
cyia, mysl w krotkich słowach zaM“ 
knięta y węzłowato wyrażona. | 

Kurzen, krotko; abſchlagen, odmowiś 
nie pozwolić, nie: uczynić cze 
chcą. 

„ Kurmeil, 7 żart uciecha. ag tut M 
Kurzweil fagen, Zartem tylko co 
wie. einen zur Kurzweil darzu Wf 

ogo do czego przybrać dla żartu. e 
Kurzweil gemacht ſeyn, bydz urg, 
mym do Zartow. die ganze Vert Cu 
gung if voller Kurzweil geweſen "4 
mowa na obronę, była petna zarte" 
iſt nichts als Kurzwelle im Briefe 9° 


fen, w liscie nie nie było tylko Har 
die Kurzweil fahren laffen , Por, geg, 


żarty. bie Kurzweil mit einem kee 
żarty z kim ftroić. dieſes ift keine 
welle, w tym Zadney nie malz 
chy, żadnego ukontentowanit ayy 


ucit 
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Kurzweilen, żartować; mit einem, 2 
zame kurzweile nicht mit ihm, nie 
pe z niem. 
ar eilig, żartobliwy, uciefzny. du 
sza kurzweilig, ty iefteś wcale u> 
ku zur ty w cale ucielzna iefteś. 
weilige Sache, uciefzna rzecz. 
Belle Unterredung, uciefzna żar 
„Wa rozmowa. 
eilig, adv. uciefznie, żartobliwie ; 
Aus . mowić, rozmawiać. 
dy pocałowanies einer geben, dać 
© „frecher Kuß, iwywolne po- 
KE Wier. angenehmer, stod- 
ech mite; ſchmatzender, fyffaiące. 
talo; tauſend Küfe geben, tyfiąc po- 
zac Wania dać komu, ało lepiey, ty- 
0 razy kogo pocałować. verhurter 
er kurewskie calowanie; reiner, 
aufs e; gufrichtiger, fzczereż der nur 
MS Geld abgeſehen, ktore tylko na 


; Ne patrzy, aby pieniądze nim 
g Zić, ( 
ër, f- kareta; kommt hinten nach, 


Lie za. mit ſeiner Frau, auf einer 
Zo, fahren, w iedney karecie z 
dig żoną iechać, auf der Kutſche 
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ſitzen, w karecie fiedzieć; vor welche 
Pferde geſpannet, w ktorey konie fą 
zaprzężone, von der Kutſche herunter 
ſpingen, z karety na dof wyskoczyć. 
bey der Kutſche fich ſchragen, przy ka- 
recie fie bić. hangende. Kutſche / po- 
iazd na pafach. 

Kutſchen, Pl ftangretować, wożnicow 
wać, powozić, eine Kutſche führen. 
Kutſcher / m. wożnica, ſtangret, wozi- 

ciel, powoziciel. 

Kutſchpferd, „ kareciany kor., do ka- 
rety kon, cugowy kon, wózkowy 
kon. 

Kutte, f. łachmann ; ſchlechte Art der 
Kleidung, odzienia mizernego y ubo- 
giego gatunek. ` 

Kuttelfiſch, m. fepia ryba, w morzu fie 
tylko poławia. 

Kuttelhof, m. Schlachthof, Rzes, to ieft 
mieyfce, gdzie na rzes biią. 

Kybitz, m. czayka; ein Bogel, ptak pe- 
wn na wodzie żywiący fie, > 
Solian, Kilian, Mannenamen , imię, 
ktorym fie meizczyzna laki na- 

zywa. 
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L, mae eilfter Buchſtabe des teutſchen 
ki phabeths, iedenafta litera Nimiec- 
wa, Alfabetu. meutr. indecl. es find 
alle Waͤnde drey L und zwey M ge- 
„Mtieben, po wizyſtkich scianach by- 

Ca Popifane u trzy Ly podwaM. 
„Bodpufzez a; welches man zum Rå- 
Gi Machen gebraucht, ktorey do robie- 
A {Yra zażywaią, aby fie mieko ziia- 


dło ; : 
ę y mogł być fer z niego. | 

Lä Le, Mannsnamen, imie mefz- 
2 Re Gë 

gef okyźwić , ottzyzwid; einen, 


d nene mit altem Wein, ſtarym wi- 
wirken, chorować, cherlać, kwękać; 
M einer Krankheit, na iaką chorobę. 
„Einer Sache laboriren, pracować, ro- 
Lab „W iakiey rzeczy. 
orios, pracowity, robotny, w pracy 
Awicznie , nie przykrzący fobie 


racy, 
tai u, otrzyäwienie oZyzwienie, 
Borzałka na ożyźwienie, wodka na 
toż famo. ` 
"ga, m. labirint, bfadnik; ſich 
leb feinem heraus helfen, wyść, wy- 
DC lie ze fwoiego biądnika, 


L A C 

Lacebemon, Stadt in Griechenland, miafto 
w Grecyi, Lacedemon, a raczej praw- 
dziwie, Lakedemon; inaezey Sparta, 
das Land um Lacedemon, kray oko- 

o Lacedemonu, Lakonika. 
Lacedaͤmonier, m. Lacedemonczyk, alke 
prawdziwie Lakedemończyk , ina- 
czey, Lako, Lakofczyk, Spartan, 

Spartanczyk, Sparcyata. 
Lacedaͤmonerinn, Y Lacedemonka, albo 
prawdziwie Lakedemonka, Spar- 

tanka. 2 
Lacedaͤmoniſch, Lacedemonski, Lacede- 
morska, Lacedemonskie, Spartański. 
Lacedaͤmoniſch, adv- po Lącedemotku, 
albo prawdziwie, po Lakedemonsku 
o Spartansku» iak Lakedemonczyk, 
iak Spartaniczyk » jak Lakedemonka. 
Lache, F. 10 co: Pfuͤtze, kałuża, bloto, 
potym znaczy; wylewie morskie ; des 
ausgetretenen Meers, wylanego mo- 
rza. voller Lachen, pełny katuz, bfot. 
Sachen, śmiać fię; Kęftig, mocno; ein 
wenig, trochę. dakoby uśmiechać fie; 
geziemend, przyftoynie als befannt, 
jakoby znaiomy, jakoby poznaiome- 
mu; über etwas, z czego, na co. 
einmal in feinem leben lachen, raz ię 
Ss 4 w 
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w fwoim żyćiu rozśmiać. lachen und 

weinen zugleich, śmiać fie y płakać ra- 

zem. laut und grob machen, bardzo 
głośno y niemaniernie śmiać fie. an⸗ 
dere zu lachen machen, infzych poru- 
fzyć, pobudzić do śmiechu. er fing 
an zu lachen, ‚on w śmiech, on De 
rozśmiał , on Ge zaczął śmiać. es 
haben alle daruͤber angefangen zu lachen, 
man lachte herzlich daruber, na to 
wfzyfcy w śmiech, wfzyfcy fie na to 
poczęli śmiać, ferdecznie fig z tego 
smiano. andere ſuchen zu lachen zu 
machen, ftarać fie aby innych do smie- 
chu pobudzić. nicht lahen, nie 
śmiać fie, nie rozśmiać die. lachen, 
daß man fih auf den Steiß ſetzet, 

Śmiać fie tak, aż ufieść na pasladku 

od śmiechu. der nicht lahet, ktory 

De nie śmieie, nie smieiaey fie. ſich 
zu tode lachen, pokać lie od śmiechu, 
umierać od śmiechu, mowi fe: u- 
mieram od smiechu. 

Lache / das, smianie fie, rozśmianie fie, 
smiech. ſich des Lachens kaum enthal⸗ 
ten konnen, ledwie fie móc utrzymać 
od smiechu, od $miania fie prawie 
nie móc utrzymać. lautes Lachen, 


BE > de à 
głośny smiech, głośne smianie fie, 


głośne rozśmianie fie. 

Lachend, śmiefzny, ktory prędki do 
śmiechu, skołny do smianıa fie. : 
Lacher, m. 'Śmiacz, śmiefzek, śmiefznik, 
co fie rad ufławicznie śmiecie, wy- 

śmiewacz. 

Lachnarr, m. błazen, ten co śmiefzne- 
go co czyni, aby Ge ludzie smiali, 
Lachs, m. ein Fiſch, ryba pewna, łofoś, 
w kamieniftych rzekach naywięcey 

przebywa. 


Lachsfahre, J. pftrag wielki, podrybek, 


tolos pomnieyfzego płazu , czyli 
rodzaiu. 
Lachter, f> ein Mags, miara, zoco: 


Klafter, fążeń, fążnia. x» Greckiego, 
orgyia. 

Lack, m. lak; ein Firniß und Wachs zum 
Siegelu, pokoft z woskiem , do pie- 
czętowania. 

Lacke, F. Bruͤhe, laka, roſol, polewka, 
2 ſolonego mich, das inn der Lacke 
liegt, co w tym, rofole; w lace, w 
tey polewce słoncy leży, mowi fe, 
nafolony. 

Lacken, to co: Tuch, fukno, obacz zwy- 
czaynieyfze słowo, Tuch, na fwoim 
michſcu. M 
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Lafen, m. lokay, lakay, sługa; służący 
w poksiu; eines Herren, iakieg 
pana. ja 

Lade, f toco: Behaͤltniß Ver 
fchowanie, fada. Lade des Bundes 
fkrzynia przymierza, w pifinie jwięć 
gym ales Kite Kafen nf 

Laden, m. womit ein Zenter 9000 
wird, okienica, ktorą okno zamy/ fi 
ne bywa. powżore znaczy: kramnich 
worinnen ein Kramer feil hat, W Kir, 
rey:kramarz ma iwoy kram na eeh, 
day; an der Wage, u wagi, nazy® 
fię rączka. 

Laden, kłaść, nakładać, to co: aufladen 
ein guder Miſt, gnoy nakładać fn 
woz; bie Waare ind Schiff, kłaść u 
dować, towary, na okręty; Die We 2 
ge auf die Lafithiere, rzeczy, ma © 
downy dobytek, jako: to na wann, 
słow den eine Laſt auf einen, dei 
na kogo kłaść, mowi fe też nawa 
lie. eine Flinte, Piſtol, enge? 
nabić, nabiiać, flintę, piftolet, dzia:% 
znaczy także to co: bitten, protó 2 
prafzać; einen zu Tiſche, kogo do 
Tu. to co: pozywacs vor Geri 
przed ſad; einen wozu, kogo na 0 
auf ſich laden, znaczy dopuścić E: 
er hat groffe Schuld auf fih geladen 
on fie wielkiey winy dopuścił, zo co: 
zciągnąć, zciągać na fiebie. ich labe 
auf mich den Haß und Neid, ia zeige 
gam na fiebie nienawiść y zazdrość, 
einen andern Verbrechen auf fich laden 
czyi grzech, na fiebie zaciągać, zacig- 
gnać. eines Feindſchaft auf ſich laben 
czyią nieprzyiazn na fiebie zciągnąć* 


Laden, das, u. kładzenie , nakładanie . 


zaprafzanie, zaproſzenie, zciągnie* 
nie. $ 
Ladenſluͤgel, m. iedna połowa drzwi 
drzwiczki. N 
Ladenhüter, m. welche nicht verkauft WER, 
den kan, towary, ktore nie mogą by 
przedane. w 
Ladoger, See, m. Jezioro Ladoga 
Roflyifkim Kraiu. 
Ladunkel, ap. włalna miłość , 
znaczy : Laßdunkel. 145 
Ladung, F. zapraſzanie, zaprofzeni e 
zur Mahlzeit, na obiad ; pozy watis 
pozwanie; zmaczy także ro 0 
Dat, oder Waare, die ein Schiff 
Wagen u. d. g. fuͤhret, ciężar; 
towary , ktore na okrętach, albo Ab 
okrętach, albo na wożach bywalą Pr 55 
wadzone, z zego Niemieckiego mo% 
Fe też, ładunek, lad, ładu. gaben 


to co: 
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Raben, podpufzczać mleko aby fie z- 
fiadło ; die Milch, potym 10 co: der 
Milch, Lab geben, podpufzczkę mle- 

U zadać. 

en, das, zadanie, z /fednienie albo 


Lab 


nezynienie aby fię zliadfo, podpuiz- 
czenie. 


8 cheln, Śmiać fię, trochę, nie wiele, 
tozśmiac Do, 


9 — 85 man hat darzu gelaͤchelt, 
milano De na to; znaczy także: 
gag Miechae fie, usmiechnać fie na co. 

chelnd, smieigcy fię trochę, rozśmie- 
Gre tiẹ, uśmiechaiący De, 

110 uch śmiefzny ; iſt es zu meynen, 

h hieć za śmiefzne, albo za 
+ rzecz. lächerliche Fode⸗ 
Smiefzna pretenfyia. laͤcher⸗ 
ge Schwanke, śmiefzne żarty, smie- 


Olose: w, Żartowaniu. lächerliche 

laͤcherliche Sache, śmiefzne, 
285 ne wierfze, śmiefzna, uciefzna, 
Ucjef lächerliche Leute,  śmietzni, 
licher > ludzie, weg mit den laͤcher⸗ 
Žar Poſſen, precz ze smielznemi 

Ami, brydniami. dieſes iſt mir 
ek lächerlich, to mi nie śmiefzna 
„mag es einen lächerlich, vorkom⸗ 


Kä? © pociefznie, bardzo ucie- 
Dm, D rozpadły, otwartym być, 


Aewio 0 iewać powietz 
` etrze 
Mäe Hm być, ziewać pow 


N * A R 
naj... Lädlein, u. fkrzyneczka, fzu- 
eech pudołeczko: Lee 
geh ‚m. flafza; Gefäß, naczynie. in 
ski Mein Lager ausſauffen, ausleeren, 
Velciflafzke wypić, wyłknąć, wy- 
Hat, kleiner Lägel, mała flafza, 
faffen zka, etwas in gepichte Lägel 
âne SÉ W fafze pokłaść ſmolg o- 
Une, E albo wylane, 
ep w ochromić, akulawie kogo, to 


aubna, 


czyj)" machen, chromym kogo 
bezyezpi kulawym kogo zrobić, być 


Yna k 5 a 
Ve 14 komu chromania, kula 


bon einem Lamme, jagnigt- 

agnigcy, zdj. od iagnięcia. 

Tt  OKocić fię, urodzić fagnie 

Nee R TEJ S 9 
ane. ein Lane geboren. 
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Läͤmmerſtall, m. ftaienka, kofzarek, na 
lagnigta, na iagniącka. 

Laͤmmgen, m, jagnię, iagniątko, iagnią* 
teczko, malenkie iagniątko. 

Ländgen, m. Ländlein, — ziomka, zio- 
meczka, ziemka, ziemeczka, tofka, 
pólko, 

Laͤndlich, kraiowy, ziemny, polny; wie 
es in einem Lande ift, iak co w iakim 
kraiu ieft. ländliche Sitte, kraiowe 
obyczaie, iakie fą w kraiu, właściwe 
kraiowi.. ländlich ſittlich, co kray to 
obyczay, kazdy kray ma {woy loby- 
czay. to co: oyczyfty, 

Laͤnge, F. długość, dłuż, dłuza. Länge 
der Nacht, długość nocy; der Reiß, 
długość drogi; der Erzählung, der 
Rede, długość, w opowiaddniu, % 
0 owiadania !, długość mowy, abo 
Keep w mowie. in die Länge ſpal⸗ 
ten, w dłuż łupać, na dłuż lupać, po 
dłuż łupać. die Lange der Zeit, kan 
alles ausrichten, długość czału możę 
wizyftkiego dokazać, wfzyftko poro- 
bie. Schmerzen, die fich in der Långe 
verziehen, bole, ktore fie w dłuz 
ciągną, #0 ieff: ktore kługo a długo 
trwaig. mit der Lange zunehmen, na 
dłuż rose, długości przybywać, w 
długości rofnąć. to co; wyfokość; 
der Haͤlſe, der Bäume, długość fzyi, 
długość drzew. Mann von fonderba- 
rer Länge, człowiek ofobliwey wy- 
fąkości, ofobliwego wWaroſtu. die Së: 
ge der Leiber, Staturen, długość ciał, 
Fatur ,  wzroftow. die Länge des 
Briefs, długość liſtu. Schlangen von 
unntagiger Länge, węże niezmierney 
długości. die Länge im Reden, diu- 
gość w mawianiu. Länge des Kriegs, 
des Friedens, der Zeit, długość woy- 
ny, bokoiu, crafu. die Länge ber 
Zeit, hebt das gröfte Trauren auf, dlu- 
gość czafu naywiękfze ſmutki ufpo- 
kaia. durch die Länge der Zeit verge⸗ 
hen, z długością czafu minąć, natu- 
ralniey po Polsku: z czalem przemi- 
minać. die Länge des Leibes, wzroft. 
von mittelmäßiger Länge, frzedniego 
wrzoltu. von gleicher Länge, iednego 
wztoftu. 

Sängern, przedłużać, przydłużać, cow 
dłuż ciągnąć, w dłuż wyciągnąć. 

giinglicht, podługowaty, długawy. längs 
lichte Finger, podługowata, dlusawa 
nigra. länglich rund, długawo-t ; 
gly, podługowato-okregły , jak iaie, 
laͤnglichrunde Geſtalt, podługowata, 

GÄR pkręgł= 
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see 
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okręgła poftać, długawo okręgła 
poftawa. 

Laͤngſt, dawno; habe ich dieſes beſorget, 
tego obawiałem fie. ſchon laͤngſt, 
iuz dawno, if es geſchehen, to fig fta- 
10, iuż dawno fię to ftało. 

Laͤppgen, x. Laͤpplein, (Krawek, płatek 
fukna, kawałek fukna. 

Laͤppiſch, nie de rzeczy, nie fmaczny, 
ktoremu «/60 czemu czego nie do- 
ftaie. laͤppiſche Sache, ni to, niowo 
rzecz, nie imaczna. läppiſcher Menſch, 
nic do rzeczy człowiek. 

Laͤppiſch, adv.inic do rzeczy, nie fma- 
cznie, ni to ni owo, albo przefadnie, 
albo nie dofadnie; verfahren, czynić. 
fie verfähret laͤppiſch in dieſer Sache, 
ona fobie w tey rzeczy, nic do rzeczy 
poftępuie. ihr verfahret immer fo láp- 
piſch, wy zawfze tak nic do rzeczy 
czynicie. 


tnt, m. trwoga; Aufruffung zu Waffen, 
zawołanie do broni. Lärm Maien, 
machen, na trwogę kazać trąbić; to 
co: Schwarm, tumult, rozruch. Lärın 
erregen, machen, tumult, rozruch 
uczynić, der Laͤrm lakt nach, trwoga, 
rozruch uftaie. den Gäng uͤberall erre- 
gen, tumultem włzyftko napełnić. 
was if es für ein Larm geweſen, co to 
był za tumult, za rozruch? was if 
dort für ein Laͤrm, co to tam za tu- 
mult? was it für ein Laͤrm auf dem 
Markte? co to tam za rozruch na 
rynku? den Lärm mit der Frau an⸗ 
fangen, rozruch, tumult z żoną zaczy- 
mac. er hat vor feines Herrn Hauſe, 
groſſen fém erreget, on przed domem 
pana fwego wielki tumult uczynił. 
kleiner Laͤrm, nie wielki tumult. die 
Verſammlung, it voller Lärm geweſen, 
zgromadzenie , było pełne tumultu, 
ziazd pył pełny tumultu, zamiefza- 
nia, rozruchu, Leben voller Laͤrm, 
życie pełne zamiefzania, tumultu, 
kłutni, niepokoiu. 

Laͤrmen, 70 co: ſchwaͤrmen, trwożyć, 
trwożyć fie, mięſzac, . w rozruchu 
być. 

Laͤrmen blafen, na trwogę trąbić, alarm 
trąbić, w wrylku; w obozie. 

Laͤrmenblaͤſer, m. trębacz, co na trwa- 
gę trąbi, co trąbi, co trąbi na żołnie- 
rzy do broni. -znaczy także tego 
der Aufruhr ſtiftet, u. d. gl. ktory, 
rozruchu domowego, wayny domo- 
wey przyczyną. 
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Kärnten, das, crwozenie, 
wzbudzanie, zanięfzanie, zami 
nia wzbudzenie, s? 

Laͤrmenmacher, m. kłutnik, rokofznikt 
buntownik, rozruchow ſprawca. 

Laͤſterer, m.  fzkalownik , porwarch 
złorzeczący, uwlaczaiacy, obmoweäi 
der von Natur ein Läterer ift, ktory ? 
urodzenia, fzkalownikiem, złorzeczą” 
cym, obmowcą ieſt. Laͤſterer Gol; 
tes, bluźnierca, Boga, błużnierć 
imienia Bożego. 

Laͤterinn, f. fzkalowniczka , złorzeczą 
ca, obmowiaczka. Laͤſterinn Gottes 
biuznıerka „ bluznierczyna imienis 
bofkiegio, 
3 6 

Laͤſterlich, potwarny, fzkalowny» oben, 
wny, co może służyć do potwarth 
do obmowy. 

Laͤſtermaul, . złorzeczliwy, chmee 


rozruchów 
jętzae 


es fehlet ihm an Laͤſtermaͤulern IM 4 


nie zbywa mu, na złorzeczliwy m 
na obmownych , ze iefl, na obmo 
cach, na potwarcach. 


Laͤſtern, złorzeczyć, potwarzać, $ 
wiać; bas widerſprechende, grob SG 
unmenſchliche, przeciwnie mowiący 
złorzeczyć, grubo y nie poludz 0 
einen aufs ſchandlichſſe Litern, Kë 
nayhaniebniey , nayochydniey fake 
lować; aufs heftigste, aufs feymaglidź 
fie, nayzelżywiey kogo łaiać, porW# | 
rzać, o kim żle mowić, potwarz ns 
kogo kłaść, fzkalowaniem komu 50" 
nor brać, wydzierać komu otwarĄ 
dobre imie, od czci, od pedściwo* 


kogo złorzeczeniem odłądzić. 


3 M 
Laͤſtern, das, złorzeczenie, fzkalow? 
nie, potwarzanie, zefzkalowanı® 


gófteritd, złorzeczny , fzkalowny s fakt 


luiący, potwarny, potwarzalący: "`. 
Läͤſterrede / X. fzkaluiąca mowa doc 


wa, potwarz, fzkalowanie ; 
czenie. 


ob" 


ze 
tafierung, F. potwarz » beko g 
złorzeczenie, obmowa. groffe, f 


liche, tägliche und ſchwere vu 
wielkie, haniebne, codzienne» re 
kie złorzeczenie , fzkalowanie . ska 
ka, haniebna, powizednias Cup 
obmowa, potwarz. die Laſtetulg o. 
der einen ausſtoſſen, złorzeczęmio: gel, 
twarz na kogo wyzionąć; wyw auf 
er hat diefe Laͤſterung, auf wich. wy” 
geſtoſſen, on tę potwarz na mó ggi 
zionął, wywarł, äng? 
TART 71 znierltwa. 
przeciwko Bogu bluznier ai 
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Ufer, %. złorzerzące słowa, po- 
tWarne słowa, fzkaluiące, szkalowne 
stówa, E 
kufer, m. biegun, biegacz, biegas, 
df, u Panow, biegun do bie- 
ania, 
Lafferiſch, rączy , kory, dobry biogun, 
2 gaz dobry, lotny Laufer. 
Hp, ciekaiący fies Hunde und der⸗ 
gleichen, die ſich paaren wollen, pły y 
inne zwierzęta, ktore lię, chcą pa- 
tzyć 2 tobą. laͤuffige Woͤlffin, ciekaig- 
Se wilczyca. [duffig ſeyn, ciekać 
due: famea tzukać. 3 
uffte, p, zwyczay, używanie. nach 
Analigen Laͤufften, podłóg dawnych 
Pugh row. 3 
U ar, przeczny. ſporny, co można 
(REA 0 co fię „można fpierać. 
Am, przeczyć, fpierać fig; etwas, 
oni H co. fie laͤugnen daß es recht fey, 
m Przeczą żeby to było dobrze. 
ugnen, was einen vorgeworfen wor⸗ 
ech przeczyć to co komu zarzucone 
cz. beſtig laͤngnen, mocna prze- 
8 Yé, zapierać, — S A 
ügner, n. przecznik, ſpornik, zapie- 
mi ten co przeczy, ten co za- 
laneriun, Y. przeczniczka, fpornicz- 
mą, ab ieraczka, ta co przeczy, ta co 
(geg d 
zong „ f. przeczenie, zapieranie, 
Mi zę ie fie, fprzęczanie De, 
e DEn, f. wfzawa chorobą, gdy kto 
Miu Wizy choruie śmiertelnie. 


N; dzwonić, w dzwon, zadzwo- 


ne w dzwony 
Mute, klarować; den Wein, wino, 
wl czynić. trúbe Dinge werden 
w 


Mutert, damit fie rein werden, matne 
ESCH będą klarowane, aby czyfle 
vi Y: znaczy także cedzić. fie laͤu⸗ 
Aude den Wein, ona cedzi wino. ; 
SET dag, klarowanie, cedzenie, 
we wyczyfzczenie. 
nickung, f. klarowanie, przeklarowa- 
» Wyklarowanie, przecedzenie. 
V leżenie położenie, położy- 
Res Beſchaffenheit, wie eine Sache 
eget, fpofob , ktorym rzecz jaka le- 
poło Pie. Lage der Länder, der Städte, 
e ozenie kraiow, mialt, die Lage 
nie Stadt iſt alfo beſchaffen, położe- 
a Miafta ieft tak fporządzone. die 
sag des Orts in Augenſchein neh⸗ 
So Przypatrywać die położeniu 
Lelbeg, + die Lage der Glieder des 
E, ułożenie członkow ciata, alla 
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w giele, die Lage macht die Stabt 
feft genug, położenie czyni dofyć o- 
bronnym to miafto. Stadt, welche 
der Natur, Lage und Eintheilung der 
Gebäude mach vortteflich, miallo, pow 
dług urodzenia, położenia, y podzia- 
łu. domow przednie. die Lage der 
Stadt Athen, położenie, albo leže- 
nie miafta Atenfkiego. bie Lage des 
Landes, leżenie kralu. die Lage der 
Inſel, leżenie wyfpy; der Beine, 
ości; des Holzes, drzewa, die Lage 
mit dem Geſchuͤtze, to co: Abfeurung 
deſſelben, danie ognia z armat, ftrze- 
lenie. 

Lager, der Soldaten im Felde, oboz, a. 
koby leżenie, alko leżytko żołnierzy 
w polu; im Gommer, letny oboz. 
doppeltes, groſſes, mittelmaͤßiges Lager, 
podwoyny, wielki, pomierny, srze- 
dni oboz; unterſtes, vortrefliches, 
groſſeres, naynızlzy, przewysmienity, 
więkizy, oboz; kleineres, mnieyfzy, 
pomnieylzy; von Natur und Kunt 
ſehr befeſtigtes, z urodzenia y fztuką 
bardzo umocniony ; fo bequem den 
Krieg aufzuhalten, wygodny do wy- 
trzymania woyny. neues, kleines, 
oberes Lager, nowy, mały, wyśni 
oboz; durch einen Sumpf und die Naz 
tur febr befeſtigtes, blotami, bagnem, 
od urodzenia, bardzo zmocniony. 
des Lagers Fronte, czoło, przod obo- 
zu; linke Ecke, lewy rog obozu. La⸗ 
ge des Lagers, położenie, leżenie obo“ 
zu. fonderbare Befeſtigungen des Laz 
gers, olobliwe ufortyfikowania obozu. 
Theil des Lagers, wo keine Beſatzung, 
Vertheidiger deſſelben find, częsć obo- 
zu, ktorą nie ma zadney żałogi, za- 
dney obrony. das Lager ſehr befeſti⸗ 
gen, oboz umocnić, ufortyfikować, 
an einem bequemen Orte das Lager 
aufſchlagen, ną wygodnym mieyfcu, 
oboz położyć, obozem ftanąć; an ei⸗ 
nem Berge, przy iakiey gorze, qq 
einem ziemlich ungleichen und abſchuͤßi⸗ 
gen Orte, na mieyfcu trochę nie 
rownym, y pochyłym; auf einem 
Berge, na alter gorze; gegen eines 
aufſchlagen, na przeciwko komu. aus 
der Ebene, auf einem Hügel und 
fihern Ort, das Lager verlegen, z 
rowniny. na iaki pagorek, y bezpie- 
czne mieyſce przęnieść oboz, kan die 
Mauer der Stadt das Lager aufſchla⸗ 
gen, pod murami mieyfkiemi obozem 
Ze położyć. das kleine Lager, an das 
groſſe guſchlieſſen, mały oboz wielkim 

obozem 
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obozem obige. [äs feindliche Lager 
auskundſchaften, recognoſciren, nie- 
przyjacielski oboz oglądać, obaczyć. 
fein Lager verſchanzen, fwoy oboz 
izanceim okopać, das Lager erobern, 
oboy wziąć, obozu dobyć, oboz o- 
panować. Das: Lager abstecken, obo- 
zem fławać, obozem fie rozkładać, 
oboz  mierzać. das Lager zuſammen 
ziehen, oboz cziągnąć, mnieyſzy, 
fzczupleyfzy uczynić, mit dem Lager 
ſortruͤcken, z obozem fie rufzyć; ent: 
gegen aufſchlagen, na przeciwko obo- 
zem ftanąć, das Lager angreifen, an⸗ 
fallen, umringen, na oboz uderzyć, 
na oboz napasć, oboz otoczyć. dem 
Feinde das Lager abnehmen, nieprzy- 
jaciela wyzùć z obozu, nieprzyiacie- 
lowi iego oboz odebrać, wziąć nie- 
rzyiącielki oboz. ſich im Lager ein: 
geſchloſſen halten, trzymać fię zam- 
knierym w fwoim obozie; wohl bez 
fest binterlaffen „ oboz mocną załogą 
ofadzony zoftawić. znacz takze: 
Lager, 70 co: Bette, łoże, Lol to 
co: Krankheit, choroba; langwieriges 
Lager, dtuga, długo trwaigca choro- 
ba. zo co: Leżylko; Aufenthalt der 
wilden Thiere, gdzie dziki zwierz fia- 
da Lager, der Menſchen und Thiere, 
leżyfko ludzi y zwierząt; im Keller, 
worauf die Faͤſſer liegen, wydatnieyfze 
mieyfce , albo ligary w piwnicy , na 
ktorych beczki leżą, aby fie ziemi 
nie dotykały. Lager im Fechten, fta- 
nie, trzymanie fię w potkany na fzpa- 
dy. das Lager vertheidigen, obozu 
bronić, 

Lagerbier, u. piwo, k tore chowaig na 
lato, aby go w lecie pili. 

Lagerhaft, chorobą złożony, leżący cho- 
ruiący, człowiek. 

Lagern, ſich, kłaść fie, położyć fie; zum 
Effen, Schlafen, do iedzenia, do ipa- 
mia; im Felde, wie die Soldaten, Po 
Tożyć be w polu, iako żołnierze obo- 
zem. ſich weit auseinander lagern, 
daleko fie jeden od drugiego polo- 
żyć, ftanąs; auf allerhand Art, hin und 
her, rożnym fpofobem tam y {am Sig 
rozłożyć; auſſerhalb der Stadt, 23 
miaftem. an einem waldigten Orter 
lagern, w leśnym iakiem mieyſcu fie 
położyć; nicht weit von einander / nie 
daleko jeden od drugiego; hin und 
her, ohne einige Ordnung, tam y fan 
bez żadnego porządku, znaczy także 

40 co: flachlaſſen, folgować, ulżyć. die 
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Schmerzen lagern ſich, boleści, folg” 
ulzywaig. 
gagerftätte, J. łoże, łożko; sg 
podwoyne. einem die rond. 
rechte machen, komu dobrze 10% 5 
posłać; De drey Perſonen oder ein! 
dreyfache / na trzy oloby, albo o 
troyne ozko, także % co: poslani 
Lago de Garda, Lago de garda, ie le 
w Włofzech tak nazwane. anie 
Lago de Peruggia, Jezioro Peruzytai 
we Włofzech , pot. Lacus ThralyM 
nus. "A 
Lago di elleng, Jeżioro Bolfeńfkie! 
we włofzech, poł. lacus Vulfinius" f 
Lago Maggiore, Więkłze iezioro» 
Włotzech , poł, lacus Verbanus. MO 
Lagos, Stadt in Portugali, Lagos uż 
w Portugallii. sähe 
Lagronne, Lagronne, Stadt in Spam 
miafto w Hifzpanii. ` 
Lahm, kulawy, chramy, chromy* 
muß mit Stecken gehen, als © był 
lahm wäre, iak gdy bym kulawy UM 
mufzę o kiiu chodzić. wie ein fahi „ 
Schufer, den ganzen Tag daheim e 
iak kulawy fzewe cały dzienw 85 
fiedzieć. an den Leuden lahm, © A 
motę maiący W famych ędźwiać e 
lahm an Händen kulawy na TE: 
lahm fenn, kulawym być; von empfan 
gener Winde, od wziężcy rany. tah 
machen, kulawym, chromym uczynić 
es ſiehet lahm mit der ganzen Sacht 
aus, cala rzecz chroma, #0 zelt" 
chwieie fie, upada. wenn etwas in der 
Rede lahm heraus kömmt, kiedy es 
w mowie chwieie be słabe, h 
Lahn, m. eine Art von Blech, Kan" 
blafzki, blafzeczka. H 
guten, bełgorać; etwas von der Nat 
der Götter, co o Rodzie BogoW 
iltocie, het 
Laich, m. ikra; der Fiſche, rybia; 
Froͤſche Zabia. > 1% gie 
Laichen, rybić, małe rybki rodzić 
die Fiſche; zabić mie die Froͤſche. 
Laichzeit, J. der Fiſche, czas w kg, 
ryby młode fwoie rybięta wydal» 
ny od owego czafu , kiedy ft Dn 
to tarcie ich nazywa fig, tarto, d 
zeit der Froͤſche „ czas kiedy # ur 
młode rodzą fie. fe 
Lamentiren, lamentować, narzekać, gie 
lumentiren erſchrecklich, ona D ` 
lamentuie. 
amba 


Lambach, Ort in Heſterreich, L 
miafto w Auftryi. gat 
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Lamm, „ iagnie ; junges Schaff, młode 
owcze; fettes, dute: klingen duͤrres, 
das nichts als Haut und Bein if, fu- 
che, wylchłe, na ktorym niemafz 
Ric. tylko skora'a kości. das ſo duͤr⸗ 
że if, daß man die Stauen darin⸗ 
nen kan liegen ſehen, ktore tak fuche 
telt, de można obaczyć iak kifzki w 
mem leżą; das ſo durchſichtig, wie ei⸗ 
ne Hornlaterne, ktore tak przezro- 
seyſte jak rogowa latarnia; zeitiges, 
penges, zartes, wcześne, młode, de- 
dacne; das noch kein Gras gefreffen, 
core jefzcze zadney trawy nie iadlo; 
fhönes, ſpaͤtes, abgeſeztes, piekne 
„ ctychłe; odladzone od mleka; das 
ich fatt geſogen, ktore Ge naflało do- 
A das vier Monat alt iſt, ktoremu 

Zem. mi 


x miefiące; das man ſaͤuget, kto- 
€ infz È 


cze ſſie; weiblichen Geſchlech⸗ 
H « amiczney płci, damiczka, owca. 
Lemes Lamm, iagniącko. von einem 

Ba z iagniątka, iagniąckowy. 
Wio, m. ikóra iagniąckowa, siko- 
d Aagnięcia: von Lammfell, ze [ko- 
gnięcey. 

waan = iagnięce migfo, iagnigt- 

DP mięfo, iagnięcina. 4 

bee, F lampa. brennende Lampe, 
palaca fie lampa, die brennende Lam⸗ 
M balten, palącą fię lampę trzymać. 

Lame, Mpe brennet, lampa fie pali. 

laemann, m. człowiek 2 lampą, 
wl, lampnik; der Ge trdgt oder 
ba ndet, ktory lampę nofi, ktory 2 
Zase chodzi, ktory lampę 'zapala, 

eca. 

RE m. podftawek pod lampę; 

lamy eine Lampe ſtehet, na ktorym 
01. 
ampſen, n. eine Art Biers, Lampfen, 


Batu : sh Ernażwać 
Reg X piwa pewnego tak nazwa 


Mprete, m 
PCA 
si, Lankaſtra, Stadt in Engeland, 
alto w Anglii; von oder zu ſolcher 
teit gehörig, z tego mialta, albo do 
H Miafta należący ; Lankaftreriski, 
Tap Aftreriska, Lankaftreifskie: Mann, 
af ranm , albo Lankaftrericzyk, 


inog, 20 co: Nennauge, 


MM d d d 
de Orte geborne Frau, Lanka- 
D ron Landſchaſt, Landsgegend, 
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pułnocna ziemia, pułnocny powiat. 
febr wuͤſtes Land, bardzo pufty kray, 
bardzo pufta zlemia, bardzo pufty 
powiat, bardzo pufta: kraina.  Auffers 
ſtet Land, kończyna, na koncu na 
oftarku Kray leżący, ziemia leżąca; 
ganzes, kleines, henachbartes, caly 
kray, mały, tąfiedzki, fąfiedzka zie- 
mia; bewohntes, unbewohntes, miez. 
kany niemiefzkany kray, miefzkana 
nie mieſzkana ziemia; ſehr groſſes, 
mäßiges, an der See liegendes, bardze 
wielki kray, pomierny, na morzu 
leżący; teiches an Bauern und Gie 
tern, DY w ludzi; wgrunta, we 
Whe, w dziedziny; das nicht fo nutz⸗ 
bar als anſehnlich; ziemia ktora nie 
tak intratna iak-okazala ; das viel Ofe 
fen hat, ktora ma wiele portow, zie- 
mia ktora wielii portami opatrzona s 
febr groſſes, was ſich weit und breit er⸗ 
ſtreckt, bardzo: wielki Kray, wielkia 
ziemia, ktora fię fzeroko y daleko 
rozciąga; das an der offenbaren See 
liegt, ziemia ktora na otwartym mo- 
szu leży. ſehr furchtbares Land, u- 
rodzayny kray, urodzayna ziemia; 
ehr ebenes, rowny. kray, rowniuteń- 
i; weit entlegenes, odlegty kray, 
odległa ziemia; nahes, bliski kray ; 
worinne kein Mein waͤchſt, ktorym lie 
wino nie rodzi; voller Bäume, pełny 
erzewb; tragbares, heiſſes, żyzna 
gorąca buyna ziemią; kaltes, geſun⸗ 
des, zininy, kray, zdrowy kray; 
das, für das geſundeſte gehalten 
wird, kray, ktory za nayzdrow- 
fzy miany ieft; darinne alles vollauf 
ift, w ktorym wfzyftkiego pełno ieft; 
duͤrres, kreidigtes, fumpfigtes, fuchy, 
kredziafty, blornifly kray; vg es wer 
der zu kalt noch warm iſt, gdzie ani 
nazbyt zimno, ani nazbyt ciepło ; 
kothigtes, błotny kray, błotna kraina; 
das viel Sonne hat, na słońcu leżą- 
cy kray; etwas warmes, trochę ciem 
pły; heiteres, pogodny kray. Theil 
des Landes, część kraiu; Fuͤrſt oder 
fuͤrnehmſter darinnen, Kliąże, albo 
panujący w kraiu, ` Hauptſtadt des 
Landes, ftołeczne miafto kraiu. Paß 
ins Landl, przeście cialne do kraju, 
do ziemi. das Land vertheidigen, ber 
fejüten, kraiu bronić, kray zasła- 
niać. mit Feuer und Schwerdt, das 
Land verheeren, kray ogniem y mie- 
czem pullofzyć; das, naͤchſt an der 
Stadt gelegene, ziemia blisko zaraz 
miafta Leżąca ; erſtreckt fih an den 
Phrat 
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Phrat, rozciąga fie aż do Eufratu; 
ſeindliches, nieprzyjacielski Kray. ſich 
in eines Land begeben, udać fię do 
czyiego kraiu. in einem Lande woß⸗ 
nen, das eine dicke Luft hat, w iakiem 
kraiu miefzkać, ktory ma gęfte po- 
wierrze. in allen Ländern, po wizylt- 
kich kraiach, we wizyftkich krajach. 
nichd wiſſen, in was für einem Lande 
einer fe), nie wiedzieć, w iakiem 
kraiu, albo w iakiey krainie kto ieft. 
da viele Städte darinnen find, kray 
w ktorym ieft wiele miaft, Land, das 
nicht an einem Orte wie am andern ift 
kray, ktory nie we wfzyftkich miey- 
feach iednakowy ieft. zu Waſſer und 
zu Lande, wodą y ziemią. viele Laͤn⸗ 
der durchziehen, wiele kraiow przeie- 
chać, przebyć. alle Länder in Bewe⸗ 
gung bringen, wfzyłtkie kraie poru- 
fzyć. Fußfeſte Länder, wraz przy 
legte kraie; die entlegenften zu Fuße 
durchwandern, po nayodlegleyfzych 
kraiach piechoty wędrować. die 
Schiflleute erblicken Land, żeglarze 
iuż oczą ziemię. das Land ſteht uns 
ter dem Waſſer, it uberſchwemmt, kray 
ftoi pod wodą, zatopiony ieft. an das 
Land fahren, zu lande kommen, do la- 
du dążyć, do lądu przybić, przyło- 
żyć. die Länder gegen Morgen, kraie 
ku południowi, na po udnie leżące 
liegen febr weit von einander, leżą da- 
Jeko od drugich. den Krieg in des 
Feindes Land führen, w nieprzyiacie = 
skim kraiu woynę prowadzić. eiuem 
in das Land fallen, komu w kray 
wtargnąć, wpaść, kray czy! naie- 
ehać. einen nicht in das Land kommen 
laffen, nie dać komu weyść w,kray, 
przyść do krain. ein  meitläuftiges 
Land befisen, bewohnen, oblzerny kray 

ofiadać; bewohnen w obfzernym kra- 
iu miefzkać. das Land ſehr erweitern, 
bardzo kray rozizeraać, rozprze” 
ftrzeniać. eigentlich ein erobertes 
Land, właściwie podbity kray, na- 
zywa fię z łacinskiego, prowincy ia, 
to co, Grund und Boden, grunt; ma⸗ 
geres, gutes, rohes, fettes, chudy: Wi" 
płoniały, dobry, furowy, boyny; 
ſeuchtes, ebenes, wilgotny, rowny: 
da viel Wein wachſt, w ktorym wiele 
wina rośnie. aus dem Schiffe an das 
Land treten, z okrętow na ląd wy” 
fieść; wyltąpić. bey gutem Winde 
vom Lande abſtoßen, z dobrym wia- 
trem od lądu, odbić, od ziemi ru- 
Vuë an bas Land zu fahren trachten, 
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mysleć do ląda zawinąć, ein fude 
bares und geſegnetes Land, medatt 
ny, „. blog sławiony kray- auf dar 
fete Land zu ſtehen kommen, 2? ni 
dzie ftanąć, na lądzie być. die shift 
an das Land bringen, okręty na ee 
mie na ląd wyciągnąć. in rauhen Gd 
dern giebt es auch rauhe Leute e 
chropawych kraiach chen a 3 
lud, zo Zell, oie zgrabny, gruby» 
fty. 91 der Armee 1 Lande mU 
ſchiren, woysko na lad br 
Armee zu Lande, ziemne woys 
ziemi woiuące, über Land reifen 
iechać w iaki kray. auf das Land ` 
hen, na wies iechać. auf den gan 
ſeyu , na wii być. auf dem Lande „A 
nen, na wii miefzkać. vom he. 
kommen, ze wfi przyść, EE S 
vom Lande zu Lande, od-krait g 
ju. wes Landes? aus welchen * ia⸗ 
bit du? iakiego kraiu, lepiej: ? Ag 
kiego kraiu? z ktorego kraiu ty 17 
ftes? Antw. aus Deutſchland, 2 M 
miec; aus Polen, 2 Polski; aus Gn 4 
Polet, z wielkiey Polski; Sé ER 
Polen, z matey Polski, das iſt / Ho 
miec, Polak, Wieiko Polanin, Ma 
Polanin. das Land bauen, role UP”, 
wiać, na runtach gofpodarow?? 
des Landes verweiſen, wywołać z kr” 
iu, wygnać z kraiu. 

Landadel, m ziemianie, fzlachta, fzlacht# 
ziemska, kralowa: 4 
Landaf, Stadt in England, Landaf, mi“ 
fto w Anglii. i 
Laudammau in der Schweiz, Urzędnik 

nayftarfzy ziemski Szwaycarski. d 
Landart, J rod ziemi; viel und mall 
cherley, wieloraki y rozmaity; Weise 
die im 1 Dua, ipotob , 2% 
czay w Kram używany. y . 
Landbote, m. in Polen, pofeł ziemski 
na teym w Pollzcze. 
Landau, Stadt im Elſaß, Landow 
Landawa, miaſto w Allavyı. jago 
Landau, m. ziemianitwo, rolne gop 
daritwo, uprawianie roli, grunto e, 
Landbeſchreiber, m kraiopis; kraiop! 
ktory kray iaki ieden opiluler, j 
Landbeſchreibung, J. kraiu opilanie 
iu opis, kraju opilywanie 
Landbetruͤger, m. ofzukiwacz 
ludu wizyftkiego w kralu ke" cy 
` e 
Landbettler , m. żebrak, chleba pro pem 
po kraiu, rułaiący fię ża chle 
po kra 1 G 
Landbuͤttel, m. stuga, posłufzny Ke 
wy, pachotek do posługi w P ear 


kos 


r 


p” 
Ha 


p” 


alt 


kraius alle 
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Landeannmerrath, m. konfyliarz skarbu 
kowego, albo skarbu w kraiu ia- 
iem, 
dandconier, m. kanclerz ziemski ſado- 
g WY, albo komornik ziemski. 
A J. Karta krajowa; karta na 
kray odıylowany , odkryslo- 
Landbrot, 


*ządcą 
Wincyj 4 


m. to co, Landdroſſat, Wielko- 
lakiego kraiu, iakiey Pro- 
w niektorych Niemieckich 
tatach tak fie nazywa ten Urzę- 
dnik. 
andedelmann, m. ziemianim, im Gegen⸗ 
lie eines Hofjunfers, względem 
zlachcjcą dworskiego, dworaka; im 
de Make eines ausländiſchen, wzglę- 
en cudzoziemca, ale cudzoziem= 
skiego y obcego fzlachcica, 
tiemianin, ziomek. 
en, do lądu zawiiać, do ladu przy- 
5780 do lądu zawinąć, do lądu pray- 
i bey Sida, u miaita Sydy; in 
pie, na wyfpę Ofr. am Rhodus 
duden, do Rodu wyfpy przylądować, 
m d brzegu Rodyiskiego przybić. 
gdoófiiyfi,. m. kdiąże Krain. Füfſt des 
es, darinnen man iſt, oder geboh⸗ 
Co worden, kiiąże kraiu, albo ktory 
wg tym kraiu rodził. 
M ahrend, zapowietrzony. landſah⸗ 
N ende Krankheit, powietrze choroba. 
M ahrer, m. kraio- krążnik, biegas 
falach, tulak po kraiach, 
San rerinn, Z. kraio-krążka, biega- 
Cu? Po kraiach, tułaczka po krajach. 
flüchtig, zbiegły z use kraiu, 
N My 2 jakicy ziemi zbiegł, uciekł. 
WEEN m. pokoy kraiowy, pokoy 
kraju + powfzechny w ziemi jakiey 
poke. dem Landfrieden nicht kauen, 
N Slowi krajowemu nie ufać, 
Dia, m. kfiąże kraiu iakiego, kto- 
an S0 kray jeft. 
ziądtduchlid), kraiowy, oyczyfty, 
czy śki, w kraiu, w ziemi, w oy- 
Lande nie zwyczayny. 2 > 
kiht, „. lad ziemski, ſady ziem- 
Wing, einer ganzen Proving, caley Pro- 


takze 


d 
gro, die, pur. der Landrich ter 
1 ‚feinen Schoppen, woyt ze Jwoic- 
wni ` 


Lande Zunikam), 

Min, V. kraiu bogini, albo też 
uge, ogini. - 

Dän lr 7%. row granicny, row 


ee Hr granic dany, rezgraniczaiący 
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Landgraͤfun, Y Landhrabina; von Hef 
fen, Landhrabina Haika, 
Landgraͤflich, landhrabiki. landgraͤfliche 
Armee, landhrabſkie woyfko. 
Landgraͤnze, V kraiowe granice, ziem- 
le granice, 
Landgraf, m. Landgraf, Landhrabia, ty- 
tul rowny kfiążęcemu. 
Landgrafſchaft, J Landgrafftwo , Land- 
hrabitwo. 
Landguͤltig, w kraiu jakim ważący, w 
kraiu ważny, w kraiu idący. 
Landguͤtgen, . wioleczka, folwarczek. 
die Zeit auf feinem wohlgebaueten und 
gar luſtigen Laudgute zubringen, czas 
w twoioy dobrze golpodarowaney y 
wefołey wiofeczce przepędzać, 
Landguth, m. wieś, dziedzina; ſchönes, 
piękna; nutzbares, intratna; wohlge⸗ 
bauetes, zagofpodarowana, ale do- 
brze pobudowana; gutes, dobra; un⸗ 
ten an einem Berge, pod górą, na 
dole; au einem geſunde Orte, naia- 
kim zdrowym mieyſcu; das gegen 
Mittag liegt, ktora na pofudnie leży; 
bequemes, leichtes, vortreffliches, wy- 
godna, mała, wyśmienita; und nas 
hes, y blifkaz ſrenes, mittelmäßiges, 
wolna średnia; foſtbares, leeres, ko- 
fztowna , prożna. einem das Landgut 
zu bauen übergeben, komu dać wio- 
e, do założenia w niey y fpo- 
rządzenia gofpodaritwa, einem das 
Landguth abtwacken, komu wies ode- 
brać, oderwać, to co, ofiadłość, pof- 
Selja: fih mehr Languͤther zulegen, 
więcey fobie przyfpofobić wii, ma- 
iętności, poſſeſſyi. es ift nichts, das 
mehr Nutzen einbringet, und angenehmer 
iſt, als ein wohlbeſtelltes Landguth, nie 
malz nic, co by więcey pożytku 
przynoliło, y miifzego było iak poż 
rządna wiofka. kleines Landguth, 
wielka wioska. einem ein Heines 
Landguth, und daruͤber es noch viel 
Zank ſetzet, laſſen, zoftawić komu 
wioleczke, y to iefzcze z uwikła- 
nym prawem. zu den Landguͤthern 
gehörig, do auß, wiofek należący, wilo. 
wy, wióskowy, wieyski; ſolches Recht, 
wieyskie prawo, wliowe prawo. 
Landhaus, ». dom ziemski; wo die Land⸗ 
ſtaͤnde zuſammen kommen, w ktorym 
De itany ziemskie zgromadzaig, do 
ktorego fię ziemskie (any zieżdżaią, 
powtórnie znaczy, Wohnung eines Lande 
herrn, dwor, mieizkanie ziemianja, 
Landherr, m. pan jakiey aiemi, ktorega 
ae mia icit, 


LAR 


Landhuͤlfe, Y. pofilek Kraiowy, ſukurs 

krajowy, ktory kray iaki dzie. 

7 m. łowczy kraiowy, wielki 

w iakim kraiu. 

Sandis ty, V - towczowie™ kraiowi, 
owczowie ziemicy, powrore znacz 
Wohnung, Dugend ouran bes 
iowego, dom łowczego ziemskiego, 
potrzecre znaczy, die Leute, welche 
darzu gehoren, ‚ludzie do łowieftwa 
należący. 

Landjaͤgermeiſter, m. wielki Łowczy ca- 
ego kraiu, na cały kray. 

Landjunker, m. im Gegenſatze eines Dot: 
junkers, ziemski fzlachcić, ziemianin, 
albo iak mowią, domator, względem 
f > ` 8 > 
innego fzłachcica dworska. 

Landkarte, F. oder beffer Landcharte, kar- 
ta kraiowa, na ktorey kray ódkry- 
ślony. 

Landknecht, m. sługa kraiowy, posłu- 
fzny kraiowy , człek na postadze 
w kraiu. 

Landkrankheit / f: tożna choroba, albo 2 
zapowietrzenia choroba. 

Landkramer, m. wieyskie kramarz, co po 
wfiach z kramem fiada. 

Landkundig, głośny w iakim kraiu; bey 
den Griechen, u Grekow- landkundi⸗ 
ges Geſchrey, głośny krzyk; von etz 
was, o czym, ktorego po kraju pełno. 

Landkutſche / Y. kraiowy powoz, kraio- 
wy polazd ; kraiowa kareta. ` 

Landkutſcher, m. kraiowy woziciel, ‚kra- 
iowy powoziciel, kraiowy woźnica. 

Landläufer, m. tutak po krain, ktory fie 
tłucze y tuła po kratu. 

Landleben, m. wieyskie życie, na wii 
życie, polno życie. 

Landleute, p? wieyfce ludzie, chłopi, 
chfopſtwo, prości ze wfi ludzie. 

Landmann, m. wieyski człowiek, wię- 
sniak, chłop; etwas angeſehener, o- 
kazałfzy. 

Landmarken, granice kraiowe, granice 
kraiu jakiego. * 

Landmarſchall, m. Marfzałek zięmski, 
Marfzafek Powiatowy , powiatu. 

Landmeſſer, m. mierniczy kraiowy , ko- 
mornik ziemski, gicometra. 

Laudmeſſeriſch, kraiomierniczy, gieomę- 
tryczny, kraiomiarowy. 

Landmeßkunſt, f. gieometryia, kraiomier- 
nia, Kraiumierzania fztuka. 

Landmilitz, f. żołnierftwo kraiowe, pa- 
chotki ziemskie, pachofki powia- 
towe. 

Landmuͤnze, /. moneta kraiowa ; w kra- 

iu, y dle kraiu robiona. 
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Landpfarre, F. fara'wieyska, fara na W 
do ktory: wioski należą, paraha. 
Landpfarrer, m. fararz, plebans 
fidrz, kliądz parafią, fara 20919 
1acy. 
Laudpſleger, m. wielko- rządca 
kraio - wielko - rządca ; feqt W 
rządcą być. 5 
Landpflegerey, I wielkorządftwo; krato” 
wielko -rządwo. i 
Landplage, J. bieda iaka na kray, plap’ 
iaka na cały kray, y na cay Jud, 10 
Landrath, m. konſyliarz ziemski, KO 
tyliarz w ziemskich obradach. 215 
Landrecht, m. prawo ziemskie, "27. 
ziemiańskie, prawo włafne jakieg 
kraiu. i 
Landregen, m. kraiowy defzcz s 
po całym kraiu zwyczayny;. 
Landrichter, m. fędzia ziemski; 
jakiego kraiuz in einem Amte, 
ziemski. 
Landruthe, f. pręt mi» 7 
rowy do mierzania pola, roll. 
Landsart, f- kraiowe obyczale. 7 — 
art der Italiaͤner angenommen hene 
przyuczyć: De do obyczalow ere 
skich. das ſchickt ſich nicht für ae 
gandsart to die nie zgadza'z na GE 
mi kraiowemi obyczatami: nach un? 
ſerer Landsart, według nafzego kraft 
obyczaiow. ſich nach der Landsart 
richten, trzymać Dë kraiu obyczalow ; 
ich richte mich darnach, ia fie tych 
kraiu obyczaiow trzymam, 
Landſaſſe, m. uprawnych , ofiadły , pof 
telfyonat, maigey fwoię ofiadłość. 
Í kralowy; landſchäftliche 


o 
d 


para” 


kraitis 
jelko” 


defzc” 


fędzia 
fd OU 


mia” 


Landſchaͤſtlich, K | h 
Affairen, kraiowe inrerefa, kraioV 
iprawy. 


Landſchaft, F kray, ziemia, powtore 1 0 
czy, obraz kawałka ziemi Ge 
ney, gemalte Landſchaft; in ZS 
geftschene, na miedzi kray SE ei 
wany, potrzecie znaczy: Laudſt " 
ftany kraiowe, ſtany ziemskie. 

Landſchießen, m ftrzelanie krajowe» 
żywana ta zabawa w iakim kralu, 

Landſchrame, F. kraiowy fad; 
kraiu powfzechna jutysdykeyla d 

gatofóreiber, m. kraiowy pifarz, ale 
ski pilarz w iakim kraiu. ` 

Landſcheider, m. podkomorzy», 
czny żiemski, ten co rozgranicza: = 

Landſcheidung, F- graniczenie kraióy 
rozgraniczenie kralu. | hdo- 

Landſchoppe, m. ławnik kraiowy» 425 

wy ziemski, law nik fądu ziems e 


Us 


90 
caleg 


grani” 
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ange, f. kraiowa fzkoła, ziemka 

kunden 4, powiatową fzkoła. 

rie gebrauch, m. zwyczay kraiowy, 

tande y ziemiki, w ziemi, w kraju. 
nins moſſe, m, ziemianin, wipotziemia- 

Randy Wipotobywatel kraiu, ziemi, 

i Auptmanı, m. Wielko -rządca kra- 

wa A "YZ! zy rządca ziemi. 

ka urtmannfdjaft, f. wielkorządftwo 
ter, naywyżfze rządftwo kraju. 

i Gam 5 e: pan 
H % lemi, ktorego kray ieft. 
DALY n. todak a tuteyizy rodak, 
tanda e dziecie, y fyn. 

posi t; m. żołnierz kraiowy, na 
Joe ugę y obronę kraiu trzymany. 

kras Ufe, PZ -kraiowi ludzie, iednego 
ande a tele. 
e 
Yczyfty, obyczay, albo zwy- 
NO kat 2 7 4 

w mann, . ziomek, rodak, #0 iefl, 
tod dnym kraiu, w iedney ziemi u- 
Mamy was bift du füt ein Lands⸗ 
ek „kad ty rodem? co za zio- 
Wu, des? wag für einen Landsmann 
dzi et er ſich? iakiem ziomkiem kta- 
Vize De on? 
dachannſchaft, f. ziomkoftwo, ro- 
zie Dee w iednym kraiu, w iedney 
Wa 
kraj Otten, F. matka oyczyzny, matka 
wll, 
ae iger, m. fkarbnik, kto- 
Ve panftwa Niemieckiego. 
felek haft, f. ſalachta, ziemianie, 
Mt ta krajowa, w kraiu. 

Saar 24. obyczaie kraiowe, oby- 
kiem ?YCzyfte, obyczaie w kraiu ia- 
Tac) Przyjęte. $ 
wa dÉ, . oyczyfta mowa, kraio- 
Ja": fwoyfka mowa, oyczyfty 
bäi, f. ftany kraiowe, ftany ia- 
B kraiu, ftany ziemkie, ziemi 


bę. 
tej let, J. podatek kraiowy, poda- 
kłągą niki, ktory kray albo ziemia 


karą er V. kara powfzechna na kray, 

bag sa caly kray, całego kraiu. i 
+ Knien, V gościniec krajowy, gu- 
bę, Walny, droga kraiowa, walna, 
ber, ber. mi tutak, błąkacz, wałę- 
ucze. tory De tula, błąka, wałęfa, 


Uert, f. obyczay kraiowy, oby- ' 
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Zandfireicherinn, € rułaczka, błąkaczką 
walęlaczka, biegalka, bieganka. 
Landſchreiner, m. biegas, tu aiący fie, 
walelaigey fie, błąkaiący fie, na bie- 

galy chodzący, 

£anbfiube, V. fądy ziemfkie, izba ſa- 
dow ziemfkich, fędziowie kraiowi, 
ziemſey. 

Landsverweiſen, na wygnanie posłać, 
wygnać, wywołać, z kraiu, 2 zie- 
mie. 

Landsverweiſender, m. ten co na wy- 
gnanie wyfyła, co wywołuie, wyga- 
nia z kraiu. 

Landsverweiſung, f. wygnanie z ziemie, 
wywołanie z kraiu ; der Bürger, oby- 
watelow. d N 

Landsverwieſener, m. wygnany z ziemie, 
wywołany z kraiu , bannit. 

Landtafel, J. kliegi kraiowe, kfięgi 
ziemikie, w ktorych kraiowe rzeczy 
zapilane. 

Landtag, m. feymik kraiowy4, feymik 


ziemki, feymik powiatowy.* Land⸗ 


tag halten, oder auf ein anderes Jahr 
verſchieben, teymik mieć, albo gó na 
drugi rok odłożyć. der Landtag ik 
aus, feymik fie fkoriczył. Landtag 
ausſchreiben, ſeymik naznaczyć. 

Landuͤblich, w kraiu, zwyczayny, uży- 
wany. landuͤbliche Weiſe, kraiowy 
zwyczay. 

Landverderber, m. zguba kraiu, zguba 
oyczyzny, zgubiciel kraiu, ziemi. 
Landung, f. wyfiadanie, wyfieście na 
Jad, wyftapienie na ląd z wody. Lan⸗ 
dung thun bey der Stadt Venedig, 
wyliescie uczynić, u miafla Wene cyl. 
Landvolgt, m. kraio - rządca, kraiowy 
rządca, kraiu, rządzący iakim kra- 
iem, ziemią. RK 
Landvoigtey, Y. kraio - rżądftwo, ziemio- 
rząditwo, rząd kraiewy, ziemiki.: 
Landvolk, ». wieyfki lud; Bauersleute, 
chłopftwo, chłopi, wieśnia(iwo. 
Landwein, m. kraiowe wino, ktore fię 
w kraiu tym rodzi, własne tego kraiu 
wino. Le 
Lang, długi. fanger Brief, długi lift, 
przydłużłzy lit. die Stunden fome 
men mir lang vor, godziny zdaią mi dig 
długie, der Monat ift vierzig Tage 
lang, czrerdzieści dni długi ieft mie- 
fiąc. lange Sylbe, długa fylaba. eg 
ift lang zu erzehlen, długa rzecz opo- 
wiadać, alle długo opowiadać, w tym 
famym fenfie ; Nepius iſt um einen Fuß 
langer, als der langite Menſch, Ne- 
wius ieſt aut ſay, na iednę ſtopę od 

Tt apud 
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naydluwfzego człowieka, /epiey po pol- 
fku wyżfzy, od naywyälzego. fieben 
Fuß lang, ha fiedm ftop długi. etwas 
auf die lange Bank ſchieben, co na 
długi czas odkładać. langer Schna⸗ 
bel, długi dziub, und dünner Hals, 
a cienka fzyia. lange Hände, długie 
więzy. lange Frau, wyfoka pani. lan⸗ 
ger Schmerz, długa boleść, długi bol. 
langer Bart, długa broda. lange Haa⸗ 
re, długie włofy. Widder, welche lanz 
g Bauche haben, skopy z długiemi 
rzuchami, barany.co długie brzuchy 
maig. etwas lang trochę dlugi, dfüga- 
wy. lange Reife długa droga. lau⸗ 
ge Verſe, dlugie wierize. ſehr lang, 
bardzo długi. lauge Spieße, długa 
fpiffa. lange Degen, długie fzpady, 
pałafze. langer Spießſchafft, długie 
drzewco u fpify. lang machen, przy- 
dłużyć, długim uczynić, przydłuż- 
fzym zrobić; etwas, co, rzecz jaką. 
Lange, adv. długo, daleko; vorher etz 
was fehen , przed fobą co widzieć. 
lange aufs künftige hinaus ſehen, diu- 
go, albo z daleka na przyłzie rzeczy 
patrzeć, gar zu lange reden, nazbyt 
długo mowić; (reiben, nazbyt dłu- 
go pifać. lange zuvor war er wegge⸗ 
gangen, daleko gdzie przed tym 
edizedt był. lange darauf, dlugo po- 
eym, und viel genung etwas heweinen, 
y bardzo dofyć co opłakiwać. was 
ich lange gewünſchet, czego ia dawno 
Życzylem. es ift gewißlich nicht lan⸗ 
ge, da, za pewne nie dawno ielt, gdy. 
ich rede gar zu lange, nazbyt dfugo 
mowię. die Stimme hat ſich lange 
nit hören laſſen, głos De długo nie 
daf sfyfzel. es iſt lange, daß wir fraz 
gen, już fie długo, ro ieff, dawno py- 
temy“ ich habe lange nachgegruͤbelt, ia 
długo badafem fie, fzperałem. es ift 
ſchon lange, daß ihr es nicht gebet, iut 
dawno, iuz długo tego mie dalecie. 
es iſt lange genung, doiyć ieſt dawno. 
nicht lange hernach kommen, nie dłu- 
go potym przyść. wovon ich ſchon 
lange rede, o czym iuż ia długo mo- 
wię. du fieheft, daß ich ſchon lange 
ſchwitze, ry widzifz, ze ruż ia dawne 
poce De, ich habe mich ſchon lange 
gewundert, iuż lie dawno dziwiłem. 
ſehr lange, nader długo; nichts horen 
werden, nic nie słychać. fo lange zu⸗ 
vor, gdzie przed tym, gdzie pierwey. 
fo lange darnach, gdzie potym. lange 
Beit darnach, w długi czas potym. 
nicht fo gar lange hernach, nie rek dtus 
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go potym. langer als ein Jahr, dp 
żey iak rok, mit einem leben, 29% 
kiem: länger als drey Tage, AR 
iak trzy dni. langer als zwey oder 
drey Monate, dłużey iak dwa d 
trzy mieliące. länger als fieben MÉ 
dert Jahre regieren, dłużey jak fiedm 
fet lat rządzić. langer als drey Jahr 
re in Schuldbichern ſtehen laſſen, Alu 
zey iak trzy lata w długowych kig 
gach dać czemu leżeć. es if Wë 
als ſechs Monate, więcey iel! Gë 
fześć miefięcy. nicht länger, nie dW 
żey, nie daley. lange vor Tage, ge o? 
dobrze przededniem. fo lange D 
Welt geſtanden hat, jak długo» ja 
dawno swiat ftoi. fo lange die Wal 
geben wird, iak długo swiat lac bs 
dzie, albo poki świat ftać będzie” 

Langeland, Sufel,, Langelanda, WJ! 
pewna tego imienia. 7755 

Langen, dać, dawać, 20 co, geben, eine! 
etwas, co komu, powsore znaczy 401% 

reichen, doſtac, dotięgnąć, dofgaa® 

przeftać, przeftawad; von den u 
bis in das Gehirn, od oczow a2 © 
muzgu; bis an die Leber, aż do A 
troby , pożrzecie znaczy to co, zur ? 
chen, wyftarczać, wyftarczyć; zu D 
wag, do częgo, y 

Langenſalz Stadt in Thüringen, Langen 
lalca, miafto w Tyryngit. 

Langfuͤgig, długo - nogi, z długiemi no 
gami, na długich nogach, co długie 
nogi ma. f 

Langhaaricht, długo włofy, z długiem! 
wiofami, o długich wfolach, co dłu” 
gie włofy ma, e 

Langhaͤndig, długo - ruki, z długiem! 155 
kami, o długich rękach, ten co 
gie ręce ma GREEN 

Langlebend, długo żyjący, długiego 3 
cia, ten co dlugo żyje, długo ży 
prowadzi. e 

Langmuͤthig, powolny; powolneg cy 
mysłu, powolnego ferca, powoln 
my sli. 

Langmuͤthiglich, powolnie, po 
powolnym umysłem, powo 
cem. del 

Langmuth, f. powolność umysłu» Ir 
wolność woli, niełwawość » Wert 
dkość, żo co, umysł mocnycy W 170 
umysł wyloki, y przechodzący 
ftko złe. gayi 

Langöhricht, długo -uchy, długo u m 
długich ufzow, z długiemi ul 

Langohr, m. stowe w slowo, długi ja 
ein Hanfe zając, tak go narya geh 


wolno? 
7 
lnym ſe 


| 


Ian, 
` tat 
niet lit 
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Langres, Ota 
malto we K 

augröckicht, długo fzaciafty; w długich 
ukniach , w długich fzacach. 

andgrund, długo-okręgły. langrunder 
u hieſſchaßt, długo-okręgie drzewco 

Hy. 


pity 
tan. to 


dt in Frankreich, Langres 
Francyi 


Wechly, opiefzały; zum Lernen, do 


es im Fortgehen, w umyka- 
mu De, wigciu daley ; in Wiederver⸗ 
nn der Wohlthaten, 

zenin dob 
Matteg Vieh, opiefzałe y zmordowa- 
ne byd 
głową, 


fast unb iches Thier r Elephan 
Spiet Dë Thier, der Elephant, 


Wkania fie, 
50 Powoli bardzo mowiący, po- 
Affaire, ar 


fu Eroberung. der Stadt, 
Piefzałe d 


lan 


lam, adv. nie rychło poźno, po- 
wi Pomału, zwolna; reiſſen, ie- 
wl langſamer von Rom wegreiſen, 
Wwy; | geſagt, nie rychley z Rzymu 
erla, iak on powiedział, Jong: 
M gehen, 2 wolna powoli iść. wo⸗ 
wegen der Weite alles febr lang⸗ 
kog gebracht wird, dokąd dla dale- 
ŚCI, wfzyftko nie rychło bywa 
de Befionie, przywiezione; die Stun⸗ 
nehleben langſam weg, godziny nie 
on p uchodza, godziny -wolno y 
gigu upływalą. langſam an das 
W eimmen, nie rychło na światło 
bę podzić. weit weg ſeyn, und alſo 
y dia sfam hören, być daleko, precz, 
lange tego nie rychło co słyfzeć, 
Ké kommen, nie rychło przy- 
geſch e, dieſes iſt langſamer von mir 
Wez, eben, to ia poZineyy. nie rychley 
altem. langſam und noch kaum 
de en kommen, nie rychło y le- 
fimt Przyść do kogo. etwas Tang- 
nie, un, nie rychło powoli co czy- 
angſam reden, powoli mowić. 
andlen, nachfolgen konnen, 
0 0 co traktować , iść za 


em, Powoli gryść, żuć. feinen: Lauf 


EXN 
am. Tangfamfen vorbringen, drogę 
weię, lak naypowofniey, iak nay= 
pomaley odprawić. die göttliche Nas 
che kömint langſam, bolka pomita nie 
rychło przychodzi. gar zu langſam 
gehen, wcale powoli iść einer, ber 
ſehr langſam geht, ten co powoli, po- 
matu idzie, gowoli chodzi, lezie a 
nie idzie, wlecze fie, iak gdyby nog 
nie miał. bu ſchreibſt an mich nicht 
langſam, ty nierychto bardzo de 
mnie piłzefz: ` 

Laugſamkeit, f. nierychłość, opiefzałość, 
poźność, nieprędkość, iſt der Hüurtig⸗ 
keit entgegen, ieft przeciwna prędko. 
ści, Langfamkeit der Fuße, opielzą- 

ość nog; des Kopfes, twardosé gło- 
wy. Langſamkeit der Menſchen, opie- 
załość ludzi. des Werkes, nierych- 
łość roboty. Langſamkeit brauchen im 
Gehen, opiefzałości zażywać w cho» 
zeniu; daran elne Schnecke uͤber⸗ 
treffen, w opiefzałości ślimaka prze- 
chodzić, leniftwo, rozlazłość, ofpale 
ftwo, 10% famo znaczą. 

Langſamlich, adv. nierychło, powoli, 
opielzafo, ofpalte, rozlazło, poźno, 
leniwie, zwolna. 

Languedoe, Provinz in Frankreich, Lan- 
gwedocya, Prowincya we Francyi, 
aus Languedoc, z Languedocyi, Lan- 
wedoczyk; Frau, Langwedoczka, 
EEE von oder zu dieſer 
Provinz gehörig, z tey Prowincyi, al 
bo do tey Prowincyi należący , Lan- 
gwedocki, Langwedocka, Lingwe- 
dockie. 

Langweilig, nierychły, opiefzały. lang⸗ 
weiliger Meuſch, nierychły, opiefza- 
ły człowiek. langweſlig feyh , nie- 
rychłym, opiefzałym być. langweilig 
im Kriege, powolny, nie prędki na 
woynie. Š 

Langweilig, adv. nierychło, 2 wolna, 
nie prędko, nie nagle; powoli, po- 
mału. 3 „Męki 

Langweiligkeit, f. nierychłość, powol. 
ność, nieporywczość, nieprędkość, 

Langwierig, długi, 20 co, długo trwajg= 
cy, dłagi czas trwaigey. nichts ver⸗ 
ſtelltes kann langwierig fenn, nie æmy- 
slonego; nie mode bye, długi czas 
trwałym. langwierigen Durſt ſtillen, 
długie pragńienie ugalić. langwierie 
es Stillſchweigen „ dfugie milczenie, 
Ae gen nic: nie mowienie. 
langwieriger Frieden, długo trwaiacy 
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pokoy; długi pokoy. langwierige 
Knechtſchaft; długa niewola. ` Jo, 
Sta wierige 
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| wierige Herumſchweifung, długie błą- albo Laryffanfki; Mann, Larfonez k 
| A dzenie, krążenie. langwieriger Krieg, Laryllanın ; Frauenzimmer, Lang 
| | długa woyna, długo trwaiąca woyna. Larta, Stadt im Epirus, Larta, 
hi | langwierig genung if die kurze Zeit des w Epirze, połać. Ambracia. i 
| Lebens, wohl und ehrlich zu leben, di larta, Wylanie Lartanikie, Łu 
krotki czas życia ieft dofić długi, ` Lartańika, 
aby dobrze y z honorem żyć. dieſes Larve, F. larwa, mafzka, mafzkara:. RK 
3 


ſchien ihm gar zu langwierig, nazbyc nem die Larve abziehen, komu e: Le 
W. 


długo fie mu to zdawało. langtpieri⸗ zdiąć. feine Larve abziehen, 5 
ge Beobachtung, długie uwazanie. mafzkę zdiąć. 20 żefł, przeftać udi 
langwieriger Schmerz, długi bot. die wać, zmyslać. 
i Freude war nicht langwierig, radość Laß, zmordowany, ztrudzony » ab 
| nie była długa. gowany. laß werden, zmordować s 
£amgwierig, adu. długo, długo-trwałoj  ztrudzić, zfarygować fie. 
przez długi czas, długi czas. Qafbiinfel, m. mił se fiebie fame 


tafietfet, . pufzczadło, pufzczade rj 

Laſſen, toco, zugefichen, przynać» de 
puscić, pozwalać, dopufzczać» Ant 
bronić, dać. feine Schweſter 10 
Jungfer bleiben Toten, nie pozws 


Laugwierigkeit ,I. długo trwałość; des 
Krieges, woyny; des Friedens, po- 
koiu. des Andenkens, pamięci; des 
Schmerzens, bolu; einer ſchweren 
Krankheit, iakiey ciężkiey choroby ; 


| der großen Freude, wielkiey radości; | fwolcy fiofirze, aby panną zo cję 
WO des Weinens, płaczu. laß mich doch reden, day wi PE GW 

9 daty, Stadt in Flandern, Lanoa, mia- mowić. eines Geſchlecht in dene A 
M fto we Flandryi. fangniffe vergehen lafen e 4 


Lantriget, Stadt in Frankrei Lantri- czyi rod w więzieniu zginą it 
Z Tenta kann es nicht lafen, ich muß BU M 


get, miafto we Francyi, polac. Tri- Kobe kaufen, In, tego Bie mogę fu, 
AZ yi 


Ip corium. Kell 

ij Lanze, f. włocznia, dzida. fleine Lanze, ścić mimo, mnufzę ci łep w e 
i 21 idk ar leicht geſchehen laffen, daß einer 

mała włocznia, mała dzida, dzidka. s dy AIC, eee A 


Lanzenbrechen, das, ». gra w łamanie ` ` kro był w Rzymie. einen freyen In 
dzid, igrzyfko łamania dzid, fpis. fen, dopuścić komu żenić ię. WI 

Lanzette, f. pufzczadio, inftrumencik hinrichten laſſen, dać fig zabić, so a 
| do pufzezania Erie; trifft eine Ner verſchaffen, machen, dać, kazać. d 
ye, dotyka żyły, albo trafia w żyłę.  güldene Kuh daraus machen laffe 
Lanzette brauchen zu einem Theile des Złotą krowę, kazać z tego 210 4 


Leides, lanceru zażyć do iakiey częsci einem den Brief zuſtellen laſſen, kun 
ciąła. komu lift oddać. einen auſehnlich iig 
Laon, Leong, Stadt in Frankreich, Laon, Erde befiatten laſſen, kogo oka 
miafto we Francyi. kazać pochować. es einem wiſſen Ab 


Sappen, m. płatek; fukno; Heiner; ma- ſen, dać komu do wiadomości: gen 
/ platek; alter, ftary; zum Flicken, den ganzen Leib Schmerzen W laß 
do łatania, potym znaczy to co, albee > daymy niech całe ciało boleie- 0 
ter Tropf, głupi człowiek; junger ihn gekonnt haben, daymy że on dać 
Lappen, młodzik głupi, wiedział. einen gruͤſſen ll Ver 
Lapperey, f. głupftwa, dziecinności, po- kogo pozdrowić, kazać fie komt GI 
chości: niać. fih Artaxerres nennen U de 
Lappicht, łarany, połarany. lappichter kazać fie Artakierkfem nazywać: „ię 
Kerl, połatany człek, w fatach, toco, nen zu fih fodern laſſen, kazać gibt 
welk, zwiędły, obwisły. lappiht mere do liebie przywołać. einen die Truro 
Den, zwiędnąć, obwisnąć, z flakowa- belagern laffen, dopuścić» ab ut 
cieć, zegd, lappicht, flakowary iak oblegi miafto. einen in der Tag 
Aak; ſeyn, zwiędłym, obwistym być. laſſen, wpuścić kogo do mjafto 0 do 
Zaquan, m. lokay ; fleißiger und getreuer, in fein Land laffen, wpuścić ko” die 
pilny, wierny. iwoiego kraju. einen nicht in A 
Larſo, Stadt in Teſſalien, Lariffa, Larſo, Stadt laſſen, nie pułzczać kogo bi 
(EN miafto w Tefali; von oder zu folcer mialta. die Leute gern vor oder er 
ka 1) Stadt gehörig, 2 rego mialta, aibo laffen, przypufzczać ludzi 2 13 de 
Ii Di | do rego miaſta należący, Larienfki, ©. Ze do fiebie, być przyftępny”* go 
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Dein Stiche laſſen, porzucić kogo, 
je Giele kogo w złym razie. die bofe 
eſellſchaſt fahren lafen, puscié od 
sł ie, złe towarzyftwo, pozbyć fię 
may towarzyltwa. die Gelegenheit, 
e di zu thun; aus den Händen laſſen, 
nia? wypuścić okazyia do czynie- 
tu czego. ein Unternehmen feon laſ⸗ 
e are iaką impręzę, taki za- 
ab einen mit Frieden laſſen, pu- 
ing ogo w pokoiu. einem fein Haus 
sa efamente laſſen, komu tefiamen- 
lafi woy dom zoftawić. das Leben 
Bo pz wić życie, mowi lepiey fie 
$i olfku, położyć zycie; für einen, 
myśli co aus dem Sinne laſſen, 2 
re co wypuścić. einem den Zuͤgel 
in fen cugli komu popuscić. etwas 
fe tnem Werthe und Unwerthe lafz 
1 zoftawie rzecz tak iak ielt. gi: 
abe wieder kommen lafen, pozwolić 
DA to nazad powrocił. zur Ader 
Zac Hy die Ader eröffnen laſſen, Ka- 
R e krew puscić; einen andern, 
bt ` infzemu, 
le Te m. banka, do ftawiania na cie- 
gap, Eé wyciąganie krwi. 
1° Burde, ciężar, brzemie; ſchwe⸗ 
gi ciężar, ciężkie brzemie; 
kim ane mit einem wipolmy ciężar z 
mie, leichte, lerki ciężar, letkie brze- 
AREAL wielki ciezar, wielki 
piec. 9 85 gefaͤhrliche, elende, niebez- 
ſchwer y ciężar, mizerny ciężar; 
fzy AN" als vr Berg ie? cięż- 
e góra Etna. Laſt, der auf fih 
na menen Dinge, cieżar wziętych 
mowy, zeczy. ağ zu reben, ciężar 
bu. nienia, Laſt der Feindſchaſt, cie- 
na (le ell auf fich haben, mieć 
e wi von einer febr großen Laſt 
wieki? werden, ciężarem jakiem 


eine 


L 
d dem gut haben, wielki mieć 
fen, i karku; fih vom Halfe, ſchaf⸗ 
Zdiąć $ teen, z karku ciężat iaki 
Leibe g YE die Laſt mit, feifen 
prz ter ertragen, Ley ciężar no- 

y Sei ozywizy lit, albo natęży- 
bie brac. > auf fih nehmen, na fie- 
grzbiecie, AfD) dem Rücken tragen, na 
edigen, zgać. einen der Last ent- 
einem ei od ciężaru kogo uwolnić. 
erem. ine Laſt ſeyn, być komu cię- 
einem alle Laſt aufbuͤrden, 
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wfzyftkie ciężary na kogo zwalić. 
kaum ledig, geſchweige mit der Laſt 
fortkommen koͤnnen, prożno ledwie 
moc poftąpić, nie dopiero z cięża- 
rem. eine große Laft Gold aus dem 
Tempel wegnehmen, wielki ciężar 
złota z kościoła wziąć. Die Laſt des 
Gewiſſens ift ſchwer; ciężar fumnie- 
nia ieft ciężki. bie Laſt eines Din- 
ges kaum ertragen, ledwie udźwignąć 
ciężar iakiey rzeczy. einem bie Laſt 
eines Dinges vom Halſe ſchaffen, ko- 
mu ciężar iakicy rzeczy z karku 
zdiąć. die Laſt iſt für einen zu ſchwer, cię- 
żar jeft dla kogo zbyt ciężki. die £aft 
ſich von dem Halſe wälzen, z karku fo- 
bie cieżar jaki złożyć, Laſt, zuacay 
takze, laſzt, zboża, przenicy , żyta, 
etc. 
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Laſtbar, das Lafen trägt, co cieżary nofi, 


mowi fig, pod cieżary. laſtbare Thie- 
te, dobytek pod ciężary; dobytek 
ładowny. laſtbarer Eſel, ofieł pod 
ciężar, do dźwigania ciężaru. laſt⸗ 
barer Menſch, człowiek pod ciężar, 
do noſzenia ciężaru, po tym znaczy 
to, das ſchwer ift; co cieżkie, albo 
ciążliwe ieft, co ciążce ieft, co cię- 
żarem przycifka, co ma ciężar w 
fobie. 


Laſter, m. nałog, niecnota; gemeines, 


polpolity nalog, polpolita niecnota ; 
ſchweres, beſonderes, unertraͤgliches, 
cieżki nałog, oſobliwy, nieznośny, 
nalog, cieżka, ofobliwa, nieznośna; 
niecnota; ſehr großes, mittelmüßigetz, 
klares und großer, bardzo wielki, 
śrzedni, oczywiſty, y wielki nałog; 
bardzo wielka, ało śrzednia, oczy- 
wifta y wielka niecnota; dem Alter 
eigenes, własny wieku tego nałog; 
häßliches,  unerbórteś, angenehmes, 
fzpetny » niesłychany , przyiemny 
nałog; heimliches, verborgenes, ſchaͤd⸗ 
liches, verderbliches, taremny; ikry- 
tys fzkodliwy; gubiący, nałog, taie- 
mna kryta, fzkodliwa, gubiąca, nie- 
cnota; welches einer Tugend nahe 
kommt, ktora bardzo podobna do 
cnoty; neues, nowy nalog. Strafen 
auf die Laſter fehen, Kary na nałogi, 
na niecnoty naznaczyć. von einem 
Laster herruͤhren, z nałogi jakiego po- 
chodzić. das Laſter von Natur an ſich 
haben, 2 urodzenia mieć nałog w ło- 
bie. mit Laſter beſudelt, Bi 
zefzpecony. die Laſter ſcharf richten, 
nałogi, niecnoty oftro fądzić, in eines 
Laſter gerathen, wpaść w nałog iaki 

Tt z einem 
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einem etwas fúr ein Laſter ausdeuten , 
co za na og poczytać, za niecnotę 
tłomaczyć. fih mit Laſtern beſudeln, 
zefzpecić fie nałogami. in eines La⸗ 
ſter ausbrechen, w nałog fie cb:ocie. 
fih vom Lafer enthalten, utrzymywać 
fię od nałogu. die Lafer weiden, 
chronić fie nałogow. das Cafer hat 
er an fih, ten nałog ma w. fobie. 
das Laſter iſt ihm angebohren, ten na⸗ 
łog mu wrodzony ieft, er iſt voller 
Laſter, on ieft pełny nalosow. kei⸗ 
nes afters an fih haben, żadnego na- 
ogu w fobie niemieć. ſich des La⸗ 
fiers entſchlagen, fich des Laſters abge⸗ 
woͤhnen, wyłamać lię z nałogu iakie- 
go, odwyknąć nałogu iakiego; eines 
andern kleine, nicht aber feine eigene 
große ſehen, czyie małe nałogi wi- 
dzieć a fwoich wielkich nie. eines 
andern Lafer tariren, und doch ſelbſt 
derſelben voll fun, czyie nałogi ganić 
a fwoich być pełnym. e 
£afierhaft, nieenotliwy, nałożony, na- 
togi maiący. laſterhaftes Leben, nie- 
enotliwe Życie ; życie nałogami o- 
barczone , obładowane. laſterhafte 
Begierden, niecnotliwe żądze. laſter⸗ 
hafter Menſch, nałożony człowiek, 
nalogi maiący, niecnotliwy czło- 
wiek. laſterhaft ſeyn, niecnotliwym 
być, mieć nałogi, nałożyftym być. 
laſterhaft werden, nałożyftym, nalo- 
Żonym De fławać. 5 

Laſterhaft, adv.niecnotliwie, z nałogiem, 
z nałogu, nałożyfto. > 

Laſterhaftigkeit, f. nałożytość, nałożo- 
ność, niecnotliwość, e 

Laſterhaftiglich, adv: niecnotliwie, 2 na- 
ogu, dla nałogu, grzefznie. 

Laſtſand, m. der in ein Schiff gethan 
wird, piaskowy ciężar „albo pialek 
fam ktory na okręty prożne kładą. 
ein Schiff mit vielem Laſtſande beſchwe⸗ 
ret, okręt wielkiem ciężarem piasko- 
wymi obciążony. 

Laſtſchiff, z. Tadowny okręt; bey Nacht 
zeit ſolche brennen ſehen, w nocnym 
czafie widzieć, jak fie takowe la- 
downe okręty palą. langſamer ſeyn, 
als ein dergleichen Schiff auf ſtillem 
Meere, mierychleyfzym , albo nie 
ruchawfzym być iak ładowny okręt 
na cichym morzu. ein ganzes Laſt⸗ 
ſchiff, oder fo viel man Effen in ein 
Laſiſchiff laden kann, auffreſſen konnen, 
moc okret ładowny zieść, albo tyle 
ile na taki oktet naładować można. 
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Laſtthier, m. dobytek tadowny, dobytek 
pod ciężary, bydle ladowne; byd S 
pod cigzar; kleines und obt 
ches, male y niepozorne bydle Gi 
kowe, mały y niepozorny akow do” 
bytek; ſehr arbeitſames, bardzo 75 
cowite, robotne bydle; welches die 
Laſt auf dem Ruͤcken traͤgt, ktore % 
žar na grzbiecie dźwiga ; zaba” 
unbaͤndiges, łaskawe bydle, nieules 
dzone; die Bagage zu tragen, do 2° 
{zenia rzeczy; allenthalben her gafa 
men ſuchen „ włzędzie fadowDy 
bydląc fzukąć, ładowne bueden) 
dobytek pod ciężary zbierać 3 
den vierten Tag ohne Futter zur 
halten, aż do czwartego dnia t 
bydlęta, bez iedzenia trzymać» Kr 
rzyć. ein Laſtthier beladen, Jet, 
na bydlę pod ciężar; treiben, MO bać 
hin will, pędzić dokąd fie pod? 1 
Laſtthiere zu theilen, die einen trag d 
naznaczyć komu bydjęta, ktore io 
go nolily; Pferde und Ochſen, Koni 
woły, find auch ſolche Laſtthiere F 
też rakowemi pod ciężar bydleta o 
gleiten von gutem Frühlings Futte 
liną fie, połyskuią die od wiofient } 
dobrey pafzy. Laſtthiere führen, Pio 
wadzić bydlęra pod ciężarami, DÉI 
wadzić obładowany dobytek. 

Laſttraͤger, m. ciężarowy, co ciężary no- 
fi, ciężaronośnik, ciężarow dźwiga% 

Leſttragend, ładowny, pod ciężary, dÉ 
ładowania, do brania, do noizenids 
ciężarow. 

Laſtwagen, m. woz pod cieżary, ory K 
feſter und großer, mocna y wielka. N 

Laſur, m. eine Farbe, lazur, farba pewna? 
von ſolchem Steine, 2 takiegoß 
mienia. e Ad 

Latein, das, u. łacina. guter Autor oh 
Lateins, dobry Autor Łaciny. e 
Latein, czyfla Łacina, der gut Later 
fchreibt , ktory 'dobrą Łacinę 
deſſen Latein aut ift, ktorego $ ST 
dobra ieit. hüͤbſches Latein lie 
Łacina. 1 

Lateiner, m. Łacinnik. gebodrie Enter 
ner, urodzony Łacinnik. 

Lateinerinn,  Lacinniczka. ung 
Lateinerinn, urodzona Łącinnicz”*; 

Lateinerland, m. Łaciński kray. If. 
teinerlande gebohten worden, WI ag 
skim ee AY ein a 
Lateinerlande ZONE 2 kacie 
ziemi pochodzić. - kieł 

Latelulſch, łaciński, łaciniska, facit ip, 
lateiniſche Sprache, Arcinki JE a 


[2 
akte 
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ein Wort ind Lateiniſche üͤberſetzen, 
owo iakie do łacińkiego ięzyka 
RAMA aa łacinifkie wziąć, łaciń- 
wa ee między łacinikie po- 
Ateinijch, adw. go łacinie, albo teg sto- 
Abe, lateiniſch reden, pofacinie 
Pere ſehr wohl lateiniſch bardzo 
RE e? połacinie ; geben, uberſezen, 
SN adac, tłumaczyć laiteiniſch git 
Lë verfiehen, połacinie mnieć, 102U- 
Rz lateiniſch die Weltweisheit leh⸗ 
Laterne Połacinie fie Filozofii uczyć. 
Së F: latarnia; voller Del, pełna 
Baz! hell leuchtende, faino fię świe- 
wsl Heel anzuͤnden, ialno zapalić ; 
nik el gießen / pełno oliwy w latar- 
wi, lepiey w lampę nalać. Laterne, 
Ee auslöfchen, chce zgainąć, 
rei Licht der Laterne wird von 
od SCHO verdunkelt, światło lampy 
12 ollca ieft przyciemnione, albo 
Yómione. bey hellem Tage Laternen 
en, w iafny dzień, lampy zaży- 
` * z latarnią chodzić. weil das Oel 
wat, ſcheint fie gar dunkel, ponie- 
tę Es uwa De dopala >, lampa świeci 
Mate 00; da fie auslöſchen will, Oel 
Z fen, gdy gafnąć chce, oliwy do 
m Przylać. er iſt fo durchſichtig als 
tak karthaginenſiſche Laterne, on ieft 
ny, zczroczyfty ıak Kartaginfka la- 
Świat ein Licht in der Laterne tragen, 
br 0 w latarni nofić ; kleine, latarka, 
Ke 
ten Mmacher „ m. latarnik , latarniarz, 
Watgen, laternie robi. _ 
ten tann, m. latarnik, latarniarz, 
Ion, laternie robi. 
10 enträger, m. latarnionos, latarnio- 
Latte Zo latarnionosnik. 
s daje mit Latten belegen, lacie, 
ewe e na dachu, pod gaty, da- 


Latte > 
W lacie, ża i 
; łaty dawać. mit Latten bez 
Vin, darami obiiać. 
nene, 7% ein Gewaͤchs, ziele fałata ; 
dn ſchoͤner, nowa, piękna, geſun⸗ 
REN Zdrowa, 
Km n. głupiec, ciele, pſie fadło, 
en⸗ 
dr Nagel, m. kołek do przybiiania 


We, 
wel E eine Arzney⸗ le karſtwo pe- 
u, ës tugrium, zwane. 

Ciepły b nicht recht warm, nie dobrze 
val, Or e 
X łani Grantreig, Lawsl, miafto 
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Lavand, Stad in Kaͤrnthen,Lawand, rzeka 
w Karyntyi. 

Laub, ». lift, liście. Blatter ber Bäume, 
liscie na drzewie, a/bo z drzewa: 

fâlt ab, opada. ein Weg, da man für 
dem Laube nicht fort kann, droga, kto- 
rą przed kupą liscia jechać nie wożna. 
viel Laub haben, wiele mieć liścia. 
von Laube, z liścia, liściowy. Kranz 
von Laube, liściowy wieniec. voller 
Laub, pełny liścia, Laub bekommen, 
liscia nabywać Laub abftreifen, w li- 
ście Be rozwiiać. Laub wieder bekom⸗ 
men, znowu hie lisciami okryć. 

Laubach, Stadt in Krain, Laubach, miafto 
w. Karnioli. 

Lauban, Stadt in der Oberlaufig, Lauban, 
miao w wysniey Lufacyi. SS 

Laubbrecher, m. liści obrywacz , lisci 
zrywacz, ten co liscie zrywa, ten co 
liście, obrywa. 

Laube, f. Hütte von Reiſern, hata z go: 
fezi; in der Baukunſt, altana. 

Lauberhütte, J. hata z gałęzi, fzalas £ 
gałężi zrobiony, budka z gałęzi. 

Lauberhuͤtten⸗Feſt, w: Święto kuczkow 
zydowfkich ; połac. fetum taberna- 
culorum. 

Laubfroſch, m. zielona żaba, zielona żab- 
ka; heßlicher, fzpetna. 

Laubhüͤtte, f. hata z gałęzi poftawiona, 
zrobiona; gruͤne, zielona. 

Laublicht, liscifty, lisciaſty; . lisciami 
okryty, w liście rozwiniony. 

Lauch, m. ein Gewaͤchs, ziele, pory. 
von Lauch, z porow s co z porow zro- 
bione ieft. 

Lauchbett, w. grządka porami zafiana, na 
ktorey pory pohane. J 

Lauchfarbe, f. kolor porowy, zielono po- 
rowa farba. von Lauchfarbe, zielono 
porowey farby. j 

Lauchfarbig, porowego koloru, zielone 
porowey farby. Lauchfarbiges Tuch, 
takowe fukno. 0 

Lauchgarten, m. ogrod na potry. ii Lauch⸗ 
garten Lauch kaufen, w Porowym ogro- 
dzie pory. 4 

. ai ein Gewaͤchs, ziele, lawen- 
da. von Lavendel, lawendowy. mit Lg⸗ 
pendel, 2 lawendą. 

Lauer, m. ein Getränk; napoy pewny; 
nicht gutes, nie dobry. 

Lauern, zafadzać fie; auf einen, na ko- 
go. er lauert auf mich, on fig zaſadza 
na mnie. 

Lavette, f. lawet pod działo, pod arme. 
tę, na ktorym armats ofadzona, 


Tt 4 Lauf- 


rk at 
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Lauf, m, bieg; wunderbarer, dziwny; 
gleicher, rowny; offener zum Lobe, 
otwarty do chwały ; ſteter, nieuftan- 
ny; kurzer, ewig waͤhrender, krotki, 
wiecznie trwaiący; geſchwinder des Als 
ters, gewiſſer, predtzy bieg wieku, 
pe way; ſchneller, prędki; anſtaͤndiger, 
przyftoyny; leichter zur Ehre, nicht 
unbekaunter, łatwy do honoru, nie 
niewiadomy ` ungewiſſer, unglaubli⸗ 
cher, nie pewny, nie podobny do wia- 
ry; ungewöhnlicher, ruhiger des Lebens, 
nie zwyczayny, ipokoyny Życia bieg, 
ſehr leichter, gerader, uͤbriger Lauf, bar- 
dzo łatwy, profty, oftatni bieg; gluͤck⸗ 
Her, ewiger, beſtaͤndiger Lauf, Izcze- 
śliwy, wieczny, taty bieg; unglei⸗ 
cher, gleicher, unmaͤßiger, nie rowny, 
rowny, nie pomarkowany ; unveraͤn⸗ 
derlicher, nie odmienny; verordueter, 
aporządzony; ſtarker, eiligfter, mo» 
chy, prędki. freyer, hefftiger, langſa⸗ 
mer Lauf, wolny, fzypki, powolny 
bieg; langſam yollbradter, nierychło 
odprawiony; verdoppelter, wiederhol⸗ 
ter, podwoloay, odnowiony. in vol⸗ 
lem Laufe nach etwas zugehen, całym 
biegiem 2a czym bieżeć. in kurzer Zeit 
fo große Käufe vollbringen, w krotkim 
ezafie tak wielkie biegi odprawiać; 
darinnen begriffen ſeyn, w biegu być. 
den Lauf halten bey ſehr gutem Winde, 
bieg trzymać przy bardzo dobrym 
wietrze, geil Laͤufte haben die 
Sterne, gwiazdy maią pewne biegi. 
in neun Mondenläuften zeitig werden, 
w dziewięć mielięcy doftać De 
doźrżeć. die Sterne andern niemals 
ihre Laͤuffe, gwiazdy nie odmieniaią 
nigdy fwoich biegow. der abgelaſſe⸗ 
"ne See gehet in feinem Laufe ins Meer, 
wypufzczone iezioro idzie fwoim 
biegiem w morze. den Lauf nicht fort- 
fesen koͤnnen, biegu nie móc daley 
odprawiać; nicht fo ſtark fortſetzen, nie 
tak mocno odprawiać, all nie tak 
prędko. mit vollem Laufe in die 
Schlacht gehen, całym biegiem do biz 
twy bieżeć; auf den Feind lesgehen, 
na nieprzyiaciela całym pędem bis- 
Zee. freyen Lauf haben, mieć wolny 
bieg. ewiger Lauf, wieczny bieg. kur⸗ 
zer Lauf des Lebens, krotki bieg życia, 
von dem Laufe abgehen, z biegu, zdro- 
żyć, żeyść. fih darinnen üben, ćwi- 
czyć fię w biegu, die Sonne lenket 
ihren Lauf, zwraca fwoy bieg słońce. 
Lauf der Zeit, bieg czafu; vor Eudi⸗ 
gung deſſelben abflehen, przed fkoń- 
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czeniem, poprzeftać biegu. Lauf bet 

Fluſſes, bieg rzeki. kauf des Himmel 

bieg nieba; według polpolitego bie” 
gu. mit vollem Laufe, całym biegiem” 
całym pędem. 

Laufbahn, f- zawod; droga do biegani» 
do odprowiania biegu, do zawodu. 


Laufen, biec, biegać; weiter, geſchwin, 
daley, prędko. haufenweiſe, kupam’ 
um die Wette, o zakład; leichter, Pa 
chylo; hurtig, fzypko; auf: und mies 
der, w górę y na doł; hin und wiebek / 
tam y ſam; auf den Straßen mich 
po drogach, po ulicach; zu eil d 


ich kann nicht fo geſchwind laufen, 
nie mogę tak prędko biegać. tt if h 
lichemal bin und her gelaufen, on Un 
y fam kilka razy biegał. über kuj 
und Kopf davon laufen, zigd na dc, 
na fzyię bieżeć. ins Gewehr iaufe, 
do broni, bieżeć. şunt Thore pina 
laufen, bramą zkąd bieżeć; zum Han 
hinaus, z domu wybiec. mit dem Ko⸗ 
pie wider die Thure Janten; biężąć 

ową uderzyć we drzwi. in Gett 
des Lebens laufen, w niepezpieczen* 
ftwo życia bieżeć. bor etwas laufen / 
uciekać przed czym. wie die Sachen 
laufen, iak rzeczy idą. laufen wie die 
Hunde, ciekać fie iak pfy. nach einen 
Dienſte laufen, ubiegać fie o iaki ho” 
nor, o iaką godność, o iaki urząd 2% 
biegać. einen laufen laffen, dać komt 
bieżeć, puścić kogo aby biegł., 
ihn laufen, pufzczay go niech bieży: 
niech biega. 

Laufgraben, m. row, approſz, w dier. 
niu dla przyftąpienia pod Daf, 
führen, machen, prowadzić kazać; 
pać kazać; dla podeścia pod Wal)! 
pod mury. 

Laufgrenze, / meta do biegam 
do ktorcy trzeba w zawody bieg . 

£aufplag, m. zawod, mieyfce do We 
nia, mieyfce po ktorym w 2 
chodzą. ` 

Laufrock, m. fuknia do biegania, 
letka do biegania wygodna. u 

Lauſſtern, m. planeta, słowa w d 75 
ciegowa gwiazda, ponieważ oczy 


ście bieży. gauſt/ 


` 


ia; med 
biegać 


fokoiż ` 
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Sanft, m. einer Flinte, rura u flinty, to 
ieft famo okno w rurze; eines Geſchä⸗ 
Bes, w armacie. 

aufwagen, m. für Kinder, wozeczek 


ziecinny, do bawienia die dla 
zieci, 
auſziel, o. meta, do ktorey biegaig, do 


torey fie w zawody zapędzaią. 
Zone, I. durch Aſche geſeigtes Waffen, 
woda z popiołem warzona, albo przez 
Biot cedzona, jednym stowem ług, 
nic /padek tugu: Lauge machen, tug 
c ic. von oder zur Lauge gehörig; z 
Pr albo do ługu należący, tu- 
ëng, z. popiof 2 ługu, z ktorego 
s Wyważony, albo przez ktory ług 
ę cedzony, i 
uicht, tugowy. laugichtes Waſſer, Ju- 
Sowa woda. 
Zoe, przeczyć, mowić że nie, fpie- 
wis Ze nie, utrzymywać że nie, po- 
Sia že nie. : 
Sai cht, f. galicht. ; i 
wingen, Stadt in Schwaben, Lawinge- 
» miafto w Szwabikiin. 
biten, lawirować, mit den Schiffen 
U und her fahren, um den Wind zu 
gewinnen, okrętem tam y fam kręcić 
17 aby na wiatr powiewny trafić; 
kons zuſehen, przypatrywać fie, iaki 
Sei? rzeczy będzie, wie es kommen 
tde, 
lieit, . letniosé, des Waſſers, wo- 
ę e einer Speife, iakiey potrawy. 
volt, letni. laulichtes Waſſer, letnia 
aas, laulichter Ort, letnie mieyfce. 
Del ſeyn, letnim być. die Luft if 
gi t, powietrze ieft letnie. laulicht 
e den, letnim fig ftawać, letnieć, le- 
letnis das Meer wird laulicht, morze 
den <nie, letnim fie taje. der Brun⸗ 
Wol 1978 allmahlich laulicht, zdroy z 
zun letnieie. laulicht machen, letnim 
JE, lecić. etwas laulicht, trochę 


etni, ; Sz: 
nen, lichte Suppe, letnia ſupa. 


mae $ Zimmer, letni pokoy. 


letnio, letnie, halten, trzymać. 
pale bie Bruſt laulicht, trzymay letnio 


SEH zafadzać fie, czyhać, zachodzić, 
einen, na kogo; zafadzki czynić 
nicht di mein Feind lauret auf mich 
dza f fam, moy nieprzyjaciel zala- 
laure ę na „mnie częfto. die Boͤſen 
del auf die Unſchuldigen, li zacho- 
23 ną niewinnych, 
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Lauren, das, m ząfadzanie fie, zachodze- 
nie, czyhanie, zafadzek robienie, ſta- 
wame. 

Laurer, m. zafadnik, zdruyca, zachodnik, 
ezyhaca, zafadzki ftawiaiący, robiący, 
auf etwas, czego, er iſt ein großer Lau⸗ 
rer auf dich, on ieft wielki zafadnik ne 
ciebie, 

Lauſchen, podsłuchiwać, łapać, pod- 
chytywać, was einer redet, co kto 
mowi. 

Lauſchen, das, w. podsłuchiwanie, Tapa- 
nie, podchwytywanie, auf etwas, 
czego. ; 

taufchet, m. podsłuchiwacz, łapacz, pod- 
chytywacz, z ufzami. Í 


Laus, A ein Ungeziefer, wels, owad; 


von dem Halſe ablefeń, z.fzyi wfzy 
zbierać. 

Lauſanne, Stadt in der Schweiz, Lau- 
fanna, miafto w Kraiach Szwaycat- 
fkich. 

Lauſen, Läufe abnehmen, ifkać, wfzy wy⸗ 
bierać. 

£auficht , wfzawy. . i 

Lauſitz, eine Landſchaft, Dufacya, ziemia. 
Oberlauſitz, wysnia Lufacya. Nieder⸗ 
lauſitz, niźnia Lufacya. aus ſolchem 
Lande, z tego kraiu Luzat. Luzat- 
czy k. 

£aufiket, m. Lufatczyk, Lufat, z Lufacyi 
rodem, w Luzacyi rodzony. 

Lauſitzerinn, F. Luiatka, kobieta 2 Lufa- 
gyi rodem w Lufacyi rodzona. 

Laut, iasny, głośny. helle flingend, jasne 
głośno dzwięczący. laute Stimme, 
iasny głos. lauter Klang, iasny dzwięk. 
laut machen, rozgłofić co. laut wer⸗ 
den, rozgłafzać fię, rozgłolić fie; 
być rozgłofzonym; „trozniefionym 
między ludzi. 

Laut, adv. iasno, glosno; reden, mowić; 
fórtnen, krzyczeć, wołać, 

Laut, m. dźwięk, brzmienie, głos. bie 
Ohren falen den Laut, uſzy, poymuią 
dźwięk głos. angenehmer Laut druͤckt 
die Ohren, miły głos napełnia ufzy. 
gleicher Laut, tenże fam tenor, tenże 
fam głos. es gehet die Rede in einem 
Laute fort, mowa iednym tenorem 
iadnakowym dźwiękiemidziespowzore 
znaczy toco Inhalt, materyia, toż famo 
pismo; toż famo piłanie. Briefes eines 
Lauts, lift tegoż famego pifania. Laut 
des Befehls, podług ukazu, mocą uka, 
zu, jak ukaz opifuie. 

Laute, f ein muſtkaliſches Inſtrument, 
Jutnia, muzyczny inſtrument. auf der 
Sante ſpielen, na lutni grać. die Laute 

Sts beziehen, 
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beziehen, lutnią na wiązać, die Laute 
ſtimmen, lut nig ftroić , na ftroić. die 
Laute iſt recht geſtimmt, lutnia ieft 
dobrze naftroiona. 

Lauten, dzwonić, we dzwony, powźore 
znaczy brzmieć, ſo lauten des Auto: 
ris Worte, tak brzmig pifinodawcy 
słowa; ten ſens maig iego słowa. 


Lauteniſt, m. Lautenſpieler,  lutnifta, 
gracz na lütni, wygrawacz lutni. 
Lautenmacher, n. luthik , lutniorobnik, 

ten. co lutnie robi. 
Lautenſchlaͤger, m. brzękacz na lutni, 
wybiiacz.głofu.na lutni, lutniſta. 


Lautenſchlaͤgerinn, JA btzękaczka; wygra- 
waczka wia lutni, lutniftka, 

Lauter, czyfty, niezmięfzany, niemątny. 
lautere Laſt, czyfte powietrze. laute⸗ 
res Honig, Czyfty, klatowany: miod. 
lauterer Fluß, przezroczyfta, niemętna 
rzeka. lautere Wahrheit, ezyſta fama 
prawda: ` (uereg. Waſſer daher ſchöͤ⸗ 
pfen czyftą wodę zkąd brać, czerpać, 
in feinem Briefen von lauter Kriege tez 
deny w fwoich Dach tylko o famey 
woynie mowić. lauter Narrenpoſſen, 
fame brydnie, błazerwa, er hat lau- 
ter Wunderdinge gemeldet, on ſame 
dziwaftwa oznaymif. lauterer Wein, 
fzczere wino, iamo przez De wino. 
lauteres Waſſer, fzczera woda, fama 
woda; czyſta woda: lautere Edelge⸗ 
feine, ezyite drogie kamienie. laute: 
res Gold, fzczere złoto, famo przecz 
fie złoto. ſehr lauter, bardzo czyfty. 
lanter machen, wyklarować , klarow= 
nym uczynić. das Honig mit Wein, 
miod winem rozwodnić tak że fig 
klarownym ftanie. 

Lauter, adv. czyfto, przezroczyfto, fzcze- 
rze, famo przez fie. 

Lauterkeit, F. czyfrość, przezroczystość, 
fzczerość, famość przez fię. 

Lauterlich, adv: eayſto, przezroczyfte, 
ficzerze, famo przez iię. 

Lantſchallend, ialno De rozlegaiący, iaſno 
brzmiący, iafnego gloſu, 

Za, m. Stuͤck der Kleidung vor die Bruſt, 
fzeuka fukni przed pierſiami. 

Lavant, Stadt in Kärnthen, Lawant, 
miaſto w Karyntyi. 

farafio, u. lekarftwo lakfuiące, żołądek 
rozwalniaigce. 

Laxiren, na lakfacyą brać, so co Arney 
um Laxiren einnehmen, lekarftwo na 
lachen, na iakiowanie wziąć. die 
Kraft zum laxiren haben , mieć moc 
Eke Wania, mieć Die lakfuiąca, 


a 
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Lahe, m. der nicht geiftlichen Standes Ir 
świecki, conieieft duchownego ſtanu. 
zum Layen gehörig, do świeckiego DÉI 
leżący, świecki, adj. 
Lay inn, f. Świecka, laiczka, ktora nie ieft 
duchownego ftanu. 
Lazareth, w. Spital chorych, gofpodź: 
gdzie chorzy bywaią opatrywani: 
Leben, das, z.życie, zywot; ſaueres, utra 
pione życie; bütteres, gorzkie; It: 
riſches, wicyskie; und unmenſchlichel, 
y nie ludzkie; ſeliges, błogosławio* 
ne; kurzes, krotkie; himmliſches, ie) 
bieskie; langes, długie ; bequemes, tu⸗ 
gendhaftes, frommes, wygodne» 
tliwe, pobożne życie; voller Bert 
gen, pełne. ukontentowania ; 
bafteś, niecnotliwe, niepodściWw€'. 
göttliches ewiges, zwetfetbafted Lehet 
boskie, wieczne, wątpliwe życie. ON 
ſes, vergnuͤgliches, galantes, słodkie» 


ukontentowane, grzećzne ; wildes oh 
ne Beſchwerden, dzikie, ben dg e 


ſchaͤndliches, ochydne, haniebne s) 
elendes,‘y mizerne dem menfe lichen 
Geſchlechte erſprießliches, ludz lem 
rodzajowi pożyteczne. geſchickter 
Ruhm und Ehre zu erlangen, zdathe 
do nabycia sławy y honoru. ſogrſa⸗ 
mes, ernfhaftes, ofzczędne, poważne: 


ruͤhmliches, fröliches, luſtiges chwale- 
bne, wefołe, pociefzne; anftdibigeh, 


przyftoyne; tattheg, okropne; unehrz 
liches, nie z honorem, bezecne; ar 
mes, duͤrftiges, ubogie, w niedoftatku: 
unangenehmes, nieprzyiemne; loͤbli⸗ 
chwalebne; beſſeres, lepfzeń 
elendes unb ſchaͤndliches, mizerne ) 
fzpetne ; erwünſchtes, „ pożądanę? 
muͤßiges, proniarskie, nie zatrudnie- 
ne, bez pracy, den Göttern gleiches, 
do bogow życia podobne ; ruchloſes 
hultayskie , ſtetswährendes, nieuſteig“ 
ce; ruhiges, fpokoyne, niekłucliwe: 
niesklucone. voller Gefahr und Nach⸗ 
ſtellungen, pełne niebezpieczeflſtus 
zaladzek. voriges, reines und nittóefied” 
tes, przefzie, czyfte z nie po alane- 
iu der Stadt, w mieście, mięyskie ży” 
cie. auf dem Lande, na whi, wieyskie 
We aufrͤhriſches, kłutliwe, 10 
chne; bekuͤmmertes, troskliwe; 
frindiged, trwałe; ganzes, cates ber⸗ 
haßtes, nienawifne, nielube. feindſell⸗ 
ges, ſchädliches und ſchändliches, DIET 
prayiacielskie, ſapetne y fzkodliwe3 
das dem Neide micht unterworfen ktos 
nienawiści nie ieft podlegte; fidere 
bezpieczne; vor ſich, dla fiebie Gei 
5 


hes, 
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80, Prywatne, oſobne; ſtilles, ciche. 
wollüͤſtiges, rozkofzne: wohl und 1002 
w geführten, prowadzone dobrze y 
Cawalębnie, welches ſich bald durch 
kankheit entledigen wird, ktore fie w 
"ocće chorobą zakończy. drgeres gls 
er Tod ſelbſt, gorſze iak famaśmierć. 
wie man es auf dem Vorwerke zubringt, 
Yieyskie, folwarczne „ jakie,na wii, 
na folwarku prowadzą der Hirten, 
Bafterskie, paftufze. einem das Lehen 
geben, das komu życie. Gott hat ihm 
H Leben wieder gegeben Bog mu 
Nzywroeif życie. das Leben von de 
zem haben, mieć od kogo życie. das 
zeben angehen., auſangen „ zaczynać 
e, do życia przychodzić. ini Leben 
wi Żyć, przy życiu być. das Leben 
ten, życie prowadzić. das Leben 
Aubringen, zycie przepęedzac; mit 
tillſchweigen, w milczeniu życie 
Ae zepędzić; mit Suchen‘, w fzokaniu 
zego. das Leben verlängern, bringen 
Wr życie przedłużyć, przeciągnąć aż 
Sé Vë beſteht darinnen, kyeie na tym 
alezy; behalten, życie utrzymywać. 
P ) etwas verlieren, przez co utracić. 
„tif unterhalten, czym utrzymy- 
uży des Lebens genießen, es haben, 
was jefzcze życia ; mieć życie. 
im geben bleiben, przy życiu polta- 
den des Lebens ſchonen, einem lafen 
Rzepuścić życiu czyiemu, darować 
prem kogo, beym Leben erhalten, 
Vzyciu utrzymać, zachować. das 
eben anſtellen, beffer einrichten, życie 
porządzić lepiey uftanowić, dys- 
onowae; darnach trachten, einem es 
5 nehmen, o życiu czyim myśleć, 
f Y mu go wziąć. das Leben ift fo bez 
Kafen; życie ieft tak fporządzone. 
Kalej Leben quittiren, aufgeben, 2 tym 
Yciem fie pożegnać, to życie zofla- 
— laffen für feine Freunde, życie 
eb Żyć, za fwoich ‚przyiaciof. kein 
mei) haben, nic mieć życia; gehet 
mia ich mit dem Blute weg, życie prze- 
glück razem ze krwią ; if allem Un: 
Siet unterworfen „ ieſt wfzelkiemu 
Set 2 Zëzeit podległe; ift mir zuwider, 
ahmune ie mile; der Jugend zur Nach⸗ 
mung darftellen „Życie wyftawic 
Mad do naśladowania. in die Ge- 
whfeiten dieſes Lebens aerathen, 
paść. ezpieczenftwo tego życia 
geri r ein burch die Geſetze wohl ein- 
doby etes Leben haben, prawami 
ein Reh, miec rozporzadzone Życie. 
eben führen, wie die Goͤtter, iak 
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Bogowie, Życie, prowadzić ; doppelt 
langes bekommen, dwa razy tak długie- 
go życia dollapic., ſo iſt ſein Leben bes 
ſchaffen, rak. ieft iego życie zporzą- 
dzone” ſich wiſſen in ſeinem Leben zu 
regieren, umieć lie rządzić w fwoiem 
życiu. kluͤglich anftellen, roztropnie 
życie rozporządzić.. meines iſt mir fe 
lieb, als dir dag deinige, mose życie 
tak mi jeft miłe, . jąk tobie twole; 
kaum haben, ledwie zycie mies. wie 
der in das vorige gerathen, znowu. die 
do przeslego życia wrocić. armſeliges 
führen, ubogie Życie: prowadzić. ge⸗ 
ruhiges fuhren, fpokoyne życie pro- 
wadzić, ſtehet gefuͤhrlich damit, nie- 
bezpiecznie: na zy cle, życie w nie- 
bęzpieczenitwie. mit eines ſcherzen, 
igrać fobie z czyim życiem. in die 
Schanze ſchlagen, Zyeie na niebezpie- 
czeniitwo podać. kurze Zeit des Le⸗ 
bens, krotki caas zy cia. Art des Lebens, 
fpofob życia. wenn ich das Leben habe, 
ieżeli pożyię, bylem. tylko pożył.: ſo 
iſt mein Leben beſchaffen geweſen, rak 
bylo moie życie zporządzone. mit 
einem zubringen, życie z kiem prze» 
Pędzać. obite alles Leid, bez wfzelkie- 
go utrapienia. unter den wilden Thies 
ren, między dzikiemi zwierzami. in 
der Stampfmuͤhle, w młynie życie 
prowadzić. in linterfuchuug der Din⸗ 
ge, w badaniu fie rzeczy, w wywia- 
dywaniu fie o rzeczach. im Studi: 
ren, w uczeniu; verlieren, Życie utra. 
cić; beſchließen, życie zakonczyć, eis 
nem nehmen, życie komu wziąć. fs 
lange ich mein Leben haben werde, jak 
długo ia moie życie będe prowadzić. 
auf eines ankommen, na iednego życiu 
polegać. eher das Leben, als eine ver- 
laſſen, pierwey życia pozbyć, aniżeli 
ktotey odftąpić. fein Leben geziemend 
zubringen, fwoieżycie przyftoyne pro- 
wadzić, bis dahin bringen, „aż dotąd 
dożyć, życia doprowadzić, fir die Ge⸗ 
fahr des Vaterlandes darbieten, za nie- 
bezpieczenftwo oyczyzny Życie ofia- 
rować, der eines nicht achtet, ktorey 
czyiego życia nie fzacuie. ſich ſelbil 
nehmen, obie famemu życie wziąć, 
mein Leben iſt fein Leben, moiem 
życiem ieſt jego Zycie. mein Leben 
hängt von dem ſeinem ab, moie życie 
zawisło od lego życia. einen am Le⸗ 
ben ſtrafen, kogo na Życiu karać, eis 
nem abſprechen, kogo od życia odfą- 
dzić. einen ums Leben bringen, życie 
komu wziać ; zgładzić kogo z te- 


ge 
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go swiata, wyżuć kogo 2 tego 
cia. 


Leben, żyć, in großer Liebe und Freund⸗ 
fóaft mit einem; w wielkiey miłości 
y przyinzni z kiem; gluͤckſelig, bło- 

osławienieżyć; wohl, dobrze. elend, 
in ſchlechtem Zuſtande, mizernie, w 
złym fłanie; keuſch, vorſichtig, czyfto, 
aftrożnie; ſehr eintkaͤchtig mit einem, 
bardzo zgodnie 2 kim; der Natur ges 
mäß, do utodzenia przyzwoicie, we- 
dług urodzenia. mäßig, zärtlich, lange 
gnug, wftrzemięźliwie, piefzczenie, 
qofyć, długo. $trtraut mit einem, pou- 
fale z kim. laſterhaft, niecnotliwie. 
luſtig, wefoło; ehrbar, 2 honorem, 
uczciwie; rauh, z klopotem; wi- 
maͤßig, niepomiarkowanie; gottlos, 
nie zboznie t ungerecht, niefprawiedli- 
wie; in Unflaͤterey / w nieczyftości; 
un ſtraͤflich, nie nagannie; in guter Zu⸗ 
friedenheit, w dobrym ukententowa- 
miu; löblich, ruͤhmlich, chwalebnie, 
sławnie; frey, wolne; nicht filzig, nie 
fkąpo; úppid; rozpultnie. übel, herr⸗ 
lich, befer, Zle, popanku, lepiey. 
elendiglich, ewiglich, lauge mit einem, 
mizernie; piefzczono , długo z kiem 
żyć. nothwendig mit einem, muͤßig, 
kaͤrglich, 2 potrzeby żyć z kiem, bez 
pracy, przy w czafie, tkąpo. nicht latte 
ge für einen, nie długo dla kogo: luͤ⸗ 
derlich, ſehr wohl, ruͤhmlich, pohultay⸗ 
fku, bardzo dobrze, sławnie. yer- 
ſchwenderiſch, febr lange, ruhig, roz- 
rutnie, bardzo długo, fpokoynie. 
weißlich, madr ze. tiberfnifig, lange, na- 
zbyt długo: ſchlecht hin, po proftemu, 
jw proftocie. nüchtern, trzyżwo. 
ſchaͤndlich, ochydnie, mit einem in 
den Tag hinein, 2 kiem tylko odednia 
do dnia. fo lange bis man kann, wohl 
und gluͤckſelig leben, tak długo iak 
można dobrze y fzezesliwie żyć. von 
etwas, z czego. bis aufs bebe Alter in 
guter Geſundheit, aż do wielkiey fta- 
rości, w dobrym zdrowiu, nad) ein 
Jahr, iefzcze rok. bis auf den Abend, 
aż do wieczora. für fih allein, tylko 
dla ſiebie famego. bey einem, u kogo. 
fo lange er lebet, iak długo on żyie. 
von den Seinigen, ze fwoiego żyć 
wohl und nach Wunſch, dobrze y po- 
myślnie. ſparſam, ofzczędnie, nie 
hoynie. qatmfesig, ubogo, fo lebte er, 
tak on żył. ſo leben die Leute, rak Zyia 
ludzie. fs lange ich lebe, iak długo ia 
zie. ſo lange fie Lebet, iak długo ona 
żyie. in Wolluͤſten, w rozkolzach. ich 
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werde den Abend, den Morgen nicht 

erleben, ia wieczora, rana nie dożyję: 

länger als einer leben, dͤtuzey od k0- 

go żyć. Gott laffe dich mir zum Beſten 

noch lange leben, niech ci Bog pozwoll 

długo żyć na moie lepfze. wie er Só 
lebt, fo if er auch geſtorben, jak ży! 
tak też y umarł. nach der Gefundheltr 
Żyć ile zdrowie pozwala. laffen leben, 
dae żyć. ſo ich leben werde, ieżli Żyć 
bade, durchaus nicht mehr wollen 
niechcieć żadną miarą dłużey ŻYĆ 
er hat zu unſrer Zeit gelebt, za Na” 
fzych czalow żył. fo lange er lebt, 
find wir niemals ficher, iak duee an 
żyie, nigdy nie ieteśmy bezpieczi!! 
poki Zyiemy zawize w niebezpie” 
czeriitwie, poki iego y cia, poty 
nafzego niebezpieczerńftwa. 

Lebend, żywy, żyiący, Żyw. lebender 
Meuſch, żywy a przy życiu 
zofłaiący: 

Lebendig, żywy, żyw, Zylacy. mé 
mit unter die Zahl det Lebendigen 9° 
rechnet werden, ielzeze w liczbie SCH 
cych być liczonym. lebendig verbran, 
werden, żywo być ſpalonym. ef if 
bey lebendigem Leibe conjifeirt werden 
on iefzcze żywy za: zywota by 
zkonfifzkowanym. faum lebendig DA 
von kommen, ledwo żywo zkad um- 
knąć. er wied bey lebendigem Leibe zu 
Grabe getragen, on żywy bedzie za- 
niefiony do grobu. wieder lebendig 
werden, znowu ożyć. lebendig machen, 
ożywić. wieder lebendig machen, zna” 
wu do Życia przywrocićz  wikrzeil 
kogo aby zmartwych witał. j 

Lebendigmachung, Y. ożywianie, GÉIE" 
nie, życia dawanie, życia danie. 

Lebensart, J. Ipofob życia; herrliche ad 
fangen, panſkim ipofobem żyć wd” 
cząć. die vorige einem abgewo nen. 
od przeiztego ſpolobu Życia SACH 
odzwyczaić. baurifche Lebensart, wiet 
fki eich życia; wüde, dziki: RM 
eines gefallen laffen, upodobać fobie 
czyi ipofob życia. eine weit andr 
als cin andrer haben, daleko mieć m- 

{zy fpofob życia iak kto inny. e 

Lebensart führen, ścistem życia (el? 

bem żyć, eine gewiſſe Lebensar 

wählen, pewny ipofob Życia obF 
die nene Lebensart anfangen, non 
fpoſob życya zacząć; poczynać ZA 
wym fpofobem życie, alte Lebens 
ftary fpofob życia, bey einer Lebenden, 
beſtändig bleiben, iednego 16 pole 

ca zyma Ge 
życia fatecznie trzymać, fid) Lebens 


1337 L E B 
Lebensvrt gewöhnen, przywyknąć alle 
Przyzwyczaić fię do fpofobu życia 
czyiego, 

Lebensende, w. konie, życia, oftatni mo- 
ment gei, oftatni dech życia śmierć. 
den erlangten Ruhm mit einem ſchaͤnd⸗ 
lichen Lebensende beſchließen, nabytą 
slawę ochydnym życia ipolobem ga- 
kończyć ; wielką: sławę brzydką 

g Śmiercią zefzpecić. y 

ebensgeſahr, f. życia niebezpieczność, 
Życia niebezpieczeńitwo ; okoliczność 
w ktorey o życie chodzi. ſich in die 
ebensgefghr wagen, podawać De w 
diebe zpieczeilſtwo życia, pufzczać 
Życie na niebezpieczne. G fir eiz 
nen in eine gewiſſe Lebensgefahr Ginen, 
Tzucić fie w. pewne życia niebezpie- 
ceńitwo za kogo. in Lebensgefahr 
gebracht werden, być wprowadzonym 
Życia niebezpieczeńitwo. in ep 
ſchrecfliche Lebensgefahr gerathen, 
page, w ftrafzna życia niebezpie- 

SZność, aus der Lebensgefahr befreyet 
rden, z niebezpieczeńitwa Życia 

TE uwolnionym. daraus nicht bez 
frenet werden koͤnnen, nie moc być od 

Ba o zpieczenitwa wonym. ` 
cy skelfier, p/. zywotnie duchy, żywią- 

Leher duchy; ożywiaiące duchy. 2 

Nökraft, f, żywotnia fila, żywotnia 

in żywiąca moc; żywiąca tła. . 
ci Slang, przez całe życie, całe ży- 
Wi unglücklich ſeyn, niefzczęśliwym 


ien, m, bieg życia, einen kleinen 
Fest hat uns die Natur beſtimmt, 
à tiy: ieg życia urodzenie nam wy- 
ziclito, Lebenslauf vollenden, beſchlieſ⸗ 
t "zupełny wiek życia zamkząć, za- 
Leue e; znaczy: Beſchreibung eines 
ateng, opiſanie czyiego życia; zywot, 
— w tym że ſamym ſenſie bierze 
ray „eines Lebenslauf befchreiben, czyie- 
wor cia bieg opiłać, pifać czyi ży- 
f, napifać czyie życie. in einem 
KÉ eines Lebenslauf beſchreiben, w 
eją e iakiey opiłać czyiego biegży- 
darein 27! 2ywot. etwas nicht mit 
fesen, nie położyć czego w 
‚ oPiłaniu życia, nie zupelny bieg 

Leb da opilac, minąć co. 
einemittel, pl. ſpoſob żywienia fie; 
ipoe Limmen laffen, naraić komu 
Nią e Żywienia fię, podać wyżywie- 
żyś Pofob. Lebensmittel reichen, 
ingen genie komu dawać. fid mit ger 
daję” Lebensmitteln hinhelfen, obcho= 
üş nikczemnym wyżywienia 
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ſpoſobem. die Lebensmittel gehen ih- 
nen ab, (pofobow wyżywienia fię uby- 
wa im, fpofoby żywienia fie uftaia. 
wollen ihnen mangeln, gebrechen, giną 
im żywienia fie śrzodki. Dh mit Le⸗ 
bens mitteln auf den Winter verſorgen, 
wyżywienia De ipofobami opatrzy é 
fie na zimę. find uͤberfluͤßiger gewor- 
den, zbyteczne ſpoſoby żywienia De 
były ; auf zehen Tage, na fło dni; auf 
ein Jahr, na rok. Lebensmittel, żywie- 
nia lig fpofob, znączo jadło, napoy, 
fuknia, miefzkanie opał y inne po 
trzeby razem wzięte; für eine Arc 
mee, żywności. die Lebensmittel feh⸗ 
len ihnen nicht, na Zywnosciach nie 
zbywa im, nie brak im żywności, w 
żywność łą dobrze opatrzeni. 

Lebensmittel, f. reguła życia, mowi fe 
lepiey ultawa życia. er hat uns eine 
ſtrenge Lebensregel vorgeſchrieben, om 
nam ścisła uftawę życia przepifaf, 
die Lebensregel nicht nur im Munde 
fuͤhren, ſondern ſich auch in der That 
darnach halten, ultawe życia, nie tylko 
w, uftach mieć, ale famą rzeczą trzy 
mać lie iey, według niey żyć. 

Lebensſaft, m. wilgość Zywornia, żywiącą 
wilgość. 

Lebensſatt, fyt życia, nafycony ży- 
ciem, ktory żył do fytu, ktory fie na- 
żył do woli. 

Lebensſtraſe, F. kara na życiu; ſcharfe, 
oftra; ungewöhnliche, niezwyczayna; 
rechtmaͤßige und verdiente, wymiarko- 
waha y zasłużona; erbärmliche und 
grauſame, politowania godna, y. okru- 
tna; höchſte, fonderbare, geringe leich⸗ 
te, naywiękfza, mala, letka; ſchwere, 
langwierige, ciężka, długa, albo długo 
trwaiąca; auf einen ſetzen, włożyć na 
kogo taką karę; auf eine bófe That, 
za zły uczynek karę na życiu nazna- 
czyć; ausſtehen, poniesć, odebrać; ei- 
nem erlaffen, odpuścić komu, takową 
karę, darować komu takową karę; 
darzu hingeriſſen werden, do takowe 
kary być porwanym; einem damit bę: 
legen, taką karą karać kogo; leiden, 
taką karę odebrać; eines Bosheit da, 
mit Einhalt thun, cayig niezboznęść 
rakową katą zatamować, was der Qe 
bengftrafe werth, darbey verbothen ify 
io kary wę życiu Zu to pod ta 

arą zakazano, Lebensſtraſe heißt 
auch im Polnischen A2, Ët 

rafe leiden, smiere ponieść, śmiercią 
być zkaranym; Śmierć naznaczyć na 
iaki wyftępek; aa zbrodnię. 

Lebens; 


1339 L E B 


Lebenswandel, m. życie, życia kfzcałe. 
durch wohlgefuͤhrten Lebenswandel die 
Leute gewinnen, okazałością życia 
ludzi fobie pozyfkać; także znaczy 
70 co fpofob życia, 'zwyczay życia. 
einen von feinem vorigen Lebenswandel 
abführen, kogo od przefzłego ſpoſo- 
bu, albo zwyczaiu Życia odwieść. 

Lebenszeit, F. wiek życia, życia wiek; 
mit einem zubringen, z kim przeżyć; 
in etwas, w czym, albo na czym wiek 
życia trawić. game Lebenszeit, cały 
Wiek życia. die übrige Lebenszeit / po- 

zoftały wiek życia, oſtarni czas 
Życia. ; 

Leber, J ein Theil der Eingeweide, wa- 
troba, jedna część ze wnątrza, ben 
den Schmerzen in der Leber, przy bo- 
łu w wątrobie. kleine Leber, mała wą- 
troba, wątrobka; einer Maus, 2 my- 
dzy. zur Leber gehörig, do wątroby 
należący, wątrobny. ſolche Krankheit, 
choroba na wątrobę, nie moc na wą- 
trobie; złe na wątrobie. 

£eberfatbe, F. wątrobny kolor, watro- 
bna farba, iaka na wątrobie bywa. 

Leberfarbicht, wątrobnego koloru, wą- 
trobney farby; podobney farby do 
wątroby. 4 

Leberfleck, m. na wątrobie plama, fkaza. 

Lebergerichte, pl. wątroby, albo potrawy 
z wątrob. 

geberkrankheit, f. choroba na wątrobę, 
chorowanie na wątrobę. 

Leberkraut, u. wątrobne ziele, na watro- 
bę dobre. 

Leberlein, m. watrobka, wątrobeczka, 
maleńka wątrobka. 

Leberſtein, m. wątrobny kamief, w wa- 
trobie fię znayduiący, 

Leberſucht, J. choroba na wątrobę, wą- 
trobna choroba; der ſolche hat, na wä: 
trobę chory. 

Leberſuͤchtig, na wątrobę choruiący, na 
wątrobę narzeka, na wątrobę chory. 

Leberwurſt, F. maciek kifzka, abo kilz- 
ka wątrobą nadziana; auf den Nof le 
gen, um fie zu braten, na rożen ią za- 
tchnąć, aby upiec. 

Lebhaft, żywy, zyźwy, żywiący, we 

* foty. lebhafte Freude, Żywy, wefoły 
kolor. 

Lebhaft, adv. żywo, żyźwo, wefoło ; 
2 5 7 mowić; antworten, odpowia- 

ać, 


Lebhaftigheit, V. żywość, żyżwość. mit 
der Lebhaftigkeit, z żyźwością, 2 ży” 
wością: 
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Lebkuchen, m. ciafto, kołacz, placek 2 
iakiemi słodkiemi zaprawami. 

Lebkuͤchner, m. piekarz ciafta, plackow 
kofaczow; słodyczami, , zaprawis” 
nych. p 

Leblos, nieżywy , bez życia, nie yit 
ey, leblofe Körper, nie żyjące cials 
niczywe ciala. 

Lebtage, p/. dni życia, czas życia, 
Życia. fein tebtnge, przez woiego n 
życia. d 

Lebzeit, F. czas życia. bey feinen Lebi 
ten, w czafie jego życia. bey meiner 
Lebzeiten, w czalie moiego życia: © 
nem die Lebzeite beſtimmen, komu 
zycia oznaczyć. 

Lech, Fluß in Schwaben, Lech, rzeka W 
Szwabikiey Okolicy, imo Aufzpurg® 
płynie. 

Lechzen, ſ. Laͤchzen. 

Leck, Fluß in den Niederlanden, Lek, 
ka w Nikim Kraiu. 

Lecken, mW Wunden mit der Zunge 
rany ięzykiem; Honig, miod. 

Bee op lizuś, Ee liże, co rad 
co liże, iako co słodkiego » dobreg? 
ieft. 

Leckerbißchen, 1. łakotka, pezyfmścztk» 
fpecyalik ; lakerki, przyimaczki, (W 


wiek 
GE 


rze” 


Sing. 

Leckerhaft, delikatny > fpecyalny, wf 
śmienity, przewyśmienity , bardzo 
fmaczny. 7 

Leckermaul, ». delikatna gęba, łakotki 
lubiąca, na fpecyaliki łakoma. 

Leckung, f. lizanie ; oblizywanie; des 

Honigs, miodu; des Salzes, foli. 


Leckton, €. was aufgegeben wird zu lernen, 
czytanie, lekcya, co wydane ielt, co 
wyznaczone jelt do nauczenia Dër 
Lection auffageh, lekcys odmo we 
Leetion können, lekcyią umieć na W 
mięć; purym znaczy: Haltung ei 
Lehrſtunde, trzymanie godziny ge 
albo lepiey uczenie prze zgodzine E 
dzinne uczenie. Leetion halten, 20 ei 
nę uczenia mieć. einen worinnen, oi 
ction halten, lekcyią komu; nauczał 
komm, albo naukę w czym o OI o 
dawać. Lection zu reden, nauczanię 

wymowie; zu Leben, nauczać o, 
żyć; von etwas, o czym; te 60 m 
weiß, przeltroga upomnienie; ein 
eine derbe Section geben, KOMU ie, 
oftrą lekcyą, turowe napomnle e 
einem feine Section im Briefe eg 
w liście komu dać łekcy4: naa der 
rozumu; potym znaczy * 3 p 
Schreibung in einem Autor / Ke 
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ktorym rzecz pifana w iakim au- 
torze. die mannichfaltigen Lectiones 
rozmaite czytania w iakiem pilmo- 
dawcy, 
Lectoure, Stadt in Frankreich, Lektura, 
miaſto we Francyi, 
eder, m, fkóra; bereiten, fkorę wypra- 
wiać. einen gerhen, einem das Leder 
Auskarbatſchen, komu fkorę. wygarbo- 
Wać, ikore wyłarać; weiches, ſemi⸗ 
fes, miętka, zemfowa skura. von Le⸗ 
ler, ze skory, skorzany vom Leder 
ie, znaczy to co den Degen ent 
oßen, 2 pachew fzpady doby was; 
zpadę z pachew wyjąć. 
Lederbereiter, m. Lohgerber, garbarz, wy- 
" Prawiacz skor,  wyprawoskornik. 
eißgerber, białoskornik, co skory 
na zemiy wyprawia, zemſoskornik. 
te erer, m. skornik, co skory przedaie, 
co De skor przedażą, albo robotą ba- 
Wi. 


dern, skorzany , #0 co von Leder, ze 
skóry, von ſeiniſchem Leder, ze skory 
zemſowey, adj. zemłowy, zemfowa, 
ę zemſowe. 
ederwerk, m. zemfowa robota, zemſo- 
ve rzemiesło , zemfowa wyprawa, 
ig, wolny, zo co los; von etwas, z 
ego, uwolniony, ofwobodzony od 
czego fwobodny, prożny, lediges Ger 
tig, Prożne naczynie, niezaprzątnio- 
Ze, lediger Brief, prożny litt. lediges 
Pferd, da niemand drauf reitet, kon 
Wolny, proäny.na ktorym nikt nie 
leżdzi; potym to co ohne Frau, nie žo- 
Y bezzenny. ledig ſeyn, beżźen- 
dn być, nieZonarym być. ledig 
beben, nieżonatym zofłać, nie żenić 


"Gin wyprożniać, wyprożnić, prożne 
% r 


Be gehen, aber leer wiederkommen, po 


ker laffen, wcale cały prożny okręt 
Zzoftąw 


leere Nuß, prożny 
leeres Rohr, proźna trzcina, 
us, prożny dom, leeres: Gafe 


Ortec 


leeres Ha 


GRU) 1342 

proźna beczka, leere Inſel, puſta wy- 

ipa. leere Sitze, prožne ławy den 

Leib leer machen, brzuch wzprożnić. 

leer werden, wyproźnionym być. leer 

ſeyn, prożnym być. das Haus iſt leer, 

dwor ieft prożny, kamienica ieft pro- 

zna, der Ort iſt leer von Huͤtern, mieyler 

jelt bez ilrażnikow. 

Leere) die, prožne, f: n. des Ortz/ w miey- 
icu, eines Rohrs, w rurze, 

Leeren, wyprożniać, etwas, co, von KI 
was, z czego. 11 25 

Leer gemacht, wyproźniony, co wypro« 
znlone ieit, albo.prożne z czego uczy 
nione. D 

Leer machen, m. wyproźniać, wypro= 
żnić. mache das Glas leer, wyprożnicy 
izklanke. 

gehe, fi Warga; herunter hangende, ob- 
wisła, na doł wifząca; kleine, mala; 
der Leſzen hat, z wargami. der große 
Lefzen baty wargaty, z wielkiemi war- 
gamie ein Mann mit großen Lefzen, 
człowiek z wielkiemi wargami. 

Legal, prawny, według prawa, prawem 
opilany, według opilania ptaw. 

Legation, I. poſelltwo, wegen des Frle⸗ 
deus, o pokoy; anſehnliche, oka⸗ 
załe. 


Legatum, m. zapis teftamentowy, zapis. 


tefiamentem uczyniony, 

Legel, u. flafza, flafzka. zinnernes Les 
gel, cynowa flaſza; gluͤſernes, fzkla- 
na. 

Segen, kłaść, zakładać, położyć; den 
Grund, fundament zakładać. einen ins 
Bette legen, kogo na Joa ku położyć; 
den Kopf auf eines Rüden, głowę na 
cryin grzbiecie kłaść, położyć. alleg 
an feinen Ort legen, wfzyftko poklase 
na fwoim mieyicu, ſich auf etwas, auf 
eine Kunſt legen, przykładać fie de 
czego, aplikować fię do iakiey fztuki, 
fich ins Grab legen, położyć fie na tra- 
wie. ſich zu eines Süßen legen, poto- 
żyć fie u nog czyich, słać fie do nog 
czyich ; zoco uftawać, wolnieć. es legt 
fih der Wind, wiatr uftaie, wolnieie. 
der Zorn legt ſich, gniew wolnicie, 
uftaie, Eyer legen, lala nieść, jaja 
znośić. INA, ; 

Legende, f. życia świętych. 

Lehfeuer, v. ogień podłożony , ogier 
podrzucony , ogień podkładany 

Legion, V ein roͤmſſches Regiment Solda⸗ 
ten von 6666 Mann, Legion, Rzymiki 
żolmierzow reyment, dzesć tyfięcy 
tześć let, fześć dzieliąc y Leg ludzi 
wynofżący. 


Regis 
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Legiren, łegować, zapifać, zapifować; eiz 
nem die Fruchtnießung aller feiner Guͤ⸗ 
ter, komu dożywocie na wizyfikich 
fwoich dobrach; der Frau alles Sile 
berwerk, żonie wfzyftkie frebra zapi- 
Déi legować. 8 

Legitimiren, legitymować, uczynić, ucze- 
ftnikiem praw. ein Kind legitimiren, 
dziecie legitimować. fein Sohn i 
legitimirt, tyn iegoieft legitymowany, 
rowny prawemu uznany. ſich legiti- 
miren, praw fwoich, potwierdzenie 
otrzymać, 

Legung / F. kładzienie, zakładanie , za- 

ożenie, położenie, pokładanie. in 
oder mit Legung des Grundes, w zakła- 
daniu, albo przy zakładaniu, albo z 
zakładaniem fundamentów. Legung 
der Eper, niefiene iay, znofzenie 
iaia. 

gehen „ n. pożyczyć, komu na pożycz- 

i dać, pożyczać, na pożyczki da- 
wać. 

Lehm, Leim, m. glina, ziemia do lepie- 
nia, Art der Erde, womit man Wände 
u. d. g. macht, gatunek ziemi, z kto- 
rey ściany y podobne rzeczy lepią. 
von Leime, z gliny, gliniany, z ziemi, 
ziemny. voll Lehm, pełny gliny, pełny 
ziemi. mit Lehm beſtreichen, gliną: 
ziemią  pofinarować, polepić co 


wierzchu. Beſtreichung oder Verklei⸗ 


bung mit Lehm, ‚pofmarowanıe, oble- 


pienie gliną, ziemią. 
gehmern, gliniany, ziemny, #0 co von 
Lehm, 2 gliny, z ziemi. lehmerne 
Wand, gliniana ściana , ziemna scia- 
na z gliny ściana, 2 ziemi ściana. 
Lehmgrube, f. doł w ktorym taka ziemia 
opana bywa. ht 
Lehmicht, glinkowaty, ziemiſty; voller 
Lehm, pełny gliny y podobney zie- 


mi. 
Lehmwand, T. gliniana ściana, ziemna 
ściana, z gliny robiona, lepiona. 
Lehn, ». lenno, lenność, feudum. einem 
ein Gutf-iur Lehn geben, dać komu 
maięcność iaką na lenność, na lenno. 
son einem zur Lehn haben, mies od 
kogo lennościa, lennem trzymać od 
kogo. die Lehn empfangen, lenno 
~ przyjąć, to ieff, przyfiąc na lenność, 
na feudum. einem die Lehn reichen, len- 
mość komu nadać, lennego komu po- 
awolić ; von einem verlangen, ſuchen, 
rofić „ lenność kogo;  ftarać fię o 
lenność u kogo, chcieć od kogo len · 
na, Fenaum nabyć, 
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Lehne, f- wfparcie; podpora, poręcz 
daran man ſich lehnet, oder dafür maß 
nicht hinunterfallen kann / na ktory® 
fie wipieraią, albo ktore zaftawialg 
od zpadnienia zkad na doł; au einem 
Stuhle, u ftotka, u krzefełka, poręch 
podręcze. 

Lehnen, wipierać fig, fchylaiąć De: DÉI 
chylać fig; fih an einen, fię na kogo? 
an die Seite des Schiffs, pochylać g 
na bok okrętu. ſich auf den ei 
lehnen, zeprzeć fie na fpilie; auf 
Schild, na tarczy; fich att einen Baum 
wipierać lie na iakiem drzewie. á 
ein wenig an etwas lehnen und d 
ſchlafen, zeprzeć fie trochę na czyt 
y tak fpać; fih an die Stämme der 
Baͤume, na drzewach lie zeprzeć. d 
mit dem Leibe auf den Gagn uh 
ciałem De wfpierać na tarczy, alho ltr: 

iey całym fobą. 

Lehugeld, ». pieniądze z lennych gruß" 
tow, czyniz z łennych dobr. 

Lehnguth, u. lenna maiętność; lennem 
pufzczona; lennym prawem trzyma” 
na, ktora lennem chodzi, ktorą kto 
lennosci trzyma. 

Lehnherr, m. pan lenny, pan na len 
nem, albo na lennie, pan lennoscht 
ber ein Nitterguth 7 pan lenny nz 
{zlacheckiey maiętności. 

Lehnhof, m. lad lenny, fąd gdzie fig le- 
manilkie iprawy fadza. 

Lehnmann , m. leman, feodalny, co 
lenno, albo feudum od kogo trzy” 
ma. 

Lehurecht, u. lenne prawo, lemadfkio 
prawo, feodalne prawo, k 
Lehnroß, o, naiemny kon, koń do naig” 

cia, kon na naiem. 

Lehnsbrief, m: lift na lenność, przy” 
wiley na lenno, przywiley na teu” 
dum. 4 

Lehnspflicht, J. powinność ți 
obowiązek lemanfki, posługa le 

a. + 

Lehnsreichung, f. nadanie lennego» danie 
lenności, pozwolenie lemazittwa in 
feudowanie , właściwie s potyczen 
dobr iakich; inteudacya. ik 

Lehntraͤger, m. podleman, podlenii”* 
namieitnik lemana, pana lenneg? d 

Lehramt, m. uczenia urząd, UCZENIE a 
ftoyność, uczenia powinność, ucze 
prawo. d 

Lehrart, f. ſpoſob uczenia, wzor Be? 
czania, droga w nauczaniu; kit ck 
uczenia, klztaft w uczeniu porz4 


uczenia, poltgpek w naucg an pó 


emanik 
man“ 
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Lehrbegiering, chciwy uczenia fię, chęć 
malący do nauczenia fię. lehrbegierig 
ſeyn, być cheiwym uczenia fie, 
mięć ochotę uczyć fię, mieć, chęć 
nauczyć fie. i 
te te, f. nauka; uczeńie, nauczanie, 
was einer lehret, to Kto co uczy. Lehre 
er Rednerkunſt, uczenie Krafomow. 
“ey fztuki. die Lehre anwenden, 
welche auch die mangelhafte Natur zu⸗ 
techt bringen kaun, tego uczenia za- 
Żyć, ktore by y popfowaną naturę 
Polepfzyć mogło. durch die Lehre eiz 
nem etwas beybringen, naukę komu o 
żym dawać. ohne Lehre begriffen wer⸗ 
en koͤnnen, bez nauki moc być poię- 
M3; pon etwas, nauka o czym. die 
Lehre zu leben, nauka iak trzeba żyć; 
zu reden, nauka o wymowie. er ſteckt 
don dieſer Lehren, on iek pełny tych 
nauk diefe Lehre iſt den Stoikern ei⸗ 
gen, ta nauka ieft właściwa Stoikow. 
diefe Art der Lehre auf die Uebung ape 
blieiren, takowe nauczanie famą rze- 
? Pokazać, do famey rzecz przy= 
IT. die Lehre abfaſſen, naukę ufo- 
SY& napifać. bey jemanden einen in die 
H hre geben, dać komu kogo na naukę, 
9 dać kogo na naukę do kogo. ei⸗ 
nen in die Lehre nehmen, wziąć kogo 
aa n uke, wziąć kogo do uczenia, na 
gy Świkę; powtore znaczy Lehre, to 
e Wzor albo miara, welcher fih die 
betüccatur⸗Arbeiter, Bildhauer u. d. g. 
enen, według ktorego, albo po- 
częś ‚Ktorey fztukaterze y en 
irch olumny y tym podobne wy 
en, nauczać, uczyć; fleißig, pilnie, 
a noscia; deutlich, iafno, niezawi- 


11 treulich, wiernie, fzczerze; alber, 


DIE ; zornig, gniewliwie; mit groſ⸗ 
N e, 2 wielką pracą ; Lateiniſch, 
ucz nie. einen die Muſik lehren, 
monde kogo muzyki; einen die Cere- 
10 nien, uczyć kogo obrządkow, ce- 
Ver ni, einen Griechiſch lehren, 
kescht kogo po Grecku, Greckiego 
ren at die Jugend etwas Gutes leh⸗ 
nen In odzi uczyć czego dobrego. ei⸗ 

guter gute Dinge lehren, kogo 
i € famych dobrych rzeczy uczyć. 
dogulterfahrnen zu lehren, niemaiących 
h ae e dczenia, niewiadomych nau- 
fouk „Künste und Handwerke lehren, 
liche d. „zemiesł uczyć. das buͤrger⸗ 
80 echt lehren, prawa obywatelfkie- 
nale 6, willig und recht, dobrze 

<życie, die Erfahrung lehret es, 


Le 


Lehren, das, m. nauczanie, 


Lehrer, m. uczyciel, nauczyciel 


Lehrgeld, „ płaca za naukę, pien że 
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doświadczenie tego uczy, doznanie 
to pokazuje, 
uczenie, po- 
azywanie , nauczenie, pokazanie, 
nauka. 

„ nauk- 
nauczennik ; der 
ktory rozumie 


dawca, uczennik, 
die Sache verſteht, 
rzecz dobrze; herühmter, beſonderer, 
großer, sławny, olobliwy, wielki nau- 
czyciel, sławny uczyciel; alter, fta- 
tys einer Wiſſenſchaft, iakiey umiefę - 
tności; der Weisheit, mądrości; der 
Redekunſt, wymowy, mowuczennik. 
einen zum Lehrer haben, mieć nauczy- 
ciela kogo. einem feinen, Sohn zum 
Lehrer oder Lehrmeiſter geben, kogo dać 
fynowi fwoiemu za nauczyciela, albo 
za naukmiftrza, za pokazywcę. oͤffent⸗ 
licher Lehrer auf einer Univerfität, pu- 
liczny w iakiey Akademii Profeſſor, 
uczyciel, nauk pokazywca; orbentli⸗ 
cher, außerordentlicher, auf einer Schu⸗ 
le, ordynaryiny, nadordynaryiny, w 
iakiey fzkole, fzkolney młodzi nau- 
czyciel, naukdawca dla młodzi, nauk- 


pokazywca, naukmiſtrz, dla młot 
dzieży. 


Lehrerin, F. uczycielka, nauczycielka, 


miſtrzyni, naukmiſtrzyni, naukdaw- 
czyna; naukpokazczyna; fleißige und 
kluge, pilna y roztropna. 


za uczenie. Lehrgeld geben, zapłacić 
za uczenie, d. i. mit feinem Schaden 
flug werden, po izkodzie być ma- 
drym. 


Ze nauczony, wyuczony, zo jeff, 


atwy do nauczenia, do Wyuczenia. 


Lehrſahre, p/ lata nauki. zwanzig Lehr⸗ 


jahre aushalten, dwadzieścia lat na 
nauce być. feine Lehrjahre bey einem 
ausſtehen, fwoie lata przebyć u kogo 
na nauce; iwoie lata na uczenie Jeu 
kogo łożyć. 


Lehrjunge, m. uczen. einen zu ſeinem 


Lehrjungen annehmen, kogo wziąć za 
ucznia do fiebie. Fleiner Lehrzunge, 


mały uczen, uczeniek. 


Lehrknabe, m. uczen, chłopiec na nauce 


chłopiec uczący. 


Lehrknabchen, ». uczeniek, chłopie uczą. 


ce fie, chłopczyk uczący fie. 


Lehrling, m. uczen, ten co fię u kogo 


uczy, ten co na nauce u kogo ieft. . 


Lehrmaͤdchen, %. Uczennica, dziewczę 


uczące ie, 
ſtaigce. 
An Lehr⸗ 


dziewczę na nauce zo- 
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Lehrmaͤßig / podług nauki, nauczytelny, 

A degmatyczny. E 
| N Lehrmeiſter, m. naukmiſtrz; guter und 
RN gelehrter, dobry y uczony; großer und 
| D weiſer, wielki y mądry; ſehr angeneh⸗ 
mer, bardzo przyjemny ; beſchwerli⸗ 
| cher verdruͤßlicher, neuer, ciężki, na- 
przy krzony, nowy ; ſehr guter und 
vortreflicher, bardzo dobry y wyśmie- 
nity; vollkommener, ſehr großer, co” 
| fkonały , bardzo wielki naukmiſtrz; 
1600 gemeiner, auserleſener, ungeſchickter, 
H profty, wyborny, nieſpoſobny; alter, 
{tary ; in der Oratorie, w krafomoftwie ; 
der ein großes Anſehen hat, ktory ma 
wielką powagę; böfer, gottloſer, firenz 
| ger, zły, niezbożny , fkrzętny ; hare 
ter, aͤmſiger, arbeitſamer, twardy, ocho- 
tny, pracowity; vorſichtiger, kluger, 
baczny, rozeznany ; der einen für 
einen großen Lohn nicht klug gemacht 
but, ktory kogo za wielką płacę 
| roztropnym nie uczinił. gute 
| Lehrmeiſter aus Griechenland haben 
miec dobrych naukmiftrzow z Gre- 
cyi; einen darzu in freyen Kuͤnſten ha⸗ 
ben, mieć kogo naukmiftrzem w fwo- 
bodnych fztukach. der if mein Lehr⸗ 
meiſter geweſen, ktory był moiem 
naukmiftrzem , naukdawcą; ſich bey 
einem darzu angeben, czynić fie u 
| kogo naukmiftrzem ; in der Schuler 
1 w fzkole; unter einem guten die tömi⸗ 
Wi ſchen Gebräuche lernen, pod dobrym 
| naukmiftrzem ; uczyć De iow 
Rzymfkich. öffentlicher Le y 


fóligen haben, mieć kogo naukmi- 
ftrzem we wfzyftkich fwoich proie- 
ktach y zamysłach. den reblichſten 
Lehrmeiſter erwehlen, nayrzetelniey- 
fzego naukmiftrza obrać ; ber Eu: 
gend, cnoty; in der Rhetorik, w Re- 
toryce 

Lehrmeiſterinn, J. miftrzyni, nauczyciel- 
ka, uczycielka, naukdawezyna, ber 
Pflichten, miltrzyni powinności, und 
Anfuͤhrerinn der Natur, y prowadczy- 
na, rozumu y ferca; der Weisheit / 
nauczycielka mądrości. 

Lehrprobe, J. poczatki nauki. Lehr 

| probe ablegen, iuż ikoriczyć poczatki 
nauki. 

Lehrteich, naukowy , naukowny , co od 
nauki idzie, co do nauki należy. 

Lehrſam / Nauczony , ktory fig daie nau · 
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czyć, poiętny; ktory prędko poymuie 
rozumie. d 

Lehrſamkeit, f. uczoność, mienie nauki, 
nauczenie, 

Lehrſatz, m. pierwfza prawda, na k 
rey fe nauka załadza; von etwas, H 
czym. De 

Lehrſpruch, m. prawda z nauki wynika” 
ca; iakoby nauki głos. 

Lehrſtube, f. uczalnia, izba, w kt 

auke daia, w ktorey uczą. X 

ehrſtuhl, m. krzesło, katedra, w ktore) 
nauczyciel uczący fiedzi. 4 

Leib, m. ciało, ganzer Menſch, fofern er u 
Fleiſch und Knochen heſteht, caly. człot 
wiek, ile jeit z ciała y z kości złóż 
ny; kranker, menſchlicher, unſterbliche, 
chore, ludzkie, nieśmiertelne ; ſchwa 
cher, irdiſcher, verzehrter, słabe, degt 
wytrawione , wyfufzone ; geſunde, 
zdrowe ; hinfälliger, znikome; wiede 
erquickter, znowu pokrzepione; di 1 
mergelter, wyrodzone ; farker, mach 
friſcher, świeże; ſterblicher, sie, 
telne; mangelhafter, niedotężne; 110 

ckender, gole; ungewohnter ach 

tragen, nieprzyzwyczalone d lo; 
gania ciężaru; iſt vergangen, wyle 

if zu üben und alſo zu gewoͤhnen , 9°" 

er der Vernunft gehorchen konne, ` 

być w obrotach, y tak ma być przy” 

zwyczalone, aby rozumu słuchać m” 
ło; iſt mit allen Arten der Schmerz 

beladen, ieſt wizelkiego gatun de 

boleściami obarczone. am ganzen Le 

ba zittern, drzeć całym ciałem. 9 

le entweicht ans dem Leibe, guten 

uftępuie z ciała. bie Seele iſt im Lei D 

dulza iet w ciele. wohl bey Leibt⸗ 

ciała maigey dofyć, w ciele; Derg 
chen Vieh, bydlę w ciele, ma KG 
dolyć na fobie. der einen Leib Wi 
ktory ma ciało, cieliſty, wcielony 

einen Leib bekommen, ciała napić p 

einen um den Leib faſſen, w Poł e? 

wziąć, poł kogo uchwycić, obig h, 

powtore znaczy to co: Bauch, brani 

lduft von Bohnen auf, wird mdu 
aufgeblaͤhet, nadyma fie; SCH) 

2 grochu. der einen ziemlichen Geh 

vor fich hat, ktory nie mały zur 

ma przed iobą. den Geib öffent SÉ 
brzuch, albo w brzuchu na W Coch 
rzeczy; erweichen, zmiękczyć Wee 
reinigen, wyczyścić » 

brzuch. da die ſchwaugere Mut e 

noch im Leibe hatte, gdy go brze ae 

na matka iefzcze w żywocie Ff 
die von dem Manne empfobkie any 


tor 


ore / 
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ung bat die Frau noch im Leibe, ña- 
pa ię od męża zulecong iefzcze mał- 
a w żywocie noſi. welche Beſtie 
bat dich aus ihrem Leibe kriechen laffen? 
EH za beftyja dała ci wyleść ze fwoie= 
eren der Leib wird dicke, man 
ee nicht mehr verbergen, Zywot 
EI nie można tego iuż więćey 
% ohne den Kopf, die Arme und 
SE ciało bez głowy; rąk y kosci, 
ciął Leib und Leben anbetrifft, co fig 
idzię 1 tycze; mowi fip o życie 
zie, e Lei 
und Leben e add 5 ko 
See, lagen, kogo karżyć | 
KERAM „ktorey o głowę y o życie 
życie Leib und Leben laſſen, ciało y 
Giyer zucie, Leib und Leben einem 
Wien len, ciało y życie komu po- 
hen, „e einem hart auf den Leib ge⸗ 
Séi „Naftępować komu na życie, 
„d€lerać na kogo. bleib mir vom 
mnie] Precz odemnie! „zdaleka ode- 
SĄ denfe bey Leibe nicht, nie miey 
bey pn ©, nie rozumiey. ſage es 
e Leibe nidjt, nie mow Zetego ni 
Omi N e tego ni- 


eibarzt, D = 
, ge ciała lekarz; medyk; eines 


lewę oder Könige, Cefarfki albo Kro- 


o 
SS, m. futro. 

patt er V, odzienie ciała, albo prze- 
Zeie Hie, Ciała. 

ibei , dna wieczną niewolą fkazany. 

l mener Kuecht, na wieczną niewo- 
st niewolnik» leibeigen maz 

azać na wieczną niewolą. 
f. niewola wieczna; 


mierci ozywotnia, niewola aż do 


Kolleg ch 
regen, f. fporządzenie cia- 


a 
dol zdzia anie rodowite ciała; gute, 
ła; Më feſte, mocne, umierzenie cia- 
TEAG złe. 

brzęp oër Ze brzemie, ciąża, Żywot 
gern Fran ciężarność, einer ſchwan⸗ 
ileś tan, ciężarney kobiety. 

ëm, 


eist, verion, € pleć ciała, udzianie 
eihegeur kompiekfyia. 

Nie cjął F. leczenie ciała, zdrowie- 
LUczy 6. einem übergeben, komu po» 


äi 
espi Ą 
MAD, f.wielość ciała, otyłość, cie- 
eibetzerh brzemie. 
? KE dzieci, dziedzice z ciała 
EU Di? S 

niente płod; abtreiben, poro- 
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Leibesgeſtalt, F. ciała poftać, ciała pofta- 
wa; große, wielka, ogromna. den die 
Natur mit einer ſchoͤnen Leibesgeſtalt 
serfehen hat, ktorego urodzenia piękną 
ye pon obdarzyło; anfehnliche, 
SAGA a ciala pofłać, pozorna poftawa 
ctaia, 

Leibesgeſundheit, V. zdrowie ciała; 
nieuſtanne; 
te, złe. 

Leibeskrankheit, f. ciała choroba, ciała 
chorowitość; gefährliche, niebezpie- 
czna. 

Leibesgroͤße, V nach der einer groß oder 
klein iſt, ciała wielkość, według ktorey 
ieft kto wyfokim, albo niskim; toż fas 
mo co wzroft ciała, 

Leibesmacht, F. fita ciała, moe ciała; 
ganze Stärke, cała filność ciała. feing 
ganze Leibesmacht auf etwas fejen, ca- 

a, Drog mocą filićfię, całą moc wy» 
wierać. 

Leibesnahrung f. pokarm, iadło, iedze- 
e: und Nothdurft, y potrzeby 
ycia. 

Leibesproportion, Y, proporcyia ciałą, 
eet ciała, nie zbytnia wiel- 

Se Ciala. 

Leibesſchwachheit, f. ciała słabość, ciąż 
; krewkość, ciała niemoc, ciała wa> 
tłość. 

Leibesſtaͤrke, F. ciała filność, cielefne fiły, 
ciała dużość, w fenfe za fity. 

Leibesſtatur, J. ciała wzroft, die ſich zur 
Würde ſchickt, przyzwoita godności. 

eien F. kara na ciele, grauſame, 
okrutna. 

Seibesübung, F, obroty ciała, iakie D 
praca, chodzenie prędkie, ieżdże- 
nie, 

Leibezunpaͤßlichkeit, f. słabość ciała, cho- 
rowitość ciała, niedołęftwo ciała. 
Leibfarben, cieliftego koloru, cieliftey 

farby , podZarobialawy. SARE) 

Leibgarde, F. ſtraz ciała, ftraż ofoby, 
gwardyja, 

Leibgeding, ». pofażne dobra, dobra w 
połagu dane. wzięte, w polagu na- 
byte. d y 

£elbchen, ». Heiner Leib, ciałko, ciałecz. 
ko, małe ciało, nie wielkie ciało ; po~ 
atore zwaczy Art eines Kleides, garu- 
nek Wer fukni; kaftanik, pła- 
fzczyk. 

Leibguͤrtel, m. pas; langer, długi; von 
Leeft rzemienny; von Geide, ic- 

wa ny. 


J ftete 
ſchwache, stabe; ſchlech⸗ 


Fota em AI, poronić, żakoby tys Leibhaſtig, cielifty, ciałowy, ciałomaia- 


Wos. 


cya wcielony, er if der Teufel leib⸗ 
Unz haftig 
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haftig, to ieft diaboł wcielony. er ift 
ein Engel leibhaftig, to iet aniot w 
ciele. ` 3 

Leibig, wiele ciała maiący. der wohl bey 
Leibe ift; na ktorym ciała bardzo wie- 
le ieft. 

Leibigkeit, V. cieliftość, wielość ciała, 
fifa ciała, moc ciała; w tym fenfie co 
wielość. 


Keiblih, cielefny, das einen Leib hat, co 


cialo ma, 20 co aus einem Leibe, z cia- 
ła, albo z iednego żywota, rodzony. 
leiblicher Bruder, rodzony brat. leib⸗ 
liche Schweſter, rodzona fioftra. leib⸗ 
liche Kinder, rodzone dzieci. 

Leiblos, niecielefny, bez ciała. leibloſer 
Geif, niecielefny duch; Engel, nie- 
cielefny anioł. 

Leibmedicus, m. lekarz, medyk, doktor, 
eines Fuͤrſten, jakiego Kfiążęcia. 

Leibregiment, m. Reiment nadworny; 
Krolewski. 

Leibrock ) m. fuknia, ſzata. 

Leibſpruch, m. W Z 

Leibtrabant, m. 20 fnierz z pod gwardyi, 
drabant. 

Seib- und Lebensſtrafe, V. kara na ciele y 
na życiu, męki y śmierć. 

Leibwacht, f. gwardyia; kaiſerliche, Ce- 
darska; königliche, Krolewska; fuͤrſt⸗ 
liche, Kfiążęca; eines großen Herrn, 
iakiego wielkiego pana, einen zur Leib⸗ 
wacht annehmen, do gwardyi fwoiey 
kogo przyjąć; bey fih haben, gwar- 

dyıa mieć przy fobie. 

Reid), n, der Fiſche, ikry rybie, ikry w 
rybach. 

Leichabdankung, f. pochwały pogrzebo- 
we; einem thun, halten, na pochwałę 
umarłego przy iego pogrzebie mo- 
wić. 

Leichenbegleiter, m. dogrzebu prowadca, 
ten co za ciałem idzie. 

Leichenbegleiterinn, J. ta coza ciałem do 
grobu prowadzonym idzie. 

Leichbegaͤngniß, ». pogrzeb, ekzekwiie. 

Leiche, V. der todte Körper eines Menſchen, 
trup, umarte ciało iakiego człowieka; 
hinaustragen, wynieść, de grobu wy- 
prowadzić, do pochowania; beſtatten, 
oporządzić, ubrać. Leiche beſtellen hel⸗ 
fen, pogrzeb rozporzadzié, na pogrze- 
bie dyzpozycyie poczynić. flange 
Jahre in ſeiner Familie keine Leiche ha⸗ 
ben, nie mieć przez długi czas La- 
dnego umarłego w twoley familii. 
mit den andern zur Leiche gehen, 2 dru- 
giemi ise na pogrzeb iakiego ciała; 
mit feinem Sohne, ze fwoiem fynem. 
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fo viel Leichen werden vor unſerm HAN 
fe vorbey getragen, tak wiele ciał U” 
marłych imo nafzego domu przenie” 
fiono. r 
Leichenbegängniß, ». pogrzeb, pochow” 
nie ciała umarłego; großes, kostbares 
po. wielki, kofztowny, wfpanie” 
y pogrzeb. einem das Leichenbegaͤng 
niß halten, pogrzeb komu ſpraw iat, 
er hat ihm ein ſchoͤnes ſtandesmaſſtge 
geicpenbegängniß halten laſſen, piek” 
mu, podług iego ſtanu, pogrzeb 1 
wil. der kein Leichenbegängniß K 
fómmt, ktory żadnego pogrzebu 
ma, albo mieć nie będzie. der Sohn 
hat dem Vater ein prächtiges Leichenhe, 
gängniß gehalten, fyn oycu wipan y 
iprawił pogrzeb. die Tochter will 0 
Mutter kein, Leichenbegaͤngniß halte 
corka ſwoiey matce niechce pogra 
bu fprawić. mein Bruder wird ein geo 
fes Leichenbegängniß bekommen, PO 
brat będzie miał wielki pogrzeb: d 
£eihenbegrabnif, m. pogrzeb, pochowaw 
umarłego. du 
Leichenbeſtattung, f. dyfpozycyią f a 
grzebu, rozporządzenie pogrze e 
ftaranie o pogrzebie, fprawianie 4 
grzebu, zawiadywanie pogrzebem 


£eidyenbefieller, m. pogrzebu fprawca te 
co pogrzeb fprawuie, der ein ent 
niß halten läßt, na ktorym ſpraw ian 


pogrzebu zależy. 


Reihen: Carmen, ». wierfz pogrzebowy! 
wierfz żałobny, na pogrzeb czy! P 
fany. 

Leichenfackel, F. pogrzebowa pochod 
ktorą na pogrzebie kto niefie. La 

Leichengedaͤchtniß, m. pamiątka pogi 15 
bowa; einen darzu einladen, kogo Lu 
pogrzebową pamiątkę zaprofić; A 
liches, doroczna; trauriges, ft er 

Leichengedicht, m. wierfze pogrzeb? 
wierfze na pogrzeb złożone. 

Leichengeld, „. pieniądze na pose 
Leichenünkoſten, wydatek na PoE ut 
das den Schuͤlern und andern geg yo 
wird, ktore żakom fzkolnym y in 
bywaią dawane. f, d 

Leichengepraͤnge, a. proceſſyia POP „rze 
bowa, z ktorą ciało prowadz» BA 
da pogrzebowa. ohne Leichendehnyt 
8 5 werden, bez procelly 
pochowanym. na 

geichengefang,. m. pieśń pogrzebów” 
pogrzebie śpiewana. all 

Leichenkerze, eee pogrzebów» | 
pochodnia pogrzebowa. geide 


nit / 


b. 
ebi 
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Leichenpredigt, f- pogrzebowe kazanie, 
kazanie na 1 8 8 miane. 
eichenprogeffion, f. pogrzebowa pro- 
celiyja, Pogrzebowe ciała do grobu 
prowadzenie, j 

eichenſtein, m. grobowiec, grobowy ka- 


mień; eine Schrift darauf hauen pi- 
fmoiakie na SE ALE 
ę na nim napifać, 
eichentraͤger, m. trunnonoſz, ten co 
Yang 2 ciałem nieſie. 
entuch, ». całun, kir pogrzebowy, 
réie pogrzebowe. ; 
widmet, m. grubarz, ftroż ciała 
Bad lego, dziadek co ciała pilnuie. 
Jenwdsteritn, € grubarka, ftrożka 
dla a umarłego, babka, co ciała, tru- 
teich bilnuie. 
(Ona, m. ciało bez dufzy, ciało z 
Leiche EO iuz dufza wyfzła. 
dt, łatwy, tacny, ſnadny, letki, nie tru- 
; wt nie ciężki; zu thun, do uczynienia. 
A chte Sache, łatwa rzecz. leichte Art 
Aas zu tadeln, łatwy ſpoſob ganie- 
ła czego. leichter Zutritt zu einem, 
tb WY przyftęp do kogo. leichte Berz 
4 eidigung, łatwa obrona, fnadna obro- 
1 0 leichter Unterſchied, fnadna rożnica 
We rozrożnienie, nie cieżkie roze- 
1e. leichte Rechtsſache, ſnadna fpra- 
dzi. CS ift leicht zu fagen, łatwo powie- 
leichte Dinge werden den mühe 
tgefegt, łatwe rzeczy bywaig 
e przenofzone nad trudniey- 
werkglvie leicht if es nicht, bie Hand- 
a. Are aufzubringen, iak to nie 
bun rzecz ieft, rzemieślnikow po- 
iet pré das ift leicht zu lernen, to 
leich atwe nauczenia De, es ift ihm 
75 geweſen zu den Ehren zu gelan⸗ 
A Bić tych 


nan 


będzie łatwo; nie ciężko, 
; cno. ſehr leicht, bardzo łatwy, 
ben ciężki. ſeht leichte Art zu leż 

ardzo łatwy fpofob do życia. 
Cen en leichteſten Preiß, za leciutenką 
trud wie leicht? iak letko? jak nie 
moge p kann ich überredet werden, 
bet być namowionym , wyperfwa- 
lerki Jm; am Gewichte, w wadze, 
Uzbroj także leichte Ruͤſtung, letkie 
lerk; GE: leichter als eine Feder, 

aX pioro. etwas leicht, trochę 


siet "P, łatwo, fnadno, letko, nie 
gët nie trudno; dem Unrechte wi⸗ 

den, niefprawiedliwości die 
etwas lernen, czego fig nau- 
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czyć, 


gen, nie fnadno bym powiedział. 


leicht wohin kommen, łatwo dokąd 


przyiść; etwas verrichten, co fprawić. 


das ift leicht gethan, to łatwo zrobio- 


no. der fann alles leicht erlangen, kto- 
ry może łatwo wfzyftkiego doitapie. 
er hats Dr leicht erlanget, on tego 
bardzo fatwo doftąpił. f 

Leichtern, ułatwić, łatwym uczynić, fna- 
dnym zrobić, ułacnić. 


Leichtfertig, fwywolny. leichtfertiger Vo⸗ 
gel, fwywolny człowiek. leichtfertiger 


Knecht, fwywolny sługa, fwywolny 
niewolnik. leichtſertiger und boͤſer 
Bube, 5 y zły człowiek, żo 
co boͤſe, zły; w tym fenfie co, ladaco 
niecnotliwy, niepodsciwy.Teichtfertige 
Jungfer, fvywolna, zła, ladaco panna. 
leichtfertiges Mädchen, ladaco, złe 
dziewcze. 

Leichtfertig, adv. fwywolnie, ze fwy- 
wola, ze fwywoli; leben, fwywolnie 


Żyć. 

Leichtfertigkeit, f- fwywola, rozpufta; 
płochość, w tym fenfie co ſwywola, 
ladaczeriftwo ; niecnotliwość. was ift 
das für eine Leichtfertigkeit? co to ieft 
za fwywola? co to ieft za rozpufta? 
co to za ladaczerftwo? 

Leichtglaͤubig, letkowierny, ſnadnowier- 
ny, predkowierny. leichtglaͤubiger 
Alter, prędkowierny ftarzec, ktory 
zaraz co wierzy. leichtglaͤubig ſich 
erweifen, letkowiernym fie pokazać. 
leichtglaͤubig feyn, predkowiernym być. 
fey nicht fo leichtglaͤubig, nie bądź tak 
i laͤubigkeit, 7. le owierność, pręd= 

eebe desse, Kaze 
wierność. ? d 

Leichtigkeit / f fatwość, facność, fnadność, 
nietrudność, niecieżkość ; zu thun, do 
czynienia, powtore am Gewichte, w 
wadze, w ciężeniu, lekkość; einer 
Feder, lekkość iakiego piora. Leich⸗ 
tigkeit des Feuers, lekkość ognia. 


Leichtlich, adv. łatwo, fnadno, letko, z 


łatwością, ze fnadościa, tacno. 


uu 3 Leicht⸗ 


der leicht der Vornehmſte ift 
ktory łatwo nayprzednieyfzym ieft. 
leicht überreden, atwo wyperfwado- 
wać, namowić. die Rede fließt leichter, 
fnadniey płynie mowa. leichter zum 
Lobe gelangen, fnadniey doftąpić chwa- 
>. leichter gebogen werben fónnen, ta- 
wıey moc być nakłonionym. leicht 
eine Sade führen, łatwo die? At 
wadzić. leicht geſchehen Finnen, łatwo 
móc fig ſtac. leicht will ichs nicht fa- 


Leichtſinnig, letkomyślny, płochy. leicht⸗ 
ſinuiger Menſch, . czło- 
wiek. leichtſinnige Rede, letkomysina 
18 a, płoche mowienie. leidjtfiimnige 
Gemuͤther in Brechung ihrer Treue, 
proche lerkomyślne un ıysiy w ana” 
nin ich wierności. die Sgyptier ſind 
ein leichtſinniges Volk, letkomyslny to 
lud Egipeyanie: leichtſinniger Menſch, 
płoc! iy, napufzony człowiek. leicht⸗ 
ſinnigen Gemüͤths find die Numider, 
plochego umysłu fa Numidowie; et 
was leichtſinnig, troche lekkomyślny, 
trochę plochy: der ſehr leie chtſinnigen 
Gemüth it, ktory bardzo lekkomy- 
ślnego umys łu seit. ei geziemet diez 
fem gelehrten Menſchen nicht leichtſin⸗ 
nig zu ſeyn, me przylt oi uczonemu 
człowiekowi być lekkomyślnym. das 
Maͤsdchen iſt leichſiunig „ dziewcze 
ieft ploche. 
Leſchtſiunig, adu. le komy 
plaudern, bajaé, ple 
ir czynić, ih 
lig wy cz 


nie, płocho; 
bluzgonić; 
handelt ſehr 


e bardzo lekko. 


Beichtfinnigkeit, Te letkomy ślnosć, lek- 
komyslnosć,  płochoś A neuwaga, 
weibliche Leichtſmnigkeit, kobieca le k 
komyślność, iſt dieſes, to ieſt. kindi⸗ 
ſche Leichtſinnigkeit, dziecinna pło- 
den dziecinna nieuwaga. große 

Leichtſinnigkeit des Gemuͤths Wielka 
lekkomyślność umysłu. eines ſonder⸗ 
bare Leichtſinnigkeit erweiſen „ czyig 
ofobliwą lekkomyślność pokazać; ro 
eg nieftatek. ſiehe die unglaubliche 
Le zichtſiunigkeit dieſes Menfchen, obacz 

zaępodobny . do wiary nieftatek tego 
człowieka. die Leichtfinnigkeit der Nu⸗ 
lande ift fo groß, nieftatek Numidow 
ieft tak wielki. 

Leichtſinniglich, letkomyslnie, lekko- 
myślnie, płocho, nieftatecznie, pło- 
chomyślnie. ; 

Leid, z. bol, zal, ſmutek, utrapienie, 
klopotz zu ce Botruͤbniß; einem Leid 
verurſachen, bolu, żalu, fmutku, utra- 
pienia, kłopotu k ogo nabawić, Leid 
empfinden, bol uczuć, żal uczuć, kło- 
por poczuć, utrapienie czuć. in ſeinem 
Lelde vergahen, z żalu, z bolu, z utra- 
pien o z kjopatu, Życie utracić. das 
Leid vergroͤſſern, żalu, bolu, utrapienia 
BE klopotu prz zyczynićjpowięke 
fzyć, Leid vermindern, kłopotu, żalu 
umnieył das Leid lindern, zal 
ufpokai | ukoić, klopor ufpokoić. 


größtes Leid vergehet mit der Zeit, nay- 


Leiden, cierpieć, znofić; mit Unwillel 


LES 
więkfzy żal, bol, kłopot z czafem 
przechodzi, miia. um einen Leid FIN 
gen, żałować kogo, w żalu być p? 
kim. es iſt mir leid fúr dich, Lal mi 
cię, bardzo cię żałuję; fúr dein fe 
ben, ! zal mi twoiego życia, es ift mit 
deſſen Zuftand leid, żal mi icgo ftant 
żałuię iego doci. fich Leid ankhun, DÉI 
bie famego zabiiać, fobie. famemt 
brać Ży in Leid und Freude mit D 
nen aushalten, w fmutku y w guer W 
zawize z kiem być wytrzymać, 24e 
dobre razem z kiem cierpieć. niemal 
den Leid thun, nikomu nie czynić EN 
lu, nikomu niefzkodzić. einent nich 
zulaſſen, daß er andern Leid thue, ni 
dopufzczać komu, aby drugiemu w 
kie utrapienie czynił. mit im Leide 
gehen bey einer Leiche, w ża obie 
kiem isć albo w żalu z kiem iśó 
pogrzebie czyim. 


pa 


gth 
ungern, po niewoli, nie z ochoty: I pie 
z checi,albo nie z ochotą, nie 2 © K 
cią cierpieć; wider Verdienſt, cierpie, 
to na co fobie nie zastużył. gelaſſe 
leiden, łagodnie cierpieć, fhokoynym 
umysłem, nie niecierpliwym. H 
Schmerz leiden, bol cierpieć, boleść 
cierpieć. Durf leiden, pragnienie ciet“ 
pieć, das wird nicht nur kein Menfi 
ſondern auch nicht einmal das Vieh [el 
den, tego nie tylko człowiek zadem 
ale nawet bydle cierpieć nie będzie 
mit Geduld, gat leicht, gern leiden / 2 
cierpliw ością, łatwo, znofić, rad cie” 
z nee gierpieć, z ochatąy Por 

weislich leiden, mądrze znieść 
z BERD heldenmuͤthig leiden, gi 
Znie ponofić, z męftwem znofić: wej 
Unglück leiden, niefzczeście dert, 
eines Gewalt leiden, czyli gwalty. PY 
noſié. bie Schläge leiden und Mi de, 
darzu bat, plegi ponoſ a; nic na e? 
nie mowić. einen gls König Ki 
kogo iak Krola cierpieć, znofić: % | 
Uurecht e leiden, SCH wd 

y 

od kogo wfzyftkie razem ge et 
cierpliwie znofić. er fann nicht leide 
daß man ihn anfieht, nie może cio 
pieć, aby na niego dee = cylko 
es die Zeit leiden wollte, gdy DY | 
czas pozwolił, gdy by tylko CZAS Get 
puścił. wenn es die Sache d See | 
hätte, gdy by była rzecz tak Po 
Iaygdy by był interes rak pos 
große Schläge mit tapfern rh m 
den, wielkie plagi mężnym um vi 
wycierpieć, wytrzymać. leb ch 
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Za, als fich ergeben wollen, raczey 
2 zyłtko ponieść, wycierpieć, wy- 
"zymać, a niżeli fie poddać, a niżeli 
De poddawać, 
1 czego wycierpieć nie można. 
er etwas leiden kann, kto może co 


mess, porażkę odebrać, o woysku 
D albo krain. 
WWE, das, u. cierpienie, ponofzenie, 
is galienie , znofzenie, zniefienie, 
ei zymywanie, wyftrzymanie, z 
ta cnie, wycierpienie, wyftanie; 
Di Crptenie; Chrifti, Chryftufa; eines 
Më iakiey rzeczy. deſſen Leiden 
ciężk; faͤllt , rzecź ktorey ponofzenie 
Poni zé Leiden der Kälte, znofzenie, 
cier €lienie, zimna; des Hungers, wy- 
E „Pienie głodu; der Hitze, wytrzy- 
Leiden ‘er Upału, gorąca. ö 
la, f- cierpienie, znofzenie, a 
Ge? właściwiey cierpliwość. _ 
tez. pAwolanie, Żal! fzkoda! nie- 
Reis; ZęScie l 
„dz fmutny, żałofny, bolefny. lei⸗ 
die Tag, fmutny, dzien , żałolny 
fa, | Polefny dzień. leidiger Zu⸗ 

1 'mutny przypadek, zaloiny tra- 

Wuja; leidiget Troͤſter, ſmutek fpra- 

imus Pociefzyciel. leidiges Jahr, 

Leihlich J, Zalofny rok. 

co )| znośny. das man leiden fann, 
me znieść, zcierpieć. leidliche 

A tenen, znośne bole. leidlicher 
lig; er, znośna lichwa; #0 co, ettrage 
la [eidlicher Dienſt, znołna niewo- 
znogn ył Schmerz leidlich machen, bol 
traf uczynić. einem leidliche 

kare C anthun, znośna, znosnieyfza 
Leldiich komu uczynić. 

a 2 adu. znośnie, cierpliwie ; etz 
Dé, trogen, co cierpieć, co pono- 
cieppjątta8e beine Krankheit leidlich, 

Ce ie znos twoie chorobę., fie 

nicht leidlich ertragen, ona te- 
A oże znolić cierpliwie. 
ci 9 5 dai hofić, żałować, fmu- 
eidı tek, z czego, ponofić. 
ll, n. żałoba, Goli żalu, dola 
eines e doba ſmutku, (murek, żal. 
lu, f ech vergrößern, komu ža- 
Lei przyczynić. in groͤßern 
N Jain ſtecken N zalu, 

U zoftawać, pur. w więkfzych 
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zalach zoftawać. einen in Leidweſen 
verſetzen, kogo fmutku, żalu nabawić, 
kego w dolą żalu wprawić, wprowa- 
dzić. eines Keibweſen mit anſehen, 
na czyi zal patrzeć. in Leibweſen ge⸗ 
rathen, w finutek wpaść, w żal wpa- 
dać. iu Leidweſen geſetzt werben, do 
ſmutku, do żalu być przyprowadzo- 
nym. durch eines Tod Leibweſen ente 
pfinden, mieć żal z czyiey śmierci. 

Leihen, pozyczyć, pożyczać, komu; det 
gemeinen Weſen ſechzig tauſend Schef⸗ 
fel Waizen , rzeczy, pofpolitey fzesc- 
dziefiąt tyfięcy ktorey przenicy; ei. 
nen Ducaten , czerwony złoty komu 
pożyczyć; einem feinem Namen wo⸗ 
zu, fwoiego imienia komu do czego 
pożyczyć, na pożyczki dać, poży- 
czanym ſpoſobem; einem Geld, ko- 
mu pieniądze dać pozyczanym fpo- 
fobem, pożyczyć. Getralde leihen, 
zboża pożyczyć. er hat mir vierzehn 
tauſend Gulden geliehen, on mi czter- 
naftu tyfięcy złotych pożyczyć. Gott 
hat den menſchlichen Dingen einen fo 
großen Mann geliehen, tak wielkiego 
moża Bog ludzkim rzeczom użyczył, 
albo pożyczył, ale nie tak zwyczaje 
wies (ie leihet den Seinigen viel, ona 
wiele fwoim pożycza, ich leihe ſelbſt 
mein Geld auf Zinſe, ia fam poży- 
czam moich pieniędzy na prowizyig. 
leihe dein Geld auf gewöhnliche Zinſe, 
pożycz twoich pieniędzy, a/bo day 
twoie pieniądze na zwyczayną pro- 
wizylą. 

Leihen, das, n. pożyczanie, pożycze- 
nie; auf Zinſe, na prowizyig, na in- 
teres. 

Leiher, m. pożyczyciel; auf Zinſe, na 
interes, na prowizyją. 

Leim, m. Kley, karuch; womit die Tiſch⸗ 
ler u. a. das Holz zuſammen leimen, 
ktorym ſtolarze y infi, drzewo ra- 
zem zkleiaig, 1 mit ee 
zuſammem fügen, na Kley razem wia- 
dale, RE Ee aus Nindöleder 
fochen, z wołowey ikory kley ważyć, 
powtore gliuka, albo ziomka tłufta ; 
Art der Erde, womit Wände und Derz 
gleichen gemacht werden, gatunek zie- 
mi, z ktorey ściany y tym podobne 
rzóczy bywałą lepione , itęwiane, 

Leimd, prześcieradło, chuſta, płachta. 

Leimen, kleić, zkleiać. mit Leime gufan- 
men füge, kleiem razem fpufzczać, 
na kley ofadzać, na kley wfadzać, 
na kley dawać; etwas, co. was frifd) 

Uu 4 geleimet 
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geleimet, geht nicht leicht wieder von 
einander, co świeżo nie dawno ieft 
fkleione to be nie łatwo rozklei, 
leime es mit warmem Leime, fkley to 
goracym kleiem. 

Leimen, das, z, klejenie, zkleianie; ber 
GE tarcic, deſzezek; der Karten, 
cart. 

Leimer, m. kleynik, zkleiacz; geſchick⸗ 
ter, ſpoſobny, fprawny. 

Leimern, ziemny, glinkowaty, z glinki, 
leimerne Wand, z glinki ściania ro- 
biona. 

Lelmgrube, f. doł w ktorym glinę do 
lepienia kopią. 

Leimruthe, V. laska lepem napufzczona, 
na ptaki poftawiona. 

Leimſtange, f. laska, żerdka, na ktorey 
lep, na łapanie ptakow. 

Seimung, V kleienie, zkleianie, zkle- 
ienie; ſtarke, mocne; friſche, świeże. 

Lein, n. ein Gewaͤchs, krzew pewny, len; 
roher, furowy; ungeroſter, nie wy- 
prawny; zarter, cieniutki, cieniu- 
tenki. von Leine, ze Inu, adj. lniany, 
lniana, lniane. 

Leine, F. lina, ſzuur; langer Strick, dla- 
gi fznur; von Hanfe, z konopi. 


Leinen, lniany. leinene Kleider, Iniane 
fnknie. leinene Waͤſche, lniana bie- 
lizna. 

Leinlach, u. chufta. kleines Leinlach , ma- 
ła chuſta; gerriffenes, podarta. 

Leinöl, u. Iniany oley ze Inu wybiia- 
ny; bitteres, gorzki; füffes, słodki; 
gutes, zum Brennen und Schmieren, 
aber nicht zum Eſſen, dobry do pale- 
nia y Imarowania, ale nie do iedze- 
nia; ſchaͤdlich für die Bruſt, fzkodli- 
wy na pierfi. 

Leinfaamen, m. len ziarno, nafienie, 
lniane fiemie; zum Saͤen, do fiania, 
do fiewu. 

Leinſaat, m. len zafiany, na polu, na 
zagonach. > 

Leinſter, Landſchaft in Irrland, ziemia 
w Iriandyı. 

Leintaͤuzer, m. tanecznik po fznurze, 
fznurotanecznik. 

Leinwand, J. Leinwand, płotno. von Lein⸗ 
wand, płocienny. Kleid von Leinwand, 
fuknia z płotna, fuknia płocienna. 
in Leinwand gekleidet, w płotno u- 
brany, w płotno uwiniety, płotnem 

odziany. ein in Leinwand gekleideter 

alter Mann, w płotno przybrany, 
płotnem odziany ftarzec. der mit 

Leinwand umgeht, ktory płomem De 
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bawi, płociennik , adiecl. dergleichen 


Handlung, płocienny handel, handlo” 
wanie pfotnem. 


Leinwandhaͤndler, m. płocienny kupie” 


bandlarz płocienny, pfotnem handlu- 
1ią4cy. 


y DH 
Leinwandhandel, m. handel płocienny! 


kupczenie płotnem. 


Leinwandkraͤmer, m. kramarz płocient) 


kramarz płetno przedaiacy. 


Leinweber, m. tkacz lniany, ktory płoci? 


ze Inu robi, tka, knap. 


Leipzig, Stadt in Meißen, Lipsk, Lipsko 


miafto w Mifnii; von oder zu ët 
Stadt gehörig, 2 tego, albo do H 
o miafta należący, Lipski, Lipsk”, 
Tale. einer daher, Lipiczani” 
eine daher, Lipfczanka; bet We 
Stadt Leipzig, sławne miafto Lip, 
ſchoͤne, piękne, und prächtige, Y A 
niate; die großen Handel treibt, ke. 
re prowadzi wielki handle; nie, 
fität daſelbſt, Akademia Lipska; 1 
von den vornehmſten in Europa“ e; 
dna z nayprzednieyfzych w Europ Ą 
Leipzig liegt am Wieigiluffe, Lipsk 
ży nad rzeką Pliſſa; voller pr 
Häufer, pełne wipanjalych dv 
und höflichen Einwohnern, y ludz 
grzecznych 4 obywatelow. 
Leipziger, m. Lipſczanin. 
Leipzig, kto z Lipska ieft. 
Leier, f- lira, unangenehmes Inſtrumell 
niemiły do grania inſtrument. ; 
Leiſe, ſachte, powolny, cichy, ise 
me, cichy, powolny głos, niby 155 
wiefzony, z zatrzymywanym. edit 
chem. leiſer Gang, powolne chodz” 
nie, z wolna chod, pomalutunku d 
panie. leiſe Rede, powolna mon, 
2 wolna mowienie, pomaluterku m. 
wienie. leifer Schlaf, wolny fer 
lenkie, wolne, nie twarde {pantes o 
Leiſe, adv, powoli, zwolna, bardz (ry 
mału, pomalenku, na palcach; wie 
gehen, poftępować; reden, mo il 
kranke Leute reden, und gehen Aa 
fort, chorzy ludzie miowią y c geile 
powoli, bardzo pomalenku- mit” 
einander fragen, powoli, 2 CIC 


pow! 
kich 


einer 9 


dzy.fobą pytać, wypytywać Dë pie | 


Seisnig, Stadt in Meißen, Lesnich o 
fto w Mifnii; von oder zu GE te⸗ 
te gehoͤrig, z tego mialta , albo GI 
go miafta należący, Lesnickb SL 
eka, Lesnieckie; einer bahet ee 
czanin; einer daher, Leni ae 

Seife, J. litwa, womit etwas SA dż 

gefüget wird, krorą co Gm 
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zbite, aby fie razem trzymało. mit 
Seiten hinein machen, liitwe podło- 
ei duferfe am Tuche, kray ka, 
g brzeg, kraieczka, 
citen, m. kopoty, woraber bie Schu⸗ 
fter die Schuhe machen, na ktorym- 
ccwcy trzewiki robią. Dinge, wel 
e Uber einen Leiſt geſchlagen find» 
zeczy, na jedno kopito, iednym 
torem robione. fie find alle über eiz 
Zä Leiſt geſchlagen oni wfzłcy na 
edno Kopyto robieni. alle über ei- 
"ei Leiſten ſchlagen, wfzyftkie na je- 
Nie. opito, buty albo trzewiki 
“tifen, Świadczyć , wyświadczać, wy- 
See, czynić, dawać; einem 
Hülfe, dawać komu pomoc. einem 
een Berſprechen leiften, komu obietni- 
2 woię ziścić, obietnicę wypełnić, 
ar ug obietnicy co uczynić, obie- 
dor łaskę wyswiadczyć, obietnicy 
mac, einem einen Dienſt lei- 
wi komu przysługę wyświadczyć. 
ie er Mann hat dem gemeinen Weſen 
mis wichtige Dienſte geleistet, ten 
nić wiele 1 9 975 przysług uczy- 
ich Wyświadczył, rzeczy poipolitey. 
E habe keine Gelegenheit, dir folden 
2 enſt zu leiſten, niemam zadney oka- 
gi o wyświadczenia ci tey przysłu- 
Ten. verdienet das nicht, was fie ihm 
len, on na to nie zas uguie, co 


w Ié d 3 
= mu swiadczonia,co wy dla niego 
Ynicje, 


einen Eyd leiſten, przyhe- 
SA Uczynić, przyfięgę SÉ Ki 
den Eyd nicht leifen, on nie chce 
ięgi czynić, niechce przyfięgi 
onać. 
0 ſchneider, m. kopyciarz, kopytnik, 
Zog) rob, Kopytocios. 
Wiz + świadczenie, czynienie, wy- 
czenie, uczynienie. durch Leis 


i 
fung der Huͤlfe, przez wyświadczenie 
. 


"ia 


GC 
jA Prowadzić, wieść; das Wafer 
wog, eines andern Grund und Boden, 
von ii przez cudzy grunt y pole. 
ze czył Quellen her die Pflichten leiten, 
Ioro ed źrżodeł, powinności, 
fi, "ad: das Waſſer aus dem 

Leiter ! wodę z rzeki prowadzić. 
Si Sr Wodz, prowadca, wodnik, 
Waffen; Comp. przewodnik; des 
Genie wod, powożre znaczy to co, 
Ą fe Sabina, worauf man in die 
chodz eigt, po ktorey w górę wy- 
Przytta die Leiter anlegen, drabinę 
wać. die Leiter if zerbrochen, 


LEI LEN 


drabina fie złamała. auf ber Leiter 
in die Höhe ſteigen, do góry po dra- 
binie wyleść. eine Sproſſe in der Lei⸗ 
ter, fzczebel u drabiny; bie Selten⸗ 
bäume derſelben, żerdzie drabinne, w 

tore tzczeble wchodzą, potrzecie 
zugony, Folterwerkzeug, initrument 
do katowania. einen auf die Leiter 
ſpannen, kogo na katowni rozciągnąć, 
rozpigé do męczenia go. 

Leithammel, m. baran, w.trzodzie; un- 
ter den Schaafen, między owcami. 
Leitmeritz, Stadt in Böhmen, Lutomierz, 
miaſto w Czechach ; von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehoͤrig, z tego miafta, al- 
bo do tego miaſta należący, adj. Lu- 
tomierski, Lutomierska, Lutomier- 
fkie; einer daher, Lutomierzanin; de 
ne daher, niewiſta z Lutomierża, 
Lutomierzanka; Weiſe, adv. po Lu- 

tomirsku. 

Leitſeil, ». lina do obracania, albo do 
prowadzenia, do ciagnienie, 

Leitſtern, m. gwiazda zeglarska, cynozu- 
ra, po ktorey fie żeglarze miarkaią, 

Leitung, f. prowadzenie, wiedzienie, 
wyprowadzanie, poprowadzenie ; des 
Waſſers, wod. etwas, nach eines Lei⸗ 
tung thun, co za przywodem czyim, 
za powodem czyim uczynić. die Fünfte 
liche Leitung des Waſſers, fztuczne 
wody prowadzenie, > 

Lemberg, Stadt in Polen, Lwow, miafte 
w Polfzcze; Hauptſtadt des Rußlands, 
ftołeczne miaſto Woiewodftwa Ru- 
fkiego ; die andern in Schleſien, dru- 
gie W Slasku, Lwow, albo Lember- 
ga; von oder zu folder Stadt gehörig, 
2 tego albo do tego miafta należący, 
Lwowski, Lwowska, Lwowskie; ei⸗ 
ner daher, Lwowczyk; eine baber, 
Lwowka, Lwowianka, adverb. po 
Lwowsku. 2 

Lemgo, Stadt in der Grafſchaft Lippe, 
Lemgow, miaſto w Hrabſtwie Lip- 
skim w Niemczech; von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehörig, z tego miafta, al- 
bo do tego miafto należący, Lem- 
gowski, Temgowska ‚ Lemgowskie; 
einer daher, kto z Lemgowa, Lem- 
gowezyk; eine daher, ktore z Lei - 
gowa, Lemgowianka. 

Lencken, fchylić, nakłonić, skłonić; ej- 
nem wie er will, kogo iak on chcę; 
durch feine Rede, przez fwoię mowę; 
die ſchwachen Gemuͤther, słabe umysły 
nakionić, nakręcić, iak kto chce; 
fih vom Wege ab, z drogi ziechać, z 
drogi De uchylić. einen womit lens 

Uus cken, 
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cken, kogo czym nakłonić; bie Natur 
nad) der Zeit, urodzeniem kierować 
według czaſu; einen tenden, rządzić 
kiem, powodować kogo. ſich zum 

S Verderben lenen, fiebie do ruiny na- 
kłonić, w ruinę w prawie; gegen Mit- 
tag, ku południowi; gegen das Meer, 
ku morzu; gegen Mitternacht, ku put- 
nocy. ich habe ihn mit zwey Worten 
gelencket, ia go dwiema słowami na- 
kłoniłem. der andere läßt fih nicht 
Tenden, a drugi nie daie fie nakłonić. 

Lenckſeil, n. lina do kierowania. 

Leuckung, € nakłonienie, nakłanianie, 
nachylänie, nachylenie, zchylenie, 
uchylenie. 

Rende, J. ledzw; einſchlagen, ledźwie 
połamać. wo du mich heute boͤſe ma⸗ 
Het, foltft du gewin mit ganzen Len- 
den nicht wegkommen, ieżeli mię, dzi- 
fiay rozgnie walz, toż calemi lędźwia- 
mi nie wyidziefz ztąd. 

Leudenbraten, m. pieczenia od fuda, le- 
gawa pieczenia. 

Lendenbruch, m. lędźwi łamanie , łudu 
poprzetrącanie. 

Lendenſtein, m. kamień w nerkach; haz 
ben, na kamien w nerkach choro- 
wać. 

gendenfüchtig, fcyatyk, na feyatyke cho- 
ry, fcyatykę cierpiący. 

Lendenweh, m. ſcyaty ka, choroba w Kr. 
Zu, w lędźwiach w krzyżowey kości. 

Lens, Ort in Flandern, Lenſa, miafto 
we Piandryi; von oder zu ſolchem Orte 
gehörig, z tego, albo do tego miafto 
należący, Lenfarffki, Lenfarika, Len- 
fańfsie; einer daher, Lenfańczyk; 
eine daher, Lenſanka. 

Lentini, Stadt in Sicjliet, Lentini, mia- 
fto w Sycylii, poł. Leontium, 

Lenz, m. wiofna. ſ. Fruͤhling. 

Leon, Stadt in Spanien, Leon, miafto 
w Hifzpanii; pożym powtore, König- 
reich in Spanien, Kroleſtwo w Hi- 
fzpanii. 

Leondari, Stadt in Negpolis, Leondary, 
miafto w Neapolicarlikim. 

Leonhard, Manusnamen, Leonard, imie 
męfzczyzny: 

Leopard, m, ein Thier, Lampert, zwierz 
pewny. 

Leopold, Mannsnamen, Leopold, imię 
męfzczyźżny. 

Levanto, Stadt in Griechenland, Lepan- 
to, n ſaſto w Grecyi, połac. Nau- 

aćtus, | 

Leppiſch / smiefzny, figląrny, głupi. lep⸗ 
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piſche Sache, śmiefzna y głupia 


rzecz. 
Lerche, Y. fkowronek, ein Vogel, ptak 
mit einer Kappe, z czuben. 
Lerchenbaum, m. modrzew, drzewo. HN | 
Lerchenbaume, z madrzewia, modrze- 
wowy. 1 
Lerchenſchwamm, m. modrzewowa gębku 
goryczka biała, $ 
Lerida, Stadt in Spanien, Lerids, 
Gierda, miaſto w Hifzpanii. g 
Lerm, m. tumult, trwoga, zamiefzanić 
erſchrecklicher Lerm, ftrafzliwy D 
mult. H 
Lernen, uczyć fie; geſchwind, prędko? 
anders woher, zkąd imad; [ånger d 
zey; leicht, befer, ruͤhmlich, łatwo? 
lepiey, sławnie fie uczyć; fleißig / fi | 
lich, gar niemals, pilno, krotko, Woeale 
fie nigdy nie uczyć; eben fü, tak też 
fie uczyć. was vom Rechte kann lt 
net werden, tego co fig można 2 PR” 
wa nauczyć; im Alter die griehi 
Sprache, w flaroscı Greckiego 
ięzyką uczyć. bie freyen únie 5 
einem, „uczyć fie fwobodnych DÉI 
u kogo. auf den Inſtrumenten Me 
len lernen, uczyć De na iuſtrumen? 
tach grać. vieles lernen, und auch wie. 
der verlernen, wiele fie uczyć, y zno” 
wu fie oduczyć, 70 ieff, zapamiętać 
von einem, od kogo; die Rechte eines 
Dinges, prawa o iakiey rzeczy. ſchwe⸗ 
te Dinge nothwendiger Weiſe lernen, 
z potrzeby rzeczy trudnych fie u- 
czyć. an eines Gelde lernen, wo 
das Geld gut fey, na czyich pienig” 
dach nauczye De, na co pienigdze do- 
bre. fleißiger bitten und betteln Ier 
nan, uczyć fie, pilniey profić y 2° 
brać. aus der Erfahrung lernen, 2 de“ 
świadczenia fie uczyć, doswiadez 
niem fie nauczyć; alle Wiffenfehaltelr 
wfzyftkich umięiętności. etwas DT 
langſam lernen, czego fie wcale D: 
woli uczyć. eine Künſt lernen, ZU" 
De iakiey uczyć; etwas oben hin / 
na prędce fie nauczyć, połapać E 
chwytać, w takim też. fenfie mówi 0 A 
begierig die griechiſche Sprache Late? 
z chęcią, z upragnieniem uczyć 
greckiego ięzyka. etwas von 
men Lehrmeiſtern (Buͤchern) LM A 
co od niemych Naukmiftrzow, #0 Gg 
2 kfiążak uczyć fie; etwas ge, 
cher, co gruntowniey; den atest 
ziemiańftwa, rolnego gofpodari 106 
fie uczyć; etwas woran konnen inte 
fię z czego co nauczyć. gute Pat 


two: 


e 
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ſollſt du lernen, dobrych fztuk powi- 
menes fie uczyć. etwas gelernet ha⸗ 
ben, nauczyć fie czego było. nichts 
gelernet haben, nic fię nie nauczyć. 
er hat nichts gelernet, on fie nic nie 
nauczył. 8 A 


9 
Lernen, das, m. uczenie fię, nauczenie 
ię 


ente nie pochwycenie, Zro- 
ernender, m. uczący fię, uczeń, na nau- 
eer e nauki słuchający. 
sA czas nauki, czas na naukę, 
Eng o uczenia fig, nauczenie lig. 
Sech Stadt in Frankreich, Lefkara, 
ës we Francyi; einer daher, Le- 
* yk; eine daher, Lefkarka, adj. 
Leſchen arslei, Leskarska, Leskarskie. 
0 t galić, zgafić, przygalzać, przy- 
buede Zagafzać , zagafić, wygafzać, 
Ysalic; das Feuer, ogień; die Feu⸗ 
It; den Durf, pożar ogniowy; 
Sau mit Trinken, napoiem. 
długi chuld leſchen⸗ dług wypłacić, 
lafy Poznofić. was dich nicht brennt, 
nieungeleſcht, das leſche nicht, co cię 
go Har zy, zoftaw tak niegafzone, te- 
należć gas, znaczy: co do ciebie nie 
nie ję, 9 to fig nie pytay, w to fig 
Leſchen FA SET ` 
Eed as, u. gafzenie, zgafzenie, przy- 
Ge Nie, iprzygafzenie , zagafzanie, 
RER ženie, wygafzanie ‚ wygaizenie. 
a n. fzaty papier y miętki do 
lach. ug, bibuła, nazywaig, w ako- 


ec! F. zgafzenie, gafzenie , zaga- 
» przygafzenie , przygafzanie; 
ogn, urſtes, pragnienia; des Feuers, 
Leſen 1a; mit Waſſers, wodą, c 
feiii Czytać; aufmerkſam, uważnie; 
ścią Ai mit Fleiße, pilnie, z pilno- 
lać, febr gern laut und ſtark, rad czy- 
nehme osno y mocno y wiele; ange 
bard und ſehr richtig, przyjemnie y 
en, dobrze czytać. eine Rede leż 
kfiązk, we iaka czytać; ein Buch, 
Czyją E eines Buch leſen, 
Ach case czytać; einem ein groß 
wiek ef komu, albo przed kim, 
we, ase czytać; won fich ſeibſt, 
czy | ochoty, 2 ſwoiey checi 
bardzo etwas ſehr fleißig leſen, co 
czyje LÉI MO czytać; eines Bücher, 
Alten 3 lążki czytać; er lieft gern die 
Po ten, on rad czyta dawnych 
Ye gelebrte Meuſch hat 
cafo rien geleſen, tamten uczo* 
di Wiek Wiele hiftoryi czyrał. lis 
e Briefe dez Cicero, czytay częfto 
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lifty Cicerona. wer nicht viel lief, der 
kaun kein gelehrter Menſch werden, kto 
nie wiele czyta, ten nie może być 
uczonym człowiekiem. von allen gez 
Tefen werden, od wfzyftkich być czy- 
tanym. leſen, ſchreiben und rechnen 
leinen, czytać, piłać y rachować ſig 
uczyć. einen leſen lehren, uczyć ko- 
go czytać. auf Univerſitäten Collegia 
leſen, po Akademiach Collegia czy- 
tać, w kole słuchających czytać. ju⸗ 
riſtiſche, philoſophiſche Collegia Tefen 
prawne, filozoficzne Collegia czytać, 
w kole uczących fię prawa, filozofii 
czytać. der fleißig juriſtiſche Collegia 
lict, ktory pilno prawne czyta Col- 
legia , czyta prawne koto. er lieft ein 
ſchoͤnes Buch, aber er verſteht es nicht, 
on czyta piękną kfiążke, alo icy nie 
rozumie. du haft es geleſen, aber nicht 
verſtanden, ty czytałeś ale nie 2 ro- 
zumiałes. lis, was ſchwer iſt, noch 
nicht, co ciezkiego ieft, iefzcze nie 
czytay. lieſt du nicht dieſes? nie czy- 
talz ty tego. 


Leben, das, . czytanie, przeczytanie, 


czytywanie; eines Brieſes, iakiego 
litu; eines Buches, iakiey kfiążki ; 
vieler Autoren, wielu pifimodawcow. 
einen im Lefen unterweiſen, kogo czy- 
tania uczyć. im Leſen inne halten, 
w czytaniu oddech zatrzymać, w fo 
bie zaftanowić. 7 


£efepult, m. mieyfce wyżfze do czyta- 


iwa, do czytywania. 


Sefer, m. czytelnik. den Leſern zum Berz 


guuͤgen dienlich Con, czytelnikom, 
być zdacnym do ukontentowania. 
Sefer bey Tiſche, czytelnik do ftołu. 


Leſerlich, czytelny. leſerlich ſeyn, czy- 


telnym być. leſerliche Schrift, czy- 


telne piſmo. 


Leslich, czytelny, co czytać fnadno 


można, lesliche Buchſtaben, czytelne 
litery. 


Leſtern, łaiać, befztać, fzkalować, wa- 


dzić De, f. Läſtern. 


gefung, f. czytanie; leichte, łatwe; ſte⸗ 


te, mieuftanne; der Defen Bücher, 
naylepfzy ch kfigzek. 


Lette / f. ziemia cegłowa, Erde, woraus 


die Ziegel gebrennt werden, ziemia, z 
ktorey cegła bywa palona. 


Letten Theil von Infland, Letcya, 'część 


Inflant, inaczey, Litlandia. 


Letter, m. drabiny, drabinki, fliterki 


do wozu. 


Letticht, blotniſty. lettichteßr Weg, blorni- 


ſta 
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fta droga. leichter Fußſteig, bforni⸗ 


fta ściefzka. | 
Letzen, fih, pożegnać fie na wieki z 
kiem, oſtatnie uczynić pożegnanie. 


Sept, oftatni. letzte Zeiten, oftatnie cza- 


. auf die letzte Seite zuerſt autwor⸗ 
ten, na oftatnią ftronę karry nay- 
pierwey odpifować.. zuletzt ſetzen, na 
oftatku co położyć. unter die letzten in 
der Bataille Betten, między oftatnie- 
mi na batalii ftać. letzter Haufen, o- 
ſtatnia ftraż. letzter Tag des Lebens, 
oftatni dzień życia. letzter Monat des 
Jahres, oftatni miefiąc roku. eines 
Testen Athem auffaſſen, oſtarni dech 
czyi, oſtatniego ducha czyiego ode- 
brać. letzter Theil des Briefes, ofta- 
tnia część liftu. letztes Buch, ofta- 
tuia kfigzka. der letzte Krieg ift von 
den Sabinern angefangen worden, o- 
ftacnia woyna była przez Sabiny za- 
częta. ich habe mich zuletzt, als der 
Letzte retiriret, ia na oſtatku, iak o- 
ftatni odfzedłem. der letzte Tag, ofta- 
teczny dzień. in den letzten Zuͤgen 
liegen, w oftatnim zgonie być życia, 
iuż konać. zum letzten Male einen fez 
hen, oftatni raz kogo widzieć. zum 
letzten na oftatek. letzter ohne einen, 
przedoftatni. letzter ohne zwey, przed 
przedoſtatni. 

Letztens, adu. na oſtatek; die Sachen, 
welche in die Tempel geſchenket wor⸗ 
den, wegnehmen, rzeczy, ktory były 
do kościołow darowane, precz za- 
brać. letztens einem die Verrichtung 
auftragen na oſtatek ſprawienie in- 
terefu włożyć na kogo. letztens einem 
ein Buch abgeſchickt haben, naoftatek 
komu kfiążkę odesłać. letztens Dä 
gegen feine Kinder fo verhalten, nao- 
ftatek tak fobie z dziećmi ſweiemi 
poftępować. letztens ift nicht zu ſchrei⸗ 
ben, naoftatek niema nic pifać. 

Letztlich, oftatni raz, oftatniem razem; 
ift er bey uns gewejen, był on u mnie. 

Lebante, Länder gegen Orient, ſonderlich 
klein Aſien, Wichod, kraie położone 
na Wichod sforſca, a ofobliwie zas 
mała Azya. 

Leucate, Stadt in Frankreich, Leukata, 
miaſto we Francyi. ji 

Leuchte, F. lampa; voll Oel, pełna oli- 
wy; brennt ſehr hell, pali fig iafno. 

Leuchten, świecić, przyświecać. der 
Mond leuchtet mit fremdem Lichter 
kliezye świeci cudzym światłem. 
der Glanz unſerer Herrſchaft leuchtet 

den Voͤlkern, ialnose nafzego pan- 
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ftwa przyświeca narodom. die Tugend 
leuchtet im Finſtern, cnota swieci V 
ciemnościach. fir fih leuchten, {W0 
iem własnym swiatfem swiecie; 60 
einem großen Feuerglanze, świecić 0d 
wielkiey iasności ognia. ; 

Leuchten, das, u. świecenie, przyświć” 
canie; des Mondes, kfiężyca. > 

Leuchtentraͤger, m. er, latarnio7 
nofz, co latarnią nofi. 

Leuchter, m. lichtarz , świecznik ; D 
zerner, drewniany ; eherner, mofiężny* 

Leue, m. lew. f. Löwe. 4 

Leugnen, przeczyć, zapierać , mowi 
ze nie. er leugnet das, on to prz?” 
czy. dëi 

Levi, Mannsnamen, Lewi, imię mel? 
czyzny. 

Dec Se Lewita, jüͤdiſcher GeifliŚC! 
żydowski duchowy. einem einen H 
viten geben, ro ma znaczyć, wyi% 
kogo, natrzeć ufzow komu. w 

Levitiſch, lewitycki, to co; Leuito- 
ieit. levitiſcher Dienſt, lewity P 
©) uga. > tet 

Leumund, m. dobre imie, sława. 9 65 
Leumund iſt befer als Reichthum, "4 
bre imie ieft lepfze iak ees in 
koͤmmt auf defen Leumund an, E, 
dzi o.iego dobre imie. es ift auf mo 
nen Leimund angekommen, chodziło . 
moię sławę. es kaun auf deinen Lei 
mund ankommen, może chodzić 
twoy honor, o dobre imie. 

Leute, plur. m. ludzie, #0 co, Meuſchell 
vollkowmen, dofkonali; wundern 
wuͤrdige, podziwienia godni; leicht 
bogaci; geringe und arme, nikczem; 
y ubodzy ; grobe, fremde, prości, "ie 
Gei Ki wynieśli; tolle und tu ni 

fe, glupi y ladaco; anſehnliche mr 

berühmte, poważni y sławni; y 

begierige, chciwi, chwały; folie e 

ore napufzeni; 1 0 75 (ge 
tige, niefprawiedliwi, śmiej und 

brocliwi;  redtidjafene, gelehrte ech 
kluge, dobrzy, uczeni y, rosten 
elende, vorſichtige und freundliche, wi 
zerni, baczni y wefeli; grausame iwi 
gierige, grundboͤſe, okrutni, ce fen 
nowin, y z gruntu źli, 2 KEC eg 

źli; fleißige und erfahrne, pia zi y 

jący doświadczenie, und of wtf 

ludfcy, grzeczni; unbändige ey; 

zdani;. ausländifche, cudzozić ej y 

artige und geſchwatzige, Farf! perl 

rozmowni; betriegliche un lie 
che, oszukuiący y hultale; rof 
wierni; fiandhatte, ftateczni; meld 
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mężni, waleczni; muthige, odważni; 
dankbare, ehrliche, anſehnliche, wdzię- 
Czni, uczciwi, pozorni, okazali, und 
tedlije, y rzerelni, rzadkiey rzetel- 
ności; ſchlechte, ladaco; unbekannte, 
unmenſchliche, niewiadomi, nieludcy; 
battloſe, niezbożni; ſcharfſinnige, dow- 
POL, przemyślni, byitrego dowcipni, 
Yilro myślący; freche, zuchwali; 
stbeitfame, pracowici; galante, grze- 
CZNI, ofobliwey grzeczności ; leidt- 
fertige, fwywolni, rozpuftni, niepo- 
Mierney fwywoli, rozpufty ; gutthaͤti⸗ 
Ji, dobroczynni; geile und verhurte, 
Ubieżni y kurewnicy ; zaͤnkiſche, zwa- 
E), kłucliwi ; Sefdjeidene, skromni, 
by adni, piękney skromności, wiel- 
tey układności, ślicznego ułożenia; 
Dote und bófe, chytrzy, niewierni, 
ktorych fama chytrość y niewier- 
a vom Lande, ze whi, wieśniacy ; 
imme und unſtraͤfliche, podsciwi y 
ani; weiſe, madrzy, und auſehnli⸗ 
' Y poważni, znaczney powagi; 
weruchte niecnotliwi, mike) zbro- 
Se le; gewiſſenhafte, lumienni, Podści- 
180 y dobrego ſumnienia; einfäl- 
und Proftacy; alberne, głupi; hohe 
r niedrige, wyzli y naynizfi; ge 
ande, podli ; ſchändliche, fzpetni, be- 
cnis über die maaßen viele, nad 
e wiele ludzi. nicht unter die 
date kommen, nie bywać między lu- 
fi . der nicht gern viele Leute um 
mi hat, ktory nie rad wiele ludzi 
um A Koło fiebie. viele Leute ſtehen 
U ibn herum, wiele ludzi koło nie- 
Bo Zei, wiele ludzi w koło go ora- 
bet nicht gerne unter die Leute gez 
AA Die rad między ludzi iść. etwas 
ludz; die Leute bringen, co, między 
5775 toznieść, między ludzi rozfiać. 
werde die Leute kommen, ausgebracht 
wy M, między ludzi wyść, bydź 
en deny. unter die Leute kom⸗ 
mied DÉI unter ihnen befinden, przyść 
Ben ładzi 7 e 
wëllem, yor allen Leuten, przed 
żyttkiemi | 
die o 
tyki 


m 
' Air unter 
ein 


Zeige zamykać. 
t m. Porucznik pod Hora- 
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świa, tak u Konnych, iak y u Pie- | 
choty. 

Leuteſcheu, odludek, dziki, ktory uni- | 

a przed ludźmi, ktory niechce z 
ludźmi przeftawać. leuteſcheu Zen, 
odludkiem być, ftronić od ludzi, dzi- 
kim być, nie pokazywać fię ludziom, 
bać fig ludzi, nie być śmiałym do 
ludzi, fam tylko być, ofobno. ſtets Win 
leutefheu gewefen ſeyn, zawfze być di 
było odludkiem, dzikim, zawize by- 
ło ftronić przed ludźmi, gr ift ſchon 
nicht mehr leuteſcheu, on nie ieft wig- 
cey odludkiem, dzikim, 

Leutſch, Stadt in Ungarn, Lewoczs, 
miafto w Węgrzech; von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehoͤrig, 2 tego miaſta, al- 
bo do tego miafta należący, adj. Le- 
wock, Lewocka, Lewockie; einer 
dahet, Lewoczanin; eine daher, Le- 
woczanka. 

Leutſelig, ludzki. leutſeliges Gemüth, 
ludzki umysł, ludzkie ferce. leut ſeli⸗ 
ger Menſch, ludzki człowiek, do- 

„ brotliwy, leutſeliger Herr, ludzki pan. 10 

Leutſeligkeit, F. ludzkość, dobrotliwosé; | 
geziemet allen, zdobi wfzyitkich. 

Leutſeliglich, adv. ludzko, z ludzko- 
ścią; hören, słuchać; reden, mowić 
z ludzkością. d 

Leuwarden, Stadt in Weſtfrießland, Leu- 
warda, miaſto w Zachodniey Fryslan» 
dyi; von oder zu ſolcher Stadt gehe: 
rig / z tego miaſta, albo do tego mia- 
fta należący, Leuwardfki, Leuward- 
fka, Leuwardkie; einer daher, kto 
2 tego miafta, Leuwardczyk, Leu- 
wardczanin; einer daher, Leuwardka, 
Leuwardczanka; Art, Weiſe, po Leu- 
wardfku. 

Lewa, Stadt in Ungarn, Lewa, miafto 
w Węgrzech; von oder zu folder 
Stadt gehörig, z tego, albo do tego 
miafta należący, Lewski, Lewska, 
Lewskie, albo Lewariki, Lewariskka, 
Lewanskie; einer daher, kto z tego 
miafta, Lewczyk, Lewanczyk; eitte 
daher, ktora z tam od, Lewka, Le- 
wanka, S 

$eriepn, ». słownik, kfiążka, w ktory 
słowa jakiego ięzyka ipifane; fynony 
ma, dykcyonarz, wtzyftko nie po Pol. 
sku; Mownik, słowkfięga. 

Leyd, m. żal, bol. ſ. Leid. 

enden, Stadt in Holland, Leyda, mua- 
{fto w Hollandyi, polac. Lugdunum 
Batavorum; von oder zu ſolcher Stadt 
gehoͤrig, 2 tego miafta, albo de diego 
muaftą należący, Leydenski, M 

ska, 
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ska, Leiderskie: einer daher, Ley- 
dienczyk; eine daher, Leydenka. die 
Zeitung von Leyden, Gazeta Leyden- 
ska. 

Leyder! ab! żal! zal wielki! zguba! 
fzkoda! niefzczęście! biada! ſo weit 
gehen wir leyder! von unſern Eltern 
ab, tak bardzo odrodni, ab żal wielki ; 
iefteśmy od nafzych przodkow; tak 
bardzo odrodzilismy fie, ah fzkoda ! 

Leydweſen, m. żal, bol, bolesć, doba 
żałolna, zoftawanie w salu. 

Leye, Fluß in den Niederlanden, Ley, 
rzeka w Niskim Kraiu. 

Leyer, J. lica, muſikaliſches Inſtrument, 
oder auch Geſtirn am Himmel, inftru- 
ment do grania, albo też gwiazda 
na niebie. auf der Leyer ſpielen, na 
lirze grać. auf der Leyer lernen, uczyć 
fie na lirze auf einer Leyer bleiben, 
zawfze iedno na lirze grać, to żefł, 
zawfze iedno mowić, zawfze iedno 
spiewać. zur Leyer gehörig, do liry 
należący, lityczny. 

Seyern, słowo w słowo, yrować, na lirze 
grać, na lirze wygrawać, pew/ore 
znaczy: meriten, prześladować, obra- 
cać, nagabać, wyśmiewać ; einen, 
kogo. 

Leyermann, m. liryfta, gracz na lirze, 
wygrawacz na lirze. 

Libanus, m. Liban, Gebirge, góry. 

Libau, Stadt in Preuſſen, Libawa, albo 
Lubawa miaſto w Pruflach. 

Liberey, J. barwa; Kleidung der Bedien⸗ 
ten, barwa dla ludzi służących, /ibe- 
ryia. 

gieent, m. cło, myto; von etwas, od eze- 
go; von den Wagen, od wozow. _ 

Siceneiat, m. Liceneyat, tytuł y ftopien 
Uczonosci w Akademiach. 

Licht, n. swiatło; natürliches, przyro- 
dzone, wrodzone, rodowite, famo- 
rodne; fremdes, obce; helles, iafne; 
klares, jare; gemeines, angenehmes, 
reichliches, pofpolite, przyiemne, ob- 
fte: ungewöhnliches, niezwyczay ne; 
eigenes, własne; geringes, ſchwaches, 
wahres, małe, sfabe, prawdziwe; 
fietes, maͤßiges, zweifelhaftes, mieu- 
fanne, pomierne, wątpliwe; erbli⸗ 
den, zobaczyć, poftrzec. einen des 
Lichts berauben, pozbawić kogo swia- 
tła, odebrać komu światło. des Lichts 
genießen, używać światła. einem Die 
ser als das Sonnenlicht vorkommen, 
iafnieyfze fie co komu zdawa o 
słonecznego światła. heimliche Din 
ge gn das Licht bringen, skryte rzeczy 
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na światło wynefić. etwas D das 
Licht, an das Licht tellen, co na świ” 
tle poftawić, co na światło w yftawić: 
vor Lichte, przed światłem. reich 

mit Lichte erfüllen, rzęlifto światłem 
napełnić. mit anbrechendem Lichte 
rowno ze dniem, jak tylko dzien. 
den Kranken im Lichte haben, chorege 
na świetle trzymać; gemachtes, 175 
bione światło; ewiges, wieczne; 5 
les, iafne; göttliches, großes, mitte 
maͤßtges, boskie, wielkie, śrzednić? 
dunfeles, kleines, volles, ciemne, me 
łe, zupełne; blinkendes, lyfzcza 
fie ; zunehmendes, przybywalące; A, 
gebranntes, zapałone, bey Nacht, elite” 
Licht aufſetzen, w nocy Zub iat lo, 

świecić; einem vortragen, sun 
nieść przeckiem. einem Licht H 
bauen, zabudować komu światło: 4 
nom Licht vorhalten, trzymać Wär 
kiem swiatło. der Mond wird r 
dem Lichte der Sonne erleuchtet / TAN 
żyć ieft swiatlem od słonca kd 
cony. von feinem Lichte ui, 
od fwoiego światła, albo DW nie 
światłem zapalić. an das Licht Ge? 
na swiatło wyftawić. das Zu⸗ ul y 
nehmen des Lichtes, _przybywani® A 
ubywanie światła. das Licht verdi x 
keln światło przyćmić, świacło przy 
ciemnić; anslöfhen, wygalć. bo) 
Lichte, przy świetle. ein großes Licht 
laßt ſich ſehen, W ielkie światło daie 
fie widzieć. von Lichtern helle werden 
od światła iafno być, od światła WE 
dzieć. ohne Licht weggehen, bez świe” 
tła iść dokąd. Licht verbergen, SWIA” 
ło skryć. einem im Lichte fehem ko, 
mu światło zasłaniać, Licht von a j 
felt, świeca łoiowa. Lichter von, 2 
felt ziehen, Świece 2 łoiu robić $W k 
ce maczac. Dacht des Lichts, ku t 
we świecy, knot świeczny. dad Aach 
putzen, utrzyć świecy nos, PO 
świecy. Licht in der Laterne 
światfo w latarni nofić. Licht Il Let 
Sache geben, dać światło w METZ 
rzeczy, dać obiaśnienie komu W egs 
kiey rzeczy. Licht in einer Sache LG 
ben, mieć światło, mieć obie saa 
nie, mieć wiadomość w iakiey ner 
czy. Licht in einer Sache bekomm e 
światła nabyć w iakiey rzeczy» Ze 
śnienia doftać w iakicy rzeczy» "aw 
domosei nabyć w iakiey rzeczy” (gy 
ſelbſt im Lichte ſtehen, Tobie e 
światło zasłaniać, to ref, ſiebie eng 
mu przefzkadzać, alko 0 fiebie la go 
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go niedbać, hinters Licht fuhren, za 


Wat fo, zaprowadzić kogo, 70 Ze, 
awodzić kogo. bey Lichte verfertigen, 
Przy świetle co robić, gotować, bey 
Achte arbeiten, ſudieren u. d. gl. przy 
SWierle pratować, uczyć fie y podo- 

ne rzeczy robić. einem das Licht aus⸗ 
Noten, słowo w słowo, świażto komu 
Sadmuchnge, to iefł, zabić kogo. bey 

te etwas befefen, przy światłe co 
ogtądać, go iefł, 2 rozeznaniem rzecz 
gi Uważać. 

arbeit, f. robota przy światle; flei⸗ 
ti ne, mała robota, robotka. 

Gel lafny, świcący. lichte Farbe, 

RY kolor. lichte Nacht, Jafna 

c ite machen, oświecić, iafno 

nic, światło dawać. alles mit feiz 
Hem Lichte licht machen, wfzftko wo- 
A Światłem oświecić. die Nacht 
każ Fakeln lichte machen, nec fakta- 
lośŚwiecić; einen Wald, las; einen 
ję um, drzewojakie oświecić, znaczy, 
fe Zi dicken Aeſte aus ihm hauen, ge- 


w Salezie na niem powycinaiac. es 

an. lichte, świta; der Tag bricht an, 
ele. 

LM 


ten berg, Namen vieler Oerter, Lich- 
Achte erg, imię wielu mieyfe. f 
pen, Stadt in Oberſachſen, Lich- 
sarg., zamek w Wyśniey Saks 
lët ` 
ng, Schloß in Briſgau, Lich- 
Lichten, » zamek w Brysgawikim. 
fe (eta, Stadt in $ranfen, Lichten- 
Day > mialto w Frankonii. 
tex ein, Namen unterſchiedener Det: 


mien Lichtenſztein, imie rożnych 
read P adj, Lichtenfztenki, Lich- 
Dër Edi, Lichtenfztenkie. 

nen oh, płomienifty. lichterloh bren⸗ 
Lachtker omieniem gorze£. 

Kies f- świeca; die helle leuchtet, 
Dän, alno świeci. 


ie f r m. chłopiec; worauf man 
ke verbrannten Lichter feket, na 
świecą kładą' prawie döpalone 


ter gi » m. kofz na świece. die Lich⸗ 
kozy? im Lichtkorbe, świece fa w 
te 


D 


Licht D 
mücke, F- świecący robaczek ; fliegt 

» w nocy lata. 

ER nof F. fzczypce, doucierania świe- 

» do poprawiania świecy. 
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£idhtpusen = Kiflcin, u. kładka pod 


Izczypce. 

Lichtſcheere, F. fzczypce; ſcharfe, oſtre; 
von Silber, ze frebra. 

Lichtſchirm, m. cienik, zasłonka, przed 
świecą, przed światłem. 

Lichtſcheu, nielubiący światła , troniący 
przed światłem; Menſch, człowiek. 

Lichtſchnuppe, F. mos od świece, w 
fzczypcach pozoftały. 

Lichttraͤger, m. Swieco-nosnik , ten co 
świece przed kiem nofi. 

Lichtwurm, m. Ema, robak lataigcy; der 
des Abends um die brennenden Lichter 
herum fliegt ktery w wieczor, około 
palących e świec lata. 

Lieltiren, targować fie, cenić, podawać, 
nie dawać tyle, więcey, mniey , etc. 

Lid, z. członek. 

Liddorn, m. to co: Leichdorn, guzik 
twardy na nogach, 

Lieb, miły, ukochany, żoco: angenehm, 
przyjemny. Ennius iſt dem Scipto lieb 
geweſen, Ennius był miłym Scypio- 
nowi. einen lieb haben, mieć fobie 
kogo miłym. ich habe wenige fo lieb, 
wie dich, mało mam tak miłych mi 
iak ciebie. . iſt mir lieb, ona mi ieft 
miła, ukochana, lieb und angenehm, 
miły y przyiemny. er iſt vielen lieb, 
on ieft wielu miły, u wielu ma mie 
łość. ein lieber Gefährte, miły, drogi 
towarzyfz. einen lieb und merth baz 
ben, kogo mieć miłym y godnym. 
lieb und werth gehalten werden, bye mi- 
łym y godnym, fzacowanym. nichts 
iſt ihm lieb, niemafz mu nie miłego. 
ſehr lieb, bardzo miły. einem lieb 
ſeyn, być miłym komu: 

Liebaͤugelig, fwywolnych oczow, ktory 
fwywolne, smieiace fie oczy ma. 

Liebaͤugeln, miłośnie polądać, miłosnie, 
zalotnie okiem, rzucać; einen, na 
kogo. , A g 

Liebe, F. miłość, kochanie; heftige, mo~ 
cne; gemeine, pofpolite; fiffe und 
angenehme, słodkie, przyiemne; 
briderliche, braterika miłość; anſtän⸗ 
dige, przyſtoyna miłość; keuſche, 
czyſta, und untadelhafte, y nienagan- 
na; unerhoͤrte, mestychana; unglaub⸗ 
liche, niepodobna do wiary ; ginge: 
pflanzte, größe, mäßige, zalzezepiona, 
wielka, bomierna mifoge; wunder 
bare, dziwna; gegen einander, wia 
jemna; natürliche, wrodzona; neue, 
alte; nowa, itara; ſtete gegen einen, 
nieuſtanna przeciwko komu; ausneh⸗ 
mende, olobliwa; vorige, przelzła ; 

grauſa⸗ 
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grauſame, okrutna; ſonderbare, ofo- 
bliwlza; beſorgte, trolkliwa; ſehr 
große, bardzo wielka miłość; ſchaͤnd⸗ 
liche, fzpetna; wahre, prawdziwa, 
erdichtete, zmyslona; brennende, pa- 
ląca ; ungleiche , nierowna miłość; 
geile, lubieżna; huriſche, kurewna; 
zuͤchtige/ wftydliwa ; leere, prożna ; 
heimliche, taiemna; verſtellete, udana, 
udawana z. voller Galle und Zucker, 
pełna żołci y cukru; ſchmeichelnde, 
falſche, fałlzywa; die, die Leute um das 
Ihrige bringt, ktora ludzi przy- 
prawia o zgubę fortuny; unter eini⸗ 
gen, między niektoremi. die Liebe 
erwecken, miłosć wzbudzić, die Liebe 
verurſachen, miłość fprawić, miłości 
być przyczyną; entzünden, miłość za- 
balić. die Liebe entſtehet, miłość po- 
czy na fie; kommt her, pochodzi. gon 
der Liebe eingenommen werden, miło- 
ścią być uigtym. die Liebe hegen, 
miłość mieć. durch Liebe verbunden 
werden, miłością być związanym, 
fkrępowanym. die Liebe vermehren, 
miłości 1 beſtaͤtigen, mi- 
Jose utwierdzić; betie: ‚alten, miłość 
utrzymywać. die Liebe bezeugen, mi- 
łośćoswiadczać ; wieder erweiſen, wa- 
iemną miłość pokazywać. bie Liebe 
erſehen, miłość widzieć. die Liebe 
unterbrechen, miłość złamać, miłości 
nie dotrzymać. von der Liebe abwen⸗ 
den, od miłości odwrocić. die Liebe 
fahren laſſen, miłość porzucié; zer⸗ 
trennen, miłość rozerwać. einem et 
was zu Liebe thun, komu co z miłości 
świadczyć, czynić. dem die Liebe 
quólet, plaget, ktorego miłosć dręczy, 
męczy. für Liebe rafen , z miłości 
fzaleć. die Liebe an Tag geben, wy- 
dać fie zzmyśloną miłością. die 
Liebe aus dem Sinne ſchlagen, miłość 
z myśli rugować. es ſtehet wohl mit 
deffen Liebe, dobrze fię mu iego mi- 
łość powodzi. für Liebe, 2 miłości ; 
wundernswuͤrdige, groffe, podziwienia 
godna, die Liebe unter einigen ſtiften, 
miłosć między nie ktoremi ugrunto- 
wać. die Liebe findet fih unter eini- 
gen, miłość znayduie fie między nie 
ktoremi. keine Neigung zur Liebe ha⸗ 
ben, niemiec zadney e do 
Kochania. die Liebe, der Menſchen, 
miłość ludzka. die Liebe zu dem ge⸗ 
meinen Weſen, miłość ku rzeczy po- 
ſpolitey. Lob und Liebe erlangen, 
chwały y miłośći doſtapie, groſſe 
Liebe zu einem tragen, die Liebe, ge⸗ 


Lieben, miłować, kochać; gar ſehr / 


Lieber, te co: ich bitte lieber, M 


gen ſich ſelbſt, miłość ku fobie fame 
mu; gegen die Kinder, miłość 
dzieciom. 


Liebsdiener, m. podchleca, podchleb“ 


nik. #0 co: Schmeichler. 100 
dzo; um die Wette, iak o zakladi 
bruͤderlich, po praterfku; merklich. 
znacznie; vornehmlich, oſobling 
gar zu ſehr, bardzo nazbyt ; recht 
geziemend, prawie, przyſtoynie kucha 
einig und allein, iedynie; von He 
zen, z derka; das Geld, pieniądź 
kochać ;.baś Vaterland, ane, 
die Kunſt, fzcuki; einen wie feine ` 
gen, kogo kochać iak fwoie set, 
vor allen andern, nad wfzyftkich en 
fzych. wenn du mich liebeſt, A 
mnie kochalz. einen wegen einer 15 
de lieben, kogo dla iakiey c 
kochać; ſich unter einander, WZA eg 
nie fig kochać; befondetś, off 4 
behdudig , facecznie. bon BE 
Tage mehr lieben, odednia do dnie w 
bardziey, co:dzien bardziey; OI, 
maſſen, nie iakiem fpofobem; SE 
derum, wzaiemnie. feine Frau gie und 
fwoię żonę kochać; beyde einig N é; 
allein, obudwoch iedynie kochać? 
als ſeinen Bruder, iak fwoiego bont 
einen mehr als ſich, kogo bardziey H 
fiebie. 


Liebenswuͤrdig, kochania godna; Toͤch⸗ 
es iſt nichts mit d 


tergen / coreczka. 
liebenswuͤrdig, als die Tugend, 2 
malz nic kochania godnieyfzego DE 
cnota. nichts if liebenswürdige 
nichts angenehmer, als die Wi H 
ſchaften, nie mafz nic kochania 80° 
dnieyfzego, nic milfzego iak Umie! 
cności. daß du fo liebenswúrdig n Ay 
angenehm und vergnuͤgend Më E 
m tak nn 


godny ‚kochania, ta iły, 
dobny ieftes. d daio 
fiebenśiwiiwdig, adu. kochania g0 


godnym kochania fpofobem, ochanił) 


Liebenswüͤrdigkeit, f. godność k 


godność miłości. A aal 

$ U 
profzę co to ieft ? höre och 1 2 
profzę słuchay, profzę słuchać WC 
cie. lieber laßt es uns doch bebte Sie- 
gen, profzę, niech tego jednak bra 17 
my. lieber treib die Sache mit inte 
profzę należycie dobilnty tego di 
refu. lieber forge doch, 
Sahe, auemacheſt, pre hä 
abyś interes, _wyrobil. 109 ahrheil 


b 


nur dein Gemüth, auf die W aert 
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Profzę obroć umysł ku prawdzie. 
lieber huͤte dich,  profzę firzeiz lie, 
lieber fage ihm, daß er Geld ſchaffet, 
Prolzę mow mu aby mi pieniędzy 
dał; po co: viel mehr, raczey. es ift 
nichts, das wir lieber thun, nie walz 
nic cobyśmy raczey mieli czynić. er 
at lieber alles gelitten, als, raczey 
fzyftko wycierpiał, wolał raczey 
Wizyftko wycierpieć, iak. ich ermar 
te beine Briefe, dich ſelbſt aber, viel lie⸗ 
det, czekam twoich liftow, ale, bar- 
aey iefzcze ciebie; allo, raczey 
ciebie, 


Dohgeuanag, f. miłości oświadcze- 


Mie, kochania oświadczenie, chęci 
Lebe dadezanie. 3 3 
lechef, m. zalotny liſtek, miłofny 
el 


„ek, zalotna karteczka, mifoſna 
% karteczka. 
Matsch ër, m. wierfz omiłości, wierfz 
zaj alotach, wierfzmiłofny, wierſz 
1 Otny, 
Lebetgeſch aft, w. {prawa zalotna, fpra- 
a mifofna, zaloty, miłości, p/. 
ſebesgottin, J. Bogini miłości, kocha- 
; Ogini, imię ży: Venus, 
Dëser E Ee 
kochania, Bożek zalotow ; imię iego 
Npidyn, 
handel, m.  fprawka milofna, 
AC zalotna, zalecanie be, ko- 
wie: miłowanie ; gerbofter, niena- 
CR Ne; alberner, głupie kochanie. 
ee handel nachgehen, zalecaniem 
e bawić, na załoty chodzić, zalecać 
AA „miłością fig bawić, być w ko- 
z, U; mieć fwoie mi oftki; potym 
tte ŻY powrore, rzecz przylemna, 
ciec; olkofzna, tzecz uciechę y po- 
GE fprawuiąca. à f 
mit Wf m. utarczka miłofna, walki 
dolne, ſprzeczka miłofna, za- 


Mac: 


Leben 


Doc 


E 


nie naßl, v. der alten Chriften, iedze- 
Spa ipo ne dawnych Chrześcian na 
a apa, py i wzaiemney, po Grecku 
ii "3 . 
Von, w. miłości zakład , znak 
Niere rzecz dana na znak kochania 
ac vou einem Liebespfanh eins 
losci!” Wziąć od kogo zakład mi- 
Haten na ne zabudefz. 

Diet, mm, ftrzała kupidyna „ po- 
tal tego Bożka miłośniczka. 


Liebestrank, m. napoy mi 
komu zadają ab 
Liebgen, m. Kochanie, kochanka, kocha- 
neczka, ferdufzko, ferdenko. 
chać lie, wozkochać fię, rozpalić fię 
Liebhaben, kochać 
go; feine Frau A 
nad.wfzyltko kochać, 
Liebhaber, m. miłośnik 
chanek ; neuer, now 
Liebhaber des Frauen 
miłośnik kobiet. fih für einen Lieb⸗ 
haber, der Weisheit, ausqeb 
die miłośnikiem mądrości 
miłośnikiem ſtar 
geſchmietigter Liebhaber, gach, galzek, 
wyłimukiy zalotnik. Wahrer Lieb 
prawdziwy miłośnik. 1 
barer Liebhaber, der Wahrheit, ofo- 
bliwfzy miłośnik prawdy, und der 
Tugend, y cnoty. 
Liebhaberiun, F. miłośnica, kochanica, 
miłośniczka kochanka, 
Liebkoſen, zalecać fie, pieścić fie, mito- 
fne y zalotne słowka 
chlebiać komu, 


» lubiećs einen, ko- 


» milotnik, ko- 
Y» świeży. groſſer 


piefzczonemi sfowka- 
do kogo, albo 
Liebſte, on pie. 


2 Kim. er liebkoſet feine 


4 kochanką. fi 
fen, fiebie famego pies 
2 ſobg ſamem, podchlebiae fobie. 
er kan vortreflich liebkoſen, on umie 


Liebkoſen, das, zalecanie fie, piefzczenie 
» piefzczoty , dod- 


fie, podchlebianie 


Liebkoſend, piefzczono mowiący , pod- 
chlebno mowiący, podchlebny, pode 
chlebiaigcy, zalotny. d 

Liebkoſend, adv. podchlebnie, z pieſa- 
czotami, z podchlebftwem, z podchle- 


Liebkoſer, m. podchlebca, podchlebnik, 
podchłebniś, 8 So 
iebkoſerinn f. podchlebczyna, podchle- 
t en E zalotnifia, 


Liebkoſung, f. podchlebianie , piefzcze- 
i odnich słowek mowienie, 
łagodne stowka, podchlebne słowka, 
iefzczone siowczką, 
ngen machen, łagodne 
piefżczonemi słowkami , g 
etwas durch Liebkoſungen ere 
halten, co podchlebianiem, Pieizczo- 
` nemi, łagodnemi słowkami otrzymać. 
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er machet ihr viele Liebkoſungen, on 
icy wiele podchlebia , podchlebftw 
czy nt. y 

Lieblich, miły, ukochany. lieblicher Gez 
rudh, miły zabach. lieblicher Redner, 
miły mowea, ukochany mowca, kto- 
rego lubią słuchać. es iſt nicht liebe 

lichers, nie mafz nic milfzego, nie 
mafz nic ukochanfzego. 

Lieblich, ado. miło, mile, reden, mo- 
wić, słodko, łagodnie, gładko, niez 
mand kaun fo lieblich reden, als dieſer, 
nie może nikt tak miło mowić lak 
ten. 

Lieblichkeit, f. miłość, w tym fenfie co, 
przyjemność; der Rede, mowy; der 
Stimme, głofu : der Ausſprache, wy- 
mawiania; ſonderbare, ofobliwfza. 

Liebling, m. kochanek , mifosniezek; 
eines groſſen Herren, wielkiego pana, 
faworytek. . 

Lieblos, wolny od miłości, ktory fię w 
żadney nie kocha. 

tiebreich, miły, ktory fie każe kochać, 
grzeczny, ktory godzien kochania. 

Liebreich, dv, mile, łagodnie, grze- 
cznie, 2 grzecznościę, 2 łagodno- 
ścią. 

Liebreitzend, powabny, wabiący do mi- 
łości, przynęcałący do kochania. 

Liebreitzung F. powabność, nęcenie do 
miłości, w ży fenffe ciągnienie do 
fiebie. j 

Liebsgedicht, u. wierfz mitofny , wierfz 
zaloty, zaloty wierfzem pilane. 

Liebſte, F. kochanka, kochaneczka. 

Liebſter, m. kochanek, kochaneczek, 
miłośnik, 

Liebstrank, m. napoy miłofny „,, ktory 
daia aby fie kto rozkochał. 

Lied, w. pieśń, piofnka; angenehmes 
und artiges, piękna y ładna; griechi⸗ 
ſches, Grecka. das iſt das Lied vom 
Ende, ta to ieft fama treść pieśni. ei⸗ 
nerley Lied fingen, zawize iedną 
piofnkę śpiewać. kleines Lieb, mała 
piofnka, piofneczka. ein gut Lied, 
e man zwey mal, piękna pionka 
ywa dwa razy śpiewana, znaczy co 
dobrego ieft, to y kilka razy powto- 
rzone podoba: fie. 

Liederbuch, v. kfiążka z pieśniami, kfiąż- 
ka, w ktorey D pieśni. 

Liederlich, hulcay y ladaco, an 
marnık rozhultaiony, na wfzyftko złe 
rozpafany,  hultayski, liederliches 

Gemuͤth haben, hultayski mieć umysł, 

liederliche Gewohnheit, ` hulcayski, 

awyczay, iozwięzły zwyczay. ` Wë 


Liefern, das, płacenie, wypłacanie, ie, 
a 
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derlicher Mann, im hoͤchſten Grade 


7 
człowiek hultay ` w. naywyżlzyh 
ftopniu. wenn er anfängt, ift er ſeht 
liederlich, kiedy zacznie być hal. 
taiem, to cały hultay z niego. #0 00 
rozlaziy, niedbaly; in ſeinem Halt 
weſen, niedbały ofwoie gofpodar(two* 
der junge Menſch it luͤderlich, ren m Wi 
dy człowiek iet hultay, 2 tego mło” 
dego człowieka wielki hultay- 1 
marnotrawny ; Tozrutny. Kederi 
Menſch, marnotrawny człowiek, 10% 
rutny ; in etwas, w czym. der U 
derlichſte Hallunke, nayoſtatniey DÉI 
naylichfzy człek. Fe 

Liederlich, adv. pohultayfku, rozp? 
nie, rozwioźle, rozlazło; niedbale 


mu, przez niedbalftwo. fein Res 


liederlich fahren laſſen, przez nie 
dbalftwo prawo fwote eracić, ee? 


marnować. etwas liederlich gw 
ten, niedbale czego pilnować nied A 
ło co chować. liederlich leben o 
hultaysku żyć: mit etwas, It 
umgehen, po hultaysku fobie W Mie 
poczynać. mit der wilden Gaus, 0 
derlich in den Tag hinein leben eg 
hultaysku, iak dzika ges na da 4 
tylko żyć , niedbać o nic, o żadna 
goſpodarſtWo, o dobre mienie. h 


Liederlichkeit, J. hultayltwo, ladaczen 


ftwo ;  marnötrawftwo, rożrutnośći 
marnoftwo , rozlazłość, niedbalftwor 
triwönienie, przetrwonienie, utra” 
tność. 


Liedlein, 7 piofneczka; nicht langes doch 


artiges, niedługa, przecie piękne: 


Liefern, wydać, wypłacić, wydawać 


wypłacać, przyftawiać, przy, 
Geld, wydać pieniądze, wyp. sit, 
miądze. einen lebendig, in der Feinde 
Gewalt liefern, kogo żywego W vr? 
przyjacielskie ręce wydać. zur Stel 
liefern, na karę wydać; do ukar 
nia wydać. die Quaͤſtores, Liefert A 
Geld, aus den eroberten Ländern, D 
Rom, Podskarbiowie wydaig biene 
dze do Rzymu z podbitych Kane 
Soldaten liefern, zołnierzy Er 
Wit. Getrayde liefern, zboża ot? 
fawić. die Schlacht liefern r „boy: 
batalia wydać; den Feinden, MCP ię, 
iacielowi, do bitwy go wyż 
wyzywać. wy” 
placenie, . wydanie , , wydawa 
przyttawianie, przyftawienie> 
wienie. giefe 
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Lieferung, f: wydawanie, doſtawienie, 
wypłacanie; die andere if zu thun, 
Iugie doftawienie trzeba uczynić, 
‚usie wypłacenie trzeba czynić. 
leader, m. Inflantczyk, rodem z In- 
D ant, ziomek Inflantski. 
"fländifch, Inflanski. lieſtändiſche Rech⸗ 
ti e, Inflantskie prawa. 
tefani, Inflanty; Landſchaft in Polen, 
tay w Polfzeze; Fürſteuthum und 
Woppwodſchaft „ Kfięftwo / Woie- 
ę Wodltwo. 
legen, leżeć, legaé; eitem zu den 
Siffen, komu u nog leżeć. Der bez 
d in dem Bette liegt, fmutny y 
plony na fożku leży. bethtbt in dem 
` ette liegen, fmutnym na łożku le- 
SC; auf der Erde, na ziemiz in dem 
Rothe, w błocie. in Vergeſſenheit lie⸗ 
len, W zapomnieniu; w niepamięci 
ies. die Eichenaſte auf der Erde lie- 
den, gałęzie dębowe na ziemi leżą. 
Top liegt gegen Abend, kray le- 
Glan Południe. das Volk liegt über 
ztliejejy Narod leży po wyżey Cy- 
5 RE die Städte liegen ihren Ruinen 
èb „Augen, miaſta leżą w fwoich 
linach przed oczyma, in den 
lagi der Republik liegen, na oba- 
A Ch rzeczy pofpolitey leżeć; in der 
z alte, w lektyce; auf dem Grafer 
dur wie; auf einem Polſter, na pos 
ten > auf dem Strohe, na słomie; 
gec M Behaͤltniſſe, w ſchowanin le- 
Bag, > einem, u kogo; in einem 
„ W faffie iakiey; mitten in der 


d, na śrzodku wyfpy:; vor den 
er eu, przed oczami; auf einem ho⸗ 

10 Ikte, na iakiem wyfokim miey» 
Odra an dem Oderfinſſe, nad rzeką 
el, ty, Warſchau lieget au der Weih- 
dig is arfzawa leży, nad wisłą. Leip⸗ 
Get At der Pleiße, Lipsko leży nad 
Bn, Een, Berlin liegt an dem 
Spro tufe, Berlin leży nad rzeką 
Wren; gegen Morgen liegen, ku 
m puj owi leżeć; gegen Mitternacht, 
dnie, doe; gegen Mittag, na potu- 
kraio gegen ein Land über, przeciwko 
Mitten gegen Abend, na zachod. 
Wege am Berge, pod górą; an dem 
dem c, DZ drodze, nade drogą ; an 
es [ję ëtt nad morzem, 20 c: zależeć. 
Mei. oft an einer kleinen Sache gat 
tey ardzo wiele zależy częfto na 
Eiſen e 0 15 den Flüchtigen in die 
kają $ gen, doganiać, dopędzać ucie- 
fe liegen mit einem unter einer De 
gen, legac z kim pod, iednym 
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przykryciem, 20 żeff : znać fig z foba, 
iedno rozumieć, iedno trzymać z fo- 
bą. vor einem Schloſſe liegen bleiben, 
przed iakiem obronnym Zamkiem le- 
żeć, z woyskiem. in den letzten Qi: 
gen liegen, w'oftatnim zgonie leżeć; 
einem in den Armen, leżeć komu na 
rękach. zu Haufe liegen, fiedzieć w 
domu, nie wychodzić z domu. auf 
der fiulen Baͤrenhaut liegen, na zgni- 
Tey niedźwiedzi skorze leżeć, znaczy 
prożnować, nic nie robić, ar pro- 
zniak nazywa fg: lezuch., über dem 
Studieren liegen, w naukach leżeć, 
to ieft, pilnować mocno nauk, pa- 
trzeć'pilnie nauk, uczenia fie; über 
den Büchern, w kfiążkach leżeć, zo 
teft : kliążki uftawicznie czytać. uber 
etwas liegen, być pilnym w czym, 
przykładać fie pilno do czego. in 


den Wochen liegen, w połogu leżeć. 


auf dem Arme liegen, na łokciu leżeć, 
rozeprze£ fie. auf dem Spieſſe liegen, 
zeprzeć be na ſpiſie. liegen laſſen, 
porzucić, zoſtawié; den Ackerbau, go~ 
ipodarftwo rolne. eine angefangene 
Sache liegen Laſſen, rozpoczętą rzecz 
porżucić; nie kończyć. nichts daran 
liegen, nic na tym nie zależeć, nie 
mieć nic do tego, ſehr biel daran Tiez 
gen, wiele bardzo na tym zależeć. 
am Tage liegen, oczywilto być, oczy- 
wiiłą rzeczą być, iafną rzeczą być 
die Sache lieget am Tage, rzecz leſt 
oczywiſta, rzecz iaſna, rzecz ieftria- 
fna. an einem liegen, zależeć na 
czym. einem auf dem Halfe liegen, 
uftawicznie przebywać z kiem. bor 
Anker liegen, na kotwicach leżeć, dag 
Schiff liegt vor Anker, okręt leży na 
kotwicach: to co: być odległyms 
nicht weit von etwas, nie daleko od 
czego, von dar noch nicht zwey tau⸗ 
ſend Schritt liegen, 2 tamtąd nie być 
odległym ani na dwatyfiące krokow, 
nicht weit genung von Italien liegen, 
nie daleko od Włoch leżeć; zwey 
Tagereiſen, na dwa dni drogi być da- 
leko. 


Liegend, leżący; Grund und Boden, 


leżące grunta. liegende Guͤther, le⸗ 
żące w. ości, maiętności. bag Gelb 
an liegende Güther legen, pieniądze 
dać na leżące dobra. 


Linz, Line, Stadt in Kaͤrnthen, miaſto 


w Karyntyi 


Lieutenant, m. Porucznik. ` 
Lieutenantsſtelle F. perucznikoftwo, służa 


ba porucznikoska, urząd Porucznika , 
RY 2 Siger 
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Liga, F. związek, przymierze, toż fa- 
mo co: Buͤndniß. 

Liegnitz, Lignica, Stadt in Schleſten, 
miaſto w Slasku; von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, z tego miafta, albo do 
tego miafta należący, adj. Lignicki, 
Lignicka, Lignickie; einer daher, kto 
z tego miafta, Ligniczanin; eine das 
her, Ligniczanka; Art, Weiſe , adv. 
po Lignicku. 

Lilie, lilia ; eine Blume, kwiat, von tiz 
lien, z lilii, adj. liliowy. Del von 
Lilien, oleiek liliowy, z lilii robiony, 
wyciskany. Ort wo viel Lilien ſtehen, 
mieyfce gdzie wiele lilii jeſt, ogro- 
dek liliowy, liliie. 

Liliengarten, m. ogrod liliówy, z lilii ro- 
biony, wyciągniony. 

Lilienſalbe, f. maść liliowa, z lilli ro- 
biona. 

Lille, Lilla, Stadt in Flandern, miafto 
we Flandryi, (teutſch Ryſſel.) 

Limitiren, gramiczyć, ograniczyć, gra- 
nicami oktyślic, granicami obwieść. 

Limitirt, ograniczony, granicami okrys- 
lony, granicą oznaczony. limitirte 
Frage ograniczone, pewne pytanie, 
w pewny fens należycie ułożone. 

Limat, Limat, Fluß in der Schweitz, rie: 
ka w Szwaycaryi. 

Limoge, Limoże, Stadt in Frankreich, 
miaſto we Franeyi; von oder zu fol- 
cher Stadt gehörig, z tego miafta albo 
do tego mialta należący, Limozaśski, 
Limożańska, Limożanskie; einer da⸗ 
her, kto ztamtąd, Limozanezyk; ei⸗ 
tie daher, kobieta z tego mialta, Li- 
możanka. 

Limonade, J. Limonada; napoy 2 cytryn 
dla ochłodzenia. 

Link, lewy, Fluͤgel, lewe skrzydło. lin: 
fe Arm, lewe ramie. linke Hand, 
lewa ręka, manka. von der linken 
Hand, z lewey ręki, z maniki, gegen 
die linke Hand, ku lewey ręce, w le- 
wa na lewę. der links und rechts if, 
ktory fię y na lewą y na prawa biic, 
na obie ręce. link und rechtwaͤrts, 
w lewą yw prawą. weder zur rechten 
noch linken fich bewegen, ani w Drama 
ani w lewą fię rufzyć. 

Linkerhand, na lewey ręce, pó lewey 
ręce, po lewey ręce; hat es gedon⸗ 
nert, zagrzmiało, linker Hand woh⸗ 
net er, po lewey ręce on miefzka. 

Links, lewy. der links if, mańkut, kto- 
ry lewą ręką wizyftke robi, zamiaft, 
prawey. der links und rechts zugleich 
ifi, ktory y lewą y prawą tobić winie. 
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Linkwerts, ku lewey ſtronie, ku lewej 
ręcę, w lewą; ſich lenken, obrocić figi 
gelegen feyn, położonym być. li 
werts gelegene Derter, na lewey poło” 
zone mieyfce. 


Lincolne, Linkolne, Stadt in Engelland 
miafto w Anglii; von oder zu fol d 
Stadt gehörig, z rego miafta albo do 
tego miafta należący, Linkolnsk* 
Linkolnska, Linkolnskie ; einer W 
her, kto z tego miafta, Linkolncayk’ 
eine daher, białogłowa z tego mis u 
Linkolnka, Linkolczanka. 


Lind, łagodny, powolny, dobry; 
des Gemuͤth, łagodny umysł, Tago 
ferce. ſiehe gelind. 


Lindau, Lindawa; Reichsſtadt in Sch 
ben, Cefarskie Wolne miafto 3 
Szwabii, von oder zu ſolcher Stabt 45 
bórig, 2 tego miafta albo do cep 
miaſta należący, Łindawski; 1 
dawska, Lindawskie; einer bah, 
kto z tege, miaſta męfzczyzna, A 
dawczyk, białagłowa, Lindawka, Li 
dawianka. 

Linde, € lipa; ein Baum, drzewo 77 
Linden oder auch deren Holze, z BP 
adj. lipowy. lipowe drzewo, HP Ce 
Käftgen von Linde, skrzyneczka Si 
5 65 2 lipowego drzewa, skrzy, 

a lipowa. Ort wo siel Linden, MI 
mieyfce, na ktorym wiele lip de 
Lipina, lipowy gay, lipowy m 
lafek. 

Lindenbaſt, m. łyko 2 lipiny , 
lipowey. p 

Linden Holz, 1. lipowe drzewo; tipo, 
drewno. von Linden Holz, 2 lipo” 
go drewna. E 

Lindenſtadt, J. to co: Leipzig / TP 
Lipsk, żakoży Lipowe miaſto. MA 

Lindenwald, m. lipowy las. ti Bug 
walde fratsieren, po lipowym Jet 


lit 
dne 


Li 


ze skorf 


„Syrować. d +4 uff 
Lindern, łagodzić, błagać, łaskawić La 
kaiać. er lindert fein Verlange 
łagodzi fwoię żądzą. ich kaun * nogę 
Schmerz nicht lindern, in nie at 
mego bolu ułagodzić, mego alt, 
lic. bie Sorge iſt zu lindern H gu 
pot trzeba ufpokoić. ein zornig WIN) 
muͤth it ſchwer zu lindern, 52 go u⸗ 
umysł, ieft ciężki do ułaganie Aa 


fpokoienia, do ułaska wien pd | 


godzenia. bu bag fie doch ge uła” 
przecieś ią ułagodził , ubłagał» 
skawił, Lunden 


en / 
meint | 
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Andern, das, ła 
alkawienie, 

„ Ubfaganie. 

Wiem, łagodzący, błagniący , Taka- 

BY linderndes Mittel zu ge⸗ 

rauchen, lagodzących (łagodnych w 

ymlamym ienfie) błagaiących $rzod» 
Bie da WAĆ. 

d ekung, F. łagodzenie, błaganie, 
Kinn awienie ubłaganie. 

werungsmittel, m. śrzodek, do ubła- 

1 ipofob łagodzenia. Linderungs⸗ 

01 bey einem brauchen, Talkawego 
Sin tobu y łagodnego z kiem zażywać. 

erungspflaſter, v. plafter na ftolgo- 
Ge Zu na zwolnienie bolu, chłodne. 
weit, f. łagodność, łaftawość, po- 
fit nosé, dobroć, niegniewliwość. 
nii Getindigfeit, 
ten 7 ‚Unia, nach dem Lineale rich 
pre podług linii proftować, pod liniią 

& 15 adzić, rom Lineal abweichen, 

tte au odftąpić. mit dem Linegle eins 
dzi en, nić pod liniią isć, nie ſcho- 
Rinio € tig z liniią. 

Ma liniia, kryfa, prążka, ryga; gez 
wich Profta; krumme, krzywa; ver⸗ 
alt, rożna y krzywa y profta; die 
Sc andere anrühret, keora fie dru- 
ande dotyka , ady. 1 die eine 
gą ere durchſchneidet, tora infzą dru- 
ge Eine, adj, przecinalna; die ſich 
de eine andere zulenket, ktora fie 
long tugiey przychyla, Ee GIN 
Ree ieżelz fie chodzi, chodząca; 
ra ad ben einer andern ablenket, Kto- 
Die chodzi od infzey, odftępuie, ai. 
was: die von einer andern, gleich⸗ 
dzie abſtehet, ktora od drugiey wfzę- 
dalek, no daleko leży, adj. rowno- 
we rowno odległa; die auf einer 
gi. ec gerade aufſtehet, ktora na dru- 
GE ftoi | adj. wproftpadła 
Mathe padaiąca > perpendykularna. 
ohne Ze: Linie, iſt eine Länge 
tama eite, matematyczna liniią ieft 
gät, Ugość bez fzerokości;. von 
Kae wë: mit Farben auf einer 


3% 


godzenie, ularodzenie, 
ułafkawienie, błaganie, 


ege KÉEN: cieniuteńką, iak nay- 
Se liniig kolorem na tablicy po- 
nika de, kleine linie, mała liniia, li- 


Diere von oder aus Linien, z linii, li- 
robion H linie robiony, w prążki 
praz WE Prążkami ciągniony, w 
Malową awany. Gemählde von Linien, 
; „NIE w linie dawane. mit Li⸗ 

"Wen, liniiami znaczyć, na- 
Bild d ryfować; etwas, co; ein 
T oraz. nach der Linie, podług 
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linii, za liniią. auf der Erde, oder 
auch im Himmel, na ziemi, albo też 
na nicbie. Linie in der Hand, prążka 
na ręce, allo raczey: w ręce. Linie 
im Kriege, bey der Armee, na woy- 
nie, w woyiku, fzyk, boy ufzyko- 
wany. die Armeen in drey Linien ſtel⸗ 
len, woytko trzemi fzykami pofta- 
wić. die dritte Ginie, zu Hilfe gehen 
laſſen, trzeciemu fzykowi kazać isć 
na fukurs, na pofilek, znaczy także; 
Graben im Felde, den Feind abzuhal⸗ 
ten, fzaniec okop w Polu dla nieda- 
nia przyftępu nieprzyiacielowi. Li⸗ 
nie um etwas ziehen, okopem co 
obwodzić, okop kołe czego opro- 
wadzić, eine gerade Linie ziehen, pro- 
wadzić proſty ok op; von vorn gegen 
den Feind ziehen, na czole fzaniec, o- 
kop przeciwko nieprzyiacielowi dać. 
eine Querlinſe vorziehen, poprzecfza- 
niec, poprzecokop ciągnać dać. Linie 
um den Berg ziehen, okopem gorę o- 
pafać; mitten durch einen Girfel, przez 
fam śrzodek iakiego koła, obwodu, 
okręgu, liniia, zazywa fie, przemiet- 
nik, diameter. von dem Umkreiſe eiz 
nes Cirkels, bis auf den Mittelpunet, 
od obodu iakiego koła aż do punktu 
w środku famym liniia, zazywa re, 
połniernik; von einer Ede, ‚mitten 
durch eine Figur, bis an die gegenuͤber⸗ 
ſtehende Ecke, od rogu do rogu naprze- 
ciw, albo od kąta na przeciw, liniia, 
nazywa fię, perekuntna liniia, od- 
dokątna. etwas, das mit gieidmet 
von einander ſtehenden Linien umſchloſ⸗ 
fen ift, to co rowno odległemi liniia- 
mi zamknięte po czterach ftronach 
ieft, rowno dalekie. Subft. neutr. die 
gleichweite Abſtehung, zweyer oder 
mehrerer Linien, rowno odległa dale- 
kość, czterech albo więcey linit za» 
zywa fig, równoodległość, rowno da- 
lekość, rowno leżącość. 


Liniiren, liniować, liniami rygować, li- 


nie dawać, linie prowadzić, linie 
ciągną ć. 


Liniiren, das, liniowanie, liniami rygo- 


wanie, linii dawanie, linii prowadze- 
ie. 


ni 
Linſe, V. ein Gewaͤchs, krzewperuny, focze- 


wica; fleine, drobna; wie Linſen, iak 
foczewica, von Linſen, z foczewicy; berz 
gleichen Sigur, taki poftaw, foczewny ; 
dergleichen Blätter, litki, do focze- 

wicy poftawem podobne. 
Linz, Linc, Lincz, Stadt in Oeſterreich, 
miaſto w Auftryi; von oder zu ſolcher 
2E 11 Stadt 
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Stadt gehörig, z tego miafta, albe do 
tego miafta należący „ Lincenski, 
Lincenska, Lincenskie ; einer daher, 
męfzezyzna 2 tego miaſta, Linczanin 
biatogłowa?Linczanka; Art, Weiſe, 
adv. po Linczansku. 


Lion, Lion, Lugdun, Stadt in Frank⸗ 


reich, miaſto we Francyi, von oder 
zu ſolcher Stadt gehörig, 2 tego miafta, 
albo do tego miaſta należący, Lioński, 
Liońska , Liońskie , 4% Lugduttski, 
Lugduriska, Lugdunskie. einer von 
Lion, kto z Lianu, czył- z Lugdunu, 
Lionczyk , Lugdunczyk, Lugdunia- 
nin; eine daher, niewialta z tamtad, 
Lionka, Lugdunianka; Art, Weiſe, 
adv. po Lionsku, po Lugdunsku. 
nicht weit von Lion, nie daleko od 
Lionu, nie dalekó od Lugdun, 


Lipare, Lipara, Inſel zwiſchen Italien 


und Sieilien, wylpa między Wfocha- 
mi y Sycyliią; einer von dieſer Inſel, 
męfzczyzna z tey wylpy Liparczyk ; 
eine daher, Diparka. von oder zur In⸗ 
fel Lepare gehörig, z tey wyfpy , albo 
do tey Wyipy Lipary należący , Li- 
parski, Liparska, Lipatskie. 


Lippe, A warga. die Lippe hängen laſſen, 


wargi zwiefić, wargi opuścić. mit 
grofien Lippen, 2 wielkiemi wargami, 
wargacz, wargaty. kleine Lippe, ma- 
ła warga, wardzeczka. Weibsbild mit 
groſſen Lippen, kobieta z wielkiemi 
wargami, wargąta, wargaczka. pow- 
zore, Grafſchaft Kipper „Hrabftwo 
Lipskie. x 


Lippgen, m. kleine Lippe, warga malenka 


wardzeczka. 


Lippſtadt, Stadt in der Grafſchaft Lippe, 


miafto w Hrabftwie Lipskim; von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, z tego 
albo do tego miafta nalężący Lipfz- 
tadzki, Lipſztadzka, Lipfztadzkie; 
einer daher, męfzczyzna 2 Lipfztadu, 
Lipfztadzanin; eine daher,  Lipfzta- 
dzanka, adv. pa Lipfztadzku. 


Liguid, jaſny, oczywifty; klar ausge⸗ 


macht, ialno pokazany. 


Liguidiren, liczyć, richować; bie Proce 
Untofien, kofat na prawo fożony ; die 


€infiinfte und Ausgabe, dochod y roze 
chod, intratę y wydatek, 


Siquidatien, / porachowanie, wyra- 


chowanie, wyrachęwanie fig, racho- 
wanie fie; der Unkoſten, wydatkow, 
a wydatkow, z dochodow. 


Niauidirung, F, toż fama znaczy ga: Li- 


quidation, 
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Liſſabon, Lisbona, Hauptſtadt in Portu 
gall stołeczne miafto Portugallii; PM 
oder zu folcher Stadt gehörig, 2 teh 
miatta, albo do tego miaſta należący? 
Lisboński, Łisbońska, Lisboński*: 
einer von Liſſabon, męfzcżyzna 
Lisbony, Lisboriczyk; eine daher 
białagłowa, Lisbonka, Lisboniank3 
Art, Weiſe, adu. po Lisbonsku. M H 
weit von Liſſabon, nie daleko © 
Lisbony. 28 

Liſieur, Lifieukfa, Stadt in Frankteich 
miaſto we Francyi, polgc. Lezovium 
allo Neomagu Lex ſoviorum; goli, PY 
zu folcher Stadt gehörig, z tego mial 
albo do tego miaſta należący, Lillen f 
fanski, Lifieukfańska, Liffeukfanskić! 
einer daher, męfzezyzna z tego mid M 
Lifleukianin, białagłowa, LiffeukikE 
ka; Ost, Weiſe zu thun, po Lieu 
fańsku. 7 

Liſpeler, m. fzepleniący , fzeplun: 
kliwy, ten co fzepleni, ten CH 
zgiąka, iąkała, 

Liſpelerinn, J. tzepleniąca , 
zaiąkliwa, ta go fzepleni, t 
zaiąka , iakaczką. 4 219 55 

Liſpeln, fzeplunić, fzeplenić, zająkać e 
zacinać lie. w mowie, bełkotać. „| 

Liſpelnd, fzeplui, fzepleniacy, ſaeplu- 
niący» zacinaiący fie w słowach. k 

Liſt, A wykrets fztuką, mataftwo, ad 


2013“ 


GA 
als Gewalt fiegen, bardziey tzeuką ie 


ir 

a F. siele, 2015, her So 
żołnierzy ; Büchern; kfiąże er 
Liſtig, chytry, zdradliwy» WY” 
wybiegły, zawodny, pfzukwący, et 
ger Menſch zum Betruger WY 
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du listigen Kopf haben, einen zu bez 
Aa t  wykrętna mieć głowę do 
giznkanią kogo, litige und kuͤhne 
Aae wykrętni, y śmieli ludzie. 
liger Betrug, wykrętne ofzukanie, 


lifiigey Ausleger, chytry, nielzezerys 


kę ern ‘Tlumacz, przekładacz. 
een Ler Weiſe, wykretnym fpofobem, 
+ ady, chytro, chytrze, zdradli- 
wyl yKtetnie, 2 wykrętem, zdradą, 
ać tegle; zawodnie, po wywiiacku, 
h Wywiiacz, jak matacz;. fich zu eiz 
vil nahen, zbliżyć fie do kogo. 
+ 19 handeln, wykrętnie poczynać, 
SE nie poftępować, liſtig etwas 
derſchweigen, wykrętnie, chytro cze- 
G zamilczeć. ſehr liſtig, bardzo wy- 
"lite: nader chytro. liſtig vorge⸗ 
tikip YcrzE udawać. 
pi eit, f chytrość,, zdradliwość, wy- 
Sa aere: wybiegłość. > 
5 IU), chytrze, zdradliwie, zdradą, 
Ritaro tetem, na wykręt, na wykretke. 
Bog” J, Litania, wzywanie pokorne 
Bn, ga, albo świętych. 
MEN, „. Litwa, Grofhersogthuin 


men wielkie Kfięftwo Li- 
Bee, Te, e 
Zus, ‚m. Litwim, rodem z Litwy, 


Bär Wie urodzony: 
Toun, Litewski. litthauiſche Geſetze, 
„Wskie prawa. 
va e . barwa na ludzi służących, 
Dia Okaiow, liberyia. 
mia” Liworno, Stadt in Italien, 
kę o we Wiofzech; von oder zu (ole 
Em ‚Stadt gehörig, z tego mialta, albo 
yy 59 miafta należący , Liwornski, 
e aska, Liwornskie; einer daher, 
niaqką JK; eine daher,  Liwor- 
Si glo > Ort in der Normandie in 
wę sid, miaſto w Normandyiz 
gehörte Yis von oder zu folder Stadt 
mia ig, z tego miafta, albo do tego 
res należący, Senlonski, Sen- 
De „  Senlonskie; einer daher, 
czyj, yzna z tego miafta, Senlon- 
tade eine daher, białogłowa 2 tam- 
Lob, SH Senlonianka. 
met, de ala, pochwałą; wunderſa⸗ 
des, NSE ewiges, wieczną ; freiz 
Alteg „czwyczayne, obca; groöſſeres, 
dawna © Kriege erlaugtes,  więkfza, 
Verein woynie nabyta; gewiſſes, 
Toten gleiches, pewna, pofpolita, 
boską, göttliches und uufierblidjed, 
tinges Y Mieśmiertelna; herrliches, ge⸗ 
kleines, przednią, błaha, mała, 
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niewielka; ſehr angenehmes, eiteles, 
unendliches, Hardzo prayiemna, pro- 
zna, nieskończona ; greffes und einem 
gemaͤſſes, wielka, y koma przyzwoi- 
ta na jego godność; ſonderbgres, 
maͤßiges, fets waͤhrendes, otobliwa, 
pomierna, nieuſtaigca; vollkommenes, 
beſonders, vortreſſiches, doskonała, 
ofobliwfza, przednia; wahres, praw- 
dziwa;. falſches, tägliches, fałfzywa, 
powizednia; eigenes, altes, einiges, 
włafna, ftara, iedyna; hoͤchſtes, voriz 
ges, naywyźlza, przefzła; verdientes, 
zasłużona, eines groſſen Redners Lob, 
hat keiner von beyden, Żaden z tych 
dwoch niemą chwały wielkiego Kra- 
fomowcy. dieſes Lob, rechne ich dir 
in keinem Lobe, ia ci w tym Żadney 
chwały nie przypifuię. etwas fuͤr ein 
groſſez Lob halten, mieć co za wielką 
chwałę. Lob der Enthaltfamkeit ſuchen⸗ 
chwały ze wftrzemiężliwości fzukać, 
Lob zu erhalten fuchen, ftarać fię o chwa- 
te- einem etwas zum Lohe deuten, 
pocyta co komu za chwałę, przy- 
pifać komu w czym chwałę. einem 
ein groſſes Lob der Beredſamkeit geben. 
dawać komu wielką pochwałę z iego 
wymowy. das Lob, iſt dem roͤmiſchen 
Volke beyzulegen, daß ſolche Stadt er⸗ 
halten e chwa= 
da. w tym że to miafto ocalało, 400 
ocalone ieft. es wird dein Lob zum 
Theil mit ſeyn, twoie chwała będzie 
także ziąd po części. groſſe Lobeser⸗ 
hebungen von einem machen, wielkie- 
mie pochwatami kogo wynofić. alles 
Lob werth ſeyn, wizelkiey pochwały 
bydź godnym. in Lob und Ehren le⸗ 
ben, w chwale y w honorze żyć. viel 
Lob im Kriege, erworben haben, wiele 
chwały na woynie nabyć. alles Lob 
verdienet haben / na wfzelkg pochwałę 
zasłużyć. Sachen denen kein geng: 
fames Lob, gegeben werden kan, rzeczy, 
ktorym nie można dać dofyć: po- 
chwał. eines Lob, bis in dem Himmel 
erheben, czyią pochwalę aż do nieba 
wynofić. das trägt viel zum Lobe, 
der Stadt bey, to wiele należy do 
chwały miafto tego. deſſen Lob keine 
Vergeſſenheit verdunkelt wird, jego 
chwały, żadna niepainięć nieprzy- 
ciemni. größtes Lob erlangen, nay- 
więkfzey doftąpić chwały. ſich fon- 
derbares Lob erwerben, zarabiać fobie 
na ofobliwfzą chwałę. einen Lob ger 
ben, komu chwałę dawać. einen Lob 
zueignen, komu chwałę przyznawać, 

Zra przy” 


2 0 


przywłafzczenie. zum Lobe gereichen, 
na chwałę wychodzić. eines Lob ver⸗ 
tingen, czyiey chwały umnieyfzać. 
davon Lob tragen, 2 czego chwałę 
odnofić. Lob zum rechnen, auslegen, 
za chwałę poczytać, brać, tłomaczyć. 
eigenes Lob ftinkt, włafna chwałaśmier- 
dzi; Das aus der Eitelkeit kommt, 
ktora z prożności pochodzi. 
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Lobbegierig, chciwy chwały, łakomy na 


pochwały, pragnący chwały. lobbe⸗ 
SCH ſeyn, być chciwym chwały, być 
akomym na pochwały. fie find 
beyde fehr lobbegierig, oni D obadwa 
bardzo pragnącemi chwały. 

Loben, chwalić, wychwalać, pochwalać, 
wychwalić, pochwalić, zachwalać, 
zachwalić; offenbarlich, weitlaͤufftig / 
publicznie, obfzernie ; fleißig, ſonder⸗ 
lich, mit Nachdruck, pilnie, ofobliwie, 
ważnie; mit groſſer Herausſtreichung, 
z wielkiem pochwał rozfzerzaniem; 
billig, słufznie; fehr, nader bardzo ; 
gar zu febr, aż nazbyt; öffentlich / mit 
Wahrhett, einig und allein, publicznie, 
iawnie, z prawdą, iedynie tylko, 
fzczegulnie tylko; etwas mit vollem 
Munde, co pełnemi uſtami, albo ca- 
łą gębą chwalić. fich ſelber loben, 
fiebie ſamego chwalić. einem nicht 
genugſam nach Wuͤrden, loben konnen, 
kogo nie móc dofyć podług godności 
wychwalić. ins Angeſicht einen loben, 
w oczy kogo chwalić, wychwalać. 
mit was für Worten, ſoll ich ihn Io: 
ben? iakiemi słowami mam go wy- 
chwalić. gelobet werden, być chwa- 
lonym, wychwalonym, pochwalo- 
nym, zachwalonym. 

Loben, das, chwalenie, wychwalanie, 
wychwalenie, pochwalenie, zachwa- 
lenie. 

Lobenswerth, chwały godzien. 
ST That, chwał 


lobens⸗ 
y godny uczy- 


nek. 

Löber, m. chwalca, pochwalca, wy- 
chwąlca. berebſamer Lober, wyma- 
wny chwalca. 

Lobgefang, m. pieśti na pochwałę , pieśri 
wychwalaigca: 

Lobgierig, chwały cheiwy , chwały żą- 
daiący. lobgierige Jugend, chwały» 
chciwa młodź. = 

Loblied, . piofnka na pochwałę, piofnr 
ka z pochwalg, pioinka chwalgca. 

Lobpredigt, Y kazanie na pochwałę, ka- 
zanie z pochwałą, kazanie chwalgce. 

Lobrede, Y. panegiryk, mowa na pp- 

chwałę; mowa wychwałaiąca, po- 
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chwały; falſche, uachdrückliche und 
zierliche, fallzy wa, ważna; y ozdobn 
kurze, ſonderliche, öffentliche, Krone 
ofobliwa, publiczna; ſchaͤndliche 
wahre, fzpetna, prawdziwa; te D 
mäßige, anſtaͤndige,  fprawiedliwzy 
przyzwoita. einen durch eine WÉI 
Śobtebe, ‚wieder gewinnen, kogo toba 
przez fałizywe pochwały ét, 
pozytkać. eine ſchoͤne und lange 20 
rede verfertigen, piękną y długą e 
wę na pochwałę wygotować. ` 
eine Lobrede halten, mieć mowę "i 
czyią pochwałę, panegiryk e 
powiedzieć. einen zu Ehren, "i d 
Lobrede halten, 2 honorem czy” 
mieć mowę na jego pochwałę. 
Lobredner, m. hwat, 
ca, Wychwalca; beredſamer, W 
wny; weitlaͤufftiger, obtzerny; 
That, iakiego czymu, iakiego 
kiego y rzadkiego dzieła. a 
zum Lobredner feiner Tapferkeit pefo 
men, kogo mieć Chwałomowcą wo 
go męftwa, fwoicy ofobłiwfzej v 
ECZNOŚCI. x d ale” 
Lohſchrift, € lift na Pose lift z 
caiący , lift zachwalaigcy. „4 
ach m. Gite Roznofidel 
eines Reims, czylego honoru; czy! 
sławy. lak 
£obfpruch ‚m. pochwała, wychwalanić | 
einem beylegen, pochwały kom 
dawać; s | 
Lobwürdig, chwały godzien, pochwa 
godzien, wychwalenia godzien: r 
Lobzeichen, u. znak chwały; das e 
mit einem Schmatz u. d. gl. giebte Ze 
ry pufmuknieniem ut, daig, 50 
poppyfmus, z Greckiego. ach 
Loch, v. dziura: das inſonderheit WR 
ober in eiwas gebohret, z włałzcze ar 
rą w czym przewiartuią, A ug 
wiartuig; mäßiges, mierna; u 
mała; ſehr enges, bardzo Zi 
fzczupła; weites, przeftrona; (ań | 
krzywa, des Ohrs, w uche; li | 
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jel 


bis dahin, idzie aż tam, 2% jemi 
in der Erde und Baͤumen, W vi a 
mowi ft, doł, w drzewach» wen 
kadłub. eine Maus, fo nur Ero 
hat, wird leicht gefangen, MY „ywa 
tylko iednę dziurę ma, łatwo ogg) 
złapana; im Kopfe, in DEM ana 
w głowie, w kości, mowi eat 
oder auch: dziura. Loch in, wn ` 
Schlachtordnung machen, Get pic” 
Piey powiefz, otwor, w 32, a al 
przyjaciellkim zrobić, ein 


| 
omow qa, Pochwa” | 
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und dgs andere zumachen, d 

Tę otworzyć; a dragą zamknąć; gna- 
CH iednym „długiem, drugi dług 
spłacić. einen ing Loch feden, kogo 
we dziurę wfadzić, d. i. einen tuż Ge 
Dua werfen, do więzienia wrzu- 
16. 


Loches, Stadt in Frankreich, Lofz, miafto 
we Erancyj, von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego mialta, albo do tego 
miafta należący, Lofzantki, Loſzanſka, 

ofzajfkie. eiuer von ſolcher Stadt, 
Męfzezyzną z tego miafła, Löfzaniu, 
Lofzańczyk, eine daher, białogłowa, 

g „Panka, adv. pa Lofzańfku. 

Ne, . lok, kędzior, kędziorek, der 

Lock gare, z włofow. 

Ar nęcić, einen, kogo, zu etwas, do 
70 805 zu arbeiten, do pracowania; 
eg ząprafzać ; zu ſchreiben, do piſa- 
2 Cżynić nadzieię, czynić otu- 


Dën, das, m. nęcenie, wabienil, za- 
£canie, zachęcenie, zaprafzanie, 

(Kee Y czynienie. i 

er, m. zachętnik, nętnik, zaprofi- 


Lech der einen locket, ktory kogo nęci, 
zachęca 


dej, nicht derb, wolny, nie ścisły; 
to co 


A liederlich, rozlazły, nierozgarnio- 
Ge äi 

not, m. mieyfce do wabienia y 
Ge ptakow. ; 

e t, kędzierowaty, kedziorkowäty, 
Borkh td2iorki pozwiiany. 
V E, Í. ponęta, żyr na ponęte po- 

pony, lub pofypany.: die Wollust ift 
kon, Lockſpeiſe zu allen Boͤſen, roz- 
ziert ponętą do wfzyftkiego złego. 
t f. nęta, ponęta, nęcenie, Za- 
anie, wabienie; zu ſuͤndigen, do 
4 Zefzenia, 
ai, m. ptak wabik, wab; bet: 
ve P Krammetsvoͤgel, iakie fa kwi- 


og, f. peł, peżyna w ktorą fie 
Kusel {palony obraca. 
"u, płomieniem fie palić. das duͤrre 
95 koder, fuche drzewo płomieniem 
d Ru 
e? Stadt in Italien, Lody, miafto 
Wiofzech, poł. Laus Pompeja. 
o dE zu folcher Stadt gehörig, z te- 
Ae > albo do tego miafta nales 
1155 Lodyifki, Lodyitka, Lodyifkie. 
fta I. daher, męfzczyzna 2 tego mia- 
ber, ak, Lodyianin. eine da⸗ 
Led o enka, Urh Weiſe, adv. po 


% 
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iednę dzis- Löban, eine Seche⸗ Stadt in der Oberlau⸗ 


fit, Lebawa, albo Lukow, miaſto w 
Wyśniey-Luzacyi. von oder zu folder 
Stadt gehörig, z tego miaſta, albo do 
tego miaſta należacy, Lebawfki, Le- 
bawfka, Lebawfkie; albo Lebowfki, 
Lebowlka, Lebowfkie. einer daher, 
ehr, ztamtąd Lebawczyk, Le- 
bowczyk. eine daher, białogłowa 
ztamtąd, Lebawka, Lebowianka, Le- 
bawianka. 

Loͤbchen / 2. chwałka, pochwąłka, chwa- 
teczka, maleńka pochwała. einem ein 
kleines Loͤbchen preiſen, pochwałeczki 
komu dawać, malenkiemi pochwała- 
mi wynofie. 

Löblich, chwalebny, 22 
if mehe löblich als unnütz, ra rzecz 
chwalebnieyfza, iak tamta, löbliche 
Buͤrgerſchaft, chwalebne miafto, albo 
lepiey powiefz, zacne miafto. löbliche 
That, chwalebny uczynek. loöblich 
feyn, być chwalebnym. loͤbliche Worte, 
chwalebrie słowa. löbliche Gedanken, 
chwalebne myśli, zacne myśli. löb⸗ 
lich ſeyn chwalebnym być, zacnym 
być. das Leben jenes Menſchen if nicht 


die Sache 


loͤblich, życie tamtego człowieka nie 
ieft chwalebne. es iſt loͤblich, den Leu⸗ 
ten wohl zu thun, chwalebna rzecz ieft 
dobrze czynić. 

Loͤblich, adv. chwalebnie, zacne, po 

chwalebnemu, po zacnemu; leben, 
żyć, dieſes Frauenzimmer führt ſich gar 
loͤblich auf, ta panna chwalebnie fobie 
poftępuie, zacnie fię ſprawuie, und le⸗ 
bet, y pochwalebnemu życie. 

Löchericht, dziurawy, z wylotami, wy- 
lotny, przebity, poprzebiiamy ; otwar- 
ty. loͤcherichtes Gefaͤß, dziurawe na- 
czynie, zwylotem naczynie, z otwo- 
rem naczynie. löcherichtes Faß, dziu- 
rawa beczka, beczka z otworem. 
wenn die Löcher durchgebohrt find, gdy 
dziury fa przewiercone , ło co prze- 
wiercony. loͤchericht wie ein Sieb, 
przetakowaty, przetakowy, od prze- 
tak, albo przetok, co znaczy dziurki 
na wylot, na drugą ftronę. loͤcherich⸗ 
tes Gewebe, płutna tkane jak prze- 
rak, przetakowate, rale jak fito, 
firowate, 


Löckenit, ſeſter Ort im Brandenburgiſchen, 
Lokenica, obronne miafto w Branden- 
burkim. von ſolchem Orte, Lokenicki 
Lokenicka, Lokenickie. ć ER 


Lockchen, „. von Haaren, kędziorek, 
dzioreczek z włofow. 


Ste 


kę- 
Löffel, 
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Sigk, m. łyfzka; żak Racy mowią lizi- 
ca; gebfuftet, voller, kopiafta, pełna. 
fo viel in einen Löffel geht, ein Löffel 
voll / ak wiele na łyfzkę be zmieści. 
einem Löffel gleich, co rowne -peiney 
łyfzcze; delgleichen Maas, miara, 
tyfzka, 

Loͤffelgans, F. ein Vogel, ptak pewny, 
cudzoziemiki bąk, także, zowie die. 
Loͤffelknecht, m. gach, zalotnik, kobiernik, 

co fie uftawicznie zaleca. 

Loͤffelkraut, n. Warzecha ziele, 

Loͤffeln, zalecać fe, miłoftkamifiębawić; 
być utopianymi w kochaniu. 

Loͤhnchen, m. to cs Loͤhnlein, płatka, 
SE zapłateczka, malenka za- 

datą. 

Loͤſchen, zagafić, zgalić; zamazat, löſche 
das Feuer, zagaś ogien. \ 

Loͤſegeld, n. okup, wykup; pieniądze na 
okup, na wykup; für einen zahlen, 
okup, wykup zą kogo zapłacić. 

Sofer uwolnić, rozwiązać, puścić wolno, 
einen von etwas, kogo z czego; einen 
von den Banden, kogo 2 więzow; 
potym znaczy to co dafuͤr bekommen, 
brać, doftawać; zweyhundert Thaler 
aus den Gütern, dwa tyligce talerow 
z dobr; 20 co, zbierać, zbrać. ich baz 
be fie verkauft, und bis fünf tauſend 
Thaler gelöfet, iam ie przedat, z te- 
go zebrałem, az pięć tyfięcz talerow. 
was ehrliches zu loͤſen hoffen, fpodzie- 
wać fię,uczciwey,wipaniałey nagrody. 

Loͤſen, das, V- uwolnienie; rozwiąza- 
nie. 

Loͤſer, m. uwolniciel, wybawiciel, wy- 
bawca; der einen loͤſet, ktory kogo 
uwolnia, wybawia, 

Loͤſung/ F. rozwiązanie, der Zunge, ig- 
zyką. 

Loͤthen, lurować, nitować, zalutować, za- 
*nitować, ponitować, 

Loͤthen, das, m. lutowanie, nitowanie, 
zalutowanie. j 

Löthig, tutowy, Jut ważący, Tut wynos 


zący. 
Loͤthung, fi lutowanie, zalutowanie; 
przylutowanie, przynitowanie. 
Loͤben, Stadt in den Niederlanden, Le- 
wen, miaſto w Nifkim - Kralu. von 
oder zu folcher Stadt gehoͤrig, 2 tego, 
albo do tego miafta należący; Le- 
wenski, Lewenska, Lewenskie. einer 
daher, ktory ztamtad, Lewenczyk. 
einer daher, ktara 2ztamtad Le- 
wenka. auf die Art und Weiſe, adv. 
o Lewerfku. Univerfität zu Löwen, 
Akademia Lewerska, 
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Loͤwe, m. ein Thier, lew, zwierz, poż)” 
Geſtirn am Himmel, gwiazda na nie 
bie. Stärke des Löwens, ila lwia. t 
iſt fort als wie ein Löwe, mocny J 
lew ; großmuͤthiger, wyniosły, WIPE 
miały; gelber, żołtey maści; bemähl 
ter, grzywiafły, z grzywą. von einem 
Loͤwen, oder Löͤwenartig, ze lwa, 4% 
lwi, lwia, Iwie, albo lwiego rodaaſu - 
löwenartige Geſtalt, lwia poftąć, IW 
go rodzaiu poltawa, ſchreyen wie © 
Loͤwe, ryczeć jak lew. 

tówenfett, n, Iwie fadło, lwi fzmale 
tłuftość ze lwa. 

Loͤweufuß, m. przewrotnik ziele; potit: 
leontopodium. e 

Lowengeſchrey, n. ryk lwi, ryczenie Jwi 
erſchreckliches, ftrafzliwe. 

Loͤwenhaft, lwifty, Iwilta, Iwifte. x 

1 4. {kora lwia, fkora# 
wa. 

Loͤbentappe, F. eine Kraut, ziele pe 
to co przewrotnik. 

Loͤwenwärter, m. Iwiarz, lewniks ktory 
lwy trzyma, ktory lwy chowa 

£ówinit, J. lwica. „ ës 

Loge F. miefzkanie, pomiefzkanie;g9 P 
da, ſtancyie. A 

Logement / y miefzkanie, pomiefzkan? 

„opatrzyć, to co złożenie, gdy fe bit! 
za miefzkanie. j 

Logiren  gofpodą Mac, gofpodę mieć 
bey einem, u kogo ; powtore znaczył 
co poftawić, ży Zelt, poftawić na mie 
fzkanie, na gofpodzie. die Truppen un ¢ 
um fih herum logiren, woyfko blilkp 
około fiebie pofiawić. Lë 

Logie, n. gofpoda, ftancyia, złożenie 
miefzkanie, Miethgeld fürs Logier 115 
niądze, czynfz, za ftancyją, za Si 
des ſich in fein Logie begeben, U i 22 
do fwoicy ftancyi, do ſwoiey £? p 
dy. ein Logie fúr ſechzig Thaler Let? 
mieć ftancyią za fzesćdzieląt Z dë 
row naiętą. in eines andern Kuer 

Logie haben, mieć fancyją W ZP 


wne 


kogo inſzegg. d gront 
Logrong, Stadt in Spanien, 108 
miafta w Hifzpanii. wo⸗ 


Lohe, €: płomień, potym znaczy ECH 
mit das Leder bereitet wird, oral 
fkorę ktorey garbarze do wf 
nią (kor zażywają. i or 

Lohgerber, m. Gerbe fkornik, eb La 
wyprawia, wyprawolkarnik. Aug 

Lohn, m. zapłata, płaca, ząsługi» 208 2 
da; billiger für die Arbeit, uten 

plata za praca; gempiſſer für do pilli- 

heit, pewna, za niezbozpásći "gen 
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ger, geringer, niesfuſzna, licha: tent 
Jer, fo groger, großer, mała, tak wiel 
Se wielka; herrlicher, angenehmer, 
würdiger, panska, przyiemna, godna; 
verdienter, zasłużona. den Lohn fir 
eine Arbeit erlangen, zapłatę za Iwoię 
Pracę odebrać, verlangen, nadgrody 
2200 einem für fein Schreiben den 
We D geben, dać komu zapłatę za tego 
mie. ums Lohn einen Arbeiter dinz 
gen, 2a płacą robotnika naiąć; von 
Alen für etwas empfangen, od: wfzyft- 
„ 07% co nadgrodę wziąć. für etwas 
zł Lohn fordern, upominać fie placy 
o upominać fig za co o płacą. 
„BA Lohn aufſetzen / wielką płacę 
tacho é etwas für cinen Lohn rechnen, 
E e „porachować co komu w 
gacie, für Lohn lehren, za nadgrodę 
TYC. den Lohn verbeſſern, płacy po- 


89 przyczynić. den Lohn bekom⸗ 


Loh 
o Al 


4 N 
EN den verdienten Lohn redlich 
das le zasłużoną płacą rzetelnie od- 
men täte gerade krumm machen bekom⸗ 
Wee àt ihren Lohn, ktorzy z proftych 

zywe robią, odbieraig ſwoię 
Gg, das wird dein Lohn ſeyn, 
e 95 zic twoid nadgrodą. dem ein 
Apfel Lohn geben, nieprzyiacielowi 
ta, mes dać. kleiner Lohn, mała zapta- 
nałą nadgroda. ums Lohn gemacht, 
tmo t” 24 płacą zrobiony, naięty, 
dingte any, zgodzony. unte Lohn gez 
Beie EH Oe, za płacą umowienie 
ohnarhei Wie 
mnik 

[4 


Radęrod 
to 


ter, m. robotnik za płacą, naie- 
» Nalęty za pieniądze. 
Rode D CIC, zapłacić, nadgradzać, 


105 p odzic; oddać, w tym famym 


Nite, a 

x weh in Frankreich, Loar, rzeka 

umbarder, „„ 

en h m. Lombard, piner aus der 
arden, człowiek z Lombardyi. 

dyją ein Theil von Italien, Lombar- 

Tage Lo och 4 
Jud „jp mbardski, Longobardski, 
Kl. 


den, 
mialo Rinde in England, Londyn, 
ołęczne w Anglii. von oder 
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zu ſolcher Stadt gehoͤrig, 2 tego miaſta 
albo do tego miafta należący, Lon- 
dyński, Londyriska, Londytskie. eis 
ner daher, męfzczyzna z tego miafta 
Londynezyk. eine daher, Londynka, 
adv. po Londynisku, 


Londondery, Stadt in Irrland, London- 


dery, miaſto w Irlandyi: 


Loos, u. los. mit dem Loos bekommen, 


letem nabyć, 


Lorber, m. ein Gewaͤchs, drzewo, laur, 


wawrzyn; junger, zarter, młody laur, 
młody wawrzyn, kruchy laur. wilder 
Lorber, leśny laut, leśny Wawrzyn. 
Oel von Lorbern, oleiek laurowy. rang 
von Lorbern, wieniec laurowy, Ort, 
wo viele Lorbern ſtehen, mieyſce, na 
kterym wiele laurow ftoi, laurowy 
gay. "ët Lorbern geziert, w laur przy- 
brany , w laur uftroiony. 


Lorberbaum, m. laur, wawrzyn drzewo, 


laurowe, wawrzynowe drzewo. 


EorberbaumzsGatteit, m. ogrod laurowy, 


ogrod wawrzynowy; 


Lorberblatt, . lisé laurowy, liść wawrzy- 


nowy. 


Lorbergarten, mr. ogrod laurami, wyfadza- 


ny; lauret, ztąd loret. 


Lorberkirſchen, plur, lauro wiśnia, drze- 


wo, 


Lorberkranz, m. laurowy wieniec, z lau- 


ru uwity. mit dem Lorberkranze auf 
dem Kopfe ins Capitolium fahren, w lau- 
rowym wiencu na Kapitolium wież- 
dżał. der durch große Gefahr erworbe⸗ 
ne Lorberkranz verliert feine Grüner z 
tak wielkim niebezpieczenitwem po- 
zyskany laurowy wieniec, traci fwoię 
zieloność. ` uuſer Lorberkranz fällt den 
Leuten in die Augen, nafz laurowy 
wieniec biie w oczy ludziom. der 
den Lorberkranz auf hat, ktory, wie- 
niec laurowy noli, mowi Ze laurem 
uwienczony. 


£orberól, a, oleik z lauru robiony, wy” 


ciagniony. 


Lorberſtrauchlein, m. laurowy kierfzek, 
` Jaurowy krzaczek. 

Lorberwald, m. las laurowy. 

Lorberzweig, u. gałąska laurowa, so- 


fzczka lanrowa. 


Lorberzweiglein, w. gałązeczka laurowa, 


rozdeczka laurowa. 


Loretto, Stadt in Italien, Loret, miafta 


we Wfoizech. von oder zu folder 
Stadt gehsrig, z tego miafta, albo do 
tego, mialla należący Loretariski, Lo- 
retańska, Loretasiskie, einer daher, 
- Tores 


Lorepgezak, eine daher, Lorem 
tanka. 

Lorgues, Stadt in Frankreich, Lorg, mia- 
fto we Francyi. b 

£orgui, Stadt in Spanien, Lorkwi, mia- 
fto we Hifzpanii. ` 

Lorris, Stadt in Frankreich Lori, miafto 
we Francyi. : 

Los, „. los. dem Lofe üͤberlaſſen / na los 
puścić, Los uber etwas werfen, rzucać 
© co loſy. Los gehen, los ciągnąć. 
der etwas durchs Los bekommen hat, 

<tory czego loſem doftał. die Loſe zer⸗ 

ſtreuen, loly rozfypać, rozrucić. die 
Loſe find einander gleich, lofy fa fobie 
rowne, die Lofe werden von einem Kna⸗ 
ben vermiſcht und gezogen, ręka pacho- 
lęcia lofy bywaią mięfzane y ciągńio- 
ne, das Los koͤmmt heraus, los wy- 
chodzi. das Los fällt anders als du 
wohl gewollt, los pada inaczey iak ty 
chciałeś. durchs Los einem etwas zu⸗ 
theilen, lofem co komu naznaczyć. 
auf die daj Los gefallen zu tode pruͤ⸗ 
geln na ktorych los padł, tych aż na 
śmierć bić. etwas durchs Los bekom⸗ 
men, lofem czego doftąpić. durchs Los 
iufallen, lofem przypadać, przypaść, 
Werfung des Loſes, rzucanie lofow, 
cifkanie lofow , ciśnienie, rzucenie 
lofow. 

Los, adj. wolny, bez; von den Gefeket, 
A od praw; von den Ankern, Wol- 
ny od kotwice. von einem oder etwas 
los feyn, od kogo albo od czego być 
wolnym. Losbitken ꝛc. ſiehe in der Sole 
ge an ihren Stellen. 

Losbitten, uwolnić kogo ſwoig ‘prozba, 
wyprofić kogo od czego; von der 
Strafe, od kary; einen, daß ihm et- 
was erlaubet fey, uprolić komu aby 
mu było co wolno. 


£osbtecheń,urwać,przerwać,urywać,prze- 
rywać; etwas, co. 

Losdringen, wpadać, wpaść, wfkoczyć, 
wlęcieć, wiechać na kogo; auf einen 
mit vollen Sturme, z impetem na ko- 
go wpadać, lecieć, wiechać. 

Losdrücken, puścić, wypuścić; einen 
Pfeil, ftrzałę; w iym fenfie też, ftrze- 
l € 


Al. a 

Zeit, rozpuftny. [ofer Purſch, rozpuftny 
człek. auf lofe Handel abgerichtet ſeyn, 
we złych fztukach być wyćwiczo- 
mym. loſes Maul, wyparzona gęba, 
wyfzezekana paizcza. loſe Worte bez 


kommen, być z befztanym,  złaiąc 


Ryde 


£odgchet, wolno puścić, wypuścić, UW 
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Loſen, lofować. das Los werfen, los z 
cać; mit feinen Collegen um die DO 
vin ze twoiem kollega o prow inch, 
mit einander, między obg. die Leu 
um ihre Strafe Iofen laffen und d 
ihr Verbrechen dem Gluͤcke übertaflelt 
kazać ludzi łofować do kary, y H 
ich wyftępek na fzczęście, albo nale 
fzczęścia puścić. wir folen um di 
Biicher loſen, my mamy o te KI". 
lotować, loſy rzucać. ich habe um je 
nes Geld gelofet und es gewonnen ` 
los rzucałem o owe pieniądze y "1, 
grałem. wiele loſen, aber nur einer (A 
winnet, wielu lefy rzucaig ale tyl 
ieden wygraie. . 
0! 
hié; aus der Knechtſchaft, z seg 
einen Knecht, niewolnika. auch eile 
andern losgeben, także kogo DË, 
uwolnić; einen Sohn aus der wi, 
chen Gewalt, uwolnić fyna, od ZZ 
iey oycowikiey władzy, 16) Puste, 
fynaż pod cle) oycowikiey Zieh 7 
chności. einen Soldaten eng 
żołnierza odprawić- die zum / 555 
untüchtigen losgeben und ert ny 
fhenfen, niezdolnych do woy H 
odprawić, y ich wipaniale udarowa% 
einen Lehrling aus der Lehre, ucz? 
nauki uwolnić. 


Zoageben, das, 7. wolności danie, uwol 


nienie; eines Knechts, niewolnik 
eines Sohns, fyna. 

Losgegeben, uwolniony, wypufzezon® 
wolno puſzezony, odprawiony. __ N 

Losgehen, dążyć, pędzić; auf den Se 
do nieprzylaciela, na nieprzyłacie 3 
mit der ganzen Armee, 2 alym nie 
fkiem; als Feind auf einen, 14 em 


przyiąciel dążyć na kogo: eat 


ſtreichs, zpiąwfzy konia 0 ef 
żo co uderzyć na kogo? mit DOG dł 


fen Degen in der Fauſt, 2 8017 Leid 
w A mit der Armee auf den EL 
z woyfkiem uderzyć na, nie ich 
ciela; mit verhaͤngtem Zügel, ke den 
wfzy koniowi cugle. hitzig. r 
Feind losgehen, żwawo na SI igy 

ciela wiechać; auf Griechen ate. 
Grecyia, wrargnge Grecy!4 3 ſichtis 
dżać, w Grecyia wpadać. ut nie- 
auf einen losgehen, niebacznie Lost 
oftrożności, wpaść na Kogo: m onia 
pferde auf einen losgehen n nen mie 
öbces lecieć na kogo; auf eine e 

der ganzen Cavallerie, Ma e gabi 
kawaleryig uderzyć. M géi, KR 


4 x cić d 
urwać he z uwiązania; 2 puls und” 
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Uwiazania fzczepić fie, fupać fie. dag 
Bret gehet loß, deska Zwei allo łu- 

a lię; fzczepi fie; 7 co wftrzelić. 
D die Büchſe geht los, fuzyia ftrzela. 
vogelgſſen, puſzezony, wypufzczony; 
D uwolniony, wolno pufzczony. 
Metade, wolnym uczynióny, uwöl- 
rozwiążany;  rozpieczęto- 


bageſprochen, wolnym uznany, wolnym 
oAdzony, 
Üoskaufen, wykupić 2 niewoli, einen mit 
Gelde, kogo pieniądzmi ; aus dem Ge⸗ 
ge DUT, 2 więzienia. 
ślaffen , wolno puścić, einen, kogo; 
Wad dem Geſaͤngniſſe, z więzienia. 
machen, uwolnić, wolnym uczynić, 
wobodzie fie od przykrości, das 
legel des Briefes losmachen, pieczęć 
kee Scie otworzyć. ſich von der Arbeit 
nahen, ofwobodzić fie z pracy ; 
ie „den Banden des Leibes, uwolnić 
U 2 więzow ciała; ſich von dem Ge⸗ 
e, uwolnić fie ód slubu; von der 
Schuld, od długu; einen von der 
N Die, uwolnić kogó od kary; pon 
i ai Bekuͤmmerniß, od troskliwości ; 
Św en Banden, z więzów uwolnić, 
Viwobodzić; ſich von, den £afern, 
d BEE fie że złych nałogow, wy- 
Ane odzić fie z niecnot; von der 
2 lochtſchaſt, bon dem Joche, 2 niewoli, 
a ma fie wylwobodzićż einen von 
ni Selayeren , wyfwobodzić kogo z 
 awyolniftwa; einen von dem Tribute, 
mie kogo od podatku; ſich von 
eſchwerlichkeit, uwolnić ie od 
awie WOSci; von dem Haſſe, od nie- 
' Whelk von allem Berdadte, od 
ësst ego podezrzenia. die Steine 
die ER kamier odwalić, albo odiąć. 
Beie d losmachen, rygiel, zaporke; 
wachen de odwieść. die Schloͤſſer los⸗ 
bye en, zamki odrywać, 20 co wydo- 
fnycn 3 aus den engen Löchern, z cia- 
s zur. ſich durch feine Schmei⸗ 
Us AMO durch Lift ivon der Gefahr 
ch fiebie przez fwoie pod- 
przez wybieg, z niebez- 
wyfwobodzić. 
nie en, das, m. uwalnianie; uwölnie- 
pie. Owobodzenie, wyfwobodze- 
Dé 
wachung, f. uwolnienie, wyzwole- 
dzer „wyfwobodzenie ; fimpl. fwobo- 
uge, ` inufis. 
CS odrywać, oderwać; die Riez 
DÉI pp bars; die Schloͤſſer, zamki, 
einem los reiſſen, oderwać De 


neldel 
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odikoso, #0 co wytwać fie; ſich von 
allen Trubeln, ze wfzyftkich klopo- 
tow: reiſſe die Riegel nicht los, nie 
odryway zapory. 

Losxeiſſen, das, n. odrywanie, oderwanie, 
wyrwanie, wyrywanie: 

Losreiſſung, F. odrywanie, oderwanie, 
wytwanie, wyrywanie. 

Losſagen, wyzrec ne, zkładać, złożyć; 
fich von einem Amte, fkladać , urządz 
ſich von den bürgerlichen Bedienungen, 
złoęyć obywatelskie urzędy; fich von 
einer, wyrzekać fie, wyrzeć fie 
ktorey. ; 

Losſagen, das, n. składanie, złożenie, wy» 
rzekanie; wyrzeczenie fie. 

Sosfagung, f. składanie „ złożenie, od» 

anie; w żym fenfie; wyrzekanie; wya 
rzecżenie die. 1 

Losſchießen, wyfttzelać, wyſtrzelié, au 
fimpl. ſtraelac, ftrzelić; ein Geſchuͤtz, 
z ftrzelby iakiey kolwiek; einen Pfeil, 
ftrzałę wyftrzelić, ftrzałą ftrzelać, 

Losſchießen, das, u. wyfirzelanie, wyftrze- 
lenie,/imp/. ftrzelanie, ſtrzelenie; wyr 
pufzczenie. 

Losſchleßung, F wyftrzelanie, wyftrze- 
lenie, ftrzelanie, ftrzelenie,wypufzcza- 
nie, wypuſzezenie. 


Losſchlagen, odbiiać, odbić; etwas ſchla⸗ 
gen, daß es abgeht, uderzyć, co rak aż 
odleci; to ce zbywać, zbyć, pufzczać 
do ludzi; nicht lange damit halten, 
nie bawić fię dłuzey z czym, verkau⸗ 
fen, zprzedać zaraz ; żako to die ©Baate, 
towary! takže żo co Schläge austhei⸗ 
len, wprzod uderzyć kogo. 

Losſchlagen, das, u. odbiianie, odbicie, 
uderzenie, czego al odleci, zbywanie, 
zbycie. 

Losſchwoͤren, ſich, przylięgą fie uwolnić, 
wywodzić, wywieść. ` ` kę? 
Losſprechen, wolnym ofądzić, niewin- 
nym ofądzić, uznać; einen wegen der 
Injurien, niewinnym kogo ofądzić, 
względem zarzuconych mu krzywd, 
iakoby od niego poczynionych, gez 
richtlich losſprechen, fadownie, urzę- 
downie niewinnym uznać, hieſer 
unſchuldige Menfh wird durch aller 
Stimme losgeſprochen, ren człek 
ieft wfzyftkich gfloſami ńiewin= 
nym uznany. er ift vor Gericht losge⸗ 
ſprochen worben, on u fądu, był wol- 
nym niewinnym uznany. ich ſpreche 
dich von dem Verdachte los, ia ER 
wolnym uznaię od tego podezric- 

nia, 


Losſpre⸗ 
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Losſprechen, das, 7. niewinnym uzra- 
wanie; za niewinnego ofądzenie. 

Losſprechung, F. niewinnym uznanie, 
wolnym uznanie, zd niewinnego ofa- 
dzenie; von dem Laſter der beleidigten 
Majeftät, od wyftępku urażonego Ma- 
jeſtatu. die Losſprechung kann durch 
funfzehen Stimmen geſchehen, nie w in⸗ 
nym ofadzenie może pe Tag przez 
piętnaście kryfek,' pietnaftu kry- 
skami. 

Losſtürmen, uderzyć, na kogo; wpa- 
dać obces, na kogo, porwać fię na 
kogo. 

Losſtͤrmen , bas; m. uderzenie, na kogo; 
wpadnienie obces, na kogo: 

Losſtürmung, V. uderzenie, wpadnienię 
obces, na kogo, pórwanie Je, pory- 
wanie fię, na kogo. 

Lostopf, oder Gluͤckstopf, m. pufzka na 
lofy. die £ofe in den Topf thun, lofy 
do pufzki włożyć. er hat nicht alle Loſe 
in den Topf gethan, on nie wfzyfłkie 
łofy do pufzki włożył. 

Loſung, J- lofowanie, #0 co Werſung der 
ofe, rzucanie, rzucenie lofow. Lo⸗ 
fung anſtellen, lofowanie zrobić, lofo- 
wanie poftanowić. währender Loſung, 
gdy lofowanie ieft, gdy fie loſowanie 
dzieie; fowtore znaczy to co Zeichen, 
znak. Loſung zur Schlacht geben, ziak 
dać do zaczęcia bitwy ; mit Rauch, dy- 
memz mit der Trompete, traba; mit 
Feuer geben, ogniem das znak: Ve: 
fung geben laſſen, kazać dać znak. der 
Generat laͤßt die Loſung nicht geben, Gie- 
neral nie każe znaku dać. 


Loswerden, ftać fie wolnym, być uwol- 
nionym, wyfwobodzonym, ofwobo 
dzonym;eltieg, od kogo; der Schuld/ od 
długu ; tocozprzedanym, zprzedawaa 
nym, pozbywanym. die Waaren los 
werden, towary ią zprzedane-pozbys 
wane pozbyte; etwas fehr theuer, tro- 
chę bardzo drogo. 

Loszehlen, wolnym uznawać, wolnym 
uznać, hiewinnym uznawać, niewin- 
nym uznać. 

Loszehlen / das, z. wolnym uznawanie, 
wolnym uznanie, niewinnym uzna- 
wanie, niewinnym uznanie. 

Loszehlung, F. wolnym ofgdzenie, wol- 
nym uznawanie, niewinnym ofądze- 
nie, 

Looͤzeichen, ». os; znak z ktorego los by- 
wa, albo za los wzięty. 

Losziehen, wieżdzać , wiechać; wfiadać, 
ese; auf einen, na kogo, to 16% Zar 


tue 


Eząć go łaiać, befztać, ftrofować, gile” 
wliwemi y zwawemi słowami. 

Lot, Fluß in Frankreich, Lot, rzeka Wé 
Francyi. 

Loth, u. Zu, ein Gewicht, waga, ein goth 
ſchwer, kut wazy; fut cięży. 

Loth Maunsnamen, Lot, imię męfzczy” 
zuy. j 
Lothringen, ein Herzogthum, Lotaryngii 

Klieftwo. Herzog von Lothringen, KI 
że Lotarynski; der Konig Stanisla 
iſt der letzte Herzog von Lothringen H 
weſen, Krol Stanistaw, był oftatn! 
Kiigzeciem Lotaryflskim. aus Lothell 
gen, 2 Lotaryngii. R 
Lothringer, m. Loratyńczyk, 2 Lotaryn 
gii rodem: N 
Lothringiſch, Lotaryflski. lothringiſch 
Münze, Lotaryiíski pienizdz. 
Lotter, wolny, przeſtrony, niegcigioty! 
nie opięty. 
£ofterbctte, . łoże, łożko. duf St got 
terbette, na łożu, na łożku. 
Lotterbube, m. błazen, błazenek, 60 P 
, ciefznie błażenkuie: ët 
Lotterbübſſch, blazeriski. lotteibübiſch 
2 bła” 
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Worte, błazeriskie słowa. 

Lotterbuͤbiſch, 4. po blazenisku, 
zenska, iak błazen. i 

Lotterie E. loteryia Lotterie elt 
loteryig, wnofić; wnieść; poſtauo 
WIC. 

Loubun, Stadt in Frankreſch, Ludun, 
miafto we Francyi, von oder zu 
cher Stadt gehoͤrig, z tego miafta, Abe 
do tego mialta należący, Luduas"* 
Luduńska, Ludunskie. einer daher 
męfzczyzna 2 tego miata; Lune 
czyk, Ludunianin. eine daher bie 
głowa, SEE YJ 
Weiſe, po Ludunsku. j 

Louis, Maunenamen, Ludwik, Ludowik 
imię mefzczyzny. M 

pap, elanon: Ludwika, Ludowi? 
ka; imie biafoglowskie. ée? 

gët eine Münze, Luidor, pien 
francuski. P 

Louvre, koͤnigliches Schloß zu Varts ec 
Krolewski zamek albo pałac W 
ryżu, Ad 

ene. Stadt in Frankreich, Luks mia, 
we Francyi; adj. Lukski y Lu 
ski. miaſto 

Lucca, Stadt in Italien, Lukas gg 
we Wfofzech. won ober in We du 
Stadt gehörig, z tego miat wës us 
tego mi należący; Lukan? tt DÉI 
kanska, Lukankie, 4/b0 Lucen® 925 
ceuska, Lusenskie; einige Mir 


Se the 


kiefki, Łukiefka, Łukiefkie, aber das 
klingt nicht recht, Einer daher‘, z tego 

miafta męfzczyzna Lukarfczyk, Eu- 
<eńczyk, eing daher, Lukanka, Lu- 

cenka, $ 
Denn, Stadt in der Niederlauſtz/Lukow, 
e miaſto w Nizniey Luzacy. 

"et, Stadt in der Schweig, Lucerna, 
TUAfO w Szwaycarach; powiore gàn- 
der Canton, cały Kanton, Lucernanki, 
albo ucerfki. 


u ſolch Rö de ia fte 
sieje gehörig, 2 tego miafta, ż tey 


Luty ogłowa Łuczanka, Łucka. 
ming Stadt und Kreis in Polen, Kukow, 
np O Y ziemia w Polſzeze. pon oder 
Sie chen gehörig, z tego miafta, z.tey 
KEE albo do tego miafła należący, 
Ny Owfki, . Łukowika, Lukowskie. 
kaj von Lukow, Łakowska fzlachta. 
tine, von dem Kreife y Łukowianin. 
e Ce don demſelben, białogłowa ztam- 
Yen tukowianka. einer von der 
Let Lukow, Łukowczyk. eine daher, 
„Eta, Łukowka,Łukowczanka. Art, 
Lucht Ei Po Łukowsku. 
Yon m. ein Thier, oftrowidź; zwierz. 
wide en Luchſe, oftrowidzowy;oftro- 
uge r oftrowidzowe, Haut vom 
2 sl Skóra oftrowidzowa , z oftro- 
ligą 2a. 
gitn, V. oftrowidzowy. von einer 
Luder finn; co zoftróowidza ieft. 
gg, Ponęta, womit die Thiere an⸗ 
k et weeden, ktorą zwierzęta fą 
chiy. > 9wzorefydeś Aas, scierw zde- 
daco „botrzecie liederlicher Menſch, la- 
ez człek, hultay ; żarłok y piiani- 
hul Luder liegen, w abjtkkóh w 
ultale wie zoftawać , rozpuftowag, 
den ine, er liegt mit feinen Cammera⸗ 
tam m Luder, on ze fwoiemi kamra- 
den;  ZPUftUiE, hultai. 
mety, Maunenamem, Ludwik, imie 
te "Ton, 
w Mannsnamen, Ludolf, imie 
d 2C2yzny. 
kalte Ne dicke, duͤnne, gar nicht 
du bas Natur, gęfte, rzadkie, z ro- 
und gute Weale nie zimne; reine 
obere, d czyfte y ſuptelne; warme, 
miark temberirte, ciepłe, wyśnie, u- 
ule und ſtehende, zgni- 
7 gelunge, zdrowe; unge: 
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ſunde, nie drzowe 3 ullendliche und 
unerweßliche, nieskończone, niezmie- 
rzone; fühle, freye, erwaͤrmte, chło- 
dne, wolne, rozgrzane; verderbte, ze- 
piut. trockne und warme Beſchaffen⸗ 
heit der Luft, duche y eleple fporzą- 
dzenie powietrza, Dicke der Luft, gę- 
ftość powietrza ;/ entſteht aus dem 
Waſſer, pochodzi 2 wody: die Luft 
macht die jährlichen Abwechslungen der 
Hitze und Kalte, powietrze fprawuie 
roczne przemiany j gorąc ý. zimna s 
ſiͤßt uns entgegen, oblewa nas; um⸗ 
giebt die Erde, otocza ziemié; wird 
dicke und zu einer Wolke, ſtale fię ge- 
ftym y obłokiem; feigt in die Höhe, 
witepuie 'w gorę ; wird durch das 
Athenrholen eingefogen, bywa brane, 
rzez oddychanie. an die Luft ſtellen, 
na powietrze wyltawie. Wind, kühle, 
ftaie fie chłodnym. die Luft wo hinein 
laſſen, wpuścić dokąd powietrze. die 
Luft iſt zu Athen dunn, zu Theben dicke, 
w Atenach powietrze ieft cienkie, w 
Tebach gelte. Beſchaffenheit der Luft, 
zporządzenie 7 powietrza ; Schwere 
derſelben, ciężkość powietrza, in einer 
andern Luft, na iakiem innym powie- 
tzu. die Luft iſt da anders, powietrzo 
tam jeſt inſze. die Luſt iſt da fepe ge⸗ 
ſund, powietrze tam ieft bardzo zdro- 
we. die Luft den Bäumen machen, [po= 
wietrze dladrzew uczynić, otworzyć. 
die freye Luft ſchoͤpfen, wolne powie- 
trze brać, wolnego powietrza nabie- 
rać. die Luft kann nicht hingehen, po- 
wietrze nie może wchodzić. etwas 
Luft kommt darzu, trochę, powietrza 
wchodzi do tego. die obere Luft um⸗ 
giebt die untere oder dicke, wyśnie po- 
wietrze otacza niźnie czyli gęfte. ein 
wenig Luft bekommen, trochę powie- 
trza doſtac. 


Luftader, V. arteryia. in die Luftader, 


w arteryi. aus der Luftader, 2 are 
teryi. 


Luft farbig pówietrzowego koloru, iakiey 


farby iak powietrze. 


Luftgeſicht, v. powietrzny widok, z Cree- 


kiego meteoron. Wiſſenſchaft von dem 
Luftgeſichte, umielętność o powiec 
trznych widokach. 


Luftig / powietrzny, Przewiewny, wo 


der Wind durchſtreichen kann, gdzie 
wiatr może przewiewać, oller Luft, 
pełny powietrza, wietrżyfty. der Zog 
iſt voller Luft, dzien wietrzyfły. es iſt 
luftig, wiatr ielt, wiatr przykry. 

Luſtloch, 
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£uftlochi, m, oddech, w czym, wodurch 
ein giftiger Dampf gehet, przez ktory 


zarazlıwy zaduch wychodzi. das 
Waſſer hat das Luftloch verſetzt, woda, 
zatkała oddech. machet das Luſtloch 
auf otworz oddech; mache es zu, zam- 
kniygo. 


Luft machen, powiewkę czynić , powie- 


wać, wiać, wietrzyk powiewaige czym 
czynic. 


Luftröhre, € in einem Thiere, wiatro bio- 


rek; połac. trachea; w żwierzęcie; 
empfängt die Luft, die durch den Athen 
if geholet worden und giebt fie aus der 
Lunge auch wieder zuruͤck, bierze po- 
wietrze; ktofe, oddechem ieft wcią- 
gnione, y znowu je wydaie, z pluc 
nazad. 


Luftſcheu, ten co po powietrzu pa- 


trzy. 


Luftſoringer, m. po powietrzu fkaczący; 


wiatrofkok, wiatroſkoczek. 


Luftſprung, r. fkakanie po powietrzu, 


wiatrolkok. Luftſprung thun, po po- 
wierrzu latać, wiatroskoki robić, na 
powietrzu wyskakiwać. 


Luftreich, n. machanie po powietrzu. 


Luftſtreich thun, machanie po pówie- 
trzu czynić; im Fechten, w potyka- 
pia fię, potykaiąć fig, biiąc De zdru- 


giem: 


Luſtwahrſagerey, F powietrze | wro2e- 


nie, powietrowrożka powietro wie: 
fzczba. 


Luftzeicheu / u. powietrzny widok, poznak 


na powietrzu, meteoron: 


Lugano, Stadt in Italien, Lugano, mia- 


ito we Wlofzech. 


Lugo, Stadt in Spanien, Lugo, miafto w 


Hifzpani. 


Luͤbben, Stadt in der Niederlauſiß, Lu- 


bien, miaſto w die 
ube: 


Loͤbbengu, Ort in der Niederlauſitz, 


now, miafto w Nizniey- Luzacyl. 


pabut, eine Reichsſtadt, Lubeka, Cefar- 


skie miafto. van oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, 2 tego miafta, albo do tego 
miaſta należący, Lubekski, Lubekska, 
Lubekskie. einer daher, Lubeczyk, 
Lubeczanin, Lubczanin. eine daher, 
Lubezanka. 


Lücke, J. dziura, fzpara, okno; eines 


Dinges, w iakiey rzeczy ; ausfüllen, 
zatkać, zpełnićż fzpara. eine Lucke 
kriegen, fzpary doftać. volier Lücken 
ſeyn, być peźnym fzpar. bie Lucke geht 
weiter, Izpara ciągnie De daley. eine 
Gide zu⸗ und die andere aufmachen, 
Geld an einem Orte aufnehmen, und 


nić. N 
Sëtzung, F. rezpufzczenie , rozwolnl® 
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gut andern damit bezahlen, jedne dziw” | 


rę zatkać „a drugą oderkać, to iefh na 
łednym mieyfct pieniędzy nabiać: * 
na drugiem żapłacić, 


Luͤckicht, dziurawy, dołowaty, fzparaw)” 


luͤckichte Wand, fzparawa ściana. 


Luͤften, wietrzy&, żoco Luft machen, P% 


wiewką wietrzyk czynić; pozym 10 
wolnić,  rozprzeftrzenić, pofolgow? 
was zu enge liegt etwas loder madti 
co na zbyt ciaſno rozwolnić, rozpuść” 
trochę rozprzeftrzenić. . 


Luͤſtlein, n. wietrzyk, Luͤſtlein mahe 


wietrzyk czynić, den Wedel wël, 
und einem ein Lüſtgen machen, WHr 
wachlarz y powiewać wietrzyk ci 


D H DH i 
nie, Eozprzeftrzenicnie , poſolgon 


nie. X ab | 
Luͤgen, kłamać, (kłamać, tgać, zelt | 


fzalbierować ; nicht wahr reden! , 
prawdę mowić ; febr tapfer, "Zug 
wyśmienicie kłamać , tgać; ago 
lich, jawnie oczywiście; gerir 
auch nicht einmal im Scherze 10 
ani raz żartem nie fsłamać; wall 
złośliwie; unverfhdnt, bez wife ef 
in einer Sache nichts, ani wien 
rzeczy nie zełgać. nichts von d. 
luͤgen / nic nie kłamać o czym: DU d 
von einem lügen, pic przed kim af 
damać. A 
Luͤgen, das, m. klamanie, tłami” 
ganie, zełganie, fzalbierowanie, % 
Luͤgen, ei. kfamſtwo, fzalbierftwo; fn Ge 
au tym famym fenfie uuberſchaͤmte de 
wftydne kłamftwo ; große, wielki, 
pfe ludzkie; ungereimte, nie ne, 
mne; berſchmitte, liſtige, WYS yo” 
chytre; abgeredete, graͤuliche, non 
wione; ufotone, ſrogie; alberne / Ma 
firöfe, głupie, poczwarne; AN d wi” 
geſonnene, Wwprzod pomyslonć» „pa 
myślone ; heilſame, pomocns ige 
wienne 3 grguſame, okrutne; 10 ko” 
uciefzne ; großſprechetiſche r M wie” 
um eines Lügen pak” air 


j 
1 


der die Wahrheit vertreten, KE dh 
przeciwko praw die utr ) m WH 
nen mit Eigen hintergehen, P oig 
kogo kłamftwem. einem eine Ve 
dotbringen , mowić przed Kiem rf" 
ftwo. ſich der Lügen enthalten, ik 
mać fie. od kłamitwa. - auf dl geg: 
ankommen, załadzać fie na klar pić 
die Dänen behaupten, Kaaft? 

zu einer Lage bewogen webe pt 


DU | 
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kłamftwa być porufzonym. daher if 
tefe ganze Lügen gekommen, zrąd całe 
auitwo polzło. eines Lügen wider⸗ 
egen, zbiiać czyje klamitwo. einen 
Mit einer barmherzigen und ehrlichen 
uges helfen, ratować: kogo miłofier- 
NYM y uczciwym klamftwem. einem 
tie Lügen auf den Hals burden, komu 
anf! w bardzo wiele naprawić, na- 
Fowiadać, a/bo kłamftwem kogo ucią- 
ine die Wahrheit mit einer Lügen bez 
deln, prawdę kłamitwem ofzpecić. 
Al Lügen glücklich ausbruͤten, kłam- 
o lakie fzczęśliwie wyfiedzieć. auf 
115 Lügen ergreifen, złapać kogo w 
Kal eines Eigen Gehör geben, 
Cho czyiemu klamitwn. auf ei⸗ 


$ — 
Kł Ligen außen ſeyn, udać fie do 


uitwa. der auch Feine Lügen zu feiz 
hem Denkmantel bat, ktory nawet 


EE nie może De zaftawić, 
at Lügen aushecken, wielkie klam- 
gen, fotobſe. lauter Lügen vorbrin⸗ 
ò 188 kłamftwa powiadać. ſchameſt 
fi ich der Lügen nicht? nie wftydziłz 
j amftwa? fzalbierftwa? ohne 
fa gen zu ſagen, bez klamftwa mowiąc. 
wd Ne Luͤgen, powiedz a nie kłam. 
15 Ki fo viel Lügen vorgebracht, on ty- 
Wée D naprawił. er fagt niemals 
e zu lügen, on nigdy bez 
1 9 nie went. ; 
%% Ir Klamliwy, fzalbierny, oder 
Fun, ucz zabierz, gar der gern 
Mes, Ktory rad e. luͤgenhafter 
Vom, Re człowiek. liiget= 
kiam Ut fagen felten die Wahrheit, 
s „udzie: rzadko powiedzą 
dziecię” luͤgenhaftes Kind kłamliwe 
wy ao, Ngenhaften Betrüger, klamli- 


ersku, jak kłamca, po tga- 


uͤgenha z, 
nandaftigteit, f- kłamliwość, fzalbier- 
„Wiary unglaubliche, nie podobna do 
lige, x 
Dina, m. fzalbierska gęba, kłam, 
„ acz ba, łgarska gęba, kłamca, kła- 


Age 
| aedner, m. kłamftwomownik, fgaca, 
Lage eier, 
„Wi Dom, m. pływacz ; 
oan zmyślacz, fzalbierz wierutny. 
r m. z kłamftwem biegun, 
toznoficiel, fzalbierftw no- 


kłamca 


ner, ) 
kiain klamce, Tara, łgacz, fzalbierz, 
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Luͤgnerinn, f. klamezyna, Iyarka, 
Igaczka, klamarka, kłamaczka, fzal- 
bierka, 

Lͤͤgneriſch, kłamliwy, fzalbietny, falfzy- 
wy, Izalbieriki. 

Luͤmmel, m. człowiek niemanierny, pro- 
fiak, drag, nieoſtrugany, nie zgrabne 
chłopifko; fauler und Guter, leniwy 
a filny ; grober, groby w obyczaiach. 

Luͤmpchen, „„ płatek, fkrawek, toż famo 
znaczy Lümplein. 

Lüneburg, Stadt in Niederſachſen, Lune- 
burg, miaſto w Nizniey Sakſonii. von 
oder in ſolcher Stadt gehoͤrig, 2 tego 
miafta, albo do tego miaſta należący, 
Luneburſki, Luneburſka, Luneburſkie. 
einer daher, 2 tego miafta ktory, Lu- 
neburczyk, Luneburczanin. eine da⸗ 
her, białogłowa ztamtądźe Lunebur- 
czanka, Luneburka. 

Luͤneburger, m. Luneburczyk, z Lune- 
burku rodem. b 
Luneville, Stadt in Lothringen, Lunewil, 
miaſto w Lotaryngii. von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehörig, z tego miafta, albo 
do tego miafta należący, Lunewilki, 
Lunewiſka, We einer daher, 
ktory: z. tego miaſta, Lunewilczyk. 
eine daher, białogłowa z tego miaſta, 

Lunewilka. . 

Luͤſtern, pragnący, żądaiący, pożądliwy ; 
nach etwas, czego. 

Luͤſternheit, J. pragnienie, żądanie, po- 
żądiiwość; nach fremden Dingen, oB- ` 
cych rzeczy. Luͤſternheit der ſchwan⸗ 
ern Weiber, chciwość ciężarnych bia- 
ogłow. 

Luͤttich, Leodium, Luttych. von oder zu 
ſolcher Stadt gehörig, z rego miafta» 
albo do tego miaſta należący, Leo- 
dyiki, Leodyifka, Leodyiskie. von 
Lüttich, Lutychiyski, Lutychiyska, Lu- 
tychiyskie. einer von dieſer Stadt, 
ktory z tego miafta, Leodyiczyk, Leö- 
dynianin, Lutychianin. eine daher, 
Leodynianka, Lutychianka. ; 


icher die, pl. Leodynianie, Luty- 

DE AE ST Leodyifcy, Luty- 
chiyfcy. 

Lͤͤtzelburg, Lucelburg, albo Lukfemburg, 
von oder zu folcher Stadt gehörig, = 
tego miafta, albo do tego miafta na- 
leżący, Lucelburski, Lucelburska, Lu- 
celburskie. einer Von dieſer Stadt, 
ktory 2 tego miafta, Lucelburczyk. 
eine daher, białogłowa, Lucelburczan- 
ka. Art, Weiſe zu thun, adv. po Lucel- 
bursku. 


Y Siken, 


V 
Ai 
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Lützen, Stadt in Meiffen, Lucena, miefto 
w Milnii. von oder zu folder Stadt 
gehörig z tego miafta, albo do tego 
miafta należący, Lucenfki, Lucenfka, 
Lucenfkie, einer daher, ktory ztam- 
tąd, Lucenczyk. eine daher, białogło- 
wa Lucenka. X 

Lumpe, m płatek, płat, fkrawek, gal- 
gan, kawałek jaki fuknifka fta- 
rego. 

Lumpengeſind, m. ftek pofpolftwa, nay- 
oftatnieyfi w pofpolftwie, 2/50 z ludu 
mizeraftwo, uboftwo, hafaftra. 

Lumpenhund, m. łata, bieda, paymizer- 
nieyfzy człek, gałgan ; fzurgot; der 
aller liederlichfte, naylichfzy, naypo- 
dleyfzy, naynikczemnieyfzy pomiot. 

Lumpenſachen, J. frafzki, brydnie, głup- 
ftwa, płochości, nic dorzeczy. 

Lumpenvolk, z. itek z pofpolftwa, hała- 
ftra, fzamranftwo. 

Lumpicht, łatany, karpany, połatany, ta- 
tami obfzyty; w gałganach ; otarga- 
rzec, ofzarpaniec, ofzarpany. alter 
lumpichter Kerl, fary gafgan, fort 
ofzarpaniec. 

Kunden, Stadt in Schonen, Lunden, 
miafto w Szańfkim. von oder zu fol- 
cher Stadt gehörig, z tego miafta, albo 
do tego miafta należący , Lundeniki, 
Lundeńfka, Lundenfkie. einer daher, 
Lundeńczyk. eine daher, kobieta Lun- 
derka. 


Lunge, f- płuca, do wpufzezania ywy: ` 


pufzczania powietrza. Die Lunge thut 
weh, płuca bolg. die Lunge wird aus- 
gedehnt, płuca fie rozciągalą. kleine 
Lunge, płucka. das da ſiehet wie eine 
Lunge, co De tak wydaie jak płuca, 
płucowaty; dergleichen Wurzel ptu- 
cowaty korzer. weich wie Lunge, mier: 
ki iak płuca; ſolche Fuͤße, płucoware, 
nogi. 

Lungenkraut, u. płucnik, poroft ziemny ; 
ziele: 

gungenmus, z.fiekanka z plucek, ſchmeckt 
wohl, fmakuie dobrze, fmaczna. 

Lungenfuͤchtig, ſuchodnik, fuchotny, w 
fuchotach, na fuchoty chory. 

Luſt/ f- uciecha, ukontentowanje, upo- 
dobanie; zum Anfehen und Hören ha⸗ 
ben, mieć uciechę w patrzeniu y stu- 

chanie, mieć ukontentowanie w wi- 
dzeniu y słyfzeniu. einem luf machen, 
komu uciechę czynić, ukontentowa- 
nie fprawiać. es ift eine Luſt um die 

Fabeln, Comoͤdien, uciecha ieft 2 baiek 

z komedyi. die eitele Luft der Kinder, 

proźna uciecha dzieci. feine Luft an 
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etwas haben, mies uciechę w czy w 
mieć ukontentowanie, upodobanie" 
czym. eines Luſt fenn, być czyją oc 
chą. einen zur Luſt bey dem Gaſpebe 
the mit Riemen peitſchen laffen, 9%, 
dla uciechy przy gościach kazać r 
mieniami bić. große und ſtetswähtel, 
de Luff an einer Sache haben, wielk? 


rzeczy. ich habe meine groͤßte Luſt 
der Sache gehabt, ia naywiek zg 
chę miałem w tey rzeczy. git. 
dla uciechy. die Luft buͤſſen, Ue! f 

` ief. Ge pc 


Luſt, to leſt moia uciecha. ich WI, 
Luſt daran, ia mam w tym upodobi 
nie. die Luſt an dem Studiren pabo 
upodobanie w uczeniu fie. fid) e 
große Luſt machen, wielkie ukony 
towanie, uciechę fobie czynié 5 1 
Begierde, chęć. die Luſt zu etwa fit 
ben, mieć chęć do czego. die guf l e 
nach, chęć uftaie. die Luft hat wii 
laſſen, chęć uftała, oftygła. die Iw 
benehmen, chęć odiąć, zgalić. eine go 
gut zu etwas machen, chęć komy y 
czego fprawić. die Luft zur Krone N”, 
chen, chęć komu do kroleftwa vi 


doch ſchaͤnen es anzunehmen ego 
chę a 
ige. aus Luff zum Kriege bemagel 175 
den, chęcią do woyny być Porn 
nym. die bófe Luſt uͤberhand wf, 

6 caeh 4 


1 + z, 
die Luft verringern, chęci umnie) ié 


fen laſſen r ihuen öffentlich n ral 
DA 


kommt m 


rze. er hat groffe Luſt zum Fechten ję, 
ma wielką chęć do poty 210 
unſinnige Zug zum Sauſen „ lei 
chęć do piiania, mit Suf eie gul 
nen, z chęcią fie czego uczy” do do” 
zum Guten haben, mieć chęć (ód 
brego; zum Eſſen, do jedzenis. 

te Gift zum Eſſen, zły pe ut 
dzenia. unmäßige Luſt, mie, pom hot: 
wana chęć, nie pomiarkowand del 


nieu- 
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der etwas mit Luft thut, ten co 2 che; 
Mia Co czyni, mem fig, chętny, o- 
1 dą ochoczy. wo keine Luft zu 
tów Sache iſt, wird auch das Leichteſte 
4 wer, gdzie niemafz żadney ocho- 
y do lakiey rzeczy, to y naylek- 
za deft cięfzką. niemand hat Luft zu 
fa mm, nike nie ma ochoty do pi- 


"aen, J. wefołość, ochota, cie» 
reis fie, wefoła zabawa. 3 
Herde, £ żądza, chciwość, pożą- 
» pragnienie. 
„ek, PL. wefołe pola, eigentlich in 
` £ffalien, mianowicie w Teffałii, 
Di 1 m. ogrodnik, co rożne 
fan “ y fztuki w ogrodzie wy- 


Dësen. f. ogrodowa robota, 

éch owych ozdob wyrabianie. 
ogr efun , /. fztuka wyrabiania 
vw odowych ozdob. 

arten, m. ogrod, ozdobny, do ucie- 
: rei do weiolych zabaw, y rozry- 
M pałker, dla uciechy, dla rozrywki, 
og ontentowania, aby dig ucie- 


d 
Zou v. altana, w ogrodzie dla chło- 
bp, A pofiedzenia miłego. 
czy, ſrüͤhlich, wefoły, Dat: ocho- 
lufi lufiges Leben, welote życie. 
Fe m tief, weioly lift. „luftigeś 
turn es Saturnus, welote święro Sa- 
dum S luſtigen und fertigen Gemuͤths 
A cherze feyn, być wefołego y go- 
er & umysłu do żartowania. luſti⸗ 
al wank, wefoła mowa, wefo- 
lag, ren luſtig machen, rozwefe- 
mich pa gfElić; einen, kogo. er hat 
ru ald luſtig gemacht, on: mnie za- 
łym O2Wefelif, on mnie zaraz wefo- 
to A il, do wefołey myśliprzy- 
prawa zie, wełoły humor we mnie 
ſich luft luſtig feyn, być wefołym. 
NIĆ 1 d Machen, rozwetelać fig, czy- 
duch, ie umysł wefoły, wefotego 
af Ai bie czynić. er macht fih 
o Dia mit Weine, on fie częfto 
gutem sozwefela. man kann fih mit 
Winem Weine luſtig machen, dobrym 
ro liche dene fię rozwefelić. die 
Dia, wëlt macht den Menſch 
Wieką 95 ota kompaniia czyni czło” 
Mieyfe, lym, luftiger Ort, wefołe 
ła ieee luſiges Landgütchen, wefo- 
Bola, l zka. luſtige Felder, welle 
uſtiges ufer, wefoly. brzeg, 
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krafny brzeg, Zolibor. luſtig auzuſſe⸗ 
bei ſeyn, być wefołym do widzenia. 

Luſtig, adu. wefoło, z wefoloscia, wefo- 
lym umysiem. luſtig leben, wefoło 
żyć, welołe życie prowadzić. luftig 
die Weinlefe verrichten, wefoło wino- 
branie odprawić, 

£uftigłeit, f. wefołość, żyźwość, wee 
fele umysłu, radość, uciecha, przy- 
iemność; eines Ortes, iakiego miey- 
ſea; eines Haufes, iakiego domu; eis 
nes Gartens, iakiego ogrodu. 

Luſtiglich, adv. wefoło, 2 uciechą, 2 ra- 
dością , rozwefelonym fercem. 

Luſtigmacher, m. wefołości fprawca, we- 
fołości dawca, 

£uftórter, p/ur. wefołe mieyfca, do uciec- 
chy mieyfca. „Ah 

Luſtreich, wefoły, wefelutenki. luſtrei⸗ 
cher Ort, wefelutenkie mieyfce. luſt⸗ 
reiche Weide, weſole wier zbiny. 

Luſtſeuche, F. lubieżność, -(kłonność de 
rozkofzy- cielefnych. 

Luſtſpiel, ». wefoła gra, wefołe isrzy- 
ko, Luſtſpiel halten, wefołe jgrzy- 
ka odprawiać. Luſtſpiel auf dem Thea⸗ 
tro, komedyia. 

Luſtwald, m. gay wefoły. graſichter Luſt⸗ 
wald, morawa wysłany gay; voller 
Eichen, pełny dębow; voller hohen 
Baume, pełny wyfokich drzew; yol 
ler ſchoͤnen grünen Gegenden, pełny 
ślicznych ftron , dąbrow zielonych; 
an dem laͤngſthin ein Fluß geht, wdłuż 
ktorego rzeka idzie. 


Lutheraner, m. Luteran, Luter, Ewan- 
gelicką wiarę wyznaiący. 
Lutheranerinn, F. Luteranka, Luterka, 
Ewangelicką wiarę wyznająca. 
Lutheriſch, Luterfki, Ewangelicki, Lu⸗ 
theriſch ſeyn, być Luterikiey wiary. 
Lutheriſch werden, przyftać na Luter- 
ską Ewangelicką wiarę. Lutheriſcher 
Prediger zu London, Luterski Ewan- 
elicki Kaznodzieia w Londynie, 
Luxemburg, Stadt, Lukfemburg, miafto; 
von oder zu folder Stadt gehörig, z 
tego miafta, albo dor o mialta nale- 
Zac, Lukſemburski, ukfemburska, 
Lukfemburskie; einer daher, męfz- 
czyzna 2 tego miafta Lukfembur= 
.cayk ; eine daher, białogłowa, Lukiem- 
burka; Art, Weiſe, zu thun, adu, po 
1 8 1 5 SĘ 
Luyck, Luck, albo Leodium, obacz wy- 
Zei Lüttich. y 
Lyegonien, Landſchaft in Klein - Aften, 
Likaonia, ziemia w maley Azyi; pat- 
99 a aus 
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aus ober darzu gehoͤrig, adj, Likaonski, 
Likaonska; Liknońskie, 

Lyeaonier, m. Likaon, Likaonczyk, 2 
Likaonii rodem. 

Lyeien, Landſchaft in Klein = Afien, Licia, 
ziemia w małey Azyi; daraus oder 
darzu gehörig, 2 tey ziemi, abo do 
tey ziemi należący, Licyiski, Licyi- 
ska, Licyiskie; einer daher, Licyi- 
czyk; eine daher, Licyianka; Art, 
Weiſe, adv. po Licyisku. 

£ycier , m. Licyiczyk, Licyianin, z Li- 
çyi rodem. 


eyo sye at 
Li- 


Lydien, Landſchaft in Klein Mett ng | 


dyia, ziemia w małey Azyt; ML, 
oder darzu gehörig, z tey ziemią 
do tey ziemi należący, Lidyiskb "gh 
dyiska, Lidyiskie; einer daher f 
dyiczyk; eine daher, Lidyika, 
dyianka. 
Lydier, m. Lidyiczyk, Lidyianin, 
dyi rodem. KZ: 
Lydiſch, Lidyiski, Lidyiska, Lidyisk! 
Art, Weiſt, zu thun, po Lidyisku: 
Lyon, f. Lion. Lif 
Lis, Fluß in Flandern, Lis, alle M 
rzeka we Flandryi płynąca. 


zb 


M. 
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M oder m, zwoͤlfter Buchſtaben des 

deutſchen Alphabets, M, albo m, 
dwunaſta litera w Niemieckim Alfa- 
becie, neutr. bez fpadkow. 


Maal, m. to co, Fleck, plama zmaza; am 
Leibe, na ciele; natuͤrliches, 2 uro- 
dzenia; unter den Augen, pod ocza- 
mi, adj. podoczna; von Schlägen, 
ed razow, fina, finiec. das Waal wege 
nehmen, finiec, zpędzić, powrore zna- 
czy, Ziel, wornach man ſchießt, cyl 
do ktorego ftrzelaią, u. D. g. thut, y 
podobne gry czynią, meta. 

Maglsſchloß, m. Vorlegeſchloß, klocka, 
do zamykania. E 

Maalſtein, m. graniczny kamień, gra- 
niczny kopiec. P 

Maakeihen, ». znak, godło, znamie; 
woran machen, znak, znamie na czym 
uczynić. 

Maan, mak. ſ. Mon. 

Maas, ein Fluß in Deutſchland, Mofa, 
rzeka w Niemczech. , 

Manfern, pl. odra, krofty, wyfutka. 


Maaß, m. miara, womit man mißt, kto- 
rą mierzaią, mit eben dem Mange 
wieder geben, wornach einer etwas em- 
pfangen, oder auch einem gehaͤuftern, 
taz famą miarą oddawać, 'iaką kto 
wziął, albo iefzcze kopiaftfzą. in Ge: 
nießung der Luft fleißig Maaß halten, 
pilno w używaniu uciech, miarę Za- 
chować. fein Maaß hat ein jedes, 

każda rzecz ma fwoię miarę. Magß 

gebrauchen, miary zażywać. Maaß fer 

Ben, miarę założyć! einem jeden Din⸗ 

ge, każdey rzeczy. er hat feiner Feind⸗ 

ſchaſt Maaß gefekt, on żałozył miarę 
fwoiey nieprzyjaźni. das Maaß übers 

ſchreiten, miarę przeftąpić. Mgaße im 
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Eſſen und Trinken iſt nicht zu ge? 
ſchreiten, nie trzeba w jedzeniu y a 
poiu miary przebierać. U er fe? 
Maaße, nad miarę. er arbeitet Ma 
die Maafe, on pracuie nad miele ge 
pflegt über die Magße zu ſchlafen Gr? 
zwykła nad miarę fypiać. Maaß oct 
chen, miary zażywać. Magß 965 ët 
ſetzen, miarę mowy. założyć. ie 
Maaß if, co bez miary iett, nie agg 
ny. brauche immer die Maaße itt PP 
‚ten, zażyway Zawize miary W M 
"zach. ein kluger Menſch braucht A 
Maaße im Reden, roztropny ezto 
zażywa miary w mowieniu, wert 


ne Maaße in Worten hält, der Wa | 


oft fallen, und die andern ei 
kto nie zachowuie miary w s OW? 
ten fie mufi częfto potchnąć; Y 
fzych urazić. 

Maaßgebung / F. miary danie, 
danie, miary oznaczenie. 15 do 

Maaßſtab, m. laska miernicza, las Jo 
mierzania. verfüngter Madófad! Ae 
binka miernicza, na dziefięć 8 [gl 
fow, albo ftopniow dzielopa» 
geometrica. 


miary wy 


e male 
gare, Stadt in China, Makao: Fendt 


w Chinach; von oder zu nét. reg 
gehörig, z tego mialta, albo d 14087 
miaſta należacy, Makaorński, me⸗ 
ska, Makaonskie; einer daher l 
fzczyżna z tego mialta Makao „die 
eine daher, białogłowa zol 
ee Art, Weifer po G 
SKU. ont 
Macedonten, Landſchaft; Maio 
ptawdziwiey Makedon14 ; 75 i 
leftwo, przed tym; von ? Di Ma” 
z Macedonii ; in Mgeedoniel / 
cedonii. graw 
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Maredonier, m. Macedon, Macedon- 
zyk, 4% Makedon, Makedoriczyk. 
"edo je , Macedoriski , Macedon- 
‘a, Macedońskie. Macedoniſche Pfer⸗ 

e, Macedońskie konie. 
menten, fi), trapić fie, dręczyć fie, 
Aber hie. fie maceriret ſich, ona fig 
Wheny czynić, robić, działać. ein 
we unter fich machen, związek 
"ec zy fobą uczynić. das Unterſte 
s (Oberſten gleich machen, nayniżfze, 
Se 7 podnieyfze uczynić rowne nay- 
r enn die Sachen beſſer machen, 
efan epſꝛg uczynić. A mache, daß fie 
był NE werden, uczyn, aby: te rzeczy 
Aubing a dome, ich will es mit dem 
ben Machen, wie du ſchreibſt, ia tak 
e 2 Fabiufzem uczynić, jak ty 
ein zierliches Gedicht, oder 
985 en machen, piękny wierfz, piękną 
185 ré zrobić. Verſe machen, wier- 
eine ié, wierfze fkładać. einen in 
Ka RY Gemuͤthe zweifelhaft machen, 
W fwoiem umysle wątpliwym 
wache €. einem geringere Hoffnung 
viele u, małą komu nadzieię czynić. 
Worte von etwas machen, wiele 


wiele tdzo wiele | raw, robi, bardzo 
Poko Praw ftanowi. Stillſtand machen, 
ie, Y do iakiego czafu, fryfzt zro- 
Ee ie zwey Gegenparteyen haben 
dwie and auf ſechs Monate gemacht, 
koy nee wne ftrony zrobiły po- 
lich na zess mięfięcy. einen unehr⸗ 
aeg en, kogo bezecnym uczynić, 
czej MU odebrać, zrobić go bez 
von anden Anfang der Niedermetzelung 
Nią, car machen, początek zabiia- 
zdobyc 159 uczynić, Beute machen, 
it Lë brać, ich weiß nicht, was ich 
mam „ machen foll, ja niewiem co 
die M mid czynić, mit dem Golde 
ludz; Lunschen blind machen złotem 
Mepa cri czynić. eines Andenken 
mierte machen, czyją pamięć nie- 
den, Lang Uczynić. einen frecher maz 
kim. 280 uczynić zuchwałym, dzi- 
Uczynić II bofe auf einen machen, 
rpegnie 37? Złym na kogo, #0 iefl, 
leer eat Kogo na kogo, das Haus 
ugeet Near „dom prożny uczynić. 
atoro Ebert machen, ſto Se. 
zum großen ne, poftanowić. einen 
machen ja und beſtimmten Redner 

„ ' «oge wielkim y sławnym 
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Mowcą uczynić. einen klugen und 
erfahrnen Mann zum Bürgermeifter 
machen, jakiego roftropnego y do- 
świadczonego Męża Konfulem uczy- 
nić, dokazać, aby Konfulem zoſtaf. 
fih viele redliche und nicht falsche 
Freunde machen, robić fobie wielu 
rzetelnych y niefałfzywych przyia- 
ciot. fih ein großes Anfehen bey dem 
Adel machen, wielki powagi y wzalę» 
du u fzlachty nabywać. ſich die ehr⸗ 
lichen und rechtſchaffenen Leute gewo⸗ 
gen machen, zacnych y podsciwych 
ludzi przyiaciolami fobie czynić. ſich 
Gunſt bey den Vornehmſten machen, 
łaskę fobie u Nayprzednieyfzych, u 
Nayzacnieyfzych ziednać. einen ver⸗ 
haßt machen, nienawisnym kogo u 
infzych uczynić, narobić komu u 
drugich nienawiści. ſich bey dem Vol⸗ 
ke beliebt machen, miłym fie uczynić 
u ludu, ziednać fobie miłość ludu. 
etwas machen, wie die Vorfahren die 
Gewohnheit zu thun gehabt, co tak 
czynić, iak przodkowie mieli czynić 
zwyczay. einen noch zorniger machen, 
kogo iefzcze gniewliwfzym robić, 
kogo iefzcze tym bardziey gniewać. 
einen noch betruͤbter machen, kogo 
iefzcze fmutnieyfzym, żałośnieyfzym 
uczynić, iefzcze więkfzego fmutku 
żalu, koge nabawić. einen verächtlich 
machen, kogo wzgardzonym uczy- 
nić, przyprowadzić kogo do wzgar- 
dy. den Feinden einen groͤßern Muth 
durch ſeine Furcht machen, w nieprzy- 
iacielu więkfzą śmafość czynić, fwo- 
ią boiaźnią. einen verdroffener mas 
EN uczynić kogo nie tak chciwym, 
nie tak gorącym. einen furchtſam ma⸗ 
chen, bolaźliwym kogo uczynić. ein 
Spiel, Schwarm, Tumult machen, 
igrzysko, zgielk, tumult czynić, et⸗ 
was machen, wie es einer haben will, 
co czynić tak iak kto chce, co tobić, 
tak iak czyja wola. einem zu ſchaffen 
machen, zadać komu trudność, dać 
komu co do czynienia, zadać komu 
do myślenia, klin komu w głowę 
wbić. fih wohin machen, isé dokąd, 
ich mache mich hin, meinen guten 
Freund zu beſuchen, ia ide moiego do⸗ 
brego przyisciela nawiedzić. fi wo⸗ 
hin aus dem Staube machen, porwać 
lie y iść dokąd, fich zu einem machen, 
iść do kogo. er macht fich zu feiner 
Mutter, on idzie do fwoiey matki. 
fih an etwas machen, iac fig lakiey 
rzeczy, począć iaką rec., DÉI an 

993 einen 


Machine, J. machina; 
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einen machen, porwać fie na kogo, 
der freche Kerl macht ſich an die taz 
pfern Leute, zuchwały chłop porywa 
De na walecznych ludzi. fich nach Lu⸗ 
blin machen, do Lublina iść, iechać, 
źbierać lig. einen mit feinen Reden 
zum Narren machen, fwoią mowa czy- 
nić kogo błaznem. machen, daß die 
Frau weine, uczynić tak, że żona 
placze, mache es wie du willft, czyni 


jak chcefz. was machſt du hier? co. 


ty czynifz? fo machen es alle Väter, 
ta czynią wizylcy oycowie. 


Machen, das, n. czynienie, robienie, 


zrobienie, działanie, udziałanie, iście. 


Macherlohn, m. płaca za:robotę. Macher: 


lohn geben, płacę dać za robotę, 

i eine Saͤule baz 
mit nieder zu werfen, kolumne ma- 
china fpuścić na doł. etwas mit der 
Machine in die Hoͤhe heben, co ma- 
ching w górę wynofić, znaczy tu gò- 
to- (149, W - górę -ciąg, wzwyż - ciąg, 
eiggaczka. große Machinen anfrichten, 
wielką machinę wyltawie; geſchwind 
damit fortrͤcken / prędko tą machiną 
pomykać, poſuwac. 


Machiniren, machinować, knować; ſchon 


lange etwas, iuż ce dawno; auf eines 
Ungluͤck, komu iakie nicſzezescie 


knować, dołki pod kiem kopać. 


Macht, f- władca, moc, potęga; fremde, 


obca; ertrfglihe, znośna; verhaßte, 
nienawfina, nieluba; unnige, gerin- 
ge, große, niepożyteczna, bfaha, 
wielka; ſchaͤdliche, gar zu große, fzko- 
dliwa; nazbyt wielka; ſonderliche, o- 
fobliwa; größte, hoͤchſte, alte, unge⸗ 
rechte, naywiękiza, naywyżfza, nie- 
fprawiedliwa; fuͤrchterſiche, ftrafzli 
wa. die Macht koͤmmt auf die Gewalt 
an, ta władza, cala na gwałcie zale- 
ży. nach der Macht ſtreben, władzy, 
mocy fzukać, o władzę, o moc be 
ftarać, władzy fie chcieć komu. bie 
Macht erlangen, władzy nabyć. große 
Macht haben, wielką mieć władzą. 
fich unter eines Rahe bequemen, pod- 
dać fie cayiey władzy. alle feine 
Macht ſehen laſſen, ca 3 fwoię moc 
pokazać, mit geſammter Macht eine 
Schlacht wagen, zebranemi fiłami, 
odważyć fie na batalig. beffen ganze 
Macht iſt darnieder gelegt worden, le- 
15 wfzyftkie fity były obalone, znie- 
‚one. deſſen Macht iſt in der That 
nicht klein, iego fita, potęga, w famey 
rzeczy nic jeſt mała. darinnen beſteht 
die größte macht, na tym fłei nay- 


d e 
Machtlos, niemocny, niefilny > Zug 


zum“ 
Madel, m. makuta, plama, fkaz% 


Mactone, f. makaron, Art eine 
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więkfza moc, naywiękfza pop | 
eines Macht bedenken, pamiętać A 

ezyig potęgę, na czyią moc, Gë vi 
fig na, czyją władzę y potęgę e 
eines Macht widerſezen, czyiey Eé 
dze fig opierać. das freye Volk! di 
derfeyt fih der Macht feines Kune 
wolny lud opiera fie potędze, SCH 
ciwia fię władzy fwoiego Krola. Ą 
Macht der Feinde nimmt zu, DE 
nieprzyiaciof przybiera, fił niep” K 
iaciofom przybywa; nimmt gb / eh 
tęga nieprzylacioł upada, idzie , 
dot; potęgi nieprzyiacioł Kei? 
eine Macht durch Reichthum at, 
ben, potęga, bogaftwami po Fw 
Italien mit feiner Macht beſetzt Jo 
ten, Włochy fwoią potęgą ob Ri 
barczyć; fetteg trzymać. , U 0” 
Macht brechen przełamać czyig Lu 
tęgę, złamać czyie fiły. eilen A 
aller Macht zurück halten, kogo D 
potęgą zatrzymać , zatamować: 
König kat den General der Feinde 
nicht fo ſtarker Macht zuruͤck geh 0 
Krol Gienerafa nieprzyiaciel bt 
zatrzymał nie tak bardzo wielka i 
mit dreyzehn tauſend find funſzig ht 
fend Mann zuruͤck gehalten wol 
trzynaftu tyfięcy, zatrzymane ` 
pięćlziefiąt tyfięcy ludzi. fid hr 
aller Macht bearbeiten, wfzyftkiem sy 
lami, całą potęgą robić. einen e 
Macht geben, etwas mit att, 
dać komu moc widzieć co, albo p 
patrzyć De czemu. ich habe die RO, 
ihn zu behalten, ia mam moc Ken 
mać go. in eines Macht fat: eh ił 
czyiey mocy. Meis ganze Gadi D 
meiner Macht, ta cała rzecz i peil 
moiey mocy. als ob das nicht WË a 
ner Macht ſtuͤnde, właśnie ja PO 
w iego mocy było. es ſteht aer 
meiner Macht, to nie iet w go 
mocy, ia na to mocy nie ma 

do moiey władzy nie należy: 


jep” 


tężny, bez mocy, machtloſe 
niemocne ręce. 


za; żyd, w tym ſamym fen 45 Geh 


Oi 
dens, gatunek cjaftna pieczoneß 


iu die Kräne 
Maeulatur, ». Papier, worein die e kto” 


ihre Dinge einwickeln, papiere, eig; 
zy 8 ſwoie rzeczy ZC", pić 
das zu nichts mike ift, co lie 


nie da. grac 
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Maculiten, zmakułować, pomazać; mit 
Zo, eo czym; mit Dinte, inkau- 


sagte, große Inſel in Africa, Ma- 
Se car, wielka wyfpa w Afryce. 
Rani" f. leymość, Imosć, Pani, 
an a Graͤſtun, Imość Pani 
ef: mol, robak; im Fleiſche, w 
chu e; in Bohnen, w bobie, w gro- 


Wope rm. wor robakow, pokarm 
Maia o dla robakow. 

id t, tobaczny , robakowaty. ma⸗ 

e 434 Zog, robaczne mielo; Rás, 
Sa aY Dr, 

Em, f. materac; unia, koc; von 
zrobiony nacht, eecht 


Ttamege, m. materacznik, gu- 
matę, 7? kocnik, co gunie, koce, 
Ra W robi. 

Aot t Hauptſtadt in Spanien, Madrit, 
zu wéi miafto Hifzpanii; von oder 
ita olcher Stadt gehörig, ztego mia- 

> albo do tego miafta należący, 
einer poki» Madrycka, Madryckie; 
er daher Madryczanin; eine dahet, 

Mächtig anke. 
mar mocny, potężny, możny, 
fto y. mächtige Stadt, potężne mia- 

5 miafto. mit ſehr maͤchti⸗ 

Bee E den Krieg fuhren, z nader 

mächtigen miaftem woynę toczyć. 

czło „pt Mann, poteżny, mocny 
ge, dusk eene ſehr maͤchtige Róni- 
weg Woch potężnych Krolow, find 

Deel worden / byłe zaczy pio- 

Potes, ſehr mächtiges Volk, nader 

przy oY lud, wielką poręgę maigcy» 

wé elkiey potędze będący. die 
ber alt Repnblik vertheibiget fih wi⸗ 
ten (ai ſehr mächtigen Feind, po- 
che, zeczpofpolita broni fie, prze- 
jej, bardzo potężnemu nieprzyia- 

Mag ` Carthago 18 fehr mächtig zu 

80 by und iu Lande geweſen Karta- 

SC mocne miafto y morzem y 
dzie * Potężne y na morzu y na lą- 
mocny mächtiger Mann an Neichthum, 

melt"? owiek, dla bogaftw. dieſer 

Offene, it mächtig an Tapferkeit und 

meſtwenen Generał jelt potężny y 
tiege M y fzczęściem. maͤchtig im 

nie, di, być potężnym na woy- 

fiebzę heiner ſelbſt maͤchtig ſeyn, mieć 
ine w mocy iwoiey, wia- 
niż ‚fein felbft nicht mächtig 

€ mieć fiebie famego w mo- 


Maͤgdlein, u. 
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cy, nie władnąć fobą. mächtig zur 
Gee ſeyn, być poteżnym na morzu. 
für ſich nicht genung mächtig feyn, fam 
przez lie nie być dofy&.mocnym. er 
iſt in der That mächtig, on ieft w fa- 
mey rzeczy potężnym. ich habe ihn 
mächtig gemacht, E AA deg 
tężnym uczynił. mächtig werden, po” 
tężnym fię ftawać, albo uczynić fię 
panem. et if eines großen Schatzes 
mächtig geworden, on tak, wielkiego 
{karbu panem fie uczynił. er fann 
nicht fo bald eines Reiches mächtig 
werden, on nie może tak prędko zo- 
ftać panem kroleftwa; on nie może 
opanować tak w krotce kroleftwa. 


Maͤchtiglich, adv. mocno; poteżnie, po- 


tęgą. er hat in dem Senate maͤch⸗ 
tiglich geredet, on w Senacie potężnie, 
mocno mowił. du redeſt nicht maͤch⸗ 
tiglich, ty nie mocno mowilz. 


Maäckler, m. rayfura, lickupnik, iednacz 


kupea, ftręciciel. 


Mader, m. kofarz, co fiano kofi, ko- 


fiarz do fiana, kofiarz do zboża. 


Maͤdern, kofić. Heu maͤdern, fiano ko- 


fie. Haber mädern, owies kofić. 


Mia thun, posługę dziewki, 
s 


użąccy, służebnicy czynić. 


Maͤgdegeſchleppe, »- poczet służących 


panien, dziewczyn pokoiowych; po- 


koiowych, ſubſt. 


Maͤgdegezoͤfe, z. grono paniem, służą- 


cych, panien nadowrnych, kociet słu- 
żących, poczet. 


mtógdehetgfi, m. ten co za dziewkami 


biega, co o dziewkach tylko myśli. 


Mägdekammer, f- pokoy panienfki, po- 


koy dla kobiet służebnych, izba dla 
panien. 


Mägdetröfter, n. ciefzyciel dziewek, 


gzik, co fię gzi z dziewkami ufta- 
wicznie. 


Mägdiſch, służebniczy, co do służebny 


należy, albo co służebny jet, 
Mågdhen, dziewczę, 
dziewczynka, dzieweczka, dziewczy= 
neczka; fehönes, verſchlagenes, liſti⸗ 
e8, piękne dziewczę, frant, wy- 
Ee von gutem Geſchlechte, za- 
cnego urodzenia; armes, elendes, ar⸗ 
tiges, ubogie, mizerne, nadobne; 
edles, wohlerzogenes, fzlachetne, do- 
brze wychowane; das vom Curtoiſi⸗ 
ten nichts weiß, ktora e zalotach 
iefzcze nic nie wie, ktora iefzcze nie 
rozumie co to ieft zalecać fie; ber 
rauchertes und ſtaubichtes, okopciała; 
zakür zona; duͤrres, ſchwarzes, Tucha, 
994 czarna, 
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czarna; geſchwaͤtziges, rozmowna, ga- 
datliwa; kleines, krepa, puzia; die 
Maͤgdlein angehend, adj. dziewczęcy, 
nach Art der Maͤgdchen, po dziewcze- 
cu, po dziewczęcemu; etwas nicht 
wiſſen, czego nie wiedzieć; der die 
Mägdchen lieb hat, kory dziewczę- 
ta lubi, zalynik. 

Mähen, liec, Ze: Getraide, zboże. eine 
Wieſe mähen, łąkę nec. 

Maͤhlich, zwolna, noga za nogą; zur 
Sache kommen, do rzeczy przyftępo- 
wać, przychodzić. gehe maͤhlich fort, 
zwolna poftepuy. 

Mähne, F. grzywo, der Pferde und Loͤ⸗ 
wen, u koni y u Lwow; dichte, gẹ- 
dta; dunkele, ciemna; etwas krauſe, 
trochę kędzierzawa; welche auf der 
rechten Seite liegt, ktora na prawey 
ftronie leży; gelblichte, Zoltawa; die 
fich. über den Hals und Schultern aus: 
breitet, ktora fzyię okrywa y aż na 
łopatki zachodzi. die Maͤhne wohl 
auskaͤmmen, grzywę dobrze wycze- 
fzać. das Pferd ſchuͤttelt die Mähne, 
kon trzefie grzywą. etwas auf der 
Maͤhne, mieć co na gray wie. das eiz 
ne Maͤhne hat, z grzywa, grzywia- 
Dn, Schlangen, die die Maͤhne haben, 
węże z grzywami, grzywiafte. ein 
Pferd mit langer Mähne, kon z długą 
grzywą, 

Maͤhrde, V. gramatka, Art eines Eſſens, 
gatunek iadła; bon getraͤnke und Ein⸗ 
gebrocktem, z trunku, y wdrobionego, 
albow krufzonego chleba; von Weine, 
2 wina; von Biere, z piwa, gra- 
matka, winna gramatka, piwna gra- 
matka. + 

Mähren, Landſchaft, Morawa, ziemia. 
einer aus Mähren, Morawczyk, Mo- 
rawianın.: aus oder zu Mähren gehs- 
tig, 2 Morawy, albo do Morawy na- 
leżący, Morawski, Morawska, Mo- 
rawskie; eine daher, białogłowa z 
Morawy, Morawianka, Morawka; 
Art zu thun, adv. po Morawsku. 

Maͤhrlein, n. bayka; altes, ſtara; etwas 
als ein Maͤhrlein erzehlen, co wie rey 
iak bay ki powiadać. erdichtete Mähr: 
lein haben in der Philoſophie keinen 
Platz, pozmyślane bayki, w Filozofii 
niemaią żadnego mieyfca. ` 

Mährleinträͤger, m. baiarz, baiecznik, 

aıkarz , gaweda, 

Malte, stod robić; yen Getreide, ze 
zbożas, von Gerfie, z ięczmienia. 

Maͤlzer, u. melcarz, słodownik, co 
siad robi, 


Maͤnnerſtube, € męfki pokoy, 


Maͤnnin, Y kobieta, męfkiego um 
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Bu? 
mę dla 
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izba, pokoy dla męfzcyzn, izba 
nich. 


ys łu 


ak męzczyzna. Zeg 
Maͤnnlein, *. Männchen, człowiecze”? 


sku: 
männlichen Geſchlechts, meskiey SCH 


7 


maͤnnliches Geſchlecht, meska I 15 
männliche Glieder, męskie cz eg 
männlich werden, mężnieć, do Pó, 
męfzczyzny przychodzić wyra kie 
maͤnnliches Alter, męski wiek, m 
lata. im maͤnnlichen Alter, w we 
wieku. 1 
Männlich, adv. po mesku , mężnie sA 
o; fih los machen, wyfwobo R 
ię, wykręcić De: wywinąć Dë: 2 5 
inym umysłem wyść z iakiey u 
dności. . 
Waͤnnlichkeit, T. meznose; ſeltſame 
rzadka; unerhörte, niestychana. 
Mäntelchen, „ Mäntlein, w. plafzez 
oft ſteckt auch unter einem at 
Maͤntelchen die Weisheit, pod 2010 fe 
wanym  płafzczykiem czę "et 
kryie mądrość. Maͤntelchen der ski, 
ber, mantolet, piafzczyk » dam 
białogłowski. ge 
Maͤotiſche See, F. oder Pfuͤtze, Jezio 
Meockie, bio a Meockie. den⸗ 
Marker, m. einer aus der Mark DOT. 
burg, Marchiyczyk, Marchianin yi 
dem z Marchiy Brandenburt at 
eine daher, kobieta ztamtąd ver 
chiarika; von oder darzu gehOrt Ce 
chiariski, Marchiariska, Marchian 
adv. po Marchianisku. 4 


Märtyrer, m. męcznnikk; d 
fanden hat, ktory wiele u 
Mäͤrtyrerbuch, a, klięga męcze” 
w ktorey imiona męczenm 
piſane. czek” 
Mittyrertrone, f-, korona mę 
wieniec męczen$ki. „ „ fot 
Maͤrtyriun, f- męczenniczkaj tap 
mężna; hefländige, Rafeczna: oi 


er biel auh 
cierpi? d 


nich“ 
za“ 
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Maͤrtyrtod, m. śmierć meczenska, u- 
Mieranie męczeńskie. 

"VIS, Umiarkowany, pomiarkowany. 
der Maße haͤlt, ktory miarę zacho- 
oe, mäfiger Menſch, pomiarkowa- 
ny człowiek. mäßiger Mann, umiar- 
ang mąż. mäßiges Gafigebot, u- 
miarkowany bankiet, pomiarkowana, 
mierna ochota, mäßige Speiſen, inier- 
"e Potrawy. mäßige Gittet, pomiar- 
` owane obyczaje. mäßige Leute, u- 
markowani ladzie. da die Koͤnige ſo 
mäßig ſind, gdy królowie tak łą u- 
ei arkowani ; in allem, nur in der Herr- 
at nicht, we wfzyftkim tylko nie 

„Panówaniu, zo co, ſchlecht, mittel 
Sr Srzedni. mäßige llebungen, 
„adnie cwiczenia. mäßige Klugheit, 

ń zednia, pomierna, roztropność, gét 
MEL Kopf, śrzednia, pomierna, głowa. 
well, adv. pomiarkowanie, umiarko- 
ga: fich aufführen, fprawować fig ; 
iaki eines Dinges gebrauchen, używać 
mię, Tzeczy. mäßig handeln, po- 
nie e czynić. mäßig leben, pomier- 

M igen, miarkować, wftrzymywać; 
alles durch Klugheit wfzyftko roztro- 
Rede cis; ſich in ſeinen Affeeten und 

eden, miarkować fie w ſwoich po- 

q "liwościach y mowach, fih im 
mi mäßigen, w zwycięftwie fię 
ia was fih in etwas mäßigen, 
goe "Hat fie w czym. ſich und die 
dope zaſtigkeit mäßigen, fiebie y fu- 
lin... parkować, und mit der Ge⸗ 
ścią eit vereinbaren, y z Tagodno- 

Weal tezy é. ſich gar nicht masigen, 

ZE fie nie miarkować, wcale nie 
mą Miarkowanym. mäßige dich, 
ger, sY fie. der it wahrhafter Sie⸗ 
get, der Déi in feinen Affeeten magie 
kto en teft prawdziwym zwycięzcą, 
er N W afektach miarkuie. es if 

a gy te Theil eines guten Lebens, 

Ray jc Begierden mäßigen, ieft to 

mark 2a „część dobrego życia 
der g WAĆ fie w fwoich rządzach. 
dy Born ift zu maͤßigen, gniew ma 

Maß Miarkowany. 

igkeit te Ën ftrze- 

miężliw, 5 pomiarkowanie, witrze 
ſchwatzi ses utrzymanie; in Det Gez 

Botan, EI, w gadatliwosci y w świe- 

ordery roße Maͤſigkeit in etwas erz 
wielkie wielkie witrzemięźliwości 

Czym Pomiarkowanie, wymagać w 

tuojegdlach deiner Mäßigkeit, według 
wirze, Utrzymania, według twoicy 
*miężliwości, bey dem ſich eine 
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große Maͤßigkeit findet w ktorym fie 
wielka- wftrzemięźliwość znayduie. 
ſonderbare Maͤßigkeit im Effen und 
Trinken, ofobliwa wftrzemiężliwość, 
w iedzeniu y na poiu. Maßigkeit der 
Begierden, umiarkowanie żądz y na- 
mięłności ; ſtete, nieufłanna. 


Mäßiglich, adv. pomiarkowanie, umiar- 


kowanie, 2 poiniarkowaniem, 2 
miarą. 


mifiigitug, F- miarkowanie, pomiarko= 


wanie, umiarkowanie; der Begier⸗ 
den, pożądliwości. die Mdifiguna int 
Reden brauchen, pomiarkowania w 
mowieniu zażywać; im Scherzen, w 
zartach. die Maͤßigung if in allen 
Dingen zu halten, pomiarkowanie ma 
być we wizyftkich rzeczach zacho- 
wane. die Midfigung iur Strafen, po- 
miarkowanie w karaniu; im Spielen, 
w graniu. 


Maͤſten, paść, tuczyć, karmić, żo co, 


fett machen, zakożym, tluſtym fpa- 
śnym, karmnym, robić Ochſen und 
Pferde mit Haber maͤſten, woły y ko- 
nie owſem karmić, pasé eine Henne 
maͤſten, kurę tuczyć. einen Vogel 
mit eingemachtem Brodte maͤſten, pta- 
ka iakiego zmiękczonym chlebem 
karmić, to čo, zum Fetfmachen dien⸗ 
lich ſeyn, to co do tuczenia być do- 
brym, 40 żefł, toż ſamo, tuczyć. Haber 
mióftet die Pferde. 


Maͤſten, das, m. tuczenie, pafienie, kar- 


mienie, utucznie, ukarnnienie. 


Mäfter, m, tucznik, opaśnik, karmofta, 


ten co tuczy, paſie. 


Maͤſtung, /. tuczenie, karmienie, opas, 


karmia. 


Maͤtze, /. pułkorca, pułmiary. 
Maͤulgen, s. pocałowanie, pecałowanko, 


toż famo co, Kuß. 


Maurer, m. murarz, mularzs Filnftlicher 


und geſchickter, fztuczny y fpofobny. 


Mauxrerkelle, F. kielnia murarka; pon 


Eiſen, Żelazna; voll Kalk, pełna 


wapna. 


Mauſedorn, m. ein Gewaͤchs, ziele, ru- 


fzczek, dziki mirt, włoska iglica 
myfza wiecha. 


Mauſedreck, m. myfie łayno. 
Mauſepfahl, myfzata maść, myfzata fierć, 


myfzata farba. 


Mauſefalle, f. łapka na myfzy. der Mau⸗ 


ſefalle entgehen, uciec przed tapka, 
albo wymknąć fię z łapki. Mauſe⸗ 
falle in dem ganzen Weinberge herum⸗ 
feßen, łapki na myfzy po caley 
winnicy pozaſlawiac. 

995 Mauſe⸗ 


MAU 


Mauſefaͤnger, m. myfzołow , myfzoła- 
pnik, myfzołap, co myfzy łapie, 

Mauſegift, m tarizennik, jakoby miyfia 
trucizna, albo trucizna na myfzy. 

Mauſekorn „. myfi ięczmien. 

Mauſemoͤrder , . myiz morderca, kat 
na myfzy, myſa zaboyca, 

Mausgen, u. Mauslein, kleine Maus, 
myfzka, myfzeczka, malen ka myfzka. 
myſie. 

Mausöhrlein, w. ein Gewaͤchs, ziele, my- 
fie ufzka, nazwane. 

May, m. May, der fünfte Monat des Jah⸗ 
res, piąty miefiąc w roku. 

Stoen, 7. magazyn, skład, z fypka, 
£zpiklerz, lamuſy. Magazine an ges 
wiſſen Orten aufrichten, magazyny na 
na pewnych mieyfcach po zakładać. 
das Getrayde in die Magazine ſchaffen, 
zboża do magazynu przyltawiać. 

Magazinſchreiber, m. magazynowy pi- 
farz, w magazynie pifarz. 

Magd, f- dziewka, sługa, służąca; 
leichtfertige, fwywolna; alberne, gtu- 
pia; garſtige, plucha; nieogatniona, 
gnoy; grumdbofe, z ferca zła; elende, 
nędzna biedna; ſchlaͤgenreiche, wężo- 
wego rodu, ta zelt: chytra; faule, 
leniwa, gnusna; verſchlagene, prze- 
biegła, przeięta; an der Hopfen und 
Malz verlohren if, na chmielu y 
slodzie, ftracona. 

Magdalena, f Magdalena, Weibsna⸗ 
men, białogłowskie imię. 

Magdeburg, Magdeburg, Stadt in Nie: 
derſachſen, mialto w Miznich Safach. 
von oder zu ſolcher Stadt gehoͤrig, 2 
tego miafła, albo do tego miafta na- 
leżący, Magdeburski. aus oder zu dem 
Herzogthum Magdeburg gehörig, z Klie- 
twa Magdeburg, albo do Kfięftwa 
tego należący, auch: Magdeburski. 
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Herzogthum Magdeburg, Kfięftwo 
Magdekurskie. Feſtung Magdeburg 
forteca Magdeburg, 


Magen, m: żołądek, brzuch; worinn 
die Eingeweide, jedna część wnę- 
trznosci; ſchwacher, słaby, stabiutki; 
aufſteigender, burzący fie; nüchterner, 
czczy, głodny. bofen, ſchwachen Ma- 
gen haben, zły, stby, mieć żołądek, 
Anverdaulichkeit des Magens, nieftra- 
wność żołądka. das iſt nicht für dei⸗ 

nen Magen, nie na twoy żołądek, to 

nie dla twego żołądka. durch die Hitze 
des Magens, etwas verdauen, gorg- 
cością żołądka co ftrawić. der einen 
guten Magen bet, ktory ma dobr 
żołądek. der Magen guͤrret, żołąde 
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ieść woła, brzuch ieść woła. das delt 
Magen gut ift, co na brzuch zdrowo: 

Migenbefhtwerung, F. obciążenie 29° 
łądka, obładowanie. 

Magenkrankheit, F. choroba na żołądeke 
chorowanie na żołądek. 

Diagenfieg, n. żołądkowy, brzuchowy» 
co dla żołądka, co w żołądku. , 
Magenweh, *. bol żołądka, boleść W 

żołądku. 

Mager, chudy, wychudły, ſuchy, fuchy' 
iak fzczepa, wyfchły. magerer £ 
chudy woł. magerer Theil des Leiben 
chuda część ciała, chudzizna. age, 
res Erdreich, chudy grunt, pio 
grunt. magerer Acker, plona roli 
chuda rola. magere Erde, chuda 21 
mia, płona ziemia, wypłoniała 240 
mia. mageres Pferd, chudy kon; 
chy ir ei? a Se wyśchiy 
kon. mager machen, zchudzić» GA 
dzić, fufzyć, chudym czynić. at 1 
werden, chudnieć, zchudnieć. Zi 
Pferd, iſt mager von der Arbeit, KO) 
chudnieie od pracy. mager fen . 
dym być; für Sorge, od troskliwose 
ſehr mager, bardzo chudy. A 

Magerheit, 7. chudość, wychudło?* 
fuchość, wyfchłość. groffe wielka. 

Magerkeit, Y. chudość » fuchość, P f 
ność, wypłoniałość; des Sande" 
piasku. ein Menſch, welcher für Me 
gerkeit, ganz eingedorret, człowiek © 
od chudosci wyfechł. M 

Magiſter, m. Nauczyciel; der de 
Künfte, fwobodnych fztuk. ew 
werden, zoftać Magiſtrem, do! 3 
pić honoru Magiftra, Naucz ei 
w Akademii doktorowat fie. we 

Magiftetmitse, f. biret doktorskie» 
ret Nauczycielski. alb 

Magiſtrat, m. urząd; zwierzchi 
Starfzenſtwo, Władza, przełożeń DÉI 

Magliano, Magliano, Stadt in Salt 
miafto we Włofzech. Z, 

Magnaten, pl Panowie; Przedniej, 
Zacnieyfi, Pierwfi, Panowie z 
now, 16 

Magnet, Magnes; ein Stein, we 
pewny. dom Magnet, 2 waz 
magnefowy. 

Magnetiſch, magnefowy. , 

Magnificat, wfpaniała; wfpaniale» 


10, pozorno; z okazałością- 
Magnificat, das, Wielbiey s P 

N. Panny fpiewany u Elabie Y greid 
Magny, Magny, Stadt in Fran 

miaſto we Francyi. Mage 


ol 


ſalm ad 
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Magſaamen mak nafienie, makowe 


Däitenie, 
agſchaft, f. pokrewierńftwo, powin- 
nowaftwo, zpokrewnienie. 


tabl, o. bankiet, ochota, uczta; bie- 
fiada Gare słowo, powtore ange ay. 
a2. mehr als einmahl, wiecey iak 
Taz. zu dreyen mahlen, trzyrazy, po 
Izy razy, do trzeciego razu. zum an⸗ 
ern und dritten mahl, drugi y trzeci 
daz, po rugi y po trzeci raz, za dru- 
sin Y za trzecim razem , drugiem y 
„z€ciem razem. auf einmahl wird es 
dy gemacht , do czwartego razu 
irie to gotowo. auf eben fo viel 
Mad; na tyleż razy. zu verſchiedenen 
Ahlen, rożnemi razami. 
h en, malować, odmalować , wyo- 
isp, > bie Geftalt eines Menſchen, 
m ać jakiego człowieka. etwas mit 
len e Farben, und meinem Pinſel nah- 
r co twoiemi farbamu a moiem 
Sëtzen odmalować. etwas weiß 
l Ahlen, co biało odmalować; der He⸗ 
eng Bild, Heleny obraz. eine Schu: 
eqhwerkſtaat mahlen, fzewski warfztat 
malować, mahle ein Endgen, wy- 
e uy ofielka. er hat des Beneres 
u, dnbeit gemahlet, on odmalował 
PR piękność Wenery. der Venus 
Se ſehr ſchon mm, głowa We- 
gi Y bardzo pięknie malowana. eine 
ieft zu mahlen, iedna ofoba, poftać, 
len malowania. etwas bunt mab- 
gid. E pftro odmalować. einem 
8 (oe vor die Augen mahlen, co przed 
Mia czyjemi malować; in der 
1 Ahle, w młynie, znaczy mleć, zem- 
in der Stampfmuͤhle, w Żarnach 
sie es iſt viel Getrayde, Korn und 
żyją en zu mahlen, ieft wiele zboża, 
met. Przenicy do mlenia, albo, do 
Mahler, Malz mahlen, stod mleć, 
ktor, 77 Malarz ; der etwas mahlet, 
ter sk co maluie, groſſer und beruͤhm⸗ 
zd y zawołany Ma- 


8 


lar Ziler, wielki 

łu, | s ge ji 1 Ma- 
p er, zły malarz, partacz. 

RAR Gurkenmahler, zły malarz, 

Ma le A, a nie malarz. was zum 

bars jt gebórt, co Malarza ieft, adj. ma- 

barzo, malarska, malarskie, 4000 Ma- 

tabenan malarzowa, malarzowe. 

d arbe, - malarska farba; theuere, 
ga; verſchiedene, rożne. 

au, V. Malarza zona, malarka, 

; Pani malarzowa. i 

m. farbociornik, chłopiec 

tozierania farb malarskich, : 
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Mahlerkunſt, f. fztuka malarfka, fztuka 


malowania, malowanie. 

Mahlerlack, m. lakier malarfki, do la- 
kierowania malarfkiego. 

Mahlerpinſel, m. pecel malarski, penzel 
malarski, 

Mahlerſtube „F. izba malarska, izba do 
malowania, malarnia. 

Mahlerſtuͤck, n. melowidło, fztuka iaka 
malowana obraz &c. 

Mahlerwerk, %. malarska robota, ma- 
larskie dzieło, malowanie, w zymże 
ſenſie. 

Mahlerzeug, n. fprzet malarski, inſtru- 
menta malarskie. d 

Mahleſel, podftaw malarski, drabinka 
malarska, do wfpierania obrazow na- 
niey, 

Mahlſchatz, m. zadetek, nezabudeſz; 
von einem bekommen, zadatek od 
kogo wziąć, obrączka ślubna, 
na zaręczynach dana. mit einem 
Mahlſchatze verbinden, obrączką za- 
ręczną, złączyć, zaręczyć, związać. 

Mahlſtein, m. graniczny kamien, Po- 
znak graniczny, granicę ukazuiący, 
kopiec. 

Mahlwerk, s. malowanie, malenka ro- 
bota, fztuka iaka odmalowana. 

Mahlzeichen, ». znak, poznak, nazna; 
czenie, poznaczenie; machen, uczy- 


nić. 

Mahlzeit, J. des dier , obiad, na po- 
dudnie, iedzenie pofudniowe. Heine 
Mahlzeit, obiadek, niewielki obiad, 
okręgły obiad. Mahlzeit, des Abends, 
wieczerzb; kleine, maleńka wieczer- 
za, okręgła wieczerza; fenerliche, 
wieczerza na ochotę fprawiona, ochos 
towa wieczerza, kolacyia; insgemein, 
jedoch da viel Leute zuſammen kommen, 
poſpolicie wieczerza , iednakżeta na 
ktorą wiele gości bywa, nazowa fię. 
herrliche, angenehme und mäßige Mahl⸗ 
zeit, panska, przyjemna, pomierna; 
vortrefliche, przednia wyśmienita; 
welche zu rechter Zeit gegeben wird, 
oder auch vor geſetzter Zeit augehet, 
ktora; w fam czas bywa dana, ywa 
zaftawiana, albo iefzcze wcześniey, 
przed naznaczenym czałem; ſchlech⸗ 
te, profta; "utmdóige, niepomiarko- 
wana. die Mahlzeit anſtellen, wiecze- 
rzą fprywiać, na wiećzerzą, albo na 
wieczerzy traktować, zur Mahlzeit 
kommen, na wieczerzą przybyć. zur 
Mahlzeit einladen, na wieczerzą za- 
Proud, zaprafzać, einen die Mahlzeit 
geben, więczerzą komu dad, wiecze- 


sz 
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* rzą dla kogo fprawić, der Herr, hat 
den Gaͤſten des Abends, eine prächtige 
Mahlzeit gegeben, pan dał gościom 
wipaniala wieczerzą, pan fprawił dla 
gości przepyfzną wieczerzą, kola- 
cylą. 

Mańlieitlich , wieczerzowy , kolacyiny, 
co u wieczerzy, albo na wieczerzy, 
na wieczerzą teft. 

Mahlzeug, młynowy Tarek, młynarfkie 
naczynie, co do młyna należy. 

Mahnen, wzywać, upominać fie; einen 
als Buͤrgen, kogo iako rękodawcy, 
odezwać fie do kogo; des Geldes wez 
gen, gwoli pieniędzy ; um die Zinſen, 
o prowizyie, auch die beiten Schuld⸗ 
ner, werden ſchlimm, wenn man fie 
nicht mahnet, nawet nay lepſi dłuż ni- 
cy zli bywaią, kiedy fie kto do nich 
o dług odezwie, albo, kiedy fię kto 
u nich o diug upomina: um das 
Geld mahnen, upominac fię o pienią- 
dze. einen um das Geld mahnen, do 
magać fie długu od kogo. einen um 
etwas mahnen, upominać fie o co. er 
mahnet oft um feine kleine Schuld, 
nazbyt częfto fie upomina o iwoy 
dłużek. 

Mahnen, das, odzywanie fie, o co 
wzywanie, kogo, upominanie fię, 
domaganie fię. 

Mahner, m. domagacz, upominacz; 
ſteter, nieuftanny, uftawiczny ; ſchar⸗ 
fer, przyoſtry; berdruͤßlicher, napt?y- 
krzony; ungeduldiger, nie cierpliwy. 

Mahnung, J. odzywanie fie o co, upo- 
minanie fie o co, domaganie fie, 
czego. 

Mahomet, Mahomet, Mannsnamen, 
imie męfzczyzny, inaczey Muhamen. 

Mahometaner, Mahometan, Bilurman, 
Mahometankkiego błędu, cziek. 

Mahometaniſch, Mahometański , Biflur- 
manski. den mahometaniſchen Aher⸗ 
glauben fahren laſſen, Mahomeranski 
błąd porzucić, Bilfurmanskiey slepo- 
ty odltapic. p 

Mahon, port, y miafto na wyfpie 
Minórce; Stadt auf der Inſel Mi- 
noreg. 5 h 

Majeſtät, F. Majeftat, Krolewska Mość, 
powaga zwierzchnia; beybehalten, 
powagę Krolewską, zwierzchnią u- 
twzymywać, feine Mafeſtaͤt vertin- 
gern, fwoiey powagi umnieyfzyć, 
iwoiey powadze ufzczerbek uczynić. 
die Majeſtaͤt beleidigen, urazić Maje- 
ftar, Celarski, Krolewski, Doftoien- 
ug, das ſich mit einer INajefót 
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nicht reime, co fie z Ma jeſtatem; 3 
powagą niezgadza. der Dë an der 
Majeſtaͤt vergriffen, ktory Ge targna?» 
na ima ſeſtat przeciwko majeftatowh 
przeciwko Doſtoĩenſtwu, Geſarſkie- 
mu, Krolewfkiemu, Rzeczypolpoli- 
tey. einen wegen das Criminis Lels 
Majeftatis auklagen, ofkarżyć kogo ? 
urażony majeftat, o urażone doftaien” 
ftwo naywyżlze, pozwać kogo 9 
wyftępek przeciwko Ma jeſtatowi. 

Majeſtaͤtiſch, wfpaniało, poważnie, z DÉI 
wagą, z dofteienftwem. g 

Majeitatsbeleidigung, F. urażenie Maje“ 
ftatu, urażenie Doltoienftwo nah 
wyżfzego. 

Majefidtsfhänder, m. wyſtepca prze” 
ciwko majeftatowi, Urazca Dofto* 
ienftwa naywyzfzego, Winowayć? 
urażonego majeftatu, zelżonego DO 
ftoienftwa naywyżfzego. 

Main, m. Men, ein Fluß, 
Teutſchland, w Niemczech; 
głęboki Men. 2 

Maineid, m. krzywo przyfięftwo, krzy 
wa przyfięga, krzywe przyfiężenie, 

Maine, f. Mena, Fluß in Frankreich / 
rzeka we Francyi, połac. meduan® 
powsore : Landſchaft in Frankreich, 21° 
mia we Franıyi. einer aug Maile 
Menariczyk; eiue daher, Menanks 
von oder zu ſolcher Stadt gehend 
z Meny albo do Mem należący, 4 s 


rzeka, JB 
tiefe" 


Menaniki, Menarika, ` Mengt" 
potrzecie: Stadt, miafto Meni 
Kie 


poczwarte: Herzogthum Maine 
ftwo Menanikie. 

Maintiniren, trzymać, utrzymywać DI 
nić; fein Anfehet,wzgląddla fiebief 
wagę fwoię; obacz lepfze: behaußte 
vertheidigen. 


Mainz, Moguncya, Stadt, miao We 
vo imienia, Ehurfuͤrſt von Ta 
Elektorſtwo Mogunckie. von Mp 
oder damm gehörig, z Moguncy! Zu, 
do Moguncyi nalezacy, Mo Ae 
Moguncka .. Mogunckie; eine, 1 5 
Mogunczanin; eine daher, Moge 

czanka. Churfuͤrſt von Mainir nie 

tor Moguntlki, Erzbiſchof von Ma 

Arcy Bifkup Moguncki. 


i en 

Maior, Major, Officier der unter A 

Soldaten, Oficer żołnier(ki s 

fkowy. E 
Majoran, m. majeran, połać. per 
albo majorana, Oel son MAN 


leiek majeranowy, pajari 
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Majoren, Inſel, Majorka, wyfpa. aus 
eisen? 2 Majorki ; Menſch, czło- 
wiek: 

Majoren; dorosłych lat, ktory wy- 
chodzi z opieki, ktory ma należyte 
lata, według prawa, ktory fię może 
lux fam rządzić. 

Majorenitaͤt, f. więkfzy wiek, więkfze 
„ata, doroste luta według prawa. Ma⸗ 
Mrenität erlangen, do ſtarſzego wieku 
Przysć, do dorosłych lat, być iuż w 
fwoim wieku, moc fie fam rządzić, 
moc fam rządy w domu prowadzić, 
Bo. m. Nauczyciel , Uczyciel, 

„zenca; in einem Dinge ſeyn, nan- 

azycielem być w iakiey rzeczy; in 
er Oratorie, W krafomoftwie; in der 
Mablerey , w malarftwie, ein vor⸗ 
welcher Maitre in der Mahlerey, 

DR zedni malarz. dE 
Site, f. pani, przylacioika, ko- 

aka; zaͤrtliche, piefzczona. - 
adie, F. choroba; gefährliche, nie- 

te czna; ſtete, uſtawiczna. 

Ida, Stadt in Spanien, miafto w 

Azpanii. Wein von Malaga, wino 

M alaga. 

Wa Propos, nie do rzeczy, nie wczas, 

me do czafu, nie podług okolicz- 

nosei, 


rage, niekontent, urażony o co, 
Ban aer komu, rokofzuiący. 

Wifche Inſel, Maldywskie wyfpy ; 

m eine und piele, drobne, a wiele ich. 

malle Maldon, Stadt in Engelland, 

` Re w Anglii, pożac. Camalodu- 


nur 
ee, m. złoczynca, zbrodzien, 
lef Pca, winowayca. einen als Mas 
me anklagen, Kogo iako złoczyn 
e tako winowaycę, iako zbrodnia 
oskaczyc © - 
Ab Perfon, e ofoba, zbro- 
Malen. YtęPny człowiek. 
TĘ That, złoczyriftwo, wyftępek, 
em la, kryminał, ekfces ; deswegen 
6 RAMA ſeyn, być o zloczynitwo, 
mł daig, o wyftępek, o krymi- 
San, zony m. 
nogą” u. niefzczęście, nićepomyśl- 
„ "epomyślny przypadek. 
nie et, Meuczsciwy, nieprzyitoyny, 
Malimon, Mi nie przyzwoity. 


miafto almon, Stadt in Schweden, 
Malmonu zwecyi. von Malmon, 2 
Malen x 


My, Malmbor; in En⸗ 
gell A ory, Stadt in En- 
KI: Milo, w Anglii, pożacłnie > 
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S. Malo, Senmalon, Stadt in Frant- 
reich, miafto we Francyi, poź. Macio- 
viutn; albo Portus Sancti Maclovii ; 
von oder zu ſolcher Stadt gehoͤrig, Seri- 
małonfki , Senmalonfka, Senmar 
lonſkie; einer daher, męfzczyzna z 
tego miaſta Senmalonczyk; eine da⸗ 
her, białogłowa z Senmalonu, Sen- 


malonka ; nach der Art, nach der Wei⸗ 


fer po Serńmaloniku, z Senma- 
lonfka. 

Malta, Mala, Inſel zwichen Africa 
und Sieilien, wyfpa między Afryką 
y Syeyliig pożac. Melite albo Meli- 
ta; aus oder zu ſolcher Inſel gehörig, 
z tey wyipy albo do; tey wyfpy nale- 
żący, adj. Maltaniki,  Maltańfka, 
Maltańfkie; ein allda gebohrner, w 
Malcie urodzony Maltanczyk; eine 
daher, Maltanka. 

Malter, f. małdr, miara pewna, ein 
Getreydemaaß, miara na zboże. 

Malteſer, Mala? ` Maltheſer Schiff, 
Maltaniki. okręt; Soldat, Malcanski 
żołnierz. - 

Malteſerritter, Maltanski Kawaler, Mal- 
tanski Rycerz. 

Malteſiſch, Maltanski, Maltanska, Mal- 
tańskie. malteſiſche Flotte, Malcanska 
Flota. 

Malz, stod. Bier von Malz kochen, pi- 
wo ze słodu robić. 

Malsafia, Malwalia, Stadt in Morea, 
miafto w Morei, potae. Epidaurus 
Limera; von oder zu ſolcher Stadt gez 
hoͤrig, 2 tego albo do tego miaſta 
należący, Malwaski, Malwaska, Mal- 
waskie; einer daher, Malwaſanin, 
Malwafzczyk; eine daher, Malwa= 
zanka; Art, Weiſe, adv. po Malwas ku, 
2 Malwaska. 

Malvaſier, Malwafzia, wino z Malwazyi, 
wino Kretenskie. 

Malverſation „J. niewierność w*skar- 
bie popełniona; ſich deshalben ver- 
antworten, odpowiadać w fprawie ta- 
kowey; davon losgeſprochen werden, 
być oſadzonym niewinnym od tego 
wyftępku, wolnym, niepokalanym 
tym wyftępkiem. 

Mammeluck, m. renegat, odftępca fwo- 
iey wiary, porzutca fwoiey fekty. 
Mammon, m. mammon, proznosc.bo- 
gaftw,prożność doftatkow, pieniędzy. 
Mammonsknecht, niewolnik mammony, 

niewolnik bogaſtw, doſtatkow. 

Man, Woͤrtgen, das Imperfonale merkt, 
und im polniſchen wird es durch die 
dritte Perſon, der vielfachen Zahl, ges 

geben, 
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geben; man ſchreiht, pilze; man 
ſpielt, graią: man lachet, smieig fię. 
man will ſpatzieren gehen, chcą isć na 
fpacer: 


Man, Man, Inſel, wyfpa pewna; aus 


oder zu ſolcher Inſel gehörige z tey 
wyfpy albo do tęy wyipy należący, 
Manski, Manska, Manskie; einer das 
her, z tey wyfpy, Manczyk; eine das 
her, Manka; Ait, Weiſe, po Mansku. 


Manaſſe, Manaſſes, Mannsnamen, imię 


męfzczyzny. 


Mancher, ktoś, nie ktory, nie ktora, 


nie ktore. manche Leute, nie ktorzy 
ludzie, manche Frauen, nie ktore 
Panie. manche Haͤuſer, nie ktore 
domy. wie manche, iak wielu. wie 
manche Gelehrten, iak wielu uczo- 
nych. 


Maucherley, rozmaity, rożny. ` Matte 


cherley Arten der Thiere, rozmar- 
te rodzaie beftyi. maucherley Ab⸗ 
Handlungen, Neden, rozmaite wie- 
lokrotne rozmaite mowy; wielo kro- 
tna, y rozmaita mowa, rożna mowa. 
manderiej Soldatenkraͤnze rożne 
wience żołnierskie. mancherley Art, 
rozmaity fpofob. mancherley Eigene 
ſchaften, rozmaite włalności. man⸗ 
cherley Briefe von einem bekommen, 
rozmaite lity od kogo odebrać. durch 
mancherley Art Kuͤnſte, przez rozmai- 
te fztuki. auf mancherley Art oder 
Weiſe, na rożny ſpoſob, rożnym ſpo- 
ſobem; wird das Brodt gemacht, chleb 
robią ; find die Beſatzungen weggeſtaͤu⸗ 
bert worden, załogi były rozpędzone, 
rozeromione. auf mancherley Weiſe 
helfen, rozmaitym ipofobem poma- 
gać, pofiłkować. konnen getadelt 
werden, moc być naganionym. auf 
maucherley Art fpielen, fingen , rg: 
znym kfztałtem , grać» spiewać, 


Manſchetten, mankiety ; von Batiſt, ba- 


tyitowe mankiety. 


Manchmal, nie kiedy, czafem, podczas; 


czafami; ein gut Ende haben, dobry 
mieć koniec. manchmal haben fie 
dich von mir abgewandt, allein guch 
bisweilen mich auf einen andern Sinn 
gebracht, nie kiedy ciebie odemnie 
odwrocili, oddalili, iako też y mnie 
do infzey przyprowadzili myśli, 
mauchmal hat es einen Nachdruck, cza- 
fem ma to fwoię moc, [woigskutecz- 
ność, fwoia wagę, 


Mandat, m. Uniwerfał, ukaz, nakaz, 


zakaz; ſttenges, furowy; ſehr noͤthi⸗ 
ges, pader potrzebny. 
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Mandel, J. migdaf; eine Frucht, owoe 


pewny. von Mandeln, 2 migdałowy 

migdałowy. Oel von Mandeln, olei? 

migdałowy; powsore znaczy: „int 
Zahl von funfzehen, liczbę piernascies 
pietnaftka, mendel. funfjeben Gar⸗ 
ben machen eine Mandel,, piętnaście 
fnopow czynią ieden mandel. viet 
Mandel machen ein Schock, orl 
mendlow czynią iedną kope. IF 
Mandel Eyer , fześć mendlów iay» 
potrzecie: Oruͤſe im Halſe, gruzolf 
na fzyi, 

Mandelbaum, m. migdałowe drzew% 
vom SRandelbannie z 2 migdałowego 
drzewa. Blatt vom Mandelbaum 
lit 2 migdałowego drzewa, t 
migdałowy. 

licht 


Mandelkern, migdałowe ziarno ; 


verdorbener, nie zepſute, nie nadplo 
wane. 

Mandelmilch, f. mleko miydałowe» A 
migdałow robione, wyciskane. —_. 

Mandelmuß, u. migdałowy mus, 2 mie 
gdałow robiony, migdałowa 10% 
cierka. 

8 „F. migdal orzech migi” 
owy. 

Mandelöl, n: oleiek migdałowy, ele, 
iek z migdałow; nicht bitteres, nie 
orzki. N 

Mangel, to co: Bedürfnih, niedoftarek ` 
groſſer, wielki; gröfter, naywięk( z 
ein groffer, tak wielki; elender, DW 
gender, mizerny, przyciskaigcy- Mal 
gel an Getceyde, Niedofiarek SÉ 
Mangel an gutem Rathe, niedoſtate 
dobrey rady, zbywanie na do rey 
radzie. Mangel an allen Dingen be" 
wanie na wizyftkich ozeczach. Vor 
etwas groſſen Mangel gelitten eg 
wielki niedoftatek w czym albo al 
go wycierpieć. fe leiden erfaret 
chen Mangel am Waſſer, oni ae 
itrafzny niedoſtatek wody. anoe 
abhelfen, w niedoftatku poraco" s 
der gute Mann bet meinem gf, 
am Gelbe durch feine Wohlthaͤtig ie⸗ 
abgeholfen, zacny mąż, w moim sie 
doiłacku pieniędzy poratowaf i opa 
{woiem: dobrodzieyftwem. 5 M 


dulde AW 
t ſo groſſen Mangel e 4e 
e 


wy cierpicie tak wielki 
chleba, wir werden bald Mang 

ungaliſchen Wein bekommen vie: 
wpadniemy w niedoftarek lt dÉ? weie 
go wina wkrotce. Mangel an dy” 
viant, niedoftarek prowiantow » lei⸗ 


wności podrożnych. die Ceinde en 
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den fehr großen Mangel an allent, nie- 
Przyiaciel cierpi, bardzo wielki nie- 
doftatek wfzyftkiego. Mangel an 
Pferden Haben, mieć niedoſtatek ko- 
a den Mangel nicht zu befürchten 
haben, nie mieć do obawiania fię nie- 
doſtatku. ich befuͤrchte keinen Mane 
gel an Heu und Haber, nieboię fie 
niedoftarku fiana y owfa. znaczy to 
co: Fehler, wada. das Glied hat eiz 
nen Mangel, ten członek ma wade, 
w tym członku ieftiakaś wada. Ma n⸗ 
gel an etwas finden, wadę w czym 
"aydować. der an feinem Leibe, kei⸗ 
nen Mangel þat, ktory niema żadney 
dy no fwoiem ciele, es ift groſſer 
angel, an dem Kopf, ieft to wielka 
Wada w głowie. * 
maer wadę maiący, z wąda, wa- 
zd niego. mangelhafte Schaafe, 
ou!» wadę maiąca, ta wada do 
ey, ta owca 2 wadą ieft, ta wadą 
D owcy, 
Uselpafę, adv. z wadą, źle, nie do- 
inden ułomnie, niedołeżno; fid) bes 


bes, mieć fię. die kleinen Kinder, 
nią den ſich mangelhaft, mate dzieci 
a f 


man Prze fie maią. ich befinde mich 
Angelhaft, ia fię nie dobrze mam. 


age, nie doftawać, zbywać; nicht 

+ (el, nie mafz. einem an Ber- 
to e mangelt r, zbywać komu na 
u ir, niemieć romumu. es bar 
en DM weniger Centurien, zum Bür- 
15 meiſteramt gemangelt, niedoftawa- 
og" kilka Centuryi do doftąpienia 
dnoge; Konfula. es hat ihr an die⸗ 
zbył lerrath, nicht gemangelt, nie 
aal D iey, nie zbywało iey na tey 
eln, 1. einem in einer Sache man- 
zu, komu niedoftawać czego w ia- 
tey”, rzeczy. dieſer Troſt mangelt mir, 
Boesch mi nie doftaie, na tey 
nicht dae zbywa mi. es mangelt mir 
nung, an Willen, wohl aber die Hof⸗ 
Baden nie 2 bywa mi na woli, ale 
ir U nie mam. ich will dir es bey 
an nichts mangeln laffen, ia nie 
u mnie na niczym zbywać, 
ing, Sgele andern, tego niedoftaie 
ną Mi 1. es ſoll an mir nicht mangeln, 
nie me powinno zbywad, mię 
geln on inne niedoftawać mnie. man⸗ 
en, będzie niedoftawać na 
D wird mangeln, będzie nie- 
gen an In pedzie zbywać ; dieſem June 


unkoſten, tema młodemu na 
Zach. 
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Mangolt, ein Gewächs, krzew pewny 


éwikła, iarzyna ogrodowa, myfie 
ufka. 

Manier, . fpofob , tryb; zu leben, ży- 
cia, ZWYCZAY , obyczay , maniera. 
bey den alten Manieren bleiben, zoitae 
Przy dawnym ipofobie Życia, przy 
dawnych zwyczajach y obyczajach, 
Przy dawnych ‘manierach. die alte 
Manieren behalten , dawnych {ie 
zwyczaiow trzymać, dawną mieć ma- 
nierę. einerley Manier, überall bez 
halten, jedne maniety. wfzędzie u- 
trzymywać. eines Maier wohl wiſſen, 
czyia manierę dobrze wiedzieć, 

Manierlich, manierni, grzeczny , polc- 
rowny,  obyczayni maniernego 
ułożenia. x x% 8 

Manifeſt, u. manifeft, oświadczenie 
publiczne, iiwney w obec oswiadcze- 
nie fie, Manifeſt ausgehen laſſen, 
wydać manifeft, piſany, na pifmie. 

Mann, m. dem Alter und Anſehen nach, 
co według wieku y powagi , Mąż; 
tapferer und couragirter, mezny 
odważny ; von a und hohen 
Grife, poważany y sławny; ehrlicher 
und hoͤflicher , uczciwy y ludzki; 
wohl qualifieirter, naylepfzemi przy- 
miotami utalentowany ; und nicht unz 
gelehrter, y nie bez nauki; und mil⸗ 
der, fzczodrobliwy choyny; Eluger 
und weifer, y roztropnyjy madry; 
guter, patriot dobry, patriota dobry 
oyczyć; dienſtfertiger, co prędki y 
ochotny doprzysłużenia fie ; heim⸗ 
tückiſcher, betruͤglicher und gefährlicher, 

ryty, zdradny, y niebezpieczny; 
folder ift immer zu vermeiden, takie- 
fie trzeba zawfze wyftrzegać; 
verſchlagener, wykretuy, kos; be⸗ 
redter, wymowny. ich habe meine 
Euf an beredten Männern, ia lubię 
wymownych mężow ; der fein Baters 
land lieb hat, y kochaiący oyczyznę ; 
untadelhafter, y nienaganny ; guͤtiger 
und beſcheidener, dobrotliwy , 
fkromny ; redlicher, y rzetelny; vor⸗ 
treflicher, przedni; gelehrter, uczo- 
ni; im Gtiedifhen wohlerfahrner, y 
w Greckim bardzo iegły; gewoge⸗ 
ner, przychylny ; im Lateiniſchen, wie 
auch in denen Alterthuͤmern, wohlver⸗ 
ſirter, w Tacinfkim >» diako też , 
w. ftarożytnościach biegły ; in allen 
Dingen, we wizyftkich rzeczach; ber 
beier, ferdeczny > odważnego ferca ; 
der ein guter Soldat if, y dóbry zot- 
Setz: gelehrteſter, naywczenfzy ; feja 
Her 
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ner Zeit / fwoiego.czafu ; lobwuͤrdiger/ 
chwały gollny; groſmuͤthiger, : wiel- 
kiego umysłu; edler, zacnego uro- 
dzenia ; tedjtfchaffener, y podściwy. 
einen, liebender Mann, kochaigcy ko- 
go: der einen fein ſehr guter Freund iſt, 
czyi dobry przyjaciel z unglücklicher, 
niefzczęsliwy; berühmter, sławny ; 
undankbarer, wdzieszuy ; unberwind- 
licher, niezwyciężony ; gerechter, {pra- 
wiedliwy ; geliaber, łagodny ; treuer, 
wierny ; mit auen Glücks = und Zu- 
gendgaben geyierter + darami cnoty y 
fortuny obdarzony; von klugen Berz 
flande, roftropnego rozumu; redlicher, 
rzetelny geübter, doświadczony, 
wielkiego doświadczenia ; vortreflicher, 
an Lobe und an Kuͤnſten, przedni w 
chwale, W farukach ; beſonderer, ofo- 
bliwy; der hoͤchſte, vortreflichſte nay- 
wyżfzy, nayprzednieyfzy ; in der Be⸗ 
redſamkeit, w wymowie ; beruͤhmteſter 
und vornehmſter, nayszawnieyfzy, nay- 
przednieyfzy, geringer, błahy, von 
vornehmen Geſchlechte, zacnego uro- 
dzenia; von groſſem Anſehen, wielkiey 
„powagi. vom klugen Nathe, und gu⸗ 
ter Tapferkeit, roztropny w radach y 
wielkiego męftwa; von groſſem Mu⸗ 
the und altem Adel, wielkiego umysłu, 
ftarodawney fzlacheckiey Familii; 
tugendhaſter, cnotliwy. er bat den 
Schmerz, als ein Mann ausgehalten, 
bol wytrzymał jak na męża przy ſtafo. 
wenn du wirſt kommen, will ich dich für 
einen braven Mann halten, jeżeli przy - 
dziefz, będę cię miał, w wielkiego 
człowieka. die Weltweisheit, hat dich 
zu einen Mann gemacht, Filozofia u. 
czyniła cię człekiem. der wird erf 
ein ganzer Mann ſeyn, der, ten mi- 
dopiero będzie Mąż, ktory; dem 
Geſchlechte nach, co do pici: Mann, 
amaczy męzczyzna fam. Männer 
uud Weiber kommen herbey, malzczy- 
any y kobiety poprzychodziły; in 
der Ehe, w małzeńftwie; mąż, mal2o- 
nek. Stong einer rechtſchaffenen Frau, 
mąż podściwey żony. Mann der 
Schweſter, mąż fioltry. an einem 
rechtſchaffenen Mann, verheyrathet ſeyn / 
być za podściwym mężem. einen 
Mann nehmen, ise za mąż. fie will 
ihn zu ihrem Mann nehnen, ona chce 
go za męża wziąć, ona chceiść za nie- 
go. ein Mann welcher nicht geheyra⸗ 
` thet hat, człowiek, ktory nie nia 
żony. eine Frau, die viel Manner 
gehabt, Pam, Ktora, miała wielu mg- 
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żow. eine, die noch keinen Mam 
habt, pewna ktora iefzcze Żadnep 
męża niemiała. feiner Schweitet / ii 
einer Stadt, einen Mann geben IN ` 
iey fioftrze w fwoim rhieście dać 14° 
kiego męża , albo wydać za kogo: 
ben dem es heizt: ein Mann ein DRAN 
ein Wort ein Wort, u ktorego» p 
maż, człowiek człowiekiem, ` 
słowem. was ME du fúr ein Maul 
co ty ca człowiek iefteśt dal 
Mann, mizerny. człek. 
Manna, . manna. Manna far 
mannę zbierać. + 
Maunbar, na wydaniu, zgodna za mai 
mannbare Tochter, corka na wydan 
corka. zgodną za mąż. mont", 
Jun veau. panna na wydaniu» pal. 
ktora fie iuz za mąż godzi. ehe fo” 
Knabe mannbar worden, niżeli Mre 
dzieniec był zdolnym żenić s 
manubarer Sohn, fyn dorosły Wi 
fie może żenić. mannbares Ale 
wiek dorosły , w ktorym można # 
nić fię y za mąż iść. Rar” 
Mannbarkeit, f. lata, zgodne do zen) 
nia, y zamęścia. „ 
Mannbegierig ten co ma upodobanie 
męfzczyznach. Er 
Mannhaft, mężny. thun, was nicht he, 
mannhaft if, czy nic to, co meine 
człowieka nie zdobi. maunhafte gew” 
mężni ludzie, 
Mtannbaftiafcit , 


9 
0 


słowo 


MACA 
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f- meſtwo, menos 


ſonderbare und ſeltſame, ofobliw® 
rzadkiemęftwo. 101 
Mannheit, F. członek co czlowie 


męfzczyzna czyni. 
Mannigfaltig, rożny rożmait 
faltige Reden, rozmaite mowy; ` „ze 
Mannigfaltigkeit, F. rozmaitość» 11 
ność: des Rechts, prawa. Mate 
faltigkeit der Wollͤſte, ożywić fe 
roskolzy ; gefällt ibm, Podo 


mu. 
Mannigfarbig , rożnego koloru» 
tego koloru, rożney farby» 
arwy. dr 
Ranysbild, m. męfzczyzna; if 
żywy; heiſſes, goracy:, 5 
Maunsbruder, m. brac mężow: skie 
Mannsgeſicht, u. męska twarz, "iwe 
fpożrzenie ; wahrhaſtiges, praw 0080 
Mannſchaſt, J. ludzie woiendl Kë 
żolnierftwo ; menige, male ëch 
albo, mało woyska, mało wole ſchaft 
ludzi, malo zolnierftwa- 
zu Fuß, lud piechotny» 
ghomi, piechota. pang dir 


y: af 


ven 
rożne 
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lazda, ieźni, kawaleryia ; friſche, ferz 
ige, unzehlige, (wie ze woysko, go- 
towe, niezliczone; ſehr ſtarke, bardzo 


Souen abgemattete, zfarygowane 
wo, zone. ` Mannſchaft anſchaffen, 


3 é, lud woienny zciągać. 
DRannfihaft zuſammen ziehen, woysko 
ino zciągać, zciągnąć, Manne 
chaft parat haben, woysko mieć w 
ti Mannſchaſt ins Gewehr 
tragen, woysko zbroić orężem opa- 
babe einen Ueberſſuß an Mannſchaſt 
na gin mieć nad to woyska, mieć 
zyt ludu woiennego. Mannſchaft 
czeko NEM Lande erwarten, woyska 
26 na woysko czekać 2 iakiego 
Gre mit einer ſtarken Mannſchaft 
Ror kommen, z mocnym woye 

© Rzymu przybyć. mit einer 
Mannſchaft fih aus⸗ 
wybornym woyskiem ma- 
ſeyn, TC: mit Mannſchaft verſehen 
nym. yskiem być dobrze opatrzo- 
moge, ſtarke Mannſchaft haben, mieć 
Mannare Woysko, e 
ber, w. meine ferce, męskie 
ONA waleczne, nieuftrafzone. 


tym fe” F. waroſt męfzczyzny , w 


ie, chłop, na czterech chło- - 
g 


GEN glę oko. 
De ſchweſſer, . fioftra mężowa, fio- 
Mm, owska, fioftra męża. 
Pory? n einer, męfzczyzna, ſam, 
We Seen: viel Männer, wiele 
Manig 2yzn. 
mmer, „. męski pokoy, męska 


m toy: dla męfzczyzn, izba dla 
Ven. 


3 
Ba E? 
deis Lt lubiący męfzczyzny, po- 
Mannsi ZP mający w męf zczy znach. 
Wnet” ». mocny, mężny. z 
Czyz 7 % hermatrodyt, kto męfza 
ane! Y kobietą razem ieft. 
; ein nie doftawać, chybiać, chy» 
Mans, einem etwas, co komu. 
miaſto wens Stadt in Frankreich, 
von Ę Francyi, poł. Cenomanum, 
tego 15 zu ſolcher Stadt gehoͤrig, 2 
M; arie. do tego miaſta należący, 
aski, Manfanska, Manfanskie; 
Ran, melzczyzna z Manfu, 
Alt, Zar eine Ste, Manfanka, 
ska, iſe, po Marflanisku, 2 Man- 
te, 
Millo ante, Stadt in Frankteich, 
don ode. Erancyi, pot. Medunta, 
Zo wall ſolcher Stadt gehorig, 2 
leżąc A albo do tego miaila na- 
antanski, Mantariska, Man- 


Aan 
einer 


Ma er, 
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tarifkie; einer daher, kto z tego 
miafta, Mantaflezyle; eine daher, ko- 
bieta ztamtad, Mantanka, Art, Weiſe, 
po Mantańiku, 2 Mantarńfka, 
Mantel, m. plafzcz, oporicza; Art der 
Kleidung, kroy fukni; von Purpur, 
płafzcz Purpurowy; von Wolle, wet. 
niany., ſchlechter, dummer Mantel, 
ziy, cienki, płalzcz. Mantel machen, 
płalzcz, opończą, zrobić, einen Mans 
tel um haben, mieć płafzcz na fiebie 
wdziany. Mantel umnehmen, płalzcz 
wdziać na fiebie. ‚einem Mantel unz 
geben, płafzcz wdziać na kogo, płafz- 
czem kogo odziać. im Mantel ſitzen, 
w płafzczu fiedzieć. in einem Pure 
purnen Mantel, ſich bey den Gaſte⸗ 
reyen befinden, w purpurowym płafz- 
czu na bankietach bywać. den Man⸗ 
tel in die Hohe nehmen, platzcza po- 
dnieść w gorę. hinterwerts einen bey 
dem Mantel nehmen, z tyłu kogo za 
płalzcz wziąć, brać. einen andern 
Mantel umnehmen, infzy platzcz 
wdziać. Mantel ablegen, plalzcz, zdiąć, 
złożyć. kleiner Mantel, niewielk 
płalzczyk.. ſchmutziger Mantel, zbru- 
dzony, zwalany pfl einem den 
Mantel umgeben, wdziey na ſiebie 
płatzcz; der Frauen, damiki pfaizez, 
płafzczyk, fzata. Mantel wieder zu 
rechte machen, poprawić płafzcza, iza- 
ty der einen Mantel um hat, ktory 
plalzezem ieft odziany. einem den 
Mantel nehmen, zdiąć z kogo pfaſzea, 
wziąć plafzcz z kogo. mit einem 


Mantel, w płatzczu. einen kleinen 
Mantel umgeben, maty płafzczyk 
wdziać. der feinen Mantel um hat, 


ktory ma mały płaizczyk, mow; fits 
w Er den Mantel nach dem 
Winde hängen, drehen, według wia- 
tru, płafzcz wiefzać na fobie, obracać. 
to iefl: tak fię obracać iak fortuna 
wiunie, czafami y okolicznościami 
potocznemi rządić fię, zawize podług 
odmiany w rzeczach , miarkować fie, 

Mantelle, mantolik, płatzczyk maleńki, 
mantolecik. mit Mantelle, w man- 
toleciku. 

Manteau, Manto, fzata Damska, hafta- 
mi, albo zapinkami podpięta. 

Mantelſack, m. matelfak w ktorym 
plaſacz bywa chowany. 

Mantua, Mantua, Mantwa, Stadt in 
Italien, miaſto we Włofzech; von 

oder zu ſolcher Stadt gehorig, 2 tego 
miaſta, albo do tego miafta należący. 
Mancuański, 


3 Manual: 
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Manual / ». ręczna kfiążeczka, do let- 
kiego nofzenia w ręce. 

Manudnetion f. rękoprowadzenie, reko- 
wiedzienie, rękowodzenie. 

Manufactur, F. manufactura, ręczna 
robota; zum Tuch, ręczna robota fu- 
kna. pl. Manufacturen, manufaktu= 
ry, ręczne roboty, ręczne robienia. 

Manuſeript, u. manuskrypt, ręczne 
piſmo, ręko - pilmo, kliążka ręką 
pilana. 

Mappe, V mappa; Landerne, kraiokar- 
ta, ziemiokarta. 

Marca, Marchia, Ramen einiger Lån- 
der in Italien, imie nie ktorych kra- 
iow we Włofzech, als Marea d'Aneo⸗ 
na, iako to: Marchia Ankonitaifska. 

March, March, Laͤndgen in der Schweiß. 
kraik w Szwaycarach. 

March, m. Marfz, (Marſch) Reife, Zug 
der Soldaten, droga, ciągnienie, 201- 
nierzy; plötzlicher, weiter, kurzer, 
nagły, daleki, krotki; ſicherer, bez- 
pieczny ; bey Nacht, w nącys bey Ta⸗ 
ge, wednie. langwieriger Marſch, dłu- 
gi marlz, długa droga. fluchtäͤhnlicher, 
podobny do ucieczki ; ſchwerer, cięż- 
ki, trudny; ſehr gefaͤhrlicher, nader 
niebezpieczny; heimlicher, cichy » 
taiemny; zu Fuß, piechoty; durch 
Wald, przez las; zu Lande, ziemny» 
po ziemi, lądem; Unberhinderter, hur⸗ 
tiger, nie przefzkodzony, prędki; auf 
ebenem Felde, po rownym polu; bez 
quemer, wygodny; Tag und Nacht 
fortgeſetzter / dniem y nocą, nıeultaia- 
cy dniem y nocą. der Marſch iſt da, 
ſtehet bevor, marfz nadchodzi, iu do 
märfzu. Marſch unternehmen, an- 
treten, mariz przed lie wziąć, puścić 
fig w marfz. auf dem Marſche ſeyn, 
w marlzu być; darauf begriffen ſeyn, 
w marfzu zofławać, marſzem ciągnąć. 
den Marſch wohin nehmen, marlz o- 
brocić dokąd, marfzem udać fię do- 
kąd. den Marſch vollbringen,, zuruͤck 
legen, mariz fkoriczyć, marfz odpra- 
wić. durch eines Reich, den Marſch 
dirigiren, przez Kroleftwo cy ie mal fz 
mieć. den Marſch geſchwind, wider 
aller Vermuthen, vollbracht haben, od- 

rawić marfz prędko przeciwko 


wfzyftkich mniemaniu , nad tpodzie- 


wanie wfzyfikich.' den Marſch an⸗ 
dern, ‘mariz odmienić. mit dem 
Marſch inne halten, 2 marfzem Je 
zatr zymać, w marfzu fig zatrzymać. 
einen Marſch verwehren, marfżowi 
czyiemu przefzkadać, marfau-bro- 


MA N Du 
den 


nić, marfzu nie dopuſzezac. < 
zu 


Marſch unterlaſſen, marlz por 
marizu zaniechać, poprzeftać marit 
den Marſch der Armee diſputiten, Di, 
nić woysku, marfzu, przecho” / 
doppelten Marſch, in einem Tage eh 
podwoyny mariz, dwa marſze, jedn 
go dnia odprawić. beſtaͤndig n. 
Marſch fortfegen, ciągnąć nić Bea 
nie marfzem, nie us w elt 
fiarfen Marſch thun, mocny Mów, 
zrobić. den feindlichen Marſch bei 
achten, uważać nieprzyjaciejski matt 
dawać baczenie, dawać oko, "3 M 
przyiacielski marſz. den Ma) . 
Feinde recognoſciren, mariz nieprzy ry 
cielski obaczyć, zwidzieć. den Ja 
in dem Marſch finden, pieprzyć wj 
w marfzu, zaftać, znaleść- ei 
Marſch anfagen, marfz zapowiedź, 
mariz ogłofić. Ordre zum Marſch it 
ben, dać ordynans do marfzu: D 
zum Marſch fertig machen, gotowa my, 
do marſzu, wybierać fie do ma? 10 
die game Nacht, den Marſch bg 
fortſetzen, całą noc prędkim mars i 
fpiefzyć. einen befhmwerlihen MH 
noch beſchwerlicher machen, Ca 
marſz, iefzcze ciężlzym: ucz) ję 
den Marſch wohin wenden, ohen 
marfz dokąd. Zeichen oder ig 
zum Marſch geben, Znak daćy 
marfzu. dem Marſch nach der E ep 
nehmen, marlzem fie puścić ku nid” d 
in eilf Maͤrſchen, auf die Donau Dir 
men, za iedenaftym marfzam na | 
naiem ftanąć, yé 
Marchandiren, (marſchandiren /) Kup h 
handlować; mit allen Dingen et 
lande Art,  wfzyftkiemi rzeć 
w podły fpofob. (U 
Marche, la Marche, Marſz, gang 
Frankreich, kraik we Francyl: watt 
Marfchfertig, gorowy do mariz? 
fie uż wybrał do marſzu. 0 ai 
Marchiren, (marſchiren,) mate piei 
durch das Sabiniſche, przez Jane rze 
dem Strome nach, z Wodą» Tal 
ka; jenfeite des Fluſſes; bo al 
. both ry” 


woyskiem mafzerować he, 
nieprzyiacielskiego. mit, d: mi 
wieder aus Meer, mi MAT 
z woyskiem znowu na power" 9000 
rować; den Strom hinauf, = yack 
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rzeką; in der Stile, den Strom hin⸗ 
ab, w cichości, rzeką na dof. ſachte, 
allgemach marſchiren, zwolna, poma= 
H maizerować; die ganze Nacht hin⸗ 
durch, całą noc wciąż malzerować. 
zu keiner gewiſſen Zeit, auch nicht mit⸗ 
Gander marſchiren, żadnego pewnego 
czatu nie matzerować, ani razem na- 
Wer. nach fein Lager zu marſchiren, 
do obozu mafzerować. ſowohl Tag 
Hä Nacht, mit farten Marſchen, wo⸗ 
hin marſchiren, noca y dniem mocnym 
'arizem mafzerować dokąd. fonet 
lach dem Fluſſe zu marſchiren, pręd- 
0 do rzeki imatzerować. den Berg 
trąb Marfäiren, zgóry na doł mafze- 
1 Wie, zuletzt marſchiren, w oſtatniey 
Dr mafzerować. vorn an marſchi⸗ 
en, wprzod, w pierwfzey ttrazy 
Malzerować i 
and, bardzo 


n 
marſch 


Suami; über die gelegte Breche, po 


z murów mafzerować; in 
do Indyi; aus dem Lager, 


ście, zu; in einem Duarte, czworo- 


Een 
Sorę 
Przecjyk 


Marcipan” 
w 
ch An y robione. 

55 do marcypanow. = 

Beine, EH: Fett in den Höfen der 
inpe Jalte w kościach; von einem 
ide, spik wołowy; ſchwammichtes, 

A „m Darte feden, rkwić 
i > uedziec w piku. ein we⸗ 

Ma Murk; spiczek. das im Mark if, 

inga Piku ieft, spikowy. Schmerz 

Mark, bol w spiku, voll Mark, 
berg, Piku. das Mark heraus thun, 
bye, machen, spik wyiąć, śpiku do- 

Holze, w drzewie, deren. 

Mark, znaczy: eine Art 

a y Pieniądz, zo ieff: grzy- 

doppelt halbe Mark, put grzywny. 

Dwi. Mark, podwoyna grzywna, 

gewiſſe gwna. potym znaczy: eine 
rand andſchaſt, pewny kray. Mark 

2080 endurg, Marchia Brandenburska, 

elle Graſſchaft in Weſphalen , 
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Hrabftwo pewne, w Weſtfalii, Hrab- 
ftwo Markarfskie, Grafſchaſt Mark. 
Marketender, n. Marketan, albo przeku- 
pien obozowy, kucharz obozowy, 
Marketenderey, V. kupczenie obozowe, 

w obozie między woyskiem. 

Markgraͤzn, re Margrabina. 

Markgraf, m. Margrabia ; Graf do pil- 
een granie; Graf graniczny 

Markgrafſchaft, Be Margrabitwo; 
Pintſchow, Pinczowskie, 

Markbruder, m eine Art Klopffechter, 
gatunek chłopca biiącego fie na bad, 

Markſcheider, m. Podkomorzy, tędzia 
graniczny. £0 co: Grenzabmeſſer, mier- 
nik graniczny; geſchickter, iprawny; 
gerechter, fprawiedliwy. pr, 

Markſcheiderkunſt, F. ſatuka granić mie- 
rzania, G h 

Markſcheidung, f. graniczenie, rozgra- 
niczanie, granić wymierzanie. 8 

Markſtein, m. kopiec graniczny, kamier 
graniczny. f- 

Markt, m. rynek, targowisko ; worauf 
man allerley feil hat, na ktorym 
wfzyftko maią na przeday. wo man 
Fiſche feil hat, na ktorym ryby 
Przedaig, rybny rynek; wo man 
Wein verkauft, na ktorym wino prze- 
daia, winny rynek; ma man Rindvieh 
verkauft, wołowe targowisko; wo 
man Schweine verkauft, wiepreo⸗ 
we targowisko. wo man allerley 
Naͤſcherey verkauft, gdzie łakotki 
wfzylikie przedaią, rynek na fpecya- 
ły. Linen auf allen Märkten nachgehen, 
chodzić za kiem po wizyiikich ryn- 
kach. auf dem Markte fisen na rynku 
fiedzieć. unten auf dem Markte fpastez 
sen gehen, iść na dot po rynku tzpa- 
cyrować. poówtorzie znaczy : targ. ei⸗ 
nen mit zu Maerkte nehmen, kogo 
wziąć z fobą na targ, zu Markte wo⸗ 
hin gehen, na targ iść dokąd; nach 
Leipzig, do Lipska. wohin zu Markte 
kommen, preyse dokąd na targ. etwas 
zu Markte bringen, przynieść co na 
targ. Markt lernt kramen, oznaczy co 
do fenfu, mieyfce y czas tady dodaie, 
laufen, als wenn man den Markt yep- 
ſaͤumet hätte, biec, biec iak gdy by 
o targu zapomniał, 2naczy, co do 
ſenſu, nazbyt ſię prędko 2 czym ſpie- 
fzyć; albo do czego. 

Markflecken, Markfiek, klucz, prze- 
duteyiza wies, do ktorey intze należą. 

Markgeld w. pieniądze na targ. wofür alle 

hand Eſwagren gekauft werden, za ktore 

Wl żywności potrzebne kupuig. 
312 Markk⸗ 


von 
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Marktherr, m. targow dozorca, do kto- 
rego dozor targow należy. 

Sarktmeifter, m. targow rządca, targa- 
wi zawiadaiący, targiem rządzący 

Marktordnung, f- rozporządzenie Ar 
gu, porządek w targu; machen, u- 
czynić. 

Marktſchreyer, m. herumvagierender Arzt, 
targowy wołacz, rynkowy wołacz, 
4 1015 krążący, od leczenia, leko- 
<raznik, co cami bie 7 
Er , z lekami biega wfzę- 

Marktſchreyeriſch, ce rynkowego wo- 
łacza ieft, co lekokrążnika ief. 

Marktſchiff, „. ftatek wodny awyczay- 
ny, y zażywany. 

Maiktſinger, m. targoſpiewea; der 
neue Zeitungen, u. d. g. auf den Jahr⸗ 
märkten abfinget, ktory nowiny, y 
tym podobne gadki po rynkach na 
targach spiewa. 

Marder, f. kuna, zwierzątko piękne 
furto ma fobie maigce. 

Marggraf, m. Margrabia. 

Maria, Maria, Weibesnamen, biało- 
głowikie imię. 

Mariager V. wefele, ślub, ożenienie 
zamęście. 

Mariendiſtel, F. ofet pofpolity , chwaft 
kolący ktorego pelno prawie wizę- 
dzie, S 

Martenglocklein, *. fiofek panny Mary1. 

Marienrosgen „ . rożyczka, kwiatek 
panny Maryi. 

Marine f. wiadomość rzeczy żeglarkkich. 
biegłość w żegludze. 

Marionette, F. marionetka, ofobka na 
drutach skakaigca, tanieuiąca. 

Marionettenfpieler, . marionetnik, co 
takie: fztuki 2 manionitkami poka- 
zuie. \ 

Marly, Marly, ein Luſtſchloß in Frankreich, 
wies, y w efoły pałac z maching wodną 

© Krolewski we Francyi. 

Marmel, ». marmor; ſcheckigter koſtba⸗ 
ter, ſchwarzer, pltry, Kofztowny, 
czarny; gruͤner und friſcher, zielony; 
y weioty. eines Statue von Marmel, 
in ein Begräbnis ſetzen, marmurową 
ftarue ezyıa na grobie poftawić. den 
Marmel in Tafeln oder Platten ſchnei⸗ 
den, na tafle, albo na płaty, na izma- 
ty, marmor ciąć, Die Waͤnde mit 
Marmelplatten belegen, Ściany, tafla- 

ä W, albo izmatem marmuru 
wyk adac. von Marmel, 2 marmuru, 

narmurowy. Säule ven Martel, 

kolumna piarmurowa. voll Marmel, 
pelay marmuru. hart wie Marinel 
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twardy iak marmur. mit Marmel, % 
legen, marmurem wyfadzać; w Zë 
dać. Auslegung mit Marmel, wy” d 
danie, wyfadzanie marmurem, 5 75 
Bodens podłogi, pofadzki. von MA 
mel gemachtes Werk, 2 marmuru 
biona robota, marmurowa P “le 
Marmeliren,  marmurować» nakrz! 
marmuru polor y gładkość dawać y 
Marmelirer, m. marmurnik, marmura 
co z marmuru robi, a/bo jak mat 
wyrabia. . 
Marmelirung, J. marmurowanić >. ia 
kfztalt marmuru gładkości kamt 
dawanie. gt 
Marmelplatte, Y. marmuru tafla, © 
muru płac, marmuru fzmat, alt 
Marmelfäule, f. marmurowa kolun 
z marmuru kolumna. — ut 
Marmelſtein, m. marmur kamień; H 
ter, twardy. 
Marmelſteinarbeiter r 
marmurarz, marmur! 
Marmelſteinern, marmurowy» mam" 
kamienny , z marmuru kamienia: 
Marne, Marna, Fluß in Frankreich, 7 
ka we Francyi Pot. Matrone. . 
Marocco, Land und Reich in Afri, 
kray y Kroletwo W Afryce ; Da 
oder zu ſolchem Lande gehörig, z ER 
kraju, albo do rego kraiu należący 


Marokanka , NZ, 


e 


m. wuert 
o - Kamieni" 15 


e 


ady. po Maro kallſku, 2 Marokan » 
Marbez, Marocz, Fluß in Siebenbütgen 


rzeka w Siedmigrodzie. , wy” 
Marode, DÄ zpracowany, zrobiony? zu. 
robiony, zmordowany » pracą 
dzony. n 
Marelle, Y morela, owoc» poź. Po! 
Armeniacum. ge 


Marque, J. Mark, znak; poznak; LA 
mię, znaczenie, naznaczefićy At 
einem eine Margue der Unbeſ⸗ jeli 
keit geben, dać komu dowo del⸗ 
teczności. dieſes ift die Marque jego 
nes Zorns, to ieft dowod PY 
gniewu. 

Marquiren, znaczyć» 
znaczyć, ponaznaczać, 

Marquis, (Markis) Markis» 
co: Margrabia. Se zb 

Marifat, m. (Markiſat) Markl A 
Jemo co: Ma abitwo: „ PALA 

Marquiſe, fi rFife) Markiſa, 70 


mo co: Margrabina. 


naznaczać e 


& 
ozna?) att 
458, nd ſen 


FR 
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DW, m. marfz, podroz woyfka, dro- 
wii Zolnierfka, iscie woyfka, 


NAHAN, m. Marfzałek. Gtoßkronmar⸗ 


alt, Marfzafek Wielki, Koronny. 

lek Wera von Litthauen, Marfza- 

A ielki Litewiki. Landtagsmar⸗ 
Marre” Marfzalek Seymikowy. 

"tren, mafzerować, isć, było wya 
Raj, juz, marchiren. 
je (Morſell) Marfela, Marfella, 
A BE, Stadt in Frankreich, miafto 
Behi rancyi; von oder zu ſolcher Stadt 
mas, 2 tego miafta albo do tego 
55 a należący, Marfelfki, Marfelfka, 
Elke, einer daher, człowiek z 
bien» Marfelczyk ; eine daher, ko- 
tej,” 2 tegoż miafta Marfelli, Mar- 
do M Marielanka ; Art, Weiſe, adv. 
Bug, arſelſku. 

wider, m. Mafztalerz , do koni 
Dart fachowych opatrywania. 

s Ain, f. Mafztalerftwo, posługa, 
Marg a mafztalerika, 

Al, m. ftaynia na konie, ftaynia 
Wa, erzchowe konie. 

LEKU (Martege,) Marteg, Stadt 
Matzankreich, miaſto we Francyi. von 
Geh z Martegu. 

SH F. Tortur, katownia, męka, 

ge va, ſcharfe, oltra, łepicy: froga. 

elend Art von Marter, „wfzyftkie 

Gre Y, gatunki, mąk, karowni; 

zy, wöhnlicher Art, katownie nie- 

des Taynego rodzaiu. aus Furcht, 

boas des die Marter ausstehen, z 

Aug Śmierci, katownie wytrzymać. 

den) Marter zu etwas bewogen get: 

bye przez katownie,, albo mękami 
ditg D czego nakłonionym. einen 
be Marter zwingen, etwas zu geſte⸗ 
fig A ogo mękami przymuſié, aby 
E Zynać do czego. durch Marter 
meka heraus bringen, katou niami, 
der al, dowiedzieć fie czego. fiber 
Um, HIE erepiren, ma katowniach 
wi, *, zdechnąć. etwas durch die 
wiel Marter erforſchen, przez nay- 
d Dae katownie badać fie, wywia- 

10 ſie. etwas in der Marter aus⸗ 
SECH katowniach wyznać, wypo- 
kogo ec einen der Märter entreſſſen, 
dur 7 z mak, 2 karo ni. 
log z ehe Aussage, von der Marter, 
mawan ICH ſuchen, fałfzywym wy- 

Won SEH wypowiadaniem, fzukać 
Inn. "Cie od mak, od katowni. bes 
fobii, Mar et, ofobl wfza ka uw: a 

viva męka, ofobliwfze męcze- 


le, Sfobliwfze męki, 


ką 
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Marterkammer, f- męczarnia; die die 
groſſe Furcht verurſachet, ktora wielki 
ftrach fprawnie. 

Martern, męczyć, katować, dręczyć; 
einen, kogo ciągnać na mękach; ei⸗ 
nen zu Tode martern, kogo aż na 
śmierć, męczyć, katować. viele un⸗ 
ſchuldige Leute, find aufs graufanfte 
gemartert worden, wiele niewinnych 
ludzi, nayokrutnieyfzym ſpoſobem 
byli męczeni. ſehr lange martern, 
nader długo męczyć, 

MRartern, das, męczenie, katowanie, 
na mękach ciągnienie ; grauſames, 
okrutne. 

Marterſaͤule, F. wie fie an Wegen ſtehen, 
figura, Ukrzyżowanego Chryftufa, ia- 
ko bywa, po nad drogami tąkowe 
figury ſtoig. 

Marterung, f męka, weczenie, kato- 

i na katowniach 


wanie, katownia , 
ciągnienie. 

Marterwoche, Y. wielki tydzien przed 
Wielkanoca. 


Martialiſch, marfowy, woienny, Wo- 
iewny. martialiſche Völker, marfowe 
narody. 

Martiani, Martiani, Stad in Frankreich, 
miafto we Francyi. i 

Martin, Marciu, Manusnamen, imie 
męfzczyzny. 

Martini, Feſt des heiligen Martini, swie⸗ 
to świętego Marcina. 

Maxtinsgans, Y. marcinowa gęś, mar- 
cinowe get, ktore na święty Marcin 
iedzą, 

Martinshorn, u. marcinkowy rog; Art 
von Gebackenes, gatunek pieczonego 
ciafta. 

Martisſohn, m. fyn marfowy, plemie 
Marlowe, krew Marfowa. 

Martius, Marzec, dritter Monat im Jahr, 
trzeci miefiac nafzego roku. 

Maſcarade, J. Mafzkarada, oloba mafz- 
kowana, w mafzke ofoba ubrana. _ 

Maſche, F. in einem Netze, oko w fieci; 
und gestrickten Sachen, yw innych 
wiązanych albo dzierganich robo- 
sach pofr. maille. f- 

Mafe f. zmaza, makuta, plama, zpla- 
mienie, żyd. j 

Mafern, ai, eine Krankheit, choroba 
pewna, krofty, kur, odra, pofr. la rou- 


seole. 

Mafette, f fzkapa, im eigentlichen Verſtan⸗ 
de, ein abgetriebenes und nichts mehr 
nubes Pferd, we właściwym fenlie, 
zrobiony, zieżdżony kon, ktory fie 
iuż na nic więcey nie zda, fzkapfko, 

marcha, 


w 


MAS 


marcha, marfzyna, zdechlina, trup, 
wywłoka ; ein nichts müriger Kerl, 
człowiek do niczego, chłop do ni- 
czego tylko ieść y leżeć, 

Maſque, A Maſk) maska, mafzka, 
maizkowana, maskowana ofoba. 

Maſquerade, Y. tos famo co: Maſtarade, 
WYŻEJ. 

Mafguiren, (maſkiren,) fih, mafzkować, 
malzkowae fie, maskę wdziać, w 
maskę fię ubrać, maskę wziąć na fie- 
bie, maskować fie, umaskować fię. 
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Maſquirt, maskowany, malzkowany, 
er gehet maſguirt, en maskowany 
chodzi. 


Maaß, n. miara; gerechtes, fprawiedli- 
wa; ungerechtes, nie Iprawiedliwa; 
langes, długa. 

Mafa F. Maila, Stadt in Italien und 
Hauptort ihres Herzogthums, miafto we 
Włofzech y fłolica fwoiego Kfięftwa 
tegoż imienia, Mafa Carara. im 
Sleniſchen, w Seneńskim, drugie, poż. 
Malfa Veternenfis; im Neapolitani- 
ſchen, trzecia, w Neapolitankım trze- 
cie, poł. Mafla Lubricenfis; von oder 
zu ſolchen Städtengehorig, z tych miaft 
albo do tych mialt należący, Malfari- 
ski, Maflanska, Maflankie. oder zu 
der erſten auch: Mafla-Kararski, Mafla- 
Kararska, Maſſa-Kararskie. Mann, 
Maflasiczyk; Weib, Maffanka. 

Maſſaere, f- zaboy, zapoyftwo, zabi- 
cle. Maffacre anrichten; zaboyitwo 
popełnić , zaboyftwa die dobuscić, 
zaboy zrobić. Maffacre wë halten, 
zaboyftwo zatrzymać , zaboyitwu 
zabiec. Maſſacre wieder anfangen, za- 
bopſtwa znowu zacząć, znowu fie 
rzucić do zapoiu , do zaboyftwa, 

Maffacriren, zabić, zabijać; pozabiiać, 
kiedy o wielu mową; einen, zabić ko- 
go; eine große Anzahl Feinde, zabić 
wielką liczbę nieprzyiacioł, viele Un⸗ 
ſchuldige maſſaeriren, pozabiiać wielu 
niewinnych. der Tyran, maſſacriret viel 
Leute, ten Tyran zabiia wielu ludzi. 

Maſſe, F. mala, bryła, czego: 

Maßgebung, F słowo w stowo, miary 
danie, wimierzenie, wimiarkowa- 
nie, umierzenie. die Maßgebung der 
Natur, to umierzenie ieft rody rzeczy» 
albo wątury, to umiarkowanie rodo- 
Wityści rzeczy. 

Mac holder, m. ein Baum, drzewo: ia- 
fien. von Maßholder, 2 iafienia, ja- 
fieniowy i Ort wo dergleichen ſtehen, 
mieyſce w ktorym ialienie ktoig, iafię- 
nina. 
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Matftnb, m. laska do miary $ 
Matheſt, w Matematyce, feal 
metrica; laska mierna, laska pod 
lona na pewne miary, y na pap! 
bywa. 2 

Mah, m. Maſtung, womit man ein ees 
mäftet, karmienie, opas, patienie; © 
mia, paiza, ktorą bydlę karmiż: 1 k 
Maſtung gehoͤrig, do palzy,do opat d 
leża: y, adj. opalowy, karmny. we" 
im Schiffe, na okręcie, malzt, nd 
rym żagle; länger und höher ` Ae 
y wyłoki; trägt die Segel, n A 

Maſtbaum, m. drzewo » mafzto 
mafzt. Maſtbaum aufrichten m 
poltawić. Maſtbaum hinauf Ni 
na maizt fie w piąć, na inatzt Wa 
wychodzić 'w gorę. das Ungewit A 
hat den Mafbaum zerbrochen, Wie 
złamał maſzt, wiatr tęgi mafzr Pr 
łamał. LU 

Maſtdarm, m. fzerfza kifzka» 
kach, inaczey: gruba kifzka. d 

Maſtgans, F- ges karmna, ges cue 
ges karmiona, ges tuczona , 

Malige, m. ein Harz, rodzay 4 


mattyka. 
SRafisówii + m. maftyks> allo majty 
drzewno; maftikowe drzewo; u e 
Maftörner, p. żywica maltykowa 
ziarkach , pofr. maſtic en larmes. 1 
Maſtich, ». Del, oleiek maltykowy» 
maftyku robiony. $: 
Maſtricht, ». Maltrikt, Stadt, potae 
Trajectum ad Mojam ; von ooet e 
ſolcher Stadt gehorig, z tego 5 "E 
tego mialta należący, Maltryckb 
ftrycka, Maitryckie,, aldv 
ehanski , Maftrychanska , 2 An) 
chańskie; einer daher, Matoac" A 
Maftrychanin; eine daher, bar. 
WI 
o Me 


erte 


welt 
„1084 


ywicy? 


wa z tego miaſta, Maftryczan 
ftrychanka ; Art, Weiſe; ağu 
ftrychansku. 

Maſtrind, m, wol karmny, wort 
wol z opafu. pon Maftrinde WO 
mnego wołu, z opaśnego WO ui 
ten, pieczenia. 

Maſtſau, /, wieprz karmny » 
karınna., yon einer Maſtſau 
wieprza karmnego. 

Maſtſtall, w. ftaynia, do kam 
opalu, chlew do karmienid 
przow. „gn 

Gkafwieh , v. karmne bydle» SP ke 
pydie, bydle na opafie, bye 


arm 
mione. Maſtvieh ſchlachten bi 


bydle zabić, wë 


(omg 


1, do 
jenii», 
ien je” 
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Maſtung, V. karmienie , tuczenie; pa- 
open, ukarmienie, utuczenie, 
e ienie, zpafienie, zpasłość; 
eieiei wołu; der Maftfau, 

"ie, m. ptak karmny, tuczny, 

Mast ZONY, utuczony, ukarmiony. 
re F. czas do karmienia, czas do 
Nie czas do opaſu. 2 
er NĄ m, flis, maytek, co wiosłem 

Mat e ręcie robi. 

erialien, y“ zum Baue, materyaly 


MA S M A 


i do, Nadowania materyał, na bu- 
Materia: È 

e cnialifh, materyalny, nieduchowny, 
DY Mowy, cieleiny. 


Zant, m. Materyalifta, Korzen- 
m korzenny kupiec. 
aaślifenicden , m. oder Gewölbe, m. 
M de mnica, albo fklep na korzenie. 
elt, f. materyia. gar artige Matez 
0 zu ſcherzen, wcale piękna materyia, 
wania. es fehlet mir an fon- 
Mt Materie, zu ſchreiben, na ole: 
tin £y materyido piłania ichodzi mi. 
Ae neue Materie zum Schreiben fin⸗ 
ge, nowa materyą do pifania zna- 
S6, nowey materyi doftać do pifania 
l Ben ich habe keine Materie zu eiz 
d le nie mam Zadney materyi 
S iftu, @/be, zbywa mi na materyi 
A emia liftu. 
matie, f. Matematyka, Matefis, 
ath ematyczna znaiomość. j 
k ematiſch, matematyczny, matema- 
we 3 matematyczne, 
m Matiſch, adv.. po matematyczne- 
mat, „Po matematycku, iak Mate- 
} i 
meh umich, m. Feld⸗ oder Wieſenkuͤm⸗ 
Matte Polny y łączny kmin. _ 
na f- materac, do słania, wto- 
Matris wyfciełany. 
Med J. reieftr. in die Matrienl ein⸗ 
Wen, w reieftr wpifać. in die 
w Tiet eingeſchrieben werden, być 
cieftr wpifanym. aus der Matricul 


U 
ti öfhen, wymazać z reieftru. Mas 
razy" der Rathsherren, zeieftr Sena- 


Pane reieftr Panow Rad, reieftr 
Bet. Radnych. die Matricul, der 
widzieenſer , ſehen wollen, chcieć 
Sat teieftr Herakleyczykow. bie 
Wanz eul iſt verfälfcht, reieftr 2falſzo- 
atrone tejeftr felt pofałfzowany. 
Prais J. ebrbare, etwas alte Frau, 
ni w GC pani, poważna pani, par 
£ciech. reiche und vornehme, 
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Matroſe, m. auf den Galeeren, mayte k, 


Dis na galerach; auf andern Schiffen, 
na infzych okrętach, także : flis, ma- 
rynarz, wiesłorob, 

Matt, słaby, osłabiały , mdły, wątły, 
ztrudzony, von Sauſſen und Wachen, 
od. piiatyki, y nieſpania; von Wei⸗ 
nen, od wina; von Hungern, od glo- 
du; wegen der Verrichtungen, intere- 
fami, interefow ſprawunkiem ztru- 
dony, STEEN matt werden, 
słabym fie ftawać, stabieć. matt ſeyn, 
słabym, mdłym być. matt machen, 
słabym czynić, osłabiać, farygować, 
trudzić, mordować, 

Matte, f. mol, ein Ungeziefer, owad, robak, 
mol; zerfrißt die Kleider, toczy fa- 
Knie. As 

Mattheus, Mateufz, Mannsnamen, imię 
męlzczyzny. 

Matthias, Matyafz, Maciey, Maunsna⸗ 
men, imię męfzczyzny. 

Mattigkeit, f. słabość, mdłość, wątłość, 
omdlałosć, epadnienie 2 fif, zesta- 


bienie. 

Maubeuge⸗(Moͤboͤſch) Moben, Stadt im 
Hennegau, miafto w Hennegawskim; 
von oder zu ſolcher Stadt gehoͤrig, 2 
tego albo do tego miafta należący, 
Mobezariski, Mobezariska, Mobeżan- 
fkie ; einer daher, Mobeżarczyk; eis 
ne daher, białogiowa ztamtąd, Mo- 
betanka. adu. po Mabezarisku. 

Mauer, F. mur; unverletzliche, niezgwal- 
cony, ktorego be rufzyć, gwałcić nie 
godzi; ſehr fefier bardzo mocny ; 
hundert fache, ftokrotny ; ſehr hohe und 
gewaltige, bardzo wyloki, y ftrafzny ; 
von Ziegelſteinen, 2 cegły; von Bruch⸗ 
ſteinen und Kalk, z kamienia łamane- 
go y wapna; von ungebrannten Ziegel, 
2 niepaloney cegły; und Lehme, y z 
gliny. die Maner, ſechtehn Fuß, hoch 
aufführen, na fzefnaście ftop mur 
wyfoko wyprowadzić, mur na lebt) “ 
dać. einen groffen, Theil der Mauer 
nie derreiſſen, wielką część muru zrzu- 
cić, obalić. bie Mauer der Stadt, mur 
mieyski, der Mauerbreiher, hat die 
Mauer durchſtoſſen, Taran przebił mur. 
bie Mauer aufühten, mury dawać, 
mit Mauren, die Stadt, den Pgllaſt, 
bie Gaͤrten, umgeben, murami, miafto, 
pałac, ogrody opałać, otoczyć, mu- 
rem obwieść, mur dać w koło miafła, 
wkoło pałacu. die Mauer ift hoch ge⸗ 
nug, mur ieſt dofyć wWyſoki. die ein⸗ 
pennone Mauer wieder bauen, rozwa- 

one mury znowu ſtawiaé, obalone 


314 


mury 
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mury znowu poftawić. die Stadt hat 
keine Mauer, miafto nie ma żadnego 
muru. eine Mauer entgegen bauen, 
mur naprzeciwko wyfławić, mit ei⸗ 
ner ſtarken Mauer umgeben ſeyn, mo- 
enyın murem być otoczonym. mit 
Mauerbrechern die Mauern einftoten, 
taranami mury tłuc. die Mauer be⸗ 
ee do murow z armat bić. die 

cken der Mauern wieder ausbeſſern, 
fzczerby, wypadliny, wytłuczyny w 
murach znowu ponaprawić. hinter 
der andern die Mauer anlegen, za dru- 
lem murem mur ftawiać. die Mauer 
at nicht gehalten, mur nie wytrzy- 
mal, die Mauer unterminiten, podro- 
wami mur podkopać, wyladziè, pod- 
kopami mur podesć, podchodzić. 
durch die Breſche in der Maner in bie 
Stadt marſchiren, przez wywaliny w 
murze zrobione do miatta malzero- 
wać. bie Mauer it hundert Ellen hoch, 
mur ieft na ito łokci wyfoki. von 
Grund aus die Mauer niederlaſſen, 2 
gruntu, z krereſu, z kreteſem mur 
obalić. die Mauer der Stadt hält 35 
Stadien im Umkreiſe, mur mieyski ma 
w koło trzydzieści y pięć itay. die 
Mauer erſteigen, na mur wleść, wy- 
lese; bie oberſte Einfaffung derſelben, 
naywyzſza obwodka muru, koronka. 
die Mauer hat oben Zinnen, mur ma 
na gorze blanki. gu, der Mauer fort⸗ 
gehen, imo muro isć, muru lie trzy- 
mać. mit Spishauen die Mauer durch⸗ 
brechen, kilofami mur łamać, wyla- 
mywać. die Mauer iſt unten mit Bruch⸗ 
feinen, oben aber mit ungebrannten 
Ziegeln gebauet, mur od fpodu 2 ka- 
mienia ła nanego, w gorze zaś, znie- 
paloney cegły murowany; mit dem 
Sturmzeuge daran ruͤcken, z działami 
do muru fie przymykaé, für eine 
Mauer dienen, być za miaft muru, 
als eine natürliche Mauer da ſtehen, iaz 
ko naturalny mur, rodowity mur 
gdzie ftać. die Mauer hat die rechte 
Hoͤhe, mur ma wyfokość, w fam raz, 
w miarę. die Mauer mit Wache befe- 
Ken, ftrażą mury ofadzić, die Mauer 
führen, mur prowadzić; die Zinnen 
herunter ſchie den, blanki muru zwalić 
na ziemi. Mauer, die zu Verwahrung 
einer Stadt dient, mur, ktory służy 
do obrony miafta. die Mauer um eine 
Stadt führen, dać, dawać mury w ko- 
ło miafta. eine Mauer von Lehm, mur 
z liny, z glinkowatey ziemi. zur 
Mauer gehorig, do muru należący, 
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adj. murowy. was innerhalb det ię 
if, co między murem ieft, Di, 5 
dzy-murze, ady. między murowy* 


Mauerbrecher, m. tarang- if nicht meh 


im Gebrauche, nie jeft więcey W uży 

waniu. durchſtoͤßt die Mauer, PTZ ge 

mury. gegen eine Mauer den Miu 

brecher brauchen, przeciwko jakien dd 

murowi, taranu zażyć, 70 Zell: 1 

nem mury tłuc, rozbiiać, krutzy 

die Befeſtigung der Mauer mit Mine 

brechern niederlegen, forcyfikacyią in e 
rem obalić, zwalić na ziemię: o 
Feind hat mit Mauerbrechern die DU 
niedergelegt, nieprzyiaciel taran dëi 
mur zwalił ; mit Eiſen befchlagene 
żęlazem taran okowany ; potym zná 
armata murowa. 

Mauerkelle, f- ein Werkzeug der Mun 
kielnia do muru, naczynie mu 
fkie. i Dei 

Mauerpfau, m. ein Gewaͤchs, blulz 
miele pewne. ` 

Eieren 4. włoski panny mary’ 


; = 
ziele; pefr. adiante; fac. ang 
gi; inaczey murowa tuta » podmur 
ruta. 


Mauerſchwalbe, J prak pewny» ierzyk 
iaskofka. 
Mauerſpitze 
ru dawana. EEN 
Mauerſtein, m. kamien, Kaminiec 
murowania zdathy. : 
Mauerziegel; m. cegła na murowania, cc 
fa do murowania. + 
Maul, m. ufta, gęba, pysk; fertiges or? 
tiges, gotowe, prędkie ufta do zw 
wienia; śmiały, prędki pysk» Se d 
gęba wyparzona; hartes, wildes p 
cinaiaca, dzika geba ; aach, ei 
rzykrzona ; unflätiges, feindſe W i 
plugawy pysk, nieprzyiacielski By ia, 
verſchwiegenes baßliches, OCT ur 
fzpetny pysk; großes, offenes, pe e 
ty, wielki pysk, otwarta, wić dis 
ba. Maul voller Speichel, geb? ge 
sliny; kleines, frenes, Meel he⸗ 
gęba, wolna, gorzka; mit m 45 
ſchmiertes, fadzami zwalana; SE 
lona; unverſchaͤmtes, gesähmtehr g A 
witydna wykrzywiona gęba, bes niy, 
dny, wykrzywiony pysk. einem uw 
ner ins Maul tragen, zaru A 
gebe natkać, 2 eine Wurz bie 
Maule haben, korzeń iaki W Ten? 
trzymać, mieć, aus dem Maule od 
ęby, z pysku,wypaść. fein wt, ne 
Wort geht ihm aus dem Munde, 4 tey 
niepiękne słowo nie wycho ge 


f. koronka wierzchem mu- 
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gęby, każde wybonne. 
dem Maule serreiffen, pyfkiem kogo 
toztargać, rozfzarpać, einem alle Brö⸗ 
delchen ins Maul feden, schmieren, 
okrufzyn: komu natkać w gębę. in 
aller Leute Mäuler ſeyn, być w uftach 
u wizyftkich ludzi. du pflegſt es ar 
oſt im Maule zu haben, ty zwyk kes 
Wcale częfto w uftach miewać, Ze Ze, 
seits o tym mawiać. immer im 

‘aule haben, daß einer undankbar ſey, 
Mieć zawfze to w uftach że kto nie- 


Vom ieft, du haft das immer 


be; 


einen mit 


Man reiben, gębę drzeć, drapać. das 
wël. kruͤmmen, zerren, gębę wykrzy- 
E 


antes Maul haben, 


al) Ce Gen vors 
dul halten, rękę przed gęba trzy- 
RASY 76%, echt Bebe sf gaye 
den ing Maul ſtopfen, łat, gałgonow w 
Bebe komi narkać, das Maul hinre⸗ 
ch pyfku naditawić. einen aufs Maul 
lagen, w gębę kogo bić, po gębie 
Były bić, w gębę Kogo uderzyć, w 
3 ( komy dać, w gębę dać; w pyfk 
oe, w gębę wyciąć. einem das 
Waal ſchmieren, komu gębę nafmaro- 
Sch bis aufs Maul, aż do uft, aż po 
m E der kein Maul hat, ktory małą 
cz Bebe, mowi fig, z gębufią, 2 pyfz- 
bę kleines Maul, ufteczka, py- 
5 k, pocałowanie. kann er nicht 
Pysk aul halten? nie może on ztulić 
a> a? nie może on ięzyka trzymać 
dar bam? das Maul waͤſſert vielen 
tinen Jr wielu ma apetyt na tę rzecz. 
nien das Maul nicht ſäumen wollen, 
Biech cieć komu użyczyć uſt, zo Ze, 
ww, rd mowić, einem das Maul 
be orten, Hoffnung machen, komu ge- 
N Wierąć, z. f. nadzieię czynić, das 
gęby Weit aufthun, viel verſprechen, 
Hm fzeroko otwierać, #0 ieff, wiele 
köm SYwag, reden, was einem ins Maul 
u /» mowić co komu śliną na iç- 
gebt yniefie. das Maul aufblafen, 
tine dad, gębę wydać. etwas aus 
Be Maule hören, co z czyiey gęby, 
trauen c” uft słyfzeć. ſich nicht ge⸗ 
Beby das Maul aufzuthun, nie Śmieć 
Hen, e orzye. einem das Maul ſto⸗ 
bę komu zatkać. 10 delt, ſpra- 


Herz Sie Mauleſel, mu 
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tune, aby nic nie miał da mowienia, 


albo niechciał mowić. zwanzig Maͤu⸗ 
let zu verforgen haben, dwadzieścia geb 
mieć, które trzeba żywić. nur fuͤr fein 
Maul ſorgen, tylko o iwoicy gębie 
pamiętać, tylko o fwoy brzuch dbać. 
der ein loſes Maul hat, ktory ma 
wolną gębę, wolny pyfk, zo Zeit, 
smiało co chce mowi; faie zaraz, 
befzta, obmawia. machen, daß einem 
das Maul nach etwas waſſert, Lprawić, 
komu appetyt do czego. in der Leute 
Mäuler kommen, przyiść do uft ludz- 
ki; pasé na ięzyki ludzkie. feinem 
Maule keine Stieſmutter ſeyn, ihm 
nichts abbrechen, nie być mocochą 
iwoiey gębie, nic ſwoiey gębie nie 
uymować, das Maul aufſperren, gębę 
rozdziewiać, pyfk rozdziewiać, Maul⸗ 
affen feil haben, ziewać, otwieraiąć 
fzeroko gębę. einem das Maul anf- 
fierren, otwierać komu gebe, to że/ż, 
nadzieig mu czynić. der Maul und 
Nafe aufſperret, fich zum höchfien über 
etwas verwundert, ktory nos y gębę 
rozdziewia, dziwiąć fię bardzo cze- 
mu. vor dem Maule wegnehmen, z ge⸗ 
y komu wydrzeć. einen mit deſſen 
eigenen Worten aufs Maul ſchlagen, 
kogo za ięzyk uchwycić, kogo z ie- 
go uft włalnych fądzić. er bat eing 
aufs Maul gekriegt, wziął w pytk, 
wziął w gębę. id) hätte das Maul bald 
zu weit aufgethan, więcey mowiłem 
iak dofyć. mehr das Maul als die Fauſt 
brauchen, więcey gęby niżeli pięści 
za4ywać. 


Maulaffe, m. głupi chłop, głupi chło- 


pak. indem ich da Maulaffen feil hatte, 
hat er ſich davon geſchlichen, gdy ia tam 
gębę rozdziewiwizy przypatruie fie, 
on fig tym czafem wymknął. 


Maulbeere, f. morwa owoc, Maulbeere 


zu etwas brauchen, morwow zażywać 
do czego. 


Maulbeerbaum, m, morwa drzewo; mor- 


wowe drzewo. 


Maulbeerfaft, m. morwowy fok, mors 


wiany fok 


Maulhrif, m. obłudny Chrześcianin, 


nieprawdziwy, zmyslony Chrześcia» 
nin. 


Mauleſel, m. muł. zum Mauleſel gehö⸗ 


rig, co do muta należy, 2% mułowy, 
vom Mauleſel, 2 mufa; mułowy. 
wie ein Maulefel, iak muł, mufowaty, 
Huf von Mauleſel, ko >yto mułowe, 

ków ſerce, /a- 
35 daco, 
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daco- junger Mauleſel, młody muł, 
mulik; mulę małe, mulę mlode! 

Mauleſeliſch, mułowy. mauleſeliſcher 
Schritt, SEN krok, powoli. 

Mauleſelhaft, mutowaty. manlefelhafter 
Menſch, mułowaty człowiek. 

Mauleſelinn, A mulica; ſtarke, die Laſt 
u tragen, mocna do dźwigania cię- 
zaru; junge, młoda mulica, źrebica 
mulica. 

Mauleſeltreiber, m. mułnik, mulogoniec, 
mulow poganiacz. ‚für einen Maul- 
efeltreiber gehörig; co do mulnika, #/60 
mulow poganiacza należy, mulniko- 
wy, mulniczy, mulnikow, mułow po- 
ganiaczy. Kleid des Me uleſeltreibers, 
fukmana mulnikowa, filrmięga mu- 
low poganiacza, 

Maulefelwärter. m. mułow pilnuiący, 
chłopak do pilnowania u ulow. 

Mauffreund, m. obłudnik, obłudny 
przyiaciel, ofzczerca, zmiyślony przy- 
1aciel. 

Maulkorb, m. kofzyczek na pyfk. einem 
Ochſen den Maulkorb anlegen, wołowi 
kofzyczek na pyfk w ocyć. 

Maulſchelle, f- policzek, po.iczkowanie, 
w gębę danie, w pyk denie, wycię- 
cie. einem eine Maulſchelle geben, w 
py komu dać, policzek komu vr: 
ciąć, w gębę kogo uderzyć, pogębko- 
wać kogo. Maulſchelle beten men, Po” 
liczku doftać, w gębę wzi ć, w pyk 
wziąć. er kriegt oder bei mut eine 
Maulſchelle, on bierze po pysku, do- 
ftaie w pysk, zrywa fig mu po | ysku. 
einem Maulſchellen geben bis er in Bo⸗ 
den fällt, dać komu w pysk aż z nog 
zpadnie, aż fię na ziemię obali. 

Maulthier, z. muts ſtarkes „ mocny ; gez 
pet ſachte , powoli chodzi ; Nea: olita- 

niſches it das ſchoͤuſte, muł Neapoli- 
tański ieft naypięknieyfzy. 

Maultrommel, F. drumla, inſtrumencik 

* do grania maleńki. 

Maulwurf, m. kret; blinder, ślepy; der 
in der Erde fiket, w ziemi fiada, ` 

Maur, f. Mauer. 

Mauren, murowaé. eine Mauer auffüh⸗ 
sen, bauen, Hury wyprowadzać, fta- 
wiać. 

Maurraute, 7 podmurna ruta, ziele 
pewne. 

Maus, fe ein Thier, myfz, zwierzątko; 
kleine, fehr große, ſchuͤchterne, mała 
myíz bąrdzo wielka, lękiiwa pierz- 
chliwa ; auf dem Felde, na polu, polna 
myfz. die Mäufe benggen Tag und 
Nacht etwas, mydzy.dzien y. noc gry- 
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żą, ogryzuią co. die Mdufe ziehen 
weg, mytzy precz uciekaią ; gerfrefien 
zerfreſſen etwas, prꝛegryzaig, przeże” 
raig co; nehmen ab, odgry zaią: Maus 
weiß mehr als ein Loch, myfz więcey 
wie iak iednę dziurę. von Mäuſen, 
myfi, myſia, myfie. wie Maͤuſe, jak 
myfzy, mydzaty; dergleichen BI: 
myfzata maść, myfzata farba teint 
Maus, myfz mała, myfzka. Maus wie 
Mutter, fens ZO iakie drzewo ta 
owoc. wenn die Maus fatt iſt (AM 
das Mehl bitter, iak be mylz ınal e 
mąka dla nicy gorzka; łacwo Wy” 
ślać nie głodnemu. { 

Mauſekopf, m. słowo w słowo wy/ragł?* 
wa; to felt, Aedziey. 

Mauſen, mytzkować, Diänfe fangen, wić 
die Katzen, myfzy łapać iak koty; 
tym znaczy to co fehlen, kraść, kraga 
porywać co, zmykać, bras ukradką: 

Mauſen, das, m. N kradzenie 
ukradka, porywanie; zmy kanie: a 

Maufepartey, /. kupa zlodzieiows zgi 
złudzieiow, zgraja złodziefka: 1 

Mauſer, m. złodziey, kradacz, kradnikı 
porywacz, zırykacz- 

Mauſerey, f- złodzicyftwo» 
kradzieftwoą porywaftwo > 
ſtwo. A = 

Maufern, ſich, wie die Krebſe, lenić fie 
iak raki,infzą fkorupę brać na fiebier 
wie die Vögel, iak ptaki, pierzyéf? | 
inize piora brać na fiebie. 


kradzieżą 
zmyka* 


Mausfalle, F. łapka na myfzy, in die 
Mausfalle fallen, w łapkę wpaść: d 
w 


der Mausfalle gefangen werden, 
kę być złapanym; być złapaną: |, 
Maut, m. myto, iakie tą moſtowe, 810 
belne ; od koni, toż famo tes. 2 
Mautner, Mm. mytnik, celnik p, MY” 
bierca, cełobierca. Gees 
Maxime, V przednieyfze zdanie, 3 
nie na ktorym fię kto załadza. Mayı 
May, m fünfter Monat im Jahre 
piąty miefiąc w roku. O 
mene n. maio kwiatek j 
iia polna, s 
Mayenkaͤſer, m. chrabaſzcz, chab 
beißt nicht, nie kafa. gady 
aner, m. zagrodnik; potym 40 00 
ter, arendarz, dzierzawca- ge 
Maneran, m. maieran. von Mae, 
kocht, gemacht, 2 maleranu zrob! 
otowany. CH 
gzayian , Stadt in Italien, Mediol 
Milan, mialto we Wlotzec N 


>4 Zei 7 go 
zu ſolcher Stadt gehörig, 7 cz ad 
fta, albo do tego miaſta nale sz he djo- 
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Mediolarfski, Mediolanska, Medielart- 
ae Herzogthum Mayland, Kiieitwo 

dediolankie. einer von der Stadt 
Ader aus dem Herzogthume, Medio- 
auczyk, eine daher, Mediolarika, Art, 
Weiſe, adv. po Mediolańsku, z Me- 
lolanska, 

OWA „n. May, mieſige May. 
vi Flutz in Deutſchland, Mayn, Men, 

% Ska w Niemczech. 


Ab Moguncya, miafto. von Maynz, 


Moguncyi. 
8 
Mecheln Stabt in den Niederlanden, 
<chlin, mjafto w Niskim Kraiu, 
ai oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 
o miafta, albo do tego miafta na- 
cracy, ad. Mechliriski, Mechlińska, 
echlinski. einer daher, człowiek z 
x Schlina, Mechlinianin, Mechlin- 
SÉ eine daher, białogłowa, Mechli- 
anka, 
Metern, beczeć, wie ein Bo, wie die 
Me legen, jak kozioł, iak Se 
Klenburg, Herzogthum, Meklenburg, 
Re Neftwo Meklenburskie. 
d lenburger, m. Meklenburczyk, ro- 
Kc z Meklenburskiego. 3 
Menburgifch, Meklenburski. 
as, adv. po Meklenbursku. 
“Ale, A Schauſtuͤck, medal, mental, 
Mep Und: bity na pamiatke. $ 
Soa Heu, m. medalnik, mentalnik, 
Don, m. große Medaille, wielki me- 
Ee medalisko, metalisko. 
Sech Landſchaft in Aſien, Medyia, zie- 
WA Aa, SE 
rode . einer aus Meden, 2 Medyi 
z, M» Medyiczyk, Medyianin; po- 
Sa Znaczy tego co zboże Żnie, Zni- 
Marz, zencarz. 


Bo, 
Med 


Art, 


A f: medycyna, lekarſtwo, lek. 
vw leki, par. Kandidat in der Mediz 
kandydat w medicynie, nauczo- 
Meise spss j 
sk Medyiski, Medyiska, Medyi- 
Dë mebifche Waare, Medyiski towar. 
iſches Kleid, Medyiska fuknia. 


Medien Ą = 
der Bie Eine Benennung des Formats 
Hier, nazwanie formatu kfiążki, 


w ein Buch in Medianoctab, kliążka, 
oy żednym oktawie. 
` Falak J. medyana żyła. 
Mem, m. pośrzednik, pokoiu znie- 
©» iednacz; pok inczyńczą; 
azu nehmen „ wziąć kogo za 
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pośrzednika , 23 pokoiu ziednawcę, 
za iednacza. 

Mediation, V.  pofzrzedniftwo; pokoiw 
iednaftwo, pokoiuczyń(two. 

Medicament, . medykament, lekarftwo, 
leki; za co pyneymittel, 

Mediein, J lekarftwo, leczenie; die 
nichts wirket, ktore skutku nie fpra- 
Wulle. 

Medieiniren, lekarftw zażywać, lekar. 
ftwa brać, w lekarftwach być, na ku- 
racyı. 

Medina, Stadt in Malta, Medina, mia- 
fto na wyipie Malta. 

Medina del Campo, Stadt in Spanien, 
Medina del Campo, miaſto w Hifz- 
panii. 

Medina Celi, Stadt in Spanien, Medina 
Celi, miafto w Hifzpanii. 

Medina del Nio Siceo, Stadt in Spanien, 

| Medina del rio feco, miaſto w Hifze 
panii. 

Medina Sidsnia, Stadt in Spanien, Me- 
dyna Sydonia, miaſto w Hifzpanii, 
Medina t Alnabi, Stadt in Arabien, Me- 

dyna talnabi, miaſto w Arabii. 

Meditiren, rozmyślać, rozważać, medya 
żować, auf etwas, co, allo myśleć nad 
czym. 

Medel, F. mąka; vortrefliche, przednia; 
feine, cienka, piękna. 

Meer, m. morze, żo co allgemeines Be 
waͤſſer, powfzechny wod zbior, ia 
Ocean; enges, ſchmales, wąskie, cia- 
ſne; blaͤulichtes, bfękitnawe ; das feiz 
ne Häfen hat, ktore ma fwoie porty; 
unermeßliches, voller Klippen, niezmier- 
ne, nieprzemiarzone, peine skał, 
głazow ; ſtuͤrmiſches, burzliwe, zbu- 
Tzone, burzące fię ; feby tiefes, breites, 
bardzo głębokie, fzerokie ; gefaͤhrli⸗ 
ches, großes, brauſendes, niębezpie- 
czne, wielkie, fzumiące, ięczące ; 
voller Seeraͤuber, pełne rozboynikow; 
rothes, morze czerwone; ſtilles, ciche; 
ficheres und weites, bezpieczne y prze- 
ſtrone, rozległe, otwarte; gefrornes, 
zmarznione+ lodem ścięłe. das Meer 
wird durch die Gewalt der Winde erre- 
get und getrieben, mor zo bywa gwał- 
tem wiatrow wzburzone y skłucone. 
als ein Schiff auf dem Meere fahren, 
iak okręt po morzu płynąć, zu Win⸗ 
terszeit übers Meer gehen, W zimowym 
czalie po morzu żeglować, albo na 
morze De pułzczać, im Meere wach 
fet, w morzu rość, w morzu fię ro - 
dzić. auf dem Meere ſchiffen, płynać 
po morzu. das Meer blinkt von der 

Sonne, 
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Sonne, morze ſie Isni, od słonca, zu 
dieſer Zeit auf ſolchem Meere nicht 
fortkommen koͤnnen, w tym czalie na 
takowe moie nie moc fie pufzczać, 
genen das Meer liegen, nad morzem 
leżeć. das Meer ift ſehr ſchmal zwie 
ſchen der Inſel und dem feſten Lande, 
morze ieft cialne między wyfpami, y 
między wielką ziemią, das Meer ges 
het um die ganze Welt, morze oblewa 
cały świał, to Ze, całą ziemię, und 
läuft höher an, ſteiget, morze w zbie- 
ra, do góry fie podnoſi; gehet wieder 
zurud, znowu opada; wirft Edelge⸗ 
ſteine aus, wyrzuca drogie kamienie; 
gt um die Inſel herum, idzie w ko- 
o wyfpy ; nimmt die Fluͤſſe in fich 
bierze rzeki w fiebie. mit gutem Win- 
te auf filem Meere fahren, - pomy- 
ślnym wiatrem po cichym morzu 
płynąć, bieć, lecieć. das Meer iſt ſehr 
ungeſtuͤmm, morze bardzo fię burzy, 
bardzo falami praauie; faͤugt jähling 
an zu toben, nagle zaczyna fie falami 
burzyć; wirf viel Sand aus, wyrzuca 
wiele piasku. über das Meer gehen, 
za morze płynąć. Heftigkeit Gewalt 
des Meers, porywczość, moc morza, 
wałtowność morza. übers Meer fah- 
gen, przez morze płynąć. auf einem 
mühſeligen Meere fahren, Po słotni- 
ftym morzu pływać ; die Galeere dar⸗ 
auf ſchweben laſſen, galerę pracuigca 
na morzu porzucić. weiter von dem 
Ufer, das hohe Meer, daley od brze- 
gu, wyfokie morze; darauf Sturm 
leiden „ falę na morzu wy cierpieć, 
burzą na morzu wytrzymywać. das 
Meer ſtuͤrmet, morze fie bur z), fala- 
mi pracuie. von dem Lande Weg und 
aus aller Augen auf das hohe Meer fah⸗ 
ren, od brzegow precz y 2 OCZOW 
wizyftkim na morze daleko wyfoko 
być porwanym, zanielionym, zap- 
chanym. auf das hohe Meer fahren, 
na wyfokie morze wypłynąć. was in 
oder auf dem Meere ift, co w mor zu, albo 
ma morzu ieft, adj. morski; derglei⸗ 
chen Feuchtigkeiten, morskie wilgości, 
to iefi, od morza, z morza przycho- 
dzące. an oder auf dem Meere, przy 
mor zu, albo po mor zu, adj. pomor- 
ski, pomorska, pomorskie. Haus an 
dent Meere, dom pomorski, #0 ef, 
po morzu, albo nad morzem, ałbo pr zy 
morzu; der leichen Leute, pomorfcy 
ludzie. Ku en auf dem Meere, kraie 
omorsk e, pomorze, poberezie mor- 
skie; Commando darauf, komenda n- 
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pomorzu, ha pobereżu morskim: 
Räuber auf dem Meere, rozboy nich 


was diſſeits des Meeres jk 


morfcy. 
trony morza» 


co ieit ztey 


morski, jenfeit des Meeres , 237 
morski, adj. dergleichen Sremdeir 
zamorski cudzoziemiec ; derglei⸗ 

ag: 


chen Dinge, zamorskie rzeczy e, 
morfzczyzna. Länder jenfeit des ner 
res, kraiu zamorskie; za morzem Je” 
zace, na tamtey ftronie morza » 
drugim brzegu morza. 
Meer⸗Aal, m. węgorz mor(ki. 
Meeradel, m. oftryż, orzeł mo: 
Meerarm, m. odnoga morfką. 
Meerbarbe, V. ein Fiſch, ryba» 
morlki. d 
Meerbrahme, F. złoto-brew, ryba mo? 


rfki. 
głowach 


fka. p 
Meebuſen, m. Tuna morfka , W lewi? 
„morlkie ; gehet nach der Stadt zu 


idzie, ciągnie De pod miafto. über die 
Meerbuſen fahren, PO łunie morskicy 
pływać, po wylewiu morfkiem pły 
nąć. die Meerbufen beſetzt halten, ofa- 
dzone woyskiem jun) morfkie, wy le- 


wia morfkie trzymać. w 
Meerde, V ein Eſſen von allerhand Kr 7 
tern, jedzenie, Z wizelakich 2101 į 
czofnkiem 


mit Knoblauch angemacht; inkie 
rzyprawne; eingebrockt Brod in Bier 


oder Wein, wkrulzony chleb w pi 
wo, albo wino; gramatka piwna, gra” 
matka winna. 

Meer⸗Eichel, J. ein Fiſch, żołądź mort 
fka, ryba; pofr. gland de mer. 

Meerenge, f- przefmyk morfki, ciest 
na morfka, ciafne morfkie. durch die 
Meerenge von Italien abgeſondert few 
przez przefinyki morſkie b SECH 
Włoch oderwanym. mit Floͤßen KR 
Meſſang über, die Meerenge geheilt 
tracwami Meffanfki przeimy 
być. 

Meerfahren, das, n. płynieni 
bieg po morzu; lot po mo NE 
Meerfahren nicht vertragen können de 
moc wytrzymać płynienia po mol 

tywaczki morfkiey, żeglugi PO kie 


e go morzi 
morzu: 


ue 


dach morskich , chorować Z P 
żeglugi. ; 70 
Meerfarbe, f. kolor morski; feledi 
Tuch von Meerfarbe, feledy” 
kolor. vk 


Meerfechter, m. wachlarz morski» 
w morzu na kfztałe wachlarza» 
paiąk morski. an 

Mierfiſch, m. ryba morska, ryba kt 

lig w morzu poławia: get 
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Meerfräufein, m. Syren, Syrena; słowo 
w słowo, z Niemieckiego panna mor- 
cą, 
Meerfrau, f. Syren, Syrena; słowo w 
EN awo, z Niemieckiego pani morfka. 
teetfucha, - mm. ein Thier, lis morkkis 
lifzka morfka , zwierz pewny. 
tergefiade, ». brzeg morlki, kray mor- 
iki, poberezie morskie. 
eergoͤttinn, f. bogini morza, bogini 
Morska; die vornehmſte derſelben, nay- 
br zednieyfza, między temi boginiami, 
ai Amfitrie, u Poetow. 
ergott, m. bog morza, bog morski, 
Me ozek morski. S 
Se m. mech morski, poroft na 
AGA morska trawa... 
in, n. modrawo - zielony kolor, 
E <edynowy kolor. ; > 
erhafen, m, port morski, pal morski; 
Mes morski. 
ghedt, m. fzczuka morska, 29a, 
Me czupak morski. SE d 
verhering, m. ein Fiſch, śledź morski, 
m, a wiądoma. e 
erhteſe, m. wroble profo, ziele pewne 
Mee ge, SS E 
Nr Igel, m. ein Fiſch, jez morski, ryba 
wir tego imienia. N 
talb, „. ciele morskie, ryba, tak Ze 


Sen Meerkohle, 2 powoiu zamor- 
skięgo 


e tylko poławiaiący ; großer, wielki. 


der, m. woyna morska, woyna 


ER Morzu toczona; morzem prowa- 
żoną. 

(7 Ą Ke $ 
olien, plur. morska lilia, ziele. 


bio, teeelilien z morskiey lilii, zro- 


Eé 
Zign, pl. foczewica morska, ziele 
Wy rofnące. 
kro (Del . skorupa morska, koncha, 
verge W morzu rośnie. d 

wl), V ein Thier, zwierz pewny 
ską lal, V ein Fiſch, pokrzywka mor- 


Meere Joa pewna. 
pf, D S 
wa): n. kon morski. von Meer: 
Meerpfer z kona morskiego. 
ap en, „. konik morski. von 


Meera edhen, z konika morskiego. 
kig uberey, F. rozboyniſtwo mor- 
ie boy morski, Zblianie, rozbiia= 
Po morzu. 
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Meerrettig, m. chrzan, ogrodowy ka- 


en. 

Meer⸗Roß, u. kon morfki. 

Meerſchaum, m. piana morka. 

Meerſchlacht, m. bitwa morfka, bitwa na 
morzu ztoczona. 

Meerſchnecke, f. ślimak morfki 

Meerſchwalbe, J iaskołka morska; ptak 
pewny. 

Meerſchwein, v. ein Fiſch, delfin, ryba 
pewna. 

Meerfpinne, V. ein Fiſch, fepia, albo czer- 
nik, ryba. ; 

Meersrand, m. brzeg morſki. 

Meerſtadt, F. miaſto pomorfkie, miafto 
nad morzem leżące, na pomorzu le- 
żące. 

Meerſtille, f. cichość morza, cicho na 
morzu, ucifzenie morza, ſtanie morza 3 
entſtund plotzlich, nagle fie ftało; daß 
fie fih nicht von der Stelle bewegen 
konnten, tak Ze ię nie mogli z miey- 
fca rufzyć. Meerſtille zu einer gewiſſen 
Zeit, cichość na morzu, do pewnego 
czafu. 

Meerftrudel, m. przepaść moi fka, otchłanł 
w morzu. 

Meerufer, . brzeg morfki. am Meere 
ufer, na brzegu mortkim. 

Meerwaſſer, n. woda morska; iſt nicht 
geſund zu trinken, nie dobra do piiania, 

Meerweib, m. fyrena; słowo w słowo z 
Niemieckiego, kobieta morska. 

Meerwelle, f. nurt marski, wał morski, 
plur: fúr fing. nurty morskie, wały 
morskie. 

Meerwidder, m. ein Fiſch, baran moraki, 
ryba pewna z morza, 

Meerwunder, „. poczwara morska, ftra- 
fzydło morskie, widowisko mor- 
fkie. 

Meerzwiebel, F. raczek malutki morska 
bez nożyc; powtore zamorska cebu- 
la von oder aus Meerzwiebel, z mor- 
skiego takiego raczka, raczkowy. 
Eſſig von Meerzwiebeln, ocet z cebuli 
morskiey. Wein von Meerzwiebeln, 
wino z. cebuli morikiey. 

Meet, m. Getränke von Wein und Honig, 
miod, napoy, Z wina y z miodu, 
oder nur oon Hopfen und Honig, albo 
tylko, z chmielu y z miodu. falten 
Meet trinken, zimny miod pić. einem 
Gift im Meet geben, zadać komu tru- 
cizny w miodzie. Meet von Honig 
und Waſſer, miod z miodu y z wody- 
fycka, kanon ruski kiermafżowy ; por 
Honig und Milch, z miedu y z mle- 
ka, taltbe Iytka. 


Mehl, 


EE = 
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Mehl, . mąka; gutes, dobra; von Rog⸗ 


gen, 2 ta, żytnia mąka; von Gerſte, 
jęczmienna mąka; von Weizen, 2 
przenicy. flares Mehl machen, prze- 
dnią mąkę bielfza, świetnieylzą zro- 
bie. Mehl durchſieben, mąkę litem 
rzefiewać. was trocken gemahlen wird, 
giebt mehr Mehl, co wyłufzone De 
miele, daie więcey maki; vom Malze 
darzu thun, słodu do mąki przymię- 
fzać. wm Mehle gehörig, do maki 
należący, adj, mączny , dergleichen 
Gieb, mączne fito, do n aki fito. Ka⸗ 
fen, worinnen man das Mehl aufhebt, 
skrzynie, faffy fzafarnie, w ktore mą- 
ki złypuią. von Mehl gemacht, z ma- 
ki, mączny. voll Mehl, pełny mąki. 
wie Mehl, iak mąka, maczafty , adj. 
voll ſolches Staubs pełny takiego 
prochu. 
Soin: m. pytel do pytlowania 
mak. 
Mehlfaß, „ fafa na mąkę. 
Mehlig, dev. powali, zwolna, pomalucz- 
ku, pomału. 
Mehlicht, mączny, męczafty. mehlichter 
Staub, maezalty proch. z h 
Mehlkaſten, n. fzafarnie na mąki, do 
wyfpow ania y trzymania mąk. 

Mehlweife fikora; modrawego koloru. 

Mehlſieb, o. fito mączne, fitko do prze- 
ſiewania y chędożenia maki. 

Mehlſtaub, m. ſtochmal w młynie po 
ścianach od mąki. 

Mehlwurm, mM. robak w mące, ktory 
mąkę pożera y toczy: 

met, somen; im Polniſchen, adverbium 
wigcey , mit dem genit, mehr Kräfte 
als ein andrer haben, mieć wieren li 
jak drugi. mehr Geld haben wollen, 
chcieć mieć więcey pieniędzy, mehr 
often, więcey kolztować. mehr gel⸗ 
gen als alles andere, więcey popłacać, 
jak wfzyftkie infze rzeczy. mehr als 
recht it auf etwas verlegen, więcey 
łożyć, iak slufzna ieft, więcey dawać 
mad słułźność. um einen Finger mehr 
haben, na palee mieć więcey. ihr habt 
ihn mit mehr als zwanzig Wunden nie⸗ 
dergemacht geſehen 7 widzieliscie go 
więcey jak dwudzieftu ranami zabi- 
tego. es waren mehr als zehentauſend 
ann, było więcey iak dziefięć ty- 
fiecy ludzi. es waren mehr Samniter 
tw der Stadt als fie wollten, bylo wie- 
cey Samnitou e w mieście jak oni 
chcieli. es waren nicht mehr als drey 
hundert Römer im Lager, nie było 

więcey jak trzyfta Rzymian w obe- 
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zie. mehr als die Hälfte Gallaͤpfel har 
zu thun, więcey jak połowę gi alu 
albo gałek do czego włożyć. um IP 
viel mehr Schaden verurji oft 
wiecey fzkodo na obić. zehen an der 
Zahl, und was noch mehr it Nome, 
więcey iak dziefięciu Rzymian. 
weiß niemand dem ich mehr ſchuldig few 
als dir, nikogo nie wiem; ktoremu 
bym był więcey winien, jak tobe, 
er hat mehr Getraide gefodert als fie 
erbauet hatten, więcey nakaza zbo” 
ža iak pola było zoranego. er ſagte 
es liege ihm nicht mehr daran, als weht! 
powiedział że mu ryle do tego» 18 
gdyby. mit mehr Worten ausführen, 
więcey słowami co opowiadać, W 
prowadzać. mehr Tage wegbleibel 
więcey dni gdzie precz zoltawać 
mehr Zeugen haben als, więccy mie 
świadkow jak. viel mehr Gutes erwes 
fen, daleko więcey dobrego wyświad” 
czyć. man ſiehet auf einer Taube me) 
als eine Farbe, und it doch noch me) 
als eine, widzieć na gołębiu wiert 
kolorow jak ieden; a przecie nie ma 
więcey iak ieden. etwas oder ein we⸗ 
+ nig mehr, cokolwiek wigcey, albo tro* 
chę wiere, Hausrat) ift nothin, po” 
rzadku domowego trzeba. etwas mehr 
eines Liebe zugeſtehen, co kolwiek wię” 
cey, miłości przeciwko komu czynić 
ein wenig mehr Mühe giebt es baben 
trochę więcey trudności znayduie DÉ 
w tym. ja was noch mehr dit, owizem 
co więcey w tym left ieſzeze. Siehe 
auch noch den folgenden Artikel. 
Mehr, adr. bardziey. er wird nicht, meh 
ein Vatermorder ſeyn, gie bardzie) © 
będzie mężoboycą. damit ich mehr t 
Gewohnheit halte, als daß ihr es nicht 
thut, bardziey ażebym zwyczaj, zu 
chowat;iakze.wy tego nie czynicle, p 
fich dieſes mehr durch feine du gr. 
feligfeit zugetragen r als urch ol 5 
meiner Schuld, ro De bardziey 1 5 
jego wfalnym fzczęściem, iak prz 
moie iaką winę. wiel mehr, daleko de 
dziey, gdzie bardziey. ich erwat 1 
nen Brief, dich aber felber viele go 
czekam liſtu od ciebie, ale däi E bie, 
dzicy, albo gdzie, bardziey EN ge 
und um fo viel mehr, daß, Y WEE? 
dziey, że. mehr und mehr, bardz! d 
bardziey, einem gefallen, 
podobać. mehr und mehr arg ze; 
bardziey a bardziey mieć de 
nie. mehr und mehr an etwas 
ken bardziey a bardziey myśle” 
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myśleć. und noch mehr im Sommer, 
a leſzeze bardziey w lecie. den Krebs 
zu euriren iſt nicht ſchwer in einem 
langen Leibe, und noch mehr, wenn die 
tuśfeln unbeſchaͤdigt find, raka uku- 
oWwać, w młodym ciele nie ieft cięż- 
9, a tym bardziey kiedy muskuly 
Aeigielzeze urażone. mehr oder we⸗ 
niger, bardziey alba nie bardzo.” er 
WW mehr als vierzig Jahre alt, on ma 
Więcey jak czterdzieści lat. zu etwas 
tenen, więcey na co zdać fię, więcey 
Ké do czego dobrym, albo Jepiey po- 
Bif, bardziey być dobrym. mehr bey 
einem gelten , więcey u kogo popłacać. 
einen immer mehr und mehr lieben, ko- 
80 tym więcey y więcey kochać. 
einen mehr lieben, kogo wiecey, ko- 
chac, albo bardziey; kochać. die un⸗ 
titen Sinne find mehr als zu veraͤn⸗ 
derlich, nalze myśli, ‘fa wiecey iak 
baeb be odmienne. mehr nutzen als, 
ardziey być pożytecznym, iak, albo 

ięcey być pożytecznym es find 
Mehr als ſechs Monate, wiecey ieft 

ś fżeść miefięcy. mehr als hundert 
Bürger kannten ihn, więcey iak fto 
bywatelow znało go. macht was ihr 
cht ich gebe nicht mehr, ezyncie, co 
‚Secie,. ia więcey nie dam. mehr 
N elſeln haben wollen, chcieć mieć wię- 
SY zakladow. was wollet ihr mehr? 
ego wy chcecie więcey ? ich fage 
än mehr, ia więcey nie nie mo- 
Beg, nicht mehr als zehen taufend ha⸗ 
dzy ben Weg defekt, nie więcey iak 
d iElięć tyfięcy drogę zaległo, albo 
à drodze zaitąpiło. nicht mehr als 
b) tauſend zu Fuß find davon gelau⸗ 
ch nie więcey iak dwa tyliące Pie: 
ST ufzło. in fünf und nicht mehr 
Wet zu Lande dahin koͤnnen geführt 
lade en, pięć dni a nie wigcey ma tam 
a M. doiechać, „eine Rede, in welcher 
nung achdruck nicht mehr als die Ergo⸗ 
néi erfordert; wird, mowa w ktorey 
e dziej ukontentowania, niżeli mo- 
ech man ſoll nach der Herr⸗ 
nicht nicht ſtreben, vielmehr ſie auch 
pa manchmal annehmen, nie trzeba 
ca Wania fzukać, owizem bardziey 


fina: » nie przyjąć. deſſen Gray- 
het if mehr als anderer ausge⸗ 


feed E okrącieńftwo ieft bardziey 
wë Zone niżeli intzych. du haft 
albo als andere geholfen, tys pardziey, 
thun = % pomog „ia infl. mehr 
nie, we ſein Alter pulit, więcny czy- 

lego lata pozwalaig. man fabe 
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mehr als dreißig tauſend in den Waf⸗ 
fet, więcey widziano iak trzydzieści 
tylięcy ludzi przy orężu. ber romiſche 
Name macht ihn mehr als alle andere 
Ve Rzymskie, imie czyni zuchwa- 
ym bardziey, jaft wfzyjtkie inne rze- 
czy. es waren mehr als 1500 Schilde, 
było więcey iak piętnaście fet tarcz. 
mehr als 20000 Feinde erlegen, und 


mehr als 50000 gefangen nehmem, wię= - 


cey iak dwadzieścia tyfięcy nieprzyia- 
ciela trupem połozy , a więcey iak 
pięć dzieſigt tyfięcy w niewolą wziąć, 
mehr als jemand glauben kann, bar- 
dziey iak kto wierzyć może. nicht 
mehr gls ein Maas Waſſer nehmen, nie 
więcey wziąć iak iednę miarę wody. 
ein wenig mehr Matroſen find verloh⸗ 
ren gegangen, trochę więcey fliſow 
zginęło. was kann ich mehr thun, alt 
daß ich Gott bitte, co moge wiecey 
czynić, iak kiedy Boga profze. ich 
will uns nicht mehr anmaßen, als daß 
wir nur nicht, więcey nam przypify« 
wać nie będę iak ze my nie tylko. 
mehr als genug, mehr als zu viel, wig- 
cey iak dofyć, więcey iak nad to. ift 
wider ihn geſagt worden, przeciwko 
niemu mowiono. mehr als genug klug 
ſeyn, więcey iak dofyć być rożtro- 
paym. mehr um ſich forgen und úm die 
andern, więcey dbać o fiebie iak o 
drugich. 


Mehren, powiękfzać, przyczyniać, przy-. 


bywać, fih, powiękfzać fie. der Reich⸗ 
thum mebret ſich, bogaftwa be po- 
więkizaią, bogaitw przybywa, przy- 
czynia fię. d 


Mehrentheils, po więkfzey części, ftep 


feyn, być wolnym; den Rath erwaͤh⸗ 
let haben, Senat wybrać, albo Senato- 
rami poczynić. mehrentheils dem Gluͤ⸗ 
cke zu geſchieben werden, po wiekizey 
części fortunie być przypiłanym. 
mehrentheils fih auf die ſchlimme Sei⸗ 
te legen, po, wieklzey części chwytąć 
fig złey ftrony. mehrentheil nicht au- 
zeit geſchehen, po więkłzey części nie 
zawize fig dziać. es ff das glaublich 
was mehrentheils geſchiehet, to do wig- 
ry podobna, co lie po więkfzey czę- 
sci dziele. wir fehen die Statuen 
mehrentheils im Kriegs habite, widziemy 
ſtatufy po więkizey części w ftroiu 
woiemnym. mehrentheils mit einem 
umgegangen ſeyn, po więkfzey części 
iuz przefławać 2 kiem. 


Mehrer, m. powickfzyciel, Przyczynca, 


przydawca ; des Reichs, pańfiwa. 
Mehra 
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Mehrmal, więcey razy; fiehen bleiben, 
poftawać; merken, poſtrzegac. mehr⸗ 
mal haben die Alten alſo geredet, wię- 
cey razy ſtarzy tak mowili; co co czę- 
fto kroc znaczy. mehrmal pflege ich 
mich zu verwundern, częfto kroć zwy 
kłem fie dziwować. mehrmal einen 
ermahnet haben, częftokroć upomnieć 
kogo. 

Mehrung, /. powiękfzanie, powiękfze- 
nie, przyczynianie, przyczynienie. 

Meiden; ftrzec De wyfłrzegać fie, chro- 
nić fie, tchraniać fię, zchodzić przed 
czym, ftronić, od czego. er bat diefe 
große Gefahr gemeidet, on fie chronił 
tego wielkiego niebezpieczenfiwa. 
ich meide meine Feinde zu fehen, ia wy- 
ftrzegam fie widzieć fie z moiemi 
nieprzyiacielami. 

Meiden, das, ». ftrzeżenie fie wyftrze- 
ganie fie, chronienie fie, ichranianie 
nie, zchodzenie przed czym, ftronie- 
nie od czego. 

Meidung, F. Wyſtrzeganie fię, ftronienie 
od czego, chronienie fie ; des Schmer⸗ 
geng, żalu, bolu; der Feinde, nieprzyia- 
ciof; des Ungluͤcks, niefzczęścia. 

Meile, f- mila. über hundert und funf⸗ 
zig Meilen entfernt fepn, na ſto pięć 
dzienąt mil być oddalonym. wie viel 
Meilen liegt er von der Stadt? wiele 
mil od miaſta? wie viel Meilen find 
nach Berlin? wiele mil do Berlina ( 

Mein, moy, moia, moaie, was dein iſt/ 

" 16 auch Mein; co twoie to y mole. 
mein eigen moie w talne. meine eigene 
Thaten erzehlen, właine moie fprawy 
opowiadać. aus meiner eigenen Schuld, 
z moiey wlasney winy. ich habe eg 
durch meinen eignen Bertand erfunden, 
ja to moim włafnym dowcipem wy- 
nalazłem. 

Meine, das, m. moie, f. neutr. von dem 
Meinen thue ich nichts darzu, z moie- 
o ia nic do tego nie przydaię. i 
will das Meine nicht verlieren, ia nie- 
chcę moiego tracić. bas Meine iſt mir 
lieber als der andern ihres, moie ieſt 
mi milſze iak cudze. 

Meinen, die, moi, plur. nom. die Meinen 
verbiethen mirs, moi zabraniaig mi 
tego. ich liebe mehr als freundlich die 
Meinen, ia kocham bardziey iak po 
przyiacielsku moich. ich fage es oft 
den Meinen, ia to mowię częlto 
moim. 

Meinethalben, dla mnie; hat er ſich die 
Unkoſten gemacht, kofzcu fobie naro- 
bit. meinethalben fen nicht béie auf 
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ihn, dla mnie nie 
go. meinethalben 
mnie przykrość c 
ben magſt du gleich 
mnie, możefz l 
meinethalben mag 
herumgeſchleppt we 


teft, co do mnie można go y Z 


włożyć; darfft du 
ſchaft hegen, dla m 


żadney nieprzyiaźni przeciwko . 
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bądź złym na nie 
hast du Verden, dl 


aft de stéi 
ierpifz. meinethe 
gat ſchnarchen A 


eżeć y naydiuZ 
er bey den SO 


rden, dla mnie, 
a nogi 
mit ihm keine Fein 


nie mufifz nie in 
le- 


muß to co odemnie. meinethalben gi” 
ihr einen Rut, pocałuy ią ode mniejf d 
po i 


całuy ia moiem i 


mieniem, wen 


ibm meinethalben wirſt aratutist WI 


ieżeli mu ode mni 
niem powinfzui 

3 Gët 
grüße ihn ſchoͤnſte 


e, alho moiem imi i 
eis,  meinethalb 
ns, odemnie D N 


zdrow go iak naypiękniey. mengt? 
ben thue es nicht, dla mnie nie czy 


tego. 
Meinetwegen, 

bleibſt du hier, 
Meineyd, m. falſcher 


dla mnie. 
dla mnie zoftaiefz Er 


meimetmegell 


Eid, krzywoprzy” 


ſieſtwo, krzywoprzyfięga» falizyw? 


d 72 1 
przyfięga. dieſer falſche Menſch hat © 
nen Meineyd begangen, ten fa fzywy 


człek, ten ſzalbierz, 


ftwa fię dopuścił. 


mała krzywoprzyfięga. 


krzywoprzylię” 
kleiner Meinen 
kein Meinen? 


iſt zu begehen, żadney krzy woprayſig- 


gi czynić nie trze 
Meineydig, krzywop 
przyfięzcaz ten 
fie 
Me 


Meinigen, die, moi, 
nigen rathen mirs, 


Meinungen, Stadt in Frauken, Nei 
gen, miaſto w Frankonii. 


Meiſe, F. ein Heiner Vogel, ſikora, 


ptaſzek. 


a. 
rzyfięgły, krzywo” 
co krzywoprzy” 


„das, moie, f. neutr. ich erſpare 
das Meinige, ia ochraniam moiego· 


z i⸗ 
plur. nom. die Mel 
moi radzą mi to. 

nun 


mały 


Meiſenkaſten, m. łapka na fikory: mi 


find in den Meiſenk 


ry w łapkę wpadły. einem die 

aus dem Meifenfaften nehmen / 

fikotę 2 łapki komu, 
Meiſenſchlag, m. łapka na fikory: 


2 H 1 
aſten gefallen, ot 
wyją 


pie 
eiſe / 


w 
im Meiſenſchlage gefangene 8 hem 


łapkę złapana Dk 
Meiſenſchlage weg, 
leciała. 

Meiſel, m. ein Werk; 


naczynie ftolarskie , í 
dłutem wycinać» wy” Dé 
pia 


Meifel r 
der hölzerne Krug 


ora. i Bd 
precz % łapki s 


cug, Auto, len 
fnicerski€ ing 


; eme 
iſt ſchon 45 pr 
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drewniany kufel, ieft pięknie wyci» 
My, wyrabiany. 
Wien, das, m. dłutem wycinanie, ryl- 
en wyrabianie. S 
tifen, Mifnia, Landſchaft, ziemia ; 
zus oder zu ſolcher Landfchaft gehörig, 
2 tey ziemi, albo do tey ziemi nale- 
CY, Mifniyfki, Mifniyfka , Mifniy- 
Nie; powtore, Meißen, Mifnia, mia- 
93 W Mifniyikiey ziemi; von oder 
Au lher Stadt gehörig, z tego mia- 
+ albo do tego miafta należący, 
Takie, Mifniyfka, Mifniyfka, Myfniy- 
ME einer daher, 2 Milniy rodem, 
iniyczyk; eine daher, białogłowa 
x niy, Mifnianka; Art, Weiſe, 
wv, po Milniyfku, z Mifniyfka, iak 
et Mifni. 
At, . Mifnianin; aus dent Lande 
hen, z R auc ziemi. i i 
Stin, f. Miſnianka, z kraiu Mi- 


i aus dem Lande, 2 kraiu, 
Biet Yki; aus der Stadt, toż famo. 


„ maywiecey, fubft. die meiſten 
izd waren aus Gallien, naywięcey 
tej yło A Galli; die Meiſten, 
gene die Phyſik nicht verstehen, faz 
Mię: Naywiecey; co Fizyki nierozu- 
den de mowią, die Meiſten von de⸗ 
kr mit welchen, naywięcey z tych 
ey de die meiſten Fragen, naywię- 

ją ania. einen zu den meifien 
Wi en mit brauchen , kogo do nay- 
stę us ug, albo naywięcey do u- 
tayy zywać. am meiſten, prawie 
Werts naybardziey. der Beurig 
cher af die andern in Malung weibli⸗ 
chodz ber, naybardziey Zeukzis prze- 
SC infzych 'w malowaniu ciał 
haben owikich. 


OR wll am meiften getadelt worden, 
di 10 ięcey w tym był ganionym, 
Homer at die Moeten, am meiſten den 
gy dziey jętrieben, to Poetow, anay- 
zę Wa cte am meiſten gefallen, 
b kfigzek, ktora fie nay- 
KR Podoba. das meife kommt 

an das „ to naywiękfza ieſt; daß 
Dee, gemeine Weſe e, ażeb 
Mei Poipoia een SE 
co ! Naywj, A 85 

"M cife, ięcey, tos famo znaczy 
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Meiſtentheils, po naywiękfzey części. 
find meiſtentheils nicht gekommen, po- 
naywiękizey części nie poprzycho- 
dzili. es meiſtentheils tadeln, ponay- 
więkizey części ganią to. meiſten⸗ 
theils nichts wiffen , ponaywiękizey 
części nie wiedzą nic. 

Meifter, m. to co, Lehrer, nauczyciel, 
porym znaczy: der ein Ding vollkom⸗ 
men kann „ ktory rzecz jaką doſko- 
nale umie. Meiſter in der Poeſie, Poe- 
ta, wier fzopis, dzieiom śl, dzieio- 
twor. Meiſter feiner ſelhſt ſeyn, być 
panem fiebie famego, władnąć y rzą- 
dzić fobą famym. fich Meiſter von etz 
was machen, panem fie uczynić czem 
go, opanować co, wziąć co w fwoj 
moc. Meifter von etwas ſeyn, panem 
yć czego, mieć co w fwoiey mocy. 
Meiſter ſpielen, rzecz iaką opanować, 
otrzymać, pofieść, rzeczy iakiey pa- 
nem zoftać. feiner nicht mehr Meiſter 
ſeyn, panem fiebie famego wiecey 
nie być. Meiſter uͤber einen fevn, pa- 
nem być czyim, panować nad kiem. 
Meiſter magſt du ſeyn, zwycięż, wy- 
Stay. Meiſter allein wo ſeyn, być fam 

tylko panem gdzie. fie find ihre Meiz 
ſter im Kriege geworden, oni byli je- 
go nauczycielami na woynie. er iſt 
mein befer Meiſter, on iet naylep- 
fzym moiem nauczycielem. 

Meiſterinn, €. nauczycielka, miſtrzyni; 
weiſe und kluge, mądra y roztropna. 

Meiſterlich, fztucznie , pouczonemu, 
uczenie ; etwas ausrichten, ausführen, 
co ztobić, czego dokazać; etwas ver⸗ 
bergen, co ukryć, co utaić, z czym 
De nie wydawać. fie haben es meiſter⸗ 
lich perberget, oni to fztucznie u- 
kryli, utaili. £ 

Meiſtern, ganić, przyganiać, naganiać, 
einen meiſtern, ganić kogo, Accuf. 
einen meiſtern, przyganiać komu, Dar. 
in etwas, w czym; im Reden, w mo- 
wienia. er mieiſtert mich in frangófie 
ſcher Sprache, przygania mi w fran- 
cuskim iezyku, fý BE als wie in der 
lateiniſchen, rak y w facinſkim. 

Meiſterſchaft, Y. mifrzeftwo, nauczy” 
cielftwo. die Meiſerſchaft antreten, 
przyść do nauczycielftwa, wychodzić 
iuZ na nauczyciela, 

Meifteriück, „. uczona fatuka, przez 
wiadomość zrobiona fztuka. Meiſter⸗ 
ſtuͤck machen, uczona fzrukę zrobić 
uczoną ſztukę potrafić, #0 co ZNACZY, 
kuͤnſtliches Werk, Szeuczne dzielo, 
fztuczna robota; uczona robota; u- 

AA mieistna 


MEL 


mieietna robota. hierinne hat die Na⸗ 
tur ihr Meiſterſtuͤck gemacht, cu, natu- 
rą iwoię umieigtna fztukę pokazała, 
zrobiła. 

Melancholie, f. melancholia , Tempera⸗ 
ment des Leibes, temperament, utwo 
rzenie ciała, z Greciego słowo w slo- 
wo, czarna żołć ; powtore znaczy 
Gemüͤths⸗Beſchaffenheit, umysłu fpo- 
rządzenie, ułożenie, fmutne; żałofne, 
albo fam umysłu fmutek, famo umy- 
słu zafmucenie. 

Melauchrliſch, melancholiczny; zaſmu- 
cony, fmutny, w tym Ae famym ſenſie. 
auch dem Gemuͤthe nach, takze, co do 
umysłu, w {murku zoftaiący, będący 
jakiegos penurega temperamentu, y 
utworzenia niewefołego, zawfze w 
fmurku, w zafmuceniu iak, gdy by 
w przyrodzouym flanie, zostalący: 

Melchen, doić; fie hat drey Kühe gemel⸗ 
det, ona trzy krowy wydoiła. 

Melck, Stadt in Oeſterkeich, Melk mia- 

ſto w Auftryi. = 

Melden, doić, die Milch von einem 
Thiere nehmen, mleko od iakicy ſa- 
micy zwierzęcia odpierać. ein Schaf 
ntelken, owcę doić. die Schafhirten 
melken taͤglich ſechs hundert Schafe, 
öwcarze doią na dzien, fzesć fet 
owiec. in etwas melken, w co dots. 
in das Melckſaß, w fzkopiec. fie kann 
dieſe Kuh noch nicht melken, ona tey 
krowy nie może iefzcze Hond, du 
melfet nicht viel Milch, ty nie wiele 
mleka, dollz. 

Melckfaß, 1. fzkopiek, g 
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nek 1 
nia do doienia; reines, czysty fzk 
iec, 

Melelkuͤbel, M. fzkopiec, w ktory mleko 
doig; nener, nowy; Ausgenfühlter, 
wymyty. 

Melckkuh, /. krowa doyna, achtzig Melck⸗ 
kuͤhe haben, mies osmdzieligt krow 
doynych. Einkunft von Melckkuͤhen, 
dochod, intrata, od krow doynych. 

Melden, oznaymić, donieść, opewie- 
dzieć die, Wfpominać, wfpomnieć, 

70 co, anzeigen, elnem etwas, komu co, 

uwiadomić kogo o czym. melde mir 

€3, donies mi to, mit wenigem, krotko» 

w: niewielu słowach; 20 co, namienić. 

Meldung thun, wzmiankę uczynić; 

ungefehr, trefunkiem, przypadkiem. 

id) habe mich gemeldet, kazaiem po- 

wiedzieć imię, dałem fię oznaymić 

po imieniu. ſich bey dem Richter mél- 
deu, podać imię fwoie ledziemu, 
oznaymić De fędziemu, 
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f zań zeſſe⸗ 

Meiden, das, u. oznaymienie, doniefi 
nie, opowiedzenie, opowiedzenie ię; 
wzmianka; 


wipom!“ 
ode zwa, 
dung / 
pe! D 

indige 
von, Da 


ufzanowania ; Bürgern mani 


was Meldung thun, wzmiankę, W e? 
mnienie uczynić o czym: er hat un 
8 on wy 


her davon die Meldung gethan Ka 


Meliffe, J. meliſſa, pewne oe 
Melodey! V. melodya, Weile, eines AW 
des, nuta; iak pewney piesni, czy ya 


Melone, I., melon , ein Getwńchś, ogó” 
dowy ziemny „frukt: J 

Melun, Stad in Frankreich, Melun, mis 
ito we Francyl, polgc. Melodunum! 
einer daher, Meluńczyk, ` Melu? 
pianin; eine. daher Melunku, Melu* 
nianka; wie Wielunianka; von ft 
zu folber Stadt gehörig, z tego mit 
fta, albo do tego miaſta należący” 
Melun (ki, Melunitka, Melunfkie; Art, 
Weiſe, adv. poMeluńfku, als wie h 
W (ku, z Melunfka, als wie 4 
Wielunfk: ` 

Memel, Stadt und Festung in Preußen, 
Memel, miaſto y forteca w Bullen, 
Wichodnich , gegen Curland, ku Ku 
landyi leżące. 

Memme, I feiger Kerl, niewieś 
zniewieściały, baba, leniwiec> B 
śny. 

Memmingen, ‚Neicheftabt in Schwaben 
Memminga, Celarſkie miafto W9% 
bach; einer daher, Memmin kane 
ne daher, kobieta, Memminzan %, 

Memoire, u. (Memoar) pamięć» 10 m 
Gebdótnif , powzore, Schrift beg, 
was, pilimo o czym, piłanie 
albo na co. u 

Memorial, ». przypomnienie Mou 
pamiatka; Schrift, wodurch OI i 


ciuch 
H 


nes Dinges wieder erinnert wird wg 
imo, w ktorym, kto iaka rze: noriak 
wu przypomina. eitem ein, Men 


reichen, komu memoriał podać Men 
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Memoriren, 20 co, auswendig Ternen, na 

Pamięć fię uczyć, 

engge , € (Menaſche) ofzczędzanie, 

ofzczędność, ochranianie, ochrona. 

enagiren, (Menaſchiren) ofzczędzać, 
ochraniać, ochronić, fzanować. feine 
eſundheit menagiren, woiego zedro- 
a ochraniać; die Zeit, czafu ochra- 
Kras, ſein Glück menagiren, fwoiego 
Lezescia ochraniać , fwoie fzczęście 
RARować, fich menagiren, ochraniać 
„> fzanować fie, «w tymže fumym 
aa, 

"Ude, (Mand) Stadt in Frankreich, 
Mand, miafło we Francyi; von oder 
der Stadt gehörig, z tego mia- 

4, albo do tego miaſta należący, 
Manderifki, Manderi(ka, Manderfkie ; 

Einer daher, męfzczyzna z tamtąd, 

Mandeneayk, Mandanin; eine daher, 
m danka, adv. po Mandenfku. ; 

enge, . mnoftwo, mnogość, wie lose, 

apa; fifa, moc, w tym famym fenfie ; 
gunderbare, geringe, unglaubliche, 

!Wna, cudowna, mała; niepodobna 

O Wiary; große, wielka; roͤßte, nay- 
Więkfża, ee wielkie mpoftwo, 
wl? moc; bardzo fiła, und ch 
ka fila; ganze, unzehliche, cala, 
gy liczona. eine große Menge tapfe⸗ 
15 ente haben, mieć wielką moc wa- 
iig ch ludzi, mieć bardzo fiła, und 
Ke wielką ie, walecznych ludzi, 
sło, enge Worte geben, wielka moć 
e pi WIE. es giebt eine große Mens 
ie Wttrefilicher Poeten, wielka kupa 
Nor Przednich Poetow. die Zeit, giebt 

Menge, czas dale tę wielość, tę 
OgOŚĆ, to mnoftwo. bewaffnete 
enge, uzbroiona kupa. erregte Mens 

Auf Poburzona kupa. von Knechten 
Kronen gebrachte Menge, kupa z 
Mk Ona ze stuzących, 2 niewól- 


geg 
rien 
Alek N g ; 
Fe bie gar nicht mit 


SC dą niezgadza; die allerhand 
Wizy "b Lebensarten bat, ktora umie 
bi tkie 
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Menge der Feinde, kupa nieprzy- 
iaciot. Menge der Wohlthaten, kupa 
dobrodzieyftw , beffer, wielość do- 
brodzieyſtw. eine große Menge Elfen⸗ 
bein, wielka kupa słoniowey kości. 
Menge Gold und Silber, kupa, złota 
y frebra. eine Menge Waſſer, kupa, 
wody. eine Menge Gefaͤße, kupa na- 
czynia: eine unzaͤhliche Menge iſt aus 
allen Flecken aufgebracht worden, nie- 
zliczona kupa ludzi po wfzyftkich 
wiiach oburzona ieft. Menge der Welz 
ten, kupa światów. allzugroße Menge 
des Fruͤhlings⸗Futters, nader, albo 
nazbyt wielka kupa wiefienney pa- 
fzy, znaczy też to co, zgromadzenie, 
eine ganze Menge, całe zgromadzenie, 
także to co, obfitość. man trifft das 
da in großer Menge an, tam tego Za 
ſtanie w wielkiey obfitości, 


Mengen, miefzać, kłucić, pomięfzać, 


pokłucić, zmięfzać; alles in einander, 
wfzyftko w kupę, zmięfzać wfzyftka 
wraz; allerley durch einander, zay- 
więcey rzeczy jedne z drugiemi. das 
hunderte ins Tauſende mengen, fa z 
tylıacami pomięfzać, słowo w slowo, 
ietne pomięfzać z tyfiącznym. etwas 
mit der Tugend mengen, co z enotą 
pomięfzać. die Tugend mit dem La⸗ 
ſter mengen, cnoty z nałogami pomię- 
Lac, fich mengen, wmiętzać fie w co, 
miętzac De do czegos in anderer Ge⸗ 
ſpraͤche, do cudzych dyfkurfów ; itt 
eine fremde Sache, do cudzego, albo 
do obcego intereſu. er menget ſich in die 
Friedenstraetgten, on fie mielza da 
uczynienia pokoju, ſich mitten unter 
die Feinde mengen, w pośrzod nie- 
przyiaciol fie wmięfzać. unter die 
Eavalerie mengen, między Kawaleryig 
pomięſaaé. -fich in die huͤrgerlichen 
Troublen mengen, mięfzać Je w ro- 
zruchy obywatelfkie. der ſich in alle 
Händel, in alle Sachen menget, on lig 
mufi wtrącić, wrazić w każdą rzecz; 
on fie mięfza do każdziutenki rze. 
czy. 


Mengen, das, m miefzanie, wmiefza- 


nie, zmiefzanie, pomiefzanie, Zg- 
miefzanie. 


Mengrelien, Landſchaft in Aſien, Min- 


grelia, Kray w Azyi; am ſchwarzen 
Meere, nad czarnym morzem. omg 
Mengrelien, z Mingrelii. 


Melin, Stadt in Flandern, “Menin, 


miafto we Flandryi, von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehoͤrig, 2 tego mialla, al- 
bo do tego miaſta należący, adject 

Manz Me- 
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Menirfki, Meninfka, Menirfkie; 
einer daher, Meninczyk, Meninianin, 
oder kuͤrzer, Menianin; eine daher, 
Meninianka, Menianka. 

Mennig, F. Menche, miniia, ein rothes 
Mineral oder Farbe, czerwony mine- 
ral, albo pewna czerwona farba. von 
Mennig, 2 minii, miniowy; derglei⸗ 
chen Anſtrich, miniowy polor. mit 
Mennig anſtreichen oder faͤrben, minig 
pomalować; potarbować, minią dać 
po wierzchu, miniiować. mit Mennig 
gefärbet, miniiowany, miniią farbo- 
wany. mit Mennig gefärbtes Wachs, 
miniią farbowany wosk. Ort, wo 
Mennig gegraben wird, mieyſce gdzie 
miniią kopią, ruda, tudnica mini- 
yowa. Cer, 

Menniggrube, Y. gora miniiowa, rudnik 
miniiowy , koganica miniiowa. 

Meuſch, m. człowiek; kann die Mutter 
niemand heißen, nie moze nikt marki 
człowiekiem nazwać. es iſt ein vor⸗ 
ſichtiger, kluger und beobachter Menſch, 
to ieft człowiek y baczny y roftropny 
y oftrozny. liederlicher Menſch, lada- 
co niepodściwy człowiek. p der 
böfen Menſchen! o co to za ludzie 
zły, o niepodsciwy człowiek! ein 
gelehrter und verſchlagener Menſch, 
uczony y przebiegły człowiek. ein 
artiger Menſch, śmielzny , pociefzny 
człowiek. geringer Menſch, blaue 
podły człowiek. berühmter Meuſch, 
sławny człowiek. kein Menſch, żaden 
człowiek. der erte Meuſch, nay- 
pierwfzy człowiek, na Świecie. let: 
net Menfe), człeczek, człowieczek. 

Menſchendieb, m. ludozłodiey, ten to 
ludzi kradnie; das iſt der, welcher dich 
als ein kleines Kind geſtohlen hat, ten 
to ieft ludozłodżiey ktory cię iefzcze 
małe dziecię ukradł. ein Menſchen⸗ 
dieb iſt mit dem Tode zu beftrafen, lu- 
dozłodziey śmiercią ma być karany. 

Menſchendiebinn, f- ludozłodzieyka, 
ludokradka, ca ludzi kradnie. 

Menſchendiebſtahl, m. ludozłodzieyftwo, 
ludokradzież. einen Menſchendieb⸗ 
ſtahl begehen, ludokradzież popełnić 
Audoztodzieyftwa fie dopuścić. Wenz 
ſchendiebſtahl unternehmen, odważyć 
die na ludozlodzieyitwo, na ludo- 
kradzież 

j ind, F. mifantrop, odludek, 

nieprzyiaciel ludzi, nielubiący ludziż 

der den Umgang der Menſchen meidet, 
ktory lię chroni konwerlacyi, prze- 
ſtawania 2 ludami. der eines jeden 
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Menſchen Feind if, który każdeg 
cafeka nieprzyjacielem ieft. 

Menſchenfreſſer, m. famoiedca, lu 
dca, człek, co ludzi iada, ludozer 

Menfchenftefferep, J famoiedftwo, I 
zerftwo, ludoiedftwe. E 

Menſchenkind, n dziecię człowiec?? 
ludzkie dziecię. 4 

Menſcheultebe f. ludzkość, ktora St 
czy, miłość ku ludziom, ku człowić 
kowi. 00 

Menſchenmoͤrder, m. zaboyca, lud 
boyca, ludzi zaboyca. już 

Menſchenmoͤrderinn, F. zaboy czyna 
doboyczyna, ludzi zaboyczyna 

Menſchenmoͤrd, m. zabiianie dck 
N ludoboyftwo; bege 
popełnić. se Ach 

Menſchenraub, m. porywanie 1 
porwanie ludzi, porwanie cz eka. A 

Menſchenſatzung, F. tradyeyias Dat 
święckie powiadanie ludzkie, 7 

Menſchentand, m. zmyślenie ee 
wymyślenie 1 e sł Jez 
enfchgen, a. ezleczek , cho 

er Sick; st 

on gemacht, 2 glinx y 2 
i aber boͤſes, mały: 
a Së ieczeńftwo, człe” 
e it, fe eciiowiec? o, Clg 

Ra: ludzkość. alle Menſchheit 
ablegen, zrzucić z ſiebie wfzelką ludz 
kość, wyzuć De z wfzelkiey ludzko- 
ści die Menſchheit annehmen, ene; 
wWieezenſtwo wziąć na fiebiej, lu zką 
iftore wziąć na fiebie. ; 

Menſchlein, m. człeczek, człowiecze i 
mate czleczyſko, maleńkie człeczy 


ca · 


mer 
herr 


zek 


fko. d d gen 
Menſchlich, ludzki. menſchliches SE, 
ludzkie życie. menſchliche — d 
E 4 


ludzka poftać, ludzka poſtawa. 
liches Geſchlecht, ludzki narod; Ludzi 
rodzay. menſchliche Zufälle muß m d 
ertragen, trzeba znolić ludzkie przy” 
padla. wenn mir was wett 15 
gegnet wäre, gdy by fie mi co E 
kiego trafiło. was nur GH y 
moglich ift, co kolwiek ludzkieg de 
podobnego do uczynienia ieft. nen je 
liche Senner ſind oft eitel, luck 
myśli częfto da prożne. rk 
Menschlich, adv.'ludzko; po ludzku: H 
człowiek, Jak ludzie; leben, PY arer 
Menſchlichkeit, J ludzkość; fende, 
ofobliwa; unerpürfer die lar SÉ Act 
enſchwerden, m. człowiekie! Ge 
Karte fie, ciało ludzkie ) o 
przyjąć. Menſch⸗ 
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Menfehtserdung Chrifi, A. wcielenie Chri- 
ulowe, ftanie fie człowiekiem. 
Di, f. miara, liczba, w mowie. nach 
er Menfur, pod miarę,.pod liczbę 
W wierfzach. 
sp» Ort in Tyrol, Meran, miafto w 
rolu; von oder zu ſolcher Stadt ges 
‚tlg, z tego, albo do tego mialta 
leżąc „ adj. Merarifki, Merąarifka, 
2 CH Me: einer daher, męfzczyzna 
„Meranu, Meranin; eine daher, ko- 
zeta z Meranu, Meranka, Meranian- 
a Art, Weiſe, adu, po Meranku, 
Mer, eranſka. 
all: Landſchaft in England, Mer- 
ZA » ziemia w Anglii. 
6 en, pamiętać, naznaczyć; in das 
edaichtniß faſſen, wbić, fobie, w 
Weg D etwas, co. ich habe deine 
A ueufdjlidyfcit ſehr wohl gemercket, 
= lobrze fobie „wbi em w pamięć, 
M, nieludzkość. mercke wohl, was 
P Däreg und fieheft, pamiętay dobrze, 
4,9» usłyfzyfz y widzifz. ich mercke 
en Ort fleißig, ia pamiętam mieyfce 
we 0, powtore znaczy ło ca, gewahr 
garden, ſpuͤren, uważać, czuć, poftrze- 
Ją zwąchać, miarkować. mercken, 
wa, einer ein Schelmſtück vorhabe, u- 
kry > co za fzelmowiki zamysł, ma 
b Przed fobą; etwas ganzer ſechs 
onite eher, als, co pomiarkować, 
ak Zcc na fześć miefięcy pierwey, 
er 1 bald mercken, prędko co poftrzec, 
min fet es, was ich vorhabe, on to 
a die, co ia zamyslam, on to wa- 
chat er hat es gemercket, on to zwą- 
vi ein wenig mercken, trochę miar- 
leie: genau, eigentlich mercken, nar 
ne, właściwie pamiętać y po- 
Wac Sas co. vorher mercken, przeczu- 
o g przeczuć. meren laſſen, dać 
feni je miarkowae. fie mercken es 
Dëst) ungeſcheut / oni to jaw nie 
wb ir oczywiście. du laßt dein 
miany CM leicht mercken, ty daiefz 


er mec twoje przedfięwzięcię, 
nien et mein Vorhaben nicht, on 


Moin a, nie poftrzega, nie miarkuie 
affen „zamysłu. fich, nicht mercken 
einen nie dać fie pomiarkować; daß 
Przyj, Wag verdrieße, że komu co 
co wied ieft; daß man etwas wife, Ze 
lafen, gg. den Verdruß nicht mercken 
Po hate ukontentowania, nie dać 
Po Ga Miarkować, nie pokazywać 
Gen, as, er läßt feine Bosheit mete 
Wydaję d miarkować fwoię złość 

ię ze fwoią złością, potym 
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znaczy, zemfcić fie. einen mercken, 
dać komu popamiętać das will ich 
ihm mercken, dam ia mu, popamię- 
ta on groźba. 

Mercken, das, n. pamiętanie, naznacze- 
nie, wbicie w pamięć, miarkowanie, 
przeczuwanie, poftrzeganie, popamię- 
tanie, pomiarkowanie, wąchanie, zwą* 
chanie. h 

Mercklich, pamiętny, znaczny, was ges 
merket werden kann, co może być po- 
miarkowanym, ‚poftrzezonym, prze- 
czutym, powtorie, was merckens werth 
iſt, co godnę ieft pamiętania, miar- 
kowania, poftrzegania, pamięci, uwa- 
zania, S 

Mercklich, adv. pamiętnie, znacznie, 
pomiarkowanie, uwaznie, z uwagą. 

Merckmaal/ 7. znak, znamie,naznaczenie, 
poznaczenie, poznak; woran man et⸗ 
was mercken kann, czym, albo na czym 
można co naznaczyć. gewiſſes und 
eigentliches Merckmaal, pewny y wła- 
ściwy znak; falſches, ſonderbares, na⸗ 
tuͤrliches, fallzywy, olobliwy, natu- 
ralny znak; unſtanthaftes, unkennt⸗ 
liches, nieuſtanny, nieznaczny, nie- 
wyrazny znak. beſtes Merckmaal, nay- 
lepfzy znak, ein Merckmaal zu etwas 
machen, znak na czym zrobić, znak na 
czym położyć. ein Merckmaal feiner 
béien Thaten uͤberall zuruͤck laſſen, 
fwoich złych fpraw wizedzie znaki 
pozoftawiać. ein Merckmaal in Acht 
nehmen, znak, naznaczenie uważać. 
zum Merdmaale dienen, na znak być, 
znakiem być, za znak ftać, za pozna- 
czenie ftać, ftanąć. großes Merckmaal, 
welches auch der Nachkommenſchaft zur 
Erinnerung dienen (l, wielki znak, 
ctory potomkom pamiątką będzie. 
Merckmaal einer Sache geben, znak 
dać iakiey rzeczy. ein Merckmaal 
hinterlaſſen, znak zoftawić, pamiątkę 
zoftawić. es if ein Merckmaal vorhan⸗ 
den, znakiem być, pamiątką być. es 
iſt ein ungewiſſes Merdmaal, to ieft 
niepewny znak. 

Merckſam, der etwas mercket und nicht 
vergißt, pamiętaiący , pamiętny, ten 
ktory pamięta, y niezapomina, pow- 
tore znaczy, tego; der etwas bald gez 
wahr wird, ktory co zaraz poftrzeże, 
ktory co przeczuwa, przezorny, by- 
ſtry. 

Merckſamkeit, F. uważność, uważanie, 
poſtrzeganie, miarkowanie, przeczu- 
wanie. 
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Merckung, F. Wahrnehmung, uważanie, 
miarkowanie, znaczenie, poftrzega- 
nie, powtore znaczy: Gindtidung in 
das Gebaͤchtniß, wbicie w pamięci, 
wybicie w pamuęci, wyrażenię w pa- 
mec)? eines Dinges, ey rzeczy ; 
der Geſchichte, Hiltoryi. 

Merkwuͤrdig, uwagi godny, pamięcy go- 
dny. die merkwürdige Sache iſt von 
dir gethan worden, rzecz ód ciebie 
ieft uczyniona pamięci godna, deffen 
Freund mit ihm if inſonderheit 
merkwuͤrdig geweſen, jego przyjaźń z 
niem była ofobliwie pamięcy y uwagi 
godna. viele merkwuͤrdige Dinge ver- 
richtet haben, wiele pamięci godnych 
rzeczy porobić. merfivurdiger Schlag, 
pamięci godne bitwa. mexkwuͤrdige 
Froͤmmigkeit, pamięci godda pobo- 
żność. viele merkwuͤrdige Dinge vor⸗ 
bringen, wiele pamięci y uwagi go- 
dnych rzeczy pówiadąć. merkwuͤrdi⸗ 
ge Gerichtsurtheile, pamięci godne fa- 
dowe wyroki. merkwuͤrdige Schlacht 
halten, pamięci gopną bitwę zwieść. 
dieſes duͤnkt mich merkwuͤrdig zu ſeyn, 
to zdaie fie mi być godne pamięci y 
uwagi. 

Merckzeichen, u. znak, poznaczenie, 
poznak; deutliches, oczywilty, wy- 
rażny. 

Mereirialifch, merkuryalny, co z mer- 
kiiwiufżu jeft, albo co podobnego do 
niego. A 

Mercurius, m. Merkuriufz, alter Abgott, 
bozek poganiki ſtary; potym, Planet 
am Himmel, planeta niebieski, gwia- 
zda. 

Mergel, m. ił, ziemia lipka y tfuſta, ga- 
tunek iłu, 2 ktorego wapno robią, 
wapienny ił. 8 

Merda, Stadt in Spanien, Merda, mia- 

Do w Hifpanii; pożac, Auguſta Eme- 

rita. 

Merillen, f. Amarellen. 

Meriſch, Fluß in Siebenbürgen, Meryfzą 
rzeka w Siedmigrodzkim Kraiu. 

Meriteh, plur. zasługi; große und wich⸗ 
tige, wielkie y ważne. 

Meritiren, ząsługiwać, zasługować ; das 
Lob, chwałę; den Lohn, zapłatę. 

Merodach, Mannsnamen, Merodach, 
imie męfzczyzny, 

Merſeburg, Stadt in Meißen, Merfe- 
burg, miafto w Milnii; von oder zu 
ſolcher Stadt gehoͤrig, z tego miafta, 
albo do tego mjalta należący , Merfe- 


burski, Merfeburska , Merleburskie; 
ſolches Stift oder Bißthum, Biskup» 
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ftwo Merfeburfkie. einer von der 
Stadt Merſeburg, z miafta Merfebut 
ga, Merfeburczyk ; eine daher / bialo- 
glowa, Merfeburczanka. 3 

Merſpurg, Stadt in Schwaben, Merfpgift 
miafto w Szwabach. ANO 

Mertel, m. wapno z piafkiem rozrobio” 
re; womit man mauret, ktorym mu 
ruig. lan 

Mertelkelle, J. kielnia, ktorą muta 
wapno narzuca. 5 zue 

Merkblume, . hilacynt kwiat; foe 
piękny; angenehme, przyjemny: = 

Mertzviol, € fiiałek. cha 

Merge, Fluß in Holland, Merwa 12 
w Hollandyı. Mig 

Meſeritz, einige Städte in Polen, SR 
dzyrzec, nie ktore miafta w Polfze e 
tego imienia. Staroſtey Meſeriß a 
Gro - Volen, Staroftwo Międzyrte 
ckie w Wielkiey Polfzcze. Gulf 
von Meſeritz, Kafzcelania Między 
rzecka także w Wielkiey Pole 

Meſopotamien, Land in Aſien, Mefop 
tamia, Kray w Azyl. 

Mefvel, F. niefplik owoc. 
niefplik drzewo. 1 afe 


Reſſbuch, u. mfzął , KA 
Melee e ſchoͤn gedrucktes / piękni 
driikowany. d 
Meſſe, £- I großer, ſolenner Yaht 
markt, wielki walny jarmar k. Leipzigel 
Meſſe, Lipki iarmatk ; wird dreymal lil 
Jahre gehalten, trzy razy na rok by wa 
auf Oſtern, na wielkanoc; aufs neue 
Jahr, na nowy rok; auf Michgelk, 
na święty Michał. auf die panów 
ger Mefe foll er 130 Thaler bont, 
na Naumburiki jarmark ma dot 
fto trzydzieści talerow, powrore 
czy, míza. bie Meſſe halten, Na 
odprawiąć, mfzą mieć. ilt, te for 
gehen, na mfzą iść. für die BU Ze 
benen Zoe Ko za umarłych m 
czytać, odprawiać. u 
Messen, mierzaé, mierzyd; das Ge 
de, zboże; das Feld, pole; die Gaz 
der Welt, wielkość $wiata WH 


geheft 


2 


brem rzeczy pofpolitey. Oct: 
gleicher Meſſen, co rownem! ORTE 

ściami mierzyć, wymierza@i ent 
Fußen, ftopami mierzyć; Za 
von deim Steige au, drogę ad 15 i 

począwfzy mierzyć; die BO na 
den Pedibus wierlze ftopamı p gim 
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Himmel und Erde melen, niebo y Meßkette, V. łancufzek mierny, do mie- 


ziemię mierzać; den Umlauf der Gonz 
béie der Erde, obroty słorica y 
ži 1; den Umlauf der Geſtirne, bie- 
Bie dec mier zac. die Länge und die 
Preite der Felder meſſen, długość y 


Men oss pol mierzać, 
TI: das, 1. mierzanie, mierzenie; 


NEE enter, glo: der Größe, wiel- 
bt Z rozmierzenie, 
we" no2, Juſtrument, womit man 
s und etwas zerſchneidet, ktorym 
sf? kraią ; fest ſcharfes, bardzo 
DA gutes, dobry; etwas langes, 
Scheiß długi. das Meſſer aus der 
bede ziehen, z nożenek noża do- 
„> z nożenek noż wyciagnąć. ein 
5 rr an der Seite haben, wies noż 
h u. ſcharf wie ein Meſſer, oftry 
ſchwein . dergleichen Rüden der Meere 
ER Me, grzbiety u delfinow nożo- 
in.» oftre iak noże, das Meffer ſteht 
ES an der Kehle, iuż nos do garla 
Lett Przyłożone, Jens Zelt, w oftatnim 
Ewe Dezpieczenftwie, co niebezpie- 
Neſer zbroil. die Soldaten auf das 
dac let liefern, żołnierzy na rzeź wy- 
dg ai hat ohne Urſache die Stadt auf 
ny; teffer geliefert, on bez przyczy- 
Bo, Hallo na rzeź wydał, 3 
100 m. miernik, mierniczy; mierny, 
Sie der etwas mißt, ktory co mie- 
Meſſer des Oelgarteus, miernik 
der <go fadu; rozmiernik, tos famo, 
Ba, Or rozmiernik ziemi. 


Bn 
rj 


Aliwn. 


e Zoo, m. trzonek u noża; von ſel⸗ 
ebrny; von Horne, rogowy. 
l m puzderko 2 
noz. Meſſer darein feen, noż do 
Wa Dick włożyć, EN 

w Mójmież, m. nożennik, nożownik, 
Dee, esinik noże robiący. 

liebe, f. oftrze u noża; fehr 
Sali, bardzo oftre. 
MALUTKA koniec noża, koniec u 
konce mit der Meſſerſpitze ſtechen, 
Referer noża pchnąć, kolnąć. 

fe iel, u. erzonek u noża; hornich⸗ 
Ke von Holze, drewniany. 
dtro wandt, „ ubior do ofiar; do mfzy, 
Mefi Y mfzalny, apparat. 
Deiner m. Meſſyaſz. 

ja, Stadt in Gieilien, Meilyna, 

efin W Sycylii, inaczey Meflana. 
domy: = mofiądz; ein Metall, wia- 
y tobiony krufzec. 


rzania fancufzek. 


Meßkunſt, € fztuka mierzania, fztuka 


mierniczą, ziemmiara. Geometrie; zur 
Meßkunſt gehörig, do fztuki mierza- 
nia należący, miarowy, ziemmierny, 
gieometryczny. der die Meßkunſt ver⸗ 
ſteht und uͤbet, ren co mierniczą fztu- 
kę rozumie y robi, albo gieometryiq, 
ziemmiernik, ziemmierny, rozmier= 
nik, gieometra ; nach der Meßkunſt, 
podług gieometryi, po giometry= 
cznemu, podług ziemmiary, po mier- 


niczemu, po ziemimiernemu, podług . 


rozmiaru, diak rozmiar uczy, iak 
rozmiar nieſie. 


Meßner, m. to co, Kirchner, kościelny, 


kościelnik, w kościele posługuiący, 
sługa kościelny, służący w kościele. 


Meßpfaffe, m. pop, ofiaxnik, klecha, 


dyrda, dyrdus. 


Meßprieſter, m. kfiadz, co mfze odpra- 


wia, co mfze miewa, kapłan. 


Meßruthe, f. pręt mierniczy, dziefięć 


ftopwynofzący. mit Meßruthen abe 
theilen, prętem mierniczym wydzie- 
lać. eine Größe mit Meßruthen ah⸗ 
theilen wollen, chcieć iaką wielkość 
na pręty miernicze, albo prętami 
mierniczemi podzielić. 


Meßſtab, m. lalka miarowa, mierna la- 


ika, dzięfieć - ftop - miara. 


Meßſtange, f. pręt miarowy, dziefięć- 


ftopny, dziefięć ftop wynofzący. 


Meſure, V. (Meſur) poftępek w czynie- 


niu, krok, w tym famym ſenſie, miara. 
bie Meſur nehmen, miarę w czynie- 
niu brać, iakiego poftępku w czynie- 
niu chwycić fie. du mußt deine Mez 
fure wohl nehmen, wenn die Sache 
gluͤcklich gehen full, ty mufisz dobrze 
wziąć twoią miarę, dobry poftępek 
w czynieniu wziąć przed fiebie, kie- 
dy chcesz aby fię rzecz fzczęśliwie 
powiedła. man muß in allen Dingen 
erſt feine Meſure wohl nehmen, ehe 
man fie anfängt, trzeba we wfzyftkich 
rzeczach, wptzod fwoię miatę do- 
brze wziąć, niżeli ig zaczynać. 


Metall, u. metal, Krulzec. von Metall, 


z metalu, z krufzeu, krufzcowy, me- 
talowy. 


Metallartig, rodzaju krufzcowego,krufz- 


cowy, rodzaiu metalowego, 


Metallen, 70 co, von Metall, z metalu, 


metalowy, krufzcowy , rudowy , ru- 
dny. 


Metaphyſik, f. Metafizyka, eine Wiſſen⸗ 


ſchäft, umieżętność pewna, einer, der 
A a a 4 Meta⸗ 
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Methahyſik verſteht, ten co Metafi» 
zykę umie, Metafizyk. zur Metaphy⸗ 
fit gehörig, do Metafizyki nalezacy, 
adj Metafizyczny. nach der Meta⸗ 
phyſik, podług Metafizyki; oder auf 
die Art der Metaphyſik, Ipofobem me- 
tafizycznym, po metafizycznemu. 

Metelino, Inſel im Aegeiſchen Meere, 
Metelino, wyfpa na morzu Egey- 
skim; albo na Archipelagus, połac, 
Lesbus; aus oder zu ſolcher Inſel ge⸗ 
hoͤrig, 2 tey wyſpy, albo do tey wyw 
ipy należący , adj. Meteliriski , Me- 
telinska, Merelipiskie; einer daher, 
Metelinczyk; eine daher, Metelip/ka, 
Art, Weife, po Metelinsku, z Mete- 
liska. 

Meth, f. Met, 

Methode, F- fpofob, to co, Lehrart, u- 
czenia fpofobz Art und Weiſe, tryb 
y kfztałe w uczeniu, a/o poftępek 
w uczeniu, poftąpienie fobie w u- 
czeniu. 

Methridat, f. Mitrydat. 

Metier, m. rzemiesło, fztuka, fpofob do 
życia 

Metling, Stadt in Erain, Metlinga, mia- 
ftow Krainie, a/o w Karnioli, 

Metten, f nabożeńftwo przededniowe, 
nabożenítwo przededniem. 

Metz, Stadt in Lothringen, Mec, miafto 
w Lotaryngii, połac, Metz; von oder 
zu ſolcher Stadt gehörig, z tego mia- 
fta, albo do tego miafta należący, 
Mecki, Mecka, Meckie; einer daher, 
człowiek z Mecu rodem , Mecanin$ 
eine daher, białogłowa z Mecu, Me- 
canka; Art, Weiſe, adv. pa Mecań- 
sku, z Mecańska, 

Meke, F korczyk, Art des Maßes, ga- 
tunek miary; pożym znaczy, kurwa. 

Metzgen, porąbać, pofiekać, porznąć, 
pozażynać, pobić, pozabiiać. 

Metzger, m. rzeźnik, mięfiar, mięſiarz; 
reiner und reicher, chędogi w rzemie- 
śle y bogaty. 

Metzlen, zabić, zarzeząć, 
porznąć, pozarzynać, pobić, 

Metzelung, f. zabicie, zaboyftwo, za- 
mordowanie, zarznięcie, 

Meublen, fprzęt, porządek w- pokoiu, 
w izbie, iaki ieft ftoliki, zegarki, 
krzesła, kanapy, obicia, etc. ' 

Meubliren, oporządzić pokoy, izbę, 
porządek do pokoiu fprawić, w fprzęt 
oporządzić. ein Haus meubliren, dom 
oporządzić, porządki do domu po- 
fprawiać, (djów meublirtes Zimmer, 
pięknie oporządzony pokoy, por za- 


zarznąć, 
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dny pokoy, chędogi y bogaty. port 
dek w poka d nid meublirte 
Stube, wcale hez porządku izba. 
Meucheler, m. zafadca, zdrayca» 
fadzki robiący, zdrady czyniący 
zafadzka, na zdradzie ftoiący: 12 
Meuchelmoͤrder, m. ſeryty zaboyca» 1. 
kradkowy zaboyca, co zdradą; © d 
chaczem, zabiia, quf einen einen PRAW 
chelntórder beftellen, na kogo żdrayc 
fkrytega zaboyce poftawić, zaladzi a 
Meuchelmord, m. Ikıyre zaboyftwo, A 
boyftwo ukradką, zaboyitwo E. 
częim, zaboyftwo na zafadce, zn 
ftwo zdradą, popełnione. einen m 
chelmord begehen, zdradzieckie % 
boyftwo popełnić. ` CH 
Meuteniren, bunt uczynić, rokofz p 
nieść, tümult zrobić. ` fa 
Meuterey, f. bunt, fakcyias rokoa 
rozruch, powftanie. Meuterey feller 
bunt ucHzyć, bunt ufpokoić, rozru it 
uśmierzyć, rokofz ulpokoi6, rumu 
ucifzy ć. y iK 
Meutmacher, m. buntownik, rokofznik 
rokofzanin, fakcyant. 
May. 2 et 
SE dée fie, chronić fie, och 
kać przed czym, uchodzić prze 
czym. f. Meiden. L 
Meyer m., dwornik, gofpodarz na fol: 
warku, podftarości, 
Meyeran, m. majoran, ziele pewne / 
znaiome. A A 
Meyerhofr m. dwor, wiolka, folwarki 
ſehr feiner, bardza ładna wiolka, bare 
dzo ładny folwark; unflätigerr 15 
ochędozny , nieporzadny; len 
mały folwark, mała wioska; wie p 
Stadt gebauet, iako miafto iakie 467 
budowana; reinlicher, czyta, chest, 
ga, porządną wioska; gn Det N 
pod miaſtem, przy mieście; au ma 
Lande, na wh dwor; woblgebane e 
dobrze pobudowanyzſehr großer und 11 
tet, bardzo wielki y chędogi; 9 
licher, wioska intratna, z docho 9 
folwark intratny; gutes, sait, 
putztes, dobry, dobrze RÄ 
dwor, wypiękniony dwor; Made 
pożyteczna wioska; foftbaret ko i 
wny dwor; der mit Gemdlden 90 
bedeckt iſt, obrazami dwor prayo alo⸗ 
biony, cały malowany; cały W We 
waniu, malowaniami cały prz t 
iony; der mit Statuen gun ep 
ftaruami ozdobny; ohne piel ven? 
den Grund, bezrol y gruntow Aid, 
głych; toben kein Feld, kein Wei 


za“ 
75 né 
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gu Pferd, kein Hen, kein Wein, kein 
E it, przy ktorym żadnego pola, 
p zle żadnego wołu, żadnego konia, 
au Mana, ani wina, ani zboża nie- 
Az; wohin weder Maler noch Tuͤn⸗ 
Ce gekommen, w ktorey noga mala- 
mi ani murarza niepoſtafa; wo Herr 
CH beyſammen liegen, gdzie pan 
Au ol pofpola ligaią; der unten an 
5 lem waldichten Berge liegt, ktora, 
a dole pod górą lafem okrytą leży ; 
En an einem Fluſſe gebauet ift, ktora 
rzeką zbudowana ieft; der gegen 
in liegt, ktora na Wfchod leży; det 
a Sommer Schatten, im Winter aber 
E Sonne hat, dwor ktory w lecie 
A ge a w zimie słonce; der im 
ie ter ſehr kalt ift, ktory w zimie 
fen ardzo zimny; der in einem tiez 
10 Theile iſt, ktory na iedney głę- 
be le dolinie. leży; der auf der Hoͤ⸗ 
Da tegt, ktory (dwor) ktora (wioska) 
wyfokiem mieyfcu leży; an dem 
2 Sone den gamen Tag liegt, kro- 
` Once caly dzien oswieca. in der 
geen ift fein Meyerhof, w ca- 
okolicy kraiu, żadney wioski nie 
CN Zadney wioski nie obaczy. in 
wię Meperhofe auferzogen werden, na 

Sp ce być wychowanym. 
dag mniemać, rozumieć, trzymać ; 
lich Lines Armee der Republik gefähr- 
delt (9, mniemać, że woysko czyle 
wie niebezpieczne Rzeczypofpolitey, 
ker manche ſälſchlich meyhen, iak nie 
m 155 falfzywie rozumieig, mnie. 
7020, meyne nicht, daß ich es will, nie 
ing, mie abym ia tego chciał; dag 
by cht als die andern alle fey, aze- 
ing den więcey ważył iak wfzyfcy 

1, N Z m 
einen du meineſt, daß fich etwas bey 
06! finde, ty rozumiefz że fie co u 
fäeg way duie. er mennet, daß es 
to ehen werde, on rozumie Ze fie 
bekannte, meynen, daß einem etwas 
kalt trzymać że co komu 
Va ieft. was meynet er mit 
Tozumfatallionen zu machen? co on 
0 datt, z pięciu batalionami cze- 
bey e cE? wie ich meyne, fo find fie 
Mnie, Wahrheit geblieben, iak ia 
me am oni zoftali przy prawdzie. 
inng dee, das tft der Alten ihre Meye 
Weien, ia rozumiem, Ze to by- 
e zdanie. man meynet, daß 
micia, efahr entgehen konne, Tozu- 
ebene Można uciec przed tym, 
da id, kin enftwem. was meyneſt Dit, 
ur einen Muth haben werde? 


3 
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co ty rozumiefz iakiey ia myśli be- 
de? meineſt du, daß ich ein Wort baz 


be fagen konnen? ty rozumiefz, że ia 
słowa mogłem iedno wymowić? ich 
kann nicht meynen, daß einer mehr von 
fich ſelbſt geliebet werde, ia nie mogę 
trzymać, że by kto od fiebie fame- 
go byl bardzłey kochanym. er mey⸗ 
net, daß etwas zu hart wider fih gez 
ſprochen ſey, on rozümie, że co prze- 
ciwko niemu nazbyt uraźliwie mo- 
wiono. wie ich meyne, nicht ohne gez 
wife Urſache , iak ia rozumiem, iak 
ia trzymam, nie bez pewney przy- 
czyny. ich menete, daß id würde 
in die Provinz gehen, ia mniemałem, 
Że on do Prowincyi poiedzie; das 
der Vater fo ſprechen werde ze oyciec 
tak będzie mowił. ich rede, wie ich 
es meyne, ia tak mowię, jak rozu- 
miem. mengen, daß man die Gabe 
habe, rozumieć ze tam pofag mala; 
daß es geſchehen fen, Ze die to ftało. 
wie ich meyne, daß es nunmehro ſey, 
iak ia mniemam, Ze to teraz icit. anz 
ders meynen, als man faget, inaczey 
mysleć iak mowią. ein anders mey⸗ 
nen, ein anders ſagen, co innego my- 
$leć, co innego mowić. gut mit cie 
nem meynen, Życzyć komu dobrze. 
chcieć komu dobrze, myśleć o kiem 
dobrze, być komu życzliwym. 


Meynen, das, u. mniemanie, rozumie» 


nie, trzymanie; weiſe, mądre; kluge, 
roftropne. 


Meynung, F. zdanie, rozumienie, mnie- 


manie, trzymanie; albere, nierozu- 
mne; ungereimte, niedo rzeczy, obce; 
die fich zu etwas ſchickt, ktore fe do 
czego ftofuie, ktore fię zgadza a czym; 
ſcharfſinnige, byftre, przemysine fu- 
telne zdanie; die fih zu eines Anſe⸗ 

en nicht reimt, ktore fie z czyią Por 

wagą nie zgadza. ſehr alte, gewiſſe 
Meynung, bardzo dawne, pewne zda- 
ie, pewne mniemanie; beftändige, 
gemeine, ftałe, pofpolite ; widrige den 
Leuten, przeciwne ludziom; zweifel⸗ 
hafte, wątpliwe; fefe, mocne; pad 
druͤckliche, ważne; autfidndige, przys 
ftoyne, uczciwe; unglaubliche, feind⸗ 
felige, niepodobne do wiary, nieprzy- 
iacielskie; verzweifelte, defperackie ; 
neue, ſehr gute, febr angenehme, no- 
we, bardzo dobre, bardzo prayie- 
mne z gefährliche, niebezpieczne; deut⸗ 
liche, iane; ſonderbare, ruͤhmliche, 
ofobliwe, sławne; vorige, rehte, 
przefzłe, stufzne; heilſame für die 
Aa a 5 Republif, 


MEY 


Republik, zbawienne dla Rzeczypo- 
fpolicey; ernſthaſte, poważne, furo- 
we, do prawdy, nie dla żartu, abers 
glaͤubiſche Meynung, zabobonne zda- 
nie; ſchaͤndliche, ze wftydem, hanie- 
bne, fromotne; erträgliche, znośne; 
wahre, prawdziwe, und gewiſſe, y 
pewne, und kluge, y roztropne, und 
nuͤtzliche, y pożyteczne; wahrſcheinli⸗ 
che, do wiary podobne; gemeine, 
poſpolite, prófte; verkehrte, złośli- 
we, przewrotne; kindiſche, dziecinne ; 
gelinde, falſche/ łagodne; Talkawe, 
talzywe mniemanie, zdanie. einen 
auf die Meynung bringen, kogo do 
zdania jakiego przyprowadzić. bie 
Meynung ändert, wohin neigen, zda- 
nie odmienić, zdanie nakłonić do- 
kąd inąd. eines Meynung folgen; 
iść za czyim zdaniem, trzymać Dë 
czyiego zdania. in der Meynung 
ſeyn, ſtehen, być w tym mniemaniu 
zoftławać w tym zdaniu. die Mey- 
nung haben, mieć ro zdanie. einen 
in feiner Meynung beſtaͤrken, kogo w 
fwoim zdaniu umocnić. bey feiner 
Neynung bleiben, przy fwoim zdaniu 
zoftać. feine Meynung nicht an den 
Dag geben, nie wydawać fie ze fwo- 
nn zdaniem, nie otwierać fwoiego 
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zdania. einen von ſeiner Meynung 
abbringen, kogo od jego zdania 
odwieść. machen, daß einer ſeine 


Meynung fahren läßt, fprawić, aby 
kto porzucił fwoie zdanie. ex aͤn⸗ 
dert feine Meynung, on odmienią 
fwoiego zdanie. fie find nicht de z 
nung, oni nie fa tego zdania. eine 
Meynung verwerfen, ihr nicht bey 
pflichten, odrzucić iakie zdanie, nie 
zoftawać przy iakim zdaniu. nach 
eines Nennung, podfug czyiego zda- 
nia. die Meynung geht dahin, zdanie 
wychodzi na to, ſeine Meynung iſt 
hiervon anders, jego zdanie o tym 
jeft infze. einem durch einen andern 
ſeine Meynung zu verſtehen geben, ko- 
mu przez kęgo infzego dać fwote 
zdanie do zrozumienia. einerley 
Meynung mit einem haben, mieć 2 
kiem iedno zdanie, iednp rozumie” 
nie, iedno mniemanie, być z kięm 
jednego zdania, jednego rozumienią 
y mniemania. nach meiner Meynungr 
podług moiego zdania. eines Mey⸗ 
nung wovon verſtehen, czyie zdanie 
o czym rozumieć, eines Meynung 
mifen, czyie zdanie wiedzieć. das 
ſſt ihre Meynung, to ieit iey zdanie. 
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ich blieb bey der Meynung, 14 zoht 
dam przy tym zdaniu, jam zarte" 
przy tym mniemaniu. eines MN 
nung zu erfahren ſuchen, ftarać fe ab 
fie dowiedzieć czytego zdanid- nac 
meiner Meynung it es große Thorheil 
podług moiego zdania ro ieft wie Ge 
głupftwo. wider meine Megnung H 
ciwko mojemu zdaniu. feite Mer 
nung wird fir die befe gehalten 12, 
zdanie ieft za naylepfze. eines DOŃ 
nung beypflichten, przychylie Ve 
czyiego zdania. von einen feine, ME 
nung fagen, o kiem twoje zdanie Pat 
wiedziee. von feiner Meynung Mos 
abgehen wollen, od fwoiego T 
niechcieć odftąpić. zu eines got 1 
beytreten, przyttąpić do czylego 7 y 
nia. feine Meynung durch Reden alle 
drucken, fwoie zdanie w mowie W k 
razić. ſie bat ihre Meynung nicht 11 
ſtauden, ona zdania iey nie A 
miała. eines Meynung wohl wife 
wiedzieć czyie zdanie dobrze: eine 
Meynung erfehen, w czyim zdanit 
dobrze fie przepatrzyć. das Frauen 
zimmer urtheilet nach ihrer zeit 
dama ta fądzi podług. fwoiego 209° 
nia. alle Redliche haben einerley Me 
nung gehabt, wizyley rzetelni mie 
jedno zdanie, iednoftayne mniem# 
nie, widrige Meynung, przeciwne adi 
nie; gute, dobre; beftätigte, zmocnio” 
ne, utwierdzone; ſonderliche, ©, 
bliwfze; beſondere, fzczegulneś dog 
änderte, odmienione; Yiederlicher 47, 
daco zdanie; iwige, beſtaͤndige / fide” 
re, błędne, ſtafe, bezpieczne; poft” 
ge, eingewurzelte, béie von eine e 
żwawe, wpoionę, wkorzenione; in 
zdanie o kiem; nöthige, dunfele, hein 
liche der Leute, potrzebne, za ile f 
iemne y nieznaczne ludzi; WA V pić 
te, eitele, przwdziwe, prozne SH 
Meynung hat gom Griechenland SCH 
genommen, to, zdanie całą Gre Ae 
pgarnelo, cała Grecyia chwyć! E 
tego zdania; hat von der Helder ich 
her gewaͤhret, zdanie od bohaty! „ip 
czafow iefzcze wzięte polz*» jel 
haben die Meynung gehabt, MY "ung 
to zdanie. der gemeinen M lin 
folgen, Beyfall geben, za pofpo olite 
jść zdaniem, zezwolić na SR ai 
zdanie. die Sache beruhet nich ei 
einer zweifelhaften Menuund” Je: 
polega nie na jakim watpliwy® be⸗ 


piu. den Leuten die böſe Megan ale 


nehmen, wybić ludziom 2 8 O janie: 
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zdanie. neue Meynung beybringen, 
nowe zdanie, nowe mniemanie przy- 
Prowadzac. einen auf die Meynung 
ringen, kogo przyprowadzić do ia- 
duese zdania. machen, daß man von 
faner Sache die Meynung hat, Ipra- 
zes, Ze o rzeczy to zdanie maig. 
eine falſche Meynung von etwas he⸗ 
W fałizywe zdanie. in der Meynung 
ehen, być w iakiem zdaniu. ich ha⸗ 
"e in einer Meynung bon dir fehr ges 
f wt, ia zawiodłem fie bardzo na 
Am o tobie zdaniu. du ſollſt in deiz 
Aj Meynung von mir nicht irren, ty 
2 w twoim o mnie zdaniu nie 
Ze be, auf die Meynung kommen, 


d tego przyść zdania. von enem 
ag falſche Meynung faſſen, roscié 


Di ie o kiem iakie zdanie falfzywe. 
lige, welche nicht auf die bloſſe Mey⸗ 
fung ankommen, rzeczy ktore nie od 
inte se tylko mniemania zawisły. 
tey eines Meynung kommen,  docie- 
de zdania czyiego, dociec mniema- 
5 Czyiego, in meiner Meynung bin 
ih beſtätiget, w moim zdaniu ieftem 
nöcniony, bylem utwierdZonym w 
die d. mniemaniu. nicht nur durch 
M Sgche, fyidern bloß durch die Mey- 
lf geleitet werden, nie fama tylko 
TE » ale famym iedynie mniema- 
N N być uwiedzionym. wie meine 
a e iſt, jak moie zdanie ieft. 
= die Meynung kommen, verfallen, 
mn, Da to zdanie, przypadać na to 
te, manie. ber Mepning ſeyn, być 
ję „zdania. in der Meynung habe 
ty es gethan, daß, iam to uczynił w 
N zdaniu; że. nicht alle haben einer- 
Mepnung, nie wfzyfcy maia ie- 
Mina nie. wenn ihr anderer Mey⸗ 
ep im, iezeli wy infzego zdania 
Imię 5: er wird nicht, ſtets der Mey⸗ 
edit, on nie długo pędzie tego 
dan? nie zawfze będzie przy tym 
ſeh, a ſage; was deine Meynung 
bey „Powiedz Co za twoie zdanie. 
Przy ter übrigen Meynung bleiben, 
Woim oftatnim zoftać zdaniu. 
es, (Meßier) Mezier, Stadt in 
ch, miafte wę Francyi. poł, 
» pl. oder Maferia- 
„ mnie. verlaß dich nur auf 
a Mnie ŚĆ fię tylko na mnie, cylko 
bie "E de zday. mich ganz und gar 
i dë mnie famego wcale. 

jang urg, Middelburg, Stadt in Seg- 

“+ malto w Zelandyi. 


Lt mi 
mich, 
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Middelſeks, Middelfeks, Landſchaft in 


Engeland, kraina w Anglii. 
Mieder, m. Wamms, Bruſttuch des 


Frauenzimmers, kaftanik, korfet bia- 
Tog owski, 

Miedling, m, naiemnik; 
wys, ſtarker Arbeiter, 
bornik. 

Miethscontract, m. Naiecie, Kontrakt 
naieinny. 

Miethe, f naymowanie, naięcie. zur 
Miethe einen haben, mieć naiętego, 
naięta, nalete, mieć naiętych. zur 
Miethe wo wohnen, w naięrym domu 
miefzkać, naięte mieć pomiefzkanie, 
w naymowaney gofpodzie miefzkać. 

Miethen, arendówać, naymować, puścić 
naymem; pufzczać, puścić, w m 
ſamym fenfe, einen um etwas weni⸗ 
ges, naymować, naigé kogo za co 
mało; ein Haus, Im ein geringes, 
dom naiąć za co licho. fer will ein 
Schiff um ſehr viel Geld miethen, on 
chce okręt puścić za bardzo wielkie 

ieniądze. 

Miethgeld, ». pieniądze za naięcie; za- 
Plata za naiem, czynfz nalemny. 
Miethguth, u. naiemne dobro, ktore 
` kto u kogo naigl, y za arendował. 
Miethhaus, u. arendowany, albo naię- 

ty dom. 

Miethkutſche, F. naymowany poiazd, 
naymewana kar eta, naięta. 

Miethling, m. naiemnik, ten co naięty 
ieft, co do naięcia ieft. 

Miethmann, m. Naiemca, ten co naye 
muie u kogo, albo naigl. 

Miethofennig / m. pienigdze za naięcie, 
zapłacenie za naięcie. i 

Miethroß, z. kon naięty, kon od nay- 
mu, kor od nalecia, kor na naię- 
cie. i 

Miethzimmer, u. pokoy naigty, naymo- 
wany pokoy, do naiecia pokoy, _ 

Miethung, F naymowanie,  naigcie, 
pulzczenie, danie, w naiem. d 

Minion, piefzczoty, pA für fing. petz, 
czotka, kochaneczek, ferdufzko, 
ferderko. 7 

Milgzzo, Mylaco, Gtadt in Sieilien, 
miafto w Sycylii, pot. Mylae, pl. 

Milb, V kleines Ungeziefer im Kaͤſe, ma- 

robaczek w fyrze, fyrotoczek. 

Milch, F mleko; von Ziegen, od koz, 
kozie; von Kuͤhen, od krów, krowie; 
von Schaafen, od owiec, owcze: von 
Pferden, kobyle mleko. Milch von 
Feigen, mleko z fig, figowe mleko; 
tonnene, zfiadle ; fette, tluſte; der 


fauler, leni- 
mocny ro- 
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ter, Macierzyńskie; reine, friſche, 
welche fauer wird, czyfte, świeże, 
ktore kwasnieie; von der die Molken 
abgenommen, od ktorego ferwącka 
odebrana. mit Milch ernähret wer⸗ 
den, mlekiem być wykarmionym, 
etwas mit der Muttermilch eingeſogen 
haben, co z macierzy iskim mlekiem 
wiać w ſiebie; hat es ehemals gereg 
net, kiedys mleczny delzcz padał. 
Milch, giebt die befe und meife Nah⸗ 
rung, mleko daie naylepſze y nay- 
więkfze karmienie; wird von Feuer 
dicke, od ognia fie ścina, ogrzewa fig, 
wird von der Kälte, zu Molken, od 
zimna w ferwatkę fie obraca; läufft 
zuſammen, rinnet, zbiega De, zliada 
fie, das Milch giebt, co mleko daie, 
adj. mleczny, doyny; ſolche Schaafe, 
doyna owca. von Milch, z mleka, 
wie Milch, iak mleko. zu Milch were 
den, w mleko fię obracać. Milch 
ſaugen, trinken, mleko (ac, pić. Milch 
geben, ſaugen, Maé dawać, albo fyfać 
dawać. von der Milch entwoͤhnen , od 
mleka odładzić, odżwyczaić. der eiz 
ne Muttermilch, mit einem geſogen, 
ktory iednę mamkę, iednę pierſi z 
drugim ffał. f 

SE f. donica na mleko; do- 
niczka do mleka. j 

Milchbart, m. mech na brodzie, mleko, 

` pierwfzy młos na brodzie fie pufze 
czalący. 

Milchdieb, m. ćma; ein fliegend Unge⸗ 
ziefer, lataigey owad. 

Milchfaͤrbig, mlekowy, mlekowego ko- 
loru, 

Milchhaar, n. mech, pierwfzy włos wy- 
fypuiący fie. 

Milchkuͤbel, m. [zkopiec; voller Milch: 
pełny mleka. 

Milchmaul, 2. der gern Milch ſaͤufft, kto- 
ry rad mleko piie, wąż na mleko, 
korek. K 

Milchmaͤhrde, v. mleko z chlebem w 
drobionym. 

Milchmuß / w. piana z mleka zrobiona, 
fapka z mleka y z mąki, 

Milchrahm, smietana, śmietanka ; fette, 
"tiufta; dicke, gelta. 

Milchſpeiſe, Y potrawa z mleka goto: 
wana. 

Milchſtein, m: Galaktit, kamier biały 
iak mleko. 

Milchſtraſſe, F weiſſer Streiff am Hint 
mel, biały pas na niebie, zazywa fie 
pojpolicie , mleczna droga, ©" 
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Milchſuppe, F. mleczna zuf ka, 
z mleka gotowana. 
Milchweiß, biały iak mleko, mlecza 
białości. Ké 
Milde, hoyny; fzczodry, fzczodroblini i 
milder Menſch, fzczodrobliwy ©? pu, 
wiek, hoyny człek; to c: gůtig / dobro 
tliwy; te co: weich, miętki, miałkii 
użyty; to co: łagodny. milder Weil 
łagodne wino. milde fenn, - 
fzezodrobliwym, hoynym, vim: 
nicht ſeyn, być nieuzylym, nie 1 
hoynym. aus eines andern Sat 
milde ſeyn, być z cudzego WO? 
fzczodrym. 
Milder, weglarski piec, da pa 
gli piec. 10 
Mildern, ukois, łagodzić, via? 
łaskawić, dobruchać, ułaskawić, udo” 
bruchać. ben Haß mildern, 297 
tość ułagodzić; die Traurigkeit, LU 
tek ułagodzić, ukoić; den Neid / 7 
zdrość ułaskawić. 9 
Mildern, das, łagodzenie, laskawienie! 
głaskanie, dobruchanie, ułagodzenić 
Mildiglich, adv: fzczodrobliwie, hoy it 
łaskawie, łagodnie, z dobrocią. i 
Mildreid , fzczodrobliwy, hoyny» 25 
skawy, łagodny, dobrotliwy: p 
Militz, f: żofnierftwo, żołnierze, Poł% 
żołnierzy, Horagwie. ` i 
Million, Y. milion, cyhąć tyfięcy ; „gab 
von zehn mal Hunderttauſend, liczb? 
z dziefięć kroć fto tyfięcy złożoń* 
eine Million Ducaten, tyfiąc ES 


tych· 
Zi 


4 
dwa tyfiące tyfięcy. kt ZC, 


Einge⸗ 
etwas zum Zeg: 
je 


polewka 


nej 


lenia WŚ” 


er 


a” 


milionow. 

Milz, A sledzigna; 
weide gehoͤrig, iedna E = m 
tichet ihn, sledziona go kole © ; 
dA go kole. 47 Milz iſt * 
aufgeſchwollen, $lodziona fig mu 0 
ła; ſchwillt auf, odyma fie: . 

Milfzſucht, F. choroba na śledziont 
rowanie na sledzionę. ` cha 

Milzſuͤchtig, chory na slodzionę > 
rowity na sledzione. ie 

Milivehe, n. bol sledziony; Lek on 
na śledzianę. er hat Milzweh e w 
ma bol śledziony, on cierpl 
$ledzionie. 

Minder, mniey, 
ihn die Drohungen, 
porufzaig grozby. aj 
der als die Kinder, lieb (ent TE T pit 
być kochanym iak dzieci. PIE ber 


char 
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der verſtehe ich es“ daleko mniey ia tb Minirer, u. Minarz, podkopnik, po- 
ro zumiem. dziomnik, co miny kopie pofadza. 
tinder achten, mniey poważać, mniey Miniſter, m. Minifter; geheimer des 
Mina WAĆ; etwas, co; einen, kogo. Staats, taiemhy Minifter ftanu; vor⸗ 
einderjaͤhrig, mnieyfzych lat, fierocych nehmſer, naypierwfzy, nayprzedniey- 
lat, opiekownychlat. fzy Miniſter, przy boku panuiącego. 
KEN f. mnieyfzy wiek, fie- Miniſterium, m. Miniſtrowie; bey Hofe, 
Det wiek, fieroce lata, opiekowny u dworu, nadworni; geiftlicheś, ducho- 
eich, opiekowne lata: wni, ftan kościelny. N 
ndern, umnieyfzaé, umnieyfzyć, Minorennitaͤt, V. lata ſjeroce, wiek fie- 
*mnicyfząć , zuinieyfayé; die Zölle, rocy , opiekowne lata. 
ów komary: eines Kei SE an F. td gk Inſel, wyfpa, 
„ Vy komu umnieyfzyć. den Smer o. Balearıs minor, 
mindern, bolu, żalu, Kä 8 5 Mick, Miniko, Stadt und Woywod⸗ 
yć etwas von der Cumme mindern, ſchaft in Litthauen, mialto y Woie- 
„My courywać,uymować; umniey- woditwo fw Litwie; oon der Stadt, 
tas. das Trauren mindern, troski, oder aus der Woywodſchaft, z tego 


stania, kłopotu umnieyfzać, um- miafta, albo z Woiewoditwa, ad. 
Ayneyfaye, 2 Se Minfki, Minifka, Minfkie. rsch 
pern, das, umnieyfzanie, umniey- von Minsk, Woiewoda Miniki. Kaſte⸗ 


genie, zmnieyfzanie, zmnieyfze- lan von Minsk, Kafztelan Mińfki. 


Minde - Landbote yon Minsk, Polel Woie- 
h erung, J. umnieyſzanie, umniey- wodftwa Mitifkiego. i ; 
wie zmnieyfzanie, zmnieyfzenie. Minſte, naymnieytzy. nicht der minſte 
ief! - udanie na twarzy, mina, #0 Zweifel, ani naymnieyfza watpli- 
ią poſtawa, y ułożenie, fiebie, wosé, - ' x - 
9 ży, czoła. ernſthafte Mine ma⸗ Minute, f drobiazg, minucyja, drobia, 

łą” turową minę ftroić, furowe czo- cząltki drobniutkie. 
zł Bokazywać. böſe Mine machen, Miolans, Miolan, Ort in Savoyen, 
‚Mine ftroić gniewliwa. er macht miafto w Sabaudyi; von oder zu ſol⸗ 
wide Mine, on wefołą minę ftrois chem Ort gehoͤrig, 2 tego mialta albo 
gz dle czoło pokazuie. | powłore do tego miafta należący, adj, Mio- 
podj. to co: Untergrabung, mina, lanfkı, Miolanika, Miolanfkie; einer 
die ad: podziom. unter den Wall daher, z Miolanu Męfzczyzna rodem 
Mine ine treiben, führen, podziom, Miolanczyk; ‚eine bagi en z 
Sg Prowadzić po podwał „ ins  Miolanu kobieta, Miołanka; Aft, 
e na zamek. mit der a EE adv. po Miolanfku, z Mio- 
in der Quere gehen, und alfy anska. E 
dis Feindes ine A iwoim Miquelets, ſpaniſche Schnapphaͤne; 2) 
hin Mem, {woiu podkopem; fwoią Laudmilitz aus den Pyrenaͤiſchen Ge- 
die ? poprzeć ide, y tak natrafić na bürgen, zboycy, rozboynicy po Hifz- 
fa „Zylacielską minę. der Mine pańskich kraiach. poweore ZNACZY : 
mins geben, fie ſpringen zu laſſen, kraiowych żołnierzy Hifzpańskich 
Dro Podpalić, wyftrzelić, rozfadzić. 2 gor Pireneńskich. > f 
mur, „Auer mit der Mine umwerfen, Miqüenetz, Mikwenec, Stadt in eich, 
wyi, Ddziomkiein, podkopem, miną miaſto w Afryce; von 175 Ae 
eine e, wyrzucié. durch Minen Stadt gehörig, z tego e KU 
det, Stade erobern, minami miaſta tego miafta należący. 70 85 ikwenec- 
Dien, die Erde zittert von der Mine, ki, Mikwenecka, Mil weneckie ; 
ER drży, od miny,odpodkopu,od einer daher, Mikwenecanin; eine da⸗ 
N D mu. her, kobieta ztamtad Mikwenecanka. 
podz; er, f- komorka minowa, Mir, mnie, srzeci /padek. mir (elbft, 
Dn "mową, podkopowa. mnie famemu. 
emlauch, m. kotz minowy, po- Mirachow, Mirachow, Stadt, Gebiethe und 
PWY, podkopowy. Staroſtey in Pohlen, miafto y Powiar, 


kay.inho, Fluß in Spanien, rze- y Stäroftwo w Polfzeze, Staroſt von 


isen U2panii, połac. Minius. Mirachow, Srarofta Mirachowski, 
bodzię Miny ' pofadzać , podkopki, Mirgcul, m. cud; wahres, prawdziwy; 
mki Podfadzać, falſches, fałfzywy., nieprawdziwy. 


Mira: 
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Mirqeuloͤs, cudowny, dziwny: es ift 
miraculss, to delt rzecz cudowna; 
dziwna. 

Miranda de Doro, Maranda- de- Duro, 
Stadt in Portugall; miafto w Portu. 
gallii, połac. Miranda Dusel, abo 
Contium: 

Mirandola, Mirandola, Stadt in Italien, 
miaſto we Włofzech. von oder zu fol 

= d zu (ole 
cher Stadt gehörig, z; tego miafta, 
albo do tego mialta należący, adj. 
Mirandolaniki, Mirandolanſka, Mia 
randolanikie; einer daher, męfzczy- 
zna ztamtąd rodem, Mirandolanczyk; 
eine daher, kobieta ztamtadze Miran- 
dolanka; Art, Weiſe, adv. po Miran- 
dolanſku, 2 Mirandolariska. 

rbeau, (Mirbos) Mierbe, Stadt in 

Frankreich, miaſto we Francyi; von 

oder zu ſolcher Stadt gehoͤrig, z tego 
miafta, aibo do tego miaſta należący, 
adj. Mirboski, Mirboska, Mirboskie; 
einer daher, męfzczyzna z Mierba, 
Mierbofczyk, Mierbonczyk; einer da⸗ 
her, eine daher, białogłowa 2 Mierba 
rodem, Mierbowka; Mierbowianka; 
Art, Weife, edo: po Mierbosku; 2 
Mierboska, iak w Mierbie. 

Mirecburt, (Mireeur,) Mirkur, Stadt in 
Lotthringen, miatto w Lotaryngii; 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 
tego miafto albo do tego miaita nale- 
żący , adj; Mirkurski,  Mirkurska, 
Mirkurskie; einer daher, męzczyzna 
z Mirkuru rodem, Mirkurczyk; eine 
daher, białogłowa z Mirkuru rodem, 
Mirkurka, Mirkuranka ; Art, Weiſe, 
adi. po Mirkursku, z Mirkurska, iak 
w Mirkürze. 

Mirepoirx, (Mirepoas,) Mirpoa, Stadt 
in Frankreich, miaſto we Francyi. 
gotac, Mirapincum, oder Mirapiſcae; 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 
tego miaſta albo do tego miafta nale- 
125 Geh eg, i h 
tacy». ad}: Mirpoański, Mirpoanskas 
Mirpoanskie ; ginet daher, kto rodem 
ztamtad Mirpoanezyk; eine daher, 
białogłowa z Mirpoi rodem , Mir= 
poanka ; Art, Wolfe, adv. po Mirpoan= 
sku, z Mirpuańska. 

Mis, Zle, obacz na ſwoim mieyſcu, 
Uebel, 

Mishiliigen, niechwalić, nieaprobować, 
niepozwalać s  nieprzyzwalać. ich 
misbiſlige deine Geſtiſſenheit, ia nie- 
Ghwalę twoich chęci; to cu: odrzu- 
cać,. odrziteić;-cineg Rath, czy ia rd» 
de. er misbilliget mein Verſprechen, 

on niechwali moiey obietnicy; #0. ce; 
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nieprzyimować: er hät es HN 
on tego nieprzyiął, on na to me“ 
zezwolił, on to odrzucił. 
uchlich, przez zły zwyezay 
dobrym zwyezaiem niegodziwyj” 
wyczaiem. das alles geſchiehet MT 
braͤuchlich / wfzyftko złym zw yezale 
dziecie fie. 
Misbrauch, . zły zwyczay; nałog 
złe używanie; des Weins, wia 
des Gelds, pieniędzy. der Misbrau l 
iſt nicht zu billigen, tego nieodobreg 
zwyczaju nietrzeba ` chwalić. i 
Misbrauch iſt ſchaͤdlich, to złe używ” 
nie ieft fzkodliwe. 3055 
Misbrauchen, na złe zażywać, źle 24% 
wać, eines Unwiſſenheit, zu des U 
dern Beren misbrauchen, czyiey nie 
wiadomości, na dobro drugiego ger 
gödziwie zażyć: die Geſetze miisbrau⸗ 
cher, praw na zle zażywać.: er MIT 
brauchet meine Gedult, on na złe Ka 
żywa moiey cierpliwości. feine BO 
nunft zur Bosheit misbrauchen, ole 
go rozumu na niezbożność żażywa” 
etwas zu anderer Verderben mishrat 
chen, czego na zgubę. drugiego 20 
zażywać. * 4 
Miſchen, mięfzać, miefzać, kłucić, z0 
mięfzać, zakłucić; den Wein mit 
Waſſer, wino z wodą mięfzać; gett 
unter die Rede, wierlze do niewiąz 
sey mowy. etwas zu- oder unter MK 
(ben, co do czego; albo między © 
mięlzać. f 
Miſchen, das, miçfzanie;  miefzank? 
klucenie, zamielzanie, kloe: 
Miſchmaſch, m. mielzanina, miefzaninss 
halaputryna, pomięfzanie: } 
Miſchung/ F miefzanie , sit" 
pomięfzanie, zamięfzanie. ; 
Miskredit, m. nie kredyt, zły kredy 
nie dowierzanie, Aiedowiarftwó rh 
einen Miskredit ſetzen, wprawie Ale 
w niekredyt, fprawić aby. 
miał kreditu, aby mu nie Wie”. 
aby mu nie dowierzano, nie ufa 
Misdeuten, Zle tłumaczyć, na złe t 
macyć; na 214 brać ftrong o 
Misdeuten, das, złe ctumaczenit age 
zle tlumaczenie, na złą branie 
nę złe rozumienie; czego: 
Misdeutung, f. złe dumaczenie, 
tłumaczenie, na złą ftrone 
einer Rebe, Jakiey mowy. 


nie” 


n® złe 
bran ie; 


or M J S 
Miefaͤliggkeit, f: nie podobanie fie; nie 
ipodobanie fig; groſſe, wielkie; fon? 
erbare, ofobliwe; to cor nieukon- 
tentowanie. 
tsfallen , niepodobać fie; einem, ko- 
ga es misfallt allen rechtſchaffenen 
Leuten, to die nie podoba wfzyftkiih 
Podściwynt ludziom. es misfaͤllt ihm 
iefeg , do fie mu nie podoba. dieſe 
Bosheit, folt mir misfallen, ła złość 
Powinna fie mi niępodbać. die Tu⸗ 
gend, fol niemals misfallen, cnota nie 
Powinna fię nigdy nie podobać, 
de Laſter, werden dem guten Manti 
niefalten, dobremu człowiekowi hę 
ill o Pia, deine Aufführung, niis- 
k mir, twoie fprawowanie Je, nie 
Podoba fig mi, ihr ſelbſt misfalet ihr, 
Mi y fami fie mi nie podobacie. 
u, das, niepodobanie fie, nie 
a Odobanie' fie; einer That, jakiego 
Mis Yaku, 
ang, m. błądzenie , zbłądzenie, 
„ladzenie, błąd, błądliwość myle= 
Mis De, zınylenie. Ber 
Geboren, poronić; gefährlich für die 
weſundheit, niepezpiecznie dla zdro= 
> nazbyt wcześne porodzenie ; 
80 tore. znaezy monſtroſe Geburth, 
warne porodzenie, albo poczwa- 


d lakiey urodzenie, 
berhandelt, źle traktowany, źle roż- 
W 


Misgar” 
ien, mylić fie) błądzić. die 
We bi die misgehen, ktorzy tak mo- 
Däin, dzą. i x 
SG nietadny, niekfztałny, nie 
Mia Mey doby: 
ston, zazdrościć, życzyć aby kto 
duc) czego; einem die Ehre, za- 
O komu honoru ; einem das 
uhm' komu fzezescia, einem den 
zd, misgoͤnnen, komu sławy za- 
Mig. ŚCIE 
on, > 
honoru; 


iy, > Segen eines Lob, cudzey chwa- 
go Segen eines Wohlergehen, cudze- 
Rog; SBO powodzenia , pomysl- 


zazdrofny ; zazdrościwy, 


odżczący, adj. misguͤnſtige Leute, 


bela. eines Gluck, dla cudzego fzczę* 
iſt mióginftig gegen meinem 
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ft zazdrofny moiey sła- 

wy. der Misguͤnſtige, toͤdtet ſich ſelbſt 
zazdrościwy fiebie famego zabiia. 

Misgunſt, F. zazdrość. Misgunſt begen, 
źazdrość mieć. - einem in Misgunſt 
bringen, kogo do zazdrości przypro- 
wadzić, wzniecić w kiem zazdrość, 
przywieść kogo do zazdrości, wzbu- 
dzić, zrobić, w kiem zazdrość. in 
Misgunſt kommen, gerathen, zazdto- 
ści fobie narobić,” zazdrość popadać, 
zazdrości fie nabawić u drugich. in 
Misgunſt ſtehen, zazdrość u drugich 
cierpieć. die Midgunft fahren laffen, 
zazdrość porzucić; nazdrości poprze- 
Dag pozbyć die zazdrości. daß fie 
ſolches nicht thun, hindert fie ihre Misz 
gunſt, ze oni tego nie czynią; przefz. 
kadza im do tego zazdrość. ; 

Mishandeln, złe robić, zte czynić, złe 
broić, złego fie dopułzczać, błąd po- 
pełniać. ein Frauenzimmer mishan⸗ 
deln, dopuścić die złego z kobieta- 
powtore znaczy: einen übel traetiren, 
żle kogo traktować, źle kogo czeſto- 
wać, źle fie.z kiem óbchodzić. 

Mishandeltt, das, złego czynienie, złe- 
go broienie, złego fię dopufzczanie, 
biędu popełnianie, złe traktowanie, 
złe częftowanie: 

Mishandlung, J. wyſtepek, przeftępitwo, 
zbrodnia, grzech, ekfces, błąd, kıy- 
minat. fie haben erſchreckliche Mig: 
handlungen begangen, oni ftrafzy kry- 
minat, ftrafzliwy wyftępek popełnili. 
kite dich für dieſe Mishandlung, ftrzeż 

ię tego wyltępku, tego błędu. was 
für eine groſſe Mishandlung willſt du 
thun, coza wielkiekices chcefz ty po- 
pełnić. ſolche Mishaudlung, wird im⸗ 
mer beſtrafet, taki wyftępek bywa 
zawize karany. ven ſolcher Mishand⸗ 
lung, will ich nicht boren, o takiem 
wielkiem ekceſie niechcę słuchać. 
was faget man von dieſer Mishandlung? 
coż mowią o tym wyftępku? 

Mishellen, nie zgadzać fie, nie być ie. 
dnego zdania, z kiem , nie iedno 
trzymać, przeciwnie co infzego trzy. 
mać, ć d 

Mishellen, das, nie zgadzanie fie, nie- 
zgoda, nie iedno trzymanie, nie le- 
dność. ` . 

Mishellig niezgadzalący fig, niezgodny, 
nie iednotrzymalący, co innego ti 
maiący , co innego chcący. misheljiz 
ge Leute untereinander, niezgodni, 
niezgadzałący lię , nie iedno trzy- 
maiący ludzie między fobą. mit ci 

nem, 
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nem mishellig ſeyn, być 2 kiem nież 
zgodnym, z kiem fie nie żgadzaią- 
cym, 2 kiem nie trzymalącym być, 
być z kiem nie iedno trzymaigeym. 

Mishelligkeit, F. niezpadzanie fie, nie- 
zgeda, nie iednó trzymanie nie je- 
dność. 

Mishelligliglich, 4%. niezgodnie, nie je- 
dnoflaynym zdaniem, nie w iedności. 

Mislauten / głofem fig niezgadzać , ro- 
żnić fie w głofie, niezgodne mieć 
gloſy. 

Mislauten, das, głofem fie niezgadza- 
nie, rożnienie fie, W głofie: 

islich wątpliwy, o cm powątpie= 
Wald, pod wątpienie podpadaigey, 


wątpliwości podległy. misliche Falle; 
watpliwe przypadki , wątpliwości 


podległe trefunki. der Ausgang ber 
Dinge, iſt mislih koniec tych rzeczy 
Set wątpliwy. dgs Glück, im Kriege, 
at mislih, izczeście na woynie ieft 
"wątpliwe. mislicher Fall, wątpliwy 
* <refunek. ilislicher Ausgang des Krie⸗ 
ges, wątpliwy koniec wbyny. mis⸗ 
licher Zuſtand, wątpliwy pochylony 
ftan. mislicher Sieg, wątpliwe zwy= 


cięftwo. misliche Freundſchaft, Waspli- 


wości podległa przyjaźń. 

Mislich, adv. wątpliwie; ſiehet es mit 
dem Siege aus, , wątpliwe ieft zwy- 
aięftwo » chwieie fig zwycięftwo. es 
tehet mislich mit der Sache, pod wat- 
pieniem ta rzecz ieft; mit ber Schlacht, 
pitwa pod watpliwością, wątpliwie lie 
toczy, każe wątpić na ktorą ftronę 
pomysina będzie. > N 

Mislingen, nie udawać fię, nie udać fie, 
śle fie udawać, źle fie udać, na złe- 
wychodzić, nie pomyślnie fię po- 
wodzić, źlejpadać. er ſiehet, daß feiz 
ne guten Rathſchlaͤge mislingen, an 
widzi, że fie lego dobre zamysiy nie 
udaią. der angefangene Krieg mislin⸗ 
get, zaczęta woyna zle fie powo- 
dzi, źle fie udaie. das mislinget ihm, 
to De mu nie udało , to fig mu nie 
sowiodło, to fie, mu źle udało. die 
Hofnung iſt ihm mislungen, nadzieia 
fię mu nie udała, nadzieja iego zpel- 
zla, 2 iego nadziei nic; pe iego na- 
dzieni. 

Miſpel, J. eine Frucht, owoc pewny, nie- 
fplik. von Miſpel, Z nieſpliku. 

Miſpelbaum, m. niefplik drzewo, nie- 
iplikowe. 

Miſpelſtrauch m. kierfz niefplikowys 
krzak nielplikowy. int Miſpelſtrauche, 

w niefplikowym krzaku, 
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Mispreiſen, das, gardzenie, pogardzś" 
nie, ża nic mienie , niefzacowanl# 


niepowazanie; pogardzenie. 
Mispreiſen, das, gardzenie, pogar 
ża nic mienie, niefzacowanie niepo 
ważanie, pogradzenie. 
Miſſethat, A zły uczynek, zła (praw 
nie dobra fprawa, nie dobra fprawk ` 
Miſſethat begehen, zły uczynek 2 
bić, złey fię fprawy dopuścić , ei 
dobrą fpfawkę zbroić. fih mit eine 
Miſſethat befudeln ofzpecić fie cht 
uczynkiem, ofromocić fie 214 spre 
wa. ſich der Miffethat enthalten 10 
Zlego fie uczynku wftrzymyw 
utrzymywać. feine Miſſethat wett 
len, kryć De ze fwoiem złym uczy? 
kiem, taić die ze fwoią złą fprawi® 
kryć fwoią złą fprawę; taić ſwoig nie, 
dobrą fprawke. die Miſſethat beit 
fen, zły uczynek ukarać, złą pray? 
karać, za niedobrą fprawkę wychło 
ftać. zu einer Miſſethat verleiten / 40 
złego uczynku przyprowadzić», A 
złey fprawy przywodzić, przywies“ 
na złą fprawę namawiać. te 
Miſſethaͤter, m: złoczyńca, ktory % 
czyni, źle czyniący > złofprawca , 
Misrats, 1. rozradzanie ; rozradzenić 
odmawianie, odmowienie czego. , 
Misrathen, rozradza6, rozradzic; nie” 
radzić, w tymże famym fenfie; eine 
etwas, komu czego nie radzić, kom 
co rozradzać. ich misrathe dir diele 
Reiſe, ia tobie nie radzę zey drogi * 
tobie rozradzam tę drogą. 
gisrathen, das, rozradzanie , rozradae® 
nie, nieradzenie; niedoradzanie; el⸗ 
nes Dinges, jakiey rzeczy. ge 
gnifionarius, m..Miflyonarz » SËÉ 
dacz słowa Bożego po obcych Ne 
e e, narody nun? 
isſtehen, przeczyć, zapierać ; pie 
zwalać > 1 8255 fie, es ap 
alleg, on zapiera, "wfzyfkkiego » 2 
ae Ele tk 
przeczy wfzyftko, on be o W. Y Ae 
iprzecza, on mowi zawize, 26 n 
on zapiera w/zy/łko. Sa 
Misſtehen, das, 9 5 zapierani® 
fprzeczanie fig; mowienię Ze nie Ae 


dźwię 


dzenie: 


Miskhoͤnen niezgadzać Ge głofem, d 
kiem, brzmieniem, inaczey 5, mi 
Misthoͤnen, das, niezgadzanie fie B 
fem, niezgodne brzmienie- nie 
Misthon, m nienaftroiony los» 40% 
zgodny głos, niezgodne g ofu 
nienie, brzmienie ` , 4 die 
Mistrauen, nieufać, nie wierzy cel 
dowierzaé; dem boͤſen und Weg 


bs. ae 
Menschen, 


złemu y fałfzywemu czło- 
Wiekowi, 


istrauen, das, nieufanie, niewierze- 
pie, nie dowierzanie. Mistrauen in 
einem ſetzen, nie mieć ufania w kiem; 
Die dowierzać komu, trzymać lię 
Przy nie dowierzaniu , mieć zawfze 
meufanie, być, „zoitawać w nieu- 
Mic" 
tausch, niedowierzaiacy, niewie- 
szący, nieufalący. 
Mtrqhlich, z niedowierzaniem, z nie- 
Mi mem, niedowierzaiąć, nieufaiąc. 


t 
erfand, m.złe rozumienie; unz 
echter Verſtand, nie dobre rozumie- 
© powzore znaczy: Uneinigkeit, nie 
ant, niezgoda, nie iedno rozu- 
Mig, nie, 
wachs n. nie urodgay; groſſer, 
DY i gefährlicher, niebezpieczny. 
Ah m, gnoy, nawoz; omafla, w tym 
vn fenfie, to co: Tunger, at 
Si neuer, ftary, świeży, rzadki 
te Woz, ftara, świeża, rzadka omaſta; 
Wener, fachy; wohl verweſter, do- 
wać ugniły+ vom Nindviehe, nawoz 
polowy, krowy, 2 pod bydła. der 
all der Sonne ausgetegener, ktory 
Słońca Zeit wyciggniony, wypalo- 
AR ktorego słońce co. naylepfze- 
to Wyciągnęło. Miſt breiten, nawoz 
Deen Miſt eingckern, nawoz 
nau was, przyorywać, Miſt decken, 
dn oz Przykrywać, przykryć. Miſt 
Cel tuben, gnoy z pod gołębi; von 
bi dai pod ostow , adj. gnoy gołę- 
Ju Sim osli; syn Menfhen, 2 pod 
tm ei von Schweinen, 2 pod swin; 
gen, Schafen, z pod owiec; von Zie⸗ 


ie 


pod. Pod koz, kozi; von Vögeln, 
fine Ptakow; hitziger, goracy; von 
tyt dr Z pod kur; wornach viel Un⸗ 
fu z, wächſt, na ktorym wiele chwa= 


er, dwadzieścia y cztery fur 
De, Miſt ſtreuen, nawoz roztrzą- 
Dër kucac. im Herbſte Miſt nude 

Etnie dar iefieni nawoz wywozić. 
Dor as Mif werfen, nawozu na co 
die Miſt fuͤhren, nawoz wo» 

Dn Mite gebórig, do nawozu 
Mojg: > adj; nawozowy y do ZNOJU, 
: voll Miſt, pełny gnoiu, 
Viel, „Wozu, wo viel Mit if, gdzie 
Dit, won Zu, gnoiuieft, Waſſer voll 
Weng 103 gnoiu, Subff, ghaiow- 
oda, 


MIS MIET 1506 


Mit baren, lafy gnoiowe, na ktore 
gnoy składaią, 

Miſtbauer, m. gnoiarz, nawoźnik, co 
dnoy, nawoz wozi. 

Mikel, f lep, auf Mifiel Vögel fan- 
gen, na lep praki łapać. 

Miſtfuͤnke, za. człowięk, niechlui świ. 
nia, w D fenfie gnoy, tos famo gno- 
ick; unflätiger Menſch, nie ochędo- 
Żny człowiek, plucha, zwłafzczą o 
kobietach. 

Miſtgabel, F. widły do gnoiu, widły 
gnoiowe, do nakładamia gnoju. 

Miſtgrube, F. nawoz, gnoiowisko, 
mieyfce gdzie gnoy składają. 

Miſt haacken, m. kilof, do kopania gnoiu, 
do wykopywania nawozu. 

Miſtkafer, m. krowka, robaki w gnoiu 
ſiadaiacy. 

Miſtlache, F. Pfuͤtze, kałuża gnoiowa, 
gnoiowka, błoto gnoiowe. 

Miflelter, f. kofze, literki gnoiowe na 
wozie, do gnoiu. 

Miſtwagen, m. waz do wożenia gnoiu, 
do wywożenia nawozu. 

Mit, z, Prep. mit Weib und Kinder her⸗ 
umſchweiſen, z dziećmi, y z żoną tu- 
tac lie, wafefae bie. mit einem bluti⸗ 
gen Degen, ergriffen werden, ze fzpa- 
dą zkrwawioną być złapanym. mit 
aubrechenden Tage kommen, rowno ze 
dniem przychodzić. die Poeten mlt 
Luſt leſen, Poetow z chęcią czytać. 
mit greſſer Furcht anfangen zu reden, 
z wielką boiaznią zaczynać mowić, 
einem, mit Briefen, an einem ſchicken, 
koge z liſtem do kogo posłać. einen 
mit den Degen anfallen, ze fzpadą fie 
porwać do kogo. viele mit Senſen, 
wohin ſchicken, wielu z kofami dokąd 
wysłać, es mit einem halten, trzy- 
mać z kiem iedno. Przefiroga, wenn 
dieſes Mit, eine Geſellſchaft oder Bez 

gleitung, das Wuͤrzen, Anmuth, be⸗ 
deutet, wird es im Polniſchen mit 2 
prepof. gegeben, wenn es aber ein 
Werkzeng bemerkt, womit etwas gethan 
wird, feget man den Ablativum ſolches 
Werkzeugs allein, ohne die Præpolltion 
z. z. E. einen mit den Degen hauen, 
kogo kordem ciąć. einen mit der 
Hand, mit einem Steine ſchlagen, ko- 
go ręką, kamieniem, uderzyć; aber 
nicht: z kordem, z ręką, z kamie- 
niem. zak tes, etwas mit der Feder 
ſchreiben, co piorem pifać. etwas mit 
dem Munde fagen, co uftami mowić. 
mit Ohren hören, ufzami słytzeć. et⸗ 
was mit Gewalt nehmen, co gwałtem 
Dpp 00 
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co mocą wziąć; uicht, z piorem, z 
uftami, z gwałtem; mit Unrecht ei⸗ 
nem etwas nehmen, przez niefprawie- 
dliwose wziąć co komu. mit Liſt ei⸗ 
nen hinrichten, . zdradą kogo zabić. 
fein Leben mit der groͤſten Schande ein- 
büffen, 2 naywiękfzą chanba życie 
utracić. mit Fleiß dunkel reden, u- 
myslnie , nie iafno, ciemno mowić. 
mit Pfeffer efen, 2 pieprzem ieść. mit 
folder Sorgfalt, das, z taką dokfa- 
dnością, ze. mit ſolcher Gelehrſam⸗ 
keit, 2 taką uczonością. mit einem 
Worte, damit ich nicht von allen und 
jeden fage, wir follen die menſchliche 
Geſellſchaft, zu unterhalten ſuchen, sto- 
wem, (nicht z iednym słowem) abym 
o wfzyftkim, y o każdym w fzczegul- 
ności nie mowił, my powinnismy 
ftarać fig ludzkie fpołeczenftwo 
trzymywać. mit der Beding ug ei⸗ 
nem etwas geben heiſſen, daß er nicht, 
z tą kondycyig , z tym warunkiem 
kazać ce komu dać, aby nie. mif der 
Zeit, z czafem. 

Mitanhangen, przydać co, przywiefić, 
przyłączyć, przypiąć do rzeczy wy- 
zey położonych. 

Mitanſehen, przypatrywać fie wraz, 2 
drugiemi die Spiele, Grom. 

Mitarbeiten, wfpołpracować, wraz ro- 
bić, razem pracować. 

Mitarbeiter, m- wfpołpracownik, wipoł 
robiący „ wfpołpracuiący. 

Mitan, Mitawa, Hauptſtadt in Curland, 
ftełeczne miafto w Kurlandyi ; von 
aber zu ſolcher Stadt gehörig, z tego 
miafta, albo do tego miafta należący, 
adj. Mitawiki, Mitawfka, Mirawikie; 
einer daher, męfzczyzna 2 Mytawy ro- 
dem, Mitawczyk, Mitawianin; eine 
daher, białogłowa, Mitawka, Mita- 
wianka; Ark, Wife, adv. po Mi- 
tawku, 2 Mitawka. jak w Mitawie. 

Mitaufwachſen, wfpod podraftać, wipoł 
wyraltać. 

Mitbedeuten, oraz znaczyć, razem zna- 
czyć „ razem wyrażać ; oraz wyrazać. 

Mitbegaben, razem wypofażyć, razem 
połag dać, oraz polag wyliczyć. 

Mitbegaben, das, razem wypolazenie, 
razem pofagu danie, wyliczenie. 

Mitbegebung, J oraz wypofazenie, ra- 
zem połagu danie, odliczenie. 

Mitbegleiten, affyftować , prowadzi 
zem kogo, chodzić z towarzyftwie 
z kiem. 

Mitbegleiten, das, oraz aſſyſtowanie, 
oraz prowadzenie, 
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Mitbegraben, oraz pochować » 
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pochować, pogrzebać. 


Mitbeklagt, oraz obwiniony , wipoł e. 


skarkony , razem obwiniony. 


Mitbeſchweren, oraz obciążać s wer 


obciążyć. über die Waffen, auch a 
Eiſenwerke, noch beſchweren, 9 10 
aręża żelaznym  fprzętem vo" 
obciążyć. ich will mich nicht mit . 
ſchweren, in fig niechcę y tym U 
zem obciążać. 2 
Mitbeſizer, m. w fpołpofiadalący? Mr 
polſelſor. pofpolutrzy maigey Wipo 
fiadca. je 
Mitbeter, m. wfpołprofzący » wipo 
prafzaiący, razem proſzacy. fo 
Mitbeterin, F. wfpoł profząca» P 
uprafzaigca, razem profząca. 
Mitbettler, m. wfpoł Żebrak, raze 
brzacy , pofpołu żebrzący. 
Mitbeweinen, razem opłakiwać, 
płakać, pofpołu opłakiwać. |, M 
Mitbeweinen, das, razem opłakiwaj 
wfpot opłukiwanie , oraz opłakaniy 
Mitbewohnen, bywać na caym, zal 
na czym, wchedzić w co; iako D d 
radę, być przy czym» das ift: p 
tomnym. eines Nath mit benwohll 
być na czyiey obradzie, aaa 
czyiey obradzie; być przy czyiey i, 
bardzie, wchodzić w czyie obróć 
ich kann dem Rath nicht beywohnell 
ia na tey radzie być nie mogę: d 
Mitbitterinn, J. razem uprafaaigen 1, 
zem proſzaca, wfpołem dobraſzalg 
fie. 
Mitbringen, razem znofić, znieść 
noſié; einem etwas, co komu. € 
Mitbruder, m. wipołbrat ; beſſer dach 
fimplex. brat. S ARE 
ariehubler, m, wfpotzaletnik, do ied" 1 
z drugiem chodzący. d 
Mitbuhleriun, Y. w fpotzaletni 
razem z druga kogo kocha. Sg 
Mitbuhlſchaft, F. wifpotzalet 
wfpoł zaloty, rarem 


oraz 0” 


przy” 


1 
ca- kto 
fwo 


zalecanie E w 


Mitbuhlerkrankheit, J. troskliwo epli- 
{polnych zalotach, wipolne 
we zaloty. wps 


Mitbuͤrge, in. wipotrekoymit, 
kodawca, wfpoł reczacy- jedne” 
Mitbürger m. wfpołobyw atel; N 
go obywatelftwa, ziomek. er 
Mitbuͤrgiſch / wipolobywarelsh 1, 
dnego obywatelftwa należący” our 
Mitbürgerſchaft, . WIPO obywa 
jedno razem obywateliitwo- „ik, Ko 
Mitcanonicus, m. WIpol Kano 
lega Kanonik. oi 
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Mitdiener, m. wſpolskuga, m. wfpoł- 
slużący, wipoł stuzaly. 
Utdienetinn, f. wfpotstuga, f. fpołsłu- 
a ca, fpołstużała. 
Joar, m. wipotstuzba, wfpołsłuże- 
Mię: Wfpolna usługa, wipolna służba. 
dulden, razem cierpieć, razem zno- 
"6 to co: fpołem cierpieć, pofpołem 
zuoſic. 


einander, jeden z drugiem, wraz, 
SC razem, fpolem, wfpoł, pofpo- 
Gi ende hinrichten, razem obudwoch 
ter ic da er und ich mitetnander un⸗ 
ahh dem Haufen waren, gdy ia y on 

° poſpofu w tłumie byliśmy. die 
genden, welche du und ich miteinander 
N ernet haben, rzeczy ktorych ia y 
Mi azemesmy De nauczyli. fie find 
2 einander vertraut, złączeni razem 
e 04 poufale. der Vortrag in dieſer 
Mache. von den Buͤrgermeiſtern ‚ do 
fu !enie uczynili o tey rzeczy Kon- 
12 wie. etwas miteinander vereinba⸗ 
ie co połączyć wraz, razem z fobą. 
Še einerley Willens mit einander feyin, 
Feen m mowilismy pofpołu z foba. in 
dem dſchaft miteinander leben, ra- 


gie przyiazni żyć ieden z dru- 
ſehn deſto vertrauter miteinander 
Eh tym poufaley z kiem przefta- 


a miteinander befannt ſeyn, być 
bo; ZNaiomemi ieden 2 drugiem, al- 
fue 2 drugiemu. ſich miteinander 
Po, si und ſchlagen, ieden z drugiem 
wi H za tby fie wodzić y bić fie. 
May Alder reden, z fobą razem roz- 
m2 wraz z fobą rozmawiać, 
Wen 2 fobą ieden z drugiem mowić. 
ło 110 miteinander uͤbereinkommen, ma- 
Vers Z tobą pofpołu zgadzać. ſiehe 
Mite; genden Artikel. 
Dan net abreden, razem fie 2 foba 
ege ieden z drugiem. 
bote et eſſen und trinken, razem 
Mig W iadaé y piiać z ſobg. 
dän er graͤnzen, polpolu z fob 
Tanie H 
niczyę ieden z Ager * 


Nite 
Tizen der handeln, tractiren, z fobą 
Umay; den 2 drugiem traktować, 
An e fie, o co. 

1 5 im Kriege ſeyn, razem być 


z ſobz 
2 j woynie, pofpołu woynę 


itas y 
tina. 
Rp 3 etwas kochen, etwas umge⸗ 
10 2 fok. m co z foba ważyć  pofpo- 
10 "PA Ry gotować; 10 seft: fpo- 
em z fop ne die 2 foba; to 0: Apos 
4 laki zamach układać, ra- 
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zem fie z ſobg ieden z drugiem na- 
radzać. J 

Miteinander lachen, śmiać Be z foba ra- 
zem , ieder z drugiem pófpołu. 

Miteinander reden, razem z fobą mo- 
wić, pofpołu jeden z drugiem dyfz- 
kutować. 5 

Miteinander reiten, pofpołu ieźdźić z 
fobą, na koniech, ‚Obferw.ift ein zwei⸗ 

felhaftes Wort, to Zeit oboietne, obo- 
ftronne słowo. 

Miteinander rufen, pofpołu wołać, ra- 
zem zawołać, pofpołu wykrzyknąć. 

Miteinander ſcherzen, pofpołu żartować, 
razem jeden 2 drugiem żartować, fpo- 
łem między fobą zartować, 

Miteinander ſchreyen, razem krzyczeć, 
oraz krzyczeć, ipolem krzyczeć, 

Miteinander ſchwatzen, razem gadać, po- 
{potu fobie rozmawiać, pofpolu świe- 
gotać, razem fzczebiotać, 20 iefl: roze 
mawiać. 

Miteinander ſpatzieren, chodzić z fobą 
razem, przechodzić fie ieden z dru- 
giem. 

Miteinander ſtreiten, wadzić fię z fobą, 

ucić fię ieden z drugiem. 

Miteinander fich verloben, zaręczyć fie, 
zaręczyny mieć z ſobg. ' 

Miteinander weiden, razem pafać, razem 

asc, wraz palać, pofpołu pafać, fpo- 
e paść. fie weiden miteinander bie 


Ziegen, oni pafalą razem 2 fobą ko- 


zy. die Ziegen weiden miteinander, 


kozy razem fie, fpołem z ſobg pa~: 


faia, pofpołem fię pafą. 

Miteinander ziſchern, fzeptać jeden z 

rugiem, cicho z fobą rozmawiać. 

Miteinbringen, wnofić razem, kłaść ra- 
zem, wkładać razem. die garſtigen 
Zothen mit in die Hiſtorie einbringen, 

lugawe Żarty albo rzeczy kłaść w 
Eloni Berfe in die Rede mit ein⸗ 
bringen, wierfze mięfzać, kłaść do 
niewigzane) mowy. 

Miteinbringen, u. wnofzenie razem, po- 

ożenię razem, kładzenie fpołem, w 
co. 

Miteinmengen, mięfzać pofpołu, w mię- 
fzać, pomięfzać z czym, w mięfzać 
w co. fih in anderer Geſpraͤche mits 
einmengen, mięłzać fie w cudzą mo- 
wę, albo do cudzey mowy, 


Miteinmengen, das, mięfzanie fie, wmię- 
fzanie fig do czego, w co 

Miteinſaugen, wpiiać razem, wfyfać fpo« 
dem, wiać razem, wciągać razem w 
co, w ſiebie. 
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Riteinſaugen, dad, wpiianie razem, wiy- 
fanie razem, wciągnienie razem w 
fiebie. 


Miteinſprechen, nawiedzas czafem ; bey 


einem, kogo, bywać, bey einer, u 
kogo; bey der Tochter, u corki; bey 
feinen guten Freunden, u fwoiego do- 
brego przyjaciela. 


Miteinſprechen, das, nawiedzanie cza- 


fem, bywanie u kogo, chodzenie 
czafem do kogo. 


Miterbe, m. fpołdziedzić, co razem 


2 drugiem dziedzicem ieft. 


Miterben, dziedziczyć wipot, dziedzi- 


czyć razem, być z drugiem oraz 
dziedzicem. 


Miternaͤhren, zywić kogo razem z dru- 


giem, chować fpołem kogo. 


Miternaͤhren, das, Żywienie fpołem, 


chowanie fpołem. 


Miteſſen, razem iadać; des Abends, w 


wieczor: des Mittags, na obiad: 


Miteſſen, das, wfpoł iadanie, razem ia- 


danie. 


Miteſſer, mr. wfpoł ftołownik, wfpoł 


iadacz, wfpoł iadaiący, do iednego 
ftołu chodzący; tdglicher, co dzien- 
ny ftołownik, powfzedni ftołownik; 
des Abends, na wieczor, w fpołwie- 
czerzalący ; des Mittags, na południe, 
wfpoł obiaduiący, pewtore znaczy : 
robaczek zafkorni, nakfzałt włofa, 
od ktorego dzieci fchną. Art Würmer 
der Kinder. 


Mitexulant, m fpoł wygnaniec, razem 


wygnany, razem wywołany. Miteru⸗ 
lant ſeyn, razem być wywołanym, 
razem wygnanym, być fpołwygnat(- 
cem. 


Miteidam, m. wfpoł zięć, drugi zięć, dru- 


giey corki mąż. 


Mitfechter, m. razem fie potykaiący, 


razem fie biiący. 


Mitſſuͤchtiger, m. wipof zbieg, razem 


zbiegły, razem uciekaiący. 


Mitfremdling, m. cudzoziemiec także, 


obcy także, także poftronny. 


Mitfreyen, ciefzyć De potem, radować 


De fpolem , wefelić fie ſpofem, cie- 
fzyc fię razem, radować fię razem. 


Mitfreyen, das, ciefzenie fie fpołem, 


ciefzenie fie razem, cielzenie lie oraz 
z drugiem. 


Mitaabe, f pofag; ſchoͤne, piękny; 


beare / gotowy, w gotowiznie; beſon⸗ 
dere, vortrefſiche, ofobliwizy, przes 
dni poſag. die Mitgabe der Tochter, 
einem anvertrauen, poſagu corczynęgo 
komu powierzyć. die Mitgabe, iſt 
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Schuld, an feiner Noth, obarczony” 
być długiem pofagu. der Tochter 
keine Mitgabe mitgeben, ausmache 
fóngen, nie móc dać corce poligi 
nie moc nazbierać na pofag dla cof? 
ki. Mitgabe bekommen, polag WH 
pofag brać. eine Mitgade bete 
anfesen, polag naznaczyć, ułoży” 
wiele pofagu ma być; alles dazu af. 
tzen, verſprechen, wfzyftkie nien, 
na pofag łożyć, obiecać. einem mi 
der Mitgabe bereichern und berſehen 
kogo pofagiem zbogacić, statt 
eine Jungfer welche keine Mitgabe hal, 
panna bez poſagu, ktora nie m? po 
fagu. einer Tochter Mitgabe geber 
und der andern nichts, iedney ST 
dać poſag, a drugiey nie. det KÉ 
Mitgabe hat, co nie ma żadnego 10 
fagu, nie pofażny, bezpoſalny; We 0 
bez pofagu. zur Mitgabe, na bone 
zur Mitgabe gehörig, do poſagu NA, 
Lacy, adj. polagowy ; poſago w, 
fagewe pofaäny. aż 
Mitgaſt, m. fpoł gość, Ipolem 99 40% 
cy, ſpolnik gościa» także też Za 
powtore znaczy: bey einem Gafigelt d 
zaprofzony fpołem, w gościnę; 
ochotę, na bankiet z drugiemi. 7 
Mitgeben, razem dawać, razem dat’ 
feinem Freund dreißig tauſend Thale 
fwoiemu przyiacielowi trzydzieść 
tyfięcy talerow. powzore znacz)“ D 
{ag corce dawać, dać. die 
Mitgeben, das, razem danie, razem 
wanie, pofagu danie. PRE © 
Mitgefangener, m- fpofniewolnik» 
zem w niewoli będący. ` o po⸗ 
Mitgehuͤlf, m. ſpol pomocnik, OR: 
acz, razem pomagający: Lat 
Mitgenieſſen, razem używać, raze uży? 
żyć, pofpołu używać, fpołem vi 
wać; etwas, czego. wir haben fie 
mitgenoſſen, my nauży a ke 
wiele razem, pośpołu użyliśmy " fpo” 
Mitgenieſſen, das, razem używanie 
em używanie. _ ik; a 
Miitgenof , m. ſpolnik, fpołecze dir 
etwas, w czym. Mitgenoß 11 
ſpolnik Kroleftwa; an. denne 10 
gen, fpolnik uciech, rer Bol 
izy; an allen Gluͤck und Walt eeng: 
nik wizelkiego fzczęścia y 1 
ścia. » (wo to” 
Mitgenoſſenſchaſt, 7 ponin, gg 


warzyftwo > fpołeczność; j 


zerifEWO: 

w iakiey rzeczy, fpotecze new o fir 
Mitgenoſſinn, fe Spolniczka, o 

ka, Spoleczniczka. Mithe⸗ 
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Mitgeſandter, m. Społpofeł, Kollega po- 
etwa, fpolnik pofelfiwa. S 
<taefell, m. _ Społtowarzyfz , To- 
Wire To w woysku, na woynie. 
oefeitinn, V. Spoltowarzylzka, to- 
fan ka; przyiaciołka, w tymże 
mip . kor, d 
rte, E Towarzyftwo, Społ- 
4, „atzyitwo, fpolnastuzba woienna, 
DY <czenftwo. 
torion, m. Spolnik, fpołecznik, 
war 
Mitgeth 


Ni: udzielony drugiemu. 


[4 E t . 
Ba, eden, ktory nie będzie dany. 
w: 


Gm on w radzie, Senator także. 
malten, trzymać razem, obchodzić 
Świ m, pofpołu obchodzić; ein Feſt, 
chon, ein Gaſtgeboch mithalten / o- 
Och... (Prawiać, bankiet dawać, na 
czy RH być ciefzyć (ię. porym zna- 
bye Tee, mit auf einer Parthey ſeyn, 
konn Cczyjey ftronie, trzymać czyią 
ję e: 

NE „das, trzymanie razem, ob- 

Kg Enie razem. 


ge tiun, f. pomocnica, poma- 
Gleck dopomażycielka, pomo- 
er 
no Dien, wfpof panować, razem pa- 
N. wać p p 
Det 


t zem 


thin q 
ni co Lil, zazem co włożyć, pofpo- 
i i 

dać HR un, dać w koło, obkła- 
Mito: oo; Thon, gliną obłożyć w 


lka, u. Mitridat; 

ie, Pewna. 

akiwa razem skakać, razem wy- 
» pofpołu skakać. 


eine Arzeuey, 
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Mithuren, pofpołu kurwig, razem z fo- 
ba kurwić. 

Mithurer, m. fpołkurewnik , wraz ku- 
rewnik, pofpołu kurewnik. 

Miitjauchzen, pofpołu wykrzykiwać, ra- 
zem okrzykiwać. 

Mitigiren, ulżyć, zfolgować, pofolgo- 
wać; bie Strafen, kary. 

Mitirren, razem bładzić, z kiem pofpo- 
tu błądzić. 

Mitkaͤufer, m. fpołkupiesi, fpołkupiec, 
fpołkupuiący, nafpołkupuiący. 

Mitklaͤger, m. fpołoskarzyciel, fpołob- 
winiciel, ipolnik oskarżenia, 

Mitkuecht, m. fpoł służalec, fpoł służa- 
ły, {pol niewolnik, pofpolem z dru- 
giem służący. R 

gittnecht(dhaft, F. polna służba, fpof 
służba, fpolne służenie. 

Mitkoften, razem kofztować, wraz kofz- 
tować, pofpołu oraz kofztować. 

Mitkoſten, das, razem kofztowanie, 
wraz zkofztowanie, pofpołu razem 
kofztowanie, 

Mitlauten, razem brzmieć, pofpołu 
brzmieć, razem dźwięczeć, poſpofu 
dźwięczeć. 

Mitlauten, das, razem brzmienie; po- 
fpołu brzmienie, razem dźwięczenie. 

Mitlautend, razem brzmiący , pofpołu 
brzmiący, fpołem razem brzęczący. 
mitlautende Buchſtaben, fpołbrzmiące 
litery. 

Mitlehren, razem uczyć, razem nat- 
czać, pofpołu nauczać. 

Mitlehrjutkge, m. fpołuczeń, fpołuczą- 
cy fie, razem uczący fie. 

Mitleiden, żałować kogo, żal być komu 
kogo, mieć pożałowanie nad kiem 
ſpol ubolewać, ſpol cierpieć, {pot 
boleć. 

Mitleiden, das, fpoł bolenie, fpoł ubo- 
lewanie, Diet kogo; ift bey 
niemand groß erreget worden, w ni- 
kiem nie było wzbudzone wielkie 
pożałowanie, mit einem Mitleiden 
haben, mieć pożałowanie nad kiem, 
zu Mitleiden bewegen, do pożałowa- 
nia, do kompafjź porufzyć, das Mits 
leiden entfiehet, pozalewanie powftaie, 
das Mitleiden, iſt in die Gemuͤther der 
Richter, zu erwecken noͤthig, kompa/piią, 
pożałowanie w umysfach fędziew 
wzbudzić trzeba. mit einem viel Mite 
leiden, mieć kompafjią nad kiem; 
mit eines Oungerslejderep, pożałowa- 
nie mieć nad czyim głodem. mit ei- 
nes Ungluͤck, nad czyim niefzczę- 
ściem; mit eines Zufalle, nad czyim 

Vb b 3 trefun. 


y 
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trefunkiem. ich hatte mit meinen Bru⸗ 
der, ſonderbares Mitleiden, ia miałem 
nad moiem bratem, oſobliwe poża- 
wanie, ofobliwe politowanie. fein 
Mitleiden einem bezeigen, fwoie poli- 
towanie, poZalowanıe, fwoią kom- 
paſſyia komu oświadczyć, pokazać 
nad niem. 

Mitleidigr miłofierny , litościwy; po- 
Załuiący, kompaffyig maiący, litość 
malący. ſich, mitleidig erweiſen, na 
kogo być litościwym,być miłofiernym 
na kogo, być kompafjig maiącym 
nad kiem. ſich mitleidig ertweiſen, li- 
tościwym, fpoł ubolewaigcym fig 
pokazać, ſtawié. gegen einen mitlei⸗ 
dig ſeyn, być litoseiwym, być mito- 
fiernym na kogo, kompa/])ig maigeym 
nad kiem. j 

Mitleidig, adu. miłofiernie, litościwie; 
z kompajlyiq, 2 pożałowaniem. 

Mitleidigkeit, A litościwosć, lutości» 
wosé, kompajlyia, żal nad kiem. 

Mitleidiglich, adv. litościwie, miłofier- 
nie, K pożałowaniem, 2 kompa(jią, 
2 pożalowaniem. 

Mitlernen, razem De uczyć, pofpolu fig 
uczyć, 

Mitlerweile, tym czafem; ich ſchrieb 
den Brief, napifałem lift. 

Mitmachen, razem robić, razem czynić. 
wie man es miteinander mahet, gleiches 
Gelichter miteinander ſeyn, co inny 
czyni toż ſamo z niem czynić. 

Mitnehmen, z fobą wziąć,. z fobą brać, 
razem 2 fobą zabrać. ; 

Mitnichten, bynaymniey, żadną miarą, 
żadnym ſpoſobem, nie y nie. 

Miteingnderfallen, razem upadać, razem 
upaść, razem pądać, razem paść 2 
drugiem. 

Mitanordnen , razem rozporządzać; po- 
{polu z drugiem rozporządzać, #0 co: 
befehlen, razem rozkazać, oraz rozka- 
zywa£, oraz ftanowić; daß der Krieg 
angehen folle, aby woyna była; daß 
die Armee marſchiren folle, aby woy- 
iko mafzerowalo. 

Mitpatron, m. konparron, ſpof obronica, 
{pol protektor, z drugiem. 

Seitpeinigen, razem męczyć, poſpolu 
męczyć, oraz z drugiem katować. 

Mitpflanzen, razem fzczepić, ſpolem 2 
drugiemi zafzczępiać, 

Mitplaudeen, razem gadać, fpołem z 

doba gadać, pofpołu fobie rezma- 

wiac. 

Mitprieſter, m. fpołkfiądz, fpołkapłan, 

takteż Kligdz, taktez Kon, 
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Mitraſen, razem fzaleć, pofpołu 2 dru- 
giem fzaleć, wraz fzalec. Ge 
Mitregent, m. Społrządca, Społwielko 
rządca, Społtrządzacy. ka 
Mitreiſen, Polem jezdzié, razem PO 
droz odprawiać, SEN 
Mitroſten / razem piec, {potem piekes 
pofpołu przypiekać. L 
Mitſaͤugling, m. fpołchowanek» een 
karmek, ktory fię razem 2 drugie 
przy iednych pierfiach chował. 
Mitfaufe, razem z fobą fzeptać» 
ipołu, z fobą pofzeptywać, pole 
fzeptać. 
Mitſchallen, razem brzęczeć; 
brzmieć, razem dzwonić. tu 
Mitſchaͤtzen razem fzacować, pofpo””» 
oraz, polem, fzacować. 
Kack Se razem z drugiem arte 
pofpofu żartować. pr 
Mitſchuͤler, m. fpołżak, fpotfzkoteks 155 
zem do fzkoły chodzący, 20 c0* 10 
łuczeń. Mitſchuͤler des Of 
fpołuczeń Aryftotelefa. eines Zi 
ſchuͤlers gemefen ſeyn, być już Ay 
czyim ipofuczniem. viele Mitſch 
ler haben, wiele mieć fpołucznioWw* 


e N k Age 
Mitſchuͤlerzeit, A czas ipołuczenii e 


razem 


W347 è] 


czas. fpołżąkofitwa, czas LE 
koftwa. ` 
Mitſchwatzen, pofpolu z fobą rozm# 


wiać, razem 2 1551 gadać. A 
Mitſchwatzer, m. fpolgadacz , ſpolg * 
ła, ipołem gadaigcy. Ł 
Mitſchwiegervater, m. fpołteść, ſpo 
świekr, ſpolswiekier. jem 
Mitſchwimmen, razem pływać, fp € 
Goen, pofpołu pływać. zet | 
Mitſauffen, razem wzdychać; Lie 
weftchnąć, fpołem weftchnąć, be 
łu weftchnąć, pofpołu wzdychać iga 
Mitſingen, razem spiewać polpoll ` 
wać, z kiem spiewać, 
Mitfingen, dad, razem śpiewanie» 
{potu spiewanie. veier 
Mitſinger, m. razem śpiewacz, ſpo gi 
wak, fpołem śpiewak. 
Mitfoldatr m. Apołżołnierz » 
fpotwoiak; fpoł wojownik. RÉI 
Mitſpeiſen, fpołem idać, razem 
{potem ieść, pofpołu iadać. 19 4 | 
Mitſpeiſen, grać z kiem, razem Pat 
ipołem grać. powiore znaczy e; W 
begegnen / obchodzić, częft0 pyte 
nen übel, kogo Zei mit 
słowami. e i 
Mitſpielen, das, igranie {polem 


igranje, {polne igranie, 


e, 


k antah 


raze 


Mitſpl⸗ 
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Mitfpieler . społgracz, społigracz, 
Społgraiący , spoligraiacy, 
Mitfpielung, F. zo co Tractirung, traktos 
Wanie, częftowanie. iibele Mirſpielung, 
zie traktowanie, złe częftowanić; 
mit ſcharfen Worten, oftremi sto- 
Wami. 


itſterben, umierać pospołu, umrzeć 
razem, pospołu umierać; oraz z kiem 
Umierać, s 
itftimmen, zgadzać fie razem głofem, 
eyfallen, zgadzać De zdaniem, zezwa- 
lac, fwoiem zdaniem przypadać na co, 
u olenie fwoie dać na co, 
itſtimmend, gloſem fig razem zgadza- 
ei zezwalający, na co razem. 
immer, m. przypadaiäcy razem 
Zdaniem na ce; zgodny w głofie, po- 
Polu zezwalaiący na co. 
ftimuneriit, J- przypadaigca razem 
Zdaniem na co, pospołu zezwalaigca 
na co. 
mung, F. razem fie zgadzanie, 
deem przypadanie na co, razem gło- 
Sin nie, y a 
ſitſreiten, wadzić fie pospołu, kłucić 
Mż pospołu. e 
kittejten, das, m. spalne wadzenie fię, 
cenie fie pospotu. 
VE N zwadnik, społ 
ni ak spolny kłutnik ; społ sprzecz- 


Zi, południowy. mittaͤgige Zeit, 
poły galowy czas. mittaͤgige Sonne, 
a Udniowe słonce, mittägiger Wind, 
he ę dniowy wiatr. mittägige Gegend, 
‚Iudniowy kray, południowa kraina ; 
Mitte na ATA leżący: 
18, m. południe, die Mitte des Ta⸗ 
Ses, Stzodek dnia. heifer Mittag, go- 
ze pofudnie; im Winter, południe 
mowe, es wird Mittag, południe fie 
Obi, południe nadchodzi. bis an den 
uttag bleiben, ar do południa zo- 
ſehn morgen vor Mittage zu Hauſe 
doll, lütro przed południem byc w 
tenaa eben den Tag nach Mittage, w 
eg am dzień po południu, tegoż 
Wach dnia z po udnia. am Mittage 
dni! helle feyn, nie widzieć w. potu- 
prze widno być w południe, auf 
tud Mittag wiederkommen, około po- 
gan Powracać, gegen den Mittag 
Ha men, ku południowi przyść. es 
dnię Mittag, teraz ieft famo połu- 
gend Amiutenko południe, bie Ge 
wi. gegen Mittag, kray ku poludnie- 
Tudnige sen den Mittag liegen, na po- 
ie leie. die Sonne nimmt ihren 


Mm 


2 
r 


à 
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Lauf gegen Mittag, słońce bierze ſwoy 
eg ku południowi. 
Mittagseſſen, u. obiad, zakoby słowo w 
słowo południowe jedzenie. 
Mittagsgaſt, m. gość południowy, gość 
na obiad, gość na obiedzie. 
Mittagsmahl, , obiad. auf dem Mittags- 
mahle eſſen, na obiad qeść. 
Mittagsmahlzeit, A obiad, obiadu czas, 
obiedny czas; fehr gute, bardzo dobry 
obiad ; zugerichtete, zgotowany, goto- 
wy; warme, ciepły; köſtliche, drogi, 
kofztowny ; die zu rechter Zeit anger 
fiellet wird, ktory w lam czas zaita- 
wiony ieft; Zuruͤſtung dazu, gotowość 
do obiadu, einem die Mittagsmahlzeit 
geben, dać komu obiad; darzu kom⸗ 
men, na obiad przybyć, zur Mittags⸗ 
mahlzeit einladen, na obiad zaprafżać, 
zaprofić, na obiad profić, do ftołu 
profić, die Mittagsmahlzeit zurichten, 
obiad zgotować, obiad nagotować; 
einen barzu mitnehmen, kogo na obiad 
z fobą wziąć. einem die Mittagsmahl⸗ 
zeit vorſetzen, zaltawić, poftawić przed 
kiem obiad; verſaͤumen, obiadu De 
pozbawić. Mittagsmahlzeit halten, 
obiad ieść, obiad trzymać, u obiadu, 
na obiedzie być; in irdenen Gefaͤßen, 
ną glinianych naczyniach. ohne Mit⸗ 
tagsmahlzeit ſeyn, bez obiadu być, 
obiadu nie ieść. kleine Mittagsmahl⸗ 
zeit, mały obiad, obiadek, obiadek 
okręgły. darzu gehörig, do obiadu na- 
110 adj. obiadowy, obiadny, obje- 
Ry, 


Mittagsruhe, f. wcząs południowy, fpo- 
czynek południowy. Mittageruhe 
halten, wczafu południowego zaży- 
wać, wczafować fie, fpoczywać; po 
południu. 

Mittagsſchlaf, m. fen południowy, fpa- 
nie południowe. 

Mittagswaͤrts, ku południowi; liegend, 
Ichacy ; ſich befindend, znayduiący 


ie. 

spittogówinó, m. południowy wiatr ; ges 
linder, wolny, wolniutki ; regenhafter, 
dżdżowy. i 

Mitte, die, f. Srzodek. in der Mitte der 
Welt ſteht die Erde, w Srzodku Swia⸗ 
ta ftoi ziemia. in der Mitte hinlegen, 
w śrzedku położyć. eine in der Mitte 
umfaſſen, wziąć w poł ktorą, w poł 
ktorą obłapić. in der Mitte des Mark⸗ 
res, na śrzodku rynku. mitten uber 
den Markt laufen, po srzodku rynku 
biegać. mitten im Weinberge ſtehen, 
w śrzodku winnicy ftać. mitten im 

BHP 4 Trinken 


Trinken zu ſchreyen anfangen, piląc, w 
Srzodku napoiu zacząć krzyczeć. in 
der Mitte ſtehen, w śrzodku "ae, 
Mittel, das, m. Srzodek, das gleich weit 
von beyden Enden ift, co iett rowna 
odlegfe, od obudwoch kosicow. Mit⸗ 
tel der Welt, sréodek świata; rn 
także to co Arineymittel, lekarftwo, 
fpolob lekarki, śrzodek lekar(xi ; heff⸗ 
tiges, tegie; vortreffliches, przednie; 
kräftiges, mocne; auserleſenes, wybor- 
ne; laugſames, wolne, nie tegie; das 
gute Wirkung thut, ktore dobry fku- 
tek ſprawuie; vergebenes, daremne; 
das nicht hilft, ktore nie pomaga; gez 
lindes, łagodne , wolniutkie; unter⸗ 
ſuchtes, nie doznane, nie doświadczo- 
ne; verdachtiges, gef wind wirkendes, 
podezrzane prędko fkutxuiące, ope- 
ruiące; bequemes, wygodne; das if 
das einzige für dieſes Uebel, to ieft ie- 
dyne lekarftwo na to zie; wider He⸗ 
gerey erfinden, wynalesć lekarftwo 
przeciwko czarom, albo lekarftwo na 
czary. feinem Beften mit ſtarken Mit- 
teln zu Huͤlfe kommen, ratować fwoie 
zdrowie mocnemi lekarftwami. Mit: 
tel zu etwas ſuchen, lekarſtwa na co 
fzukać. das Mittel haben und ſich deſ⸗ 
fen bedienen, mieć fpofob, mieć le- 
karftwo y zażywać go. fih des Mit- 
tel wider die große Kaͤlte anſchaffen, 
fpolob fobie obmyślić przeciwko 
wielkiemu zimnu. zu einer Wunde 
das Mittel brauchen, na iaka ranę le- 
karftwa zażywać. fich durch den Tod 
wider eines Unrecht ein Mittel verſchaf⸗ 
fen, Smiercią fzukać śrzodku prze- 
ciwko czyiey niefprawiedliwości. oh⸗ 
ne Mittel und Hülfe in feiner Noth 
ſtecken bleiben, bez fpofobu, bez po- 
mocy w potrzebie fwoicy zoftawać. 
die Wunden it einem Mittel heilen, 
rany jakiem lekarſtwem goić, wenn 
fut kein Mittel vorhanden, kiedy iuż 
żadnego nie ma lekarftwa; żadnego 
śrzodku, Żadnego fpofobu; potym 
Znaczy to co doftatki, fortuna, boga- 
ftwo; Vermögen, Reichthum, geringe 
Mittel haben, nie wielką mieć fortu- 
nę. da die Mittel des Vaterlandes erz 
ſchoͤpſt find, doftatki oyczyzny fą wy- 
czerpane. durch etwas um feine Mit- 
tel kommen, przychodzić przez co do 
utraty fwojey fortuny. ſich ins Mit- 
tel ſchlagen, Tegen, treten, wpaść, w 
poszrod rzeczy, w pośzrod intereſu, 
interefem zawiadywać. alle Mittel 
und Wege verſuchen, wfzyftkich fpófo- 
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bowy drog prebawać. ein Mittel om: 
fen, chwytać fie srzodku, ipofobu. | d 
fich die Weiber ins Mittel ſchlugen, If Hi 
Streit geſtillet worden, gdy fig DAT" 
w rzecz wdały, kfutnia byla ufpo 
koiona. ſich © tels bedienen 
zażywać in srzodku, iakiego 
ſpolobu. er hat gewiſſe Mittel of 
fen, on fie chwycił pewnego sr200 
ku. etwas durch erlaubte Mittel ela“ 
gen, doftąpić, nabyć czego Gëss 
mi ſpoſobami. es iſt noch ein anden 
Mittel ſich bey ihm elmzuſchleichen 
ielzcze icit infzy ſpoſob przyisé 
iego lafki. isi 
Mittelbar, pośrodkuiąc, między- czy 
zachodząc. 
Mitteldarm, . błona kifzkovra. ». 
Mittelding, n. rzecz oboiętna, bezftto 
na, ani zafzkodzi, ani pomoże. , 50 
Mittelfinger, m. palec śrzedni; drug! 
wielkiego, ferdeczny. 
Mittelfi m. am rt Ekwaror ne 
niebie; zazwiy Rownołęk. P 
Mittelländiſch, Srodziemny, das auf de 
feſten Lande weit vom Meere able 
co na wielkiey ziemi daleko od 1105 
rza leży. mitfellaͤndiſche Stadt, SC 
dziemne miafto. mittellandiſche Leut, 
śrzodziemni ladzie. mittellaͤndiſche 
Land, srzodziemny kray, das zwiſchen 
zweyen oder mehrern Ländern liegt / 3 
międży dwiema, albo infzemi krals 
mi leży. A, 
Mittelmäßig, srzedny, pomierny- „mie 
telmaͤßiger Kopf, Srzednia, pomier 
głowa, śrzedni, pomierny 10 
mittelnidfige Klugheit, śrzednia, P 
mierna roztropność. mittelmäßig 4 
Redner, śrzedni, pomierny ae 
mittelmäßig im Reden fenn, pom eia 
nym, śrzednym być w WYS 
mittelmaͤßiger Hausrath, Po (et 
porządek domowy. aus der mi 
Art, śrzedniego rodzaju, rodu, zone 
dniey krwi; eine Frau nehmen / 
oiąć. RT 
swiętelmdśig, adv. $rednio, pomier 
gelehrt, uczony, pomierney nau 55 
Mittelmäßigkeit, Y sredniosé, Tom“ 
nosé; des Verſtandes, rozumi 1 
Reden, w mowieniu; im Erfinden, 
wynaydowaniu. 
Mittelmaͤßiglich, adv. śrżednio, pom 
nie; reden, mowić. 
Mittelmeer, s. srzodziemne 
między Kraiami lub ziemi4 
morze., 


jer” 


morze 
rozlane 


Mitteln. 


es MIR 


Mitteln, godzić, ugodzić, pogodzić; 
mas in der Güte unter einigen, co w 
dobroci między niektoremi. 
Vieinte, m. śrzednie mieyfce, śrzod- 
nowe mieyfce, we śrzodku mieyfce. 
littelyunet, m. łam śrzodek, centrum; 
goreckicgo kentron. Mittelpunet von 
Sleflien, dam śrzodek Sycylii; der 
verde if Etolien, fam srzodek ziemi 
zelt Etolia, Mittelpunet der Welt ift 
die Erde, fam śrzodek świata iett zie- 
Mia. 


m ków y. 
a lfäste, F. srzednia kolumna, śrze- 
e A STup, w śrzodku ftoiący. 
fte mann, m. pośrzednik, godzący, M 
zum Frieden „ pośrzednik do pokoiu; 
eter Heyrath, do ożenienia, fwät, 
SW (wata itadło. 
telſt, Stzedni, śrzodkowy, Finger, 
EH Feder, śrzednie pióro, we śrzod- 
it Pioro będące. 


Mitternachtwind, u. 


M J 


kommen, na pułnoc przychodzić; pe- 
wtore znaczy Gegend des Himmels, ftro- 
na nieba, pulnoc, pufnocna ftrona 
nicba. gegen Mitternacht liegen, ku 
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pułnocy, na pułnocy na pułnoc le- 


żeć. die Sonne nimme ihren Lauf ge⸗ 
gen Mitternacht, storce skłani, zwra- 
ca fwoy bieg ku pułnocy. gegen Mit: 
teruacht fahren, ku pulnocy iechać. 
gegen Mitternacht fich lenken, ku pulno⸗ 
cy fig obracać, nachylac. 

pułnocy wiatry 
od pułnocy wiatr. nitter nächtliche 
Gegend des Mondes, pułnocna ſtrona 
miefiąca, na pułnoc obrocona ftrona 
kfiężyca, 8 
itternachtwaͤrts, ku pufnoey, fih be- 
geben, ku pufnocy udawać De, Mitter- 


nachtwaͤrts fid) wenden, ku pułnocy fie 
obracać. 


Mittwoche, F. der vierte Tag in der Wo⸗ 


che, srzoda, czwarty dzień! w ty- 


godai, niedzielę rachuiąc za pierw- 
E itono, m. srzedni ſtan, pomierny y. 
Mit D, Śrzedniość, pomierność. 
Klfirafe, f. srzednia droga „ śrzod- 
wn droga idąca, śrzedni gościniec; 
bedie ſichere, srzednia droga ieft nay- 
Cząj, ecznieyfza; bisweilen gefährliche, 
Mitte em bywa niebezpieczna. 

mą Mich, m. kryska we śrzedku, kom- 
Mitt, H Grammatykow, Se 

wą Deil, m. śrzednia część, srzodko- 

Ge "E, co w srzodku jeft. 9 
ko wand, € śrzednia ściana, pośrzod- 
iti A Ściana, | ; 

. Stzedni, srzodkowy , pośrzod- 
ky alho fuk/7. na śrzodku, w śrzodz 
DW w pośrzodku. mitten auf dem 
i ukte, na śrzodku rynku. mitten 


poi Een, w pošrzodku braniu na- 
i, 


z 

Mittheilen, podzielić, udzielić,użyczyć, 
allen Saamen, wfzyftkim nafienia. 
dem die Natur eine große Ge chicklich⸗ 
keit zu reden mitgetheilt bat, ktoremu 
urodzenie udzieliło wielkiey zdatno- 
ści do mowienia. aus anderer Leite 
Beutel mittheilen, z cudzego worka 
udzielać. vielen das Bürgerrecht mite 
theilen, wielu, użyczyć prawa miey- 
skiego, dać mieyskie, wpifać do mia- 
fta. den Armen etwas von feinem Ver⸗ 
mögen mittheilen, ubogim z fwoiey 
fortuny udzielać. von fremden Guthe 
mittheilen und fih das gemeine Volk 
gewogen machen, 2 cudzego dobra 
udzielać, rozdawać, y lud fobie tym 
przychylny czynić. © | d 

miep der Ort mitten in der Welt, Mittheilen, das, u. udzielanie, udziela- 

in Yfte w posrzodku świata. mitten nie, użyczanie, użyczenie, rozdawa- 
wit er Hochzeit, w pośrzod wefela. nie. p AC. 
en im Fruͤhlinge, w pośrzod wio- Mittheiler, m. udzielaiący , udzielnik, 
dej witten in der Stadt find bie Geins W udzielca, użyczałący, użyczyciel. 
le. posrzod miafta lą nieprzyiäcie- Mittheilig, udzielny, czego „ można 
E tten in der Schule, w peśrzod ` udzielić, użyczony czego można uży. 

Mith Y> na posrzodkų fzkoły. czyć. 8 t 5 
dwoje itwey brechen, w srzodku na Mittheilung, f. udzielenie, użyczenie, 
Na dy, Przełamać; reiſſen, xozedreć użyczenie; rozdawanie. 

Mitten ole przez Śrzodek, Mittler, m. pośrzednik, iednacz, je- 
cy, „Mte liegend, w śrzodku leiz- dnawca, iednaiący, przeprafzający od 
łący STzod leżący, w pośrzodku le- 


y kogo. Mittler zwiſchen Gott und Menz 
Wei e ift nur allein Chriſtus, Pośrzedni- 
wh yin einander theilen, przez $rzo- iem między Bogiem y ludźmi, ieft 


ittern "dzielie jedno od drugiego. 
der ck r f. pułnoc, zoco die Mitte 
(acht, śrzod nocy. zu Mitternacht 


fam tylko Chryftus, 
Mittlerweile, tym czafem, wird die Zeit 
vergehen, czas minie, mittlerweile da 
Bb b 5 wieder 
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wieder zuſammen gebracht wird, was 
zerſtreuet war, tym czafem gdy do 
upy zbieraig, to co było rozpro- 
fzono. 
Mittlerzeit, tym czafem, przez ten czas, 
w tym famym czafie, 
Mittlung / V posrzednienie, iednanie, 
godzenie, przepraſzanie kogo od 
ogó. 
Mittrauern, razem Załować, fpołem ża- 
łować, pofpołu żałować. 
SMityerhaff, razem obwinoniony, razem 
ofkarżony, an etwas, o co. 
Mitverſchließen, razem z drugiemi ura- 
dzić, razem, ſpolem układać. 
Mitverſchließen, das, u. razem uradzenie, 
{potem układanie. 


Mitumgehen, razem z kiem przefta- 
wać, z kiem polpolu obcować, prze- 
bywać. 

Mitumgehen, das, u. razem z, kiem prze- 
ftawanie, fpołem obcowanie. 


Mitunter, między. et beſitzet viele Land⸗ 
guͤther, und mitunter gud ſehr gute, 
on pofiada wiele włości, a między 
niemi bardzo dobre. das Betruͤbniß 
mitunter einfehlucen , między infzemi, 
albo z drugiemi rzeczami kłopot iaki 
połknąć. i 

Mitunterflechten, wpłarać, wplesć, po- 
przeplatąć między czym. 

Mitunterflechten, dad; v. wplatanie, wple- 
cienie, w ce, poprzeplatanie. | 

Mitunterlaufen, po między przebiegać. 
między czym biegać. 

Mitunterlaufen, das, . po między prze- 
bieganie, między czym bieganie, 

Mituntermengen, mięfzać po między co, 
Berfe in eines Rede, wierlze w mowę 
czy13. 

Mituntermengen, das, z. mięfzanie, po- 
między co, etwas, czego ; der verſchie⸗ 
denen Sachen, mielzanie pomiędzy 
rozma!te rzeczy. 

Mitunterſaͤen , pofiać między czym, po- 
rozfiewąć, poprzefiewać między czym; 
etwas unter bie Wicken, czego między 
wyką nafiąć. 

Mitunterfäen, das, a. pofianie między 
czym, nafianie między czym, 

Mitunterwachſen,  podraftać między 
Szym, rośnąć między czym. d 

Mitunterwachſen, das, u. podraftanie mie- 
dzy czym, rosnienie między czym, 
y z czym razem. 

Mitvormund, m. Ipolopiekun,ffpofem z 

innym opiękę trzymający, 
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Mitwachett, Potem ftrzec, fpotem piln®“ 
wać, fpołem patrzeć czego; ſpolem 
ftraż odprawować. SE 

Mitwachen, das, n. ſpokem ſtrzeben e, 
fipołem piłnowanie, fpołem patrze” 
nie czego, fpołem ftraży odpraw id 
nie. 

Mitwachfen, fpołem rosé, fpołem podró 
ftać, ipołem wyraftać. HERY 
Mitwachſen, das, „. lpokem rośniene? 
{pofem podraftanie, ſpolem vi? 
ſtanie. 5 
Mitwandern, fpołem wędrować, 128 

2 drugiem wędrować, 

Mitwandern, das, z. Ipofem wę: 
razem wędrowanie. g fit 

Mitweinen, razem płakać, z kiem. 
weinet mit, ona płacze razem: 4 

Mitweinen, das, u. razem plakanie, p 
tem opłakiwanie. ` Së 

Mitwerber, m. Spot zabiegalący » We 
der zugleich mit um etwas anhält, 5 Ja 
razeın z kiem zabiega o co, zach 
o co. AE md 

Mitwerberinn, f, fpoł zabiegaląca > 
ftaraiąca be fpoł zachodząca. 505 

Mitwerbung, f- ipot ząbieganie, ©, 
{pot ftaranie fie, fpoł zachodzenie: o 

Mitwirken, razem robić, razem wyrab” 
razem ieden fkutek robić. g- 
Mitwirken, das, m. razem robienie t- 
zem wyrabianie, razem icdnego 
ku robienie, em 

Mitwirker, m. razem robiący» en 
wyrabialący, razem fkutkuiący»'* 
fkutek razem fprawuiący: , „gm 

Mitwirkung, F. razem robienie: !* 
wyrabianie, razem fkutkowanić: 


Mitwiſſen, razem wiedzieć; po 
wiedzieć; etwas wichtiges und fol 
fes, ca ważnego y pewnego P 
wiedzieć, 3 1 

Mitwiſſen, das, u. razem wiedzenie⸗ 
{pofu wiedzenie. 

Mitzaͤhlen, policzyć, por 
czym; co, W 60; etwas m w 

Mitzaͤhlen, das, . policzenie, Poing 
wanie czego Z czym; eines SCH t 
mit einem andern, iedney 77 Ą 
drugą. S we” 

mindung, f. policzenie, peng í 
nie; unter die andern, mie 
fzych. | pi 

Mitzubereiten, razem gotować; g, 
przygotować, razem nagoto 5 H 

Mitzubereiten, das, u. razem gor 
razem przygotowanie gti” 


drow: anie 


pe“ 


achowalı i 
A ad. 
lit dÉ Le 
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Mixtur, I. miefzanina, vieler Sachen 

ST einander, wielu: rzeczy ra- 
m, 


Moab, ein Mannsnaben, Moab; imie 
męfzczyzny. 

Se, plur. Namen eines Volks, 

i Ka 

"Se towie, imie pewnego dawnego 
Mobilien, px. bewegliche Güter, rucho- 

mizna, ruchome dobra. koͤſtliche und 

viele Mobilien, wiele kofztowney rte 
<homizny, 

ET mode, in Kleidern, w fukniach, 

W. ſtroiu, in Sitten, w obyczalach. 

Mode werden, isć zy mode, modą fig 

awać. die Mode wird, moda naftaie, 
Ge De poczyna. ‚eine neue Mode 

AN Men anführen, iaką nową modę 

ai ąd wprowadzać, uralte Mode, itara, 
N arogytna moda. 

Dell, m. model, naypierwfzy wzor, 
Betwiaftkowy wzor, przod - wzor. 
gen Modelle find ſelbſt von den Kuͤnſt⸗ 

an tbenęer bezahlt worden, als andrer 
d erke, ktorego modele, wzory, fą 
ile płacona, ed fztukaterzow, iak 
dach robor, Modell aus Thon maz 

e, model z gliny wyrobić, ulepić. 
wenn ich das Modell ſehe, ſo kaun ich 
ją len wie das Gebäude ſeyn werde, gdy 

ną del widzę, mogę wiedzieć, iaki 
ó Ynek będzie; das zum Nachma⸗ 
wal vorgelegt ift, ktory do naslado- 
Node dany ieft, ſich in allem nach dem 
mode richten, wfzyftko wed ug 
n "> albo przod-wzoru zrobić; 

w Gerichts und dergleichen Dingen, 

e ddownych y tym podobnych rze- 
Lt nazywa fie, formula. 

wf * St, piorna; Be 

orym zory do wyrabiania 
Abodob s. PET. y 
Stadt in Italien, Modena, 
5 o we Włofzech. von oder zu fol- 
albo Stadt gehörig, 2 tego miaſta, 
bd. tego miafta należąc », adj. 
eine enski; Modenska, Modenskie. 
Moj daher, męfzczyzna z „Modeny, 
zu, Nezyk, eine daher, białogłowa 
hian oY, rodem, Modenka, Mode- 


Zä, Art, Weiſe, adv. po Mo- 
Neelie Herzogthum, Kfięftwo Mo- 
tose *. plessi, plesnina, ſplesnia- 
Es, Stadt in Ungarn, Moder, mia- 


dery Wegrzech, einer daher, z Mo- 
; odem męfzczyzna, Moderczyk; 
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Le Moderki, Moderſka, 

ie. 

Modericht, fpleśniały , opleśniały, za- 
pleśniały, pleśnią zafzły, pleśnią przes 
fzły, pleśnią zepſuty. 

Moderiren, miarkować, wftrzymywać, 
utrzymywać; fih im Zorne, fiebie w 
gniewie. im Siege fih moderiren, 
fiebie w zwycięftwie moderować, 
utrzymywać ; im Schmerze, w żalu. 

Modern, pleśnieć. das Brod modert in 
der Feuchtigkeit, chleb plesnieie w 
wilgoci. d 

Mögen, kromny, pomiarkowany, umiar- 
kowany , utrzymać, 

Modeftie, €. kromnosé, umiarkowanie, 
pomiarkowanie , utrzymać. 

Moden, Stadt in Morea, Modona, mias 
fto w Morei, na Peloponezie; pałac, 
Methone. gon Modon, Medonczyk ; 
adj, Modorifki, Modórńika, Modon- 
fkie, Art, Weiſe, adv. po Mo- 
dorilku. 

Mögen, moc, zdołać, powzore chcieć. 
er möchte gern ſchreiben, wenn er etz 
was zu ſchreiben hätte, on by rad chciał 
pilać, gdy by miał co do pifania. ich 
möchte gern eſſen „ ſpatzieren gehn, ia 
bym rad chciał ieść, fpacyrować. 

Möglich, možny, zo co może fie zrobić, 
co może być, podobny do zrobienia. 
es ift gar wohl möglich, to wcale mo⸗ 
zua, to wcale może być, to fie wcale 
może ftać. fý viel moͤglich iſt, ile mo- 
zna, ile możności. wenn es dir auf 
eine Art möglich ift, ieżeli ci ro iakim 
ſpoſobem można ieft. fo viel mir moͤg⸗ 
lich geweſen, ile mi można było, ile 
możności we mnie było. wenn es 
nur möglich iſt, ieżeli to tylko mo- 
zna. 

Möglichkeit, F. możność, podobność do 
zrobienia, do ftania fię. 

Moͤhrinn, V. ſchwarzes Weibsbild, mu- 
rzynka, czarna bialoglowa. i 
Moͤnch, m. mnich, zakonnich, w zakonie 

żyiący. 

Mörder, m. mordercą, zaboyca, zaboye 
nik; per einen umbringt, ktory kogo 
zabiła, meucheliſcher Morder, taiemny, 
rare zaboyca; der Eltern oder naz 
hen Freunde, rodzicow , albo bliskich 
krewnych; oycoboyca; bes Bruders, 
bratoboyca; der Schweſter,  fioftry 
zaboyca. att feinem Leibe ein Moͤrder 
werden, fiebie famego być zaboyca. 

Moͤrdergrube, F. rozboynicza iama, 
Be pieczar, gdzie zboycy fig- 

sią, 
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Moͤrde⸗ 
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Moͤrderinn, Y rozboyniczka, zaboyezy- 
na, zaboyniczka, zboyczyna, zboy ka, 
morderka. 

Moͤrderiſch, zboiecki, rozboyniczy, oy- 
coboyski. ntdrderifhes Merfprechen, 
zboiecki wyftępek. moͤrderiſches Ge⸗ 
fift, zbolecka twarz. moͤrderiſch 
Hand, zboiecka ręka, rązboynicza rę- 
ka, mederska ręka, modercy ręka, 
oycoboycy ręka. 

Moͤrſel, m. oder Mörfer, moździerz, 
worinnen man etwas zerſtößt, w Kto- 
rym co tłuką; kupferner, miedziany ; 
eherner, mofięzny; ſteinerner, ka- 
mienny kleiner, mały mozdzierczyk, 
etwas im Morfel zerreiben, co w moz- 
dzierzu tłuc, trzeć. 

Moͤrſelchen, 22. mozdrzierzyk. er zerrei⸗ 
bet es im Moͤrſelchen on to trze, tłu- 
cze, w, możdzierzyku. 

Moͤrſelkeule, F. tluczek, do tłuczenia 
w mozdzierzu: mit der Mörſelkeule 
zerſtoßen; zerreiben, tluczkiem trzeć, 
due, ucfuc. 

Mohn, m. ein Gewaͤchs, mak, krzew pe- 
wny. von Mohn, z maku, 4%. ma- 
kowy. 

Mohnhaupt, z. makowka, makowa glow- 
ka. mit dem Stabe das Mohnhaupt 
abſchlagen, makowe głowki Kiem 
zbiiać, makowki laską ftrącać ; zcinać. 
kleines, mała makoweczka. 

Mtobufaft, m. fok makowy; połacznie 
opitun. 

Mohr, m. ſchwarzer Menſch, murzyn, 
czarny człowiek. 


Mohrenlaͤndiſch, murzynski, 2 murzyń- 
skiego kraiu. mohrenlaͤndiſches Meer, 
murzynskie morze, przy murzyn- 
skim kraiu lezace. 

Mohrenland, z. murzynski kray, mu- 
rzyriska ziemia. einer Daraus, kto z 
murzyńskiey ziemi, murzyn. Frau, 
murzynka, 

Molch, m. ein Wurm, robak, pewny, fa- 
lamandra. 

Molken, v. was von Milch abgeht, fer- 
Wat ka, co od mleka odchodzi. zu Mol: 
ken werden, w ferwatkę fig obracać, 
ferwactką fie ftawać. 

Molkicht, ferwatczyfty , ferwatki wiele 
w fobie maiący. 

Moldau, ein Land, Moldawa, Muldany, 
kray pewny. 

Moldauer, m. Moldaw, Moldawczyk, 

Aoldanin, z Moldawy rodem. 

Moleſtiren, przykrzyć fię, naprzykrzać 

De być uprzykrzonym komu, er mo⸗ 
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leſtirt mich oft, on fie mi naprzykr2e 
częfto. 

Molueciſche Juſel, Moluckie wyfpy; Më 
lukki, tak wyfpy nazwane. 

Montmedis, Stadt in Lothringen; Mont 
medis, miaſto w Lotaryngii. 

Mompelgard, eine Stadt in Deutſchland⸗ 
Mompelgard, miaſto w Niemczech 
von Momvelgard oder darzu gehör 
2, albo, do Mompelgardu należąc)? 
adj. Mompelgarski, Mompelgars M 
Mompelgarskie. A 

Monaco, Stadt in Italien, Monako, me 
ito we Włolzech; połac. nazy ws fię 
Monzci portus. 

Monarch, m. Monarcha, Tednowiade# 
Jedynowładca, abſolutnie panuiący? 
abfolutny, ' wfzyftko możpny pe 
Krol, hi. 

Monarchie, /. Monarchia, 1ednowti 
ftwo, ledynowładftwo, abfolutne Ge 
nowanie, abfolutny rząd, abfolut” 
Kroleftwo. 7 

Monarchiſch, monarchiczny. monarhi 
ſche Regierung, monarchiczny ra 

Monat, m. zwölſter Theil des Jahres, 

mieſige, dwunafta część rokui oi 

ger, cały miefiąc; nächſter / nay bl $ 
fzy; ausgehender, ninieyfzy, konc? 
cy fie, zchodzący ; angehender, zacz; 

naiący fie; im Sommer, w lecie 47, 

miefąc; im Winter, w zimie, Z! Gr 

wy miefiąc; auf den Monat Jam 
rium etwas verſchieben, na mienge Sli 

czer co odłożyć. die Action ift K 

den Monat Januarium angeſetzt / Ze 

cyia ieft w miefiącu Styczniu na” 115 

czona, auf den Monat September Meu 

len wir uns hinmachen, w miei 

Wrześniu chcemy be ztąd E At 

in einem andern Monate die en cu 

halten, w infzym jakim mie! ail 

Seym mieć. es iſt der fiebend? Dr 

feit dem, fiodmy mielige ieft MT nie 

sehen Monaten, przed dziehach „fig 
fiącami. in den nächſten ſechs Tue 


ben Monaten nicht zu a Län 


przez te naybliżtze fześć a pi 
mieliecy ,) nie widzieć 7 co 
ganze Monate eher etwas merkel, en 


na fześć miefięcy całe pier we, ue 
miarkować. einen Monat um 15 co 
dern, mielige za miefiącem> ^., cO 
trzeci miefiąc. alle Drey ta D 
trzy miefiące. allemal den dritte at 
nat, zawfze trzeciego mieti a. "ee 
Monat laug währen, miefięczny ? um 
den miefiąc trwaiacy, A r ny" 


fei, 
Monate lang, dwoch michig Ku 
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ſechs Monate lang, fześć miefięczny; 

er Weiber, niewiescie miefiące. 
kounathuch, „. miefięczne dzieje, przez 
Mieligce pifane. 

Monatfluß, m. mieſigezne pfynienie; 
zuruͤckhalten, zatrzymać; gehe: Gart, 
mocno idzie; gehet nicht, nie idzie, 
nie odchedzi; der fein ordentlich ge⸗ 

het, regularnie odchodzi; Frau die 
Ihn hat, na miefięczne krwi płynie- 

er Chora, miefiące cierpi. 
Ingtfriſt, e odłożenie na miefiąc, po- 
toy na miefiac uczyniony, 
Matlich, miefięczny. monatlicher Lohn, 
mieſſeczna płaca. 
ugi, adv. co miefiąc, na miefiąc, 
pracami. die Obrigkeit gehet monat⸗ 
M Tun ſolchen Ort, co miefiąc Urząd 
Zieżdzą na to mieyfce. monatlich etz 
gad umgraben, co mieſige co okopy- 
S ae. einmal monatlich, raz na mieliac, 
W miefiąc, raz co miefiąc; feinen 
aterhalt fodern, o (woie miefięczne 

w tawne upominać fię. 
dir. 2 miefięczny żołd, płaca 

lierzowi na miefiąc. 

qitfpejfe, f. miefięczne iadło, Jadło 

5 Miefiąc, ftot na miefiąc, co miefiąc, 

eler Soldat bey fih, nofi z fobą 

terz, 


e 
Jor. f. miefięczny czas, czas ie- 
Bin, do miefiąca. 
well r m, choroba na oczy pe- 


Halo, Ort in Piemont, Monkalwo, 


Kik Zora, miaſto w Piemoncie. 
kies 2 Geſtirn am Himmel, miefiąc, 
Hohn» gwiazda na niebie; neuer, zu⸗ 
b mender, voller, nowy kfiężyć, przy- 
peh lacy, pełny, a/bo pełnia, fubft. w 
Sr ni diężyć, pełnia CN ab⸗ 
dzą Ehe, ubywaiący po pełni, kwa- 
cy zus nicht ſcheinender, nie swieca- 
ziem; unter der Erde ſteckender, pod 
ktor, A fie bawiący ; aufgegangener, 
"Rei Wolf: läuft auf dem unterſten 
erum, naynizizym okręgiem 
ekünmt fein Licht von der Son⸗ 
ta; ję die fwolego światła od ston- 


nt, UE ſehr niedrig, biega bardzo 


a; p 


fies ywanie y ubywanie świacła 

Kei cowego; die zune den 5 
503 die zunehmenden Hor⸗ 

d ſpitziger, bald ſtumpfer, 


owego kliężyca, raz bywaig 


M O N 


kosiczyfte, drugi raz zatępione ; perz 
finſtert die Sonne, wenn et unter diez 
ſelbe kömmt, ćmi słonce; gdy pod 
nie podchodzi; wird durch die Date 
zwiſchenkunft der Erde verfinſtert, wenn 
er der Sonnen gegen uber ſteht, gdy 
na przeciwko: słońca ftói, zaćmić ny 
bywa, od ziemi: pomiędzy niein y 
słoń: em zachodzącey ; Auf- und Lite 

fi wichod y zachod 
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tergang deſſelben, 
kliezyca. der Mond hat kein eigenes 
Licht, kfiężyć nie ma fwoiego wiaſne- 
go światła. iſt bewohnt, und eine Erde 
vieler Staͤdte und Berge, miefzkaią 
na niem, y ieft ziemią wielu miaft y 
gor. felbige Nacht war der Mond voll, 
da er Ebbe und Fluth verurſachte, tey- 
że nocy kfieżyć był w pełni, ktory 
toki mosikie ſprauuie; wird verfin⸗ 
fert, leidet eine Finſterniß, bywa za- 
ćmiony, Cierpi zaćmienie; wird uͤber 
und Aber blutroth, czerwono krwawy 
bywa; if noch nicht voll, iefzcze nie 
iet w pełni; nimmt zu, przybywa go, 

i nabywa światła co raz to 


rośnie ; 
więcey, zbliża fie co raz bardziey do 
pełni; nimmt ab, ubywa go, ftarzeie 
fię, znika powoli; ginie potroſze. 
bey dem Nen- oder Vollmonde, na no- 
wiu, albe na pełni kiiężyca; iſt neu 
und ſcheinet gar nicht, ict now, na 
nowiu, y nie świeci wcale nić; ift 
unter der Erde, pod ziemią jeſt; geht 
unter, zachodzi. des Mondes, zum 
Monde gehörig, co ieft kliężyca, albo 
co do miefiąca należy, ax, kfięży= 
cowy, miefiącowy, kliężycow , mie= 
ſiacow. des Mondes Lauf, kfiężyco- 
wy bieg; daran er nicht ſcheinet, w 
ktorym on nic nie świeci, bez mie- 
fiąca ciemny czas; dergleichen Nacht, 
ciemna noc, podczas ktorey w fwoiem 
biegu miefiąc nie świeci; die Zeit da 
er nen iſt und gar nicht ſcheinet, czas 
w ktorym ieft wcale now kfiężyca, y 
kfiężyć nie świeci, nazywać by fię 
powinno, bez miefigezwe ; die Zeit da 
er voll iff, czas gdy pełny kfiężyć ieft 
nazywa ſig pełnia; unterſchitdene Ge⸗ 
ſtalten, rożne poftawy kfiężyca, albo 
widoki; połaci phaſes. wie ein halber 
Mond gefaltet, na klytaft połowy 
miefiąca. im neuen Monde, na nowiu. 
im erſten Viertel, na pierwfzey kwa- 
drze. im legten Viertel, na oftatniey 
kwadrze, na oftatniey ćwierci. wert 
gar Fein Mond ſcheint, kiedy wcale nic 
miefiac' nie świeci, na przednowiu; 
na bezmiefięcznym, : 
Monda, 
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Monda, Stadt in Spanien, Monda, mia- 
fto w Hifzpaniı. 

Mondego, Fluß in Portugall, Mondego, 
rzeka w Portugallii. 

Mondfinſter, zaćmienie kfiężyca, albo 
gdy nie SWIECh 

Mond finſterniß, . zaćmienie kfiężyca, 
zaćmienie miefiąca. lange vorher eine 
Mondfinſterniß ankündigen, ` gdzie 
wprzod zaćmienie kfiężyca przepo- 
wiedzieć. Mondfinſternſß begiebt ſich, 
zaćmienie kfiężyca naſtaie,  kfiężyc 
fię poczyna ćmić; kfiężyc w zaćmie- 
niu, miefige zacmieniem przycie- 
mniony. x GEN 

Mondenſchein, m. świacło kfiężyca. obite 
Mondenſchein, bez światła kfiężyca, 
kiedy miefige nie przyświeca. Nacht 
ohne Mondenſchein / noc podczas kto- 
rey miefiąc nie swieci, 

Mondenlauf, m. bieg kliążyca. die Zeit 
nach dem Mondenlaufe bemerken, po- 
dług biegu miefiąca, albo kfiężyca 
czas miarkowa& der Mond vollendet 
ſeinen Lauf in 27 Tagen, kfiężyc zpeł- 
nia fwoy bieg, we dwudzieftu fiedmiu 
dniach. 

Mondsgeſtalt, F. poftawa kfiężyca, widok 
kfiężyca; z Greck. falis. 

Mondſücht, F. zawrocenie głowy, luna- 
tyezna choroba, albo pomięfzany 
temperament wracalacy fię co mie- 
fiae. 

Mendſüchtig, Junatyk, lunatyczną cho- 
robę cierpiący. ; 
Mondzeit, V. czas miefięczny, przeciąg 
iefi liczonego według biegu 


ca. 

Monervine, Stadt im Neapolitaniſchen, 
Monerwina, miaſto w Neapolitan- 
fkim. 

Mongibello, ein Berg in Sieilien, Mon- 
żybello, inaczey Etna, gora w Sy- 
cylii. 

gier Ort in England, Mongome- 
ry; miafto w Anglii. y 

Mold, Stadt in Hennegau, Mons, miaſto 
w Hennegawkim. von oder zu ſolcher 
Stadt gehoͤrig, 2 tego, albo do tego 
miafta należący; adj: Moniki, Monika; 
Monikie. ` 

Monſtranz/ f. monſtraney ia, na hoftyig 
do nofzeniaiey. > 

Monſtrevil, Ort in Frankreich Monftre- 
wil, mlaſto we Fran cyi. 

Monſucht, F. ebacz na fwoim mieyfcu 
Mondſucht. 

Montag, „n. poniedziałek, pierwfzy 
dzień po niedzieli. 


MO 


Montaleino, Stadt in Italien, Montalci- 
no, miaſto we Włofzech. 

Montalto! Stadt in Italien, Montaltor 
miaſto we Włofzech. 

Montauban, Stadt in Frankreich, Monto | 
ban, miafto we Francyi. | 

Montbeliard, ſ. Montpellgard. 

Monte di Gomma, ein Berg in Italſel | 
Montediſomma, gora we Włolzech: | 

Monte Fiaſeone, Stadt in Italien, MM" 
tefiafcone, miaſto we Włofzech. 

Montelimart, Stadt in Frankreich, Mon 
telimart, miafto we Francyi. 

Montferrat, ein Herzogthum, Montferrat 
kfięftwo Montferratkie, l 

Montiren żołnierza przyodziać, Soft 
rzowi dać mondur, barwę. 

Montlouis, Feſtung in Frankreich, Mons 
luis, forteca we Francyi; inac) 
Monluiza. 

Montmelian, Feſtung in Savoyen, M 
melian, forteca w Sabaudyi; md 
Montmeliana, nazwana. e 

Montpellier, Stadt in Frankreich, Mone 
pellier, miafto weFrancyi, ndj. Mont 
pelierfki, ſubſt. Montpelierczyk: [e 

Montreale, Stadt in Sieilien, Mont hi 
miafto w Sycylii, ad. Montrealf 
Montrealika, Montrealikie, DA, MO 
trealczyk. 

Montroyal, Feſtung, Montroial, fo 
adj. Montroialiki. gd 

Montrevil, Stadt in Frankreich, be 
trewil, miaſto we Francyi, 4%. Mai, 

trewilfki, Montrewilfka, Montre y 
fkie ; fubff. m. Monttewilezyk® uf 

f. Montrewilka; adv. po Montre 
ku. DST 

Montur, f. mondur, fuknia żołnie e 
albo barwa na zołnierza. Montan tę 
kommen, monduru doftać» mob 
wziąć u. Horągwi. 


m 
Moog, m. mech. mit Moos ſtopfen, acht 
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ont“ 


rze) 


rtech 


wil⸗ 


napchać, zatkać, 
Mooſicht , mchowy, mechowyr st 
moſichte Wieſen, mfzyfte JX" we 


fichte Steine, mfzyfte kamienie gm 
ſichte Bäume, mfzyfte drzewa m 
obrosłe, mchem poroste. BO 
Moquerie, F. oder Spott, Żarty fiyd? 
z kogo; wyśmiewanie kogo et 
Moqueur, m. Zartowniks fzyderca» 
śmiewacz, wyśmiewaiący* dzić 7 
: 2 
Mogquiren, Zartowad, z kogo ei über 
kogo, wyśmiewać; kogo: fie BY 


> g A D towe 
feine Feinde moquiren y harte engt 
fwoich nieprzyiaciols y 
ich, Meral 
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Morar, A moralna nauka, wiadomości, 
nauczanie obyczaiow. 
‘ralien, pł, moralne rzeczy, wiadomo- 
ŚCI do obyczajów należące. 
Mralifiren, moralizować, wywodzić z 
<zego nauki, uwagi, o byczaiach. 


Mitar, m. bagno, trzęfawisko ; błota, 
blur, 3 


bł kothigter und ſumpfichter Ort, 
lotniſte y kałużyfte mieyfce ; leh⸗ 
Miter, mulite ; an einander fortge⸗ 
Däer, iedno z drugiego De ciągną- 
55 ſehr großer, nader wielkie bagno, 
der wielkie błota. nicht gar größer 
nat, nie bardzo wielkie bagno, 
te bardzo wielkie błota. den Moraſt 
AN Brücken belegen, moft dać na ba- 
Snie, na błorach. Brücken über den 
toraj bauen, na błotach , na bagnie 
ftawiać ; na bagnach ‘moft dać, 
bu łotach molt poftawić. Moraſt 
en machen, błota, bagna, ofufzyś. 
WK poczynić. aus dem Moraſt em⸗ 
kommen, z bagna w gorę na 
iErzch wyse, zbłot, wyłesć na 
1 wet sch. im Moraſte verſinken, w ba- 
i Log ne powtore znaczy toco Uns 
1 oto. 
dän, bagnifty, błotny, bagnami y 
Mor, mi zaltapiony. 
Kr ftareczny, ftatkuiący, ftatecż- 
pach obyçzaiow, obyczaiow do- 
adi, dobrego, ftatecznego ułoże- 


rat, 


KI źWwaycarąch. 
no gc, Ort in Graubúndten, Morbe- 


Ma. Miafto w Gryzonach, 
dii, f.rydz, grzyb pewny ; we 
ej oder uugeſunde, zdrowy, albo 
Ki towy; von gutem Geſchmacke, do- 
80 Imaku. 


Ry,” zaboyftwo, zabicie, morder- 
SCH Zabijatyka, rozboy. auf den 
cheiegumgehen, zaboyſtwo popełnić 
open e na zabicie kogo zbierać fię, 
Egan. lie. der Mord iſt im Walde 
Popa gen worden, zaboyftwo w lefie 
„one było. einen Mord bege⸗ 
(äu zaboyftwo popełnić. einen bez 
Här, den andern durch Mord hinzu⸗ 
be A Kogo naladzić, aby drugiego 
het au wem zgładził. die Sache ſchei⸗ 
fen zu Mord und Todſchlag hinaus lau⸗ 
selen, rzecz hie. zanofi na za- 
fih eu mm smiere. den Mord an 
Den begehen, zaboyftwo na fobie 
andern popełnić; feines Vaters oder 
nahen Angehoͤrigen, oyca. zam 
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boyſtwo popełnić, albo kogo z bli- 
fkich należących. 

Mordanſchiag, m. zafadzka na zabicie. 
einen Mordanfchlag machen, zafadzkę 
na zabicie kogo robić, zachodzić aby 
kogo zdradą zabić, pilno wać na kogo 


aby go. o Śmierć przyprawić , Zaſa- 
dzać fię aby kogo pozbawić tego 


życia: 

Mordbrenner, m. podpalacz, zapalacz ze 
złości; ktory ogień podkłada. 

Mordeiſen, u. słowa w słowo żelazo do 
zabicia, puinał, fztylet, 

Morden, zabiiać, zabić, zaboyſtwo po- 
pełniać, zaboy czynić. 

Mordgierig, chciwy zaboyftwa, pragną= 
cy śmierci czyiey. 

Mordthat, f. zaboyfiwo, uczynek zaboy- 
ftwa, uczynek morderftu Sa 

Morea, eine Landſchaft, Morea, ziemia, 
przed tym Peloponefus zwana. aus 
oder zu ſolchem Lande gehörig, z tego 
kraiu, albo do tego kraiu należący, 
adj. Moreyſki, Moreyska, ge Ch 
daſiger Krieg, Moreyska ‚woyna. ei⸗ 
ner daher, z Morei rodem męfzczyzna, 
fuófl. Moreyczyk. eine daher, biało- 
głowa z Morei rodem; ſubſt. Morey- 

a. Art, Weiſe, adu. po Moreysku. 
daſige Städte, ramteyfze miafta, Mo- 
reyskie miafta. 

Morelle F. morela owoc; połac. malum 
Armeniacum, Ormianskie iabłko. 

Morgen, iutro. morgen früh, iutro rano. 
wiſſen wollen, was morgen geſchehen 
werde, chcieć wiedzieć co fie iutro 
dziać będzie. man wird morgen nicht 
erndten, iutro żąć nie będa. morgen 
bey aufgehender Sonne, iutro o wicho- 
dzie słońca. wir wollen bis morgen 
faufen, mi chcemy aż do iutra żfo- 
pac. 

Morgen, der, m. rano, ſubſt. meutr. pów 
ranek, die Morgenzeit, ranny czas, 
poranny czas. der lichte Morgen leuch⸗ 
tet durch die Fenſter, ialny poranek 
swieci przecz okna. den ganzen Mots 
gen ſchlafen, cały poranek , całe rano 
ipać. bey duͤſtern Morgen, w ciemnym 
poranku; gdy iefzcze ciemne rano. 
einen ben Brief bey frühen Morgen 
geben, oddać komu lift bardzo rano. 
der Morgen deſſelben Tages, rano te- 
gos famego dnia. den funfzehenden 
des Morgen etwas ſchreiben, pietna- 
ftego dnia rano pifać co. am Morgen 
des erſten, fo den Tag vorher gefchries 
ben worden, pierwfzego dnia rano 
odebrać lift piany dniem przed tym. 

heute 
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heute des Morgens, dzifiay rano. den 
folgenden Morgen! naftępuiącego ra- 
na. mit dem erſten Morgen das Werk 
angreifen, zaraz raniutenko wziąć fię 
do roboty. bey gutem Morgen etwas 
fchreiben bardzo rano co pifać. mit 
gefen den Morgen zubringen, rano, pos 
ranek na czytaniu przepędzić. das 
Haus war am Morgen ganz voll, dom 
był rano wcale pełny. bis an den 
Morgen wachen, niefpać aż do rana. 
der Morgen bricht an, rano fig robi: 
bey fruͤhem Morgen, zaraz z rana, ta- 
niutenko, tylko co rano » raniute- 
nieczko; powrere znaczy ftrorię nie- 
ba. die Welt vom Morgen bis gegen 
Abend bewohnen, miefzkać na ziemi 
od wfchodu do zachodu. gegen Mor: 
gen, ku wfchodowi na wfchod, gegen 
Morgen liegend, na wfchod , leżący. 
gegen Morgen liegende Länder „ na 
wichod leżące kraie. ſich wieder in die 
Gegend gegen Morgen begeben, znowu 
fie udać w kray wichodni, w ftronę 
wfchodnią. Meer gegen Morgen, mo- 
rze wichodnie, morze na wichod le- 
Żące. 


Morgenbrodt, 2. Śniadanie, ranny pofi- 


dek, ranne iedzenie; poranne iadło, 
jedzenie z rana. 


Morgeud, iutrzeyfzy. auf den morgen: 


den Tag verſchieben, na iutrzeyfzy 
dzien odkładać, na iutrzeyfzy Czas 
odłożyć. verſchiebe das Leſen auf den 
morgenden Tag, odłoż to czytanie na 
iutrzeyfzy dzień, do iutrżeyfzego 
dnia. am morgenden Tage, va iu. 
trzeyfzym dniu, #0 żefł, dnia iutrzey- 
fzego. 

Morgends, rano, rannego czafu, zrana, 
w porannym czafie, porannego czalu, 
w rannym czafie. 

Morgengabe, F. poſag; große, wielki; 
kleine, mały; geringe, lichy. 

Morgeungruß, m. przywitanie ranne; po- 
witanie ranne, witanie poranne, po- 
zdrowienie 2 rana, ranne pozdrawia- 
nie, 

Morgenlaͤnder, p/ die gegen Morgen woh⸗ 
neu, narody wfchodnie, ktore na 
wichodzie, albo na wfchodnich ſtro- 
nach mieſzkaig. 

Morgenlaͤndiſch, wfchodni, wfchodnio- 

kralowy, na wfchodniey ftronie , na- 

wichodzie. 

Morgenland, v. wfchod, to co wfcho- 
dni kray, wfchodnia ziemia, na wiche- 


dzie. 
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Morgenroͤthe, f. zorza; bricht an poka 
zuie hie, zalasśnia, zaczyna jalmjE e“ 
fo bald die Mergenröthe a gebrochen 
jak tylko zorza welzia, pokazała Dë 
albo zaiafniata , bin ich onastenmgdlt 
przyfzedłem. 2 

Morgenstern, mm. iutrzenka. Ma der Mok 
genftern wieder aufgeht, aż jutrzenk* 
wznidzie, der Morgeunſtern if gufge⸗ 
gangen, jutrzenka weizła. 

Morgenſtunde, f. ranna godzina, 
godziny, piur. für fing. Morgenſtu 

- hat Gold im Munde, ranna godz 
ma złoto w uftach; co wychodzi liy 
owo przysłowie, kto rano wiłai W 
Pan Bog daie; inac oy o naukach 
ne godziny D przyłaciołki Muz: 

Morgenzeit, F. czasranny, poranny 
2 rana czas, naylepfzy. "R 

Morgenwind, m. wichodni wiatr» wia 
od wichodu , wiatr od wfcho niej 
ftrony, od wfchodu wiejący DNA 
wichodu powiewaiący. 

St. Maurice, Ort in Sabryen, SEN 
miaſto w Sabaudyi. er 

Morlacken, pur. morlaki , narod P 
wny. 5 u 

Morſch, fpruchniały. morſche zahl 
fpruchniałe zęby. 

Mortier, f. Moͤrſel. że 

Mortifieiven, martwić; fein Sleifch, Di 
ciało ; feine Begierde, fwoie chuc! 

Moſaiſch, moyżelzów , moyzel20 M 
moſalſche Geſetze, moyżefzowe pra, 
moſaiſche Buͤcher , moyżefzowe 
kfiążki, 

Moſeau, ein tand, Moskwa, kray- inact) 
Rus, Roffyia, Ruś wielka. Stadt 
Mofenn , miaſto w Wielkie) 4 

a i ; 2 V „dem 
foskwa. einer aus Moſeau, % 
Moskwy, brain Moskal, Di tego 
oder zu ſolchem Lande gehörig et 
kraiu, albo do tego kralu należi 
adj. Moskiewski , Moskiewska yje 
skiewskie; aber von RO fan 


rafi 


otis 


fki, Roflyiska, Roflyisk 
aus Moſeau, Pofet N fosk 
od Moskwy.; Pofeł Roflyis 
Meife, adv. po Moskiewskü po 
fyisku. MA 
Moſcowitiſch, Moskiewski. moſeote 
ante, Moskiewskie towary. mie 
Moſes, ein Mannsnamen, Moyżelh 


her kommend, „nad tå rec ze, 
albo też od te ki be 
adj. Mefelański » Mofelanska Leet: 
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te dergleichen Wein, Mofelan- 
h l „Wino; darn gehörig, do Mołeli 
w CZĄCy „ także, adj. Mofelański, 
x o też Mofelski , Mofelska, Mofel- 
Hit Hiſtorie von Mofel, Moſelanska 

Mo orta, Mofelska Hiftoria. SÉ 
Ne m. Moyżefz, Manusnamen, imię 

s zczyzny. die fünf Bücher Mofis, 


o bag Moyżefza, das erſte Buch 
all Plerwiza kfięga Moyżefza, Ge- 
is 


> kliega Rodzaiu; das andere, 
e kfięgi Moyzefzowe, Exodus, 
cią pesko Wyście; das dritte, trze- 
mer; da, Lewityk; das vierte, Nu- 
Deri fe polsku, Liczby; das fünfte, 
se STONOMION , po polsku ; Pow- 
sue, f (tee v. lich 
, (Moſchee) Meczet, tuͤrkiſche 
Vie: Turecka buźnica, e 
Ei mofzcz, albo mufzcz, brzęczka, 
fię i der Weintrauben, {am fok przez 
gute, eisniony z winnych gron; fehr 
tnne, dardzo dobry; bon Natur gat 


n z urodzenia cieniuteńki 
ZER, naturalnie cieniutki mofzcz; 
gutſch 


meckender, dobrze fmakuiący ; 
Dir gen GE słodki; brauſet, 
ją Pre; burzy fie, fzumi; läutert 
ach, leufe fie; ſchmeckt nach Eifen, 
ne . fmak ma iak żelazo; iſt oh⸗ 
if bi, Hefen, ieft bez żadnego lagru; 
De ST und unnütze geworden, ftat 
8 Se Om y na nic De nie zda, nic 
We, 3 der immer fo füge als neuer 

: Ktory zawfze słodki y święży 
Wy, yon Moſte, z mofzczu, mofzczo- 
do a zęczkowy. zum Mufte gehörig, 

7003 olzezu, do brzęczki należący, 

Bn » adj, molzczowy, brzeczny, 
wä Mofe, kufel na mofzcz, 

fin Aprzeczke. 

Nof Mofzezowy. moſtiger Geſchmack, 
ak SE mak, brzęczkowy imak, 
aa, `. Cu maigc y). ; 

tzęcz Wiele mofzczu maiący, wiele 
hin Maigey. moftteiher Herbst, 
W brea iefieri w mofzcz , obfita 
Ą tczkę winną, 

Wl pedotec, Art eines Geſanges, 
MA e „ pieśni. e 
j D anie, ` Mi zente, rozruchanie, rozru- 
Mibe, e OZchodzeniie fie. 
RU „„Poburka, pobutzenie, przy- 
h ; ufzaigca „ przyczyna pobu- 
rt und doibe, ift die Ehre, alle Ge⸗ 
A arbeit „auf fih zu nehmen, 
hogo nięb © wzięcia na fiebie wfzel- 
One, | SZPisczerjftwa y pracy, ieft 


Muffel, 


M 


Gäre, F. komor, komar, kamor, ein 
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Motte, V. mol, ein Ungeziefer, owad 


pewny. Motten, welche die Kleider und 
Buͤcher zerfreſſen, mole, ktore ſuknie 
bé kfiążki iedzą. den Kleidern haben 
die Motten in hundert und ſechzig Jah⸗ 
ren nichts gethan, fukni m mole, przez 
fto fześć daieſigt lat nic niefzkodziły, 
voller Motten, pelny molow. 


Moudon, Stadt in Burgund, Mudon, 


miaſto w Burgundyj. 


Muͤnſter, Munſtra, Munftryja, Theil von 


Irland, część Irlaudyı. 


Muchſen, ani gęby. otworzyć , ani 


słowka powiedzieć. ich werde Fein 
Wort davon muchſen, ia ani słowa o 
tym, albo o to powiem, ani gęby 
otworzę. er barf vor ihm nicht much⸗ 
fet, nie śmiał przed niem, ani gęby 
otworzyć. muchſe nur, tylko gębę 
otworz. er muchſet nicht, ani sto- 
weczka nie mowi. willſt du hierauf 
antworten, oder auch nur muchſen? 
odpowiefz ty na to, albo przynay- 
mniey gebe otworzyfz? fie unterſtun⸗ 
den fich nicht, die Augen aufzuheben, 
oder nur zu muchſen, oni nie smieli, 
ani oczow podnieść, ani gęby otwo- 
rzyć. 


Muf, m. rękaw wielki z futrem; den 


man auf die Hände fecht, ktory na 
ręce kładą, wdziewaią. 


Muffband, z. wftęga do rękawa iedwa- 


bna, pas do rękawa iedwabny , pofr. 
paffe-caille. 


Muffring, m. obrączka, kluczka, u rę- 


kawa do nofzenia, pofr. porte-man- 
chon. 

m. gewoͤlbtes Gehaͤus über die 
Capellen in einem Probierofen, skle- 
piona pokrywa na kupeli, u pieca- 
probierskiego ; pofrancusku, Moufle, 


Mufti, m. Mufty, oberſter tuͤrkiſcher 


Pfaff, nayſtarſzy Turecki klecha. 


Muhme, /. des Vaters Schweſter, fioftra 


oyca, ciotka ; der Mutter Schweſter, 
ſioſtra marki, rakże, ciotka; eine ane 
dere Befreundtin vom Vater her, alə 
bo inna iaka krewna oycowska; pep- 
leichen von der Mutter her, także też 
N matczyna, przeflroga; eigent- 
lich it die Muhme nur der Mutter 
Schweſter, wie die Baſe des Vaters; 
allein im Deutſchen heißt bey uns eine 
jede Blutsfreundinn eine Muhme. 


Ungeziefer, owad pewny, ſticht, kole; 
Bit mich geſtochen, kolnął mię, ukg- 
ił mię. A 


Coe RAN, 
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Muͤcklein, u. komarek, maleifki komar, 


kamorek maluchny, 


Muͤde, ſtrudzony, zmordowany ,*zfa- 


tygowany, zrobiony, zpracowany, 
także to co, zbiegany, zciągnioRy, 
zmachany, słaby ` vom Gehen, Wege, 
chodzeniem , drogą ztrudzony; vont 
Laufen, und die Veine kaum mehr ſchlep⸗ 
pen konnen, od biegania być ftrodzo- 
nym, być zbieganym, y ledwie moc 
nogi wlec za fobą, prawie nie moe 
nog włoczyć. wenn er fich müde gez 
arbeitet hat, kommt er des Nachts nach 
Haufe, iak fie upracuie y zmorduie 
przychodzi dopiero w nocy do do- 
mu. vom Waſſertragen müde werden, 
nofzeniem wody być zfatygowanym, 
ufatygować fie nofzac wodę. von 
Verrichtungen muͤde ſeyn, zfarygowa- 
nym być, zpracowanym wyrabianiem 
interefow ,  iprawunkami : von der 
Arbeit, pracą być ftrudzonym; vom 
Nachtwachen, pytaniem, wypytywa- 
niem. das müde Gemuͤth ſuchet feine 
Ruhe, fpracowany umysł, fzuka iu e- 
go Ipoczynku , zfatygowana myśl, 
pragnie w czafu,żtrudzony duch,umysł 
chce mieć fwoy odpoczynek. nude 
werden, fatygować fie, trudzié fies 
zpracować fie, zrobić die. nicht muͤde 
werden in Erhaltung rechtſchaffener 
Leute, nie ſpracowanym, nie ſtrudzo- 
nym, nie ffacygowanym być w u- 
trzymywaniu y ;bronieniu podści- 
wych ludzi. muͤde machen, trudzić, 
fatygować kogo. das Spiel macht 
mich muͤde, ta gra fatygule mię, tru- 
dzi mię; womit, czym trudzić, faty- 
gować ; mit feiner Härte nicht ſtarke 
Haͤſcher, fita ſwoig, albo słowo w sło- 
wo,  ręgością ośmiu filnych chło- 
pow zmordować. er if muͤde gewor⸗ 
den mit Zuruͤckhalten, on ſie zmordo- 
wał, fpracował, zatrzymuigd co. 
der durchaus oder ſehr müde it, ktory 
wcale; albo bardzo ſtrudzonym, zfa- 
tygowanym ieft. 


Muͤdemacher, ma trudzący , fatyguigey, 


ten co trudzi, fatyguie , ten co ftru- 
dzonym czyni: 


Muͤder, m. kaftanik, żupanik, pewny 


ftunek fukni. 


Müdigkeit, F. ftrudzenie, ſfatygowanie, 


fatyga, zpracowanie, utrudzenie; zro- 
bienie. aus der Muͤdigkeit in einen fee 
ſten Schlaf gefallen ſeyn, 2 utrudze- 
nia w mocny fen wpaść , ſtrudzo- 
nym będąć głębokićm {nem zalnąć 
y zafypiaćz von derſelben ausruhen, 
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z fatygi wywczafować fie, Z ftrudze” 


nia wypocząć fobie. fút Mice 
ze ffatygowania, ze ſpracow anis, i 
ffatygowania, dla fpracowania; 10 
matt werden, być wcale słabym: Ki 
Müdigkeit bin ich ganz ſtelf gutt 
od ffatygowania fie zdretwia lem, 10 
fzyć fię nie mogłem. die sien 
hat mir alle Glieder eingenommen 
tyga wfzyftkie moie członki pts, 
fzła, przejęła, cały ieftem ftrudzom” 
ffatygowany. b 
Müfen; cuehnąć, trącyć, zurecht 
zaśmierdzieć fię. das fleiſch muffet, Ba 
fo. cuchnie, śmierdnieie, technie. w 
Wildpret miiffet, zwierzyna techn 
zaśmierdziała fie, ie 
Müffend, cuchnący , trącący; SE 


jące 


Ze 


iący ; etwas wg ME, smia 
go. muͤffendes Fleiſch, rechme 
cuchnące miefo. mͤſſende el? 
cuchnące, trącące, zasmierdzial&P 
„trawy. ole 
Muͤglich podobny aby był, AE E) 
być, rzecz podobna do ftania herje 
może być zrobione, co fie D 
trafić. 
Mühe, F. praca, zmude, mozoli f 
fondere, viele, ruͤhmliche, ofobi ach, 
wielka, ktorey wiele, zo zefls Pory 
zmudy, sławna pracą, ofobliw ý 
wielki mozoł, wielka mozol Se r, 
sławą słyricy ; ſchlechte r dir. 
letka, powfzednia, praca, le ah 
wfzedni mazoł. die Mühe auf De 
wenden, prace na co obrocić, 2% mo- 
mbzolu, podiąć, możoł Geh 
wać. er bat fo viel Mühe, auf ei 
Buch, gewendet, on tak wiele ! zie 
na pianie tey Kſiazki ebroć! WIE 
Mühe erſparen, pracy ochrać hoben 
dać, zadawać fobie mozol. ie pi 
ihre Mühe vergeblich angewendet ee: 
fwoię pracę daremnie Jost: e auf 
mnie mozoł ponoſili. bie mihe na 
fich nehmen, pracę, mozol, a de” 
liebie przyjąć: , przyimować» I gy; 
mować fię pracy, podiąć ie Pi ig 
podeymować die mozolu ët ihre 
mozofu. es iſt der Mühe EI jelt 
Verwegenheit mit anzuhören ec jch 
warto pracy, mozolu, s (wett 


śmiałości, alle Mühe At ue 
wfżyftka prasa zgubiona » "id fake 
mozoł darmo, daremny jeſt. 1 A ca- 
alle Mühe vergebens Weer pielt 
4 pracę darmo łożytem. e SZ 


K łożyłem. Tu? 
Mühe machen, wiele fobie prozynić 
dawać , wiele fobie pracy "dch 
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Wiele mozołu ponófić. ſich keine Muͤ⸗ 
£ verdrießen laſſen, zadney ſobie, 
sue fprzykrzyć pracy, nie dać aby fię 
jaka praca uprzykrzyła. feine Mühe 
N Gefahr ſcheuen, anſehen, na ża- 
ace, ant na niebezpieczenſtwo 
nie uważać, nie patrzyć. das koſtet 
nel Mühe, to kofztuie wiele pracy. 
es it nicht der Mühe werth, to nie- 
godna rzecz pracy, to niewarta rzecz 
Pracy, es wird, nicht viel Mühe koſten, 
to nie wiele pracy będzie kofztowa- 
nie das braucht nicht viele Mühe, to 
1e Potrzębuie wiele pracy. es erfor⸗ 
dert große Muͤhe, to wyciąga pracy 
wielkięy, du wirft alle Mühe umſonſt 
Anwenden, wizyftka pracę darmo, da- 
|Mniutefko' prożno ty łożyć bę- 


"ED, mit ſaurer Mühe etwas zuwe⸗ 
ge bringen, 2 przykrą pracą czego do- 
Az. r 


ohne Mühe, bez pracy. einem 

my große Mühe machen, pracę ko- 

ko, dae, trudności być przyczyną 

omu, narobić komu pracy, zmudy, 
Mito u kogo nabawić. A 
hen, przykrość, komu czynić. er muͤ⸗ 

het mich ſehr oft, on mi częfto bardzo 
kross czyni, on fe mi czefto 
tdzo naprzykrza. 
Je, F młyn, worauf man muͤhlt, w 
mj, 7 M mielg. eine Muͤhle treiben, 
bel pedzie, obracać. zur Mühle ge- 
mfg, do młyna należący , ‚adjeäl. 
„Any, młynowy, młyński. 

dën, #. okowania żelazne w mły- 
DY młyrskie, młynowe żelaza. 
awo, f dozorftwo młyna, 
ow, zawiadyw anie młynem, rzą- 
gie miynamı, dozor miynu, 
Aan, m. młynny ofieł, do obraca- 
Wan, a y kamienia miynskiego. 

k 


D 


Wim, Reichsſtadt, Milhaufen, Ce- 
Aus 18 wolne miafto, inaczej , Mil- 
pe von oder zu folder Stadt gehoͤ⸗ 
Ran lego miäfta, albo do tego mia- 


Zacy, Milhauferiski, Milhau- 
Hülle, Milkauferfskie; albo Milhufa, 
skie Alatiski, Milhufanska, Milhufari- 
tode, einer daher, kto 2 tego miaſta 
ein em, ilhaufericzyk, Milhufanin; 
o daher, Milhauſenka, e 
iin 5b Weiſe, po Milhaufensku, po 
weit" 2 Milhufunska. i 

ma eim, Stadt, Mileim, 44% Miley- 
my, alto. von Mühlheim, z Miley 
Misi Mileyczyk. 

ban poj m. młynarz, słowo w denge, 


Yaowy, miynny pan. 
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Muͤhlrad, m. koło mlyttskie. unter dem 
Muͤhlrade, pod kofem miyriskim. 
Muͤhlſtein, m. młyński kamien. ſchwe⸗ 
rer zum Treiben, ciężki do obraca- 

nia. 

Mäͤhlwerk, a. mlenie, mełcie, myłcie, 
mlewo, mliwo , mlewka „ młyńska 
robota, mlewidło, robota w młynie 
około młewa. 

Muͤhſam, adv. Pfacowicie, roboczo, z 
pracą; etwas thun, co czynić, 

Mühſelig, biedny, nędzny. mühselige 
Frau, biedna nędzna, ` Pani. eg if 
nichts muͤhſeliger, nie maſz nie bidniey- 
Lego, mühfeliges Leben, biedne 
nędzne życie. mühfeliger Zuſtand, bic- 
dny fan, mühfelige Knechtſchaft, bie- 
dna y nędzna niewola. : 

Muͤhſelig, adv. biednie, nędznie, w 
biedzie, w nędzy; leben, Życie pro- 
wadzić. - 

Muͤhſeligkeit, I bieda, nędza, utrapie- 
nie. große Muͤhſeligkeit ausſtehen, 
wielką biedę wytrzymać. alle Muͤh⸗ 
ſeligkeit liegt dir auf dem Halfe, wizy- 
itka bieda na karku ci leży. in der 
Muͤhſeligkeit Beton. w biedzie ślę- 
czeć. einen aus der Muͤhſeligkeit be⸗ 
freyen, kogo 2 biedy z utrapienia u- 
wolnić. fie baf mich aus der Muͤhſe⸗ 
ligkeit geriſſen, ona mię z nędzy Wu, 
wała, wydobyła. 

Muͤhſeliglich, adv. nędznie, biednie, w 
nędzy, w biedzie, w mizeryi, mia 
zernie. 

Muͤhwaltung, A interes, fprawunek ; 
fprawa, w tym famym fenfse, fie bat 
diefe Muͤhwaltung auf fich genommen, 
ona ten ſprawunek, ten interes, tę 
fprawę ną fiebie wzięła, ihr werdet 
euch von dieſer Muͤhwaltung los ma⸗ 
chen, wy uwolnicie lie od tego ſpra- 
wunku, od tey fprawy, od tego in- 
terefu. ich habe große Muͤhwalkung 
auf mir gehabt, ia miałem wielki na 
fobie, albo na moiey głowie fprawu- 
nek, wielki interes, więlką iprawę, 
einem die Muͤhwaltung auftragen, wto- 
zyć na kogo interes, fprawunek ia- 
kiey rzeczy; rzecz iaką do ſprawie- 
nia, interes iaki, poruczyć komu, do 
wyrobienia, 

Miller, m młynarz; 
recht verſteht, ktory lie na fwoiey 
młynarskiey fztuce dobrze rozumie, 
was zum Müller gehöͤret, co do miy- 

Ż młynarza ieft; adj, 


narza nalcży, co 
miynarski, miynarska, mlynarskie, 
młyna- 


der feine Kunſt 


Cee a 
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miynarzow, młynarzowa, młynarzo- 
we. 

Müͤllerinn, Y. młynarka, Łona młyna- 
rza, młynarzowa. mag zur Muͤllerinn 
gehöris iſt, co do młynarki należy, 
co młynarki ieft; ad. młynarczyn, 
miynarczyna, młynarczyne. 

Muͤlleriſch, mtynarski. muͤlleriſche Eine 
kuͤnfte, młynarskie intraty. 

Muüͤllerwerk, u. młynarska robota, miy- 
narskie rzemiesło. 

Muüͤmpelgard, Stadt, Mumpelgard, alho 
Mumpelgarda, miaſto; von oder zu 
ſolcher Stadt gehörig, z tego miaſta, 
albo do tego miaſta należący ; adj. 
Mumpelgardski , ` Mumpelgardska, 
Mumpelgardskie; einer daher, melz- 
czyzna, z Mumpelgardu, Muinpel- 
gardczyk; eine daher; kobieta 2 Mume 
pelgardu rodem; Mumpelgardka, 2000 
Mumpelgardanka; Art, Weiſe, po 
Mumuipelgardsku; z Mumpelgardska 
iak w Mumpelgardzie. 

Muͤnch, m. mnich, zakonnik; der im 
Kloſter lebet, ktory w klafztorze żyje. 

München, Hauptſtadt in Bayern, Min- 
chen, allo Mincheń, ſtofeczne mia- 
{to Bawaryi, połac. Monachium; von 
oder zu ſolcher Stadt gehoͤrig, z tego 
miafta, albo do tego miafta należący; 
Mincheriski, Mincheńska, Minchen- 
skie. Schloß Münden, zamek Min- 
cherski; einer daher, męfzczyzna z 
Minchena, albo z Minchenia rodem, 
Minchenczyk ;- eine daher, biafogfo- 
wa, ztamtadze rodem, Minchenka ; 
Art, Weile, adu, po Mincheńsku, z 
Minchenska. 

München, omifzyć, okaftrować, otrze- 
bić, ewnukiem uczynić. 

Muͤuchkloſter, „. klafztor mniski; mni- 
choski dom, mniskie miefzkanie. 

Muͤuchsleben, m. mniskie życie, mni- 
choskie życie, Tan mniski. 

Muͤnchsweſen, 7. mnichoftwo, mnicho- 
ska! poftawa; mniftwo, ſtan mnicho- 
fiki, ftan zakonny, zakonniftwo, za* 
konna doba. 

Mindelheim, Stadt in Schwaben, Min- 
delheim, miafto w Szwabach. 

Muͤndig, dorosły, ktory dorost prawey 
pory lat, wyfzedł z opieki. 

Muͤndigkeit, f. dorosłość, dorosłe lata. 
dorosły wiek, do rządzenia fobą fa- 
mym. 

Muͤndlein, „. pocalowanie, gębufia, 

N udlein geben, gebuſi dawać, freund⸗ 

liches Muͤndlein, przyjacielskie poca- 

łowanie ; falfheś von dem Feinde, 
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fałfzywe od nieprzyjaciela. fit giebt 
Ce daie gęby, dae BY 
ufi. 3 
Mändlich, przytomny, uftny. mind 
che Unterredung, uftna rozmow? 
ultne rozmowienie fie. + GB 
Muͤndlich, adv. uftnie, przytomnie: ſich 
von einer Sache mündlich beredel 
uftnie fie o iakiey rzeczy rozinówi” 
aber von ‚diefen und vielen wichtiger 
Dingen mündlich ein mehreres, ale 
tam y wielu ważnicyfzych rzeczać 
uftnie więcey. einem miinblich a 
verſprechen, und ſodann dem Abweſelk 
den ſchreiben, komu co uftnie pr”, 
obiecać, y nieprzytomnemu o KE 
napifać. mündlich etwas tadelir ©, 
uſtnie ganić, przytomnie, w ocz 7 
zganić. fie handeln mündlich davon W 
ter einander, oni o tym uftnie,trax 
ią 2 ſobg. za 
Muͤnſter, Stadt in Weſtphalen r Mpa 
fter , allo Munſter, miaſto W we e 
falii; von oder zu ſolcher Stadt gehe. 
rig / z tego miaſta, albo do tego n 
fta należący; adj. Minſterski, MM 
fterska, Minfterskie, alho Matt? i$ 
Munſterska, Munſterskie; eiet ar 
her, z Minſteru, 4%%0 z Munter, 
męfzczy zna rodem, Minfterczy ké 
bo Munfterczyk ; eine daher, Fabi, 
ztamtadze rodem, Minſterka, al 
Munfterka; Art, Weiſe, po Min 17 
sku, albo po Munſtersku, 2 Miuſte A 
ska, albo z Munfterska, Pau 7115 
czy, kościoł wielki, kościoł d 
niały, to co, große Kirche, wiel 
dich, okazały wielkością kose gelr 
Mime, F. pieniądz, pieniądze; ` ge⸗ 
potym znaczy, Ort, wo die Münte g 
ſchlagen wird, mieyſce, gdzie D 
dze biig, Mennica, 4/0 M 
Minnica, Mynca, Mynica:, aus 
z mynnicy 


Bus e 14 pieniądze" 
Münze ſchlagen, bić pie iadze. 90 


ftemplować. zur Muͤnze d 
mennicy należący ; 44%. et ide 
menniczna, mennicze. geet 
Münze bezahlen takowemiż DT eig 
dzmi zapłacić, portes“ auer i, 
Kraut / ziele pewne, mięt a, 


mentha. la⸗ 
Muͤnzen, myncowac, e 693 eh fo. 

gen, pieniądze robić, ié, Z 

was. mino 
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„e 
Muͤnzer, m. myricarz, mennicer, men- 
Dicerz, ten co pieniądze biie, robi, 
„co pieniądze ſtempluie. 
tunsherren, plur. panowie menniczni, 
omifarze menniczni, koło dozor- 
Em mennicznych. 
ausmeifter, mi, prezydent menniczny, 
mo ntendent menniczny , dozorca 
ennic, zawiadywca mennicami. 
Auzprobirer, m. probierz menniczny, 
Probierz pieniężny. 
*Ulitecht, ». prawo bicia pieniędzy, 
are mienia własną mennicę. | 
g zafólager, ‚m. mencobiy mercobit, 
w zo pieniądze kuie,w mennicy, 
I weſen, n pieniężna rzecz, wizy- 
1 95 co do pieniędzy robienia na- 
cte, łagodny, kruchy, miętki ; OBft, 
mice. owoc. durch Beige muͤrbe gez 
mier t, zmacerowaniem , albo zleże- 
mach łagodny uczyniony. muͤrbe ge⸗ 
N ter Theil des Obſtes, zmacerowa- 
sai cżała część owocu. gar zu febr 
nuż nad to zleżały, nad to łago- 
ùl T zleżeniem, uleżeniem, nazbyt 
NARZ muͤrbe machen, macerować, 
DAE czynić, zleżałe czynić. das 
ne Nene Fleiſch wird muͤrbe, folo- 
155 mięſo ftaie be kruche, mietkie, 
sl", mürbe machen, znaczy #0 co, 
95 1, Abmatten, kogo osłabić, kogo 
DOW lałym uczynić. > 
uf, niedogodny, skrętny; Zrę- 
J Zminda, źmindak, maruda, krzy- 
Een dziwaczny, cudaczny, 
e 185 alter Mann, ftarzec. mürri- 
dn; efeu, krzywa mina, niedogo- 
tnoge Naaizca niedogodność, skrzę. 
A) 2mindaſtwo, dziwaftwo, wy- 
endes żrędę, dziwaczność, ` cuda- 
Mima mina pokazuigca cudaftwo. 
ff), adu. niedogodnie, skrzętnie. 
dziw taau. DIE ogodnie, SKrZELNIE, 
Bi 2 acznie, zmindacznie. 
ven mufieć; trzeba, potrzeba, für 
mußt A allerdings, koniecznie. du 
haben einen guten Ueberſluß an Lehren 
nauki” ty mufifz obfitować w dobre 
Mae daß muß geſchehen, to De mufi 
Leg aby lie, to ftało. Mes 
123 b rier gemacht werden, ci mu- 
man 4, Pezobiiani. das Gelb, welches 
ben min Städten für das Getraide gez 
2a el, pieniądze ktore miaftom 
Iwer dać muza. was fehen längf 
d en muͤſſen, co fie iuz mufiało 
rozun dae. man muß meynen, trzeba 
trzy, el, trzeba mniemać, trzeba 
ym V 


ac. das Geſetz muß der Bürger 
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meiſter geben, Konſul mufi dać pra- 
wo, man muß ſchweigen, trzeba mil- 
czeć , potrzeba nic nie mowić. wir 
muͤſſen viel Exempel haben, mufzemy 
mieć wiele przykładow. wir muͤſſen 
einen ſcharfſinnigen Menſchen haben, 
trzeba mam byftromysinego człowie- 
ka mieć. ich habe dieſes thun müffen, 
mufiałem to uczynić. er hat muͤſſen 
einen Schluß machen, on mufiał wno- 
fić, wnofzenie czynić. der Menſch 

muß Gerben, ten człowiek mufi u- 

mrzeć. ich muß wider meinen Willen 

an eines andern Bubenſtüͤck Theil neh⸗ 

men, przeciwko moiey woli mufzę 

brać część w cudzey złości. ſeufzen 

muͤſſen, mufieć ięczeć, wzdychać. 

ich mußte alles verkaufen, ia mutze 
wfzyftko poprzedawać, man muß 
fechten, mufzą fie wybić, trzeba fie 
wybić, potykać. ich muß dich bitten, 
ia mufzę cię profić, potrzeba mi cię 
uprafzać. ich muß ausruffen, mufzę 
zawołać. ich muß meinen mufzę pla- 
kać, trzeba mi zapłakać. gs muß alfo 
feyt to mufi tak być. 

Müußig, ‚proänuiacy, nic nie robiący, 
prożniak, co nic nierobi, nierotny. 
muͤßige Tage, nie robotne dni, w kto- 
re nic nie robią; Goͤtter, nic nie 
robiący, proZnuigcy bogowie. muͤßi⸗ 
ge Lebenszeit, prożniackie życie. muͤſ⸗ 
fige Zuſchauer eines Ungluͤcks abgeben, 
proZnuigcemi , darmo: ſtoigcemi wi- 
dzami być ludzkiego niefzezescia. 
muͤßig zu Haufe ſitzen, w domu pro- 
zunge nic nierobiąc fiedzieć. wiffen, 
daß einer muͤßig fey, wiedzieć że kto 
prożniak, że kto prożniakiem ieſt. 
ze kto nierobotnym ieft, etwas mit 
muͤßigem Gemüthe thun, co prożnym 
umysłem, żo zeff, ni o czym nic nie 
myślącym czynić. muͤßige Stunde, 
prożna godzina, wolna godzina; #0 
co, mit ziemlicher Faulheit, człowiek 
2 nieiakim leniſtwem, nie co nie Iba- 
ły, gnusny, nierychły , nieprędki do 
czego, rozlaziy, opiefzały. muͤßtg 
ſeyn, figen, gehen, być gnusnym, gnu- 
śnym fiedzieć, by ćopiefzałym w cho= 
dzeniu., den ganzen Tag müßig in dem 
Meyerhofe fisen, cały dzień prożnu= 
ige we dworze, albo na folwarku 
fiedtieć. bey muͤßiger Zeit ein Buch 
burchleſen , w niezabawnym czafie, 
kliążkę iaką przeczytać. ich bin můf 
fig von allem Thun, ja nic nie robię 
wcale, ia wcale prożnuię 

Muͤßig, adv. proäno, prożnuiąc, nic 

Ces 3 nieto- 
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nierobiae, darmo fiedząc, darmecho- 
dzac, darmo ſtoige, darmo leżjć. adv. 
etwas anſehen, czemu fie przypa- 
trywać, toco, wolnym umysłem; nie- 
zabawną myślą, niezatrudnionym u- 
mysłem. 

Muͤßiggaͤnger, m. łazega od kąta do kąta, 
nie nie robiący, ein Hofmeiſter ſoll kein 
Müßiggaͤnger Gan, dwornik nie ma 
być lazevą od kąta do kata, to jeſt, 
prożniakiem być nie powinien, ima- 
ce, Wioczęga nic nie rebigey. 

Muͤßiggang, m. prożnowanie, nie nie 
robienie, łażenie , włoczenie fie; 
darmo ſiedzenie, darmo ftanie, darmo 
chodzenie, darmo spanie, darmo le- 
ženie, w tjmże Japan fenfie , co 
prożnowanie, prożniarftwo. dem Muͤſ⸗ 
ſiggange nachgehen, fich legen, prożno- 
wania fzukać, leżeć, włocżyć fie aby 
nie nierobić. der Müßiggang giebt die 
Gelegenheit zu allerhand Geſchwaͤtze, 
prożnowanie daie okazyią do wize- 
Jakich gadek. im Müßiggange leben, 
w prożnowaniu żyć. im M gange 
verſauren, w prożnowaniu gnić, kwa- 
snieć, Múfiggang macht die Leute 
fagl( prożnowanie ludzi czyni gnu- 
snemi. fie werden für Müßiggang 
Abermuͤthig, oni z prożnowania Tag 
Ge tozpuftnemi. ſich auf den ſchaͤndli⸗ 
chen Müßiggang legen, na fzpetne 
proänowanie fie udać. dem Mühig- 
gange vorbeugen, prognowania uiąć, 
nieprożnować tak bardzo, nie dać 
prożnować tak wiele. fih zun Müf- 
figgange gewöhnen, da prożnowania 
fie przyzwyczaić, nauczyć fig nic nie 
robić, prożnowania nawyknąć. ſich 
ergeben, w prożnowaniu fie zatopić, 
w prawić fie w proźnowanie, włożyć 
fie w proznowanie. 
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Muͤßigkeit, V. prożnowanie, prozniar- 
ftwo, nic nie robienie. 

Mühlen, m. kleiek , etwas ſteiſes, tro- 
che gęfty, trochę ztężały. 

Müthlein v. umyst. fein Muͤthlein kühlen, 
umysł ochłodzić , toco, dogódzić 
jego garącey chuci; an eines Uiters 
gange, czyją Śmiercią, czyią zguba. 

Muͤttergen, , matenka, matufia, ma- 
Tuferjka, matenieczką ; liebes, Kos 
chana; bie ihre Kinder zärtlich. lie⸗ 
het, ktorą ſerdecznie fwoie kochą 
dzieci. 


Muͤtterlein, 1. matenka, matufia; gltes, 
tara kobieta, ftarą bialoglowa, d 
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Muͤtterlich, macierzyn/fki , macierzy(ty? 
matczyn. maͤtterliches Gemüth, M 
cierzyniki umysł. muͤtterliches Heri, 
macierzynikie ferce, matczyne fereer 
muͤtterlſches Vermögen, macierzyli® 
fortuna, matczyne dobra. mëtt 
Namen, matczyne imie. mütterliche 
Güter, macierzynikie dobrą. 

Muͤtze, F. czapka, to co, Kopfdecke, MI” 
krycie głowy. der eine Müge auf hal, 
ktory ma czapkę ną głowie, ktor 
czapką ma nakrytą głowę. 5 

Müsgen, ». Müslein, czapeczka, St 
welches ein Muͤtzgen auf hat, dzieci” 
ktore na głowie czapeczkę ma. kto 
re ma czapeczką głowę nakrytg- 

Milde, /. niecka, 893 127 für . 
niekufki, Art eines Hausgefaͤßes, E 
tünek naczynia domowego, powiotft 
ein Fluß in Meißen, rzeka w Milnh 
Im imieniem, Mulda, nazwana 

Minnie, / Mumia, Momia, alter DM 
mittere Menſchen Korper, ftarożych” 
ubalamowane ciato ludzkie, 

Mummel, m. ro co, Popelmann / 
ſtralzydlo, chłopek uwiniery 262° 
go do ftrafzeniadzieci; rale, na f 
lu do ſtraſzenia ptakaw. A 

Munmeln, mruczeć. pod nofem; PP 
mrukiwać, odmrukiwać. d 

Memmeln, das, u. mruczenie, pod p 

dem mruczenie, pomrukiwanig, 9 
mrukiwanie, i 

Mummſchreyen, ryczeć. die Kuh ſchreht 
mumm, krowa ryczy. 8 ko 

Muuckeln, mowić co, fzęptąć, słow 
wymowić, słowko powiedzieć» Sei 
otworzyć. er kann nichts munke 
on nie śmie gęby otworzy.ć. Í 

Munkelg, das, w. W fan 

‘slovka wymowienie, gęby otW® 
nie, pofzeptywanie, fzepcenie: ine 

Mund, w. eines Menfchen oder Lie 
Thieres, gębą u człeka, allge? A 
rzęcia pyik. bis an den Mund 5 

po gębę, der reinen Mund halb, "na 

ry czyfto gębę trzyma, Cl? po” 
chowa, żo zeff, dobry do fekretu+ fie 
wierzonych tajemnic nie wyda ie 
fann reinen Mund halten, OP? if 

Tekret chować, ona dobra do Pd 

mania fekretu, ona fekretu nien w 

wia, niepowiada nikomu Sido” 

fekrecie powierzono, powied#® ig- 

du Haft reinen Mund gehalten, H 

trzymales fekretu. kfzralt 


ſtrach 
er 
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Mundarzney, Æ lekarftwo na ufta, tako 

0, na euchnienie z uft. 

Mundbiffen, m. kafek czego, kawałek; 
des Brodts, chleba. ` ` 

kundbothe, u. uftny posłaniec, co ma 

tylko opowiedzieć, nie maiący Za- 

dnego pifania, ópowiedca, bez liftu, 
ufny umyślny. 
Rundſaule, € ut zgniłość, cuchnąca 
gy” HIE zgnilizna. ` j 
Rundgeſchwaͤr, m. wrzod w uftach, w 
gygębie bolak, bęlączka w gębie. 
undholz, — ein Gewaͤchs, liguftr, pta- 
2a 20b, drzewo oliwie y befowi po- 
dobne, 

diren, czygeie, chędożyć, wyczy- 

"Baj oczyfzczać. eine Schrift mun⸗ 

Gest pifmo iakie czyścić, wyczy- 

ri V #0 iefl, Sg polerować 
Wa, Ee y układnicyfze czynić. 

4 tung, f. czyłzczenie, wyczy- 
Se K chędożenie ; „ochędożenie ; 
al Schrift, iakiego piſma, powźore, 
Sinn der Soldaten, moderunek 
Pag, erski, porządek cały na żolnie- 


Aundtoch, m. kucharz, od fpecyałow, 
Ncharz do przyfmakow , do potraw 
My à famego pana, kfiążęcia. x 
ien, ». dziura w gębie, otwarcie 
Ee Y, otwarcie uft, 
Ain, bez uft, bez gęby, bez py- 
un der keinen Mund bat, co nie ma 
We EN nie ma gęby, co nie ma py- 
b i mundloſe Shiete, zwierzęta bez 
gą OW? pyskow niemaiące. 2 
rien. f. porcyia, iadło wymie- 
Mie iadło naznaczone. 
fa den, m. podezafzy. Kronmund⸗ 
chenk, Podczafzy koronny. koͤnigli⸗ 
Gy, Mundſchenk, krolewski podcza- 


Tome n, otwarcie, gęba; breites, 
Mu erokje otwarcie, fzeroka gęba. 

801 voll, kęs, kawał, ſchwarzes Brobt, 
i Mego chleba, 
neun, m, śpizarka, gdy fie bie- 
bio SR żywność, w niey, przy fpofo- 
żyw? ‘żywność, opatrzenie De w 
febrę dees żywności, plur. für fng. 
wą dem Feinde r na żywności zby- 
don. Przyjacielowi, żywności nie- 
Mi die nieprzyiacielowi. 

NA n. wymową, mowność, Wy- 

niej NIE gładkie; mowa, fzczeguł- 

Y W tym famym jene; der ein gut 
erk hat, ktory ma dobrą wy- 
gładką mowaość. 
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Muniſicenz, J. dobroczynność, hoy- 
nosé, fzczodrość; dobroć, w Dmze 
famym fenfie. 

Munition, f. uzbroienie woienne, go- 
towości woienni; oręż, collectiv. 
Munter, krzepki, zyzwy, żyfki, prędki. 
ochotny, wefoły, nieleniwy ; powżore 
to co, aufgeweckt, wachſam; munterer 
Adel, obudzona, czufa, niezafpała 
śzlachta. muntere Bienen, weſole ży= 
ikie pfzczoły. munter machen, krzep- 
kim, wefołym, Zyfkim, żywym u= 
czynić. munter werden, pokrzepić 

fie, ozyzwi fie. 

Munter, adv. 2yzwo, krzepko, prędko, 
ochotnie, wefoło, nie leniwo. 

Munterkeit, Y. wefołość, ochota, Ży= 
źwość, żyfkosć, krzepkość, prędkość, 
obrotność; des Gemuthśr umysłu; 
im Wachen, czułość, nicofpalitwo, 
czuyność. 

Mur, Fluß in Steyermark, Mur, rzeka 
w Styryi. 

Murmeler, mm. mruk, co mruczy ufla- 
wiecznie. s 
Murmeln, mruczeć; bey fih, u fiebie 
w fobie, cicho. darzu murmeln, prze- 
mrukiwać na co, mit einem murmeln, 
z kiem pofpołu mruczeć. hinein mur⸗ 
melt, mruczeć w co. wieder mur⸗ 
meln, odmrukiwać, mruczeć prze- 
ciwko czemu. fie murmeln heimlich, 
ona cicho' mruczy, er murmelt fachte, 
oma zwolna mruczy, pomału. ich höre, 
daß man murmelt, fie fey eine Bürger 
rinn, ia siyfze, iż mruczą, lepiey w 
Polskim, fzęptaią, że ona tureyfza 

miefzczka, albo obywatelka ieſt. 


Murmeln, das, u. mruczenie. ohne Mur- 
meln Gott folgen, bez mruczenia Bo- 
gu być posłufznym; przemrvkiwa- 
wanie, na co. ` 

Murmelnd, mruczącz, pomrukuiący, 
przemrukiwaiący, mruk, co rad mru- 
czy, co rad przemrukiwa, przeciwko 
czemu, i x 

Murmelung, f> mrzuczenie , odmruki- 
wanie, pomryczenie, pomrukiwa- 
nie. 

Murren, mruczeć, wyrczeć, wie ein 
Hund, iak pies. da dir etwas gefällt, 
murret fier gdy ci fię co podobna, ona 
zarał na to mruczy, wyrczy. wir Men⸗ 
ſchen murren, wenn jemand der Unſri⸗ 
gen geſtorben iſt, my ludzie mrucze- 
my, gdy kto z nafzych umrze. úber 
etwas murren, mruczeć o co, na co, 
przeciwko czemu. 

Cee 4 
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Murren, 
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Murren, das, z. mruczenie, wyrczenie, 


pomrukiwanie; über etwas, o co. 

Murten, Ort in der Schweiz, Murtem, 
miaſto w Szwaycarach. 

Murtener See, f. iezioro murtenkie, 
pod Murtenem miaftem. 

Mus, ». piana, z czego, bryika, rozgo- 
towana iaka rzecz, kleiek gęfty ; klei⸗ 
nes Gericht deſſelben, kleiek, gelzcz 
kleykowaty. 

Muſcate, F. eine Frucht, mufzkat, owoc, 
orzech mulzkatowy, połac. nux my- 
riftica. was foll der Kuh Muſeate 2 co 
krowie po mufzkacie, 

Muſcatellerbirn, Y. grufzka mufzkato- 
wa; vortreffliche, przednika. 

Muſegtellertraube, J. mufzkatową iago- 
da winna. 

Muſcatellerwein, m. mufzkatela wino; 
ſchmeckt ſehr wohl, fmakuie dobrze; 
erhitzt das Blut, rozgrzewa, zapala 
krew. 

Mufcatenbaum, m. drzewo orzechu mufz- 
katowego, drzewo rodzące gałki 
mufzkatowe, 

Muſegteubluͤte, f. kwiat. mufzkatowy ; 
kwiat, żednym słowem. 

Muſchel, F. muſzelka, fkorupka, kon- 
cha. eine Muſchel aufleſen, fkorupki, 
konchy , mufzelki zbierać. eine Mu- 
ſchel fangen, mufzelki łapać; kleine 
ſchwarzblaulichte, deren inwendiges 
Fleiſch man ißt, mała mufzelka, czarno- 
błiękitnawa, w ktorey mięfo będące 
iedzą, pefr. moule, albo moucle ; po- 
sym , Art kleiner Muſcheln, die ſich an 
das Schiff haͤngen, gatunek małych 
mufzelek , ktore fig u okrętow wie- 
fzaią, ałbo do okrętow przypinaią, 
pofr. fapinette, . 

Muſchelfaͤnger, m. ten co mufzelki, to- 
wi, co mufzelki poławia. 


Mufhelmerk, m. inaczey, Schnecfenwerk, 


w konche układane robota, albo kon- 
chami wyfadzana. Muſchelinnen, 40% 
famo znaczy. 

Mufe, F. Muza, Goͤttiun der freyen Kuͤn⸗ 
fie, bogini, zmyslona, Swobodnych 
Sztuk, ſich mit den Muſen vergnügen, 
z Muzami fie zabawiać, z Muzami 
fig ciefzyć, pieścić fie z Muzami, ż0 
żeff, nauki lubieć, nauki kochać. er 
ift ein großer Feind der Muſen, on iet 
wielkiem nieprzyiacielem Muzy nie- 
przylaciel nauk, nielubigey uczo- 
ności, 

Muſenberg, m, Muz góra, Parnas, albo 
Helikon, w Grecyi na ktorych Mu- 
zy maig, allo mialy miefzkanie. ` 
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Muſie, f- muzyka, kapela, spiewanie 
granie; die Wiſſenſchaft, znaiomoś* 
muzyki, umiejętność w muzyce: ur 
fic treiben, muzyką fie bawić, muzy” 
kę umieć. der in der Muſte nicht ME 
erfahren iſt, Ktory nie ieft muzyki 
niewiadomym. einen in der Muſie 
informirem, kogo muzyki uczyć ko” 
mu muzykę, granie spiewanie poke 
zywać; zu Rom lernet fie niemand vol 
Vornehmen, w Rzymie nikt be 280° 
dnych ludzi, muzyki nie uczy, %% 
rym Rzymie mowa. in der Muſie ef 
fahren, biegły w muzyce, umieięt®) 
w muzyce. dieſes Fraͤulein verſteht o 
Mujic recht, ta panna zna fie db? 
na muzyce, rozumie dobrze należy 
cie; aber das andere werftebt fie ME 
trefflich, ale ta druga panna rozum. 
ią przednie. die Mufe läßt ſich ME 
ren, muzyka date fie słyfzeć. Nile 
machen, muzykę fprawić, kazać K 
peli grać (piewać. die Mufle mad) 
den ganzen Ort voll, muzyka © 
mieyſce napełnia, całe mieyfce A 
pełne grania spiewania. die mule 
erſchallet täglich durch die ganze Nu, 
barſchaft, muzyka, kapela rozlega ia 
brzmi codziennie, po całym falie 
dftwie. des Nachts die Mufic vor e 
Thuͤre machen, W nocy przede drzwi? 
nu murzykę fprawiać, grać. portré 
liche Muſie, przednia muzyka. , 
Muſfealiſch, muzyczny, do muzyki n. 
leżący. muſicaliſche Noten, muzyc, 
nuty. muficalifhes Inſtrument / © 
zykancki inftrument, 
Muſieant / m. muzykant, muzykę U 
iący, muzyką żyiący, 
Mufieiven, grać, Śpiewać, grać: 
ſtrumentach muzykalnych. es Je? 
vorher muficiret, pierwey będą EA 
pierwey będzie kapele grać, W PRE 
będzie muzyka. o 
Müfitt, w mofaikę malowany: W 2 
faikę dawany. „ 
Muſquete, f. mufzkiet, Schießgenſ 
roni do ftrzelania gatunek. Met! bil 
te laden, mufzkier nabić, nab cu 
tomu el 


mie” 


è H Es 
enie % muß 


Mufguetenfhus, m. ftrzel e eris 


kietu, wyftrzelenie z mu 
mufzkietu ftrzelanie. Muſauetlel 
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Muſquetier, m. mufzkieter, żołnierz 
mufzkietem uzbroiony. ` 
uſgueton, m. mufzkiecisko , mufzkiet 
Pr2ykrorizy, 
Wie, F. to co, Ruhe, wczas, fpoczy- 
nek, odpoczynek, wolny czas, nie- 
zabawny czas, pokoy ; czas iednym 
słowem, to iefł, w ktorym wiemafz nic 

0 roboty; gemcine, powfzechny w- 

Czas, powfzechny Ipoczynek, — 5 
zu Haufe, w domu, domowy; vor Ge: 
richte, od fądow ` erlaubte, godziwy, 
Pozwolony, angenehme, gelehrte Muße, 
Payiemny, liczony wczas, uczony 
oF2ynek. erwuͤnſchte Muße, poza- 

sony wczas, pożądany odpoczynek, 
Połądany pokoy; in der Stadt, w 
Miescie, wenn ich Muße habe, byłem 
sas miał, byle miałem wolny czas. 


die Muße im Studiren, czas do ù- 
enia SEH, 
iem ę, do zabawiania fie czyta 


weg: Pifaniem, viele Mufe, wiele 
wezafu, wiele fpoczynku. 
elt) nazbyt czafu, nazbyt fpo- 
upka. fo viel Muße mir geworden, 
© ceaſu miałem. fie hat viele Muße 

D nähen, ona ma wiele czafu do fzy- 
a: feine Soͤhne bringen die Muße in 

Si Winkeln zu, iego fynowie po ka- 
k die Muße 


zu viele 


~= zadnego czafu wolnego. die 


Mię, pokoy 


ko ac, przefzkadzać cudzemu po- 
Wl von allen Dingen die Muß 


koch; od wfżyftkich rzeczy mieć 
don nek, mieć wolny czas. einem 
fd, as, die Muße zugeſtehen, przy- 
porn, komu od czego fpoczynek, 
od WOlIE komu od Czegce wczafu, 
Muße aku. fie haben ein wenig 
czyn bekommen, ony trochę odpo- 
den CH: czafu do wczafowania fie 
ein jeder verlanget in Mufe 
każdy fobie życzy w po- 
SR w fpokoynym życiu odpo- 
r dr . toco, Vorbild, wzor, wzo» 
bien. Przykład; zwierciadło, czafem 
Ra € Jig, w tym ſamym fenfie. ſich zur 
waar eng ein Muſter vorſtellen, na 
wię. able co do nasladowania wyfta= 
dre dd etwas zum Muſter feren, za 
feier f: za wzorek fobie co wziąć. 
Muße me Menſch if ein rechtes 
für die andern, ten pobożny 
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człowiek ieft prawdziwym zwiercia- 
diem, dla drugich. in dem Stuͤcke 
trifft das Bild mit dem Muter nicht 
zu, obraz ze fwoim wzorem tie w tey 
fztuce nie zgadza. der ein Muſter der 
alten Redlichkeit it, ktory, wzorem 
zwierciadłem , ftaroświeckiey rzetel- 
ności ieft. daher Muſter nehmen, brać 
zkąd wzor, przykład, wybierać wzor- 
ki. von einen ſchlimmen Werke Mu- 
ſter nehmen, brać 2 iakiey złey robo- 
ty wzor. baue nach meinem Muſter, 
budny na moy wzór. eines Muſters, 
einer Art ſeyn, być iednego wzoru, 
iednego gatunku, potym. Muſter, zng- 
czy, ein garſtiges, bdólicheś Frauen⸗ 
volk, ſtara, baba brzydka. 

Muſterer, m. Infpektor w woyku, In- 
fpektor porządku woylkowego. > 

Muſterherr, m. przyganiacz, poprawiacz, 
obyczayow publicznych. 

Muſtern, rewią woyfka' czynić, oglę- 
dywać woylko w iakiem porządku 
ieſt, okazywanie czynić woyiko. 

Muſterplatz, F. m. plac, na ktorym woy- 
fko czyni fwoie okazywanie, na kto- 
wa rewia, okaż, popis woyfka dzieje 

ę. 


1 

Mufterrolle, f. reieſtr woyfkowy, re- 
ieftr Zofnierkich imion wpifanych. 

Muſterſchreiber, m. Pifarz u Horagwi, 
u kompanii, pofr. écrivain, greffier 
d'une compagnie. 

Mufterung, f. rewia, woyfka, okazy- 
wanie, oględywanie woyfka, popis; 
eines Regiments, regimentu iakiego. 
Muſterung des Volkes halten, mieć 
popis ludu, popis jakiego narodu, al- 
bo miaſta, odprawiać. 

Müth, m. to co, Herz und Muth, odwa- 
ga, ochota, chęć; mysl, ferće, w gym- 
że famym fenfie. großer Muth, um alle 
Ungluͤcksfaͤlle deſto geſchickter auszuhal⸗ 
ten, wielkie ferce y zdolne do wy- 
trzymania wfzyftkich nie pomyśl- 
nych przypadkow. großer und tapfe- 
ter Muth, wielka y mezna odwaga, 
wielkie y mężne ferce, wielki 
mężny umysł. hoher und im Unglück 
geduldiger Menſch, wyfokie y w nie- 
fzczęściu cierpliwe fesce, wyfoki 
w niepomyslnosci cierpliwy Ae 
ſtandhafter Muth, ftateczny niewzru- 
fzony umysł, ftateczne, niezachwia- 
ne ferce; herzhafter, D hoher, smia- 
łe y bardzo wyniosłe ferce. ſtarker 
Muth und ohne Sorgen, mocny u- 
mysi y bez ttoski, mocne y nietro- 
liwe ferce, ſchlechter und nieder- 

Cee 5 $ traͤchtiger 
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trächtiger Muth, błahe y liche ferce, 
błahi y lichy umysł. einem großen 
und Garten Muth haben, w kiem 
mocną y wielka fprawić odwagę, w 
kiem mocny y wielki fprawić umysł, 
w kiem mocne y wielkie fprawić 
ferce. den Muth erheben, umysł po- 
dnieść, ferce podnieść w górę. den 
Muth wieder machen, ferca, odwagi 
znowu dodać, przywrocić znowu fer- 
ce. den Muth wieder fallen, nabrać 
znowu fercą , nabierać znowu odwa- 
gi. den Muth vermehren, przyczynić, 
powiękfzyć odwagi, ferca. guten 
Muth haben, gutes Muths ſeyn, do- 
bre mieć ferce, dobrego być ferca. 
den Muth benehmen, verringern, od- 
wagę komu ftracić, ferce komu odiąć, 
niąć komu odwagi y ferca. den Muth 
fallen, ſinken laſſen, dać odwadze, dać 
fercu upadać. er hat keinen Muth, on 
nie ma ſerca, nie ma odwagi. er be⸗ 
koͤmmt den Muth wieder, on znowu 
odwagi nabiera, on znowu przycho- 
dzi do ferca. einem den Muth ein⸗ 
ſprechen , w kogo odwagę, ſerce w- 
mowić. er hat den ganzen Muth finz 
ken laſſen, on daf całey fwoiey od- 
wadze, całemu fwoiemu fercu upaść, 
einen neuen Muth faſſen, nabrać no- 
wey odwagi, nowego ferca. den Gol- 
daten Muth machen, żołnierzom od- 
wagi dodawać, (erca dodać. der Feind 
laßt den Muth ſinken, ferce nieprzy- 
jacielowi upada, odwaga nieprzyia- 
cielowi, wa dno idzie. er faßt einen 
koͤniglichen Muth, on nabiera kro- 
lewskiego ferca, krolewskiey odwagi. 
das macht ihm den Muth, to mu do- 


a 


dale ferca; to czyni w niem odwagę, 
H D BT 


grogen Muth von ſich blicken laſſen, 
wielkie ferce po ſobie pokazywać. 
den einigen Muth zum Fechten maz 
chen, fwoim ferca, odwagi, do bitwy 
dodawać. wie ift ihm zu Muthe? 1a- 
kiego umysłu ieft? iakiey mysli? 
jakiego ferca? der Muth vergeht ihm, 
odpada go odwaga, odpada go dobre 
ferce, der Muth iſt ihm vergangen, 
ominęła go adwaga, ominglo go do- 
bre ferce, odpadła go odwagę, odpa- 
da go dobre ferce. deffen Muth ver- 
grógert dieſes ſehr, to mu bardzo wie: 
le odwagi przyczynia, to mu bardzo 
wiele ferca dodaie, er hat großen 
Muth zu allen, on ma wielką chęć do 
wizyltkiego. den Muth einander zu⸗ 
prechen, machen, odwagę czynić, w 
żobiev. Wialemnie; wzbudzać dobre 
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ferce w fobie, między febą wzalc” 
mnie. einen ziemlich den Muth neh⸗ 
men, uymować komu trochę odwagi 
powoli tracić w kiem ſerce, ochotę: 
auf eines Zureden den Muth Dit 
na czyią mowę, chęci, odwagi, fee 
ca nabrać. bey ſchlechtem Zuſtaude 
wird der Muth klein, w nędzney nie- 
doli; odwaga taniele, odwagi ubywa 

Muthig, odważny, ferdeczny fúr od⸗ 
ważny, ochotny, nie zatrwożony” 
muthiger und tapferer Mann, odważny 
y ferdeczny mąż. muthig feynr PY 
odważnym, chętnym, ferdecznyTy 
fie find muthig geworden, oni by 
odważnemi, niepomięfzanemi; er 
decznemi. 

Muthig, adu. odważnie, smiało; ſer⸗ 
decznie, ochotnie; etwas augruhteltr 
ezego dokazywać, co odważnie 7)? 
nie. fih muthig wehren, ferdeczmi 
fie bronić; auch faget matt, ferdecane, 
go fie bronić. muthig den empfang, 
nen Giftbecher austrinken, odebrany ` 
trucizna kielich odwaznie wypić. uf 
thig etwas thun, czego odważnie 
kazywać, co odważnie, 2 dobr 
fercem czynić. P 

Muthigkeit Y, odwaga, ferdeczno p 
śmiały umysł, ſerdeczny vg, 
ferce, ochota, niezmięfzanie um 
einige Muthigkeit gehoͤret darzu / |, 
tego trzeba nie co ſerdecznego umy” 
słu man ſagt im Polniſchen, 1 
decznie fie potykał, ferdecznić y 
bił, ferdeczny dv kořda, ferdeczoy 
żołnierz, ferdeczny kawaler z nieg 
to ieft, z odwagą mężnym fercc (ut 
męftwem; man faget auch in die ny 
Verſtande, fordyt, zo defis WE 
śiniały odważny. Dr 

WAY odważnie, ferdecznie, SP 

o, ochbtnie, z chęcią. 4 

Muthmaßen, e domyślać o 
dochodzić, dociekać, przenikać, 
miarkowąać, pomiarkować, doc ; 

myślić fię, přzeniknać; wohl do ſtro⸗ 

übel, źle; ſcharſſinniger Weiſe, PY 

myslnym, doweipnym, poſoben ier 
dem Schiffe muthmaßen, wie viel wa 
ſeyn müſſen, pa okręcie miar daß 
wiele ludzi mufi na niem DC ze. 
einer zu Rom fey, domyślić fie Y Le füt 
nikać, że kto w Rzymie seft; ać 

Wetter ſeyn werde, dociec» Dit 

co za czas będzie. ich WEW sjem 

was ich muthmaßen ſoll, ia mo dom 
czego fię mam domyślać. Wé 


Geſichte muthmaßen, was einer gen 


1557 M uU 


einen Muth habe, 2 twarzy miarko- 
wać iakie kto ferce ma. aus einer 
Hache muthmaßen was zukuͤnftig ſey, 
p Pewney rzeczy pomiarkować co ma 
yć na potym. fo viel ich aus der Sa⸗ 
che ſelbſt gemuthmaßet, idk wiele ia z 
REY ſamey, fomiarkowalem, do- 
zedłem. 
Wtbmaflich , domyślny, palſ ezego 
` W domyśleć, dociec, po- 
A l. 
Muthmaßlich, adv, na domyst, domy- 
DY em, domyslaige fie, dociekaiąc. 
ung, J- domyst, dociekanie, 
chodzenie, miarkowanie, domyśla- 
Be fie, pomiarkowanie, zmiarkowa- 
Me, poznawanie, poznanie, doscie, 
deleczenie, domyslenie fie; gute, 
SNE glaubliche, podobne do wia- 
Ło ſchwere, ciężkie, trudne; leichte, 
Ee, madne; ſchlechte, letkie; dent- 
A , jalne; twąbrjdciniihe, podobne 
Y a wahre, „prawdziwe; ge⸗ 
WK pewne. auf eine Muthmaßun 
lien, o czym tylko domys 
Zuse czego fig, tylko domyślać mo- 
na. Muthmaßung geben, dać do do- 
Santa fię, na domysł tylko mysleć. 
vi die Muthmagung geführt wor⸗ 
r za domystem tylko iść, domysłu 
Aa ono trzymać. durch Muthmaſ⸗ 
gend etwas abnehmen, na domysł cze- 
Geke shodzie, domys fem czego do- 
scht die Muthmaßung foren, miar- 
e Die czynić, dociekaniem przem 
Myle in feiner Muthmaßung fehlen, 
dom Je na fwoiem, 4% w fwoiem 
mię sle > „zawodzić De na fwoim 
fe owaniu, na fwoiem domyslaniu 
niy Wiese fie na fwoiem docieka- 
niy Wieść fie na fwoiem dochodze- 
Mut » dościu. 
ille, m. fiyawola, fwywola, roz- 
len b Pfochose. offenbaren Muthwil⸗ 
wf der fich haben, mieć oczywiftą 
Auth ie rozpuftę, fwywolą. eines 
to Villen brechen, unterdrücken, czyią 
eineg wf poskromić, przytłumić. fiu 
Czyj Muthwillen etwas erhalten, od 
Wage tozpufty, płochości, co zacho- 
ten, den Muthwillen mit Fäuften ſteu⸗ 
der ol ozpulte pięściami poskromić. 
ben, enne hat ihn darzu angetriez 
einen i zpuftą go do tego przywiodła, 
Pobł, żyj Muthtwillen nicht befidrfen, nie 
3 Mbit; czyiey: rozpuścić. 
w Liege, rozpusny, fwa- 
en, "ei Wywolny. muthwillige Jun⸗ 
$ fta Wwawolni ae muthwillige 
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Jugend, fwawolna, rozpuftna, mło: 
dzież; im Schabernacken, w zacze- 
piamiu, w draźnieniu, w dawaniu 
ckazyi, zaczepki, płocha młodzież. 
wacht ſeyn pfochym, rozpuſtnym 


Muthwilligkeit, A fwawala, fwawolność, 


rozpultnose; fwywolowanie, {wawa 
lowanie, może być wzięte w tym Ja 
mym fenfic. 


Muthwilliglich, fwawolnie, rozpuſtnie, 


fwywolnie, 2 rozpuftą, ze fwywola; 
leben, żyć; etwas thun, co fwawolnie, 


albo ze fwywoli czynić. 


Mutter, /. matka; ſehr gute, nader do- 


bra. elende Mutter, mizerna, biedna 
matka. klagende und niedergeſchlagene 
Mutter, utyskuigca, y ſtrapiona, skło- 
potana mat ka; $gt Begierde und Bos⸗ 
heit ganz blinde, od chciwości y zło- 
sci wcale ślepa, albo chciwością y 
złością wcąle zaślepiona matka; byde 
hafte, niezbożna; vortreffliche und 
ruͤhmliche, zacna y sławna, z hono- 
rem Żyiąca; die die Kinder immer 
folen ehrerbietig halten, matka ktorą 
dzieci powinny zawfze fzanowąć; 
feindfelige, nieprzyiazna; redliche, rze- 
telna; die dem Soͤhnchen in feinen 
boͤſen Dingen uͤberhilft, ktora fynacz- 
kom do niecnot pomaga. bekümmerte 
Mutter, troskliwa matka; leutſelige, 
ludzka; geftorbene, zmarła, niebofz- 
ka; fwiętey pamięci za toz famo co 
zmarła; unglückfelige, niefzczęsliwa. 
alte Mutter, ftara, letnia, w latach. 
eine für feine Mutter erkennen, und fie 
alfo: nennen, ktorą za Iwoie matkę 
uznawać, y matką 14 nazywać. eine 
Mutter mit einem andern haben, mieć 
iednę matkę z kiem drugim, a/bo być 
iedney matki z kiem drugim. das ift 
meine Mutter, to ieft moia matka. 
aller Kuͤnſte Mutter iſt die Weltweis⸗ 
heit, wfzyftkich fztuk matka ieft Fir 
lozofia, czyli świata znaiomość. gls 
feine Mutter ehren und lieben, iako 
fwoię matkę fzanować,y kochać. wer 
ift deine Mutter? kto ieft twoia mat» 
ka? der eine Mutter mit einem andern 
hat, kto ma iednę matkę z drugiem, 
heißet nazywa ZC przyrodni brat. der 
noch feine Mutter hat, Ktory ma jefzcze 
fwoię matkę. 


Mutterbeſchwerung, F. choroba maciczna, 


choroba macice. 


Mutter Bruder, m. brat matczyn ; w pos 


krewienffwie, dzieciom fioftry wuy. 


Mutters 


M U 


Mutferkraut / n. maruna, ziele pewne; 
geſundes, zdrowe. 

Mutterleib, m. żywot macierzyfty, zy- 
wot macierzynski. 1 

Mutterkalb, 7. niedonofzony płod, Ka- 
wał tylko ciała na świat wydany, 
niewcześny bardzo płod. á 

Mutterlos, bez matki, der keine Mutter 
hat, ktory nie ma matki, und nicht 
ktory nie ma żądney matki. 

Muttermilch. € macierzyfte mleko, ma- 
cierzyńskie mleko. 

Mutterngckend, goltitenki iak go matka 
urodziła. 

Mut 'erpferd, m. klacz, kobyła, źrebieta 
rodząca, macierz. 

Mutterpferdchen, u. klaczka, kobylka; 
zweyfaͤhriges, dwa lata ıcy. s 

Mutterſchwein / v. świnia maciora co 
profięra miewa. 

Mutter Schweſter, f. ſioſtra matczyna, w 
poko ewieńfiwie ciotka z matki, 

Mutterſprache, 7. macierzyſty iezyk, 

` oyczyfty ięzyk ; rodowity ięzyk. 
Mutterſprache reden, gebrauchen, ma- 
cierzyftego ięzyka zażywać; macie- 
rzyftym językiem mowić. Mutterſpra⸗ 
che nicht mehr reden wollen, niechcieć 
więcey mowić macierzyſtym ięzy- 
kiem. Mutterſprache it dadurch in Ab⸗ 
gaug gekommen, oyczyfty ięzyk przez 
to zaginął, przepadł, oder wird bald 
in Abgang kommen, albo w krotce 
przepadnie y zagienie. Mutterſprache, 
zmaczy także naypierwfzy ięzyk, toż 
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famo co wyżey, rodowity ięzyk ktory 
od infzego niepochodzi. 

Mutz, m. der keinen Schwanz hat, 
ktory nie ma ogona, bez ogona p 
fy, kufielec; przysłowie żartem D 
dobry kufy iak y ten co ogona nień" 

Mylord m. Jaśnie Wielmożny Pan ` 
Śnie Oświecony Pan, w Angie e 
znaczy, ein Herzog, Graf oder DAM 
in England. ak 

Myrheim, m. ein Saft, fok pewny PP 
rowy. von Myrrhen, z mirry. 

Myrrhenſaft, m. fok mirrowy , 
robiony, albo eſſencyia z mirry: 

Myrthe, A. eine Frucht, mirt, owoc? 
way. > 

Myrthenbaͤumchen, v. mirtowe deser, 
von Myrthen, 2 mirtu, mirtowy* 
Myrthen, pełny mirtu. wie spät 
iak mirt, do mirtu podobny: 
Morthen angemacht, mirtem przył”, 
ny, mirtem zaprewny, mirtem 


kurth 


z mitry 


prawiony. m 
Myrthenblatt, m. Lift mirtowy» lise 
mirtowego drzewa. w 


Myrtheneſſen, u. iedzenie mirtem A 
prawne, potrawa, z mirtową 24 
wą. i 1 

Morthenkrang, m. wieniec mirto? 
wieniec z mirtu uwity. 

Myrthendl, m. oley mirtowy, 
mirtu wyprowadzony, wyciag® 

Myrthenwald, m. mirtowy gay, m 
mirtocina, mertecina. e 

Myrthenwein, m. wino mirtem przył 
wione, w ktorym mirt ieft. 


ole ? 
jony: 
cht 
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N A A 
N ober n, dreyzehenter Buchſtab im 
deutſchen Alphabet, trzynafta li- 
tera w Niemieckim alfabecie, N, al- 
bo n, bez, fpadkowonia. 

Raat, € fzew; feine, cienki; grobe, 
grubi; mit Seide, ieawabiem dawa- 
RY. die Naͤthe ausklopfen, zwy przy- 
gładzić, przyprafować. 

Nabal, ein Mannsnamen, Nabal, imię 
melzczyzny. 

Nabe, F Theil eines Wagenrades, wo⸗ 
durch die Achſe geht, pialta, częsć wo- 
zowego koła, przez krorą oś prze- 
chodzi, oder das Mittelttück eines Ra⸗ 
des, albo srzednia fztuka koła, fani 
śrzodek koła. 

Rabel, m. ein Theil des Leibes pempek 

* pępek, część brzucha. zum Nabel ge⸗ 
hirig, do pempka należący, adi. 


N A B z m 
pempkowy. wie ein Nabel, jak er 
pek, adj. pempkowaty; pępkowa,, 

Nabelbruch, m. pempka przepukn 
pempkowa przepuklina. WD 
Nabelkraut, . rzęfa wietrzna, zielt od 
kryweczki,przyftaweczki,z10%8 
gemi imionami nazwane. koit! 
Nabelſchnur, F. fznureczek pemp 
2 ktorym De dzieci rodza: . 
Nabeuloch, m. otwarcie w pia ele, 
w piaście, piaſty otwor, z, mię 
Naboth Mannsnamen, Nabot, imię 
fzczyzny. odkug 
Nach, po, za; po zmaczące 20 © Lang 
według, w, we, po tym. nach ue po 
Jahren, w kilko lac po tym: © der 
Kilku leciech. nach erbaut) 
Stadt, po wybudowaniu mia a Ob 
Recht, deſſen ſich die Leute nde gem 


oko? 


D 
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chem Geſetze bedienen koͤnnen, prawoz 
torym fie ludzie po tey uftawie maią 
rządzić, nach dem Alexander if Mi- 
thridates der groͤßte König gewefen, po 
ekfandrze „ naywiekizym Krolem 
byt Mitrydates. nach zweyen Jahren 
abe ich mich zuriick begeben, we dwa 
ata powrociłem. als wenig Tage herz 
nach Ennius zu dem Nafica kam, gdy 
kilka dni potym Ennius do Naſyki 
Przyfżedł, nach- dem erſten Januar 
wollen wir defen Drohungen zunichte 
machen, po pierwfzym dniu Styeznia, 
My groźby iego w niwecz obtoce- 
MY: nach dem Comitis wird davon im 
Zon: gehandelt werden, po Seymie 
dzie o tym w Senacie rada. nach 
It kann ein Menfch dem andern inz 
onderheit nuͤtzlich ſeyn, po Bogu może 
żlowiek drugim ludziom w fzcze- 
ję ności być pożytecznym. nad) dir 
t Mir nichts lieber als die Einſamkeit, 
ol tobie nie mi milfzego niemafz iak 
obność. ih will dir Zeugen geben 
tach deinem Gutdünken, ia ci chcę 
a dkow poftawie kiedy tego ze- 
vz, podług twoiey woli. nach der 
sét leben, podług wrodzonego ro- 
755 Żyć. einem nach den Geſetzen 
Pu Beſitz einraͤumen, komu według 
iśę das poſleſyig. nach einem gehen, 
Ze kiem. nach ſolchem Tage iſt der 
E Wind gegangen, po tym dniu pul- 
My wiatr naftal. nach feinem Buͤr⸗ 
e eifteramte if er in Gallien gegane 
b > odprawionym urzędzie dwoie- 
mg onfulacu , do Gallii odiechał, 
ein dem dritten Januar werden ſie 
Sty Gericht halten, po trzecim dniu 
da Cenia żadnych fadow mieć nie bę- 
weqſtach eines Willen etwas ausführen, 
nach ug cudzey woli ca fprawić. 
uge Willen fih auffuͤhren, po 
tti Y woli chodzić. niach der Reihe 
Wiądą nachſagen, przadkiem co po- 
weich © nach der Vorſchrift der Welt- 
eit, według przepiſu Filozofii. 
ley Mae meiven Willen, nie po mo- 
Daa: DL nach Herzens Wunſch, po 
der bu lak fobie kto fercem życzy. 
It Dertte Tag nach Clodii Tode, 
nach EN zien pe śmierci Klodyufza. 
ray erwaltung feiner Bedienung, po 
m ei Wanju fwoich urzedow. alles 
nić bees Rathe thun, wizyftko czy- 
Me DÄ iey rad ch aller 
eynun 8 czyiey ra Mi nach all 
ža w, % podług wfzyftkich zdania; 
Viżyfkich zd: n; 
gebracht ich zdaniem. nach der her⸗ 
en Weiſe einen Stuhl feger 
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podłeg wniefionego zwyczaiu krze- 
sło ftawiać. nach genommener Abrede, 
wedlug Przyiety umowy, za przy- 
iętą umową. einen nach Wuͤrden (92 
ben, kogo podług iego godności, żak 
godzien ieſt, chwalić, nach der Meys 
nung des gemeinen Volks, podług 
mniemania poipolitego gminu. nach 
der Sachen Beſchaffenheit, podług 
iporządzenia rzeczy, jak rzecz fama 
każe, według okoliczności rzeczy. 
einen nach feinen Vermögen vertheidi⸗ 
gen, kogo podług twoich doftackow 
bronić. nach feiner Gewohnheit kuͤrz⸗ 
lich davon reden, podług twoiego 
zwyczaiu krotko o czym mowić. das 
übrige wirft du, deiner Klugheit nach, 
erwegen, oltarek podług twoiey ro- 
ztropności zważyfz. m deiner Ge⸗ 
wohnheit gegen mir, podług twoiey 
przychylności ku mnie. der Zeit nach, 
nach dem isigen Zuſtande der Zeit, po⸗ 
dług czalu, podług ninieyſzego ſtanu 
czalow. nach dem Winkelmaße, pod 
węgielnicę, pod miarę węgielniczą. 
fi) nach eines Wink und Wien rich⸗ 
ten, podług czyiey woli fprawować 
die, po czyiey woli wfzyftko czynić. 
einem nach dem Maule reden, z kiem 
podług iego woli mowić. nach ber 
Lange theilen, w zdłuż, a/bo podług 
długości dzielić. nach demſelben Briefe 
iſt ſofort deiner hergelefen worden, po 
tym famym liście, był twoy zaraz 
czytany. im dreyhundert und zehenten 
Jahre nach Erbauung der Stadt Rom, 
we trzyfta dziefięć lat po wyfławie- 
niu Rzymu; zo co do, nach Berlin, 
nach Poͤſen zu gehen, do Berlina, do 
Poznania mieć iechać; 20 co ku, nach 
dem Mittage zu, ku południowi, ku 
południowey ftronie. nach Italien zu, 
ku Włochom. nach deiner Weisheit, 
podług twoiey mądrości. nach deiner 
Klugheit, podług twoiey roztropno- 
ści; znaczy także to co: Gott hat uns 
nach feiner Barmherzigkeit geholfen, 
Bog nas ratował z miłofierdzia iwoie- 
go. nach und nach, powoli, it die Ge⸗ 
wohuheit verloſchen, zwyczay ufłał po- 
woli, powoli zwyczay był znieiiony, 
nach und nach vergehen, powoli miiać, 
powoli powoli Przemiiać , zwolna, 
iakoby na palcach, zur Sache ſelbſt 
ſchreiten, do famey rzeczy przyftępo- 
wać. nach und nach verſchwinden, po- 
woli cieńczeć, cienkim fię ftawać 
nach und nach einen auf feine Seite krie⸗ 
gen: powoli kogo na fwoie ſtrong 
PI Zen 
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dit przeciągnąć; powoli powoli na fwoię : Nachahmer, m. nasladowca, nas 
Wi ftronę kogo namówić. nach und nach deſſen if er, on ielt iego nasIndowel" 
einem nach dem Leben trachten, powoli er iſt ein fleißiger Nachahmer fe 
nieznacznie na ezyie życie zchodżić. Vorfahren, on ieit pilnym nagladow% 
nach und nach einem nach der Kehle  Awoich przodkow. er berlauget dit 
foen, powoli na czyi kark godzić; Erfindungen eines andern gadanie 
DEL 


mit dem Degen nach einem hanen, ciąć 
kogo w karg, ic za kirg. nach 
etwas fihichett, ftrzelać ża czym. nach 
dent, nach dieſem, po tym; za tym. 
nach geleiſtetem Eide gieng man aus⸗ 
einander, po wykonaney przyfiędze, 


Nachahmer feines Vaters, sławny sf 
Lobes 


chwały. et wird meiner Studien MM 
own 


ai) ee fię z kupy. + kiem, moich nauk. 
ih Nachaͤffen, udawać kogo; to ieft; poka- Nachahmerinn, F. naśladowniczke dei 
zywać, iak kto co czyni. sladowczyna; der Tugend, eg 


des Guten, dobrego, w dobrymi typ 
Ruhms, czyiey sławy, naśladować, 
ka czyia w sławie, w honorze: a, 
Nachahmerinn ihrer Mutter, wiel 
nasladowezyna, ſwoiey matki vi 
kehrte Nachahmerinn der Tugend, prze, 
wrotna cnoty naśladowniczka 2 ent 
sladuigca cnotę. d 
Nachahmung F. naśladowanie; sc 
mowanie w Om famym ferfie; pott 
fianie, pötrahenie. verkehrte Nachſh, 
mung, przewrotne naśladowanie: 0 
truͤgliche Nachahmung der suit. 


Nachaͤffen, das, n: udawanie kogo, ufta- 
wanie czyich ſpraw, czyich ieftow: 
Nachaͤffer, m udawacz, co infzych iak 

co czynią udaie, częfłokroć wyśmie- 

waląc, udawca cudzych poftepkow. 
Nachaͤffung, F. udawanie złośliwego, ko- 

go, pokazywanie iego ſpraw. 
Nachahmen, naśladować, wyrazać, tw tym 
| że famym ſenſie; vollkommen, dosko- 
| Ai nales verkehrt, przewrotnie; ruͤhm⸗ 
b | lich, stawnie; fieifig, pilnie; mit allem 
Bemühen, z wfzelką troskliwością ; 
beſonders, ofobliwiey. einem in einer 
Sache nachahmen, kogo w iakiey rze- 
czy naśladować. eines Thaten nachah⸗ 
men, praw nasladowad.czyich, po- 
dobneż czynić ſprawy, in oder mit 
den Worten dem Alterthume nachah⸗ 
men / w słowach, albo słowami, ſtaro- 
żytności naśladować. dem Leben und 
der Gewohnbeit des Vaters nachahmen, N 
życia y zwyczaju oycowskiego nasla- Go SE 
dować;, podobnież żyć y czynić iak S 
oyciec. eines Geſchicklichkeit nachgh⸗ 
men, czyjey fpofobności, fprawności 
naśladować. eines Verſen nachahmen, 
czyich wierfzow nasladować. eines 
Sitten nachahmen, czyich naśladować 
obyczalow, podobneż mieć obyczaie. 
die Alten nachahmen, naśladować ſtaro- 
świeckich ludzi. den Königen), den 
Fuͤrſten nachahmen, Krolow , Kfiażąc 


zwodzicielskie naśladowanie cho 
zdradliwe udawanie y przeymow 


dem Nachahmer oct 
` DU 


ſchölle 


an 


Re 2 
ki czyiey. Nachahmung der ue 


nas lade fi 


ten der beſten Leute, 
ludzi: af 


= 
e 


sä 


eines Nachahmung begehen, beser 


mung annehmen, co STORE jowóe 


póź 


sśladować. de im Rede 
ie ec 1915 do w BEE g 
hahmen, sla niem. tadelhaſte Nachahmung d 
j 2115 


mowieniu. den Griechen nachahmen, 
A Grekow naśladować. den Athenien⸗ 
1000 fern im Reden nachahmen, Acenianow 
H O w wymowie, albo w Krafomoftwie 


2 urodzenia; dem Water wróć ach 


nąśladować. 

Nachahmen, das, w. nasladowanie, po- 
trafienie, udanie, wyrażenie kogo cae- 
go; der Reden, wymowy; der Sitten, 
obyczdiow. 


w oyca. er hat feiner Mukke sad zib 
artet, on fie w fwoig matkę Wi og 
do iwoiey matki Z urodzenia | t 
bny ieft. ein Bruder artet dem Hie: 
nach / ie den brat, wradza Dë KC 
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dem Vater nicht nacharten; w 
ię nie wrodzić, die juͤngſte 
Schweſter artet oft den aͤlteſten nach, 
naymfodſza tioftra częftokroć wrodżi 
€ W nayftarfza + haymłodfza fioftra 
left wrodzeniem fię podobna do nay- 
gc: nicht alle Kinder Arten ihz 
ten Aeltern nach, nie wfzyftkie dzieci 
Wradzają De w fwoich rodzicow; nie 
Wlzyfcy bywaia podobni fwoim ro- 
<zicom, ` ` 
tacharten, das, a. wradzanie fig, w ko- 
po?" Wrodzenie fie, w kogo, W co, 
Karty, F włądzenie lie, wrodze- 
NIE ſie; w en, w kogo. vortrefliche 
di genaue Nachartung des Sohnes 
Ch Bater, przednić y dokładne wto- 
„enie fe fyna w oyca; dokładne y 
Wege dyna podobietitwo do 


giego. 
oyca 


"Ohn, m. ſaſiad; ſamſiad; nähefter, 
vllt leichtſinniger, fwywolny, 
10 560.“ ſie find bofe Nachbarn, oni 
4 złemi fafiadami. einen rechtſchaffenen 
Den zum Nachbar haben, jakiego 
Ściwegocziowieka mieć fąfiadem. 
Ka Lande nach, podług kraiu; mowi 
SCH Pograniczny, przygtaniczny, und 
Much famfiad, fafiad. 
karin, f- dąfiadka , ſamſiadka; 
AUCĄ Przylacielika ; gute, do- 
fg, jeindliójć, nieprzyiaciołka ſa- 


Ze, ąfiedzki, famfiedzki. nad- 
banliches Lebel, famfiedzkie złe. nach⸗ 
naliche Kriege, famfiedzkie woyny. 
ſlachbarliche Staͤdte, famfiedzkie mia- 
Vi nachbarliche Landguͤter, famfiedz- 
sha ra, w dąfieftwie leżące. nadz 
St Freundſchaſt, Dbedzka przy- 
Ze arlu. po famfiedzku, po fa- 
w zku, jak fątiad ; ia famfiedzi , iak 
Nap nfiedzwie. : 
de lan, F. ſamſiedſtwo, fafieditwo, 
nią, ohnung nach, podług miefzka- 
By, in unſerer Nachbarfchaft, w na- 
Seg famfiedzftwie ; der Wohnung, 
mef p und Bekanntſchaft nach, podług 
chen Ania, praw y znaiomoscı. Zei⸗ 
znak has der Nachburſchaft befanne if 
man Story ſamſiedſtwu wiadomy jeſt. 
ni hort in der ganzen Nach barſchaft 
Delt, als lauter Muſik, w całym fa- 
kę, die niesłychać nic tylko muzy- 
ſchaft er Vornehinfte in dieſer Nachbar⸗ 
wie ;PYzacnieyfzy w tym ąlied- 
mt. der Nachbarſchaft leben, w 
tdfwie żyć. wegen der Nachbar⸗ 
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ſchaft ganze geſchlagene Tage bei ein- 
ander ſeyn, dla dąfiedftwa, całe dni z 
fobą przebywać, przefiadywać ; den 
Feldern, Lände u. d. g. nach, znaczy 
pogranicze, Przygranicze4 f. m ein 
Alter aus der Nachbarſchaft,  ftarzec 
pewny z lamfiedftwa. Eourtiſane aus 
der Nach barſchaft; niezadna kobieta z 
flamſiedſtwa. e 
Nachdem, Potym, iak, gdy, iak iuż, gd 
iuż. podać ich gekommen bin, uk 
przyfzediem. nachdem du aber fortgez 
reißet biſt, iakeś tybył precz odiechał. 
nachdem er nichts von den armen Lenz 
ten erpreſſen koͤnnen, gdy iuż nie mogł 
nic z ubogich ludzi wycilnąć. den 
eilften hernach, nachdem ich von dir gez 
gangen bin, iedenaftego dnia, iak od 
ciebie odiochałem. es bat ſich zugetra⸗ 
gen nachdem ich den Brief an dich er⸗ 
gehen laſſen, trafilo fie potym jakiem 
litt do ciebie posłał. im vierten Jahre, 
nachdem er verſagt worden, w czwartym 
roku potym, iak wygnany był. nach⸗ 
dem er den Hahn kraͤhen gehört, iak 
usiyfzal że kur pieie. nachdem du 
dieſe Bücher herausgegeben, habe ich 
weiter von dir nichts erhalten, potym 
iak wydaleś te kfiążki, nic więcey od 
ciebie nie miałem. nachdem ich von 
Rom abgereiſet, habe ich keinen Tag 
unterlaſſen, iakem z Rzymu wyie- 
chal , żadnego dnia nie opuściłem. 
nachdem er feinen Beſuch bey mit ab⸗ 
geleget, iſt er von Rom weggegangen, 
Jak mi tylko wizytę oddał, tak zaraz 
z Rzymu wyiechał. nachdem ich in 
Africa gekommen, gdy ia do Afryki 
przyiechałem. nachdem ich lange ge⸗ 
nug damit zu thun gehabt, habe ich 
mich wieder nach Rom gemacht, gaym 
fig długo bawi] maige co do czynie- 
nia, znowu fię wybrałem do Rzymu. 
nachdem fie die Noth von mir trennet, 
gdy ią potrzeba odemnie oddala; 
znaczy to co po; nachdem er ſolche 
Rede gehalten, po mianey takiey Mo» 
wie. nachdem er mit der Armee über 
dem Fluß geſetzet, on po przeprawio- 
nym woylku za rzekę. nachdem er 
auf gleiche Weiſe bie Bagage vorweg 
geſchickt, marſchirte er ſelbſt auch aus, 
po wyprawionych przed Toba, pier- 
wey bagažach, fam takze pomafze- 
rował. 
Nachdenken, myśleć nad czym, rozmy- 
slać, rozważać, uważać. er denkt gang 
allein feinen Anſchlaͤgen nach, on wcale 
tylko o ſwoich e myśli, 
N iwoie 


Nachdenklich, adv. 
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fwoie projekta rozważa; on fan my- 
gli nad fwoiemi tylko zamysłami, 
fam fobą fwoie tylko rozmyśla zamy- 
sły; tylko fwoie fozważa zabiegi. ER 
nem Dinge nachdenken, myśleć nad 
jaką rzeczą, myśleć o iakiey rzeczy ; 
rozważać iaką rzecz, myslą rzecz ro- 
zbierać iaką. ich habe mit Fleiß diefer 
Lebensart nachgedacht, ia z pilnością 
nad tym ſpoſobem życia myślałem; 
ia pilno 0zmysłażem, rozważatem ten 
fpofob życia. denke nach, was in der 
Sache verſehen if, uwatay, co w tey 
rzeczy zgrzefzono ; myśł w czym 
w tey rzeczy nieoftrożnie poltg- 
piono. 


Nachdenken, das, ». myślenie, nad czym» 


rozmyślanie, rozważanie, uważanie 
c1e50- 


Nachdenklich, dowcipny, byłtry, przeni- 


kaiąty, rozważny, rozmysiny, uwa- 
żny, węzłowaty, ſuptelny, przenikli- 
wy. der ein gutes Nachdenken hat, 
ktoryma, dobry dowcip; takze nade 
denklich, znaczy uwagi potrzebuiący, 
nad czym potrzeba dobrze pomyśleć. 
das auch gutes Nachdenken erfordert, co 
także dobrego dowcipu wymaga, co 
potrzebuie dobrego rozmyślenia, ich 
habe dieſen nachdenklichen Menſchen 
geſehen, ia widziałem tego byftrego 
fuprelnego, dowcipnego; rozmysine- 
go, przenikaiącego człowieka. der 
Anfang biefer Sache iſt ſehr nachdenk⸗ 
lich, początek tey rzeczy ieſt wielkie- 
go dowcipu y uwagi potrzebuiący. 
naden iche Sprüche, luptelne, dowci- 
pne powieści. fie iſt nachdenklich in 
ihren Ausſprüͤchen, ona ieit w powie- 
ściach ;fwoich. fuptelna. nachdenklich 
im Reden, fuptelny y przemyślny w 
mowieniu. nachdenklicher und kurzer 
Gau, fuptelna a krotka powieść, 
krotka a węzłowata powieść. nach⸗ 
deukliche Rede, węzłowata mowa. 

byitro, fuptelnie; 
dowcipnie, węzłowato, przenikliwie, 
rozmyślnie , uważnie , przemyślnie, 
wymyslnie, æ konceptem. dieſes Fraͤu⸗ 
lein antwortet nachdenklich, ta panna 
fuptelnie, byftro, odpowiada. ihr habt 
viel nachdrckliches geredet, wy wiele 
mowiliscie dowcipnie y rozważnie: 
niemand ſchreibt davon nachdenklicher 
als jener, nikt o tym rozważniey nie 
pifze tak tamten. er hat davon nach⸗ 
denklich genug geſchrieben, on o tym 
doly fuptelnie pilal. bas Kind op 
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wortet nicht nachdenklich, co dziecie 
nie odpowiada uwanie. 
Nachdenkung, F. myslenie, myśl, rozmy” 
ślanie, dowcip, piftrość umysłu» DN 
ptelność, uwaga, przemysł, konceph 
tozważanie, przemyslanie. 
Nachdruck, m. waga, ro co Wichtigkeit 
ważność, mot; 30 co Wirkung, (ut? 
fkuteczność ; #0 co Anfehen, powag 
Nachdruck der Worte, tęgość det 
moc w słowie. deffen Anſehen 
Nachdruck genug in dieſer Sache, de 
ihnen, iego powaga ma dofyć vie 
sei, w tey rzeczy u nich, deine BY, 
haben groffen Nachdruck bey mir, WR 
lity maig wielką wagę u mnie. goo 
fen Nachdruck zu etwas haben, w 
wielka wagę w czym. ihr habt ar 
gen Nachdrück beym Könige, WY cat 
cie, nieiaką wagę u Krola. pas M 
keinen Nachdruck in meinem Huna 
to nie ma żadney wagi w moim 
cerefie. fein Rebe hatte großen Nuß 
druck in Rathe, iego mowa Mig 
wielką wagę w Senacie. dieſer U m 
fand hatte groſſen Nachdruck in 5 
Kriege, ta okoliczność ieft wielki } 
wagi na woynie. die Kunſt die Se 
ken auszudrücken hat großen sagt, 
im Reden, fztuka mysli wypowiedź ) 
nia, ma wielką wagę w mowie”. 
ohne Nachdruck, bez wagi, bez mo 
bez ſkutecznosci. Worte ohne UT 
druck, słowa bez fkutku, bez wël 
Ści słowa, nic nie ważące słowż» Ce 
mające fkuteczności słowa. er i A 
berühmten Feldherrn ohne Nach ge 
gelszet , on sławnego Hetmana chw D 
lit slowami wagi nie maiącemi fr 
fo wichtige Sache muß mit allem a 
drucke behandelt werden, tak ee 
interes muſi być z wfzelką wagt, ut 
ktowany. der junge Edelmann Ki 
alles mit einem gewiſſen Nad Wo 
ten młody Szlachcic czyni wizy 
ziakąś powagą, z iakąś WAŻ: 
albo fkucecznościj, ma w czy” 
wielką wagę. ? 
Nachdrucken, nalegać, naftawać, Mn; 
nacifkać ; mit dem Finger“ PO nad 
to co przedrukować. ein Buch 
drucken, kfiążkę 2 cudz kr anche 
przedrukować. man hat ſchon ft jego 
Bücher nachgedruckt, nie Kéi? 
kliążki przedrukowano; 7° 10 wan 
krzywdą nakładnika, przedru sue 
zdradłiwie kilka iego Kin ek. 
nicht nach, nie nacilkay. mad? 
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Nachbrucken, das, n. naciſkanie, nacisnie- 
Que, zdradliwe przedrukowanie. 
achdruͤklich, ważny, ciężki, ciężący, 
mocny, fkułczny , ważność maiący, 

"88, maiący, tęgi, patetyczny, ener- 

Zen, das eine Sache wohl ausdruͤckt, 

R rzęcz iaka dobrze wyraża, Wyra= 
My» wyraźliwy; 70 co bewegend, be⸗ 

weglich, porufzaiacy, wzbudzaiący ; 

di Styl, o ftylu; kraͤſtig, mocny, 

Ze OWaty, nachdrückliches Wort; wa- 

Ka ciężkie słowo, przerażuiące po- 

deen e słowo. er brauchet nach⸗ 

a liche Worte im Schreiben, on za- 

a ważnych y pobudzaiących słow 
nue mir. nachdruͤckliche Reden vieler 

m en Bürger, ważne y porufzaigce 


habe; wielu dobrych obywatelow; 
Cal viel zumege gebracht, wiele ipra- 


1 5 zer macht mit gründlichen Gedan⸗ 

gend Reden gar nachdrücklich, on 
h townemi myślami czyni. fwoię 

Dag, E wcale ważną y fkuteczną, 

e kuͤcklich, adv. znacznie , ważno; 
ciężko, porufzaiąco , pobudzaią 
Yraznie, wyrazliwie. einen nach⸗ 
tes lich vertheidigen kogo ikutecznie, 

Send” mocno bronić. er hat feinen 

Moj, MRdrücklich angeklagt, on 

Zei 80 nieprzyjaciela mocno okar- 

über Pie beſchweren uns nachdrücklich 

my das große Unrecht unſerer Feinde, 

k Atys uiemy ciężko, na tę wiel- 

Prz. Miefprawiedliwość naſaych nie- 
M A gab 
Waſſe ein kleines Fahrzeug auf dem 
ar, łodź, a ftatek 
die /Wania, naczynie małe na wo- 


Adeje 
GE m, przeciwnik, rownać w 
CA vier, o toż Jamo »zabiegaia- 
gw? Lobes eines andern, być prze- 
A tem chwały cudzey, chcieć ko- 
Diaen ać w chwale iego, byćzabie- 
DE o rowną chwałę, ‚einen zum 
È ode haben, kogo mieć prze- 
fmo tem, rownać chcącym , o toż 
ii weit biegalgeym. mein Nacheiferer 
init von meinem Lobe, „moy prze- 
einen „et daleko od moiey chwały. 
Zacne lichen Nacheiferer bekommen, 
mieć Przeciwnika doftać, godnego 
Cego, Przeciwnika , rownać cheg- 
eif 
ehe tinn, /. przeciwniczka, rownać 
ige Mace, toż famo zabiegaiąca. fleiſ⸗ 
choeielcheiferinn der Tugend, pilno w 
Pilao o ona chcąca; der Ehre, 
am zabiegaiaca honor. 


D 
w 
5 al 


ten f 
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Nacheifern, przeciwić fie , naśladować, 
chcieć rownać, o toż famo ftarać fie, 
zabiegać. einem nacheiſern, komu 
Przeciwiać fie, kogo chcieć rownać. 
eifere dem Beſten immer nach, chciey 


rownać zawfze naylepfzych, naśladny 
zawfze naylepfzych. 


Nacheiſern, das, 1. przeciwienie fię, w 
czym, rownać chce 
zabieganie. 

Nacheiferung, F Przeciwienie, rown 
chcenie, o tąż famo zabi 
Dinges, o iaka rzecz. 

Nacheilen, prześladować, gonić, einem, 

kogo, gonić za kiem. einem zu Waſſer 
und zu Lande nacheilen, kogo y mo- 
rem, y lądem prześladować, gonić, 
nie dać komu pokoiu y na morzu 
na ladzie. eile ihm hefftig nach, gon za 
niem tego, mocno. 

Nacheilen, das, u. prześladowanie, go- 
nienie, za kim, an kogo; niedanie 
pokoiu. 

Nacheilung, f. prześladowanie, gonienie, 
niedanie pokoiu, obracanie. 

Nacheinander, wciąż , iedno po dru- 
giem, fegen, układać, kłaść. er ſetzet 
feine Dueaten nacheinander, on układa 
fwoie dukaty wciąż ieden po dru- 
gim. nacheinander etwas herſagen, 
iedno po drugiem wciąż co powia- 
dać, wygadywać, der Gafi but alle 
Uimfidnóe dieſes Zufalls nacheinander 
erzehlt, gość, wfzyftkie okoliczności 
tego przypadku wciąż: opowiedziaf. 
was haſt du fo viel Tage nacheinander 
gethan? coś ty przez tak wiele dni 
wciąż czynił ? drey Tage nacheinan⸗ 
der, crzy dni wciąż. zwanzig Jahre 
nacheinander etwas lernen, dwadzie- 
ścia lat wciąż czego fie uczyć; die 
Weisheit von Plato, Filozofii od Pla- 
tona. 

Nacherndte, f. poznienie, Ca. klofkow 
zbieranie ; im Felde, w polu; im 
Weinberge, w winnicy , iagod zbicra- 
nie po winobraniu. 4 j 

Nacheſſen, das, u. wety, po iedzeniu 
obiednym, albo wieczornym. 

Nacheſſen, ieść wety, albo co na wety, 
po obiedzie, po wieczerzy, 

Nachfahren, die, za potomkowie, poto- 
mność, potomki, werden davon ou" 
befe urtheilen, będą o tym naylepicy 
fądzić. 

Nachfahrt, F naſtapienie, naftępftwo, 
potemftwo , Potomność, aler: = 


wanie. 
Nach ſol⸗ 


nie, o toż ſamo 


ać 
eganie. eines 


Ded d 
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Nachfolge, F. naftępowanie, naftepftwo, 
iście za tym, iście ztego, naltąpienie 
czego, za Czym. 

Nachfolgen, naftępować, naftąpić, isć za 
czym, iść z czego, iść za kiem, isć 
po czym» gonić za kiem. einem in eis 
ner Sache nachfolgen / iść za kiem w 
iakiey rzeczy, fo żefł, słuchać jego ra- 
dy. den Fluͤchtigen auf dem Fuße nacje 
folgen, tuż zaraz gonić za uciekaiace- 
mi, uciekaiących doganiać prawie. 
ich will dir allenthalben nachfolgen, ia 
chcę wfzędzie za toba iść. einem ſo⸗ 
gleich, alſofort, nachfolgen, za kiem 
tuż zaraz naftępować, IŚĆ, iezeć, ei⸗ 
nem in guter Ordnung nach folgen, iść 
za kiem, poftępować za kiem w do- 
brym porządku. er will dir auf dem 
Fuße nachfolgen, on chce za tobą w 
te tropy iść; powsore znaczy 10 co 
nachthun, naśladować, tak czynić, iak 
„kto. er folget deinem Fleiſche nach, 
on twoiey nasladuie pilności, on z 
tą pilnością czyni co y ty. einem int 
Amte nachfolgen, po kiem na urzad 
naltapie. er iſt in dieſem Amte dem be⸗ 
ruͤmten Manne nachgefolget, on na 
ten urząd naftąpił po sławnym czło- 
wieku. 

Nachfolgen, das, s- naftępowanie, naftą- 
pienie po kiem, za kiem; iście po 
czym; naftąpienie po czym ; naśla- 
dowanie , kogo ; poftępowanie za 
kiem. 

Nachfolger, m. naftępca , nasladowca, 
rownać chcący, Ww czym; naftępuią- 
cy, poftępuiący. Nachfolger im Amte, 
na urzędzie naftępca. Nachfolger der 
großen Könige, maltepca wielkich Kro- 
low; der tapfern Helden, Bohatyrow 
walecznych naftępca. 

Nachfolgerinn F. naftępczyna, nasladow- 
czyna, naftepuigca, nasladaigca, naśla- 
downiczka. i 

Nachfolgung / J. naſtepowanie, naftąpie- 
nie, naftępftwo , naftępność ; iście za 
czym, iscie po czym. 

Nachforſchen, badać lie, wypytywać De: 
pytać lie, fzperać. fleißig nach etwas 
nachforſchen, pilnie fie o co badać. es 
ift ihm lieb, von den verborgenen Din⸗ 
gen nachzuforſchen, miło mu ieft badać 
o ukrytych rzeczach. fie iſt neugie⸗ 
rig und forfchet nach allem nach, ona ief 
ciekawa, o wfzyftko fię wypytuie. 
eż iſt nach einigen Sachen nicht nadt 
forſchen, nie trzeba be też to co 
wizyitkie tzeczy wypytywać. ein 
redlicher Menſch forſchet der Wahrheit 


* dowiadywać fie iftoty w rzeczy: , 
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nach, rzetelny człowiek wypyruie ft 
o prawdę. der Weiſe forſchet nach del 
Urſachen der Dinge, mądry dobyt 

De przyczyn rzeczy, bada fie opr)" 

czyny rzeczy. völlig nach der NW 

eines Dinges nachforſchen, zupełnie 
See fie o iftotę y rod rzeczy 15 
iey. die Richter forſchen nach ale 
aufs ſchärſſte nach,, fędziowie WYP A 
tuią be iak nayściśley o wfzyftko, 

a sed das, a. badanie, bada 
ię, wypytywanie, wypytywanić W 
dowiadywanie fig, De dobyty” 
wanie Je, 

Nachforſcher, m. badacz, wWypyth e 
dopytywacz, dowiadywca ; gerdtt 
licher, przykry, gar zu neugieriger NA j 
forfiher , ` nazbyt ciekawy bal) 
wypytywaćz, przyciekawizy dowie 
dywca. 2 

Nachforſcheriun, f. badaczka, wf 
waczka, pytawezyna, fzperacz SE 

Nachforſchung, f- badanie, Gef 
wypytywanie, dopytywanie figi 
einem Dinge, fzperanie, wia ti 
czy: badanie o iaką rzecz, WYP), 
wanie fie o żaką rzecz, dopytyW 
fie iakiey rzeczy. Nach forſchullg We 
diefen, das gar unnuͤtz ift, open 
w tey rzeczy kterą fe wcale na niż 
nie zda. nüsliche Nachforſchung Viy 
dem was wahr ift, pożyteczne bada” 
o tey rzeczy, co prawdą jeft. 

Nachfrage, F. pytanie, Tpytanie, 


wach 
dr 


wy Di 
D 


, 


tywanie, wypytanie, mit ręcipi . 
: cudze 


nach einem Fremden, o iakim © 
ziemcu, albo o iakiego cudzozić” ra 
genaue Nachfrage halten, należyte) 
pytywania, przepytywanie CZ P cje 
Nachfragen, wypytywać: kogo, WYK Ae 
wać lie, kogo o co, wypy” 
dopytać fig, przepytać fie, bey 
u kogo. fie 
Nachfragen, das, m. wypyty u ante fig 
dobytywanie fie, pracpytywane ge 
wy pytanie fig, dopytanie Sig» 


me? 


10% 
co ug 


czy usłuchnąć, zo co słucha?" qatet 
und gehorſame Kind giebt feinen zje- 
in allem nach, dobre y postufzne "ef 
cie słucha oyca we wizyftkim” ve 


zufany 
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We wfzyftkim posłufzne oycu; zna- 
7% takže to co ultępować, uftąpić; 
in feinem Rechte, w. fwoim prawie, 
albo woiego prawa, 4060 2 iwoiego 
Prawa, ihr gebt mit eurer Meynung 
nach, wy uftępuiecie z wafzym zda- 
‚em. wir muͤſſen der Zelt nachgeben, 
my mufzemy czafowi uftąpić. einem 
n keinem Dinge nachgeben, komu nie 
gPować w żadney rzeczy. eines 
mferfeit nicht viel nachgeben, komu 
Rie wiele uftępować w męftwie, w 
aeczności. die Jungen haben die 
Richt dem Alter nachzugeben, młodzi 
maia powinność uftępować ſtarym. 
ich habe keine Pflicht, von meinem 
Re te nachzugeben, ia nie mam La- 
ei » powinności, moiego prawa 
jtępować. einem worinnen nachgeben, 
MU w czym uftępować. in allem 
EE und alles eingehen, komu na 
ige tko pozwolić, y wfzyftko przy- 
d keinem nichts nachgeben, nikomu 
8 o nie uftępować, nikogo nie słu- 
e" er giebt keinem an lieppigkeit 
bar nach, w rozkofzach, w tozpu- 
ien nie uftępuie. er hat mir 
J nachgegeben, on mi przecie uftą- 
nę keinem Menschen an Herzhaftigkeit 
gehen, żadnemu człowiekowi w 
łądy E nie uftępować, albo odwagą 
tol emu nieuftąpić. ich gebe dieſem 
Kue! Wenſchen viel nach, ia temu 
pug mu czlowiekowi wiele uftę- 
ge 


chni : 
menie, posłuchanie; w tym ze fa- 


Madya tiz co posłufzenftwo. 


Ada d 


ele nnen, kogo postufzenitwem, 
Czy to ` D Ge k 
Wë Weichung, iak wyżey ieft. 


D A 
VER łożysko; inaczej. 
Ch orm 
nachgehen ` ,"ozumiey infzego, 
ſeiner & 


We z Juſtruetion, Ordre nachgehen, 
Zem H 


nach, oi geht Auger dem Müßiggang 
en zawfze fzuka fwoiego ipo- 
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czynku, on zawfze chodzi, za fwoim 
pokoiem. den Wolluͤſten nachgehen, 
za tozkofząmi chodzić, rozkofzy izu- 
kać; zo co pozwalać.: fie gehet der Un⸗ 
zucht nach, „ona pozwala rozpuście, 
niewftydowi. die andere ift der Un- 
zucht nachgegangen, a druga pozwoliła 
iwywolnym chuciom; 70 ca przy- 
krzyć fię ktorey o wſtyd. einer nach⸗ 
gehen; der Nahrung nachgehen, ftarać 
Je o gębę, o dobre mienie, o poży- 
wienie. a 
Nachgehen, das, m. iście, chodzenie; 
przykrzenie fię ktorey; chuci po- 
zwolenie, ftaranie fię, izukanie, po- 
zwalanie. ? 
Nachgehung, V. iście, chodzenie; przy. 
rzenie fie ktorey; pozwolenie chu- 
ciom, : 
Nachgehend, paſtepuigey, po >- idący, 
Za - - idący, naftępny. z 
Nachgehends, potym, poźniey, po in- 
fzych, po drugich, po-- idąc, po- 
naftępuiąc; za = - idąc; za - - naftęe 
purąc. 
Nachgelaſſen, 
pozwolony, Pozwaląny, niebroniony, 
nie zabroniony, niezbronny, nie za. 
braniany, niezakazany. nachgelaſſene 
Dinge, pozwolone, niezabronione 
rzeczy, A 
Nachgemacht, fatfzowany, dorabiany ; 
w tym |amym fenfie nachgemachter 
Schluͤſſel, dorabiany , fa fzowany 
klucz. 
Nachgerichte, p/. wety po obiedzie, 40 
takze po wieczerzy. 
Nachgeſchehen, ktory, fie potym ftal, 
tora fig potym ftała, ktore fig po- 
tym ftało , co fie potym działo. 
Nachgeſchlachtet, potym zabity, potym 
zabiiany, co potym zabito, co potym 
zabiiano, 
ruͤbler, m. fzperacz, badacz, pytał- 
m w prożnych rzeczach, wypyty- 
wacz, wypytawca, niepotrzebnych 
rzeczy. 
s üblerinn /. fzperaczka, wypyty- 
RES Paczka! neugierige, cieka- 
wa; ber unnüglichen Sachen, niepoży- 
tecznych rzeczy. . 
Nachgruͤbeln, fzperać badać, wyfzuki- 
wać, wyfzperać; eine That, eiten 
Fehler, fzperać iakiego uczynku, wy» 
izukiwać błędu iakiego. was gruͤbelſt 
du umſonſt in dieſer gelehrten Schrift 
nach? czego ty fzperafz darmo w tym 
uczonym pifmie? f, 
DHD 2 Nachgruͤ⸗ 


dopufzczony „ godziwy, x 
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Nachgruͤbeln, das, v. fzperanie, badanie, Nach jagen, gonić, einen, kogo» pęd 110 
g M 


wyfzukiwanie, wyfzperanie, wybada- 

nie; einer Meynung, takiego mniema- 

nia, jakiego zdania, 
Machgruͤbelung, F. fzperanie, badanie, 
wyśzukiwanie daremne. 

Mach hangen, uwodzić De, pozwalać; 

puścić cugle metaph. er haͤngt der 
Betruͤbniß nach, on pozwala zalowi; 
metapb. on pufzcza cugle zalowi; on 
fię uwodzi żalem, on fie troskliwo- 
ścią uwodzi. fie hat ihren Luͤſten frey 
nachgehaͤnget, ona cugle puściła fwoim 
chuciom, ona pozwoliła fwoim poża- 
dliwosciom; 20 co rozpafać De nazłe. 
der Junge will allem Boͤſen nachhaͤn⸗ 
gen, ren pan młody rozpufzcza fię na 
wfzyftko złe; ze co Ignać, pirzylgnać, 
przylepić fię, do czego, wiele. ſehr 
viele Leute hängen den Wolluͤſten nach, 
bardzo wiele ludzi Igna do rożkofzy, 
bardzo wiele ludzi lepią fie , przyle- 
piaią fię do rozkofzy ; to co utapiać 
fie w czym. er hänget den Büchern 
nach / on fig utapia w kfiazkach, dem 
Leſen, w czytaniu. 

Nach haͤngen das, v. pozwalanie, pufzcze- 
nie cugli, rozpałanie fie na złe, zato- 
pienie fię w czym. 

Kahhandlung, F pożnieyfza fprawa, 
to co fię potym, po infzey rzeczy 
ſtalo. 

Nachhauen, pędzić tu% na kiem, ponić 
tuż kogo; den Fluͤchtigen, za ucie- 
kaigcemi. gar zu hisig einem nach⸗ 

auen / bardzo gorąco pędzić za kiem. 

er hauet ihm ohne Bedacht nach, on 
ędzi za niem bez uwagi. nicht D 
geſchwind nachhauen konnen, nie tak 
prędko moc za kiem pędzić, albo go- 
nić kogo. 

Nach hauen, das, u. pędzenie za kiem, 
upędzanie fig, gonienie za kiem. 

Nachhelfen, zaracować; metaph: diwi- 

ać, poddźwignąć, ząpomagać, zapo- 

moc; einem, kogo. ich gefteher ihr 
helſet mir immer nach, ia przyznalę 
Ze wy mnie zawfze zapomagacie, ra- 
tuiecie, diwigacie; meraph. WY mi 
zawize podajecie rękę, 

Nachhelſen, das, v. zaratowanie; metaph- 
dzwiganie , dźwignienie ; zapomaga- 
nie, zapomozenje; der Armen und 
Elenden, ubogich y nędznych. 

Nachhero, po tym, poźnieyfzego czafu, 
na po tym, na pożnieyfzy czas. 

Nachhochzeit, f: Przenofmy, pana mio- 
dego, y panu mode, 


wo, tego, roztropnie za kiem $ ër 
dem Feinde in voller Unordnung Mig. 


nić, pędzić. er jąget den Fluch e 
weit nach, on 2a uciekaiącemi dale 
goni, daleko fig zapędza 2a niem” 


Nachſagen, das, „. gonienie, pedzenis 
gnanie, zapedzanie fie, 24 kim. | 
Nachjagung, F. pędzenie» popedzen!® 

gonienić, gnanie, upędzanie fie d 
Nachkauen, przekąfać, przekąfići géit 
iadać, po obiedzie, po wieczerzy» ad 

wery co ieść. er iſt nicht wg, 
nahjufauen, on nie przyzwyczał: 
do przekąfzenia do wetow- 
Nachkauen, das, . przekąfanie; 
fzenie, iedzenie wetow. + 4 
Nachkoͤmmling m- potomek, pird fi 
verwundern, będzie fie dziwił. © „ 
Nachkommen, porym przychodzić; E: 
tym przyjść. hinten drein kommen, 2 
tym nadcyść na co! znaczy 78 25% 
co ausrichten, fprawić , uczynić: f | 
ner Pflicht, Obliegenheit, nachkommen 
fwoię uczynic powinność, {woy eg 
wić obowiazek, #0 co wypełniać i j 
pełnić, pełnić. er Eommt meinen og 
fehle nicht nach, on mojego 107 gie 


nię pełni, on moiego rozkazanl® Ae 
wypełnia , moiego on rożki 
fprawia. die Soldaten Formel 4, 
Fleiß der Ordre nach, żołnierze WA ją 

anfe 4 pilncge 


fm dë 


przekł 


lich der Obrigkeit in allem naf ein 


być we wfzyftkim 20 e huldigt t 
fie koͤmmt immer ihrer ed um 
nach, ona zawfze czyni fwoję Deag 
ność. das Regiment will feinem ment 
mando nicht nachkommen, ni 
nie chce jego komendy słuchaó A 
chce być iego komendzie 
fzńym, Nad lol 


ur 
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Nachfommen; das, w. po tym przyście, 
nadeseie na co, czynienie, sprawia- 
nie, wypełnianie, pełnienie, wypeł- 
nienie, słuchanie. 
achkommen, die, plur. potomkowie, 
geg pl.; potomność, potomftwo, 
70% etwas auf die Nachkommen gelan- 
angen laſſen, podać co potomkom, aby 
e do nich doftało, potomftwu zofta- 
SI puscie co do potomności. dieſer 
Ihre Nachkommen find befer; tych po- 
omftwo ieft iepfze, tych potomki fą 
<pfze unſere Nachkommen werden 
Gë wiſſen, nafi potomkowie będą o 
28 wiedzieć. die Nachkommen ſind 

erühmter vor ihren Vorfahren, po- 
Gi owie fą sławnieyfi od fwoich 
ou. potomnosć sławnićyfza 

e "X przodkowie. 

„dłommenfójaft, f: potomkowie, po- 
Reg sés trop. potomne czafy für 
mena ludzie. unendliche Nachkom⸗ 
uſchaft, niefkorczone potomſtwo; 
Mer Zeiten, po wfzyftkie czaſy. ein 
wll: der feinen Haß bey der Nach⸗ 
10 imenſchaft findet, człowiek, ktory 
du; E nienawis é u potomności znay- 
a, > ktorego potomność nienawi- 
na Wf die Nachkommenschaft währen, 
hg Potomne czały De oglądać. 

vn, niedbały, opiefzaly, gnusny. 
tałowi ge Generale, niedbali Giene- 
ludz; ie. nachlaͤßige Leute, niedbali 
beiden zu was, do czego. nachlaͤßig 
LG N, ftawać fie gnusnym, ftawać 

Budny tu: nachlaßig ſeyn, być 

ym ym; być niedbalym, opiefza- 
gen, er iſt nachlagig in vielen Din- 
ES ah ieft opiefzałym w wielu rze- 
ten > ngchläßig im Leſen und Schreſ⸗ 
min. Sausny w czytaniu y w piſa- 

Na N 
fig, adv, niedbale, niedbało, 

0, Bei gnuśno, opiefzale, opiefza- 

Snog.;Pale , ofpało, zimno, 2 gnu- 

gp ; z niedbalftwem. nachlaͤßig 

zim abhandeln, 2 niedbalftwem co, 
treiben Taktować. etwas nachlaͤßig 
nachlaßz ofpało, opiefzało co czynić. 

De ob Z mit einem umgehen, zimno 

ig mit odzić z kiem. ſie iſt nachlaͤſ⸗ 

Mno z mir umgegangen, ona De zi- 

ehr mną obeizia, du handelſt da⸗ 

20 Hachläzig, ty traktuielz o tym 

© niedbało. 

opao Eb A niedbalftwo, gnuśność, 

groß Wo, opiefzałość, gnoykoftwo ; 

Fr Wielkie: nion Aos ergo 
delkie; mittelmaͤßige, Śrze- 
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dnie; wunderſame, dziwne. ſcheltens⸗ 
wuͤrdige Nachlaͤßigkeit der Kinder, po- 
łaiania godne niedbalftwo aych dzie- 
ci. ſchaͤndliche, graßte Nachlaͤßigkeit der 
Knechte, haniebna, naywiekfza gnu- 
śność posługniących. fih durch die 
Nachläßigkeit einnehmen laffen, opu- 
ścić fię, dać fie iąć niedbalſtwu, dać 
fie wziąć gnuśności. die Nachlaͤßig⸗ 
keit mit Fleiße meiden, od niedbal- 
ftwa z pilnością ftronić, chronić fie 
pilnie niedbalſtwa, gnuśności. ſich 
über einen wegen feiner Nachlaͤßigkeit 
im Schreiben beſchweren, utytkować 
na koga o iego niedbalftwo w pifa- 
niu. die geringſte Nachlaßigkeit (hadet 
den jungen Leuten viel / naymnieyfze 
niedbalſtwo fzkodzi wiele młodym 
ludziom. durch deine Nachlaͤßigkeit, 
przez twoie niedbalftwo. 


Nachlaͤufer, m. biegacz, biegun, biegas, 
co za kiem biega. 

Nachlaͤuferinn, J. biegaczka, biegunka, 
biegaſka, co za kiem biega, 

Nach laſſen, folgować, opuścić, dać po- 
koy, znaczy żeż to co, einem Unrecht 
zu thun, krzywdę komu czynić, gd: 
nem etwas an der Summe nachlaſſen, 
co komu, z fummy opuścić, uftąpić, 
toco, ſich im Frieden zu erholen, przyść 
w fpoczynku do fiebie, otrząsnąć De 
z pracy; wytchnąć fobie, zu jürgen 
nachlaſſen, przeitać ftarać fie, przeftać 
trofkać fig. die Schmerzen laſſen nach, 
bole folguig, wolnieig. die Kälte laͤßt 
nach, zimno wolnieie, zimno pufzcza, 
den Zügel nachlaſſen, cugiel puścić. 
nachlaſſen, was andere angerogen r feſt 
augeſtrengt, popuścić, zwolnić, to 
co krugi, z ciągnął , mocno ścisnał, 
rozduścić, w tym famym fenfie , der 
Schmerz laͤßt nach, żal folguie, wol- 
nieie, täglich etwas von einen Dinge 
nach laſſen, codziennie co 2 iakiey 
rzeczy  opufzczać. das Ungewitter 
läßt nach, niepogada, stora uftaie. 
das Ulebel läßt nicht nach, złe nic u- 
ftaie. nicht nachlaſſen zu bitten, nie u- 
ftawać profić; znaczy także to co, zu⸗ 
geſtehen, przyznawać, pozwalać, po- 
zwolić. einem nachlaſſen, daß er zu viel 
in Kleidung verthut, komu pozwalać, 
aby nazbyt wiele pieniędzy trfonit 
na ftroienie fie. ich laffe dir dieſes 
nicht nach, ia tobie tego nie pozwa- 
lam. er lóót nicht nach daß ich dahin 
gehe, on nie pozwala mi, abym ia 
tam pofzedł. 

Dddz Nach⸗ 
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Nachlaſſen, das, u. folgowanie, opu- 
ſzczanie, opufzczenie, uftąpienie, 
zwolnienie; pozwalanie, pozwolenie, 
uftawanie, uſtanie. 

Nachlaſſung, f- zfolgowanie, opufzcze- 
nie, pofolgowanie, uftąpienie; der 
Strafe, odpufzczenie, albo opufzcze- 
nie, 10 10ſt, darowany , kary. Nach⸗ 
laſſung des Pachtgeldes, opufzczenie 
z arendownych piniędzy. Nach laſſung 
der Schuld von einem erlangen, daro- 
wanie winy u kogo otrzymać; znaczy 
także to co, Verguͤnſtigung, pobłaża- 
nie, pozwalanie. durch die Nachlaſ⸗ 
fung werden fie alle aͤrger, przez po- 
błażanie, przez pozwalanie ftaig fie 
wfzyfcy gorfzemi, pobłażaniem wizy- 
fey fie bardziey pſuig. 

Nachlaufen, biec, bieżeć, biegać; einem, 
za kiem. dem Reichen nachlaufen, za 
bogatemi biegać. 

Nach laufen, das, o. bieżenie , bieganie. 

Nachleſe, f. in der Erndte, kłofow zbie- 
ranie podczas żniwa, alba właśniey 
powiefz, po żniewie y po fprzątnie- 
niu z pola; im Weinberge, w winni- 
cy; po. winobraniu, pozoftałych ia- 
god zbieranie. 

Nachmachen, nasladować,. potrafiać, po- 
trafić, na wzor robić, na model wy- 
rabiać. er macht feine Reden des Ci- 
cero Reden nach, on robi fwoie mo- 
wy na wzor mow Cycerona; on na- 
śladuie w, fwoich mowach, mow Cy- 
cerona. fie hat das Model vortrefflich 
nachgemacht, ona przednie ten model 
potrafila ; na ten model, na ten wzor 
przednie wyrobiła. 

Nachmachen, das, u. naśladowanie, po- 
trafinie, potrafianie, na wzor robie- 
nie, na model wyrabianie, 

Nachmachung, F. potrafianie, potrafie- 
nie, naśladowanie, na wzor robie- 
nie. 

Nachmahl, ». przenofiny ; bey der Muſie 
und gutem Weine, przy muzyce y do- 
brym winie. 

Nachmalen, przemalować, odmalować z 
czego; etwas, co; potrafić pilmo, 
udać rękę, eines Handſchrift nachma⸗ 
len, czyle ręczne piſanie potrafic, u- 
dać, takież litery pilać iak y drugi. 
Rachmaler, das, n. przemalowanie, ad- 
malowanie, pifma potrafienie. 

Nachmalig, pożnieyfzy, co fie potym, 
drugim razem ` ftało. nachmaliger 
Stieg, poźnieyfza woyna, potym na- 
ftąpiona, 

Nachmals, potym, poźniey, hingerich⸗ 
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tet werden, być zabitym ‚zo co, DÉI 
ftepuiacego , ehe oska poty 
gzafu , innego potym razu.” ich habe 
es nachmals geleſen, ia to innym Di 
tym razem czytałem. 175 
Nachmarſchiren, maſzerowac za kiem 
dem Feinde in kleinem Marfche Ve 
marſchiren, za. nieprzyjacielem Dr 
fzerować małemi marizami; gewöhn 
lichermaßen, zwyczaynym krokiety 
zwyczaynym pospiechem, nie nag 
fpiefząc, ani też opoźniaiąc. je 
Nachmarſchiren, das, o. maſzerow an 
za czym; geſchwinde, prędkie. H 
Nachmehen, pościnać, trawę por, 
po koliarzach. dieſe Wieſe iſt noch ec? 
zumehen, tę łąkę trzeba iefzcze pod”! 
po kofzeniu przefzłym. SC, 
Nachmehen, das, m pocięcie łąki» k 2 
diieczenie trawy. podcięcie po 
fzeniu. Ki apot 
Nachmittaͤgig, popołudniowy, | 
dniowy. ada e ege 
popufudniowa przechadzka, ele 
dniowy fpacer. machmittägigt 10 
popołudniowe liſty, popołudniu 
fame, a/bo przynielione. Ant 
Nachmittag, m. popołudnie, zpotu ai 
wy. czas, den ganzen Nachmitteg LU 
thun, całe popołudnie nic niu A 
Nachmittagszeit, f-  popołudni:! ode 
popoludniowy, czas, odwiecz Zut 
wieczerze. die ganze Nachı.itiad 25 
ſpatzieren, całe odwieczerzo, 1, % 
wać. ogor 
Kier et wyfzydzić i einem / 
wyfyczeć, wyśmiać kogo. D 
Nachrede, fi wieść, sława ; übeler WÉI 
gemeine, zła, fałfzywa, pofpolita i Spo 
beftändige, farfe, dobras, TR gy 
mocna; rühmliche, z chwałą, 2 GI 
rem, uczciwa, cna. Nachre red 
dle 


0 
die Nachrede koͤmmt vor ihm, a dzie, 
Geer sława przed wer" 5 sdf 
Die uͤbele Nachrede Wir ſich⸗ 7 
zła sława uftaie. biefe S wink 
eine boͤſe Nachrede, ta rzecz tate ad” 
pewną złą pogłofkę. durch di 


nie, przyść, do tego poroz ngii 
w ludzi, ` der in beler Ruch NI 
ktory złey sławy ict, PARCIA 
sławę u ludzi: feine böſe Die 


1581 


N A C 


vou einem hören, zadney złey wieści 
Lë tem niesłyfzeć. die uͤbele Nachre⸗ 
wa adet der Ehre allzuviel, złą sta- 
eine zkodzi nazbyt wiele honorowi. 

en in böfe Nachrede bringen, kogo 


H 


ni 


chreden, mowić za kiem, 70 iefl, wież 


lde on o mnie wiele z ego mowi. 
25 keinem Menſchen übel nach, o 
en człowieku żle nie mow. 
pow en, das, ». mowienie za kiem, 
ni. trzanje za mowiącym , oslawia- 
Dag głofzenie, obmawianie. 
weit, obmewca, osławca, osła- 
dze 2, obmawiacz, uwłoczyciel, cu- 
EW imienia fzarpacz, fzkalownik ; 
Mgr acy, J. 
tene, f, nierychła pokuta, poźny 
sel," zalowanie, poźne poku- 
Anię, 
"Dä, f. wiadomość, oznaymienie, 
wé mienie. einem eine gewiſſe 
wall EI geben, komu dać pewna 
Damen nate o czym, dieſer Umſtand 
t mir zur guten Nachricht, ta o- 


koli 

1 4 a 

d Czność ftanie mi za dobre uwia- 
Omie, 


Ae 
Ge 
wiſſen Nachricht dienen, moie słowa 


gan ) 
oe Meier Handlung Nachricht gege- 
Wera mi o koncu te 
to ME d wiadomość uczynił. man bez 
richt, oft eine neue, aber falſche Nach⸗ 
domo gą, Vai częfto aka nową wia- 
Vater ber ale fallzywa- von meinem 
Moim ekomme ich gute Nachricht, o 
Qycu odbieram dobrą wiado- 
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mość, mam dobre oznaymienie, do- 
ftaię o moim oycu dobrego üwiado- 
mienia. wir haben ſchon lange von 
deinem Ungluͤcke die Nachricht bekom⸗ 
men, my iuż dawno o twoim nie- 
fzczęsciu mieliśmy wiadomość. eine 
Nachricht lauft von dem gewiſſen kuͤnf⸗ 
tigen Kriege, wiadomość przychodzi, 
0 przyfzłey zapewne woynie. dieſe 

Nachricht habe ich von den Spionen bez 

kommen, tey wiadomości doftałem 
od Spiegow. ein Soldat hat die erſte 
Nachricht gebracht, żołnierz pewny 
naypierwfzą przynios wiadomość. 
wir haben bald von der Sache Nade 
richt bekommen, zaraz © tey rzeczy 
wiadomość odebralismy, w krotce do- 
ftaliśmy wiadomości o tey rzeczy. 
von eines gluͤcklichem Wohlergehen 
mündliche und ſchriftliche Nachricht er⸗ 
halten, o czyim fzczęśliwym powo- 
dzeniu, uftne i pifane mieć uwiado- 
mienie; haben wir von dieſer Nieder- 
lage erhalten, wiadomość powzięli- 
śmy o tey iego porażce. fichere, zu⸗ 
verläßliche Nachricht bekommen, erhal⸗ 
ten, pewną, niezawodną wiadomość 
powziąć. ſichere Nachricht von einem 
erfahren, dowiedzieć fię o kiem pe- 
wney wiadomości. verſicherte Nadje 
richt von etwas haben, ubezpieczoną 
wiadomość mić o czym es laͤuft zu⸗ 
verläflihe Nachricht ein, „przybie- 
ga niepfona wiadomość, nieomylne 
oznaymienie. 

Ntahrichter, m. kat. 

Nachrechnen, chwalić, sławić, wysla- 
wiać, wielbić, wychwalać; etwas eiz 
nem, co komu, przed kim. fie rech⸗ 
nen es mir umfonft nach, oni mi to 
darmo chwałą, oni to darmo przede- 
mna wyslawiaig. 

Nachrechnen, das, u. chwalenie, zachwa- 
lanie; stawienie, wystawianie. | 
Nachruhm, 22. imienia sława, imienia 
chwała , słynące dobre imie. fie hat 
ſich immer mit großem Nachruhme auf- 
geführet, ona he zawize iprawowała, 
2 wielką chwałą imienia twoiego. 
Nachſaen, podfiać, podliewa@, po pier- 


wizym ſianiu, iakoby przyfiać wie- 


cey. 
madian das, „. podfianie, po pier- 
wizym fianiu,  przyfianie, przyfie- 
wek. 
nadfager F- pogłoska, wieść, sława; 
mowy Flur. für fing. geringe, blaha 
licha, pogłoska; falſche, talſzywa, 
nieprawdziwa. 
Dod 4 Nach- 
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Nachſagen, mowić, za kiem, was ein 

anderer gefaget Bat, co kto infzy 
wprzod mowił; 20 co, wybełkotać, 
wybajać; etwas, co, nachgeſaget wer⸗ 
den, bye Wymowionym, być wyga- 
danym, być rozniefionym, und einem 
andern vor die Ohren kommen, y do 
drugiego ufzow dość. von einigen 
nachgeſaget werden, o nie ktorych być 
powićdzianym, być rzeczonym. eis 
nem was Boſes nachſagen, o kiem co 
zego mowić. man ſagt euch nichts 
Boͤſes nach, o was nie dobrego nie 
mowią. ſage mir alles nach, mow 
wfzyftko za mną, 

Nachſagen, das, m. mowienie za kiem, 
powtarzanie, mowienie o kiem. 

Nachſammeln, zbierać po kiem, po 
czym, zebrąć po kiem, po czym, za 
kiem, ‚za czym, co zbierać; Aeh⸗ 
ren auf dem Felde, klufki po polu; 
nach der Erndte, po żniwie. 

Nachſammeln, das, n: zbieranie czego 
po czym, zebranie, po czym. 

Nachſammlung, f- zbieranie czego po 
czym, po kiem, zebranie; der Aeh⸗ 
ren, kłuskow, 

Nachſchauen, patrzyć za kiem, patrzyć 
za czym, poglądać. 

Nachſchauen, das, m: patrzenie za kiem, 
patrzenie za czym, poglądanie. 

Nachſchiffen, płynąć za kiem, żeglować 
za kiem. ſchiffe ihm nach, żegluy za 
niem, er will ihm nicht nachſchiffen, 
on niechce za niem żeglować, on 
płynąć po niem niechce. 

Nachſchiffen, das, m. płynienie za kiem 
żeglowanie za kiem, po kiem. 

Nachſchicken, poly ac za kiem, wyprawić, 
za kiem, podesłać, podfyłać. ſchicke 
mir zwey tauſend Mann zur Hüͤlſe nach, 
pośley mi dwa tyfiące ludzi na po- 
moc, 

Nachſchicken, das, w. pofyłanie, za kiem, 
wyprawienie, za kiem, posłanie, za 
kiem, podfyłanie, podesłanie za kiem. 

Nachſchickung, V. posłanie, podesłanie; 
wyprawianie, wyprawienie za kiem $ 
geſchwinde, prędkie posłanie; fpóte, 
nierychłe pofylanie. 

Nachſchlagen, naśladować, einem, kogos 
iść czyim torem, wftępować w czyle 
ślady. feinem Vater in den Sitten 
nachſchlagen, ſwoiego oyca w oby- 
czaiach naśladować. die Tochter ſchläͤgt 
ihrer Mutter nach, corka naśladuie 

ſwoiey matki, idzie torem matczy- 

nym, wftępue w ślady fwoiey matki, 
die Boſen wollen nicht den Tugendhaf⸗ 
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ten nachfehlagen, Źli niechcą dobrych 
naśladować, źli niechcą chodzić j 
brych torem. ſchlage den Beſten DU 
naśladuy naylepizych; znaczy far 
to co, izukać, wartować, auffucheit? 
der gelehrte Menſch ſchlaͤgt viele pa 
cher nach, uczony człowiek Zog d 
wartuie po wielu kfiążkach. die EI 
billiniſchen Bücher find von ben ne 
Männern nachgeſchlagen worden AN 
mężowie radzili fie kfiag Sybille, 
fkich, Sybillinfkie kfięgi były 0% 
dwoch mężow przewartowane; 
trzecie znaczy: fałfzować, fałlzyw 
go co robić, bić. eine Minze nachſchla⸗ 
gen, fałfzywe bić pieziadze. a 

Nachſchlagen, das, u. naśladowanie $ 
ftepowanie w ślady, wartowanie Ah 
kanie, patrzenie, falſzowanie, 1 
fzywego czego robienie. È " 

Nachſchluͤſſel, m. klucz dorabiany» wy 
trych, wfzędyotwor, wfzędybądź: ie 

Nachtſchmauß⸗ m. poprawa po bankie 
ochotka po ochocie. ję” 

Nachſchreiben, pifać, za kiem AŻ 
cym. mit Charaeteren etwas feh 
ſchwind nachſchreiben, literami iak air 
prędzey co za kiem pifać. etwas i 
derbar nächfchreiben, co ciekaweg” 
kiem pifać. ; 

Nachſchreiben, das, 
FURA Nachſchreiben der Briefe P 
pifanie za kiem liftow. ma 

Nachſchreiber, m. pilarz, pifarek, P" 
czyk za kiem mowiącym, ng? 

Nachſchreibung, F. pifanie, za kiem; H 
ſame, nierychłe, nieprędkie. jąc 

Nachſchreyen, krzyczeć, wołać; ZS GC 
za kiem; dem Diebe, za złodzieć o, 

Nachſchreyen, das, m. krzyczenie | zgło” 
tanie ; einem Menfche, za iakiem 
wiekiem. f mi ad 

Nachſehen, patrzyć za kiem, pory einem 

ugeſtehen, pozwolić, pozwalać sf t 
psr zu viel, nazbyt. feitt Du WU 
ihm zu viel nach, oyciec naz 10 véi 
pozwala. man hat ihm nicht Ka 
nachgeſehen, nie nazbyt mu pe EA 
no. es ift den Kindern nicht wle 
hen, dzieciom nie trzeba po ofe 
batten wir nicht fo wel nachge 
äre byli tak wiele nie Pego 
al. nach etwas nachſehen, ae 

„zaglądać, 

Nachſehen, das, m. to co, 
dozwalanie, dozwalanie; Po 
fibele und verkehrte Karier 
ters, złe y przewrot! i patrze 
lanie ; wé etwas, poglądanie?”" nie 


». pifanie za Kł 


quaft 
Bujanie 
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nie 24 czym, albo drugi raz patrze- 
SE drugi raz znowu widzenie, po- 
trzecie, Nachſehen haben, znaczy, być 
Nach Fardzonym, być pogardzanym. 
Diaen kłaść po czym; alles, wenn 
Sa wfzyftko, byle tylko. ihr habet 
augen nachgeſezt, und mie dieſe Ehre 
1 ti erwieſen, wy wfzyftkich po mi- 
ten położywfzy, mnie na pierwey 
Ver honor wyswiadczyliscie. ſein 
ermoͤgen der Freyheit des Vaterlan⸗ 
Vë nachſetzen, po wolności oyczyzny 
"äm ftwoię fortunę, das gemeine Be⸗ 
A feinem Nutzen nahfegen, pofpolite 
R kłaść po fwoim zyfku; ża co, 
Reich. dem Feinde nachſetzen, nieprzy⸗ 
* gonić. 
Chan „ das, ». kładzenie po czym, 
en 9 ie; po- 
borowanie? © czym, pogardzenie ; po 


Dina, F. to co, Nachſtellung, kta- 
le; po zarzucanie, poſpozycyia; 
Nachſagung, gonienie, pędze- 
Nachſſcht diem. A RE 
nid t, f. pozwalanie, pobłażanie; 
Mac, kluge, nie roztropne. A 
poj Dien, śpiewać za kiem, spiewać 
Nag lem, wtor trzymać; wtorować. 
wa munen, mysleć, przemyśliwać, roz- 


e » kręcić głową, w tym famym 
ei *€; rozbierać, #0 co, rozważać; 
Dom 


net Dinge, o iakiey rzeczy. er ſin⸗ 
Bin einen Vorſchlaͤgen fleißig nach, on 
E przemyśliwa o fwoich projek- 

i Więc etwas mehr nachſinnen, trochę 
und €f, o czym więcey mysleć. Tag 
dzie Nacht feinem Elende nachſinnen, 
er D y noc fwoię biędę rozmyślać, 
to, Met der Rechtsſache mach, on 
meiner fądową iprawę. ich habe 
nen em Schickſale genung nachgeſon⸗ 
lofia dofy&namyslafem fie o moiem 
Przez ofyć myslą, rozbieratem, moje 
Wa czenie. viele finnen meinem 
Wien, nach, aber niemand wil helfen, 
Niki „mysli o moim fzczęściu ale 
mög ER pomoc. finne nicht un- 
niemo! Dingen nach, nie myśl o 
ach. mych, y nie podobnych rze- 


ad 

Allmen, das, n. myślenie, przemy» 
toz ion 7. TOozmyślanie, rozważanie ; 
boke nie; tiefe, ſtarke, ſtete, głę- 
bebarf Mocne, nieuftanne. die Sache 
Potrzępi! großes Nachſinnen, rzecz 
vi ia, we wielkiego przemysli- 
fue, "Ee ache bedarf weiteres Nach⸗ 


d zego namyślenia pócrze- 
e interes, 7 H H 
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Nachſinnend, myślący, przemysliwaig- 
cy, zamyslaigcy fie, zamyslony, w 
myślach, głęboko w myślach utó- 
piony, cały w rozmyslaniu, głębo- 
kiemi zabawny myślami, w myślach 
zanurzony, 

Nachſinnend, Y myślenie, przemyśli- 
wanie, rozmyślanie, rozważanie. 
Nachſprechen, wymawiać, za kiem, mo- 
wić, ża kiem; eines andern Worte, 
cudze słowa za kiem wymawiać, 

powtarzać. 

Nachſprechen, das, v. wymawianie za 
klem, mowienie za kiem. 

Nachſpuͤren, dochodzić, fzlakować, tro- 
pić; dem Wilde, zwierza; den Urſa⸗ 
chen der Dinge, tropić przyczyny 
rzecży. eines andern Vorſchlaͤgen, fzla- 
kować cudze zamysły. er ſpuͤret aufs 
ſchaͤrfſte allen Dingen nach, on iak 
naybyſtrzey fzlakuie wfzyftkie rze- 
czy. der Hund if zum Nachſpuͤren erz 
fhaffen, ten pies urodzony ieft do 
tropienia. 

Nachſpuͤren, das, w. fzukanie, fzlako- 
wanie, tropienie; ſcharfes, byftre. 
Nachſpuͤrer, m. fzukacz, fzukaigcy, sla- 

kuiący, tropiący. 

Nachſpuͤrung, Y. dzukanie, ślakowanie, 
tropienie, wyfzukiwanie. 

Nachſtellen, załadzać, ſich, zafadzać fie 
zaftawiać, poſtawia é; einem, na ko- 
go zafadzać; einem nach Leih und Le⸗ 
ben, zafadzać fie na czy ie życie. er 
ſtellet meinem Leben nach, on ſie na 
moie Życie zafadza. fie hat dir viel- 
mal nachgeſtellet, ona be wiele razy 
na ciebie zaſadzafa. man fellet den 
unſchuldigen Leuten nach, y na nie- 
winnych ludzi nawet fię zafadzaią. 
der wird oft getódtet, der den andern 
nachſtellet, ren częfto bywa zabity, 
ktory De na drugich zaſadza. ein ehr⸗ 
licher Menſch ſtellet niemals den andern 
nach, uczciwy człowiek nigdy De nie 
zafadza na infzych. 

Nachſtellen, das, v. zafadzka , zafadzki, 
plur, für fing. zafadzatue, załadzanie 
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1e. 
Machſteller, m- zafadnik ; zafadca, zdray- 
ca; nach eines Lebens, na czyie życie, 
Nachſtellerinn, F. zaladniczka, zafadezy- 
na, zdrayczyna; zdrayca, fem. 
Nachſtellung, f> zafadzka, zaladzki; 
heimliche, taiemne, fkryre; offenbare, 
jawne. grauſame Nachſtollung, froga 
zafadzka , okrutne zafadzki ; daheim, 
domowe w domu; erdichte, wymy- 
Kone, zmyslone. viele Nachſtellungen, 
d d d wiele 
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wiele zafadzek ; tagliche, codzienne; 


fo große, rak wielkie; in der Stadt, 
w mieście. eines Nachſtellung zuvor 
kommen, czyim zafadzkom zabiegać. 
die Nachſtellung entdecken,  zafadzki 
odkryć, załadzkę wydać. eines Nach⸗ 
ſtellung kluͤglich entgehen, uchronić die 
roztropnie czyiey załadzki. 

Nachſtoppeln, groha zbierać pozoftałe 
po winobraniu. 

Nachſtoppeln, das, m. zbieranie win- 
nych gron, pozoftałych, 

Nachſtoppelung, F. zbioranie, kłoskow 
w polu, jagod w winnicy pozoſta- 
łych. 

Nachſtreben, zabiegać o co, ftarać be o 
co, zachodzić; nach etwas, o co, 
dem Reiche nachſtreben, ftarać fie o 
kroleftwo. er ſtrebet dieſem großen 
Landguthe nach, on fie ftara, o te 
wielkie dobra. 

Nachſtreben, das, u. zabieganie, zacho- 
dzenie, flaranie fie o co. 

Nachſtreber, m. zabiegaigcy o co, Za- 
chodzący o co; flaraigey fie o co; 
nach dem Herzogthume, o Liebe za- 
biegaiący:; nach der Chre, o honor fię 
fłaraiący; nach der $reybelt, o wol- 
osé; nach der erſten Stelle, o nay- 
pierwfzą godność. 

Nachſtrebung, F. zachodzenie, zabiega- 
nie, fłaranie fie; nach dem Lobe, o 
chwałe. 

Nachſuchen, pofzukać, fzukać, wyizu- 
kiwać; etwas, co, albo czego. er file 
het ſolchen Beyſpielen in den Büchern 
nach, on takowych przykładow po 
kfięgach fzuka, 

Nachſuchen, das, u. fzukanie, poſzuka- 
nie, wyfzukiwanie ; fleißige, pilne; 
fete, nieuftanne; der nöthigften Sa: 
chen, naypotrzebnieyfzych rzeczy. 

Nacht, F. noc; ſtockfinſtere, gruba, sle- 
pa; lange, betrübte,. długa, ftrapiona, 
zalofnaz dunkele, ciemna; ſtete, nie- 
ufłanna; heitere, jalna; geſtirnte, 
gwiazdami oświecona; zum Ende ge⸗ 
hende, ku koricowi De maigca, kon- 
cząca fie; glückliche, fzczęśliwa; kür⸗ 
jere, krotiza, przy krotſza; ganze 
fille, tiefe, cala noc, cicha noc, ale: 
boka noc; ſchlafloſe, bez fenna. der 
Schatten der Erde, der fih vor die 
Sonne ſetzet, macht die Nacht, cien 
od ziemi, ktory przeciw słoncu bije, 
albo słońce zasłania, fprawnie noc. 
mitten in der Nacht ift er gekommen, 
o puł nocy przyſzedf. bey fpäter 

Nacht abreiſen, poźno w noc odie- 
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chać. fpót in der Nacht kommen, vier) 
chło w noc, albo w nocy przyc odzic, 
bey Tage der Nacht, und bey Nachte W 


und Nacht ſaufen, dzien y noc ło” 
pad, łykać. Tag und Nacht fahren, 
dniem y nocą iechać. vorige Nacht 
przefzłey nocy. ben geftieuter Nadh 


igcą noc. 
głęboko w noc. mit Hülfe der MA 


8 


aż daleko pożno, długo w noc. ` 
finfterer Nacht, pod czas ciemney Atr 


dzi, noc naftaie. die Nacht if Ve 
borbey; noc po naywiękizey Oe 
przefzła. dieſe Nacht, tey noch, ar 
ganze Nacht ſchlafen, całą noc Ip 
die Nacht bat ihn da überfallen E, 
go tam zapadła. die Nacht mit gu, 
auf dem Strohe hinbringen, 2 H 
na słomie noc przeipa£. er Al 
Nacht in Furcht hingebracht, on Wat 
jaźni noc przepędzić. die NA 
macht alles entſetzlicher, noc Ek 
wizyftko ftrafznieytze. fie wird n 
ganze Nacht ſchlafſos, und in bez 
Sorgen zubringen, ona całą noc ei 
fennie, y w Wielkie trosklin., t 
przepędzać będzie die ganze Wer 
Schildwache tehen, całą noc PE jet 
cie ftać, przez calą noc wartę ei d 
wiać. die infere und lange Nach „oc 
uns Aberfallen, ciemna y tus, e 
nas zapadła. bey Nachte, W noch zu 
bige Nacht, tey famey nocy: D dei 
und Nacht verſuchen, we dnie hölle 
nocy probować, zur Nacht geh) M 
do nocy należący, ad. ged nie 
Nacht auswaͤrts ſchlafen, r? NEC 
w domu fypiać, nie w domu nach“ 
wać. Zeit von zwo Nachten ua 
nocny czas, d wie nocy: Zeit vr po” 
Nachten, czas trzech- nocny» WEN 
cy.. bie Nacht hindurch wahrend hebel, 
caluteńką noc. über Nacht przeć 


1589 N A C 
Przez noc fie zoftać, na noè fe 20“ 
Nacht l dem Markte, na rynku. die 
S uͤbe i ` + 
er ausaybeiten, przez noc wy 
achtanzen, tanicować, przetaricować, 
Potancowag, taricować po kiem. 
kchtarnzegi, das, u. tancowanie, potan- 
Nagy anie, tancowanie po kiem. 
ahtarheie, f. nocna praca, nocna ro- 
Vi nocne pracowanie ; große, wiel- 
Na A ſchwere, ciężkie. A 
chtarbeiter, m. nocny robotnik, nocny 
Pracownik, w nocy robiący, w nocy 
ge än, pod noc N 
der, n. urynaf; zinnernes, cy- 
Baden, irdenes, gliniany. ; 
de leb, m. złodziey nocny; ift zu 
geſlbeden, trzeba De go ftrzecz ift 
pie hrlicher als bey Tage, ieft niebez- 
Mina 7 ZY, iak we dnie. i 
teſſen, n. iedzenie na noc, wiecze- 
So iakoby, nocne iedżenie, albo w 
Baal) pod noc iadanie. 
ien: f. owa; kleine, mała ſowa, 
bac, = große Nachteule, fowitko, pu- 


cz, ie ei teu 
krzy, ſchreyen, wie eine Nachteule, 


ee X> nocne ftrafzydła, dufze w 
VC lię pokazuiące. 
Rady keines, czyfte. 

Si geſicht, n. nocne widzenie, nocne 
Beie: wunderbares, dziwne; 
nt liches, ftrafzliwe. Nachtgeſicht 
Vire widzenie, ziawienie mieć. 

wi welbenfter, plur. ftrafzydła nocne, 

kat tka nocne, poczwary nocne, 
Mathon k fpifki. 

ni heil, „. uſzezerbek, ufzczerbie- 
nen; fzkoda, ufzkodzenie. ohne feiz 
ku, Jachtheil, bez fwoiego ulzczerb- 
nem 50 co, niewygoda. etwas mit ſei⸗ 
wy Nachtheile thun, co ze ſwoig nie- 
Hat, czynić. einen großen Nadz 
bet, erurſachen, komu wielki ufzczer- 
dzen; PTAWIE, komu wielki ufzko- 

i€ czego uczynić. 


großen gs wir haben 
win Nachtheil gelitten, my wielki 
en, ek ponieśliśmy, my wielką 


pe (80de wycierpieli. großen Nach⸗ 
Przy, ringen, komu wielki ufzczerbek 
wiej I é, wielkiey fzkody narobić, 


a de ufzcz ee), b 
Czynię, 7 czobienie; ulzkodzenie 
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Nachtheilig, ufzezerbek przynofzacy, 
ufzczerbny fzkodę czyniący, z ufz- 
ezerbkiem, ze fzkodą, für adj. nach⸗ 
theilg ſeyn, być z ufzczerbkiem, być 
ze fzkodą, fzkodliwym. 

Nachtherberge, €. gofpoda na noc; in 
ſolcher die Nacht hinbringen, w go- 
ipodzie przenocować, 

Nachtlicht, u. naśladowny, zrobiony, 
potrafiony, #0 teft, co można naślado- 
wać,-co można tak też zrobić, co 
można potrafić. 

Nachthun, przeiąć, naśladować, potra- 
fiać. eines den Sitten und der Ge 
mepnbeit nachthun, czyich obyczaiow 
y zwyczaju naśladować, czyie oby- 
czaje y zwyczay przejąć, czyie oby- 
czaie y zwyczay potrafić. thue nur 
nach, mnie nasladuy. thue dem Ci- 
cero im Reden nach, Cycerona w mo- 
wieniu nasladuy. etwas nicht nach⸗ 
thun koͤnnen, nie móc czego naślado- 
wać, nie móc czego potrafić; der Klug⸗ 
yar der Alten nachthun, roftropności 

aroswieckich ludzi naśladować. bas 
ſich nachthun laͤßt, co fie da naślado= 
wać, co fig da potrafić. das fih nicht 
nachthun laͤßt, co fię nie da potrafić. 

Nachthun, das, m. naśladowanie,- den 
ſchoͤnſten Beyſpielen,  naypięknicy= 
{zych przy kladow. 

Nachthuung, F. naśladowanie; der groͤß⸗ 
ten Tugend, naywiękfzey cnoty. 

Nachtigall, f. słowik, prak pewny. kleine 
Nachtigall, mały słowik, słowiczek; 
ſingt vortrefflich, Śpiewa przednie. es 
iſt nichts ſchoͤners als das Singen der 
Nachtigall, niemafz nic pieknieyfze- 
go, iak śpiewanie słowika. fie ſingt 
wie eine Nachtigall, ona spiewa iak 
słowik. 

Nahtifh, m. wety po obiedzie, danie 
na wety, po wieczerzy; 

Nachtlager, u. nocleg, Ort, wo man des 
Nachts bleibt, mieyfce w ktorym na 
noc ftawaią; worauf man des, Nachts 
liegt, na ktorym w nocy ligaią, po- 
słanie. durch ein weiches Nachtlager 
fi in die Ruhe bringen, na miętkim 
posłaniu, w czafu y fpoczynku za- 
żywać. 

Nachtlicht, ». lampa nocna, lampa ſpal- 
na, ktoza fig pod czas ſpania w nocy 
świeci. 

Nachtliebhaber, m. lubiący noc; ałto 
lubiący po nocy fiądywać, albo lubią- 
cy w nocy De bawić, ` 

Nachtmahl, m. wieczerza; heiliges, Wie: 
gzerza Pankka, 

Nactrab, 


1591 N A C 


Nachtrab, m. towarzyłtw, kóło aſſy- 
ftuiących s einer Armee, w woyfku 
oftatnia ftraż. 

Nachtrabe, m. puhacz; ein Vogel, prak 
pewny Pole. nycticorax. 

Nachtrachten, życzyć fobie, pożądać, 
dem Reiche nachtrachten, kroleftwa fo- 
bie życzyć; eines Gütern, czyich 
dobr pożądać. dem Partiſchen Golde, 
pożądać złota Partow. eines andern 
Gelder cudzych pieniędzy pekadac; 
amaczy także to co, nachſtellen, zafa- 
dzać fię; einem, na kogo; to co, tro- 
pić, fzukać. dem Wilde nachtrachten, 
zwierza tropić. er trachtet dem Wolfe 
nach, on wilka tropi; ſzuka. 

Nachtrachten, das, u. życzenie fobie, 
żądanie, pożądanie, tropienie, zafa- 
dzanie fie: S 

Nachtreten, ISE za kiem, „chodzić za 
kiem. er tritt ihr nach, on chodzi 
za nią. 

Nachtreten, das, z: iście, chodzenie. 

Nachtreter, m. chodzący za kiem, sługa 
za panem chodzący. 

Nachtleterinn, F. chodząca za kiem, 
sługa za panią chodząca. 

Nachtkuck, m. to co, znaczy, Nachdruck, 
waga, mot, ciężkość. 

Nachtruhe / f. nocny fpoczynek, nocny 
wczas, nocne fpoczęcie, w nocy fpo- 
czywanie; angenehme und gefnder 
naymilfzy y zdrowy fpoczynek. 

Nachts, des, w nocy, po nocy; nocą; pod 
noc, pod czas nocy; w Dor, ` 

Nachtſchatten, m: pfinki, ziele słowo w 
słowo, z Niemieckiego, nocny cień. 

Nachtſcherbel, 7. urynał, podłofzkowe 
do moczu naczynie; toco, Kackſcher⸗ 
bel, ftolec do izby, do pakoiu, fkrzyn- 
ka na potrzebę. 

Nachtſchrecken, m. nocny Trach, nocny 
poftrach , poftrafzenie. 

Nachtſchwaͤrmer, m. rabus noeny, drab 
po nocy. chodzący, rozbiialący, fapa- 
iący rabus, odzieraiący; wird gefan⸗ 
gen, bywa złapany. 

Nachtſchwaͤrmerey, V rabuſioſtwo nocne, 
rabowanie nocne. 


Nach tſchwaͤrmeriſch, rabufiow(ki, rabu- 
fiow ; nocnego rabuſia, für adj. 

Nachtſitzen, das, m. fiadanie po nocy; 
nocne fiadanie na robotą. 

Nachtſtille, F. cichość nocy, cicho nocne, 
cicho w nocy, 

Nachtſtuhl, m. ftolec wnośny, Deler do 

pokoju; ną noc, 
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Nachtſtube, Y. nocna godzina; beft 
zum Studiren, naylepiza do uczeni 


Iç. A 

Nachttopf, m. urynal, nocne-pod łożko 
naczynie. 

Nachtwache, F. nocna ftraż, nocna wat“ 
ta; der Soldaten, żołnierzy. Nacht' 
wache halten, nocną ftraż trzym 
także, ſtroꝶa; fleißige, pilna Krohn 

Nachtwachtmeiſter, m. nocny, frazat 
w nocy warte trzymający. 

Nachtwächter, m, ftroz, ftrażnik; 
ey ftrzegący. SÉ: 

Nachtzeit, A nocny czas; im Schreibe 
hinbringen, na czytaniu przepæd zee, 

Nachtzeug, n- nocny ubior; na DA) 
nocne nakrycie głowy. 

Nachwehe, F. bolesć po porodze 
nicht großes, nie wiel ka. e 

Nachwelt, Y. potomny świat, sept, 
two, potomni ludzie; folder ot 
zum Andenken uͤberlaſſen, Borg, 
światu co na pamiątkę zaftawić. bier 
von wird die Nachwelt zu reden wi A 
o tym będzie umiał potomny SI 
mowić. die Nachwelt wird davon, KW e 
are potomny świat będzie © 
3211. D 

Nachwerts, z tyłu, iſt er gefangen mer 
den, był złapany. oi 

Nachziehen, isć, za kiem; iechać» it 
kiem, ciągnąć; einem, za kiem; ` 
den Regimentern, z Reymentam Ae 
will dir Ober hin nachziehen, ia PET 

du ziehe 


w. DÉI 


H 


wfzędzie za tobą chodził. 
mir auch nach, ty także za © 
idzieſz. [w 
Nachzug, m, oftatnia ftraż w ec 
Nachzug haben, oftarnia ſtraß * 
mać. 2660 
Nacken, m. kark, Theil des Halſes dea, 
fzyi; ftarker, breiter, langer, H ep 
fzeroki, długi; kurzer, meid er, ich? 
ter, krotki, miętki, tłufty; ft, 
ter, geſetzter, mięfifty, tak Go nel 
den Kopf von dem Nacken tren auf 
glowe od karku odiąć. ett Cut 
dem Nacken haben, mieć go na 4 a 
#0 ieſt, mieć aka pracę, tru WY 
nem auf dem Nacken ſtehen, FE awat 
na karku, 70 int, nalegać» 
na kogo. i BI 
Nackend nagi, goły , obn żony? we 
Kleidung, bez odzienia żadnegć gel, 
end und blog aus Italien Wat 
nago z Włoch precz uchodzi”: 50 4 
Mackenden die Kleider nehmen papi 
hen, z nagiego fuknią zdiąć: 9 eilen 
nie podobny, zażyć tego możef? PW 


Da NAD 
nackend ausziehen, do naga kogo ze: 
wlec. einen nackend und blos aus dem 
Haufe gegen, ` kogo naguteńkiego 2 
omu wypchnąć. madende Fuͤße, bole 
Nogi, gołe nogi. ſich nackend ausziehen, 

H naga fie rozebrać. '* 

Nackend, iv. golo, nago, obnażono, 
goluterjko, naguten ko, 

Ratet, ſ. Nackend. 

Nudel f. o — Steck⸗ oder Naͤhnadel, 
Spilka, 4000 igla; einfaͤdeln , nawlec 
Ale. einen Faden durch eine Nadel 
tiehen , nitkę przez igle przewlec. 
eine Wunde mit der Nadel zuſtecken, 
tane igłą albo fzpilką kłoć; gebet 

, durch, śpilka przechodzi na wylot; 
kleine, fzpileczka, igiotka, igiołeczka; 

gilt Seide, do iedwabiu. . 

udelbüchſe, f.igielnik, igiofnik, śpil- 

yak; na igły, na spilki, 

Deler, m. igielnik,igłównik ; Spilkarz, 

Nad, igły, spilki robi. e 
Dette, „. ucho u igty, ucho'w igle, 
H nawiekania, ucho igielne do ha- 

90 oczenia. 5 i 

elöhr, v. ucho w igle; ucho wigły, 

N tzez ktore nic nawlekaig. 


Melfpipe, 2 koniec igły; koniec 
spik” era u igły ;>konieć u 
SPilkı, 


We, naybliżey, po, podle, tuż podle, 
Dez podle, przy. naͤchſt Gott ſtehet 
in deiner Handy po Bogu to w 
ud dich rękach, to ieftwtwoiey mocy. 
5 chſt der Religion iſt Treue und Glau⸗ 
en unter den Menſchen in acht zu neh⸗ 
zu, po religii. trzeba uważać, na 
Iność yıwiarg między ludźmi. ei⸗ 
E Wunde naͤchſt am Ohre, rana Zaraz 
mi, uchu. nächſt dem Bater biſt du 
SA der nächfte, po oycu ty mi ieſtes 
vllt, nächſt dir iſt mir nichts 
fe t; postobie nie maſa mi nie mil- 
dude als die Ginfamfcit, jak ofo- 
andes nachſt Gott if ein Menſch dem 
Ce nuͤtzlich, po Bogu człowiek ie 
deri IM pożyteczny. nächſt der Bruz 
d dir ift meine gestu dich die groͤßte, 
tef kutersleiey miłości, moia miłość 
Mein u tobie naywiękfza. nächſt euch, 
wehren Erhaltern, bin ich niemanden 
bewezberbunden, po was moich wy- 


tiy 


Zarf: ch; nikomu nie jeſtem obowią- 
bliżej M. naͤchſt bey Italien ſeyn, nay- 
Mee ben web bye. mit ſeiner Armee 
Woyskię” dem Feinde ſtehen, ze fwoim 
Bra m, fłać tuż zaraz przy nie- 
"7 yiacielu podle nieprzyjaciela ftać. 


Naͤchſte, nayblizſzy. 


NA E 
naͤchſt Gott und Eltern, po Bogu y po 


rodzicach. 
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Naͤchſt an, naͤchſt bey, zaraz na, zaraz 


nad, zaraz przy. nächſt bey dem Pom⸗ 
peig ſitzen, zaraz przy Pompeiuſzu ge 
dzieć. wat an Sieilien, zaraz przy 
Sycylii. 
in der naͤchſten 
Nacht etwas gethan haben, naybliz- 
fzey przefzłey nocy co zrobić, > in 
den naͤchſten hundert Jahren folgen, w 
przyſziym zaraz, albo w. fiaybliżfzym 
wieku naftępować. den nächſten un⸗ 
tern Kreis inne haben, nayblizizy nay- 
niżlzy okrąg trzymać. einem au Wuͤr⸗ 
de der naͤchſte feyn, komu godnością 
być nayblizizym. der naͤchſte Admiral 
nach einem ſeyn, naybliztzym być po 
kim Admirafem, das it Gott am hâd- 
ſten, was das befe iſt, to ieft naybliz- 
fze Boga, co nuylepſze ieft. die Stadt 
liegt jener zu naͤchſt, am naͤchſten, iſt ihr 
die naͤchſte, to miaſto nayblizey tam- 
tego lezy, ieſt mu nayblizize, nay* 
bliżey od tego de tamtego mialta. 
den erſten und naͤchſten nachfolgenden 
Tag, naypierwſzego y nayblizfzego 
naybliżey naftępuiącego dnia, der 
nadfie von den letzten, naybliżfzy od 
oftatniego, praedoſtatni. das iſt der 
naͤchſte Weg zur Ehre, to ieftnaybliż- 
aa droga do honotu, die naͤchſte Stelle 
nach einem einnehmen, der naͤchſte nach 
einem ſeyn, naybliżfże mieyfce wziąć 
poskiem ; bé po kiem naybliżfzym. 
der naͤchſte Umkreis uͤber der Erde, nay- 
bliżfzy oblak nad ziemią. der nächte 
Stand nach dem koͤniglichen, naybliz- 
Za ſtan pó krolewskim. der naͤchſte 
nach dem Koͤnige, nayblizizy po Krolu. 
der naͤchſte ſeyn, naybliżfzym być. das 
naͤchſte Jahr, nayblizſzy rok. nächſt 
gelegen der Erde, z tey ſtrony ziemi 
położony. 


Naͤchſte, der, m. blizni ieden drugiemu, 


10 iefł, jeden drugiemu maybliżiży iak 
człowiek, człowiekowi, der naͤchſte ift 
ein jeder ſich ſelbſt, kazdy dobi:ieft 
bliznim, każdy fobie ieft nayblizfzym, 
iak mowią; miłość poczyna fię od 
fiebie famego, prov, 


Nächſtens, w lada dzień, o przyfatym; 


nie dawho dopiero; o przefziym; etz 
was geſagt haben, nie dawno co mo- 
wiebylo ; Briefe bekommen haben, lifty 
dopiero niedawno odebrać, 


Naͤchſtfolgend, blisko naftęptiący, naͤchſt⸗ 


folgendes Jahr, blisko naltepuiacy 
rok. 
Nuͤchſtge⸗ 
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Maͤchſtgelegen / naybliżey. położony, po 
tey ftronie położony ; po tey ftronie 
leżący; der Erde, po rer ftronie zic- 


mi. 

Naͤchſthin, aria jt dnia; batirter 
Brief, fig, bl lift. ; 

Naͤchſtkuͤuftig, blisko przyſzty. näͤchſt⸗ 
kuͤnftige Zeit, blisko Geste CZAS. 
eine Flotte, womit er naͤchſtkuͤnftigen 
Sommer die See deſto ſicherer halten 
konne, fota, ktorą by blisko przyfzłe- 
go lata, morze, w bezpieczeńftwie 
mógł trzymać. 

Naͤchſtkuͤnftig, adv. w lada dzien; will 
ich dich ſehen, chcę fie z tobą wi- 
dzieć. 

Naͤchtlich, nocny, nocna, nocne. nächt⸗ 
licher Gottesdienſt, nocne nabożeń- 
ftwo. nächtliche Arbeit, nocna praca, 
naͤchtliches Leſen, nocne: czytanie. 

Naͤdelchen, u. spileczka, spilczatko, 
igiołka, igiołczątko ; mit feiner Spitze, 
z cieniutenkim końcem. 

Naͤtherey / f. fzwaftwo, fzwaczkoftwo, 
fżycie , fzywanie. 


spdrberinu, F. fzwaczka; nächtliche, ho- ` 


cna; vortreffliche, przednia. 

Naͤhen, fzyć, fzywać. 

mógelcin, n. kleiner Nagel, goździk, ma- 
ły gozd2; mit Koppen oder Köpfen, z 
głowkami goździeż an Händen und 
Süßen, u rąk y u nog, paznogieć, pa- 
znogcik, pazureczek. ğ 

Nähe, F. bliskość; des Orts, mieyfca, 
70 co fąfiedftwo. in der Nähe, w bli- 
skości; etwas anſehen, na co patrzeć, 
zbliska czemu fie przypatrywać. iu 
der Nähe ſeyn, być w bliskości; einen 
Alten kennen, w bliskości, w ſaſiedſb- 
wie ſtarca znać pewnego. in der Nähe 
fechten yw bliskości, a/bo zbliska fie 
potykać. ich habe die Schlacht in der 
Nähe angeſehen, ia na bitwę tę w bli- 
skości patrzylem. 

Näher, blizfzy, bliżfza, blizfze. einem nd 
her ſeyn, komu być bliżfzym. näher 
iſt dir niemand als ich, nik tobie bliż- 
fzym nie ieit odemnie. einen Hafen 
ſehen, der einem Berge näher ify wi- 
dzieć port iaki, ktory góry ktorey 
blizfzy ieft. 

Nähern, fih zbliżać, zbliżać fie, przy- 
bliżać, przybliżać fe, der Untergang 
der Stadt nähert fih, upadek niiafta 
zbliża fię. ihm nähert ſich die Strafe, 
zbliża fię iego kara; uns die Freyheit / 
zbliża fie do nas wolność. den Goͤt⸗ 
tern fih nähern, do Bogow dig przy- 

bliżać. ſich den Feſtungswerken nähern, 
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zbliżać fie ku fortecznym robotoM; 
dem Tode, ku smierc: ; dem Huͤgel 
ku pagorkowi. ſich mit iden ZU 
pen der Stadt nähern , 2 woyskień 
fię zbliżać do miafta. ich darf M 
nicht weiter nähern, bliżey nie mos 
De zbliżać, przybliżać. ‚fie nähert II 
mir, ona fie do mnie przybliża. 
Nacht nähert ſich, noc lie zbliża. 

Naͤhert, ſ. Naͤchſtens. 

Naͤhelich, ledwie co, bin ich gekommen, 
ledwie co przyfzedłem. 

Näpfchen, n. miska, miteczka; zinuerſes 
cynowa, 

Naͤrbchen, ». bliżna maleńka, nad eń 
Wunde, po ranie, 

Naͤrrinn, J. głupia, fubff. to co det 
Weibsperſonen, głupia kobieta, di 
Naͤrrinn, itara głupia kobieta. |; 

Naͤrriſch, głupi ,. głuptawy , blazensk' 
Worte, głupie słowa. närriſche MT 
ſchen noch naͤrriſcher machen, głupi, 
ludzi ieſzcze glupſzemi czynic. H 
riſcher alter Mann, głupi Rarzec. MY 
riſche Plauderey supe gadacliwo 
es kann nichts naͤrriſcher ſeyn, als ern 
nie może nic głupizego być iak, ej 
iett. närriſcher Bube, głupi chłopy, 
Menſch, głupi człowiek. ganz Kach 
ſeyn, wcale być głupim.  nótttf d 

feine Gefahr ſeyn, być głupim A 

iwoie niebezpieczenftwo, nürtiſch 

alte Frau, głupia ftara baba; Pere 
ſenheit, głupia hardość. iſt auch neh 

jemand fo närtifch, daß er glaube? 1 

że kto tak głupi ażeby on wiel gp 

naͤrriſche Rede, głupia mowa: Wei 

ſehr naͤrriſch fepn, być wcale; D 

glupim; fir allzu großer Freude ge 

zbyt wielkiey radości; in einer i 

w iakiey rzeczy. närriſch Kai? 

głupim'uczynić, einen, Kogo, „im 

ſo naͤrriſch geworden, on tak je 


głupiemu co wierzyć; etw 
nierozumnie czego fię; ipodz 
särrifch reden, bez rozumnie MO epit 
feine Gedanken offenbaren / 15 pił 
iwoie myśli wyiawiać. fie bat 9 
riſch äech als du, ona D 
uczyniła jak y ty. N jątk” 

Mdfóer, mn. ſpecyał, delikacik abi, 

co ipecyaliki; przyimagzki ie 
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Räfcheren, V. fpecyalftwo, polizowanie 

Ipecyalikow ,_ przyfmaczkow lubie- 
le; zo ` fe 
"Aë ee Naſchwerk, fpecyał, przy 

Nafje, f. mokrość; mokre, f, n. wilgoć, 


zmoczoność, wilgość. 


Affen, naß machen, maczać, moczyć, 
zmoczyć, mokrem czynić; zmoczo- 
dm uczynić. naj ſeyn, mokrym bye, 
"dj zmoczonym, być umoczonym, 
YĆ zmaczanym. 


Mel, m, goźdź, gwóźdź, womit man 
ru nagelt, ktorym co przybiiaią; 
eiſerner, żelazny ; kupferner, miedzia- 
NY; großer, wielki; wie man die Bale 
Ka titit nagelt, iakim balki przybiłaią, 
alkowy. etwas mit dergleichen Na- 
Sein aunageln, anheften, co podobnym 
Zdziem przybiiać, przybić. die Ge⸗ 
ber, mit eifernen Nägeln an die Wand 
4 ten, prawa żelaznemi gwoździami 
a Ścienie przybić. den Nagel einſchla⸗ 
en, gożdź wbić. kleiner Nagel, goź- 
gło »gwoździk ; mit einem Kopfe, 2 
Sail die Ziegel damit aufnageln, 
e dziami przybiiać fzkudiy; powro- 
een pazur, paznogieć; an den 
palgern oder Zaͤhen der Menſchen, na 
el sach u ludzi; an den Füßen der Bò- 
und Thiere, także u ptakow y in- 
ych zwierząt, pazur; ale'u ptakow 
Na, po wyśliwsku. unterſter Nagel, 
t lzfży pazur; breiter, fzeroki; 
lun, er, twardy; krummer, krzywy; 
Se długi; glatter, gładki. feinen 
gel breit in feinem Leben von einem 
Sec Gewiſſen abgehen, ani na ieden 
miert W fwoim życiu od dobrego fu- 
mia nie odftąpić. einen mit den 
zd (M zerreiſſen, kogo pazurami ro- 
Tur ae, die Nägel verſchneiden, pa- 
Nagel Paznogcie obrzynać. der große 
das sit, ktory ma wielkie pazury. 
wwarzeſicht mit den Nageln zerkratzen, 
Baus Pazurami zdrapać. fleiner Nagel, 
Nageln fzponka. was man von den 
Ohr, n abſchneidet, co od paznogciow 
ty, naia, mowi fię, pazur oberznię- 
ię | znogieć oberznięcy. Unrath 
kaag tath unter den Nägeln, pa- 
Nagel das bloto za poznogciami, die 
2 tego Abon rein machen, paznogcie 
Ehre Plugaftwa ochędożyć. feine 
Re A den Nagel hängen, słowo mw 
Bac, Woy honor na pazurach wie- 
hono. Z7aczy: niemieć względu na 
cz nie bag o fwoiey honor; zya- 
tanować honoru. 
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Nagelhaft, goździami przybity, goźia- 
mi przybiiany. 

Nagel, m. Geſchwaͤr an den Fingern, 
oder Zähnen, zanokcica na palcach, pl. 
zanokcice. 

Nageln, poździami przybiiać, gwoździa- 
mi przybić; das Bret an der Wand, 
deskę, na Scianie. 

Nageln, das, =. das zu nageln iſt, przy- 
biiać to goździami, co trzeba przy- 
biiać. e 

Nagelneu, goźdź dopiero ukuty, dopiero 
z kowadła iefzcze gorący. 

Nagelſchmidt, m. gokdziarz, goździobit, 
kowal co gozdzie kuie. 

Nagelzwang, m. Beſchwerung an Nägel, 
zanokcica , odlazenie ciade od pa- 
znokci, padanie fię ciała, nad poznok- 
Clami. 

Nagen, gryść, ogryzać, die Mäufe iaz 
gen Tag und Nacht etwas, oder an et⸗ 
was, mytzy dzień y noc co gryżą; 
powsore znaczy to co quaͤlen, peini⸗ 
gen, dręczyć, trapić. das boͤſe Gewiſ⸗ 
few naget ihn, złe fumienie dręczy 

trapi go. 

Nagen, das, m. gryzienie, ogrycanie, 
zgryzoty, ugryzienie, dręczenie, udrę- 
czenie, trapienie ;” utrapienie, ftra- 
pienie. £ 

Nager, m. gryzacy ; gryźnik, gryzielec, 
profte; wit ſcharſen Zähnen, "Z oftremi 
zębami. 

Nagler, m. zo co Nagelſchmid, gożdziarz, 
goździownik. 

Nagung, F. gryzienie, ogryzanie, ogry- 
zienie; von den Maͤuſen, od myfzy; 
von den Hunden, od pfow. 

Nahbar, ſ. Nachbar. 

Nahe, bliki, naher Garten, bliki ogrod. 
nahes Landguth, blikka wies. naher 
Krieg, blifka śmierć. naher Krieg, bli- 
fka woyna. nahe bey der Geburt, bli- 
fka połogu; na czafach. nahe an dem 
Pallaſte, plifko pałacu. nahe bey einem 
Berge, bliki przy iedney górze. nahe 
Volker, blitkie narody. naher Freund, 
blifki prayiaciel, blifki krewny, plifki 
należący. x 

Nahe, adv. blifko, zblifka; liegen, bli- 
{ko leżeć; kommen, blitko przycho- 
dzić. nahe hinzu gehen, bliko ru ige, 
nahe bey Sieilien, blifko u Sycylii. 
nahe bey eines Haufe fiken, blifko przy 
czym domu fiedzieć, nicht allein nahe 
bey eiyem, ſondern gar bey einem woh⸗ 
nen, nie > blisko kogo, ale u 
kogo miętzkać rzeczą fatną y praw= 
dziwie. es ift nahe an bem, daß die 

Schande 
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Schande offenbar werde, blisko tego 
ieft, ze wityd wyirwiony ` będzie. 
die Zeit iſt nahe, da man anders leben 
muß, czas ieft blisko , kiedy inakfze 
będa mufieć życie prowadzić. nahe 
darbey iſt eine Hoͤle, blisko przy tym 
jeft iedna Jaskinia: hahe bey einem 
figen, blisko kogo, alho blisko- przy- 
kiem fiedzieć. nahe bey einem fom- 
men, blisko do kogo przyftąpić, a/bo 
blisko kogo przychodzić, przyjść. ei⸗ 
nem nahe gehen, obchodzić kogo bar- 
dzo. es geht ihm nicht ſehr nahe, nie 
bardzo go to obchodzi, allo nie bar- 
dzo go to dotyka. es einem zu nahe 
bringen , kogo ius prawie do tego 
przyprowadzić. der Tag der Commi⸗ 
tien iſt nahe / dzień Seymu ieft bliski. 
der Krieg iſt nahe, woyna ieft bliska, 
10 jeſt, zbliża fie, wnet fie zacznie. 
der Tod iſt nahe, śmierć ieft blisko. 
die Gefahr iſt nahe, niebezpieczenftwo 
ieft bliskie. die Nacht iſt nahe, nocieft 
bliska. den Feind nahe haben, mieć 
blisko /rebie nieprzyjaciela. die Gi: 
fte find nahe, goscie fą blisko nie da- 
leko. 

Nahe anliegen, blisko leżeć ; bey etwas, 
blisko czego; a/o blisko przy czym. 
es liegt nahe an den polniſchen Gren⸗ 
zen „ to leży blisko polskich granie. 
das Schloß liegt nahe an der Lippe, 
zamek leży blisko nad Lippą rzekg. 

Nahe beyſammen liegend, „blisko tuż, 
albo razem leżący blisko tuż ftoiacy, 
przygraniczny. 

Nahe gelegen, blisko położony. nahege⸗ 
legenes Dorf, blisko położona wieś. 
nahe gelegene ſchoͤne Stadt, blisko po- 
lokone piękne miafto. 

Nahen, fih zbliżać fie, zbliżyć fig, przy- 
bliżać fię, a sra De, 

Nahe ſeyn blisko być. er if nahe bey 
„Gracaw on ieft blisko Krakowa. 

Namen, m: imię; ewiger „ wieczne; 
fremder, obce; cudzoziemskie ; zwei⸗ 
ſelhafter, warpliwe; guter, dobre; ge⸗ 
wiſſer, pewne; in der ganzen Welt be⸗ 
rühmter, na całym święcie sławne. 
gemeiner Namen der Weltweisheit, po- 
ipolite imie Filozofii; göttlicher, bo” 
skie; füßer, angenehmer, słodkie, 
przyjemne ; harter, twarde; nade 
druͤcklicher, ważne; heiliger, święte; 
ehrlicher, uczciwe ; feindfeliger, nie- 
przyiacielskie ; eiteler, prokne; ung 
hoͤrter, niesłychane; verhaßter, nie- 
nawilne; unbekannter, niewiadome, 

nięznaiome ; geringer, błahe; großer, 
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und beruͤhmter, wielkie y głośno glo” 
sno słynące; neuer, väterlicher / Ou 
ner, nowe, oycowskie, włafne; wah 
rer, ſchoͤner, koͤniglicher, prawdziw” 
piękne, krolewskie imię , auf) 
betruͤbter, alter, gewöhnlicher, okazała 
załofne y dawne , ftare; zwyezayne) 
bwiderlicher, heiliger, und elt" 
cher, braterskie, Święte ynienatl 1 
ne; funweiliger, uciefzne, neuen O 
gen neue Namen geben, nowym rue 
czom dawać nowe imiona. einet gu” 
on, Dinge einen Namen beylegen , `, 
ie iakiey, rzeczy iakiey imię przy 
dawać, dawać. von etwas den Nau f 
geben.: od czego imię dać, nadać: # 
was mit einem Namen bemerken iy 
iakiem imieniem zaznaczać. o 
nen, nazywać. von etwas einen del, 
wuͤrdigen Namen haben, mieć od Zu 
go pamięci godne imię. den ou 
bekommen, imienia doftać, zmienia 
być. er bat von feiner Furcht den u 
men bekommen, on od fwoiego, dee 
rzoftwa złagał imię, albo on odo! 


of” | 


insel 1 6 
boiazni imienia nabył. woher Vo | 


du deinen Namen? zkad cy WYK 
wadzafz twoieimię? er hat vol Ka 
Siege feinen Namen bekommen / Zait 
zwycięftwa fwoiego imienia do a 
Seipio führte feinen Namen SUW Ty 
Afrika, Scipio miał fwoie imię; et 
nazwisko od Afryki. das if def 
Namen, to ieft jego imię. einet, y, 
Namen nennen, kogo po LOTY 
nicht. przy imieniu, nazywać: BE 
men der Dinge find unterſchiedell „pie 
zwiska, a/boimiona rzeczy ſa 10% al 
te. unter dem Namen des BË ue 
liegt der Krieg verborgen, pod Tut 
niem pokoiu leży intie woy®y Tab 
te, 70 ieff , fama woyna utajona lr 
feinen Namen in den Ländern Myć. 
ten, fwoieimie po kraiach rozlżę ail 
die Hinterliſt liegt unter deim 1 (rad? 
der Freundſchaft verborgen SSC 
uraiona fiedzi pod imienien O gi 
iaźni. etwas mit einem andern enen 
neunen, co infzym jakiem ion no“ 
nazywać, infzym imieniem im 
wać. zwey Namen haben, dwa wéit 
mieć. einen großen Namen a Nu. 
mieć wielkie imie, einen in eigen, 
men bitten, koga czyim KT eine 
albo na czyie imie profić: A j jmie 
Namen Gluͤck wuͤnſchen, ea kee, 
niem fzczęścia winizować: M 
nicht aber des roͤmiſchen Ba H je 
den Krieg ankündigen / Awoie judo 
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ludu Rzymfkiego imieniem woyng 
vyPowiadać. welches iſt dein Namen? 
tak ci imię? co mafz za imie? iak fie 
zowiefza Droen. mein Namen iſt Mez 
neckmus, Moie imie jeſt Menekmus. 
fein. rechter Namen ift Darius, iego 
Prawdziwe y włafne imie ieft Darius. 
er hat mir deinen Namen gegeben, on 
zur dal twoie imie, on mie twoiem 
„eniem nazwał. wie haft du den Na⸗ 
Men Paulus bekommen? iak ty doſta- 
€S tego imienia Paweł? mit einander 
die Namen verwechſeln, wzaiemnie z 
064 imienia popremieniać. falſchen 
gamen haben, mieć fałfzywe imie. 
Die Namen nehmen,  czyie wziąć 
16, pożyczyć Jakiego imienia; z. 7. 
Brzezwać fie czyim imieniem. eines 
eng würdig ſeyÿn, być godnym 
ego imienia. eines Namens unſterb⸗ 
Y machen, czyie imie nieśmiertelne 
SK nić, viele Namen haben, mies 
tele imion. der den Namen in der 
jut at, ktory ma imię z uczyn- 
dens ktorego lię.imie, z iego dżie- 
zwi zgadza; znaczy też to co na- 
e Ilko, das letzte aber ro co imię. die 
vir hat den Namen von ihrem Erz 
ler, mialto ma nazwifko od fwoie- 
> Zanen, er hat den Namen Per 
pu ekommen, on nabył nazwilka 
Ce Ss, den Namen annehmen, imie 
einem der beſiegten Volker Namen 
ma i vorziehen, przed kiem nieść imio- 
AWolowanich narodow. alles mit 
bei nennen, po imieniu, imie- 
einen Mzwifkiem wfzyfiko nazywać. 
ną 1 mit Namen rufen, po imieniu 
do e wołać. dem Namen nach, co 
Ai, Shia, podługimienia, po imie- 
talez, um Namen gehörig, do imienia 
ach CY, adi. imieniowy , imienny. 
Jar einem großen Namen trachten, 
Stay fie o wielkie iakie imie; toco 
nabye, den Namen erlangen, sławy 
Ochran; feines guten Namens thonen 
to jej 55 ſwoiego Po imienia, 
guten p anowac ſwoiey sławy. feinen 
brey amen behaupten, twoiey do- 
Imienia , bronić, ſwoiego dobrego 
Aka bronic. an eines guten Namen 
r o czyie dobre imie cho- 

codes koͤmmt an meinen Namen an, 
imię. H moię sławę, o moie dobre 
"oe, Wo an feinem guten Namen 
Geif SCH Kogo na sławie urazić, ko: 
die 0 < imie zejżyć. den Namen in 
imię, ie flagen, niedbać o dobre 
aražać na niebezpieczenitwo 
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fwoię sławę, einen groſſen Namen hin⸗ 
terlaſſen, wielkie imie po fobie zofta- 
wić. guten Namen haben, mieć dobrą 
slawę, mieć dobre unie, pięknie sły- 
nac; bey allen, u wizyfikich. einem 
etwas in feines Namen ſagen, hinter: 
bringen, komu co czyim imieniem po- 
wiedzieć, donieść, oznaymić. grüße 
ihn in meinem Namen." pozdrow go 
moim imieniem, 20 Jett, ode mnie, kfa- 
niany mu odemnie. gieb ibn in meiz 
nem Namen ein Schmaͤtzgen, po całny 
go ode mnie, albo moiem imieniem. 
unter dem Namen der Tugend, pod 
imieniem cnoty. einen andern oder 
neuen Namen geben, dać infze albo 
nowe imię. in Gottes Namen, w imie 
Boże. in Gottes Namen reifen, wimie 
Boże iechać. in Gottes Namen ſiegen, 
w imie Boże zwyciężyć, zwycię- 
Zac. 

Namenbuch, . kfięga imion, kfięga w 
ktorey imione zapifane, kliazka wpi- 
fanych imion y nazwifk. "` 

Namenlos, bez imienia, nieimienny, 
niemianowany, ktorego imię niewia- 
dome, nieznajomy z imienia. 

Pamenregiſter. u. releftr imion, porzą- 
dek imion, wpifane imiona, zapis 
imion w kfięgę. 

Namenstag, . dzień imienin, imieniny, 
dzien imienia, dzień Patrona. ` Na⸗ 
menstag begehen, feyern, dzien e- 
nia, imieniny obchodzić, święcić. Erz 
men auf den Namenstag, wiert: na 
imieniny, 

Namensveränderung, A odmiana imie- 
nia, przemianą, imienia, przemieme» 
nie, odmienienie imienia. 

Namentlich, po imieniu, mianowicie, 
imieniam, z imienia, einen nennen, 
kogo wymienić, nazwać, przezwać po 
imieniu, 

Namhaft, mianowany, nazywany, na- 
zwany, przezwany. namhaft machen, 
mianować, przezwać, einen, kogo. 
er hat Beie Stadt namhaft gemacht, 
on to miaft» mianował, przez waf. 

Naͤhreu, karmić, żywić. es giebt Speiſe 
die nicht naͤhret, Ia potrawy ktore nie 
karmią. | 8 

Nahrhaft, zabiegły w pożywieniu, weze= 
śny do obiadu, dobry lobie golpo- 
darz, nie zaśpi rzeczy ; potym znaczy to 
das die Nahrung giebt, co pokarm 
daie, co pofila, co tuczy, am nahre 
hafteſten iſt die Milch, naypolilnieyfze 
y.naypokarmnieyfze selt mleko. 
nahrhaſte Speife, pokarmne, pofilne 

See potra- 
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potrawy ; £0 co karmigcy, żywyący, 
pofilenie daiacy- wo es gute Nahrung 
und Gewerbe giebt, co dobre karmie- 
nie y byt ale. 


Nahrung, I. karmienie, pożywność, zy- 


wienie, iadło, pożywienie , chleb; w 
tym famym ſenſie Speiſe und Trank, 
und die dem Leibe daher zugehende 
Kraft, jadło y napoy, y ztąd ciału 
przybywaigca fiła. Nahrung des Lei⸗ 
bes, karmienie ciała, pokarm dla ciała. 
etwas, das gute Nahrung giebt, to co 
dobre pokarmienie ſprawuie, co pofi- 
leniem y pokarmieniem ieft dobrym. 
das nicht viel Nahrung giebt, co nie 
wiele pokarmu, pożywności daie ani 
pofilenia ; znaczy także alles was 
zum Unterhalte des Lebens gehürtr 
wizyftko co do utrzymywania ciała 
należy; znaczy iefzcze Handwerk und 
Profeſſion wovon einer lebet, rzemiesło 

rofeſſyig albo bat, z ktorego kto- 
żyie. Nahrung Dréien, zarabiać fobie 
na chleb, fzukać po żywienia. Nah⸗ 
rung treiben, dorabiać fie chleba. 
Nahrung verabſaͤumen, niedbać o chleb; 
o dobre mienie. Nahrung haben, verz 
beſſern, mieć chleb, przychodzić do 
chleba, polepfzać, a/bo przyczyniać 
fobie chleba. auf die Nahrung erpicht, 
chciwy dorobku, dorobku chleba, do= 
robienia die chleba, feine Nahrung 
woher haben, mieć zkad fwoy chleb ; 
żyć czym, rzemiesłem, służbą, robo- 
tą. mit dem Bogen Nahrung ſuchen, 
łukiem naichleb zarabiać. Nahrung 
und Kleider, chleb y fuknia, pożywie- 
nie y odzienie. Nahrung und Noth⸗ 
Surft, potrzeby do Życia y iadło , bez 
czego ludzkie życie obeyść fię nie 
moze. 


Nahrungsmittel, . ſpoſob pożywienia, 


pożywienie fam ; fzxodek do ży- 
cia, 


Rah, ein Mannsnamen, Nahum, imię 


męfzczyzny. 


Namur, eine Stadt, Namur, miaſto; po- 


Zac. Namureum, von oder zu folder 
Stadt gehörig, z tego miaſta, albo do 
tego miafta należący, adj. Namurski, 
Namurska, Namurskie. einer daher, 2 
Namurku mefzezyzna, Namurezyk. 
eine daher, kobieta z Namurku ro- 
dem, Namurka. Art, Weiſe, adv. po- 
Namursku, z Namurska, dak Na- 
murku, jak Namurczyk , jak Na- 
murka. 


Manen Stadt in Lothringen, Nanfy, 


miafto w Lotaryngii, von oder zu ſol⸗ 
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cher Stadt gehörig, z tego miafta, 3 
do tego miafta należący, ag, 


fyifki, Nanfyifka, Nanſy iſkie. einet | 


daher z Nanfow rodem m ie 
Nanfyiczyk. eine daher, bia oglowa 2 
Nanfow rodem Nanfyika, Naniyial! 
ka, Art, Weiſe, adv. po Nanfyılk' 
z Nanfyiska, iak w Nanfach, jak Na% 
fyiczyk, iak Nanfyianka. Së 

Nantes, Stadt in Frankreich, Nant, ve? 
fto we Franeyi. von oder zu fold 
Stadt gehörig, z tego miafta , albo + 
tego miafta należący , adj: Nah) 
Nantska, Nantskie. einer babeti y 
Nantu rodem męfzczyzna, Nantczy g 
eine daher, białogłowa z Nantu 10, 
dem Nantka. Art, Weife, ade M 
Nantsku. z Nantska, iak w Nancie * 
Nantczyk, iak Nantka. 

Napf, m. mifa, miska, czaſza, 
głęboka, do nofzenia w niey 1 
nia. 

Narbe, /. blizna. wie die Narbe d 
hat er einen guten Hieb bekommen! $, 
blizna pokazuie, dobrego para Wert 
doftał. eine Narbe heilen, bliznę 28%, 
die Narbe wieder aufkratzen, 20 A 
bliäne oddrapać. einem die Narbe wi 
gen, die man von vorn bekommen, 
mu blizny 8 ktore MÉ 
przodu doſtaf. bis eine Narbe wir 
aże De bliżna zrobi; feuchtet ; MË, 
blizna wilży fię, ciecze; ift wtorki 
złobkowata ieft ; hat fi- geit d 
zrosła fie, zamknęła fie. kleine Sparte’ 
mała blizna, blizneczka, voller Lie 
ben, pełny blizn. Geſicht volet ae 
ben, twarz pełna blizn; porąbane fe 
karbowana bliznami. po” 

Narbonna, Stadt in Frankreich / Ki 
na, miafto we Francyi; potat. Nat jor 
Narbo Martius; Narbona, AtS 
rum civitas, von oder zu ſolchef E. 
gehörig, z rego miafta, albo do e 
miafta należący, 24: Narbonsklr DU 
bonska, Narboriskie. Weinſtoch kier 
Narbonne, winne drzewo NOCH y 
einer von Rarbonne, met n ge 
dem 2 Narbony, Narboriczy ` ar 
daher, kobieta z Narbony rode A8 
bonka, Narbonianka. Art, Weise k w 
po Narbońsku, z Narbońska s Ne 
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Narbonie, iak Narborńczyk» H 
bonka, Leit 
Narciſſe, F. eine Blume / ROT? wy 
pewny. von Nareiſſen ir Dar owi: 
Oel von Nareiffen, oley mare! pęk 
Kränzchen von Nareiffen, wl" 
narcyfowy. obt 


uche, 


eg 
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Marden, pł. ein Gewaͤchs, nard, krzew 
Pewny. von Narden, nardowy. Balz 
ſam von Narden, ballam nardowy. Gal- 

e von Narden, nardowa maść, z nardu 
Maść robiona. 
Ardenblatt, „. nardowy liść, nardowy 
itek, nardowe liście. 
ardenkraut, m. nard ziele. von Nar⸗ 
denkraute ausgezogen, 2 nardowego 
lela wyciągniony. 

Nurdenſalbe, . mada nardowa ; ſehr gut 

ie Wunden zu heilen, bardzo dobra 
Tan 


Na rany, 

Nan, m, głupi, ſubſt. głupiec. der Nat- 
ten iſt die ganze Welt voll, giebts uberall 
genug, cały świat pelny głupich, 
Wizedzie ich dofye einen Narren fo 

lug redeno einführen als einen weiſen 
“ann, głupiego udawać tak roztro- 
Die rozmawiaigcego iak ' mądrego 
człowieka. ein Narr muß ſeyn, wer 
155 nicht ſieht, muli być głupi ten 
tory tego nie widzi; Bert grzyb, 
metaph, znaczy głupi; Zagczch, fadło 
ple fadło, w gniewie mowiąc, albo zar- 
lige; głupi iak pfie fadto. ein großer 

Narr, wielki upiec, głupi iak ciele; 
Sniewie albo w żarcie Hauptnarren, 
Owa wfzyfikich głupich; naygłup- 

gi ze wfzyftkich. was iſt das nicht 

u ein Narr? co to za głupi czło- 

w è? nie głupi to? nie głupi to 

br, Wiek? a głupi to człowiek prze- 
BC tak głupiego człowieka nie za- 

; co to za głupitwo czło- 

Skat iaki to glupi? ſich als wie ein 

głupiem fię czynić, 


iere z kogo iak z głupiego 
SC ue; nawidowisko yna pośmiech 
DYW Upiego kogo wyftawić. zum 
Kauen werden, głupieć, glupiem fie 
ten de ogłupieć, zgłupieć. dem Nar⸗ 
pienie Weiſe laffen, dać pokoy gtu- 
Czyni? Diech żyje iak chce, niech 

d lak fie mu widzi. dem Narren 
tzep tt die Kolbe laufen, głupiego 
ein m Nauczyć rozumu kiiem. du bift 
gehen, a daß du dir es laͤſſeſt fo nahe 
Le d głupi iefteś, że die tym urażafz, 
De to obchodzi. du bet keinen 
pat | vor dir, więkfzego głupca nie- 
ium gd ciebie. über feiner Klugheit 
głupią ren werden, roztropnie być 
ang, ATE muß man wiſſen 
a AU geben, trzeba wiedzieć jak fobie 

Piem Poftępować. 
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Narren, głupie czynić, to co ein Narr 


ſeyn, głupiem być. einen narren, kogo 
iak głupiego za nos wodzić, odurzyć 
kogo, uczynić kogo głupiem. 


Narrenpoſſen, /. gkupſtwa, ph blazer- 


eo, fzaleńiitwo. an Narrenpoſſen fein 
Vergnuͤgen haben, mieć ukontento- 
wanie w błazeriftwach. lauter Natz 
renpoſſen, fzczere błazerfttwa. Nare 
venpoffen treiben, blazenſtwa czynić, 
blazenftwami fig bawić, Narrenpoſ⸗ 
fen plaudern, pleść głupftwa, baiać 
błazeńftwa, prawić rożne błażeriftwa. 
wie koͤmmſt du auf diefe Narrenpoſſen ? 
zkąd ci te glupſtwa do głowy przy- 
chodzą? jak be ty możefz tych bła- 
zerftwa chwytać? an Narrenpoſſen und 
Fabeln fich vergnuͤgen, cietzys lie bt- 
zenftwami y plotkami. es renen tons 
feine Narrenpoſſen, żal mu jego bta- 
zenftwa, jego głupftwa. das find 
Hauptnarrenpoſſen, to fa głowne bta- 
zenitwa, naygłownieyfze głupftwa. 
das find rechte Narrenpoſſen, to z 
prawdziwe, prawdziwiutenkie bła- 
zerńftwa, wierutne głupftwa. . was er⸗ 
zehlſt du mir für Narkenpoſſen ? co mnie 
ty za blazenitwa, za gfupſtwa pra- 
wifz? du plapperſt, plauderſt mir lauter 
Narrenpoſſen her, ty mi prawilz, ba- 
iefz ſamiutenkie Plazenſtwa, ty mi 
fame fzczere głupftwa pleciefz. 


Narrenrede, Y głupia mowa. ich kann 


dieſe Narreurede nicht vertragen, ia tey 
głupiey mowy cierpieć nie mogę. 
hat man jemals ſolche Narrenrede ges 
hoͤrt? słyfzał kto: kiedy taką głupią 
mowę? geh weg mit deiner Narrenrez 
de, 1dź precz z twoią głupią mo- 
wą. 


Narrenſpiel, o, smiech, posmiech, bta- 


zenitwo, posmiewisko. 


Marrentheidutg, f. frafzki, brydnie, gtu- 


pie rzeczy, głupftwo. 


Narrheit, J, głupftwo, głupiość; einer 


That, iakiego uczynku. es ift der 
Narrheit Eigenſchaft, anderer Mängel 
ſehen, der Ke aber vergeffen, płup= 
ftwa ta włalność ieft, cudze wady wi- 
dzieć, a o fwoich zapomnieć; "re co 
nierozum, nie rozeznanie. 


Naſchen, Takorki lizać, polizywać; mla- 


skać na łakotki, ſpecyaliki fmako- 


wać. 2 
Naſchhaft, delikacik, fi ecyalik, wymy: 


sinik, obzartuch, pafibrzuch, łakotni- 
czek, co fpecyaliki lubi iadać, poli- 


zywac, 
See 2 Naſch⸗ 


1607 N A S 


Naſchmarkt, m. rynek od ſpecyatow, od Naſenhaare, p4 włofy w noſie u 


łakotek, na ktorym takowe rzeczy fa 
va przeday. 
Naſchmaul, . gęba fpecyaliki lubiąca, 
wykwitna delikatna gębufia. 
Naſchwerk, 7. fpecyały, ſpecyaliki, takot- 
ki, przyfmaczki; przyimaki. 


afer F. ein Theil des Geſichts, nos, część Naſenſtüber, m. fzczudek, fzczu 


twarzy ; ſcharfe, ſpitzige, krumme, oftıy» 
Konczyſty, krzywy ; eingedrüͤckte, 
vernuͤffelte, wklesły, płaskawy. eine 
dünne Nafe haben, mieć cienki nos, 
to iefl, dobrego wechu nos. einem die 
Maſe abbeiffen, ugryść komu nós. dem 
ein Notzzapfen zur Naſe heraushaͤngt, 
ktoremu {opel z noła wifi, fzmarkacz, 
markaty. die Nafe einſchlagen, ude- 
rzyć nolem. ben Strauß an die Nafe 
halten, bukiet u nofa trzymać. die 
Mafe ruͤmpfen, mafzczyć nos, zmar- 
fzczyć nos. der eine dumme Nafe bat, 
ktory ma tęgi nos do wachania , tę- 
giego węchu. durch die Naſe reden, 
przez nos mowić. die Safe trieft ihm, 
z nofa mu kapie, nos mu krople pu- 
fzcza; po proſtu, ufmarkał fie. einem 
die Nafe drehen, einen dabey herum⸗ 
führen, komu nos kręcić, kogo za nos 
w koło wodzić, to teft, uwodzić kogo 
ofzukiwać, ofzukać kogo.. et hat die 
Nafe überall dabey, on wfzędzie nos 
wrazi, wfzędzie nos wściubi, długie- 
go nofa ieft. einem etwas unter die 
Nafe reiben, dać komu po noſie, dać 
komu w nos, 70 żefł, zbefztać kogo; 
man fagt, wziął w nos, wziął po no- 
fie; weżmie po nofie, #0 7%, połaia- 
ny będzie, d. i. er wird geſcholten werz 
den. nur das fehen was vor der Nafe 
ff, tylko to widzieć, co przed noſem 
iet, co famo w oczy lezie, einem 
eins auf die Nafe geben, dać komu w 
nos, uderzyć kogo przez nos. die 
Nafe ſchneutzen, utrzeć nos, wyfiąkać 
nos, wytrzeć nos, nos wycierać. ei⸗ 
nem die Nafe abſchneiden komu nos 
urznąć, uciąć nos. 

Naſenband, m. to co Kappzaum, kawecan, 
na pysk ; pofr. mufeliere. 

Naſenbluten, m. krwi płynienie z nofa, 
iście krwi z nofa, ciorkanie krwi 2 
nofa, gdy kroplemi ciecze kroplami; 
Gkczenie krwi z nofa. 

Naſenputz, m. Smark, gefta, wlekąca fie, 
fiegma, nofem odchodząca. 

Naſengeſchwuͤr, u. polyp, bolak, der ein 
Naſengeſchwuͤr bat, ktory na polyp 
chory, ktory ma polyp w nofie. 


Nashorn, 7. ein Thier, noforoziec, 


Naſentuch / o. chutka do nofa, 
Naſenweis, m. medrek, za mą 


Naß, mokry, zmoczony , umoczoß 


Nation, f. narod, nacyia; OI 
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czło” 
wieka wyraftaigce. 

y 1ące ein 
pewny; poł. rhinoceros. 


Naſenloch, a. dziurka w nofie, den Fin, 


ger ins Naſenloch ſtecken, palec W no 
włożyć, w nofie dłubać. 

dka W 
chuſtla 


nos; pofr. chiquenaude. 


do ucierania noſa. 


drego fe 


maiący; mądrym fie pokazuiący a 


umaczany. grün und naffeg Hel, Ae 


loney mokre drzewo, das ganze ły 
del war nad, als ich es bekam / Fr, 
pakiet był mokry, zmoczony» Za 
czany, gdy ia odebrałem. 14 109 
ter, wilgotny czas. naſſes Ët 
mokry grunt, mokra ziemia, uf 
Sleid, mokra fuknia. nafier 291, 
mokra zima, dzdżyfta zima. naß Li 
być mokrym. ich bin geſtern ganz, 5 
von dem Regen geweſen, wczora N 
em cały mokry od defzczu- 175 
machen, zmoczyć, umocayc. naß e 
den, znoknąć, umoknąć ; praet. 140 
zmokł, umokł. febr naß ſeyn, bat A 
być mokrym. durchaus naß werbe 
ſeyn, wniwecz zmoknąć, do nit 

przemoknąć, do nitki zmoknąć 7 
hat fie durchaus naß gemacht, Za 


do nitki zmoczył. halb nf H 
mokry. fh 
Naſſau, Stadt in der Wetterau, H 


Naffau, Naflawa, miafto w wet dir 
wii. von oder zu ſolcher Stadt ad 
2 tego miafta, albo do tego ka, 
należący, adj. Naflawski, Eer 
Naffawskie. einer daher, rodem Xal 
fzczyzna ztamtąd, Naffawczyś? Nyfe 
fawianin. eine daher, kobieta Eat 
fawy rodem, Naſſawianka, Nal fe 
Art, Weife, adv. po Naſſawskus 2 

fawska, jak w Naflawie. M 


Naſſel, J. ftonog, robak pewny; 


zu fehen, brzydki do widzenie. me 


Nathan, Mannsnamen, Natans A 


izczyzny. fer at. 
te, bienfifertige, wielki, uczony» Kai 
ny narod; ganz kriegeriſche, ano 
ge, fremde, cały wojenny: Wo Cer 
poftronny, obcy ; grauſame, Ver 
liche, barbariſche, okrutny» Heft 
grubiariski narod; elende, 19 ai 
biedny; dußerſte, eutlegenſte, wilde, 
oſtatnieyſzy, nayodlegleylzy* a 
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e 
überwundene, dziki, z2awoiowany, 
Zwyciężony; weit entlegene griechi⸗ 
ſche, daleko odległy Grecki, Greckow 
narod. mit den deutſchen Nationen ei⸗ 
ne glückliche Schlacht thun, 2 Nie- 
. narodami pomyślną bitwę 
ene. 
Nutjonalvölker, pl. narodowy lud, collect. 
narodowe woysko, narodowy żol- 
NAJ narodowi ludzie. 
“Mivität, f, gwiazdy narodzenia. Na⸗ 
tivitat ſteuen, gwiazdy narodzenia 
adać pewnym porządkiem, albo 
zadek ich na niebie uważać. ſich 
t w Nalivitaͤt Geen laſſen, kazać fobie 
i řödzenia gwiazdy ułożyć, radząć 
20 läkie fzezescie, lub niefzczęście 
201 czeka. die Kunſt fie zu felen, 
naa układania, uftawiania gwiazd, 
stodzin tzukaigc. 
Mbiti feler, m. rodokładca, rodo- 
Sie, rodoftawca, gwiazd rodo- 
tronen wird immer in feiner Kunst bez 
Se) zawize bywa zwiedziony w 
atoli, fztuce. ; 
enen, ein Theil von Afien, Natolia, 
WE Azyi; inaczey Antolia. 
el ein Wurm, iafzczurka, robak 
ur Ay. giftige und tödliche Natter im 
wien haben, iadowitą y Smiertelng 
einer adrzu chować iafzczurkę. von 
e Natter, od iafzczurki, adj. ia- 
hp. czy, iafzczurcza, iafzczurcze, 
koyatkowy, iafzczurkowa; iafzczur- 
fen Gift von einer Natter, iad ia- 
cza „i CZy» lafzczurkowy iad, iafzczut. 
kę ucizna. Biß von einer Natter, 
zenie jafzczurki, ukąfzenie ia- 


f + D D 
e ift tódtlidj, iet śmier- 


Uczę . 
telne Ze: 


Zon m. kąfanie iafzczurcze, uką- 
a kowe, ukąfzenie od ia- 
A A 1. 
Alea, 1. iucha z iafzczuski, iad 2 
idoy 1, pofoka z iafzczurki krew 
Mutter D 2 iafzczurki. j 
zyk nge, V. ein Kraut; wężowy je- 
op ziele pewne, nafiezrżał, 
Win, d naturalny, wrodzony, rodo- 
geed zytodzony. natürliche Dinger 
dowire na Tzecz, wrodzona rzecz, ro- 
ralne d rzecz. natürliche Frage, natu- 
turae tanie, natuͤrliche Urſache, na- 
de, wis Däyczyna, natürliche Begier⸗ 
todo it zone chęci, naturalne chęci, 
Raten chuci, wrodzone żądze, 
ch ci zone 'chciwości, wrodzone 
rg, Naturalne pożądliwości. naz 
k Farbe, naturalny przy rodzo- 


N A T 1610 
ny, wrodzony kolor: naturliche und 
nicht angewoͤhnte Artigkeit im Reden, 
wrodzona a nie zezwyczaiu nabyta 
gładkość w mowieniu. naturliche 
Mauer, rodowity, lamorodny, urodzo- 
ny mur. eines natuͤrlichen Todes ſter⸗ 
ben, naturalną, przyrodzoną śmiercią 
umierać natürlicher Sohn eines Koͤ⸗ 
nigs, naturalny fyn iakiego Krola, prae 
Wo- naturalny fyn. 

Natuͤrlich, adv. naturalnie, ſamorodnie, 
z urodzenia, rodem. es geſchiehet naz 
tuͤrlich, rodem fig to dzieie, famo ro- 
dnie fig to dzieie, z urodzenia De to 
dzieie. h 

Natur, f- natura, rod, urodzenie, przy- 
rodzenie; u Filozofow znaczy: Wto- 
re Przyczyny fkutkow ; tunderfane, 
genugſam geſchickte, dziwna natura 
dziwny rod, natura dofyć fpofobna, 
rod dofyć fpofobny; himmliſche, feu⸗ 
rige, göttliche, gemeine, niebilki, 
ognifty, boski, pofpolitey rod; niebie- 
ska, ognifta, koska, pofpolita natura ; 
niebieskie, ognifte, boskie, poſpolite 
y proke urodzenie, przyrodzenie; 
veränderlihe, einſtimmige, vergnügte, 
odmienna, zgodna, kontenta natura; 
unterſchiedene, vortreffliche, rozmaita, 
przednia; wilde und unmenſchliche, 
dzika y nieludzka ; hitzige, menſchliche, 
gütige, gorąca, ludzka, dobrotliwa; 
ſchwache, verſtaͤndige, słaba, watta, ro- 
zumna; unüͤberwindliche, miezwycie- 
żona, zieprzekonana; gelinde und 
fanftmithige, łagodna y powolna; 
ſterbliche, banerhafte und beſtaͤndige, 
śmiertelna, trwała y ſtateczna; voll- 
kommene, vielvermoͤgende, wiele mo- 
na, wiele mogąca; beſondere, boͤſe, 
ofobliwa, zła; vorſichtige, hinfaͤllige, 
opaczna, baczna; upadła, znikoma. 
ganze Natur des Menſchen, cała natu- 
ra ludzka, cały rod ludzki; mannich⸗ 
faltige, rozmaita; mangelhafte, niedo- 
ftatnia, niębołężna. der Natur gemäß 
leben, podług natury, przyzwoite na- 
turze życie prowadzić, żyć podług 
praw ed natury danych. die Natur ift 
mit wenigem yergnügt, natura trofzką 
fię kontentuie. der Sieg iſt von Na⸗ 
tur uͤbermuͤthig, zwycięftwo ieft z 
urodzenia fwoiego zuchwałe. von 
Natur fo bewandt ſeyn, z urodzenia 
być tak fporządzonym, tak fięrodzić, 
die Natur bringt es ſo mit fih, rod 
rzeczy to tak z fobą niefie. es iſt 
wider deffen Natur, to ieft przeciwko 
jego naturze, przeciwko jego uro- 

See z dzeniu. 
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dzeniu. die Natur der Luft, rod, na- 
tura powietrza; des Waſſers, rod wo- 
dy. wider die Natur, przeciwko na- 
turze, przeciwko urodzeniu. nach der 
Anfuͤhrung der Natur, za powodem 
natury, za powodem urodzenia. er 
hat des Baters Natur, on ma naturę 
oyca fwoiego, rod oyca. das ift defen 
Natur, to ieft tego natura taka, taki 
rod tego ieft. die Natur aͤndern, na- 
turę; rod, urodzenie, przyrodzenie 
odmienić. Natur des Gemuͤths, des 
Orts, des Viehes, zatura, rod umy- 
słu, rod mieyſea, rod bydlęcia. die 
Natur iſt gut bey den guten Leuten, do- 
bra natura, dobre urodzenie, dobry 
rod ieft w tych młodych ludziach. 
das it meine Natur, das (8 dieſer Leute 
Natur, to ieit moy rod taki, to ieft 
rod taki tych ludzi, urodzenie, przy- 
rodzenie tych ludzi takie. £igen iſt 
wider meine Natur, kłamać ieft. prze- 
ciwko moiemu rodowi, przeciwko 
moiemu urodzeniu, 2 urodzenia mam, 
że kłamać nie lubię. mich anders zu 
ſtellen, als es iſt, iſt wider meine Natur, 
inaczey fie pokazywać iak w fame 
rzeczy ieft, to przeciwko moiey jet 
naturze, to ieft przeciwko moiemu 
urodzeniu. 

Naturaliſtren, indigenat dać, do indige- 
natu przyjąć, do indigenatu, przy pu- 
ścić, indigenat nadać, w liczbę oby- 
watełow , w liczbę fzlachty przyląć. 
fich gern naturaliſiren wollen, radby do- 
ftać indigenatu, radby otrzymać in- 
digenat. er iſt naturaliſirt in Polen, on 
indigenat otrzymał, on ma indigenat 
w Polfzcze. 

Naturel, u. natura, rod; treibet ihn hier⸗ 
zu an, natura go do tego pędzi, natu- 
ra go do tego ciągnie, tak fię uro- 
dzil, ten tod w niem, ta natura. er 
fat ein gutes Naturel, on ma dobrą 
naturę w fobie, dobry rod. er hat ein 
gutes Naturel zur Veredſamkeit, on 
ma wrodzoną ipofobność do wymo- 
wy. feinem Naturelle folgen, iść za 
fwoia wrodzoną skłonnością, trzy- 

mać fię fwoiey wrodzoney zdolności. 
eines Naturel kennen, znać czyi rod 
ezyig naturę; czyie wrodzone wła” 
fności. gutes Naturel an einem erſe⸗ 
hen, widzieć w kiem dobrą naturę 
junger Menſch, der ein gutes Naturel 
bat, młody człowiek, ktory ma dobrą 
naturę w fobie. 

Naturforſcher, m. fizyk, rodobadacz, co 
rod rzeczy chce wyrozumieć. 
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Naturkuͤndiger, m. fizyk; rodoznawehr 
rodu rzeczy wiadomy, ktoremu uro 
dzenie rzeczy znaiome, ktory wie 
jaki rod rzeczy ieft, ktory rozi” 
mie iakie przyczyny, skutki, P S 
rżeczy. 

Naturkunſt / 
rodu wiadomość, 
doznanie. 


2 
f. rodu rzeczy wiadomo? 
rodu znajomość le 


Naturwechſel, m. odmiany; bey CA 
heiten, odmiany choroby; det, E 


reszeit, odmiany rodowite rożny” 
Km: 
e 


czalow. 
Navarra, ein Königreich, Nawarra, 
leftwo. aus oder zu ſolchem Reiche 905 
hoͤrig / z tego kroleftwa, albo do teg 
kroleftwa należący, adj. Nawas, 
Nawarska, Nawarskie. d 
Naumburg Stadt in Meisen, Nau 
burg, miafto w Mifnii. von oder ` 
ſolcher Stadt gehoͤrig, 2 tego mi e? 
albo do tego miafta należący » e 
Naumburski, Naumburska,Naumbu Ą 
skie. einer daher, rodem 2 Nau wf 
gu męfzczyzna, Naumburczyk. Ge 
daher, białogłowa Naumburka, Nau 
burczanka. Ne 
Neapel, Stadt in Italien, Neapols Za 
pol, miafto we Włofzech, und Ber 
deſſelben Namens, Y kroleftwo teg 
famego imienia. von oder zu fol d 
Stadt gehoͤrig, z tego miafta, albo ir 
tego miafta należący , ad). Neapel, 
taflski, Neapolitanska, Nep, 
skie. Reich Neapolis, kroleftwo Ne d 
politanskie. einer daher, męfzczy fe 
z tego kroleftwa, lub miafta, Neapo 
tanczyk. eine daher, biatogtowa Areg 
politanka. Art, Weiſe, adv. PO, kW 
politartsku, 2 Neapolitanska» Gab 
Neapolitanskim, iak Neapolitan® 
iak Neapolitanka. der he. 
Nebel, m. meta; ſehr dicker, 2 bat 
fta; kalter, duͤuner, zimna» “fug? 
wóbret weit in den Tag hinein at 
trwa na dzien; ift fo tider, VW 


e 


CC 
nicht davor ſehen fanny ok e, iziet 
Ze przez nig nie można DI ee ent 
nie można nic obaczyć: Nabe je” 
ſteht aus der See, mgła powiła (br 
ziora; läßt fich dichter auf dag e 
als auf die Berge nieder OR geh 
ścieyfza na polu niże na A OM 
vergeht, daß man wieder ſe A f 
ginie że można znowu widzie 
dicker Nebel hat den Wild 
gęta mgla las odzia 3 oksy 
a; ſteigt von den 
witępuie = wilgotnych gor 
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Ber Neber macht, daß man nicht ſehen 
en v mgła robi, ze niemożna nic Wir 
a zu für den dicken und feuchten Ne⸗ 
ann man nicht ausgehen, przede 
che i gęftą y wilgotną nie można wy- 
gr zać. einem den Nebel vor die Au⸗ 
Du ZE: „komu tumam w oczy 
e (Ca, zo ſeſt, zamatać, zamydlic 
Neben: aby niewidział prawdy. 
Saya mglifty. geblichtes Wetter, 
Ady y niebo, mglifte powietrze. 
eil mglić fie. es nebelt, mgli fie. 
d Go bald nebeln, będzie fie zaraz 
D De o. heut hat es bald genebelt, dzi- 
Neben mocno die mgęlilo. 
Na przy, wedle, oraz, po nad; z 
9 to co mit. neben der appi⸗ 
W lle State 4 er . 
rogi ppiydkiey, albo prz 
molre Appiyfkiey był 5 
adj dem Meere hin den Marſch neh- 
wzi i po nad morzem fwoy mariz 
kim , den Stab einem legen, kii przy 
Pra éiere neben einem wohnen, 
Neben diem miefzkać. 
alt einander, ieden wedle drugiego, 
Wi. edno przy drugiem; ſetzen, 
choc ladeé, ftawiać; einher gehen, 
FA zie. ſetze die Bücher neben einan⸗ 
dry; poukładey kfiążki iednę przy 


Tee V. 
Caen, n. robota dopadkiem, ro- 
dod W dopadki, dopadkowa robota, 
Weed czafu y zrobić co. 
enkämmerchen, „.  przykomorek, 


12, 

Kam a, przykomorze, przykomor- 
el 
ſeumend, m. łr-a około kfiężyca; 


A picżycowa, tuna okofo miefią- 
„den ey N 
Nate A Nebenmond bey Nachte ſehen, 


ebe iężyca w nocy widzieć. 
denmenſch, m. bliźni, człowiek bliźni 
'siemu, 
fhe, f- dopadkowa robota, to 
moż, JM, co De iedno przy drugim 
Heen zrobić, 
pod Pla8, „m. falfzowanie monety, 
Wes, cenie monety, pieniędzy. 
„ką An m. an den Bäumen, rofzcz- 
wie oda, świeżo wyrosła, na drze. 
; Jee odociana gałązka; pofr. re- 


e lg + 
une 1 5 , 
mola Mer V. tuna słoneczna, okrąg 
LTM lafny koło słońca. ` gi 
drze tof, m. roſzezka młodociana na 
dziuchnć wyroftek na drzewie mło- 
Neben RA zielony. 
brume Nebent Weib und Kindern 
umſchweifen, 2 żoną y z dziećmi 


NEG 1614 


tułać fie; viele Arme ſchweifen nebenft 
ihren Weibern herum, wiele ubo- 
gich z żonami tufaig fie, poniewie- 
raią fię. 

Nebenſtunden, p. dopadkowe godziny, 
od ‚wiekfzey Y walnieyfzey roboty 
1 urywki, urywkami co ro- 

id. 

Nebenweg, m. vy boy, wydroże, wybocz. 
Nebenweg ſuchen, wyboiow, wyboczy 
fzukać, wydroża fzukać, 

Nebenweib, „. pobaczna fioftra, mi- 
losnica, kochanka, wſpolmieſzka- 
iąca. 

Nebenwerk, u. dopadkowa robota, uryw- 
kami robiona, dopadkiem czafu od 
więkfzey roboty udziałana. 

Nebenzeit, F. czas dopadkowy, czas 
urywkowy, czas urywkami do zrobie- 
nia czego wzięty, zachwycony. 

Nebenzimmer, u. przypokoy, ofe- 
bny pokoy, pokoy na uftroniu; oſo- 
bliwy pokoy. 

Neblicht, mglifty. neblichte Tage und 
Naͤchte, mglifte dni y nocy. 

Nebueadnezar, Nebukadnezar; z Hebr. 
właściwie; inaczey, Nabuchodono- 
zor. ein Mannsnamen, imie męfzczy- 


zny. 

Nechſt, nayblizfzy. nechſter Ort, naybliż- 
{ze mieyfce. nechſter Freund, nayblız- 
fzy przyjaciel. 5 

Necker, ein Fluß in Franken, Nekier, albo 
Nekra, albo Nikra, rzeka we Fran- 
konii. 

Neffe oder Enkel, m. wnuk ; leichtfertiger, 
fwywolny , rozpuftny. 

Neffinn, f- wnuczka; liebſte, nayuko- 
chanfza; einzige, iedyna ; fromme, fta- 
teczna; wohl erzogene, dobrze wycho- 
wana, wyedukowana, 

Negligiren, niedbać, zaniedbać, zarzu- 
cić, zaniechać, 

Neglin, u. goźdźik, kwiatek; wohlrie⸗ 
chendes, Ślicznie pachnący , pięknie 
wonieigey. Krauß oder Strauß von 
Neglin, wienic, albo bukiet gożdzi- 
kowy. 

Negotiireu, kupczyć, handlować, 20 co 
handeln, powtore 70 co czynić, etwas, 
co traktować. 

Negropont, eine Inſel, Negropont, wy- 
{pa pewna; pot. Euboća, ag oder zu 
ſolcher Juſel gehörig, z tey wylpy⸗ 
allo do tey wyfpy należący, ady. Ne- 
gropontlki , Negropontfka, Negro- 
pontfkie. einer daher, męfzczyzna 2 
Negropontu, Negropontczyk. eine 
daher, białogłowa z Negropontu, Ne- 

Eee 4 gropont 
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gropontka. Stadt auf beſagter Inſel, 


miaito na przerzeczoney wylpie, przed 
tym nazwane po Grecku Khalkis. 

Nehen, fzyć,zfzywać, zfzyć, etwas, eo; 
ein Kleid, fuknią, 

Nehen, das, m. fzycie, Afzywanie, zfzy- 
cie; eines Kleides, fukni; eines Hem- 
des, kofzuli. 

Neherinn, f. fzwaczka. die fanit recht 
nehen, ktora umię dobrze pieknie 
fzyć, 


Nehmen, brać, bierać, wziąć; przyzna- 


wać, przypifywać fobie. ich nehme 
mir fo viel nicht heraus, daß, ia fobie 
nie przyznaję tego, aby. ſich Zeit zu 
einer Sache nehmen, wziąć dobie czas, 
do iakicy rzeczy.. einen zum Richter 
nehmen, za fędziego wziąć kogo. ſich 
Zeit nehmen zu bedenken, czas wziąć 
do namyślenia fie. Geld von einem 
nehmen, pieniędzy, a/lo pieniądze 
wziąć od kogo. den Anfang woher 
nehmen, początek zk ad brać. etwas in 
die Hand nehmen, co w rękę wziąć. 
etwas uͤbel nehmen, na zła firone co 
wziąć, za złe ſobie mieć. Scha⸗ 


den nehmen, fzkodę ponieść. auf 


fih eine große Muͤhe, alles Unglück 
nehmen, na fiebie wziąć wielki 'kło- 
pot, wizyftko niefzczęście. cin Werk, 
eine Verrichtung uͤber ſich nehmen, ro- 
bote, iprawunek rzeczy iakiey wziąć 
na fiebie. die Sorge nehmen, ftaranie 
przyigé, die Feindſchaft wegen etwas 
nehmen, nieprzyiazni fie podeymo- 
wać dla iakiey rzeczy. eine Stelle 
nehmen, urząd wziąć, mieyſce. die 
Keltheidigung der. Wolluſt auf fih 
nehmen, obronę rozkofzy przyiąć na 
fiebie. fo große Arbeit auf ſich nehmen, 
tak wielką pracę podeymować, tak 
fie wielkicy pracy podeymować. die 
Laſt nehmen, ciężar na fiebie brać, 
ciężar wziąć. die Gefahr úber ſich neh⸗ 
men, niebezpieczenftwo wziąć przy- 
ige na fiebie, gefährliche. Feindſchaft, 
Haß und Neid nehmen, przyjąć na fie- 
bie niebezpieczne, nieprzyiacielitwo, 
zawziętość ýy zazdrość. einen in 
Schutz nehmen, wziąć kogo w w pro- 
tekcyig. fm Sinn nehmen, w umyśle 
poląć, w głowę fobie brać. ein Weib 
nehmen, zone poląć. einen Mann neh⸗ 
men, za mąż isé. fich in acht nehmen, 
być oftrożnym.. einen beym Kopfe neh- 
men, wziać kogo za fcb. einem die 
Waffen nehmen, wziąć komu brom 
odebrać komu oręż. in die Geſellſchaft 
nehmen, wziąć kogo do kompanii, do 
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towarzyftwa, do fpołeczenńftwa przy” 
puścić, przyiąć. zu Herzen nehme 
brać fobie do głowy, przy pue? 
przypuścić. do ſerca. einen mit 1) 
nehmen, wziąć kogo z fobą. OR 0 
von Haus aus mitnehmen, z domu o 
wziąć z toba. was meynet ihr, DA LA 
nehmen wollten, daß, co; rozumieć, 
wiele by oni chcieli wziąć, aby, 
Bücher daher nehmen, kfiążki 7 
wziąć, brać. woher Beweſsthuͤmer u 
men, wziąć zkąd, brać, z kad dowod | 
ukazania, ukazywania wziąć 2 Gë 
die Fiſche aus dem Haͤlter nehmen; e 
by z fadzu brać. aus eben den guli , 
nehmen, z tych famych zdroiow 115 
das Geld nehmen und fur fidh bebe 
ten, pieniadze wziąć y dla fiebie 7 € 
trzymać, viel aus dem Virgil wgl, ` 
wiele brać z Wirgiliufza. nimm dir 
nen Muth, nabierz ferca, nabierz 0 
wagi. e 
Nehmen, das, u. wzięcie, przyznawać” 
fobie, branie, podeymowanie fig P 
diecie fig, nabieranie. 4 m 
Nemlich, mianowicie, bo, to ieft; dë 
redet vom Buche, ty mowifz Su 
wicie o tey kfiążce; to co damit gó, 
um, o to gra, o to rzecz, o to 19 
o to chodzi, toć to ieft. der mia, 
da er Aan andern, nemlich, der BA 
hatte, gefehen, gofpodarz, gdy Obec 
drugiego, ro jeft, ktory pienigag 
miał. nemlich das iſt das, was wir 17 
Soerates gehört, to to ieft, co War 
Sokratefa słyfzeli. nemlich, ſaget d 
ſelben, bo mowi tenże ſam. „pit 
Nehmung, € branie, wzięcie, ei 
podięcie fię, przyznawanie obie y 
Nehren, karmić, żywić, ieść, dawa De 
lac. ſich nehren, fiebie żywić: Peg 
Be mit Spinnen und Wehen P 
dzeniem y tkaniem żywić fię;, edr 
Nehrer, m. karmiciel, 2) wiciel, le 
wca, iadla dawca. el 
Nehrer inn, f. karmicielka, 2 Wie 
ieść dawczyna, iadła dawczyn: co 
Nehrhaft, co może być karmione? 
może być äywione. 14: pt 
Neid, m. zazdrość, zazdrofność+ Aë 
der, obca; zu verabfcpeniendt al: 
klera; falſcher, fałfzywa, und wr / 
ger, y niesłufzna ; ſchwacher, ah GM 
tiger, słaba, bez moch ME fi 
eingewurzelter, großer, unechten ag 
wkorzeniona, nie fprawied iwa gr 
ka, nowa zazdrość; ‚alter MP fugo 
wieviger, größter, heftiger / GC Ad’ 
tewaląca, naywieklza, aw, ngjet 


1617 NES 


lihet, -fzkodliwa. ihr habet großen 
eid etreget, wyście wielką zazdrość 
Póbudzili: ſie hat ſich unbilligen Neid, 
SE niesłufzney zazdrości na- 
ia, 


Neid 


den yć przyciśnionym, uciśnionym. 
Ji 


du, Neid unterdrücken, zazdrość przy- 


ne, den fo heftigen Neid zu unter⸗ 


N 
Uden, iemu cieżko ieft, tak zwawa 
29zd 


wucle zazdrość, złożyć: zazdrość, 
(Arugowag 2 ferca zażdrość, oczy- 
ail „mysł z zazdrości, uleczyć za- 
zaj se. ſie laßt ihren Neid leicht fab- 
u, ona 


at Ta inen Nei e 
le ſchon lange feinen Neid fahren 


X 
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o 
8 
S 
d 
È 
N 
A 
Ra 
bei 
win 
a 


r zazdrościć; einen, deſſen Tu⸗ 
Gei Wegen, komu, dla i 
all er Ehre wegen, dla iego honoru. 


ny, © Zazprofzczą mi moiego honor 
weg wey Bruͤder neidon ſich einander 
lien. der von ihrem Vater ihnen vers 
czą en Güter, dwa bracia zazdrofz- 
e 1 ie gwoli zoftawioney im od 
fen, „tumy. ſich neiden laſſen muͤſ⸗ 
Senega ee fobie fprawić zazdrość. 
dront werden, niby, paſl. „być za- 

śczonym, zazdrość mieć u in- 

KN er iſt von feinen Bürgern gez 

Wątej worden, iego wiasni mu oby- 

ih ws Zazdroseili, ich werde geneidet, 

maig V es, aber der Neid iſt unbillig, 

Ale e Zeta zazdrościć, ia wiem to, 
Meiden bas zdrose ieft niesłufzna. 

Gin e Dën, zaudrofzczenie, zazdrość; 
Nei D > Wieczna ;, ſtetes nieuftanna. 
Leim, zazdrośnik, zazdrofny, zaz- 
der, ję FOM. er ift ein großer Neis 
bardz to wielki zazdrośnik, on Zelt 

zaadrościwy. ich muß biefen 
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Neider befänftigen, ia mufzę tego za- 
zdrosnego ee ufagodzia, uſpo- 
koic, ein tugendhafter Menſch ift kein 
Neider, cnotliwy człowiek nie ieft 
nigdy zazdrośnikiem. 


azdrością fię obarczyć; auf Neidhart, zazdrosny, zazdrofzczący , 


fubft. zazdrość maiącyy przeciwko 
komu. 


Neidiſch, zazdrościwy s zazdrosny, za. 


zdrofzczący , adj. auf eines Lob, cu- 
dżey chwały; auf eines Rechnung, 
cudzych bogaftw ; auf eines Ehre, cus 
dzego honoru, neidiſch auf einen ſeyn, 
być zazdrosnym komu. der arme 
Bruder 18 neidiſch auf feine reiche und 
wohlhabende Schweſter, ubogi brat 
ieft zazdrosnym, fioftrze bogatey y 
dobrze fię maiącey. es wird keiner 
auf mich neidiſch feyt, nikt mi nie bę- 
dzie zazdrosny. 


Neidiſch, adv. zazdrośnie, zazdrościwie, 


zazdrośliwie, z zazdrosci; reden; mo- 
wić; ſchreiben, pic. 


Neidnagel, m. zanokeica, palea rozpa- 


dlina przy paznogciu. 


Neige, F- dno, fufy, lagier, gąfzcz na 


dnie efiadły; das Unkerſte und Letzte 
in einem Gefäße, oftatek co na ſamym 
dnie w naczyniu jakim oſiada. - mit 
dem es zur Neige geht, mit dem es auf 
die Neige koͤmmt, der arm und ungluͤck⸗ 
lich wird, ktoremu do dna, na ipod 
rzeczy idą, (ktoremu, do f4/fów, do 
lagra przuchodzi ż4/%) ktory traci 
wfzyftko ten fię itaie ubogiem y 
niefzczęśliwym. es geht mit ihm 
noch nicht zur Neige, iefzcze z niem 
nie źle, iefzcze nie traci. zur Neige 
sehe, 20 co, bald aus feyn, dochodzić 
do lagru, do fuflow, to Zeit, kończyć 
fie , wychodzić, 


Neigen, nakłaniać, nakłonić, nachylae, 


nachylić, pochylać, pochylić, klękać, 
klęknąć, zginać, zgiąć; etwas wozu, 
nachylić, co do czego, nagiąć co do 
czego. fih zum Frieden und Verglei⸗ 
che neigen, do pokoiu y do zgody 
nakdonić De, , wohin fih nur eure Sinne 
und Gedanken neigen, dokąd Ge tylko 
twoy duch y myśli nakłaniaią. ſich 
nach dem Mittel neigen, ku śrzodka- 
wi fig nakłaniać; auf welchen Theil, 
na ktorą ftronę nachyla fie, pochy- 
lać fię. fich neigen, Ae co, die Knie 

Cee; beugen, 
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beugen, klęknąć na kolana , fchylić 
fię na kolana 

Neigen das, n- nachylanie, nachyle- 
nie, naklanianie, nakłonenie, po- 
chylanie, pochylenie. 

Neigung, S- fktonność , chęć, ochotą, 
przychylność. das Kind leget große 
Neigung zum Boͤſen, dziecie to po- 
kazuie wielką (klonnose do złego. 
die Vie Neigung zum Guten, pięl- 
na fkloność do dobrego. 

Nein, nie. Ja, oder Nein antworten, tak, 
albo nie odpowiedzieć. er ſaget Nein 
dazu, on na to mowi nie. ich fage 
Nein darzu, ia mowię na to nie, nie 
pozwalam; przeczę. 

Neiß, ein Fluß in Schleſten, Niſſa, rze- 
ka w Śląsku. die Lauſiter Neiſſe, Lu- 
facka Niſſa 3 powżore. Stadt in Schle⸗ 
fien, miaſto w Slasku; von oder zu 
ſolcher Stadt gehörig, z tego miafta, 
albo do tego miafta należący ; adjeć?. 
Niſſaniski, Niffanska, Niflanskie. eis 
ner daher, męfzczyzna z Nifly ro- 
dem, Niffanin, Niſſanczyk; eine da⸗ 
her, biatoglowa, 2 Niffy rodem, Nif- 
fanka, Niflanianka; Art, Weiſe, adv. 
po Niflańsku, 2 Niflanska, dak w 
Nifie. ) 

Nelke, F. goździk, ein Gewaͤchs der Blu⸗ 
men, kwiat y krzew pewny. 

Nemours, Stadt in Frankreich, Nemur, 
miafto we Francyi; połac. Nemoro- 
fium, albo Nemolinum; von oder zu 
ſolcher Stadt gehörig, adj. Namurski, 
Namurska, Namurskie; einer daher, 
męfzczyzna, 2 Namurku rodem, Na- 
murczyk, Namuranin; eine daher, 
kobieta z Namurku rodem, Namur- 
czanka, Namuranka ; Art, Weife, adv. 
po Namursku, z Namurska, iak w 
Namurze. 3 

Nennen, zo co, Beien, mianować, mazy- 
wać, przezywać, nazwać, przezwać, 
wymienić, 70 jeft, po imieniu nazwać; 
etwas anders nehmen, co przezwać 
inaczey. einen Ehren halber nennen, 
kogo wymienić po imieniu honor 
mu tym czyniąc. eine Sache mit ei- 
nem gewiſſen und eigenen Namen nen? 
nen, jaką rzecz pewnym y włafnym 
imieniem nażywać, po imieniu pe- 
wnym wymienić, einen mit Namen 
nennen, kogo po imieniu nazwać. (iz 
nen mit allen Ehren neunen, kogo 2 
wizelkim honorem mianować, czyie 
imie z wielką cześcię wymawiać. f 

pff er drey Worte geſprochen, ſo nens 

nete er mich auch, co tezy słowa wy- 
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mowił; to mnie także wfpomiał: 
etwas eine Unſinnigkeit nennen e 
fzaleńftwem: nazwack. etwas mit M Hi 
Namen nennen, co nowym imieni ei 
nazywać. etwas ſelbſt Gott nennen“ 
co fimym Boga imieniem; przez 
wać. einen Tatquinius nennen! MÉ 
Tarkwiniuſzem nazywać, komu = 
Tarkwiniuſza imie. er hat fich fell 
Philippus genennet, on fie Filipe 
nazwał. fie nennen mich m Vë? 


meinem Namen, oni mie nie aer? 
imieniem nazywaią' fie wird et, 
mirs. 


genennet, ona De nazywa Kaſym 
man nennet ihn Soerat einen Bertie” 
benen, wfzędzie go nazywają 7025 
gnaricem. das nenne ich Narrenpoſſ 
ia to nazywam bfazenſtwami- 
nennet fich die wahre Weisheit c 
nażywa prawodziwą mądrością: . 
Nennen, das, u. nazywanie, miano dë 
nie, nazwanie; przezywanie; 
Zwanie, wymienienie. k 
Neuner, m. nazywacz, nazywaiący fi 
Nazwiciel, Nazowca; przezywac 
mianowca, mianowiciel. 
Nennerinn, F- Nazywaczka, 
waczka; nazywaidca; przezwal 
mianuiąca , wymieniaigca, fofi że, 
Nennung, V nazywanie; mianowa”. 4 
wymienienie, ? koby, wyimienień f 
przezwanie, przezywanie. fie ver N 
net nicht ſolche ſchoͤne und sitt 
Nennung, ona nie zasługuie na H. 
piękney wfpaniate mianowanie. nie 
Nennung macht ihm große Ehren . 
wyimienienie iet dla niego z wie 
kiem honorem. 3 
Nephtali, Mannsnamen, Neſtali, 
męfzczyżny. A 
Rep Nes unt Namen eines Wi. 
ſchen Gottes, imie jednego ba di 
chwalfkiego bożka; ihn angeh? 
Neptunow, Neptunowa; s 
Neptunowy ; deſſen Feſt, Nept 
we święto, 7100 
Nerve, /. żyła. zu den Nerben e 
do żył należący , adj. low nn 
wa, żyłowe. Nervenfiärkende A” 
żyły zmacniaiące lekarftwo: D f ai 
bung der Nerven, 2ufepifätlf: ya 
handlung von den Nerven , r ot 
o żyłach pifana, gemalte © € w ale 
pfer geflochene Nerven, melo inen 
Ca miedzi rylowanć y 
AG 47 
Neſſel, F. pokryzy wa, Brennnessel Fe- 
rząca pokrzywa. taube Neſſe MOM 
pärzaca pokrzywa; martwa H ye 


=. 
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d trzymało. mit weichen Federn und 
locken das Neſt füttern, miętkiemi 


flig ins Neſt bofiren, fobie famemu 
Mer € czynić, das Neſt will itzt im⸗ 
eg Eiger ſeyn, als die Henne, teraz 
niż ge zawłze chcą być mędrfze 
R Su kura, już dzieci chcą nos mieć 
lafan sow. ein leeres Neſt hinter⸗ 
Nef len, prożne gniazdo zoftawić. _ 
den, n. Neſtlein, u. gniazdo, gnia- 
dni ko vortrefflich gebauetes, prze- 
Nett € zrobione. -i 
Brief day, czyfty, chedogi. netter 
ef, ładny lift. er iſt nett im Rez 
deii. Di ieft ładny w mowieniu, ła- 
Sy. mowi. nette Worte erkieſen, 
Net, ech, ładnych słow dobierać. 
do, tv. ładnie, pięknie, czyfto, chę- 
wig” Wybornie, gracho ; reden, mo- 
Ang, am netteſten Latein ſprechen, Ta- 
wi <hędogą, GC mowić Łaciną. 
nett tanzen, gładko gracko tarńcować, 
n, gekleidet / chędogo czyfto ubra- 
séit dat nett getanzet, ona pięknie 
et a, 
dn, Ort in Italien, Nettuno, mia- 
nium. we Włofzech, polac. Neptu- 
re 
ih”; fierć, parkan, obław ; ſieci plur. 
elf vd der Fager, Fiſcher und Vo⸗ 
Ptag ler, fieci mysliwskie, rybackie, 
na nieze, allo hei na zwierza, fieć 
bw Y> fieć, fiacka, na praki. Net zum 
weit gengen fieć do łapania ptakow; 
das dcherichtes, z wielkiemi okami. 


u fan 


NEJ NEU 
bom to tam to fam fiecią zabiegać. 
das Netz heraus ziehen, fieć wyciągnąć 
z wody. das Netz ſtricken, fieć wiązać 
dziergać. das Netz ſtellen, fieci ftawiać. 
in das Netz fallen, w fieć wpaść. in 
das Netz treiben, in das Netz laufen, do 
fieci napędzać, do Dech biec, w fieć 
pędzić, w fieć bięć, bieżeć. unvers 
e er in das Netz gelaufen, nie- 
bacznie wbiegł, wpadł w fieć. einem 
das Netz legen, zaltawić na kogo fieć, 
kleines, dichtes Netz, mała gefta fiarka ; 
um Lunge und Leber, koło płuc y 
wątroby, żakże, fiatka; um den Mas 
gen, około żołądka, fata; um das 
Eingeweide, około wnętrza, zakże, 
fiatka. 

Netzen, moczyć, umaczać; etwas im 
Waſſer, co w wodzie. 

Netzlein, 2. fiatka, ſiateczka; nicht lan⸗ 
ges nie długa; Lerchen zu fangen, do 
(apania skowronkow. 

Netzloch, m. oko. w ſieci; weites, prze- 
ftrone , fzerokie. 

Neu, nowy. neue Weife, nowy fpofob. 
neue Art zu reden, nowy kfztałr mo- 
wienia. neue Bürger, nowi obywa- 
tele, nowi mifzczanie, neue Zug, 
nenes Mad, nowa fztuka, nowa rada. 
etwas neues erfahren, czego nowego 
dowiedzieć fie. wir erfahren nichts 
neues, my De niczego nowego nie 
dowiaduiemy. was giebt es neues? 
co tam nowego? es ſtehet in defen 
Briefe nichts neues, w rym liście nie- 
maiz nic nowego. das iğ etwas neues 
und unvermuthetes, ro ieft co nowe- 
go y niefpodziewanego. das kommt 
ihm als etwas neues vor, to be mu 
widzi co nowego, to dla niego rzecz 
nowa. viel neues in den Kriegsdingen 
aufbringen, wiele nowego, w rzeczach 
woiennych pownofić, etwas neues er⸗ 
warten, co nowego czekać. in deinem 
andern Briefe, der mir neuer zu ſeyn 
ſchien, w twoim drugim lifcie, ktory 
fię mi zdawał być nowym. dieſe neue: 
te Zeit, ninieyfzy wiek. alle neue 
Leimung geht leicht wieder von ein⸗ 
ander, „każde nowe skleienie z no- 
wu pufzcza, rozpada die. nener und 
unvermutbeter Zufall, nowy y niefpo- 
dziewany trefunek. tene Erfindung, 
nowy wynalazek. neue und nur erſt 
verfertigte Rede, nowa y dopiero co 

wygotowana mowa. neues Buch, no- 
wa kligzka. auf neue Weiſe, auf 
neue Art, nowym fpofobem, nowym. 
kfztałcem, reden, mowić: von neuem, 
znowu 
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znowu z'nowego. aufs neue, na no- 
we, herſagen, opowiadać co na nowe. 
aufs neue rebelliren, na nowe, zno- 
wu buntować fię. aufs neue Briefe 
ſchreiben, na nowe lift pilać. neue 
Geſetze geben, nowe prawa, nowe u- 
ftawysdawać, nowe uftawy uchwalać, 
prawa nowe ftanowic. neue Rede, no- 
wa „świeża mowa. neue Lügen, no- 
we kłamftwo. neues Jahr, nowy rok 
nowe lato. der gern was nenes horet, 
ktory red co nowego słyfzy. etwas 
neues machen, co nowego czynić, co 
wzńawiać. wieder neu werden, zno- 
wu fie nowym. ftawać. das Uebel wird 
wieder neu, złe znowu, De wznawia, 
znowu fie odnawia. der Aufruhr wird 
wieder neu, rokofz ieſt znowu nowy. 
wieder neu machen, neu anfangen, zio- 
wu co ria nowe robić, znowu co na 
nowe zaczynae. neuer Gebrauch, no- 
wy zwyczay, nowe zażywanie. die 
neuen Gefeke werden oft verhaft, no- 
weuftawy bywaią częfto nienawifne. 
neue Mode gefällt immer, nowa moda 
zawfze fie podoba. ein neues Kleid iſt 
immer ſchoͤn, nowa fuknia ieft zawſze 
piekna. 


Neu, adv. nowo. neu gebauetes Haus, 


nowo bybudowany dom, nowo wy- 
ftawiona, nowo wybudowana kamie- 
nica. 


Neucaſtle, Stadt in Engeland, Neykattle, 


miafto w Anglii; von oder zu folder 
Stadt gehörig, z tego miafta, albo do 
tego mialta należacy ; adj. Neykaftle- 
Act, Neykaftleka, Neykaftlefkie; ei: 
ner daher, rodem z Neykaftla, męfz- 
czyzna, Neykaftleyczyk ; eine daher, 
kobieta, z Neykaftla rodem, Neyka- 
ſtelka; Art, Weiſe, adv. po Neyka- 
fteliku, 2 Neykaltelkka. 


Neuerlich, nowy, wznowiony. neuerli⸗ 


che Dinge vorhaben / nowe rzeczy za- 
myslaé, układać, wzniecać rzeczy 
nowe. 


Newers, Stadt in Frankreich, Newer, 


miafto we Francyi; poł. Niwernium; 
von oder zu folder Stadt gehörig, 2 
tego miaſta, albo do tego miafta na- 
leżący ; adje. Newerfki, Newerſka, 
Newerikie; einer daher, męfzczyzna 
z Neweru rodem, Newerczyk; eine 
daher, kobieta rodem, 2 Neweru, 
Newerka; Art, Weiſe, adv. po Newer- 
iku, z Newerfka, jak w Newerze, 

euernna, . mowość, wznowienie; 
wznawianie. nach der Nenerung bez 
gierig ſeyn, nowości być pragnącym, 
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ako“ 


być chciwym na nowość, być ł 
rung 


mym na aka nowość. eine Neue 

ſuchen, krꝛukac iakiey nowości; 

Reden, zu machen, zu hören, w. MO“ 

wieniu, do stuchania, do czynienia 

diefe Neuerung if gefährlich für die Ne 
publik, ta nowość jeft niebezpiecznd 
to wznawianie jeft niebezpieczne dla 

Rzeczypofpolitey. die Neuerung 

den Geſetzen iſt oft zu vermeide 

wznawiania w prawach trzeba i 

częlto wyftrzegać. es gefaͤllt nicht ale 

Neuerung, nie każda nawość podoba 
fię, mie każde wznawianie ma 
między ludźmi. 

Neuſchatel, Stadt in Frankreich, Neffe 
tel, miafto we Francyi; pożac. LOWA 
caftrum; in der Schweiz, w SZW” 
carach drugie;  połac. Neocomil 
von oder zu folder Stadt gehoͤrig 
tego albo do tego miafta należący. 
adj. Neffzatelfki, Neffzatelfka, Ne 
fzatelfkie; einer daher, męfzczy 
z Neffzatelu rodem, Neffzatelcz 
eine daher, kobieta z Nefzatelu 1% 
dem, Neffzatelka, Neffzarelank 
Akt, Weife, adu. po Neffzateliki 
Neffzatelika, iak w Nefſzatelu. 90 

Neugebacken, świeżopieczony , degt 
pieczony; świeży, w żym Samym fi 
fie 20% famo znaczy: neugebackell, 
Brodt, Świeżo pieczony chleb. WW 
ebackener Kuchen, świeżo piece, 

olacz świeżo pieczone ciaſto, SW, 
ży ehleb, świeży placek, swieże d 
fto, to ieft, świeżo pieczony, op! 
to pieczony. 

Neugeböhten, nowo narodzony, © Lg 
urodzony. neugebohrnes Kind, 27 
narodzone dziecie. wo 

Neugeworben, nowo zaciężny > 17 5 
zaciążny. neugeworbener Soldat 


215 
yki 


now? 


dzie 


sq gäil 
f ni 


y pożytecznych rzeczy uczą lie p det 

ciekawość. bie Neugierigkeit Gg 

manchmal, ciekawość czajem 

dzi. hey” 
Neuheuſel, Stadt in Ungarn? Ne zu 

fel, miafto w Węgrzech; bon Zeile 

ſolcher Stadt gehörig, 2 1689 dg 
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albo do tego miaſta należący ; adhect. 
Neyheyfelski,Neyheyfelska, Neyhey- 
elskie; einer daher, męfzczyzna, 2 
Neyheyfelu rodem, Neyheyfelczyk, 
Neyheyfelanin ; eine daher, Neyhey- 
felanka, Neyheyfelka; Axt, Weife, 
ady, po Neyheylejsku, z Neyheyfel- 
pa; iak w Neyheyfelu. 
Wahr, m. nowy rok, nowe lato, go- 
Y» pierwfzy dzien nowego roku, 
Pierwfzy ‚dzien zaczynającego fig 
joku, einem ein Neniahr wuͤnſchen, 
Omu nowego roku winfzować. er 
hat mir das Neujahr freundlich ger 
wüͤnſcht, on mi nowego roku poprzy- 
Rcielsku winfzował. die Toͤchter wer⸗ 
en ihrer Mutter bald das Neujahr 
wünſchen, corki będą zaraz matce 
nowego roku winfzować. wegen der 
inbfchnft wollte er mir das Neujahr 
nicht wuͤnſchen, 2 nieprzyiazni nie 
Heist mi nowego roku powinſzowas. 
N iſt uralte Gewohnheit ſich mit ein⸗ 
Je das Neujahr in wünſchen, to 
10 ` ftarożycny zwyczay, winfzować 
= nowego in er will ihr das 
Mahr nicht wuͤnſchen, on jey nie 
De zn: Se winfzować. alle 
he sperren find dem ‚Könige das Neue 
N e waͤnſchen gekommen, wizylcy Se- 
atorowie, przybyli Krolowi nowe- 
roku winfzować. wünſche ihm das 
Kader in meinem Namen, powin- 
183. mu nowego roku moiem imie- 
qe c, die kleinen Kinder wollen ihm 
& Neujahr wuͤnſchen, male dzieci 
905 8 mu nowego roku winfzować. 
vr Neujahr ift ſehr nah, nówy rok 
a nowe lato iuż ieft bardzo bli- 
Ze, „J kolenda, rob famo co, 
Menjar Geſchenk. WS: 
d tögeld, m. Sc zadatne pienią- 
D Podarunek noworoczny. 
zlahregeſchenk, u. kolenda, noworo- 
set Podarunek, upominek na nowy 
e Neujahrsgeſchenk bekommen, do- 
fahrt olendy, wziąć kolendę. Neu⸗ 
kojselhenk einnehmen, na nowy rok 
cody odbierać przyjmować. der 
enap t vom Könige ein prächtiges 
Wai Din ⸗Geſchenk bekommen, Hrabia 
Hein od Krola wipaniałą kolendę. 
da, 1 Remſahregeſchenk, mała kolen- 
die a a kolendeczka; ſolches unter 
das wen theilen, kolendę ubogim 
SE 
ee f. iarmark na nowy rok, 
uworoczny, iarmark na no- 
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we lato. auf der Neujahrsmeſſe Eau: 
fen, na noworocznym ‘jarmarku ku- 
pić. es iſt ſchlechte Neujahrsmeſſe gez 
weſen, Jarmark był na nowy rok bar- 
dzo zl, jarmark ladaco. 


Neuigkeit, f. nówosć, rzecz dotąd nie- 


siyizana,, rzecz dotąd niewidziana. 
durch die Neufgkeit der Sache ſtutzig 
gemacht werden, nowością rzeczy być 
Przerazonym, zdumiałym, die An⸗ 
nehmlichkeit der Neuigkeit verlieren, 
przyiemność nowości utracić, Neuig⸗ 
keit des Geſchlechts, nowość urodze- 
nia, nowość familii. die Neuigkeit be⸗ 
wegt die Natur, nowość porufza na- 
türe. : 


Neulich, nowy, niedawny, dopiere nie- 


dawny. neuliche Bekauntſchaft, nowa 
wiadomość, döpiero niedawna zngio- 
mos£. neulicher Brief, niedawny lift. 
die neulichen Dinge hatten wir noch 
nicht geſehen, tych nowych rzeczy 
iefzcześmy niewidzieli. 


Neulich, adv. niedawno, dopiero nie- 


dawno. einen Mann zu Mytilenien 
neulich geſehen haben, człowieka iam 
kiego niedawno w Mitylenie widzieć 
było. wovon ich neulich mit dir gerez 
det habe, o czym ia niedawno z tobą 
mowilem. ba Atticus neulich bey mir 
war, gdy Attikus u mnie był nie- 
dawno, 


Neulichſt, niedawniutenko, dopieruten- 


ko teraz, co dopiero, tylko, co tylko. 
ich ſchicke dir den Brief den ich neu⸗ 
lichſt von meinem Bruder erhalten, po- 
iylam ci lift, ktory, co ży/ko, od mo- 
iego brata odebrałem, albo kory co 
dopiero tylko odebrałem. den ich 
neulichſt genennet habe, ktorego ia do- 
pieruteńko wymieniłem. dieſes habe 
ich mit ruhigerm Gemuͤthe, als get: 
lichſt, geſchrieben, co ia dpokoyniey- 
fzym umysłem, iak sroche przed tym 
pifałem, albo jak trochę pierwey pi- 
fałem. 


Neuling / m: nowotny, nowak ;' iefzcze 


1872 


nieświadomy; der in ſeiner Art neu 
iſt, 0 w fwoim'rodzaiu nowy ieft ; 
potym nowicyufz, poczymaiący, w 
jakiey rzeczy; potym , der was neues 
macht, który co nowego czyni, oder 
doch machen will, 4% przynaymniey 
czynić co nowego chce, wanawiaiący 
nowe rzeczy, nowe kłutnie, nowe 
prawa, nowe zwyczaje. 


Neumacher, m. nowofprawca, nowe- 
* obca, nowoczyrica, nowodzieia, no- 


„wodor 
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wodokaźca, nowe rzeczy robiący, 

nowych rzecz dokazuiący. 

Nenmaherinn, F nowofprawczyna, no- 
worobczyna, nowodzieyka, nowo- 

dokazczyna, słowo w słowo, inaczey 
y zwyczajnie, nowo czyniąca, no- 
worobiąca, nowo działaiąca. 

Neumond, m. now, now miefiąca, now 
kfiężyca. im Neumonden, na nowiu. 
im Neumonden fdcn, na nowiu fiać. 
im Neumonden Ader laſſen, na nowiu 
krew pufzczać, 

Neun, dziewięć. in neun Tage einthei⸗ 
len, na dziewięć dni podzielić. drey⸗ 
mal neun Jungfern, trzy razy podzie- 
więć panien. neun Tage, dziewięć 
dniowka, nowenna. je neune, Po 
dziewięciu. je neun Soldaten in dem 
Gliede marſchiren, po dziewięciu Łoł- 
nierzy w gleycie idzie. je neun Pfer⸗ 
de geſchenket, po dziewięć kont da- 
rować. 

Senneng, 9. minog; nicht gar geſund 
für den Magen, nie bardzo zdrowy 
dla żołądka. 

Keundte, dziewiąty. neundter Dit, dzie- 
wiąte mieyfce. neundte Stadt, dzie- 
wigte miafto. neundtes Dorf, dzie- 
wiąta wieś. den neundten des laufen⸗ 
den Mongts, dziewiątego dnia tego 
miefiąca. den neundten des verwiche⸗ 
nen Monats, dziewiątego dnia prze- 
fzłego miefiąca. Die neundte Feder 
verderbe ich heut, dziewiąte pioro; 1a 
dzifiay pfuię. 

Meunhunderſt, dziewięć fecny. neunhün 
derfter Soldat, dziewięć fetny Ze. 
nierż. 

Neunhundert, dziewięć fet. neunhundert 
Jahre, dziewięć fer lat. neun hundert 
Soldaten, dziewięć fet żołnierzy. 
neun hundert Fuß, dziewięc fet ftop. 
fúr neun hundert taufend kaufen, za 
dziewięć kroć fto ryfięcy kupić, 

Neunhundertmal, dziewięć fer razy, 
dziewięć fto kroć. neun hundert fauz 
ſend mal, dziewięć ſto kroć tyfięcy 
razy. 

Neunjährig, dziewięcio letni. neunſaͤh⸗ 
rige Zeit, dziewięcio letni czas. 

Meuniederland, v. nowy Niderland, no- 
wy. Niski Kray. aus Neuniederland, 
2 nowego Niderlandu , 2 nowego 
Niskiego Kraiu. 

Neunmalrdziewige razy, dziewięć kroć; 
etwas ſingen heiſſen, co kazać, spie- 
wat. 

Meunpfenniger, m. dziewięć fenikow, 
albo trzy graycary, draiery. 
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Neuntaͤgig, dziewięciodniowy » welches 
den neunten Tag geſchteht, oder au 
neun Tage währet, co fig dziewiąte? 
go dnia dzieie, albo też dziewię” 
dni trwa. neuntägige Feyertage, ky 
więciodniowe, święta przez ziewię 
dni święta trwaigce.. neuntägige Zelt, 
dziewięciodniowy czas. 

Neunzehen, dziewiętnaście. 
hen, po dziewiętnaście. der ne 
hende, dziewiętnafty. das neum eht” 
de Buch, dziewiętnafta kfiążka. neun 
zehen mal, dziewiętnaście razy: neu 
zehen mal von einer Sache reden VW 
fehreiben, ` dziewiętnaście razy o! 
dnę rzecz mowić y pifać. 7 

Neunzig, dziewięć dziefiąt. neunzig ar 
re alt, dziewięć dzielige lat att: 10 
bo dziewięć dziefiąt lat mu. neu 
Stufen, dziewięć GE 11 
je neunzig, po dziewięć dzielät A 

Reunzigjährlg, dziewięć dziefiąt Jett 


dziewięć dziefiąt lat maigcy. ag 
Meunzigmal, dziewięć dziefiąt razy? 75 
Buch durchgehen, kfiążke iaką P 
biec. i W 
Neunzigſt, dziewięć dziefigty. nenni 
ſtes Jahr, dziewięć dziefiąty ro g 
Neun und achtzig; ſolche deutſche Art i d 
zahlen wird auf Polniſch fo gegeben 
osmdzieſigt dziewięc; und nicht d, 
więć y ośmdziefiąt; und fy die fe” 
genden: je neun und neunzig, A 
osmdzieſigt dziewięć; der neun, if 
gchtzigſte, ośmdziefiący dziewiąty: 1 75 
und achtiig mal, ośmdziefiąt y SĄ, 
więć razy; geſchlagen haben, {por 
fie, bitwę ftoczyć. 4 
Neun und dreyßig trzydzieści gc, 
więć; nicht dziewięć y trzydźić” 
je keun und dreyfig, po, wayd2 cję 
dziewięć, po trzydzieftu dziewięć 
der neun und dreyßigſte, HÄ, ye 
dziewiąty, neun und dreyßig MAY 
dzieści y dziewięć a2. die 
Neun und funfiigr pięćdziefiąr Y rat, 
więć; nicht dziewięć y PIEC ett 
je neun und funfiigr po PIE“ o pie 
dziewięć. der neun und funfilof fe 
dziefiący dziewiąty _ neun UNE wieć 
sig mal, pięć dziefiąc Y dzi 
Lan EE 
Neun und neunzig / dziewięć dzielę 
dziewięć; nicht dziewięć y dz po 
dzieſigt. je neun und KEEN 
dziewięć dziefiąt dziewięć. ziet 
und neunigfte, dziewięć dzielą 7! ge. 
wiaty., neun und neunzig A! 
więć dziefiąc dziewięć razy: Rel 
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Nenn und ſechzig, fzesćdziefigt die- 
wieć; nicht dziewięć y fześćdziefiąt. 
Je neun und ſechzig, po fześćdziefiąt 

ziewięć. der neun und ſechzigſte, fześć- 
zefiący dziewiąty. neun und ſechzig 
mal, dześć dzieſigt y dziewięć razy. 
eun und ſiebenzig, liedmdzieſigt dzie- 
Ted: nicht dziewięć y ſiedmdaieſigt. 
Je neun und ſtebenzig, po-fiecdmdziefiąc 
fen dee. der neun und ſiebenſigſte, 
omdziefiaty dziewłaty. neun und 
Zoch mal, « fiedmdziefiąc y dzie- 

N Ięć razy, 
en 
Zänn und vierzig po czterdzieści 

ige. der neun und viettzigſte, 
erdzieſty dziewiaty, neun und 

Kee mal, czterdzieści y dziewięć 
ży, 

Ce und zwanzig, dwadzieścia dzie- 

dee je neun und zwanzig, po dwa- 

an. dziewięć. der neun und 

und ofe. dwudziefty dziewiąty. neun 

więg amig mal, dwadziescla ydzie- 
azy. 

wit, Namen unterſchiedener Oerter, 

Wort, imie roznych mieyſce. 

e Stadt im Colniſchen, Neys; mia- 

Ref oloriikim, poź. Novelium. 
gei: Namen vieler State , Ney- 
Kai wielu miaft; an der Harte, 
Men teh rzeką, połac. Neapolis 
Polis am; in Oeſterreich, por. Nea- 

Bon, Auſtriorum. 

D S Stadt in Ungarn, Nitria, mia- 
tadt egrzech; von oder zu ſolcher 
tey, gehörig, z tego miafta, albo do 

Ni, lita należący ; a, Nitryifki, 

mep ska, Nitryiskie; einer daher, 

c ZCZYżna, 2 Nitryi rodem, Nitryi- 

éi tine daher, białogłowa, ztam- 

Do ytryika, Nitrylanka ; Art, 

GER adv, po Nitryisku, z Nitryi- 


Ditt 
äi, nieftronny , oboiętny, bez- 
ie, > Niewdaiaey fie. nentral fenn, 
Gym anym, oboietnym, niewdaig- 
Jean E być. fich neutral erweiſen, 
lym onym, oboiętiym, nieftron- 
ſtron Pokaząć fie, żadney nierrzywiać 
Die 33 J, Nieftae za żadną ſtrong, ftro- 
Bem 7 niepomagać ani temu, ani 
Freych u pomocy” niedawać; nie być 
in Wed ym Ironie zadney. erf iſt 
a e, Kriege gang und gar Neutral, 
Dun Y Woynie Zeit wcale nieſtron- 
Vize kie gewiſſ Macht hat ſich im 
Waa pg. Kriege neutral erwieſen, pe- 
encyja pokazała fię podczas 


N E U 


tey woyny nieftronną, do żadney nie- 
mięfzata fie ftrony. 

Neutralität, .nieftronność, oboiętność, 
bezftronność,. do ftron fie niewdawa- 
nie. er hat in bieten Umſtanden voll⸗ 
kommene Neutralität gehalten „ on vr 
tych "okolicznościach: bezftronność, 
obolętność, = nieftronność doskonalą 
trzymał. wer weniger ſtark if, der 
muß die Neutralität in Acht nehmen, 
eto eſt mniey mocnym, ten mufidać 
baczenie na oboiętność, na nieftron= 
ność. 
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Lu vierzig, czterdzieści dziewięć. Nicht, nie. das Fieber nicht haben, nie 


mieć frebry, fié werden auswärts nicht 
bekannt, aber doch daheim, nicht bey 
Fremden, aber doch bey den Ihrigen, 
nie byli znani gdzie indziey, ale prze- 
cie byliznani w domu nie u obcych, 
ale przecie u ſwoich, nie; między 
obcemi, ale przecie fwoiemi. du 
kannſt auch ſelbſt nicht einmal laͤugnen, 
ty nawet fam nie możefz y raz pizer 
czyć, nie, ani. fie find im Kriege nicht 
graufam und unmenſchlich geweſen, oni 
na woynie niebyli okratnemi, ani 
nieludzkiemi. ich kann an das übrige 
nicht gedenken, noch es ſchreiben, o 
oftatku nie mogę ani myśleć, ani pi- 
fać. dieſes matte ich nicht leiden, wo 
ich nicht, tego by ni ia niechciaf 
cierpieć , gdybym ia nie. ich will nicht 
fagen, ſondern, ia nie chcę mowićtyl- 
ko. nicht, daß ich nicht das Vertrauen 
hätte, ſondern, nie żebym nie miat 
zaufania, ale. nicht aus Urſache, die 
Beſchwerden zu meiden, ſondern weil, 
nie z przyczyny ciężaru unikać, ale 
że. nicht allein, ſondern auch, nie cyl 
ko, ale'też. dem Varro mißfaͤut es, 
mir aber nicht, Warronowi to fię nie 
podoba, ale fie mnie bodoba, theils 
haben ſie Urſache genung, theils aber 
nicht, po części maią dofyć przyczyn 
po części nie. er kann nicht fhdrfer 
von mir angegriffen werden zwawiey 
nie możę być odemnie częftowa- 
nym. ich weiß nicht, ob, ia niewiem, 
jeżeli. = konnte nicht leben, wo nicht, 
nie mogi bym żyć gdy bim. nicht 
weniger, als, nie mnie iak. er if 
nicht allein gekommen, ſondern, nie 
tylko nie przyfzedł, ale. weil fie nicht 
find, poniewaz ich nie mafz. wenn er 
nicht fragt“ ſo ſage es nicht, kiedy lie 
on nie pyta, to ia niepowiem. ich er⸗ 
innere mich wohl, wenn du mich gleich 
nicht erinnert, ia pamiętam dobrze, 
checiak mnie ty nie przypominalz, 
t 


wzw 


ich ſage nicht, wer er geweſen, ia nie 
mowię kto on był. er bedienet ſich 
der Wohlt hat nicht „on nie zażywa 
tego dobrodzieyitwa. bisweilen gez 
ſchieht nicht, was geweiſſaget worden 
if, ezalem to fię nie dziele, co bywa 
przepowiedziane. ich gedenke, das, 
was ich nicht verſtanden, zu unterſu⸗ 
chen, ia myslel, tego, czego nieroau- 
miałem ſzukac. habe ich es getroffen, 
ſo freue ich mich, wo nicht, will ich 
mich damit troͤſten, iezeli potrafilem, 
to raduie fię, ieżeli nie to przynay- 
mniey tym fię ciefzyć będę - - ich 
will nicht leben, wenn ich es weiß, nie 
chcę żyć ieżeliia to wiem, ich will 
nicht geſund ſeyn, wenn ich anders 
ſchreibe, als ich es meyne, nie chcę 
być zdrowym, iezeli inaczey pifzę, 
jak myslę. das wollen die Götter nicht 
zulaſſen, bogowie tego niech nie do- 
pufzczaią- thue es nicht, nie czyn te- 
o. betruͤbe dich nicht, nie trap fie. 
Die hernach die Schuld nicht auf 
mid) , winy od tąd nie fkładay na 
mnie. garnicht, wcale nie. Herz und 
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Augen ſtimmen gar nicht mit einander 


überein, ferce y oczy. niezgadzaig die 
2 ſobg. er wird nicht da durchgehen, 
on tamtędy nie puydzie. das ſcheint 
gar nicht nachdruͤcklich zu ſeyn „ do De 
niezdale być ważne. nicht einer, ant 
jeden; (aller nie jeden, heißt etwas 
anders, das iſt, manche) nicht mehr 
als einer, nie więcey ia „ieden. nicht 
das geringfte, ani by, ani tyle. nicht 
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ober 
zy 


NIE 


iſt fein Vater wieder gekommen, 
nicht? powroził ze jego ocieć © 
nie? ich weiß nicht, ob ich ihn uicht 
allen andern vorziehen (ol? niewiem 
ieżeli go nad wfzyftkich infzych prz 
nofić nie mam? ff das nicht genung 
nie ieft że to doſſé? habe ich es deln 
nicht gewußt? nie wiedział żem be, 
go? halt er uns nicht recht für WE 
ren 2 nie mafz on nas za grupie 
czyli wie. ich habe ihn gefragt, ® 5 
bey dem Lecea generen ift, oder véi, 
ia fie go pytalem, czy był u Lek e 
czyli nie? nicht allzu viel et, 
ſind umgekommen, nie nazbyt War? 
Żołnierzow zginęło. aber et iſt d 
wieder zu mir gekommen, ale on ai 
mnie nie powrocif nazad. ba EN" 
daran gedacht hat, gdy on o tym u 
myślał. er kann nicht anders als 
Tod fuͤrchten, on fig nie może Sc 
infzego bać tylko śmierci, nicht 10 
niger bey einem gelten, als, nie e 
u kogo popłacać, ak, nicht wt, 
für die Römer, als Albauer gät, 
nie mniey fie tyczeć Rzymian» ai 
Albonow... nicht mehr wahr al, 
ſeyn „ tak może być prawda jak ię 
fałfz. nicht mehr wider fe, alß de 
Rómer gelten, nie mniey polen, 
przeciwko nim jako y przeciw, 
Rzymianom. nicht mehr Glauben Ą 
ſtellen, nie wiecey, wiary dawać: if 
bin gegen ihn nicht anders, als ich kt 
geweſen bin, nie mfzym ieftem 
niego, tylko iak y pierwey byi yy 
975 


vorbey gehen, nie przechodzić. nicht Nicht allein⸗ſondern auch, vie ty! wf 


achten, mie fzacować. ‚nicht das ge⸗ 
ringſte beffer, ani by lepiey, by nays 
mniey nie lepiey. auch nicht einmal 
den Schreibern anvertrauen, ani raz 
piſarkom nie powierzać. wenn ich 
gleich wollte, fo koͤnnte ich es doch nicht 
thun, choć bym chciał to bym nie 
mogł przecię tego uczynić, nicht ein⸗ 
mal, geſchweige deun, ani raz, nie do- 
piero zeby. dg du nicht einmal die 
Augen zumacheſt, ſondern es auch mit 
aller Luſt auſieheſt, gays, tylko octou 
nie przymrużył, ale iefzcze z wfzel- 
ką radością na to patrzałeś,. nicht? 
(im Fragen, w.pitaniu) ſollte ich dich 
uicht für nisch nicht fuͤr raſend hal⸗ 
ten? nie miałbym cię mieć za głu- 
piego ,'za fzalonego? ift es nicht alfo? 
nie także ieft? fichet du nicht? nie 
widzifz że tego ? habe ich nicht ge⸗ 
ſagt, daß es fo kommen werde? nie 
powiedzialkem, Ze to tak będzie? 


ale też. dag Gluͤck iſt nicht allein, ci 
blind, ſondern macht auch die H. 
welchen es zufällt, fortuna nie 9 ni 
ieft ślepą, ale też ślepemi CH 
tych, ktorym fprzyia. er iſt nicht i 
lein bey den Dingen geweſen, A był 
hat fie auch dirigiret, nie ty 
przy tych rzeczach, ale ofen 


M 
pk? 
E boli 
d de 
das if nicht allein beh at 
Griechen, ſondern auch bey N 
Volkern bekannt, to nie tylko U ia 
kow, ale też u infzych narodow Lg 
domo ieft. nicht allein mein, fo 

auch der Meinigen Beſtes, nie ruf 
moie, ale y moich dobro W- nder 
du nicht allein folches billigeſt, N: Iko 
auch gern billigeß, żebyś do pochte 


den 
g00 
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Pochwalił, ale żebyś z ferca pochwa- 
u. nicht allein wahre Dinge, ſondern 
auch falſche ausſtoßen, nie tylko pra- 
h Ae rzeczy, ale też y fałfzywe rc 
„wać, in einer nicht allein offenbaren, 
ſondern auch grauſamen Sache, w rze- 
EN nie tylko oczywiſtey, ale też 
wël, nicht allein die Herren, ſon⸗ 
ern auch die Fremden Vergnügen, nie 
(o panow, ale też y obcych kon- 
tentować. 
Nicht anders, nie inaczey, hat es geſche⸗ 
en konnen, to fie mog lo ftać ; als 
wenn ich dich geſehen hatte, iak gdy 
Mm cię widział. 
tig, prożny, marny. nichtige Traͤu⸗ 
e marne fny. richtige Hoffnung, 
Frozna marna nadzieia. nichtige Urz 
ache, marna przyczyna. er ſaget ſehr 
wichtige Urfache von diefer That, on 
9 nikczemną przyczynę po- 
Bed tego uczynku. £ 
ei, 7. marność, prożność, nik- 
fie dose, nieważność, daremność. 
© fehen ſelbſt die Nichtigkeit ihrer 
ſeynungen, oni widzą fami nikcze- 
die se, albo marność fwoich zdań. 
5 Nichtigkeit des Urtheils ift offenbar, 
Ważność, albo nikczemność tego 
Nich Tetu jeft iaw na. 
aid, Die, er hat nichts vor das Gez 
daj gegeben, on ża zboże nic nie 
Wen er wußte von den Studiis gar 
on on wcale nic z nauk nieumiał, 
1 85 nie wiedział on naukach. man 
ya nichts von ſolchen thun! ſollen, z 
nie. zeczy nie trzeba było nic czy- 
mnie das geht mich nichts an, to do 
Unger hie nie należy. ob es recht oder 
doj Pt fey geht uns nichts an, czy to 
nie tze, Czy nie dobrze, to nic do nas 
ichen ler. einem in einer Sache 
czy A achgeben, komu w iakiey rze- 
niej Die nie uftępować. wir find gar 
We; My wcale nic nie iefteśmy, my 
„efteśmy niczym. wir hatten 
chts gehoͤret, my ielzeze nic 
Yizelismy. ich habe nichts gez 
łem noch geſaget, ia nic nie uczyni- 
lie ! mowiiem. es iſt mir nichts 
Diese noch augenehmer, nic mi nad 
Lego ani milfzego, ani przyiemniey- 
ohne ng ich bekümmere mich un nichts, 
anie lr daß du moͤgeſt wohlauf ſeyn, 
bie pre nie tiofkam tylko; aby to- 
e bei, GB g 2 SAA 
om, obrze. es kaun dich nichts 
Rzymi Als die Deinigen ergötzen, w 
Ze tylk ontentować cię niç nie mo- 
O twoi, er redet von nichts, 
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als von den Geſetzen, on o niczym nie 
mowił tylko o prawach. nichts au⸗ 
ders thun, als bie Sache angehen, nie 
więccy nie czynić. tylko rzecz do- 
nieść. nichts, fo ich nicht, nie abym 
nic, NIC - - co bym nie. nichts, war⸗ 
um, nic, dla czego bym. nichts wes 
niger wollen, als, nie mniey chcieć 
jak. nichts mehr ift zu befürchten, als, 
nie mafz fię nie ärdziey bac, iak. 
et wollte nichts weniger „ als dieſes 
Dorf verkaufen, on niczego bardziey 
niechciał, iako aby wfi nie przeda- 
wał. nichts mehr, mic więcey. du 
haſt nichts mehr zu befürchten, als deine 
Krankheit und deinen Zorn, ty fie 
nie mafz nic więcey bać iak twoiey 
choroby y twoiego gniewu. nichts 
lieber, als, nic miley, nic chętniey, 
iak. Ich lefe nichts lieber, als des 
Wolfs feine Philoſophie, ia nic miley 
nieczytam, iak Wolfiuſza Filozofigs 
nichts an etwas aͤndern, nic w niczym 
nie odmieniać. man vermißt von als 
lem nichts mehr, ze wfzyftkich rze- 
czy niczego bardziey nie pragną. es 
it nichts weniger, als, nic mniey nie 
ieft, iak. zu nichts werden, w nic fie 
obtocić, niczym fie ftać. er ift um 
nichts gluͤckſeliger, als Epicurius, on 
niczym nie ieft fzczęśliwfzy od Epi- 
kura. nicht mehr Athem holen konnen, 
nie bardziey moc odetchnąć. fie ſchrey⸗ 
en, daß ſolches um nichts mehr wahr, als 
falſch wäre, krzyczą, ze to nie ieft 
prawda ale falfz. nichts deſto weni⸗ 
ger fich zum Kriege ſchicken, nie mniey 
digna woynę gotować. nichts deſto we⸗ 
niger aber doch plage ich mich mit den 
Sorgen, nie mniey iednak ia trapig 
fig temi trofkami. nichts deto mont: 
ger bemuͤhete er fih, defen Anſchlaͤge 
zu erkundigen, nie mniey on ftarał die 
lego zamysłow dowiedzieć fie. nichts 
achten, za nic mieć. 

Nichts werth, nie wart, das Tuch if 
nichts werth, fukno to nic nie warto, 


Nichtswuͤrdig, niczego niegodny, nic 
niewart. nichtswuͤrdiger Knecht, nic 
niewatt, nic potym sługa. nichtswuͤr⸗ 
dige alte Srat, nie niewarta ſtara ba- 
ba. nichtswuͤrdiger Menſch, niczego 
niegodzien człowiek. nichtswͤrdige 
Dinge, Niczego niewarta rzecz. 

Nicken, mtugać, mit den Augen, oczać 
mi; einem mit dem Kopfe, kiwać na 
kogo głową, zezwalaiąc na co. er 
hat mir vielmal mit den Augen genickt 

A + On 
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on wiele razy na mnie oczyma mru- 


al. 

Nicken, das, . mruganie, eczyma mru- 
gnienie; kiwanie, kiwnienie głową. 

Nickſig, Inſel im Archipelago, Niklyia, 
wyfpa na Archipelagu, pof, Naxus. 

miesfia, Stadt in Eipern, Nikofya, 
miaſto na wyfpie Cyprze. 

Mie, nigdy. er ſtudieret nie, on fie ni- 
gdy nie uczy. 

Nieder, nikko; prxeſtraga. wenn dieſes 
Woͤrtgen mit dem Namen der Laͤnder 
zuſammen geſetzet wird, ſo giebt man 
es mit nizni, oder niski als Nieder- 
Heſſen, Niżnia Haflyia. Nieder ⸗Sach⸗ 
fen, Niżnia Sakſonia. Nieder: Weſel, 
Niżnia Wefalia. 

Niederbeugen, na doł giąć, na dot zgi- 
nad, na doł -zgiąć, nisko zgiąć, ni- 
sko zginać. das Obſt beuget die Aeſte 
nieder, owoc zgina gałęze, na doł. 
er hat das Holz niedergebogen, on 
drzewo przygiął na doł, on nisko 
drzewo przygiął. 

Miederkeuget fich, zginać fie na dei: 
zur Erde, do ziemi. der alte Mann 
beuget ſich nieder, ren ftary człowiek 
2 ina fie nisko na doł, krzywi fie na 
doł, pochyło bardzo chodzi. wegen 
des großen Alters hat fie ſich nieder ge⸗ 
bogen, prze wielką ftarość fchylifa lie 
na dot, zgięła fie do ziemi. a 

Niederbücken fih, fchyłaćfię, zniżać ſie; 
zu etwas, do czego. både dich nieder, 
den Kuffer aufmachen zu konnen, fchyl 
fię, zniż fię abyś mogł ten kufer 
otworzyć. 

Miederdruͤcken, poniżać, na doł ciśnąć, 
na doł przyciskać. etwas zur Erde 
niederdruͤcken, co do ziemi na doł 
przyciskać, f. Oruͤcken. fimplex. die 
Waagſchale wird durch angelegtes Ger 
wicht niedergedruͤckt, u wagi mila, ieſt 
na doł ponizona Prier włozoną 
wagę. d 

Nieberdruͤcken, das, o. poniżanie, poni- 
żenie, na doł ciśnienie, przyciskanie. 

Niederfahren, zftępować, zchodzić, na 
doł; in die Hölle, do piekłow, to co, 
im Fahren umwerfen, treten, jadac 
wywrocić, wozem przycilnąć, prze- 
iechać. į 

Niederfahren, das, ». zftępowane, Z- 
chodzenie, iadąc wywroceme. 

Niederfahrt, f. wywrocenie, przeiecha- 
nie wozem, zftepowanie, złtąpienie. 

die Niederſahrt in die Holle iſt leicht 

altgpienie do piekła łatwe ieft. 
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Niederfall, m. padnienie, padanie, UP? 
danie. 

Niederfallen, padać, upadać, paść; wół 
einem, przed kiem. auf den Kopf OI 
derfallen, na głowę paść; mit ur 

Waffen vor dem Vordertheile des GM 
fes, przed przodkiem okrętu upa?" ? 
z bronią. einem zu Fügen aal" 
len, do nog komu upaść: auf die SP 
vor einem niederfallen, na kolana prze 
kiem upadać. auf die Erde gielt 
leu, na ziemię upaść. er if auf 
Erde niedergefallen, on na ziemie MT 
padł. fie fallen auf die Knie vor A 
König nieder, oni padaia na kolari 
przed Krolem. er fällt dreymal D 
meinen Fuͤſſen nieder, on trzy * 
mi do nog upada. 

Niederſallen, das, u. upadanie, upad 
nie; auf die Knie vor den Kayſer / 
kolana przed Cefarzem. Lef 

Niederſtiegen, złarować na dał; Ver 
na doł; vom Himmel, z nieba. die 
Vogel fliegen vom Baume nieder / H 
ki zlatuig z drzewa na dol. le⸗ 

Niederfliegen, das, w. zlacowanie; 2 
cenie, latanie, lecenie na doł. e 

Niedergang, m. zachod; der Soli, 
słońca; powzółe znaczy także; er 
gend gegen den Abend, fione SWR 
ku zachodowi, ſtrona zachodnia sW% 
ra, ftrona Świata, ziemi, na zacho” 
vom Aufgange bis zum EE 
od wfchodu aż do zachodu. t 

Niehe 5 : do 

Niedergebogen, na doł zgięty, na E 
vëiert:, na doł przygięty; na doł o 
ginany, na doł przyginany. ds? 
gebogener Aft, na doł przygięta $^ 5 

Niedergedruckt, zniżony, poniżony? 
niżony , na doł przycisniony-' 

Niedergehauen, na ziemię ścięty » 
ziemię powalony, zabity. ié 

lebenden, si A niko chodź, | 
die Sonne gehet nieder „ stone® 
chodzi. na 

Niedergelaſſen, fpufzczony na doł p) 
doł pułzczony , pufzczony DA” pa 


nie; 
1 


‚Miedergelegt, złożony” na do 


3 
doł złożone ieft, fkładany. dene 
Niedergemetzelt, zabity śmiercią, 2% 
ftwem na ziemię zwalony: ns 
Niedergeriſſen, zrucony » obalony? 
ziemie obalony, zwalony. made 
Niedergeſchlagen, złamany; dur spinde 
przez iaką rzecz ; durch den A 
przez wiatr. „ „ortk” 
Niedergewand, ubranie, fpodnie, PO is 
Niedergeworfen, zrucony na del? 
na doł zrzucone jeſt. Miedel⸗ 
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Niederhangen, na doł wifieć, ku dołowi 


Wilieć, na doł obwisnąć, na dot być 
Pochylonym, w tymże famym fenfie. 
Mederhangen „ das, m. na dot wifzenie, 

U dołowi wifzenie, na doł obwi- 
Śnienie, na dot pochylenie. + 
Miederhauen, ciąć, rąbać, ścinać, wyci= 

nač; ei Wald Lane bie Bauer 
à einen Wald, las iaki. die Baue 
auen die Baume nieder, chłopi ści- 
naia drzewa; zo co, fzablą rąbnąć y 
pić; durch das Schwerdt hinrichten, 
Siren ścinać. ka, Heerde Vieh 
Werhauen, ſtado bydła wycigé. ei⸗ 
© ge Anzahl Feinde niederhauen, 
Dei, liczbę nieprzyiacioł wyciąć ; 
Tee, zabiiać, zabić. er hat viele Leute 
Medergehauen, on wiele ludzi na- 
Zebusl er will einen Unſchuldigen nie⸗ 
j erhauen, on chod niewinnego zabić. 
De Auen, das, u. Ścinanie , wycina- 
IE, rabanie wyrębowanie, tzablą- 
Abe, N ścięcie, ścinanie, 
Wale, zabicie. | 
iu (eflen e Beie: d sag) 
hem Lande gehörig, z tego kr 
albo do tego kraiu należący 3 gie, 
aki, Hafka, Hakie; einer daher, 
Hache kraiu, męfzczyzna rodem, 
dok, Hafzyk ; eine vie Ze 
Wa 2 Haflyi rodem, Haska; Art, 
HK, adv. po Hasku, z Haska, iak 
EM kt, jak Hafczyk, iak Haska, 
we holder, m. hebd drzewo, Faj 
Nie... zewo, hebdowina. pofr. hieble. 
gen, kucznąć, WE feine 
don H zu thun, na potrzebę. ins 
ell ich niederkauerte, war mir das Bein 
e Hoi gdym kuczał , noga mi z= 
de erklei a. . 
i id, . pludry, fpodnie. 
na Duo. przyklękać, przyklęknąć 
Rithe na} vor einem, pe RE 
ka eh, das, . przyklękanie, kle- 
Se ` clęczenie na kolanach. 
ammen, zlec, porodzić; mit: eiz 
nem e 1 
al linde, zlec dziecięciem. vor der 
Doro edepfonmen, przed czafem zlec, 
Dol SC poronić. 5 ; 
por imen, das, m. zlezenie, polog, 
ec renie, rozwiązanie. è 
Di SE zlężenie , porodzenie; 
led zanie, połog. KA 
zbi e, . Porażka, klęska, pobicie, 
Stofe ga głowę. der Feind hat eine 
Gel Niederlage gelitten, nieprzyia- 
ken KÉ tą klęskę poniosł. die Tuͤr⸗ 
Tut erſchreckliche Niederlagen, 


Feind“ Ponofza ftrafzne porażki. der 


wird gewig eine gänzliche Nieder 
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derlage leiden, nieprzyjaciel za pe- 
wnę oftatnią poniefie klęfkę, na glo- 
wę będzie pobity, parażką wielk 
będzie pokonany; powtore znaczy to 
co, ikład. berühmte Niederlage der 
Waaren, sławńy fkład towarow, mia- 
fto, albo mieyfce, w ktorym fkłada- 
ne bywaią towary wfzelkiego rodza- 
iu. Stadt oder Ort, wo bie Waaren 
eine Zeitlang in Verwahrung gethan 
werden, Niederlage der Kaufleute, ma- 
gazen; 10 co, das Verwahren und Aufs 
heben der Sachen, Ichowanie y zło- 
żenie rzeczy: potym, was man einem 
zur Verwahrung anvertraut, rzecz, 
ktorą komu do fchowania powierza- 
ią; potym, Ort, wo jedermann etwas 
ſicher kann aufheben laſſen, mieyſce, 
w Ktorym każdy może co bezpie- 
cznie złożyć; żo co, bequemer Ort, 
die Sachen aus den Schiffen zu laden, 
wygodne mieyſce, do wykładania 
rzeczy z okrętow. 

Miederländer, m. Niderlanczyk. einer 
aus den Niederländen, ieden z Nider- 
andu rodem, 

Riederlaͤndiſch, niderlandki, olenderfki. 


niederlaͤndiſche Manieren, olenderfka 
maniera, 


Niederland, =. Nifki Kray, Olendry; 
Franzoſiſche, Francufki ; Spaniſche, 
Hifzpanfki; Oeſterreichiſche, Auftrya- 
cki; Vereinigte, Związkowy Nider- 
land, Holandyia. 

Niederlaſſen, fpuścić, opuścić. der Kranz 
fe hat den Kopf niedergelaſſen, chory 
opuścił, zwiefił, głowę. die Flaggen 
niederlaſſen, bandery na ſtatkach, 
morikich zwinąć. ſich niederlaſſen, 
ſigsé, als die Bienen, auf eines Lippe. 
iako to pfzczoły na wargach czyich; 
położyć Ze, als eine Armee an dem 
Ufer des Rheins, jako to woyiko na 
brzegu Ry nim. ſich in der neuen 
Stadt niederlaffen, oliese w nowym 
mieście. ſie hat ſich auf die Knie nice 
dergelaſſen, ona na kolana przyklę- 
knęła. ſich au einem Orte niederlaſſen, 
daſelbſt zu wohnen, na iakim mieyicu 
ofieść, aby tam w niem mieſzkac, 
na miefzkanie ofieść, ofiadać, mieizka- 
nie założyć. 

Niederlaſſen, das, v. fpufzczanie, 'opufz- 
czanie, fpufzczenie, ofieście, oliada- 
nie. 


Niederlaſſung, f. fpufzczenić, opufzcze- 
nie, zwinięcie; der Flaggen, bander 
fpufezanie, ofieście, ofiadanie. 


Gff2 Nieder⸗ 
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Mieberfaufig, Niżnia Luzacyia. aus oder 
zur Nieberlauſitz gehörig, z Niźniey 
Luzacyi, albo do Nizniey Luzacyi 
należący ; adj. Niźnio Tufatski, N 
źnio Lufatska, Niznio Lufatskie; ei- 
ner daher, męfzczyzna z Nizniey Lu- 
facyi rodem, Niźnio Luſat, Niźnio- 
Lufatczyk; eine daher, Niznio Lu- 
datka; Art, Weile, adv. po Niznio- 
Lufacku, z Niznio Lufacka, iak w 
Nizniey Lufacyi. 

Niederlegen, składać, złożyć z ſiebie; 
das Commando, Herrſchaft, komendę, 
panftwo złożyć. das Geld der Une 
muͤndigen bey dem Mathe, pieniądze 
fierot złożyć w Radzie. einige Zog: 
fer und Koͤnige haben ihre Herrſchaft 
niedergeleget / nie ktorzy Gefarze y 
Krolowie poskładali fwoie panftwa. 
er ift gezwungen, fein Amt nieder zu (ez 
gen, on ieft przymufzony, do able. 
nia fwoiego urzędu. ich habe bey ihm 
meine Buͤcher niedergelegt, ia u niego 
moie kfiażki położyłem. fie hat erft 
den Brief aus den Haͤnden niederge⸗ 
legt / ona dopiero lift z rąk wypuści- 
ła, z rąk lift złożyła. ich lege bey dir 
meinen Degen nieder, ia u ciebie zo- 
ftawiam, Składam moie fzpadę. ſich 
niederlegen, położyć fie. auf die Erde 
niederlegen, na ziemię położyć, na 
ziemię złożyć. er hat es auf das Gras 
niedergelegt, on do na trawie po- 

ożył. 4 

Niederlegen dad, m składanie, złoże- 
nie, po ożenie, Żofiawianie, Zolfa- 
wienie. SÉ 

Niederlegung, J. złożenie, skladanie, 
zoltawienie, położenie, 

Niederliegen, leżeć, "auf der Erde, na 
ziemi; auf dem Bette, na łożu. 

Niederliegen, das, w. leganie, leżenie; 
auf den Steinen, na kamieniach. 

Niedermachen, 70 co» Niederhauen, za- 

biiać, zabić; die Bürger, obywate- 

low. er hat feine Feinde niedergemacht, 
oh fivoich nieprzyiäciof pozabiiał. 
alle niedermachen, wfzyftkich wybić, 
pozabiiać, powycinać. der brong ‚Ger 
neral hat feindliche Truppen niederge⸗ 
macht, waleczny Woiownik nieprzy- 
iacielskie woysko wyciął. alle See⸗ 
róuber find niedergemacht worden, 
wizyfcy rozboynicy morfcy, byli wy- 
cięci, viele Feinde niedermachen, wiele 
nieprzyiaciela wyciąć, wyfiec, wiele 
nieprzyiaciela trupem położyć. Die 

Unſchuldigen für die Schuldigen nież 

dermachen , niewinnych zamiaft win- 
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nych zabiiać. der grauſame Herodes 
hat viele tauſend Kinder niedergemacht 
okrutny Herod wiele tyfięcy « ziech 
wyciął. die ganze Stadt ift niederge 
macht worden, całe miafto było wy” 
cięte, 4 

Niedermachen, das, u. zabijanie, zab 
cie, wycięcie, wyfieczenie, wybicie 
pozabiianie, porażenie na głowę: , 

Niedermachung, J. zabicie, zabijanie 
wycinanie, wycięcie, wybicie; poz 
biianie, wyfieczenie, zniefienie, 
fzenie. 

Niedermetzeln, wymordować, trupem 
położyć, porazić na głowę; eine E 
mee, woysko. f 

tiedermekeln , das, „. wymordowani” 
trupem położenie ‚ wybicie; poraze- 
nie na głowę, pobicie na głowe, . 
Riedermetzelung, V. porażka, pobicie 
wybicie, wymordowanie, zniefieñies 
znofzenie, w tymże famym Jenfier 

Niederreißen, obalić, rozwalić, 29277 
rzyć, rozrzucić, rozwalać, TOZ 
rzać, rozrucać, zwalać, zburzać, zr 
cać; zwalić, zburzyć. zrucić; eine 
Lehmwand, lepiona ściane zwalić, © 
balić; Haͤuſer, domy żrucać ; i 
Stadt von Grund aus, miafto z gru 
tu obalić, z kretefem zwalić; de 
Wall, wał, okop rozrzucić. die Mauer 
völlig niederreißen, mury zupełni 
rozrzucić, das alte Schloß, ftare 
zamczysko. if völlig miedergenifelt 
jet zupełnie zwalone. 

Niederteißen, das, 1. rozwalenie, 70% 
burzenie, rozrzucenie, rozwalanle 
sozbürzanie, roztucanie, Ge 
wywracanie, wywrocenie, obaleif ` 
zburzanie, zrucanie, zburzenie; $ 
cenie, zwalenie; der Haͤuſer, domo 

Niederreißung, J zrucenie, obalenia 
zburzenie, rozburzenie, rozwalen je 

Tiederreißung der Statuen, obale 
Daul: der Mauern, murow'z 
Häufer, domow. 

Niederreiten, konmi zdeptaé, 
wać, ziężdzić, ztfoczyé, po 
rozdeprać; einen, kogo: 

Niederreiten, das, m. kortmi zdept 
Ztretowanie, zieżdżenie. ge 

Niederrennen, biesiad obalić, biegi? 
wywrocić, powywracać, e 

Niederrennen, Aas biegnąc obalen 
wywrocenie, powywracanie., | 

Miederfachfen, Niżnia Sakfontia? te⸗ 
oder zu ſolchem Lande gehörtge o: 
goź Kralu, albo do tegoz LS MU 

leżący ; adjed. Niźnio Saski ` Set 


700° 


gerett” 
tłoczy 


pier 
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Safka, Niźnio Saſkie; einer daher 
rodem; kto z Niźniey Sakfonii, Ni- 
znio Sas, Niżni Sas; eine daher, bia- 
ogłowa w Nizniey Sakfonii, rodzona 
Niznio Safka, Niżnia, Safka; Art, 
Weiſe, adv. po Niźnio Safku, z Ni- 
mio Salka. 
iebetfehiefen, zaftrzelić; einen mit 
Zeilen, kogo ftrzałami. 
ieberfchiefen, das, ». zaftrzelenie,  za- 
Joie itrzelaniem, zaftrzelanie. 
lederſchlagen, zabić; ciąćy Dee, wy- 
Je, położyć trupem, trupem. kłaść: 
alles mit dem Schwerdte niederſchla⸗ 
gen, wfzyftko mieczem wyciąć, pofo- 
zyć die Feinde find niedergeſchlagen 
ka en, nieprzylaciele byli wycięci 
KEN położeni. einen zu Boden niez 
tfh lagen, kogo uderzyć o ziemie, 
Dën rzucić o ziemię, obalić, zwalić 
080 na ziemię. die Augen nieder⸗ 
ai, oczy na ziemię fpuścić, He 
Die ihre Augen nieder als wie eine 
komme, ona oczy fpufzcza ku zie- 
SI iak nabożniczka iaka. jener hat 
te) Menſchen zu Boden niedergeſchla⸗ 
n, tamten trzech ludzi na ziemię 
W. trzech łudzi na ziemi poło- 


EN : 
derf agen das, m. cięcie, wycię- 
SCH wycinanie, wyfieczenie , polo- 
CS, trupem położenie, fpufzcza- 
Moe: na doł, ku ziemi, , 
x erſchlagung, F. fpufzczanie, fpufz- 
Walen der Augen, oczow, _ 
ën ſchmeißen, rzucić na ziemię, po- 
2 0 ſchmeiße es nieder, por zus to. 
getſchmeißen, das, ». rzucenie na 
Med Mię, porzucenie na ziemi. 
villen, fzablami rozfiekać, na fza- 
ein Tozebrać, na fzablach roznieść ; 
eil: kogo; der nichts ſchuldig war, 
Da ty nie był nic winiem. 
erſebeln, das, n. fzablami rozfieka- 
leder na fzablach rozniefienie. - 
jów ebelung „F. fzablami rozſiekanie, 
kerr le rozebranie, h 
m ſenken, topić, nurzyć, utopić, za- 
woa Je, zatopić; in das Waſſer, w 
W wę, bey mowi fir, topic nurzyć 
wt jie ; in die Tiefe, w głębią, w- 
gige es auf die Erde, do ziemi przy- 
Git, 
baten, dag, n. utopienie, zanu- 
nie wnurzenie, topienie, wpufzcza- 
do sec? przychylanie, przyginanie 
leder 


die entung, f. utopienie, zanurze- 


hurzenie, topienie, wpufzeza” 
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nie w co, przychylanie, przyginanie, 
przygięcie do ziemi. 

$ieberfeken, kładać, złożyć, położyć, 
klasé; etwas aus den Händen, co z 
rąk położyć, 2 rąk wypuścić. ſich 
niederſetzen, ufiesć, pofadzić fies auf 
einer angenehmen Wieſe, na jakiey 
piękney łące; auf die Sitze, welche 
unter dem Masholder find, na fiedze- 
niach, ktore łą pod iafieniem. wir 
wollen uns hier im Schatten niederſe⸗ 
gen, my tu fobie ufiędziemy w cie- 
niu. ſetze dich auf den Sitz nieder, u- 
fiądź na ftołku. ſich oberhalb eines 
niederſetzen, po nad kiem uſiesc, gez 
hen und fich niederſetzen, Isé y'ufiasć; 
auf etwas, na czym; auf das Gezelt, 
na namiocie; auf den Helm, na pray f 
bicy. 

mieberfinten chylić fie na doł, pochy= 
lać fie na dot, upadać na dol, zlaty- 
wać; zur Erde, na ziemię, na kolana. 
es ſinkt auf die Erde nieder, to leci ku 
ziemi, to upada, na ziemię. es iff 
niedergeſunken, to upadło, to zleciało 
na dof. 

Niederſinken, das, ». chylenie fie na 
doł, pochylanie fie na doł, lecenie 
na doł, upadanie na doł, ku dołowi. 

Niederſitzen, fiedziećz an einem Orte, 
na jakim mieyſcu. i 

Miederſitzen, das, ». fiedzenie, fiadanieś 
im Schatten, w cieniu. ` W 

Niederſtampfen, tupać, bić w ziemię; 
mit dem Fuße, nogą. n 

Niederſtampfeu, das m. tupanie, biecie 
w Ziemię; noga. y 4 

Niederſtoßen, pchnąć na ziemie, pchnąć 
na dof, obalić, wywrocić; einen, ko- 
go; także znaczy to co, erſtechen, 

przebiiać, przebić, zakłuć; einen mit 
dem Spieße, kogo fpilą. ein Soldat 
hat ihn grauſam mit dem Spieße nie⸗ 
dergeſtoßen, Zolnierz pchnął go o- 
krutnie ſpiſg. mit dem Degen nieder⸗ 
ſtoßen, fzpadą przebić. (| 

Niederſtoßen, das, u, pchnięcie na dołą 
pchanie na doł, obalenie, wywroce= 
nie, przebiianie, przebicie, iako ten 

przebicie, w sm famym fenfie 

Niederſtuͤzzen, ztrącić, trącić y obalić, 
obalić trąceniem, wywrocić pchnię- 
ciem; einen, kogo; także znaczy to 
co, niederfallen, walić fie, upaść upa- 
dać. der Giebel des Hauſes Ginet niez 
ger, wierzch domu upada leci, wali 
fie. er wurde fo in den Nacken getrof⸗ 
fen, daß er niederſtuͤrzte, on tak. do- 
{tal w kark że aż upadł, on tak był 

Sit? w kark 
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w kark trafiony że aż, 2 nog aleciał, 
auf den Kopf miederftürgen, na głowę 
lecieć, na głowę padać, 

Niederſtuͤrzen das, . obalanie, obale- 
nie, wywracanie, wywrocenie, lece- 
nie, upadanie, walenie fie. 

Niederſtuͤrzung, A obalenie, zwalenie, 
upadnienie, upadanie, zwalenie fię. 

Niedertauchen, zatopić, zatapiać, uto- 
pić, utapiac; etwas, co. 

Nie dertauchen, das, w. zatopienie, za- 
tapianie, utopienie, utapianie; eines 
gamen Dinges, całey iakiey rzeczy. 

Niederträchtig, błahy , lichy, nikcze- 
mny, podły; mieręga. niedertraͤch⸗ 
tiges Gemüth, błahy, podły umyst. 
ein Menſch von niedertraͤchtigem Ge⸗ 
muͤthe, człowiek nikczemnego, li- 
chego umysłu. 

Niedertraͤchtigkeit, Y. podłość, nikeze- 
mność, błahość, lichość. 

Niedertraͤchtiglich, adu. podło, licho, 
błaho, nikczemnie, z podłością. 

Niedertreten, podeptać, zdeptać. die 
Saat wird von dem Viehe niedergetre⸗ 
ten, ſiew od bydła podeptany ieft. 
tritt nicht die Blumen nieder, nie 
depi kwiatkow, nie deptay po kwiat- 

och, 

Niedertreten, das, ». deptanie, podepta- 
nie, zdeptanie, depczenie. 

Niedertruͤcken, ſ. Niederdruͤcken. 

Niederwerfen, zrzucić; zrzucić na doł 
obalić; eine Statue, iaka ſtatuę; die 
Säule, kolumnę. fie haben ben Tiſch 
niedergeworſen, oni ftot obalili. einen 
auf die Erde miederwerfen, kogo na 
ziemię obalić. er hat mich faſt nieder: 
geworfen, prawie mie na ziemię oba- 
Al. das alte Schloß wird niedergewor⸗ 
fen werden, ftary zamek będzie oba- 
Joriy. alle Mauern der Stadt find niez 
dergeworſen worden, wfzyftkie mury 
mieyskie fą obalone. 

Niederwerfen, das, o, zrucenie, zruca- 
nie, obalanie, obalenie. 


Niederwerfen, m. obalacz, zwalacz, zrut- 
ca, wywrotca, burzyciel, zwaliciel 
zwalca, wywrociciel, zruciciel. 

Niederwerfung, f. obalenie, zwalenie; 
der Baume, drzew; des Gebäudes, 
budynku. 

Niederwerts, na doł ku dołowi. gerade niez 
dermärts gezogen werden, profto na doł 
być zciągnionym. gerade niederwerts 
fallen, profto ną dot upadać, profto 
xia dof lecieć, niederwerts fehen, na 

doł patrzyć. 


Niednagel, m. zagnocica, na pa 
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Niederziehen, 'zciągać na doł, żciągnać 


na dol. durch die Schwere wieder in 
die Tiefe niedergezogen werden, ciges 


znowu być głąb zciągnionym. 


Niederziehen, das, m. zciąganie na doły 


zciągnienie na doł, zciąganie, 


Niedlich, delikatny, fpecialny, wysmie⸗ 


nity. niediiche Speiſen, delikatne por 
trawy, fpecyalne potrawy, wyśmie 
nite potrawy: * 


Niedlich, auv. delikatnie, wyśmienicie; 


freifen, iadać. er fpeifet gern niedlich / 
on rad delikatnie fpecyalnie lada, , 


Niedlichkeit, L. delikatność, wysmienie 


tość; der Speiſen, potraw. 
leach, 


padanie fig palca przy paznogciach. 


Niedrig, nikczemny, podły, niſki. Wie 


driger Baum, nikkie drzewo, VO, 
ge Weinſtocke, und was font nicht y 
if, nilkie winne drzewka, y to wfzyj d 
ko co nie ieft wyfoki. feine Ge⸗ 
danken nur auf niedrige Dinge ki tele 
fwoie myślo tylko do podłych kae 
czy obracać. triebriges Gebäude, SC 
(ki budynek. niedriges Gemüth 118 
podły umysł. niedriger Ufer, nis 
brzeg. ıriedriges Haus, niski dom 
niedriges Thor, niska brama, nis 
wrota; „ 
Niedrig adv. nisko, podło, nikczemaćć 
denken, mysleć; rehen, mowić. MT 
brig, antworten, odpowiadać nikcze 
mnie. . 
Niedrigen, zniżać, uniżać, poniżać, bi 
żyć, uniżyć, poniżyć. einen Hoffe 
tigen niedrigen, kogo wyniosłego 
nizyé. i 14. bla⸗ 
Niedrigkeit, Z. niskość, podłość; Ar 
hose, lichość. Niedrigkeit ber DER, 
nie, niskość drzew; der Schiffe ar 
skość okrętow. Niedrigkeit des nit: 
ſchlechts, podłość, niskość urodzę A 
Niedrigung, F. unizanie, uniżenić: I 
nızanıe, poniżenie. S 
Niemagen, Stadt in Geldern, Ni 
miaſta w Gieldryi; pożac. Nov 
gum. At 
Niemals, nigdy ; wuͤrdeſt du in det Bi 
geblieben feyin, nigdy by fie by m 
zoftat w miescie. ich habe WË vd 
einen Brief nach Haufe gedit, urn 
nicht auch einer an dich daben KOL 
wäre, nigdy y jednego liftu do Cugi 


cą 
je 


meg” 
jom 


nie posłałem, żeby przy MM ag 
nie był do ciebie, niemals ai d 
wollen, niechcieć nigdy P Zeie 


M ie 
hat mich niemals geſucht, on m gdy 
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gdy nie nawidził. ich will es niemals 
reiben, ia tego nigdy niechcę pi- 
C. 

Niemand, nikt, drugi fpadek, nikogo. 
niemand von den geweſenen Buͤrgermei⸗ 
fern if dein Freund, nikt z przefzłych 
hen nie jeſt twoiem przyiacie- 
em. niemand von ihnen iſt dieſem vor⸗ 
zuziehen, nikt z tamtych nad tego nie 
ma być przeniefiony. niemand von 
oder unter allen Menfchen, nikt ze 
wizyfkich ludzi, albo między wfzyft- 

iemi ludźmi. niemand, weder Menſch 
noch Gott, nikt, ani człowiek, ani 
og. ich achte niemand von allen poz 
her, ia nikogo ze wfzyftkich wyżey 


mie fzacuię. niemand ohne dich, nikt - 


zom ciebie, verlanget eines Oberſten 
Des Hauptmanns Charge, nie pragnie 
olkownika, albo Kapitana fzarzy. 
niemand war fertiger mit dem Maule 
oder mit der Hand, nikt nie był pre- 
dich y do wymowienia, y do wy- 
r fie. es hat es auch niemand niez 
male muthmaßen können, nikt nawet 
A be domyślać nie mogł. ſonſt ha⸗ 
e ich niemand zu recommandiren, o- 
focz tego, nie mam ia nikogo do 
zalecenia, niemand iſt, der nicht den⸗ 
tr nie mafz nikogo ktory by nie 
dal, niemand = = ohne = > außer, 
pr t= - okrom - - oprocz, krom - - 
Ga - - wyiąwfzy. niemand iſt durch 
en Dient mehr hergeſtellet worden, 
iemafz nikogo ktorego by przysiu- 
sami, rzeczpofpolita była bardziey 
Podniefiona. und niemand ohne mich, 
e Kt oprocz mnie. ih glaube, daß 
wide niemand vorher wiſſen konne, ia 
mogł de Ze tego przed tym nikt nie 
gel wiedzieć. niemand wird ihm 
11 ich geachtet, nikt rownym jemu mia- 
Nane ie. es if gar niemand in dem 
w lien=Daufe; wealg niemafz nikogo 
Fee tey pani, es geſteht es niez 
V, nikt tego nie przyzmaie. weil 
niemand von ihnen ſah, ponieważ 
tie Nikogo ód was nie widział. es iſt 
maud im Haufe, niemafz nikogo 
ò omu. es iſt niemand auf dem Fel⸗ 
pol Niemafz nikogo na wii, albo w 
gi 
Veen, Fung zn er zm 
Nie Fluß in Littauen und Prenſſen, 
hen en, rzeka w Litwie y w Pruf- 
Ni en Wichodnich. 
edel nera, nerka, cynadra; Der 
w ben und Thiere, w człowieku y 
sech, zeciu. kleine Nieren, main 
4, nereczka, cynadreczka. zu 


Ni 


Nießen, używa, 2 uciechą , ciefzyć fię 
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den Nieren gehörig, co do nerek na- 
leży; adj, nerkowy cynadrowy. 


Nierenkrankheit, F. choroba na nerki, 


choroba, złe, nie moc w nerkach; 
ſolche haben, na nerki chorować. 

Rierenjteitt, m. kamień w nerkach cho- 
roba. den Nierenftein haben, na ka- 
mien w nerkach chorować. 


Nierenfüchtig, na kamien w nerkach 


choruiący , kamień cierpiący , na ka- 
Zë 
mien chory. 


Nierenweh, u. choroba w nerkach, bol 


w nerkach, boleść w nichże. 


Nierlein, u. nereczka, cynadreczka, ma- 


lenka nerka. 


Nieſen, kichać, kichnąć, zu einem Nies 


fenden ſprechen, do kichaiącego mo- 
wić, Gott helf euch, niech da Bog 
zdrowie, na zdrowie. ſtark nieſen, 
mocno, tego kichąć. dreymal hinter 
einander nieſen, trzy razy raz po raz 
kichać, kichnąć. nieſen, daß man er⸗ 
ſchuͤttert, kichnąć y aż fię trząść od 
kichania. machen, daß einer niefet, 
fprawić, aby kto kichał. 


Nieren, das, u. kichanie, kichnienie ; - 


beobachten, uważać. ich beobachte dein 
Nieſen, ia twoie kichanie, kichnienie, 
uważam. das Nieſen machen, verur⸗ 
ſachen, kichanie fprawić, iprawować, 
do kichania pobudzać, wzrufzać ki- 
chanie. Schnupftaback verurſachet df- 
ters das Niefen, tabaka fprawuie czę- 
ściey kichanie. 


Nieſewurz, f. żywokoft; to ziele, które 


połacinie, helleborum, inaczey po Pol- 
sku, koftywal, żakże toż famo u nie- 
ktorych, ciemiężyca; weiße, biała ; 
ſchwarze, czarna. 


Miefung, f. kich, kichanie, pokichanie 


śpitlyet, u. profzek, do kichania, ki- 
chanie porufzaiący. 


używaiąc, używać ciefząc hie. 


Nießbrauch, m. zażywanie intrat z dobr, 


y wfzelkich ich praw pozwolne. 


Nießung, V. zażywanie dochodow, z 


dobr jeżących, od fum kapitalnych. 
Riet / m. nic. der Miet eines eingeſchla⸗ 
genen Nagels, nit wbitego gwozdzia. 
Miet eines Hufnagels oben am Horne, 
nit hufnalowy na wierzchu kopyta; 
potym, Stift oder Niet, welcher die 
Klinge eines Putzmeſſers in der Schgle 
befefiiget , nie. albo Got, ktory głó- 
wienke brzytwową, w trzonku trzy- 
ma. 
SIT A Niete, 
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Niete, f. leerer Zettel in den Lotterien, 
karka biała, karka bez liczby w lo- 
teryi. 

Nieten, nitować, nitem, albo fztyftem 
przytwierdzać. 

Niethammer, m. die Hufnagel einzuſchla⸗ 
gen, młotek kowalski do przybilania 
podkowy. 

Nietnagel, n. zanogcica, rozpadlina palca 
nad paznogciem. 

Nieuport, Stadt in Flandern, Nieuport, 
miaflo we Flandryi; połac. Portus 
novus. 

Niemes, Stadt in Frankreich, Niem, mia- 
fto we Francyi. von oder zu folcher 
Stadt gehoͤrig, z tego miaſta, albo do 
tego miafła należący, adj. Niemski, 
Niemska, Niemskie. einer daher, mę- 
ena z Niemie rodem, Niemianin, 
albo Niemczyk. eine daher, białogło- 
wa w Niemie rodzona, Niemianka, 
Niemka. Art, Weiſe, adv. po Niem- 
sku, 2 Niemska, iak w Niemie, iak 
Niemianin, iak, Niemianka ; z lacin- 
ska to miafło nazywa fie Nemauſus; 
drugi iego [padek Nemaufi. 

Nimmermehr, nigdy, nigdy więcey, ni- 
gdy a nigdy. ic) ſehe ihn nimmermehr, 
ia go więcey nigdy nie widzę. 

Ninive, ehemalige Stadt in Aſſyrien, Ni- 
niwa, Niniwe, miafto niegdyś w Affy- 
ryi; inaczey nazywa fie też, Ninus. 
einer daher, z Niniwy rodem , Nini- 
wita. 

Nippen, kofztować, zkofztować, ein 

wenig davon koſten, trolzkę tylko po 
kofztować, zakofztować. oft und wez 
nig trinken, popiiać, 10 deff, pić po 
trofze a częfto. 

Nivp, m. trocha, trofzka, nie wiele, ma- 
fo, maluchno, malenieczko. 


Nirgends, oder an keinem Orte, nigdzie, 
na żadnym mieyfcu. nirgends ſich auf⸗ 
halten, nigdzie fie niezabawić. witz 
gends feyn, nigdzie nie być, nirgends 
last fi) der ehrliche Mann ſehen, ni 
gdzie fig nie daie widzieć ten uczci- 
wy człowiek, nirgends ſonſt war 
Krieg, nigdzie indziey nie była woy- 
na. nirgends ſonſt, als, nigdzie in- 
dziey, iak, allo nigdzie indzie tylko. 
nirgends finde ich meinen Bruder, ni- 
gdzie nieznayduie ia moiego brata, 
ich habe es nirgends geleſen, noch gez 
rt, ia nigdzie tego nie czytałem, 
ani slyfzałem, d 

Nirgends durch, nigdzie ktorędy in» 

dzicy; żadnym imfzym mieyfcem, 
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damit nirgends durch die Abfuͤhrung ge⸗ 
ſchehe, ażeby wyprowadzenie nigaz! 
ktorędy indziey nie ftało fię. d 
Nirgends heim, zmyslone imie kri 
nigdzie kray, utopia. 
ſtirgends hin, nigdzie dokąd inąd, M 
żadne mieyfce , ni dokąd; xeiſen, 16 
chać. ich gieng nirgends hin, nig e 
ni dokąd ztad nie pofzedfem , ™ 
chodziłem. Boty: 
irgendś wo, nigdzie, gdzie, indzicy! 
na żadnym mieyfcu, w żadny 
mieyfcu. 15 
Nirtingen, ein Ort im Wuͤrtemberg 
ſchen, Nirtinga, mieyſee w Wirte” 
berskim. 3 
Niſpeln, pifnąć, pifzczeć, gebe otwor 
żyć, słowko wymowić; 70 co Mu 
fen. L 
Niſſe, plur. in den Haaren, gnidy we 
wlotach. i 
Niſten, gnieździć, Nef machen, Siet, 
robić; im Waſſer, w wodzie; OU ve 
Felſen, na skałach; einige Bogel tyi 
fien unter dem Dache, nie ktore pt f 
gnieżdźą fie pod dachem; einige hi 
den Bäumen, nie ktore na drzewać 
hoch, wyfoko. Rz 
Niſten, das, u. gnieżdżenie, gnieżdić 
nie fię, gniazda robienie, gniazda 
nie, gniazda usłanie. 
Niſtung, I gnieżdżenie fie, gniazd 
bienie, gniazda słanie. 


Nivernois, Landſchaft in Frankreich, ch 
wernoa, krainka we Francyi. aus tej 
zu dieſer Kandfchaft gehörig, Z, ży. 
krainki, albe do tey krainki nale 
cy, adj. Niwernoański, Niwetno” - 
Yen Niwernoariskie. einer WC, 
Niwernoi męfzczyzna rodem, Zem 1 
noanezyk: eine daher, biatog "a 
Niwernoi rodem, Niwernoanka: Ni- 
Weiſe, adv. po Niwernoanskus 2 
wernoariska, iak w Niwernol. e 

Nitza, Stadt in Piemont, Niza, ache 
w Piemoncie. von oder, zu ib 
Stadt gehörig, z tego mialtas 3 zi, 
tego miafta należący, adj. Niz oh 
Nizariska, Nizanskie. einer DA ani 
Nizy męfzczyzna rodem; 
Wizańczyk, eine daher, k 
Nizie rodzona, Nizan var 
Weiſe, adv. po Nizansku, 2 
ska. n / no. 

Nobilitiren, zum Edelmanne mache Ae 

bilitować, fzlachcicem Klek? 

ftanu fzlacheckiego przyige P“ Ad 


a 107 
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Sci, doftoyność ftanu fzlacheckiego 


nadać, 
Nobleffe, J. fzlachta; ſtan fzlachecki, 
an urodzenia fzlacheckiego. 
lech, jeſzeze; das Buch nicht geleſen 
nban, iefzcze kfiążki dotąd nie czy- 
dae było, dieſe drey Sachen muß man 
fih noch ſchaffen, iefzcze te trzy rze- 
czy trzeba przyfpofobić. er hat fein 
Kandgurg noch nicht befehen, on iefzcze 
ier wioski nie oglądał. noch date 
iw, ielzcze do tego. noch darzu mehr 
Verdacht geben, iefzcze do tego wie- 
CY dać podeźrżenia. und darfſt du 
mich noch anſehen? y iefzcze smieſz 
w mnie patrzyć? immer nych, zawfze 
tam, zo ficheft du noch da? iefzcze ty 
KA ftoilz? ob du es doch noch auf ei⸗ 
żeję Art zu Werke richten Fannt, ie- 
Go ty przecie ielzcze w iaki fpofob 
5 dokazać możefz. auch noch, tak- 
iezczę. fie muͤſſen erträglich ſeyn, 


a wenn, ſie auch noch ſo groß wären, 


fax? UYŚĆ te rzeczy, chociażby je- 
Mi” tak wielkie były. noch mehr, 
dn? eins, jefzcze więcey, iefzcze ie- 
8 was wollet ihr noch mehr? coż 
y tefzcze chcecie wigcey? von ihr 
sell auch das noch gefagt, o nich 
He ` by jefzcze więcey mowiono. 
i, einmal, damit ich meine Ordnung 
dej / ieſzcze raz, abym moy porzą- 
Ar chował. noch darzu hat er alle 
wi, er zerriſſen, iefzcze do tego 
ei ie fuknie porozdzierał. noch 
bal iefzcze raz. die Comödien find 
hen ner, daß fie noch einmal geſe⸗ 
War Werden, komedyie ledwie fą 
né" aby iefzcze raz czytane były. 
mz einmal bey Seite rufen, iefzcze 
na uf, ok profić, iefzcze raz profić 
Boze ronie. noch einmal herſagen, ie- 
Jet taz wypowiedzieć. noch weiter, 
ihr Nie delen, nun ſehet noch weiter, 
Seay Iter! iuż tedy daley obaczcie 
dą "AGB noch kaum, ledwie iefzcze. 
leg, kaum noch recht Tag war, gdy 
Ben E iefzcze dzień był. noch nichts 
nie t haben, iefzcze nic pożytku 
fe zynieść było. noh nicht? ie- 
wo gc? ſagſt du mir es noch nicht, 
Sdzję fey l iefzcze nic nie powiadafz 
Przęj en deft? noch vorher, iefzcze 
den, jeg noch einmal ſo viel verlies 


m 
Ge B Ą 
tyje. czę raz tak wiele, iefzcze raz 


Selh yon tee nicht noch einmal fo viel 


Die ie, men und, ani raz iefzcze tyle 
Wat Das Pieniędzy. er hat noch ein⸗ 
viel Gefchenfe den Hauptleuten 


Nochmals, iefzcze raz, 


Noch nicht, iefzcze nie. 


NOC 


ausgetheilet, on iefzcze raz tyle po- 
darunkow, midzy kapitinow podzie- 
lit. noch einmal ſo groß ift es, iefzcze 
raz tak wielkim ieft. noch einmal ſo 
lang, ieſzcze raz tak dlugo» fie. find 
noch einmal fo gute Freunde, oni fa ie- 
fzcze raz tak dobrzy przyjaciele. 
weder, noch, ani, ani. weder hören noch 
ſehen, ani widzieć, ani słyfzeć, 
ze 1 iſt Sieilien ge⸗ 
foist worden, iefzcze raz Sycylia by- 
a popifana. nochmals fage es her, je- 
fzcze raz powiedz to. nochmals te- 
belliren, iefzcze raz zbuntować fie, 
nochmals den Poͤbel auf den Aventi⸗ 
num beyſeite rufen, iefzcze raz po- 
fpolftwo na gorę Awentyn zbuntowa- 
ne wyprowadzić. 
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ich habe noch 
nicht recht beſchloſſen, nie namyslitem 
fie iefzcze dobrze. es find noch nicht 
hundert und zehen Jahre, als das Ge⸗ 
ſetz ift gegeben worden, iefzcze niemaſz 
fto dzielięć lat iak prawo było dane, 
er hat Briefe gefchickt, aber die Bibeln 
waren noch nicht angekommen, on liity 
przysłał, ale iefzcze od Bibula nie 
przyfzły. ich hatte mit dem Quinto 
noch nicht geredet, iefzcze z Lawintem 
byłem nic nie mowif. du wareſt noch 
nicht von Rom gereiſet, tys iefzcze z 
Rzymu był nie wyiechał. fie haben es 
noch nicht ausmachen koͤnnen, oni ie- 
fzcze byli tego dokazać nie mogli. 
das hat ſich noch nicht zugetragen, ie- 
fzcze be to nie trafiło. er hat feine 
Laudguͤther noch nicht verkauft, on 
iefzcze fwoich dziędzin nie prze- 


dał. 


Nöfel, w. pułkwarcie, pułkwarty. ein 


Noͤſel Waſſer um vier Groſchen kaufen, 
pufkwarty wody za cztery groſze ku- 
pić. halbes Noͤſel, kwaterka, a/o tro- 
chę więcey iak kwaterka, kwaterka 
dobra nalezyta w Niemczech. vier 
halbe Nofel alten Urin von Menſchen 
um den Stamm gießen, cztery kwater- 
ki uryny ſtarego człowieka okole 
drzewa wylać. 


Noͤſelmaas, z. miara pułkwartowa dobra 


w Niemczech. 


Noͤthig adj. niefpadkowane trzeba, po- 


trzeba, wa Polskie. wenn es noͤthig if 
zu ſchweigen, ſchreyeſt du, kiedy trzeba 
milczeć to ty krzyczyfz. wenn es 
nothig zu ſeyn ſcheinen wird, will ich 
felbit mit ihm ſprechen, kiedy fie bẹ- 
dzie potrzeba zdawała to ia fie fam z 
ff 5 niem 
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niem rozmowię. wir haben eines ſpitz⸗ 
indigen Menſchen notbig, nam potrze- 
ba człowieka byttromyslacego, obro- 
tny człowiek nam ieft potrzebny. 
ich habe des Reiſegeldes nöthig, ia mam 
potrzebę pieniędzy na drogę. du wirſt 
jagen, daß mir Geld noͤthig fey zu, ty 
powiefz że mi trzeba pieniędzy na 
to. es iſt ſtarke Beſatzung zu dieſem 
Lande nöthig, potrzeba mocnieyſzey 
załogi do tego kraiu, albo więkfzaza- 
doga w reg ziemi potrzebna jeft. eg 
ift alſo noͤthig, tak potrzeba. was haft 
du noͤthig gehabt das Opfer zu beſu⸗ 
chen? cos ty miał za potrzebę być na 
tey ofiarze? wir haben nicht allzeit né: 
thig einen Schluß zu machen, wy nie 
mamy zawíze potrzeby czynić tę re- 
zolucyją. die Freundlichkeit ift dir nóż 
thig, tobie Tagodnosci potrzeba, # 
dnośc ieft ci potrzebna. ich habe nicht 
nsthig gehabt zu ſchreiben, ia nie mia- 
łem potrzeby pifać. albo pifania. ich 
habe tapffere Leute noͤthig, mnie po- 
trzeba mężnieyfzych ludzi: die Rede 
war noͤthig, mowy potrzeba było, mo- 
wa była potrzebna. was zum Leben 
noͤthig it, eo do Życia potrzeba ieft. 
einem Nathäheren iſt es noͤthig, das ge⸗ 
meine Weſen zu kenuen, Senatorowi 
pötrzeba znać fie na rzeczy pofpoli- 
tey. etwas nicht noͤthig haben, nie 
mieć potrzeby czego, nie potrzebo- 
wać czego. es iſt uicht noͤthig zu fagen 
nie trzeba powiadać, es iſt nicht nóż 
thig, daß du dich auf den Weg macheſt, 
nie potrzeba abys ty pufzczał fie w 
drogę. ich halte es fút noͤthig, ia trzy- 
mam Że to potrzeba. wenn es nóthig 
iſt, kiedy tego potrzeba. es ift nicht 
noͤthig, nie potrzeba, ich ſehe daß ſol⸗ 
ches noͤthig fen, ia widzę że to potrze- 
ba. du haft noͤthig eine Frau zu neh⸗ 
men, ty mafz potrzebę ożenić fię. ( 


Noͤthigen, mufić, przymufzać, przynie- 


waląć, nukać, przynukać, przymulić 
przyniewolić, filić, przyfilać, przy- 
ſilié. einen etwas zu kaufen noͤthigen / 
kogo do kupowania czego przyfilać, 
mit Gewalt und Drohungen zu allen 
noͤthigen, mocą groźbą do włzyft- 
kiego przyniewalać. einen noͤthigen zu 
feufgen, kogo przyniewalać do wady- 
dachania. er hat fie genoͤthiget ihn zu 
heyrathen, on ią przyniewolił aby 
ofzła za niego.” man muß niemand 
nóthtgen das Hofe zu thun, nie trzeba 
nikogo. przyfilać do czynienia złego. 
genöthiget werden feine Guͤther zu ver⸗ 
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laſſeu, być przymufzonym do porz” 

cenia fwoich dobr. einen das gegen, 

wórtige fahren zu laſſen nöthigen, Kog? 

przymufzać aby ninieyfze puścił mi” 

mo. einen zu Felde zu gehen va 

kogo przymufić aby na wies ed, 
der Feind iſt genótbiget worden fih den 

Sieger zu unterwerfen, nieprzyiaele 

był przymufzony poddać De zwy” 

ciezey. einen zu lernen nótbiget MU 

fić kogo do uczenia fie. man hat nich 
heut gensthiget zu viel Wein zu 6 
ken, dzifiay przymufzono mię nat t 
wiele wina pić. ich werde genöthige“ 
hin zu gehen, ia przymufzonym ß, 
ftem ztąd odchodzić, fie wird ga 
thiget den zu heyrathen, den fie mic, 
liebet, przyniewalaig one iść za Sec 
ktorego ona nie kocha. e nörhige 
mit feuren alten groben Complintel a 
die Säfte, feinen Umgang zu eg 
on przyniewala fwoiemi komplett, 
tami gości do porzucenia 2 
konwerfacyi. 

Noͤthigen, das u. mufzenie, przymufżć, 
nie, przymufzenie, niewolenie; ma 
wolenie, przyniewalanie, praya 
wolenie, filenie, przyfilanie, pr% 
lenie. H 

Nöthiger, m. mufzący, kogo, eraf, 
fzaiący; przyniewalaiący, nien? 
cy, fub F, przymufzacz,przyniewakć d 
przyfilacz, przyfilnik. 

Noͤthigung, F. przymufzanie, mufz® 
niewolenie, przyniewalanie, filen i 
obacz wyżej zaraz stowo Nöthige 
das, tod ſamo znaczące. gr 

Nogaiſcher Tartar, m. Nogayfcy Ty 
rowie; ein grauſames Volk, log 
rod. ` mis 

Noli, Stadt im Genueſiſchen, Nol fol? 
fto w Gienueniskim. von oder 15 ale 
cher Stadt gehörig, z tego mia, We 
bo do owe tala KIEGO: adj: 1 
liński, Nolińska, Nolińskie. däer 
her, 2 Noli rodem ınefzczyzn®> Noli 
linczyk. eine daher, białogłowe 2 p 
rodem, Nolinka. Art, ABeifw Ai ` 
Nolirisku, z Nolińska. jen 

Nombre di Dios, eine Stadt in u ce · 
Nombredidios, miaſto W 4 z te- 
von oder zu ſolcher Stadt gehn nale” 
go miafta, albo do tego MIA pre” 
zący, adj. Nombredydyoskh Nes iger 
dydyoska, Nombredydyoski . dyo 
daher, męfzczyzna z Nombredy eine 
fu rodem , Nembredydyoczy ëm 
daher, kobieta z Nombredydy dem 


nie; 
Ki 
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dem, Nombtedidyaczka. Art, Weiſe, 
dv. po s : T re- 
dd ombredydyosku, z Nombre 
(MIE . Kloſterjungſer, mnifzka, 22- 
unica, panna klalztorna, panna za- 
ąz panna ślubami zakonnemi 
aa aana; panna Bogu poślubio= 
Rory, m. pułnoc, ftrona Świata pułnocna. 
Marę" Norden, ku pułnocy. 
adi: eine Landſchaft, Nordgawa, 
EN nad) Nordgau fahren, do Nor- 
Sen iechac. 
häufen, Reichsstadt in Thüringen, 
Ordhaufen, Nordhufa, wolne miaſto 
Uryngii, inaczey iefzcze Northu- 
RAJ „der zu folder Stadt gehörig, 
leż 80 miafta, albo do tego miafta na- 
fazi?” adj, Nordhaufenski; Nordhu- 
Sei li. Nörthufariski. einer daher, 
N 2Czyzna z‘Nordhaufenu, albo z 
Mitt rodem, Nordhaufericzyk, 
fl. hufanin. eine daher, Nordhu- 
ZP. Art, Weiſe, adv. po Nordhau- 
AM 1, po Nortufanisku, z Nord- 
Er dh enska, z Northaufanska. 5 
Nod. ein Ort im Hennebergiſchen, 
skin beim, mieyfce w Hennebers- 


w 


im, 
Ain, pułnocny.: nordiſche Länder, 

Rocne kraie. nordiſche Volker, pul- 
de narody. nordiſches Meer, pułno- 


de, bach, adj. Nordlinski. einer baz 
No, an sfzezyzna z Nordlingi rodem, 
Norg iczyk. eine daher, kobiera z 
? alingi rodem, Nordlinka. Art, 
ra adv. po Nordińsku, z Nord- 
WY 8 
P m. eine Weltgegend, pułnoc- 
iche. ftrona swiata, pufnocno- 
Nurd madnia, pulnoc- wfchod. 
wiet Wind, m. wiatr pułnocno- 
dem. ni, między pułnocą y wicho- 


dei 

elt m. pulnocny kołowrot, potus 
el 2 pułnocny wirch. 
Rory że, f. Nordpol, 

Norda eme SA bey Daͤnnemark, 


N 
ege Weltgegend, pułnoc-zachod, 


n 

We, ftrona Swiata. 
Wia ind, m. pulnocno - zachodni 
wiejący, dzy pułnocą y zachodem 


Wiata, 20 refl, pulnocno-zacho- 


NOF 


Nordwind, w. wiatr pułnocny, wiatr od 
pufnocy wiejący. 

Northumberland, Provinz in England, 
Northumberland, ziemia w Anglii. 
Northwallis, Laudſchaft in England, Norte 

wal, ziemia w Anglii. 

Norwegen, ein Reich in Europa, Norwe- 
gia, Kroleſtuo z iednych w Europie. 
aus oder zu ſolchem Reiche gehörig, 2 
tego kroleftwa, albo do tego kroleftwa 
należący, adj. Norgwegfki, Norweg- 
fka, Norweglkie, albo Norwelki, 
Norwefka, Norwefkie. einer daher, 
męfzczyzna z Norwegii rodem, Nor- 
wegczyk. einer daher, białogłowa z 
Norwegii rodem, Norwegianka. Art, 
Weiſe / adverh. po Norwegsku, po 
Norwesku, 2 Norwegska, 2 Nor- 
weska. 

Notarius, m. pilarz, von Grod Ofwiecint, 
pifarz Grodzki Ofwiecimski. 

Notariat, ». pifarftwo, urząd pifarza. 
Notariat von Cracau, piſarſtwo Kra- 
kowskie. 


Notabel, merkwuͤrdig, znaczny. 


Note, V in der Muſik, nota, albo raczey 
nuta w muzyce; znak tonu. 


Noth, F. potrzeba. etwas aus Noth thun, 
co z potrzeby robić. der Noth wei⸗ 
chen, potrzebie uftępować. ſich in ge⸗ 
genwaͤrtige Noth ſchicken, ftofować fię 
z potrzebą ninieyfzego czaſu. was 
für Noth treibet dich darzu? co za po- 
trzeba przy muſza cię do tego ? Noth 
bricht Eiſen ? potrzeba y famo żelazo 
tamie; podobny fens tegoż. fam kto ko- 
nić to fię y brzytwy chwyta. aug der 
Noth eine Tugend machen, z potrzeby 
cnotę zrobić. Noth macht mir ein Herz, 
potrzeba ferca mi dodaie. die Noth 
mahet Faͤuſte, lehret fechten, szowo w 
słowo potrzeba do pięści przywodzi, 
uczy bić fie; fens ieſi, potrzeba nay- 
gnuśnieyfzego do pracy pobudzi. die 
Noth lehrt im Ungluͤcke mehr als die 
Vernunft, potrzeba w niefzczęściu 
więcey nauczy iak fam rozum. einem 
feine Noth wiſſen laffen, komu fwoię 
potrzebę oznaymić; kogo uwiado- 
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mie o fwoiey potrzebie; fwoję komu: 


potrzebę wiadomą uczynić. einen in 
die groͤßte Noth bringen, kogo do nay- 
więkfzey potrzeby przyprowadzié; 
w naywiękfzą potrzebę Kogo wpę- 
dzić. einem aus der Noth helfen, kogo 
z potrzeby wydźwignąć, kogo w po- 
trzebie ratować, z potrzeby wyrato- 
wać, 
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wać. die Noth im Hauſe, potrzeba w 
domu, potrzeba domowa; seiſk w 
domu, uboftwo y niedoftatek w do- 
mu; bieda w domu. die Noth leiden, 

otrzebę cierpieć, to defl, biedę cier- 
pieć. die Noth iſt nun am groͤßten, po- 
trzeba ieft teraz naywiękfza, teraz 
jelt naywiękfza bieda. er leidet die 
Noth bon vielen Sachen, on cierpi 
potrzebę, niedoftatek wielu rzeczy. 
ich gerathe dadurch in die große Noth, 
ja wpadam przez to w wielką po- 
trzebe. er ſteckt in der groͤßten Noth, 
on zoftaie w naywiękfzey potrzebie. 
die Noth kann nicht größer fet, po- 
trzeba nie może być więkfza. er hat 
allerhand Noth, on ma wizelaka po- 
trzebę, fo 16ſt, potrzebę wfzyftkiego. 
die Noth hat mich gezwungen, potrze- 
ba mnie przymufiła. die Noth druͤckt 
uns allenthalben, potrzeba nas przy- 
cika zewizad. ſich die größte Noth 
einbilden, imaginować fobie naywięk= 
124 potrzebę. die Noth gehet an den 
Mann, oftatnia potrzeba dolega. in 
der Noth, w potrzebie. feine Noth 
haben, nie mieć zadney potrzeby. es 
hat keine Noth, to nie ma zadney po- 
trzeby. wenn es die Noth erſodert, 
kiedy potrzeba tego wymaga. es that 
ihm Noth, er will gern ſeine Nothdurft 
thun, chce fię mu na potrzebą, żołą- 
dek przypiera. 

Nothduͤrftig, potrzebny, zo co w potrze- 
bie zoftaiący. beffen einer nothduͤrftig 
if, czego kto potrzebnym ieit. eines 
Dinges nothdüͤrſtig ſeyn, rzeczy iakiey 
potrzebnym być. vieler Bücher noth- 
wendig, wielu kfiazek potrzebny. 

Nothduͤrftigkeit, F. potrzeba, potrzo- 
bność, bytnbse w potrzebie, potrze- 
bowanie, 

a a adv. doftatecznie tyle, 
tak wiele co potrzeba. 

Nothdurſt, J. potrzeba, niedoftątek, po- 
trzebowanie; powsorie znaczy De- 
ſchwerung des Leibes vom Unrathe, przy- 
pieranie żołądka na odchod, albo 
chcenie isé na-potrzebe- die erſchreck⸗ 
liche Nothdurft hat ihn darzu, das zu 
thun, gezwungen, ſtraſzna potrzeba 
przymuſila go to uczynić. 

Nothfall, m. potrzebny trefunek, potrze- 
bę przynofzący. im aͤußerſten Noth⸗ 
falle; w nayoftatnieyfzy m potrzebnym 

rzypadku, 

Nothhelſer, m. ratuiący w potrzebie, 
wfpomagaigey, dźwigaiący ; w żymże 
famym Senf. , 
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Noth leiden, potrzebę cierpieć być. sc 
ftawać w potrzebie. denen, die Not 
m ktorzy 


leiden, zu Hülfe kommen, ty! 
potrzebę cierpią, abo ktorzy W Pe 
trzebie zoftaig na ratunek przybyW 
przychodzić, ratować ich. 

Nothluͤgen, F- kłamftwo, 2 potrzeby? 
dworne kłamftwo, gładkie kłam 
ftwo. 

pothpfennig, m. pieniądze na Po 
bę odłożone, od potrzeby” © 
wane. ~ z b 

Nothſtall, m. mieyfce dla Kont: „al 
klata konna, die Pferde darein A 
fliegen, kopie w niey zamykat 
kowala, albo u konowała; poi. g 
vail. 

Nothwehr/ F. obrana z potrzeby; obron? 
z nieuchybney potrzeby. ` 
Nothweudig, potrzebny, pal: #0 io 

czego pożrzebuią. die Feder if LU 95 
wendig zum ſchreiben, piore ie 
trzebne do pifania. eine große + jkie 
ift der Republik nothwendig, Wee 
woylko ieft potrzebne rzeczy po 91 
litey. das it mir nothwendig, to y 
jeft potrzebne. die Univerfitát iſt a 
wendig in Warſchau, Akademia ai 
potrzebna w Warizawie. nothwendig 
Bücher, potrzebne kfiażki. 
Nothwendig, adv. potrzebnie, 2 portze® 
by, w potrzebie, koniecznie: noth 
wendig erweiſen koniecznie pok#2#, 
nothwendig ſchreiben muͤſſen PO 
bnie, koniecznie mufieć piſac. ich „A 
be nothwendig das thun muͤſſen, ug. 
potrzebnie, z potrzeby uczymi E 
fiatem. 
Nothzucht, F. gwalcenie, zgwalc 
biety ; begehen, popełnić. ze 
Nothzuͤchtigen, gwałcić, zgwałcić) 
Jungfrau, pannę iaką. ` 
Ree das / n. gwałcenie; 
cenie, gwałtu popełnienie. je 
Rothzuͤchtiger , > Proen zgwal® 
ciel; wird ër, bywa karany 


Nothzwang, m. gwałt, mus, 
mus, gwałtu czynienie; gwalto vatt 


trze” 


enie ko“ 
eilt 


BE 


a r 
niewola, Pe 


aus Nothzwang etwas thun, 7 80 
co czynić, „dać 
Notiſieiren, oznaymiać, oznaym! qatr 


znać, ogłofić, ogłafzać; ein o ag 


co komu, uwiadomienie kon 
uczynić, donieść; to% famo 
berichten. a 
: pfui 
Notiren, norować, nanatować ; Sch 
czyć, naznaczyć, ponaznacza" yg 


zumal 
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Notariſch, wiadomy, głośny, iawny, ze- 
Wolany nierayny, rozgłofzony. 
ot, Stadt in Sieilien, Noto, miaſto 
w Sycylii. von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego mjalta, albo do tego 
Miafta nalezacy, adj. Notoski, Noto- 
SKa, Notoskie: einer dahet, mefzezy- 
zna 2 Nota rodem, Notofczyk. eine 
daher, kobieta ztamtadze rodem, No- 
tolczanka. Art, Weiſe, adv. po Noto- 
ku, 2 Noroska. 


enger, m. eilfter Monath im Jahre, 
7 y 5 
N «topad, iedenafty mieſige w roku. 
` cen, pl. gazety, nowiny, wiadomo- 
Sct publiczne. 


Boon, Stadt in Frankreich, Noion, mia- 
„0 we Francyi; poźac. Noviomagus; 
Szen Noziodunum Veromanduo- 
cé von oder zu ſolchem Orte gehörig, 

ego miafta, albo do tego miafta na- 
-*żący, adj. Noionski, Noionska, No- 
Se einer daher, męfzczyzna z 
p olonu rodem, Noionczyk. eine da⸗ 
ber, kobieta z Noionu rodem, Noion- 
a, Art, Weiſe, adv. po Noionsku, z 
N tonska, jak w Noionie. |, 
iber, f. makaron; pofr. vermicelles; 
Jm man die Gdnfe fiopft, ktorym 

n Dedziewaig. Nudel effen, maka- 

esc. 

negen, F- im Trinken, trzywość, w 

i Poiu. im Eſſen, wftrzemięźliwość, 

Rüge złość w iedzeniu. 
ALI trzyżwy, witrzemigzliwy, 
mi zymały. nüchterner Menſch, wilrze- 
ey człow ick. als ein Vollgeſof⸗ 
wl „inter nüchternen Leuten toben, 

pliany fzaleć między trzyzwemi. 

R Nie nuͤchtern iſt, ktory nigdy trzy- 

Im nie ieft; der noch nicht gegeſſen 
t Ktory jefzcze nic nie jadT mowi 
sda €zczy ; na czczo, nie iadłfzy ie- 
nüchte nüchterner Mund, czcza gęba. 

Self Speichel, czcza ślina, ze 
fa 18 uft ślina. nüchtern werden, 
Urz ię trzyżwym, witrzemiezliwym, 

ig in. BA 
wię i, adv. trzyzwo, witrzemiezli- 

„Utrzymało. nuͤchtern leben, żyć 

zo, ` żyć wftrzemięźliwie. er 
nicht nuͤchtern, on nie Zyie trzy- 


t 


23 


Véi V 
ler 
Zo. 


Miberg „ Reichsſtadt in Deutſchland, 


t 
fa ki. 5% albo Noremberga, wolne 
oder SKie miaſto w Niemczech. von 


e 
zember Die Stadt gehörig, z No- 
Bey erg albo do Norembergi nale- 
ag. Niremberski, Niremberska, 
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Niremberskie, 2% Neremberski, No- 
remberska, Noremberskie. einer da⸗ 
her, męfzczyzna z Niremberki, albo 
z Noremberki rodem, Niremberczyk, 
albo Noremberczyk. eine baher, Dia- 
łogłowa z Nirembergi, albo 2 No- 
rembergi rodem, Niremberka ‚ Albo 
Noremberka. die nuͤrubergiſchen Kauf⸗ 
leute treiben einen großen Handel zu 
Cracau und zu Jaroslau, kupcy No- 
remberfcy prowadzą wielki handel w 
Krakowie y w Jarosławiu, 


Nuͤßchen, n. orzefzek, malenki orze 
fzek; hartes und duͤrres, twardy y 
fuchy, 

Nüke, pożyteczny, użyteczny, zdatny, 
pożytek przynofzący, zysk przyno- 
fzący. ein Menſch der zu nichts nige 
if, człowiek ktory na nic nie poży= 
reczny, ktory do niczego, ktoty fie 
na nic nie zda, ktory do niczego nie 
ieft. deſſen Bücher find zu vielen Dinz 
gen ſehr nike, ktorego kfiążki fa do 
wielu rzeczy bardzo pożyteczne. das 
ſehr nuͤtze iſt, co bardzo pożyteczne 
ieft. es ift mir ſehr nuͤtze geweſen, barz 
dzo mi to było pożyteczne, zdało mi 
fie to bardzo dobre. überall: nuͤtze 
feyn, włzędzie być pożytecznym 3 
zdać fię do wfzyftkiego, zdać fię na 
wfzyftko. 

Nutzen, zdać fie, być pożytecznym; 
fehr viel, nader wiele, bardze wiele. 
einem nichts gären, nikomu fie na 
nie nie zdać, er bat mir wenig genutzt, 
to na mało fie mi to zdało. er kann 
ihnen mit etwas nuͤtzen, on może być 
im w czym pożyteczny. das nuͤtzet 
mir zum Bauen, to mi ieit pożyteczne 
na budowanie. er ſchien unſern Dinz 
gen ſehr zu nuͤtzen, to lie zdawało bar- 
dzo być pożyteczne nafzym rzeczom. 
zu eines Bellen nuͤtzen, pożytecznym 
być czyiemu dobru; powzore znaczy 
to co gebrauchen, zażywać. ich nuͤtze 
das Kleid, ia zażywam tey fukni. er 
bat drey Jahre meine Bibliothek de- 
nuͤtzt, on trzy lata zażywał voicy Bi- 
blioceki. ich nutze diefe Sache nicht, 
ia nie zażywam tey rzeczy. ich werde 
das Buch bald nüsen, ia w krotce będę 
zażywał tey kfiążki, 

Måsen, das, z. zażywanie, używanie: 
eines Dinges iakiey rzeczy; der Klei⸗ 
der, tukien; des Degens, 1. ady ; 
der Müse, czapki; pożytkowanie. 

Nuͤtzlich, pożyteczny, wygodny, po- 
trzebny; gdy amaczy io co pony te- 

` KC 
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ctny, użyteczny; einem, komu. es 
if mir nüglich zu ſchreiben, to mi po- 
żyteczne | potrzebne teft do pilania; 
to co intratny, z dochodami znaczne- 
mi. nuͤtzliche Landguͤther, intratne de- 
bra, z dochodami znacznemi wioski. 
die erhalten, die einem nuͤtzlich find, 
tych zachować, ktorzy łą komu po- 
Żytecznemi. wozu iſt es nuͤtzlich gewe⸗ 
ſen? do czego to było pożyteczne? 
na co fię to zdało? 

Nuͤtzlich, adv. pożytecznie, użytecznie, 
zdanie, z pożytkiem; geſchehen zu 
etwas, dziać fie w czym. das geſchieht 
nicht nüslich, to fie nie dzieie po- 
Aytecznie , to fie nie z pożytkiem 
dzieie. 

Null, F. cyfra, cyfra a nic, to nic, in der 
Rechenkunſt, w rachunkach. 

Null und nichtig, nieważny, nic niewa- 
żący, nikczemny, daremny. null und 
nichtig machen, co niewaznym uezy- 
nić; za nieważne uznać ofądzić. 
dieſer Vergleich wird null und nichtig 
werden, ta ugoda będzie za niewazna 
uznana, albo skaſſowana. 

Nullbruder, m. człowiek na nic niezda- 
tny, człowiek.nic do rzeczy, czło- 
wiek ni to ni owo. 

Numantia; ehemalige Stadt in Spanien, 
Numancyia, niegdyś miaſto w Hifzpa- 
nii. Daher, ztamtąd męfzczyzna ro- 
dem, Numańczyk. Weibsvolk, Nu- 
manka. darzu gehörig, do Numancyi 
należący; adj. Numanski, Numariska, 
Numańskie. Art, Weiſe, adv. po Nu- 
marisku. A 

Numidien, ein altes Königreich in Afri⸗ 
ca, Nurmidyia, dawne Kroleftwo w 
Afryce. 

Numidier, m. Numida, rodem z Numi- 
dyi, Numidczyk. 

Numidiſch, Numidyiski , Numidyiska, 
Numidyiskie. numidiſcher Krieg, Nu- 
midyiska woyna, 

Nun, teraz, teraz zaraz. fage nun, du 
ſeyſt von ihm hintergangen worden, po- 
wiedz teraz że od niego Dm zwie- 
dzjony byłes. damals hatten fie eine 
Entſchuldigung, nun aber haben ſie kei⸗ 
ne, przed tzm mieli nie iakg wymow- 
ke, ale teraz nie maią Zadney. wo 
wir ihm damals nicht die Waffen in die 
Hände gegeben, daß wir nun, ieżeli 
my mu przed tym w ręce oręża nie 
dali, aby my teraz. nun aber, wie Debt 
es um dein Leben aus? teraz zaś, iakie 
zwoie życie. nun endlich einmal ant⸗ 

worte ich auf den Brief, teraz na ofta- 
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tek xaz odpiſuię na lift: nun iſt es p 
weit gekommen, daß, teraz rak daleko 
rzecz przylzła, ze. nun erſt etwas ÓW 
ren, teraz dopiero co siyfze£.: DAW 
wird nun zu reden die Zeit ſeyn, o em 
będzie teraz czas do mowienia. Mil 
weiter, gebt alle acht! teraz dale) 
wfzyfcy uwazaycie! rede nun du, MOW 
ty teraz. nun aber, a teraz zaś, a 20 
teraz. wenn irgend eine Zeit ifr nul 
wohlan, ieżeli kiedy czas ieft, tote“ 
raz. was ſoll ich nun machen? co 
mam teraz czynić? wie iſt es dent 
nun? coż tedy teraz jet? D sel 
du nun das nicht? te tedy mowilz ue 
nie? 

Nunmehr, nunmehro, iuż, teraz zas WÉI 
a teraz iuż; ſind es faſt fünfhundent 
Jahre, a teraz iuż ieft prawie pięć fer 
lac, daß, iak. ep regieret nunmehr H 
dritte Jahr, a teraz uż on trzeci # 
panuie nunmehr wundere ich mich g 
nicht, ia tedy iuż teraz wcale fie MP 
dziwuie ; to co temu, albo prze” 
nunmehr por zwanzig Jahren, iuż tem 
dwadzieścia lat, iuż przed deg 
ftą lat. nunmehro vor funfzehen Jahle 
biſt du Rentmeister geweſen, iuż tent 
pietnaście lat jak skarbowym byłeś” 
vor nunmehro länger als fünf und a 
zig Jahren gut gefagt haben, iuż & 
wniey iak przed dwudzieftą y piecit 
lat obiecać, przyobiecać było. et hat 
vor nunmehr funfzehen Jahren die EI 
che ausgemacht, iuż temu pier 
ście lat teraz, iak on ten interes W 
robił, 

Nur, tylko, ieno; iaczy, albo iac)» 5 
niechane yu profłakow tylko iefzeżć 
uflach, tylko, tyle. er iſt mir nur 0 
Namen nach befannt, on mi tylko e 
imieniu ieft znaiomy. du fi pret, 


niewiefz nić. nicht nur gar wiet, 
ſondern auch ſchaͤndlich, nie ty ge 
wygodnie ale y ze wftydem 
mir durch die Stämme werden, Ap 
Baͤume ernaͤhret, tylko przez e 
nie bywaią drzewa żywione: eh, 
nut, fonderi auch, nie tylko, le ie? 
nicht nur krank ſeyn, aber au f 
lich krank ſeyn, nie tylko e 
ale nawet niebezpiecznie © 
in einer Sache nicht nur einer e 
iakiey rżeczy nie być tylko 3 o 
den. nur Gfiechiſch reden, KEN 


e 


horo 
horow? 6 
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Greku mowić. nur wenig betrachten, 
tylko trochę uważać. fie mogen nur 
ehen, wy możecie tylko widzieć; 
Wenn es nur eine Kunſt iſt, jeżeli to 
tylko Iztuka iaka jeſt. er war ein mu⸗ 
thiger Redner genung, wenn er nur ein 
Redner geweſen, on był dofyć śmia- 
m mowca, ieżeli tylko mowcą był. 
wenn er folches nur thun kann, ieżeli 
on to tylko zrobić potrafi. wenn fie 
nur das nicht lobten, gdy by oni tylko 
tego niechwalili. nur eine Statue des 
Zong, tylko iedha ſtatua Zenona. 
Wir haben zwey gute Buͤrgermeiſter, aber 
MH nur gute, verlohren, dwoch do- 
tych Konfulow, ale tylko dobrych 
Mtracilismy. Cato pflegt nur von der 
wioßmuͤthigkeit zu reden, Kato zwykł 
© o wielkości umyslu mowić. 
ur eine Zeitlang, tylko do iakiego 
alu. nur Africa ausgenommen, tylko 
; tykęwyiąwizy. auf Krieg umgehen, 
lr deinetwegen, na woynę lie goto- 
26 tylko dla cego. niw daraus kann 
an tleffen werden, tylko z tego mo- 
AA to miarkować. nur taufend, tylko 


de nur neun Jahr, tylko dziewięć 


es waren nur zween Wege, rylko 
były "Gelee nur eine Viertel⸗ 
ande auf eine Sache denken, tylko 
myśleć. godziny nad iaką rzeczą 
15 eine Stadt, Kreis und Staroſtey 
zo len, Nur, miafto, ziemia y fta- 

Wo w Polfzcze. von der Stadt 

er gus dem Kreiſe und Staroſtey oder 
mił chen gehörig, 2 tego mialta, zie- 
s» Maroftwa, albo do tego miaſta, 
Ain ſtaroſtwa należący , adj. Nur- 
Ten Urska, Nurskie. einer daher, mę- 
toqa na z Nuru, albo z Nurskiego 
Zub Nurczyk. eine daher, kobieta 


fe mtądzę rodem, Nurka. Art, Wei- 
bon po Nursku, z Nurska. Staroſt 
Nur, Starofta Nurski. _ 


ską” Stad im Neapolftaniſchen, Nu- 
oder „dato w Neapolitanskim. bon 
wia ſolcher Stadt gehörig, z tego 
ad; A, albo do tego miafta nalezacy, 
dahe üski, Nuska, Nuskie. einer 
us męfzczyzna z Nuska rodem, 
ską Beie eine daher, kobieta z Nu- 
ag, dem, Nufczanka. Art, Weifer 
sky: PO Nusku, z Nuska, iak w Nu- 


VC die Brut, orzech, owoc pe- 
2 roon fide, jährige, zły, swig- 


Sani; zweyjaͤhrige, heurige, ta 


N U 2 1662 


dwoch roezni, lonski; latoſi, tego 
roczni orzech; grüne, trockene, harte, 
bittere, zielony, ſuchy, twardy, gorz- 
ki; füße, leere, słodki, prożny bez 
ziar ka; gefchälte, wyłufzczony. die Nuß 
aufknacken, orzech rozłupać , ftłuc. 
die Nuͤſſe aufiefen , orzechy zbierać. 
nicht eine taube, bofe, madichte Nuß 
für etwas geben, Mmi iednego prożne- 
go, zlego, robaczywego orzecha 22 
co nie dać. den Kern aus der Nuß 
effen, Ziarno 2 orzecha jeść. fleine 
Nuß, orzeiek, maly orzech, maluchny 
orzefzek. 

Nußbaum, m. otzefzyna, lefzczyna, 
drzewo laskowe, lafzczyna na | ai 
rey fie orzech rodzą. von Nußbaum, 
2 orzefzyny, z lafzczyny, zlaskowe- 
go drzewa. 

Nußbaum⸗Garten, m. ogrod orzecho= 
wy, ogrod laskowy ; ogrod lefzczy- 
nowy. 

Nußbaͤumern, orzechowy , orzefzkowy, 
nußbaͤumernes Holz, orzechowe dre- 
wno. von nußbaͤumernen Holze, zorze- 
chowego drzewa. 

Yufbeiffct, m. cążka, dziadek do tupa- 
nia orzechow, łupanka. 

Nußpicker, m. ein Vogel, ptak pewny, 
frokofz popielaty. 

Nußkern, m. ziarko orzechowe; fauler, 
zgniłe ; modrichter, robaczywe. 

Nußol, a, orzechowy oleiek, z orzechow 
oleiek wyciągniony. 

Nußſchale, f. tupina, łupinka orzecho- 
wa, łupinka z orzecha. 

Nußſpiel, z. gra w orzechy, granie w 
orzechy.; zabawą grana w orzechy. 


Nutz, m. używanie, zwyczay, pożytek; 
jaͤhrlicher, ſteter, gemeiner, roczny, 
neuſtanny, poſpolity zwyczay, poży- 
tek; langwieriger, öͤſterer, herrlicher, 
długo trwaiący, częfty, okazały, zwy- 
czay; langer, großer, mittelmaͤßiger, 
długie, wielkie, pomierne używanie; 
ſehr kleiner, bardzo małe; wunderſa⸗ 
mer, vieler, dziwny zwyezay, wiele 
pożytku; fehr vieler, täglicher, manz 
nichfaltiger, bardzo wielki, codzienny, 
rozmaity zwyczay, pożytek ; alter, 
feltener, ftary, rzudka zwyczay. Nu⸗ 
gen von einem Thiere haben, mieć po- 
Żytek 2 iakiego zwierza, was keinen 
Nutzen hat oder giebt, co nie ma ani 
nie przynoli zadnego pożytku. bie 
Gemuͤther der Menſchen zu feinem Nu⸗ 
gen vereinigen, umysły ludzkie ziedno- 
czyć na {woy pożytek. das giebt 

großen 
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großen Nutzen zu dem Schiffbaue, to 
przynofi wielki pożytek do budowa- 
nia okręcow. er hat mir in vielen 
Dingen einen großen Nutzen gegeben, 
on mi W wielkich rzeczach był z wiel- 
kim pożytkiem. zu eines Nutzen ſeyn, 
być na czyi pożytek, być z czyim 
pożytkiem. den Nutzen haben, erhal- 
ten, pożytek mieć, pożytek odbierać. 
kleiner Nutzen, zaden pożytek, fiir no- 
min. za pierfzy, fpadek, żadnego po- 
żytku. großer Privatnutzen, wielki 
ofobifty pożytek. auf feinen Nutzen 
fehen, iwoiego pożytku, żyłku upatry- 
wać, na fwoy pożytek, zyfk patrzeć. 
Nutzen ſchaſfen, wyrobić, zrobić fobie 
iaki pożytek, zysk. den Nutzen neh⸗ 
men, pożytek brać, zysk mieć; einem 
hinderlich ſeyn, przelzkadzać cudze- 
mu pożytkowi. das gemeine Beſte feiz 
nem Nutzen vorziehen, pofpolite dobro 
przekładać, przenofić nad fwoy pry- 
watny pożytek. einen Nuken fahren 
lafen, um einen deſto groͤßern zu erlau⸗ 
gen, jeden pożytek porzucić, aby dru- 
giego tym więkfzego doftać. was zu 
meinem Nutzen dienet, co ieft z moiem 
zyskiem, co do meiego pozytku słu- 
ży. etwas zum Nutzen der Republik 
thun, co na pożytek Rzeczypofpoli- 
tey czynić. eines Nutzen nicht entge⸗ 
gen ſeyn, cꝛyjemu pożytkowiniebyć 
przeciwnym. das gereicht dem gemei⸗ 
nen beſten zum Nutzen, to wychodzi 
na dobro rzeczy poſpolitey, ż0 Ze, 
z dobrem rzęczy pofpolitey. auf eiz 
nes Nutzen abzielen, należeć, zmierzać 
do czyiego pożytku. der Mutter Nu⸗ 
pen ſuchen, matczynego pożytku fzu- 
kać, matczynego zysku upatrywać. 
mehr Schaden als Nutzen von etwas 
haben, mieć więcey fzkody iak zy- 
sku, z czego. einem in deſſen Nutzen 
hinderlich ſeyn, ezyiemu zyskowi być 
na przefzkodzie. mäßiger, angeneh⸗ 
mer, gruͤndlicher Nutzen „ mierny» 
przyiemny,, gruntowny zysk; großer, 
naywiękfzy pożytek s; darauf ſehen, 
nań patrzyć ; pożytku upątrywać. 
Nutzen geben, pożytek przynolić, zysk 
przymieść ; woher nehmen, odnofić 
zkąd pożytek. er läßt einen fo großen 
und gewiſſen Nutzen fahren, on piedba 
o rak wielki y pewny pożytek, on 
daie uchodzić tak wielkiemu y pe* 
wnemu pożytkowi. durch oder von 
dem Nutzen zu etwas Boͤſen verleitet 
werden, przez zysk, albo zyskiem bić 
do czego Złego pizywiedzionyih. 
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dem gemeinen Weſen koͤnnen zum N 
zen ſeyn, rzeczy pofpolitey mas 
korzyścią być. um feines. Nuk 
willen etwas thun, dla fwoiego pożyć 
ku co robić; na fwoy pożytek co czy 
nić. esit mehr Schaden als NUM 
bey der Gahe, więcey ieft Dit 

niżeli pożytkuw tey rzeczy. wollell 
daß Nutzen und Schaden gemein kt 
chcieć aby pożytek y fzkodawfpojm 


W 


były. um den Nutzen kommen, poży” 
tek utracić, korzyści być pozbawi 
nym. einem zum Nusen gerdet 


wychodzić komu na zyfk, wy!ść jo 
mu na dobre; na pożytek, na korzy? | 
być komu z pożytkiem ; nie przy” 
chodzić komu bez pożytku; nie 
dować na czym ; znaczy. także dere 
zyfk. zu feinem Nusen verwenden 1 
{woy zyfk, na fwoię korzyść obrać? 
na iwcy pożytek obrocić. ehe 
Nutzbar, pożyteczny, zylkownyr 17 
tratny, dochodny. uugbares pg, 
intratna, pożyteczna, Wies, cg 
do chodna 2 dochodaml wies; 240 
intratą wiolka. A 
Nutzbarkeit, f. pożytek, pożytecza ty 
zylkowność; dochodność, intracno? 
pozytkowanie, intrata, korzyść. ý 
Nutzung, f. używanie ; von fremden or 
thern, cudzych dobr , dochodow i 
wygod z nich używanie. einem y 
Nußzung von allen feinen Guͤthern We 
machen, komu zapifać, dożywoć 
wfzyftkich fwoich dobr dochoń 
ofiadłość, y wygody znich. zm, 
eines Ren używanie dobry” 
intrat, Y pozyt (OW. 4 
Nynmpfe, 7. vermeynte feindliche 64 
tinn, Mimfa, mniemana batwochW 
fka bogini; auf den Bergen / A 
rach, gorna Nimfa, goralka, Mu 
in den Wäldern, w lafach, lesna Da 
fa; in den Siten, w rzekach, 22° u, 
Nimta; in dem Meere, W mo pó 
morfka Nimfa; in den THALI at 
dolinach, dolinika Nimfa; Vë je” 
Seen, w ieziorach, iezierna, Ad 
ziorna Nimfa ; in den Ziffer 
zdroiachy krynicach, zdroiowć gt 
fa, kryniczna Nimfa ; in ein ach, 
Bäumen, na poiedyriczych drze” "pa 
drzewna Nimfa; auf den Pol e 
łakach, po łąkach miefzkaigc® 


Nimfa. zent 
Nyſſa, ehemalige Stadt in, Armen, 
Nyſſa, niegdys miaſto W, A we 


é 4 
von eder zu ſoſcher Stadt gehörig, nale” 
go miaſta, albo do cego mia”! Aaen 
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> żący, adj. Nyfanfki, Nyfanfka, Nyſ- 
í einer daher, męfzczyzna z 


anikie, 
Nyfly rodem, Nytfanin. eine daher, 
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białogłowa 2 Nyffy, Nyſſanka. Art; 
Weiſe, adv. po Nyfłańfku, z Nyffan- 
fka, iak w Nyffie. 
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O. 


O B 
O oder o, vierzehender Buftab des 


` adu, vocandi, „zawołanie. 0 mein 
Sumi! o moy Furniufzu! interjecl. 
blentis, zawołanie boleiącego. o mich 
x lenden, o ia mizerny! oda biedny 
WW Owiek ! iy mein trübfeliges Alter! 
Moia ftrapiona ftarość! o mizerny 
Ben ftary wiek! Zetantis, zawoł. ra- 
eege fie. o angenehme Briefe! o 
Przyjemne lifty ! optantis, zawoł. ży- 
andes. o daß er ſich doch die Sache 
"gelegen ſeyn ließe! o poday by on 
"żecie pilnował tey rzeczy! o bo- 
vi by przyfzedł ! o boday by fie 
JI nie rodził! o boday by byi ni- 
$ nie umierał! o boday bym ia byt 
M ufzczęsliwiony! 
mD czy. laßt uns ſehen, ob dieſer 
>“ fall auch rechtniafiig genug fey, obacz- 
czyli to odftąpienie ieft dofyć 
tulę, ich weiß nicht ob ich dir graz 
Bee) ſoll, niewiem ia czyli ci mam 
„nfzować. ich weiß nicht, ob man 
te vergeben foll, ia nie wiem, czyli 
ber ga Przepuścić. man muß fehen 
ba sy Leib berſtopft oder offen fey trze- 
uli Aczyć, czyli żołądek zatkany 
ein też otwarty ieft. i frage, ob du 
fig „Sache dem Rathe uͤberläſſeſt? ia 
Sen; am czy ty twoy interes na 
bi zdaiefz? er weg du würdeſt 
alten ob ein Himmel, oder unzählige 
be on rozumał zes fie miał py- 
Ales iedno niebo ieft, czy fą nie- 
lie poe nieba. du wirft fehen, ob das 
fellep, "um fey, oder ob fie ſich fo 
” ty obaczyfz, czy to ich zdanie 
de, éi, = tylko tak udaią. er wie 
m Bf, ob er den Vater oder die 
kopter höher bielte, on był pytanym 
Y m Y więcey poważał czy oyca 
Nie, s "E, ob oder nicht, czyli albo 
Ve. Du muß ſehen, ob fie wollen oder 
Ca e a obaczyć czili oni ehcą, 
fey, gi man muß fragen, ob eine Art 
yli sj mehrere, trzeba fie pytać, 
vi 88 teden gatunek jeſt, czyli 
ar keo Ib jemand, ob einer, ob was, 
ey jeden, czyli co; fragen, 
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ob ſie etwas mit nach Rom zu beftellen 
haben, oni be pytają czyli mafz co do 
Rzymu rozkazać. ob jemals, czyli 
kiedy, iezli kiedy. ich frage, ob der 
Nath fie jemals aufgehalten? ia pytam 
fię ieżeli kiedy ich Senat zatrzymy- 
wał. ob nicht f. an feinem Orte. ob 
der Abendmahlzeit, czyli podczas wie- 
czerży , ſ. úber. 

Obacht, F. wzgląd, uwaga. auf etwas 
Obacht haben, mies na co wzgląd. 
Obadia, Mannsnamen, Obadia, Obadias, 

imię męfzczyzny. 

Dbangedeutet, wyżey wfpomniony, wy= 
zey rzeczony, wyżey Przerzeczony. 

Obdach, ». golpoda, przytulenie; den 
nn geben, gofpode żołnierzom 

ac. 

Obed, Mannsnamen, Obed, imię mę- 
fzczyzny. 

Oben, wyżey w gorze, na gorze, na 
wierzchu; gefagt haben, powiedzieć 
było. er hat noch oben darzu gethan, 
on iefzcze w gorze do tego przydał, 
oben geſchrieben haben, wyżey napifać 
było. oben geſetzt haben, wyżey połos 
żyć było. oben gewiefen haben, W V- 
zey było pokazać. von oben her, 2 
gory, z wyfoka, z wierzchu. der von 
oben her it, ktory z góry, z wyfoka 
ieft. von oben bis unten, od gory aż 
do dołu; z gory aż na am doł lecieć 
padać. 


Obenan, naywyżey, na naywyżfzym 


mieyfzcu, na naypierwfzym mieyfcu; 
w mieyfcu naywydatnieyfzym, nay- 
gornieyfzym. 


Obenan kommen, na wierzch wychodzić, 


na gorę wychodzić, wyfoko na fam 
wierzch wyść. obenan zu kommen fire 
chen, upatrywać, fzukać iak by wyść 
na naywyżfze mieyfce. 


Obenan fiken, poſadzie naywyżey, kos 


mu dać naypierwize mieyfce; kogo 
na nayftarfzym mieyfcu pofadzić ; Ko- 
mu dać naypierwfzy krok, hayza< 


cnieyfze mieyſce. 


Aenan fisen, das, m. fiedzieć nnywyżey, 


fiedzieć naypicrwey , zafiadać na nay- 
fiarfzy m mieyfeu, fiedzie( na mieydcu 
naygodnicyfzym, 

GER! Obenan 
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Obenan ſtehen , na czole ftać, na famym 
być czole, tey prowadzić, naypierwfze 
mieyſce trzymać; pierwfze mieć przed 
wfzyftkiemi mieyſce. 

Obenaufſtellen, nay wyżfzym miey- 
fcu poftawić, nanaypierwizym miey- 
ſeu pofadzić, dać mieyfce komu nay- 
wyżfze; przed wfzyftkiemi pier- 
wfzym mieyfcem kogo uczić. ich ſtelle 
ihn obenan, ia go przed wfzyftkiemi 
kładę. 

Obenauf, na gorze , na wierzchu, na niy- 
wyżfzym mieyfcu. 

Obenaufſchuͤtten, pas na kupę, na 
wierzch fypać, zfypować na kupę. 
Obenaufſchwuͤmmen, pływać po wie- 
rzchu. was obenauf ſchwimmet iſt Puz 
ter co po wierzchu pływa to masło 

jeft. 

Obendrauf, iefzcze nad to, iefzcze wię- 
cey nad to, nad to więcey. 

Obendrauf fallen, na wierzch paść, na 
wierzch czego padać. 

Obendrauf legen, na wierzchu położyć, 
na wierzchu czego kłasć, na wierzch 
wkładać. 

Obendrauf fihütten, na wierzch fypać, 
naſypac, na gorę nafypać. 

Obendrauf fiken, na wierzchu ſiedziec, 
na gorze ſiedziec. 

Obendrauf ſtehen, na wierzchu ftać, na 
gorze Jace, ftawać. 

Obendrauf thun, kłaść na jwierzch na 
czym, pufzczać na wierzchu. 

Obendrauf werfen, wrzucić na wierzch 
wrzucać na wierzch. 

Ohngedacht, wyżey wfpomniony , wy- 
żey namieniony , wyżcy rzeczony, 
wyżey wymieniony, pierwey powie- 
dziani, przed tym powiedziany. 

Obengelegen, wyżey położony, wyżey 
leżący. obengelegenes Meer, wyżey 
położone morze, vben gelegene Sand- 
ſchaft, wyżey położona ziemia. 

Obengemeldet, wyżey mowiony , WV 
zey opowiedziany » wyżey wymie- 
niony. 

Obengeſchrieben, wyżey pifany, wyZey 
napiłany , w gorze napılany. 

Obenher, z gory; 2 wyfoka, 2 wierzchu, 
od gory, od wierzchu. 

Obenherab, 2 wierzchu, od wierzchu, 2 
gory, od gory, z wyfoka. 

Oben hervorragen, wyżey być, nad inne, 
wydawać fie wyżey , z pomiędzy in- 
nych, wyżey ftyrczeć rad inne; po 
nad inne widać; ein wenig über das 
Waſſer, trochę nad wodę ftyrczeć, wy- 
chodzić, 


O BE 1668 


Obenherunter, z gory na doł, z wierzch” 
na doł; z wyloko ku dołowi: 

Obenhin, po wierzchu, auf der obern 
Flaͤche, po famey płafzczyzny wie” 
chu; £o co ſchlecht, na prętce co kol 
wiek; etwas betrauern, czego dÉ 
tchnąć; die Naturlehre, rodu wiado” 
mości; bie griechiſchen Dinge eier) 
co z więkiza greczyzny fie prze, 
uczyć. ein Buch obenhin leſen, apri 
ka letko kiaike przeźrzeć, przerzu 755 
obenhin thun, co prędko, prędko mie 1% 
mige zrobić, etwas, das obeuhin, ge, 
than wird, co zrobione ieft na prę e 
jakże znaczy jak gdy by DÉI 
mgłę. i 

Ober, wyśni, wyśnia, wyśnie: ober? 
Meer, wysnie morze. obere Schw | 
wysni prog, nadprożek, ocap, ktory! 
w górze podwoie związane. 


Oberamtmaun, m. nayftarfzy urzę 
pierwfzy urzędnik. 

Ober- Appellations- Gerichtsrath, M. 
pierwizy konfyliarz dądow ape 
nych. e 5 

Oberauditeur, m. nayftarfzy fędzia WY 
skowy, woyskowych fadow. Sr 

Oberaufſeher, m. fuperintendent, Di 
dozorca, wielkodozorca, 1 

Oberbaden, Badena wyśnia, albo teꝶ l 
Oberbaden, miaſto. „AW 

Ober⸗Baumeiſter, m. wielko budownich 
nayftarfzy architekt, pierwfzy 37 


daik: 


niy” 
jacy” 


tekt, Nadarchitekt. fiy 
Oberbereiter, m. Naduieźnik, Di 

Uieźnik, Bereyter. do” 
Ober⸗Berghauptmann, m. wielkogo™ | 


zorca, rudnic, krufczow. den | 
Hber- Bergrath, m: wielkogort# 
konfyliarz rud y krufzców. wei 
Oberbette, m. kołdra do przy ker) 
pościeli; pierzyna na wierzch 
Oberboden, m. ganek wyśni, may! 
piętro domu. 
. l í 
rzy; kaiſerlicher, Cefarski el 
Dber Eapelmeiftr, m. nayſtarſzy k Ze 
miftrz pierwizy muzykmilttz» 
ktor kapeli. koleg” 
Obereaplan, m. archidyakon W 
cie lub w katedrze, 


Ober⸗Ceremonienmeiſter, 
remonii obrządca, wi 
odprawca. = 

7% komet 

Obereommando, a. nayw yz kon a Ko 


€ 
wy? 7 


om“ 
m. wielki podko” 


m. wielt 
elko cere? 


mendę mieć. 
bo einem uͤberlaſſe, abi 
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wyżfzą komendę, albo Nadkomendę 
Woyska poruczyć komu. er hat wegen 
ter Geſchicklchkeit das Obercomman⸗ 
do bekommen, on dla fwoiey zdolno- 
geit Nadkomendy woyskowey doftał, 
oftąpił. einem das Obercommando 
Auftragen, włożyć na kogo naywyż- 
23 komendę. Obereommands haben, 
Prawować naywyżfzą komendę. Ober⸗ 
commando haben wollen, chcieć mieć 
Oben weg komendę. 5 
Eea Eonſiſtorkum, n. naywyälzy kon- 
Gen „ naywyżfza rada y ſad ko- 
je ny. 
let Gonfifusiaf 3 efor, m. aſſeſſor w 
00 ie konfyftorzu. 
a sufiforiaf= Präfident , m. prezy- 
it naywyzfzy konfyftorski, prezy- 
ont w naywyż{zym konfyftorzu, pre- 
*ydent naywyzizego könfyftorzu, 
ne bier wfay ae w konfyftorzu 
H el WYŻfzym. 
ska Conſiſtorial⸗ Seeretarius, m. fekre- 
(e W naywyżfzym konfyftarzu, ſe- 
er naywyżfzego konfyftorza; 
ki Wyälzey konfyftorskiey rady fe- 
tarz; fekretarz naywyżłzego kon- 
Pią torskiego fądu. A 
decke, f. nakrycie zwierzchnie, na- 
Biel e wierzchowe, na wierzch, : 
niet wyżfzy. oberer Dit, wyilze 
4 Eyfce, oberes Haus, wyżfzy dom. 
int Oberen Orte, na wyzizym, na wy- 
fe, ey tym mieyfcu. im oberen Hauz 
Din, wyżfzym domu. 
pi fenier, m. ftarfzy fokolnik, nad- 
Obe lanik, nadſokolniczy. i 
nal, tmeiſter, m. ſtarſzy fechmiſtrz, 
M fechmiftrz. 
f Floßauff Nadfpławdozorca 
Ia bauffeher, m. Nadin 4 
Die ` Ow nad dozorca, { 
m ję tmeifter, m. ftarfzy leśniczy, 
Den, ss niczy, wielki leśniczy. 
wła alt, J naywyżfza władza, nada 
Dien, Za, przewladza, przenadwładza. 
NA f: pierfzość 5. pięrfzeńftwo; 
Lol erw za powaga, więcey możność, 
Bier, gz Oberhand haben, gorę mieć, 
Mieg, ŚĆ mięć, naypierwizą powagę 
nos, Pray niem ieft więcey mo- 
Wyż > Potym mieć gorę nad kiem, być 


mə mocnieyfzym od kogo, , 


Pr ` 

Ge kogo w czym; mit der 
Selen tie, „kawaleryią przewyżfzać, 
ben, nag uber alle die Oberhand baz 
Den ad wfzyftkiemi mieć gorę. bie 
kiem and behalten, gorę otrzymać nad 


da Seel Ste bie Oberhand haben, 
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fzym, opanować wfzyftko, mieć w 
fwoiey mocy, trzymać w fwojey wła- 
dzy. er hat die Oberhand uͤber alle, 
on ma moe, wyżfzość, władzą, gore 

nad wfzyftkiemi, Site 

Oberhaupt m. wodz, g 
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Towa, przywodnik, 

przywodca; einen darzu machen, uczy- 
nić kogo wodzem, przywodnikiem, 
pr2ywodeg; einer Partheh, iakicy par- 
tyi ołową iakiey ſtrony. 

Oberhauptmann den Caſſen⸗Aemter, m. 

odskarbi wielki, wielkowlad.a skar= 
e naypierwizy Skarbnik dochodow 
krolewskich, kliążęcych. 

Ober- Heroldmeifter, m. naypietwfzy w 
panftwie herold. 

Dber: Heroldrath, m. konfyliarz oberhe- 
roldftwa w panftwie. 

Oberherr, m. naypierwfzy pan, nayflar. 
125 pan, niby, kfiąże. 

Oberhetrfchaft, J naypierwfze panitwo, 
nayftarfze pańltwo ; wyśnie pane 

wo, 

Ober⸗Hofgericht, m. nayftarfzy ſad za- 
dworny, naypierwiży fdd za dwo- 
rem. 

Ober⸗Hofgerichtsſtube, f. izba fądu nay- 
wyżlzego zadworniego, 

Ober⸗ Hofjaͤgermeiſter, m. wielki łowczy 
nadworny. 

Dber- Hnfmarfchall, m. wielki dworu mara 
fzałek, marfzałek nadworny. 

Ober- Hofmeifter, moechmiſtr wielki nas 
dworny. 

Ober- Hofprediger, m. kaznodzieia na- 

worny , nayftarfzy kaznodzieia u 
dworu ; naypierwizy kaznodzieja 
nadworny; kliążęcy, paski, Ce- 
farski. 

Ober- Hofrichter, m. fędzia naywyżfzy 
zadworny, Cé 

Ober⸗Jägermeiſter, m wielki łowczy, 
naywyżfzy, naypierwfzy łowczy. 

Ober⸗Ingenie ur, m. wielki Inzenier, wiel» 
ki'woienny architekt, 

Oberkeit, ſ. Obrigkeit, ; 

Oberkleid, a. zwierzchna ſuknia; anzte⸗ 
hen, zwierzchną fuknią wdziać, 

Ober⸗Kleiderverwahrer, ma wyżlzy fzas 
tny, pierwizy fzatny, ftarlzy fzatny, 

Oberkoch, m. wyżfzy kucharz; nadku- 
charz , ftarfzy kucharz, 

Ober⸗Kriegseommiſſarius, o. naywyälzy 
woyskowy komiłarz, ll naypierwizy 
woyny woysk komifarz, 

Ober Kuͤchenmeiſter, m. wielki kucha 
miftrz, naywyżizy kuchmiltrz. 


‚ Obet = Landbaumeiſter, m. wielki kraiowy; 
u mies gorę, być mocniey- 


albo ziemski budowniczy. 


899 2 Oberleder, 
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Oberleder, a. zwierzchnia skora, skora, 
na wierzch, skorzane nakrycie; przy” 
fzwa u obuwia; an Pantoffeln mit 
Zelt beſetzen, perłami na patynkach 
wyladzana, albo przyfzwy na patyn- 
kach GE Ee ee 

Obermarſchall, m. wielki marſzafe lk, nay- 
pierwizy, naywyżfzy marfzałek, ; 

Ober⸗Muͤhleninſpector, m. nad młynami 
dozorca, miynski wielko dozorca; 
wielki ftarofta młynski. 

Oberoffieier, m. oberoficer, pierwfzego 
rzędu oficer. 

Oberpfarrer, m. fam kfiądz pleban, pro- 
boſzez, pleban. 

Dber- Poftmeifter, m. wyżfzy poft-miftrz, 
albo poft-gienerał, gienerał pofzt, 
Kfięftwa, Kroleftwa, Elektorftwa. 

Hberprafident, m. drugi prezydent, wicę 
prezydent. 

Oberprieſter, 77. archipresbiter, wyZlzy 
kapłan, wyżfzy probofzcz. i 

Ober⸗Nechnungs⸗ Collegium, z. gieneral- 
ne rachunkow Koło, gieneralna ra- 
chunkow izba, #/be komifarzow ra- 
chunkowych. 

Oberrock, m. zwierzchnia fuknia, fuknia 
do wdziania na wierzch. 

Oberſachſen, a. Wysnia Sakfonia, Wy= 
śnie Safy.. aug Oberſachſen, z Wysniey 
Sakfonii, 2 Wyśnich Safow. 

Ober⸗Salzfaetor, m. gieneralny zawiady- 
wta żup folnych, župnik, po niem pod- 
żupek; Wielkożupdozórca. 

Hberfihenk m. wielki podczafzy, wyżfzy 
podezalzy , ftarfzy podezatzy. 

Oberſchenkel, m. tud, łudo, po nad kola- 
nem mięśnieyfza część nogi. 

Oberſchwelle F. ocap, nadproże, kto- 
rym podwoie poprzecz uięte od 
wierzchu. 

Oberſt, naywyżfzy, albo adv. naywy” 
żey. bis zu öberſt, az do haywyZizego, 
aż naywyżey. das unterſte zu oberſt 
kehren, naydolnieyżfze na fam wierzch, 

na naywyżfze obracać. 

Hberftaltitteiftet, m. koniufzy, nach ihm, 
po niem podkoniufzy. 

Ober-Staatsminiſter, m. pierwfzy ftanu 
miniſter, naywyzlzy minifter flant. 

Oberſtand, m. pierfzeńftwo, przodkowa- 
nie; uprzedzenie przed kim. 

Oberſtelle, f. naypierwize mieyſce, nay- 

poważnicyfce mieyſce, naygodniey- 

fze mieyſce. Oberſtelle unter den Ge⸗ 
fandten haben, mieć między posłami 
naypierwfze mieylce, 0 żefł, by ć nay- 
pierwizym posłem. einem unter eini⸗ 
gen die OSerfelte geben, komu dać 
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fie bey ihm die Oberſtelle, ia trzym? 
u niego pierwfze mieyfce. die obw 
Gelle in der Vogtey haben, nay pier, 
fze mieyfce mieć w fądach, 4% iefh 
naypierwfzy mieć fęski urzad. U 
den Seinigen die Oberſtelle haben, wis 
dzy fwoiemi mieć naypierwfze miej” 
fce, to iefl, naywiękfzą powagę: e 
die Oberſtelle hat, ktory ma naypiery, 
fze mieyfce. einem die Oberſtelle nicht 
laffen, nie pozwalać komu pierwizf 
go mieyfca. 


Oberſter, m. Hoͤchſter, naywyżlzy: 97 


flarfzy. das geſchiehet von den ET 
ften, Mittlern und untern, to Dë di 
od nay pierwfzych, $rzednich y d 
cnich. das unterſe dem oberfel dÉ 
machen, nayniżfze porownać 277, 
wyżfzym. zu obert auf die Saule w 
gen, na famym wierzchu Folumb) 
poftawić, położyć. etwas zu wberfi, de 
bogen ſeyn co od wierzchu wygiel 
jest. better Feldherr, wielki Her, 
Oberſter im Kriege, pułkownik IE 
mentu; zu Pferd, konnego; u Śl 
piechoty; unter den Dragonet Ph 
kownik dragonii; von der Artillerſe 
pulkownik artylleryi; bey dem d 
ten Regimente, pułkownik eat 
reymentu. Oberſter in einem eut, 
fig, Szkołrządca, pod miem pretë ` 
Podfzkołrządca. 


Oberſt⸗ Lieutenant, ., Podpuftee Aa 
oberfzteleytnant, żakoby pułkowi 
namieftnik , albo pułkowniczy g 
namieśnik w całym reymencie: 

Oberſtwachtmeiſter, m. gienerał ftra 
gienerał maior. p” 

Ober⸗Steuereaſſixer, m. gieneraly 
borow Skarbnik, kaflyier. „ po” 

Ober⸗Steuerdireetor⸗ m. Sieger Hl a 
borow zawiadowca ; wielk! 55 
gieneralnych podatkow sas H 

Hier: Steuertath, m. gienerail pa 
row kontyliarz. K 

Dbertheil, u. część wysnia, częst g ść 
fza, część nad wyżiza eer 
po wyżey niälzey części: , 4 
der Stadt, część wyśnia miatta, ade” 

Oberthuͤre, A ocap, nadedrzw!» zby” 
drzwie, nadproze; dei hohe⸗ 

wyfokie, 


piki 
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Ober ⸗Vormundſchafts⸗ Rath, "m. nay- 

Eeer konfyliarz w opiekun- 

wie. ; 

Ober⸗Vorſteher, m. wielkorzadca, gie- 

rat ſtaroſto. x 

Zuch), Stadt am Rheim, Oberwefel 
Pier ate nad Renem. 

da adildmeiter, m. gieneralny łowow 

sorca. 

ber-Xceiemeifier m. gieneralny akcyzy 
Y borca. 

el eine Landſchgft, Oberifel, albo 
8 erisfa, kray nad wyśnią Isla rzeką 
5 śelgium; z łacińską Tranſiſalana, 
H 0 Tranfifalania. 

gemeldet, wyżey rzeczony, powyżey 
5 zerzeczony. 
weich, chociaż, lubo, choć. einen gez 
d obgleich nicht ruͤhmlichen Frieden 
= er haben wollen, pewny iaki, lubo 
ię bardzo zacny woleć mieć pokoy. 
ich Sache erfordert ihr Bedenken, ob 
4 gleich deiner Meynung bin, interes 
ia age namyslenia fie o niem, lubo 
są Diego zdania ieftem. ob ich gleich 
gehe früh morgens den Harpalem ab⸗ 
$ en laſſen, dennoch habe ich von eben 
Bo Dingen öfters ſchreiben wollen, 
a dziś rano Harpala wysłałem, ie- 
fie chciałem do ciebie o tym czę- 
Gi Pifać. 
sieg Daenen Leuten halten, ob fie 
bod 
hä 
WT, biz il. 
tego 


Brama: | Ó 
IW. ich würde es nicht glauben, ob 


šo z 
GE słyfzał. 
H 


lak “Szar lubo tu rozumiał, iednak 


Du A 
bo sa ift er nicht außer Verdacht, lu- 
1eft beż tym winy nie ma; atoli nie 
Ding 
nen S 
ty „PoCzynił, Jubo one były rze- 
dé Air dee fzkodliwe. ob du mir 
„fie 
dzjł iech gebilliget, lubos mi niera- 
ania, tos je przećie pochwa- 


r Reife nicht gerathen, fo haſt 


DGL 


lif. obgleich mir alle Gefahr bevorſte⸗ 
het, ſo will ich ihm doch beyſpringen, 
lubo mnie wfzelakie niebezpieczen- 
ftwo czeka, to ia go przecie ratować. 
będę. obgleich feine Gefahr vorhanden, 
lubo niemafz żadnego niebezpie- 
ezeuftwa. ob es gleich nicht der letzte 
Tag if, lubo to nie oftatny dzień ieft. 
ob ich gleich nicht da bin, du mich doch 
liebeft, lubo mnie tam niemafz, lubo 
ja tam nie ieftem, przecie mię ty 
kochafz. 
Obhauden, naftępuiący, nadchodzący, 
lifkim bardzo iuż być, za pafem być 
przed oczyma. obhanden ſeyn, na- 
ftępować , nadchodzić iuz tuż blifko, 
großes Uebel iſt obhanden, wielki złe 
ieft zapafem, wi 
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wielkić złe iuż nad- 
chodzi, tuż ieft, przed oczyma ieft. 

Obhut, /. opieka, obrona, zaftawa, bro- 
nienie, zasłonienie, zaſtawienie. 

Oblate, f. opłatek ktorym pieczętuią, 2 
ktorego komunikanty, 

Obliegen, przykładać pilności do czego, 
pilnować czego, patrzyć czego, pra- 
cować w czym; powzore znaczy to co 
przyftoi, zdobi. es liegt ihm ob, przy- 
ftoi mu to, zdobi go to, do niego to 
należy. es liegt mir ob, mola to rzecz 
ieſt. es liegt allen ob, to do wfzyft- 
kich nalezy, to wfzyfcy maią czynić, 
to wfzyftkim przyftoi. 


Obliegenheit, F. powinność, obowią- 


zek, należytość, przyzwoitość, zdo- 
bność, 


Obligation, Y. obowiązek, obligacyia. 


eine Obligation von ſich fellen, dać na 
fiebie obowiązek, dać na fiebie obli- 
gacyią, dać pifany obowiązek na fie- 
bie. feiner Obligation nachkommen, 
czynić według fwoiego obowiązku. 
fie iſt ihrer Obligation nicht nachgekom⸗ 
men, ona nie poftąpiła fobie podług 
obowiązku fwoiego. 


Obligiren, obowiązać, obligować , ſich 


einen durch feine Guͤtigkeit / fobie kogo 
przez ſuioie dobroć; fich einem, fiebie 
komu; ſich einen durch neue Wohltha⸗ 
ten, fobie kogo obowiązać nowym 
dobrodzieyftwem; durch große Wohl⸗ 
thaten, przez wielkie dobrodziey- 
ftwa, pozyskiwać fobie; einen fich auf 
fiets, zu aller Dienſtgefliſſenheit , kogo ` 
fobie zobowiązać na zawfze do 
wfzelkiey przysługi, do wfzelkiey 
ochoty służenia fobie. einen wotu obli⸗ 
giren, kogo do czego obawięzywać; 
potrzebę czynienia czego na kogo 
wkładać, co iak powinność, komu do 


8993 pelnie- 
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pełnienia 'przepifać, co jak należy- 
dość komu naznaczyć. er obligiret 
mich nicht dazu, on mnie do tego nie 
obowięzute, 


Obligiren, das, m. obowiązek , abowie- 


zywanie, obowiązanie, ziednanie. 

Obligirung, F. obligacyja, obowiązek, 
obowiążanie, nóleżytości na kogo 
włożenie. 

Ob nicht, czy nie, czyli nie. ich weiß 
nicht, ob nicht dieſem zu vergeben ſen, 
niewiem czy temp trzeba wybaczyć. 
albo jeżeli jemu nie trzeba jego wy- 
baczyć. ich trage Bedenken, ob ich ihn 
nicht obenan feke, wątpie, azebym go 
miał naypierwizym kłaść, das ward 
geſraget, oh es geſchehe, oder ob es 
nicht geſchehe, o to fię pytaig czyli be 
to dzieie, albo czyli fie to nie dzieię. 
er fragt, eb er es nicht gethan habe, on 
fię pyta czyli on tego nie uczynił. 
ich weiß nicht, ob er es nicht geſchrie⸗ 
ben, ja niewiem czyli on tego nie 
pifał. 

Obrigkeit f. zwierzchność, ftarfzen- 

"two, przełożenftwo. obrigkeitliche 
Werfonen , ofoby zwierzchność maią 
ce, oſoby ftarfzerfitwo przełożeńftwo, 
trzymaiące; billige, hoͤchſte, unverletz⸗ 
liche, jährliche, slufzna , naywyżfza, 
nienarufzona, rócznia zwierzchność, 
słufzne, naywyżfze , nienarufzone. 
rocznie ftarfzeńitwo, przełożeńftwo; 
nie zgwałcone, nie dotykanie ftarfzerń- 
itwo, nie zgwałcona nie dotykanie 
zwierzchność, #0 co nienarufzona, 
ze ieſt, ktorey fig gwałtu, narufzenia 
żadnego czynić niegodzi; ſtumme, 
geizige, abgedankte, niema, łakoma, 
He RYSA ICIC 
nieme, złożone, podziękowane, prze- 
dożenńitwo, ftarfzenftwo. aufrührifche: 
anfehnlihe Obrigkeit, buntowna, ro- 

ofzna, poważna zwierzchność, bun- 
towne, rokofzńe, przelozenftwo, 
ftarlzenftwo; die auf ein Jahr lang 
erwaͤhlet wird, ktora tylka na jeden 
rok bywa obierąna, ktore co rok by” 
wa obrane; bie Gewalt über Leben 
und Jod der Ihrigen hat, zwierzchność, 
albo frarfzenitwo, ktora, albo ktore, 
ma władzą życia y śmierci nad fwoie- 
mi. keine Obrigkeit iſt über alle gefekty 
ładney niemaſz nad wfzyftkiemi 
wyfadzoney :zwierzchogci y: żadnego 
niemafz nad wfzyftkiemi wyfadzone- 
go ſtarſzeilſtwa, przełożenitwa. die 
Obrigkeit erwählen, zwierzchność 
gbrać, färkzeniiwo przełożenitwo 


Obrigkeitlich, urzędowy, zwiet 
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obierać; feken, wyfadzić, poftanowió 
durch die meiften Stimmen erwählen 
więkfzością głofow , ftarfzeńitwo 
przelozenitwo, zwierzchność, W74 
obrać. man muß bie Dbrigfeit babe! 
mufzą mieć przełożenitwo» ftarfzet” 
ftwo, urząd, zwierzchność. der E 
keit gehorchen, ſtarſrenſtwa, przen, 
zenitwa, zwierzchności, urzędowy 
być posłufznym, ftarfzenitwa, Pra 
łożeńftwa, urzędu, zwierzchność 
słuchać. bie Dbrigfeit if in der E 
urząd, ftarfzerjftwo, przelozenitti, 
ieft w mieście. unter einer od 
mit einem ftehen, pod iaką 2wierehne 
ścią, pod ftarfzenftwem, pod urzę 
dem, pod przełożeńftwem razem 2 
z kiem, pod iedną z kiem zoftaw 


władzą. BEE 


ftarfzeński, przełożeński, do BW 
chności należący, co urzędu» 115 
fzenitwa, przeluzenftwa ielt. b, 
keitlicher Beſehl, rozkaz urzę sk 
rozkaz zwierzehny, ukaz ſtarfzene y 
ukaz przełoženski; rozkaz od Sol d 
chnosei. strigfeieticheś Amt, u 
źwierzchny, urząd ftarfzenński, U fir 
przełożeński. obrigkeitliches aut du 
chen, urzędu zwierzchniego, U pie” 
ftarfzeriskiego, urzędu przełożeń” o 
o fzukać; o urząd zwierzehg i, 
urząd ftarfzeński, o urząd przełóż, 
ski ftarać fie. darum anhalten, o WER, 
ftarfzeriski przełożeński, ` ai? o 
einem ein obrigkeitliches Amt wa 
trauen, komu zwierzchniego gta 
skiego, przelozenskiego Gët, „4 
5 A d 5 i 

fac; einen darein fesen, wy lad ier 
o na zwierzchny urząd; MAF ir 
Żeński urząd, na ftarfzeński (ya 
obristeitliches Amt erlangen, De dor 
bekommen, ftarfzenskiego UrZE do 
ftąpić, urzędu przełożeriski in“ 
ftać. öbrigkeitliches Amt antrefe lt 
ftallować fie na przelogensk! lt 
pbige ſtarſzenski urząd; dare MUA 
gen, prayise do zwierzchniej, ches 
du, 20 iefł , nabyć go. dei 
Amt führen, verwalten, PIA 
urząd fprawować. eilten 50 0 
obrigkeitlichen Amts abſezen ké 
urzędu zwierzchniego zlA CU ko 
2 przełożeńskiego urzędu mé gg 
go ze ftarfzeniskiego urzet jey W. 
ſelbſt davon abdanken, 28 deer? Jg 
za urząd takowy podzięk” d zwie, 
keitliches Amt fchmälertt 10 DEA ber 
ehni, farfzegjski, prz€19% af 


m 
Le 
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Ce 
mic, zwęzić, uigemu władzy; einem 
geben, dać komu, rakowy urząd; ſich 
deffen erhalten, niechcieć przyigd ta- 
owego urzędu. fich in ein obrigkeit⸗ 
liches Amt einſchleichen, wemknąć fie na 
takowy urząd. zum obrigkeitlichen Am⸗ 
te erhoben werden, być wynifionym 
Na zwierzchni, na ftarfzenfki, na 
Pizefozenfki urząd. in einem großen 
bkigkeitlichen Amte ſtehen, być na 
Wielkim ftarfzeriskim przełożeńskim 
rzędzie, wielki ftarfzesński, przeło- 
“enski urząd fprawować; na zna- 
czym przełożeńskim urzędzie zo- 
H awać, 
go, m. Pułkownik, reymentu, Puf- 
Osche, i w wo eko, 
90 on, lubo, chociaż, choć; toż. famo 
SEANA ; : 
oh weben, naftępować, nadchodzić, 
wilieć nad czym. 
Z deroan, f. zwyczay, zachowanie, Zar 
h owywanie iakiego zwyczaju. y 
ſerbatorium, m. widzialnia, patrzalnia, 
Poglądarnia, uważalnią rodowitych 
N Ze, y skutkow. ; j 
icht, F. wglądanie, zazieranie, patrza- 
DI zaźrzenie w co. ey 
S 9, m, zwycięftwo, zwyciężenie, 
0 ję, Veiezenie „ zwolowanie, 
SEH: zwyciężać, zwyciężyć, zwy- 
70, zwycięftwa otrzymywać, pa- 


„ACH, das, m. zwyciężanie, zwycię- 
Ody zwycięftwa otrzymanie. 
Neger, m. zwyciężca , zwyciężaiący; 
Woiownik, zwyciężnik. 
WALIA zwycięski, żo go zwyciężcy 
D » albo ten co zwyciężył. 
wir owoc;_Xepfel, jablkaz Mflau- 
ai u. d. g. śliwy y infze podobne 
Ca ein einzeln Stück davon, iedna 
ie uka owocu, to teft; iedno jabiko, 
10 na sliwa, y żak daley; ſpaͤtes, po- 
RH nierychły; böſes, zły; gutes, 
fu es, ſtrenges, dobry, oftry, cierpki; 
{ SA Obſt, kwaskowaty owoć; ſuͤſ⸗ 
RA słodki; das aufſpringet, ktory fię 
sie) das das ganze Jahr hindurch 
Joe et, tory trwa przez cały rok; 
broch fes, bardzo wielki; nur abges 
2 oe co tylko zerwany, co tylko 
gebrochen; mit ſamt den Zweigen abe 
Man chenes, razem z gałęziami ulo- 
net, Y urwany; hartes, grünes, trocke⸗ 
hoteles, twardy, zielony, fuchy, 
Czer roͤthliches, reifes, unreifes, 
owoc. awy, dożrały, niedoźrały 
wird muͤrbe, mięknieie, kru- 


25 
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fzeie; beſchwert mit feiner Menge die 
Aeſte, obciąża fwoim mnoſtwem ga- 
Tezie; wird aufgehoben, bywa chowa- 
ny; edles, wysmienity; abfallendes, 
opadaiący ſchrumpfichtes, pomarfzczo= 
ny; fauleś,-zgniły; wurmſtichiges, ro- 
baczywy, robaczuy; das zeitig reif 
wird, ktory wezesnie doftały bywa. 
reicher Zuwachs an Obſte, bbrodzenie 
obfite owocow; will ſich nicht mehr 
halten, niechcą be więcey trzymać, 
fpadaią owoce, oblatuią, nie mogą 
fig utrzymywać. zum Obfie gehorig 
do owocu należący , ady. OWOCOWY; 
owocowa, owocowe; owocny, owo- 
cna , owocne. 

Obſtbaum, m. owocowe drzewo, owe= 
cne drzewo, urodzayne drzewo. 


Obſtgarten, m. fad , ogrod z owocowym, 
albo urodzaynym drzewem. 

Obſtgoͤttinn, f- bogini poetyczna owocow, 
pomona; bogini fadow. 

Obſthaͤndler, m. owocowy przekupień, 
owoce przedaiący. 

Obſtkammer, Y. owoczarnia, owocatnia, 
owocznia, owocnia, fchowanie na 
owoce, trzymanie owocow. 


Obſtkeller, m. owoczarnia, owocznia, 
owocarnia, owocnia ; {chowanie dolne 
głębfze na owoce. 

Obſtkraͤmer, m. owoczowy przekupień, 
owocznik, owocnik. 

Obſtleſer, m. owocow zbieracz, owocow 
obrywacz, owoco zbierca. 

Obſtmarkt, m. rynek owocowy, targo- 
wifko owocowe. 

Obſtreich, urodzayny w owoce, ;obfi- 
tuiący w owoc, obfity w owoc; ro- 
zrodzony w owoce, urodzayny w 
owoce. 

Hbftrnetion, f. zatwardzenie, zoladka, 
zaparcie żołądka. 

Obſtberkaͤufer, n. owacow przedawacz, 


124 
owocow przedawca, prze upien. 


Obſtwurm, m. robak w owocach, robak 
owoc toczący, 

Obtrudirery. dawać niechcącemu, einem 
etwas, co komu. ` 

Ob vielleicht, ieżeli podobno, iezli pono, 
izali podobno. h 

Obwalten, władzą mieć, żywość, ia- 
drzność w fobie mieć, moc; tale 
znaczy w ciąży być. 

Obwohl, chociaż, choć, lubo; gos famo 
co obgleich. 

Oceupiren, opanować, zaiechać, zabrać, 
wziąć, w ofiadłość, etwas / co, 

6994 Oh! 
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Oh! po polsku takze oh! dir ſollte ich 


glauben? ja bym miał tobie wie- 
rzyć? 

Ochs, m. ein Thier, wol zwierz; ge⸗ 
ſchuittener, rzniety; gezaͤhmter, ugła- 
skany, wprawiony, zaprzęgany ; wohl⸗ 
gefuͤtteter, dobrze napalzony; wohl- 
beleibter, wciele, należycie weiele ; 
ekeler, ktory niechce iesć; junger, 
mlody; altey fary; großlelbichter, ro- 
sły, gruby; jähiger, roczny cieluch; 
zweyſaͤhriger, dwoch roczni; unabge⸗ 
richteter, ine wprawny, nie zaprzęga- 
ny; ſtarker, mocny, liluy; ſchwacher, 
słaby; der weite und ſchwarze Horner 
hat, ktory ma rozległe y czarne rogi; 
mit breiter Stirn, dzerokiego czoła; 
mit flacher Naſe, płaskich nozdrzow; 

mit breiter Bruſt, z zerokiemi pier- 
fiami; mit ſtarken Hüften, mocny w 
nogach; zahmer, der ſich gut abrichten 
laͤſtt, łaskawy, powolny, ktory fie da 
łatwo wprawić; frommer, łaskawy; 
fauler, leniwy; der nicht erſchrickt, 
wenn er etwas hoͤrt oder ſieht, ktory 
fię niczego nie lęka, gdy co słyfzy, 
albo widzi; der fich ſcheuet in einen 
Fluß zu gehen, ktory hę boi iść w ia- 
ką rzekę; der viel frißt, ktory žre 
wiele; gefreſſiger, żarłok; fetter, ttu- 
fty, fpasły ; arbeitfanter, pracowity, ro- 
boczy; der aufgetrieben und abgeſchla⸗ 
gen if, ktory fpracowany y zbity albo 
zciagniony jeft. Ochſen austreiben, 
woły wygnać; auf die Weite treiben, 
na pafzą woły gnać, pędzić; hüten, 
wołow itrzec, pilnować; werden fett, 
woły nabieraią ciałą ; ſtoßen, woły 
błodą. den Ochſen das Mittagsfutter 
geben, wołom dać ieść na południe, 
„popaść woły na południe. hoher 
Ochs, rosły wol; alter und marpder, 
ſtary y zdechlak, trup; ſtarkgliede⸗ 
richter, mocny w fobie, mocny w 
cztonkach ;. vön mittlerm Alter, śrze- 
dnich lat, nie ſtary; der nicht gut zum 
Rindern ift, ktory do krzewienia obory 
nie dobry ieſt; der fürchterlich ausfieht, 
ktory okropno, ftralzno patrzy; mit 
kleinern Hoͤrnern, z matemi rogami; 
mit ſtarkem Halſe, z tęgiem, mocnym 
karkiem; init kleinem Bauche, bez 
brzucha, cienki, brzucha niema ; klei⸗ 
ner, wołek, byczek, ciołak. von Och: 
fen, z wołu, wołowy, byczy. die Och⸗ 
fen ſtehen am Berge, woły ftawaią pod 
gorę; fens iefł cięzko na kogo; nie 
może Des nie ma fpofobu, nie 
może Aua iakiey rzeczy. 


Ochſenbraten, m. 
Ochſenſieber, . wołowa choroba, Zie 
Ochſenſleiſch, u. wałowe mięfo, mięfiw” 
Ochſenſurth, eine Stadt in Franken, | 


Ochſenhaſt/ wołowy, wołowaty: och 


Ochſenhaftigkeit, V. wołowatość, wołów 
Ochſenhaut /F. wołowa skora, skora z Wo” 
Ochſenhirt, m. wolarz, paſtuch wołowy” 


Ochſeukehle, f. włofy u wołu poniżej 


Ochſenmiſt, m. gnoy wołowy, 


e d p 
Octapbuch, n. kfiążka w ośmieto!. 


K nm 
October, m, jehender Mpnath im SN 


Oetroiren, pozwalać, przyzwalać» 
Oetroy, pozwalanić, pozwolenie; 


Oeuliren, oczkować, okulizow: 


h ur b nie 
Oculiret, m. okulizuigey, okulizowź 


Odenſee, Stadt in Daͤnnemark, 


Odenwald, Landſchaft in Franken, 
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wołowa pieczenid 
z wołowego mięfa pieczyfte. 
waczka, ograżka. 

| 


wot zabity, wołowina, 


Ochienturt, miaſto w Frankonii. 


ſenhafter Kopf, wołowa głowa; gtu! 
chłop. 


natura, leniwa, nieſpora. 
łu, skora z byka. 


paftucha do wołow. 


ufzow, kofzmacizna, 


ch ży 
Ochſenleder, n. wołowa skora, skors 


wołu, wołowizna. 


Ochſenmarkt, u. wołowe targowisko 


à e- 
targ wofowy, gdzie woły na pi? 
day. H 
b nawo 


w ołow Y, nawoz pod wołow. 


Roar 4 
Ochſenſchedel, m. wołowy tep, wolow" 


głowa, od wołu głowa. 


= s $ CM 
Ochſeuſtall, m. welownia, ſtaynia na Y 


ły, okoł na woły. 


Ochſentreiber, m. poganiacz, wolarz P” 


gonicz, poganiaczyk. 


Ochſenzunge, F. wołowy ięzyk; ziele | 


pewne. 


Octav, oktawa; in der Myfit, w mus 


ce , nutą, 

vn r. 7 Ge? no- 
ieſt, 4 arkufza w osm części ZW! 
nego. 


grudzień, dzieſigty miefige w 10 vor 
przy” 


zwolić, przyzwolić' 


zwalanie, przyzwolenie. 

alanie, przyzwolenie aé ucze” 
t ` Oh wir | 
otobliwy fzczepienia ſpoſo 
don. 


fzczepiący drzewa. 


i „py IE” 
Oculiſt, m. okulifta, oczniks oczny 


karz, od oczow lekarz, medy og? 


Dde Fein Gedicht, oda, kiztatt wier 


piesn, piośnka, 


Odenſee- 


miaſto w Danii. oder 


wald, kraik we Frankonu. 
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Oder, albo, abo, lub. mit beinet oder 
Vielmehr mit unſerm Libone, z twoiem, 
Abo raczey z nafzym Libonem. des 
Menſchen, oder foll ich ſagen, des Vie⸗ 
es, człowieka, albo mam powie- 
dzieć bydlęcia. rauher, oder doch we⸗ 
nigſtens etwas firenger Wein, oftre, 
albo przynaymniey cierpkie trochę 
Wino. oder auch, albo też. entweder, 
oder, albo, albo, lub, lub. entweder des 
Nutzens, oder auch des Vergnuͤgens hale 
D: albo dla pożytku, albo dla ucie- 
chy. entweder mit Gewalt, oder heim⸗ 
ich, aper bittweiſe, lub gwaltem, lub 
Potaiemnie, lub prozba. fie hatten eg 
un ihm vernommen, oder argwohnten 
li Mid nur, oni to o nim dowiedzie- 
Mi dr albo też tylko podeżrzenie 
der 1 was uns entweder glückliches 
lab ganglückliches begegnet, ca fie nam 
go zczęśliwego, lub nie fzczęśliwe- 
al zyrafa. entweder = = oder aber, 
15 albo 248, abo - - abo zaś - - 
nicht lub zas. entweder, oder auch 
we t einmal, albo, albo też ani razu, 
Wed eden man entweder mit Gewalt, 
pel heimlich verfahren muß, dla cze- 
bo gwałtem , abo potaiemnie po- 
wt trzeba, bey dieſem Fortgange, 
Im Vielmehr ſchändlicher Flucht, przy 
Ya ci apieniu lub raczey przy tey 
te) 2petnieyfzey ucieczce. folde Bo: 
kiej Über, vielmehr Pegaſus haben, ta- 
See POstoncow, albo rączey Pega- 
oder Se einem etwas im Scherze 
Pea DI vorruͤcken, rzecz komu wy- 
Gen na oczy, albo Zartem, albo do 
fie J oder nicht, albo nie. er zwei⸗ 
on 05 er ein Thier ſey, oder nicht, 
ief Owątpiewa ieźli on zwierzęciem 
wee Beo nie. ob ich ihm in allem 
id) Dën tofatt geben, oder nicht, werde 
kim "7 ſehen, iezli ia mu we wizyft- 
'am zezwolenie, albo nie w 
deg ee, was liegt daran, ob 
cos „unt gemacht werde, oder nicht, 
Czyj; GE czy to będzie wiadome, 
mu" er hat ihn gefragt, ob er bey 
fig go H geweſen fey, oder nicht, on 
Nie. Pytał, czy był u niego, alba 
oder A deſſen Vater wieder gekommen, 
eil, acht . ieźli oyciec iego powro- 
De DÉI nie? if es ber, dei ich ſuche, 
luką 977 ieft ze to ten, ktprego ia 
Der wi Abo nie? wird er bejahlen, 
nies licht? ieźli on zapłaci, alba 


(rot 
ce 
e € 


er z 
Od lb in Pommern und Schlefien, 
zeka w Pomeranü y w Śląsku; 


\ 
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Pogg. Viadrus, an der Oder liegend, 
na Odrą leżący. liegende Städte an 
der Oder, leżące nad Odrą miaſta. 

Oderzo, Stadt in Italien, Oderzo; mia- 
fto we Włolzech. 

Odier, Fluß in Hiſpanien, Odier, rzeka 
w Hilzpanii. 

Odoelanow, Staroſtey in Polen, Odela- 
now, Staroftwo w Polfzcze; von oder 
zu ſolchem Orte gehörig, z Odolano- 
wą, albo do Odolanowa należący ; 
adj. Odolanewski,Odolanowska,Odo- 
lanowskie. Staroſt von Odolanom, 
Starofta Odolanowski. 

Oechslein, u. wołek, cielec, ciołak, wo- 
teczek, ciołaczek. 

Dede, pulty, opufzezony, puftka ftoią- 
cy, puftką lezacy. öde Oerter, pufte 
mieyfca, opufzczone mieyſca, puftką 
mieyfca ftoigce, pultkg leżące mieyfca. 
öde machen, puitofzyć, fpuftofzyć puft- 
ką uczynić, puftkami zrobić, porobić; 
bie Laͤndereyen, ziemie; oͤde gemacht, 
puftką zrobiony, zpuftofzony, 

Dedendurg, Stadt in Ungarn, Edenburg, 
miaſto w Wegrach; von oder zu fol 
cher Stadt gehorig, z rego miafta, al- 
bo do tego mialta należący; ode, 
Edenburski, Edenburska, Edenbur- 
skie; einer daher, Edenburczyk ; eine 
daher, bielogfowa z Edenburgu ro- 
dem, Edenburka; Art, Meife, adv, 
po Edenbursku, z Edenburska, iak 
w Edenburgu. 
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: Oeffentlich, publiczny, pofpolity, iawny, 


głośny, powfzechny. öffentliches Zeugs 
niß, publiczne świadeftwo. $fentlie 
cher Brief, publiczny, iawny lift. 
Oeffentlich, dv. publicznie, iawnie, 
pofpolicie, powfzechnie, głośno. öf⸗ 
fentlich gethane und begangene Sache, 
publicznie, iawnie poczynione y po- 
pełnione rzeczy. zu einem. Öffentlich 
kommen, publicznie do kogo przyść, 
przychodzić. öffentlich ſchreiben, ia- 
wnie, powfzechnie, to Zeit, do wfzyft- 
kich, pifać. öffentlich geſchehen, pu- 
blicznie, pofpolicie dziać De, es gez 
ſchieht oͤffentlich, to fię pofpolicie 
dziele. öffentlich eine guͤldene Krone 
tragen / publicznie, jaw nie koronę zło- 
ta na glowie nofić, öffentlich ſchmau⸗ 
ſen, publicznie, pofpolicie bankieto- 
wać, ochotować, fie werden oͤffeutlich 
ſchmauſen, oni będą publicznie ocho- 
cić lie, pofpolicie oni ochotować be- 
dą. fih öffentlich nicht ſehen laſſel, 
nie dać fię publicznie, iawnie, powize- 
ehnie, widzieć widywać, nie pokazy” 


8995 wać 
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wać fie jawnie. er laßt fih öffentlich 
ſehen, on fię daie publicznie widzieć. 
er erſcheinet öffentlich, on fie poka- 
zuie publicznie, on fig pokazuie po- 
wfzechnie. das ift nicht öffentlich anz 
gużeiąch, tego nie trzeba publicznie 
rozgłałzać. öffentlich anſtellen, pu- 
blicznie wyftawić, wydać, publicznie 
rozporządzić, publicznie poftanowić. 
öffentlich vor dem Volke, publicznie 
przed ludem; etwas fagett, co powie- 
dzieć, głośno przed ludem o czym 
mowić. öffentlich vor dem ganzen an- 
de, jawnie publicznie przed całym 
kraiem. öͤgentlich umgebracht werden, 
publicznie być zabitym. 

Oeffnen, otwierać, otworzyć, pootwie- 
rąć. öffne die Thüre, otworz, otwie- 
ray, pootwieray drzwi. ſolcher Brief 
it nicht zu öffnen, takiego liftu nie 
trzeba otwierać. die Thuͤren haben 
fich ſelbſt geöffnet, drzwi fame fię po- 
otwierały, drzwi fame fię otworzyły. 
Italien den Feinden oͤffnen, Włochy 
nieprzyjacielowi otworzyć, du kaunſt 
die Augen nicht öffnen, ty nie możefz 
gczow otworzyć. die Zimmer werden 
bald geöffnet werden, pokoie będą za- 
raz pootwierane, das Buch iſt ſchon 
geöffnet worden, kfążka iuz była o- 
twarta. man muß eher den Kuffer off⸗ 
nen, trzeba pierwey kufer, otworzyć. 
der Leib ift zu öffnen, trzeba żołądek 
otworzyć - lakfować. ich werde dem 
Feinde die Thore nicht offnen laffen, la 
niedam bram nieprzyiacielowi otwie- 
trać. man Arer die Thore zu ſpaͤt, bra- 
my nierychło otwieraią. das Fenſter 
kann fih nicht Öffnen, „akno niechce 
fię otworzyć. 

Heffnen, das, z. otwieranie, otworzenie; 
pootwieranie, otwarcie. 

Deffmungr F. otworzenie, pootwieranie, 
otwieranie, otwarcie, rozwinienie 
fie; der Blüte, kwiatu. Oeffnung der 
Thuͤre, otworzenie drzwi. Oeffnung 
der Dofe, otwieranie tabakierki, ta- 
bakiery otwieranie. 

Befgen, ». piecyk, piecek, maleriki piec, 
niewielki piecyk. 

Sefter, częfty. 5ftere Straßen Naube⸗ 
reyen, częfte po drogach rozboie. 
eines oͤftere Angehung nicht vertragen 
konnen, częftego czyiego przycho- 
dzenia niemoc cierpieć. 

Defters, częfto. er braucht es. öfters, on 
tego ezefto zażywa. ich komme öfters 
in den Math, ia częfto przychodzę 

do Senatu. er war öfters zu Rom, on 


ft 
Dehtlein, »- ufzko, uſzecako; an CHA 


Del, m. oliwa, oley, olejek; (att 
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częfto bwat w Rzymie. einem if 
ters Briefe” entgegen fien, ee? 
na przeciw kogo liſty wyfyłać, fi 
beſuchen mich fehr öfters, oni mię na 
wiedzaią bardzo częfto, bas OI 
weinet öfters, dziecie płacze czelte, 
hen, u trzewikow, rzemyk do zap” 
nania. 
DCH 
czyfta, klarowna oliwa, czyfty; Hi 
rowny oley, czyfty, klarowny de 
das Oel iſt von gutem Geruche, P Je 
wa ieft dobrego zapachu, ten 
pięknie pachnie. ſchlimmes, 
gruͤnes Oel, zły, cierpki, zielo 
ley, zła, cierpka, zielona oliwa;, Ae 
beſondern gutem Geſchmacke, sieff, 
dobrego imaku. fehr gutes Oel / lej: 
der dobra oliwa, nader dobry 0%, 
altes, verdorbenes Del, Dam: Zita, 
wany oley, ftara, zepfowang © AE 
garſtiges, oder reines Oel, br 
albo czyfty oley, brzydka, a 
ſta oliwa. ſtinkendes, unreines, jet” 
śmierdząca, nieczyſta oliwa; "e (tt 
dzący , nieczyliy oley. von bt dei 
geronnenes Oel, od zimno zfiadla % 
wa; tinet als eine Lauge vol Ap 
Preſſe, ungeachtet ſolche nicht mt, 
gezogen iftr bieży leie, fie iak fug 
praty, lubo prafla nie ieft dobrze M 
zbyt przysrubowana. das Del Bi, 
zur täglichen Salbung, oliwa służy MM 
cadziennego fmarowania ; das auf fye 
nen Hefen liegt, ktora na ſwolch vue 
fach, na fwoich oliwinach leży? i 
ra fie uftała. Oel in die Lampe De 
oliwy, oleiu do lampy wlać» DO 
wać. die Glieder mit Oele ger: 
machen, członki oleiem oliwą im air 
wać, miękczyć. das Oe! geli 


oleiowy, oliwny, oliwowy:,. vy: ah 
wy ; dergleichen Faͤſſer, dog bet 
bó do oleiu naczynia; in 
iowe, na oley naczynia», 
wowe, na oliwę naczyol 
Oeland, ſchwediſche Inſel/ Ol 
fpa Szwedzka. PU 
Oelbaͤumlein, „. oliwne drzewko: ga 
Oelbaͤumlein, z oliwnego drzet yno 
Oelbaum, m. oliwa, 4e jyncj? i 
drzewo. vom Gebot: 7 Co Ek 
drzewa, oliwowy: Zweige 2 wag 
baume, gałąź z oliwnego grzew” jd 


Cadet w 
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hi rs, Kranz von Helbaume, 
We n oliwowego liscia, z oli- 
5570 gałązek, wieniec oliwny, oli- 
bettel: wieniec. kleiner, junger Del- 
ee małe, młode oliwne drzewko 
dzik a. wilder Oelbaum, leśna oliwa, 
DW a oliwa, oliwna płonka. 
k erg, m. oliwna góra, Berg bey Yez 
edlen, góra przy lerozolimie. 
o KE pt. fafy oliwne, met oliwny, 
Li zez na fpodzie oliwny, oliwiny. 
KIA f. oliwobranie, zbieranie 
et i ift gehalten worden, bylo. ` 
le m. oliwnik, oliwogrodnik, 
Bela adownik. 
ef m, bożyfzcze oliwowe, bożek 
owy, oliwy: pilnuiący. 
Delbander, m, Se handel. oliwne 
Dapa WO» oliwą kupczenie. 
8 afen, m. oliwaiczka, karafınka na 
Ba © albo z oliwą. 
05 efen, ‚pl. fufy oliwne , mat oliwny, 
5 a Any na fpodzie ofiadłe. ` 
; Śl Jt; oliwny, oliwowy, oliwiany. 
chte Materie, oliwna materyia; 
= ‘te znaczy, eleiowy, eleiowaty. 
Set Saanıen, oliwne na fiebie. 
Ter, m. piwnica na eliwę, oliwna 
Dap nica , dolne fchowanie na oliwę. 
Wg, m, oliwniczka, bańka na oli- 
Da E: albo bańka od oliwy. ` 2 
Ke er, m. oleiacz, oliwiarz, oli- 
Zeie ak, oleiorlok, oleiotłocznik. 
mei? m. oliwny rynek, oleiowy 
dając * na ktorym alen, oliwę prze- 
ü Ahle, . oliwny młyn, do tlocze- 
Dely należytego oliwy. e 
raffi F. wycifkaczika oliwy, oleiu, 
DYW a do wyciskania oliwy. 
Del obfity w oliwę, uzodzayny w 
Bo Té: albo na oliwę. 3 
w E bt in Schlefien, Oels, miafto 
sac: von oder zu ſolcher Stadt 
matt” 3 tego miafta, albo do tego 
eleki należący ; adj. Oelski, Oelska, 
Delt dë einer daher, męfzczyzna 2 
biało, num, Oelfanin; eine daher, 
Art k owa z Oelſu rodem, Oelſanka; 
iak y Seife, adv. po Oelsku, z Oelska, 
Dat, Oelfie, iak Oelfanin, iak Oel- 


Delfat5 


fty er f. oliwna maść, z oliwy ma- 


oleiobit, oleiobiy, oleyr 
Delty, o oley biie, oliwę tłoczy. 
w, f. olim na beczka , beczyłka 
na, na oliwę, 
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Oelverwalter, m. oliwdozorca, oliwza⸗ 
wiadywca, oliwdozordawca, 

Oelzweiglein, u. rofzczka oliwna, gas 
azka, gałązeczka oliwna. 

Dertgen, m. mieylce malenkie; powtore 
znaczy, Urt, to jeſt, vierter Theil ei⸗ 
nes Thalers, ćwierć, albo czwarta 
część talera;ewiartka; in ganzer Min 
te, w calym pieniądzu, ćwierć pie- 
niądza. 

Oeringen, Ort in Franken, Oeringa, 
mieyſce we Frankonii. 7 
Oertlich, micyfcowy, w mieyfcu beda- 
cy, do mieyfca należący. $ 
Dettlich, adv. mieyfcownie, w mieyfcu, 

z mieyfca na mieyſce. 

Oeſterlich, wielkonocny, wielkanocny. 
Oeſterliche Zeit, wielkonocny czas. 
Oeſterreich, Landſchaft in Deutſchland, 
Rakufy, albo Rakuzy, Auſtryia, zie- 
mia w Niemczech; son Oeſterreich, 

z Rakuz, z Auftryi. 

Oeſterreicher, m, Rakufanin, albo Raku- 
zanin, Auſtryak. 

Defterreicherinn, Y. Rakuzanka, Raku- 
fanka, Auftryaczka, z Auftryi, rodem. 

Oeſterreichiſch, Rakufki, albo Rakuzki, 
Auſtryacki, Rakuzanfki. Oeſterreichi⸗ 
fhe Armee, woylko Rakufkie, woy- 
ko Auftryackie, Oeſterreichiſche Fas 
milie, Auftryacka Familia, Rakufką 
Faniilia. 

Ofen, m. piec, worinnen man einheitzet, 
w ktorym palą. den Ofen heitzen, w 
piecu palić, nicht piec palić; w piecu 
zapalić. zum Ofen gehörig, do pieca 
należący; adje. piecowy; adv. od 
pieca, do pieca. wie ein Ofen, iak 
piec. hinter dem Ofen liegen, za pie- 
cem leżeć; to Zelt, na iednym mieyſcu 
fiedzieć, nigdzie nie wychodzić z 
domu. 

Ofen, Stadt in Ungarn, Buda, Budzyn, 
miaſto w Węgrzech; von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehörig, 2 tego miafta, al- 
bo do tego miaſta należący; adjed, 
Budzyriiki, Budzyrfika, Budzyrfkie ; 
Budanski, Budariska, Budanskie , mi- 
mus Aë, einer daher, męfzczyzna 2 
Budy, albo z Budzyna rodem, Budą- 
nin, Budzanin; eine daher, białogło- 
wa, z Budy, albo z Budzyna rodem, 
Budanka, Budzynianką ; Art, Meife, 
adv. po Budzyńsku, 2 Budzynska, 
jak w Budzynie, iak ty Budzie. 

Oſenblaſen, f. miech, do dmuchania na 
ogien, albo do decia. 

Ofengabel, Lé widły do poprawiania 
drew w piecu, ` ` 

Ofeu⸗ 
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Ofenheitzer , m. palacz, pie cuch, ten co 
w piecu pala, piecopal. 

Ofenkachel, . kafel w pie cu, z ktorego 
piec robiony. 

Ofenkruͤcke J. topata do pieca, do por 
rufzania, /ub. wyimowania ognia. 
Ofenlehm, m. glina z plewami miefza- 

na, do polepienia pleca, 

Ofenloch, ». czeluście w piecu, okno;. 
otwarcie w pie en, odnisko. 

Dfenthiire, F. drzwi w piecu, drzwiczki 
do zamykania pieca. 

Offen, otworzony, otwarty. beffen Ber 
gierde iſt alles vſſen, iego chciwości 
ieft wizyftko otwarte. eines offenes 
Herz ſehen, czyie otwarte ferce wi- 
dzieć. oſſene Ihuͤren, otwarte, po- 
otwierane drzwi. offenes Feld, orwar- 
te pole, poptwierane pole. offen fiez 
hen, ftać orworem, być otwartym, 
być, ftać, otworzonym, być, ftać, po- 
ptwieranym. die Thuͤren ſtehen offen, 
drzwi Dog otwarte, drzwi fą otwo- 
rzone, drzwi ſtoig pootwierane. das 
Haus ſteht offen dom otwarty ſtoi, 
dom otworzony ieft. bie Ohren Be: 
hen dir offen, u ciebie ufzy otwarte, 
ufzy u ciebie orworem ftoią. den Leib 
offen halten, potrzebę żołądka czy- 
nić. 

Offenbar, iawny, oczywifty, otwarty. 
offenbarer Meyneid, oczywifte krzy- 
woprzyfięftwo. beffen Schelmthat of- 
fenbar ift; ktorego niepodsciwa ſpra- 
wa, oczywiftą, otwarta ieft. die Sache 
if allen offenbar, rzecz ieft oczyWilta 
jawna wizyftkim, offenbare Uebelthat, 
jawne, oczywifte złoczynitwo. at 
fenbarer Straßenraub, Jawny, oczywi- 
fty rezboy na drodzę. offenbare Feind⸗ 
ſchaft, iau ne nieprzyiacielftwo. offettz 
bare Weisheit, oe zy wiſta prawda, kto- 
rą można należycie wiezieć, ktora 
fama De wydaje, ktora fig jawnie po- 
kazuie, ukryta być nie może, tak ia- 
fna iak sfonce, cp iawnę ieft, co nie 
może być żadną zasłoną pokryte 
tak iafna prawda że nie mafz nic na 
nie odpowiedzieć, w oczach ftoi, 
przed oczyma iefł. es iſt offenbar, to 
ieft oczywifta, te ieft iaw na. es iſt 
offenbar, worden, to fie pokazało, to 
fie wyjawiło, to De wydało, to fię 
jawne ftalo, to De ftalo oczywifte, 
offenbar werden, jawnym fie ftawać, 
jawnym. fać fie, 2 giermności wyiść 
na światło, wydać De, wyjawić fie. 

Offenbar, adverb. iawnie, bezywiscie, 

ptwarcie, iawno, otwarto, pieskry* 
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cie, iafno. offenbar etwas thun, jawnle 
oczywiście co czynić. d 
Dffenbaren, wylawić, obiawić, wydać 
rozgłofić; einem etwas, co komu 
rozgłałzać, głofić, wyjawiać, obiawiam 
wydawać, ze skrytości na świat 
wynieść wynofić, donieść, dong V 
einem dem Bater offenbaren donist 
kogo oy eu, 70 Zell, fprawki czyie: © 
was offenbaren, donieść co, wynurż) 
co, otworzyć die czym. einem (ek 
ganzes Herz offenbaren, wylawić wy 
mutzyć komu całe fwoie ferce, otw” 
rzyć fię komu z całym fwoiem je" 
cem. einem alle feine Heimtichteitel 
offenbaren, komu wfzyftkie ſwole 110 
iemnice obiawić, wynurzyć, wu" 
przed kiem wfzyftkie fwoie skryto 
ści. eines Nachſtellungen ofenda 
czyie zafadzki, herhele odkryć, czy 
je zdrady wydać. einem alfo bald, = 
er wolle, offenbaren, wfzyftko tos k 4 
chce wynurzyć przed kiem, soit 
dzieć przed kiem. das Ofugertraueić 
offenbaren, wypowiedzieć rzecz obi? 
do milczenia powierzoną, obiawić "i 
iemnice fobie powiedzianą, WY 
fecret. Z ny, 
Offenbaren, das, u. obiawienie ; wy” 
wienie, obiawianie, wylawianie, W. 


Offenbarlich, «dv. iawnie, oczywiście) 
zde 


eines Feind ſeyn, oczywiście ah 
być czyiem nieprzyjacielem. e af 
es offenbarlich, on to czyni» p: 
WISCIE. 1 ANM 
Offenbarer, m. obiawiacz, obiawca Vi, 
lawiacz, wyiawca , wydawca W ach 
wacz, donoficiel, donośca; otwief 
odkrywacz, w dyn ferfier pia” 
Dffenbareriun, F. wyiawiaczka, Dan 
wiaczka. wyiaczyna s obiawczi fe 
wydawczyna, wydawaczKa; 17 9 
cielka, donosczyna, orwieraczka: PA 
krywaczka; falſche, falſazy wa; 
redliche, nie rzetelna. 
Offenbarung, F. wyi vianie, ` wyć 
nie, obiawianie, objawienie? | "et 
wanie, wydanie. Offenbaruug CO 
Johannis, Obiawienie 8. Jange 
flur. Obiąwienia. pfe 


„eie“ 
‚yaawı 
WYJ We 
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Offenherzig, otwartego ferca, 2 otiwar- 
tym ſercem. voffenherziger Menſch, 
Otwartego ferca człowiek; nieskryty, 
też, famo zunge. 
ſfenherzig, adv, otwarcie, otwartym 

ercem, nieskrycie, wynurzónym fer- 
dem. offenherzig reden, otwartym fer- 
dem, fzczerze mowić. offenherzig mit 
einander reden, wynurzonym jercem 
Een z drugiem rozmawiać. er hat 
oſſenherzig an die Seinigen geſchrieben, 
on otwartym iercem do fwoich pilat; 
was er meynete, co myślał. , offenkerz 
ig etwas geſtehen, fzezerym ſercem 
O Przyznać, otwartym ſercem co 

A Jzvać, wyznawać, fzczerze fie do 

offene Przyznać. 

"bevsiąfeit, F. ferca otwartość, ferca 
wynurzenie, ferca fzczerość, ferca 

Ze tytość, ferca iawność , proftość 

(R Offenherzigkeit von fich ſpüren Taf? 

tej, ferca otwartość, fzczerość, rze- 

e po fobie wydawać, pokazy” 

ei. adv. otwartym fercem, 

le, iawnie, po rzetelnemu nie 
off Tycie, 3 de 

sf: fen, J. Wypowiedny 2 9 2 

jący 20 Zelt itron woynę wypowieda- 
RA przymierze do wypowiedze- 

Dienn oyny komu, RR aż 
wf: adv. wypowiednie; das dieſem 
N tig ift, obronnie, na kogo woynę 
fei ofząc, auch podnosnie; wider 
nie einde , przeciwko fwoiemu 

Ap, Przyjącielowi. S S 
bk ſw⸗ Waffen, pl. wypowiedny oręż, 
ną POwiedna\woyna, podnośna woy- 


gd ſtehen, ftać otworem , być otwar- 
Im, otwarto, być otworzonym. 
Komor ofiarować; einem etwas, co 
Wola einem ſeine Dieuſte, komu 
Dient usługi. er offeriret mir feinen 
, On mi ofiaruie fwoią przysłu- 
We tem alle fein Vermögen zu Aus⸗ 
wf dr wizyńtką dwoię fortunę 
Deg (woię moc ofiarować komu 
dok robienia iakiego interefu, do 
Men Dia jakiego ſprawunku, do 2ro- 


lakiey rzeczy, 
m. Ofe 7 


bruige m. nabozenſtwo iakie cele- 

Aficię e! 2 Odprawuigcy, iako miza. 
ską . im Kriege, Officer w woy- 
ten e zednik w oyskowy. feine guz 
dobry pere Haben, niemieć żadnych 
N Officerow, Officiersfiele vers 


DER 


kreten, urząd woyskowy, fprawować, 
mieć mieyfce urzędnika woyskowe- 
go, być na urzędzie woyskowym. 

Oft, częfto, częfto geito. etwas oft und 
viel bey fich erwegen, częfto y wiele 
co u fiebie rozważać, rozmyślać. oft 
und lange leſen, eżęfto y Ce czy” 
tywać. gar zü off im Rathe erfcheinen, 
hazbyt częfło w Radzie, w Senacie 
De pokazywać. ſich oft verwundern, 
częíto dziwować die. oft ganze Tage 
bey einem ſeyn, czątto SC dni u ko» 

o przebywać. einem oft Briefe i⸗ 
Get Zoe lifty do kogo SR 
oft etwas brauchen, czefto czego za- 
aywac. oft berichtet werden, częfto 
być upewnionym, albo też, czeito 
być u wieczerzy Panskiey odprawio- 
nym. oft bey einem ſeyn, częfto u 
kogo bywać. oft alſo reden, czefto 
tak mawiać. oft etwas anſehen, czę- 
fto geſto na co patrzyć. oft etwas 
thun, częfto co czynić, oft zu fragen 
pflegen, częfto mieć zwyczay pytać 
fie. einen oft erinnern, daf, częfto 
komu przypominać, że. das it oft 
gefaget worden, czefto to było po- 
wiadane. oft in den Rath kommen, 
częfto do Senatu przychodzić, częfte 
w Radzie zafiadać. ich habe dich oft 
gehoͤret, ia ciebie częfto słyfzałem. 
oft beſuchen, częfto nawiedzać, Fre- 
quentativa Verba können fuͤr Verba 
mit dieſem Wortlein, oft, ezeſto, im 
Polniſchen gebrauchet werden: oft lefen, 
czytywać , für czeflo czytać. oft 
ſchreiben, pifywać, fir częfto pifać, 
oft reden, mawiać, für czeito mowić. 
oft geben, dawać, für częfto dać. 

Oftmals, częftokroć. es geſchieht oft⸗ 
mals, częftokroć fię to dzieie. 

Dheim, m. Mutter Bruder, brac matczyn, 
wuy, wuiafzek, $ 

Oglim Fluß in Italien, Oglio, rzeka we 
Włofzech. 

Ohmöoͤburg, Stadt in Pieder⸗Heſſen, Ome- 
burg, miaſto w Nizniey Haſſyi; von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, z tego 
miaſta, albo do tego miaſta należący; 
adj, Omeburski, Omeburska, Ome- 
burskie; einer daher, z Omeburgu 
rodem, męizczyzna, Omeburczyk; 
eine daher, rodem z Omeburgu bia- 
Toglowa, Omeburka, Omeburżanka; 
Art, Weile, adv. po Omebursku, 4 
Omeburska, iak w Omeburku. 

Ohne, bez, procz, oprocz, krom, okrom, 
ein Kerl ohne Verſtand, chłop bez.ro- 
zumu, fzalony chłop. ein Menſch oh⸗ 

ne 
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ne Treue und Glauben, człowiek bez 
wierności y wiary. die Kunſt iſt ohne 
Streich wichtig, Lztuka ieft bez ſporu 
ważna. ohne verſchlagen, bez watpie- 
nia franc, wykretny. ohne Liebe und 
Begierde richten, allein auch ohne Haß 
und Neid, ſadzié bez afektu, bez 
chciwości, ale też y bez nienawi- 
Sei y zawziętości. bas gilt nichts ohne 
Bey fall, to nie popłaca nie bez apro- 
bacyi. wenn es ohne mich waͤre, gdy 
by to beze mnie było. wenn es ohne 
Gefahr wäre, gdy by to było bez 
niebezpieczeńftwa. ohne Abmattung 
arbeiten, bez fatygi, bez utrudzenia 
tobić. wenige obite die Generale, nie 
wielu oprocz Gieneralo w. es war niez 
mand ohne die Frau da, nikt tam nie był 
krom pani iedney obftatniey. ohne 
Maaß, bez miary. ohne Scherz, bez 
žartu.: das ohne Verdruß iſt, co teft 
bez nayprzykrzenia. Stadt ohne Bez 
ſatzung, miafto bez załogi. Menfch 
ohne Freunde, człowiek bez przyja- 
ciol. Leben ohne Begierden, życie bez 
chciwości. ohne Namen, bez imie- 
nia. Seele ohne Leib, dufza bez ciała. 
Verſammlung ohne Vornehme, ziazd 
bez Panow, bez Przednieyfzych 
fchadzka. ohne Begierde, bez żądz. 
ohne Furcht, bez boiazni. ohne Huͤlfe, 
ohne Niederlage, ohne Unrecht, bez 
omocy y ratunku, bez klęski, ‚bez 
Ke ohne Ehe, bez małżen- 
ftwa. ohne Schuld, bez długu, bez 
winy. Land ohne Bäume, ziemia bez 
drzewa. Acker ohne Vieh, rola bez 
bydła, pole bez bydlęcia. du haſt 
keinen Freund, ohne den Lueullum, ty 
nie malz żadnego przyiaciela oprocz 
Lukullufa. ohne daß, oprocz że, o- 
procz tego, że, ich Arten Zufall bez 
dauere, Ze id przypadku jego żałuię. 
ohne Heucheley, bez cherchelu, fzcze- 
tze. ghire Muͤhe zu Ehren gelangen, 
bez trudności honorow doftąpić. oh⸗ 
ne Umſchweif, bez ogrodki, bez ob- 
chodow. ohne Aufhoͤren, ohne Unter: 
laß, bez przeftanku, bez uſtanku, #0 
co, nie uſtannie, nie przeftaigc, mit 
einem Krieg fuͤhren, woynę z kiem 
toczyć, ohne einzigen, bez jednego, 
ani iednego. ohne alle, bez wfzyft» 
kich. ‚ohne Verzug, bez Zadney zwio- 
lu bez żadney przewłoki. ohne eine 
ligen, ohne allen Streit, bez żadne- 
go, bez wfzelkiego Iporu: 
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Ohufehlbar, nie omylnie, nie zawodnie, 


bez omyłki, bez zawody, 
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Ohngeacht, nieuważając że, niebacząć 
ze, niemyśląć że. 7 
Ohngefehr, trefunkiem, przypadkiem 
ttefunkowo, przez przypadek. „ 
Ohnmacht, f. mdłość, niemoc, mdłości 
plur. in Ohnmacht fallen, w małość 
wpadać, zemdleć, mdleć. et fi Däi 
Ohnmacht, on wpada we mdłóśćy 
mdłości go biorą. wegen der rat 
Wunden if er in Ohnmacht nefale" 
2 ciężkich ran żemdłał, mdłości g 
wzięły. fit Schwachheit preget er 
Ohnmacht zu fallen, prze s abo 
zwykł w mdłości wpadać, zwyk j 
go mdłości porywać, brać. der wiede 
aus der Ohnmacht zu ſich gekommel dë 
ktory znowu po mdfosciach przy” 
fzedł do fiebie, ktorego mdłości 
minęły; ktory z mdłości otrzyźW 


18. e 
Ohnmachkig, omdłały, mdły. der in Hh 
macht gefallen ify ktory w. méig, 
wpadł, pewtore znaczy, tego, Del H 
ne Macht bat, ktory nie ma żadnej 
fity, ktory 2 fił opadł , co bez Ai 
Zeit, co bez fit zoftaie, ten co słaby? 
zu etwas, co do czego słabym 161 
Ohnſchwer, nie ciężko, bez ociągić 
fie, nie bez ochoty, nie bez chęc, 
Ohntheilhaftig, nierozdzielny, nieft, 
ny co fię dzielić nie może, | 
| części. A 
Ohnumgaͤnglich, nieuchronny, niezb, 
dny, nieodbity, niezbyty, przes d 
czony, nieſchronny, niezbednf+ 9 
czego lie wybiegać nie można: m) 
Ohn Unterlaß, bez przeftanku; 1275 
mit einem führen, woynę z kiem dë 
wadzić. es hat die gae Nacht p 
3 Sr całą noc bez PF 
ftanku defzcz lał. a 
Oho! oho! ho ho ho, im RE 
ha ha, im Lachen, smieige ſſe. vers 
Ohr, ». ucho, wönit man höket gy 
rym słuchaią; offenes, ap 
otwarte chciwe na słuchanie; gef dt 
tes, zdolne; gelehrtes, uczone? wg 
cóteś, delikatne; ſtumypfes / tępo? ag 
geſchlachtes, grobes, nieostuchan DN 
be; geduldiges, cierpliwe; unge ah 
tes, nieſpolobne, niezdatne i . 9 
les, fertiges, ſuptelne, eil, 
towe; hagrichtes, großes , Wat 
włofifte, wielkie, k apouche f ſe, pó 
ter hangendes, obwisłe, zawie” ce 
doł. wifzące; ftruppichtedr cje, Kon? 
kudłate; furtes, ſpitziges, krotki fte, 
czyſte; taubes, reines, TER? Schall, 
przechędożone; faſſet PM seg 
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Poymuie dźwięk. die Ohren ſind an 
erhabene Theile des Leibes geſetzt, uzy 
na wyżfzych częściach ciała ofa- 
one; find ſehr ekel und delicat in 
ihren Urtheilen, fa bardzo wymyślne 
Y delikatne, mierżące fie, w fwoiem 
zozłądku. die Ohren in die Hohe reż 
cken, ufzy do göry ftawiać, w gorę 
Podnofić, mit eigenen Ohren etwas 
Ir. wiainemi ufzami co stylzec. 
d [Harfe Ohren und einen klugen Ver⸗ 
aan hat, ktory ma byſtre ufzy, 90 
ban rozidek. einem etwas in 
a8 Ohr fagen, co komu do ucha mo- 
We, co komm w ucho włożyć, też 
e znaczy: komu co do ucha po- 
ver, einem wymit die Ohren kuͤ⸗ 
eln, komu czym ufzy łechtać. feine 
1, en fleißig und her becken, [woie u- 
ul Pilno tam y fam ftawiać, fwoich 
<*0W pilno na tę y na owę ftrone 
adſtawi i e 
wiać, die Ohren füllen, ufży 
einem mit feinen Reden die 


die „eutfheilen, ufzami fądzić. einem 
ten voll plaudern, -komu ufzy 
ben di, a ać einem mit Verſprechun⸗ 
mu ie Ohren jucken, obietnicami ko- 
Ufzy łafkotać. einem mit einer 
taken die Ohren reiben, komu mową 
zu et? nacierać. der taube Ohren 
co, AŚ hat, ktory ma tępe ufzy na 
ieza EI du die Ohren zu hoͤren haſt, 
die ( mafz ufzy do słuchania. dem 
dzy hren klingen, ktoremu ufzy 
"ua, cy Polskiem mowi fig le pie, 
ei ënn w ulzach dzwomi. ` fich auf 
boch t legen und ohne Sorge ſchlaſen, 
De na iedno ucho y bez 


Y nieg ó to iefl, być bezpiecznym 


hat e 
1 
ona R 


Den wm uchem wchodzi, a dru- 
chodzi. man prediger tauben 
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Ohren, do głuchych ufzow kiżą.. der 
feine Obren bat, ktory nie ma uſzow, 
co bez ufzow jeft. ih will dir es in 
das Ohr fagen, ia ci to chcę do ucha 
powiedzieć, 20 Zeil, cicho abyś to 
w fekrecie miaf. einem die Ohren voll 
fteyen , komu ulzy krzyczeniem 
napełnić, glutzye kogo krzyczeniem. 
vor meinen Ohren, na moie uſey, sly- 
fzałem, gdy mowiono, gdy powiada 
no, gdy spięwano; gdy chwalono, 
gdy izkalowano. 

Ohrband, z. zwiazka na ufzy; der Pfete 
de, koniom dawana. 

Ohrenbeichte, F. ufzna fpowiedź, ſpo- 
wiedź do ucha; (powiedz cicha. 

Ohrenblaͤſer, m. zaulznik, zaufzniczek, 
wuchodmiey, donoficiel‘, fzeptacz. 

Ohrenblaͤſerey, V. zaufznikoftwo, zau- 
izniftwo , wuchodmieyſtwo, fzepta- 

ftwo, donoficielftwo. 

Ohrenblaſen, fzeptać komu, do ucha, 
w ucho dać komu, donofić, pleść co 
przed, 

Ohrengehenk, m zaufznica, kulczyk, y 
to co u ucha wiefzaią. 

Ohrengeſchwuͤr, . bolak w uchu, bos 
lączka w uchu, wrzod w uchu. 

Ohrenklingen, u. dzwonienie, w ufzach, 
pifzczenie w ufzach. 

Ohrenperle, u. zaufznice, kulczyki per- 
towe; fing. zaufznica, kulczyk, 

Ohrenſchmalß, z. masé w uchu, ttufta'y 
lipka materyia. 

Ohrenweh, u. boleść ufzow, bol w u- 
fzach, bol w uchu, bolenie ucha, 
ufzow. 

Ohrenwinkel, m. uście w uchu, uście 
"słuchowe, ktorym powietrze 'wpły- 
wa, 

Ohrenzwang, m. bol ufzow, bolese w 
uchu; boleńie w uchu. 

Ohrenkautz, m. ein Vogel, prak pewny, 
fowa z ufzami, fowa ufzata. 

Ohrfeige / F. policzek, pogębek. Ohr⸗ 
feige geben, policzek dać, policzek 
wyciąć, pogębek dać, pogębkować, 
w gębę dać, uderzyć. einem, komu 
dać policzek. er gab ibm eine ſolche 
ſtarke Ohrfeige, daß er zu Boden go: 
fallen war, on mu dał tak mocny po- 
liczek, Ze aż na ziemię padł. Ohr⸗ 
feige kriegen, wziać w gębę wziąć po- 
liczek, doftać pogębek. h 

Ohrfinger, m. maty palec, piąty u ręki, 
iakoby, ufzny palec. an dem Obrfine 
ger, na małym palcu, 

Ohrläpplein, v. fpodni, albo dolny ko- 
niec ucha, ufzko, tem ein Ohrlaͤpy 

lein 


Olav, 
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lein abbeifen, komu koniec od dotu 
ucha ugryść, albo ukąfić. 


Ohrling, m. ein Wurm, robak pewny, 


uſzek. 


Ohtloch, »- wylot w uchu, przechod w 


uchu, dziura w uchu. 


‚Hhrlöffel, m. ufzeczka, do wygarnowa- 


nia lipkości z ucha, 


Ohrwurm, f. Ohrling. 
Dis, (0a) Fluß in Frankreich, Oas, rzeka 


we Francyi; połac. Aefia. 


Oker, m. eine Farbe, okra, farba pewna, 


powtori, Fluß in Deutſchland, rzeka 
w Niemczech. 

Stadt in Schleſien, Olawa, mia- 
fto w Slafku; von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego miafta, albo do tego 
miafta należący ; adj. Olawfki, Olaw- 
fka, Olawikie; einer daher , męfzczy- 
zna z Olawy rodem, Olawczyk; eine 
daher, kobieta z tamtadze, Olawka; 
powtore, Fluß, rzeka tegoż, imienia, 
Olawa. 


Oldenburg Namen einiger Städter Ol- 


denburg , imie niektorych miaft ; 
powtore , Grafſchaft , Hrabftwo w 
Niemczech Oldenburfkie! 


Didenfiel, Ort in Ober ⸗Iſel, Oldenſſel, 


mieyfce w Wisniey Halanii, w Ho- 
Jandyi; von oder zu ſolchem Orte ger 
hoͤrig, z tego mieyfca, albo do tego 
mieyfca należący ; adj. Oldenfielfki, 
"Oldenfel(ka; Oldenfielikie; einer das 
er, męfzczyzna 2 Oldenfielu rodem, 
Oldenfielczyk; eine daher, białogło- 
wa z Oldenfielu rodem, Oldenfieika- 
Oldenfielanka; adv. po Oldenfielsku, 


z Oldenfielska. 


Oleander, m. ein Gewaͤchs, krzew pewny, 


lauroroza drzewko. 


leron, Stadt in Frankreich, Oleron; 


miafto we Francyi, polac. Elerona; 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, = 
tego mialta, albo do tego miafia na- 
leżący ; adj. Oleronski, Oleronska, 
Olerońskie; einer daher, męfzczyzna 
2 Oleronu rodem, Oleróńczyk; zO- 
leronu rodem, białogłowa, Öleronk ; 
Art, Weiſe, adv: po Oleronsku, 2 
Olerońskaj powtore , $ 


ere tegoã 
imienia, Oleron; pofac. Uliarus. 


Olikg, Stadt in Polen, Oly ka, Oly ka, 


miafto w Polfzcze; von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehörig, 2 tego miafta, als 
bo do tego miafta należący; gief, 
Olycki, Ölycka, Olyckie; einer da⸗ 
her , mefzezyana z Olyki rodem, 
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Ołyczanin; eine daher, białogł 
Ofyczanka. j 

lisa, Kloſter bey Danzig, (Oliwa, KE 
fzcor pod Gdanfkiem ; von ode, ih 
ſolchem Kofer gehörig, z rego kla | 
fztoru, albo do tego Klafztoru pale 
żacy ; adj. Oliwfki, Oliwfka, Olin, 
der Oliviſche Frieden, Oliwki n 
koy. 


ow? 


gemachte Olive, zaprawna oliwa. 57 | 

K rniele“ | 
wird garſtig, oliwa traci barwę. o | 
oliwa h, 
de kt, 
tury; wird mit der Hand vier, | 


na, ztoczona. 

wa opada. 
Olivenbuſch, m. oliwny krzak, zał 

ny oliwne. e 


Hlivengarten, m. fad oliwny, 


ell 


re, na przemiany rok rodzi; rok Ve 
Olivengarten anlegen, dliwny M e | 
ładzić, założyć; darinnen die fi | 
ſehr dichte ſtehen, w ktorym i 
bardzo gefto ſtoig. 

Olivenkern, m. ziarko oliwne; 
oliwna; połac. famia. 

Olisentefuttg, F: oliwobranie, oliw 
ranie, oliwy obieranie. wë 

Olmütz, Stadt in Mähren: Oe 
miaſto w Morawie; bon oder zu je 
cher Stadt gehörig, z tego miata er 
bo do tego miafta należący; 4%, g 
mucki, Ołomucka, Olomuc lei wm 
ner daher, męfzczyzna z Olomus pis 
dem, Ofomuczanin ; eine da due 
łogłowa, w Olomucu rodzond Glo- 
mucanka ; Art, Weife, ot: PO płoć 
mucku, z Olomucka ; jak W 
mucu. P 

Omeiſe, £ mrowka. f. Amie, og 

St. Omer, Stadt in KX Seier 
miafta w Artefyi; połac. Pa yw 


drze 
belle 


ff 


ſolcher Stadt gehörig, 
albo do tego miaſta nale G come 
Setftomerfki, Seiſtomerſka, e 43 Gen 
Kiez einer daher, melaczy mer) 


D 
D 
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tomeru rodem, Sentomerczyk; eine 

daher, białogłowa w Sentomerze ro- 
zona, Sentomerka; Art, Weiſe, adv. 

po Serftomerska, z Sericomerska, iak 

W Sertomerze. 

minig, Przeznaczaigcy , wrożący, 

wiefzczący, co przyfzłego. 

noch, m. ein Edelgeſtein, Oniks, z dro- 

gich Kamieni jeden. von Onych, 2 

SI adj. Onikſowy, Onikfowa, 

On fowe, 

node f Onych 


e, Art ch , 5 
CA gr einer Comoͤdie, Opera, ga 


N omedyi. 
Diaen, f. operacyia; skutek, robie- 
Lie ziełanie, skutkowanie; eines 
teg, 


8 
el E: 


N 


Dy 
r 


operacyia iakiego Lekarza; 
bb Mittel hat gute Operation gehabt, 

arſtwo dobre skurkowanie miało. 
Petiten, operować!; robić, skutkować; 
My, Mittel hat wohl oyeriret, lekar- 

9 dobrze operowało, dobrzeskuc- 
Ip 25 er hat das Mittel operiren 
0 1, dopuścił ażeby lekarftwo do- 
bu, “Perowalo, dał lekarſtwu do- 
sk. Perowat, dobrze robić, dobrze 


u 
be 
abs, n. teatron na ktorym ope- 


72. 9 
free, m. opery pifzący, opery 
fi Mponujący, operopis, operodzieia. 
al P. ofiara; jaͤhrliches, roczna, co- 
wei doroczna; letztes, oftatnia ; 
mną. es, heimliches, nocna, taie- 
czna öffentliches, feyerliches, publi- 
rodz, uro zyſta; altes, heiliges, fta- 
Wig WRA Święta; geſetztes, poftano- 
Mie A oͤffentlich, angeordnetes, pu- 
Achten, uchwalona; mit einem perz 
ier ’ ohare z kiem odprawiać. 
fara „wird für das Volk gebracht, o- 
bingen, lud bywa czyniona. Opfer 
Dp 7 0 ofiarę czynić. das Vieh zum 
einen geben; bydło na ofiarę dawać. 
Częję ME Opfer verehren; kogo ofiarą 
Dis, beige Opfer abſtattenz roczną 
Ceres Dé Yé, odbywać. Opfer der 
fary C th Griechinnen verrichten, o- 
Wowąć ZY przez Greczynki fpta- 
tehon einen mit jährlichem Opfer 
ese c, toczniemi ofiarami komu. 
ite, ae. das Opfer der Sonne 
Weg bare storicu oddawać. 


Potrzebny” ipuhar do ofiar służący 


oc 
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Opferer, m. ofiarnik, ofiarca, ofiaro. 
dawca , 'ofiarofprawca. 

Opferſleiſch, n. mięfo ofiarowane, mięfi- 
wo onarne, 

Dpfergefäß, v. ofiarne naczynie, na o- 
herze, do ofiar naczynie zażywane. 
Opfergeſchirr, n. narzędzie ofiarne, fprzęb 

ofiarny, ofiarowy. 

Opferhaus, ». ofarnia, ofarownia, ofiar= 
ny dom, ofarowny dom. 

Opferknecht, m. ofiarny posługacz, do 
ofiary posluguigcy. i 

Opferkuchen, m. placek ofiarny, placek 
ofiarowny, ofiarowy. 

Opfermahl, 7. uczta ofiarna, biefiada os 
fiarna, obiad ofiarowny. 

Opfermeſſer, u. nod ofiarny, nož do o- 
fiary , noż ofiarowy. 

Opfern, ofiarować; dem Jupiter Geld, 
Jowifzowi pieniądze. einem jährlich 
opfern, co rok, dorocznie komu o- 
fiarować. mit großer Heiligkeit opfern, 
z wielką świątobliwością ofiarować. 
einen ſchoͤnen Ochſen opfern, piękne- 
go wołu ofiarować, na ofiarę zabić. 

Opferprieſter, m. ofiaruiący, ofiary ſpra- 
wuiący kapłan, ofiarę czyniący 
swiafzczennik. 

Dpferpfaffe, m. ofiarnik, ofiarniczek, o- 
fiarowca, ofiarofprawca. 

Dpferfhlachter, m. ofiarorzeźnik, ofia- 
romięfiar, na ofiarę biiący. 

Opfertiſch, m. ftot ofiarny, ftolica ofia- 
rowna, na ktorey ofiary czynią. 

Opfervieh, u. ofiarne bydło, ofiarowne 
bydlę, na ofiarę bydle. 

Opferung, f. ofiarowanie; da etwas aufs 
geopfert wird, gdy co bywa ofiarowa- 
ne, albo oddane komu nacześć. gluck⸗ 
liche Opferung, fzczesliwe’ ofiarowa- 
nie otrzymuiącego fkutek prośby, 

Oppeln, Stadt in Schleſten, Opol, mia- 
fto w Slaku; von Be zu e Stadt 

oͤrig, 2 tego mialła, a bo do tego 
RT adj. Opolfki, Opel. 
ska, Opolskie; einer daher, 2 Opola 
męfzezyzna rodem, Opolanin; eine 
daher, białogłowa 2 Opola rodem, 
Opolanka; Aft, Weife, adv, po Opol- 
sku, z Opolska. 

Opol, Stadt in Polen, Opol, miafto w 
Polfzcze. d 

Opponent, m. im Diſputiren, zarzucaig- 
cy, zudaigcy przeciwne dowody w 
dytputowaniu. 

Opponiren, zarzucać, zadawać przem 
ciwko propozycyi zarzuty czynićg 
einem Dinge etwas, rzecz iednę prze» 
ein ko drugiey poftawić. ſich ppponis 

D 5 5 ren, 
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ren, opieraćfię; einem, komu, takźe, 
fprzeciwiać fię. 

Opotſchus, Stadt Gebieth und Grod in 
Klein⸗Polen, Opoczno, miafto, Powiat 

Grod w Matey Polfzcze; von oder 
gu ſolchem Orte gehörig, z tego mieylca, 
albo do tego mieyſca należący ; adj. 
Opoczyniki, Opoczytiika, Opoczyń- 
fkie ; einer daher, męfzczyzna z Opo- 
czna, albo z Opoczynfkiego rodem, 
Opocznianin ; eite daher, białogłowa 
z Opoczna, albo z Opoczyńiikiego 
rodem, Opocznianka. Staroſt von 
Opotſchno, Staroſta Opoczyniki; Art, 
Weiſe, adu. po Opoczyifku, 2 Opo- 
czyniką. 

Orange, Stadt in Frankreich, Oranz, 
miafto we Francyi; potae, Araufio ; 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 
tego miafta, albo do tego alle na- 
leżący ; adj. Oranzyiki, Oranżyjłka, 
Oranżyifkież einer daher, męfzczyzna 
z tego miaſta rodem, Oranzanin; eis 
ne daher, białogłowa w Oranżu ro- 
dzona, Oranżanka $ Art, Weiſe, adv. 
po Oranżyifku, z Oranżyifka, iak w 
Oranżu. 

Orangerie, f- oranżeryia, ogrodowe w 
naczyniach drzewka, powiore, budy- 
nek na chowanie przez zime tych 
drzewek y zioł. 

Oranien, Oranien, 20 co, Orange, Oranz. 

Oranienburg Stadt in Brandenburg, 
Oranienburg, miafto w Brandebur- 
im; von oder zu ſolcher Stadt geh oͤ⸗ 
rig, z tego miafta, albo do tego mia- 
fta należący 3 gäe, Oranienburfki, 
Oranienburi Granienburskie; einer 
daher, m zyżna 2 Oranienburgu 
rodem, Oranienburczyk; eine daher, 
białogłowa w Oranienburgu rodzona, 
Ofanienburżanka; Art, Weiſe, adv. po 
Oranienbursku, 2 Oranienburska. 

Brat, Stadt in Afrien, Oran, albo Orar, 
miafto w Afryce; von oder zu folder 

Stadt gehörig, 2 tego miaſta, albo do 

tego mialta należący ; adj. Orański, 
Orańska, Oranskie ; einer daher, męfz- 
cżyżna, 2 Orana, ado z Orania ro- 
dem, Oranin; eine daher, białogło= 
wa 2 Orania rodem, Oranianka ; Art, 
Weiſe, adv. po Oransku, z Oranska, 
iak-w Oraniu. 

Oratien, J. oracyla, mowa. eine ſchoͤne 
Orgtion halten, piękną oracyig mieć, 

piękną mowę powiedzieć. der Pro⸗ 

feffor hat eine prächtige Oration gehal⸗ 
ten, Profeſſor miał wipaniałą oracyig- 
mowę wipanigta powiedzieć 


Ordentlich, porządnie, w porz4 
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Dicat, m. burza; fala, nawałność ; ( hu” 


ſamer Sturm auf der See, froga 


rza na morzu, okrutna fala na mo” | 


rzU. m | 
Orden, m. Geſellſchaft Nitterlicher w h 


hen, Towarzyftwo Rycerlkich fad 
Order, ftan Rycerzow iakich, % 
Kawalerow. Orden der Malte 
ftan Maltaufſkich Rycerzow; 1 
warzyftwo Kawalerow Walen, 

d 


Ordentlich. 


vgl 
Ordensmann, m. Kleryk, w Kość 


nym y Duchownym ftanie. 


Ordensperſon, J. kleryk, duchenn j 


foba, zakonna oſoba, o mée ei 


Ordentlich, ordynaryiny, porząć g 


zwyczayny, zwyczaynego DO wy 
po lity. ordentliche Beini 20 
czayne pyfpolite winne drzew dr 
benttiches Amt, zwyczayny PoE jg 
urząd. ordentliches Leben, bora 
życie, porządek w Życiu zachoW Mi 

orządkiem uftanowione Ge gd 


entli att, 
dentlicher gem der alles Te 


liche Witterung, zwyczayne Gelz oct 
przemiany. es ift nichts mehr Log 
lich als die Natur, niemafz nic P 

dnieyfzego; iak rod ržeczý: DC 


Ordentlich, adv. porządnie gel 


anhalten, ftarać De o co. op 
marſchiren, w porządku Meer A 
die Armee marſchiret gar rd ai 
woyfko, mafzeruie w należyty” alt 


0 
porządku, ordentlich jenen K WW 
ftanow et 


porządnie w mowił. f 

Sani verrichtet alles orden of EM 
rządnie, porządek k chatą pie d 
wiek, wfzyftko czyni Go Ae 
dentlich von allem redene Fett 
pieknym , porządkiem ` vru 
mowić. ordentlich gehen Zug Däi 
iść, die Schüler find GC nor 
Ringe gegangen; Dudel 0 H 
dku; porządkiem 
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H muß alles ordentlich gehen, wizyt- 
o muli isć fwoiem porządkiem. 
dination, V święcenie, Poświęcenie; 
eines Prie kliedza, kapłana. 
diniren, €. einen Prleſter, klie- 
chof ordiniret jaͤhrlich viele 
Biskup swieci co rok wiele 


22. der E 
Priefer, i 
ięży 


k, ordynaryiny, zwyczayny, po- 


die co poſpolicie bywa. 
el porządkiem ftawiać, porząd- 
Em uklądąć, szowo w słowo z Nie- 


Mieckieco , porządkować. Ordnung 


powtore, to co, anbefehlen, na- 
» rozkazać; etwas, co; einem, 
daß einer haben will, nakazać 
go chcę. einem Kranken Mittel 
Ss + ghoremüu Ickaritwa przepi- 
D, Ckarftwa naznaczyć, 


nung, f- porzadek; geſchickte zu et⸗ 
Nie dobry do czego, taki iski powi- 


wien bye; bewundernswürdige, podzi- 
lenia godny 7 


ungereimte, nielto- 


beſtimmte, 
„ly, naznaczony; freye, wolny; 
er g. pomięfzany, zmięfzany, vol⸗ 
fe JOE, pełny, fzeuki; ſtete, gauze, 
8 te, nieuttanny, ca powize- 
kl zły, ladaco porządek; ſchiefe, 
Mag veränderte, odmieniony. die 
Wag dung gebrauchen, porządku zaży- 
dek in Ordnung bringen, w porzą- 
rzy 9 wprawić, do porządku co 
ti Prowadzić, porządek wnieść. in 
et feden być w porządku. 
porz ung halten, porządek trzymać, 
m videk chować, w porządku utrzy- 
doc nicht fo genau in feiner Ord⸗ 
feet elben, nie tak należycie w 
nung Kai zadku zoftawać. ſich in Orb- 
tzik ellen, do porządku iść, w po- 
ben, „, lange. der Ordnung nachge⸗ 
trz ra porządkiem iść, porządku fię 
Ga ać, die Ordnung verändern, po- 
ten, „oŚmienić, die Ordnung zerruͤt⸗ 
Pomidyządek przerwać, porządek 
Porz. RC. nach der Ordnung, według 
der SU Porżądkiem. ein Dieb nach 
kie nung geſtehen, rzecz porzad- 
worten Yznać. nach der Ordnung ant- 
fer de t Porządkiem odpowiadać. out 
Porząg Ortung, nad porządek, krom 


Dad in der Ordnung, w po- 
Mieten dich wieder in die Ordnung 
dowy Owu w porządku ftanąć, 


zinen noc: W Porządku ufzecegować. 
lie podł der Ordnung fragen, kogo 
ug porządku wypytywać. 
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Ordnung der Dinge, welche zu thun 
ſind, porządek rzeczy do czyniena, 
porządek jakiem rzeczy maa być 
czynione. die Ordnung der Dinge un⸗ 
terbrechen, porządek rzeczy przeła- 
mać. bie Ordnung der Dinge, porza- 
dek w rzeczach. die Ordnung der 
Kunſt, porządek fztuki, porządek w 
fztuce. die Ordnung im Eſſen und 
Trinken, porządek w jedzeniu v na- 
poiu, dieta. was außer der Ordnung 
ift, co iet krom porządku, co nad 
porząłek iet. das ohne Ordnung iſt, 
co bez porządku jeft. Armee ohne 
Ordnung, woysko bez porzadku. Ver⸗ 
faſſung ohne Ordnung, uftanowienie 
bez porządku. 

Ordonanz, f. uftanowienie , rozporząu 
dzenię, przepis, opis, ordynans, u- 
kaz. 

Ordre, f. porządek, ordynans, opis, 
przepis, rozkaz, ukaz. nach Ordre 
verfahren, gehen podług opiłu, podług 
ordynanfu, podług ukazu poftępować 
czynić. eines Ordre gehorchen, czyiego 
ordynanſu siuchać, czyiemu ukazo- 
wi, rozkazowi, opifowi być posłu- 
fznym. ohne Ordre des Generals, bez 
ordynanſu Gieneralskiego. einem berz 
ſchloſſene Ordre geben, zamknięte zam 
pieczętowane ordynanfe komu Wy- 
dawać. zum Marſche Ordre geben, do 
marfzu dać ordynuns. Ordre haben, 
fih in das Gewehr zu felet, dać or- 
dynans, do broni, wydać ordynans 
aby pod bronią ftanąć, 

Orenſe, Stadt in Spanien, Orenfa, Oran- 
ja, miaſto w Hifzpanii; pon oder zu 
ſolcher Stadt gehörig, 2 tego miafta, 
albo do tego miafta należący; ndjecf. 
Orefanski, Orefariska, Orefańskie ; 
einer daher, 2 Orenſy rodem męfz= 
czyzna, Orenſanin; eine daher, ko- 
bieta w Orenſie rodzona, Orenfanka, 
Oranfanka; Art, Weiſe, adv. po Oren- 
farısku, z Orenfanska. 

Organiſt, m. organifta, ten co na orga- 
nach umie grać. 

Orgel, F. organy, inftrument muzyczny 
zwyczayny y wiadomy. 

Orgelbauer, m. organmiftrz, ten co or- 
gany robi. š 

Orgelpfelfe, J. pifzczałka, tuiara w or- 
ganach, 

Orgelſpieler, m. gracz na organach , wy= 
grawacz na organach, organifta. 

Orgeltreter, m. kalikancifta, ten co mie- 
chami przy organach robi. 

555 a Orgel⸗ 


1703 DRG O RL 


Orgelwerk, „. miech, do decia orga- 
ny, do nadymania organ. 

Hria, Stadt in Italien, Oria, miafto we 
Włofzech; von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego miafta, albo do tego 
miafta należący ; adj. Oriański, Ori- 
anskiy Orianskie; einer daher, melz- 
czyzna w Ont rodzony; Orianin; ei: 
ne daher, kobieta z Orii rodem, Ori- 
janka; Art, Weiſe, adv. po Oriiar- 
sku, z Oriiariska, iak w Orii. 

Orient, m. wichod, to ieft, wfchodni 
świat, wfchodnia ftrona świata. 

Orientaliſch, orientalny, wfchodni, ori. 
anski, perła oryańska. orientaliſche 
Reiche, wfchodnie Kroleftwa, wicho- 
dnie paflſtwa. 

Orighela, Ort in Spanien, Origela, 
mieyſce w Hifzpanii. 

Original, #- famopismo, pierwopismo, 
oryginał , das hergleihen iſt, co famo- 
pismen, albo pierwopismem ieft, fa- 
mopifany , pierwopifany. Original⸗ 
Brief, famopismo liftu, pierwopiśmo 
liftu, famopifany, pierwopifany lift. 

Oriſtagni, Stadt in Sardinien, Oriſtani, 
miafto w Sardynii; von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehörig, 2 tego miafta. al- 
bo do tego miaſta należący ; ad). Ori- 
ftariski, Oriftańska, Oriftanskie; einer 
daher, męfzczyczna w Oriftani ro- 
dzony, Oriftanin; eine baker, biało- 

łowa z Oriftani rodem, Oriſtanka; 
Art, Weiſe, adv. po Oriftańsku, z 
Oriftanska, iak w Oriftani. 

Orkny, Inſein bey Schottland, Orkny, 
wyfpy przy Szkocyi. 

Dil, Fluß in Thüringen, Orl, rzeka w 
"Turyngii 

Orleans, Stadt in Frankreich, Orlean, 
albo Orleans, mialto w Francyi, pot. 
Aurelianum, Aurelia, Genabum; von 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 tego 

miaſta, albo do tego miaſta należacy 5 
adj. Orleański, Orleańska, Orlean- 
skie; einer daher, męfzczyzna z Or- 
leanu rodem, Orleanin, Orleanczyk ; 
eine daher, białogłowa w Orleanie ro- 
dzona, Orleanka; Art, Weife, adv. po 
Orlearisku, z Orleanska, iak w Orlea- 
nie, iak w Orleanfie, 

Orlog, woyna, f, Krieg. 

Orlogſchiff, n. woienny okręt, boiowy 
okręt, bitny okręt. 

Orlow, Stadt und Gebieth in Polen, 
Orlow, miaſto y powiat w Polfzcze ; 
von ſolcher Stadt, oder aus ſolchem 
Gebiethe, 2 tego miaſta, albo z tego 
powiatu, do tego miafta, albo do te · 


Ornat, m. ſtroy, uftroienie, przy 


Ort, m. mieyfce; verborgeuer / he 
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o powiatu nalcżący ; adj. Orłowski! 
Lë Seen 5 Orłowskie. 5 einer babe 
męfzczyzna, w Orłowie ro zony 
Orlowczyk, z Orłowskiego; Or W 
wianin; eine daher, dien: 
Orłowa, albo z Orłowskiego; or 
łowczanka, Ortowianka; Art,“ if 
adv. po Orłowsku, z Orłowska» 
w Orłowskim iak w Orłowie. 

ozdo” 


bienie, przyftroienie. 


Brida, Stadt und Gebiet in OCH, 


Orfza, miafto y powiat w Liti 


von der Stadt, aus dem Gebiether ag, 
zu ſolchem Orte gehörig, 2 tego ma 
fta, albo z tego powiatu, lub dot 
go miafta, do tego powiatu ole? 
cy; adj. Oxfzański, Orfzańska» "Za 
fzanńskie; einer daher, męfzczych, 
w Orfzy , albo w Orfzanskim 1° 95 
ny, Orfzauczyk, Orſzanin; OG 
her, białogłowa, z Orfzy» albo Z Ze 
fzariskiego rodem, Orfzanka, Of 11. 
nianka; Art, Weiſe, adj- po Orlen, 
sku, z Or ſzaflku, iak w Orfzanskl® 

iak w Orfzy. in 
cher, skryte; talemne; zu etwas hy 
quemer Ort, do czego wygodne; (rg 
tne. mieyfce. ebener Ort, rów de 
mieyfce. auf dem ebenen Orte ehen 
na rownym mieyſcu, na rownial 


mieyfcu ftać. gleicher und We | 


płaskie y wyfokie mieyfce, All um 
gleichen und hohen Orte, na D 

y wyfokiem mieyfcu. ` Ke 
Ort, oświecone mieyfce, un m 
Sterne, y pełne gwiazd. DÉI ne 
genehmer Ort, welołe; It 
mieyfce. an luſtigem und angene BM 
Orte fpagieren, na wefo ym Y Fu 
iemnym mieyfcu fpacerować ` alt 
mer, geſunder und geraumer One 
bne, zdrowe y przeſtrone arte 

offener und freyer Ort, order por 
wolne mieyfce. geweyhter Di ód 
święcone, Święte mieylce- d 
ner Ort, bardzo śliczne mie jej! 
reicher Ort, obfitujące W lu d 


fce. gewiſſer und befidndiger DL f 


wne y wyznaczone mie ye ort 
i im w n E 


Ort, pufte mieyſce. 8 

nur allein wohnen, na puflym a enge 
tylko fam miefzkać. kleiner Wed d 
Ort, fzczupłe y ciasne 0 Gi 
kleinem und engem Orte OW. HI 
płym y ciasnym mieyfcu | niej 
Det, anliegender, oder S pepr 

przyległe mieyfce. fredi pigh 


jak | 
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Së Ort, ftrafzne, podłe mieyfce, 
wei pezet und niedrigem Orte 
pod leiben wollen, na ftraizliwym y 
— ym mieyfeu niechcieć fie zoftać. 
et Ort, odległe mieyfi e, ſchlü⸗ 
5 yter, śliskie mieyſce, und gefähtz 
St y niebezpieczne; ſehr fefter, 
Rs mocne ; heimlicher, taiemniey- 
BEN und fühlen, cieniłte y 
gto mieyfce. an ſchattichtem und 
GE en Orte figen, w <ieniftym y 
» dnym mieyfcu fiedzieć. nelegener 

un ber pode ie der fich weit 
8 erſtreckt, ktory fie daleko y 
Col e rozlega. Wier Ort, przykre 
Weg " zgóry bardzo mieyſce. vor⸗ 
dale ei naher, öffentlicher Ort, prze- 
9 — liskie, publiczne mieyſce. ſchöͤ⸗ 
ne, fuhſger und ſehr filler Ort, pie- 
p * pokoyne y bardzo chciwe miey- 
fern heiliger Ort, święte mieyfce; 
i Nchter, oberer, skalifte, wyżfze miey- 
mię ſicherer, leerer, bezpieczne, prożne 
tadi Ee: da gar kein Volk ift, gdzie 
à ych ludzi nie matz. bergichter 

iee gorzyfte mieyfce, gorne miey- 
umpfigter, bagnifte, błotne miey- 
wen Ort iſt alſo befhaffen, tak 
ven, ce ieft fporządzone. den Ort 
m DE mieyfęe opuścić, porzucić. 
fee den Ort kommen, na iakie miey- 
den, Jchodzie. an dem Orte; tam 
na in eyfeu. an einem andern Orte, 
m mieyfcu. aller Orten her, 


fe. | 


KOM 
te, ne lich mieyfe. an einem Ore 
ten, „żadnym mieyſeu. an allen Or⸗ 
Orte R wfzyftkich mieyfcach. feines 
o. e fwoiego mieyfca, co z nie- 
lego meineg Ortes, co ze mnie, z mo- 
fe, lee, am rechten Orte angrei⸗ 
male ać dobrze, w famo mieyfce 
Dirt, 
vs bi. prawowierny, prawo wie · 
thode nie mylący De w wierze. 
nog Min, . prawawiara, prawowier- 
ti, Sbrawa wiary nauka, 
wę Wtadt in Italien, Orti, miafto 
Olzech; potac. Hortanum. 
aen, dr m. czwarta część złotego 
utsthg ert cztery groſze frebrne. 
De m, ćwiartka, ćwierć talera 
Wien, i; go 6 grofze frebrne, 
10 we a in Italien, Orwieto, mia» 
cher St. u ofzech; von oder zu fol- 
bo do 10 t gehörig, z tego miafta, al- 
detons sei miafta należący; adj. Or- 
ski 1 8 „ Orwietonska, OrWieton- 
Wietonig : daher, melzczyzna w Or- 
rodzony, Orwietoncayk; 


Oſt⸗Gothland, 
Oſt⸗Indianiſch, 


0 
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O S C 
eine daher, białogłowa z Orwieronia 
rodem, Orwierorika; Art, Weiſe, adv. 
po Orwietońsku, z Orwietonska. 


Oſchatz, Stadt in Meißen, Ofzac, mia- 


fto w Mitnii ; von oder zu ſolcher Stadt 
gahoͤrig, z tego miafta, albo do tego 
mialla należący ; adj. Ofzacki, Ofzac- 
ka; Ofzackie ; einer daher / melzcay- 
zna rodem z Ofzacu , Ofzacanin. eis 
ne daher, kobieta w Ofzacu rodzona, 
Ofzacanka; Art, Weife, adverb. po 
Ofzacku, z Ofzacka, iak w Ofzacu. 


Oſimo, Stadt in Stallen, Ofimo, mia- 


fto we Włofzech. 


Sfma, Stadt in Spanien, Olma, miafta 


w Hifzpanii. 


Oſnabruͤck, Stadt in Weſtphalen, Ofna- 


brug,miafto w Weſtfalii w Niemczech; 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 
tego miaſta, albo do tego miafta na- 
leżący; adj. Ofnabrugski, Ofnabrug= 
ska, Ofnabrugskie; einer daher, w 
Ofnabrugu rodzony męfzczyzna » 
Ofnabrugczyk; eine daher, kobieta 
z Ofnabrugu rodem, Ofnabrużanka; 
Art, Weife, adv, po Ofnabrugsku, z 
Ofnabrugska. der eſnabrückiſche Frie⸗ 
den, Ofnabrugski Pokoy. 


Oſſel, m. ein Wurm, ſtonog, robak pe- 


nN. 


Ofen, m. Wfchod, wfchednia swiata 


część. f. Morgen, 


Oſtenda, Stadt in Flandern, Oftenda, 


miafto we Flandryi. 


Oſterfeſt, m. Wielkonocne święto, Wiel- 


konocny dzieri. 


Oſtermonat, m. kwiecień, miefiąc `W 


roku. 


Oſt⸗ Franken, OftoFrankowie, Lud w 


Niemczech, 

f- Gviefland , Wfchodnia Fryzyia, w 
Niemczech Kraina; 

OftroGotia, Kraina w 
Szwecyi, to iefł, Wfchodnia Gotia, 
Oſtladiski, Wichodni 
Indyiski, co do Wichodnich Indyina- 


lezy. 


Oſt⸗Indianiſche Compagnie, f. Oflndyi- 


skie, Wfchod Indyiskie l owarzyftwo. 


Oft⸗Nord Oſt⸗Wind, w. pułnoc-wichod, 


ułnocno wichodni wiatr. 


Oſtre, Staroſtey in Polen, Oftro, Sraro= 


ftwo w Polizcze, Staroſt von Oſtre, 
Staroſta Oftrski. 
refow, Otrzeizow Stadt, Gebiethr 
Grob und Staroſtey in Großpolen, miaſto, 
powiat, Grod y Staroftwo w Polfzcze ; 
von, aus, oder zu ſolchen Orten gehoͤ⸗ 
rig / z tego miafta, powiatu, itaroitwa, 
grodu» 
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grodu, albo do tych mieyſe należący, 
adj. Oftrzelzowski, Oftrzefzowska, 
Oftrzefzowskie. einer daher, męfzczy- 
ana z Oltrzefzowa , albo z Oftrze- 
fzowskiego rodem, Oftrzefzowczyk, 

;fzowianin. eine daher, kobiera 
2 Oitizeizowa, albo z Oftrzefzowskie- 
go, Oftrzefzowka, Oſtrzeſzowianka. 
Art, Weiſe, adv. po Oftrzefzowsku, 
2 Oftszefzowska, jak w Oftrzefzow- 
skiem, jak w Oftrzefzowie. - Staroſt 
von Oſtreſchow, Starofta Oftrzefzow- 
ski. Richter yon Oſtreſchow, Sędzia 
Oftrzefzowski. 


Oſtrolenka, Staroſtey in Polen, Oftro te- 


ka, ſtaroſtwo w Polfzcze. Staroſt von 
Dftwienta, Starofta Oftrołęski. 


Oſtrog, Stadt in Polen, Oltrog, miaſto 


w Polizcze. von oder zu folder Stadt 
gehörig, z tego miaſta, albo do tego 
miafta należący» adj. Oſtroski, 
Oftrogska , Oftrogskie. einer daher, 
męfzczyzna z Oftroga rodem, Oftrog=" 
czy k. eine daher, kobieta w Oftrogu 
rodzona, Oſtrogianka. 


Oſtſee / f. słowo w słowo z Niemieckiego 


wfchod morze, 2/40 wichodnie-mo- 
rze zwyczaynie nazywa De, morze 
Baltyckie ; poł, mare Balticum, finus; 
Codanus, mare Venedicum. 

Oſt⸗Suͤdwind, m. wichod- południowy 
wiatr, między<wfchodemy południem 
Piciący; od wfchod-południa powie- 
waiący wiatr. f 

Oswald, Mannsnamen, Oswald, imie 
mętżczyzny. 

Oßwieeim, Stadt, Gebiethe, Grod, Staz 
roftey und Herzogthum in Polen, Oswie- 
cim, miafto, powiat, grod, ſtaroſt o y 
Kfięftwo w Polfzcze. von oder aus, 
oder zu ſolchen Oertern gehörig, z tych 
mieyfc, albo do tych mieyfc naleza- 
cy, adj. Oswiecimski, Oświecimska, 
Oświecimskie. einer daher, mefzczy- 
zna z Oświecima, albo z Oświecim- 
skiego rodem, Oświecimczyk, Oświe- 
cimianin. eine daher, białogłowa w 
Oświeciinskiem, albo w Oswiecimie 
rodzona; Oswiecimka, ałbo Oswie- 
cimianka. Alt, Weife, adv. po Oświe- 
„cimsku, z Oświecimska, iak w Oświe: 
cimskim. Herzogthum Oswiecim, Kine: 
ftwo Oświecimskie. Staroſt von Oſwie⸗ 
eim, Starofta Oświecimski. 

Othenſee, Hauptſtadt in Fühnen, Otenſee, 
ftołeczne miafto w Finonii. > 
Othoniel, Mannenamen, Otoniel ; imie 

męfzczyzny, 


tmachau, Stadt in Schleſten, Ort 
chow, misſto w Slasku. von oder n 
ſolcher Stadt gehörig, 2 tego miata 
albo do tego miafta należący » 4 
Otmachąwski, Otmachowska, ue 
chowskie. einer daher, męfzczyzda 5 
Otmachowie rodzony, how 
czyk. eine daher, białog 
chowa rodem, Otmachowka; 
chowianka. Art, Meife, adv. po Ot 
chowsku, 2 Ormachowska, 1 
Otmachowie. S 
Otranto, Stadt in Italien, Oo, 
miafto we Włofzech ; połac. Hut, 
untis, Hydruntum, von oder zu Wéi 
Stadt gehörig, 2 tego miafta, albo ki 
tego miafta należący , Oman, 
Otrantoska, Otrantoska, Otranto, 
einer daher, 2 Otrantu męfzczy 105 
rodem, Otrantezyk.' eine daher / 
bieta z Otrantu rodem, Orrantk® Ti, 
Weife adv. po Otransku, 2 Otran 
iak W Otrancie. pok 


albo owad pewny znajomy. von Ot di 
od iafzczurki, albo z iafzczurki» 
iafzczurczy. ka 
Otterbiß, m. ukąfzenie iafzczurczó ` 
fanie iafzczurcze, iafzc zurkow® ję 
Ottomann, Mannsnamen, Otoman 
męskie, 7 iche 
Ottomanniſch, Ottomanski. ottömaul 
Pforte, Porta.Otomanska. „rój 
Httiveiler, Stadt im Zweybrückiſchel⸗ 
Otweiler, miafta w Zweybruckin W 


je 


bo Dwumoftowskiem Kreta 


męfzczyzna z Otweileru rer igt 
weilerczyk. eine daher, Hëlt: 
w Otweilerze rodzona, OWL, 
Art, Weile, adv. po Orweile®, jak 
Otweilerska, jak w Otweilerze“ 
przy Otweilerze. „in 
Dtwinsto, Staroſtey in polen, Ori 
ftaroftwo w Polfzcze. von odere 
chem Orte gehörig, 2 tego %%, 
albo do tego mieyfca nale hac) Gl 
e ee Otwinowska⸗ 
nowskie. uff 
Oval, Länglichtrund, długowato7 d 
podługo-okręgły. dej 


0 


Oudenarde, Stadt in laf zeit 
da, miafto we Flandryi. H o mis A 
ſolcher Stadt gehörig, 7 SĘ) 165 
albo do tego miatta nale24°7 sk) 


pah 
Udenatski, Uqenarska» yden” of 


a 
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SC daher, męfzczyzna z Udenardy 
SEN Udenarczyk. eine daher, ko- 
1 Sa Udenardzie rodzona, Udenar- 
St Art, Weiſe, adv. po Udenarsku, 
prz pa: iak w Udenardzie, iak 
Dige denardzie. 7 
Une, Stadt in Holland, Udewar 
and albo Oudewatra, miaſto w Hol- 
ët Ji. von oder zu ſolcher Stadt ge⸗ 
Wan + tego miaſta, albo do tego 
malta należący, adj. Udewaterski, 
er unters ka, Udewaterskie. einer da⸗ 
de elzczyzna z Udewatry, albo z 
ein ak rodem, Udewaterczyk. 
dzon aher, kobieta w Udewaterze ro- 
po Ud Udewaterka. Art, Weiſe, adv- 
Dolche ewatersku, 2 Udewaterska. 
san, Stadt in Spanien, Owietlo, 
er w Hilzpanii. von oder zu ſol⸗ 
9 bt. gehörig, z tego miafta, albo 
das go miafta należący 5 adj. Owie 
einen po Owiedańska, Owiedanskie. 
dem aher, męfzczyzna z Owieda ro- 
ech Owiedanezyk- eine daher, ko- 
Mi ztamtądze rodem Owiedanka. 
Duri 1 Weife, adu. po Owiedańsku. 
mig: Stadt iu Portugall, Urikwa, 
cher e w Portugalii- von oder zu ſol⸗ 
dor tadt gehörig, z tego miaſta, albo 
ski 59 miafta należący, 447. Urikwań- 
dahe tikwanska, Urikwańskie. einer 
Une męfzczyzna z Urikwy rodem, 
Wanin, Urikwanczyk. eitie bahet, 
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kobiera w Urikwie rodzona, Urikwi- 
anka, Urikwanianka. Art, Weiſe, adv. 
po Urikwanfku, z Urikwanfka, iak w 
Urikwie, 

Owrutſch, Stadt, Gebiethe, Grod und 
Gtaryfiey in Polen, Owrucz, miafto, 
powiat, grod y ftaroftwo w Polizcze. 
von ſolcher Stadt oder aus ſolchen Ders 
tern gehörig, ztego miaſta, z tych 
mieyfc, albo do tego miaſta, do tych 
mieyfc należący, adj. Owruckis 
Owrucka, Owruckie. einer daher, me- 
fzczyzna z Owrucza, albo z Owruc. 
kiego rodem, Owruczanin. eine dar 
her, białogłowa w Owruczu, albo w 
Owruckim rodzona , Owruczanka, 
Art, Weiſe, adu. po Owrucku, z 
Owrucka, iak w Owruczu. Staroſt 
von Owrutſch / Starofta Owrucki. 

Ouſe, cin Fluß in England, Ufa, rzekaw 
Anglii. 

Orford, Stad in England, Oksford, 
miafto w Anglii; potac. Oxonia, ina- 
czey, Oxfordia. von oder zu ſolcher 
Stadt gehörig, z tego miaſta, albo do 
tego miafta należący, ad). Oksfordski, 
Oksfordska, Oksfordskie. einer da⸗ 
her, męfzczyzna z Oksfordu rodem, 
Oksfordczyk. eine daher, białogłowa 
w Oksfordzie rodzona, Oksfordanka. 
Art, Weiſe, adv. po Oksfordsku, z 
Oksfordsku, iak w Oksfordzie. 


P. 


ode n 

dende ſunſzehender Buchſtab des 
terg vielen Alphabets, pietnalta li- 
gar, „ iemieckiego alfabetu; Palbo p. 
de, 7, Bän, prey oder vier Paar Freunz 
tin y Fey albo cztery par przylaciof. 
Para a Fechter, para fzermierzow; 
Schel obrych, pochołkow. ein Paar 
iu Pace, para niepodsciwych ludzi. 
Po wel: parami. Paar und Paar, 
eden 8. Paar und Paar mit einander 
Dan d ck rami po dwoch z fobą roz- 
liegt © Paar, ieden, dwoch. was 
dwa gan ein Paar Tagen e cok o te 
dwa 155 ma chodzić? coż to tam o te 
nehmen ein Paar bey den Köpfen 
rige % iednego y drugiego za lep 
weiſe ont, von Sachen die Paar⸗ 
Szach ammen gehören, para, o rze- 
tazen Ktorych ma być dwoie z lobą 
BO der Botym go co ie zwey und zwey, 
ch; potym co einige, kilku. 


YAH > 
ein Paar Meſſer, para nożow , £o 1%, 
noż y widelce. ein Paar werden, po- 
brać fie, pożenić fie y isć za mąż. 
Paaren, parzy e, w parę kłaść, parą ſta- 
wiać; zwey gleiche zuſammen bringen. 
dwie rowne rzeczy. w raz ączyć. 
paarweise feket parami uftawiać, para- 
mi kłaść. paarweiſe zuſammen feret, 
Donnen: fügen, parami razem kładać, 
zprzęgać, złączać; potym #0 có {upa 
peln, als hey Heyrathen, ftadło złączyć, 
złożyć iako przy ożenieniu y zamę- 
zeiu; bey der Begattung der Thiere, 
fpufzczać, parzyć, gdy zwierząta pło- 
dzić zamyslaig; potym to co zuſam⸗ 
menfuͤgen wie es fih ſchickt, zpoić w 
raz, iak fię obiedwię rzeczy do fie- 
bie nadaig; porym to co zuſammen vere 
einigen, W raz iednoczyć, w raz w 
jedno , na iedno złączyć, 
Paaren, da , m. łączenie, parzenie, w 
554 parę 


1711 P A A 
parę fkładanie, złożenie małżenfkie ; 
fpufzczanie zwierząt; w raz, w kupę 
dwoyga iednoczenie. 

Paarung /- parzenie, łączenie, złącza- 
nie, złożenie, iednoczenie. 

Paarholzer, pl. beym Schiffhaue,. Déier, 
bie paarweiſe einander gleich find, w 
okrętobidowni ; rownych dwoch 
drzew para. 

Pagrweiſe, po dwoch, parą, po parze. 
die Sittenrichter pnatweife in den 
Städten anordnen, obyczaiodozor- 
cow po parze, po dwoch, po miaftach 
naznaczyć. 

Pabſt, o. Papież, Oyciec święty. roͤmi⸗ 
ſcher Pab, Rzymfki Papież. 

pabitthum, u. papieftwo, godność pa- 
pieika, doftoierńftwo papiefkie. im 
Pabſtthume leben, w papieftwie, na 
papieftwie żyć. Pabſtthum erlangen, 

deitapie papieilwa, daftąpić papieikie- 
go doftoienitwa. 

Pacem, Stadt in Oſtindien, Pacem, mia- 
fto w Wichodniey Indyi. von oder zu 
ſolcher Stadt gehoͤrig, 2 tego miafta, 
albo do tego miala należący, adj: 
Pacemski, Pacemska, Pacemskie. ei⸗ 
ner daher, z Pacemu męfzczyzna ro- 
dem, Pacemczyk. eine daher, biało- 
głowa w Pacemie rodzona, Pacemka. 
Art, Weiſe, adv. po Pacemsku, z Pa- 
cemska. 

Pachſu, Infel bey Eorfu, Pachfu, wyfpa 
przy drugiey wyfpie nazwaney Kor- 
fu leżąca. aus oder zu ſolcher Juſel 
gehörig, z tey, albo do tey wyfpy 
należący, adj. Pachſuski, Pachfuska, 
Pachiuskie. einer daher, z Pachfu mę- 
fzczyzna rodem , Pachfufanin. eine 
daher, w Pachfie kobieta rodzona, 
Pachfuzanka. Art, Weiſe / adv, po 
Pachfusku, zPachfuska, iak w Pachlie, 
albo iak w Pachfu. 

Pacht, m. aręda, dzierżawa, da man etz 
was pachtet, gdy co w arędę biorg 
w.dzierżawę, arenduią od kogo; po- 
wtore, puſzezenie w arędę, pufzcze- 
nie dzierzawą, zaarendowanie, aren- 
dowanie komu; da man etwas ver⸗ 
pachtet, gdy co arendę putzeiaig, | 

Pachtbauer, m. arendarz chfopskiey roli, 
chłopskiey folwarku. 

Pachten, wziąć w arendę, zaarendo- 
wać, arendować od kogo; wzią 
dzierżawą, arendą trzymać. den Zoll 
pachten, cło arendować od kogo, cto 
arendą trzymać. er pachtet das Lande 

guth um fo gar wenig, on arenduie 


arendą trzyma, tę wioskę 2 bardzo 
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mało, bardzo nie wiele arendy 
daie. 


Pachten, das, n., arendowanie od kogo | 


trzymanie arendg, dzierżawą tr) 
manie; vieler Dörfer, wielu wie 
ſek. 

Pagter, m. arendarz, dzierzawca; (e 
autore arenduiący, dzierzawą pufzez# 
jący, w arende pufzczaiący. y 

Pachterinn, F. arendarka, dzierzawez) 
na, arendę trzymająca. E: 

Pachtgeld, u. arenda, pieniądze arena? 
wne, zarendy pieniądze. von ver? 
Pachtgeld abtragen, od czego aten, 
wne pieniądze wypłacać. er trägt A 
Pachtgeld nicht ab, on nie wyp” 
arendy, on nie płaci z dzierzawy” 

Pachtguth, #. arenda trzymane dobi% 
dzierżawą pufzczone dobra; bor 12 
Thore haben, mieć zaraz przed br 
mą. 


Er ` ch 
Pacht⸗Innhaber / m. arendarz, dzierzaw | 


f. Pachter. w 
Pachtmann, m.arenduigey od kogo, 4 
da trzymaiący ed kogo. 
Pachtung, F. arendowanie, 
traymanie, od kogo. i 
Pachtweiſe, arendas dzierżawą» 
arendę, w arendę. | 
Pack, v. paka pęk, wiązka, w 
f. Packt. M afo 
Paden, ſich, pose przecz, umknde ii 
odeść precz; bon dannen, ztąd U 
dich, podz precz, umkniy he ce 
precz. packet euch mit ihm "at 
precz y z niem. packe dich val ach 
weg, idź precz ode mnie, pode ch 
zum Henker! idź do kaca! NZ A 
do kata! packe dich an den Gah 
na fzubienicę! 
Packen, ſ. Einpacken. 
Packen, das, ». pakowanie, 
napakowanie. 
Packpapier, m. papier brudny» 
niebiały, papier fzaty. Sichel 
Packt, u. zuſammen gebundener "af 
paka, razem związane rzeczy” 
re znaczy umowa, ugoda. i 
Packttraͤger, m. draznik, cickarn 
Zonosnik, dźwigacz. „ne 
Padar, Flut in Weſtphalen, Padan f 
w Weftfalii. M 
Paderborn, Stadt im Weſppälſche Di 
derborn, mialto w Geer a? 
oder zu ſolcher Stadt ged 9! jezd! 
H 2 ne do tego miafta nale par 
ad. Paderbornfki, Paderborn 
derbornfkie. einer daher z er 
bornu męfzczyziia rodems** 


dzierzatt 


147 nl, 


pić 
upakowil 


sit 


DH 
ká 


Kl 
bi 
EM 


a 
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eine daher, białogłowa z Pam 
erbornu todzona, Paderbornka. Axt, 
Weiſe, adv. po Paderbornsku, 2 Pa- 
erbornska. 
adron, Stadt in Spanien, Padron, mia- 
Do w Hitzpanii. von oder zu ſolcher 
et gehörig, z tego miaſta, albo do 
Pë Mualta należący, adj. Padroński, 
i Adronska, Padroriskie. einer daher, 
od em męfzczyzna z Padronu, Pa- 
done zyk. eine daher, kobieta uro- 
Wer w Padronię, Padronka. Art, 
pap tfe ady. po Padronsku. 
mer Stadt in Italien, Padwa, Padew, 
CN to we Włofzech ; poż, Patavium. 
A oder zu folder Stadt gehoͤrig, z 
0 miafta, albo do tego mialta nale- 
Si: gelt, Padwanskı, Pa 1 
M wańskie. von Padua, Padew, Pa- 
Wski, Padewska, Padewskie, einer 
dei 7 męfzczyzna urodzony w Pa- 
© Padwanin, Padewczyk. eine baz 
śobieta w Padwie urodzona, Pa- 
M: ka, Padewka. get, Weiſe, adv. 
55 adwaisku, po Padewsku, z Pa- 
5 a, 2 Padewska. Univerſitaͤt von 
Mei Akademia Padewska. 
NA Papieski, påbfifhe Gefege, pa- 
Wir uchwały. 
gie ' papieski. pdbfilicje Gnade, pa» 
(ee Tas ka. 
en, m. paczka, paczek. aͤcktchen 
bun eie, paczka Dee. BA 
leet" Paź. königlicher Page, kro- 
« Paź. die königlichen Pagen, kro- 
Masen ER Paziowie. 
Chi f. paziowska fzkoła, dla 
aglig fzkoła. > 
Y Wł, lut im Italien, Palia, rzeka we 
Rat; ech, 
mn Stadt in Stalien, Paliano, mia- 
We, € Włofzech; także Herzogthum 
bon f dem, von folder Stadt, 
en a det Herzogthinte, oder zu fol- 
ertern gehörig, z tego miafta, 2 
8 ięftwa, albo do tego mieyfca, 
Uran Kfięftwa 3 adj, Pa- 
daher 4 Paliariska, Paliańskie. einer 
Nin. mefzczyzna z Palianu, Palia- 
m toge daher, białogłowa z Palia- 
Po Paloa Palianka, Art, Weife, adv. 
Dan, asku, 2 Paliariska, iak w Pa- 


tego 


ago, 
tin, ue Datt in dem Golfo di Bene- 
neekin? Wylpa na Wylewiu We- 
y dus oder zu der Inſel gehörig, 
Tip, albo do tey wyipy na- 
Bonski, %, Pagonski, Pagosfska, Pa- 
einer daher, na tey wyspie 


PAL 


mefzczyzna urodzony, Pagoriczyk= 
eine daher, białogłowa urodzona 
na tey wyfpie Pagonka, Pagonian- 
ka. Art, Weife, adv. po Pagonsku, z 
Pagonska. 

Pair de Franee, m. Per albo Par Fran- 
cuski; przedni Pan Kroleftwa Fran- 
cuskiego. 

Pair de Vaud, m. Paidewo, kraik we 
Francyi. 

Palanka, eine ungariſche befeſtigte Vor⸗ 
ſtadt, Palanka, przednieścia fztache- 
tami y ziemią ufypaną obronne z 
Węgierka y z Turecka. 

Palaſt, m. pałać. koͤniglicher praͤchtiger 
Palaſt, krolewfki wipaniaty pałac. in 
dem Palaſte wohnen, w pałacu miefz- 
kać. 
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St. Palais, Stadt in Navarra, Senpale, 
miaſto w Nawarfkim Kroleflwie; poż, 
Fanum S. Palladii. 

Palermo, Stadt in Sieilien, Palermo, 
miaſto w Sycylii; pot. Panormus, Pa- 
normüm, von oder zu folder Stadt 
gehoͤrig, z tego miaſta, albo do tego 
miafta należący, adi. Palermoniki, 
Palermonska, Palermonskie. einer das 
her, 2 Palermu męfzczyzna rodem, 
Palermończyk. eine daher, białogło= 
wa w Palermie urodzona, Palermon- 
ka. Art, Bife adv. po Palermerifkus 
z Palermonska; einige fagen, adj. Pa- 
lermitanfki, Palermitarfska, Palermi- 
tanskie, und allt. Palermitanin, ſtatt 
Palermonczyk. 

Paleſtrina, Stadt in Italien, Paleſtrina, 
miafto we Włofzech ; poźac. Prenefte. 
von oder zu folder Stadt gehörig," z 
tego miafta, albo do tego miaſta nale- 
żacy, a. Paleftrinski, Paleftrińska, 
Paleftrirniskie. einer daher, męfzczyzna 
z Paleftriny rodem, Paleftriiczyk. 
eine daher, białogłowa w Paleftrinie 
urodżona, Paleſtrinka. Art, Weiſe, 
adv. po Paleftryńsku, z Paleftryriska, 
iak w Pałeftrinie. 

Palliſade, V palifada, pal, ſatachet. ſich 
mit Palliſaden verwahren, paliſadami 
fie. obſta wie, okazać, obſadzic. Palli⸗ 
ſaden um einen Ort zu deſſen Befeſti⸗ 
gung machen, palifady około iakiego 
micyfca, dla umocnienia y obrony 
jego. um etmas Palliſaden ſetzen, ob- 
fadzić co paliſadami, opalifadować. 
Palliſade bauen, palifady ciofać, robić. 
Pallifade aushauen, paliſady wyciąć, 
powycinać, wyrąbać, 

Pallaſt, ſ. Palaſt. ź 

5555 Palmes 
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Palme, F. ein Baum, palma, drzewo pe- 


wne. von Palmen, z palmy , adj. pal- 
mowy, palmowa, palmowe. Breter 
von Palmen s tarcie palmowe. 


Palmbaum, m palmowe drzewo. von 


Palmbaum, 2 palmowego drzewa, 
palmowy: Tafeln von Palmbaume, ta- 
: , > 
blice z palmowego drzewa, tablice 

palmowe. 


Yalmenbaum: Garten, m. fad palmowy. 


ogrod palmowym drzewem załadzo= 
ny. in dem Walntbanm: Garten ſpazie⸗ 
ren, po.paimowym ogrodzie ipace- 
rować. 


Palmenwald, m. palmowy las, palmowy 


bor, palmowina. 


Palmzweig / m. rofzczka palmowa, pałąz- 


ka z palmowego drzewa. 


Pamiers, Stadt iu Frankreich, Pamiers, 


» 


Pamphylien , 


miafto we Francyi; pożac. Apamiæ, 
aruw, Pamiæ, arum. von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehörig, z tego miatta, albo 
do tego miafta należący, adj. Pamier- 
iki, Pamier(ka , Pamierikie. einer da⸗ 
her, 2 Pamierfu męfzezyzna rodem, 
Pamiersezyk. eing daher, białogłowa 
w Pamierlieurodzona, Pamierfzanka. 
Art, Weiſe, adv. po Pamierfku. 


ampelona, Stadt in Spanien, Pampe- 
Jona, miafte w Hifzpanii von oder zu 
ſolcher Stadt gehorig , z tego miaſta, 
albo do tego miaſta nalezgey, 44. 
Pampeloniki, Pampelonfka, Pampe- 
loxfkie. einer daher, z Pampelony 
męfzczyzna rodem, Pampelończyk. 
eine daher, białogłowa w Pampelonie 
urodzona, Pampelonka. Art, Weiſe, 
adu. poPampeloniku, z Pampelonika; 
poł. Pompejopolis. 

ehemalige Landſchaft in 
Kleinaſten, Pampills, niegdyś imie 
kraiu w małey Azyi; połac. 2 Greck. 
Pamphylia. daraus oder darzu gehörig, 
z tego kraiu, albo do tego kraiu na- 
leżący, gi, Pampiliki , Pampilſka, 
Pampilkie. eine daher, męfzczyzna 
w Pampilii urodzony » Pampilianin. 
eine daher, białogłowa 2 Pampilii ro- 
dem, Pampilianka. Ark, Weiſe, adv. 
po Pampilianfku, z Pampilianika, ia 
w Pampilii. 


Pamphyliſch, Pampiliar(fki, Pampilki. 


pamphyliſches Meer,  Pampilianikie 
morze, Parnpilikie morze. 


Pan, m. heidniſcher Abgott, Pan, pogan- 


fki bożek. 


Manier, u. horagiew, znak, proporzec, 


. Sagne 


Panquetiren, bankietowaé, biefiadow 


Pantherthier, . 


a * 1716 


Panierherr, m. Horąży; znak nofzący» 


Horagiew nofzacy. 


Panquet; m bankiet, biefiada, ochot® 


ochotowa nie, uczta, 
ać 


ochotować, ochocić, 


Panther, m. ein Thier, ryś, zwierz DÉI 


wny. 
ryś. von eing Pal 
therthiere, z ryfia, ady. ryfowy Yia 
wa, ryfiowe; ryfi, ryfia, ryfie. © 


oder Haut vom Pantkerthiere, If? 
rylia, adje. ryfiadkora, ryfiow 
fkota. 

fanda, 


Pantofel, m. pantofel, papuć» 


eine Statue mit Pantoffeln, polas 
pantoflami na nogach. einem den Sor 
mit Pantoffeln weich ſchlagen , KOT, 


głowę pantoilem, albo fandałem P 
miazgę zbić. kleiner Pantoffel, pana 
elek, mały pantofel. der dergleichen 
an hat, ktory pantefle, fandały, eg 
cie na nogach ma, mowi fię W PARE 
flach, w papuciach, w fandałach: i 
gehen, w pan Ae 
fach na okręt wfieść. es hat der 5 
miſche Richter in Pantoffeln da, at, 
den, Sędzia Rzymfki w pantofłach d 
okręt wiadl: patynka. 
Pantoffelchen, u. pantofelek, fan 
papuciek, patynek. 
Pantoffelholz, w. korek drzewo, na pod” 
fadz do pantofli. von Pantoffelbolel 
2 kotkowego drzewa, korkowy* 


Pantoffelmacher, m. pantofelnik» few? 
ktory pantofle robi. 
Pantoffeltraͤgerinn, F. 

noir 
Panzer, m. pancerz. 
herumgehen, w pancerzu ſie PE cert 
dzić. den Panzer anlegen, 
wdziać. er hat ſeinen Panzer Lag 
on wdział fwoy pancerz» on ` af 
na fiebie, on włożył na ſieble Ta 
cerz, er hat den Panter out 
on wziął pancerz na fiebie. det z ga 
ktory ma PER ups 


fobie; nazywa fie , Déif, eem? 
celh 


w pan 
K . pan 
jony i At 


Pantoffeln zu Schiffe 


dateke 


ta co panrof® 


EI 
zoli noki 
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Panzerhemd, n. pancerna kofzula, zo igt, 
am pancerz; pancerna zbroja, 
Miżetnacher, m. pancernik, rzemieślnik 
od robienia pancerzow. 
Altern, słowo ty słowo pencerzować, w 
Pancerz ubierać; powzore zasłaniać, 
einen mit Leder panzern, fkorami kogo 
ancerzować. er iſt mit Leder gepan⸗ 


iert worden, on był fkorami zasło- 
niony, 


Panzerringlein, n. oko w pancerzu, oko 


y Pancerne ; obrączka pancerna. 
eine, F zka pancerna, 2 
Voten pancerz udziałany. 
M m. ein Namen, womit die Kinder 
en Vater nennen, papa, tata, ktorym 
Azieci na oyca wolaig. mein Papa! 
éi tato, moy papa! 
MAGÓW, m. ein Vogel, papuga, prak 
enz. von einem Papagoy, z papu- 
El ach. bapugowy, papugowa, papu- 
Bowe, wie ein Papagoy, iak papuga. 
oi Farbe, barwa, kolor, 447. papużo= 
Pa? papużowa, papużowe. h 
„ode. Stadt in Italien, Papi, alo Papias 
palato we Wiofzech. 
Mdlagonien , Laudſchaft in Kleinaſſen, 
Paplaponia, Pafiagonia, kray w matey 
Zyl. aus Paphlagonten kommen, z Pa- 
penn przychodzić. F 
„olagotier, m, Paplagonzyk , Pafla- 
SOliczyk , rodem z Paplagonii. 
lagy iſch, paplagorfki, palagonfki. 
hlagonijher Krieg „  paflagorika 
paphlagoniſches Meer, papla- 


woy na. 
Boni 


1e morze. 


g 


u Pafonska, Paforiskie. einer daher, 
© 2 Papu, albo z Pafu męfzczyzna 
dem, Paponczyk, Paforiczyk. eine 
8 kobieta ztamtądże rodem Pa- 
es albo Pafonka. Aft, Weiſe. adv. 
sku aporisku, po Pafońsku, po Pafi- 
iz, Paponska, 2 Pafonska, z Pafii- 
But, tak w Pafie, w Papie, 
führe, n.i papier, papir ; worauf man 
chen bt, na ktorym pifzą. Papier maz 
pier Papier robić. dünnes, dichtes Pas 
gen, enki, dychtowny ręgi papier, 
Papier. glattes, weises Papier, 
SC iały papier; das dutch fchlägt, 
Y przebija „przez ktory inkauſt 
"Ugą rong przeymuie; ty dem 


SAN 


größten Formate, w naywiękfzych ar- 
kufzach, regafowy, krolewfki pa- 
pier; zu Briefen, do liftow, liſtowny 
zer; zum Einpacken der Sachen, do 
wpakowania, do uwiiania rzeczy, pa- 
kowny papier; pofr. papier vanant; 
zu Loͤſchblaͤttern, do kart wymazuia- 
cych, bibuła, piiący, wyciągalący pa- 
pier, bury papier, feines Papier, małe 
arkufzki papieru. pon Papier, papies 
rowy. Dofen von Papier, papierowe 
tabakierki, Bogen Papier, arkufz,pa- 
po Buch Papier, libra papieru, 
bega papieru od 24 arkufzy. Rieß 
Papier, ryza papieru, dwadzieścia li- 
ber wynofząca, 

Papieren, papierowy. papierne Buͤcher, 
Papierowy kfiegi. papierner Hausrath, 
Papiery; iprzęt papierowy; żakże pas 
pierny, adj. 

Papierer, ſ. Papiermacher. 

Papiergeld, m. za papier pieniądze, od 
papieru pieniądze, 

Papierhaͤndler, m. papiernik , handlarz 
papierowy, co papierem kupczy, kar- 
topola; papierowy kopiec, papier na 
przeday maiący. 

Papierlein, n. papierek, kartka. ich wun⸗ 
dere mich, was auf dem Mapierheń muß 
geſtanden haben, ia dziwię fie, co fie 
na tym papierku napiſane mufiato 
znaydować. 
piermacher, n. papiernik , papiero- 

ieia, papierorobnik. 

Papiermann, m. papiernik, ten co papier 
wyrabia, papier robiący. A 

Papſzemüble⸗ Jf. papiernia, papierny 
miyn. 

Yapierpteffe, f. papierna praffa, ‚przycift- 
ka, do ściskania papieru. 

Papiſt, m. papiſta, papieskich obrząd- 
kow y papierzom względem wiary 
poddany ; pod władzą papieską w 
wierzę zoftaigcy. e 

Papiſtiſch, papieski. papiſtiſche Macht, 
papieska władza, zwierzchność. pas 
piſtiſches Reich, papieskie kroleftwo, 

Pappe, J. papka, klaiſtr, womit man etz 
was zuſammenkleibet, ktorym wraz co 
zkleiaig,. z mąki klaiftr, kley; po- 
atare quf einander geleimtes Papier, w 
jedno w kiikoro zkleiony papier, 
kompatura, tektura, 

Pappel, V ein Baum, topola, drzewo 

weiße Pappel, biała topola. ſchwarze 
Pappel, czarna topola. von Happeln, 
z topoli, ad}. topolowy, topolowa, to 
polowe. Zweig von Pappeln, topolo- 
wa gałązka. Ott wo viel Pappein wach⸗ 

fen 
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fen, mieyfca na ktorym wiele topoli 
rośnie topolina. 


Pappelbaum, m. tepolowe drzewo, to- 


olina drzewo. 


Pappelfarbe, f. topolewy kolor, topolo- 


wa farba, barwa. dergleichen Farbe faͤr⸗ 
bet / ktory topolową farbą farbuie ; ma- 
larz od topolowey farby farbierz. 


Pappeln, pl. ein Gewähs, krzew pe- 


wm, slaz, Slazowe ziele. kleine Pap⸗ 
pel, mały ślaz, slazik. von Pappeln, 
ze slazu, adj. slazowy, slazowa, sla- 
zowe. Stengel von Pappeln, badyl od 
ślazu, bady! ślazowy. Pappelſalbe, 
ślazowa maść; die gefärbet, co slazo- 
wą farbą farbowany. 


Pappelſtaude F. slazowy krzak, slazo- 


wego krzaczek ziela. 


Pappen, klaiftrować, kleić, zuſammen⸗ 


kleiben, wraz zklejać, co. 


Paguet, u. pakiet, wiązka. das Paquet 


Briefe it mir naf eingehaͤndiget wor⸗ 
den, pakiecik liftów był mi mokry 
w ręce oddany. die Briefe mit in giit 
Paquet thun, lifty razem w ieden pa- 
kiet ułożyć. ein Paquet bekommen, in 
welchem der Brief if, pakiet odebrać 
w ktorym lilt ieit, pakiet y z liſtem. 
einen Brief in das Paquet thun, lift w 
pakiet włożyć. das Paquet iſt mir 
uͤberbracht worden, ees był do mnie 
przynieliony , by mi oddany: das 
Paguet aufmachen, pakiet otworzyć, 
pakiet otwierać. eiuem jeden fein Pa⸗ 
quet geben, każdemu fwoy pakiet 
óddać. 

Paquetboot, m. Art eines Schiffes, paket- 
bot, gatunek ftatku morskiego, pocz- 
towa łodź, liftowna barka, barka 
do piynienia z liftami ; pocztarska 
barka. 

Paquetbriefe, pl liſtow pakiet, liftow 
wiązka, liftów wiązanka. 

Paquetchen, 1. pakiecik, pakietek, ma- 
lefika. 

Par, f. Paar. 

Parabel, F. parabola, podobieńftwo; 
przypowieść; rg y 
Parade, F. parada, o azałość, licznosć 

ludzi, okazałość porządkow. Parade 
machen, pokazywać fię z czym, popi- 
fywać De z czym, chwalić iię z czym» 
wan muf nicht mit feiner Geſchicklich⸗ 
keit Parade machen, nie trzeba, chwa- 
Ji lię, pokazywać fię ze fwoią fpo- 
res; mit feinen Bleſſuren Parade 
machen, tzezycić bę, pokazywać De 
e fwoiemi ranami. die alte Aeffinn 
„ft hergekommen, um nur mit ihren an⸗ 
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peputzten Knochen Parade zu machen, 
ſtare babsko przyfzło tu tylko świe” 
cić fię ze fwoiemi wygachowanem® 
kościskami. einen nur pur Parade ge⸗ 
brauchen, kogo tylko na oko na po⸗ 
Parade mahe 
d porząć ni 
pańsko fie nofie. fie machen eine große 

ia, wielki 


uią. Sr 
adny katafalk 


ungemein ſchoͤner Garten, y 
popolicie piękny ogrod; tak fe t 
nazywa himmliſches Paradies, nieb 
ski ray; niefzkanie błogosławiom 
wieczny dom. 
Paradiesapfel, m. rayskie iabłko; nie: 
melimelum. S S 
Paradieſiſch, rayski, rayska, rayskie 3 pa⸗ 
radieſiſches Obſt, rayski owoc: E 
Paradis, Stadt und Abtey in Polen "o 
radyfz, miaſto y Opaitwo w Polfzcz ` 
Abt von Paradis, Opat Paradyski- o 
Parallel, rowno odległy , rowno Wf ç 
dzie od drugiego daleki, lub, bliskie 
Parallel Eitfelrm. rowno odległy cyrku, 
rowno odległy obłąk. 5 
Parallel- Linie / f. rowno odległa [iniit 
rowno odległa prążka. ` 
Paraphernalien, f. parafernalia, rucho” 
mizna, rupiec i, manarki, ruchomć 
rzeczy. 
Patafol, m Sonnenſchiem, ciennik, 247 
słonek, zasłona ad słonca. p 
Parat, gotowy» gotowiutenkis prędki 
zu etwas, do czego» ` 
Parchim, Stadt im Meklenbutgiſchen 
Parchim, miaſto w Mehlen 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig leit 
go miaſta albo do tego miaſta nale 
cy» adj. Parchimski, Parchims ka, a F 
chimskie. einer daher, mefze2y an ine 
Parchimu rodem, Parchimezy k. 4 5 
daher, białogłowa w Parchimu€ 
dzona, Parchimka, Parcbimin par, 
Art, Weiſe adv. po Parchimsku 2 
chimska. ich 
Parchwitz, Ort in Schleſien Parchw 
mieyfce pewne Słąsku. 
Pardel, m. ein Thier pard, 
wny, adj. pardowy » pardowa» 
dowe. „ od⸗ 
Pardon, m. wybaczenie, deng! sy 
pufzczenie; łaska, w zymżć no 
Jenfie: pardon. von einem “pitten 
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bitten, profić kogo o wybaczenie, o 
darowanie, vom Könige Pardon bitten, 
rolo o łaskę, o pardon proſic. Par- 
don geben, darować, przepuścić. Par⸗ 
don zugefiehen, daß, meil, wybaczyć, 
że. ein Verbrechens wegen Pardon vers 
langen, odpufzczenia wyftępku żądać. 
Pardon leicht erlangen, odpufzczenia 
oftąpić, odpufzczenie otrzymać. er 
bat keinen Pardon erlangt, on żadne- 
g0 odpufzczenia nie otrzymał. einen 
Pardon wiederſahren ten, pardon ko- 
mu dać, darowania winy komu uzy- 
zyć. der Konig laͤßt ihm nicht Pardon 
wiederfahren, Krol pardonu niechce 
y ać, niechce wybaczenia uczynić. 
Adoniven, wybaczyć, przepuścić, da- 
Iować, odpuścić, wybaczać, przepu- 
zcząć, odpufzczaćz wenn jemand et- 
was verſehen, gdy kto co zawini 
Stzeizy. einem fein Verbrechen par⸗ 
Bitzen, komu iego przeftepitwo da- 
Owac, ich pardenire dir deinen Zweifel 
an meiner Liebe, ia tobie przepufzczam 
Woie powątpiewanie o moiey miło- 
Sci der Vater pardoniret dem Sohne 
feine Fehler, oyciec wybacza fynowi 
Dën biedy wir können ihm feine Un- 
tete nicht zatdoniten , my nie może- 
y. mu wybaczyć iego niewiernosci. 
as Vergangene if nicht fo leicht zu 
donire, przefzłe nie trzeba tak 
pną darować. bitten, daß man es 
urdoniren moͤge, wenn etwas verſehen 
0 den, proli€ o wybaczenie, gdy fie 
We Srzelzy S lub przewini. id) bitte 
bae, bardonire mir es, profzę cie wy- 
mir mi to, daruy mi to. pardonire 
/ Diefes einzige Verbrechen, wybacz 
Haren daruy mi ten iedyny wyftępek. 
Mateng J. Paaren. — 
we ator, m. chwalca, sławiciel, sta- 
U 4 pochwalca, wychwalca, 
Siren, chwalić zmarłego, pochwa- 
mo, arfemu dawać, na pogrzebie w 
Wie, w kazaniu kogo wychwalać, 
Paret Bitykiem wynofić. — 
cza Art eines Huthes, biret, gatunek 
Par A €czki na głowę. A 
pachten, perfumowac, woniami, za- 
Ve Dam naputzezac. 
kop” Postulznym być komu, słachać 
nie sy, Pariret mir nicht, on mnie 
fny "cha, on nie iefb mnie postu- 
om ję” will noch nicht tedjt pariren, 
słu: Ta niechce być należycie po- 
Wini im Fechten parren, w po- 
er le zaftawić he, zrzucić De, 


aun die Kunſt wohl fidh im Fechten 
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zu pariren, on umie dobrze fztukę 
Zzaſtawiania y zrzucania fie w poie- 
dynku. 

Paris, Hauptſtadt in Frankreich, Parys, 
ftoleczne miaſto kroleſtwa Francufkie= 
go. von oder zu ſolcher Stadt gehörig, 
z tego miafta, albo do tego miafta na- 
leżący, adj. Paryfki, Paryfka, Pary- 
fkie. einer daher, rodem inęfzczyzna 
z Paryża, Paryżanin. eine daher, bia- 
łogłowa z Paryża rodem, Paryżanka. 
Art, Weife, adv. po Paryfku, z Pary- 
fka, iak to w Paryżu, iak w Paryżu; 
pofr. à la Parifienne. 

Parisbirnen, pur. gatunek pewny grus 
Izek. 

Pariſer, m. Paryżanin. 

Pariſer, adj. parylki. die pariſer Hoch⸗ 
zeit, paryikie wefele, 70 Zeit, okrucien- 
ftwo Katolickie nad Hugonotami; 
pofr. la St. Barchelemi. 

Pariferinn, f. Paryżanka, co fie w Pary» 
zu białogłowa rodziła, 

Pariſiſch, Parylki. pariſiſche Gegend, Pa- 
ryska okolica; Mode, i'aryska moda. 

Parition, J- posłufzenftwo, usłucha- 
nie. einem Parition leiſten, komu 
p świadczyć, słuchać 

ogo. 

Parlement, u. in Frankreich, Parlement 
we Francyi; in England aber, w An- 
glii zas znaczy Seym Angielski. oberes 
Parlement, wysnia izba Parlementu, 
albo Seymu Angielskiego. unteres Pate 
lement, niźnia izba Parlamentu, 400 
Seymu. beyde Parlementer, obadwa 
Parlamenta. 

Parlementshaus, v. Dom Parlamento- 
wy, gdzie fię izby Parlamentowe od- 
prawuią. 

Parlementsherr, m. Pan Parlamentowy, 
Pan zafiadaiący w Parlamencie. 


Parlementsrath, m. Pan Rada w Parla- 
mencie. Parlementsraͤthe, Panowie 
Radni w Parlamencie. 


Parlemeutiren, na rozmowie być. par⸗ 
lementiren wollen, rozmowy fzukać, 
chcieć be rozmowić z kiem, fich mit 
einem darauf einlaffen, wdawać fie w 
kiem w rozmowę. 

Parma, Stadt in Italien, Parma, miafto 
we Wlotzech. bon oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego mialta, albo do tego 
miajta należący, adj. Parmerski, Par- 
merska, Parmeńskie. einer daher, z 
Parmy męfzczyzna rodem, Parmen- 
czyk. eine daher, kobieta w Parmie 
rodem, Parmenka. Art, Weiſe, adv. 

pe 


Pars, m. 


Partager V. 
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po Patmerisku, 2 Parmeńska, iak w 


Parmie. 


Parmeſankaſe, m. Parmezan fer, Parme- 


za,skı ler. 


Parole, F. obietnica, przyrzeczenie ; sło- 


wo; gdy znaczy to co obietnica. die 
Parole halten, dotrzymywac słowa, 
dotrzymać słowa. einem die Patole 
geben, dać komu słowo., er halt das 
Wort, das er mir gegeben hat, on do- 
trzymuie słowa, ktore mi dal. bie Pa⸗ 
role nicht halten, słowa nie dotrzy- 
mywać ; nie dotrzymać. ihr haltet 
nicht eure Parole, Wy nie dotrzymuie- 
cie wafzego słowa. auf Parole, na 
słowo ; powzore im Kriege, das Wort, 
die Loſung, hasło. die Parole austhei⸗ 
theilen, hasto „dać. 

ein Sit, okoń, ryba. ein 
Seerars, okon morski; aus einem 
rufie, okon rzeczny; okoft z rzeki. 


Part, m. oder Theil, część, ftrona. att 


eines Sorgen Part haben, miec część 
w czyiey troskliwosci, być uczeftni- 
kiem ezyiey troski. an eines Betruͤb⸗ 
niß Part nehmen, brać część w czyim 
utrapieniu, to. ief, ubolewać nad 
czyim utrapieniem. gls ob ich nicht 
Part an der Comoͤdie haͤtte, iak gdy 
bym ia nie miał cząftki w tey kome= 
dyi. einem von etwas Part geben, dać 
komu o czym wiadomość, upewnić, 
uwiadomić kogo o czym» oznaymić 
co komu. appart, elobno, na ſtronie, 
na uftroniu. das werden wir a part ab⸗ 
handeln, o tym ofobho traktować 
będziemy. ich habe das Geld a part 
gelegt, ia ofobno te pieniądze odlo» 
żyłem. du ſollſt mir davon a part ſchrei⸗ 
ben, ty mafz do mnie ofobno a tym 
napifać. fih a part um etwas bemuͤ⸗ 
hen, oſobno fię o co ftarać. ich habe 
ihn a part genommen, um ihm das zu 
ſagen, jam go na bok, na ftronę wziął, 
zbym mu to był powiedział. Scherz 
a part, bez žartu, Aart na ftronę, zart 
na bok. die Leute halten nicht ſtark 
meine Part, ei ludzie nie mocno utrzy- 
muią moig ftronę, 
e dział, podzias, dzielenie; 
podzielenie. gleiche Partage der Beute, 
rowny. podział zdobyczy. 
artaniren, rozdzielić, podźielić; das 
Geld zu gleichen Thellen, pienigdze 
odzielie owne części. fie parta⸗ 
giren dieſe Summe in pey gleiche 
Theile, oni dzielą te ſumme na dwie 
rownie części. ſie kann nicht recht par⸗ 
Gelee: ona nie umie dobrze dzielić 


= 


PAR 
ich will es nicht partaglren laſſen la te- 


go nie dam dzielić. 


Paktenay, Stadt in Frankreich, Port: 
albo Partenay, miaſto w Franeyi, ven 


gehörig 2,1490 
należący? 
parte” 


oder zu ſolcher Stadt 
miaſta, albo do tego mia 
adj. Partenayski, Partenayska, 
nayskie. einer daher, 2 Partenaiu ME 
fzczyzna rodem, Partenayczyk. eine 
daher, kobieta 2 Partenaiu rodem 
Partenayska. 


Parterte, m. pofadzka, plac, pod: 
oga, 

Partey, V. ftrona. ei alte 

15 „I. ſtrona. eines Parten Maa 


meines, großen Feindes Parte 
euch ergriffen, on fig chwye 
wielkiego moiego nieprzyacie 
werde niemals deine Partey verlaf 
7 twoiey ſtrony nie o Di 

ie Partey der Boſen e 
nę naylepfzych N 


porzuca c 


dzi. mit DE 
ftroną nie trzyT y fart 
nie trzymać, eines Partey elt, 

y eines Partey anehi iy 


„A rzyjąć. eines MT 
vertheidigen, czyiey ftrony bronie at 
vertheidigen des Kouigs Parten, gf 


czyią ftronę przy. 


bronią Krolewskiey ſtrony. einen e 
feine Partey bringen, DÉI 
ftronę przemowi ze alle 

feine Partey g on ich w. 


kich na fwoię f 
eines Partey 
Drone w 


eines 


3 

halten, e 
beyde Parteyen hoͤren, obu 94 
słuchać, beyde Parteyen angeln, 
ſetzen, obiedwie ſtrony godzić. m 
dem die Parteyen verhoͤret HUOT) S 
obwiedwie ſtrony á ac 
die Parteyen Sia fich vergli e 


ftrony fię pogodzity; 7 
rathen, w oz nieniu {ies 
mąż ; mowi fig partyia. 2 
Marten treffen koͤnnen, nie mos fig 
lese dobrey partyi do ożenieniś v 
albo do iścia za mąż. 
tey thun, wynaleść dobrą party, Zelt 
ieſt, reich heyrathen, bogato fig o! Wm 
bogato iść na maż; wziąć 2 WIE eo 
połagiem; z wielką forrund 17 
zem zmaczy Trupp Soldaten, a 3 

żołnierzy, woyska. ſtarke Parten DO 
cna partyia; pozym auf Parten 1 
hen, ekskufyie czynić, mr 
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Rrzyiacielskie robić. Partey aitite 
balten, ekskurfyiom zapobieć. Partey 
zuruͤcktreiben , ekskurfyie zatamować, 
zatrzymać. 
artengaͤnger, m. nayjeźnik, ktory na 
lazdy czyni, naieżdżalący. 
Parteyiſch, ſtronny, ſtronę trzymaiący; 
o Brong przywiążany; ſprzyiaigey 
Czyjey ſtronie; ftoący za czylą ſtro- 
Ma. parteyiſch ſeyn, być ftronnym; 
artyzanıem, iprzyłać ftronie kto- 


tey, 

VE ‚ adv. ftronnie, za ſtrong, po 
Parcyzansku, ftronę utrzymując. 
Moylihkeit, F. ftroność, utrzymywa⸗ 
lie ſtrony, rrżymanie ſtrony. 

einer aus Partien, ro- 


Parter, m. Part. 


ciey 
Mim 
artyiska ew. 
eticul, m. cząftka, czaſteczka; poto. 
Wort in der Grammatik, stoweczko, 
lowenko; iakie lą, do zu, za für, 
„. m. 
Via ofobliwy; ofobliwfzy, für 
Metro ofobliauy. partieulairer Friede, 
Slobliwy pokoy, partykułarny, pokoy. 
ję ticutairen Frieden ſchließen, party eu 
Dih T pokoy zawrzeć, uczynić. i 
tieularia, tzczegulności, ofobliwosci, 
"R. co w rzeczy iakiey Zelt ofebliw- 
Mare 80 fzczegulniey fzego. $ 
tieien, m olobliwizy, fzczegulniey- 
Yan 3 partykularny. 
Bucht f- Partey. 
lan, en. Art einer Gpiefes , gatunek 
1%» berdyfz; powzore der es mit ei⸗ 
di Partey halt, kory z iaka ftroną 
Dar ale 
Drei F. peruf ka. 
agen, ſ. Wuͤrſeln, ; A 
GU l, u, pafzkwill, fzkaluiący „ lift 
Mag iaca kfiążeczka. von einem ein 
pac til ausſtreuen, rozrucać o kiem 
Zei, auf einen ein Pasguill ma⸗ 
Bier, r zrobić na kogo. Palzkwil, 
le pa a Ue werden ausgeſtreuet, wie- 
955 zkwiłow rożrucaią. Pasguill in 
wie auf einen machen, palzkwil 
LOWA na kogo napifać. ` 
dan DI mm. palzkwilant, pafzkwilo- 
Naß 1, pafzkwilopis, pafzkwilorzutca, 
rm 


eien, Przechod, przyftęp; in Cili⸗ 
u, do Cylicvi f 
den Paß ylieyi. er hat dem Feinde 


bas a verlegt, on nieprzyiacielowi 
legt. der General befahl den Paß 
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zu verhauen, Gienerał kazał pas, prze- 
chod zasąbać, er hat der ganzen Ar⸗ 
mee den Paß verwehret, on calemu 
woysku przechodu zabronił. den Mag 
mit Gewalt öffnen , przechod mo- 
cą otworzyć. er hat den Waß durch⸗ 
brochen, on przechod wyfamal, on 
przechod przebit. einem den Paß öff⸗ 
nen laſſen, dać komu, pozwolić komu 
otworzyć przechod. den Paß einraͤu⸗ 
men, przechod komu ,. przyftęp, 


uprzącnąć, ułatwić. den Puß verſchaf⸗ 


fen, przechod komu dać, przechod. 
komu nagodzić. den Paß offen laſſen, 
przeched otworzony otwarty dla ko- 
go zoftawić. mit ſtarken Fordereſſen den 
Paß verwahren, mocnemi fortecami 
przechod obwatować , przechodu 
ftrze, pilnować. der Paß if den Tuͤr⸗ 
ren verſperret, przechod Turkom ieft 
zamknięty, zawarty. den Paß mit 
Soldaten beſetzen, przechod żołnierza- 
mi ofadzić. der Wald, in welchem der 
Paß in Cieilien iſt, las, przez ktory 
przechod, przeiazd ieft do Cilieyı, 
der Paß durch den Taurus, przechod 
przez gory Tawry. Paß im Reiten, 
krok wsiechaniu. ein Pferd das feinen 
geht, koń ktory kroczą chodzi, kro= 
czak ; potym znaczy Art eines Frey⸗ 
und Geleitsbriefes, lit przechodni, lift 
przewodni 5 publiczny lift podrożny 
z wolnożcią przechodd, y śŚwiadea 
ftwem ; ſ. Paßport. 

Paſſabel, pominny, pominiony, zno- 
sny, zcierpiany, czym gardzić nie 
trzeba. 

Maffage, f- przeprawa, przeście, prze- 
chod, przeiazd, droga ktorędy. dem 
Feinde die Paſſage vermehren, nieprzyia- 
cielowi przechodu brodić niepozwa- 
lać. dem Feinde die Paſſage nicht über 
den Fluß verſtatten, nie dopufzezae 
nieprzyjacielowi przeprawy przez 
rzekę. die Paffage des Fluſſes it ſehr 
ſchwer, przeprawa przez rzekę jett 
bardzo trudna. durch fein Land einer 
Armee pie Paſſage verſtatten, dopuscie, 
pozwałać przechodu iakiemu woysku 
przez fwoy kray: die Paſſage brauch⸗ 
bar machen, przeprawę przechodnig, 
lacna zrobić. er hat die Paſſage nicht 
eröffnen wollen, on niechciał przecho- 
du otworzyć. die Paſſage mit Gewalt 

nehmen, przechod, Przeprawe, Pries 
filić, przemoc, gwałtem odebrać, 
wziać mocą. Paſſage über einen Fluß, 
przeprawa przez iakąrzekę; uͤber den 
Fluß hat viel Zeit weggenommen, prze- 
Prawą 


Paßganger, m. ein Pferd, 
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prawa na tey rzece była przez długi 
Czas zabrana. in der Paſſage uͤber den 
Fluß erſauffen, na przeprawie przez 
rzekę utopić fię, utonąć, ſ. Durchzug; 
powsorg znaczy Ort, Stelle eines Au⸗ 
tors, mieyfce, iakie, kilka wierfzy, 
kilkanaście, w Pismodawcy. Paſſage 
aus der Philoſophie, mieyfce z Filozo- 
fi: ‚Paflage anmerken, mieylee w Pi- 
fmodawcy, naznaczyć. eines Autors 
Paſſage anführen, ` 2 iakiego Pismo- 
dziey sławnego y poważnego miey- 
ice przytoczyć. 


Paſſage, Stadt in Spanien, Paflaz, mia- 


fto w Hifzpanii. von Paſſage kommen, 
2 Paflażu przychodzić. 


Paſſato, m. przełzły, przefzłego. den 20 


Paſſato,dwudzieſtego przefztego dnia, 
ktory przefzedł, dnia ktory minąf 
niedawno, albo dopiero. 


Paſſau, Stadt im baͤuriſchen Kreiße, Paf- 


awa, miafto w Okolicy Bawarſkiey. 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, z te- 
go miafta, albo do tego miafta należą- 
cy, adj. Paflawfki, paflawfka, Paffaw- 
fkie. einer von Paſſau, męfzczyzna 2 
Paflawy rodem, Paflawczyk, Palfawia- 
nin. eine von Paſſau, białogłowa w 
Paſſawie urodzona, Paſſawka, Paſſa- 
wianka. 


Paſſementirer, m. paſſamonik, co pafla- 


mony wyrabia, 


Paffen, zdawać fię, zdać fie, zgadzać 


fie; zu vielen Dingen, do wielu rze- 
czy, przydać fie. die Rede paßt wohl 
auf einander, mowa wfzędzie fie zfobą 
zgadza; części tey mowy, wfzędzie 
fie nadaią do fiebie } części tey mo- 
wy do fiebie przydaią fię. auf einen 
paffen, um ihm was zu thun, zchodzić 
na kogo; załad zić be na kogo, aby 
mu co złego wyrządzić. nicht viel auf 
einen paſſen, nie wiele dbać o kogo- 
ich pafe nicht viel auf ihn, ia nie bar- 
dzo ftoię o niego. im Spielen paſſen⸗ 
w grze paffować, puścić daley grę, nie 
hapać, nie zakazać fię. 
kroczak; 


kon. 


Paßglas, u. kielich koleynyz einem eins 


vorſetzen, poſtawie przed kiem kielich 
koleyny. 


Yaflion, . Leidenfhaft, pallyia, namię- 


taosc; im Gemuͤthe, namiętność w 
umyśle. unartige Paſſion, namiętność 
umysłu niepiękna, porufzenie umy- 
słu nieprzyſtoyne; chu niepękna, 
żądza nieprzyftoyna, . Begierde; 
powiore znaczy Leiden Chrifi, Męka 


Paffionirt, chciwie czego żądaiący 


Paſſionirt, adv. chciwie , gorąc 


Paſſiren, przeprawić fig, prześć; 
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Chryftufowa, Paſſion fingen, paf- 
fyią, Mękę Chryftufową śpiewać. 
„ 805 
raco kgpany, gorąco pożądliwy, chur 
tnie pragnący, chciwo czego € cą. 
cy, z chucią gorącą pożądaiący ; 45 
abtore znaczy to co parteyiſch, parcyal” 
ny, ftronny,przywiązany, przylgnie 
do ſtrony. 
o, nie: 
zmierną chucią, ufilnie, wizyitkiem! 
chęciami. 
prze” 
brnąć; über einen Fluß, przez rzekę? 
mit Flößen tracwami; mit Schiffen, 
okrętami, przebić. einen engen prt 
ie iakie mieylce P% 
rze% 
rześć 
ehe 


rzez m 
È rzekę Pracht": 


kraie przebywać będziefz? prze 
przeby ę idet 


n, Komu bezpiecznie dać 
rzeiechać. 


ści y . 
Zeit paſſiren, czas przepędzić. feine 
Lebenszeit mit Leſen und Schreiben pał? 
fiven, fwoiego życia czas, na czytał 
pifaniu przebyć, f. zubringen. 4 
Comoͤdie paſſirt, komedyia ef, kome” 
dyia fię odprawia iefzcze nie żle E 
ucze uchodzi komedyia, nie zle + 
udaie , f. befiehen, gelten. was ta 
co fig dzieie? was paſſirt Neues o 
fie dziecie nowego ? ich trage Soit, 
gen zu wiſſen was paffire? mam WIE af? 
chęć wiedzieć, co fie dzieie? DW, 
ſirt kaͤglich to De co dzien Ke? 
merkt auf, was weiter paffrt if © firt 
Zaycie co fig daley ftało. vu de 
fetten, to be rzadko dzieie. es if fe 
ne graufame Sache paflittr okrut SCH 
rzecz ftała; to co trafić dig, PX Wer? 
ungefehr, trefunkiem; trefun ai 
es kann nicht paſſiren, ohne nm: to net 
może fię trafić, chyba że. fir Kä 
paſſiren, za nowe uchodzić. für enn 
Gelehrten paffiren, za uczonego geben, 
Gem f. sutragen s geſchehen / bege 
id. 722 
Paſſiv, cierpige, vic nie EW 
mieć. paſſive bedeuten, OK e 
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wfzyftko co fie trafi, ftrawić, wfzyft- 


D Ale, nie fprzeciwiać fie, 


Paßloſchulden, pl. długi, u kogo zacio- 
prione, der viele Paßtoſchulden hat, 
ory zaciągnionych długów ma wie- 


t 


le, der fo viele Pafiyfjutdci hat, daß 

er nicht bezahlen kann, ktory tak ma 
iele zaciągnionych dlugo że ich 
Wypłacić nie może. 

Paßport, m. pafport, lift przechodni, 
Wolnego piſmo prześcia. pne Paßport 
Zänn laufen, bez paſportu zkąd o- 
ese. um einen Paßport anhalten, o- 
Pafpore fie ftarać. einem den Paſßport 
geben, dac komu paiport. der Haus⸗ 
necht hat den Paßport genommen, stu- 
a wziął pafzport. ein Paſſagier hat ſich 
en Paßport geben laſſen, podrozny 
I Yrobif fobie patzport. nach der Zeit, 
die im Paßporte beſtimmt, wieder in 

ager gehen, według czafu w Pa- 

orie wyznaczonego znowu do O0- 
Tou powracać. ſich von dem Gene⸗ 
tale den Paßport geben laſſen, den etz 
er mit zum Regimente nimmt, damit 

b von ſelbigem wieder nach Hauſe ge⸗ 
ben dürfe, u Gienerała wyrobić fobie 
pot, albo od Gienerała wziąć 
balsport, ktery kto z fobą do Re- 
mena bierze, aby z tym pafzpor- 
od Regimentu mogł do dómu 

PWrocjć, 

A łyk, łyko , fache Schale von 

pln kora cienka na drzewie. f. 
Meg 


er F. pafztet, mięfo w ciaftowym 
War Yniu, w ciaftowey czafzy goto- 
ane, 

A ſtenbecker, m. paſztetnik, kucharz 
Uztetow. 

JV. Baftion, rożnik okopowy. 

ń pafternak. gepflanzte Pa⸗ 
nak dziki pafternak, polny pafter- 


inner, f. pafternakowy korzeń, 
dë fam pafternak. 
toki” %. patent, diploma, ukaz, Wy» 
wyd Wovon ein Patent ausgehen laffett, 
OBA o czym, albo naico patent; 
warte 20 co, offenes Schreiben, o- 
res Die: lift otwarty, lift nie- 
Hi s 
wl, m. oycze nafz, paciorek 
Cork; 7 > na pociorkach : potym, po- 
denia Albo paciorki fame, do mo- 
Ninde e; porurore, paciorek ; der 
kelten m welches aus allerhand gehen- 
den kee Men und dergleichen Ditte 
Dicht, dziecięcy: paciorek; 2 


P A T 


rożnych pieniędzy uwiefzonych y 
podobnych inizych rzeczy na ſzyie. 
Pathe, m. krzefny oyciec; der ein Kind 
aus der Taufe hebt, ktory dziecię do 
krztu trzyma , ren ieſt krzeſnym 
oycem. eines Pathe ſeyn, być czym, 
albo komu krzefznym oycem, powto- 

2% znaczy przeciwnie, ein aus der Tau⸗ 

fe gehobenes Kind, krzefne dziecie, 
krzelny fyn. 

Pathetiſch, przerażalący, przenikaiący, 
porufzaiacy , „pateticzay, patetiſche 
Rede, przerażająca mowa, poruſzaig- 
ca mowa, przenikaigca mowa, 
fząca mowa, przenikliwa mowa. 

Pathetiſch, adv. przenikliwie, przera- 
Zaigco, przenikaigco, poruſzaigco; 
reden, mowić; Predigt halten, kaza- 
nie powiedzieć. r 

Pathinn, f. krzefna, matką; bie einen 
aus der Taufe hebt, krora kogo: do 
krztu trzyma; powzore znaczy, ein 
Maͤgdchen, welches aus der Taufe ge⸗ 
hoben worden, dziewczę, ktore do 
krzcu było trzymane, krzefna corka. 
duchowna corka. 

Patience, f. cierpliwość. große Patience 
haben, mieć wielką cierpliwość. eis 
nes Patience probiren, ezyiey cierpli- 
wości doznawać, czyiey cierpliwości 
doświadczać. eines Patience mißbrau⸗ 
chen, czyiey cierpliwości nazte zaży= 
wać. 

Patient, m. chory, chorobą złożony, 
w kuracyi zoftaiący, pod lekarską rę- 
ka będący, chorobą nawiedzony. 

Patientenftubersf. izba dla chorych, cho- 
ralnia, chorownia, chorych łpital. eis 
nen in die Patientenſtube bringen, ko- 
o do chorych izby zanieść, prowa- 
zić kogo do choralni, wnieść kogo 
do chorowni, oddać chorego do cho- 
rych spitalu. in einer Batientenfube 
mit einem liegen, z kiem w chorych 
izbie, w chörych śpitału, w choralni 

w chorowni leżeć, í 

Patraſſo, Stadt in Morea, Patraflo, mia- 
fto na Morei ; połac. Patras, lur: von 
oder zu folder Stadt gehörig, 2 tego 
miafta, albo do tego miafta należący; 
adj. Patraski, Patraska, Patrąskie; 
einer daher, z Patraſſa męfzczyznaro- 
dem, Patraſſanin; eine daher, biafo- 

głowa z Patraſſo rodem, Patraffanka ; 
Art, Weiſe, adv. po Patrasku, 2 Pa- 
traska. 3 

Patriarch, m. Patryarcha; von oder zu 

foldjem gehörig, od Patryarchy, albo 

co do Patryarchy należy ; adi, Pa- 
Jii try- 
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kru- 
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tryarchalny; Patryarchalna, Patryar- 
chalne. Kreuz vom Patriarch, krzyż 


Patryarchalny. 
Patriarchat, a, Patryarchoftwo, Dofto- 
ieńftwo patryarchalne. 
atrielat, u. patricyat , ftarfzenftwo u- 
rodzenia w familii Rządow należą- 
cey. 
Patricius, m. Patricyus, ſtarſzy w fa- 
milii w Rządy Rzeczy pofpolitey 
wchodzacey. 
Patrimonium, Petri, . d 
Piotra; Landſchaft in Italien, 
we Włofzech', Papieskie panftwo, 
Patriot, zm. Patriota, obywatel, ziomek, 
oyczyc ONE DE kochaiący. heft 
ger und ſtarker Patriot, żwawy y wie 
ki oyczyc, oyczycskiego ducha. 

Patron, m. Patron, dobrodziey, 
tektor; anfehnlicher, zacny, zu 
mity; gewiſſer und alter, großer, ner 
pewny y dawny, W ielki y nowy pro- 
tektor , obrońca; ſehr guter, bardzo 
dobry. eines Patron in einer 0 
feyn, być czyim patronem, o 
protektorem, w jakiey rzeczy, 
zum Patron annehr 
atrona, za protekt 
großer Patron der Gelehrten wi 
protektor y dobrodziey Uczonych. 
eines Schiffs Patron, okrętu pan, fzy- 
per, zawiadywca okrętem. 

Patrone, V. ładunek ,-naboy , nabicie; 
Latung einer Flinte, Stücks, finty, 
działa, fuzyi. 

Patronin J. patron 
dzieyka, protektor 
Łaskawczyna, 

Patrontaſche, F. parrontafz, 
nierska nabocz 

Patrouille, . ft żąca, ftraż obcho= 
dząca, ftra fnierska, ſtraznicy, po 
ulicach w nocy chodzący; krążący» 

Patrouilliren, obchodzić, kı 
gac, pilnuiąć. fleißig patrvulliren laſ⸗ 
fen, pilno kazać ftraży krążyć, ftraż= 
nikom obchodzić 

Patrouillirung . Krążenie ftrażne, ob- 
chodzenie ftroZnicze, 

Patti, Stadt in Sieilien , Patti, miaſto 
w Sycylii 3 pol ac. Pact, plur. von 
oder zu ſolcher Stadt gehoͤrig, 2 tego 
miaſta, albo do tego miatta należący $ 
adj; Pattiski, Pattiska, Pattiskie; de 
ner daher, 2 Patti męfzczyzna rodem, 
Pattczyk; eine daher, kobieta w Patti 
urodzona, Pattezunka; Art, Weiſe, 
adv. po Pattisku, z Pattiska, iak w 
Patti. 


P 


ziedziftwo $. 


Kray 


le 


ka 


a, pani, dobro- 
a, obronicielka, 


kaleta żoł- 
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Pau, Stadt in Frankreich, Po mislo 
Stadt, 


we Erancyi; von oder zu Didier 
gehörig, Z tego miafta , albo 
miaſta należący ; adj. Polfki, E 
Pofkie ; einer daher, męfzczyz 
Po rodem; Pofczyk; eine daher / 
bieta w Po urodzona, Pofka; 
Weiſe, adv. po Polku, 2 Polka. 


Paucke, J kotły, bęben, kleine Paul, 


na 
ko- 


Hi 


+ 7 . = 

male kotiy, maly kocieł do bębnie 

nia, niewielkie.do bębnienia kot y 
ji kotly 


Pauen, w kotły bić, bębnić w 
er paucket artig, on dobrze W kot 


biie. w 
Daer, m, dobofz, bębnik, ten co 
kotły bębni, biie. 
ka, kur 


Pauckerinn, f. dobofzka, bębnicz 
bieta w kotły bebniąca, biiąca: 
Pavia, Stadt in Italien, Pawia, 
we Włofzech; połac. Ticinum» * abt 
Papia ; von oder zu ſolcher EI, 
go miaſta, albo de 


miałto 


25) 
CZEJ; 


gehoͤrig, 2 j Po” 
miafta należący; adj. Pawiilkt» fer 
wiifka, Pawiiskie ; einer daher, Min; 


vii rodem; pawat?’ 


‚ kobieta w Pawii SEA 
Art, Weifer adv. } 


czyzna Z 
eine Daher 
na, Pawinka; 
Pawiisku, z Pawiiska. 

Pavillon, m. Theil eines Gebäudes, 
lon, wydatnieyfza na przod część 
dynku; powłore, Fahne auf gii 
Schiffe, znak, proporzec, na okre"? 


paw” 


bandera, flaga. 
Pauſchen, nabrzmieć, odąć Sie. Uh 
Pauſſen. G Fe 
Pause, V. paufa, uftanie, toy, odetehnit 


w spiewaniu. 
aufować, przeftać, 
w s aniu. 
Pauſirung, F paufowanie; 
uftanię w śpiewaniu. 
Paußbacke, m. puca, pucofi 
pucofowata gęba. 
Paußbackicht, pucolowaty, 
policzkow, pucołowatey gęby: 
Waffen, odąć fie, nadać fię, b 
być, leżeć, die Hoſen, Stiefel pa 
1 fztyble, buchato le 
ię. 


Peeciren, f. Fehlen, vc 
Pech, u. Imola, maż; klebrichte / wë 
kleiowata meteryig ; weiches / ines 
ted, miętka, przepufzezaus! Lu 
heißes, twarda, gorąca; reines / 
czyfta, dobra; ſchwarzes, czarneł 
Giimiafen gebrauchen, 24) wet! 
czego fmoły. die Pfoſten mit 4107 
überziehen, podwoie iimolą DS spel 
wać; imołą powlec, es wird 


oderchm“ 


erst? 


owate policzk” 
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ſeſte Mech hinein gegoſſen, und fo dann 
erum gewaͤlzet, damit alle Theile des 
Safes überzogen werden, wlewaig, 
w *zącey fmoły, y pızewracaig ią aby 
"E Wiayfikie części naczynia nią o- 
blały, oblepiły. (ant hoͤlliſches Pech, 
PU piekielna fmołę. i 
Pechen, fmolić, fmołą mazić, ſmolg 
9 lewać, wylewać, oblepiać, fmoło- 
ać. 
Vehgruße, f. doł fmołowy, fmołownia, 
a das Pech aus der Erde gegraben 
ird, W ktorym ziemną fmołę z zie- 
MU wy kopuią. 
Pechhütte, F. fmolarnia, da das Pech ge- 
melet wird, w ktorey fmołę fzmel- 
Ni, 


19. 
ären, „m. fmolany wienieć ; brennt 
` ehr hell, pali fie bardzo iafno. 
echſchwarz, czarny iak finoła, fmola- 
H ney czarności. 
tójtonne, f. beczka ze fmoła, beczka 
D moły pełna, fmoły beczka. 
Hu. — wyiezdzacz ze fwoią nau- 
2, chlubnik, co fie z woią nauką 
Shwali , uczony ale nierozeznany, 
Riesfądkiey ale proftey nauki czło- 
Wiek, 
Pedanterinn, f. niefmaczna, niegładka, 
Jep dofolana uczoność. 
EU, m. bedel, fapiiant, sługa Aka- 


äich), posłufzny Akademicki. 
tert, m, pafternak. f. Paſtinak. 
D, e kiopot, utrapienie, krzyż, fra- 
"nek. einem Pein anthun, komu kło- 
Pot robić, kogo utrapieniem dręczyć, 
"yżować kogo. zur Pein übergeben, 
p Tzyż, na utrapienie, na klopot 
(80 wydać, wyftawić. et hat mich 
zu aller Pein uͤbergeben, on mie na 
ly ftkie kłopoty, krzyże, utrapienia, 
Y „afunki wydał, wyfadził, wyftawił. 
einigen, krzyżować, trapić, dręczyć, 
wife es einen, kogo; das bofe Ge⸗ 
zła ch peiniget ihn Tag und Nacht, 
dnie enie męczy go, krzyzuie 
Sen, T y nocą. einen gu Tode peini⸗ 
re Ogo na Śmierć męczyć, pot. 
Znaczy to, co na katowniach męki 
GEN martern, torguiren, na tor- 
ko e kogo męczyć, na katowniach 
ich agunge der Denter hat den 
dee! A zum Tode gepeiniget, kac zło- 
Pein aZ na Śmierć męczył. 
A das, n. męczenie, dręczenie, 
Meini wanie krzyżowanie. S 
nik Meczarnik, męczyniką, krzy- 
<, dręczyciel; mit der Tortut 
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kat, na torturach katuiący, męki za- 
aalący. 

Peinigung, . męczenie, trapienie, krzy- 
zowanie, dręczenie; powtore dure 
den Henker, przez E es 

Peinlich, kryminalny, kapitały, peinli⸗ 
che Klage, kryminalne obżałow anie; 
peinliche That, kryminalny uczynek. 
einen peinlich auklagen, kogo krymi- 
nalnie ofkarzyć. peinliche Frage wider 
einen anſtellen, inkwizycyją krymi- 
nalną na kogo wyfadzić, na konfeſſa- 
ty torturowe kogo wziąć , prawdy 
fię dowiadywać na kiem „ kato- 
wniami. 

Peinlich, adv. kryminalnie, na głowę; 
peinlich klagen, kryminalnie kogo ob- 
winić. er wird peinlich angeklaget wer⸗ 
den, on bedzie kryminalnie olkarzo- 
ny, on będzie kryminalnie obżało- 
wany. 

Peitſchen, biczować, kariczugiem, ha- 
rapem bić, albo iakiem innym bi- 
czem. 

Peitſchen, das, 1. bicie zabiianie, obicie, 
kanczugiem, korbaczem. 

Peitſcher, m. biiacz, zabiiak, katownik, 
hepacz. 

Peitſchung, V biczowanie, bicie, zabi- 
ianie, tłućzenie, obicie. 

Pelfern, prawić, pleść. was pelfert er? 
was will er? co om prawi? coon 
chce? 

Pelican, m. ein Vogel, pelikan, ptak 
pewny. 

Pelz, m. fköra. den Pelz überwerfen, 
fkorę zarzucić, na co na wierzch. 
Pennal: u. piornik, fchówanie na piora, 

włożenie na piora, y papiery. 2) 
Pennal, ehemaliger Neuling auf der 
Univerſitaͤt, przed tym nowy uczen 

w Akademii tak był zwany. 

Penfel, m. pędzel. ſ. Pinſel. 

Penſilvanien, Landſchaft in America, Pen- 
filwania, Kraina w Americe; gus, oder 
zu folcher Landſchaft gehörig, 2 tey 
ktainy, albo do tey krainy Penfilwa- 
nii należący; adj. Penfilwanfki, Pen- 
filwanfka, Penfilwarfgkie ; einer daher, 
męfzczyzna 2 Penfilwanii rodem, 
Penfilwanin, Penfilwanczyk ; eine da⸗ 
her, kobieta z Pentilwanii rodem, 
Penfilwanka; Art, Weiſe, adv. po 

Penfilwansku, 2 Penfilwansl 

Penſion, f. penſyia, pl 
płaca z Jaski. er bekömmt fa 
fion, on doftaie, on bierze 
penfyia.’ er ſoll von 
Penſion bekommen, 

Jii 2 


znaczną 
dem Könige große 
on ma od Kıola 

wielkiey 
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wielkiey penfyi doftać. einem Penſion 
beylegen, komu penfyią nadać, na- 


gpenfionariuć, m. Miniter in Holland, 
Plenipotent Rzeczy pofpolitey w Hol- 
landyi, z penfyia roczną. 

Penſionair, za. płatny, penfyją I bior: ący. 

Peonien, u. ein Gewächs, piwonia, krzew 
y kwiat pewny, 

Peanigni, Stadt in Frankreich, Pekini, 
miafto we F rancyi. von Pequi 
men, 2 Pekini przychodzić. 

Perche, Landſchaft in Frankreich, Perfz, 
Kraina we Francyi; von oder A for 
cher Provinz gehörig, z tey D 
alba do tey Prowineyi GE 
Perfzański, Perfzańska, Perizans kie; 
einer daher, z Perfzu męfzczyzna ro- 
dem, Perfzańczyk; eine daher, ko- 
bieta w Perfzu urodzona; Perfzanka; 
Art, Weiſe, adv. po Perfzansku, 2 
Perfzańska. 

Perdon, m. wybaczenie, przepufzcze- 
nie, darowanie kary. 

Perekop, Stadt auf der Halb⸗Inſel 
Krim, Perekop, albo Prekop, mia- 
fto na wyipie Tatarskiey Krym; 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 
tego miaſta, albo do tego miafta na- 
leżący ; adj. Perekopski, Perekopska, 
Perekopskie ; einer daher, z Pereko- 
pu męfzczyzna rodem, Perekopczyk; 
eine daher, kobieta w Perecopie uro- 
dzona, Perekopka; Art, Weiſe, adv. 
po Perekopsku, z P erekopska. 

póreaślaw, Stadt in Moſegu, Pereasław, 
miafto w Mofkowie. 

Merfect , dofkanały , wydofkonalony. f, 
Vollkommen. 

Perfection, . dofkonałość, wydolko- 
naloność; eines Werkes, iakiey ro- 
boty. 

Perfectioniten, dofkonalićy wydofkona- 
lie; feinen Verſtand, fwoy rozum. 
Pergament, ». pargamin, karta parga- 
minowa: von Pergament, z pargami- 
nu; adj. pargaminowy, pargaminny. 
ein Bud von Pergament, pargamino- 
wa kfiążka, na pargamienie kligzka 

piſana, pargaminna. 

Vergamenthaur, f. kora pargaminowa, 
fkorka pargaminna. 


Pergamentirer, m. pargaminnik, parga- 
menciarz, co pargamin w ypraw. ia. 


Pergamentlein, w». pargaminek, karta 
pargaminowa $ pargamineczek. 

Pergamentmacher, m. pargaminorob, par- 
gaminu wyprawce, robotnik. 
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w 
Perigueur, Stadt in Frankreich, Perigie, 4 
miafto we Francyi; poł. Petricorl a 
Petrocora „Vifuna Petrocoriorum ; 9 
oder zu ſolcher Stadt gehörig, z teRA 
iafta, albo do tego miatta należący 


mi Pere 
adj. Perigiewiki, Perigiewika, pe 
giewfk einer daher, 3 z Perigi 


męfzczy rodem, 
eine daher, 
dzona, Per 
po Perigi 


vka; Alt, 2 
ku, Z Budow | 
R; große Merle, V 2 
das Perl ki. co z 

dzi;  perłórodny , perłorodzey) 
perłopłodny. das nicht Wë, trage 
co pereł nie rodzi, perłopl onny: 
Perleberg Stadt im Brandenburgi ge 
Perleberg, miafto w ; Brandenburdß! 
er, m. perlofow, n nurek P 
Y» co perły łowi. 
Ier, m. perłami handlujący” 
ekupuigcy, 
Perleumuſchel, J. perłowa macica, P vi 
e? a czafzka; worinnen Perlen UU 
r ktorey rosną perły. 
Pelle nmutte r V. perłowa macica, 
ki, w ktorych be perły rodzą: 


Perlenſchmuck, m. froy perłowy: | 
ienie perłowe, perły do ftroienić g 

Perlenſchnu r F. pereliznur, pereti 
rek; reiche, bogaty. 

Perlenſticker, m. rzemieslninik koło P” 
ref, co perły narządza. f 

Perlenf er, m. perełfzuknik, PE 

z. 

on, F pozwolenie; + 1 
å zu thun, dać pozwolenie do ai 

nienia czego. mit eurer Permiſſ 

z pe ozwoleniem wafzym. 


cal? 1 


4. etwa 
an pozwalać, pozwolić; Du 
co. f. Zulaſſen. zamieniać 


Permutiren, przemieniad, za C. 
fztychowag; etwas mit et eg inen 

Pernpetiren, przenocować; Ge) Die 
u kogo; in der Herberge, w Kar“? 


D . sz „e po 
Peroriren, oracyją mieć, mowę P 


dzieć. pag 
Perpignan, Stadt in gouf: ran 
nian, miaſto w Rufylonie; We D 


cyi; von oder zu ſolcher Sta ar 
rig 2 tego mata albo do e? pe er 
y; ad. Perpiniań t H 
e Perpiviantkie; ei d en 
her, męfzczyzna sert ep W 
Perpinianin; eine daher wieda 
Perpinianie urodzona; Petpini 
Art, / We De, adv, po Perpinianl 
Perpinianika, iak w Perpinian! aalt 
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Perruque, € peruka, perufka. tegen der 

dünnen Haare die Perruque auſſetzen, 

EN rzadkich włofow perukę kiasć na 

392178 große Perruque zum Staate, 

Wielka peruka dla parady. 

exuquenmacher, m. perukarz, peruł- 
Ce Z perukotkacz, perukorob. 

pe”. m. Pers, Perſa, z Perfyi rodem, 
m urodzony. 

"Huer, m: Perfyan. einer aus Perſien, 
D 2 Perfyi rodak. 

edſianerinn, f. Perfka, Perfyanka, w 
Ye erlyi urodzona białogłowa. 

H 

1 


fien, Land in Aſien, Perfyia, Kray y 

Srolewftwo w Azyi. nach Perſien 
kd do Perſyi ieżdźić. aus Perſien 
Gen z Perſyi przychodzić. 

Dm „ Perſki. Perſiſcher Meerbuſen, 
Ce morza wylewie. 

ſoͤnlich, oſobiſty, perfonalny. perſoͤn⸗ 
ie mit einem handeln, w ofobie fwo- 
Bed 2 kiem traktować. A 

Wulich, adv. oſobiscie. et iſt perſoͤn⸗ 

a da geweſen, on tam fie ofobiscie 
ar dowal. perſönlich den Termin ab⸗ 

arten, ofobiscıe ftawić fie na ter- 
dann do fadu. ER 

inrlichkeit, f. ofobiftość, żakody, o- 
Wen famey iftność. 

t, F oloba; fremde, obca; zu etz 

as geſchickte, do czego fpofobna. 
gewiſſe Perſon, pewna ołoba; häßli- 
ung lapetna; anfehnlihe, poważna, 
Bart vortreffliche, y przednia; ernſt⸗ 
Lett rowa; geſchickte, bequeme, fpo- 
5 da” wygodna; liederliche, fumme, 
a. 0» płocha; friedfertige, ſpokoy- 
nb heldenmaͤßige, boharterlka oloba; 
mija inte, zmyslona, nieznaioma. 
t 8 eines Perſon viele harte Procedu⸗ 
wie Machen, przeciwko iakiey ofobie 
di € przykrych poftępkow czynić. 
ten sache wird mit keinen unbekaun⸗ 
vie Perfonen geſpielt, rzecz. będzie 
\ Z Zadnemi nieznaiomemi oloba- 
co „was deiner Perſon anſtaͤndig ist, 
H Woiey ofobie przyftoyno ieft. 
fię SU der Perſon richten, do ofoby 
fo a6 modowad, do ofoby fie flo- 
ben, e einer Perſon eisen Namen ger 
eine o obie iakiey imię nada c. einem 
kom; erſon zutheilen, agiren laffen, dać 
wa iaką oſobe, dać olobę do uda- 
en, Ze eines Bittenden Perſon vertrez 
be wll fich nehmen, profzacego ofo- 
on Dot na fiebie. eines Klägers Per⸗ 
240 ten laffen, ofkarzyciela ofobe 
einer f ablegen, fkładać. die Stelle 
ehr auſehnlichen Perſon vertre⸗ 


Nia. 
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ten, mieyfce iakiey poważney ofoby 
zaltepowae. eines Perſon vorſtellen, 
ſpieleu, czyją ofobę udawać, czyją 
ofobę grać. du haft nicht Herz genung, 
diefe Perſon zu agiren, ty nie dofyć 
mafz ferca do grania tey ofoby; eis 
nes Rentmeiſters Perſon fahren laſſen, 
und eines andern annehmen, skarbni- 
ka ofobę złożyć, a infzą ofoba wziąć 
na fiebie, ` 8 

Perſonalien, pł. ofobiftości, co do oſo- 
by należy, co fię ofoby tycze. 

Perſpeetiv, . perfpektywa, perezroczka. 

Perſpectivkunſt, f- fztuka, ucząca, pa- 
trzenia, nauka c wzroku. 

Perfpectismacet, m. fztukmiftrz od per- 
ſpektyw, perfpektywy robiący. 

Perſtringiren, ftrofować, przymowić ko- 
mu oitremi słowami. 

Perſuadiren, perfwadować, radzić, na- 
mawiać; einem etwas, co komu. 

Perſuaſton, Y. radzenie, namawianie, 
perſwazyia; etwas auf eines Werfitaz 
ſion thun, co na czyią perſwazyig 
czynić. 

Pertinentien, p. należytosci do iakiey 
rzeczy. 

Pertinenzſtuͤck, w. fztuka do czego nale» 


biren, turbować, naprzykrzać fie 
przefzkadzać, 

Peruque, ſ. Perruque. ; 

Peſaro, Stadt in Italien, Peſaro, miafto 
we Włołzech; von sder zu ſolcher 
Stadt gehörig, adj. Pefarski, einer 
daher, 2 Pezaru rodem ee 
Pezarczyk; eine daher, biatogfowas 
Pezarka. 

Peſt, V. powietrze, mor, morowe po- 
wietrzes anſteckende Krankheit, za- 
rażliwa choroba; po , allerhand 
anderes Uebel, każde e; tóbtliche, 
abſcheuliche, gemeine, smiertelne, o- 
brzydłe, poſpolite; grauſame, ſchaͤd⸗ 
liche, elende, verderbliche, frogie, fzko- 
dliwe, biedne, ruynuiące. zugenom⸗ 
mene, ungeheure, ktore gorę wzięło, 
frogie, ftrafzliwe. der die Vet hat, 
adj. zapowietrzony ; entſtehet von 
der Hitze, by wa z gorącości powie- 
trze; anwenden von einem, odwro- 
cić od kogo; hat das Lager der Tuͤr⸗ 
ken befallen, opanow lo oboz Ture- 
cki. viele find an der Per geſtorben, 
wielu na powietrze ło; hat eiz 
ne und bie andere befallen 


a an ber 
Peſt ne pov umrzeć ; 
ſchwere, vloͤtliche, cieżkie, nagłe; hat 
Jii 3 da 


doe y drugą kozę 
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da aufgehört, na tamtym mieyfeu Pejenad, Stadt in Frankreich, Pezenas 


ultato. der Ort iſt wegen der Peſt ganz 


puſte. 
mich nicht betroffen, iak długo trwało, 
nigdy mię nie dotchnęło. ift ger 
welen , powietrze było. die Jugend 
iſt von der Peſt aufgerieben worden, 
młodź powietrzem wyginęła; hat 
Stadt und Land befallen, ogarnefo 
miaſto y Kray; eine ſchwere ausſtehen, 
ciężkie powietrze wytrzymać ; hat 
alle Menſchen aufgerieben, wfzyftkich 


ludzi wytarło; hat, die Stadt oͤde ge- 
macht, to puitkg uczyniło; reißt 


noch heftiger bey ihnen ein, wdziera 
Sie iefzcze mocniey do nich. ein Jahr, 
worinnen die Peſt iſt, rok morowy 
rok zapowietrzony; powłore Peſt, 
eine Stadt in Ungarn, Peft, miafto 
w Wegrach. 

Peſſpeule, Y. karbunkuf, bolak. 

Peſtilentialiſch, morowy, powietrzowy; 
zarażony ; Jahr, rok; Ort, mieyfce 

„apowietrzone ; Ding, rzecz zapo- 

jietrzona, Morowa, zarażona. 

ſtialiſch, adv. morownie , zapowie- 
no, Zaräzliwie, 

Peſtilenz, f- mor, zaraza, chorobsko, 
powietrze. 

Peſtilenzpenle, f. krofny morówe, bola- 
ki powietrzowe, zaraźliwe. ` 
Peſtilenziſch, morowy, zapowietrzalący, 

zarazarący. 

Peſtzeit, Y. piwietrzowy czas, morowy 
czas, morowy rok. 

Petarde, F. 
tarda, gatunek feierwerku. 

Peter, ein Mannsnamen, Piotr, imie 
męskie. 

Petersburg, Stadt in Ingermannland, Pe- 
terſaburg, miaſto w Ingryi w Mofkwie ; 
von oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 
rego miaſta, albo do tego miaſta na- 
leżący ; adj. Peterfzburfki; ſubſt. Pe- 
terizburczyk, Peterſzburka. 

Peterſilge, J. piecrufzka ziele, pietrufzka 
nalienie; Wein davon, wino pie- 
trufzczane. 

Peterwardein, Stadt in Ungarn, Peter. 
waradin, miafto w Węgrzech. 

Petſchaft, m. pieczęć, pieczątka, fygnet; 
das Siegel damit aufdruͤcken, piecząt- 

Le: pieczęć wybić. 

Petihaftseichen, 2. znak pieczeciowys 
pieczątka; des Ringes, iſt ein vier⸗ 
ſpaͤnniger wagen, znak na fygnecie 
jelt poiazd czterema końmi. 


Petſchier , ſ. Petſchaft. 


„Pe- 


miaſto we Francyi. 

wüſte, od powietrza mieyſce ieft wczle Pfad, m. ſcleſzka, chodnik. f. Fuf 
ſo la fi pret, hat fie Pfaͤhllein, 7- kołek, kołeczek; einſch 
gen und etwas darauf legen, W bić y 
co na niego włożyć, na nie 
fié. 


Pfaͤhlung f. tyczenie, palowanie. 
ſchlagung der Pfaͤhle, wbiianie palo 
palowanie. 

Pfaͤlzer, m. Pfalcer, człowiek z P 
rodem. 

Pfaͤlziſch, Pfalcki. 

Pfaͤnden, fant komu wziąć, 5 
kogo. einen zum Pfande nehmen / 
zaftaw , za fant wziąć kogo. 

fander, m. ‚zaftawca, fantown 
zaftawia, fantuie. 

Pfaͤnderinn, f 

Pfaͤndung, J. Zaſtawianie, fantowa 
fantu branie, zabieranie. 


Pfaff, m. ofiarnik, ofiernik, pop? 


Greig. 
lać 


m zamie* 


Pfaͤhlen, tyczyć: den Wein, wino „do 
k latorosle winne przywięzować: 
d Gg ie. Eil 


Wr 


falcu 
fantowsć 
ik; co 


zaftawczyna, fantownic? 
ca, fantuiąca. 


ka, zaftawia E 
kle- 
cha, dyrdus. 


Pfaffenknecht / m- popi stoga. 43 
Pfahl, m. als Zaun⸗oder Weinpfahl, y 


tycz, iako to» koł w płocie, tycz 
winie; kleiner, runder, krummer, ©, 
ty, okregiy, krzywy ; gebrannter / ih 
palony; erlener, olfzowy ; barat M4 
ein Weinſtock Hält, na którym bie ung 
ne drzewko trzyma. der fer gf, 
wider den Nordwind if, ktory iet © 

fyć mocny przeciwko pulnoen® e 
wiatrowi; duͤnner, cienki; PL 
gi. einen an den Pfahl binden géi 
do pala przywiązać. einen Dit Yig 
erlenen Pfaͤhle ſchlagen, w mey einer 
kie pełno kolow ponabiiać chen 
Brucke, kol pod most; der Ref 


Waſſer einfchlagen: 
pale na przodku podawać; WE, op 
verwahren, palifadomi fie broni”? phr 
was dünner, pal nieco OC kod jr 
ſpitzige wo einſchlagen / bardzo 4 DI 
fte pale gdzie wbić; mit der pa” 
mel, babą. mit Pfählen eife ne 
Jami zmocnić; die Weinſcke , pó” 
latorośli. mit Pfählen dot lc 
lami obfadzić. zum WANIEN Au gt" 
wo man Mähle findet, zdatny eg pa 
rabiania palow, gdzie l drze. pale 
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B dergleichen Wald, pa- 
Dapp fung, f. na pal wbiianie, na 
pal wbicie „ człowieka. 
fahlſteckung, F. palow ſtawianie, palow 
awanie. 
fali, F. Laudſchaft in Deutſchland, Fale, 
ana w Niemczech; potac. Palati- 
Nie Obere, Wyśni- Falc; Untere, 
gani Falc. 2) Schloß in der Pfalz, 
amek w Falcu, zamek, albo Patac 
Alcoski. z) Rathhaus in Straßburg, 
cl Strafzburski rak fie nazywa, 
Pfaligraf, m, Falcgraf; połac. Comes Pa- 
Mas > Falegrabia. 
Igrafſchaft, J. Falcegrafoftwo, Falc- 
d Srabftwo. 
NA n. fand, das der verpfaͤndeten 
SE am Werthe gleich iff, rzecz kto- 
> zaftawney rzeczy ceną rowna ieft. 
ien als ein Pfand behalten, kogo ia- 
ei fant, iako zafta w zatrzymać. et⸗ 
ną Im Pfande geben, co na fant 
w dac, dawać. einen durch 
le und große Pfänder gebunden halz 
zen, kogo wielu y wielkimi fantami 
zwiazanego trzymać. einem für eine 
Fache nicht viel Pfaͤnder zustellen, nie 
„udo fie z kiem o iaką rzecz za- 
Pfade. meynen, daß ihm etwas zum 
fi tde dienen werde, rozumieć że 


mu iaki ? 
albo kto w iakiey rzeczy fantem, 


Y 
W 


zakład, zaftaw od kogo. einem den 
ock zum Pfande nehmen, wziąć ko- 
ge Zong za fant; das nur ein Zei⸗ 
hi; Le Sache, oder Augeld darauf iſt, 
dan Ylko znakiem rzeczy , albo Za- 
el iaką rzecz iett, mowi fię za- 
mit fi etwas zum Pfande für etwas 
tek KI nehmen, na zaftaw na zada- 
tie foba wziąć. für etwas Pfand 
ñ men, doftać zadatku na co. ei⸗ 
am etwas zum Pfande geben, dać ko- 
Co na zadatek. zum Pfande verſe⸗ 


Perl na zafław co dać, zafiawić. eine 
Wie zum ande verfegen, um Reiſe⸗ 
ab ſten zu haben, perłę dać na zaſtaw, 


er hat 


% Mieć pieniądze na drogę. 


e 2 
eise cher vor den Wein zum 


men, wziąć na zaftaw, 
e die Tapferſten, 
znieyfzych. das 


 zajtaw, fant 


5 A 


hoͤrig, fantowny, fantowy, zaftawny, 
zaftawowy, einer, der auf Pfand ley⸗ 
het, ten co na fant pożycza, na za- 
itaw dale, zaſtawnik; von dergleichen 
gedraͤnget werden, od zaftawnika być 
przyskanym, a) ein freſſiges Pfaud 
daheim haben, mieć obżarty fant, 
zarloka w domu. 

Pfandgeber, w. fantodawca, zaftawca, 
fantodatnik , fantoftawca. 

Pfandhaber, m. zaftawnik, fantomiey, 
fantobiorca. 

Pfandhalter, m. zaftawnik fantobiorca, 
der Geld auf Pfand leyhet, ktory pie- 
niędzy na zaftaw, na fant date, 

Pfandnehmer, m. zaftawbiorca, ſan- 
towzięć, nazaftawdawca, nafant- 
dawca. 

Pfandnehmerinn „ V. zaftawbiorka, fan- 
toiętka, na zaftaw, na fant dawczyna. 

Pfandnehmung, f. fantu branie, zafta- 
wu branie, zallawu wzięcie. 

Pfandrecht, u. zaftawowe o, prawo 

ftawach, 2 

ing, m. 

ze; dim. 
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v, zaklad, czlo- 

a zakład dany. 

Miatdsweife , V. zaftawem, w zaftaw, zu- 
ftawnymfpofobem. 

Pfanne, F- kociołek, radel, patelka; 
kupferne, miedziany radel. 

Pfannkuchen, m. placek pieczony na e- 
lazach. 

Pfarr, m. fararz, pleban; bey ben Evan⸗ 
liſchen, u Ewangelikow; auf dem 
Lande, wieyski ; in der Stadt, mies 
ski faravz, mieyski pleban; bey den 
Reformirten, u Reformatow minifter 3 
bey den Catholiſchen, u Katolikow 
pleban, paſterz; bey allen dreyen, 
kfiądz, kapłan, duchowny. 

rant, u. plebanski urząd, pafter= 

ski urząd. 

Pfarre, V. fara, fo viel in eine Kirche ge⸗ 
hören, wizyfey dle ich do iednego 
koscioła należy ; inaczey, parafia. zur 
Pfarre gehörig, do fary należący; 2%. 
farny ; aber von parafia, géi, p 
ny; Pfarrwohnung, dwor plebanski, 
plebania. ` 

Pfarrfrau, F- plebańska Żona, fararka, 
parafianka, fararczyna, parafiarczyna. 

Pfarrgenoß, m. F „do iedney 
parafii , fary nal 


` . dobrá, parafialne 
1 4 Malatek 


10, u. dom farny, parafarski, ple- 


Pfarr⸗ 
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Pfarrkinder, pl. parafianie, sżowo w o- 
wo z Niem. farne dzieci. 

Pfau, m..paw , ein Vogel, ptak pewny. 
von einem Pfaue, 2 pawia; adj. pawi 
pawia pawie. 

Magen, m. pawie iaio, Pfaufeder, pawie 
pioro. 

pfauberte, F pawica, fam. Pfauſchwanz, 
pawi ogon. 

Pfauwedel, m. pawi ogon, zwłafzcza, 
roztoczony, , 

Pfeben, pl. melon. ſ. Melonen. 

Pfeffer, m. pieprz. von Pfeffer, z pieprzu, 
od pieprzu; adj. pieprzowy, mit 
Pfeffer gewuͤrzt, pieprzem przykorze- 
niony. oder gemacht, zaprawny. 

Mefferbrand, m. zaraza na pieprz; Scha⸗ 
den an dem Pfeffer = Gemdchó. 

Pfefferkorn, m. zarko pieprzu, pieprzo- 
we z 

fefferkraut, u. pieprzyca ziele. Pfef⸗ 
ſerkuchen, piernik. 

Pfefferkuͤchler / n. piernikarz, piekarz 
od piernikow. 

Pfeffermühle f- młynek do tarcia pie- 
przu, pieprzowy młynek. 

Pfeffern, pieprzyć, przypieprzyć , po- 
pieprzyć, opieprzyć, pieprzem za- 
prawić. 

Pfeffernuͤßgen, / pierniczki pieprzowe, 
ciafteczka pieprzykowate. 

Pfeife F: pifzczałka, furma, flecik, fu- 
iara; von Helfenbeine, z kości słonio- 
wey; wie fie die Hirten haben, palter- 
ska fuiara; angenehme, przytemna. 
mit der Pfeife pfeifen, na pifzczałce, 
na fuiarze, na jurmie wygrawać. mit 
einer kurzen Pfeife einen groben Ton 
geben, na krociutki, pilzczałce wy- 
dawać gruby ton, einem mit der Pfei⸗ 
fe den Ton angeben, komu ton, na 
pifzczałce podawać. Rohr, das zu 
Pfeifen ſehr gut if, trzcina, ktora na 
pifzczalki, na fuiarki ieft bardzo do- 
bra. ein Pfeifer kann ohne Pfeife nicht 
pfeifen, lurmogracz bez furmy grać 
nie może. die Pfeife giebt keinen Klang, 
ob ſchou darein geblaſen wird, turma 
pifzczałka niechce grać choć w nię 
ang. Klang der Pfeife, głos piſzczu- 
tek, granie na pifzczałkach, bey der 
Mfeiſe gute Berfe machen, przy futarce 
piękne piofnki wyśpiewywać. aus 
dem Olivenbaume wachfen ſo zierlich 
klingende Pfeifen, 2 oliwego drze- 
wa roſng tak nieżle grające piſzezal- 
ki. die Pfeife an das Maul ſetzen, do 

ut pifzezałkę przyłożyć. geſchickt 
mit ver Pfeife pfeifen, ktory umie do- 
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brze na pifzczalco , albo na ſuiarze 
grać. zu den Pfeifen dienlich, do PU 
czałki dobry. nach eines Weite DI 
ien, tancować tak iak zagrają, #0 4077 
czynić ak każą. S 

Pfeifen, grać na pifzczałce , na furmier 
na fuiarze, 

Pfeifen, das, ». granie na pifzezaleer 
wygrywanie na fuiarze. 

Pfeifenmacher, m. pifzczalnik , 
dziey, fuiarodziey, co pi 
robi. 

Pfeifer, m. na piſzezalce gracz, na fur 
mie grawacz, fuiarzyfta, faifer; 10 
bald er anfängt zu pfeifen, jak € 
zaczyna na pifzczałce graćż 


furmo” 
fzczałki 


gre 
plóglidh auf, tak zarazę przeftaie; fängt 
an, ein artig und angenehmes Stück 
chen zu blafen, zaczyna trefng y PFZ 
iemną fztuczkę grać; fängt itzt vi 
iuż iuż poczyna; ſoll euch indeſſen e 
Luſtiges machen, tym czafem wam 
pilzczalce pięknie zagra. 
Pfeifertnn , V. na pifzczałce graczka: 1 
kunſt, f. fztuka na pifzczałce De 
nia, 8 8 07 
Pfeil, m. ftrzała, damit man dicht, Ko, 
rą ftrzelaia; einen mit dem Pfeile cj 
ſchießen, kogo ftrzałą zaftrzelić; GC 
damit durch das Herz ſchießen / KR, 
ftrzałą przez ferce przefzyć, P 
ftrzelić; mit einem geſchoſſen werd 
der mitten im Schienbeine das Ef 
geen laßt, ftrzałą być poftrzelony” y 
ktora w golenie okow fwoy zelt, 
zoftawia. eine große Menge Pfeile af 
die Schiffe ſchießen, wielką moc Dr 
na okręty pufzczac. wider die, Lt 
fóiffe ſicher ſeyn, przeciwko WH 
niu ftrzałami bezpiecznym być. Mać 
le zwey Cubitos lang ſchießen, 1 
ftrziłami na dwa fokcie, długi d 
die acurat zu ſchießen ml: pa it 
ohne alten Schaden zwiſchen den SIA c: 
durchgehen, tak trafnie undes fylt 
lać, albo pufzczać ftrzały, ze W DÉI 
kie, bez izkpdy, pomiędzy P der 
przechodzą. der Pfeil fedt il der 
Schulter, ftrzała tkfi w topa en / 
Pfeil it durch den Panser, leier) 
ftrzała przez pancerz prze an 9 
Pfeil los oder abſchieße "äm 
ER ftrzałę wypuść A mę 
auf einen ſchießen, (reali de gilde 
firzelae, A ſtecken in behen Sito 


dh 
gt 
OU) 


120 Pfeile, w iego tarczy vlt 
dwadzieścia ftrzał. der Pfeil p DÉI 
derhaczen, ftrzała 2 piorami i, H uge 
eingedrungen, głęboko wpadtt wt 
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ner Pfeil, mała ftrzała. durchdringend 
pie ein Pfeil, przenikaiący iak ftrza- 
ba dergleichen Kuß, całowanie przey= 
muigce jak ftrzała. zu Pfeilen dien⸗ 
3 5 
pech, na ftrzały dobry. 
wag, n) pocisk do ftrzały przy- 
ty. 
Pleiſcomet, m.kometa na kfztalt ftrzały. 
90 0 m. izbica; eckichter Unterhalt fe 
AS zu halten, rogata podfada, z węgła- 
mi podłada, podſtawa do utrzymy- 
Wania czego izbica; fieinerner, Ka- 
Mienna; fragen die ganze Laft, dźwigaią 
Din ciężar; der an einer Mauer gera⸗ 
e in die Hoͤhe geht, ktora po murze 
Profto w. górę idzie; der (hiet an cie 
ie Mauer in die Hohe geht, ktora 
Arten, 2 krzywa, idzie w górę po 
teg ein Strebe⸗Pfeiler, ukośna 
awa, podpora, na ukos. 
"futer u. faydak, w ktorym ftrza- 
Pf H Do zą. . 
Yu iaut, m. ftrzała ziele. d 
ing, m. faydak do chówania y no» 
% tenia ftrzał. 
enning, m. pieniądz, dziegi, Mine 
tegen, pofpolieie mowią; nenet, 
ee: ee SE 1 88 0 
ty; falſcher, fallzywy; güldener, 
Zen, 2) der swólfte Theil eines Gro⸗ 
SH, dwunafta część grofza ſrze- 
ego. 
Mningmeifier, m. skarbnik, przy kto= 
Dienn pieniądze publiczne. 
a teifter - Amt, z. skarbnik oftwo; 
H E skarbnika. 8 2 
sk nomeifierife) y ‚skarbnikowski, do 
Mg ka należący. 
do en, brzuch dofem wyprzątać. 
ski, 7 koń, łofiak; munteres, rze- 
dias kapſeres, mocny; wildes, unbaͤn⸗ 
di, dziki, nieuiezdzony, nieogła- 
ry 3 ehernes, miedziany; altes, fta- 
ły, Miderbareś, weißes, olobliwy, bia- 
mie hoch nicht zugerittenes, iefzcze 
le EC FSA 
Ines dany; edles, theures, fof- 
ber % dzielny, drogi, kofztowny; 
OWU hunde Dürres, wyfchły, 
die „zony; untaugliches, na nic be 
het) gezaumtes, angeſpanntes, o- 
teg, nany, zaprzęgany; ungebaͤndig⸗ 
Gry ję, Coblaskawiony ; mittelmaͤßziger 
» rzedniey wielkości, mirzyn; 
hebe, See y pike i, 1 n yo 
9 ehe RE ig o SC 
fan e kleines, malenki; von fonz 
í aa Groͤße, ofobliwfzey wielko- 
ben Zi geſchickt zum Kriege, dobry, 
legu na woynę; zum Laufen, do 
"üb : furchtſames, lękliwy 3 


„IE 1746 


mageres, wychudły; ſchlechtes, pro- 
ftą fzkapa; frotunieś, fafkawy, nie 
pierzchliwy ; unbändiges, pierzchliw y; 
mangelhaftes, wady maiący do fiebie ; 
nichts nuses, na nic, do niczego; ſchö⸗ 
nes, piękny; ſtarkleibiges, ruby pla⸗ 
fki, rubo pfaſki; mit keinem gar zu 
großen Kopfe, z nie nazbyt wielką 
głową; mit ſchwarzen Augen, z czar- 
nemi oczami; das keine kleine Naſe⸗ 
loͤcher hat, ktory ma nozdrze male; 
mit breiter Bruſt, SZerokich pierfi; 
mit einem mäßigen Bauche, pomierne- 
go brzucha; mit ſtarkem und krauſem 
Schwanze, z wielkim y kręconym 
ogonem; mit geraden und gleichen 
Beinen, rownych y proftych nog; mit 
hartem Hufe, twardego rogu, twarde- 
go kopyta; unerſchrockenes, nielekli- 
wy; das ſich leichter traetiren laͤßt, 
powolny, ktory fię podaie do ręki; 
das die Arbeit wohl ausſtehen kann, 
ktory na praca wytrzymały ieft; das 
nur in der Haut Hanget, tylko fkora 
a kości kon. einem zu Pferde begeg⸗ 
nen, komu drogę na koniu zaiechać, 
auf dem Pferde figen, na koniu fie- 
dzieć. zu Pferde fechten, na koniu fie 
bić, potyfiać. was zu Pferde paſſiren, 
przebiec przez co na koniech, prze- 
być konno. auf einem Pferde reiten, 
na koniu ieżdzić. zu Pferde dienen, 
z koniem służyć, na jednego koniu 
służyć. auf das Pferd ſteigen, na ko- 
nia wfieść, na konia wliadać ; vom 
Pferde ſteigen, z konia zfieść, zfiadać. 
einen auf das Pferd feet, na konia 
kogo władzać, wfadzić. ein Pferd 
tapfer tummeln, na koniu fie wale- 
cznie obracać. immer friſche Pferde 
nehmen, zawfze świeże konie brać, 
fich auf eines andern Pferd ſetzen, prze- 
fieść fię na infzego konia. das Pferd 
anſpornen, dem Pferde den Sporn gez 
ben, zpiąć konia oftrogarni, oftrogi 
koniowi dodać, oftragami rufzyć ko- 
nia, oftrogami koniowi doiąć ; fehen, 
was es tamet, widzieć, obaczyć na 
co fie zda; lieber eines reiten, das 
man gewohnt iſt, als ein neues und ra⸗ 
ſches, wóleć na tym koniu ieździć do 
ktoregośmy przywykli, ialę na no- 
wym, y niefiadanym od nas, mit dem 
pferde auf einen los rennen, na ko~ 
niu obces lecieć na kogo. die Pferde 
konnen nicht mehr fort, konie uftały, 
nie mogą iść daley, die Pferde nicht 
abfatteln laffen, nie kazać koni roz- 
kulbaczać, von den Pferden zertreten 
is werden, 
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werden / konmi ByE roztretowanym. jeſt; damit geziertes Pferd / koń W 

die reede BE werden, zbiegać ko- rząd przybrany, uftroiony. 

nia, Zack PAL er reitet auf einem Pferdeſchwanz, m. konski ogon. 

Garten Pferde, on iedzie na mocnym Pferdeſtall, m. fta na konie. 

koni 1. 1 ) de haben den Huf ab- Pferſich, f- brzoskwinia. fe Pfirſche. 

gelaufen, oniowi u kopyta rog poo- Petzen, fzarpać; mit glüenden Zangen / 

blato wal. ſich ein Pferd bringen laſ⸗ ogniftemi klilzezami. 

fen, kazać fobie konia dać; iſt tue gtt: Pfiff, m {mukanie, gębą. auf einen 

igi allen, od słabości padł nicht einen piff geben, za nic Kë 

kon, od pracy rozparł fie; geht den mieć. , 

e e. Wie er Pfffferling / m rydz, Art eines Pellet, 

Streu halten, konie paść, karmić; rodzay grzybow; » = nicht für etwa 

w całym geben, ani rydza za co dać; iakobj» 

biegu konią wftrzymać. die Pferde nic nie warto. 

verſchnauffen, zu ſich kommen laſſen, Pfingſtblume, F. piwonia 

koniom wytchnąć, wypocząć, dać ko- Pfingſtfeſt / n. zielone $ 
zielono świąteczne; $ 


Ducha. 
fingfirfe , V. piwonia kwiat. ge 
en; \ Pipen, pilzczeć, piskotać, drzeć 165 
baͤndiges Pferd reiten na powolnym wie die Mäuſe, iak myfży nc, 
koniu jechać. wie ein junges Huͤngen, ak kurezgtk) 
in die Feinde rennen, pchnąć fig na pilzezy; wie die jungen Voͤgel / je 
25 > „skocz 


koniu w pofzrod nieprzyiacioł ; gez ~ młode ptafzęta, pifzczą, Dë 
ringes, mały fzkapior; das gebraucht dra fię. € 


wird, etwas darauf zu tragen, używa- Pfirſche, F. eine Frucht, brzoskwinia 0 


ny do dzwigania ciężaru ; geſchnitte⸗ woe pewny wiadomy- 
nes, Wallach, Znięcy kon, walach; Pfirſichbaum, . brzoskwinia drzewo” 
kleines, Zwerchpferd, fzkapinka, ko- brzoskwiniowe drzewo: 

pirt, Ort im Suntgau, Firt; miey 


niczek maleńki. junges Pferd, młody 
konik, źrobek. von Pferden, koriski, w Suntgawskim. 
koriska, konskie. Pflauzbeet , „. grzeda fzczepowa, face! 
gierbet, m. konował, co konie le- powka, w ktorey fzezepy. P 
i Pflanze, F. fzczep, latorośl; RAT 


czy y zdrowi. 
Pferdebereiter m. Vieinik, ten co ko- digte, nienarufzona, nietchnięta, ZE 


dro 
nie uiezdza, uczy chodzić. wa, fzczep nienarufzony, sieht". 
giferdedecte, F. dek na konia, albo dera, ty; zeitige, heurige, wczesny» reks 


roczni, latosi; berwelkte, UCHA iy 
„e ene ct! 

elte, faczeP, Jar 
, ; 


£, . 
aͤhrige, roczny; 


przykrycie na konia. 
pferdedieb 27. złodziey, co konie kra- torosl; eingew 

dnie, konibkrąd. fię prz 2 
ferbeefel, m. muł, z rodzaiu konskie- biuchny; j 

go y oslego miefzaniec. ge, dwochroczny ; dwochletnt? Ae: 
Pferd efleiſch, u. konskie mięfo. langſam eingewurfelt, powoli ſe n cb 
Pſerdeſutter, . pafza dla koni, iako ja, przyimui powoli cor? et? 

fiano, obrok, owies, fięczka, d 
Pferdegeſchrey⸗ n. rzenie koni. 
Pferdegift, m. jad z konia ciękący. zen fleißig ausnehmen / d 
ferdehaar, u. włofie końskie. cznie fzczep wyjąć; der die deer 
Pferdehaͤndler, . kupiec, ten co kon- de Nahrung entgeht, ktorego e den 

mi, kupczy s handluie. rodowita nie dochodzi; wird von od 
Pferdehirte , m. koniarz, konipas, co Wuͤrmern beſchaͤdiget, angegriffen feye 

E robakow bywa toczony » WI 


konie pafa. d 
Pferdeknecht, m. mafztalerz» człowiek Pflanze, von der Stammen it zeni 
„ hat / 


służący do koni. 

ferdemift, m. gnoy koński, nawoz kor- oderwać; die ganz kleine! weige der 

(ki , z pod Koni. ktory wcale małe galas „re 

Pferdeſchmuck, m. rząd na konia, ftroy alle Zweige beuemmen ſind⸗ Wil 
na konia; der ſtark mit Silber beſchla⸗ wfzyftkie gałązeczki fi 
gen iſt / rząd na ktorym moc frebra von ſich ſeiber / rosn 


grzed ` gr 
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dobrowolnie; ſchießt geſchwind in ele 
nen Stengel, w drzewko prędko wy- 
rafta, w pieniek prędko wybiega; be- 
kleibet nicht, wenn fie oft verſetzt wird, 
Die zrafta fie, kiedy czefto bywa prze- 
adzany. ꝙflanze einfeken, fzczep, lato- 
rosi wfadzić. 

Mangen, fzczepić, fadzić, wfadzić; 
einſtöcke, winne latorośli. viel Ba 
me mit eigner Hand pflanzen, wiele 
rzew, wfafną ręką fadzić. - 
fanzen, das, ». fzczepienie, fadzenie, 
Wfadzanie, darzu gehörig oder dienlich, 
0 fzczepienia należący, albo zdatny ; 
“Czepowy latorośli. dergleichen Baͤum⸗ 
chen ausgraben, wykopywać fzczepo- 
We drzewka, drzewka do fadzenia, 
y o wfadzania. K 
Ranger, m. fzczepownik, fadownik. 
anzgarten, . fad, fzczepownia, fado- 
Wnia,fzkofa fzezepowa ; anlegen, fzcze- 
gqownią, fadownią założyć: 
ſlauzſaame, m. naſienie ſzezepowe, drze- 
aer nafienie do fadzenia. 
fanzſchule, f. fzkoła fzczepowa, fzcze- 

i garnia, fadowina. | 2 

au, f: fzczepienie, fadzenie, fa- 

H owienie, wfadzenie. 
Alter, m. das man auf einen Schaden 
legt, plafter, ktory na jakie chore 
Mieyfce przykładaią ; erweichendes, 
Miękczący, zmiękczaiący; auflegen, 
Przykładać, przyłożyć; aufliegen ha⸗ 
en, przyłożony plafter mieć ; und 
U fanmengeroiltes Stuͤck davon, y w 
tabke zwiniony kawał od niego, 
auf den Gaſſen oder Strafen, na uli- 

Sach, na drogach, bruk, brukowizna ; 

der Wege, po drogach ; eines Bades, 

Pofadzka ; eines Zimmets von aller- 

zand Marmor, w pokoiu pefadzka z 

Man maitego marmoru. e 
Aerer, m. brukarz, brukfadnik, bruk- 

mW) der Straßen, ulic, . 

kom elle, F. kielnia do fadzenia bru- 


ien, f. wapno rozprawione do 
Mate owania zdatne. ? R 
worn, brukować, pofadski dawać, 
gy dea, wykładać, jpokładać; einen 
ulich drogę brakować; eine Gaffe 
einen kamienmi wykładać, wyfadzać; 
akit Ort mit Kieſelſteinen, mieyſce 
SD krzemieniem pokladae; einen 
Miel pflaſtern, w ftayni pofadzkę ka- 
Miate wyłożyć. ą 
welt das, m. brukowanie , stanie, 
nic. anie, wykładanie, pokłada- 
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Pflaſtertreter, m. Tazega, włoczega, ufta- 


wiczny y gęfty po ulicach. 


Pflaume, f. eine Frucht, sliwa, śliwka, 


owoc; reife, doźrzała, doltała; wilde, 
dzika, leśna śliwa, płonka ; nur ge⸗ 
pflickte, dopiero zerwana. Pflaumen 
an der Sonnen trocknen „ Śliwy na 
słoncu fufzyć; auf Horden legen, na 
lify śliwy typać, 


aumenbaum, . śliwa drzewo, śliwo= 
3 


we drzewo. 


Pflaumengarten, m. śliwowy fad, śliwo- 


wy ogrod. 


Pflaumfeder, F. puch, mieciuterkie pie- 


rze. leichter als eine Pflaumfeder, let lay 
iak puch. von Pflaumfedern, z puchu, 
adj. puchowy. Kuͤſſen von Pflaum⸗ 
federn, podufzki z puchu, podufzki pu- 
chowe. kleine Pflaumſeder, pulzek, 
maleńkie pioreczka puchowe, 

Pflegamt, u. kuratelny urząd, Amt eines 
Curators, urząd kuratore. 

Pflegbefohlner, m. fierota, pod dozorem 
kuratora, opiekuna, zofłaiący, ` 

Pflege, J. Wartung, powiat, zawiadywa- 
nieczym, f. Pflegung. 

Pflegen, mieć zwyczay; gewohnt fenit 
być zwykłym, być przyzwyczaio- 
nym; zu lügen, do klamania. er pflegt 
gu tadeln, on był zwykł ganić. wie 
da pflegt geſchrieben zu werden, iak 
zwykło bywać pifanie; boͤſe zu 
werden, mieć zwyczay gniewać bes 
zu erweiſen, mie e zwyczay świadczyć; 
Zeichen der Geneſung zu ſeyn, znakiem 
być przychodzenia do zdrowia; zu 
nennen, mianować. den gehenden Mo⸗ 
nat zu gebähren pflegen, mieć zwy- 
za, zwykiym być dziefigtego mie- 
fiąca rodzić. was fo zu geſchehen pflegt, 
co fię tak zwykło dziać. wie insge⸗ 
mein die Schmeicheley pflegt, iak po- 
fpolicie podchlebftwo izwykło. den 
Vater zu betruͤgen pflegen, zwykłym 
być oyca ofzukiwaé, alfo pflegen, tak 
mieć zwyczay. warten, beſorgen, do- 
glądać, ftarać fie zawiadywać; einen 
feitig, kiem pilniezawiadywać, mieć 
cogo w pilnym flaraniu. feinen Leib 
pflegen, dbać o fwoy brzuch ; feiner 
Gefundheit, mié flaranie o {woje 
zdrowie; der Liebe, zalotami fie ba- 
wić. er pfleget der Liebe, on fie zaleca, 
on fie kochaniem bawi. 

Pfleger, m. karmiciel, żywiciel, karmca, 
opatrzyciel. 

Pflegerinn, J. karmicielka, żywicielka, 
karmezyna, opatrzycielka, 

Pflegeſohn, m, chowanek, karmionek. 

Pflege: 


| | 


HEr 


Pflegetochter, F. chowanka, karmionka. 

Pflegerantter, f karmicielka, żywicielka, 
chowanicielka. $ 

aëenenatt r m. karmiciel, zywiciel, f, 
Pfleger. 

Pflegschaft, f. kuratorftwo, urząd kura- 
tora, kuratelą. 

Pflegung, chowanie, żywienie, ftara- 
nie o kiem. 

Pflicht, F. oder Schuldigkeit, powinność, 
obowiązek, przyfługaz in acht neh⸗ 
men, na powinnos mieć uwage, po- 

winność czynić. die Grenzen der 

Pflichten zu weit hinaus ſetzen, granice 

powinności daley roz é. Pflicht 

einem erweiſen, Przy 
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was 
Pflicht geweſen, habe ich ihm alles ge⸗ 
leiſtet, co moią powinnością było, to 
wfzyftko dla niego uczyniłem; be 
zeigen, oświadczyć przysługę. ich haz 
be dir alle Pflicht geleiftet, ia robie 
przysługi uczyniłem. deine Pflicht iſt 
es, twola to ieft powinność. einen in 
Pflicht nehmen, do przyfiegi kogo 
przywieść, przyfięgą kogo obowia- 
Zaé; einen Soldaten, ihn ſchwoͤren laf- 
fen, żołnierza obowiązać przylieg 
kazać żołnierzowi przyfięgę czynić 
infonderheit als ein Soldat vergeſſen, 
hintanſetzen, fzczegulnie jako żołnierz 
przyfięgi zapomnieć, z przyfięgi fie 
wyzuć. 

Plichtin, einem mit Pflicht verwandt, po- 
winny, powinnością komu obowią- 
zany; przyfięgę obowiązany, poprzy 
fiężony. 

Plichtmahig, adv powinnosci, z obo- 
wiązku, według powinności. pflicht⸗ 
mäßig leben, według powinności 
ZyC. 

Michtmäßig, powinności przyzwoity, 
do powinności należący. 

Pflitzpfeil, ſ. Pfeil. 

Pflock, m, kotek. an dem Pflocke haͤngen, 
na kołku wifieć. 


Pflocken, pl. wyfciełanie, wypychanie, 


wyściołka; das Pg 
chen ausgeſtopft, pi 
jeft podobnie, wyst 


et iſt mit derglei⸗ 
A> podufzka 
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priden; kołkiem przybić, und ſtöcken, 
do więzienia wtrącić, wrzucić; d 
fangen legen. 

Pflug, m. womit man ackert, plug kto” 
rym orzą; leichter, letki; greift in di 
harte Erde nicht ein, niechce iśćw twat- 
dą ziemie, nie imuię Dé ziemi twat” 
dey; ſchneidet ein, kroi dobrze; ger? 
theitet die Erde nicht recht, nie det? 
dzieli ziemię, ſondern läßt große UM 
pen, ale wielkie kęfy ziemi zoftaw!d? 
die Erde damit durchackern, pługiem 

herum führe” 


Er 


de mit bem PA 
plugiem przyfi 
umkehren, pługiem fkiby przew! 
cać. 
Mflugeiſen, u. okow pfuzny, kroy. 
mguabeh, m. na fad u pługa, 
fugfebte, F. lemieſz. 
fiugland , u. oranie, orywanie; 
fama orania. gie 
Pflugrad, ». kolko pługowe, koko 
pfuga. 
Pflugreutel, m. kozica, ftyk, iftyk, Lag 
rym z pługa ziemię wygarnują: qs 
pfgfehar ; m. focha u pluga, płużyz 
gutes, dobra; unnuͤtzes, na nic 
zdatnaż eiſernes, Zelazna. + 
Pflugſtuͤrze, F. rozfochy u pługa, do t 
mania go rękami. 
Agie, ‘f. kroy u pługa, oradlor 
radio, 
Ynigeland, m. pole do orania bie 
1e. 
Pfluͤgen, orać, orywać; das Land/ at 
mię; das Feld, pole; mit vielen DAT, 
Ochſen, kilku parami wołow; ar? 
fältig und geſchickt, pilnie Ve 
tnie; ein Land zum erſtenmale, bie ing 
fzy raz żieniię oraz, pokłądać» LJ 
anderumale, drugi raz orać, od 
die nr hart zu pfluͤgen / ziemi? 
twarda do orania: 
ſchwe⸗ 


P 
p robots 


zie 


Pfluͤgen, das, 1. oranie, orywanie, 
res, ciężkie. D 

Pfluͤger, m. oracz, arbeitſamer Pfluͤg 
pracowity or; 


żę > zgen W 
Yilkaung, J. oranie. ohne, MASE In 


Gåen, d. i. ohne alle Muͤhe, D woe 
nia y fiania, fo teft, bez za 
procy» atb 
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Pfoͤrtchen, 1. furtka, drzwiczki; wird 
aufgemacht, bywa otworzona. 
förtner, m. odźwierny, dźwierny, 
dźwiernik, wrotny. 
förtnerinn, f- oddzwierna, dzwierna, 
„Wrotna. 
forte, ſ. Thor. i 
ſorzheim, Ort in Franken, Porcheim, 
mufto we Frankonii. 
ſoſte, F. ſpitziges Eiſen zu verſchledenem 
Gebrauche, podwoy u drzwi, konczy- 

€ żelazo do rożnego zażywania; u 
!ymarzow fzwayca. 

Wfriemengiaś, am. wiklina. 
tapfen, fzczepić, W fzczepiać; etwas 
im Fruͤhlinge, co na wiolnę; einen 
Zweig auf einen Baum, latorosl w 

rzewo; einen Baum, drzewo wfa- 
Zić, 
ant. das, n. fzczepienie, wfzcze- 
wé ie wfadzenie. + ? 
ſtopffer e m. fzczepownik, fadownik 
gęjzepofadca. 

ftopfreig, n. fzczep, fzczepek, rofzczka, 
yeka do fzczepienia. 

ſtopfung, SĘ fzczepienie, zafzcze- 
gyunie. 

itomen, f. janowiec, lubeznka, wiolka, 

Metota, krzecinka, Ziels. von Pfrymen 

bemacht, janowcowy, z nietotki, z 

m Tzecinki. 
tinie, f. prebenda, beneficium ko- 
ſigelne proſte. 

l, m. worauf man liegt, podufzka, 

M ktorey ligaia. kleiner Pfuͤhl, podu- 

Yynczka. 
dig, funkowy. pfündiges Gericht, 
GROW waga. das Fleiſch in pfündige 
1 We zerſchneiden, mięfo na funtowe 

owe rąbać. 

Be E kałuża, błoto. nicht aus allen 
ken trinken, nie z każdey kałuży 
5 5 wodę, #0 ieff, nie z kazdem 

Or ję wać. g 
Cl ieziorzyfty, kałużyfty, błotnifty, 

Oo Biger Ort, błotnifte mieyfce. ; 

a, 7 iezioro; ſchlammichter, muli- 
wi | unendlich großer, niefkonczenie 
d e VI in einem fortgehender, w ie- 

um ię ciągnące; daruͤber man nicht 
mec EN fann, ktore. przebyć nie- 

Miny . 

AA . ein Gewicht, funt, waga pe- 
aber bey den Alten von zwölf, bey uns 
dwu nsgemein von ſechzehen Unzen, 

aście łotow wynofząca, u nas 
Lofpolicie , fzefnaści 

N icie, fzefnaście futow wynofi. 

tow Riung Gold gefiohlen, pięć fun- 

Ota ukraść, vyr den Fuͤßen des 
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Stadtrichters hundert Pfund Gold dar⸗ 


wiegen, przed nogami Sędziego ſto 
funtow złota odważyć. feiner Frau 
hundert Pfund Silbergeſchirr verma⸗ 
chen, fwoiey żonie dto funtow złota 


zapiłać. eines Pfundes ſchwer, funt 
ciężki. ein Stuͤck Fleiſch, das ein Pfund 


ſchwer ift, fzruka mięfa funt ważąca, 
iztuka mięſa funtow'a. 

Pfuſcher, m. rzemieślnik ktoremu nie 
wolno rzemiesła robić. 

Pfuy! precz, precz! fi. fuy! nic do rze- 
czy; nie piękniej ` 

Phantaſie, J. Lantalya, imaginacyia. 

Phautaſiren, fzalać, mieć pufte myśli, 
imaginacyie, dziwaczne, dziwaczyć, 
cudaczyć, 

Phantaſt, n. fzalony, puftey mowy czlo- 
wiek, dziwak, cudak. 

Phantaſterey, F. dziwaftwa, cudaflwa, 
chimery; vorbringen, „chimery gadać. 

Phariſaͤer, m. Faryzeuſz, Farus, iektarz 
żydowfki dawny. 

Póarifii(h, Faryzayſki, Faryzeyfki. 

Phaſan, m: Art eines Vogels, bazanty 
rodzay pewny prakow. von einem 
Phaſane, 2 bażanta, bażantowy. 

Phaſan⸗Ey, u. bazantowe iaie. 

Phafanwärter, =. bazantownik, bazan- 
tarnik, bazantarny, 

Philadelphia, ein Namen unterſchiedener 
Staͤdte, Filadelfia imie rożnych 
miaft. 

Philative, J. Filaucyia, włafna miłość, 
fobkoftwo. 

Philipp, ein Maunsnamen, Filip, imie 
męfzczyzny. 

Philippien, Stadt in Maeedonien, Filip= 
pi, miafto w Macedonii, albo w Ma- 
kedonii. 

Philipper, m. Filipianin, Filipczyk. Git: 
wohner der Stadt Philippen, miefzka- 
niec miaſta Filipow. A 

Philippeville; Stadt in Hennegau, Filipe- 
wil, miafto w Hennegawfkim. ` 

Philippiniſche Inſeln, Pur. WyIpy Filip- 
piyfkin. $ 

Philippsburg, Stadt im Speyeriſchen, Fi- 
lipsburg, miafto w Spirfkim. S 

Philoſophie, f. Filozofia, Umieiętność 
rodowitych rzeczy, Rodu znaiomość, 
fkutkow y przyczyn w rzeczach wia- 
domość, o bofkich y ludzkich rze- 
czach nauka; nauka madrosci, znaio- 
mość iſtoty y fił w rzeczach. 

Philoſophiren, hlolofować, o rodowitych 
rzeczach mysleć, rozważać. 7 

Philoſophiſch, Filozoficzny, do Filofofi 
należący, z Filozofii. 


Philo⸗ 
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Philoſophiſch/ aav po filozoficznemu, po 


fiłozofsku, iak filofof, z filofofii. phi⸗ 
loſophiſch leben, po filozofskużyć, filo- 
fofskie życie prow adzić. 

phlegm r 7: flegma, slina, zwłafzcza, 
gruba gęfta y ciągnąca fie. 

Phlegmatiſch, flegmatyczny, rozlazły, 
powolny, zimny. 

Phoͤnieien, eine Landfchaft, Fenicyia, krai- 

na w. Azyi. 

Phoͤnicier, m. Feniks, Fenicyanin, albo 
Peniks, Penicyanin. 

Phrygien, alte Laudſchaſt, Frygia, dawny 
kray w Azyi: 

Phingier, m. Fry ks, Frygiyczyk, 2 Fry- 
gii rodem. > 

Pheygiſch, Frygiylki. phrygiſcher Krieg, 
Erygiyfka woyna. 

Phyſik, F. philoſophiſche Wiſſenſchaft, Fi- 
zyka, Rodoznanie, umiejętność Filo- 
zoficzna. der Phyſik Profeſſor, Pro- 
feflor Fifyki , Uczyciel Rodozna- 
nia. 

Phyſikaliſch, fizyczny» rodoznawny. phy⸗ 
ſikaliſcher Beweis, dowod rodozna- 
wny. 

Phyſikaliſch, av. rodoznawnie. 

Phyſikus, m. Fizyk, Rodoznawca, rodo- 
wiądomca, znający rod rzeczy, ktory 
jeft iftota, iakość, włafność etc. 

Phyſiognomie, F. ſatuka poznania wro- 
dzony przymiot człowieka z twarzy- 
je mehr ich deſſen Phyſiognomie be⸗ 
trachte, je weniger gefällt fie mir, im 
bardziey twarz tego człowieka uwa- 
zam, tym fig mi mniey podoba; 
"Twarzoznanie. 

Phyſiognomikus, m. ten ktory z twarzy 
iftotne fkłonności człowieka pozmaie, 
mazwać mode, Twarzoznawca. 

Pichen, fmolić, mit Pech uͤberziehen, 
Imola powlec, wylmolic. Gefaͤße pi⸗ 
chen, naczynia fmołą wylewać, oble- 
wać. 

Picke, f. Pique. 

Pickel, F. Art einer Hacke, kſztalt moty- 
ki koriczyfiey. 

Pickelſleiſch , m pekenfleifz, mięfo folo- 
ne pakowane. 

Pickelhaube, F. przyłbica, fzyfzak. 
Pickelhering, m. błazen, śmiefznik, ten 
ktory cie smiefznego robi y prawi. 
Pickling, m. śledź wędzony w dymie, 
SE fufzony, żledź wyfzufzony, fu- 

c DO 

Pleo, ein Berg auf der Juſel Tenerifa Pi- 
ko, gora na wyfpie "Teneryfa. 

Piemont, Landſchaft in Italien, Piemont, 
kray we Włofzech. aus ober zu ſol⸗ 
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cher Landſchaft gehoͤrig, z tego x 
albo do tego kraiu mal ący» adj. 
montlki, Piemont Piemontſkie. 
einer daher, męfzczyzna z Piemontu | 
rodem, Piemontczyk. eine daher bo- 
bieta w Piemoncie urodzona, Pie | 
montku. Art, Weife, adw. po Piemo?? 
tku, z Piemontfka. 

Piepen, pipać, pifzczeć, iak prafz 
świergotać. 

Pilaſter, pilafter; pož. paraftata. f 

Pilger, m. pielgrzym, ktory 2 nabozei* 
fiwa dekąd pielgrzymuie. 

Pilgrin V, pielgrzymka, 2 nabożeńtw? 
dokąd pielgrzymuiaca. 4 
Pilgerhaus, m. pielgrzymny dom; golpo 

„da pielgrzymika. 
Pilgrim, m. pielgrzym, pielgrzy! 
sy, f: Pilger. BI 
Pilgrimſchaft, F. pielgrzymowanie; pie” 
grzymitwo, pielgrzymka. 2 
Pille, F. Art der Arney, gatunek lekai 
ftwa, pigułki. eine Pille verſchlucken, 
znaczy dobrym fercem znieść zie: s 
nem eine gute Pille geben, znaczy” 
godzić komu, dać komu do wien” | 
er hat ihm gute Pillen gegeben, da do | 
mu daf; dogodził mu, da Zem 
wtenu. 
Pimpernelle, f- ein Kraut, pimp 
ziele pewne. 
Pimpernuß, F. welſche, pifztacie. 
Pinſel, m. pedzlik, pędzel, womit mal 
malet, ktorym maluią. etwas mit den 
Pinſel gemalt, co pedzlem malował e | 
den Pinſel nehmen und eine Linie A 
die Tafel mit Farbe ziehen, wziąć RE, 
dzel i liniią na tablicy niem pol? | 
gnąć. | 
Pinſeln, fkwirczeć, fxlamrzeć, der SC | 
tel pinſelt, żebrak fklamrzy » | 
fzczy. wł” 
Pinſeln, das, 7. KW irczenie, falami” | 
nie, pifzczenie. 
Piombiono, Stadt in Italien, 
miafto we Włofzech. pik 
Pionier, m. kopacz obozowy» kop? | 
w okopach, w obozie. ea | 
Pipen m. wie die jungen Vögel, H | 
dak młode ptafzki. A mia 
Piperno, Stadt in Italien, FIP 
Do we Włofzech: pot. Pr 
Pips, m. der Hühner, py pes, W 
pofr. pepie. 
Pipſen, pypeć mieć; Pp 
pepie. liwy’ 
Piquant, kolący, doymuigcy» derf 
co kole, dokuczaigey 3 ZE piil 
wy Lë. ich will den pikanten idt 


yn? 


muig” 


incllas 


piombine 


v3 


nicht leſen, ja niechcę, tak dotkliwe- 
8%, tak dokuczaigcego , tak doymuia- 
cego, tak kolącego liftu, co tak kole 
iftu Czytać; z ugryzkiem für adj. pi⸗ 
kante Reden, mowy z ugryskiem; z 
ucinskiem für adj. Frage, pytqnie z 
ucinkiem. ein erz pikanter Kerl, doci- 
Lalący, dokuczalgcy człowiek; doy- 
mulący konczyſtemi iak fztylet sło- 
Wami, {ztylet nie człowiek, zefwoią 
Mowa, 
Piquanterie, f. złość, ugryzek, przyci- 
Nek, gniew nie przyiaźn. 
que, . pika, dzida; mit Silber bez 
chlagene, wdrebro oprawna, frebrem 
Droa pika. Pike kreuzweis pflanzen, 
Piki i dzidy na krzyż poftawiać. von 
der Pike an bis zur bochten Charge gez 
tenet haben nod proftego zolnierza 
dosiugiwać lie do naywyzfzego urzę- 
du wy woysku. 
Net, m. Feldwacht, pikiet, polna ftraż, 
Polny ftroż, iezny żołnierz w polu 
mmer, 
Miren, verdrießen, dogryzaé, docinać 
omu; einen, fztychać,fztychnąć ko- 


i 


80 słowa igrysć kogo, kolnac 
wi słowkiem iak żądłem. 
ER, fzczać, mocz pufzczać, mocz 


Pip puści ć, wylać. 


ot, m. urynał, naczynie da moczu 


We, Uryny. 
vi Stadt in Italien, Piftoia, miaſto 
€ Włofzech; pol. Piftorium. 


dl, 2. ein Schießgewehr, piltolet, bro- 
Mile ne), do ftrzelania klatalt. 

A 7. gewiffe Muͤnze, piſtol, pewna 
M neta, czerwony złoty duplon, 
SEL petſchaft 

ee pieczątka, fygnet. feines Da: 

wer Pitſchier nicht kennen, fwoieg 
Wi lygnetu nieznać. 7 

we etting, m. piers ien do pieczęto- 

„la, pierscien z pieczęcią. 


ierrings z Beihen, u. znak na fy- 
Nią eie ną pierścieniu do pieczętowa- 
Wu, . . 
kaj! fecher , m. pieczątkacz, pieczat- 
Nit ray nik, pieczątkorzesbnik. 
fer pecher- uf, f. pieczatkorzesba, 
at arz by pieczątek. 1 
edy, n. üniwerfal ‚hit zapowiedney, 
bity, » liftogłafzaiący publicznie przy- 


R a 

SCH Fi bicz, plaga, cięga, utrapienie ; 
zenie Boże; prześladowanie. 
kogo aus der Plage helfen, wyrwać 
* kiego utrapienia, prześlado- 


) 
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wania; hält lange an, utrapienie wy- 
trzymuje długo. 

Mlagegeift, m. iędza, zlosnik, piekielna 
iędza, o gniewliwym y zapalczy- 
wym. 

Plagen, trapić, dręczyć; gryść einen, 
kogo. das Gemifieu plaget ihn grauz 
fant, fumnienie gryzie go frogo, dre 
czy go oktutnie; ſchnoͤder Weiſe, fro- 
motnym ſpoſobem; aufs drgfie p Jak 
naygorzey; ha lich, fzpetnie, fromo- 
tnie; einen offeutlich, kogoocrywiscie 
dręczyć, trapić í 

Plagen, das, u. trapi 
znenie, utrapı e 

Plager, m. utrapieniec, ten co trapi, 

dreczyuca; gryzący, trapiacy lt. 

dręczyciel. 

gerinn, F. utrapienica, 
trapicielka, dreczycielka. 

Plaiſant, uciefzny, smielzny, Larto- 
biiwy. 

Plaiſir, ws. uciecha , ukontentowanie, 
upodobanie, rozkofz. einem Plaiſir 
machen, komu uciechę czynić, ukon- 
tentowaniem komu być, rozkofz 
czynić komu, f. Vergnügen. 

Plaiſirlich, miły, uciechę fprawuiący, 
sliczny, przyiemny. 

Plan, m. plan, ryfowany wizerunek, ry- 
fowany wzor. 

Planet, m. Irrſtern, planeta, płędna 
gwiazda, chodząca gwiazda. der un⸗ 
ter einem guten Planeten gebohren if, 
ktory pod dobrą gwiazdą Ge rodził. 
der unter einem guten Planeten geboh⸗ 
ren iſt / ktory fe pod złą gwiazdą ro- 
dził ; znaczy fzczęśliwego, albo nie- 
fzczęśliwego człowieka. 

Planetenleſer, m; gwiazdarz z podcienia, 
co o gwiazdach co baie, 

Planetiſch, płanetny, co płanetami przy- 
chodzi. 

Plauiren, eben oder glatt machen, ro- 
wnać, gładzić, rownym albo gładkim 
czynić; das Papier mit einem Jahne, 
chropowatość papieru zębem gładzić 
rownać. das Papier mit Leimwaſſer 
tranken, klelowną wodą papier napa- 
waiąć wyciągać. o. 

Plapperer, n. papla, balarz, plotka, kles 
kor, fzczebioc. 

Plappermaul, 2, gadacz, gaduła, co prawi 
wiele y nie fmaczno, brefze. 

Plappern, brefzeć, pleść, paplać, baiać. 

Plaſſendal, Feſtung in Flandern, Plaen- 
dal, forteca we Flandryi. 

Plata, Fluß in Peru, Plata, rzeka w Peru 
w Ameryce, 

Plata, 
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enie, dręczenie; gry= 


ta co trapi, 
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Plata, Stadt in America, Plata, miafto 
wilAmeryce ; pot. Civitas Argentea. 
Platfond, m. Decke eines Zimmers, fuhr, 

podfiebicka w pokoiu, 

Platſchern, swiegotac, klekotać, 

Platt, eben, rowny, rowniurenki, wyro- 
wnany, zrownany, płaski. 

Platte, J. fade Gchüffel, pulmifek, mi- 
fa płaska, bez kraiow mifa. Platte auf 
dent Kopfe, łyfinanagłowie, gładyfz 
na głowie, gładzina. Platte haben, 
łyfym być, Tyfinę mieć. Platte bekom⸗ 
men, ołyfieć, łyfiny nabyć. einem eine 
Platte ſcheeren, komu plefz, łyfimę 
wyftrzec, albo to co zu einem Mönche 
machen, na mnicha na zakonnika po- 
ftrzec. Platte von Elfen, blacha żela- 
zna. eherne Platte eines Kupferſte⸗ 
chers, miedziana blacha, u miednio- 
fztycharza. Platte in den Saͤulenord⸗ 
nungen, plat na wierzchu słupa. 

Platteiſen, m żelazko do prafowania 
chuft. 

Platten, gładzić, prafować, polerować, 
głancować; die Wäfcher bieliznę. 

rattfornte, , Art eines Bollmerfs, plat- 
form, płaski fzaniec, płaski okop. 

Plattenſchlaͤger, f. Plattner. 

Platkterdings, koniecznie, wcale a wcale, 
nie odbicie ; etwas leugnen, co prze- 
czyć. 

Platt Feld, . rownina, blonie , rowne 
pola, płafzczyna, rownie, plur. 

Plattner, m. blafznik, blachociąg, bla- 
chorz. 

Platz, 1. mieyfce, plan; fich zum Bauen 
machen, płac fobie zrobić do budowa- 
nia; einen laffen geben, plac komu 
zoftawić, mieyfce komu dać. an eines 
Platz ſetzen, na mieyſce drugiego po- 
ftawić, wfadzić. an eines Platz fom- 
men. na czyie mieyfce naftapić. Platz 
bekommen mieyfca doftać. Platz neh⸗ 
men, mieyfce wziąć; haben, mieyſce 
mieć. von ſeinem Platze vertrieben wer⸗ 
den, ze fwoiego placu być zpędzo- 
nym. fih mit Obfiegen lag machen, 
zwyciężeniem fobie mieyfce uczy- 
nić. ich habe keinen Platz, ia nie mam 
żadnego mieyſca; einnehmen, mieyfce 
brać, wziąć. ich will dich gern zur 
Mittagsmahlzeit bitten, wenn nur ein 
Platz übrig iſt, 2 chęcią cię zaprofzę 
na oblad ieżeli iefzcze mieyfce bę- 
dzie. einem einen Platz geben, wo er 
fih bey Tiſche hinſetze, mieyſce dać 
komu aby fiadł do ſtofu; einem laſſen, 
ſich zu befinnen, fih zu fesen, fih in 
Ordnung in ſtellen, mieylce komu 20“ 
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ftawic aby fie namiślił, aby fie 2 "e" 
fiekrował , aby do porządku przy” 
fzedł; ſich zu retiriren, aby odfzedł, 0 
nen Platz ausfüllen, erhöhen, mieyſoe 
zpełnić, mieyfca podnieść, podwy” 
fzyć. zur Erbauung der Stadt del 
Platz ausſehen, do wybudowania mi, 
fta plac upatrzyć, obrać. fie haben kes 
nen Platz im Schiffe, oni nie met 
mieyfca na okręcie. einem Platz me 
chen, z drogi komu uftąpić do pra, 
ścia. den Platz behalten, den Sieg A 
von tragen, plac otrzymać, plac WY 
grać, 10 Zell, zwycięfiwo odnieść: 
Platzen, pukać, fztukać, puknąć. 
Platzen, das, m pukanie, puk, | 
der Schläge, pukanie, plag, bicia 
den Balken, gęba. i 
Platzmeiſter, m. mieyfe wyznaczyciel 
Platzregen, m. defzcz frogi, ulewa; |. 
walnica; größter, naywiekfza} ſtetel 
uftawiezna ; da es Blut regnet, Be 
krwawy defzcz pada; da es SW 
regnet, gdy kamienny defzcz 7 
jählinger, nagły defzez, naglaule te 
ſeltener / rzadki, rzadka ; ſpäter / d 
rychły defzcz; bevorſtehender, nad“ ab 
dzący ; der einem úber den Hals Eon, 
ktory komu za kark leie. in dem H 
fien Platzregen nach Capua kommen 
naywiękfzy deſzcz do Kapui Bang 
chać. wir haben fete Platzregen geha 
uftawiczne mielismy ulewy ; bal 
Milch if gefallen, mlekiem defzcz i, 
dał. der mit groͤßtem Sturme gefalle 
Plazregen, hat die Schlacht genden 
ulewa z wichrem naywiekfzym bach, 
ftawfzy bitwę rozerwała; läßt m 
uftaie; kömmt, nadchodzi; tf 
ben, nad karkiem, nad głową 
iſt SEITEN vorüber gegangen 5750 
przefzła. der dicke Platzregen har „ja 
König bedeckt, rak gelta ulewa i 
okryła; daß man ihn nicht mehr Ze 
ſehen können, że go więcey NIEM up 
widzieć było. das Plaßregel SE ie 
fachet oder ſonſt mit fich bringt ©. Ae 
defzcze, ulewy, fprawuie» 4% id? 
fzczowy , dźdzyfty ; dergleichen ŻY” 
wind, taki południowy wiatr 
PES pE wiatr ; dergleich 
żdżyite powietrze. e 
Plauderer, S gaduła, baja, ktoremu go, 
ba nieuftaie, u ktorego 162) AE mie” 
łowrocie, ktory uftawicznie g 
le, człowiek gadatliwy: , plor⸗ 
Pandererinn, A gaduła, base 
ka, baia jak wiatrak uftawiczo!” © 
ba obraca, uftawieznie Fele nët 


ztuki 


zę PLA 


Plauderey, . gadułofiwo, baioſtwo, ga- 
atliwose, bagi. 
lauderhaft, gadatliwy, wielomowny ; 
E das Alter von Natur, ftarość rodem 
Woim jeit gadatliwa; im Neden, w 
mowieniu. allzu plauderhaſter Knecht, 
Nazby: gadatliwy sługa; Menſch, na- 
Caen gadatliwy człowiek. 
Data, adu. gadatliwie, po gadu- 
Osku, 
Monderhiaftigteit, V. gadatliwość, gadu- 
Y OWO, w gębie iakiw młynie. . 
kaudermarkt, mn. mieyſee, itek wizel- 
N Ich.basni y baiek: 
A dermanl, ſ. Plauderer 20, i 
` Wäer. prawić, plesc,co Je iedno 
zugiego nie trzyma; das hunderſte 
ng tauſende, sprawić co nie ma skła- 
ani ładu. ich weiß nicht was er 
kaudert, ia niewiem co on prawi; 
das einem ins Maul kömmt, prawić 
„Nomu ślina na ięzyk przyniefie. 
ih ſtehet mir eben nicht an, du plauderſt 
zu viel, to lie mi nie podoba, bar: 
ke mad to wiele gądafz, ich wollte 
di fie aufóśreten zu plaudern, ia bym 
e da! żeby oni przeftali gadać, das 
a der That nichts iſt, co w famey rze- 
CH nic nie ieft; bon lauter Poſſen, o 
dą zetych baśniach, blazenftwach ga- 
1 naͤrriſche Dinge, o głupich rze- 
me gadać, ` 
ba ertaſche, A gaduła; dziadoska tor- 
pf Dm famym fenfse; ięzyk iak 
E tel 


Wiewen, m. Gadanie, prawienie. 

t ſible, zwięty, fzacowny, z pochwa- 
pod Poc hwälny ; to co wahrſcheinlich, 
Ma ebay do prawdy. etwas plaufible 
wachen, co 


u. Wer Plautze, f großer breiter Dee 
Wen {zeroko wielka 4zabla. 


Mé, Dit in Meiffen, Plia, rzeka w 


ii 
whutentiarius, m. Plenipotent, Pełno. 
ep Ys Opefnomocowany. 
tto u Stadt in Schleſien, Pleśna, mia. 
gehör, Sku: von oder zu ſolchem Orte 
ie A % tego mieylca, albo do tego 
hio należący, adj. Plefnioski, Ple- 
fraz Plefntoskie. einer daher, Ple- 
Mey zyk. eine daher, Plesnianka. 
miaf br Stadt in England, Pleymut, 
An, e W Anglii, 
Wun Degen. 


gra ` gatunek ciafla pieczonego 
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Ploch, m. pień, pniak, pniaczek, pnia- 
ezysko, f. Block. 

Ploͤtzgau, Ort im Anhaltiſchen, Plecgawa, 

mieyſce w Anhaltskim. / 

Ploͤtzlich, nagiy. plotzlich Gerber nagłą 
smiercia umrzeć, auf eine plötzliche Art 
fich zutragen, nagłym fpofobem, z na- 
gła trafić fie. plotzlich und unverfehene, 
nagły y niefpodziany.. plótfih und 
unde it, y nad mniemanie; Furcht, 
nagła boiazn; Abreiſe, nagły odiszd; 
und jähling, nagły y prędki; Ankunft 
der Feinde, przyscie nieprzyjącję|a; 
Krieg, woyna; Fall, crefunek; Auf: 
tuby, Tumult, rozruch, tumult. 

Plötzlich, adv. nagle, z nagła; ſtillſchthei⸗ 
gen, ucichnąć;. A8 die Gewalt ausge⸗ 
brochen, ten gwałt die ftat; ſterben, 
nagle umrzeć; verlohren gehn, nagle 
ginąć; einbrechen, wpadać, wlecieć; 
hat fie die Erde hervorgebracht, nagle 
ich ziemia wydała; einen Rath faſſen, 
nagle wziąc radę; entſtehen die Kriege, 
nagle powſtaia woyny; haſt du dich 
zum Patron aufgeworfen, nagle fłałeś 
fie obrońcą. plotzlich hat ſich das Wi⸗ 
derſpiel geaͤußert, nagle rzecz fie prze- 
ciwnie odmieniła; ließ ſich die Armee 
ſehen,, nagle fie woysko widzieć 
dało. 

Pluͤrs, Ort in der Schweiz, Plirs, mieyfce 
na Szwaycarach. 

Plündern, robować, zrabować, plundrq- 
wać; eine Stadt, miafto; der Feinde 
Bagage nieprzyiacielskie bagaże; die 
Tempel, kościoły; die Hdufer, domy; 
alles, wfzyftko; den Buͤrgermeiſter, 
Konfula zrabowaé; die Stadt von 
Haus zu Hauſe, miaſto robować od do- 
mu do domu. auf eine gottloſe Art 
pluͤndern, niezbożnym fpofobem ra- 
bować plondrować; bie Dörfer, wii. 
die Soldaten nicht pluͤndern laffen, nie 
das żołnierzom rabować. 

Pluͤndern, das, „. rabowanie, zrabowanie, 
plondrowanie, z plondrowanie. 

Pluͤnderer, m. rabus, rabownik, urywćą, 
zabierca; der Stadt, miaſta; des 
Markts, rynku; puftofzyciel,łupieżca. 
tupieżnik; der Begräbniffe, grobów ; 
der Landſchaft, kraiu. 

Plünderung, V rabunek. die Stadt der 
Pluͤnderung uͤberlaſſen, mialto na rabu- 
nek wydać; der Bundesgenoſſen, 
zprzymieźnikow.; des Tempels, ko- 
gciofa. d 

Plump, profiak, ciołak, głupiec, głu ta- 
wy, profty; iſt et, on ieit; nierożtro- 
pny, nierozeznany, 

KFF Pump 


1763 PLN 

Ylumv, adv. nierozttopnie, nierozezna” 
nie; nicrozłądnie; muß man nicht 
drauf losgehen, nie trzeba nie roztro- 
pnie zaraz poftępować. 

plumpe, V pompa, wodurch man das 
Waſſer in die Höhe bringt, ktorą wo- 
de w gorę pompuig; worinnen es fies 
het, ſtudnia. 

ne m. graty, co fie na mało zda» 

zą. 


Po, Fluß in Italien, Po, padus, rzeka 
we Włofzech. am Po herum gelegen 
oder gewachſen, nad Po, albo nad Pa- 
dem rzeką położony, albo urodził 
fie; dergleichen Felder, nad Padem po- 
la; bergleichen Wolle, Padariika wełna. 
diſſeits des Po gelegen, z tey ſtrony 
Padu położony. jenſeits des Po gelez 
gen, na tamtey ſtronie Padu połdżo- 
ny, ſolches Land, takowyż Kray; da⸗ 
fige Völker, zapadariskie narody. 

Yocal, m. dzbanek; größter, wielki; gole 
dener, źłoty; leerer, prożny. 

Pocaliren, dzbanem fig bawić, kufa pil- 
nować, kufla patrzeć. 

Pochen, kołatać, pukać, fztukać, zazu- 
kać; an die Shüre, do drzewi. ſtark 
pochen, dobiiać fie do drzwi, głośno 
kołatać, bie we drzwi. böfefeyit, złym 
być, dąfać fig, zurzyć fie. 

Pocken, pl. eine Krankheit / krofty , chd- 
roba, zwialzeza dziecinna, 

Podagra, m. eine Krankheit, podagra, 
choroba; haben, podagrę mieć, na po- 
dagrę chorobać , podagrę cierpieć; 
daran laboriren, na podagtę być cho- 
rym; der dei knorrichte Fuͤße und 
Hände davon bat, ktory ma od poda- 
gry, pokosniafe ręce y nogi. 

Podagramiſch, podagryczny, podagry- 
czna, podagryczne, choruiący. 

Podagrieus, m- der mit dem Podagra bes 
haftet iſt, ktorego podagra opanowa- 
fa; ktory podagrą zarażony, ktory na 
podagrę kaleka, na podagrę kali- 
czeje, 

Podlachien, Woimsdfhaft in Polen, ya, 
Podlachia; Podlaſie, Woiewoditwo 
w Polfzcze. von oder zu ſolcher gehs- 
tig, z tego Woiewodftwa, albo do te 
go Woiewodftwanależący, adj. Podla- 
ski, podlaska, Podlaskie. einer Daher, 
męfzczyzna z podlafia, Podlafianin. 
eine daher, Polalianka. Art, Weiſe, 
adv. Podlaska, 2 Podlaska, iak na 
Podlaſiu. 

Podolien, Provinz und Woſwodſchaft in 

Polen, Podoliaz poż. Podolskie, Pro- 
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wincyia y Wojewodſtwo w Polfącze. 


= 


poe 1754 
von eder zu ſolcher gehört, 7, 
e vg Sin wor: 
wodftwa należący, adj. Podoliki Po 
bodo“ 
Art / 
Welſe, adv. po Podoliku, 2 Po: 
General, oder Staroſt General von $ 
dolien, Gienerat Podollkis St 
Gieneralny Bodo, d 
Poͤbel, m. polpolſtwo, gmin, profty Wii 
proftaftwo; nieslachta; geringster, na 0 
oſtatnieyſae pofpólitwo $ 
ter / wątpliwe y chwieigce lie 
Stadt, w mieście; auf dem 
wieyfkie, na gh? begieriger nach nen 
Din zen, cheiwe nowych rzeczy), o 
Luſt zum Kriege Hat, ktore ma 5 
do woyny; aufgebrachter, aalen 
pofpolitwo; das durch den Hochi 
der Obrigkeit in den Harniſch gejagt % 
ktore wyniosłością Urzędu do o 
pobudzone ieft; uk g r nt 
tözumny gmin, $lepe pofpolitwos 
dia kupa, podłe proftśttwra. mit et 
ter den Pöbel gehören, z POPO eng; 
oftacniego być. dem Pöbel Ki 
gminny -s leżą (A 


g do pofpolftwa naler 
der es mit ihm Hr, ihn fiattitet / P 
pularny. ` 0 folo” 
Pockelſleiſch, v. pekenfleifz, mieſo foo” 

ne y pakowane. Joel“ 
Et. Pölten, Ort in Frankreich, SEP 
ten, mieyfce we Ftaneyi. 
Poenien, F. ein Gewaͤchs, piwonia. " 
Poeſie / V. poslyia wierfzodzicy 10 
Wierſzotworſtwo; 20. co poetice, węg | 
darinnen was gethan haben W p 
co v ypracować. Lite 
Poet, m. poeta, wierfzodziey 4 dzić ge | 
myśl; guter, dobry; berühmter ge, 
wny ; betedter, wymowny: 9% NC 
bofki; harter, niezgrabny; Wie | 
zer, mitgerlefenet , wyborny i Tut 
żartobliwy , wefoły, zabawny? y 
drücklicher und ſcharfſinniger Zug 
byftry; ungeſchickter, mie gon, nie 
albo bez fzruki; nicht nietig 
bez pożytku; großer, wie tens gel, 
zły; dunkler, ciemny; r í 
bardzo dobry; kluger, rosen ie? 
weiſer, mądry; angenehmer ur eiten, 
muy, słodki; ſchönſter 0? loch; 
naypieknieyizy w nafzych 7 
alter, ftary; neuer, niedawny? cha, 
trächtiger, podły » cienkiego ie 
błahego ducha; napufzony nos 
porwany” duchem deet" mo" 
przez ktorego,wiefzcży duca for 
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Er ſchlimmer, bardzo zły, cząftki 
Poet a niemaiący. 

Nein, — poetryia, wierfzodzieyka; 
quite, ſtara. 


al poetyczny, poetycki. ppetiſche 


oͤtter, poetyczny, wieofzodzielni bo- 
Sowie, poetiſches Wort, poetyckiesto- 
y Vo, wierfzodzierne słowo. 
betſſch, adv. peetycznie, po poetycku, 
Pen „Poetycznemu. ` d 3 

ifiten, wierfze pifać , wierfzami fie 
Ca awiąć. ? 

dm, Stadt in Frankreich, Poatie, 
iktawą, miafto we Francyiz połac. 
Savidm, ale Pictavi, plur: Yon oder 
ae Stadt gehörig, z tego miafta, 
pij do tego mjalta należący, adj, 
suktawski, Piktawska, Piktawskie, 
Diet daher, Pikrawczyk. eine daher, 
e tawianka. Art, Weiſe, adv. po Pi- 
jak ku, z Piktawska, iak w Piktawie, 
Wu, W Poatie. 

e r. Provinz in Frankreich, Poatu, 

M Wincyia we Francyi, Piktawia. ei⸗ 
p. daher, Piktawianin, 2 Pik tawii, z 
gu rodem. z ij 
lu, Wrot, kołowrot niebieski, po- 
AA der gegen Norden ktory ku put- 
gi- W kołowtot pufnocny ; pelus ar= 
Ye» słowo w słowo kolowrot allo 
ge € niedźwiedny, niedwiedny ; der 
cen Süden, na południu; polus ar- 
Si mi kołowrot południowy, słowo 
nie Wo % darin, kołowzot przeciw 
zum e Edny, przeciw niedwiedny. 
do da gehörig, do polu, do wrotu, 
toy Piowrotu należący, polärny, wro= 
Me Y Wrotny, kolowrotny. 
Ja, Polak. 
Wee J. Polka. 
kop Ur m. gwiazda wrotna, gwiazda 
Ju, „ wratna. 

1 Polak. 


s einer aus Polen, 2 Pol- 
(e kto rodem. h 


odem 

Krol Königreich und Republik, Polska, 
Wa dello oraz Rzeczpoſpolita. 

ung.“ ein Kraut, poley, ziele pe- 


Mi 
Ke F. tząd, porzątkowy , uftawy 
fu ddkowe, uftawy porządek opi- 
myślą” wohleingerichtete, dobrze wy- 
Ve RE y ułożone, 
za nung, f porządek od rządu 
ën e wego uftawiony. 
de Zéien, m. jeſtoty, albo rzeczy 
je ca poſpolztey należące. 
Cika E erować.' etwas mit etwas, 
Ne Share kamienie dro- 
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Polirer, z. polerownik, ten co poleruie 
slufuie kamienie, ftal ete, 

Polirt, polerowany, polerowny ; gli- 
dzony, świecąco gladzony, iaino GC 
dzony. 

Polirung, V. polerowanie, polerowność, 
świetno-gładkosć, jafno gładkość. 

Politeſſe, V. polityka maniera, obyczay- 
ność , piękne ułożenie, piękne oby= 
czaie, 

Politie, . kluge Verſtellung, roztropne 
udanie, polityka; inakize ułożenie 
iak mysl, eines Politik nicht genugfam 
bewundern koͤnnen, nie moc fig Wya 
dziwić, czyiey polityce, czyiemuudas 
niu y obrotowi ;: fich dergleichen bes 
dienen, polityki używać, udania y 
obrotu używać. beſondere Wiſſen⸗ 
ſchaft und Difeiplitt, ofobliwa umieie- 
tność y uczoność, albo nauka, znaio- 
mość obywatelskich, obywatelskich 
rzeczy. 

Politieus, m. obrotny człowiek, biegły 
człowiek, umieiący w każdey rzeczy 
y z każdym poftąpić, umieiący ludzi 
zażyć. 

Politiſch, > politiſche Bücher, 
polityczne kfiążki. politiſche Welta 
weiſe, polityczni mędrcy; 20 co oby= 
watelski, rządowy. politiſche Gäße, 
rządowe uchwały. politiſche Epiſtel, 
rządowe lifty. politiſches Werk, rzado- 
we dzieło, obywatelskie dzieło. 

Politiſch, adv. politicznie, po obywatele 
sku, według uftaw rządowych. 

Polfer, a. podufzka; mit Rofen ausge 
ſtopft, rosami wysłana. Polfer fodertt 
und ſich auf den Sitzen niedetlaffena 
poduizki kazać dać, y na kanapach 
pofiadać ; ſich darauf feren, ufieść na 
podufzce, d 

Polſterchen, o. podufzeczka, malenkapo- 
dufzka, maluchna podufzeczka. 

Polſtermacher / m. podufznik, tenco po- 
dufzki robi, wyścieła, ` 

Polſterſtuhl, u. krzefzło z podufzkami, 
krzefofko WÉI Sea i 
Itergeiften, p/. duchy ſtraſagce, ſtrachy 

Viel mę ftrafzydła. 
tern, grzmieć, gromić; zo co bife 

e złym być, łaiać, fukać, í 

Poltron, m tchurz, tchurzem podfzyty, 
tchurzowatego ſer ca, boiaźliwy, 


Polzć, L Bolze. 

Pomeranze, Fr eine Frucht, pomoratfcza, 
owoc; poź, malum aureum. 

Pomeranzenbaum, m. pomoraricżza drze- 
wo, pomoranezowe drzewo. 


Krk Pomerel⸗ 
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pomerellen, Zandfdjaft in Preuſſen, Po- Port Louis, Porlui, miaſto y fortee# 
mereila, kraina w Pruſſach. oł. Fortus Ludovici. f 
Pomeſau, Stuͤck von Preuſſen, Pomefan, Porto, Stadt in Italien, Porto; mis ji 
część Pruskiego kraiu. daraus, Po- we Włofzech, adj. Portonki- du 
melanin, darzu gehörig, Pomefań- Porto Belo, Stadt in America, Portob® 


ski, 447. lo, miaſto we Ameryce. Ze: 
Pommer, m. Pometczyk ; Pomorzanin. Porto Farina, Stadt in Africa, Portail 
einer daraus, z Pomeranii kto. na, miafto w Afryce. 6 

y portok“ 


Pommeriſch, Pomorański, Pomorski. Porto Fine, Stadt in, Italien, 


pommeriſche Städte, Pomorskie mia- no, adi. Portofinoniki, bt. poto” 
fta. finończyk. 3 
Pommern, Hertogthum, Pomorska, Po- Porto Serra, Stadt in Italien Po 
morze, Klieltwo Pomorskie. ferraio, ads. Portoferaylki, oft. PO 
Pomp, m. Pracht, pompa, okazałość, pa- toferayczyk. % 
rada, Porto Gruaro, Stadt in Friaul, Port 


gruaro. adj. Portogruarczyk» porto” 
fo w 


g a w . 

Pompe, f. pompe E ciągnienia AUY Porto Hetcole, Stadt in Itallen, 
Ponderiren, rozważać, co; zwazać. co, herkole,. port Herkulefa, mia” A 
ważyć co myslą iak wagą. Włofzech, adi. Portoherkollkir M 
Pont a Mouſſon, Stadt in Lothringen, Portoherkolczyk. Lë 
Pontemouſſon, miafto w.Lotaryngii; Porto Longone, Sefiutg auf der Jnſele 
get. Muflipontum. von oder darzu ge⸗ Portolongone, forteca na wyłpie rób 
hoͤrig, 44% Pontamuffonski; ſubſt. Pons ba, adj. Portolongoń(ki, fuhf- por 
tamuſſoflczyk. Art, Weiſe, adv. po longonczyk. GE 
Pontamuffonsku. Porto asm, Stadt auf der KI er 
Ponton, m. Art eines Schiffes, prum, norca, Portomaon, miafto na Tab 
prom, gatunek naczynia wodnego. Minorka, «dj. Portomaonik!s J 
Popelmann, m. chfopek ubrany na po- Portomaonczyk. to” 

ftrafzenie dzieci,: ptakow. Porto Rieco, Stadt in America, Po to 
Populos, ludny, zaludniony, rozludnio- rico, miatto w Ameryce; adj: wb 

ny, ludu maiący wiele. rikońfki, hfi Poztorykończyki 
Poppe, V. puppa ofobka z czego uwita. Portus D ` en 
Porcelain, ». porcelana, farfura. Meiß⸗ Porto todos los Sanetos, Hafen in og 

niſches, porcelana Mifniyska , farfura ſillen, Porto todos los ſanctos, po 


(ber 
gl 


D 


Mifniyska, ktora.w Mifnii mieście Brahli w Ameryce. ver 
robią: Porto 9, Ort in Corſicg / Polt 
Porkirche, A galeryie w kościele wyſcko chio, mieyfce na wylpie Kor Y por 
dane, ambona, Porto Venere, Ort im Genueſiſchen z 
Port, m. port; z Grèce limin, liminiec, tovenere, mieyſce w Genget, ol 


. Hafen. Portrait, m. obraz. das iſt dein le e, 
Portal, 7. oddrzwi wielkie w budynku, Portrait, to ieft twoy żywy wl 
w kościele. twoy żywy portret. garſtiges Pap 
Portalegre, Stadt in Portugal, Portale: von einem machen, Labern) gei bit” 


gre, miafto w Portusalli, zrobić, fzpetnie kogoodimalo* 

Port a Part, Stadt in Portugall, Porta- dżo żle o niem mowić. vgl 
port, miafto w Portugalii; poź, Portus Portsmith, Stadt in England Po 
Cale, Portus Calenſis. miafto w Anglii. port” 


Porte⸗Chaiſe F. lektyka, krzefzło no- Portugal, Koͤnigreich in Europa „ por 
gallra , fud/?. Portugalczyk» t alkl? 


one. ` 
t, Weife po Pos 


Portenau, Feſtung in Friaul, Porcenawa, 
forteca Friulska. 
Portion, V. porcyja, część, fztuka. 
Portirt, przychylny, fuͤr einen, kom, 
für einen partirt ſeyn, fprzyjać komus 
iprzyiać czyiey ronie, przychylnym 
być czyiey ſtronie, przyjacielem być Portugief galsk 
czyich interefów, ` Poſament, taśma; L Paſſement, lg 
tiand, Laupſchaft in England, Port Poſamentier, m. pallamontes ` iy 
au 


if), Porruga 


c 
Por a, N 
land, kreina w Anglii, f: Porfententir, ach 
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Poſaune, f: pofon, poſaun, inſtrument 
mużykalny ; pofaun. 
Saunen, gracna pofaunie, na poſſaunie, 
na pofonie, 
oſaunenblaͤſer, m. pofonifta, pafonifta, 
Notaunitta , co na pafonie gra. 
Ven m. głos gruby poſonu, 
| Waste grube brzmienie pofaunu. 
fen, Stadt in Polen, Poznań; potae. 
olnania. von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, adj. Poznanfki, /t. Po- 
znańczyk. Woiwodſchaft Poſen, Woie= 
Wodftwo Poznarikie. Art, Weiſe, adv. 
wi Poznarfku, z Poznańika. 
Alti; v. wufealifcjes Instrument, po- 
y Zytiw, inſtrument muzyczny. 
Hm, f. położenie, ftaw, poftawa 
pomp: ſich in die Poſitur einer Statue 
"ię laſſen, w tey poftawie kazać ſo · 
€ ſtatuę poſtawié. eine gewiſſe Poſi⸗ 
m machen, pewną póftawę czynić. 
er Alte bat ſich in Poſitur geftellt, daß 
"ed Ehebrecher angreifen ih ftarzec 
gutuie, aby gacha złapał. ſich in 
Hm zum Fechten fielen, fanąć iak 
Ależy do potykania fie. ſich in Po⸗ 
Matt legen, wziać poltawe na tebie. 
en, pl, brydnie, frafzki; ſich damit 
ergnuͤgen, w brydniach, w 4vafzkach 
leć ukontenrowanie. es find lauter 
offen to fą fzczere frafzki. Poſſen 
Veföiagen, brydnie, frazki fzcze- 
Gać, Poſſen treiben, frafzkami fie 
Séi brydniami be ba? emen mit 
GEN Poſſen nicht anhören, kogo w 
i pon r e 
nich frafzkach y brydniach nie słu. 
Co die alten ae polen fabren 
en, porzucić babkie baśnie, bab= 
(kie frafzki. wie koͤmmſt du auf diefe 
ehen, iak ty mozelz cych frafzek 
ktę ae fie. dem feine Poſſen gereuen, 
in temu zal głupitwa ſwolego. es 
w eh mu und Poſſen, f dą pro- 
ag le tiko pelni PESE 
słu „nie tylko basni 
dy DC mit Eindifchen Poſſen die Bil: 
kf Atten, dzieeinnemi frafzkami 
fen Ki napełniać, es ſind lauter Pof- 
rn fa fzczerć głupftwa, fzczere 
fen er was plauderf du mir kfuͤr Pof 
ciel zz, co mnie ty za baśnie ple- 
bagnie das find Detten, 5 1a Ser? 
Fe, e frafzki, błazenftwa. Poſſen 
wi błaznować, Plazeflſtwa robić. 
e Voſſen, na śmiech, na posmiewi- 
Czy lächerliche Poſſen , śmiefzne rze- 
eilen mie ſena rzecz. Poffen beyſeite 
nę na partami, z frafzkami, na ſtio- 
ok. mit feinen Poffen ein fett 
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Maul gewinnen, fwoiemi frafzkami, 
przez fwoie bfazenſtwa obłowić fig, 
mieć De dobrze: z nich. 

Poſſenhaft, figlarny, żartobliwy, lubiący 
y umielący żartować. 

Poſſenhaſtig, figlarnie; żartobliwie, žar- 
tami, żartuiąc, śmiefznie, Zartownie. 
Poſſenhaſtigkeit „J. figlarność, Zartobli- 

wosé, śmiefzność, Zartownose. 

Poſſenxeiſſer, m. blazem, figlarz, żarto- 
wnik letki; alter, ſtary; ſich vom 
Halſe ſchaffen, pozbyć fie takowych 
żartownikow, odprawić ich od fiebie ; 
nichts achten, za nic mieć figlarnie 
żartobliwich ludzi. einen Poſſeureiſſer 
haben wollen, chcieć mieć człowieka 
do Zartow , de śmiefzkow, j 

Poſſeß, m. oder Beſiß, poſleſſyia, ofia- 
diosc. in Poſſeß ſetzen, w poſſeſſyia 
kogo wprowadzić. in Poſſeß nehmen, 
w poſſeſſyig wziąć. in Poſſeß ſtehen, 
Gren, ſeyn, w polleflyi być, poflefiyią 
trzymać, w poſſeſſyi fiedzi. im Poſ⸗ 
ſeß / bleiben, w pofleflyi zoftawać, 207 
ftać. aus bem Poſſeß ſetzen, 2 poſſeſſyi 
kogo wyfadzić, wyrzucić; wypchać, 
rugować; fahren laffen, przymufić do 
uftąpienia z poſſeſſyi, do. umknięcja 
fię z poſſeſſyi. Poſſeß wieder bekom⸗ 
men, poſſeſſyia odebrać nazad, wro- 
cić be do pofleflyi; einen wieder Dare 
ein ſetzen, przywrocić kogo do poflef- 
fyi. zum Poſſeß gelangen, do pofleilyi 
przyść; doftać fie: $ 

Poſſeſſionirt / poſſeſſyonat, poſſeſſyig ma~» 
igcy. 

PETA żartowny ..śmiefzny , żarto- 
bliwy. poſſirliche Freyheit, żartobliwa, 
śmiefzna wolność. poſſirliche Unterre⸗ 
dung, śmiefzna rozmowa. poſſirlicher 
Menſch, śmiefzny człowiek. poſſirliche 
Reden, smietzne mowy. 

Poſſirlich, adv. gmieſanie, smiefzno, żar- 
tobliwie, Zartowno. 

Pot, F. Gelegenheit, Briefe u. d. g. mit 
ſortzubringen / Poczta» do wożenia li- 
ftow, ludzi, mit der Poft kommen, 
pocztą przybiec, przyiechać, przyle- 
cieć, té habe mich der Poſt bedient, 
ia poczty zażyłem. er ift mit der Poſt 
anhero gekommen, on cu pocztą przy- 
ue? Wi der geſchwinden Poſt wohin 
kommen, predka pocztą dokąd przy- 
jechać; auf derſelben Tag und Nacht 
fortgehen Pocztą dzien y noc jechgé. 
die Poft geht ſehr ungewiß, poczta bar- 
dzo niepewna chodzi. bas Haus, wo 
die Poſſen ſich beinden, dom gdżie 
poczta ſtoi, f. Poſthaus. die Nachricht, 

Kkkz die 
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die eine Poſt, oder auch fonft ſemand 
bringt, gazeta, wiadomość ktorą po- 
czta, albo kto przynofi. ich habe froͤ⸗ 
liche Poſt erhalten, ia wefołey dofti- 
Zem poczty; es läuft eine über die ut: 
dre ein, iedna poczta za drugą przy- 
biega. Poſt vernehmen, wiadomość 
odebrać. Poft bekommen, wiadomości 
doftać, wiadomość powziąć ; erwar⸗ 
ten, wiadomość czekać ; iſt von dem 
Manne zu mir gekommen, od człowie- 
ka tego, wiadomość do mnie przy- 
fzła. einem eine gute Poſt beingen, ko- 
mu dobrą wiadomość przynieść; hat 
er son Haufe, ma wiadomośc, pocztę 
z domu. er wurde mit ſolcher Poſt bez 
tidhtet , on tą pocztą uwiadomiony 
ieft. du bringeſt mir eine angenehme 
Poſt, ty mi przy noſiſz weſof pocztę, 
wefołą wiadomość. eine gute Poſt 
einem bringen, melden, dobrą pocztę, 
dobrą wiadomość komu przynofić. 
oznaymiać. eine fröliche Poſt bringen, 
miłą, przyiemną nieść nowinę; von 
der Feinde Anmarſch, o nieprzyiąciela 
Przyseiu. im Kriege, na woynie, f. 
Poſten. 

Poſtamt, u, urząd pocztąrski, rządftwa 
pocztarskie, poczydozerftwo, poczt- 
rządftwo. 

Poſtbote, m. pocztąrz, cą z pocztą biega 
tam y fam, ; I 

Poſtchaiſe, F. wozek pocztarski, bidą 
pocztarska. 

Poſten, m. im Kriege, ftanowiska. ohne 
Befehl des Generals von feinem Posten 
abgehen, bez ordynanfu Gienerała ze 
ftanowiska zciągnąć, ziechać. die Sol⸗ 
daten find alle auf ihren Poſten ſtehen 
geblieben, Żołnierze wfzyfcy na ich 
ftanowiskach ftali, ftać nie przeftawa- 
Ii. feinen Poſten behaupten, darauf fez 
hen bleiben, fwoiega ſtanowiska bro- 
nić, z niego nie zchodzić. auf feinen 
Poſten tille liegen, cicho ftać żoftawać 
na fwoim ftanowisku; feinen verlaſſen, 
fwoie ftanowisko porzucić, ſich von 
einem Poſten Meiſter machen, fta- 
nowisko iakie opanować, wziąć, odè- 
brać; beſetzen, ofadzić; einem feinen 

Gewiſſen zu Beſchuͤtzung der Stadt an⸗ 
weiſen, ftanowiska powyżnaczać dla 
każdego, do bronienia miafta, 


Poſteritaͤt, F. potemftwo , potomkowie; 
ſ. Nachkommenſchaft. 

Poſtfuhre, F. pocztowy woz, poczt por 
Rad, poczeazd, poczta, 


spe 1772 


Poſtgeld, m. za pocztę pieniądze ; be⸗ 
zahlen bis Alnefterdant, zapłacić aż do 
Amfzterdamu, 

Poſthaus, u. poczta, pocztowy dom» 
gdzie poczta ftawa: JE 
Poſtille, J. wykład Ewangelii y Liftow 
Pifma więtego. d 
Poſtillion, m. paſtilion, pocztarezyk» 

pocztarz, co z pocztą jezd2i. ` 

Poſtiment, ». poſtument; einer Statuer 
poftument pod iakiem pofągiem. 

Poſtiren, ftaząć, położyć fie; ſich unten 
an einen Berg, pod gora na dole; 
ans Meer, nad morzem. ſich wo pofi 
ren, pofożyć fię na iakim mieyleus 
ſich auf eine Höhe, na wylokim ER 
féu; Truppen auf die Hohen, vo" 
rózłożyć po pagorkach. Truppen hin 
und wieder poſtiren, rozftawić Woh 
sko tam y fam; an das Ufer des SI 
fes, na przegu rzeki; Truppen itt die 
Mitte der Armee woysko poftawić w 

srzednim fzykü. l 

Poſtirt, rozſtawiany, rożłożony , polo“ 
Żony: zu oberſt auf einen Berg ſeyn⸗ 
na famym wierzchu gory» naywyzey 
na gorze, 

Poſimeiſter, m. pocztmayfter » poczt- 
rządca, pocztdozorca; Ppoęztzawia” 
dywca. ; ` e 

Poſto, mieyfce + ffanowisko; mg Poft 
Joen + ftanowisko gdzie założyć; 
2006 Schritte von einem faſſen „ na 
dwa tyliace krokow od kogo obrać 
ftanowisko. auf einer Höhe Poſto faf? 
fen, na wyfokim iakiem mioyſeu fta- 
nowisko założyć ; mit großer Herthaf⸗ 
tigkeit, z wielką odwagą; am feindli⸗ 
chen Lager, przy obozienieprzyjacie = 
skim; hat der Feind auf dem Berge 
gefaßt Biepragipeiel na gorze Date" 
wysko położył; nicht behaupten, Mano 
wiska nie bronić. i 

Poſtpapjer, u. pocztowy papier » 
wy papier, do pifania liftow pap. i 

Pofipferd, u. pocztowy kor, pocztarć a 

i kor > 2 poczty kon , na poczet 

on. 

Poſtreiter, m. wierzchowy mea? 
konny pocztarz, na koniu biegający 
pocztarz. 2 

Poſtſchifß, m. pacztarski back, łodź P 
cztarska. i dle- 

Aue en, V ſtacyia pocztarska: © 
glość poczty od paęczty. u 

Pofiträgen, en poczty noficieh 
nowinnofcą ; lieberlicher, baiecz g 

Poſttraͤgerinn, F. <poczearka poczen 


sielka, yo 


Do: 
ier. 


1773 ss e 
Pofſwagen, m. pocztowy woz; pocztar- 
1; polazd, pocztarfka fura. 

Poſſweſen, m, rzecz pocztarſka, rzecz 
pocztowa. 

Potage, F. Art Eſſen, potaź, gatunek ia- 
dia, fupa przyprawna. 

Poteutat m. Potentat, Mocarz, Mo- 
Zny; Pan, Kfiąże; w żymże ſenſie. 
dtejidt, f, moc, władza, potęga, mocar- 

wo, możność. 

Aotnidsigfeit, ſ. Botmaͤßigkeit. 
dudre oder Puder, m. profek pachną- 
£y, profzek wonieiący. 

Pottasche, f. potałz, popioł pewnym fpo- 
obem fporządzony. 
busty, Stadt in Italien, Pocwolo, 
miaſto we Włofzech.- von oder zu 
folder Stadt gehörig, 2 tego miafta, 
albo do tego mialta należący , adj. 
Pocwolofki, Pocwolofka, Pocwolo- 
anie, einer daher, męfzczyzna zPoc- 
Mola rodem, Pocwolanin. eite daher, 

ocwelanka. Art, Weiſe, po Pocwo- 
ansku, 2 Pocwolanska. 
taht, J. wfpaniałość, okazałość. Pracht 
ſehen laſſen, wipanialość, okazałość 
pokazywać. Pracht des Hauſes, wfpa- 
niałość , okazkłość domu. 
rgetieabel, co może fie dziać, co może 
fie ftaćz co nie ieft nie podobne. 
ractieiren, w {prawach ſtawaé, ein Ad⸗ 
vocat ſeyn, być patronem, {prawy trzy- 
mać. etwas treiben, co czynić, co ſpra- 
wiać, practieiren was man lehret, prak- 
tykować , czynić to co Uczą, 

Praktike, F. wykręt, zdrada, mataftwo, 
krecenie fprawa interefem. 

td, das, m. góra; zwycięftwo ; behal⸗ 
ten für einem, zwycieltwo otrzymać 
2 kogo, gorę wziąć nad kiem, górę 
brać. 

Präambel, u. in der Muſik, przegrawa- 
nie w muzyce; machen, przegrawnie 
caynié, przegrawać początek, na za- 
<zęciu; wyftraiać inſtrument; in ejz 
ner Rede, wmowie, przedmowa przy- 
ep do mowy ; akces. 

Praͤambuliren, przegrywać, na zączęciu, 
przegrywąć zaczynając. y 
täbende, V. prebenda, beneficium ka- 
Plariskie 2 intratą tylko, 

Praͤcaviren, ftrzec, wyftrzegać De: daß 
nicht, aby nie. Unglück das man ſchwer⸗ 
lich prdeaviten kann, Riefzczęście kto- 
rego fię cieżko można uftrzec. 

Präcaution, /. afirożność, oftrzeżenie, 
warunek. Braeaution brauchen, oftrze- 
ženia; warunku zażywać. die einzige 
Vräcaution iſt hier, daß wir nicht, icdy- 


ny warunek w tym ieft, aby my nie. 
etc. ſolche Praͤcaution hat man anzu⸗ 
wenden, tego oftrzeżenia, tego wirun- 
ku, tey oftrożności trzeba zażyć. 

Praͤcedenz, f pierwfze mieyfce, przo- 
dek, pierwfzy krok, precedencyia. mit 
einem um die Pracedem firgiten, o 
pierwiże mieyfce z kiem De {przes 
czać, 0 precedencyią fe hktocić; nach 
der Präceden trachten, pierwizego 
mieyſca żądać , pragnąć. einem die 
Präcedenz zugeſtehen, komu pierwize 
mieyſce przyzna wać,pierwizego miey» 
{ca pozwalać; k 

Prcheedenzſtreit, m, (por o pierwfze miey- 
fce, o precedencyig. mit einem Praͤce⸗ 
deuzſtreit baben, mieć kiem fprzecz= 

ę, o pierwfze mieylce. 

Praͤchtig, wfpaniały, okazały, etwas mit 
einem prächtigen Aufputze auszieren, co 
wipaniałą ozdobą wyftroić. prächtige 
Mahlieit, wfpaniała kolacyią ; Meyer⸗ 
hof, wipaniafy dwor wieyiki, dwor na 
wdi. ſehr prächtige Spiele, wfpaniałe 
gry, wipaniafe igrzytka; wipaniały 
z chędogi, wipanialy y świetny, wipa- 
niały y sławny, doſtatkami y obfito- 
tością wfpaniały. praͤchtjges Gezelt, 
wfpaniały świetny okazały namiot, 

Praͤchtig⸗ adu. wipaniale , wipaniała 
okazale, okazało; leben, żyć; reden, 
mowić; die Gaſterey anſtellen, ochotę 
fprawiać; das Tafelgemach aufputzen, 
ftołową iżbę, falę, do iadania wyftroić. 
prächtig reden, wipaniale mowić; ſich 
aufführen, wipaniale fie pokazywać, 
popilywa£, 

Praͤeipitanz, Y, prędkość „ fpiefzenie 
zbytnie. mit großer Praͤcipitanz, 2 
wielką prędkością; etwas thun, co 
czynić, 

fudcife, punktualnie, prawie w fam czas, 
kiedy trzeba. prjcife kommen, w fam 
czas przyść, na lamiuteriki czas trafić. 
es find praͤeiſe dreyßig Tage, trzydzie- 
ści dni ſpelniuten ka, prawie trzydzie. 
ści dni. 

Praͤdeſtiniren, przeznaczać, przeznaczyć, 
wybrąć do życią wiecznego. 
raͤdieat, v. przedmowka, philofoph. ei⸗ 

? Be ein garſtiges Praͤdieat geben, komu 
dawać fzpetną przedmowkę, żle o 
kiem mowić, fzkalować niepięknemi 
słowami. 

Praͤfatlon, ſ. Botrede, 

Prägen, ftemplować., wybiiać znaki. 
Geld prägen , templou ac pieniądże, 
wybijać znaki ną pieniądzach. 

4 Kl 
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Prajudielren, przefadować , przefądzać ; 
fzkodę czynić ufzczerbek czynić. 

Praimdieiriih, slowo w tłowo prz ofgdo- 
nwnie; tzkodliwie, z ufzezerbkiem. 

Praͤſudiz, m przejął, sowo w słowo; 
ufzczerbek, fzkoda, fzkodzenie, ufze 
kodzenie ufzczerbku czyni 1e,fzko- 
dy przyniefionie, f. Nachtheil. 

Prälat, w. Pratat, na wyzlzym do ; 
ftojeńftwie kościelnym zoftatący, 

Prälatur, J. prataftwo, wyżfze dofloien- 
ftwe kościelne. 

Präliminarien, ph przedmowy, przed- 
klady; pi zyftepy ; des Friedens, przy- 
ftępne artykuły, warunki, do po- 
kom, 

Prälndiren, przegrawaćs trop. zbierać, 

gotować fie do robfenia iakiey, 

eupiren, zabiegać, opanować; eines 

äth, opanować czyi umysł. 

isatafisu, f. gotowanie, przygotowar 

nie. ohne Präparation auftreten zu rez 
den, bez przygotowania przyftąpić do 
mowienia. 

Praͤvariren, gotować, przygotować, przy- 
gotowanie czynić; die nothigen Din⸗ 
ge zu etwas, potrzebne rzeczy do cze- 
go gotować, przygotowanie czynić 
potrzebnych rzeczy do częgo. ſich zu 
etwas praͤhariren, gotować De do cze- 
go, przygotować lig na co; zbierąć 
fię do robienia czego. A 

Praͤrogstiv, n prerogatiwa, przedentwo; 
poprzedenttwo. : 

Präſeription, F. dawność, czaſowprzepis, 

czałoprzepad, prawo dawnością cza- 

fu nabyte; etwas dadurch erlangen, da- 
wnością czafu czego nabyć. 


Praͤſent, . podarunek, upominek,dar. koͤ⸗ 
nigliches Praͤſent, Krolewfki podaru- 
nek; Krolewiki upominek, Krolewiki 


dar, f. Geſchenk. 


Praͤſeutgelder, o pieniądze podarunko- 


we, pieniąc ze na upominek. 


Práfentiren ofiarować, prezentować ei⸗ 
nem etwas, co komu; ſich einem, pre- 
zentować fię komu, pokazywać fię 
komu. ſich dem Feinde zum Treffen 
praͤſentiren, nie gr zyiacielowi fig do 
batalii prezentować, dłąwić; pozor 
mieć, pozor wydawać, wydawać fię; 
Schloͤſſer und Feſtungen, pozor mieć, 
wydawać zamkow.y forted, wydawać 


fie iak zamki y fortece, 


Praͤſenz, F. Gegenwart, przytomność, 
bytność. Verlangen nach eines ré: 
fett pragnienie czyiey przytomno- 
ści, eines Praͤſenz meiden, ſtronié 

przed czyją przytomnością, unikać 3 
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oczow komu, chronic fie bytność! 
czyięy. in eines Praͤſeuz, w Gel 
bytności, w-czyiey przytomności: Y 
czyich oczach. 

Praͤſervativ, m. lekarftwo przechowu 
ce, zachowuigce od czego. 

Prafersiren, zachować; einen vol dem 
Uebel, kogo od złego; obronić kogo 
od złego, przechować kogo aby 
mu złe nie ftało. d d 

Praſident, m. Prezydent, Przezafiadea} 
im Parlemente, “w Parlamencie» 
izbie Paramentowey. erſter präſident, 
naypierwfzy Prezydent. 

Praͤſidiren, preiydowsd, naprzo 
dać, naypierwey zafiadać; 
Sache, w iakiey rzeczy; in einen 
Gerichte, w tądzie prefydować fadar 
mi zawiady wać naypierwey ; prze 
fiadać na ſadach. e 

Praͤſtiren, wykonać, wypełnić; was mi 
verſprochen, co obiecano; zado 
uczynić obietnicy. 

Praͤſumiren, domyślać fie , miarko 
etwas, czego; pomiarkować Co» Ae 
mysliwać lie, dorozumiewać Dë 
SOEN nę. $ 7 fig 

Praͤſumtion, f domysł, domyslani® a 
miarkowanie, dorozumienie Dez H m 
einem haben, daß er was Gutes, thun 
werde, mieć o kiem domyst, 380, 
co dobrego czynić będzie; daß ewe 
Boſes thun werde, ze on co Ales 
uczyni. o 

Praͤſupvoniren, prefapponować; wp” d 
kłaść, naprzod kłaść. ich wini, 
te, ia tak naprzod kładę; bab d 
wahr fey, że co prawda ieft; daß 
ner nichts zu thun habe, Ze kto nie 
nic do czynienia. dli 

Prátendent, m. pretendent » kandy e 


H 


eines Amtes, do iakiego TĘ char 
D 


i 


d zalia*, 


wać 


raiący fię, © iaki urządz wzdy pe 
cy, do ezego; potym: upon, agi 
fie o co, prawo maiący, prawo 
cy do czego. > fig 
gpedtendisen, domagać fie, napierać aby 
wymagać; daß das Haus ſein LU jego 
dom, iego był; udawać, ze do 
ieft. d mnie : 
Pratenſſon, Z. pretenfyia, prać. gecti 
mane, prawo domyslone ; nie vil 
wite. Qrátenfion auf etwas fora za 
pretenſyig fobie rościć do REN | 
kładać prerenfyią do iskie) lt 
Yrätest, m pretext, pokryw unte 
na, pozor; udawanie; udanie 20” 
dem Pratepte des Geſeßes E BAR 
rem prawa, pod po rywką "` yi 
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Unter dem Praterte eines andern Stelle 

zu vertreten,, hat er ſich ſeſtgeſetzt , pod 

Pozorem zaftępowania urzędu za ko- 
£0, fiebie na niem umocnił. einen fal⸗ 
ſchen Praͤtert erdenken, falfzywy iaki 
Fretexe wymyślić. einen Prätert vor 
feine böſen Thaten ſuchen, pokrywki 
zukas, płałzczyka, fwoim złym 
Praw kom. 

Prävaliren, przemoc, przemagać, prze- 
Walczye, przekówać. pie Meynung hat 
Pifvaliret, zdanie przemogło, prze- 
Konato. 
abenfre, bad, m. uprzedzenie, ubie- 
Sie, Zabieg, zabiezenie ; ſpielen, und 
en Feind zuerſt betriegen, zabiec czyim 
tamysłom ; y nićprzyiaciela naypier- 
Wey zwieść. ich wdllte zu dir kom⸗ 
men, aber du haft mir das Prdvenire 
Befbielt, ia chciałem być u ciebie, ales 
LUC ty uprzedził, ubięgł. Prävenire 
gek) und erſt zu einem kommen, 
Przedzić , ubiec y pierwey do kogo 

"PRyść. das Prävenire zu ſpielen hat et 
ey dieſem Uebel fir nöthig erachtet, za 
aer zebng rzecz fądził, ubiec to złe, 

u ee temu zlemu; Zzaſtapié co piet- 

ey, 

Hu, Stadt in Böhmen, Praga, miafto w 

<eckach, von oder zu folder Stadt 
mhönig, 2 tego miaſta, albo do tego 

DANI należący , adj. Prafki, Prafka, 

e einer daher, „męfzczyzna z 
bia, rodenn Pradzanin. eine daher, 
k ogłowa 2 Pragi rodem, Pradzan- 
U. Art, Weiſe, adv. po Prasku, z Pra- 
ską . (AC) fr aau po N TEDE 
pren Przysłowie Morawśkie: Praga 
nomiga ale / Krakow miafto, o dwoch 

Y EEzach wielkich. 
en, ch Ape fie . AE 
He d Pelpić fie, fzczycić fie, wyno 
zę © chwalić fie; mit feinen Thaten, 

„ "Woiemi czynami; mit feinem 
un tinme auf eine ganz unerträgliche 
„ Dieznosnie fie chwalić, chełpić 
Woiemibogaftwy. er pralet, daß 
li dle Lander durchreiſet, on fie chwa- 
ungen po wſzyſtkich kraiach bywał; 
Dën iaa, niezwyczaynie fie wy- 
oria mit etwas, 2 czego; bardzo 
oko € o fobie mowić, bardzo wy- 

czy, © fobie głofić; prożnie ſig 2 

fo iè Wychwalać, chwalebnie co o 

len, ge OWiadae; mit einer Sache pra⸗ 

| ge wee fie 2 iaką rzeczą. erpra- 

Wann on fig nie chwali, on fie nie 

A Ge, ‚on fie nie wynofi, on fie 
et Sipi, on fig nie fzczyci. et 

ird, daß er von jedermann ausgelacht 

en fie chwali ztym, że od 
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każdedo był wyśmianym, wyfzydzo. 


nym. 

Pralen, das, „. chwalenie fig, wychwa- 
Re fig, chełpienie fie, chlubienie 
ie, 

Praler, m. chlubca, fiebie chwälca, 
fzczyciciel, chełpiciel; fiebie wy- 
chwalca; „gdrnomowny o fobieś fza- 
cownik fiebie famego niezmierny; 
wychwałacz fiebie fainego, wynofieiet 
fiebie pod niebioſa. j 

Pralerey, €. chluba, chełpliwość, flebie- 
chwalitwo ; mit feiner Gelehrſamkeit, 
ze fwoią uczonością; mit ſeinem Werz 
faide, ze fwoiem rozumem, dowci. 
pem; mit der Wiſſenſchaft, z umiecie- 
tnością; da nichts dahinter iſt, Pro- 
na chluba, w ktorey niemafz nie 
rzeczywiftego. große Pralerey, wielką 
chluba, froga chlubu. ohne Pralerey 
geſchehen, dziać fie bez chluby, bez 
chwalby; gernomownos£, wyfoko= 
mowność , chlubommowność, chwale- 
mownose, eines Pralerey nicht leiden, 
czyiey chlubomownosci nic ciere 
pité, 

Pralerinn, V. chlubomowna, fiebie chwal- 
czyna; chełpliwa, fubft. 

Praleriſch, chlubny, ‚chelpliwy. praleri⸗ 
fhe Reden, chefpliwe mowy, 


Praleriſch, adu, chlubno, chełpliwie, z 
chwalbą fiebie famego. 


Pralhaftig, chlubny, chełpliwy, lubiący 
fie chwalić, chełpić. 

Pralhans, m, junak, ſiebie chwalca, f 
Praler. 

Prangen, pyfznić fie, pufzyć, mit ete 
was, z czym, albo w czym, pokazy- 
wać he z czym, 

Praugen, das, „, pyfznienie fie, pufze- 
nie, wynofzenie fie. 

Pranger, m. pręgierz; einen baran ſtel⸗ 
len, kogo u pregierza poftawić; przy- 
wiązać kogo do pręgierza. Grofthuer, 
wieloczynca, wielodziey, fo ief, ſiebie 
chwalca, 8 3 

Prangerinn, f. wielodzieyka, wieloczyn- 
ka, #0 jeſt, fiebie chwalczyna. 


Praſſeln, fzcukać, pukać. die Graupeln 
praſſeln auf den Dächern, grad fztuką 
puka po dachach. 


Praſſen, zbytkować, buiać, rozkofzo: 
wać, we zbytkach żyć, w rozkofzach, 


hulać, auf eines Unkofen praffen, Coin 
krew rozlewać, przelewać. ; 


Praſſen, das, m. zbyckowanie, bulänie, 
Aulanie, rozkofzowanie, t 


NH ; Praſſer, 
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Pepere m. hulacz, zbitecznik, rosko- 
z 


hik; hulaiący, zbytkuiący; t. 
f: Schlimmer: ful 


Prariren, f Brabiren. 
Praxis, /. czynienie, robienie, dziafanie ; 


czyriitwo ; dzieyftwo , Zuel, inufit, 


Precop, Stadt in der Krimmiſchen Tarta⸗ 


rey, Prekop. f. Perecop. 


Predigen, kazać, kazanie mieć; 70 co, 


eine Predigt halten, kazanie powia- 
dać, mowić; den Soldaten, 10tnie⸗ 
rom; dem Volke, do ludu; 2) verz 
kündigen, opowiadać, das Evangelium, 
Ewangielig, den Tauben predigen, gtu- 
chemu mowić, iak do słupa mowić, 
iak do kamienią co mowić, jak do 
tego co dufzy niema mowić. 


Predigen, das, u. kazanie, kazania ma- 


wienie, opowiadanie, przepowiada- 
nie. 


Prediger, m. kaznodzieja, mowca du- 


chowny , kościelny ;  kaznomoyca. 
poet, 


Predigermünch, zr. zakonnik S. Domi- 


nika zakonu, dominikan, każnodziey- 
skiego zakonu. 


Predigerorden, zu, zakon kaznodzieyski, 


świętego Dominika. 


Prediger Salomonis, m. kaznodzieją Sa- 


lomonow Ecclefiaftes. 


Predigt, V. kazanie, mowa duchowna, 


mowa chrzescianska, mowa kościelna, 

mowa święta; mowa nabożna; mo- 
a o rzeczach boskich. eine Predigt 
alten, kazanie mieć, kazanie mowić, 

mowić sławą boże na kazalnice. 


Predigtamt, m. kaznodzieyftwo , urząd 


kaznodzieyski, urząd kaznodziei, 


Predigtſtuhl, m. kazalnica, ambona; na 


ktorey kaznodzicią kazanię mówi. 


regel, Fluß in Preußen, Pregiel, rzeka 
S 


w Pruflach. 


Pregeln, ziębnąć, albo ziębić; etwas, co. 
Presen, wybiiąć, kować, ukać, bc 


Geld, pieniądze, 


Sum: fı bicie, wybijanie, kowanie, 


ukucie, wybicie; des Geldes, pie- 
niędzy. 


Preguiß, Fluß in Franken, Pregnica, rze- 


ka we Ftankonii. 


reit, m chwała; erlangen, chwały na- 


być, chwały doltąnić. f. Rubu, 2) 
der Werth, cena rzeczy , czego rzecz 
iska wart, der Preiß der Güter if 
gefallen, cena dobr upadła, fpadła na 
dol, ztaniała, bas Getraide if in 
keinem Preiße, zboże nie ielt, prawie 
w żadney cenie, etwas in einem ge⸗ 
zingen Preiße verkaufen, co za małą 
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cenę przedać. etwas um einen hohen 
Preiß kaufen, co wyfoką ceną kup: fi 
das Feld mag um einen Preiß att 
ſeyn, in welchem es will, niech bed 
grunt przedany za iakgkolwie sł 
nę. einen Dinge einen gewiſſen, ie 
ſetzen, pewną cenę rzeczom za 1 
pewną cenę na rzeczy włożyć: E 
ſchlechtem Preiße ſeyn, w zley W al 
chey cenie być. ſehr hoher prejt DEE 
dzo wyfoka cena, den Preiß erhohen 
ceny podwyżlzyć , ceny padnie g 
das hat keinen Preiß, das gilt nid 
tp nie ma Zadney ceny, to nie 
popłaca. den Preiß des Grundl e 
anzeigen, cenę gruntu powiedzieć: E 
Preiß des Getraides fieigenn e 
zboża podwyżfzyć, w górę weder DCH 
zdrożyć zboże, 3) Belohnung, Pi, 
nadgroda. den Preiß auſſetzen SE 
żyć, poftanowić. Preiß geben, Le 
dać , nadgrodę dać. Preiß zuthe e 
płacę dzielić, nad gradę dzielić, to at 
wać, eo co, wygrana. den Prei p : 
tragen, wygraną w czym odnies ay“ 
trzymać. Preiß geben, wygrana P cite 
znać , dać za wygtang bekomm 
wygrany, albo znaku wygrany 
e erhalten haben, znak wgl 
otrzymać , 4) eine Stadt geben 185 
fto w nądgrodę dać na rabunek» 16 
bunku miafta żołnierzom pozwol! 
mowi fie. die Soldaten auf Preiß Ha 
ben, feine Siege auf Preiß geben, Pr, 
zwolić rzeczy fwoich do, używa? 
komu, D 
reifen, głafić, wychwalać, wynd ie 
piele an einem, wiele o kiem; LARA 
kogo wynofić. einen für glücklich , 
fen ,  kago 2a fzczęśliwego, 8 7 
mieć, trzymać kogo za fzczęśb wej, 
wyfokie pochwały iakiey Lech 
wać, pod niebiofa co wynofić, Zen 


kiemi pochwałami, z wielkiem 


cunkiem o czym mowić. Jeniet 
Preisen, das, . głofzenie , che gig 

wychwalanie, wynofzenie wyż 

nie, ` 
preislich, chwalebnys pochwały godai 

zachwalony. i na 
Preis machen, dać na zrabowane + 

rabunek, ną rozebranie. pić 


Preiſung, F. chwalenie, wychwśh 
wystawianie, wyngfzenie: dat 
Preiswürdſg, chwały godny» Ha 
godny, na pochwały zastugul? Mr 
Premier Miniſter, m Nay pierw nini, 
niſter, nayprzednieylzy ji naj” 
fter, nayarlay pants ST zem! 
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Plerwfzy krolewski minifter , nay- 
Pierwfzy cefarski minifter, naypier- 
wizy z miniftrow. 

Ile, . kawecan; ber eine an der 
Rafe hat, ogniwo u nofa-wilzace. 
kenslow, Stadt in der Mark Branden⸗ 
burg, Prensloy, miafto w Marchii 
Yandenburskiey ; adj.. Prensloski; 
einer daher „ Prenslowczyk 5; eine, 
Prenslowczanka, 
keſſlienholz, ſ. Braſilienholz. 
tefbutg, Stadt in Ungarn Prefzburg, 
miaſta w Węgrzech , pot- Pofonium; 
von oder zu ſolcher Stadt gehoͤrig, z 
łego miaſta, alba de tego miafta na- 
€zący; adj. Prefzbyrski, Prefzbur- 
ska, Prefzburskie; einer daher, męfz- 
yang z Prefzburga rodem, Prefzbur- 

Tech eine daher, Prefzburka, 
keſſen, prafłą cifnać, wyciskać ; Wein, 

"wel 2 iagod w prafię wziętych. 

keßirt, przyciśniony, przynaglony, ści- 

% Mony ; ſeyn, przycisnionym być. 
ing, J. przyciżnienie , Scisnienie 
Dro ściskanie. eine Preſſung muß 
20 Guleos geben, iedno praflowanie, 

dalla ciśnienie, ało wyciśnienie po- 
Winno dać dwądzieścia miar; beg 
eines, winą. S 
We pl. uciski, ucisnienie, opref- 
Jie. einen aus den größten Preſſuren 
tifen, kogo z naywiękfzych uciskow 

DEN utrapienie, kłopot, toż famo. 
keſterchan, m. Abiſſynski Władnorzą> 

Wi Pop chan Abiſſynskj. 

5 Hie, kofztowny, drogi. f. Koſthar. 
De, f. Bretzel 

bp 3 zel. 
Ufe, m, Prufak, 

Wen rodem, 


K 


Kem Koͤnigreiche gehoͤrig, 2 tego 


einer aus Preuſſen, 


dug; Art, Weiſe, adv. po Prusku, 
Ska. 
Nän, pruski, pruska, pruskie. 


MY, zchw tka, chwitka. 
leer, W Kaplan; frommer, 
und ny bon vornehmen Stande, 
zen großem Auſehen in feinem Amte, 
à nego urodzenia y wielkiey powa- 
e na fwoiem urzędzie; unſtraͤflicher, 
ny Sanny; czyftego życia; pberfier, 
A ulzy ; untadelhaſter, nieprzy- 
ege gottloſer, bezbozny, swieto- 


"Bak, HAdliher, fzkodliwy, fzko- 
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dzący ; der gefekt iſt, Gott zu verſöh⸗ 
nen, ktory pofłanowiony jeſt, do 
iprawowania czci bożey. Prieſter er⸗ 
wehlen, beſtellen, kapłana, kfiędza 
obrać poftanowig ; der unſterblichen 
Gotter „ nieśmiertelnych bogow ka- 
plan, w pogan: zum. Prieſter annehmen, 
2a kfiędza, 24 kapłana wziąć, przys 
ige; einweihen, poświęcić na kliedza, 
na kapłana. 

Prieſteramt, m kapłańfki urząd; wichti⸗ 
ges, powazuy; heiliges, święty; eis 
nem anvertrauen, komu urzędu ka- 
płańikiego powierzyć ; der darinnen 
febr fleißig iſt, ktory na urzędzie ka- 
planfkim bardzo pilnym ieft; einen 
erwehlen, kogo na urząd kaplanikı 
wybrać; darzu gelangen, kapłańskie- 
go urzędy doftąpić; nicht haben wol⸗ 
len, ni kapłanfkiego 
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nie chcieć. mieć 
urzędu; verwalten, führen, fprawo- 
wać kaplariki urząd, ginen das Pres 
ſteramt laſſen, komu kapłan(ki urząd 
zoftawić; niederlegen, kapfauſki u- 
rząd złożyć; er hat es fon lange niee 
Aogcbän r on go iu dawno zła- 
żył. 


* 

Prieſterinn, V. kſieni, kapłanka, ofiar- 
czyni, ofiarczynia. 

Prieſterkappe, /, Garg kapłańika , ftroy 
kapłanki. 

Prieſterlich, kfięży , kapłanfki, ofiarni- 
eet, poet. 

Prieſtermuͤtze, F. czapka kaplanka, przy- 
krycię głowy kapłańfkie. 

Prieſterorden, m. kaplanfki ſtan, kfięży 
itan; duchowny Tan, 

Prleſterrock, m. ſuknia kfięża, fuknią 
kapłanfka, 


Prleſterſchaft, F. zgromadzenie kapła- 


now, koło kfięży , braterſtwo kapta- 
now. 

Prieſterthum, u. kapłariftwo, urząd ka- 
płański, dtan kapłański, | 

Prieſterwohnung, F. dom kapłański, dom 
cfięży , pomiefzkanie klięże. 

Prieſterwürde , . godność kfięża, do- 
ftojesiftyo klieze , kapłankie. 

Primas, m. Primas, jeden z naydoftoy. 
nieyfzych kapłanow. $ 

Primat, n: Primafoftwe, Doftojeriftwo 
Prymafowskie. j 

Principal, m. Prineypalny, przedni, 
przedniey ży, głowa, wodz; unter 
den Comodianten, przednieyfzy kø- 
medyant. 

Prinz / m. kfiąże, Kniaz, wodz; kfiadz, 

bo ſcaropolstu; junger, miody; Eonig- 
licher, Krolewski kfiąże, * 

krole- 
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Kkrolewiczówfka mość; ppm Gebluͤte, 
z krolewfkiey krwi kfiąże. 

grinieńinu, J. kfięzna, kfiężniczka; von 
Darmſtadt, Darmfztadfka; königliche, 
von fonderbarer Geſtalt, krolewna 
przedniey urody. 

Prior, m. przeor; in einem Kloſter, w 
ewnym klafztorze, przełożony 
dlafztoru u zakonnikow niektorych 
chorowych. 

Priorinn, Y. przeoryfza, po niektorych 
zakonnik klafztorach. fi 
Prioritaͤt, f. pierfzenftwo, przedeńitwo, 

poprzedniſtwo. 

pritſche, A kłapaczka; wie die Harle⸗ 
guins führen, jaką harlekini nofzą, 
trafkaczka, fakze. 2) an einem Renis 
ſchlitten, va fanach fiedzenie. 

Pritſchen, obić; einem den Steiß, ko- 
mu zad. 

Pritſchmeiſter r m: wierfzokleć; ſchlech⸗ 
ter Poet, co złe wierfze kleci. 2) bey 
den Jagden und andern dergleichen Luſt⸗ 
barkeiten, welcher denen, die etwas ver⸗ 
ſehen, die Pritſche giebt, przy mysli- 
ftwie, y podobnych takich zabawach 
nazywa fię ten, ktory co przewinią- 
cych karze y chłofta. 

Pribatleben, n. życie prywatne, ofobne, 
domowe, ukryte, uftronne: 

Privatnutzen, m. pożytek ofobifty, zyfk 
prywatny, prywata, prywatne dabro. 
Privatuntzen ſuchen, ofobitego , pry- 
watnego dobra fzucać. auf Pribatuu⸗ 
tzen ſehen na prywatne dobro, na o- 
fobifty zyfk patrzeć, ofobiftego do- 
bra upatrywać, prywatny ofobifty 
zyfk mieć na celu, na oku, 

Privatweſen, f. prywatna ofoba, pry- 
watny człowiek, nie pan, nie urzę- 
dnik. 

Privaturtheil, z. prywatny fąd, doma- 
wy rozfądek. 

Privet, n. prywer, haytus, odżut. 

Privilegiren, uprzywijeiówać; przywi- 
leiewać Zant inuf. przywiley nar 
dać. 

Peivilegirt ; uprzywileiowany , przywi- 
leiem udarowany, umocniony, przy* 
wileiem tube zpieczony , upewniony; 
przywiley wa co malący. 

Privilegium u. przywiley, ofobne przy- 
wileiowne prawo, wolność za przy- 
wiem, 

Mrobat, doznany , doświadczony, wy- 
probowany, wiadomy, pa/fv. 

Probe, f. Prufung, doznawanie, doswfa- 
de tanie, proba; der Fechter, zern ie- 
rzow. die erſte Probe iſt mit dem Vie⸗ 
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he, naypierwfze doznawanie nie by- 
dięciu bytwa; des Goldes iſt das Feuer, 
doznanie, doświadczenie złota ie 
ogien. eines Unſchuld auf die Probe 
fesen, zy ig niewinność na probe na 
doświadczenie brać, das Gluͤck dar 
auf fesen, doświadczenie fzczęściź 
fortuny czynić; eines Treue darauf 
fesen, czy ig w iernosć na doswiadeze- 
nie pufzczać; eines Tapferkeit, cxyle 
meſtwo; Standhaftigkeit, wytrwa” 
łość; des Goldes und Silbers, proba 
złota y freba. Gold, das die Probe 
hält, Moro, krore probe trzyma. ` 
Darlegung Erweifung, Exempel, do- 
wod, ukazanie, przykład; der Tapfer⸗ 
keit von einem nehmen dowod męftwa 
od kogo wziąć; der Gedult ſehen lafe 
fen, cierpliwości dowod dać widzieć; 
eines Dinges von ſich geben, rzeczy 
iakiey na fobie dać dowod , dawa 
dowody, plur. viele Proben der T 
pferkeit abgelegt haben, wiele dowo” 
dow męftwa pokazać, däi 
Probiren, doznawać, doznać, doświad= 
czać, doświadczyć, probować; fpra- 
bować. ich habe probiren wollen, ® 
ich die Armee Fonne auf einen beſſern 
Fuß feren, chciałem dożnać, fprobo- 
wać, ieżeli mogłem woyſko na le- 
pfzych nogach poftawić; eines Ge⸗ 
duld, czyjey cierpliwości dożnać; eis 
nes Klugheit, ezyicy roztropności do- 
świadczyć. du willſt mich nur probiren, 
ty mnie tylko probować chcefz. probie 
ren, ob einer ſich auch durch Geld und Gut 
blenden Tafe, czy kto fie da zaćmić 
złotem y zyfkiem; das Gluͤck im Krib⸗ 
ge, fzczęścia na oy nie doznać; al 
les, wfzyftkiego doświadczyć, ſpro- 
bować. mit etwas probiren, czego pro” 
bować; an dem Menſche, na cztowie= 
ku; was einer für ein Freund ſey, 147 
kiem przyjacielem kto'eft. alles pro⸗ 
biren, wfzyftkiego ruſzy e, wfzyftkich 
fpofobow macać. eiten probiren, ob er 
redlich ſey, probować kogo ieżeli rze” 
telnym ieit, ` 
Probiren, das, u. doznawanie, dośv 


piad- 
czanie, probowänie, obaczenie, „W 
tym famym fenfe, wie auch Verbum 
obaczyć, heißt probiren. 
Probirer un, probierz, doznawea, dor 
gwiadca, dugwiadczyciel, 
robirofen m. piecyk probierikis piecyk 
doznalny , doświadczalny. 
Probirktein, m. kamien probierfki, Ka 


mien dożfałny; doznalnik. den Pro’ 
c bierſein 
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bierſtein brauchen, probierskiego ka- 
mienia zażyć. > 
Probirung, f- doznawanie, doznanie, 
doświadczanie, doświadczenie, oba- 
czenie, probowanie, fprobowanie. 
Probſt, m. Probofzez; zu St. Johannes 
in Utrecht, u 8. Jana Utrechtski; in 
der Schloß⸗Kirche, Zamkowego ko- 
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J. Proboftwo. 

Probſtinn, F. Przełożona. f 

Procediren, poftepowad, poftgpić; hart 
mit einem, twardo z kiem, trakto- 
wać kogo nie ludzkością; ſchelmiſch, 
pofzelmosku, złośliwie, nieuczciwie 
poftąpić. / 

Procedur, A poftępek, poftępowanie. 

Proceß, . fprawa, prawo; anfangen, 
fprawę zacząć; einem einer Sache wez 
sen an den Hals werfen, 2 kiem o ia- 
ką rzecz prawo mieé; mit einem auf 
Leib und Leben anfangen, z kiem fpra- 
wę, prawo o życie y o głowę za- 
ezac;.fich darauf einlaſſen, wdać fie 
prawo, w iprawę. den Mtpce) verlie⸗ 
ten, przegrać prawo; przegrać fpra- 
wę. der gern Pesoceſſe führet, ktory 
rad be prawuie, rad-fprawyw ſadach 
miewa, rad fię pienia; Ber keine Luft 
darzu hat, ktory zadney ochoty do 
prawowania De nie ma, mit einem 
Proceß fuͤhren, 2 kiem prawo wieść, 
4 kiem be pieniąć. in Proeeß verwi⸗ 
ckelt fern, -w prawo być uwikłanym. 
den Proceſ gewinnen, prawo wygrać, 
(prawę wygrac; verſpielen, -iprawe 
przegrać; annehmen, podiąć fie-ipra- 
Wy, przyjąć fprawę; fahren laſſen, 
porzucić iprawę , zaniechać iprawy ; 
ſchlichten, ugodzić iprawę; entſchei⸗ 
den, rozfądzić; einem zuſprechen, ko- 
mu przyladzic. für einen Proeeß fuͤh⸗ 
ten, czyia fprawę utrzymywać, za ko- 
go infzego fie prawować, ezyieyipra- 
wy, albo kogo infzego fprawy bro- 
nić, fłać w czyiey iprawie. 

Proceßion, f. proceliyia; anſtellen, pro- 
ceflyią naznaczyć; um die Felder, po- 
polach z modlitwami; bey Leichen, 
u. d. a. na pogrzebie proceflyia y 
tym podobne; bey Hochzeiten, para- 
da na wefelu.; parada wefelna. 
tócefireh , prawować fię, pieniąć ko- 
E: obracać prawem, konać prawem 

ego. mit einem proeeßiren, prawo 

mieć z kiem, iądzić ig ż kiem: 
enriven; poftarać tę, wyitarad fię;+ciE 
nem etwas, co komu, doftać czego 
dla kogo. f. Verschaffen. é 
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Produelren, pokazać, wywodzić, wy- 
wieść, ftawić. er hat Zeugen produ⸗ 
eiret, on. świadkow ftawił, on świad- 
kow przyprowadzi do lądu. 

Profauiren, profanawać, fprofanować, 
zelcyć, znieważyć, nieliczcić. 

Proſanſeribenten, plur. fwieccy pifmo- 
dawcy, fwieccy pilmodzieie. 

Proßion /F. fan, rzemiesło, powołam 
nie; von ehiond machen. rzemiesło ia 
kie robić, rzemiesłem fie bawić. eine 
garſtige Profeßion haben, podłego być 
powołania, rzemiesła. Profeßion von 
der Elogueng machen, rzemiesiem Ge 
kraſomoſtwa zabawić, być krafo= 
mowfkiego powołania. eine Pro⸗ 
feßion folgen, chwycić De iakiego fta- 
nu, udać lie do iakiego ſtanu. inſou⸗ 
derheit Profeßion von etwas machen, 
w dzezegulnosci rzemiestem fie ia- 
kiem parać; zo iefł, ofobliwicy, olo- 
bliwfze mieć powołanie, eine Proz 
feßion ergreifen, ‚etwählen, chwycić 
fig iakiego ftanu, iakiego powołania, 
obrać {obie iaki ftan, jakie dowoła- 
nie. der, Profegion nach ein Jaͤger, 
powolanie na mysliwca. a) Amt eis 
nes Proſeſſors auf Univerſitaͤten, urząd * 
*rofeffora W Akademii; aufer ber 
Ordnung, nadporzadek; ordinaire, po- 
rządkowy, w porządku; extraordi⸗ 
naire, nadporzadkowWy. 

Profeſſor, m. profeflor, naukdawea; bes 
ripmtet, sławny, zawołanys der Zeige 
heit, mądrości; einer Wiſſenſchaft, ia- 
kiey uinieietnosci, Profeſſor extraor⸗ 
dinarius werden wollen, chcieć zoftać 
proteflorem nadporządkowym, 

Profil, . profil, pobok; in der Malerey, 
da ein Vild von der Seite vorgeſtellet 
wird, w malaritwie, gdy obraz tylko 
iednym bokiem ftawiony ieſt; in der 
Baukunſt, przedział, przedzielenie. 

Profit, m. zyk, zarobek, obrywka;.pro- 
fit, korzyść; machen, mieć zyfk, zro 
bić, fobie, obıywke,. nabyć zarobku. 
fuͤr Profit achten, mieć fobie za zyfk, 
za zarobek, za korzyść. das iſt mein 
Profit, ro iet moy zylk, moia ko- 
rzyść: auf feinen Profit ſehen, patrzeć 
na fwoy zy, fwoiego zarobku, fiyo- 
iey korzyści upatrywać; pon etwas 
ziehen, zy 2 czego wyciągać. aus 
anderer Leute Schaden ſeinen Profit 
ziehen, ze fzkody drugich ludzi fwoy 
zyłk wyciągać, fzkodę cudzą na iwoy 
z lk ciagnąć. feinen Profit aus eines 
Uinwiſſenheit ziehen, czyig niewiados 
'mość na iwoię korzyść obracać. et 


denkt 
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denkt dabey einen Profit zu machen, on 
myśli przy tym, iaki zysk zrobić, 
odnieść z tego iaki zarobek. 

Profitabel, zysköwny, zarobny, korży- 
ftowny ; zysk, korzyść, przynofżący ; 
einem, komu; z zyskiem, z zarob- 

"©kiem, z korzyścią; für adje. fiehe 
Nutzbar. 

Profitiren, zyskać, zarabiać, kokyſtaé; 
zehen Pfund Gold, dziefięć funtow 
zlota; ſeht viel, bardzo wiele; von 
etwas, 2 SR f. Gewinnen. 2) zu⸗ 
nehmen, poftepować ; in der Welt- 
weisheit, w Filozofii; in den Studien, 
w naukach. fo wiel in der Stoiker 
Dingen profitiret gaben, tak wiele po- 
ftapie w zdaniach Stoikow Filozo- 
fow. 

Profoß r m. fiepacz, fiepaczek, ftepka, 
obożowy, przy woysku ; oberſter, nay- 
pierwfzy ftróż więzienia żołnier- 
skiego. 

Prognoſticiren, przepowiadać, przepo- 
wiedzieć, wróżyć; einem den Krieg 
kurz vorher, przepowiedzieć komu 
woynę trochę przed tym. 

Programma, 7: rozmowa, piſanie. 

Project, m proiekt, ptzezut; des Str: 
dens, pokoiu, albo do zrobienia y 
zawarcia pokoiu; ausführen, proiekt 
przeżut do skutku przyprowadzić, 
proickt wykonać, pidiekt skutkiem 
wypełnić. 

Prolongiren, przedłużyć; einem 5 Jahre, 
komu pięć lat. 

Promenade, V. ſpacer, przechadzka; hat 
mich muͤde gemacht, Statygowal mnie 
ſpacer, ffatygowala mnie przecha- 
dzka. 

Promefe , F. obłecanie, obiecywańie; 
obietnica; thun, obietnicę czynić ; kale 
ten, obietnicy dotrzymywać, obiet- 
nice pełnić obiecaniu, obiecywaniu 
zadofyć uczynić. 

Bromstion, f. promocyia, pomknięcie, 
ofüniecie na urząd, Nauczycielski; 
der Magiſter; 2) die Unkoſten, welche 
darauf gegangen, pieniądze ktore na 
to wyfzły. 

Promobiren, promowowad, poczynić, u- 
czynić, pofunąć, pomknąć narząd; 
na godność , na iaki ftopien uczono- 
ści, uczynić Doktorem, Magiftra.; 

Promt, adv. prędko, ochotnie. 

Pronuneiren, wymawiać, wymowić sto- 
wa; einen Büchſtaben, literę iaka. 

Pfropfen, wfzczepić; ein Reiß auf einen 
Bawi, gałązkę w drzewo, Birnen 
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pfropfen, grufzki fźcżepić , zafzcze” 
pić, fadowić. 

Pfropfen, das, m fzczepienie; zafzcze* 
pienie, fadówienie. d 
Pfropfer, m. fżezepnik y fzczepownik 

fadownik. 

Pfropfreiß, a. zczap, gałązka fzcze 
pręcik młodociany fzczepny. 
Prophet, m. Prorok. ein falfcher Prophet 
ſeyn, fałfżywym prorokiem być: 
bitte ein guter Prophet ſeyn können 

teil du voraus ſiehſt, was zukünftig I 
mogł byś dobrym być proro IO 
kiedy przyfźłe rzeczy widzifz. o 
Prophetinn, A Profokini, wrożka; prze 
powiadarka przyfzłego. 
Prophetiſch, proro ki, przepowiedny. WY 
phetiſche Bücher, prorockie kfiążki N 
Prophetiſch, adv: poprorócku, Pri? " 
ige, proroftwem. Se 
Prophezeyen, prorokować, przepowiada 5 
den Untergang des Vaterlandes, up 
dek oyczyzny. 
Prophezehung, J prorokowanie; pra f 
ftwo. ich wüͤnſche deine Prerhezenie 
falſch zu ſeyn ia życzę azeby Huis 
pioroftwo faffzywe było; bet EI ít 
len, proroftwa Sybillińskie; ſind o 
falſch fa częfto: falfzywe. sA 
Proponiren, proponować ; zakładać: 2 


pnts 
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łożyć, przek adać, przełożyć, polo” 
żyć, kłaść; einem etwas co KW 
przełożyć. ich proponire dir old} 
Zweifel, ia kładę robie taką wl 
wosé, ia zakładam taką trudność? 7 
kładę ten proiekt. i 
Proportion, F. proporcyia, eine a) 
hat die Proportion gegen Bie dét 
iedna liczba ma proporcyig 10 
giey. nach Proportton, według La 
poreyis nach Proportion eines E 
Veriitögend, według proporcy! Gli” 
ny każdego. gute Proportfon der EI, 
der, dobra proporcyia członko? a 
Theile diefes Haufes haben gu Ver 


te 
tion, części iakiego domu 


hat gute Proportion, wizyftka 
fobie, dobrą proporcylą: i 
Propre, oder koſtbar, czyfty » dëi 
Hausrath haben, mieć eat: ZA 7 
gi porządek domowy» e Deloët 
wfpanialy. propre Mahlzeit Kat 
y wfpaniala wieczerza. propre 
chędogi y wfpaniały ftot. ; y 
Proſaiſch, nie wigzany, route 
faiche Rede, niewiązana y 107% 
moewa, rofl” 


, 


dobrą , między fobą, Propoch n p” | 


0 
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Proſelht, . Profelic, ktory döpiero 
Prawdziwą wiarę przyjął. 
Nroſodie, . Profodyia; Theil der Gram? 
matik, częsć Grammaty! 
Wir, profodyiny, według proſo⸗ 
dyi, do profodyi należący. 
koſpeet, Mmi prolpekt, poźrenie, rzu® 
cenie oka. die Gallerie hat einen ſchoͤ⸗ 
nen Proſpeet, galeryia ma piękny pro- 
Pekt, piękne poztenie, Profpect des 
Meeres, proſpekt morza; daran felt 
ergnuͤgen haben, mieć ukontento- 
anie w profpekcie. durch die Git: 
erniß den Proſpect benehmen, przez 
iIemność proſpekt odeymować; pra- 
Pekt zabierać; benahm das mit Buſch⸗ 
werk beſetzte Feld, krzakami zaroste pož 
le Pfofpekt zabierało : benahm der große 
staub, profpekc wielki tuman za- 
Bierąt ; iſt aus der Stadt in das Feld, 
Yun mlafta ieft na pole proſpekt. t 
koſperiren, zyfkuć, żarobić, korzyść 
nee na czym; 2 czego. 55 
ubóritór, f. pomyślhość., fzczęście 
ZCzęśliwdść , pomyśli rzeczy udące, 
tczęślitye ; pomyślne powodzenie, 
Yan Dysli. f 
cite, poradzić, komu; opattzyć; 
gige; dem Vaterlande, poradzić 
Czyzhie; to iefj, ratunek dawać oy- 
Manie; den Kindern, opatrzyć dzie- 
py, (Ortung, maiątkiem. ; 
Mituiten, lżyć, znieważać, niesławę 
gó nietzanowaé; feine Zucht und 
ba niefzanować fwoiego wftydu y 
ajj ſich proſtitniren , fobie nies 
ni We czynić; ſich womit, fobie czym 
M sławę; fromotę czynić. ` 
Afitutiow, f. lżenie, obelga, niesła- 
figs Miefzanowanie. - 
„tion, F. obrona, opieka, protekey- 


$ 


Po günter eines Protection ſtehen, być 
rot, cis brotekcyig., einem eines 
RUDI anvertrauen, kogo cudzey 
Maike, albo w cudzą protekeyig 
dan , Poruczyć. ſich eines Protec 
tek Ubetlaffen, uciec fię pod czy ig pro- 
tele ig » albo zdać fig na czyia pro- 
Me: einen in ſeine Protection 
Me 


od l, kogo wziąć w fwoię, albo 
b lwoję protekcyią, pod fwoię:o0= 
ed W opiekę. 

alex 


tan, 57. Proteſtanci. 
weiten, e fię, manifefto- 
Baca? oświadczać fię; wider eines 
pozy Przeciwko iakiey rzeczy, nie- 

Note gas na iaky rzecz.. d 
eg jan, F. proteftacyia; manifeft, 
> czenie die, przeciwko czemu ; 
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ſchriftliche, piſens. Proteſtatlon eaz 
legen, proteftacyią założyć. 

Protocol, m. protokuł, kfiega tranfaktyi 
yıharyng, kfięgi prawne, kfięgi za- 
piſowe, dekretowe, etc. 

Protveolliren, *zapifować, w protokuf, 

w kfięgi publiczne. 

Provance, Theil von Frankreich, Pro wan⸗ 
fyia, część Pran yi; aus oder u fols 
cher Provinz gehörig, z tey Prowincyj, 
albo do tey Prowincyi należący ; adj. 
Prowanski, Prowanska, Prowanskież 
einer daher, z Prowanfyi rodem, Pros 
wanczyk ; eine daher, Prowanczanka; 
Art, Weife, adv. po Prowansku, z Pro- 
wanska, iak w Prowancyi. 

Ptoviant, m. prowiant, żywność; żyć 
wnosci; plur. für Zap einem abſchnei⸗ 
den, komu odiąć; iſt geſetzten Tag 
nicht angelanget, na naznaczony dzień 
nie przybył; zuführen, zprowadzać; 
dem Feinde wegnehmen, nie przy iacie- 
lowi zabrać; reichlich zuführen, obf- 
cie nafprowadzać ; keichlich damit ver⸗ 
ſehen feyt obficie być w prowiant o= 
patrzonym , przylpofobionym < fió 
damit auf den Winter verſehen, na zie 
me fie prowiantem opatrzyć. Pro⸗ 
viant holen, ſuchen, CE wybie- 
rać, prowiantu ſzukaé; einem damit 
helfen, prowiantem kogo ratować; der 
Armee austheilen, woysku prowiant 
dżielić, albo na woysko : auf den Wins 
ter anſchaffen, na zime przyfpofobić; 
die Armee damit verſehen, woysko 
prowiantem opatrzyć ; zu Waſſer her⸗ 
bey führen, wodą fprowadzać; iſt ge⸗ 
nung vorhanden, obfitość prowiantit 
doltateczna ; hat man nicht genung, 
nie maią dofyć prowiantu, dofyć 2 
wnosci. Proviant einer Armee ohne 
Frachtgelt zukommen lafen, czyiemu 
woysku przyftawić prowiantu darmo 
bez pieniędzy z laski; fehlet, pros 
wianen brakuie, prowiantu nieſtaie; 
einem damit aufhelſen, kogo w pro- 
wiant zapomoc „ kogo prowiantem 
Żywnościami zararować, Mangel an 
Proviant haben, mieć niedoftarek pro» 
wiantu żywności koͤnnen beffen Ze, 
Binnen ſicher haben, prowiant bezpie- 
cznie idgo polki mieć mogą, 

Proviant⸗Commiſſarius, m. Prowiäntowy 
komiłarż, komifarz żywności woye 
skowych, dóżoren prowiantowy. 

Prpviantirung, . prowiańtowanie, pros 
wiantow zbieranie, 

Propiant⸗Lieferung, gf. prowiantow w 
dawanie , żywności przyfławienie ; 


bey 
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bey den Benachbarten ausſchreiben, 
prowiant na famfiadow rozpiſaé, na- 
znaczy é. 

Proviank⸗Meiſter m. dozorca prowian- 
towy, poditaroftä prowiantowy. 

Probiant⸗Meiſteramt, 1. urząd dozorcy, 
podftarofty prowiantowego. 

Proviantſchiff, u. okret prowiantowy, 
okret W ktory żywności ładuią: 

Proviant⸗Verwalter, m. prowiant do- 
zorca; fiwftlichew, kfiążęcy. 

Proviant⸗Weſen, m. rzecz prowiantowa, 
rzecz y prowiantowne żywności. 

Providenz, F. opatrzność. 

Probinz, F prowincyja, kraina, ziemia, 
kraiu wielkiego częsć. 

Provins, Stadt in Frankreich, Prowen; 
miafto we Francyi· 

Proviſion, V. opatrzenie, przyfpofobie- 
nie, przygotowanie, rzeczy do ży- 
cia potrzebnych; obfitość żywności, 
bekommen, opatrzenie mieć od kogo, 
albo publiczne. 

Proviſioniren, opatrzyć, żywności do- 
dać; eine Armee mit allem, woysko 
we wfzyftko opatrzyć, 

Provoeiren, wyzywać, wyzwać; einem, 
kogo, zaczepiać kogo, draźnić kogo. 

Pruͤfen, doznawać, obaczyć, doświad- 
czać; probować; alles fleißig, wfzyft- 
ko; z pilnością; nicht ſo gar genau, 
nie tak bardzo dokładnie. einen pruͤ⸗ 
feny probować kogo; doświadczać 
kogo: die ganze Sache, całey rzeczy; 
ſich ſelbſt, lamego fiebie, ſamg ſiebie; 
pne Kräfte, fweiey mocy, co zdo. 
afz, co zmożefz. 

Pruͤfen, dag, . obaczenie, doznawanie, 
doświadczenie, probowanie. 

Prüfer, m probierz, doznawca, doświad- 
ca, doznpawaiący, doświadczaiący. 
Prüfung, F. doznanie, doś jadczenie; 

obaczenie, przepatrzenie, fprobowa= 


PRU 


nie. 

Prügel / m. kiiy paleał einen mit dem 
Pruͤgel ſchlagen, kogo kiiem bić, o- 
bie. man muß nicht Worte, ſondern 
den Pruͤgel brauchen, nie słow ale ki- 
ja trzeba zażywać. 

Prügeln, kiimi kogo zbić; zu Tode, na 
śmierć kogo kliem zbić, zwalić, za- 
bić kogo kiimi, ubić kogo kiimi: 

Pruͤgeln, das, 3. kiimi bicie, kiimi za- 
biianie, kiiami walenie, zwalenie. 

getigelfupre; F. kum wziecie; bekom⸗ 
nien, kum wziąć, kiiem doftać; der 
dergleich 


hen erhalten hat, ktory kiimi 
wziął, ktory kiimi:ebicy, zwalony. 
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Pruͤgelung, V kiimi bicie, Kimi obicie? 
kum zwalenie, kum) otrzepanie:, 

Pruͤgler, m. kitobii; ten, co kat bues 
co kitimi wali, zabiia. 

Pruth, Fluß in Moldavien, rzeka W Mole 
dawie. 

Pfalm, m. Pfalm, pieśn śpiewana y gra- 
na razem. 


Pfalmbuch, 1. pfalterz, kfiążka phl- 


mow. 


eiber, m. pfalmopifarz, palmo" 
składca. Ji 

Pfalmſinger, m. plalmiſta, pſalmospie- 
wacz, pfalmośpiewca, 

Pfalter, m. pfałter, inſtrument na kto” 
rym pfalmy grane były. 

Pfittich, m. ein Vogel, papuga: 
Publik, publiczny , iawny, wfzechwo” 
bec wiadomy, wizylikim nietayny> 
Publieiren, publikować, głofić; ein G4 
feg von etwas, prawo o czym; 2) W) 
dać; ein Buch, kiiążkę wydać; M 

Geſetz, prawo wydać, 
Publieirung, F publikowanie; głofić* 
nie, obwołanie, wydanie. 
Puder, m. profzek, pachnący; 
wonieiący. PE é 
Pudern, pudrować, profzkiem pohe 
wonieiącym; die Haare, loft, 
Muderkraͤmer, m: kramarz, profzki p 
daiacg pachnące: K 
Pudermacher, m. profzkow robar! 
pachnących. 

Puertoreal, Ort in Spanien, Puert 
mieyfce w Hifzpaniis h 
Puff, m. buch, uderzenie. leicht eine 

Puff aushalten, Tacno jaki buch wy, 
trzy Puff, puff, wird es auf Me 
nem Buckel klingen, buch, bucas 
dzie po moim grzbiecie. NEJ 
Puffer, m. krucica, kruciczka, mniey 
iefzcze od pułpiftolecia. 
Pulvern, na proch, trzeć, zetrzeć 
trąc co zrobić. ` 
Pundten, Land in der Schweiß , Punch, 
kray w Szwaycarach ; potat. Rhe P 
aus oder zu ſolchem Lande gehörig ge 
tego kraiu, albo do tego kraju 0 „ 
żący; adjećł. Pundtskis eile U 
Pundtezyk; eine daher, Pundrkas 
Pulverlein, m. profzek. 
Punetgen, *. pankcika 
Puls, m. puls, arteryi, żył, 
teryi, żyły, albo iście Żyły? us bie 
cher, nierowny; if ungleich, by a 
rowno idący, nie równo biiący ug 
nem daran fühlen, macaé komu Ger: 
pomacać komu pulſu, RE foge 


profiek 
pe” 


RC 


` 
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2) ſehen, was hinter einem ſteckt, oba- 
czyć, co kto myśli, co zamyśla. 
Ulsader, A arteryia, żyła pulfem idąca; 
pulfem biiąca. 
gutter, f. Polfer, ch 
Mt, . pulpit, na ktorym pifzą. 
Multoggą, Stadt in Rußland, Pułcawa, 
miafto w Wielkiey Rufi; bon oder zu 
Mher Stadt gehörig, z tego miafta, 
Abo do tego miafta należący ; adj. 
a Puttawiki, 
Huer, n. proch; wohlriechendes, wo- 
Alelący , pachnący ; zum Schieſſen, 
Y do ftrzelania. 
Alvermühle, f. młyn prochowy do ro- 
Y Jens, do ziarkowania prochu. 
ulvermuͤller, m prochodzieia, robot- 
"prochu, prochodziey, procho- 
Y Czyrica, ; 
Im, e pompa, do ciągnienia y pom- 
powania w gorę wody. 
Wer, . punkt, if, daß keine Größe 
hat, Punkt ieft, ktory nie ma Zadney 
lelkosci. die Erde iſt ein Punet in 
febung der Welt, ziemia jeft punk- 
dem wzgledem świata. von Punete zu 
site, od punktu do punktu. 
Itten, punktować, punktami zna- 
czyć 


ANA F. fztuka poznawania, rze- 
A dakich przez punkta, 
yyy weiſe, adv. punktami. 
du ka fierota, f. Muͤndling. 
a puppa, obrazeczek, ofobeczka, 
Nibua, n. lalek granie. 
An enſpieler, m. lalkogracz. 
dbenzeug, n. pieluchy y infze, chuſty 
Oe Owilania. 
19 Czyfty, fam przez fie , ſzezery; 
te. czyfty. Pur Wein, czyfte, fzcze- 
die Wino, famo przez fie wino. es ift 
gep ur lautere Wahrheit, was du fa- 
Mow? deft fzczera prawda, co ty 
ur bur 
sl, J. purgacyia, oczyfzczenie, 
den sie dadurch mitgenommen werz 
Znif, Purgacyiami być zesłabionym 
Cell s gefdhiebt durch allzu 
Hat Dien, dziele fie, bywa, przez 
wen tęgiy lekarſt wo; brauchen, 
kieg, eg noͤthig ift, purgacyi zażywać 
power. zeba; von Milch, z mleka; 
ah. ee lekarftwo, zciągaiące plu- 
oa 2 lekarftwo. d 
gien „ Purgować brzuch. zum Pur⸗ 
M e dienen, do purgowania służyć. 
breach das, 5. purgowanie, żołądka, 
"a. f, Purgation, 


PUR PUT 


Purgirkraut, o, ziele purguigce. 

Purgirſaft, m. fok purguigey. 

Purpur, m. Zeug, purpura, materyja; 
der mit Purpurfarbe gefärbet iſt, co 
purpurowym kolorem farbowana ieft; 
koͤniglicher, krolewfka; tyriſcher, ty- 
ryifka; ziemlich dunkler, przyciemna; 

ein Kleid davon gefallt hm nicht, fu- 
knia purpurowa nie podoba fię mu. 
ein Kleid von Purpur, das zugleich mit 
Golde geſtickt it, fuknia purpurowa 
złotem przerabiana; gebt ihm bis auf 
die Süße, długa aż do koftek, bey der 
Leiche mit Purpur prangen, w świe- 
tney purpurze paradowad, mit Purpur 
geziert, w purpurę przyftroiony, przy- 
brany, oder der Purpur träge, kory 
purpurę nofi. 

Purpurfaͤrber, m. farbiarz purpurowy, 
co purpury farbuie. 

Purpusfäibig, purpurowy, purpurowey 
farby, purpurowego koloru. 

Purpur farbe, f. farba purpurowa, kolor 
purpurowy. 

Purpurfifcher, m. rybo low tyb zdatnych 
do purpurowey farbey, 

Purpurgewand, 7. purpura. das zweymal 
durch die Farbe gezogen iſt, dwa razy 
w farbie maczana, dwa razy farbo- 
wana. 

Purpurkleid, a. ſuknia purpurowa. 

Purpurkraͤmer, m. kupiec purpury prze- 
daiący. 

Purpurfrdmecitn, f. kupcowa purpura- 
mi handluiaca. 

Purpurmacherinn, f. białogłowa purpu- 
ry robiąca, purpurfarbianka. 

Purpurmantel, m. płafzcz purpurowy, 

Purpurn, von Purpur, purpurowy, 2 
purpury. 

Purpurroth, purpurowoczerwony, pype 
purpurroth werden, purpurowoczerwo- 
nym fie ſtawaé. 

Purpurſchnecke, J. purpura. wie eine Pure 
purſchnecke, jak purpura, ryba, albo 
koncha. 

Purpurſchnecken⸗Fiſcher; m. purpurołow, 
purpurowe konchy łowiący. 

Purputtragend, purpure noſzgey, w pur- 
pure przyftroiony. 

Purfih, m. młodzieniec, młody człek; 
hurtiger, activer, obrotny, iprawny, 
f- Jüngling. a) ein Student auf Uni⸗ 
verſitaͤten, ftudent w Akademii. 

Pußiren, lepić, wylepiaé, wyrąbiać, u- 
lepiać, ulepić; etwas in Wachs, co 
na wofku; aus Wachſe, z wolku. 

Putz, m. Troy, etwas mit einem fremden 
und neuen Putze guszieren, co cudzor 

ll Zier- 
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ziemfkim ly nowym ftroiem przy- 
ozdobić. in einem koͤniglichen Putze 
auf dem Throne ſitzen, w krolewfkim 
ftroiu na troniy fiedzieć, weiblicher 
Pug gehoͤret ihm, białogłowiki ftroy 
zdobi go. Putz, welcher zum Feyerta⸗ 
gen angeſchaſt wird, ftroy odświętny, 
na święta zażywany. Putz der Jung⸗ 
fern, ftroy panienki. 

Putzen, ftroić, ubierać, noſſé; w tymże 
Jamym fenfe; ein Haus mit Tapeten, 
dom obiciami; zum Verkauf, wymu- 
fkać do przedania; die Pferde, konie; 
den Meyerhof, dwór wieyfki. ſ. Zieren. 
2) ſchlagen, pobić, zbić; den Feind, 
nieprzyiaciela, porazić nieprzyiaciela 
potrzepać. 


pug 12% 


pani do 


pug 


Putzfrau, V. pani do ftroienia, 
ftroiu, pani do ubierania. 
Putzko, Stadt in Polniſch Preußen, 

ko, miafto w Polfkich Pruffach. 
Putzwerk, z. ftroy, robota do frot: y 
Ding damit zum Verkaufe deſto 0 
nehmer zu machen, rzecz aka: a 
* ktorą można rym miley co przećh” 
d j i - 60 
Yun, Stadt in Frankreich, Puy, mis 
we Francyi; połac. Anicium. A 
Puyeerda, Stadt in Spanien, Doc! ? 
miafto w Hifzpanii. j 
F 7 A 8 w 
Pyramide, f. Piramida. wie eine El 
mide, do Pyramidy podobny. . ep 
Pyrenaͤiſche Gebürge, m. gory EE 
fkie, albo Pireneyfkie. 


putt” 


ein 


Q. 


QO Q u A 

Q oder a, ſechzehender Buchſtab des 
27 deutſchen Alphapeths, Q, albo q, 
fzefnafta litera Niemieckiego Alfa- 
betu, 

Quacken, wie ein Froſch, fkrzeczeć, kwa- 
kać iak żaba. 

Quacken, das, m. fkrzeczenie, kwaka- 
nie iak żaba. 

Quacker, m. kwakr; ein Ketzer, kacerz. 

Quackſalber, m. oleikarz targowy, co fię 
z oleykami włoczy, 2 masciami 
chodzi. ZER 

Quackſalberinn, f. niemiafta z masciamı, 
z oleykami chodząca, 

Qugckſalberen / J. maściorobftwo , ma- 
ściorobnia ; fein Brodt damit füchen, 
przez to na chleb fobie zarabiać. 

Quadalupa, Stadt in Spanien, Kwada- 
lupa, miafto w Hifzpanii; pot. Aque 
Lupe. 

Quaderſtein, m. graniafty kamien, ezwor- 
granity kamień. von Quaderſteinen 
aufgebauet , aufgefuͤhret werden, 2 
ezworgraniſtego kamienia być wybu- 
dowanym, być wykawionym. 

Quadrant, u. kwadrans, ćwierć; der 
vierte Theil des Cirkels, czwarta częse 
okregu. 

Quadrat, n. kwadrant, czworgran, czte- 
rościan, czterobok rowny; albo czte- 
rorownościari, czterorownobok. 

Quaderſtuͤck, z. kamień czworograniſty, 
czworoftronny. f. Quaderſtein, 

Quadrille, /. poczer konny w rożne 
barwy przyftroionych do igrzytko- 
wey bitwy. 

Quadriren, in der Arithmetik, czworo- 
wać, liczbę famę przez De Wielo- 


Q u A 3 
mnożyć; 2) ſich ſchicken, zdać fig 5 
dać fie, fzykować fe do czego? 
einen, do kogo fie ftofować. 01795 
Quadrirung, Z. kwadrowanie» Ëm 
wanie; des Eirkels, okręgu; 3 
dratura, czworaczka, _ N 
Quaͤcken, wie ein Hanfe, pifzczeć 
zalacı x z gi 
Qualen, dręczyć; einen mit Wachen 1 
Hunger, kogo nie ſpaniem y 5 
Tag und Nacht, we dnie y w noc 
gar zu ſehr qudlen , nazbyt dën 
kogo. er hat mich grauſam aen, 
okrutnie mię dręczył, auf alle 2 
quälen, wfzelkiemi fpofobami CH 
czyć. ſich quaͤlen, fiebie dręczyć: A 
die Sorgen quälen, ktorego © 
dręczą. 1 175 
Quälen, das, w. dręczenie, trapien - 
Quaͤler, m. dręczyciel, zrapienieć; 


“ach 
trapie” 


jak 


utrapienica, fui zygłowa, Te 10 ute 
Qudlung, V. trapienie, dreczenis? 
pienie, udręczenie. gapić 


Quaͤſtion, F. Lweſtyia; pytanie, ne 
i naywie DÉI 


ge, elende, tegie, dre ke 
durch die ße Q umkommen“ i 
durch die große Dual WT é 5 


naywiekize męczenie "8 
ywie € TUR 


nia nabawić. durch f d 
Schmerzen mirbe gene) gest 
dręczeniem ſmutku WY 


Q U A 
Mer ſich der Oral entſchuͤtten, o- 
trzalngé fie z kłopotu, z biedy. in 
der Quaal umkommen, kerben, w klo- 
otąch zdechnąć, zamrzeć. einem 
alle erſinnliche Dual anthun, komu 
ymyslnieyfze męki zadawać. 
nal der Krankheit, dręczenie choro- 
by. alle Qual ausſtehen, wfzyltkie drez 
"zenia wytrzymać, wfzyftkie utrapie- 
Dia znieść. ` 
ulifciren, tytułować; einen, kogo, 
dul lem zdobić. i 
Wiigeter. przymiotami, ozdobiony ; 
vollkommen, doskonale, zupełnie. ein 
lonmen qualificirter Mann, zupeł- 
4 dal zafzczycony człowiek przymio- 
tmi, zacny ze {woich cnot y pięk- 
Ach Przymiotow, ozdobiony wro- 
Den pięknemi talentami. 
Mlitäten, plur. przymioty, ozdoby; 
tanafirejcheń , wiele rozmawiać o 
tymiotach, o ozdobach, czyich, 
Aube fwoich. S 
ję fer, m. eine Art Käfer, gatunek 
"owej robakow; 2) dicker Unrath, 
ben man ausfbeyet, gelta ślina y gru- 
> Ktorą wypluwaig. 
Vin, wypluwać, wykrfztufzać ; aus 
Ai ollitetften des Halſes, 2 pośrzo- 
Aun, „Ała, z głębokościfzyi. . 
autität, f. wielość, wielka liczba; 
r ięczmienia; man faget beffer: 
4 moc ięczmienia. eine große 
Wie] titaͤt Proviant zuſammen bringen, 
$ elka moc prowiantow nazwozić; 
glate, słoniowey kości bardzo 
złą, bardzo wiele; Gold und Silber, 
N Day ſrebra bardzo fita; eines Dinz 
Nun; zeczy jakich kupa wielka. - 
ny um, das, o, porcyia, czaftka. eis 
od ein Quantum Getraide abfordern, 
an; 20 upominać fie należącey 
Du ti zboża, 
deine, f. czterdzieści dni, ezter- 
od odniowka ; halten, czterdzie- 
Pok now ke trzymać, odprawić, na 
Dua Sanie nie zarażonego zdrowia, 
milej, m. Zukoſt von Milch, 2 fiadłe 
teu, 2) den ganzen Qugrck verſchuͤt⸗ 
cię, fzyftką łaskę zasłużoną ftra- 


tory Me m, fyr z fiadłego mleka, 

Cé Swardyia, ftraż, ftraże, piur. 
NONE arde. 

Den TL Garniſon. 

Die" H. Kwartał, ćwierć roku, trzy 
bro "E: ai Zuſammenkunft der Hands 
kwar ente, fchadzka, rzemieslnikow 
talowa, ćwierć roczna; 3) Beſol⸗ 
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dung, die alle Viertelſahre ausgezahlt 
wird, płaca ćwierć roczna, ktorą co 
świerć roku wypłacaią, ćwierć; 4) 
was ſonſt auf dieſe Art für Koſt und 
dergleichen gegeben wird, co kolwiek 
lie kwartaiem. albo na kwartał wy- 
płaca nazywa fię, kwartał, świerć, fu- 
chedni ; für die Information, za ucze- 
nie dzieci quartafowa płaca. 

Quartant, m. ein Buch in Quart, kligz- 
ka w czworkę, we czworo, dwiart- 
kowa kfigzka. : 

Quartier, m. kwatera, miefzkanie, go- 
ipoda, ſtancyia; ſehr bequemes, bar- 
dzo wygodna. in ſeinem Quartiere 
efen, w fwoiey gofpodzie ieść. þes 
ruͤhmtes Quartier zu Rom haben, go- 
tową gofpodę w Rzymie mieć; einem 
ein ſehr herrliches geben, pańska, wfpa- 
nia fg fłancyią dać komu. bitten, daß 
einer ſein Quartier bey ihm nehmen 
wolle, profić, aby kto u kogo ſtanaf. 
fein Quartier nicht laͤnger bey einem 
haben mögen, nie moc długo mieć 
gofpody u kogo, koͤnigliches Quartier, 
krolewska golpoda; dariunen zuſam⸗ 
men kommen, do krolewskiey kwa- 
tery fchedzić fię; tm Winter, zimo- 
wa kwatera, zimowa leże. ſ. Winters 
quartiers des Generals, Gienerała 
kwatera. f, Hauptquartier; 2) Erhal⸗ 
tung, obrona, protekcyia, albo za- 
chowanie życia; darum bitten, o pro- 
tekcyią profić, pod protekcyią fie 
czyią udać, o łaskę profić. einem 
Quartier geben, komu protekcyig dać, 
życie darować, keines Qaartier haben 
wollen, niechcieć mieć zadney łaski, 
chcieć ftracić Życie. Feines Quartier 
geben, nie przepufzczać, życia nieda- 
rować. einem Ueberwundenen Ouar- 
tier geben, źwycieżonego Życiem da- 
rować. 

Quartiergen, u. ein Maaß, kwaterka, 
miara gewna. A 

Quartiermeiſter, m. kwatermiftrz, -co 
kwatery żołnierzom wyznacza. 

Duartiermeifter- Chatge, f. służba kwa- 
termiltrzoska. F 

Quaſte, V. gwoźdź. e 

Quatern, czworka, czworo, czwornik. 

Auatihelicht, oczyfty ; dergleichen Mäͤgd⸗ 
chen, loczyſe dziewcze. 

Queckſilber, z. żywe frebro; wodnifte 
ſrebro, z Grech. 

Queckſilber⸗Erzt, n. minera Żywego fre- 
bra. 

Quedlinburg, Stadt in Ober⸗Sachſen, 
Kwedlinburg, miaſte w Wyśniey 

Ipa Sakfanii; 
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Sakfonii; von oder zu ſolcher Stadt 
gehörig, z tego miafta, albo do tego 
miafta należący ; adj.Kwedlinburski; 
dafige Abtey, Kwedlinburskie Opa- 
ftwo. 

Queer, f. Queere. 

Quelle, F. zdroy, krynica; ſtets fließen⸗ 
de, nieuftannie płynąca; ſumpfichte, 
blotniſte; eines Brunnens, ftudzienny 
zdroy, na ktory ftudnia. das voller 
Quellen iſt, co pełne zdroiow ieft; 
dergleichen Erde, ziemia pełna zdro- 
iow; 2) Urfprung, źrodło zkad co 
wynika. das alles kommt aus folder 
Quelle, to wfzyftko wynika z tego 
źrodła; der gottloſeſten Anſchlaͤge, nay- 
bezbożnieyfzych zamysłow ; des Gr 
feres, prawa; der Triumphe, tryum- 
fow; der Anklage, skarg, Zatow. 

Quellen, wynikać, wytryskać. die Brun⸗ 
nen quellen, źrodła wynikaią, wytry- 
skuig. das Waſſer quillt, woda wy- 
tryskuie. 

Quellicht, zdrojowy ; źrodlifty, źrodli- 
ska fame maiący, krynice. 

Quellwaſſer, u. zdrotowa woda, zrodla- 
na woda, kryniczna woda. 

Quentin, Stadt in Frankreich, Kanten, 
miaſto we Francyi. 

Quer, poprzeczny, poprzec idący. guere 
Linie, poprzeczna liniia. 

Quer, adv, poprzecznie, poprzec; opak 
na opak. 

Querbalken, m. balka poprzeczna, po- 
przec dana. 

Querbank, f. Tawa, kładka poprzec da- 
na, poprzec przybiiana. 

Querch, ſ. Quer. 

Auerey, Landſchaft in Frankreich, Kuerf, 
krainka we Francyi. 

Quere, die, F- poprzeczność, na po- 
przec-idącość. mit der Quere, wie 
die Krebſe, na poprzec, iak raki zwy- 
kły chodzić. 

Querfeld, poprzecznie, na opak. 

Querfinger, m. wywrocony opak palec, 
poprzec położony ; meit weg gehen, 
na palec poprzec daleko ochodzić. 

Querfüßig, w poprzecw z wykrzywione- 
mi nogami. 

Quergang. m. droga poprzec idąca, po- 
przeczna. 

Querholz, m. balka dana poprzecz, prze- 
ciągmona poprzec. 

Querl, m. kwerl, Drehkreuz vor einem 
Paſſe, durch den man nur zu Fuße geht, 
obracaigey fie poprzec krzyż, albo po- 
przec na krzyż dane drzewo przed 
przechodem,tylko przezeń; piechoty 


DUE Au 1800 


zwykli chodzić; p. moulinet. 2) 
młynka gatunek. 
Dueinie, f- poprzecznia liniia. 
Queryfeife, Jy futnia, pifzczałka P 
przec do uft przykładana. A 
Querpfeifer, m. wygrawacz na A 
tni. 
Duerfegelftange, F. poprzec drzew 
ktorym żagle wifzą. í 
Queruͤber, na poprzec; die Stunden au 
ein Säulgen ſchreiben, poprzec 89 S 
ny na słupku ponapifywać. , : A 
Querweg , m. droga poprzecznia, Of 
poprzec idąca. 4, 
Queſnoy, Stadt in Hennegau, Ker 
miafto w Hennegawskim. Sr 
Quetſche, 7. ciafnosć, wąskość, dck 
ucisk; einen darein bringen, KR 
ucisk, wpędzić, w ścisłe y nieba 
pieezne okoliczności wpędzić: M 
nem aus der Ouetſche heraus bol 
kogo z cialnych y niebezpiecz! 
okoliczności wyratować. 
Quetſchen, ścilnąć; einen, kog 
ſtets ſtudiren, uftawicznie ślęc 
kfiążkach. d 
Quetſchke, F. eine Frucht, śliwek 8° 
nek, śliwka ówoc, f. Pflaume. , 
Quetſchkenbaum, m. śliwowe drzew 
sliwa drzewo. o 
Quiers, Ort in Piemont, Kiers, miey” 
w Piemoncie. 
Ouimper, Stadt in Frankreich, Kwimpe® 
miafto we Francyi. A 
Quinte, F. in der Muſik, kwinta fal 
w muzyce. a 
Quinteſſenz / f. piąta iftność rzeczy? 
ma ellencyia, fama iftność. Atr 
St. Quintin, Ort in dem Niederl, 
Senikantęn, mieyfce w Niderland™ | 
oiac. Fanum. S. Quintini. war 
Quintlein, u. kwintel, drachma, Ir 
dze jwey Qulntlein, dwa kwint ail 
Duitt, wolny, nic nie winien, WY 


Schuld / 


z długu. quitt ſeyn von feiner S Ch 


co, MA 


ych 


wyść ze fwoiego dlugu » 110 D 
nym być z długu; von feinent y ubu; 
de, wolnym być od fiyoiego Wi” 
von feiner Pflicht, gd Iwory am 
NOŚCI, 10 ieſt, wypełnić fwoię 
ność, 

Quittance, ſ. Quittung. KR P. 
Quitte, F. eine Frucht, pigwa, Hun um. 
malum cydonium, malum COLO a 

Quittenbaum, m. pigwa drzewo» PR 
we drzewo. y a 
Quittenbirne, F. grufzka pig, 5 
Quittenbrodt, ». pigwowy chicas 
Auittengelb, pigwowo elo? oft 
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Quittenöl, n. oleiek pigwowy. 
Rittenſaft, m. fok pigwowy. 
littentyefn , m. wino pigwowe. 
Zuittiren, kwitować, zkwitować ; einen 
über etwas, kogo z czego. z) feine 
Charge quittiren, oy urząd złożyć: 

einen Herrn, pana porzucić. ſ. Ver⸗ 
laſſen. Aufgeben. 
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Quittung, V. kwit; poź. apocha. wegen 
bezahlten Geldes, 2 wyłaconych pie- 
niędzy; beſiegelte und unterſchriebene, 
pieczętowany podpifany ; zum 
Schein, als ob man das Geld wirklich 
empfangen hätte, na dokument, iako- 
by w rzeczy famey pieniądze były 
odebrane; potae. acceptilatio. 


R. 
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R oder r, der ſiebenzehende Buchſtab 
` des deutſchen Alyhabeths, R, albo r 
iedmnafta licera Niemieckiego Abe- 
cadła, 
dab, Fluß in Ungarn, Raab, rzeka w 
egrzech; 2) Feſtung daſelbſt, for- 
Mat w tymże kralu, pot. Javarium. 
"e m. rama, womit etwas eingefaßt 
Jm ktorą co oprawne ieft. f. Rahm, 
M auf der Milch, na mleku. f, Rehm. 
Sa, f. Raſen. 
St, m. Rabin, Juͤdiſcher Lehrer, 
gp dowski nauczyńca, praw Zydow- 
Ich wykładca, obiasniciel, prawo- 
ay dawca, d 
VW m. ein Bogel, kruk, ptak pewny; 
elt auf der rechten Handy kru- 
Si na prawey ftronie ; auf der lin⸗ 
Fü na lewey ſtronie; ſcharret mit den 
paien auf der Erde, grzebie nogami 
kami. gon einem Raben, z kruka 
BA krukow; dergleichen Ey, kru- 
iak Taf freſſen, wie ein Rabe, Zreć, 
ki, ak. ſchreyen, wie ein Nabe, 
py ee, wykrzykiwać jak kruk, 
Nahe leres jak kruk, 
tę | Aas, n.krucze ścierwo, ich fuͤrch⸗ 
kl H doch nicht du Raben⸗Aas, nie- 
Dë ię zapewne, ty kruczy ścierwie. 
1-Gefchtey , 1. kruczenie, krzyk 
Naben V wykrzykiwanie krucze. 
Stein, m. mieyfce podwyälzone, 
TYL y kary śmiertelney. 
Rahe ilein, f, Rapunzlein. 
dacht pomſta, zemſta;, 
fi eyn, o zemście myśleć, myśleć 
zeen, an einem Rache üben, 
f séi pomftę na kiem wywrzeć. 
zwichts, als auf Rache denken, o 
Im tylko, o zemscie myśleć, 
zur cj leć, tylko żeby fie zemście. 
chej de aufgebracht werden, zemftą, 
gn asg zemfty być unieſionym; 
Geſeg greifen, do zemity fie udać; die 
do denheit 


H 


darauf Bez, 


R A C R A D 
mfty , do pomfty. die göttliche Rache 
iſt vorhanden, boska zemſta ieft nad 
głowa; der Niederlage wegen an eiz 
nem üben, porażki fwoiey zemſte 
Wziąć z kogo. 

Rachen, m. gęba, aufgeſperrtes Maul, 
Hals, pafzcza otworzona, pysk otwo- 
rzony, otworzenie, rozdziwienie gę- 
by, pyska. den Nahen aufſperren, roz- 
dziwić gębę, pysk. einem etwas ang 
dem Rachen reißen, komu z gęby, 2 
pyska wydzierać. 

Machgier, f. chciwość zemſty, chciwoft- 
ka zemfty, chęć do zemiły, do po- 
mity; dadurch getrieben werden, unie- 
fionym być chciwością zemſty. 

Rachgierich, chciwy zemfty, chciwy 
zemfzczenia fię. 

Nachgoͤttinn, f- Zemſta bogini, Pomfta 
bogini. 

Rackelsburg, Stadt in Steyermark, Ra- 
kelsburg, miafto w Styryi. 

Racket, f. Raguet. 

Rad, u. koło, an einem Wagen, u wo- 
zu; mit Speichen, ze fzpiocami; zunt 
Waſſerſchoͤpfen, do czerpania wody; 
erbigieg, rozgrzane; drückt tief ein, 
rznie fię głęboko; drehet ſich im Lau⸗ 
fen herum, obraca De w biegu. klei⸗ 
nes Rad, małe koło, kotko. ein Rad 
drehen, wie ein Pfau mit dem Schwan⸗ 
ze, kołem toczyć, iak gdy paw ogon 
toczyć kołem. wie ein Rad, iak koło, 
kołem, kolito. auf Nabern ſtehen, 
na kołach ftoiący ; dergleichen Sturm⸗ 
bock, taran na kołach ofadzony; a) 
womit man etwas in die Höhe ziehet, 
koło, także nazywa fię, ktorym co 
w górę ciągną; 3) in einem Kolben, 
w klubie koło. ` 

Radbrechen, kołem ; przetrącić. ſiehe 
Rädern: 

Madebetge, J. Schubkarn, wozek. 

Radehaue, F. motyka. 


Rademacher, m. kołodziey, ten co koła 


tobi. 
1103 Rade⸗ 
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Rade⸗Felge, f obod u koła, dzwona u 
koła. 

Radenabe, V. piafta u koła. 

Radenagel m. bratnal, ktorym okow 
przybiają. 

Radeſchiene, V. fzyna żelazna, ktorą ko- 
ło okowane. 

Radeſpeiche, F. fzpica u koła. 

nen „F. łancuch do hamowania 
cola. 

Radiren, fkrobać; einen Buchſtaben, li- 
tere, 

Radirmeffer, u. fkrobniczek, fcyzoryk. 

Radnor, Stad in England, Radnor, 
miaſto w Anglii. 

Radom, Stadt in Polen, Radom, miafto 
w Polſzeze. 

Radomsko, Stadt in Polen, Radomfko; 
acht, Radomfki. 

Radzyn, Stadt in Polen, Radzyn, mia- 
fto w Polfzcze. 

Rächen, mścić Te, pomścić fig, zemścić 
de; ſich, da man iſt beleidiget worden, 
mścić fię, gdy kto urazonym ieft. 
den Vater rächen, oyca lie zemścić; 
den Tod des Vaters, Śmierci fię oy- 
kowikiey pomścić. ſich an einem rå- 
chen, mscić fie na kiem; an einem 
Feinde mit etwas, zemścić be czym 
na nieprzyiacielu,; fein Unrecht mit 
Unrecht, pomścić fie krzywdy krzy- 
wda; fich an einem wegen des erlittenen 
Unrechts, zemscié fie nakiem za po- 
niefione krzywdy. fein Unrecht durch 
einen raͤchen, krzywdy fwoiey mścić 
fie przez kogo: fih an einem deſſen 
Unterfangens halber, zemścić fie na 
kienf za iego zamachy ; eines Umvechtdr 
czyiey krzywdy fig zemścić ; eines 
Tod, czyiey fie zemścić śmierci; ei⸗ 
nes Verwegenheit durch die Waffen, 
ezyiey letkomyślności orężem De 
zemścić, er hat ruͤhmlich feine Mit 
burger geraͤchet, on fie sławnie zc- 
mścił twoich fpołobywatelow. ſter⸗ 
ben, ohne ſich zu rächen, umierać nie 
zemsciwfzy Ge, ich will mich ſchon 
deswegen an ihm rächen, dla tego ze- 
mfzczę fię na niem; fich durch gaͤnzli⸗ 
che Vertilgung der Feinde, pomścić lie 
Ee? zupełną porażkę nieprzyiaciela. 

Raͤchen, das, w. mfzczenie fie, zemfzcze- 
nie fie, pomfzezenie fie. 

Räder, m. mściciel, pomsciciel, ze- 
mściciel; eines Bluts, czyiey krwi; 
der Bosheiten, złości. s 

Raͤcheriun, V. mścicielka, pomscicielka, 
zemścicielka ; der geplagten Stadt, 
uclemigkonego miaſta. 
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Raͤdelsfuͤhrer, m. przywodca, herfzt; © 
nes Bubenſtücks, do iakiego WYP” 
ku ; bey dergleichen, herfztem być 
wodcą być w podobnych prze ik 
ftwach, naypierwfzym by ć do wizy” 
kiego złego, prowadz i do nieche, 

Rädern, wkoło, wplatać, kołem soll 
czyie członki, w kel 


połamać. 

Kädlein, u. kolka, köleczko, maluchn 
kołko, maleńkie koleczko. 

Naͤdleinsfuͤhrer, m. fprawca, 
Raͤdelsfuͤhrer. e 

Raff v. worauf man etwas trägt, MO 
dla, noſze, na ktorych co nolzą: 

Raͤhdern, przez rzefzoto fiać, DÉI 
wać, ſ. Sieben. 

Mabi, m. womit etwas eingeſaſſe 
brzeg, rama, w ktorą co op 
jeft. "m 

Raͤtzel, u. gadka, zagadka, zadanka; o 
ſtehen, gadkę , zadankę rozamie® Je 
artiges Raͤtzel, bardzo rein Ban 
piękna zadanka; unaufgelsſet 9 e) 
gadkę, zadankę zoftawić negt $ 
ną. ein Rätzel auflöfen , gadke 72 
dnąć. Aa 

Rätelhaſt, zagadny; gadny, Di im 
Zadanny, zagadniony. 

Raͤtzen, — Rycys Volk in Ungar z 
Kaͤrntchen, lud w Węgrach y w 
ryntyj. K 

Räbenmart, Juſel in Ungarn, Rachita} 
wyipa w Węgrzech. A 

Naͤuber, m. rozboynik, rabowniky i, 
bus; der Haͤuſer beraubt, ktory ja 
my rabuie; zur See, rozboznik m 
fki; der Jungferſchaft, wydziera k 
nieriftwa; der Freyheit, wolnosci 
bierca, łupież, łupieźca, zboyć® Sp 

Räuberinn, J. rozboyniczka, bouf? 
ka, zboyka, raborka. 1% fl 

Raͤuberiſch zboiecki, rozboyniczy” (jg 
beriſche Flotte, rozboynicza» 2 ny 
flora. räuberifcher Menſch r ‚abo 
rozboyny człowiek. 

Raͤucherer, n. kadzicie 
niokadzca, zapachnik. 

Raͤucherkerſchen, . trociczki, 5 
do zapachu y kadzenia. | vi mik 

Raͤuchern, kadzić , okadzićż eln amii 
guten Dingen, co dobremi 14 eta 
die Bienen, pfzczoły ade jako 

als Fleiſch, u. d. g. okadzik 10 well 

mielo yıpodobne rzeczy i U roche 

(der Beſchauung der Bienen). 

zakadzic przy zaglądaniu gi oc 

die Augen mit scharfen Dinge! bed d 

okadzić oftremi rzeczam „ Dinge, 

Opfern, mit wohlriechenden © vi 


herfze. f 


elit” 


t wild 
rawne 


e WO 
L woniciel» 


« darf 
wonich! 


Li mi gell l 
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Przy ofiarze wonieigcemi rzeczami 
adzić; mit Weyhrauche, kadzidlem ; 
mit Schwefel, fiarką. einen Boden 
räuchern, podłogę kadzić, po podło- 
dze kadzić. 
Mauchern, das, u. kadzenie, zakadzenie, 
mg sadzenie, okadzenie. 
ucherung, f. kadzenie; powrore zna- 
d : dymienie, zadymienie, pedku- 
A nie. 
duchwerk, 1. womit man raͤuchert, ka- 
dzijło, ktorym kadzą. mit Raͤuch⸗ 
werk gusſoͤhnen, zapachami, kadzi- 
ami co oczyścić, upobożnić. 
Mindig, een 5 nie- 
gładki, pokurczony, zkurczony ; taͤu⸗ 
diges Schaf, skurczona, pokurczona 
owca. räͤudiges Vieh, skurczene, po- 
Urczone bydle, zmizerniale, £0 co, 
Parfzywy. ein räudig Schaf fedt die 
Banje Heerde an, parfzywa owca za- 
Biust, całą trzodę. ; 
Zitor, f. chropowość, chropowa- 
M ŚĆ, niegładkość. f. Naude. 
umen, uprzątnąć, umknąć, wziąć 2 
„eyfca; einen aus dem Weger kogo 
Posrzodku, powżore, uftąpić, poyść. 
as Land räumen, uftąpić z oyczyzny, 
PAN z oyczyzny; bie Stube, das 
Siter, das Haus, uftapie z izby, z 
be oiu, z domu; umknąć fe < 
Join, m. malenkie mieyfce, miey- 
kinako, przytulenie fię. a 
malich, przeftrony, dofyć mieyfca 
ący, obfzerny. raͤumliches Haus, 
„Zeftrony dom, obfzerny dom. raͤum⸗ 
ſcher Platz, przeftrone mieyſce, ob- 
my plac. 
MAD adv. przeftrono, obfzernie; 
Ne, miefzkać, w obfzernosci, 
ninlichteit, f. przeftroność, przeſtro · 
ease: eines Ortes, iakiego 
ca, 
dting, f. der Baͤume, oprzątnienie 
new, okrzefanie; von Raͤumen, o- 
Ëm, okrzefać, ochędożenie drzew. 
uſpern k pł | 
be rząkać, krztufić fie, wyplu- 
Kije f- Neuſpern. a 
ne ern, das, 1. krząkanie, krutufze- 
ię, wypluwanie ze krfztufze- 


N 


niem 


irt, nisch: > 

kre Y Przebiegły, przewrotny, wy- 
wi": kręga głowa. 
Au 


klony" ząb przedni, oftry, ząła 
ge e 
bach. m. in den Fiſchen, ikry, wry- 
Hage d E 
We MEL, m. ikrzak, ryba famica. 
get, N 
Racket. 
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Ragusa, Stadt in Dalmatien, Ragufa, 
miafto w Dalmacyi; von oder zu ſol⸗ 
cher Stadt gehörig, z tego miafta, al- 
bo do tego miafta należący ; adj. Ra- 
gufanski , Ragufanska, Ragufanskie ; 
fothane Republik, Rzeczpoipolitą Ra- 
gunskie; einer daher, rodem z Ra- 
gufy męfzczyzna, Ragufanczyk; eine 
daher, Ragulanka. 

Rahab, Weibsnamen, Rahab, imie bia- 
loglowskie. 

Rahel, Weibsnamen, Rahel, bialoglo- 
wy imię. 

Rahim, ram, rama, f. Rähm. 

Rahn, cienki, eieniutenki. f. Geſchlang. 

Raillerie, V. zart, żartowanie, fzydze- 
nie z kogo. feine Raillerie mit einem 
treiben, žart fzydzenie z kogo czy- 
nić, 

Railliren, fzydzić, drwić; mit einem, 
z kogo; auf etwas, z czego; einen, 
kogo wyśmiewać, wyśmiać. mit ihm 
iſt nicht zu railliren, 2 niem nie trze- 
ba żartować. 

Main, u. Graͤnze zwiſchen den Fel 
dern, między polami, granica, mię- 
dza. 2) Stadt in Bayern, miaſto w 
Bawaryı. 

Raiſon, F. racyia; ich habe, ia mam ra- 
cyią; haben, etwas zu fagen, mieć, 
racyig do mowienia, mieć racyig co 
mowić. einen zur Raiſon bringen, nau- 
czyć kogo rozumu. etwas nicht ohne 
Raiſon thun, nic nie czynić bez ra- 
cyi. aus der Raiſon, z racyi, z przy- 
czyny, ta racyia, ta przyczyna, dla 
tey racyi, dla tey przyczyny. 

Staifonabel, rozumny, słufzny, fprawie- 
dliwy, gdy znaczy, to co, słufzny. 
wir haben mit einem raiſonablen Man- 
ne zu thun, my mamy ze fprawiedli- 
wym człowiekiem do czynienia. du 
haft dich niemals rgiſonabel gegen mich 
erwieſen, tyś be nigdy słufznym, ni- 
gdy fprawiedliwym ku mnie nie po- 
kazał. du bitteſt, was raiſonabel if 
ty profifz, o to co słufzna, co fpra- 
wiedliwa ieft. dek 

Raiſonement, 7. rozmawianıe, wnofze= 
nie iedney myśli z drugiey, rozſa- 
dzanie. 4 

Naiſonneur, m. niedobry rozmawiacz, 
nieskładny rozmaWiacz, co nie do- 
brze myśli wnofi, nie widzi co za 
czym, albo z czego idzie. 

Raiſonniren, rozmawiać, rezprawować, 
rozprawiać; von etwas, o czym; ger 
lehrter, als er gewohnt, uczeniey, iak 
zwyczay. wiſſen, was die Leute rai⸗ 

£114 ſonniren, 
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ſonniren, wiedzieć, co ludzie rozma- 
wiaig, mowią. 

Sammel, m. baba, pałka, do wbiiania, 
tłuk; etwas damit einſchlagen, pałką 
co wbiiać. 

Rammeln / läufig ſeyn, łaczyć fie iako by- 
dło nie rogate, iako zaigce. 

Nammelfitoh, 1. ſitowie. 

Rammler, m. Haaſe, maͤnnlichen Gez 
ſchlechts, zaiąc, famiec, fame cznego 
płazu. 

Ranck, m. Lift, Betrug, lztuka, wykręt, 
ofzukanie. mit dieſem Rande begeg⸗ 
nete ſie ihrem Manne, tą fztuką zaży- 
wała męża. eines Song wohl merz 
ken, czyia fztukę dobrze widzieć. f, 
Betriegerey, Liſt. 

Matce, 7. am Weinſtocke, gałązka z li- 
żciem chrościk, na winnym drzewku; 
auch an andern Gewaͤchſen, także na 
infzych krzewach; u melonu, ranie. 

Rand, m. rama, brzeg; Einfaſſung eines 
Dinges, oprawa iakiey rzeczy, kray, 
brzeg; der Erde, ziemi; eines Fluſ⸗ 
fes, brzeg rzeki; des Meeres, brzeg 
morza; potym, Damm, Lehne, rama, 
kray brzegu, otoczenie, obwod; an 
einem Kuchen, na placku, na kota- 
czu. etwas mit einem Rande einfaf 
fen, einen Rand darum machen, co w 
iakie brzegi oprawić, brzegi, oprawę 
dać około czego. das einen Rand hat, 
woran ein Rand gemacht ift; co ma 
brzegi, co ma obwod po wfzyftkich 
kraiach. den Rand von etwas weg ma⸗ 
chen, brzegi, ramę, obwody, obkladki, 
od czego odiąć. 

Kandaloffe, A naznaczenie na brzegu, 
gloſſa nabrzezna, na kfiążce, myśli 
iakiey. 

Ranft, m. vom Btodte, korka z chleba, 
Horka chlebowa. 


Rang, m. eine Krankheit im Halſe, rank, 
choroba skwinancyia. 


Rang, m. rząd, godnośc, Ehrenſtelle, 
mieyfce honoru, einer von meinem 
Range, ieden z moiego rzędu, tey 
famey godności. den Rang vor allen 
andern haben, trzymać rząd: godności 
przed wfzyftkiemi innemi, mieć nay- 
pierwfze mieyfce, być naypierwfzey 
godności. 

Nangiren, porządkiem rozfławiać , ufta- 
wiać, układać; die Bucher, kfiążki, 
bie Armee zum Treffen rangiren, ulta- 
wić, poftawić woysko w fzyku do 
boiu, ułzykować woysko, w porząd- 
ku poftawić, ludzi. ſich rangiren, lam 
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ftanąć w fzeregu, w porządku, w fzy* 
ku. f. Stellen, Ordnen. f 

Ranzen, m. torba, tayſtra; hängt au 
dem Ruͤcken, wifi na plecach, 1% 
grzbiecie. 

Ranzion, F. okup; pieniądze na okup» 
do okupienia, albo odkupienia kog% 
tauſend Pfund Gold iſt die Ranzion de 
ganzen Volkes geweſen, tyfige funte" 
złotą było na odkup całego narodu: 

Nanzioniren, odkupować, oddawfzy 15 
nu pieniądze; die Gefangenen, nie 
Wolnikow. ſich womit ramioniren, De 
bie famego wykupić czym z niewo e 
von den Raͤubern, od rozboynikow? 
aus der Gefangenfchaft, Sclaverey | 
więzienia, z niewoli wykupić, © 
kupić. $ í 

Ranzionirt, odkupiony , wykupiony: t 
Ranzioniren. PRL 

Nanzionirung, J. odkupienie, wykupić 


nie. f, Ranzion. 
ſchwatzes Pferd, KY 


Rappen, m. kary, 
kon. 2 
Rappetsweil, Stadt in der Schweit, RP 
persweil, miaſto w Szwa carach- N 
Kaypier, u. rapir, fzabla długa» fet 
ka, proſta- $ 
Rappotlsweiler, Stadt in Elſaß, Rap 
poltsweiler, miallo w Alfacyi. 7 
Rappoltſtein, Stadt in Elſaß, Bappolk⸗ 
lein, miafto w Alſacyi. M 
Rapport, m. relacyia, opowiedzeni% 
raport. Rapport thun, relacyig czy” 
nić, opowiedzenie uczynić, rap% 
uczynić. f. Rapportiren. T 
Rapportiren, raportować, opowiadać; do 
nofić; einem etwas, co komu. 
Rappuſe, F. rozerwanie, rozebranie; 
ein geben, rozerwanie czynić. 
Raguet, n. womit man den Ball H 
rakieta, ktora pilkę odbiiaią. 
Raguete, V. raca pufzczana wgorę 
zapalona. S 
Gadki; was vortrefflich it ii d 
rar, co ieft przednie, to y ad re 
rar werden, rzednie, rzadkim 
ftawac, 
Rarität, f. i 
riteca Se śliczna ofobliwfza 


dar 


Vir 


. lą, 17 
rzecz przednia, rzadka; 


ć fig 
Raſch, ochotny, wefoły prędki» W 
prędko obraca, weloło uwild wały? 


dziki kon. D 
Rafet, m. mit Graś ee 
trawą zarosła ziemia, datn, m 9 
frifche, Swieża; grüner / ah E 
fen aufdammen, darni na D, 


zuchwały. rafes Pferd, 206 
iki kon. 


a f 
fadat 
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fładać. mit Raſen beſetzen, darniem, 
morawg rznięta wyfadzić. 
Nafen, fzalęć, unſinnig ſeyn, nierozu- 
mnym, niemyślnym być. fir Liebe, z 
miłości, od miłości fzaleć. wegen erz 
littenen Unrechts, 2 poniefioney , dla 
Poniefioney krzywdy fzaleć, odcho- 
ie od rozumu. wider einen, prze- 
<iwko komu. fir Betruͤbniß, z kłopo- 
tu, z utrapienia. aus Krankheit, z cho- 
toby auf die Art, takowym fpofo- 
em fzaleć; odeyść od rozumu, od- 
chodzić od fiebie, rozum ftracić, nie 
Wiadać rozumem, nie być przy rozu- 
Mie, mieć balki połamane w głowie; 
mieć pomiefzany rozum, pomiefzaną 
Slowę, zachodzić w głowę, zaść w 
Bloe, w fzalesfftwo wpaść, ofzaleć, 
ofzalerńftw przyść, fzaleie od gnie- 
wu, ice tie od złości; gniew 
mu rozum odebrał, obrany z rozu- 
Mu, fzalenitwo go napadło, fzaleń- 
„WO go wźięło, izalenitwo go bierze, 
Alenftwo fie go chwyta; odfzedł 
rozumu, fzaleniftwo fie go chwyta- 
4 piąty krokiewki w (ge nie 
yarva d wę za- 
Bereet cierpi, w głowę 


0 


AENbanE , f. fiedzenie z murawy, z 
arniu usłane, 
end, fzalony ; wściekły w tym tna- 
Senin co fzalony. rafende Begierde, 
alone żądze, Szalone chciwości. 
aſende Frau, fzalona kobieta. raſen⸗ 
er Menſch, fzalony człowiek. rafen- 
e Anfall eines Straßenräubers,, iza- 
Na napaść, rozboynika drożnego. 
jefendes Anſehn, wfciekły wzrok, fza- 
są poźrżenie, ten co od pamięci 
fi fzedł, co nie ieft przy rozumie, co 
Er Od złości zapomniał. fie haben alg 
a einen Anfall gethan, tak fzaleni 
fen padli. die Zornigen find den Ra⸗ 
dą den ähnlich, gniewliwi, zapalczywi 
podobni, de fzalonych. der tafende 
th Ý nimmt nichts in acht, was er 
tent Lalony człowiek nic nie zważa 
Bi. co czyni. ich muß meinen rafen 
Se Feind meiden, ia fie mufze chro- 
cie] tego moiego fzalonego nieprzyia- 
die raſender Haufen, izalona kupa. 
wot Den mit etwas raſend machen, 
try tym wściekłemi poczynić. aus 
czy feiflung raſend werden, z rozpa- 
Ka zaleć, od rozpaczy fłać fię fza- 
Bić w raſend in einer Sache ſeyn, 
nen iakiey rzeczy fzalonym. ei⸗ 
tafend machen, kogo. fzalonym 
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ućzynić, kogo do fzalenftwa przypro- 
wadzić. 


Raſend, adv. fzalenie, wsciekle, wście- 


kło. nach allen trachten, wfzyftkiego 
pożądać. raſend etwas thun, fzalenie 
po Izalonemu co robić. als wie tafend 
auf den Feind losgehen, iak fzalony 
lecieć na nieprzyjaciela. 


Mafercy , F. fzleńftwo, wściekłość. un⸗ 


baͤndige, ungezaͤhmte, nieochetznana, 
nieugłafkana. jähe, nagla, na tep. 
entbrannte, unerhoͤrte, zapalona, nie- 
słychana. freche, unglaubliche, zuchwa- 
le, nie podobne do wiary fzalenftwo. 
ſonderliche, ofobliwfze. große, wielkie. 
geile, lubieżna wściekłość, lubieżne 
fzalerńftwo. groͤßte, alte, naywiękfze, 
ftare, fóddliche fzkodliwe. laͤßt ſich 
aus in eines Morde, wywiera fie na 
zaboyftwo czyie. wieder auf eben die 
Naferey gerathen, znowu w toż famo 
fzaleńftwo wpadać. beffen Naferey 
lift nach, fzaleriftwo iego wolnieie, 
folguie. durch Raſerey getrieben, fza- 
lenſtwem uwiedziony, unieliony. ei: 
nes Raſerey Einhalt thun, czyjego fza- 
leńftwa zatamowanie uczynić. die 
Raſerey hat ihn eingenommen, fzaleń- 
ftwo go wzięło. fuͤr Raſerey ganz 
blind ſeyn, od fzalenſtwa wcale być 
ślepym. mit ungewoͤhnlicher Raſerey 
einen anpacken, z niezwyczaynym fza- 
lenftwem na kogo wfieść. ohne Raſe⸗ 
rey nichts tapfferes verrichten koͤnuen, 
bez fzalenftwa, bez wściekłości nic 
nie moc mężnego dokazać. fie find 
fo beſtuͤrzt in ihren Gemuͤthern, daß fie 
nicht weit von einer Raſerey entfernet 
find, tak pomięfzane fa ich umysfy, 
że fa prawie nie daleko od ale. 
ftwa. in Naferey geraten, wpaść w 
fzalenńftwo. 


Kafiren, obalić, znieść, znofić, zro- 


wnać; die Feſtungswerke, obronne ro- 
boty, znieść. die Stadt raſiren, mia- 
fto z ziemią rownać, f. Schleifen. 2) 

olić, den Bart, brodę, ogolić brodę 
LECH fih rafiren laffen, kazać fie 
ogolić, fih den Kopf raſiren laffen, 
głowę fobie ogolić kazać, włofy na 
głowie zgolić. 


Raſpel, F ein Werkzeug, rafzpla, inſtru- 


ment do tarcia. 


Raſpelhaus, ». dom, ktorym rożne tra 


materyaly. 


Raſpeln, trzeć, fkrobać. zuſammen ra: 


Dein, na kupę zefkrobywać. 


Raſpeln, das, w. tarcie, fkrobanie, Zè- 


ikrobywanic, ztarcje , zefkrobanie. 


MER Kafleltt, 
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Rafel, fzeleft, łoskot czynić; unter 
einander, między foba. die Ketten 
raſſeln laſſen, lancuchami brzęczec, 
fzeleft czynić. : ` 

Naſſeln, das, ». fzeleft, łofkot, brzęk, 
fzczęk ; der Waffen, oręża, żelaza. 

Raſt / F. ſpoezynek wczas, f. Ruhe. 

Raft, eine Stadt in Perſien, Raft, miaſto 
w Perfyi. 

Nafiadt, Ort im Bgadeniſchen, Raftad, 
mieyfce w Baderiskim ; potae. Raſta- 
dium. 

Raſten, mieć wczas, odpoczynek: von 
den Verrichtungen, od fprawunkow, 
od interefow. nicht rafen bis einer 
ruiniret iſt, nie ufpokoić fie, nie ſpo- 
cząć poki kto zruynowany nie bę- 
dzie. einen rafen laſſen, dać komu 
wypocząć, wytchnąć, w czafu zażyć, 
ufpokoić fie. 

Naſttag, m. dzien fpoczynku, dzień w- 
czału; den Soldaten halten laffen, 
żołnierzom dać dzien do fpoczynku, 
do wytchniecia, de wypocznienia. 

Rathenau, Ort in der Mark Brandenburg, 
Ratenow, alli Ratenawa, mieyſce w 
Matchii Brandenburskiey; poł, Rate- 
navia. 

Rath, m. Rathſchlag, rada, obrada, ra- 
dzenie; heftiger, hitziger, Lwawe, go- 
race; guter, grauſamer, dobra rada, 
okrutna rada; ruͤhmlicher, göttlicher, 
sławna, boska rada; liſtiger, zdradli- 
wa; treuer und liebreicher, wierna y 
pewna, milości; heilfemer, zbawien- 
na; ruhmwürdiger, chwały godna; 
anſtaͤndiger und leichter, przyſtoyna y 
łatwa; zu etwas geſchickter, zdatna do- 
bra do czego; gerechter, fprawiedli- 
wa; böfer, zła; mäßiger, pomierna; 
gefährlicher, niebezpieczna; aufrüͤhri⸗ 
fher, buntowna, buntuiąca; heimli⸗ 
cher, taiemna, skryta; febr guter, bar- 
dzo dobra; liſtiger, ſchaͤdlicher, zdra- 
dliwa, fzkodliwa; klarer, ialna; ver⸗ 
kehrter, kluger, przewrotna, roztropna ; 
öffentlicher, publiczna; eigener, przy- 
Wat na, domowa; rechter, wahrer, pro- 
fta, prawdziwa; e er bezbożna; 
der auf den Krieg geht, ktora do woy- 
ny zmierza; vorſichtiger / behutfanter, 
baczna, oftrożna; kuͤhner und verwe⸗ 
gener, smiaty y plocha; ſchwerer, tru- 
dna; letzter, außerſter, oftatnia, ofta- 
teczna; feſter, mocna; augenehmer, 
anftändiger, przyiemna, przyzwoita; 
ungewöhnlicher, nie zwyczayna; nöthi⸗ 
ger, ungefährlicher, ſicherer, potrzebna, 
nie niebezpieczna, bezpieczna; is 
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tetlicher, nürlicher, oycowska, pozy” 
teczna; ſchelmiſcher und kuͤhner, W)” 
krętna y Śmiała; efflicher, pre; 
dnia, przewyśn indiſcher / de- 
einna; nachdrücklicher, wazna; wéllt 
mądra; närriſcher, głupia; ploͤtzlichel, 
ła; ſchändlicher, lromotna; tapie 
merna; vebſchwiegener, weren 
ukryta, utaiona. den Rath ändern. 77 
de odmienić; auf eines Briefe von ele 
was, na czy t lift o czym. alle Auge” 
blicke, co mgnienie oka. den Rath bil 
ligen, radę pochwalić, przyjąć. UDA 
wendig und nach Beſchaffenhelt der gel, 
ergreifen, potrzebną, y według apos 
rządzenia czafu wziąć radę. mit e 
nem Rath eummuniciten, 2 kiem ` 
znofić w radach. daruͤber muß natt zu 
Mathe gehen, w tym trzeba fig do 10, 
dy udać. das erfodert guten Rather 
wymaga dobrey rady. dießfalls kant 


0 
d 
du einen Math ergreifen, w tym mo 
żefz fie rady chwycić. Raths bedür⸗ 
fen, rady potrzebować. Rath fuhe 
rady fzukać, o radę profić, Rath 11 
ben, radę dać, rady dodać, radę So 
wać, rady dodawać. den Rat elfe 
ausführen, pomagać do wzięcia rady" 
einem mit Rathe benfrehen, kogo rat} 
wfpierać, ratować; folgen, (ée za SCH 
radą, ezyiey fię rady trzymać, we 

czyley rady robić, ezyiey rady $ 
chać, czyley rady zażywać; faſſel 
ergreifen, rady układać, rady zafięg””! 
rady zafiągnąć, na czyiey radzie P% 


legać; woruͤber, w czym. einet H 
Mathe ziehen, kogo do rady zażyws” 


brać od kogo radę. Rath fahren ID 
radę porzucić, rady zaniechać. d 
Krieg anfangen, rada aby 
ornes nicht billigen, nicht wei 
nie aprobow nie słuchać, 1% L 
das iſt auf meinen Rath geſchehene Ae 
fie za moig radą ftało. etmas nad cy 
nes Nathe thun, uczynić co Z czy, 
rady. der leicht Rath zu geben ry 
Ktory łacno rade dać umie» wf 
prędki do po rady. mit ſich allen Ae 
Nathe gehen, fiebie lamego tylko ka 
rady zażywać; z fobą ſamym H op 
fig naradzać, der keinen Rath A 
den weiß, ktory żadney rady © wy, 
lese nie może. einen darum ec? 
kogo fie o radę pytać, einen WA 
dern vorziehen, iednę radę na 4 (af 
przenofić, einen ohne allen Noth ay: 
fer, zoftawić kogo bez Zem 
den Rath verwerfen, radę odrzu thr 
dy odftąpić. Gott beglicie euten ech 
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niech Bog fzczęści wafze rady. au- 

dere darum gefragt haben, infzych ſię 

Poradzié było. Rath, den mal nicht 

leicht ausführen kann, rady ktorey nie 
atwa można, dokazać: Rath genug 

wiſſen, dofyć mieć rady, umieć fobie 
ać dofyć rady. Rath der Weiſen und 

Klugen gilt nicht bey allen, rada ma- 
tych y roztropnych nie u wfayſt- 

kich popłaca. ich habe ploͤtzlich den 

Rath ergriffen, daß ich fortgehen wollen, 

naglem fie iął rady, abym wylzedt. 

Nath, einen umzubringen, rada aby za- 
é kogo: keinen rechten Rath ergrei⸗ 
eu, Zadney fie dobrey rady niechwy- 

die. fie haben den Rath ergriffen, daß 
ien Namen vertilget werden foll, igli 

die rady aby zgładzić imię jego. 
eimlich mit einem zu Rathe gehen, po- 
alemnie iść z kiem na radę, potaię- 

Mne z kiem rady miewać; ikryte ra- 
2 kiem knować. 

Wieder zu bemeiſtern, rady, aby znowu 
Toleftwo opanować. der keinen guten 
ath mehr annimmt,  kcory wię: 

“ey zadney dobrey rady nie przy l- 

Muie, einen zu Rathe ziehen, kogo do 

tady, na radę wezwać, wzyWać, ich 

Sebe bey mir zu Nathe, ia do famego 
tebie ide na radę; u fiebie ſamego 

= y zafięgam ; fam w fercu moim 

ady fzukam. geſchwind einen Rath 
üben, prędko iaką radę wynaleść. 
ich bin mit mir ſchon zu Mathe gegan⸗ 
den, ia chodziłem duż do fiebie na 
Gre diefer Rath ſcheint thulicher, ta 
A zdaie fie fnadnieyfza do wyko- 

Alla, um des närriſchen Raths willen 
in Leben laſſen müffen, za głupią ra- 
t trzeba życie położyć. ſich einen 

arten Rath gefallen laſſen, przyjąć z 
zeig dobrą iaką radę; geben, radę 

fm. faffen, zu Rathe gehen, naradzać 
nie czym, obrady miewać d czym. 

iq einander, między fobą, wzaiemnie. 
tage ihn um einen Rath, ia fig go 

gm o radę. in einer Sache, w ia- 

raj, zeczy. einem ertheilen, komu 
Y udzielić, dodać. 

Pano en. NRathscollegium, Rada, Koło 
SCH Rad, Koło Panow Radnych, 
% cow, Senat; billiger, fprawiedli- 

tung prawiedliwe, fprawiedliwy ; ge: 

guter 2) Przychylne,fprzyiaiące,Koło; 

A eintraͤchtiger, dobry, zgodny fe- 

` beftändiger, gamer, ftateczny, ca- 

16 Wizyftek fenat, ftateczne, wizyft- 

Solo; muthiger, ſtandhafter, Smia- 
+ mocny; tangerer mężny y zahlrei⸗ 


= 
= 


fich des Reichs 
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her, okryty, zagęfzczony; gerechter, 


> iprawiedliwy ; unverletzlicher, nienaru- 


Lon, niedotykany ; weifer, madry- 
den Rath in das Capitolium zuſammen 
fodern, na Kapitolium fenat zgroma- 
dzić vor dem Mathe im Capitolio ſte⸗ 
hen, przed ſenatem na Kapitolium fac, 
kommt zahlreich auf deſſen Forderung 
auf dem Rathhauſe zuſammen, liczne 
koło panow rad na iego zaprofzenie 
zgromadza fię do izby obradney do 
obrad świątnicy. in den Rath fom- 
men, mit dabey ſeyn, do ſenatu przy- 
być, razem być w fenacie. wird gez 
halten, fenat będzie miany ; koło 
obrad będzie miane. den Rath aug- 
einander gehen laffen, Tenat pożegnać, 
zafieście Senatu fkończyć. einen aus 
dem Nathe fingen , rugować kogo z 
fenatu, wyrzucić kogo z fenatu. eiz 
nem zu Gefallen lafen zuſammen kom⸗ 
men, einen vor den Rath laſſen, na 
czyią wolą fenat zprofid, zgromadzić, 
komu pozwolić przed fenat przyść. 
in den Rath fodern, do fenatu kogo 
przyzwać. ſolchen Tag ſollte Rath ge⸗ 
halten werden, tego dnia miał być fe- 
nat miany. fein Anfeh im Rathe bez 
halten, ois powagę w fenacie za- 
chować. jih im Rathe wohl halten, w 
fenacie fie pięknie pokazać, popiłać 
weiter aufhalten, dłuże obrady mieć 
w fenacie. Rath in dem Tempel des 
Apollo gehalten worden, fenat bel mia- 
ny w kościele Apollinowym. in gtofz 
P Menge zuſammen fodern, w wiel- 
iey liczbi fenar wezwać. in den 
Rath nehmen, do ſenatu przyjąć, fena- 
torem, radą, panem radą uczynić; 
do obrat koła przyiąć. in den Nath 
kommen, ein Rathsherr werden, do fe- 
naty fię-doftać , zoftać fenatorem ra- 
dą. wieder in den Rath gehen, znowu 
fie do fenatu powrocie. eine Säule 
des Raths ſeyn, być kolumną, podpo- 
rą fenatu. allein aus dem Rathe ge- 
ben, fam tylko z ſenatu wyść; fenat 
obrada narodu, publiczna pariftwa 
rada, ftroż y obronca Rzeczypofpo- 
litey, 3 
Rath, m. Rathgeber, Senator, Radca, 
Rada, radodawca; trener, gewogener, 
wierny» życzliwy, aber man ſagt, 
Wierna Rada WRMGi. einem zum Raz 
the zugegeben werden, komu być radcą 
przydanym. mit gutem Willen des 
Königs und deſſen Rathen, 2 dobrą 
wołą Krola y tego Rad. einen zum Naz 
the baben, radcą mieć kogo. einen 


klugen 


POWA | 
HI 


P 
IIA 
WIM 


Rathgeb 
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klugen Nath haben, mieć roztropnego 
radcę. königlicher, fuͤrſtlicher, Krolew- 
ski, Kliążęcy Radca; konfyliarz; gez 
heimer Rath fekretny kontyliarz. die 
Raͤthe zufammen kommen laſſen, kon- 
fyliarzow zgromadzić, zwołać. die ge⸗ 
Heimen Nathe zuſammen kommen laſſen, 
zgromadzić ſekretnych taiemnych 
konfyliarzow. 


Rathen, radzić, poradzić; einem, komu ; 


dem Uebel, złemu; den Kindern, dzie- 
ciom; zu feinem Beſten, radzić o 
fwoiem dobrym. einem nicht gar zu 
wohl rathen, komu nie bardzo dobrze 
radzić; nie dobra radę dawać, nie do- 
bra radą kogo wipierać, złą radą ka- 
go opatrywać.. Niemand kaun dir kluͤ⸗ 
ger rathen, nikt-ci nie może reztro- 
pniey radzić., zum Frieden rathen, po- 
koy radzić. einem etwas wider einen 
rathen, komu co przeciwko komu ra- 
dzić. einen rathen, daß er bitte, radzić 
komu aby profil. auf alle Art und 
Weiſe rathen, wizelkiemi ſpoſobami 
radzić. gar ſehr rathen, daß nicht, bar- 
dzo radzić, aby nie, daß einer auch 
ſortgehe, aby kto także uchodził; daß 
er ſich nach Wien wage, aby fie odwa- 
żył do Wiednia. einem dieſes rathen, 
komu doradzić. Ga ſelbſt rathen, fa- 
memu fobie radzić. ſich weder zu ra⸗ 
then noch zu helfen wiſſen, nie umies 
fobie poradzić, ani fie ratować. fih 
von einem rathen laffen, zabierać radę 
od kogo, dać fobie radzić. zur Ueber- 
gabe rathen, radzić poddać fie. daß 
ich 5 rathen ſoll, abym ja ei co ra- 
dził. 


Rath fragen, radzić fie kogo, o rade ko- 


go profić, pytać fie kogo o radę; ra- 
dy od kogo zalięgać, chcieć mieć, 
chcieć wziąć od kogo radę, f, Rath, 
Nathichlag. 


%atbftager, m. radząca fie, o radę pro- 


fzący, rady potrzebny. dem Rathſra⸗ 
ger Beſcheid geben, radzącemu fie dać 
odpowiedź, dać rezolucyig; an einen 
verweiſen, radzącego fie odesłać, do 
kogo anfzego. 


Rathſragerinn, F. radzaca fig, rady po- 


trzebna, o radę profząca. 


Rathgeber, m. radodawca, rada. eines 


Dinges Rathgeber ſeyn, radcą być ia- 
Ke rzeczy. Rathgeber zum Frieden 
ſeyn, radcą być pokoiu, być dawcą 
rady do ‚pokoiu, 

erinn, F. konfyliarka, rady do- 
dawczyna, rade y na. 
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Rathhaus, n. ratufz,radny dom, rady dom, 
der Rath if in ſtarker Anzahl aufs Rath⸗ 
haus gekommen, fenat w wielkiey liel 
bie, do radnego domu zizedł Dë 
den Nath aufs Ratghaus ſherren, Jena 
w ratufzu zamknąć, radny dom, fen, 
tu dow, kościoł świętości; doltoien“ 
ftwa, myśli, publicznych obrad glo- 
wa, glowa pańltwa, ucieczka naro” 
dow; ftolica y kościoł publiczney 
rady. 

Rathlos, bez rady, ubogi w rade, rady 
fobie dać nie mogący. 

Nathmaͤnniſch, fenatorski, radny, 091% 
dny. 

Nathinann, m, Senator, Rada, Pan 1% 
dny , f. Rathsherr. m 

Rathſam, przydatny, wygodny. das hal⸗ 
te ich fur das rathſamſte, ia to mam 7 
nay przydatnieyſze, za naylepfze} 
das halte ich nicht dafür, ia tego P 
mam za takie. ich halte es für rathi 
mer, to bym raczey lepfze rozum! i 
es iſt rathſamer, to ieft lepfza. Ga 
rathſam feyn, być komu przydatny” * 
pożytecznym, f. Nuͤtzlich. 2) ei 
dny, nierozrutny, in Eintheilung 
ner Sache, w wydzielaniu iakiey rze 
czy. 

Rachſüm, adv. ofzczędnie, skromn 
nieroztutnie; leben, żyć. j 

Rathſamkeſt, F. ofzczędność, skromnoś 
nierozrutność, ſ. Sparſamkeit. 

Raths⸗Aſſeſſor, m. Aſſeſlor w Radzie, 2% 
fiftdca w radzie. 


Mathsbote, m. posłaniec od fenatu. 


Aathſchluſt, w. kliega ſenatu, radi 
kfięga. 
Ratheglieder, pl. kolledy, fpolczławy 
rady ; ſenatu. 10 ſe⸗ 
Rathſchlag, m. obrada, naradzanse 
radzenie, rada, L Berathſchlagung. 
Rathſchlagen, naradzać De radzić, d 
składać; mit einem von etwas, Z 
o cym, f. Berathſchlagen. 9 
Set TT m. sia sł fię; obi? 
dy składaiący , radę biorący: 
Rathſchlagung, f. naradzanie figs 
dzenie die ; obrady, p4 fuͤr ng. fiń 
Rathſchluß, m. den ein jeder MÉ Ae 
faßt, namyslenie fie; rozmyślene ie” 
in negativ. ktore kto z ofobna y faf? 
bie układa. Rathſchluß von et pić 
fet, namyślenie hie o czym Tat 
ułożyć, ſ. Entſchluß; POT or 
2) den ein Rath machet, uch e wz 
rą Rada, Senat czyni; ſiehe ? 


ſchluß. Raths. 


je 


6 
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Naths⸗Erkenntuitz, n. uznanie ſenatu, 
Uznanie radne, f, Rathſchluß. 
"tbaherr, , Senator, Rada; guter, bez 
ruͤhmter und sortrefflichet , dobry, sta- 
Way y przedni; edler, gewiſſenhafter, 
zacney krwi, fumienny ; weiſer, mg- 
dry; boͤſer, zły. einen zum Rathsherrn 
machen, kogo fenatorem, Radą uczy- 
NIĆ; do fenaru, ża fenatord, za Radę 
SS ee, krzesło w fenacie komu 
dać, 

Nathsherrn⸗ Nock, m. fenatorska ſzat. 
athsherrn⸗Stand, m. itan Senatorski, 
IN den Rathshern⸗Stand kommen, do- 

ac fie do fenatorskiego ftanu, do ra- 
nego ſtanu; Doftoieńftwo fenator= 
skie, radne, otrzymać, przyść do Do- 
dierlſtwa senatorskiego , do krzęsła 

An atorskiego. 

hen = Wirde, f. godmość senator- 

Nei f. Natheherrn Stand, ` d 
a meifte, m. Konsul, .f, Buͤrgermei⸗ 
ect, f. osoba senatorska, sena- 

x. f. Rathsher. 

Ieper 7: Schluß des Raths, uchwa- 
a fehatu, roziadek, uftawa fenatu; 
nachdruͤcklicher, ważna ` nothwendiger, 
otzebna ; rühmlicher, sławna; ruhm⸗ 
würdiger, chwały godna, von etwas 
ach eines Meynung abfaſſen, o czym 
wok: 5 czyiego zdania uftawę fenatu 
e Ze iſt alſo abgefaſſet worden, ulta- 
uł,; natu, uchwała rady, tak była 

Zona, durch einen Nathſchluß et⸗ 

a ordnen, uftawą lenatu co nakazać, 

3 Ykazać; decyzyia fenatu, wola fe- 
Warta zdanie fenatu. 

heſtube, f. izba ſenators ka, w ktorey 

AC zafiada, 

Dim, m. fenat, rada, mieyfce za- 

ania. in den Rathsſtuhl kommen, 

"har przychodzić, na mieyfce 

gadania przyść. 

en berſammlung, f zafieście Senatu. 


Ten, 


R 
10 


Nathgcathsherr. ; 
na f. obieranie Senatorow. 


mit Stadt in Schleſien, Racibor, 
Bus, Sląsku 


zen; Hl: V approbacyia, potwier- 
Alicję rzyznahie. 3 Ab 
Przy en, approbować, potwierdzić, 

ZNAĆ, za ważno; ein Urtheil, Jad, 


R Au 1818 
dekret; etwas, co, potwierdzać, przy- 
znawać. 

Matte, V ein Ungeziefer, fzczur, rodzay 
gadziny znaiomey. 

Rattenpulver, m. słowo w słowo, Tzezu- 
rowy proizek, 20 ieff, arſzennik. 

Natz, f. Ratte. 2 

Ratzeburg, Stadt im Lauenburgiſchen, Ra- 
ceburg, miafto w Lawenburskim. 

Naub, m. łup, rabunek, was geraubet 
worden, co ieft łupem rabunkiem 
wzięte. vom Rauben leben, łupem, 
rabunkiem żyć, einem zum Raube dies 
nen, komu na łup, na rabunek służyć. 
was zum Raube gehört, oder davon her⸗ 
ruͤhret, co do fupu należy, albo die 
rabunku tycze, adj, Iupowy, rabun- 
kowy, albo z łupu, z rabunku. der⸗ 
gleichen Geld, pieniądze z łupu, pie- 
niądze z rabunku, auf den Raub ause 
gehen, na łup, na rabunek iść, wy- 
chodzić. 

Raubbegierde, Y chciwość fupiezſtwa, 
łupu, rabunku, chuć, chetka do ra- 
bowania. 

Rauben, rabować, wydzierać, drzeć. fie 
haben fo viel als fie rauben, oni tak 
wiele maig, iak wiele wydra, zrabuig, 
złupią. in allen Dingen offenbarlich 
rauben, we wfzyftkich rzeczach pu- 
blicznie odzierać, łupić, rabować. von 
eines Vermögen, z czyich dobr drzeć, 
czyi maiątek łupić, rabować. die Huff 
nung rauben, verblendet die Gemüther, 
nadzieja rabunku zaślepia: umysły. 
man raubet erſchrecklich auf den Straſ⸗ 
fen, ftrafznie odzieraią łupią po uli- 
cach. 

Rauberey,; V. rabufioftwo, odzierftwo, 
łupieżftwo; auf der Straße, na dro- 
dze rozboy. Rauberey begehen, ra=- 
bufioftwo popełnić, odzieritwa, roz- 
boie czynić. 


Rauberinn, ſ. Näuberinn. 
Raubertſch, ſ. Raͤuberiſch. 


Naubgeld, . rabufiowskie pieniądze, 
rsbunkiem zabrane. 

Naubgierig, chciwy na rabunek, ochotny 
ag LE $ 

Raubguth, o. łup, odzierz, rzeczy łu- 
pem, odżierzą zabrane , ſiehe Raub, 
Beute. 5 

Raubneſt, z. rabufiow gniazdo, rabufiow 
fiedlisko , drabskie kryiomki; iamy, 
po ktorych fir drabi, rabufiowie, 
zboycy chowaig, 

RNaubſchiff, „. rozboyniczy okręt; fleie 
nes, okagsik, Tarek, zboiecki okręt, 

drabow 
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drabow morskich okręt; po morzu 
rozbiiaiących okręt. 
Raubſchloß, . zamek rozboyniczy, 
ucieczka, przewodnia rozboynikow. 
Naubung, e rabowanie, łu ienie, odzie- 
ranie, odzierftwo, gwaltem zabiera- 
nie. 
Raubvogel, m. iaftrząb. 
Rauch, m. Dampf, der vom Feuer aufs 
geht, dym, ktory z ognia w gorę 
LUW idzie, ku ; leichter, lerki; von Koh⸗ 
4 len, z węgli; von duͤrrem Mifte, z fu- 
chego gnoiu; ſtinkender, śmierdzą- 


o er: beſchwerlicher, przykry, gryźliwy ; 


toͤdtlicher, śmiertelny; feigt auf von 
deffen Haufe, witepuie w gorę z jego 
domu. einen mit Rauche peinigen, ko- 
go dymem męczy é. bedeckt den Him- 
mel wie eine Wolke, okrywa niebo 
iak jaki obłok. geht durch ein mäßige 
Loch heraus, wychodzi przez niewiel- 
ki dymaik. voller Rauch, pełny dy- 
mu, napełniony dymem, zakurzony 
dymem, okopciały dymem. derglei⸗ 
Hen Bilder, okopeiafe obrazy y za- 
kurzone dymem. Nauch machen, dym 
robić, dymem kurzyć. im Rauche auf⸗ 
| gehen, w dym fie obrocić, z dymem 
BEN posé unſer Haab und Guth geht im 
elt Rauche auf, mal maigtek, nalze do- 
bro idzie z dymem w górę; f. Berz 
pi brennen. 
| Rauch, haaricht, kudłaty, kofmaty. rau- 
| che Backen, kofmate lice. raudjeś Ge⸗ 
ſicht, kolmata twarz. raucher Bart, 
kudłata broda. rauche Maͤuler, ko- 


HAN {mate gęby; mie ein grobes Tuch, iak 
MAN grube fukno; mowi Ze: koſmate 


fukno. 
Rauch Altar, m. ołtarz do kadzenia, do 
pałenia kadzidła na niem. 
14 Rauchen, dymić hie, kurzyć fię, dymu 
If narobié; dym wydawać. das Haus 
rauchet, 2 domu fig dymi, kurzy fię 
z domu. 

Nauchfang, m; kumin, dymnik; dymne; 
fubft. u. 

Rauchfarbe / F- dymowa farba, dymowa 
barwa; etwas damit faͤrben, dymową 
barwą ubarwić, dymową farbą ufar- 

| bować. 
NI Nauchfaß, n. turibularz, kadzielnica, do 
kadzenia fprzęt. 


lk ua | Rauchhaͤndler, m. der mit eiert im 


Ganzen handelt, kupiec ktory calko 
futra przedaie, 
Raucig, odymiony, zakopczony, przy* 
dymiony, zakuraony dymem. 


Rauh, chropowaty, nierowny. * 


Rauhigkeit, F. chropowatość, nie got 
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Mauchwerk, m womit man raͤuchert / f. 
Naͤuchwerk. 

Rauch werk, s. Pelze u. d. g. futra, towar 
tutrzany. $ 
Ravelin, ». ein Feſtungswerk, raweli 


Dn 
tarcz okop zaslaniaigey, tak nie 
zwany. 


Ravenna, Stadt in Italien, Rawenna 


miafto we Włofzech. daher, Bau en 


nat, 


Kaufen, rwać, targać; einen / kogo? 


Harder 
fzarp? 
tonr 


ſich mit einem, targać fie kim; 
o Co; walczyć, paflować fie, ; 
fie 2 kiem o aka rzecz, ſ. Strei 
Fechten, Zanken. 

GR 
Ort, chropowate, nierowne mieyſcs! 
Fels, chropowata skała; Rede, nie 
zgrabna mowa; Sief, chropaw} 
niezgrabny człowiek; Leben, okr 
pne życie, przykre, naprzyki” iz 
życie. rauher Weg zu etwas / nie robe 
chropowata droga do czego. e 
rauh, batdzo chropawy; oben, p 
wierzchu. rauh machen, chtopawy 
co uczynić, nie gladkiem ; dei gabi 
w garle oftrość iaką fprawić. 
kość; der Oerter, mieyfe, w mieh 
fcach, po mieyfcach; des gengt? 
nierowność umysłu; der Zunger © 
pawość ięzyka. 


ŻY MAE owne” 
Raum, m. mieyfce; ebener; ones 
iels 


enger, ciaſne, fzczupłook! i 

; ` h 2 
unendlicher, nieskonczone, mei, 
ne; frener, wolne; großer, Wie wë 


125 dolle hne; 
gemeiner, pofpolite, powfzer wis, 


zwiſchen liegender, w $rzoć vg 
czym a czym leżące; breiter / EU 


kie, obfzerne ; langer, dkugie; "ze 
mittelſter, fehr kleiner, Frot, ef 
dnie, bardzo małe. von angeläbt > 4 
Schritten, prawie wielkie ne ba 
fiąca krokow; eingeſchloſſeler rero” 
knięce, opaſane; gebierte! ka 


ścianne, czworobocznć; von na 
ALL 
13 úh ail 


dwie itopy fzerokie; runder KG 
von 1000 Schritten bm Aa? 


między czym a czym zoft: 
en fie nicht alle, nie wizy 


mieyfca. Naum zwiſchen etwas, odle- 
Slość mieyfca m ędzy czym a czym; 
mäßiger, pomierne. noch halb fü grof 
er, iefzcze połową tak wielkie. un⸗ 
ermeßlicher, niezmierne, niezamierzo- 
ges öffterer, gelte. der groß genug ist, 
dofyć wielkie; mittelmäßiger, Srze- 
mie; enger, fzczupłe, cialnez gleich 
großer, rowno wielkie. von 300 Fuͤſ⸗ 
en, na osm fet ſtop; kleiner małe; 
arzwiſchen gelaſſener, między czym a 
2ym za ione 3 unterſchiedener, 
tozindite, rozroznione; der Buch ſta⸗ 
ben, Jpieyfca między literami, odle- 
Stości między literawi; laſſen, zofta- 
viag, pozoftawiać, ſ. Platz. 


pe, f ein Ungeziefer 
"Wad znaiomy; mit den Hånden, reka- 
mu gafiennice zgarniwać. rauche Rau⸗ 
pe, K e i 


cefimata gąliennica. 


` pafiennica, 


fetten. m. żelazo do zbierania ga- 
iennic, klifzcze. 
Titenneg „ n. gąfiennicze gniazdo, 
Miazdo gafiennic. 
uf, m. opiłość, piianftwo, fzum w 
Kowie; den man fih trinkt, gdy fie 
to upiie; ſtarker, tega opiłość, tęgi 
Sin: ausſchlafen, wyfpac be 2 opil- 
A, rz fzumu, przejpać piiańitwo, 
„umieć fie we snie, wyfzumieć 
us Piac. einem einen Rauſch zutrinken, 
DIE kogo, zpoić kogo; głowę ko- 
napoiom poturbowac. einen 
guſch haben, mieć zum w głowie, 
ć Ciepło w głowie, „mieć rozgrza- 
D Slowę , nazbyt fobie podochocić, 


M ſtarken Rauſch haben, der einen 
elch hat, ktory fięupił, ktory fobie 
w > 


rz 4 napoiem sfarygował, ktory De 
mi po dziurki. ſich einen Rauſch 
aug en, fzumu nabrać w głowę; iſt 
piią z Dafen, fzum ieft wyfpany; z 
dan wa, z opilftwa człowiek wy- 
gion t fie. einen Rauſch bekoͤmmt er, 
mu d ie mu rozgrzewa , zaczyna 
ba Derad, fzumieć w głowie. einen 
bogen Rauf haben, podpić fobie, 
wie, nym być wpoł. 

moz” „zumieć. das Meer rauſchet, 
die Ri zumie, świftać y fzumieć. 
Zone rauſchen, wiatry świftają y 


R 


OR das, u. fzumienie, Tzum; des 
Kate / lęczącego morza , f4mer 
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Raute, V. ein Kraut, ruta, ziele; Heine, 
rutka. von Raute, z ruty, ruciany. 
dergleichen Oel, ruciany wieniek. Pere 
gleichen Kranz, ruciany wieniec. mit 
Raute angemacht, rutą zaprawny. der⸗ 
gleichen Wein, wino z ruty, ruciane, 

Rautenkranz, m. raciany wieniec, 2 ru- 
ty uwity wieniec, 

Nautenoͤl, ». ruciany oley; z ruty wy- 
biiany oley. 

Rautenwein, m. rudziane wino, z ruty 
w ycismone wıno. 

Rebauge, ». Auge im Weinſtocke, pacze, 
na winnym dr zew ku. = 

Rebe, f. gałązka winna, wilk, ſowohl wie 
jie am Weinſtocke ſtehen, als anch die abe 
geſchnittenen, gałazki, fzypuły, chro- 
ſtek, tak te co iefzcze na winnym 
drzewku fa, iak y,te, co {a poobrzy- 
nane: man ſiehet an jedem Reben nur 
eine Traube, na każdey gułązce tylko 
iednę iagodę widzieć. ohne Trauben, 
bez iagod prącik. ohne Augen, bez 
bęczka goły pręcik. der ſofort auch 
feine Trauben bringt, ktory iagody ro- 
dzi drzewko urod zayne. der in einem 
Jahre treibt, ktory wiednym roku pu- 
fzcza , drzewko roczne. die Rebe alle 
binden, anheften, przywigzywag, zwie- 
czywać. voll Reben, das viel Reben hat, 
co ma wiele o gałaczek, chroftku. aus 
oder von Reben, lzypułowy, chroftko- 
wy. dergleichen Aſche, popioł z niegoz, 

Rebblatt, ». winny liść. 

Rebbogen, m. wygięta gałązka winno. 

Rebecca, Weibsnamen, Rebekka, imię 
kobiece, 

Rebell, m. buntowny, zbuntowany, pow- 
ftaiący przeciwko rządom, przeciwko 
Krolowi, ktory fię podniosł, prze- 
ciwko zwierzchności. zur Neue ihrer 
That bringen, przywieść zbuntowa- 
nych do żalu za ich fprawy, do żało- 
wania ich poftępkow. fi) zu den Rez 
bellen ſchlagen, przyftać do buntowni- 
kow. A 

Rebellion, € bunt, zbuntowanie fie, ro- 
kofz. Verbrechen derſelben, kryminał 
buntu, rokofzu. Rebellion anfangen, 
bunt, rokofz zacząć, fich darzu anlafe 
fen, o buncie, o rokofzu myśleć, dar⸗ 

Ju anreizen, pobudzać, podufzczać, do- 
buntu, do'rokofzu; buntować, wztu- 
fzać bunt. 


Nebelliren ; buntować fie, wybiiać fię z 


pod władzy, z pod pańitwa; powitać 
przeciwko władzy Cefarkiey, Kro- 
lewikiey, wypowiadać posłufzeriitwo 
offen⸗ 


offenbarlich , publicznie rokofz po- 
dnofić, bunt porufzać. 

Rebelliſch, buntowny, zbuntowany. tee 
belliſche Landſchaſt, buntowana, zbun- 
towana kraina, ziemia, powftaigca, 
przeciwko Panu. 

Reben Aſche f. popiot z gałązek win- 
nych. 

Rebenblatt, m. liść winny, liść na ga- 
azce winne. 

Rebengeſchenk, u. nurek. 

Rebengezelt, u. grontrżymadło , przy- 
wiązka, fofzka. zu dergleichen gezogene 
Weinſtoͤcke, do przy wigzek przycią- 
gnione drzewka winne. 

Rebenholz, z. fzypuły» chroscik u grona 
winnego. 

Rebenmeſſer, . noż winniezny, fierpik 
winniczny. 

Rebenſchneider, w. obcinacz wynnych 
drzewek, chędożnik. 

Rebenſchoͤßchen / v. wyroftek z drzewka 
winnego: 

Rebenſchoß, m. wyroſt, rosl z drzewka 
winnicznego ; der abgeſchnitten wird, 
odcięta rośl, urzynek. 

Rebenſchull, m. fzkola drzewek winnych 
rośli winnych. 

Rebhun, a. ein Vogel, kuropatwa. von 
einem Rebhune, oder ſolches angehend, 
z kuropatwy, albo fię kuropatwy ty- 
czący ; adj. kuropatwi. 

Keblaub, m. winny liść; brechen, win- 
ny lisé urwać! gałąfka młodziu- 
chna. 

Neblaub⸗ Brecher, m. urywacz winnego 
liścia, albo galazeczki zieloney win- 
ny. 

Neblaube, / połączone, pofprzęgane la- 
torosli winne. 

Rebmann, m. obrzynacz, chędożnik la- 
torosli winnych. 

Rebſchoß, . wyrośl z drzewka winne- 
go, ſ. Nebenſchoß. 

Redſtauge, J. pieniek drzewka win- 
nego. 

Rebſtecken, m. podporka drzewku win- 
nemu dana. 

Rebſtuͤtze, F. podporka, pod winnym 
drzewkiem. 

Rebwurm, m. glita, gliścifko. 

Nebzweig, m: rofzezka winna, f. Rebe. 

Mecanaty , Stadt in Italien, Rekanaty, 
mialto we Włofzech. 

Necapituliren, powtorzyćco 2 wiekfze- 
go zebrawfzy. 

Resgpitulation f- powtorzenie krotkie 
rzeczy krótko zebranych w mowie. 


Reret f- Vertleich. 
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Reen, m. zackichtes Werkzeug, grabie: 

„baty inſtrument. ` 

eubank, F. ftoł. 

echenbuch, u. worinnen von der Nehe 

funt gehandelt wird, kligzka o 17 

chunkach, w ktorey, o fztucze racho“ 
wania. traktuie fię. 2) worein eint? 
feine Rechnung ſchreibt, kfiążk EEN 
chunkami, w ktorą kto fwoie reieftt 
w piwe. 

Rechenkunſt, F. fztuka rachowania, D" 
ka rachunkow, arithmetika. lehret Al 
zählen, uczy nas rachować , liczyć 
gar gut darinnen geuͤbt ſeyn, bardzo 
dobrze być w arytmetice cwiczony 
zu ſolcher Kunſt gebdrig, do tey E 
należący, adj. raghunkowys liczbo” 
wy. nach der Rechenkunſt, po rachus“ 
kowemu, podług aritmetyki. 

Rechenmeiſter, m. arytmetyk, rachmifttt 
der die Rechenknuſt lehret, nauczyć 
rachunkow, liczby, biegły wrachul“ 
kach, umieigcy rachunki. ` 

Rechenpfennig, m. rachunek , pls, pie” 
niądze do rachunku należące» do re 
jeſtru. 

Rechenſchaft, F. prawa rachunek; geben 
von etwas, dać ſprawe, dać rachüne? 
z czego. warum etwas geſchieht, cze 
mu fie co dzieie. von feinem , 
ze fwoiego urzędu. von feinem geber 
ze fwoiego życia. von einem Rechen“ 
ſchaft fodern, upominać fie od og? 
rachunkow , domagać fie od kog? Ta 
chunkow ; des Lebens, rachune 
życia. K 

Rechentiſch, m. tablica, ftolik do racho 
wania. m 

Rechnen etwas ausrechnen of, 


rechnen u. d. g. rachować, liczy w 
rachować, wyliczyć, zrachowah 6, 
czyć do kupy, porachować, PO ee 
wraz. zween Ziegel für einen, om 
cegły na iednę rachować. all den eż 
gern, na palcach rachować. Dr ce 
chenkunſt üben, ćwiczyć hie wi 
rachowania. wie lange man vier? co 
D P 
trzeba czynić. wie weit die ev 
ihren Lauf von eillander haben, un od 
wak iak daleko gwiazdy et malt 
drugłey {woy bieg maią. 0 ob gag 
etwas empfangen, etwas unter del ge 
pfang rechnen, co za o ebran? po⸗ 
chować; miedzy odebrane rZEC n- 
liczyć. etwas für nichts, co 7 dobre” 
chować, für etwas gutes, 2 cer eine 
go. für eine Sat, za deit: fir, 
Woblrhat , za dobrodzieyftw** oga 


1825 R E C 


etwas für ein Lob, komu rachować w 
Püchwale, za chwałę, einen für einen 
mm, kogo za nieprzyjaciela fobie 
szyć etwas für eine Wohlthat, co 
za falke fobie policzyć. rechne für 
diefe Dinge zehn Minen, poloz, ra- 
chuy za te rzeczy dziefięć mny: ei⸗ 
nen unter die rechtſchaffenen Leute rech⸗ 
den, kogo międzi podściwych ludzi 
eye. etwas unter die Mährgen rech⸗ 
nen, co między bay ki policzyć. unter 
le Götter, między bogow. unter die 
Seinigen, między fwoich. einem für 
einen Ruhm, komu za honor policzyć. 
as Geld für nichts, pieniądze za nic 
iCzyć, za nic mieć. für einen Gewinn, 
2A zy mieć. eines Dienſt für was 
geringes, przysługę iaką mieć fobie 
22 naymnieyſza rzecz. für eine 
Schmach, za zelżywość, za obelgę co 
s obie liczyć, mieć, L Halten, $ 
echner, m, rachmiftrz, ten corrachunki 
Rech 1, ĉo rachunki czyni. 
nz, , rachunek; ablegen, rachu- 
EX; ablegen, rachunek oddać, rachu- 
del dać, uczynić; einem, komu. mit 
Einen zur Richtigkeit bringen, etamini= 
1 t rachunki z kiem przeglądać, prze- 
chen e na nowe. Rechnung ziehen, ra- 
unki, porachować; einem abneh⸗ 
men, rachunki od kogo odbierać. yon 
Ce Rechnung thun, ze wfzyftkiego 
chy ek dać. Rechnung halten, ra- 
Unki trzymać, rachować, deine 
dée ift richtig, twoy rachunek 
de wychodzi. von einem über et- 
ks, Rechnung fodern, upominać De u 
t 80 rachunku 2 czego. Rechnung 
N, und fehen was man für Aetiv⸗und 
cz lib⸗Schulden habe, rachunek poli- 
kon, Y obaczyć, jakie D pożyczone 
in vii y zaciągnione.od kogo długi, 
wies Rechnung bringen, w rachunki 
nen Żyć, wnieść, als Schulden darin⸗ 
ſte en, w rachunkach być za dług 
onym, być iefzcze długiem. gar 
donau mit etwas Rechnung machen, 
Chun nie y należycie z kiem ra- 
bun Porachowad; überſchlagen, ra- 
ach, „czynić z kiem, albo z fobą 
Patty i ez was das Neich vermoͤge, co 
by Se D zmoże, jak wiele ma. 2) ſich 
bierwe Uf etwas machen, myślą co 
ae. J. ,Policzyć, te zeff, pomiarko- 
machen ſich große Rechnung auf etwas 
dąc; | Wiele fobie na czym zakłam 
ie eg na czym, wiele 
WU pokładąć w czym. 
wy, 13 deamter, m. pilarz rachunko- 
akioniſta, reieſtrant. 
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Rechnungsfuͤhrer, m. pifarczyk do reie- 
row , ktory reieftr czego trzyma. 
Recht, ». dobry. nicht rechnen, ob etwas 
recht oder unrecht ſey, nie myśleć czy 
dobre jet, czy złe. rechter Verſtand, 
dobre rozumienie. er faget, eg ſey 
nicht recht geweſen, on mowi , Że nic 
nie było dobrego, er fast allein was 
recht iſt, on tylko jeden mowi co ieft 
dobre. beobachten was recht iſt, uwa- 
Żać, zachować to co dobre ieft. rechte 
Frau, dobra zona; to co Prawy. peche 
tes Alter um die Bürgermeſſterwüͤrde 
anguhalten, prawy wiek do ſtarania lie 
o koniułac. rechte Kinder, prawe 
dzieci. rechte Frau, prawa żona; zo co 

rawdziwy ; Ruhm, prawdziwa chwa- 
a; Comitia, prawdziwy Seym; Grie⸗ 
chenland, prawdziwa Grecyia; Tugend, 
prawdziwa cnota; Freundſchaft, praw- 
dziwa przyjaźń; Ehre, prawdziwy ho- 
nor. fechte Zeit zum Tode, prawie do- 
bry czas do smierci. rechte Blut der 
Jugend, lam kwiat młodości. zu rech⸗ 
ter Zeit, na fam czas, w fam czas. eg 
thut ihm recht wehe, w ſamey rzeczy 
go to boli; zo co rodzony, rechter 
Bruder, rodzony brat. rechte Schwe⸗ 
fier, rodzona ſioſtra. rechte Kinder, ro- 
dzone dzieci ; Liebe, rodzona, praw- 
dziwa miłość, eg ift recht und billig 
dobra ieſt rzeez ysłufzna, 2) zur rech⸗ 
ten Hand gehörig, do prawey ręki na- 
leżący, prawy. rechter Flügel, prawe 
fkrzydło. rechte Hand, prawa ręka, 
die Schale in der rechten Hand haben, 
czafzę mieć w prawey ręce. 

Recht, adv. dobrze. du muthmaßeſt recht 
von mir, ty rozumiefz dobrze o mnie. 
die Leute recht kennen, dobrze ludzi 
znać. alles ſteht noch recht bey der 
Mutter, wfzyfko iefzcze ieit dobrze u 
matki; gethan haben, dobrze co uczy- 
nić było. ob es recht oder unrecht ge⸗ 
than ſey, geht uns nicht an, nam nic 
do tego czy De to dobrze czy nie do- 
brze itato. handeln mit rechtſchaffenen 
Leuten, dobrze fobie poltepowag z 
podściwemi ludźmi, recht wohl thun, 
wcale dobrze czynić. recht böfe, bara 
dzo zły; geſund, bardzo zdrowy. 
recht und gerecht regieren, dobrze y 
fprawiedliwie rządzić; handeln, czym 
nić ; etwas wiſſen, dobrzeco wiedzieć. 
etwas beſorgen, o co fie ftarać; etwas 
beſeſtigen, co umocnić; beſchrieben 
werden, być opifanym, eine Weisheit 
genennet werden, dobrze być mądro= 
sug nazwanym, nichts recht machen, 

M m m zue 
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nie czynić dobrze; gethan haben, ober 

gemacht haben, daß, dobrze to zro- 

bićlbyło, że. recht und wohl, dobrze 

e feine Dinge ausrichten, do- 
rze fwoy interes fprawić. 


Recht, das, m. prawo; verborgenes, ukry- 


te, zawiłe; billiges, das gleich durch⸗ 
geht, stulzne; gutes, dobre; liſtiges, 
chytre; fremdes, obce; des Krieges, 
woienne prawo ; gewiſſes und ausge- 
machtes, pewne y należycie opiſane; 
klares, ialne; buͤrgerliches, obywatel- 
kie; deutliches, lalne; gemeines der 
Volker, powizechne narodow ptawo ; 
ſtreitiges, zakłucone, klutliwe, fporne. 
ſchlimmes, złe; góttlicheś und menſch⸗ 
liches, bolkie y ludzkie prawo; beſon⸗ 
deres, ofobliwe; feſtes, mocne; erb⸗ 
ſchaftliches r dziedziczne; feldherrli⸗ 
ches, kaiſerliches, Hetmanskie Geſar- 
skie; unbilliges, völliges, niesłufzne, 
zupełne; geſetzmaͤßiges, według uftaw. 
freyes, wolne; natürliches, naturalne. 
neues, nowe; dunkeles und unbekann⸗ 
tes, ciemne y niewiadome; ſehr gu- 
tes, bardzo dobre; vaͤterliches, fetes 
oycowskie, nieuſtanne; prieſterliches, 
klieze; paͤbſtliches, papieskie. koͤnigli⸗ 
ches, Krolewskie. geheiligtes, unver 
letzliches, poświęcone, niedot) kane. 
foles und gewaltſames , yizne y 
gwałtowne. ſchaͤndliches,  fromotne. 
wahres, prawdziwe. altes, ſtare. gan⸗ 
zes des Kriegs und Friedens, cate pra- 
wo woyny y pokoiu. das nicht ſchrift⸗ 
lich abgefaßt iſt, ktore pilmem nie ieft 
podane, prawo nie pifane. lächerliches / 
miefzne. unzweifelhaſtes, niewącpli- 
we. in acht nehmen, halten, ihm nach⸗ 
leben, przeftrzegać prawa; chować 
prawo, według niego żyć- nicht in 
acht nehmen, nie .przeftrzegać. uͤbern 
Hauſen werfen, prawa na kupę Po 
obałać, prawa powywracać. aufheben, 
poznofić. mit dem ſchaͤrfſten Rechte 
verfahren, iak nayściśleyfzym prawem 
poftępować. , von feinem nachgeben, 
uftąpić fwoiego, oditapie fwoiego pra- 


„wa. ein wenig von feinem Rechte nad): 


geben, trochę co opuścić dd fwoiego 
prawa. mit Rechte, prawem. mit bes 
ftem Rechte, naylepfzym , prawem. 
billig und mit Rechte etwas thun, slufz- 
nie y prawem co czynić. es wieder⸗ 
fahrt ihm mit allem Rechte, to fie mu 
trafia fprawiedliwym prawem, fodern 
was Rechtens iſt, upominać fie o co 

rawem ieft, ſetzen, was Nechtens Hu 
qowić to, c prawą ief. ſprechen / 
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5 einem 


fądżić , fprawiedliwość czynić 
wie den andern, ok. iednemu jak Y 
drugiemu.  fleifig und mit großer 
Strenge Recht ſprechen, pilnie y 2 fu” 
rowością fprawiedliwość czynić. auf 
Rechtsfragen antworten, na prawne DI 
tania odpowiadać, fein Recht serfo 
gen zu erlangen ſuchen, ausſuͤhrel, 
fwoiego prawa dochodzić, fzukać a 

go otrzymać, wykonywać. behauptell 
erhalten haben, bronić fwoiego prawa 
utrzymywać fwoie prawo. mit D 
walt, mit dem Schwerdte bag? 
mocą, orężem prawa iwoiego rom A 
der Geſandten fleißig behaupten, up) 
mywać zachować pilnie prawo 
słow. im Rechte abgefaſſet ſeyn, ep 


Du 


prawie być położonym. cines REI 


ihm nicht mehr Recht zu, als | 
behält, on mu więcey prawa nie pre 
znale iak on fam ma. einen vor D 
richte darzu gelangen laffen, kom! 
wo fądem przyznać. weder 99 
noch menſchliche beobachten ⸗ Hau. 
ani bokich, ani ludzkich praw D 
chowywać. den Unterthanen Lac 
goddanym prawo dawać, ſprawie A 
wość czynić. gleiches Recht habet 170 
wne mieć prawo. verſtehen; Pół 
rozumieć, znać De na prawie. W 
verſtehen, nie rozumieć, nie 
prawa, nie znać fię na prawie» d 
wiedzieć co to ieft prawo. M 
gemeine Recht ausweiſet, co pow cb 
chne prawo uczy den Armel 2 
fhreiben , prawo ubogim op! ie 
nicht mehr begehren als Rechten eo 
więcey nie pragnąć iak to co Padt 
ieft, co prawo pozwala. das wir 
laͤßt es nicht zu, prawo tego nie et 
wala, fofern es Rechtens iſt, ile Wer 
pozwala. wider Recht eines SOW Aa 
den, przeciwko prawu zolta vei 
fynem. 
nen verliebt werden, inaczey ati, GU 
każe zakochać fie w kieme DE u 
fandten find wider alles Kecht Le 


vlt 
e 


MU 

Rechte Hand, F. prawa ręka; ae, Mu 

then, prawą rękę komu PO Zei re 

der rechten Hand ber od bras pr” 
ki. gegen die rehte Hand ſehn elt 

wey ręce być. einen darbey H ke 


was de. 


anders, als es Recht M | 
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kogo Wziąć za prawą rękę. einem dar⸗ 
reichen, komu prawą rękę podawać, 
ausſtrecken, prawą rękę wyciągać. etz 
was damit halten, co prawą ręką, 460 
W prawey ręce trzymać. rechter Hand 
warts, w prawą, na prawą rękę. ſich 
kehren, obrocić fie, obracać fie, 
Rechten, prawować fie, fądzić fie; mit 
einem haſtig, z kiem żwawo, pieniać 
ię z kiem, prawo mieć z kiem mo- 


ne, wielkie, wodzić fię prawem z 
fobą, prawem fobie z kiem poftępo- 
wąć 


Watjeryjgen, ufprawiedliwiać, ufprawie> 
iwić. einen, kogo, winę, wyftępek 
od niego oddalać , wymawić go w 
lakiem przeitepftwie, mowić że tego 
Brzechu nie uczynił, nie popełnił; 
ich gegen einen, ufprawiedliwiae fie 
komu, wymiawić fie 2 zadaney fobie 
Winy, nieprzyznawać fię doniey, oc- 
ESA De zniey. 
echtfertiger, m. ufprawiedliwiciel, ufpra- 
iedliwiaiący, 
echtſertigerinn⸗ f. ufprawiedliwicielka, 
H Prawiedliwiaiąca. Sec 
echtſertigung „V. uſprawiedliwianie, 
ulprawiledllwienie, oczyfzczenie z 
iny, 
Śtąldubig, prawey nauki, dobrego 
ania, e 
ſchtgläubiger, m. prawowierny, ktory 
An obrą w rzeczach boikich wiarę; 
Y to o rzeczach bofkich wierzy 
Ce Prawda y co trzeba wierzyć. 
SEA prawnie, prawem, według 


a, mit einem verfahren, z kiem 


4pić, 

one, prawy, prawny. rechtmaͤßi⸗ 
ge erſammlung, prawne zgromadze- 
ze udu, rechtimäßiges Commando ha⸗ 
en, mieć prawą komendę. er hat ei⸗ 
e ſechtmaßige Reiſe nach Rom vor, on 
pdług prawa drogę ma przed fię do 

pry Mu. rechtmaͤßige Entſchuldigung, 
ana, prawiedliwa wymowka, pedt- 
dł fige Strafe, fprawiedliwa kara, po- 
pra Prawa kara, rechtmaͤßiger Feind, 
nien V Nieprzyjaciel , podług prawa 
bei 2yiaciel. rechtmäßige Urſache, 
czy, dliwa przy czy na, prawa przy- 
ger Na, prawna przyczyna. rechtmaͤßi⸗ 
dét, fprawiedliwa woyna, po- 

Reg > prawa woyna, prawna woyna. 
wien din, adv. prawie, prawnie, fpra- 
ten, Vie, prawem, mit einem verfah⸗ 
zei > 

iem 


ktor 


dem poltapić , prawnie z 
Gać Poftępować ; if nichts in der 
che gethan, nic De w tey rzeczy 
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prawnie, albo prawem niedziało. auf 
einen bófe ſeyn, fprawiedliwie być na 
kogo złym. rechtmäßig commanbiren 
iprawieliwie podług prawa rozkazy= 
wać. ein Opfer verrichten, prawie ofia= 
IÇ odprawić. rechtmäßig zweifeln, pra- 
Wiedliwie Powątpiwać. 

Nechtmaͤßiglich, ſ. Rechtmäßig. 

Rechts, w prawą. gegen die rechte Hand, 
ku prawey ręce, 

Rechts⸗Conſulent, m. Prawny, tłomacz 
prawa, ten ktorego fie radz w pra- 
wie, praworadca, prawoporadcą; obja- 
śniacz prawa, wykładca prawa, obia- 
śniciel prawa, w prawie. 

Rechtſchaffen, podściwy. rechtſchaffener 
Mann, podsciwy człowiek. recht⸗ 

ſchaffenes Gemuͤth, podsciwe ferce, 
podściwy uinysł; niewinny, bogo- 
boyny, fzczery duch. rechtſchaffene 
Freundſchaſt, podściwa Przyiazn praw= 
dziwa, niezmyslona. mit einem recht⸗ 
ſchaffenen Manne handeln, z podści- 
wym czlowiekiem traktować. 

Rehtfhaffen, adv, prawdziwie, podsci- 
wie; urtheilen, fądzić podściwie ; ei 
nen lieben, prawdziwie kogo kochać; 
#9 co fzczerże, rzetelnie; handelt, 
traktować fzczerze y rzetelnie w ia- 
kiey rzeczy. 

Rechtſchuldig, obwiniony , 
podług prawa. 

Rechtserfahren, biegły w prawie, umie- 
ietny w prawie, f. Rechtsgelehrt. 

Rechtsfrage, V. pytanie prawne, zada- 
na kweſtyia w prawie, albo o pra- 
wie. 

Rechtsfuͤhrung, V ftawanie w fprawach, 
patroriftwo , Patronizacyia. s 
Nechtögelehrfantkeit, Ye W prawie uczo- 
ność, w prawie umieiętność, w pras 
wie biegłość; prawa rozumienie, 
praw wiadomość, praw znaiomość, 

znanie fie na prawie. 

Rechtsgelehrter, m. prawny, uczony w 
prawie, biegły w prawie; w prawie 
umieiętny, prawo umieiący, prawo ro- 
zuimiciący, znaig ey fie na prawie, wią. 
domy prawa, znaiomy prawa, ktore: 
mu prawa wiadome, ktoremu prawa 
znaiome. großer Rechtsgelehrter, wiel- 

ki prawnik, prawna głowa, bardzo 
prawna głowa. vortrefflicher Rechtsge⸗ 
lebrter, przedni Prawnik, przedni w 
prawie, zawofany w prawie, dobry w 
prawie, nad innych lepfzy w prawie, 
rowna naylepfzych w prawie, przeć 
chodzi umielętnością prawa innych, 
rozumie z gruntů Prawe , zna fię na 
M m ma prawie 


ofkarzony 
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prawie gruntownie, na palcach prawo 
umie etc. ſchlimmer, nie dobrze umie- 
igey prawo; zły z niego iuryfta; wy- 
kretarz w prawie, tylko mataigcy 
prawem. ` 

weócejowóc, ſiehe Rechtsgelehrſam⸗ 
keit. 

Rechtshaͤngig, do fądu wytoczony, 
rechtshaͤugige Sache, prawa do fadu 
wytoczona; fprawa w fądach fię agi- 
tuiąca. 

Rechtshandel, m. prawo; mit einem anz 
fangen, z kiem zacząć, pozwać kogo 
do prawa, zapozwać kogo do fądu; 
auf Leib und Leben mit einem anfangen, 
prawo o głowę y o życie z kiem za- 
cząć. eines Rechtshandel führen, czyją 
fprawę trzymać w fądach. ſich darein 
einlaſſen, wdać be w prawo, dać fie 
wciągnąć w prawo, komparycyią za- 
pifae., Rechtshandel treiben, mowić w 
fprawie, ftać w fprawie, przekładać 
fądowi fprawę. Rechtshandel gewin⸗ 
nen, ſprawe wygrać, fprawę utrzymy- 
wać, fprawę zyłkać, utrzymać fie w 
fprawie. Rechtshandel beylegen, ſchlich⸗ 
ten, fprawę zagodzić, ugodzić. Rechts⸗ 
handel richten, fprawę fądzić. einem 
den Nechtshandel zuerkennen, koma 
fprawę przyznać, przyłądzić. 

Rechtsknoten, m. w prawie węzeł, tru- 
dność, zawiłość. Rechtsknoten auflö⸗ 
fen, węzeł w prawie rozwiązać, tru- 
dńość zachodzącą w prawie ułatwić, 
obiaśnić. 

Rechtskraͤftig, prawoważny, prawomo- 
cny; dergleichen Urtheil, prawoważny 
dekret, prawomocna kaźni. 

Rechtſprechen, ſ. Recht. 

Rechtſprechung. F. ſadzenie, rozfądza- 
nie; gleichmäßige, rownomierne; ges 
linde, laſkawe; harte, frenge, niels 
fkawe, ścisłe ; ungeſchickte, nieumie- 
Aere: die ums Geld zu haben iſt, wie 
man ſie verlangt, przedayne, ktore 
mieć można za pieniądze tak iak fo- 
bie kto życzy; in der Stadt, w mie- 
ście; zu Ende bringen, ląd, fkoriczyć, 
iprawę oladzić; bleiben laffen, unter⸗ 

1 przeftać fądzić, nie dokoriczyć 

fądzenia fpraw; vollenden, zupełnie 
ofądzić, do końca ołądzić, 2) ſ. Bile 
ligung. 

Rechts⸗Proceß, m. ſprawa, prawo, w fą- 
da ch, f. Proeeß. 

Kechtsſache, f- prawa, prawo, fadzenie 
bie, f. Nódhtsbandel, 

Rechtstag, f- Gerichtstag. 
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Rechteſpruch, m. dekret, kaźń, wyrok 
tądu ; wyrok ſadewy. 

Rechtsverdrehung, F. kręcenie prawa 
przekręcenie prawa, przenicowanie 
prawa. 

Rechtsverſtaͤndiger, m. umieiętny w Pra, 
wie, umieiący prawo, rozumielący , 
prawo, prawo znaiący, wiedzący ER 
prawo, na prawie fię znaiący, ſ. Red 
gelehrter. e 

Rechtswiſſenſchaft, F. wiadomość DÉI 
wa, prawa znaiomość, w prawie bia“ 
głość. S 

Recidiv, f: eine Krankheit die wieder 
kommt, recydywa, choroba, ktora fe 
znowu wraca. Reeidiv bekommen, 2 
wu zapaść na też famę chorobę e 
pierwey, recydywy dąitać. 4 

Recipient, m. Gefäß beym diſtilliren, NE 
czynie przy dyityllowaniu, odbiera» 
recypient, Z 

Recitiren, odmawiać, odmowić, przeczy”! 
tac; eine Schrift, pismo. 

Rekel, m. kui, Friedl, fzczety 
chłop, prawdziwy chłop, f. Grob. żę 

Recken, wyciągać, podawać; einem d } 
Hand hin, komu rękę, wyciaga? . 
kogo rękę; in bie Höhe, w gorę 11 
ciągać; die Spitze, fzpadę, w gorę P 
dnofić. , 

Reclamiren, odwołać, nazad; einet, 


ogo. 

Roki, obaczyć, poznać; D 
Weg, droge; wie das Lager liege 1 
oboz leży; die Gegenden fleißig, © e 
lice mieyfce pilnie zwidzieć; die a 
der Stadt, położenie miaſta; die d 
gend, kray; dem feindlichen ar) 
nieprzyiacielfki marfz obaczyć» . 
znać; einen Ort, mieyfce iakie Bn 
dzieć; einige darzu vorausgehen Wi 
niektorym kazać iść do obaczenid y 
poznania; mit dergleichen yoraud 5 
ſchickt werden, z takowemi 80 W 
czenia y rekogno(kowania być WY 
nym. + 

Necolligiren, pokrzepiać, pokrzepić 
fiebie; dit znowu nabierać; ſich 
der Flucht, wytchnge fobie, przy? 
fiebie po ucieczce. 13. Zd” 

Recommendation, J. rekomendacy!% pó” 
lecenie, zachwalenie, oddanie» 
ruczenie; mit Fleiß geſchrieben az 

komendacyja z pilnością o, dun⸗ 


nachdruͤckliche, ważna; gor oi 


: de 
Wi 
o 


fele und unſichere, bolka> 
niebezpieczna; ſtete, gent, Lu 
dere, nicuftanna, pofpolica, gem 
tekomendacyia. durch Wéer ET 
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mendation in einer Stadt ſehr ange⸗ 
nehm ſeyn, przez czy ia rekomenda- 
<ylą być w iakim mieście bardzo mi- 
ym, wziętym. der Hauptpunet mei- 
ner Recommendation ift, daß du nicht 
zugebeſt, głowny punkt moiey reko- 
Mendacyi jelt, abyż nie pozwalał. ei⸗ 
, tem eine nach aller Kunſt gemachte Re⸗ 
commendation verſprechen, komu przy- 
obiecać rekomendacy ig zrobioną po- 
dług wfzelkiey fzrukı, if ihm bey 
denrfeiben fehr beförderlich geweſen, re- 
Omendacyia była mu bardzo zdatna 
Y pomocna. iſt von großem Nachdrucke 
geweſen, była wielkiey wagi. nichts 
Ve dergleichen an einen ſchreiben, nic 
ko fame rekomendacyie, fame zale- 
ya do kogo pifać. 
eeommendations⸗Schreiben, s. pianie z 
"eKomendacyia, pilanie rekomenduią- 
des pismo z zaleceniem, pifanie pole- 
sac, 
eeommendiren, zalecić, polecić, poru- 
żyć, oddać, zarekomendować; eiz 
Ben oder etwas gut, dobrze kogo, albo 
D: gemein hin, pofpolicie; mit Fleis, 
R pilnoscią zarekomendować ; ad- 
dot Flic, ważnie; febr, wohin, bardzo, 
ele aus Herzensgrunde, z ferca, z 
neg ſerca; vornehmlich, ſonderlich, 
Newiſſenhaft, przednie, ofobliwie, fu- 
dennie; einzig und allein, iedynie tyl- 
mg feine kleinen Kinder dem Schutze 
e Volks, fwoie małe dzieci protek- 
Gë ludu zalecić, oddać; eines Wohl⸗ 
tun. einem ſolchen Manne, czyią tor- 
bons y całość iakiemu zacnemu mę- 
W 1; ſich ganz and gar eines Liebe und 
et, wcale je oddać, zdać na czyią 
teg OŚĆ y wierność. einen aufs befte 
zaj Mendiren, kogd iak naylepiey 
€cićz jak naylepfzym ſpoſobem 
ae dasce czyley; eines Treue, 
GEN wierności; w protekeyig czyią 
dać € zalecić , protekcyi ezyiey od- 
ein: iebie y fortunę fwoię; einen bey 
r M beteng, kogo u, kogo iak nayle- 
Y» iak nayprzedniey zalecić; ſich 
fep; nem beſtens, zarekomendować 
famego komu iak naylepiey. 
A einem iu recommendiren ſuchen, 
teko aby fię komu, allo u kogo za- 
cić łocndować aby fię w czyią zale- 
lifen es. ſich einen recommendiren 
mod Pozdrowić kogo, kłaniać fig ko- 
Suter e od fiebie, zaleci£, albo ſiebie 
eony ce oddać. 
ſich lendirt, poruczony, zalecony; 
einem ſeyn laſſen, mieć kogo 
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fobie zaleconym, fwoiey łasce, fwoiey 
przyiażni, ſwoiey protekcyi odda- 
nym. 

Recompens, m. nadgroda, zapłata, re- 
kompenfa; den foll einer bekommen, 
ktorey ma kto doftać; aufſetzen, obie- 
cać nadgrodę, zapłatę, rekompenfę, 
f. Belohnung, 

Recompenſiren, nadgrodzić oddać, odsłu- 
żyć, zapłacić, etwas mit etwas, co 
czym, f. Vergelten. 

Reconvaleſeenz, f- ozdrowienie, przyście, 
przychodzenie do zdrowia. 

Recreation, f. rekreacyia, rozrywka, ro- 
zerwanie, umysłu, zabawa umysłu, 
wefołe umysłu bawienie, rozwelolanie 
myśli, f. Ergoͤtzlichkeit. 

Rekruten, pl. rekruty, żołnierze, na do- 
pełnienie horągwi pufkow. Rekruten 
werben, rekrutow werbować, rekru- 
tow zaciągać, rekrutow zbierać ; no- 
wo zaciążnych, świeżo zaciążnych 
żołnierzy brać; mit fih aus Italien 
bringen, z fobą z Włoch przyprowa- 
dzić; die Regimenter damit ergangen, 
reymenta rekrutami dopełnić, dopet- 
nienie reymentow nowo zaciążnemi 
uczynić, fwieżo zaciążne horągwie 
iprowadzane. 


Nefrutiren, die Truppen, woysko rekri- 


tować, przyftawiać rekrutow do ho- 
rągwi na mieyfce tych ktorzy ubyli. 
die geſchwaͤchte Armee rekrutiren, osła» 
bione y zmnieyfzone woysko rekru- 
tować. die Regimenter tefrufiren, rey- 
menta nowemi żołnierzami dopełniać, 
dzielić rekrutow między reymenta y 
pułki dopełnienia potrzebuiących. 
durch den gemachten Ausſchuß, przez 
zaciąg nowo zrobiony, przez nowe 
werbunki. 


Sector, m. der Oberſte in einer Schule, 


Rektor, nayſtarſzy nad fzkołami, 
Szkołrządca ; der Pauls⸗Schule zu Lon⸗ 
den, fzkoł Pawłowskich w Londynie, 
Rector ſeyn / być Szkołrektorem,Szkoł- 
rządcą 


Reetorat, ». Rektorat, Rektorftwo, out 


einer Univerſitaͤt,  Rządftwo: iakiey 
Akademii, urząd Rektora Akademii; 
niederlegen, urząd Rektora złożyć; in 
einer: Schule, w fzkołach rektorftwo, 
rządftwo izkoł iakich. 


Redart, V Mundart, mowy kfztałe, uft 


kfzralt, dyalekt; im Sriehifchen, w 
Greckim; joniſche, Jadskiz attiſche, 
Atenskis boriſche, Dorski; dolifdje,. 
Eolski dyalekt; gemeine, poſpolity; 
poetiſche , poetycki dyalekt; wie man 

M m m z fie 


NED 


fie zu Haufe gewohnt ift, domowy dya- 
lekt, domowy kiztalt mowienia. 
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Rede, Y. mowa, gemeine der Menſchen, 


jedoch auch manchmal mit Fleiß verfer⸗ 
tigte, potpolita jaka między ludźmi, 
ale przecie z pilnością wygotowana; 
it. das Geſchrey, krzyk, wołanie; 
mowa botoczna; accurate, zwelfelhaſ⸗ 
te, deutliche, dokładna, watpliwa, ia- 
dna mowa; befdndige, ſehr Gert gehen⸗ 
de, ſtateczna, bardzo die gelto roz- 
chodząca; anſtändige, fachte, niedrige, 
Przyftoyna, powolna, podla; die ſich 
zu einem Gaſtgebothe ſchickt, fzykow na 
do bankietu, mowa prawie do ocho- 
ty, iakiey na ochocie trzeba; Honig 
fir, zierliche, ſcherzhafte, słodka jak 
miod, wyftroiona, żartobliwa; leich⸗ 
te, tägliche, angenehme, łatwa, co- 
dzienna, przyiemna ; nachdruͤckliche, 
ernfihafte, ważna, furowa, nie do żar- 
tu, ale do prawdy; ehrerbietige gegen 
einen, pofzanowania pełna dla kogo; 
hoͤflſche, gottloſe, leitſertige, ludzka, 
bezbożna, ſwawolna; eitele, unvor⸗ 
ſichtige, prozna, niebaczna , nieoftro- 
zna ; unreine, unflaͤtige, nieczyſta, 
niechędoga; verhaßte, nieluba, nié- 
nawilna; gelinde, łagodna; leichtſin⸗ 
nige, płocha, letkomyślna ; ftepe, wol- 
na; lange, długa; vielen bekannte, 
wiele mowy wiadomy; dunkele, cie- 


"mna, zawikłana; landuͤbliche, oyczy- 


fta, kraiowa mowa; die durch die ganze 
Stadt geht, ktora po całym miescie 
idzie; bes gemeinen Pöhels, pofpolite- 
go gminu; reine, deutliche, czyfta, 
Jafna; lateiniſche; neue der Leute, ka- 
cinska, nowa między ludźmi mowa; 
artige, naͤrriſche und kindiſche, piękna, 
błazeńska y dziecinna; vorige, gegen⸗ 
wärtige, unverſchaͤmte, przefzła, ni- 
nieyſza, bezwftydna; unterſchiedene, 
alte, rozmaita, ſtara, ſtaroswiecka; 
mangelhafte, gebräuchliche, wady maią- 
ca, używana, zwyczayna; gelehrte, er⸗ 
dichtete, unbillige, uczona, zmyślona, 
niesłufzna; misgünſtige, ſcherzhafte, 
bófe, nieżyczliwa, zatrow na, zła; vier 
lerley, wieloraka. und erlogene, y pro- 
zma; beſcheidene, skromna; kurze, 
krotka; vernehmliche, wyraźna, roz- 
rożniona. gehet von etwas, iefto czym. 
eines zu erſchnappen ſuchen, pilnować 
aby kogo podchwycić w mowie. Ge: 
legenheit darzu ſuchen, okazyi do mo- 
wy fzukać. anfangen, austragen, mo- 
wę zacząć, mowy być początkiem. 
Gelegenheit daru geben, dać okażyią 
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do mowy. auf die Bank bringen / WRO” 
fie mowg, wyiezdzae z mową, odzy” 
wać fie z mową, materyią dać do mo- 
wy, podfunąć przyczynę do mowy! 
rzecz o ktorey by mowa była Po 
demknąć. in die Rede kommen, przy” 

na mowy ludzkie. damit inne halten, 
zatrzymać fez mową , przeftać mo”, 
wić. auf die Rede kommen, przysć do 
mowy, przypaść na tę mowę. if die 
Länge dehnen, długo rozciągać mowę 
anfangen, przyftąpić do mowy. Mi 
ten, mieć mowę. in der Rede fety 
być w mowię, gdyo kiem mowi? 
fortſetzen, mowę fwoię, daley mowi? 
vollenden, mowę z mowić zkonczy® 
całą. bep der Rede fen, być przy 
mowie, być przytomnym, gdy mow” 
ieft. in der Rede mit erwaͤhnen, NV 
dung thun , w mowie co namiene 
wzmiankę o czym uczynić. eile 

Rede einem hinterbringen, czyią mowę 
komu powiadać, czyją mowę kom 
donofić, donieść. die Rede ausſpren 

gen, mowę roztrząść, roznieść, mow? 
rozgłofić. breitet ſich aus, gehe, me. 
wa lie rozfzerza, rozchodzi. gór 
aus, mowa wychodzi. ſich dafür 
acht nehmen, ftrzec fie, chronić ſię CS 
kiey mowy. ſtillen, unterbriczen: BE“ 
fzyć mowę; przytłumić, przydufićm 
wę. legt ſich, ucifza fię mowa, uf” 
kona, umiera, trop, lange NA 
machen, długie mowy czynić, dług” 
dyskurfa, mowy prowadzić. den 


3 L a 
damit zubringen, dzień na mowach” 


dyskurlach przepędzić, mit Fleiß e 
fertigte und nicht gemeine, z pilnos 
wygotowana, y nie pofpolita mo” 05 
Wortreiche Rede, obfira w słowa m 
wa. zierliche und nachdruͤckliche, py, 
bm y ważna, armſelige, N 
nicht gar zierliche nie bardzo d 
nie bardzo przybrana. nicht ga pro 
be, nie bardzo poiezona, eg 0 
na. zu etwas geſchichte, Holger te, 
czego! voller nachdrücklichen Sion, 
pełna ciężkich, wagę maiących wun⸗ 
und meitläuftige, y obfzerna: on. 


nde, od pofpolite 
wienia odchodząc 10 
geſchickte auf etwas, wyloka: „ wg 
do” 


DI 
12 


bra, brotka, prędka. wohl a 
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dusgearbeitete, dobrze y podług fztu- 
ki, albo fztuką wypracowana. vers 
wirrte, pokłucona, powikłana; verz 
drehete, pokręcona; ſchaͤmhafte, zel- 
żywa; deutliche, dunkele, iafna, nie- 
talna, zawita, którą zgadać iak zadan- 
‘e potrzeba; einem anſtaͤndige, zdo- 
ląca kogo; die nicht zuſammenhaͤugt, 
w ktorey fie nietrzyma iedno drugie- 
fo nie powiązana ; angenehme, miła 
o słuchania; vortreſliche, przednia, 
Przewyśmienita, arcy dobra; fertige 
und wohlſließende, gotowa y płynąca 
Pięknie; bie einen bewegt, porulzałą- 
CA, wzrufzaiaca kogo. die in gleichem 
Halte geht, ktora rowno iednakowo 
Płynie; männlihe, męska; nützliche, 
Pożyteczna; gelehrte und wohlgeſetzte, 
Nezona y wyfadzona, wypolerowana; 
anſehnliche, okazała, Swietna; voller 
lachdruͤcklichen Worte und Perſonen, 
pe na ważnych słow y myśli; einem 
Zäre komu honor czyniąca, dla 
Dën 2 honorem mowa; ſchreckliche, 
Uiedertróchtine, ftrafzna, podła; die 
vim zu niedrig und ſchlecht, noch zu 
We und pralericht, doch nachdruͤcklich, 
tora ani podła y profła, ani nazbyt 
Wyfoka y napufzena, a przecie wagę 
Mająca; erlauchte, iafna, oświecona ; 
unmenſchliche, unmaͤßige, nieludzka, 
le pomiarkowana ; leere, prożna; 
uftige, żwawa, żywa; durchdringen⸗ 
und doch wohl und zierlich verfer⸗ 
bite, przeymuigca lecz przecie, ozdo- 
nile zrobiona; unendliche, ſehr lange, 
ieskoriczona, bardzo długa, und un⸗ 
augenehme, y niewdzięczna; die egal 
„in gleichem Styl geſchrieben, rowno 
Y townym ftylem napiſana; feindſeli⸗ 
de und unbillige, nieprzyiacielska y 
und ulzna; die wohl zuſammenhaͤngt 
0 (er, owiązana razem płynąca, 
Is torey fie iedno drugiego trzyma ż 
enswerthe, godna chwały ; weit her⸗ 
geholte, Ai zdaleka zaczęta; 
Dr, mittelmäßige, elende, wielka, 
ik dnia, mizerna; auslachenswuͤrdige, 
YSmiania godna; gemäßigte, po- 
er Kowana ; ohne Saft und Kraft, 
e oku y mocy, fucha y nie mocna- 
ehr angenehm als nachdrücklich, 
gene  nieylza niżeli ważnieyfza ; 
lichke czyfta ; ſchlechte, ohne alle Bierz 
ge gen profta, bez żadnych ozdob; 
TWA nader dobra; zierliche und 
8 horüͤckliche, przyozdobionay z wa- 
De it ſchoͤnen Gedanken und nach⸗ 
Eichen Worten pięknemi myslami 
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y ważnemi słowami; ausgeſchmuͤckte, 
wyfmukana, wyſtroiona; febr zierliche, 
ſcharffiunige, nader przyozdobiona, y 
fuptelna; ſchaͤdliche, fzkodliwa; voll 
Feuer und Hefftigkeit, pełna ognia y 
zwawości; vortreffliche, arcy wyśmie- 
nita, und dem gemeinen Weſen nuͤtzll⸗ 
che und erſprießliche, pożytecznay po- 
mocna rzeczy pofpolitey ; wehe 
liche, do wiary podobna ; kluge, roz- 
trobna; reine, czyita; ſtachlichte, ko- 
ląca; ungefehrte, nagła, trefunkowa; 
ſchaͤndliche, wahre, gute, fromotna, 
prawdziwa, cała; aufrühriſche, bun- 
towna ; artige, feine, obrotna, prze- 
biegła, ładna; verhaßte, nienawifna. 
der Rede Inhalt, treść mowy. der 
Rede Arzeney, uboftwo mowy, cien- 
kość. Uleberfluß an Worten und Ge 
danken, obfitość mowy w słowa y w 
myśli; Härte, twardość, przykrość, 
mowy; Ernſthaftigkeit, furowość mo- 
wy, furowość w mowie, ftateczność 
w mowie, poważność w mowie. han⸗ 
delt dayon, mowa traktuie o tym; ge⸗ 
het weiter, idzie, ciągnie fie daley; 
hängt zuſammen, trzyma fie w raz, w 
kupie; wächſt an, wird heftiger, rośnie 
co raz to żwawiza naftaie; nimmt ab, 
wird ſchlechter, ubywa iey, prosciey- 
fzą fie ftaie. die Rede beweiſen, kre- 
dyt uczynić mowie. 1 
Rede ſetzen, co włożyć w fwoię moa- 
wę , co położyć w fwoley mowie; 
hat die geſaͤhrlichſten Dinge abgehan⸗ 
delt, odbyła nayniebezpiecznieyfze 
rzeczy; bóret da auf, wo fie angefau⸗ 
gen, tam przeftaie gdzie De zaczęła; 
eines hinter einander in einem fort hoͤ⸗ 
ren, wciąż caley iak długą, od konca 
do konca czyiey mowy słuchać, hat 
mich hieher gebracht, mowa do tego 
mię przyprowadziła mieyfca. die ganz 
ze Rede von etwas in einem Tage hal⸗ 
ten / całą mowę w iednym dniu o czym 
mieć, eines fleißig leſen, czyją mowę 
pilnie czytać. DE auf fremde Dinge, 
odchodzi od materyi, wpada w rzeczy 
do materyi nienależące. auf etwas zu⸗ 
ruͤck lenken, wrocić z mową do cze» 
go, cafnąć mowę do iakiey materyi- 
einem in die Rede fallen, przerwać ko- 
mu mowę. mit einer ſehr muͤhſamen 
Rede beweiſen, daß einer gefehlt, pra- 
cowitą bardzo mową dowodzić że 
kto zbłądził. mit der Höflichkeit aus⸗ 
zieren, ludzkoscią mowę przyozdobić. 
ſchoͤne halten, piękną mowę mieć. 
eines Leben in ungebundener Rede 

M m m A beſchrel⸗ 


etwas in feine. 


1839 R E D 
beſchreiben, nie wigzang mówą czyie 
Życie opiłać, wegen der Gröfe eine her 
lefen, mowę dla wielkagei iey z pisma 
czytać. deren Gemuͤther mit einer ges 
ſchickten beſaͤnſtigen, udatną mową ich 
umysły łagodzić, was ift das fúr eine 
Rede? co to ieft za mowa? das ift fele 
ne leste Rede geweſen, to była oftatnia 
ee mowa. der Rede Manh und Biel 
fesen, miarę y kres mowie założy ć. 
auf eine Rede wider einen bedacht ſeyn, 
gotować fie na n owę przeciwko ko- 
mu. Rede an das Volk, mowa do lu- 
u. eine von einem halten, mieć mo- 
wę o kiem. eines kluge Rede Tefen, 
czylą rozeznaną mowę czytać. eine 


en, mowę zakonczye. harte und 
rotzige, twarda y przykra mowa. wi⸗ 
der einen ausſtoßen, wyzionąć,wywrzeć 
przeciwka komu -mowe. gefährliche 
Reden wider einen führen, niebezpiecz- 
na mowę przeciwko komu mieć. 
feine Rede zielet dahin, iego mowa 
ram zmierza. einem allerley ſchimpfli⸗ 
che anhängen, zelżywą mowę mieć na 
kogo. einen zur Rede ſetzen, w mowie 
fię uskarżać na kogo. Rede und Ant⸗ 
wort geben, mowę mieć za fobą ia- 
mym w fwoiey własney fprawie. 
thun, halten von etwas, czynić mowę 
trzymać mowę o cm, einem mit 
drey Stunden lang, trzy godziny dłu- 
ga. Rede wieder einen, mowa prze- 
ciwko komu. gemeine Rede, polpo- 
lita mowa, wieść, pogłoska, geht in 
der ganzen Stadt davon, biega po ca- 
ym mieście o tym. fff ausgekommen, 
wyfzła. legt ſich, uftaie, przeitaie. 
entſtehet, powftaie. geht fort, mocna 
jeſt mowa. nimmt ab, ubywa iey. anz 
gebohrne eines Menfhen, wrodzona, 
rodowita mowa iakiego człowieka. 
einen aus dem Lachen und der Rede 
beurtheilen, kogo ze śmiechu y z mo- 
wy fądzić, u 
Redekunſt, f. wymowy fztuka, krafo- 
mowska fztuka. was nach olcher Kunſt 
gemacht if, co podług krafomowskiey 
fztaki zrobione ieft; adject. kraſo- 
mowski; mowny. nach ſolcher Kunſt, 
po krafomowsku, mownie, wymo- 
wnie; reden, mowić. 
Reden, mowić; mit einem eigentlich, 2 
kiem właściwie; należycie; ſcharf⸗ 


gern, bardzo rad; febr ſchlimm / N 


ſonders mit allen, 2 ofobna» 2 
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finnig, byftromyślnie; ſehr unrell, 
nie chędogo; hart, oſtra; zwenden⸗ 
tig, oboſtronne dwochraznie ; freund“ 
lich, przyiaźnie, poprzyiacieliku; d 
fenherzig, z otwartym fercem; de 
ſchickt, ſkladnie, do rzeczy; ei? 
hungsweiſe, potwierdzając co, kfztał 
tem potwierdzania; barbariſch, be 
grubianku; ſchon, wohl, gut ateit 
gut Polnifd, pięknie, dobrze mowi”! 
dobrze połacinie, dobrze popolfkt 
mowić; insgemein hin, polpolic®’ 
verwirrt, zakłucenie; keck, śmiałoś 
bedächtig, uważnie; beftdndig, late“ 
cznie; weitlaͤuftig, obſzernie, obani 
gar zu weitlaͤuftig, nazbyt obizerni 
zierlich, ozdobnie; gls verzweifel, 
iak. w rozpaczy, iak rozpaczaigci 116 
ständig von einem, przyftoynie, ae 
mowić o kiem. deutlich, ialno; IM 
ger, przydäuzey ; hochtrabende dumn 
wyfoko; vertraut, poufale ; hitzig, 90 
rąco ; tapfer, mocno; uͤberhaupt, Sch 
łem , powfzechnie; vortrefflich Ein 
chiſch, polniſch, wysmienicie po e 
cku, po polku; nachdruͤcklich / "eh 
nie; freudig, wefoło; mit allen i, 
ren, zwfzelkim honorem; ſchon Wi, 
iuż dawno; iuż długo mowić; ja 
gottlos, niezboznie, bardzo; vw, 
ſchaͤmt, bez witydnie ; DE 
nieftatecznie ; ungensöhnlich, niezwy 
ezaynie; ſehr zierlich, Polniſch, Set, 
bardzo ozdobnie po polfku, bar ot 
ezdobnig po niemiecku ; nicht € 
Lateiniſch, nie źle połacinie; fad 
zwolna; giitig, łaskawie; fre 1 
no; prahleriſch, napufzono, eh, 
übel, źle; beffer lepiey mowić; ben 
derlich, dziwnie; viel unter einan 10 
wiele między foba; dunkel, dë. 
nie iasno; fehr wohl, nader f aut 
öffentlich, iawnie, publicznie; fe d t 
Latein, bardzo dobrze połacinie: et 
anders, als, nie inaczey , iak; 


di ie,“ der 
gorzey ; ſanftmuͤthig, łagodnie; et 


lich, iasno; poetiſch, po Dog wis 
gemein hin, iak pofpolfiwo_ moi 
ſehr wohl, nader dobrze; fon uno 
recht, grob, baͤuriſch , be mo“ 
należycie, grubo, po chłopsk* 12 
wić; fie, cicho y fpokoynie bie 

ow, 
ma; ernſtlich, gleichermaßen, fa ON 
podobnym ipolobom mowić. er 


d 2,1 

nehmlich, aufeichig, fag ch lich, 
ize; ungefehr, płochoś ung, 
ſapetnie; mit großer Serge 
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Wielkim ubezpieczeniem, potwier- 
zeniem; ſehr klug, bardzo toztro- 
Pnie; heftig, Znawo; wahr, prawdzi- 
Hie: gewoͤhnlich, zwyczaynie ; ſcham⸗ 
aftig, wfydliwie ; leife mit einem, 
icho nieglosno z kiem rozmawiać. 
was ich und du mit einander von ihr 
geredet hatten, co ia y ty razem z fo- 
3 mowiliśmy. alſo mit einem von 
etwas reden, tak o czyim z kiem mo- 
MIE; auf eben den Schlag, jeder nach 
feinen Affecten und Schmerzen, na ten 
"M kiztalt mowili, każdy według 
Woiego afektu y żalu. mit einen al- 
ein reden, z kiem famym tylko mo- 
wie. „frey heraus reden, wolne co wy- 
mowić. einen nicht reden lafen, nie 
ać komu mowić. von lauter Buben⸗ 
Mücken teden, o fimych niepodściwo- 
Ściach mowić. in feinem Briefe von 
Dän, als vom Kriege reden, w fwo- 
rem liscie o niczym nie mowić tylko 
1 oynie. die Sache redet ſelbſt, rzecz 
zwa mowi, wie die Jahrbuͤcher reden, 
AK roczne dzieie mowią. einem nach 
dem Maule reden, mowić komu do 
ën woli, do iego upodobania; ohne 
WH Hönerey, bez żadney ironii, 
Żadnego Śmiania; alber, głupie; 
geſchickt zu etwas, zdatnie do czego 3 
züglich, oftro, przykro; heftig, przy- 
p Wwiey; wie die alten Weiber, iak 
feng baby; vermeffentlidh, hardo, py- 
ip: künstlich, fzrucznie; wie die 
e enienfer, iak Atericzykowie; kühn, 
nie de; kürzlich mit wenigem, krotko 
IE wiele; verſchlagen, wykrętnie; 
verſchmitzt, wybiegle, z wybiegiem ; 
tujińtig, bacznie ; vornehmlich, prze- 
are; ffinpfich von einem, zelżywie 
em mowić; weitlduftig, prayob- 
lęg nicy; betrübt, żałośnie, 2 ža- 


Wardo; zweifelhaft, watpliwie; hoch, 
d Ge: ſchlecht, cienko; umftänd: 
fep bliwe; hochtrabend, z pogardą ; 
waj” dziko; nachdruͤcklich und lauge, 
to, le y długo mowić; ernſthaft, u- 
Kei? immer, pod czas, kiedy, nie- 
ten Y; gar trocken, ſucho; unerfah: 
"Ni nie biegło, nie wiadomie; un: 
Ge ich, nieozdobnie; frech und unge- 
fa ft, Wolno y bez kary; uhbedadte 
Ni” mienwaznie mowić; ungeſchickt, 
unh O rzeczy; neidiſch, zazdrośnie ; 
wi hie r nieludzko; zornig, gnie- 

Wie, z gniewem; beſcheidentlich, 
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fkromnie, z pomiarkowaniem; gar 
tu oft, nazbyt czefto; zotenhaft, tiu- 
fto mowić; nachlaͤßig, niedbale; zu 
wenig, nazbyt mało; ſparſam, skąpo; 
verwirrt, pomięfzanie; verkehrt, prze” 
wromie; wenig, oder mehr als noͤthig 
it, mniey albo więcey jak trzeba; 
lächerlich, śmiefznio; weislich, ma- 
drze mowić; boshaftig, zfośliwie ; 
ſchelmiſch, niepodsciwie; wiffentlich, 
umieietnie; aufruͤhriſch, buntownie ; 
beſonders, zofobna; ſummariſch, krot- 
kim zbiorem; argwohniſch, z podeż- 
rzeniem; aberalaͤubiſch, zabobonnie; 
dać man alle Sylben recht ausſpricht, 
każdą ſyllabe należycie wymawiałąc; 
furchtſamlich, boiazliwie; betruͤglich, 
chytro, zdradliwie. anders reden, als 
man geſinnet ift, inaczey mowić, iak 
myśleć; von ſich felbet, o fobie ſamym 
mowić. von großen Dingen zierlich re⸗ 
den, o wielkich rzeczach ozdobnie 
mowić. wider einen zum Molke mif 
roͤßter Heftigkeit reden, przeciwko 
comu do ludu mowić z naywiękizą 
żwawościa. unter uns zu reden, mig- 
dzy nami mowiąc. laßt ihn doch rez 
den, day mu pokoy niech mowi, poz- 
wol niech mowi. zu reden vergonnen, 
dać mec mowienia. nicht Polniſch res 
den koͤnnen, nie umieć po polsku mo- 
wić. mit einem Todten reden, z umar= 
ym iakiem mowić. er hat kein Wort 
mit jemanden von uns geredet, on ża- 
dnego słowa z nikiem o nas nie mo- 
wil. züchtig, bedachtſam und geſchickt 
reden, ze wftydem, uważnie y do 
rzeczy mowić. er weiß von nichts, als 
vom Wucher zu reden, on o niczym 
nie umie mowić tylko o lichwie, bey 
fih überlegen, wie und was man reden 
wolle, myśleć u fiebie, co by y jak 
mowić. mit einem offenherzig reden, 
z kiem otwartym ſercem mowić. fie 
fangen hinter mir an zu reden, poczęli 
za mną rozmawiać. viel mit einem 
von einer Sache reden, wiele z kiem 
o iakiey rzeczy mowić. kuͤrzer, alg 
die Sache erfordert, krocey mowić 
jak rzecz potrzebuie, von eineg Wach⸗ 
ſamkeit reden, o czyiey czułości. von 
was für einem Schiffe reden du? oia- 
kiem ty okręcie mowifz ? darf ich 
was weulges reden? mogez ia co kol- 
wiek powiedzieć? laß mich ausreden, 
pozwol mi wymowig, Gr Furcht nicht 


reden Enten, z boiazni nie moc mo- 


wić. nicht reden laſſen, in die Rede 


fallen, nie dać 


mowić, wpadać w mo- 
BU mm: 


wę, 
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wę, przerywać mowę, nun rebet du 
anders, teraz ınaczey mowilz; wun⸗ 
derliche Dinge, dziwne rzeczy mo- 
wić. reden und ſchweigen, wenn jedes 
Zeit ift mowić y milczeć, kiedy każ- 
dego z tych czas ieft, hiervon ift ger 
nung geredet, o tym dofyć mowiono, 
powiedziano. aufhören zu reden, prze- 
ftać mowić. Gelegenheit zu reden ſu⸗ 
chen, okazyia fzukać do mowienia. 
reden, was einer gern hoͤret, mowić, 
co kto rad słucha. öffentlich hart 
wider einen reden, publicznie, oftro 
przeciwko komu mowić. nicht mit 
einem reden wollen, niechcieć z kiem 
mowić. vieles mit einander von aller⸗ 
hand reden, wiele wzaiemnie mowić 
o wfzyftkiem. einer Sache wegen mit 
einem reden, gwoli iakiey rzeczy 2 
kiem. nichts reden, nic nie mowić; 
von eines Thaten verächtlich, 2 po- 
gardą mowić e czyich czynach ; er 
kann nicht, on nie może mowić. ver⸗ 
traulich mit einem reden, poufale z 
kiem mowić ; er kann für Schmerzen 
nicht, nie może mowić od bolu. ganz 
auslaͤndiſch reden, wcale po cudzo- 
ziemsku mowić. ſchimpflich von einem 
Verſtorbeuen reden, zeizywie mowić 
o iakiem umarłym ; alles Gute von 
einem, wfzyfiko dobre o kiem. man 
redet hiervon mehr / als es in der That 
iſt, o tym więcey mowią iak w fa- 
mey rzeczy ieft; im Namen der Ar⸗ 
mee, imieniem woyska. es will keiner 
kein Wort eden, nikt y iednego sto- 
wa niechce mowić. einem Gelegen⸗ 
heit von fich zu reden geben, komu dać 
okazyią mowienia o fobie. mit niez 
mand, als mit feinem Freunde geredet 
haben, 2 nikiem, tylko ze fwoim 
przyjacielem mowić. anfangen zu rez 
den, zacząć mowić; immer von einem, 
zawfze o kiem; oft von etwas, czę: 
ſto o czym; wie die Kinder, mo- 
wić iak dzieci. heimlich reden, pota- 
iemnie mowić. fuͤr Weinen hat er 
lange nicht reden koͤnnen, od płaczu 
nic nie mogł długo mowić. mit vier 
lem Umſchweifen von einer Sache re 
den, z wielu ogradkami o iakiey rze- 
czny mowić. von dem man redet, O 
ktorym mowią. es konnte lauge keiner 
reden. długo nie mogł żaden mowić. 
er redet nicht Gott, nie wyniosło on 
mowi. mit boͤſen Leuten kein Wort 
reden, ze złemi ludźmi y iednego 
słowa nie mowić. beſcheidentlich res 
den, skromnie mowić; gelehrt und 
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vorſichtig, uczenie y bacznie. man 
redet übel von ihm, ile o niem mo 
wia. niemanden zu nahe geredet, = 
do zazdrości mowiono; gern mit g 
nem wollen, rad by fe z kiem rozmo” 
wié; kein Wort mit einem, Y ej 
go słowa 2 kiem nie mowić. AA 
mir niemal weiter bayon, więcey 

o m nige niemow. 

Redensart, M: Gy kroy słow; s 
nicht in ihrem eigentlichen Berhan?” 
genommen wird, ktora fie frazys me 
bierze w fwoim właściwym * 
mieniu, nazywa fie, dropus 7 ot 
ckiego, alas die ſonſt Le pin 
ches hat, ktora zaś ma co Gei 

go w fobie, nazywa fie, Figuras Make 
Wzorek; verblämte, kwiecifta fra 
albo raczey , przybrana nazy we 
Allegoria. S 

Nebeübung, f- mowne ćwiczenie „; 
mowie ćwiczenie, mawianie; pero 

tiglidhe, codzienne mawianie » rg; 

dzienna perora; gemeine, seid. 

fi darinnen geuͤbet haben, POP ify“ W 
fie , rozwodzić die, w mat Lu 
perorze byfo; feine Zufriedenheit d 
über haben „ mieć fwoie ukonte? 7 
wanie w mawieniu; ſich auch Wi 
geleget haben, być było dobrym a 

w mawilaulu. F ie 

Redhaus, e. mownia , mowalnia; gdz 
mowy miewalą. fo- 

Redkunſt, V. fztuka wymowy , kra 
mowska fztuka. ſ. Redekunſt. D 

Redlein, o, beffer kleine Rede, mow” 
mała mowa. GI 

Redlich, podsciwy, rzetelny $ a, 
Mann, rzetelny człowiek, mas w, 
winny, ſumienny, bogoboyny ? oby” 
wiedliwy , cnotliwy; Buͤrger / „gb 
watel; einen offenbarlich haſſen, AC) 
licher, als feine Meynung e 
lepfza rzecz ieft kogo ia nie nę ſo⸗ 
ee niżeli nienawiść tal 

ie. f. Rechtſchaffen. - ve ſu⸗ 
eat Ae eh e podściwić ; 
miennie; handeln, czynić. 4e wos 

Redlichkeit, f. rzetelność , pods ohe 
fumienność, niewinność, Vë [af 
erweifen, pokazać; von fi Wich 
ſen, pokazywać po fobie; WY Gre 
po fobie rzetelne y podsciw® ft 
niewinny y profty umysł. mit Bielky 
Redlichkeit den Krieg führen, 7 
rzetelnością woynę prowadzić ge⸗ 


ou 
Gre 


to” 


Redner, m: mowca, kralomow ny do 
ſchickter, etwas zu bemeifem 2e o; ef 


dowodzenia y pokazania C206 va 
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tiger, żwawy, byftry, ognifty, tęgi w 
slowach y w ieftach ; ſcharfſinniger, 
Yro myślny, und angenehm mit 
Sorten, y przyjemny w słowach; 
mehr ſcharfſinniger, als zierlicher, bar- 
dziey byftro myślny niżeli ozdobny; 
weitlauſtiger, obfzerny, obfzernie mo- 
jacy s geſchickt zum Unterrichten, 
zdatny do nauczenia; guter, dobry; 
er einen guten Hals zum Schreyen 

t, ctory ma dobre garło do krzy- 
Czenia; der feine Bewegungen macht, 
"üchomy, ruchawy w ieftach ; berͤͤhm⸗ 
tet, sławny; pidi ſchnoͤder, bardzo 
Aiepiekny mowca; ſehr beredter, bar- 
20 mocny do periwazyi ; gelehrter, 
czony; mg in nicht fo gelehrter, doch 
geübter, jeżeli nie tak bardzo uczo- 
NY, to za pewne ćwiczony ; vortreff⸗ 
liher, przewysmienity ; hochtraben⸗ 
er, wyniosły, gorny, wyńiosło mo- 
Ney, gorno mowigcy ; nachdruͤckli⸗ 
er, ważny ; im Loben, w chwaleniu; 
kißend im Schelten ,  docinaiący w 
»olaianiu; in Gedanken ſcharfſinnig/ 
W myślach byftro mysiny; im Lehren 
ſubtil, w nauczaniu fuptelny ; mage⸗ 
ber, fachy, wyfchły; erleuchterer, ia- 
Jr der den Mittelweg hält, zwiſchen 
nem Hohen und Niedrigen, ktery 
1, dnią drogę trzyma między wyfo- 
‚em y niskiem ſtylem; grober, gru- 
unhoͤflicher, nieobyczayny; an⸗ 

ehmer, luby, miły, słodki; reicher 
an Worten, bogaty w słowa; hoher, 
oki; großer, wielki, mowca; mite 
telmaßiger, frzedni; ſchlimmer, zły; 
Śoliontinetfer doskonały ; ſchlechter 
Wi nach der alten Zeit, profty y ita- 
z. Wiecki ; kluger und vorfichtiger, ro- 
peany y przezorny ; naͤrriſcher, 
sznowąty ; artiner, pociefzny ; netz 
"4 świetny ; fuͤhuer, śmiały: unbe⸗ 
1 ter, niewymowny; niedowodny; 
maädertrachtiger, podły, niski; gar 
AN ungeſchickter, nie wcale, niefpo- 
ies geringer, cienki, cienko koło 
Vi mowy; gemeiner, polpolity; 
teg er, znosny ; reicher, bogaty; 
e El prawdziwy ; ungierlicher, und 
1 0 Fleiß ungeſchickter, nieozdobny, 
jie Ysinie, niegladki; nicht gar zu 

licher, wcale nie nazbyt ftroyny ; 
skill niedriger, mittler, wyfoki. ni- 
War tedni, fubtelny, krotki, węzło- 
47 Ya zwięzły, zwięzło mowigcy; 
walſeliger und buͤrftiger, ubogi y po- 
ny PY: lobenswürdiger, chwały gö- 
nicht zu kurzer und nicht zu weit 


Rednerinn, V. 
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ſchweifender, nie nazbyt krotki, y nie 
nazbytrozwiozły; mangelhafter, wa- 
dy maiący do fiebie; bem die Natur 
die größte Geſchicklichkeit verliehen, 
toremu  rodowitość naywiekizey 
zdolnosci do wymowy użyczyła, etc. 
1 mowczyna, krafomowka, 
krafomowezyna, wymowczyna* 


Redneriſch, mowny, krafomowfki; mow- 


iki Ampl. inuf. mowczy, inuſ. redue⸗ 
riſche Zierlichkeit zu reden, krafomow- 
ka ozdobnosć w mowieniu. rebneri⸗ 
fhe Kraft, krafomowfka moc, krafo- 
mowika tęgość; redneriſche Höſlich⸗ 
keit, kraſomowſka grzeczność oby- 
czayność w mowieniu. auf redneri⸗ 
fhe Art zu reden, krafomowikim mo- 
wienia ſpoſobem, kraſomowey mo- 
wienia kfztaftem. rebnerifche Uebun⸗ 
gen, krafomowfkie ćwiczenia, mow, 
fkładania , krafomowfkie w mowno=- 
ścy roboty. 


Redneriſch, adv. pokrafomowiku; diſpu⸗ 


tiren, rozmawiać; etwas auszieren, 
co przyozdobić , wyftroić. redneriſch 
fagen, pokraſomowſku mowić; aus⸗ 
fuͤhren, pokrafomowfku co wywodzić, 
2 czym fie rozwodzić Zwyczaiem 
mowcy. 


Rednerkunſt, f retoryka, fztuka wy- 


mowy, krafomowska fztuka. 


Nednerlein, ». kleiner, auch ungeſchickter 


Redner, nikczemny y niezdatny mo- 
wca, mowiec ni to ni owo, małó+ 
wart. 


Rednitz, Fluß in Franken, Rednica, rze- 


ka w Frankonii. 


Redouta, V. reduta, odwod, nabok; Art 


eines Feſtungs⸗Werkes, gatunek for- 
teczney roboty ; an den aͤußerſten Grr- 
ben aufwerfen, na zedwornych fzań- 
cach wyiypana, wyfypany. 


Redſprechig, pomowny, łatwomowny, 


przyitepnomowny. 


Redſprechigkeit, F- pomowność, łatwo- 


mownos6, przyłtępnomowność ; gez 
gen alle, ku wfzyftkim, dla wfzyf- 
kich. 


Redreßiren, fporządzić, poprawić, na- 


prawić; etwas, co, ponaprawiać, po- 
{porządzać; verdorbene Dinge, poſpo- 
rządzane rzeczy, w prawić w fwoy 
porządek. 


Nedueiren, redukować, przywieść do 


mnieyfzey liczby, u a 2 e 


Mefectorium , ». refektarz, ftofowa izba 


w zgromadzeniu {polnym. 


Referent, m. opowiadacz, donofi ciel, re- 


lacyig czyniący, Real 
efexiren, 


REF NEV 


Referiren, opowiadać co, powiadać, re- 
acyia czynić; einem etwas, co ko- 
mu, donolie komu o czym, co 2 tym 
czynić. 

Nefier, kraina. ſ. Revier. 

Reflectiren , obrocić oczy, uwagę; auf 
etwas, na co, mieć wzgląd na co, da- 
wać wzgląd na co; auf einen, na ko- 
go; auf einen redlichen Mann, na 
podściwego człowieka. 

Neflerion, f. reflexyia, wzgląd; auf ei⸗ 
nen machen, mieć wzgląd na kogo, 
reflekſyia fobie czynić ze kto, 

Reform, V reforma, przemienienie, po- 
prawa, poprawienie. f. Aenderung. 

Reformation F. reformacyia, poprawa, 
poprawianie ; der Religion, wiary, wy- 
rzucenie y zniefienie co naganne- 
go, reformacyia kościoła. 

Reformiren, reformować, poprawić, wy- 
rzucić, znieść co złego, co fię na 
mało zda, lepfze ufłanowićs die bóz 
fen Sitten der Stadt, złe obyczaić 
mialta reformować, znieść, ftanowiac 
lepfze; eine alte boͤſe Gewohnheit, fta- 
ry, zły, zwyezay; die übel eingerich⸗ 
teten Dinge, źle ſporzadaone rzeczy, 
fporządzić; die verderbten Sitten, 
By obyczaje; die Lehre, nau- 
ke reformować, z błędow ią wyczy- 
ściwfzy. einen Soldaten reformiren, 
żołnierza odprawić, dać odprawę Zof- 
nierzowi. f. Abdanken. 

Reformirt, poprawny, poprawiony, na- 
prawionyy iporządzony. 2) ca to, ab: 
gedankt, odprawiony , podziękowa- 
ny, abſzeytowany. 

Mefraifehiten, ochłodzić, pokrzepić; die 
abgemattete Armee, ftrudzone, ffacy- 
gowane woysko; die maroden Leute, 
słabych ludzi; der Winter uͤber, um 
die Strapazen beto- befer ausſtehen zu 
koͤnnen, przez zimę pokrzepić, aby 
tym lepiey mogli fatyge wytrzymać. 
durch die Rache refraifchiren, fpoczyn- 

kiem, wezaſem pokrzepić woysko 
wytchnąć woysku. 

Refutiren, refutować, zbiiać dowodami; 
etwas, co; die gegenſeitigen Beweis⸗ 
thuͤmer, przeciwney ftrony racyie. f 
Widerlegen. 

Regalien, ph prawa krolewskie,. co fię 
famemu krolewi należy. 

Negaliven, darować, udarować, obdaro- 
wać; einen womit, czym kogo. ſiehe 
Beſchenken. , 

Regaliſch, wyfoki, długi. regaliſche Sta⸗ 
tur, wyloka długe ftarura, długi 
wzroft. 


i1847 


1948 
albo 


N E G 


Regalpapier, o. rygalowy papier» 
regatowy, to ek wielki długi. 

Regard, m. wzgląd, uwaga, pamięć; 5 
tymże [amym. Jenfie; auf etwas ma 
chen, wzgląd na co czynić, Uwag% 
pamięć na co mieć. 

Regardiren, oglądać fie, wzgladaei 
was, na co dawać wzgląd na co. 0 

Rege, porufzony, wzrulzony. tege lie 
chen, porufzonym, wzrufzopym . 
czynić; alles, wizyftko porufzone ? 
czynić, to iefł, porufzać; bet Schmen / 
żal poruſzy é, wzruſzyé. 

Regel / V. reguła, uſtawa. L Regul. v 

Regen, bewegen, rufzy&, porufzaći K 
was, co. er hat fih nicht span fo 
zu regen, nie śmiał fig rufzyé D 
Bewegen. 

Regen, der, m. deſzez; geringer, 
ter, mały, letki; taͤglicher, co 
ny; ſteter, nieuſtanny; 
defzczu fie obawiać; kleiner / U 
mały, cienki defzcz; fiarfer, Mo éi 
guͤldenen Regen in den Schos ig 
laffen, puścić złoty defzcz na Zu 
f. Plasregen. a) aus dem Regen in sd 
Trauffe kommen, trafić z defzczu 
rynnę, prov. A 

Gee firumień z nawalnich 
defzczowey-. 1004 

Regenbogen, m. tęcza. auf Art WI 
Regenbogens, na kfztałe teczy; we 
Geſtalt deffelben, poftawa tęczy: A 
kömmt feine Farbe von den Vile 
doftaie twoich barw, od chmur; 1 
Waſſer, daher wird es gewiß heute di? 
nen, tęcza piie, dla tego zapeW 
dziſiay będzie defzcz. wy 

Regenſenſter v. wypadek defzczo 
wyłewek, wypłynek. £ 

Aale m żabka z dei? 
ipadaiąca. ` ii 

Regenhaft, dzdzyfty , słotnifty: Ms 
hafter Winter, dźdżyfta, stać yter 
ma. regenhaftes Wetter, A Zad! 
słotnifte niebo. regenbafter 
dźdżyfty, słotnifty dzien. 

Regeuhut, m. kapelufz na defzcz: 


a któ” 
Regenloch/ u. defzczownica, Hait: N 
ra defzcz fig zebrany wylew? 
Regenmantel, m. płafzcz» 
defzcz. wenn es nicht regnetr Veit 
keinen Regenmantel noͤthig, otrze 
deizcz nie idzie, to nie malz omg 
by płafzcza ani oponczy: "fo p 
Regenmantel um hat, KOY dem 
Dezem, oponcza odział, wor 
w płafzczu, mowi fie- 


et 


czem 


opon geg pn 
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Regenfanmmfer, m. defzczowe zlewki; 
Ort, da der Regen mammen fiewt, 
ne FC: gdzie fig defzcz w kupę 
zlewa, 


egenſpurg, Regenſpurg, Ratisbona, 
eichsſtadt, Cefarskie wolne miafto ; 
bon oder zu ſolcher Stadt gehörig, 2 
tego miafto, albo do tego miafta na- 
Gzący; adj. Ratisborski,, Ratisbon- 
ska, Ratisboriskie; ein Regenſpurger, 
atisbończyk, = 
Degenftein, elne Stadt, Regenfztein, 
Miaſto. 


a Fit, m, deizczowy, słotny defzcz. 
tsent, m. Reient, Rządca, głowa; ber 
tadt, miafto, maiący naywyżfzą 
władzę, Władca. einen zum Regenten 
Aachen, uczynić kogo Reientem, 
Rządcą, Włądcą głową. zum oberſten 
egent machen, maywyzizym Rządcą, 
Naywyafzym Reientem uczynić. Res 
gent ſeyn, Reientem być. unſere Ne: 
ty find geizig und hoͤchmuͤthig, nafi 
<ientowie, nali Rządcy, łą łakomty 
ani; eines Neichs, fatt eines anz 
dern, Parfftwa iakiego Reient na iniey- 
H cudzym. 
ſhentenſtand, m. Reiencyia, Godność 
€gentska, Władza Reientoska. ſiehe 
sët. dE 
Inting, £. Reientka; der Glieder, if 
125 Seele, członkow reientką ieft du- 
^ Rządczyna. Regentinn der Welt, 
Sans, Reientka Swiata; der 
` t dte, Rządczyna miaft: 
soit, Stadt in Pommern, Regen- 
Neq. da, miafto w Pomeranii, < | 
henwaſſer, n. deſzczowa woda, da do- 
y Woda, z defzczu woda, z nieba 
Vin, 2 chmur lecąca woda, 2 obło- 
płynąca woda. 
RA s. L ia 
» pofępn mokry S 
godny, w, tts robak; frißt Erz 
de, Sryzie ziemię; kriecht gus der Er⸗ 
Reg t Wylazuie z ziemi. i 
mia Stadt in Ober⸗Italien, Reggio, 
` Negi alto w Wysnich Włochach. 
Rent, ». Regierung, Rząd, Rządy, 
Wu żenie A panowanie w tym ſenſie; 
Jeg liches, roczny Rząd; Ruhm sole 
Kelt sławy; Biirgernieffterlicheś, 
Stona ki Rząd; blutduͤrſtiges und 
tzad Med, pragnący kiwi y okrutny 
gët. gemäßigtes, pomiarkowany ; 
nad ihes, boski; außerordentliches, 
teg, Porządek, nad zwyczay; gerech⸗ 
Wn, Prawiedliwy; techtmäfiges, pia» 
Y> podług prawą protalicjeś; 12a- 
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sowny ; beſchwerliches, uciążliwy ; koͤ⸗ 
nigliches, krolewfki; firenges, furo- 
wy; höͤchſt unbilliges, bardzo niesłu- 
fzny; Ehren volles, honoru pełny ; 
ſchweres, ciężki; des Hausherrn, pari- 
ski; glückliches, fzczęsliwy ; langwie⸗ 
tiges, długo trwający, przedłużony ; 
ungerechtes, feles, niefprawiedliwy, 
hardy; ſehr elendes, nader mizerny; 
da den Leuten viel nachgelaſſen wird, 
pod ktorym iwiele ludziom pozwolo= 
ne bywa; ſtiften, Urząd uftanowić; 
ihm feine Schranken ſetzen, dać mu 
fwoie okrefzenie, granice ; erweitern, 
rozfzerzy ć rząd; verlängern, przedłu» 
żyć. unter eines Regiment ſtehen, pod 
czyim rządem żofiawać ; über die Bes 
Bien führen, nad zwierzętami mieć 
rząd; ich habe über dich, und du nicht 
uͤber mich, ia mam nad iobą rządy 
nie ty nademną; iſt mit Gewalt nicht 
fo beftändig, als mit Güte, rząd z 
gwałtem nie ieft tak ſtaly, jak rząd 
2 dobrocią; hat fih aus dem beften 
und gerechteſten in ein grauſames und 
unertraͤgliches verkehret, obrecił fe z 
naylepizego y z nayſprawiedliwſze- 
go w ſrogi y nieznośny. einem das 
Regiment nehmen, davon entſetzen, o- 
debrać komu rządy, złożyć kogo z 
rządow , oddalić, odfadzić kogo od 
rządów. einem das Regiment anyer 
trauen, komu rządy powierzyć, ko- 
mu rządu poufać, oddać komu rządy, 
zdać na kogo rządy; führen, trzymać 
rządy ; bekommen, doftać rządow ; eine 
richten, rządy poftanowić; darnad) 
trachten, rzadow chcieć, rządow Żą- 
dać; an ſich ziehen, na fiebie rząd 

ciągnąć! mit einem zugleich führen, 
razem 2 kiem rządy prowadzić; in 
der Stadt verwalten, rządami w mie- 
ście władnąć. zum Nesimente gelane 
gen, do rządow przyść, rządu doftą- 
pić. f. Herrſchaft, item Obrigkeitlich 
Amt. 2) znaczy: Soldaten, żołnie- 
rzy, Reyınent, Pułk; muthiges, gutes 
und ſtarkes, śmiały, dobry y mocny 
reyment; geringes, ſchwaches, tapfe- 
res, drobny, słaby, dzielny; unüͤber⸗ 
windliches, niezwyciężony reyment ; 
neues, altes, ſtarkes, nowy, ftary, DL 


iga 


ny; von alten Leuten, ze ftarych lu ; 


dai; das gern fhldgt, bitny , rad fie 
biiący, potykaiacyz ſehr ſchoͤnes, ganz 


zes, volles, completes, bardzo piękny 


cały, zupełny, kompletowany, albo 
dopelniony; 
Leuten, 2 wybranych, albo dobras 

nych 


von auserleſenen jungen 
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nych młodych ludzi. ein Regiment 
commandiren r reyment komendoro- 
wać, mieć w komendzie reyment; un⸗ 
ter eines dienen, w czyim reymencie 
służyć. der von feinen. Einkünften 
ſechs Regimenter halten kann „ ktory 
ze fwoich intrat może fześć reymen= 
tow trzymać. neue Regimenter out: 
richten, nowe reymenta zaciągać; das 
hat zuerſt mit dem Feinde geſchlagen, 
reyment ktory fię naypierwey poty- 
kał z nieprzyjacielem. fünf Regimen⸗ 
ter auf den Beinen haben, mieć pięć 
reymentow gotowyech; drey ſtarke has 
ben, mieć trzy reymenta mocne. mit 
feinem Negimente zu einem ſtoßen, 
E do kogo , przymafzerować 
ze iwoiem reymentem; ſieben unter: 
halten, fiedm reymentow trzymać; 
hat bereits acht Feldzüge gethan, rey- 
ment ten już osm kampanii odpra- 
wit; befómmt den Credit der Tapfer⸗ 
keit, nabywa o fobie opinii waleczno- 
ści; von von dem Landausſchuſſe ausge⸗ 
richtet, zebrany z zaciągow kraiu; 
iſt vor Furcht ganz blind, od boiazni 
jeft wcale ślepy ; das von allerhand 
Leuten zuſammen gerafft it, ktory 2 
rozmaitego gatunku ludzi zebrany 
ieft; fechtet tapfer, walecznie fie po- 
tyka; ift ſehr geſchwaͤcht, ieft bardzo 
osłabiony ; ift faft ganz verlohren gegane 
gen „ prawie cały zginął ; ift bey 
vielen Schlachten mit geweſen, wwie- 
Ju bywał batalliach; ift nieder gemacht 
worden, był wycięty, wyfieczony; 
ift wohl exereirt, ieft dobrzećwiczony; 
exercerowany ; gegen den Feind auf- 
führen, reymenta przeciwko nieprzy- 
iacielowi wyprowadzić; auf Roͤmi⸗ 
ſchen Fuß ſetzen, po Rzymiku reymen- 
ta pozaciągać y poćwiczyć; hat viele 
Beſchwerden ausgeſtanden, wiele prac 
y fatyg wytrzy mał. hat fo viele Sol⸗ 
daten durch die ſchweren Maͤrſche ver⸗ 
lohren, daß es nicht mehr 1080 Mann 
Gart iſt, przez wiele ciężkich marfzow 
tyle ludzi zgubił, że ledwie cyfiąc 
ludzi ma. 

Regimentsherr, m. urząd, mayftrar, 

Regimentslaſt, V ciężar rządow. auf dem 
Halfe haben, mieć na karku, cały 
urząd dźwigać na fobie, rzeczpofpo= 
litey rządem być obarczonym „na 
fwoich barkach interefa Kroleſtwa no- 
die. 

Regiments Soldaten, plur. reymencowi 
aufnierze: 
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Regiments⸗Pfeifer, m. feifer reymen⸗ 
towy. 

Regiments⸗Profos, m. profos przy II" 
menc1e. A 


€ 
rządzony od Bogo. gerecht und mdf 


nem Kahne, z łodki okretem gt Zu 
alles durch feine Klugheit „ 0 


ŚW: 


dai 


dzić, kray iaki rządzić; in Gallien, 
Polen, we Francyi rządzić, w Pelz, 
rządzić. ſich von einem regieren last d 
dać komu rządzić foba, podda SR 
czyje rządzenie. gar ſtrenge uber 4 
nen regieren, bardzo furowo HÉ 
rządzić. w 
Regieren, dad, m. rządzenie, rząd 
trzymanie, fprawowanie. 9 0 
Regierer, m. Herrſcher, Rządca, Pa? 
cy; der Gemeinen, rządca po" 
chnego dobra. d 
Negiererinn, Y. Rządczyna; der ert 
miaft, panuigca, kroluiąca, DË 
trzymaiąca, rządy fprawuiąca Pan 


Regierſucht, Y chciwość rządow» S A 
panowania, chęć do rządzenia rer 
durch bewogen werden, być porn „gu 
nym chciwością rządow » det cią 
nowania chucig, Aniefionym © KR 
do rządzenia. 


Regiert, rządzony, panowany; PO 
dem trzymany, zofłaiący: zie 
rz 


Regierung, f. rządzenie, rząd: D 
aoc % des gemeinen gr We 
rządzenie rzeczypofpolicey ; adi 
zen Raths ſtehet bey ihm, eler jelt 
całego fenatu rząd przy De UN 
die Regierung des gemeinen Wesen 
treten, prayſtapic do rząć? führen, 
fzechney rzeczypofpolitey , 
rząd prowadzić, rządy wieśći żyć, 
auftragen, rządy na kogo $ 
rządy przy kiem zoftawić. (97 u 
gium der Nathe, die die Lande Ra 

genheifen Geforgen, Kota DU?" rare 


d 
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ktory, interefa kraiowe ma w fwoim 
araniu, 


egierungerath, m. Konfyliarz Rzą- 
dow, Rządow Radca; Konlyliarz Kro- 
wiki, K. cy. ; 
gifter, m. Rolle der Soldaten, reieftr. 
miona zofnierſkie zapilane y poli- 
zone, Regiſter eines Buchs, reieftr 
rzeczy w kfiqżce zamykaiących fie. 
der Einnahme und Ausgabe, reieltr do- 
Needle y wydatkow. 
egiſterform, F. reieftrowa forma długa, 
s org reieftra robią. 
egiſtrator, m. reieſtrant, pifarz do re- 
ston, reieſtra tray maigcy. 
ge tratur, F. reieftrowanie. _ ; 
egiſtriren, reieftrować, w reieftra w pi- 
Ywać, w reieftrach kłaść, położyć, do 
gą tru wpilywąć, włożyć, wpifać. 
ment, n. rozporządzenie, przepis, 
ge, Pilanie, opifane uftawa. ` 
hen, defzcz padas; Blut, krwią 
Ve pada; fehr, bardzo; Steine, 
śmiermi. es regnet Milch, mlekiem 
delecz pada; Steine, als wenn es 
graupelte, kamienini defzcz pada, nie 
mezey jak gdyby grad'walił. es hat 
die ganze Woche farë geregnet, mocno 
defacz fzedi przez cały tydzien. es 
ehnet ſchon zwey Monate, iuż dwa 
qelięcy defzćzu niemafz, defzcznie 
podł. es wird ſtärker regnen, als fonft, 
złe mocniey defzcz padał iak in- 
dego czafu. 
Aea, dzdäyfty, na defzcz fię zbie- 
CNA f. Regenhaft. 
gel, . uftawa, reguła; wornach man 
atwas richtet, według ktorey co pro- 
f lą; richtige, prawdziwa, dokładna' 
Alfchę, faffzywa ; ſehr gute, nader do- 
A; bekannte, wiadoma. nach einer 
iah jl was machen, einrichten, podług 
f, Sy reguły , uftawy , co czynić, 
geb sowas. es trifft nicht mit der Re⸗ 
> I dberein, es weicht davon ab, to fie 
da Ua niezgadza, niezchodzi , to 
dz; (09 0d reguły, od uſtawy odcho- 
At, nach der Regel eraminiren, po- 
D 8 reguł rzecz brać, ekfaminować, 
e KT. eine Regel haben, wornach 
mie Padre und Falſche beurtheilet wird, 
5 tedne regułę podług ktorey 
Seed A y falſz maig być rozeznane 
Der tdzone. ſich der falſchen Regel 
kalt, Gewohnheit bedienen „ zażywać 
diefe Wey reguły zwyczaiu ; haben 
Te inge nicht, re rzeczy żadney 
Si Y> Żadney uftawy niemaią. das 
umme nach der Regel verbeſſern, eg 
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krzywego podług reguły y uftawy 
naprawić, naproftować. eine Regel fe- 
ken, der man folge, regułę iaką, ufta- 
wę położyć, ktorey tie ma kto trzy- 
mać. ift dieſes der Natur, ra ic u- 
ftawa, ta reguła rodowitości rzeczy. 

Regulair, regularny, Füͤnfek, pięcio- 
rog pięctogran. dergleichen Sechseck, 
regularny Izesciorug fześciogran, 

Reguliren, regulować, rozporządzać. bie 
öffentlichen Dinge, publiczne intere- 
fa. feine Dinge nach der gefunden Ver⸗ 
nunft, dwoie rzeczy rozporządzać, 
podlug zdrowego rozumu. fih nach 
einem, według kogo fie miarkować, 
po kiem fię miarkować, iego zwy 
ezaiow, myśli fie trzymać. fó nach 
eines Willen, rządzić lię pod ug cu- 
dzey woli. 

Regung, f. rufzanie, rufzenie, ruch. 

Reh, u. ein Wild, dziki, zwierz, dzika 
koza. 

Rehabeam, Mannsnamen, Rehabeam, 
imie męfzczyzny. to co, Roboam. 

Rehbock, m. farna. 

Rehboͤckgen, m. farneczka, farnianka, 
farneczek, famczyk. 

Reibeiſen, e. tarło, tarko, do tarcia. 

Reiben, trzeć, skrobać. etwas klein, co 
drobno. ein Stein reibt den andern, 
ieden kamien trze drugi. Farbe reje 
ben, farby trzeć. eine Wurzel zu Pule 
ver, korzen na proch trzeć im Mor: 
fe, w mozdzierzu. die Erde, ziemię 
trzeć „ rozcierać; von außen, z 
wierzchu trzeć, fkrobać; die Knie, 
etwas mit Salze, co folą trzeć, na- 
trzeć, nacierać; ſich an etwas, trzeć 
fig o co- ſich an einem reiben, otrzeć 
fig o kogo, zo żefł, fprobować go. tie 
nem die Ohren voll reiben, komu u- 
fzow pełno natrzeć , zmysły komu 
przetrzeć, przecierać. j 

Reiben, das, u. tarcie, fkrobanie , na- 
tarcie, otarcie; der Steine, kamieni. 
der Zähne, zebow ; der Augen, oczow. 

Reiber, m. tracz, (krobacz, otarca, na- 
tarca, tozcieracz; der Farben, kolo- 
row. 
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Reiberinn, f. traczka, fkrobaczka, roz. 


cieraczka. 


Meibteule, f- tłuczek, do tluezenia y 


tarcia. 


Keibftein, m. womit man etwas abreibet, 


wycieraig, wycierzec kamień ; wor⸗ 
auf man etwas reibet, na ktorym co 
tra kamien. 


kamier, ktorym co odfkrobuią, albo 


Meibtudy v. Plat, de tarcia należący. 


Reibung, 


1855 NEJ 


Reibung, F. tarcić, trzenie, natarcie, 
roztarcie, Ztarcie. 

Reih, vermoͤgend, bogaty, zamożny, 
iſt der, welcher eine Armee von feinen 
Einkuͤnften unterhalten kann, ten ieft 
bogatym; ktory może woysko trzy- 
mać ze fwoiey intraty, iſt er aus eis 
nem Bettler geworden, ftat fie z że- 
braka bogatem. reihe Stadt, bogate 
miaſto. der reichſte König in Aſien if 
Croͤſus geweſen, naybogatszym Kro- 
lem w Azyi był Krefus. reich an Wor⸗ 
ten, und arm an Nealien, bogaty w 
słowach, a ubogi w rzeczy. reiches 
Haus, bogaty dom. reiche Frau, bo- 
gata pani. die Armee wider die Reiz 
chen in die Waffen bringen, ubogich 
uzbronić, albo do oręża pobudzić 
przeciwko bogatym. reiches vaͤterli⸗ 
ches Vermögen, bogata oycowska for- 
tuna. reich werden, bogatym Je ftać, 
bogarym zoftać, przyść do bogaftw, 
nazbierać fortuny, przyść do fortu- 
ny, przyść do maigtku, w bić fie w 
maiątek, w fortunę, w pieniądze, zo- 
ftać maiętnym, bogaczem. einen reiz 
chen Feind haben, mieć bogatego nie- 
przyiaciela. der reichſte unter den 
Griechen, naybogatfzy między Gre- 
kami. weißt du, wo der reiche Grotte 
nus wohnet? wiefz ty, gdzie miefzka 
bogaty Kratynus? du wäreſt ein rei 
cher Kerl, ty byś był bogatym czło” 
wiekiem. ſehr reiche Familie, bardzo 
bogata familia. der reichſte Kaufmann 
in der Stadt, naybogatizy kupiec w 
mieście. ſehr reicher Menſch, nader 
bogaty, arcy bogaty człowiek, an 
Realien und guten Gedanken, w rze- 
czy y w mysli bogaty, an Gelde, w 
pieniądze bogaty, pieniężny, na pie- 
niądzach leży, woher ift er fo reich 
geworden? zkąd on tak bogatym Zo- 
ftat, z czego on fie tak zbogacil? 
reicher Hofmelfier,, bogaty dwornik, 
bogaty podſtarosci, reich werden an 
allen Dingen, bogatym zofławać we 
wfzyftko, von anderer Leute Vermoͤ⸗ 

gen, z maiątku infzych ludzi. durch 

bófe Künfte reich werden, złemi dzcu- 
kami zoftawać bogatym, złemi ipo- 
fobami wbiiać fig w bogaftwo. vor an⸗ 
dern reich ſeyn, nad infzych być:bo= 
gatym, przechodzić infzych boga= 
ftwami. er iſt fo reich, daß er nicht 
weiß, was er mit dem Gelde machen 
foll, on ieit tak bogatym że nie wie 
co ma z pieniądzmi robić. um kei⸗ 
nen Pfenning daher reicher ſeyn, aul 
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na jeden fenik przez to bogatfzym 
nie być. reich machen, bogatym uczy” 
nić. der König hat ihn fo reich S$ 
macht, Krol go tak bogatym uczynił: 
ich wollte ihn nicht fo ſehr reich MA 
chen, ia bym go niechciał tak oga” 
tym uczynić, warunt machſt du BEM 
Feind fo reich? czemu ty rwoiego nie” 
przyiaciela tak bogatym czynifz? 


General hat die Soldaten mit der BEM. 
te reich gemacht / Gienerał zdobyc, 


bogatych poczynił żotnierzy. fit 
ihres Mannes Familie reich machen % 
na fwoiego męża familig bogatą 25 
czyni. 

Reich, das, m. kroleftwo, parfitwo, Ce, 
farftwo; blühendes, kwitnące; mi 
traͤgliches, nieznośna; reiches / SÉ 
te; ſehr großes, nader wielkie; Kc 
terliches und großvaͤterliches, sto) 
skie y dziadowskie; freyes, welt 
ſtarkes, wohl befeſtigtes, wolne; prz” 
ftrone , mocne y dobrze ugrtintów 
ne; ſchwaches, feindliches, vg 
tes, słabe, nieprzyiacielskie, pow 
rzone, poufane, fruchtbares, urodzi, 
ne; ju einer Provin machen, Ki, 

ftwo na prowincyig obrocić; wt" 

leń, podzielić, verlaſſen, opuścić Pi 
rzucić; behalten, trzymać; df 

men, darnach ſtreben, trachten, 179200 

zadać kroleitwa, pariftwa , myśleć 

kroleftwie, o parftwie; einem D 

gen, übergeben, na kogo kro: 

włożyć, komu kroleftwo oddać; 15 

deſſen bemaͤchtigen, kroleftwo op" 

wać; inne haben, befisen, kro "ach 

ofiggnąć, pofiadać. unter eines n, 

che ſeyn, być pod czyim krole SC 

(wek 175 einem ein Reich nehm 
omu kroleftwo odiąć, wieder % 

einfegen, kogo — krett, 

wfadzić, wieder darzu gelangen ; 

wu do kroleftwa przyść» kro tli 

doftąpić, leidet nur einen Zoe 
8 iednego 2 o 
iednego rządcę cierpi, tff U os 
fallen, na niego pad o, przypad: 
anfallen, fih defen anmabenı "e 
chać kroleftwo, ofieść krole: zh 
nes feines befefiigen, komu tr 
umocnić, SE H Set, 
Regiment, Regierung; 27 LG 
Cefaritwo Rzymskie, Pant Wo "Ce 
skie, in das Reich gehen W Ger 
ſtwo iechać, iść, im Noiche jem 
w Cefarftwie, w Pańftwie Ray m 
leżeć, być pofożonym. ‚dad 

Reichen, darbieten, podawać» Ffaro” 


£ leſtwe 
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ofiarować; einem die Hand, komu rẹ- 
© podać, rękę dać; w tym famym 
Jas, die Unkoſten reichen, pieniądze 
na ekfpens ofiarować, pieniędzy na 
€kipens dodać. reiche her, day Jam, 
Poday fam, poday; die Reden, mo- 
WY poday. reſchet her, podaycie; die 
re ten Hände, prawe ręce. 2) langen, 
Olęgać, doftawać; ſich erſtrecken, 
„ożciągąć fie; bis an die Alpen, aż do 
Bor Alp, bis an die Graͤnzen des Vol⸗ 
eg, aż do granic tego narodu; bie 
an das Meer, aż w morze; bon eiz 
ben Ufer bis zum andern, od iednego 
bie Su, aż do drugiego rozciągać fie; 
is an das Ufer, aż do brzegu, aż na 
deer rzeki. $ 
heubach, Stadt im Vogtlande, Rei- 
X ipee miafto w Foigtlandzie, 
li lich, tzefilty, obfity, fowity. reih- 
ches Licht, rzęfifte światło. reichliche 
de nung, fowira nadgroda. reichli⸗ 
Rig Fruͤchte, obfite owoce urodzaie. 
SCH ) adv. rzęfifte, fowicie, obfitu, 
Icıe, chöynie; geben, dać; bey der 
te erep ſpeiſen, obficie, hoynie trak- 
8 ać, na ochocie; den Thieren die 
d eide (hafen, bydletom palzy do 
Gen e beſchenken, udarować; verſpre⸗ 
HA Przyobiecać ze fzczodrobliwo- 
der z boy noscig; etwas thun, obfi- 
„nie czynić, to żefł, wiele czego 
gi N 
hung, e bogacenie, ubogace- 
ic zbogącenie. 
hied, m. 
Wén, uftawa Ceſarskiego Seymu. 
ans. m. Kanclerz, Panitwa 
K Aler, H > 
toleftiva, 


für, 
skie th 


aa, D 
Shop le, m. Spolnik Kroleftwa, 
eiche "ządca Pariftwa. 

q kiego!” m. Graf Panftwa Rzym- 
ej ` 

Cäsar J. Hrabftwo Panftwa 
i 


» m. Kfiąże Panſtwa Rzym- 


dym. 
Rej „skiego, 


d 2 Ę 
pato i f. wolne Cefarskie miafto, 
tihan UN Rzymskiego. 
Du ald, m. Stan Rzy niskiego Pan- 


ly, x Neichöfände, 5. Panftwa Stas 
ty roleftwą Stany , Panowie Pan- 


> Kanowie Kroleftwa. 


Receſſ Cefarkiego . 
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Reichtstag, m. Seym; ausſchreiben, na- 
znaczyć: halten, mieć; abwarten, od- 
prawiać; aufſchieben, odłożyć; ver⸗ 
zögern, in die Länge dehnen, przecią- 
ga c, przedłażać, Seym; zu rechter Zeit 
darauf kommen, na lam czas na Seym 
przybyć. ein Geſetz auf dem Reichsta⸗ 
ge geben, na Seymie prawo wydać; 
ift zu Ende, zakończył fie; alles dar⸗ 
auf verſehen muͤſſen, das Directorium 
führen, trząfać Sey mem, zawiadywać 
Seymem, rządzić Seymem. 

Reichsthaler, m. Niemiecki talar, taler, 
24 groſze frebrne, Niemieckie, albo 
Polikie teraz, wynofzacy. f. Thaler. 

Reichsverweſer, m. Rzadca Kroleſtwa, 
Wielki Rzadca Kroleftwa, interex, 
Namjeſtnik Parfitwa, Kroleftwa. 

Reichsvoigt, m. Starofta ądowy w Kro- 
leftwie; w Panftwie. 

Reichthum, m. bogaftwo, bogaftwa ; 
plur. für fing. doftatki ; großer, citelet, 
wielkie, prożne bogaftwo; gewiſſer, 
pewne dottatki; natuͤrlicher, lamo- 
rodne, rodowite bogaſtwa; der zu er⸗ 
werben, ktorych fnadno nabyć: alter 
und unangegriffener, ftare y nieryka- 
ne, niepoczynane; ehrlicher, herrli⸗ 
cher, uczciwe, parifkie doftatki ; den 
Craͤſus daran übertreffen, doltatkami, 
bogaftwami Krefufa przechodzić; wird 
geſucht zu des Lebens Nothwendigkelt, 
bywaig pożądane, dla potrzeby zy- 
cia; daran einen Ueberfluß haben, mieć 
obfitość bogaltw , doftatkow. großen 
Reichthum befisen, wielkie bogaftwo 
pofiadać; einen damit verfehen, ko- 
go bogaftwy, doftackami opatrzyć; 

kömmt auf die Tugend an, bogaftwa 
fa założone w cnocie. der großen 
Reichthum befist, ktory wielkie do- 
ſtatki, bogaftwa pofiada, feinen Reich⸗ 
thum verheelen, ukrywać fwoie boga- 
ftwa, chować fie ze fwoiemi doftacka- 
mi, taić bogaltwo fwoie; fich an der 
Vuͤrger Schweiß und Blut erwerben, 
doftatki zbierać ze krwi y potu oby- 
watelow. einigen Reichthum erlangen, 
erwerben, nabyć iakich bogaftw , ja 
kich doftackow. nach anderer Reich⸗ 
thum trachten, myśleć o czyich doſtat- 
kach, czyhać na bogaftwa czyie ; dar⸗ 
um kommen, bogaltwa utracić, do- 
{tatki ftracić. 

Reichthumsgott, m. bogaftw bożek, Plu- 
tus u Poetow. \ 

Reihung, f- podawanie, podanie; der 
Hand, ręki, dodanie; des Oels und 
Getraides, oliwy y zboża dodanie. 

Nun Reif, 
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Reif, m. obręcz, obrączka; den man um 


ein Faß leget, ktorą naczynie pobi- 
jalg; um ein Gefäß legen, naczynie 
obręczą, obręczką pobić. a) geſror⸗ 
ner Thau, zmarzła rola, fzrom ; nächtli- 
cher, nocny. Dinge, worum ſich der 
Reif gelegt, rzeczy, na ktore be ob- 
recze kładą. poll Reif, pełny fzronu. 


Reif, adj. dozrzaly, doftały. reife Aepſel 


fallen ab, dozrzate iabłka opadaia, 
reiſer Apfel, dozrzrie, doftałe iabłko. 
reif machen, doźrżałe, doftałe czynić; 
eine Traube, iagodę; reif werden, do- 
ftawać, dozietać, do dożrżałośći przy- 
chodzić; geſchwind, prędko ftać die 
doźrzałym. bald reif ſeyn, w krotce 
być dozrzalym, doftalym; durchaus 
werden, przeftać fie, w dożrzałości 
przebrać; auf dem Baume, na drze- 
wie. 


Reifen, doftawać, dozierać, #0 co, zeitig 


werden, von der Sonne, od storica 
f. Reif, 2) es reift / znaczy * fzron 
pada. 


Reifigt, fzronifty. reiftgtes Wetter, fzto- 


nifte powietrze. 


Reifung, f- doźrzałość, doſtanie; des 


Getraides, zboża. 


Reif Wetter, m. da die Fruͤchte reif wer⸗ 


den, czas dozrzalosci, doftania, do, 
chodzenia, gdy owoce iuż dochodzą, 
już fie doftaią; gutes ift eingefallen, 
dobry czas do dożrzałości. 2) da Reif 
fait, gdy fzron pada, fzronifty czas. 


Sein, F. rzęd, rząd. f. Reihe. i 
Reigen, m. ein Vogel, czapla ptak; klei⸗ 


ner, mała niewielka czapla, czapliczka. 


Reigerbatze /F. Towienie czaple. 
Reigerbuſch, m. czub u czapli. 
Meigerftand, m. gay» W ktorym czaple 


gniazda miewaig, 


Reihe, F. rzęd» rząd, pafmo, klucz; 


unterſte/ nayniżfzy rząd, rzęd; große, 
wielki; lange, długi: den anferfien 
Theil umgeben eine gerade Reihe Oel⸗ 
baͤume, kraie iego fą proftym rzędem 
oliwnych drzew otoczone. etwas nach 
der Reihe ſetzen, co rzędem kłaść. nach 
der Reihe herum, rzędem, koleią. Hach 
der Reihe ſtehel / rzedem, ſzeregiem 
ftać. Reihe der Baume, rzęd drzew. 
etwas nach der Reihe her erzehlen, co 
rzędem opowiadać, porządkiem po- 
wiadać. Reihe der Urſachen, rzęd przy 
czyn; paſmo przyczyn» klucz przy- 
czyn poet. der Blume, Jahre, drzew, lat; 
die Faſees gehen die Reihe herum, znaki 
rządow koleią chodzą. die Dinge kehren 
ſich insgeſamt gleichſam die Reihe her⸗ 
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um, rzeczy ogolnie kołem fig togi) 
koleią y rzędem iedna za drugą cho” 
dzą. die Reihe des Krieges if an M 
gekommen, koley woyny na nieg? 
przyfzła; wird an andere auch kommen, 
przydzie także na infzych. ht 
führen, rey prowadzić, rząd prow” 
dzić. Reihe Knoblauch, pas oft 
rzęd czofnku. 

Reiher, m. to co, Reiger, czapla. 

Reim, m. tytm, gatunek wierfzy- 

Reimen, tycmy składać; einen Vers 1 
jednakowe wierfz fylaby. 2) ftofoW, 
fie, przydawać fie. ſich reimen zu Vë 
was, przy dawa ; € do 
jakiey rzeczy. das teiniet fich MC 
fammen, to lie razem nie fzykul 
fię nie nadaie iedno do dru 
das ſich wohl reimet, to dobrze , 
pada, na iedne fyllaby, iednym Ki 
nem. D 

Reymer, m. ten co rytmy składa » 2 
mosplew ca. 04 

Reimdichter, m. rytmoskladca, rytm 
czynca. 10 

Reimkunſt, F. fztuka rytmowania; Di 


1 - 10: 

ka rymodzieyftwa, rymodzieyliW. 
o S mù $ x 87 
Reims, Stadt in Frankreich, Bel 

miaſto we Francy1, + fo” 
Reimſchmid, m- wierlzodzieia; wie! 


składca , rytmodzieia, gi“ 
Neimung, f. tyımowanie, rytinów Ś 


S > D 
Kein, czyfty, fzczery, fam przeć 4 
er TER a 4 

Silber, czyfte , fzczere ſrebro. 00 


Wafer, czyta woda; von eiae 
czego. rein und fließend, Set 
płynny. rein und ledig czy, nie” 
prożny. rein und keuſch, at A 
pokalany. reines Gemüth, „CA mio 
myst; und unbefleckt, y niezp 100 M 
ny. rein und gewiſſenhaſt, 6 
ſumienny; und deutlich, klar, einne 
jafny, przezroczyfty, reine und, „trze 
Luft, - czyfte y cienkie po dz 
reines Urtheil, czyfty y PET de 
rein und heilig, czytty y ONE gg 
zmazany, nieskażony ; pienaru sepi” 
reine Jungfer, czyfia panna? 
kalana, nienarufzona. 
Reinfelden, ſ. Rheinfelden. dot 
Reinhard, ein Mannsnamen ; 
imię męfzczyczny. el 
Reinhard s 5 Ort in heffer ; 
ardsbrun, mieyſee W Har, einoh 
Reinhold, ein Mauusnamen“ 
imie męskie, 
Reinigen, czyścić, oczyść 


` 
1 5%; einen Tt 
przeczyścić, w ychędoży*? f miej” 


D 
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Mieyfce iakie; den Leib womit, żołą- 
de czym; die Graben, folly, rowy; 
die Stadt, miaſto; die Ställe, ſtay⸗ 
due; etwas ven Miſte, co z gnoid ; 
ie Fiſche, ryby; die Waffen, oręż 


Zdroję wychędożyć ; bie Abzuͤchte, 
lożki, ftek. die elgenbdunte reini- 


gen, figowe drzewa ochędożyć; die 
Eder von dem Fahren⸗Kraute, pola z 
Paproci wyczyścić, wychędożyć. die 
einberge, die Huͤnerhäuſer, den Ort 
zem Unkkaute, die Ilmen, die Del 
ame, die Krankenſtuben, die Geſäße 
einigen, winnice, kurniki, mieyſce 
chwastu, Ify, oliwne drzewa, cho- 
łych j wychedozye 


izby wyczyścić , 
nia, um und um reinigen, w ko- 
co ochędożyć , oczyścić; dulch⸗ 
M, naj ie do fzczętuy wyczy- 
Sr, fich mit einem Kraute reinigen, 
"Kiem jakiem fie wyczyścić; den 
t eg, drogę wychędożyć; den Gar⸗ 
en, ogrod. 
“ittigen, das, m. oczyfzczenie, wy- 
Ylzczenie, czyfzczenie. d 
et, m. ezysciciel, oczysciciel, wy- 
Yan seiciel, ehędożyciel, achędożnik. 
Naj feit, f. czyltos£, chędogość. 
Se, A9, f. Reinlich. 
nung, f. cayſzezenie, oczyfzcze- 
ZS chędożenie , echędożenie. Nei⸗ 
Set des Leibes, przeczyłzczenie 
en) brzucha; if geſund, ieft 
(EN e. 
Aigüngemittel, n. lekarftwo czyfzczą. 
kart. ekarftwo przeczylzczaiące, le- 
ER Wo plugaftwa z ciała zciągaią- 
e der Zaͤhne, lekarftwo na czy ſzcze- 
bow, leki: na zębow wychędo- 


Maczy 


Neil 


wf + czyfty, chędogi, ochędożny, 
chetliche Leute haben dei 


ścią e beinlich halten, zwielka pilno- 
ad, Ze trzymać. 


Zu: kommt den Weibern zu, 
kif ją alogłowy. die große Reinlich⸗ 
dof anzuwenden ; wielkiego oche- 
7 wielkiey chędogości trzeba 
Ae 1% brak, wybrakow mie. e 
Rein: Schleß im Halberſtädtiſchen, 
U, zamek w Halberfztadikiem. 
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Reinweide, Z. ptafza żob, chreft drobny, 
nad rzekami rofnący 

Neid, m. ryż. a) Zweig von einem Bau⸗ 
me, gałązka 2 drzewa. f. Reiß. 

Reife V. droga, podroż, iazda; ſchwere, 
luſtige, ungewiſſe, ciężka, wefoła, nie- 
pewna, gefährliche, lange, weite nie 
Perle długa, daleka; unſichere, 

erliche, noͤthige, niebezpieczna, 

uciążliwa, potrzebną; gerade, gewohn⸗ 
liche, jählinge, prolta, zy cgay na, na- 
gła; ganze, ſichere, Dote, in elnem fort 
gehende, a, bez dec ana, nieus 
ftanna , wciąż idaca; naͤchtliche, heim⸗ 
liche, begueme, nocna, taiemna, wy- 
godna; kurze, eilige, langwierige, 
<rotka, fpiefzna, długo trwaląca. efs 
was weite, trochę daleka; bey Tage, 
zu Fuße, we dnie, piechoty; durch 
einen Wald, przez las; zu Lande, zie- 
mig, lądem; auf ebenem Felde, rowni- 
nami; iſt anzutreten, trzeba v dro- 
ge wybierać; geht nah Wien, idzie 
do Widnia; antreten, ſich darauf maz 

chen, wyisé w drogę, rutzyé fie w 

drogę; ſich darauf wohin begeben, u- 

dać lie w podroż dokąd; wohin vor⸗ 


haben, mieć drogę przed fobą dokąd; 
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a 


wohin thun, iechać, iść dokad, być w 
drodze dokąd; zuruͤcke legen, drogę 
odprawić, podroż odprawić; geſchwind 
wider aller Meynung, prędko przeciw 
wizyftkich zdania ; bey heißem und 
ſtaubistem Wege, podróż odprawić w 
drodze gorącey, y pełney kurzawy ; 
got, spieizno ; zu Pferde, na koniu 3 
ändern, odmienić drogę, podroz: un⸗ 
terlaſſen, porzucić drogę, ‘zaniechać 
podroży ; Tag und Nacht fortſetzen, 
dniem y nocą podroż odprawiać; 
durch eines Reich thun, przez czyie 
kroleftwo drogę mieć. bie vorgenom⸗ 
mene Reife fortſetzen, przed lie w zię- 
tą drogę odprawiać. ich will meine 
Reife fortfeken, ja chcę daley moie 
podroż ciągnąć; iſt mir febr beſchwer⸗ 
lich gewefen , bardzo mi droga była 
uciążliwa. e8 auf der Neife fagen, w 
drodze co powiedzieć, z drogi co 
fkazać. wo geht deine Reiſe zu? de. 
kąd mafz drogę, dokąd fię w ybie- 
ralz ? dokąd zamyślaiz p auch bey 
Nacht fortſezen, newer w nocy jechać, 
iść; ſich dazu fertig machen, w drogę 
fię gotować, w podroż he wybierać; un? 
vieler Urſachen willen nach Regenſpurg 
richten, z wielu przyczyn chcieć do 
Regenfpurgu puścić fie w d ogę; der 
Reife wegen eine Reſolütion fafen, to 

Nun a drodze, 
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drodze, e podroży wzięć ułożyć iaką ktory ma podroźny kapelufz na gło” 
| rezolucyia. es bat mich die Reiſe zu Wie. m 
unternehmen verurſachet, weil, to mnie Reiſekgſten, m. podrożny fepet» K 
przyprowadziło do przedfiewzięcia drożny kufer. fax 
drogi moiey, ze. einem die Abſicht Reiſekoſten, plur. kofzt podrożny; kat 
mit feiner Reife entdecken, intencyia na drogę. 4 
{woiey iazdy komu odkryć, otwo- Reiſemantel, m. płafzcz podrożny? 
rzyć. eines Reiſe nad) Spanien, czy- poreza w drogę. Ap 
D ia podroż droga, do Hifzpanii. eines Reifen iechać; geſchwind, prędko; pan, 
Reife verhindern, oder doch verzoͤgern, lich, potaiemnie; begierig, eilig, "dh 


| czyiey drodze przefzkodzić, albo wie, fpiefzno; weit von Inf 34 
| ią przeciągnąć, #0 ieff, na inſzy czas ` math, daleko od fwoiey stet 
odwlec; in fremde Laͤnder, w cudze bey Zeiten, wezas, wcześnie; 100 
kraie; eine fete Reife, nieuftanna fü gar lange darnach, nie długo hy 


podroż; feine ganze Zeit darauf subrinż tym; vor fih wohin, dla ſiebie 10 
gen, fwoy cały czas na podrożach kąd; geraden Wegs, prolta © 
y w drodze przepędzić; zur See, mo- endlich einmal, na koniec raz 
rzem. er hat feine Neife fort gefekt, chać; langſam, powoli, pomali „w 
| on fwoią drogą daley iechał , fzedł ; Rom den Tag vorher, z Rzymu Ly 
Wi Gluͤck auf die Reife! fzczęśliwa droga! iechać dniem pierwey, dniem Be i 
| fzczesliwa podroż! izczesliwey dro- tym; aus Aſien, nach Rom g Zoo 
del giżyczę! von der Reife wieder Forte do Rzymu poiechać, puścić De W A H 
men, z drogi nazad powrocić. id) bin ge; nach Puteolen, do Puteolu Le 


ole, 
Ta 


erfreut, daß du von der Reife gluͤcklich einem, do kogo; zu Maffer, OO sof” 
wieder, kommiſt, ia fie ciefzę, że Je wodą, morzem; zur Armee, do Yen 
fzczęśliwie z drogi powracafz. auf der Ma; nach Cieilien, do Cylicyti, 3% 
Reife ſeyn, w drodze być. und Nacht, nocą y dniem echt? nad 
Reiſebeſchreibung, f- opifanie drogi, po- durch ein Land, przez iaki krayi toy 
droż opifana, opifanie podroży. Mutina, do Modeny; nach! or 
MANII Meifebett, o. podrożna pościel. do Krakowa; ven Kracau, 2 Kry 
II Reiſebundel, z. ckomok podrożny; fleiz wa iechać; úber die Alpen, za Ei 
nes, tlomoczek mały. Alpy iechać; von einem Orte zu end 
Reiſefahrt, f- droga. f. Reife. fe, 2 iakic; i ems “aé 
Reiſefertig, gotowy w podroż, w drogę, na okręcie płynąć, podroż od Rote : 
ktory je, wybrał, ołożył, w drogę. mb reifen, nazad jechać, POW fan 
Reiſeflaſche, f. podrożna Hafza, w dro- ` aus Polen, 2 Polki; aus mei, 
ge flafza, do drogi flafza. z Drui, in der Fremde herum ob 
Neifegefehrte, m. towarzyfz w drodze, cudzych kraiach, jezdzić» Wo 
ipolnik w podroży. f. Geſehrte. odprawiać; weit und breit / da Sealy 
Relſegeld, u. podrożne pieniądze, pienig- fzeroko; die ganze Zeit herum / 
| dze na drogę. reichliches Neifegeld, czas iezdzić, włoczyć ie. pani” 
f obfite pieniądze, moc pieniędzy na Reifen, das, w. ieżdżenie » 


> 
S 
= ` Se 


14 drogę. nicht haben, nie mieć pienię- iazda, podrożowanie; il frem 
| dzy na drogę; einem nehmen, wziąć der, w cudze kraie. EN 
| komu; habe ich nöthig, pieniędzy mi Reiſender, m. podrożny; podro 
potrzeba, na drogę; zuſammen brin- prawuiący, w podroży będący grot 
gen, zbierać na drogę pięniądze; cie Reiſepfenning, m. pieniądze W p 
nem Reiſegeld verehren, kogo udaro- pieniądze na drogę. onc? | 
wać, pieniędzmi w „podroż. kleines Reiferoek, m. tuknia podrożna op; 

Reiſegeld, mało pieniędzy w drogę; ` w drogę, na drogę, W PO 1O grot 


damit verſehen, pieniądzmi w drogę dergleichen hat, ubrany W p 
| opatrzyć; fehr ſchlecht damit verſehen fuknią. drogi 
f ſeyn, bardzo'być żle na drogę w pie- Reiſeſack, m. podrożna torba» Ko 
hah) niądze opatrzonym, torba, na drogę, do drogi code" nr 
INA | Reiſegeſell, ſ. Reiſegefehrte. Reiſetaſche, F cayftra pndroznd » 
| Neifenefelfhaft, J. rowarzyftwo po-: W drogę, tayfira na droge- za 
| drożne, towarzyftwo w drodze. Reiſig, konny, wierzchow ER 
| Reiſehut, m. podrożny kapelufz, po- Zeug, iazda, konni, wierzcho 1 
I drożna czapka; der einen out hat, Neifiger, f. Reiter. gd 


1865 R E 3 


di, w. eine Frucht, ryż, zboże. 
* aus, ucieczka, wyrwanie fie, wym- 
8 0 Der nehmen, geben, pose w 
Bee Er umknąć, wymknąć, wyr- 
% EI uͤber Hals, úber Kopf, na 
Reise na fep. bey erſtem Angriffe 
eiß aus nehmen, na pierwizym z 
Otkaniu, zaraz w ucieczkę posé. fe 


Fl 
Nei ucht. 


Eug reißt, poftronek De rwie, pe- 
kai 


r 


dei Wand, węglem obraz ryfować na 
ac ie. reißen koͤnnen, umieć rylo- 
w 101 3) es reißt ihm im Leibe, darcie 
Ki adku ma; 4) drapnąć, wyrwać 
LK aus der Gefahr, 2 niebezpieczen- 
Sat LH Poſſen reißen, basnie prawić, 
Reifen ! baiać, figle ftroić. 
het? das, n. ryfunek, Zeichnungs⸗ 
fi k fztuka ryfowania, fztuka ry- 
ki ow. das Reifen verſtehen, ryłun- 
tozumieć, znać be na ryfunkach. 
wz el im Leibe, darcie, rzniecie, 
te ku; haben, mieć. geſtern hats 
wozo, erſchreckliches Reifen in Leibe, 
fene ra miałem ftrafzne darcie, ftra- 
et tzniecie w żołądku; in den Daͤr⸗ 
bę „ W kifzkach ; der Kinder im Lei⸗ 
ot von der erſten Milch / wdziecęcych 
mleka ch grzyienie od pierwizego 


kę j 
NY byftry, rwący, rwiący. reißen⸗ 
rale HÜ, rwąca,-rwiąca, byftra 


ei 

Jan adv. byſtro, rwaco, rwiąco ; 
Reife, ©» um die Wette, o zakład, 
vi der etwas abzeichnet, ktory 
giel ryfownik, ryfuiący, odry- 
ny u. chroft, chruft, gałęzie, ga- 
Rej» chrościna. 

chet i voller Reiſer, chrościfty, pełny 

0 erase zrosty chruſtem; 2) Ort, 
hroj gleichen wachſen, mieyfce gdzie 
ty, ToSnie, zakże, chrościna, chru- 


hf: fztuka ryſowania, ryfunki, 


St f. iezna, iazna, fzkoła, w 
8 e 
deic, onie uczą, y na koniu iez- 


R E J 1866 


Reitbar, das ſich reiten laͤßt, po czym mo⸗ 
žna iechać, ieżdzić. keitbare Fläche, 
575 rownie, do ieżdżenia do- 

re. 

Reiten, iechać na koniu, ieździć na ko- 
niu; auf einem langen Stocke, na dłu- 
giem kiiu; auf dem Pferde, na koniu 
iechać. in die Stadt reiten, na koniu 
do miafta iezdzić. zu einem reiten, 
przyieżdzać na koniu do kogo; zu 
dem Thore, do bramy; davon, odie- 
chać na koniu zkąd. er reitet voller 
Schrecken nach Poſen, on pełny ftra- 
chu przyiezdia na konia do Pozna- 
nia. darzwiſchen herum reiten, ieżdzić 
na koniu, uwiiać fię na koniu po 
między czym; zwiſchen den Gliedern, 
po między gleytami; durch / przeie- 
chać na koniu; durch der Feinde Hau⸗ 
fen, przez hufce nieprzyiacielskie, 
przebić ig na koniu; vor dem Thore 
umher, koło bram, przed bramami 
obieżdżać na koniu; voruͤber, mimo 
iechać; mitten durch den Strom, przed 
srzodek rzeki przeiechać, przebrnąć 
na koniu; vorher, przodem, wprzód 
na koniu iechaćz um etwas herum, 
ieżdzić wkoło czego, obiechać co; 
hinzu an einen Ort, na koniu konne 
przyiechas do iakiego mieyſca; ſchnell, 
ſporenſtreichs nach Wien, - Ipielzuo 
prędko przylecieć na koniu do Wi- 
dnia. 

Reiten, das, m. iechanie na koniu, iez- 
dzenie na koniu, wierzchem iecha- 
nie; ift dem Magen ſehr nuͤtzlich, na 
żołądek ieft bardzo pomocne, zdro- 
we; ſtetes, uftawiczne, nieuſtanne; 
tägliches, codzienne. 

Reitend, jadący na koniu, fiedzący na 
koniu, ieżdżący na koniu. 

Reiter, m. ieżdzieć, raytar, konny of- 
nierz, jezny żołnierz. S E 

Relterey, f jazda, konni, konie, ray- 
taryia, f, Cavallerie. 

Neiterfahne, J. horągiew konna,. znak 
u iazdy, proporze. CS 

Reiterkappe, J plafzez ray tarski iezne- 
go, fuknia do jazdy na koniu. 

Reiterwache, F. ftrażnik konny, ftraz 
ną koniu odprawuiący, - 

Reiteſel, m. olief pod iuki, pod tło» 
moki. 

Reitknecht, m. mafztalerz, pacholik do 
koni. 

Meitlaus, V. Neitliefe, rup, rupic, robaki 
w koniach. 

Reitmeiſe, J. ein Vogel, fikora ieziorna, 
pilak. 


Nun 3 Reitpferd, 


1367 R E J REL 
Reityferd, . kon wierzchowy, kon 
pod fiodło, pod kulbakę, M 
Reitrock, m. Konna fuknia, do iechania 
w nicy na koniu; eine Statue mit 
einem dergleichen Moce, polag w ie- 
dney fukni; der dergleichen an hat, 
ktory ma podobną Juknig na fobie, 
mowi fię, w iedney, w konny fukni. 
| Meitroß, u. kon pod wierzch do ia- 
WU) zdy. 
| Reien, wabić, nęcić, zachęcać, draźnić ; 
die Menſchen zur Liebe, ludzi do ko- 
chania; einen durch güͤtige Anrede zur 
Gewogenheit, kogo nęcić łagodną mo- 
wą, do życzliwości, do przychylno- 
ści; eines zu etwas, kogo do czego. 
| die Kinder find zum Leſen zu reizen, 
trzeba dzieci zach o uczenia lie. 
er teiget mich nach Lemberg, oder Brefz 
lau zu reiten, on mię wabi, abym do 
Lwowa, albo do Wrociawia iechał ; 
zur Freundſchaft, do przyiazni; eine 
zur Hurerey, ktorą do nierządu wa- 
bić; das yeizet die Geilheit, to wznie- 
ca, zapala Jubieżność; womit, czym; 
die Sinne reizen, zmysły lechtaé; eiz 
nen zum Boru, kogo do gniewu po- 
budzać, drażnić kogo aby fie gnie- 
| wał, zaczepiać kogo, aby go rozgnie- 
wać; mit Scheltworten, łalaniem, 
gniewliwemi słowami; kogo rozdra- 
| 2nić, do gniewu pobudzić, f. Locken, 
| Anreizen, Bewegen. 
in Reizend, ponętny, powabny, wabiący, 
JH przychęcaiący, nęcący. f. Reiten. 
Reijer, m. powabnik, powabca, nętka, 
podufzezyciel, podbudziciel; zu et⸗ 
was, do czego. 
II Reizerinn f. powabniczka, powadczy- 
LAN na, nętka, f. 
Reizeriſch, powabny, ponętny , zache- 
caiący, draźniący. 
Reizung, J. powaba, powabność, po- 
MIN netnosc, wabienie, nęcenie, draźnie- 
| nie, pobudzanie; zur Schande, do 
Aromoty iakiey ; zur Sünde, do grze- 
N chu; zu den Laſtern, do nałogow. das 
JI Geld iſt eine große Reizung zur Wol 
| | luft, pieniądze fa wielką powabno- 
MILI Ścią do razkofzy. alle Reizung zu den 
AN Laſtern und zum Weine ift zu vermei⸗ 
d | den, wfzyftkich powab do niecnot, 


| | y do wina wyfirzegać fie trzeba, 
MIN Relation, V. opowiedzenie, powiadanie; 
N relacyia o iakiey rzeczy. bie Stela: 
tion thun, relacyig czynić. ich will dir 
die genaue Relation von allem thun, ia 
ul ci chcę należytą relacyia o wfzyft- 
| kim uczynić. fie foit ihrer Frau, oder 


Relegiren, odesłać, wywołać; einen Al 


Religieur, bogoboyny, nabożny, wierny 
Religion, J- religia, wiara; reing, CZY. 


Neligionsfreyheit, f- wólność 


Religionsverwandter, m. fpolnik Zeg | 
1 g ili 
Reliquien, piur. relikwie; det Heil 


Rellmaus, m. fzczur. 
Nemarguable, znaczny, znako 


Remarquiret, naznaczać, 
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ihrer Mutter die Relation davon thül 
ona powinna fwoley pani, albo iwo” 
iey matce relacyig o tym uczynić i 
das Landgut, odesłać kogo na Ges! 
von der Univerſitaͤt, z Akademii kog? 
wyrzucić, wygnać, f, Verweiſen. 


dta; heilige, Święta; göttliche, DOKET 
öffentliche, publiczna; verkehrte, PÄ 
wrącna; gottlofe, erdichtete, bert 
żna, zmyslone; nichtige, neue, unue 
letzliche, nikczemna, nowa, nien, 
fzona; alte, gemeine, fremde, JN" 


pofpolira, obca; wunderliche / vont, 
U 


fil 
IT 


„protem 
et, | 
HU | 
dpt?” 
wadzać; aufheben, vertilgen , religi 
wiarę znofić; für felbige Krieg füht p 
o religią woynę wieść, za wiarę Wehe 
nę toczyć. wird bey dem Volke ml to 
mehr und mehr beobachtet, co D , 
bardziey lud religiig zachowuie, 
nerley haben, iednakową mieć wi, 
iednakową religiig. eine fremde w E 
gion ergreifen, annehmen, obca Ze 
Big przyig&, obcey fie chwyci 

giidi von feiner abfallen, od 1Woi cn, 
paść. bon der Evaugelifthen zur Zeg 
liſchen uͤbertreten, od Ewangelie 
od Rzymskiey wiary SEA. pa 


wolność wiary. k wia! 

a 217 ia 16%, 
fpolnik religii, edney w 5 00 je” 
religii, jedne wiarę wyznawał”, 
dnę religiią maiący. 


GU 
świętych. 


` na“ 
mity? 
m y ans“ 


3 trzeba 
Znaczony, pamiętny , co ti% 


czyć, uważać, pamiętać, 
Ve; 


a 
* 


Remarque, F znak, znaczek» KSC 


czenie, poznak, poznaka; 

= ge’ 

nie. uważać poi 10 

gać; etwas, co. ich enn 

dieſer Sache, ia poftrzegam e 

tey rzeczy. Nel 
D 


1869 R E M 
Ronnen, poradzić, naprawić, fporżą= 
Ac. einer Sache, iaka rzecz, pora- 
i zie iakiey rzeczy, aby znowu na do- 
xe wyfzła. 
emiß, w. darowanie pewne pienię- 


ży. 

Nemonfration ı f. temonftracyia, prae- 

BBE rzeczy, przyczyn, przeło- 
nie interefu komu y jego oko- 
iczności. 

dëgieen, przełożyć iaki komu in- 
5 es; rozradzać co komu, nieradzić 
zego komu , odmawiać kogo od 

a Je, 

Titten, € oddalenie, odfadzenie, od- 
Ban nie, odfadzanie', od urzędu. 

a tel oddalić kogo od urzędu, od- 
Renken kogo od urzędu, f. Abſetzen. 
Ma? naginać , fid) ,. fiebie, nachy- 

Rantre, m. fpotkanie , fpotkanie fie, 
Rany cie, zeyście fię trefunkiem. 

Kë r, potkać lie z kiem na dro- 

SC? napaść na kogo, napotkać kor 

ën na kogo, potykać, potkać 

go. 

Retezat, in. ktory wiary Chrześciarf- 
wl odftąpił , odftępca, porzütca 
W aty Ghrześciańfkiey jr ktory fie 

ee Chryftufowey wiary. 

fi ahn, f. konny plac, wiezny plac, 
dete fetde, na konie, dla koni. 

ad biegać. hin und wieder, tam y 
BO, um etwas herum, w koło cze- 
zu 5 auf und nieder, w gorę y na doł. 
Feind Göttern, do bogow.- auf den 
Ober, los rennen, na. nieprzyjaciela 
renne lecieć, obces biereć. zu einein 

den, biec do kogo; leciećdo kogo. 

Kind rennet zu feiner Mutter, dzie- 

wi bieży dofwoiey matki, ſtracks 

e Héi pędem biec, co tchu biec, ca- 


l gn pędem bieżeć, mitten unter die 
ò 


Cie 


en de, wposrzod nieprzyiaciof. mit 
Miadoſerden na koniech. mit, ben 
nenden vorbey, imo biec, przebiegać 
woniech, in fein Glück rennen, 
un die niefzczęście biec. nach etwas 
ennes bei za czym. 
welt das, w». bieg. bieżenie, biega- 
Beef. nicht zu Athem kommen 
ode Dr od biegu zatchnąć fię, niemoc 
Ken tchnąć, 
b m. biegun, co biega dobrze, co 
h obrze, dobrych nog. 4 
miafto „Stadt in Frankreich, Renne- 
tadt e Erancyi. von oder zu ſolcher 
tego milchig, ztego miaſta, albo do 
ialta należący, adj. Rennenski. 


R E E 1870 
Rennenfka, Rennenfkie. einer daher, 
Rennenczyk. eine bahet, Rennenka. 

Nennplas, ſ. Neuubahne . 

Rh m. lotny okrecik, lotny ba- 
CIK. 

Rennſpiel, u. bieg, zawod, bieganie do 
czego nawyscigi, z kopiiami, Renn⸗ 
fiel halten, zawody odprawiać, zawo- 
dy czynić, 

Nennthier, m ren, zwierz pewny, do 
biegania dobry, 

Somme, J. sława; barnach ſtreben, 
sławy żądać, o sławę fie ftarać, f. An⸗ 
ſehn, Ruhm, Ehre. 

Renommirt, sławny, głośny, zawołany, 
słynacy, wiadomy, f. berühmt. 

Rente, V dochod, przychod, intrata, pro- 
went. von feinen Leben, ze ſwoley in- 
maty żyć, f. Einkünfte. 

Rentenirer, lichwiarz , co lichwę od 
pożyczonych pieniądzy bierze. 

Renterey, F. skarbowy dom, skarbnica. 
einen darein führen, wprowadzić kogo 
do fkarbowego domu, do fkarbnicy. 

Rentkammer f: karb, skarbowaizba. des 
gemeinen Weſens, skarb rzeczypoſpoli- 
tey. etwas daraus bauen laffen, codać 
skarbowym kofztem wybudować. eis 
ner der fie beſtiehlt; ktory skarb wy- 
krada, skarbowy złodziey. der ſie er⸗ 
ſchoͤpft, ktory częfto urywa ze skar- 
bu pieniądze , albo wyciąga skarb, 
piiawka. eines Fürſten inſonderheit, w 
fzczegulności iakiego Kfiążęcia, Pana, 
mowi Ge także skarb. 

Kentmeifter , m. Podskarbi, Skarbnik; 
skarbu Dozorca. zum Rentmeiſter ger 
Bong, do Podskarbiego należący, pod- 
skarbiow ; podskarbinski. 

Reutmeiſter⸗ Amt, m Podskarbſtwo, 
Skarbnikoftwo, urząd Podskarbiego, 
Skarbnika. 

Rentſchreiber, m Pifarz skarbowy, Pifarz 
skarbu, w skarbie. M 
Renuneiation, J. wyrok, wyrzeczenie fię, 

abrenuncjacjia ; ogłofzenie. 

Kemumeitvent, ogłofić, obrać, einen als 
Bürgermeister kogo Konſulem. 

Repariren, reparować, ponaprawiać, po- 
fporządzać. ein Haus, dom, die Mauer, 
mury: . 

Repartition/ , podział, repartycyia, po- 
dzielenie, dzielenie. 

Repafſiren, wrocić fię, wracać fie; wro= 
cić, wracać, einen Fluß, przez rzekę. 

Repetiren / powtarzać, powtore mowić, 
alho czynić, etwas, co. oͤfftere, częfte. 
von vorne, od początku, z początku» 
od gory ; od głowy. 

Nun 4 Nepli 


1871 R E P 


Replieiren, na odpowiedź odpowiadać, 


odpowiedź zbiiać, na odpowiedź od- 
powiedź dać. auf ein Argument, na 
dowod iaki. 


Repouſſiren, odeprzeć, odpędzić, zrucić 


lie, odepchnać. Gewalt mit Gewalt, 
moc mocą odeprzeć. einen mit den 
Waffen, kogo bronią odeprzeć. den 
Feind mit Geſchoß, nieprzyjaciela 
ftrzelbą. den Feind in die Stadt, nie- 


przyjaciela do miafta, w miafła ; to co 


odep 


Repräfentation, f. pokazywanie, ukazy- 


wanie, wywodzenie. 


Repräfentiren, pokazywać, ukazywać, 


etwas, co, wydawać; die Geſtalt des 
rechten Meeres, dobę prawdziwego 
morza; przed oczy co ſtawiac, prze- 
kładać. 


Repreſſalien, pl. wet zawet, oddawać. 


Repreffalien brauchen, zażyć oddania 
wet zawet. 


Reprimende, Y. napomnienie, naganie- 


nie; ſtrofowanie, wyłaianie ; einent 
wegen etwas geben, naganienie dać ko- 
mu, w czym; eine derbe geben, przy- 
kre ftrofowanie uczynić, napomnie- 
nie dać; eine geringe geben, nie wiel- 
kie dać; powolnemi słowami kogo 
połaiać, napomnieć, 


Neprochiren, wymawiać, wyrzucać na 


oczy, zarzucać, żalić fie na kogo o 
co, zadawać iaki wyftępek, iaką winę 
komu. 


Republik, F. Rzeczpofpolica; kranke, ge⸗ 


plagte und bedraͤugte, gute, bluͤhende, 

chora, ſtrapiona y ucisniona, dobra- 

kwitnąca ; ſchwachen Widerſtand zu 

thun, słaba, do dania odporu; elende, 

abnehmende, freye, wizerna, upadaią- 

ca, wolna; geringe, neue, ohne Obrig- 
keit, drobna, nowa, bez ftarfzeriitwa ; 
bekuͤmmerte, furchtſame, ruhige, troskli- 
wa, lękliwa, ſpokoyna; die keinen 
Mangel hat, ktora nie ma żadney wa- 
dy; żadnego nie doftarku : in der alles 
wohl ſteht, w ktorey wizyltko dobrze; 
ganze, gluͤckſelige, cała, fzczęśliwa; 
glückliche und ziemlich mächtiger fzczę- 
sliwa y pomiernie można; zerruͤttete, 
rozfzarpana, und von boͤſen Bürgern 
untergedrüͤckt/ y od złych obywatelow 
uciśniona; iſt faſt ganz zu Grunde ger 
richtet, prawie ielt da dna poniżona, 
albo do fzczętu znięfiona; wieder in 
die Freyheit fegen, znowu ią do wolno- 
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ści przywrocić z liegt in den letzten gie 
gen, leży w oftatniem zgonie; hg W 
Laͤndereyen ziemlich ferne kto” 
rey kraiu przybyło, ktora fobie 
przyczyniła kraiow; wird nach UM 
nach verringert, co raziey wigcey W 

wa; iſt aus der ſchonſten die häßlichſte und 
laſterhafteſte geworden, z naypigkaley” 
{zey ítala fie nayfzpetnieytzą y nay” 
gorízą; anordnen, aufrichten, rozpo” 
rządzić, uftanowić; feſtſetzen , erweiterll 
nmocnić,mocno ofadzić, rozprzeſtt 1 
nié; deſſen Verwaltung antreten, 174 
dzenie iey obigé; verwalten, eigtl: 
władnąć, rządzić nią, ftyr W Rze” 
czypoipolitey trzymać, ftyrem Wi? 

czypofpolitey robić, kierować; 
fechten, bić na rzeczypolpolita, WO 
wać walczyć z nią; ſich derſelben be 
meiſtern, opanować tzeczypofpobtt! 
ſich zum Herrn darinnen machen 5 
nem De w niey uczynią; płać 
przesładować ; gerrütten; fzarpaćj H. 


terdrücken, uciskać, przytomnie | 


ruiniren, ruynować vertilgen, sg 
nifzczyć; geht zu Grunde, upada rf 
get ſich zu ihrem Untergauge, Mai 
fie ku fwoiey zgubie ; derſelhen Gar 
helfen, dźwigać ią do gory; bed e 


ią w gorę. lebt wieder auf, znow, es 
ożywia. Verfaſſung derſelben, uło 4 
nie, układ rzeczypolpolitey. ſich w 
dieſelbe wohl verdient machen, Sie 
żyć fię dobrze, być dobrze zast” = 
nym u niey. ein Amt darlnnen Toy 
walten, urząd jaki w rzeczypofpollt 
fprawować. wo ja nicht die befe 0 
einige haben, iezeli nie nay lepfz . 
przynaymniey iaką taką mieć 17. 
potpolitz. if dahin, ik aus mit ze 
iuz iey niemafz, iuż ptzepa 27 ben 
zaginęła. wo die Geſetze au ge eſe⸗ 
werden, kann die Nepublik nicht "am 
hen, gdzie prawa lą zniefionę "uch 
rzeczpoſpolita fłać nie może: ins 
het auf eines Menſchen Leben. Keri, 


iednego człowieka życiu. nos 
DHE Wohlfahrt und Beſtes, pom ze gem 
z dobro rzeczypoipolitey: t, W 


jego H 
tym Dame ig zofławić, W ktory” ih 
raz jeſt. es treulich , redlich ue zer 
meynen, być wiernym ey, vg 
telnym dla rzeczypofpoltcy: 2 
gewogen ſeyn, być el tung el 
czy pofpolitey. in deſſen Erha 1200 
müden, w zachowy waniu. Ter 
waniu rzeczypo(politcy> WYRZEC 
wanym, ftrudzonym- eat 


Zuſtande laſſen, dariunen fie 


m 
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Republikaner, m. Republikant, Rzeczpo- 
politnik, życzliwy przyiaciel rze- 
czypofpolitey; dobrze iey życzący, 
miłośnik tzeczypofp. 
Reputation, f. dobre imie, sława. ein 
ann von guter Reputation, człowiek 
obrego imienia, dobrey sławy. nicht 
darauf ſehen, nie uważać na dobre 
amie, niedbać o sławę. ſich zuwege 
ringen, nabyć dobrego imienia. du 
Wirt große Reputation dadurch erlan⸗ 
gen, ty nabędziefz przez to bardzo 
Wielkiego imienia. darein kommen, 
Przyść do dobrego imienia. darauf 
ſehen, dbać o dobre imie, mieć bacze- 
Rie na dobre imie. mit derfelben Gez 
fabr laufen, być wiege niebezpie- 
enftwie, popadać, żego niebezpie- 
Szenftwo, eines angreifen, fzarpnąć 
tzyiego dobrego imienia. eines ſchmä⸗ 
ern, umnieyfzyć czyiego. darum 
men, utracić dobre imie. darwidet 
pafen, być przeciwnym czyiemu do= 
temu imieniowi. ein Theil davon 
verlieren, część iaka 2 niego utracić. 
ch darben erhalten, utrzymać fie przy 
Diem, ich ſehe viel darauf, ia wiele 
A dobre imie patrzę, meine liegt 
dëm, moie na tym polega, ſiehe 
re. 
Neputiiich, co 2 dobrem imieniem ieft, 
obre imie, sławę przynofzący , ei⸗ 
. Komu. es iſt viel reputirſicher, to 
Oé daleko przyftoynieyfza, zlepizym 
Mieniem. 
etmieifier, m. Referendarz, fuplik do 
Re terca y oddawca. 
Mitiren,. rekwirować, domagać fig; 
Sieć, w zymże famym fenfie: einen 
Dn Zeugen, chcieć kogo mieć świad- 
i 8 albo za świadka. eines Huͤlfe 
waulriren, czyiey pomocy żądać ; wży- 
Neſe „ Kogo na pomoc. 
Wel n. odpis Ceſarski, Krolewski. 
sit, n. wyłączenie, wyięcie,, wa- 
X tek, 


erbe, . odwod, woysko, a/6 fzyk 


fege Wodzie, gewiſſe Leute darzu bez 
en, na odwodzie pewnych ludzi 
$ Un wie. zur Reſerve ſtehen, na od- 
dzie ac, na odwodzie czekać. et 
dem yet Davon, nie co daleko z odwo- 
r 
Ter, zachować; einem etwas, co 
Ren MU, albo co dla kogo. 
t, m, Rezydent, Pofeł micfz- 
przy ktorym Dworze. zu 
być Rezydentem w 


RES 


Reſidenz, F. reſydencyia krolewfka; fee 
ruͤhmte, sławna; ſtolica kroleſtwa; 
ſtete Reſidenz wo haben, mieć nieuftan- 
ną gdzie rezydencyig; wo aufſchla⸗ 
gen, rezydencyią gdzie założyć. fai⸗ 
ſerliche Reſidenz, Cefariki Rezyden- 
cyla. 

Reſidiren , re yo, miefzkać, prze- 
miefzkiwać; wo, gdzie; bald in der 
Stadt, bald auf einem Landguthe, bald 
im Schloſſe, bald in dem Palaſte, to w 
miescie, to na wfi, to w zamku, tow 
połacu. 

Reſigniren, złożyć, oddać, zdać; fein 
Amt, fwoy urząd fwoię godność. er 
reſignirt fein Poftamt, on Dia, fwoy 
poczturząd. . 7 

Mejifience, J. odpor , odpieranie, opor. 
mit Reſiſtenee, z odporem, 2 opo- 
rem. 

Reſiſtiren, opierać fie, fprzeciwiać We, 
odpor dawać; einem, komu. 

Reſolviren, rozpuścić , obrocić, rozwią- 
ząć, fkrufzyć; in Pulver, na proch. 
der Eſſig reſolvirt die Perle, ocet roż+ 
pufzcza perły. ſich reſolviren, namy⸗ 
śleć fie, rezokwować fie, odważyć fie; 
dabey zu ſeyn, być przy czy; gerade 
nach Turin zu gehen, proſto do Turyna 
iechać; nach eines Rede, was zu thun 
fe), 2 czyiey mowy, co trzeba czy” 
nić. aus dem Stegreife, na tych 
miat, co przędzey. geſchwind zum 
Aufbruche, naymyśleć fie na prędki 
wyjazd. ich habe mich reſolbirt, namy= 
slifem fie, rezołwowałem fie, mich zu 

beſſern, na lepfze ; das zu thun, na uczy- 
nienie tego, ſ. Entſchließen. 

Reſolut, rezolut, Śmiały, śmiałek, od- 
ważny, nic fie nieboiacy; Soldat, 
śmiały żołnierz, nie zaltrafzony. 

Reſolution, , namyslenie fie, rada, re- 
zolucyia; ſaſſen, etwas zu thun, rezo- 
lucyia ułożyć do zrobienia czego; 
ändern, odmienić, porzucić namysla- 
nie fie, rezolucyią, inaczey fie na- 
myśleć, infzą wziąć przed fię radę, 
bey feiner Reſolution bleiben, zoftać 
przy fwoiey rezolucyi, trzymać fie 
fwoiey rady. ; 

Kefonang,\f. brzmienie, rozleganie fie 
gloſu; rezonancyia. 

Reſpect / m. wzgląd, reſpekt; bringen, 
geben, czynić komu refpekt, być z 
refpektem dla kogo; bekommen, po- 
wagi nabyć ; haben, mieć; verringern, 
powagi umnieyfzyć ; nimmt ab, re- 
fpektu, powagi ubywa; dem Koͤnige 
erweiſen, świadczyć Krolewi; gegen 

Nun s einen 
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einen tragen, być z refpektem dla ka- 
go; ſchuldigen hat er vergeſſen, on za- 
pomnis powinnego refpektu das iſt 
meinem zuwider „ to icit pr :ciwko 
moiemü, refpektowi, przeciwko mo- 
iey powadze , przeciwko moiey go- 
dności. eines vergrößern, czy! po- 
wagi, czlego refpektu pow fzyć. 
das iſt dem königlichen zu nahe, to ieft 
blisko Krolev go reſpektu, Kro- 
lewskiey powagi. viel von dem fele 
nigen verlieren, wiele ze fwoiey powagi 
utracić. einem ſehr großen Reſpeet etz 
weiſen, komu wielki refpekt świad- 
czyć, f. Anſehn, Ehre. 

Reſpectiren, fzanować, poważać, einen 
kogo; eines Stand, czyi ftan, czyią 
kondycyią życia y fortuny; eine als 
ſeine leibliche Mutter, ktorą iako ſwoig 
rodzoną matkę; eines Orden, fzano- 
wać czyje rozkazy; eines Befehl, 
czyie zalecenie rozkazanie, f, Ehren, 
Gehorchen. 

Reſpiriren, odechnąć, wytchnąć, ſpo- 
cage, von etwas, od czego, f- Etho⸗ 
len, ſich. 

Reſpondiren, odpowiadać, einem, komu, 
f. Antworten. 

Ref, m. oftatek,refzta ; von einer Schuld, 
z długu iakiego. er hat noch einen 
kleinen Net bey mir, od iefzcze ma 
mala refztę u mnie. ich bin beſorgt 
wegen der Rechnung meiner Reſte, tro- 
skam fię o refzty pozoftale u mnie. 
die Reſte der Ackerleute zum Theil ab⸗ 

tragen, refzty pozoſtale u rolnikow 

pozmnieyfzać; gantz abfuͤhren, wcale 
dpłacić ; hat er mit beynahe gegeben, 
jedwie mie nie zabił, ledwie mi ży- 
cia nie wziął. 

Reſtant, m. der nicht gauz bezahlt, po: 
Toſtal, iefzcze De ze wfzyftkiega nie- 
wypłacił. 

Neſtautinn, F- pozoftała, winną iefzcze 
co Z Czego; 2 qlugu. 

Neſtiren, pozoftać winnym, nie wypła- 
cié fe wcale; annoch ſchuldig ſeyn, 
być iefzcze winien; noch übrig ſeyn, 
daf, zoftawać ażeby, zoftaie fie, więć» 
aby. 

Keftitung,. F. pozofłanie, niewypłace- 
nie fię. 

Reſtikuiren, wiedergeben, oddać, wrocić; 
wracać; einem etwas, co komu; wies 
der in vorigem Zuſtand ſetzen, znowu 
do pierwizego ſtanu przywrocić. 


Reſtitution, F oddanie, wrocenie, wra- 
canice, oddawanie; der Verurtheilten, 
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przywrocenie ofądzonych, do ſtanu 
pierwfzego. 

Reſultat, . refułtatum, wyrek, dekret, 
uchwała ‚na radzie ; des Reichstags, 
na Seymie, namowiona, ułożona, Ze” 
zwolona. 

Retimo, Stadt in Candien, Retimo, mit“ 
fto, na wyfpie Kandyi. 

Retirade / F. Zuflucht, ucieczka, ſchro⸗ 
nienie; Oft der Sicherheit , mieyfe® 
bezpieczentwa , fchronienie bez“ 
pie czne. 

Retiriren, wynieść; ſich aus dieſen Oer⸗ 
tern, 2 tych mieyſe; fih nach AA 
ſchau, do Warfzawy; ſich in Zeite 
nach Haufe, w ezas do domu; fk 
zu einem mit der Flucht, wynieść de 
do kogo ucieczką. 

Retour, F. powrot; ſich uͤber eines ur 
freuen, ciefzyć fie czyiem powiość? 
ciefzyć bie z czyjego powrotu s ſ. Zu⸗ 
ruͤckkunft. 

Retsuniten, wracać, powracać, L Zu⸗ 
ruͤckkommen. gt. 

Retranchement, ». wał, okop, ſzaniec 
aufwerfen, wyfypaćz zwoͤlf Fuß hoch 
um ein Lager aufwerfen, na dwanaśćić 
ftop wyfoki około obozu fzaniec WY” 
fypać. 

Retranchiren, odciąć, odkrocić, odeżi 
ſ. Abſchneiden. A 

Retſchen Hanf brechen, trzeć konop* 

Retſchung, f. tarcie. N 

Retten, ratować, wybawić, ofwobod# 

uwolnić, wyratować; die Stadt ven, 
Genet,  miafto od ognia ratowaćj © 
nen vom Tode! kogo od śmierci WIE 
ratować; etwas aus eines Klauen e 

Rachen, co 2 czyich pazurów d (nt 

fzczy wyrdtować , wydobyć ; We 

Stadt vom Elende, miafte 2 

fih mit der Flucht, ucieczką Det ` 

wać; fein und der Soldaten, sehen 

fwoie y żołnierzy życie ratować? i 

Freyheit, wolność ratować, f. Beſtehel 


ad 


Erhalten. 1 
Retten, das, 7. ratowanie, wyratowa 
uwolnienie, oſwobodzenie. i 
pa 


Retter, m, ratuigcy, uwolniciel. WY 
ciel, RE obodca; der ei 
miatta. ; 
Rettich, m. chrzan: voin Rettich „i, 
chrzanu, adi. chrzanowy* Vor 
chen Oel, oley z chrzanu hw 


now y. 2 anu 
Rettich⸗Oel, u. wyciągniony 2 cht? 
oleiek. der 


Rettung, f. ratunek, wybawienie i pg. 
Freyheit, wolności; ratowanie W ję; 
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dy; gon dem Verdruſſe, wyratowanie 
Od przykrości. Rettung fodern, profić 
© ratunek, domagać lie, dobrafzać fię 
Tatunku; zugeſtehen, zezwolić komu 
ma ratunek, obiecać ratunek, f. Hilfe, 
Errettung. 
Reval, Stadt in Liefland, Rewalla, mia- 
o w Inflantach. 
Evange, Y. wetowanie, zemſta, odda- 
nie za fwoie. i 
euchern, dymić, dymem kurzyć, fiehe 
D Räuchern, . 
eüde, F. Ausſatz, chropowatość, gruda, 
Srudność, chropawose. 
eue, f. pokuta, skrucha, Żal, żalowa- 
Bie; iſt ihm zu ſpaͤt angekommen, nic- 
cho go pokuta napadła; bezeugen 
eines Dinges halber, pokazywać żal z 
ien rzeczy; halt ihn ab, żal go 
utrzymuje, żalem przekonany w po- 
Ou zoftaie. zur Reue gebracht, bewo⸗ 
gen werden, pokuta być tchnietym, 
Porufzonym, żalem skrufzonym, Aber 
etwas, 24 co, za iaki BA | 
tlen, pokutować, żałować, żal być ka- 
Mu. es renet mich des Raths von der 
Cache nicht, nie żal mi przedfięwzię- 
da w tey rzeczy. es renet ihn der 
Thorheiten, zal mu glupftwa. es renet 
ich, daß ich es nicht gelernet habe, żal 
M żem fie tego nie nauczyl. daß ich 
dich beleidiget habe, żem cię uraził. 
den Weiſen reuet nichts, mądremu ni- 
Ergo nie żal, mądry niczego nie ża- 
UE, er thut nichts, das ihn gereuen 
dunte, on nic nie czyni takiego cze- 
y mogł żałować. der That, żal 
U tego uczynku, tey fprawy, żałuie 
qi ten uczynek, za tę fprawę, die 
hat ſich nicht renen laffen; nie żało- 
JE fwojey ſpraw y, nic w niey nie ol, 
ieniać, nieprzeftawać iey. 
RUM fich lafen, pokutować, żałować. 
SS läßt ga die Sache reuen, on żałnie 
CN Tzeczy, żal mu tey rzeczy, ſiehe 
N een, 
Sende, J. wetowanie, powetowanie, 


odge LS 
gadanie za fwoie, pomſta; von einem 
voten, oddać komu za (woie, pomſtę 


nt 2 kogo. zur Nevenche einen pro⸗ 
ei tiren „ na powetowanie fwoiego, 
na oddanie za fwoie wyftawić kogo 
Neben niech, 
WADY mścić fie, wetować; fein 
weht, fwoiey krzywdy, oddać za 
fię "e krzywdę; fih an einen, mścić 
to e kiem, pomścić De na kiem, we- 
WAĆ ną kiem. 
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Revenue, F. dochod, intrata, prowent. 
er ziehet gar gute Reveniien von feinem 
Landguthe, on bierze dobrą intratę ze 
noten wioski, f. Einkuͤnfte. 

Reverence, polzanowanie ; gegen einen 
erweiſen, przeciwko komu pokazać, 
2 uizanowaniem być dla kogo, f. Ehre 
erbietung. 

Reverenz, n. ukłon, pokłon, kłanianie, 
pokfonienie ; einem machen, komu, 
albo przed kiem ukłon uczynić” po- 
kłonem kogo ufzanować, uczcić. 

Revers, m. nica, druga ftrona rzeczy, 
lewa ftrona rzeczy; einer Muͤnze, na 
pieniądzu druga ftrona. 2) Gegen⸗ 
Verſicherung, rewers, świadeftwo pi- 
fane, bezpieczeńftwo, kwit z czego. 

Neverfiren „ ſich, kwit, dać komu; 
fich hinwiederum, dać komu rewers od 
fiebie. ; 

Revidiren, rewidować, zwiedzić; etwas, 
co. 

Revifion, f. rewizyia, zwiedzenie, oba- 
czenie, widzenie. 

Revier, m. ziemia, kraik; faft das ganze, 
prawie cały;  Außerfles der Provinz, 
oftatni kray prowincyi, kroleitwa. 

Neuig, Zaluigcy, pokutuigey, ktoremu 
żal czego. 

Neukauf, m, grzywny, za pokutę; za ka- 
rę; pieniężna kara na worku. 

Revociren, odwołać, to co mowił, albe 
pilat; jako to falſz był, ſ. Wieder⸗ 
rufen. 

Revolte, F. bunt, rokofz, rozruch, pow- 
ſtanie, ſ. Rebellion. 

Revoltiren, buntować, bunt czynić, ro- 
kofz podnofić, podnieść, ſiehe Rebel⸗ 
liten. 

Reuſe, F- worinnen man die Fiſche fängt, 
matnia, W ktorą ryby tapaia. fein Fut 
ter daraus ſuchen, w matni fwolego ia- 
da fzukać. ſich daraus wegmachen, 
z matni uciec, wymknąć fię. 

Reuſpeln, f. Reuſpern. ° 

Reuſpern, krząkać fpluwaiąc; aus dem 
Grunde des Leibes, ze wfzyftkich wnę- 
trzuosci. noch befer, iel zeze lepiey. 
noch mehr? iefzcze więcey ? wie ſehr 
denn? jak bardzo tedy? die Seele mit 
auf, bis auf den Tod, dufzę wykrza- 
knąć razem , na Śmierć krząkać, 
krfztufić fie. 

Reuſpern, das, ». krząkanie, krfztufze- 
nie; bleiben laſſen, krſztulzenia za- 
niechać. 

Reuſſen, ein großes Land in Europa, Rus- 
wielki kray w Europie. das meife 
oder Weiß⸗Neiſſen, biata Rus. Schwarz: 

Reuſſen, 
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Meuffen, czarna Rus. Groß⸗Reuſſen, 
wielka Rus. Roth Reuſſen, czermona 
Ruś. einer aus Reuſſen, Rufin. zu 
Reuſſen gehoͤrig, Rufki. 2) Grafen in 
Deutſchlaud, w Niemczech Grafowie 
von Reuſſen. 

Reußlaud, ſ. Net 

Reute, /. Ufer- Werkzeug, focha. 

Sieten, ausrotten, karczyć, wykarczyć, 
2 korzeniami wyiąć; die Dornen, cier- 
nie; das Unkraut, chwant, trawfko z 
korzeniami powyryWać. 2) zu Pferde 
teuten, L Reiten. 

Reuten, das, m. karczenie, wykorze- 
nienie. 

Reuter, ſ. Reuter. 

Reuthaue, f. kopacz do karczenia. 

Reyhe, L Reihe. 

Reyſe, L Reife- 

Resan, Stadt in Moſeau, Rezan, miafto 
w Mofkwie. 

Rhebaf ber, F. eine Wurzel, rabarbarum 
korzen pewny do lekow. 

Nheponiie, V. repontik, krzaczek pe- 
wny. 

Rhede f. kray brzegu, zwierch boczny 
brzegu. 

Rheder! m. pan okrętu. 

Rhein, Fluß in Deutſchland, Ren, rzeka 
w. Niemczech. 

Rheinau, Stadt in der Schweiz, Reinow, 
albo Reinawa, miaſto w SZwaycarach. 

Rheinberg, Stadt im Collniſchen, Rein- 
berga, miaſto w Kolorifkiem. i 

Rheineck, Namen zweyer Schlöffer , Rei- 
nek, imie dwoch zamkow w Niem- 
czech, 

Rheinfall, dren Gegenden, da der Rhein 
einige Höhen herabfaͤllt, trzy okolice w 
ktorych, Ren przez wyfokie progi, 
albo porohy na doł fpada. 

Rheinfelden, eine der Wald⸗Staͤdte in 
Schwaben, Reinfelden, jedno z leśnych 
miaſt w Szwabii. 

Rheinfels, Feſtung in der Grafſchaft Ca⸗ 
tzenellenbogen, Reinfels, forteca w Hrab- 
ftwie Katzenellenbogefnſkim. 

Rheiniſch, Rzynfki. 

Rheinſtrom, |. Rhein. 

Rheinthal, Reintal, a słowo w słowo 
Rzyníka Dolina. Gegend am Rhein, 
krainka nad Renem. 

Rheinzabern, Stadt im Elfaß, Reinzabern 
wiafto w Alſacyi. 

Khetorifch, retoryczny, fztukomowny. 

Rhetoriſiren, po retorfku mowić uczyć, 


Nhodis, Stadt auf der Kufel Nhobig, Ro- 
dis, miaſto na wyfpie Rodus. 


en. 
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Rhodus „eine Inſel, Rodus, Wyfpa ns 
Archipelagu. f 

Khodefer, m. einer aus Rhodus, Rody 
czyk, człek rodem z Wyfpy Rodus- 

Rhone, Fluß in Frankreich, Ron, a/o RO 
dan, rzeka we Francyi. 

Nibacorza, Landſchaft in Spanien, Ribat 
korza, kray w Hifzpanii. 

Ribbe, F. am Leibe, biodro ; brechen, 24a. 
mać, przettącić; ift ganz entzwey, PO” 
fzło wcale na dwoie. einen den DÉI 
gen durch die Ribben ſtoßen, kogo epa 
dą przez biodra przebić, 

Richten, fądzić; fäert, oftro; genat 
należycie; wohl, dobrze; ſchlecht, 
źle, niedobrze; liederlich, nikezemnl® 
podło; unpartheyiſch, nieſtronnie; ted⸗ 
lich, rzetelnie; fren, wolno; ſeht 
wohl, nader dobrze; wie eg einer hel“ 
diget, iak kto zasługuie;. uͤbel, 219° 
sliwie; recht, bardzo dobrze; ae 
lich, publicznie; in geheim, taiemnie 
prywatnie; porządkiem, porządnie? 
gewiſſenhaft, lumiennie; ernſtlich, fu- 
rowo; verwegen, plocho, leckomy” 
slnie ; die Laſter, niecnoty ; eines DI 
ges, o czyich rzeczach; nach feine? 
Meynung, podług fwoiego zdan! , 
eine Sache, iaka rzecz; nach der SÓW 
fe, podług oſtrosci; nach den GefereNt 
podług praw fądzić, f. Urtheilen Vel 
urtheilen. 2) lenken, kehren, wenden 
nachylać, kierować, obracać ; feine A 
danken auf etwas. fwoie mysli na cd 
feinen Weg nach Modena, Twoie dro" 
ge obrocić do Modeny; wohin / do” 
kad; feine Rebe worauf, fwoię mowę 
na co, albo do czego obrocić; feine pa 
muͤth, feinen Sinn und Gedanken all 

etwas, oy umysł, fwoię mysl, wéit 

myślenia na co. er hat ſeine? 
aufs béie Leben der Geiſtlichkeit gerichtet, 

on fwoię mowę obrocił na złe ży A 

ich richte meinen Sinn auf die Ewig 

keit, ja obracam moie myśl ku wach 

czności. ihr wollet euren Weg 155 

Warſchau richten, wy chcecie swat? 

drogę ku Warfzawie obrocić: gd 

richteſt du deine Gedanken hin? 19 d 

ty kieruiefz twoie myślenia? fie 0 

ihr Gemuͤth auf die beſte Wütthſch 

richten, ona ma ſwoy umysł abra 

do iak naylepfzego gofpodar e 

3) ſich, ſich ſchicken, bequemen, fo dé 

ftofować, akomodować, fię: nad 

nem, do czyiey woli. fih in 

Pornehmen nach der Zeit und ` za 

richten, w fwoiem przeddięwię emt 


fować fie do czafu y rzeczy: in M 
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Rathſchlagen nach etwas, w fyoich za- 
myslach trzymać lie czego. fich nach 
der Landesart richten, 186 za zwyczaiem 

rau. ſich nach den Gefeken des Va⸗ 
terlandes richten, trzymać fie oyczy- 
ych uftaw. ſich nach eines Sitten, 
miarkować fie po czyich obyczajach, 
ofować fig do czyich: obyczaiow. 
ſich nach der Zeit, ftofować De do 
<zafu. fih mit feinen Briefen nach etz 
was, w fwoim liscie miarkować fie 
podług czego. feinen Rath nad) eines 
andern, Lwoie zamysły za czyig radą 
ierować. ſich ganz und gar nach eines 
illen, wcale iść za czyia wolą, chb- 
zić po czyiey woli. die Rede nach 
den Ohren der Bubótet richten, mowę 
Pomiarkować podług ucha słucha- 
za. 

Richter, m. fędzia ; weiſer, mądry; ſchar⸗ 
fer, byftry; gewiſſenhafter, fumienny ; 

obrego fumienia, podściwego fumie- 
ma; gerechter, [prawiedliwyz billiger, 
stufzny ; redlicher, unbilliger, ernſthaf⸗ 
ter, ſtrenger, rzetelny, niestufzny, {u= 
łowy, ścisły. unerbittlicher, nieubła- 
any. zum Mitleiden bewogener, mi- 
Ofierdziem zdięty. gewogener, tatka- 
Wy. harter, nieużyty, twardy. an⸗ 
ſehnlicher, poważny; zorniger, gniew- 
awy; lockerer, niescisły; ſchelmi⸗ 
er, tauber, złośliwy, głuchy. der feiz 
nen em gethan, geſchworner, Ktory 
Przyfięgę uczynił, przyliężny. ruhm⸗ 
würdiger, chwały godny.. feinbfeliger, 
ieprzyjazny; atfebnlichet, poważny ; 
ſurchtſamer, boiazlıwys (dydnólicher, 
omotny; erwaͤhlen, beftellen, ausma⸗ 
en, obrać, poftanowić, nadać fędzie- 
P: bekommen, doftać fędziego; neh: 
inen, wziąć; Richter ſeyn, być lędzią; 
einer Stadt, w iakiem mieście, f, 
panbtrichter, willkuͤhrlicher Richter, 

Nich ubowny fędzia. SEN 
Jteramt, m. ięftwo fędziego urząd. 

© dem Anhalten darum zuerſt fúr 

mattide erklaͤrt werden, przy fta- 

d KL ię o fęftwo, napierwfzym fę- 

an 5. yć wybranym. zwey Dinge darz 

ur ermiſſen, dwoch rzeczy w lelkim 

N "ZIE pragnąć. 
nii, V. fedzina, rozfądczyna ; 
mię dem dem was wahr oder falſch if 
prau, J, tym co iet fallzywe y co 
ich Awdziive, 

Milih, derki, fędziowiki. 

erſtab, m. fędziowika lafka, fęfka 


RAIER 


(i H 
teruse, . fadowa izba. 


NIE 


Richterſtuhl, m. krzefzło fedziego. et: 
was darauf ſprechen, z krzesła fęfkie- 
go ofądzić, wyrok dać. darauf ſitzen, 
na krześle ſęſkiem fiedzieć. der Rich⸗ 
ter fund eiligſt davon auf, fędzia co 
prędzey wfłał, ze fwoiego krzesła. 
hat darauf einen Ausſpruch gethan, na 
krześle, fwoy wyrok uczynił. 

Richthaus, u. lądowy dom, ratulz. dar 
vor opfern, przęd fadowym domem 
ofiarę czynić. etwas darein tragen, co 
do fądowego domu zanieść, co Wnieść 
w dom fądowy. 


Richtig, dokłądny, dofidny, wyprofto- 
wany, rzetelny, należyty. richtiger 
Weg, należyta droga; pod liniią wy- 
kierowana, wyproitowana, pod fznur 
pufzczona, iznurem wycięta. richs 
tige und leichte Sache, dokładna rzecz 
y łatwa. eine faſt richtige Sache serz 
wirren, rzecz prawie odwikianą, wy= 
proftowaną powikłać, pokręcić. rich⸗ 
tige Kenntniß, dokładna wiadomość, 
viel Dinge find in der Philoſophie noch 
nicht gar zu richtig, wiele rzeczy ieft 
w Filozofii nie dofadnie wywikłam 
nych. richtige Schuld, oczywilty dług. 
Bewandniß einer Sache, dokładna 
własność rzeczy. einem nichts ſchrei⸗ 
ben, als was richtig iſt, nie nie pifać 
komu, tylko co dokładnie pewne ieft. 
wir halten den Sieg für richtig, my to 
zwycięftwo mamy ze pewne. es iſt 
mit dem Nathſchluſſe, fmadna ieit u- 
chwała fenatu. es hindern mich viele 
Dinge, welche noch nicht richtig find 
wiele mi iefzcze rzeczy wadzą, ktore 
jefzcze y teraz nie fa ułatwione. die 
Rechnung ift richtig, rachunek iet do- 
kładny, prawie wychodzi. richtige 
Schulden, proft i 
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te, iawne, długi. die 
Rechnungen find richtig, rachunki fa 
nażyte, dobrze policzone. alles iſt, 
richtig, wfzyftko ieft dobrże. etwas 
richtig machen, co ułatwić, co z tru- 
dności, z zawiłości wywikłać. die 
W ift richtig rachunek fie zga- 

ze. 

Richtig, adv. prawie, prawie tak, w fam 
raz dókładniez reden, mowić z werklaͤ⸗ 
ven, obiaśniać;. muthmaßen, prawie 
fię SZA ift alles bey der Mut⸗ 
ter, WIZyſtko be dobrze dzicie u 
mat ki. 


Richtigkeit, J. proftość, łatwość; eines 
Dinges, iakiey rzeczy; hat es mit der 
Sache, Inadnosć łacwość w zrobieniu 
tey rzeczy. alles in Richtigkeit brina 
gen, 
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den, wfzyftko dofadnosei, do łatwo- 
ści przyprowadzić. 

Richtiglich, profto dobrze. 

Richtmaaß, n. wproſtmiara; der Längen, 
dlugosci; darnach etwas verbeſſern, 
podług wproſtmiary co proprawié; 2) 
70 co der Winkel, wegielnica; der Lie 
fen oder Hohen, wproftmiara głęboko- 
ści albo wyłokości. 

Richtplatz, m. plac kary, na ktorym na 
śmierć karzą wynowaycę. 

Richtſcheit, z. linia; proſt, f: m. proftmia- 
ra, ſ. Richtmaaß. 

Nichtſchnur f. fznur, proftofznur, ktorym 
w proft rzecz mierzaig. nach der Nichts 
ſchnure gemacht, pod fznur, pod proſt- 
fznur zrobiony. 

Richtſtatt /. mieyfce kary na złoczyn- 
cow. 

Richtung, f. proftowanie. der Vernunft 
nach der Wahrheit, rozumu podług pra- 
wdy. 

Ribi, śmiefzny , śmiech fprawuiący, 
f. Laͤcherlich. 

Riehen, Geruch empfinden, poczuć, wq- 
chać, zapach czuć, zwachać, etwas, co 
wąchać. es iſt kein Pfennig fo verſteckt, 
den er nicht riechet, y iednego pienigz- 
ka niemafz, tak dobrze fchowanego, 
ktorego. by on nie zwackat. alles 
aufs ſchaͤrfſte, wizyftko, iak nay- 
oftrzey wachać. etwas gar bald, co 
prędko zwachad, począć. eine gute 
Mahlzeit, dobry ftot zwąchać. ich rie⸗ 
che alten guten Wein, ia cznię iłare 
dobre wino, ſcharf riechen, oftro czuć. 
er riecht deinen Beutel, czule, zwą- 
chat, u ciebie worek; zo co Geruch 
von ſich geben, zapach z fiebie wyda- 
wać, to Zell, wonieć, pachnąć. (nach 
dem Stalle, /łaynią tracić. ) rieche an 
das Kleid, wornach riecht es?  powa- 


A chay fukni, czym ona pachnie? aller 


Quark riecht übel, każde błoto fzpe- 
mie pachnie, nach Knoblauch, czofn- 
kiem pachnąć. nach Wein, winem. 
dem es übel aus dem Halſe riecht, kto- 
remu ſzpetnie z garla, cuchnie. das 
riecht beffer als aller Balſam, to pig- 
kniey pachnie nad wizelki balfam. 
Riechen, das, 1. pachnienie, wonienie; 
| czucie, wąchanie, zwąchanie; cu- 
chnienie, trącenie. 
Niedgras, m. fitowie Ort, wo derglei⸗ 
| chen tehet, mieyfce, w ktorym fitowie, 
fitowina. 
Riegel, m. zaporka, rigiel, klamka. den 
Riegel vor die Thuͤre ſchieben, mazna- 


Ninderhirt, m. wolarz, co woly 


Rin deriſch, wołowy. Ninder⸗ 
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czyć; inaczey nad miarę ludzkiego 
NĄ. e na rigiel, na klamkę drzwi 23% 
ożyć. 

Riem, m. rzemień. mit Riemen peitſchell, 
rzemieniami obić. von Riemen, 120 
mienia, rzemienny. aus eines ander 
Haut Riemen Gin „ 2 cudzej 
skory rzemieri krwać au Riemen ler⸗ 
nen die jungen Hunde Leder kauen, mło” 

de ply zaprawiaig fie, na rzemienl 

skorę gryść ; kto cielętd kradnie te 
potym będzie kradł y woły, prov- 
ſchneider, m. rymarz. 

ieſe , m. olbrzym, ungeheurer großer 

Menfch , ftrafznie wytoki człowiek: 

nach Art der Niefen mit den Gëtt 

kriegen, trybem olbrzymow , #4 

olbrzymowie . woyne z bogami to 

wzroltu człowiek. von oder font die 

Niefen angehend, od olbrzyma; al 

co De olbrzyma tycze, adj. olbrzym” 

ski, adv. po,olbrzymsku, po olbizy” 
mowsku, iak olbrzym. 

Rieſeubild, z. kolos, olbrzymski pof% 
von Rieſengeſtalt, olbrzyma doby; * 
olbrzyma dobie. 3 

Rieſengebirge, . zwiſchen Schleſien d 
Böhmen, olbrzymskie gory, międz 
Śląskiem y Czechami; poż. Sudetes 
montes. e 

Rieß, m. ryza. ein Rieß Papier, ryza P 
pieru. 

Riga, Haupttabt in Liefland, Riga, fl 

eczne miafto w Inflantach, adj. Rig: 
ski, Rigska, Rigskie, 

Nille, Fluß in Frankreich, Rilla, rzekaW® 
Fr cyi. 

Rink, f. Ning. ` 
Rind, ». Rindpieh, wot, byk. von M 
dern, z wolu, wołowy , fiehe DÁ 
Kuh. N 
Rinde, f. eines Baumes u. d. gl. or 
dußere, grobe, zwierzchnia skora ge, 
ba na drzwie. mit einer Rinde aber 
zogen werden, skora być powlecze 
nym, alboskora. innere, zarte, 20 
kowa skora, albo zak ornia skor% n 
łyczko. Rinde abſchaͤlen, kore: * $ 
kę, łyk zdiąć. von einer Zait ie 

-iodty. Abſchaͤlung der Rinde, ob laß 
nie ze skory, z skory von 
Rinde, ze skora, zskora jub, 
was Rinde hat, skoroby, fübow zs fe 
skorę ma na fobie. kleine Rinde; JA 
skora, skorka, Tubek. am Wrote" un? 
na chlebie. obere, zwierzchnik, ga 

tere, tpodnia. kleine, skorka oi? 

+ palić" 


eiden 


R 
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Rindermarkt, m. wołowe targowilko, 
Synek na ktorym woły przedaią. 
kindern, wołowy. von Rindern, to co 
z wołu ieft. rindernes Fleiſch, wolo- 
We mięfo. rindern Unſchlitt oder In⸗ 
felt, wo owy Toy. a) Verbum Rindern, 
wenn die Kuh zum Ochſen will, kiedy 
Krowa wołu chce. 

Ninderſtall, m.wołownia, wolarnia, ſtay- 
Bia na woły. ſich darinnen verſtecken, 
„W wołowni-fię kryć, f. Kuhſtall. 
WdReifeh, n. wołowe mięfo. ein Stick 
Rindfleisch, fzcuka mieli wołowa. 

Nindicht, (korzyfły, korzyfty, ubowaty; 
20 co mit Ninde, ze korą. 

Rindtein, n. kleine Rinde in Gewaͤchſen, 
!koreczkä, mała skorka, na rosli- 
nach. am Brode, na chlebie oskiebka. 
2) kleine Kuh, krowka. 2) kleiner Ochs, 
Wołek, 

Findszunge, Y. czerwieniec, ziele. 
"MUDsfect, „. tłulzcz, m. tluſte, m. z 

„wołu. 

Zeen. n. wołowa skora. 

Mdsfeder, n. wołowa, bycza skora; 

"STzbiet wołowy, allo skora od 
gz zbiecu. 

Mélein, — der von Rindsleder gekocht 

wird, kley, karuch, z wołowey skory 

Warzony, gotowany. 

Asa, f. Rinderftalt, 

m ldbieh, „ woły, bydło. 

Mg, m. pierscien. goldener, złoty. ei⸗ 
ferner, żelazny. vaͤterlicher, oyczyfty. 
neuer, nowy. zum Siegeln, do pie- 
2etowania fygnet. den man einer 
kauf giebt, obrączka slubna. am Fine 
ger haben, auſtecken haben, mieć na 
Balcy, mieć wdziany pierścień, obrącz- 
einem abziehen, zdiąć komu z 
Palca pierścień obrączkę. tragen, 
hörscien nofić. damit das Siegel in 
(4 Wachs druͤcken, pierścieniem pie- 
ie w wosku wycifnać, anſtecken, 
ent as, wziąć pierścień na palec. if 
tey gegangen, na dwoie lie zła- 

AR. na dwoje pękł. ſich einen Ring 

Machen, pierścien obrączkę fobie zro- 

z p einem bom Finger weg prackieiven, 

sej. Ca kamu, zemkng é, ukraść pier- 

e 2) to co Kreis, oblak, koło, 
ko. an den Spär it man an⸗ 

doch an den Thuͤren, womit m 

Dn 


r koko na drzwiach do zakoła- 

w 5, einer Säule in der Baukunf, 
18 Dt? kołko na kolumnie, na słu- 
ob, kleiner, pierścionek, kołeczko, 
D zek, obrączeczka.. mit Ringen 
iu tr +. w pierścienie uſtroiony- 
en Ringen gehörig, adj. pierscie- 


RNIN 1886 


niowy, obrączkowy. in Ohren, zau- 
snica, 

Ringekunſt, f. fztuka biegania, do pier- 
Sclenta. 

Ringelblune, € nogietek, miefiączek, 
ziele. 

Ningelrennen, m bieganie do pierście- 
nia, na koniu, 

Ringeltaube, F fynogarlica ; potymgrzy- 
wacz gołąb dziki, z obraczką na fz vi, 

Ringen, pallować fie, mocować tie. 

nicht weiter mit einem, nie paflować 
be, nie walczyć więcey z Kiem. ſich 
im Ringen uͤben, ćwiczyć fię zapafy 
chodzić. mit einem allein, 2 kiem 
tylko famym. 2) einem den Dolch aus 
den Haͤnden ringen, komu puinał z rąk 
wyk mëch Ehre, drzeć na honor, 
uwiiać fie około iakiey godności, ze 
ieſt, ftarać fie o nie. nach Ruhm rin⸗ 
gen, ftarać fie o sławę, pig & fie, wfpi= 
nac fie do chwały. nach dem Hide 
ſten, lak naywyżey. eifrig nach etwas, 
gorąco do czego dążyć. nach Ungluͤck, 
do niefzczęścia. mit dem Tode ringen, 
2 śmiercią die pafować, 

Ringen, das, m. pafowanie fie, chodze- 
nie za pafy, mocowanie fie. mit eis 
nem, 2 kien. erfordert einen Gegner, 
potrzebuie przeciwnika, \ 

Ringer, m. zapainık, mocownik. betruͤg⸗ 
licher, zdradliwy. 

Ningern, ſ. Verringern. 

Ringfertig / ſprawny, obrotny , czynny, 
ruchawy. 

Ringfertigkeit, Y. ſpraw nose, obrotność, 
czyaność, ruchawość, 

Ringfertiglich, fprawnie, obrotnie, rucha- 
wie, czynnie. 

Ningfutter, u. ein Behaͤltniß der Ringe, 
puzderko, fchowanie, na pierscie- 
nie. 

Ringkaſten, m. worinnen der Edelgeſtein 
eines Ringes enthalten ifi, kładka, ofa- 
da, w ktorą drogi kamien w pierscie- 
niu ieft wfadzony. 

Ninglein, „, kleiner Ring, pierścionek, 
obrączka. 

Ringmauer, f mur w koło idący. um 
eine Stadt führen, mury około miafta 
dać. mit einer Ringmauer umgeben 
ſeyn, obwiedziony być murem, f. 
Mauer. 

Ringsherum, w koło, na koło. ſind Mer 
ger Sagory. iſt das ganze Land cte 
ſchoͤpſt, na koło wizyftek kray ieit 
ipuftofzony , obrany ze wfzyiikiega. 
fehen, na koło patrzeć, poglądać, ſiehe 
Herum, otym Umher. 


Rinne, 
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Rinne, F. Waſſerlauf, rynna, ktorą wo- 
da bieży. auf den Daͤchern, na da- 
chać. kleine Rinne, rynienka. gleich 
einer Rinne, rynnowaty. zu einer Rinz 
ne gehörig, do rynny należący, ad). 
ryniowy » rynniany. 

Rinteln, Stadt im Schaumburgiſchen, 
Rynteln, miafto w Szaumburskim. 
misia, Landſchaft in Spanien, Rivia, krai- 

na w Hifzpanii. 

Rippe, f. Ribbe. 

Rips Naps, raptownie dorywką. 

Riſano, Stadt in Dalmatien, Riſano, 
miaſto w Dalmacyi. daſiger Meerbu⸗ 
fen, morska odnoga;tamteyiza, Ry- 
zanskie Wylewie. 

Riſeln, pokrapiać, kropić, prażyć, 0 de- 
fzczu duͤnne regnen. 

if, m. in einem Kleide, rozdarcie, roz- 
platanie tukni. 2) Zeichnung, wie 
das Gebäude werden foll; iaki budy- 
nek ma być, Odrys. 

Mitt, m. iechanie na koniu, ieżdżenie 
na koniu, bieganie na koniu. 


Ritter / m. Rycerz slachcic; vornehmen Ge- 
ſchlechts, zacnego urodzenia; ehrli⸗ 
cher, reicher, gelehrter, uczciwy, bo- 
RA uczony ; wohl qualificirter, pię- 

nych przymiotów ; anſehnlicher, po- 
ważny; des guͤldenen Vließes, Złote- 
go Runa Kawaler; des weißen Elez 
phantens, białego słonia Kawaler; des 
ſchwarzen Adlers, czarnego Orla Ka- 
waler; des weißen Adlers, białego 
Orła Kawaler. einen zum Ritter ſchla⸗ 
gen, fzlachcicem kogo uczynić, Ka- 
walerem kogo ucz ‚nie, 

RNitterbirn, f- Ge grufzek, 

Ritterkleid, 7. Tzlachecka ſuknia. 

Ritterlich, dzielny, rycerskie, waleczny, 
kawalerski. 

Ritterlich, adv. dzielno, po rycersku, 
walecznie, po kawalersku; fechten, 
potykać fię, bić fie: handeln, czynić, 
dokazywać; zum Waffen greifen, do 
oręża fig porwać; überwinden, obſie⸗ 
gen, przekonać, zwyciężyć. 

Nittermaßig, rycerski, ślachecki. 

Ritterorden, m. fzlachecki Dan, rycer- 
ski ftan. 


Ritterpferd, 1. koft fzlachcica lennego, * 


na ktorym powienien woynę służyć. 

Nitterſchaft, J. Slachta; im Elſaß, Al- 
facka. 

Mitterfi r m. dwor Slachecki, wioska 
Slachecka. 

Nitterſpiel, u. igrzysko rycerskie, gra 


rycerska, gonitwa rycersku. 


R O D 


Nitterſtand, m. Stan Szlachecki, albe 
Godność Szlachecka , Stan Rycerskie 
2) die Ritter zuſammen, Szlachta, Ry” 
cerftwo. 

Rittmeiſter, m. Rormiftrz. 


Ritz, m. oder Spalte, fzpara, rozpadli? 
na, das voller Nike if, pełne faba, 
pełne rozpadlin, porozpadany. Rite 
bekommen, fzpary do fac; geht weil 
fzpara długa, fzpara fie robi daley’ 
kleiner, fzparka mała, niewielka. 
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Ritzen, rozerwać, rozedrzeć, pęknąć 
wydrzeć, to co, zadrasnąć, die DO 
nen haben ihn geriet, oder er hat fi 
in die Dornen geritzet, cierſt go za H 
fnął, a/bo zadrasnat fie na cierniu- 

Nitzicht, fzpar pełny, fzparami ponsp? 

` dam: werden, fzparami fie padać. 

Ritzlein, m. fzpareczka, fzpareczka: 

Rival, fe Mitbuhler. 

Rochelle, Stadt in Frankreich, Rofze 
miaſto we Francyi. einer daher , 
fzelariczyk. eine daher, Rofzelanka 

Rocheſter, Stadt in England, Roſzeſteſ 
miafto we Anglii. 

Roche fur Pon, Stadt in Frankreich, Hof 

| fiurion, miafto we Francyi. . 

Rochlitz, Stadt in Meiſſen, Rochlica, al 
Rochlice, miaſto w Mitnii. 

Rock, m. ipodnia, fuknia. den man Du | 
terzieht, ktorg. na ipod w dziewań | 
langer der Weiber, białogłowska 1% 
długa, fpodnica. den man über E 
andere zicht, Surtout, Oberrock, jurit 
zwierzĉhnia fuknia. der Hergleil p 
Rock an hat, ktory ma takową RM 
na lobie: w furtucie, w zwierzchni) 
fukni, mowi fig. 2 

Roden, m. Getraide, gatunek ber? 
żyto. wie er auf dem Felde ſteht/ d e? 
nazywa die Żyto. von Nocken, 3 nia 
adj. żytni. dergleichen Mehl, DOE | 
maka. dergleichen Saat, żyta! 191 

Żyto zafiane. Acker, worauf er W rey | 
oder ſtehet, oder fund, rola na Nan 

Żyto rośnie, albo ftoi, albo ſtalo; e 
tnisko , mowi fie. Nockenbrod / "Lenz 
chleb. a) woran man ſpinnet, u man 
rym przędą, kądziel. 3) mad wi 
von Flachs u. d. gl. daran leger / 
dza. „bie 

Rodomontade, f> junakieryia, lie eh 

chwaleriitwo. geh an Galgen IE icer 


[ar 


2 twoig iunakieryią. Roboms 
4, y1ą 10 


P 8 St 
machen, iunakiery! dokazy Wat junar 


kisrylą, ſ. Pralen. ALL 


tits NOE 


odomontabenntacher, m. iunak, tepki 
pachof. 


dhetn, chrypać w garle, fkrzypieć 
garle, als die Sterbenden, iak umie- 
ralzeym fie trafia. der da roͤßhelt. kro- 
wan w garle skrzypi, gra, chrypie. 
thein, das, m. skrzypanie, granie, 
Chrýpanie, w garle, der Sterbenden, 
Mierających, oftacni iuZ dech wy- 
A Lsczaigcych. 
then, n. fukienka, fzatka, fukman- 
f A, fukmaninka. i 
An oder Rogen der Fifche, m. ikry ry- 
a > ikry w rybach. 
Igner, f Weibchen unter den Fiſchen, 
Sak ryba, famica. 
Wis. Stadt in Franken, Remhilda, 
gip to w Frankonii. 
be, E wodurch etwas Iduft, rura, 
co leie fie co, idzie co. zu 
sty den ausbohren, tury wiercieć, prze- 
latrywać. enge Roͤhre, ciasne rura. 
dire ołowiana rura. ftógt das Waſ⸗ 
er heraus, wylewa wodę z ſiebie, a/bo 
20 olsku, woda leie fie, idzie rurą. 
ene, dębowa rura. im Schienbei⸗ 
ne, w goleni pifzczel. fleine, rurka, 
pe Zczelik. 
H Tagen. m. cembrowina około ftu- 
An li skrzynia, S 
= EN n. kleine Roͤhre, rurka, ru- 
$; 
deezka 


Ihre. 5 
UM m. rurmiſtrz. 


Przez 
` 


2) kleines Rohr, trzcinka, trzci- 


er der das Waſ⸗ 

aa aufſucht, ktory naypierwey 

ni et, zdreiow wody fzuka, źrudel- 

li, Atoiownik, der úber die Waſſer⸗ 

Wad den beiiellet ift, ten co wody pro- 

Woge dokąd, wodowoda, wodowoda, 

Röhr Owodzien. ; 

ae er, m. weda rurami idąca, pro- 

An, zona, ktora fie rurami ciągnie. 

A, nde, € dziura, fzpara w rurze, 

Nahe f Ruͤlps. 

Reimer . Ruͤlpſen. Sy 
toden . einer aus Nom, Rzymianin, 
mer, p = Azymu męfzczyzna. die Nóż 

Wa, Rzymianie, 

Rz inn, e Rzymianka, białogłowa w 

Mine Mie rodzona. k - 

Ban äich), J. Rzymski czyrłż; 

maski lat poczet; poź, Indietio Ro- 


Eigener, was zu Rom gebohren oder ſonſt 
va Roͤmiſch war, Rzymski, co 
tymsk 2ymie rodził, albo co był 

em. ränitäeg Volk, Raym- 


A O E 1890 
fki, lud. roͤmiſches Reich, Rzymfkia 
panftwo, rómifhe' Weiſe, Rzymfki 


zwyczay. roͤmiſche Dinge, Rzymkie 
rzeczy , interefa. was nur nach Nom 
gebracht und daſelbſt verkauft wurde, 
beißt auch Polniſch Rzymiki. roͤmiſches 
Salz, Rzymfka fol. 

Noͤmiſch, adv. po Rzymfku, Rzymfkim 
obyczaiem, Rzymika modą. roͤmiſch 
reden, po Rzymiku mowić. roͤmiſch 
gekleidet, po Rzymfku uftrojony. 

Röschen, m. kleine Rofe, rożyczka, ma- 
lerika roža. 

Roͤßchen, ». kleines Pferd, malerki ko- 
niczek, fzkapka. 

Noͤſten, doͤrren, fofzyć, uſoſzyc. das 
Getraide, zboże ſuſgye, ufufzyć, an 
der Sonnen, na storicu. beiget, zma- 
cerować ſuſzeniem, den Flachs, len. 

Roͤſtpfanne, Y. rofzt. 

Rotel, ſ. Rothel. 

Roͤthe, f. czerwoność, rumieniec; folz 
get auf die Scham, naftepuie za wfty- 
dem. mit weiß vermiſcht, 2 białością 
pomięſzany; einem abjagen, rumie- 
niec komu fprawić, rumierca kogo 
nabawić; ſtieg ins Geſichte, rumieniec 
wyitgpif mu na twarz, als er es hoͤrete, 
jak on to usłyfzał; rumienca doftał, 
we krwi ſtanzf; zaczerwienił fię'iak 
karmazyn, -zarumienił. 2) in den 
Augen, czerwoność w oczach. 3) der 
Färben, u farbiarzow, ziele pewne, ru- 
bia, rumienić. 

Nöthel, F wie fie die Zimmerleute brau⸗ 
chen, rubryka iakiey ciesle zaz waią. 
wie fie gegraben wird, iaka wykopy- 
wana bywa. heißet auch rubryka, czer- 
wonka, rumianka ſamorodna. wie fie 
gemacht wird, iaka bywa zrobiona rue 
bryka, rumianka robiona. 

Roͤthelſtein, m. słowo w słowo rubryczny 
kamier, rumiankowy kamier; lam 5 
rodny , albo robiony. f 

Roͤthlich, czerwonawy ; nicht recht roth; 
nie vele ani nie zupełnie czerwony ; 

Erdreich, czerwonawa ziemia, bez zu- 

` pełney czerwoności. wtblicheś Fleiſch, 
czerwonawe mięfo. pöthliches Ge⸗ 
ſicht, czerwonawa twarz, roͤthliches 

Geſchwuͤr, czerwonawy wrzod, nie 
zupełnie czerwony. koͤthliche Farbe, 
czerwonawa farba , czerwonawy ko- 
lor, czerwonawa barwa, roͤthliches 
Blatt, czerwonawy ligg, roͤthlich ſeyn, 
czerwonawym bye. etwas roth, nie 
co czerwony. ganz und gar roth, czer- 
wieniutenki , czetwieniuterika, czer- 
wienintenkie; 
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Roux, Stadt im Hennegau, Res, miafto 
w Hennegawskim. 

Roh, furowy, Fleiſch, furowe migfo, 
niewarzone, niepieczone, etwas roh, 
trochę furowy; Kohl, trochę furowa 
kapufta. noch halb roh, w połowę fu- 
rowy, na poły furowy. rohes Einger 
weide, furowe wnętrze. 2) der noch 
nichts gelernet hat, nienauczony, nic 
nieuezony, roh, roher Schüler, nic 
nienauczony żak; fo co profty. roher 
Menſch, profty człowiek, niewiado- 
my, nieuk; niezgrabny, nie ociofa- 
ny, dyląg. roher Kerl, niezgrabne pro. 
fte, nieoltrugane chłopisko. 

Rohe, die, furowość; furowe, fe n. 

Rohr, m. trzcina; bifes, gruba, miąfna ; 
dünnes, cienka ; niedriges, niska; 
grünes, zielona; vier bis fünf Fuß 
langes, cztery pięć ftop dluga; hat 
auf einer Seite Knoten, ma po iedney 
ftronie feki. junge Schößlinge, mto- 
de trzeinki młodociane trzeinne wy- 
roſtki, wypuftki. Rohrauge, pacze 
erzcinne. ſchwaches Rohr, słaba trzci- 
na. das im Sumpfe waͤchſt, ktora na 
ieziorze rośnie, ieziorna trzcina, fzu- 
war. zerquetſchtes, potłuczona traei- 
na. Sgyptiſches, Egipska trzcina, im 
Waſſer, wodna trzcina. Peine, trzcin- 
ka. von Rohr, ze trzciny. wie Rohr, 
trzciniafty. dergleichen Blatt, wie das 
Rohr oder Schilf hat, rakowy liść, 
jaki trzcina ma, trzcinowy liść. Ort, 
wo viel Rohr ſtehet, mieylee, gdzie 
wiele trzciny ftoi, heiſſet auch, trzci- 
na collective. 

Rohrbuſch, m. trzcina, collect. tracinina, 
mi nus ufitat, 

Rohrdommel, F. ein Vogel, bąk, ptak w 
trzcinie fiadaiący y bączący. ſchreyen 
wie ein Rohrdommel, krzyczeć jak bąk 
trzeinny, heißet, bączeć. 

Rohrgebuͤſch, n. trzcina, collect. trzcini- 
sko, collect. 

Mobrfraut, u. trzcina ziele. 

Rohrpfeife, F. fikawka ze trzciny. 


_ Rohrreid, trzeiniafty, w trzcinę, obfity; 


trzciną zarosły. 

Rohrreicher, m. bak, ptak w trzcinie fia» 
daiąćy. 

Rohrſperling, m. wrobel trzcinny. 

Roland, Maunsnamen, imie męfzczy- 
zny, Roland. beſondere Statuen in 
einigen deutſchen Staͤdten, Rolanda 
pofągi po nie ktorych miaftach Nie- 
mieckich. 

Rolle, J. Verzeichniß der Namen derer, 
die zu einem Haufen gehören, rola, ze: 


R O S 1899 
ieftr imion tych co da iedney bot 
gwie, albo pułku należą. in die Rolle 
ſchreiben, w rolę wpifywać. ſich in die 
Rolle ſchreiben laffen, dać fie w 10% 
Wpilaé. aus der Nolle ausſtreichen / 
rolli wymazać. Rolle machen, reie 
rolę Z0lnierzy zpifać, grobić. 2) 70 4 
Walze, korba, walec obracany do WY” 
ciągania w gorę czego. 3) Mandel 
womit man die Waſche glatt macht, 
magiel, maglownica w ktorym, a 
w ktorey bieliznę magluią dla g% 4 
kości. 4) Rolle zuſammen gemietet 
Sachen, tobolek w kupę zwinięty” 
rzeczy, wałek, trąbka, zwinięcie 
wałek, 5) der Weber, u tkaczow W” 
lec. 6) in der Gomóbie und and 
Handlungen, w komedyiach, ofob 
rola. feine Rolle Gielen, fwoię olo 6 
fwoię r d lawad 
Roier 
Rollwagen herum 
cznym wozku iec . 
Nom, Stadt in Italien, Rzym, mis 
we Wioizech, - 
Roman, m. erdichtete Liebes ⸗ und Hehe 


ac 


geſchichte, roman, zmyslona mi ost 
bohaterow hiftoryia. f 

Roman, Stadt in der Wallachey ROP” 
miafto w Wołofzech. 

Romanien, das ehemalige tree Ke 
pua niegdyś Tracia zwana dl 
iefzcze nazywają Tracyia, 

Ronde, F. bey den Eofdaten, rund» e 

rążąca po nocy ; żołnierze Dr JĄ 
cy chodzący. die Ronde thun ny, 
czynić, ze ftrażą chodzić, Jm? uzy 
mać. i dëi 

Rondel, f Art eines alten Ef 
okręglicą, gatunek dtarey forty 


cyi. 56 d 
ofe, F. eine Blume, roża, kwie ut 
ſich noch nicht aufgethan, die noch 

aufgeblühetift, ktora die iefzcze Volt 
winęła, ktora iefzcze nie rob arte, 
angenehme, mika, przyjemne ; Kr 
delikatna; bie nach lauter BĘ cy” 
riecht, ktora pachnie właśnie (pp 
namon; rothe, meiffe, cze Wo” Ako 
ła; mit hundert Blättern, MP, adi 
maiąca ; von Jericho, Je wt 
ein Siten, das damit ‚ausge rat 
podufzka rożą wypchana; einen. jeć 
davon aufhaben, rożany wienie RO 
na głowie, unb alfo eine ede af 
mak w wieneu roland WOLĄ 
mieć ; die grünen Knoſpen d and 
zielone iey pączki; wird `, 20%. 
thut Déi auf, czerwienieie y =i fei 


C. 
2) auf eiten 


fahren, na letkim, co 


` 


fo | 
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fie: hat in ihrer innern Tiefe oder HE Roß, m. koń. zu Rofe dienen na ko- 
lung gelbe Zafern, ma w fwoiey głębi, nia służyć, z koniem służyć, fiche 
albo w frodku żołte fzyple. bun Roz Pferd. 3 
en, 2 roz, z ro, rożowy. derglei⸗ Roßarbeit, J. konska praca, to Ze, cięże 
en Oel, rożowy oleiek. aus Roſen ka okrutna raca. 
Ditert, mit Roſen angemacht, z roży Roßarzney, V. końskie lekarſtwo, do le. 
zrobiony}, rożą Przyprawny. derglei⸗ czenia koni, 
en Trank, rożany napoy. voller Roz- Roßgarzt, m, konowat, koriski uzdrow= 
en, pełny roż, 2) immer in Rofen nik. ; ZZ 
BEN, zawfze być w pomyślności, Robbereiter, m. uieźnik , ten co konie 
awfze kwitnąć w fzczęściu. 3) eine uieżdża, co konie uczy chodzić, 
kankheit, choroba pewna roža na- ftąpać. 


havana; % Greck. eryſipe la. Roßgebiß, m. Art eines Baumes, gatunek 

a en balfam, m. rożany balſam. mufztuku na konia. za 

D Dibten, ». tożana polewka, Nwfbrene, F. ein Ungeziefer, bąk konski, 
afetteffig m. rożany ocet; ocet 2 roży robak , gad. ; ` 

NI lony. Roßſtube, m. chłopiec dokoni, pacholik 
IO i 


g, rożowey farby, tozowego do koni służący. : 
AW dergleichen Tuch, rożowe Roßdecke, F. dera do przy krywania ko- 
no. 


nia. 
90 Ugarte, n. rożany ogrod. Noßeppich, m. łopian konski , ziele. 
auch m. rożane krzaki, Roßfenchel, m. koniczna, gatunek tra- 
dio donig, m. rożany miod, z roży. wy. SE 
Wf, m. rożany pampek, Rofhanr, m. włofie końskie. 


Jans, ms. rożany wieniec. 2) wie Roßgurt, m. ringurt, Popa o 
ihn die Catholiſchen haben, rożaniec Roß haͤndler, m. kupczący komi, kor- 
Paciorki. mi handluią „ handlarz koński, ku- 
ſenküchlein, n. rożany placufzek, pier- piec z końmi. 
Niczek, 


Nofbist, m. koniarz, paſtuch do koni, 
enlerber, . rożolaur; z Greck. ro- ten co konie pala. 


Sdafna, drzewko. Roßhuf, e. kote 1 kopyto u 
tfen 03 konia. 2) podbiał, grzybienie mniey- 
Wu Y n. rożana mąka. EE 5 


IS? rożany oleiek, z roż wycią- 


Enio, F Ä Roßkaͤfer, m. slepec, ktory konie kafa. 
AY oleiek, wydmarzany 2 roży. Roßkamm, m. zgrzebło, do chędożenia 
enroth, rożoćzerwony, rożowy. ro⸗ konia. 2) der mit Roffen handelt, kor- 
RSA Tuch, rożoczerwony, rożowe ski handlerz, końmi handluiący. 
Do 


lang, e: Roßmaͤhne, J. grzywa. Ge 
st, m. rożowy fok, rożany fy- Roßmarkt, m. targowisko końskie, 


Roß mit, m. gnoy koński. > 
A Mau, J. pręt rożany drzewka, Roßmuͤhle, f młyn konski, konmi obre- 
Kopie » m. palcat rożanego drzewka. cany młyn. ` ECCE 
ve, m. napoy roZany, 2 toż ro- e J. ein Kraut, miętka końska, 
Nenn ziele. 
Bu Men, „. rož lka. Roß nagel, m. ufnal. 
Wien, Sa ann : Kofoflaume, V eine Frucht, kobylarka, 


ie ei iałogłow- sliwa, gatunek pewny śliwek, 
Käl imię namen) ee Koffehtvang , m. ogon konki; a) ein 
` eine Frucht, rożenek, owoc Kraut, ziele pewne. 
ene; fene Wen albo ro, Roß ſchweif, Y. Fahne bey den Tuͤrken. 
Wi drobny, pl. rozenki drobne. znaczek u Turkow, buńczuk:; liść ga 
zen hig, ciemno czerwony, iak ro- kſataft ogona kolskiego. d 
„ek, Roßtaͤuſcher / m. fztycharz na konie, ce 
Zen chen, m, ziarko z rozenka, ro- konmi frymarczy, frymarcznik. N 
UM e ziarko, ` Roßtreiber, n. poganiacz koni, mafzta- 
de A. różyczka. lerczyk , pacholik. RZ 
NC Zerwony nakfztałt rozenka. Röſt, m. R rdza. das Ding if gang vun 
Neem ein Gewaͤchs, rofmarin, zie- Rofe, ie mehr ich es wiſche , ie róther 
ae, Wigdoipe, und Dinner wird es, e rzecz rdza 
i ` Banz wcale 


U 
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wcale ziadła, przeięła, im bardzie 
ią chędożę, tym czerwierifza y cien- 
fza ftaie fig. verzehrt das Eifen, poże- 
ra żelazo: greift es an, chwyta fie że- 
Jaza. des Erztes, na metalu; mowi fię 
śniedź. des Eiſens inſonderheit, Zela- 
za W ofobliwości; rakże rdza; wła- 
śnie mowi Ge, a) Noſt, darauf man 
roͤſtet, ruſzt, na ktorym co pieką. fil- 
berner Roſt, frebrny. rufzt. auf dem eiz 
fernen Nofe etwas koͤſten, na żelaznym 
rufzcie co piec. 

Rofen, roſtig werden, rdzewieć, rdzą 
zachodzić, rdzy nabierać, 2a - rdze- 
wieć. 

Nofig, rdzewiały ; zardzewiały, pordze- 
wiały. roſtige Striegel, zardzewiałe 
zgrzebło. vofiges Blechlein, zardze- 
wiała blafzka, pordzewiała blafzecz- 
ka. 

Roſtock, Stadt im Mecklenburgiſchen, Ro- 
ftok, albo Roftoka, miafto w Meklen- 
burfkim. 

Rothenburg, eine Reichsſtadt in Schwa⸗ 
ben, Rotenburg, wolne Ceſarskie mia- 
ſto w Szwabii. 

Rotterdam, Stadt in Holland, Roterdam 
miaſto we Hollandyi. 


Noth, czerwony. rothes Meer, czerwo- 
ne morze. fothes Haar, czerwierfzy 
włos. rother Mund, czerwona gęba. 
rothes Geſicht, czerwona twarz. roth 
ſeyn, czerwonym być. toth werben, 
czerwonym fie ftawad. roth machen, 
roth färben, czerwonym czynić, czer- 
wono farbować, czerwienieć, poczer- 
wienić; czerwono dać. ein Buch, 
czerwono dać kfiążkę, pofarbować 
czerwono kfigzke. bie Haare, zczer- 
wienić, czerwono zfarbować włofy. 
etwas roth, nie co częrwony, CZETWO- 
nawy; to co podżary, dergleſchen Gate 
he, podżara maść, podżary kolor. 

Nothbaͤrtig, czerwono brodziafty; 2 
czerwoną brodą,czerwono brodę 24- 
raftaigcy. 

Nothfäͤrber, m, farbiarz, czerwono Dr: 
buiący, czerwoną farbę daigcy. 

Kothfärbig, czerwony, czerwono De po- 
tyskuiący. 

Rothfeder, J. ein Fiſch, ryba, namienica, 
albo brzanka. 

Rothfuchs, m. czerwony lis, lifek. der 
rothe Haare hat, ktory ma czerwone 

włofy. dergleichen Mann, czerwono- 

włofy, czerwono zarabający, czerwo= 
nego włofa człowiek. dergleichen 

Jungfer / <zezwonego wiola panna. 
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Roth gefdrbt, czerwone farbowanys p 
czerwieniony. roth gefärbte Haar 
czerwono farbowane włofy , poczel® 
wienione włofy. 

Rothgerber, m. czerwonofkarnik, 
wonogarbarz, ten co czerwono Dot 
wyprawia. 

Rothgießer, m. miedziolewnik, 
Anik, mofiądzolewnik. 

Rothhaar, m. der rothe Haare hat, 
ry marudawe włofy, rudawego wio 
człowiek. k 

Rothhals, m. ein Vogel, rafzka, saach 
z czerwoną fzyiką. s 

Rothkehlchen, 1. ein Vogel, rafzka, cret 
wonotzyika, z czerwoną tzyiką Ge 
fzek. 

Rothkopf, m. der rothe Haare hat / d 
wona głowka, rudawa glowka, fu 
wa czupryna. a = 

Rothlauf, m. eine Krankheit, Kewa" 
biegunka, krwawa diſſenteryia, , 

Rothſchaͤr, m. ein Fiſch, ryba, do płafzć 
ki podobna. 00 

Nothſchild, Stadt in Daͤunemark; R 


cht" 


czet" | 


mohi 


kto” 
fa 


d 


fzyld, miafto w Danii. 5 
Rothſchimmel, m: ein Pferd, kon, der 
waty. 
Rothſchimmern, połyfkiwaćfi 
Rothſchwaͤnzchen, . ein Vogel, 
no 7 ptafzek z czerwo 
ogenkiem. 


e czerwoll 


e 
zer? | 
11 


Rothſprenklicht, czerwono verk! 
czerwono pſtry. 


a> f. ein Baum, ezerwonz 
dia, drzewo. 


Rothweil, Stadt in Schwaben, 


miafto w Szwabach. 


„tgić” 
Rotte, J. der Soldaten, rotas zol | 
rzy, horągiew. Rotte RU dale 
hen Mann, rota z dziefiędu ët 
einen daraus wegjagen, kogo T dert 
z pod horągwi wygnać. von 
Mann, rota ito ludzi mataca. "af 
rota konnych, znak, horągicy”, Lo 
ner Rotte gebörig, do roty 2 Ca 
rotny. in Rotten von 10 peilen wl 
roty dziefięrne dzielić. in ag 
100 theilen, na roty po fto a gd 
ce dzielić. 2) ein Haufen sAN joz 
rottirter Leute, kupa ludzi PT ap 
nych na co, zmowionych n WË 
che Rotten auseinander bringen, gte 
kupę rozegnać, rozpędzić» * 
E 


w 


Rotwclh 


mić. 3 Lg 
Rotten, ſich, kupić fies do kup 


dzić, zbiegać śię w KUPY” ` af 
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Rottengeiſt, m. buntowny duch, miefpo- Rubric, f. tituł w kfiążce czerwono 


oyny duch, buntowna głowa. 
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pitany, 


ottenweiſe, kupami; auslaufen, wy- Ruchlos, adv. niezbożni8, bez Boga 


iegać; zu Roß, na koniech; davon 
gehen, odchodzić od kupy, odeść od 
Rotel , abtheilen, na kupy dzielić. 
otgeſell, m. towarzyſz, pod iednym 
znakiem służący. 2) in einer Zuſam⸗ 
menrottixung u. d. g. fpolnik, uezeft- 
Nik ſpilku, panbrat fpifkowy, fpi- 
8 niony, 
Faltheſeliſchaft, f. towarzyftwo. 
ttiren e fich, kupić fig, w kupy fig, 
M dié, zbiegać. 
ES UE V. Eintheilung in Rotten, po- 
ge na kupy, pa roty. 2) Zuſammen⸗ 
n ttirung, fpilek, fpiknienie, zmowie- 
Bu ię, kupienie fię. 
gy Meter, m, rotmiſtrz. 
D, m. Unflath aus der Nafe, fmark, 
Plugaftwo z noſa; fließt, ciecze, fle- 
SS, gęfta y ciągla z ktorey De krew 
Isel. 


się, fmarkaty, fmarkowaty, rotzige 
D e, [mar katy nos, zasmarkany nos. 
don dergleichen die Nafe ſchnaupen, 
markaremu, zasmarkanemu nos u- 


ec. 
SCH fmarkacz, zasmarkanego no- 
1 0 dzieckach. 
Kl Stadt in Frankreich, Ruan, abe 
en, miaſto we Francyi. einer da⸗ 


bez fumienia, niepodściwie, f. Gott 
los, adv. 

Ruchloſigkeit, A niczbożność, f. Gott⸗ 
loſigkeit. 

Ruchtbar, rozgłofzony, rozfiany, roztrza- 
śniony ; bey allen, po wfzyftkich; die 
Gache ift ruchtbar, rzecz ieft roztrzą- 
sniona, roznieſiona; unter allen Leu⸗ 
ten, między wfzyftkiemi ludźmi; ift 
die Sache bey den Griechen, roznie- 
fiona rzecz ieft miedzy Grekami; 
głośny. kuchtbarer Sieg, głośne zwy- 
cięftwo. es wird ruchtbar, rozgłalza 
ię, ręzchodzi fig, wieść po ludziach ; 
daß viel gefunden worden, Ze be wielu 
znayduie. ruchtbare Bosheit, sławna 
niezbożność. ruchtbare Gelehrſamkeit, 
sławna uczeność. ruchtbar machen, 
roznieść, rozfiać, roztrząfać , rozcię» 
ra. 

Ruck, m. rufzenie, targnie cuglem. 

Ruckweiſe, ciegiem, dufzkiem. 

Ruͤde, twardy niezgrabny, fukliwy, 

rider Kerl, niezgrabny chłopak. 

Nüde, adv. przykro, nieludzko; einen 
traetiren, kogo traktować, obeyść fie 
z kiem dziko, 

Rudolſtadt, Stadt in Thuͤringen, Rudel- 
fztad, miaſto w Turyngyi. 


Jer, 2 Ruanu, albo z Ruenu męfzczy- Ruder, a, womit man das Schiff fort- 


à rodem, Ruańczyk, albo Ruen- 
700 eine daher, kobieta ztamtądie 
em, Raunka, albo Ruenka, Art, 
iu ler adv. po Ruańfku, po Rueri- 


Wat i 
Rache, eine Landschaft in Frankreich, 
Däer albo Rowergia, krinka we 
Meyi 
In yi. A A 
ft, Stadt in Italien, Rowigo, mia- 
Kee Włofzech. 5 d 
buet als Geld, taczać, chodzić, cyr- 
tk "ae jak pieniądze, z rąk, do 
dy 
din, Grafſchaft in Frankreich, Ru- 
abt w Hrabſtwo we Francyi. Haupt⸗ 
mię ſolcher Grafſchaft, ftoleczne miaſto 


wen, dë 
Gay n ünsnamen, Ruben, imie mę- 


bin ; 
komien. ein Edelgeſtein, rubin, drogi 
gelber, zoltawy świecący. 


treibet, wiosło, ktorym po wodzie 
okręt popychaią; nicht gar zu ſtarkes, 
nie bardzo mocne; das Waſſer damit 
ſchlagen, wodę wiosłami trzepać; ſind 
alle befegt, wfzyftkie wiosła robię, 
żadnego niema proznego wiosła; 
damit forttreiben, wiosłami pędzić; 
anſetzen, wiosła gotować, zakładać; 
damit etwas anhalten, zatrzymać fta- 
tek niemi; friſch auſetzen, ſcharf damit 
arbeiten, na nowe wıosio założyć, 
żywo niemi robić; wegſtoßen , ein 
Schiff derſelben berauben, po-Wyrzucać 
wiosła, okręt z wioſel wyzuć. einen 
zum Ruder verdammen, kogo do wio- 
del ża karę fkazać, kleines Ruder, wio- 
feiko. 

Rudera, PA altes Mauerwerk, obaliny, 
ftarego muru kęs, gruz. 

Ruderbank, J burta, ława w ftatku, 

Ruderknecht, m. maytek, matros, flis, 
wiesłemrobnik; gusleſen, wybierać 
maytkow ; haben wollen, nakazać; Geld 
darzu fordern, pieniądze na maytkow 
wybierać. ein Nuderknecht von einer 

2v9 3 Galeere, 
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Salsere, maytek ed galery, wiosło- 

wnik. 

Rudermeiſter , m. glofem znaki daiący 
maytkom. 

Rudern, wiosłem robić, wiosłami pły- 
nad; beftändig fort, nieuftannie daley. 
mit allen Kräften, wfzyitkiemi filami 
wiosłami narabiać, pracować, rufzać. 
aus einem Orte hinaus rudern, z iakie- 
go mieyfca wiosłami robiąc popłynąć. 
nach etwas zu, do czego wiosiem ro- 
biąc przypływać. 

Ruderſchiff 1. wiosłowy okręt, wiosła- 
mi gpany, wiosłognanka. mit zwey 
Reihen Rudern, oder Ruderbänfen, fta- 
tech od woch rzędach wiofeł, dworze- 
dowek, dworzędowka; mit drey Rei⸗ 
hen Rudern auf jeder Seite, o trzech 
rzędach wiofeł na każdey ſtronie, 
troyrzędowek ; mit vier Reihen Ru⸗ 
dern, o czterech rzędach, czterorzę- 
dowek. mit fünf Reihen Rudern, o 
pięciu rzędach, pięcio rzędowek, 
piąto rzędowek ; mit gehen Reihen 
Rudern, o dziefięcu rzędach, dzieſſę- 
cio rzędowek. 

Ruderſtange, f- womit man das Fahr- 
zeug forttreibet, drag, ktorym ftatek 
pchaig. 

Ruderwerk, z. wiosłami robienie, wiosła- 
mi robota. 

Nuf, m. da man einen ruft, wołanie, gdy 
kogo wołaią, f. Beruf. 2) Rede von 
etwas, die unter den Leuten geht, wieść 
© czym, ktora między ludżmi biega, 
sława. in gutem Nufe feyn, być do- 
brey sławy, mieć dobrą sławę. in bö⸗ 
fem Rufe feyn, być złey sławy, miec 
złą sławę. er hat keinen guten Ruf, 
on nie ma żadney dobrey sławy, f. 
Rede, Nachrede. 

Rufen, wołać, żawołać; einen mit Na⸗ 
men, kogo po imieniu; zum Gewehr, 
zum Waſſen, do broni, do oręża, za- 
wołać, krzyknąć. wenn jemand nach 
mir fragt, fo rufe mich eins, kiedy fie 

kto będzie, pytał o mnie, to mnie 
zawołay. bleibt da im Haufe ſtehen, da⸗ 
mit wenn ich euch rufe, ihr alſofort ber: 
auófpringot , zoftaricie w domu aże- 
byście, gdy zawolam, zaraz wysko- 
czyli. einen hinein rufen, kogoprzy- 
wołać w dom, do izby; einen mehr 
als einmal, kogo więcey iak raz wo- 
Tac. mache dich fertig, daß, wenn ich 
dich rufe du geſchwind kommeſt, bądz 

gotowym abys zaraz przyfzedł, gdy 

cię zawołam. einen zu Huͤlfe rufen, 
kogo na pomoc wołać ; glſobald die 
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Wehmutter, natychmiaſt, odbiera” 
cey kobiety. eine ſich, ktorey do fie 
bie wołać. aus dem Schiffe, z oki 
tu; einen auf eines Geheiß, kogo do 
kogo wołać, albo od kogo; vom PAW 
ge zum. Büͤrgermeiſteramte, od pruga de 
Konfuloskiego urzędu. wenn er nii 
wird, will ich kommen, kiedy on Co 
woła, to przydę; bie Gefandtclt/, k 
laut man kann, wołać na Posłow 175 
naygłośniey, es hat mich niemand g 
rufen, nikt mie niewołał. einen te 
daß er umkehren fo, wołać na kog? 
aby fię wrocił; heraus, zkąd wywo” 
dać kogo. den Herrn rufen, pana a 
łać, na pana zawołać; mit vollem D, 
fe, całą gębą. mit einander "OI, 
Gelegenheit fey nicht aus den DAB 
zu laffen, razem zawołać że nie t d 
ba z rąk okazyı pufzczać. einen fe) 
Namen rufen, kogo po imieniu W” 
łać; úberlaut, nader głośno wo Zum 
kogo. alle zuſammen rufen, vlt 
razem głośno wofaig, auch / ray 
czeć. 


Rufen, das, ». wołanie, zawołanie, kr 


czenie, powołanie, wykrzyknien! A 
SE głośne bardzo mowienić» 

"8 
wołanie, f. Geſchrey. 


Ruhe, f. wczas, ſpoczynek; bey zug 


we dnie, und bey Nachte, y w noch 
ſanfte, cichy; ſtete, ewige, nieuftahn, 
wieczny ; langwierige, ſichere A 
długo, trwaiący, fpokoyhy; W 
zgniły, heißet ofpalitwo : tiefer en 
boki; erwüͤnſchte, porządany i fer 
Abende, na wieczor; unruhige / A 
fpokoyny. ganz feine Nuke habet gy 
dnego niemieć ſpoczynku; Ta 
auch bey Nachte nicht, nawet, W vz 
fpoczynku niema; von der Arbei 
der Tod, fpoczynek od prach 
śmierć; ift meine Zufriedenheit og: 
czynek jet moiem ` oiokeff vor 
Ort, da gute Ruhe if, wie y lee ne wy 
rym dobry fpoczynek. zur ŚW ch 
hen, na fpoczynek iść; ſich varii je 
quenten, na fpoczynek, na Weg A 
udać ; anſtaͤndige, przyftoyny’ 17 
naywięktzy ; nuͤtzliche, Hee 
Gemuͤths, pożyceczny + ofob 27 
umysłu; darnach trachten, Pory, W 
wczafu pragnąć ; darinnen Wie 
fpoczynku, w pokoiu żyć: Ve 

Ruhe begeben, udać De do Zu p 
ku; des Lebens lieben, zu haben e 100, 
miec życia ſpoczynek, 12 e wie 
czynku. fo viel Ruhe haben, ee goń 
mieć pokoiu wczału: mit IT vi 
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und Tochter zubringen, ſpokoynego 
tza U zażywać z żoną y z córka- geit 
zur Ruhe des Gemuͤths und Leibes zu⸗ 
eſtehen, pozwolić ezaſu na fpoczynek 
Umysłu y ciała. ſuchen nach vielen 
errſchtungen, fzukać odpoczynku po 
vietu fprawunkach. ſucht die Natur, 
Amorodność fzuka odpoczyńku. von 
gen, ód trosk, od faran ; voller 
pell habe ich in befjen Freund⸗ 
Cat gefunden, w iego przylaznı zna- 
sę em fpoczynek pełny ukontento- 
KODA; die Bucher zur Ruhe im Tuſeu⸗ 
Ch fih aufbehalten, zachować fobie 
atki, do (poczynkuw Tuſkulanie. 
iy nach dem Kriege zur Nuhe begebeben, 
ENEN fie po woynie na ſpoczynek. 
* hat wegen feines‘ boͤſen Gewiſſens 
Lig und Nacht keine Ruhe, on niema 
danego pokoiu ani we dnie ani w 
Hey Przez fwoie złe (umnienie ; nach 
zor Arbeit darzu kommen, z pracy do 
Oczynku przyść; Heine, wenige / ma 
a fpoczynek, mało fpoczynku. zur 
e ſchaffen, czas dać do fpoczynku. 
1 guter Ruhe leben, w dobrym pokoiu 
wat, 
bebettcen, n. Grab, łożeczko do 
Wezafu; grob. 2) Sdlafftatte, łożko 
D (pania. 


d wenig, fo lange als ich an dich ſchrei⸗ 
dą breche fpocząć, tak długo aż ia 


ke? Wytchnąć; an eines Stuhle, inz 
Czyj Ai fich ein wenig angelehnet, na 
twee, 


ie e \ 
e Sorge nicht, kłopot mu fpaczy- 
YA nie 
dos nie 
i go począć nie moc. 
dzą jbl when Kann, E 
diese o 
ruh 
wat de myśli nie pozwalają mi, ani 


1 
Sen ven 
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mu nigdy odpoczynku, niedać komu 
fpocząć , wtchnąć. er fann niemals 
ruhen, on nie możenigdy fpoczywać, 
nie może nigdy być z pokoiem. 
nigdy nie może wytrzymać w po- 
koiu, w fpoczynku. hieß er die Solda⸗ 
ten ein wenig ruhen, kazał żołnierzom 
trochę wytchnąć. wieder ruhen laffen 
dać znowu wypocząć, f. Kusruhen. 
2) auf etwas liegen, auf eines Schut⸗ 
tern, leżeć na czym, na czyich fopat- 
kach. das Fundament ruhet darauf, 
fundament na tym leży. die Regie⸗ 
mentslaſt ruhet auf ihm, cały ciężar 
rządow na niem polega. 

Ruhen, das, 1. fpoczywanie, odpoczy- 
wanie, wypoczywanie, wczafowanie 
fie, wypocznienie, odpocznienie, ſpo- 
cznienie, wywczafowanie fie. 

Ruheplatz, m. mieyfce ſpoczynku; auf 
einer Treppe, na fchodach mieyfce pfa- 
fkie, fpoczynek. 

Ruheſtaͤtte, F. Bette, Tozko, łoże do 
wczafu. 2) Grab, grob. 

Ruhetag, m. ozien fpoczynku, dzień 
wczafu, niedziela. 

Ruhig, fpokoyny; Gemith haben, umysł 
mieć; habe ich für ihm nie ſeyn koͤn⸗ 
nen, nigdy nie mogłem być przed 
niem fpokoyny. ruhige Gemuͤther, 
fpokoyne umysły. der ruhigen Ges 
mths if, ktory ieftfpokoynego umy- 
słu. das Gemüth eines Weiſen ift alle- 
mahl ruhig, umysł mądrego ieftzawfze 
fpokoyni.'.twhige Provinz, fpokoyna 
Prowincyia. die Feinde ruhig machen, 
nieprzyiaciol fpokoynemi uczynić. 
ruhige Stadt, fpokoyne miafto. fuhi⸗ 
ges, files und ſeliges Leben, fpokoyne 
ciche, y b ogosławione życie. ruhi⸗ 
ges Alter, fpokoyny wiek, fpokoyna 
ftarość. ruhiger Ort, bequem zu ſtudi⸗ 
ren „ fpokoyne a dlatego wygodne 
mieyfce do uczęnia fie. ruhig Tonn, 
fpokoynym być. der die Beit feines 
Lebens keinen ruhigen Augenblick gehabt, 
ktory na mgnienie oka nigdy nie 
miał fpokoynego czafu w życiu 
fwoiem. ein ruhiges Leben führen, ipo- 
koyne prowadzić życie, 

Ruhig, adv. (pokoynie, w pokoiu, 2 po- 
koiem, w fpoczynku, w wczafachę 
fein Leben hinbringen, fwoie życie 
przepędzać ; leben, z pokoiem żyć. 
einer Sache halber gar ruhig fchlafenr 
ipać dobrze y ſpokoy nie na iaką rzecz, 
nie uważać na nie, nie turbować De 
o nig. er kann gar nicht ruhig leben, 
on żadną miarą nie może fpokoynie 

Den A ` żyć, 
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żyć. er lebet gar geruhig, on wcale 
fpokoynie zy ie. 
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Ruhm, m. chwała, poważanie; großer, 


alter, im Kriege erworbener, wielka, 
ſtara, na woynie nabyra; beſonderer 
und unſterblicher, falſcher, olobliwa y 
nieśmiertelna, fałfzywa; erdichteter, 
herrlicher, und ausgebreiteter, zmy- 
ślena, parf(ka, y rozfzerzona; uner⸗ 
meßliher, billiger und verdienter, nie- 
zmierzona, ſprawiedliwa y zasłużona 3 
hoͤchſter, vollkommener, dauerhafter, 
waywyż(za, dofkonała, trwała; Ber 
gierde darnach, pragnienie chwały. 
Weg zum Ruhme und Ehren, droga 
do chwały y honoru; Gelegenheit 
darzu, okazyia do chwały. nach Ruhe 
me trachten, zu erwerben, zu erlangen 
ſuchen, begierig darnach ſeyn, żądać 
chwały, ftarać fię nabyć, doftąpić 
chwały, być.pragnącym, zpragnio- 
nym chwały. großen Ruhm erlan⸗ 
gen, wielkicy chwały nabyć. der 
Sieg hat dem Könige großen Nuhut 
gebracht, to zwycieftwo wielką Kro- 
łowi chwałę przyniesło; erhalten, 
nicht wieder verlieren, nabyć chwały, 
nie tracić znówu chwały; vergrößern, 
vermehren, powiękfzać, przyczyniać 
chwały; verdoppeln, verringern, po- 
dwoić, umnieyfzyć chwały. nicht 
mehr achten, nie fzazować więcey 
chwały. fih den Ruhm durch die Waf⸗ 
fen zuwege bringen, orężem fobie na 
chwałę zarobić. hat er daher erlan⸗ 
get, on przeto chwały doftąpił. er 
würde durch feine Thaten einen un⸗ 
ſterblichen Ruhm zuwege bringen, on 
przez iwoie czyny zarobi fobie na 
nie śmiertelną chwałę; eitem feinen 
mißgoͤnnen, komu jego chwały zaz 
drościć, na iego chwałę krzywym pa- 
trzyć o kiem; wird sft mehr durch 
Gluͤck als Tapferkeit erlanget , częfto 
raczey bywa fzczęściem niżeli dziel- 
hością nabywana. nichts als den Ruhm 
ſuchen, nic więcey nie fzukać tylko 
chwały. daran ift großer Ruhm zu er- 
jagen, z tego można wielką chwałę 
zebrać. einem daran gleich kommen, 
zrownać kogo Ri: mehr als 
menſchlichen erlanget haben, więcey 
iak ludzkiey nabyć chwały. ſeinem 
eigenen hinderlich ſeyn, fwoy własney 
chwale na drodze zaftępować, prze- 
fzkadzać iey, być przeizkodliwym.fefz 
ner Vorfahren Ruhm beflecken, fwoich 
Przodkow chwałę fplamić. auf eine 
neue Art zu dem größten Ruhme gelan⸗ 


Ruhümbegierig, F. pragnienie cht 
gierig prag 


Ruhmredig, chlubny, chełpłiwy» Ce 


Ruhmrediger, m. chlubca, famocht 
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gen, nowym iakim fpofobem do nay“ 
więkfzey przysć chwały; beffen wird 
ftstö bleiben, jego chwała będzie nie” 
uftanna zoftawała; durch Tugend DA 
zu zu gelangen ſuchen, fzukać cnot4 
nabyć chwały; darnach ſtreben, DI 
guąć chwały; auch dieſen fuchen zu ers 
langen, ftarać be y tey chwały nabyć! 
er kann ſich in der Begierde darnach Hu 
nicht mäßigen, on w pragnieniu chW# 

wcale fig niemoże miarke Wr 
auch einen eiteln Ruhm zu erlangen I 
chen, nawet fie ftarać o prożną chy e 
łe. falſchen Ruhm erlangen, falle 
wey chwały nabyć. ich ſtrebe lch 
nach einem falſchen Ruhme, ia nie a 
ram De nie zabiegam o iaką RE 
chwałę; großen verdienen, sta Wielki 
chwałę, wielka chwałę zasłużyć: ń 
trachtet nach dem wahren Ruhme / de 
żąda prawdziwey chwały ; er kann ih 
nicht erlangen, nie może iey naby" 
den Ruhm verkleinern, czyjcy chan 
ły umnieyfzać, f, Lob; deſſen ad 
hat ſich verringert, jego chwała 4 
zmnieyfzyła, jego chwały ut. 
den erhaltenen Nuhm beſchmitzen Ae 
trzy mana chwałę zplamić, Przybt 
dzić. ohne Ruhm zu melden, bez ch 755 
by mowiąc. kleiner Ruhm, małachw 
ła; des feinen noch bey Lebzeitell d 
nießen, fwoiey chwały iefzcze 24 2) 
wota używać. 


wa“ 


Nuhmbegierig, chciwy chwały; së 


cy chwały, zpragniony zachwałą: Sia 
zu ſehr begierig, nazbyt chwały che 
wy. f. Ehrgeizig. sły! 
) £ ` ſitzen 
chętka na chwałę; unendliche Wi 
fie, niefkoriczone pragnienie Kee t 
opanowało go; allzu großer eile 
iakie pragnienie, nazbyt wielka ag 
wość chwały. unerſättliche De, 
gierde, nienafycona chciwość chy Ier 
a 
mowny, chwalący fies Soldaten 
łomowni żołnierze; man hat Ach 
chen niemals etwas von ihm d Im: 


nic o niem takiego nigdy DIE am 
Lern e konc? ge 


< anac nyi. 
wany, chlubomownością znacz 


wales 


mowie" 


chlubnomowca, chlubno af 
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Rußmmpebigteit, F: chlubność, chełpli 


wosé, chlubomowność, famochwal- 
8 Wo, fiebie chwalftwo. 
Ubniwiidig, chwały godny, chwalebny. 
zuhmwürdiger Tod, chwały godna 
Dietz, kuhmwürdige Dhaten, chwa- 
ebne czyny; pochwalenia y wielbie- 
Di godny, głofzenia po całym świe- 
Sie godny, słynąć chwałą godny pod 
Niebiofa, zasługuiący na powfzechne 
jj hwały. 
twiirbig, adv. chwalebnie, chwa- 
pgodnie, uczciwie, z chwałą, 2 za- 
Ri Użeniem pochwały. 
uhr, . (rothe) eine Krankheit, dyſſen- 
teryia, ciekaczka krwawa; davon bez 
Allen werden, dyflenteryia go napa- 
"R der daran krank iſt, der fie hat, 
Ory na dyflenteryia chory, ktory 
niy, enteryig ma, dyflenteryk. 
nij J. ein Erdgewaͤchs, rzepa, żiemna 
kn. klein geſchnittene, drobno po- 
modna; gekochte, treuge, welke, wa- 
na, fucha rzepa, zwiędła rzepa; 
runde, okręglutenka; kleine, 
„ka; wilde, dzika rzepa. von Rü- 
Nut tzepiany; rothe, Ćwikła; gelbe 
Rinder żołta rzepa. 
engcker, m. rzepifko, rola na rzepę, 
Nite rzepę. 
selftqut, m. rzepne ziele, rzepak. 
ſelſaamen, m. nafienie rzepiane, na- 
Wels rzepa. 
Prog M. grzbiet, tył ;. gerader, ebener, 
w véi Pla, rowny ; eingebogener, 
go sły, wglęty ; jucket ihm, świerzbi 
negy, bier. „eine. £aft auf den Rücken 
le men, wziąć ciężar na grzbiet. eis 
ty im Ruͤcken angreifen, na kogo z 
TA na paść. dem Feind im Ruͤcken 
ch en, 2 tyłu na nieprzyjaciela za- 
nięgzić. den Feind im Nücen laſſen, 
de viagiela w tyle zoſtaw ic. den 
men zukehren, tył obracać; einem, 
lomm, dem Feinde in den Mücken 
cho nen, nieprzylacielowi z tyłu za- 
en gie, die hinterſten den berg 
zac decken zukehren laſſen, oſtarn im ka- 
j Ylem fie obrocić do pierwfzych. 
byt dem Küchen anſehen nuiffen, 
Bel Eat, wypędzonym; fein 
Ze Gw z oyczyzny;. feine Guͤten, 
en, uch dobr Elend vertrieben perz 
Riten ydź wpedzonym w biedę. 
der gy Pomykać, pomykać fie; mit 
r teg por bie Stabt, z woyfkiem 
ło d miafto; an den Felsen, ku fka- 
m fi ; Je Jett, uiga 
tey gę Pomykać. näher rücken, bli- 
8 Przymykać, przymknąć fie; 
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dem Feinde, do nieprzyjaciela. entgee 
gen ruͤcken, wyść na przeciwko kogo. 

Ruͤckenbruch, m. złamanie, połamanie 
vrzbietu. 

Ruckfällig, wzad padaiący, w tył, na 
grzbiet padaigcy. g 

Ruͤckſluß, m. opaczny bieg; Zuruͤcklau⸗ 
fen des Waſſers, nazad bieg wody. 

Ruͤckgaͤngig, wfpak idący, rakiem idący s 
Kom Keier? wfpak idąca 

wiazda Merkuriuiz. yý i 
ka, ftać fie wfpak idący 16g wär 

Ruͤckgrad, m. pacierz w grzbiecie, w ple- 
cach. von ober zum Nückgeade gehö⸗ 
trig adj, paciercowy, do pacierza na- 
leżący; ein Stück daraus, kawałek z 
pacierza; ein Glied daraus, członek 
2 pacierza. 

Nückkauf, m. odkupienie. 

Ruͤckkauflich, odkupny. 

Nuͤckliugs, z tyłu, w tyle, w tył; gebos 
gen oder gewendet, w tył wygięty, 
albo obrocony, wywrocony, wykrę= 
cony. rücklings gebogene Hand, w tył 
wykręcona, wygięta ręka, 20 co, na- 
znak leżący, naznak rezcią niony $ 
Hand, naznak rozciągniona aka, dło- 
nią do gory; beugen, naznak wygiać; 
den Hals, fzylę. 

Ruͤckmarſch, m. marfz na pówrot; co- 
fnienie w marfzu. 

Ruͤckreiſe, F. powrot, droga na powrot, 
do domu. auf der Ruͤckreiſe, w dro- 
dze na powrot. 

Ruͤckſtaͤndig, w tyle pozoftały. ruͤckſtaͤn⸗ 
diges Geld, pozoftałe pieniądze; ift 
noch fo viel vom Kriege, iefzcze fig 


tyle woyny pozoſtaie; ift noch, daß, 
iefzcze ſię zofłaie, ze. 


Rückſtand, m. refzta, oftatek. 
Nuͤckſtellig, pozoftaigcy, pozoftały, 
Ruͤckwerts, wipak, nazad, w tył; gehen, 
iść; treiben, pędzić. er geht ruͤckwerts, 
on idzie w tył. den Feind ruͤckwerts 
einſchließen, nieprzyiaciela z tyłu 
zamknąć. den Feind ruͤckwerts angrei⸗ 
fen, uderzyć na nieprzyjaciela z tyłu. 
Ruͤckweg, m- powrot na powrot droga; 
nach Haufe war ſo, droga na powrot 
do domu była taka; nach Haufe neh⸗ 
men, wybrać fie w drogę na powrot 
do domu; zu den Seinigen, do iwo- 
ich; geſchwind zu einem, prędką da 
kogo; haben fie eiligft genommen, ce 
predzey puscili fie w drogę ną pos 
wrot; nehmen fie nach Erfurt, w dro- 
ge na powrot wyiesdzaig do Erfurta. 


ſreyen Ruͤckweg zu den Seinigen ha⸗ 


ben, mieć wolny powrot do fwoich. 


Doo 5 Rice 
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Rige, J. Anzeigung, oznaymienie, ogło- 
Genie, 

Rügen, gerichtlich angeben, oznaymid, 
urzędownie opowiedzieć , albo fę- 
dziemu donieść, do fądu donieść. 

Kühnen, sławić, wynofić, głofić; werz 
den defen Tapferkeit alle Menſchen, 
będą iego dzielność sławić wizyley 
łudzie ; etwas gar fehr, co nader bar- 
dzo. fih rühnten, fiebie chwalić. f, 
Loben; fih etwas mit Wahrheit, w 
prawdzie fie chwalić, prawdziwe po- 
chwały o fobie powiedać. ſich ruͤh⸗ 
men als Obſieger, wy noſis fie iakoby 
zwycięzcami byli. fälſchlich, fatfzy- 
wie; fih eines Dinges gar hochmuͤthig, 
2 iakiey rzeczy fie wynofić pyfzno, 
pokazywać fię, dumno, f. Prahlen. 

Ruͤhmenswerth, godzien sławienia, chwa- 
ły, pochwalenia godzien. 

Ruͤhmlich, sławny chwalebny, pochwal- 
ny. über feine ruͤhmlichen Werke eine 
Freude haben z iego sławnych dzieł 
mieć radość. ruͤhmliche Kuͤnſte, sta- 
wne fztuki; iſt mir die Flucht gewe⸗ 
tn, sławna mi była ta ucieczka. 
ruhmlich ſeyn, sławnym być. dieſe 
Sache iſt der Frau ſehr ruͤhmlich, ta 
rzecz ieft bardzo sławna, chwalebna 
dla tey pani. ` 

Kühnlih, adv. sławnie, chwalebnie; 
etwas vollenden, co pełnić; leben, 
chwalebnie y sławnie żyć ; handeln, 
czynić zacnie, przezacnie; von einem 
reden, 2 honorem, 2 pochwałą o kiem 
mowić. eines jederzeit nicht anders, 
als ruͤhmlich gedenken, kogo zawlze 
nie inaczey iak 2 pochwałami wipo- 
minać. 

Nühmung, f. stawienie, chwalenie, opo- 

wiadanie, wysławianie; wynofzenie; 
E ſelbſt, fiebie ſamego. 

Rühren, tchnąć, rufzyć, rufzać, tykać. 
es rühren ihn defen Thraͤnen, poru- 
fzaią go iego łzy. ſich etwas rühren 
laſſen, dać fie czym porufzyć, dać fię 
czym tchnąć. eines Gemüth, czy! 
umysł. ſich etwas aus Mitleiden ruͤh⸗ 
ren laffen, kompaſſyig fie dać poru- 
fzyć. das rühret ihn nicht ſehr , ro go 
nie pomału dotyka, porufza. das Wet⸗ 
ter hat ihn gerühret, piorun w niego 
uderzył. der Schlag GG ihn geruͤhret/ 
apoplekfyia go wzięta. 

Main, m. ruina, upadek. das Land in 
gänzlichen Ruin ſetzen, kray w zupeiną 
zung wprawić. aus eines Ruln fein 
Gluck ſuchen, 2 czyiey ruiny fwoie- 
go fzczęscia fzukać, 
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Ruiniten, ruynować, zruynować; einen 
ganz und gar, kogo 2 Kreteſem; Of 
Stadt, mate, ein Gebäude, budy” 
nek. die Güther find durch Mord und 
Brand, dobra okrucieńftwem J 9 
gniem; die ganse Provinz, całą PO 
wyncyią ; fein Bermógen,fwoię 10 
tung zruynować, znjlzczy£. à 

Nuinirung , f. zruinowanie, zburzenić 
powywracanie, obalenie, znifzczenić* 
der Städte, miaft. einer Armee, I 
kiego woyfka. F 

Ruͤlps, m. odżyganie. öftere find ein 
Zeichen der Unverdaulichkeit, el? 
odzygiwania fą znakami nieftrawao? 
Sci. 

Ruͤlpſen, odżygiwać ; if einem elle 
Schande, ieit rzecz komu ochydngf 
einem in die Augen, komu w oczy, $ 

Ruͤmpfen, wykrzywiać, wykręcaći 100 
Maul, gębę. die Nafe, nos. er du 
pfet das Maul und die Rafer on H. 
gebe wykrzywia. die Stirn, cc, 

Küffel, m. ryiak, Schnauze eines Schwe 
nes, nos świni. eines Elephantel 
krzywy nofu słonia; abhauen, odc, 

Nuͤſtbaum, m. bał. worauf ein Ger 
ruhet, na ktorym rufztowanie leży: 

Rüsten, zbroić; die Soldaten, St, 
rzy, bron dawać żołnierzom ; ſich n 
Kriege wider einen, przygotować ut 
na woynę przeciwko komu; zur méi 
do ucieczki; zum Marſche, do 1355 
Lau. fih aufs neue zum Kriege Di 
na nowe fię przygotować do woy”. 2 
ſich mit afer Macht, z całą mocą De 
brać fie. man ruͤſtet ſich hier 10 
fleißigſte, Sa fie ick naypilniey zbi 
Ké gotują. e pot 

Sfer, m. ein Baum, drzewo, iti 


Ruͤſtern, ilowy. i art 
Mifern, von Nuͤſtern, ifowy- däi 
Hebebaͤume, itowe podnośne drąg A 


Räſtkammer, V. zbroiarnia oręża” 0 


k Sé je W 
Ruͤſtung, F- zbrojenie, opatrzeni? lecke 
ręż, oręż, coll. zbroy ; leichte " pf 
zbroy ; mannichfaltige, rozmaite! ie“ 
fere, lepfza; der Infanterie waleri 


es ift keine beſſer, als dieſe Ae 
Eoſaken, lepfzey zbroi niema SCH 
ciwko Kofakom, iak ta. Lët 
Küfung beladen ſeyn r, RT ie tr 
bye obarezonym, w ciężką Soen 
branym być. ſ. Waffen. 
Nufiwageit, m, woz fkarbnik: anah 
Ruͤtteln, tłuć, Mus; den A KE? 
puhar, 2) miotać, rzucać» "emt 
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Ruͤtteln, das, u. tłuczenie, ſtluczenie, 
„zucanie, miotanie:, ciskanie. 
umor, m. tumult, zgiełk. anfangen, 
zaczać, ſtillen, ucifzyć. höret auf, 
Ultaie, erregen, kłutnią, wzrufzye, 
Zrobić, narobić chałafu tumultu. 
umoren, tumult czyńić, tumultem fie 
nu nielzae, kłutnią iaką wzrufzyć. 
umormeiſter, m, herſzt, przywodca do 
tumultu, 
Rumpeln » zgiełk czynić, chałafować, 
a Anne wfzcząć. 
umpf, m. pien. kleiner, maty; von 
einer Sau, wieprz, Świnia oprawiona. 
D M einer Muͤhle, wlewek. 
ud, okregty; Geſtalt, okręgła forma. 
ft der Himmel, niebo ieft okręgłe; 
wie ein Kreyß, okolifty, iak koło. wie 
Eine Kugel, iak kula sokręgły ; ift die 
elt geſchaffen , świat ftworzony ieft 
oęgły jak kula. ift die Erde, zie- 
"e ieft okręgła. rund machen, okrę- 
ym zrobić. die Welt, daß fie fih 
erumwalzen kann, Świat tak ieft o- 
Tęgly że fie może toczyć. er hat es 
ting gemacht, on to oktęgłe zrobił. 
dag läßt fich nicht rund machen, to fie 
e daie okręgłym robić. etwas úber- 
gleich rund, zewfząd co rowno 
Kues e. 
der V okręgłość; bey den Solda⸗ 
lt u żołnierzy. f. Ronde. 
M m 4 x creato dać 
ok machen, okręglic, okręgło dać, 
Rup HEI uczynić. 2 
d mg, fe okreglenie, okręgło 
Annie okręgły 
dung, f. okręglenie. in bie Run⸗ 
ug bringen, do okręgłości przypro- 


gna dzić ; etwas, co. ſ. Rundmachen. 
Gel, f. Falten in der Haut, mazfz- 


SN laki na skurze bywa, Runzel 

12 omen, marfzczkow doflad, mar- 

wl fig. der platte Vauch bekommt 

t ip Hel gładki brzuch nabywa mar- 

deln ow. Runzeln haben, voller Run⸗ 

m RG mieć marfzezki, być pełnym 

en e ko, die Rumeln vertreiben, 

dis machen, warfzezki fpędzić, zgu- 

ŚW Wygładzić, wyciągnąć; von der 
gut, na Rorze. 


art fie runzelt ihre Stirn, ona 
mn c ZY czoło, kozła fławia. 


WE „ zmarfzczony, pomarfzony, 
AHzezkowaer A f 
Barbe se runzlicht machen, 


iwatym uczynić, funtlicht 


RUY 


werden, marfzokowatym fie ftawać, 
w marfzczki fięzciągać, w marfzczki 
fie zwiiać, 

Rupfen, rwać, wyrywać; Kraͤuter, zie- 
la, 2) die Feder ausziehen, skubać, 2 
pierza obierać, pierze wyrywać, ein 
Rebhuhn rupfen, kuropatwe skubać, 
3) um das Geld bringen, das Geld abe 
gewinnen, z pieniędzy z kogo sku- 
bać, pieniądze na kiem wykręcić. 

Nupfen, das, ». rwanie , wyrywanie, 
skubanie ; bey den Ohren, koło ufzow. 
der Federn, skubanie, oskubanie z 
pior, z pierza, obranie z pierza, wy- 
skobanie z piorek. 

Rupfung, F. skubanie. 5 
Nupfiange, F. ein Werkzeug, cazki do 
wyrywania, rwążki, ; 
Mustedt, m. Manns namen, Rupert, imie 
męfzczyzny. 2) verkleidete Perſon, 
womit man die Kinder fuͤrchtend macht, 
przebrany człowiek, dziąd, ktorym 

dzieci ftrafzą. 

Ruptur, V. zerwanie, rozerwanie zgó= 
dy, przytazni. es iſt zwiſchen ihnen 
zur Ruptur gekommen, między niemi 
przy fzte, do rozerwania zgody, do 
niezgody. f, Trennung. 

Rur, Fluß in Weſtphalen, Rur, rzeka w 
Weſtfalii. ` 

Rurmond, Stadt in Geldern, Rurmonda, 
miafto w Gieldryi. 

Ruß, m. in den Feuereſſen, der fih vom 
Rauche anhaͤngt, fadz, co fie u ku- 
mina w dymniku, y po inſaych miey- 
feach z dymu wieſza, fadzę, p/ur. 
den Ruß abwiſchen, fadze kazać wy- 
trzeć. voll Ruß, pełny fadzy. fdywatę 
wie Ruß, czarny jak dadze. mit Ruß 
ſchwarz machen, fadzami zczernić, o- 
walać, zwałać. 

Ruffe, m. einer aus Rußland, Rufin, ezte- 
wiek rodem z Rufi. 

Ruß icht, fadzyfty , co fadzy ma wiele. 

Rußicht, adv. fadzyfto, fadz wiele ma- 
jąc. 

Rußland, . großes Land in Europa, Rus, 
Kray wielki w Europie. 

Kuthe, f. laska, rozga, rufzczka, pręcik, 
duͤnne, ſchwache, cienka, słabiuchna. 
einen mit der Ruthe zu Tode peitſchen, 
kogo laską, albo rozgą na śmierćbić; 
werden auf deſſen Buckel entzwey ge⸗ 
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ſchlagen, na jego grzbiecie; na dwoie 
ią połamane. den Rücken mit den Ruz 
then wund ſtaͤupen, grzbiet rozgami 
aż do krwi ochłoftać, zranić; einen 
damit freiden, rozgą kogo ofieć; das 
mit abfirafen, rozgą ukarać, zur en 
K 


fe von Morgen biß an den Abend baz 
mit geſtrichen werden, za karę być fie- 
czonym rozgami od rana do wieczo- 
na; kleine / wie man zur Beſtrafung der 
Kinder braucht, rozdeczka malenka, 
iakiey zażywaią do ukarania dzieci; 
der Ruthe entwachſen ſeyn, wyrość z 
rozgi; damit geſtrafet werden, rezga 
być karanym. der einen mit Ruthen 
ſtreichet, ax innego rozgami lie» 
cze, nazywa fe. fiepacz, rozgoſie- 
cznik. aus Ruthen gemacht, z rozg 
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zrobiony, rozgowy. Ort, mo viele 20 
then fiehen, pręcina, chrościna. 

Ruthenmaaf, z. dziefięcio ftopna miara 
dziefiętnica. f. Meßruthe. 

Ruthenſammlung F. rozg, pręcia zbie” 
ranie. 

Nutſchen, czołgaść fig, lesé iak narakl 

Rüſſel, Stadt in Flandern, Ryſſel, mis 
ſto we Flandryi. 

Sichen, oder Refhow , Stadt in W 


len, Rzefzow, miafto w Polfzcze» 


© 


S A A 
oder fr achtzehender Buchſtab des 
deutſchen Alphabets, S, albo f, o- 
Ges litera w Alfabecie Niemie- 
ckim. 


Saal, m. großes Zimmer in einem Det: 


fe, fala, wielka 1zba w iakiem domu. 


Saalbader , m. figlarz, baiarz. 
Saalbaderey, V. figle, baie. 
Saale, Fluß in Thüringen, Sala, rzeka 


w Turyngii. 


Saalfeld, Stadt in Franken, Salfeld, 


miafto we Frankonii, it. in Preußen, 
a drugie w Pruſſach 


Saalkreyß, m. Theil des Herzogthums 


Magdeburg, Okolica Salka, częsć 
klieltwa Magdeburskiego, Salkreis. 


Saame, m. den man fået, ziarno, na- 


fienie, co go fieią; ſehr kleiner, dro- 
bniutkie; mittler, dozrzate; treuger, 
grüner, feifcher, fuche, zielone, swie- 
że. falſcher alter, ſehr guter, falfay- 
we, ftare, bardzo dobre; der nicht 
aufgeht, tauber, ktore nie wychodzi, 
nieplenne ; fruchtbarer, leichter, plen- 
ne, letkie; der nicht leicht aufgeht, 
zeitiger, fremder, ktore nie tacno De 
prayimuie, wcześne, obce; einhei⸗ 
miſcher, domowe; von oder zu Korne, 
zy tnie ziarno, ziarno zboża; an die 
Sonne legen, ſchuͤtten, na storce wy- 
łożyć, wyfypać; wychędożyć, wy- 
wiać; in die Erde bringen, do ziemie 
wrzucić; ſammelu, (ae, zbierać, fiać; 
if ganz ausgetreugt, wyfchłe ieft od 
dawności; in ein trockenes Land ſäͤen, 
wfiać ziarno w fuchą ziemię; ver⸗ 
dirbt vor Alter, poplute od ftaroscis 
bringt Früchte, przynofi urodzay; 
wird in die Erde geſaͤet, bywa na nie» 
uprawney roli ſiane; unterackern, un⸗ 
teregen, przyorać , zawleć ziarno 
wächſt an fruchtbaren Orten ſehr gutr 
na urodzaynych mieylcach rodzi ſig 


S A A i 
bardzo'dobrze; läßt ſich anſehen, e 
wollte er gute Früchte bringen, oe 
aber nichts daraus, wydaie fie, RÉI 
by miało dobry urodzay przy 
ale z tego nic nie będzie; if ta 15 
hat keine Kraft aufzugehen, P 1 
nie ma żadney mocy do przyjęcia A 
ausſchlagen, ausdreſchen, wymioc 
powymłacać zierno; wurzelt bald d 
wkorżenia De prędko; leidet (CU G 
von der Kälte, Lckode ponoſi oc, 
mna; geht ſchwerlich auf, Wer 
wfchodzi; ift vorzuͤglich ſchwer und gu 
ciezſze ieft od inńego ziarna y lep 
will in Fein ander Land und saat 


+ 
ci 


ehr bald en. 


fruchtbar, wkrotce będzie płonnen 


pilno go probować, doznawa dër 
feuchte geworden, len WIEL 
Sch 


Hand fden, własną ręką ziarno ipj 


Da 
dem Saamen gehörig, do na en geg 
leżący, adj. naſienny, ſubſi. elt 
nik. ? ł pit” 

Saameufluß, m. eine Krankheit, PY 
nie płodu, choroba. 

Saat, tin Fluß in Lothringen 


w Lotaryngii. pryf! 
Saarbrück, Stadt an der Saar / Sa IU” 
miafto nad rzeką Sarem, das 


bruͤckiſche, Sarboycki powiat: gu 


gar, nel 
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Eng Louis, Feſtung an der Saar, Sarluis 
orteca nad Sarem rzeką. 
gat, F. fiew, pole obfiana, zafiane; 
das ien des Getraides, fianie zboża; 
ieitige, epficte, wczesne, naypierwize ; 
Mittlere, letzte ſpaͤte, srzednie, o- 
„tnie, pożne; frühzeitige, eilfertige, 
PaWcześne, przyfpiefzone; gewöhn⸗ 
iche, zwyczayne; damit eilen, 2 fie- 
wem fig pośpiefzyć; die gufgegangene 
guf dem Felde, pow ſehodzono w po- 
u; friſch und luſtig ſtehende, frucht⸗ 
due, gruͤne, nowe y wefoło ſtoigce 
uyne, zielone; ſehr hoch aufgeſchoſ⸗ 
(al wyfoko wyrosłe; reiffe, dożrza- 
*; inne, rzadkie; dichte, geſte; 
Aioachfene, wyroste; feuchte, troͤckeue, 
eiche, wilgotne, fuche, obfite; trägt 
oten, ftrącze rodzi; wird von der 
gounenhitze ſehr gedrückt, od gorąca 
Onecznego bardzo fie nadpafa; 
wächſt auf fettem Felde, rośnie na buy- 
sun Polus hat den Brand, ma rdzę, 
u leć; ſchoſt, wyfypuie fie; wird vom 
pirante gereiniget, bywa wyczy- 
Czone z chwaltu; blühet, kwitnie. 
it Saat gehörig, do fiewu należący, 
But. fiewny. f Getraide. 
ieit, Z. fiew, to ieff, czas do fiewu, 
AS fiania* 


éi Reich in Afien, Saba, Kroleftwo 


Zyi. 

Dit. m. Sabafz, Sabat. ber der 
kum feyert, ktory Sabafz abcho- 

Sab Święci, Sabafznik. feyern, halten, 

Boy alz obchodzić; święcić. ! 

pel tener, V. Sabafzu obchodzenie, 

genie. 

Lage cane, m. gwałciciel Sabafzu. 
dein Ding, rzecz, ieftotka; unge⸗ 
nie e, unanſtaͤndige, bezrozumna, 
abe, 27 toyna; fremde, zwelfelhafte, 

e | wątpliwa. die ſich D nicht zu 

dzą Sitten reimt, ktora be nie zga- 
ag ezyiemi obyczaiami; kuͤnſtliche, 

| donfame , gute, fztuczna, okrutna, 
Dn elende und erbärmliche, mizerna 

te, podna; holsbrechende, (or: 
sh, ühmte, garlem rrącąca, droga, 
de, daz gewiſſe, bürgerliche, offenbaz 
pewna, obywatelika, iawna. ver⸗ 

Wiang gemeine, gleiche, widrige, niena- 

Hie, Pofpolita, rowna, przeciwna; 

lipe. Et: freitige, glaubliche, unglaub⸗ 

Podob Yyslona, kfutliwa, do wiary 

de, bie do wiary niepodobna, elen⸗ 

Ktore Edna; die nicht zu ſagen ſteht, 

Y mowić nie można; die grane 


am zu € 
bören und ſchaͤndlich anuſehen 
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if, ktora froga do słuchania y fzpetna 
do widzenia; verzweifelte, wątpliwa; 
bofe, zła; darüber man oft zu Rathe 
gegangen ift, had ktora częfto fe na- 
radzano; ſchlimmer, ſchwere und dun⸗ 
tele, gorſza, trudna y ciemna; die der 
Unterſuchung werth iſt, krora warta 
ieft badania; des Lobes, des Haſſes, 
chwaly, nie zei; ſehr vortreffliche, 
bardzo przednia. gemeine, leichte, 
falſche, mnieyfza, lecka, faffzywa; 
wahre, garſtige, nuͤtzliche, prawdziwa, 
fzpetna, pożyteczna; ruͤhmliche, at: 
genehme, anſtaͤndige, sławna, przyie- 
mna, przyſtoyna; große, nöthige und 
loͤbliche, wielka potrzebna y chwak 
lebna; ehrenvolle, pełna czści honóru ; 
veraͤchtliche, wzgardzona; geſchickte, 
wichtige zdarna, ważna; leichtfertige, 
fwywolna; unertraͤgliche, nieznośna; 
laͤppiſche, innerliche, figlarna, nieuczci- 
wa; unbillige, niesłufzna; unbermu⸗ 
thete und neue, hiefpodziewana y no- 
wa; ſonderliche / ofobliwfza; noch uns 
verderbte, iefzcze niepopſowana; ap 
wohl verdaͤchtige, lubo podeärzana; 
nicht eingewurzelte, nie wkorzeniona, 
ſondern neue, ale nowa; ungewoͤhnli⸗ 

e, niezwyczayna; unnuͤtze, na nie 


fie nie zda; ſchlechte, traurige, profta, . 


ſmutna; weder große noch ſchwere, ani 
wielka, ani cieżka; weder wichtige 
noch angenehme, ani ważna, ani pray- 
iemna; gefährliche, aber nuͤtzliche, nie- 
bezpieczna, ale pożyteczna; ruͤhmli⸗ 
che und unvergeflihe, sławna y nie- 
znikoma; merkwürdige, uwagi y pa- 
miątki godna; wunderbare, cudewna; 
beſchwerliche, przykra; unverfehene 
und laͤcherliche, nieprzezrzana y smie- 
fzna;, die Geld betrifft, ktora be pie- 
niędzy tycze; verborgene, heimliche, 
fkryra, talemna; verhaßte, muͤhſame, 
kleine, nieluca, pracowita, mała; voll- 
brachte, ſchaͤdliche, deutliche, dofkona- 
ła, fzkodliwa, iasna; wahrſcheinliche, 
ſchoͤnſte und beſte, do prawdy podo- 
bna, naypięknieyfzay naylepiza. heil: 
fame, ernfihafte, zbawienna; furowa; 
do prawdy; feſte und unveraͤnderliche, 
mocna y nieodmienna; haͤßliche und 
abſcheuliche, brzydka y obrzydliwa; 
pb graͤuliche und unglaubliche, tak oś 
rutna y do wiary niepodobna; fo 
große und ſchwere, tak wielka y cieżka; 
erſchreckliche, ftrafzliwa;. verdrießliche, 
widrige und ſchwer auszuſtehende, u- 
przykrzońa, y ktorey cieżko można 
wytrzymać; ſchaͤndliche und elende, 


iromotna 
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sromotna y nędzna. die Leib und Cez 
ben betrift „ ktora fie tyka życia y 
głowy. mannigfaltige, rozmaita. alte 
Und ungewohnliche, fara y niezwy- 
czayna. der Sade Beſchaffenheit, rze- 
czy właściwość, rodowiteść. Lauf det 
Eade, bieg rzeczy. Zuſtand, Wid- 
tigkeit, tan, ważność. Abwechſelung, 
Verwirrung, odmiana, zawiklanie; 
einem anvertrauen, übergeben, komu 
rzęczy powierzyć , zdać na kogo 
rzecz. auf fi nehmen, na fiebie 
wziąć. verwalten, rzecz fprawić, rze- 
tzą zawiadywać, in Gefahr fesen, W 
niebezpieczenitwo podać. die Sache 
verhält fih for rzecz tak fie ma. es 
ſteht fo mit der Sache, tak lie z rze- 
czą dziele. ed ſteht mit der Sache gut, 
dobrze rzecz idzie. erheben, ausrich⸗ 
ten, otrzymać, fprawić rzecz. auf⸗ 
ſchieben, verzoͤgern, odkładać, przecią- 
gać. wird (ënn, złą fig faie. die 
Sache fahren laſſen, rzecz porzucić. 
nach Beſchaffenheit der Safe, podług 
rodowitości, rodowitego fporządze- 
mia rzeczy. hat nicht befier ausgerich⸗ 
tet werden Finnen, ta rzecz nie mo- 
ala być lepiey fprawiona ; verworrene 
wieder zurecht bringen, rzecz zawikła- 
ną pokręconą odwikłać y ułatwić. 
wie ſteht es mit deiner Sache? iak fie 
rzecz ma? nicht wiſſen, wie es damit 
ſteht, nie wiedzieć, co fię z rzeczą 
dzieie. auf die Sache geht man um, 
oi to chodzi, o tę rzecz idzie. die 
Sache beruͤhrt nicht defen Kopf; ſon⸗ 
dern nur das Geld, rzecz nie ty ka be 
jego głowy, ale tylko pieniędzy. die 
Sache weit es aus, rzecz to fama po- 
kazuie. wieder zur Sache kommen, 
znowu do rzeczy przychodzić. gehet 
viele an, rzecz do wielu zależy ; if 
mir zu hoch, uͤberſteigt meinen Bertand 
na mnie ta rzecz bardzo wyfoka, 
przechodzi moie zdolność ; ſtehet 
ſchlimm, nie dobrze fię wiedzie. 2) 
fprawa w fądach. ſiehe Rechtshandel, 
Proceß, 

Sachfaͤltig, ten ktorego ſprawa upadla, 
ſachfaͤllig werden, fprawę przegrać, 

Sachſe, m. einer aus Sachſen, Sas, czło- 
wiek z Sakfonii rodem. 

Sachſen, Landſchaft in Dentfhland, Safy, 
Sakfonia, Kray w Niemczech. Wit⸗ 
tenberg in Sachſen, Wittenberg W 
Saklonii. aus oder zu Sachſen gehoͤ⸗ 
gig, z Sakſonii, albo do Sakfonii na- 
łężącih adj. Saski, Saska. Saskie, ei⸗ 

ner von Sachſen⸗Eſſengch, człek 2 
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Sachfeń-Eifenachu , obf- Auf dieſe ut 
kann auch Sachſen Gotha, Saul 
Merſeburg, u. f. f. zuſammen gif 
werden. 

Sachſenhauſen, Stadt an Frankfurt d 
Mayn, Sachfenhaufen, miaſto pe 
Frankfurtem nad Menem. 

Sachte, powoli, zwolna, domaluczki 
pomału. geben, isć, ftąpać. gebe 
mowić. zu etwas lahen, uśmiech, 
fie na co. die Gemuͤther erhitzen $ 
mysły powoli zapalić. verfahren P g 
ftępować. er reder gar ſachte, on 1 0 
wi wcale powoli. ihr verfahret nid 
ſachte in dieſer Sache, wy nie powo 
poftępuiecie w tey rzeczy. 

Sachverwalter, m. plenipotent , pr‘ 
tor, zawiadowca. 

Sad, m. worein man etwas thut, worek 
w ktory co kładą; lederner, 5 or 
ny. in einen geſteckt und erſaͤuft ve 
den, w worek być wfadzonym y k 
pionym. kleiner Sack, wort ` 
Worczyna. a 

Gaten, in einen Sack thun, wkładać, 
worek , wfypować. das Ge! 
zboże. 

Sackpfeiſe, f. kobza, dudy. ell 

Sackpfeifer, m. duda, co na kobzie: * 
dudach gra. 0 

Sacktraͤger / m: chłop eo wory nofs x 
wory dźwiga. A 

Sackuhr V. kiefzonkowy zegarek, sch 
toralik, podrożny zegarek. w" 

Sacrament, ». Sakrament; des lt, 
Altars, świętego ołtarza; der heilig 
Taufe, Chrzuru świętego. | 

Sgeramentirlich, fakramentalnie. ję 

Saerificiren , ofiarować. fein Leben gh 
einen, fwoie życie za kogo. fi 11 
fein ganzes Vermoͤgen einem, ch 
całą Iwoię fortunę komu. a 

Sacriſtey, F. Ort in den Kirchen / Sak 
ftyią, mieyfce po kościołach» we 

Sadducder, m. Seetirer der Jubel 
duceufz, Sektarz w żydoftwić: ge 

Sächfifch, Zeckt, aus oder zu Bo 
gehörig, z Sakfonii, albo, do nief 
leżący. 

Saͤckel, n.. woreczek. fienić 

Gien, Saamen ausſtreuen, fiać> u ot 
rozfiewać. Gerſte, ięczmiet; f 
Scheffel Waizen, miarę przenicy ’ ober 
eigener Hand, wlalng ręką; bah 
daneben, do tego doliać, przyſſa "am 
bo przy tym pofiać; hin und Def ym 
V am pofiać. darauf {ien r Z al 
lac. wornach, pod czym; DW A 
fdot oder. fden Tt, ee ficia» żyć 


cur 


nie 
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Ia mogą, dergleichen Getraide, fie- 
że, zboże na ſiew, do ſiewu; 
ette Wirken, fiewna wyka. 
en, das, m. fianie, ſiewanie; des Wal⸗ 
ei, przenicy, . 
Sſetuch, n. płachta, z ktorey ſieig. 
ereit, f.fiew, czas do ſiania; ift vor⸗ 
Si er gegangen, przefzedł , minął. 1 
fréen, m. Saͤſtlein in der Mediein, 
* 
& 


gbaum, m. fawina drzewo. 
Se, f. womit man das Holz zerſchnei⸗ 
t, piła, ktorą drzewo rzną, tra; 
ddrfen, piłę oftrzyć, piły pooltrzyc. 
tinen mit der Säge mitten von einan- 
er ſchneiden, kogo wpoł piłą prze- 
źnąć, mit der Säge zerſchneiden, piłą 
oprzerzynać. mit der Saͤge abſchnei⸗ 
den, piłą oderznąć. abſaͤgen, odpi- 
„was; einen Baum, drzewo; mit ele 
Hem ziehen, 2 kiem piłę ciągnąć ra- 
nem pifa rznać z drugiem. etwas da⸗ 
Wéi rings umher abfägen, co piłą w 
oło oberznąć, opiłować. große Sie 
Vir fie Zimmerleute brauchen, wiel- 
* piła, jakiey cieśle zażywaią. das 
£ eine Säge gefaltet if, co zrobio- 
+, na kfzrałt piły z zębami, piłowa- 
pił, iactigt wie eine Säge, zębaty iak 


` Bom, piłą rznąć, piłować; Holz, drze- 
Wi mit einem, z kiem, einen Baum 
fl Wien, drzewo odpiłować. das fidh 
& gen laßt, co fie daie piłować. i 
Keufhmied , m. kowal, co piły robi, 
Die. 
2. m. pilarz, co piłą rznie, albo 
al, Y tobi, 
d'De, f. wo man Breter und der- 
Ko ſchneidet, rracz na wodzie, 
KH do rznięcia tarcie. d 
Sin, f. trociny, odpiłowania. 
"ell m. mafteczka ; etwas damit bez 
Gol), mafteczką co nafmarować. 
Meel m. fiewca, fiewnik, ten co 


eich wfzyfcy , ogolem, wfzyfcy 


przy. 7 zofobna. haben beygeſtimmt, 
Gin Y zwolili. 

Aue ‚Flekeika, worinnen jemand bez 
nie glich kann getragen werden, fiedze- 
' by jk zrobione ,, że człowiek może 

Wygodnie w niem nieſiony; vers 
Fr iugemachte, okryte, zamknię- 
do. e von acht Leuten getragen wird; 
zęba wey nieſienia ośmiu ludzi 


4, Ela: fi je © 
tragen en darinnen durch die Stadt 


aſſen, w lektyce kazać fig 
to nieść. in der Sanfte in 
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die Schlacht getragen werden, w le- 
ktyce być do bitwy zaniefionym. 

Sänftenträger, m. lektykonofz, draznik 
do lektyk. 

Sänger, m. śpiewak, śpiewacz, ten ce 
spiewa. 

Gfiigerinn, V. śpiewaczka, ta co śpie- 
wa y spiewać umie. 

Sättigen, fatt machen, nafycić, fytym 
uczynić; das Verlangen der Natur, 
nafycić pragnienie iſtney chciwości; 
feine Begierden, fwoie chucis- einen 
mit einer fetten Leber, kogo nafycić 
tłufta wątrobą; fih mit dem Blute 
der Bürger, fiebie nalycić krwią oby- 
watelow fi darinnen febr wohl, fie- 
bie w fercu da woli nalycić. den man 
nicht fättigen kann, ktorego nafycić 
nie można, nienafycony , nie ma ni. 
gdy dofyć. 

Saͤuberlich, chędogi. f. Reinlich. 

Saͤuberlich, adv. chędogo, mit den Kin⸗ 
dern verfahren, chedogo, ochędożnie 
dzieci trzymać ; mit einem umgehen, 
chędogo kogo nofić, kogo trzymać. 

Säubern, chędożyć, 

Säure, bie, J. kwas, kwaśność, iſt in 
der Speiſe angenehm, w petrawie ieft 
przyiemny, przyiemna, kwafek, kwa- 
fkowatość; des Magens, w Zoladku. 

Saͤuerlich, kwaskowaty. ſäͤuerlicher Ge⸗ 
ſchmack, kwaskowaty imak. fäuerlie 
cher Wein, kwaskowate wina. ſduer⸗ 
lich ſeyn, kwaskowatym być; werden, 
kwaśnieć. 

Sauerlich, adv. kwaskowato y ſchmecken, 
imakować, mieć kwafek, kwaskowa- 
ty fmak. 

Saͤuern, zakwafić, das Brodt, na chleb 
ciaftu kwalu zadać. 
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Saͤuerung, Y zakwafzenie, fimpl. kwa- 


fzenie, kwafu żądanie. 


Söufer, m. opoy, łykacz, piiak, piiani- 


ca, żłopak; ſehr großer, bardzo wielki. 


Säufering, V. opoyka, piiaczka, y- 


kaczka, piianica, f. złopaczka. 


Saͤugamme, F. mamka - ktora dzieci 


pierfia karmi. f. Amme. 


Gfugen, pierfią karmić, ać dawać; eln 


Kind, dziecię, bie Wolſinn ſäugete die 
Kinder, wilczyca lać dawała dzie. 
ciom. 


dawanie. 


Säugling , m. dzieciątko przy pierfisch, 


przy cycku, ktore ſſie; ein ſolches 
Lamm, iagnie przy cycku. 


dawanie. 


Goen, das, , pierfią karmienie, ać $ 


Góttgting, F. pierſi, cycka dawanie, Mag ł ON däi 
erop, P I HI 


Saͤuiſch swiriki, niechluiowaty, nieo- 
chedoäny, iak gnoy. ſaͤuiſcher, to ieſt, 
anfótige: Menſch ſeyn, swinfkiem, 
10 iefi, niechluiowatym człowiekiem 
być: 

ei, adv. po $winfku, niechluio= 
wato, niochędożnie, iak świnia. 

Säule, F. kolumna. ſ. Seule. 

Saͤumen, opożnić, opożniać, ociągać 
fie, zwierychlić, znierycblać s etwas, co; 
ſich ſaͤumen, omiezkać, bawić fie, fie- 

« dzieć, być, bywać, w me Jamym 
fenfie. bu ſollſt dich nicht fAumen, ty 
fię nie maſz opozniać. er ſaͤumet ſich 
viele Stunden, wiele godzin fig bawi 
fiedzi. ſaͤume dich nicht laͤnger, als 
eine halbe Stunde, diuzey fie nie 
baw , nie opozniany iak pułgodziny. 
mit etwas ſaͤumen / 2 czym fie bawić, 
z czym fie opożniać. laͤßt es nicht 
langer mit der Sache ſaͤumen, rzecz 
fie nie da dłużey opożniać. fie (Aue 
met ſich nicht, ona fie nie bawi, nie 
opożnia. ich will nicht fäumen mit 
meinem Verſprechen, ia niechce fie o- 
pożniać z moią obietnicą. hier hat 
man nicht zu fuͤumen, tu die nie mafz 
czego opoźniać, tu fięttrzeba fpie- 
fzyć. 2) toco, einen Saum worum 
machen, tasna co w koło obfzyć, 
obrąbek dać, liſtew ka w koło obfzyć. 

Saͤumen, das, „. opoźnianie, opoźnie- 
nie, bawienie fię, fiedzenie, odwło- 
czenie. 

Saͤumer, m. opoźniacz, opozniciel, 
opozniaigcy , /ubfl. 

&äumig, nierychły; poźny, opożniony ; 
zu etwas, do czego; in etwas, w czym. 
er iſt faͤumig zum Lefen, Schreiben und 
Recht zu thun, on ieft nierychły do 
czytania, piſania y dobrze czynienia. 
er iſt fiumig im Ausmarſchiren, nie- 
rychły ieft w wymafzerowaniu. ſaͤu⸗ 
mig (ep, nierychłym, poźnym być. 

Saͤumig / adv. nierychlo, poźno, opie- 
fzało. f. Langſam, 

Siumniß, f. opoźnianie, znierychle- 
nie, ociąganie fig, bawienie fie; ver⸗ 
urſachen, opoźnienie, zniery chlenie 
fprawić. 

Safran, m. ein Gewaͤchs, fzafran, Arze- 
wiza; von Safran, 2 fzafranu, adj. 
fzafranowy; dergleichen Salbe, fza- 
franowa maść. mit Safran angemacht, 
fzafranem przyprawny ; wilder dzi- 
ki fzafran, polny: fzafran. 

Saſranfaͤrbig, fzafranowey farby; der⸗ 

gleichen Oberzock, Tzafranowa Die, 
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Cairan: Saamen, m. naſienie fzafrano” 
we, fzafran nafienie. 

Saft, m. der Bäume, Früchten. d. d 
fok. unverfaͤlſchter, niefałfzowany? 
niezmieniony. unverdorbener, MET 
zepfuty. zur Arzuey dienlicher, do i 
karftw służący. eingetreugter, wyfi” 
Lon, ſchaͤdlicher, fzkodliwy: ` 
ner, cienki. ziehet die Gewddjfe dÉ 
der Erde, krzewy ciągną fok 32 
mi. verlieren, fok gubić. die WE 
traube waͤchſt von dem Safte der Erde“ 
iagoda winna rośnie, z foku ziemie” 
go. kann in dem nicht lange währe 
was gar zu geſchwind reif geworden 1 
nie może dfugo fok trwać , dla tego 
że prędko, do dozrzatosci przyć 5 
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dzi. das einen guten Saft hat, oi Ir | 
i) 
e 


dobry tok. der aus etwas oi 
wird, ktory bywa z czego wett 
ny. in der Arzney, fok, efiencyia: ® 
Saft und Kraft, bez fok y fiły. 
Saftgruͤn, foczyfto zielony kolor. 
H 


Saftig, voller Saft, ſoczyſty, Ge? 
foczny. dergleiche Ninde, oczy 
łyk z drzewa, foczyfty łubek. 

Saftigkeit, f- foczyftość, Haczyftos& A 
cznost. D 

Saſtlos, bez foku, bez wilgoci,, nieh 
czyfty, nieloczny. 4 

Sagan, Stadt in Schleſien, Sagan, ME 
fto w Slafku; adi. Saganſki, Sager, 
fka, Saganfkie; einer daher, mel 
zna z Saganu rodem, Sagariczyki 
ne daher, Saganka. sej 

Sage, F. mowa, mowienie, gadat 
poglofka. gemeine ift hiervon, sf 

lira jeſt o tym; vermag im a 
viel, na woynie wiele może; be 
Dige, ftateczna dab 

Sagen, mowić, powiedzieć, powi ie 
nichts anzuͤgliches , nie przykrego ung 
mowić, niepowiadać. feine Za 

eigentlich fagen, fwoie zdanie W Her 

wie powiedzieć. weiter nichts / e? 

cey nic; etwas frey, co wolno ien? 

unerſchrocken, niezatrwożoną H gie 
nichts von feinem Berfiauber ME 
mówić o fwoiem dowcipie ; (| nie” 
unbebachtfam und verwegen, wie o Hu 
oftrognie y prędko. ich iu fa 

was ich meine, ia powiem s CO a 

wie fih die Sache verhält, PO, ei 

iak ſig rzecz ma. bu wirſt Tag ory? 

aber hernach? powiefz: cos Wi í 

es wird jemand fagen v aber Ve? 7 

du thun? powie ktos ale RECH 

cheelz czynić? fage mir die Lieft 


w | 
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Powiedz mi prawdę; etwas öffentlich 
im Nathe, co bublicznie w Senacie 
mowić. fage es nicht, nie mow tego. 
ich fage es nicht ohne Urſache, ia tego 
Nie mowie bez przyczyny. vergiß es 
nicht zu fagen, nie zapomny tego po- 
wiedzieć. es if unglaublich zu fagen 
rzecz niepodobna do mowienia. tie 
es mit der Sache bewandt iſt, iak ſie 
pecz obrociła. fage, warum bift du 
er gekommen 2 powiedz, po cos tu 
Przyfzedł; feinen Namen, fwoie imię 
Powiedzieć; den Inhalt einer Traz 
die, materyig Tragedyi. nicht ein 
ort fagen koͤnnen, y słowa nie moc 
owiedzieć; mas er im Sinne hatte, 
e On ma w myśli. fo fagen die Leute, 
ak mowią ludzie. fie fagen, deſſen 
180 hn fen hier, oni mowią że iego fyn 
man faget, er fen ſehr erz 
55 oni mowią że ieft bardzo 
se trzony, fie faget die Wahrheit, 
im Mowi prawdę. fage, was ff dar⸗ 
emen geweſen, powiedz, co tam by fo; 
dem etwas von einer Sache, powie- 
iges co komu o iakiey rzeczy ; bont: 
400, was die Sache if, jafno powie- 
dies co rzecz jet: einem eines Naz 
d, komu czyie imię. ich will es 
lf, wie es hergegangen iftr ia po- 
lem, iak fie to fłało; einem etwas 
wan eines Bekümmerniß, komu co po- 
; teg leg o czyim kłopocie. du fageft 
Oct, ty dobrze mowifz. was ſaget 
nią 0? a co mowi Dawid? ich weiß 
st, was du ſageſt, ja niewiem co 
nie IO, fie faget Fein Wort, ona 
An OWI Żadnego słowa. er hat niez 
op de von uns das geringfie geſaget, 
De, Was naymnieyfzey rzeczy nie 
Nell: man fager, er ſey gekommen, 
füge 14, że on przyfzedł, wie man 
fe, iak mowiono. wie ihr faget, 
coż oY mowicie: was fageft du Here? 
NOM mowifz czarownico? wer faget 
to to mowi? fo faget man, tak 
144, ſageſt du es? mowilz ty to? 
de ich fage es, tak, ia mowię to. ei 
wizy Diet alle Leute, to mowią 
Sich CY ludzie. er getrauet ſich die 
y e nicht zu ſagen, on nieśmie rze- 
iu be Wiedziec, es ift nicht noͤthig 
gen Re Die trzeba powiadać. es faz 
Wal daß er falſch gehandelt habe, 
Szynił; Mowig, ze on fałfzywie po- 
Med , Was ein anderer vorhabe, po. 
age, ec co kto infzy zamyśla. ich 
We ich es meyne, ią mowię, iak 
m". alles, was er will ſagen, 
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wfzyftko mowić co chce. er wird 
noch mehr fagen, on iefzcze więcey 
Powie. was erlogenes von einem ſa⸗ 
gen, co prożnego na kogo mowić. 
die Bürgermeifter haben Fein Wort ges 
faget, Konfulowie żadnego słowa nie 
powiedzieli. davon wäre viel zu faz 
gen, było by wiele o tym do mowie- 
nia. fagen, daß einer der Urheber des 
Dinges ſey, powiedzieć, że kto był 
wzniecicielem rzeczy iakiey; kein 
Wort, żadnego słowa; es geſchwind, 
prędko. fage, was es giebt, powiedz, 
co fię dzieie, co to ieft; einem an⸗ 
dern, was man gehöret, komu infzen 
mu powiedzieć, cosłyfzano. das ſagete 
er da, to on tam mowił: nachdem er 
dieſes geſaget hatte, iak to on powie- 
dział. unter andern fagete er, między 
infzemi rzeczami mowił. wie oben 
geſaget worden, iak wyżey powiedzia- 
ne jeſt. man hat genung geſaget, do- 
fyć powiedziano. fage mir, powiedz 
mi. fage mir, wie ſieht es aus? po- 
wiedz mi, iakie to ieft? ich fage euch, 
ia wam mowię. ſich etwas fagen tafe 
feit, z wieści, 2 powieści co słyfzeć. 
einem andern davon ſagen, komu in- 
fzęmu o tym powiedżieć. niemanden 
nichts von etwas ſagen, nikomu nic 
o czym nie mowić. er faget, daß er 
nicht auhalten wolle, on mowi, że 
niechce fig o to ftarać. fie fagen, eg 
ſey nicht recht, daß er das Tagelicht 
anſchaue, oni mowią, ze to niesłu- 
fzna ieft, aby on na dzienne światło 
patrzył. eben ich, fage ich, babe die 
niedergeſchlagenen Gemuͤther wieder 
aufgemuntert, ten że ja ſam, mowię, 
ftrapione umysły pociefzył, ein Haus, 
ſaget er, haſt du gekauft, on mowi, że 
do kupiłes. ſiehe, fagete er zu mir, 
obacz, rzekł domnie; das thut nichts 
zum Rechte, to nie ma nic do prawa. 
ſage auch das übrige, powiedz także 
oſtatek. ſage mir einen, powiedz mi 
iednego. ſaget mir, wie habet ihr eure 
Republik fo bald verlohren? powiew 
dzcie wy mi, iak wy to prędko 
rzeczpofpolitą wafzą utraciliście. oft 
fagen, mawiać; öffentlich, publicznie 
mowić; fuͤr gewiß, za pewne. mein 
Herz fagte es mir, moie ferce mi to 
mowito. was man nicht fagen fot wy- 
padas to, czego nie trzeba po via- 
ać. 


Sahne, V. das beſte der Milch, ca nay- 


lepfzego w mleku, śmierane , $mie- 
tanka. 


Dan Saintes, 
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Saintes, Stadt in Frankreich, Sert, mia- 


ſto we Francyi. 

Saintouge, Provinz in Frankreich, Seri- 
tanz, Prowincyia we Francyi. 

Saite, F. der muſikaliſchen Inſtrumente, 
ftrona na muzycznym inftrumencie. 
hellklingende Saite, głośno ftrona; 
klinget, brzęczy, dzwoni; wird ge⸗ 
ſpielt, grają na niey; darauf ſpielen, 
lernen, uczyć fie na ſtronach grać; 
beſonders wohl darauf ſpielen koͤnnen, 
ofobliwie dobrze , umieć na ſtronach 
grać; aufziehen naciągnąć, naſtroié 
ftronę; bey der Mahlzeit darauf ſpie⸗ 
len, przy bankiecie na ſtronach grać; 
klingt alſo, tak gra; von dem Inſtru⸗ 
mente abnehmen, 2 inftrumentu ſtro- 
nę zdiąć; klingt, nachdem ſie geruͤhret 
oder gegriffen wird, gra gdy tchnięta, 
albo uiera ieft; probiren, ob Ge nicht 
geſtimmt fey, probo was, czy prawie 
głos ma; kleine, ftronka, Inſtrument 
mit einer, vier, fünfr schen Saiten, 
inftrumenta o iedney, czterech, pię- 
ciu ftronach. 2) gelindere Saite auf- 
ziehen, fpuścić na kwintę, cieniey 
spiewać, fo ieff, zpuścić z upora, 2 
pychy, ftracić fantazyią. 

Saitenklang, m. dzwonienie, dźwięk 
ftrony. 

Saitenſpiel, fi skrzypce; bey Tiſche ge- 
brauchte, przy ftole na skrzypcach 
grać; darein fingen. przy skrzypcach 
spiewać. 

©nitenfvielet , - m. skrzypek; ſehr bez 
ruͤhmter, bardzo sławny. 

Saitenſpielerinn, f skrzypka, na skrzyp- 
cąch graczka. 

Sgalankemen, Ort in Ungarn, Salanke. 
men, mieyſce w Węgrach. 

Salarium, f. zasługi, płaca. ſiehe Bez 
ſoldung. 

Salat, m. Art Eſſen, fatata, gatunek 
lad la; von allerhand Kräutern, 2 ro- 
zmaitych zioł. 

Galatbect, 7. grządka, ragon, gdzie fie 
fałata rod2i, ziemia pod fałatę. 

Salbe, F. maść; ſehr angenehme und 
durchdringende, bardzo przyiemna y 
przechodząca przez co; fremde, obca; 
ſehr tarr freffende, bardzo mocno pa- 
chnaca; gute, dobra; den Kopf da⸗ 
mit ſchinteren, maścią głowę fmaro- 
wać; reiben, maścią natrzeć. der Ge⸗ 
ruch der Salbe, zapach maści. Ver⸗ 
fertigung derſelben, robienie maści; 
riecht nach Safran, pachnie fzafra- 
nem; damit bereichen, maścią fma. 

rować von Salbe glänzen, ſich ſehr 
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damit beſtrichen haben „ Tsnąć fię od 
maści, bardzo maścią być nafmaroW 
nym. 
Salbenkraͤmer, m. kramarz y maść 
maftykant. ik 
Salbenſchmierer, m. maścią fmarowaih* 


jami 


Salber, m. maściownik, co maścią Im“ 
ruie. 75 
Salbey, F. ein Gewuͤchs, krzew ZT 


fzatwiia, po profłu, lzałwiią. mit GAV 
bey euriren, fzałwiią leczyć. | 175 
Solbeytrank, m. napoy z fzałwii , [2 
wiiowy trunek. ag 
Salboͤl, m. oley, maść; heiliges / święty! 
oley święty. j 
Salbung, f. ſmarowanie, maſaczenie⸗ 
namafzczanie, namafzczenie. ba 
Galm, m. łofoś ein Fiſch / Z 
pewna. 2) Fluß im Trierifhenr E 
w Trewirskim. 3) Salm, Stadt, 111 
fto. die Grafschaft Salm, Hr 
Salmskie. d 
Salpeter, m. ein Mineral, faletra> o 
nerał , voller Salpeter, Zerf, 
pełny faletry ; dergleichen Ort / ja e 
trznane mieyfce. mit ſalpetet H 
macht, faletrą zaprawny. fale 
Salpetergrube, f.Jaletrzana góra» 
trzana rudnica, faletrza rudnik- 
Salpeterhuͤtte, F. faletrzana fzopa: 
Salpeterſchaum, m. laletrzana piani 


Salpeterſieder, m. faletrowar. pie 
Salpeterwaſſer, u. Woda faletrow&» 


trewka, fie 

Salpetriſch, faletrzyfty , faletrzany » 
letrowy. ei d 

Salz u. lol, womit mau die Speis ży. 
jet, czym iedzenie ſolg; reinedr ` DO | 
dtas weißes, gegrabenes, recht ele 
nes, biala, kopana, dobrze Wal At 
aus Meerwaſſer geſottenes, 2 me 1% 
wody warzóna; natürliches, wie at 


graben wird, rodowita, amg git 
laka bywa wykepywana; gi du” 
klar geriebenes tłuczona, mia ý 


czona; trockenes, zergehendes , SCH 
ſches, Tucha, tepnieiąca, Ma Sé w 
das zu Rom verkauft wird, ROA 
Rzymie przedaią; tft in große rel 
aug den Kothen wohin gebracht Wg 3 
wielkie mnoſtwo delt do? jele 


Zup nawieziono, naskładano: ol 


Scheffel Sal efen, wiele KOTY pgn 
zieść. Handel mit Salze, SC del 
del, praſolski handel; kommt "gf 


Fluſſe, pochodzi fal rzeki. A 4e 
fer Berg von lauter Salze „ rene 
fzczerey foli, mit Salze W Inge 
beſtreuen, Tolg pofypac, Porz pw 
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das sara, mięſo. reichlich Salz hin⸗ 
ein thun, kupę ſoli wfypać w co. 
ein Rafe, daran gar zu viel Salz gethan 
Je dyr przefolony, na ktory nazbyt 
d nalypano. zum Salze gehörig, 
e ony, folna, folne. e 
When, m. folna góra, góra z foli fa- 
gy odney. 
e he, A folizna, rofoł folny słony. 

Tenuen, m. folne źrźodło, w Kto- 
an woda słona , albo folna. 

Aur, Stadt im Saqtiraifchen, Salc- 
Ig, miaſto w Salcburfkim* 
Sa Meger, m. folnik, folący. 

Zen, dolic, przyłalać ; fleißig, należy- 
e die c ſche, ryby: Schinken, fzyn- 
Ki die Körper zu Dein laͤngern Gez 
elle, zmarłe ciała dla wytrwało= 
TCA Fleiſch, mięfo tolić, ofolić. 

a Sr ». auf dem Tife, folniczka 

of, 


tie, m. fad folny. 

enert, m.folny fmak , słony 
ak, imak foli. 
af, m, folny fędzia. 
Župa 13 f. góra folna, fzyb ſolny, 

olna. 

Die) m. prafoł , handel ſolny, 
Bu . tupczenie. N 

Vue. m. prafoł kupiec, folny 
We E: folą handluigey, foli prze- 
RM ca, lola przedawnik. 
Ga Äufgen, „. bryła foli. 
Ser, m, zupnik 


ù ſalzichtes Waffer, sto- 


RA e woda. s 
A . okrufzyna foli. 


awe) 5 
Baar, f: tupa folna, ruda folna. 
AŻ /.rofoł, z folonych rzeczy, 
Sec? Fleiſch in die Salzlake legen, 
gou oł tolny mięfo włożyć. das in 
słony Den Lake liegt, folony, w rofole 
Alien Namoczony, A 
Alia m. podatek do od foli. 
lolog el, m. folowar,tenco folwarzy, 
8 ela, folowarnik. 
KO pore iakoby, folmorze, 
Ham, V kociel do warzenia foli. 


Ge folowar, folowarznik fos 
ONI F. folowka, beczułka, beczka 

tezy 

ac Di, m. pifarz folny , foli dø- 
per 

lr gewalterey, E pifrftw. A 
Ou dozortu a” J. pifarftwo folne, fo 


Bech v. folna woda, fal w fobie 
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Saler, m. kopanie foli, warzenie 
olr 
Salzzoll, m. cło od foli, podatki od foli 
płacone. 


Salve. f: przywitanie‘ ftrzelaniem 2 ar- 
mat, witanie jakiem z armat. Salbe 
ſchießen, geben, na przywitanie ſtrꝛe- 
lać, falwe dać, 

Salvegarde, I, załoga; ausſetzen, założ 
ge pofławić , złogi rozftawić; aiuit 

verſehen, załogą umocnić, opatrzyć; 
dee wziąć załogę, Wyprowa⸗ 
zić. 

Galvet, . leinenes Tuͤchelgen, ferweta, 
ze lnianey przędzy robiona. 

Salviren, zbawić zachować, ocalić; wyw 
bawić. f, Erhalten; ſich, ratować 5 
uchronić fie, falwować Je; mit der 
Flucht, ucieczką; fo gut als moglich, 
tak dobrze iak można. durch die Ge⸗ 
ſchwindigkeit kann man ſich allein ſalbi⸗ 
ren, tylko fię prędkością lamą moż- 
na wybawić , uchronić; zu einen, 
fchronić fig do kogo. er hat ſich durch 
ſeine Geſchwindigkeit ſalviret, on fig 
iwoią prędkością zachował ; wyba- 
wił. 

Salutiren, pozdrawiać, pozdrowić; gie 
nen; kogo , kłaniać komu. 

Gnlvuś Conduetus, m. Freyheits⸗ Brief, 
gatunek Liftu Wolnego , gleyt, lift 
żelazny, Lift Bezpieczny. 

Samariter, m. einer von Samaria, Sas 
marytanin, 2 Samaryi rodem czfo- 
wiek. 

Samen, m. nafienie, plemie, nafionko, 
fienie. f. Saamen. 

Sammeln, zbierać, zebrać, pozbierać. 
f. Sammlen. 

Sammelplatz, . mieyfce zbioru ; des 
Waſſers, ściek , wody, 

Sammet, m. akfamit, eine Art ſeidenes 
Zeugs, gatunek iedwabney materyj, 
von Sammet, z aklamitu, akfamitny, 
Kleid von Sammet, akſamitna fuknia. 
in Sammet gekleidet, w akfamit us 
ftroiony. f 

Sammetpelz, m. akfamitna ſuknia. 

Sammetmacher, m. akfamitnik , tkacz 
akfamiru. 

Gommtetmcher , 
akfamitockacz. 

Sammlen, zbierać , zebrać; siet Dinge 
au einen Ort, wiele rzeczy na jedno 
mieyfce ; eine große Menge bófer Leute 

aus den Doͤrfern, zebrać wielka ku- 

pę złych ludzi po wfiach; die ter 
ſtreuete Flotte an einen Ort, zebrać 
rozpędzoną rozpierzchnion- flotę 

Pp p 2 na 


m. tkacz akſamitny 
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na jedno mieyfce ; die zerſtreueten 
Menſchen an einem Ort, rozprofzo- 
nych ludzi w mieyfce iedno; einen 
großen Haufen, wielką kupę; was 
zerſtreuet iſt, co rozprofzone jeſt; 
Geld, pienigdze zbierać;, die Gebeine 
eines Todten, kości zabitego pozbie- 
rać; durch Raub, kup; Geld aus der 
Beute, pieniądze ze zdobyczy ; Volk, 
lud zbierać woienny. 

Sammeln, das, 1. zbieranie, zebranie, 
pozbieranie, nazbieranie. 

Sammler, m. zbieracz, zbiorca, zbie- 
rawca, zbiernik. 

Sammlung, f. zbieranie, zebranie; ge 
nes Dinges, rzeczy zebranie iakiey; 
der Briefe, liſtow zebranie; der Leute, 
ludzi; der Steine, kamieni; des Nez 
genwaſſers, zbior, zciek, defzczowych 
wod. 

Samo, eine Inſel, Samo, wylpa, jednym 
słowem, Samowyſpa, poź. Samus. 

Samogitien, Landſchaft und Herjogthum 
in Litthauen, Zmudz, kraina y kfię- 
ftwo w Litwie. 

Samt, mit, z, oraz z. famt Weib und 
Kindern in der Irre herum, 2 żoną y 
z dziećmi poniewierać fie po świecie. 
famt mir, ze mną razem. ſanit uns, 
razem z nami. famt und ſonders, o- 

olem, powfzechnie, wfzyſey y 
Fażdy zofobna,, wfzech razem y zo- 
fobna. 

Sand, m. piafek; aus einem Fluße, 2 
iakiey rzeki; gegrabener, ſchwarzer, 
kopany, czarny; zum Bauen dienlich, 
do fabryki dobry. Sand graben, pia- 
{fek kopać, grober Sand, gruby pia- 
fek; in bem man nicht fort fann, w 
ktorym ciężko iść; febr tiefer, bar- 
dzo głęboki, weißer, biały; rother, 
czerwonawy ; feiner, wilgorny ; be⸗ 
quemer, junge Baume darein zu pflan⸗ 
zen, zdatny do fadzenia w niem mło- 
dych drzewek; ohne Erde, bez zie- 
mi; ein Schiff damit belaſten, okręt 
piaskiem naładować; von der groͤbſten 
Art, naygrubfzego rodzaiu; kamien- 
czyk; den Weg damit befihütten, ka- 
mienczykiem, albo kamiencem dro- 

e wylypać; klarer, drobniutki pia- 
ek. Ort, wo es vielen Sand giebt, 
piafek, piafzczysko, piaski, plur. vol⸗ 
ler Gand, pełny piasku, piafzczyfty. 
mit Sande beladen, piaskiem obłado- 
wać. mit Sande vermenget, 2 pia- 
skiem pomiefzany. die Vermiſchung 
mit Sande, pomiefzanie z piaskiem. 
mit Sande vermiſchter Kalk, = pia» 


S A N 1725 
fkiem'wapno rozrobione. vom Sal 
och 


de reinigen, z pialku oczyścić, 
doży é. 

Sandbank, F. ſandichter Ort im Meert 
hak, płytkie, pratzczyfte, mieylce n 
morzu; darauf gerathen, ofieść, z0% 
na haku, wpaść na hak, 

Sandberg, m. piafkowa góra. 3 

Sandboden, m piatki, p/ur. fame PH 
Ri, fzczerne, piaſzezyſte pola, fzezef 
ny piafek. En 

Sandbuͤchſe, F. piafewniczka, pilo 
wniczka, pufzeczka na pialek. 

Saudel, w. ein Holz aus Indien, 
del, drzewo z Indyi. „BE 

Sandgold, m. złoty piafek, albo piafk® 


Sant 


we złoto. 4 
Goldgrube V. kopanina piafkowa» do 

ziemia gdzie piafek kopia. 
Sandhaufen, m. kupa piatku. em | 


Sandicht, piafzczyfty, piaskowy: 
dichtes Land, pialzczyfty kray. 
Sandkoͤrnlein, „. ziarneczko piafku* i 
Sandſieb, a. rzefzoto: do przerzuca? 
piafku. es 
Sanduhr, f- klepfydra, piaskowy 8 
dzinnik. J 
Sanft, łagodny, łaskawy; dobry gy 
zymże fenfie, myły. fanfte Ruber nu 
fpoczynek. fanfte Luft, mite po 
trze. fanfter Tod, letka śmierć. ` 
ter Suͤdwind, miętki pofudn! 
wiatr, 1. 
Sanft, adv. powolnie, łagodnie; das 
wie, letko, miętko. fanft und W 
thun, mile y łagodnie czynić. w 
Sanftmuͤthig, łagodny, łaskawy: 49 | 
muͤthiger Menſch, łagodny» las ft 
człowiek. ich habe nichts D fo w 
muͤthizes gefehen, als mein Bruder Ae 
gen deine Schweſter geweſen iſt / zk 
tak fagodnego nie widzialem? g 
moy brat był dla twoiey fiofkty? mm, 
gen einen, na kogo f kand 
Leute, die von Natur febr Dill ae 
find, ludzie, ktory z urodzenie i 
dnemi łaskawemi fa, aus wilden dig 
grauſamen Leuten hat er seh Zar 
und ſanftmuͤthige gemacht, Z A ep” 
frogich ludzi, łaskawe y łagodn 
czynił. i dnies 
Sanftmuͤthig, adv. łaskawie , Hao zyj d 
etwas erdulden, co zcierpiey 
muͤthig nut einem umgehen 10 felt 
fie z kiem obchodzić. der SEM Kë 
hat ſich gegen mich ſauftmuͤthige jes 
wiefen, als alle meine Freunde Gell 
rzyiaciel fam faskawie) #4 
dak wizyfcy moi przyjaciele: ef 
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Sanftmuth, f. łagodność, faſkawos e, 
obroé, powolność. findet hier nicht 
fat, ſondern die Sache erfordert Schär- 
e Jagodnos tu nie zna y duie mieyfce 
dle rzecz potrzebuie furowości. mit 
Ganſtmuth kan man viel thun, tago- 
Anoscig, fafkawością dobrocią można 
Wiele dokazać. deine groſſe Sauft⸗ 
much, macht mich zu deinen beſten 
reuny, twoia ofobliwfza łagodność 
ni mię twoiem naylepfzym przy- 
pa elem. durch meine Sanſtmuth haz 
e ich die Sache zu Stande gebracht, 
013 powolnością rzeczy dokazałem. 
feine Sanftmuth erhält die Ruhe in 
feinem Haufe, iego łagodność, dobroć 
Piawuje mu wielki pokoy w iego 
mu. ich kan deine Sanſtmuth, gez 
GI deinen Feind, nicht genug rühmen, 
niemogę dofyć wWyteko fzacować 
pracy łagodności dla twoiego nie- 
sżylaciela. was für eine unerhötte 
Wänſtmuth, co za niesłychana tatka- 
Sr eure Sanftmuth ift in dieſer 
wache nothwendig, walza łagodność 
Sau tey rzeczy jeft potrzebna. 
%% San; Fluß in Polen, rzeka w 
8 Szcze. 
Viren podkopać, podkopywać pod- 
pp co zrucać, rozrucad. : 
hir, Szafir, ein Edelgeſtein, drogi 
Ben Ar 
Ge F- Sardela, ein Fiſch, rybka. 
Gon er, Sardynczyk. 
try, 3. worein man die Toten leget, 
ina, truna do ktorey umarfych 
einen darein legen, kogo do 


CH ein Zeug, Sarza, materyi wełnia- 
Bud gatunek. . 

y u Saroc, Stadt in Ungarn, miafto 
Caii $grach. 

wąż: Sarwic, Fluß in Ungarn, rzeka 
Gut &grach. È 

sito der Teufel, Szatan , diaboł, 
fzatarífki. 


Hire 
f 
chy zrobić; 
wë ran . obyczaie Satyrą na- 
Wun, rer 
Piw, | fatyriczny, nagannoufzczy- 
Wal 
action, f- dofyć uczynienie. ei⸗ 
Reden faction wegen feiner Schimpf⸗ 
komu geben,  zadofyć uczynienie 
dać za mowy zelżywe. einem 


Arm 


GAR 
ala. 
Sattler, m. der Sattel macht, fiedlatw, 


alle Satisfaetion geben, komu wfzelką 
Satisfakcyią uczynić. 

Sgtt, fyt, fyty, naiycony ; einen machen, 
kogo fytym uczynić. aller Dinge fatt 
ſeyn wfzyftkich rzeczy fytym być, 
wizyftkiemi rzekami być nafyco- 
nym. weggehen und nicht fatt ſeyn, 
isć precz y niebyć lycym; wovon, być 
czym fyt. fi Gättigen, fatt werden, 
fytym Dë ftawać. ſich recht fatt eſſen, 
maieść fie, do fytu fie naiesć. er if 
der Herrſchaft fatt; on ieft iego pano- 
wania dyt ſich Die? und fatt gefreffen 
haben, mażreć y napchać do fytu, 
obieść be. ſich dick und (att beſoffen 
haben, opić fię jak bela do fytu. der 
nicht fatt zu machen iſt, ktorego nie 
można nafycić. deſſen Wanſt nimmer 
ſatt zu machen iſt, ktorego lie brzu- 
fzylko nigdy nie może nafycić. eg 
ſcheinet, als werde er des Dinges, bald 
fatt bekommen, zdaie be że on fie tą 
rzeczą wkrotco nafyci. eines Dinges 
fatt und uͤberdrüßig ſeyn, być fycym 
iakiey rzeczy aż do uprzykrzenia. 

Saas, Zatecz, Stadt in Boͤhmen, miafto 
w Czechach; daſiger Kreis, Ziemia 
Zare ka, 


Sattel, m. den man auf das Pferd legt, 


fiodło, kulbaka, ktore na konia kfa- 
da; auflegen, fiodło, kulbakę włożyć 
na konia; fig) deren bedienen, kulbakı 
fiodła zażywać. ſich in alle Sättel 
ſchicken, zgodzić fie zawfze ze wfzy- 
ftkim, niczemu fie nigdy nie przeci- 
wić. einem aus dem Sattel heben, 
kogo ze fwoiego mieyfca zrzucić, 
zſadzic. 


Satteldecke, F nakrycie fiodła. 


Sgttelknecht, m. mafztalerz, pacholik do 


kulbaczenia y fiodłania koni. 
Sattelknopf, m. kula u fiodła. 
Satteln, fiodłać, kulbaczyć, 
Sattelpferd, ». kon pod fiodło, kor 
pod kulbakę. das zum Sattelpferde 
dienen ſoll, kon ktorego pod fiodłem, 
pod kulbaką uczą chodzić. 
12 torbą końfka, do fio- 


fiodlarz. 


Sattſam, dofyć; gelehrt, uczony, fatt, 


ſam einer Frage genüge thun, dofyć 
dobrze na czyje pytanie odpowie- 
dzieć, czyie pytanie uſpokoié einem 
fattfam Guuͤge geben laffen, komu za- 
dofyć uczynić, komu dofyć uczynie- 
nie wypełnić. einen ſattſam loben, 
kogo dofyć chwalić. 

Ppp 3 Gatt- 


an wm qpa io 
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Gattſamkeit, Y, dofyć uczynność , fy- 
tość, dofyć bytność. 

Saturniſeſt, n święto faturna bożka. 

Saturnus, heydniſcher Abgott, item Pla⸗ 
net am Himmel, pogański bożek, po- 
tym bieżąca gwiazda na niebie Sa- 
turna 

Sak, m. wovon man handelt, założona 
materyla, propoäycyia, założenie: 

Satzholz, Satzreiß, oder dergleichen Stuͤck 
von einem Baume, welchen man wie⸗ 
der pflanzet, gałązka, albo inna ſztuka 
z drzewa, ktorg: znowu fzczepią, ga- 
łązka do fadzenia, die Myrtheu merz 
den durch Satzhoͤlzer fortgepflanzet, mirt 
bywa. przez fzczepne gałązki fadzone 
rozkrzewiany. 

Satzung, /. Uftawa, uchwała, konftytu- 
cia, ſtatut. nach den Satzungen ges 
hen, za uftawami iść; ewige, wieczna. 
Satzung und Lehren der Welt: Weisz 
heit, uchwały y uczenia Filozofii. tte 
was nach den koͤniglichen Satzungen ein⸗ 
richten, co uczynić według uftaw 
Krolewskich. Geſetze und Satzungen 
des offentlichen Rechts, ultaw y kon- 
ftytucyie Pofpolitego Prawa; zu Pa⸗ 
pier bringen, ipifać na papierze; durch 
feinen Beyfall billigen “ przez fwoie 
zezwolenie aprobować ; von etwas 
machen, o czym uczynić; mit Gewalt 
einführen, gwałtem wprowadzić ; pi- 
plieiren, ogłofić; darnach verurtheilet 
werden, podług uftaw byc ſadzonym. 
Satzung des Volks, uftanowienie, u- 
chwalenie od ludu uczynione. 

Satzweiſe, kładać, zakfadaige; geſtellt, 
abgeſchaft, założony, zakładany. 

Sau, ein Thier, świnia, zwierz; dreckich⸗ 
te, kotichte, w kałuży, w błocie zwa- 
lana; ſtarke, wielka; ſchwache, słaba; 
gefunde, zdrowa; jährige rocznia; 
zweyfaͤhrige, dwoch rocznia; mit 
groſſem Kopfe, 2 wielką glowa; vier⸗ 
ſchroͤtige, bee d mit kundem 
Bauche, z okręgłym brzuchem; mit 
groſſen Hinterbacken, z łytami grube- 
mi mialnemi; mit langen Beinen und 
Klauen, zdługiemi nogamiy kopytka- 
mi; mit ſtarkem Halfe, z grubym kar- 
kiem; mit kurzem und zurückgeboge⸗ 
nem Nuͤſſel, 2 ryjakiem. krotkim y nay 
zad wykrzywionym; fruchtbare, ro- 
dna; trächtige, prosna, eine Sau 
wirft viel junge Ferkel, wiele proſigt 
miewa, profi fie wielu profiętami. die 
San iſt fo fett, daß fie nicht mehr auf 
den Beinen gehen kan, tak tkuſta ieft, 
Se fig ną nogach trzymać, ani che: 
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dzić nie może; wird geſchlachtet W 
mit beiffem Mafter abgebrühet, br 
zakłota, y wrzącą wodą oparz0n8 
die gut zur Zucht ctora ieit dobrar 
do proliąt; altert geſchwinde, tanze, 
ie fie prędko; wird abgeſtochen, ? 
wa kłociem zabita; hat 8 Junge ge; 
worfen oprofita fig y ma 8 oh 
wühlet mit dem Stsfel die Erde Mi 
und wirft Nafen auf, rozkopuie z” 
mię ryiakiem, y darn wyrzucaj al 
tritt die Ferkel, rozdepruie protei 
wälzet fich im Kothe, tara fie y Win. 
w błocie; grunzet, recha, sechert, 
it fruchtbar, als irgend ein allde 
Thier, ieft płodnieyfza, jak Jamie 
rodzaiu innych iakich zwierząt (i 
Eicheln, żre Żołądź ;. füttern die! 
cker mit Kleyen piekarze karmią 41 
etrębami, ſ. Schwein, 2) zuletzt $ 
eine Saue machen, znaczy: na DO 
oftarku pobłądzić, pokawić, pode 
głową. 
Saupelz, m. gnoiek, niechluy; 
s 0 8 Menſch „ - nieochęd 
człek. 107 
Sauber, czyfty, chędogi, ochędośia, 
faubcrer Hauskath, ochędożny » 3 
dogi porządek, domowy. ak, 
Bette, ezyite, białe, chędogie 10% 
posłanią: i 
Sauber, adv. czyfto, chędogo + oche⸗ 
dożnie; ſich halten, trzy mac lię, Le 
Sauberkeit, F. czyitość, chędogość p, 
chędoltwo; leidet das Landleben Ve 
die allzu groß, wieyskie życie niee 
pi nazbyt wielkiey chędogości: 
Sauberlich, adu, czylto, zacngdoi! 
f. ſauber. pedo" 
Saubern, czyścić, chędożyć, Wye au? 
żyć, ochędożyć : etwas vom Kai 
co z gnoiu; etwas vom Kothe, # paz 
ta. die Gefdfje ſind zu ſaubern. ep 
czynia trzeba pochędożyć., den Zog 
Stall will er ſaubern, ftaynią 
wy on chcę wychędożyć. einen Je 
berg, kogo 2 brudu omyé, oe 
Zyé, zer 
Ter f czyczlzczenie; dei? 
nie, ochędożenie, twi 
Eiere 1 f. Ke A , 
ZCZECI, IZczotka. du 
Sauer, das einen fauern ae 
kwaśny to co ma kwaśny Amar uud 
ter Efig, bardzo kwaśny OC warji 
ſaures, nie co kwaśny kwas kowai) 
dergleichen Geſchmack , kwas gwat? 
fmak z. folde Birnen y KWE yino, 
gruski. fautrer Weine KWAPA si 


gwinist 
el 


went 


e # 
1933 Gyu 


ſauer ſeyn, być kwaśnym. faner werz 
ee fię kwafkowatym kwa- 
2 ZC: der Wein von Birnen, wird im 

auge des Sommers ſauer, wino z 
Pr k, albo grufzecznik, kwaśnieie 
zavaz jak tylko lato. aller Wein wird 
ai ſauer, nie kazde wino kwasnieie. 
aus faner werden, do fzczętu 
„waśliieć, w kwas fie obrocić. die 
Milch wird fanet, mleko kwaśnieie. 
towzore dem Anſehen nach, co do 
a <zrzenia, znaczy: botz, verdrieslich, 
Gaj At Kerg, bogniewany, ſaueres 
55 Nicht, kwasna twarz; kwaśne patze- 
poc, ſauer ſehen, kwaśno patrzeć. 3) 
1 trzecie, ze co: muͤhſam, beſchwer⸗ 
A + przykry, naprzykrzony, ciężki. 
ele Art, ciężka S naprzykrzona 
ak ſaueres Leben, kwaśne, przykre 
SH fauetes Amt, ciężki, uprzykrzo- 
R SE einem ſauer machen, na- 
A y rzać fię komu, wyrządzać co 
ba" komu,pracy, trudności nabawić- 
Pod 80 laffen ſauer werden, przykości 
A Cymować, trudności ponofić, pra- 
WW fie męczyć. mit einer ſauern 
gą 4 z ciężką, pracą, ze frogą faty- 
= Zur, mich das an, to mi ieft 

Mim, m. ein Kraut, fzczaw ziele 
€ owate. 


Gay trl, m. kwasny zdroy. 

zy PRUE, n. kwaśna kapufta, kwa. 
Bes kapufta, i 
` Geller, pofępno, ponuro, kwa» 
Ba, » markotno patrzeć, 

A tfejg, m. kwaśne ciaſto, zakwafzo- 


Cato, mit Sauerteige aumgchen, 
Dee ciaftem zakwafić, kwaśnego 
Ban A zadać czemu. 
; nie. (Pf, ponury, pofępny, fmętny; 
bas cioty; Geſicht, ponura, pofe- 
Ba) fmętna niewefoła twarz. 
mente m. miwifóer  unftewnblicher 
wiej ) ponury, nie do przyjaźni czło- 
D 
Hie, m. fpołpiiak, fpofpiianica, 
a topak, fpołiykacz. 
vn, pić zbyt, piiać, upiiać fie, ły- 
ien lopać, flaſzki, ſuſzyé; den gan⸗ 
Nacht po gałym dniu; Tag und 
wer ` dzień y noc, den Ochſen zu 
ie N gehen, woły napoić, wołom dać 
Ferdl złopać fie, nałykać, nalewać 
tip ©, PIĆ po dziurki, napiiać. 
Ziel das, piianie, uplianie fie, żło- 
Gire © tykanie 
ge „wie, 
u. dzień na piianſtwo. 
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Sauffgeſellſchaft, F. kompania do napiia- 
nia, 


Sauffhaus, z. zynkowny dom, w kto- 
rym Dua ludzie. 

Saufftuft, f. ochota, chuć do napiia- 
nia. 

Sauffſchweſter, L fpołpiiaczka; ſpolplla- 
nica, f. fpottykaczka. 

Saugen, ać. mauche Thiere fangen, nie- 
ktore zwierzęta fla. als wie durch ei 
nen Heber ſaugen, ciągnąć, iako to 
lewatem. aus den Fingern ſaugen, z 
paltow ffać. ich habe es nicht aus den 
Fingern gehaen, ia tego z palca nie 
wylał, to jeff: ia tego nie zmyslif. 

Saugen, das, Manie, fyfanie, ciągnienie 
lewałem, albo w lewar. 

SA n. profię face, ktore 

1e. 

Sauglamm, w. iagnię u cycka, iagnie 
face: 

Sauhirte, m. świniarz, paſtucha co swi- 
nie pafie , fkottak , chłopak do 
swını. 

Sauigel, m. ież, pyfzczkiem do swinä 
podobny; ein Thier. 

Saum, m. Rand an einem Kleide, u. d. g. 
ra$ma obfzyta w koło fukni. das gie 
nen Saum hat, taśmą obfzyty , obla- 
mowany. mit einem Saum verſehen, 
taśmą qblamować, obfzyć. 

Saumſelig, gnuśny, leniwy, nic nie ro- 
biący. adv. niedbale, gnuśno, opie- 
fzało , z opiefzałością. 

Saumſeligkeit, f. opiefzałość, gnulność, 
leyiitwo, niedbałość. 

Samur, Somiur, Stadt in Frankreich, 
miafto wę Francyi. 

Gavoyen, Sabaudyia, Landſchaft in Ita⸗ 
lien, Kray we Włofzech. 

Gavoyer, m. Sabaud, rodak z Sabau- 
dyi. d 

Saiſen, fzeptać, nafzeptywać, pofzee 
ptywać. 

Saufen, das, fzeptanie, nafzeptywanie, 
pofzeptywanie. 2) im Saufen und 
Schmauſen leben „ wizeteczno y w 
zbytkach żyć, opływać w rozkofzy, 
w zbytek. 

Shirre, Haͤſcher, in Italien, zbiur, zbire 
bir, łapacz we Wiofzech. 

Seandiren, mierzać, na ſtopy; einen 
Vers, wierfz iaki. 

Scartegue, pifanina, pifanie nic niewarte 
te, bazgranina. 

Scepter, m. berło, f, Zepter. 

Schaaf, n. owca. f, Schaf. 

Schaar, F. Menge, Haufen, mnogość, 
mnoftwo, kupa, kupko, fila, wiele. 

Prpa groſſe 
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groſſe Schaar Leute, wielka kupa Ius 
dzi. 2) Soldaten, poczet żołnierzy, 
hufiec żołnierzy ; gu Roß, konny Po- 
czet judzi. 

Schaarwache, V. Poczer ftraży, gwardyi, 
ftrażni żołnierze. 

Schaarwaͤchter, ſtraznicy krążący, ob- 
chodzący, 

Schaben, skrobać; etwas, co. etwas 
platt ſchaben, co gładko skrobać, o- 
skrobać. er ſchabet es oft, on to czę- 
fto skrobie. 

Schaberacke, /. Pferdedecke, fzaprak na 
konia, „konskie pewne przykrycie. 
Schabernack, m. blazem, dziwolag, śmie- 

(omg chłop. 

Schabmeſſer, u. skrobik, skrobek, skro- 
bacz, noż do skrobanią, skrobiczek 
skrobaczek , nożyk do skrobania. 

Schach, ». König in Perſien, Krol Perski. 

Schachern, kupczyć, trymarczyć; fza- 
chrować; mit etwas, czym s mit den 
Pferden, konmi; f. handeln. 

Schachmatt, zfarygowany, znocowany, 
ztrudzony; von der Arbeit, od pracy; 
von der Meije, z drogi; von Hunger, 
z głodu; vom Weinen, od płaczu; 
von etwas, od czego czym; vom Ganz 
fen, od żłopania; vom Wachen, od 
niefpania. ſchachmatt von Alter wer⸗ 
den, od ftarości być zesłabiałym. 

Schachſpiel, u. gra w fzachy, fzachy. 
Schachſpiel ſpielen, grać w fzachy; 
darzu gehörig, da fzachow należący, 
adj. fzachowy ; dergleichen Tafel, iza- 
chownica. 

Schachſpieler, m. gracz w fzachy; w 
fzachy grawacz, 

Schachſtein, m. fzach. 

Schacht in Bergwerken, w rudach, ftu- 
dnia krużcowa. 

Schachtel I worein man was thut, skrzyn- 

- ka,fzuflada, w ktorą co kładą. 2) alte 
Schachtel, panna iuz zeftarzała. 

Schachtelmann, m. skrzyniarz, co skrzy” 
nie robi. 

Schade, m. Berint, fzkodo; groſſer, 
kleiner, neuer, nuͤtzlicher, wielka, ma- 
ła, nowa, użyteczna; den mau im 
Spielen, auf dem Bret- Spiele leidet, 
przegrana w graniu w kości; gerin⸗ 
ger, letka; haben die Studia, durch 

defen fruͤhen Tod gelitten, fzkodę 
Nauki poniosły przez nad to w cze- 
sng śmierć tego człowieka. man hat 
einen groſſen Schaden ań ihm gelitten, 
wielką przez utratę iego fzkodę po- 
nieliono. du leideſt keinen Schaden, 
daß du, ty żadney nie ponofifz fzko- 
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dy ze. in der Handlung Schaden lei 
den, w handlu mieć fzkodę. eine 
Schaden erſetzen, czyig fzkodę nad” 
grodzić; einen damit zwingen, kogo 
fzkoda przymufzać; dafür gut ſeyn / 
za fzkodę ręczyć, obiecać, odpowie 
dzieć za nie; welcher wird nicht OWY 
die Wolluft verurſachet? a aka (2 odă 
niebędzie uczyniona przez rozpullß’ 
einem den Schaden zufügen, KO 
fzkodę uczynić. doppelten ag 
Schaden hat er mir verurfahet W 
zugefuͤgt, dwoiaka fzkodę mi mat 
y uczunił. taglich einen kleinen © ja” 
den leiden, codzien), iaką małą D, 
de ponieść. der Heine Profit bein, 
ihm groſſen Schaden, mały 2y° 
wielka fzkodą. mittelmaͤßiger Schug 
frżednia fzkoda; find uns mehr duc 
fie verurſachet worden, więcey nan 
fzkody przez tamtych ftato Dei w 
das gemeine Weſen gelitten, hege 
rzecz poſpolita poniosła. nicht d 
Schaden, nie bez fzkody; ha éi 
Reiſe defen Hausweſen verurſachet , ec 
go podroż wielki ufzczęrbek W o 
mowey fortume uczyniła; einen die 
cin ſetzen, kogo o fal ode Pray prag 
kogo w fzkodę wpędzić. er will 11 
in groſſen Schaden ſetzen, on cię Sie 
o wielką przyprawić tzkodę. GU 4 
mich in einen Schaden geſetzt, . 
male wpędził W. nieiakg fzko ` 
wenn er einigen Schaden leidet / ik, 
meiner Härte zuzuſchreiben, Leif on pa 
ką fzkodę pon ſi to przypifać OZ i 
moiemu uporowi. einem etwas La 
Schaden leihen können, moc CO gu 
pożyczyć bez fwoiey fzkody: Dm 
der Stadt groſſen Schaden, WY V e 
fzkodę miaftu czynicie. erf atte on 
nicht den Schaden? nie nadgra Ait 
fzkody? du follft den Schaden ade 
machen, ty powinieneś za (zkod® fit 
grodzić. mit was hat er den Za 
Schaden gut gemacht? czym D „py 
nadgrodził fzkodę? mäßiger, Së pat 
śrźednia ſakoda. was fuͤr Sdt um 
er? coż za fzkodę ma? den 9 Hi 
Schaden hat die Republik erlitten ug 
wielką fzkodę rzecz pofpolita P jed 
sta; den er that, macht jener anten 
gut, ten ufzczerbki czyni» a jeder 
ie nadgradzat. feinem Schaden kodj: 
abhelfen, powerowac znqwu % 
ohne niemands Schaden b Sch, 
fzkody. feine Güͤtigkeit, I leń ja 2 
den geweſen, jego dobroć: va MU 
fzkodą dla niego, bas iſt ©! ców 
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Schaden gereicht, to mu na fzkodę 
Tale, man hat einigen gelitten, nie 
a poniefiono fzkodę. fein Nach⸗ 
ar hat ihm den Schaden, im Haufe, zuge⸗ 
fügt, iego famfiad wielką mu w go- 
fpodarftwie uczynił fzkodę. obne 
Schaden an feinem Anſehen, bez ulz- 
<zerbku iego godności. ich will für 
Allen Schaden gut ſeyn, ia odpowiem 
za wfzelka fzkodę ; der betriſt viel, 
ta fzkoda do wielu należy, na czyja 
<kodę, zgubę, godzić; einem brünz 
gen, komu przynieść; ohne groſſen, 
cz wielkiey fzkody. mehr Schaden 
thun, als leiden, więcey fzkody czy- 
16, niżeli cierpieć; hat man einander 
auf alle Art gethan, wfzyftkiemi fpo- 
fobami fobie ieden drugiemu ſakody 
aan nill; damit das gemeine Weſen Feiz 
nen leide, aby rzecz pofpolita zadne- 
$o ufzczerbku niecierpiała. groſſen 
it leiden, wielką ponieść z czego 
bety €: den erlittenen Schaden, mit 
fe. göffern Vortheil erſetzen, ponie- 
24 fzkodę tym wieklzz korzyścią 
adgrodzić; einen hinter den andern 
aden, iednę po drugiey fzkodzie wy- 
fein Die €. aus eines andern Schaden, 
qen Nutzen ſuchen, z cudzey fzko- 
de fwoiego zysku upatrywać. den 
den, mit Sengen und Brennen 
desen Schaden zufügen, nie przyia- 
fe Zelazem y ogniem wielkie 
bę dY czynić. ohne feinen Schaden, 
2 lego fzkody. einem in einen groſſen 
a chaden bringen, komu-być przyczy- 
od Skier fzkody. ſetzet er ihn in 
offen Schaden? czy on cię w wiel- 
H Wprawia fzkodę? mit Schaden 
a Man Elug, fzkoda rozumu uczy, 
na „5 człek po fzkodzie. 2) am Leibe, 
dat le wrzod, bolak. ſchaden, fzko- 
mu Alen ſeines Nutzens wegen, ko- 
ein dla fwoiego pożytku. das wird in 
to nix Sache, niemahls was ſchaden, 
NA b omy w żadney rzeczy fzkodzić 
den £dzie. die koͤnnen mir nicht ſcha⸗ 
tenia mi nie mogą fzkodzić; ein 
febry 


trochę; fo Zo, pomiernie ; 
nig, 
haden dr nader ma 


ia 


10 
e o. es wird nicht 
deg, n wenn du mit den Balbier re” 
Dalbene nie będzie fzkodzić, gdy z 
o rę gł mowifz. was fdjadet es! 
den wd ZKOdzi? abwenden was ſcha⸗ 
oh » odwrocić to, co fzkodzić 
ı lem Dinge, iakiey rzeczy; feiz 
De nge, iakiey rzeczy; fet 
tri Außen, fwoiemu ufzkodzić po- 
ba? eines Rede, czyiey mowie. 
"ugen was einem ſchadet, wnęlić 
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to, co komu fzkodzi. du ſchadeſt dich 
ſelbſt, ty ſamemu fobie fzkodziiz. 
was ſchade ich euch? coż ia wam ſa ko- 
dae? das ſchadet niemanden, to niko- 
mu niefzkodzi..- wem fadet es? coż 
to komu fzkodzi? das kann mir nicht 
ſchaden, ohne dir auch zu ſchaden, mnie 
to nie fzkodzi, ażeby y tobie nie miało 
fzkodzi, 

Schadeufroh, m. rad czyiey fzkodzie, 
weloly z czyiey fzkody, cudzą cie- 
fzący lie fzkodą), raduiący fię z dru- 
giego fzkody. 

Shadhaft, ulzkodzony, wady maiący, 
utrącony, nadpfuty ; obcięty, o c 
wieku: bez nogi bez ręku. ſchadhaft 
werden, ufzkodzonym ftać fie, wad 
doftać, utracić nogę, rękę, das Haus 
ift ſchadhaft geworden, dom, wady do- 
ftat, nadpfuł fie, 

Schadhaft, ze fzkodą, z wadą być, nad- 
pfuto, z ufzkodzeniem. 

Schadhaftigkeit, f- wadą, zepfutość, 
ufzkodzenie, a 

Schadlos, bez fzkody, nie maiący fzkg= 
dy, nieufzkodzeny, nie popfuty, po- 
fporządzany, cały; einen halten, bez 
fzkody kogo trzymać, zachować. er 
hat mich immer ſchadlos gehalten, on 
mię zawize bez fzkody zachowaf, 
trzymał. du wirſt ſchadlos gehalten 
werden, ty bez fzkody zachowanym 
będziefz. man will ihm gaͤnzlich ſchad⸗ 
los halten, chcą go w cale do pierws 
fzey całości przywrocić. 

Schadloshaltung, F. bez szkody zacho” 
wanie, w całości chowanie, trzyma- 
nie; całosć, bezfzkodność, nieufzko- 
dzoność. 

Schaͤbicht, świerzbowaty, pokurczony, 
niegładki; ſchäbichtes Vieh, pokurczo- 
czone zmizerowane bydle. 2) geringe, 
podiy, blahy, lihy. ſchaͤbichter Kerl, 
lichy, błahy człowiek. 

Schaͤbigkeit, F. niegładkosć, zmizernia- 
kose, pokurczenie; der Backen, li- 
cow. 

Schaͤcher, m. Zboyca; geereutzigter, fzu- 
bieniczny. 

Shärige, rt, ſchaͤckigtes Kkeid, pitra 
iuknia. ſchaͤckgtes Pferd, frokaty 
koń; albo rozmaitey maści kon. 

Schaͤdlich, fzkodliwy, izkodę przynofzą- 
cy. ſchaͤdlicher Bürger, fzkodliwy oby- 
watel. ſchaͤdliches Thier, fzkodliwe 
zwierze; Gemuͤth, fzkodliwy umysł; 
einem, komu; ſchaͤdlicher Nath für das 
gemeine Weſen, fzkodliwa rada, dla 

rzeczy poſpolitey. fhgbliche. Geſetze, 

Upps fzkodliwe 
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fzkodliwe prawa. ſchͤdliche Kraukhei⸗ 

ten / fzkodliwe choroby ; iſt ihre Zwie⸗ 

tracht dem gemeinen Weſen, ich nie- 

zgoda ; porożnienie ieit fzkodliwe 

rzeczy polpolitey. fdddliche Leute, 

fzkodliwi ludzie. ſchaͤdliche Beſtie, 

fchodliwe zwierzęta. ſchübliche Git- 
ten, fzkodliwe obyczaie. alle ſchaͤd⸗ 
liche Dinge ablehnen, wizyltkie izko- 
dliwe rzeczy oddalić; einem, komu; 
złoczynny ; Rathſchläge für das Va⸗ 
terland faſſen, rady fzkodliwe oyczy- 
znie układać. ſchädliche Familie, lzko- 
dliwa familia. ſchaͤdliches Verderben, 
des gemeinen Weſens, Izkodliwe ze- 
pfucie rzeczy pofpolitey. ſchaͤdlicher 
Krieg, fzkodliwa woyna; Zunftmei⸗ 
ſteramt, fzkodliwy Gminikiego urząd; 
ſeyn, fzkodliwym być, fzkodzącym. 
f. Schaden, ſchaͤdlich, adv. fzkodliwie, 
ze z gubą, ze fzkodą; etwas otdnen, 
co flanowid, co rozkazywać. 

Schuͤdlichkeit, F. fzkodliwość, fzkodzą- 
cość, do fzkodzenia moc. 

Schäfer, F owczarz, baca; fleißiger, 
pilny; weidet fremde Schaafe, pafie 
cudze owce. nächlätiger Schäfer, nie- 
dbały owcarz, nie bilnuigcy owiec. 

Schaͤferey, F. owce, kofzary, owiec, 
trzody owiec. große Schaͤferey in 
Apulien haben „ wielkie owczarnie, 
wielkie trzody owiec mieć w Apu- 
lii. 

Schaͤferinn, F. owczarka, pafterka q- 
wiec. 

Schaͤferlied, u. owczarfka piofnka, pa: 

fterka, w tymże famym fenfte. 

dferpfeife, F. owczarfka tulara, ow- 
fka furtna. 

Schaͤferſtock, mn. 
czarfki kiy. 

Schaͤſte, f. oprawić w łoże drewniane 
eine Flinte, flinte. 

Schaͤl, na ukos, ukośny, na ukos dao, 

2 ukofa idący, z ukofa dany ; zyzo- 
waty, okrobny. fódleś Geſicht, mar- 
fowata, okropna twarz. fchal, z uko- 
fa, krzywo; marfowato, okropnie; 
feber, krzywo, marlowato patrzeć; eis 
nen, na kogo. 

Schalen, die Rinde oder Schale abmachen, 
fkorę albo fuping zdcymować, łupić, 
obłupować; eine Sannes iodłę; die 
Mandeln, migdały ze fkorki obłupo- 
wać, albo z migdałow skotkę zdey- 
mować; die Mefe, gałęzie ze skorki 
obłupić, alba, 2 galęży skorkę zdey- 
moge; 


owczarka lafka, ow- 
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Schaͤlchen, n. fkoreczka, łupinka; Fleis 
ne Schale, mała fupina, Jubek, 2) de 
ne Schuͤſſel, mifeczka; zu Efigr 980-7 
wniczka. 

Schaͤmen, ſich, wftydzie fie, wftydać 
lie; für einem, przed kiem; eines 
kogo. unanſtändige Sache, der man 
ſich billig ſchaͤmen muß, o nieprzy(toy” 
na rzecz, ktorey De słufnie wll: 
dzić mufzą; feiner Studien, wftydzię 
fie fwoich nauk; der Wenigkeit, MAr 
losci, niewielości. ich ſchaͤme mich DEM 
ner nicht, ja ię ciebie nie wird zęł 
meiner Thorheit, gtupſtwa moiege 
mehr von dieſer Sache an dich zu DEE 
ben, witydze De więcey o tey 1204 
do ciebie piac. er ſchämet fih nich 
um dieſes zu bitten, on fie nie wityda 
o to oprofić. er ſchaͤmet ſich ſein felóf 
on fig fiebie famego wftydzi; ſich m 
nichts, niczego fie nie wftydzić. wa 
ſchämſt du dich? czego fię ty W 
dziiz? fódmft du dich deshalben? d 
tago fie ty wftydzitz 2 ſchaͤmſt du die 
deshalben nicht? y nie wftydziłz sie 
ty dla tego? unzüchtige Dinge zu faz 
gen, niewftydne rzeczy mowić. „e 
haben fih geſchaͤmt, daß fie nicht HUF 
geleiſtet haben, witydzili fie tego 5 
politku nie dali. damit er ſich der BW 
benſtuͤcke ſchaͤmte, aby fie niepodsel- 
wych fztuk fwoich wftydzić. er hat 
ſich zweyer Dinge geſchaͤmet, on Ae 

dwoch rzeczy wftydził. man darf ſich 

beffen nicht fo (damen, można fig te” 
go nie rak bardzo wftydzić. fie Hi 
men fich alle, wizyfcy fie tego alt: 
dzą. auch anſehnliche Leute, Out 
fih, nawet nayzacnieyfi ludzie W ys 
dzą fię. fie haben fid) der Sache JE 

ſchaͤmt, oni fie tey rzeczy wftydzi vi 

er hat ſich geſchaͤmt, zawftydził lig er 

ſchaͤmt ſich, daß er nicht, on he why 

dzi że nie; fih zu Tode, na śmierć 1 

wftydzić. deſſen hat ſich niemand 

ſchaͤmen, tego fie nie ma nikt w! A 

dzić. ich ſchaͤme mich das zu thun sł 

fig wftydzę tego czynić. er A 

ſich nicht, on fie niewftydzi. er pans 

durch die beſtaͤndige Schmaͤhungen Za 

lernet, fih nicht mehr zu ſchaͤmen e 

uftawicznego faiania nauczy IE R 

wftydzić. er ſchaͤmet fih febr: bağ i e 

fo eine Nafe gemachet worden, `. e 

dzi fie bardzo , że go tak frogo © pr 

kano, ich ſchame mich der Dinge 6, 

wenig, ia fie nie co witydze te) s 


czy- 
egit 
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Schänden, wftyd odebrać; eine ehrliche 
Jungfer, zacney pannie; mit Gewalt, 
Swaltem ; fo viel ehrliche Weiber, tak 
„Wiele zacnych białogłom. A 

Schanden, das, gwalcenie, zgwałcenie, 
Witydu odebranie, « wftydu wydar- 
Cie. 

Schaͤnder, m. gwałciciel, zgwałciciel, 
Witydu odbierca, , wftydu wydzier- 


ca. 
Schaͤnderinn, /. gwalcicielka, zgwałciel- 
a, wfły du; odbierczyna , wydzier- 
Czyna. 
Schandlich, fzpetny, bezecny. ſchaͤnd⸗ 
liche Sache, fzpetna rzecz, ſchaͤud⸗ 
licher Menſch, bezecny człowiek. die 
Sache iſt ſchaͤndlich fuͤr ihn, rzecz ieft 
dezecna, fzpetna dla niego; iſt es, mit 
der Sache, ſeinen Gewinn zu fuhe 
izpetna rzecz ieft, w tey rzeczy fwo- 
dey: korzyści fzukać. ffgudlicher Anz 
lick, 4zpetne fpozrzenie, izpetny, 
Wzrok. ſchaͤndliches Leben, fzpetne 
ycie. twas iſt ſchaͤndlicher, als, co ieft 
ezecnieyfzego iak. etwas ſchaͤndlich 
gegehen, czego De bezecnego dopu- 
Scie. das iſt hoͤchſt ſchaͤndlich zu hoͤren / 
to ieſt naybe zecnieyſaa rzecz słuchać, 
was iſt ſchaͤndlicher, als diefe Beſtie? 
£o ieit bezecnieyfzego nad te beityig? 
plugawy, nieczyfty ,„wfzeteczny, w 
Km famym fenfe, etwas für hoͤchſt 
chaͤdlich halten, mieć co jak za nay- 
pezęcnieyfzą rzecz. viel ſchaͤndliche 
Dinge begehen, wiele bezecnych 
tzeczy popełniać, ein wenig ſchaͤnd⸗ 
ich, nis co begeeny, trechę beze- 
dy, trochę plugawy, ' troche nie- 


czyfty r 

ih, adv. bezecnie; ſich erzei⸗ 
den, pokazać fie, bezecnie fie popilag, 
er hat beftändig ſehr ſchaͤndlich gelebt, 
Du cały czas życia ſwoiego bezecnie 
tyl. die Sache wird ſehr ſchaͤndlich ge⸗ 
WA n rech bardzo  fzpetnie, 
„dzo bezecnie była uczyniona. ` 
Handlichkeit, / fazpetność, bezecność, 
<zecenńftwo, plugawość ; der Kleidung, 
Preyodzienia; des Lebens, bezecnoge 
Weila; des Leibes, fzpetność ciała, 

i€urodziwość ciała, nieuroda. 
andung, f. gwałcenie, zgwałcenie, 
| "ofanowanie,zelzenie; des Tem⸗ 
dels, kościoła; eines Frauenzimmers, 

En ewftydzenie białey płci. 
| "he, f skorupa 2 czego fHuczone- 
8000 . Scherbel. 

fie, V. eines Infiruments, der Muz 
| gen, ofirość, płytkość, właściwie, ine 
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ſtrumentu iakiego ; potym oftrość, 
ale lepiey byftrość oczów; der Beile, 
fiekier. Schärfe womit wir ſehen, o- 
firość wzroku ktorym patrzemy ; des 
Verſtandes, dowcipu; des Efind, 
octu; der Zwiebeln, cebuli. 3) in Bes 
fehlen, u. d. g. w rozkazach, oftrość 
furowość. bey einem Schärfe brau⸗ 
chen, łurowości, oftrości z kiem za- 
żywać. etwas nach der Schärfe rächen, 
okrutnie De czego) mścić. mit der 
Schaͤrſe gegen einen verfahren, oftro- 
ścią poftępować z kiem, Zepiey adv, 
oftro poltepowa£. 

Schaͤrfen, oftrzyć, zaoftrzyć; den De 
gen, kord; den Verſtand, dowcipz 
etwas fihärfen, co oftrzyć; die Sicheln 
und Genfen, fierpy y kofy oftrzyć. 
2) einen Befehl, rozkaz, ukaz obo» 
ftrzyć; die Strafe, karę oboftrzyć. 

Schaͤrſen, das, oftrzenie, zaoftrzenie, 
wyoftrzenie, oboftrzenie, 

Schaͤrfung , V. oftrzenie, wyoftrzenie; 
der Feder, pior. 

Schärpe, f wie man fie um den Leih 
trägt, fzarpa pas, ktorym fig oficer- 
przepaſuie. 

Schaͤtzbar, kofztowny, ſzacowny, god= 
ny fzącunku, fzacowania. f., foſthar⸗ 
Schaͤtzbarkeit, F.  kofztowność, ſzaco- 

wność, drogość, 

Schaͤtzen / cenić, fzacować; den Scheffel 
für oder auf vier Thaler, Szufle czte- 
ry, albo więcey jak cztery talery ; 


das Geld ſehr hoch, pieniądze wielce - 


fzacować; eine Sache höher, rzecz 
wyżey ; wie hoch 2 iak drogo? po 
czemu? für Geld nach Gelder za pie- 
niądze, po pieniądzach; das Haus hoͤ⸗ 
her als fein, Vermögen, dom więcey 
fzacować, iak inne bogaſtwa; etwas 
nach der Kunſt, co podług łztuki fza- 
cówać; febr hoch, fo viel Jahre, bar- 
dżony drogo tyle lat fzacować; nicht 
fo hoch, nie tak wyfoko ; nicht hoch, 
nie wyfoko; für nichts, za nic; nach 
der Wahrheit, po prawdzie, podług 
prawdy fzacować; einen nicht kennen, 
nie umieć kogo fzacowaćz fir ein 
Verbrechen, za grzech co mieć; ſehr 
geringe, za bardzo mieć co fzacowaćz 
ein Vergnügen für das größte, mieć za 
naywiekfze ukontentowanie y für 
fo gut als geſchehen, rzecz mieć rak 
jak by die ftała; einen für einem wei⸗ 
fen Manns kogo mieć za mądregą 
człowieka; einige für Feinde, mieć 
nie ktorych za nieprzyiaciof ; alles 
für ſich zu geringe, prze fiebie wfzyfik » 

28 
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za licho fzacować mieć. ich ſchaͤtze 
ihn fúr würdig, ia go tadze być go- 
dnym. ſ. halten, fddken. 2) einen 
nach ſeinen Vermoͤgen Schatzung aufle⸗ 
gen, na kogo takię włożyć podług 
jego maiątku. > 

Shäser,, m. Popifownik, Popifarz, Po- 
pilzynca , Szacownik , Szacowni- 
czy. 

Gńdkgen, m. Liebſte, kochanie, ko- 
chanko, kochanku , piefzczoto, ſer- 
denko, ferduniu, moie życie, moia po- 
ciecho, Vocat. piąty albo w zywaią- 
ei, Spadek. Nom. w Mianuiącym Spa- 
aku. kochanek, kochanka, piefzczo- 
ta, pociecha. ſ. Liebſte. 

Schaͤtzung, Y. fzacowanie, cenienie, ta- 
kiowanie; der Dinge, rzeczy; der 
Waaren, towarow ; eines Grundſtuͤckes, 
iakiego fzmatu pola. 

Schaͤumen, Schaum gebcit  pienieć fie. 
Schaum annehmen, fzumować, pianę 
zbierać; das Honig, miod. f. abſchaͤu⸗ 
men. 

Schaf, n. owca; ein Thier, zwierz; 
räͤudiges, pofiurczona; das nichts mehr 
tauget, wybrakowana, brak, wyrzu- 
tka co fie iuż na nic nie zda; franz 
kes, mdła; gutes, altes, das lungen⸗ 
ſuͤchtig it, dobra, ftara, na płuca cho- 
ra; geſchornes, ungeſchornes, ftrzyżo- 
na, nie ftrzyżona;. zweyjaͤhriges, dwu- 
letnia ; dreyfaͤhriges, trzechlernia; 
mangelhafter, 2 wadami; trächtiges, 
ketna; blindes, taubes, krankes, ges 
ſchwaͤmmetes, ślepa; głucha, chora, 
zmyta ; hochbeinigtes, ſtarkes, na wy- 
fokich nozkach; kleines, ſtarkes, to⸗ 
des, mała, wcześna, zdechła; iſt im 
Scheeren beſchaͤdiget worden, w ftrzy- 
zeniu raniona; ift von Natur, ſtille und 
für die Menſchen bequem, z urodzenia 
jeft cicha, y dla ludzi faskawa. ein 
Schaf zahm machen, owce oblaska- 
wić, o głaskać; ift noch nicht zu nuben 
iefzcze nie po2yrkuigca ; ift fiqtf vom 
Leibe, giebt viel und zarte Wolle, ieft 
mocna w ciele, daie wiele y mięciu- 
teriki wełny; ift febr zeitig / et bar- 
dzo kudłata; mit niedrigen Beinen, 
na niskich nożkach; mit langem 
Schwane, 2 długiem ogonem; hat 
für Alter keine Zaͤhne mehr, od ftarości 
iuż zęba żadnego nip ma; auf die 
Weide treiben na palzą pognąć; zur 
Tränke treiben, poić, gnać; zu Mitta⸗ 
ge, na południe; halten, owee che: 

wać; geben Nutzen, pożytek przyno- 

fzą; zur Schar fertig machen, do firzy- 


Schaffleiſch, n. owcze mięlo, 
Schaffner, m. Opatrzyciel, 


Schaffung, F. tworzenie, ſty 
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żenia owce przygotować; von guter 
Art, dobrego rodzaiu, dobrego rodus 
kan die Kälte am wenigſten leiden, nie 
może bynaymniey zimna cierpieć 
mit der Wolle der Schafe, kleiden fid 
die Meuſchen, wełną owczą odziewaią 
fie ludzie; halten, owce trzymać? 
in die Stadt bringen, tragen, owce 
worku do miafta nofić; ſchweifen um 
her ohne Hirten, tułaią De bez PA 
fterza; dreymal des Jahrs ſcheeren 
trzy razy: owce ftrzec na rok; ih 
zwey mal geſchoren worden, dzifiay dwa 
razy owca ftrzyzona ieft; alte ge A 
weder Milch nuch Wolle, ftare oC 
nie data ani mleką ani wełny; gebe 
gar keinen Nutzen mehr, żadnego 17 
pożytku więcey nieprzynofzą ; Wir 
ein treiben, owce wpędzać dokąd: 
fremde hüten, cudze owce paść. mas 
von einem Schafe iſt, co od owcy 
ieft, adj. owe2y; dergleichen GO 
owcza skorka. 


Schaſpelt, m. kożuch, skora owcza Y 4 


wełną, Runo. 


Schafbock, baran, f. Widder, 
Schaffell, . skorka owcza. 
Schaffen, tworzyć, ftwarzać; die Welt, 


świat; den Meuſchen, człowieka; der 


Thiere, der Fiſche und des Meeti 
zwierzęta ryby y morze, potym zna” 
czy : zrobić; zpłodzić, zrodzić, wy” 
myślić, udziałać. 2) etwas aus dent 
Wege, co 2 drogi umknąć; einen von 
der Republik weg, kogo umknąć 
odftrychnąć [precz od rzeczy pofpoli* 
tey. 3) zu Wege bringen, ziednać, do” 
ftać, fprawićs einem die Ruhe, kom 
pokoy » dodać, przyftawie. elb 
ſchaffen, pieniędzy. woher ſchafft mal 
einem ſo geſchwind? komu zką sé 
przyftawić, dla kogo czego zkąd 85 
ftac; zehn Ducaten anders woher, dzie 
fięć ezerwiencow zkąd. 


Schaffer, m. Tworca, Stworca, f. sh 


pfer, posym Schaffner, Stworzyciel. 


Schafferin, F. Tworczyna, Stworczy* 


na, Stworzycielka, ſ. Schaffnerin. 


dodawó? 
{ e 
Stafarz, przyftawca, opatrowca; PR 
curator, doftawca. 


Schaffnerinn, F. Szafarka, opatrzy” 


cielka, doftawicielka, dodawczyna. 
yorzenić: 
ſ. Schöpfung. 2) Zuwegebringaig, Sc 
dnanie, wyrobienie; des Frieden We 
koiu; des Geldes, pieniędzy ; 0 
nie, dodanie, dodawanie, Schal 
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Schafgarbe, F. ein Kraut, tele ftolift. 

Schafhaut, F. owcza skera, skorka z 
Owezy, barania skora. 

Shafpende, f- trzoda owiec; owce, 
ogolem mowiąc, cały rodzay. 

Schafhirte, m. owczarz, owcarz, pa- 

erz owiec, owczarny, owczarek. 

Schaſhund, m. owczarski pies, pies do 
owczarni, pies do owiec. $ 

Schafhurte, f. kofzar, zagrodzenie dla 
Owiec. 


Cdjoftófe, m. owczy fyr, owczy fy- 
Tek, 3) 
Schgſlaus, Schafzwecke, /. robak w wel- 


nie owczey. 

Schaflorber, w. Kuͤgelchen des Schafmiſts, 
bobek owczy , gnoiu owczego 
gałka. 

Schafmilch, F. owcze mleko. 
ſchafmiſt, m. owczy gnoy , owcze bob- 

i, nawoz % pod owiec. 
Schafpelz⸗ m. kożuch owczy, kożuch 
arani. 
chafſcheere, F. Scheere womit man die 
Schafe fehieret, kroremi owce, firzy- 
a, 2) das Scheeren der Schafe, trzy- 

enie owiec; eine gewiſſe Zeit damit 
halten, zachować czas ſtrzy kenia 
Owiec. 8 

Schafſtall, m. owczarnia, ftaynia na 
wee, okoł na owce. 

Góefvieb , m. owce, ſtatek. 
haft, m. an einem Spieſſe, drzewco 
u Spifys an einer Muſquete, u. d. g. 
ofada u ftrzelby. 
chafwolle, J. łowcza wełna. 
chafszunge / Y łowczy ięzyczek; ein 
Kraut, ziele. . 

Schal, wie das Bier, co prawie nie ma 
imaku. 

Schalk, m. fifiger Menſch, zdradli- 
Wy człowiek, wykrętarz, ſzalbierz; 
fehr groſſer, bardzo wielki; alter, 

Urchtriebener, ftary, wytarty fzalbierz; 
inter den Ohren haben, franca mieć 
uchem; zo teft, w fercu być chy- 


trym: 
Schalkhaſt, ladaco; Menſch, człowiek. 
ſchalkhafte Knechte, ladaco ludzie, nie- 
Gkodsciwi słudzy, 
alkhaftig, adv. złośliwie, polada- 
Czyńsku, po fzalbierskuz etwas thun, 
Gel czynić; reden, mowić. 
Halkhaftigkeit, F. ladaczefſtwo, wy- 
Kretarltwo „ zło- 
wos. 
gate necht, m. ladaco stutalec, zło» 
ley, obwieś. 
Schalkenarr, m. błazen. 


niepodściwość , 
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Schale, F. eines Baumes u. d. g. skó- 


ra, ktora, tub, na drzewie ynainfzych; 
biirre, fucha, ſuchy, zdarta, zdarty; 
ſtarke, mocna; von einer Fichte, z fosni. 
das ſeine Schale hat, co ma fwoię Kos 
rę, iwoy łubek. von Schalen, koros 
wy, łubowy. ſ. Rinde. 2) eines Eyes, 
Krebſes, z lala, z raku, skorupa. volt 
ſolchen Schalen gemacht, oder das folz 
che Schalen hat, skorupiany, skoru- 
powy; einer Schnecke, slimacza sko- 
tupa. z) einer Nuß, und andern Gez 
waͤchſen / tupina; ſorgfaͤltig wea mas 
chen, pilnie z tupina obierać; mit den 
Zaͤhnen abmachen, zębami łupiny zdey= 
mować; rauhe der Kaſtauien, kolace 
łupiny z kalztanow. 4) Schüffel, 
kiztałt, naczynia, albo mifeczki cza- 
2a; güldene woraus der König zu trin⸗ 
ken pflegt, złota 2 ktörey król zwykł 
piiać, potym. filizanka, “czureczka, 
czarka. 5) kalte Weinmehrte, gramat- 
ka zimna z wina robiona. 

Schall, m. Klang, dźwięk, brzęk, głos, 
dzwon, dzwonia; Fleiner und ſehr hel⸗ 
ler, mały y bardzo głośny, iaſny; gro⸗ 
ber und ſehr tiefer, gruby y głęboki; 
unterſchiedener, durchdringender, ro- 
zmaity przerażający , przeraźliwy ; 
ſtarker, mocny, tęgi; deutlicher, zna- 
komity. Schall geben, dźwięk, głos 
dawać; verurſachen, fprawiać; ver⸗ 
groͤſſern, głofu powięfzać; fallt in 
die Ohren, wpada w izy. febr grofe 
fen Schall hoͤren, bardzo wielki dzwięk, 
głos słyfzeć: ſtarker, heftiger, mocny, 
tęgi; unbekannter, niewiadomy; er⸗ 
ſchrecklicher, ſtralzliwy; der Trompete, 
trąb; der Worte, slows von ſich ge⸗ 
ben, dzwonienie, glos, huczenie, grom 
2 fiebie wydawać; wieder von ſich ges 
ben, oddawać, odpowiadać, iak Eche 
albo Odgłos albo Odgłozka czyni, 
dźwienny, ſ. Klang. 

Schallen, dzwięczeć, brzmieć, dzwo- 
nić, dzwon, dźwięk wydawać; übers 
laut, durchweg, dźwiękiem, brzmie- 
niem przeymować; von etwas, od 
czego, mie man in den Wald ſchreyet, 
ſchallet es wieder heraus, znaczy fens. 
iak kto o kiem mowi tak o fobie sty- 
fzy, nie gaday o infzych, a nie bę- 
dziefz o tobie słyfzał. 

Schalmey, f. Szałamaia ; Art eines mu⸗ 
fiealifhen Inßruments, gatunek gral- 
nego inftrumentu ; drauf blafen, na 
fzalami wygrawać; der drauf blaͤßt, 
ten co na lzałami gra, fzałamaynik. 


Schal⸗ 
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Schalmeyblaͤſer, m. fzałamaiogracz „ fza- 
łamaynik. `, 

Schalten, czynić; nach feinen Gefallen, 
do fwoiego upodobania. 

Schaltjahr, u. przybyfzowy rok wkfada- 
ny rok. 

Scham, f. Schamhaftigkeit, wyd; w- 
ftydliwość. für Scham vergehen, gi- 
nąć od witydu ; beyſeite ſetzen, fahren 
laſſen, na ftronę wftydu umknąć, ſtra- 
cić, porzucić wityd. bey dem ſich noch 
einige Scham befindet, w kiem die 
ielzcze iaki wftyd znayduie; hat fih 
ben ihm verlohren, wityd w niem zgi- 
nal, on utracił wityd. Scham und 
Verdruß empfinden,  wftyduy przy- 
krości fig naieść. wer einmal den 
Scham abgeſaget, muß recht unver⸗ 
fódmt ſeyn kto raz ius wftyd. utra- 
cił powiniem być należycie bezwity- 
‚Anym. die Scham nicht ablegen, wfty= 
du nie tracić. der Schande und Scham 
verlohren, człowiek bez witydu wy- 
tartego czoła. 2) Glied, des Leibes, 
członki wftydliwe ciała ; männliche 
und weibliche, męfkie y kobiece. 

Schamhaftig, wftydliwy. ſchamhaftiger 
Mann, wfydliwy mąż. ſehr ſcham⸗ 
haftige Frau, witydliwa żona. man 
ſiehet an ihm gar nichts ſchamhaftiges, 
nie widać po niem nic wftydliwego. 
ſchamhaftige Reden, wftydliwe mo- 
wy. ſchamhaftiger Menih, witydliwy 
człowiek. er iſt ſchamhaftig, wie eine 
Jungfer, on ieft tak wftydliwy iak 
panna. ſchamhaftig ſeyn, być wftydli- 
wym. BO 

Schamhaftig, adv. wftydliwie, ze wfty- 
dem; einen anreden, do kogo mowić; 
bitten, profić; von etwas reden, ze 
witydem o czym mowić; von ſich 
ſchreiben, o fobie pifać. furchtſam oder 
bielmehr ſchamhaftig, boiaźliwie, albo 
raczey witydliwie. ſchamhaftig und 
mit einigem Zweifel ze witydem y Z 
nieiakiem powątpiewaniem, witydli- 
wie y wątpliwie, 2 powätpiewaniem. 

Schamhaftigkeit, f wfiydliwość;. fro- 
manie fig 0%, jüngferlihe, panien- 
fka; größere, wiekiza ; kleinere, mniey- 
fza. ſich úber eines Schamhaftigkeit im 
Bitten beſchweren, uUcylkować, alba 
Zahe lie nd czyją wftydliwość w pro- 
fzeniu; die Grenzen derſelben über 
ſchreiten, granice witydliwości pre- 
ftąpić3 qu ſchreiben , do pifania, a/bo 
w pifaniu ; fernerhin in acht nehmen, 
mieć na oku , na baczeniu witydli= 
weść; anfandiger fenderlicher. gefährs 
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zn: 
niem ; halt ihn von de } k 
rück, żatrzysuieg o, tamuie go W 24° 
dzach ; hat mich abg 1,  częfto 
mię utrzymała. was foll ich von DEF 
Schamhaftigkeit fagen ? coż ia mam 
mowić w Wilydliwosci? 

Schamhbuͤtlein, n. wityds abziehen; 297 
przedać; porzucić wityd przeftąp! 
granice wftydu, wftyd zelżyć; WIe 
znieważyć , wftydowi hanbe uczynić 
obelgą wityd nakarmić ; abgezogen ha⸗ 
ben, wftyd mieś zdięty z oczow Y 
czoła. 

Schamkraut, n. maciczne ziele. p 

Saimnroͤthe, Y. rumieniec od. wiyat 


einem Schamtothe verurſachen lese 
rumienca ze wftydu nabawić; ſteiget 


ihm auf ins Geſicht, na twarz mu FU" 
mieniec. wyltepuie. das wird ihn 
Schamroͤthe berurſachen, co go rumien” 
cem zaczerwieni; ſteigt ihm auf / na 
twarz mu rumieniec wychodzi- 

Schamroth, czerwony od wftydu, 287 
rumienióny wftydem. er wird ſcham⸗ 
roth, on fię czerwieni, on fie rumie” 
ni od wftydu. er wird nicht mehr 
ſchamroth, on fig iuz więcey ze wity” 
du nie rumieni; über etwas, 2 czego 
zarumienionym być od witydu. 

Schauk, m. Wein, Bier u. a. m. fzynks 
piwa, wina, gorzatki, miodu &c, 

Schandbar, niewftydny , albo czego fię 
wftydzić trzeba; Leben, życie. ſchaud⸗ 
bare Sitten, niewftydne obyczaje. 

Schandbube, m. niewftydnik, bezwily? 
dnik, niecnota, zfosnik, zbrodziens 
niecnot czyniciel; witydu niemałący 
człowiek. 

Schanddeckel, ww. pokrywka niecnoty 
pfaſzezyk zbrodni; then, pokryw: 
niecnor płafzczyka fzukać. IS 

Schande, . hadba, ochyda, bezecnos“t 
śzpetność. was wird das der Republik 
fúr eine Schande ſeyn, co to bedäit 
za wftyd dla rzeczy pofpolitey- alle 
Schande fliehen, ſich davor in acht UA 

men, wizelkiey tzpetności chroni 

fie, wyfirzegać dieiey ; ſich nicht groß 
darum bekuͤmmern, nichts darnach fe 
gen, nie bardzo fie curbować o, ape 
tnosé, nie pytać die o bezećność: el 
nem Schande anthun, kogo iaka gi 
zecnością zelżyć , in Schimpf un 
d Bhue 
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Schande gerathen, w chartbę y obelgę 
wpaść; verbeiſſen, ettragen, bezecność, 
ochydę ponofić; ewige, abſcheuliche, 
groſſe, groͤßte, wieczng, obrzydliwa; 
Wielka, naywiękfza; beſondere, andre, 
fremde, unvergaͤngliche it am ärgsten 
olobliwa, znaczna; nad ktorą niemafz 
gorfzego. es gereicht ihm zur Schan⸗ 
de, ift ihm eine Schande, to mu wyż 
Chodzi na hanbe do dla niego obelga 
ochyda, das einige fehlt ihm noch an 
er Schande, ro ledno ieſzeze ochy- 
a ftaie tie dla niego. es iſt ibm eine 
ſchande, to dla niego witydem ieit. 
nit Schimpf und Schande Gerben, 
anbą y ochyda, z bezecnoscia yo- 
belgą umierać. begehen, auf ſich la⸗ 
den, ſich zuziehen, in Schande gera⸗ 
en, wftyd popełnić, hartbą De okryć, 
Obelgę na fiebie ściągnąć , popaść 
?petność iaka. alle Schande, wird fih 
durch die Wollust zugezogen, wfzelka 
ochyda, ciągnie fie za zbytkami; zu⸗ 
decken, bezecność pokrywać; damit 
aus den Vaterlande wegfommen, z o~- 
chyda 2 oyczyzny wychodzić. etwas 
für keine Schande halten, niemieć cze- 
BO za żadną hanbę. der Seinigen 
Schande ſeyn, być fwoim ochydą 
legt, iſt er ihnen nicht geweſen, nie 
yłaż to bezecność dla nich. man bat 
gefangen, die Armuth, für eine 
Hande zu halten, zaczęto uboftwe 
ieć za ochydę. das rechnet ihm niez 
mand zur Schande, tego mu za wftyd 
Mike nie ma; feinem Lehrmeiſter ſeyn, 
achydą być ſwoiemu Naukdawey; 
feinen Geſchlechte und ehrlichen Na⸗ 
en zuziehen,  iwoiemu Urodzeniu y 
Saynemu imieniowi, ochydę z tego 
Ze, uczynbu z familii wymazać, 
IF Familie die Schande anthun, o- 
Yde zakat na Familig zciągać, der 
ttaffenraub iſt ihm keine Schande, 
Niego rozboy po drogach nie jeft 
ya fzpetnością ; wirſt du deinen 
dechkommen ſeyn , ty zakałem be. 
lefz twoim potomkom. es iſt 
Schande, to wftyd delt. fuͤr eine 
ande rechnen, za wftyd poczytać, 
yć; feine eigene fagen, Twoie wta- 
ochydę powiadać; etwas fuͤr eine 


lie, 
{ng 
Int 


e haften, mieć co, trzymać za 
Wal bezeeność, in Schande brin⸗ 
CG ochydy, zakału nabawić. zu 
sa machen, na zakał y obelgę 
Zynić, 
Bande, m. zakaf, fkaża, plama, 
Ka, wftyd,, hańba, ochyda, obelga 
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zelžywosć; ſich zuziehen, zarabiać na 
na plame, wiłyd dobie robić; eines 
Dinges auslöschen, iakiey. rzeczy pla- 
mę z imienia z honoru wywabić, ei⸗ 
nem einem Schandfleck anhaͤngen, wie- 
czną komu ochydę przypiąć łatkę na 
zawize przypiąć, der voller Schand⸗ 
flecke ſſt, krory pełny ieft, plam 
wfzelkiey złości; retten Leuten au: 
hängen, podściwym ludziom zakał 
czynić; austilgen, zakat, hańbę; wym 
gładzić. 2) ſchaͤndlicher Menſch, zelżym 
wy, haniebny człowiek; deg Raths, 
hanba Senatu. 

Schandgedicht, ne plugawa , tłufta 
pioinka. 

Schandhure, F. nieżądna , na nieżąd 
rozpafana. 

Schandlied, . tłufta pioſn ka. 

Schandmahl, m: piętno bezecne; einem 
anbrennen, damit einem zeichnen, ko- 
mu bezecności „piętno wypalić, pie- 
tnem niepodsciwosci kogo nazna- 
czyć. 

Schandmahl anhängen, wieczne nieczci 
piętno przyłożyć; der mit dergleichen 
gezeichnet, ktory takowym Pietnem 
naznaczony ieft, piętnowany, 

Schandrede, F. plugawa, rłufta mowa, 
nieczyfte, wizeteczne słowa, 

Schandſchriſt, F. Lace pilmo , fzkaluią- 
ce pilmo. f, Paſquill. 

Schandthat, F. bez witydny uczynek; 
vorhaben, zamyslaé, przed lie brać; 
begehen, ſich deſſen theilhaftig machen, 
popełnić, (ad De ucześnikiem złego 
uczynku, ofzpecić fie iakim niedo- 
brym uczynkiem, fkrępować fię nie- 
piękna fprawą; eine über die andere 
begehen, ieden za drugiem złe uczyn= 
ki popełniać ; barzu verleiten, do 
złych uczynkow prowadzić, pobu- 
dzać, podżegać; begehen, vollbringen, 
dopufzczać die. er hat viele Schand⸗ 
thaten begangen, on De wiele hanie- 
bnych uczynkow dopuścił. fie haben 
keine ſolche groſſe Schandthat vollbracht, 
oni tak chaniebnego uczynku nie po- 
pełnili; dadurch bekannt werden, przez 
złe uczynki być wiadomym. durch 
dieſe Schandthat bekannt werden, 
przez ten ochydny uczynek glo- 
Snym ſtas fie? 

Shame, 7. Szaniec; Art einer Feſtung, 
gatunek fortyfikacyi ; bauen, zrobić, 
wyftawić, wyprowadzić ; abſtecken, 
odkryślić; auſwerfen, wyfypać; ſchlei⸗ 
fen, rozrucić znieść, zrownać, z zie- 
mig. im Felde, Feldſchanze, polny fza- 

mec; 
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niecz an einem Orte aufwerfen, na 


jakiem mieyfcu wyfpać; an diefem 

Orte, kan fie nicht aufgeworfen wer⸗ 

den, na tym mieyfcu nie może być 

wyfypanym: nicht weit von einander, 
niedaleko jeden od drugiego, 2) ſei⸗ 

ner Schanze wahrnehmen, ” mysleć o 

fobie , radzić o fobie, fwoich rzeczy. 

patrzeć. 3) letwas in die Schanze ſchla⸗ 
gen, co mało ważyć, co za mało mieć. 
diefe Sache if nicht fo leichtſinnig in 
die Schanze zu ſchlagen, ta rzecz nie 
ma być tak płocho za mało fzacowa- 
na. ich fólage meine Ehre nicht in die 

Schanze, ja za brydnie nie ważę me- 

go honoru. 

Schanzen, Schanzen machen, 
ofzaricować, fzance robić, 

ać. 

Schanzgraͤber, n. kopacz fzaricow, Tratt. 
cokopnik, fzancolypnik. die Pique⸗ 
nirer bedeckten die Schanzgraͤber, ko- 
piynicy, zasłaniali, zrzucali fzaticoko- 
paczow, fzance kopiących. 

Schanzkorb, m. kofzlzancowny- 

Schanzzeug, #- narzędzie do fzamcow 
kopania y. robienia należące. 

Scharbock, m. eine Krankheit, fkorbut, 
choroba wiadoma. 

Scharf, płytki, byftry, oftry ; ſchueidend, 
kraiący, rznacy, DO beiſſend, gry- 
zący. ſcharfes Meſſer, oftry nuż; Au⸗ 
gen, oſtre oczy- ein Mann von ſehr 
ſcharfen Verſtande, człowiek bardzo 
byſtrego dowcipu. ſcharfer Mahner, 
oltry wymagacz ; Gegner oltry prze- 
eiwnik. ſcharfes Geſicht, oftre Ipozrze- 
nie byftre fpoźrzenie ; Gedaͤchtniß, 
byftra pamięć. der einen ſcharfen Ber- 
ftand hat, ktory ma byftry rozum 
człowiek byfirego rozumu. a) to co: 
frenge, hart, furowy, oftry, zaoftry; 
przyoftry. ſcharfer Richter wider die 
Verbrecher, furowy fędzia na pre- 
ftepcow. ſcharfes Commando, ſurowa 
komenda. ſcharfe Gerichte haben, auf⸗ 
gehoͤret, furowe, oltre, fądy uftały ; 
im Richten, furowy fadzeniu; im 
Schelten, przyoftry w dalaniu; gegen 
den Sohn, przyfurowfzy na Syna. 
ſcharfer Mann, farowy y za oftry mąż. 
nach der Schärfe verfahren, oftrym 
fpofobem poftępować. ſcharfer Vater, 
przylurowizy, zaofiry Oyciec. ſchar 
gegen einen ſeyn, furowym być na Ko- 
go. ſcharf von Natur und gegen alles 
unbillig, 2 urodzenia oftry, ý dla 
wfzyftkich niesłufzny. {darf wie ein 
Meſſen, oftry iak noż. faries Geſicht , 


1 
fzańcować; 
fzaıice ko- 
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bvfiry wyrok, orli wzrok. ſcharfe 
Rechte, oboftrzone prawa, oſtre ufti- 
wy, furowe uchwały. 


Scharf, adv. aftro, byſtro, furowo; bić 


Sonne anſehen, byſtro w słonce Pa- 

trzeć; zu Leibe gehen, nacierać, naltę- 

pować. ſcharf reden, oſtro mowić 

ſcharf hinter einem fejt, oftro za kiem 
izypko fie uganiać. es gebet ſcharf 
mit dem Kriege, żwawo fie woyn® 
toczy, ognifto woyna idzie, 

Scharfrichter, m. kat, oprawca, do tra- 
cenie ludzi. 

Scharſſchneidig, oftry, płytki, płytko 
Kal 

Scharfſichtig, byftrooki , oſtrowidz. 
ſcharſſichtiger Menſch, byftrooki czło” 
wiek. wer if ſo ſcharfſichtig 7 daß er 
in ſolcher Finſterniß, nicht wo anſto en 
füllte? kto ieſt tak byftrooki, tak BY” 
ftro widzący, aby fie w takich ciemno” 
fciach o co nie uderzył, przezorny» (ez 
czny, na wfzyftkie ftrony oko mag" 
cy? ich weiß wohl, daß ich nicht D 
ſcharfſichtig bin, ia wiem bard 20 do- 
brze że ia nie ieftem tak byftrookiś 
in Vorherſehung der Gefahr / w pre 
źrzenu niebezpieczenitwa. 4 

Scharfſichtig, v. przezornie, bacznie» 
byftroocznie, byſtrym okiem. ż 

Scharffichtigkeitr f. byftro widzenie» 
przezorność , byftro oczność; byftre 
oko. 

Scharſſinnig, dowcipny; byftromyślny? 
przezorny: ſcharfſinniger Poet, byftro 
mysiny Dzieiomysl. alle Melancho⸗ 
liel find ſcharfſinntg, wfzyfcy melanko” 
likowie fą byftromyślni. feharffinniger 
Menſch byftromyślny » byftrómyslą* 
cy człowiek. ſcharfſinnige Beſchrel⸗ 
bung der Theile, byftromyślny op! 


części. ſcharſſiuniger Philsſorh, PY, 
ftromyślny. Filozof feharffunnige® 
z er iſt in 


Mann, byftromyślny mąż. 
dieſer Sache, allzu ſcharffinnig 7 on 

tey rzeczy ieft nazbyt byftromyślny? 
fubcelny , przenikaiący. fehanfiinmise 
Art zu reden, byftromy ny, eie 
fubtelny ipotob mowienin, przenika” 
iacy, przebiegły w rzeczy oftrego 
dowcipu, prędkiego przeniknieniw 
plytkiey przenikliwości człowiek, an 
dzacy wfkroś rzecz; przeżrzenia 1297 
dkiego. ſcharfſinniger Erforſcher der 
Dinge, przenikający badacz 28 
czy. 


Schagrſſinnig, adu, byftromysin 
nikliwie, ſubtelnie; etwas abhandell, 
so traktować; erforſchen , CZE? do- 
Gekas 


ie, prze” 


7 
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ciekać; etwas vorgeben, co udawać; 
etwas ſchlieſſen, co wnofić; antworten, 
odpowiadać; etwas errathen, muth⸗ 
maſſen, co zgadać, czego fie do- 
myslaé; von etwas reden, o czym 
mowić, 
Gdneffmiątet, f. byftromyślność, by- 
rosé dowcipu, fubtelność, przeni- 
iwość; der Rede, mowy; hat er bez 
ſeſſen, pofiadał byftrość w zrozumie- 
waniu; eines Autoris, Pismodawcy by- 

romysłność, dowcip byftry, dowcip 
byftromyślny. 

S arlach, m. ein Tuch, S2 karkat, gatu- 
nek fukna; in dergleichen gekleidet, w 
Szkarlat przybrany. 

Scharlachbeer, f. iagody fzarłatne, ker- 
mefowe z ktorych fzarlatny kolor. 
Scharfachbeerbaum, m. fzkarłatne drzewo 

ermelowe, kermes. 

Scharlachfarb, €. fzkarłatowa farba. 

Scharlachner Regenmantel oder Rocklor, 
zkarłarowy płaizcz, skarłatowa o- 
poricza. ſcharlachenes Kleid, fzkarła- 
towa fuknia. 

Scharlachroth, fzkarłatnoczerwony. 

6 armuͤtzel, m. potyczka, podiadz; gez 
tinges Gefecht, mała bitwa; fich darzu 
üben, ćwiczyć fie do potyczki, 
Utarczka; find unter ihnen nur gerin- 
ge, między niemi 13 letkie utarczki. 
mit einem Scharmuͤtzel halten, utarcz- 
ami z kiem walczyć, letkiemi po- 
tyczkami z kiem fie zrywać; zu 
Pferde halten, konne potyczki zwo- 

g ué, kawaleryą fię zpotykać. 
arren, grzebać, wygrzebywać; in 

die Erde, wie die Henne mit den Füffen, 
W ziemi, albo z ziemi jak kura no- 

Sim), 

Harchats, m. der auf alle Art, Geld 
und Gut, zuſammen ſcharret, zbieracz, 
Pol acz, ktory wfzelkiemi ſpoſoba- 
gą! penigdze y dobra zbiera. 

charte, 4. im Meſſer, rezerba u noża; 
keſſer das dergleichen hat, noż ktory 
ma fzczerbę mowi fie fzczerbaty 
wo. Scharte auswetzen, fzczerbę 

"„J/Wecować, zaoftrzyć, potym wftyd 
aer zee, niesławę zgładzić, znaczy: 
A0 feine Tapferkeit, przez fwoię 
N ielność ufzczerbek nadgrodzić, gar⸗ 
ige Scharte, wczorayfzy ,. wczora 

ey eben ufzczerbek. 

Se ząbkowaty, fzczerbaty. 
atten, m. cien; ber Erde, ziemi. 
50 für ben Schatten fürchten, cienia 
48, bać, das Schatten giebt, co cień 
wie, cienioczynny , Cieniorobny. 
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wo viel Schatten iſt, gdzie wiele cieniu 
ieft. adj. cienifty. 2) Voͤlker die im 
Mittage keinen Schatten werfen, weil 
fie die Sonne über den Kopfe haben, 
ludzie ktorzy w południe żadnego 
cienia nierzucają, bo maią słonce 
profto nad głową, nazywaig fit, Bez- 
cienni, Niecienni p/ura/. Lat. Afcii. 
die den Schatten im Mittage, bald gez 
en Süden bald gegen Norden haben, 
ctarzy cien w południe maią raz ku 
południowi, drugiarz pułnocy, na- 
zywaig fie; Obocienni pofac. Am- 
phifcii. 

Schattenbild, u. cień od obrazu od. 
bity. 

Schatticht, cienifty, cienny. ich habe 
keinen ſchattichtern Ort, im Sommer 
gefeben, ia Żadnego ciennieyſzego 
mieyſca w lecie nie widziałem. ſchat⸗ 
tichter Baum, ciemnonośne, uczy- 
no- ciemne drzewo. ſchattichter und 
kalter Ort, ciennifte y chłodne miey- 
fce. an einem grünen und ſchattichten 
Ufer, ſpazieren gehen, iść fpacyrować, 
po zielonym y cieniftym brzegu. ſehr 
ſchatticht, nader cienifty, ſchatticht 
machen, cienić, cienien oKrywać. der 
Ort, wird von den jungen Baͤumen, 
noch nicht ſchatticht genug gemacht, 
młode drzewa iefzcze niedofyć cie- 
nifte czynią to mieyfce. 
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Schattiren, cieniami rozrożniać; ein 


Gemaͤhlde, malowanie iakie. 


Schattirung, f. cieńienie, ocienianie, 


cien na malowaniu ; eines Gemaͤhldes, 
malowanie iakie. 


Schatz, m. viel Geld, arb, moc pie- 


niędzy ; finden, skarb znaleść; ift une 
ter dem Bette vergraben, iet pod 
Tozkiem zakopany. liegt in dem Schatze 
verborgen, leży tchowany w skarbie. 
er huͤtet defen Vermögen, wie der 
Drache den Schatz, on pilnuie iega 
fortuny, iak Smok skarbu. hat ihn 
verſteckt, zachował natamtym mieytcw 
skarb. einem etwas aus feinen Gdg- 
zen vorſchieſſen, co komu ze fwoiego 
skarbu poddać, dodać; verbergen, 
skarb skryć; mit Schlöffern verwahren, 
za zamkami skarb chować, trzymać; 
babe ich zu Haufe, mam skarb w do- 
mu; trägt er ganz auf feinem Rüden, 
cały fwoy skarb nosi na grzbiecie; er- 
werben, skarb zbierać; in eines Bere 
wahrung geben, do fchowania komu 
skarb dać; wieder bekommen, ode- 
krać skarb s ausgraben, wykopać: feine 
Hande von den königlichen Schatze ent⸗ 

Do halten, 
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halten, fwoie ręce od Krolewskiego 
skarbu wfłrzymać ; er bat fich des 
ganzen bemaͤchtiget der ſehr groß ge- 
weſen, on cały skarb opanował ktory 
był bardzo wielki; von langer Zeit her, 
für feinen Kindern ſammlen „ od da. 
wnego czafu zbierać skarb dla dzieci. 
bey feinem langen Regimente, fih 
groffe Schaͤtze ſammlen, przy fwoich 
długich rządachwielkie skarby zebrać. 
zum Schatz gehörig, do skarbu należą- 
cy. adj. skarbowy. 2) Compliment ge- 
gen eine Liebſte oder Schatz, piefzczo- 
ne słowo do kochanki albo do ko- 
chanka. 

Schasgräber, m. skarbu kopacz, wyko- 
pywacz. 

Schatzkammer, F. gemeine, Izba Skarbo- 
wa Pofpolita; arme und erſchoͤpfte, u- 
boga y wyczerpana wybrana; an der 
fich nicht zu vergteifen, u ktorey fie 
niczego tchnąć niegodzi. keine Schatz⸗ 
kammer haben, nie mieć żadney skar- 
bnice. einer der die Schatzkammer ber 
ſtiehlt, złodzicy, skradca skarbowey 
lzby; das Geld hinein bringen, pi 
niądze do skarbowey Izby pownofić; 
erſchoͤpfen, wybrać pieniądze z niey; 
das Geld daraus verſchwenden, rozpro- 
fzyć pieniądze ze skarbowy izby. 

Schatzkaſten, m. skarb, krzynia skarbe- 
wa. 

Schasmeiter, m. Podskarbi, Przełozo- 
ny nad skarbem, Skarbnik, Skarbny ; 
einen darzu machen,  Podskarbiem; 
Skarbnikiem kogo u czynić Sch 
meifter werden, Podskarbiem, Skarbi- 
kiem zoftać. 

Schatzmeiſteramt, 1. _ Podskarbitwo, 
Skarbnikoftwo , Podskarbiego , Skar- 
bnika urząd; einem anvertrauen, Ko- 
mu Podskarbftwa, Skarbnikoftwa po- 
wierzyć. 

Schaßzſchreiber, m. Piſarz Skarbowy, 
dochodow y wydatkow skarbo- 
wych. 

Shatung, J. Pobor, podatek, danina ; 
auflegen, podatek, daninę nałożyć; 
einkriegen, podatki, plur. daniny pur. 
wybierać ; bezahlen , płacić. von 
Schatzung befrepen , od podatkow o- 
fwobodzić, od danin uwolnić. nach 
der Schatzung den Tribut bezahlen, 
podług poberu daninę wypłacać ; im 
Kriege, w woiennym ftanie , zasługi 

| zołnie c; nach Kriegemanier einzie⸗ 

SA podług woiennego trybu daniny 

ontrybucyie wybierać, 


Schaudeln, ziewać, ziewanie mieć, 


Schauen patrzyć; nach etwas, za czym3 
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Schaubuͤhne, f. teatron s widowifko* 


ſ. Schauplatz. e 
zie” 
waniem gębę otwierać , ziewaniem 
powietrze 7 uft wypufzczać. 


Schauckeln, das, ziewanie, gęby ziewa⸗ 


niem otwieranie, ziewaiąc tchu wy” 

pufzczanie. S 

etwas, na co., er ſchauet nach mir, on 
patrzy za mug. ſie ſchauen die OE 
maͤhlde, oni fie przypatruig ma OWA” 
niom. f. fe 

Schauer, 
Widz, pe 


Patrzyciel, Widzicie! 
d D sind 
rzacz. 2) Froſt, der eine 


anwandelt, mrowie y zimno ktor? 
człowieka ze ftrachu przechodził 
bierze 


koͤmmt mir att, przeymuie mię, 
mnie ; empfinden, poczuć; Eon 
für den Tod an, fmierci fię 
trzęfienie go wzięło. 

Schauerhaft, ftrachem przerażony, Mo” 
wiem ze ftrachu przefzły. i 

Schaueſſen, z. zmyślony na oko bankiet; 
udany bankiet. 

Schaufel, f- fzufla, łopata. 

Schaufeln zuſammen, fzuflą c 
ikładać. 

Schaum, m. piana, fzumowiny 5 nor 
dem Maule haben, pianę mieć w u” 
ſtach; von etwas weg nehmen, piaus 
z czego zbierać , fzumowiny z ce 
zdeymow ać, odfzamować co. 

Schaumkelle, f. łyfzka, lizica do piany 
zbierania. 

Scharot, m. rufztowanie katowskie- 

Schauplas, m. wo man die Comodie l. 
d. gl. sufiebet, teatron, ſala na krore) 
fie komedyiom y infzym grom, przy” 
patruig ; ſchoͤner, piekng piekna? 

voller Volk pełna ludzi, pełne IW iz 

groffer, gemeiner, wielka, pofpoli ig, 

Ia; ſehr groffer, leerer, nader VI per 

prožna. ſich auf den Schauplaße “ a 

Welt, fehen laſſen, zoftawać WË n 

Widoku okręgu świata tego | ię, 

weggehen, z ido ku, zteatronn q 

wyniść ; ſich darauf wagen, od 

fie, pokazać fie na Widoku;, ef 
figen, na teacronie, na widoku ee 
możefz mowić, na Widoktronie Kier 
ki fię lepfze słowo nie ‚znay inet 
bauen, widoktrom wystawić i, klei ' 
mały Widoktron z darzu a er 
Widoktronu należący Widokt 
ny. A 

Schaufpiel, n. widowisko > igrzy 

Widokgra; wundernswürdiges, Bug 
eni: 73 ſchoͤnes, y BI Zu 
wienia godny ; und fone? woln 


ut ihn 
boig⸗ 


o na Küp? 


darauf 
er 


skor 
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wozu alle moͤgliche Anſtalten gemacht 
werden, widok do ktorego wfzyftkie 
gotowości fa poczynione; graufames, 
wefofy przyjemny; trauriges, Zalo- 
fny ; abſcheuliches, brzydki ; ſchreck⸗ 
ihes, ftrafzliwy; artiges, uciefzny ; 
merkwuͤrdiges, pamięci godny ; er⸗ 
aͤrmliches, politowania godny ; ei⸗ 
hem darzu dienen, bye komu wido- 
uem; hielt er mit der großen Pracht, 
idoki wyprawił z naywiękfzą oka- 
załością : das Volk lief alle darzu, 
Wfzyftek lud wytypał fie przypatry- 
was fie temu widokowi; halten, wi- 
zol wyprawiać ; prächtige, wipania- 
€ widoki; froͤhliche, angenehme, we- 
Es, przyiemne; koſtbare, febr groffe, 
pfztowne, nader wielkie; anſtellen, 
idoki gotować; werden gehalten 
werden, będą fie odprawiały ; unter: 
Affen , widokow zaniechad;" wieder 
einfuͤhren, Widoki, igrzyska znowu 
Prowadzać ; mit anſehen, Wido- 
om, igrzyskom fie przypatrywać, na 
Widoki, na igrzyska patrzeć; praͤch⸗ 
tigere feyerte er, als der vorige Koͤnig, 
Wipanialfze wyprawiał Widoki, iak 
Przefzli Krolowie, Igrzysk, Wido- 
ów Uroczyftość. zu den Schauſpiele 
gehoͤrig, Widoczny, igrzyskówy , wi- 
H Bonny. 
Aufbieler, m. Widogracz, Igrzysk- 
sracz. f, Comediant. 
chauſpielerkunſt, f. Widokgracka Sztu. 
4, widokgralna Sztuka, teatralna. 
auſtüͤck, . Måne, Medal ukazuiący 
8 zieło jakie, Czyn iaki. 
edel, ms. Theil des Kopfs, część glo- 
Wy, czafzka; einem darauf ſchlagen, 
Omu dobrze głowę otłuc; mit dem 
tock, kiiem. 
dedelfat, f. mieyfce, w ktorym tru- 
ie głowy, y czafzki składaią. 
SC F. womit man etwas zerſchneidet, 
$ Zee, nożyczki, ktoremi mate- 
Via albo fukno przeftrzygaia; womit 
nan die Haare abſchneidet, fzczegulnie 
bżyczki ktoremi włoły itrzygą; der 
Vebfe, racze nożybe, 


oleden, ftrżyc, poftrzygać, poftrzyc, 
De oftrzycz die Schafe, owce; 
h aufs Blut, aż do krwi. fih den 
dl ſcheeren laſſen, dać fobie głowę 
0 rzec, er kan nicht recht ſcheeren, on 

e umie dobrze ſtræye; Aber den 
NAW na grzebieniuftrzyc, na grze- 
ią brać, firzyc, na grzebieniu zbie- 
włofy. 
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Scheeren, das, ftrzyżenie, oftrzyganie, 
poftrzyżenie, ofirzyżenie , zbieranie 
wiolow, zebranie włofow ; der Ghaz 
fe, ftrzyżenie owiec. 

Scheerer, m. Włofow zbieracz, ftrzy= 
gacz, Strzyznik, po-ftrzygacz; o- 
itrzygacz. 2 

Scheerlein, u. nożyczka, nożyczki, 

Scheermeſſer, u. brzytwa. 

Scheerſtube, f. golarnia, izba do gole- 
nia, ftrzygarnia, izba do ftrzyzenia. 
Scheertuch, n. podwłeśnik, włodnik, 
pokrycie do odzianid De podczas ſtrzy- 

Zeng y golenia, ręcznik, fota, 

Scheffel, m. Szufla; Getreydemaß, mia- 
ra na zboże. voll jeden Scheffel etwas 
fodern, od kazdey fzufli po dwana- 
ście grofzy wybierać. bey der Theu⸗ 
tung, dem Volke, den Scheffel für ein 
Thaler geben, podczas drogosci lu- 
dziom Szefel zboża po talerze prze- 
dawać. viel Scheffel Salz efen, wiele 
fzufli foli zieść. 

Scheibe, F. krążek płaski, okręgły; int 
Fenſter, w o knie fzyba sklana talerz. 
nach der Scheibe ſchieſſen, do talerza 
ftrzelać. 2) der Toͤpfer, Koko gancar- 
skie z krążkiem. 

Scheibenſchieſſen, das, ftrzelanie do ta- 
lerza; do okręgu. 

Scheiblein, m. kolko, kołeczko, fzy- 
bka, krążeczek. 

Scheidbar, dzielny , rozdzielny, co fie 
może dzielić na cząftki j 
Scheide, F. pachwy, pochwy. den Dea 

gen aus der Scheide ziehen, korda z 
pachew dobyć; darinne fieden, do 
pachew zchować, ein Degen der nicht 
in der Scheide Get, kord z pachew 
dobycy, fzpada goła z pachew doby- 
ta. kleine Scheide, małe pachewki; 
den Degen daraus nicht ziehen konnen, 
niemoc z pachewek fzpady, korda 

dobyć. 

Scheidebrief, m. ro zwodny lift, rozwod 
pitany ftronie dany; einen geben, dać 
ktorey rozwodny lift, pilmem fie z 
żoną rozwieść; na piſmeni rozwod 
żonie oddać. Scheidebrief bekommen, 
lit rozwodny odebrać, liſtu rozwo- 
dnego doftać, fie wird bald ihren 
Scheidebrief erhalten, ona w krotce 
będzie miała fwoy rozwodny lift; 
vor der Hochzeit geben, przed welelem 
dać rozſtayny lt, dać podziekowa- 
nie za słowo, uczynić pożegnanie. 

Scheiden, trennen, odłaczać, rozdziee 
lac, rozwodzić; etwas von etwas, co 
ed czego; ein Paar Eheleute von Tiſch 

Dal D und 
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und Bette, małżonkow, ftadło, od 
ftołu y łożka. eine von ihrem Manne, 
Zone z mężem rozwodzić. die Guten 
von den Boͤſen, dobrych od złych 
odłączyć. die Seele von dem Leibe, 
dufzę od ciała odłączyć. ſich von bo- 
fen Lenten, fiebie od złośliw ych ludzi. 
den Sohn von der Mutter, fyna od 
oyca odłączyć. fich von etwas, fiebie 
od czego oderwać. aus der Welt fhei- 
den, roztać fie z Światem; pożegnać 
świat, rozłączyć fię z życiem, rozftać 
fię z ciałem, odłączyć fię na infzy 
świat. fich von der Frau, rozwod uczy- 
nić, rozwieść fię z żoną; o rozwod 
fię z żoną pąftarać, wy robić rozwod $ 
iść do rozwodu; przez rozwod fię 
odłączyć od żony. fich von dem Manz 
ne, rozwieść 2 mężem, przez rozwod 
orzucić męża, rozwodem oddzielić 
fie od męża, przezirozwod rozftać fie 
z mężem ; o rozwod fię poftarać, 
dzy fobą y mężem. das ſich ſcheiden 
laßt, co be da dzielić, adi. dzielny, 
rozdzielny, odłączony, rozłąc: 
Scheiden, das, n. von einander, roz 
nie De, rozłączenie fie. 2) Weggang 
von einem, odeyscie od kogo, odfta- 
nie od kogo; rozbrat z kiem, rozfta- 
nie fię z kiem. 
Scheidewand, Y przepierzenie, Ściana 
przepierzona w izbie. 
Scheidewaſſer, #. zerwafier, żrąca wod- 


a. 

Scheideweg, m. rozſtayna droga. auf 
einem Scheidewege haben wir uns gee 
ſehen, na rozſtayney drodze widzie- 
liśmy fie. wegen dem Scheidewege p 
be ich geitret, dla rozſtayny drogi zbłą- 
dzifem. 

Scheidung, F. oddzielenie, rozdzielenie, 
odłączenie, odftrychnienie, rozbrat, 
rozftanie fie, oderwanie fie. 2) in der 
Ehe,rozwod,rozwodzenie,rozwiedzie- 
nie w malzenftwie, f. Eheſcheidung; 
vom Bette, od łożka. 

Schein, m. Glany światło, błaska, ia- 
fność, glane; bes Goldes, złota; des 
Edelgeſteins, kamienia drogiego. der 
Mond verlieret feinen, kliężyc traci 
fwoie światło. 2) to co Anſehn, po- 
zor; eines ehrlichen Mannes haben, 
pozor mieć uczciwego człowieka; 
behaupten, pożor padściwego człowie- 
ka utrzymywać; ber ehre haben, mieć 
pozor, podobieriftwo honoru. etwas 
zum Scheine vorgeben, co na pozor 
udawać; ein Rath, der dem Anfehn 
nach gut if: in der That aber nichts 
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heißt, rada, ktora na pozor dobra a W 
famey rzeczy niczym nie ieft. unter 
dem Scheine der Freundſchaft betriegen / 
pod pęzorem przy iazni ofzukiwać: 
unter dem Scheine der Guͤtigkeit I 
einen verbinden, pozorem, blaskiem a- 
skawości zobowiązać fobie kogo: 
den Schein eines Dinges von fich geben, 
pozór iakiey rzeczy/po fobie dawać 
ſich einer Sache zum Schein bedienen / 
zażywaćiakiey rzeczy dla pozoru H. 
ko; eines klugen Mannes haben, mies 
pozory dobę rozeznanego człowieka. 
zum Schein, na pozor; einem etwas 
geben, dać co komu. unter dem Schei⸗ 
ne des Friedens, pod pozorem polen, 
unter dem Scheine der Freundſchaſt el; 
nen verrathen, pod pozorem przy in 
zdradzać kogo; betrogen werden, 
zwiedzionym być. mit dem Scheine 
der Billigkeit betrogen werden, podo- 
biepitwem słufznosci być olzuka- 
nym. unter dem Scheine der alten 
Freundſchaft, pod pozorem ſtare / 
przyiazni. Schein von fih geben, Ea 
zor z ſiebie y blask wydawać; im Fin⸗ 
ſtern, w ciemnościach. 
Scheinbar, iasny, przezroczyfty, jawny» 
nieciemny » nieprzyćmiony, f. flat 
offenbar, ſichtbar. =) das einen guten 
Schein hat, co ma dobry pozor. ſchein⸗ 
bare Lirfache eines Dinges, iasna przy” 
czyna jakiey rzeczy. ſcheinbare Liebe, 
jawna, iasna, oczywifta, miłość. 
Scheinbarlich, iasno, oczywiście, prze” 
zioczyłto, iawniez etwas fügen, 12500 
co mowić; reden, iawnie przema” 
wiać. zda 
Schein -Ehrifi, m. na pozor Chrzescia- 
nin, udany Chrześcianin; hypoksy® 
niefzczery Chrzescianin, obłudny 
Chrześcianin. 


Scheinen, świecić. der Mond ſcheille 


mit fremdem Lichte, miefiąc świeci c. 
dzym światłem; £0 co przyświech 
im Finftern, w ciemności; etwas matt 
ein wenig, słabo trochę tylko Geer 
es ſcheinet, als ſehe ich diefe GH, 

Feuer zu Grunde gehen, zdaie mi IA 
iak bym widział to miafto, W og? 

płonąć y nifzczeć. eż ſcheinet din sh 
ob du mich einholen Fönnteft © eis 
fie że mię możefz dogonić. P D 
net, das ich verloren bin, zdaie Je 
ia przepadłem. es ſcheinet, das 
weiſer Mann MÉ, zdaje fie ŻE Y Za 
mądrym człowiekiem. eš ſcheinet, fię 


wir das Geld verloren Haben zde 
Ze my pieniądze ſtracili. Schel 
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Scheinend, świecący, błyfzczący, blaska 


Wydawaigey ; zdaiący ſię. 
heingrund, m. pozorny pretext; po- 
zorna przyczyna, okazała przyczyna. 
cheinheilig / udany, święty, obłudnie 
nabożny, obłudny, zmyślony święty. 
cheinheiliger, m. świętatzek, pabożni- 
czek, obłudnik, zmysieniec, hipo- 
(ryt, 

Scheinheiligkeit, F. bypokryſſa, świę- 

talzkoftwo, obłudna, zmyslona, po- 
ożność. 

cheiſſen, layno człecze; haben, bie- 
gunkę mieć. 

cheiſſen, ſrae; gern wollen, chcieć fie 
Nothdurft thun. 

cheiſſer, n. fracz. 

cheißhaus , z. priwet, haytuś. 
cheiſhaus Räumer, m. prywetu oprzą- 
acz, 

Scheißtopf, m. donica do ſtalca. 
heit, n. fzeytą, polano drzewa. 

Scheitel, m. wberfier des Hauptes, wierz- 
Chofek, głowy. von der Fußſohle bis 
auf dem Scheitel, od ſtop do głow; 
ed pazurka do włoska, do wizyft- 

lego. 

Schefterhau⸗en, m. ſtus drew, ſtus po- 
lan; großen aufrichten, złożyć wielki 
ftus; einen darauf zu verbrennen, ftus 
Utawie do fpalenia kogo na niem; 
einem, komu, alho dla kogo; darauf 
ſetzen, legen, na ftus wfadzić, włożyć, 
na Tube położyć; einen bis dahin 
begleiten, odprowadzić kogo aż na 

us. 

Scheitern, wenn ſich ein Schiff an einem 
Zeiten zerſtöͤßt, rozbić fie, roztrzaskać 
fie, kiedy fie okręt, o skałę uderzy y 
tozbiie; auf dem Trockenen na fu- 
chym. er hat geſcheitert, rozbił fie, 

eier Ge mu rozbił, f. Schiffbruch. 
belle, € dzwoneczek, brzękadło ; klin⸗ 
get, brzęczy, dzwoni. 

Scheuer, oder Schellhengſt, m. ogier. 

elm, m. leichtfertiger Vogel, (zelma, 
Człowiek ladaco, niecnota. 2) unehr⸗ 
licher Mann, nieeny, nieuczciwy czło- 
Wiek; einen dar machen, kogo fzel- 
4, niecnym cz lowiekiem uczynić; 
darzu werden, Helma fig ftać, niecnym 

e łowiekiem fie ftać. i 

delniereh , £ fzelmoftwo , fzelmoska 

8 ?Ztuka, kanalska fztuka. 
chelmiſch, ſzelmoski, niewierny, chy= 
ty, przeniewierzony. ſchelmiſches Ge- 
Müth, fzelmoskie ferce, chytry umys 


Przeniewierzony ; niefzczery umysł 


Leichtfertig. 
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Schelmiſch, adv. chytre, chytrze, nie- 
wiernie; handeln, czynić; von einem 
betrogen werden, od kogo być zwie- 
dzionym, wer weiß nicht, wie ſchel⸗ 
miſch ihr gehandelt, ktoż niewie ia- 
kescie chytro y niewiernie czynili; 
reden, mowić. der Bater iſt ſchelmiſch 
umgebracht worden, oyciec był pofzel- 
mowsku, zdradliwie zabity, zgładzo- 
ny; auf eines Verderben gehen, po- 
fzelmowsku, złośliwie na czyią zgu- 
bę godzić. 

Schelmſtuͤck, m niepodsciwy uczynek, 
fzelmowska fztuka ; ſchaͤndliches, fzpe- 
tna, haniebna; unerhoͤrtes, niesłycham 
na; nffenbareg, oczywifta; begehen, 
fzelmowską fztukę popełnić; im Han⸗ 
del und Wandel, w kupieftwie y han- 
dlu; darauf umgehen, chytro zdradli» 
wie fie obchodzić, myśleć. 

Scheltbar, naganny, nagany godny ; kro- 
ry podpada pod iaką naganę. 

Schelten, ftrafować, łaiać; einen, daß, 
kogo, ze; einen fehr, kogo bardzo; 
hefftig, żwawo dobrze; einen in einer 
Sache, kogo w iakiey rzeczy; einen 
fehr derb, kogo oftro ftrofować, ſuro- 
wemi słowami wyieździć. was zu 
ſchelten ifr co zganić, ftrofować trze= 
ba; derb, hefftig, żwawo, oſtro; ein 
wenig, trochę; frey, wolno; ſehr, na- 
der bardzo; einen, kogo: fid) ſelbſt / 
fiebie ſamego; den Menfhen, czło- 
wieka; aus vollem Halſe, głośno na- 
lezytym gielem: aus Scherz, żartem; 
einen wie einen bófen Buben, kogo jako 
niezbożnego człowieka; einen für eiz 
nen Schelm, bezecnie niepodsciwie 
kogo złalać; oftatniemi słowami ko- 
go befztać; zdawać z releſtru kogo, w 
zymże famym fenfie , |. ausſchelten, po- 
tym tadeln, laͤſtern, ſchmaͤhen. 

Schelten, das, 7. ftrofo wanie, łaianie, 
befztanie, złaianie, zbefztanie. 


Scheltenswerth, nagany godny; polan- 
nia wart, ftrofowania wart, ſ. Schelt⸗ 


bar. 
Schelt⸗Rede/ F. mowa łaiąca, mowa ftro- 
fuiąca. 

Scheltſchriſt, V pismo ſtrofuigce, piſanie 
z pofaianiem, ſtrofowanie piſane. 
Scheltung, J, Talanig ſtrotowanie; gez 
linde, łagodne; Lige: długie; noth⸗ 
wendige, potrzebne. Scheltungswerth, 
pofaiania, zlaiania godny ; damit inne 
halten, lalanjem fie zatrzymać, ca- 
inąć De ze ftrofowaniem ; verdiente, 
piękne, fafſzywe, zasłużone, pofaia- 
nie; entgehen, meiden, uniknąć, po 

Qqq 3 łajania, 
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łaiania , chronić fie połalania ; nicht 
verdienen, nie zasługiwać na połaia- 
nie. 

Scheltwort, u. zelżywe słowo; wider ei⸗ 
nen ſtoßen , ze słowami zelżywemi 
przeciwko komu wyieżdżać; zelży- 
wemi słowami wyiczdzić, fzkałować; 
dafür annehmen, wziąć fobie; za zel- 
żywe słowo, za urażające słowo; ent: 
gehen, uniknąć fzkaluiących słow; 
verdrießen ihn, fzkaluiące słowo do- 
gryza mu. mit Scheltworten vergel⸗ 
tem, złe słowa, złemi słowami płacić. 

Schemel, m. kleine Bank, Fußtritt, Ta- 
weczka pod nogi, podnożek; an ei⸗ 
nem Weberſtuhle, u warfzratu tkac- 
kiego podnożek. 

Schenk, m. Gaſtwirth, fzynkarz, kacz- 


marz; gościnny, fubf?. 


Schenke, J. Gaſthof auf dem Lande, fzynk, 
karczma na wii, albo dom fzynko- 
wny; kleine, karczemka; ſich darin: 
nen aufhalten und bis an den Abend 
trinken w fzynkownym fie domu 
ukrytym trzymać y aż do wieczora w 
niem pić. zum Schenke gehörig, dzyn- 
kowny. 

Schenkel, m. noga; brechen, nogę zła- 
mać, f. Bein. 

Schenkelbein, . goler, pifzczel w no- 
dze. 

Schenken, umſonſt geben, darować, uda- 
rować ; reichlich, hoynie, bogato; bez 
ſonders, w fzczegulności; öffentlich, 
jawnie ; ihm eine Krone, koronę 
komu darować; Kette, łancuch; fei- 
nen Helfern anſehnlich, fwoim po- 
mocnikom nie mało darować; einem 
geld, komu pole; einem viel, komu 
wiele; einem mehr als er wuͤnſchen 
kann, więcey komu darować, iak fo- 
bie życzyć może, f, Beſchenken. 2) zu 
trinken geben, pić dawać, fzynkować, 
trunek przedawać; piers do {fania dad; 
deſu Kinde, dziecięciu. 

Schenkinn, F. fzynkarka, kaczmarka, 

Schenk⸗Kanne, f. fzynkowny kufel, 
kwarta. 

Scherbel, m. Stuͤrk eines irdenen Ge⸗ 
faͤßes, trzupek, kawalek z glinianego 
DaCZYNIA. 

Scherbelkuchen, m. obarzanek. 

Scheren, piur. kleine Inſeln bey Stock⸗ 
CS Szereny, wytepki pòd Szto- 
kolmem. 
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Scheren, ſ. Scheeren, 
Scherfen, . Schäfer. 
Scherge, ſ. Buͤttel, Haͤſcher. 
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Scherz, m. Kurzweil, żart; fwywola W 


tym famym ſenſie; alberner, nie tou 
mny; voller Einfälle, pełny uciefź 
nych wybiegow ; einem ehrliebendt 
Menſchen anftändiger, przyftoyny UCZ” 
ciwemu człowiekowi ; feindſeliger / 
grober, angenehmer, nieprzyiacjeskl 
gruby, przyiemay ; ſich bedienen żar” 
tu zażywać. einen zum Scherz ausla 
chen, żartem kogo wyśmiewać. et⸗ 
was aus Scherz ſagen, co Zartem mo” 
wić. Scherz a part, ohne Scherz,, 23 
na ftronę, bez żartu. die Sache if 
voller Scherz, rzecz ieft pełna żartu 
aber ohne Scherz, deine Briefe find 
ſehr artig geweſen, ale bezżartu, twoie 
lity były bardzo piękne. einem iii 
Scherze wieder fohreiben; komu zarte” 
bliwie odpifac. deine Scherze find vol; 
ler artigen Einfälle, zarty twoie 3 
pełne, uciefznych wybiegów. es u 
nichts als Scherz in dem Briefe gen? 
fet, niebyto nic tylko fam zart w 7 
scie; if eine Rede, die aus einer Sache 
ein kluges und anſtaͤndiges Gelächter 
kann zuwege bringen, Żart ieft mowa 

ktora z iakiey rzeczy rozeznany P 
przyftoyny śmiech czyci ; , treibeiw 
žarty ftroić, fame żarty mowié; beh⸗ 
ſeit fesen, zart na ftronę odrzucić 
das habe ich im Scherze geſagt, to la 
Zartem powiedziałem. zum Scherz ge⸗ 
macht ſeyn, do żartow być urodzo” 
zum Scherz einen um alle das 
ige bringen, Żartuiąć kogo przy” 
€ outratę całey iego maig” 


5 


Scherzen, żarrować; frey, wolno;, ve? 
traut, poufale; höflich mit einem, ludz” 
ko 2 kiem; mit einem ſchriftlich / in 
Briefen, 2 kiem pifząc, liſtami; or 
dir uͤber eine ernſthafte Sache, 2 9 e 
w rzeczy poważney; mit einem! - 
kiem; mit einem vertraut, 2 kiem, 
poufafoseis in einer Sache, W * 
rzeczy; auf Soldatenart, po zotmie 
sku; init einander, 2 drugiem. 

Scherzen, das, m. żartowanie: 

U aft, żartobliwy; Dinger 

bliwe rzeczy; Gedichte, 


zarte” 
bliwe 


zarto 
` ` ' va 102. 
Wierlze; Abhandlung, barrel ech, 
mowa, rozprawa. ſcherzhaſter Mel 
Zartobliwy człowiek. 
St . "A 
Scherzhaftig, adv. zartem, żar 
reden, mowić. s robliw& 
2 > > artobliW 
Scherzrede, J. Zart; Zart ys pl. 2 
mowa. der Scherzrede ist genung 4 at 
dofyć; vermoͤgend viel aus zurichtent zer⸗ 


ty mogą wiele dokazać; U 


robliwić* 
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gnügen daran Habet mieć wielkie 
ukontentowanie w zartach; alle daran 
übertreffen, wfzyftkich w żartach prze- 
chodzić; man findet davon nichts dar⸗ 
innen pie widać w- tym żadnego Lar- 
tu; dergleichen immer im Munde füh⸗ 
ten, mieć zawfze żarty w uftach; fiu⸗ 
det fich bey ihm „ Żarty fie go trzy” 
maią; ift oft angenehm und ſehr nug- 
lich, żarty łą czeito przyiemne y po- 
zy ceczne; unverſchaͤmte, żarty blazen- 
skie; grobe und. unflätige , I2perne y 
plugawe. 

cherzſpiel, u. igrafzka w zartach ; De: 
derliches, nikczemna. 

cherzweis, zartem, w Żarcie, przez 
Lark; ſagen, mowić. für Ernſt anneh⸗ 
men, was ſcherzweis iſt geſagt worden, 
2a prawdę brać co było zartem po- 
wiedziane; etwas thun, co czynić; 

etwas fagen, co mowić; einen betri- 
gen, kogo ofzukać, żartem ofzuki- 
wać, 

Scheu, boiaźliwy , nieśmiały; Hirſch, 
ielen ; Weiber, kobiety; Gemüth, 
umysł; ſeyn, boiaźliwym być; fuͤr etz 
was, w czym, bać dies fir dem Schat⸗ 
ten, bać fię cienia; machen, boiazni 
nabawić, boiaźliwym uczynić; polira- 
RAD die Pferde, konie, f. Furcht⸗ 
am. 

Scheue, die, f poſzanowanie; gegen gt 
nen haben, mieć dla kogo; wenn du 
einige fúr deinen König hat, ieżeli ty 
mafz cokolwiek- pofzanowanie dla 
Krola; ift bey ihnen weg, pofzanowa- 

nia u nich żadnego nie malz; ſo große 

für einem haben, tak wielkie mieć dla 
kogo pofzanowanie; to co Furcht, bor 
kart, nieśmiałość. damit die Boͤſen 
einige Schen haben muͤſſen, aby Zli 
udzie mieli iaka boiazn ; große ent- 
fieht daher, wielka boiazi 2 tego 
Powftaie. aus Scheu für der Strafe 


tomnych. ohne Scheu den Giſtbecher 
austrinken, bez boiaźni kielich z tru- 
Sang wypić ; keine für etwas haben, 
liemieć źadney boiażni w czym; ein 
wenig haben, mieć trochę boiaźniz fur 
en man dergleichen haben muß), dla 

Ogo poſzanowanie mieć mufzą, 
cheuchen, fpędzać, plofzyć, zpłofzyć, 
die Bügel, ptaki. 
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Scheuen, lękać ig, wzdrygać fie, ftra- 
chac fie; fih, etwas mit auzuſehen, na 
co patrzeć; fich vor Gott, le kae fie 
Boga; fiń etwas zu ſagen, da es 1182 
thig if, ce'mowić, tam gdzie trzeba; 
für eines Schärfe , Jękać fig czyiey 
frogości; für einen, przed kiem. ich 
ſcheue mich das zu thun, ia fig wadıy- 
gam to czynić; für etwas, wzdrygać 
De przed czym; für dem Kriege, woy- 
ny fie lękać; fih eine Frau zu neh⸗ 
men, wzdrygać fie żenić; das Ge⸗ 
fet, lękać fie potyczki ; folche La⸗ 
ger, takich niecnot, L Scheu, Abs 
ſcheu. 

Scheune, f. gumno, ftodoła, trockene, 
fuche gumno, fucha ftodoła; bequem 
zum Getraide, wygodna na zboże; 
luftige Lage derſelben, przewiewne jey 
położenie; kleine, ftodolka. aus der 
Scheune, ze ftodoły. 

Sheuntennen /, boysko; worauf man 
wohl drejchen kann, na ktorym młocić 
można; wohl bearbeitete, dobrze y od 
dawnego czalu ubire. 

Scheuren , trzeć, zdierać; etwas mit et- 
was, czym co czym; wycierać, chę- 
dozyć; die Faͤſſer, naczynia; umher, 
rings herum, wytrzeć w koło, obe- 
trzeć; die Sponter der Fäffer, fzpunty 
u beczek poobcierać. 

Schenerfaß, u. umywalnia. 

fal, m. ftrafzydło, ftrafzydełko. 

Scheußlich, brzydki, fzpetny; Anblick, 

widok; Laster, nalog; Meuſch, czło- 
wiek; ungeheuer, poczwara; anzuſe⸗ 
ken, do patrzenia; Beſtie, beftyiafzpe- 
tna; Geſicht, twarz fzpetna, 

Scheußlich, adv. brzydko, fzpetnie; 
ſich erweiſen, wydawać fie, pokazy- 
wać lię. 

Schicht, F. porządek, warfzta rzęd, ko- 
ley, f. Reihe, Ordnung. 

Schichtmeiſter, m. Ruddozorca. hs 

Schichtweiſe, warfztami, ſetzen, kłaść. 

Schicken, pofyłać, posłać; zu bequemer 
Zeit / fpofobnego czafu; oͤfters, czę- 
ścicy ; bey Zeiten, zawezalus ſpater, 
poZniey $ entgegen, na ‚przeeiwkos 
glebald, natych miaft; naͤchſtens, do- 
pierutejiko, co tylko dopiero; aufs 

eheſte, jak nayprędzey 3 felten, rzad- 

ko; Gefandten, Postow; Geld; pie- 
niadze; etwas an einen, co do kogo; 
einem, komuz die fieben Bataillonen zu 
einem, bataliony komu posłać; Freun⸗ 
de an einen, przyłacioł do kogo; ei⸗ 
nen an einen, kogo do kogo; einen 
wohin, kogo dokad; Gë: poffiki; 
2 9 9 4 in 
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in geheim, taiemnie; über den Hals, 
na {zyię komu nasłać; einem die 
Knechte ins Haus, komu sług do do- 
mu; wieder zuruͤck, znowu nazad; ei⸗ 
nen nach Wien zu einem, kogó do Wi- 
dnia do kogo; einem ein Buch, ko- 
mu kfiążkę. 2) fih ſchicken, ſtolowae 
fię, przydać fię, nadać fię; zu etwas, 
do czegos zum Leihen, do uczenia; 
gar nicht einen zu tróften, nie zdać fie 
wcale do pociefzenia kogo. das Ge: 
fer ſchickt ſich gar nicht für euch, prawo 
zdaie fie, nie zdatne dla nich. Woͤr⸗ 
ter, die fich für oder zu allen Arten der 
Reden ſchicken, slowa, ktore fie do 
wfzelkiego ſpoſobu mowienia nadaią. 
es ſchickt ſich keiner für dich, den du 
koͤnnteſt nachahmen, żaden fie nie na- 
daie dla ciebie ktorego byś ty mog 
naśladować; etwas zu thun, do czy- 
nienia czego; wohl, fein Amt zu Pete 
walten, zdatnym być do fprawowa- 
nia fwoiego urzędu; von Natur zu 
etwas, zdać hie, nadać fie z urodzenia 
do czego. das Erdreich ſchickt ſich wohl 
zu dieſem Werke, ziemia fie nadaie do 
tey roboty. das ſchickt fih zur Sache, 
to fie zgadza z rzeczą. das ſchickt fih 
nicht zur Sache, to ſie niezgadza 2 
rzeczą. ſich ins Wetter, zgadzać fię z 
powietrzem. in die Zeit, z czalem 
nadać fie do czafu. fih auf einen, 
zdać Je na kogo. ſich in alle Leute 
ſchicken koͤnnen, moc fie zgodzić ze 
wfzy ftkiemi ludźmi. ſich in eines Wei⸗ 
fe, itofować fie do cudzey woli, zga- 
daag fie z cudzą wolą. fich mit grof- 
je Muthe in Glück und Ungluͤck, wiel- 

oscia umysłu ftofować lie do fzczę- 
scia y niefzczęścia. es bat ſich unge: 
ER fo geſchickt, (zezesciem die to fta- 
o. ſich ſehr wohl in fein Elend, umieć 
znofić nędzę. ſich wohl und geduldig 
in alles Ungemach, dobrze fie y cierpli- 
wie iprawić w trudności. ins Unglück, 
w niefzezesciu, 

Schicken, das, m. pofyłanie, posłanie, 

wyfyłanie, wysłanie, wyprawienie. 

Schicklich, adv. zdatnie, fzykowanie, f. 

geſchicklich. 

Schickſal, m. przeznaczenie, wyrok; 
chweres, elendes und betruͤbtes, ciez- 
ie, nędzne y żałosne przeznaczenie; 

verderbliches, zagubny wyrok; vorher 
ſagen, przepowiedzieć ; bevorſtehen, 
ftać nad; eines feyn, czyim wyrokiem 
być; lenken, fchronić fię; andern, 
edmienić. wenn es dein Schickſal mit 
fich bringt wieder geſund zu werden, ie- 
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żeli twoy wyrok z fobą niefie , abyś 
ozdrowiał z tey choroby; meines hat 
es mit fich gebracht, daf, moy wyrok 
to z fobą przyniosł, ze. mit dem 
Schickſale iſt er gebohren, z tym prze” 
znaczeniem urodził fie. das hat das 
Schickſal fo beſtimmt, to wyrok tak 
niewzrufzenie przeznaczył. iſt under? 
meidlich, ieft nieuchronny. was na 
dem Schickſale geſchieht, wyroczny» 
przeznaczony. nach dem Schickſale⸗ 
z wyroku, wyrokiem; beſtimmt ſeyn / 
naznaczonym być. 

Schickung, f. pofyłanie, posłanie; des 
Briefes, litu; der Gefandten, Posłów: 
2) Gottes, wyrok Bofki, dopuſzeze- 
nie Bofkie. 

Schieben, popychać, popchnąć; eine Laſt 
fort, ciężar daley. 2) Kegel, u kręgle 
grać; mit der Kugel nach den Kegelitr 
rzucać kule do kręgli. 3) welzen, t0- 
czyć, zwalać;. die ganze Sache auf el 
nen, całą rzecz na kogos die Schuld 
auf einen, winę na kogo. etwas au 
die lange Bank ſchieben, co odkładać 
zwłóczyć długo. 4) zo co fetet 
wfadzać; das Brod in den Ofen, chleb 
do pieca. 

Schiebbock, m. wozek o iednym kolku, 
iednorożny. 

Schiebkaͤſtchen, . przegrodki. 

Schiedsrichter, m. polubowny fędzia. 

Schiedswand, f. przegroda, ściana prze” 
gradzaiąca. ` 

Schiedsmann, m. pośrzednik, iednacz; 
annehmen, za posrzednika wziąć ko” 
go; in etwas zu etwas, w czym do 
czego. ) 

Schief, krzywy, ukofem idący ; Bewe⸗ 
gung, krzywe rufzenie. fdiefe Pfale⸗ 
krzywe pale; Ordnung, rząd krzy* 
wy. 

Schief, adu. krzywo; ‚abfihaben, Przer 
ikrobać, przebrać, 7 s 

Schieferſtein, m. gatunek kamienia, Id 
pny kamień. E e 

Schieferbruch, m. łamanie kamienia Tu 
pnego. > 

Schiefeideder, m. dach daiący, dachem 
po (tywalacy. 

Shiefergrän. TR zielonagorka, 
tarba. 

Schielen, oczy wykrzy wiać, zy 
ftawiać. 

Schielend, zyzowaty. 

Schielend, adv. zyzowato, 

Schielender, m. zyz: x tk 

Schielicht, mieniony, mienigcy. derg a 
chen Wein, mienionego koloru wino 


diete 


zem oczy 
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Schienbein, w. goleń; pifzczel w go- 
eni, 

Schiene, f. an einem Made, fzyna na 
ole. 2) wie die Barbirer bey den zer⸗ 
brochenen Beinen u. d. g. brauchen, Tup- 
a, iakiey cyrulicy zażywaią, do zła- 
manych nog. 

Pale. prawie, omal, zaledwie, fiehe 
Saft, 

Schießen, ftrzelać; Deu ganzen Tag und 
endlich einmal treffen, cały dzien ftrze- 
ać aż na koniec raz przecić trafić. 
einen todſchießen, kogo zaftrzelić ; auf 
einen, do kogo; ſehr gewiß, nader tra- 
nie, niechybi; mit dem groben Ge⸗ 
chuͤtze, z armat, z dział ftrzelać; mit 
Stuͤcken auf eine Stadt, 2 armat do 
miafta ftrzelać, bić; mit Pfeilen, trza- 
ami; mit Kugeln, kułami. blind ſchieſ⸗ 
ſen, bez kul ftrzelać. ſcharf ſchießen, 
na oftre kulami ftrzelać. 2) den Zuͤgel 
laffen, cugle puścić. 3) laffen die Far⸗ 
e, farbę pufzczać, blakować. 
chießen, das, 1. ftrzelanie; mit einem 
Pfeile, ſtrzata; mit dem Geſchuͤtze, z 
armat; mit einer Muſquete, z mufz- 

ietu. 2) der Sterne, przebieganie 
gwiazdy. : 
chießgewehr, 1. armata, działo. 

Schießgraben, m. pole do ftrzelania. 
Deia n. plac do ftrzelania, celfz- 
tad. 


chieſplatz, m. plac do ftrzelania. 
chießſcharte, F. nacięcie, nakroienie. 
chießſchlange, Z. wąż ftrzelnik. 
Schiffwand, J. ściana ftrzelnicza. 
Diff, „. darinnen man auf dem Waſſet 
dbrt, okręt, ktorym po wodzie jeż- 
dzą, ausgeruͤſletes, opatrzony we 
Wfzyfiko y przybrany. womit gelade- 
nes, naładowany czym. enges, ciasny. 
Angefülltes mit etwas, napełniony 
czym. geborſtenes, geſcheitertes, roz- 
Padły, rozbity. breites, niedriges, Tze- 
toki, nifki. ſehr großes bauen, wielki 
okręr wybudować. von Smita zu 
Schiffe nach Athen fahren, ze Smirny 
a okręcie do Aten iść, iechać. hält 
feinen Lauf, trzyma fwoy bieg. bey guz 
łem Winde, przy dobrym wietrze, 
ie Truppen in Schiffen nach Conſtan⸗ 
tinopel uͤberſetzen, woyfko do Stambułu 
na okrętach przeprawiać. verrichtet 
en Lauf am beſten, naylepiey biegnie, 
Diynje. hat einen erfahrnen Steuer- 
maun, ma biegłego ftyrnika. bey groſ⸗ 
em Sturme regieret, przy gwałto- 
nym wichrze okrętem władnąć. 
wohlbehalten in den Hafen bringen, 
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utrzymać, do portu przyprowadzić, 
aus dem Schiffe ausſteigen, z okręru 
wyisć, wy ftąpić, wyſies c. damit im Ha⸗ 
fen ſcheitern, w porcie okręt wywro- 
cić. anfahren, anländen, przybić, pay: 
lądować. mit Soldaten befegen, zot- 
nierzami okręt ofadzić. ift genugſam 
bemannet, ma dofyć ludzi. einen date 
ein nehmen, wziąć kogoman. in einem 
Schiffe fahren, va iakiem okręcie je- 
chac. ausruͤſten, oporządzić. aus dem 
Hafen führen, z portu wyprowadzić. 
an das Land ziehen, na ląd ciągnąć. 
vor Anker legen, na kotwicach pofta- 
wić. verſenken, okręt pogrążyć, uto- 
pić. geht zu Grunde, tonie. wird auf 
die Wache geſtellt, na ftraż poftawiony 
bywa. wird mit allem zur Fahrt verſe⸗ 
hen, iett do wyiazdu wfzyftkiem 
opatrzony. gehen Gott auf einander 
los, obces na ſiebie okręty nacieraią. 
weicht aus der Schlacht, uftępuie z 
bitwy. geraͤth in Brand, bywa zapa” 
lony. wird wohin getrieben, bywa do- 
kąd zapędzony. © wird erobert, bywa 
dobyty, wzięty. liegt vor Anker, ftoi 
na kotwicy. wird vom Sturme ergrif⸗ 
fen, bywa wichrem porwany. geraͤth 
auf die Sandbaͤnke und geht zu Grun⸗ 
be, wpada na piafkowifko, y łamie fie, 
pęka, na dwoie. bekömmt guten Wind 
und lauft aus dem Hafen, doftaie do- 
brego wiatru, y wybiega z portu. iſt 
unbeſchaͤdigt in dem Hafen angelangt, 
cały, nic mu, do portu przybył: ift an 
das Land feſt gemacht, do lądu ieft mo- 
cno przywiązany, iſt vom Winde ver⸗ 
ſchlagen worden, roztrzepany, zgru- 
chorany ieft od wiatru. ſcheitert, ro- 
zbiia fie. hat Anker und alle Equipage 
verlehren, kotwice y wfzyftkie po- 
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» rządki utracił. liegt weit vom Hafen in 


der Gee, leży daleko od portu na 
morzu. iſt fpåt vom Lande abgefahren, 
abgeſtoßen, nierychło od lądu ode- 
pchnął, rufzył. iſt geborſten, leck gewor⸗ 
den, pękł, rozpadł fie. iſt von Eichen⸗ 
holze gebauet und kanz alle Gewalt und 
Sturm ausſtehen, z dębiny ieit zbudo- 
wany y moie wfzelaki wiatr gwałto- 
wny wytrzymać, kömmt durch Sturm 
von ſeinem Laufe, dla wiatru uchodzi 
ze Íwoiego biegu. if aus Land getrie⸗ 
ben worden, na ląd wyrzucony jelt, 
ins Waſſer laufen laſſen, na wodę 
2pufzezaé okręt. hinter fich her ſchlep⸗ 
pen, 2a fobą okręt ciągnąć. ſitzet auf 
dem Grunde, ofiadł poległ na płyt- 
kiem. wird feitwärts fortgetrieben, bo- 

Q a 5 kiem 


kiem płynie idzie. etwas zu Schißfe 
bringen, co na okręcie przywieść. 
mit viel Wagren beladen, befrag 
wielu towarami naładowany, natkany. 
iſt geblieben, untergegangen, zatonął 
zginął. wird durch die Ruder fortge⸗ 
trieben,  wiosłami bywa. popychany. 
Vordertheil eines Schiffes, przodek 
okrętu. Hintertheil, rufa. zum Schiffe 
gehoͤrig, adj. okrętowy. 

Schiffbaͤnke, p/. haki , piafkowifka. 

Schiffbauch, m. Ipod okrętu. 

Schiffbar, das ſich beſchiffen laͤßt, fpła- 
wny, Zeglowny, ftatki nofzący. fif- 
bares Meer, żeglowne morze. 

Schiffbauer, m. cieśla okrętowy. 

Schiffboden, m. dno okrętu, tio okrętu. 

Schiffbreter, p/. dranice okrętowe. 

Schiffbrod, m. chleb zZeglafki, fuchar 
morſki. 

Schiffbruch, ze, rozbicie okrętu. viele 
haben Schiffbruch gelitten, wiel po- 
niosło, popadło rozbicie okrętów. 
im Schiffbruche umkommen, przez roz- 
bicie okrętu zginąć. geſchiehet auf 
trockenem Lande, trafia fie na fuchey 
ziemt. 

Schiffbrůͤchig / z okrętem rozbity, adj. 

= m. z okrętem rozbity, 
ff. 

Schiffbrücke, F. z okrętow moft zło- 
zory. 

Schiffeamerad, m. fpołżeglarczyk; po- 
tym fpołżegluiący, ſulſi. 

Schiffeapitain, ‚m. kapitan okrętu. 

Schiffeompagnie, . ludzie okrętowi, po- 
czet ludzi okrętowych. 

Schiffeompaß, m. kompas żeglarfki. 

Schiffdecke. f. wysłanie okrętowe, ftat- 
ku wodnego. 

Schiffen, żeglować, płynąć, okrętem, 
ftatkiem. vorſichtig, beguemlich, gluͤck⸗ 
lich, bacznie, wygodnie, fzczęsliwie. 
langsam, verwegen, powoli,. letkomy- 
silnie: mit vollen Segeln, pełnemi ża- 
alami. auf der hohen See, po przeftro- 
nym morzu.” über die See, über das 
Meer, za morze um ein Vorgebirge 
fermt, około nadmorkas hinüber in 
Spanien, do Hifzpanii. - vor den St: 
ſten, goruͤber, imo brzegaw żeglować. 
biniber nach Africa, na drugą frone 
do Afryki. 

quipage , F. porządki okrętowe. 

er. 

ifere F. żegluga, żeglowanie, pły- 

nienie. 

Schifferkunſt, F. żeglarskafztuka; znaio- 
mość żeglarskiego biegu. 
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Schiffer⸗Zeughaus, m. okrętowych DÉI 
czy złożenie. 

Schifffahrender, m. żeglarz ‚. corokręt 
wozi, wodny powoziciel. 

Schifffahrt, J. zegluga, plynienie, 
okrętu, ftatku; frey haben, wolny 
mieć; fich wohl darauf verſtehen / dobrze 
fię na niem rozumieć. 

Schiffflotte, f. flota, poczet okretoW- 

Schiffgeraͤthe, o. fprzęt okrętowy ; P% 
rządek do okrętow należący. 

Schiffhafen, m. port na okręty. 

Schiffjauche, F. Wafer, tek, woda W 
okręcie; auspompen, wypompować: 
fließt da alle zufammen, tam fig wey” 
ftek ftek wraz zlewa. 

Schiffknecht, m: postugacz okrętowy* 

Schiffkoch, m. kucharz okrętowy: 

Schiffkorb, m. kofz okrętowy. d 

Schiffkuͤttel, m. kirla, fukmana okre 
towa. 

Schiffchen, w. okręcik, ftatek mały Wo” 
dny. 

Schiffleute, pł. żeglarze, okrętowilud 4 
wodna czeladź, auf einer Flotte, ludz! 
na flocie służący. Ae 

Schifflohn, m. płaca na okrętach, 4 
od okrętu. R 2 

Schiffmacher oder Bauer, m ciesla okr 
towy; budownik okrętow. 

Schiffmann / n. żeglarz. 

Schiffpatron, m. pan okrętu. 

Schiffraͤuber r m- rozboynik morfki , 10° 
zboynik okrętow. 3 

Schiffraͤuberey, f. rozboy okretow? 
treiben, rozboiem okrętow fig ba“ 
wić. 

Schiffeich, das Schiffe trägt, pra 
co okręty nofi, ſchiffreiche Stüffer Int 
wne rzeki. he 

Schiffruder, u. wiosło do okrętu. fie 
Ruder. 

rüfrung, fr okrętowy ry 

Schiffsadmiral, m. Admiral, Ar 
ty, nad flotą. 

Schiffſand, m: Ballafi, piafek 
tow ładowania. 

Schiffsboden , m, tto okrętowe: SE 

Schiffſchnabel, m. dziubas ſam na pi? 
ku ekrętowym. 


em 


poiazd 


zie» 


nfzrunek« 
nirał flo“ 


do okre” 


p A ubinden 
Schiffſeil, v. lina okrętowa; einem, 
einwickeln, linę złożyć; aus ober 4 

d rozłoży* 


ſpannen, linę rozciągnąć, 102 „py 
Schiſfenothwendigkeiten / plur. potrze 
okrętowe. kręcie 
z: Kulig m. Żołnierz na o 
złużący. Ms? 
Schiffwiſſenſchaft A nauka okręto 
żeglarika. gaiii 
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Schifftierath, m. ozdoby okretowe. 
ſchiffimmermann, m. cieśla do budo- 
wania okrętow. 

Schiſſzoll, m. cło od okrętow. 
diffe, m. wyprawa morfka, wypra- 
wa okrętow. 

Silk, ». tarcz, tarcza; damit verſehen 
ſeyn, tarczą być opatrzonym. Leute 
mit Schilden, ludzie z tarczami; traz 
gen, tarcze nofić. die Gefahr damit 
abwenden, tarczą fię od niebezpie- 
czenftwa wybawić. 

Schilderey, f- malowanie ; malowania, 
plur. für fing: f. Gemälde, 

Schilderhaͤuschen, m ftrażnica. 
childern, auf der Schildwacht frehen, 
itrzec; na ftraży ftać, pilnować. 

Schildkroͤte, f- zolw. in Fluͤſſen, rzeczny 

- Zofw. im Meere, morfki, in Suͤmpfen, 
ieziorny. nach Art derſelben, żółwi, 
Żołwiafty. dergleichen Gang, żołwi 
chod, powolny, nierychły. 

Schildkroͤten⸗Schale, F. fkorupa żołwia, 
czerepacha. 

Schildträger; mm. ten co tarcze noſi. 

Schildwacht, Z. warka ; bey Tage, wednie 
ſtraz dzienna, ftraż dniowa; ausſetzen, 
ftraż poftawić; fliehen, na firaży ftać; 
bey Nachte, nocna; vor dem Tempel 
fechen na ftraży ftać przed koscio- 

em; got dem Lager, przed obozem 
na ftraży fac; an den Thoren, przy 
bramach; wohin fellen, Trei rozita- 
wić; davon weggehen, ze ſtrazy odeyść; 
abloͤſen, zluzować. 

Schilf, v. trzcina, von Ghile ze trzci- 
ny. wie Schilf, jak trzcina. Ort, wo 
Schilf mëcht, tretze trzcina. z 

Schilfrohr, u. tyzcina wodna, ftawcwa, 

„Jeziorna. 

Gchilling, 7. Art Geldes, fzeląg. 2) mit 
der Ruthe auf den Hintern der Kinz 

er geben, fieczenie rozga dzieci w 
zad. einem Jungen geben, rozga w zad 
dziecięciu dać. 

Himmel, m. im Brode u. d. g. pleśń, 
opieśniałość. 2) ein weiſſes Pferd, bia- 
y kon. s 

Schimmelicht, opleśniały, zpleśniały ; 
werden, zplesnialym lięftawać. 

Schimmeln, pleśnieć. 


"immer, m. Glanz, blask, święcenie, 
świecenie fie; des Feuers, ognia. 

Góimnetn, błyfzczyć fie, lfnąć fie, 
wiecić fię , migać fię. die Sterne 
ſchimmern, gwiazdy dn iecą, promie- 
mie lie od nich migaig. der Degen 
ſchimmert, palafze De połyskuią von 
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Golde, od złota. die Schwerdter ſchim⸗ 
mern, miecze fię byfzczą. 

Schimmern, das, m. błyfzczenie fie, 
świecenie fię, miganie, połyfkiwa- 
nie. 

Schimmernd, błyfzczący fie, połyfkuią- 
ey; linący fie, s 

Schimpf, m. ohyda, chanba, obelga, 
fromota; geringer, mnieyfza; einem 
erweiſen, obelge komu uczynić; ei⸗ 
nem anhaͤngen ohydg, obelgg kogo 
nakarmić ; fällt auf ihn, das gereichet 
ihm darzu, fpada na niego, to mu na 
ochydę wychodzi; leiden, ertragen, 
cierpieć, ponofić, nichts darnach fraz 
gen, Die pytać lie o ochydę, ze Zeil, 
niedbać na ochydę; nicht auf fid 
fiken laſſen, nie cierpieć na fobie hari- 
by; darein gerathen, w ochydę wpaść; 
mit Stillſchweigen übergehen, milcze- 
niem pokrywać; halte ich mir fuͤr den 
größten, za naywiękfzą ochydę to 
fobie mam. 

Schimpfen, Iżyć, hańbić, ochydać, zel- 
żyć; einen, kogo; mit Motten, sto- 
wami ; mit der That, uczynkiem. 

Schimpfren, zelżyć, zelżywość, uczy 
nić. 

Schimpflich, das einem zum Schimpf gez 
reicht, oder wodurch einer geſchimpfet 
wird, haniebny, fromotny, zelżywy ; 
Nede halten, zelżywą mowę miećj; 
Briefe auf einen, zeläywy lift na ko- 
go; Herrſchaft, panowanie ; Verbre⸗ 
chen, wyftępek haniebny. mit einem 
ſchimpflichen Namen belegen, veruneh⸗ 
ren, zelżywy imieniem kogo nazwać, 
znieważyć, 

Schimpflich, adv. zelżywie, chaniebnie, 
ochotnie. von einem reden, o kiem 
mowić. 

Schimpfrede, Y. zelzywa, z niewazaia- 
ca mową. S 

Schimpfung, F. obelga > zelżenie. 

Schimpfwort, z. zelżywe, fzkaluiące 
słowo. 

Schinken, m. fzynka; kalt aufſetzen, Zi- 
mną fzynkę do iedzenia dać, 

Schindel, F. womit man die Haͤuſer de⸗ 
det, gunty, fzkudły , ktoremi dachy 
pobiiaią. von Schindeln, 2 guntu. 

Schindeldach, u. dach z guntow, 

Schindelmacher, m. guntownik, ten co 
gunty ſtruze. 

Schindeln, von Schindeln, guntowy, gun. 
ciany, 2 guntow. 

Schinden, Tupic, abłupić, obłupować; 
Bich bydlę, ſchinden und ſchaben, dzie- 
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rać, łupić, zbierać pieniądze; die enz 
te, z pieniędzy ludzi upić. 

Schinder, m. kat. =) der Leute, zdzierca, 
Tupiezca. 

Schinderey / f. katoftwo, katownia. 2) 
der Leute, zdzierftwo, Tupiezitwo lu- 
dzi. 

Schindarube, Anger, f. mieyfie do Tu- 
pienia ze fkóry. x 

Schindmaͤhre, F. duͤrres elendes Pferd, 
marcha, fucha, chuda fzkapa. 

Schiene, F. womit die Råder beſchlagen 
werben, fzyna, żelazna, ktorą koło 
okowane bywa. 2) wie man auf ein 
gebrochenes Bein legt, upka, albo 
blaſzka, iaką przykladaig na złama- 
ną nogę. 

Schiennagel, m. fzynal, gwozdz: 

Schippe, J. łopata, łopatka. 

Schirm, m. den man für die Sonne, 
Licht u. d. g. halt oder fett obrona, za- 
słonka, ktora przed słońcem, albo 
przed świecą ſtawiaig. a) Schutz, 
obrona, za ftawa: protekcyia. ſich in 
eines Schutz und Schirm begeben, udać 
pod czyią obronę y protekcyią. einen 
in feinen Schutz nehmen, wziąć kogo 
w fwoię obronę. 

Schirrmeiſter, m woziciel. 

Schlacht, F. mit dem Feinde, bitwa 2 
nieprzylacielem. hefftige, Zwawa. zu 
Pferde, na keniech. zu Fuße, piecho- 
ty. zu Lande, ziemig. zur See, na 
morzu. ungleiche, nierowna. anſagen, 
wypowiedzieć bitwę. bargu ausfor⸗ 
dern, do bitwy wyzywać. in die 
Schlacht gehen, do bitwy iść. halten 
mit einem, bitwę, potyczkę mieć z 
kiem. verlieren, utracić. aushalten, 
wytrzywać. vollenden, ausführen, bi- 
twy dokonać, bitwę fkoriczyć. “trens 
nen, rozerwać. aus der Schlacht wei- 
chen, z bitwy uftąpić. auf die Nacht 
verſchieben, na noc odłożyć. Ausſchlag 
derſelben ift ungewiß, koniec bitwy 
niepewnu. eine Sache darauf ankom⸗ 
men lafet, rzecz na fzczęście bitwy 
puścić. einen Tag darzu ermählen, 
dzien do bitwy obrać, einen Ort dar⸗ 
zu ausſuchen, mieyfce do bitwy da- 
bre wynaleść. auslocken, do bitwy 
wywabić. es mit einem darauf ankom⸗ 
men laſſen, ofiarować komu bitwę. 
ſich darein begeben, do bitwy wyść, 
laßt nach, uftaie. gewinnen, bitwę wy- 
grać. ſich in keine enlaſſen wollen, 
niechcieć fie w żadną bitwę w dawać. 
wieder herſtellen, erneuern, von friſchen 
anfangen, znewu bitwę odnęwić, za- 
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gaić, na nowe zacząć. aufheben / 
uśmierzyć. die Sache kam zur Schlacht, 
rzecz przy ſzla do bitwy. iſt zweifel 
haft, warpliwe iey zakończenie; #0 d 
fzyk,Boy. yeranfialten, bitwę ufzyko” 
wać, to Zell, woyfko do niey. in die 
Schlacht führen, do bitwy, dügbatalit 
prowadzić. lenkt fih auf die ſchlimme 
Seite, nachyla be na złą ftronę, M 
die Länge ziehen, dluga bitwę ciągnąć 
przedłużać. abſchlagen, nicht eingehen 
wollen, odmowić bitwę. niechcieć bi- 
zwy itoczyć. davon abſchrecken, od po⸗ 
tyczki odftrafzyć. eine liefern, komu 
bitwę wydać. nicht mehr vermeiden 
nen, nie moc fie więcey bitwy 
uchronić. kuͤhnlich wagen duͤrfen MoS 
śmiało bitwę azardować. 

Schlachtbank, € mięsna ława, iat la: 
worauf die Fleiſcher ſchlachten, gaze 
rzeźnicy na rzez biią. 2) die Golda⸗ 
ten auf die Schlachtbauk liefern, ZT 
nierzy na rzez wydać, e. 

Schlachten, rznąć, rzezać, na rzeź bić: 
zarznąć; ein Schaf, owcę; Vieh / DY” 
de na rzeź zabić, L 

Schlachthaus, n: budynek;gdzie na rzeź 
bydło biią. 

Schlachtmeſſer, m- rzeźnicki noż. 

Schlachtopfer, u. zabita, zarzezana 07 
fiara, 

Schlachtordnung, /. (zyk, boy, woyfke 
ſtoigce w fprawie do boiu. vorderſte / 
przedni fzy k. hinterſte, oftatni fzy k. 
drenfache, troifty. vierfache, ezworakl- 
zu Werde, konnych fzyk, zu Fuß, pier 
choty fzyk. mittlere, śrzedni. ein- 
richten, fellen, formiren, die Truppen 
darein ſtellen, fzyk uftawić, uformo” 
wać; woyfko w fzyku poftawić. in 
die Lange fellen, wzdłuż uftawić. DÉI 

mit fortruͤcken, 2 fzykiem fie pow 

knąć. halten laffen, kazać Taken, 
weit aus einander dehnen, fzy 

rozciągnąć. in unterſchiedene Gett 
theilen, na rożne poczty dywizy 
podzielić. ſich in voller Schlacht 
ordnüng, gegen den Feind KE 
den, . zupełnym fzyku obrocić ig 

przeciwko nieprzyiacielowi- iſt A 

formirtz rak ieft uftawiony. mit volle 

aurücken, w zupełnym fzyku, w ipi 
wie podftąpić. mitten in diefelbe dis 
dringen, w pośrzod fzyku wpaść. rem 
nen, fzyk rozrucić, rozgromić. dur 

des Feindes Schlachtorduung brechen, 

przełamać fzyk nieprzyjacielfkt: N H 

vormen frisia und hinten breit iſt⸗ fzy 

<linem uftawiony. Schlacht⸗ 
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Schlachtſchwerdt, w. miecz. 
chlachtvieh, ». bydle na rzeź, na za- 

ge 
chlachtung, f. rzeź, zabicie. 

Schlacken, 21 zędra, odchod, fzlak. 
Schlächter, m. zabiiak, rzeźnik. 

Schlaͤfer, m. ofpalec; drzymala, 
Hläfrig, der gern fihlafen will, drzy- 
miący, ten ktoremu fie fpać chce, 
ſeyn, drzymiącym bye. iſt noch niez 
mand, iefzcze nikt nie ieft drzymiący, 
nikomu fie na fen nie zabiera. der 
ſtets ſchlaͤfrig it, ktory uftawicznie 
drzymie, ofpały. 3 

Schlaͤfrig, adw. ófpale, drzymiąc. etwas 
thun, co czynić. 

Schläfrigkeit, F. ofpałość, ofpalftwo, 
drzymałość, ſ. Traͤgheit. da einer gern 
ſchlafen will, drzymanie. 
chlaͤge faul, nieczuły na plagi. 
chlaͤgel, m. Rammel, pałka, palica, 
wbiiaczka, fzlaga, etwas damit einzu⸗ 
ſchlagen, do wbiiania czego nią. den 
Boden damit glatt higoen: bruk, po- 
dłogę gładko nią ubiiać. der Böttcher 
u. d. g. paleczka. womit man die Eftriz 
che, Daͤmme u. d. gl. eben fehldat, 
fzlaga, ktorą rowno podłogi, boyfka, 
ubiiaią. = 
hläger, m. zabiiak, ten co biie. 

Schlaf, m. len, ſpanie. harter, twardy. 
unruhiger, niefpokoyny. tiefer, gte- 
boki. gelegener, wygodny, kiedy go 
Potrzeba. nicht in Schlaf kommen 
koͤnnen, nie moc do fnu przyść, nie 
Moc zasnąć. die Krankheit benimmt 
mir den Schlaf, choroba odeymuie mi 
fen. härter als fonf hat er mich uͤber⸗ 
falten, trwardſzy fen iak kiedy in- 

ziey napadł mnie. einen aus dem 
Schlafe aufwecken, kogo z Inu obu- 
zić. ein Gemuͤth, das durch den Schlaf 
aller Sorgen entledigt ift; umysł nem 
0d wfzelakich troſk oswobodzony. 
etwas im Schlafe ſehen, co we śnie 
Wiedzieć. es hat ihm im Schlafe ge⸗ 
deucht als fahre er auf einem Wagen, 

ało fe mu we śnie, że na iakiemfi 
Wozie iechał. ſich den Schlaf nicht 
aſſen in die Augen kommen, fnu na 
Czy nie puscié, do oczow nie przy- 
Puścić. von dem Schlafe uͤberraſchet 
werden, ſnem tegiem zasnąć., des 
Schlafs los werden, ze Inu fig prędko 
Wybić. treibet mich, (en mnie bierze, 
fen mnie morzy. fih des Schlafs kaum 
enthalten Fónnen, ledwie fie moc od 
NU utrzymać. in Schlaf fallen, w fen 
wpaść. er iſt mir im Schlafe erſchie⸗ 


nen, pokazał fie mi we śnie. in einem 
tiefen liegen, "we śnie głębokiem le- 
żeć, glębokiem fnem załypiać. einem 
im Schlafe vorkommen, komu fie we 
śnie pokazać, przy snić fie: vom Schla⸗ 
fe überwunden werden, (nem być zwy- 
ciężonym. kömmt ihm an, fen go na- 
pada. vergehet ihm, fen go odpada, 
voll Schlafs, co lig rozefpał. aus den 
Augen wiſchen, z oczow fen fpędzić, 
ze inu De ocucić, ożeżwić, par wac. 
im eften, w pierwolpy. 

Schlaf, . am Haupte, Ikroi, pz fkronie. 
der rechte, prawa fkroń, prawe fkro- 
nie, . 

Schlafapfel, m. Gewaͤchs an den Dorn- 
buͤſchen, hubka, wyrosła na krzaku 
cicrmowym. 

Schlafbette, z. łożko do fpania, posłanie 
do ipania. 

Schlafen, pać, zafypiać. hart und feſte, 
twardo y rege, auf die Ermüdung, 2 
pał, z ee fieben Stunden, 

iedm godzin. ohne Sorge die gat 
Nacht, bez trofki 2115 noc wd Pi 
ipać. ſchlafen gehen, fpać iść. ein mez 
nig, bardzo mało fpać. fich legen, pas 
De położyć, kłaść. gern wollen, fpać 
chcieć, fpać by rad. bis an den lichten 
Morgen, aż do białego dnia. nicht koͤn⸗ 
nen, nie moc fpać. in eines Bette, na 
czyim łożku. ſtark wegen des Rau⸗ 
ſches, tego fpać upiwfzy fie. läßt ihn 
die Sorge nicht, klopot mu nie da fpać. 
bey einer, u ktorey. 

Schlaf, wolny, pufzczony; Zügel, wol- 
ny cugiel; Wetter, wolne zimno, 

Schlaf, adv. wolno, nie tęgo. 

Schlafgemach, m. pokoik do fpania. bey 
einem in einem Schlafgemache und in 
einem Bette liegen, leżeć z kiem na 
iednym fożku y w iednym pokoiu. 

Schlafgeſell, m. ipot fypiaiący, razem 
fypiaiący. 

Schlafgeſellinn, F. fpoł fypiaiąca, razem 
fypiaiąca, 

Schlafhanbe, € kornet nocny, kapik ſy- 
pialny. A 

Schlafkammer, f. fypialna izdebka. 

Schlafkuͤſſen, a. podufzka do ſypiania. 

Schlaflos, bezfenny. ſchlafloſe Nacht hin- 
bringen, bezſenng noc przepędzić, 

Schlafloſigkeit, /. bezienność; niemie- 
nie fnu. 


Sólafinadenb, fen fprawuiący, fen czy- 
niący. — 2 

GE f. ſypialna czapka. 

S 


eier f letarg, hat ihn befallen, 
Säit, ! 


napadli go. 
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hlaffüichtig, letargowy. 

3 n. Aaka do podufzki. 2) 
Arztley, die einen ſchlafend macht, le- 
karftwo, ktore kogo uſy pia. 

Schlaftrunfen, w poł fpiący , w poł 
ufpiony. 

Schlag, m- plaga, raz. bekommen, wziąć 
plagę, wziąć raz. leiden, cierpieć. er 
wird durch Schläge beffer, on po pla- 
gach lepfzy bywa. einen damit züch⸗ 
tigen, plagami kogoukarać. der Schlaͤ⸗ 
ge verdient hat, ktory zasłużył na pla- 
gi. damit hinter einem her ſeyn, gonić 

cogo y bić, uderzenie. auf den Kopf, 
w głowę. des Blitzes, piorunu. für 
einen andern leiden, za kogo infzego 
plage, ponieść. 2) uderzenie brzmią- 
ce, głos brzęk wydaigce; 70 Klang 
der Uhr, uderzenie zegaru. 3) in der 
Muſik, w muzyce, ton. 4) auf der 
Münze, na pieniądzu , Tempel, wy- 
raz. 5) Krankheit, choroba, apoplek- 
fyią porwany był. 6) Art, fpofob. 
auf dieſen Schlag, w ten fpofob. 

Schlagbalſam, m. ballam na apoplek- 
fyią. 

Schlagbaum, m. zapora, drag do zapie- 
rania. 

Schlagen, bić, uderzyć. Schläge geben, 
plagi dawać. einen, bić kogo. fait zu 
tode, prawie na śmierć. mit der Hand 
aufs Maul, ręką kogo w gębe bić. 
einen mit dem Spieße in das Geſicht, 
Apia kogo w twarzuderzyć. bis auf 
den Tod, az na śmierć. einen blau und 
braun ſchlagen, firicami kogo obłożyć. 
mit Fäuſten, pięsciami. mit den Fluͤ⸗ 
geln, skrzydłami bić. mit dem Pruͤgel, 
kiiem. mit Obrenfeigen zu Boden 
ſchlagen, uderzyć w gębę aż fię, na 
ziemię obali. einem den Topf auf dem 
Kopfe zerſchlagen, garnek o czyją glo- 
wę na dwoie rozbić. fih an die Bruſt, 
w pierſi bić fie. geſchlagen werden, 
być bitym, a) aus der Art ſchlagen, 
odrodzić fie, wyrodzić fie. 3) aufs 
Haupt ſchlagen, na głowę zbić. fih 
mit dem Feinde fihlagen, bie fie 2 nie- 
przyjacielem. auf freyem Felde, na 
fzezernym, na otwartym polu. 4) ſich 
zu einem ſchlagen, złączyć be z kiem. 
5) eine Bride über den Fluß ſchlagen, 
moft na rzece poftawić. 6) einem et⸗ 
was aus dem Händen, wytrącić co ko- 
mu z rąk. in den Wind, in die Schanze 
ſchlagen, na wiatr co puścić, niedbać 
o co. aus dem Sinne, z myśli wybić, 
ſich mit feinen eignen Worten ſchlagen, 
fiebie fame go włafnemi fwoiemi sloe 
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wami pobić. den Vall ſchlagen, W 
piłkę grać. auf dem Saitenſpiele ſchla⸗ 
gen, na ſtronach gras, w rang bić: 
einen zum Ritter ſchlagen, fzlachcicem» 
kawalerem kogouczynić. Geld, pie” 
niądze bić, kuć, 7 
Schlagfaß, u. baryła, beczułka. 
Schlagregen, m. ulewa, nawalnica. 
Schlaguhr, f- zegarek biiący. 
Schlagweiſe, odbriania fpofobem. 
Schlamm, m. ftawilko, mut, ił; ber 
Fluͤſſe, rzek; vielen mit ſich fuͤhren, 
wiele mułu z fobą prowadzić; dami 
bedecken, mułem obwieść okryć; bie 
Felber, pola; aus dem Teiche Holet 
ze ftawu przynieść. 
Schlammicht, mulifty, iłowaty ; Gliiffer 
mulifte rzeki, 
Schlang, cienki, śmigły. f. Geſchlang. 
Schlange, F. waż, ein Ungeziefer, 86 
pewny ; giftige, zweyzuͤngige, iadówie 
ty, dwoy ięzyczny ; die außer dem 
Wafer gezeuget ift, co nie w wo złe 
fie urodził; liegt hier verſteckt, le), 
tu ukryty ; kriecht hervor, wy faz 
kreucht dorthin, ram fie czołga; nit 
Schlangen umwickelt, wWezami okręg” 
cony; glaͤnzet wie Gold, łyfzczy Dë 
jak złoto; hat fich aus ihrem Loche hie? 
her gemacht, przylazł tu ze iwoiej 
dziury; geflügelte, skrzydlafty, 29 
fzkrzydłami ; ſchadet mit dem Dile 
fzkodzi ukąfzeniem ; hat ſich um de 
nen Hebebaum gefchlungen , obwinat 
fię ókoło podnosnego kofu. Kuaber 
um den fih eine Schlange gewundell 
chłopiec, około ktorego fię wąż ob“ 
wiązał ; kommt wo heraus gekrochen 
przychodzi wylazłizy zkąd ; (dit fr 
ſpringt, wyftrzela, skacze; hebt den 
Kopf in die Höhe, podnoſi glowe v 
góre; geht geſchwind nach der Wiege 
zu, prędko do kolebki fię fuwa. N 
Schlangenartig, werowary, na Man? 
węża; dergleichen liſtiger Kopf, W* 
owata głowa. 
Schlangenaufenthalt, m. iama Wë > 
krytowka wężowa ; Knitſchel derſe 
ben, wylęsnienie, 
Schlangenbalg, m. wężowa. skora. 
Schlangenbih, m. ukąfzenie od węża: 
Schlangenfaͤuger, m. ten co węże tape 
Schlangenaift, F. iad wężi. 
Schlangenkraut, o. wezowniks 
zmilowiec, ziele iafzczurcze. ge” 
Schlappe, F. fzkoda; dabon tragen / o 
kommen, fzkodę z czego ponieść, P t 
paść; harte, znaczne; hat es Dot 
tralila Ge, 
(GO 
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Schlau, wykrętny, frantowary. ſchlauer 
Menſch, wykrętny człowiek: 

Schlau, adv. wykretnie, frantowato, 
zdradliwie, pofrantoſku, powykrę- 
tarfku. 

Schlauch, m. miech. die Kameele tragen 
das Waſſer in Schläuchen, wielbłądy 
nofzą wodę w miechach; darinnen 
tragen, nofić co w niem. 

Schlauchträger, m. miechonosnik. 

Schlauheit, J. wykrętarftwo , mataftwo, 
chytrość. 

Schlauigkeit, . wykrętność, przewro- 
tność. f, Liſtigkeit. N 

Schlecht, einfach, proſty, pojedynczy, 
Niefkładany, iednoftayny. 2) żo co, 
geringe, lichy, nikły, nikczemny ; 
Anſehen, nikczemna powaga; Sache, 
licha rzecz; Freude, nikczemni przy- 
laciele. ſchlechtes Standes ſeyn, być 
ftanu proftego , podłego; Geſchenk, 
lichy podaruneczek. fólechte Dinge 
zuſammen ſuchen, nikte rzeczy do ku- 
Py zbierać; Perſon, pfofta, licha o- 
foba; Rede, profta, podła, nikczemna 
mowa; Mann, tichy człowiek ; Muth, 
"podły, nikły umysł. von ſchlechten 
Eltern gebohren, 2 proſtych, 2 po- 

ych rodzicow urodzony ; Leute, bez 
Powagi ludzie; Zuſtand, cienka for- 
tunka. 

Schlecht, adv, po proftu, z profta, po 
Proftemu, profto, bez fztuki, nie- 
Pięknie; antworten, odpowiadać; [ez 
ben, żyć; von einer Sache handeln, 
o iakiey rzeczy rozprawę mieć; ge⸗ 
ſchriebener Brief, po proftu lift napi- 
lany. wie ſteht es mit ihm? ſchlecht gez 
nung, iak fię ma? iak fie mu wie- 

zie? źle, biednie, dofyć. es ſtehet 
ſchlecht, źle, bieda. 
chlechthin, po proftu. 
chlechterdings, po proftemu. 2) wcale, 
etwas nicht verſtehen, nie nie rozumieć 
Koniecznie ; etwas läugnen, czego 

Zapierać; iſt es kein Zweifel, nie malz 

Sale żadnego wątpienia. 
Dier, £ Frucht der Schwgrzdoͤrner, 
Marki, owoc na czarney tarninie. 
e leebaum, . tarka drzewo. 
Ichleenſaſt, m. z tarek fok. 8 
| Schlegel, m. pałka, ttuk. f. Schlaͤßel. 
gleichen, ſachte gehen, zwolna, poma- 
isé, przymykać fie nie znacznie. 
langsam gehen, lese, łazić, wlec fie, 
tzyfuwać Sie. s x 
leichen, das, m. lezienie, łażenie, 
czenie be, 


a 
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Schleicher, m. der einen zu uͤberlauſchen 
ſuchet, podchwytywacz, zwodziciel, 
ktory drugiego zwieść, podchwycić 
chce. 

Schleifen, zgładzić, znieść, to co, dele 
heeren, eine Stadt, miatto; den Wall, 
auc. a) ſchleppen, fzarpać, rozizar- 
bac, wlec, włoczyć; einen, kogo; mit 
einem Wagen, wozem kogo fzarpać, 
von einem Wagen gefchieifet werden, 
od wozu być wleczonym, fzarpanym. 
3) oſtrzyé, ſchleifen. 

Schleife, F. worauf man etwas fortbrin⸗ 
get, fanice. 

Schleiffen, ſcharf machen, slufowas, o- 
ſtrzy e, zaoftrzać, naoftrzyć; die Meſ⸗ 
ſer, noze. 

Schleiffer, m. oftrzyciel, ślufierz. 

Schleiffmuͤhle, f. brus, kamien obraca- 
ny, do oftrzenia, do slufowania. 

Schleiffſtein, m. osła, ofałka, oſelka, ka- 
myk, do ślufowania, do oftrzenia. 

Schleiffung F zniefienie , zburzenie; 
einer Stadt, mialto. 2) 10 co, Schlen⸗ 
pung, fzarpanie, włoczenie. 

Schlei, m. ein Fiſch, lin, ryba. 
Schleim, m. flegma; im Leibe, w brzu- 
chu; Schlamm, muł, wilgość lipka. 

Schleimicht, fegmifty, flegmatyczny. 

Schlemmen, hultaić fię, po hultayfku 
Żyć, tracić, marnować, zbytkować. 

Schlemmen, das, u. hultaienie fie, zy- 
cie hultaiskie, tracenie, marnowa- 
nie. 

Schlemmer, m. hultay, marnik, marno- 
trawca, rozpuftnik. 

Schlemmerey, f- zbytek, hultayftwo, 
marnotraſtwo. 

Schlemmeriſch, hultayfki, marnotrawny. 

Schlenckern, porzucić, cifnąć ;- etwas 
von fich, co od fiebie odrzucić ; mit 
den Armen, rękami rzucać, kiwać. 

Schlendern, wolnym poftępować kro- 
kiem; fachte hinter drein, pomału isé 
za kiem. 

Schleppe, J. an den Kleidern, rucho u 
fzaly, ktore fig w tyle poziemi wle- 
Cze. , 

Schleppen, ciągnąć, wlec, włoczyć; 
einen, der nicht fort will, tego, ktory 
niechce isć, 

Schleuder, f- proca, womit man die Stei⸗ 
ne wirft, z ktorey kamienie cifkaia, 
firzelaig kamieniami z niey. 

Schlenderer, m. z procy ftrzelaiący, 2 
procy ftrzelec. 

Schleudern, z procy ſtrzelac, z procy 
rzucać; mit Steinen, kamienmi.. 

e Schleife, 


Schleife, F. fidlo, worinnen man einen 
fängt, w ktore kogo fapaig; 2) von 
Bande, u. d. gl. zawiązanie witęgi, 
y innych etc. pod. 3 

Schleunig, prędki; Wiederkunft, prędki 

owrot. 

Schleunig/ adv. prędko, fzypko; einem 
- Gel ſchicken, komu kfiążkę po- 
słać. 

Schleuſſe, /. śluza, zaftawa; den Lauf 
des Waſſers damit aufhalten, bieg wo- 
dy zaftawić nią. 

Schleyer, m. okrycie głowy, zasfonie- 
nie, welum na głowę, jak u zakon- 
nic. einer Nonne den Schleyer anz 
legen, zakonnicy, welum, włożyć na 
głowę. 

Schleyerſrau, f. ta ktora żałobne zasło- 
ny robi. 

Schleyertuch, ag. zasłona. 

Schlichten, gładzić, to co, in Ordnung 
bringen, ułożyć; vergleichen, ugodzić, 
pogodzić; etwas unter einigen in der 
Guͤte, zagodzić w dobroci rzecz mię- 
= ktoremi ludzmi;- eine Streitſache, 

por. 

Schlichten, das, u. gładzenie, wygła- 
dzenie. 

Schlichthobel, m. hybel do gładzenia. 

Schließen, zamykać, zamknąć; das Thor, 
bramę. a) in Ketten und Banden, w tan- 
euch okowaćy wfadzić.einien geſchloſſen 
halten, w Wie zach kogo, w Zamknię- 
eiu trzymać. 3) #0c0, abnehmen, wno- 
fié, miarkować; etwas woraus, co z 
czego. woraus kann man das ſchlieſ⸗ 
fen? z czego to można wnofić?. 4) 
20 co, machen, eingehen, zawierać, czy- 
nić; Frieden mit einem, pokoy z kiem 
czynić. ein Buͤndniß mit einem ſchlieſ⸗ 
fen, w związek wchodzić z kiem; ei⸗ 
nen Vergleich, ugodę z kiem uczynić; 
einen Kreyß, koło zrobić, odkreślić. 
3) #0 co, endigen, zkonczyć; eine Res 
de, mowę. 

Schließer, m. zamykacz, žo co, Pfoͤrt⸗ 
net, furtyan wrotny, odźwierni. 

Schließerinn, f. zamykaczka, odźwierna, 
furtyanka, wrotna, klucznica. 

Schließlich, adv. naoftatek, na koniec. 

Schließnagel, m. gwoźdź wielki. 

Schließung, f. zakończenie; der Neder 
mowy. f. Endigung. 

Schlimm, ſchief, krumm, krzywy, na u- 
koś, albo z ukofa idący, dany. 2) 
toco, böſe, zły. ſchlimmer Handel, 
zła fprawa. ſchlimme Zeiten, złe cza- 
Ze, in ſchlimmern Zuſtande ſeyn, w 
gorfzym być $anie. fid) auf die ſchlim⸗ 
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me Seite legen, z key fie chwytać ftro- 
ny. alles it ſchlimm geworden, wfzyfte 
ko fie w złe obrociło. es konnte nicht 
ſchlimmer ſeyn, nie mogło być gó” 
rzey. 

Schlimm, krumm, adv. krzywo 2 ukoſa, 
śluzem. 2) es ſieht ſchlimm mit der 
Sache aus, źle fie rzecz dzicie; i 
befinden, zle fig mieć; handeln, c). 
nić, 

Schlinge, F. ſidto; worinnen man etwas 
fangen will, w krore co złapać choi? 
entgehen, uftrzec fie fidła; einen DAF 
innen gefangen halten, w fidle kogo 
ufidlonego trzymać, ben Kopf aus 
der Schlinge ziehen, niechcieć być U” 
fidlonym, w iaką fprawę uwikłany? 
einem über den Kopf ziehen, fidio ko“ 
mu na głowę zaciągać, to iefł, chcile 
go uwikłać w co. 

Schlippe, € kloaka, odchod plugaftw- 

Schlitten, m. fanie, fanki, fanice. 

Schlittenfahrer, m. ten co fankam» 
ieździ. 

Schlittſchuh, m. łyza, na ktorcy fie pe 
lodzie ślizgaią; darauf fahren, na TY” 
zach po lodzie ślizgać fie. 

Schlitz, m. rozpadlina, fzpara, ryſa. 

Schlitzen, Tupac; rozłupać, łupać figs 
padać fie, ryfować die: 

Schloͤſſer, 22. ślufarz. 

Schloßgen, z. zameczek, womit man vel⸗ 
schließt, do zamykania zameczek. 

Schlooßen, die, p% grad; entſtehen aus 
gefrornem Regen, grad robi fie 
zmarznionego defzczy, voller Schlooſ⸗ 
fen, gradowy. 

Schloß, u. Burg, zamek, grod, welches 
mit Gräbern umgeben it, rowami (EN 
fami otoczony; befeſtigen, zamek U“ 
fortyfikować. a) an der Thuͤre, u 
drzwi, zamek do zamykania. das Ob 
feln der Schloͤſſer hören, telelt © 
zamkow słyłzeć; vorlegen, na . 
zamknąć; abbrechen, zamek oderwać: 
3) Schloͤſſer auf einen bauen, ułać 79 
mu, ufność pokładać w kiem: Schloß 
fer in die Luft bauen, zamki na po 
wietrzu ftawiać, prożną nadzieją DÉI 
uwodzić. 

Schloßkirche, F. zamkowy kościoł. 

Schlot, m. dymnik, kumin. ; 

Schluck, m. im Trinken, bauſt, połknie 
nie piigc, ein Schluck Waſſer Jas 
knienie, hauft wody. kleine Schlu 
thun, dowoli tykać. > 

Schlucke, der, m. odżeganie: pla- 

Schlucken, odżegać; im Weinen e, 


1935 SCH 
czące łkać. in ſich ſchlucken, poty- 
(ać, ciągnąć w fiebie. i 

Schlucken, das, m. im Weinen, tkanie. 
hlucker, m. ubogi człowiek, mizerak, 
tory nie ma czym żyć. 

Schuldericht „ rozpafany, przeftrony. 
ſchulderichtes Kleid, przeftrona fuknia, 
hluͤngel, m. ofieł , głupiec, leniwiec, 
Prożniak. 

Hlünfrig, śliski ; iſt inſonderheit der 

Jugend Alter, młody wiek ieſt 

ofobliwie śliski ; Weg, śliska droga. 

fih an einem ſchluͤpfrigen Orte befinden, 
śliskim mieyfcu być , zo Zei, 

W niebezpiecznym. 

chläpfrig, adv. ślisko. ; 

Schlürfen, mit dem Maule, tykać, cią- 
Snąć; Wein, wino. 2) mit den Fuͤſ⸗ 
fen, nogi włoczyć za fobą. 

Schlürfen, das, u. łykanie, połykanie, 
Wyłykanie. 
chlüͤſſel, m. klucz, womit man alles 
aufſchlieſt, ktorym co otwieraią; zu 
einer Thuͤre, do drzwi; kleiner, klu- 
Czyk. 2) = bald zu einer Sache finden, 
znaleść zaraz rzecz ktorey trzeba. 

Eótńferótunte, f. bukwica biała, pier- 

a, alaka ziele. 
dlifetoch, m. dziura, w ktorą klucz 


adą, 
echläſſeiring, m. obraczka, kołko, u 
Klucza. woran man die Schlüſſel at 
lumen macht , kofko na ktorym 
e ucze wifzą. 
Shläſelrohr, n. rurka kluczowa. 
luͤßig, namyślony , rezolwowany co 
Czynić ; werden bey fih, namyślić 
© rezolwować lie; was zu thun fey 
70 trzeba czynić, 20 co, zgodzić fie. 
ich bin mit meinen Gegnern ſchluͤſſig 
geworden, iam fig zgodził z moiemi 
Tzeciwnikami. e 
6 lummern, drzymać, zdrzymać fie. 
und, m. gardziel, im Halſe eines 
* leres, w fzi zwierzęcia. 2) pafzcza, 
Salzczeka, ſ. Rachen. 3) tiefes Loch, 
Sj grund, przepaść, bezdenność. i 
Zitt, m. kryiowka; ſich darein 
D £tftecfen, fchować fie w kryiowkę. 
4 uß, a, rezolucyia, uradzenie; den 
dm nach einer Berathſchlagung macht, 
b dre po naradzeniu fie czynią; entz 
ofen, na pifmie ułożyć ; eines billi⸗ 
pen, czyją rezolucyią przyjąć, apro- 
ae, pochwalić ; bey des Raths 
„ trzymać lie rezolucyi fenatu. 
fet einhelliger Bewilligung einen Schluß 
nien, za iednoltaynym zezwole- 
em, rezolucyią iaką uczynić, 3) 
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der aus einer Rede gemacht wird, wnie- 
fienie w mowie, iedne myśli z dru- 
gley ; toco, koniec, konkłuzyi, 
zakonczenie; des Amts und Verrich⸗ 
tung, zakończenie urzędu y interefu, 
to cos claulula, przydatek, warunek; 
zum Schluſſe kommen, ma klauzule 
przy sé; barju thun, klauzulę, waru⸗ 
nek przydać. in dem Schluſſe des 
ganzen Werks, na dokoriczeniu całe- 
go dziela. 

Schlußrede, F. fyllogilm, wniefienie w 
mowie iedney myśli z drugiey, 

Schmach, F. zelżywość, zelżenie obel- 
pa einem alle Schmach anthun, wfzyft- 

ie zelżywości czynić komu. ſiehe 
Schimpf, Schande. 

Schmachten, ichnąć. für Zug, od pra- 
gnienia für Hunger, od głodu. 

Schmackhaft, tmaczny. 

Schmackhaft, adv. lmacznie ſmaczno. 

Schmackhaſtigkeit, Y. imak, fmaczność, 

Schmaderbuch, u. raptularz, potym, pu- 
pillares, znaczy, 

Schmadern, niedbale pifać, gryzmolic, 
bazgrać. 

Schmaͤchtig, wyfmukły, cienki, chy- 
bić maiący, chybitny, fmagły. ſchmaͤch⸗ 
tige Jungſer, chybitna, wyimukfa 
panna. 

Schmaͤhbrief, m. lżący li, zelżywy lift, 

Schmaͤhen, złorzeczyć, komu, fzkalow 
wać, kogo; frech, zuchwale. 

Schmaͤhen, das, a, fzkalowanie, zło- 
rzeczenie. 

Schmaͤher, m. zlorzeczyciel, fzkalowca, 
Schmaͤhlern, cieśnić, zwężać, zwezig 
zcieśnić, mnieyfzać. f, Verringern. 
Schmaͤhlich, zelżywy, fromotny, znie- 
wazaigcy. ſchmählicher Tod, zelżywa 

smierc. 

Schmaͤhlich, adv. zelżywie, fromotnie, 
z zniewaga. 

Schmaͤhſchrift, F. Race piſmo, pafzkwil, 
potwarz. EL. 

Schmähfüchtig, potwarzaiący, fzkalu- 
1acy. 

Schmähſüchtig, adv. z potwarzą , ze 
fzkalowaniem, reden, mowić. x 

Schmähung, /. IZenie, fzkalowanie, po- 
twarzanie; gegen einen ausſtoßen, po- 
twarze mowić przeciwko komu; auf 
einen, na kogo. | 

Schmaͤhwort, u. zelżywe słowo. 

Schmählen, wiese, wiechać słowami; 
auf einen, na kogo, buzowąć kogo. 

Schmaͤusgen, „. polaianie niewielkie. 

Schmahl, cieniutki, fzczupiy, #0 co, 
geſchlang, 2) nicht breit, wąski, cia- 

REF fny. 
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ſny; Meerenge, wąfki przeſmyk 
moriki. ſchmahler Paß, ciafny wątki 


przechod , przeiazd. ſchmaͤhler wer⸗ 
den, ciaſnym fie ftawać, zwężać fie. 

Schmalz, 7. fmalec, fadło; von Schwei⸗ 

nen, wieprzowe, świnie; zu fehr ge: 
alzenes, przefolone. 

Schmalzgrube, F. kray we wfzyftko ob- 
fituiacy. 

Schmarre, f. plizna. f. Narbe. 

Schmarutzen, palibrzucheſtwem fie ba- 
wić, na cudze obiady pilnować. 

Schmarutzer, m. pafibrzuch. 

Schmarutzerey, /. pafibrzuchoftwo. 

Schmarutzerinn, f. pafibrzufzka. 

Schmarutzerich, palibrzufzny. 

Schmatz, m. pocałowanie. ſ. Kuß. 

Schmatzen, mlafkać; wie die Schweine, 
wenn fie freffen , jak świnie kiedy ie- 
dzą. 2) połmukiwać gębą. einer, der 
mit dem Maule fhmast, um ein Pſerd 
zu halten, ten ktory koniowi poſmu- 
kiwa, dla utrymania go. 

Schmauch, m. dym. f. Rauch. 

Schmauchen, dymem, w dymie wędzić, 
kopcić , kurzyć. Tobak ſchmauchen, 
tytun kurzyć. 

Schmaucher, m. Tobakſchmaucher, m. ty- 
tuniarz, co uſtawieznie tytun cią- 
gnie. 

Schmaus, m. wobey es erbar zugehet, 
bankiet, ochota, na ktorey fię wizyft- 
ko przyftoynie dzieie; dabey brav ges 
ſoffen ſeyn, na ktorey mocno zapiiaią. 
bey einem zum Schmauſe gehen, iść do 
kogo na ochotę. f. Gaſterey. 


Schmausbruder , . Spot ochotuigey, 
bankietnik, biefiadnik. 

Schmauſen, bankietować, ochocié, o- 
chotować, być na ochocie, na ban- 
kiecie: üͤppich, ze zbytkiew; herrlich, 
przednie, po pansku; fih bann fer⸗ 
tig machen, gotować fie na ochotę. 


Schmecken, Geſchmack haben oder geben, 


fmakować, {mak mieć, fmak fprawo- 
wać; ſehr lieblich / wyśmienicie. der 
Gaumen ſchmeckt, empfindet den Ge⸗ 
fach, podniebienie fmakuie, czuie 
fmak. es macht, daß eine Sache beſ⸗ 
ft ſchmeckt, to fprawuie iż rzecz fma- 
vie lepiey. nach etwas ſchmecken, 
finak mieć czego. 2) znaczy : den 
Geſchmack, den ein Ding hat, probiren, 
kotztować, iaki fmak, iaka rzecz ma. 
f. Rofen. 
Schmeen, ». fadto. Schweinſchmeer, nie- 
topione świnie fadło. 


Schmeerbauch m. brzuch pd dołu: 


a 


Schmeicheley, F. podchlebftwo , 


Schmeichelhaftig, podchlebny, 


Schmeihelnd , podchlebiaigey, przy” 


Schmeichelrede, f. podchlebna mot: 
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Schmeerkraut, m. wronie maslo, zaiąsć | 


kapufta, ziele. 

pod” | 
chlebianie, przymilenie. aus (GUAM 
cheley z podchlebftwa. ohne Schmel? | 
cheley, bez podchlebftwa. | 
podchle= 
Jalzacy fig. 


buiący, przymilaigey fie, 
podchlebne 


ſchmeichelhaftige Anrede, 


mowa. 


Schmeichelhaftig, adv. podchłebnie; pod” 


chlebuiac, z podchlebſtwem. 


Schmeicheln, podchłebiać, przymilać 


w pyme 


fie, łafić fie, nadfkakiwać, 
ſich felófe 


famym fenfie ; einem, komu; 
fobie famemu. R 
ie 


laiący fie, nadfkakuiący. 


Schmeichelung, F. podchlebianie, pod- 
chlebftwo, przymilenie, nadfkakiw3” 
nie. 

Schmeichelwort, ». podchlebne słowo» 
podchlebftwo w słowie. 

Eee: m. podchlebca, podchleb- 
nik. 

Schmeichlerinn, F podchlebczyna, 
chlebniczka. 

Schmeichleriſch, podchlebny; podchleb- 
niczy > przymi ony. 

Schmeichleriſch, adv. podchlebnie, ? 
przymileniem, nadfkakuiac; einen aM 
reden, podchlebnie do kogo mowić 

Schmeißen, uderzyć; einet, kogo; a 
die Thuͤre, we drzwi; to ce; wegwek⸗ 
fen, cifnąć precz. darauf schmeißen 
uderzyć na kogo. 

Schmelz / m. famele, emalia. 10 

Schmelzen, to co, zergehen laſſen r top! 4. 
rozpufzczać ; #0 co, zerfließen, topn g 
das Wachs ſchmelzt vom Feuer e" 
topnieje od,ognia. das Erzt / get 
guͤldene Gefaͤße ſchmelzen 7 moliga? 
metal, złote náezynia topic. 

Schmelzen, das, 7. topienie, 7 

Schmelzer, m. ten co topi, rozp: 
topiciel, rozpufzczalnik, rof SÉ 

Schmelzhuͤtte, f. topialnia, rozpufić 
nia, 

Schmekkinf, F. fztuka topienia. 

Schmelzofen, m. piec do topienia: 

Schmelztiegel, m. tigiel do topienia 

Schmelzung, f. topienie , roztoP 
rozpufzczanie, pławienie. das 
topienie, ołowiu. ieh ge 

Schmergel, Schmirgel, w. ſzmergiel 
tunek ziemi. ha de 

Schmerfe, F. ein Gig, rbl mas aike 


pod” 


jeniće 
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1989 een 
Śliża podobna, ciemno żołta z czar- 
nemi plamkami. 
chmerz, m. bol, zal; beſchwerlicher, 
cieżki; innerlicher, wewnętrzny; em⸗ 
Pindlicher, przeiety ; einem verurſa⸗ 
en, kogo bolu, żalu nabawić; Ober: 
AUE einen, napada kogo; empfinden, 
Gzuć ; dafuͤr vergehen, od bolu, od 
Zalu nifzczeć; ſich denſelben übermei⸗ 
fern laffen, dać zalowı nad foba pa- 
ować, górę brać; wieder erregen, żal, 
ol odnawiać; verbeißen, Żal zgryść 
W fobie, utaić go; lindern, erleich⸗ 
tern, Żal ukoić, ułagodzić; beneh⸗ 
men, vertreiben, odiąć, fpędzić; läßt 
ach, folguie, wolnieie; hat fie bez 
fallen, żal ich ogarnął. Erduldung des 
ſchmerzens, cierpienie bolu; an dem 
ganzen Leibe, bol po calym ciele. dem 
Schmerze nachhaͤngen, pozwalać ža- 
lowi; hat fih gelegt, ukoił De żal, 
vermehren, przyczyniać, powiękfzać. 
hmerzen, boleć, żałować, zal być, 
Ubolować. es ſchmerzet ihn, boli go 
to. es ſchmerzet mich, weil es dich 
chmerzet, mnie te boli, ponieważ 
die toż {famo boli. es ſchmerzet mich 
efen Zuſtand, zal mi jego doli. es 
dat defen Unrecht alle geſchmerzet, tey 
lego krzywdy wizyitkim żal było, 
Nato żałowali. die Schmaͤhungen 
merzeten ihn, potwarze go bolały. 
ſchmerzet ihn der Fuß, boli'go noga. 
er Zahn, ząb. 
chmerzhaft, bolefny, Zaloſny. es ift 
ſchmerzhaft bey einer ſo großen Wunde, 
"2ecz bólefna boleiaca ieft, przy tak 
Wielkiey ranie. ; 
merzhaft, adv. z żalem, Żałośnie 3 
Sowas vorbringen, co wymowić. 
6 zmerzlich, bolelny, zafosny. d 
Schmerzlich, adv. boleśnie, żałośnie. 
Smetterling, m, motyl. ćma. 
Dnte,. m. kowal. 
Schmiede. f. kuźnia, kowalnia. 
keen, m. kowalny bożek, Wul- 


2 


piede = Handwerk, u. kuźnica že- 
azna, 
Piederint, f. kowalskie rzemiesło, 
Bo Walna fztuka. 
lichen, kować, kuć,- das Eiſen, 
eg es warm if, żelazo, poki gorące 
elen, das, z. kowanie, kucie. des 
pes, żelaza. ` 
liege, € wegielnica, u ktorey fie 
Yan x e 
` Mona pomykaią , pofrane. faufle 
Berre, = 
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Schmiegen, krummen, krzywić, gige, 
wyginać, fich ſchmiegen, krzywić fie. 
2) #0 co, fih demuͤthigen, pokorzyć 
fię, uniżyć fię, 

aż J. korzenie fie, uniżenie 
1 


Schmiere, f. fmarowidło, fmarowanie. 
zur Schmiere brauchen, do ſmarowa- 
nia zażywać, 

Schmierbuͤchſe, Y. naczynie ze fmaro- 
widłem. 

Schmieren, fmarować ; mit Pech und 
Oele, imota y oleiem; einem das Maul 
mit glatten Worten, slowami komu 
podchlebiać; womit, ezym. 

Schmieren, das, z. f(marowanie. 

Schmierer, m. f(marownik. 

Schmierig, do fmarowania dobry, 

Schmiererey, V Imarowizna. 

Schminkbohne, V. fazola. 

Schminke, J. malowidło, barwiczka, 
rumienidło. die Fehler des Leibes mit 
Schminke bedecken, „wady ciała bar- 
wiczką pokryć. fih mit Schminke 
eine ſchoͤne Form geben, rumienidłem, 
fobie piękną cerę uczynić; die Ba⸗ 
cken damit faͤrben, iagody y lice bar- 
wiczką pomalować. beſtreichen, po- 
ciągnąć po wierzchu twarzy 3 damit 
man die runzlichte Haut wieder glatt 
macht, ktorą gładką czynią pomar- 
fzczoną skorkę na twarzy. 

Schminken, malować, barwić; die Ba⸗ 
cken, iagody; das Geſicht, twarz. fich, 
fiebie. 

Schmirgel, m. womit die Edelgeſteine 
und dergleichen polirt werden, fmyris 
kamien, ktorym drogie kamienie po- 
leruią, 

Schmollen, gniewać fie, w gniewie być. 
mit einem, z kiem. f. Zuͤrnen. 


Schmuck, m. troy, uftroienie; bewun⸗ 
dernswuͤrdiger, podziwienia godny. 
herrlicher, pański ſtroy, dd u- 
ftroienie, der ſich für keinen Mann 
ſchickt, ktory nie zdobi męfzczyzny. 

Schmuͤcken, ftroić, ubierać. etwas mit 
finon neuen Schmucke, co w nowy 
ſtroy. . 

Schmuͤcken, das, 7. ftroienie , uſtroienie 
przyftroienie. ; > 

Schmuͤcken, m. ftroiownik, ubierca, 
ſzatny. 7 

Schmuͤckeriun f. pani, panna do ftroie- 
nia, fzatna. 

Schmuͤckung, f. ſtroienie, przyozdobie- 
nie. 

Schmunzeln, uśmiechać fie. 


Rrra Schmutz, 
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Schmutz, m. brud, zbrukanie, zabruka= 
nie; voller Schmutz, pełny brudu, 
zwalania. 

Schmutzig, brudny, zabrukany, zawa- 
lany, zafolowany. 

Schnabel, m. dziub; Harter und langer 
eines Vogels, twardy y długi u ia- 
kiego ptaka. Krümme der Echnäbel, 
krzywosść dziubow; eines Schiffes, 
dziub u okrętu na przedzie. das eiz 
nen Schnabel hat, adj, dziubaty. glatz 
ter Schnabel, Maul ohne Bart, lice 
brodą nie zaraftaigce. 

Schnacke, f. Zarty, Żarciki, wybiegi 
żartobliwe. f. Scherz. 

nackenhaft, żartobliwy, wybiegły 

w Żartach. ſchnackenhafter Menfch, 

żartobliwy człowiek. 


Schnackenhaft, adv. żartobliwie, śmie- 
8 etwas vorbringen, co powia- 

ac. 

Schnackenreißer, m. Zartownik, Zarto- 
unis; fwywolny, fwywolnik, w tym 
ſamym ſenſie. 

Schnaͤbelchen, u. dziubek; die jungen 
Hühner picken mit ihren Schnaͤbelchen 
die Eyer durch, kurczątka fwoiemi 
dziubkami przekluwaig iaia, 

Schnaͤbeln, fich, całować fie, fpofobem 
gołębiem, metaph. dziubać De, 

Schnaͤblicht, dziubaſty. 

Schnalle, V przączka, zprzączka, zprząż- 
ka, zapinka. 

Schnallen Macher, m. zprążkarz, co 
przączki robi. 

Schnapphahn, m. rabus, drab, rozboy- 
nik; einen abgeben, drabem, rozboy* 
nikiem być. 

Schnappem, łapać, chwytać; nach et 
wać, co, biegać zaczym, w żym fa- 
mym ſenſie; mit aufgeſperrtem Maule 
nach dem Waſſer, otwartą gębą wodę 
łagać; nach der Erbſchaft, za dzie” 
dziſtwo chwytać, uchwycić. 

Schnarchen, chrapać, jak, ludzie fpiąc 
chrapią. 

Schnarchen, das, a. chrapanie, chrapka. 

Schnarcher, m. ten co chrapie, chra- 


Piący. 

Schnarren, das N niht ausſprechen koͤn⸗ 
nen, nie moc, r, wymawiać, potym 
damit einen verdrießlichen Lerm ma⸗ 
chen, skrzypać, pifzczeć, los kot nie 
miły czynić. 

Schnattern, gęgać; wie die Gaͤnſe, iak 
gęfi; tak tak, wołać; wie die Enten, 
iak kaczki; a) viel reden, wiele gadać, 
gawędzić. 
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Schnauben, oddychać, fapać; für Zorn, 
od gniewu; yon Drohen, od grozby: 
Schnaubend, fapiący, burzący De 2 

gniewu. 

Schnauße, pysk; eines Hundes, u phi 
eines Menfihen, u człowiekaz "gf 
Thieres, u zwierzęcia. 

Schnäuschen, u. pyfzczek; an einet 
Lampe, u lampy knor. 

Schnecke, F. kriechendes Thier mit deim 
Hanfe, slinak, łażące zwierzątko 26 
iwoią skorupką; langſamer als eint 
Schnecke ſeyn, rozlaziym być jak sli- 
mak iaki. ⸗) eine Wendeltreppe, Kre⸗ 
cone ſchody, ślimakiem idące. 

Schneckenberg, m. Ort in den Garten, 
wo man die Schnecken heget, daf 
nia, mieyſce w ogrodach, w ktory» 
fię ślimaki chow 

Schneckenhaus, u. skorupa slimacza 

Schneckenpoſt, V. slimaczy krok. 

Schnee, m. śnieg ;-tiefer, der nicht ſchmel⸗ 
zet, głęboki, nieuſtanny, ktory 1! 
topnieie; bedecket alles, pe kry w 
wfzyftko; if von dem Winde zufall“ 
men gewehet, und ermuͤdet die Leute 
im Gehen, ieft na kupę od wiatru 
zwiany, y fatyguie ludzi idących; I 
gefroren zmarzniony; ſich aus dell. 
Schnee heraus arbeiten, wydobyć He 
wykopać be ze żniegu; hindurch bre⸗ 
chen, przebyć śniegi; Waſſer von ger 
ſchmolzenem Schnee, woda z role“ 
pniafego Śn zerſchmelzt, topnieje" 


das Fallen des Schnecg, padanie ane 


gu; Winter volle nee, sniezylts 
Snieżna zima; Oerter, Śnieżne miej” 
fca. f 
Schneefall, m. kula ze śniegu; 2) EM 
Gewaͤchs, rozany bes. - tego 
Schneeblind, ktory olfnął od bialeg 
blasku śniegu. 11. 
Schneeflocke, /. kosmek śniegu, kW 
tek biały śniegu. 
Schneegans, f. dziki gęś. t 
2 Ą śnie” 
Schneegeſtoͤber, n. zawierucha ze SM 
giem. 
Schneewaſſer, u. śnieżna wo 
gu woda. > weiße 
Schneeweiß, biały iak śnieg. (det 
fer Schwan, biały iak śnieg bei j 
Schneldebret, u. ftolnica do kraianie n 
niey, talerz drewniany gruby- | f 
Schneide, V. oftrze, brod; des Ger 
fiekiery; des Meſſers, noża» rzy 
twy. 7 
> y 2. die PAW 
Schneideln, obcinać, obrzynać; die äi 
me, drzewa. 


mice 
da; ze snie 


Schneide 
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Echneiden, rznąć, kraiać; mit der Säge, 
pilz rznąć; in Stuͤcken, na kawałki, 
na fztuki, kraiać na zwona; einem 
den Hals ab, komu fzyię urznąć, u- 
ac rznąć, kroić, tylować; Edelge⸗ 
feine, w drogich kamieniach, Żnąć; 
Getraide, zboże; die Weinſtoͤcke, 
Winne drzewka obcinać, chędożyć. 
die Kaͤlte ſchneidet wie Scheermeſſer, 
Zimno rznie iak brzytwa. 
chneiden, das, 1. kraianie, Zniecie, 

gy oienie, rylowanie. 

neidend, rznący, kraigcy, Zngcy, 

tyluiący ; Kälte, rznące; to ieſt, o- 

tre zimno; Worte, rznące, oſtre 

Slowa. 

chneider, m. krayczy, rzynacz, kroy- 
eil obcinacz. 2) krawiec. 

chneſderey, f. krawieftwo, krawieckie 
er miesio. 

Echnelderkarpfen, m. śledź. 
unelderhandwerk, n. krawieckie rze- 

iesio. 

Schneiderin, f. krawcowa, co krawie- 

e; wo robi. 
dneiderfdjecre, f. krawieckie noży- 

e. 

GóneiherwerEfatt, / warfztat, izba kra- 

eech, 

Üneidung, f. rznicie, kraianie, trze- 
ienie. 

Cinet, prędki, skory. ſchnelle Veraͤn⸗ 

PALI prędko odmiana; fzypki. 
mie, adv. prędko, wskok, wskoki, 

Noro. 
chnelligkeit, f. prędkość, skorość, 

ę żypkość. 
hellen, ofzukać; einen, kogo. ſiehe 
Vier: mit den Fingern, fzczud- 
geliteuigen, n. galeczka, kulka do 

nta, 
Melliwage, F. przezmian waga, rzym- 

Gy 3 waga, 

Mepfe, f. pardwa, ptak, bekas; mniey- 

OM krzyk. ` 

PUJ ućierać nos, wysmarkać; 
mpl. fmarkać; fih, fie; einen um 
sl Geld, komu worek z pieniędzy 
Vtrzeg, ofzukać. ſ. Betriegen. 
piensen, das, ». wytarcie, utarcie no- 

&% 3 wy inan tanie fie, proſtackie słowo, 

Meuben, oddychać, odetchnąć. 
Wieten, das, m. oddychanie, oder- 
Diecie, 2 
Önfedetn, muskać, wymuskać, wysmu- 
ze, gafzkować, wygafzkować, fię. 
inn, crzaskać; mit den Fingern, 
cami. 
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Schnippgen, n: trzaśnienie palcami. 

Schnitt, m, rznięcie, kroy, obrzyna- 
nie, obcięcie; der Bäume, drzew; 
durch einen Schnitt theilen, kroiem 
dzielić; des Kornes oder Getraides, 
znigcie żyta, zboża; am Buche, o- 
ber zniecie, okroienie kfiążki. 

Schnitter, m. zniwiarz, Zericarz; in der 
Erndte, na żniwie. 

Schnittgen, u. Brodt, u. d. gl, ukrolo= 
ny kawałek chleba, fkibka, albo etc. 
iniſit. 

Schnittlauch, m. łuk, łuczek ziele, pot, 
cybulka. 

Schnittmeſſer, n. fiekacz, kroynik. 

Schnittweiſe, adv. pofiekano. 

Schnisbank, f. ława, do żnięcia. 

Schuitzeln, wyrzyna6, wykrawać, 0 fai- 
cerskim kroiu, 

Schnitzen, wykrawać, wyrzynać, dry- 
łować, Adam etwas aus einer Cie 
de, co dębu wyrznąć. 

Schnitzer, m. fnycerz, fnicerz; der et- 
was ſchnitzet, ktory co z drzewa, lub 
w drzewie kroi, wyrzyna; 2) Feh⸗ 
ler, błąd; der Buͤcherſchreiber verbeſ⸗ 
fern, błędy kſiggpiſarkow, drukſadni- 
kow poprawiać; voller Schnitzer, pet- 
ny biędow; Hiſtorie voller Schnitzer, 
Hiſtory ia pełna biedow ; Schnitzer bez 
gehen, błąd popełnić; ohne Schnitzer 
reden, abſchreiben, bez błędu mowić, 
przepifać. 

Schnitzerhaft, błędy maiący; ſchnitzer⸗ 
hafte Hiſtorie, Hiftoryia z błędami. 
Schnitzerhaft, adv. błędnie, z błędami, 

z błędem. 

Schnitzkunſt, f. fznicerfka, fzruka,zesba, 
zesbiarfka fztuka. 

Schnitzwerk, u. śnicerfka robota, Ze- 
sbiarfka robota, 

Schnöde, zły, fzpetny, brzydki, fzka- 
radny. ; 

Schnoͤdigkeit, F. złość, brzyd kose, fzka- 


rada. 

Schnoͤdiglich adv. źle, brzydko, fzpetnie. 

Schnoppern, wie die Hunde, wenn. ſie nach 
etwas ſpuͤren, wąchać, iak piy, gdy 
tropem za czym lecą. 

Schnuͤrbruſt, A fznurowka; fznurowe- 
czka, postow, fznurowaczki. 


Gdnitett r fznurować. 

Schmürleim . fzuureczek, powrozek. 

Schnürmadher, m. co fznury robi,- po- 
wrożnik. 

Schnüͤrmieder, u. Bruſttuch der Frauen 
zimmer, kaftanik fznurowany Ke: 

ki, korfer, 


rr3 Schnuppe, 
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Schnuppe, f. vom Lichte, nos od świecy 
utarty, knor. 

Schnupfe, m. Schnupfen, Schnuppen, 
dapka, katar zatkany ; abhelfen, verz 
treiben, na fapkę pomoc, fapkę fpę- 
dzić. der zum Schnupfen geneigt iſt, 
skłonny do fapki, na fapkę prędko 
zapadaiący. i 

Schnupfigt, fapkę maigey, na fapkę 
chory. 

Schnupftobak, m. tabaka do zażywania. 

Schnupſtobak⸗Doſe, A tabakierka. 

Schnupſftuch, u. chuftka do nofa. 

Schnur, Y. Seilgen, fznurek, fznure- 
czek, powroz, poftroneczek, linka. 
Schnur an einer Angel, u wedy iznu- 
rek. Schnur Perlen, fznurek |pereł ; 
wornach alles gemacht wird, fznur do 
proftowania. nach der Schnur gemacht, 
pod fznur robiony; gerichtet ſeyn, 
wyproftowanym być, wymierzonym. 
über die Schnur hauen, przebrać mia- 
re, za fznur, za liniią cioſge prze- 
chodzić. a) Schwieger⸗Tochter, fy- 
nowa. 

Schnurgleich, pod fznurrowny, profty. 

Schnurtichtig, pod fznur profty, pro- 
sciuteriki. 

Schober, m. kupa, kopa; Stoß von 
Sachen auf einander, kupa rzeczy ie- 
dnych na drugich leżących. Heuſcho⸗ 
ber, kopa fiana. 

Schoͤn, piękny; von Anfehen, 2 pozrze- 
nia piękny.. fchóne Gedanken, piękne 
myśli. eine Frau von ſchoͤner Geſtalt, 
dama piękney urody. 

Schön, adv. pieknie; ſich endigen, kon- 
czyć fie, wypadać; etwas ausputzen, 
co wyftroić, wymuskać, 

Schoͤnheit, A piękność; vortreſliche, 
ausnehmende, przednia, śliczna, arcy- 
śliczna; des Leibes, ciała; der Gez 
fialt, urody; der Tugend, cnoty; des 
Geſichts, twarzy. eine Frau von fonz 
derbarer Schönheit, ołobliwey piş- 
kności dama; daran übertreffen, pie- 
knoscig przechodzić, 

Schoͤpfbrunnen, m. tudnia. 

Schoͤpfen, czerpać; etwas daher, cozkąd; 
Waſſer aus dem Brunnen, wodę ze 
ſtudni; 3) Hoffnung, nadzicię fobie 
czynić; 3) friſche Luft, świeżego na 
bierać powietrza, 

Schoͤpfen das, m. czerpanie , ciągnie- 
nie wady, 

Gëtter, m. tworca, ftworcą, tworzy- 
ciel, ftworzycieł; der etwas ſchafft, 
macht / hervorbringt, ktory co ftwa- 
rza, czyni, wyprowadza z czego; be 


P 
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Welt, Świata. eg if nichts befer bon 
dem guͤtigſten Schöpfer geſchaffen wor⸗ 
den, nic lepfzego od dobrotliwege 
ftworzyciela nie było tworzone. 3 | 
der da ſchoͤpſt Waſſer u. d. gl. CZE” | 
pacz, co wodę czerpa. 

Schoͤpfeimer, m. wiadro, ftągiew» da 
czerpania, do ciągnienia. Car 

Schoͤpfgelte, F. wiaderko do czerpanie ` 
mit Waffer herbringen, z wodą przy” 
nieść. 

Schoͤpſtopf, m. konewka. y 

Schöpfung, J. Erſchaffung, tworze 
ſtworzenie; des Menſchen, cztowiek® 
2) czerpanie; des Waſſers, wody”. 

Schoͤppe, m. Gerichtsperſon, Laun? 
Sądowy. 

Schoͤppenſtuhl, m. fadewe krzesło, fi” 
dowa ława, fad, fawniftwe. 1 

Schoͤps, m. skop, geſchnittener Schaf⸗ 
bock, baran rznigty. 

Schoͤpſen / von einem Schoͤpſe, skopowy? 
barani; Fleiſch, skopowizna, barani” 
na, skopowe, baranie mięfo. 

Schoͤpskopf, m. barania, skopowa glowa 

Schoͤſſer, m. poborca. 

Schoͤßling, m. Zweig, wypuftek, WY” 
roftek, rosl. 

Scholle, f. Erde, bryła ziemie, gruda: 
2) wrobel. 3) certa ryba. 

Schon, iuż, iefzcze; von Alters Dir 
iuż od dawności; von den Zeiten all 
iefzczę od owych czafow , iuz do 0“ 
wych czafow. (ën dantals, iuż ns 
ow czas. ſchon lange, iuż dawn 
ſchon vorher, iuż przed tym. k 

Schonen, ochraniać, poważaćś eilen 
ſeines Anſehens halber, kogo dla ER 
powagi. keine Unkoſten ſchonen / 145 
dnego kofzto w interefie nie eet 
niać, feine Gefundheit, fwoiego zd! 
wia. i 

Schoß, m. łono. in der Mutter Sam 
nuferzogen werden na łonie ME 
być wychowanym. die Kinder auf vg 
Eltern Ghoofe reißen, dzieci Z ët 
rodzicow zabierać. aus dem Gd 
des Vaterlandes, z łona See 

Sówtbindihen , n. piefeczek do P 


ftowania, pfigtko malenkie. 


4 kié 
Schopf, m. Buſch Haare, czub> 
włofow $ albo kisé. rzy” 
Schoppen, m. fzopa chalupka, P 
krycie. 
Schorftein, m, kumin, ` dz o- 
Schorſteinfeger, m. kuminiarz» 
chędożnik. ff. 
Schoß, m. fzos, podatek, czynić: 


ed 
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Schoßreiß, m. rozeczka, gałązka, rośl. 
voller Schoßreißer, pełny latorośli, 

Schote, f. der Erbſen, Bohnen u. d. gl. 
rączek, iako chowanie grochu bobu 
ziarek, ftrąk; przegro ka w ftrąku. 
Schoten bekommen, ftrączyć fię. |. 
ſchotendorn, m- oftroftręczyna, ciernia 
rodzay, pofr. acacia. 

Schotte, Schottländer, m. Szot, Szkot, 
ze Szkocyi człowiek. S 

Schottland, Koͤnigreich, Szkocyia, kro- 
eitwo. 

Schont bey Nacht, m. ftrażnik floty mor- 
skiey, 

Schramme, f. blizna; blau unterlaufene, 
podfiniała ; feſt zugeheitete, dobrze 
Zgoiana, zrosła; auffragen, bliznę 
Dareda. voller Schrammen, pełny 

izn. 

Schrank, m. worinnen man etwas aufs 
hebt, trzymanie, chowanie, zamknię- 
cie; verſchließen, fzrank zamknąć; ver⸗ 
ſiegeln, zapieczętować. 
chranken, m. Vermachung um etwas, 
fzranki, balafy, kraty, ogrodzenie, o- 
koło czego ; annoch darinnen ſtehen, 
w fzrankach, za fzrankami ftać. aus 
den Schranken treten, wysć, wyftąpić 
2a fzranki; etwas damit einfaſſen, 
fzranki dać koło czego. ſich in den 
gebuͤhrenden Schranken halten, w przy- 
należytym fie okryśleniu trzymać. 

Schraube, € śruba, kołowrotek, wrze- 
cieno, albo walec fam krętny wykra- 
wany w śrubie. 

Schrauben, eine Schraube aufſchließen, 
Stube odśrubować, pożym 20 co, eine 
Schraube zuſchließen , śrubę zasrubo- 
wać, potym toco, vepiten, aufziehen, 
prześladować, obracać, naganiać kogo. 

Echraube⸗Mutter / F. das Lach „wo eine 
Schraube hinein gedrehet wird, macicz- 
ka gloſarska, wlot, w ktory śruba w 
Śrubowana bywa. 
chraubeflock, zu. śrubfztak rzemieśnie 
czy,  trzymaczek, dzierzaczek rze- 
gz eśniczy. 
erg, n. ftrafzydło. 
chrecken, ftrafzyć ; drohendlich, prze- 
Giwnikow grożnie ` mit Mord und 
rand, ogniem y krwią ftrafzyć; 
"ma fein Geſchrey „ fwoiem krzy- 
ient. 

Bären, ». ftrach, poftrach ; plötzliches, 
nagły. einem ein Schrecken eimagen, 
SE ftrachu nabawić ; verurſachen, 

rachu narobić. die Urſache des Schre⸗ 
ens, przyczyna tak wielkiego ftra- 

Shu, durch eines Schrecken beweget 
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werden, czyim poftrachem być poru- 
fzonym. durch Schrecken gezwungen 
ſchweren, przymufzony ftrachem, albo 
ze ftrachu przyfiąć; hat fie überfallen 
ftrach go napadł. 

Schreckenberger, w. fzrekenbergier; die 
De alte Minze, dawny pieniądz 
SasKl. 

Schrecklich, ftrafzny, ſtraſzliwy; ift ih⸗ 
nen der Tod, ftrafzna im ieft śmierć; 
anzuſehen, do patrzenia, do widze- 
nia; Anfall, trefunek. ſchrecklicher 
Krieg, ſtraſzliwa woyna. 

Schrecklich, adv. ftrafzno, ftrafznie, ftra- 
fzliwie. 

Schreckung . ftrafzenie, poftrafzenie, 

Schreckhaft, boiazliwy » lękliwy , item, 
ftrafzny. 1 e 

Schreckhaftigkeit, A boiaźliwość , lękli- 
wość. 

Schreckſtein, m. kamień , gatunek iaspi - 
izu, pofr. Malachite. , 

Schreibart, V klatalt pifania; geringer 
und großen Leuten unanſtaͤndige, po⸗ 
dły y zacnym ludziom nieprzyzwo- 
ity kfztatt pifania. 

Schreibbuch, u. kfiążeczka do uczenia 
fię pifać charakteru, fekftern. 

Schreibealender, m. dziernik, dzienne 
ſpiſowanie, czego. 

Schreibdinte F- inkauft do pifania. 

Schreiben, pifać; ungereimt, niela- 
dnie; ſcharfſinnig, byftromyslnie; ofe 
fenherzig, otwarcie; geneigt, Zyczli- 
wie, przychylnie ; vorſichtig, eftroznie z 
gelehrt und beſcheidentlich, uczenie y 
skromnie; unbedachtſam, nieoftrożnie ; 
eine Sache in Verſen p rzecz iaką 
wierfzami; etwas nachtheilig an einen, 
von einen „co fzkodliwie do kogo o 
kiem piſaé; ein Gedicht, wierfz. die⸗ 
ſes Briefgen habe ich geſchrieben , ten 
liſtek ia pifafem; ein Werk, dzieło 
napiſa c, to igſt, kliege. man ſchreibt, 

pifzą ; in die Jahrbücher w dzieie 
roczne wpiſaé; in die Stadtbüͤcher, w 
mieyskie kfięgi wpifać ; von feinen 
Dingen an einen, © fwoich rzeczach 
do kogo. ESR b 

Schreiben, das, J. pianie, pifywanie, 

ilowanie. mein Schreiben verhin⸗ 
dern die boͤſen Augen, molemu piſaniu 
przefzkadzaią złe eczy , albo mnie 
do pifania etc. in der Whilofophie, filo- 
zoficzne paee des Schreibens niht 
werth, pifania nie wart. ſich im Schrei⸗ 
ben uͤben, w pifaniu fie ćwiczyć: 

Schreiben, ein, pilanie, Lift, 

Rrra Schreiber, 
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ber, m. pifarz; ger guter, wcale 
dobry; gelehrter, uczony; Rechtser⸗ 
ſahrner, na prawie fig znający; arti⸗ 
get, fkladny, ładnys netter, gładki; 
2) dem Amte und der Profeßlon nach, 
podług u E łu y powołania, piſarz z 
urzędu. śfentlicher Schreiber, pilarz 
urzedov 

Schreiberdien 
lar za. 

Schreiberlehn, m. pifarzowi płaca. 

Stdreibercy, F. pisma, pł. piłania, D to 
co, Schreſbekunſt, fztuka pilania; Gaz 
t, die man geſchrieben, rzeczy pi- 

fane. unnuͤtze Schreiberey, papiery 
zapifane, co fie na nic nie zdadza; 
fich darauf legen, przykładać fie do pita- 
nia, to , pilno pilywać, uczyć fie 
pifać. 

Schreibfeder, J. pioro do pifania. 

Schreibfehler, m. omyłka w pifaniu. 

Schreibgriffel, m. ſtyl. 

z unſt, € fztuka pifania; ſchoͤn zu 

reiben, fztuka pięknie pifać; recht 

eiben, fztuka bez myłek pifać. 
reibmeiſter, mi. uczyciel pifania, nau- 
czyciel ręki. 

Schreibbapſer, ». papier do pifania. 

Schreibvult, 1. pultynek do pifania. 

Schreibſtuben, Y. (in Gerichten) pifarnia 
(bey den Kaufleuten) u kupcow, ra. 
chownia, rachunkowa izba; (zu ges 
wiſſen Einnahmen, als Zoll, u. d. gl. 
do pewnych poborow odbierani) od- 
bieralnia, poboruia izba. 

Schreibtafel, Y tabliczki, pugillares, fto- 
liki, plur. 

Schreibtiſch, m. rachunkowy Gel, ra · 
chunkowy pokoy. 

Schreibzeug, m. ĘĄ ze fprzętem 
do pifania. i 

Schreibübung, f. ćwiczenie w pifaniu. 

Schreiner, m. f(irzyniarz, co fkrzynie 
fzafy robi, ftólarz. 

Schreiten, poftępować, kroczyć; weiter 
fortfahren, daley, iść daley; in dem 
Angefangenen, w zaczętey rzeczy; zu 
Ehren, do honorow poftępować; zum 
Werke, robotę zaczynać. 

Schreyen, krzyczeć, wrzefzczeć, wołać; 
kläglich, żałośnie; miteinander, razem, 
ipołem ; laut, daß er es höre, głośno 
aby on to sły (aal. 

Schreyen, das, n. wołanie, krzyczenie, 
wrzefzczenie, zawałdnie. 

Schleyer, mm, wołacz, krzykała. 

Schrift, V. etwas ſchriftlich abfaſſen, pi- 
fmo, co pismen siere, ręka; zw 
dentige, pismo wątpliwie; leſeuswür 


Ñ, m. pifarftwo, urząd pi- 
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ge, czytania godne; voller Verſtand / 
zupełnie rozumnie; in der Eil gemach⸗ 
te, na prędce zrobione. Zärtlichkeit 
und Scha gkeit der Schrift, Ta 
dność, krasność pismo; 2) fo fern fit 
aus Buchſtaben u. d. g. beſteht, pita- 
nie, piswo także; 3) wie fie die Buch⸗ 
drucker gebrauchen, pismo drukarfkies 
karaktery drukarſkie; 4) heilige, Pi 
{mo święte. 

Schriftbehaͤltniß, u. zamknięcie na Dër 
piery. 

Schriftgelahrheit, J. Teologia, o Bog 
Nauko, Pismo S. 

Schriftgelehrter, m. Teolog, o Bogi 
Nauczony, w Pismie uczony. 

Schriftpreßer, m. pismolewnik do dru- 
karni. 

Schriftlein, ». pismeczko, pismiątkoe 
dimin. 

Schriftlich, piſany, napifany, 

Schriftlich, adv. piſano, pilaniem, 
pismie; einen berichten, pilaniem ko“ 
go uwiadomić. A 

Schriftmaͤßig, z pismen fie zgadzaigcy- 

Schriftſaͤßig,, nad pifaniem fiedzący; u- 
ftawicznie pifz i 

Schriftſetzer, m. literfadca, pismofkla- 
dnik w drukarni. 

Schriftverſaſſer, w. pifarz, pismodawc# 
pismofkładca. e : 4 

Schriftverfaſſung /F. pismfsładanie, pi- 
fmdawanie. e 

Schriftoerwahrer, m. pismdozorca, archi” 
wilta. 

Schritt, m. krok; im Tanzen, w tarlco- 
waniu; potym, vom Pferde, krocza 
breiter, krok ſpoty; 2) Schritt, eini 
cher Schritte, poiedyriczy krok; Maat 
von drittehalb Schuh, miara pultr rec! 
ſtopy; doppelter, oder geometriſcher 
podwoyny, albo gieometryczny Kr 


pięć ſtop; des Pferdes, chod koma 
potym, Fußſtapfen, slady. 


na 


die erſten 
Schritte thun, pierwfze kroki So? 
nić, to żeff, żacząć. mit angie 
Schritten thun, powolnym kradt 
iść. Schritt vor Schritt, krok na krot 


` Schritt 
co krok, krocząc. fauſend shift 
von der Stadt entfernet ut, D" 
krokow być od mi dalekiem. 


Schroͤpfen, bariki ftawiać. KEE 
Schroͤpfen, das, m. baniek ftawianie: 
Schropflopf, m. barika. 

Schröter, m. der Wein⸗ und Bierfäet 
in die Keller ſchrotet, Ipulzezach ice 
ry wino y inne rzeczy do piw? eg 
fpufacza; 2) ein Wurm, robaka ie 


nek. Schrot, 
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Schrot, n. damit man schießt, śrut, kto- 
tem ftrzelaią. 2) zum Futter und 
Brandeweinbrennen, do pafzy y na pa. 
enie wodki, wpoł przetfoczone, wpoł 
melte Srotowane zborze. 
chreten, popychać; ein Faß, beczkę, 
fuwać ją potroſze; fznurem ciągnąć. 

Grfrstleiter , f. drabina na kóikach po- 
pychana. 
chrumpeln, marfzczyć, marfzki da- 
wać. 

Schrumpelicht, pomarfzczony; pokur- 
czony. ſchrumpfelichte Aepfel, pomar- 
fzczone jabłka. ſchrumpelu, marlzczy é 
fię, kurczyć fię, grunić fię. 

Schubkarn, m. kara, wozek; taki, 
chubſack, m. kiefzen. 
gen, podtrząsnąć , trząsnąć od 

` ipodu. 

Schuh, m. trzewik. Weiberſchuh mit 
hohen Abſaͤtzen, bialogtowski trzewik 
2 wyfoka podefzwą y korkiem. 2) 
ein gewiſſes Maaß, ftopa miara pewna 
długości. feine Schuh hinten nieder 
treten, przydeptać w tyle trzewiki: 
auf hohen Schuhen gehen, na wylo- 

ich fofzkach chodzić. prov. ein jeder 
weiß am beſten wo ihn der Schuh druͤckt, 
każdy naylepiey wie co go dolega. 
das habe ich lauge an den Schuhen zer⸗ 
riſſen, iuz ia to dawno wiem. Schuh 
auziehen, trzewiki wdziać. Schuh auge 
ziehen, trzewiki zdiąć. einem die Fuße 
hinrecken, die Schuhe auszuziehen, no- 
gi komu podać do wyzucia z trzewi- 
tow, do zdięcia trzewikow. 

Schuhahle, £. fzydło. 
chuhbuͤrſte / F. fzczotka do chędożenia 
trzewikow. 
chuhflicker, m. karpacz trzewikow 

arzyzny. 

€ huhknecht, m. fzewczyk. 

Schuhleiſten, m. kopyto fzewskie. 
chuhmacher, m. ewe do trzewikew. 

Sduóriem , m. rzemyk do zawiezywa- 
Mia trzewikow. 
chuhſchnalle, f. przączka dotrzewikow 
zapinania. 

ublein, ». trzewiczek. 
chuͤchtern, zoco furchtſam, lękliwy, bo- 
nżliwy, zalękniony. ſchuͤchterne Pfer⸗ 
de, lękliwe konie. ſchuͤchtern machen, 
Poftrafzyć. 

Gdietern, adv. lękliwie, boiaźliwie. 
chuͤler, m. Żak; uczonek, poet. uczeń ; 
gelehriger, co fie da nauczyć, poiętny ; 
gehorſamer, pos fuſzny, usluchliwy eis 
nen zum Schüler in der Oratorie ha⸗ 

en, mieć kogo uczniem w Wymo- 


SEH 2002 


wie. einen darzu fumebtien, Kogo za 
ucznia, za uczonka wziąć. 

Schülergen, m. zaczek. 

Schuͤleriun, f. uczennica, uczonka, 
zaczka. 

Schuͤlerhaft, fzkolny. 

Schuͤrze, F. fartuch, fota. 

Schuͤrzlein, w. fartufzek, fotka. 

Schluͤſſel, F mifa, mifka. zu Suppen, 2 
włatzcza na polewki, na fupy. kleine, 
miefeczka. breite, flache, zum Braten, 
fzeroko, płaska mifa, pufmiſek bez 
kraiow, mianowicie na pieczyfte. 

Schüfflchen, m. miſeczka, pulmife- 
CZek. 

Schütte Stroh, F. nop słomy, wiązań 
slomy. 

Schuͤttelu, trząść, potrzęfać, den Kopf, 
5 OWĘ; g ową. 5 H 

Schuͤtteln, das, m. trzęfienie. 

Schuͤttelung, A trzęfienie, ztrząśnie- 
nie. 

Schuͤtteln des Leibes, mrowie, ftrach po 
ciele chodzacy, gdy kogo ogarnie. 

Schützbar, obronny. 


Schüuͤtze, m. ftrzelec z łuku, f. Bogen- 


ſchuͤtze. 

Schuͤtzen, bronić; die Grenzen fuͤr den 
Streifereyen der Feinde, granic od na- 
iazdow nieprzyjacielskich; das Land 
wider der Feinde Gewalt, kraiu bronić, 
od gwałtow nieprzyiacielskich. 

Schuͤtzen, das, n. bronienie, zaftawia- 
nie, zrzucanie. 

Schuͤtzer, m. obrońca; fimpl. bronca, 
broniciel; obroniciel. 

Schuld, 7. Verſehen, Verbrechen, wina, 
wyftępek, przeftępftwo; ſchwere, ſtraf⸗ 
bare, ciężki, karalny; Befreyung da⸗ 
von von einem erhalten, uwolnienie od 
winy, to Zelt, za niewinnego ofądze- 
nie u kogo otrzymać. alle Schuld auf 
einen wähen, wfzyftką winę na kogo 
składać; einige daran haben, mieć la- 
ką winę w czym. einer ſchiebet die 
Schuld auf den andern, ieden składa 
winę na drugiego. ohne Schuld feyn, 
bez winy być. einen der Schuld erz 
laſſen, wymowić kogo z winy, nie- 
winnym uznać. ſich fremder Schuld 
theilhaftig machen, uczynić be ucze- 
śnikiem cudzey winy; liegt an ihm, 
na niem wina, on winien; quf ſich lae 
den, na fiebie brać. er ift Schuld barz 
an, jego to Wina, on temu winien. 
aus der Schuld reiffen, wytwać kogo 
od winy; auf fih nehmen, na fiebie 
brać; auf etwas legen, na co wine 
składać; einem geben, obwiniać kogo; 

Rr 3 in 
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in gleicher ſtecken, rownie być win- 
bym. 2) zo co Borg, da man Geld 
u. d. gl. ſchuldig ffe dług, zaporzyczenie 
fię, gdy kto pieniądze y podobne rze- 
czy winien jeſt. in Schulden ſtecken, 
długi mieć, w długach być; fih dar 
von losmachen, uwolnić Ge od długów ; 
einem damit verhaftet ſeyn, być dtu» 
zemkomu; einem ſcheukeu, dług ko- 
mu darować, bis au die Ohren in Schul⸗ 
den fedem, zabrnąć w długi aż po 
ulzy; in große gerathen, w wielkie 
dlugi wpasć; neue machen, nowych 
długow żaciągnąć; eintreiben, o dług 
fie upominać; einmahnen, o dług fie 
odezwać; bezahlen, zapłacić. Schuld 
mit Schuld bezahlen, dług długiem 
zpłacić. 

Schuldbrief, m. kartka na dług. 

Schuldbuch, m. reieftrdługow. 

Schuldeinfoderung, J. wybieranie dtu- 
gów, upominanie fię o dług. 

Schuld⸗Einmahner, m. odzywalący fie 
o dług. 

Schuld⸗Einmahnung, F. o dług ode- 
zwa. 

Schuldenlaſt, ». długi ciężkie ; dług 
wielki. 

Schuldfoderung f. wymaganie długu. 

Schuldgebung f. winy zadawanie, po- 
mawianie o winę. 

Schuldglaͤubiger, m. pożyczyciel długu 
drugiemu ; wierzyciel. 

Schuldiener, w. fzkołuczeńca. 

Schuldig, winny, winowayca. einen 
ſchuldig an einer halsbrechenden Sache 
machen, kogo winnym czynić, iakie- 
go głownego wyftępku; helfen, win- 
nego ratować; ſtraſen, karać. 2) der 
Geld ſchuldig it pieniędzy „adłużny. 
der viel ſchuldig it, ktory wiele wi- 
nien. 3) verpflichtet, powinny, z obo- 
wiązku, zasłużony , przy należyty, 
ſchuldige Strafe leiden, zasłużoną ka- 
rę ponofić. ſchuldigen Dank abftatten, 
winne dzięki czynić, oddawać, eis 
nem das ſchuldige Geld bezahlen, na- 
leżące fie komu pieniądze zapłacić. 

Schuldienſt, m. urząd fzkolny ; darum 
anhalten, ttarać figon, zabiegać on. 

Schuldigkeit, f. powinność, przysługa; 
einem erweiſen, powinność komu 
świadczyć, oswiadczenie, ufzanowa- 
nia czynić; in acht nehmen. pełnić; 
ein Gńlige thun, powinności zadofyć 
uczynić; verabſaͤumen, powinności 
zaniechać, powinności nieprzeſtrze- 


gać, f, Pflicht. 
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Schuldner, m. dłużnik; boͤſer, zły; der 
nur etwas bezahlt, das andre aber ſchul⸗ 
dig bleibt, ktory tylko co nie ca zpła* 
ca , a refztę winien zoftaie. 

Schuldnerinn, f. dłużniczka. 

Schuldopfer, m. ofiara za grzech, 287 
wine: 

Schuldregiſter, v. reieftr długow. 

Schuldthurm, m. więzienie. 

Schuldwechſel, m. długu, długiem zplar 
cenie. 

Schule, F. fzkola. in den Schulen diſpu⸗ 
tiren, o czym w fzkołach dyfpurować 
{por mieć. dergleichen Leute werden in 
den Schulen der Weltweiſen, tacy lu” 
dzie wychodzą ze fzkoł Filozofow= 
skich. in der Schule zugeſtutzt merdettr 
być w fzkole polerowanym. die Schu⸗ 
le halten, w fzkole uczyć. ſich es 
darinnnen laſſen ſauer werden, pociclier 
pracować w fzkole. in die Schule 
gehen, darinnen figen und hören, iscdo 
izkoły , w niey fiedzieć y słuchać, in 
die Schule ſchicken, führen, do fzkoly 
poſy lac, prowadzić. hinter der Schu⸗ 
K gehen, za fzkołęa nie do fzkoły cho7 
dzić, 


Schulfeſt, w. fzkolne święto. 


s Keeler £. fzkolne pytanie, ſzkolny 


ar. 
Sculfase, 4. fzkolne brydnie. 
Schulfreundſchaft,  przyiaźi od fzkoł 
powzięta; mit einem beſtaͤndig halten 
przyiazn powziętą od fzkoł, z kiem 
ftarecznie utrzymywać. 
Schulfuchs, m. nie dobrze wyuczony» 
Schulfuͤchſerey, F. niekfadna uczonośćł 
niedowarzona. ń 
Schulgeld, a. płaca zauczenia; zasługi 
uczącego. 
Schulgeſellſchaft, /. fpołuczeriftwo. 
ele m. fzkolney poczet mło" 
zi. 
Schulhert, m. proite nazywanie nauczy* 
cielow w fzkołach. 
Schulknabe, m. chłopiec do fzkoły cho” 
zący. 
Sdhulinfpector, m. Szkołdozarca. 4 
Schulmann, m.fzkolny człowiek, uczel 
ca, poet. 
Schulmeifier, m. nauczyciel w fzkole: ie 
Sdulmeifierinn, V. nauczycielka, © 
rzyni. A 
Schulobriſter, m. Szkołrządca» Przeło 
żony nad fzkołami. kole 
Schultede, f. mowa, mowienie w fako 
pifanie y na pamięć mowieni€: 
Schulſtaub, m praca ſzkolna. 


Schulſtreit, m. por fzkolny: i Schul⸗ 
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Schulſtube, F. fzkoła, izba do uczenia, 
stuchalnia , uczelnia. 

Schulter, f. łopatka ; rechter prawa; 
linke, fzeroka ; nackende, goła; ent⸗ 
blößte, obnazona, dobyta z rękawa. 
einen auf feinen Schultern zurüͤcktragen, 

ogo na twoich łopatkach odnieść, 
einen darauf nehmen, kogo na Topatki 
wziąć fwoie, /epiey na barki. ſchmiale 
Schulter haben, mieć wąskie łopatki. 
der Schmerz ziehet fih in die Schultern, 

ol ciągnie die aż do łopatek ; ei⸗ 
nes Thieres, zwierzęcia, auch, ło- 
patka, 

Schulterbein, 1. kość w łopatce. 

Gdultestifien m. podufzka pod ło- 
patki. 

Schultheiß, m. foltys; woyt na wii. 
hulie: m. fołtys. 
chulzenamt, ». Joltyftwo. d 

Schuluͤbung, F. fzkolne ćwiczenie. 
chulzeit, Y czas fzkolny do ucze- 
nia fię. ; 

Schumperliedchen, n. tłufta pioſnka. 
hund, m. layno człecze rzadkie. 

Schundgrube, J kloaka. 

Schundloch, 1. toż amo. 


huppe, /. tulka, der Fiſche, na rybie 
y 2 wężu. das Schuppen hat, Tufkas 


waty; abmachen, łufkę zdiąć; von cie 
nem Fiſche, z ryby. 2) auf dem Haupter 
na głowie otręby. 

Schuppen, Schuppen abmachen, Tufke 
zdeymować, zeskrobać; einen Sg, 
2 ryby. 

Schuppenweiſe, w łuskę ; zuſammen ge⸗ 
fegt ſeyn, złożonym być. 

Schuppen, m. wozownia, poddach na 


wozy. 

Schuppcht, Tuskawy, łuską pokryty. 
chuplein, 2. łuska drobna, dro- 
bniucka. 

Schur, F. frzyżenie; der Schaafe, 
OWIEC. 

Schurke, m. hołota, do niczego człek. 


Schurz, m. den man verbindet, zapa- 
ska, ktoręfię na przodku przepafuią. 
Schurzſell, ». zapaska skórzana; fartuch, 
przedfobnik skurzany. 
uf, m. ftrzelenie, poftrzał, raz; mit 
einem Pfeile, ftrzałą. Schuß mit einer 

t filbernen Kugel gar leicht aushalten, 
poftrzał od frebrney kuli łatwo wy» 
trzymać. 

Schuſter, m. fzewc, fzwiec, des Schu⸗ 
ſters, adj. fzewcow, fzewski. gert: 
Dutt eines Schuflerd, warfztar fzewski, 
ftolnica fzewska. 
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Schuſterarbeit, F. fzewftwo, fzewkie 
rzemiesło. 

Schuſterdrat, m. dratwa fzewfka. 

Schuſterhandwerk, m. fzewfka robota; 
izewfkie rzemiesto. 

Schuſteriſch, Lzewiki. 

Schuſterinn, F. fzewcowa. 

Schuſterkueiff, m. gnyp fzewfki. 

Schuſterladen, w. fzewika izba, fzewfka 
robialnia. 

Schuſterſchwaͤrze, F- czernidło fzewskie. 

Schutt, m. von altem Mauerwerke, gruz, 
obaliny, zpadliny ze ftarych murow. 
mit Schutt bedeckt, gruzem przywalo- 
ny. von Schutt reinigen, 2 gruzu 
uprzątnąć, gruz uprzatnac; den Bo⸗ 
den, plac. 2) um eine Stadt auffuͤh⸗ 
ren, ziemią miaſto w koło obfypać, 
albo wałem wyfypanym miafto ob- 
wieść. 


Schutthauſe, m. kupa gruzu. 


Schutz, m. Vertheidigung, obrona, bros 
nienie. einen in Schutz nehmen, wziąć 
pod obronę kogo; einem beſtaͤndig 
leiſten, komu obronę ftatecznie nieu- 
ftanną świadczyć; eines auf fich neh⸗ 
men, wziąć kogo obronę na fiebie. 
der vielen Schutz hat, ktory ma wiele 
obrony. einen eines Schutz anbefehlen, 
poruczyć komu obronę kogo. einem 
zum Schutze dienen, być komu obro- 
ną. genug Schutz haben, mieć dofyć 
obrony. fih Schutz ſchaffen, przyfpo- 
fobić, przy gotować fobie obronę; ſich 
in eines begeben, udać fie pod czyią 
obronę; in eines feyn, unter eines ftez 
beit, być w czyiey obronie, pod czyią 
obroną ; eines anvertrauen, powie- 
rzyć obronie czyiey ; etwas, Co. zum 
Schutze dienlich, dobry zdatny do 
obrony. 2) im Waſſer, grobla, tama 
zaftawa. 

Schutzengel, m. Anioł opiekun. 

Schutzgatter, . ſpuſt kraciany, krata 
ipufzczana w bramie: 

Schutzgenoß, m. pod obroną zoftaiący, w 
protekcyi będący. 

Schußgott, m. Bog broniący; eines 
Reihs, iakiego kroleftwą, 

Schutzhalter, m. obronca, opiekun, bro- 
niciel. 

Schutzhaltung, F. obrona, obrony świad- 
czenie. 8 

Schutzherr, m. opiekun, obrorca. einen 
darzu haben, mieć kogo obroricą. 

Schutzleiſtung, F. obrony świadczenie. 

Schutzlos, bez obrony. 

Schutzmauer, f, mur na obronę, 

Chug: 
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Schutzuehmung, /. wzięcie pod obronę. 
Ghui:tade, Y. mowa na obronę. 
Schußzverwandter, m. klienta, pod obro- 

ną będący. 

Schutzverwandtinn, f. klienta, pod obro- 
ną zoflaigea. - 

Schuͤtzwehr, F. mieyfce obronne. 

Schuyte, V. Art eines Schiffes, fchuyte, 
gatunek okrętu. 

Schwabe, m. einer aus Schwaben, Szwab, 

> rodem człek ze Szwabii. 

Schwaben, u. das Land, Szwaby, Szwa- 
bila, kray. 

Schwach, słaby, fzczupły, cienki; nicht 
fort oder dicke, an; mocny, ani gruby; 
Stówer, Leiber, ciała; Beine, golenie ; 
Stengel, łodyga; Faden, słabe nici; 
Glieder, Stimme, członki, głos; an 
Kraͤften, słaby na fiłach; ſchwaches 
Gehör, słaby słuch; ſchwuͤcher am Bele 
ke ſeyn, slablze mieć woyfko, 


Schwachheit, F. słabość, krewkość, wą- 
tłość ; des Leibes, ciała; wegen Schwach⸗ 
heit des Gemuͤths das angefangene 
Werk fahren laſſen, prze słabeść umy- 
słu zaczęte dzieło porzucić; der Ge⸗ 
ſundheit, zdrowia; der Kräfte, bł; der 
Sinne, zmysłow; des Magens ſich 
zuziehen, słabości żołądka fie naba- 
wie; der menſchlichen Schwachheit ver: 
gißt man bey guten Tagen, ludzkiey 
krewkości zapominają w dobrym 
czafie. 

Schwade, F. pokos; fiana, zboża. 

Schwaden, m. wreble profo, ziele; pofr. 

remil. 

Schwaͤbiſch, Szwabfki ; Kreis, Szwabfka 
okolica. 

Schwache, f. cienkość; der Beine, go- 
leni, nog; eines Fadens, nici; der 
Stimme, gloſu. 

Schwachen, ſchwach machen, słabić, wa- 
tlic, osłabić, zwątlić; eines Tapffer⸗ 
keit, ezyie męftwo; eines Hoffnung, 
czyią nadzieię. das Alter hat mich 
nicht ganzlich geſchwaͤcht, ftarość nie 
wcale mię zwątliła; eines Gewalt, 
czyią file; die Augen, oczy; eine 
Jungfrau, pannie wftyd odebrać; fein 
Anſehen ſchwaͤchen, fwoię powagę 
osłabić. 

Schwaͤcher, m. stabiciel, osłabiciel. 

Schwaͤchlich, słaby, wątły. 

Schwaͤchung, /. osłabienie, złamanie; 
des Muths, ferca, odwagi; das durch 
die Wollust geſchieht, 2 rofkofzy zesła- 
bienie. 2) einer Jungfrau, pauny zel- 
żenie. 
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Schwägerin, f fzwagrowa, swiekta 
krewna , powinnowata, 

Schwaͤgerſchaſt, f- pokrewierńftwo , po⸗ 
winnowaftwo. ſich mit einem dadurch 
verbinden, przez pokrewienſtwe pol4- 
czyć hie z kiem. 

Schwaͤmmchen, „. Heiner Bilz, grzybek» 
grzyb mały. 

Schwaͤngern, brzemienną uczynłć. 

Schwaͤngerer, m. in Unehren, brzemie, 
ciąż , fprawuiący. 

Schwaͤngerung f. brzemienia, ciąży ſpra- 
wienie. 

Schwaͤuzen, einen Schwanz daran ma? 
hen, ogon przyprawić. 2) mit dem 
Steiſſe drehen, kuprem kręcić idąc. 

Schwaͤnzchen, ». ogonek. 

Schwaͤr, w. wrzod, bolak. voller Schwaͤ⸗ 
ren, wrzodowaty, f. Geſchwuͤr. 

Schwaͤren, iątrzyć lie, zbierać fie; wrzo- 
dowacieć. f 

Schwaͤren, das, m. iątrzenie, zbieranie 
fie, o wrzodach. 

Gdwdrmet, roić fie, włoczyć fig,’ prze= 
wiiać die, przechodzić fie, o kupić. die 
Bienen ſchwaͤrmen, pfzczoły be 1019 
2) unſinnig ſeyn, fzaleć, od rozumu od- 
chodzić. 

Schwaͤrmer, m. biegas, hultay, włoczę* 
ga. 2) fanatyk, im Meligiensfachen. 

3) Bet unſinnig if, fzalony. 4) Art eis 
nes Feuerwerks, fzmermel, kowal, ga- 
tunek: fztucznego ognia. 

Schwaͤrmeriſch, fanatyk, fałfzywa gorli- 
wością o religiią zięty. 2) unſinnig⸗ 
fzalony. 

Schwaͤrmung, F. chodzenie, kręcenie 
iie, przewiianie De, 

6dwdte, f. czernidło, czarna farba, 
czarna barwa; womit man etwas 
ſchwarz faͤrbet, czym co czarno DÉI 

buig; der Schuster, czernidło fzew” 
ikie. a) ſchwarze Farbe, czarność; wie 
des Rabens, iako to kruka. 

Schwarzen, czernić, uczernić , die Haare 
womit, włofy czym. 

Schwaͤrzlich, czarniawy , fmaglawy ; ift 
der Weifer der Bienen, matka pfzczo 
czarniawa ieft; Augen, czarniawe 
oczy; Blattern, czarniawe krofty i 
Erde, czarniawa ziemia. "WYR E 

Schmärzung, f. czernienie, uczernienić? 
der Haare, włofow. 

Schwaͤrung, F. iątrzenie, zbieranie; obo- 
lakach. 3 

Schwaͤtzer, m. gaduła, gawęda 
co mu gęba nieuftaie. 

Schwaͤtzerinn, F. gadulg, gaweda, f. fi 


gadaczka, Schwa⸗ 


P gadacz 


2009 SCH 

Schwadron, F. fzwadron iazdy, pewny 
poczet iezny ch. 

Schwager, m. fzwagier, mąż fioftry. 2) 

rewny. 

Schwalbe, F. ein Vogel, ptak pewny; 
iafkotka; kleine, ialkołeczka ;. die im 
Haufe niſtet, iafkołka domowa; die an 
den Ufer niſtet, iakołka pobrzeznia. 
eine Schwalbe macht keinen Sommer, 
iedna iaskołka nie przynofi wiosny, 
prov. von Schwalben, 24. iaskołczy. 

Schwalbenkraut, m. jaskołcze ziele, ce- 
taona’ 

Schwalbenneſt, ». iaskołcze gniazdo. 
chwamm, m. den man ißt, grzyb, kto- 
ty iedzą. 2) womit man etwas abwi⸗ 
ſchet, czym co zcieraią. gębką. 
Schwamm ausdruͤcken, gebke wyci- 
nge. z) krofta udziecięcia Wuſtach. 
4) an den Bäumen, grzyb na drze- 
wach. 

Schwammartig, grzybowy. _ 
Zoneiän, gębczafty, hubiafty ; gray 

iafty, 

Schwammigkeit, f. gebczaftosc, hubia- 
ftość; grzybiaftość. ` z 

Ochwammſtein, n. kamień rzadki, 
chwan, m. łabędź ; ſtirbt mit Singen 
und Freuden, zdycha spiewaige wę- 
foło. vom Schwane, łabędzi; Stim⸗ 

me, łabędzi gles, g 

Schwank, gib kl. ſchwanke Wende, gibka 
wierzba. 2) Beine, cienkie nogi, f, 
Geſchlank, Schwach. 

Schwanken, chwiać lie; mit den ganzen 
Leibe zu beyden Seiten, całym ciałem 
na obiedwie ſtrony. E 
chwanengeſang , m. łabędzie spiewa- 


ie. 

Schwanen, ſich laſſen, wrożyć, przeczu- 
wać. es ſchwante mir, daß ich, prze- 
czuwałem, że. 

Bówatg, m. das Schwaͤnken, zachwia- 
nie, rufzenie; ruch, impl. inuſit. im 
Schwange ſeyn, słynąć, być wziętym. 
in Schwang kommen, zaczynać sły- 
nać, kwitnąć, być wziętym we zwy- 
czaiu. die Gewohnheit femmt täglich 
mehr in Schwang, zwyczay codzien- 
nie fie wzmaga. im Schwange gehen, 
słynąć, być izacowanym. die ſchoͤnen 
Rûnte gehen eg im Schwange, piękne 
iztuki fa teraz fzacowane , wzięte, 

e (witng, słyną. 

langer, adj. f. brzemienna, ciękar- 
na. als fie ſchwanger war, und die Ge: 
burtszeit , gdy ciężarną była y iuż na 
“2afach, mit einem Knaben, chłopcem 
Yé w ciąży. 
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Schwangerſchaft, J. brzemienność, 
d 


Schwanz, m. ogon; Fraufer, kedzierzas 
wy bat der Pfau von Natur zu feiner 
Zierde, paw ma z urodzenia ogon dla 
iwoley ozdoby ; eines Pferdes, koński 
ogon. Hund ohne Schwanz, pies kufy. 
2) an den Kleidern, u fzat, nazywa fie 
rucho. 

Schwanzlos, kurta. bez ogona. 

Schwanzmeiſe, f fikora z ogonem. 

Schwanzriem, m. podogonie; pochwy, 
obj. to ce podogonie. 

Schwanzſtern, m. gwiazda z ruchem. 

Schwarm, m. rozruch, tumult, chlas, 
2) von Bienen, roy pfzczoł. 3) kupa, 
fifa, moc. 4) von Leuten die ſchmau⸗ 
fen, gadanie y zgiełk ludzi ochotuig. 
cych. 

Schwarte, V dicke Haut, gruba skora. 

Schwarz, czarny. ſehen was ſchwarz oder 
weiß ſey „ widzieć co czarne a co 
białe. ſehr ſchwarze Kirſchen, bardzo 
czarne wiśnie; Wolken, chmury. 2) 
ſchwarze Runt, czarow fztuka, 

Schwarzbraun, kafztanowaty, brudne 
ciſawy. 

Kee m. farwiarz, od czarnych 
arb. 

Schwarffaͤrbig, czarney maści, czarnego 
koloru. 

Schwarz gekleidet, czarno ubrany, w 
czarne fuknie. 

Schwarzgelb, czarnozolty, bury, oliw- 
kowy kolor, ogorzały. 

Schwarzglänzend, kruczy kolor; czarne 
fię świecący. 

Schwarzkopf, m ein Vogel, 
pra e 

Schwarzkoͤpſicht, co czarne włofy ma na 
g owie, 

Schwarzkümmel, m. czarnucha, 


figoiadka, 


Schwarzkuͤnſtler, m. czarnokfiężnik, cza- i 


rownik. 

Schwarzroth, ‘czarnoczerwony, wisnio- 
WV. 

Schwarzwald, . Wald in Schwaben, 
czarny las, las w Szwabskim. 

Schwarzwurzel, /. żywokofi, koftywał. 

Schwarz⸗Andorn, m. fzanta czarna, 
ziele. 

Schwatzen, gadać, fzczebiotać; was ei⸗ 
nem in das Maul kommt, co do gęby 
przydzie; mit einem heimlich, z ken 
poraiemnie, f, Plaudern. 

Schwatzhaftig, gadatliwy, fzczebiotliwy; 
im Reden, w mowieniu; Thorheit, ga- 

datliwe głupftwo. ſchwatz haftiges Maul 

t einem 


einem ſtopfen, gadatliwy pysk komu 
zatkać, ; 

Schwatzhaftigkeit, A gadatliwość, fzcze- 
bietliwość. | 

Schweben, wifieć nad. das Uugluͤck ſchwe⸗ 
bet über uns, niefzczęście wifi nad 
nami. der Tod ſchwebt täglich über 
uns, śmierć nam co dzien nad Kar- 
kiem wifi. vor den Augen ſchweben, 
przed oczyma wifieć. 

Schwebend, wilzacy. ſchwebender Gate 
ten, wifzący ogrod. 

Schwede, m. einer aus Schweden, Szwed, 
człek rodem ze Szwecyi. 


Schweden, cin Königreich, 
Kroleftwo. 

Schwediſch, Szwecki. 

Schwefel, m. fiarka. mit Schwefel ange: 

macht, fiarką zaprawny. von oder wie 
Schwefel; nach Schwefel ſchmeckend, 2 
fiarki, iak ſiar ka; ſiarki ſmak maiący, 
fiarczyfty. ſolches Waſſer, fiarczylia 
woda. dergleichen Geruch, fiarczyfty 
zapach. dergleichen Blumen, fiarczyfty 
zdroy. d 

Schwefelfaden, m. fiarkowana nić. 

Schwefelgaͤnge, plur. fiarczyfte chody 
w ziemi, gdzie fiarka ieft, albo ſiarko- 
chody- 

Schwefelgrub, V. farki kopaniny. 

Schwefelhuͤtte, J. farkowa hura; fiar- 
czany piec. 

Schwefelicht, fiarczyfty, fiarkowys fiar- 
czany; Geſtank, fiarczany zapach. 

Schwefelkerze, J. fiarczana świeca. 

Schwefeln, fiarką zaprawić, oblać, fiar- 
kować. 

Schwefeln, das, m: fiarkowanie, ſiarkg 
zaprawienie , oblanie. 

Schwefelblume, /. kwiat fiarczany. 

Schwefelholz, m. fiarczana trzaska do za- 
świecenia. 

Schwefelkieß, m. krzemień do krzefania 
ognia. 

Schweher, m. świekr, teść. 

Schweif, m. rucho u fzaty ; to co Schlep⸗ 
pe. 2) ogon. 

Schweifen, przebiegać fig, przewiiać fię, 
kręcić fie, włoczyć fie , przechodzić 
fie; auf dem Lande herum, po kraiu 
tam y ſam. 

Schweigen, milczeć; zamilczeć, cicho 
być; kluͤglich, rozſtropnie; von ſo groſ⸗ 
fen Dingen, o rak wielkich rzeczach ; 

in einer Sache, w iakiey rzeczy. un⸗ 

ter den Waſſen ſchweigen die Geſetze, 
przy orezu, pod czas woyny, milczą 
prawa. er ſchweiget fille, on milczy, 


Szwecyia, 
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nie nie mowi. ſchweig davon ſtill, ciche 
mie o tym nie mow. 

Schwein, ». wieprz, swinia; wildes, 
dzik, f. Sau. 

Schweinbraten p m. 
czylte. 

Schweinbrod, „. cin Gewaͤchs, cidule 
ziemna, rzepa lesnia, świniak, ziele. 

Schweinen, von, wieprzowy, świni. 

Schweinfleiſch, o, świnie mięfo, wieprzo* 
we mięfo. 

Schweinfurth, Stadt in Franken, Szwein- 
furt, miaſto we Frankonii. 

Schweingallerte, F. galareta z wieprzo- 
wego mięla. 

Schweinchen, s. profiak, świnka, wie” 
przek, wieprzak. 

Schweinhaͤndler, m. wieprze przedaigcyr 
kupiec z wieprzami. 

kee rj F. łowy, polowanie nd 

ZIKI 

Schweinheerde, F. trzoda świni. 

Schweinhirt, m. świniarz, świniopa% 
skotak do świr. 

Schwein⸗Igel, m. ież ze świniem pyfzcz- 
kiem. 

Schweinkoben, m. chlew na świnie, na 
wieprze. 

Schweinmarkt, m. świni rynek. 

Schweinmaſt, f- karmienie wieprzow; 
damit feine Nahrung treiben, ztad mieć 
pożywienie. 

Schweinmaͤſter, m. Swiniokarmca, wie- 
przokarmca. 

Schweinmelde, J. ein Kraut, łobodź 
ziele. 

Schweinborſten, ol fzczeć świnia. 
Schweinsfeder, /. Fangeiſen, ofzczep 
łowczy u dawnych. A 
Schweinsfett, w. tfuftość , fadło swinie: 
Schweinskopf, m. głowizna; wilder, déi 

a głowizna. 
Schweinſtall, m. chlew na świnie. 
Schweinmutter, F. maciora świnia. 
Gdneintretde: „ m. ten co świnie DÉI 
Zle 
Schweinpieh, w. świnie, wieprze, bydło 
nierogate. 
Schweinwildpret, 
2 dzika. 
Schweinzucht, f. chowanie swin.’ , d 
Schweiß, m. pot; im Sommer, letni 0° 
upału; unabgewiſchter, niezmyty: al⸗ 
ter, zimny. mit vielem Schweiße, 7 
wielkim, potem ; vieler folget darauf, 
wiele potu za tym idzie. viel Schwe! 
vergiehen, wiele poru wylać, albo ipri 
wić aby wiele potu wypłynęło: gantz 


5 vom Schweiße fer wcale bY* 
naß vom Schweiße feyn mokrym 
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wieprzowe pie- 


m. dziczyzna, mięfo 
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mokrym od potu, Schweiß abwiſchen, 
pod otrzeć; mit Getränke austreiben, 
lekarskiemi napoiami pot fprawić. 
läuft über das Geſicht, bieży po twa- 
rzy. eg hat uns nicht viel Schweiß ge⸗ 
koſtet, nie mniey nas to potu kofzto- 
walo. in Schweiß gerathen, zapocić 
fie. voller Schweiß, pełny poru. 
weißbad, w. ucha wanna, faźnia na 
poty, 
Schweißbad⸗ Stube, J, izba do fuchey 
wanny. 
chweißen, pocić fie, krew pufzczać, f, 
Sluten. 
Ochwelßigt, potowy, potny, pocifty. 
8 weißloch, ». wylot, ktorym pot wy- 
chodzi. 
chweißpulver, ». profzek na poty. 
chweißſtube, Y. izba do potow ; poto- 
ma, poet. 
Schweißtreibend, poty fprawuiący. 
Sóweiśtuch, n. chuftka do potu, 
chweißwurſt, f. ze krwią kifzka. 
Schweißfuchs, m. ein Pferd, koń zkara 
gniady. 
Schweiz eine Landſchaft, Szwaycary, 
OZwaycarviay tray. 
s éier, Be Szwaycar, z Szwaycaryi 
rodem. 
Schweizeriſch, Szwaycarski. 
weizerhöſen, pur. ubranie z Szway- 
carska. 2) Jalappa, ziele Indyjskie 
W aptyce. 
EE f. Szwaycarka. 
weizer Gebirge, plur. Szwaycarskie 
Bory, Alpy. 
chweizerland , Swaycarska ziemia. 
Schwelgen, rozpuftować, hulać, debo- 
o waẽ. 
8 welgen, das, ». hulanie, rozpuftowa- 
Die, debofzowanie. 
8 Welqer, m. hultay, marnotrawca, 
Marnik; hultayfzcze, J. u. 
Echwelgerey, F. hultayftwo, marnotraw- 
e Wo, przehulanie. ` . 
chwelgeriſch, hultayski, rozpuftuiący, 
Scharnorrawny. 
welgeriſch, av. po hultaysku; mar- 
Schotrau nie. A 
welle, €. prog; einer Shire, udrzwi. 
Oberſchwelle, ocap, nadproże; hohe, 
Wyfoki. einen nicht über die Schwelle 
tommen laffen, nie dać komu za prog 
Przeftapic, den Fuß nicht darüber fe- 
AD 2a prog nogą nie rufzy ć. 
chwellen, dicke werden, brzmiać, na- 
iegać, tyé, rosé; w tym ſamym fen- 
Je der Leib ſchwillt ihm, brauch mu 
Wl? 
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Schwellen, das, m nabrzmienie, odęcie, 
nabieżenie, 

Schwemme, f. brod. in die Schwemme 
teiten, w brod iechać nakoniu. 

Schwemmen, w brod icchać. 2) die 
Schaaſe, o owcach, brodzić owce. 


Schwenken, mierzyć. ſich ſchwenken, obra- 
cać fie; comp. ausſchwenken, wymyć, 
wypłukać, wytopić. 

Schwenkung, f- obtocenie fie, obrot; 
die rechts oder links geſchieht, obrot w 
prawą albo w lewą , czwarta część 
tyłko obrotu, 

Schwengel, m. eines Ziehbrunnens, zu- 
raw, de ciągnienia wody, węborek; 
einer Pumpe, rekoiesc u laski w pom- 
pie. 2) einer Glocke, ferce w dzwo- 
niez potym wo die Stränge daran gez 
macht find, drag u dzwona, u ktore- 
go fznury wifzą do chybania dzwo- 
Rem, 

Schwer, am Gewichte, ciężki, o wadze. 
febr ſchwere Laſt, bardzo ciężki ciężar, 
ważny; Brief, ważny lift; Kornaͤhre, 
ciężki kłos. ein Pfund ſchwer, kunt 
ciężki, funt ważący ; machen, cięż- 
kiem czynić. werden, ciężkiem fie 
ftawać, ſehr ſchwer, nader ciężki. allzu 
ſchwer, nazbyt ciężki, zbyt ciężki, 
eine ſehr ſchwere Sache vor ſich haben, 
ciężka rzecz mieć przed foba do 
czynienia. es if ſchwer auszuführen, 
ciężka to rzecz ieft do dokazania, do 
zrobienia. großes und ſchweres Werk, 
wielkie y ciężkie, 2/bo trudne dzieło. 
ſchwere Zeiten, ciężkie czafy, zwy- 
czayniey złe czafy. mit dem es ſchwer 
hergeht, z ktorym fie żle co dzieje, 
ktory ma ciężkość w czym, ktoremu 
co ciężko. 2) ſchwere Noth, kaduk, 
wielka choroba. der die ſchwere Noth 
hat, mowi Ge wielką chorobę miewa. 


Schwer, «dv. ciężko, tô co ſchwerlich. 


Schwerdt, m. pałafz, kord; miecz; 
bloßes, goły, dobyty ; ſtumpfes, tępy. 
mit Feuer und Schwerdt verheeren, 
ogniem y mieczem fpultofzyć. gg 
aufs Schwerd ankommen lafen, na los 
woyny puścić. etwas mit dem Schwerdt 
gewinnen, mieczem czego nabyć; 
einſtecken, miecz, pałafz fchować, pos 
koy uczynić. durchs Feindes Schwerdt 
fallen, mieczem nieprzyjacielskiem 
zginąć, worauf das Schwerdt ſtehet, 
rękoieść. 

Schwerdter, pl. tatarskie, ziele. 

Schwerdtfeger, m. fzabelnik, miecznik, 
en miecze robi, ofadza. 


Gerät. 


— 


3 
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Schwerdtſiſch, m. multan, miecz wielki, 
ktorym trzeba obiema rękami robić. 
a) oftropysk ryba. 

Schwerdtlein, v. kleines Schwerdt, mie- 
czy k, pałafzik, 

Schwerdtlilie, F. laniczka, kofaciec, 
ziele. 

Schwerdt⸗Orden, m. Stan Kawalerski 
Miecza. 

Schwerdt⸗Traͤger, m. Miecznik, Urzę- 
dnik w Panftwie iakiem, ce Miecz 
przed Monarchą nofi; że. Ritter, Ry- 
cerz Stanu Mieczow ego. 

Schwere, F. cięśkość, ciężar; der Krank⸗ 
heit, ciężkość choroby, 

Schwoͤren, przyfięgać, przyliac, zaprzy- 
fięgać fig, zaprzyliac fie; poprzylie- 
gać, poprzyfiącz oft und viel, częfto 
y wiele przyfięgać; recht, prawdzi- 
wie; wie man es meynet, podług my- 
sli; nach vorgelegten Worten, w pe- 
wne przełożone słowa. laut einen 
theuren Eid ſchwoͤren, głośno świętą 
przyſiege uczynić. falſch ſchwoͤren 
krzywo przyiąć ;. hoch und theuer ,wie 
tobliwie fumienni. 

Schwerfaͤllig, ciężki, ciężko przy padaig- 
cy, ciężko przychodzący. 

Schwerlich, adv. ciężko, ledwie, co tyl- 
ko; fih von etwas enthalten, utrzy- 
mać fie od czego ; können eingewur⸗ 
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gelte Laſter ausgerottet werden, ledwie 


wkorzenione nałogi mogą być wy- 
karczone. was neu geleimt, geht ſchwer⸗ 
lich von einander, co nowo skleiono 
ief, to fie ciężko rozklei, to ciężko 
odftanie. 

Schwermuͤthig, melankoliczny, penury, 
pofepny. 

Schwermuͤthigkeit, /. melankoliczność, 
melankolia, pofępność, pomurość, po- 
nura, pofępna krew, w kiem; ponury 
umysł. 

Schweſter, V. fioftra; leibliche, rodzona; 
ältere, ftarfza; Zwilling, bliźniaczka. 
Schweſter Enkel, m. z fioftry wnuk; 
fioftrzeńca fyn, albo fioftrzenicy. 
Schweſter Enkelinn, f. z foftry wnucz. 
ka, fioftrzeńca; albo fioftrzenicy 

corka. 

Schweſter⸗Kind, u. von Schweſtern, fio- 
ftrzerńskie dzieci, od fioftr idące. 

Schweſterlich, fioftrzeński. 

Schweſtermann, m. mąż fioftry. 

Schweſtermoͤrder, m. fioftroboyca. 

Schweſtermord, m. fioftroboyftwo. 

Schwejerfohn, m. Syn foftry, fioftrzę* 
niec, fioftrzenczyk. 
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Schweſtertochter f-corka fioftzy, hoftrze- 
nica, fioftrzeniczka. 

Schwibbogen, m. sklepienie; arkada; 
um die Seiten des Tempels bauen, PO 
bokach kościoła arkady dawać. 

Schwieger⸗Eltern, pl. świekrowie, te” 
Sciowie; gegen einander, als deren 
beyde Kinder ſich zuſammen verheura⸗ 
thet haben, ktorych lig dzieci z fobą 
pobrały. 

Schwiegerlich, świekrow, teściow. , , 

Schwiger Mutter, f swiekra, rescia} 
des Mannes oder der Frauen Mutter, 
męża albo żony matka. 

Schwieger⸗Sohn, m. zięćz der Tochter 
Mann, mąż corki. 

Schwieger⸗Tochter, F. des Sohnes Fra 
fynowa. 

Schwieger⸗Vater, m. des Mannes odet 
der Frauen Vater, świekr, teść, meza 
albo corki ociec. } 

Schwiele F. zdrętwiałość, odrętwiałosć+ 
an Händen oder Füßen, na rekach a" 
bo na nogach; harte Knoten am G 
fhe, guzy twarde na ciele. der Schwie⸗ 
len hat, odretwialy, zdrętwiały ; be⸗ 
kommen, ausſchneiden, odrętwienia 
doftać, odrerwienie wyrznąć. 

Schwierig, zaiątrzony, zozigtrzonyi 
Getnith, umysł. — A 

Schwierigkeit, f- ciężkość, trudność, oh⸗ 
ne gróśte Schwierigkeit nicht geſchehel 
können, bez wielkiey trudności nie 
moc fie ftać; große nach fih ziehen, 
wielką trudność za ſoba ciagnąć; mi 
großer verknuͤpft ſeyn, z wielką tru” 
dnością być zigczonym; in große ge⸗ 
rathen, w wielką trudność wpaść; 
findet fih für mich, znayduie fie die 
mnie; heben, trudność ułatwić s 1. 
bragtngé; fich daraus wickeln, WYW 
kłać fie en, ńgertwinóći 
przezwyciężyć trudność, hilf mit 
aus Schwierigkeit, aus der ich nicht 
kommen kaun, wyratuy mię 2 tey EE 
dności, z ktorey ia Wyse nie mogę: 

Schwimmen, pływać, płynąć:, in etwabr 
w czym. der Boden ſchwamm von 
Weine, podłoga pływała w winie: ` 
Entgen ſchwimmen“ kaczęta pływają? 
an das Land, na ziemie wypłynąć 
auf dem Waſſer, po wodzie pływa > 
vorher, płynąć wprzod. darunter Ce? 
schwimmen, pod czym pływać; ® 2 
auf; powierzchu; ber den Flub der 
rzekę. das Schiff ſchwimmt auf de 
See, okręt pływa po mor zu. Enie 

Schwimmen, das, z. pływanie piyn 


nie. . 
Schwimmer / 
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Schwimmer, m. pływacz. 

Sówinntung, £ pływanie. s 

Schwinde, F. Uebel an der Haut, lifzay, 
„Wrzod świerzbiący. } 

windel, m. zawrot głowy ; vertrei⸗ 

ben, uleczyć; bekommen, doftać za- 
Wrotu głowy. dieſes if Die Schwin⸗ 
del gut, to na zawrot głowy dobre. 
chwindelicht, zawrot g es? cierpiący. 
chwinden, fchnąć; 2) zafchnąć, przy- 
fychać , w fuchotach być. 1 5 
chwinden, das, m. fuchoty, fchnienie. 
chwindend, fchnący, na fuchoty chory. 

Sówindfedte, J. lifzay. 

Sówindfuht, Z. fuchoty; plaget die 
Leute lange, 1 ludzi dręczą; 
at er bekommen, fuchot doſtaf; entz 
fehet aus etwas, bywaig z czego; 
entſtehet in dem Haupte und faͤllt von da 
Auf die Lunge, poczynaią fie od glo- 
wy a ſpadaig na płóca. fann nicht 
leicht euriret werden, wenn fie einmal 
Fberhand genommen, nie mogą być 
łatwo uleczone, kiedy fie raz mocno 
wzmogły. 
chwindſuͤchtig fuchotny, fuchoty maig- 
ey; Menſch, człowiek; Fieber, fucho- 
tna gorączka. 

chwinge, F. Futter oder Kornſchwinge, 
Wieiaczka, do wiania zboża obroka. 
Świngen, wiać; das Getraide, zboże; 
damit das leichteſte hinausſtiege, aby 
naynikleyſze ziarno na boiewifko 
Wyleciało. 2) ſich aufs Pferd ſchwin⸗ 
gen, wikoczye, wpaść na konia; in 
ie Höhe, wylecieć w gorę. von Voͤ⸗ 
geln: fih gerade in die Hohe ſchwingen, 
o prakach: profto w gorę wybulać; 
ich im Seile „ na linie fie kołyfać. 
ie Flügel ſchwingen, trzepać fkrzy- 
dami, i 


Öttingen, das, z wianie, chybanie fie; 

kołyfanie fie, 

dingen, f. plur. to co Fluͤgel, fkrzy= 
a 


Ńwingung, I robienie ; der Fluͤgel, 

krzy głami. 

hitzen, pocić fie, potuieć; ſehr, bar- 

2,93 an einigen Theilen, w niekto- 

PAn częściach ciała. der ganze Leib 

chwitzt, całe fie ciało poci. Got im 
lte ſchwitzen, mocno fie ſpige 

bocic. t 

Dësen, dad, m. pocenie die, poty. 

A Schwitzen dienlich, na poty dobre; 

ech ow służące. 

wtkfube, F. łaźnia do potow, po- 

nia. 
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Schwuͤlſtig, nabrzmiały, nabiegły, na- 
pufzony. ſchwuͤlſtige Rede, nabrzmia- 
ła mowa, 

Shwülfig , adv. nabrzmiało, nadeto, 
naputzenie, 2 napuſzeniem; fihreiben, 
pilać; reben, mowić. 

Schwulſt, f. nabrzmiałość 5 
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zakołyfać, rozkołyfać, rozcholebać. 

Schnur, m. przyfiega ; nicht halten, 
przyfięgi nietrzymać. 

Selabe, m. niewolnik. einen wie einen 
Selaven traetiren, z kiem fobie pos 
czynać jak niewolnikiem. einen zum 
Selaben machen, kogo niewolnikiem 
uczynić. 

ENEE m. kupczący niewolni- 

amı. 

Selavenmarkt, m. targowifko, rynek na 
niewolnikow. 

Selaverey, Y, niewolą, niewolniftwo; 
einem zuziehen, niewoli nabawić ko- 
go; einen darein ziehen, ſchlepren, w 
niewolą kogo wciągnąć; darein geras 
then, w nię wpaść; darinnen festen, 
w niewoli fiedzieć; fih davon losma⸗ 
SH 5 15095 iero fię uwol- 
nic, wyłwobodzić, Di Zei 
E Tode . Bienftbarteit, 

Selaviſch, niewolniczy ; Joch, niewol. 
nicze iarzmo. . 

Selasifh, ady, poniewolniczemu, iak 
niewolnik; handeln, czynić. einen 
ſelabiſch halten, iak niewolnika kogo 
trzymać. 

Scorbut, f. Scharbock. 

Scordien, /. ein Kraut, czofnkowe, ziem 
le, gęfi poley, ziele. 

Scorpion, m. niedźwiadek. 

Scorpionkraut, w. pacierzyczka, ziele. 

Seorpionoͤl, z pacierzyczny oleiek. 

Scorpionſcheeren, p/. nożyce niedźwiad- 
kowe. 

Scorzonerkraut, m. gaiowa miodunka, 
zmiiowiec, iafzczurcze ziele, welo- 
Wik. 

Seribent, m. pifarz, piſarek; piſmoda- 
wca, piſmodzieia. 
Seripturen, p4 pifma. 
Serupel, m. fzkrup, cząfteczka maler- 
ka, als ber ſechſte Theil von einem Pfunde, 
fzęść dziefiąra cząfteczka funtu, go- 
dziny, ftopnia, czyli graduſu. 2) Ka- 
myczek ofłry, a/59 kamyk cifnacy. 
3) grzech. ſich Serupel über etwas 
machen, mieć co za grzech; za fkru- 

puł mieć fobie. 

CEE) Scrupu⸗ 


odecie; 

zdęcie, vis: 
Schwung, m. kołyfanie, cholebanie, 
trzęfienie. in den Schwung bringen, 
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Serupullren, za grzech mieć, skrupuli- 
zować. 

o: eine Landſchaft, Scyt, Scytia, 
Skytia. e 

Seythiſch, Scytyiski, Skytyiski. 

Sebel, m. Gewehr, fzabla, oręż. 

Sebenbaum, m. Sadebaum, abina, faë 
wina, drzewo. 

Sechs, fześc, ie ſechs, po'fześciu. aus 
ſechſen beſtehend, z fzescizłożony. 
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Sechseckicht, Izescionarozny ; fześcio- 
węgielny. 

Sechſer, m. fźoftak ; pułgrofzek ſrebrny 
teraznieyſzy. 


Sechſerley, fześcioraki. 

Sechsfach, fzesciokrotny. 

Sechsfaͤltig, fżeścioraki. 

Sechsfuͤßig , fześć ſtop maiący miary, 
fześcioftopny ; żakże o fześciu no- 
ach. 

Sechshundert, fzesć fet, Jahr, lat. 

Sechs gunderte, fzesćfetny. 

Sechshundertmal, Izeseler razy, 

Gehsjährig, fześcioletni. 

Sechsmal, fześć razy. 

Sechsmonatlich, fześciomiefięczny. 

Sechsrudericht, o fześciu wiosłach. 

Sehsfäulia, o fześciu słupach. 

Sechsſpaͤnnig, fześcią konmi; pofzo- 


no. 
Sa, fzofty. zum ſechſtenmal, po fzo- 
ty raz. 
Stchstägig fzesciodzienny. 3 
Gechstauſend, fześćtyfięcy 5 mal, fzeséć- 
tyhęcy razy. 
Sechstauſende, fześćtyfiączny. 
Sechstheilig, fżeścioczęfny. 
Sechs und achtzig ośmzdiefiąt y fześć 
etc. 
Sechs Wochen, pl. polog; darinnen lie⸗ 
gen, w połogu leżeć. 
Sechswochnerinn , F. położnica. 
Sechszehen, fzefnaście. ie ſechszehen / po 
‚Szefnaftu. 
Sechzehende, fzefnafty. 
Sechzehenmal, fżelnaście razy. 3 
Sechzig, fześćdziefiąt. te ſechzig / po fześć- 
dziefiąt. 
Gedsidjibrig, fześćdziefiąt lac maigcy. 
Sechzigmal, fzesćdziefiąt razy. 
fzesćdziefiąty. den fünf und 
i Tag nach der Schlacht, 
Zieliate 


go piątego dnia po ba- 


Sechstauſend,  fześćdziefiąt tyfięcy ; 
tal, - faży. 
Sechzigtauſende r 

czny. 


fześćdziefiąt tylig- 
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Seckel, m. worek; wacek. a) alte judie 
fhe Silbermuͤnze, fykl, ftara zydow- 
ska moneta. 

Seetet, n. heimliches Gemach, wychodek; 
priwet. 2) Siegel, pieczęć. 

Seeretarius, m. Sekretarz. k 

Seete „J. fekta; der Weltweiſen, Filo- 
zofew. fih zi einer Geete halten, trzy” 
mać fig iakiey ſekty; być iakiey 
fekty. alle Secten ſtuͤrmen auf dich 
los, wfzyfikie fekty obees biią na 
ciebie. 

Seetirer / m. fektarz; do ſekty niale* 
zący. 

Sectiriſch, ſekty iakiey będący. 

Seculariſiren, na święckie obrocić. 

Secundant, m. fekundant, pomocnik. 

Seeundiren, pomagać; einen, komus t 
Helfen, Beyſtehen. 

Sedezbuch, n- kfiążka, w fzefnaścioro: 


See, m. Seftändiger, der wieder ſeillel 
Ausfluß hat, lezioro, ftoiące, ktore 
żadnego nie ma uchodu. ſchlammich⸗ 
ter, błotnifty. gegrabener, ręką kopa 
ny. 2) morze, to co Meer. 3) großer 
Teich, Wielki ftaw. 

Secblume, f. Haarwurz, grzybienie, wo“ 
dna lilia. 

Seefahrer, m. Żeglarz. 

Seefahrt, F- . 

Seeſiſch, m. ryba morska. 

Seegefecht, „. bitwa morska. 

Seegras, ». porok, trawa morska: 

Seehafen, m. port morski. 

Seeheld, m. bohatyr na motzu. 

Seeherrſchaft, /. panowanie na morzu: 

Seehund, . pies morski, u infaycha® 
le morskie. 

Seeſungfer, f. Syrena, morska panüd 

Seekarte, J- karta morska, odrys mo- 
rza. 

Stekrankheit, F. choroba na morzi 
womit, 

Seekrebs, . rak morski. 

Seekrieg, m.woyna morska, woyn® E 
morzu. 

Seekuͤſte, f. brzegi morskie, pobe 
pobrzezie morza, 

Seele, V. dufza. 

Seelenhirte, m. dufz paſterz, 
chowny. 

Seelenmoͤrder, m, dufzoboyca. 

Seelenmorderinn, f. duſzoboyczyna. 

Seelenmord, m. dufzoboyftwo- 

Seelig, f Selig. h 

Seelmeſſe, € mfza za dufze zmatłyć A 

Seelſorge, . Raranie o dufzach; PM 
CUTA auimarum. 


rezier 


ociec du“ 


guk 
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Seeſorger, m. ftaranie maiący o du- 
fzach. jek 

Seeluft, f. powietrze na morzu, po- 
wietrze morskie. 

Seemann, m. człowiek mórski. 

Seemuſchel, X mufzla morska. 

Seepferd, o. koń morski. 

Seeräuber, m. rozboynik, zboyca mor- 
ski; gottloſer, niezbożny; beruͤhm⸗ 
ter, sławny; abgeben, rozboynikiem 
morskiem być. den Seeraͤubern die 
Stadt öffnen, rozboynikom morskim 
miaſto otworzyć; die See davon fäus 
bern, morze wyczyścić 3 rozboyni- 
kow morskich; beunruhigen die See, 
ſchwarmen auf der See herum, niefpo- 
koyne morze czynią, kręcą fie, wło- 
<zą fie po morzu. 

Oeeräuberey, F. rozboy morski, rozbiia- 
nie po morzu; treiben, rozboiem 
morskim fię parać, bawić. 

Geeräuberiſch, rozboymorski, rozboy- 
niczomorski. 
teriifiuitg, F. fprzęc morski, ſprzęt do 
Żeglugi. E 
eeſchlacht, F. bitwa morska, batalia na 
morzu; halten, tóczyć bitwę na mo- 

Tzu; verlieren, przegrać batalig mor- 

Ska. 

Ceeſchwalbe, f iaskołka morska. 

Seeſchwamnt ` m. łabędź morski. 
eeſalz, m. fol morska, z morskiey wo- 
y warzona. 

Seeſchlund, m. bezdenność morska, to- 

are, wir morski. 
eetreffen, n. potyczka morska, potycz- 

a na morzu. , 

Seepoif, m. wilk morski, ryba. 

Segel, „. żagiel, żagla; der Schiffe, u 

latka płynącego. mit vollen Segeln 

ahren, pełnemi żaglami płynąć; auf⸗ 

Pannen, Żagle rozpuścić, rozwinąć, 

Tozpiąć; nach dem Winde richten, za 

Wiatrem obracać; einziehen, żagle 

Awinąć; ſtreichen, toż famo. zu den 

Segeln gehörig, adj. żaglowy. derglei⸗ 

e en Ringe, żaglowe obrączki. 
egelfertig, pod żagle wyść gotowy, do 

z Pynienia gotowy. 

Zu pod żaglem płynąć; wohin, do- 

ad, 


eln, das, s. żeglowanie, żaglami, pod 
e Slami płynienie. 

egelfeil, ». lina u zaglu, fznur La- 
Slowy, 
egelſtange, € drag, u ktorego żagiel 
gal; an dem Maſtbaume fet machen, 


9 malatu drag żaglowy mocno przy» 
tawi, 


S E H 


Segelung, J. żeglowanie, żegluga, pły- 
nienię żaglem. 

Segen, m. błogosławienie, błogosła- 
wienftwe ; feinen gebe Gott darzu, 
niech Bog da fwoie błogosławieriitwo; 
über etwas ſprechen, błogosławieriftwo 
dawać. 

Segnen, den Segen uͤber etwas forechen, 
żegnać, błogosławić, błogosławien- 
itwo na co dawać, nad czym mo- 
wić, 

Segnung, F. błogosławienie, Zegnanie, 
błogosławieniitwo. 


Sehe, V. im Auge, wodka kryfztałowa 


w oku. 


Sehekunſt, Y. Optika, fztuka patrzenia, 
widzenia. 

Sehen, widzieć, doźrzeć, patrzeć; 
ſcharf, byftro; offenbarlich, oczywi. 
ście; vor Augen, przed oczyma; fleiſ⸗ 
fig, pilnie; bey Zeiten, wcześnie; 
deutlich, iasno; eheſtens, iak tylko, 
iak prędko. wir wollen ſehen, wie es 
bey ihm ſtehet, obaczemy jak u niego 
ieft. der nicht wohl ſiehet, ktory nie 
dobrze widzi. man kann es nicht febet, 
tego nie można widzieć, nie można 
doźrzęć. ſo weit man ſehen kann, jak 
daleko tylko okiem dozrze& można. 
ſiehe hieher, tu patrz. wo ich recht ſehe, 
ieżeli dobrze widzę. hinein ſehen, 
wewnątrz, we śrzodek, zaźrzeć, pa- 
trzyć; wewnątrz widzieć; einen felt 
an, wpatrzyć lie w: kego, zapatrzyć 
fie na kogo. man kann keinen Stich 
mehr ſehen, nie można iuż więcey o 
kiem doźrzeć, widzieć. auf etwas fer 
hen, na co patrzeć. ich fehe auf das zu⸗ 
erſt, ia na to naypierwey patrzę, to 
iefi, uważam. wieder ſehen, na koło 
widzieć; in die Höhe, w gorę, do go~- 
ry patrzeć; in Spiegel, w zwiercia- 
dio patrzeć; zur Thuͤre hinaus, drzwia- 
mi wyglądać. etwas mit Luft ſehen, 
rad co widzieć, lubić co widzieć, na 
co patrzeć. zurück ſehen, nazad fie 
oglądać. S À k 

Sehen, das, v. widzenie, patrzanie, pa- 
trzenie. 

Sehend, widzący, patrzący. mit ſehen⸗ 
den Augen in ſein Ungluͤck laufen, oczy⸗ 
wieście y famochcąc, w niebezpie- 
czenftwo lecieć. 


Sehenswerth, widzenia godny. 
Sehenswürdig, godny aby go widzieć. 
Sehne, f- eines Bogens, cieciwa, u 


luku. 
Sehnen, 
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Sehnen, pragnąć. nach etwas ſich ſehr 
ſehnen, pragnać czego bardzo. 3) te- 
ichnać do czego: er fehnet ſich nach 
der Stadt, on tefchni nader bardzo 
do miafta. 

Sehnlich, gorący. ſehnliches Verlangen, 
gorące pragnienie. 

Sehnlich, adv. gorąco , teskliwie. 

Sehuſucht, f. pragnienie, żądanie; te- 
fchnienie do czego. 

Sehr, nader, nader bardzo; bardzo a 
bardzo. ſehr wohl feine Sache aus⸗ 
richten, bardzo dobrze fwoy interes 
fprawić. der Brief iſt ſehr ſchoͤn, lift 
jeft nader piękny. ſehr hefftig von et- 
was reden, bardzo żwawo o czym 
mowić. ich habe mich fehr erfrenet, 
iam fie bardzo a bardzo ucielzyt. fehr 
ungern habe ich es vernommen, nader 
bardzo nierad o tym fię dowiedzia- 
łem. einen ſehr um etwas bitten, na- 
der bardzo kogo o co uprafzać. ſehr 
weit, bardzo daleko. wie ſehr? iak 
bardzo ? fo febr er kann, iak tylko 
może. 

Seicht, miałki, płytki, ktoredy można 
w brod prześć. ſeichtes Meer, miał- 
kie morze. ſeichtes Waſſer, mialka 
woda, płytka woda. feichte Rede, fu- 
cha mowa. 

Seide, F. woraus die Zeuge gemacht wer⸗ 
dei, iedwab, z ktorego materyie robią ; 
ktorym fzyią. rohe Seide, furowy ie- 
dwab. 

Seiden, von Seide, iedwabny, ziedwa- 
biu. ſeidenes Kleid, iedwabna fuknia. 
halbſeiden, połiedwabny. 

Seidenbaſt, u. wilczy pieprz więkfzy 
ziele. 

Seidenhaͤndler, m iedwabnik, co iedwa- 
biem haudluie. 

Geidenfsinner, m. iedwabioprzędnik, co 
iedwab przędzie. 

Seidenſticker, m. haftavz. 

Seidenweber, m. iedwabny tkacz, co z 
jedwabiu materyie tka. 

Seidenwurm, m. iedwabny robaczek. 

Seidenzug, u iedwabny materyia, z ie- 
dwabiu tkana, iedwabnica 

Seiffe, F. mydło. in der Seiffe die Farbe 
nicht verlieren, w mydle koloru nie 
tracić, dać fie Wymydlić, nie pełźnąć 
od mydła. 

Seiffenkugel, F. mydełko, gałka mydła. 

Seiffenſieder, m. mydlowar, ten co my- 
dło warzy, robi, mydelnik, mydlarz. 

Seiffenwaſſer, =. mydliny. 

Seigekorb, m. kofz do zbierania y wy- 
nofzeria, śmiech ` 
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Seiget, m. mit Sande, piaskiem cieką* 
cy zegarek; mit Waſſer, klepfydra. 
Seihen, cedzić; Honig, miod. Eſſig / 

ocet. 

Seihetuch, v. płotno do cedzenia. 

Seil, ». Etrid, lina, powroz, fznur; ge^ 
drehetes, kręcony; von Hanfe, 2 ko- 
nopi, konopny. ausſpannen, fznur 
powroz, linę, wyciągnąć. der Geil 
taͤnzer, tanecznik po fznurze. ‚all 
dem Seile tanzen, po fznurze tanco? 
wać. 

Seiler, m. powroźnik. i 

Seiltaͤnzer⸗Kunſt, F. fztuka tartcowanis 
po iznurze, 

Sein, fwoy. nach feinem Sinne leben, 
podług fwoiey myśli żyć. 

Seine, Fluß in Frankreich Sena, Sekwa- 
na, rzeka we Francyi. 

Geinige, das, fwoie. ». zu dem Seinigen 
kommen, do dwoiego przysć. volt 
dem Seinigen bezahlen, ze fwoicgo 
płacić. 

Seinigen, die, p/. fwoi; haben an ihn ge⸗ 
ſchrieben, do niego pifali. ein eder 
fol die Seinigen bejchügen, każdy por 
winien fwoich bronić. 

Seinethalben, dla ſiebie. 

Seinetwegen, od niego > j imieniem 
er hat mich gebeten, daß ich dich ſeinet⸗ 
wegen gruͤßen ſollte / on mie piofifaże” 
bym cię od niego pozdrowif. 

Geit od: der Zeit, daß Menſchen gewe⸗ 
fen, od ov >» czafu, iak ludzie na- 
itali. iak, feit dem er einmal krank ge⸗ 
weſen, hat man ihn nicht wieder geſe⸗ 
hen, iak zachorował nikt go dot} 
nie widział. 

Seite, F. bok; rechte, prawy; linke, le- 
wy. des Leibes, ciała, bey den Men? 
ſchen und allen Thieren. von Seiten 
to co wegen Namen, od; . kogo czył 
imieniem. Seite eines Papiers, (rot 
papieru, kardy, lift. erſte Seite ba 
nes Blatts, prawapierwfza (trona kartyi 
reĝo folio. andere Seite, druga Mrd“ 
na, przewrocena ſtrona; verlo rolio. 
von Inſtrumenten, ſ. Saite, Gegend 
takze Brong, unrechte Seite eine 
Tuches, nica, ſtrona na nice. geite 
einer Maner, Gebäudes, Bataillons 1 


ciata, przodek, muru, budynku, CZ 
ło batalionu. unrechte Seite 
netals 


Muͤnze, lewa ftrona pieniądza, mete i 
fpodnia ftrona. Geiten eines schier 
boki, ftrony okrętu. bey Seite neh. 
men, wziąć na bok. auf feine ET 
bringen, na fwoię Drone kogo ay 
mowić, na {wolę przeciągnąć roni 


ſich 
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ſich auf die ſchlimme Seite legen, roz- 
puścić fie, złym fie ftać, chwycić fie 
niecnot. fth auf eines Seiten ſchlagen, 
przekinąć fie na czyig ftronę, od ie- 
dney ftrony odftać a do drugiey przy- 
ftac; einen zur rechten Seite gehen lafz 
ſen dae komu prawą ftronę, prawy bok, 
jako godnieyfze mieyfce. Schmerz 
in der Seite haben, mieć bol w boku. 
an der Seite eines figen, fiedzieć przy 
oku czyim, o bok z kiem. großen 
Schaden an der Seite nehmen, fzwan- 
kować bardzo na bok. von der Seite, 

` z boku. von allen Seiten, ze wfzyft- 
kich Gren, ſich auf eines Seite wen⸗ 
den, begeben, na czy ig ftronę fie udać, 
do czy iey be ftrony przywiązać; 
auf eines Seite fiehen, czyją ftronę 
trzymać. 

Seitenbret, w. poboczne drzewo. 

Seitengemehr, m. kord, palafz. 

Scitenfpiel, ſ. Saitenſpiel. 
eitenſtechen, w. bol w boku, kłucie w 

oku. ; 

Seither, aż dotąd; hat man nichts gez 
than, nic nie zrobiono. A 

Geitlinga , z boku na ukoś, 
eitwerts, olobne; gehen, iść, na ofo- 

no mieyfce. 2) z boku. 

Being, fam erſt ſelbſt ein ehrlicher Mann 
ſeyn, hernach ſich einen ſeines gleichen 
ſuchen, naypierwey trzeba być fame- 
mu uczciwym człowiekiem, po- 
tym fobie podobnego wyfzukać. 
ich ſelbſt, ia fam. dieſer fereg, tenże 
dam. welcher felbft, ktory Jam. wir 
ſelbſt, my fami. fie fragten ihn, was er 

ſelbſt von den Weltweiſen hielte, pytali 

De go co by on fam o Filozofach trzy- 
wat. das haͤltſt du ſelbſt nicht, ty lam 
tego niezachowuiefz. ich bin ſelbſt 
mein Zeuge, ia fam ſobie ieſtem świad- 
kiem. fie haben nichts für fih ſelbſt ge 
then, oni nie fami dla fiebie nie Zro- 
bili. fúr uns ſelbſt, my lami, bez po- 

gy infzych. 
elb, ſelbdritte, ſelbvierte, fam, famo- 

ee famoczwart. 
elber, ſelbſt, derſelbe, fam. er ift es fele 
dt, on to ieft Jam, ſelbſtwachſender 
gz famorodny płot, żywy płot. 
elbftändig, iftotny , iftotniany , iftoto- 

Ga: iftociany, Pes. 
elbſtaͤndig, adv. iftotnie, iftotownie, 

gy (ocianie „ pbiłef, 
elbſtaͤndigkeit, f. iftotność, przezfięby- 
tnost, phil. 
elbſterniedrigung F. upokorzenie fiebie 

lamego. 
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Selbſthalter, m. Halterinn, f Titel des 
Kaiſers, der Kaiſerinn von Rußland, 
Samowładca, Samodzierżyca , tytuł 
Cefarza, y Cefarzowy Rofiyiskkichi 

Selbſtgelehrt, famouczony, to teft, ktory 
fie iam nauczył. 

Selbſtfeind, fam fobie nieprzyjaciel, fim 
fobie nieprzyiazny. 

Selbſtliebe, F. miłość fiebie ſamego, ko- 
chanie ſiebie ſamego. alle haben Selbſt⸗ 
liebe, wfzyfcy maig miłość ſiebie ſa- 
mych. 

Gelbfibaf æm. nienawiść fiebie famego, 
zaw ziętość na ſiebie famego, 

Selbſtmorb, m. fiebie ſamego zaboyftwo, 
famoboyftwo. Sé 

Selbſtgeſpraͤch, u. rozmawianie 2 ſamym 
fobą , famorozmowa. 

Selbſtlauter, m. famogłośna litera, przez 
fię brzmiąca litera. 

Selig, fzczęśliwy ufzczęśliwiony. 

Selig, adv. fzczęśliwie, ſzczęsciem, ze 
fzczęściem. $ 

Seligkeit, F. fzczęśliwość, ufzczęśliwie- 
nie; błogosławieriitwo wieczne; gee 
nießen, blogostawienſtwa zażywać. 


Seligmacher / m. ufzczęśliwiałący, zba- 
wiciel. 

Seligmachung f. ufzczęśliwienie, zba- 
wienie. 

Sellerie, m. kuchenne warzywa, feler, 
‚fing. ſelery, plur, j 

Selten, rzadki, nie częfty, niegeſty; 
ſchoͤne Dinge find felten, piekne rze- 
czy fa rzadkie. feltene Art Leute, 
rzadki rodzay ludzi. 

Selten, adv. rzadko, nieczęfto, niegę- 
fto; hat fih die Bosheit zugetragen, 
trafil fie zły uczynek; findet fich ein 
weiſer Mann, rzaüko znayduie be ma- 
dry człowiek, 

Seltenheit, f. rzadkość, ro co feltene Sa⸗ 
chen, rzadkie rzeczy, Seltenheit we⸗ 
gen, dla rzadkości. i 

Seltſam, rzadki, niezwyczayny , nie- 
zwykły, nieczeftys niegęfty. ſeltſam 
werden, rzednieć» rzadkiem ſię, fta- 
wać, To co wunderlich, dziwak, dzi- 
waczny; 0 co wunderwuͤrdig, cuda» 
ezny; fo co eigenſinnig / uporny, kr- 
nobrny. y 

Seltſam / adv. rzadko, niezwyczaynie, 
dziwacznie, uporno etc. es ift mir 
ſeltſam zu Muthe, ciężkość, fmętek 
mam na ſercu. 

Seltſamkeit, F. rzadkość, niezwyczay- 
ność, ciękawość, dziwaczność ; pocz- 
warność. 

Semiſch, 
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Semiſch, m. Art von Leder, zems, zem- 
fowa skorka, gatunek skor. von Se⸗ 
mife, zemfowy; ſo zugerichtet, na 
Tems wyprawiony, 

Semiſch⸗Leder⸗Gerber, m. zemfoskornik, 
zemiogarbarz. 

Semmel, V. chleb przenny. 

Semmelmehl, u. przenna mąka, prov. es 
gehet ab wie warme Semmel, ha to 


. iak na ciepły przenny 


Semmelmus, ». mus z przenney mąki. 
Senkbley, „ perpendykuł, ® 


Senke, . Art eines Netzes, niewod, ga 
tunek pewny fieci. d S 
Senkel, m. taſiemka, zenkiel, fznurek, 
do fznurowania. d - 
Senknadel / Æ iglica do włofow: prze- 

dzielania, przedzielnicą. `" 

Senken, wetchnąć, włożyć, pogrążyć. 
in den Grund jenfen, utopić na dno; 
eine Cauone niederwaͤrts richten, arma- 
tę ku dołowi rychtować. 

Senkrebe, ni. latorosl Winna do fadzenia 
y rózmńożenia. ` 

Seuktecht, adv. pod perpendykuł, pro- 
fto na dof. 

Sendbrief, m. der Apoſtel, o Apoftolskich 
brach, lift Apoftolski. 

Senden, pofyłać; einen wohin, kogo 
dökad; einem einen Brief, lift do ko- 
go; cin Geſchenk, podarunek posłać, 
Pofyłać. > SS 

Sendſchreiben, z. lift, pismo postanes; 
ſ. Brief. j 

Sendung, f. pofyłanie, posłanie; eines 
Briefs, litu; der Geſandten, Wypra- 
wienie Posfow ` eines mit Briefen, ko- 
go z liftami, 

Seliet, Stadt in Frankreich, Senec, mia- 
fto we Francyi. 

inf, m. gorczyca, mufztarda z gorczy= 
cy. pon, aus, oder zu dem Genie gee 
hoͤrig, adj. gorczyczny. Schärfe des 
Sens, oilrość gorczycy. r 

Senſmuͤhle, f. młynek % tarcia gor- 
czycy. 

Scuföl, u. oley gorczyczny. 

Genfichüßlein, s. mifeczka do gorczcy; 
przyſlawka. / j e 

Senfte, . Saͤnfte. 3 

Stiga, Stadt in Spanien, Senga, miafto 
w Hifżpanii. i a 

Sengen, przysmędzić, przypalić; die 
Date mit einem gluͤenden Elfen, wto- 
fy zarzyftym żelazem. vom Blitze bet: 
fenget werden, od piorunu być opalo- 
nym; osmędzony m. 
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Sengen, das, m. palenie, opalenie 
przypalenie, fpalenie, przysmędze- 
nie. 

Bot: m. przypalacz, przysmędzi- 
ciel. 

Sengung, J. przypalanie, osmedzanie- 

Senſe, F. Maͤherwerkzeug, kofa, iprzęt 
kofiarzow. i 

Senſenſchmidt, m. kofokował, ten co 
koſy kuie, robi. 

Sentenz, F. dekret, wyrek. 
September, m. Wrzeſien, mieſige W 
roku. ; 
Sequefirirem, fekweltrowag, przygrabićj 

w ftraż trzeciemu co oddać. 

Seraphin, m. Serafin. 

Seraphiniſch, feraficzny. 

Sergeant, m. ein Unterofficier , Unter 
ficier między żołnierzami Sierżant 

Serpentinſtein, m. ofic kamień. 

Serviette, /. ferweta. auf der Serviette 
ſpeiſen, na ferwecie ieść. } 

Servis, u. Diſchgeſchirr, ftołowy Iprzeti 
goldenes und ſilbernes, złoty y frebrny 
ferwis. 2) mie ihn die Soldaten befont 
men, zasługi ; jürgielt, 

Seſamkraut, u. ſelam, łagowa cudze: 
“ziemski. 

Seſſel, m. Stuhl, krzesło. niedrige 
ohne lehne, taboret. Trahſeſſel, lekt 
tyka. 7 

Seßhaft, ofadiy , zafiedzialy. ` 

Seth, ein Manusnamen, Set, imie me: 
fzczyzny. ? 

Setzen / położyć, pofadzić; wyftawići 
einem eine Ehrenfäule, Komu na ho? 
nor ſtatug; fich bey einem in Guth 
kogo do łaski czyiey przyprowadzić? 
die größte Hoffnung des Sieges auf ei 
nen, pokładać wielką nadzieję zwy: 
cięftwa w kiem. einen iu bag Relch fe 
ken, pofadzić kogo na pańitwie. A 
jebes guf feine Stelle fesen, bi" 
tzecz na iwgiem mieyfcu po a 
einen auf die hoͤchſte Ehrenſtaffel EN ` 
kogo na naywyżfzym itopniu goda a 

ści poftawić; ſich etwas vor die 

gen, ftawić fobię co przed oc2ys P% S 

żyć przed oczyma, wyftawiać pa 

oczy. einen zum Könige ſetzen , d 

Krolem poladzić, na Kroleftwo Vo, 

dzić, na Kroleftwie, na Tronie PO 2 

dzić; eine Grenze, granicę 20 pop 

einem Ziel und Maaß, cel y miare in 

ożyć, etwas für etwas ſetzen, 10 j 

ża drugie kłaść. einen mit untet o. 

at 7 d 30 ko 

Zahl feken, w liczbie położyć 

einen úl 

pofadz 


oto” 


„dzić 
ein Amt, kogo na 1 10 
„wieder in den vorſgel rescht 
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ſetzen ; znowu do pierwfzege ſtanu 
przywrocić; über das Meer, über den 
Fluß, über das Waſſer, za morze, za 
rzekę, za wodę przeprawić, prze- 
wieść, przenieść. aus Land ſetzen, va 
ląd wyfadzie Bäume ſetzen, drzewa 
fadzić. an einen andern Ort ſetzen, na 
infze mieyfce przefadzić: ſich in ben 
Schatten fegen, w cieniu ufieść; ſich 
aufs Pferd, na konia wfieść; zu Schif⸗ 
fe w okret ſich zu Tiſche, do ftofu 
fieść, fiadać. ſich auf den Berg ſetzen, 
na gorze wyfoko położyć Dë: ftanąć ; 
an die Stadt, pod miaſtem; in feiner 
Herrſchaft fetr mocno fig ugruntówać 
na parlſtwie; haͤuslich wohin, ofieść na 
mieſzkanie; żo co kleiner werden, als 
wie eine Geſchwulſt, jak ia ka nabrzmia- 
łość, klęsrąć, (chodzić. bie Geſchwulſt 
ſetzet ſich, nabrzmienie klęsnie. 
eher, m. ftanowiciel. 2) in der Buch⸗ 
druckerey, w drukarni litrokladnik. 
etzrebe, F. latorosl fadzona. 
thung, F. poſtanowienie, uftawa. 2) der 
Daͤume, drzewa fadzenie. 
euche, I. zaraza, powietrze; anſtecken⸗ 
de, zaraźliwe; breitet die Krankheiten 
aus, rozfzerza choroby. fallende Geu- 
che, wielka choroba. 

Seven, m. favina, roslina. 
eufzen, wzdychać, weftchnąć; ſehr, 
ciężko; laut, głośno; üͤber eines 
Thaten / nad czyiemi ſprawami; aus 

Perlangen nach einem, 2 utesknienią 
do kogo ; úber ſein Ungluͤck, nad fwoim 
niefzczęściem; uͤber feinen Zuſtand. 
nay fwoiem ſtanem. 

Seufzen, bas, n. wzdychanie, weftchnie- 
nie, ięczenie. nichts als Seufzen und 
Weinen der Städte hören, nie nie sły: 
chać tylko ięczenia y płacz miaft. 

Senfer, m. ick, igczenie, weftchnie- 
nie; einem abzwingen, przymufć ko- 
go do wzdychania; giebt einige Er⸗ 
leichterung, czyni nieiaką folge. 

Bile, Y. kolumna; von Marmor, mar- 
murowa; gleiche, gerade, rowna, pro- 
fa; hohe, Wylo ka; goldene, ſteinerne, 
złota, kamienna ; boriſche, Doryiska, 
Dorska; joniſche, Jonska; deutſche, 

iemiecka; roͤmiſche, Rzymska; coz 
kinthiſche, Koryntska; zuſammenge⸗ 
feste, składana, fpoiona; gewundene, 
ręcona; nicht gerade felet, nie pro- 
o kolumny itawiać; abbrechen, Ta- 
mać, wywracać, wywrocić kolumne; 
nach deim Senkbleye aufrichten pod 
perpendykuf poftawić; weiß auſtrei⸗ 
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chen Biało pomalować; mit Maſchi⸗ 
neu aufrichten, machinami poltawie. 


Saͤulenfuß, m. podftaw, poſtument na 


ktorym kolumna ftoi. 


Säulenwerk, „. kolumny, kolumnowa= 


nie. 


Senn, być. bey einem ſeyn, być u kogo. 


wenn es ſeyn wird, wie wir wollen, je⸗ 
źli to tak będzie iak my chcemy; 
wie die meiſten Menſchen find, iak to 
naywięcey ludzi bywa; es wird Frie⸗ 
de, pokoy był. zu Leipzig feyn, w Lip- 
fku być. fo lange wir bey den Feinden 
geweſen, iak długo byliśmy u nie- 
prayiaciof. tenn es ſeyn muß, kiedy 
to być mufi, was foll das ſeyn? co tó 
ma bye? für ſich ſeyn, dla fiebie żyć, 
fam fie rządzić. ich fepe das Krieg 
ſeyn werde, ia widzę że woyna bę- 
dzie. etwas ſeyn laſſen, porzucić, 24. 
niechać co. 


Sich, fie, indecl. fiebie, decl. alle Theile 


części fa zgodne, fkładne między fo- 
ba ein jedes Thier liebet Déi, każde 
zwierzę kocha /ebie, die Tugend if 
für fid zu feket, cnota ma być przez 
‚fe lzacowana. die Freundſchaft 18 für 
ſich zu ſuchen, przyiazni dla famey 
gebie trzeba fzukać. fie haben den 
Sohn mit ſich dahin genommen, oni 
wzięli tam fyna z fobg. ` 


find unter fih einſtimmig r wfzyfikie 


Sichel, F. fierp, do żniecia; krumme, 


krzywy; 17 oſtry; ſtumpfe, te 
py; zgckichte, z ząbkami; der Hefft 
daran, trzonek; rękoieść u niego. 


Sichelmacher, m. kowal fierpy ro- 
biący. x 
Sicher, ohne Gefahr, bezpieczny. ſiche⸗ 


ver Weg, bezpieczna droga; vor den 


Feinden, od nieprzyiaciol; vor der 


Hitze od ciepla. bas Meer ſicher maz 
chen, morze bezpieczne uczynić; to 
co ohne Sorgen, bez trolki. ficher me- 
gen etwas ſeyn, bezpiecznym być o 
czego. einen ſicher felen kogo od nie- 
bezpieczetńtwa zasłonić; vor dem 
Feuer, od ognia. ich bin meines Tebens 
bey ihm nicht ſicher, ia nie ieftem bez- 
pieczny moiego zycia u niego. ſicher 
tyn, ubezpieczać fig, niemieć zadney 
oftrożności, * 


Sicher, adv. bezpiecznie, bezpieczno, 


bez niebezpieczenftwa ; loben, żyć. 


Sicherheit f. bezpieczność, bezpie- 


czeńitwo, nietrofkliwość. etwas zu fele 
ner Sicherheit thun, co dla fwoiego 
niebezpieczerłftwa czynić; bareinſtel⸗ 
Ten, ſetzen, w bezpi iczeriftwie kogo 

Ss 4 polta- 
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poſtawié. in Sicherheit hringen, do 
bezpieczenſtwa przyprowśdzić. in 
Sicherheit ſeyn, w bezpieczności być, 
anderer Untergang in guter Sicherheit 
mit anfehen, na czyia zgubę w bez- 
pieczeńftwie, /epiey bezpiecznie pa- 
trzyć. es find alle Dinge in guter Giz 
cherheit, wizyftkie rzeczy da w dobrym 
bezpieczenſtwie. 

Sicherlich, bezpiecznie; poufale, iak na 
pewne, 

Sichtbar, widomy, widoczny. 

Sichtbarkeit, T widomość, widoczność. 

Sichtbarlich, widomie, widocznie, oczy- 
wiście; zu Grunde gehen, ginąć. 

Sichten, f. Sieben. 

Sichtlich, widzialny, ſ. Sichtbar, Sicht⸗ 
barlich. 

Sieilianer, m. Sycyliyczyk. 

Sieilianiſch, Syeyliyki. Sieilianiſche 
Meer⸗Enge, Sycyliyfka morza cie- 
snına, 

ur ein Königreich, Sycylija, Kro- 
eſtwa. 

Sieb, ». rzefzato, fito. durch ein Sieb 
ſchlagen, przez rzefzofto przeczynić, 
przelać; kleines, fitko,‘ rzefzotko; 
dichtes, gelte, gęfty przetak. 

Sieben, fiać, przefiewać, przez rzefzo- 
to, przez przetak. klein ſtoßen und fiez 
ben, na proch zetrzeć y przeliać. gez 
ſtoßene Muſcheln fieben, porluczone 

orupy przelewać. 

Sieben, die Zahl, fiedm, liczba. einer 
von den ſieben Weiſen, Bias ieden z 
fiedmiu, 20 zeff, Mędrcow. Knaben von 
fieben Jahren, chłopcy ktorym po 
fiedm lat. die ſieben, po fiedmiu. aus 
ſieben beſtehend, fiedmi. 

Siebenblaͤttericht, fiedmio liściowy. 

Siebenbürgen, u. Siedmigrod. einer 
aus Siebenbürgen, jeden z Siedmi- 

rodu. 

Sſebenbuͤrgiſch, Siedmigrodzki. 

Siebender, liodmy. zum fiebendenmal, 
po fiodmy raz, 

Siebeneckicht, fiedmiorożny , od fied- 
miu nareżnikach, o fiedmiu wę- 
głach. 

Siebenfach, fiedmioraki. 

Siebenfaͤltig, ſiedmiokrotny. 

Siebenfaͤltig, adv. ſiedmiokretnie; eitz 
getheilet, podzielony. 

Siebeufühig, o fiedniu nogach; lang, 
fiedm ſtop długi. 

Siebengeſtirn, n. hedm gwiazd, nazywają 
fe Baby. 

Siebenhundert, fiecdmfet, das Andenken 
if ſtebenhundert Jahr, pamigtka ed 
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fiedmiufet lat. die ſiebenhundert , po 
fiedmfet. aus ſiebenhundert beſtehend 
po ſiedmſet mający. 

Siebenhunderte, diedinferny, den ſieben⸗ 
hunderten Tag, fiedmfetnego dnia. 
Siebenhundertmal, fiedmfer kroć, fiedm* 

fet razy. 

Siebenjährig, fiedmioletni; Kuabe, chło: 
piec. ſiebenjaͤhrige Zeit, fiedmioletni 
czas. 

Siebenmal, fiedmrazy; fiedmkroć. 

Sieben Maun, m. ſiodmy mąż, fiodmy 
urzędnik. 

Siebenmonatlich, fiedmiomiefięczny. 

Siebenſchlaͤfer, m. ofpały ; nazbyt wiele 
fypiaiący. 

Sieben und achtzig, osmdziefige fiedm- 
die ſieben und achtzig, po ośmdziefiąt 
iedm ere, ` 

Siebenzig, fiedmdziefigt. die ſiebentig / 
po ſiedmdaieſigt. die ſiebenzig Dol⸗ 
metſcher, ſiedmdzieſigt tfomaczow, 
Pifma, 

Siebenzigmal, fiedmdziefiąt razy ; ſiedm- 
dzieliąt kroć. N 


Siebenzigjähtig, ſiedmdzieſigt letni 
fiedmdziefiąt lat maiący. Ai 
Siebenzigſte, fiedmdziefiaty: Cyrus if 


bis auf das ſiebenzigſte Jahr gekommen, 
Cyrus przyłzedł az do liedmdziefig* 
tego roku. Cal $ 

Giebenycha, fiedmnaście. ie ſiebenzehen / 
po ſiedmnascie. 

Siebenzehender, fiedmnafty, S 

Siebenzehenmal, fiedmnaście razy, fie 
dinnascie kroć, 

Siebmacher, m. fitarz, rzefzorarz. 

Siech, chorowity. ſiecher Leib, chore” 
ma ciało. ficher Knecht, chorowky 
sluga. 

Siechen / chorowitym być, kwękać, Ka- 
węczeć, zawfze być chorym. B 
Siechen, das, ». chorowanie, kwekanie 

na iaką chorobę, 

Siechenhaus, ». fzpital na chorych; dom 
choralny, dla chorych. d 

Sieden, wrzeć. bis es aufpóret zu ſieden 
aż przeftanie wrzeć, mit ſtedendem 
Waſſer begießen, wrzącą wodą ob séi 
ein wenig fieden, zwierać, wrzeć po 
woli. 4 

Siedend, wrzący. fiedendes Waſſer/ wr zs 
ca woda, ukropek, war. 

Sieg, m. zwycięftwo; der viel Blut » 
ſtet, hoch zu ſtehen kommt, wiele Sir 
kofztuiące, drogo przychodzące; in 
Kriege, va woynie; grauſamer, © 75 
tnes ‚über die Feinde, nad r e 

eiolmi; ruͤhmlicher ,s tawne; geren 


ja 
1 
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fprawiedliwe; beſchwerlicher, przy- 
kre; zur See, na morzu; hoͤchſt ſchaͤd⸗ 
licher, bardzo fzkodliwe; ſehr gelege⸗ 
ner, bardzo wygodne ; blutiger, krwa- 
we; zweifelhafter, wątpliwe; der ohne 
Blutvergießen erlanget worden, bez 
Wylania krwi nabyte ; berſicherter, bez- 
pieczne, pewrie; geſchwinder, pred- 
kie; iſt einem aus den Handen entganz 
gen, z rąk komu ufzło. bey dem Sie⸗ 
ge laͤßt ſich alle Bosheit ſpuͤren, przy 
awycięftwie pokazuje ſię wfzelka nie- 
Podściwość; fich eines unterwerfen, 
poddać fie czyjiemu zwycięftwu; eis 
nem zugeſtehen, überlaffen, zwycięftwo 

omu przyznać, zoftawić; aufhalten, 
famować, zatrzymywać; aus den Haͤn⸗ 
den zeigen, z rąk wydrzeć; in Haͤn⸗ 
den haben, w rękach mieć; fóltnit 
inſonderheit darguf an, na tym ofobli- 
Wie zawisło. den Sieg fahren laſſen, 
zwycięftwo prawie pewne upuscić, 
heracić; fuͤr verlohren achten, prawie 
2a utracone mieć; beruhet darauf, na 
tym zależy. des Sieges verſichert ſeyn, 
bald vollkommen erhalten, być pewnym 
Zwycieltwa, wkrotce zupełne mieć, 
otrzymać zwycięftwo. einem zum Gie? 
ge hehuͤlflich ſeyn, pomocnym być ko- 
mu do zwycięftwa; hat ihn Gott auf⸗ 
gehoben, Bog dla niego zwycięftwo 
zachował ; einen darum bringen, przy- 
Wieść kogo, nabawié, utrat zwy- 
cięftwa ; kann einem fo wohl als dem 
andern zufallen, może be trafić tak ie- 

Demu iak y drugiemu. das hat ihm 
den Sieg zuwege gebracht, to mu zwy- 
cięftwo ułatwiło, zwycięftwo przy- 
niesto. 

Siegel, „. pieczęć, ktorą pieczetuig; 
in Wachs drücken, na wofku pieczęć 
Wycisnąć; brauchen, zażywać; für feiz 
hes erkennen, za fwoię uznać: einem 
Briefe beyfúgen, auf einen drücken, do 
iftu pieczęć przyłożyć; mit vielen bez 

egeln, wielu pieczęciami zapieczęto- 
wąć. eines Hand und Siegel erfodern, 
Czyicy ręki y pieczęci domagać fie. 
öffentliches Siegel, publiczna pieczęć. 
mit einem falſchen Siegel befiegelt, fat- 
żywą pieczęcią zapieczętowany. etz 
was im Siegel führen, co na pieczę- 
© note, 
egelgefh, ». pieniądze od pieczęci, od 
Przyłożenia pieczęci.” 

Siegein, pieczętować, pieczęć przylo- 

yć, przypieczętówać; einen Brief, 

ift iaki pieczętować , zapieczęto- 

wać, í 
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Siegelting, m. fygnet, [pierścień do pic- 
czetowania. 

Siegelſtecher, m. pieczatnik. 

Siegen, zwyciężać, zwyciężyć; uͤber 
einen, kogo. er hat geſiegt, on zwy” 
ciężył. 

Siegen, das, m. zwycięftwo. 

Sieger, m. zwyciężca; der Voͤlker, na- 
rodow, + 

Siegerinn, V zwyciężczyna; über ihre 
Geilheit nad fwoią lubieżnością, 4000 
ze iwoiey libieżności. 2 

Sieghaft, zwycięfki. ſieghafte Republik, 
zwycię(ka Rzeczpofpolita. ſieghafte 
Regimenter, zwycielkie reymenta, 
fieghafter Einzug, zwycięfki wiazd, 

Siegreich, zwyciętki. ſiegreiche Waffen, 
zwycięzki oręż. 

Siegsgeſchrey, ». okrzyki zwycięfkie; 
machen, czynić. 

Siegslied, . piofnka zwycięfka; ap- 
ſtimmen, piolnkę zwycięfką spie- 
wać. f 

Siegsſtein, m. Edelgeſtein, drogi kamieif, 
aſterias. 

Siegszeichen, a. znak zwycięfki; auf⸗ 
richten , znaki zwyciekie, pofta- 
wiać. eine Stadt mit Siegszeichen ange 
ſchmuͤcken, zwycięfkiemi znakami mia- 
ito przyozdobić. : 

Siehe, oto; ſiehe da! oto tam! das ift 
der, oto ten to ieft. ſiehe das Verbre⸗ 
chen und die Urſache warum! oto wy- 
ftępek, oto przyczyna czemu! ſiehe, 
biſt du denn da? patrzayże, tyś to tam 
ieft. a) ſiehe zu, daß dy nicht fol- 
perſt, patrzay, uważay abyś die snie 
potchnął. ; 

Siena, Stadt in Italien, Siena, miafto 
we Włofzęch. R 

Signal, n. znak; zur Schlacht geben, do 
bitwy, do batalii znak dać, f. Zei⸗ 
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chen. 

Signaliſiren, wsławić; fih mit etwas, fie 
czym, w czym. 

Silber, a. frebro; zu Gefäßen verarbeite⸗ 
tes, robione, naczynia: ſreberne; zu 
Gelde gepraͤgtes, na pieniądze przebi- 
te, przerobione; das noch in’ feiner 
Maſſe liegt, ktore iefzczew fwoiey 
bryle leży ; große Menge, wielką moc 
"Sin 15 5 ze frebra. zum 
Silber gehörig, lreberny. mit Silbe 
überzogen , pofrebrzůony = 

D: Arbeiter, m. robotnik koło fre- 


ra. 
gilby<Ufhe, F. ſrebrny proch, 
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Silber⸗Bergwerk, n: ruda frebrna. 

Silber⸗Blaͤttlein, u, blafzka frebrna. 

Silbergang, m. żyła frebrna w ziemi. 

Silbergeſchirr, m naczynie frebrne, fre- 
bro; frebra, piur. iſt in dem Haufe, 
wyftawione ieft w domu; ausfpülen, 
umyć. das Schiff war voll Gilberge: 
ſchirr und bnares Geldes, okręt był 
pelny fiaczynia frebrnego y gotowy ch 
pieniędzy. 

Silbergrube, J. kopanina frebrna, góra 
frebrna. 

Silberkiſte, f- fzafa, fkrzynia, na fcho- 
wanie, frebrą. 

Silberklar, iasny iak frebro. ſilberklarer 
Brummen, zdroy przezroczyftości ia- 
{ney jak frebro, krynica ſrebrno 
przezróczyfta. 

Gilber(ade, f- (chowanie na frebro. 

Silberling, m. frebrna moneta, frebrnik, 
pieniądz. 

Silbermuͤnze / F. moneta frebrna, ze fre- 
bra bite pieniądze. 

Silbern, von Silber, frebrny, ze frebra. 
ſilberner Adler, frebrny orzeł. 

Silberprobe, F. proba frebra. 

Silberteich, bogaty w frebro, obfity w 
frebro. 

Silberſchaßm , m. piana frebrna, żywe 
frebro. ` 

Silberſchlacke, € odchodki od frebro. 

Silberſchrank, m. fzafa na ſrebro, zem= 
knięcie na frebro. 

&imsney, F. Symonia, święro-kupitwo, 

"` święto-przedaż ; der ſich derſelben fheil 
Haftig gemacht, fymoniak, święto-kup- 
MIR, 

Eins, m. an einer Mauer, gzyms, na 
murze; im Saͤulenwerke, na kolu- 
mnach wybieg. 

Simuliren, udawać, zmyślać , inaczey 
rzecz pokazywać. 

Ginan, ». ein Kraut, Sinau, przewro- 
tnik ziele. 

Sinden, nachylać fie, upadać, ofiadać, 

ige na dno, das Schiff fing au zu ſin⸗ 
cken, okręt zaczął tońąć, ofiadać na 
do. in die Tiefe finden, w głąb iść. 
den Muth finden laſſen, na umysle u- 
padać. 

Singen, śpiewać; kläglich, żałośnie ; 
nach der Kunſt, nach den Noten, podług 
fzcuki, z not; mach der Harmonie, po- 
dług harmonii: im Concert fingen, 
koncert grać; bey Gaftereyen, nao- 
chocie. der Sperling ſingt auf dem 
Zaune, wrobel śpiewa na płocie. lei⸗ 
fe, ſachte fingen, powoli, pomału 

$piewać. gern fingen wollen, rad spic- 
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wać, e) davon die Sperlinge auf den 
Daͤchern fingen, davon jedermann zu 
fingen und zu fagen weiß, o tym wg“ 
ble po dachach Spiewaig. 

Singen, das, u. Spiewanie. 

Singer, m. spiewacz, 

Singefunft, f- fztuka śpiewania. 

Singmeiſter / m. uczyciel spiewania. 

Singſchule, F. fzkoła w ktorey uczą 
śpiewać. 

Singulair, rar, ofobliwy, rzadki niepo” 
ipolity; 2) eigenſinnig, dziwaczny+ 

Singvogel, m. ptak spiewaiacy. 

Sinn, m. zmysł. bie Natur Bat, die 
Sinne den Menſchen gegeben, nature; 
zmysły ludziom dała. etwas mit Sill 
nen begreifen, co zmysłami Pot" 
wać. den Sinn des Gehörs ele 
wir au im Schlafen, zmysłu stu” 
chania nawet Spiący potrzebuiemy* 
menſchliche Sinne verlieren, ludzkie 
zmysły gubić; der Augen ift der ſchärf⸗ 
fie, zmysł oczow ieft nabyftrzeylzy; 
bewegen, zmysły porufząć; die Dinge 
nehmen wir damit wahr, rzeczy. zm 
słami ezuiemy. von den fuͤnf Sinnen, 
welche die Natur den Thieren gegeben / 
2 pięciu zwysłow, ktore natura zwiĆ” 
rzętom dala; 2) Gemuͤth, Bertand 
urhysł, rozum, myst, einem den Sinn 
eingeben, komu mysl, umysł dać. des 
Sinnes feyn, tey myśli być. den Gint 
auf etwas richten, umysłem myslą de 
czego zmierzać, von dem Sinne ab⸗ 
bringen, od myśli odprowadzić. dell 
Sinn ändern, myśli odmienić; < #0 
feinem abgehen, iwoiey myśli, wo” 
iego zdąnia odftąp nicht wohl bey 
Sinnen ſeyn, być w rozum obranymą 
niebyć przy zdrowey myśli. woh 
recht bey Sinnen ſeyn, być prey 10. 
zumie, być zdrowego umystu. einem 
in den Sinn kommen, przysć komu ft 
mysl. in den Sinn faffen, Ure 2 
bie w głowie, umyśleć. im Sinne 
haben, w myśli mieć. aus dem Sinne 
kommen, 2 myśli wypaść den 
Sinne ſchlagen, 2 mys 
dem Sinne laffen, z myśli wypUsT o; 
das einem ſtets im Sinne liegt, CO sy 
mu uftawicznie na mysli ieſt. 515 
gicht wohl bey Sinnen 1, Kory w 
jeft przy rozumie, odfzedł od ro% 
mu. bey dem Sinne bleiben 
fwoiey myśli zoftawać. einen von fi e 
nem Sinne bringen, einen andern Sig 
beybringen, kogo od jego my at 
prowadzić. hen Sinn andern / ak 


odmienić. einen na em SU 
odmienić. einen nach feinem haben, 
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haben, kogo mieć po fwoiey myśli; 
einerley Sinn mit einem haben, miećie- 
ane myśl z kiem. nicht des Sinnes ſeyn / 
niebyć tey myśli. feinem Sinne fol 
gen, nachgeben, iść za fwoią myślą, 
fivoley myśli hie trzymąć. wieder auf 
feinen alten Sinn kommen, znowu fie 
wrocić do fWoiey dawney myśli. was 
Boͤſeg im Sinne haben, mieć co złego 
W myśli, na myśli. das iſt mir in den 
Sinn gekommen, to mi na mysl przy- 

zło, feiner fünf Sinne nicht maͤch⸗ 
tig ſeyn, nie być przy fwoich pięciu 
zinyslach. 

Sinnbild, n. myśl obraz, emblema, 

Sinnbilderiſch, myśli obrazny , emble- 
matyczny. 

Binnen, myśleć; auf etwas, o czym 
przed tym; auf eine Anklage, o o- 
fkarzeniu: auf eines Verderben Un⸗ 
gluͤck, o czyiey ruinie, nieſzezesciu. 

Sinnen, bas, z. myślenie, rozmyśla- 
nie, myślą rozbieranie rzeczy. 

Sinnlich, zmysiny, zmysłowy, pod zmy- 
sły podpodaiący. 

Sinnlos, bez zmysłow, bez zmyślny, 
od zmysłow opufzczony. "` "` 

Sinnloſigkeit, J. bez-zmyslność, bez 
zmysłow zoftawanie. 

Sinnloſiglich, bez zmysłow będąc, w 
zadumieniu. 5 

Sinnreich, dowcipny, przemysiny, wy- 
myslny ; Poet, dzieło-zmyśl; etwas 
iu erdenken, do zmyślenia czego. ſinn⸗ 
teiche Beſchreibung, przemyslne opi- 
anie. 

Siunreich, adv.dowcipnie, przemyślnie; 
etwas abzuhandeln, o czym trakto- 
Nas. 

Eintemal, gdyż; die Poeten, die dite- 
ften der Gelehrten, gdyż Poetowie, 
albo dzieiomyśle fą naydawniefi 2 
Uczanych. 

Sippſchaft, € Urodzenie, Imie; von ei⸗ 
nes ſeyn, być jakiego urodzenia, imie- 
nia. 

Sippſchaftbaum, m. wyprowadzenie, u- 
rodzenia, familii, imienia, krwie. f, 
Geſchlecht. 

Sitene, J. Meerjungfer, morfka Panna, 
Syrena, 

Sitte, f. obyczay. Sitten, plur. oby- 

czaie; angenehme, przyjemne; alte, 

dawne, ftaróświeckie; gute, beſchei⸗ 
dene, dobre, fkromne; verderbte, po- 
pfute, rozwiozte; quigleidje, niero- 
wne, nieiednakowe; aysländifche, cu- 
dzoziemfkie ; geſchmeidige, wilde, ta- 
godne, dzikie; höfliche, ludzkie; 


grobe, grubiatiskie; boͤſe, gottloſe, złe, 
niezbożne ; baͤueriſche, chłopskie; 
eruſthafte, ſurowe; gemaͤßigte, umiar- 
kowane; mannichfaltige, rozmaite ; 
niemals geänderte, nigdy niezmie- 
nione; nügliche, pozyteczne; unbe⸗ 
ſcheidene, nieskromne; naͤrriſche, gtu- 
pie; muͤrriſche, dziwaczne; zuͤchtige, 
karne, wftydliwe; veraͤnderte, od- 
mienione; fremde, artige, ſchaͤndliche, 
obce, uciefzne, ochydne; weibiſche, 
niewieście. eines Sitten erlernen, 
czyich fie obyczaiow nauczyć. eines 
Sitten nachahmen, czyich obycza- 
iow naśladować; feine alten wieder 
hervor ſuchen, znowu fie do fwoich 
obyczaiow wracać, die in Sitten ganz 
unterſchieden find, w obyczaiach weas 
le rożni, różniący fie obyczaiąmi. 
wie es die Sitten itzo mit bringen, iak 
to obyczaie teraz fa, iak tego czafız 
obyczaie nie fą. Annehmlichkeit der 
Sitten, przyiemność obiczaiow. höf⸗ 
liche Sitten an ſich nehmen hund haben, 
ludzkie obyczaie wziąć na fiebie, 
Judzkie obyczaie mieć na fiebie. bić 
guten Sitten find meiſt abgekon men, 
dobre obyczaie po na więkfzey czę- 
ści wyginęły. die Méien Sitten neh⸗ 
men überhand, złe obyczaie wfzędzie 
hie zaymuią; ſich angewoͤhnen, do oby- 
czaiow przywyknąć; die alten behal⸗ 
ten, ftare obyczaie utrzymywać. zu 
fremden angewoͤhnet werden, obce o- 
byczaie lubieć, y do nich być przy- 
wykłym. ſtark über die väterlichen 
Sitten halten, oycowskich fię oby- 
czalow mocna trzymać. 
Sittenlehre, F. nauka o obyczajach, u- 
mieiętność obyczaiow. 
Sittenlehrer, m. uczyciel obyczaiow, 
Sittlich, do obyczaiow należący, oby- 
czayny. 
Sittlich, adu., obyczaynie. 
Sittlichkeit, F. obyczayność. 5 
Sittſam , obyczayny, dobre ebyczaie 
maigcy. ; 
Gittfamfeit, /. obyczayność, grzeczność 
ludzkość, gładkość w obyczaiach, 
Sittſamkeit, obyczaynie, grzecznie, 
Sitz, m. fiedzenie, krzefzło. worauf 
man fikt, na ktorym fiedzą, einem 
feinen Sitz lafen, komu fwoiego fie- 
dzenia, albo 'mieyfca do fiedzenia u- 
ftąpić. einem Sitz und Raum geben, 
dać komu mieyfce do miefzkania. 
uw den Sitz genommen haben, ofieść 
gdzie na miefzkanie, na ofiędlisku 
gdzie zoltać. ſich einen Sitz Augerfer 
7 hen, 
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hen, obrać fobie fiedlifko, mieyfce 
do ofieścia. im Rathe einen Sitz ha⸗ 
ben, mieć krzefzło w Senacie; to co, 
des Königs Reſidenz, Krolewfka rezy- 
dencyia. S 

Sitzen, fiedzieć. auf dem Gige ſitzen, 
na krześle fiedzieć; auf dem Stuhle, 
na ftołku; guf dem Throne, na tro- 
nie. in koͤniglicher Pracht ſitzen, w 
krolewikim ftroiu fiedzieć; unter feiz 
nes gleichen, między fobie podobne- 
mi; naͤchſt bey einem, blisko przy 
kim; game Tage, po całe dmi; bey 
einem auf dem Wagen, przy kiem na 
wozie; auf der Wieſe, na face: bev 
der Statue, u ftatui. einem vor den 
Augen ſitzen, komu przed oczyma fie- 
dzieć; auf dem Theater, na teatrum, 
na teatronie; auf dein Pferde, na ko- 
niu; einem im Kopfe, komu w gło- 
wie; über den Büchern, Studiren, 
nad kfiążkami, nad uczeniem fie. ju 
Haufe fire, w domu fiedzieć ; ben Ti⸗ 
ſche an der Tafel, przy kole, u ftołu. 
gedrängt, ścisło; oben an, na gorge. 
zum Sitzen dienlich, zdatny do fie- 
dzenia. 3 

Sitzen, das, m. fiedzenie. 

Sitzender, m. fiedzący. 

Sitzgeld, m. zarobek iaki od fiedzących 
w WIĘZIENIU. 

Sitztag, m. fiedzenia, dzień, zafiadania 

(dzień; wo Gericht gehalten wird, gdy 
tie fądy fądza. 

Smaragd, m. Edelgeſtein, fzmaragd, kas 
mien drogi. von, oder wie Smarägd 
gruͤn, iak fzmaragd zielony. 

Smirlin, m. Smirling, Krogulec, ptak 
do mysliftwa. 

So, ktory, ktora, ktore. den Brief, ſo 
ih an dich geſchrieben habe, lift krory 
ia do ciebie pifałem; za co, ieżeli. ſo 
einige Dinge vorgefallen, deželi iakie 
rzeczy przy padły ; 70 co, iak, iak tyl- 
ko. ſo ſtark ich reden kann, jak tylko 
naymocniey mowić mogę. ifo Eu ich 
gekonnt, habe ich es geſaget, ia ro po- 
wiedziałem jak naykracey mogłem 
to ch, tak. nicht fo gar viele Jahre 
vorher, nie rak wiele lat przedtym. 
es find ihrer nicht fo gar viele, nie tak 
ich wiele ieft. 

En aber, ieżeli zaś, ieżeli zaś nie. fo 
ich, aber nicht kommen werde jeżeli 
zas nie przydę. 

So, als, tak, iak. ich bin fo mitleidig, als 
ihr, ja tak ieftem miłolierny, dak y 


wy, 
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So, als ob, tak, iak by. er folget ihm for 
als ob feine Ehre daran liege, tak go 
pilnie sfucha, iak by iego honor 93 
tym polegał. 

So bald, iak tylko, iak prędko. fo bald 
er abgedankt, hat man ihn werklageh 
jak tylko za urząd podziekował ZA” 
raz go ofkarzono. 

So dann, w ten czas, na ow czas; will 
ich es fagen, wenn es wird noͤthig (edi 
na ow czas powiem gdy tego potrze” 
ba będzie. ſo dann erf, dopiero w ten 
czas. 

Sodomitiſch ,  fodomfki. ſodomitiſche 
Suͤnde, fodomki grzech. 

Gsbngen , m. fynek. f 

Soldner, m. Soldat, der um Sold die' 
net, słowo w słowo, płatnik, płaco” 
ny, ten co za płacą służy ; zwyczaj” 
nie zas, znaczy, żołnierz. d 

So etwan einmal, ieżeli kiedy ; es 107 
thig ſeyn wird, potrzeba będzie. 

So etwan einer, ieżeli kto. 

So fern, co do, ile o; er von der Sg⸗ 
che redete, ile on o rzeczy mow! i 
poki. fo fern die Infanterie hätte fol⸗ 
gen koͤnnen, poki piechota gonić mo” 
cła. wie weit? faget du: fo fern 63 
erlaubt feyn wird, pokis? mowiłz: 
poty poki będzie wolno; poniewa 
fo fern es wahr it, ponieważ prawdź 
leit. 

So fort, zaraz, na tych miaft, toścziś» 
co prędzey. 2) und ſo fort, y tak 
daley, 

So gar, tak bardzo. er hat fo gar den 
Zorn nicht halten koͤnnen, daß, ak 
bardzo niemogł fię od gniewu utrzy? 
mać, że. 

So geringe, jako kolwiek mały; auch 
mein Vermögen it, iako kolwiek moj 
maiątek mały ieft. S 

So groß, tak wielki, tyli. fo großen 
Fleiß auf etwas wenden, tak wielke 
pilność na cò obrocić, fb große Kriege 
führen, tak wielkie woyny prowa 
dzić. eg iſt nichts fo groß; welches 
nicht, nic nie ieſt tak, wielkiego © 
by. fo groß als es wolle, niech pędzi 
jak chce wielki. 

En gut als, tak dobrze iak; ich gekonnt, 
iak mogłem. z , 
ed bin, iako kolwiek, tak. fe Sir 

ſchlecht genung, tak dofyć nie dobrze: 

Sohn, m. fyn; artiger, piękny ; liehe 
kochany; der feinem Vater 
Schande if, ktory iwoiem 
witvdem nie ieft; liederlicher, DU. 


aßige f mmer, biin, 
flabiger, kluger und fromme Zong 
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roztropny y dobrze żyiący : der dem 
Vater am Leibe und Gemuͤthe aͤhnlich 
if, ktory oycu poftacią ciała y umy- 
stem podobny; der dltefte von zweyen, 
nayftarfzy ze dwoch; einiger, iedyny; 
verführter, poplowany, rozhultaiony ; 
des Herrn im Haufe, pański fyn; der 
fo redlich iſt, als fein Vater / krory tak 
tzetelnym ieft jak y jego oyciec. eis 
nen Sohn zeugen, fyna zrodzić, 2. 
płodzić, mieć. eines Sohn ſeyn, być 
czyim fynem. frommer Sohn eines 
boſen Vaters, dobry fyn złego oyca. 
einen einzigen Sohn haben, iedynego 
tylko mieć fyna; dafuͤr annehmen, za 
Le przyjąć; einen dafür erkennen, za 
yna uznać; gebähren, bekommen, fy- 
na porodzić. fie hatten Sohne aus ih- 
tet Ehe, oni mieli fynow ze fwoiego 
małżenitwa ; keine hinterlaſſen, zadne- 
Bn nie zofławić; einen dafür halten, 
Mieć kogo za fyna. et war deffen 
letzter Sohn, on był ich iefzcze po- 
20italym fynem. 

Lohnsfrau, f. fynowa, żona , małżonka 
yna. 

Gohnsſohn, m. ſyn fyna, wnuk, wnu- 
tzek. 

Gahnstochter , f. corka ſyna, wnuczka, 

g, Ruka. 

hoch, tak wyfoko, tak drogo ; et⸗ 
was achten, co, fzacować, poważać, 
tak bardzo, tak wiele; einem verbun⸗ 
den feyn, być komu obowiązanym. 


N kurz, als ich gekonnt, iak naykrocey 
Mogfem. 
o lange, tak długo; von einem abwe⸗ 
end ſeyn, nie być u kogo. fü lange, 
bis du dahin kommſt, tak długo poki 
tam nie przydziefz. fo lange die 
Welt geſtanden, żak dawno, świat itoi, 
lik tylko świat naſtaf, od początku 
Świata. 
Baler," taki. ich unterſtehe mich nicht, 
von ſolcher Perſon zu reden, nie śmiem 
takich ludziach mowić. ſolcher 
Werfonen Ehre verkleinern, takich olob 
Onor tzarpać. mit einem ſolchen Were 
Rande begabet ſeyn, takiem rozumem 
Yé obdarzonym. Dide feyn, für die 
p: wollen angeſehen ſeyn, takiemi 
YĆ, za iakich chcemy aby nas mia» 
> f viele und folche Leute, tak wies 
wer takich ludzi, 20 co, ten, ta, to. 
VI find fotche Leute, my iefteś my ci 
date ſolcher Geſtalt, tym fpofobem, 
& E ktzcałtem. 
cherley, taki» 
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Sold, m. płaca, pieniądze, plur. w tym 
Samym fenfre. um Sold bey dem Kayſer 
dienen, za pieniądze u Celarza w woy- 
sku służyć. den Sold unterſchlagen, 
komu płacę żołd, zdradą wydrzeć, 
aby go nie dofzła ; den Soldaten zah⸗ 
len, płacę żołnierzom płacić. dop⸗ 
pelten Sold bekommen, dwoiaką płacę, 
dwoiaki żołd brać, 

Soldat, m: żołnierz; tapferer, meżny, 
dzielny ; ruhmfüchtiger, chwały fzwu- 
kaiący, chlubny ; furchtfamer, boiazli- 
wy; feiger, ladaco; unexereixter, nik- 
wyćwiczony ; alter, ftary; Curage baz 
bender, odważny; grauſamer, okru- 
tny; abgedankter, odprawiony; ge⸗ 
meiner, profty żołnierz ; bewehrter, 
uzbrojony ; gepluͤnderter, odarty 5 
ſchachmatter, ftrudzony, ffatygowany ; 
bleßirter, raniony; verwegener, zu~ 
chwały; der des Fechteus nicht ge⸗ 
wohnt iſt / ktory nie zwyczayny bitwy; 
der im Sturme geblieben iſt, ktory przy 
fzturmie zginął; wohl mundirter, 
pięknie wyfiroiony, chedogi; werben, 
Zolnierzy werbować, zaciągać; une 
terſtoßen, żołnierzy rozdawać do do- 
pełnienia Horągwi; abdanken, odpra- 
wiać , poodprawiać; anwerben, żoł- 
nierzy ściągać. 

Soldatenweſen, z. żołnierka, żołnierska; 
woyskowa. 

Gytbatefqtte , J żołnierftwo. 

Soldatiſch, Żołnierski. 

Soldatiſch, adv: po żołniersku, 

Sole, f. podefzwa. 

Gblenmacher, a, podefzwiarz, ten co 
podefzwy robi. 

Sylennität, f- uroczyftość, 

Solieitiren, proſié, uprafzać; bey einem 
um etwas, kogo o co. 

Sollen, mufieć, mieć, powinnym być. 
denn was ſoll ich ſagen? bo co mam 
mewić? co mufzę powiedzieć? er 
ſoll, doch wird er nicht gezwungen, on 
powiniem, ale nie będzie przymą- 
fzony. 

Sommer, m. lato; angenehmer, zaczy- 
naiące fie; gamer, całe: der voruͤber 
ift, przelzle lato; feuchter, mokre; 
febr heißer, nader gorące ; trockener, 
fuche. im Sommer, w lecie, im Ale 
fange des Sommers, na początku 
wiolny, den Sommer zubringen, wio- 
ing przepędzić. 

Sommerblumen, l. letnie kwiaty. 


Sommerhitze „V. upał letni, gorąco w 
lecie, 
Summer: 
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Sommerkleid, „. der Weiber, letnia fuknia 
białogłowska. 

Ginumtetforti, u. jare zboże. 

Sommerlager, 1. oboz letni; barinnen 
ſtehen, w letnim obozie ftać; die Trup⸗ 
pen darein fuͤhren, woysko do letnie- 
go obozu wprowadzić. 

Sommerlaube, A ganek letni. 

Sommermonat, m. miefiąc letni. 

Sommerfproffen, pl. piegi; na twarzy 

d od gorącą. 

Sommerſproßig, piegowaty, piegami o- 
futy, ſommerſproßiges Geſicht / piego- 
wata twarz, piegami obfuta twarz. 

Sommertag, m. dzien! letni, 

Sommervogel, n. metel. 

Sommerwetter, m letni pogodny czas; 
iara pogoda. 

Sonderbar, ofobliwy , fźczegulny. ſon⸗ 
derbare Bosheit, ofobliwa żłość. ſon⸗ 
derbare Strafe, ofobliwa kara, 

Sonderbar, adv.ofobliwie, fzczegulnie. 
einen lieben, kogo kochać. ſonderbar 
tapfer, ofobliwie waleczny, to co, vor⸗ 
trefflich, przednie. 

Sonderlich, fzczegulny, ofobliwfzy. 

Sonderlich, 4. ofobliwie, fzczegulnie, 
zwłafźcza. mas ich ſonderlich an dich 
ſchrieb, co ia zwłafzcza do ciebie pi- 
fałem. 

Sonderling, . ofobny, famotny, ſobek. 
ktory tylko fobie rad. 7 
Sondern, dzielić, rozłączać; von etwas, 

co od czego. 

Sonne, F storce; entgegen ſtehende, 

na przeciwko świecące ; heiße, gord- 

ce; feurige, ogniſte; helle, iafne. glaͤn⸗ 
zende, tyfzczące fie, blaskiem bijące, 
untergehende, zachodzące; aufgehen⸗ 
de, wichodzące; aufgegangene, we- 
fzie;z verbrennt die Erde, pali ziemię; 
tritt in den Krebs, wchodzi w raka; 
ſteht in dem letzten Grade der Jungfer, 
ftoi w oftatnim ftopniu panny; hat 

Gott als ein Licht angezuͤndet, Bog 

słońce zapalił, iak światło jakież glź 

leuchtet alles mit ihrem Lichte, oświe- 
ca wizyltko fwoiem światłem ; keh⸗ 

ret in ihrem Laufe um, obraca fie w 

fwoiem biegu; Auf⸗ und Niederftel- 

gen derſelben, słonca zbliżenie fie, y 

oddalenie ; blendet die Augen, ćmi 

promieniami oczy; geht auf, wfcho- 
dai; geht unter, zachodzi; eilet uns 
ter zu gehen, Spiefzy ku zachodowi. 
mit der Sonnen Aufgang erwachen, ra- 

zem ze wfchodem sionca , albo o 

wfchodzie stonca obudzić fie ; lauft 

gefehwinde, bieży, biegnie tak preda 
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ko; iſt viel größer als die Erde, ieft 
daleko więkfze od ziemie; ihr Glan 
it heller, als irgend ein Feuer, blask 
iego jeft iaśnieyfzy, jak ogień ; ihr 
Umlauf, obieg iego; krążenie, koło 
wanie jego; Wirkung, skutecznos& 
dzielność słońca; Bewegung, rutze- 
nie słówca. Lauf der Sonne, bieg 
stoca. Strahlen der Sonne, pro- 
mienie słonca. ` Perdunkelung den 
Sonne, zaćmienie słonca. das Meer 
wird von der Sonne weiß, morze IE! 
od słóńca białe. die Trauben werden 
von der Sonne reif, iagody od słorch 
ftaią De doźrżałe. durch die weite Ent 
fernung der Sonne, przez dalekg odle“ 
głość słonca. in die Sonne gehen , 
na słońce wyiść; fadh die Meuſchen 
welche der Hitze nicht gewohnt waren, 
dopiekafo ludziom, ktorzy upału nis 
byli zwycżaynę ; hatte alles erhitzt, 
wfzyftko porozpalało. bie Sonne 
dringt mit ihrer Hitze in die Hawe 
ſwolem gorącem przebiia De w do? 
my. macht es febr warm, czyni bar 
dzo gorąco. ſcheinet bey ihrem Auf⸗ 
und Untergange in das Zimmer, 29° 
świeca o wfchodzie y zachodzie 09 
poksiu. die Sonne liegt fat den gal⸗ 
zen Tag in dem Zimmer, słońce pra” 
wie cały dzien w pokoiu świeci, 2 
pokoiu, nie wychodzi. Ort, der an der 
Sonne liegt, mieylce na storicu leż47 
ce. von der Sonne aufbringen, 0 
słońca fig padać. neiget ſich zum UN? 
tergange, nachyla Ge ku zachodowi- 
in der Sonne gehen, po stoncu cho” 
dzić; geht helle auf, ialnd wfchodz 
{ft berdunkelt, elt zaćmione. Wil 
bald untergehen, będzie wkrotce 2 
chodzić ; brenit febr heftig, dopise 
bardzo gotąco ; ihre hitze erträgl 
machen, stoneczny upał znośnym czy” 
nić. nach der Sonnen Untergang, 110 
zachodzie słonca. zur Sonne gehört 
adj, słoneczńy. an der Sonne liegen, 
na stoncu leżeć. das Liegen und Wat 
men an der Sonne, leżenie y 8'7 
nie na stoncu. 

Sonnenaufgang, m. wfchod słonca: gó” 
der Sonnen Aufgang, przed Wicho 
dem słorica. bey der Sennen Aufgang, 
ba die Sonne aufgieng, o wichod2lE 
słońca gdy stonce wichodzilo. nad 
der Sonnen Aufgange, po wlebode, 
słońca, gegen der Sonnen Aufgang 
xu wfchodowi słońca. 2) znaczy ‘ e 
gen Morgen, ftrona, kray, na w(cho 


dzie. gegen der Sonnen Aufgang 12 
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ku wfchodowi. von der Sonnen Auf⸗ 
gang her, od wfchodnięy ftrony , od 
Wichodnich ftron. fich wider der Son⸗ 
nen Aufgang begeben, znowu udać 
ię na wichodnie ftrony. 
Otnenblume, F. słonecznik; kwiat. 
onnencirfel m. Eklipryka , Zaćmienia, 
bwod. 
dtenfinfternif , f. zaćmienie słonca, 
mienie fe słońca; vorher fagen, prźe- 
Powiedzieć; mit ſcharfen Augen anſe⸗ 
hen, byftremi oczami, alba byftrym 
Okiem; ha zaćmienie słońca patrzeć. 
onnenglanz ` de: blafk od światła słoż 
Necznego, 
onnenhitze J. upał słoneczny, gorąco 
sloneczne, bey. größter Sonnenhitze, 
Pod czas naywiekizego tipału storica. 
in der Sonnenhitze ſpatzieren gehen, isé 
gi zechodzić De po upale słonca. 
onnenklax, iefny iak stotice; fenn,iby& 
lak storce iafnym. die Sache ift ſon⸗ 
enflar, rzecz leſt iafna iak słonce. 

Bnmssiant, m, bieg słońca. 

Gunnenſchein, m. iaſnosé słonen , Swie- 

„enie słońca. bey Sonnenſcheine, ben 
age, przy świecenia słońca, po dhiu 
lafym. 

Erunenſtaubgen, n. profzek słoneczny ; 
iegen herum; profzki słoneczne la- 

taia, kręcą fie; haͤngen zuſammen, 
Wiefzaia lie iedne z drugiemi; un⸗ 
kiblige. Menge derfelben , niezliczona 
moc ich; ſetzen ſich eines an das diz 
ale, iedne na drugich ofiadaią. 
onnenſtrahl, u. promień słoneczny. 

Sonnenfrage, f. dfoga słoneczna, ko- 
y słoneczia. 

Byjnenubt, f. tegar- słoneczny ;» sto- 

g, pcznik godzinny. 

Mifientydtnie, Y. ciepło słoneczne , par 
gd sTotica. 
Innenweiſer, m. słoneczny kompas, 
gzodziny ukazuiący cieniem zegar. 
Wnentóendć, 7, die Zeit, wo die Sonne 
wieder in ihrem Lauf umkehret, obrot 
‘Slonca; 20 Jeff, czas, gdy. fie słońce 
iesu fwoim obracając wraca, ina- 
ezey, ſtanie słotlca; im Sommer, le- 
śnie; im Winter, zimowe: 
menzeiger, m. cienny zegar, cieniem 

65 Azujący godziny, 
untag, m. niedziela „ dzień słońca, 
Pierwfzy dzień! tygodnia. 

Gunntaglich, niedzielny. 
untags⸗Buchſtab, m. litera niedżielę 
okazująca w kalendarzu, 

; inaczey, też, przecięż. wo ich 
AR gern bin p gdzie ia też radby- 
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wam. font würden viele Exempel vor⸗ 
handen ſeyn, inaczey byłoby. wiele 
przykfadow też 

So oft, ile razy; ein Bataillon hervor⸗ 
ruͤckte, blieben viele Feinde, ile razy 
fie batalion podemknaf, tyle dy 
wiele nieptzyiaciof zoftało na placu. 

Sorge, V. ftaranie; trofka; große, wiel- 
kie; alte, ſtete, dawne, uftawiczne; 
ſchwere, eigene, ciężkie, ‚wiafne ; an⸗ 
genehme , miłe; uliglaubliche, niepo- 
dobne do wiary; etwas große, przy- 
więkfze; ſchlechte, mäßige, pomierne; 
geringere, mnieyfże ; kleine, neue, 
übrige, małe, nowe, pozoftałeż ſehr 
viele taugliche, ſchlimme, bardzo Wiel- 
kie, codzienne, złez ſonderliche, fleiſ⸗ 
fige, vergebliche, ofobliwe, pilno, da- 
remne; heimliche, taiemne; getragen 
haben fuͤr etwas, mieć, podeyn ować 
ftaranie o czym. in Sorge ſtehen, być 
w trofkliwości. einem Sorge verurſa⸗ 
chen, komu trofkliwości narobić, 
kogo ftarania nabawić. die Sorge ent- 
fiehet, ftaranie bywa, przychodzi; 2 
czego. Sorge für etwas auf ſich neh⸗ 
men, wziąć ftaranie o czym na ſiebie; 
auf ſich haben / na fobie mieć; auf et- 
was wenden, na co obracać; einem 
benehmen, davon befreyen, odiąć ko- 
mu ftatanie, uwolnić kogo od trofki. 
fih der Sorge entſchlagen, porzucić 
ſtaranie, troſkę, zrzucić z fiebie fta- 
ranie. ohne Sorge feyn, bez trofki, 
bez ftarania być; nichts damit wollen 
zu thun haben, chronić De ſtarania, 
niechcieć mieć nic do czynienia z 
trofkliwością; fich davon los machen, 
wolnym fię od trofkliwości uczynić; 
ich bin davon los, wolny ieftem od fta- 
rania; laßt uns nicht ſchlafen, nie daie 
nam fpać; geht ihm im Kopfe herum, 
chodzi mu troska po głowie. die Gaz 
chen erfodern große Sorge und Fleiß, 
te rzeczy wyciągają wielkiego ftara- 
nia y pilności. mit großer Sorge, 2 
wielkiem ftaraniem. wir find nicht 
ohne alle Sorge für oder wegen kuͤnf⸗ 
tiges Jahr, nie jeſtesmy bez Zadney 
troski o przyfzły rok. bey feinen grofe 
ſen Sorgen auch etwas Zeit auf diefe 
Gedanken wenden, przy naywiękfzych 
troskach, trofzkę”czafu także na te 
myśli obrocić. einen Theil feiner Gora 
gen anf das Vaterland wenden, iednę 
częsć ſwoiego ſtarania obrocić dla 
oyczyzny. ohne alle Sorge leben, bez 
wfzelkiey trzoskliwości żyć. hegen 
einer Sache in großer ‘Sorge ſtehen, 


być j 


COR 


być w wielkiey trofkliwości o iaką 
rzecz; für einen Ort haben, być w 
trofkliwości o iakie mieyfce; fúr fein 
Leben haben, mieć ftaranie o fwoiem 
życiu; für die Seinigen, mieć ftara- 
nie o fwoich. 

Sorgen, ftarać fie, trofkać fie; weiter 
für nichts, więcey o nic. ſorgen, daß 
etwas geſchwind Séis werde, fta- 
rać De, aby co było prędko poftano- 
wione; eines wegen fleißig, pilnie die 
ftarać o kogo; fúr feine Gefundheit, 
o fwoie zdrowie; daß die Briefe úber- 
bracht werden, 1 pilnsscia aby Lift był 
doniefiony. gar fehr forsen, nader 
bardzo ;trofkać fie; treulich, wiernie. 
obenhin, powoli z letka; für alles aufs 
fleißigſte, o .wfzyftko iak naypilniey. 
får fein Gewiſſen nicht forgen, o fwoie 
fumnienie nie ftarać fie. nicht ſorgen, 
was einer mache, nie ftarać fie, lepiey, 
niedbać o to co kto czyni. er glaubt, 
Gott forge für ihn, on rozumie że 
Bog fie ſtara o niego; für feine Wohl⸗ 
fahrt, o fwoie dobre mienie; für feine 
Ehre, o fwoy honor. er hat dafür 
jederzeit gar febr geſorget, on każdego 
czafu o to fie ftarał. die Sache iſt im⸗ 
mer ſeine erſte und vornehmſte Sorge 
geweſen, ta rzecz była jego naywięk- 
ſzym y nayprzednieyfzym ftäraniem. 
wenn fie dafür geforgct hätten, gdy 
byli co kolwiek fie o tym przedtym 
ſtarali. 

Sorgen, das, u. ſtaranie, trofkanie fie. 

Sorgenfrey, wolny od ſtarania, nie ma- 
iący nic na głowie, w tym fenfie ma- 
wiaią pięknie. 

Sorgen!os, bez ftarania, bez trofki, wol- 
ną głowę maigey, toż famo znaczy; 
einer Sache wegen, o iakiey rzeczy 
bez ftarania być, mieć wolną od ia- 
kiey rzeczy głowę. 

Sorgenlos, adv. bez trofki, bez fta- 
rania. 

Sorgenvoll, pełny trofki, pełny ftara- 
nią; leben, żyć, pełnym trofki, peł- 
nym trofkliwości. 

Corgfältig, ftaranny, trofkliwy ; um etz 
was, o co. in einer Sache ſorgfaͤltig 
ſeyn, być ſtarannym, trolkliwym o, 
iąką rzecz; einen noch mehr. machen, 
iefzcze bardziey kogo troskliwym; 
ftarannym uczynić. 

Sorgfaͤltig, adv. ftarannie, troskliwie, 
z troskliwościg, ze ftaraniem. 

Sorgfaͤltizkeit, f. troskliwość , ftaran- 
ność, ſtaranie, ſtaranie fię. 

Gorgfalt, f. ftaranie, troskliwość. 
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Sorten, plir. gatunki, mancherley OM 
ge, niektorych rzeczy. 

So ſehr, tak bardzo. fo viel, tak wiele: 
fo ſehr freygebig, tak bardzo. hoynie; 
etwas verſichern, tak bardzo co po” 
twierdzać ; nothwendige Sache, D 
bardzo potrzebna rzecz. ſo ſehr vet 
langte ich nicht darnach, tak bardzo 
ia tego nie żądałem. fo ſehr, und mit 
fo viel guten Worten bitten, tak bare 
dzo y tak wielu słowami uprafzać. 

So viel, tyle, an der Zahl, w liczbie 
ſo viel und große Schwierigkeiten, tyle 
y tak wielkietrudności. ſo viele koͤunen 
einen überwinden, tyle /udzi iednego 
mogą pokonać, fo viel, als, tak wie” 
le, iak. eben fo viel, tyleż, tak wiele» 
tyle też. ſ. Eben. 2) ſonderlich nach 
der Große, zwłafzcza wielkość wyra” 
zaige: fo viel Feinde ſind in der 
Stadt, tyle nieprzyiacioł ieft w mie 
ście. ſo viel Schiffvolk in feinem Schiffe 
haben, als nothig iſt, tyle mieć mary” 
narzow w fwoiem okręcie ile potrze” 
ba ieft, fo viel vorſetzen, als genung if 
tyle przydawać, ile dofyć. ſechs ma 
D viel, als geſaͤet werden, fześć razy 
tyle, ile wyfiano. es if nicht fo vie 
im Werke, als in Worten, tyle w fa 
mey rzeczy niemaſz, iak w słowach: 
ich gelte zweymal fo viel, als ich erf ge 
golten habe, ia dwa razy tyle rop? 
cam, jak przedtym płaciłem. um 
viel unerträglicher it defen That gewe⸗ 
fen , tym bardziey jego uczynek 
nieznośmieyfżym był, um fo vie 
mehr iſt es nóthig, je ſchaͤdlicher es dy 
tym rzecz ielt potrzebnieyfza kę” 
fzkodliwfza. um fo viel großer if de 
Schmerz, je größer das Verſehen 

tym zal wieklzy, im wina więk tl 

fie find bekuͤmmert, und zwar um IW 
mehr, weil, trofkliwi łą, aw prawita 
tym bardziey, że. ich höre es um 
viel lieber, je öfter es kommt, im se? 
ściey tym bardziey rad słyfzę. um 
viel weniger, w prawdzie tym mnie) 
um fo viel mehr freue ich mi el an 

tym bardziey fie cielze, ze. f0 bie e 

mir iſt, ile ze mnie. fo viel í ać 

konnt, habe ich ihn gelobt, ile mog ei, 
tyle go chwalitem. fo viel moͤglich Ke 
der Wahrheit gemäß reden‘, ile może 

do prawdy mowić. fo viel h 

ſchreiben Können, ile mogłem been 

fo viel ohne deinen Verdruß geschehe 

kann, ile fię to może ftać bez wë f; 

przykości. ſo viel ſie ergi? bie 


digen fie, ile mościz bron. erg 
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gekonnt, habe ich geholfen, ile mog lem, 
pomagałem. fo wiel die Stadt betrifft, 
ile fię tycze miafta, 
D viel mal, tyle razy; von einer Sache 
reiben, tyle razy o iaką rzecz, albo 
© iakiey rzeczy .pifać. 
duverain, n. nay w yy, naywiękfży, 
2 naywiękfzą władzą. 
Eduverainität, f. naywyälza władza, 
Daywyżiza, naywieklza moc. 
d weit, jak daleko, ile; ich zuruͤcke 
denken kaun, o przefzlych /czafach 
wipominać fobie. mogę. ſo weit es 
dein Anſehen zuläßt, ſey ihm behilflich, 
lie twoja godność pozwala, bądź mu 
pomocnym. fo weit ein Menſch in feiz 
Ner Unſinnigkeit gehen kaun, laß dale- 
oczłówiek jaki w fwoiem głupftwie 
2abrnąć może. ſo weit ift es gekom⸗ 
men, do tego przylzio, tak daleko 
Przyfzło. will ich die Sache bringen, 
tak daleko chcę rzecz wyprowadzić, 
er iſt fo weit in feinem verkehrten We⸗ 
ſen gekommen, tak daleko, w fwoley 
zepfntości zafzedł. es ift fo weit perz 
dorret, daß, tak bardzo ufchło, że. 
ID weit hiervon, ale tak wiele o tym. 
ich habe es fo weit gebracht, do tego 
tzecz przyprowadziłem. es iſt fo weit 
gekommen, tak daleko to przyfzło; 
aus dem Lager rücken, tak daleko z 
Dozu wychodzić, tak dateko pom- 
nąć fię. es ift fo weit mit mir gekom⸗ 
Men, do tego ze mną przyfzło. fo 
weit von einem, als zu dem andern, 
dak daleko od iednego jak do dru= 
giego. 
© wohl, zarowno tek, iako. die Freun⸗ 
de, als die uns lieben, tak kochać przy- 
Hciof jako nas famych. eg gefaͤllt ihm 
nichts fo wohl, als die Kuͤrze, nie lie 
mu rak nie podoba, jak krotkość. 
lice fo wohl feinem Bruder, als dem 
üterlande feine Liebe erweiſen; nie 
ax fwoiemu bratu, iak oyczyznie 
ułość wyświadczyć. ich befinne mich 
zicht fo wohl, daß ich ihm mise; als 
tab ich ihm nicht (ade, nie tak fig o 
D ſteram, Ze bym mu pomogł, iak 
ze bym mu niezafzkodzit. ſo wohl 
len andern, als auch fich ſelbſt mißfal⸗ 
EM, tąk dobrze fig nie podobać. in- 
Gym, iak y fobie famemu. 
pade dotyk 
Spät F. miotyka; 145 
lein, n. ſaparka, durch das Spaͤlt⸗ 
Sun fehen, przez e Beier patrzeć, 
€ Anlein, m. trzafeczka, wiorek. 
ba: Poźny, poźny, nierychfy, o- 
Poźniony, ipoźniony. ſpaͤte Gluͤckwuͤn⸗ 


S P A 2050 


fihung, nierychłe, opoźnione, powin⸗ 
izowanie. ſpaͤte Strafe, nierychia ka- 
ra. ſpaͤter Winter, nierychła zima. 
fpät des Abends, Poźny , nierychły 
wieczer. ſpäte Abendszeit, nierychły 
czas wieczorny. ſpaͤte Aepfel iely= 
chłe iabika. Sr Nebel, PAY 

Spät, adv. nicrychło, poźno, Dino, z 
opoźnieniem. ſpaͤter yon Rom abge⸗ 
reiſet fevn, als, pozniey z Rzymu wy- 
jechać jak. er gieng des Abends aus 
dem Mayerhoſe fort: was war es noͤthig 
fo ſpaͤt? w wieczor z wioski wyie- 
chaf: co za potrzeba by fa tak niery- 
chło? nad Hauſe kommen, poźno do 
domu przyść. DÉI bey Abende, poźno 
w wieczor. febr ſpaͤt, nader poźno. 
ſpaͤt in der Nacht, pożno w noc. 

Spatling, m: nierychły. Aepfel, niery- 
chłe iabłka. 

Spalte, f- rozłupanie, rozpadnienie. 
Spalte bekommen, rozłupania doſtac, 
rozpadnienia nabyć; weiter von ein⸗ 
ander ziehen, fzerzey, daley fie tu- 
pać; ausfuͤllen, zuſtopfen, rozpadnie- 
nie; rozłupanie zaprawiś, zatkać. vol⸗ 
ler Spalten, pe ny rozpadliny. Spal⸗ 
te einer Feder, rozłupanie piora. 

Spalten, łupać, rozłupać. Holz, drewno, 
mitten von einander, przez śrżodek 
rozłupać; mit einem Keile, klinem. 

Spalticht, voller Spalten, połupany, pox 
rozpodany. 

Spaltung, V. łupanie, rozłupanie. 2) 
niezgoda, porożnienie. 

Spalz, m. plewa. 


Spalzicht, plewiſty, z plewami. ſpalzich⸗ 
tes Brodt, plewifty chleb, 

Span, m. trzaska, wior, odlupka. eine 
Thuͤre zu Spaͤnen hauen, drzwi na 
trzaski poraba c. 

Spanbette, u. drewniane łożko: 

Spanferkel, ». profie. 

Spanier, m. Hifzpan. 

Spanierinn, f. Hifzpańska,* 

Spaniſch, Hifzparńsku. 

Spaniſch, adv. jo Hifzpariku. 

Spaniſche Fliegen, p/. Hitzpariskie mu- 
chy , kantarydy. 

Spaniol, m. Schnupftobak, tabaka Hi» 
izpanska kichanie fprawniąca, 

Spannaber, V. żyła zpinaigca. 

Spaune, V piędź wielka, ein Maaß, 
miara pewna.: gicht großer, als Dren 
Spannen ſeyn, nie być więkfzym nad 
trzy piędzi. der fünf Fuß und eine 

Spanne lang iſt, ktory na pięć ſlop 
Ott y na 
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y naiednę piędź długim ieft. einer 
Spannen lang, na Pied? długi. 
Spannen, ftawiać, zaftawiać; ein Netz, 
fieć; einen Bogen, kuk naciągnąć. auf 
einen, na kogo. vor etwas ſpannen, 
przed czym rozciągnąć. ein Tuch 
fpannen, zasłonę rozciągnąć, rozſu- 
nąć; zasłonę dać przed czym. 
Spannen, das, z. flawianie, zaftawianie. 
Spannenbreit, na pigdz fzeroki, 
Spannengroß, na piędź wiełki. 
Spanner, m. orzech w firzelbie kurek 
naciągający, Zeg 
Spannung, J ftawianie, rozftawianie, 
naciąganie; rozciagnienie. 


»Sparbuͤchſe / f fkarbniczka , karbonka 


na pieniądze. 

Sparen, ofzczędzać, ochraniać, Za lo- 
wać; keine Koſten, żadnego kofztu 
nieofzczędzać, nieżałować, nieochra- 
niać. die Mühe fparen, pracy, fatygi 
ofzczędzać, żałować. 2) od ożyć. bis 
auf morgen, aż do iutra, keinen Fleiß 
ſparen, żadney pilności nie załować. 
der Faͤuſte nicht ſparen, pięści nie La- 
łować , nie ochraniać 

Sparen, das, . ofzcządzanie, żałowa- 
nie, ochranianie. 

Sparer, m. ofzczędny , f. ochronny, J. 
ofzczędzaiący, fi ochraniaiacy, f: La- 
łuiący, f- 

Spargel, m. fzparag, ein Gewaͤchs, ro- 
ślina pewna. 

Spargement, m. pogłofka rozbaiana, bez 
pewności ; machen, czynić pogloſke. 

Sparren, m. in einem Dache, Dachſpar⸗ 
von, krokwa, kozieł; lar. krokwy. 
kozły. 

Sparrnagel, m. gwożdź wielki, bratnal. 

Sparrwerk, n- piętro. 

Sparſam, ofzczędny , ochronny, przy- 
fkąpy, trudny. gat zu fparfam, nazbyt, 
zum Ausgeben, nazbyt trudny dowy- 
datku. 

Sparſam, adv. ofzczędnie , ochronnie, 
przytkąpo ; leben, Łyć. 

Sparſamkeit, F. ofzczędność, ochron- 
ność, przyfkąpość , trudność do dat- 
ku. erhält ein Hausweſen, ucrzymuie 
gofpodarftwo. fein Vermögen durch 
Sparſamkeit erhalten, fwoy majątek 
ofżczędnością, ochranianiem utrzy- 
mywać. 

Sparſamlich, adv. 2 ofzczędnością; le⸗ 
ben, żyć. E 

Spaß, m. Żart, fwywola, Zartowanie, 
fw ywolowanie w słowach. 

Spaßhaft, Zartownik, żartobliwy, Zat- 
towniś, fwywolny, i 
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Spaßgeſell, m. pol Zarrownik, pomot- 
nik do żartow, fw ywoli w słowach 
dopomagaiący. 

Spaßhaftig, żartobliwy, wefoły, lubiący 
pożartować. 

Gpafbaftigfcit, V. Żartobliwość, welo- 
ość, chęć do pożartowania. 

Spathe, V. łopata, łopatka. 2) womit 
man graͤbt, młotyka ktorą kopią. 

Spazieren, ſpazieren gehen, fpacerowaó 
chodzić na przechadzkę. in dem Spa⸗ 
ziergange, po pacierze De przecho- 
dzić; mit einem, z kiem; in der Gal⸗ 


„ać wychodzą; ſchouer, piękny: 
2) das Connierengehen, 
nie ha fpacyr ; h ich gar müde 
macht, ipacer m ygował , 
czayniey, ffatygo afem De ſpacerem; 
kleiner / fpacerek. 

Spagierplatz , 7. mieyfce do fpacerowi* 
nia, plac do przechodzenia lie. 

Spasieruig. f. fpacerowanie, przecho” 
dzenie je, 

Spatzlerweg / m. ulica do fpaceru, do Spa 
cerowania, chodnik, 

Specerey, V. korzenie. 5 

Specereykrämer, m, korzenniks kup! 
korzenie przedałący. 

Specht, m. ein Bogel, dzięcioł, ptak” 

Special, ofobliwfzy s fzczegulniey/zy* 
Freund, ofobliwizy czyl przyjaci 9 

facit 


ge⸗ 


ec 


Speeialiter, w fzczegulności, 2 wła: 
ofobliwie. 

Specification, F. ofobliwy wyraz, 15 
gułności wyrażenie; wymowienl 
pifanie, czego. 

Sperifieiren, w fzczegułnośći rzecz 
razić każdą, wedlug iey włafno 
fpecifikować ; yłiczać właściw 
iftotnie, iltnie, rzecz. R 

Speck, m. von Schweinen, ZE ert 
stonia, fzperka, pom te, fa Graj 
Gettinkeit, cłuttość, fzmalec, Hl 
J.n länglicht geſchuittener Speck, Mo 
Saiten. stoniny długawy bag 


$zpikowanias breit gefdynicteneć Ët 


wy” 
sch, 
ies 


czać 


fzeroko, żnięty kawałsłoniny, ktory 
obwinione kapłuny etc. pieką. 

Speckfett, tufty iak sionina. 

Sreckmaus, f. gacek, nietoperz. 
peckſchwarte, f skora świnia pod kto» 

ta ieft słonina. 

pedfeite, F. połeć słoniny. * 
pecktacul, n. widok, widowisko; grait 
fames, frogie. greuliches, ftrafzliwe ; 
elendes, mizerne. 

peculiren, rozwazać co głęboko, fub- 
telnie myślą rozbierać, rozmyślać. 
Peer, m. dzida-, darda , włocznia, 
ofzczep, kopiia. ` 

Speerreuter, m. kopiinik , żołnierz z 
dzidą, z kopiią. 6 

Speiche, F. im Rade, fzpica w kole, od 
Piafty do obodu idąca. — 
peichel, m. im Munde, ślina w uftach. 
Nüchterner, ausgeſpiener, czcza, wy- 
Plura, plwociny, płur. eiterichter, ro- 
Pialta; mit Blut vermengter, z czer- 
Wonem, albo ze krwia z miefzana; 
weißer, und durchaus einerley, biała, 
Y iednaka wizedzie. damit befpien, 
śliną, plwocinami opluty, fpluty. 
einem in das Geſicht fpeyen, komu 
twarz pluć, na twarz plunąć, 

Speichelhaft , sliniſty, śliny wiele ma- 
e, Se 

Gpeicheldrüſe, f. gałka ślinna w uftach, 
Slihica, sliniczka. 

Speicgeifiug, m. śliny płynienie z uſt. 
teicher, m. fzpiklerz, magazen, zfypka 
zboża; wo man das Korn hinſchuͤttet. 

Speife, F. iadło , pokarm ,. potrawa, 
ſchwere, ciężki pokarm, ciężkie ia- 

o, ciężka potrawa. fehr angenehme, 
ardzo miła, bardzo przypada dó gu- 
du. leicht verdauliche, tatwa do kon- 

kokcyi ftrawna, letka do ftrawienia; 
wenige, mała potraw ka, iadełko, po- 
armek. harte, mocna potrawa, twar« 
a. faftige , polewki maiąca dofyć; 
Unyerdauliche, nieftrawna, niedobra 
do ftrawienia. des Abends, wieczorne 
Mdio, iedzenie na wieczor. gemeine, 
"Bofpolite. -feharfe, oftre. uͤbelriechen⸗ 
e, nie pięknie packnące.. gut ſchme⸗ 
ende, Imaczna potrawa, dobrze ima- 
Uiące iadio. reichliche, ofite, podo- 
kiem, dofyć iesć. verdauete, ftra- 
Wione jadło; friſche, świeża potrawa, 
świeże jadło. eingefalgene, folone. 
ſtliche, kofztowne iedzenie, kofzto- 
na potrawa. viele, wiele iadła, wies 
E potraw. wenige, mało iedzenia, 
(io ieść, geringe, mała potrawa. li- 
cha. gekochte, ugotow ana, dogotowa- 
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na; die einem im Halſe hangen bleibt, 
stora W garle komu utkwiła; klebrich⸗ 
te, kleiowata; weiche, mietka; taͤg⸗ 
liche, powfzednie iadło. mit aufge⸗ 
ſperrtem Maule die Speiſe nehmen, w 
etworzoną. gebe, pyfk iadło brać; 
mit den Zähnen faſſen, zębami chwy- 
tac; mit den Klauen faſſen, pazurami 
apać, za iadfo, ſich leichter bedienen, 
letkiego jadła zażywać; macht große 
Blähungen, fprawuie odęcie, wiatr 
wielkie. fo viel Speiſe zu ſich nehmen, 
daß die Kräfte geſtaͤrket werden, tyle 
trzeba brać bekarmu, ile trzeba do 
zmocnienia fd. ber fich mit Speife 
uͤberladen hat, ktory fie ab 
napchał iadłem; den Hunger damit 
vertreiben, glod iedzeniem zpędzić, 
einem die Speiſe entziehen, komu ia- 
dła, iadło umknąć. ſich Speiſe fit 
chen, fzukaćiadła, iedzenia; ein Stück 
davon abſchneiden, fztukę odladla od- 
Kroić, odciąć; Tag und Nacht ver⸗ 
dauen, we dnie y w nocy trawić. die 
Kräfte dadurch wieder bekommen, przez 
iadfo znowu nabyć Gł. einem geben, 
iadło komu dać, dawać, podawać; 
woher nehmen, ſzuka c, gdzie, brać ; 
kochen, gotować. weder Speiſe noch 
Trank genießen, ani pokarmu, ani na- 
poiu używać. Speiſe einkaufen, iadła 
nafkupować. 
Speiſe⸗Einkaufung, € nafkupowanie ia- 
dla, Zwynosci, rzeczy do iedzenia. 
Speiſekammer, f. spiżarnia, zamykanię 
na rzeczy do jedzenia, 

Speiſekeller, m. Spiżarnia, 

Spelſekorb, m. kofz w ktory iadfo trzy- 
maią, 

Speiſemeiſter, m. fzafarz; einen darzu 
machen, kogo fzafarzem uczynić, 

Unter⸗Speiſemeiſter, o. podfzafarz. 

Speiſen, Speiſe geben, ieść dawać, fol 
trzymać, karmić; einen mit feinet 
Hand, kogo fwoia ręką; einen mit 
leerer Hoffnung, kogo karmić prożną 
nadzieją; einen mit leeren Worten, 
karmić czczemi kogo słowami. 2 
Speiſe nehmen, effen, iadło brać, jeść, 
pożywać ; luftig, und mit gutem Appe⸗ 
tite, wefoło y z dobrym apetytem; 
des Mittags, naobiadieść; des Abends, 
na wieczor, 

Speiſegewolbe, u. spiżarnia; fklep w 
ktorym rzeczy do iedzenia, 

Speiſeroͤhre, /, gradziel, przechod kto- 
rym De iadło Ipulzeza do żołądka. 

Speiſeſchuͤſſel, Y. mifka, do jedzenia. 

Tit a2 Speiſe⸗ 
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Speifesrbrung, F. eines jedert für ſich, 
rozporządzenia iadła, iakie każdy dla 
fiebie czyni. 

Speifung , f. Jedzenie, karmienie. 

Eyellen, ſ. Spalten. 

Speltung, V. lupanie klinem, rozbiia- 
nie klinem. 

Spelt, m: orkifz, zboże. 

Spelz, m. plewa; an den Aehren, za 
kłofach, ość. 

Gpeliht, plewity. ſpelzichtes Brodr, 
plewifty chleb. 

Spenet, u. fzpinak; ein Gartengewaͤchs, 
ogrodowe war zy wo, 

Spende, V. hoyność, fżczódrobliwość. 

Spendiren, rozdawać wydawać; Ge⸗ 
ſchenke geben, podarunki rozdawać; 
to iefł , podarunek w ręcę wetchnąć. 
die Spendirhoſen angezogen haben, im 
Scherze, mieć cheć do rozdawania 
podarunków. 

Spendirung, f- rozdawanie, dawanie, 
darowanie koyne, kubana; einen da: 
mit beſtechen, kogo darow aniem, ku- 
bang, przekupić. einen damit zu ges 
winnen fuchen, ftarać fie kogo dat- 
kiem, hoynością pozyskać. 

Sperbaum, m. jarzębina drzewo. 

Sperber, m. ein Raubvogel, Fowezy 
prak; Krogulec; wilder, dziki, nieno- 
fzony. 

Sperling, m. wrobel; ein Vogel, kleiner 
oder langer, krępy, albo długi. von 
Sperlingen, 44%. wrobli, wroblowy. 

Sperren, rozciągać, rozciągnąć. etwas 
von einander, co jedno od drugiego. 
die Beine von einander; nogi rozkra- 
czyć. das Maul aufiperren, gebe roz- 
dziwić, otworzyć. einem Den Weg 
ſperren, drogę komu zamknąć, na 
drodze zaftąpić. fich ſperren, ftawiać 
fie, opierać De, gegen einem, komu, 
fierzić fię przeciwko komu. 

Sperricht, mit den Beinen, razkraczo- 
ne nogi maigcy , wykręcone na boki. 

Speſen, plur. kofzty, wydatki, ſiehe 
Unkoſten. 

Spelchen, pluć, wypluwać; den Speichel 
aus dem Munde, śliny, plwociny 2 
gęby. in den Hufen ſpeyen, na tono 
pluć. einem in die Augen, komu w 
oczy. 2) das Eſſen aus dem Magen, 


wyrzucić z żołądka iadło, zrucić, 


zwomitować, wrocić. was man ges 
trunken, co wypili. 
Speyen, das, m, Zeganie, zrucenie, wo- 
mitowanie. 
©nther, m. elner der ba ſpeyet, ktory 
wfzyftko pluie, fpltwa- 
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Speyer, eine Reichsſtadt, Spira, Szpira, 
miaſto. 

Speykraut, m bob kamienny, tyezne, 
wyka, ziele fmierdzące frogo. 

Speyung, f. zrucenie, wymiot, womit, 
zyganie, 

Spieanard, m. ein Gewaͤchs, 
fzpikanarda. von Spicaunihe, 44% ell. 
fzpikanardowy. 

Spiennarden = Balfaut, m. fzpikanatdo” 
wy balfam. 

Spicken, fzpikować; das Fleiſch , mięfo: 

Spicknadel V. fzpikulec, do fzpikowanie: 

Spiegel, m. zwierciadło. fein Leben als 
im Spiegel beſehen, fwoie życie DË 
w zwierciedle obaczyć. in den Spie⸗ 
gel fehen, parrz ye w zwierciadło. ſtel⸗ 
Let nichts als eigentlich vor, nie wizyll⸗ 
ko właściwie wydaie, pokazuie. ſtel⸗ 
let das Geſicht ſchief vor, krzywo 
twarz przeglgdaiacego fie pokazuje: 
oft in Spiegel ſehen, częfto w zwie” 
ciadło zaglądać. fein Geſicht darintteit 
beſehen, twarż fwoie w niem ob 
czyć. ) Spiegel an einem Schiff, 
oder der Naum am Hintertheile, darill 
nen die Wapen des Landesherrn, oder 
anderes Bildwerk anzuſehen it, zwiet 
ciad lo, na okręcie, abo na rufie, miey* 
fce na ktorym bywaią Herby ponow: 
albo inne obraży 

Spiegelfechten, u. bitwa dla ćwiczenie 
dla igrzyska. 

Spiegelglas, ». zwierciadło wielkie. 

Spiegelhell, iasny iak zwierciadło. 

Spiegelkarpfe, . karp na ktorym DE 
roka y wielka fu 3 

Spiegelkaſten, m. pok 


d roślina; 


atopryczny:, 


rik, Zwiercis 


fikora wiekfza, fiko- 


Spiegelmacher, m. kat 
dłodzieia: 
Spiegelmeiſe, . 
TZYCA. k 
ln, ſich, przeglądać fię, obaczy” 
„ w zwierciedle ; 
zapattywać De na kogo y podobnie 
czynić. andere Können ſich an N, 
ſpiegeln, inni mogą fie na ciebie A 
patrywać, w tobie Ae iak w 2 wierele 
dle przeglądać. 
Splegelroth, m. ein Fiſch, raia ryb”: 
Gpiegelfiein, mm. fengit kamień. | K 
Spiel, #. gra, igralzka, igrzyskos 2 5 
dok. angenehmes, miły. nench H 
wy widok, nowa gra, nowe Ba 
sko. luſtiges, wcioła. mit an ehe e 
na gry, na grę patrzeć. ſwas würde, 
nicht für ein Spiel anrichten! „CO by 
on był za gry wyprawiał, Jakiem 
on był mnie igtzyskiem. 
SZ Spielbret / 
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Gpielbret, u. warcabnica do grania, fża- 
chownica. 
vielen, grać, mit dem Balle, piłką. 
mit den Würfeln ſpielen, w kości, w 
koftki, w mydło grać; das Schach⸗ 
ſpiel, gra w fzachy. mit feines Glei⸗ 
chen ſpielen, z rownemi fobie; z ro- 
Wiennikami grać ; auf der Flöte, na 
flecie; auf einem Saitenſpiele, na in- 
frumencie ze ftronami. eine Comödie 
ſpielen, komedyją krać; eine Tragodie, 
tragedyią. 2) etwas ins weite Feld ſpie⸗ 
len, co zwłoczyć, przeciągać, odkła- 
dać długo. den Krieg ſpielen, woynę 
Prowadzić. eine Sache fo fpielen, das, 
tak interes wieść, że, aby. mit Fleiß 
die Sache ſpielen, umyśnie rzecz cią- 
nge przewłoczyć. a 

Spielen, dad, n. granie, igranje, Iwy- 
Wolowanie, igrafzkowanie. 

Spielend , graigc, graigey, igraigey, 
igrafzkuiący ; alles verrichten, igraiąc 
wfzyftko poczynić, pofprawiać. 

Shieferifch, gralny, igrafzkowy. 
pieler, m. gracz, igrafzek. lieberlicher 
Spieler, koltera, fzuler, karciarz; in 
Comoͤdien, ofoby udawca. 

Epfelgeſell, m. ipołgracz , towarzyfz 
Werze, ſpolnik w graniu. 
pielhaus, „. dom gialny, dom de 
Srania. 

Gpielhüͤndgen, w. pfiątko do igrania, 

Sek, 

Pielmamm, m. gracz, gracz muzykant, 

A Ce inſtrumencie grający. 

pielplatz, m. mieyfce do gry, plac do 
gą ania , plac do igrzysk. 
pielſachen, piur. dziecinne igrafzki, 

Suabawki dla dzieci, 
pielwerk, o gra, granie, igranie, 
igrzysko. 

Neleug, ». fprzęt do grania, rzeczy 

e 0 igrafzki, zabaweczki. 
blef, m. 4pifa, dzida; einen- damit 
durchſtoßen, kogo dzidą, fpiflą prze- 
té; einen damit in die Ribben ſtoßen, 
Przez żobra kogo ipiflą przebić, w 
Zebra pchnąć, den Spieß wider ſich 
ehren, fpifę przeciwko fobie obro- 
die; damit werfen, ſpiſſg rzucić; weg⸗ 
werfen, fpifę odrzucić; fih vefen in 
Ler Schlacht nicht bedienen, w poty: 
dee fpify nie zażywać ; einen damit 
in das Geſicht ſtoßen, kogo 4pila, ko- 
in w twarz pchnąć. einer, der mit 
i nem Spieße gewaffnet, oder verſehen 

r kopinik, z dzidą, z kopiią, dzi- 
4, kepiią uzbroiony, y 


Spießeiſen, w. żelezco u kopii, fama 
kopija żelazna. 

Spießen, an einen Spieß, na kopiię ko» 
go wziąć, kopiią kogo prze ic. an 
einem Pfahl ſpießen, na pal kogo wbi- 
lać, wbić, 

Spießen, das, #. na pal wbicie, na pal 
Wburanie. 

Spiefhirfch , m. ielen o! drugiem roku. 

Gpiefgefechte , v. potyczka na ſpiſy, na 
kopiie. 

Spießgeſell, m. towarzyfz kopiinik. 

Spieſiglas, ». fzpiglas. 

Spießknecht, m. pocztowy kopiinik. 

Spießlein, n. mała kopiia. 

Spießruthe, F. laska, kii, laga, rozga, 
pręt. durch die Spießruthen laufen, 
przez rozgi biegać. 

Spießgerte⸗ F. laska. 4 

Spießſtange, Y drzewo u kopii. 

Spießſchafft / m. drzewco u kopii. 

Syieftriger , m. kopiinik. 

Spießung, f. na pul wbicies an einen 
Spieß, na kopiią wbicie. 

Spille, f. wrzeciono, f. Spindel. 

Spilling, m. gelbe Pflaume, żotta śliwa. 

Spinat, m. ein Gartengewaͤchs, fzpinak, 
ogrodowe warzywo. 

Spindel, f. wrzeciono, womit man ſpin⸗ 
net, na „ktore przędą. die Spindel 
drehen, wrzecionem kręcić; obracać. 

Spindelbaum, m. trzmiel, przmiel 
drzewko. f 

Spinne, V ein Ungeziefer, paigk robak; 
kleine, paiączek. i Si 

Spinnefeind, m. cieżki nieprzyjaciel, 
wierutny nieprzyiaciel; einem ſeyn, 
ciężkim nieprzyiacielem być komu, 
albo czyiera, 


Spinuegewebe, 7. pajęczyna. 


Spinnen, przaść, przędać, oprząść. bes 
Gold wird geſponnen, złoto przędą. 
Wolle ſpinnen, wełnę prząść. 

Spinnerinn, F. prządka, przędka, prze- 
dąca kopieta. 

Spinnfaden, m. włokno: , 

Spinnhaus, n. przędarnia, izba w ktos 
rey przędą. 

renea e kołowrotek da przędze- 
nia, na ktorym przędą. 

Spinnrocken, m: woran man den Flachs 
macht, kadziel, krążel, na ktory ten 
do przędzenia nawilaig; der angeleg⸗ 
te Flachs, len na krążek , nawiniony. 

Spinnwebe, Y, paięczyna; wegſchaffen, 
paięczynę zdiąć; aus der Thuͤre und 
von den Wänden abkehren ze drzwi 
y ze ścian paięczynę obmieść.* vol⸗ 
ler Spinneweben, pełny paięczyny. 

Tttz Spintiſiren, 
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Spintiſiren, roić co w głowie , prząść 
co w glowie. 

Spion, m. śpicg; podsłuchywacz, wy- 
patrywacz ; durch fie etwas erfahren, 
czego fię dowiadywać przez spie- 
gow. - 

Spioniren, fzpiegować, śpiegować, wy- 
parrywać, podsłuchiwać, 

Spirſchwalbe, H ptak bez nog. 

Spital, m. fzpiral, Spital. ſ. Hoſpital. 
Spisbube, m. im Stehlen, zlodzley, o- 
kradca; iim Spielen, orzuft matacz. 
Spitze, F. koniec, fztych; des Meſſers, 
neża; des Degens, fzpady; in einen 
ſtoßen, w kiem utkwić; ſtumpf maz 
chen, przytępić; wieder ſchaͤrfen, ſpi⸗ 
Big machen, przeciwko komu zao- 
ftrzyć, zakończyć; fich damit ſtechen, 
pòktuć fie niem; des Berges, kori- 
czyftość góry; der Baͤume, drzew; 
eines Schiffes, okrętu. das eine Spitze 
hat, konczyfty, ſat chowaty. wie 
eine Spitze, e abgehauen, 
odciąć; von einem Baume, wierzcho- 
tek konczyfty od drzewa, 2) an die 
Spitze einer Armee ſtellen, na czole 
woyfka .poftawić. einem die Spitze 
bieten, oprzeć fie komu. au der Spi⸗ 
ze fechten, na czole, na pierwfzym 
ogniu De potykać. etwas auf die Spi⸗ 
ze ſetzen, co w oſtatnie wpędzić nie- 
bezpieczenſtwo; 3) von Zwirn, Seite 
u. d. gl. z nici, z iedwabiu, koronki. 

Spitzen, zakoriczać , koniec zaoftrzyć; 
den Degen, fzpadę zaoftrzyć. 2) ſich 
auf etwas ſpitzen, chetke fobie na co, 
do czego oftrzyć; die Ohren, ufzy 
ftawiać, konczyfto, 

Spisfindig, byftry, ſubtelny; -Mrt zu też 
den, fubtelny kfztałt mówienia; Ge⸗ 

dicht, fubtelny wierſz; Menſch von 
Natur, człowiek fubtelny dowcipny 
2 urodzenia; der es gern Fo will, 
aber uicht ift; ktory by radbył dowcip- 
nym, fubtelnym, ale w.pamey rzeczy 
nie ieft. 

Spitzfindig, 4%. ſubtelnie, byftro, dow- 
cipnie; von etwas diſputiren, o czym 
rozprawę czynić ; reden, mowić; von 
etwas handeln, o czym! traktować; 
antworten, odpowiadać, 

Spitzfindigkeit, / fubtelność, dowcipność, 
byftrość, ciękawość; im Diſputiren, 
w rozmawianie ; findet hier keinen 
Lë nie znayduie tu żadnego miey- 

ca. 

Spitzhacke, f. grabie. 

Spitzig, konezyfty, ‚Konczafty, koncza- 
ty, fubtelny, dowcipny. fpitzige Blaͤt⸗ 
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ter, korczate liście. ſpitziger Shna 
bel oder Schnauze, konczyſty dziub, 
pyfk. 

Spitzkoͤpfgen, a koriezyfta glowka, czło- 
wiek z kończyftą głowką. 

Spitzkopf, m. kończała głowa. 

Spitzlein, m. koniufzek żądełko, 

Spitzmaus, J. myfz polna. ; 

Date, F. ein Kraut, miętka, ziek 

Splitter, m. zdziebełko, owieſek, tra 
fka; richten, wadę w kiem widzieć 
naganiać. 

Splitterrichter, m. naganca, przyganiacz 
w mafych rzeczach, w rzeczach nie 
słulznych. 

Gpótfer, m. wyśmiewca, fzyderca na 
śmiewać , naśmiewca; auf etwas, 2 
czego. 

Spoͤtteren, F. naśmiewanie, fzyderftwo» 
wyśmiewanie, drwiny. 

Spötteriun, f. naśmiewaczka, fzyder- 
ka, wysmiewaczka, 

Spoͤttiſch, co z naśmiewifkiem, z'fzy* 
derftwem, z pośmiewilkiem ief. 

Spoͤttiſch, fzyderftwu, pośmiewilkuy 
drwinom , podległy. a) do wyfzy” 
dzenia, do wyśmiania prędki. 

Spoͤttlich, adv. z wylzydzeniem, z po” 
smiewifkiem, z fzyderftwem; poit 
einem reden, a kiem mowić. g 

Spoliren, zedrzeć, zdzierać, złupić? 
einen ſpoliren, kogo 2 lakiey rzeczy: 

Spont, m. fzport do zatykania; eines 
Gafes, beczki, 

Svorapfel, m. gatunek pewny iabłek. 

Sparer, m. Spornmacher, m. oftrogar 

ten co oftrogi, robi. i 

Sporn, m. oſtroga; geben, oſtrogi do- 
dać, oftroga dać; dem Pferde gebei 
koniowi oftrogi dodać , oltrogą do- 
piąć, dać w bok. 9 

Spornſtreichs, pedem; nach Haufe FU 
nen, do domu biec, pędem J, 
auf den Feind los gehen, na nieprzy” 
iaciela obces biec; herbey rennen, PTZY 
biec dokąd ; fortrennen, daley prec” 
biec; zuruͤck gehen, nazad iść; śl 30 
nem reiten, do kogo pędem na kon 
biec. 

Spott, m. ſaydzenie, ſayderſtwo, WY” 
śmianie, naśmiewanie fie; einem if: 
fzyderitwem, posmiewilkiem być A 
mu. etwas zum Spott hinſetzen, co 
posmiewifko, na śmiech wydać, ve 
ftawić. zum Spott werden, POP, 
wilkiem fig fac, zum Spott or- 
Smiech ‚na pośmiewilko , na fzyć ot 
ftwo, Spott bey Seite, laß den er 
bleiben, śmiech na bok, na eco tufy 
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Żartuy , porzuć śmiech. wir beyde 
find zum Spott, my obadwa iefteśmy 
smiechem, pomiewiskiem. von Ju⸗ 
gend auf zum Spott geweſen, od mło- 
dości. być pośmiewiskiem , fzyder- 
wem, ursganiem. einem zum Spott 
haben, mit einem feinen. Spott und 
Kurzweil treiben, na pośmiewisko IER 
ie mieć komu, bawić fig z kiem dia 
naśmiania fie z niego; einem darzu 
dienen, komu na pośmieniwisko być. 
kleiner, Smiefzek , niewielkie fzyder- 
twos einen danu machen, kogo po- 
Smiewiskiem uczynić; der Leute wer⸗ 
en, posmiewiskiem być u ludzi. 


Spotten, śmiać fig, naśmiewać fie, fzy- 
dzić, urągać fie; einen, z kogo. 
Spotten, das, u. Smianie fie, naśmie- 
wanie fie, fzydzenie, uraganie die z 
toge. 
pottvogel, m. naśmiewacz , fzyderca, 
azen. 
Spottwort, m. fzyderskie, ufzczypliwe 
ze smiechem słowo. 
Sprache, VJ. ięzyk, rzecz; fremde, cu- 
zoziemski, cudzoziemska. weiche, 
obfity; erdichtete, wymyślony : arme, 
teichere, ubogi, bogatizy; uugleiche⸗ 
nierowny ; lateinifhe, polniſche, ta- 
einski, polski; unbekaunte, niezna- 
lomy; eine mit einem reden, mowić z 
diem iakiem iezykiem ; eine verſte⸗ 
hen, rozumieć iaki ięzyk, iaką rzecz. 
die griechiſche Sprache it reicher, als 
die lateiniſche, grecka rzecz ieft bo- 
gatfza, iak facirfska s die deutſche wohl 
keden koͤnnen, niemiecki ięzyk do- 
rze umieć, mowić niemieckiem ię- 
zykiem dobrze; in der griechiſchen 
nicht unerfahren feyin, niebyć niewia- 
omym greckiego ięzyka. ſeines Va⸗ 
terfandes Sprache lieben, fwoy oyczy- 
e ięzyk kochać. die Zeit auf Erler⸗ 
nung der perſiſchen Sprache wenden, 
obrocić czas na uczenie fię perskiego 
y ka; eine Eomppie in die polniſche 
überſetzen, komędyią iaką na polską 
Tzecz przełożyć ; 2) Fähigkeit zu rez 
den, zdolność do mowienia , głos; if 
Ihm entfallen, odpadł go; ift ihm wie⸗ 
er gekommen, -znowu Je mu głos 
Wrocić. mit der Sprache nicht heraus 
ollen, niechcieć mowić, niechcieć 
e Przemowic, 
prachfertig, mowny, rozmowny, rad 
Mowigcy. 
Gyrachfertigkeit, f. mowność, rozmo- 
wność, radmowność. 
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Sprachgelehrter, m. rad rozmawiaigey, 
o uczonych rzeczach. 5 
Sprachkundig, wiadomy: ięzyka, umie- 

iący ięzyk. 

Sprachkunſt, Y. Grammatyka , fztuka 
ktory uczy mowić. 

Sprachlos, bez mowy, niemota; bent 
die Sprache entfallen iſt, ktory mo: 
wę ſtracif. 

Sprachmeiſter, m. je zy ka uczyciel; franz 
ie francufki; italidni(chet , wło= 

SĄ 

Sprechen, mowić. einen allein, z kiem 
tylko iednym ; alles gute von einem, 
wizyitko dobre o kiem, einen gern 
ſprechen wollen, rad być z kiem fie 
rozmowic. ich habe mit ihm ſprechen 
wollen, ia chciałem z niem mowić, 
z niem fie chciałem rozmowić. 

Sprenckel, m. worinnen man Vogel fängt, 
fidło, w ktore ptaka fapaig. 

Sprengen, kropić, pryfkać, rozcifko- 
wać. die ba fahren, die da ſprengen, 
ktorzy zamiataią, ci przyskaią, ci roz- 
zzucaig ; eine Rede unter die Leute, 
mowę międzi ludzi rozrucie, Salz 
auf etwas, folą po czym potrząść. 

Sprengen, das, 1. rozrucanie, pryska» 
nie, potrząśnienie, rozciskowanie, 
kropienie. 

Sprenglicht, nakrapiany. ſprenglichter 
Luchs, nakrapiany, cętkowaty ryś. 

Sprengung, f. kropienie, nakrapianie, 
pokropienie, skropienie. | 

Sprengwaſſer, 7. woda do kropienia. 

Sprett, ein Schiffswort, drag u ktore» 
go żagle wilzg. 

Spreu, f. plewa. voller Spreu, pełny 
plew. untermengen, plew przymig- 
Bac. Lehm mit Spreu gemengt, glina 
z plewami zmięfzana. 

Sprichwort, u. 5 altes und 
gewoͤhnliches, ftare y zwyczayne; gez 
meines, pofpolite. wahres, prawdzi- 
we; altes und loͤbliches, dawne y chwa- 
lebne. zum Sprichworte geworden 
ſeyn, poyse w przysłowie, ftać fie 
przysłowiem. duch Erinnerung eines 
alten Sprichworts daran gedenken, 
przez wipomnienie ftarego przysło- 
wia o czym fobie przypomnieć. das 
die Griechen im Sprichworte Führen, 
to Grecy maig w przysłowiu. iſt D 
gemein, daß es ſtatt eines Sprichworts 
gebraucht wird, to bet tak powfze- 
chne, Ze zamiaft przysłowia zaży. 
wane ieft. wie das Sprichwort lautet, 
iak przysłowie niefie. etwas von ei⸗ 
nem, als im Sprichworte ſagen, co 

$ + 
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mowić o kiem jako by przez przy- 
słowie. 

Sprichwortweiſe, na kfztałt przysłowia, 
przysłowiem, S 

Springbrunnen, m fontana, wytryskaiący 
zdroy, wytryskułąca krynica. 

Springen, skakać, wyskakiwać, ſich im 
Springen üben, ćwiczyć fie w skaka- 
niu. des Wafer ſpringt, woda wyska- 
kuie, wytryskuie, das Haus fdringt, 
mit, ferce mi skacze. aus dem Schiffe 
ſpringen, z okrętu skakać. in das 
Wafer, w wode. vom Pferde, z ko- 

ć. an das Land, na ziemię 

auf das Pferd / na konia 

uͤber etwas weg, das vor 

gen liegt, przeskoczyć, przez 

to co przed nogami leży. auf ein ftiz 

ſches Pferd von dem ermuͤdeten, na 

świeżego konia skoczyć, z konia 

zamordowanego. fir Freuden ſpringen, 
od radości skakać, wyskakiwać. 

Springen, das, u. skakanie, skoczenie, 
wyskakiwanie, wyskoczenie, wytty- 
skanie, wytryskiwanie. 

Springer, m. skoczek; ein Pferd, kon 
skakaiacy. 

Springhengſt, m. ogier. » 

Springröhre, V rura; eines Springbrun⸗ 
nens, u fontany. 

Springſtange, V. laska, kit do skakania. 

Springtanz, m. skok taneczny, skok w 
tancowanłu. 

Springwaſſer, u. woda wyskakuiąca, wy- 
tryskuigca. 

Sproͤde, zły, oſtry. 2) hochmuͤthig, har- 
dy, wyniosły. verächtlich gegen an⸗ 
dere, pogardzaigey drugiemi. 

Sproͤßlein, m. gałązeczka młodociana. 

Sproſſe, V. rośl młodziuchna. 2) einer 
Leiter, fzczebel u drabiny. heraus 
nehmen, wyiad. entzwey ſchneiden, na 
dwoie przec die nicht recht einge⸗ 
macht ift, ktory ieft żle wprawiony. 

Sproſſen, pufzczać fię. aus einem neuen 
Reben, z nowey latorośli. 

Spkoſſung, /. rodzenie, pąkawia pu- 
fzczanie, R 

Spruch, m. powieść; słowa, pl. gelehts 
ter, uczona; uczone. lächerlicher, 
śmiefźne. falſcher, kurzer, dunkeler, 
fallzywa, krotka, zawita powieść; 
falfzywe, krotkie, zawiłe słowa. wei⸗ 
fe! mądre słowa. von ſich hoͤren laſ⸗ 
fen, dać fig z powieścią siytzee, zwei⸗ 
ferhafter, wątpliwa powieść. bey ſei⸗ 
nem Spruche bleiben, trzymać fie fwo- 
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Spruchbuch, w. przypowieści, powieści 
cfiążka. 

eder F. powieść krotka w mo- 


Spruchteich, obfity w powiesci, w przy” 
słowia. i 

Spruchreich, adu. obficie w powicsth 
obficie w przysłowia. 

Sprüchlein, u. powialtka. 

Spruͤhen, wie eine Katze, warczeć, mru- 
czeć iak kot. 2) von fich ſptuͤhen, wy” 
rzucić z fiebie. ` 

Srruͤtze, f. ſpryca, ſikaw ka; Heine, f 
kaweczka. 

Spruͤtzen, wypufzczać; Wafer, wode 

Spruͤtzkuchen, n. placzek kręcony. 

Sprung, m. skok, wyskok. in vollem 
Sprunge laufen, skacząc, wyskakując 
biec. 

Spülen, zmywać, umywać, płukać, wy- 
topić; etwas, co. 

Spuͤlfaß, „. umywalnia, umywalniks 
naczynie do płukania w niem, 

Spuͤlgelte, f. naczynie do zlewania W 
niem DONT, 


„Spuͤlicht, z. pomyie. 


Spuͤlkuͤbel, m. wiaderko, wanienka do 
umywania. V 
Spulrad, u. kołowrotek do przędzenia: 

Spulwurm, a, glita. i 
Spindeit, zpalać co złączać do kupy. 
Spüren, czuć ; etwas, co, wąchać, prze- 
czuwać, przewąchać; 2) fzukać, tto- 
pić. einem Dinge nach, iakiey rze- 
em Wilde, zwierza. der Hund 
n zum Spuͤren, pies ura- 
ieft do fzukania, do tropie- 


rwa. 

Spuͤrhund, m. do fzukania-pies, wyżeł. 

Spur, J. Fußſtapfen, trop, ślad; frifher 
świeży ; leicht eingedruͤckte, lerko wy- 
cisniony ; feſt eitgedrinfte, mocno wy” 
ciśniony. einer, Spur nachgehen, s 
czyim siadem, tropem; eine daran 
finden, tropem, śladem kogo znaleść: 
keine von einem finden, zadnego czy” 
iego tropu nie poftrzegać. feine von 
ſich laſſen, iadnego tropu po fobie 
nie zoftawić. iſt keine mehr zu ſehen / 
żadnegorśladu więcey rzeczy nie WI” 
dać. man hat die Spuren vom Gifte 
an dem Leibe wahrgenommen, slad tru” 
cizny w iego ciele pollrzezono. vol 
einem haben, ślad mieć po kiem. mant 
findet keine vom Wilde, nie znay dug 
zadnego śladu po zwierzu. nach der 
Spur, tropem, śladem. das Wild 
fangen, zwierza łapać, 
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Squadron, m. fzwadron , poczet jazdy, 
Ą cawaleryi, ſ. Eſeadron. 
taar, m. ein Vogel, fzpak, ptak pewny 
wiadomy, 2) eine Krankheit der Augen, 
<horoba pewna oczów. 
Staarblind, ślepy. 
= ; 
Strat, n. Auffuͤhrung, troy, nofzenie 
De, ſchlechten Staat führen, poproſtu 
ię nolić. - königlichen Staat, krolew- 
ue nofzenie De: der weder zu groß 
noch zu klein if, nofzenie ſig ani 
nazbyt wielkie, ani nazbyt małe. 
Meublen, die nicht zum Nutzen ſondern 
zum Schaden dienen, Iprzęcy ktore nie 
O pożytku służą, ale do ſtioiu, do 
okazałości. 2) Hochachtung, fzacowa- 
Nie, poważenie. ein Staat auf etwas 
machen, fzacowanie, fzacunek czego 
czynić. von fih Staat machen, 
Hebie fzacować wyſoko, bardzo wie- 
le ſiebie poważać. z) Regiment, 
Neich, Herrſchaft, Rząd, Kroleftwo, 
Panftwo, znaczy, 
Staaten von Holland, 
tany. 
Staatsklugheit, f. rządów znaiemość; 
obywatelſka fztuka, 
Staatslehre, f. nauka o rządach , poli- 
tyka. 
Stagtamanı , m. ftatyfta, polityk; w 
bywatelikiey biegły. ein größerer 
Staatsmann als Officer ſeyn, Wiek- 
fzym być ſtatyſta, niżeli woiowni- 
lem, 
tagtsminiſter, m. Minifter Stanu, Mi- 
Uiſter Pariſtwa. 
Staasſtreich, m. ftatyftyczny wybieg, fta- 
tytyczny, polityczny; obrot. 
tab, m. kiy, lask; krummer, ohne Kno⸗ 
en, krzywy, krzywa, bez iękow ; 
knotigter, fękowaty, fękowata; golde⸗ 
ner in der Hand, złota laska w ręku; 
H der Hand. haben, halten, w ręce 
mieć, trzymać; einen damit ſchlagen, 
ogo laską, kiiem wybić. ‚feinen Stab 
Weiten ſetzen, wynieść fig do infzego 
€ rara, 
tabwurz J Schoßwutz , boże drzew- 
to, ziele. 
tael m.żądło; eiuer Biene, u pfzczo- 
ły; brauchen die Weſpen, pizczoły 
y waig żądła. ein Scherz darinnen 
»facheln find, zart, w ktorym żądła 
elts wo ſtecken laffen, żądło gdzie ut- 
wić, zofławić; einziehen, verbergen, 
wciągnąć, uraić; hat der Georpion im 
Schwanze, żądło niedźwiadek ma w 
ogonie, 2) bodziec; kolecz womit 
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man einen autreibet, ktorym kogo 
fztychaią, popychaia, zgaia. ein Thier 
das voller Stacheln ift, zwierz pełny 
kolcow. wider den Stachel laͤßt es 
ſich nicht lecken, przeciwko fortunie 
trudno co czynić. 

Stachelbeere, F. jagoda kolaca, z kol- 
cami. 

Gtahelnuf , V. kolący orzech. 
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Stachelſchnecke, f. Ślimak morfki, zkto- ` 


rego purpurowa farba, 

Stachelſchwein, . 13 morki; pław oſtro- 
fkorupy. 

Stachelicht, kolczyſty, kolacy, żądło- 
waty. ſtachlichte Thiere, kolczyfte 
zwierzęta. 

Stadel, ſ. Scheune. 

Stadt, F. Gebäude und Leute, miaſto, ra- 
zem biorąc, domy y ludzie; einem 
ergebene, komu życzliwe; die mit eia 
nem gute Freundſchaft halt, ktore z 
kiem przyiaźn trzyma ; ſehr große, 
nader wielkie, und galante, y grze- 
czne; alte und reiche, dawne y boga- 
te; beruͤhmte, sławne, und vormals 
reiche, anſehnliche, y przed tym boga- 
te, okazałe; treue, ſtarke, wierne, mo- 
ene; bluͤhende, gluͤckſelige, ſehr ſchoͤne, 
kwitnące, fzczęśliwe, bardzo piękneg 
feindliche, kriegeriſche, fete, nieprzyia- 
cielfkie, woienne, mocne; ſchoͤne, fa 
wohl der Lage als ihren Gebäuden nach, 
piękne, tak w położeniu fwoiem iako 
y w budynkach; ohne CN eet voller 
Truppen, bez załogi, pełne woyfka; 
bequeme zu etwas, wygodne do czegos 
blühende und maͤchtige, ` kwitnące 
potężne; die in gutem Wohlſtande ify 
allzeit freye, ktore jeſt w dobrym fta- 
nie, zawfze wolne; einem feindfelige, 
komu nieprzyjażne ; an der See, po 
morfkie; erbauen, wybudować, wy- 
ftawić; założyć; vergrößern, powick- 
fzyć, przyczynić miafta; durch gute 
Rathſchlaͤge befeftigen, dobremi radami 
umocnić mialto. einen nicht in die 
Stadt laſſen, nie pulzezad kogo do 
mialta.. einen in die Stadt führen, ko- 
go do miafta prowadzić. Wieder in die 
Stadt kommen, znowu do miafta po- 
wrocić. aus der Stadt gehen, 2 mia- 
fta isć. nicht in der Stadt feyt, nie 
być w mieście ; übergeben miaſto 
poddać; bor eine rücken, podemknąć 
fie pod miafto iakie; iſt von ihren Ein⸗ 
wohnern verlaſſen worden, od fwoich 
mielzkancow porzućone jeft; anſte⸗ 
cken, zapalić ; übertrift andere an 

Ttt s Groͤße, 
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Groͤße und Schoͤnbeit, celuie infze mia- 
fta wielkością y sławą ; einem zu Eh⸗ 
ren erbauen, na ezyi honor miaſto wy- 
ftawić; mit Sturm erobern, fzturmem 
miafta dobyć, doftać. von Natur und 
Kunſt befeſtiget, z urodzenia y fzcuką 
umocnione. vornehmſte und feſteſte 
im ganzen Lande, nayprzednieyſze y 
naymocnieyfze w całym kraiu; liegt 
in einer Ebene, leży na iedney rowni- 
nie. an einem febr hohen Berge, na 
jedney bardzo wyfokiey gorze; wird 
durch einen Bach getheilet, potokiem 
iednym przedzielone; ſteht unter eiz 
nes Schutze, zofłaie pod czyią pro- 
tekcyią, obroną; beſetzen, Miafto zato- 
gą oładzić; bedraͤngte, verderbte, ftra- 
pione, popfowane miaſto; ausgeſogene, 
wyflane, wynifzczone z pieniędzy; 
zinßbare, hołd płacące; aus der Ger 
fahr reiſſen, zniebezpieczeńftwa wyr- 
wać; iſt durch dieſen empor gekommen, 
fwoiemi doſtatkami wygorowalo; ift 
von großem Auſehn und euthaͤlt viel 
Volk, iet wielkiey powagi y ma w 
fobie wiele ludu; iſt durch eine Feuers⸗ 
brunſt ſehr uͤbel zugerichtet, pożarem 
'ieft zpalone y znifzczone, durch alle 
Städte, przez wfzyftkie miafta. 

Gtadtbuc, w. mieyska kfięga, mieyskie 
kfięgi. 

Stadt -Commendant, m. Rządca miafta, 
w mieście komendę maiący. 

Stadtgeſchaͤfte, Pl. intereſa mieyskie, 
fprawunki mieyskie. , 

Stadtgraben, m. foſſa mieyska, fofa ko- 
fo miafta. 

Stadthalter, ſ. Statthalter. 

Stadtjunker, m. fzlachetny miefzcza- 
nin. 

Stadtkind, u. mieyskie dziecie; fwoie- 
go miafta urodzony obywatel. 

Stadtknecht, m. mieyski sługa, ce- 
klarz. 

Stadtkuͤndig, głośny po mieście, znaio- 
my, wiadomy w mieście. 

Stadtleben, u. mieyzkie życie. 

Stadtleute, plur. mieyfcy ludzie, mie- 
fzczanie. 

Stadtmanier, F. mieyski obyczay, miey- 
ska maniera. 

Stadtmauer, F. mur mieyski; fehr ho⸗ 
he, bardzo wyfoki; große, wielki. um 
eine Stadt führen, około miaſta po- 

rowadzić ; murem miaſto obwieść. 
beſchuͤtzen, bronić. fih derſelben ndz 
hern, pod mury mieyskie zbliżać De: 
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mit einer umgeben ſeyn, murem być 
otoczonym. 

Gtabtyfieger m. Rządca miaſta. 

Stadtphiſicus, m. Fizyk, albo Medyk 
przyfięgły mieyski. 

Stadtiecht , w. prawo mieyskie, prawa 
mialta. 

Stadtrichter, mr. Sędzia mieyski, Woyt 
mieyski. 

Stadtſchreiber, m Pifarz mieyski. 

Stadtſchule, J. fzkoła mieyska. 

Gtadtfiegel, m. pieczęć mieyska, 

Stadtſoldat, m- mieyski żołnierz. 

Stadtthor, u. mieyska brama. 

Gtadfovigt, m. Rządca miafta. 7 

Stadtvolk, w. lud mieyski, lud w mieście 
{polne prawo maiący. 

Staͤdttiſch, mieyski: 3 

Städtchen, n: miafteczko, malenikie, ma- 
luchne miafto. 

Stählern, ſtalowy., fidblerner Spiegel, 


ftalowe zwierciadło. 


Stämmen, podpierać; etwas, co; fih 
opierać fie; wider etwas, czemu prze” 
ciwko'czemu; auf etwas, na czym; 
auf den Ellenbogen, na łokciu. 

Staͤmmung, J. podpieranie, wfpiera” 
nie. 

Staͤmpel, m. ftempel; znak wyrażałą” 
cy iaki ; zo co Moͤrſerkeule, tłuczek do 
mozdzierza; in der Walk⸗ oder Papier” 
muͤhle, tepa; ttuk w'papierni. zun 
Butterſchlagen, krążek; womit mat 
Zinn u. d. al. zeichnet, znak, znacze” 
nie. auf Stämpelnapier, Herb Kro” 
lewski, kfiażęcy. Staͤmpelpapier, Pa 
pier ftemplowany znakiem (kr 

dzy. 


Staͤmpeln, wybiiać znak, pieczęć, 
Napier, ftemplować papier. 

Staͤmpfel, m. pałka de wbiiania; 
ubiiania; tłuczek do tłuczenia: 

Staͤnkerey , V fmrod , fmrodliwość 
śmierdzącość , cuchnienie; zwada? 
anrichten, zwadę czynić, wadzić, PP 
wadzić kogo z innym. 

Staͤndchen, u. Abend - Muſik, milako 
wieczorna, ferenada. Morgen SK ń 
chen, kapela ranna, na czy! honor; 
pofr. aubada. einem ein Staͤndchen pe 
chen, komu kapele ranną, wieczorną 
fprawić. Go: 

Cärghreb, v. chleb zapaśniczy, d Emo 
enienia fit. 

Stärke, . Kräfte, Gewald, flas mo 
dauerhafte, erwala. unglaubliche n 
podobna do wiary ; in der Jugel 0 


herb. 
do 
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młodzierzy ; beſondere, ofobliwfza; 
des Leibes, ciała; des Gemuͤths, umy- 
Ju; der Truppen, woylk, groͤßere 
Staͤrke haben, więkfzą mieć moc, file. 
daier ein wenig mehr Starke bekom⸗ 
men, gdy trochę więcey f doftal; 
ſich derſelben mißbrauchen , Dir na złe 
zażywać. wo die Staͤrke nicht hilft, 
muß man es mit Liſt anfangen, gdzie 
Ma nie pomaga tam trzeba ſztulcg. 
der eine große Stärke hat, ktory ma 
wielką fifẹ.. 2) krochmal, womit man 
die Waͤſche ſtaͤrkt, czym chufty tegie 
Czynią, krochmałą. 

Stärken, mocnić, zinacniać; etwas wo⸗ 
mit, co czym; den Leib durch die Ar⸗ 
beit, ciało praca zmocnic; den ſchwa⸗ 

chen Magen, słaby żołądek zmocnic, 

zmacniać; eines Argwohn, ezyie po- 
dezrzenie, porozumienie; einen in 
feiner thoͤrichten Meynung, kogo zmo- 
<nić w iego głupiem mniemanie. 2) 
die Waͤſche, chufty krochmalić, kro- 
chmalem tęgie czynić. 

Etórtenó, zmacniaiący; pofilaiący, 

Starken macher, m. krochmalnik, ten co 

rochmal robi. 
tätfung, F. zmocnienie, zmacnianie, 
tężenie; nach einer Schwachheit, po 
lakiey słabości pofilenie. 

State, f. mieyfce. keine bleibende State 
haben, niemieć żadnego ftafego miey- 
ica. der keine bleibende Staͤte hat, tu- 
acz, tulaigcy fie, poniewieraiący fie, 
Po świecie. 

Stäuben, proch, kurz; machen, kurzawę 
tobić, kurżyć. 

Stäupgen, n. profzek, profzeczek, dro- 

Niuckie ziarko proſaku. 

Stäupen, prętami, rozgami ciąć; einen, 

glo; febr hefftig, bardzo tego. 

Staffel, L Stufe. e ? 
jafette, f. fztafeta , goniec publiczny 
iak naypredfzy. 

Etafiren, gei? fie, mukač, fztafiro- 
wać, f, Ausputzen. 

SH eien fie, mufkanie, 
Piekrzenie , fztafirowanie. 

Stait, m. ein Metall, Dal, krufzec pe- 


ny. 

Stahr, ſ. Staar. ` 

Stelt, m. ftaynia; geraumer, przeftrona. 
unbeguemer, niewygodna; ausgebohl⸗ 
er, tarcicami dębowemi wysłana; 
niedriger, nifka ` gepflaſterter, kamie- 
Diem wybrukowaua ; in welchen es 
nicht regnet, do ktorey defzcz niepa- 

a, nie zacleka; da Nie Kälte nicht 
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elndringet, do ktorey zimno nie pre- 
chodzi ; worinnen Efel ſtehen, w kto- 
rey osły ſtoig; liegt genen Mittag, le- 
Zy na południe. der nicht finſter iſt, 
nie ciemna. ber nicht feuchte iſt, nie 
wilgotna. für Schagſe, na owce, 
owczarnia, für Pferde, ftaynia na ko- 
nie; für Schweine, chleb na świnie; 
für Kühe, obora na krowy; für Huͤh⸗ 
ner, na kury liedzenie. Sen Stall zu 
machen, wenn die Kuß geſtohlen if, po 
fzkodzie bye madrym, złemu zabie- 
gać gdy fie iuż italo. 

Stallbaum, m. przewora w ftayni, prze- 
groda ftaienna ; drabina na fiano w 
ſtayni. 

Stallen, ftać, trzymać fię. 2) den Urin 
lafen wie ein Pferd, mocz pulzczać po 
końsku. 3) mit einem ſich nicht ſtal⸗ 
len koͤnnen, niemoc fię z kiem zga- 
dzić. 

Stallgeld, v. pieniądze od ftayni na- 
iętey. 

Stalljunge, m. ſtaienny, ftayni, obory 
pilnuiący. 

Stallknecht, w. ftaienny parobek. 

Stallkraut, u. Ji ogon, ziele. 

Stallmeiſter, m. koniufzy. 

Stallung, f na ftayni ftanie, w ftaysi 
bycie. 

Stamm, m. pień, krzew, drzewa. mit 
Stamm und Wurzel, 2 pieniem yz 
korzeniem. am Baͤumen, die Stämme, 
Aeſte, Blätter, w drzewach fą pienie, 
gałęzie, liście; iſt mit Rinde uͤberzo⸗ 
gen ieft powleczony org, zum 
Stamme werden, w pier! fię zabierać, 
rość. das nur einen Stamm hat, co 
tylko ma jeden pier. 2) to co Ge- 
ſchlecht, pokolenie, rod, rodzina. pgm 
koͤniglichem Stamme, z Krolewikiego 
rodu. die von einem Stamme find, 
ktorzy fą iednego rodu. ber aus einem 
Stamme herkoͤmmt, krory z iednego 
pokolenia pochodzi. feinen Stamm 
vermehren, fwoiego rodu przyczynić, 

Stammbaum, m. krzew pokolenia wy- 
prowadzony, ia 

Stammbuch, a. kligzka zimionami przy» 
jaciof wpifanemi, 

Stammgeld, ». kapitał, fumma pienię: 
znas ſ. Capital. 

Stammhaft, mocny, filny, krępy. 

Stammhalter, m. podpora domu fami- 
lu, krwi. 

Stammhaus, u. dom narodzenia. 

Stammeln, zaiąkać fie, zacinać fie w 
Mone. 
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Stammler, m. ig kala. : 

Stamnlicht, iąkalący fie, zaiąkaiąci fig, 
zacinaigcy Je w mowie. 

Stammlung / f- zaigkanie fię, ig kanie fię ; 
w mowie De zacinanie. 


Gtamnmyatet, m. naypierwfzy rodzic. 


familii; einen für feinen halfen, kogo 
mieć za naypierwfzego rodzica fwoiey 
krwi. 

Stammwort, 3. pierwfzesłowo, niepo- 
chodzące, 

Stampfen, uc: im Moͤrſel, w moz- 
dzierzu; mit eiſernen Stoͤßeln, žela- 
zńemi tfuczkami; mit den Fuͤſſen, no- 
gami tupać, drepcić. 


Stampfer, m. tłukarz, tłucznik , ftęm= 
pnik; młynarz, piekarz. 

Stampferinn, A tfukarka, tłuczniczka, 
ftempniczka , młynarka. 

Stampfmuͤhle, F. tempa, żarna, miyn, 


&tampfung, V. tłuczenie, w żatnach, w 
młynie mełcie. etwas damit fef ma⸗ 
chen, co tfuczeniem, ubiianiem, zmo- 
cnić; utwierdzić, ubis. 

Stampol, Reſidenz des tuͤrkiſchen Katz 
fers, Stambuł, miefzkanie Ceiarza Tu- 
reckiego. 

Stank, m. fmrod, zapach niepiękny, cu- 
chnienie. 

Stand, m. ftan. in dem Stande ſeyn, w 
tym ftanie być; wieder in den alten 
ſetzen, znowu do dawnego ftanu przy. 
wrocić. das Glück hat ihn in einen ho⸗ 
hen Stand geſetzt, Tzczęscie poſtawifo 
o w wyfokiem ftanie. in ſeinem Stans 
e bleiben bis ins Alter, w fwoiem fta- 
nie zoftawać aż do ftarości. in ſeinen 
alten Stand kommen, wpaść w fwoy 
dawny ftan. a) znaczy to co: polac. 
ordo. das gezlemet unſerm Staude, to 
zdobi nafz itan. mit feines Standes 
ſprechen, mowić z kiem fwoiego fta- 
nu. Stand der Rathsherren, (an Se- 
natorski. in den Niathskerret = Stand 

Sommten, Senatorem zofłać, być: po- 
miefzczonym w Senatorskiem ftanie. 
der Nitterfinnd iſt dieſer Wirbe am naͤch⸗ 
fen, ftan Rycerski ieft potym ita- 
nie, ieft naybliżfży po tym ftanie, der 
Vornehmſte in feinem Stande, nayza- 
cnieyfzy w fwoiem ftanie. 3) zo co 
ftopień. oft Stand der Ehren, nay- 
pierwfzy ftopierí honoru, zu einem 
hohen Ebrenftande kommen, na wyloki 
wyść fopien godności.: in einen hoͤ⸗ 
pern Stand kommen, na wyfoki do- 
itać die ftopien. aus dem hoͤchſten 


S T A 2072 


Staude geſetzt werden, z naywyżfze” 
go ſtopnia być ſtraconym. 4) eite 
Sache zu Stande bringen, rzecz iakp 
interes iaki zrobić, fprawić. die Sa⸗ 
de if in dem Stande, w tym tame 
ieft rzecz, interes, in vorigem Stand 
ſetzen, do przeiztego ftanu wrocić, W 
przefzłym pierwfzym” ftanie rzecz 
poftawić. 5) nicht Stand halten, nicht 
fechten wollen, niedotrzymać kroku» 
boiu, niechcieć fie patykać. 

Standarte, f. konna horagiew. 

Standgeld, ». pieniadze od mieyfca. 

Standesmaßig, podług gódności ; einen 
halten, kogo nofić, trzymać; aufhal 
ten, fiebie utrzymywać. 5 

Standhaft, ftateczny; Freund, przył” 
ciel; in etwas, wezym; etwas AUS 
führen, w'czynieniu czegos in feitt 
Meynung, w fwoiemu zdaniu; in ſei⸗ 
nem Vorhaben, w fwoiemu przedlię” 
wzięciu. 

Standhaft, adv. ftatecznie ; etwas ver⸗ 
fihern, co potwierdzać; etwas be 
haupten, czego bronić; bey ſeinem 
Zustande verbleiben, w fwoiem ſtanie 
zoftawać. fi ſtandhaft erweifen, pre“ 
wowa£ fie, pokazywać fię. 

Standlager, u. ftanowiska. 

Standesperſon, F. zacnego ſtrodzenis 
ofoba, zacnego rzędu człowiek. 

Stange, f: drag; lange, żerdź. 2) einem 
bie Stange halten, rownemi fiłami 2 
kiem walczyć. 

Stapel, m. okrętowisko. ein Schiff 
vom Stapel laufen laffen, 2 okretow!” 
ska dać wyść okrętowi. 

Stapelrecht, „. prawo wykładania w pe“ 
wnym mieyſcu towarow. 

Stark, an Kräften, filny, mocny W fi- 
łach; Begierde, mocna żądza ; eith 
wino; Kern, filny człowiek. Gott 
Rede, mocna wiese. ſtarke Feſtung / 
mocna forteca. ſtarke Beſatzung, mor 
cna, tęga żałoga; Speiſe, mocny pP” 
karm. 2) 20:c0 dicke, gruby. Gett 
Baum, grube drzewo. dickes Bier 
gruba a. ſtarker Nagel, gruby 
gwozdz, bratnal. 3) an ber Zahl, I 
ezny. fidrfe Armee, liczne Woysko, 
4) Regen, mocny rzęfifty defzcz. R 
ter. Geruch, mocny tęgi zapach. 


Stark, adv. mocno, tego), filnie, filno« * 
Staroſt, m. polniſcher Beamter, SR" 
rofta. 
Starofiey, f. Staraftwo. 
Staroſtinn, V. Starościna. 
Start 
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Starr, zdrętwiały. ſtarre Nerven, zdręt- 
wiałe żyły. Augen, oczy: von der 
Kälte jaͤhling ſtarr werden, zdrętwia- 

ym fie ftać nagle od zimna. 

tart, adv. zdrętwiało; furowo. einen 
anſehen, na kogo patrzeć. x 

Starren, drętwieć, open? fúr Kälte, 
od zimna. . 

Strict, zdrętwiały, zkosnialy, ztwar- 

niały. 

Beet. m. uporna głowa; człowiek 
nieprzeparty uporny. ` d 
tarrung, f. zdrętwiałość, drętwina. 

Statiſt, f. Staatsmann. 
tatt, mieylce. einer Wohlthat achten, 
mieć zamiaſt dobrodzieyftwa. ſtatt 
eines Bruders lieben, kochać zamiaft 

rata, na mieyfcu braterfkiem. ſtatt 
eines Vaters ehren, zamiafł oyca fza- 
Bować. ſtatt einer Belohnung verlan⸗ 
gen, zamiaft zapłaty żądać. eines Bite 
ten Statt geben, mieyfce dać czyley 
Proźbie. einen an des andern Statt 
ſetzen, kogo na ezyie mieyice poſta- 
wić. an eines Statt kommen, naftąpić 
na czyie mieyfce. ſtatt eines Vaters 
ſeyn, na mieydeu oyca być. an eines 
Statt treten, zaftąpić czyie mieyfce, 
Czyją powinność. anfiątt eines Gefez 
kes in acht nehmen, zamiaft prawa za- 
Chować. fatt einer Wohlthat anneh⸗ 
Men, zamiaft dobrodzieyftwa przyjąć. 
er an eines Statt iſt, namieſtnik. der 
an eines Statt kommt, naftępca. 
tatthalter, m. Rządca. in einem Lanz 
e, w iakiem kraiu, a/bsiakiego kraiu. 
im Reiche, w kroleftwie, kroleftwa. 
einen darzu machen, kogó Rządcą uczy- 
nić. eines Herzogs, Rządca na miey- 
feu Kfiążęcia. in den Niederlanden, 

e ielkorządca. 
tatthalterſchaft, J. Rządftwo, Rządy, 

e ielkorządy. 
kattlich, chędegi, pyfzny. Abendmahl⸗ 

teit, chędoga, pyfzna wieczerza. Ge: 

Genf, piękny odąrunek. Mariage, 

Piękne małżeritwo , f. Herrlich. 

tattlich, adv. chędogo, pięknie, świe- 

tie, zurichten, zattawić bankiet. ei⸗ 
nen empfangen, kogo przyiąć. loben, 
chwalić. 

tatur, V. ftatura; wzroft, poftać. fleiz 
e, mała. mittelmäßige, frzedniaz 

Bofe, wielki; lange, dtugas” gefdhidz 
e, zdatna, fkładna; niedrige, nifka; 

laran einer uͤber andere hinweg raget, 
torg jeden drugich przechodzi. von 

was für Statur it er geweſen 2 oe aa 
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ftatury? iakiego wzroftu on był? des 
Leibes, ſtatura ciała; ſchickt fich wohl 
zu der Natur, podług natury ieft ; un⸗ 
gemein grofe, niepofolicie wielka. 
von langer Stafur, wylokiego wzro- 
ftu. von kleiner Statur, małego wzto- 
ftu. der andere daran übertrifft, wyż 
ízy od infzych, wztoftem przechodzą= 
cy inſzych. SC 

Statuten, plur. ſtatuta, prawa. 

Staub, m. proch, kurz, kurzawa; giez 
ler, wielki proch, kurz; hoher und di⸗ 
der, wyfoki y gęfty; trockener und 
großer, luchy y wielki; den der Wind 
aufgetvieben, ktorego wiatr napędził, 
nawiał. benimmt einem das Geſicht, 
wzrok komu odbiera; liegt dicke auf 
den Schuhen, leży gruby na trzewi- 
kach. entſteht an unterſchtedenen Or⸗ 
ten, powitaie po rozmaitych miey- 
dcach. bedeckt alles wie eine Wolke, 
wfzyftke napełnia iak chmura iaka. 
feket ſich, olada. es ift voller Staub, 
pełno prochu, kurzu, kurzawy; auf 
etwas ſchuͤtten, na co prochu nafypać. 
voller Staub und Schlamm ſeyn, być 
pełnym prochu y potu. fteigt bis an 
die Wolken, witępuie aż pod obłoki. 

Staubicht, kurzawny, prochu, kurzu 
Pe ny. 

Staubmehl, ». ftochmal, omieciny we 
młynie. i 

Staude, f. krzew, chroft w pniu; mif 
de, polny; die nicht hoch mécht, kto- 
ry nie wyfoko rosnie; darzu werden, 
chrościeć, w chroit Wyraſtac. Aus⸗ 
ſproſſung der Stauden, wyraftanie 
chruſtu. 

Staudicht, chrościfty, krzewifty, 

Staupbeſen, 74. miotełka; einem geben, 
miotełkami komu dać. 

Stebekraut, n. chaber wielki, ziele, rzad- 
ka wiadome. 

Stechbahn, Y gonitwy mieyſce, plac do 
przeieädzanma koni. 

Steicheiſen, v. dioto, rylec. 

Stechen, verwunden, pchnąć, Kolngc, 
kłuć, zakłuć; kłociem ranić; mit 
Stacheln, iakoby żądłami; die Bie⸗ 
neu, pfzczoły kolą; Zepiey mowi Ge 
kątają. der Schlangen, węże Katia, 
der Blätter, kolace liście, kola, ei⸗ 
nen in die Seite, kogo w bok kolnąć, 
die Dinge find ſpitzig, rzeczy D koń 
czafte kola, fih ſtechen, kolnąć fię, 
zakłuć fie. einen mit dem Dolche, ko- 
go ſatyletem pchnąć, mit dem Meſſer 
ius Herz, nożem w force, mit dem 
Spieße durch den Hals, Apila przez 


garło; 
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garlo, przez fzyię przebić. a) mit dem 
Grabſtichel, żesbować, rytować dło- 
tem; etwas in Silber, co na frebrze; 
auf einen Becher, na puharze. 3) toco 
vertauſchen, nieniać, fztychować. mit 
Waaren, na towary. 4) im Spielen, 
w graniuwygrać; zabić. 

Stechen, das, o. pchnięcie, zaklocie, 
koluienie, fztychnienie. 

Stechpalme, F. oltokrzew, ziele. 

Stechbaum, m. ciernie kołące. 

Steckbrief, m. lift nakazuiący złapa- 
nie, zchwytanie kogo. einem einen 
nachſchicken, za kiem takowy lift po- 
stać. 

Gteden, hinein thun, wetchnąć, uckwić 
w czym; wfadzić, Pflanzen in die Erz 
de, płonki w ziemię; an den Brat- 
ſpieß, wetchnąć co na rożen; in einen 
Garten, fadzić co w ogrodzie; einem 
das Ziel, cel komu naznaczyć. 2) thut, 
wpufzczać, wkładać, włożyć; to co 
das Geld in den Bentel, pieniądze 
włożyć w worek; wepchać, einen ing 
Gefaͤngniß, kogo då więzienia, do 
dołu wepchać, wepchnąć, władzić. 
etwas in Brand feden, podpalić co, za- 
palie; den Degen in die Scheide, kord, 
izpadę w pochwy. 3) in Noth ſtecken, 
w potrzebie, w biedzie zoftawać; in 
Unglück, w niefzezesciu; im Kothe, 
w błocie uwigznąć, fiedzieć ; im De: 
fänantffe, w więzieniu; in der Liebe, w 
miłości im Herzen, w fercu tkwić. 
ſich ins Unglück ſtecken, wprawić ſig w 
niefzczęście ; fi in Gefahr, w niebez- 
pieczerńftwo. 

Stecken, m. oder Stab, kii. auf Stecken 
reiten, na kung ieździć. 

Steckenknecht, m. człowiek, sługa do bi- 
cia ludzi. 

Steckenpferd, u. kii na ktorym dzieci 
ieżdzą y koniem go zowią ; darauf 
reiten, na takowym koniu iechać. 

Steckfluß, m. fuks katarowy dufzący. 

Steckkraut, u. wyżlin, ziele. 

Steckchen, z. kiiek, laſeczka. 

Steckmuſchel, Y. koruporyb, morfke 
ryba. 

Stecknadel, J fzpilka, śpilka. 

Steckruͤbe, V. rzepa. 

Steckung, f. wbiianie, wbicie, przypina= 
nie, zakłocie, kolnienie. 

Steg, m. sciefzka , chodnik. a) auf der 
Geige, podſtawek. 

Stegbereiter, n. drogdozorca, drogdo- 
glądca. 

Stegreif, m. Ur zemig. a) aus dem Stege 
reiffe, na tych miaft. 
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Stehen, fac: beſtaͤndig, ſtako; verbi 
gen, w taiemnym mieyfcu; laͤnget / 
dtuzey; hinter einem, za kiem; eil 
wenig, trofzke; im Rauche, w dymie: 
auf eines Seite, na czyiey ſtronie; 
auf den Stufen, na ftopniach, na ſeho- 
dach. weit beffer tehen, dale ko Ae le* 
piey mieć. es ſtehet ſehr gefährlich mit 
ihm, bardzo De niebezpiecznie z niem 
dzieie; auf einer Stelle bleiben 23 
iednym mieyſcu zoftawać; einem zur 
Seite, blifko kogo, przy boku czy im 
ftać; ſchief, krzywo; au der Mauch 
pod murem. um einen herum ſtehen⸗ 
w około kogo ftać. ſtille ſtehen, cich? 
ftać. die Stern ſtehen ſtille, gwiazdy 
ftoią, cicho 3 beyſammen, "ag 187 
zem w kupie., empor ſtehen, w gor 
ftać, ftyrczeć; über etwas, na czym 
auf den Thuͤrmen, na wierzac- 
was ſtehen wir da, warum gehen WIE 
nicht fort? czemu my tu ſtolemy, cze- 
mu nie idziemy precz; an einem DÉI 
te, na iakiem mieyfeu. vor der TÓW 
ſtehen, przede drzwiami ftać; haußel / 
na dworze. laß fie ſtehen, niech Dot: 
2) nach dem Regimente ſtehen, orꝛach 
ftać, rządow chcieć; nach einer Gil” 
fhaft, na czyie dziedziftwo zacho” 
dzić. in den Büchern ſtehen, w kaf: 
kach być, znaydować fie, być napil?“ 
nym; bey einem, auf einen ankommen 
zależeć na kiem. ſchlecht ſtehen, zle» 
nie dobie być. ſo ſtehet die Sache, 
tak fie rzecz ma. eg ſtehet gar anders 
mit ihm, inaczey be mu teraz we 
wiedzie. wie ſtehen deffen Sachen 
iak fig maig jego rzeczy? einem! 
in Gebothe ſtehen, być komu gotewy'” 
na rokaz. vor einem ſtehen Fach 
moc fie komu oprzec, nie dać fie 4 S 
mu. einem nach dem Leben frehen, ME 
mu ſta na życiu. 

Stehend, ftoiący; aufrechts, proſto, N 
hendes Waſſer, ſtoigca woda. 

Stehlen, kraść, kradać, zmykać, pay“ 
wać; einem das Geld, komu. pt, 
dze; einen den Ring, komu pierscien 
heimlich, potaiemne porywać, deg 
porwać, żyć 

Stehlen, das, m. kradzenie, kradanie fe- 
rywanie, zmykanie. i 

Stehler, m. kradca, złodziey, zmyka® 
porywacz, f, Dieb. 

Stehlung, F. kradanie, kradzierz» 
kradka, 

Stehlſucht, J. chętka do złodziey W” 
do kradzierzy, do zmykania. Stel, 


u- 


Steif, tęgi; zdrętwiały , ztakaly; für 
Kaͤlte, od zimna. Reif und feke, tęgi 


ten, między gornikami , dozorca 
fzybu, 


Y mocny. ſteif ſeyn, tęgim być; zdie- Steigern, theurer machen, zdrożyć, po- 


twiałym; werden, tężeć, ztężeć, tę- 

E lie ftawać; drętwieć , zdrętwia- 
ym fie ftawać. 

Steif, agv. tego, zdrętwiało, twardo; 
ſich widerfeßen, opierać fie; auf etwas 
deſtehen, przy czym obftawać ; ſich 
vorſetzen zu ſiegen oder zu ſterben, ufa- 
dzić fie, zawziąć De tęgo, albo zwy 
ciężyć, albo zginąć. 
teife, f. podpora „ podporka , ſiehe 
Stüge, 8 

Steifen, fieif machen, tegiem czynić; 
etwas, co, 2) zo co dick machen, gru- 

ym czynić. 

Steig, m. ściefzka, chodnik; kładki, 
mofteczek. einen hölzernen Steig über 
einen Graben machen, kładki moſte- 
czek przez iaki row dać, 

Dote, m. ftrzemię, u kulbaki, u 
1odfa. 
feigen, wftępować, wlazować, wleść ; 
auf den Maſtbaum, na malzt; auf den 

erg, na gorę; in den Himmel, w 
niebo; auf den Stufen, na wfchody ; 
ſtufenweiſe in die Höhe, po wfchodach 

` W gorę wyść; aufs Pferd, na konia 
Wfieść; ins Schiffchen, w okrecik 
Wliese; auf die Mauer, na mur lese, 
Wyleść, wysé; hoher an Ehren, pofta- 
Pić wyżey na godność; in die Höhe 
aufs Dach, wyloko na dach wylesc ; 
auf den Wagen, na woz wfieść, wleść. 
vom Pferde, z konia zfieść. auf einen 

mm feigen, na drzewo wleść. a) 
großer werden, zunehmen, więkfzym 
ię, ftawać, przybierać, przybywać, iść 
Fo raz to wyżey. der gel ſteiget all» 
demach in die Höhe, fkafa idzie coraz 
Wyzey w gorę. die See ift über bie 
Maßen geſtiegen, mor ze nad, miarę 
Przybrało. die leppigkelt, die Verwe⸗ 
genheit ſteiget immer höher‘, zbytek, 
Miałość co raz bardziey w gorę idą: 
Oher an Ehren, wyżey poftępować 
la godności, na doftoieńftwa wita- 
pie; auf die hoͤchſte Staffel der Ehren, 
Aa nayw yżfzy ſtopieſi „godności. 3) 
er Wreif ift geſtiegen, cena w gorę Ko- 
<zyła, ſteigt, idzie w gorę. das Gr: 
kreyde ſteigt, zboże idzie w gorę, to 
elk, eo raz drożfze. 
telgen, das, ». wftępowanie, igcie 

Store, zbieranie, przybieranie, 
teiger, . witępca, witepowacz, co w 

y 


Sorg witepuie, e) unter den Bergleu⸗ 


drożyć, drożlzym czynić; eine Sache, 
rzecz iaką drożfzą uczynić; den 
Preis des Getraides, cenę zboża zdro- 
żyć. 


Steigung, F witepowanie, wfiadanie; 


in die Schiffe, na okręty wyfiadanie, 
wyftępowanie; aus den Schiffen ans 
Land, z okrętow na ziemię, 


Stein, m. kamier; edler, drogi; der das 


Waſſer in ſich zieht, wodę piiący biorący 
w liebie; holer, wydrozony; kleiner, 
mafy; gebrannter, ſpalony; ſehr har⸗ 
ter, bardzo twardy; weicher, weiſſer, 
runder, mierkt, miałki, biały, okrę- 
gły ; koſtbarer, kofztowny. einen mit 
einem Steine werfen, na kogo kamie- 
niem ciinąć; brechen, kamień łamać; 
aus Steinen hauen, z kamienia wyci- 
nać; etwas, co; aus der Erde brechen, 
z ziemi wyłamywać kamien ; einen 
Platz damit pflaſtern, plac. kamienmi 
wyładzać, wykładać; den man mit der 
Hand faſſen kann, ktorego można rę- 
ką obige; aus einen Fluſſe, rzeczny 
kamierf; rother, czerwony; dichter, 
RA aufhaͤufen, na kupę 
amienie fkładać; von der Mauer mål- 
zen, z murow ztaczać; den Berg here 
ab kollern laſſen, z gory wielkie ka. 
mienie zwalać; nach einem damit wer⸗ 
fen, za kiem kamieniem rzucié, von 
Stein, kamienny? Mauer, Damm, 
mur kamienny, tama kamienna. zu 
Stein werden, kamiennieć, w kamien 
lię obracać , kamieniem fie ftać, bon 
Steinen rein machen, z kamieni wy- 
czyścić. 2) eine Krankheit, choroba 
kamień. 


Stein alt, zgrzybiały, bardzo zeita- 


rzaly. 


Steinbeißer, m. ein Vogel, łomignat, o- 


rzef wielki morfki. 


Steinbeſchwerung, J- kamieri choroba; 


haben, kamier mieć. der daran krank 
dt, na kamien chory. 


Steinbicker, ſ. Steinbeiſſer. 
Steiubock, m. koziorozieć. 
Steinbrech, u. ein Kraut, ruta fkalna, 


rozłup, łomikamień, ziele. 


Steinbrecher, m. kamieniarz; ce kamie« 


nie łamie. 


Steinbiüch, m, kamienifko, mieyfee 


w. ktorym kamień rosnie do łupa- 
nia 


Ste ineiche, S- dab. Pfale von Steineichen, 


dębowe pale. 
Steinern⸗ 
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Steinern, kamienny, 2 kamienia; 

Steinfels, m. opoka, głaz. 

Steingrube, f. Steinbruch. 

Steinhauer, m. kamiennik, kamieniarz. 

Steinhaufen, m. kamieni kupa. 

Steinicht, kamieniſty; ſteinichte Erde, 
kamienifta ziemia. 

Steinigen, kamienować, ukamienować; 
einen zu tode, kogo na śmierć. 

Steinigen, das, u. kamienowanie; uka- 
mienowanie, kamienmi zabicie. 

Steiniger, m. kamienuiący. 

Steinigung, J. kamienowanie, ukamie- 
nowanie. 

Steinklee, m. ein Kraut, komonica wto- 
Ika, ziele. 

Steinklippe, /. kata, głaz. 

Steinkluft, f, kamienilko, w ktorym ka- 
mienie łamią. 

Steinkohle, f. węgiel kamienny. 

Steinkrankheit, 7. kamier choroba. 

Steinchen, u. kamyczek; im Obſte, w 
owocu , koftka. 

Steinlinde, F. trzemka, ziele. 

Gteinmarter, v. ein Thier, kuna kalna, 
zwierz. 

Steinmetz, m. kamienniarz, kamiennik; 
kamnołomca. 

Steinoͤl, a. fkalny oley. 

Steinyfeffer , m. fkalny pieprz. 

Steinraute, f. ein Gewaͤchs, panny ma- 
ryi ziele. 

Steinritze, f- fzpara, rozpadlina w ka- 
menn: 

Steinroͤtle, m. ein Vogel, Żabka, ptak, 

Steinſalz, w». lol kopana, fol krufz= 
cowa. 

Steinſchneider, m. kamiennik, kamie- 
nie drogie rznący. 

Steinweg, 24. droga, grobla kamienmi 
stana, 

Steinwurf, m. cikanie kamienmi. 

Steingange, J- ucho kamienne. 

Steiß, f. Hintern. 

Stellage, F. mieyfce wyäfze, wyſtawio⸗ 
ne, chorek, chor, ſ. Poſitur. 

Stelle, Y. mieylce; einräumen, dać 
mieyfce komu. an eines andern Stelle 

ſetzen, kogo na czyim mieyfcu pofa- 

dzić, pofłapić. an eines andern Stelle 

kommen, na czyje mieyfce naftąpić; 

einnehmen, ezyie mieyfće wziąć; bez 

baupten, mieyica bronić; fahren läffen, 

mieyfce zoftawić, porzucić. von der 

Stelle weichen, 2 mieyfca uftąpić, 

mieyſce porzucić. ſich um die Stelle 

zanken, o mieyfce fig kłucić; einen 

davon ſtoßen, 2 mieylca kogo ze* 

pchnąć. einem wieder an ſeine Stele 
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verhelfen, ſetzen, kogo znowu na fwoi® 
mieyfce przywrocić. auf einer guten 
Stelle ſitzen, na iakiem dobrem miey- 
icu fiedzieć; eines andern bekleiden, 
vertreten, czyle mieyfce zalłąpić, za- 
fieść; eine höhere bekommen, wyzlze- 
go mieyſce doftąpić. eines andern 
Stelle verſehen, urząd za kogo fpra- 
wić. nicht von der Stelle kommen, nie 
rufzać ię z mieyfca; der an eines Stelle 
ifi, namieftnik. Feine bleibende Stelle 
eh niemieć żadnego mieyfca fla- 
ego. eines Stelle vertreten, czyia po” 
wınnosc odbywać, za kogo. auf der 
Eër, na tych miaft, zaraz z miey“ 
cą. 

Stellen, mieścić, pomieścić, poftawió 
ftawiać. einen in Sicherheit fellen, ka” 
go w bezpieczenftwie poftawić; ell 
Sgche dahin fellen, rzecz na fzrzodku 
położyć; einem vor die Augen, komt 
przed oczy pofławić. nicht gerade von 
vorn, ſondern von der Seite, nie pro⸗ 
fto 2 przodku, ale z boku pofławić 
etwas an feinen Ort, co na fwoiem 
mieyfcu. ſich in Ordnung, ftanąć W 
rzędzie, w porządku. ſich in die Thuͤ⸗ 
te, we drzwiach ſtanaé; einen rä: 
waͤrts, tyłem kogo poltawić; eine JE 
mee in Schlachtordnung, woylko W 
boiu, ftanąć. fih ſtellen, erſcheinen, iu 
rechter Zeit, na fwoy czas; vor Ge⸗ 
richte, do fadu. fich fellen, to co fuͤrge⸗ 
ben, udawać fie, zmyślać fie, als ber- 
reife man, iakoby odieżdźano udawać 
hie. ſich krank fellen, chorym fig uda” 
wać, ſich als einen großen Herrn, 2% 
wielkiego pana udawać hie, czynić : 
wielkiem panem. ſich froͤlich fenet 
wefolo fie ftawić, welołosćna twarz 
udawać fie ftawić, wefołosć na cwaizY 
udawać, weſolym ſię czynić. f0 
traurig und betrübt, fmurnym y zalo” 
snym fie zmyślać. ſich ſchwanger gl 
len, za ciężarną fie udać, ciężarną fi 
czynić. fich nicht anders ſtellen koͤnnen 
als es ihm ums Herz iſt, nie moc d 
czey fie ftawić, udać, tylko rak la 
w dercu jeft. ſich aͤußerlich ſtellen als 
laffe man es fih gefallen, powierzcho” 
wnie pokazywać, iako by fig to b 
dobało. fich ſtellen als wenn man 6" 
was nicht ſehe, nicht mife; tak fie ud 
wać, iak gdy by nic niewiedział, nic 
niesiyizaf, 2) żo co trachten, zał zh 
fie na kogo. einem nach dem Lehen Je 
czyie zycie, 3) einen auf freneti ST 
ſtellen, kogo na wolność puścić, z f 


woli, z więzow, efwobodzić: 1 
ly 2 > CA 
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Stellmacher m. ſtalmach. 
tellung, f. ftawianie, rozftawianie, 
rozkładanie; der Nativitaͤt, ukladanie 
lofow urodzenia. falſcher Schein, als 
ob etwas ſey, pokazywanie, udawanie 
fafzywe iak by co było; offenbare, 
dawne; ſchoͤne, artige, piękne, ładne; 
die mit der Betrigerey verknüpft, z 
ofzukaniem złączone;  betuńgliche, 
ofzukane; erdichtete, zmyslone ; alte, 
ftare ; gefährliche, niebezpieczne; ſehr 
große, nader wielkie; hinterliſtige, 
zdradliwe; bie mit dem Geſichte ge⸗ 
ſchieht, udanie, ktore na twarzy bywa 
Ulożone. durch Stellung der Freund⸗ 
ſchaft einen verrathen zmysleniem 

Przyjaźni zdradzić kogo. 

Stelze, F. drążek. der auf Stelzen ge⸗ 
et, co na drążkach chodzi, drąż- 
ochod. 

Coon, m. drążkowatu, długi 
Tok. 

Stengel, m. łodyga, badyl, głąb; dicker 
als ein Daum, miążizy nad palec: 
tartey, kruchy ; aufgewachſener, wyro- 
sły; großer, wielki; diinnet, cienki; 
deg Serge, dźbło, zboża; befum- 
men, w fodyge rosé. 

Stengelchen, 5 głąbik, badylek, ło- 

D yczka. 

Steppen, wyfzywać. 

Steppfeide, I nici iedwabne we dwoie 
idące, 

Sterbeküttel, m. fuknia Smiertelna. 
kerbelied, ». piofnka pogrzebowa. 


terben, umierać, umrzeć; plotzlich, ma- 
le, znagla; ohne Teſtament, bez te- 
amentu; bald hernach, W krotce po- 
Im; willig und gern, z ochotą y z 
chęcią; eines grauſamen Todes, okru- 
nd śmiercią; an einer Krankheit, na 
tka chorobę; aus Verlangen nad) eiz 
em, z upragnienia kogo, z utefchnie- 
Ma za kiem; an einer Wunde, na ra- 
de, 2 rany; infeinem Bette, na fwoiey 
ościołce; fúr Alter, od ftarości, 
dern für einen Gerben, rad za kogo 
aMrzeć; für eines andern Veſtes, za 
yie dobre; fechtend, poty kaige fig, 
sit fie. ich will lieber ſterben, wolę 
be eY Umrzeć. wenn er wird geſtor⸗ 
en ſeyn, ieżeliby umarł. wenn ich 
Kigefepr geſtorben wäre, ieżelibym ia= 
tem trefunkiem umarł. nicht lange 
je einem ſterben, trochę pierwey przed 
temi umrzeć. er iſt Hungers geſtorben, 


> 2 głodu umarł; an der Peſt, po- 
etrzem. 
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Sterbend, umieraiąc, konaiąc; zur Erde 
niederfallen, umieraige na ziemił ur 
padać. E 

Gterbetag, m. 
zkonanıa, 

Gterblich śmiertelny ; Af ein jedes 
Thier, każde zwierze jeft śmiertel- 
ne. die Seele wohnet in einem ſterb⸗ 
lichen Leibe, dufza mieſzka w smier- 
telnym ciele. 

Sterblich, adv. śmiertelnie, 

Sterblichkeit, f. śmiertelność. alles was 
ſeinen Urſprung hat, iſt auch der Sterb⸗ 
lichkeit unterworfen, wdzyłłko co ma 
iwoy początek jeſt także śmiertelno- 
ści podległe, 

Sterbeſtuͤndlein, 1. gadzinka śmierci, . 
piey moment Śmierci. 

Stern, m. gwiazda; heller, iafna; dun⸗ 
feler, ciemna; der nicht ſtill ſtehet, 
ktora fie pomyka; gwiazda nieftoia- 

ca, ruchoma; der ſtille ſtehet, Fieſtern, 
ktora fię niepomyka, gwiazda nieru- 
choma, gwiazda floiaca; gwiazda 
nieidgea; der großes Ulugluͤck anzeiget, 
ktora wielkie niefzczęście przezna- 
cza. Lauf der Sterne, bieg gwiazd; 
laufen febr geſchwind, biegną prędko 3 
ſind großer als bie Erde, gwiazdy 14 
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dzien śmierci, dzien 


Wieklze jak ziemia; find von Natur 
feurig, z urodzenia fa ogniite; ihren 
Lauf anmerken, beobachten, ich bieg 
uważać, pzſtrzegac; laufen von Mor⸗ 
gen gegen Abend, biegną od wfchodu 
ku zachodowi; behalten ihren Lauf bez 
ſtaͤndig, fwoiego biegu ftatecznie do- 
trzymuią ; runde Körper derfelbetr. 
okręgłe ciała gwiazd; leuchten wie die 
Sterne, świecić iak gwiazdy. 

Sterndeuter, m. gwiazdarz, gwiazdzna- 
wca; neuer, nowy; großer, wielki; 
befonderer, ofobliwy ; vornehmer, prze- 
dni. 

Sterndeuterey, f. gwiazdznanie. 

Sterndiſtel, €. ein Gewaͤchs, ofer gwiazd- 
kowaty ziele. 2 i 

Stern⸗Einfſuß, m. wpływanie gwiazd, 
fkatkowanie gwiazd. ` 

Sternfifch, m. plaw morfki pewny, gwia- 
zda, zwany. 

Sternhimmel, m. niebo z gwiazdami, 
niebo na ktorym fa gwiazdy, 

Sternicht, gwiazdowety, gwiadzkowary, 
po ktorym gwiazdy fa. 

Sternkundiger, w. gwiazdoznawca. 

Sternkunſt, V gwiazdoznańie, gwisz= 
dznaiomość. 

Sternickel, ». Naſenſtuͤber, fzezudek. 

Sternlein, v. gwiazdeczka, 


Hun Stern⸗ 


GTE 


Sternmaas, 7. aftrolab, inſtrument gwia- 
adar/ki, gwiazd - miara, 

Sternroch / m. ein Fiſch, iazgar, ryba. 

Sternſchanze, V przelecenie gwiazdy, ia- 
koby ipadnienie iey. 

Sterufeher, m, gwiazdowidz, gwiazdu= 
patrywacz, gwiazdoznawca. 

Sternfeherkunft, f. gwiazdoznanie, gwia» 
zdupatrywanie. 

Stetig, uftawiczny ; nieuſtanny, ſtetige 
Uebung, ćwiczenie uftawiczne. ſtetige 
Arbeit, uftawiczna praza; ſtetiger Frie⸗ 
de, uttawiczny pokoy. Lauf der Gez 
ſtirne, uftawiczny bieg gwiazd. fletige 
Freundfchaft, nieuftanna przyjaźń. 2) 
der nicht fort wil, zafadzaiący fie, w 
mieyfcu ftoigcy-, niechcący iść z 
mieyſca. 

Stetig, adv. uftawicznie; nieuftannie, 
wizyftko, bezprzeſtanku. 

Stets, uflawieznie; nieuftannie; bey eiz 
ner Meynung bleiben, przy iednym zda- 
niu zuftawać ; bey einem ſeyn, uftawi- 
cznie bywać, przebywać u kogo 
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fets ruhig feyu, nieuftannie być ipo- 


koynym. 

Stetswaͤhrend. zawfzę będący, neuſtan- 
nie będący, zoftaigey. 

Steuer, F. Abgabe, podatek, danina; 
anlegen, nałożyć podatek, daninę; 
ausſchreiben, rozpifać na ludzi; einfoz 
dern, wybierać; davon frey machen, od 
podatku wolnym uczynić; bezahlen, 
płacić. ſreywillige Steuer, dobrowol- 
ny pedatek; für die Armen, fkładka 
na ubogich. 2) zur Steuer der Wahre 
heit, na obronę prawdy. 

Steuerbar, podatkowy; podatkowi po- 
dległy. 

Steuer: Collegium, . izba, kamera po- 
datkowa. 

Steuereinnehmer, m. poborca. 

Gteterfreg, wolny od podatku. ſteuer⸗ 
freye Ländereyen, włości, ziemie, wol- 
ne od daniny. 

Steuergeld, ». pieniądze podatkowe, 
pieniądze na podatek. 

Steuermann, m. ſtyrnik; ftyrowodz, fty- 
rowoda. poet. ſitzet auf dem Hintere 
theile des Schiffes und regieret das 
Stenerruder, fiedzi na rufie, y tray m- 
ftyr; ſehr erfahrner, doświadczony 

‚ umieięrny. Steuermann eines Schif⸗ 
fes ſeyn, być ftyrnikiem na iakiem 
okręcie. 

Steuern, Abgaben, pl podatek płacić, 
oddawać, oddać. Geld zu etwas ftewert, 
pieniądze na co płacić. 2) zabiegać, 
aabraniac zaftępować; ro co wehren; 
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boſer Leute Unternehmen feuern, . 
biegać zamachom złych ludzi; eines 
Maferey , czyiemu fzaleriftwu; eines 
Unternehmen, czyim zamys tom; % 
wftrzymywać, fkarać, krotko trzy” 
mać, bie Begierden, Zadze chuci; dem 
Geize, czyie lakomftwo; eines Fre 
heit, czyią zuchwałość ; so co opierg 
die, ſich gegen oder wider etwas, Cze” 
mu albo przeciwko czemu. z) im 
Schiffe, na okręcie ftyrować, ſtyrem 
robić. 

Steuerrath, m. Rada Urządnikow po” 
datkowych. 

Steuerprocurator, m. podatkowy, fkarbo* 
wy Plenipotent. 

Steuerregiſter, ». podatkowe reieftra. 

Steuerruder, a, ſtyr; ſich daran begeben 
es führen, ftyru chwycić, ftyr prowa? 
dzić, wieść; einen davon ſtoßen, © 
ftyru kogo odepchnąć, albo zepchnać 
kogo ze ftyru; ergreifen, za D 
uchwycić; einem nehmen, komu ye 
wziąć; fahren lafen, davon abgehen, 
ftyr porzucić, odeść od ftyru. ein 
großen Reichs Steuerruder ` (ër: 
iakiego wielkiego Kroleftwa ftyr pro” 
wadzić. A 

Ecg eine Landſchaft, Styry! 

ray. 
eng, m. pchnięcie, ſatych; einem ge⸗ 
ben, komu dać. von einem Stiche WI 
len, od pchnięcia, od fztychu paść: 
einen mit einem Stiche um die Augel 
bringen, komu oczy fzychem wf 
kłoć. auf den Stich weiſen, fztychem 
kłociem, pchnięciem 2) Stichelredt⸗ 
mowa z ucinkiem. 3) Stich W bel 
Karte, w kartach zwyciężona, wyg® 
na. Stich bekommen wygrać. 40% 
nes Kupferſtichs, koperlzty chu, Di 
fztychowanie namiedzi. $) einen 2 
Stiche laffen, kogo na fzrychu zé 
wić, to tefl, w famyn niebezpieczecć 
ftwie. das hält den Stich nicht» to ng 
niepodoba, to niedofadne ieft, © er 
czego brak. o 

Gtióblatt, v. am Degen, blacha u Pi, 
dy pod kryżem. etwas zum 6 
blatte haben, mieć fie czym zdoży 
zrzucić, zaftawić. SST 

che do pchnięcia, do kolnie? 
zdatny. a) przycinaiący. . 

Sticheln, mit dem Orabeifen, farych”” 
wać, kroić rylcem ; mit Worten fany 
chnać, ugryść, zakłoć słowem: owe» 

Stichelworte, plur. ufzczypliwe SL, 
przycinki, ugryzki; einem geben, 
mu dawać, giń 


je 
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Stichfrey, nieranny, nie kaleczony, kto- 
rego ranić, okaleczyć nie można. 
Stichlein . kofnienie, zakłocie, ſæty- 
chnienie male. 
tichling, m. ein Fiſch, mrzewka, ryba. 
tichweis, fztychem, na ſztych, pchnię- 
diem, lztychaige; auf den Feind lodz 
gehen, nieprzyiaciela chcieć fztychem 
Przebić. 
Sticken mit Nadeln, igłą wyfzywać, 
laftować, 
ticker, ZA wyfzywacz, haftarz. 
Stickerinn, € wyizyweczka haftarka. 
tickwurz, F. ein Gewaͤchs, przeltęp, 
Ziele. 
tiefel, m. fztybel, but. 
tiefgeſchwiſter, pt. pafierbięta; od mę- 
6 a y ed Żony dzieci. 
tiefmutter, J. macocha; den Kindern 
DU den Hals führen, dzieciem maco- 
De & na kark wprowadzić, 
gefmütterlich, macofzyn. ſtiefmüͤtter⸗ 
ichen Sinn gegen einen haben, mieć 
Macofzyne ſerce do kogo. einen mit 
lefmuͤtterlichen Augen anſehen, pa- 
Uząć na kogo macofzynemi oczyma; 


andeln, po macofzunemu poftępo- 
wąć 


By ać. 
lieffogn, m. pafierb. 


gjieftochtee, f. pafierbica. 

lebte m. oyczym. 

lege, f. Treppe. 
RE 1 m. ein Vogel, fzczygieł, 


SCH 
tiel, m. an einer Art, am Meſſer, u 
Iekiery, toporzyfko, u nożatrzonek; 
am Obſte, lzypułka; an Blättern, o- 
Bonek. den Stiel wegnehmen, oderwać 
Odiąć trzonek, fzyputkę etc. die Oli⸗ 
den mit dem Stiele abnehmen, oliwki 
Zypufkami zbierać. einen Stiel an 
etwas machen, toporzyſa ko, rączkę, 
By nek przyprawić. 
er, m. byk; kleiner, byczek; junger, 
T von einem Śtiett, byczy. der⸗ 
eihen Inſelt, toy z byka. 
Bon 1. seiflichet, pie, opaft- 
0, proboftwo; kanonicy katedralni. 
au einem Senkel, fztyft u fznureczka, 
zapinki; womit man ſchreibet, kro- 
GH litery ryfuią, pifzą, ftyl, fztym 
Bech: 
iften, fundować, wyftawić; eine Rir 
& kościoł ; eine Schule, fzkote. a) 
daſache zu etwas geben, przyczynę dać 
A Fiegen, Krieg fiiften, przyczynę 


6 


ść do woyny. Zank fliften, przyczy- 
ną BYć zwady. Uneinigkeit (iften, 
z 


godę fprawić. Friede ſtiften, po- 


koy zrobić. eine Hochzeit ſtiften, we- 
iele fprawić. Freundſchaft mit einem 
ſtiften, przy ian z kiem zabrać, za- 
Wrzee. ein Bubenſtuͤck fiften, złą 
z 2 iprawę, pfote, plikus ‚wyrza- 
azie, 

Stiften, das, m. fundowanie, fumdacjia, 
palozenie > wyftawienie; nadanie, 

Stiſter, m. fprawca, czyrica, ezyniciel; 

Friedens, pokoin; des Zanks, klu- 

dy; der Verrätherey, zdra- 

y Freundſchaft, przylazni; fun- 
dator, zakładca; wyfławca; der Herr⸗ 
ſchaft, paultwa; der philoſophiſchen Set 
fe, ilozofowf kiey fekty, fzkoły ; after 
Dinge, wfzech rzeczy. 

Stifterinn, f. fprawczyna, czynicielka; 
der Freundſchaft iſt die Tugend, przyi- 
aźni fprawczy ną, czynicielką ieftcno- 
ra. der menſchlichen Geſellſchaſt, lu- 
dzkiego ſpoleczenſtwa fprawczyną 
być. 

Stiſts⸗Conſſiſtorium, z. konfyftorz bif ku- 
pt etc. 

Stiſtskirche, F. kościol katedralny. 

Stiſtsherr, n. Kanonik katedralny. 

Stiftung, F fundacyja ; der Univerſttaͤt, 
Akademii wyftawienie, 

Stilet, n. Stock mit einem Degen, laf ka 
20 fzpadą w niey, 

Still, cichy 
Meer von Natur, morze ieft z iftoty 
fwoiey ciche. fille Zeit, cichy czas. 
fließet als ein ſtiller Fluß, płunie iak 
cicha rzeka. files Gemuͤth, cichy, 
fpokoyny umysł. ſtille Tage, ciche, 
fpokoyne dni. ſtilles Meer, ciche, fpo- 
koyne morze fler Wind, wolny 
wietrzyk. ſtiller Ort, ciche mieyfce. 
es iſt alles ſtille von der Sache, wizyft- 
ko ucichło o tey rzeczy. ſtill machen, 
ucifzyć, ufpokojć. bey ſtiller Nacht, 
cicho w nocy. ſtille! Get cicho! 
cyt! fy! fy! ? ` 

Still, adv. cicho, fpokoynie, łagodnie; 
fein Leben hinbringen, Życie fwoię 
przepędzać. 

Stille, die, Y. cichość, fpokoyność. die 
Ruhe und Stille ſuchen, Ipoczynku y 
cichości fzukać. die Stille der Nacht, 
cichośc mocy; des Meeres, morza. ei 
wurde plotzlich eine große Stille, na- 
gle ftała fie wielka cichość, wielka ci- 
1za. in der Stille auf die Flucht denken, 
w cichości o ucieczce myśleć. 

Stillen, ucifzyć, ufpokoić; die innerli⸗ 
chen Kriege, obywatelfkie Woyny; ei⸗ 
nen Streit, ſpor; den Aufauf, rozruch; 
den Zorn, gniew ` den Durſt, pragnic- 

Unu > nie; 


y, ucifzony, fpokoyny ; ift bas 
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nie; die Gemuͤther, umysły; den Det, 
nienawiść, den Aufruhr, den Tumult, 
bunt, tumult ucifzyć, załpocoić ; to co 
zuſtanowig; das Blut, krew. der 
Zorn fillet fih, gniew fig ufpokaia, 
ucifz. ein Kind fiilen, dziecięciu dać 
faé. 

Stillen / das, m. ucifzenie, ufpokoie- 
nie. x 

Stillend Kind, m. dziecie ſſace. 

Still halten, paufować; ftanąć, zatrzy- 
mać fie; mitten auf den Wege, na 
frzodku drogi; im Laufe, w biegu; 
ein wenig, trofzke. die Seinigen ſtill 
halten laffen, fwoim, kazać fange w 
biegy; mit dem Wagen, 2 wozem; 
mit dem Pferde, z koniem. 

Stillhaltung, F- pauzowanie, zaftano- 
wienie fię, zatrzymanie fię. 

Still liegen, ftać, poczywać, nierufzać 
fie; mit der Armes, z woyfkiem. fill 
liegen bleiben, ftać w iednym mieyfcu 
ſtange; in Sieilien, w Sycylii. 

Still ſchweigen, cicho być, milczeć, nic 
nie mowić, nicht weiter reden; nagle, 
razem, von etwas, o czym, zamil- 
czeć, przeftać mowić, ſiehe Schwei⸗ 
gen. 

Stillſchweigends, cicho w milczeniu; 
einen verftehen, kogo rozumieć. 

Still fern, cicho być. es iſt nun file 
teraz cicho ieft; to co nicht ein Wort 
fagen, zstowa nie mowić, milczeć, Aa- 
milknąć; auf eines Antrag, na czylą- 
mowę. ſey fill! cicho! milcz! wie 
pift du nun fo fille! iak teraz cicho ie- 
ftes! cicho fiedzifz! 

Still fiken, cicho fiedziećs an einem 
Orte, na iednym mieyfcu fig cicho 
zatrzymać. 2) nicht plaudern; luͤrmen, 
nie gadać, nie ſzwargotac, nie fzeptać, 
w milczeniu zoftawać. 

Stillſtand, m. der Waffen, fryfzt, na 
czas pokoy ; auf 30 Tage mit dem 
Feinde ſchließen, na trzydyieści dni 
pokoy z nieprzyjacielem zawrzeć; 
machen, uczynić. um 40 Jahre Still⸗ 
ſtand bitten, o pokoy profić na czter- 
dzieści lat. auf ein Jahr zugeſtehen, 
pokoiu na jeden rok pozwolić; in⸗ 
ſtaͤndig darum anhalten, nalegaćufilnie 
© pokoy taki ; leichtfertig brechen, pto- 
cho złamać na czas pokoy uczynio- 
ny. a) der Gerichte, zalimirowanie 
dow; anſagen, obwołać; halten, 
niemiec fądow , nie ſadzié. 

Still ſtehen cicho flag; ftanać; alsbald, 
na tych miaſt. wo du nicht fille ſteheſf, 
jeżeli cicho nie będziefz, 


Stillung; 


Stimme, f. im Singen oder Reden, gło 


Stimm > Meifter, m. muzykant do g 
Stimmung, f. ftroienie, riaftroienie 


Stinken, 
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Stillſtehend, ſtoigey, nierufżaiący figi 


Waſſer, woda ftoląca, nierufzatąca figi 
f. ucifzenie, łagodzenie 
ułagodzenie; des Poͤbels, popolftwał 
der Unruhe, ufpokoienie, zamiłf24% 
nia. 


Still werden, zamilczeć, umilknać; W 


ftać. der Tumult wird fille, tumu t 
uſtaie. 

w śpiewaniu albo w mowieniu; FM ) 
re, wyfoki, wyżfzy; helle, 11 
ſtarke, moeny, wyfilony ; ſchwache,s Léi 
by, way; mittelmäßige, średni” 
rauhe, oftry, wrzafkliwy, pilkliwy? 
laute, brzmiący; grobe, gruby» BW 
czpy ; harte, twardy; angenehme, M” 
ły; klaͤgliche, płaczliwy, załofny; ge 
tinde, leife, łagodny, powolny, zwolns 
idący, wolny; weibiſche, niewiese! 
heiſchere, chrapliwy ; bduetifche» wiey* 
Aki, chłopfki; tiefe, nitki; zitternde⸗ 
drzacy; männliche; męfki; heulende⸗ 
wyigcy; ſehr ſtarke, bardzo tes! 
menſchliche, ludzki; unangenehme, MC 
mity; erheben, podnieść glos; der D 
ne fehr angenehme hat, ktory ma bar” 
dzo wdzięczny glos; verändert, oa 
mieniać głos; von ſich hören laſſel 
dać fię z głofem siyfzec; an fich gal 
ten, głos tłumić, w fobie go przy” 
crzymywać. mit lauter, ſtarker SEM 
me reden, glosaym, tegiem, wielkie 
glolem me mit grober, nikim 
głofem. Starke der Stimme, tego 
glofu. wird immer fiärfer,, co tazi 
mocnieyfzu głoś. 2) iu der Wahl W 
obieraniu, głos, krufka. öffentlich Ha 
ben, głos publicznie dać. wider eitti 
przeciwko komu. durch einmuͤthige 
Stimme Bilrgermeifer werden, jede, 
ſtaynym głofem, Konfulem 20 ab 
mit Beſtechung fih zuwege bringe 
datkie m, podarunkami głos otrzyma" 
ziednać. das Volk zu Gebung del 
Stimmen berufen, lud wzywać 80 en 
wania głolow do głofowania. RAN 
neue die Stimme geben, na nowe gia 
dawać; głofawać, kryfkować (ię: eine 
Sache darauf ankommen laſſen, Tee 
puścić na kryiki, głofy na nie da 
wać. d 


Stimmen, ftroić, inftrument muzyczny? 


ftrony. 
J ofi- 


wy” 

ftroienie; der Saiten, ftron. 

A śmierdzieć,  cuchnąć > 

cić, słychać. der Koth ſtinkt, 54 
H 5 | śmierdzi 
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śmierdzi. es ſtinkt der Frau aus dem 
Halſe, z uft tey pani śmierdzi. nach 
Knoblauch, ezolnkiem tracić, smier- 
dzieć, es ſtinkt ihm aus dem Halfe, 
smierdzi mu z gęby. 
tinkend, śmierdzący ; Hals, Śmierdzą» 
ce gardło; Fleiſch, śmierdzące mięfo; 
ted, cuchnaca słonina. 
tinkend, adv. Smierdzgco, cuchnąco, 
ſtinkend faul ſeyn, zaśmierdzieć fie od 
eniltwa. 
tinkicht, smierdzący, cuchnący. 
Stinkneſſel, f. gatunek pokrzywy. 
tinks, m. ein Sue, lin ryba. 
tipendiat, m. opatrzony płacą, dobro- 
dzieyftwem pieniężnym. 
tin, . des Geſichts / czoło; breite, 
zerokie; hohe, wylokie; ` frou: 
fe, kedzierzawe ; ernſthafte, furowe; 
gerunzelte, zmarfzczone; gufgeklaͤrte, 
wypogodzone; runzeln, marfzczyć 
czoło, cozła ftawiać. die Runzelung 
der Stirne iſt eine Anzeigung der Ernſt⸗ 
aftigkeit, zmarfzczenie czola ieft po- 
azywaniem furowości, einem etwas 
an der Stirne anſehen, na czole czyim 
€o widzieć, z czoła czy iego co po- 
znawać, w nofić. die Runzeln an der 
Stirne auseinander ziehen / z marfzcz- 
ow czoło wypogodzić, wygładzić, 
Nie marfzczyć, niefępić więcey czo- 
Ta. was einer im Herzen hat, fiehet man 
ihm an der Stirne an, co kte ma w 
ercu to na czole jego poznać. an 
ie Stirne geſchrieben ſeyn, na czele 
“zyim być co napifane, der eine groſ⸗ 
fe Stirne bat, wielkiego czoła, mo- 
"Je, 
ro „ #. witega na czoło. 
emie, f. zwigzka na czoło. 
fitnbfatt, m. blacha na czoło. 
ME, m. von einem Baume, pień u 
Via 40 c dicker Knüttel, knutel, 
ocek; zo co Klotz, Block, kloc do 
łożnego zażywania, sake pniak. 
Stock, wodurch eines Gefangnen Fuͤße 
eſteckt werden, dyby, ktore niewolni- 
owi na nogi daią. 2) tummer Menſch, 
tałowiek głupi, pniak. Peruckenſtock, 
ei owa drewniana pod perukę, 
tockblind, ciemny, ślepy, niewidomy, 
St tory wcale nic nie widzi. 
ech tre, fuchy , wyfchły. | 
ockfinſter, wcale czarny, wcale ciemny; 
ei Mieyfen. À 
tockfeder, € am Ende der Fluͤgel, koniec 
D rzydła twardz. 
tocjiedef, J. fkrzypeczki. 
tockfiſch m. fztokfilz, ryba. 
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Stockhaus, u. więzienie. 
Stockholm, Stadt in Schweden, Szto⸗ 


kolm, miafto w Szwecyi. 


Stockmeiſter, m. ftroż więzienia. 
Stocknarr, . błazen. 

Stockzahn, m. trzonowy ząb. 

Stocken, uwiąznąć; in einer Sache, W 


jak iey rzeczy, 


Stockwerk. u. piętro; eines Gebaͤudes, 


iakiego budynku. 


Stoͤcklein, e. pieniek, klocek. 
Stoͤhren, przefzkadzać, mięfzać; den 


Frieden, pokoiowi przefzkadzać, mię- 
fzać pokoy. die Ordnung führen, po- 
rządek mięfzać; in der Rede, przefz- 
kadzać mowigcemu, mięfzać mowig- 
cego. ich bin hier, wo mich niemand 
ſtoͤhret, tu ieftem, gdzie mi nikt nie 
przefzkadza. das Weſpenneſt ſtoͤhren, 
draźnić ſzerſzenie, zaczepiać ziyc 
ludzi. 


Stoͤhrenfried, m. kłutnik; pokou ktu- 


ciciel. 


Stohrer, m. kłuciciel, kłutnik, przefz- 


kodnik ; im Handwerke, w rzęmiesle. 
fein Studiren ohne Stoͤhrer abwarten, 
bez przefzkodnika, bawić fie ſwoie- 
mi naukami. 


Stöhrerey, f. przefzkadzanie, mięfzanie, 


przefzkoda. 


€tóbrerinnf. przefzkodniczka,kłutnicz- 


ka, kfucicielka. 


Stöhrung, f. przefzkadzanie, kłucenie, 


miefzanie, zawadzanie. 


Stöpfel, m. zatyczka. 
Stör, m. ein Fiſch/ iefiort, ryba. 
Stórifó, uparty, uporny nieposłufzmy, 


niesfuchaiący. 


Gtófel, m. tłuczek. _ 5 
Stöfig, try kaigcy. ſtoͤßiger Bock, trycaią- 


cy, bodący, coziol. 


Stolle, V. in Bergwerken, podkop w ru- 


dach. 2) Art Gebackenes, kukiałka. 


Stolpern, potchnąć fie, mit den Fuͤßen 


anſtoßen , nogami utchnąć na E 
im Finſtern, w ciemności. 2) błądzić, 
mylić fie, pokawić. 


Stolpernd, potykający fie, uty kaigoy. 


ſtolperndes Pferd, potykaigey die 
kon. 


Stolperung / F. potykanie fie. 
Stolz, hardy, Drang, dumny, nadęty ; 


macht ihn das Geld, pyfznym go czy- 
nią pieniądze; hat er fih bey feinem 
Glück erwieſen, w fwoiem fzczęściu 
dumnym fie pokazał; auf feine Kraͤf⸗ 
te, ze fwoich fit być pyfznym. fiel 
zes Volk, pyfzny lud. thue nicht fo 
foh gegen mich, nie tak pylano, po- 
Uuu 3 czynay 


Stolz, ad 
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ezynay ze inną. er iſt uicht foly on 
nie ieſt pyfznym, nie ieft dumnym. 
über etwas ſtolz werden, pylznie fig, 
pyfznym, bardym być z czego. der 
Sieg hat fie uner gemacht, 
to zwycięftwo uc niezno- 
śnie hardemi. macht dich fo Get? 
kto cię czyni tak umnym? ſtolz mete 
den, dumnym, pyfznym De ftać, fla- 
wać. wie iſt er ſo fol, co za dumny, 
f hardy, co za na- 
bin nicht fo ſtolz, 
em. 

vyfzno, pyfznie, bardo, na- 
iosło; einen anreden, do 
kogo mowić; an einen ſchreiben, do 
kogo pilać; handeln, poftępować, po- 
czynać; ſich gegen alle erweiſen, py- 
fzno fie wfzyftkim ftawiać. gar zu folg 
thun, dumnie poftępować. wer tritt 
da fo fal einher? kto tam tak pyfzno 
chodzi? 


ie tak hardym i 


deto wy 


Stolz, der, m. pycha, hardość, dumność, 


wyniosiość , nadętość;  wnschëtrter, 
niesiychana; ſonderbarer, unglaubli⸗ 
cher, olobliwa, niepodobna do wiaty; 
unertraͤ er, nieznosha. den Stolz 
weiden, pychy, hardosci, chronić Dez 
fahren lafen, porzucić pchę, kardość, 
der für Stolz gam aufgeblaſen iſt, der 
ſich ſelbſt nicht kennet, pycha cafy na- 
dęty, nie poznaie fiebie famego. 


Stopfen, napychad, napchać, natkać, 


napełnie, wytkać. mit etwas ausftoz 
pfen, co czym wypchać. ein Kuͤſſen 
mit Nofen, podufzkę rożami. ettwas 
im Schlauche, czego w miechy na- 
pchać. die Schatzkammer voll Geld ſto⸗ 
pfen, fkarbnice pełno pieniędzmi na- 
pchać. a) verſtopfen, zatykąć, zatkac; 
alle Löcher, wfzyftkie dziury; etwas, 
co czym. den Leib ſtopfen, żołądek 
zatrzymać. einem das Maul, gębę ko- 
mu zatkaé; 5 kogo aby 
nic nie mowil. 


Stopfen, das, . pchanie, napychanie, 


tkanie, natkanie. 


Stopficht, co może być natkany, na- 


pchany. 


Stopfung, f. napchanie, to co Ausfüllung 


mit etwas, napełnienie czym, o fwar- 
dych rzeczach tylko; des Leibes, zurwar- 
dzenie żołądka. 


Stopfffocke, J. barwica, poftrzyżyny 


włofy, pilsn, a ro wfzyftko czym ma- 
terace, podufzki wyściełaią.; 
el, f- sciernie, dźbła pozoftałe po- 


Stoppelicht, scierniſty, dzbla maiący. 
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Storch, m. ein Vogel, bocian, P 


klappern wie ein Storch, klapać iak 
bocian. 


a 2 Ą Ae 
Storchſchnabel, m. ein Kraut, żorawi 


nofki, ziele. 

Storchenaſe, J. bocian. 

Stoß, m. uderzenie; pchnięcie, fzruf“ 
knienie, kutak; einem in dem Leib 2 
ben, kułakiem komu dać, kogo IG, 
knać; mit ben Fuͤßen geben, noga” 
kogo kopać. den erſten Stoß in DM 
Knie bekommen, pierwfze Gehier, 
w kolano doftać; einem ins Herz ge 
ben, w ferce kogojpchnąć. auf 
Stoß, pchnięciem. 

Stoßdegen, m. rożen do pchnięcia do 
przebicia. 10 

Stoßen, reiben, pchać, gnać, pędzi” 
popychać, popędzać; einen zum Dt 
hingus, kogo 2’ domu na dwor d einet 
wohin, kogo dokgd; an die Thuͤte y | 
drzwi; wepchnąć, ‚zo co ins Zucht“ | 
haus, do domu paprawy kogo WE 
pchnąć. aus dem Defige ſtoßen, 2 DÉI 
feffyi, z ofiadlości wypchnąć. 2) po 
tłuc, etwas mit eiſernen ema 
co Żelaznemi tiukami. 3) zo co nit 
derwerfen, obalić, wywrocić; GL 
kogo. einen mit dem Degen in w 
Hals fisfen, kogo w garto Zen, 
pchnąć. einen mit dem Spieße in 100 

Ribben ſtoßen, w Zebra kogo IP? 


pchnąć. einen niederſtoßen, kogo pee, 
bić, zabić. das Meſſer ins Her fote 


noż w ferce wbić, wepchnąć. die e 
pfe wider die Wand, głowami o gel, 


j 
uderzyć. einen für den Kopf It 


gen, angrenzen, przypierać, ztykać „A 
z chodzić fię, leżeć przy cay S ait 
ein Land, leżeć przy jakiem Za 
an den Fluß, nad rzeką. ` an eine mi 
dern Grenzen, z granicami fig CZY! y” 
ztukać, z chodzić, an ben Rhein , 
kaé fie z Renem rzeką; Pf 
mit dem Schiffe ans Land, 2 gi ge⸗ 
do lądu. das Schiff if and Lal dem 
ſtoßen, okręt przybił do lądu. pit en 
Schiffe ins Wafer fife, 2 OKE 
na wodę wypłynąć, 
Stoßgebetlein, v. modlitewk 
akt ſtrzeliſty. f 
Stoßung, f ttuczenie, fituczeni® at, 
tłuczenie, da man etwas klar mm po” 
2) da men einem einen Stoß Dan ott 
Pchnigcie, popędzenie. - 3) Tam 


a ferzelit® 
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Degen, pchnięcie, fztychnienie, prze- 
bicie, 


Ps, m. ptak łowczy, krogulec, 

1aitrząb. 

Stottern, zacinać fie, zaiąkać fie w mo- 
wię. ` 

Stottern, das, m. zacinanie fig, zaigka- 
Die fie. 

Stracks, zaraz, co prędzey. . 

Strafbar, karalny, kary godny, winny. 
die That iſt ſtrafbar, uczynek ieft ka- 
ry godny. 2) das zu tadeln, zu ſchel⸗ 
ten iſt, naganny, ftrofowania, pofaia- 
nia godny. 

Strafe, f. kara, chlofta, (karanie; har- 
te, firenge, oftra, froga; gewiſſe, pe- 
wna; gemeine pofpolica; grauſame, 
okrutna; wie fie die Bosheit verdienet, 
na iaką czyia złość zasfuguie; göttli⸗ 
che, boka kara; menſchliche, ludzka; 
ſchwere, ciężka; unbillige, niesłufzna; 
ungerechte, nieſprawiedliwa; geſetz⸗ 
maͤßige, prawna; geringe, letka; gemiffe, 
pewna, pomiarkowana do winny; ſtets⸗ 
währende, wieczna; fonderlihe, ofo- 
bliwfza; ungleiche, nierowna; ver⸗ 
diente, zasłużona. ſehr große Strafe 
ſeiner Thorheit wegen leiden, bardzo 
wielką karę za fwoie głupftwo cier- 
pieć; durch den Tod, śmierci karę 
otrzymać; ausſtehen, ponofićz nach 
der Größe feiner boͤſen Thaten leiden, 
według wielkosci zloczynitwa, karę 
cierpieć. die Strafe ſchuldig feyn, być 
winnym kary. zu hart mit der Strafe 
feyn, bydź nazbyt frogiem w karaniu. 
einen zur Strafe ziehen, kogo do kary 
pociągać, chcieć karę na kogo fcią- 
Eng é. der Strafe einer Sache wegen, 
entgehen, uniknąć kary za iaką rzecz. 
kaun ihm keine härtere wiederfahren, 
niemoze go żadna oftrzeyfza kara 
prać bon der Strafe befreyen, od 

(ary uwolnić. fih der Strafe unters 
werfen, pod karę fie poddać. fih über 
den Hals ziehen, na kark fobię karę 

ciągnąć, zarabiać, zarobić na karę. 
verdienet haben, być winnym katy, 
zasłużyć na karę. inſonderheit am 
Gelbe, w fzezegulnosci, kara na pie- 
Niądze, grzywny. die Strafe auf tte 
was ſeßen, karę na co włożyć; aus⸗ 
denken, wymyślić; erfinden, wynaleść; 
ſchenken / karę darować; fir eines an⸗ 
dern Verſehen leiden, za czyi grzech 
cierpieć ; der Laſter, kara za niecnoty- 
ſcharf in der Strafe ſeyn, być oftrym 

w karze. Furcht für der Strafe, bojaźn 

kary. mit Worten, mit dem. Stricke, 
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kara w słowach, kara ftryczkiem po- 
ftronkiem, 20 żefł, obwiefić, wifieć. 

Strafen, karać, fkarać, chłoftać, wychło= 
ftać; einen grauſamen, kogo okrutnie; 
gelinde, Falkawie; eine Uebelthat, zły 
uczynek karać; am Leben, na życiu $ 
einen einer Sache halber, kogo za iaką 
rzecz karać; den Aufruhr, bunt; etz 
was mit der Hand, ręką karać; einen 
Boſewicht für feine Thaten, złego za 
iego uczynki karać; einen Knaben mit 
Worten, dziecię słowami karać, wy- 
karać. mit Gefaͤngniß, więzieniem ka- 
rad; um Geld, na pieniądzach ; mit 
der Landesverweiſung, wygnaniem z 
kraju karać; mit Schlägen, plagami; 
andern zum Exempel, innym na przy= 
kład. um etwas geſtraft werden, być 
karanym za co; nach Verdienſt, po- 
dług zasługi. 

Strafen, das, w. karanie, ukaranie, fka- 
Tanie. 

Strafer, m. karacz, karca, fkarca; einer 
Bosheit, iakiey złości. 

Straff, geſpannet, wyciągniony; Seil, 
znur. 

©traffällig, karze podległy, karze pod- 
5 ſeyn, karze podległym 
Dy C. 

Straffaͤlligkeit, f. winność, karze podle- 
głość, zasłużenie na karę. 

Strafftcy, bezkarny, niekarany, nieuka- 
rany, wolny od kary, bez kary. pite 
ler Bosheit firafftey laſſen, wieluzłość 
bezkarną, nieukaraną zoftawić ; iſt das 
Unrecht nicht, niefprawiedliwość nie 
ieft karana. 

Straffrey, adv. bez kary; einen umbrin⸗ 
gen, kogo zabić. ` Gewalt, etwas ſtraf⸗ 
frey zu thun, moc czynienia co bez 
kary; gehet ihm das Unrecht hin, bez 
karu mu krzywda uchodzi. etwas 
ſtraffrey hingehen laffen, co bez kary 
puścić, nie karać. ZEŃ 

Straffreyheit, V. bezkarność, niekarność, 
niekaranie, wolność od kary. 

Straffällig, za karę przypadaiący. ſtraf⸗ 
fälliges Geld, za karę przypadające 
pieniądze.  , 

Strafgeld, o. pieniądze za karę, grzy- 


WIV. A 

Strafgerechtigkeit, f. fprawiedliwość, ka- 
rania, ary. 

Strafwuͤrdig / kary godny, co na karę 
zaslużył. 

Strafung / V karanie, kara, fkaranie, u- 
karanie. 

Stahl, Schein, m. promień; der Gore 
nen, słortca, słoneczny; von ſich 

Don 4 wer⸗ 


Straßenraͤuber, 
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werfen, promienie od fiebie rzucté. 
Werfung der Strahlen, rzucanie, roz- 
biianie promieni. das Strahlen wirft. 
co promienie rzruca, promienifty. 
dez Blitzes, ogień piorunowy. 

Strahlen, promienie rzucać, rozpoście- 
rad, rozbiiać, rozrucać, P 

Strahlicht, promieniſty, promienny; w 
promieniach. 

Strand, m. brzeg, pobrzezie, am Stran⸗ 
de ſeyn, na brzegu bye. 

©tranden, na miałkie, na płytkie, wpaść, 
wiechać. 

Strandrecht, u. prawo do brzegi, do 
brzegów. 

Strang / m. zadziergnienie, ftryczek za- 
dyiergniony. wenn alle Stränge teif- 
fen, Kiedy rzecz tak wyeiaga. einen 
zum Strange verurtheilen, kogo na 
ftryczek, na poftronek ofadzic. er ift 
zum Strange verdammt worden, on na 
poſtronek ieſt fkazany, zo ieſt, aby 
wifiał. ` einen mit dem Strange vom 
Lehen zum Tode bringen, ttryczkiem, 
poftronkiem kogo udawić, udufie. 

Gtratguliren, dławić, zadławić, dufić, 
zadulić, udufić. 

Strapazen plur: możołj, praca; immer 
fort waͤhrende, zawfze trwaląća, nieu- 
ftanna praca; alle geduldig aushalten, 
wizelkie prace, mezoły cierpliwie 
wytrzymać; keine ſcheuen, Zadney 
pracy, żadnego mozołu nie uni- 
kać. \ 

Strappeziren, pracą sfarygować, ftrudzić, 
zpracowae; einen, Kogo. ſich einen 
ganzen Tag vergeblich, daremnie cały 
dzien fie napracować. 

Straßburg, Stadt in Elläß, Strafzburg, 
miaſto w Alfacyi. 

Straße, f. droga, gościniec; öffeutliche, 
publiczna droga, publiczny gościniec; 
uuſichere, niebezpieczna; ungebahnte, 
nieutorowana, nieubita; sebahnte, 
ſichere, breite, utorowana, ubita, bez- 
pieczna, fzeroka; volkreiche, pełna lu- 
dzi, pełno ludzi na niey. eine andere 
Straße marfhiren, gehen, reifen, infza 
drogą mafzerować, iść, jechać, ſich 
darauf machen, w drogę fie wybrać, 
puścić, zapuścić, auf der Straße ſeyn, 
na drodze być. 


Straße bey Gibraltar, cieśnina Zybraltar- 


fk, przefmyk Zybralcar. 

m. rozboynik po dro- 
gach; fertiger, munterer, prędki, goto- 
wy na wizyftko; unſinniger ſtarker, 
nieuważny , mocny; ſchaͤdlicher, bos⸗ 


e haften fzkodliwy, złośliwy, złoczyne 
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ny; ruchloſer, niepodsciwy; bekann⸗ 
ter, znaiomy; bewehrter, zbroyny3 
unbewehrter, niezbroyny, bez broni. 

Straßenraub, m. rozboy po drogach: 
ſich davon naͤhren, rozboiem po dro- 
gach żyć. ſich darauf legen, na rozboy 
De udać. begehen, rozboje czynić: 
treiben, popełniać, 'ro2boiem De ba- 
wie. heimlich, potaiemnie. ungeſtraft 
bez kary. 

Straßenraͤuberiſch, po zbojecku, iak roz- 
boynik po drogach. 

Straubicht, kofmaty, rozczochrany, ku- 
dai: rozkudłany. ſtraubichte Haare, 
rozkudłane włefy , rozczochrane. 

Straubicht, adu.skoimato, kudłato, r02* 
kudłano, rozczochrano ; ſehen fie air 
wyglądaią. 

Strauch, m. Kierz, krzak, krzew. von 
Morthen, mirtowy. wilder, polny» 
dziki. rauher, fiachlichter, kolący, ciet- 
nifty, oftry. der nicht hoch waͤchſt, kto” 
ry nie wyłoką rośnie. umhauen, Wy” 
ciąć, wyrąbać; podciąć. wol es viel 
Straͤuche giebt, adj. krzaczyfty, krza* 
kami zarosły. zum Strauche werden, 
w krzak fię obracać. Ein Ort da vie 
Straͤuche find, mieyſce w ktorym 
wiele krzakow, krzaki, krzewina, ma- 
nowce.- durch die Straͤuche entlaufen, 
davon kommen, krzakami, manowcami 
uciec, uchodzić. 2) keinen hinter dem 
Strauche ſuchen, man habe denn ſelbſt 
darhinter geſteckt, o kiem trzymać po” 
dług ſiebie. 

Strauchdieb, m, drab, po krzakach, pe 
manowcach łudzi odzieraiący. 

Straucheln, potykać fie, potchnąć fies 
utykać fie, utchnąć fig. 

Straucheln, dad. „. potykanie fie, DRÉI 
chnienie fie, zachwianie fie. j 
Strauchler, m. potykaiący fie, uty kaig: 

cy, uftyrkaiący die. 

Strauß, m. bukiet; von Blumen, 2 
kwiatków. in einen Strauß binden, W 
bukiet związać. wird aus Blumkn 9% 
macht, bukiet bywa 2 kwiatkow 219° 
biony. 

Strauß, m. ein Vogel, ſtrus, prak. voll 
Strauße, adj. trufi. 

Straußmeiſe, f. fikora czubata. 

Streben, piąć De cifhąć fe: opierżć fit, 
wider etwas, przeciwko czemuż biz 
fig do czego. nach einem unſterbliche 
Ruhme, do nieśmiertelney $ „dk 

nach Ehre und Ruhm, do chwały Y 
honoru. nach der Krone, do kort: 
nach der Unſterblichkeit, do 911 
selności, nach der Wollust / 104% 
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kofzy, 
twa. nach hoͤhern Dingen, do wyż- 


2ych rzeczy. 

Stretle, f. przeciąg, odległość; große 
liegen ſie von einander, wielką odle- 
głość leżą między fobą. 

Strecken, ciągnąć, wyciągać; die Haͤn⸗ 
de gegen einen, ręce do kogo; Hände 
und Fuͤße von ſich, ręce y nogi od fie- 
die; vor fich hin, przed fiebie, przed 
+00ą wydiągać. von einader ſtrecken, 
iedno od drügiego odeiggaé. fich nach 
der Decke ſtrecken , piędzią De mie- 
rzyć, 


Streckung, F. ciągnienie, wyciągnienie. 
treid, m: raz, uderzenie, pchnięcie; 
bekommen, razow doſtac. a2) einen 

treich ſpielen, kogo z wies e, ofzukać; 

Auf allerhand umgehen, Eztuk wizel- 
ich zażywać; ſchlaͤgt auch manchmal 
fehl, czałem fię zdrada nie powie- 
žie, nie uda, z) einen Streich maz 
gen, probować fzczęścia. grofe Strei- 
che vorhaben, chlubić fie, udawać bar- 

20 wiele. 

treicheln, glaf,ac; einen womit, kogo 
Czym ; einem den Kopf, kogo w. glo- 
We, kogo po głowie; das Geſicht, 

Ogo potwarzy, potym, ręką klaikać 
a czym, k 
treichelung, € głafkanie, klafkanie re- 
3. ſchade fur deine Streichelungen, 
eise z twoiem głaikaniem. 
reichen, fmarować; etwas auf die Au⸗ 
den, czym oczy, ëm po oczach. 
` 2) mit Ruthen fireichen, rozgami ciąć; 
is auf den Tod „ aż na śmierć. 
kreichholz, ». l2pry ca. 

Streif, m. Band, u. d. g. wftęgą; ta- 
Sina, ftrefa; am Leibe, der mit etwas 
geſchlagen oder geſtoßen if, na ciele, 
muga, cięga, znak od uderzenia, albo 

gf Pnięcia, 
treiffen, obłomywać, obłamać, okrze- 
ać, obrywać; das Laub von den Bau: 
Men, gałęzie z drzewa, zrywać, fzczy- 
lac; 2) herum vagiren, włoczyć fie, 
wałęfać fię; um das feindliche Lager 

erun, około nieprzyiacielfkiego o- 
bozu. dem Feinde das Herumſtreichen 
verwehren, nie pozwalać więcey nie- 
Tzyiacielowi włoczyć fie po kraiu; 
to co, abziehen, Kore ꝛdeymowac, 
kory odzierać, oprawić; einen 


© 
A 


Ze 


SCD, zająca. 


teiferey, F. y loc ze nie fe, chodzenie; 

der Soldaten, żołnierzy; nächtliche, 

SE der Neiterey, raytaryi, ia» 
dy. 
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nach dem Reiche, do Krole- Streifficht, ſtre fowany, w pafy dawany, 


fugowany. 

ét, m. ſpor, fprzeczka. mitten in 
Streit gerathen, w fpor wpaść, w 
fprzeczkę wpaść; iſt fiber dieſer Sache 
unter ihnen, fpor ieft, fprzeczka ieft 
o tey rzeczy, między niemi; batieg 
mit dem andern um die Ehre, por, 
fprzeczkę, ma zdrugiem o honor. in 
Streit mit einem kommen, do fporu, 
do iprzeczki przyść z kiem; mit ei⸗ 
nem anfangen, z kiem zacząć iprze- 
czkę; entſteht, bywa, powfiaie, po- 
chodzi; erregen, Iprzeczke wzbu- 
dzić; anfangen, zacząć; ſchlichten, 
beylegen, fpor ufpokoić, pogodzić; 
keine Luft darzu haben, zadney ocho- 
ty do fprzeczki niemieć; fiber etwas 
anfangen, ſpor o fo zacząć; verurſa⸗ 
chen, fprawić; iſt unter den Leuten, 
iprzeczka ieft o tym między ludźmi. 
einen zum Richter in einer Streitsſa⸗ 
che nehmen, kogo wziąć za iędzie- 
go iakiey iprzeczki, iakiego ſporu; 
mit einem haben, o aka rzecz mieć 
por z kiem; hat fih erhoben, por 
powftał; entſteht über der Auslegung 
der Schrift, powftaie o wykładaniu 
Piſma; hat bis in die Nacht gemähret, 
trwał aż do nocy. etwas ohne allem 
Streit zwey Jahre beſeſſen haben, co 
bez żadney ſprzeczki przez dwa ro- 
ki pofiadać. den Streit unterhalten, 
fpor utrzymywac, to co, kłutnia, [pra- 
wa; davon ablaſſen, porzucić kłutnie, 
Iprawy, ſpory, Rechtsstreit mit einem 
haben, mieć z kiem {por iprawe o 
iwoie prawa. 


Streitbar, fporny, fprzeczny, kłutliwy, 


woiowny; Volker, woiowne naro- 
rody. 


Streitbar, adv. woiennie, woiownię. 
Streitbarkeit, /, woiowność, wojen- 


nósć, fporność. 


Streiten, bić fie ; heftig, ſcharf, żwawo, 


tego; in der Nähe, z blifka; verſtell⸗ 
ter Weiſe, przez udanie, nie do pra- 
wdy; in der That, wahrhaftig, w fa- 
mey rzeczy, do prawdy; mit dem Fein⸗ 
de in der Schlacht, 4 nieprzyjacielem 
w potyczce; einer Sache halber, e 
iaką rzecz; für das Vaterland, za 
oyczyznę bić fie; mit einem fo hefe 
tig, als ſonſt mit keinem, z kiem rak 
żwawo, iak z nikiem; mit einander, 
bić fie z fobą. wider die Natur uicht 
ſtreiten, nie walczyć z naturą. für feiz 
ne Wohlfahrt ſtreiten, o ois całość 

Hun: wab 


walczyć. mit einem worüber fireitett, 
z kiem walczyć o co. 


Streiteu, dad, ». walczenie, bicie fie, 


fprzeczanie fie, un awiawianie fię. 


Streiter, m. walczący, walecznik, fprze- 


cznik, potykalący fie. 


Streitfrase, F Inorne pytanie, fporne 


zadanie; heftige, weitläuftige, zwawe, 
obfzerne; erdichtete, wymyślone; ges 
fekihdsige, prawe, podług praw ; dune 
fele, ciemne, nielafne; ſchwere, ges 
faͤhrliche, ciężkie, niebezpieczne; gt: 
was ſchwere, przytrudne; aufwerfen, 
zarzucić: abhandeln, traktować; auf⸗ 
loͤſen, beantworten, rozwiązać, odpo- 
wiedzieć na pytanie; uber etwas ma⸗ 
chen, o co, o czym czynić; über ets 
was gemacht werden, o czym bywa 
uczynione. 


Streitig, woruͤber man fireitet, fporny, 


klutliwy, zakłucony, fprzeczny, o 
czym ſpor, fprzeczka ieft. ſtreitiges 
Recht, fporne, kłutliwe, fprzeczne 
prawo. fireitige Rechtsſache, kłucliwa, 
iporna, zakłucona fprawa. eine Sade, 
die gar nicht ſtreitig iſt, ſtreitig machen, 
rzecz iaką ktora nie ieft ſporng, 
fprzeczną; zakłuconą uczynić, fürge- 
wiß annehmen, was doch zweifelhaft 
und ſtreitig iſt, brać za pewne, co 
wątpliwe z ſporne ieft. mit einem 
ſtreitig ſeyn, zoco, nicht einerley Git: 
nes mit einem ſeyn, nie iedney myśli, 
nie iednego zdania być w czym, z 
kiem. 


Streitigkeit, f. ſpor, fprzeczka, kłutnia, 


umawianie fie, fporność fprzeczność. 
mit einander Streitigkeit haben, mieć 
fpor międzu fobą. alle Streitigkeiten 
ausmachen, wfzyftkie Apory ufotwić, 
zakoniczyć; unterhalten, länger fort- 
ſetzen, {por utrzymywać, pozwalać, 
aby dłużey trwał; ift unter ihnen, ieft 
między niemi; entſteht, powśtaie. ei⸗ 
ne Streitigkeit erregen, [por iaki wzru- 
fzyć, wznieć; fiber etwas, o czym; 
ereignet fih daruͤber, fpor fie wznie- 
cił o tym, o to; entſcheiden, ſpor 
roziąć, ródfądzić. in keiner Streitig⸗ 
keit ſtecken, nie być, nie zofławać, w 
żadnym fporze, w żadney kłutni; 
ein: Sache darein ziehen, darüber anz 
fangen, w ciągnąć, w kłotnią, w fpor 
rzecz iaka , zacząć o co fprzeczkę ; 
mit einem haben, mieć z kiem. 


Streitkolbe, F. pałka. 
Streitſache, F. fprawą, ſpor; ungewoͤhn⸗ 


liche, niezwyczayna; {webet vor Bé 
richt / Zelt u fądu. 
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Streitſatz, m. pytanie, żądanie. 

Streitſchrift, F. ſporne pifanie, piſmo © 
fporze iakiem. 

Streitwagen, m. woz. Ay 

Streng, ernſthaft, ſcharf, ſurowy, SU” 
sły, oftry, Zredny; gegen einen, us 
kogo; Richter, fędzia; Menſch czło” 
wiek; Seife, ſpolob;  Gerecdhtigfelh 
fprawiedliwość. ſtrenge Zucht, scisla 
karność; ftrenges Urtheil, furowy, Zei: 
sły fad; 2) am Geſchmack, w fmaku» 
cierpki; Obſt, cierpkieiabłka; Wein / 
cierpkie wino; 3) heftig, żwawy, te” 
gi. ſtrenger Winter, tega zima, fire? 
ge Kälte, tęgie zimno. ` 

Streng, adv. scisto, ſurowo; fein Leben 
zubringen, fwoie życie prowadzić; be- 
gieren, rządzić; mit einem verfahren / 
2 kiem poftępować. 

Strengigkeit, f- ścisłość, oftrość, ZE" 
anosé; folget der Gerechtigkeit nach, 
naśladuie fprawiedliwosci; eines me 
den, czyiey ścisłości fie chronió 
przed czyią furowością unikać. 

Streu, F. Een weiche, miętkie. d 
liegt auf der Streu, on leży na po” 
słaniu; dem Biche geben, posłanie 
dać pod bydło; für das Rindvieh LO 
dem Winter surechte machen, na zimę 
przyfpofobić mierzwy na posłanie 
pod woły; gut darzu ſeyn, dobry” 
być na posłanie. 

Streiben fih, opierać fie, oprzeć fie} 
wider einen, komu. 

Streuen, fypać, poſypowas, pofypaći 
Saamen, „ziarno; mit eigener Dar 
wiafng ręką; Salz auf etwas, fol ** 
pad na co, potrzaſnge; Blumen auf 
eine Sache, kwiatami po iakiey 126° 
czy. 2) etwas in den Weg ſtreuen , 50 
na drodze dla zawady położyć» Ge 
rzucić. 

Streuſand, m. piafek piiacy , pior4cy 
w fiebie, do pofypowania. 25 

Streuſand⸗Büͤchſe, J. piafewniczka P* 
fowniczka. A 

Streuung / V potrząśnienie, poſypanie, 

Strich, m. durch etwas, kryfa przez © 
durch eines Namen machen, pres ig 
ie imię zrobić; 2) Linie, linia; ; 
chen, ziehen, zrobić, pociągnąć UE 
momit man etwas in einem Buch jej 
merket, znak, ktorym co W iak h 
kfiążce znaczą. einen Strich durch nd 
Rechnung machen,,  pomięfzać Kom: 
fzyki, przefzkodzić czyim zamy® $ 

Strick, m. ftryczek, zadziergniony* nb 
Stricke entgehen, Dreckt, poltronas 


4 4 1 x 
usé; einen damit fangen, kogo tę 
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; fih darein verwickeln, 
De zadziergnąć; ſich bg: 
von los machen, wymknąć fie ze ſtry- 
fzka; inſenderheit von Baſte, zwła- 
fzcza z łyku, fyczak. den Strick neh⸗ 
men, und ſich hängen, łyczak wala cy 
obwieſié fie; kleiner, tyczek, powro- 
zek; woran man die Hunde führet, 
ftryczek na ktorem prowadzą ; die Hun⸗ 
de davon los machen, pfy ze ftryczka 
puscic. 

den dziergać; Strümpfe, ponczo- 
0 


Stricker, m. dziergacz. 

Strickeriun, f. dziergaczka. 
tricklein, n. powrozek, łyczek, po- 

ſtroneczek. 

Strickwerk, m. das geſtrickt iſt, dziergana 
robota, dzierganie, dzierganina. 2) 
das von Stricken wie ein Netz gemacht 
ift, fiatkowa robota. 
triegel, Y. grzeblo, zgrzebło; tsfiige, 

_ zadrzewiałe; kleine, małe zgrzebeiko. 

Striegelmacher, m. grzebelnik, co zgrze- 
bfa robi. 

Striegeln, zgrzebłem chędożyć, czefać; 
ein Pferd, konia; einen mit dem Pruͤ⸗ 
gel, kogo kiiem wyczefać, iak zgrze- 
błem. 

Strieme, J. auf der Haut, cięga, na ko- 
rze; vergehen, cięgi giną; blauer am 
Leibe, podbicie, fina od pobicia; ant 
Holze, w drzewie dęga, drzafga po- 
przec idąca iak nić. 

Striemicht, re fowany, ftrefkę mający. 

Stroh, u. słoma. eine Huͤtte mit Stroh 
gedeckt, hata słomą pokryta, pofzyta. 
wo man kein Stroh hat, ſoll man Laub 

unterſtreuen, gdzie słomy niemafz, to 

trzeba gałązki z liſciem pościelać; 
weiches, friſches, miętka, świeża; 
von Stroh, adj. słomiany. 

Strohbette, . posłanie ze słomy. 
trohbund, ». słomiana tasma. 
trohdach, u. słomiany dach, ftrzecha. 

Strohdecke, f- mat słomiany, przykıy- 
Cie słomiane. i 

Strohſdel, F. słomiany inftrument da 
grania paftufzy. 

Strohhuͤtte, Y. hata słąmiana. 

Strohſack, m. wor słomą napchany. 
trohſeil, n. powroz słomiany, po- 
wrozło ze słomy kręcone. 
trohwiſch, m. wiecheć ze słomy de 
wycierania. 
trom, m. rzeka; einen Theil deſſelben 
ableiten, częsć rzeki infzym mieyfcem 
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obrocićs den Fluß hinabfahren, rzeką 
na doł płynąć z wodą; Schiffreicher⸗ 
rzeka ſpfawna, ktorą ftatki isé mogą ; 
überfhwenmet die Felder, zalewa, za- 
tapia pola. 2) der Lauf des Waſſers in 
dem Fluſſe, znaczy: włąściwy bieg 
wody w rzecze. mit vollem Strome 
fiiefitn, pelnym korytem płynąć. 3) 
wider den Strom ſchwimmen, pod wo- 
de pod rzekę, w gorę płynąć. 

Stremweiſe, adv. iak rzeka, rzeką. 

Strotzen, pęcznąć, pękato, buchato le- 
żeć, ftać. die Bruͤſte ſtrotzen, pierſi pe- 
kato leżą. 

Strotzend, pękaty, nadęty, buchaty, 
napecznialy. 

Strudel, m. wir, na wodzie, na rzece, 
na morzu. 

Strumpf, m. pończocha. 2) mit Strumpf 
und Stiel, z korzeniem; wegſchaffen, 
wyrwać, wyląć; vergehen, wyginać. 
es iſt weder Strumpf noch Stiel davon 

uͤbrig „ ani znaku po czym niemafz. 
geſtrickte Struͤmpfe r, dziergane, na 
iglicach robione poriczochy ; gewalk⸗ 
te Strümpfe, folowane, tkane, por- 
czochy. gewebte Strümpfe, warzta- 
cikowo, ftamentowe, ponczochy» 
die Struͤmpfe anziehen, pofſezoch 
wdziać. Mannsſtruͤmpfe, męfkie paź 
czochy. 

Strumpfſtricker, m. ponczochdziergarz. 

Strumpfſtrickerinn , f. poriczochdzierga- 
czka. 

Strunk, m. pniak, pień, kłoda. 

Struppicht, ſtrupowaty. 

Stube, V. izba. 

Stubengeſell,, m. ſpolnik w izbie. 

Stubengeſellſchaft, F. ſpolniſtwo w izbie. 

Stkubenheitzer, m. palacz izby, ftroż de 
palenia w izbie. Baa 

Stubenofen, m. piec w izbie, do ogrze- 
wania izby. d S 

Stubenvurſch, w. razem w iedney izbie 
miefzkaiący z kiem. | 

Stubenthuͤr, F. drzwi z izby, albo de 
izby. 

Erubenins; m. pieniądze za naięcie 
izby, czynfz od izby, z izby. 

Student, m. ftudent, uczący fie czło- 
wiek u kogo, w Szkole, w Academ. 

Studien, die, p/. nauki, uczone mysle- 
nia, czytania, pifania, słuchania. 

Studisſus, m. uczący fie, ſtudent; ber 
Theologie, Teologii. 

Studiren, uczyć fig; das Recht, prawa z 
eine Wiſſenſchaft mit allem Fleiße, u- 
mieiętności, y wfzelką należytością ; 
fleißig, pilnie; bie Weltweisheit viele 

Jahre, 
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Jahre, Filożofii wiele lat; etwas von 
Jugend auf, czego iefzcze od mło- 
dości; bey Lichte, przy świetle; ein 
wenig, trofzkę zletka. 2) fich den Stu⸗ 
dien gewidmet haben, und Feine Pro⸗ 
feßion lernen wollen, na nauki fie po- 
święcić. 

Studiren, das, m. uczenie fie; einige 
Zeit darauf wenden, iaki czas na u- 
czenie be okładać ; nichts davon 
halten, niebawić De uczeniem; nie 
lubić nauk. 

Studirſtube, F. izba do uczenia fie, po- 
koy do nauki. 

Stuffe, /. ftopied; fzczebel u drabiny; 
wegreißen, itopnie, fzczeble powyry- 
wać; alle durchgehen, po wfyftkich 
ftopniach przebiec. die erſte Stufe 
der Ehren, naypierwfzy ftopien go- 
dności. auf eine höhere Stuffe der Eh⸗ 
re ſteigen, na wyżfzy ftopień hono- 
row poftąpić. einen von der Stuffe 

| hinunter ſtoßen, kogo zepchnąć że fto- 

Wl pnia. wie Stufen formiret, w ftodnie 

robiony, formowany, 
Stuffenſahr, 5. klimakteryczny rok, 
niefzczęfny, ktytyczny tok. 
Stuffenweiſe, zu. po ftopniach, ftopnia. 
mi; zu Ehren kommen, do honorow 
przysć; von den niedrigern zu den hoͤ⸗ 
bern ſteigen, od nilkich rzeczy ftopnia- 
dE mi do 8 wftępować. 
| | Stuhl, m. kolek, krzesło, auf einem 

MIN | auldnen Stuhle ſitzen, na złotym 
| krześle fiedzieć. eilig von dem Stuhle 

aufſpringen, nagle porwać lie z krze- 
fotka; iſt ihm zu hoch, iett wyfokie 
na niego. einem feinen Stuhl einraͤn⸗ 
men, komu. fie ze fwoiego krzesła 
| umknąć. auf den koͤniglichen Stuhl 
| erhoben werden, na krolewiki tron 
być wyniefionym. 

TAN Stuhlgang, m. ftolec,' wyprożnienie do- 

| dem zeladka ; haben, ftelec mieć; bes 

| fördern, fprawić ſtolec; nicht haben, 
| ftolca niemieć. 

| Stuhlſchreiber, m. pifania nauczyciel. 

JAAN Stuͤbchen, . ein - Mqaf, gatunek 
miary na wino. 

Stück, w. część, fztuka, kawał. halbes 

gu Stuͤck, połową; kleines, cząftka ; [egz 

| tes, offatnia; unterſtes, inneres, niz- 
| nia, wewnętrzna; mittelſtes, -srze- 
d dnia; beſſeres, lepſza; kleinſtes, beſtes, 
| | naymnieyfza,. naylepfza; fallt ihm 
| aus dem Maule, upada mu z uft. zu 
| Heinen Stuͤcklein, na drobne kawałki, 
voll Stücken, pelny fzruk. ein Stuͤck 
Fleiſch, Izruka migla ein Stuck Lan⸗ 
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des, (zeuka, fzmac pola. ven Stuck u 
Stuͤck, fztukami. 2) mit Stücken 
ſchießen, 2 dział, z armat ftrzelać. 

Stückchen, m. cząfteczka, kawałeczek; 
odrobinka. 

Stuͤckgießer, m. ludwiſarz, co armaty 
odlewa. 

Stuͤckweiſe, adv. fztukami, na ſztuki; 
wegtragen, rozniesc; bargu thun, przy⸗ 
dawać. 

Stühlgen, . ftołeczek, krzefoteczko- 

Stuͤmmeln, utrącić, odtrącić, pootrą” 
cać; die Bäume, drzewa; die Zunge; 
ięzyk uciąć, obciąć. 

Stuͤmmeln, das, u. obcinanie, obcięcie» 
okrefanie, poobcinanie, otrącenić» 
poutracanie, poodtrgcanie, utrące” 
nie. 

Stuͤmmler, m. obcinacz, okrzefacz, o- 
kr zelywacz, odtrąciciel, utraciciel- 
Stuͤmmlung, f- obcięcie, obcinanie, po- 

obcinanie, utrącenie, utracanie. 

Stündlein, u. godzinka. - 

Stuͤndlich, av. godzinami, na godziny 
po godzinie. 

Stürmen, fzturmować, dobywać; eine 
Stadt, miaſta. 

Stuͤrmen, das, 1. fzturmowanie, doby* 
wanie. 

Stürmiſch, burzliwy. ſtͤrmiſches Meer, 
burzliwe morze; $riibling, burzliwe 
wiofna. ſtuͤrmiſches Wetter, burzliwy 
CZAS. 

Stuͤrze, F- auf etwas zu decken, wieko» 
wieczko, przykrywadło , pokryw 
pokrywka, 

Stuͤrzen, zrzucać, ftrącać, zpychać 
zepchnąć, ftrącić; einen die Treppe 
hinab, kogo ze wfchodow , ze ſto- 
pniow na dof; von der Bruͤcke, z mo” 
ftu; die Statue über den Haufen, 
czyi pofag ftrąćić, zwzućić; ſich volt 
dem Felſen, pchnąć fig, zrucić fie ze 
katy, zwyczęynity fie mowi, Ikoczy“ 
ze ikały. einen von oben herunter MIN? 
zen, kogo z góry na doł ztrącić ; W 
das Feuer, fiebie wrzucić w ogien * 
in den Fluß, w rzekę; fich in Gefahr 
w niebezpieczenftwo. einen in UM 
gluͤck ſtuͤtzen, kogo w -niefzczę cie 
wepchnąć. fich ohne Noth in das Be 
derben ſtuͤtzen, weint fe wrzuca 
bez potrzeby. 2 

Stuͤrzen, das, m. ftrącanie, ſtracenie- 
Zrzucanie, zrzucenie, 5 

Stuͤrzung, f. ftrącenie, zrzucenie, wrzu 
cenie, wrzucanie. 75 

Stuͤtze , f: podpora, wſpora. auf em 
gen ruhen, na podporach De trzym” 
d Stutzen 
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Stützen, podpierać, podeprzeć; ein 
Haus mit Saͤulen, dom kolumnami. 

en Arm an den Kopf ſtuͤtzen, rękę 
pod głowę podłożyć, ręką głowę 
hodeprze c, ` 
tuͤzung, f. podpieranie, podparcie, 
Wipieranie, wfparcie. 
tumm, niemy, niemota. ſtummes Vieh, 
nieme bydlę. ſtumme Beſtien reden, 
nieme beftyie mowią. eine tumme 
Perſon vorſtellen, niemą ofobę uda- 
Wać'w jakiey fprawie. es iſt beffer 
Bumm ſeyn, als reden, was niemand 
berſteht, lepiey ieft niemym być, fo 
Zeit, nic nie mowié, iak mowić te co 
nikt nie rozumie. einen ſtumm me: 
chen, kogo niemym uczynić. er ift 
lange für Bumm augeſehen worden, ie- 
go dawno miane za niemego. 

Stumpf, tępy. ſtumpfer Degen, tępy 
kord, da 8 tępa fzpada. ſtumpfe 
Senſe, tępa kota; Zähne, tępe zęby. 
ſtumpf werden, rępieć. Das Gewehr iſt 
ſtumpf, orężiefttępy; 2) wywiętrza- 

Y; als Bier, jako to piwo. 

Stümpfen, tępić etwas ſtumpf machen, 
przytæ pié, żtępić, przytępiać. 
tunde, f. godzina; vorhergehende, prze- 
fzła, poprzedzaigca ; folgende, naltepu- 
Bea; nächtliche, nocna ; mittägliche, po- 

udniówa; gewöhnliche / zwyczayna. bis 
um die achte Stunde, aż do ofmey 
godziny ; faſt um die neunte, prawie 
© dziewiątey. in einer Stunde aus⸗ 
trinken, w iedney godzinie wypić, 
ber eine Stunde mit etwas zubringen, 
mięć więcey jak przez godzinę co do 
<zynienia. drey Stunden ſchlafen, do 
trzeciey godziny fpać. um die eilfte 
Stunde, oder kurz darnach, o iedena- 
ey godzinie, albo też nie długo po- 
tym. einem nicht mehr als eine Stun: 
de Zeit geben, komy nie dać więcey 
Jak godzinę czafu do myślenia. eine 
albe Stunde, pulgodziny. zur guten 

tunde, w dzczęśliwą godzinę. zur 
Ungluͤcklichen Stunde, w niefzczęśli- 

en godzine. 3 
tundenruffer, m. godzin obwoływacz, 
Swiafzcza, w nocy. 

Stundenuhr, F. zegar, godzinnik. 
tundenzeiger, m. zegar godziny uka- 
Zuiący; index. von Wafer machen. 

© Wody zrobić, 
turm, m. von Wind und Regen, burza, 
Zarga, od wiatru y defzczu; ploͤtzli⸗ 
cher, nagły, nagła; heftiger, żwawy, 
Sawa. es ift keinen Tag ein ſolcher 

turm geweſen, żadnego dnia nie 
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było takiego fzturmu, takiez fzargi; 
mit Donnern und Blitzen, z grzmo- 
tem y piorunami; und Schlooßen, y 
gradem; hat fich gelegt, ucilzyła Ge, 
uftała ; dat die Brücke zerriſſen, moft 
sozerwala; 2) im Kriege, fzturm; auf 
die Stadt laufen, fzturm do miafte 
przypuścić s abſchlagen, odeprzeć, 
fzturn odpędzić; eine Stadt damit 
Are jad miafta faturmem dobyć, do- 

ać. 

Sturmbock, m. taran; hat man noch nicht 
angeſetzt, iefzcze nietchnał murów, 
Sturmdach, m. darunter an die Thore 
ruͤcken, pod ktorym do bram podfte- 

puią, fzturmowy dach. 

Sturmhaube, f. przyłbica, fzyfzak. 

Sturmhaken, m. hak do rozrywania bu» 
dynkow przy fturmie. 

Sturmlaͤufer, m. fzturmuiący: 

Sturmleiter, V. drabina do ſzturmu; ops 
werfen, do murow drabiny przyfta- 
wić, przyfadzić. 

Sturmwind, m. wiatr gwałtówny ; bringt 
Platzregen, przynofi nawalnicę ules 
wę; aushalten, wytrzymać; bat das 
Schiff zuruͤck geſchlagen, popędził na- 
zad okręt. 

Stute, . kobyła, klacz. 

Stuterey, f. ſtado, do rozmnażania y 
rozrodzenia koni. 

Stutz, m. verkuͤrzter Schwanz, kurta, 
kufy, ogon ucięty krotko. 

Stutzen, być porufzonym; über etwas, 
czym, potym, ftruchleć , zdrętwieć, 
zdumieć fie, odurzeć; úber eines An⸗ 
blick, na czyie fpozrżenie; in ſchoͤnen 
Kleidern ſehen laſſen, w piękne ſuknie 
fię uftroić, w pięknych fukniach fię 
pokazać, potym to co, verfińmnieltt, 
utrącić. 

Stutzer, m. rura u ftrzelby, ftrzelba fas 
ma, íztucieć; 2) dobry pachof. 

Stutzig, zdumiewaiący fie, zdumiały; 
über etwas ſeyn, werden, zdumiałym 
być, ftać fię, nad czym wzrufzonym, 
być iaką rzeczą, 

Subaltern, niżfzy urzędnik. 

Subject, u. poddany. 

Gubmif, "acht, uniżenie, 2 uniżonośscią. 

Submißion, V uniżóność. 1 

Submittiren, poddać; ſich einem, Ze 
komu. 

Subſeribiren, podpifać. 

Subſidien, pur. pofilki. Subſidien⸗Gol⸗ 
der, polilki pieniężne, Pabel w pie» 
niądzach. 

Subſiſtenz, f. żywienie fig, wyżywienie 
fig, Ipoſob do Życia, 

Subſiſti⸗ 


SUE 


Subſiſtiten, beſtehen , utrzymywać fie; 
fich erhalten, żywić fie czym, 

Subſtanz, F. fubitancyia, iftność, iefto- 
ta; 2) Vermoͤgen, maiętność, maią- 
tek; fortuna. 

ORDRE dać na mieyfce; einen, 

ogo. 

Subſtitut, m. ſubſtytut, namieftnik. 

Subtil, fubtelny. 

Subtilität, f. fubtelność, /wybieg, wya 
myst. 

Surcediren, naftąpić, naftępować, fiehe 
Folgen. 

Sueccurs, m. ſukurs, pomoc, ratunek, 
politek, f, Hülfe. einem zum Suecurs 
eilen, komu na fukurs fpiefzyć; Darz 
um anhalten, o fukurs profi; zu Fuß 
und Pferde ſchicken, fukurs piechoty 
y kawaleryi przysłać. 

Suchen, fzukać; weiter, daley; ſorgſaͤl⸗ 
tig, ſtarannie; fleißig, pilnie; ſchon 
fangft, już długo; viel und lange, 
wiele y długo; hefftig, żwawo; et⸗ 
was zu erwerben durch Handlung, ER 
robić co handlem. Hülfe und Schutz 
ſuchen, pomocy y obrony fzukać, wo 
ſoll ich ihn doch ſuchen? gdzież ia go 
mam tedy fzukać? einen allenthalben 
zu Waſſer und zu Lande, kogo wize- 
dzie wodą y lądem fzukać; eines 
Gunſt, ezyiey łatki fzukać; Gelegen- 
heit ſuchen, okazyi fzukać. 

Suchen, das, 1. fżukanie, pofzukanie, 

Sucht, F. choroba; fallende, wielka 
choroba. 

Suchung, V. Tzukanie, pofzukanie, 

Sudeley, J. brudy, plugaftwa. 

Sudelhaft, plugawy, brudny, zwalany, 
ſ. Garſtig, Unrein. 

Sudler, m. plugacz, niechluy, gnoiek. 

Suͤd, m. południe; die Sonne läuft gez 
gen Süden, słorice obraca ſwoy bieg 
ku południowi. ſ. Mittag. 

Suͤderpol, m. Wrot południowy. 

Suͤd⸗Oſt⸗Wind, m. wiatr między wfcho= 
dem y południem. 

Sid - Weft- Wind, m. międzu po- 
łudnio zachodny wiatr. 

Suͤdwerts, ku; południowi; den Lauf 
nehmen, bieg wziąć; liegt das, leży; 
liegend, leżący; Gegend, ftrona na 

oludnie. 

Suͤd⸗Weſt⸗Wind, m. południo zachodni 
wiatr, 

Suͤd⸗Wind, m. południowy wiatr; er⸗ 
ebt ſich, podnofi fie. 

Suͤd⸗Windlein, v. południowy wietrzyk, 
wiatrek. i 

Suͤhnen, oczyścić, f. Ausſuͤhnen. 
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Sähnopfer, w. ofiara na oczyfzczenie. 
Sünde, F. grzech; gemeine, pofpolity» 
ſpolny; geringe, offenbare, mały, dar 
wny; keine ſchlechte, nie mały; greu⸗ 
liche, unbekaunte, ftrafzny, niewiado* 
my. menſchliche, ludzki; begehen 
1 ihr nachhaͤngen, grzech lu⸗ 
ić; verbeſſern, poprawić; geſtehen⸗ 
wyznać; verhelen, utaić. keine Sun? 
de gethan haben, żadnego grzechu nis 
uczynić. Entſchuldigung der Suͤnde / 
wymowka, grzechu, na grzech- viele 
hat das Geld zur Suͤnde verleitet, wie” 
lu pieniądze do grzechu przyprowa* 
dziły. es iſt Sünde und Schande, to 
ieft grzech y hanba. 

Sünder, m. grzefznik ; armer, na karę 
fkazany. 

Sünderinn, f- grzefznica. 

Giindfiuth , V. potop. 

Suͤndhaft, grzefzny. 

Suͤndigen, grzefzyć; wider einen, prze” 
ciwko komu; mit Worten, w sło” 
wach, słowami. 

Poto, grzefzny, grzechami oblo- 
żony. ż j 

Suͤndlich, adv. grzefznie, z grzechemi 
handeln, czynić. } 

Suͤndlichkeit, J- krewkość, prędkość do 
grzefzenia. 

Suͤppchen, m. ſupka, poleweczka, po- 
lewka, fupeczka. 

Gif, słodki. ſchmecken, was ſuͤß if, Ima- 
kować, co słodko jeſt. firffes Waſſer⸗ 
słodka woda. ſuͤſſer Moſt, słodki 
mofzcz. ſuͤſſer Trank, słodki napoy* 
ſuͤſſer Nås, slodki fyr. ſuͤß machen, 
słodkiem czynić, słodzić. Die Traube 

wird D iagoda słodnieie. fúffe Wor⸗ 
te, słodkie, łagodne słowa. 

Suͤßigkeit, f. słodkość. 

Suͤßlich, słodkawy. 

Suͤßlich, adv. słodkawo. 

Sultan, m. Tuͤrkiſcher, Soltan, Cefars 
Turecki. j 

Sumach, m. ein Gewaͤchs, garbarfkie 
drzewko, borowki. 

Summe, J fumma, eiue unglaubliche 
Summe Geldes aus dem Gage neh⸗ 
men, niepodobną do wiary dumme 
pieniędzu ze fkarbu wziąć. die Sum? 
me uͤberſchlagen, fumme wyergeie®? 
ausmachen, fumme wynofićz einem 
etwas daran erlaſſen, komu uftąpić 2 
fummy. es trifft mit der Summe Ur 
to fie zgadza ze fumma. in Gumma 
krotko. eine große Summe Gelde 
für etwaß bekommen, zebrać wielles 
mme pieniędzy z czego. 

er czy 5 Sum⸗ 
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Summariſch, w fummę zebrany; Ber 
griff, zbior. 

Summarifc, adv, krotko wraz zebra- 
w ty. 

Summen, brzęczeć; die Bienen; pfzczo- 
y brzęc 24- 
ummen, das, », brzeczenie; der Bie⸗ 
nen, pfzczoł. 

Summiren, fumować, w iednę fumę 
zliczyć, zrachować. 

Sumpf, f. iezioro; austročnen, wyfu- 
zyć. 

TED ieziorzyfty. ſumpfichter Ort, 
leziorzyfte mieyſce. 

Sund, m. przeſmyk morſki, bey Oaͤn⸗ 
nemark, przy Danii. 
uperintendent, m. Superintendent, zu 
Leivzig, Lipfki.* 

Luperintendur, f. dyecezyia. 2) bes Guz 
perintendenten Wohnung, mieſzkanie 
Juperintendenta. 

Suppe, f. fupa, polewka. das ſchwarze 

rodt aus der Suppe freffen, czarny 
chleb z polewki ieść. 
uppenfteund, m. przyiaciel do mi- 
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Sanfte, m. fuplikuiący, ſuplikę po- 

dige. 5 

Suppfication, € fuplika, lift profzący; 
einem überreichen, komu oddać. ; 

Supplieiren, fuplikować; bey einem, 
komu. 

Suprimiren, znieść, fkaffować; ein Gee 
feb; prawo. 

Suſtentation, V. fuftentacyia, wyżywie= 
nie; einem geben, komu dać. 

Sylbe, f. fylaba. der Vers (8 um eine 
Sylbe länger, wiertz ieft jedną fylabą 
dłużizy. die letzte Sylbe ausſprechen, 
oftatnią fylabę wymawiać. um eine 


Sylbe fehlen, iedną fylabą fie omy- 


16. 

Sympathie, J fympatia, przychylność, 
rzeczy do rzeczy. 

Synagoge, f. fynagoga, Juden Schule, 
izkoła żydowika. 

Syndieat, u. Urząd Syndika, Procura- 
tora. 

Syndicus, m. Syndyk. 

Syrer, m. Syryiczyk. einer aus Syrlen, 
2 Syryi rodem. 

Syriſch, fyryifki. 

Gang, fytop. 


T. 


D A B 
der neunzehnte Buchſtab des deut⸗ 
ſchen Alphabets, dziewiętnafta li- 
SC niemieckiego abecadła. 

Aback, m. tabak; ein Kraut, ziele pe- 
— rauchen, ciągn € cybuchem. 
Kabackspfeiſe, f. pipa, lulka. 

abncksdoſe, f. tabakierka. 

Tablet, n ftolik. 
gabulat, m. tabulatura, piętro. 
ghs, f. Dachs. 

get, m. in der Muff, takt w muzyce. 

nach dem Tacte, do taktu. den Lact 

alten, takt zachować. nicht nach dem 
arte, nie do taktu; führen, takt da- 


ać. 

Srwdge „do taktu wymierzony. 

We, m. przygana, wada, przywara, 
narow. das ohne Tadel if, bez przy- 
Biny, bez wady, bez RA bez 

Town; Mann, człowiek ‘takowy. 

Kurelbaft, naganny). : 
walbaję, adv. nagannie, przygannie, 

ę Przyganą. 

Ladeln, ganić, przyganiać, naganiać; 
etwas, co; einen, kogo w czym ga- 
nie; einen mit harten Worten, kogo 
b ardemi słowami. getadelt werden, 
yć ganıonym, naganionym, 


T A E 


Tadeln, das, u. ganienie, naganienie, 


przyganienienie. : 

Tadeler, m. naganiacz, przyganiacz, na- 
gannik. g 

Tadelung, f. nagana, przygana, zganie- 

nie; entgehen, nagany uniknąć; über 
fih muͤſſen ergehen lafen, verdienen, 
przyganie podpadać, na przuganę za- 
sługiwać. 

@äfelein, n. ftolik, ftoliczek. ` 

Täglich, codzienny; powfzedni. mit ſei⸗ 
nen täglichen Klagen nichts ausrichten, 
fwoiemi codziennemi ikargami nic 
nie wfkorać. einem feinen täglichen 
Unterhalt geben, komu jego codzien- 
ne wyżywienie dawać. bey täglichem 
Gebrauche, przy codzienny m zaży- 
waniu; 2) was den Zog über it und 
währet, co fig przez dzien dzieie, al- 
bo trwa; adj. dzienny. tägliche Ruhe, 
dzienna fpoczynek; Arbeit, die man 
bey Tag und Nacht thut, praca, ktorg 
we dnie y w nocy czynią; dzien y 
noc praca, mowi fig. 

Täglich), adv. codzien, codziennie, po- 
wizednie; einen mehr lieben, kogo 
co dzień bardziey kochać. deſſen 
Briefe werden täglich Iihlesbter, lity 

ieżo 
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jego codzien! ezię EE 
F 1 
zien, Co czy- 


etwas thun, bis, co 
nić, aż, 

Taͤndeln, rzeczami fie letkiemi zaba- 
wiać, rufzać anie rufzyć; a) t co, zau⸗ 
dern, ociągaćfię, zwłoczyć, opoźniać, 
z czym. 

Tandler, m. człek nic do rzeczy, człek 
ni to ni owo. 

Taͤnzer, m. tanecznik, ten co tance 
ftroi, tancuie, lubi tancowa£. 

Taͤnzerinn, /.taneczniezka, ta co tańce 
czyni, tarce lubi. 

Taͤnzlein, ». taneczek. 

Taͤſchlein, v. torbeczka, woreczek, kie- 
fzunka; etwas daraus nehmen, co z 
torbeczki, kiefzunki wyiąć. 

Kaͤſchner, m. materacnik, ten co mate- 
race robi. 

Tauben, głufzyć, ogłufzyć; einen, ko- 
fo durch fein Geſchrey, fwoiem krzy- 

iem. 

äublein, u. gołąbek. 

Baden m. ein Vogel, nurek mały, 
ptak. 

Täufer, m. Chrzciciel. Johannes der Taͤu⸗ 
fer, S. Jan Chrzciciel, 

Taͤuſchen, ofzukać, zwieść, zwodzić; ei⸗ 
nen, kogo, f. Betruͤgen. 

£iufdetty, f- ofzukiwanie, ofzuftoftwo; 
ofżukanie, zwodzenie 

Tafel, f. tablica; neue, nowas herrliche; 
panika; alte, ftara, dawna; gemalte, 
malowana. 2) fo co Tiſch, ftot. úber 
der Tafel, na ftole. die Tafel decken, 
ftoł nakryć, do ftołu nakrywać. ei⸗ 
nem etwas von der Tafel ſchicken, co 
komu ze ftołu poftać, aufheben laffen, 
kazac ftot fprzątnąć, ze ſtofu zebrać. 
an der koͤniglichen Tafel ſpeiſen, ieść 2 
kiem u Krolewikiego ftołu. einen mit 
darzu ziehen, kogo 7 foba do ftołu 
prowadzić. von der Tafel aufſtehen, 
od ftołu witać. ſich zur Tafel ſetzen, 
do ftotu fiadać, ſias c; darzu anſchicken, 
do ftofu pogotować. fih um neun Uhr 
zur Tafel begeben, o dziewiątey go- 
dzinie do ftołu fieść. über der Tafel 
fingen, u ftofu, podczas ftołu spie- 
wać. 

Tafelbret, z. defka, defzczka, tarcica. 

Tafeldecker, m. kredencerz, do ftołu na- 
krywacz. 

Tafeldiener, m. złużący dò ftołu. 

£afelbaltung, F. fiedzenie u ftołu. 

Tafelgelder, plur. pieniądze za itol, za 
iadlo. 

Tafelgemach , 7. izba ftołowa, fala do 
jadania. 
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Tafelgeſchirr, m. naczynie totowe; go 
denes und ſilbernes, złote y frebrne. 

Taflu £ muzyka u ftołu. 

Tafelſilber, z. frebro ftoławe. 

Tafelwein, m, wino itołowe. 

Tafelweiſe, iak defki, w defki, w tafles 
w. ftoliki. 

Tafelwerk, . robota w tafle, w fto- 
liki. 

Tag, - m. dzień; glückfeliger, błogosła* 
wiony ; betruͤbter, fmutny; im SW 
mer, w lecie; im Winter, zimowy 
dzień; furer, krotki; ungluͤcklicher, 
niefzczęsliwy; gewiſſer, pewny; bes 
ſtimmter, ufianowiony ; naznaczonyj 
letzter, oftatni; gluͤcklicher, heßlicher / 
trauriger, fzczęśliwy , fzperny, {mu 
tny; für einen hoͤchſt ruͤhmlicher, dle 
kogo bardzo sławny; angenehmer, 
præyiemny, słodki ; fregit 
ftrafzliwy ; froͤlicher, weſoty, erfteu⸗ 
licher, rozweielaiacy;' da einer geboh⸗ 
ren, dzień narodzin, dzien narodze“ 
nia; übermorgende, dzien nazaiutrzi 
erwänſchter, pożądany; naher, (0 
ner, blitki, piękny; ganzer, cały! 
ſtuͤrmiſcher, wietrzny; heiliger und 
feyerlicher y święty y uroczyfty ; jaͤhr⸗ 
licher, roczny; geſtriger, wezorayfzy? 
heutiger, dzilieyfzy ; regnihter, dzdzy” 
fty; da die Sonne ſcheinet, w. ktoty, 
słońce świeci; im Fruͤhlinge, wieſſen. 
ny dzien; im Herbſte, iefienny duet? 
warmer, heiterer, heller, ciepły, pó” 
godny, iafny; trockener, fuchy; DA 
kein Wind gehet, w ktory zadnege 
wiatru niemafz; da nur eine ſanfte 
Luft gehet, w ktory tylko miętki wie, 
trzyk powiewa; naſſer, mokry dzien’ 
BEERE a nieżnośny; der folgen“ 
de, naltępuiący; der morgende, 1 
trzeyfzy. halber Tag, puł dnia; gehet 
ſchon auf den Abend, iuz idzie ku wie” 
czorowi. da dieſer frohe Tag erhi 
neu, gdy fie ten tak weioly.dzien P" 
kazał. von Tag zu Tage warten, © r 
dnia, do dnia czekać. das Geld den 
beſtimmten Tag bezahlen, pieniądze hil 
naziaczony dzien zapłacić, mit, FE 
nem in den Tag hinein leben, 2 kiem 
tylko na'dzień żyć, moć fię 2 nie 
w lada dzień fozitać. den Tag (EI 
men, dzień naznaczyć do iakiey robe 
ty. vor dem beſtimmten Tage mich 
kommen, przed tym dniem nie DË 
chodzić. den folgenden Tag, patepti 
cego dnia. der Tag iſt in den Bricit 
dlter angemerkt, dawnieyfzy dzi 


iltac m t all 
był w liftach naznaczony. bricht e 
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dien fie poczyna, dnieie, gehet zu lekiem dwa dni drogi, dwa dni iazdy, 
Ende, ma fie ku fchytkowi. gebet wenige Tagereiſen von einem ſtehen, 
| 48% przechodzi. mit herumlaufen ju: ` kilka dni drogi daleko ftać od kogo. 
ringen, bieganiem przepędzić. einen ftarfe Tagereiſen voraus thun, poprze- 
einen Tag anſetzen, komu dzień iaki dzać kogo drogą k 
naznaczyć, zu einer Sache, do iakiey Tagefakung, f. Seym, 
rzeczy, na jaką rzecz. fommt heran, dzenie na obrady, 
Zen nadchodzi, auf einen Tag ane Tagekoſt, f. dzienne 
ellen, na iaki dzien paznaczyć, ei⸗ wychodzi. $ 
gen Tag erleben, dnia iakiego dożyć, Tag und Nacht, m. ein Kraut, maruna, 
pczekać, den Tag begehen, dzień pomurne ziele. 2) Tag und Nacht, 
obchodzić. den Tag aufſchieben, dzien dzien y noc, znaczy. ) Zog und 
odkładać, * auf einen andern Tag ver Nacht gleich, porowanie dnia z 
chieben, na iaki inny dzierf odkładać. nocą Gr 
vorbey laſſen, dzień opuścić. es war Tagewerk, ». robota na dzień, f. Tage⸗ 
on hoch am Tage, iuż było dobrze arbeit. r 
Da dzień, iaż stfonco było wyſoko. Tagezeit, f. dzienny czas, 2) in Bezah⸗ 
weit in den Tag währen, długo na lung, zapłata na dzien, dzienna fa 
dzie trwać. es it ſchon heller Tag, ca. auf Tagezeit bezahlen, dzienną pła- 
iuz jeft wielki dzień, dzień iuż ieft cę dać, wypłacić. 
ady. wenig Tage hernach, w kilka Salar, m. langer Rock, długa fuknia po 
dni Potym, innerhalb fo viel Tagen, w ` kofiki, 
gle dni, w tak wiele dni. einen Tag Talg, oder Talg, Toy. aus Talg, 2 
iu etwas nehmen, dzien wziąć na co. oiu. f 
einen guten Tag machen, dobrych Talkicht, łoiowy. KA 
fobie dni zażywać, iſt vorüber, mi- Talklicht, m. foiowa Świeca. ` 
nal, przefzedł dzień. da es ſchon lanz Salen, bzdurzyć, gadać, prawić, 
ge Tag war, gdy iuż dobrze było na Talmud, m. talmud żydowski, 
dzien. Tag und Nacht find bald gleich, Tamariske, f. ein Gewächs, tamaryfzek, 
krotce będzie porownanie dnia z krzewinka. 
sca. er kann ſich gut in die bófen Tae Tambur, m. mbar, beben. 27 
SE ſchicken, dobry do wytrzymania Tand, m. prożność, bagatela, dziecin- 
Zuch dni. guten Tag! dobry dzień! _mość. | 
Zug an Tag geben, co na'widok wy- Tanne, f. ein Baum, iodła, drzewo. 
a, pokazać, wyjawić. von einer Tanne, z iodły, z iodliny, 
irae. f- dzienna praca, na dzierf adj. iodłowy, 
aka verrichten, takową pra- Tannzapfe, m. iodłowa fzyfzka. 
odrobić. ` — p 
uge ». dziennik; kfięga opifuią- Tanz, m. taniec. leichfertiger Tanz, fwy- 


ilka dniową. 
fchadzka, zgromae 


iadło, co na daier 


R co fie w każdy dzien ſtalo, lub wolny N 2 i 
Myzieie. Tanzen, pafać, tancowac. geleitet ha⸗ 
Mei, m. dzienne światło. nicht ben, nauczyć fie raricować. nett, gre 


dein kommen, na świacło nie wycho- tig, geſchickt, ładnie, pięknie, gładko, 
SA 


i i ctładnie i od kogo 
e" san das Tagelicht bringen, na składnie. von einem lernen, od kog 
AWiącło wynieść, ER ſehen, erz uczyć lie rancowac. es ift genung ger 
lifen, śwjatło widzieć, zoczyć. nicht tanzt, dofyć fie taícowato. zierlicher 


10 ie wy- als nothig ift, piękniey tarcować jak 
chodzie ee ee ke POZA auf den Seile tamen, po 
gy "ości, fznurze taricować, nach einer Pfeife 
wach, „. okno, przez ktore dzieł tanzen, po czyiey woli chodzić, rak 
N "chodzi. tancować iak zagraig. 
helöhner, m. naiemnik na dzien, ro- Tanzboden, m. do tancowania fzkofa, 
dei naiety na dzień. ` Tanfunſt, f. Iztuka tancowania, a 
| BN z. płaca na dzień, za naiem na ANA m. piofnka po ktorey tari- 
dle Chia. 
hen, Tag werden, dnieć, dzier Ae ro- Tanzmeiſter, m. tancmiftrz, ten co tar- 
10 es taget, dnieie. cować uczy. 
gereifte 


Je, f. droga, iazda iednego dnia. Tanzſchuhe, pur. trzewiki do rancowa- 
9 Tagereiſen rnet ſeyn, być da- nia. i 
gereiſen entfernet ſeyn, by Zr dam 


itve 
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Tanzſchule, F. fzkoła na tarice, do ucze- 
nia tancow. 

Tapete, J. kobierzec. ſchoͤne, piękny. 
2) etwas auf das Tapet bringen, o 
czym mowę zacząć, 0 czym wzmian. 
kę uczynić, z czym wyiechać na $rzo- 
dek. 

Tapezerey, f. obicie, 

Tapezirer, m. obitnik. 

Tapfer, mężny, waleczny. tapferer 
Mann, waleczny mąż. tapferer Muth, 
mężny umysł. die tapferſten Männer 
waren in der Schlacht geblieben, wizy- 
{cy maywalecznieyfi mężowie w bitwie 
polegli. 

Tapfer , adv. mężnie, walecznie. aus 
halten, was fich begiebt, wytrzymać co 
fie trafi. den Krieg mit den Feinden 
führen, woyne z nieprzyiacielem pro- 
wadzić, tias ausführen, czego do- 
kazywać, dokazać. verrichtet worden 
ſeyn / dokazanym, fprawionym być. 
handeln, walecznie, mężnie czynić, 
der ſich überall ſehr tapfer hält, ktory 
fie wfzędzie walecznie trzyma, popi- 
fuie. ſich erweiſen, pokazać fie, po- 
pifać. er hat ſich ſehr tapfer gehalten, 
popiłał fie mężnie, walecznie fie 
trzyma . 

Tapferkeit, J. mężność, waleczność, 
męftwo. unglaubliche, niepodobne do 
wiary. ſtandhafte, ftateczne. ſehr 
große, bardzo wielkie. kann ſich nicht 
hervor thun, nie może fię pokazać. es 
einem an Tapferkeit ſuchen nachzuthun, 
chcieć ladować czyjego meltwa, 
auch an Feinden hoch halten, nawet w 
nieprzyiacielu męftwo wyfoko fzaco= 
wać. bezeugen defen Wunden, jego 
meſtwo, waleczność, pokazuią rany. 
einen darzu anfriſchen, kogo do mę- 
ftwa, do waleczności pobudzić, za- 
chęcić. 

Tappen, drepcić, deptać powoli, iakoby 
probuiąc. im Finſtern, iako bywa w 
ciemności idąc. 

Tarif, m. tarifa, umowa kupiecka. 


Tarragona, Stadt in Spanien, Taragona, 
miafto w Hifzpanii. 

Tarſo, Stadt in Cicilien, Tarfo, miafto 
w Cylicyi 

artar, m. Tatar, z Tataryi człowiek 
rodem. 

Tartarey, 7. Tatary, Tartaryia, 1 85 
große, wielka Tartaryia. kleine, mala 
Tartaryia. europäiſche, Europeyfka 
Tartaryia. gſigtiſche , Alyaticka Tar- 
tary la. ` 
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Taſche, V. torba, kiefzen ; proca. er hat 
einen Bentel voll Geld in der Tasche 


gehabt, on pełny worek miał pienię” 

15 w kiefżeni, 2) der Huͤlſenfruͤchte 

łufzczka na iarzynie. 

Taſchenmacher, m. workorobnik, ten co 
worki, woreczki, robi. 

Taſchenmacher, m. workorobnik, ten ee 
worki, woreczki, robi. 

Taſchenmeſſer, ». nożyk fkladanys do 
kiefzeni. 

Tafhenfgieler; m. kuglarz, Taſchenſpiele⸗ 
rinn, F. kuglarka. f 
Taſchenuhr, f. zegarek mały do kie- 

Kent, 

Sattel; F. eine Frucht, daktyl, owoc BE" 
wny, f. Dattel. 

Taten, ſ. Betaſten. „AB 

Sage, V. łapa. eines Bären, niedźwie” 

zia. 

Taub, głuchy. ein Tauber fann die W 
wechſelung der Stimme nicht th 
głuchy nie może słyfzeć rozmaitość 
głofu. ein tauber Richter ſtehet del 
Amte vor, głuchy Sędzia ieft na urzę” 
dzie. taub werden, głuchym fig (äi: 
vom Klange, od dzwonienia. machen 
głuchym kogo uczynić. einen W 
dem Geſchrey, kogo głuchym krzycze* 
„niem uczynić. x 

Taube, F. ein Vogel gołąb, gołębi 
pok pewny. weiſſe, biały. wilde, den 

ci. alte, ftary. junge, młody. © 
fleißig. heckt, gołębica ktora rada dzić” 
cie miewa. die nicht Eyer leget, kto 
iay nie niefie. die nicht oft hedt, uf 
nie wiele dzieci miewa, (OLI 
rożnego koloru. ein Paar Taube 
para gołębi. junge, gołąbek, 80 
biczka, 

Taubenttopf, m. dym, ziele. 

Taubeumiſt, m. gnoy pod gołębi. 

Taubenneſt, „ gniazdo gołębie, go 75 
bnik. rundes, okręgły. für 0. 
Paar in der Ordnung machen, 23 55 
Se) parę przegrodkę porządkiem 

LC, 

Taubenſchlag, . Ort, wo fih die zait 

aufhalten, mieyfce gdzie fie go g% 


zlatuíą, gdzie gołębie rady jada 
gołębnik. tępi 
Taubenvoigt, m. ftroż golebny» go? 
pilnowacz. ry 
Taubert, m. gołąb famiec. alter / (ta 
ſtaruſzek. © nie” 


Taubheit, € głuchość, głuchota» 
mienie słuchu. 


Taubſucht, Y. fzaleńitwo. gauel 
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Tauchen, zanurzyć, utopić, utonąć ; ſich 
ins Meer, utopić ba w morzu; fi 
in etwas, w czym fie zanurzyć; ſich 
unter das Waſſer, pod wodę fie za- 
nurzyć. 
auch⸗Ente, € nurek, ptak; iekoby nu- 
ruigca kaczka. 
iher, m. ein Vogel, nurek, ptak nu · 
ruigcy w wodzie. 
audler, zu figlarz, matacz. 
auern, f Dauern. 2) es tauert ihn, 
es gereuet ihn, żał mu, żałuie, 3) er hat 
Mitleiden mit dem andern, politowa- 
Die ma nad kiem. 

Taufbad, n. chrzeft. 

Rufe, Y. chrzeft. aus der Taufe heben, 
tzymać do chrztu. die Taufe verrich⸗ 
ten chrzeft uczynić, 

aufen, chrzcić; ein Kind, dziecię. 
aufer, m. chrzeiciel. 

Tau mahl, „. chrzciny, ochota na chrzci- 

D ny fprawiona. 
aufnahmen, m 

ane. 

Taufpathe, m. krżesny oyciec, do 
chrztu trzymaiący. 

Kaufperhinn, J. krzesna matka, do chrztu 
trzyinaiąca. 

Taufftein, m. krzeilnica. 

GE m. dzień chrztu. 
aufwaſſer, m. woda chrztu. 
gufzeuge, f. Pathe. 

Rangen, w fie, być dobrym na co. 
gar nichts taugen, na nic fie nie 
zdać, 

na, zdatny, pożyteczny , zu etwas, 

RO Czego, na co. 


imię na chrzcie, 


auglich adv. zdacnie, pożytecznie, wy- 


odnie. 
Rauli teit, f. zdatność, wygodnòsé, 
gi życeczność, wygoda. 5 
Amel, m. chwianıe fie, zataczanie 


ię, 

Ranmefit chwiać fie, żataczać fie; nie 
Moc na nogach ftać. er taumelt, weil 
er fig voll geſoffen und nicht recht aus 
beſchlafen hat, on fie chwiele, zatacza, 

O fie upił a niewyfpał fie dobrze. 
er tgumelt, weil er ſich berauſcht hat, 
du fie zatacza, bo fie upił; auf bey⸗ 

en Seiten mit ganzem Leibe, na obie 

Talwie ſtrony cały fie zatacza, 

Angeln, das, m zataczanie fie, chwia- 

z Die fię, 
A m. in der Karte, rus, w Kar- 

Lausch. m. zamiana. 
uſchen, zamieniać mit etwas, co za 
Pn przefrymarczyć, przefzty chować. 


Tuu 


Tauſend, tyfiac; Scheffel gegeben haben, 
tylige fzufj dać. tauſend Schritte ange 
machen, tyliac krokow czynić, wyno- 
fié. tauſend Leute find in dem Lande 
guthe, tyliąc ludzi ieit we wli. fauz 
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fend Reuter find voraus geſchickt wora, 


den, tyfiąc koni przodem wysłano. 
tauſend Schritte von der Stadt erfer⸗ 
net ſeyn, ty lige krokow od miatta być 
odległym. zehen tauſend Thaler einem 
verſprechen dzielięć ty fięcy ralarow ko- 
mu obiecać. ein taufend, po tyfigcu. 
aus tauſend beſtehen, 2 tyligca być, er- 
fiac mieć w fobie. 

ek n. ein Kraut, tyfiącznik, 
ziele. 

Ste Witze Kraut, ». pfzczelnik 
ziele. 

Tauſende, tyfiączny. taufender Theil, ty- 
fiączna część, 

Tauſendfaͤltig, tyfiącznokrotny, tyfiąc= 
krötny. 

Tauſendformig, tyfiącznotworny, tyfią= 
cznotormny. 

Tauſendgälden Kraut, ». panak, ziele. 

Tauſendjaͤhrig, tyfiącznoletni. 

Tauſendkuͤnſtler, m. tyligelztukmiſtrz. 

Tauſendmal, tyfiąc kroć, tyliąc razy; 
lieber ſterben, iſt beſſer, tyfiąc kroć le» 
piey ieft umrzeć. 

Tauſendpfuͤnbig, tyfiącofuntowy, tyfiące 
funtowy, tyfiąc funtow maiący. 

Tauſendſchone, F eine Blume, krwawnik 
wodny, kwiat 

Tax oder Preiß, m. takfe; eines Dinges, 
iakiey rzeczy. 

Tarbaum, m. cis mały drzewo, adj. cia 
fowy. 

Taxiren, takfowaćz ein Maag Weisen 
um 4 Thaler, miarę przenicy cztery 
talery, ſ. Gären, 

Taxirung, f takfowanie; takfy zrobie- 
nie, czynienie; przygana, przyga- 
nianie, ſ. Schaͤtzung. 

Te Deum Laudamus, Hymn do śpiewa- 
nia, tak fig zaczynalący ;. fingen, spie- 
wać. 

Teich, m. worinnen man Fiſche hat, taws 
w ktorym ryby trzymaig; gegrabes 
ner, kopany; der mit großen Koſten 
gemacht it, ktory wielkiem kofztem 
ieft zrobiony; worinnen in füßem 
Waſſer Fiſche tehen. gdzie w stodkiey 
wodzie ryby De chowaią ; der von ei⸗ 
ner Quelle oder dem Regen das Waſſer 
bekoͤmmt, który ze zızodel, albo z 
deizczow bywa napełniony: zum Tei⸗ 
Hen gehörig, adj. ftawowy. 2) Damm, 

BIR 2 gre» 
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grobla. ber durchgebꝛochen, ktora 
przorwane ieft. 

Teichgraͤber, m. ftawu kopacz. 

Teichgras, 1. poroſt. 

Teich⸗Liebhaber, m. w ftawach fie kochaią- 
cy, lubiący ſta w y. 

Teig, m. waraus man Brod u. d. g. backt, 
ciaſto, z ktorego chleb y infze ciafta 
pieką. 

Teig, als eine Birne, zmieknialy, zle- 
żały, nadgniły; werden, zleżeć fie 
nadgnić, zmięknąć. 

Seite, Fluß in Ungarn, Cifa, rzeka w 
Węgrach. 

Teller / m. talerz. viereckichter Teller, 
czworogranifty talerz. 

Zeilerledfer, m. lizuś, talerzy polizy- 
wacz. 

Tellerleckerinn, J. lizawka, talerzy poli- 
zy waczka. 

Temeswar, Stadt in Ungarn, Temes war, 
miaſto w Węgrach. 

Tempel, m. kościoł. herrlicher, wfpania- 
ty. alter, fary, dawny. heiliger, 
śwtięy. eingeweiheter, poświęcony. 
berühmter, sławny. vortreflidjer, prze- 
dni. ſehr ſchoͤner, nader piękny. 
prächtiger, pylzny. hoher, wylaki. 
einem geloben, komu kościoł ślubo- 
wać. einem einen widmen, komu ko- 
ścioł poświęcić. yon een) Stei⸗ 
nen aufbauen, z proftych kamieni wy- 
budować. glänzt von Gold und Marz 
mor, świeci fie od złota y mar- 
muru. 

Temperament, u. temperament, utwoże- 
nie krwi w człowieku. 

Temperiren, temperować. etwas womit, 
CO czym. 

Tempo, ». okazyia. in acht nehmen, oka- 
zyi upatrywać, f, Gelegenheit. 

Semi, Fluß in England, Tamis, rzeka 
w Anglii. 

engel eine Senfe ſcharf machen, oftrzyć, 
ole. 

Tenne, J. boyfko, boiewifko. worauf 
fih gut dreſchen laͤßt, na ktorym do- 
brze młocić. zehen Fuß breite, dzie- 
figé Top fzerokie. funfjig Fuß lange, 
pięćdziefiąc ftop długie. anderthalben 
Fuß dicke, grube, albo wyfokie na put- 
tory itopy. wo der Wind durchſtrei⸗ 
chen kann, korą Wiatr przewiewać 
może, 

Tenor, m. Stimme in der Muſik, tenor, 
głos w muzyce. 

Teppich, m. obicie. 

Teppichmacher, m. obirnik, ten co obi- 
cia robi; obiciorkacz. 
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Termin, m. termin, czas naznaczony? 
dzien naznaczony. einen DG 
komu czas naznaczyć , założyć. ab“ 
warten, terminu czekać, na termin 
czekać. aufſchieben, odłożyć, odkla” 
dać. verſaͤumen, terminu zaniedbać 
das Geld in gewiſſen Terminen ot 
len, pieniądze na pewny termin 7% 
płacić. » 

Terminlich, na terminia, pewnych duni, 
pewnych czafow. A 

Terminweiſe, terminami, na term” 
nach. das Geld bezahlen, pieniądze 
wypłacić. 

erni, Stadt in Italien, Terni, mia? 
we Wlofzech. | 

Teſchen, Stadt in Schleſien, Ciefzy™ 


miaſto w Sląsku. 


Teſtament, n. teftament, oftatnia woli 
falſches, fallzywy. gültiges, ważny* 
beſtehendes, ftały. unguͤltiges, niewa 
żny. umgeſtoßenes, rozerwany. bofs 
gottloſes, zły, niezbozny. auf eben 
Art machen, w tenże fam fpofob ter 
ſtament uczynić. umſtoßen, odmie“ 
nić. öffentlich machen, publicznie u” 
rzędownie teſtament uczynić. NM 
chung des Teſtaments, uczynienie te“ 
ſtamentu. der keines machen kann, nie 
maiący prawa czynić teſtamentu, al⸗ 
ſches Teſtament unterſchieben, GIS 
wy teſtamentu podrzucić. der berg 
chen unterſchiebt, podrzurca fałlzy” 
wych teſtamentow. beſiegeln, zapte, 
czętować teftament. einem etwas 
darinnen vermachen, reſtamentem e 
komu zoftawić, przekazać. feiner Fial 
das Silbergeſchirr im Teſtamente HE” 
machen, żonie fwoiey Zebra w tel" 
mencie przekazać. nach dem Teſta⸗ 
mente die Erbſchaft antreten, podług 
teſtamentu dziedziſtwo brać. Loft 
lich abfaſſen, zu Papiere bringen, FÜ 
ment napifać, na pismie zrobić. pari 
nen Vorſicht gebrauchen, w teſtameie 
cie oftrzeżenie iakiey rzeczy uczyń 
etwas darinnen verfaͤlſchen, W tee 
mencić co z.fałfzować. ein falide 
Teſtament zu verſiegeln hingeben, Go 
fzywy. teſtament do pieczętowań 
poddać. nach gemachten Statt, 
fterben, po uczynionym teftamet w 
umrzeć. 2) altes in der Vibel, 1 
Teſtament w Biblii. e 

Teſtamentfaͤlſcher, m. fallzerz teſtamen 
tu, podrzutca teſtamentu. 


Teſtamentmacher, m. teſtamentu Czy 
ciel, teſtamentu czynca. gefa 


ni- 


Der See 


Sefanentmadiung , F. czynienie, Uczy 
Dienie teftamentu, 
eſtamentweiſe gemacht, teftamentowy, 

dr amentem uczyniony. 
Viren, teftamentem przekazać, Za- 
Pag, 

deſtirer, m. teſtamentem przekazuiący, 
Zapiſuigcy. 

Teufel, m, diaboł, czart, fzatan, zły 
duch; złe. 

ht, diabelfki, fzatańtki. 
ee Beſchwoͤrer, m. wyklinacz dia- 

a 


Buet Berhwórnng „JF. wyklęcie dia- 
deuten zaklęcie diabła, fzatana. 
euſelsdiener, m. fzatanfki sługa, diabłu 


Slużący, 
Leuſeledienſt, m. diabelski, fzatariski 
sługą 


eufelsdreck, m. cząrcie łayno , ziele. 
Teufelsmilch, f. fofnka, ziele. 

uſchen, zwodzić, ofzukiwać, ſ. Bes 
ç triegen, 

euſcher, m. zwodziciel, ofzukiwacz, 
G oſzukaniec. 

eutſch, Niemiecki. halbdeutſch, poł- 
5 memca, f. Deutſch. 

eutſch, edv. po Niemiecku. reden, mo- 

Wie. 
Zog, e Frau aus Teutſchland, Niem- 
% fa, pani z Niemiec. 
ster, m. Niemiec. 

eutſchland, Niemcy, Niemiecka zie- 
ss, Niemiecki kray. 

tt, m. tekt; famego właściwe Pismo- 
g ziei stowa. ; h 

haͤter, m. czyniciel, czynca, dziey ; 
X Popełniciel. 

dtig, dzielny, czynny, ſprawny; 

Zieyny. Weltweisheit, dzielna Filo- 

%ofia, 2) nicht muͤßig / nie prożnuią- 

€Y, czyniący, działalący. thaͤtige Duz 

gend, dzielna, działająca, nie pro- 
Gr cnota. - 

lichkeit, f. rzecz fama, rzeczywi- 
i OŚĆ, rzetelność. es ift zur Thaͤtlich⸗ 
11 gekommen, do rzeczy ſamey przy- 

0 


Rhag, m. dolina, padoł, nizina, großer, 
Wielka dolina. verborgener, skryta. 
Adr tiefer, als breiter, głębfza iak 
zerſza, gefaͤhrlicher, niebezpieczna. 
d dem nicht wohl fortzufommen iſt, po 

te Orey nie dobrze chodzić. ſandich⸗ 

KR r piafczyfta. tieſſter Theil deſſelben, 

DIE ębfza część doliny. der voller 

8 Äume ftekt, ktora pełna gęftego drze- 

ke, der mit Bergen eingeſchloſſen ift 
ora gorami w koło zamknięta. 
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bereit genung, fzeroka dofyć. ſehr tiez 
fer und jaͤher, bardzo głęboka y przy- 
kra. der nicht tief ift, nie głęboka, ni- 
Da, ſchattichter, cieniſta, cieniem 
okryta. unweaſamer, bezdrożna. 

Thaler, m. eine Münze, taler, pieniądz 
pewny, wiadomy. 

That, f. uczynek, cżyn, fprawa. kühne, 
śmiały. graufame, okrutny. hoͤchſt 
unbeſonnene, niebaczny nader. vor⸗ 
treffliche, przedni. hoͤchſt ruͤhmliche, 
nader sławny. anſtaͤndige, przy ftoy- 
ny. ruͤhmliche, sławny. bekannte, wia- 
domy. ſehr gottloſe, bardzo bezbo- 
zuy. loͤbliche, chwalebny, herrliche, 
wipeniały. after = und Schandvolle, 
niecnoty y wftydu pełny. unver» 
ffdmte, bezwftydny. haͤßliche, ſchaͤnd⸗ 
liche, haniebny, ochydny. liſtige und 
verſchlagene, chytry y obrotny. nuͤtz⸗ 
liche, pożyteczny. ſchwere, trudny. 
lobenswuͤrdige, chwały godny. ſchnö⸗ 
de, fzperny. gerechte, fprawiedliwy. 
tapfere, mocny. unanſtaͤndige, nieprzy- 
ftoyny. bófer zły. artige, Sınielzny. 
die mit dem Leben nicht uͤberein trifft, 
ktory fiezezyiem życiem nie zgadza. 
die That gut heißen, czyi uczynek po- 
chwalić, aprobować. eines That mit 
beſondern Gnaden erkennen, czyi uczy” 
nek ofobliwemi łafkami zawdzięczać. 
eine That ungeſtraft hingehen laſſen, bez 
kary fprawę iaką puścić. der weder 
im Kriege noch fonf eine ruͤhmliche 
That gethan, krory ani na woynie, ani 
w domu zadnego sławnego uczynku 
nieuczynił. eines That bis an den 
Himmel erheben, czyi uczynek aż do 
nieba wynofić. eing große That bege⸗ 
hen, wielką fprawę popełnić, verrich⸗ 
ten, fprawy dokazać, beffen bófe That 
if noch in friſchem Andenken, iego zły 
uczynek iefzcze ieft w świeżey pa- 
mięci. von beſondern Thaten ſchwatzen, 
o oſobliwych uczynkach, rozmawiać. 
in der That, w famey rzeczy. etwas 
verlohren haben, w famey rzeczy co 
zgubić. erfahren / Ama rzeczą doswiad- 
czyć. iſt es alfo, w famey rzeczy ieft 
tak. etwas erzehlen wie es in der That 
geſchehen, co opowiadać, iak De w fa- 
mey rzeczy ſtalo. 

Thau, m. nadtliche Feuchtigkeit aus der 
Luft, rofa, nocna wilgość z powietrza. 
Falter, zimna, der fruͤh faͤllt, ktora ra- 
no pada. fehäblicher, fzkodliwa. giſti⸗ 
ger, iadowita. ſtets anhaltender, ufta- 
wiczna. auffangen, zbierać rofę no- 
eng. voller Thau, pełny roſy. mit 

& x 1 3 Than 
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Thau benetzt werden, rofa być zmo- 
czonym. 

Thauen, rofić, wenn der Thau füllt, gdy 
roia pada. manchmal thauet es, nie 
kiedy pada rola. 2) taieć, puſzezac, 
wenn der Schnee zergehet, kiedy snieg 
taie, pulzcza, 

Thauwaſſer, m. woda z roſy. 

Thauwetter, . taienie, pufzczanie, 

Theatraliſch, teatralny. 

Theatrum, „. widok; widoktron, teatron, 
tych stow mozefz zażyć. 

Thebaner, m. Tebanzyk, zTebow mia- 
fta y kraiu rodem 

Theben, Stadt in Griechenland, Teby, 
miafto w Grecyi. f 

Thee, m: te, arbata, herbata. 

Theil, m. część, Stuͤck von einem Ganz 
zen, lztuka czego całego. gleicher, ro- 
wna. gleich, oder der noch einmal fo 
groß iſt, rowna część, albo ktora ie- 
fzcze raz tak wielka ieft. halber Theil, 

get kleiner Theil des Volks, ma- 

a część ludu. letzter Theil des Briefes, 

oftątnia część liſtu. des Guthes, grun- 

tu. mittelſter Theil der Frage, Srzednia 
część pytania. innerer des Hauſes, 
wewnetrzna część domu. großer Theil 
der Ehre. wielkaczęść hongru, sławy. 
der Nacht, nocy. größere Theil der 

Menſchen. więkfza część ludzi. ge⸗ 

ringſter Theil des Verluſtes, naymniey- 

fza część zguby. übriger Theil des 

Briefes, pozoftała część litu. geſun⸗ 

ber Theil des Leibes, zdrowa część 

ciała. oberer, boͤchſter, oberſter Theil, 
wysnia, Sc ziza, naywierzchniey- 
fza, część ciała. fhädfiher und elen⸗ 
der des Lebens, fzkodliwa y mizerną 
część życia. einen Theil geben, iednę 
część dać. haben, mieć. feinen Theil 
fodern, o fwoię fie część upominać. 
einem feinen Theil ſchenken, komu 
fwoię część darować. großen Theile 
aus etwas beſtehen, naywiękfzą część 

z czego być. großen Theils einem 

Beyfall geben, po wielkiey części 

przyzwalać na czyje zdanie, meines 

Theils habe ich ihm geholfen, co 2 

moiey ſtrony, ia go wipomogłem. 

Theil an etwas haben, mieć część w 

czym. in beyden Theilen, na obiedwie 

Irony. nach zugemeſſenem Theile, wer 
ug proporeys. Theil der Rede, część 

mowy. alle Theile der Philoſophie, 

wfzyitkie części Filozofii. etwas in 
iwey Theile theilen, co podzielić na 
dwie części. in zwey Theile getheilet, 
na dwie części podzielony; auf drey 


Theilbar, „dzielny, co można na część! 


Theilen, dzielić, podzielić; die Beute in 


Theilen, das, m. dzielenie, podziele” 


Theiler, sm. dzielnik; dzielca, dziel 


Theilhaftig, uczeltnik, ucześnik. 


Theilhaftigmachung, f. przypufzcze 
3 4 
Theilig, dzielnyi co dzielić fig može f 


s e NE iló 
Theils, część, częścią, po części: then, 


THE 


Theilen die Stadt angreifen, ze trzech 
Dron na miafto uderzyć. zum Theil, 
po części, nie co. zum Theil iſt mit 
das beſchwerlich, po częsci mi to iel 
ciężko. bon Theil zu Theile, częściłć 
mi po części. 2) daran haben viele 
Theil, wielu w tym maia części fwolć: 
an dem Anſchlage hat ganz Deutſchlalld 
Theil, do tey rady wizyltek Niemiee“ 
ki Kray należy. Theil am Siege Ki 
ben, w zwycięftwie część mieć. fei 
nen Theil an der Beute nehmen, 28% 
dney części ze zdobyczy nie brać. , 
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podzielić. 


gleiche Theile, /zdobycz z kiem na 107 
wne części. etwas unter ſich theilell 
co między fiebie podzielić. etwas iit 
Theile theilen, co na częsci podzielić 
die Armee in Aren Theile, woyfko na 
trzy części. feine Belohnung mit ei⸗ 
nem, iwoie płacą z kiem podzielići 
ee etwas, co ad tzego 0% 
zıelic, 


nie. 


niczy. 


Theilchen, m czaltka, cząfteczka; eines 


Briefes, liftu. 

elles 
Dinges, iakiey rzeczy. einen feint 
Vergnuͤgens theilhaftig machen, kogo 
ticzeltnikiem fwoiey uciechy uczy”? 
eines Glucks, ucześnik fzczęścia. theil 
haftig worden, uczęśnikiem fię fi) 
fich des Diebſtahls machen, ucześnikień 
fie złodzieyftwa uczynić. 2) bas N 
theilen laßt, dzielny, podzielny: 


Theilhaftigkeit, f. uczeftniftwo; am Rol⸗ 


che, Kroleitwa. sie da 


ucześniftwa. 
części. 


hielten es gaͤnzlich mit dir, andere he 
griffen den Mittelweg, część 2 ine 
trzymała, częsć lie chwycja o 
dniey drogi. die Stuͤrmenden ry 
theils verſchüttet, theils erſchoſſen Le 
den, fzturniujący po części ro% 

po części pozabiiani. theils ſind PO 
der Flucht nieder gemacht worden Tute 
in dem Lager, część w ucieczce y ge⸗ 
ta ieit, część w obozie. Wiele ur aus 
woͤhnliche Dinge entſtehen the v 
der Luft, theils aus der Erbe, "E? 
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den Menſchen, wiele niezwyczaynych 
rzeczy bywa, częście z powietrza, 
Częścią z ziemi , częścią od ludzi. 
theils Griechiſch, theils Lateiniſch von 
der Sache reden, częścią po Grecku, 
częscią połacinie o rzeczy rozma- 
wiać, 

Bäeitcug, f. dzielenie , podzielenie. 
dział, podział. ił unter uns gemacht 
worden, niiędzy nami był dział uczy- 
niony. der Schatzkammer, podzia 
Skarbowey izby. gleiche Theilung der 

deute, rowny dział zdobyczny. iſt 
vierfach, podział ieft czworaki, na 
cztery. 

Theologle, Y. Teologia; Umieiętność, 
nauka o Bogu. 

t heologiſch, teologiczny, zteologii wzię- 
ty, do teologii należący. 

Theologiſch, ad». po teologicznemu, iak 
teolog, iak teologia niefie. 

Sheofogus, a. teolog, umieiętność maig- 
ty o Bogu, o Bofkich rzeczach. 

Therige, m. eine Arzney, dryakiew, le- 
karftwotwiadome: von Theriac, adj. 
dryakwiany. 
erigekraͤmer, m. dryakwiarz, dryakiew 
Przedaiący. Se 

Theſſalien, eine Landſchaſt, Teſſalia, zie- 
mia. 

Theſſalonich, Stadt in Griechenland, Tef- 
alonika, miafto w Grecyi. 
heuer, drogi. ift die Efwańte, żywność 
left droga. theuere Landguͤther, drogie 
dobra żiemfkie. theuere Bibliothek, 
droga Biblioteka. fehrtheitet, bardzo 
drogi. wie theuer? iak drogi? die Sa⸗ 
che if ſehr theuer zu ſchaͤtzen „ rzecz 
trzeba drogo fzacować. wie theuer if 
die Sache bedungen? iak drogo ieft 
rzecz pufzczona, naięta? alles wird 
theuer, wfzyftko drozeie. das Getrey⸗ 
de wird theuer, zboże drożeie, ftaie 
De drogie. halb fo theuer feyu, poto- 
Wą tak być drogo. fragen, wie theuer 
eine Sache fey, pytać De iak droga 
rzecz jeft. fage wie theuer ſoll das 
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theuer bieten, co drogo cenić; kaufen, 
cupić ; etwas anſchlagen, co drogo 
otakfowae. nicht gar zu theuer, nie 
bardzo drogo. 


Theurung, Y. drogość żywności; war 


das Jahr ſehr groß, tego roku drogosć 
żywności , była wielka; drückt das 
Volk, , uciemięża ludzi; verurſachen, 
drogość żywności fprawić. 


Thier, n. zwierz, zwierze; borſichtige, 


baczne; lebendiges, żywe; ſchaͤd⸗ 
liches, fzkodę , zgubę czyniące; fleiz 
nes, das man nicht erkennen kann, ma- 
leńkie, ktorego rozeznać niemożna ; 
das im Waſſer lebet, ktore w wodzie 
żyie, adj. wodne; im Fluſſe, adj. rze- 
czne; auf die Erde, ktore na ziemi 
fie chowa, adj. ziemkie ; geſchicktes 
zu etwas, zdatne, wygodne do czego. 
ſtummes, nieme; das unter der Erde 
lebet, ktore pod ziemią, albo w ziemi 
zyie, adj. podziemne, ziemne; falz 
(fes, fallzywe, niefzczere. der Menſch 
iſt ein goͤttliches Thier, człowiek iett 
boki zwierz; das ſich in der Luft auf⸗ 
hält, ktore na powietrzu Zyie, adi. 
powietrzne; die Horner haben, adj. 
rogaty zwierz; die Stacheln haben, 
kolczyfte, kolące, zwierze. die mit Ste 
dern bedeckt find, pierzem okryte. die 
Leder haben, korę maigce zwierzę na 
fobie. zottlichtes, kudłade, kofmate 
zwierze. wtivernünftiged „ nierozu- 
rane. grauſames, frogi zwierz. unfld- 
tiges, plugawy nieczyfty. zahmes, la- 
fkawe. wildes, dziki zwierz. fliegen⸗ 
des, lataiące. kriechendes, czołgaiące 
fie. gehendes, chodzące. großes, wiel- 
ki zwierz. fühnes, śmiały. haben wir 
mit einem grauſamen Menſchen, oder 
greiden wilden Thiere zu thun? czy 
z okrutnym człowiekiem, czy zpo- 
czwarnym zwierzem mamy co do 
czynienia ? zur Arbeit dienliches, do 
roboty zdatne. das im Waſſer und auf 
der Erde zugleich lebt, adj. obożywne, 


w wodzie y na ziemi, 


ing ſeyn? powiedzieć iak droga ma Thiergarten, m. zwierzyniec. 
Być rzecz? fragen, wie theuer die Si: Thieriſch, zwierzęcy. ? 
fhe ſeyn, pytać fig iak drogie fa y Thierkaͤmpfer, m. ‚zapafnik zwierzęcy; 
y. die Bücher theuer bieten, ktiązki —bügey fie ze zwierzem. i 
diogo cenić. es ift theurer als Gold, Thlerkampf, ms zapafy, potyczka, biçie 
de ieft drozfze od złota. theurer Zeit, ie ze zwierzem, ; 
gy Pei czas, drogie zboże. Thierkreis, m. Zodyak, Zwież- Obwod, 
euer, adu. drogo. etwas halten, oo dwunaltu Znakow, na niebie. 
trzymać, 2 czym fie drogo trzymać. Thierchen, u. zwierzątko. } 
etwas überlaſſen co drogo puścić. bas Thöoͤricht, fzalony, głupi, bez rozumu- 
Salz wird ſehr theuer verkauft, lol by- ~ thörihte Berwegenkeit, fzalona letko- 
Wa bardzo drogo przedawana. etwas myślnosć. thoͤricht ſeyn / fzalonym 
Erpa być, 
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być. thoͤrichter Menſch, fzalony, bez 
rozumu człowiek. wer wird fo thoͤ⸗ 
richt fenyn? kto będzie tak fzalony, 
tak w rozum obrany? thoͤrichter Kerl, 
fzalony chłop. thoͤrichter Hund, wscie- 
kły pies. 

Thöricht, adv. thoͤrichter Weiſe, głupie 
izatenie, pofzalonemu, bezrozumnie; 
glauben, wierzyć; etwas thun, co 
czynić; nach allem trachten, wfzyft- 
kiego Zadae. 

Thöriht, głupie: handeln, czynić, fiehe 
Narriſch. 

Thole, F. ein Vogel, kawka, ptak pe- 
wny. 

Thon, m. im Singen, ton w śpiewaniu, 
f. Ton. 

Thon, m. glina, Art der Erde, gatunek 
ziemi. aus Thone gemacht, z gliny 
zrobiony, gliniany. von Thone, z gli- 
ny. wo es wiel Thon giebt, gdzie wie- 
le gliny, adi, gliniafty, ſubſt. glinka. 

Thonicht, gliniafty. thonſchte Erde, gli- 
niafta ziemia. thonichter Hügel, glinia- 
fty pagorek. 

Thor, u. wodurch man geht oder fährt, 
brama, ktorą chodzą albo iezdza; 
enges, wąska; an der See, na morze, 
pomorsku. das Bresfade Thor, po- 
troyna brama; niedriges, niska; das 
mit einem Fallgatter verſperret iſt, kto- 
ra ſpadaigeg kratą zawarta; zuſchlieſ⸗ 
fen, bramę zamknąć; aufmachen, o- 
tworzyć; aufbrechen, wyłamać. das 
Thor zumauern, zamurować. vors Thor 
kommen, do bramy a/bo przed bramę 
przyść. keinen Fuß vors Thor ſetzen, 
ani nogi za bramę nie wynieść, ani 
nogą za bramę nierufzyć. des Thores 
der Stadt fich bemeiſtern, bramę miey- 
ską opanować, wziąć. einen am Tho⸗ 
ge warten lafen, kazać komu przed 
bramą czekać. das Thor ſteht ot 
fen, brama otwarta foi, früh vor 
dem Thore Ten, rano być przed 
bramą. die Thore aufhanen, bramy 
wyrabać, wyciąć. für einem das Thor 
5 przed kiem braaię zam- 

nąc. 

Thor, m. alberner Menſch, człowiek 
głupi. 

Thorfluͤgel, m. drzwi; der mit Riegeln 
verwahret ff, ktore zaporą dobrze za- 
parte 

Thorn, Stadt in Preuſſen, Torun, miafto 
w Pruffach. 

Thorſchließer, m. branny, wrotny, co 
kranny zamyka, 
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Thorwaͤrter, m. in einem Haufe, brong? 
bramy, wrot pilnuiący, ftroż. ç 
Thracien, Landfhaft in Europa, Tracy!® 
kray w Europie. 
Thracier, m. Traks, 
Thraciſch, Tracyiiki. 
Thrane, £ tza, plur. Zen: vertrocknet 
bald, inſonderheit bey andrer Leute um 
gluͤck, Ichng łzy prędko, zw Tafzena W 
cudzym nielzczesciu ; langwierige, 
długo trwaiące łzy; viele und ett 
dige, wiele ez y nieultaiących ; p 
liche, codzienne; kindiſche, dziecęce 
dziecinne; zurückhalten, Lou 2012 
mać; fließen, łzy płyną; dringen hek⸗ 
vor, wypadaią, puizczaią dig ; tretet 
ihn in die Augen, łzy mu w oczać 
ftoią. die Thraten abwiſchen, łzy oe” 
ra, otrzec. fich der Chranen nicht enk⸗ 
halten können, mie moc fie od e 
wftrzymać. viele Thraͤnen vergießen 
wiele łez wylewać, wylać; zu Bezen⸗ 
gung feiner Neue, na pokazanie fWole” 
go alu. alle Thränen vergoſſen haben 
wizyftkie łzy wylać, przelać. eine 
die Thraͤnen nicht anſehen koͤnnen, na 
czyie łży nie moc patrzeć. etwas H 
Thraͤnen ſuchen, czego ze łzami zu, 
kać. ich kann für Thraͤnen das uͤbrige 
nicht ſchreiben, dla łez nie mogę ost 
ka pitać. etwas mit vielen ZThrdneh 
vorbringen, co opowiadać wiele le 
wylewaiąc. für Freuden Thränen bek⸗ 
gießen, od radości łzy wylewać; h 4 
ben ihn weiter nicht reden laſſen, nie“ 
dały mu łzy daley mowić. die rinne 
den Thraͤnen abwiſchen, płynące zy 
palcem ocierać; find nur zum Schein 
tylko na pokazanie, żalu. die Thränen 
fo die Freude ausdrückt, łzy, ktore vg 
dość, wyciska. die Thränen met 
ihm úber das ganze Geſicht, leia fie mn, 
izy po catey twarzy ; über eines ty 
dern Ungluͤck vergießen, wylewać 17 
nad czyiem nielzcze$ciem. 0 

Thraͤnen, płakać, łzy wylewać, f pr 
nen, SN 

Thraͤnend, płacząc, płaczący. eine go 
thraͤnenden Augen anſehen, na 
placzącemi łzami patrzeć. kto” 

Thraͤnchen, u. łezka, tza maleńka 
pla łez, wylana. 

Thränung, f. plakanie, tez wyl 
zami ſię zalewanie. 

Threſor, m. karb. y 

Thron, m. Tron; im töniglichen Scham 
cke darauf figen w Krolewikiem | 


i v hen 
na Tronie fiedzieć. den vate at 


/ 


ewanie⸗ 
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Thron wieder einnehmen, oycowfki 
tron znowu ofieść. 

Thuelich, zrobny, co można zrobić; 
uczynny pa/fiv. co można uczynić. 
2) pożyteczny, co fig zda zrobić; 
wygodny. 

Thur, e drzwi. zuſchließen, zamknąć, 
zamykać. die verſchloſſene Thuͤr hat ſich 
Ploślich aufgethan, zamknięte drzwi 
2 nagła lig otworzyły. durch die Thuͤ⸗ 
te hinein gehen, drzwiami wnisć. bie 
Thuͤre aufbrechen, aufſchlagen, drzwi 
Wyłamać, wybić. aufmachen, otwo- 
rzyć. ein Kind vor die Thüre ſetzen, 
Przede drzwiami dziecię położyć. ei⸗ 
nien von der Thuͤre wegtreiben, kogo 
ode drzwi odegnać, odpędzić. nicht 
wohl verwahren, drzwi nie dobrze pil- 
nować, daran ſtehen bleiben, ftać przy 
Tzwiach. vor der Thuͤre, przede 
rzwiami. die Thuͤre der Kammer sus 
machen, drzwi do komory zamknąć. 
aś Haus mit eifernen Thuͤren verwah⸗ 
den, dom na żelazne drzwi zamykać. 
mit einem Stabe daran ſchlagen, we 


drzwi laíką ftukać. die Thure ſteht 


dir offen, dla ciebie drzwi ftoią otwar- 
te. die Thuͤre knarret, drzwi krzypią, 
mache, daß die Thuͤre nicht knarre, zrob, 
aby drzwi nie fkrzypiały. an die 
Thüre klopfen, anſchlagen, we drzwi 
Ukać, pukać, kołatać, daß fie entzwey 


gehe, tak ze De na dwoje padaia. entz 
Men hauen, drzwi na dwoie przerą- 
vor die Thuͤre treten 
und ſingen, przede drzwi przyść y 


ać, przeciąć. 


Śpiewać. einen vor der Thuͤre laffen, 
Przede drzwiami zofławić. öffnen, 
'Grzwi otwofzyć. 


auf einen vor Der 


Thüre warten, czekać na kogo u drzwi, 
Przede drzwiami. die Thuͤre verriez 
eln, drzwi nazapotkę, narygiel zam- 
(Da, założyć. Thür und Thor oͤffnen, 
tzwi y bramy pootwierać, wolny dać 
Przyftęp. durch eine heimliche Thuͤre 
entwiſch en, fkrytemi drzwiami wym- 
nąć fie, wynieść fie. in die Thüre 
kreten, e drzwiach ftanąć. zwiſchen 
Thuͤr und Angel Beien, zei gorąco 
Ztąl boląco, na obiedwie ftrony żle. 
dur Thuͤre hinaus gehen, wyść za drzwi. 
nicht zur Thńre hinein laffen, nie dać 
wi przyftąpić. die hintere Thuͤre in 
einem Hauſe, tylne drzwi w domu. 
dordere Thuͤre, przednie drzwi, na 
Przodku. 
Tbuͤrangel, m. zawiafa u drzwi. darzu 
gehorig, «dj. zawiasny, zawiajowy. 
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die Gewinde derſelben, ezopy na kto- 
rych bie zawiaty obracają. \ 
Thüͤrflaͤgel, m. skarzydło, a/bo iedna po. 
iowa drzwi podwoynych. i 
Thuͤrhuͤter, m. oddźwierni, ftroż drzwi 
pilnułący, 
Thüringen, eine Landſchaft, Tyryngia, 
ziemia 


Thüringer, m. Tyrynczyk; rodem z Ty- 


1 
Thüringer Wald, Tyryngski las, 
Thuͤrknecht, m, służały drzwi ſtrze· 
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Thuͤrchen, s. drzwiczki. 

Thuͤrmchen, ». wierzyczka, malenka, 
nie wielka. > 

Thuͤrpfoſte, J. podwoie, oddrzwia; 
oddrzwi plur. etwas an die Pfoſten 
des Rathhauſes anſchlagen, co przybić 
na oddrzwiach ratufzowych. ſiehe wie 
dicke die Pfoſten find, patrzay iak grue 
be fa podowie. find wurmftichig, od 
fpodu fa od robakow ztoczone. find 
zu unrechter Zeit gehauen, w niedobr 
czas, w niefwoy czas drzewo na nich 
ieft scinane. 

Thuͤrriegel, m. zaporka, klamka, u drzwi. 
vorſchieben, zaporkę klamkę zafunąć. 

Thuͤrſchwelle, F. prog u drzwi nizni, 
przez ktory przeftępuią. 

Thuͤrſaͤule, J. słupek drzwi zaftawia- 
iący. 

Thuͤrſtein, m. słupek drzwi zasłania- 


iący. 
Thun, czynić, robić, uczynić, działać, 
dziełać. etwas mit großem Muthe, ca 
z wielkiem umysłem. was du thun 
willſt, das thue bald, co chcefz uczy- 
nić, uczyń, albo co chcefz czynić, 
czyn. thun, was ſchon gethan if, czy- 
nić robić, co iuż uczynione, zrobio- 
ne ieft. nichts thun, als was nislich 
iſt, nic nie czynić tylko co pozyte- 
cznego jeft, eines Freundes wegen, 
czynić wfzyftko dla fwoiego przyja- 
ciela. feine Pflicht thun, fwoie powin- 
ność czynić. was ſollte ich thun, wenn, 
coż miałem czynić kiedy. ich weit 
nicht was ich mit dem Gelde thun foi, 
niewiem co mam z pieniędzmi czy- 
nie, es ift noͤthig u thun, to trzeba 
uczynić. was einer befohlen, co kto 
rozkazał. faſt mehr thun, als menſch⸗ 
liche Kräfte vermögen, prawie więtey 
czynić, iak ludzkie fiły z mogą. nichts 
wider die Gebühr thun, nie czynić nie 
przeciwko powinności. fein moglich⸗ 
fies thun den Frieden zu erhalten, czy 
nić co można aby pokey mie c. ig 
* * * 5 einer 
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einer Sache das Geinige thun, wia- 
kim intereſie czynić co fie należy, 
<o można. alles thun, was einer ha⸗ 
ben will, wfzyftko czynić, co kto 
chce. thun, was die Noth erſodert, 
czynić, co potrzeba wyciąga. du haͤt⸗ 
teſt das nicht follen thun, miałeś tego 
nie czynić. es thun um ſeines Nu⸗ 
tens willen, czynić to dla fwoiego 
pożytku. ich habe mit meinem Bru⸗ 
der zu thun, ia mam z moiem bratem 
do czynienia. was haſt du da zu thun? 
co ty tam mafz do czynienia? mit 
feinen Dingen genung zu thun haben, 
mieć co do czynienia ze fwoięmi 
rzeczami. biel zu thun haben, mieć 
wiele do czynienia. einem zu thun 
geben, zadać komu aka pracę. nichts 
zu thun Gaben, me mieć nic do ro- 
boty. 

Thun, das, m. czynienie, uczynienie, 

` robota, robienie, zrobienie, działa- 
nie. mein Thun leidet es nicht, moia 
robota, moie zatrudnienie nie pozwa- 
la tego. 

Thurm, m. wieża. hoher, wyfoka. von 
ſonderbarer Hohe, otobliwſzey wyfo- 
kości. hölzerner, niedriger, drewnia- 
na, nifka. kleiner, mała. der mit Ge 
ſchuͤtze beſetzt iſt, armatami mocno o- 
fadzona. der drey Geſchoß aufgeführt 
iſt, ktora na trzy piętra wyfoko wy- 
wiedziona ieft. der Thurm iſt von un⸗ 
ten bis an das andere Geſchoß gebor⸗ 
fen, wieża rozpadła fie od fpodu aż 
do drugiego piętra, if auf allen 
ten zo Fuß breit, jeſt po wfzyftkich 
ftronach na trzydzieści ftop fzeroka. 
auffuͤhren, errichten, wyfławić, wy- 
wieść wieżą. von Bretern zuſammen 
ſchlagen, tarcicami wieżą obić. von 
Ziegeln bauen, wybudować wieżę z 
cegły. auf den Thurm fleigen, na wie- 
żą wyleść, wyść. 

Thymian, m. dzięcielina ziele. 

Tief, głęboki. Meer, głębokie murze. 
ein Graben, der fünf Fuß tief iſt, fofa, 
na pięć ftop głęboka. ein tiefer Schlaf 
hat ihn fiber Ae pa głęboki fen go 
napadł. ein Gg 8% ungefehr 12 Fuß 
tief if, mieyfcz ie na dwanascie 
ftop glebokle. ef, bardzo wy- 
foki tief in die Nacht, głęboko w noc. 
in tiefem Schlafe liegen, w głębokiem 
śnie leżeć. 


2131 


Tief, adv. głęboko. die Furchten tiefer 


ackern, bruzdy głębiey zaymować, 
głębiey wyorywać, der Pfeil fedt 
nicht tief, firzała nie głęboko tkwi, 


Gruben drey Fuß tief graben, doł tray. 
ftópy głęboko kopać. ſich etwas tie 
zu Herzen gehen laſſen, głęboka co w 
ſercu uważać. es geht tief in da 
Fleiſch, to głęboko idzie w ciało. den 
Athem tief holen, głęboko oddychać 
oſtatniego tchu dobywa£. P 

Tiefe, F głębia, głębokość, głąb. eile 
Hole von unendlicher Tiefe, 1afkin!? 
niefkonńczoney głębokości, 20 co, W 
grund, przepaść. 

Tieffiunig, nachdenkend, zamyślony, gle⸗ 
boko myślący, w myślach. 2) (ët? 
finnig, byſtromyslny, fubtelny, 
wybiegami, 

Tiegel, m. ein Geſchirr, rynka, naczy” 
nie. mit drey Beinen, na trzech no. 
gach. A 

Tieger, m. ein Thier, tygrys, zwiert 
bunt, wie ein Tieger, pltry , cęckowa” 
ty iak tygrys. bon einem Tieger, H" 
gryfowy. 2) Fluß in Aſten, Tyg 
rzeka w Azyl. j 

Tilgen, zmazać, zamazać, zgładzić, 2 
pomnieć. den Krieg tilgen, woynk 
zakończyć. feine Schulden tilgen 
długi fwoie popłacić. 

Tilgung, f. znofzenie, poznofzenie, 2915 
dzenie. ` 

Tiſch, m. Kot. ſchoͤner, piękny. ſehk 
großer, bardzo wielki. ſilberner, 1767 
brny. afentlichet, publiczny, gebet? 
ter, przykryty, nakryty. leerer, prol⸗ 
ny. voller, pełny. täglicher, codzien” 
ny. herrlicher, chędogi, panki. volt 
Marmor, marmurowy. mit auserleſe' 
nen Speiſen den Tiſch beſetzen, nay wy” 
bornieyfzemi potrawami ftat zt: 
wić. abraͤumen, ftot wziąć precz 9 
ftawić, uprzątna einem etwas voll 
Tiſche ſchicken, co komu od ftofu PS 

voll Silbergeſchirr, pełny rebe 
beym Tiſche, u fotu. den Tiſch de⸗ 
cken, do ftołu nakryć, do {totu nakry” 
wać. bey einem an Tiſch gehen, do! fr 
łu czyiego chodzić. bey Tiſche 105 
warten, zu Tiſche dienen, do ſtolus K 
żyć, u ftołu posługiwać. zu Tische 
hen, fih zu Tiſche ſetzen, do ſtolu 15% 
u ftołu fię isć. S 

Tiſchgaͤnger, w. ftofownik, konwik 
itol u kogo maiący. 


sła C. 


toti 


sf CR ? ca 
Tiſchgeld, m. pieniędze za ftot, zapła 


od ftołu. 
Tiſchgenuß, m. ftołownik, fpołem jada” 
iący, na ftofe u kogo będący. 
Tiſchgeraͤthe, v. naczynia ftołowe s 
nakrywanig ſtafu. BH 
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Eiſchgeſchirr , n. fprzet ftołowy, porzą- 
dek ltołowy, do Aen, 

Biet, m. u iednego ftołu iadaiący, 
do jednego ftołu chodzący. , 
iſchgeſeuſchaft, J. konwike, fpolność 

ołu, {polny ftot. 2) die mit einander 
an einen Tiſch gehen „ ktorzy razem 

o i: dnego itołu chodzą, ftofownicy- 
Xonwiktorowie. 

Diſchgeſsraͤch, n. mowa u ftofu, rozma- 
Wiarie przy ftole. 

Tënt, u. nogi ftołowe , podpora 
owa. 

Liſchferb, m. kofz, w ktorym rzeczy 
do. fiofu należące. 
ſſchlein, a. ſtolik. 
iſchler, m. Itolarz, co ftoły robi. 
iſchpurſch, m. ftołownik, na ftole, u 

R go, będący, ftot płacący. 

GUTE napoy ftołowy, napoy 
„do fiofu dany. 

Dischtuch, ». obrus. 
iſchwein, m. ftołowe wino, $zrednie, 
Ordynaryine. 

Birtz f. mufztarda, przyfmak. do ma- 
Czarnia. 

Titul, m. cyca s ſchoͤner und vortreffli⸗ 
cher, vergnuͤget, piękny przedni ty- 
tuł podoba fie. ſich den Titul eines 
Koͤn ges beylegen, przydawas fobie 
tytuł krola; eines Buches, tytuł 
Kfiążki ; er bat fich dieſen felbft gege- 
ben, on fobie fam ten tytuł dał. 

Titularkonig, m. krol tytularny, tylko 

tytuł krola maiący. 
Üyliren), tytułować, tytuł dawać, po 
tytule mianować, nazywać. das Buch 
alſo tituliren , kfiqżce taki tytuł da- 
Wać. 

Tobak, ſ. Tabak. 

Loben,  dąfać lie, mtuczeć, narzekać. 

2) das Meer tobet, morze fzumi, ię- 


czy. 

Toben, das, m. dąfanie fie, mruczenie, 
fapanie, narzekanie, 

Tot, „. knot. hellbrennendes, iafno 
De palący. 

Tochter, f. corka; des Herrn, pańfka; 
von guter Geſtalt, piekney urodyż 
gehorſame, posłufzna; einige, iedyna, 
ledynaczka. einem feine Tochter ver 
ſprechen, komu fwoię corkę obiecąć 
za mąż; große und mannbare zurück 
laffen , dorosłą y na wydaniu corkę 
"zoftawić. der Tochter Brautbett ma⸗ 
chen, łożnicę corce nagotować ; be⸗ 
kommen, corkę mieć z ktorą. 

Kochterkind, y. corczyne dzięcie, WAU- 
czę. > 


ToC 


Tochter mann, m. corczyn mąż, zięć. 
Tochterſohn, m. corki fyn; wnuk, wnur 
CZEK, 
Tochter⸗Tochter „ f 
wnuczka, wnuka, 
Tocke, f. dziewczę, 
Hund, Brytan. 
Tod, w. Śmierc. herber, przykra. graue 
ſamer, okrutna. ſeliger, błogosławio- 
na. im Kriege, na woynie, in der 
Fremde, w gościnie , w obcym kraiu. 
guter, gewiſſer, dobra, pewna. der mit 
dem Leben einſtimmet, zgadzaiaca fe 
z życiem. elender, zweifelhafter, mi⸗ 
zerna, wątpliwa. haͤßlicher, (zpetna, 
glüskfeliger, rühmlicher, (zczęśliwa, sła- 
wna. ehrlicher, uczsciwa. ungeitiger, 
zawfześna, ikora; unverdienter, nie- 
zasłużona. reiffer, w fam czas. naher, 
ploͤtzlicher, Dlilka, nagła dem Schlafe 
ähnlicher, do fnu podobna. ſchaͤndli⸗ 
cher, ſchrecklicher, freywilliger, hanie- 
bna, ftrafzliwa, dobrowolna. der 
ruͤhmlicher iſt, als das Leben, stau niey⸗ 
{za iak życie- einem drohen, komu 
śmiercią grozić. ſteht allen benor, 
wfzyftkich czeka. den Tod meiden, 
śmierci fig chronić, felbſt verlangen, 
śmierci pragnąć. die Flucht fuͤr dem 
Tode iſt drger, als der Tod ſelbſt, u- 
cieczka przed śmiercię ieft gorfza, 
iak fama śmierć. ſich ſelbſt den Tod 
antun, ermorden, famemu fobie 
śmierć zadać. zum Tode hingefuͤhret 
werden, na smierć być prowadzonymi. 
ſelbſt in den Tod gehen, isé fam do- 
browolnie ‘na śmierć. den Tod 
verachten „ Śmiercią pogardzać. der 
Tod endiget alle Schmerzen, smieré 
konczy wfayſtkie boleści. nabet ſich 
zu dir, śmierć zbliża fie do ciebie. 
fir das Vaterland den Tod leiden, za 
oyczyznę śmierć ponieść. ich fuͤrchte 
mich für dem Tode, boię fie smierci. 
der Ted hat ihn entriſſen, Smiere nam 
go porwała. ſchleicht herein, tym cza- 
iem śmierć przychodzi. eines Tod 
bedauren, żałować czyiey śmierci. 
beweinen, oplakiwae czyią smierć. 
eines ſchandlichen Todes ſterben, har 
niebnę śmiercią umrzeć. er iſt dieſes 
Todes geſtorben, an tą śmiercią umarł. 
feinen Tod erwarten, na fwoią śmierć, 
fwoiey śmierci czekać. fich den Tod 
beſchleunigen „  przyfpieśzyć fobie 
śmierć. bis in den Tod, aż do śmierci. 
verdienen, na śmierć zasłużyć. einen 
vom Tode erretten, kogo od Śmierci 
wyratowad, 
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corka corczyna, 


2) großer engliſcher 


Todten⸗ 
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Todtenbahre, A mary; darauf hinaus 
getragen werden, na marach być wy- 
nielionym. > 

Todtenbeine , Bier, kości zmarłych, ze 
zmarłych eat, 

Todtenbleich, blady iak śmierć. 

Todtenfarbe, f. blada farba, 
farba. 

Todtengerippe, 7. kości fame, gnaty, 2 u- 
marłego ciała. 

Todtengräber, m. grubarz, co umarłych 
grzebic. 

Todtenkleid, u. żałoba, załobna fuknia. 

Todtenmahl, ». obiad zadufzny , obiad 
pogrzebowy. 

Todtenſchlaf, m. śmiertelny fen, z kto- 
rego witać niemożna. 

Todtentag, m. dzien śmierci. 

Todtentopf, m. trunna. 

Todtentraͤger, m. ten co umarłych ciała 
do grobu nofi. 

Todes, umarły. 

Todesangſt, f: konanie, zgon życia. 

Todesfall, m, przypadek śmierci, śmierć 
przypadaigca. 

Todesfurcht, F boiazn śmierci. 

Zodesgefaht, € niebczpieczerńftwo smier- 
ci, niebezpieczenitwo życia. in To⸗ 
desgefahr feden, w niebezpieczeri- 
ftwie życia zoftawać. darein gerathen, 
w niebezpieczenftwo życia upaść. 

Todteskampf, m. konanie, paſſowanie be 
ze smiercig. 

Todesnoth, V. śmierć nieuchronna, 
śmierci czas nieuchybny. 


Todesſtrafe, f. kara na smierć, śmiercią 
karanie. leiden, karę Śmierci ponieść, 
ponofić, erlaſſen/ karę śmierci komu 
darować, odpuścić. auf etwas ſetzen, 
karę śmierci za co naznaczyć. zuer⸗ 
fennen, ofądzić kogo na śmierć. 

Todesſuͤnde, Y godzina śmierci. 

Todestag, m. die Śmierci, oſtatni 
dzićn życia. 

Todesurtheil, w. dekret na śmierć, 
skazn , skazanie na śmierć, über eiz 
nen ſprechen, dekretować kogo na 
śmierć. 

Todes werth, wart śmierci, zasłużył na 
Śmierć. Todes werthe Reden, mowa, 
za ktorą śmiercią karać trzeba, Ga⸗ 
che einen ſchuldig erkennen, kogo win- 
nym uznać iakiey rzeczy Smierci go- 
dney 

Todeszuͤne, Pur. skonanie, zgon życia, 
oftarnie ducha oddawanie. in; Todes⸗ 
tigen liegen, w konaniu leżeć, w ago- 
nie żyć, być. 


trupia 
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Sie f. ztrupiały, martwy, śmiej 
telny. 3 
Todfeind, m. śmiertelny nieprzyjacieh 
głowny nieprzyjaciel, eines Todſeind 
ſeyn, być śmiertelnym głownym czy” 

iem nieprzyiacielem. 

Todfeindſchaſt, f. nieprzyiaźń głowna» 
zawziętosć, gniew smiertelny. 

Todter, m. umarły, zmarły; Menſch⸗ 
człowiek. einen von den Todten auf 
erwecken, kogo od umarłych w skrze- 
fie. einem einen Todten in das Hauß 
ſchlepven, komu umarłego do dom 
wnieść. einen für todt halten, koge 
mieć za umarłego. todter Korper 
zmarłe ciała. die obten, uma™ 
w piektach, w. otchłaniach. 

Todtgeſchlagen, zabity: 

Todtgeſchoſſen, zakłuty, ukłuty 24 
śmierć. 

Todtkrank, śmiertelnie chory. tedtkrank 
ſeyn, śmiertelnie być chorym. 

Todtſchießen, zaftrzelić na śmierć. 

Todtſchlagen, m, zaboyca, mężoboyć% 
ludoboyca; eines Koͤniges, zaboyc* 
Krola iakiego. 

Todtſchlag, m. zaboyftwo, zabycie; bei 
gehen, popełnić; er hat begangen, on 
popełnił mężoboyftwo; des Vaters 
zabicie oyca, oycoboyftwo. 

Todtſchlagen, zabić , zabiiać na dier) 
einen, kogo; mit Faͤuſten, pięściami: 
mit einer Keule todtgeſchlagen merdei 
pałką być zabitym. 

Todtfuͤnde, f. wyftępek, za ktory śmierć 
begehen, popełnić. 

Toͤdten, zabić einen Bürger öffentlich; 
obywatela iakiego publicznies gran 
fam, okrutnie; ſchelmiſcher Weiler 
niepodściwie; mit Gifte, trucizną i 
mit einem Gewehre, orezem; einen 
Dieb ungeſtraft, ztodzieia zabić bez 
katy; einen hiuterliſtig, kogo: zdradą 
zabić; mit eigener Haud, własną 18” 
ka. ſich ſelbſt tódten, fiebie famego 
zabić, 

Toͤdten, das, w. zabicie, zaboyftwo. 


Toͤbtlich, śmiertelny, śmierć pat 
fzący. toͤdtliche Krankheit, Śmiertelm 
choroba. tödtliche Wunde, smierteln 
rana. 

Toͤdtlich, adv. śmiertelnie, krank It 
śmiertelnie być chorym. 

Tödtlich, F. zabicie, zamordowanie P4 
smierć. AE 

Zolpel, m. drag, dylag, ungeſchicke) 
Menſch, człowiek niezgrabny. ` 


puak, pien, gólpifór 


| 
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Toͤlpiſch, niezgrabny, proſtak. 


olpiſch, adv. niezgrabnie, zprofta. 
Opfer, mi, garcarz, gancarz, zdun, zu 
den Töpfern aehörig, ad. garcarski, 
gancarskl, zdurński. 

Opferarbeit, J. garcarska robota. ` 

Topfererde, Y. gancarska ziemia» glina 
2 ktorey gancarze robią. R 
dpfergff, m. gancarskie naczynie, gli- 
Jane, od zduna zrobione. ` 

u ſerlehm, m. glina z plewami umię- 
Lana. ; 

Rópferofen, m. piec gancarski, do pale- 
Dia garkow. x 

Töͤpferſcheibe, f. koło gancarskie, ko- 
owrotek gancarski, na ktorym ha- 
Czynie z gliny toczy: 

dpfertbon, m. glina gancarska, zduno- 
W! zdatna glina. ? 

Toͤpſer⸗Werkſtatt , f. warfztat zduni, 
2dunski, gancarski, gancarski. 

Lonfein, n. garnuizek. 

Topfftein, m. kamień dziarftwifty. 

Za, fzalony, w rozum obrany. 2) 
toll und voll, piianiuteriki; 3) ſchwaͤr⸗ 
mend, ciskaigey fig, rzucaiący hie, f. 

salon, Un innig. d 
Wiifug, m. krzywo-nogi, co ma nogi 
Pokrzywione. 

Lolkühn, śzalenie śmiały, zuchwały, 
Plochy. tollkühne Verwegenheit, zu- 
chwała płochość. 

Tollkühn, adw. fzalenie smiało, zuchwa- 

Nolte płocho, letkomyślnie, 
okuͤhnheit, € fzalona śmiałość, zu- 

auhwalose, płochość. 
on, Klang, m. ton, głos. eines Werks, 
słowa ton, brzmienie ohne Ton, bez 
tonu. halber Ton, pultonie, puftonu. 
einerley Ton, iedno-ftayno ton. 

Tenne, 7. ein Geſaͤß, beczka, naczynie. 

eringe, beczka śledzi. 2) Goldes, 
an sczulka pieniedzy. £ 
pas, m. ein Edelgeſtein, Topas, ieden 

(ie amieni drogich. 
IW, m. garnek, garczek. neuer, no- 
Wy. enger, ciasny. nicht recht ger 
brannter, nie dobrze wypalony. irde⸗ 
ner, gliniańy. weiter, przeftrony. es 
geht nicht in den Topf, to do garka 
zmieścić fie nie może. einem ben 
AU an dem Kopfe entzwey ſchlagen, 

Omu na łbie garnek zrobić. 2) wor⸗ 

ein man die Todten = Gebeine thut. 
“unna, w. korg kości umarłych 

ada. 

eln, chwiać fie, zaraczać fie. ‚vom 

tine, od wina. auf beyde Geiten 

Ma obiedwie ftrony. 


Tork 
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Torkeln, das, u. chwianie fie, zatacza- 
nie fię. 

Torgau, Torgaw, Torgawa, Stadt in 
Meißen, miafto w Misnii. 

Tort, m. krzywda. einem Tort anthun, 
krzywdę komu ezynić. 

Torte, J Gebackenes, tort, ciafla pieczo- 
nego gatunek. 

Tortur, J. tortury, katownia. ſich frey⸗ 
willig darzu erbieten, dobrowolnie iig 
na tortuny ofiarować, darauf bringen, 
na tortury, na kontefläry wziąć, durch 
die Tortur die Wahrheit ewwinqen, 
torturą, katow nig prawdę wycisnąć z 
kogo, wyimufić na kiem prawdę. Anz 
falt darzu machen, gotowości do tor- 
tur czynić. einen darauf ſpannen lafe 
fen, kogo kazać na tortury wziąć, na 
katowni rozpiąć, rozciągnąć. Darauf 
geleget werden, na tortury być włos 
żonym. 

Toſten, . ein Kraut, ziele pewne. 

Tournier, u. turniey. ein Ritterſpiel, 
igrzysko ieznych. 

Trab, m. trucht; chod koriski pewny 
tak nazwany. im Trabe, w truchcie, 
truchtem. geht das Pferd, truchtem 
kon idzie. 

Trabant, m. drabant, żołnierz. brey Butte 
dert Trabanten haben, mieć trzyfta 
drabantow. Trabant ſeyn, być za dra- 
banta u kogo. 

grabanten = Hauptmann, m. kapitan u 
drabantow. 

Srabanten: Lientenant, m. porucznik u 
drabantow. 

Srabanten: Macht, V. fra drabantow. 

Traben, truchtem, iedno-chodą iść, tru- 
chtować, 

Trabend, truchtem chodzący, truchruiąe 
cy, iedno-chodą ftąpaiący, 

Trabend, adv. truchtem, iedno - choda, 
einher gehen, ftapać. : 

Trachten, chcieć, żądać, napierać fie, 
nach etwas, czego. nach allzu großen 
Dingen, żądać nazbyt wielkich rze- 
czy. einen nach dem Leben, komu 
na życiu flać. über den Fluß zu fom- 
men, chcieć za rzekę lie przeprawić, 

Tractament, m traktament, iedzenie, 
życie. mit ſchlechtem Tractamente zu⸗ 
frieden ſeyn, proſlym iedzeniem hę 
kontentować. 2) Bewegung, trakto- 
wanie, obchodzenie fię z kiem. 

Tractat, m. traktat. kleines Buch, mała 
kfiążka. mit einem ſchließen, traktat z 
kiem zamknąć, umowę uczynić, ugo- 
de. halten, traktatu dotrzymywać, 
traktat chować. ſich mit einem in 

Friedens⸗ 
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Friedenstractate einlaffen, w traktaty 
2 kiem zachodzić, w traktat fie wda- 
wać. 

Tracteur, m: ten co ftoły otwarte ża 
pieniądze trzyma. 

Tractiren, traktować; fehr übel, bardzo 
źle; einen ſehr hart, z kiem fie bar- 
dzo twardo obchodzić; einen mit 
aller Freundlichkeit, kogo traktować 
po przyiacielfku, faſkawie. einen zu 
Mittage tractirett, kogo bardzo do- 
brze na obiedzie traktować; einen 
mit Weine, kogo winem traktować; 
einen mit Eſſen und Trinken ſehr wohl, 
kogo iedzeniem y napoiem bardzo 
dobrze utrakować. die Gefangenen 
ſehr gnaͤdig traetiren, 2 niewolnika- 
mi fie faſkawie obchodzić; einen 
herrlich, kogo po parllku traktować. 

Trächtig, płodny, albo płod peczęty 
maiący w fobie. traͤchtiger Hund, 
fzczenna fobaka. traͤchtiges Pferd; 
$rebna klacz. traͤchtige Kuh, cielna 
krowa. 

Traͤch tigkeit, F. płodności, nofzenie 
D odu. 

Trage, leniwy, opiefzały; zu etwas, do 
czego, f- Faul, Langſam. 

Säge, adv. leniwo, opiefzało, leniwie; 
opiefzale. 

Träger, m. nośnik, nofz, diwigacz; 
der etwas trägt, ktory co nofi; eines 
Briefes, liſtonoſz. 

Traͤgerinn, F. noſicielka, piaſtunka. 

Traͤgerlohn, m: płaca za nolzenie. 

Tränke f. koryto do napawania; für 
das Rindvieh, dla wołow. 

Traͤnken, napawać, napoić; das Vieh, 
bydlę. 

Traͤnklein, n. truneczek, napoiek; von 
Arzeney einnehmen, napoy lekarſki w 
banıeczce brać. 

Traͤufeln, kapać, kroplami, kapkami 
padać, łączyć be, ſ. Triefeu. 

Träumen, śnić fie, komu, co; bie ganze 
Nacht über, całą noc, {nić fie; wenn 
ich das ſagen ſollte, was mich diefe 
Nacht getraͤumet, gay bym ci miał 
powiedzieć, co fie mi tey nocy 
śniło. es hat mich was 14 70 0 
getraͤumet, cos De mi cudowego śniło. 
es traͤumet ihm von bevorſtehenden 
Dingen, śniie De mu o nadchodzą- 
cych rzeczach. was hat ihm getraͤn⸗ 
tiet? co fie mu śniło? 

Traͤumer, m. ten co iny miewa, co fie 
mu zawfże co $ni: 

Traumericht, fay uftawiczne miewa- 
1ący. 


TRA 


Tragbar, nośny, ktorego można nofić. 

Trage; /. nofze. auf die Trage leget ns 
nojzach położyć. ź 

Tragen, nieść, nofić prżynafić, rodzić: 
die Erde trägt Fruͤchte, ziemia przy” 
nofi owoce; urodzaie. Steine (W 
bie Mauer, kamienie oa. mum noſie, 
einen Knaben auf den Hånden, auf den 
Armen, chłopca na ręku na barkać 
nofić. die Laſt, wie die Efel auf den 
Buckel, ciężar, iak ofief, na grzbiecie 
nofić. alle das Seinige bey fich, wizy 
ko fwoie z fobą nofić. die Laſt al 
den Schultern, ciężary na łopatkaci 
na barkach nofie auf dem Hafet ` 
gen, na karku nofić. wo réit du da | 
Kind bin? dokąd ty to dziecie nie” | 
bel? einen auf dem Rüden, koge 
na plecach nofić, dźwigać. einen DE 
gen tragen, fzpadę nofić. einen Mal 
tel, płafzcz. eine guͤldene Krone, 107 
ty łancuch. Stiefeln, Schuhe, 129° 

le, trzewiki nofić, vo iet, w 120)" 
blach; w trzewikach chodzić. neue 
Mütze, czapkę nofić, w czapka cho” 
dzić. 2) die Unkoſten tragen, kofze DÉI 
deymować. A 

Tragen, das, m. nofżenie, piaftowanl 
nicht vertragen fónneń, nofzenia nie 
mec znieść. das tragen des Gewehre 
noſzenie oręża. 

Tragoͤdie, J. Tragiedyia. ſchreiben, ver? 
fertigen, napilać, wygotować trage | 
dyią. ſpieſen, Tragiedyig grać, uda“ 
wać, wyprawiać. 

Tragoͤdiſch, tragiczny; żałosny. y 

Tragodiſch, adv. potragicznemu, jak 
tragiedyią. etwas abhandeln, co LE 
ktować. 

Tragriem, m. der Sänftenträger, Pas $ 
lektykonofzow. 


Tragrinken, m. auf dem Kopfe, kolko 
na głowie do położenia na niem eig 
żaru. 

Tragſeſſel, m. lektyka, krzesło nośne: 


Tragſtuhl / m. krzesło nośne. 
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Trank, m. trunek, napoy, Arzuey 10 % 
nem Tranke eingeben, le karſtwo a, 
w iakiem napoiu. ſuͤßlicher / det, 
wy. kuͤhler, heilſamer, todtlicher, ch 5 
dny, zdrowy, Śniertelny, ſchädliche 4 
fzkodliwy. gemiſchter, miefzany eh 
prawny. nach. Speiſe und grante, m 
Hunger vertreiben / jadłem y napo 
głodu de pozbyć. dieſe Speise Tin. 
Trank genießen fie nicht, oni Lean un 
dla y napoiu nie zażywaią. We 
muth⸗Trank, piofynkomy vapor 


D 

Uar SER 

Trankgeld, . Trinkgeld. 
kanſport, m. przewoz, traniport, woy= 
"KO przewiezione za wody. wie fiatf 
ift der feindliche geweſen? jak wiele 
Woyfka nieprzyiaciel przeprawił? 

Tranſportiren, tranfportować, przepra- 
Wie, przenieść, przewieść. Truppen, 
o nierzy. 

RE plur: ptzeprawne okre- 
ty, ftatki do przeprawy. 

Stappe. m. ein Vogel, drop» ptak. 2) 
Fußtrappe, trop. eindruͤcken, wybić, 
Wycisnąć. 

Traube, f. iagoda. Heine, maleiika. 
frühzeitige, fkora, nazbyt wezesna. 
teiffe, dozrzala, doftała. durchſichtige/ 
Przezroczylta. Uureiffe, niedozrzala, 
nedoftała. ſüße, fauerlihe, słodka, 

waśna. ` wohlſchmeckende, dobrego 
maku. diiwufhalige, z cienką fkorka. 
von edlem Geſchmacke, przedniego 
Maku. fdrbet ſich, zapala fie, barwy 
nabywa. if wohl durchkocht, elt do- 
Warzona. zum Eſſen adslejen, do je- 
zenia wybierać. unter die Preſſe thun, 
Pod prefe włożyć. wird niemals füß, 
Nigdy niebywa słodka wird vom 
Winde dire, twardnieie od wiatru. 
At allerhand Kerne, na rożne iadrkat. 
leigt fich an dem Auge, pokazuie fie 
Ra paczku. gn großer von dem Safte 
er, Erde und der Waͤrme der Sonne, 
łośnie od foku ziemnego y od ciepła 
slonecznego. iſt herbe vom Geſchmack, 
Sierpkieso fmaku. wird ſüß, wenn fie 
teifft, ftäie fie słodką gdy doftaie. ejz 
nem die grófte aus dem Berge geben, 
Naywiękfzą iagodę 2 winnicy komu 
ać. reift von der Sonne, doftaie od 
Storica. ift mit Laube bedeckt, ict-o- 
tyra liściem. ein Stock, der an jedem 

anken eine Traube hat, drzewko 

inne ktore na każdym chrościku, 

9, na iednę iagodę. 

<ubenbeere, f. winna iagoda. von 

e taubenbeeren, z winnych iagod. 

Trmbenhülſe, f. fkoreczka na agodzie. 

Flaubenkern, m. igdrko w iagodzie. 

Eraubenſaft, m. tok w iagodzie, albo z 

A lagody. 

Eraübenſtaͤngel, z. fzypołka na ktorey 
agoda, 

Traubenſock, m. winie drzewko. 
kauen, wierzyć, powierzyć, ufać. auf 

eines Tapferkeit, w czyiem męftwie. 

AUF eines guten Willen, ezyiey dobrey 
ać, wierzyć, woli. einem nicht recht 
Auen, komu nie bardzo ufać, nie 
ardzo dowierzać. weder einem Orte, 


noch Menſchen, ani mieyfcu, łani lu- 
dziom nie dowierzać. du traueft mir 
nicht viel, ty mi nie wiele dowierzafz, 
nie wiele ufafz. man darf niemanden 
trauen, nie trzeba nikomu w niczym 
ufać. weil ich ihm trauete, bin ich bes 
trogen worden, Ze mu wierzyłem, u- 
fałem, z wiedziony ofzukany jeſtem. 
traue mir, wiery mi, ufay mi. ſch 
traue nicht weiter, als ich ſehe, wig- 
cey nie wierzę, nie ufam iak widzę. 
traue wohl, reitet das Pferd weg, zby- 
tnia ufność, bywa przyczyną biedy. 
2) ein Paar Eheleute zuſammen geben, 
ślub dać zaręczoney parze, zmowio= 
ną parę slubem złączyć, ſiehe Copu⸗ 
liren. 

Trauer, f. żałoba, żal. a) Trauerklei⸗ 
det, żałobne fuknie. anlegen, wziąć, 
wdziać. der fie angeleget hat, mowa 
Jig w niem, w żałobie chodzi, żałobę 
nofi. 

Trauergedicht, u. żałobny wierfz. 

Trauergeſang, . żałobna pioſnka, ža- 
łobne spiewanie. 

Trauerhaus, n. żałobny dom. 

Grduerjabi, . ielohay rok, przez ktos 
ry trzeba być w Żałobie. 

Trauerklage, Y narzekanie żałobne, la- 
ment żałobny. 

Trauerkleid, u. faknia żałobna. 

Trauermahlzeit, f. załobny obiad. 

Tauern, żałować, opłakiwać. anſtaͤndig, 
przyftoynie. uber eines Tod, czyiey 
śmierci. um einen, um die Seinigen, 
kogo, fwoich, albo być po kiem, po 
fwoich w żałobie. laßt uns nicht weis 
ter trauern, niezaluymy więcey, prze- 
ftańmy żałować. es trauert die ganze 
Stadt, całe miaſto Zaiuie, es trauert 
alles um ihn, wizyitkie rzeczy fą w 
wielkiem żalu po niem. 

Trauern, das, u. Lal, żałoba, żałowa- 
nie. beftändiges, nieuſtanny żal. grofe 
fes, öffentliches, wielki, publiczny zał. 
it eine Betruͤbniß über den Tod deſſen, 
der uns lieb geweſen iſt, żałoba ieft, 
Żal ze śmierci tego ktory nam był 
miłym. durch fein Weinen vergrößern, 
czyiego žału, żałoby {woiem płaczem 
przyczynić. fich in großen Trauern 
befinden, w wielkiemfmutku fie znay- 
dować. einen in Trauern verfeken, nas 
bawić kogo żalu. in großes Trauern 
gerathen, w wielki żal wpaść. 

Trauer⸗Schleyer, m. żałobny kfef, za 
lobnd na twarz zasłona. 

Traverſe, 7. Feſtungs⸗Werke, klztalt pë- 
wney roboty tortyfikacyiny- 
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Trauerſpiel, m. Tragiedyia, żałosna gra. 
Trauffe, F. kapanie, z dachu, ze ſtrze- 


chy. aus dem Negen in die Trauffe 
kommen, z defzczu pod rynnę trafić, 
zo ieff, 2 iedney biedy w drugą. 


Trauffrecht, 7. prawo o-kapu na cudzy 


plac. 


Traum, m. fen, co fie śni. ſchwerer, 


ciężki. ſehr angenehmer, bardzo przy- 
iemny. dunkeler, ciemny, zawiły. 
wahrer, falſcher, prawdziwy, talizy- 
wy. unruhiger, niefpokoyny. nawie 
ſcher Leute, fay głupich ludzi. aus⸗ 
legen, wykładać. einen feinen Traum 
erzehlen, fwoy fen komu opowiadać. 
durch einen Traum erſchrecket werden, 
fnem iakim być przeftratzonym y 
witać. einen naͤrriſchen Traum haben, 
mieć iaki głupi len. ich habe einen 
wahren Traum gehabt, ia mi-Tem pe- 
wny prawdziwy fen. bedeutet dir was 
gutes, znaczy ci co dobrego. einem 
im Traume vorkommen, komu be we 
śnie pokazać, przyśnić. ich halte es 
für einen Traum, ja ro mam za fen. 
wenn nut das keine Traͤume find, gdy 
by to tylko nie były iny. von etwas 
haben, etwas im Traume fehen, mieć 
ien o czym co we śnie widzieć. 


Traumdeuter, m. fnow wykładacz, fnow 


tłumacz, fnow, wykładca. 


Traurig, fmutny, zafosny, einen Trau⸗ 


rigen troͤſten, fmutneinu kazać być 
dobrey myśli. traurigen Briefe an 
einen ſchreiben, ſmutne liſty do kogo 
pifać. traurige Poſten laufen von ihm 
ein, mutne wiadomości o niem przy- 
biegaig, traurig und beſ uͤzt, fmucny 
y pomiefzany. traurig und niederge⸗ 
ſchlagen, finutny y poniżonego umy- 
słu. ich kam traurig nach Hauſe, ia 
fmutny przyfzedłem do domu. über 
eines andern Unglück traurig ſeyn, być 
fmutnym z cudzego fzczęścia. trau⸗ 
rige Sache, fmutna rzecz. trauriger 
Tag fuͤr einen, fmutny dzień dla ko- 
go. traurige Niederlage, fmutna po- 
razka, finutna klęska. Klage, fmu- 
tne, żałosne utyskowania. trauriger 
Fall, imurny, żałosny przypadek. 
kraurig ſeyn, werden, fmutnym być, 
fmutnym De ftać, ſ. Betruͤbt. 


Traurig, adv. fmutno, żałośnie. ante 


worten, odpowiadać, zum Haufe hin⸗ 
aus gehen, 2 domu fmutno wyść. 

urfgfeit, f. ſmutek, żałość, śmętność. 

F yerftellte, zmyślony, udany, zmyslo- 

na, udana. einen zur Traurigkeit bes 

wegen, kogo do fmurku, do żałości 


TRA LRE 314% 
porufzyć. ſich der Traurigkeit NT 
lafen, w fmurku fie zanurzyć. eitel 
die Traurigkeit benehmen, einen bo) 
abbringen, komu imutek odiąć, K030 
fmucku pozbawić. verurſachen, fmu- 
tek fprawić. ſich in großer Traurigkel 
befinden, znaydować De w wielkiem 
fmucku. ſich der Traurigkeit mt 
tzen, ſich von ihr nicht wollen einneh⸗ 
men laffen, opierać De ſmutkowi, 7% 
łości, nie dać fie fmutkowi, nie dà 
fie brać żałości. ſich derfeben ent? 
ſchlagen, wybic fie ze imutku, pozbyć 
fie żałości. unglaubliche, unendliche, 
ſchwere, niepodobny do wiary, MIS 
skończony fmutek. fahren leffet 2° 
łość fmutek porzncić. ſich der Trau⸗ 
rigkeit ganz und gar ergeben, utap! 
fie wcale w fmutku, w żałości. H 
Traurigkeit vergehen, od fmurku, 9 
żałożci tchnąć, niknąć, nifzczeć. U 
nen davon befreyen, kogo od fmutku 
uwolnić. d 

Trauring, m. pierscien ślubny, obrączke 
ślubna. 

Trauung, f. wiara, wierzenie. 2) neuet 
Eheleute, zaslubienie zargęczony eb 
ślubu danie zrekowanym. 

Treber, plur. mfoto i prow. wer ſich D 
ter die Treber menget, den freſſen ME 
Schweine, przyst. kto fig owcą czy 
to go wilk poźre, na pochyłe drze” 
wo y kozy skaczą. kurz, nie 240 70 
fie uniżay. 


Trecken, ciągnąć, f. Ziehen. 


refen, trafić. etwas mit feinen. Gebat 
ken, w co fwoią myślą. nicht damit 
treffen, nie trafiać myślą, źle fie do” 
myślać, nie zgadać. genau treffet 
w fam raz trafić, zgadnąć. den Weg 
treffen, drogę znaleść. auf den Feind 
treffen, z nieprzyjacielem fie potbss 
auf einen treffen, natrafić na kogo 
napotkać, fpockać kogo; w LM ke 

mym ſenſie, fpotkać fie z kiem. p 
47 


Treffen, dag, „ potyczka, bitwa, wal d 
urarczka. mit dem Feinde halten H" 
tyczkę, bitwę toczyć z nieprzyjan 
lem. ſich aus dem Treffen WI 

2 potyczki wyść, wyitąpić. M fe 

kein Treffen einlaſſen, nie wdawać 1 

w żadną potyczkę. wieder anfans” 

bitwę znowu zacząć, odnowić: 19 

auf beyden Seiten gleich, bitwa Ze 

budwoch ftron rowna. if auf Go 

Seite fo heftig, als auf der. oft? 

ięft tak żwawa, na iedney WE 
u € 

drugiey ftronie. es auf ein ankam 
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ankommen laſſen, na los bitwy pu- 
Seic. 


Trefflich, przedni, wysmiety. 
reiben, pchać, wygnać, gnać, zapę- 
216, popychać, przymufzać, poganiać, 
awić fie, robić, prowadzić, czynić. 
fein Werk treiben, fwoie rzemiesło 
robie; das Vieh auf die Weide, bydło 
na pafzą pędzić. einen aus dem Weź 
fibe feiner Güter treiben, kogo z pof- 
eflyı, z ofiadłości fwoich dobr wy- 
naé, einen zur Bezahlung treiben, 
Dën do zapłacenia przy muſzac; eis 
nen aus der Stadt, kogo 2 miafta 
Wygnać, wyganiać; aus dem Hauſe, 
2 domu; von feiner Stelle, ze iwo- 
lego mieyſca zpędzić, zegnać; einen 
mit Gewalt von den Gütern, kogo 
gwałtem z dobr wygnać; von dem 
tenamte, z hońoru, z urzędu ko- 
80 zepchnąć; die Feinde aus ihren 
oſten, nieprzyiaciela z jego miey- 
dea; den Feind in die Flucht treiben, 
Nieprzyiaciela do ucieczki przy mu- 
ie, einen in die Enge treiben, kogo 
elasne napędzić; die Menſchen an 
einen Ort zuſammen, ludzi wraz fpę- 
zie na iedno mieyfce ;* einen nach 
Hauſe, kogo de domu pędzić, gnać; 
le Schafe treiben, owce pędzić; 2) 
en Kohlenhandel, bawic De prżedażą 
Węgli. eine Sache heftig treiben, rzecz 
awo popierać. Seeraͤuberey treiz 
ben, rozboiem fie na morzu bawić. 
andel treiben, kupiecki handel pro- 
adzić, kupieftwem fię bawić, kup- 
czyć. die iechtsfadje guter Freunde 
treiben, fprawy prawne dobrych przy- 
aciof trzymać. fie treiben das, to 
teft ich robota, to ieft ich rzemiesło. 
keſber, . naganiacz, poganiacz, przy- 
$ muficiel, napędziciel, pobudca, j 
teilung, F. napędzenie, napędzanie, 
'Pedzenje, przymufzanie, robienie 
Tzemiesła,. fztuki, prowadzenie han- 
È U; czynienie, broienie. 
kenſchant, m. krayczy, ktory u ftołu 
Sé Diaen mięsne, pieczyfte rozbiera. 
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ni ktorzy byli rozdzielili fie, rozer- 
wali fie, rozłączyłi fie, ſ. Scheiden, 
Teilen , Abſondern. TT 

Trennung, 4. dzielenie, rozdzielenie, 
odłączenie, rozłączenie; eines Matte 
nes und Weibes, rozwod męża y żo- 
ny; iſt aus Schuld des Mannes ge⸗ 
ſchehen, z winy męża, mąż winien, 
ze fie rozwod fat. Trennung in der 
Religion, odfzczepienftwo w religii. 

Trepaniren, trepanowaćz die Hirnſcha⸗ 
le durchbohren, czafzkę muzgowg 
WIercıec, 

Treppe, V wfchody ; Stuffen der Treppe, 
ftopnie w wfchodach, z ktorych fię 
{chody fkładaią; darunter Gegen, pod 
fchodami fkrycie fiedzieć; ſich dar⸗ 
unter ſtecken, pod fchody fie fkryć; 
wie eine Treppe, Ichodowäty. 


Treſchen, mtocić; ſ. Oreſchen. 


Treſpe, J. kąkol. von Treſpen, adj. kg- 
kolowy, z kąkolu; dergleichen Mehl, 
kąkolowa mąka; dergleichen Sieb, 
przetak do wyczynienia kakolu. 

Treſpeufeld, u. pole kąkolowate, pole 
kąkol rodzące. 

Treten, deptać, tłoczyć; mit Fuͤßen, 
nogami; unter die Füße, pod noga- 
mi. ſich einen Stachel in den Fuß trez 
ten, kolec, kolkę fobie wbić w nogę; 
zu einem treten, ftanąć, ftać przy kiem, 
an die Thuͤre treten, przy drzwiach 
ftanąć, ftać. in ein Amt treten, wita- 
pić, wieżdżać na iaki urząd; einem 
die Mugen, komu przed oczami íta- 
nać; przed ocy przyść; eines Ehren 
zu nahe, 5 być przeciwnym czyiemu 
honorowi; in eines Fußſtapfen treten, 
wftępować w czyie ślady; an das 
Land treten, na ląd wyść; Lehm tres 
ten, glinę deptać, nogami depcząc 
rozrabiać; der Hahn tritt die Henne, 
kogut fie parzy z kurą; die Henne 
will fih nicht treten laſſen, kura nie 

a kogutowi do fiebie. 


Treten, das, . deptanie, dropczenie, 


tloczenie nogami. 


Hie, £ wały, fola oblężna, row Treu, wierny; treue Freunde haben, mieć 


0 4 ) 
ężny; en, fofle oblężn 
ar 105 aufwerſen, olle oblęzną y 


opać. 
Teenſchiren, kraiać , rozbierać potrawy; 
Run czy te. 
hitung, f. kraiania, rozbierania 
ztuką, 
tennen, dzielić, rozdzielać; von et⸗ 
was, od czego- ſich von einem tren⸗ 
key oddzielić fie od kogo. die Vers 
einigten haben fih getrennet, złącze- 


wiernych przyiaciol; Huͤlfe, wierna 
pomoc; treue Alliirte, wierni Alianci, 
Związkowi; treue Freundſchaft, wier- 
na przylazn; treuer und beſtandiger 
Freund, wierny y fiateczny pray la- 
ciel; treuen Rath geben, komu cać 


wierną radę; ein trenes Gemuͤth ge⸗ 


gen einen haben, mieć wierne ferce, 
wierny umysł komu; febr treu, bar- 
dzo wierny, nader wierny; nicht treu 

Pyy f feom 
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fent, nie być wiernym. treu verblei⸗ 


ben, zoftawać wiernym. 
Treue, F. słowo » wierność : gewiſſe, 


befondere, pewna, ofobliwa; fonder- 
bare, ofobliwfza; unglaubliche, nie- 
odobna de wiary; große, wielka; 
wöfte, nay wiek za. ſich eines Treue 
berlaſſen, fpuścić fig, zdać fię na 
czyią wierność; einem erweiſen, ko- 
mu wierność pokazać. Treue und 
Glauben halten, wiarę y wierność u- 
trzymywać., die Treue if verſchwun⸗ 
deu, wierność upadła. einem eine ſon⸗ 
derbare Treue erweiſen, komu aka o- 
fobliwfzą wierność pokazać; unser 
bruͤchliche leiſten, nieprzełamaną wier- 
ność chować; einander geloben, wza- 
jemnie wierność slubować, przyrzec. 
feine Treue if unverbruͤchlich, iego 
wierność ieft nieprzełamana. unſere 
Treue foll ewig währen, nafza wier- 
ność ma wiecznie trwać. eines Treue 
noch nicht verſichert ſeyn, czyiey wier- 
ności iefzcze nie być pewnym, o 
czyicy wierności ieizcze nie być u- 
bezpieczonyms nie być iey bezpie- 
eznym. o, wo ift doch Treue und Glau⸗ 
ben geblieben! a gdzież fię wierność 
y wiara podziały ! bey meiner Treue, 
na moię wierność ; na moig wiarę. 
er hat es an feiner Treue gegen das Va⸗ 
terland nicht fehlen laffen, nie fecho- 
dziło mu na wierności ku oyczyznie. 
eines Treue vermiffen, ezyiey wierno- 
ści, albo wierności pe kiem pragnąć, 
żądać. 


grenge, fuchy, wyfchły. Blätter, fu- 


che liście. einem ein trenges Kleid ges 
ben, dać ſuchg fuknią komu. treuger 
Boden, fuchy grunt. trenge werden, 
ſuchym fie ftawać , fłać. es ift alles 
von dem Winde oder von der Sonne 
treuge geworden, wfzyftko od wiatru, 
albo od słorica wyfchło. etwas von 
der Sonne laffen trenge werden „ co 
na sfoncu wyfufzyć, fchnąć, wy- 
fchnąć,  fufzyć fie, wyfzufżyć Te, 
gieb mir treuge Kleidung, bis meine 
maffen wieder trocken werden, da mi 
jaką fuchą fuknię, aż moia 1 9 8 
poki moia wyfufzona nie będzie, f. 
Trocken, Duͤrte. 


Kreuger adv. ucho. im Wafer ſtehen, 


w ſtayni ftać. 


Treugen, fufzyć, wyfufzyć, wyfufzać, 


przefüfzy£. etwas, co. in der Sonne, 
na sloncu, 


Treugeſinnet, dobrze myślący, dobrze 


zamyślony, dobrego jerca, 


Treuherzig r dobroczynny , fzczod 


Treulos, niewierny, bez wierności; 
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robli” 
U pd 


TRE 


wy, fzczodry ; wierny, rzetelny 
ściwego ferca. 


greuberjig, edu. wiernie. , podściwi» 


rzetelnie, fzczerym fercem. 


Treulich, adu. wiernie; 2 wierność? 


aniei 
ſerct 
ca 

bez 


wiary. treuloſer Freund, niewier 
przylaciel, treuloſe Volker, niewiern 
narody. treuloſes Gemuͤth / niewiem 
umysł. kreuloſer Menſch, niewier e 
człowiek. treulos werden, nie wier 
nym fię ftać, 
Treulos, adv. niewiernie , chytro: de 
Vertrag brechen, ugodę zerwać: äs 
Treuloſigkelt, Y. niewierność, przenić” 
wierzenie fie. durch eines Treuloſth 
keit hintergangen werden, niewierno- 
eig czyją bić zwiedziony m; ofzu e 
nym. den Schein der Treulofiei 
meiden, „chronić pozoru niewietno cy 
bey ſo großer Treuloſigkeit der Mel 
fen, przy tak wielkiey niewiem? 
ści ludzi. i 
Triangel, m. troykąt. wie ein Triauel 
iak troykat, troykątna forma. di 
Tribut, m. podatek, dań, danina, hold 
unertraͤglicher, nieznosny; agli 
gemeiner, codzienny, pofpolity ; d 
legen, nałożyć, nakładać, nakaże” 
eintreiben von einem, wybierać WY, 
ciągać od kogo. abtragen, oddaw 
wypłacać. jährlich von etwas, cot 
cznie od kogo. einen davon befrehel, 
kogo od podatku uwolnić. mit fi De 
rem Tribute drücken, ucilkać, My 
miężać , frogiem podatkiem. du 
die Halfte des Tributs geben, dać Zut 
mu połowę podatku, hofdu: lc 
mäßigen Tribut von einem Var 
miernego podatku chcieć domaga” 
od kogo. i 
Tributbar, podatkowy, podatek» EH 
er einen machen podatkowy, 
cogo uczynić. tribütbar ſeyn PO 


etwas beſorgen, o co mieć ftar 
es mit einem meynen, wierne 
mieć dla kogo, wiernego być fet 


kowym być. A 
Trichter, m. leiek, liiek. burd den Sr 
ter laufen laffen, przez leiek Do 

ścić, przepędzić. ch 
Trieb, m. inſtinkt, natchnienie dg 
aus einem göttlichen Krieber 2 "Zoch 
go natchnienia. zur Arbeit de. her 
do roboty, do podania fię w nie zo” 
pieczeriftwo. natürlicher Zei, 900 
dzony duch. einen guten ZA ſch 
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fih fåren laſſen, pokazywać po fo- 
bie skłonność wrodzoną do dobrego. 
Hefäugig, oczu płynących, oczu cie- 
‘acych; ſeyn, być. ein wenig, tro- 
o nie wiele. der etwas triefäugig 
Déi ktory nie co ciekących oczów 
e 


Zeien. kapag, das Waſſer trieft fate 
daher, woda kapie powoli ztamtąd. 
das Meſſer trieft vom Blute, z noża 

tew kapie. der Senf verurſachet, daß 
die Augen triefen, gorczyca fprawuie 
© oczy płyną. die Thraͤnen triefen 
ihm aus den Augen, dzy mu kapiz, 

vi alg Z oczow. S $ 

liefen, das, m. kapanie, kroplami pa- 
anie, płynienie; der Augen, oczow. 
vertreiben, płynienie oczow fpędzić, 
as Triefen der Augen plaget mich mehr, 
als vorher, płynienie oczow więkfze 
am teraz iak przed tym. 

tiefen, kapiący , ciekący, kroplami 

D aiący. Harz, Żywica kapiaca, cie- 
Kt kriefende Augen haben, ciekące 

p Ynące mieć oczy. 

tiftig, ciężki. triftige Urſache, ciężka 

Przyczyna. 

Dier. mr. in der Muſik, trel w muzyce 

bis ofie. machen, trele w głofie ro- 
1 D 


wa, pić. ſehr viel, bardzo wiele. 
wübez Wafer, mętną wodę. niemals 


18 angenehmers getrunken haben, nic 
Przyjemnicyfzego nigdy nie pić. er 
at niemals ohne Durt, on nigdy z 
agnienia nie pił. einem zu trinken 
geben, dać komu pić. aus vollen Kan⸗ 
en trinken, pelnemi kuflami pie. wo 
AE du getrunken? gdzieś ty pił? aus 
einem Becher trinken „ 2 kufla pić. 
tinte fort, napiy fie dobrze, piy do- 
brze, auf eines Geſundheit trinken, 
Pie za ezyie zdrowie. zu viel trinken, 
mebyt pić. der gern trinkt, ktory rad 
„e. einem zutrinken, pić do kogo; 
en großen Becher, wielkiem puha- 
rein. ich habe heute nicht einen Tro⸗ 
dien getrunken, is dziliay ani kropli 
Ne piłem. in einem Zuge trinken, 1e- 


Wan, n. trinkgielt, na gorzałkę, 
Ma piwo komu pieniądze. verſpre⸗ 
den obiecać, obiecywać. geben, dać, 

t feine Thorheit Trinkgeld bekommen, 
za {woje głupitwo trinkgieltu deitag, 
2196 na piwo, na gorzałkę, 
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Trinkgeſchirr, m. naczynie do napoiu. 

Tripp, m. ein Zeug, trypa materyia na 
kfztałe iedwabney. 

Tripper, m. płynienie zepfutego naſie- 
nia z człowieka. 

Tritt, m, ftąpienie , ſtapanie, ſtupanie. 
keinen gewiſſen Tritt thun koͤnnen, nie 
moc „żadnego Pewnego flapienia u- 
czynić; 2) worauf man ſteht oder die 
Fuͤße ſetzt, podnożek » podflopek, na 
ktorym ftotą, albo nogi wipieraig. 

Trivial, 7. profty. 

Triumph, m. tryumf, wiazd zwycięski ; 
anſehnlicher, okazały ; großer, wielki: 
wegen erhaltenen Sieges zur See, ze 
zwycięftwa na morzu otrzymanego. 
halten, odprawiać. die Gefangenen 
im Triumphe einführen, niewolnikow 
na tryumfie prowadzić 

Triumphiren, triumfować, 2 triumfem 
wieżdżać; mit großen Ehren, z wiel- 
kiemi honorami; über einen, nad 
kiem tryumfować. 

Triumphwagen, m. woz tryumfalny. 

Trocken, luchy. trockenes Land, fucha 
ziemia, die Brunnen ſind trocken, 
źrzodła a fuche. trockene Gegenden, 
ſuche mieyſca, okolice ſehr krocken, 
nader fuchy. trocken werden r ichnąć, 
fuchym Je ftać, ſtawaé, wyfychać; 
im Backofen „ w piekarskiem piecu. 
die Augen werden nie krocken, oczy 
nigdy nie ofchną z łez. ein wenig 
trocken werden, trochę przęfznąć. 

Trocken, adv. ſucho; im Stalle fehe 
w ftayni ſtac. 

Trockenheit, /. fufza, fuchość, wyfchłość. 
man hat felbiges Jahr große Trockenheit 
gehabt, w taki rok miano wielką ſu- 
fra, wielką fuchość, ſ. Duͤrre. 

Trocknen, trocken machen, fulzyć, werft. 
fzać. die Suͤmpfe, ieziora, bagna. et- 
was an der Sonne trocknen laſſen, das 
czemu od stonca wyfchnąć. 

Trocknen, das, fufzenie, wyfufzanie, 
wyfufzenie. 

Trocknung, /. fufzenie, wyfufzanie. 
Trödel, m. tandeta. Troͤdelwaare, prze- 
dayne rzeczy, manatki natandecie, 
Troͤdeler, m. tandeciarz., co przechoż 
dzone y zażywane rzeczy przedaje ; 
von alten Büchern, ftarych kfigg prze- 

kupien. 

Troͤdeln, v. a. tandecić, tandetą fię ba- 
wić, na tandecie przedawac. 


Troͤdeley, F. frafzki, rupieci. 
Troͤdelfrau, F. tandeciarka. 


Troͤdelhaft, tandetny, tandeclany- 
9992 Tröbeb 
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Troͤdelmarkt, m. tandeciany rynek, tan- 
deta. 

Troͤpfeln, krapać , kapkami padać. 

Troͤpflein, u. kapka, kropelka, 

Troͤſchen, gawędzić. 

Troͤſten, ciefzyć, pociefzyć; mit ſchlech⸗ 
ter Hoffnung, niewielką y prożną na- 
dzielą. einen ſchriftlich troͤſten, kogo 
przez lifty cieſzy ; einen in feinem 
Elende, Ze w iego nędzy; ſich 
ſelbſt, fiebie famego. er tröftet fid 
mit feinem guten Gewiſſen, on De cie- 
fzy fwoiem dobrym ſumnieniem; fich 
mit andern Exempel, czyim die przy- 
kładem ciefzyć; wegen des allgemei⸗ 
nen Elendes, ciefzyć w poſpolitey, w 
powizechney biedzie. das tróftef mich 
alleitt, to mię tylko ciefzy. der fió 
tróften läßt, pociefzenie przyimuigcy. 
der fih nicht troſten läßt, pociefzenia 
nieprzyinujący. 

Troͤſten, das, w. ciefzenie, pociefzenie. 

Troͤſter, m. cieſzyciel, pociefzyciel, cie- 
fzący, pociefzaiący. 

Tröſterinn, F. ciefzycielka, pociefzy- 
cielka. 

Troͤſtlich / pełny pociefzenia. 

Troſtung, f- ciefzenie , pociefzenie. 

Trog, m. koryto. Backtrog, koryto do 
ciafta. 

Trommel, F- bęben. er hat einen Bauch 
wie eine Trommel, on ma brzuch iak 
beben. 

Trommelſchlaͤger, m. dobofz. 

Trompete, F. trąba. in die Trompete 
ſtoßen, dać znak traba. auf der Trom- 
pete blaſen na trabie grać. : 

Trompetenſchall, m: głos trąb; hoͤren 
laffen, dać słyfzeć, 

Tromveter, m. trębacz. einem Trom⸗ 
peter im Lager zuruͤck laffen, trębacza 
w obozie zoftawie. 

Tropfen, m. kropla, kapka; fällt herun⸗ 
ter, ſpada na doł; dringt von der 
Sonnenhitze heraus, od upału słone- 
cznego krople z niego lecą. 

Tropfenweife, adv. kroplami, po kropli, 
kapkami, po kapce; fallen, padać, u- 
padać. 

Troß, m. bogaże woyskowe, pezym, cze- 
ladź woyskowa, ciury. 

Troſt, m. pociecha; großer, wielka; 
ſchlechter, 21a; ſehr großer, nader 
wielka; letzter, oſtatnia. es ift ein 
großer Troſt wider deſſen Trauren, 
nichts Boͤſes gethan haben, ieit co 
wielka pociecha nic złego nie uczy- 
nić. einem Abweſenden einen großen 
Troſt geben, nieprzytomnemu komu 
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wielką pociechę czynić: in meines 
größten Betruͤbniß bediene ich mi 
des Troſtes, w naywiękfzym moiem 
utrapieniu tey używam pociechy W 
der Theurung, w drogości chleba. det 
einige Troſt blieb mir noch, welcher nul 
auch verlohren it, iedna pociecha le 
iefzcze zoftawała. das if mein ein 
ger Troft, to ieft moia iedyna pocie” 
cha. ich ſuche bey dir meinen THM 
ia u ciebie moiey pociechy fzukam: 
das iſt mein Trof in meinem Unglücke, 
to ieft moia pociecha w moiem NIE 
fzczęściu. bas wird mir zum TH 
dienen, to mi pociechą będzie. 
einige Zug erhält mich, daß, ra jet" 
na pociecha mię utrzymuie, ze. dg 
fes giebt einen Troſt, to czyni mine, 
ką pociechę. ach, das war ein grof 
ach to byla pociecha! ` 

Troſtel, m. ein Vogel, kwiczoł, jemio“ 
Tucha , ptak. 

Troſtlos, niepociefzony, w rozpaczy 20° 
De 

Troſtloſigkeit, Y. niemienie pociechy? 
bez pociechy zoſtawanie. ; 

Troſtreich, pełny pociechy, obfituiący 
w pociechy. S 

Troſtſchreiben, m. pismo cieſagce, lit 
pocieſzaigcy. 

Trotz, m. upór, krnąbrność. man fehe 
nur den Trotz an! parrzay co za zu 
chwałość! was das fúr ein Trotz IM 
patrzay co to za zuchwałość ieft. 

Trotzen, być upornym, krnobrnym, W“ 
pierać die, upartym być. p 

Trotzig, uporny, uparty, krnobrny, nie” 
postufzny; gegen die Obern, tła” 
izym. trogiger Ketl, krnobrny chło” 
pak, ro co, hardy; find bie Weiber 
wegen ihres Heuraths⸗Guths, kobiety 
ktore maią poſag fa harde; troi 
werden, zuchwalym, hardym fie Gi 
wać, 

Trotziglich, hardo, krnobrnie, zuchwa⸗ 
10; an einen ſchreiben, pilać do xogo; 
auf einen los gehen, zuchwale obees 
na kogo iść. ö 

Tipublen, pur. zamieſzki, zamiefzani» 
kłutnie; legen fih, kłutnie, zanie” 
fzki, uftaia. die Troublen im SAND” 
zamiefzki w kraiu. 7 

Troupp, m. poczet żołnierzy, orfzak} 
zu Pferde, konnych, f. Haufen. 

Trouppen, P/, żołnierze, pułki, poczty? 
woylko; anwerben, zaciągać, werbe, 
wać; aufrichten, zebrać , zaciągną 
auf den Beinen haben, mieć gotowo 
257 2 Soldate 
f- Armee, Soldaten. ES 
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Lrpuppweſſe, adv. pułkami, pocztami, 
upami; fliegen die Staare, lataią 


pazien. 
Mb, ady. pochmurno, ponuro, po- 
ste „ mętne, 
fal, m. utrapienie, kłopot, bieda, 
Ak, fmętek. 
bfand, m miałkie, hak, piafek 2 
Sé) wyglądający. 
kübſelig, biedny, nędzny, ftrapiony, 
utraplony, fkłopotany, biedę przy- 
bofzący. ttuͤbſeliger Krieg, biedna 
jede przynofząca woyna. trübſelige 
Sucht, biedy, nędzy pełna ucieczka, 


tuż Elend. N 
Š übſeligkeit, € f. Truͤbſal. : 
rügen, ofzukać, ofzukiwać, zdradzić, 
wieść. luͤgen und trügen, kłamać y 
gu odzić, f, Betrügen. 
L ummel, ſ. Trommel. 
nmel, bębnić, w taraban uderzyć, 


ie; 

drunk, m. trunek, napoy; unmaͤßiger / 
Diepomiarkowany. einem Gift in den 
letzten Trunk thun, komu trucizną na- 
Poy zaprawić;, Waſſers, z wody na- 
Poy; ſtarker in einem Zuge, mocne 

vie iednym cięgiem, dufzkiem. 
tufet, upoiony, pliany. ſich bey eiz 
nem betrinken, upić fig u kogo. trun⸗ 
en ſeyn, być upoionym, plianym. 
ttunfen machen, piianym uczynić, u- 


N Poić, 
Monn, m. opoy, piianica, głowny 


piiak. 
Fankener Weiſe, popiianu, popiianemu. 
künkenheit, f. piańftwo, pianość, u- 
qźoienie fię. 
kuthahn, m. Indyk, Indur. 
siene, f. lndyka , Indyczka. 
uch, „, fukno; dickes, dychtowne z feiz 
nes, cienkie; kleines Stuͤckgen davon, 
płatek fukna; von Tuche, adj. ſuklen- 
st: leinenes, chufte, erer $ 
kuchbereiter, m. folutznik, fukiennik, 
Lachbleiche, V. foluſz, ſukiennica. 
uchhaͤndler / m. fukiennik, kupiec fu~- 
ienqy. 


True 2154 


Tuchhandel, m. kupieſtwo fuknem, fü- 
kienny handel. 

Tuchkleid, . fukienna fuknia, z fukna 
robiona. 

Tuchkappe, m. blecharz , walkarz, fu- 
kienikow nawifka, od robory roze 
maitey. 

Buchladen, m. fklep fukienny , w kto- 
rym fukno przedaią. 

Tuchmacher, m. fuknotkacz, ſuknodziey, 
fukiennik. 

Tuchmacher⸗-Handwerk, m. rzemiesło fu- 
kiennieze, ſukna robienie. 

Tuchfineere, €. nożyce ſukiennieze. 

Tuchſcheerer, m. fukna poitrzygacz. 

Tuchſcheer⸗Wolle, f, poftrzyzyua, ftrzy- 
żyny od iukna. Š 5 

Tuckmaͤuſer, m. ae człowiek, nie- 
znaiomy, odludek. 

Tugend, 7. cnota; liebenswuͤrdige, go- 
dna kochania, godna miłości; ruͤhm⸗ 
liche, sławna; herrliche, przednia; vor⸗ 
treffliche , areyprzednia; einem ange: 
nehme, komu przyjemna; lobeuswuͤr⸗ 
dige, chwaly godna; mangelhafte, nie- 
doftatnia; vollkommene, dofkonała ; 
wahre, nützliche, große, prawdziwa, 
pożyteczna, wielka; ſtrenge, niela- 
godna; damit begabet feyt, być cno- 
tą obdarzonym. nichts von Tugend 
an ſich haben, niemieć nie cnoty w 
iobie; verdienet ein wahres Lob, iama 
tylko na prawdziwą pochwałę zasłu- 
guie, alles iſt vergaͤnglich, nur die Tu⸗ 
gend nicht, wfzyłtko ieit przemiiatą- 
ce, tylko cnota nie; jift bas allerſchoͤn⸗ 
fie, enöta ieft rzecz naypięknieyfza. 

Tugendhaft, cnotliwy. das iſt tugend⸗ 
haft, ro ieft cnotliwa. der weder klug 
noch tugendhaft ift, ktory ani roſtrop- 
nym, ani cnotliwym ieft, aufhören, 
tugendhaſt zu ſeyn, przeftać, być cno- 
tliwym. 

Tuͤchtig, fpofobny. tuͤchtige Sache, zda- 
tna, wygodna rzecz; zu etwas, do 
czego. tüchtiger Mann, zdatny człe- 
wiek, fpofobny człowiek z, zu einem 
Minte; do jakiego urzedu, f, Geſchickt. 

Tüͤchtig, adv. zdatnie, wygodnie, ſpo- 
fobnie. r 

Tuͤchtigkeit, A fpofobnosć, zdatność, 
fprawność. 

Tuͤcke, f. fztuki, wykręty, wybiegi, o= 
fzukariftwo. 

Tuͤckiſch, zdradliwy , oſzukany, zawo- 
dny. tuͤckiſch und erlogen, zawodny 
y klamliwy. 

Tuͤckiſch, adv. zdradliwie , oófzukanie, 

9993 zawodnie, 
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zawodnie ,. ofzukuiac. hinter einem 
ſeyn, podchodzić kogo. 

Tuͤckmaͤuſer, m. człowiek nieznaiomy, 
skryty w fobie. 

Tuͤckmaͤuſerig, niedościgły, fkryty w fo- 
bie, chytry, wybiegły, 

Tuͤnchen, rynkować. eine Wand tünchen, 
ścianę iaką tynkować, potynkować, 
wytynkować, 

Tuͤuchen, das, m. tynkowanie, potyn- 
kowanie, w ytynkowanie. barzu dien⸗ 
lich, oder gehörig, do tynkowania słu- 
Żący, do tynkowania należący. 


Tuͤuchkalk, m. wapno do tynkowania. 
anwerfen, wapnem podrzucić. 

Sinejfelle, /. kielnia do tynkowania, do 
podrzucania wapnem. 

Tuͤngen, gnoić, nawozić, nawozem 
zwieść; das Feld, pole. 

Tünger, m. Miſt, womit man tünget, 
gnoy, nawoz, ktorym mafzczą role; 
führen, wozić. 

Tuͤngung, f. gnoienie, nawozem zwo- 
żenie, hurtowanie, zu rechter Zeit 
anſtellen, w fwoy czas nawozić. 

Tuͤppelchen, „. punkeik. eines Buchſta⸗ 
bens, litery iakiey, kropka. 

£linvlicjt , nakrapiany , kropkowaty. 
tuͤpplichtes Kleid, nakrapiana fuknia. 

Tuͤrk, m. Turek, Turczyn. 

Tuͤrkey, f. Turcyia, Tureckie Kraie, 
Tureckie pariftwo. Europäiſche, Eu- 
ropeyfkie. Aſigkiſche, Afyatycki. 

Tuͤrkinn, f- Turka, Turczynka, biało- 
głowa, 

Tuͤrkiſch, Turecki. kürkiſches Reich, Tu- 
reckie Ceſarſtwo. türkiſcher Gebel, 
Turecka karabela. tuͤrkiſcher Glaube, 
Turecka wiara. Geſetzbuch, Turecki 


Alkoran. 
U. 
V A 


1 der zwanzigste Buchſtab des deutſchen 

Alphabets, U, dwudziefta litera 
Niemieckiego abecadła, ». nie fpad- 
kuie fie. V, albo v, także fię nie 
fpadkuie. 

Vaͤterlich, oycowfki. väterlihe Gńter, 
eycowfkie dobra. vaͤterliches Erbtheil, 
oycowfkie dziedzięftwo. vaͤterliches 
Gemüth, oycowfki umysł. 

Vaͤterlich, adu. po oycowfku, iak oyciec. 
einen erinnern, kogo napominać, prze- 
ftrzegać. 

Vagiren , włoczyć fig; int gauzen Lande 
herum Po całym kraiu, 
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Tuͤrkiſch, adv. po durecku. reden / me 
wić. 

Tulpe, F. eine Blume, tulipan, kwiat. 

Tumm, głupi, głuptawy, slepy. was 
kann duͤmmer, als er, ſeyn? co może 
być głuplzego jak on? ein tummet 
Kerl, głupi chłop, fzalony chłopa k 
wenn ich nicht fo dumm wäre, gd) 
cym nie był tak glupiem, er fiebtt 
mich auch für gar zu tumm an, en 
mnie wcale ma za głupiego człowić* 
ka. er iſt der allertuͤmmſte Menſch von 
der Welt, on iett naygłupfzy czło” 
wiel na świecie, f, Dumm. - 

Tummeln, fich, prędkó nagle co czynić: 
ein Pferd tammeln, konia przeici” 
dad grzać, biegać na konu. 

Tummelplatz, m. pole. ſich darauf gg 
ben, wyść, wyprowadzić fie na pole. 
der erſte des Krieges war in Italien, 
EN e pole woyny były Wło* 
c. 1y. 

Zummbeit, J. glupſtwo, fzaleriftwo. — 

Tummkuͤhn, letkomysioy, głupie Zog 
ły, płochy. 

Tumult, m. tumult, zamiefzanie, 107 
zruch. großer, ſchrecklicher, wielki | 
firafzliwy. verurſachen, erregen, pre- 
wić, wzrufzy ć. 

Turnier, ». turniey , igrzyfko ieźdźcoW 
na koniech. 

Turnierplatz, m. zawod na turnieia, do 
toczenia turnielow. 

Turteltaube, f. fynogarlica , fynogit* 
liczka. 

Tyrann, m. tyran, okrutnik. die Stabt 
wurde von einem grauſamen Tyrannen 
gedruͤckt, miafto było od okrurneg? 
tyrana przyciśnione, f, Grauſam. EK, 

rannen J. tyranktwo. 2) okrucien 
ftwo. 


V. 
V A 2 


Valet, ». maleta, pożegnanie oftatni” 
einem geben, komu oddać; powt? 
dzieć. d | 

Valetrede, Y mowa na pożegnanie: u 

Valetſchmaus, m ochota na pozegus | 
nıe 

Vaſall, m. wafal. der in eines SÓW | 
ift, ktory ieft podczyią prote ke) 8 
der Römiſchen Reichs, Patwa, Cela 
ftwa Rzymfkiego. 4 

Vater, m. oyciec; geplagter / ftrapiony 
glückfeliger , ufzczęśliwiony - NM: 
und ſcharfer, Zredny y oftry, przy! 


| D 
zowizy. der bald zu Got, e 
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gelinde iſt, ktory raz nazbyt oftry, 
tugi raz nazbyt dobry. guͤtiger, al 
ter, dobrorliwy, ftary. leutſeliger und 
lieber, ludzki y kochany, ungeſtüͤmer, 
Kaujamer, geiziger, skrzetny, frogi, 
akomy. der die Seinen lieb hat, kto- 
ty fwoich kocha. leiblicher, 1 
liederlicher und unachtſamer, niedbaty 
Yniebaczny. karger, kluger, skąpy» 
roſtrobny; ernſthafter, ſurowe powaz- 
ny. fronimer, dobry, łagodny. der Däi 
erbitten laßt, ktory fie dał przebła- 
ać, przeprofić. artiger, feiner, pię- 
tny, zacny, wefoły. unbilliger, nie. 
slufzny. einen mit Rechte einen Va⸗ 
ter des Vaterlandes nennen koͤnnen, ko- 
En fprawiedliwie moc nazwać oycem 
0yczyzny. der weder Vater noch Mut⸗ 
ter hat, ktory nie ma ani oyca, ani 
matki. unſerer Vaͤter Zeit, za czafow 
Qycow natzych. der einen klugen und 
tedlichen Vater hat, ktory ma roze- 
znanego y rzetelnego oyca. der einen 
ſtommen Vater hat, ktory ma dobre- 
go, podściwego oyca. einen andern 
als einen Vater lieben und ehren, ko- 
go iak drugiego oyca kochać y fza- 
Rować. ſeinen Vater am beften fen- 
nen, fwoiego oyca naylepiey znać, 
Bater und Mutter, Zedaym stowem, 
odzice. vom Vater her, adj. oyczy- 
fe. beſſen Vater noch lebet, iego 
Oyciec iefzcz żyje. dem Bater nach⸗ 
ahmen, oyca naśladować, oycowskie 
mieć poftępki. 
Nterguth, e, oyczyfte dobrą, eyczyfta 
majętność. erhalten, utrzymywać. 
verfreſſen, przeieść, przetyrać. durch⸗ 
ringen, utracić, zmarnować, einen 
darum bringen, kogo przyprawić o 
Ntrątę oycowskie maiącku. 

Iso n, oycowskie ferce, oycowski 

mysf, 

Vaterland, n. oyczyczna. bedraͤngtes, 
geplagtes , ſtrapiona, uciśniona. das 
keinen Schaden gelitten hat, ktora ża- 
dne y fzkody nie poniesła, mit dem 
Rüden fein Vaterland anſehen muͤſſen, 
dla jąkie przyczyny pozbawić fie 
Oyczyzny. was iſt einem lieber, als 
fein Vaterland? komu iet co milfze- 
Bo iak oy na? 

Yes, bez oyca, fierota, oyca niema- 


ący. 
Matermörder, m. oycoboyca. der feinen 
Vater nmgebracht hat, ten ieft oyco- 
Oycą, ktory fwolego oyca zabił. 
befondere Strafe für die Warermörder 
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ausdenken, ofobliwą karę na oyco» 
boycow wymyślić. 

Vatermoͤrderinn, f. oycoboyczyna, oyco- 
boyka, zaboyczyna oyca. 


Vatermoͤrderiſch, oycoboyski. 


Vatermord, =. oycoboyftwo , zabicie, 
zamordowanie oyca. 

Vaters Bruder, m. brac oyca, ſtryi dzie 
ciom brata, 

Vaters Schweſter, V. fioftra oyca, ciotka 
dzieciom brata. 

Vaterſtadt, f. miafte oyczyfte, w kto- 
rym fie kto rodził. ` 

Vaterſtelle, F. oycowskie mieyfce, bey 
einem vertreten „ być u kogo na 
oycowskim mieysku. 

Vater Unſer, m Gebet, oycze naſz, 
modlitwa. E 

Veilgen, z. eine Blume, fiiotek, fiiałek, 
kwiatek. wie Veilgen, Kialkowy; 
„ Farbe, fiiałkowa barwa, 
fiiałkowy kolor. 

Vellgenſaft, m: fok filałkowy; ulepek. 

Veilwurz, f. füolkewy korzen. 

Venedig, Wenecyia. 

Veneriſch, wenerowy. Luſt, wenerowa 
lubość. 

Venetianer, m. Wenecyanin, z Wenecyi 
rodem, Wenet. 

Ventil, ». Klappe, die fich in einer Pompe 
wie ein Thuͤrlein auf⸗ und zumacht, 
daß das Waſſer hinein, aber nicht bete 
aus kann, zamykadło, zapadka, pofr. 
foupape, f. drzwiczki w pompie, kto» 
re lie otwieraią pufzczaiąc wodę w 
pompę , a po wpufzczoney zamykaią 
fię, aby woda z pompy nie wycho- 
dziła. 

Venuskrankheit, f. wenerowa choroba, 
franca, albo neapolina. ; 

Verabſaͤumen, zaniedbać, zaniechać, 'za 
rzucić. etwas, co. e 

Verabſcheiden, ugodzić, umowić, umo- 
wic fie, poftanowić. bie ganze Sache, 
całą rzecz, o całey rzeczy. _ 

Verabſcheiden, das, n. umowienie, Ugo- 
dzenie, umowienie Dë: 

Verabſcheidung, F. umowa, ugoda, u- 
mowienie z fobą iakiey rzeczy. 

Berabfchenen, brzydzić fie, obrzydzić 
fobie. etwas, co- einen, kogo. 

Verabſcheuung, J- obrzydzenie, brzy- 
dzenie fię, nienawidzenie. > 

Veraccordiren, wymować. mit einem, 
daß etwas geſchehe, z kiem, ażeby 
fie co ſtalo. 

Verachten, gardzić, zgardzić, pogardzać, 
pogardzić. beſtändig, ſehr, gänzlich, 
ſtatecznie, bardzo, wcale. das Geld. 

9994 pienią- 
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pieniądzmi gardzić. anbereſ verachten, 
inſzemi pogardzać prze ſiebie; gar 
feh, nader bardzo pogardzać; aer 
achtet werden, być pogardzonym, 
wzgardzonym, 

Verachten, das, u. pogardzanie, pogar- 
dzenie, wzgardzanie, wzgardzenie. 
Beradtet , pogardzony, wzgardzony, 

pogardzany. 

Verachtung, f. pogarda, wzgarda; des 
Todes, śmierci. einen in Verachtung 
bringen, kogo na wzgardę podać. 

Veraͤchtlich, pogardy godny, nikcze- 
mny; werden, nikczemnym fie, po- 
gardy godnym ſtac. verächtlich machen, 
pogardy godnym uczynić; ſeyn, nik- 
czemnym, pogardy godnym być. 

Veraͤchtlich, adv. zpogardą, ze wzgardą ; 
gardząc, pogardzaląc; von andern rez 
den, o innych mowić; einen halten, 
begegnen, 2 pogardą kogo traktować, 
z kiem fie obchodzić; op einen ſchrei⸗ 
ben, do'kogo pila£. 

Veraͤnderlich, odmienny, zmienny. ver⸗ 
aͤnderliches Gemuͤth, zmienny, odmien- 
ny umysł. die Lebensart ift veränder- 
lich, ten Życia fpofob ieft przemien- 
ny.  veränderlichen Gemuͤths gegen ei- 
nen fet, odmiennego umysłu, zmien- 
nego {erca być przeciwko komu, f. 
Unbeſtaͤndig. 

Veränderlich, adv. odmiennie, zmien- 
nie, z odmianą mowić. 

Veraͤndern, odmieniać, odmienić, prze- 
mieniać, przemienić; feine Kleidung, 
fuknie fwoie odmienić; feinen gefaß⸗ 
ten Entſchluß, fwoie ułożoną radę 
odmieniaćz die Meynung, zdanie od- 
mienić, przemienić; das Teſtament, 
teftament odmienić; die Gewohnheit, 
zwyczay. Beit und Ort verändern, 
czas y mieyfce odmienić; eine Rede, 
bie Stimme, mowę, głos odmienić; 
fih gefhwind, fiebie prędko odmienićś 
die Ordnung, porządek; das Recht ver⸗ 
ändern, prawo przemienić; ſich perdin 
dern, ſo oft er will, tyle fie razy od- 
mieniać ile chce; alle feine Abſichten, 
wWieyſtkie fwoie zamysły odmienić. 
viele Dinge verändern fich oft in einem 
Augenblicke, wiele rzeczy odnie- 
niaią częfto w mgnieniu oka. die 
Farbe verändern, kolor zmienić. eg 
hat fich viel verandert, wiele fie po- 
odmieniało, 

Verändert, odmieniony, zmieniony, 
przemieniony, 

Veränderung, f. odmiana, przemiana, 
Zamiana, zmiennosć, odmienność; 
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des Ortes, mieyfca odmiana; des Sin⸗ 
nes, myśli. dieſe Sache wird niemals 
die Veränderung leiden, rzecz nigdy 
nie będzie odmiany cierpiała; eines 
um des andere, odmiana, zamiana 
iednego w drugie. etwas ohne alle Ver⸗ 
änderung ſagen, wizyftko bez wizel- 
kiey odmiany mowić. die Veräͤnde⸗ 
rung vergnuͤgt die Gemuͤther, odmiana 
kontentuie umys y. 

Veraͤußern, oddalić; pozbywać, zbyć 
etwas, co; 20 co przedać, fprzedaćy 
pozbywać, zbywać. 

Berdufiert, pozbyty, zbyty. 

Veraͤußerung, F pozbywanie, zbywa” 
nie, pozbycie, zbycie, ſiehe Verkau⸗ 
fung. 

Veralten, zeftarze fie. 

Veraltet, zeſtarzaly, przeftarzały. ver 
altete Worte, zeftarzałe, przeftarzałe 
słowa; zaftarzały. Ge 

Veraltung, F. zeftarzałość, zaftarzałosó 
przeftarzałość. > 

Veranlaſſen, okazyia dać, zaczepkę dać 
powod dać; einen zu etwas, komu do 
czego; witep do czego, drogę de 
czego komu otworzy ć. ’ 

Veranlaſſung, f. okazyla, zaczepka, po- 
wod, droga, wftęp, do czego. 

Veranſtalten, gotować; das Gaſtge⸗ 
both, bankiet, ochotę; alles zum 
Kriege veranſtalten, wfzyftko na woy- 
nę gotować. 

Verantworten, bronić, mową, pifmem 
fprawiać fię z czego ; wymawiać co: 
feine Reden, fwoie mowy. i 

Verantwortlich, wyekikuzowany, wymo* 
wiony ktorego trzeba ekskuzowa% 
wymawiać. 

Verantwortung, f. odpowiadanie, fpra* 
wianie fie, wymawianie fie. 

Verarbeiten, na robotę wydać, WY": 
trzebować, wyrobić, 

Verarbeitet, wyrobiony. 
Silber, wyrobione frebro, 

Verargen, mieć za złe einem etwas, ©? 
komu. 

Verarmen, zubożeć. 

Verarmet, zubożały. d 

Verarreſtiren, dać w arefzt, arefztować 
einen, kogo. ei 

Setmettentrent, na aukcyi przedać; GF 
nes Bibliothek, czyią bibliotekę. ._ 

Verbannen, wygnać, wywołać, been 
tować; einen, kogo. 2) in geißtlichen 
Sachen, w duchownych rzeczach, WY 
klinać, wykląć. SE 

Verbannet, wywołany; wykletys WY 
grany, bannitowany, 
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verarbeitete 


Verban⸗ 
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Verbauung, F. wywołanie, wygnanie; 
bannitowanie, bannicyja. 2) im Geiſt⸗ 
lichen, wyklęcie, klątew. 
erbauen, zabudować; einem das Licht, 
tomu światło do okien zabudować. 
2) das Geld verbauen, wydać pieniądze 
na budewanie. 
erbauet, zabudowany. 

Serbauung, /. zabudowanie. 
erbeißen, ftrawić, zgryść; das Unrecht, 

rzywdę. 2) die Worte verbeißen, 
slowa przygryzać, ucinać, nie całe 
wymawiać, 

Verbergen, kryć, taić; etwas vor einem, 
co przed kiem. man hat mir das verz 
borgen, to przedemną utaiono, ukry- 
to; feine Begierden, fwoie chuci; in 
feinem Haufe, w fwoiem domu. etwas 
nicht verbergen koͤnnen, nie moc czego 
Utaić, ukryć; das Gewehr unter dem 
leide, broń pod fuknią fkryć; ſich 
An einen heimlichen Orte, na micyfce 
taiemne fkryć lię; fich in dem Walde, 
fkryć fie w lefie. 

Verbergen, das, ». (krycie, ukrycie, utaie- 
nie, zataienie. 

Verbetger, m. ukrywacz, taiciel; Zza- 
taiciel; ukryciel, fkryciel; 2) pre- 
chowacz, przewodnia; der Straßen⸗ 
Tauber, zboycow. 3) niewydawacz, 
niewydawca, feiner Gefliffenheit, fwoiey 
pilności, a/bo nie wydaigcy fig ze 
Woig pilnością: 
erbergung, f. krycie, krycie; taienie, 
utaienie, zataienie; niewydawanie ; 
feiner ſelbſt, fiebie famego. 
erbeſſerer, m. poprawca, poprawiciel, 
Polepfzyciel. 
erbeſſerlich, poprawy» naprawny., to 
iefł, co De może poprawić, napra- 
wie; 
erbeſſern, poprawiać, naprawiać, po- 
epizać, poprawić, naprawić, pole- 
pfzyć; “etwas ein wenig, co trochę; 
eines Sitten, czyie obyczaie ; fein Ber- 
ſehen durch neue Tugend, grzech fwoy 
poprawić przez nową cnotę; die Ge⸗ 
feke, praw poprawić, ein Guth verz 

eſſern, wii poprawić, przyczynić do- 
chodow w nicy; eine Schrift, Rede, 
Pismo, mowę poprawić. 

Verbeffert, Poprawny, naprawny, po- 
Prawiony, naprawiony, polepfżo- 
ny. ; 

Verbeſſert, adv. poprawnie, naprawnie. 
erbeſſerung, V. poprawa, naprawa, po- 
prawienie, naprawienie, polepfzenie ; 


der Weltweisheit, Filozofii 
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Verbiethen, zakazować, zakazywać, zas 
azać, zabraniać, zabronić; einem etz 
was zu thun, co komu czynić. wer 
hat dir es verbothen? kto ci to zaka- 
zał; einem den Zutritt, zabronić ko- 
mu przyftępu; einem zu reden, komu 
mowić; einem den Wein ganzlich, ko- 
ma wina wcale zakazać; durch Geſe⸗ 
ke, prawami; bey Strafe, pod karą; 
bey Halsabhauen, pod ucięciem 125¹ 
zakazać, 

Verbiethen, das, w. zakazywanie, zaka- 
zanie ; zabranianie, zabronienie, za- 
kaz. 

Verbiether, m. zakazca, zakazywacz, za- 
broniciel, zabrorfca. 

Verbietherinn, F. zakazczyna, zakazy” 
waczka, zabronicielka. 

Verbietheriſch, 2braniaigey, zakazu- 
ISCH, 

Berbiethung, f. zakaz, zakazanie; bes 
drohentliche Verbiethung, groźny za- 
caz. 

Verbinden, zawiązać, obwigzaé; eine 
Wunde, rang; obowiązać, obowięzy- 
wać. das Geſetz verbindet alle Mens 
nr prawo obowięzuie wfzyftkich 
udzi; einen durch eine Wohlthat, ko- 
P obowiązać iakiem dobrodziey- 

wem; durch einen Handſchlag, przez 
umowę; einen den Arm nach dem 
Aderlaſſen, komu rękę wziązać po 
pufzczeniu krwi; einem den Bein⸗ 
bruch, komu obwiązać złamna nogę. 
einen mit Geſchenken verbinden, kogo 
z obowiązać, z oklirować podarunka- 
mi. einen eidlich verbinden, kogo przys 
fięgą obowiążać. 

Verbindlich, obowięzuiący. verbindlicher 
Befehl, obowiezuigcy rozkaz; zo ce 
obowiązany. ſich einen verbindlich 
machen, kogo ſobie obowiązanym 
uczynić. 

Verbindlichkeit, F. obowiązek, obowigu 


zanie. 


Verbundniß, ». przymierze, związek; 
mit einem machen, z kiem uczynić; 
eingehen, wnisć w Przymierze, w 
związek; ftiften, zawrzeć, zamknąć 
z kiem związek; mit einem haben, 
mięć z kiem; Aufheben, zerwać, fiebe 
Bund x. 

Verbindung, f- związanie, związek; der 
Verwandſchaft, pokrewienſtwa; unter 
einander zu etwas, fprzyfiężenie fie 
na co; eheliche, związek ślubny, mał- 
zeniki; mit einer treffen; wniść z ktos 
rą w związek takowy. 


Pys Vey⸗ 


BER 


Verbiſſen, ftrawiony, zgryziony. f. Werz 
beiten. 

Verbitten, wyprafzać z czego, od cze- 
go. die Strafe, odkary; przeprafzać. 
daß einer nicht bofe werde, aby fie kto 
Die gniewal. 

Verbitteru, bitter machen, gorzkiem u- 
czynić. boͤſe machen, gniewać, drażnić, 
f. Erbitterung, 

Verbitterung, F. gniewanie, drażnienie- 
rozgniewanie, rozdraznienie; 0 co 
hefftiger Zorn, zawżiętość, gniew. in 
großer Verbitterung mit einem leben, 
w wiełkiey zawziętości, w wielkiem 
gniewie żyć z kiem. 

Perblaſſen, ſ. Erblaſſen. 

Verbleiben, zoftawać, zoftad; feſt und 
unverruͤckt, mocnym y nieporufzo- 
nym, auf feiner Meynung verbleiben, 
przy fwoim zdaniu zoftawać. die 
geeunbfhaft verbleibt Ze, przyiazu zo- 


taie mocna. 


Verbleibung, F. zoftawanie , zoftanie na 
zawize. 

Verblenden, zaćmić, zaslepie. mit Ge⸗ 
ſchenken die Augen, podarunkiem oczy 
zasiepić, ludziom niebiegfym. das 
Glück verblendet die Gemuͤther, fzcze- 
ście zaslepia umysły. von den Begier⸗ 
den verblendet werden, chuciami za- 
slepionym być. einen verblenden, za- 
ślepić kogo, oslepić. 

Verblender, mr. zaslepiciel, zaćmicićl: 

Verblendet, zaślepiony, zaćmiony. 

Verblendung V zaślepione, zaćmienie ; 
der Augen, oczow. 

Herblichen, zpełziy; wybladły ; Schriſt, 
Buchſtaben, pifmo, litery wybladłe, 
zpełzie. a) zur Umett geſtorben, przed 
czafem ‚umarly, 

Verbleiben, f. Uebrig. A 

Verbluͤhen, z kwiatu opaść, opadać. in 
adt Tagen, w ofmiu dniach. 

Verbluͤhet, opadły z kwiatu. die Rofen 
find verblähet, kwiat 2 ro opadł. 

Verbluͤmt, figurowany , allegoryczny. 
verbluͤmt geben, uwiniong rzecz dać. 
verbluͤmte Reden, uwiniene, uwiiane 
mowy, £0 iefl, allegorycane. 

Verbluten, krew wylać, krew ucho- 
dzić. er hat fich verbludet , krew go 
ufzła. 

Verbludet, bez krwi, ktorego krew u- 
fzia. 

Verblutung, V krwi wylanie, wytocze- 
nie, uście krwi. 

Verhollwerken , robotami fortecznemi 
zamknąć. 
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Verborgen, ukryty, fkryty, utaiony, 74% 
taiony. verborgene Dinge, fkryte 
ukryte rzeczy; Begierde, utaionó 
chuci. entdecken, odkryć, wyjawić: 
verborgen halten was geheim bleiben 
muß, to utaione trzymać, co powinno 
być ukryte. einem yerborgen ſeyn, U” 
krytym być przed kiem. verborgener 
Ort, Ikryte mieyfce. ` 

Verborgen, adv. fkrycie; potaiemnie> 
pokryiomo, tayno. ſich halten, trzy” 
mać fe, fiedzieć, 

Verborgenheit, f. raynosć, skrytosé, u- 
krytość. 

Verbot, m. zakaz. eines Verbot nicht 
achten, nie dać nić na czyi zakaz; 
aufheben, zakaz nieść, skafować, fe 
verbieten. 

Verboten, zakazany. er faget es ſey vor⸗ 
boten, on mowi ze zakazano jeſt. 
verbotene Zuſammenkunſt, zakazans 
fchadzka, es iſt ihm verboten zu widet⸗ 
ſprechen, zakazano mu mowić pr2e” 
ciwko temu. 

Verboten, adv. niegodziwie. 

Verbranut, fpalcny, opalony. von der 
Sonne werden, być opalonym od sfon⸗ 
ca, ſ. Verbrennen. 

Verbrauchen, fpotrzobować; zażyć wizyt- 


kiego. das Geld zu etwas verbrauchen, 
wypotrzebować ; wydać” pieniądze 
na co. 


Verbraucht, fpotrzebowany, ftrawionys 
wydany. 

Verbrechen, das, v. grzech, przeftepftwo; 
geringes, letki grzech, letkie prze- 
ftepitwo; kleines, mały, małe; groͤße⸗ 
res, więkfzy, więkfze; großes, wielki 
grzech; mittelmäßiges, heimliches, ver⸗ 
borgenes, pomierny, fkryty, taiemny* 
einen wegen eines Verbrechens ſtrafel, 
kogo ukarać za iaki grzech, ſich feit? 
fig dafür hüten, pilnie fe grzechu 
ftrzec. auf fih laden, obładować lie 
grzechem. einem aufbuͤrden mollen 
chcieć komu zadać jiaki grzech. M 
gangen haben, popełnić. begehen, PO” 
pełniać. ablehnen, ubliżyć recht? 
davon losmachen, od N kogo 
wolnym: uczynić; davon loskommen / 
wyiść, wybrnąć z grzęchu. feines be“ 
gangen haben, żadnego niepopefnic 
einem verzeihen, komu wyftępek 

rzech , darować. kühnes Verbrechen, 
śmiały wyftępek, ſiehe Schuld , 
belthat. 

Verbrecher, m. przeftepca ,  wyftep@® 
przeftępnik, wyftepnik, grzefzniko 
Winowayca, 

gen 
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Verbrennen, obramować taśmą, paſſa- 
mon dać do fukni. 

Verbrennt, bramowany, obramowany, 
ob ożony , taśmą etc. verbrenntes 
Kleid, bramowana fuknia. 

Verbrennen, fpalić. durchs Feuer vernich⸗ 
ten, ogniem znifzczyć einen leben⸗ 
dig verbrennen, kogo żywego ſpalié. 
fidh ſelbſt, ſiebie damego. etwas zu 
Aſche, na popioł. einen Brief, lift. eiz 
ne Stadt von Grund aus, miafto do 
fzczętu iakie fpalić. ſich das Maul, 
weil der Wein zu warm war, gębę io- 
bie fparzyć bo wino było nazbyt go- 
rące. 2) 10 co durch das Feuer verzeh⸗ 
ret werden, ſpalié fig, ogniem zgłonąć. 
das Schloß it verbrannt, zamek ſie 
ſpalif. fich den Finger verbrennen, pa- 
lec fobie oparzyć , albo w palec De 
fparzyć. fich das Maul verbrennen, d. i. 
reden was ein anderer nicht gerne hoͤrt— 
w język fie fparzyć, to żefł, to mowić 
co drugiemu nie miło słuchać. 

Verbrennen, das, m. fpalenie, fparzenie, 
pałenie ; parzenie. 

Verbrennung, f. fpalenie ; fparzenie. 

der Erde, fpalenie ziemi. 


Verbringen, f- Vollbringen. 
Verbruͤnderung, F. braſtwo, pobratanie 


ię, ! 

Verbuhlen, na miłości, na kochaniu ftra- 
cić,. f. Verhuren. i e 

Verbuhlt, rozmiłowany , w lubieźności 
zarobiony, f. Verhurt. 5 

Verbuͤndniß, „. związek , przymierze, 
f. Verbuͤndniß. 

Verbuͤrgen, ſich, ręczyć, rękędać, przy- 
rzec. für einen, za kogo, daß er ſich 
Bellen werde, Ae fie ten ftawi; do 
fadu. h 

Verburget, ręczeniem, rękodaniem obo- 
wiązany. a 

Verbärgung, F. ręczenie , rękodanie; 
przyrzeczenie. obiecanie odpowie- 
dzieć za drugiego. 

Verbunden, obowiązany, oblizowanys 
einem, komu. mein Erbe foll verbun⸗ 
den ſeyn, der Frau hundert Pfund Sil⸗ 
derwerk zu geben, moy dziedzić ma być 
óbowiązanym dać moiey żonie, to 
funtow frebra. feine Geluͤbde zu Hal- 
ten, obowiązanym być chować iwoie 
śluby. fih einem verbunden madet 
uczynić kogo fobie obowigzanym, 
obligowanym. einem verbunden fenti 
być komu obowiązanym. ich bin dir 
bilig verbunden, ieftem ci słufanie 
obowiązany. 
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Verdacht, m. podezrzenich poruzumie- 


nie, pofadzenie”; hegen, mleć; geben, 
dawac porozumienie; meiden, unikać 
podezrzenia; einem beybringen, naba- 
wić kogo porozumienia; einer Sache 
wegen, o jaką rzecz; ablehnen, po- 
dezrzenie oddalić. er iſt in dem Ver⸗ 
dachte, ieſt w porozumieniu ; beſtaͤr⸗ 
ken, zmacniaé porozumienie; einen 
davon befreyen, uwolnić kogo od nie- 
go. außer Verdacht ſetzen, 2 podeźrże” 
nia wyprowadzić, keinen Verdacht ha⸗ 
ben, nie mieć żadnego. einen im Ver⸗ 
dacht haben, mieć w podeźrzeniu. in 
dem Verdachte ſtehen, bye w podeźrże= 
niu. wider allen, na wfzyftkich. gas 
gen die Seinigen, na fwoich. 


Verdaͤchtig, pode zriany; als ob er nach⸗ 


laͤßig ſey, iakoby był niedbałym. eine 
klare Sache muß nicht verdaͤchtig fen, 
jafna , oczywifta rzecz nie powinna 
być podeźrzana. einen verdächtig mas 
den, kogo podeźrźanym uczynić. 
verdächtig werden, zdawać fie pode- 
zrzanym. fih machen, czynić fie po- 
dezrzanym. ſich auf keine Weiſe ma⸗ 
chen, nie czynić fię bynaymniey po- 
deźrzanym. ſich wegen eines boͤſen 
Vorhabens verdächtig machen, czy- 
nić be podeźrzanym o iaki zły zu- 
myst. 

Verdaͤchtig, adv. podeźrzanie, z podeżrźe= 
nie, ma porozumieniem. 

Verdammen, potępiać, potępić; fkazać. 
einem einer Sache wegen, kogo potę- 
pić o iaką rzecz ; dieſes Verbrechens 
halber, za ten wyftępek. unverhoͤrt, 
niewysłuchawfzy fprawy. 

Verdammlich, potępienia, fkazania, ofze 
dzenia godny. 

Verdammt, potępiony, ofądzony, fka- 
zany. HR 

Verdammung, V potępienie, ofądzenie, 
fkazanie ; firenge eines Schuldigen, ſu- 
rowe ofądzenie iakiego winnego. zu 
einer Geldſtrafe, na grzywny , na pie- 
nieżną karę. | 

Verdauen, ftrawić. die Speiſe, iadło.. 
Speiſe, die fich leicht verdauen laͤßt, ie- 
dzenie ktore fie date łatwo ſtra- 

"wić. 3 

Verdauet, ftrawiony. 

Verdaulich, łatwy do ftrawienia. Vere 
dauliche Speiſe, łatwe do ſtrawienia 
potrawy. 

Verdauung, F. ſtrawienie. befordern, do 
ftrawienia pomagać ; banu dienlich 


ſeyn, być do tego pomocnym. pers 


gleichen Arzney, takowez lekarftwo. 
Por⸗ 


Verderben, das, u. zguba, ruina; 
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Berbedet, przykrywać , okrywać, po- 
ksywać; eines Fehler, czyie błędy; 
die Schande mit einem ehrbaren Mdn- 
telchen , wftyd pokrywać ucz zeiwym 

płafzczykiem. 

Veedel, pokryty, przykryty, okryty; 
obity. 

Verdeckt, adv. fkrycie; einem etwas gez 
Ien, dać co komu; verdeckt und verz 
bluͤmt, krycie y figurą. 

Verdeckung, F. okrycie, pokrycie, przy- 
krycie, obieie, obiianie, przykrywa- 
nie. 2) womit etwas verdeckt wird, to, 
czym by wa co przykryte. 

Verdenken / mieć w podeźrzeniu , po- 
deźrźanym; za podezräanego mieć. 
2) 70 co übel auslegen, na złe tłoma- 
czyć, na złą ftronę brać. einem etwas 
nicht verdenken koͤnnen, nie moc co 
komu na złe tłomaczyć. 


Verderben, pfuć, zepfuć, ruinować, gu- 


bić; das Getreyde, zboże; die Städte 
Don Grund aus, miafta z gruntu ruy- 
nować, obalaćz die ganze Sache, całą 
rzecz; zuletzt alles, na oftatek wfzyft- 
ko; feine Gefundheit, fwoie zdrowie ; 
im Grunde verderben, z gruntu wfzyft- 
ko zepfuć, znifzczyć, 2) to co zu 
Grunde gehen, ginąć, nilzczęć; gå- 
lich, wcale; durch feine eigene Schuld, 
fwoią własną winą. alles verderben 
laffen, dać wfzyftkiemu ginąć; durchs 
Schwerdt, mieczem ginąć, zginąć; 
mit allem den Seinigen, ze wlzyftkiem 
fwoiem maiątkiem. ich bin verdorben, 
zginsłem. 3) ufychać, ufchnąć, als 
wie eine fame verdirbt, cały fzczep 
ſchnie, ufycha. 


det 
Stadt im Sinne haben, ruinę miaſta 
na mysli mieć. nicht nachlaſſen bis man 
einen ins Verderben geſtuͤrzt hat, nie 
poprzeftać poty, pokiby kogo o rui- 
nę nie przyprawić; einen darein zu 
bringen fucheń,fzukać zguby, ruiny, ko- 
go na bawić; von dem Vaterlande ab⸗ 
wenden „od oyczyzny odwrocić, in 
ſein Verderben laufen, ſich ins Verder⸗ 
ben ſtuͤrzen, do zguby fwoiey dążyć; 
lęcieć w fwoie zgubę; viele darein 
bringen, wiele zguby nabawić, 


Perderber, m. zgubiciel; ftratca; Ze- 


pfutca , zgubca, gubcą; ber Bürger; 
SE atelow ; des Vaterlandes, oyczy- 

Waffe und ruchloſer Verderber, 
Fedex y bezeczny zgubca; des 
gemeinen Weſens r rzeczypofpolitey ; 
aepiuciel, 
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Ver derberinn, F. gubicielka, zgubicielka, 

ſtracicielka, zgubczyna. 

Verderblich, zgubny, zgubliwy, pſuig- 

cy, ruinuiący, 

Verderbuiß f. zepfucie, zepfowanie, rui- 

na, zguba, 

Verderbung, f. zgubienie, zatracenie» 
zruinowanie, zepfowanie. 
Verdienen, zasługować, zasługiwać, KK 
służyć. einen den Dank geben, den er 
verdienet, komu dzięki czynić na kto- 
re zasłużył. wie er verdienet, jak za” 
sługuie. nachdem er es verdienet, we” 
dług tego iak fobie zasługuie. ſich ei? 
nen Dank verdienen, zasłużyć fię 
u kogo. fie mag es um mich verdienet 
haben wie ſie will, niechby fię u mnie 
iak naylepiey zasłużyła. Strafe ver? 
dienen, na karę zasłużyć, karę zastu- 
żyć. was habe ich verdient? cozem ja 
zasłużył ? wysłużyć. er verdienet groſ⸗ 
fes Geld, on wysługuie wielkie pie” 
niądze. mit feiner Attigkeit eine Frau 
verdienen, fwoią grzecznością wysłu- 
żyć fobie żonę. er hat nicht verdient, 
daß du ihm uͤbel begegneſt, nie zastuzy 
abys mu to miaf za złe. was habe ich 
Boͤſes verdient, coż ia złego zasluzy- 
łem; Dank von einem verdienen, na 
podziękowanie u kogo zasłużyć. Haß 
und Neid verdienen, na nienawiść y 
zawziętosé: 

Verdienſt, m. zasługa, zasłużenie; groß 
fes und un iſterbliches, wielka y nie- 
śmiertelna zasługa. einem feine Werz 
diente nicht verdanken „geſchweige denn 
vergelten koͤnnen, iego z sług myślą 
obiąć nie mo Se a coż dopiero za nie 
nadgrodzić. ich liebe ibn nach ſeinem 
Ver dlenſte, ia kocham go według ie- 
go zasług. nicht nach meinem Verdien⸗ 
fie, nie podług moich zasług. bieß ik 
ihm nach Verdienste begegnet, co fię 
ma podług iego zasługi itało. 

Berdienflicj , zasługuiący ; zasługę mar 
iący w iobie. 

Verdient, zasłużony; fich wohl um einen 
verdient machen, dobrze fie zasłużyć 
u kogo. verdienter Weife, podług zastu- 
gh iak zasłużył, iak zasłużyła: 


Verdingen, naiąć komu; ein Werk für 
ein großes Geld, robotę komu naig 
do zrobienia za wielkie pieniądze- 

Verdingt, naięcy, 

Verdollmetſchen, tłumaczyć, rłomaczyć 
przekładać, przełożyć. 

Verdollmetſchung, tłumaczenie; prze” 
kładanie , przetłumaczenie, 

Per⸗ 


Verdoppeln, podwoić; die Zahl, liczbe; 
die Schlaͤge verdoppeln, plagi podwoić; 
den Sieg, zwycięftwo. 

Verdoppelt, podwoiony. verdoppelte Eh⸗ 
te, podwotony honor. 

Verdoppelung, F. podwoienie; der Wor⸗ 
te, słow. 

Verdorben, zepfuty, popſury, zepfowa- 
ny, popfowany; Wein, wino és 
wane; verdorbener Menſch / człowiek 
popſowany. 

Verdorren, wyfchnąć, wie einer der die 
Schwindſucht hat, jak ten ktory ma 
ſuchoty. } 

Verdorret, wyfchły, ufchły, wyſulzony, 
ufulzony ; wie ein Gewaͤchs, ufchły iak 
ziele; verdorrete Bäume, ufchłe drze- 
wa; als ein Schwindſuͤchtiger, iak fu~ 
chotnik ufchły. 

Verdorrung, Y fuchoty; der Baͤume, 
uichłość, pofchnięcie. der am Leibe 
ganz verdorret iſt, ktory na ciele wcale 
ufechł , wyfechł: 

Verdrehen, przekięcać, przekręcić; Gas 
chen die recht find, rzecz, ktore ſa do- 
bre, proſte; okręcać, okręcić; die Wor⸗ 
te, slowa. 

Verdrehet, przekręcony, okręcony; wy- 
kręcony. ; 

Verdrehung, J. przekręcenie, wykręce- 
nie, wykręcanie ; bet Worte, słow. 
erdrießen, tefchnić, fteichnie, żal być, 
uprzykrzyć, fobie; przykrzyć fie. es 
verdrießt mich meine Thorheit, żal mi 
moiego głupitwa. es verdrießt uns alle 
unferes Lebens, przykrzy fie nam 
wizyftkim nafze życie; tęfchniemy 
fobie wfzyłcy w nafzym zyciu. ſich 
etwas verdrießen laffen, przykrzyć fo- 

ie co; ſehr, bardzo. das verdrießt 
ihn, to fe mu przy kray. 

Verdrießlich, przykry, naprzykrzony ; 

einem, komu. das Alter ift den meiften 

verdrießlich, ftarość ieft przykrą nay- 
więcey ludziom. aller Hochmuth if 
verdrießlich, każda hardość ieft przy- 
kra. deſſen Worte find mir alle verz 
drießlich, wfzyttkie iego słowa ſa mi 
uprzykrzone. das Andenken diefe Sa⸗ 
che iſt mir verdrießlich, wipomnienie 
© tey rzeczy ieft mi przykre. etwas 
verdrießlich, nie co przykry. einen 
verdrießlich machen, kogo markotnym 

Uczynić, humor komu zepfuć, pfo- 

wać, 

Verdrießlichkeit, f. przykrość, naprzy- 
krzenie, uprzykrzenie; einem machen, 
iuen, komu przykrość czynić, ſpra- 
wić; benehmen, odiąć kogo przykro” 


Berdurften, umierać od pragnienia. 


Verdurſtet, den 
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sei; keine haben, niemieć Zadzney; 
fih derſelben entſchlagen, pozbyć die 
przykrości, inarkotności; aus dem 

Wege ſchaffen, przykrość ujrzą- 

tnąć. 

Verdringen, wypchnąć, zepchnąć; einen 
von einem Orfe, kogo z iakiego naiey- 
ſca; aus der Stadt, 2 miafta; von der 
Ehre, z godności; aus dem Befit, 2 
poſſeſſyi; z ofiadłości. s 

Verdroſſen, leniwy, opiefzały, rozkazły, 
słaby, omdlaly. einem vorruͤcken, daß 
er fo verdroſſen if, komu wymawiać, 
ze on tak leniwym, rozlazfym jeft; 
erdroffen werden, leniwym, rozlazłym 
fie ftawać. 


Verdroſſenheit, F. leniwość, rozlazzłość, 


osłabiałość. 
Verdroſſentlich, adv. leniwie, rozlazło, 
słabo. 

Verdrungen, zepchnięty, fpychany. 
Verdruß, m. utefchnienie, ſteſchnienie; 
machen, uczynić; przykrość, naprzym 
krzenie. 2) 20 co Beſchwerniß, Wider⸗ 
willen, nienawiść, zawziętość, f, Haß, 
zgryzienie umysłu. alle haben Berz 
druß darüber, wfzyfcy Ge gniewaią o 
to, eines Verdruß gegen ſich zuziehen, 
_Wfzyftkich gniew na ſiebie wzniecać, 
fciągać. Verdruß verurfahen, przy 
krość komu fprawić; empfinden, uczuć 
przykrość; vermehren, powiękfzyć 
przykrości; verbergen, verbeißen ' utale, 
zgryść; lindern, łagodzić; zu vergeſ⸗ 
fen ſuchen, fzukać zapomnieć przy 
krości iakiem 4pofobem, mache mir 
keinen Verdruß, nie czyń mi żadney 
przykrości. er macht daß ich vor Ver⸗ 
druß berſten mochte, on to czyni że 
fię ledwie nie rozpękne od złości; 
einfreſſen, zgryść w fobie żal, przy- 

krość. 


Verdunkelt, przyćmić, przyciemnić, za- 


ciemnić. das Licht verdunkeln, świarło 
przyćmić, 


Verdunkelt, przyćmiony, zaćmiony, 


przyciemniony. 


Verdunkelung, /. przyćmienie, zaćmie- 


nie, przyciemnienie ; der Sonnen, za- 
ćmienie słońca. 

- ei: 
nen Verdurſten laffen, kogo pragnie- 
niem morzyć. 

ſehr durſtet, ktory ma 


śniony. 


Verehlichen, za mąż wydać, poftanowić; 


feine Tochter, corke; ſich mit einander, 
pobrać De, pożenić he za mąż iść; 
einem, 


* 


Wielkie pragnienie, pragnieniem ście | 


einem, za kogo wydać, isë za mąż. 
üH, ożenić Ire, S 

Serehlicht, zamężna, zonaty. 

Verehligung, F. wydanie za mąż. der 
Tochter, corki. 

Verehren, darować, obdarzyć. einem ets 
was, co komu. ein Geſchenkgen, poda- 
runeczek. 2) to co Ehre erweiſen, ho- 
nor komu Świadczy ć. 

Verehrer, m. daruiacy, podaruiący. 

Verehrung, F. darowanie, pedarowanie, 
nadgroda, udarowanie, obdarzenie, 
podarunek. 

Vereinbaren, godzić, iednać. einen mit 
den andern, kogo 2 kiem. die feindſe⸗ 
ligen Gemuͤther, nieprzyiacielskie umy- 
sły; złączyć. ſeine Waffen mit einem, 
fwoy oręż złączyć z kiem. zur Be⸗ 
freyung des gemeinen Weſens, nauwol- 
nie rzeczypoſpolity. 

Vereinbart, złączony, połączony, zie- 
dnany, pogodzony. 

Vereinbarlich, fnadny do łączenia fie, 
towarzyski. 

Vereinbarung, F. złączenie, poiednanie; 
iedność. 

Vereinigte Niederlande, połączone, 
Związkowe Niderlandskie Ziemie. 

Vereinigung, ſ. Vereinbarung. 

Verewigen, wiecznym, uczynić, iakoby; 
uwiecznić ; nieśmiertelnym uczynić, 
iakoby unieśmiertelnić. verewigt wer⸗ 
den, nieśmiertelnym zoftać, Wie- 
cznym. 

Verewigt, uwieczniony , 
nieśmiertelnym zoftał. . 

Vereyden, przylięgą, obowiązać, einen, 
kogo. die Soldaten, żołnierzy. 

SBereydet, przyfięga obowiązany. 

Vereydung, F. przylega obowiązanie. 

Perfaͤlſchen/ fatfzować, sfałf(zować. das 
Recht durch Geld, prawa pienią- 
dzmi. 

Perfaͤlſcher, m. fatlzerz. der Muͤnze, pie- 
niędzy. 

setfól(cherinu , F. fałfzerka. 

Verfaͤlſcht, sfatlzowany. Geld, sfallzowa- 
ne pieniądze. 

Verfaͤlſchung, f. sfałfzowanie. beg Gaga 
mens, nalienia. 

Verfaͤuglich, podchwytliwy, . 
ruiący. in den Worten, podchwytli- 
wy w słowach. 

Verfänglich, adv. podchwytliwie, pod- 
chwytuiąc. einen fragen, kogo py- 
rać. 

Perfaͤnglichkeit F. podchwytywanie, pod- 
chwycenie. 


co wiecznym, 
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Verfärben, ſich, zarumienić fie, zaczer- 
wienić, f- Schamroth. 

Verfahren, poftępować , obchodzić fię: 
mit einem, z kiem. hart, przykro. 
ſcharf, okro. titig, chytro. ſtrenge, 
ścisło. guͤtig, verſchmuͤtzt, debrotliwie 
wykrętnie. betrachtlich, betruͤglich, U” 
ważnie, żdratliwie. vertraut, poufa- 
le. menſchlich, poważnie, leutſelig / 
unvorſichtig, poludzku, niebacznie, 
nieopatrznie. ſeindſelig, ungerecht, 
unweiſe, ponieprzyiacielsku, nieſpra- 
wiedliwie, niemądrze: redlich, rzerel- 
nie. im Zorne, w gniewie. gelinde, 
łagodnie, łaskawie. übel, źle. ſehr 
übel, bardzo źle. loͤblich, chwalebnie 
verkehrt, przewrotnie. nach dem Ver⸗ 
bote, podług zakazu. nach Recht, 
podług prawa. mit Gewalt, gwat 
tem. 

Verfall, m. ubywanie, ubycie, 

Verfallen, upadać, co raz to gorzey fig 
mieć. am Leibe, fchnąć. in Strafe 
verfallen, karę podpadać. 

Verfallen, das da verfallen iſt, upadły: 
podupadly; przefzły. verfallene Zeit / 
przefzły czas. verfallene Guͤther, wa” 
kuiące dobra. 

Verfallzeit, f. czas naznaczony, dzień 
umowiony, 

Verfangen, pomagać, zdać he, es verfaͤngt 
nichts, to nic nie pomaga. 

Verfaſſen, myślą poczynać. 
ſchriftlich, pifać myśli. 
rozporządzić. 

Verfaſſet, obięty, poigty, myślą, po- 
częty. 

Verfaffer r m. pifmo- dawca, piſmo- 
dzieia. 

Verfaſſung, Ff. uſtanowienie. der Re⸗ 
ligion, religii. 

Verfaulen, zgnić, zbutwieć, zpruchnieć. 
der Leib verfault mit der Zeit, ciało 
gnii z czaſem. 

Verfault, zgniły, zbutwiały, 2pru- 
chnialy. 

Verfaulung, f- zgnicie, zbutwienie 
zpruchnienie ; zgniłość, zbutwiałość 
zgniłość. 

Verfechten, bronić. eines Ehre, czyjego 
honoru. hefftig, żwawo. herzhaft 
odważnie. die Rechtsſachen, (praw g- 
dowych. gewiſſenhaft, fumiennie. bis 
aufs dufierfie, oftacniem ſpoſobem . 
die Wahrheit wider die Lügen, prawdy 
przeciwko klamitwu. j 

Verfechten, das, u. bronienie. 

Verfechter, m. obrorśca, broniciel, pa- 


cron. j 
Ver⸗ 
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Verfechtung , V. bronienie, obronie- 
Die 


Verſehlen, zbłądzić, pobłądzić, obłą- 
ać fie. des gemeinen Nutzens, od po- 
e dobra. der Regel, od re- 


guly. 

Verfehlung, F zbłądzenie, pobfadzenie, 
obłąkanie fie. 

Verfertigen, zrobić, wygotować. ein 
Werk, robotę, dzie fo, ein Gedicht, 
wierfz; ein Buch, kfiążkę. ein Brief 
an einen, lit do kogo. des Nachts etz 
was, w nocy co napiſac. 

Verfertigen, das, u. zrobienie, wygoto- 
wanie. : 

Verſertiger, m. fprawca, robotnik. eines 
Dinges, iakiey rzeczy. 
erfertigt, zrobiony, wygotowany. 

Verfertigung, F: zrobienie, wygotowa- 
nie. der Glaͤſer, ak fa. die Verferti⸗ 
gung eines Werks uͤber ſich nehmen, 
wygotowanie, zrobienie iakiey roboty 
na fiebie wziąć, przyiąć. 
erfilst, nierozwikłany, nierozwiązany. 
powikłany, pokręcony. Haar, das ganz 
verfilzt, weil es lange nicht ausgekaͤmmt 
worden, włos, nierozwikłany, że 


przez długi czas nie był. czefa- . 


nym. 7 
Verfinſtern, zaćmić, przyciemnić, zacie- 
mnić, zasłonić. die Wolken verfinſtern 
den Himmel, chmury Zaslaniaia, za- 
<iemniaia niebe. das wenige Licht, 
trochę światła zasłonić. 

Verfinſtert, zaćmiony, przy ćmiony, przy- 
ciemniony, zasłoniony. werden, za- 
słonionym, przyciemnionym być. 

Verfinſterung / f- przyćmienie, zaćmie- 

nie. der Sonne, slonca. 

Verfließen, fpływać, płynąć imo, upły- 
nać, przepłynąć. die Zeit verfließen, 
laſſen, dać czafowi upłynąć. die Zeit 
ift verſloſſen, czas przepłynął. 

Verſſießung, f. fpłynienie, pływanie; 
upłynienie, upływanie, des Waſſers, 
wody. 

Verfloſſen, upłyniony: przefzły, ſich der 
verfloſſenen Zeit erinnern, przy pomi- 
nać fobie przefzłe czaſy. verfloſſener 
Monat, przefzły miefiąc. 
erfluchen, przeklinać, przekląć; einen, 


ogo. 

Verflucht, przeklęty. 

Verfluchung, F. przeklinanie, przeklę- 
e 


«ie. 

Verfolgen, dopominać fię, dochodzić; 
fein Recht, fwoićgo prawa; przeslado- 
wać ; konać. einen mit den Waffen, 
kogo orężem. bis in den Tod, az na 
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Śmierć einen feindfelig, kogo po nia. 
Przyiacielku prześladować. die $liche 
tigen, za uciekaiącemi gonić. 

Verfolger, m. prześladowca, goniciel; 
eines, kogo. 

Berfolgerinn, V. prześladowczyna, goñi- 
cielKa. 

Verfolgt, prześladowany. 

Verfolgung, I przeslidowanie, obraca- 
nie, wekłowanie. 

Verfreſſen, zeżrzeć, pożrek, pożerać ; 
fein Vermögen, fwoy -maiątek. 

Verfteſſen, pozarty, przeiedzeny ;- 0 co 
mit grefen durchgebracht. 

Verfreſſer, m. hultays der das Geinige 
verfrißt, ktory fwoie przeiada. 

Verfugen, veranstalten, uftanowić, pofta- 
nowić. 2) nakazać. etwas, co. 3) udać 
De, wynieść. ſich wohin, fie do- 
kąd. 

Verfügung, F uftanowienie, poſſano- 
wienie, rozporządzenie, nakazanie. 
Berfibten , zwodzić, uwodzić, zawo- 
dzić, einen mit ſeinen Reden, kogo 
woiemi mowami. laß dich mit ihren 
Anſchlaͤgen nicht verfahren, nie day. fię 
drugim uwodzić ich radami. einen 
von der Froͤmmigkeit, odwodzić koso 
od pobożności. ` 

Verfuͤhrer, m. zwodziciel, odwodziciel 
gorizyciel. 

Verfuͤhrerinn, f. zwodzicielka, odwodzi- 
cielka, gorfzycielka. , 
Verfuͤhreriſch, zwodzący, zawodzgcy, 
sorlzacy. M 
Verfuͤhrung, F. zwodzenie, zawodzenie, 

uwodzenie, gorfzenie. 

Bergället, Zolciowy. 

Vergaͤnglich, przemiiaiący. vergaͤugliche 
Dinge, brzemiiaigce rzeczy. ich halte 
dieſes für vergänglich, ia mam to za prze- 
miiaigce, 2a znikome rzeczy. 

Vergaͤnglichkeit, F. przemiiającość, zni- 
komos c. 

Vergaffen, przywidzieć fie komu. gie 
nicht leicht an etwas vergaffen, nie ła- 
two fie komu przy widziec. 

Vergangen, przefzły. fih der vergange 
nen Dinge erinnern, przypominać to. 
bie brzefzłe rzeczy. die vergangene 
Zeit kommt nicht wieder, przefzły czas 
nięwraca De nazad. 

Vergeben, wybaczyć, darować, przepu- 
śŚcić, odpuścić; 
mu. die vergangene Sache, przefzie 
rzeczy. einem ſein Verbrechen, komu 
czyi grzech. a) mit Giſt vergeben, 
trucizną zabić. ſich ſelbſt, fiebie fa- 
mego, 
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Serge 


einem etwas, co ko- ! 
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Vergebens, darmo, daremnie; einen um 
Huͤlfe anrufen, kogo na pomoc wzy- 
wać; die Beit zubringen, czas darmo 
traić; fich bemühen, darmo fie tru- 
dzić, trofzczyć, 

Vergeblich, prożny, daremny. bie Ver⸗ 
ſprechungen find vergeblich, obietnice 
ią daremne, prozne; die Hoffnung, 
prożna nadzieia; die Arbeit, prożna, 
daremna praca. vergebliches Werk, 
prożna; daremna robota. einem verz 
gebliche Hoffnung machen, komu pro- 
Ana, daremną nadzieie czynić; 2) 
das vergeben werden kaun, co może 
być odpufzczone, f, Vergebens. 

Vergebung. odpufzczenie, darowanie ; 
der Strafe, kary; des Verbrechens 
widerfahren laffen, odpuſzezenie ia- 
kiego grzechu uczynić; einen darum 
bitten, kogo o nie profić. von einem 
die Vergebung erlangen, od kogo od- 
puſzezenie otrzymać. = 

Vergehen, przeminąć, przemiiać ; in 
kurzer Zeit, W krotkiem czaſie; in 
feinem Elende, w fwoiey nędzy; für 
Schmerzen und Elend, od bołu y bie- 
dy ufchnąć; ihr Andenken ifi vergan⸗ 
gen, ich pamięć przefzła, zginęła; 
die Krankheit vergeht, choroba miia; 
der Schmerz die Zeit vergeht, Żal, 
czas przechodzi; ſich vergehen, omy- 
béie, > 

Vergelten, nadgrodzié, zapłacić, re- 
kompenfować; einem mit etwas, czym 
co komu; eines Wohlthaten, ezyie 
łafki; gleiches mit gleichem, wet za 
wet, piękne za nadobne; das Unrecht 
vergelten, za krzywdę oddać; ich will 
es ihm anderswo vergelten, ia mu to 
czym infzym nadgrodzę. 

Vergeltung, F. nadgrodzenie zapłace- 
nie, rekompenfa. Vergeltung des Boͤ⸗ 
ſen, zemſta. i 

Vergeſollſchaſten, przyftąpić do fpolno- 

ści, do towarzyftwa „ ztowarzyfzyć; 
fich mit einem, fig z kiem. ` 

Bergeffen , zapominać, zapamiętać, 2a 
baczyć, przepomnieć, zapomnieć; des 
Unrechts, krzywdy. ich habe die Sa⸗ 
che vergeſſen, ia zapomniałem o tey 
rzeczy ; zu fagen, zu ſchreiben, zapo- 
mnieć powiedzieć, pifać. man hat den 
vorigen Krieg noch nicht vergeſſen, ie- 
fzcze nie zapomniano przefzłey woy- 
ny. vergeſſen werden, być zapomnia- 
nym. das da vergeſſen worden iſt, za- 
pomniany, to co ieft zapomniane; 
ſeyn, być zapomnianym; gam und 
gar, wcale; bey einem, u kogo: er 
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tt bey jedermann vergeſſen, on ieta 
każdego zapomniany. 2) der etwas 
leicht vergißt, prędko zapominający 
znaczy, ſ. Vergeßlich. 

Vergeſſenheit, F. zapominanie, nieps- 
mięć, zapomnienie, zabaczenie, zap$” 
migtanie, przepomnienie; frete, EMI? 
ge, nieuftanne, wieczne. etwas in 
Vergeſſenheit fielen, co w zapomnie* 
nie, etc. puścić. etwas nicht in Ver⸗ 
geſſenheit kommen laffen, nie dać ce 
mu iść w zapomnienie, wniepamięc- 

Vergeßlich, zapominaiący , niepamieta* 
iący, przepominaiący; Alter, zapo“ 
minalący wiek. gleich vergeßlich wek⸗ 
den, zaraz, prędko być, zapominaią” 
cym. 

Vergeßlichkeit, f. akoby, zapeminaią* 
cość, zapominanie, etc, 

Vergeuden, rozprofzyć, przemarno” 
wać; ein großes Guth in kurzer Zelt 
wielką maiętność w, krotkiem of 
ſ. Verſchwenden. 4 

Vergewaltigen, gwałtem, gwałtownić 
poftępować. 

Vergewaltigung, F. gwałtowne pofiępo” 
wanie, gwałcowność. 

Bergewiffern,-upewniag, upewnić; eiten 
von etwas, kogo o czym; daß einer 
geſtorben, ze kto umarł. 

Vergewiſſert, upewniony. 

Vergießen, przelać, przelewać, wylać 
wylewać; viele Thraͤnen, wiele tez; 
ein Blut für das Vaterland, przelać 
(rew za oyczyznę. du vergießt den 
Wein, ty wylewafz wino; Blut in 
dem Kriege, krew na woynie; 2) mit 
Bley, ołowiem oblewać; etwas, co. 

Vergießung, F. przelanie, wylanie, prze“ 
lewanie, wylewanie. 

Vergiften, otruć, trucizną zarazić, 29° 
prawić; die Degen, kordy, fzpadyś 
das Effen, iedzenie; das Getränf, n3” 
poy: i 

Vergifter, m. trucizną  zaprawiaiący» 
otruciciel, otrutca. 

Vergiftet, otruty, trucizną zaprawnys 
zarażony ; Gewehr, oręż. 

Vergiftung, f. otrucie, trucizną zapra- 
wienie, y 
Vergiß mein nicht, m. eine Blume, ożan” 

ka, kwiat. > 

Verglaſuren, pokoftować, pokoft dawać; 
etwas, co, na czym. 

Vergleich, m. ugoda, umowa; halten 
ugody, umowy, dotrzymywać. etwas 
dem Vergleiche nach halten, co We” 
dług ugody, podług umowy zacho” 
wać, wayma6; anbieten, ugodę oft 

rowsó 
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tować, kondycyie ugody podać, zur 
Vergleiche bringen, bewegen, do uso- 
'y przy wiese, poruſzyé; ſich darein 
einlaſſen, wdać De w ugodę, w umo- 
wę; nicht eingehen wollen, niechcieć 
wniść w ugodę, w umowę; nicht bat: 
ten, nie trzymać; umſtoßen, ugodę 
przerwać. die Sache iſt zu keinem 
Vergleiche gekommen, rzecz nie przy- 
zla do żadney umowy; der ganzen 
Sache wegen treffen; o całey rzeczy 
Ugodę uczynić; über etwas, O co. 

Vergleichen, rownać, porowny wać, przy= 
rownywać; kleine Dinge mit großen, 
małe rzeczy z wielkiemi porowny- 
wać; bie Geſetze, prawa między fobą 
Townąć, prawo: do prawa ftofować. 
dieſer it mit ihm nicht zu vergleichen, 
tego z niem nie trzeba rownać; 2) 
#0 co, gleich machen, rownym czynić, 

tomu, czemu ; ſich einem, fiebie ko- 
mu, rownać fie. 2) ſich vergleichen, 
Ugodzić, umowić fie, to co, ſich mit 
einem vertragen um etwas wenig Geld, 
2a małe pieniądze; 0 co, zgadzać fię ; 
ſich gar wohl mit einem, bardzo do- 

rze z kiem. fie haben fid mit einan⸗ 
der verglichen, zgodzili Ze z foba; 
wegen des Preißes, o cenę. einige 
Dit einander vergleichen, nie ktorych 
między fobą pogodzić, ſ. Verſoͤhnen. 

Vergleichlich, co można porownać, przy- 
townać, do czego. 

Vergleichspunete, plur. puncta umowy, 
ugody; anbieten, podać; annehmen, 
Przyjąć; verwerfen, odrzucić, nie- 
Przyjąć. K 

Vergleichung, F. porownanie, przyro- 
Wnywanie; der Leute treffen, poro- 
Wnanie ludzi czynić; machen, czy- 
mé. a) die Vergleichung fireitiger Par- 

gaven pogodzenie Ipornych ftron. 
ergleichungsweiſe, porownania fpofo* 
em, przyrownywając. 

Vergleichen, przyrownany, porownany; 
Poiednany, pogodzony. 

Vergnügen, zadołyć uczynić; einen bóle 
ig, komu zadofyć, zupełnie uczynić; 
te Gläubiger, Lrelytorom, wierzy” 
Cielom. fich vergnuͤgen, kontentować 
ię; att einem, lakiem człowiekiem; 
An einer Sache, Jaką rzeczą; an den 

uͤchern, kliazkami; an dem Aeker⸗ 

5 aue, gofpodarftwem rolnym. 
eignugen, das, w. rofkofz, ukonten- 
towanie, uciechaj geben, rofkofz, u- 
Zeche czynić; haben, mieć; deſſen 
eraubet worden, rot koſzy uciechy 
be pozbawionym; nachhaͤugen, uży- 
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wać roskofzy. der Tag hat, mir fo viel 
Vergnuͤgen gegeben, ten dzień przyniost 
mi tak wiele uciechy, fein Vergnuͤ⸗ 
gen in der Einſamkeit ſuchen, twoſegs 
ukontentowania w ofobności fzukać. 
fein Vergnuͤgen an etwas haben, inieć 
iwoie ukontentowanie w czym. 

Vergnuͤgſam, wftrzemięźliwy, utrzy= 
mały. 

Verguuͤgſamkeit, f. wftrzemięźliwość; 
im Effen und Trinken, w iedzeniu y 
w naporu. 

Vergnuͤgt, kontent, kontentuiący fe, 
przeitaigey na czym. die Natur if 
seromigć mit wenigem, natura ieft tro- 
fzką kontenta, mit feinem Zuſtande 
veranuͤgt ſeyn, kontent ze iwoiego 
ftanu. er ift damit vergnuͤgt, on ieft z 
tego kontent. er iſt damit nicht ver- 
gnuͤat, on z tego nie ieft kontent. 

Vergnuͤgung, f: dofyć uczynienie, za- 
dofyć uczynienie, fetirfakcyja a) u- 
kontentowanie; ſ. Genungthuung. 

Vergoͤnnen, pozwalać, pozwolić, do- 
puścić; einem etwas, pozwolić co 
komu czynić. ſie vergoͤnnen es nicht, 
oni tego nie pozwalaig. nicht vergon⸗ 
nen, daß einer heurathe, pozwolić De 
komu ożenić, iść zamąż. 

Vergoͤnnet / pozwolony, godziwy, do- 
pufzczony ; ſeyn, godziwym, pozwo= 
lonym być; nicht ſeyn, nie być. 

Verguͤnſtigung, f. pozwolenie, dopu- 
fzczenie. nach Verguͤnſtigung, za po- 
zwoleniem wfzyftkich. 

Vergöttert, między bogow policzyć, 
niby. uboftwić. 

Vergoͤtterung, F. między bogow poli- 
czenie, niby, uboftwienie. 

Vergolten, nadgrodzony. 

Vergoſſen, wylany, przelany. 

Vergraben, zakopać z in die Erde, w 
ziemię; den Schatz unter das Bette, 
karb pod fozkiem; pogrzebać, fiehe 
Begraben. . > 95 

Vergreifen, unrecht greifen, Ze chwycić, 
niedobrze uchwycić, omylić fie w 

złapaniu. fih an einem vergreifen, 
grzech przeciwko komu ‘popełnić 
znieważyć, zelżzyć, an den Eltern, 
rodzicow. i 

Vergrößern, powiękfzać, powiękfzyć, 
przyczyniac, przyczynić; etwas, cze- 
go; das Verbrechen, powiękfzać 
grzech, powiękfzyć grzechu, przy= 
czynić grzechu ; fein Vermögen, 1 o- 
jego malgrku. 


Vergrößert, powiękfzony , przyczy” 


CZY Vor⸗ | i 
| 
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Vergroͤßerung / f. powiękfzenie, przy- 
czynienie. 


Vergrößerungs⸗Glas, m. wielko - czyn, 
fzkło rzeczy powiekfzaigce W o- 
czach, 

Vergülden, pozłacać, pozłocić. 

Verguͤldet,, pozłacany, pozłocony, po- 
złocifty. 

Verguͤnſtigung, f. Vergoͤnſtigung. 

Verguten, wracać, wrocić, oddać, od- 
dawać; einem etwas, co komu, fiche 
Erſetzen. 

Verhältniß, u. proporcyia, przy miar; 
arithmetiſche, lie biana; geometriſche, 
Zlemmierna, geometryegna; przymaar 
iednoftayny, przerywany, liczbiany, 
Tien mierny. 

Merkdngnif, m, przeznaczenie, wyrok, 
fporządzenie bofkie : trauriges, fmu- 
tny; unvermeidliches, nieuchroany ; 
ſchweres, elendes, ciężki, mizerny; 

ei osły olobliwy wyrok, ciężkie, 

żałofne przeznaczeniez Gottes, Bo- 
fkie, f Schickſal. 

Verhaͤrten, hart werden, twardnieć, 
ztwardnieć, zatwardnieć, zkamienieć ; 
in der Geduld, w cierpliwości za-« 
twardnieć; durch etwas, przez to; 
wider etwas, przeciwko czemu; 2) 
toco, hart machen, twardym czynić, 
hartować, zabartować , f. Härten, 

Verhaͤrtung, f- zacwardzenie, ftwardze» 
nie, ftwardniałość. 

Verhaͤtſcheln, piefzczotami, pobfaza- 
niem, zepfućz die Kinder, dzieci; 
rozpieścić, mowi fg, w tym Jong 
fenfie. 

sgerhótfhelung, Y. zepfucie, rofzpufzcze- 
nie, piefzczotami, pobłażaniem, roz- 
piefzczenie, w Om fenfie. 

Verhaft, m: ſtraz, więzienie, wieża. in 
Verhaft nehmen, pod ftraż, do wig- 
zienia wziąć. im Berbafte feni, być 
pod ftrażą, być w więzieniu. mig dem 
Verhafte los machen, z więzienia, 2 
pod ftraży uwolić, f. Gefangenſchaft, 
Gefaͤngniß. 

Verhaftet, obowigzany, winien; Oe 
nem, komu; gls Bürge, ia ko rękoy- 
mia; einem mit Gelde, mit Schuld, 
komu być winien pieniądze, dług. 

Verhaftung, F. obowiązanie, winność. 
Verhalten, zatrzy maé, ſ. Verſchweigen. 
2) fih, czynić lie, pokazać lie; als 
ein tapferer Mann, mężnym fie czło- 
wiekiem pokazać; im Unglücke, w 
niefzczęściu; ſich feinen Vorfahren 
gemaͤß, godnym fwoich przodków; 
geduldig und unperdroſſen, aerpliwym 


BER 2180 


y nieleniwym fię pokazać ; ehrlich / 
uczciwie ; ſchaͤndlich, fzpetnie; kluͤg⸗ 
lich, roftropnie; ſich alfo gegen einet 
tak fie przeciwko komu Qawié; gü⸗ 
tig, dobrotliwie; , z) gegen etwas 
miec De do czego, o pr zymiarach 
als drey gegen ſechſe, iak trzy. do Lie, 
ściu. die Sache verhält fich alfo, 17607 
fig tak ma. da ſich nun dieſes DI 
verhält, co gdy lie tak ma. 
Verhaltung, f- zatrzymanie. 2) gut? 
Verhaltung, rzecz dobrze zrobiona: 
Verhandeln, przedać , przehandlowe*? 
nicht gar thener, nie bardzo drogo? | 
mit gutem Vorteile, 2 dobrym 2% 
robkiem , f. Verkaufen. 
Verharren, trwać, przetrwać, wyt 
nieprzeftawać, prżeftawać, na czym? 
in den Laſtern, w nałogach; auf fe 
nem Vorhaben, w fwoiem przedſié“ 
wzięcia; bey feiner alten Meynunge 
przy fwoiem, albo vy ſwoiem dawny 
zdaniu trwać, 
Verharrlich, trwający; trwały, wytrwały” 
Verharrlich, edv. trwało, wytrwalos fta- 
tecznie. . 
Verharkung, F trwanie, wytrwam 
die Wunde 


praetr wanie. 
pić 


rwać 


Verharſchen, bliznę robić. 
verharſcht rana blizny nabywa; 
verharſchte Wunde wieder aufreißen 
blizną zageione rany znowu rof 
pot. 

Verhaßt, nienawiſny, bardzo nietuby” 
niemiiy bardzo, nienawidzonys „7 
nienawiści będący u kogo; die if 
tern Briefe find ihm verhaßt, codzień 
ne liity fa mu bardzo niemiłe. eine 
verhaste Perſon, nienawifna ofoba P 
verſchmitzter einer ift, je verbafter D E 
im kto chytrzeyfzy rym nienaW 
fnieyicy; ſehr, bardzo. einen perhati 
machen, kogo nienawifnym uczył!» 
w nienawise podać ; ſeyn, werde 
być, ftać fie nienawiſnym; fiń 1" 
chen, nienawifnym fie uczynić. 

Verhaßt, adv. z Bienawiścią, nien 
dzać, w nienawiści; leben, ŻYĆ _„ 

Verhauen , poobcinać, okrzejać, pool 
fywać;. 2) einem ben Weg, droge 1 
mu zarąbać, zaſieé, zaciąć z int Wi, 
de, w lefie; obcięty, “poobcinan}? 
okrzefany, pookrzefywany, zacie)! 
Zargbany, zalieczony. gb 

Verhauſt, zgubiony, ſtracony, wdefpet 

weny, bez nadziei. ein 

Verheeren, guftofzyć, fpuftofzyć: © 
Land, kray; mit Kriege, woyna; AAN 

Königreiche, cale kroleftwa; eines a 


awi 
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alles weit und breit verheeren , wfzyft- 
ko daleko y fzeroko pepuftofzyć; mit 
Feuer und Schwerdt, ogniem y mie- 
czem; der Feinde Städte, nieprzyia- 
<ielfkie miafta. 
re, m. puftofzyciel, ſpuſtoſzy- 
ciel, 
erheeretinn, f. puftofzycielka, ſpuſto- 
anstelle. KS 
erheert, fpuftofzony, popuftofzony. 

Verheerung. f. SE fpuftofze- 
nie; etwas dafür beſchuͤtzen, co od 

puſtoſzenia obronić, zasłonić; auf 
dem Lande anrichten, w kraiu fpufto- 
zenie uczynić. S 

Baton, obiecać, przyobiecać, ſiehe 

gzeerechet, ? 
erheißer, m. obiecywacz, przyobiecy- 
Wacz; 

Vetheißung, f. obiecanie, przyobieca- 
nie, obietnica; eines Dinges, ia- 

ley rzeczy; halten; dotrzymać, do- 
tzymywać obietnicy ; gethan haben, 
obietnicę uczynić; guf eines trauen, 
na czyie obietnice pilnować; einem 
_Stofe Verheißung thun, wielką obie- 
tnice komu czynić. burch die Berz 
eifung zu etwas antreiben, obietnica 

ogo do czego nakłonić, przywieść. 

Verheelen, kryć, tale; eine etwas, co 

n f. Berbergen, Verſchtveigen. 
erhelfen, wipomagać , pomagać; zu et⸗ 
was, do czego, w czym; einem zur 
Krone, komu do kroleftwa. 

Verherrlichen, wielbić, uwielbie. 
erhetzen, podfzcziwać, podbudzać, 
SWE ies einen auf einen, kogo na 

ogo. 

Verhetzet, m. podfzczuwacz, fzczuwacz, 
Podbudziciel, podburzyciel. 

Verhetzerinn, F podſaczuwaczka, fzczu- 
Waczka, podbudzicielka, podburzy- 
čielka, 
erhetzt, podfzczuły, podbudzony, po- 
burzony. 

Verhetzung, f. podfzczucie, podbudze- 
nie, poburzenie. 

Verheurathen, wydać za mąż; einem feiz 
ne Tochter, za kogo iwoię corkę; 
anſtaͤndig, pryftoynie; 2) fih, als 
eine Mannsperfon, ożenić De: als gie 
ne Weibesperſon, ige za mąż, poląć 
męża, 

Verheurathet, za mężem za mąż wy- 

ana; Tochter, corka, za mąż po- 
Dia: yon Manusvolke, ożeniony, po- 

w anowiony, 4 „ 

erheurathung, F ożenienie, matzen. 
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ftwo, wefele ; 
wielóżeńftwo, 

Verhinderer, m. przefzkodziciel, prze- 
izkodca; der Ehe, do małzeriftwa. 

Verhinderinn, J.  przefzkodzicielka. 
przefzkodczyna, 

Werbinderlicj, przefzkodny, co prze- 
fzkodą ict; einem ſeyn, być komu 
przefzkodnym, przefzkodą. 

Verhindern, przefzkadzać, przefzkodzić, 
czyley, drodze. es verhindert nych 
taͤglich eines nach dem andern, co dzien 
mi co przefzkadza iedno po drugiem; 
etwas mit etwas, co czym; einem, 
komu, to co, zaftępować; das Licht, 
światło oknom; eines Nutzen, prze- 
fzkad zac czyiemu pożytkowi; eines 
Zuruͤckkunft, ezyiemu przyiazdowi. 
einen nicht verhindern an dem Gebrau⸗ 
che deſſen, was er will, komu nie 
przełzkadzać używania tego czego 
chce. die Schiffarth verhindern, ze- 
gludze przefzkadzaćz die Hochzeit, 
wefelu; eines Unternehmungen, czyim 
przedfięwzięciom; den Frieden mit 
einem an weiterm Fortgange, prze- 
fzkadzać komu w dalfzym poftepku; 

‚eines Wohlfahrt, Beſtes, przefzkodzić 
czyiemu powodzeniu, dobru. es per: 
hindern ihn die Thraͤnen zu reden, łzy 
mu nie dag mowić. 

Verhinderung, F. przefzkoda, przefzka- 
dzanie, przefzkodzenie; der Natur 
uͤberwinden,  rodowitą przeizkode 
przezwyciężyć. einem Verhinderung 
machen, komu przefzkodę czynić. 
frey von aller Verhinderung der Sorge, 
wolny od wfzelkiey przefzkody od 
trofkliwości; des Athems, zatchnie- 
nie, zaparcie tchu. Verhinderung in 
den Weg werfen, przeizkode, zawa- 
de, na drodze komu zarzucić, 

Verhoͤhnen, fzydzić, wyśmiewać, kogo, 
naśmiewać fie; einen, 2 kogo; einen 
mit deffen Trauern, kogo z iego za- 
lu wyśmiewać, f. Aushoͤhnen, Höhner. 

Verhoͤhner, m. f. Spötter. 

Verhoͤhnet, wyśmiany, wyfzydzony. 

merbóbnung, J, inkwizycyia, inkwi- 
zycyi słuchanie, f. Spott. 

Berhölen, f. Verheelen. 

Verhoͤr, . wysłuchanie, rozeznanie ; 
der Zeugen anſtellen, swiadkow wy- 
słuchanie uczynić. zum Verhoͤr de: 
hen, pociągać kogo na inkwizycyie. 

Verhören, słuchać, wysłuchać ; die Zeus 
gen, świadkow; 2) nicht hören, nie 
słuchać ; etwas, czego, nie słyfzeć, 
nie dosłyfzeć. 

Bipa Ver⸗ 
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mit vielen Weibern, 
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Verhoͤrt, stuchany, wysluchany. 

Verhoffen, fpodziewać fie, ſ. Hoffen. 

Verhoffen, das, n. fpodziewanie fig, na- 
dziela. wider Verhoffen, przeciwko 
nadziei. 

Verhoffentlich, iak fie fpodziewam; will 
ich dich bald fehen, w krotce fie będę 
widział , z tobą. 

Verhuͤllen, przykryć, zasłonić, okryć; 
den Kopf, głowę. 


Verhuͤllt, zasłoniony, okryty, przy- 
kryty. * 

Verhüllung, V. zasłonienie, okrycie, 
przykrycie, 


Verhuͤten, oftrzegać, oftrzec: 

Verhütung, F. oftrzeganie, oftrzezenie. 

Verhungern, żgłodnieć, zgłodniałym 
zoftać, głod mrzeć. 

Verhungert, zgłodniały, głodem, zmo. 
rzony, bordzo głodny; 2) durch Hun⸗ 
ger umgekommen, głodem zamorzo- 
ny, od głodu umarł. 

Verhunzen, utracić co, zepfować co. 

Verhuren, przekurwić, z kurwami pize- 
tyrać; das Geld, pieniądze. 

Verhuret, der gern huret, kurewnik, 
kurwiarz, lubiezny; mit Huren durch⸗ 
gebracht, ktory fie z kurwami wylza- 
fztał. 

Berjähren, dawnością być nabytym. 

Verjaͤhrung, /. ddawność. 

Derjagen, wygnać, wypędzić, zpedzie; 
einen aus der Stadt, kogo z miafta 
wypędzić; von Haus und Hof, ze 
wizyftkich dobr, f Vertreiben. 

Verjagt, wypędzony, wygnany. 

Verjagung, F. wypędzenie, wygnanie, 
wypędzanie, wygnanianie, 

Seritren, pobładzić, pomylić fie; ſich 
vom Wege, zbłądzić z drogi, pobłą- 
dzić w drodże, 

Verirrung, F. zbładzenie, zabłądzenie, 
pobłądzenie: 

Verjuͤngern, odnawiać, odnowić, ſiehe 
Erneuern. 

Verjuͤngerung, F. odmłodnienie. 

Verkaͤuſer, m. przedawca, przedawnik, 
przedawacz. 


Verkaͤuferinn, Y przedawczyna, prze- _ 


dawniczka, przedawaczka. 
Verkaͤuflich, przedayny, co można prze- 
ać. 
Verkappen, zasłonić, okruć. 
Verkappt, zasloniony, okryty. 
Verkaufen, przedać, przedawać; nicht 
wohl koͤnnen, nie moe tak dobrze 
przedać; ſehr theuer, bardzo drogo; 
nicht gar zu theuer, za bardżo diogo ; 
nicht theurer als die ander, mie dros 
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żey iak infi; um baares Geld, 2° go” 
towe pieniadze; wohlſeil, mit GOV 
den, tanio, ze fzkodą. 2) zu verkan, 
fen; być na brzeday. zu perfa 
fen haben, mieć na przedaż, na 51277 
day. verkaufen wollen, chcieć prze 
dać; fein Landguͤthgen, ſwoy folwat 
czek. 
Verkauft, przedany, przedawany. 
Verkaufung, f przedanie, przedaw 
betruͤgliche, zdradliwe. 2 
Verkehren, przewrocić, wywracać; die 
Augen, oczy; die Worte, słowa; da 
Recht, prawo, to co, uͤbel auslegen | 
przekręcać , wykręcać. Ą 
Verkehrer, 7%. wykretarz, wykrętniki 
przekrętnik , przewrotnik. 
Verkehrt, przekręcony, gesent 
przewrotny. auf verkehrte Art etwat 
machen, przewrotnym 4pofoben! ` 
czynić; Rathſchlaͤge, epaczne niepo 
dne rady. wie kann einer ſolch 
verkehrten Ginnes ſeyn? jak moż 
kto być tak przewrotney myśli? „ 
Verkehrt, adv. przewrotnie, złośliwie” 
reden, mowić; mit einem handelt, / 
kiem poftępewać. | 
Verkehrung / f. przewrotność, przew!” 
cenie, przekręcenie. 4 
Verkeilen, klinem zabić, przytwierdzi» 
przygłobić: 
Verkennen, nieprawdę uwierzyć. 
Verketzern, pomawiać o kacerftwo; 
cerftwo zadawać. 
Verklaͤren, ubiaśniać, obiasnie. 
Verklaͤret, obiaśniony. 
Verklaͤrung, V. obiaśnienie. 
Verklagen, obwinić, obżałować, Po 
wat: wegen Diebſiahls, o złodziej 
ſtwo; wegen Verraͤtherey, o zdradzi 
ftwo;. wegen beleidigter Majeitdt s 
zelżony maieſtat; vieler Dinge t 
gen, kogo 6 wiele fzpetnych rzec! 
Verklagt, obwiniony, ebżałowany» po 
zwany, ofkarzony. za 
Verklagung, F obwinienie, obzalow® 
nie, pozwanie, ofkarzenie, ſ. aalt 
ge, Klage. s | 
Verklammern, klamrami] co przybić 
chwycić, przytwierdzić, mocno UM 
2) w żelazne więzy okować. 
Verkleiben, oblepić; 2) zarkać. ie 
Verkleibung, f. oblepienie, oblepianie“ 
Verkleiden, przebrać, przeftroić de 
Verkleidung, J. przebranie, przeto 
nie. 4 
Verkleinern, umnieyfzyć, uiąć, vn 
Heiner machen, mniezfzym Uczy, 
2) verleumden, obmawiać, Wéi 


anie; 


ka 
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einen, koga, komu uymować, feinen 
Gegner, fwoiego przeciwnika, uymo- 
wać fwoiemu przeciwnikowi, w % 
Samym ſenſie. ' 
erkleinerung, €. umnieyfzenie, zmniey- 
y enie, wycienczanie, uymawanie. 
erknoͤtelt, węzfami powiązany. 
erknäpfen, zobowiązać, f. Verbinden. 
erköſtigen, żywić kogo, ieść komu da- 
wać, f. Bekoſtigen, Koſt. 
erkriechen, kłyć be, 2) er muß ſich für 
ihm verkriechen, niech fie fkryie prze- 
Siwko niemu. 
f erkümmern, fekweftrować. 
LUC fekweftrowanie. 
Verkündigen, opowiedzieć , zapowie- 
dzieć, ogłofić, zalecić, w żym famym 
enfie. 
erkuͤndiger, n. opowiadacz, zapowia- 
Nals, głoficiel. s 
herküündigung, F opowiedzenie, zapo- 
nie, 
erkürzen, fkracać, fkrocić, ukracać, 
ukrócić; eine Rede, mowę fkrocić, 
Mowy ukrocić; ein Werk, fkrocić ro- 
bote, ukrocić roboty; fein Leben, 
(woje życie fkrocić, > 
erkürzt, fkrocony, ukroceny. 
erkuͤrzung, F. fkrocenie, ukrocenie ; 
der Wörter im Schreiben, słow w pi- 
aniu. 
erkuͤtten, kitem co fkleić , na kit dać, 
na kit ofadzić. 
erkuͤttung, f. kitem fkleienie, na kit 
poanie, na kit ofadzenie. 
erlachen, wyśmiewać, wyśmiać, ſiehe 
yuelahen. 5 
Sach, wyśmiany, ` | 
erlachung. F. wysmianie.! 
Verlängern, przed użać, przedłużyć ; den 
are, woyne. 3 
erlangert, przedłużony, przedłużany. 
erlaugerung /F. przedłużanie, przedłu- 
żenie; auf einen Tag, na jeden dźien ; 
sin Terming, terminu. 
erlag, m. nakład, kofzr, f. Unkoſten, 
ston, 
erlangen, pragnąć, żądać; febr, bar- 
20; etwas yon einem, czego od ko- 
go; etwas zu wiſſen co wiedzieć, es 
derlanget ihn, chęć, żądza go na pa- 
N a, wzięła. HE 
erlangen, das, u. upragnienie, pragnie- 
nie, żądanie; großes, fo großes, wiel- 
ie, tak wielkie; nach ſeinem Sohne 
haben, zo lepiey powiefz, pragnąć fy- 
na, tefcknąć za fynem; nach einem 
erregen, wzbudzić pragnienie kogo» 
albo tefchnienie ża kiem; nach ihm 
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hat er, on ma pragnienie jego, Jepiey 
powiefz, on go pragnie; lauge nach 
etwas haben, byc w długiem upra- 
gnieniu czego, |, Begierde. 

Verlangt, upragniony, pożądany. 

Verlarven, umafkować, 

Verlarvt, umafkowany. 

Verlaß, m. umowa, namowa, namo- 
wienie fie. dem Verlaß nach, podług 
umowu, podług namowy. 

Verlaſſen, zoftawić, odftąpić, opuścić, 
porzucić; einen nicht allein verlaſſen, 

ſondern auch verrathen, nie tylko ko- 
go oditąpićz feinem Sohne ein großes 
Erbtheil, fynowi fwoiemu, zoftawić 
wcale piękną fortunę. die Landleute 
verlaſſen ihre Guͤther / wiesnigey epu- 
fzczaią ſwoie grunta; den Feldbau, 
goſpodarſtwo porzucié; die Tugend, 
feine Kunſt, fein Amt, porzucić eno- 
tę, fwoię fztukę, {woy urząd; ſein 
Haus und Hof, fwoie miefzkanie. ſich 
auf etwas verlaſſen, fpufzczać fie, ſpu- 

ścić De na co; nicht, nie fpufzczać fie 
na nic; auf einen, fpuścić fie, fpa- 
fzczać fię na kogo, zdać fię na kogo; 
auf eines andern Huͤlfe, na pomoc na 
drugiego polegać ; auf feine Gunſt, 
und Anfehen, na czyiey laſce y po- 
wadze, to co, ufać; auf feine Sache, 
w fwoiey ſprawie; auf ſeine Unſchuld, 
w fwoiey niewinności ; auf feinen 
Verſtand, w fwoy ufać rozum. auf 
wen haft bu dich verlafen? ey na ko- 
goć De ty fpuścił ? man kann fid) nicht 
anf ihn verlaſſen, na niego fię nie- 
można ſpuſzczac. verlaſſen, zofta- 
wiony:, opufzczony. 


Verlaſſenſchaft, Y, właśnie,  puścizna 
o zmarłym ; dziedziftwo pe zmar- 


ym. 

Verlaſſer, m. odftępca, opuściciel, po- 
rzutca, porzuciciel. 

Verlaſſung, f- opufzczenię, odftąpienie, 

Verlauf, m. bieg; der Zeiten, czafow ; 
der Dinge, rzeczy, porzadek rzeczy. 
nach dem Verlaufe etwas erzehlen, po- 
rządkiem co powiadać. 

Verlaufen, zbiegać fplywać, przebiec, 
upłynąć, miiać, przechodzić prędko. 
die Zeit verläuft, Czas przebiega, mi- 
ja, upływa, biegnie, przechodzi 
prędko. der Tag ift verlaufen, dzien 
przebiegł. 2) fich verlaufen, poucie- 
kać. alle vor Furcht verlaufen, wizy- 
fcy prędko ze ftrachu uciekaig. 3 
einem den Weg verlaufen, komu dró- 
gę zabiec. 
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Verlaufener, m, der entlaufen iſt, zbie- 
gły, zbieg, ktory uciekł. verlaufene 
Zeit, przeszły czas. A 

Berlaufen, wizy mieć. 

Betlauten, pogiofka być, słychać, es 
verlautet in der ganzen Stadt, sty- 
chać po całym mieście. es will ver⸗ 
lauten, mowią to, słychać to, ale nie 
pewna; daß er der Auſtifter gewefen, 
Że on był iprawcą. 2) ſich verlauten 
leſſen, pokazywać, gfofıe De: etwas, 
Co, Z czym. 

Verlebt, zeftarzały, prze ędzenego wie- 
ku, przeżyłych lat człowiek, f. Alt. 
Verlegen, podzieć, zawierufzye, zarzu- 
cić, położyć nie na fwoiem mieyfcu; 
2) verſperren, zalec, założyć, zam- 
knąć; den Weg, drogę; nach der 
Stadt, do miąfta; z) nakładać, to- 
żyć; Kotor na co; 4) drucken laffen, 
fwojem nakładem drukować dać; ein 

Buch, kfigake, 

Verlegen, alt, zarzucony, zeſtarzaly, 
zlezaly; 2) heſtuͤrtt, zmięfzanyj, za- 
trwożony. 

Verleger, . nakładca, nakładnik. 

Verſegt, zaległy, zaparcy, założony, 
zamknięty. verlegter Weg, zalegfa, 
założona droga. 7 

Verlegung, V. kofzt, nakład; in Berle- 
gung des Titius iſt das Buch heraus⸗ 
gekommen, nakładem Tyta kfiążka 
wyfzła. 

Verleihen leihen, pożyczyć, na po- 
Zyczki dać; Geld, pieniądze; auf 
Binfe, na prowizyig, na interes; 2) 
dać; einem die Freyheit, komu wol- 
ność. wenn Gott die Gnade verleihet, 
gdy Bog łafkę da. darzu wird Gott 
E Gnade verleihen, do tego da Bog 
al kę, 

Verlaiher, m. naymacz; eines Pferdes, 
konia. 

Verleiten, przypręwadzić, przywieść ; 
einen zu etwas, kogo do czego, ſiehe 
Verfuͤhren, 

Verlernen, oduczyć fie. viel lernen und 

verlernen, wiele be uczyć y oduczać, 

Verlernt, ten ktory fie oduczył, odu- 
czony. s 

Verleſchen, gafnąć, zgafnge. bas Feuer 
verleſcht, ogien gasnie. 

Verleſen, czytać, przeczytać; einen 
Brief im Rathe, lift iaki w Senacie. 

Berlafen, przeczytany, czytany. das da 
ift verlefen worden, co czyranym było. 

Verletzen, urażać, urazić, obrażać, o- 
brazić; niemand mit Unrechte, niko- 
go niefprawiedliwie nie obrażać; sk 
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nen auf eine Art, kogo iakiem fpo 
ſobem; 2) ranić, okaliczyć; einé 
kogo gwałt uczynić, 

Verletzlich, niezgwałcony ; 
gwałtu czynić niemożna. 

Verletzt, urażony , zgwałcpny. 4 

Verletzung, f. urażenie, zgwałcenie, 9° 
brażenie, zelżenie; des ehrlichen WY 
mens, uczciwego imienia. i 

Perleugnen, przeczyć, zapierać; eiw | 
platterdings, co, czego wcale a wealei 
was einem vorgeworfen worden, co KO” 
mu było zadane, zarzucone; mit © 
nem Eyde, zaprzyfiśgać lie, wm, 
fięgać fie że nie; den Glauben, JM 
Nteligion  zaprzeć fie wiary, et 
religii, pie powiefa, wyrzec fig: I 
Abfallen. 

Verleugner, m. zaprzecznik , wyrze“ 
cznik; Chrifi, Chzyftufa. ć 
Verleugnerinn, Y zaprzeczniczka, WY” 
rzeczniczka; des Glaubens, wiary- 
Verleugnung, F zaprzenie fie, Wyr% 

czenie fie; der That, uczynku: g 

Verleum den, obmawiąć, fzkalować, DÉI 
twarzac. D 

Verleumder, m. obmęwca, fzkalownik: 
potwarca. S 

Verleumderinn, f. obmowczyna, IECH 
lowniczka, potwarczyna. 

Verleumderiſch, ebmowny, fzkalownf’ 

“ potwarny. RK: 

Verleumdung, J. obmowa, obmawiani? 
potwärzanıe, é 

Perlieben, fih, zakochać fie, rozkochtt 

"fie, zamiłować fie, rozmiłować DÉI 
in eine, w ktorey; in etwas, w Së 

Verlieb nehmen, być 1 mit e 
was, czym, przyjąć chętnie co. 

Verliebt, iech ROT ktory H 
rozmiławał ; bis in den Zap, 28 e 
śmierci. einen verliebt gegen fih Ly 
chen, uczynić aby fie kro zakoti 
winnym. Ale 

Verliegen, zleżeć De, zepfug be © 
żenia długiega. ; A 

Verlieren, gubić, zgubić, tracię, fa 

_ utracić; den erfiand, rozumi, ie 
Leben durch feine Hartndcigkeit, ŻY gt 
tracić przez fwóy upor; mit e? 
Schande, z wielką qchydą; den fy 
çef, fprawę utracić, przegrać W H 
dach, einen Sohn, nachdem er y 
große Dinge gethan hat, dyna, "up 
taż by wielkie rzeczy poczynił i ko, 
Vermögen mit gelaſſenem Gem pić 
fwoię fortunę rownym umysłem 
Freoßeit, wolność; etwas iM 

Brotfniele, co race w kosci ung 
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lehren hat, ktory zginął ze wfzyft- 
iem; die Gunſt, kalle ftracić; 2) 
fi, zniknąć, zginąć; aus den Augen, 
2 oczow, die Sache hat fich verlehren, 
Przepadfa rzecz, f. Verluſt. 
erloben, zaręczyć, zrękować; einem 
feine Tochter komu fwoię corke. 
erlobt, zaręczony, zręcowany. 
eklobung, Pi zareczenie, zrękowanie. 
erlodern, w pępioł fig obrocić, albo 

e NW erzynę; im Feuer, W ogniu, 

erloͤbniß, ». zaręczyny; zrekowiny ; 
einem machen, komu fprawić; anſtel⸗ 
len, gotować. nachdem öffentlich) die 
Verloͤbniß geſchehen gdy, fie 4 publi- 
$znęmi uroczyftościami zaręczyny 
odprawiły. Tag der Verloͤbniß, dzien 
odprawiły, 

Verlöbnißring, m. ślubny pierścień, slu- 
bna obrączka. 
tróbiiftag, m’ dzień zaręczyn, dzień 
zrękowin. 

Nerleſchen, f. Verleſchen. 
erkoͤten, zanitować, zalutować. 
erlötung, F. zanitowąnie y zalutowa- 
nie. 

Verfogen, kłamliwy. einern verlogenen 
Menſchen glaubt man nicht, wenn er 
gleich die Wahrheit fa Hamliwemu 
człowiekówi nie wierzą lubo by 
prawdę mowił. 

Beklohnen, den Lohn geben, płacić, za- 
płacić, zapłatę dać. meine Thorheit 
wird mir recht verlohnt, moie glup- 
ftwo dobrze mi ieft zapłacone. wenit 
die Mähe verlohnt würde, ieżeli praca 
fig nagrodzi, albo zapłaci fię. 2 
ſich der Mühe verlohnen, praca fie 
nadgradza; fih der Mühe nicht, praca 
fię nie zapłaci. 

Berlohnung, S- zapłacenie, nadgrodze- 
nie. 

Verlohren, zgubiony, ftracony, zginio- 
ny, zdefperowany ; Sache, zginiona, 
ftracona, zgubiona, zdefperowana 
rzecz, für verlohren halten, mieć za 
zgubione , za zginiene, etwas für verz 
lohren geben, za ſtracone mieć; ſeine 
Dinge, fwoierzeczy; 2) Schildwache, 
oſtatnia ftraż, tak Jr nazywa. 
erloſen, puścić, pufzczać na los; et⸗ 
mag, co, lofować. 4 

Berfofung, f. na los pufzczenie, lofow 
rzucenie; anftellen, lofowanie uczynić. 

Verludert, rózpałany na wfzyftko złe, 
rozpufny. 

Verlust, m. zguba, utrata, ſtrata; großer 
wielka; mäßiger, srzednia; ſehr gro] 
fer, bardzo wielka; ſehr geringer D 
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großer tak wielka; erträglicher, zno⸗ 
na; ſchaͤndlicher, baniebna; kleiner, 
mała; leiden, zgubę, utratę cierpieć; 
im Hausweſen, w goſpodarſtwie, na 
mafgtku; mit gelaſſenem Gemuͤthe erz 
tragen, fpokoynym umysłem znofić. 
ſo großen Belut haben wir an der 
Sache erlitten, tak wielką zgubę W 
tey rzeczy ponieśliśmy. immer Ber⸗ 
luſt leiden, więkfzą ponieść Code: 
erſetzen, nadgrodzić, powetewać; wie⸗ 
der bekommen, zgubę odzytkać. man 
hat großen Verluſt an dem Servins erz 
litten, w Serwiufzu (ktory zginął ) 
wielką zgubę poniefiono; feinen leiz 
den, żadney zguby nie mieć; einigen 
leiden, nie jaką ponieść; verurfachen, 
zgubę ſprawie; wieder erſetzen, 2mge 
wy nadgrodzić. ohne einigen Verluſt, 
bez żadney zguby; der Ginne, Utrata 
zmysłom; der Wurde, utrata godno- 
SCT, 

Verluſtig, zgubny, utratny, co może 
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być prędko utracone. 2) eines Dinges 
verkuftig werden, utracić iaką rzecz, 
utracnym ftać De iakiey rzeczy; des 
Pürgerrehts, tracić prawo obywatela, 
f. Berlieren. 

Vermachen, reſtamentem przekazać; eis 
nem die Fruchtnießung aller feiner Güz 
ther, przekazać komu zażywanie do- 
chodow, wfzyftkich fwoich dobr ; ber 
Frau alles Silberwerk, żonie tefta- 
mentem zapifać wfzyftkie ſrebra; ei⸗ 
nem vieles Geld im Teſtamente, komu 
teffamentem zapifać wielką moc pie- 
niędzy. der etwas vermacht, teftamen- 

tem zapiluigey. dem etwas vermacht 
wird, teftamentowy zapis maiący. 
das da vermacht wird, zapis tefta- 
mentowy. dem etwas zugleich mit ver⸗ 
macht wird, fpolnik maiącego tefta- 
mentowy zapis; 2) #0 co, verbauen, 
zabudować; die Zugänge, przyltepys 
przychody zakopać, zapfawić. 

Vermacht, im Teſtamente, przekazany; 
zapilany teſtamentem, W teitamencie ; 
2) to co, verbauet, zabudowany , Za- 
grodzony » zawalony. g 

Bermąchtnif, 7, zapis przekazanie. ohne 
Vermächtnis fterben, bez teftamentu 
umrzeć. A 

Kerntählen, zaślubić ; einem die Tochter, 
komu corkę ; ſich als ein Manu, oże- 
nić fię; als eine Frau, ise za maż. 

Vermählung, J. zareczenies 2) ożenie- 

nie die; iscie za mąż; 

Vermaͤnteln, pokryć, pokrywać: zasto- 

nić, zasłoną, 
3111 Ver 
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Vermaͤntelt, pokryty, zasłoniony , za- 
kryty. 

Vermäntelung, V pokrycie, zasłonienie, 
zakrycie. den Laſtern zur Vermänte⸗ 
lung dieuen, służyć na zasłonę nie- 
cnot. 

Vermahnen, upominać, zachęcać ; freund⸗ 
lich, poprzyiacieliku; inftändig, na- 
gląć, bardzo ; zum Frieden, do poko- 

iu zachęcać; zur Tugend, bardzo 

mocno ufilrie do cnoty; einen zur 

Nachahmung ſeiner Vorfahren, kogo 

do naśladowania fwoich przodkow; 
einen treulich, koga wiernie; fzczerze. 

Vermahnen, das, ». upominanie, za- 
chęcanie. 

Vermahner, m. upomina cz, zachęciciel, 
zachetnik, zachętca, upomniciel; zu 
etwas, do czego; nicht nóthig haben, 
nie mieć potrzeby, nie potrzebować 
zachętnika. 

Vermahnerinn, V upominaczka, upo- 
mnicielka, zachętniczka, zachętczy- 
na, zachęcicielka. 

Vermahnung, F. upominanie. durch ei⸗ 
nes Vermahnung angetrieben werden, 
czyiem upominaniem być do czego 
zacheconym, f. Aumahnung. 

Vermehren, powiękfzyć, przyczynić; 
reichlich, obficie; ſehr, bardzo; etwas 
womit, co przyczynić, powięklzyć 
czym; die Sprache mit einer Menge 
Woͤrter, mowę mnoftwem słow ; den 
Verdruß, kłopotu powiękfzyć. deine 
Briefe haben meinen Schmerz vermeh⸗ 
ret, twoie lilty przyczyniły moiego 
żalu; fein Gluͤck, fzczęście powięk- 
dzyć; die Sorge, trotkliwości przy- 
czynić. beſſen Geld hat ſich vermeh⸗ 
ret, przybyło mu pieniędzy. es verz 
mehret fich der Fleiß taͤglich, codzien 
przybywa pilności. das Uebel verz 
mehret ſich taͤglich, złe fię powiękfza 
eodziennie; durch die Länge der Zeit, 
długością czafu; unbermerkt, niezna- 
cznie. 

Vermehren, das, w. powiękfzenie, przy- 
czynienie, przybywanie. 

Vermehrt, powiękfzony, przyczyniony. 

Vermehrung, /. przyczynienie, powięk- 
tzenie, große Vermehrung haben, po- 
więkfzać fie wielkiemi przyczynką- 
mi, wielkim przybywaniem. 

Vermeiden, chronić Ge, unikać; mit ale 
lem Fleiße, z wfzelką pilnością; die 
Gefahr, niebezpieczeritwa; die Un: 
terredung, rozmowy; die Laſter, na- 
dogow; was da ſchabet, unikąć tego 
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te fzkodzi. die Nachſtellung des Ge⸗ 
richts, fidet dowych. 

Mernteidet- uchreniony , uchronny, U” 
nikniony. 

Vermeidlich, uchronny, czego fig ma 
żha uchronić. d 
Vermeidung, f. chronienie fie, unika 

nie; der Arbeit, pracy; der Gefabtr 
niebezpieczenftwa. N 
Vermelden, oznaymiad, oznaymić; H 
nem feinen Gruß, kłaniać lie komu 
przez kogo. 
Vermeldet, oznaymiony, doniefiony: 
Vermeldung, F. oznaymienie, doniefić* 
nie, f. Anzeigung. 


Vermengen, zmiętzać, pomiefzać; M 


Wahre mit dem Falſchen, prawdę % 
fałizem ; fih mit einer Sache, wmię” 
fzać fie w iaką rzecz. ich vermeng? 
mich nicht damit, nie mięfzam fie 
tego. 

Vermengt, zmięfzany , pomięfzany- 

Vermengt, adv. zmiefzanie, pomięſua- 
nie. 
ermengung, f. zmięfzanie, pomięſaa- 
nie, zamiętzanie, f. Vermiſchung. 

Vermerken, poftrzeć; 2) nicht uͤbel ver⸗ 
merken, nie brać czego na złą trong 
ſ. Merken, 

Vermerkt, poftrzeżony. 

Vermerkung, f. poftrzeżenie, pomiarko- 
wanie; künftiger Dinge, przyfzłych 
rzeczy. 

Berteffen, lerkomysiny, płochy, niepo” 
miarkowany. vermeſſener Anſchlag 
niepomiarkewana, płocha, nieuwal⸗ 
na rada. vermeſſener Meuſch, prochi 
człowiek. vermleſſene Kuͤhnheit, plo⸗ 
cha śmiałość: ſeyn, plochym letko⸗ 
mysinym być. 

Vermeſſenheit, F. letkomyślność, plo- 
chose, zuchwąłość, zbytnie zauła* 
nie w fobie, 

Vermeſſentlich, adv. zuchwale; płocho4 
letkomyślnie. 

Vermeynen, mniemać, rozumieć; pań 
einer ein ehrlicher Mann fey, ze Kt? 
uczciwym człowiekiem ieft, f. MW 
nen, Glauben. 

Vermeynt, mniemany, rozumiany: 

Vermieten, naymować, naige; gë 
fein Haus, komu fwoy dom, fih et? 
einem vermiethen, naiąć fie komu, 09 
kogo; Stuben und Kammern, 17 
y komory naymować; ein Landguth 
puścić w arendę. f. Verpachten. 

Vermiether, m. naiemca, ren co nau 
muię komu. ger 


2193 BER 
Vermiethet, maięty, naymowany. > 
Vexmiethung, f. haigcie, naymowanie 
komu. 
ermindern, umniezfzyć, zinnieyſzy ć, 
pPomnicyfzyć; die Zölle, cel; eines 
Ruhm, czyiey chwały; den Schmerz, 
ola; den Verdruß, przykrości; das 
Tauren, zalu; die Bekuͤmmerniß, tro- 
diwości, kłopotu; eines Anſehn, 
czyiey powagi. n 

Vermindert, umnieyfzony, pomnicyfzo- 
hy, zmnieyfzony. d 

Verminderung, 1 5 ümnieyfzenie, po- 
mnieyſzenie, zmnieyſzenie; der Wuͤr⸗ 
de, godności. $ 

Vermiſchen, zmięfzać , pomięfzać ; den 
Wein mit Waſſer, Wino z wodą. 2) 
fih mit einer, mieć rzecz 2 ktorą, 

Vermiſcht, pomięfzany, zmięfzany. 
ermiſchung, Y. pomięfzanie, zmięfza- 
Nie. a) fleiſchliche, cielefny uczynek z 

torą, 

Vermiſſen, pragnąć, żądać; vieles an ſich 
und andern, wiele żądać po fobie y 
po kiem. Man hat nicht mehr als 20 
Mann in dieſer Schlacht vermißt, nie 
zginęło więcey iak dwudzieftu w tey 
Potycze. man hat deſſen Tapferkeit 
vermißt, jego męftwa żądano. 

Vermißt, upragniony pożądany. | 

dermittelu, poradzić; eine Sache, iakiey 
Tzeczy; naprawić ią. 2) wdać fie w 
interes iaki, pośrzedniczyć. 

Vermittelſt, za posrzedniſtwem; des Ge⸗ 
ſetzes, prawa. ` 

Vermittelung, if. pośrzedniftwo, wdanie 
fie w interes. 

Bermodetii, zapleśnieć, wypleśnieć; in 
dem Kaſten, w fkrzynce; zbucwieć. 
Vermoderung, f. zapleśnienie; zpleśnie- 

nie, zbütwienie. 


Bermóge, mocą; des Geſetzes, prawa; 
der Teſtaments, teſtamentu; des 
Schluſſes der Gemeine etwas nicht thun 
duͤrfen, mocą pofpolftwa uftawy nie 
moc czego czynić. vermoͤge deiner 
Klugheit, przez twoię mądrość, po- 
dług twoiey mądrości. vermoͤge meiz 
nes Rechts, mocą moiego prawa. ver⸗ 
möge buͤrgermeiſterlicher Gewalt, mocą 
Konfulowfkiey władzy. 

Vermögen, gelten, popłacać, placić, wa- 
żyć, moc. die Geldbegierde vermag 
viel bey ihm, chciwość pieniędzy wie- 
e mogła u niego; febt viel im gemei⸗ 
nen Weſen, bardzo wiele w rzeczy- 
Pofpolitey ; in einer Sigdt, w inkiem 
miescie, ć 2 
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Vermoͤgen, das, ». Fähigkeit, możność, 
zdolnose, ſpoſobnosé; haben etwas zu 
thun, mieć fpofobność do czynienia 
czego; haben zu etwas, mieć do cze” 
go. nach Vermögen, według można- 
sch, według przemożenia. nach eines 
jeden Vermögen, według każdego, 
zdolności, możności, fpofobności, ſ. 
Kraft, Staͤrke. 2) Hanab und Guth, 
maigtek y dobra, fortuna; geringes. 
cienka fortuna, cienki maiątek, fzczu- 
pie dobra; unglaubliches, ktorych 
wielkość niepodobna do wiary; wor⸗ 
auf andere neidiſch find, ktorych inni 
fa zazdrośni; großes, wielka fortuna; 
fiheres, bezpieczna maiętność; mäf- 
ſiges, mierna; kleines, mała; vortreff⸗ 
liches, przednia; voriges, przefzła ; toz 
nigliches, krolewfka; ſchlechtes, dro- 
bna. verringertes Vermoͤgen, pomniey- 
Zona, ufzczuplona fortuna; vermehr⸗ 
tes, pomnożona, przyczyniona; gi: 
nen darum bringen, przyprawić kogo 
o zgubę fortuny ; nimmt zu, fortuna, 
maiętność rośnie, fortuna maiętno$ct 
przybywa; nimmt ab, fortiny maię- 
tnoscı ubywa. deſſen Vermögen ift mir 
zu Theil worden, jego maiernose moią 
częścią fie ftała, do mnie fie przenie- 
sta. einiges Vermögen zuſammen brin- 
gen, erwerben, nabyć czyich dobr, 
czyiey fortuny; befigen, pofiadać for- 
tung; vermehren, przyczyniać fortu- 
ny; zuſammenſcharren, zgarnować for- 
tune, zbieraćz durchbringen, ftracić, 
przemarnować. vaͤterliches Vermoͤgen 
hat er durchgebracht, oyczyftą fortunę 
on przetyrał ; an Haus und Hof, go- 
fpodarftwo ; vergrößern, powiękfzyć; 
verringern, pomnieyfzyć gofpodar- 
itwa; verſchwenden, przemarnować. 
einem mit feinem Vermögen dienen, 
przysłużyć lie komu fwoig fortung, f- 
Reichthum, Haab, Guth, 

Vermoͤgend, it zdolny, potężny ; 
an Guͤthern, rw obrach, fortuną. ! 

Vermoͤgenheit, F. „możność; zdolność, 
potężność, moc, przemoßenie. 

Vermögenſteuer, Y czynfz. 

Vermüͤnzen, na pieniądze przerobić. 

Vermuͤnzt, na pieniądze przerobiony, 

vermuͤnztes Gold, na pieniądze prze- 
robiene słoto. 

Vermummen, ofobę wziąć na fiebie, 147 
koby przeofobić fię. SH 

Vermummt, przeofobiony, 

Vermuthen, domyślać fie, miarkować, 
porozumiewać. ich habe dieſes nicht 
permuthet, iam fie tega nie domyślsł. 

31¹ 5 0 ih 
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ich bin ihm auf den Hals gekommen, da 
er es ſich nicht vermuthete, nad głową 
mu ftangfem gdy on fie tego nieſpo- 
dziewał. 

Vermuthen, das, s. domyslanie fie, do- 
rozymiewanie fie, miarkowanie, fpo- 
dziewanie fie, myślenie , myśl, na- 
dzieia, w żymże famym fenfie. wider 
Vermuthen, przeciwko nadziei, prze- 
ciwko myśli. 

Vermuthet, fpodziewany, domyslany. 

Vermuthlich, czego fie można, allo prze- 
ba domyślać, fpodziewać. 

Vermuthlich, adv. nie przeciwko na- 
dziei, nie przeciwka myśli; iak mnie- 
mam, iak rozumiem. 

Vermuthung, f- domyślanie De, mnie- 
manie, ahne Vermuthung, przeciwko 
mniemaniu. 

Vermutzt, ucięty, utrącony. 

Vernggeln, goździami przybić, przy- 
twierdzić; eine Thuͤr, drzwi. 2) ein 
Pferd, kania zagWoździć: 3) bie Ka⸗ 
nonen. zapały w armatach poza- 
biiać. 

Wernaſchen, przejść na przyfmakach; 
fein Geld, Iwoy maigtek. 

Vernaſcht, przeledzony. a) der gern 
naſcht, ken eo przyfmaczki fakotł i lu- 
bi iadac. 

Wernaſchung, F. przeiedzenie na Takor- 
kach. 

Vernehen, przefzyć, fzew dać na przod- 
ku; etwas, na czym. | 

Keruehnten, powziąć, styfzeć, usłyfzeć, 
posłyfzec; etwas von einem, co od 
kogo słyfzeć. man hat nichts davon 
vernommen, nic o tym nigdy nie sły- 
ſzano, eines Rede vernehmen konnen, 
czyią mowę moc słyfzeć; plotzlich ein 
Wiehern der Pferde, nagle rzenie koni 
posiyizes. etwas von einem verneh⸗ 
men, co o kiem słylzeć, posłytzeć, 
dowiedzieć fig. ſich mit einem verz 
nehmen. znolic fig z kiem, znieść hie 
z kiem, 

Vernehmen, das, z. poufałość. in gutem 
Vernehmen mit einem ehet, W pouta- 
łości zyć z kieme | 

Vernehmlich jafny, poięcny. mit vers 
nehmlicher Stimme fingen, lalnym, pa- 
iętnym głolem spiewać. A 

Verneinen, przeczyć, zapierać lie, mo- 
wie ze pie; gänzlich, wcale, mahr- 
haftig, prawdziwie; eine That, uczyn- 
ku iąkieyo; daß man etwas gethan 
habe, zapierąć, Ze co zrobiono , fighe 
eugnen. 

Vel neint / zaparty, przeczony. 
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Verneinung, . zapieranie, przeczenie, 

Verneuern, odnawiać, odnowić; etwas 
cos den Schmerz, bot, zal; eine Weise, 
poftanowienie iakie; eine alte Ge 
wohnheit, ſtary zwyczay; fih, odno⸗ 
wić fię, 

Verneuern, dad; w. odnowienie. 

Verneuerer, m. odnowca, odnawiacz 

Verneuert, odnowiony. 

Verneuerung, F. odnowienie; der Lehre 
nauki. A 

Vernichten, w niwecz obrocić, zu 
fzczyć; etwas, co. a) verachten, P9“ 
nizać, zanic mieć, ý 

Vernichtung f> pogarda, pogardzanić» 
f. Verachtung. 2) wniwecz obrocer 
nie. 

Vernieten, przygiętemi gazdziami przy” 
twierdzić, 

Vernietet, okowany, przytwierdzony: 

Verniffelt, obcięty, utrącony. 

Vernuͤnſtig, rozumny, f. Klug, BA 
ſtaͤndig. g 

Vernuͤnftig, adu. razumnie, 2 rozi 
mem. 

Vernunft, I rozum. manches hat eind 
Vernunft, manches hat keine, nie ktorẽ 
mają rozum: nie ktore nie maig 10° 
zumu; if das Göttlichſte das Gott dem 
Menſchen gegeben, nic bożnieyfaeg? 
niemafz jak rozum od Boga człowie” 
kowi dany; der keine bat, nie rozu” 
mny, bez rozumny, z rozumu ob!ż* 
ny, f. Verſtand. 

Vernunftkunſt, f. rozumu ſatuka; Logi” 
ka, ſ. Logik. 

Vernunftlos, nierozumny, bezrozumny* 
vernunftlofes Thier, nierozumnf 
zwierze. 

Vernunftlos, adp. nierozumnie, bezte” 
zumme 

Bernunftlofigkeit J. nierozumność, bez 
razumność, 

Vernunftmaͤßig, rozumny, 10 Zeil, 287 
dzaiący die, z razumem, 

Meróden, f, Wife werden, Ipuftofzony 


być. 
de fpuftofzały. 
erordnen, poftanowić, nakazać; nad 
Gelegenheit der Sache und Zeit, PX 
dług okazyi rzeczy y czafu. bei. Le⸗ 
beusſtrafe verordnen, pod karą śmierć! 
paftanowić. durch Geſetze verordnel 
prawami poftanowić. was der gath 
verordnet, follen alle vertheidigen / ch 
Senat ſtanowi to powinni WZ le 
utrzymywać; 70 co naznaczyc» out 
Ort zum Begrdbnife, mieyfce nan, 


czyć na grob; einen Tag zum Tode 
Z kom! 
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komu dzien! śmierci naznaczyć; eine 
Stunde, godzine. 

Veordnet, poftanowiony ; naznaczo- 
ny, 

Verordnung, J. poftanewienie, nazna- 
czenie; ergehen laſſen, wydać. 
erpachten, puścić w arende; einem ein 

uth, komu iaką maigtnose. das zu 
verpachten iſt, arendowny, co można 
Puścić arendg. 
erpachter, m. arendownik, cow arende 
pufzeza. 

Verpachtet, pufzczony w arende, 

Verpachtung, f- pufzczenie w arende, 
arenda, arendowanie komu ; gefet vor, 
dzieie die, bywa. 

Verpartirung, V. zńykanie, fprzątanie 
branie kryiome czego, 

Berpfånden, zaftąwić, zaftaw dać; die 
Bücher für Wein, kfigzki za Wino; 
fich felbit, fiehie ſamego w zaftaw dać; 
fein Vermoͤgen zur Sicherheit des Glaͤu⸗ 
bigers, w zaftaw dać rzeczy fwoie dla 
ubezpieczenia wierzyciela. 

Berpfänder, at. zaftawca, ktory w zaftaw 
rzecz daie. 

Verpfaͤndet, zaftawiony, fennt. 

Verpfaͤndung, V. zaftawienie, zaftaw. 

Verpflegen, żywić, podeymować czyi 
kofzt; reichlich, obficie; einen / kogo ; 
karmić, wykatmić, chować, wycha- 
wać kogo. 

Verpfleger / m karmiciel, zywiciel; der 
Seinigen, fwoich. 

Verpflegerinn „  karmicielka, 'żywi- 
cielka. 

Verpflegt, karmiony, zywiony. 

Verpflegung,, F. karmienie, żywienie; 
pożywienienie; einem geben, komu 

dawać, f. Unterhalt, 

Verpichen, wyfmolić, fmołą oblać, oble- 

pić; die Gefáge mit heißem Peche, zo- 
rącą fmołą beczki wyfmolić; oblać 
wewnątrz. 

Berpitfchiren, przypięczętawać, popie- 
czętować. ` 

Verproceſſiren, przeprawować,  ftracić 
na prawo; fein Vermögen, fwoig for- 
tunę. d 

Verrammeln, zatkać, zabić; die Thuͤre, 


drzwi. 
Verrammelt, zatkany, zabity. 


Verraͤther / m zdrayca; des Vaterlandes, 


oyczyzny; Zaulznik, wydawca. 


Verraͤtherinn, Y. zdrayczynd, zaufznicz- 


ka, wydawczyną. 


Verrätherey, Y. zdradzieftwo, zdrada; eis 
men derſelben halber anlagen, kogo 


Verredet r 


Verreiſen, poiechać, odiechąć. 
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zdrądzieftwa ofkarzyć. Anſtifter der 
Verraͤtherey / fprawca zdradzieftwa, 


Verraͤtheriſch, zdradziecki, ` ` 
Verrathen, zdradzać, zdradzić, wydać ; 


einen unter dem Scheine der Freund⸗ 
haft, niepodściwym fpolobem zdra- 
dzić kogo pod pozorem przyjaźni ; 
eine Stadt, miaſto zdradzić, 


Veyrauchen, wyparować, wywietrzeć, 
Verraucht, wyparowany, wywietrzały. 
Verrauchung J. wywietrzenie, wy para- 


Wanie. 


Verrechnen, w reieftr co wpifać, wła” 


żyć, policzyć. 3) fiń, pomylić fie w 
rachunku. 


SBertechinng, f. policzenie, porachowa- 


nie, pizyiecie wydatku, 


Berreden: zginąć, przepaść, przepadać z 


zdechnąć. 


Verreckt, zpechty verecktes Schaaf, tde- 


chfa owcą. 


Verreben, ver ſchwoͤren, wyrzec fie, wy- 


przyfiąć. ſich verſprechen, potchnąć De 
w mowie, pomylić fie. w niey. 
wyrzeczeny ; wyprzyfię= 
żony. 


Verredung, f. wyrzeczenie fie, wyprzy» 


fiężenie fe, wyrok. 

15 ; fie fin® 
beyde verreiſet, oni obadwa poiecha- 
li, odiechali. 


Verreiſet, ktory odiechał ; wohin, dos 


kąd. 

Verkeiten, ma koniu odiechać, poiechać; 
konno odiechać, poięchać. 

Verrenken, wywinąć, wywichnąć, wy» 
bić, wykręcić; ein Glied, członek. 
verrenft werden, być wywiniętym, 
wywichniętym , wybitym, wykreco- 
nym. 

Verrenkt, wywinięty, wybity, wywi- 
chniony, wykręcony. verrenkten Theil 
wieder einrichten, wywichniong część 
znowu wprawić, nabić. verrenkte Glie⸗ 
der, wywichnione członki. Glied⸗ 
maßen, 4 fama. verrenkte Beine, wy- 
wichnione kości. > - 

Verrenkung, V wywichnienie, wybicie, 
wywiniecie, wykręcenie. 

Pertennen, zamknąć, zaprzeć, założyć; 
den Zutritt einen, przyftęp, witep Ko- 
mu; einem den Weg zur Flucht, komu 
drogę do ucieczki, 

Verreünet, zamknięty, przeżnięty. 

Verrichten, robić, fprawić, czynić, zro- 
bić, fprawić, uczynić; den Befehl, 
rozkaz; eine Sache, rzecz iaką. viel 

in verrichten haben, mieć wiele do 
<zynienia, do ſprawienis, etwas nach 


WMunſch 
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Wunſch verrichten, co podług żądania 
zrobić 

errichtet, fprawiony, zrobiony, uczy- 
niony. 

Verrichtung f. fprawunek, zatrudnie- 
nie, zabawą; große, wielka ; febr groſ⸗ 

e, bardzo wielka; beſchwerliche, cięż- 
cą zabawa. zu meiner großen und une 
glaublichen Verrichtung kömmt noch 
das, do moiego wielkiego yi niepodo- 
bnego do wiary zatrudnienia, przy- 
chodzi iefzcze y to; feine haben, nie 
mieć żadnego. bey den großen Ver⸗ 
richtungen, przy naywiętzych zatrü- 
dnieniach ; einige Zeit davon abbrechen, 
urwać jak i czas od zabaw; einem auf: 
tragen, fprawunek na kogo włożyć; 
verſehen, beſorgen, ſprawunek trzymać, 
mieć ſtaranie o intereſie; zu Ende 
bringen, zakoriczyć; fahren laſſen, po- 
rzucić, vornehmen, podiąć fig, ſiehe 
Amtsgeſchaͤſte. 

Verriechen, wywietrzeć, wonią, zapach 
ttracić. 

Verriegeln, na rygiel, na zaporke zało- 
Żyć, zamknąć; die Thuͤre, drzwi. 

Verriegelt, na klamkę, na zaporkę za- 
łożony, zaparty. 

Verringern, uvmnicyfzać; etwas, co, f. 
Verminderu. 

Verringert, umnieyfzony. 

Verringerung, F umnieyfzenie, zmniey- 
fzenie. 

Verrochen, wywietrzały, z ktorego za- 
pach wyfzedł. verrochener Wein, wy- 
wietrzałe wino. 

Vertoſten, rdzewieć. der Degen verro- 
ſtet, fzpada rdzewieie. das Eiſen ver- 
roſtet, żelazo rdzewieie. 

Verroſtet, zardzewialy; 
zadrzewiałe zgrzebło. 

Verrucht, ſtracony, niepodsciwy, zbro- 
dniami okryty: 

Perrücken, umknąć, odemknąć z miey- 
fca; einem feine Entwürfe, pomiefzać 
komu myśli, wybić, komu koncept 
z głow V. 

Verruͤckung, J. umknięcie, rufzenie z 
mieyica, 

Verruͤckt, umknięty, rufzony z miey- 
fca; im Kopfe, niezdrowego rozu- 
mu. 

Verrufen, wywolać, bannitować, wy- 
anać; dag Geld, peniądze wywo- 
łać 

Verrunzeln, zmarfzczyć, pomarfzczyć. 

Verrunzelt / zmarfzezony , pomarfzczoę 
Ry» 


Pferdeſtriegel, 
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Vers, m. wierz; der um eine Sylbe zu 
kurz, o iednę fylabę krotki; ſehr ge 
meiner, bardzo poſpolity; wohl g% 
machter, wypracowany; heroiſcher/ bO” 
haterſki; herametriſcher, [resciomier- 
ny; etwas langer, nie co długi; wić 
flätiger, nieczyfty ; aus dem Stegreiſe 
machen, ohne darauf zu denken, c 
prędzey nie myślać wierze pifać; et- 
was ſehr nett darinnen beſchreiben, co 
gładko wierfzami opifać; mehre ver? 
fertigen, wiele wierfzow fkładźć, fs 
Gedicht. zum Werfen gehörig, adj. wier- 
fzowy. 

Verſaͤumen, zaniedbać, zaniechać; et? 
was, co; die Zeit, czas; die Gelegen? 
heit, utracić, okazyią. 

Verſaͤumniß, J. zaniedbanie, zaniecha- 
nie: eines Dinges, iakiey rzeczy. 

Verſaͤumt, zaniedbany, zaniechany 

Verſagen, odmowić ; einem etwas, co kô- 
mu, ſ. Abſchlagen, 

Verſagt / odmowiony. 

Verfagung , f- odmowienie, niechcenie 
czego uczynić. 

Verſal⸗Vuchſtab, m. wielka litera wdru- 
karni. 

Verſalzen, przefalać, przefolić. 

Verfalzen, adv. przefolony. das iſt yer 
ſalzen, to przefolone ieft. 

Verſammlen, zbierać, zgromadzać, zgar- 
nywać, zgarnąć, zebrać; gine große 
Menge unbekannter Leute, wielką ku- 
pe nieznaiomych ludzi; an einen Ort, 
na iedno mieyſce; den Rath in der 
Eil, Senat fpiefzno zgromadzić; die 
zerſtreueten Menſchen in eine Geſell⸗ 
fhalt, rozprofzonych ludzi w jedna 
ipołeczeńftwo;” fich heimlich, potaie- 
mnie fie zgromadzić. die Truppen ha⸗ 
ben fich verſammlet, pułki fig zgroma- 
daily; von allen Orten her, ze wizyft- 
kich mieyſce; aus unterſchiednen Oer⸗ 
tern in der Stadt, 2 rożnych micyjce 
do miaſta. 

Verſammlet, zebrany, zgromadzony. 

Berfammlung, F. zgromadzenie, ſehadz- 
ka, ziazd. mddtlife Verſammlung⸗ 
nocna fchadzka. in die Verſammlung 
kommen, po zgromadzenia przyść: 
die Verſammlung der Stande des Lau⸗ 
des it noch nicht aus, Ziazd Stanow 
kraiu iefzcze lie nie zakończył. vor 
der Verſammlung, przy zgromadze- 
niu, przy ziezdzie; aus einander ge⸗ 
hen laffen, beurlauben, Jchadzke roze 
puścić, ziazd pożegnać. in die Ver⸗ 
ſammlung berufen werben, być wota- 
nym do zgromadzenia; $arinye fed 

Got 


yë 
py 
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być w zgromadzeniu, na ziezdzież 
mit darein genommen werden, być 
Przyietym do zgromadzenia, ſich da⸗ 
bey mit einfinden, w zgromadzeniu; 
na ziezdzie fie znaydować; gusſchrei⸗ 
ben ziażd naznaczyć, zgromadzenie, 
fich in die Verſammlung begeben, udać 
lie do zgromadzenia; gehen laſſen, 
dać fie rozeysé zgromadzeniu; da 
man fih berathſchlaget, rarywa fp 
obrada." zu keiner Verſammlung mit ge, 
nommen werden, do żadney obrady 
nie być przyietym; heimliche, poraie- 
mna, fekretna obrada: 

Verſauen, tpalkudzie, fplugawić; er 
was, co. 

Verſauern, fkwaśnieć. d 

Berfaufen, przepiiać, przepić ; das Geiz 
nige, fwoie. 

Verſchaͤmt, ſ. Schamhaft. 
erſchaffen, dodać, poftarać De komu 
o co, doftać, doftawać; ſich etwas durch 
feine Arbeit, fobie poftarać De o co 
przez fwoię pracg; Geld durch gute 
und boͤſe Wege, o pieniądze dobremi 
y złemi drogami. 

Verſchaſt, poftarany, doftany. 

Verſchaffung, f- poftaranie fie, dofta- 
nie. 

Verſchameriren / ufZamerować; ein Kleid / 
fuknią. 

Berfehanzeit, okopać, ofzańcować; das 
Lager, oboz ; etwas rings herum, w ko- 
do okopami, otoczyć. 
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Verſchanzen, das, „. okopanie, ofzurico- ` 


Wanne. 

Verſchanzet, okopany; oſzafleoany, 

Verſchanzung, F. okopanie, 'ofzajico- 

Wanie. 

Verſcharren, ꝛcgrꝛebas, pogrzebać, f. 
Begraben. 

Verſcharrer zagrzebany, pogrzebany. 
erſcheiden, umrzeć, ducha wypuścić, L 
Sterben. 

Verſchelmen, ofzelmowae. 

Verſchelmt, bezecny. 

Verſchenken, darować rozdawać, dać; 
etwas, co; das Geinige, fwoy miian 
tek; wiel und großes Guth, wiele y 
wielkich dobr. 

Verſchenkt, rozdany, rozdarowany. 

Verſchenkung, 7. rozdanie, rozdato- 
wanie. d 

Verſcherzen, utracić; feinen alten Ruhm, 
fwoię dawna sTawe. 

Berichten, odesłać; einen wohin, kogo 

okad. 


Verſchicks, odesłany, odfyfany. 


BER 
Verſchickung / V. odesłanie; odfyłanie; 


eines, kogo. 

Verſchieben, odkładać, odłożyć ; auf ei⸗ 
ne andre Zeit, co na inſzy czasz et- 
was auf die lange Vauk, co długo bar- 
dzo ódkładać zwłoczyć ; auf den 
dritten Tag, na trzeci dzień odio- 
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yć. 

Verſchiebung, J. odkładanie, odłożenie, 
zwioczenie. 

Verſchieden, umarły. a) rożny, fs Unter 
ſchieben. 

Verſchießen, D, wyftrzelać wfzyftko; 
mit den Kugeln, wfzyftkie kulę 

Verſchimmeln, opleśnieć. 

Verſchimmelt, oplesniafy. 

Verſchimmelung, F. opleśniałość, 

Verſchlaͤmmen, przetyrać; ein Ding iaką 
rzecz. 2) mułem obabrać. ` 

Verſchlafen, przefpać, ża ieſt, fpiąc co 
utracić; fein Gluͤck, fwoie Tee: 
ście: 

SĘ" adj. ſpioch, ofpały ; leniwy, 
f. Saul. 

Verſchlagen, obić, poobiiać, obiiać; mit 
Bretern, tarcicami. a) von etwas anz 
dern abfondern, rarcicami co od czego 
drugiego oddzielić;  żednym: Soen 
przepierzyć. 3) unieść, der Sturm 
hat fie auf der rechten Hand verſchla⸗ 
gen, burza uniosła ich w prawą rękę; 
werden, burzą, porwanym być. 4) na- 
leżeć, es verſchlaͤgt mir viel, na tym 
mi wiele należy. es verſchlaͤgt mir 
nichts, do tego mi nic nie nalezy, 
mnie z tego nic. 5) fih fein Glück 
verſchlagen niedbać o twoie fzczę- 
Scere: 

Verſchlagen, 4% obrotny, wykretn 
chytry , f. Liſtig. : „> Wé 

Verſchlagen, adv obrotnie, wykrętnie, 
chytro; handeln, czynić, 

Verſchlagenheit, f. obrotność, wykrę- 
tność, chytrość. ` 

Verſchleichen, powoli fięrozłecieć, ro- 
zlatywać, rozeyść; rozchodzić, wy- 
nofić; ſich von der Arbeit, fie od pra- 
cy; heimlich, potaiemnie. 

Verſchleimt, flegmiſty, slinifty. 

Seëidanmg: f. flegmiſtose, slini- 

ość. 


Verſchleiſſen, drzeć, podrzeć. 

Verſchleudern, przemarnować, f, Durch⸗ 
bringen. 

Verſchleudert, przemarnowany. 

Verſchleuderung, f. przemarnowanie, 

Verſchließen, zamknąć; ins Gefdngnif, 
do więzienia, w wigzieniu Zame 


nage, 
Mess 
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Verſchließung, Y zamknięcie: 

Verſchlimmern, gorfzem uczynić; eine 
Sache, iaką rzecz; ſich, fienie, poplo- 
wac De, 

Verſchlimmert, popſuty, popfowany. 

Berfehlinimerung, J. popfucie, popfo- 
wanie. 

Verſchlingen, przeżeć, przeieść. 

Werſchlingung, f. przeżarcie; przeiedze- 
nie, przehultaienie. 

Verſchloſſen, zamknięty. 

Verſchlucken, połykać, połknąć; das 
Waſſer, wodę. 

Verſchluckt, polkniony; 

Verſchluckung, Y połknienie. 

Verſchlungen, polkniony; pochłonioe 


ny. 
Verſchmachten, obumierać ; für Hunger, 
od głodu; fit Durſt, od pragnie- 


nia, 5 
Verſchmachtet, obumarly; für Durf, od 
pragnienia. , 
a deng f. obumarłosć, omdla= 
osé 


Zopmdn gardzić, pogardzać; einen, 


ogo. 

Verſchmaͤhen, das, n. pogardzanie, po- 
gardzenie. ` 

Verſchmaͤhet, pogardzony, wzgardzeny. 

Verſchmaͤhung, F pogardzenie y-wzgat- 
dzenie. 

Verſchmerzen, przecierpieć, wytrzymać, 
wycierpieć 3 ftrawıc, den Verdruß, 
przykrość. DE 

Verſchmerzt, wycierpiany, wytrzymany, 
przecierpiany. Ss? 

Verſchmerzung, F. wycierpienie, prze- 
cierpienie. = 

Verſchmieren, wyfmarować; die Gefähe, 
naczynia. 

Verſchmiett, wyfmarowany. 

Verſchmierung, V. wylmarowanie. 

Verſchmitzt, chytry, wykrerny; ver⸗ 
ſchmitzter Menſch, wykrętny czło- 
wiek. 

Verſchmitzt, au. wykrętnie, chytro; 
reden, mowić, e 

Verſchnappen, fich, uwikłać fig, podchwy- 
conym zoftać. 

Verſchnauffen, ſ. Verſchnleben. 

Verſchuelden, obrzynać, oberznąć, po- 
obrzynać; die Nägel, paznogcie; bie 
Haare, włoly; die Flügel, tkrzydła. 
a) einem die Mannheit nehmen, otrze- 

Lé. 

Verſchueidung / F. oberznięcie, otrze- 

bienie. 
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Verſchneyen, zafypać śniegiem. es if 
alles verſchneyet, ꝛalypane wfzyftko 
śniegiem ieft. 

Verſchneyet, śniegiem zafypany, 

Verſchnieben, odetchnąć ; dech puścić. 
warte und laß mich ert verſchnieben, 
poczekay, niech pierwey odetchnę. 

Verſchniebung, F. odetchnienie. 

Verſchnitten, oberznięty; ottzebiony. 

Verſchnittener, m. trzebieniec, ewnuch. 

Verſchoben, odłożony, odwłeczony. 

Verſchonen, ochronić; achroniać ; wol 

„hość dźć. 

Verſchont, ochroniony, uwolniony: 

Berfchoming ; F. uwolnienie, ochronie” 
nie. 

Verſchreiben, wpifać w reieftr ; fid o⸗ 
ftrzec litem kogo; einem, pilaniem 
kogo wzywać. 

Verſchreibung, f kartka ręczna, piſino 
ręczne; Die einer dem andern gibt, 
ktorą ieden drugiemu daie. a) der 
Morgengabe, zapis poſagu. 3) der 
Schulden, karta na dług; von einem 
haben, mieć od kogo kartę na długi 
von ſich geftellt haben, dać kartę na 
fwoy dług. einen feiner Verfchreibung 
erinnern, komu kartę iego dłużną 
przypomnieć. 

Verſchrieben, wpifany w reieftr, zapifa* 
ny w reieftrze. 

Verſchrumpeln /  pomarfzczyć fie. 

Verſchrumpelt, zmarfzczony. 

Verſchuͤtten, wylać, rozlaćz das afp 
wodę rożlać. 

Verſchuͤttet, rozlany, wylany. 

Verſchuͤttung, F. wylanie, rozlanie; bes 
Waſſers, wody: 

Verſchülden, przewinić, zawinić. 2) od- 
sługiwać, odsłużyć. f, Vergelten, Er 
ſetzen. 3) popełnić co złego. was haſt 
m zerſchuldet; coś. ty złego popet” 
nit? 

Verſchulden, das, u. zawinienie, prze* 
winienie, wina. ohne mein Verſchul⸗ 
den, bez mdiey winy. ich komme dur 
mein eigenes Verſchulden ins Verder⸗ 
den, ia w padam w ruinę moiem wi@* 
mym przewinieniem. 

Verſchuldet, zawiniony, zasłużony. 

Verſchuldung, f. wina, zawinienie, 

Verſchwaͤgern, fih zpokrewnić fie, 25 
winnowacić fię, zkolligacić fie. `. 

Verſchwaͤgert, zpokrewniony, zpowiii* 
nowacony , zkolligacony. 

Verſchweigen, milczeć; zamilknąć, N? 
cb, zamilczeć; eines Schande, c 
ochyde, 

Verſchwejgung, F. zamilczenie, gh 
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Berfhivellet, nabrzmieć, obrzmićć, o- 
ąć lig. y 

Verſchwemmen, piafkiem y mułem, zař 

ać, zawalić. 

Verſchwenden, przetyrać, przemarto- 
wać; grotes Vermögen, wielką fortu- 
nę; mit Gaſtereyen, ha ochorach. das 

eld verſchwenden, als wenti man alles 
vollauf habe, tyrae, tracić pieniądze 
iak gdy by wfzyftkiegobyło pełno:* 
erſchwender, m. rozrzutnik, tyraigcy, 
Utrarnik, marnuiacy- 
erſchwenderiſch, rozrzutny. berfchwen- 
deriſche Gaftgebothe, rozrzutne, zbyte- 
czne ochoty. è 

Verſchwenderiſch, ad v. tozrzutnie, mar- 
Nnotrawnie. 

Derſchtbendung, f. rozrzutność, marno- 

PN tawność. 

Verſchworen, wyprzyfięgać fie, wyprzy= 
fiąć fie; ſich zuſammen, fprzyfiąć Ge: 
wider das gemeine Wefen, przeciwko 
rzeczypofpolitey. 

Verſchwörung, F. wyprzyfięgewie Be, 

Verfchiveppern, rozptalzaćz rozpryfko- 

wać. e 

Verſchwiegen, cichy; milczący: ver⸗ 
ſchwiegener Mann, milczący mąż. et⸗ 
was verſchwiegen halten co cicho w 
fekrecie trzymać. 5 
erſchwiegen, adv. cicho, w milsze- 
niu, 

Verſchwiegenheit, F. cichość, milczenie. 
probiren, ob einer verſchwiegen, czyie- 
go milczenia fprobować. 
erſchwinden, znikać, znikać, przemi- 
nąć,'znigąć. ihr Andenken iſt verz 
eren ich pamięć zginęła; durch 

te Laͤnge der Zeit, długością czafu. 
die Hoffnung verſchwindet, nadzieia 
miia, niknie. vor den Augen verſchwin⸗ 
den, zniknaé w czyich oczach. 
erſchweren, wyprzyfiężony, wyprzy- 
leg e 

Verſehen, pobładzić, pomylié; etwas, 
ço w czym; aus Unvorſichtigkeit, z nic- 
baczności. bantit du nichts verſieheſt, 
abyś nic nie pobłądził. was hab ich 
verſehen? a com ia pomylił? a w 
czym die pomyliłem? auch ein kluger 
Menſch kann etwas verſehen, nawetro- 
zeznany szłowiek może ſnadno po- 
błądzić. was ich verfehen habe, mache 
ich auch wieder gut, com pobładził, 
mogę znowu naprawić. es zuletzt noch 
verſehen, na faiıym koncu, na oſtatek 
pobłądzić. 2) ſich etwas Boͤſes verſe⸗ 
hen, obawiać lic czego złego. 3) 
mit etwas, opatrzyć czym; mit Gelde, 
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pieniadzmi. 4) 20 co Verwalten , za- 
wiadywać, rządzić, ein Amt werſehen, 
urząd fpoawowaćż eines Stelle, po- 
winność za kogo odprawiać, czyie 
mieyfce zaftępować. 

Verſehen, das, „. pobladzenie, pomyle- 
nie, omylka; zmylenie. 

Verſehen, adv. opatrzony, obdarzony; 
mit allen Wiſſenſchaften, wfzyftkiemi 
éier umieiętnościami. ein Haus, 

as mit allem verſehen, dom wewzyft- 
ko opatrzony ; mit etwas ſeyn, być w 
co, albo czym opatrzony. mit nichts 
verſehen ſeyn, nie być w nic apatrzo- 
nym; iſind wir damit zur Gige, opa- 
tr zeni ieſtesmy tym, co dofyć. 2) be⸗ 
ſtimmt, naznaczony przeznaczony; 
von Gott, od Boga. zu etwas verſehen 
fejn, do ezego być przeznaczonym, 
zu lauter großen Dingen verſehen ſeyn, 
do wielkich wcale rzeczy być prze” 
zaznaczonym: 

Verſehren, zelżyć, zniewazyé; etwas, 
co; tanić. 

Verſehrt, zelżony, znieważony. 
Verſehrung, F. zelżenie , znieważenie ż 
urazenie, A 

Verſehung, F. błąd, omyłka. 

Verſenken, zanurzać, topić; ins Mager 
w wodzie; alie Schiſſe, wlzyftkie 
okręty. 

Verſenkt, zatopiony; zanurzony. 

Verſenden, odtyłać, odesłać, wyprawićz 
einen nach Lublin, kogo do Lu- 
blina. 

Verſendet, odesłany, zaslany, wypra- 
xWiony: 

Verſendung, F. odesłanie, zastanie. 

Verſengen, przypalac, przypalic. vom 
Blitze verſengt werden, od pioruna być 
opalonym ; die Haare mit einem gluͤen⸗ 
den Eiſen, włoty opalić rozpalonym 
żelazem. 

Verſengt, opalony, przypalony, 

Serfengung, J. opalenie, przypalenie, 

Verſetzen, przefadzać, przefadzić ; einen 
Baum, drzewo iakie, an einen andern 
Ort, na iakie inne mieyſce. a) 20 co 
zum Pfande geben, na zaſtaw dać, za. 
ftawić. z) mit Edelgeſteinen, fadzić, 
wyfadzać , kamieniami drogiemi. 

Verſetzt, przefadzany, przeladzony ; mit 


Edelgeſteinen, nafadzany, wyfadzany ` 


drogiemi kamieniami, 


Verſetzung, f- przeladzanie, przefadze- , 


nie; przełożenie; der Wörter, słow ; 
eines Buchſtabens, ak eu litery przerzu. 
cenie. a) to co anagramma. 

Ver⸗ 


Verſichern, upewniać , ubezpieczać ;, tie 
nem etwas, kogo o czym; potwier- 
daag, etwas mit einem Eyde, co po- 
rwierdzać, nayświętfzą przyfięgą. 2) 
Gaution telen, kaucyią, bezpieczen- 
ftwo; pewność dać na fiebie. 

Verſichert, upewniony , ubezpieczony, 
potwierdzony. 

Verſicherung, V. upewnienie, ubezpie+ 
czenie; eydliche, przyfięgą; hat man 
nicht bekommen, iefzcze pewności, 
nie odebrali; feitter Treue geben, u- 
bezpieczenie dać o fwoiey wierno- 
sch 

Śerficden, zwierać, zewrzeć. 

Verſiegeln, zapieczętówać, przypieczę- 
tować; popieczętować; gdy o wiels 
mowa; ein Teſtament, teſtament; eis 
nen Brief mit des Herrn Petſchafte, 
liſt zapieczętować paiika pieczę- 
cią. 

Verſiegelung, F. zapieczętowanie, przy- 
pieczętowany. 

Verſiegen, vertrocknen, wyfychać, wy- 
fehnąć: 

Verſilbern, pofrebrzyć. a) etwas zu Gel⸗ 
de machen, co fpiniężyć, fprzedawać 
dobrze, za dobre pieniądze. 

Verſilbert, fpafrebrzony ; verſilbertes 
Blech, pofrebrzoa blacha. 

Verſinken, utonąć; und wieder empor kom⸗ 
men, y znowu wypłynąć do gory. 

Verſinkung, F. utonienie. 

Versweiſe, powierfzodzieyfku. 

Verſöͤhnen, ubłagać; fih mit einen, ko- 
go dla fiebie, den durch Bosheit belel⸗ 
digten Gott mit Gebeth verſöhnen, zło- 
ścią obrażonego Boga modlitwą prze- 
błagać; einen mit Geſchenken, kogo 
podarunkami ſich mit einem verſoͤh⸗ 
nen, pogodzić fig, poiednać fię, prze- 
profić Dez kiem. 

Verſoͤhner, m. przeiednacz, przeblagacz, 
przeproficiel, pogodziciel. 

Verſoͤhnnt, przebłagany, ubłagany, prze» 
profzony: 

Verſohulich, łatwy do przebłagania, kto- 
ry fię da prędko przeprofić. ſich ges 
gen einen verföhnlich ere poka- 
zać fie łatwym do przebłagania ko- 
mu. i 

Verſoͤhnlichkeit, F. ſnadnosé, prędkość 
do pbrzeblagania- 

Perſoͤhnung, F. przebłaganie: 

Perſoffen, piiak; tykacz. 

Verſorgen, starać fie, o co; feinen Leib, 
o iwoie eiae; fich mit einer Woh⸗ 
nung, wy ftarać fobie mieſzkanie; ſei⸗ 

ne Kinder, tara e ſig o daier), das Kind 
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mit eiuer Amme berſotgen, dziecięciu ſe 
o mamkę poſtara é. 

Verſorger, m. opatrzyciel; ſtarannibt por 
ſtarannib, niit. 

Verſorger, poſtarany; opatrzony. 4 
Verſorgung, F. ftazanie dig; opatrywanić: 
opatrzenie, è 
Berfpatigen, ſich, Cpozni fie. omiefz* 

kać, zmięfzkać. 

Verſpaͤtigung f. opoznienie, zmiefzk4- 
nıe, 

Verſparen, odkłanać, odłożyć, zacha- 
wać; bis auf eine andere Zeit, co aß 
na inny CZAS. 

Verſparet, odłożeny, zachowany. 

Verſparung, f- odłożenie, zachowa” 
nte. 

Verſpendiren, 
wizyftko. 

Verſperren, zamknąć; einem den Web 
koma drogę. ſich ins Haus verſperren⸗ 
ſiebie w domu zamknąć. 5 

Verſperrung, F. zamknięcie; eines DIW 
ges, iakiey rzeczy. 

Verſpeyen, popluć, poopluwać; einehr 
Kogo. 

Verſpeyet , popluty, 
wany. 

Verſpielen, przegrać; den Proceß, pra- 
we; das Geld, pieniądze. 

Verſpünden / zafzpuntować ; ein Behr 
naczynie, 

Verſpotten, wyśmiewać, wyśmiać, wy” 
fzydzić. ſich von einem verſpotten Jal? 
fen muͤſſen, muſiee fię dać komu wy” 
śmiać; mit großem Gelächter der Zeg" 
te, 2 wielkiem śmiechem ludzkim 
mit unauſtaͤndiger Art, pieprzyłtoyny* 
ſpoſobem. 


Verſpottet, wyśmiany; wyfzydzony- 
Verſpottung / F. wysmianie, wyfzydze* 


mie. 
Verſprechen, obiecywać, obiecać, przy 

obiecać; gütig, ausdrücklich, reichlich? 
dobrocliwie, wyraźnie, obficie; wittig 
chetnię; daß man alles thun wolle, 20 
co czynić cheg; umſonſt, darmo- got 
ſelbſt verfprechen, dobrowolnie obie” 
cać; einem feine Tochter, komu fwo! 
corke; hey einem zu Gaſte zu kommen 
na ochotę obiecać fie de kogo; ir 
nen Beyſtand zu etwas, pomoc kom 
do czego; einem große Belohnungen 
komu wielkie zapłaty; etwas 
Treu und Glauben, obiecać co Kei, 
pod wiarą y podściwością. einem (a 
viel goldene Berge verſprechen r 
siele alotych gór obiecywać. er 


rozdać, wydać, alles 


fpluty, zepl&® 


a 
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Verſprechen, das, obiecywanie, obie- 
Canle, przyobiecanie. 

Verſprecher, m. obiecuiący, obiecy- 
Wea. 

Verſprecherinn, F. obiecuiąca. 
erſprechung, V. obietnica: einer Sache, 
lakiey rzeczy; einem thun, komu 
Obietnice czynić, einen mit Verſpre⸗ 

ung aufhalten, kogo obietnica 
armić. einem viel Verſprechungen 
thun, komu wiele obietnic czynić, 
mit vielen Verſprechungen anlocken, 
Wielu obietnicami nęcić. ich will mein 
Verſprechen halten, ia chcę dotrzymać 
Moiey obietnicy. 

Verſprochen, obiecany. 
obiecywany. 

Verfpären, czuć, poczuwać; etwas, co; 
miarkować. 
erſtaͤndig, rozumny, roſtropny; ſeyn, 

acznym, przezornym, roſtrophym 
być; mehr als andere, roftropnieyfzym 
yć iak inni; rozeznany. 

Verſtaͤndig, adv. rozumnie, roftropnie, 
acznie, przezornie, rozeznanie. 
rſtaͤndigen, oznaymid, oznaymiać; 
einem etwas, co komu; uwiadomiać, 
uwiadomié kogo o czym; dawać do 
zrozumienia. 2 

Verſtaͤndlich, zrozumiany. _ 

Verſtaͤndlich, adv. ztozumianie, do wy- 
rozumienia; von einer Sache reden, o 
lakiey rzeczy mowić. 

Verſtändlichkeit, f. zrozumiałość, wyro- 
zumiałość, iainosć, niezawiłość. 

Verſtändniß, u. zrozumienie, wyrozu- 
mienie, poięcie. 2) mit einem haben, 
Porozumienie, rozumienie De z kiem. 
nach bem Verſtaͤndniß, daß man mit 
einander hat, według porozumienia, 
według umowy ktore z-fobą maig. 
erſtaͤrken, umocnić, zmocnić, ucwier- 
dzić; fich wieder, znowu do fif przyjść, 
I nabrać. 

Verſtäͤrkt, zmoeniony, umocniony. 

Verſtaͤkung, f. zmocnienie, umocnie- 

„Die; an Truppen, zmocnienie ludem 
Woiennym. e 

Verſtäuben, a proch obrocić. 

Verſtand m. rozum,dufzna fita do poymo- 
wania rzeczy, rozumienie. er hat Ver⸗ 
and, on ma rozum. durch Verſtand errei⸗ 
en, rozumem czego dociec; znacze- 
nie. das Wort hat diefen Bertand, słowo 
to ma to znaczenie, ten ſens; alle 
daran übertreffen, wfzyftkich! rozu- 
mem przechodzić. großen Verſtand im 
Rechte haben, rozumieć bardzo dobrze 
Prawo, być wielkiego rozumienia w 


oft verſprochen, 


prawie. den Verſtand ſchaͤrfen, rozum 
oftrzyć. eines Verſtand uͤberſteigen, 
czyi rozum przechodzic. nach ſeinem 
Verſtande urtheilen, podług fwoiego 
rozumu fądzić. weit von dem Verſtau⸗ 
de abgehen, daleko być od czyiego 
rozumu. nach meinem Verſtande fann 
nichts lobenswuͤrdiger ſeyn, podług 
meen? rozumu nie może być nic 
chwały godnieyfzego; feinen haben, 
nie mieć rozumu. vom Verſtande fontz 
men, odeyść od rozumu, ftracić to- 
zum, ſ. Klugheit, Vernunft, Sinn. 

Verſtarren, drętwieć, zdrętwieć, fko- 
Smieć. 

Verſtarret, Zdręcwiały, fkośniały ; ſeyn, 
zdrętwiałym, fkośniałym być; für 
Kälte, od zimna. ; 

Bor ftar zdrętwiałość , fkosnia- 

ość. 

Verſtatten, pozwalać, pozwolié; der 
Tochter, daß fie heyrathe, corce aby po- 
fzła za mąż, ſ. Zulaſſen. 

Verſtattet, pozwolony, dozwolony. 

Verſtattung, F. pozwolenie, dozwole- 
nie. 

ice wywichnąć, ſiehe Verren⸗ 
en. 

Verſtaucht, wywichniony, wykręcony. 

Verſtechen, przefzrychować, mieniac fię 
na co, przefrymarczyć; die Waare, 
towary. 

Verſtecken, fkıyd, fchować; etwas wo⸗ 
hin, co gdzie; ſich in die Wälder, kryć 
fie, fchowa£ be w lafy. 

Verſteckt, (kryty, fchowany, 

Verſteckung, f- chowanie, fkrycie. 


Verſtehen, rozumieć, zrozumieć, poy- 
mować; übel, nicht recht, źlerozumieć, 
nie dobrze; beſſer, lepiey ; ſehr wohl, 
bardzo dobrze; deutlich, iafno; etwas 
aus dem Briefe, co 2 liſtu zrozumieć. 
mehr verſtehen, als die andern denken, 
więcey rozumieć jak inſi myślą; von 
einem, 2 kogo zrozumieć. fo viel ih 
verſtehe, ile rozumiem; nichts, nie 
nie rozumieć ; eines Gedanken, czyie 
myśli rozumieć. zu verſtehen geben, 
do zrozumienia dać; einem etwas, co 
komu. 

Berfteigen, ſich, gurować, wyfoko my- 
deg, za wiele o fobie trzymać. 

Verſtellen, zmyślić, udać, ułożyć; fein 
Geſicht, fwoię twarz; fid, utaić Je, 
nie pokazywać po fobie als gb man 
etwas nicht wiffe, iako by czego nie 
wiedział. die Leute koͤnnen fich vers 
felen, ludzie mogą fie fat wo utaić, 

Aaa nie- 
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niewydawać; feinen Verdruß, nie po- 
kazywać umartwienia po fobie. 

Verſtellet, zmyslony, udany 

Verſtellet, adv. verſtellter Weiſe, zmy- 
slonym ſpoſobem. 

Verſtellung, J. udanie, zmyslenie; nie 
pokazywanie; ift, da man anders ſagt, 
als man denkt, Zelt, gdy kto co inſze- 
go mowi, co infzego myśli. 

Verſtieben, wywietrzeć; w nic fię obro- 
cić, zniknąć. 

Verſtimmen, niezgodne głosy uczynić. 

S$erftimmt, niezgodny głos. 

ka aty „ E niezgodność glo- 
ow. 

Verſtockt, zacięty, uwzięty, upatty ; wer⸗ 
den, zaciętym De ftawać. 

Verſtockt, adv. zacięto, upornie, 2 upo- 
rem» 

Verſtockung / f. zaciętość, uporność, u- 
partość. 

Verſtören, przefzkadzać, naprzykrzać 
fie, przykrym być; einen in feinen 
Verrichtungen, przefzkadzać komu w 
iego zabawach. 2) ine Stadt verſtoͤ⸗ 
ren, miafto zburzyć obalić. 

Verſtört, przefzkodzony , inlomono- 


wany. 


Werſtoͤrung / F. przefzködzenie , inkomo- 


dowanie. 2) einer Stadt; obalenie, 
zburzenie miafta. 

Verſtohlen, ryty, ikradką czyniony. 
perſtohlne Unterredungen, Ikryte roz- 
mowy, ukradką misne rozmowy. 

Verſtohlen, adv. ukradką. verſtohlner 
Weile kradzionym ſpoſobem. 

Nerftopfen,. zarykac, żatkaćj die Ohren, 
ufzy; das Waſſer, wódę. 

Perſtopft, zatkany. 


Verſtopfüng, F. zarkanie ; des Leibes, za- 


twardzenie żołądka: 

Verſtorben, zmarły: ** 

Verſtoßen, zepchnać; aus dem Nathe 
wypchnąć 2 Senatu, f, Abfetzen. eine 
Frau, rozwieść fie z żona; einen ins 
Elend, kogo wepehnge w biedę. a) 
fehlen, potchnąć fie, pokawićz in ei- 
ner Sache, w iakiey rzeczy. 

Verſtoßen, adu. zepchnięty, wypchnię- 


ty. 

Verſloßung, F. zepchnięcie, wypchnię- 
cie; von einem Amte, 2 takiego urzę- 
du zepchnięcie, zrzucenie. 

Verſtreichen, pomazać poſmarowac, po- 
ciagnąć; bie Bienenſtoͤcke mit Kuh⸗ 
miſte, ule nawozem krowiem. 2) 20 co 
verlaufen, przełecieć, przebieć, minąć. 
die Zeit verſtreicht, czas leci. 
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Verſtreuen, tozprofzy 6, rozrzucić, 10% 
prafzać, rozrzucać. 

Verſtreuet, rozprofzony: / 

Verſtrichen, polmarowany, polepióny" 
2) przefzły. 

Verſtricken, uwikłać, złapać. einen 0 
verſtricken, daß er nicht weiß wie cr (W) 
wieder ' helfen ſoll, kogo tak uwikk* 
Że nie Wie iak fie ma znowu wyw” 
kłać. 

Verſtrickt, uwikłany, zaplącany ; Di 
zawikłanym być. 

Verſtrickung / J, uwikłanie. f 

Verſtümmeln, ucrącić, uciąć, po odtrąc” 
po obcinać; an den Gliedmaßen, człone 
ki po więkfzey części poutrącać, pół 
tinać; 1 

Verſtuͤmmelt, utracony, ucigty; Bau 
drzewo. 


Verſſüͤmmelung, . utrącenie,, pona 
nanie. P 
Verſtummen, zaniemieć , niemieć, Ze 

er 


mym fie Dag, utracić mowę: 
verſtummet / mowę utracił, niemial. 3 

Verſtummung, F- oniemienie, mo% 
utracenie, H 

Verſuch, m. probowanie, doświadcżć 
nie, doznowanie. zum Verſuch / 7 
fprobowanie. - ý 

Verſuchen, probować, doswiadczaśś © 
ſch ihn beſſern könne, czyli ge arch 
Tepfzymuczynić. fein Glück verſuchel 
fwoiego fzczęścia probować, ich wil 
alles verſuchen, chcę wfzyftkiego pie” 
bować; alle Mittel und Wege, wizy! 
kich fpofobow y drog; worher, pó” 
wey, wprzod. cl 

Verſucher, m. probuiacy , doświadc?” 
jący. 

Verſucht, biegły , doświadczony: 
ſuchte Soldaten, doświadczeni 444. 
nierze. verſuchter Mann, doc, 
czony mąż. 2) probity doznanys W 
probany. 

Berfuchung, £ probowanie, kufaen 
doświadczanie. 

Berfwdeln, ſ. Beſudeln⸗ ige 

Verſühnen, zgładzić; ein Verbrechen , 
ki grzech; oczyścić, z grzechu» 

Perſuͤhner, m) oczyściciel. be 

Berfühnlih, co oczyścić trzeba» * 
można. E 

Verſuͤhnopfer, m. ofiara na oczyfić? 
nie. 

Verſuͤhnt, oczyfzczony, zgładzony, . 

Verfuͤhnung, F. oczylzezenie, 2846 
nie. gë 

Verſuͤndigen, fich, grzefzyć, zgrać 7 
in etwat, w iakiey rzeczy. got 


D 


je 
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Derſündigung, V. zgrzefzenie, grzech. 
Nekſüßen, osłodzić. 
erſüßt, osłodzony. 
etfifung, F. osłodzenie. 
erſunken, utoniony; pogrążony; in 
En tiefen Schlund, w głębokiey to⸗ 
pieli. 


1 

Bertaufjen, zamieniać; bie Wagren, to- 
ary, 

Arte, zamieniany, mieniany., 
auſchung „J zamiana; miany, 
blur, f. 

Verdeutſchen, na niemieckie przekładać, 

CR umaczyć. 
erdeutſcht, na niemieckie przekładany, 

CN umaczony. der 
erdeutſchung, Y. na niemieckie tłuma- 
czenie. 

pytan, przetyrany, utracony. 
ertheidigen, bronić; hefftig, żwawo; 
beftändig,  ftatecznie ; gluͤcklich 
żczęśliwie; tapfer, mężnie; nach⸗ 

ruͤcklich, iak nayważniey ; gar zu heff⸗ 
ig, nazbyt zwawoz ruͤhmlich,staw nie; 
kluͤglich, roſtropnie; herzhaft, ler- 
decznie; furchtſam, boiazliwiez liſtig, 
. bis aufs außerſte, aż do 
oſtatniey, do upadłey. eine Sache 
vertheidigen und erweiſen, iakiey rze- 
czy bronić y dowodzić, fein Leben 
gegen die Feinde, swoje Życie prze- 
Awko nieprzyiacielowi; ſich, bronić 
fie; übel, ſchlecht, źle, słabo; die 
renzen wider die Streifereyen der 
einde, granie przeciwko napasciem 
Nieprzyiacielfkim ; einen Freund, 
Diecher ein Land, eine Sache, 
rain, interefu bronić; ſeine Unſchuld, 

N Woiey niewinności. S 
ertheidiger, m. broniciel, obrónca; 
eyn, obronicielem, bronicielem, o- 

E ronca być: 

Vatheidiget, obroniony. 
ertheidigung, F obrona, bronie; eis 

nes Vertheidigung fortſetzen, nieufta- 

Wać w bronieniu kogo; eines auf ſich 

nehmen, przy ige czyig obronę na fie- 

bie; wider einen, przeciwko komu; 
der Ehre und Reputation, czyiego ho- 

Zorn y stawy.. die Wolluſt findet viel 
ertheidigung, rozkoſz znayduie u 
telu ogrone. weitlaͤuftige Vertheidi⸗ 

Ding machen, obfzerne bronienie czy- 

a NIĆ, 

Znkeaten, podzielić. 

Neitheilet, podzielony. ` 1 
ertheſlung, /. podzielenie, dzielenie, 
id, f. Eiutheilung, Getbeilet, Thele 

lg, 
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Vertheuern, podrożyć, drozſaym uczy- 
nić. 


Verthulich, rozrzutny, marnotrawny; f, 
Verſchwenderiſch. 

Verthulichkeit, f. rozrzutność, marno- 
uwawność. 

Verthun, utracić, przemarnować ; prze- 
tyrać ; bie Waren, towary pofprze- 
dawać, pozbywać; das Geinige, śwoie 
utracić. 

Vertiefen, utopić, zatopić; ſich in den 
Wolluͤſteu, utopić De w rozkofzach ; 
ſich in die Laſter, zatopić fig w niecno» 
tach; in gar zu ſchweke Sachen, w 
ciężkich wcale rzeczach rozmyslaige 
ie; ſich in Schulden, w długach. a) 
tiefer machen, w gleb wybrać, głęb. 
fzym zrobić. 

Vertieſt, utopiony, zanurzony, zato» 
piony. 

Vertiefung, /. zatopienie, utopienie. 2) 
w głęb wybranie, wydrożenie. 

Bertilgen, zgładzić, znieść; mit Strumpf 
und Stiel von Grund aus, z krereiem 
do fzczętu; eines Andenken, czyją pa- 
mięć; alles mit Feuer und Schwerdt, 
wizyitko ogniem y mieczem; eine 
Stadt, miafto, 

Vertilger, m. zgladziciel, znoficiel; der 
Laſter, niecnot; aller Dinge, WIZy I- 
kich rzeczy. 

Vertilgerinn,  zgladzicielka, znofi- 
eielka. 

Bertilgung, V. zgładzenie, zniefienie. 

Sea, zgodny, fpokoyny ; dobro- 
tliwy. 

Verträglichkeit, J. zgodność, fpokoy- 
ność; dobrotliwość, 

Vertrag, m. umowa, ugoda. etwas dem 
Vertrage nach halten, co podług umo- 
wy chować; iſt zu halten, ma być 
chowana, dotrzymana ; dabey bleiben, 
umowy die trzymać; machen, czynić; 
umſtoßen, zerwać. der Vertrag iſt uns 
ter ihnen getroffen worden, między nje- 
mi umowa zrobiona ieft. die Sache 
it zum Vertrage gekommen, rzecz do 
ugody przyfzła. der ganzen Sache mes 
gen einen Vertrag machen, o całą rzecz 
umowę uczynić. 

Vertragen, znofić, znieść, cierpieć 
Schnee und Kälte, Śnieg y zimno; 
den Schmerz, boleść; alles, wfzyfiko; 
den Haß, nienawiść, die Stadt kann 
die ſen Nathsherrn nicht vertragen, mia- 
ſto nie może tego raycy znieść; ben 
Verdruß, przykrość znofie; etwas 
mit Geduld, co z cierpliwością: mit 
tapferm Gemuͤthe, mężnym umysłem; 

Mata a mie 
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mit gelaſſenem Gemuͤthe, łagodnym 
umysłem; ſtandhaft, ftatecziwe ; mit 
Unwillen, po niewoli, 2 miechęciąs 
mit Stillſchweigen, 2 milczeniem; 
mit froͤhlichem Muthe, wefołym umyr 
siem. die Schläge vertragen, uderze- 
nia, plagi znofić; den Durf, pragnie- 
nie. 2) żo co Friede ftiften, pokoy u~ 
czynić; pogodzić. z) eine Streitſache 
ausmachen, rozlądzić prawny, por; 
nach eines Vorſchlaͤgen, według czyich 
kondycyi. 

Vertragen, u. umowienie, ugodzenie. 

Vertrauen, ufać; auf ſich felbft, w fobie 
ſamym, albo w. fiebie ſamego; auf feiz 
ue Tapferkeit, w fwoie meitwo, 2150 
w fwoiem męftwie; auf ſeine gute 
Sache, w fwoley dobrey fprawi 
einem etwas, poufać, powierzyć 


yć; 
einem, poufać fie, powisrzy6 komu; 


ſicher, bezpiecznie. 

Vertrauen, das, 7. ulnose, ufanie, zau- 
fanie ; auf erfahrne Leute ſetzen, ufność 
położyć w doświadczonych ludziach ; 
fein großtes auf einen ſetzen, daywięk= 
129 fwoię ufnosc.w kiem pokładać. 
kein voͤlliges Vertrauen zu einem ha⸗ 
ben, niemieć zupełnego zaufania w 
kiem. 3 

Vertraulich, poufale; mit einem leben, z 
kiem żyć; einen fragen, «kogo pytać; 
ſchreiben, pifać. 

Vertraulichkeit,  poufalose; beſondere, 
ofobliwſza; große, wielka; gar zu 
große, nazbyt Wielka; ſeht alte, iuz 
dawna; fy große, tak wielkas: auffich⸗ 
tige, fzczera; mit einem darinnen ſte⸗ 
hen, być z kiem w poufałości. mit 
einem eine febr große Vertraulichkeit 
aufrichten, 2 kiem zabrać wielka pou- 
fałość; aufheben, zerſtören, poufałość 
znieść, rozerwać; fich in große mit ci- 
nem einlaffen, wdać ie z kiem w tak 
wielką poufałość. er ſtehet, lebet mit 
ihm in Vertraulichkeit, on Lyle zjniem 
w poufałości; fie unterhalten, pouta- 
lose utrzymywać. 

Vertraut, poufaly. eines vertrauter 
Freund, czyi poufały przyiacjel eines 
vertrauter Freund ſeyn, być ezyim pou- 
falym przyiacielem. vertraute Freund⸗ 
ſchaft mit einem halten, mieć poufałą 
przyiazn’ z kiem. 

Vertraut, adv. poufale ; mit einem leben, 
2 kięm żyć. 

Vertreiben, pędzić, wypędzić, zpędzić; 
die Traurigkeit aus dem Gemuͤthe, fra- 
funek z myśli wypędzić; einen von 
Haus und Hofe, kogo z domu y 2 
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podworzä,. #0 ieff,.z poflellyis die 
Krankheit, chorobę; aus der Stadt, 
zopiatła; aus dem Guthe, 2 det 
mit Gewalt, mocą gwalrem. die Zeit 
vertreiben, „czas 164 przepgdza®' 
die Grillen, rrofki, Kłopoty ipędzać! 
die Sorge, Haas 2 myśli. 2) die 
Waare vertreiben, rowaryzby wać, 10% 
przefawać. 3) ins Elend vertreiben. 
spędzić, wygnać, kogo n kraiu. 
iber, m. wypędciciel, wypedes. 
Vertreiberinn, FT. wypędziciejka, 
Vertreibung, F. wypędzenie, wgl 
wyrugowanie.- 6) ins Elend, WV 
niaz kraiu. 3) der Waare, rozprzy 
danię, pozbywanie towarow. vort Lir 
Vertreibung der Ware uro bbs“ 
zyikowne rozprzeda ve towarów: 
Vertreten, bronić; einen, kogo. _ DR 
nes Stelle, zaftąpić czyie mieyſce, # 
ftąpió powinność za kogo. 3 b 
Fuß, nogę wykręcić, wywichnąć: } 
Vertheidigen, Beſchuͤtzen. 
Vertreten, adv. obroniony. 
Vertreter, m: bioniciel,„gbronca. 
Vertrieben, wygnany ; ſeyn, wygnany!” 
być. d 
Vertrinken, przepiiać, przepić, popr ie 
piiąć. N 
Verttocknen, (chnać, wyfychać. die EM 
nem vertrocknen geſchwind, Toy De? 
chaia prędko. der Baum vertrocklel, 
drzewo ichnie. 
Vertrocknen , adv. wyfchły; ufchły» f 
Duͤrke. 
Vertroͤpfeln, wykąpać, wyciec, 
plami. 3 
Vertroͤſten pociefzyć, nadzieję UCZY” 
niés ewen worauf, kogo czym po” 
fzy ć. 
Bertróftung, Y fpodziewanie fie, 
Vertrunken, pijany. j 
Vertrunkenheit F. pilaność, upor 
piiariftwo. c: 
Vertuſchen, utaić, ukruć; das Geld / P! 


niądze. 


nie 


kro” 


enie fie 


zaboyftwo; etwas wider das Gesel, 
go przeciwko prawu; etwas Boes 
co złego. 
Verübt, popełniony, zbroiony. , . 
Veruͤbung, J. popełnie, nie, zbrojenie. 
DVervielfättigen, rozmnożyć; etmas © 
rozwielomnożyć. sg, 
Verunehren, znieważyć, zelżyć; 1 5 
kogo; feine Familie, fweię n 
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ſeinen Lehrmeiſter, fwoiego nauczy- 
Ciela. 
trunthrt, zelżony; zniewazony, 
erunehrung, J zelżenie, znieważe- 
niee j 
eruneinigen, porożnić, powadzić, ro- 
złączy ć, roziednoczyć; fich, poróżnić 
wb mit einem, z em, ` 27 
eruneinigung, F. porożnienie;, iezgo- 
da; anſtiſten, niezgode, porożnienie 
Zrobić; wieder gut machen, znoweu po- 
godzić. ) 4 
Verunglimpfen potwarzad, HaNAHaC; 
einen in der ganzen Stadt, kogo po 
całym mieście. : à 
Verünglimpft, zpotwarzonyj, 'iżtfżkalo- 
wany, PL MET 
KEE f. apetwarzeniejizefz- 
talowanie: 3 Sur 
Verunolücken, zpihać;: przepaść das 
Schiff iſt verunglückt, okręnnżginął, 
Przepadtir'. * a 
Nerunglückt. zginiony. 
erunreinigen , fplugawić, zefzpóćić; 
ſich mit etwas, fig czyms zełzperić 


ię niecnotami4 das Waſſer, wodęs:f. 
Beſudeln. gi te RN 
Berunreinigt zefzpecony, zpługiwiony; 
Zeirommocony.! S 3 
Verunreinigung, F. zefzpeceniey zpluga- 
Wienie, i jw 
Verunruhigen, niepokay ożynić, mio- 
wać; einen, kogo; kłucić, ſ. Beun⸗ 
quhigen. I 
erunruhigt, poturbowany, fkłucony. 
erunruhigung⸗ V. poturbowanies Sktu- 
cenie pomigfzanie; des Gemuͤths, 
umys tu: g 
Veſvprthellen, oſzukaé ; einen womit; ko- 
go w czyim; ums Geld, w pieniądzach, 
f Betwiegen. 
erbortheilt, ofzukany. 


ervortheilüng / V. ofzukatie. 
erurſachen, fprawić; etwas, co; przy- 
Czyną być. ſie haben verurſacht, daß, 
oni to ſprawili, oni to przyczyną by- 
li, że. eines hat dieſes alles verurſacht, 
iedno fprawiło to wfzyftko, 2/60 było 
Przyczyną, tego wizyftkiego; eine 
Meynung von einer Sache, zdanie o 
lakiey rzeczy; einen Verdruß, przy- 
krosé; Krankheiten, choroby (prawiać; 
den Geiz, łakomftwo die Gefahr, nie” 
ezpieczenftwa, być przyczyną; Kla⸗ 
gt narzekania. 
erurſacht / fprawiony. ogł 
erurſachung, Y. przyczyna» fprawie- 
Nie. 
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Verurtheilen, ofądzić, fkazać, potępić fy- 
dem; zum Tode, na śmierć. einen 
nach dem Geſetze verurtheilen, kogo 
podług praw otądzić; zur Strafe, na 
Karę; fkazać na karę; tnvetbórtet 
Sache, nie wysłuchawfzy fprawy. 

Beturtheflefy ofądzony, fkazany, pote- 
piony. 

Verurtheilung / V ofądzenie, fkazanie, 
potępienie. 

Verwahren, ftrzedz, umocnić; etwas 
womit, co czym; mit Wache, ftrażą, 
fchować; das Geld, pieniądze; eine 
Thuͤre nicht gar zu wohl, ftrzec drzwi 
nie bardzo debrze. die Brucke ver⸗ 
wahren, moftu e zeg, pilnować. 

Verwahrer, modtroż, pilnowacz. 

Verwaßrerinn, f. firożowa, ftrożka, 

Vorwahrlsſen, niepilnować , niedbale 
ſtrzec. 

Verwahrloſung / f: niepilnowanie,niedba- 
ło ftrzeżenie. 

Verwahrt, ftrżeżony, opatrzony ; wider 
die Säite, przeciwko zimnu. ver⸗ 
wahrt ſehn, ftrzeżonym oe 

Verwuhrüng of firzeżenie, ftraż. er hat 
es in Verwahrung, on to ma pod ftra- 
29 einen in Verwahrung geben, dać 
koad pod ftrak, u areſzt. 

Verwarten / zawiadywać, rzadzié; das 
Hausweßen, gofpodarftwem ; dodawać 
was nötig itp co potrzeba; mit Nath 
und Vernunft, radą y rozumem; ein 
ëmt. Urzad fprawować. die Stelle ei⸗ 
nes Dollmetſchers verwalten, tlomacza 
urząd czynić “+ das Regiment verwal⸗ 

E taR Fźądy prowadzić. 

Verwalter, w. rządca, urzędnik ; zawia- 
dawca, podftarosei; einen aufs Land 
fesen, podftarościem kogo na wfi u- 
czyć: 

Vertwalterinn, A FządCzyna, padfłaro- 
ścina. > 

Verwaltet, rządżonyę zawiady wany. 

Verwaltung, V. rzadzanie, zawiadywa= 
nie; der Sachen, rzeczami; des ges 
meinen Weſens, rzeczypofpolitey ; eis 
nes Amtes, Urzędu fprawowanie ; auf 
ſich haben / mieć na fobie. gr 

Verwalndeit, przemieniać, przemienić; 
in einen Stein, w kamien ; einen Mens 
ſchen in ein undernünftiges Thier, czło- 
wieka w nierożumne zwierze. 

Werwandelt, przemieniony. 

Verwandelung, F. przemienienie; eines 
Dinges in ein anderes, iedney rzeczy 
w drugą. 

Verwandschaft, f. pokrzewieńitwo; vom 
Vater her, 2 oyca; von der Mutter 

Aa aa 3 her, 
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ber, 2 matki; durch Heyrath, z mat- 
żenftwa. mit einem in Verwandſchaft 
ſtehen, 2 kiem być w pokrewien- 
ftw e, 

Verwand, krewny, pokrewny; Juligfer, 
die mit einem verwandt, panna, kre- 
wna czyia; Nahe, bliki krewny; weit⸗ 
laͤuftig, daleki krewny; zpoktewnio- 
ny, mit dem königlichen Haufe, 2 Kro- 
lewfkiem domem. 

Verwahrloſen, popfować, popfuć. 

Verwahrloſung, I popłowanie, po- 
pfucie. 

Ve wechſeln, zmienić,pozmieniać; Geld, 
pieniądze mieniać; etwas vor etwas, 
na co, zamieniać, co za co] den Muͤſ⸗ 
ſiggang mit der Arbeit, proznobanie 
za pracą. 

Verwechſelt, zmieniony, zamieniony, 
wymieniany. 

Verwechſelung, V mienianie, zamiany, 
wymienianie, miany. 

Verwegen, plochy, nieuwazny. verwege⸗ 
ner Rath, plocha, *nieuważna rada, 
verwegener Menſch ſeyn, płochym, 
nieuwaznym człowiekiem być. 

Verwegen, adv. plocho, nieuwaznie; 
reden, mowić, 

Verwegenheit, 4. płochość, niettwaga, 
nieuwazność. 

Verwoͤhnen, pogorfzyć, zgorfzyć , pie- 
fzcząc; die Kinder, dzieti:rozpie- 
Sci. 

Verwohnt, rozpiefzczóny; zepfowany, 
zgorfzony. 

Berwöhnt, adv. zepfucie, 2 zepfu- 
ciem. 

Verwehren, zabraniaé; einen mit dem 
andern ſprechen, komu z drugiem 
mowić; aus dem Haufe zungehen, 2 do- 
mu wychodzié? dem Feinde den Paß 
über einen Fluß, nieprzyjacielowi bros 
nić przeprawy przez rzekę, 

Verwehrt, zabroniony, zbronny, niedo- 
pufzczony. 

Verwahrung, V. zabranianie, bronicnie, 
niedopuſaczenie. 

Verweigerlich, odmowny, co można od- 
mowić, niechcieć uczynić, 

Verweigern, odmawiać, odmowić, wzbra- 
niać fie, niechcieć czynićz einem 
nichts, komu nic nie odmawiać; feine 
Meynung zu ſagen, wzbraniać fię po- 
wiedzieć fwoie zdanie ; die Huͤlfe wie 
der einen, pomoc odmowić przeciw- 
ko komu; die Ehre, honoru komu 
uczynić, 

Verweigekung, $. odmowienie, wzbrania* 
nie fig, niechcenie. 
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Verweilen, ſich, bawić fie, opożniać fig; 
länger, przydłużey. 2) ein Ding, prze” 
dłużać rzecz. ge: 

Verweilung, F. bawienie fie, oponie” 
nie fię. 5 

Verweilen, wywołać, wygnać, banni 
wać; einen auf das Landguth, kogo Di 
wies wygnać; in die Inſel, nawylpę? 
des Landes, „ kraiu. 2) auf etwas, od⸗ 
fyłać, odesłać; den Lefer auf etwas! 
czytelnika do czego. 3) einem etivah 
wymawiać; wy. cać co komu D 
oczy; einem feine Geduld komu iege 
cierpliwość. S 

Verweiſer, m. wymawiacz, wyrzuca 
iący. 

Verweis, m. połaianie, nagana ; einem 
geben, komu naganę dać; heimlichen 

A 


5 9 


derben, talemng, oftra. 

Verweiſung, /. wywołanie; ins Elend / 
aus dem Lande, na wygnanie, z kratt 
2) mit Worten, 8 polalanie- 
zganienie. 

Berwelfet,więdnąć, wywiędnąć. bie DnE 
fie find verwelkt, pierſi prędko zwie 
dä, wywiędły. die Blume vermwelih 
kwiaty zwiędły. 

Verwelkt, zwiędły, wywiędły. E 

Verwelkung, Y. zwiędnienie, wywie“ 
dnienie. 5 H 

Verwenden, Kkrasé, f. Stehlen. 2) łoży” 
das Geld auf etwas, pieniądze na ©! 
keinen Pfeunig auf eine Sache, ani je“ 
dnego fenika na co. 

Verwendet, kradziony, łożony, WY” 
dany. 

Verwendung, F. obrocenie, łożenie, DÉI 
zbycie. 

Verwerfen, odrzuzać, odrzucić; vy 
cać, wyrzucić, das Boͤſe verwerfen dei 
das Gute erwaͤhlen, odrzucić zie 
dobre wybrać; etwas ganz und Da 
co wcale odrzucić, wyrzueićż eie! 
Rath, radę iaka; eine Meynung, Zd 
nie iakie. 

Voerwerfer, n. odrzneiciel, odrzutca 

Verwerflich, odrzutny; co trzeba © 
rzućić, d 

Verwerfung, Y. odrzucenie, odrzucanle- 
wyrzucenie. KAZAL 

SBeritefen, gnić, butwieć. 2) zawiady 
wać; ein Amt, urząd fprawować. 

Verweſek, m. zawiadywca, namieftnik” 

Verweslich, zgniły, zbutwiały, pt 
chniały, AU, 

Verweſung, € zgniłość, zbużwiałoś” 
fpruchniałość, 2) zawiądywanie ru 
dzenie. 

Verwetten, zaftawić, 


2 


da 


gd 
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Verwickeln, obwinąć, uwikłać; einen in 
ſeinen Auſchlaͤgen, kogo w fwoie rady ; 
ich, uwikłać fie, ufidlić ſie; in aller⸗ 

qy and Händel, we wfzelakie interefa. 
erwickelt, uwiniony obwiniony; uwi- 

any, upłąrany. 
ttyictefung, f. uwikłanie, obwinienie, 
sw nienie, 
erwieſen, wywołany , wygnany: wy- 
aler zom, 
erwildern, zarofnąć, zarość, als ein 
Garten, iako to ogrod krzakami; i- 

N oby.„zdziczeć: 

Vetwildert, adaiczaly. `, 

2, ilderung y f. zdziczenie. 
erwilligen, przyzwolić; eine Sache, na 
aka rzecz; einem etwas, co komu; 
pozwolić, 

Werwitliget, ptzyzwolony, pozwolony. 
erwilligung, T. przyzwolenie, pozwo- 

e enie, zezwolenie. 
erwirken, przewinić. was hab ich ver⸗ 
wirkt? co ia przewinić? das Leben ver⸗ 
wirken, karę na życią zasłużyć, 

Verwirkt, przewiniony, zasłużony, Za- 
Winieny. Í 

Verwirkung F. zawinienie, wina: 

Verwirren; uwikłać, zawikłać; fi in 
etwas, fiebie w czym. fih in kein Ge⸗ 
ſchäft verwirren laffen, nie dać ſie w. 
Żaden interes uwikłać. © 2) mięfzać, 
alles unter einander, wfzyftko wıkupe, 

N ucić. Í 

ebe, m. kłucicieł, wikfacz. 
erwirrt, poklucony, poplatany, po- 
mięfzany ; zawify. 

Verwirrt, adv. zawilo; reden, mowić; 

% Pomięfzanie. 

Verwirrung, F. pomięfzanie, powikłanie, 
zakłucenie ; darinnen ftecken, w pomię- 

fzaniu, z zakłuceniu być, 

Verworfen, odrzucony. 

Zpgren zawiły; pokręcony, L Ver⸗ 
irrt. 

Verwünſchen, zle życzyć; einen, komu, 
Przeklinać kogo. $ 
erwuͤnſcht, przeklęty, przeklinany, f- 

e Sud, i 
erwuͤnſchung, J. przeklęcie„przeklina- 

Denis złorzeczenie komi. 
erwuͤſten, puftofzyć, ipuftofzyć; eiue 
Gegend, kray iaki; viel Schlüffer, wie- 
© zamkow; mit Krieg, woyną. ſo 
weit und breit verwuͤſten, rak daleko y 
zeroko, że nic nie ocalało; das ges 
bauete Land, orane y fiane pola; die 
Städte, miaftą; mit Feuer und 
Schwerdt , mieczem y ogniem. 
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Verwuͤſter, m. puftofzyciel, ſpuſtoſzy- 
ciel; der Stadt, miafta. 

Verwüſterinn, F. puftofzycielka, fpufto- 
zycielka. 

Verwuͤſtet, fpuftofzony, popuftofzony. 

Berwiiffung, V fpuftofzenie, popuftofze- 
nie; der GŃther, dobr; von etwas ab⸗ 
wenden, fpuftofzenie od czego odwre- 
cić; anrichten, uczynić. 

Verwunden, ranić, okaliczyć; ‚einen in 
den Leib, kogo na ciele; im Geſichte, 
na twarzy; mit dem Dolche, puina- 
łem; mit dem Degen am Haupte, w 
głowę kordem, tödlich, śmiertelnie. 
verwundet werden, ranionym być; mit: 
dem erſten Hiebe am Kopfe, za pierw- 
fzym cięciem vw głowę. Es: 

Perwundern, ſich, dziwować fie, dziwić 
fię, „zadziwić fię, zadziwować fię ; 
ſeht, bardzo; am meiften, naywięcey z 
über einen, komu ; fiber der Leute Nach⸗ 
laßigkeit / nad niedbalftwem ludzi. er 
verwundert ſich uͤber das, on fie dzi- 
wuie temu. woruͤber man ſich verwun⸗ 
dert, nad czym, alho czemu, fig dzi- 
wua. 

Verwunderung, F. podziwienie, verur⸗ 
fachen, fprawić; einen darein ſetzen, W 
podziwienie kogo wprawić. in großer 
Verwunderung ſeyn, w wiełkiem być 
podziwieniu. 

Verwundet, raniony, okaleczony , ran- 
ny; mit einem Schwerdte, mieczem; 
mit einem Pfeile, ftrzała. al 

Verwundung, F. okaleczenie, ranienie. 

Verzaͤrteln, rozpieścić, rozpiefzcząć ; 
die Kinder, dzieci. 8 

Verzärtelt, rozpiefzczony, piefzczotami 
zepſuty. 

Verzaͤrtelung / F. roꝛpieſzczenie, piefzczo- 
tami zepfucie. 

Verzaͤunen, ogrodzić płotem. 

Verzaͤunt, ogrodzony płatem. 

Verzäunung, f. ogrodzenie; um etwas 
machen, około czego uczynić. 

Verzagen, rozpaczać, defperować; an 
etwas, o czym; an feinem Unterneh- 
men, o fwoich rzeczach., 

Verzagt, rozpaczony » zdefperowany, 
2) furchtfan / boiazliwy, nieśmiały. 
verzagter Menſch, zdefperowany czło- 
wiek, defperat; einen machen, kogo 
defperatem uczynić; werden, ftaćfię, 

Sgerjagitng e f- rozpacz, defperacyia, f 
Verzweiflung. 

Verzechen, przepiiać, przepić; das Held, 
pieniądze: 

Verzehenden, dziefięcinę płacić, odda- 
WAĆ. 

Aaa a 4 Ver⸗ 
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Verzaͤhlen, fih, omylić fie, w rachowa- 
nıu, w liezeniu. 

Verzehren, przeieść, pożrzeć, przetra- 
wić; das Geld, pieniądze; alle ſein 
Vermoͤgen, wfzyftką KN fortunę ; 
alle Feuchtigkeit, wfzyttką wilgoć ftra= 
wić. die Heuſchrecken haben alles ver- 
zehrt, fzararicza wfzyftko pozarta.* 

Verzehren, das, m. pożarcie , ziedzenie, 
'przeiedzenie, ftrawienie. 

Verzehrend, żarliwy, żrący. 

Verehrer, m. przeżerca, pożerca, prze- 
iadnik, 

Verzehrerinn, F. przeżerczyna, pozer- 
czyna. 

Verzeichnen, naznaczyć. 

Verzeichnet, naznaczony. 

Verzeichuiß, „ naznaczenie, napiſanie; 
der Begebenheiten die in der Stadt vor⸗ 
gehen, rzeczy ktore, jeu mieście 
dzieją; eine darein bringen, co w 
naznaczeniu, w opifania, położyć; 
etwas darinnen finden, Lo w mem 
znaydować. 

Verzeichnung, V. naznaczenie, nanotbo- 
wanie. 

Verzeihen, wybaczyć, odpuścić, przepu- 
ścić, darować; einem etwas, ch komu ; 
ich kann ihm nicht verzeihen, in mu te- 
go nie mogę wybaczyć; andern ihre 
Fehler, innym ich błędy; fein Wer- 
brechen, weil es ihm leid if, grzech od- 
puścić mu, ponieważ zalulie za niego. 
ich bitte dich, verzeihe mir dieſes, pro- 
fzę cie wybacz mi to, verzeih mirs 
Gott, niech mi to Bog odpusci. 

Verzetteln, utracić, ftracić. 

Verzicht, wyrzeczenie fie, 

Verziehen, przeftać, przefławać, ufiać, 
ufławać, zabawić die; die Boten verz 
ziehen, posłarfcy uftali; zu einem zu 
gehen, do kogo chodzić. wenn ich noch 
ein wenig verzogen, ſo hätte ich ihn 
nicht ji Hauſe angeteoffen, gdy bym 
fie był trochę zabawił, to bymigo byt 
w domu nie zaftaf. a) die finder, dzie- 
«i pfuć gorfzyć, złym chowaniem. 

Verziehung, F. opoźnienie, zabawienie 
fię zmiefzkanie. 

Verzinnen, ma oblać, 

Verzinſen / płacić czynfz. 

Berziufung, V. czynfz, czynlzu, pła- 
cenie. 

Bergerin, zwłoczyć, odwłoczyć, odkłą- 
dać, od iutra de intra; eine Sache, 
rzecz iaką; den Krieg, woynę; die 
Nede, mowę; den Tod, smieréz die 
Hochzeit einige Tage, wefele przez 
kilka dni. 
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Verzoͤgerer, m. zwłoczyciel, odwioezy: 
ciel, odkładca. 

Verzoͤgert, zwleczony, odw leczony; ode 
kładanyyjodłożony. A 
Verzoͤgerung, Y. zwłoka, zwłoczenie 
zwleczenie, odwleczenie, odkłada- 
nie; des Gerichts, fądu; der Strafen 
ſuchen, zwłoki kary fzukać. keine BO 
zoͤgerung machen, nie czynić żadney 
zwłoki; Urſache darzu ſeyn, być przy” 

czyną do zwłoki. 

Verzogen, „wychowany źle, nie do- 
brze. 

Verzollen, płacić.cło, myto. Ą 

Verzuckt, Zachwycong, porwany, w 287 
chwyceniu będący ; werden in den 
Himmel, porwanym, zachwyconym 
być w niebo. 

Verzuckern, przycukrować, pocukrować 

Verzuckung f. zachwycenie. > 

Verzug, m. zwłoka, omiefzkanie, eini- 
gen Verzug leiden, zwłokę nie iak4 
cierpieć. langer Verzug, długa zwło” 
ka. ohne Verzug etwas thun, bei 
włoki co czynić; muß nicht gebraut t 
werden, nie trzeba zwłoki zaży” 
wać. 

Verzweifeln, rozpaczać , de/perować; an 
feiner Erhaltung, rozpaczać o fwoiey 
całości, o fwoim zachowaniu; an Ef 
haltung der Ehre, o doftgpieniu ho” 
norow; an feiner Sache, o fwoich 
rzeczach. der an feinen Leben ver⸗ 
zweifelt, ktory rozpacza, defperuie o 
fwoiem życiu, 

Verzweifeln, das, u. rozpaczanie, defper 
rowanie, 

Verzweifelt, rozpaczony, zdefperowanyr 

Verzweifeler, m. defperar, rozpacza” 
1ący. bi 

Velzweifelung, f. rozpacz, defperacyja; 
iſt eine Gemüthsbekümmerniß ohne t 
nige Hoffnung einer Beſſerung, zeit tro“ 
fkliwość umysłu bez nadziei pole” 
pfzenia iakiego, w czym, iſt fü grób” 
rożpacz ieft tak wielka; etwas wiede 
zu bekommen, czego znowu doltat 
aus der Verzweifelung, z rozpaczy: * 
defperacyi. 

Verzwicken, uciąć, utrącić, 

Verzwickt, ucięty, utrącony. 

Verzwickt, adv. krotko, kawałkami; t% 
den, mowić. 

Seier, F Gottesdienſt Nachmittage 
nie ſzpor, nabożenftwo w fobotę PP 
południu; fingen, śpiewać. 5 

Veſperbrod, a. podwieczorek; "gëlt 

gepe 
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ieść. 
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Veſperzeit, F, wieczor, czas wie- 
czorny. 

Vettel, V ftara baba; rufianka. 

Vetter, m. des Waters Bruder brat oy- 
ca, ſtryi; der Mutter Bruder, marki 
brat, wuy, wuiafzek; vom Vater her, 
ftryieczny ; bon der Mutter her, wu- 
leczny, cioteczny; Bruders Kinder, 
ſtryieczni; Schwefise Kinder, ciu- 
teczni. 

Vetterlich, ſtryieczny. 

Veriren, wekfować. einen veriren, ko- 
go prześladować, zartowaé z kogo. 
erirererey, F. wekfowanie, prześlado- 
wanie, żartowanie z kogo; für Ernſt 
annehmen, za prawdę braćżart. 
fer, m. brzeg; des Meeres, morza; 
wüſtes, luſtiges, angenehmes, pufty, 
weloly, przyiemny; ebenes, freyes, 
ſandichtes, rowny, wolny, piafzczy- 
fty; woran es keine Hafen giebt, w 

torym Żadnego portu, liminca, nie 
mal, an das Ufer ſtellen, na brzeg 
wyfławić, wyfadzić. Annehmlichkeit 
des Ufers, przyjemność brzegu ; ſchma⸗ 
led, wątki; eines Flußes, także bfzeg, 
rzeczny ;, fehattichtes, hohes cienifty, 
wyfoki;’soller Gras, pelny mufawy; 
niedriges, ſteiles, niiki , przepafcifty ; 
das gegen tiber liegt, fiaprzeciwko le- 
ży; ſich daran nieder laſſen, na brze- 


gu ufieśk; darauf ſpatzieren gehen, is 


ipacerować po brzegu; mit Wachs bez 
ſetzen, ftrażą brzeg ofadzić. ; 

Uferſchwalbe, Jasiafkołka brzeżna: * 

Uhr, F. zegar, zegarek; Soliuenuhr, 

woran die Sonne die Stunden weiſet, 
na którym słonce godziny ukazuie, 
nazywa Ze, kompas. Waſſeruhr, kle- 
pfydra wodna. Sanduhr, klepfydra 
Piaikowa. wie viel Uhr ift es? ktora 
godzina? eg ift ſechs Uhr, fzofta go- 

zina. 

Uhrmacher, m. zegarmiftrz. 

Uhrwerk, 22 zegarkowa roböta. 
u, m. ſowa, puhacz. 

Uebel, adj. zły. in uͤbler Nachrede ſeyn, 
nie dobrą mieć sławę. 

Uebel, adv. zle; ſteht die Sache, Źle fię 
rzecz ma; feine Sache verrichten, fwo- 
ie interefa ſprawiac, mit einem übel 
umgehen, z kiem fię źle obchodzić; 
ablohnen, zapłacić źle; handeln, czy” 
nić. die Dinge find uͤbel eingerichtet, 
rzeczy źle łą ułożone. recht oder übel 
thun, dobrze albo źle czynić, ſich 
übel befinden, źle fie mieć, nie być 
zdrowym; aufnehmen, empfinden, aus? 
legen, Przyige, tłomaczyć, brać ile co. 
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uͤbel zufrieden feyt, nie być kontent; 
mit etwas, z czego; einem nachreden, 
zle o kiem mowić; von einem etwas 
ſprechen, daiać, ftrofować o co kogo. 
übel gerathen, nieudać fie, odrodzić 
lie, daran ſeyn, być w niebezpie- 
czenftwie. übel gewonnen, uͤbel gers 
rounen, Zle fig nabyło, zle pofzło. 

Uebel, m. złe; ewiges, wieczne; unend⸗ 
liches, niefkończone; offenbares, ge⸗ 
meines, oczywifte, poſpolite; einhei⸗ 
miſches, domowe; aͤuſſerſtes, großes, 
oftatnie, wielkie; natuͤrliches, unver⸗ 
muthetes, niefpodziewane; unertraͤg⸗ 
liches, nieznosne; eingewurzeltes, 
wkorzenione, zaſtarzale; geringes, 
maͤßiges, małe, frzednie ; angehendes, 
poczinaiące fie; heimliches, taiemne; 
neues, nowe, świerze; groͤßtes, nay- 
wiekfze; betruͤbtes, ſchaͤndliches, za- 
Tolne, haniebne. etwas unter die Uez 
bel rechnen, co między złe liczyć; 
daß kleinſte exwaͤhlen, naymnieyfze 
wybrać; es ift ibm keines wiederſah⸗ 
ren, Zadne fie mu złe nie trafiło; 
ſteht bevor, nadchodzi, czeka; vers 
urſachen, begehen, fprawić, popełnić; 

“einem anthun, komu iakie złe wy- 
rządzić, uczynić; ausftehen, wytrzy- 
mac; berhuͤten, ftrzeć fię złego; abe 
helfen, złe ucifzyć;. ſich daraus hel⸗ 
fen, dd „złego fe uwolnić. 

Uebel anlegen, zle łożyć; eine Wohlthat, 
iakie dobrodzieyftwo. 

Uebel außlegen, ſ. Auslegen. 

Uebel beſtellet, Źle ultanowiony. 

Uebel geſiunet, źle namyslony; lepiey 
złey myśli, złego ſerca. 

Uebel halten, źle traktować. 

Uebel hoͤrend, ten co niedosłyfzy, głu- 
fzek. 

Uebel lautend, żle brzmiący, 

Uebel nehmen, za złe mieć, na złą ftro- 
nę brać.. 


Uebel rathen, źle radzić; fich und feiner 


Sache, o fobie y o fwoich rzeczach. 
Uebelftanb , m. nieprzyftoyność, nie- 
? przyzwoitość; macht dieſes in etwas, 

to czyni nieprzyftoyność w czym, 

niepiękność. 

Uebelthat, f. zły uczynek; unerhoͤrte, 
rofe, niesłychany, wielki; ſehr große, 
ardzo wielki; begehen, popełnić; 
darzu verleiten, do ziego uczynku 
przywodzić ; vorhaben, zamyśiać; im 

Sinne haben, na mysli mieé; ſich 

deffen ſchuldig machen, winnym fie 

złego uczynku zrobić; eine auf die 
andere häufen, złych uczynkow orzy- 
Aa ag 5 czyniać; 


aaa u E 


ezyniaé; offenbare, oczywiftyą ſich 
bafuͤr huͤten, firzeć fie złego wedyn- 
ku; einen davon abhalten, kogo od 
złego uczynku utrzymywać: 

Uebelthaͤter, m. złoczyjńca. 

Uebel zufrieden, urażony, zagniewany, 

Uebel wollen, Zle żyć zyć; einem, komu. 

Uebel zurichten, popfować; etwas, cós 
einen, uderzyć kogo, pabic: 

Weben, ćwicz e czy nic; ſich mit 
vieler Kunſt in der wahren Beredſam⸗ 
feith wielka fz éwiczyć Je w 
prawdziwey wymowie; ſich fleißig, 
pilnie; das Gedachtniß, pamięć; den 
Verſtand, dowcip: 

Ueber; nad, na. ein Saͤnlgen über den 
Erdhuͤgel fesen, stupel poſtawie na 
pagorku; ein Dach über die Zimmer, 
dach na pokojach. einen uͤber den an: 
dern nieder hauen, iednego na dru- 
giego Zzabiizigc waliaq Aber Diſche, 
über der Mahlzeit, wrfołu, u wie- 
czerzy. bas Meer iſt über ber Erde, 
morze ielt na ziemi. fiber dem Monde 
it alles ewig; nad miefigcem wfzyft- 
ko ieft wieczne. fiber die Furcht it 
auch das darzu gekommen, do Goiażni 
iefzcze to przybyło.» ich bin zul der 
Zeit über der See geweſen, ia podiow 
czas na morzu byłem. die fiber dein 
Strohme waren, konnten es ſehen / kto⸗ 
rzysża rzeką byli, mogli to widzieć. 
fie wohnen über dem Rheine, oni mie- 
fzkaią za Renem. nicht úber ein Maaß 
Wafer darzu nehmen, wody do tego 
niebrać wiecey nad miarę. etwas 
über die Zahl, co więcey: nad liczbę. 
über andere beruͤhmt ſeyn ) nad in- 
{zych być.sławnieyfzymujsbie See ift 
über die Maaßen angewachfenzeimoze 
zebrało pad miare.. über drey Vage 
nicht zu Rom bleiben, nad tray dni 
nie wiecey w Rzymie zofłać. estwüren 
nicht uͤber zehen tauſend Menſchen, nie 
było więcey nad dziefięć tyſigey lu- 
dzi. es find über ſechs Monathe, wig- 
cey tak fześć miefięcy ielt. was wollt 
ihr über diß? czego. więcey chcecie? 
über der Tafol, u ftoły przy ftole, ie- 
dząc, úber die Treppen hinunter mwer- 
fen, ze wfchodow zrucić na doł. ei: 
nen Verzug über den andern erdenken, 
ZW oke iedno na drugą wymyślać. 
über das fahe er, nad to widział on. 
über zehen Jahre kommen, do dziefię- 
ciu lat przyść, úber Hals, úber Kopf, 
na kark, na głowę, na tep: 

Ueberall, wfzędzie; lieber ſeyn wollen, 
raczey woleć być; ſicherer ſeyn , als 
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hier, wfzędzie. bezpiecznieyfzym być 
iak tu; gelten, popłacać, iść: wizę" 
dzie. es wird uberall ausgelacht, to 
wfzędzie będzie wyśmiane. 

Ueberall her, zewfząd: kamen uberall her 
zu ihm, zewfząd poprzychodzono do 
niego, 

Ueberall hin, wfzędzie. 

Ueberantworten, oddać; einem einen 
Brief, komu lift iaki. 

Ueberautwortung, Y oddanie. 

Ueberaus, nad miarę; erſchreckt merbet 
być przeftrafzonym ; ſurchtſam machen / 
boiazni nabawić; durch eines Brief be: 
weget werden, czyim liſtem być po- 
rułzonym. ſich überaus berühmen, 
nad miarę fie sławićz ſich bemuͤhen⸗ 
nad miarę De trudzić.  qtberaud unser? 
fódmt, mad miarę niewftydny; nil 
Ken, pożytecznym byc; vermehren, 
przyczynić; mit etwas zufrieden fen 
być z czego kontent; einem gewogen 
feyn, komu być przychylnym; einem 
lieb ſeyn, miłym być komu; f. Sehr. 

lieberbauenipizabudowac; einen, komu 
okna. 

Ueberbieten, więcey dawać ,. *w)stargu» 
wiecey podawać. 

Ueberbinden, nawiązać, przywiązać! na 
czym, 

Ueberbleiben, zoftad, zöftawad, zoftawać 
fie, zofłać fie. 

Ueberbleibſel. 3. oſtarek; der Speiſen, 
iadła, potraw, f, Uebrig bleiben. 

Ueberbleibungen, ei oftatki. 

Ueberblieben, pozoftaty ; aus oder in dem 
Kriege, 2 woyny, albo na woynie; 
ift der Haß, nienawise pozoſtala, ro co, 
nicht geſtorben ſeyn, 155 przeżył, co; 
vor einem ſeyn, pozoftać fię po kiem. 
uͤberbliebene Dinge, pożoftałe rzeczy. í 

Ueberbringen, zanieść ; einem einen Brief 
komu lift przynieść, doniesé; bić 
Nachricht von etwas, wiadomość © 
czym; etwas neues, co nowega; DIE 
Trouppen mit ſich, woyfko 2 ſobg 
przyprowadzić ; einem etwas, co ko” 
mu przynieść. das Schiff hat uns 
ſchlafend uͤberbracht, spigcych nas 
okręt przyniość. 

Ueberbringer, n praynoſiciel; eines Brit 
fes, liſtu. 

Uleberbringerinn, $. przynoficielką. 

Ueberbringung, F. praynoſzenie, przy” 
nieſienie. 

Ueberburzeln, ſich, wywrocié fie 24 
twarz. 

Ueberdecke, f. przykrycie; auf etwas W 
gen, na co dać. 

Ueber⸗ 
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Uleberdecken, przykryć, pokryć; mit et: 
was, co czym. 

Ueberdem, do tego. 

Aeberdiß, nad ro; wirſt du dich hoͤchlich 
verbinden, zobowiązefz go fobie mo- 
no ; find wir von unſern Altirten verz 
laſſen worden, porzuceni iefteśmy od 
nafzych Sprzymierznikow ; lief die 
Nachricht ein, nad to wiadomość przy- 
12 a. uͤberdiß liebe ich den Vater mehr, 
nad to tym więcey oyca kocham; 
was ſoll ich dir fügen? nad co co ci 
mam więcey powiedzieć? 

lieberdritfia , AMEIR Ai ktory “fobie 
ftęfchnił; eines Dinges, iaką rzecz; 
der Studien, nauki; gar fehr, bardzo; 
werden, ftad fie ftęichnionym , ftę- 
fchnić, fprzykryć fobie. machen, daf 
einer nicht uͤberdruͤßig wird, uczy⸗ 
nic aby fobie kto nie ſtęſchnif. 

Ueberdruͤßig, adv. z utęfchnieniem. 

Ueberdruß, 7. urgfchnienie, fprzykrze- 

Nile. 

Uebereilen, przypaść, nieſpodzianie; ei- 
nen, na kogo; fih, spielzyé fię; in 
einer Sache, w iakiey rzeczy. 

Uebereilet, przyśpiefzeny, pośpiefzony. 

Uebereilung , F. przyśpiefzenie; pośpie- 
fzenie: 

Ueber einander, iedno-na drugie x= find 
fie todt hingefallen, zabici padli. 


Ueber einander fallen, iedno na drugie 


padać. 

Ueber einander halten, trzymać fie z 
fobą. 

Ueber einander haufen, feładać na kupę ; 
das Geld, pieniądze. 


Ueber einander legen, kłaść na kupę. 
Ueber einander ſchlagen, zwiiać wiem 


no. 
rani einander ſetzen, dedno na drugie 
286. 

Ueber einander werfen, iedno na drugie 
rzucać. 

Ueber einander wickeln, zwiiać, zwinąć 
iedno na drugie. 

Uebereinkommen, zgadzać fie; mit uns 
fern Zeiten, z nalzemi czafami. Je 
kommen nicht mit einander überein, oni 
ſie nie zgądzaią z febą. die Rede 
kommt mit deinen Briefen überein, 
mowa zgadza fię z liftem. ſiehſt du 
nicht, wie dieſe Dinge mit einander 
uͤbereinkommen? nie widzifz, jak fie 
te rzeczy zfobą zgadzaią? mit diefen 
Jahren, z temi laty. mit etwas nicht 
uͤbereinkommen, nie zgadzać De z 
czym, 
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Bchereinfommend, zgadzaigcy fie, zge- 
dny, zchodzacy fie, z czym dru. 
giem. 

Uebereinkommend, 
zgodnie, pod ug. 

Uebereinkunft, f. zgodność, zgadzanie 
frę, przyzwoitość. i 

Uebereinſtimmen, zgadzać fię, fchodzić 
De: mit einander, 2 foba. fie ſtimmen 
alle überein, oni fie wfzyfcy 2ga- 
dzaią. 

Uebereinſtimmig, 


adv. przyzwoicie, 


zgodny, -zgadzaiący 


HO 
Uebereinſtimmung, f- zgodność, zgadza» 
nie fie; der Töne, tonow w głofie, 
CG Uebereinkunft, potym Harmonie: 
Uebereintreſſen, zgadzać fie, fchodzić 


ię; 

Uebeintreffung, V. zgadzanie fie, zgo- 
dnoseynfchodzenie fie. 

Ueberfahren, przewieść fięj przeprawić 
fie; uͤber das Meer, 28 morze; an 
das andere Ufer, okrętem na drugi 
brzeg. 

Ueberfahrt, f. przewoz, przeprawa; uber 
deu Fluß, za rzekę. 

Ueberfall, m. napaść, uderzenie, napa- 
dnienie ; vom Feinde, od nieprzyia- 
ciela. einen durch lleberfall etwas 
nehmen, przez napaść wziąć co komu. 

Ueberfallen, napaść, uderzyć, naiechać ; 
einen plößlih, na kogo, albo kogo 
nagle; bey finfterer Nacht, pod czas 
ciempey nocy; einen unvermuthet, 
kogo niefpodzianie ; da er es ſich nicht 
vermuthet, gdy on fie tego nieſpo- 
dziewat; im Schlafe, we śnie; einen 
mit Gewehr, na kogo napaść 2 orę- 
zem; ein Land, kray naiechać. ein 
tiefer Schlaf hat ihn überfallen, tęgi 
fen go napadł; von einer Krankheit, 

« napadnionym być od choroby. 

Ueberfließen, obfitować, opływać, wy- 
lebać, zbierać, f,Ueberlaufen, Ueber⸗ 
ſchwemmen, E 

Ueberfluͤßig, obfity. uͤberfluͤßiges Geld, 
obfite pieniądze; (epp, obfixym być, 

Ueberflüßig, adv, obficie; einer Sache 
Gewiige thun, iakiey rzeczy zadofyg, 
uczynić; geſaͤttiget werden, naſyco⸗ 
nym Sie Aberfluͤßig lange Zeit, na- 
zbyt długi czas. 

Ueberfluß, m: obfitość, doftatęk, oply- 
wanie; an allen Dingen haben, mieć 
we wfzyftkich rzeczach; macht hoch⸗ 
muͤthig, czyni wyniosłym ; an rich: 
teu, w owocach. 

Ueberfuͤhren, przewieść, przewozić, prze- 
prawiać, preprawić; etwas auf Schif⸗ 

fen; 


fen, eo na okrętach; die Armee uͤber 
den Fluß, woylkorprzęz rzekę ; durch 
den Führt, w brod; a) zo co, uͤber⸗ 
weiſen, przekonać, kogo dowieść:ko- 
einen Gegner, przeciwnika, prze- 
nykowi; mit Zeugen, sw'iadkami; 
mit Beweiit thuͤmern, dowodami; eiz 
nem einer Sache, koga o 1akaırzeczz 
des Geizes, lakomitwo dowieść; 
mit einem Briefe, kago litem 
konać, albo, komu liftem dowies 

Heberi uͤhren, das, n. pr zewożenie; prze- 

ianie. 

Uebertubret, m. przewc Rik: przeprawcaj 
ihm das Fuhrlohn geben, dać mucza- 
płacę 2a przewoz. 

Ueberfuͤhrung / V. przewieżieniey. prze- 

rawienie; 2) przekonanie, dowie- 


gabe, Y, poddanies ſich baun an⸗ 
cken, vorhaben, gotować hie, zbie- 
rać De da poddania; einen darzu bez 
wege t kogo do niego p orulzyć; dar⸗ 

ein wt gell, ze zwolie, na poddanie ; 
ſich keine Bedingu gen dabey vorſchrei⸗ 
ben leſſen, nie dać fobie żadnych ra- 
chunkow przy niem przepifować; 
Abgeordnete deswegen abſchicken, po- 
słow, komifarzow względem pod- 
dania wyprawić. » 


Uebergang, m. przeście, przechod ; dem 
Feinde berwehren, „przeć śhodu nieprzy- 
iacielowi zabronić; über einen Graz 
ben, przez foflęż Hoffnung darzu ge⸗ 
ben, nadzieję przechodu uczynić; zum 
Feinde, przeście do nieprzylaciela: 


Wap poddaé; ſich einem ganz und 
Pina fie wcale zupełnie pod- 

Ew einen zur gefaͤnglichen Haft uͤber⸗ 
geben kogo do więzienia Und; einem 
das Guth, wies komu'oddać; 2) fich 
brechen, ſyeyen, womitować, Zrzu- 
cić. er übergiebt ſich, wraca fie, po- 
karm. z) ein Amt, urząd oddać, zło- 
żyć. 

Uebergeben, u. poddanie, oddanie. 

Uebergeber, m. poddawca, poddalący. .. 

llebergeblieben, pozoftały. 

Uebergebreitet, posłany. 

Uebergefahren, prze: iechany , za co fię 
przewieziono, przeprawiono. 


Uebergehen, wylać, ſ. Ueberlaufen. 2) zum 
Feinde, zbiec do ńieprzyiaciela, na 
nieprzylacielfką ftronę; 3) etwas mit 
etilfieigen, milczeniem co minąć, 
nic o czym nie mowić; 4) bie Augen 
gehen "bm über, łzy mu w oczach 
fioią, łzami be zalewas 
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Uebergehend, wylewaiacy , przelewaig- 
cys fig Abergehende Galle, podlewa- 
iaca, albo rozlewałąca lie żołć. 

lie sderqchicht ! 1. nadwaga. # 

Uebergießen, włać na co, polać pe 
wierżchu, 

Uebergroß , nazbyt wielki, zawiejki. 

Uebergülden, pozłacać, pozłocić; ſilber⸗ 
ne Geſaͤße, frebrne naczynia. 

Ueberauldet, pozłocony , ee 

Ueberguͤldung, F. pozłacanie, pozłoce* 
nie. 


Uebergypſen, pogipfować, gipſem po- 
bielie. 

Uebergypſet / pogipſowany, gipſem po- 
bielony. 


Ueberhaͤufen, va kupena fkładać ; einen 
mit Wohlthaten, kupę dobrodzieyitw 
na koge haktasé; mit Geſchaͤfften, 
obłożyć kogo mnoftwem ſprawun- 
kow, interelow; mit Schulden, diu- 
gami abarczyć. 

Ueberhaͤufft, przywalony, obłożony; mit 
Schulden, dłogami; mit Verrichtan⸗ 
gen, ſprawunkami. 

Ueberhand, /. zwycięftwo, ſ. Sieg, 2) 
göra,. überhand nehmen, göre bras. 
die böfen Sitten nehmen taͤglich uber: 
hand, .złę obyczaie co dzień górę 
biorą. der Wind nimmt überhand 
wiatr ore bierze. die Krankheit 
nimmt überhand, choroba górę bie- 
rze, wzmaga fię. 

Ueberhgupt, powfzechnie, obolem ` ai: 
les überhaupt nehmen, wfzyftko ogo- 
tem brać. einem das übrige überhaupt 
empfehlen, das aber infonderheit, co 
ogołem: komu źlecić, to zas w fzcze- 
gulności, es find uͤberhaupt fuͤnfe ge⸗ 

weſen, die ihn los geſprochen haben, 
było ich ogotem pięciu ktorzy go 
niewinnym Uznali. 

Ueber heben, podnieść, uwolnić, rufzyć; 
einen der Winter = „Quartiere, rufzyć 
kogo z leży zimowey; einen br 
beit, uwolnić kogo od pracy: 2) fi ich 
uͤberheben, wynolis fie; einer Sache, 
z iakiey rzeczy uwolnić. 

Ueberhin, tuż zaraz, co prędzey; eilen, 
pofpiefzyć fię z czym. 

Ueberhin führen, przewozić, przewieść: 

Ueberhin gehen, przechodzić; fiber et? 
was; przez wierzch czego. 

Ueberhin laufen, przez wierzch czego 
przebiegać. 

Ueberhin ruſcheln, niedbale rzecz iaką 
czynić. 

Ueberhin fótfen , przepłynąć, przepra- 


wić fie. 
Ueber? 
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Ueberhin reihen, przeyść. minąć: 
Ueberhobeln, gładzić, ciotat, gładko, f. 
Hobeln, 
Ueberhobelung, F. 
gładkie. 
Ueberhoben rufzony ; der Winter Quar⸗ 
tiere, z zimowey leży; uwolniony, 
einer Sache, od iakicy;rzeczy. 
Ueberhsted „istuchad mowiącego, prze- 
ı słuchać. 2) ich habe ed.iherhötet, nie 
dosłyfzałem, albo przesłyłzałem fie. 
Ueberhuͤpfen, przefkoczyć ; was vor der 
Fuͤſten liegt, co przed nogamit leży, 
f. Uebergeben. 
Ueberhuͤpft, opufzezony, przefkoczony. 
Ueberkaufen, przeplacić, kupuiąć, ſiehe 
Kaufen ee 
Ueberkippelu, noznak, wyirocie. 
Uleberkleid, 1. Lata na wierzch. 
Uaberkleiden, wdziać na wierzch. 
Ueberklug, medrek, mędrkowaty, nad 
to mądry; ſeyn, mędrkiem być. 
Ueberfommienmabyd, doftaćyczęgo o- 
trzymać, co doftąpić czego; pizy- 
chddzić, przyśedoczego, dokąd, mad- 
chodzić pmadęyść, | sg W 
Ueberkunft, /. przyseis, nadeście, przy- 
chodzenie; machodzenie „ 
Ueberladen, przeładować, uciążyć:; fe 
neu, kogo 0 den 
Ueberlaſtig, ciężki; einem, Komu, albo 
adla kogo; einem feu, bgëigda koro 
ciężkiem. + KR 
Ueberlaͤufer, a zbieg, co uciekł; He 
derlicher, ladacoys: nuch dem Kriegs- 
rechte Verfolgen, upominać ſie o zbie- 
ga podług woiennego prawą. von Ue⸗ 
berlaͤüfer Trouppen aufrichten, as abie⸗ 
gow czyich, poczty zebrać. 
Ueberlang, przed tým kiedyś: 
Ueberlaſſen, uftąpić, puscie; einem 
etwas, eo comu; ſein Amt einen an- 
dern / Wo urzad komu; eine Sache 
um einen billigen Preiß, aner niskz za 
Malz denz. ede bot 
Ueberlaſſung, A uſtapie nie pufzczenie. 
Ueberlaſt, z. przykrość, naprzykrzenie; 
einem thun, komu czynić, 
Ueberlauffen, als Waſſer, przelać, prze- 
leu ac fie. 
źrżodła fig przelewaią, f, Ueberffießen. 
1) zu dem Feinde, zbiec, zbiegąć, do 
nieprzyjaciela; 3) mit den Gedanken, 
wyślą co przebiec; 4) zur Unzeit zu 
einem kommen, w niewczas przyść 
do kogo, zaść kogo; 5) einen mit dem 
Degen, z pałafzem na kogo wiechąć ; 
6) einem im Laufen zuvor kommen, ko” 
go w biegu wyścignąć, prześcignąć. 


gladzenie , ciofanię, 


die Brunnen lauffen ghet: = 
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Ueberlaufen , das, v. zbićżenie, ucie- 
czenie. 

Ueherlaut, iafno ; reden, mowić; lachen, 
śmiać ſie; rüfen, wołać. 
Ueberleben, przeżyć, żyć po. der Das 
ter hat den Sohn nicht lange überlebt, 
nie.długo po fynie żył oyciec, nie 
wiele przeżył oyciec fyna. einen 
glücklich preiſen, weil er alle die Sei⸗ 
nigen uͤberlebt har, mieć kogo za 
fzczęsśliwego że, wfzyftkich dwoich 
przeżydz in gutem YBohljeyn; w do- 
bry m, mieniu, 

Ueberlegen, zważać, zważyć; wohl, geit 
fig, dobrze, pilnie; alles, wfzyfiko; 
eine Sache recht, iaka rzecz dębrze 
etwas gengu und eigentlich, eo nale- 
życie y właściwie, 

Ueberlegen, wytlay, przewyżfzający, 
celuigey; einem ſeyn, wyżiżym być, 
od kogo-w'ezym, przewyżfzającym, 
celuiącym;*tu Tapferkeit, daleko mę 
wem; an Macht, potega;; an der 
Zahl und Stärke, liczbą y moca. 

Ueberlegt, zważony; rożważeny. 

Ueberlegung, V. Zzwazenie, „zyażanie, 
różważanię, rózwazenię,, 

Ueberlernen, lepiey uczyć fie. 

Ueberleſen, czytać dla kogo. 

Uleberlen, zbywałący, zbytni; nicht zur 
Sache noͤthig, do rzeczy nie po- 
trzebny. es ſoll in der Sache nichts 
fehlen „allein auch nichts uͤberley ſeyn, 
nie powinno nic brakować w rzeczy, 
ale tetz nie powinno nic zbywać. 
uͤberley haben, mieć nad to; nazbyt 
cegor 

Ueberley, adv. nazbyt, więcey iak trzeba, 
wiege iak dofyć. uͤberley klug, na- 
Zbyr rofwopny; einem Genuͤge thun, 
nazbyt do ukontentowania co komy. 
uczynic. 

Ueberliefern, wydawać, wydać; einem 
etwa / co komu; in die Haͤnde, w rę- 
de; einen lebendig oder fott, kogo 
żywe:albo nieżywo oddać ; einem piz 
nen Brief, komu Lf iaki, fiebe lle⸗ 
bergeben. ` 

Ueberlieferung, V. wydanie, wydawa- 
Die," 

Ueberliſten, podeyść : einen, kogo, ofzu- 
kać; zdradą na kogo zachodzić, ſiehe 
Betriegen. 


Uebermachen, przesłać; einem etwas, co 


komu; einem ein Paquet, komu pa- 
kiet iaki, f; Ueberſenden. 
Uebermaaß, u. nad miar, nad miara; int 


Eſſen und Trinken, w iedzeniu y w 
napoiuz 
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napoiu; treiben, nad miarę czynią, 
zbytkować. - 

Uebermaͤßig, zbytni, zbyteczny ; nad 
miarę ; ſeyn / zbytecznym być; miar- 
kę przebierać, 

Uebermaͤßßig, adv. zbycecznie, nad miarę ; 
einem ſpendiren, komu dawać; ſich 
freuen, radować fie. er war uͤbermaͤſ⸗ 
D boſe, zornig, on był nad miarę, 
złym, zagniewanym. 

Uebermalen, zamalować, przymalować. 

Uebermannen, przezwyciężyć, przcko- 
nać, ſ. Ueberwinden. 

Uebermenſchlich, nadludzki, wiecey iak 
ludzki. 

Uebermorgen, pó jutrze. morgen, oder 
laͤngſtens uͤbermorgen ſollſt du es erfah⸗ 
ren, iutro a naydaley po iutrze do- 
wiefz fię. was uͤbermorgen if,- adj. 
posiutrzeyfzy ; dergleichen Tag, po- 
1ucrzeyfzy. dzień. i 

Uebermeiſtern, przezwyciężyć: 

Uebermuͤthig, wyniosły, pyfzny; ber 
etwas werden, ftać fie z czego wynio- 
siym, pyfznym. d 

Uebermuͤthig, edv. cyfzno, wyniosło. 

Uebermuth, m. wyniosłość, pychą, ħar- 
dość. 11305 

Uebernachten, przenocować; in einem 
Wirthshauiſe, vw gościencu ben. einem 
guten Freunde / u dobrego pray iacieſa. 

Uebernacht, przez not; im Schiffe ſchla⸗ 
fen, w olcręcie ſpa c. 

Uebernahme, F. przezwifko. 

Uebernatuͤrlich, nad naturalny; nad przy- 
rodzony, nad porządek Rodu: 

Uebernatuͤrlich, adv. nad naturalnie, nad 
przyrodzenie. 7 

Uebernehmen, waelgez eine Arbeit! ja- 
kiey prey; fiń im Eſſen und Trin⸗ 
ken, przebrać w iedzeniu ye. na- 
poii, przeładować żofądek, |+| 

Uebelnehmend,  przebiemałący, (biorący 
ca na fiebie4"podeymutący fe. 

Uebernehmung, f wzięcie na fiebie, 
podiecie fię, przebranie nazbyc 
zdzieranie w podatkach. 

Ueberraſcheln, złapać; einen in der Wez 
belthat, kogo xa złym uczynku; bey 
einem Franenzininer, u złey kobiety. 

Ueberrechnen, porachować, policzyć, ra: 
chunek robić. CG 

Ueberreden, przekonać, namowié; tie 
nen, w kogo, daß ein Ding fo ſey, wie 
er ſchreibt , de rzecz tak ieft, jak on 
pilze. er hat feinen Landsmann nicht 
überreden konnen, on nie mogł tego 

xwmowić w fwolego ziomka. ich Hae 
Se niemals überredet werden koͤnnen, 


NES 
daß die Seele ſterblich it, nigdy nie 


mogłem być przekonanym; o im, ŻE 
dufza ieft śmiertelna. 

Uebertebet , "namawiony , przekonany 
mową, dowodem, o czym. 

Ueberredung, f. namowienie, ‘nimowa 
wmowienie, przekonanie. auf Ut* 
berredung etwas thun, z namowienia 
co uczynić. auf eines Ueberredung ei? 
ne Reife vornehmen, 2 czyley namo- 
wy drogę przed fie wziąć. 

Ueberreihen, oddać, prezentować, od- 
dawać. 

Ueberreif, adj. przeźrżały, przeftaty- 
uͤberreif werden, przeźrzatym nazbyt 
dozrzalym, nazbyt doftalym być. 

Ueberreiten, ziezdić, zaieździć. Ueber⸗ 
ritten, zieżdżony, zaieżdżony. 

Ueberreſt, m. oftatek, oftatki. 

Ueberrock, . zwierzchnie odzienie. 

Ueberrumpeln, napaść nieſpodzianego; 
einen, kogo; o) podeyść, z nieder 
baczka wziąć; eine Stadt, miafto, 

Ueberſalben, pomaścić, pofmarować. 

Ueberſchattung, J. zacienienie. 

Ueberſchicken, zastać, przesłać; einem 
ein Buch, komu kſiazkę. a 

Ueberſchickung, V zasłanie, przesłanie; 
eines Brieſes, liftu. 

Ueberſchießen, zbywać, zoftawad, ftyr- 
czeć, widać zkąd. 

Ueberſchiffen, przepłynąć, przeżeglować. 
ſich und das Geinige, ‚fie y fwoie rze- 
czy przeprawić. 

Ueberſchiffung, J przepłynienie, przepra- 
wa, przeprawienie 

Ueberſchifft, przeżeglowany, przepfy⸗ 
niony. 

Ueberſchlag, m. obłog, wylog, wywi⸗ 
nięcie, p/ur. obłogi, wyłogi; Hals⸗ 
Tragen, kołmierz; 2) der Wage, na 
waga, co przewaza; 3) ło co, Rech⸗ 
nung, rachunek; machen, uczynić, f- 
Ueberrechnen. 

Ueberſchlagen, przeważać; 2) żo co, um? 
legen, obtogi, wyłogi dać, wywinąćś 
3) to co, baͤhen, plaſtrem okładać 
plaftr przykładać; 4) zo co, uberrech⸗ 
nen, porachować, polizyć. überſchla⸗ 

gen laſſen, als Waſſer, zlecić, iako to 
wodę, 

Ueberſchlaͤmmen, mułem pokryć, zmu* 
lie; die Felder, pola. 

Ueberſchleichen przyleść, przywleć fie- 
der Tod uͤberſchleicht uns, śmierć przy” 
lazuie do nas. 


Ueberſchleichung, V przylezienie, pray? 
wieczenie De, 
Ueber⸗ 
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Ueberſchmieren, poſmaroprass mit Boe 
gelleime, lepem; den ganzen Leib, całe 
ciało ofmarować. 

Ueberſchmiert, poſmarowany, ofmaro- 
Wany. 

Ueberſchnellen, zwieść, ofzukać; oczy 
omamić komu piw me fenfie. 

Aeberſchreiben, napifać, dać napisz das 
Buch iſt uͤberſchrieben, kſigz ka ieft na- 
pilana, za ief, napis, tytuł ma, 2) 
ſchriftlich zu wiſſen thun, piſaniem 
©znaymić. einem alles uͤberſchreiben, 
was man gewiß erfahren hat, komu 
wfzyftko napifać, czego je zapewne 
dowiedziano. 

Ueberſchreiten, przeftępować, przeftąpić; 
Maaß und Ziel, miarę y kres, 
eberſchreyen, przekrzyczeć, zahukać, 
eberſchrieben, berichtet, oznaymiony. 

Ueberſchrift, F. napis, nadpis. die ſchoͤne 
Ueberſchrift vergnuͤgt ihn, piekny nad- 
pis podoba fie mu; auf etwas ſetzen, 
nadpis dać na czyn ; darzu ſetzen, przy- 
dać: do czego; auf das Grab hauen, 
na grobie wyciąć, wyrytowaés 2) 
Poetiſche , epigramma; auf einen ma- 
chen, na kogo zrobić. - 

Ueberſchritten, przeftąpienie. ; 

Ueberſchuß, m. remanent, refztz, c po- 
zoftało, nad liczbę. | 

Ueberſchuͤtten, przywalić, przyfypać, za- 
fypać ; mit Verrichtungen obłożyć, 
kogo ſprawunkami; etwas mit Erde, 
co ziemią: przyłożyć; mit Freuden, 
radości kogo niezmierney nąbawić, 
radością napełnić. 

Ueberſchuͤttung f. nafypanie, nakladze- 
nie, nalanie. ; 

Ueberſchwaͤnglich, przelany, przelewaiacy 
ie, przeobfituigcy. S 

Ueberſchwaͤnglich, adv. z przelewkiem, 
przeobficie, przelewaiąc fie. i 
Ueberſchwang, m. przelewek, zby wanie, 

przeważanie ; der Wage, wagi. 

Ueberſchwelle, Y ocap. 

eberſchwemmen, wylać, rozlać, zalać, 
das Waſſer uͤberſchwemmt die Erde, 
woda wylewa, woda rozlewa po zie- 
mi, woda zale wa ziemię. bie Elbe bat 
die niedrigen Oerter uͤberſchwemmt, 
Elba zalała nifkie mieyſca. 

eberſchwemmt, zalany: >; 

eberſchwemmung, J. zalanie, zalewa- 
nie; der Erde, ziemi wylanie. 
ebrfchwinnmen, przepłynąć; aber den 
Fluß, za rzekę, przez rzekę, 

Ueberſehen, przepatrzyć, przeźrźeć, prze- 
glądać; etwas geſchriebenes, co pifa- 
nego; 2) zu gute halten, za dobre 
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Prime ag, pobłażać, przez ſapary 
patrzeć; 3) ro co, vorbey laſſen, pu- 
scić mimo, iedbać o co; die Gele⸗ 
genheit, okazyją, o okazyią ; 4) ſich, 
#0 cos fehlen, omylić fie, pobłądzić. 

Ueberſehung, F. pobłażanie, przez ſapa-· 
ry patrzenie; 2) błąd, omyłka, omy- 
lenie De, 

Ng ees. posłać, przesłać, f, Schi⸗ 
cken. 

Ueberſendet, postany, przesłany. 

Ueberſetzen, prꝛeprawia ć,przeprawi cg uber 
die See, za morze; die Armee, woy- 
fko; mit Schiffen, okrętami; 2) prze- 
kładać, przetłumaczyć, 20 co, verdol⸗ 
metſchen, etwas aus dem Griechischen, 
c Greckiego; in das Rolniſche, na 
Polfkie; von Wort zu Wort, słowa w 
słowo: ng)w kupnie, w targu więecey 
dawać, poddać więccy ; 4) etwas bey 
dem Feuer, codo ognia przyfławić. 

Ueberſetzen, das, n:s przekładanie, tłu- 
maczenie, przetiumazenie, 

Ueberſetzer, m. tłumacz, przekładacz, 
przekładca. 

Ueberſezerinn, F. dumaczka,: przekła- 
dczyna. 

Ueberſetzt, przekładany, przełożony, 
przetłumaczony., tłumaczony; aus 
dem Deutſchen in das Polniſche, 2 
Niemieckiego ma Polfkie, 

Ueberſe ung, €, przekladanie, dumacze+ 
nie, przetfumaczenie; eines Buches, 
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kfiążki; eines Wortes, słowa; etwas 


freye und weitlaͤuftige, nieco wolne y 
obfzerne przekładanie; . 2) przepra- 
wa, to cd, lieberfabit úber den Fluß, 
przez rzekę. 

Ueber fin; w górę, wyżey ſtebie; und 
unter ſich gehen, y nadoł ponizey die- 
bie isć, chodzić, 

Ueber ſich gebogen, w górę wygięty. 

Ueber fich gebückt, na znak 55 

Ueber ſich gekehrt, naznak wywrocony; 
das Geſicht, twarz. 

Ueber Gi gekruͤmmt, w znak wykrzy= 
Wiony. 

Ueber Co ſehen, w gorę, wyżey fiebie, 
patrzeć; nad dem Himmel, w niebo. 

Ueberſichtig, krotkiego wzroku, zblifka 
widzący tylko. 

Ueberſieden, zewrzeć, to co, gar zu ſtark 
ſieden, bardzo nazbyt wrzeć. 

Uederfilbern, pofrebrzyć, {rebro dać po 
wierzchu. 

Ueberſilbert, pofrebrzony. 

Ueberſommern, przez lato być. 

Ueberſpannen, gar zu fort ſpannen r na- 
zbyt wyciągnąć, nazbyt rozciągnąć. 

Ueber⸗ 
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Ueberſorelten, rozesłać. 

Ueberſprengen, popryfkać, pokropić; et 
was mit Waſſer, co woda; mit Blute, 
popryfkać krwią; 2) pofypać; was 
man einlegt, mit Salze, to co, zapra- 
wiaig, folą. 

Ueberſpringen,  przefkoczyć; 
Mauer, przez mur. 

Ueberſtanden, wytrzymany , ponieſigny. 

Ueberſtehen, wytrzymać Znieść; Alles 
Unglück, wfzyftko. przeciwne mie- 
fzczęście; bie Arbeit, pracę; die De 
fahr, niebezpieczeńitwo ; etwas gluͤck⸗ 
lich, co fzczęsliwie ; einen harten 
Streit, froga przeciwiióść. i 


2 


w 
De 
Ki 


über die 


Ueberſteigen, przebyć; eine Gegend, 
Zen! H 


kray iaki," przethodzie 51 przewyż- 
fzać. die Koſten uͤberſteigen, den Nu- 
hen, wydatek "przechodzi Larobek; 
przeleść; ale Schwierigkeiten, prze- 
być przez Wfzyftkie przykrosci. 

Ueberſteigung, fe przebycie , przelezie- 
nie przez co. 

Uebereinſtimmen, głofami, kręfkami prze» 
chodzić. N 


Ueberſtreichen, pofmórowaćj pociągnąć; |: 


powierzchu. 

Ueberſtreichung €." pofmarowanie , pa- 
ciągnienie powierzchu. 

teberfireiten; przeprzećyprzekońać,prze- 
zwyciężyć. 

Uleberſtreiten, potrząlnąć, pofypać. 

Uebertaͤfeln, defkami co obić,ę , 

Uebertaͤuben, ogłufzy e. 

Uebertoͤlpeln, zdradą kogo podeyść;zwą+ 
dzić, ofzukać, 

Uebertragen, przenofić, przenieść; gta 
was wohin, co dokąd; 2) die Koften 
für einen geben, kófze ża kogo łażyć 

Uebertreſfen, celować, przechodzić, prze- 
wyżfzać; an Groͤße, wielkością; gz 
nen an Dóflichfeit, kogo a ludzkości ; 
die ubrigen Länder an Fruchtbarkeit, 
inne krąie w wrodzayności ; an Weis⸗ 
heit, w madrosci; an Verſtande, w 
rozumie; an Tugend, wscnocie;: im 
Scherzen, w tartrach; im Malen, w 
malowaniu. ein guter Name übertrifft 
Reichthum, dobre imie celuie boga- 
ftwa. 

Uebertrefung, f. celowanie, przecho- 
dzenie. 

Uebertreten, prześć; zu einem, do ko- 
gó; 2) przeftępować; eine? Geboth, 
czyie przykazanie. 

Uebertreter, m.. przeftępca. 

Uebertreterinn, 7 e 

Uebertretung, F. przeftąpienie. 

Uebertroffen , przewyżlzony. 
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kebertuͤncheir, potynkować, f. zinóe 
Uebertüncht, porynkowany. 
Uebertuͤnchung, fe potynkowanie, 
Uebervortheilen, ofzukiwać, krzywdzić 
Urywać, ſ. Betriegen. 
Ueberwaͤgen, przeważać, przeważyć. 
Ueberwdgimg, Z przeważanie, przewa” 
żenie. 
Ueberwaͤltigen pzzezwyciężyć. 
"Fuebttwdftigesg W. zwycięzca, zawa“ 
iównik. 
Ueberwaͤltiget, przezwyciężony, zawo? 
iowany, zwolowany. a 
Ys y Ta 
E 
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Ueberwaͤltigung, J. przezwycięzenie 
pwółowanie; zwólowźnię. 14 ° 
Ueberweiſen, przekonać kogo, u 
| komu; H Ueberflihren. 0 EE 
Ueberweislich, co może być dowie 
dżiońe, 
Ueberweiſſen, pobielać, pobielić. A 
Ueberweißt, pobielany, pobielony. 
lieberweiſſung, F. pobielanie,;pielenie- 
Ueberweiſung / F. dowiedzienie, przekö* 
nanie: ; 
Ueberwerfen, wrucić, wrzucaćz eil 
Kleid, fuknię wdziąć 2):fich mit el 
nem uͤberwerfen, przymawiać Je: Wi 
dzić e 2 kiem 0 co. fr j 
Ueberwiegen, przeważać , „przeważyć 
dleſer Theil (peche delt anden / e 
część przeważa daleko drugą. R 2 
Ueberwieſen, przekónany, dowiedziony” 
Ueberwinden, zwyciężyć, „przezwycię” 
żyć; den Feind in einer fo großen 
Schlacht, nieprzyjaciela w rák wiel, 
kiey bitwie; zur See, na morzu. er 
hat überwunden, on zwycigtyl. 
Ueberwinder, m. zwycięzca; ſich dafur 
ausgeben, za zwyägzcgligindawaen 
Ueberwinderinn, F. zwyciężczyna, 
Ueberwindlich, eo moze bye zwyciężó” 
ny, zwojowany. 
Ueberwindung, J zwyciężenie, prze” 
zwyciężenie: ( 
Ueberwogen, przeważony. 
Ueberwunden, < zwyciężony„ zwoiow#“ 
ny, zawolowany. 
Meberzählen/;inachowads liezy& u 
Ueberzeugen, dowieść; einen einer ET 
che, komu iakiey rzeczy; mit Zeugen / 
świadkami ; mit Zeugniſſen, swiadelt“ 
wami; mit Briefen, liftami' przekó” 
nać, kogo, przeświadczyć. 
Ueberzeugt, przekonany, przeświadczo” 
ny, dowiedziony; durch das Gewiſſel 
ſehn, fumnieniem być przeświać” 
czony. 
Ueberzeugung, /. przeświadczenie, prze” 
konanie, dowiedzienie. 
Ueber⸗ 


azat u E B BIE. 

lleberziehen, odziać, oblec; mit Pelte, ſu- 
Dem powlec. 2) einen, oder auch ein 
Land, kogo, albo też kray; mit, Krie⸗ 
ge, woynę podnieść, przeciwko ko- 

1 mu; w woynę uwikłać kray. 

Uebersiebuną / f. mit einer Sache, po- 
Wleczenle, okrycie, iaką rzeczą. “7 

eberzoͤgen, pokryty, powleczony. 
eberzuckern, pocukrować, 
eberzuckert, pocukrowany, ocukro- 
wany. 

Ueberzug, m. powłoka; pofzwa. 
eberzwerch, poprzeczny ; Weg, poprze- 
czna droga. 

Ueberywerch» 22%. poprzecz, z boku; zo 
co übers Kreuz, na krzyż; ſchneiden, 
craja c. 

ueblich, używany, zażywany. übliche 

örter, używane, zażywane słowa; 

M Sprichwort, przysłowie. | : 

e lich, adv. używanie, żźwyczaynie ; re- 
en, mowić. 

Deko, pozoftały, infzy, dfugi, w tym 
famym ſenſie. da übrige Geld, po- 
Zoftałe pieniądze: er if noch übrig 
aus der Familie, on ieft iefzcze po- 
Zoſtatym z familii. einige Hoffnung 
ff noch übrig, nieiaka nadzieia pozo- 

ala jet. im uͤbrigen glaube, wierz 
naoſtatek. übrig laſſen, oſtatek zofla- 
Wie übrig ſeyn / pozoftać ſie; volt et 
ner Armee, od czylego Woyfka. bon 
vielen Freunden hat er noch einen übrig, 
2 wielu przyiacioł ins iefzcze iedne- 
go, pozoftałego. ich fife die übrigen 
gehen, infzych mitami d za 
uche, na oſtstek, w öſtatku; miß⸗ 
falt mir ſolche Stelle nicht, ro miey- 
ice fie mi podoba; wollte ich, er wäre 
gelehrter, „w oftatku chciałbym aby 
ył uczenfży; leide ich es gar gern, 
fad to cierpię w ollarku. 

llebung, € ćwiczenie y tägliche, codzien- 
ne; des Leibes, ciata; in einer Sache, 
W iakiey rzeczys thut viel, czyni 
Wiele; im Reden, wWmowienin; in 
den Waffen, ćwiczenie róbić orężem. 
icariat, h. Wikaryat, namieftniftwo. 
Ice -Yomital, u. Wiceadmirał, Wodz 
poty: . 
ice Canzler, m. Podkańclerzy. 
ſee⸗Mrefident, m. Wiceprezydent. 

Bice -Bormund, m. podopiekun, namie- 
fnik opiekuna. i 

Ze = Bormuiubfchaft, J. podopiekuń- 
wo. 

Ricemte, m. ein Standestitel, Podhrabia 
Wicehrabia. 
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Vietualien, plur. żywności; auf einen 
Monat, na jeden mieliac. 

Vieh, „. bydlę; unvernuͤnftiges, niero- 
zumnć; großes, wielkie; zahmes, Flet- 
nes, łaliawe; małe; dus wohl bey Zei: 
be ift, ktore w ciele jeft, niechude, 
krankes, chores niit Hoͤrnern, 2 roga- 
mu, rogate; mit Dorfen, ze fzczecią, 
fzczecifte; elnhelmiſcheg, domowe, 
fwoiego chowania ; gëlteg, iałowe; 
zum Eſſen, dosiedzenie; zur Kleidung, 
do przygdasjewania; eine große Menge 
tuſammen treiben, wielką moc Pe- 
dzić bydła; guf die Weide treiben, 

na paiza pędzić; hat eine guſteckenbe 
Seuche, ma żarażliwą chorobę; mat- 
tes, stabe; wird krank, weil es nicht 
freſſen will, Chore ſeſt bo niechce iese; 
in den Büſchen weiden, wo es vieles 
Laub und Zweige giebt, gdzie wiele 
gałęzi 2 lisceiaim y drobnych gałązek; 
2) tu co, Laſtthier, bydlę pod ciężar; 
das die Lafen auf dem Rücken trägt, 
które*ciężary na grzbiecie dźwiga 
gebdndiates , obłatkawione. unbaͤndi⸗ 

ges, nleobfafkawione. 

Vieharzt, m. konował, lecznik bydląt. 

Vieharzenen, € lekarftwo dia bydła. 

Vieharzeneykunſt, V fzruka konowałfka, 
konowafftwo. 

Viehdieb, m. złodziey co bydło krada, 

Vieh diebstahl, ar. kradzierz bydła. 

Viehſutter, m. pafza, ftrawa ula bydła. 

Viehhändler, vu. kupiec bydłem handlu- 
1ący. 


Viehhirt, m. paftuch, paftucha, co bydło 
í 5 i 


padla. 

Viehiſch, bydlecy. viehiſche Wolluͤſte, 
byalece lubości: auf viehiſche Akt, 
bydiecym Ipofobem , jak bydlę. 

Viehmarkt, m. targowilko, rynek na 
bydło, 7 

Viehſeuche, J. zaraza na bydło. 

Viehſtall, m. ftaynia, okoł, obora, na 
bydło. 

Bieftrift, f. wygon, paftwifko. 

Viehweide, f: paltwifko; pafza dla bydła, 

Viehzucht L, chowanie bydła. Blücher 
von der Viehzucht ſchreiben, kfążki a 
chowaniu bydła piiać; fich damit naͤh⸗ 
ren, żywić fie chowaniem bydła; 
große, ſtarke, nutzbare, wielkie, mocne, 
zylkowne. 

Biel, Wiele. es hat nicht viel gefehlet, 
nie wiele niedoſtawafo. gar zu viel, 
nazbyt wiele. viel ſolche Baume, wie- 
le takich drzew. ein Werk, wozu viele 
Leute gehoͤren, robota do ktorey wie: 
Je ludzi należy. ziemlich viel, nie bat- 

B b bb dao 
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dzo wiele. find eurer, ieſt was. viele 
Freunde, wiele przyiacioł, viele Fruͤch⸗ 
f te, wiele urodzaiow, viel Unglück, 
wiele niefzczęścia. viel verſprechen, 


wiele obiecywać, 

Viel, adv. indecl. niefpadkowane , wiele 
daleko, długo. etwas siel unterſuchen, 
überlegen, wiele czego fzukać , co 
rozważać. nicht viel dabey geweſen 
ſeyn, nie wiele być w rzeczach ktore 
fie dzielą. viel anders ausſchlagen, 
daleko fię inaczey trafiać, wychodzić. 
viel bequemer fenn, daleko wygodniey 
być. giel weniger, daleko mniey. es 
befindet fich viel anders, inaczey fie 
daleko znayduie. das ift viel wahr⸗ 
ſcheinlicher, to ieft daleko do prawdy 
podöbnieyfze, viel geſchwinder aus⸗ 
machen, daleko prędzey zrobić, do- 
kazać. 

Vielartig, kilkorodny , kilkorodzayny, 
wielorakiego rodzaju. 

Bieldentig, wiele znaczący, wiele wy- 
rażalący. 

Vieldeutig, adv. wiele znacząc, wiele 
wyrażaląc, 

Vielerley, wieloraki. vielerley Art, wie- 


loraki fpofob. wie vielerley, iak wie. 


loraki. 

Vielerley, adv. wielorako. 

Vielfach, wieloraki, wielki. vielfache Zahl, 
wielka liczba. 

Vielſaͤltig, wieloraki- 

Vielfaͤltigkeit, Y. wielorakość. 

Vielfaͤltiglich, adv. wielorako. 

Vielfaͤrbig, wielorakiey farby, fnaści. 

Vielfraͤßig, wiel żrzący, Zarloczny, ob- 

żarty. 

Wielfraj, m. Zarlok, obżartuch, niena- 

indek. 

Vielfraͤsigkeit, f. obźarftwo. 

Wielfüßig, wielonogi. 

Vieljaͤhrig, wieloletny, wieloroczny. 

Vielleicht, podobno. vielleicht daß, po- 
dobno Żeby. vielleicht weiſſage ich? 
podobno ia wroze? wenn nicht viele 
leicht, ieżeli podobno nie. 

Vielloͤchericht, wiele dziur, wiele wylo- 
tow, malący. 

Vielmal, wiele razy, wielekroć, częfto 
kroć; etwas thun, co czynić. viel 
mal erzehlen , , bardzo wiele razy co 
powiadać; habe ich ihn gebethen, cze- 
ſto kroć poem go. 

Vielmehr, raczey, lepiey. ja vielmehr 
hat er mich betrogen, owfzem raczey 
on mie otzukaf. 

Vielſchwagzig, gadatliwy, co wiele gada; 
gawędzi, 
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Vielſeitig, wielo ftronny. 

Vielſtimmig, wielo głośny. í 

Vieltheilicht, wiele części maigcy, WIE” 
lodzielny. 

Vielvermogend, wiele moin: 

Vielweiberey, J. wielożeńftwo. F 

Vielwiſſend, wiele umieiący, wiele wie” 
dzący. 

Bier, cztery, czworo. vier Theile, citet 
ry cz vier Tage, cztery dni: MW 
vier beſtehend, ze czterech złożony, | 

Vierte, „czwarty. vierter Ort, czwarte 
mieyfce. viertemal, czwarty raz. zun 
viertenmale, poczwarty raz, poczwäl“ 
te. vierter Theil, czwarta częsy 
ćwierć. 

Viereck, m. kwadrat, czworgran, czwor- 
ścian. Ausmeffung eines Vierecks, WY” 
miar kwadratu. 

Viereckicht, kwadratowy, czworgrannys 
czworścienny ; darzu machen, co Kwa⸗ 
dratowe zrobić. 

Viererley, czworaki, Weiſe, fpofob. 

Vierſach, czworaki, poczworny. einen 
zur vierfachen Strafe verdammen, KO 
go na czworaką karę fkazać. 

Vielfaͤltig, czworaki. 

Vierfaͤltig, adv. czworako. 

Vierfaͤltigkeit, F. czworakość. 

Dielfältigung, „ czworowanie, 

Vierfuͤßig, o czterech nogach, cztero” 
nogi. 

Vierhundert, czteryfta. je vierhundert 
mit einauder, po czteryfta razem. 
Vierhunderte, ezterechſetny; Jahr, rok. 

Vierhundert mal, czeceryfta razy. 

Vierjaͤhrig, czteroletni. bierjaͤhrige Ruhe 


czteroletni ſpoczynek. pierjührige 
Reit, czteroletni czas. U 


Vier Jahr, czteroletni przeciąg. 

Bierföpficht, czterogłowy, o czterech 
głowach. 

Viermal, cztery razy, cztery kroć. gt" 
mal ſo viel, cztery razy tyle. größe 
cztery razy więkfzy. 

Viermaͤnner, pl. czterech mężow urzę” 
dowych. | 

Viermänner-Amt, m. urząd czcerech mę” 
20W. 

Viernzonatlich, cztero miefięczny. 

Pierpfündig, cztero funtowy. 

Vierſchrotig, granifty. d . 

Vierſaͤulich, o czterech kolumnach» 9 
czterech słupach. 

Vierſeitig, cztero ſtronny, o Gzterech 
ſtronach. 

Vierſpaltich, na cżworo łupany. 

Vierſpaͤnnig, czterema końmi; Bag 


wo Ad 
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Dierſpitzig, o czterech korfcach. 
tertägig, cztero dniowy; Sieber, fre- 
ra co czwarty dzień przypadaląca. 
Viertdgige Zeit / czterodniowy czas, 
Cztery dni; Seite, czterodniowa 
$ roga. 
Viertheſl, m. ćwierć, czwarta część; de 
nes Faſſes, ftopy ; der Schwerer ciez- 
tości; der Erbſchaft, dziedziłtwa; 
Maaß, kwarta; Weins, wina. 
tertheilicht, na cztery podzielony, na 
Cztery części. 
Diertheilſaͤhrlich , ćwiercioroczny:| 
lertheilſtunde, € kwadtans godziny. 
lerzig, czterdzieści. 
Czterdzieści tyfięcy. e 
Verzigjänrig, czterdzieftoletni, 
teryignia( , czterdziesci razy. 
lerzigſte, czterdziefty. 
tet und achtzig, ofmdziefiąt cztery. 
lerzehn, czternaście. je vierzehn, po 
Szternaftu, po czternaście. 
Dierzehende , czternafty. 
ierzehen mal, czternaście razy. 
IM, koło; około, wkoło, na koło. um 
ſich haben, mieć koło fiebie. um eines 
Haus herum gehen, chodzić koto cz 
jego domu. um eines Geſundheit bez 
ſorgt ſeyn „ ftaranie około czyiego 
"zdrowia. um einen ſeyn bye okofo 
080. um die Gegend ſich aufhalten, 
około tamtych mieyſe przebywać. 
um den Mittag, koło południa; 2) 
o, z, prep. um nichts béie werden, o 
Rie be gniewać. ſich um die Stelle 
danken, wadzić fe o mieyfce. (um 
des Sohnes Tod willen weinen, Pol⸗ 
niſch heißt es, fynowskiey śmierci pla- 
ać, und nicht anders.) um gewiſſer Urs 
gien willen, © niektorych przyczyn. 
3) dla, prep. um deiner Liebe willen 
gegen mich, dla twoiey miłości ku 
mnie, um den Abend, podwieczor, 4) 
einen um Gottes willen bitten, kogo 
Przez Boga proſié. eile um Gottes 
willen! Apiefz fie przebog! 5) ze 
um eines Verbrechen willen, za iaki 
grzech, die Strafe leiden, karę cier- 
‘Piec. um deswillen, dla czego. um fo 
viel, cym; weniger, tym mniey. um 
D viel lieber erwarten, tym daleko le- 
Dies czekać. uni fo vielmehr, tym baxe 
dziey, ſchwerer it der Schmerz, tym 
Ciężfzy ieft żal. um fo viel lieber, weil, 
Im chetniey, Ze. um fo vielmehr 
frene ih mich, weil, tym fię bardziey 
u Siefze, że. 
Macern, zoras; ein Feld, pole; das 
and, ziemię. 


vierzig tauſend, 
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Umarmen, obłapić , Zepiey powiefz, sci- 
dnas einen und fufjen, Seilnge kogo 
y pocałować. * 

Umbiegen, ogiąć w koło. 

Umbinden, obwiązać w koło. 

Umbrechen, obłować, obłamać s etwas, 
co, złamać. 

Umbringen, zabić, życie wziąć; einen, 
3 ſich ſelbſt, fiebie fame- 
go; mit Gifte, trucizną. ſiehe To 
Hinrichten. 8 

Umbringung, J zaboyftwo, zabicie. 

Umbunden, obwiązany. 

Umdecken, okrywać, okryć w koło; 2) 
anders decken, mowym pokryć da- 
chem; ein Haus, dom. 

Umdrehen, w koło kręcić, obracać; ejk 
nem den Hals, komu fzyię. 

Umdrehung, f- w koło obracanie, kre- 
cenie. 

Umdrucken, wcifnaćco; 2) in der Buch⸗ 
druckerey, przedrukować, zo Zeit, 
powtotnie drukować co. i 

Umfahren, w koło obiechać, obieżdżać. 

Umfahrt, a. obiechanie, objazd. 

Umfallen, wpadać, upaść; unter der Laft, 
pod ciężarem. das Pferd it umgefal⸗ 
len, kon upadł. es find drey Thuͤrme 
mit großem Krachen umgefallen, trzy 
wierze, 2 wielkim grzmotem upa- 
dły. 

Umfang, m. obwod, okrąg. die Mauer 
der Stadt halt 30 Stadien im Umpfan⸗ 
ge, mur mieyski ma trzydzieści ſtay, 
w obwodzie, w okręgu. 

Umfangen, obłapić , ścilnąć; einen mit 
beyden Armen, obiema rękami; und 
kuͤſſen, kogo y pocałować; unter eine 
ander, fie w zaiemnie. 

Umfaſſen, obłapiony , ściśniony. 

Umfaſſung, F. obłapienie, ściśnienie. 

Umflechten, opleść w. koło. 

Umflieſen, w koło płynać. es umflieft 
die Stadt ein Fluß, około miaſta pły- 
nie rzeka; man faget auch: rzeka 
oblewa miaſto. 

Umfließend, w koło płynący, oblewa- 
iący. 

Umfliegung, f- płynienie w koło, oble- 
wanie. 

Umſloſſen, oblany w Roto, koło czego 
co w koło płynie. 5 

Umfragen, pytać fię o zdanie w koła: 

Umgang, m. obchod, okrąg, obwod, o- 
brocenie, obrot; 2) mit einem, kon- 
werfaeyia, przeſta wanie z kiem; te 
terer iſt verdächtig , przeilawanie z 


kiem czętlzę ieit podezräane. er hat 
ſtarken Umgang mit ihm, an ma ulta- 
P hb ba wicane 
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wiczne towarzyftwo z niem; aufhe 
ben, poprzeftać konwerfacyi, przefła- 
wania, towarzystwa; wieder anfan⸗ 
gen, znowu zacząć z kiem konwerfa- 
cyią, zabrać tow 'arzyftwo, eines Din- 


ges Umgang haben koͤnnen, moc: Je 


obeyść bez iakiey rzeczy, ſ. Freund⸗ 
ſchaft. 

Umgangen, darum man gegangen iſt, ob- 
chodzony, koło ktorego chodzono 

Untgegckert, obotany. 

Umgeben, otoczyć, opafić; etwas mit 
Graben, co folla; die Stadt mit Waͤl⸗ 
len, miało wołami; mit Mauern, mu- 
rami; allenthalben, zewfząd. 

Umgeben, otoczony, opaſany, 
dzony w koło czym: 

Umgebinde, m obwiązka, 

Umgebogen, w koło gięty. 

Umgebracht, zabity. 

Umgebung, f. otoczenie, opafanie, obig- 
cie w koło 

Umgedrehet, w koło okręcony. 

Umgefallen, upadły. 

Umgegraben, okopany. 

Umgehauen, obcięty; 'poobcinany. 

Umgehen, konwerfować; przefławać, to- 
warzyfzyd, obcować: mit einem, 2 
kiem; taͤglich, codzienme; nicht 
mehr, więcey nie:przeftawać; "mit 
niemand, z nikiem, a) halten, traeti⸗ 
ten, poftępować, poczynać, obcho- 
dzić fie; mit einen übel, z kiem źle; 
hinterliſtig, zdradliwie; hart, żwawo; 
guͤtig, dobrocliwie! auf etwas umge⸗ 
ben, zachodzić na co, zamyskić oo 

auf etwas böſes, na cozłegaz. bus 
Vaterland in das Verderben Dt Tiet, 
zachodzić, “godzić; aby do upadku 
Qyczyznę przywieść. mit Betruge 
umgehen, o zdradzie myśleć; mit gu⸗ 
ten Gedanken, dabremi fię myslami 
zabawiać. mit bem es ſich gut umge⸗ 
Ken. lift, 2 ktorym można przeita- 
wać. 

Umgekehrt, przewrocony, odmieniony ; 3 
ganz, wcale. 

Umgeriſſen, zepfuty, zdarty. 

Umgerühret, porufzany 

Umgeſchlagen, zepfowany. 

Umgeſchmolzen, przetopiony. 

Umgeſetzt, przełożony, przeſadzony. 

Umgeſtoßen, wywrocony. 

Umgeſtuͤrzt , firącony , obalony. 

Umgetrieben, opędzony , obegnany, o- 
prowadzony. 

Umgewandt, wywrocony. 

Umgewechſelt, odmieniony: 

Umgeworfen / boderwany, podkopany: 


obwic- 
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Umgieſſen, oblać, oblewać. 

Umgraben, umher graben, okopać, w koło 
okopać. 1 

Umgrabung, F. okopanie, w koło kt 
panas 

Umguͤrten, opafać, opafywać, opafowaó 
W ka o przepaſac. ` 

Umguͤrtet, opalany, w koło opafywaca 
przepąfany. 

Umhacken, zkopać. 

Umhackung, F. fxopanie, nokopanie. 

Uurhängen, obs fonic, zasłonić, posi- 
staniać. 

Umhang, F. obs fona, zasłona w koło 
dana. 

Umbauen podsidćsipopodcinać,, padra- 
bać; die Baume, drzewa; eisen 
Wald, Aas obeigas einen Baum be 
drzewo. 

Umhauung / Feu podcięcie:; age 
podcinanie; wyęhianie; eines Wul⸗ 
des, jakiego lafus 

Umher, wrkoło, w około. einen Olt 
umher mit Waſſer lee) "mue 
ee, iakie M Kofo wodą zamknąć: 
zalenthalben umher, zewfzad, 1 
wizyiikich ftronyw.kołoż rings um⸗ 
ber, w kolo na kola? w kolutef fo, 
ſ. Herum. 


Umhüͤllen, ee das Haupt, głowę 


„d4winąć: 
Unibiidleć , uwiniety, obwiązany. . sd 
Unthuͤllung, J. uwinięcie, Sagar 


obwiaązanie, 

Umkehren, ummenden, wywracić,, prze” 
wrocić; auf dies letzt aites nąsólłatek 
wizyliko; das unterſte zu oberſt, co na 
Apodzie ieft aa wierzeh wywrocićj 
zd wieder zuruͤck gehen, znowu fie wro* 
cić, wracać; wohin, dokad; unter 
wegs, dz drogi do domu wrocić. ginet 
nicht umkehren laſſen, nie dać fig ko” 
mu wracać. z 

Umkehrung, f> powrot, wracanie fig 
wracanie, wrocenie; 2) einer Stab 
wywrocenie inkicgo miafta. 


URRE en» przyodziać, oktyć fuknk 
wdziat fuknie; 2) andert fleiden, in⸗ 
fze fuknie 'wzigk, inaczej. fię ubrąć 
przebta GH 

umkemmen Nun, zaginąć, przepiśći 
durch Did Schwerdt / mitóżejy s "it" 
biglich, mizeinie; im Feukr, W ogniuś 
in der Schlacht, w potyczce. 

Umlaͤufer, m. cułacz,, biegas, włoczęgł 
powiinoga, f. Herumläufer, 

Umlenken, cofnąć, nazad wrocić; Dei 
Wagen, wez. 

Umleſ 


Uwe uge 


ar 
Umlenkung, J. eofanie, cafanie, cafnie- 
c. 
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um agen, obfzyć, obſay was. 

nagen, ogrysé, ogryzać, poogryzać ; 
Ee Speife,, potrawę. mn 

esch, ogryziony, poogryżany,abie- 
Umnebeit, zachmurzony» Za@miony« 
mnehmen, Wziąć, i wdziść, na wierzch ; 

ein Regenkleid von vetſchoſſener Farbe, 
1 Ponczą zblakowaney batmg yw 
mfluͤgen oborać ; a) mit den Pfluge 

umkehren, pługiem przewraca£. ſiehe 
He ënn, 

mreißen, burzyć, zburzyć, wywrocić; 

die Fefrungswerben sfórtęczne: roboty ; 
"yon Grund auðra gruntu, 2 krete- 

em. 


Umesto, ieźdśść „„obiekdżąć na konit. 
Myiigetjp otoczyć ; den Feind, nienrey⸗ 
ES mit der Reuterey, kawale- 
19. 
neinget / otoczony ,>gpafany, 
Umrühren, zę ed co 
u Poru fzaćzn] { 
zurührung, F. miefzańte, kłucenie, 
imjattelnyi - odmienić kulbake, konia; 
2) fein Vorhaben ändern, fwoie przed- 
lięwzięcie odmienić;  fpofobs:życia 
u tte wziąć. UE 
ttfattefung , F. odmienienisi zamygłu, 
trybu, e Lygia rady. 
mſas, m. odmiana. s 
Nfehanzen, ofzancować, okopać. 
mſchatten, ocienić, cieniem okryć. 
nſchattet, ocientony, cieniem okryty. 
Umſchattung, F. ocienienie, cieniem o- 


"Ekrycie.>i Ze: 
afóyanci oglądać, obeźrzeć, obaczyć 
= wskoło 


Zeen, oftrzyć w koło, pooſtray- 
gać. 

Umſcheinen oświecić w koło ; etwas co. 

Umſchiſfen, ożeglować. A MOWY 

Umſchlag, m. Okrycie, wywinięcie, Wy- 
log. Umſchlag eines Briefes, koperta 
na lift; eines Buches, den Band zu 
ſchonen „ obwinięcie kſigzzki dla e 
chrony oprawy; von Kraͤutern, obło- 
ženie ziofem, plaftr. erweichender und 
zertheilender Umſchlag, plaſter, albo 
obłóżenie miękcząee, y ro zpufzcza* 
iące. obłożenie; am Weiberrocke/ brzeg 
U fpodnicy wygięty. 

Umſchlagen, wybić, #0 co, umwerfen, 
wywrocić; ein Pflaſter, plaſtrem obło- 
żyć ; den Mantel, obwinać fie w 
plafzez; żo co, verderben, pfuć; #0 60 
schlimmer werden, plus lie; to co, fal- 


une 


leu, upadać; to co, Wetten: Me ein 
Fuhrwerk, wywrocić, iako furę. tm. 
ſchlagen laffen żołnierzy werbowa£. 
einen Umſchlag über etwas machen, 
obwinąć co. í 
Umſchließen, opafać w koło. 
Umſchlingen, w koło obwiązać, albe 
obwiązać fie, okręcić wikoło czego. 
Umſchloſſen, otoczony w koło, zam- 
knięcy: ze wfząd. 
Umſchlungen, pookręcany. 
Umſchmeißen, obalić, wywrocić ; einen 
zu Boden, kogo na ziemię. 
Umſchmelzen, przetopić, przeważyć, dru- 
gi raz; ein Metall im Feuer, krufzeć 
w: ogniu przetopić. nę 
Umſchmieden, przekować, przekuć. 
Umſchmieren, ofimarować , oblepić , po- 
oblepiać. 
Umſchmiert, ofmarowany , oblepiony. 
Umſchneiden, okroić, pookrawać. 
Umſchnitten, okreiony, obrzezany, po- 
okrawany. i 
Umſchreiben, opifać, okryślić. 
Umſchreibung, F opifanie,ookryslenie. 
Untſchrenken zrankamiy*balafami, oto- 
czyć, dać balafy w koło; 2) okıy- 
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anglie. zf 

Umſchrenkt, okryślony, otaczony fzran- 
kami. 0 

Umſchrenkung, F. okryślenie, otoczenie 
bałafami. 5 

Umſchrieben, opifany, okryślony. 

Umſchrift, f: opiſanie; 2) um eine Mün- 
ze, napis w koto pieniądza; medalu. 

Umſchuͤrzen, opafać. 

Uniſchütten, obfypa&, poobfypować; 2) 
wy lać 


Umſchweif, in ogrodka, zdaleka zache- 


trdzeńieęikurówod , Wybieg. was iſt es 

noͤthig! viele Umſchweife zu machen? 
co. za potrzeba tyle kurowodow 'ty- 
le'ogrodek; was haft du nicht für Um- 
ſchweife geſucht? iakichesty wybiegow, 
ogrodek, kuroteódow nie fzukaf? 

Umſchweifen, tułać fie , obchodzić; weit 
und breit, daleko y fzerako. 

Umfejweifend tulaigcy fie. 

Umfcweifer  zaoałacz, 

Umſchweifig, 2 u ie lu ogrodkami, wybie- 
sami. , $ 

Umſchweifig, 4. 3 ogrodką , zdaleka 
zachodząc, z wielu kurowodami. 

Umſchwemmen , płynąć koło. czego» 
oblewać co. W WE 

Umſchwemmung, F w kolo płynienie, 
ble wanie. 

Umſechen, fih, oglądać fies uberall, na 
wizylikie ftrony ; fleißig / pilnie ; ſtolz, 

B b b b 3 pyfzniąc 
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nige figs nach einem, za kiem fie 

oglądać; ſcharf überall, byſtro wizę- 

dzie. 2) zurück ſehen, nazad ogladać 
hę, za fiebie. einem ſagen, daß er fich 
nicht umſehe, mowić komu, aby die 
nie oglądał za fiebie, geſchwind ſtehen 
bleiben und fih umſehen, co prędzey 
ftanąć, y obeżrzęk fie. ohne fich um: 
en, nie ogladaige fie za ſiebie; 

40 ſich nach einem, patrzeć za kiem, 

iako by go pra 

Umſehung, € oglądanie fie; 2) to co, 
Zuruͤckſehung, obeźrzenie fie za fie- 

ie. . 

Untſetzen, obfadzić, przefadzać, przefa- 
dzić; einen Baum, drzewo iakie; 2) 
zamieniać; 3) oblec, oblęgać; 4 
padać, fiehe Verwechſeln, Vertauschen, 
Umringen. 

Umſetzung, F opaſanie, otoczenie; 2) 
zamiana, 

Um ſich freſſen, w 


g 


rad około“ fiebie: 
fzerzyć lie iadowic das Uebel frißt 
taglich weiter um ſich, „złe wyżera, 
fzerzy fie co dzień delen, der Krebs 
frißt um ſich, rak wyżera około ſie- 
bie. 

Um ſich greifen, fzerzyć De, zaymować 
hie co raż daley; als die Peſt, iako 
pówietrze; 2) porywać, zmykać, ha- 
pać, ſ. Stehlen. 

Umſonſt, darmos. ohne Entgeld, pez pie- 
niędzy; einen dienen, komu służyć; 
etwas verſprechen, co obiecać; in ei⸗ 
nem Haufe wohnen, w iakiem obcym do- 
mu mielzkać ; eines Proset führen, czy= 
iey fprawy bronić; alles bekommen, 
wfzyftkiego nabyć, doltać. nur nicht 
umſonſt, tylko nie darmo. wo nicht 
umſonſt, doch ums Geld, ieżeli nie 
darmo, to za pieniądże. eines Stim⸗ 
me in der Wahl umſonſt haben, mieć 
czylą krylkę darmo na elekcyi; 2) da- 
remanie; etwas auf fih nehmen, cze- 
go fie podeymowas eß iſt nicht um: 
ſonſt, to nie daremnie. 

Umſpaunen, w koło ręzciągnąć. 

Umiſtaͤndlich, z okolicznościami; etwas 
erzehlen, co opowiadać, 

Umstand, m. okoliczność. 2) viele Unz 
fände machen, wiele ceremonii, kom- 
plementow czynić , wiele kurowo- 
dow zażywać , f. Umfihneif. 

Umſtecken, obfądzić, w koło pozatykać, 

Umſtellen, obfaczyć , obftawić; mit Ne⸗ 
gen, fieciami, 

Umſteppen, w koło obhaftowac. 

Umſtoppfen, poobrykać, pootykać, po- 
zacykać w kole, 
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Umſtoßen, wywrocić, obalić, poobaliś; 
2) nicht gelten laffen, nie dać ważyć: 
ein Teſtament, telłamentowi: , 

Umſtoßung, f> zniefienie, Ikafowanie} 
der Dinge, die einmal gerichtlich aus⸗ 
gemacht find, des Urtheils. rzeczy» 
ktore raz ſadownie zrobione były 
dekretu, praw. 

Ulnſtreichen, ofmarować; mit etwas, CH 
czym. 

Umſtürzen, wywrocić, obalić. ; 

Umſtuͤrzung, J. wywrocenie, obalenie» 
poobalanie. 

Umthun, otaczać, otoczyć, f. Umma⸗ 
chen, Umnehmen. 2) ſich nach etwas 
umthun, fłarać De o co. 

Umtrageu, obnofić na koło: 

Umtreiben, opędzić w koło; die Pferde, 
konie; einen, kogo. 

Umtreibung, f. opędzenie w koło: 

Umwalen , taczać. 

Umwälzung, f. taczanie. 

Umwechſeln, mieniać, mieniać fie; th 
was mit einem, na co z kiem; 2) 04 
przen y bywać; ein Jahr tragen, 
das andere aber nicht, ieden rok ebra- 
dzać, a drugi nie. 

Umweg, m. obchod, obłaz, fiehe Um⸗ 
ſchweif. 

Umwenden, wywrocić, nadrugą, ftronei 
das Stundenglas, den Seiner, obrocić 
kiepfydrę ; das Blatt im Buche, karte 
wkiaice: ſich mit dem Pferde, obro” 
cić fie. z koniem; nakierować, gie” 
chać; ben Wagen, woz, wozem. 

Umwendung, Z przewrocenie, obroce* 
nie, nakierowanie, j 

Umwerfen, obalić; auf die Erde, na zie” 
mie; den Magen, woz wywrocićj 
eine Mauer, mur; durch Minen, wi⸗ 
nami wyſadzic. , 

Umwerfung, F wywrocenie, obalenie 
poobalanie. 

Umwickeln, pookręcać, okręcić; etwas 
womit, co czym. - 

Umwickelt, uwiniony, uwinięty, obt: 
cony. p 

Umwinden, obwiązać, poobwięzywa* 

Umwunden,  obwiązany ; poobwiężo* 
wany. 

Umądunen + ogrodzić, 

Umiduńt, ogrodzony. 

Umzäunung, V. ogrodzenie. 

Umzehlen, znowu przeliczyć, przet®” 
chować, 

Umzehlung, V. przeliczenie, przeracho- 
wanie, sA 

Umzeichnen, oznaczyć, ponaznaczać 
mit den Fingern, palcami. 
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Umziehen, 
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Umiehen, opafać, otoczyć, obftąpić; 
2) obchodzić; auf den Guͤthern, po 
wfiach; in den Gärten, po ogrodzie. 

Umzingeln, opalać; mit Gefahr, niebez- 
pie czenſtwem; das Lager mit einem 
Walle, oboz iakiem wałem. 

Umzingelung, V. otoczenie, opafanie. 
miogen, otoczony, opafany. 

Umzug, m. okrążenie ; um etwas machen, 
okofo czego uczynić, zatok» 

Viole, f. eine Blume, fiiałek kwiat, 

Violblau, flialko- błękitny 3 ‘Purpur, 
purpura filałkobłękitna ; Farbe, bar- 
wa takoważ. 

Violfarbe, Y. füalkowy kolor. 

Violgarten, m. fiiałkowy ogrod. 

Biolfaft, m. fiiałkowy iok, iulepek. 

Ueppig, lubiezny , iurny. 

Ueppigkeit, f. lubieżność. 

Viſir, u. dioptra. 

Viſiren, mierzać przeftroność rzeczy. 

Viſirer, m. miernik przeftroności. 

Viſirkunſt, f. miara przeſtronosci. 

Viſite, F. nawiedzenie. 

Viſitiren, rewidować. 

Vitriol / mı koperwas. 

Umbaum , m. it drzewo. von Ulmenbaͤu⸗ 
men, adj. ifowy, z iłu drzewa. 

Unabbittlich, nieedprofzony, nieprze- 
błagany; Strafe, nieodprofzona kara. 

Unabgebrochen, nieoderwany. 

Unabgehandelt, nieoderwany: 

Unabgehauen, nierąbany. ein Wald, der 
unabgehauen bleibt, las, ktory niera- 
bany zofłaiee — 

Unabgenuͤtzt, niezazywany, niezdarty ; 
Kleider, niefchodzone uknie. 

Unabgerichtet / nieuczony, niećwiczony ; 
zum Kriege, do woyny: Ą 
nabgeſchnitten nieurznięcy » nieode- 
rznięty. ? d 

Unabgeſondert, mieoderwany, nieroz- 
dzielny. z 

Unabgefteckts niewymierzony. . A 

Unabgetheilt, niewydzielony, niepodzie- 
lony, nieoddzielony. _ a 

Unabläßig, nieuftanny » nieuftaiący ; Ar⸗ 
beit, praca nieuſtanna; Weinen, nie- 
uftanne płakanie. ; 

Unablaͤßig, adv. nieuſtannie, bez prze- 
ftanku. if er bey mir geweſen, był U 
mnie. vor Gerichte zu thun haben, 
mieć u ſadu co do czynienia. in Un: 
tube feyn, bc w nielpokoynosci. 

Unabwendlich / nieuchronny, nieodwro- 
cony. 

Unachtbar, niesławny , bez honoru. 

Unachtſam, niebaczny , nieprzezorny: 
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Unachtfamkeit, F. niebaczność , nieprze- 
zornosé. 

Unachtſamlich, adv. niebacznie, nieprze- 
zornie, niepilnie. e 

Unadelich, niefzlacheie, niefzlachecki. 
der unadelicher Geburt it, ktory, nie- 
fzlachetnego urodzenia ieft. unadeli⸗ 
ches Herkommen , niefzlacheckie uro» 
dzenie, d 

Unadelich, Adv. niepofzlachecku, po- 
proftemu, pochłopfku , f. Unedel. 

Umight, nieprawy. unächtes Kind, natu- 
ralne dziecię. 

Undýnlih , niepodobny., den übrigen, 
do infzych. 

Unaͤnderlich, nieodmienny, 

Unandächtig, nianabożny. 

Unangebiſſen, nietykany , nienapoczę- 
ty nienakgſzony, właściwie. 

Unaugefangen, niezaczęty, niepoczyna- 
ny, niepoczęty, niezaczynany: 

Unangeſochten, 2 ktorem fig niebito, 
niepotykano. 2) nieurażony. 

Unangefochten, adv. bez urażenia. 

Unangefuͤhrt, nieprzytoczony , niecyżo= 
wany, nieprzywiedziony. unangefuͤhr⸗ 
te Worte eines Auctoris, nieprzyto- 
czone słowa iakiego Pifmodziei. 

Unangegriffen, niezaczepiony , nienapa- 
ftowany. 

Unangelegt, leżący, unangelegtes Geld, 
leżące pieniądze. 

Unangenehm, nieprzyjemny, niewdzię- 
czny. was iſt unangenehmer; als? co 
ieft nieprzyiemnieyizego , jak? Sr 
beit, die einem gar nicht angenehm ift 
8 ktora komu nie wcale niemiła 
leit. 

Unangenehm, adv. niemiło , niewdzię- 
cznie, nieprzyiemnie. 

Unangekündiget nieoznaymiony, nie- 
zapowiedziany » niewypowiedziany ; 
Krieg, woyna. ; 

Unangemaßt bez przyfady , niewy= 
zworny. 2 3 

Unangeruͤhrt, nietykanys nietchniety, 
niedotchnięty. EE 

Unaugeſagt, niezapowiedziany, nieogłe- 
fzony. d Só 

Unangeſehen, niewzięty , niemaigcy re- 
putacyi u infzych, 

Unangeſehen, adv. bez względu ; Bet 
Wuͤrde, na godność; des Alters, na 
wiek; der Majeſtaͤt, na doftoieriftwo 
Krolewfkie. 

Unangefeffen , nieofiadły, niemaiący do- 
mu, nie poſeſyonat. , 
Unangeſtoßen, nietracony, niepopehnig- 

ty, mieobrażony. 
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Unangedaſtet, nienarufzony, niepoezęty; 
caly. 

Lnaniezogen., nienaftroiony, unangezo⸗ 
gene Saiten, nienaltroione ftrony ; 
2) ohne Kleid, nieubrany. 3) nicht bes 
nennt, nicht angeführt "niewipo- 
mniony s nieprzytoczony, unangezo⸗ 
gener Ort eines Autores, nieprzytoczo- 
ne mieyſce z jakiego autora. 

Unangezündet, niczapaloby , niezaświe= 
cony. ` 8 

Unaumuthig, nieprzyjemny, niemiły. 

Unanmuthigkeit, f. Unannehmlichkeit. 

Unaunehmlich, nieprzyjemny. 

Unannehmlich, adv. nieprzyiemnie. ſpie⸗ 
len, grać. 

Unannehmlichkeit, F. nieprzyjemność; 
der Rede, mowy, albo, w mowie. 

Unanaruͤhrlich, du. niedotykany i czego 
fie tchnać niemożna. d 

Unauſchlaͤgig, bez rady, ktory fobie.ra 
dy dać niemoże. H 

Unauſehnlich, podły , wzgardzońy , pä- 
gardzony, nieokazały, nicpoczefny. 

Unanſehnlich, au. podło, nikczemnie. 

Unanſtändig, nieprzyltoyny:; Gelächter, 
nieprzyſtoyny śmiech. hoͤchſt unan⸗ 
ſtaͤndige Art, naynieprzyftoynielzy 
ipolob; einem freyen Menſchen, wol- 
nemu człowiekowi. Dinge hoͤren, die 
unanſtaͤndig find, rzeczy słuchać dla 
nieprzyſtoynych. das halte! ich ‚für 
unauſtaͤndig, ia to mam za nieprzy- 
ftoyne, dia mie. 

Unanftändig, 4%. nieprzyftoynie ; han⸗ 
deln, czynić. 

Unanſtandigkeit, F. nieprzytoyność, 

tinanftośig, nieutchniety, niepotchnięty. 

Linanftófig, adv. bez ntchnięcia. 

Unarbeitſam, niepracowity. 

Unarbeitſamkeit, f. niepracowitość. 

Unart, J. złość, złośliwość, zły rod! 

Unartig, zły, złośliwyj ladaco, n 
podsciwy. \ 


Unartig, "Adv. złośliwie', niekfztałtnie, 


ńieforemdie. 
Unartigkeit, J. niekfztałrność , ` brzyd- 
kość; wrodzona złośliwośćć 
Unaufgehduft, niezłożony na kupę, 
Unaitfgelefen, nieczytany. , ` 
Unaufgeloͤſet, nierozwiązany 


Unaufgenommen, nieprzyięty , niewzię- 
ty. 

Unaufgerieben, nieftrawiony, nieftarty. 

Unaukgewickelt, nieodwinięty, nieodwi- 
niony. 

Unaufhörlich, nieprzeſtanny, nicuftanny. 
unaufhörliche Sorge, nieprzeftanna tro- 
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fxliwość; Friede, pokoy ; Freundſchaft 
I 


Unaufſoslich, nierązwią any co fie ro- 
ŻWiązać nieda ;'żawi y. auf eine un⸗ 
dufóśliche Art verwirren, nierozwikła* 
ńym fpofóbóm zawikłać, pokręcić: 

Unaujtóślich, ady. nierozwiązano ; tak 

i Niemozna, rozwiązać ; gebunden 
werden, Zwigzanym być. 

Unaufoślichfcit, f. nierozwiązaność. 

Unaufmerkſam, niebaczny, nieuwarny; 
nieujyążalący , nieprzezorny. 

Utausbleiblic, nieuchybny, nieodbitys 
nieuchronny. 

Unausdenklich, niewymyślony, czego 
niemiożna wymyslek ; myslą nie- 
poret /. 

Unausforſchlich, niedościgły, czego do- 
CieCeNiIEDIOŁNA. 

Unausgearbeitet, niewypracowany. un⸗ 
ausgearbeitete Rede, niewypracowana 
mowa. 1 

Unausgebauet, niewyBudowany. 

Unausgebreitet, nierozfzerzony, niero- 
znie ny; EC hiony. 

Urausgeßritet, niewylężony, niewykłi= 
ty; co fie ilewykluło. — 

Unausgeführt, niewywiedzióny, niewy- 

rowadzöny ; fiewyłożony. 

Uauśgegeben , niewydany, ` 

Unausgekocht, niewywarzony, niewygo- 
towany. 

TEE niewypracowany fztu- 

cą. 


egt, niewyłóżóny. 
ſcht, gls Feuer, niezgafzony: 
niewygałzofiy, iako ogien: als Schriſt 


niezgładzóńy. $ en 

Unausgelieheit,, Niewyporzyczanyj, Geld, 
pieniądze niewyporzyczane. ' 

Unusgenacht, niedorobiony, niedo- 
kopfezony,. nicht gänzlich ausgemach⸗ 
te Dinge hie”wcale dokonczdne 
rzeczy. 

Unausgelneſſen, niewymierzony, nic- 
wymuerzany, 

Unausgepluͤndelt, niezrabowany , nièro- 
zerwany, niefpłondroWany. 

Unausgeputzt, niewyftrojony, nieprzy- 
ozdobiony. 

Unausgeſetzt, uftawiczny, nieuſtanny; 
adv. uftawicznie, f. Unaufhoͤrlich. 

Unausgeſöhnt, nieoczysciony, z grze” 
chu. = 

Unausgeſtrichen, niezamazany, niezagla- 
dzony, niezakryslony. 

finanse 


M 


—— EE eg 
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Unausgeſucht, niewyſzukany. 
nauslöſchlich, niezmazany, niezgladzo- 
ny ; Mame, niezaładzone imie; 
Schandfleck, plama, -haqba. 
hausrottlich, niewykarazony , niewy- 

torzeniony, co wykarczyć, wykenze- 
Aić nie można; Wuneln, niewykar- 
<zonę korzenię, | 

Uxausſprechlich, ijiewymowny, niewy- 
Powiedziany, niewysłowiony. 

Unausſtaffirt, niewyfmukany, „niewy= 
itroieny ; niewymukany, 
tibalbitt, nieogolony. 
ubaͤndig, nieuiezdzony, wyuzdany, 
nieochełznany; Pferd, kon. rajen, 
fzaleritwo ; Begierden, chuci. Zunge, 
Wyuzdany ięzyk. 

Unbändig, ady, wyuzdanie, nicochełzna- 

nie. 

Upbändigkeit, F. wyuzdaność , niepo- 

romienie. 

Unbärtig, bez brody, niebrodaty. 
Unbarmherzig niemifoſſerny, nielutości- 
WV: nienżyty ; nieuczynny. ` 
Unbarmherzig, adv. niemiłofiernie, nielu- 
tośtiwie. 8 ` 
nbarmherzigkeit, f. niemiłofierdzie, nie- 

lutóściwość; nieuczynnose. 

Unbedacht, nieuważony „ nierozwa- 
Żony. A ? 

Ungedachtfan, nieuwazny, hieuważaią- 
ty; tferkomyslny ; Vekwegenheit, nie- 
uw: 'płochość. ` unbedachtſamer 
Meuſch, nieuważnyi cztówiek ; Ge: 

muͤth nieńwazny EE 

Unbedachtſam, adv. nidoważnie „ nie- 
rozważnie ; Aiwa thun, co czynić; 
in Gefahr ſtuͤtzen, W niebezpieczen- 
ftwo wepchnąć; alles Khun, wle ko 
i rg ja 

Uhbedachtſamkeit, f. nieuyaga, nicuwa- 

„ 20086 ,,nieprzezornos£. 

Unbedeckk, ‚nieprzykryty,, nienakryty. 

unbedeckten Haupts, 2 niengkrytg glo- 
wą. ut 

Unbeehrt, nieutfzczony, nieufzanówany. 

Unbeeydet, nieprzyfiężony, niezaprzy- 
iężony. RER 

Unbefeſiget, niezmocniony ; Schloſſer, 
zamki, grody. 

Unbeſeuchtet, niezwilżeny. 

Unbefleckt, niepokalany, niefplamiony ; 
nienarufzony ; Jungfrau, nienarufzo- 
na panna; Juugfrauſchaft, panien- 

wo. 

Unbefohlen, niekazany , nierozkazany- 

Unbefragt, niepytany, nieporadzony. 
Unbefriedigt, nieufpokoiony. 
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Unbeſugt, niegodziwy, adv: niegodzi- 
Wie. > 

Unbegabt, niewypofażony. 

Unbegleitet, nieprowadzony, bez afly- 
ſtencyi. 

Unbegnüglich, nienafycony. 

Unbegnuͤglich, edv. nienalycenie. 

Unbegraben, niepogrzebany , niepocho- 
wany; die Soldaten liegen laſſen, zo- 
ftawić niepochowanych Żołnierzy. 

Unbegreiflich, niepolety, niedościgły ; 
"id niepoiera małość , malesi- 
(tość. 

Unbegriffen , niepoięty. ` 

Unbegruͤßt, niepowitany, nieprzywitany, 
niewitany. 

Unbehaart, bez włofow. 

Unbehend, nierażny ,. nieſkory, f. Lange 


fam. i M i 
Unbehendigkeit, Y. mieraźność, nieſko- 
xosc. 
Uüheherrſcht, wolny; niepanowany. 
Unbeherzt , niesmialy , mieodważdy; 
Soldat, zolnierz. > ~ 
Unbehertr , nieoczarowany, , niefczato- 


wany. 
nët, nieticzynny, nieużyty, nie- 
afkaw, niedobroczyhny. ſich unbe⸗ 
huͤlflich gegen einen erweiſen, pokażać 
fię nieuczynnym dla kogo. ; 
Unbehütet, nieftrzeżony, niepilnowany, 
Unbehntfam, nieoftrożny. 
Unbehutſamkeit, A nieoftroznöse, ` 
Unbehutſamlich, nieoftroznie zn. ſich ins 
Verderben ſtuͤrzen, wepchnąć fię wnie- 
beapieczenſtwo. rt 
Hnbefnfnt, * nieznaiómy.,*niewiadomy. 
unbekannte Dinge für befannt. anneh⸗ 
men, niewiadome rzećży big za wia- 
dome. unbekannter Menſch, nieznaio- 
my człowiek. was eigent Hicht unbe⸗ 
fannt it, co komu nie ieft niewiado- 
me. was fehe ich für einen Unbekaun⸗ 
"air? co ia za nie znajomego widzę? 
2) niewiadomy), actives unbekannt in 
einer Sache ſeyn, niewiadomym bye 
jakiey rzeczy, nieznać fie na iakiey 
rzeczy, allerdings unbekgunt ſeyn, 
wcale być niewiadomym, 
Unbefehrt, nićnawrecony. 


Unbetingt , nieopłakany , nieobżało- 
wany. 


Unbekleidet, nieodziany , nieubrany. 

Unbekuͤmmert, nietrofkliwy, bezpieczny; 
einer Sache tegen, nietrofkliwym być 
o iaką rzecz; miedbaiący. um etwas, 
o co; nieſmutny. 


Bbbb 5 Unbe 


UNS 


Unbekuͤmmert, adv. bez trofki, nietro- 
fkliwie , fpokoynie. ſchlafen, zafy- 

lac. 

Unbelebt, bez dufzy, nieżyjący, nieży- 
wy. unbelebte Dinge, als Gold, Gil- 
ber ꝛc. nieżylące rzeczy, iako to zło- 
ro, frebto etc, etwas unter die unbe⸗ 
lebten Dinge zaͤhlen, co między nie- 
zyigce rzeczy liczyć. 

Unbeleſen, nieczytelnik, ktory żadnych 
Pilmodzieiow nieczytał. 

Unbeleſenheit, f. nieczytanie żadnych 
pifmodzieł. 

Unbeliebig, niemiły; niewdzięczny. 

Unbemuͤhet, bez mozału, bez kłopotu, 
wolną głowę maiący. 

Unbentgt, niezmoczony. 

Unbeguem, niewygodny. unbequeme Neiz 
fe, niewygodna droga. es iſt ihm unz 
bequem, to mu jet niewygodne. 2) 
niezgadzaiący fie. unbequeme Dinge 
mit einander vereinigen, nıezgadzaiace 
die rzeczy z fobą łączyć. 3) niezda- 
tny. zu etwas, do czego. Schiff von 
unbeguemer Große, okret niezdatney 
wielkości. üllbegueme Zeit, nielpo3ß- 
bny czas. unbequemer Ort, nielpolo- 
bne mieyſce. 

Unbequem, adv: niewygodnie, niezdatnie, 
nietpolobnie. E 

Unbequemlichkeit, f. niewygoda, niewy” 
godność, S 

Unberaubt, nicodarty, niezłupiony. 

Unberedt, niemowny. Menſch, czło- 
wiek. 

Unberedt, adv. niewymownie. `. 

Unberedtſamkeit, J. nie wymownosé; der 
Klaͤger, powodow. j 

Unbereitet, niegotowy , nieprzygotowa- 
ny. zu einer Sache ſeyn, nie być go- 
towym na co, albo do czego. 

Unbereitet, adv. niegotowo , nieprzygo- 
towawfay fie; etwas angreifen, izé fig 
czego. 

Unberitten, nieuieżdzany. 

Unberufen, niewezwany; niezawołany, 
zu einem kommen, do kogo przyść. 2) 
niesławny, niesłynącyi niezawolany, 
w tym famym ſeuſie. \ 

Unberuͤhrt, nienarufzany , nietchnięty. 

Unbefäct, niezafiany, nieobfiany, 

Unbefchädiget, nieulzkodzony, nienaru- 
fzony. a 

Unbeſchaͤfftiget, niezabawny, niezatru- 
dniony, bez zatrudnienia, 

Unbeſcheiden, nieumierkowany, ` mie: 
utrzymały, niekrom»y. Frau, nie- 
utrzymała pani. uubeſcheidene Art zu 
ſcherien / nielkromny ſpolob żartowa» 
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nie; zuchwały. die Ehre macht ihn 
unbeſcheiden, honor czyni go zuchwa- 
tym, ſ. Grob, Unhoͤſlich. ; 

Unbeſcheiden, adv. nielkromnie y nie- 
utrzymało, bez pomiatkowania; ſich 
bey feinen Gluͤcke erweiſen, pokazać fię 
w fwoiem fzczęsściu. 

Unbeſcheidenheit, f. niefkromność. 

Unbeſchenkt, nieudarowany. 

Unbeſchirmt, nieobroniony. 4 

Unbeſchlagen, nieobity, nieokowany. 2) 
Pferd, kon nie podkuty. z) in einer 
Sache, proftak, nie biegły w iakiey 
rzeczy. 

Unbeſchnitten, nieeberznięty , nieokro- 
iony, nieokrzefany; Weinſtock, winne 
drzewko nieokrzefane. e 

Unbeſchyren, nieoftrzyżony, niepofztrzy* 
żony , niepoftrzygany. unbeſchorner 
Kopf, nieoftrzyżona glowa. 

Unbeſchreiblich, nieopifany, co nie mo- 
zna opifać, 

Unbeſchrieben, ohne Titel von außen, nie” 
maiący tytuła, nadpiſu; Buch, kligz- 
ka, takowa. 

Uubeſchrien, nieurzeczony. adv. bez urze- 
czenia, 

Unbeſchuͤtzt, nieobronny, bez obronny ; 
bez zasłony. x i 

Unbeſchwert, nieucążony, wolny; mit 
etwas, od czego. * 

Unbeſchwert, adv. bez niechęci, 2 chęcią: 
ochotnie, GE 

Unbeſehen, nieoglądany, nieobeźrżany, 

Uubeſonnen, nieuważny , niebaczny, f- 
Unbedachtſam. — h 

Unbefonnen, adv. nieuwaznie, niebacz- 
nie; handeln, czynić; jn den Tag 
hinein reden, letkomyślnie co mo- 
wić. 

Unbeſonnenheit, T. nieuwążność, niez 
baczność. 

Unbeſtändig, nieſtateczny; ift er in der 
Sache, on ieft nieltateczny w tey rze“ 
czy. unbeſtaͤndigen Gemuͤths gegen de 
nen ſeyn, nieltatecznego ferca być 

‘przeciwko komu. für unbeſtaͤndig et⸗ 
was halten, mieć co za niefłateczne: 
unbeſtandiger Meuſch, nieſtateczny 
człowiek. 

Unbeſtaͤndig, adv. nieftatecznie, raz tak 
drugi raz inaczey. d 

Unbeſorgt, - nietrofkliwy ; einer Sache 
wegen ſeyn, nietrofkliwym być o jaką 
rzecz. 


Unbeſtaͤndigkeit, J. nieftateczność, nie- 
ſtatek; ſehr große, bardzo wielka. 


Unbeſtand, m. nieſtatek, odmienność. 
Unbe⸗ 
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Unbeſteiglich, niewftępny. unbeſteiglicher 
Ort, niewftępne mieyfce. 

Unbeſtellt, nieobftalowany, nie zamowio- 
Dir nieposłany. die Briefe unbeſtellt 
liegen affen Dou nie posłać, nie- 
oddać. 

Unbeſtiegen, iakoby niewftąpiony s. na 
co «niewftępowanio. 
ubejtochen, mit Geſcheuken, nieprzeku- 
Plony , podarunkami. 7 

Unbefucht, durch einen Zuſpruch, niena- 
widzony, komu wizyty nieoddano. 
ubeſudelt, nieſplugawiony, niezbru- 
any. v 

Unbedaſtet, nietykany. 
ubetrauert, nieżałowany, ktorego nie- 
żałuią. 

Unbetreten, niedeptany, niepodeptany. 
nbetrieglich , niewykrętny , nieofzuka- 
ny, niezawodny, ktory nikogo nie- 
ofzuka, niezwiedzie. 2) to co, wahr, 
ficher; prawdziwy, bezpieczny ; pe- 
ways fs Aufrichtig, Untrieglich. 3) der 
nicht kann betrogen werden, co fię nie 
da ofzykać, oftrożny, przebiegły. 

Unbetrübt, niepomigfzany. Uubetkuͤbtes 
Gemuͤth, niepomięfzany umyst. 
tbewafiiety niezbroyny, bezbronny, 
alle bewaffnete und unbewaffnete, wizy- 
fcy zbroyniy niezbroyni. ein Han- 
fen unbewaffneter Leute, orfzak bei: 
bronnych ludzi. 
bewahrt, niepiłnowany , nieftrze- 
zony. 9 0 

Unbeweglich, nieruchomy. unbewegliche 
Guͤther, nieruchome dobra. 2) dem 
Gemüthe nach, co do umysłu, nieuży- 
ty ; nieporufzony. 

Unbeweglichkeit, Ar nieruchomość. 
ubewegt, nierufzony. 

Unbewehrt, bez bronie 
ubeweibt, bezżenny, nieożeniony. 
ubeweint, nieoplakany, ktorego nie- 
płakano. 

Unbemeislich, niedowiedziony, niepoka- 
zany, czego dowieść, pokazaćłnie 
można. 
nbewieſen, niedowiedziony żadnym 
świadeftwem. 
ubewilliget, niepozwolony. 

Unbewohnlich, nieniefzkany , zo Zeil, 
w ktorym miefzkać, niemożna. 
bewohnt, niemiefzkany, puſty, puſto 
ſtoigey. 

Unbewußt, niewiadomy. es it mir nicht 

unbewußt, daß, to mi nie ieft niewia- 

dómo, że. es iſt niemand von euch 
unbewußt, nikt nie ieſt z Was niewia- 
omym. 
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Unbeygelegt, nierozſadzony. 

Unbezahlt, nie zapfacony. 8 

Unbezaubert, nieoczarowany, nieema- 
miony. 

Unbezwinglich, nieprzymufzony , to Ze, 
ktorego przymufićniemożna ktory De 
przy muſié nie da. f 

Unbezwungen, nieprzymufzony, nieprze= 
zwyciężany. ł 

Unbiegſam, niezgięty, nienagięty, żo Ze, 
co fię zgiąć, nagiąć nie da. 

Unbillig, niestufzny. unbilliger Botfflagr 
niesłufzny Warünek. unbillige Bedin⸗ 
gung, niesłufzna kondycyia. er fodert 
unbillige Dinge, on domaga fie nie- 
słufznych rzeczy. unbilliger Weiſe, 
niesfuſznym ſpoſobem; verfahren, 
handeln, poftępować, czynić. für unz 
billig halten, trzymać za niesłufzną 
ZGZ. e 

Unbilig, adv. niesłufznie ; handeln, czy- 
nić. nicht unbillig, nie niesłufznie. 
das iſt ihm nicht unbillig wiederfahren, 
to fie mu nie ftało niesfufznie. 


Unbilligkeit, F. niesłufzność, die Sache 
if mit einer Unbilligkeit verknüpft, rzecz 
ieft, z nieiaką niesłułznością fpięta. 
fih über die Unbilligkeit des Geſetzes 
beklagen, utyskować na niesłufzność 
prawa. mit aller Uubilligkeit gegen ei⸗ 
nen verfahren, z włzelką niesłufzno- 
ścią poftępować z kiem. fie halten es 
fúr eine Unbilligkeit, oni to muiąjza 
niesłufzność. 

Unbrauchbar, nieużywany  . niczaży- 
wany. f 

Unbrauchbarkeit, Y. niepotrzebność, nie- 
zdatność na nic. 

W niepokutuigcy, bez po- 

uty. 

Unbußfertigkeit, Y. niepokutewanie, nie- 
pokuta. 

Unchriſtlich, niechrzescianlſki, pogat- 
iki. 

Unchriſtlich, «dv. niepochrześciańfku. 

Unke, w. ein Ungeziefer, gad, pewny. 

Unkoͤrperlich, niecieleśny , bez, ciała. 

Und, y; und zwar, a wprawdzie; und 
nicht, y nie, a nie. und auch, y też. 
und doch, und dennoch, a przecie. 

Undank, m. niewdzięczność ; zum Lohne 
bekommen, w nadgrodę odebrać. 


Undankbar, niewdzięczny. undankbarer 
Menſch, niewdzięczny człowiek; ge⸗ 
gen feine Freunde, Woim przyłacio- 
Tom. fih undankbar erweiſen, niewdzig- 
cznym fię pokazać, 

Undank 


Undanfbar, adv, Aiewdz zięcznie o der 
Güte mifbrancheń :  niewdzięcznie 
czyiey łafki ZAŻYĆ. u 

Undankbarkeit, Y niewiłzięczność. 

Undankba mich, niewdzłęcznie, emie: 
cznym fercem. 

Undenklich, niepamiętny , o czym pie 
„anięci ludzkiey nie ma, vor undenk⸗ 
lichen Jahren, od miepattigtnego 
caaſu. 

Undeutlich, niewyraźny gziemny, nie- 
znaczny, nieiaſny. undeutliche Aut⸗ 
worte, nieiafna 3 nigmyrazna odpo- 
wieds; DIr 

Und deutlich, adv. nieiaſng, ięiemno, nie- 
wyraznie; nieznacznię uhundeln, czy- 

„mie; mit einem reden 2 eg mo- 
wić; X 

Undeutlichkeit, fa niewyraźność, nieia- 
fność; nięzńacznośća 10 

Undienlich, niewygodnyst niezdatny. 2) 
nicht geſund, niezdrowy komu. undien⸗ 
licher Wein, niezdrowe wine. 

Undienſtfertig mec ynny, nieużyty, 
nieochotny do płzysługi; gegen einen, 
dla kogo. 

Ve nieliczynnosć; Hie- 
liżytość , Riechęć do przysługi. 

Uhndunchdrinatich, nieptzebity. 

Undurchgäuglich, nieprzebyty ; Wege, 
pires rogi, przechoty. 

Uydwódrabeń, nieprzekopany. 

got nieptzeztóczyfty. 

Uneben, nierowny. unebener Ort, nie- 
1ownę mieyfce. al einem unebenen 

! NN fechten ` potykać fig na niero- 

rym muieyfcu. 

Unede L niéſzlachecki, nićfźłachetny ; 

Familie, niefzlachecka famiffa/* 


Unehlich, bezżenny i Leben, bezzenne 
życie. a) unebliched Kind, naturalne 
dziecie, nieślubąe dziecie. 

Unehrbar, nieslawny , niecny ; niezdo- 
biacy; nieczyniący honoru. "` 

Unehrbär, adv. niesfawnie, niechie, nie 
z hongrem. 

Unehrlich, niecny, bezecny. uneheliche 
Frau, niecna pani. unehrlich es Leben, 
niecne życie. einen dafür erklaͤren, 
za nicenego, za bezecnego kogo ofą- 
dzić; nenczciwy, 


Unehelich, adv. nieuczsciwie, niecnię. 


Unehrlichkeit, F. niecność, bezecność, 
DCHCZCIW OŚĆ. 


Uneigeutlich, niewłaściwy. 


Uneigentlich, adv. niewłaściwie; reden, 
mowić, 
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Uneingedenk, niepamiętny; ktoryvniepa: 
mięta ; der Wohlthat, odobrodziey* 
ftwa; Lë ergeſſen. 
Uneingefchläfert, TE ktory: nic- 
zalngl- 
Un inpet dnih nieokryslony, nieopi- 
uny 
Uneingeſchrieben r Hiewpifany. in die 
+ Nolte u. dow zielt nić Przydęcy: do 
re laſtru. 
Uneingeſpannt, niewprzegany, ie eprae 
gamy; niezaprzężony. 
Ihteinaegaen ‚ niepowściągliwy. 
Uneinigkeit, f. niezgodaiy «nieiednośći 
entſtehet daher, nawftaie ztąd; Gele⸗ 
genheit darzu geben, dae akazyią do 
niezgody ,ż do nieiedność ; erregen / 
niezgodęwzrufzyć ; beńtógenj: going: 
koić; Urfathen darzu ſuchen ald nie” 
zgody pray czyn ube ; ifti LE 
ben wordeń  zniefiona ieft ulpokoio” 
na. hierüber if eine große Uneinigkeit 
unter den Gelehrten entſtanden, ostym 
wielka nieiedność powitała mixtzy 
uczońemi. Uneinigkeit der Bürger, W 
niezgódzie obywatełąwi ais 


Uneinig, niezgodny ; mit ſich bh? je- 
zgadzaiący fie z famym fob. 4 
einander, między Tobą. da Sie M 
uneinig waren, gdy obywatele byji 
niezgódni. mit einem (gielen Stuͤ⸗ 
cken uneinig ſeyn, bye 2 kiem niezgo- 
dn w wielu rzeczuch. 

Unempfindlich, niepoczuty, czego nie 
czuć. a) der nichts empfindet, niezu- 
ły, ktory nic nie ezuiey | 

Unemfindfüchkeit, J- pisęzułość; 

Unendlich, niekonczony. Unendliche 
walt, nic fKoncz0 d moc. "ef 1 
Beit, Zahl, niefkonczony czas, AE 
YkOŃCZONA liczba. i 

Unendlich, adv. niefk onczenie ; nach Ka 
Mis traditen; zadać czego. 

Unendlichkeit, € nielkończoność ;: D der 
Miec, rzeczy er ad? 

Unentbehrlich, bez czego be obeyść nie- 


Ą można; czego niemieć niemożna. 


Unentferne, nieoddalony;: nigumkyięty: 

Unentſchieden, nierozfądzony. eine Sa⸗ 
che unentſchieden laffen, rzecz iaką 
nierozłądzoną zoftawić. 

Unehrbar, nieuczciwy, 

Unerbeten, nieuprolzony, nieubfagany- 

Unerbittlich, mieubłaginy , nieuprofzo- 
ny, 10 tefl, ktorego upfofić, ubłagać 
niemożna, 

Unerdichtet, niewymyślony, niezmy” 

ślony. S 


Uner⸗ 
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Unerfahren, niedoświadczony, czego nie- 
oświądczono ; niedoznóky;,s czego 
niedoznanosea) der etwas nicht erfah⸗ 
ren hat, ktory: iakiey rzeczy niedo- 
yanal. 2814 $ 
nerfahren, adv, bez doświadczenia, bez 
doznaniesınsiwon: 8 ; 
Unerfahrenheit padi: niedoświadczenie, 
niedoznanie , niebiegłośćm aus Dt: 
thum einer großen Unentapreubeść, przez 
~ biąd z wielkiey niąbiegłościja, 
nerfindlich, niewynahezionyg ali, co 
„nięnożnawynaleść.owu 13819172 
nerfodert, niewymagany, czego.lię 
Yniedoppimipano. 3 (ba | mr 
Unerforſchlich ziniewybadańy , niepości= 
g % ieſt h czego wybadać niemo- 
ZNA n 
Unerforſehht eie w y badany, niewypytany, 
to iet, o co.fię hiepytano. j: 
Unerſosſcht, ad v. nie wypy tawiazy fie, nie: 
Yywirdziawfzy fię 113 LEE 
Unerſreulich, niepożądany, rue, che go 
Ządaćgżyczyć niemożną, w zdan 
Unerföllt nicnepobniony. geäiz. 
nerfunden, niewynaleziony, nicznale- 
Ziogn ya dsk i 2 
Unergrindlich ry miezgrumtowany. uner⸗ 
gruͤndliche Ple,niezgruntowanajoś 
tchłan. il sine bania 
Unerhört, niestychany. unerhörte Grau⸗ 


ſamkeit, niesłychane okruciendwo. 
gauz und gar unerhoͤrt, iefzóżę nigdy 
` Aiesłychany. RE e 


Unerinnerkich, nieprzypomniony; ze ieſt, 
_€żEgo przypomnieć niet! 
Inerinnert, nieprzeftrzezony, ' 
nerkannt, nieznaiómy Hiepoznany. 

Unerkenntlich, niepoznany, #0 żefły'Cżego 

niemożna poznać. , I 

Unerklärt , nieobiashlony, niewyło- 

V 1 1 

Unerkündiget, niewywiedziany, to Zeit, o 
‘czym fig newywiedzlano. 
Ungrfaubt, niepozwolony. 27 

Unerlaubt, adi bei pozwolenia, miego- 

dziwie; niewolno. - 

Uneidlich, niewycierpiany, niezno- 

Sny, zo ieſt, czego wświerpieć, znieść 
hiemożna.” unleſplicher Schmerz, nie- 
wycierpiany bol: . 

nermeßlich oniezmierny. A 
nermeßlichkeit, Ze niezfąjerność, 
nermuͤdet, niesfatygowany, niezpraco- 
wany, nieftrudzony. | Sy 15 £ 
Nermuntert, nieżyżwy, nieożyżwiony. 
neroberlich, niedobyty, re deif, czego 
niemożna dobyćż 115 
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Uneroͤrtert, nieobiasniony, nierozſadzot 
byo Bieroztrąśniony , *tnierozezna- 
ny, zg 

Unerſättlich, nienafycony, to Ze, ktory 
fie. niemożerrnałycić, unerſättliche 
Wolkuſt, nienalycona rozkofz, + uner⸗ 
ſaͤttliche Begierden, nienaſycone chugi. 
unerſaͤttlicher Geiz, nienalycone ła- 
komitwogi — 

Unerfättlich, lad. nienafycenie, 
Unerſaͤttlichkeit, far nienaſy cenie; niena- 
Wé TEE EI 
Unerſchaßfen, nieftworzony. ; 
Unerſchopflich, uiewyczerpany, nieprze- 

brany. R ir 
Unerſchrocken, niezaftrafzony. unerſchro⸗ 
cenads Har, nie zaſtraſzone ferce, 
Unerſchrocken av bez Irachmyinieza- 
firafzony merten; ben Gift austrin⸗ 
ken, ſtruci ene wypić. CH 
Unerfrscenheitie „ 


D 


niczadkrafzoność, 
niezatrwożony umyst: t 

Unerfexlich, nienadgrastzpny, iniepower 
‚towany. unerſetzlicher Verluſt, niepo⸗ 
wetowana zguba. zeit „; Ars 

Unerſinnlich, nie u ymyslony, zo Zeit, dze- 
go niemożna wymysies. zinda 

Unerſucht, niepzolzonygo etwas thun co 
CZYNIĆ. 20 

Unerſteiglich, niewftępny. am lsn 

Unertappt, nieprzydybany, nięz apai. 

iUnerträglich, »Biedoosuy; Geſtanke des 
Mundes, nigznasue cuchniepie;z Ou 
alles iſt mir unerträglich, wfzydtko mi ieft 
nieznosne. WEIT, moi 

Unertraͤglich, aun, arieznośnie, niezho. 
Sno; mit feinen Reichthume pralen, 
chełpić e ze fwoiem bogaftwem. 

Unerträglichkeit, f. niezńóśność; der 
Sitten, obyczaiow. 

Unerwartet, nieczekańy. 

Unerwecklich, nieobudzony, to Zeit, kto- 
go niemożna obudzić. 

Unerweckt, nicobudzony , to Zeit, ktory 
De nieobudżił;' nieoczucony. d 

Unerweislich, niedowiedziony; zo Zeit, 
czego niemożna dowieść, 

Unerwieſen, niepokazany, 

Unerwogen, nierozważony , nierozmy- 
ślony. 

Unerzählt, niepowiadany, co niepowia- 
dano. 

Unfähig, niezdolny, nieſpoſobny; einer 
Sache, do iakicy rzeczy; feiner Sin⸗ 
nen, nie przy myśli, nie przy tozu 
mie. 

Unfall, m. przypadek przeciwny; haben, 


mieć, 
Unfehl⸗ 


UNE 


Unfehlbat, nieomylny, pewny, niezawo- 
dny , niewątpliwy. a) der nicht feh⸗ 
len kann, nieomylny, cofię omylić, 
zbłądzić niemoże. 

Unfehlbar, adv. nieomylnie , niezawo- 
dnie, niewątpliwie, 

Unfertig, niegotowy, nieprzygotowany. 
2) nieprędki, mit der Zunge, mit dem 
Maule w ięzyku, w uftach. 

Uuflaͤter, m. plugacz, plucha, niechluy. 

Unfläterey, F. plugaftwo, pluchoftwo, 
niechluioſtwo. 

Unflätig, brudny, plugawy, pluchowaty. 
unſlaͤtiger Ort, plugawe mieyfce, f, 
unkein, kothig. 

Unflaͤtig, adv. plugawie, plugawo; nie- 
chłuiowato. 

Unflaͤtigkeit, F. plugawość, plugaftwo, 
brudy. 

Unflat, ». plugaftwa; śmierci, brudy; 
łayno. 5 

Unfleiß, m. niepilność. 

Alnfleifie, niepilay. unfleißiger Menſch in 
ſeinen meiſten Verrichtungen, niepilny 
człowiek w naymięcey fwoich rze- 
czy. s 

Unfleißig, adv. niepilnie, niepilny, etwas 
verrichten, co czynić. 

Unförmlich, niekſztattny, nieladny, nie- 
foremny, niegładki, niegładko dany, 
zrobiony. 

Unfoͤrmlich, adv. niegładko , niekfztał- 
tnie, nięładnie ; gebildet, uformowa- 
ny, wyrobiony. - i 

Unformlichkeit, f. niekfztałcność, nie- 
gładkość, nieładność, 

Unfreundlich, nieprzyjacielski. auf eine 
unfreundliche Art mit einem umgehen, 
nieprzyiacielskim fpofobem, 4% nie- 
poprzyłacielskuz kiem fig obchodzić. 
unfreundlicher Menſch, nie do przyia- 
źni człowiek niedogodny ; ponury. 

Unfreundlich, adv. nie po przyiacielsku ; 
ſich erweifen, pokazywać fię ; einem 
begegnen, mit einem umgehen, poſtę- 
pować, obchodzić fię z kiem. 

Unſreundlichkeit, 7. nieprzyiaźn, nie- 
przyiaźność ; niedogodność, Zrie- 

dność. x 

Unfreygebig, niefzczodrobliwy,niefzczo- 
dry, niechoyny. 527 

Unfreygebig, adv. niefzczodrobliwie, 
niechoyno. : 

Unfreygebigkeit, F. niefzczodrobliwość, 
niefzczodrość , niechoyność. 

Unfriede, m. niepokoy, niezgoda, f, Une 
einigkeit, Zwietracht. 

Unſriedlich, niefpakoyny. 
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Unfriedſam, kłucliwy, zwadliwy, fwarny» 
fwarliwy. 

Unfruchtbar, nieurodzayny , płony. un⸗ 
fruchtbare Weinſtoͤcke, nieurodzayne 
winne drzewka. unfruchtbar werden, 
płonieć, ftawać fie nieurodzaynym; 
machen, czynić. 

Unfruchtbar, adv. nieurodzaynie, płono: 

Unfruchtbarkeit, f. nieurodzayność plo- 
ność. Feld, das wegen feiner Unſrucht⸗ 
barkeit nicht gebauet wird, pole ktore” 
go dla iego nieurodzaiw nieorzg. 

Unfug, 7» rozpuita, fwawoła. 

Unfuͤglich, niezdatny, nieprzyzwoityć 
nieskładny, 

Unfüglich, adv. niezdatnie, nieskładnie: 

Unfuͤglichkeit, F. niezdatnosé, nieskla- 
dność. 

Unfurchtfam, nielekliwy, nieboiażliwy» 
nieuftrafzony, 

Unfurchtſamlich, adv. nieboiaźliwie, nie- 
lekliwie. 

Ungangbar, nieprzechodni, da man nicht 
durchgehen kann, ktorędy przechodzić 
niemożna. 2) ungangbare Minze, nie 
idące pieniądze , niemaiące kur 
rencyi. 

Ungar, furowy. nicht gar gekochtes Flelſch / 
ſurowe mięſo, niedogorowany, 

Ungar, m. Węgrzyn. 

Ungariſch, Węgierski. 

Ungarn, ein Königreich, 
leftwo. 

Ungeachtet, podły, tanio fzacowany L 
unachtbar/ 

Ungeachtet, nieuważaiąc na co, fe unat 
geſehen. 

Ungeackert, nieorany. 

Ungeadelt, nienobilitowany, nieuczynio- 
ny fzlachcicem. 

Ungeabudet, niekarany , nieskarany. ei? 
nem etwas ungeahndet hingehen laſſen⸗ 
co komu- nieukaranego przepuścić. 
2) bez kary, einem ermorden, kogo 
zabić, 

Ungearbeitet, niepracowany. 2) niero* 
biony, Silber, nierobione ſrebro; W 
bryłach, w łaskach. 

Ungebahnt, nietorowany, neutorowany» 
niebity, nieubicy. ungebahnter Weg 
nietorowana, niebita, droga, niebity? 
nieutorowany gościniec. 

Ungebauet, niefprawiany, nieorany nie- 
fiany. 

Ungebaͤrdig, wieyski, chłopski, niema” 
nierny. fih ungebdrdig ſtellen, Die” 
zdrowego rozumu ue pokazywać. , 

Ungebeſſert, niepoprawny, niepoprawio- 
ny, niepolepſaony. 

Unge⸗ 


Węgry, Kro- 
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Ungebeten, nieprzofzony. ungebetener Gaſt, 
nieprofzony gość, 

Angebeten, adv. niebedac proſzonym, 
bez proſzenia; kommen, przyść. 

Ungebildet, niewyobrażony ; bez pofta- 
ei. ungebildete Geburt zur Welt brins 
gen, bez poftaci ludzkiey płod na 
Świat wydać. 
ngebleicht, niebielony, nieblechowany, 
na stoncu, i; 

Ungebogen, niezgięty, nienagięty; nie- 
trzywiony. y 
ngeboͤhren, nieurodzony, ktory fie ie- 

Zcze nieurodzii. 

Ungebräuchlich, niezwyczayny, nizaży- 
ty;  niezażywany. ungebraͤuchliches 
Wort, niezazyte, niezażywane słowo. 
ungebraͤuchlich werden, wychodzić ze- 
Zwyczaiu, zarzuconym De ttawaćż, mit 
der Zeit, z czafem. 

Ungebrauchlich, adv.niezwyczaynie; nie- 
Używanie. S 
Ngebraten , niepieczony , nieupie- 
czony. 

Ungebraucht, niezażywany. , 
ngebuͤhr, F. nieprzyltoyność, zakoby, 
niezdobiącość; einem damit begegnen, 
2 nieprzyftoynością kogo przyiąć. 2) 
niegodziwość, niefprawiedliwość; eis 
ner Sache vorfellen, jakiey rzeczy po- 

azywać. z) unanſtaͤndige Stellung 
des Leibes, nieprzyſtoyne trzymanie 
ię, iako ſtanie, albo fiedzenie. 4) 
ſchimpfliches Tractament, zelżywe tra- 
‘towanie kogo. 5) ungereimtes Wez 
fen, co nic do rzeczy ieft; a francuzi 
nazywałą: impertifience. 6) zur Un⸗ 
gebühr, niewinnie. 

Ungebührlich, nieprzyſtoyny, niezdobig- 
cy; niegodziwy. . 

ngebuͤhrlich, adv. niegodziwie, nieprzy- 
ſtoynie; handeln, czynić. $ 

Ungebührlichkeit „J. nieprzyftoyność; 

„ niegodziwosc. d M 

Ungebunden, nieobowigzany, wolny, 
niewiązany. ungebundene Rede, nies 
Wiązana mowa. cóż 

Ungebunden, adv. nie wiqzano, wolno. 

Ungedaͤmpft, nieprzydfzony; nieprzytiu- 
Miony. 4 f 

Ungedeckt nienakryty, nieprzykryty; 
Niepokryty dachem. j 

Uigedrungen, nieprzymufzony, nieprzy- 
Nukany. 

ligedrungen, adv. bez mufu, bez Przy- 
mufzenia; im Spaße, bez prynuki. 

Ungeduld, F miecierpliwość ; niezno- 
2enie. 


UNG 


Unseduldig, niecierpliwy. adw. niecier- 
pliwie. 

Ungeehrt, nieuczczony, nieufzanowany ; 
bez honoru. 

Ungeendet, nieskerlczony, niewydosko- 
nalony. 

Ungefähr, około, z; den erſten des Mo⸗ 
nats, pierwfzezo dnia miefiaca, unge: 
faͤhr den funfzehenden Tag, około pie- 
tnaftego dnia, z pietnascie dni. prawie, 
fo viel habe ich ungefähr zu fagen gehabt, 
tyle prawie miałem do "mowie- 
nia #00, treſunkiem. das Wort if 
ihm ungefähr entfahreu, trefunkiem fie 
mu słowo z uft wymknęło, fzczęż 
ściem, du Më von ungefähr zu rechter 
Zeit darzu gekommen, fzczęściem na ſam 
czas przytzedłeś. das kommt ungefehr 
fo, to tak trefunkiem bywa. 

Ungefällig , niepodobaiący fie, ſ. Miß⸗ 
fallen. 

Ungefaͤlligkeit, f. niepodobanie fie. 

Ungefaͤlſcht, diesfałfzowany. 

Ungefaͤrbt, nie farbowany, niepofarbo- 
wany. 

Ungefafit , nieprzygotowany, niegota- 
wy, f. unbereitet. 

Ungefeilt, nieopiiowany,niewyftrugany. 

Ungefiedert, bez pior; pior niemaiący na 
tobie. S 

Ungefodert , _ niewzywany ` kommen, 
przysć; nieproſzony; etwas verſpre⸗ 
chen, co obięcać. 

Ungefragt, niepytany. K 

Ungefreſſen, niepożarty ; nieziedzony. 

Ungefuͤrchtet, niebany, kogo fie nie- 
bolą, 

Ungefüttert, nienapafony, 

Ungegeſſen, nieladifzy ; zu Mittage, ten 
co nieobiadował; zu Abends, ten co 
wieczerzy nie iadt. 

Ungeglättet, niegladzony, niewygła- 
dzomy. 1 a 

Ungegründet, niegruntowny, nieugrun- 
towany na niczym. 

Ungegrüßet, niewitany, nieprzywitany. 

Ungeguͤrtet, nieopafany. 

Ungehalten, popedliwy, prędki do gnie- 
wu, zagniewany, gniewaiący fie; 
ſeyn, „być. ein wenig ungehalten auf 
einen Jonn: trochę za gniewanym na 
kogo być. biſt du deßwegen ungehal⸗ 
ten auf mich? jeſtes cy dla tego 
zagniowany na mnie? 

Ungehalten, adv. gniewliwie, z gnie- 
wem, 

Ungehandelt, nietraktowany, o czym 

.102prawy nie było. 

Unger 
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Ungehechelt, nieczeſany. 
Wolle, nieczefana Welna. 

Ungeheilet, nieleczony. ` 

Ungeheißen, niekazany , nierozkazany ; 
dobrowolny. PO 

Ungehemmt, niezatabiówany, 101 

Ungeheuer fräfzny, Poczwarny, frogi. 
ungeheuere Beſtie, ftrafzna beftyia. 
ungeheuere Völker, ftrafzne narody. 
das ungeheuere Meer, ftrafzne morże, 
ftrafznie wielkie. ungeheuere Lügen, 
ſtraſzue, frogie K amſtwo; Menfi 
ttrafzny, poczwarny człowiek. 

Ungeheuer, adv. poczwarnie, ftrafzno. 

Säz, das, m. poczwara, ftrafzy- 

0. 

Ungehindert, nieprzefzkodzony. adv. 
bez przefzkody. 

Ungehobelt, nieocheblowany, niewypo- 
lerowany. 

Ungehoͤrig, nienależący ; niępizynale- 
żyty. ungehoͤriger Weife, Nieptzyna- 
leżytym ſpoſobem. 4 7 5 cj 

Ungehort, niesłachany: einen ungehoͤr⸗ 

ten verdammen, kogo nięstuchanęgo 
potępić. e ` ETS 

Ungehofft, ńiefpodziewdny. 

Ungehorſam, nieposłufzny, niesłuchają- 
cy, nieńsłuchliwy, ` 

Ungehorſam, der, mi. nieposłufzeriitwo, 
nieposłuchanie. ., 

Ungehorfamlic) , adu, nieposlufznie. 

Ungehuͤtet, niepilnowany, tieftrzeżony. 

Ungekaͤmmt, hieczefany. : 

Ungekauet, nierozgryziony , niezmafty- 
kowany w uftach, nieżucy. 

Ungekauſt, niekupiony , niekupowany ; 
ſpeiſen, niekupione, niekupowane po- 
trawy. : Ran 

Ungekleidet, nieubrany, kcory ſukleg nie= 
wdział. de ` 

Ungekocht, niewarzony „ hiegotowany, 
nieuwärzony; Glejfój, mield nienwa- 
rzóne. ungekochte Speiſe, Mieugorgwa- 

na potrawa. 4 > 

Ungekränkt, bez (murku s bez żalu zo- 
itasgey, Ki 

Ungekroͤnt, niekoronowany. 

Ungeküßt, niecałowany, niepocalgwany. 

Ungeladen, nie zaprotzonyz 2) ein Waz 
gen, nieładowany, nieładowany. 

Ungelaͤutert, niewyklarowany, nieu- 
Dale. 

Ungelegen, niewygodny, niewcześny. 
ungelegene Reife, niewygodna droga. 
wenn es dir wicht ungelegen ift, je Zelt 
ci to nie ieft za przykro; niepotrzeb- 
ny. ungelegene Zeit, nie czas. unge⸗ 
regener Ort für einen, wiewygodne. 
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mieyſce dla kogo. zu ungelegener Zeit, 
nie w iwoim czafie, pod Hie wczas, nie 
wezas, 

Ungelegen, gdy, niewcześnie, z naprzy- 
krzehiem, * 

Ungelegenheit, € niewyaodnpsg, nie- 
czas, naprzykrzenić, niewygoda, ei- 
nem Ungelegenheit machen, komu na- 
przy krzenie czynić; von etwas pabel 
miieć Diewygode z czego. 

Ungelehrig, nienauczony; co fie nauczyć 
nieda. der einen ungelehrigen Kopf 
hat, ktory ma twardą głowę, niepo” 
agta. der Purſche fit fehr ungelehrig 
ten chłopiec ieft ciężki do naczenia: 

Ungelehrigkeit, Y. nienauczoność, nier 

* wiadomość. p 

Ungelehrt, nieuczony, nienauczony. iti 
gelehrter Menſch, nieuczony człowiek 
w iakiey. 

Ungeleimt, niekliiony. 

Ungelefen, nieczytany. 

Ungeloͤſcht, niegafzony, uugelóf tet ai 
niegaizone wapno. d 

Ungelofet, nierozwiązany. 

Ungelstet, nielutowany, 

Ungemach, %. przeciwfości; allgemei⸗ 
nes, pofpolire: empfinden, poczué; 
verurſachen, Ssrawie ; einen babon b 
freyen, kogo przeciwnościom odiać 
2 nich uwolnić; ausſtehen muͤſſeh / 
mufieć wytrzymać; verböiken, Śrzyść» 
#0 deit, cietpliwie znieść. bey meinen 

größten Ungemach, w moiey_naywięk” 
fzey przeciwności; des Kleges em 
pfinden, dóznać przeciwności o 
woyny. 

Ungemacht, nierobiony, niezrobiony. ` 

Ungemalt, niemalowany, 

Ungemein, niepolpolity. - ungeneine Ta⸗ 
pferkeit, niepofpolite męftwo; at, 
einen lieben, kogo kochać. 

Ungemeldet, nieopowiedziany. 

Ungemengt, niemięfzany, niepomięfza 
nie, fżczery, ſam przez fie. 

Ungemerkt, nieuwazany „ niepoſtrae- 
żony, d 

Ungenieſſen, niezmierny, niezmierzony* 
ungemeſſene Freyheit, niezmierzona 
wolność. 

Ungemindert, nieumnieyfzony. 

Ungemiſcht, niemięfzany; Wein, nie” 
mielzane wino. 

Ungemuͤnzt, nieprzetobiony ; 
nieprzerobione frebro. 

Ungenaͤhet, niezfzywany, nie zſzyty. 

Ungenannt, niemianowany , czyjego 

imienia niepołożóne; Scribent / nie- 

mianowany autor. 
i unge 


Gilber 
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Ungeneiat, niektonny, niemaiący chęci, 
ochoty ; zum Studiren, do nauki, nie- 
przychyiny ; gegen einen, komu. 
ngenoͤthiget, niemuizony, nieniewo- 
ony. 

Ungenoſſen, niezażywany, niebrany, z 
czego żadnego dochodu nikt nie 
raf, 

Ungenuͤgſam, mienafycony, co fit nafy- 
Cić niemoże, niekontent: 2) niewy- 

arczaiący, cò nie dofyć jeſt, niedo- 

ateczny, niedoflarczaiący. ` j 
ugenuͤgſainkeit, J nienaſycenie, nena- 
fyconość; niewyftarczanie, niedofta- 
teczność. 

Ungenügſamlich, niefafycenie. niemo- 
Bać (ię naſycic. 
gennet y niezażyty, miezażywany, 
cały. 

Ungeordnet, nierozporzadzony. 
ugepflaſtert, niebrukowany. ungepfla⸗ 
ſterter Weg, niebrukowana droga. 

Ungepffügt, nieorany. 


ugepluͤndert, nieplundrowany, niera- 

owany. i 12 2 
ngepruͤfet, nieprobowany, niedoświad- 
czony. 


Ungevust, nieuſtroiony, niewyftroiony. 

Ungerade, niedopary, pary niemaig- 
cy. Ungerade Zahl, niedopary liczba; 
2) nieprofty, niewproft idący, nie- 
łowny, naukos idący. 

Ungerathen, co fie nie udał; popſuty; 
co De wyrodził, wyrodny. 

Ungerecht, niefprawiediiwy. ungerechter 
Mann, niefprawiedliwy człowiek. 
niemand wird fo ungerecht ſeyn, -kt 
nie będzie tak niefprawiedliww n3 
Ausforuch, Urtheil, dekret, fad. es ift 
ungerecht, to ieft nielprawiedliwa; 
ſeyn, być niefprawiedliwym. unge⸗ 
rechter Weiſe, nieſprawiedliwym ſpo- 
obem. 2 Rak 

Ungerecht, adv. nieſprawiedliwie; Kart: 
deln, czynić; einen beleidigen, kogo 
Urażać. Ce 

Ungerechtigkeit, F. niefprawiedliwość ; 
Niesłufzność. 0 ` 
Ngeteimt, nieprzyftoyny, nieprzyzwoi- 
ty. was kann ungereimters geſagt wer⸗ 
en, co może być nieprzyzwoitſzego 
powiedziane, nie do rzeczy, es iſt 
nicht ungereimt, to ieft nie do rzeczy. 
ein wenig ungereimt, troche nieprzy- 
2woity. ungereimte Rede, Worte, nie- 
przyzwoita mowa, nieprzyzwoite sto- 

ni: J. ungereimt. í S 
ngereimt, adv. nieprzyftoynie, nie- 


Przyzwoicie. handeln, czynić. 
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Ungereiſet, nie bywały; co nigdzie po- 
drozy nieodprawial, 

Ungerichtet, niefadzony. eines Sache un- 
gerichtet laffen, czy ig dprawę nieolą- 
dzoną zoſtawic. x 

Ungern, nierad, poniewoli, nie zchecia; 
etwas thun, co czynic; von einem wege 
gehen, od kogo odchodzićz einem etz 
was abdringen, z kogo co wyciągnąć. 
einen ungern beſuchen, kogo nierad 
nawiedzać; etwas ſagen, co mowić; 
das Geld hergeben, nie zchęcią pienią- 
dze wydawać. einen ungern begleiten, 
nierad ź kiem w kompanii iść. 

Ungerochen, niezemizezony, niepom- 
fzczony, za co fie niemizczono, et- 
wać ungerochen laffen, co nie zemſzezo- 
ne zoftawić. es wird ihm nicht unge⸗ 
rochen hingehen, to mu nie uydzie 
bez kary. 

Ungeruͤſtet, niegotowy, nieprzygotowa- 
ny, nieprzyipofobiony. 

Ungerättelt, nieftrzesniony. 

Ungeſaͤuert, niekwafzony. ungeſaͤuertes 
Brod, niekwafzony chleb. 

Ungefäumt, bez zwłoki, niebawiąć. 

Ungeſalzen, niestony ; Kohl, niesłona ka- 
pufta; nie folony. 

Ungeſchaffen, nieftwotzony. ungeſchaffe⸗ 
ner Dinge, niefprawiwizy; niezrobi- 

. wizy rzeczy. 

Ungeſchaͤndet, niezepfowany, niefka- 
zony. 

Ungeſchaͤtzt, niefzacowany , nietakfowa- 
ny, niepopifowany, 

Ungeſchehen, co fie nie ftało. als unge⸗ 
ſchehen ſeyn, tak iak gdy by fię nie- 
ftało. 
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Ungeſcheit / nieprzebiegły, nieobrotny. 
keine ungeſchelten Leute, ludzie nie- 
obrocni. 

Ungeſcheut, bez wftydny , wftydu nie- 
maiący ; względu niemaiący, 


Ungeſcheut, adv. bez witydu; bez A 


względu. 

Ungeſchicklichkeit, Y. niefpofobność, nie- 
zdatność. 

Ungeſchickt, niefpofobny, niezdatny. un⸗ 
geſchickter Menſch zum Lehren, nielpo- 
fobny człowiek do uczenia. uuge⸗ 
ſchickte Worte, niezdacne słowa. 

Uugeſchickt, adv. niezdatnie, niefkładnie ; 
reden, mowić; handeln, ſich bezeugen, 
czynić, fprawować fie; auslegen, ttu- 
maczyć, alles geſchiehet ungeſchickt, 
wizyitko fie nielklainie dziele; vep- 
fahren, poftępować. 

Ungeſchlafen, bezfenny ; hinbringen, prze. 
pędzać, 


Gere Unge⸗ 
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Ungeſchlagen, niebity, nieobity, nie- 
uderzony. 

Ungeſchliffen, niefzlufowany , niewyo- 
ſtrzony, tępy; f. Stumpf. 2) nie zgra- 
F 

enid wiek, ſ. Grob. 

Ungeſchmack, nieſmaczny, ſmaku nie- 
malacy. 

Ungeſchmaͤlert, nierykany ; cały. 

Ungeſchmelzt, nieropiony; nieztopiony; 
Erzt, krufzce. 

Ungeſchminkt, niepiekrżony , niemalo- 
wany. 

Ungeſchnitten, nierznięty. 
biony, niewała(żony. 
Ungeſchmuͤckt, mieuflroiony. 
Ungehalten, nienaganny » niepoſzlako- 

wany. 

Ungeſchoren, nieſtrzy sony; 
ftrzyżony włos. 

Ungeſchworen, nieprzyfiężny. 

Ungeſchrieben, niepifany. 

Ungeſehen, hiewidziany. 

Ungeſtebt, nieprzeſiany, nieprzeczy- 
niony. 

Ungeſotten, niewarzony, co niewrzał. 

Ungefpanüt, nienaciągniony; nienaftra- 
jony. 

Ungeſpart, komu niewybaczaią, nieprze- 
pulzezaid. ` ` 

Ungeſtalt, niekſztaftuy, nieurodziwy ; 
gebohren feynr nieurodziwym fie uro- 


2) nietrze- 


Haar, nie- 


dzić. ungeſtalte Frau, nieurodziwa 
pani. y SE 2 
Ungeſtalt, adv: nieurodziwie, niekfztal- 


tnie, 

Ungeſtalt, die, F nieuroda, niekfztal- 
tność, nieurodziwość. 

Ungeſtattet, niepozwolony. 

Uugeſtiefelt, nie w fztyblach, nieobuty 
w fztyfie. 

Ungeſtohlen, niekradziony, 

Ungefiöhrt, nieturbowany; niekłucony, 
nieinkomodowany. 


Ungeſtraft, niekarany. 
Uncefiim, popędliwy, imsetyczny; un T- 
towny; Wetter, czas. ungeſtüͤmer 


grut, człowiek naprzykrzony, 
Ungeſtüm, adv. gwaltownie, popedli- 
wie; tego: impętycznie, burzliwie. 
Ungeſtuͤmigkeit, f- gwałrowność, pope- 
dliwość, impetyczność, burzliwość ; 
des Wetters, powietrza, czalu; des 
Meeres, morza. 
Ungeſund, krank, niezdrowy, chory. unz 
geſundes Vieh, niezdrowe bydle; Sol⸗ 
daten, niezdrowi żofnierze. 2) das 
ungeſund macht, co niezdrowym czy- 
ni. ungefunder Wein, niezdrowe wi- 
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no; Gegend des Landes, niezdrow? 
kraina. ungefunde Luft, niezdrowe po, 
wietrze. einige Gegenden find theils 
ungeſund, theils gefund, częścią fa oke, 
lice niezdrowe, częścią zdrowe. 
gefundes Jahr, niezdrowy rok; 
nieżdrowe mieyfce. 

Ungeſundheit, /. niezdrowość, niezdto- 
Wie. 2) der Geſundheit ſchaͤdlich, DN 
dliwość zdrówiu. 

Ungetadelt, nienaganny, nienaganioky+ 
ktoremu nie ma czym oka zapłułbą 
w rym amm fenfte. S 

Ungethan, nierobiony. 

Ungetheilt, nierozdzielony. in ungetheil 
ten Guͤthern leben, niedzielnych de- 
brach z kiem żyć. 

Ungetreten, niedeptany ; niemięſaon 
nogami. 

Ungetreu, niemierny. ungetreuer Freut 
niewierny przy 1; Menfch, cz 07 
wiek; ſeyn, niewiernym być; dml 
dafuͤr anfehen, kogo mieć za niewie” 
nego. niemals an einem ungetreu wer 
den, nie być nikomu nigdy niewie” 
nym. 

Ungetreulich, niewiernie; einem pathet 
komu radzić. 

Ungetrocknet, niefufzony ; niewyfchły* 

Ungetrungen, niemufzony, z dobrey W% 

, di, fam. 

"Ungeübt, niedwicezony, niewyuczof! 
uugeńbter Comoͤdiant,  komedyś? 
niećwiczony; Soldat, niećwiczoby 
żołnierz. 

Ungeurthellet, niefadzony. eine Sache 
ungeurtheilet laſſen, niefądzoną fprawe 
zollawié. G R 

Ungewaget, czego niesinjeig, na co 1% 
mieosmielar 

lugewalEt, niewalkowanys o fikni w 
Folufzu, 

Ungewandert, niewędrowany; nie by” 
waly. 

Ungewarnet; nieprzefttzeżony, nienapo 
mniany; nienapomniony ; ins Lage 
einfallen, do obozu wpaść. 

Ungewaſchen, niemyty, nieumyty. I, 
ungewaſchenen Handen etwas angle, 
fen, niemyremi rękami za co uchwy” 
cić. a) ungewaſchenes Maul, nie witz 
dliwa gęba. 

Ungeweidet, niepafzony. adj 
Ungeweihet, nieswigconys nieposwig£? 
ny. ungeweiheter Ort, nieświęc? 

miey ſe K 777 

Ungewiß, niepewny; Ausgang des Kris, 
ges, koniec; albo fukces woyny- de 
gewiſſe Dinge für gewiſſe dl 


mi 
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Pewne rzeczy mieć ża pewne, unge⸗ 
bij ſeyn, chwiać dies in ſeinem Schlifz 
e, w iwoiem poftanowieniu. ungewiß 
machen, niepewnym czynić. unge⸗ 
wiſſe Antwort geben, niepewna dać od- 
„bowiedź. 
Urgewii, adv. niepewnie; antworten, 
„ odpowiadać. a 
ugewiſſenhaft, nieſumienny, bez fü- 
, mnienia. 
ugewiſſenhaft, dev. nieſumiennie, przez 
&uwko fumnieniu. SA 
ugewiſſenhaftigkeit, Y. niefumienie, nie- 
i lumienność. i 
igewifkeit, f. niepewność; niepewne, 
, auf Ungewißheit beruhen, w. niee 
pewności być. was ift da nicht für ein 
Zweifel und Ungewißheit, co to ieft za 
U Wątpliwość y niepewność. ` 
foeritter, u. burza, słota, fzarga; ift 
plötzlich entſtanden, nagle pohwſtala; 
mit Donnern und Blitzen, z grzmota= 
mi y tyfkawicami ; mit Schloßen, 2 
Rad, verurſachen, fprawić; hält 
mich auf, zatrzymuie mie; iſt geſtern 
Bemwefeń, wezora była. bey größten 
Ungewitter, podczas naywiękfzey bu- 
zy, w naywiękfzą burzą. es war ein 
großes Umaersittön, była wielka burza; 
i ft nach, uitaie. ; 
lgewógnlic , niezwyczayny, niezwy- 
ly. ein Leib von ungenohnliher Größe, 
Ciało niezwyczayney wielkości; Sa⸗ 
che, niezwyczayna rzecz. ungewoͤhn⸗ 
liche Wege ſuchen, niezwykłych” drog 
fzukać. kein ungewöhnliches Wott fez 
ben, żadnegó'niczwykłego'słowa nie- 
kłaść. nichts ungewöhnliches, nic nie. 
zwyczaynego. 8 è 
Ungewöhnlich, adv, niezwyczaynie; ges 
ſchriebener Brief, niezwyezaynie pi- 
U fany liſt. É 1 
ugewoͤhnlichkeit F. niezwyczayność; 
er Worte, słow. 
Ungewolkt, niepochmutany, nie zachmu- 
zony; Himmel, niebo. k 
ungewogen „ niezyczliwy, fiepr2y- 
thylny. g 
Ungewogenheit. F. nieżyczliwość, nie: 
Przychylność. we 
Ugewohnheit, f. niezwykłość, hiezwy- 
Czayność. e 
Ungewohnt, niezwykły; der Schmach, 
niezwykła obelga; niezwykły czego 
tlo czego nieprzywykl; des Schimpfs, 
"6belgi; üngewoͤhnliche Art zu reden , 
Hie zw ykły kfzalt mowienia. d 
Uugewohnt, adv. niezwykle, nieawyk to; 
Miczwyczaynieś 
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Ungewüͤrzt, nieprzykorzeniony, korze- 
Man! a hieprzyprawny. 

Ungezaͤhmt, nieoglaſkany, nieochefzna- 
ny, eee , Begierde, nieukro- 
cone Ządze: 2) dziki, ſ. wi Arm 
unbandig. ee e 

Uugezahuit; adv. nieochelznanie Wy- 
uzdanie; feinen Begierden folgen, iść 
ża fwoiemi chuciami. x 

Uigeräun,. wyuzdany ; 
niezachełznany. 

Ungezahlt, niepłacony, niezapfacony. 

Ungezaͤhlt, nieliczony, nieracho wand. 

Ungezeichnet, nieżnaczony. a 

Ungeziefer, u. gad, owad, gadzina. 

Ungeziemend, niezdobiący ; Lachen, Ge- 
liter, śmianie fie, śmiechy, 

Ungeziert, Nieprzyozdobiony ; nie- 
uftrolony; Frau, nieuftroiona pani: 
ungezierte Rede, nieprzyftroiona mo- 
wa. 

Ungezimmert, niebudowany. 

Ungezogen, żle wychowańy; wyedukds 
wany; profty, niemańlerny; nież 
fkromny. 

Ungezogen, 
ſtemu. 

Ungezogenheit; J. nieſkromnosé; nie: 
„ powściągliwość; zle obyczaje. 

Ungezuͤchtiget, niewychfoſtany. 

Ungezweifelt, niewątpliwy. ungezweifel⸗ 
te Hofnung, niewątpliwa nadzicia. 

Ungezweifelt, av. niewątpliwie; bez 
wątpienia. . 

Umgezwungen; niemufzdny, nieniewo- 
lony; dobrowelny, 

Ungezwungen, ady, bez mufi bez nie- 
wolenia, dobrowolnie; verfprecheh; 
obiecać; Fhifinen, przyść. 

gültig, niewazny. 

Ungläubig, niewierny; ten co niechce 
wierzyć. 

Unglaube, F. niewierność; nieuwie- 
rzenie. + 

Unglaublich, niepodobny do wiaty. ei⸗ 
ne Sache glaublich oder unglaublich ma⸗ 
chen, laka rzecz podobną do wiaty 
albo niepodobną uczyhić; gg iſt nóż 
gldnblidy, to niepodobna do wiary: 

Unglaublich, adv. niepbdobnie do wiaa 
ry; einen vergnuͤgen, kogo kontent 
wać; ſich fürchten ; bać je 

Unglaublichkeit, J. niepodobiekiktyn do 
wiary. - 

Unglaubtódrdigi niegodny wiary. 

Ungleich, Dierowny. üngletcher Ort, hië- 
rowne mieylee., 2) flicht einerley Art 
dder Geſtalt, nie iednegb gacunkuz 
kfzałruj nie podobny, den übrigen, 

Cece 2 do 
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Pferd, kots 


adv. niefkromnie ; popie 
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do innych: einer, der mir ungleich, ie- 
den ktory do mnie niepodobny. 

„was iſt fo ungleich als? ce ieft tak nie- 
podobnego jak? ungleiche Dinge mit 
einander, niepodobne rzeczy do fie- 
bie. ihr Gluͤck iſt ungleich, ich fzczę- 
ście nierowne. ungleiche Voͤlker an 
Sprache und Sitten, narody rożnych 
ięzykow, rożnych obyczaiow. 3) an 
der Zahl, w liczbie, zmaczy, nie do 
pary. 

Ungleich, adv. nierowno, rożnie, nie- 
podobnie 3 urtheilen, fądzić: gefinnet 
Iron, namyślonym być; etwas auf: 
nehmen, co na złe brać, na złą tłoma- 
czyć ftronę. 

Ungleichheit, J. nierowność; niepodo- 
bierńftwo; der Sitten, obyezaiow; 
der Oerter, mieyle; der Dinge, rze- 
czy; des Willens, woli. f 

Ungleich lautend, niegodnie brzmiący, 
niepodobnież brzmiący. 

Ungluͤck, m. niefzczęście, niepomyslność; 
haben, mieć. es if ein großes Unglück, 
to ieft, wielkie niefzczęście, wiel- 
ka niepomyslność; darein bringen, 
w niefzczęście kogo wprawić; ent- 
gehen, niefzczęścia use; iſt zu bez 
fürchten, niefzczęścia bać fie trzeba; 
koͤmmt eins über das andere, idzie ie- 
dno za drugiem; gemeines, pofpolite, 
poſpolita; ungleiches, nierowne; un⸗ 
verſehenes, nieprzezrzane ; beſonderes, 
unglaubliches, ofobliwfze, niepodobne 
do wiary; großes, neues, bevorſtehen⸗ 
des, wielkie, nobe, nadchodzące; 
verurſachen, fprawić; einem zuziehen, 
kogó niefzczęścia,niepomyślności,na- 
bawić. einen in Unglück Gären, we- 
pchnąć kogo w niefzczęście; barein 
gerathen, wpaść w nie; ertragen, po- 
nofić. im Ungluͤck vergehen, w nje- 
fzczęściu ginąć; ſtoͤßt auf, fallt auf, 
niefzczęście napada; keines haben, La- 
dney niemieć niepomyślności. neues 
Ungluͤck iſt darzwiſchen gekommen, no- 
we zafzło nielzezescie; hat es fo mit 
fih gebracht, daß, tak z fobą przy nio- 
sło, ze; mit einander gemein haben, 
wipolne mieć z fobą ; entſtehet, pow- 
ftaie ; wird groͤßer, ftaie De więkfzym. 
vom Unglück gedrückt werden, ód nie- 
fzczęścia, ałbo niefzczęściem być 
przyciśnionym. alles Unglück gehet auf, 
mich los, wfzyftkie niefzczęścia obces 
na mnie idą. 

Uungluͤcklich, niefzczęśliwy, niefzczęfny. 
er iſt ungluͤcklich dem gemeinen Wefen, 
on iet niefzczęśliwym dla raecypo- 
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fpolitey. unglücklicher Krieg, nielzeze” 
sliwa woyna; ſeyn, niefzezęśliwy™ 
być. ` 

Ungluͤcklich, adv. niefzczęśliwie; WE 
pomyślnie; ausſchlagen, wychodzi 
wypadać. es if mir unglücklich ergai 
gen, to mi niefzczęsliwie przypa [0 
unglücklich ablaufen, niepomyślnie, le 
udać. 

Ungluͤckſelig, niefzczęśliwy , nieufzczę” 
śliwiony. ungluͤckſeliger alter Mant 
niefzczęśliwy ftarzec. unqluͤckſelige 
Stunde, nielzezesliwa godzina, OË 
gluͤckſelig durch feine Schuld, niefzczę” 
śliwy przez fwoię winę. 

Ungluͤckſelig, adv. niefzczęśliwie ; niepo” 
myślnie. ` 
Ungluͤckſeligkeit, F. niefzczęśliwość, nie“ 
pomyślność; deſſen ift fo groß, daf, 
lego niepomyślność ieft tak wielki 

że, ſ. Elend. 

Unglücksfall, n. niepomysiny trefunekr 
przygoda; iſt ihm begegnet, ftała Ié 
mu; hat ſich ereignet, napadła; iſt da? 
zwiſchen gekommen, zafzła; empfinden, 
uczuć; ausſtehen, wytrzymać przy” 
gode; ausſetzen, na niepomyslny tre- 
tunek wyftawić; hat ihn betroffen 
potkat go; kann uns nicht treffen, nie 
może nas potkać. 

Unglücksſtifter, ma. kłuciciel, niefzczęśćił 
przyczyna. 

Ungluͤckszeichen, u. znak niefzczęści” 
przeznaczanie niefzczęścia , zły pro” 
gnoftyk, 


Ungnade, F. niełafka, niełafkawość. 2 

„ eines Ungnade befuͤrchtel, 

v fie niełaiki obawiać; baé f 
urazy czyiey, bać fie urazićkogo. IM 
der Ungnade bey einem ſenn, być W 
niełafce u kogo. in eines Ungna 
fallen, wpaść w nie fafkę u kogo, PX 
padać czyią niełafkę. 

Unguddig, niełafkaw, niełafkawy ; il e 
ihm geworden, on był na niego nietas 
ikawo. ę H 

Ungnaͤdig, adv. niełafkawie, nielurosel” 
wie, f, unbarmherzig. 

Ungnaͤdiglich, niełafkawie; 

Ungoͤttlich, niezbożny, bez 

Ungrund, prożność, tałfz. 

Unguͤltig, nieważny, h 

Unguͤnſtig, nieprzychylny; niełafków? 
gegen einen, komu, na kogo. |, 

Unguͤtig, nielafkawy , niedobrotliwy” 
niedobry; nieludzki. 121 

Unguͤtig, adv. nieludzko, nietaſkawie! 


mit einem umgehen, 2 kiem fig obcho? 
dle 


eniewliwie 
Onyx. 


dzić; etwas aufnehmen, co przyigd; 

u asdeln, czynić. ? 
nguͤtigkeit, J. niełafkowość, nieludz- 
kość, nienżytość. 

Unhaͤuslich, niegoſpodarny, niedbaiący 
0 goipodarftwo. 
theil, w. niezdrowie, f.m. niemoc, Lë, 
entſtehet, bywa, powftaie; wird grof- 
fer, więkfzym fie ftaie; verurſachen, 
iprawić; zaraza; zu ſtiften ſuchen, 
chcieć zarazę uczynić; Vorſorge dar⸗ 
Leed thun, oftrożność mieć przeciw- 
‘0 niemocy, przeciwko zarazie; ab⸗ 
wenden, odwrocić. 

Unheilbar, nieuzdrowieny, nieuleczo- 
ny, czego niemożna, uzdrowić, ule- 
czyć; Wunde, nieuleczona rana; 
Kraukheit, nieuzdtowiona choroba, 

Uuheilig, nieświęty, świecki; Ort, nie- 
Święte, świeckie mieyfce; niepo- 

NY: 

Inheitigkeit, f. niepopożność, nieświę- 
tość, niezbożność. 

Unheilſam, nicht gut, niezdrowy, niedo- 

ry dla zdrowia. 

Unhöͤſlich, nieludzki, niegrzeczny, nie- 
Zgrabny ; Menför człowiek; Frauen⸗ 
timmer, pani, panna niegrzeczna. 

Unbóficj, adv. nieludzko, niepołudzku; 
niegrzecznie. 

Unhoͤftichkeit, f. nieludzkość, niegrze- 
Czność, niezgrabność , pioftota oby- 
<zalow. 

Unhold, nieżyczliwy , nieprzychylny, 
niedobry na kogo, dla kogo. f. Un⸗ 


gunftig. 
Unholdenkraut, „ błochowiec, bobkowa 
roża, krzewinka. 


Unholdſelig, niemiły, niedaiący fie ko- 


„ chać. 

Aniverfität, f- Akademia, Wyfoka Szko- 
ła. zur Univerſitaͤt gehörig, adj. Aka- 
demicki, Wyfoko Szkolny. 

Uniyerfitätsperwalter, m. Skarbnik Aka- 
demicki; Piſarz Prowentowy Aka- 
demii. 

Univerſitaͤtsverwandter, zu. Akademik. 

Unkaufbar, niekupny, czego kupić nie- 
można, 

Unkenntlich, niewiadomy, czego niemo- 
zna wiedzieć. ; 
Unkenntlich, adu. niewiadomie, ponie- 

wiadomemu. 

Unkeuſch, nieczyfty, lubieżny ; Jugend/ 
młodź; Menſch, człowiek. 

inkeuſch, edu. nieczyſto; lubieznie. 
Unkeuſchheit. F. nieczyftość; lubie- 
Zność. 


Unklagbar, na co fe niemożna fkarzyć, 
narzekać. 

Unkoſten, plur. kofzt, wydatek; jaͤhrli⸗ 
che, roczny; gerittgen mały ; unendli⸗ 
che, nielkonczeny ; rechtmaͤßige, pia- 
wy; große, wielki, febr große Unkoften 
des Kriegs, wielki botzt woienny, 4/60 
na woynę; febr kleine, nothwendige, 
öffentliche, bardzo mały, potrzebny; 
publiczny; gewiſſe, allzu große, pe- 
wny, nazbyt mały; ſtete, täglicher 

nieuſtanny, codzienny; unmaͤßige, 

niezmierny; monatliche, miefięczny ; 
unerträgliche, nieznośny; auf etwas 
wenden, łożyć na co. fo viel Unkoſten 
erfodern, tak wiele kofztow wyciągać 
woher die nöthigen Unkoſten genommen 
werden, zkąd potrzebny kofzt bywa 
swąd das Land durch Unkoſten erſchoͤ⸗ 
pfen kray wydatkami wyczerpać. gutli- 
koſten vorſtrecken, wyciagnąć na kofzt. 
das reicht zum Unfofien, to wyftarcza, 
to dofyć ieft na kofzt; einem zuftellen, 
komu na kofzt dać; konnen nicht bei: 
fer angelegt werden, nie mogą być le- 
piey Tozone. Unkoſten an etwas unge: 
wiſſes verwenden, Kofzt na co niepe- 
wnego obracać; aus der Schatzkammer 
nehmen, ze fkarbu brać. auf feine Un⸗ 
Eoften; fwoiem kofztem. kęinen Pfen= 
nig Unkoſten machen, ani iednego fenis 
ka na kofzt nie dać; mit einem zu⸗ 
gleich tragen, 2 kiem zarowno koizt 
ponofićz hergeben, kofztu dodawać; 
zu etwas, do czego; aufwenden, na- 
kładać; abſchaffen, koſzt znieść, ſka- 
ſowac; ſparen, ochraniać; exleichtern, 
ulżyć kofztu; geben muͤſſen, dać mu- 
fieć; auf die Auferziehung wenden, kofzt 
na edukacyią łożyć. 

Unkraͤftig, niefkuteczny, mocy niemaią- 
cy, słaby, niefilny. 

Unfräftig, adv. niefilnie, słabo, niemo- 
cno; niefkutecznie. 

Unkraut, u. chwalt, zielſko niepotrze- 
bne. 

Unkundig, niewiadomy; eines Dinges, 
iakiey rzeczy. 

Unlaͤngſt. niebardzo dawno; in großem 
Anſehn geweſen ſeyn, w wielkiey po- 
wadze być; ein großes Schrecken og: 
habt haben, wielki ftrach mieć było, 


Unläugber, czego zaprzeć, przeczyćnie- | 


mozna. 

Unlauter, mętny, unlauteres Waſſer, me- 
tna woda. 

Unleidlich, niecierpliwy. 

Unleſerlich , nieczytęlny, trudny do czy- 


tania. 
Ecte 3 Unluſt, 
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Unluſt, Y, niewęfołość, 

Unluſſig, nieweloty, niemiły, ſmutny. 

Uumaͤchtig, niemożny, niemocny. 

Unniafig, njeumiarkowany ; in der Be: 
gierde nach einem Dinge, w pragnie- 
niu iakicy rzeczy. unmaͤßige Jugend, 
nieumarkowana mfodz. unmäßiges 
Saufen, niepomiarkowane żłopanie. 
unmaͤßig im Zorne, niepomiarkowąny 
w gniewie; in der Freude, w radości; 
Koſteu, niepomiarkowane wydatki. 
ſehr unmaͤßig ſeyn, bardzo być niepo- 
miarkowanym. 

Unmäßig, adv. niepomiarkowanie, bez 
miary; eine Sache brauchen, iakiey 
kaz zażywać; ſich erfreuen, cie- 

zy A 

Unmaͤßigkeit, . niepomiarkowanie; ber 
Begierden, chuci. 

Unmangelhaft, niebrakuiący ; komu ni- 
czego niedoftaie ; dofkonały, bez wa- 
dy; bez niedoftatku. 

Unmannbar, co fie za mąż iefzcze nie- 
zda. unmannbare Jungfer, panna ie- 
fzcze niezamężnych lat. 

Unmaßgeblich, z Przeprefzeniem, zofta- 
wuige każdemu fwoie zdanie; etwas 
ſagen, co mowić. 

Unmenfd, zz. nieczłek. zu einem Un⸗ 
menfhen werden, ftac die nieczte- 

Lem, 

Unmenſchlich, nieludzki; Gewohnheit, 
nieludzki zwyczay, 

Unmenſchlich, ady. nieludzko; handeln, 
czynić. 

Unmenſchlichkeit, f, nieludzkość; der 
That, uczynku. 

Unmzerklich, nieznaczny, ſiehe Utwers 
merkt. 

Unmitleidend,  niewfpołboleiący, nie- 
fpołcierpiący. NE 

Unmittelbar, niepośrzodkowany. 

Unmittelbar, adv, bez pośrzodku; gdzie 
nic nie zachodzi między dwiema rze» 
czami, fam przez fie. 

Unmoͤglich, niemożny, niepodobny, co 
niemożną zrobić. etwas unmoͤgliches 
befehlen, co niepodobnego rozkazy- 
wać. unmoͤgliche Dinge begehren, nie- 
podobnych fie rzeczy napierać., alle 
halten es für unmöglich, wfzyfcy maią 
to za rzecz niepodobną., 

Unmöglichkeit, f. niepodobność, niemo- 
ŻNOŚĆ. 


Unmuͤndig, fierota, dziecię. 
Unmuth, v. markothość ; für Zorn, mar- 


kotność ad gpiewuz für Petruͤbuiß, 
frafunek , fmetek, 
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Uumuthig, markotny; niedobry. zły» 
w tymże fenfiè. 

Unnatuͤrlich, nienaturalny „ niewre* 
dzony. 

Unnatürlich, adv. nienaturalny; prze” 
ciwko przyrodzeniu rzeczy. s, 

Unnoͤthig, niepotrzebny, zbytni. unnb⸗ 
thige Briefe, niepotrzebne liſty. es it 
unndthig das zu thun, niepotrzebna 
rzecz ieſt, to czynić. 

Unnuͤtze, niepożyteczny, prożny; Hir 
ger, obywatel. unnuͤtze Dinge treiben, 
prożnemi fie rzeczami bawić. unnütze 
Worte gehen, fich unnuͤtze machen, taiag 
kogo; befzra£. 

Unnüͤtzlich, adv. niepożytecznie, prożno» 
daremnie; ſich bemuͤhen, trudzić, mo⸗ 
zolić. 

Unordentlich, nieporządny, bez porząd* 
Ku. ein unordentliches Weſen in Ord⸗ 
nung bringen, z nieporządku co w po- 
rządek prawić. alles iſt fo unordentlich / 
daß, wizyſtko rak ieft nieporządne 
że. unordentliche Rede, nieporządne 
ńieufożona mowa, bey ihm war alles 
unordentlich, u niego było wfzyftko 
bez porządku. d 

Unordentlich, adv. bez porządku, nie: 
porządnie, pomięfzano ; poķłuconoś 
verfahren, poftępować. 

Unordnung, $. nieporzadek, zamiefza* 
nie, zakłucenie. die Glieder in Unord? 
nung bringen, fzerogi pomięfzać, 2. 
ki połamać. in große Unordnung ge⸗ 
rathen, w wielki nieporządek, w wiel- 
kie zamielzanie wpaść; das Gemüth 
darein verſetzen, umysł, mysl pomig* 
Zac. 

Unparteyiſch, bezftronny, oboiętny ; ſeyn / 
bezftronnym być. 

Unparteyiſch, adu, bezftronnie, bez trzy? 
mania Zadney ſtrony. N 
Unparteylichkeit, Y. bezftronność, oboig” 

tność. 

Unpaßlich, slaby, żakoby chory; feyt 
fih befinden, słabym być, słabym Si 
znaydoba£. er iſt unpaͤßlich, on ielt 
Siabvm: M 

Unpaͤßlichkeit, f. słabość, niezdrowier 
niemoc; hält mich bereits eine Woche 
trzyma mię iuż tydzień. 71 

Unpaſſirlich, nieprzebuty, ktorędy przest 
niemożna; Wege, Straßen, nieprze’ 
byte drogi, 

Unperſönlich, nieofobifty. 

Unperſohnlich, adv. nieofobiście. 

Inpolirt, niepolerowny, 

Unranzionirt, nieodküpiony; sieegbt: 
piony. 


Unvatbr 
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Uurath, m. plugaftwa, śmierci; gnoy- 

Unrathſam, przeciwko rozumowi, nie- 
rozumny. a) niezdatny; fiche Un- 
dienlich, 

Unrecht, nie ſprawiedliwy. es ift ſehr uitz 
recht, einen ſeines Lebens berauben, rzecz 
elt bardzo niefprawiedliwa, komu 
czyją wydżierać chwałę. S 

Unrecht, adv. niefprawiedliwie , niestu- 
fznie; handeln, czynić; von einem 
etwas argwohnen, o kiem co źłe rozu- 
mieć. a) niedobrze, die Sachen find 
unrecht eingerichtet, rzeczy lą źle fpra- 
wione. Unrecht ſchlteßen, niedobrze 
wnofić, koakludować. ob es recht oder 
unrecht, gehet uns nichts an, Czy to 
dóbrze czynie dobrze zrobione nam 
nic do tego. von etwas urtheilen, nie- 
dobrze o czym fądzić. 

Unrecht, r. niefprawiedliwość, krzywda. 
Herbes, empfindliches, fremdes, Przy” 

cra, przeymuiąca ; obca; graufames, 
froga; peinliches, [zkaradna; ſonder⸗ 
liches, „ofobliwa; unertraͤgliches, nie- 
znośna; geringes, mała; mittelmäßt⸗ 
ges, śrzednia. viel und großes Unrecht, 
wiele y wielkie kczywdy. wider Recht 
und Billigkeit augethanes, przeciwko 
prawu jy słufzności uczyniona; einem 
authun / komu krzywdę uczynić; in 
einer Sache, w iakiey rzeczy. von ei⸗ 
nem Unrecht leiden, od kogo krzywdę 
cierpieć; einen darwider ſchuͤtzen, ko- 
go od krzywdy bronić; ‚rächen, mscić 
lie krzywdy z, tu Vergeſſenheit ſtellen, 
w zapomnienie krzywdę puścić; ſich 
deſſen enthalten, wftrzymać fie od czy- 
nienia krzywdy ; if mię von ihm nicht 
wiederfahren, od niego die mi krzywda 
nieftała; vergeſſen, krzywdy zapo= 
mnieć; einem thun, komu krzywdę 
czynić. CNS d 
nrechtmaͤßig/ niefprawiedliwy , niepra- 
wy, nie podług prawa, 
nredlich, nierzetelny ; niecny. 

Unredlich, adv. nierzetelnie. 

Unredlichkeit, f- nierzetelność. 
reif, niedoźrzały, niedoftaly. unreifer 
Apfel, niedoźrżałe jabłko; Obſt, nie- 
dozrzaly owoc. unxeiſes Geſchmwuͤr⸗ 
nięziątrzony wizod, ktory fie ieizcze 
nie obrał. unreife Pflaumen, niedo- 
žržałe sliwy ; Wein, niedozrzale, nię- 
doftałe wino. 

Unrein, nieczyfty, zarażony 5 Perſon, 
nieczyfta, zarażona oloba. $ 
rein, adv. nieczyftą; reden, mowić. 
nreinigkeit, £ nićczyftość; brod, plu- 
galtwo. 
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Unkichtig, nietworny 3 zły; niepodług 
linii, nieprofty. NY È 

Unrichtig, adu, nietwornie 5 zle; nie- 
profto. 2) es if ihr unrichtig gezan⸗ 
gen, poroniła. 3) das Unrichtiggehen, 
poromienie. 

Unrichtigkeit, f. nieproftość, niepodług 
linii, oditgpienie od linii. 

Unruhe, £, niepokoy, niew czas; niefpo- 
koynpsd; naͤchtliche, nocny niepokoy» 
niewczas; nocny. der Unruhe nicht 
entgehen Einen’; niemoc fie niepo- 
koiu* uchronie. einheimiſche Unruhen, 
domowe niepokoie. nach geſtillter Unz 
ruhe, po ueiizemyti niepokoju; gern 
anrichten, rad niepokoy robić, es giebt 
da Unruhe, tam ieft wielki niepokoy ; 
einem große erwecken, komu wielki 
niepokoy ztobić; tumult; rozruch 3 
trofkliwość. ! 

Unruhig, niefpokoyny 3 kłutliwy, bun- 
towny ; trofkliwy ; pomiefzany. un⸗ 
ruhige Koͤpfe niefpokoyne głowy. un⸗ 
ruhiges Leben, niefpokoyne życię. 

Unruhig, au. niefpokoynie; z rozru- 
chem, z rozterkiem, 2 halaſem; 2 
trofkliwością. 

Unrühmlich, niesławny- 

Uns; my; ſ. wir. 

Uuſaglich, niewymowiony, niewypowiee 
dziany. unfägliche Arbeit, niewypo- 
wiedziana praca. unſaͤgliche Menge, 
niewymowione mnoftwo. 

Unſaͤglich, 4%. niewymownie, niewy= 
powiedzianie. 

Unſauberlich, nischedogo. 


Unſaͤumig, nieodwiocznie; kommen, 
przyść. 

Unſanft, niełagodny ; niedobry; dziki, 
ſrogi. 

Unſauber,  niechedogt, fpafkudzonys 
iplugawiony. 

Unfauber,, adv. niechedogo, fzpetniez 


plugawie, 
Unfanberfeit, F. niechedogos&,.nieczy- 
ilość, nieochędaftwo. voll Unſauber⸗ 
feit, pełny nieochedoſtwa, pluga- 
ftwa. r 
Unfchadhaft, nienarufzony, bez fzkody, 
das keinen Schaden gelitten, cozadney 


fzkody, hiemiafo; nieuſzkodzony, 
nieurazeny. 2) das nicht ſchadet, nie- 
fkodzący. í 


Unſchaͤdlich, niefzkodzacy, fzkody: nie- 
czyniący; niemaiący izkody. 

Unſchaͤdlich, gau. niefzkodząć ; beż 
fakody. 

Unſchaͤtzbar, nieofzacoryany, co fzacunku 
nie ma, 


Cece 4 Unſchein⸗ 
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y, cie mny. 

ubarkeit, f. fzpetnosć, nieured- 

U cie "mność. 

cheinbarlich, fzpetnie, fzkaradnie, 
ciemno. 

Unſcheltbar, niewinny; nienaganny. 

Unſchlitt, z. tov. wie Unſchlitt, loiowa- 
ty. mit Unfchlitt beſtreichen, łolem po- 
fmarować; überziehen, łoy dać na 
wierzch + powierzchu; Lichter, na 
świecach. 

Unſchlitt⸗Licht, . łolowa swieca. 

Unſchmackhaft, niefmaczny. unſchmack⸗ 
hafter Kohl, niefmaczna kaputta. 

Unſchuld, F. niewinność. ſonderbare Unz 
ſchuld findet fih bey ihm, ofobliwa 
niew ınnose Znaiduie De w niem. 

Unſchuldig, niewinny ; ift er augeklaget 
worden niewinny ofkarzony ieft; bin 
ich verdammt worden, niewinny ofa- 
dzony ieftem. unſchuldiger Mann, 
niewinny „mąż unſchuldiges Leben, 
niewinne życie. unſchuldig an einem 
Verbrechen, niewinny od iakiego grze- 
chu. fir unſchuldig halten, zanie- 
winne, za niewinnego mieć 

Unſchuldig, adv, niewinnie; leben, A żyć; 
fih aufführen, prawować fie; 2) nie- 
winnie, #0 co, niesłufznie; verdam⸗ 
met werden, niestufznie być ofądzo- 
ny m. 

Unſchwer, nieciężki, niecrudny. 

Unſchwer, adv. nieciężko, nietrudno; 
z chęcią, 2 ochotą. bringe es uns 
ſchwer zu Ende, was du angefangen 
hast, air? adź do kosica z ochotą to, 
cos poc 23 

Unſer, nalz, nafza, nafze. unfer Freund, 
naſz przyiaciel durch unfete eigene 
Schuld, przez nafzą włalna. nad) 
unferer Weiſe, na tom fpofobem. 

Unſerig, nafzyniec,” lepicy także, nafz. 
unſerige Worte, nafze słowa, 

Uuſerthalber, unſertwegen, dla nas. 

Unfichet, niebezpieczny , niepewny. es 
if unficher, von der Sache zu ſchreiben 
niebezpieczna iefh o tey rzeczy pi- 
faé. dus macht die Straßen unſicher, 
to czyni drogi niebezpieczne. unſi⸗ 
chere Hofnung, niepewna nadzieia, 
unſicher ſeyn, nie być bezpiecznym, 
nie mieć bężpieczeńftwa. 

Uunſicherheit, Y. niebezpieczenftwo, ſiehe 
Gefant. 

Unfihtbar, niewidomy, czego widzieć 
niemożna. unſichtbar machen, co nie- 

widomem uczynić. 
Unsichtbarkeit, F. niewidomość, 


UNE 2488 

Unſichtbarlich, niewidomie. 

Unfinn, m lzaleiſtwo. was treibt, dich 
für ein 5 co fig za fzaleriftwo 
bierze? wie bit du in dieſen Unſiun 
gerathen? iakeś ty wpadł w to Dër 
lenftwo ? 

Unſinnig, fzalony, unſiniger Menſch⸗ 

alony człowiek. unſinnig machen, 
fzalonym uczynić; werden, Lalonym 
fig ſta was; aus Verzweifelung, 2 de” 
ſperacyi. 

Unfinnig, adv, fzalenie, po ſaalonemu; 
boſe Io, być złym. 

Unſinnigkeit, J. fzaleriftwo: darein ver⸗ 
fallen, w fzaleńftwo wpaść; einen DAF 
zu bringen, do fzalenftwa kogo przy” 
prowadzić. f. Raſerey, Aberwitz. 

Unſorgſam, nieſtaranny; für etwas, o co. 

Unſorgſamkeit, Y. nieftaranie, niedba- 
nie O co. 

Unſorgſamlich, nieftarannie, niedbale: 

Unſriger, nafzyniec, /epiey nafz, adj. 

Unftät, nieftafy, nieftareczny , unſtäter 
Feind, niefłały nieprzyjaciel, rucho- 
my, chwiejący De, 

Unſterblich, niesmiertelny; eines Anden? 
ken machen, niesmiertelna pamię 
czyig uczynić. unſterblicher Ruhm , 
nieśmiertelna sława; Seele, niesmier- 
telna dufza. ſich einen unſterblichen 
Namen machen, nieśmiertelne imie 
fobie uczynić. 

Unſterblich, adv. nieśmiertelnie, 

Unſterblichkeit, Y. nieśmiertelność. 

Unſträflich, nienaganny, niepoſzlako- 
wany ; niewinn yi Leben, niepoſala- 
kowane życie. ein Menſch, der ein 
unſtraͤfliches Leben fuͤhret, człowiek 
ktore nienaganne życie „prowadzi. 

Unſtraͤflich, ad. nienagannie, niepofzla- 
kowanie; fein Leben führen,  fwole 

życie prowadzić, 

Uni träflichkeit, f. nienaganność, niewin“ 
DOŚĆ, niepoślakowanie. 

Unſtreitbar, nieſporny, Nein 
niezwadliwy. 

Unſtreitig, o czym fporu niema. 

Unſtreitig, adv. bez fporu. 

Untadelhaft, nienaganny; Leben, zycie 
nienaganne. d 

Untadelhaftigkeit, f. nienagannosé, nie- 
winność: 

Untadelich, adv. nienagannie, niewinnie/ 
bez nagany. 

Untauglich, niezdatny, f. Ungeſchickt. 

Untauglichkeit, f. niezdatność, f, Mg 

ſchicklichkeit. 

Unten, pod. was unten und oben ifi © 
pod y nad ieft. von unten her, od CG 


łu. das unten if, co na dole ieft. mt: 
ten am Markte, na rynku, na dole. 
ein wenig unten, trochę na dole. der 
Spaziergang it befer unten, prze- 
chadzka, ktora na dole lepfza ieft. 
von unten bis oben, od dołu aż do 
Bory. unten am Berge, na dole pod 
Bora, 

Unten abhauen, od dołu odciąć. | 
Anton abnagen, od dołu co odgrysć. 
um abſchneiden / podciąć od dołu, do- 

ein. 

Unten anbinden, od dołu podwiązać, 

przywiązać. 

Unten anbleiben, na dole zoftać. 

Em anheften, u dołu, na dole przy- 
16. 


Unten an Dien, na dole fiedzieć. 
nten anſtreichen, na dole co pod fma- 
rować, u dołu. 

Unten auf, z dołu. 
nten binden, na dole podwiązać; Die 
Weinſtocke, winne drzewka. 
üten hängen, na dole wifieć. 

Unten hervor wachſen, na dole wyraftać. 
ntenher ſchwimmen, na dole płynąć. 
ntenher wegziehen, od dołu wyciągnąć 

podem. A 
nten hingehen, dołem, fpodem isé. 
uten hol, od dołu wydrożony. 
uten liegen, na dole; pod, łeżeć; am 
Berge, pod gorą. 

Unter, pod. das Rauchloch iſt unter dem 
Tace, dymnik ieft pod dachem. fih 
unter die Treppe verſtecken, pod fcho- 
dy fie fchować. unter der Erde woh⸗ 
nen, pod ziemią miefzkać, unter dem 

Namen des Friedens, pod imieniem 
pokoiu. unter freyem Himmel, pod 
wolnym niebem. unter der Bedin⸗ 
gung, pod kondyeyia. unter dem Tiz 
tel, pod rirułem. unter dem Scheine, 
pod pozorem. unter einem alle Kriegs⸗ 
dienſte lernen uczyć fię pod kiem całey 
służby woienney. ſich unter eines 
Herrſchaft begeben, poddać fię pod 
czyie panowanie. alles unter fih ha⸗ 
ben, mieć pod fobą wfzyftko. unter 
etwas ſetzen, położyć, podiławić pod 
czym; 2) między. unter den Grie⸗ 
chen, między Grekami. unter den 
Waffen gelten die Geſetze nichts, mig 
dzy orężem, mic nie ważą prawa. ele 
nen mit unter die Seinigen rechnen, 
kogo między fwoich leczyć. unter 
die großen Leute mit gezehlet werden, 
między wielkiemi ludźmi fie liczyć, 
to co, przed, w, einem unter die Au⸗ 
gen kommen, komu przed oczy przyść. 
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unter den Augen w oczach, przed 


oczyma, 

Unterackern, podera£. 

Unterackern, das, n. podoranie. 

Unterbank, F. nizſza tawa. 

Unterbauch, m: brzuch od dotu. 

Unterbauen, podbudować, podmurować; 
etwas mit Quaderſteinen, co kwadra- 
towym kamieniem. 

Unterbette, ». niżfze posłanie. 

Unterbinden, podwiązać. 

Unterbleiben, pozoftać. 

Unterbrechen, podłomać, przerwać; elit 
Geſpraͤch, rozmowę, zepluć; den Vor⸗ 
fa, impreze. 

Unterbreiten, podesłać, 

Unterbringen, poftarać fig, obmysli£. 

Unterbrochen, podlamany, przerwany. 

Untercaͤmmerer, m, Podkomorzy. 

Unterdeſſen, tym czafem, pod czas regel: 
acht die Zeit hin, czas przechodzię; 
wirft du zaudern, ty zwleczelz. ‚unter 
deſſen, meun du nicht da Mi, tym cza- 
fem gdy cię tam niemafz; da fie rez 
beten, tym czafem gdy oni mowili. 

Unterdienſtlich, ocotny, prędki do przy- 
slugi. 

Unterdienſtlich, adv. ochotnie, 2 chęcią 
do przysługi, z ludzkością. 

Unterdruͤcken , przytłumić, przycifnąć; 
eines Macht, czyją potęgę; die Un⸗ 
ſchuldigen, niewinnych przyciſnac; 
den Feind, nieprzyjaciela; eine Sache, 
die mau gehoͤrt, przytlumić rzecz kto- 
ra Sy ſzano. PEF 

Unterdrücken, das, v. przytłumienie, 
przycisnienie. 3 

Unterdeücdker, m. przytłumiacz, przy- 
tfamcea. > 

Unterdrückung, F. przytłumienie; der 
Freyheit; wolności; des Vaterlandes, 
ayczyzny. S 

Untere, niźni; Stufe, niżfzy ftopien. 

Unteregen, zawlec, przywlec; den Saa⸗ 
men, fiew. 

Unteregen, das, 1. zawleczenie, przy- 
wleczente. ; e 
Unter einander, wzaiemnie między ſo- 
ba; Liebe, wzaiemna miłość; ſich ale 
len Dienſt erweiſen, wfzyftkie w fobie 
wzajemne usługi świadczyć. wir ha⸗ 
ben uns unter einander alle Freund⸗ 
ſchaft erwieſen, wzaiemnie my fobie 
wizelkje przy iazne usługi świadczyli, 

f. Einander. 
Unter einander mengen, pomiłfzać jedng 
między drugie; przemięfzać. 
Unter einander rühren, umięfić. 
Ce ec 5 Unter 


UNS 


Unter einander thun, pomiarkować te= 
dno 2 dri 
Unterfang brać, żaczynać, 
w tymże. Die, padeymować fie; ſich 
vieler Dinge, wielu rzeczy, przed fię 
brać wiele rzeczy, ſ. Unterſtehen. 
Uużerzgedbew, m. Pod< Hetman. 
Unterfreſſen, podeżrżeć podieść, 
Untergang, w. zginienie, zaginienie ; 
a; zachod, der Sonne, 
icher Untergang, zagi- 
1 


Ty 
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Uniergebäude, „. podbudobanie, 

Untergrabung, F. podkopanie, 

Untergeben, poddać, podłożyć; 2) od- 

einen einem zur Unterweiſung, 
kogo komu na naukę, na wyćwikę; 
poddany. 

Untergedrückt, -przyciżniony , przytiu- 
miany. 

Untergegraben, podkopany. 

Untergegangen, zalzły, vor untergegan⸗ 
gener Sonne, przed. zafzłym ston- 
gem, lepley, przed zachodem słorica. 

Untergehen, zachod zić, zayść. die Son⸗ 
xe geht unter, słonce zachodzi; 2) 
vergehen, zginąć. die Körper verge⸗ 
hen, ciała ging. 

Untergehend, zachodzący. 

Untergelegt, podtozony, poddany. aut 
tergelegte Pferde haben, rozſadzone, 
rozſtawione mieć konie. 

lutergemengt, przymięlzany pa mię- 
dzy. 

Untergeſchlagen, przytłumiony, 

Untergeſteckt, wetchniony, podetchnięty. 

Untergetaucht, zanurzony. 

Untergrabeu, podkopąćs 
miaſto; 
kopać. 

ntergraben, adj. podkopany. 

Untergrabung, F. podkopanie. 

Unterhaͤndler, m. posrZednik. durch Un 
terhaͤndler mit einem handeln, przez 
pośrzędnika z kiem czynić; in einer 
©Streitfaher w fporney fprawie, rożfg- 
dnik. e 5 b 

Unterhaͤndlerinn, F. pośrzedniczka, roz- 
fądczyna. 

Unterhals, m. pod fzyia. 

Unterhalt, m. żywienie, wyżywienie; 
einer Frau geben muͤſſen, iakiey | pani 
mutiec dawać. der tägliche Unterhalt, 


$ eine Stadt, 
2) podziomy, czyli miny 


codziennie Zum iennie; keinen haben, 
nie mieć żadnego wyżywienia. ſchaf⸗ 


ro ? dot 
fen, was zum Unterhalte gehoͤret, do⸗ 
dawać co nałeży do wyżywienia ; 
jährlicher, roczne żywienie. feinen 
Unterhalt bekommen, fwoie wyżywie- 


u N 2298 
nie brać. zum Unterhalte dienlich, Do: 
zywiemu służący. 

Unterhalten, żywić, ſtarke Trouppen, 
mocne: pocz mit feinen Einkuͤuf⸗ 
ten, fwoiemi dochodami utrzymy” 
wać; eine Krankheit, iaka chorobęś 
einen auf feine Koſten, kogo na fwo- 
iem kofcie trzymać ;, ein junges Kind 
mit den Bruͤſten, dziecię pierfiami 
karmić; fih auf Koſten der Freunde, 
fzczodrością , łalką prayiaciof żyć: 
unterhalten werden, W 
być; 2) 20 co, ſich laſſen, ein Soldat 
werden, zaciągnąć be za żełnierzu 
pod Horągiew; żywiony, karmiony: 

Unterhalter, m. karmiciel, żywiciel, do- 
brodziey. 

Unterhalteriun, Y, Zywicielka; kamt: 
cielka. 

Unterhaltung, f. żywienie, karmienie 
trzymanie, 

Unterhandlung, f. włożenie fie, pośrze* 
dniczenie. 

Unterhaus, u. Unterparlement in Englands 
Ne izba, Parlementowa'w An- 
g 11. 

Unterhemd, . fpadnia kofzula. 

Unterhöhlen, dołem wydrożyć ; den Fel⸗ 
fen, fkate, 

Unterhöhlt, dotem wydrożony. 

Unterhofen, p“. gacie. 

Unterirdiſch, pod- ziemny, pod-ziomny 
co pad ziemią ięft: e 

Unterkehle, F. gardziel, podgarle. 

Unterkleid, u. kofzula pod fuknią, 

Unterkommen, zu wohnen, ofieść, na 
mieſzkanie; 2) in Dieuſte, znąleść 
służbę, znaleść pana. 

Unterkoͤthiges Geſchwuͤr, u. podropiały 
wrzod. 

Unterlaß, m. przeftanie, przeftanek. üh⸗ 
ne Unterlaß, bez przeftauku; etwas 
Hören, co słuchać, czego słuchać. 

Unterlaſſen, przeftać, poprzęftać; bie 
alte Gewohnheit, dawnego zwyczdiu $ 
an einen zu ſchreiben, do kogp pily- 
wać; keine Gelegenheit, Zadney oka” 

»zyi nie minąć ; zu bitten, przeftać 
profić, 

Unterlaſſen, adv. przeftany, zaniechany 

Unterlaſſung, Y. przeftanie, zaniecha” 
nie; des Schreibens, pifania liftowś 
der Schuldigkeit, powinności. 

Unterlaufen, podbiec; einem unter den 
Degen, komu pod fzpadę, pod kord; 
2) mit Blute, krwia zaść. d 

Unterlegen, podkładać, podłożyć; die 
277 der Henne, iaia pod kurę; pod* 
dać, posiać pod kogo. 

aa Unter? 
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Unterlegt, pod co podesłane , podłożo- 
ne ieft. 

Unterlegung, F. podkładanie, podłoże- 
nie, 

Unter- Lehrmeiſter, m. Podnauczyciel. 

Unterliegen, podlegać, podlęć; dem 
Schmerze, Zalowi. 

Unterlippe, F. warga ziżfzą. 

Untermauern, padmurować. 
ntermengen, wmięfzać między, zmię- 
fząć. 

Unterminiren, miny, podziomy kopać; 
das Schloß, pod zamkiem; 2) pod- 
kopać; die Mauer, mury. 

Unterminirung, /. podkopanie. 

Nternehmen, przed je brać, podey- 
mować (e, 
Unternehmung, F. przedfięwzięcie, pod- 


ięcie je, 

Unteroff eier, m. Unteroficier, Zakeby, 
Podoficer. 

nterparlement, m. Niźnia izba Parla- 


Dientowa. 

uterpfaͤndlich, na zaftaw danys 
uterpfalz, F. niżfzy Palatynat. 
nterpfand, u. fant, zaltaw. 

Interpfiigen, podorać: 
nterpfluͤgung, J. podoranie. 
nterreden, pomowićz ſich mit einen, 
2 kiem; mit einander, z oba. 
uterredung, F. rozmowa, rozmawianie; 
mit einem halten, mieć rozmowę z 

iem; endigen, z kończyć, bey der 
Unterredung Teen, być przy rozmo- 
wie; halte ich für unnuͤtze, tę rozmo- 
wę mam za niepotrzebną, 
nterricht, . pauczanie, nauczenie, E 
Unterrichtung. 

Unterrichten, nauczać, nauczyć, poka- 
zywać, pokazać; in einer Wiſſen⸗ 
ſchaft, iakiey umiejętności ; im Nech⸗ 
ten, prawa, prawo pokazywać; junge 
Leute, młodym ludziom pokazywać; 
die Jugend in Künften, młodź fztuk 
naucząć, młodzi fztuki pokazywać. 

Unterrichtet, uczony; nauczony. 
nterrichter, m. uczyciel, pokazowca. 

luter - Rihter, m. Podfędek. 
Aterrichtung, J nauczanie, nauka, pa- 

azywanie. eit Unterrichtung ha⸗ 
ben, toż famo mieć nauczanie, Let 
fama brać naukę; von einer Sache, © 
iakiey rzeczy. einem einen zur Unter- 
richtung übergeben, kogo dać do kogo 
na naukę, dać komu kogo, do nau- 
zania. einen in feiner Unterrichtung 
haben, mieć kogo u fiebie na nauce, 

w nauczaniu. von einem Unterrichtung 

haben, mieć od kogo naukę. 
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Unterrock, w. fpodnia fuknia; fpodnicą, 

Unterfagen, zakazywać, zakazać; daß 
einer etwas nicht thun ſoll, aby kto 
czego nierobif; einem, komu. 

Unterſagt, zakazany. 

Unterſagung, J. zakaz, zakazanie, za- 
kazywanie. 

Unterſatz, m. podftaw, poftument. 
Unterſaſſe, w. lenny ofiadły, pod len- 
nym. panem, Wazal pod wazalem. 
Unterſcheid, m. rożnica, rożność. allen 
Unterſcheid aufheben, wizelkg rożni- 
cę znieść. der Unterſcheid der ganzen 
Sache kommt darauf an, rożnica cafey 
rzeczy ztad pochodzi; fo grpßer ift 
zwiſchen den Dingen, tak wielka 
rożnica ieft więdzy rzeczami; des 
Wahren von dem Falſchen, wożność 
prawdy od faffzu. mit Unterſcheid re- 
den, z rożnicą mowić. ohne Unter⸗ 
ſcheid, anmerken, bez roźnicy, nazna- 
czyć, der Unterſchied iſt zwiſchen ih- 
nen, rożnica ieft w fzczegulńości mięs 
dzy niemi; machen, rokność, zożnicę 
gzynić; unter den Wohlthaten, mig- 

dzy dobrodzieyſtwami. 

Unterſcheiden, rożnić, rozrożnić: einen 
Bürger von einem Feinde, obywatela 
od nieprzyiaciela; die Guten von den 
Boͤſen, dobrych od złych; die Woͤr⸗ 
ter, słowa rożrożnić; ſchwarz und 
weiß, czarne y białe ; das Wahre von 
dem Falſchen, prawdę od fatfzu. 

Unterſcheiden, das, u. rozrożnienie, 
IOŻŃICa. 

Uunterſcheider, m. rozrożniciel. 

Unterſcheidung, Y. tozrożnienie. 

Unterſchieben / podłożyć, pofławić; ei⸗ 
nen an eines andern Stelle, kogo na 
kogo infzegp mieyfce ; podrzucić, ein 
falſches Teſtament, podrzucić tałfzy- 
wy teftament. 

Unterjójiebung, /. podrzucenie, podło- 
zenic. 

Unterſchieden, rozrożniony, rosny; zwen 
Dinge, die ſehr von einander unter⸗ 
ſchieden find, dwie rzeczy ktore bas- 
dzo od fiebie rożne. unterſchiedene 
Urſachen, rożne przyczyny. unter⸗ 
ſchledene Arten, rożne gatunki; 2) 
durch einen Raum, mieyfcem rożny» 
mieyfcaini tozrożniony , odległy; 
przerznięty. unterſchieden ſeyn, Dic- 
SEENEN z kiem, rożnić fię e 

gogo. 

Unterſchiedlich, ronny; Arten der mile 
den Thiere, rożne rodzaje dzikich 
beftyi. unterſchiedliche Meynungen, 
rozne 2dania. 

Unter⸗ 


URE 


Unterſchiedlich, edu. rożnie, rozmaicie; 
wird das rob zubereitet, rożnie chleb 
robia. f. Oft. 

Unterfchlagen, zemknąć, ukraść; das 
Geld, pieniadze, przejąć; einen Brief, 
iaki lift. fr Entwenden. 

Unterſeßleif, m. zmykanie, zamknięcie, 
taiernne chwytanie; machen, czynić; 


a) przytłumić, zatrzeć co. 
Unterſchoben,  podemknięty, podrzu- 
cony. * 


reiben, podpifać. 


eiber, podpiſuigey. 
Unterſchreibung, Y podpifanie, podpis. 
Unt eben, podpifany, podpilem 


cenie. 

Unter ſchwelle, Y. prog, niźni,'u drzwi. 

Unterfegen, podłożyć, podkładać ; eine 
Stuͤtze, podporę. 

Unterfest, krępy, trochę otyły. 


Unter ſich bringen, podbiiać, podbić, 
pod moc. f. Bezwingen, Ueberwinden. 

Un terſiegeln, przypieczętować. 

Un terſinken, upadać, tonąć. 

Un terſtaͤmmen, podpierać; die Merne, 
pod pachę podpierać. 

Unterſtecken, podechnąć, podemknąć; 
) die Soldaten, Żołnierzy pododa- 
wać do Horągwi. 

Uuterſteckung, F. podetchnięcie, podem- 
knięcie. 

Unterſtehen, ſich, odważyć bo, ośmielić 
die; etwas weg zu nehmen, co wziąć, 
zabrać, ſiehe, was ich mich unterſtehe, 
patrzay, na co ia be odważam, czego 
fię podeymuię. z 

Unterſtehung, F odważenie fie, podię- 
cie De, 

Unterſtelle, f. mieyfce nayniżfze, fpod, 
dot, w tymże fenfie. 

Unterſtellen, podkładać , padftawiać. 

Unterſtellung, F. podłożenie, podkłada- 
nie. 

Urter-Stenormantt, m. podrządca, pod- 
wielkórządka. 

Ur nerſtreichen, Pedro äre kryfa pifaną. 

tusierfiteuch , podesłać, posłać, co, 
pod CO, 

Unterſtreuung, V. podesłanie s: posłanie 
czego pod co. 

Uuterſtrichen, podkryslony, kryfą pifa- 
ną podciągniony. 

1Limrerëfpen, podpierać, pedeprzeć; et- 
was allenthalben, co zewłządz das 
Paufällige mit etwas, upadarący bu- 
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dynek czym; etwas mit Steinen, ee 
kamieniami podpierać. 

Unterſtuͤtzt, podpieranie; durch die Wohl⸗ 
gewogenheit der Freunde, podparty, 
życzliwością przyiaciot. 

Unterſtuͤtzung, f. podpora; fefte, mocna; 
fofibate, kolztowne podparcie. 

Unterſuchen, fzukać, wypytywać fię ; el⸗ 
was gar zu genau, wcale należycie 
o co. ob etwas gut oder ſchaͤdlich ſey⸗ 
ieżeli ieft co dobrego albo fzkpdli” 
wego; wider einen, inkwizyeyig CZY” 
nić na kogo; Dinge, die Leib un 
Leben betreffen, rzeczy, w ktorych o 
zycie zie: 

Unterſuchen, das, m. fzukanie, wyPY* 
tywanie, badanie, fzpyranie, inkrie 
zycyta. 

Unterſucher, m. ten co fzuka, bad 
fzpera: inkwizytor, 

Unterſucht, w ypytywany, fzukany» ba- 
dany, fzperany. A 

Unterſuchung, f. wypytywanie, batanie 
fzperanie, inkwizycyia; über etwas 
anftellen, inkwizycyig o czym uczy” 
nić. 

Untertauchen, zanurzyć, zatopić; etwas 
in das Waſſer, co w wodzie. R 
Untertauchung, F. zanurzenie, zatopie” 

nie. 

Unterthaͤnig, poddany, uniżony. 

Unterthänig, adv. unızenie; einen bitten / 
kogo proſié; etwas unterthaͤnigſt vor 
tragen, co iak nayunizeniey przeſo- 
żyć komu. ; 

Unterthaͤnigkeit, € poddanie, uniżoność: 

Unterthan, poddany pod mocz einem 
ſeyn, być poddanym komu; ſich ei⸗ 
nen machen, poddanym fobie koge 
uczynić; werden, ftać fię poddanym: 
niemand unterthau ſeyn, nie być ni 
czyim poddanym; einem nicht ſeyn 
wollen, niechcieć być komu podda” 
nym. 

Untertreten,  przytłumić, przydeptać 
ftłoczyć nogami. 

Untertreter, m. przytfumiacz, praytlu- 
miciel. 

Untertretung, f. przytlumienie, przy” 
ciśnienie. 

Untervogt, m. podwoyci, podftarości: 

Unterwegen laſſen, opuścić. i 

Unterwegens, w podroży, w drodzeż DM 
nen Brief ſchreiben, iaki lift pifać. 

Unterweilen, pod czas, czafami: E 

Unterweiſen, uczyć; einen in einer wife 
ſeuſchaft, kogo iakiey umiejętności? 
in der Muſik, muzyki, e 

eriteifer, m. uczyciel, pokazy Wen. 

Untere yciel, p y Unter⸗ 
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Unterweifung, F. uczenie, pokazywanie, 
f. Unterrichtung, Lehre. 

Unterwelt, J. nizni świat. 

Unterwerfen, podbić; ſich einem, pod- 
dać fie komu. 

Unterwerfung, f. podbicie, poddanie. 
nterwaͤrts, na doł, ku dołowi; gezogen 
werden, ciągnionym być. 

Unterwinden, ośmielić fie; ſich etwas, 
na co, 

Unterwindung, f. odwazenie fie, ośmie- 
lenie fię, śmiałość. 

Unterworfen, poddany, podbity, podle- 
gly. eines andern Willen unterworfen 
ſeyn, drugiego kogo woli być podda- 
nyin; allerhand Glücke⸗ und Ungluͤcks⸗ 
fällen, wfzyftkim przypadkom fzczę- 
ścia y niefzczęścia. niemand unters 
worfen fenn, nikomu nie być podda- 
nym, podległym. 

Unterwäihg, podległy; einem ſeyn, ko- 
mu być podległym; ſich einem mg: 
chen, uczynić fię komu podległym. 

Unterzeichnen, podznaczyć, podznaczać ; 
etwas, co. 

Unterzeichnet, podnaczony. 

Unterzeichnung: f- podznaczanie, podzna- 
czenie. 


Uuterziehen, podciągnąć, {podem na- 
wiązać. 

Unterzogen, podciągniony , fpodem na- 
wiązany. 


Unterzug, m. podmurowanie, podbudo- 
wanie, podparcie. 

Unteutſch, niewyrażnie, zawifo, reden, 
mowić. 

Untheilbar, nierozdzielny; Korper, nia- 
rozdzielne ciała 

Untheilhaft, nieuczeftnik. 

Untbulich, niepodobny do zrobienia, 

co niemożna uczynić; 2) 20 co, UN: 
nuͤtzlich, niepożyteczny. 

Untragbar, nieuniefiony, czego unieść 
niemożna. 

Untreu, niewierny; Freund, niewierny 
przyjaciel, chytry, zdradliwy,podcho- 
dzący. da die Leute, die untreu find, 
gdy ludzie tak niewierni fą; werden, 
ftać fie; zoftać; nicht werden, nie 
ftać fie, niezoftać niewiernym. 


Untreu, adv. niewiernie, chytrze, nie- 
fzezerze ; einem etwas rathen, eo ko- 
mu radzić. 


Untreue, f. niewierność. einem megen 
Untreue nicht glauben, kogo dla iego 
niewierności niewierzyć, große Un⸗ 
treue findet fih bey ihm, wielka nie- 
wierność znayduie fig w niem; 
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ſchlaͤgt ihren eigenen Herrn / niewier- 
nemu na złe wychodzi, 

Untrieglich, nieomylny; niezawodny, 
bez zawodu. 

Untrieglich, ddv. nieomylnie, niezawo- 
dnie, bez zawodu. 

Untröflich, niepociefzony. 

Untuͤchtig, niepofobny; zu etwas, de 
czego; 2) niegodny. f. untauglich. 
Untuͤchtig/ adv, nieſpoſobnie, niezda- 

twe. 

Untuͤchtigkeit, f. niefpofobność; niezda- 
tność, do niczego. 

Untugend, „,. niecnota. 

Untugendhaft, niecnotliwy, cnoty nie 
maigcy, bez cifotu. 

Unze, F- Gewich w von wey Loth, uncyia, 
waga dwa Tuty wynofząca. einer 
Unze ſchwer, iednę uncyia ciężki. nach 
Unzen, Unzenweiſe, uncyjami, po un- 
cyi. ein Sechstheil, ein Viertheil eiz 
ner Unze, fzofta część, czwarta część 
uncyi. 

Unüberwindlich, nieprzezwytiezony, nie- 
przekonany, nieprzemożony. unuͤber⸗ 
windliche Leute machen, ludzi czynić 
nieprzezwyciężonemi ; durch die Waf⸗ 
feu, woyną, orężem. 

Unuͤberwindlich, adv. nieprzezwycięże- 
nie. 

Unuͤberwunden, nieprzezwyciężony, kto= 
rego nikt nieprzezwyciężył. 

Unuͤberzeugt, nieprzeświadczony > Świa= 
deftwem nieprzekonany. 

Unveraͤchtlich, niepogardzony, czym 
gardzić nie trzeba, niemożna, 

Unberaͤnderlich, Nicodmienny, ktofego 
niemożna, nie trzeba odmienia£. 

Unveraͤnderlich, av. nieodmiennie. 

Unveraͤnderlichkeit, F nieodmienność. 

Unverändert, nieodmieniony, nieodmie- 
Many. 

Unveraltet, niezeftarzały, nieſtary; Kleiz 
der, nieftare fuknie. 

Unverantwortlid, niewymowiony, na 
co wymowki niemafz. unverantwort⸗ 
licher Weiſe, bez Zadney wymowki, 
exkuzy. 

Unverantwortlich, adu. bez zadney wy- 
mowki. 

Unverarmt, niezubożony, niezubozaly. 

Unverberglich, niezatarty, nieukryty, co 
fię zatrzeć, ukryć niemoże. 

Unverbeſſerlich, niepoprawiony, czego 
poprawić niemożna; 2) nieuzdrowia= 
ny- unberbeſſerlicher Kopf, nieuadro- 
wions mozg, człowiek niepopraw ny» 

Unverbeſſert, niepoprawny, niepolepiao- 
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ny; ro ieff, co nie byłó poprawne, 
polepfzone. 
Hnverblümt, iawny:; ni euwilany, 
Unverbluͤmt, adv. iawnie, nieobwiiaiąć 
w bawełnę słów ; reden, mowić. 
Unverborgen, nietay ny, nieukryty, nie- 


utaiony. das iſt mir unverborgen, ro 
ieft nieukryte, to ieft mi nierayna 
rzecz. 


Mnperbeten, niezakazany, niezabronio- 
ny, wolny; gd, nieżakazano; Wolno. 

Unverbrannt, niezgorzaly, ń iefpalony. 

Unverbrennlich, co De fpalić niemoże, 
czego fpalić niemożna. 

Unverbrochen, niepopełniony: 

Unyper brüchlich, nigprzefamany, nieprze- 
SC nierożerwanyz Buͤndniß, zwią= 


ze 

Unverbr üchlichſ, gau. nieprzełamanie, 
nieprzeftępnie, świętobliwie, rzetel- 
nie, podściwie; den Vergleich halten, 
umowę chować, 

Unverbunden, nieobowiązany , wolny, 
niepodległy w niczym. 

Unverdaͤchtig, niepod rzany; na ktore- 
go porozumienia niemafz. 

Unverdammt nieofądzony , 
piony, 

Unverdauet, nieftrawiony; co nie ieft 
ftrawione. 

dnulidy, nieftrawny, co niemożna 


niepotę- 


Unverdaulich keit, F. nieftrawność; nie- 
możność ftrawićnia. 

tsttdanung, nieftrawienie. 

zimverderbt, niezepfowany, niefkażony. 

ie cz z einen druͤ⸗ 
d ego uciikać. 

Unve bienend, niewinnie; einen 
verdammen, kogo potępia, Ktory nie- 
27.45 słu żył na to. 

Unverdient, der etwas nicht verdient hat, 
ten co niezasłużył czego niezasiu- 
2 ony; f potym, niezasłużony ; der nicht 
verdient wyrden ifr na co niezasfu- 

niewyslukone ; ine 

ank, niezastusone po- 


żono; 
verdie 
dziękowani 
tihwerdicht, AN niezasługuiać, nieza- 
służywizy, lepie), niewinnie, niesłu- 
ſny, albo ktory niezasłużył: einen 
anlagen, higrichten, kogo obwinić, 
zabić. č 
iwyctddtbeh Tiezepfuty, niekażonys 
niezeplowany- 
Hirwerdepffent, DIE leniwy, niefpracowany ; ; 
zu den Kriegsdienſten ſeyn, niefpraco- 
wanym być+ W woiennyeh srudach ; 
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adv. niefpracówanie , nieleniwie, f- 
Unermuͤdet > 

Unverdroſſenheit, Y nieleniwosć, nie” 
ftyudżonosć. 

Unverehlicht, niezaslubie 
niezaslubiona panna. 

Unvereinbarlich, nierov zyfki i, który 
towa! d żyć, prz zeſtawac nie może: 

Unverfaͤlſcht, nietfallzowany , niepofał+ 
fzowany, nienaruſzony; „ nieifal“ 
fzowanie, fze 

Unverfault, niezbutwłacły, nieprzegniły» 
niefpruch inialy 

Unverfertigt, niewygotowany, niefkon- 
czony, niedokończony ; pon vielen 
Dingen faget man: niepokotić zony- 

Unvergäuglich, nie rtelny ; nieprze* 
miiaiący , nieśmiertelny ; niezńiko* 
my 
Inverjänglich, adv. nielkazytelnies nie- 
śmiertelnie wiecznie: 

Unverganglichkeit, F. niefiażycelno$Ó 
nieznikom d 

Unvergeblich, nieodpufźczóny , co nic” 
odpufzczą, niedaruią „zapewne. 

Unvergeſſen, niezapomnia „ nieprze” 
pomniony; nieżapamiętany , nieza? 


baczony ; 2) der etwas Nicht vergeſſen 
hat, ten ktory nięzapomniać, pamię* 
tny. $ 

Unbergeßlich / zapomniony, . czegó 


niemożna, albo nietrzeba zapomir 
nad, ſich einen unvergeßlichen Namen 
me achen, na nie zapomnione im ię fobie 
zarobić 

Unvergleichlich, nieporównany, to ief 
czego porownaé 2 nie zym niemoż0d 
unvergleichliche Hoheit des Gemüths 
nieporownana wyiokość umysłu. 

Unvergleichlich, adv. nieporownanie. 

Unveranuglic), niekontent, nieu kon“ 
tentowany. 


cić 


tnvergniafanıteit A ees 
nie; niena Si 
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Unvergoͤnnet +.0 epe w olony z greute 
piepozwölcha uciecha. > 

Unvergolten, nienadgrodzony; mieza 
płac zony. d > 

Unverheuri Det: niecjeniony; co nie 
ieft za mężem. 

Unverhinderlich, niemaigey przefzkod 


bez przeizkodv, 

Uuserbindert, nieprzefzködzony y kto* 
remu nieprze zkodzo! o; adw be 
przefzkody „ bez zawady: 


linber⸗ 


UNS 


Unverhofft, niefpodziany; niefpodzie- 
wany.  dinverbofite Freude, niefpo- 
dziewana radość. 

Unverhofft, udv. niefpodziania, imo na- 
dzieię ; ift das geſchehen, to fig ftało; 
ift mir das begegnet, to fig mi trafilo. 
nverholen, oczywiście, jawnie, w o 
Czy; fagen, mowić, ſ. Oeffentlich, 

Unverhórt , niesłuchany. unverhoͤrter 
Sache, niewysłuchawtzy ſprawy; eis 
nen verdammen, kego ołądzić. 

Unverkauft, nieprzedany, nieſprzedany. 
unvertaufte Guͤther, nieprzedane do- 

Prad. 

Unverkehrt, nieprzewrocony; nieprze- 
wrotny; pod$ciwy. 
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Unverklagt „ nieolkarzony , nieobwi- 
niony. Ge % 
Unverlangt „  nieżądany , niepożądany; 


niepragniony. ; 
Unverlaſſen, niepotzucony, nieopufzczo- 

ny, niezoftawiony. 8 
Unverletzlich, nieżgwałcony, czego gwat- 

cić, przeftępować, lżyć niemożna, 
Unverlekt, nienarufzony. unverletzte 

Freundſchaft, nienarufzona przyiaźn. 
Unserlegt, sn, nienaruſzenie, w ca- 

łości. 0 
Unverlohren, nieftracony, niezginiony, 

hvermabit, nieożeniony; niezamę- 
ein. 

Unvermeidlich nieuchronny,nieuchybny, 
nicodbity. d 1 
Unvermengt, niemięfzany; niepomię- 

fzany w kupę. | R 
Unvermeynt, niemniemany, niedorozu- 

miewany. Ę 
Unvermerkt, niepofzlakowany, nieno» 

towany, niepoftrzeżony, nieznaczny. 


Unvermerkt, adv. nieznacznie, kryiomo. 
cicho, cichaczem; dem Water einen 


Brief ſchreiben, kryiomo przed oy. 


cem lift iaki piſac. 

Unvermindert, ńieumnieyfzony, czego 
nieubyło: 1 i ; 

Unvermiſcht, niepomięfzany, niefkłu- 
cony. y 

ee de bet, n. nieudolność; des 
Alters, wieku. : 

Unyermógenb, nieudolny, słaby, nie- 
dołężny; niemożny., nieprzemożny, 
niemocny; Widerſtand zu thun, do 
dania odporu. das Alter macht den 
Leib unvermoͤßzend, wiek czyni ciało 
nieudolne, nie mocne,” fiehe Schwach, 
Urm. 

Unvermoͤgend, adv. stabo, nieudolnie, 
niedołężnie, nieptzeineznie. 
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Unvermuthet, niemniemany, o czym 
niemyslano, niefpodziewany!,' unber⸗ 
muthete Gefahr, niefpodziewanie nie- 
bezpieczeriftwo. 

Unvermuthet, adu. niefpodziewanie, mi- 
mo nadzielę, hadipudziewanie, nad- 
muaewanież hat ihn die Krankheit 
überfallen, chotcba co napadła. 

Unbermuthlich, niemniemany, o czym 
niemyślano, co fię niemys 4cym trafia, 

Unvernehmlich, niepoięty, czego dosty- 
fzeć niemożńa, ciemny. ` "` 

Unvernehmlich, adu, niepoięcie; hiewyu 
rażnie, niewybirnie en, mowić. 

Unvernünftig. nierozumny. unvernünf⸗ 
tiges Thier, nierozumne zwierze. 

Unvernunft, F. nierozum; bez rozu- 
Mnosc. 

Unverpfaͤndet, niezaſta iohy, niczafta- 
why, to- del, nie dany na zaftaw. 

Unverpflichtet, nieobowiązany przyfięgą 
słowem. 

Unverrichtet, niefprawiony, niezrobiony, 
nieuczynionńy. d 

Unverruͤckt, nieporufzony, nierufzony z 
mieyfca. 

Unverrückt, adu nierufzaiąc, 2 mieyfcą, 
nierufzywizy z mieylca. 

Unverrufen, nieobołeny, niewywoła- 
ny. unverrufene Minze, niewywołane 
pieniądze: 

Unverſagt, nieodmowiony, 
czny. 

Ußverfhänt, niewſtydny; ſehr, bardza 
bezwftydny. unverſchaͤmtes Maul, nie- 
wftydna gęba; gegen einen ſeyn, być 
przeciwko komu. 

Unverſchaͤmt, adv. niewitydnie, bez wfty- 
du; handeln, czynić, a 
Unverſchaͤmtheit, f- bezwftyd, niewſtyd, 

niewitydność. 5 

Unberſcharret, niezagrzebany. 


Unverſchmitzt, nieobrotny, niewykrerny, 
proitak. ` 
Unverſchnitten, nieokroiony; nieobe- 

rznięty. 

Unverſchont, nieochroniony, komu nie: 
przepuizczono. 

Unverſchont, adu. nieochraniaiąc, bez 
ochrony , nieprzepüfzezaige, ` 

Unverſchwiegen, gadatliwy, baia, plotka. 
2) das nicht verſchwiegen bleibt, co nią 

, zamiłczane. 

Unverſchwiegen, edv. milczeniem nie- 
pokryty; wygadany; bleibt nichts, nić 
nie zoſtaje za Hilczane. f 

Utyerfehend, nad mniemanie, nad przes 
źrżęnić. 


niefprze- 


Unvera 
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Unverſehrt, cały, nienarufzony, niefka- 
żony. ? 


Unverſenkt, niezanurzony, niepogrą- 
żony. ; A 

tinverfenget, nieopalony ; nieprzypa- 
lony. 


Unverſoͤhnlich, nieprzebfagany; Zorn, 
gniew. fih gegen einen unbverſöhnlich 
erweiſen, pokazać fię nieprzebłaganym 
do kogo. Boa 

Unverſöhnlich, adv. nieprzebłaganie; auf 
einen zuͤrnen, gniewać fie na kogo. 

Unverſohnlichkeit, F. nieprzebłaganość. 

Unverſöhnt, nieprzebłagany , nieprze- 
profzony , ten kogo nieprzebłagano, 
nieprzeprofzono. 

Unverfóbnt, adv. nieprzebłaganym umy- 
stem, fercem. 

Unverſorgt, wieobmyslony, nieopatrzo- 
ny, niepoftanowiony. unverſorgte 
Tochter, niepoftanowiona cor ka, nie- 
wydana za mąż. 

Unverſtaͤndig, nieroztropny, nierozumny, 
nierozeznany. 

Unverſtaͤndig, bv. nierozumnie, niero- 
zeznanie. 

Unverſtaͤndlich, niezrozumiany, niepoię- 
ty, trudny do zrozumienia, do poię- 
cia, f. undeutlich. 

Unverſtand, m: nierozum, nieroftro- 
ność. 

Unserftedt, nieukryty, niefkryty. 

Unverſtopft, niezatkany, nieprzytkany, 

Unverſucht, nielprobowany, niedoswiad- 
czony, niedoznany; Arney, lekar- 
ftwo niedoswiadczone, 

Unvertheidigt, nieobroniony, niebro- 
niony. 

Unvertheidigt, adv. bezbronnie, niebro- 
nige, bezbronnego. 

Unvektraͤglich, niezgodny, niedobry do 
pożycia, do kompanii. 

Unvertrieben, niewygnany, niewypę- 
dzony. 

Unverurtheilt, nieofądzony. 

Unberwahrt, nieopatrzony, nieobronny, 
niebezpieczny. 

Unverwandt, nieruchomy. einen mit un: 
verwandten Augen anſehen, na kogo 
niewzrufzonym okiem patrzyć. 

Unverwehrt, nieżabroniony , niezakaza- 
ny. das ift mir unverwehrt, to minie 
zakazano ieft, 

Aumwerwetgerlich, czego odmowić niemo- 
Ana, nieodmowny. 

Anberwelklich, niezwiędły. 

Unverwerflich, nienaganny, dobry, mo- 
cny, prawdziwy; Seat, prawdzi- 
we świadeftwo. 


UND 2304 

Unverweslich, niefkażytelny, co fię fka- 
żić, zepfuć niemoże. 

Unverweslichkeit, F. 
niezepfutość, , 

Unverwindlich,  nienadgrodzony » nic” 
powetowany. unverwindlicher Scha⸗ 
de, niepowetowana fzkoda. 

Unverwirrt, hiefzmiefzany , niepoklu- 
cony . 

Unverwuͤſtet, niefpuftofzony , niepo 
ftofzony. 

Unverwundet, niezraniony , niepord= 
niony. ? 

Unverwundlich, nieranny, kogo ranić 
niemożna. Vd 

Unverzagt, nielękliwy, niezalęknieny» 
nieuftrafzony. 

Unverzagt, adv. nielekliwie, be 
knienia. 

Unverzehrt, nieftrawiony, nieziedzony» 
nieprzeiedzony. A 
Unverzuͤglich, nieodwłoczny, ktory nie- 

odwłoczy rzeczy. F 
Unverzuͤglich, adv. nieodwloeznie ; eis 
nem nachfolgen, iść za kiem; fih 3% 
einem begeben, udać Le za kiem;. Die 
ne Sache vornehmen, rzecz iaką TD 
wiać; fich weg machen, ite precz. 
Unverzollet, od czego cło nie ieft 737 
pfacone. 
Unumgaͤnglich, nieuchtonny, przed 
czym albo czego use niemozna, nie” 
uchybny. 
Unumgaͤnglich, adv. nieuchybnie, konie* 
cznie, nieuchronnie. 
Unumgewandt, niewywrocony. | 
Unumſchränkt, nieokıyslony, nieogr*7 
niczony. ` d 
Unumſchraͤnkt, adv: bez ograniczeni? 
bez okryslenia, czemu miary y kon“ 
ca niemafz. A 

Unumſtoͤßlich, nieodpowiedny » na E 
odpowiedzi, niema, niezbity. unum⸗ 
ſtö licher Beweig, niezbiry dowod. 

Unvollkommen, niedolkonaly,' niewy” 
dofkonalony. 

Unvollkommen, adv. niedofkonale: 

Unvollkommenheit, F. niedofkonałość» 
niedoſtatek. 

Unvorgreiſlich, nieuwłaczaiący » 
fzczesbiący , bez ufzczerbku. 


A 90 
nieſkazytel nose 


pu- 


z zalę” 


nie- 


Unvorgreiffich, adv. bez ufzczerbku, nie” 
przepiłująć. $ ? 
Unvorſetzlich, nieumyślny » trefunkowy» 

przypadkowy. > e 
Unbvorſetzlich, adv. nieumyślnie, ni 
SEH niebaczny» 


Unvorſichtig, nieoftrożny a 
Mmczenia niedaiący» nieopatczn T ypz 
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Unvorſichtig,, adu: nieoſtroi nie, nieba- Unpwillig, zły, gniewaiacy fie, fukliwy, 


cznie; NIeprzezornie. 


Uuporſichtigkeit, . piebftrożność, nie- 


aczność,. nieprzezorność ,. nieopa- 
trzność. 8 
Unwachſam, ofpaly, drzymiący, nie. 
| czuyny. 
Uuwahr, nieprawdziwy. 8 
Unwahrhaft, nieprawdziwy, zmyślony, 
fałizywy. a) der nicht die Wahrheit re⸗ 
det, kłamliwy, ktory prawdy nie 
mowi. ; 

Unwahrheit, f. nieprawda; reden, nie- 

„ Prawdę mowie. 

Unwandelbar, nieodmienny. `. 

Uunwandelbarkeit, €. "nieodmienność, 
niemożność, być odmienionym, 4/50, 
odmienić fig. RR 

Unwandelbarlich, nieodmiennie. ) 

Unwegſam, bezdrożny ; Dexter, mieyfca 
nierowne. 

Unwegſamkeit, /. zdrożność, nierowność 
mieyſca, drogi», mowig reż, garbata 
droga, garwaty świat. 

Unweiſe, niemądry. unweiſe Leute, nie- 
madrzy ludzie; feyn, niemadrym byc, 
adv. niemądrze. 

Unweisheit, Y. niemądrość. f. Thorheit, 
Narrheit. S 

nweislich, 2% . niemądrze. 

Unweit, niedaleko. unweit von der Stadt, 
nie dale ko od miafta. 

Unmerth, niedrogi, tani. 

Unmerth, adv. niedrogo, tanio. 

Unwerth, m. niedrogość, taniość. 

Inwefen, rozruch, f. Tumult, Schwarm, 

nweſentlich,„ iftności niemaigcy, bez 
iftności, nieiftnosciwy. 

Unwiderleglich, niezbity, na co odpo- 
wiedzi daéi nie mona komu; 

Unwiderruffen, nieodwołany. 

nwidertufitch , co nie może być odwo- 
any m. 

Unwiderſprechlich, czemu przeczyć nie- 

można, czego zaprzeć, nie można. 

Unwiederbringlich, niepowetowany, nic- 

odzyf kany. 

Unwiederbringlich, adv. bez odzy(kania, 

bez powetowania. 

Unwiederkehrlich, niewrocony, niena- 

wrocony , nieprzywrocony. 
uwille, niecheenie. 2) o co: Wider⸗ 
wille, urażenie fie, tozgniewanie fig. 
mit Unwillen etwas anfangen, ponies 
woli, nie z olg, z niechceniem do 
zego przylłępować: 


Unzeitig / niewcześny. 


ſukalgey; ſeyn über etwas, być złym 
o co. 2) poniewoli, 

Unwillig, «dv poniewoli, 2 nicchęcią, 
nie zchęcią, nie z wola. + 

Unwiſſend, niewiadomu ; aller Dinge 
fih fellen., udawać De nie wiado- 
mym wizyftkich rzeczy. es iſt mir 
nicht unwiſſend, nie jeſt mi niewiado- 
mo. mir unwiſſend, bez” moiey wia- 
domosci; ift er weggegangen, on piecz 
odfzedł. ob er es wiſſend oder unwil- 
ſend gemacht, czy on fo wiedząc czy 
niewiedząc uczynił ; nieumiejętny. 
unwiſſend im Rechte, nieumieiętny w 
prawie. 

Unwiſſendlich, niewiadomo, z niewiado- 
mości, pieumieiętnie. 

Unwiſſenheit, f. niewiadomość, nieu- 
mieiętność, , Unwiſſenheit der Jugend, 
niewiadomość młodzi. aus Unwiſſen⸗ 
heit, z niewiadomości, przez niewia- 
domość. 


Umtiß, m. fzalerńftwo, zaście w głowę, 


z rozumu obranie. 


Unwitzig, fzałony, z rozumu obrany. 
Unwürdig, niegodny ; aller Ehre,wizela- 


kiego henoru; feiner Vorfahren ug, 

niegodnym być fwoich przedkow. 
H e DH MË 

ein Unwürdiger kann Reſchthum haben, 

niegodny może mieć bogaftwa. 


Uuwitdigtcit, £ niegodność. 
Unwürdiglich, niegodnie: 

Unzehlbarkeit, Y. niezliczoność. 
Unzehlig, niezliczony vornehme Leute, 


niezliczeni zacni ludzie. unzehlige 
Menge, niezliczone mnoſtwo. unzeh⸗ 
liges Geld, niezliczone pieniądze. 
unzehliche Völker, niezliczone narody, 


Unzehlig, adu. niezliczenie. 
Unzeit, f nie czas, e? czas, nie iyoy 


czas. zur Unzeit, na zły czas, w złym 
czafie,.w nieczas; bófe werden, fontz 
men, gńiewać fię, przychodzić. 
unzeitiges Gaſt⸗ 
mahl, niewcześna ochota; Tod, Obſt, 
riewcześna śmierć, niewcześny owoc, 
unzeitige Kinder, niewcześne dzieci; 
Geburt, niewcześne pprodzenie, po- 
ronienie, unzeitig Gebaͤhren, Poro- 
nienie. 


Unzeitig, adv. niewcześnie; gebähren, 


potonić. 


Unzeitigkeit, F. niewcześność, nie- 


wczas, 


Unzerbrechlich, niezłamany , nieptzefa- 


many: * 
Unzerbrochen, hiezlamany, eo nie ieft 
złamane: 
©0585 Unver⸗ 
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Unvetgduglich, nieznikomy , nieprzemi- 
jaigey. 

Unvcrgdnglichfeit, f. nieznikomość, nie- 
przemiiaigcosé. 

Unzerriſſen, nieprzezwany, 
wany. 5 

Unzerrittet, nieosłabiony , niezwątlony. 

Unzerſchnitten, nierozkroiony , nieroze- 
rznięty. 

Ungerfiöhret, niezburzony , niefpufto- 
izony. 

Unzerſtuͤmmelt, nieutrącony, niepotra- 
cany, cafy. K 

Unzertheilig, nierozdzielny. 

Unzertheilet, nierozdzielony. 

Unzertrennlich, nierozerwany, nierozia- 
czony, co rozerwać nie można. `“ 

Unzertrennlich, adv. nierozerwanie nie- 
rozłączenie. 

Umzertrennlichkeit, Y. nierozerwaność, 
nićrozłączoność. 

Unzertrennt, nierozlgezony, nierozer- 
wany, co nie ieft rozłączone, ro- 
zerwane. 

Unziemlid) , 
ftoyny. 

Unziemlich, edv nieprzyftoynie. 

Umsiemlichfcit, F. mieprzyftoyność, nie- 
zdobienie, niezdobiącość, 

Umierlich, nie tadny, nieprzyftroiony, 
nieſtroyny. 

Unzierlich, adv. nieładnie, nieftroyno, 
reden, mowić. 

Umierlichkeit, F. nieładność , nieftroy- 
ność. 

Unzinsbar, nieczynfzowy. 

Unzinsbarkeit, f. nieczynfzowność. 

Unzucht, / nie żąd, wfzeteczność, eis 
ne bau verleiten, ktorą na niezad na- 
mowić. in Unzucht leben, w nieżą- 
dzie , w wfzereczności Żyć. 

Unzüchtig, nieżądny, wfzeteczny. 

Unzugängig, nieprzyftępny. 

Unguläfig, niepozwolony, zakazany. 

Unzugericht, nierobiony.; 

Unzweifelich, niewątpliwy, niepodległy 
wątpieniu. 

Unzweifelich, adv. niewątpliwie. 

Bocalmufice f głofowa Muzyka, 
Głofy. 


niezere 


niezdobiący ; nieprzy- 


Volkerrecht, a. Prawo narodow. 


Voͤlkerſchaft, f- zaludnianie, zaluduie- 


nie. 

Voͤlklein, o. ludek, gmin. 

Vollig, pełny, zupełny. f, vollkommen. 

Voͤllig, adv. pełno, zupełnie; ausge⸗ 
macht, zrobiony; Genügen thun, . 
dofyć uczynić. f. gaͤnzlich. 
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Bogel, m. ptak; groſſer, wielki; weiſſet, 
biały; der da fingt, spiewaigey; der 
in einem Bauer ſteckt, w klatce. 2) co 
co; leichtfertiger / człowiek on 
ladaco. den Vogel abſchieſſen, praK* 
uftrzelić. 

Vogelbauer, m. klatka na ptaki; eine 
Vogel darein ſetzen, ptaka do klatki 
wfadzić, ; 

Wogeljdgery ‚m. ptasnik, ten co ptaki Ja- 
pa, fowi. 

Vogelfang, n. prakow łapanie. vom Vo⸗ 
gelfange leben, ptakow Tapaniem żyć: 
zum Vogelfang gehörig, 44%. ptasm- 
czy. 

Vogelfrey, za ktorego głowę za 
obicuią. 

Vogelgeſang, m. Spiewanie ptakow- 

Vogelgeſchrey, u. wrzafk prakow- 

ker gedet m. ten co ptaki prze” 

ale. 

Vogelhaus, o. chowanie na ptaki, gdzie 
fie ptaki chowaią. 

Vogelheerd, m. ptaśnicze boyfko; zu 
rechte machen, zrobić. 

Vogelklobe, J. u abik na ptaki. 

Vogelleim, m. lep; daran kleben bleiben, 
na lepie zoftać, uwiąznącz fich damit 
beſchmieren, lepem fie pofmarow2” 
mit Vogelleim beſtreichen, lepem na 
fmarować. 

Vogelfangen, ptaki łapać, łowić. 

Vogelneſt, „. gniazdo ptafze. 

Vogelnetz, u. fiacka na ptaki, 

Vogelſchlag, m. potrzafk, 
ptaki. 

Vegelſtange, F. żerdź. 2) wovon mat 
den Vogel abſchießt, berło, na ktorym 
ptak drewniany do uftrzelenia. 

Vogelſtellen, ». ptaki łowić, łapać. 

Vogelwarter, m, pilauiący prakow. 

Vogelwicken, f- leśna wyka. 

Voigt, władarz, rządca. 4 

VBoigtbar, dorosłych lat, w fwoicy 
mocy. 

Voigten, F. rzaftwo. 5 

Moigtländer, m. 2 Woygtlandyi czło* 
więk. 
olf, n. lud, narod; auslaͤndiſches, frem” 
bes, cudzoziemfkiobcy,; frepedr MÉ. 

ny; febr groſſes, bardzo wielkiś 

frey von Abgaben, woiny od pods- 

bow; herrſchfuͤchtiges panwący * 

alltirted, zprzymierzony ; reiches m 3 

tiges, bogaty, potężny; rte? 

sławny ; fapferes, w leczny; unt ge 
wundenes, niezwyciężony 5 aus SG 

Stadt, mieyfki; benachbarted 4 M 

dzki; altes, ſtarodawny; Barbarifi 114 

grubiiarił i 


płacić 


łapka na 


VOL 


grubiianfkis grauſames, okrutny; 
leutſeliges, ludzki, lutościwy unzeh⸗ 
liges, niezliczony; kriegeriſches, wo- 
jenny; im Kriege, żołnierze, Woiący, 
lud woienny. 

Dolkreich, Iudny; volkreiche Stadt, lu- 
dne miafto. volkreiches Land, ludny 
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tray. 

Voll, pełny, zupełny ; voll Schiffe, pet- 
ny, limince pelniutenikie okrętow. 
Nacht voller Furcht, noc pełna boias 
zni; cały; ein volles Jahr zu etwas nóż 
thig haben, mieć zupełny, cały rok 
do czego. das Buch iſt voll ſolcher 
Meynungen, kligzka ieft pełna tako- 
wych zdan, die Summe iſt noch nicht 
voll, ſumma nie ieft iefzcze zupełna. 
alles if voll, wfzyftko ieft pełno. ein 
Leben voll guter Dinge, życie pełne 
famych dobrych rzeczy. Stadt voll 
gelehrten Leuten, miaſto pełne uczo- 
nych ludzi. 2) voll Bier, Wein, pi- 
wem, winem, upoiony, voll Schlafs, 
rozefpany; co fie rozefpat. voll 
Safts, pełny foku. voll Wunden, 
pelny ran. voll Volks, pełny ludu. 
fich voll trinken, upiiać fie; werden, 
upić fie, einen voll ſauffen, kogo u- 

PZOG 

Vollauf, obficie, podoftatkiem, pełno ; 
if alles, wfzyftkiego ieft pełno. etwas 
raj haben, wizyſtkiego ieft do- 

€ 


yć. 
Vollbluͤtig, krwifty, vollbluͤtigen Leuten 
muß man Ader laſſen, krwiftym lu- 
dziom trzeba krew pufzczać. 
| Vollbracht, zupełny, dopełniony; fpeł- 
niony, dokonczony ze wfzyftkiem. 
Vollbringen,, zrobić, fkońcyć, dokoni- 
czyć ze wfzyftkiem, dekazać; ein 
Werk, robotę, dzieło zakoniczyć; 
Befehl, rozkazuczynić, wypełnić. den 
Mord vollbringen,  zaboyltwo po- 
pełnić. 
Vollbringen, ». zrobienie, porobienie, 
|© dokonczenie, popełnienie ;odprawie- 
nie, fprawienie. 
Vollbringung, F. ſprawienie, dokazanie, 
wypefnienie. 
ollenden, dopelnić, fpełnić, zakon- 
czyć, dokonczy£. 
ollendet, zkończony, dokończony. 
ollendung, J. dopełnienie, dokoricze- 
nie. 
| Vollgemacht / dopełniony. 
Boligefdufft, fpoiony, ktory fie fpił. 
ollgeſackt, narkany. 
Vollgeſchenkt zewſzyſtkiem dopet- 
niony. 
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Vollgeſchrieben, zapiſany, papier, wfzy- 


ftek zapifany. 

Vollkoͤrnicht, pełny iądrek, 

Vollkommen, dofkonały; in allen Stuͤ⸗ 
cken, we wfzyftkim; Menſch in der 
VBeredſamkeit, dot konaty Gate w 
Wymowie. vollkommenes Werk, do- 
fkonałe dzicło, dofkonała robota. 
vollkommene Erflärung, dol konałe o- 
biasnienie, vollkommenes Guth, do- 
ER dobro; ſeyn, dofkonałym 
yć. 

Vollkommen, adv. dofkonałe, zupełnie ; 
etwas nachahmen, dofkonale co na- 
śladować. vollkommen weiſe Leute, 
dof konale, zupełnie mądrzy ludzie; 
gelehrt, dofkonale uczony; etwas verz 
ſtehen, dofkonalo co rozumieć. voll⸗ 
kommen wohl handeln, dofkonale do- 
brze czynić; einem Genuͤge thun, u- 
kontentowanie uczynić komu. 

Vollkommenheit, f. dot konałość, zupeł- 
ność; der Werke, dzieł, uczynkow; 
in allen Dingen, we wfzyftkich rze- 
each: dofkonałość, to: ieft. cnotli- 
wość zupełna, doźrzałość. 

Vollmacht, F. pełnomoc, pełnomeżność, 
pełna moc; einem geben, etwas zu 
thun; pełnomoc dać komu do czy- 
nienia czego; haben, pełna moc 
mieć. 

Vollmond, m. pełnia. im Vollmond etz 
was fået, na pełni co fiać. 

Vollſaͤuffer, m. upoiownik, upoynik. 

Vollſaͤufferey, F. upoienie, piianość. 

olac, Dh, upić fie, użłopać fie, 
pić die, ' 

Seen: zapifać zupełnie, papier, 
carte. 

Vollſtaͤndig, cały, zupełny; dofkonały, 
ſ. vollkommen. 

Vollſtaͤndig, adv. cało, zupełnie, dof ko- 
nale. 

Vollſtaͤndigkeit, F. całość, zupełność, 
dot kanałość. 

Vollſtimmig, zupełnemi głofami. 


Vollſtopfen, wypchać pełno; zapchać. 7 
einem tobten Körper mit wohlriechenden 
Dingen, ciało wypchać pachnącemi 
rzeczami, 

Vollſtrecken, wykonać, wypełnić. f, voll⸗ 
bringen. > ; 

Vollwichtig, zupelney wagi. ; 

Vollziehen, zrobić, iprawić. f, Ausrich⸗ 
ten. i 

Vollzieher, fprawca, fprawicieł. 


Vollziehung, V fprawienie, uczynienie. 


zrobienie. 
Dod d 2 Volko⸗ 
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Vollzogen , fprabiony , zrobiony, uczy- 
niony. 


Volontair, m- dobrowolny, ochotnik. 

Voltigiren, wpaść na konia. 

Vomiren, womitować, zrzucać, wymio- 

mieć. 

Vomitiv/ lekarftwo na womity, nazrzu- 
cenie. 

Von, od, 2, Ze, von einem entſernet ſeyn, 
bydź od kogo oddalonym. von Stei⸗ 
nen gemacht, 2 kamieni zrobiony. von 
ferne, 2 daleka. von dem Tage an, od 
owego dnia. von allen Seiten, ze 
wfzyftkich ftron. 

Vorangehen, w przod iść. gehe voran, 
ich will folgen, idź wprzod ia za tobą. 
vor einem, isć przed kiem; vor der 
Heerde, przed trzoda, nach der Stadt, 

o iniafta. 

Vorangehend, wprzod idący. 

Vorangeſchickt, w przod posłany, przo- 
dem, wyprawiony, przesłany. 

Vorangeſeßt, przełożony. 

Voranlauffen, wprzod biec, przodem 
biegać, biegnąć. 

Voranſchicken wprzod posłać, przodem 
wyprawić, wysłać; einen mit der Renz 
teren, kogo z kawaleryią. 

Voranſchwimmen, wprzod płynąć, przo- 
dem płynąć. 

Vorantauzen, isé w pierwfzcy parze w 
tańcu , tey prowadzić w taneu. 

Vorarbeiten, pracować za kogo, co kto 
infzy miał pracować. 

Vor Augen felen, przed oczy ftawić, 
przełożyć. 

Voraus, pierwey, w przod, na przod; 
geben, dać; bekommen, nabyć. was 
zum voraus ift, co ieft przedniego. 
uber fein Ungluͤck voraus klagen, na 
fwoie niefzęście jakoby maywięk/ze 
było narzekać. 

Voraus commandiren, wysłać w przod, 
przodem. 

Voraus genieſſen, już w przod używać, 
iuż be wprzod ciefzyć czym. 

Voraus feren in Gedauken w przod 
kłaść myślą co zakładać, že prawda; 
że fię ftało, Ze będzie. 

Voraus vermachen, przod co komu prze- 
kazać, 

Vorbauen, na prodzie wybudować. 2) 
ubezpieczyć, oſtraec; einem Dinge, 
jaką rzecz, zabiec iakiey rzeczy. 

Vorbauung, F na przodzie budowanie; 
2) oſtrzezenie; zabieżenie czemu. 

Vorbedacht, przeźrźany. 2) mit Vorbe⸗ 

dacht, umyślnie; 3) 2 oftrzeźeniem, 

2 ubezpieczeniem. 
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Boriesfóciar oftróżny, opatrzny , 74* 
biegły. y 
Vorbedachtigkeit, f. oftrożność, zabic” 
głość opatrzność. z 
Vorbedaͤchtlich, adv. oftroZnie , opatrze* 
nie, zabiegło. 
Vorbedenken, w przod pomyśleć; etw 
o czym; w przed rozważyć, A 
Vorbedeuten, przeznazać, przeznaczyć 
den Menſchen künftige Dinge, ludziom 
przyfzie rzeczy. a 
Vorbedeutung, V. przeznaczanie, Pro. 
gnoſtyk; haben von etwas, mieć o 
czym. 


Ady 


ięcia, bez ekcepc 
Vorbehalten, wymo 
wić fobie; ſich feine 

fwoie zdanie. 
Vorbereiten, przygotować, wprzod na” 
:; die nöthigen Dinge zu etwa. 


w (er 


Meynung „ fobie 


sotow 

5 H 

potrzebne rzeczy do czego; ehe man 

es ang „ niżeli cą zacząć. SCH 
Vorbereitet, przygotowany, W przod na 


Kënn? at 
any. 2) der ſich vorbereitet hat 
e na 
fię przygotować, nagotowa J 


co. 
Vorbereitung, f. przygotowanie, nago” 


towanie na co. in allen Dingen HOP 
kehren, we wfzyftkich rzeczach czy” 
nic, 

Vorbericht, m. wprzod oznaymienićy 
w przod danie znać, wprzod uwiado* 
mienie. 2) vor einem Bucher PET" 
mowa. 

Vorbeſcheid, m. pozwanie, pozew. . 

Vorbeſchlieſſen, w przod co uftanowićó 
z konkdudować 

Worbeſtimmen, wprzod naznacz 
znaczy ć. 

Sgorbewufi , wiadomość. mit Vorbewuf 
z czyłą wiadomością; etwas thun, co 
czynić. ohne Vorbewuſt, bez czyje 
wiadomości. 

Vorbey mio, imo, koło. die Armee 
an der See vorbey führen, imo morza 
woyiko prowadzić von den Augen 
vorbey tragen, imo czyich oczo* 
nieść. f. voruͤber. 

Vorbeyeilen, ipiefzyć fies 
przed czym. 

Vorbeyfahren, mimo przeiechać. 

Vorbeyſſiegen, mino przelecieć» 
lecieć, de 

Vorbeyflieſſen / mimo płynąć, mimo 19% 


e wadzie. 
Borbet 


ać, na” 


vor etwas / 


mimo 
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Vorbeyfuͤhren, mimo wieść, wozić. 

Vorbeyfuͤhrung, F. mimo wiezienie, mi- 
mo przęwiezienie. 

Vorbeygegangen, przefzły, co minął, 
żakoby co mimo przefzedł. 


Vorbeygeſloſſen, co przepłynął mimos, 


co przefzedi. i 

Borbeygehen, mimo, imọ przechodzić, 
prześć, isć; etwas, mimo czego; vor 
einen unbekannten Menſchen, mimo 
iakiego ` miezuaiomego człowieka 
prześć, minąć. CR 7 

Borbengehung, F. mimo przeście, mimo 
przechodzenie , miianie. 

Vorbeygelaſſen, mimo pufzczony, mimo 
przepufzczony. Co N 

Vorbeylaſſen, mimo puścić, nimo prze- 
puścić; etwas mit Stillſchweigen, co 
milczeniem zbyć; die Gelegenheit, o- 
kazyią utracić, mimo puścić, 

Vorbehlaſſung, /. mimo puüſzezenie, 
minienie, opufzczenie. 
orbeylauffen, imo bieć, biegać, imo 
przebiećż als Waſſer, woda mimo 
biegnie. 

Vorbeyreiten, imo na koniu ięchać, 
przeiechać. 

Vorbeyſegeln, mime płynąć; bey einer 
Stadt, mimo przed miafto. 

Vorbey ſeyn, przeminąć, minąć. wenn 
der Monath vorbey ifr gdy miefiąć mi- 
nat, albo, miia. die Hitze iğ vorbey, 
gorąco uftało. 

Woybeyftreihen, przebieżęć, przebieć, 
upłynąć; die Zeit laſſen, dać czafowi 
upłynąć ; die Gelegenheit etwas zu 
thun, okazyją opuścić do czynienia 
czego. 5 ze 

Vorbeytragen, mimo nofić, mimo nieść. ` 
prbeywifchen „ przelecieć mimo. 

Vorbild, z. Wzor, obraz. 

Vorbilden, odwzorować, odkryślić; et⸗ 
was, co, wyobrazić. 

Vorbildung, F. odwzorowanie, wyobra- 
żenie, odkryślenie. 

Vorbinden, na przodzie przywiązać. 

Vorbitte, F. f. Fuͤrbitte. 
orbote, w..przesłaniec, przodem prze- 
słany, przysłany. 

Vorbringen, wynieść; das Geld aus dem 
Raften, pieniądze ze fzkątuły zydo- 
być, pieniędzy ; 2) opowiadać, pro- 
ie; feine Klage, zanieść przed kogo 
fwoię fkargę. 

Porbringung / V wyniefienie, wynofze- 
nie, dobycie, powiadanię; zaniefie- 
nie, przywodzenie. 


Vordanzen, (. Vortanzen. 
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Vordertheil des Haupts, przodek głowy ; 
des Schiffes, przodek okrętu, 

Voreilen, pospiefzyć, pospiefzyć fie 
wprzod. 

Voreltermutter, f. praprababka. 

Voreltern, p/. przodkowie. 

Voreltervater, n. prapradziad. 

Vorenthalten, zatrzymać. 

Vorerrinnern, napomnieć, przeftrzec, 
przeftrzegać, 

Vorerrinnert, napomniony, przeftrze- 
zony. 

Vorerrinnerung, F. nepomnienie, przes 
ftrzesanie. 

Vorerſehen, przeźrzeć, przewidzieć. 

Vorerſehung, f> przeźrzenie, prze 
widzenie. 

Vorfahr, m. Przodek , Anteceſſor. 

Vorfahren, die, Przodkowie ; die in groſ⸗ 
ſen Ehren geweſen, ktorzy na wiel- 
kieh godnościach bywali., der feinen 
Vorfahren keine Schande it, ktory 
fwoim przodkom nie ieft żadnym 
wftydem. 

Vorfallen, przypadać, przypaść, przy- 
trafić fie; uttgefebr, trefunkiem; zu 
ungelegener Zeit, na zly czas; bequem, 
wygodnie, w fam czas; ſehr ſelten, 
bardzo rzadko. die Gelegenheit ift 
ungefehr vorgefallen, okazyia przy 
padkiem trafila fie. ; 

Vorfallend, przypadaigcy, trafiaiący fie. 
vorfallende Gelegenheit, trafiaiącz fie 
okazyia. 

Vorfechten, bić fie wprzod. 

Vorfechten, das, bicie fie, potykanie fie 
wprzod. e 
Vorfechter, m. biiący fie, potykaiący 

ie: 

Vorfodern, pozwać; przyzwać; vor dem 
Rath, da Senatu; vor das Criminale 
gericht, do Kryminalnych Sgdow. 

Vorfoderung, F. pozwanie, zapozwa” 
nie, 

Vorgänger, m. poprzednik, Anteceffor, 
przywodca. 

Vorgaͤngerinn, F, poprzedniczka, Ante- 
cefforka , przywedczyna. 

Vorgang, m. poprzedzanie, poprzedae- 
nie. 

Vorgebaͤude, z. budowanie na przodku. 

Vorgeben, wydawać, wydać. f. hervor⸗ 
geben. 

Vorgebuͤrge, u. nadmorfka gora, po- 
morek. 5 
Norgefaft, poprzedzony, wprzod uięty; 

ufożony. 

Sorgehalten, zarzucony, przed czym, 
przed;kiem. 


Dod d 3 Vorgehen, 
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Vorgehen, isć wprzod, przed; einem, 
przed kiem, mieć pierwfze mieytce 
przed kiem. 

Borgelaffen-, 
laſſen. u 

Vorgemach, *. fien, przedfionek, izba 
na przodku. 

Vorgemahlt, wprzod odmalowany. 

Vorgenommen, przedziewziety, podig- 
ty, czegó fie kto podiął. 

Vorgeruͤckt, wymawiany, wyrzucony na 
oczy. 

Vorgeſetzt, przezowiedziany, wprzod po- 
wiedziany. 

Vorgeſang, m. przod praespiewanie dla 
proby. 

Vorgeſchehen, wprzod uczyniony, co 
fię wprzod ftał. 

Vorgeſchmack, m. fkofztowanie, wprzod, 
pakofztowanie. 

Vorgeſchoben, założony, zafunięty przed, 
zafuniony, przedſuniony. 

Vorgeſchrieben, przepifany. 

Vorgeſetzt, przełożony; einem Dinge, 
nad iaką rzeczą. 

Dorgefenter, m. przełożeny, dozotca; 
ſtarzy nad kiem, nad czym, 

Vorgeſprochen, dopowiedziany, podfzep- 
tany. 

Vorgeſteckt, zatchniony przed czym. 
fr vorſtecken, 

Vorgeſtellet, ſtawiony przed, poftawio- 
ny, przed oczyma, 

Vorgeſtern, onegday , zawczoray. 
du vorgeſtern geſagt, 
powiedzia 

Vorgeſtreckt, pożyczony, pożyczanym 
ſpoſobem dany, 

Vorgethan, wprzod uczyniony, wprzod 
zrobiony. 

Vorgewarnt, przeftrzeżony, oftrzeżony. 

Vorgewerfen „ zarzucony przed, na 
przodku. 

Vorgezogen, przeciągniony. 

Vorgraben, przekopać, na przodku. 

Vorgreiffen, uprzedzić, ubiecz einem, 
kogo; in etwas, w czym. 

Vorgrif, m. ubieżenie, uprzedzenie. 

Vorhaben, ». przedfięwzięcie, poſta- 
nowienie; davon abgehen, pred fię- 
wzięcia, od poftanowienia odftępo- 
wać; wieder darzu kommen, znowu 
De wrocić do przed fięwzięcia. ei⸗ 
nes Vorhaben billigen, czyie przed fie 
wzięcie aprobować, pochwalić; au⸗ 
zeigen, otworzyć; tadeln, ganié; ver⸗ 
hindern, czylemu przed hę wzięciu 
przefzkodzićć  dnderu, odmienić; 
darauf beſtehen, w przed fie wzięciu 


przypufzony. ſ. ver⸗ 


7 was 
costy onegday 
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zoftawać; verborgen halten, ukty- 
te trzymać; au den Tag legen, geben, 
wyiawić fie z przedfięwzięciem, 2 
poftanowieniem; davon abſtehen, od 
ftąpić od przed fię wzięcia. gleiches 
Vorhabens ſeyn, tegoż famego być 
przed fie wzięcia. auf das Vorha⸗ 
ben bringen, do fprzed fięwzięcia przy” 
wieść. Vorhabens werden, chwytae 
fie iakiego przedfięwzięcia, poftano” 
wienia; einen davon abbringen, KO 
go od przedfięwięcia odwieść, ® 

Vorhabens feyn, być tego przediig- 
wzięcia. ſein Vorhaben vollführen, 
fwoie /przedfięwzięcie wykonać. 
großes und böſes Vorhaben, wielkie 
złe ptzedfiewziecie. er iſt dieſes Vor⸗ 
habens, on ieft tego przedfiewzigeid- | 

Vorhaben, zamyślać, przed fie brać; 
wichtige Dinge, ważne rzeczy; einen 
Krieg, woynę iaka. ich habe das vol 
ia to zamyslam; heimlich, POT 
iemnie, 

Vorhalten, przełożyć przed oczy; DEZ. 
kładać; kłaść przed oczy, wyrzuca% 
co komu na oczy. ża 

Vorhanden, obeczny, przytomny; iſt 
er auch geweſen, On był też przyć”” 
mnym. 2) na po reczu być, na pogo? 
towiu. nicht ſehen, was vorhanden Dt 
nie widzieć co na doręczu ieft. 

Vorhang, m. zasłona, firanka; vor et 
was ziehen, firanka co zasłonić, 24 
słoną zaciągnąć. 

Vorhangen, wifieć przed. 

Vorheften, przypinać, przypiąć. 

Vorhengen, zawiefić, na przodku, przedi 
einen Vorhang vor etwas, firankę 28% 
wiefić na przodku, przed ‘czym. 

Vorher, wprzod, przedtym, pierwcy* 
vier Tage vorher etwas gedenken, pier 
Wey o czym na cztery dni pomy” 
śleć; zu einem ſich begeben, pierwey 
fię do kogo udać, ein Jahr vorher / 
na rok być pierwey. ic) habe es IW 
wohl vorher gethan, als auch ſetzo, D 
ia to przed tym czyniłem, mak teź 
teraz czynię. vorher und nachher den 
Mund ausſpuͤlen, przed tym y potym 
ulta płukać. ſo lange vorher, gaze 
przed tym. lange vorher, daleko przeć” 
tym. kurz vorher, trochę przedtyM: 
wenig Tage vorher, kilka dni przeć 
tym. zwey Tage vorher war er ge 
men, nadwa dni przed tym on PY 

rzyfzedł. ich habe es vorher gefast 
la to W przod, przed tym mow! an: 

Vorher abbrechen, wprzod pierwey ur 

D . 19 © 7 
wać; die Frucht, owoc. gore! 
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Vorher abpfluͤcken , pier wey frukt ury⸗ 


wać zerwać, 

Vorher anzeigen, wprzod oznaymić ; prze- 
powiadać; künftige Dinge, wprzod 
ludziom przepowiadać pryfzle rze- 
czy. 

Vorher ausrichten, wprzod wykadzić. 

Vorher ausſehen, przeźrzeć. 
orher hauen, wprzod budować. 

Vorher bedacht, wprzod rozmyslony. 

Vorheulen, lamentować, narzekać,juty- 
fkować przed kiem. 

Vorhin, iuż przed tym dawno. f- vor⸗ 
mahls. 

Vorhof, m. fien, przedfionek. 

Vorhund, F. gwiazda, iakoby przed pies. 

Vorig, przefzły, dawny; Auſehen, prze- 
izla powaga. vorige Meife, przefzły 
zwyczay. voriger Zuſtand, przefzły 
Ran. vorigen Sommer, voriges Jahr, 
przefzłego lata, przefzłey zimy. in 
vorigen Briefen, w przefzłych liſtach. 
die vorige Nacht, przefzła noc. nach 
dem vorigen Leben urtheilen, według 
przefzłego życia fądzić. vorigen Ta⸗ 
ges, przefzłego dnia. 
orjego, teraz, ninie; Frieden haben, 
mieć pokoy ; den Krieg beylegen, woy- 
nę ufpokoić. 

Vorcammer, Y. Antykamera, przedpo- 


toy. 
Borfanen, pegrysć wprzod; die Spei⸗ 
fe; 1adło. 
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Vorkaͤuffer, m. pierwfzy kupiec. 


Vorkauff, m. pierwfze kupno, pierwo- 
kupno 

Vorkauffsrecht, „. prawo pierwokupna. 

Vorkehren, obrocić ; allen Fleiß, wizel- 
ką pilnosć na co. 

Vorkommen, uprzedzać, uprzedzić; eiz 
nes Verlangen, czyie pragnienia, ei⸗ 
nes Abſehen, czyie zamysły; zabiec, 
einem unruhigen Kopfe, niefpokoyr 
ney głowie. er if mir vorkommen, 
uprzedził mnie, zabiegł mi, einen 
im Traum vorkommen, komu be przy- 
śnić; einem Uebel, złemu zabiegać. 
zdawać fię. es kömmt ntir vor, als 
ſehe ich das, zdaje fię mi, ze ia to 
widzę. 

Vorladen, pozywać; durch einen Herold, 
Ausruffer, przez woznego; durch eine 
SÉ: pozwem; vor Gericht; do 

adu. 

Vorlaͤngſt, już dawno; an einem ge⸗ 
ſchrieben haben, do kaga co bylo pie 
lac; habe ichs geſagt, powiedziałem; 
geſchickt haben, postać było; iſt das ge⸗ 
ſchehen, to De Kato. 
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Vorlaͤuffer, m. poprzednik, przebie- 
gun. 

Vorlangen, dobrywać, dobyé; aus dent 
Kaſten, ze fkrzynie. 

Vorlauf, m. przodbieg, przebieg. 

Vorlauffen, obieć, wyścignąć, uprzedzić; 
einem, kogo, bied w przod; trafić fie, 
przypaść. 


Vorlegen, położyć przed; etwas einem, 


co przed kiem. #0 co: geben, dać ko- 
mu. re co; überreichen, ofiarować. #0 
ce: vorbringen, wynieść, wyłożyć. 
to co: vortragen, proponować. Speiſe 
vorlegen, ese dać, poftawić, poło- 
żyć przed kiem. 

Vorleſen, czytać komu, dla kogo, 

Vorleuchten, świecić przed. 

Vorlieb nehmen, kontent być. 

Vormachen, okować na przodku; einen 
Graben, koſſe dąć przed, na przodku. 

Vormahlen, „malować, ukazywać. na 


oko. 

Vormahls, przefzłym razem, przedtym, 
niegdyś. 

Bormauer, F. mur na przodku dany» 
przed-murze. 2) Schutz, obrona, 
zasłoną, zaftep. 

Bormittägig, przed- południowy ; Spaz⸗ 
żiergang, przed - południowa prze- 
chadzka. 

Vormittag, m. przed - południe; do- po- 

udnie. Ca 

Vormund, m. opiekun; bey einen ſeyn, 
opiekunem czyim być; verordnen, 
naznaczyć. einen zum Vormund 
machen, kogo opiekunem uczynić; 
haben, opiekunem mieć. 

Vormundſchaft, F. opieka. in eines Byte 
mundſchaft fen. m pod czyią opię- 
ką, na opiece u kogo, w opiece u 


kogo. i 

Vormundſchaftlich, opiekowny, opie- 

kunfki. 

Suz przodu, na czele. przodem. vorn 
au, od początku, z początku, z gory, 
vorn abweiſen und hinten einlaſſen, 
przodem wygnać, a tyłem wpuścić. 
voru lecken und hinten kratzen, z przo: 
du lizać a ztyłu drapać; naako przy- 
jazn, za oczy nieprzyiaźi. 

Vorn abbeiſſen, z przodu odgryść, 

Vorn abbrechen, z przodu odłamać. 
Vornamen, m. przedimek, im Borna: 
men fehlen, w przedimku błądzić. 

Born angehen, isé przodem. 

Vornehmen, przed fie brać, zaczynać; 
ſich etwas... ząkładąć fobie co; za- 
myślać. 

Odd d 


Vor neh⸗ 
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Vornehmen, das, przedfięwzięcie , za“ 
myslanie; darauf beſtehen, verharren, 
zoftawać w fwoim pzedfiewzieciu, 

Vorplaudern, balać, trzepać; ` gadaiąć, 
przefzkadzać, 

Vorpfeiffen, przegrywać na pifzczałce. 

Vorragen, ftyrczeć, wyglądać, widać 
zkąd; aus dem Wafer, z wody; 
unter allen, z pomiędzy wfzyftkich. 
die Zähne vorragen, zęby ftyrczą. 

Vorrath, m. fprzęt, gotowość, rzeczy 
przyipofobione, nagotowane; an Ge⸗ 
treyde haben, mieć gotowość zboża 
przyśpofobionego. großen Vorrath 
at Propiant zuſammen ſchaffen, wielka 
gotówość żywności przyfpofobić; an 


Eſſen und Trinken, przyfpofobienie 
iadła y napoiu, jährlicher Vorrath, 
roczna gotowość, . przyfpofobienie 


narok. 2) Vorrath, Spizarnia. 

Vorrathsgewoͤlbe, ». fklep na żywność, 
na spiżę, fpizarnia. 

Vorrecht, 3. Recht, prawo; Vorzug, 
prawo ‚pierfzenitwa do czego; Beż 
guadigung, przywiley ; im Karten⸗ 
und Wuͤrfelſpiel, ręka. 

Vorrede, F. przemowa; keine erdenken 
koͤnnen; niemoc żadney przemowy 
wymysleć ; weit herholen, zdaleka 
przemowę zaczynać. 

Vorredlein, w. przemowka, przedmo- 
wka. 
Vorredner, 
wea, 
Norreih, m. im Tanzen, naypierwfzę 
mieylce, rey, naypierwiza para w 

tancu; haben, micc. 

Vorreiten, na koniu, wprzod iechać. 

Vorreiter, m. Rocmiftrr. 

Vorkiß, m. w przod odrys, pierworys. 

Vorruͤcken, pomknąć z ia ego mieyfcą; 
2) wyrzucać fa otzy, "w ymawłać, 
f. vorwerfen. 

Vorruckung, Y. wymawianie, wyrzucą: 
nie na oczy, 

Borfänger, m. śpiewak przym trzyma- 
iący: 

Borfügen, dyktować, przepowiadać; ei⸗ 
nen etwas von Sylbe zu Sylbe, po fy- 
labie komu, przepowiadać er 

Vorſagen, das, przepowiądanie 70 co: 
protokówanie, wrożenie. 

Vorſager, m, praepowiadacz, wrożck; 
wiefzcz. 

Vorſatz, m. poſtanowienie, umyslenie, 
przedlięwzięcie ; gon feinem abweichen, 
fwoiego umyślenia edftąpić; wieder 

feinem kommen, znowu fie wrócić 

do iwoiego predfiewziecia, keinen 


m, Przemowca, Przedmo- 
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andern Vorſatz haben, als, niemieć 21- 
dnego innego przedfięwzięcia tylko 
aby; bey ſeinem verbleiben, zoftawać 
przy fworem zamyśleniu, poſtano- 
wiehiu. durch nichts von ſeinem Vor⸗ 
ſatz abgeſchreckt werden, niczym nis 
być oditrafzonym od fwojego przede 
fięwzięcia; darauf beharren, upierać 
fie przy fwoiem przedfięwzięciu; Ans 
dern, odmienić; faſſen, tlcładać ; 
einen davon abwendig machen, odwiese 
kogo od jego przedlięwzięcia mit 
Volſatze, aus Vorſatze, umyślenie A 
poſtanowienia, z przedfięwzięcia: mi 
dem Vorſatze, tą mysla etwas theth 
co czynić. der einen guten Wordt 
hat, ktory ma dobre przedfięwzięci* 
den Vorſatz haben, to pollanowienie u 
ficbie mieć. 

Vorſchein, m. przefzłe światło. 2) mt 
Vorſchein kommen, wychodzić na wi- 
dok, odkryć fie. der Betrug (E zum 
Vorſchein gekommen, - zdrada wyłzia 
na widok, odkryta fie, pokazać ię: 

Vorſchieben, założyć, zafunąć; zaprzeć3 
den Riegel vor die zbór, zaporą draw 
zafunge. 3 

Vorſchtebung , Y zafąnięcie , założenie» 
zaparcie. a 

Vorſchieſfen, ftyrczeć, zkąd. f, vorragel. 
a).dodać;. einem Geld, koniu pienigz 
dzy. 1 

Vorſchlag, zn. W arunek, wymowka, konz 
dycyia; thun, czynić; półożyć; alt 
nehmen, przyjąć; nicht annehmen 
nieprzyiąć kondycyi, wymewki, Wax 
runku; fig nicht gefallen laſſen, ni 
probować, niechwalić czyiey kondy* 
cyiz, laſſen ſich alle gefallen, chwalić 
wfzyftkie, zezwolić na wfzyftkie wa 
runki, kondycyie, wymówki; rada, 
zdanie; pierwörzut. 

Vorſchlagen, kondyeyig podawać, igakta- 
dać, założyć. ze i 

Vorſchmack, w, zakofztowanie, wprzot 
fkofztowanie 3 des ewigen Lebens 
wiecznego życia: 

Vorſchueiden, krajać, pokraiać, rozbie” 
rać mięfne potrawy. 

Vorſchneidor, mu Kray czy, y 

Porſchreiben , przepifać, „przepifywać» 
przępifować, ı 2) einem der fehreibent 
lernen ſoll, pierwfzy wierla napić? 
temu co fie pifać uczu; A 

Vorſchreibung, F. przepifanie, e, 

Vorſchrift, F. przepis, wzor PORA AN 
nach diefer Vorſchriſt, według bes 
przepiſu. 


Vorſch ub 
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Vorſchub, m. ratunek, pomoc; einem 
thun, komu czynić; großen im Krie⸗ 

ge thun, wieika poinocg być komu 
na woynie. 2) zalowka, klamka. 
f. Riegel. s 
orſchuß des Weins, klarowne wino z 

p famych iagod y lamo wychodzące ; 
an Gelde, založenie pieniądzmi 
kogo. 

Vorſchwatzen,  ufzy wabiiać; : einem 
leichtatówbigen viel, komu Inadnowie- 
rzącemu. 

Vorſehen ſich, ftrzed fies chronić fię, pa- 
tray é. er hat den Verſtand nicht, ſich 
vorzuſehen, on niema rożumu do ftrze- 
żenia fię; ſich vor einem, mieć fię 

na oftrożności przeciwko komu. kan 
man ſich leicht vorſehen, można fie 
łatwo uftrzec; vor etwas, czego "Je 
ftrzec: ſiehe dich vor, daß nicht, Strzeż 
fie aby nie; dakinnen ſehen fich die 
Menſchen nicht vor, w vm ſie ludzie 
nieftrzegą. nun fiehet er fih vor, da 
es nicht niothig ift, iak on ſię teraz 

rzeże kiedy 8 

Vorſehen, das, ſtrzezenie fe, mienie fie 
ná oftrożności. 

Vorſetzen, „przekładać; einen einem Xm- 
te, pofadzić kogo na jakjem urzę- 
dzie: der Flotte, nadrfotą dać ko- 
mende; fich; zakładać fobie ; etmas, 
ca. ich habe mich vorgeſetzt, fortzuge⸗ 
hen, ia fobie zakładam poiechać. 
man hat ſich vorgeſetzt, poftanowiono, 
umyślono. zu ſterben oder zu ſiegen, 
umkze C albo zwyciężyć, ich habe mir 
vorgeſetzt, ja to u ſiebie poftanowi- 

em. 

Vorſetzlich, dobrow vol; famochcą ć. 

Vorſetzlich, adu umyślnie , famochcąć. 
das iſt vorſeßzlich geſchehen, co De u- 
myslnie ſtalo; einem Unrecht thun, 
komu fqmoghc gc krzywdęczynić; gez 

ſchehen, dziać fię; zuwider ſeyn, być 
EMU przeciw nym. 

Votſichtig opatrzny, przezorny; auf 
das künftige, ina przyfzły czas; im 
Schreiben, w pifaniu ; in ber Ge⸗ 
fahr, w niebezpieczenftwie ; urthei⸗ 
leu, przezorny ſad; ſeyn, przezor- 
nym, opatrznym być. 

Vorſichtig, adv. oſtrozuie, przezornie, 
opatrznie; reden, mowié; handeln, 
czynie; einrichten, ſtanowié; ge- 
be, iss; erwas erwählen, ca wy- 
Dierae 

Vorſichtigkeit F. opatrzność, przezor- 
nos. mit aller Vorſichtigkeit ge⸗ 
brauchen. z wfzelką przezornością. 
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Vorſingen, śpiewać pierwey , przodem 
przed infzemi. 

Borfingen, das, s. spiewanie pierwey, 
przed infzemi. 

Vorſinger, m. w prod spiewak. 

Vorſingerinn, F. w przod Spiewaczlta. 

Vorſitz, m. pierwfze mieyfce, pierwfze 
krzesło. f. Oberſtelle. 

Vorſitzen, fiedzieć przed, 

Vorſorge, f- ſtaranie, troſka; alle ot: 
wenden, wfzyftkie ftaranie obroci£; 
grofe vorkehren, wielkie ſtaranie o- 
bracaćz vor einen tragen,  ftaranie 
mieć o kiem. 

Vorſorger, m. 
ia cy. 

Vorſpann, m. zaprząg, koni do wozu; 
fodern zaprzęgu.: fie domagać. 

Vorſpannen, rozciągnąć ; “einen Vor⸗ 
fana. vor das Bette, firankę przed 
ożkiem. 2) die Pferde vor den Wa⸗ 
gen, konie zaprząc do wozu. 

Vorſpaunung, F. zaprząg. 

Vorſpiel, u. pierwogra, przegrawanie. 
2) przykład. 

Vorſpielen, przegrywać. 

Vorſpielend, przegrywaiący. 

Vorſpreche, w przod mowić, przepo- 
wiadać; komu. ſ. vorſagen. 2) pro- 
fi; fuͤr einen, za kiem. ſiehe Fuͤr⸗ 
ſpruch. 

Borfprecher , m. dyktuiacy, przepowia- 
daigcy, komu, 

Vorſpringen, wyfkakiwać. 

Vorſpringer, m. co Ika cze, wyfkakuie 
przed kiem. 

Vorſprung, m. przechodzenie, celowa- 
nie. einen großen Vorſprung vor eis 
nem haben, przechodzić, celować 

kogo. 

Vorſpucken , dziw co przeznaczaigey 
czynić. 

Vorſpucken, f- : dziw. przeznaczaigey 
co. 

Vorſtadt, f. przedmieście. in die Borz 
fadt gehen, isé na przedmieście. das 
Ber Vorſtadt iſt, ad. przedmiey- 

1. 

Vorſtand, m. pieniądze w przod zapła- 
cone. 

Vorſtecken, zatchnąć, wyznaczyć; oko- 
wać; ein Eiſen vor etwas, Zelazem 
co. 

Vorſteckroſe, roža z kamieni drogich 
wy fadząna. 

Vorſtehen, być wyftawionym, z czego, 
wyglądać z czego; vor der Stirn, % 
czoła. ſ. Herverragem, ` 2) rządzićz 
einem Lande, jakiem kraiem; der Ar⸗ 

Dodd des mee 


ſtaraigcy, ftaranie ma- 
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mee, rządzić, woyfkiem, komendero- 
wać wot ko; einer Stadt, rządzić 
jakiem miaſtem; dem gemeinen We⸗ 
en, rządzić rzecz pofpolitg; einer 
Sache ſchlecht, źle fprawić iaki in- 
teres. 

Vorſteherinn , J. Rządczyna, Wielko- 
rządczyna, 

Vorſtehung, V. rządy, rządzenie: 

Borftellen, przekładać, przełożyć przed 
oczy; einem etwas, co komu. ich 
kann mir das wohl vorftellen, ia to fobie 
dobrze mogę przed oczy ftawić ; tiz 
nem etwas mit vielen Worten, komu 
co wielu słowami reprezentować, 

Borftellung, f. reprezentowanie, ftawia- 
nie przed oczy; eines Dinges, ia- 
kie rzeczy. 2) obraz, wyobraże- 
nie. 

Vorſtrecken, wyciągnąć, rozciągnąć ; 
dem Spieß, ipile wyciągnać, na dłuż 
podać. , 2) pożyczyć; einem Geld, 
komu pieniędzy; poddać, dodać cze- 
go komu. 

Vortaͤgig, przededniowy. 

Vortaͤnzer, m. tanecznik w pierwizey 
parze. 

Wortang, m. naprzod tańicować, rey wo- 
dzić w tarícu; thun wodzić. 


Vortheil, zyfk,pomoc; zarobek; wygo- 
da; korzyść; ‚fchaffen, zrobić; da⸗ 
von haben, mieć z czego. auf ſeinen 
Vortheil fehen, fwoiego zyfku upatry* 
wać; verabfäunten, niedbać o fwoy 
zyfk. etwas zum Vortheil thun czy- 
nić co dla zyfku. des Vortheils hal- 
ber, dla zyfku; feinen eigenen nicht 
vergeſſen, fwoiego włafnego 2 l ku 
niezepominać. bey erſehenen Bor- 
theil, przy upatrzonym zyfku. dag 
halte ich für meinen Vortheil, ro ia fo- 
bie mam za moy zyfk; vor einen ba: 
ben, mieć porę, nad kiem, mieć lep- 
fzą fpofobność iak kto. das vienet 
uns zum guten Vortheil, to nam wiel- 
ką pomocą ieft. das ift mein groͤſter 
Vortheil, to ieft naywiękfza moia po- 
mocz groſſen an etwas haben, mieć 
z czego wielki zyfk. für einen Vor⸗ 
theil achten, mieć za korzyść. 

Vortheilhaftig zyfkowny; pożyteczny, 
wygodny; pomocny; zarobny; wy- 
grana przynofzący; fir einen, dla 

ogo, komu. 2) der auf feinen Vor⸗ 
theil ſiehet, zyfku, za robku, wygod 
iwgiey upatrujący, ; 

Vortheilhaftig / adv. zyfkownie; wygo- 
duje; 2 zarobkiem, 
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Vorthun, założyć, zafunąć ; zemkngf na 
co; den Riegel vor die Thuͤre, drzwi 
na zaporę; zafuwką drzwi zafunąć; 
a) fih, wybrnąć, wydobyć fie z cze” 
go. 3) celować; przewyżfzać ; vor 
andern, infzych. 

Vortrab, m. pierwfza frai: 
woyſka. 

Vortrag, m- propozycyła, założenie, po- 
danie; deutlicher, jafna; bedarf kel⸗ 
nes Beweiſes, niepotrzebnie żadnego 
dowodu. dem Vortrage Beyfall ge⸗ 
ben, zezwolić na propozycyią, aptO” 
bować ią, przyjąć. 

Vortragen, wynofić; 
na przod, zkad. 


der Armee / 


etwas vorher, c 
2) proponować prze- 
łożyć zakładać, założyć, podawać 
einem etwas, co komu, donieść; et⸗ 
was dem Nathe, co Senatowi; deut⸗ 
lich, ialno; kurzlich, krotko; fleiſig / 
eigentlich, ſummariſch, pilnie, w kro“ 
tkiem zbiorze. 3) nieść przed; ei“ 
nem die Fackel, przed kiem pocho- 
dnia. 
Vortreffen, celować, przechodzić; wy” 
chodzić nad co dłużey: wyżey. 
sgsttrefflidj, przedni, prześliczny > 0 
smienity, przewyśmienity ; cełuiący» 
przechodzący; in, den Küuſten fent 
rzedniem być w fztukach. © vorttef? 
iche Tugend, Schoͤnbeit, „przednie 
cnota, piękność; Verſtand, przedni 
dowcip, rozum. eine Frau von vor⸗ 
treſlicher Schoͤnheit, Pani przedniey 
prześliczney urody ; Weisheit, prze” 
dnia mądrość. eln Mann, der in allen 
Dingen vortreflich iſt, człowiek prze” 
dni we wfzyftkich rzeczach. 
Vortreflich, adv. przednie; prześli” 
cznie ; przewyśmienicie. 
Sortecjiichicit, € przedniość; prześli- 
czność; przewyśmienitość ; des Ge⸗ 
müths, umysłu; des Verſtandes E 
langet haben, nabys przedniości do- 
weipu, 3) przewyżlzanie; bor dent 
uͤbrigen Thieren, infzych zwierząt: 
Vortrinken, pić do kogo. 
Vortritt, m, przebieżenie pierwey. 
Vortroupp, 12. pierwfza dra, f Vor⸗ 
trap, 
Voruͤber, mimo; vor eines Augen et⸗ 
was tragen, mimo aczow czyic ç 
nieść. 
Voruͤberfahren, mimo iechać. 
Voruͤberſliehen, mimo lecieć. 
Boritberfiiefcn, mymo plynąć, 
Voruͤberführen, mimo prowadzić; 


rowadzać, 
; Voruͤber⸗ 


prze” 
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Vorübergehen, mimo przechodzić; vor 
dem Meyerhofe, mimo wi: vor dem 
Lager, mimo obozu; vor dem Haufe, 
mimo domu. 

Voruͤber laffen, mimo puścić, opuścić, 
minąć. 

Voruͤberlauffen, mimo biegać, przebie- 
gać, przebiegać fię. 

Voruͤberreiten, mimo na koniu iechać, 
mimo ieźdźić. 

Voruͤberſchiffen, mimo płynąć, mimo 
zeglować. 

Voruͤberſchleichen,„ mimo fie przemknąć, 
przemykać. g 

Voruͤbertragen, mimo nofić, mimo prze- 
nofić. 

Norübertreiben, mimo pędzić, przepę- 
dzać; das Pferd, konia; das Vieh, 
bydle. 

Voruͤbung, F. pierwey fie ćwiczenie. 

Vorurtheil, „. ubieżone zdanie, uprze- 
dzone zdanie; einen damit ſchaden, 
komu niem fzkodzić; einem damit 
helfen, komu niem dopomoe; ſich 
dafür fürchte, ubieżonych zdan fie 
obawiać. 

Borwmadt f- furwacht, ftraż naypierwey 
ſtoigca. 

Vorwand, m. pretekft, pokrywka, po- 
zor. unter dem Vorwande anbringen, 
pod pretextem co donofić, einen 
ſchoͤnen Vorwand ergreiffen, bardzo 
piękny pretekft złapać. zum Bor- 
wande dienen, za preteleſt służyć. zum 
Vorwande nehmen, za pretekft brat, 
wziąć. 

Vorweg, przed; 
przod. 

Vorweg gehen, iżć przodem. 
gehen. 

Vorwegkauffen, wprzod kupować, 

Vorwegnehmen, wprzod wziąć przed 
kiem. 

Vorwenden, rozciągnąć; za predekft da- 
wać; die Unpaͤßlichkeit, słabość; 
die ſchlechten Zeiten, zte czafy; das Wet⸗ 
ter, czas pogodny, albo niepogodny.* 

Vorwerk, a. folwark. auf dem Vorwerk 
ſeyn, na folwarku być. 

Vorwerfen, pofypować, poſypas, rzucić ; 
den jungen Huͤnern Futter, kurcze- 
tom ieść; dem Hunde etwas, pfu ka- 
wat rzucić, 2) zarzucać; einem den 
ſchlechten Adel, komu nie fzlacheftwo 
zarzucać; einem die Armuth, komu 
iego uboftwo wyrzucać. 

Vorwerts, na przeciwko, przodem. 

Vorwiſſen, wprzod wiedzieć, przewie- 
dzieć. 


prze, przodem, w 


f. vorher 


= — 
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Vorwiſſen, das, przewiedzenie, przewia- 
domość, pierwey wiadomość. mit 
eines Vorwiſſen, z czyia pierwey wia= 
domością. 

Vorwitz, m. ciekawość. 

Borwikjg, ciekawy. 

Vorwort, o. przezwifko, przedimek. 

Vorwurf, m. zarzut; zarzucanie, zada- 
wanie wyftępku. 

Vorzeichnen, przeznaczać, przeznaczyć, 

Vorzeigen, pokazać wprzod. 

Vorzeiger, m. ten co wprzod pokazuie, 
pokazuiący ; eines Briefes, iaki lift. 
Vorzeiten, przefzłemi czałami, przed la- 
ty, kiedyś, niegdyś; redeten fie alfor 
tak oni mawiali; waren fie in gutem 

Zuſtande, byli w dobrym ftanie. 

Vorziehen, przenofić, przekładać. 2) 
zafunąć; den Vorhaug vor das Bette, 
firankę przed fokkiem, zafunąć firan- 
ką łożko; dać co przed czym. 

Vorzug, m. przim, celowanie, pierwfzy 
krok; einem geben, komu dać; guz 
geſtehen, przyznać; vor einem haben, 
mieć przed kogo; datum fireiten, Iprzc- 
czać ſie o prym, o pierfzenftwo. 

Votiren, wotować, glos, krefkę dawać; 
zur Wahl, na elekcyi. 

Votum, ». głos, Krutka. 

Ur, głowa, początek, pra. 

Uraͤltermutter, f. pra pra prabąbka. 

Uraͤltervater, m. pra prapra, pradziad, 

Uralt, ftarożytny ; ftarodawny. 

Urbar, bardzo dawny. 

Urenfel, m. prawnuk. 

Urenkelin, F. prawnuczka. 

Urenkelfrau, Y. prawnukowa. 

Urgroßvater, m. pradziad. 

Urhaub, ein Vogel, fowa. 

Urheber, m. ſprawea; einer Sache, iae 
kiey rzeczy; des einheimiſchen Kriegs, 
domowey woyny; des Aufruhrs, ro- 
zruchu; Qyciec, rodzic. 

Urheberinn, f- rodzicielka , fprawczyna, 

Uringlas, u. fzkło moczowe. 

Urintreibend, mocz pędzący, 

Urkunde, F. dokument, papiery, prawne; 
dowodzące, dowody. a) swiadeftwo 
fr Archiv. d 

Urkunden, świadczyć, świadeftwem po- 
pierać. i 

Urlaub, m. pozwolenie. mit Urlaub faz 
gen, 2 pozwoleniem mowić. einem 
den Urlaub geben, dać komu pozwo- 
lenie. 

Urſache, f. przyczyna; ungereimte, nie- 
rozumna, niedo rzeczy; gerechte, 
fprawiedliwa ; wahre, prawdziwa; fale 
fher fallywa; fuen, finden, Lu- 


kać 
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kać przyczyny,” znaleść przyczynę; 
geben, dać przyczynę ; ſeyn, być 
przyczyną ; haben, mieć; auf einen 
ſchieben, na kogo złapać. du haſt 
keine Urſache, warum, ty niemafz La- 
dney przyczyny dla czego byś; wo- 
her nehmen daß, przyczynę zkąd 
wziąć ażeby. wahre Urſache, einer 
Sache beyfuͤgen, prawdziwe przy- 
czyny, jakiey rzeczy przydać; etz 
denken, wymyślić. nach der Urfache 
fragen, o przyczynę fię pytać. aus 
was Urſache biſt du her gekommen, z 
iakiey przy czynystu pray ſzedf. daran 
bit du Urſache, ty jeltes tego przy- 
czyna: 
Urſpruͤnglich, początkowy , pierworo- 
dny; famorodny. 
Urſprung, m. początek; eines, Dinges, 
finden, iakiey rzeczy znaleść; wo⸗ 
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her haben, mieć zkad; der Krankheit, 
choroby. Urſprung alles Uebels, PO 
czątek wfzyftkiego złego. 

Urtheil, u. dekret, ad: ſcharfes. oſtry ; 
billiges, słufzny ; widriges, przeci” 
wny; unbilliges, niestuſzny; unge⸗ 
rechtes, niefprawiedliwy. nach ver⸗ 
frändigern Leute Urtheile, podług fądu 
rozumnych ludzi; fällen, dekret nè 
czynić o czyms. umftoffen, dekret 
znieść. nach meinem Urtheil, na moy 
rozfadek. 

Urtheilen, fadziée; wohl, dobrze; red⸗ 
lich, rzetelnie; recht, dobrze; MM u 
Recht und Billigkeit, wedlug prawa y 
słufzności; unpartheyiſch von einem, 
nieſtronnie fądzić o kiem. andere ub 
theilen lafen, dać infzym dądzić do 
fądzenia. 

Urtheilfaſſer, m. dekretu dawca 


W. 


W WAE 
W ein und zwanzigſter Buchſtabe, des 
„Teutſchen Alphabeths, W dwu- 
dziefta pierwfza litera Niemieckiego 
Abecadła. 

Saare, f, Towar; falſche, falfzywy; 
gute aͤchte, dobry , fzczery; , die 
leichte abgehet, krgry fie prędko raz- 
przedaie; böſe, zły. mit den Wan: 
ren allenthalben herum gehen, z towa- 
rami wizędzie bywać; das Geld bur: 
an legen, na towar pieniądże łożyć. 
gute Waare verkauft fih ſelbſt, dobry 
towar fam De predaie. 

Wache, F- Warta, ſtiez; halten, ſtraz 
trzymać; bey dem Thore, u bramys 
Soldaten darauf fellen p Lolnierzy na 
warcie poſtawie; es ziehen andere 
darauf, infi na warte ciągną. die 
Wache beſtellen, warte zoftawić, war- 
ty porozftawiać. auf der Wache ſte⸗ 
hen, na warcie fac: vor dem Haupt- 
quartier halten, przed gieneralng Le- 
Za warte trzymać. 

Wachen, czuć, ftrzeć, wartować; bis 
in die ſpaͤte Nacht, aż poźno w nocz 
bis an den Tag, aż do dnia. 

Wachen, das, 2. Warta, ftraż, czucie, nie- 
fpanie,Warty odprawianie. mit Wachen 
zugebracht, niefpiąć przepędzony. 

Wachhaus, u. ftraznica, dam ſtrabni- 
czny. S 

Wachmeiſter, m. Wachmiftrz. 

Wacholder, m. Jalowiec , 
iagody. 

Wacholde 


drzewo y 


o, iałowiec d 


wo. 


KA 
Wacholderbeere, f. iałowiec iagody- 
Wacholderſtrauch, m. Krzak ıalowcowy* 
Wacholdervogel, m. Kwiezol. 7 
Wacholderwein, wino iafowrowe. 
Wachs, n. wos; ſehr weiches, bardzo 

miętki; weiſſes, biały; rothes, czer 
wony ; zerlaſfenes, rofzpulzczony. ni 
Wachs umgieſſen, wofkiem oblači 
nach Gefallen bilden, lepić z wofku co 
De podoba. mit Wachs beſchmieren, 


wofkiem ofmarować. aus Wach 
poußiren, 2 wolku formować. mit 


Wachs bestreichen, uͤbertiehen, woſkiem 
powlec, twofkować; ein Taͤfelgen / 
ſtolik. Beſtreichen mit Wachs, ua 
kowanie, wywofkowanie. von Wachs / 
z wolku, wolkowy. mit Wachs uber? 
zogen, powolkowany. ein klein Stud? 
chen Wachs,  odróbinka wollt: 
Wachs machen, wofk robić. volle 
Wachs, pełny wofku. Se 
Wachſam, czuyny, ftrzegący, pilnu” 
cy; Menfó, człowiek; Hund, piesi 
ſehr wachſam, bardzo czuyny. 7 
Wahfam, adu. czuyno oftrożnie; eti 
was verfehen, czym zawiadywać. auf 
feiner Hut wachſam frehen, mieć fig 
na oftroźności. 


do „ze. ` 
Spodbébiiber, phir. wofkowe obrazki. 
, rość, rofnąć. die Schnecken 


P Én i ro- 
z rnit den Monden! ślimaki rg 
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fng z miefigcem ; wzbierać. die See 
iſt auſſerordentlich gewachſen, morze 
nad miarę zebrało. der Muth waͤchſt 
bey den Feinden, odwagi przybywa 
nieprzyiacielowi. der Haß gegen fie 
mëtt, zawziętość przeciwko nim ro- 
sła. die Begierde waͤchſt mit den Jah⸗ 
ren, chuć rośnie z łaty: a) #0 co: 
rodzić fie; aus der Erde, 2 ziemi; 
in Holz und Blätter, w drzewo y w 
liście. 

Wachsfackel, wofkowa pochodnia. 

Wachsgelb, wefkożofty. wachsgelbes 
Kleid, wofko Żofra ſuknia. 

Wachs haͤndler, m. Wolkow nik, Kupiec 
wolkiem handluigcy. f 

Wachskerzenmacher, m. Swiecarz, od 
wofkowych świec. 

Wachslicht / 1. Wofkowa świeca.- mit 
einem Wachslichte vorleuchten, świecić 
pred kiem wol kową świecą. 

Wachepflaſter, ». fufz wofkowy. 

Wachspoßirer, m. Wofkolepnik; z wo- 
fkulepnik. 

Wachsſalbe, f. maść z wofku robiona. 

Machafchabe, F. ein Wurm, robaczek 
maty pewny. 

Wachsſtock, m. ftoczek, wofkowy do 
Swiecenia. \ 

Wachstafel, J. Wachsſcheibe aus den Biez 
nenſtock, jak fię z ula profto bierze, 
nazywa fie plaftr. 2) Tafel mit Wachs 
überzogen, ſtolik wol kowany. 

Wachsſtube, FJ. izba w ktorey warta 
fiada. 

MWadsthitm, o. rośnienie; der Weinftöcke, 
winnych drzewek. 

Wachswinden, in den Bienſtoͤcken, Pierz- 
ga, albo przepierzenie w ulu dla 
pfzczoł. 
achszieher, m. Swiecarz od robienia 
wot kowych świec. 

Wachszieherinn, f. świecćarka od świec 
wof kowych. 


Wacht, F. firaz, warta. ſ. Wache, Wach⸗ 


haus. i 

Wachtel, Y ein Vogel, przepiorka, prak; 
ſchlaͤgt, wabi. 
achtelhund, m. wyżeł, legawi pies do 
przepiorek. 

Wachtmeiſter, m. Wachmiftrz. 
ackeln, auf beyden Seiten, chwiac fie 
na obiedwie ftrony, 

Wackeln, das, +. chwianie fię; der BAbe 
ne, zebow. 

Wackelnd, chwieigey fie; machen, 
chwieiącym fig uczynić; die Zähne, 
fprawić, aby fię zęby chwiały. 
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Wackelung, f. chwianie; der Bühne, 
zębow ; unanſtaͤndige, bald rechts, 
bald links, nieprzyſtoyne chwianie fie 
to na prawą; to na lewą ſtronę. 

Wacker, rzefki, czerftwy; żywy ; ocho- 
tny. 

Wacker, adv. rzefko, czerftwo, Żywo, 
ochotnie. 

Wade, f. an den Beinen, kytka, tyftka, 
u nogi. 

Waden, w prod iść, iechać; man kann 
leicht durch den Fluß, Tarwo przezrze- 
kę w brod można przeyść. 

Waͤchſern, wofkowy, 

Wächter, m. ftroż. 

Waͤchterinn, f- ftrozka; ſtrakniczka. 

Wäcchterthurm, ftrażnica , wieża do ftra- 
ży ;„pańczemioa, słowo w słowo z Lacin, 
fpecula. 

Waͤchterzeichen, m: znak ze ftrażnice. 

Waͤgen, ważyć. 2) mit der Hand die 
Schwere ungefehr ręką podnofić cię- 
żar, patrząc wiele około ma mażyć. 

Waͤglein, u. ważka; małe ważki, lar. 
2) kleiner Wagen, mały wozek, wo- 
zeczek. 

Waͤhnen, domyślać Te, mniemać, ſiehe 
Meynen, 

Waͤhr, z. an einer Thuͤre, zapora, za- 
porka; im Waſſer, Zzaſtawa; wrota 
wodne. 

Währaͤpfel, iabłka na fchowanie. 

Wahren, trwać. die Sache hat bis an 
den Mittag gewährt, rzecz aß do po- 
łudnia trwała. lange währen, długo 
trwać. die Berathſchlagung hat einige 
Tage gewaͤhrt, rada trwała kilka dni, 
der Regen bat die ganze Nacht gewährt, 
defzcz całą noc trwał. mowi Ge zwy- 
czaynie, całą not lał, fzedi. viel 
Jahre währen wiele lat trwać. 

Während, trwaiący. 2) przy, waͤh⸗ 
rend der Mahlzeit, przy obiedzie; 
Ko waͤhrend der Beit, przez wizy- 
ſtek czas. 

Waͤhrmann, m. rękodawca , rękoymia; 
fprawca, Uczyrica. 

Währung, /. wanie. 

Walzen, taczać, po czym, toczyć po 
czym; einen Stein, kamień ; im 
Kothe, Tarać w błocie; przewracać 
co okręgłego, obracać fie. a) von 
fih, etwas, umknąć co od fiebies 
zwałać; die Schuld auf einen andern, 
winę zwalaé na kogo infzego. 

Wälzung, J- toczenie, taczanie, obras 
canie, przewracanie po czym, przes 
walanie. 

Wahr, włokno. 

Warme, 
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Warme f. ciepło, Lg, ſehr große, bar- 
dzo; gar zu große, nazbyt wielkie; 
gemäßigte, mierne; ohne Rauch, bez 
dymu. ohne Wärme nicht wachſen 
koͤnneu, bez ciepła nie moc rość; 
vergehet, wychodzi. die Traube 
waͤchſt von der Sonnen Wärme, iago- 
da rośnie od ciepła słonecznego. 
mittelmaͤßige Waͤrme, letnio. 

Wärmen, grzać, cieplić. ` wieder mår- 
men, odgrzać, odgrzywać; das Eſſen, 
iedzenie odgrzać. 

Waͤrmer, m. grzeiacy, odgtzewacz, Zà- 
rzewacz. 

Waͤrmerinn, J. grzewaczka, odgrze- 
waczka. 

Wärmpfanne, V. faierka do grzania; 
das Eſſen darauf ſetzen, iadło na fa- 
jerce poftawić. 

Märmungs J. grzanie, zagrzewanie, 
odgrzewanie ; odgrzanie , zagrzą- 
nie. 

Waͤrzlein, u. brodaweczka. 

Wäſche, pl. bielizna» chufty. 

Wäaſcher , m. pracz; der etwas rein 
waͤſcht, ktory pierze chuſty, aby bia- 
łe pyty i 2) Plauderer, bala, ga- 
węda, 

Waͤſcherinn, f- praczka. 

Waͤſſericht, wodny, wodnifty : Feld, 
wodne pole. 

Waͤſſerlein, u. wodka, to ieff: woda 
malerika. 

Wäſſern, woda polewać. der Brunnen 
waͤſſert die umliegenden Felder, zrzodio 

olewa, w koło leżące pola. det 
Nil waͤſſert Egypten, Nil polewa E- 
gipt. a) moczyć» wymoczyć; eins 
geſalzene Eiwanren, moczyć nafolone 
rzeczy do jedzenia. 

Waͤſſerung, F. wodą polewanie. 

Waffen, plur. woy na, walki, pur. frem⸗ 
de, obca, woyna; einheimiſche, do- 
mowe walki, domowa.woyna; ger 
rechte, ungerechte, fprawiedliwa, nie- 
fprawiedliwa ; ſchaͤdliche, fzkodli- 
wa;  gottlofe, miezbożna ; ſchoͤne, 
piękna woyna, piękna walki, a) 
myłąściwie znaczy : bron, oręż; weg⸗ 
werfen, niederlegen, broń położyć 
rzucić na ziemię; nehmen, broń o- 
debrać , oręż « odebrać ;. ergreiffettr 
porwać fię do oręża, do broni; an⸗ 
Cafe, bron gotować; ſchmieden, 
pron kawać. zu den Waffen greiffen, 
wziąć fię za oręż, do oręża fię wziąć. 
in den Waffen ſeyn, być przy orężu, 
przy broni; tragen, oręż noſſe. allen 

Sweit mit den Waffen schlichten nie- 
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zgodę orężem ufpokoić. ſich mit den 
Waffen an ſeinen Feinden råden, mścić 
fię orężem na fwoich nieprzyiacie- 
lach. ohne Waffen, bez bronny, bei 
brohnego. ` das Volt in die Waffen 
bringen / ludzi zbrojć, orężem uzbid* 
1ać. 

Waffenſchmidt, m. Platnerz. y 

Waffenſchmiede, F. kuźnia, kowalnie 
platnerfka. 

Waffentrdget . m. zbroionożnić. 

Waffnen, zbroić, uzbrajać. ſ. Ruͤſten. 

Wagamt, m. ważnika urząd. 5 

Wagbalfe, m. pręt poprzeczny u wag” 

Wagbaͤlklein, [zal kołowrot. 

Wage, J waga. mit einer Goldwage 
etwas abwaͤgen, co złotniczą Wag 
zważyć. gleiche Wage, rowna waga- 
2) des Himmels, na niebie, Znak nie- 
biefki, Waga. die Sonne ift in des 
Wage, slonce iet w wadze. 3) Wa 
gebalken, pręt przecz idący u wagt 
4) einander die Wage halten, row ne 
ważyć » nieprzeważać. 

Wagehals, m. śmiałek. prov. y śmiałków 
ply kąfaią. 3 
Wagkloben, nr. fzal rekoiesé, fzalklub® 

w ktore y fie dzala prze waża. | 

Wagen, der, m. wog, poiazd. auf einen 
vierſpaͤnnigen Wagen fahren, na PY 
czwarno zaprzeżonym wozie jechać» 
damit halten, woz trzymać. vom Wa⸗ 
gen geworfen werden, z wozu by 
zrzuconym. auf den Wagen heben, 
febern, podnieść wfadzić na woz. © 
Magen herunter heben, z woza zcią” 
gnać. auf den Wagen eigen, na Kei 
whesé der auf einen Wagen führte 
ktorem wozem, na wozie, iedzie ; um⸗ 
werfen, woz wywrocić. auf dem 
Wagen ſitzen, na wozie fiedzieć. mi 
iſt auf dem Wagen? co ieft na wozie’ 
einen auf dem Wagen führen, xoga na 
wozie wieść. auf dem Wagen ſaden⸗ 
na woz ładować. zum Wagen ge⸗ 
hoͤrig, adj. wozowy. 2) am Himmel, 
na niebie, gwiazda, woz niebieſl i? 
der groffe, więkfzy ; der kleine⸗ 
mnie zy. ` 

Wagen, śmieć, ważyć die, ośmielić De 
odważyć fie; einen etwas zu fragen 
pytać fie kogo o co. etwas groffe? 
wagen, ważyć fie na co wielkiego» 
die That zu vollfuͤhren, iakiego czynu 
dokażać. ſich in Gefahr wagen, 04W37 
żyć na niebezpieczerfftwo. fih mit 


ten unten die Feinde wagen, smialo w 
jeprzy la- 


paść we srzodek między niep 


aiot. fein Leben für einen magen 
Sole 
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fwoie życie za kogo ważyć. das 
dufferfte wagen, na oftatnią die odwa- 
żyć. es nicht weiter wagen, daley fie 
nie odważać, nie podawać. ſein Hab 
und Gut wagen, twoy maiątek fwoie 
dobro na co ważyć. ein Zreffen auf 
feine Gefahr wagen, odważyć fie na 
potyczkę ze fwoiem niezbieczen- 
itwem. 

Wagen, das, ». śmiałość , w Om ſenſie 
co śmiały uczynek; śmienić, ważenie 
fię 7 odwaga. 

Wagenachs, f os u wozu. 

Wagenburg, f- Tabor; flagen, Ta- 
bor zrobić. . 

Wagendecke, F. przykrycie nad wo- 
zem. 

Wagenkäftgen, 1. puklad. 
agenmeifter, m: ftarfzy wozowy, 
Podkoninfzy. 

Wagenpferd, z. kon wozowy. 

Bagetfhmiece, f. maź do imarowania 

oł. 


Wagenſeil, ». poſtronek od wozu. 

Wagenwinde, J. Zoraw do ciągnienia 
ciężaru. 

Wagkunſt, Y. Sztuka ważenia. 
agmeiſter, m. Ważnik.Ą 

Wagmeiſteramt, . ważniftwo, urząd 
waznika. 

Wagner, m. ftalmach, co wozy robi. 
agrecht, rownoważny, rownoważacy ; 
rownowymierzony; Ebene, Flache, 
rownowymierzona rownina, platz- 
czyna. 

Wagſchale, F. fzala, u wagi; etwas in 
eine legen, położyć co na iedney 
fzali. 

Wagfpiel, a. gra na odwagę, na śmiałe, 
na fzczęście. 

Wagzuͤnglein, m. ięzyczek, głobik u 
wagi. $ 

Wahl, f. obieranie, obranie; e/ekcyia ; 
wybor , brak; der Worte, slow. 
einem die Wahl laſſen, komu dać na 
wybieranie, ohne Wahl zu machen, za- 
dnego braku, wyboru nieczynić. die 
Wahl fiehet bey dir, wybor brak wol- 
ny ciieft. wird die Wahl bey dir ſte⸗ 
ben, daß du redeſt?, przy tobie bę- 
dzie obranie czy maliz mowić? du 
ſollſt die Wahl haben, ob du ze. cy 
mafz wolne obranie, ieżeli. 

Wahleapitulation, J: Umowa Cefarika 2 
Rzefzą Niemiecką przy elekcyi.) 

Wahlreich / v. Wolne w obieraniu Kro- 
leftwo. 


Mablfprud, m. przysłowie, 
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Wahltag, m. dzień ſeymu obieralnego. 

Wahn, m. zdanie, mniemanie; zwei⸗ 
felhafter, przeciwne ; falſcher, fat- 
fzywes; der Menſchen, ludzi o czym; 
béier, złe; gefährlicher, niebezpie- 
czne, fehfdlicher, tzkodliwe; darauf 
bringen, przywieść, do iakiego zda- 
nia; darauf gerathen, przypaść na 
iakie zdanie. in den Wahn ſtehen, 
być w iakim zdaniu; benehmen, Wwy- 
bić komu zdanie z głowy; fahren 
laſſen, porzucić iakie zdanie. 

Wahnſinnig, fzalony , co òd rozumu 
odfzedł. f. Unfinnig. 

Wahnſinnigkeit, F. fzaleńftwo, odeście 
od rozumu. 

Wahnwitz, m. odeście od rozumu. 

Wahr, prawdziwy. das wahre und fale 


ſche beurtheilen, unterſcheiden, rozła= 
dzić, rozeznać co prawdziwe co fal- 
fzywe. es kann mehr wahr, als nicht 
ſeyn, więcey być nie może jak iedna 
prawda. wahre, Freundſchaft, pra- 
wdziwa przyiazn, ich will ſagen, was 
wahr iſt, ia powiem co ieft prawdzie 
wege. wahre Ehre, prawdziwa cześć 
prawdziwa zacność. für wahr halten, 
za prawdziwe trzymać. es iſt niee 
mahls alles wahr, was gefaget wird, ni» 
gdy nie jeft to wfzyftko prawdziwe, 
Co imo adv. prawdziwie, do pra- 
wdy. 

Wahre, f. towar. f. Waate. 

Wahrhaft, prawdziwy. 2) der die Wahr⸗ 
heit faget; kcory. prawdę mowi. takže 
prawdziwy. er it mehr wahrhaft, als 
dieſes, tamten ieft .prawdziwfzy iak 
ten tu. wahrhaftige Urſachen, pra- 
dziwe przyczyny. 

Wahrhaftig, adv. prawdziwie; ſo gez 
nannt werden, tak być nazwanym. 
wahrhaftig und frey reden, prawdzi 
wie y wolno mowić. 

Wahrhaftigkeit, J. prawda, prawdzi- 
wosé, 

Wahrheit, V. prawda; ewige, wieczna; 
bittere, gorzkas.. tiefverfteckte, glebo- 
ko ukryta; angenehme, veföwerlicher 
deutliche, przyiemna, przykra, iafna; 
bloße, fzczera; verſtellete, zinyslo- 
na; liegt verborgen, leży utaiona. 
Liebhaber der Wahrheit, miłośnik 
prawdy „.kochaigcy prawdę. deſſen 
Ohren von der Wahrheit verſtopft finde 
ufzy, przed prawdą zamykać. den 
Wahrheit näher kommen, , zbliżać fie 
ku prawdzie. . fi der Wahrheit wia 
derſetzen, prawdzie Je fprzeciwiać. 
Unterſuchung der Wahrheit, (zukanie 


prawdy-⸗ 
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prawdy. aus einem die Wahrheit er⸗ 
prefett wyciinąć z kogo prawdę po- 
wiadać. etwas fúr die Wahrheit ſa⸗ 
gen, co za prawdę powiadać. Die 
Wahrheit zu fagen, prawdę mowiąć. 


Wahrnehmen, uważać, poftrzegać, wy- 


pacrywać; fleißig, pilnie; ` genau, 
ſtets , nalezycie, nieuſtannie; die 
Zeichen, znaki; alle feine Bewegun⸗ 
gen, czyie wfzyftkie rufzenia; was 
einer verrichtet, co kto czyni; was 
vorgehet, co fie dziele. 2) mieć na 
co uwagę; mieć ftaranie 0 co; uwa- 
żanie, poftrzeganie. 


Wahrnehmung, F. uważanie, poflrzega- 


nie, polirzezenie. 


Mahrredend, prawdę mowiący. 
Wahrſagen, wiefzczyć , wrocić. 
Wahrfagen, das, 7- wrożenie, wielzeze- 


nie. 


Wahrſager, m. Wielzez, wrozek wielz- 


czek, den Wahrſager fragen, Wiefz- 
cza fię radzić; aus der Hand, zre- 
ki-wrozek. 


Wahrſagergeiſt / m: duch wiefzczy, duch 


wrożący. 


Wahrſagerinn, F. wrozka, wiefzezka, 
Wahrſageriſch / wielzezowy, wrożny. 
Wahrſagerkunſt / J. ſatuka wiefzczenia, 


wrożenia ; aberglaͤubiſche, żabobon- 
na. 


Wahrſagerſtab, m. lafka wiefzczowa, 


wrożkowa, 


Wahrſagung, F. wiefźczeńie, wrożenie; 


natürliche, naturalna. ſ. Weiſſagung. 


Wahrſcheinlich, podobny do prawdy; 


prawdo pozotnyż. will er die Erzeh⸗ 
lung haben, on chee mieć opowiedze- 
nie prawdo pozorne; do prawdy po- 
dobne, es ift wahrſcheinlich, daß, to 
ieft to prawdy podobna że. es if 
nicht wahrſcheinlich, to niepodobna 
do wiary. fragen, was am wahrſchein⸗ 
lihfet fe, pytać De co py nah po. 
dobnieyfzego do prawdy było. man 
glaubt es Beie leichter, weil es wahr⸗ 
scheinlich zu ſeyn ſcheinet, tym to fna- 
dniey wierz iż die podobnieyfze 
do prawdy zdawało. 


Wahrſcheinlich, av. podobnie do pra- 


wdy, praw do pozornie 3 etwas erdich⸗ 
ten, co wymyslic. N 


Wahrſcheinlichket, f- prawdy podo- 


bienttwo. mit Wahrſcheinlichkeit ei- 
nen betruͤgen, prawdy podobienitwem 
kogo zwieść: 


Wahrzeichen, 5. ak prawdy; geben, 


lac. zum Wahrzeichen dienen, za 


* zngk prawdy słażyć. 
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Waid, m. Farbe, Kraut, zum Blaufaͤr⸗ 
ben, Farbownik, ziele, z ktorego ta: 
bliczki. błękitey farby robią 4 

KBaifer fr Wniſenkind, ohne Eltern, Ge: 
rota, dziecię co nie ma ani oyca al 
malki; ein Knabe der keinen Vatel 
hat, fyn ktora oyca nie ma. 

Matfenhaus; w. fierocy ſpital, fierocy 
do, fierotnia, fieroralnia, fpital na 
fieroty. 

Waiſenvater, m. Starfzy nad Siero” 
talnia. 

Waißlein, 2. fierotka, fieroteczka. 

Walke, f: folufz,  wałkownica; wałko” 
Wniſtwo. das Tuch in die Walke 9° 
ben, ſukeno da do foluſau, do wa kor 
wnicy. 

Walken, wałkować; das Tuch, MKO 
aby duchtowne było. . a) einen mit 
den Fäuften walken, kogo. piesciam 
otłuć. 

Walker, m. folufznik, walkownik: . 

Walkerkunſt, F. Walkowniftwo, Da 
luſtwo. 

Walkmühle, f. folufz , walkownica. 

Walkmuͤller, m, folufznik. 

Wald, m. las; febr groſſer, e 
wielki; ungeheurer, ſtralznie wielki; 
ſehr verwachſener, bardzo zarosły i 9% 
meiner, pofpolicy ; dariunen feine 
Weide if, w ktorym niemafz żadnyć 
paftwifk 5° darinnen man das Holz 
fällt, w ktorym drzewo rabia; vol⸗ 
ler groſſen Bäume, pełny wielkiego 
drzewa. ſich in einem Wald verſteckell 
{kryć fie wlefie. in den Wäldern 40 
ſtreut ſeyn, po lalach być rozpier- 
2chnionym. mitten im Walde, miey? 
fce wf zodku lafu; finſter von gt% 
fen Bäumen, ciemny od wielkie 
drzew; auf dem Berg, ſtoi na 307 
rze ; liegt zwiſchen uns und „beit 
Feinde, leży między nami y nieprzy” 
jacielem ; lieget auf dieſer Seite, 
leży po tey ſtronie; fängt ach hier 
an, zaczyna fie ztąd; darinnen e 
viel Eichen giebt, w ktorym wiele 207 
jedet bywa; lufifger, gay» bor 
aus dem Walde, 4. leśny. voller 
Mälder, pełny lafow. zum Walde 
werden, lafem fie ftawać, w las Ié 
obracać. wie man in den Wald DO 
fo ſchallet es wieder heraus, jak W le 
fie wołaią, taki fię odgłos rozlega 

Waldbeer, 7 ein Gewaͤchs, roślina pe” 
wna, 2 Grec. drymopogon. 4 

Waldbruder, m. pultelnik w -lelies le 
any miefzkaniec. 


Waldeppreß / F teeny cypryh ald, 


bardzo 


2337 WAŁ € 


Walddiſtel, J. oftokrzew, krzewine. 
alddorn, m. leśna tarnina. 

Jaldeſel, m. leśny ofieł. . 

Waldfahren, ein Kraut, paproć, ziele. 
aldſorſter, m. Iesniè zy, leśny. 
aldfrau, F. kobieta w lefie miefz- 

aiąca, jA 

Waldgott, m. leśny bożek, Faunus, 
aldgoͤttinn, F. leśna bogini. 
aldhonig, m. miod leśny. 
aldhorn, m. Wałcornia, 2) trąbka 
anysliwfka. 

Waldhorniſt, m. Waldhornblaͤſer, Wattor- 
nifta. 

Waldicht, lesniſty; Berge, gory le- 
snifte, lafami zarosłe. 

Ratokreffe, F ein Kraut, leśna rzerzu- 
cha. 

„Balblerdje, f- ein Vogel, dzierlatka 
ptak. 

Waldmännlein, w. Satyr, leśny człe- 
czek. 

Valdmann, m. leśny człowiek. 

Waldmaus, f. leśna myfz, borowa 
myfz. 
Raldmeifter, m. leśniczy. \ 
aldneſſel, Y leśna pokrzywa. 
aldreben, F. ein Gewaͤchſe, barwinek, 
\ wołowy ięzyk, ziele. 
aldteufel, m. Satyr. 
Wall, m. wał. eine Stadt mit einem 
Wall umgeben, dać około: iakiego 
miat wał. mit einem Wall befeſti⸗ 
gen, umocnić wałem; ſich darauf 
| felen, na wale ftanąć. einen Wall out: 

werfen, wał ufypać. einen dreyfachen 
| Wall machen, troity wał dać; ii 
1 


ihm Fuß hoch und breit, ieit na dzie- 
fięć ftop wyloki, fzeroki, gruby. zum 
Wall gehörig, 4%. wilowy. ` 

| Balady, m. wałach, koń rzniety. 2) 
einer aus der Wallachey, Wołoch, czło- 
wiek z Wołoch. 

Raltachey, F. Wolochy. 

| Balen, wrzeć. bis es aufhört zu 
wallen, aż przeftanie wrzeć. foal- 
lend Maffer, Wrząca woda, 2) pier- 
grzymować, wędrować, X 

Banfiubrt, J. pielgrzymka 2 nabo- 
Zeıtitwa. 

| Wonfobrten, pielgrzymować z nabór 


Żerjftwa. 
Wafabrter, m. pielgtzym z nabo- 
zenftwa. 
Wauſſch, m. Wieloryb. vom Wallfiſche, 


adj, wielorybi. 
Naüfſchfang, s. wielorybow łowienie. 
Burer, J. boy, plac bitwy., 3) miey- 
lee fądowe. 
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Wallſtein, m. walec. 

Walten, czynić. ſchalten und walten 
wie man will "czynić jak fie podoba. 
walts Gott! dałby to Bog! 

Walze, J. walec do ciągnienia. 

Walzicht, walcowaty, 

Wammes, m. Kaftan ; 
mers, Korfet, 

Wankelbar, nieftateczny, 

Wanfelmüthig, nieftateczny ; gegen et- 
nen ſeyn, nieftateczuym być dla ko- 
go. f- Unbeſtaͤndig. 

Wankelmuͤthig, adv. nieftatecznie. 

Wankelmuͤthigkeit, J nieſtatecznosc. 

Wanken, chwiać fię; auf beyden Sei⸗ 
ten, na obiedwie ftrony. die Gemü⸗ 
ther wanken, umysły fie chwieią. der 
Sieg wanket, zwycięftwo fe chwieje, 

Wanken, das, . chwianie fie. 

Wand, f. ściana; bloſſe, goła; gemeine 
mit einem, fpolna z kiem; dichte ohne 
Schwibboͤgen, cała bez framug; dar⸗ 
gege, po między czym; weiſſe, 
biała; dicke, groba; äuſſerſte, ze- 
dworna; aus Lehm und Stroh, z gli- 
ny y plew; trockene, duchas feuchte, 
wilgotna. eine Wand durch eines an⸗ 
dern Hof fuͤhren, Ścianę prowadzić 
przez cudze podworze; niederreiſſen, 
obalić; mit Gemaͤhlden behaͤngen, scia- 

ne powiefzanemi obrazami uftroić; 
die Wand fällt ein, Ściana upada; von 
Ziegeln, aufführen, z cegły ścianę 
wywieść; mit Marmor bekleiden, mar- 
morem przyoblec. baufaͤllige Wand, 
obalona ściana. 

Wandel, m. chodzenie. a) zoco: życie, 
führen, fprawianie fie; frommer, cno- 
tliwe; ruhiger, ſpokoyne; ruͤhm⸗ 
licher, sławne. unfträflihen Wandel 
führen, nienaganne prowadzić życie, 

Wandelbar, odmlenny, zmienny. fe perz 
aͤnderlich. 

Wandelbarkeit, F. odmienność, zmien- 
ność. 

Wandelbarlich, adv. odmiennie. 

Wanderbhäblein, m. tobołek podro- 

ny. 

Wanderer, m. wędrowny. 

Wandern, wędrować. f. Gehen. 

Wandern, das, z. wendrowanie. 

Wanderſchaft, f. wędrowkaz von einem 
Ort zu den andern, z iednego mieyice 
na drugie. 

Wandersmann, m. wędrowny, wędru- 
jący, w 

Wanderſtab, m. lafka wędrowna. 

Wange, F. lic, część twarzy; iagoda. 
f. Bade, 

Eere Wann, 


des Frauenzim⸗ 
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Wann, conj. kiedy3 ieżeli. 
Wannenhero, dla czego. 

Wanne, F. hoͤlzernes Gefaͤß, długawe na” 
czynie „ wanna. 

Wanit, m. brzufzyfko, pampuch, kat- 
dun; unerſaͤttlicher, nienaſycony. 
der nur auf ſeinen Wanſt denkt, co 
tylko o brzuchu myśli. 

Wanze „F. plulkwa: ein Bette voller 
Wanzen, łożko pełne pluſkie w. 

Basen, u. herb. 

Wapeunkunſt, f. fztuka robienia herbow, 
heraldyka. 

Wapenrock, m. paludament. 

Wardein, m. in den Muͤnzen, Probierz, 
w mennicy , po fr: eſſay eur. 

Warlich, zaite, dalicog ; prawdziwie, 
do prawdy. 

Warm, cierły s- Sommer, ciepłe lato: 
warme Speiſen , ciepłe potrawy: 
warmes Waſſer, ciepła woda. warm 
werden, grzać fe: vom Feuer, od 
ognia; jn der Sonne, na stoncu. 
warm machen, grzać. wieder warm 
werden, znowu fię rozgrzewać; bon 
der Bewegung, od tulzania. etwas 
warm halten, co ciepło trzymać. 

IGANIE, przeftrzegać ; napominać; als 
cin Freund, po przyjacieliku; fleißig, 
pilnie; daß er fify bitte „ aby be 
ftrzegł ; vorher, przed tym, pierwey. 

Warnen, 2. napomnienie , przeftrze- 
ganie. za 

Warnung, /. przeftroga, napomnienie. 
fih etwas zur Warnung dienen laſſen, 
mieć fobie co za przeftrogę. 

Warte, f. ftrsżnica, warta; worauf man 
fich nach den Feinden umfiehet, 2 kto- 
rey nieprzylaciela upatruia ; einen dar⸗ 
auf ſtellen, kogó na ſtraznicy poſta- 
wić. 

Warten, czekać; ſchon lange, Już dłu- 
go; auf einen, na, kogo. warte ein 
wenig, czekay , poczekay trochę. ſich 
muͤde gewartet haben, 2 farygowae lie, 
zdrętwieć czekaiąc, jedermann mwar- 
ter darauf, każdy czeka na to; auf 
Gelegenheit, na okazyig , okazyi cze- 
kać. 2) tocos obliegen feiner Nahrung, 
ftarać die fwoie pożywienie; feines 
Amts, fprawowaćfwoy urząd. 3) einen 
Kranken, służyć choremu, pilnować 
chorego, fiedzieć przy chorym. 

Warten, das, czekanie ; oczekiwa- 
nie. 

Wartegeld , z. zasługi, płaca za służbę: 

f. służenie, ftaranie, pilno- 


/ 


tung 
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Warze, F. brodawka. voller Warzen, 
pełny brodawek, 2) an einer Wei⸗ 
berbruft, cycek. 

Warum, czemu, dla czego, przeco. ich 
wundere mich, warum du mich verkla⸗ 
geſt, ia De dziwuię, czemu fię ty na 
mnie fkarżyfz., du wirſt mich fragen 
warum, ty De mnie: będziefz.pyt* 
czemu. ſage warum MÉ du hergekom; 
men, powiedz po co tu przy ſaedſes. 

Was 2. co? Haft du gethan dr cos tY 
zrobił? was meyneſt du? 
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It co ty 407 
zumiefz: was ift das für eine Freude? 
co to iei za radość? was foll ich W 
gen 2 coż mam mowić? was will 
du mehr ? czego chcefz więcey * 
was noch übrig 18, co De iefzcze 207 
ftaie. . 

Waſchbecken, m. miednica; umywalnias 

Waſchen, myé; prać; płukać; die Haͤu⸗ 
de / myśrręce. 2) gawędzić. f. planberit 

Waſchen, das, m. mycie ,+pranie. S 

Waſchfaß, 1. naczynie: do umywanldı 
do prania. 

Waſchgeſchirr, z. naczynia do, umywa” 
nia; do prania, 

Waſchhaftig, gadatliwy, gaweda. ad 
gadatliwie, 

Waſchhgus / . pralnia. 

Waſchkuͤbel, m, wanienka, 
prania. 

Wafer; w woda; (ifed, słodka; fol- 
tes zimna; vom Regen, defzezowii 
flieſſeudes, <zawfze. płynąca; truͤbes 
mętna. Seewaſſer, z morza, mort) 
ſchoͤnes, piękna; falzigeś słona; kei 
nes, czytla; warmes, ciepła; heiſſes 
ſiedendes, goraca, wrząca; abgeſotte⸗ 
nes, wywarzona; laulichtet, Je? 
ſriſches, świeża; helles, iatna, pize210” 
czyſta; geſundes, zdrowa; aus dent 
Brunnen, "ze zdroiu, 2droioh a; bet 
lich zu trinken, dobra do pijani? ? 
ſchlammigtes, mulna; natuͤrliches, 19° 
dowita; aus einem Fluſſe, zrzckit 
czna; angenehmes, przytemna; ſtilles 
cicha; bon Bergen, 2 gor, gorna wo” 
da; aus dem Sumpfe, z kałuży! 
ſchaͤdliches, fzkodliwa, zarazlıwa; VE 
dorbenes, zepſuta; vieles mit Kunſt⸗ 
mafchinen aus der See zu ſchoͤpfel⸗ 
wiele wody kołami y infzemi mach!” 
nami z morza ciągnąć; unter die Er⸗ 
de in die Odufer leiten, po pod 21°” 
mie, ziemią, do domow wodę Pro: 
wadzić. aus den Fluſſe leiten, 2 12° 
(ec? adzić : im Graben, ftoi W do” 

ach; auf der Saat, po zafianey 10. 3 
aus bet Luft regnet 


try ſus do 
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trza, "pada na dof; laͤufft durch eine 
Röhre, biegnie ciafnym kanalem, ru- 
ra; breitet fich weit aus, rozfzerza fie 
daleko; ſpringet gus einer Röhre, 2 
rury wylkakuie, wytryfktie; iſt 2 
bis 3 quer Finger tieff głęboka ieft na 
dwa albo na trzy palce poprzecz po- 
łożone. Mangel am Waſſer, Niedo- 
ftatek wody. Ueberfluß an Waſſer, 
obfitość wody, po doftatkiem wódy ; 
Biettet aus einem hellen Brunnen, 
płynie z iednego iafnego źrzodla das 
Flleſſen des Waſſers, Plynienie wody; 
Leitung, prowadzenie wody, Schoͤ⸗ * 
pfung, czerpanie, ciągnienie wody. 
die Pferde gehen mit dem Wagen durchs 
Wafer, Konte ida zwozem przez wodę. 
ins Waſſer fallen, w wodę Wpaść. wildes 
Waffe potok wody. nach Waſſer gehen, 
po wodę iść. zu Waſſer und Lande, wo- 
dą y lądem. im Brunnen tragen, wo- 
de do ftudni nofić, tèmu dawać co 
ma. einem etwas zu Waſſer machen, 
popfuć, znifzczyć czyi zamysł. zu 
Wafer werden, na zle fię udać, na 
nic wysć; tritt, ſteigt ihm in die Au⸗ 
gen, dzy mu w oczach ſtoig. faſt 
ganz mit Waſſer umgeben ſeyn, prawie 
całym być wodą otoczonym. ſich ins 
Waſſer begeben, w wodę wleść; ſich 
ſchnell darüber ſetzen lafen, dać je 
prędko prżez wodę.przeprawić, prze- 
Wiese. 

Waſſerbeſchreibung „F. wodopiſanie. 

Waſſerblaſe, € barfka na wodzie. 

Waſſerblaͤsgen, n. auf der Hut, krofta 
wodnifta nafkorze. 

Waſſereymer, m. wiadro do czerpania 

"wody. 2) das Feuer damit zu loͤſchen, 
wiadro do gafzenia ognia. 
afferfall, m. upuft, wodny fpadek. 
aſſerfaß, ». naczynie na wodę. 
afferfluth, f. powodź; wylanie wod; von 

Austretung der Fluͤſſe, od wylania rzek. 
aſſerfuͤhrer, m. wodwoda, wodwo- 
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nik. 
Waſſerfurth,, brod. `- 
affergang, m. wodowod , wodochod, 
wody ponik: * 8 
affergefäß, u. naczynie na wodę, 
Waſſergelte, F. faſka- na wodę, zle- 
wanka. + 
Waſſergraben, m. dot, row na wodę. 
Waſſerguß, m. wylanie wod, potop. ; 
afferhalter , . tudnia do trzymania 
wody. A "RA 
aſſerhaus, u. przykrycie, zamknięcie 
wody, 
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Waſſerhuhn, u. łyka, ptak. 
Waſſerhund, m. pies co na wodę cho- 
Zi. 
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Waſſerigel, m. ież wodny. 
Waſſerkraut, m. poroft ziele. 
Waſſerkrug, m. dzban na wodę. 
Waſſerkuͤnſtler, m. wodwodnik. 
Waſſerkunſt, IF. wodwoftwo. 
fhine, das Waſſer wohin zu bringen, 
machina do prowadzenia wody. 

Waſſerlguff, A koryto, łoże ktorym wo- 
da biegnie. 

Waſſerleiter, m. Wodwodnik, wodzbiet- 
nik, Rürmiſtrz. 

Waſſerleitung, F. wodwiedzenie , 
prowadzenie. 

Waſſermann, m. Geſtirn am Himmel, 
wodnik gwiazda na niebie. 

Waſſermaus, f. myfz wodna. 

Waſſermuͤhle, . wodny anłyn. 

Waſſernatter, f. wąż wodny. 

Waffetnuf,.f. kolący orzech. 

Waſſernuͤmphe, F. wodna nimfa. 

Waſſerpfahl, m. kot wodny, pal. 

Waſſerpfeffer, m. rdeft biały. 

Wafierpferd, n. koń wodny. 

Wafferpumpe, Y. pompa wodna. 

Waſſerrabe, m. wodny kruk ptak. 

Waſſerrad, wodne koło. 

Waſſerreich, obfity w wodę, obfituiący 
w wodę. 

Waſſerroͤhre, rura ktorą woda idzie. 

Waſſerſammlung ; F zbior wody. 

Wafferfcheidung, V. rozdzielenie wod. 

Waſſerſchlange, /. wodny waż. 

Waſſerſchnecke, Y. slimak wodny. 

Waſſerſchoͤpfend, wodę czerpaiący. 

Waſſerſpiune, J. paigk wodny, w wo- 
dzie fiadaiący. 

Waſſerſpitze, f> fiekawka, fpryca, do 
ciikania wody. 

Waſſerſtein, m. woraus das Vieh ſaͤufft, 
kamień u wody na ktorym bydło 
ftawa piiąc. 

Waſſerſtrudel, m. wier, 
wodzie. * 

Waſſerſucht, F. puchlina, . 

Waſſerſuͤchtig / napuchły, puchlinę ma- 


wod 


warzakręt, na 


12 cy. 

Waſserſuppe , f. polewka z wody gote- 
wana. 

Waſſertaͤucher, m Nurek co nuruie pod 
wodą. , 

Waſſerthier, a. wodny zwierz, wodna 
beftyia. 

Warfertriger, m. wodnośnik, ten co wo- 
de nofi. 

Waſſertrinker, m, ten co wodę piia. 

Waſſertrog, m. koryto wodne, na wodę, 

Gece a Waſſer⸗ 


2) Ma⸗ N 
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Maffertiimpel, m. ściek wodny, dokąd 


a 


woda ścieka. 
Waſſeruhr , F. wodna klepfydra. 
Waſſervogel, m. prak wodny. 
Waſſerwage, F- wodna waga. 
Waſſerweide, Y. wodna wierzba. 
Waſſerwirbel, m. wier na wodzie. 
Waſſerwage, /. nurt, wał, na wodzie. 
Wade, f. ein Fiſchnetze, niewod, gatu- 


nek ſieci. 
Waten, w brod iść; durch einen Fluß, 
przez iaką rzekę. 6 


Watſack, m. fak, fiatki wodney gatunek. 
= V 8 

Woywode, m. Woiewoda, w Polfzcze 
Senator. 

Weben, tkać, dziergać; ein Netze, 
darinnen man ſelbſt gefangen wird, fia- 
or dziergać , w.ktorą kto fam wpa- 

nie. 

Weben, das, m. tkanie. 

Weber, m: tkacz, knap. 

Weberarbeit „ f- rkacza robota. 

Weberbnum, n. naczynie tkackie do 
rozciągnienia na niem tkanki: wał, 
Nawoy. 

Weberblatt, w. płocha, fi f. 

Webergade, F Kaltes FF 

Weberhandwerk, „. tkackie rzemiesło. 

Weberinn, J. Tkaczka. 

Weberkamm, m. Plocha. fi . 

Weberkunſt, F. tkackie rzemiesło. 

Weberruͤſtung, F. naczynie tkackie. 

Weberſchiflein, . Ozolnek tkacki do 
przerzucania nici. 

Weberſpuͤhl, m. cewka. 

weberfat, F tkacka izba, tkalnia. 

Weberſtuhl, m. tkacki warfztat. 

Webertritt, m. podnożki tkackie. 

Weberwerl, u. tkacka robota, 

Weberzettel, m. osnowa. 

Wechſel, m. zamiana, zmienienie; mit 
einem wechſeln, z kiem na zamiany 
ióć. durch den Wechſel der Zeit, przez 
odmianę czafow ; der Dinge, rzeczy 
przemiana; der Arbeit und der Wolluſt, 
Pracy y rofk ofzy. 2) mit Gelde Wech⸗ 
fel treiben, wekfel prowadzić, bankie- 
rem być; dabey banguerott machen, 
bankrutem w banku zeitać. Wechſel⸗ 
balg, podrzutek, podrzucone dzie- 
cię. 

Wechſelbauk, F. bank, zamianne pie» 
niądze. 

biet. m, lift, karta; na Wekſel. 

Wechſelgeld, m. pieniądze na wekfel 
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Wechſelnd, na przemiany, wzaiemny: 

Wechſelrecht, a. prawo bankowe, WE?” 
słowe. 

Wechſelweiſe, na przemiany; ſolget 
Freud und Leid, ida radość y {murek 
einander eiwieſene Wohlthaten, na prze” 
miany wZalemnie świadczone falk 

Wechſelung / F: mienianie; przemiana. 

Wechsler, m. bankier, Wekslarz. 

Wecken, obudzać, obudzić; einen, det 
da fihläft, kogo, krory śpi. f. zur 
wecken. 

Wecker, m. obudziziel, oczuciciel. 2) an 
der Uhr, pewny gatunek zegaru ex- 
cytarzu 

Meckung, F. obudzenie, 

Wedel, m. wachlarz, den 
und Kühlung machen, wachlarz wz! 
y wiać, chlod, wietrzyk, powiew € 
czynić. 

Wedeln, rufzaćż mit dem Schwan 
ogonem. 

Wedeln, das, m. rufzanie. d 

Weder, ani; gut noch boͤſe ſeyn, me być 
ani dobrym, ani złym. weder Kopf 
noch Fuß haben, nie mieć ani głowy 
ani nogi. weder losgeſprochen os 
verdammt ſeyn, ani wolnym oa 27 
nym, ani potępionym być. weder 
yon Zorn noch von Gunſt eingenommen 
ſeyn, ani gniewem ani takka być U” 
wiedzionym. 

Weg, m. darauf man gehet, droga; kto” 
ra chodzą; ſtaubichter, kur zong) 
gerader, proſta; rauher, nie gładki 
grudna; ſteiler, przykra; gef yrlichet / 
niebezpieeznä; breiter, fzeroka; DÉI 
ter, fehr weiter, daleka, bardzo dale xa; 
ſteinigter, kanienilta ; holer, dolow ara; 
ungepflaſterter, nie brukow ana; buſchich⸗ 
ter / durch einen Wald, krzaczyfta przeź 
las, lafem ; ebener, rowna; fehtüpfrigefr 
ślifkas. ndhfter zu etwas, ne bl 
do czego; richtiger, profta; ungewahll⸗ 
licher, niezw na; der quer über 
gehet, poprzeczna, poprzek dach? 
öffentlicher, publiczna; unebener, nie- 
rowna; guter, dobra; volkreicher, za“ 
ludniona. nahe am Wege, tuż * 
raz pry drodze. auf Dem Wege, I 


oczucenie. 
Wedel nehmen 
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drodze; einem uber feinem Grund un 
Boden 


erlauben, droge komu po- 
przez fwoy grunt den 
Weg einen Vorweg fiten 
drogą kogo w przod postać. 
Wegs nach Nom gehen, HIT 
Rzymu isć. bey 
+ biu und her lauf⸗ ' 
fich vom Wege 
= auf 


krotiza 
geraden 
ſta drogą zkąd do 
ſehr ſchlimmen X 
fen, złą drogą bie 


gae 


W E G 


auf die rechte Hand wenden, z drogi w 
prawą rękę fię udać, fich auf den 
Weg machen, puścić fie w drogę, ru- 
fzyć fię w drogę, wybrać fię w drogę. 
den Weg pflastern, drogę brukować, 
einem Itrenden den Weg zeigen, bly- 
dzącemu drogę pokazać. einen lan⸗ 
gen Weg zurck legen, długą drogę 
niechać, albo lepiey wiele drogi nie- 
chac, einem auf dem Wege begegnen, 
zaiechać komu drogę; wyiechać prze- 
ciwko komu wdrodze ; bahnen, toro- 
wać drogę. auf dem Wege ſeyn, w 
drodze być. den Weg fortgehen, dro- 
gą precz iść. vom Wege abweichen, 
z drogi zeysc, zftąpić. wieder auf 
den Weg kommen, znowu przyiść ně 
drogę. an dem Wege liegen, przy 
drodze leżeć. dem Wege nach gehen, 
iść za drogą. wieder auf dem Weg 
bringen, znowu na drogę wyprowa- 
dzić. den öffentlichen, fichern Weg 
gehen, publiczną bezpieczną drogą 
isé den Weg nicht wiſſen, drogi nie 
wiedzieć. alle Wege wiſſen, wfzyftkie 
drogi wiedzieć. welchen Meg foll ich 
gehen 2 ktorą drogą mam isć? du biſt 
auf dem rechten Wege, ty jeftes na do- 
brey drodze. dieſen Weg iſt er ge⸗ 
gangen, tą drogą on fzedf. einem aus 
dem Wege gehen, ko mu zesć z 
drogi. einem in dem Wege treten, 
zaftąpić komu w drodze. ęin wenig 
aus dem Wege treten, trocie z drogi 
zitąpić, uftąpić. den geraden Weg auf 
einen zu nehmen, prolito drogą iechać 
do kogo. vom Wege ſtoſſen, 2 drogi 
zepchnąć; if verhauen, droga zargba- 
na, zaparta. geraden Wegs wandern, 
profto drogą wędrować. unterwegs 
bey ſich überdenken; -w drodze, pod- 
czas drogi, ćo u fiebie myśleć, sehe 
deinen Weg ſtille fort, idż tą drogą 
cicho precz. einen auf einen ſchlim⸗ 
men Weg führen, kogo na złą drogę 
prowadzić ,. wieść. müde vom Wege, 
ftrudzony z dtogi. einem Weg zei: 
gen, komu drogę pokazać. die bez 
ſtaͤndigen Regen verderben ganz Die 
Wege, uftawiczne defzcze pfuią w 
cale drogi. die Wege mit Kieß bez 
ſchuͤtten und auf den Seiten mit Graz 
ben verwahren laffen, kamieneem dro- 
gii powyfypywać, y rowy przy nich 
podawać. der Weg if weit um, dro- 
ga ieft daleka około; wo gebet dies 
fer bin? dokąd ta droga idzie? gehet 
an einem Walde hin, imo laſu po pod 
las droga idzie. den Weg antreten, 


„puścić fie: w drogę; verlegen, vers 
hauen, zalec, zarąbać drogę. es liegt 
ein Berg am Wege, gora leży przy 
drodze. es kann kaum ein Karn den 
Weg paßiren, ledwie ieden woz może 
drogą przeiechać. unter Wegs wies 
der umkehren, z drogi. De wrocjć do 
domu. des naͤchſten Wegs, naybliz- 
fzą drogą. fait auf den halben Wege, 
prawie połowę drogi. faſt mitten 
auf dem Wege, prawie w pobr tod dro- 
gi. vom Wege abweichen, 2 drogi 
zeyść. ſich einem im Weg legen, za- 
lec komu drogę. Oerter da keine We⸗ 
ge durch gehen, mieyfca przez ktore 
Żadne drogi nie idą. das vom Wege 
nbliegt, z drogi. aus dem Wege, 2 
drogi. den Weg fortſetzen, drogą da- 
ley iechać. in alle Wege, wfzelkiemi 
ipofobami. im Wege ſtehen, przeſz- 
kad zac komu, zaftępować. einem 
Weg verlauffen, drogę komu przebiec, 
przerznąć. einen etwas in den Weg 


werfen, komu przefzkodę do czego 


uczynić. 
Weg, aus dem Wege, fort, 2 drogi 
precz. packe dich weg! idź precz! 
Wegbereiter, m. moftowniczy. 
Wegblaſen, zdmuchnąć, oddmuchnąć. 
Wegbleiben, precz De zoftać, daleko be 
zoftać. 


Wegbleibung, V. daleko fie zoftanie. 


Wegbringen, wziąć precz, zanieść precz; 


etwas, co, ukraść, porwać. 

Weg damit, precz z tym. 

Wegdieſtel, Y. oſet, gatunek jego ofo- 
bny. 

Wegdorn, m. tarniny gatunek pewny. 

Wegdrängen, popchnąć; einen, kogo, 
precz, odepchnąć. 

Wegbreit, f. babka, ziele. 

Wegeilen, fpiefzyć fig precz. 

Wegen, dia; prze; za; o; eben Meter Urz 
ache, także dla tey przyczyny. we⸗ 
zen dieſer Sache habe ich dir das ge⸗ 
ſchrieben, dla tey rzeczy , pifałem do 
ciebie. wegen feines Nutzens, dla 
fwoiego pożytku. des Friedens we⸗ 
gen an einen ſchicken, o pokoy do kogo 
posłać. einen wegen Tapferkeit beſchen⸗ 
fen, kogo za iego męftwo udarować. 
beinet wegen, dla ciebie. 

Wegern, przeczyć, zapierać, f. weigern. 

Wegeriſch, Kraut, babka, ziele. 

Wegfahren, pojechać, odiechać, wozem; 
okrętem. 

Wegfahrt, poiechanie odiechanie. 

Eeee 3 eg⸗ 
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Wegfallen, upadać, opadać. die Fettig⸗ 
keit faͤllt weg, tłuftość opada; der 
Punkt fällt weg, ten punkt upada. 

Wegfeilen, fpiłować, odpiłować, 

Wegſiſchen, przeymować, przejąć. 

Wegfliehen, polecieć, uleciec; uciec z- 
kąd ; vom Haufe, 2 domu; von feinem 
Herrü, od fwoiego pana; aus dem La⸗ 
ger, z ovozu; nach Haufe, do domu. 

Wegfliehung, F. ucieczka, ucieczenie. 

Wegflieſſen, płynać, fpływać. 

Wegflieſſung, A. płynienie fpływanie. 

Wesfrefen, ze poärzee, 

Wegfuͤhren, wywiesć, wyprowadzić, wy- 
kocować. 

Wegfuͤhrung, Y wywiezienie, wypra- 
wadzenie, wywożenie, 

Weggeben, wydać. 

Weggebracht, wyniefiony. 

Weggefuͤhrt, wyprowadzony. 

Weggehen, odeść; von einem Orte, 2 ia- 
kiego mieylca. gehe weg! idz precz! 
geheſt du nicht weg? nie idzićfz ty 
precz. 

Weggebung, f. odescie, 

Weggelaſſen, opufzczony, ſtracony. 

We mmen, wzięty. 

Weggeriſſen, oderwany, wyrwany. 

Weggeſchaft, odfuniety, wymknięty. 

Weghauchen, zdmuchnąć. 

Weghauen, odcinać, odciać; die Aeſte, 
gałęzie. 3 j 

Wegheben, wziąć co z mieyſca iednego, 
na drugie. 

Wegjagen, wygnać, wypędzić; einen von 
fih, kogo od ſiebie; aus der Stadt, 
2 miaſta. s 

Wegſagung, f. 
Tue. 

Wegkehren, odwracać, odwrocić; Dag 
Geſicht von einen, twarz od kogo. 2) 
mit dem Beſen, miegłą wymiątać, 

Wegkehrung, V. odwrocenie. 

Wegkommen, bye odebranym, porwa- 
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wyganie, wypędze- 


nym. 

Wegkriechen , poczołgać fig, wyczołgać 
hie. 

Weglaſſen, obuścić, wyrzucić. nicht 


weg laffen was zur Sache gehort, nic 
nie, opufzczać co, do rzeczy należy. 
2) einen von ſich, puscić kogo od fie- 
bie, odprawić kogo. ſ. Entlaffen. 
Weglaſſung, f opufzezenie, wyrzucee 
nie. 
Weglauffen, als Waſſer, zpłynąć, upły- 
é; ein Meuſch, Thier u. d. g. zbiec, 
uść, zbiegać, uchodzić. 


Weglegen, odłożyć, Sa bok. 


WEW 


Wegleiten, odprowadzić, zprowadzié. 
das Waſſer, wode. 

Wegleitung, F. odprowadzenie, ſprowa- 
dzenie. 

Wegmachen, wziąć co precz. 2) ſich aus 
dem Lande, wynieść fie z kraiu. von 
feinem Poſten, posé ze fwoiego miey- 
fca, 

Wegnehmen, wziąć, odebrać; einem et- 
was, co komu, odiąć; einem alle PAŹ 
gage, komu wzyftkie bagaże zabrać; 
wyzuć kogo, z czego. fi 

Wegnehmung, V. wzięcie, zabranie. 

Wegpacken, ſich, ise precz, umknąć fie. 
päck dich weg, idź precz. 

Wegrauben, porwać. 

Wegraͤumen, uprzatngé, 
środku. 

Wegraͤumung, F. uprzątnienie, umknie 
nie. 

Wegreſſen, polechać dokąd. 

Regteit, F. ein Kraut, endywia leśna. 

Wegreiſſen, oderwać; etwas, co, wyr⸗ 
wać. das Kind der Mutter aus den 
Armen, dziecie Matce z rąk; DA 
Schloß von dem Thore, zamek ôd- 
rywać od bramy. 2) ein Haus, dom 
obalić. eine Mauer aus dem Grund, 
mur z krerefem obalić, < 

Wegreiſſung / Y oderwanie, wyrwanſe; 
obalenie. eines Gebäudes, budynku: 

Wegreiten, odiechać na koniu, 

Wegruffen, odwołać. einem von etwas, 
kogo od czego. 

Wegricken, oderwać. 2) umknąć, um: 
kać. den Topf vom Feuer, garnek 04 
ognia. 

Wegſam, bity, torowany; ktorędy mo- 
Ina prześc, przeiechać. R 
Wegſchaffen, umknąć, odemknąć, wziąć 
precz; oddalić; einen von der Urmet 
kogo od woyfka oddalić, aus der 
Stadt, wygnać kogo z miafta; aus 
dem Haufe, pozbyć fie kogo z dom; 
na wygnanie posłać. A 

Wegſchaffung, J. umknięcie, wygnanić 
pozbycie Ge kogo. 

Wegſcheid, m. rozſtayna dron plur. 
rozſtayne drogi. 

Wegſchicken, odesłać. 

Wegſchieben, odemknąć, odfunąć co. 

Wegſchlagen, pobić, zbie. den Feind, 
nieprzyiaciela. 2) odpędzić, von der 
Stadt, od miaſta. 


Wegſchiffen, pożeglować, z portu, FÜ 
minca. 


Wegſchleiſſen, wynieść fie, umknąć © 
chutenko, 
Wegſchleppen 
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Weofhleppen „ powiec. ins Gefüͤugniß, 


kogo do więziena. 2) oderwać, od- 
ciągnąć. einem von etwas, kogo od 
czego. 

Wegſchleudern, wybić. a) utracić, ro- 
zmarnować. fenn Vermoͤgen , iwoy 
maiątek. 

Wegſchmeiſſen, cilnąć precz, rzucić. 

Wegſchnappen, wydrzeć, wyrwać; ei⸗ 

nem etwas, co komu fzypko- 

Wegſchneiden, odciać, oberznąć, ode- 
rznąć. die Naͤgel, pazury; mit einem 
Meſſerchen, nożykiem. 

Wegſchwemmen, fpłukać. 

Wegſchwimmen, bopfyngs. 

Wegſehen, odwrocić oczy: 

Wegſenden, odesłać; den Sohn, Syna 
des tac. 

Wegſendung, F. odesłanie , posłanie. 
egſetzen, odłożyć» odkładać, na ftro- 
nę, na bok. 

Wegſeyn, niebys. lange von einem, tak 
długo u kogo. von Hauſe, w domu; 
2) prześć, die Zeit ift weg, czas 


przefzedł. der Tag iſt Weg dzień 
przefzedł. die Furcht iſt weg, boiazn 
przelzła. 


Wegſpeyen, wypluć. . 

Wegſpringen, pdfkoczyć, ufkoczyć. 

Wegſtehlen, ukraść, porwać, zemknąć; 
einem das Geld, 
2) ſich, porwać fig, iść, allo też wym- 

— kagé De, 

Wegſterben, umrzeć, poumierać. 

Wegſteuer, F- podrożne, poczeitne, na 
drogę opattzenie. 

Wegſtoſſen „ odpychać , wypychae, von 
ſich, od fiebie ‚odpychae. aus dem 
Hauſe, wypchnąć, z domu. 

"SBeoftofiung, F. odepchnięcie + wy- 
pchnięcie. om 

Wezſtreichen, wygluzować. einen Buch⸗ 
ſtaben, iaka lirerę, wymazać. 

Wegtragen, wziąć co, zanieść, ro- 
znieść. 

Wegtragung, F. wieniefienie ; roniefie- 
nie. 

Megtreiben, odganiać, odpędzać. ` Vieh, 
bydło, den Feind, nieprzyiaciela. 
von ſich, od fiebie, — 

MBegtreiben, m. odganiacz, odpędzi- 
Ciel. 

Wegtreibung, odpedzenie, adegnanie. 
des Uebels, złego. e 

Wegwart, ein Kraut, cykoryia, podro- 
znik, ziele. d 

Wegweichen , uftąpić. 

Wegweiſen , odrzucić, 


komu pieniądze. . 


m EG 


Wegweiſer, m. przewodnik. stowo w 
słowo : drogukażyciel. einen zum 
Megweifer gebrauchen, kogo. za prze- 
wodniką zażyć. 

Wegwenden, odwrocić. ſich go, odwro- 
cić ie w cale. die Augen von etwas, 
oczy od czego. 

Wegwendung, F- odwrocenie. 

Wegwerfen, odrzucić, rzucić precz; WY: 
rzucić; zrucię. die koͤnigliche Krone, 
Krolewfką koronę zrzucić z glowy; 
wrzucić, den Ring ins Meer, pierścieni 
w morze, das Joch vom Halfe, iarzmo= 
2 karku zrzucić, 

Wegwerſung, /. odrzucenie, zrzucenie, 
wyrzucenie. 

Wegzehren, przeiese. alles, wfzyftko. 

Wegzehrung, Y. podrozne , ży W ność, 
pieniądze na drogę, w podroż. reiche 
liche, doftacnie. keine Wegzehrung 
haben, nie mieć zadney żywności na 
podroż; einem abnehmen. komu pie- 
niądze na drogę; odebrać. je kuͤrzer 
der Weg ift, je mehr will er Wegzeh⸗ 
rung haben, im krotfza droga, tym 
chcę więcey na drogę pieniędzy. eis 
nem Wegzehrung auf den Weg geben, 
komu pieniędzy dać na drogę. 

Wegziehen, wyieżdżać ; wyiechać; von 
Rom, z Rzymu; von einem, odkogo ; 
aus der Stadt, z miafta; zu einem, 
do kogo. in groſſer Eil, 2 wielkiem 
pośpiechem; in eine andere Stadt, 
do innego miafta ; wyprowadzić fię. 

Wegzug, m. odiechanie ; wyprowadze- 
nie fie. 

Weh! biada! niefteteż! bieda! nędza! 
mir Elenden, mnie biednemu. 

Wehe, m. bol, boleść; empfinden, czuć. 
das thut mir ſehr Wehe, ro mi wielką 
boleść czyni. (. Schmerz, 

Wehen, wiać, powiewać. der Wind we⸗ 
het wohl, wiatr pieknie wiele, wez 
het ſanft, miło powiewa. fängt an zu 
wehen, zaczyna mocno dmuchać; 
boret auf, przeitaie wiać. RN 

Wehe thun, boleć; bol, boleść,żal, fpra- 
wować. es thut mir wehe, daß dir fo grofe 
ſes Unrecht gefchiehet, zalmi że De rak 
nie iprawiedliwić z tobą dziecie. mein 
elender Zuſtand thut mir Wehe, moy 
mizerny ſtan boli mię, zal mi fpra- 
wuie. der Kopf thut mir weh, głowa 
mnie boli ; vom Winde, od wiatru. 
bie Augen thun mir weh / oczy mię 
bolą. ; 

Wehklage, f- narzekanie, utyfkowanie ; 
żale, plur. twie eine Fran führen, na- 
czekanie iak kobicta czynić ; damit 

Eeee 4 das 
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Wehmutter, F 
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das gauze Haus voll machen, narzeka- 
niem, zalami cały dom napełniać. 


bóret auf, uflaie. 


Wehklagen, narzekać, utyskować, żalić 


fie; uber etwas, o co, na co; über 
den Tod ſeines Freundes, na śmierć 
fwoiego przyjąciela. 


Wehlen, obierać, wybierać, obrać, wy- 


brač; von vielen das Hefte, z wielu 
co naylepizego; von dienen einen, 
ze trzech iednego; das Kleinfte von 
den Böſen, naymnieyfze złe; Rich⸗ 
ter, Sędziego obierać; einem zum 
Prieſter, kogo kfiędzem obrać; die 
beften Leute daraus, naylepfzych ludzi 
2 nich; einen zum Nathsherrn, kogo 
Senatorem obrać; Obrigkeiten, Zwie- 
rzchności po obierać. 


Wehler, m. Obieraiący, Obier wea. 
Wehlerinn, F. Obieraigca, Obierawczy- 


na. 


Wehlung, f- obieranie, obranie. ſiehe 


Wahl. 


Wehmthig, mutny, fmetny, zalosny. 
Wehmuͤthig, adv. Imurno, i 


żałośnie 
fmęctnie. 


Wehmuth, f. fmutek, żałość. f. Bettuͤb⸗ 


nie, Schmerz. 
baba, dzieci odbie- 


raląca. 


Wehr, F. bron, f. Gewehr. =) obrona. 


L Gegenwehr. fih zur Wehr ſtellen, 
bronić fie przeciwko komu , ftawić 
fię komu. 


Wehren, odeprzeć; der Wuth, gniew; 


opierać fie; dem Weinen, płakaniu; 
wftrzymać; dem austrettenden Fluſſe, 
wylewaiącą rzekę; eines Kuͤhuheit, 
odeprzeć czyia śmiałosć; eines bos⸗ 
hafte Unternehmungen, czyie złośli- 
we zamysły z, der Verwegenheit, 
oprzeć fie płochości; den Begierden, 
żadzom lie opierać, fprzeciwiać fie; 
eines Muthwillen, czyiey fwawoli. 
2) bronić, fig; gegen einen, przeciwko 
komu, 

Wehrgeld, z. pieniądze za fzkodę. 

Wehrhaft, zbroyny, uzbroiony, obron- 
ny. einen wehrhaft machen, komu 
nadać Prawó Miecza. 

Wehrlos, bezbronny, niezbroyny; mg: 
chen, bezbronnym kogo uczynić. 
Weib, u, Kobieta, niewiafta, białogło- 
wa; hekuͤmmertes, troskliwa; kuͤhnes, 
śmiała; reiches, bogata; grauſames, 
okrutna; glückſeliges, blogostawio- 
na; ungeftimes,naprzykrzona; ſchwan⸗ 
getes, ciężarna; unbekanntes, niezna- 
Jona; unmäßiges, mepomiarkowang; 
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unkeuſches, nieczyfta; fcharffinnigeer 
dowelpna; elendes, nedzna; ſchlim⸗ 
mes, zła; edles, fzlachetna; unver⸗ 
ſchaͤmtes, freches, niewitydna, -zu~ 
chwała; angenehmes, miła, nadobna; 
keuſches „ czyita; frommes, beſcheide⸗ 
nes, pobożna, fkromna; naͤrriſches/ 
dummes, głupia, bez mozgu; in ih⸗ 
ren beſten Jahren, w famym Kwiecie 
lat; junges, młoda; leichtſinniges, 
plocha; verſoffenes t piiana; kluges, 
roftropna; plauderhaftes, gadatliwa; 
eine zum Weibe haben, ktora mieć za 
zone. einen zum Weibe machen, nie⸗ 
wiesciuchom, babą, kogo uczynić; 
einem ein Weib geben, dać komu SC" 
nę; eines Weib Tom: być czyią 
żoną, d 

Weiberaufenthalt, m. miefzkanie bialo- 
glowfkie. 

Weibereckel, m. wenn fie manches 
nicht efen wollen, obrzydzenie ktore 
białogłowa ma do iakiego iadła. 

Weiberſeind, m. nielubiący kobiet, nie · 
przyiaciel kobiet. 

Weiberffuß, m. mieligce kobiece. 

Weiberkleid, uknia białogłowikaz A? 
ziehen, po białogłofku (e uftroić. 

Meiberfranfheit, J. płynienie krwi cho- 
roba niewiaft. 

Weiberliebe, J. kochanie, lubienie ko- 
bier. 

Weibermann, m. lubiacy kobiety, 

Weibermantel, m. plafzezyk ` biało- 
gtowfki. 

Weibernarr, m. żonie posłufzny, ktorym 
żona rzakzi. 3 

Weiberregiment / m. Rząd niewieści, bia: 
łogiowfki, kobiecy. 

Weiberrock, m. fzata białogłowika. 

Weiberſchmuck, m. ſtroy białogiowiki. 

Weiberſchuh, m. trzewik białogłow* 
iki. 

Weiberſucht, F. lubieżność, lubienie ko- 
biet, kłonnosć do kobiet. 

Weiberſuͤchtig, fkłonny do kobiet. 

Weiber: Weiſe, J. mieliące nie wiaſty, 

Weiberzeit, J. miefiące. 

Weibesbruder, m. brat żony. 

Weibesgroßvater, m. dziadek żony. 

Meibsvnter, m. Qyciec żony 1 

Weibiſch, niewieśći, zniewieściały, ba- 
biarz. einen weibiſch machen, nie 
wiesciuchem; bablarzem kogo, uczy” 
nić. auf weibiſche Art, po kobie cu 
po białogłowsku. 

Weibiſch, adv. po kobiecu; po babsku; 
jak baba; handeln, czynić. 
Weiblein, u. niewiaftka, kobietka: . 
E Weiblich / 
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Weiblich, niewieści, kobiecy, .biafo- 
glowiki. weibliches Geſchlecht, biała 
płeć; im Spaſſe, biały chleb. ſchoͤne 
weibliche Geſtalt, piękna białogłofka 
uroda. 

Weiblich, adv. po białogłowfku, po ko- 
biecu. 

Weichlichkeit, 7. 
babftwo. 

Weibs volk, v. białogłowa; płeć biała. 

Weich, miętki; achs , miętki wolk. 
weiche Eyer, iaiamiętko ; weich werden, 
miekuag, weiche Speiſen, potrawka 
nie oſtra; Haar, miętki włos, 

Weich, adv. miętko; liegen, leżeć. 

Weihlühy 7. prawo ziemfkie, prawo 
ofobne. 2) włości miaftą iakiego. 

Weichen, uftępować; einem, komu; aus 
dem Hauſe, 2 domu; von ſeinem 
Rechte, ze fwoiego prawa; aus dem 
Wege, z drogi, ze śrzodka; nicht ei⸗ 
nen Nagel breit von der Stelle, ani, 
na pazur {zeroko z mieyfca; nicht aus 
den Gliedern, z fzerogow nieuftepo- 
wać. zu weichen nöthigen, do uftąpie- 
mia przymufié. 

Weichlich, miękuchny, niięciuchny, mig- 
‚kuteriki. 

Weichlichkeit, F. mierkose; des Gemuͤths. 
umysłu. FO 
Weichling, m. miętki; 
` niewftrzemięźliwy. © 2 
Weichſel, /. Fluß in Polen; wisła, rze» 

' ka w Polfzcze, a 

Weichſelkirſche, Y. wiśnia, gatunku ofo- 
bliwego. S 

Weid, ein Krant zur Farbe, Sinidło, zie: 
le do farbowania błekitno. 

Weide, f. wo das Vieh weidet, paftwi- 
fko, pafza; ebene, Townć w rowniach; 
weite, obfzerne ; ſumpfiehte, ieziorzy-. 
fte; feuchte, wilgotne; waͤſſerige, 
wodnifte; trockene, ſuche; voller 
Kraͤutet, trawy drobney pełne; fette, 
buyne; ſchattigte, cieniſke; an der 
Sonne gelegene, na słoricu położone. 
ſchaͤdliche, fzkodliwe; gruͤne, zielone. 
Feld ohne Weide, pole bez paſzy. 
2) das Futter des Viehes, karm, po- 
traw dla bydła. 2) auf der Weide gez 
hen, po pafży, na pafzy chodzić. 4) 
cin Baum, wierzba. 

Weiden, auf der Weide gehen laſſen, 
pałać, paść; die Pferde, konie; der 
Junge weidet die Schweine, fkotak, 
palie świnie. die Augen weiden an cie 
nes andern Pein, can męką oczy 
paść. 2) auf der Weide gehen, als 


niewiesciuchoftwo, 


unzüchtiger, 
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das Vieh, pasé fię, po pafzy chodzić, 
iak bydło czyni. 

Weidmann, m. myśliwiec. einem Weid⸗ 
mann ſetzen, ur zee, uczyzić, aby za- 
ftrzelić myśliwiec zwierza niemogf. 

Weidemeſſer, u. kordelas. 

Weidplatz, u. wygon, paſtwisko; file 
die gauze Gemeine, paftwisko wfpolne, 

Weiffe, . das Garn darauf zu winden, 
morowidło; darauf bringen, na mo⸗ 
towidło zwiiać nici. 

Weiffen / na motowidło nici zwiaąć. 

Weigert, przeczyć, niepozwalać;: za- 
pierad, wzbraniać , niechcjeć; feine 
Meynung zu fagen, niechcieć fwoje- 
go zdania powiedzieć. fich weigern nicht 
zu ſterben, niewzbraniać fie umrzeć, 
wyprafzać fię z czego ; unikać, uchylat 
fię od czego. 

Weigerung, f- niechcenie, wzbranianie 
fie, unikanie, uchylanie ſię od czynie- 
nia czego. ohne Weigerung und Verz 
zug eine Sache vornehmen, bez wzbra- 
niania fie y ociągania rzeczy fie ia- 
kiey podiąć. ohne Weigerung zuſam⸗ 
men kommen, bez przeczenia, ześć 
razem. 

Weihe, m. ein Vogel, kania, 

Weiher, m. ftaw. 

Weil, że; bo; ponieważ, kiedy, gdy; 
die Stadt zuletzt gebauet worden if, 
hat man fie Neuſtadt genannt, Ze mia- 
ito ieft nowo wybudowane, nazwa- 
no go nowe mialto. weil du geſchrie⸗ 
ben, glaube ich, Ponte was pifales, ia 
wierzyłem. weil dich vergnüget, was 
ich ſchreibe, ponieważ. cię to konten- 
tuie co ia pifzę. weil du fie einmahl 
ergriffen, fo halt fie ſeſt, kiedyś ią raz 
wziął to ią trzymay. weil ich an dir 
keine Beſcheidenheit wahrnehme, fo will 
ich dir autworten, gdy w tobie żadney 

romnóści nie widzę odpowiem ci; 
doch befer hier, ponieważ. 

Weiland, kiedys, kiedy, niegdy, nie- 
gdyś. , 

Weile, F. chwila, czas wolny, czasnieza- 
trudniony : bekommen, czafu wolnego 
doftać, czas. einem lange Weile maz 
chen, kogo bawić długo. fuͤr die lan⸗ 
ge Weile, aby długi czas zbiegł. ſich 
für die lange Weile bemühen, darmo 
fie o co mozolić, darmo w czym pra- 
cować. das iſt nicht für die lange Wei⸗ 
le, to nie darmo, tu nie o nic idzie. 

es iſt ſchon eine lange Weile, iuz ro da- 
wm czas, inż dawno. mit Weile, 

pomału; eilen, fpiefzyć fię, 


Eeee s Beil- 
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Weilchen, u. czafik, chwila; chwilka. 
ein Weilchen, chwilkę, chwilkę iaka ; 
ſtille ſchweigen, cicho być, milczeć 
von Haufe weg ſeyn, nie być w domu ; 
verziehen „. bawić: 

Wein, m. winp: neuer, młode. alter, 

` ftare. ohne Waſſer, bez wody. auge 
nehmer, mile, przyjemne. leichter, 
jetkie. verdorbener zepłute. freni⸗ 
der, obce, przewoźne: geringer, 
cienkie. unverfaͤlſchter, ezyſte, nies- 
fatfzowane. mit Waſſer, z wodą mie- 
fzane. ohne Kraft, nie tegie; gelin⸗ 
der, łagodne. rauher, przykre, dra- 
pie po garle. jaͤhriger , roczne. der ei⸗ 
nen guten Geruch hat, ktore ma pię- 
kny zapach. ſaurer, kwaśne. der ei⸗ 
ne gite Farbe hat, dobrego koloru. 
ſaͤuerlicher , kwafkowate. ſchlechter, 
podłe. guter, dobre. einheimischer, 
fwoykie. fuͤſſer, słodkie. herber, 
twarde, albo cierpkie. der übel riecht, 


+ ktore nie pachnie dobrze; der je Ale 


ter, je beſſer wird, ktore im ftarlze, 
tym lepfze; ſcharfer, oltre. wohlge⸗ 
läuterter, bardzo dobrze kłarowa- 
ne. der recht reif it, ktore dobrze 
dozrzale. weiffet, białe; rother, czer- 
wone. dunkelrother, ciemno czerwo- 
ne, ſchielichter, biało „czerwonawe; 
wird fater, kwaśnieie. iſt kahnicht, 
fpleśniałe. ſchmeckt wohl, fmakuie 
dobrze, komu. hat einen ſchlechten 
Geſchmack. wa słaby mak. der nicht 
dauret, nietrwa. brauchen, wina za- 
zy was; brauſet, robi. ſich im Weine 
voll ſaͤuffen, winem lie należycie upić, 
den Wein ausſchlafen, wino wylpac; 
verlieret mit der Zeit den Geſchmack, za 
czafem traci fmak. zu Weine gehen, na 
wino iść. Wein zapfen, Wino toczyć, 
Wein koſten, wina kofztować. hält 
ſich nicht / nie chowa fię. geſpraͤchig 
beym Weine, gadatliwy przy winie. 
einen im Weine voll fauffen, kogo wi- 
nem fpoić; mit Waſſer miſchem, z wo- 
dą mięfzać; ſchmeckt nach dem Lande, 
ziemią trąci. iſt reiff zum Drunke, 
wino wyftałe aby go można pić. ſtei⸗ 
get im Kopf, do głowy idzie. der 
noch im Berge fiehet , ktore iefzcze 
w winnicy; der im Keller liegt, ktore 
w piwnicy ftoi. der Wein bat ihn 
aufgebracht, wino go uniosło. hat ihn 
vollio uͤbermeiſtert, wino go wcale ro- 
qebrało. ein wenig Wein, wineczko 
cienkus. zum Wein gehörig, 4%. 
wirng, 2) ſenken, ſchneſden, heften, 
f Sang, 
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Weinbau, m. winniczne gafpodarftwo. 

Weinbauer, =. winniczny gofpodarz. 

Weinbeer, f. jagoda winna. 

Meinbeerhülfen, Pur. łupiny z jagod 
winnych. 

Weinberg, m- grog w słowo. winna gor 
ra, winnica. ſehr hoher, bardzo wy* 
foka! niagetey, chuda. alter, dawna: 
neuangelegter, nie dawno, nowo, 247 
lad zona. an einem Hügel, na pagor” 
ku. der guten und viel Wein giebt / 
ktora wiele y dobrego wina daie. 
ſehr tragbarer, bardzo urodzayna: 
ausgezehrter, wyzarta; umgraben, Win 
nice okopać. ſchlaͤgt aus, puka fie, 107 
źwiia fies bringt nicht viel, nie wielę 
pr2ynoli. brauchbare und ſchmackhafte 
Trauben, rodzi, okryte, y, fmaczn$ 
iagody. erhält ſich leicht, poprawi? 
be łatwo. überträgt fih, wi Dë 
wyradza. hat fich etwas erholet, 200" 
wu fię poprawiła. bauen, w winnie 
gofpodarować.. aulegen, ſchneiden / 
zaladzi é, obrzynać, okrzefywać. 

Weinblatt, m. liść winny. voll Wein⸗ 
blaͤtter, pełny liścia winnego. von 
Weinblaͤttern, 2 liścia winnego. wie 
ein Weinblatt, jak lise winny, 4700 
w liść winny. die Weinblätter in den 
Weinbergen abbrechen, Liście winne 
w winnicy obrywać. 

Weinbruͤhe, J. winna polewka. in einer 
Weinbruͤhe zugerichtet, w polewee 
winney dany. 

Weinbutte, Y. kofz winniczny. kadka 
do wina. 

Weiudroſſel⸗ F. ein Vogel, kwiezol. 

Weinen, plakgé, ſehr / bardzo. oft Wer 
nen, płakiwać. ich muß weilen, 14 
mulzę płakać, einen mit weinenden 
Augen anfehen, na kogorpatrzeć oczy” 
ma zapłakanemi. was weineſt du? 
czego. płaczefz 3. für Freuden, od 
radości, über eines Zufall, płakać nac 
czyiem przypadkiem. ſich müde 4 
weinet haben, zmotdować fie od pia” 
kania. aufhören zu weinen, ` przefta® 
płakać. ein wenig weinen, po-płakać 
fobie. 8 

Weinen, das, m plakanie, płacz. peñan 
diges, uſtawiczne, uftawiczny: ſtar⸗ 
kes betruͤbtes, mocne, fmurne płaka- 

nie, mocny fmutny płacz. weibifhesr 
kobiece. einem zum Weinen bewe 
geu, kogo do płaczu porufzy c. WI 
viel Weinen etwas leſen, 2 naywie c” 
fzym płaczem co czytać. lautes Weis 
nen, iam placz. 

Weinenswerth, płaczu godny, 


Weinens⸗ 
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Weinenswuͤrdig, opłakania godny. 

Weinfaß, z. beczka na wino. ` 

Weingaͤblein, n. widołki, 
drzewka. 

Weingarten, m. ogrod winny, winnica. 

Weingaͤrtlein, 1. winniczka. ` 

Weingaͤrtner, m. winiarz s 
ſ. Winzer. 

Weingelaͤnder, . Zerdki, na ktorych fie 
wino wfpiera. 

Weingeruͤſte, u. żerdki do wfpierania 
wina, 

Weingeſchirre, 1. naczynie na wino: 
Weingeſenke, m. rośl wina. wierzchem 
fadzona w ziemię, winokrzew. . 

Weinglas, . (klanka na wino, 

Weingott, m. Bachus. 

Weinhacke, /. młoryka o dwoch zębach 
do winnicy. 

Weinhacken, kopać winnicę. anfangen 
den Wein zu hacken, zaczynać wino o- 
kopywać, 

Weinhacken „ das, 

v nie. 

Weinhacker, m. kopacz w winnicy, 

Weinhaͤndler, m. kupiec winem „ 
iący: 25 

Weinhaus, n. dom w Ktorym wino 
przedaig. 

Weinheber, m. lewar do. ciągnienia 
wina. 

Weinhuͤlſe, F lupina z iagody winney. 

Weinicht, winny. 

Weinkeller, m. piwnica, w ktorey wino 
ftoi. 3) wo man Wein ſchenkt, piwni- 
ca, w kqorey wino fzyńkuią. den 
Wein daher holen, wina z piwnicy 
przynieść. einen Weinkeller anlegen, 
fzynkowną piwnicę winną założyć; 
lep gdzie wino fzynkuią. 

Weinkornlein, „. ziarneczko w iagodzie 
Winne y. 

Weinkrug, m. dzban na wino. 

Weinkruͤglein „v. dzbanufzek na wino. 

Weinkuͤbel, m. kofz na wino. 

Weinlaͤgel, m. dzbanek na wino. 

Weinland, a. grunt winny, grunt w wj- 
no urodzayny- { 

Weinlaub, „. winna gałązeczka z li> 
sccm. 


u winnego 


winniczny. 


wina okopywa= 


Weinlaube, F. mit Weinſtoͤcken umzogen, 
altanka winnemi gałązkami okryta, 
Weinleſe, F. wimo-branie, zbieranie wi- 
na; reihe, obfite; naffe, mokre, pod 
cas defzczow ; trockene, ſuche, po- 
„ami geringe, ſchlechte, cienkie, 
zczupłe. zeitige, zawezesne. gute, 
dobre. anſtellen, winobranie uczynić, 
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zur Weinleſe gehörige adj. wino- 
bralny. 

Weinleſen, wino brać , wino abietać. 
von einem Weinſtocke, z drzewka win- 
nego. 

Weinleſer, m. wino-bracz. 

Weinmarkt, m. rynek winny. 

Weinmehrte, Y. gramatka z wina. 
teſchale. 

Weinmonath, m. październik, 

Weinmuͤcke, F. winny pilak. 

Weinpfal, n. kot da przywiązania 
drzewka winnego* a 

Weinpreſſe, Y. Gebäude, darinn der Wein 
gepreſſet wird, winorlok, budynek w 
ktorym wino tloczg, wycifkaią. 2) 
die Preſſe, womit gepreffet wird, praſſa 
kterą wino tłoczą. 

Weinranke, V. Rebe, ros! winna ; alte, 
ſtara, ſucha. 

Weinraupe, V. winna gaſiennica. wickelt 
Ve ins Weinblatt, obwiia fie w winny 

110. 

Weinteich, obfity w wino, 

Weinſaͤuffer, m. opoy winny, co wine 
lubi zbyt piiać. 

Weinſaͤufferinn, F. piiaczka winna. 

Weinſaͤurig, winny kwas maiący. 

Weinſchaͤtzer, m. takſarz wina. 

Weinſchenke, m. fzynkarz wynny, winem 
fzynkuiący. 

Weinſchlauch, m. miech winny, 

Weinſchmack, zu. fmak winny. 

Weinſtein, M. korupa.z wina, w becz= 
ce, kamień winny. 

Weinſtock, m. drzewko winne; frucht⸗ 
barer, urodzayne. von guten Gelege, 
dobrego rodu,' fadzenia. breitet fich 
weit aus, fzerzy fie daleko. fenfen, 
fadzić, krzewić. ſchneiden, obcinać; 
niederlegen, obalać. in die Höhe giez 
hen, w gorę ciągnąć. in die Graben 
legen, w dołkach fadzić, laͤufft den 
Baum hinan, idzie w gorę po drze- 
wie. von einem Baum auf den andern 
leiten, 2 iednego drzewa na dru- 
gie prowadzić winne gałęzie. hat ſich 
abgetragen, wyrodzilo fig.: ihm mit 
dem Hacken helfen, ratować go okopa- 
niemi verwildern » dziczeie. haͤngt 
fo voll Trauben „, daß er ſich beugt, 
tak pełne iagod, że fie zginą. bringt 
fehr guten Wein, rodzi bardzo dobre 
wino. an einem Baum heften, do ia- 
kiego drzewa przywiązać, liegt auf 
der Erde, na ziemi leży, przy ziemi 
fiedzi. in Bogen legen, kólkami, la- 
torośle fadzić. hat viel Blaͤtter und 
keine Trauben, ma wiele liścia, 3 ia- 

<= godnie; 
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god nie; thraͤnet fo farf, daß er ein⸗ 
gehet, tak wiele łez pufzcza, że 
fchnie od tego; in die Höhe richten, 
w gore ią proiłować ; fteiffet fih an 
den Pfahl, wfpiera fie na kole; halt 
fih mit den Gebaͤlgen, als mit Hans 
den, trzyma De widołkami jak 2902 
kami; pflanzen, fzczepić; bauen, war⸗ 
teu, opatrzywać winne drzew ko, do- 
glądać go. vom Weinſtock, adj. winno 
drzewny. 

Weinſtockſalbe, F. tłulte z winney maci- 
cy; fglufzcz winny. 

MWelntragend, winorodny, winorodzący ; 
Land, kray taki. 

Weintraube f. iagoda winna; zeitige, 
zawcześna ,, prędka; harthaͤutiger, 
twardą fkorkę maiącas reiffe, doz- 
rżała; groſſe, wielkośna; unreiffe, 
niedoźrzała; ſuͤſſe, ſaͤuerliche, słodka, 
kwafkowata; wohlſchmeekende, do- 
brego ſmaku; übel ſchmeckende, nie 
dobrego fmaku; nabiera barwy ; wird 
welk yon der groſſen Hitze, więdnieie 
od zbytniego gorgea; zeiget fich an 
den Augen, pokazuie be na paczu; 
ift herbe am Geſchmack, cierpka; wird 
reiff von der Sonne, doftaie fię od 
storica; ift mit Laube bedeckt, lisciem 
ieft przykryta. von oder aus einer 
Weintraube, adj. winno - iagodny; 
Saft, winno iagodny dok, z winney 
iagody 

Weintraͤublein, m. winna iagodka. 

Weintuͤtſche, Y. polewka z wina. 

Weinzeichen, w». znak gdzie przedaig 
wino, 

Weimober, m. ceber na wing. 

Weie, V. fpofob. auf eine wunderbare 
Weiſe, dziwnym fpofobem, w dzi- 
wny ipofob. auf einige Weife, nicia- 
kiem fpofobem. das ift meine Weife 
im Neden, to ieft moy ſpoſob mowie- 
nia. dieſe Weiſe, die Sache auszufuͤh⸗ 
ren, ift gefährlich, ten ipofob czynie- 
nia rzeczy ieft niebezpieczny. 2) 
zwyczay. das war die Weiſe 
der Alten, to bywał zwyczay íta- 
rych ludzi nach Art und Weiſe 
der Vorfahren, fpofobem y zwycza- 
iem przodkow. nad feiner. Weiſe 
thun, według fwoiego zwyczaiu czy- 
nić. auf alle Meife, wfzelkiemi fpo- 
fobami. die Weife einführen, zwy- 
czay wprowadzać, alles bey ber alten 
Weiſe laffen, wfzyftko przy dawnym 
zwyczaiu zoflawie, weiſe und gefit- 
tet ſeyn, we zwyezaiu być. auf was 
Weife, jakiem ſpoſobem. hey der ak 
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ten Weiſe bleiben, zoftać fie przy ita* 
rym zwyczaiu. z) eines Liedes, nu“ 
ta, pieśni iakiey, f. Art, Gewohn⸗ 
heit. 

Weiſe, klug, madry, roztropny, rozezna* 
ny. eil weiſer Mann, mądry czło 
wiek. du biſt rechr weife, ty ieſtes 
prawdziwie madrym. 2 

Weile, adv. mądrze, po madremu; 
handeln, czynić. 

Weiſen, pokazać, pokazywać; 
etwas, co komu uczyć, nauczać 
go. 2) odfyłać, adesłać; einen an 
den Rath, kogo do Senatu. f. zeigen / 
Lehren weifen. 

Weiſer, m. pokazywca. 2) an einer 
Uhr, indeks, fkazowek zegarowy, ZE* 
garkowy. 3) der Bienen, krol pfzczoł 
albo matka pfzczoł ? 

Weisheit, f madrose; wundernswuͤr⸗ 
dige, vortrefiche, ſonderbare, vollkom⸗ 
mene, podziwienia godna, przednia 
ofobliwa , dofkanała. 

Weis, biały. fagen was ſchwarz oder 
weis fen, powiedzieć co czarne, a CO 
białe jeft. weis und ſchwarz nicht UN? 
terſcheiden können, nie moc rozeznat 
białe: od czarnego. weiſſer als ein 
Schwan, bielſzy od łabędzia. weſſſe 
Zähne, białe zeby. weiß werden, bie? 
leć. weiß machen bielie. weiß wie 
Ghee, wie Milch, biały iak sniegi 
jak mleko. ein wenig weiß, białawy: 
mit Kreide, Geng, weiß gemacht, kry” 
dą, gipfem pobielony. 2) weiß ge⸗ 
leidet, biało uftroiony, biało ubra- 
ny. 3) einem etwas weiß machen, my“ 
dlić komu oczy, udawać za praw € 
aby uwierzył, d 

Weiffagen, wrożyć, wiefzczyć; kuͤnftige 
Dinge, przytzie rzeczy; aus einem 
göttlichen Triebe, 2 bofkiego, na” 
tchnienia; einem den Tod, komu smiere 
prawdziwie wrożyć; einem was (7 
kuͤnftiges, komu, co przyfzłego. ſiehe 
wahrſagen. 

Weiſſagen, das, u. wrozenie, wiefzcze” 
nie, wielzczba. 

Weiſſager, m. wrożek, wiefzcz, wiefz= 
czek. 

Weiſſagerinn, f. wrożka, wiefzczka. 

Weiſſageriſch, wiefzczy, wiefzczowy» 
wrożkowy. 

Weiffagung, F. wrożenie, wiefzczenić: 
Fünftiger Dinge, przyfzłych rzeczy: 

Meisdiftel , f- biały ofet. 

Weißdorn, w. biała tarnina, bodłak, bo- 

niec. 
= Weiſſe/ 


einent 
ko- 
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Weiſſe, f. białość; białe Ca des Zei: 
bes, ciała; im Auge, bielmo; im Eye, 
białek. 

Weiſſen, bielić, pobielać, pobielić; eine 
Wand, ścianę; mit Kreide, kredą. 
Weißfaͤrber, m. Biało farbuiący; bialo- 

tarbiarz. 

Weißfaͤrbicht, białawy. z 

MWeitfifch; m. płotka , ryba biała. 

Weißfiſchlein, o. płotka mała. ; 

Weißgaͤrber, m. Zemfärz; garbarz od 

zemfu biatofkortik: 

sisnefleidet; biało ubrany. 

emacht, biało ubielony. 

ſkohl, m. bidło kapufta. 

Weißlicht, białawy; biało lie świecący: 

Weiß machen, Bielie: 

Weiß ſprenglicht, biało nakrapiany. 

Weißwurz, JA kokotyczka ziele. 

Reifung, f. pokazywanie, ukazywanie. 

Weit, obfzerny; przeftrony; daleki; 
weites Haus, przeſtrony dom. weiter 
Schauplatz, przeſtrony widoktron; 
weite Kleidung, przeitröniv fukniaż 
weit gelegen, daleko odległy; von 
weiten, z daleka. weit machen, przes 
ftrono robić; rozprzeltrzeńiać: 

Weit adv. preſſrones obfżernie ; dale- 
ko; opodał. weit und geraume woh⸗ 
nen, przeftrono, y obfzernie miefzkać. 
fich weit weg machen, daleko pose, u- 
ftapić. nicht weit vom Fluſſe, nie da- 
leko ód rzeki. nicht weiter, als, nie 
daley jak. weit her holen, z dałeka 
rzecz brać, wyprowadzać. weit und 
breit, długo y fzeroko; leuchten, 
świecić; ſich erſtrecken / rozciągać fie ; 

"enffernet ſeyn, być dalckiem. nicht 
gar weit von der Stadt, von den Gren⸗ 
zen, nie bardzo daleko od niiafta, od 

ranic. weit in den Tag hinein, da- 
ERS na dzieri. weit anders, daleko 
inaczey. weit bequemer, daleko wy- 


godniey. weit ausbreiten, daleko 
rozfzerzać. weis davon ſeyn, daleko 
być. 


Weite, ＋ przeftroność; fzerokość; or 
dlegość, dalekość; des Weges, drogi. 

Weit entlegen, daleko odległy. 

Weiter, daley, ztąd, zatym; fort gehen, 
daley iść; fahre weiter, poftepuy da- 
ley, czyń daley precz. id Fann nicht 
weiter gehen, ia nie mogę iść daley. 
was kann ich weiter thun, als daß ich 
Gott bitte, co mogę daley czynić 
tylko Bóga profić, was wollt ihr weis 
ter? czego wy cheecie wiecey? co wy 
chcecie daley? ich füge nichts weiter. 

la nic daley nie mowię. 
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Weit geholt zdałeka zaczęty; brany: 

Weit hinaus leben, długo żyć, 

Weit hinaus ſchieben, bardzo daleko 
odkładać, 

Meit hinaus fehen, daleko patrzeć, da- 
leko widzieć, 

Weitlaͤuftig, obſzerny,  przydłużfzy. 
weitlaͤuſtige Rede, obfzerna, przydłuż- 
fza mowa; in einer Sache, obfzer- 
nym być w iakiey rzeczy: weitläuf⸗ 
tige Erzehlung, obfzerne powiadanie. 

Weitlaͤuftig, adv. obizernie , przydłu- 

„go; einen loben, kogo chwalić. 

Weitlaͤuftigkeit, J obtzern ść, przydłu- 
gość; im Reden, w mowieniu. ohne 
Weitlaͤuftigkeit , bez oblzernosci, nie 
długo antworten, odpowiadac. 

Weit mehr, daleko więcey. 

Weit von einander, daleko od fiebie, je- 
dno od drugiego 

Weiße, m. ein Getreide, przenica, zbo- 
że; geringer, podła, nie piękna; tto⸗ 
ckener, fucha; iſt ſchwer, ciężka; 
dreſchen, młocić; von Weisen, prze- 
niczny, przenny. 2) tuͤrkiſcher Weitze, 
turecka przenica. 

Weitzenbier, . przeniczne piwo. 

Weitzenbrodt, u. przeniczny chleb, przen- 
ny chleb. 

MWeisenerndte, Y przenne żniwo. 

Weitzengraupe, F. przeniczna kafza. 

Weitzenmehl, o. przeniczna, przenne 
mąka. 

Welcher, ktory, ktora, ktore; welche 
find denn Die Mörder? ktorzy tedy 
13 zaboycy? welcher von uns beyden, 
du oder ſch? ktoż 2 nas dwoch ty 
czy ia? "ktory kolwiek. erwähle von 
beyden, welches du milt, wybieray 
ze dwoyga, co kolwiek, Zeien co 
chcefz. welcher Art, ktorego kol- 
Wiek, iakiego kolwiek gatunek. 

Welchergeſtalt, akiem, iakowym kfztal- 
tem. f. wie. 

Welcherley, iaki, iakowy. 

Welk, omdlały ; flakowaty; zwiędnia- 
ły. die Blume iſt welk, kwiat jett 
zwiędniał; ſeyn, być zwiędniałym; 
werden, ftawać ſie zwiędniałym & 
das Kraut wird welk, ziele ftaie fie 
zwiędniałe. 
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Wellbaum, m. Hebebgum, wet, waleć 


windöwy. 


Welle, F. am Rade, oś. 2) des Waſſers, 


wał, nure wody przewilaigey Te, 
von den Wellen umgetrieben werden, 
nurtami, wałami wodnemi być miota” 
nym; erregen, wały wodne porufzać; 
ſchlagen ſtark herein, kupą waty Br 
dne 
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dne biia. das Meer wirft große Wel⸗ 
len, morze rzuca wielkie wały. voller 
Wellen, pełny walow, nurtow. wie 
Wellen, na kiztalt walow, nurtów: 

Wellenweiſe, wałami, nurtami. 

Wels, fpolnica, ryba. 

Welſch, Italiaͤniſch, Włofki. adj. wel 
ſcher, Włoch. Welſchland, Włochy. 

Welſchebohnen, pf. fazola wiofka. 

Welſcheuuß, F- włofki orzech. 

Welſchenußſchale, Y. lupina z włofkiego 
orzecha. 

Welſcherhahn, m. indur, indyk. 

Welt, F. świat; ewige, wieczny 4 uner⸗ 
meßliche, niezmierny; vollkommene, 
dokonały; einige, iedyny. der St: 
fand dieſer Welt, tan tego świata. 
Groͤſſe der Weld, wielkość. świata 
Schöpfer der Welt, tworca. Świata, 
nach Erſchaffung der Welt, po ftworze- 
miu, od ftworzenia świata, die ganze 
Welt bezwingen, cały swiat zawoio- 
wać. zur Welt gehörig, adj. Swiato- 
wy. Raum zwiſchen denen Welten, 
między - świecie. außer der Welt, za 
światem. nach der Weltart; Świato- 
wym ſpoſobem; leben, żyć. 2) die 
Menſchen in der Welt, ludzie na 
Świecie. 3) Art der Menſchen, wie ſie 
ſeyn, ludzie iak w niektorych czafach 
bywaig, wiek. 4) die Sitten dieſer 
Welt, obyczaie teraźnieyfzego świa- 
ta, teraźnieyfzego wieku #0 tefl : 
ludzi. 

Weltart, F. Światowy. fpofob. fie ift 
nach jetziger Weltart, ona ie podług 
teraznieyfzego swiata. 

Weltberuͤhmt, Che? na Świecie, zawo- 
łany po świecie. 

Beltbefdyreiber, m. światopis. 

Weltbeſchreibung, F. swiaropifanie. 

Weltklug, wykreiny, iak światowy czło- 
wiek, światowy. 

Weltklugheit, f swiatewa mądrość. 

Weltkündig, głośny s słynący po świe» 
Cle. 

Weltlauf, m. dzianie fie rzeczy. 

Weltlich, światowy 3 świecki. weltli⸗ 

ches Recht / świeckie prawo; Chur⸗ 
fürſtenthum, świeckie Elektorftwo. 

Weltmeer, m. Ocean, morze; daran 
grenzen, do morza dofięgać, przy- 
pierać. 

Weltweiſer, m. światomędrzec; filozof; 
elehrter/ uczony ; ernſthafter, powa- 
Zny ; berühmter, sławny ;. fharffinniz 
ger, byftromyślny 3 portreflicher, prze- 
dni, 
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Weltweisheit, f. światomądrość, Filozo- 
lia; wahre, prawdziwa; nuͤtzliche, 
pożyteczna; kühmvolle, pełna sta- 
wy. alte Weisheit, ſtara. 

Welzen, f Walzen. 

Wen, kogo, ſ. wer, welcher. 

Wendelbaum, m. wał tkacki, do nawi- 
iania. 

Mendeltfeppe, FJ. ktęcone (chody. 

Wenden, obracać, obrocić. fih, fig. er 
weiß nicht, wo er ſich hinwenden fol 
niewie dokąd fie ma obrocić, 109 

oll fich der Elende hinwenden ? do” 
kąd: fig ma nędzity obrocié? die 
Waffen wider einen wenden, oręż 07 
brócić przeciwko komu.. fich mit fe 
nen Gedanken wohin wenden, twoiem 
umysłem y myślami obrocić fie do- 
kąd. das Geſicht wohin wenden, twarz 
dokąd obrocić. fich auf bende, auf al 
len Seiten wenden, na obiedwie, ne 
wfzyfikie Brong die obracać; auf an⸗ 
dere Dinge, do infzych fie rzeczy 07 
brocić. den Acker wenden, rolą prze” 
wracać, oraé, pokładać. das Pferd 
wenden, kKonia obracac, den Wage / 
woz; nicować, 

Wendiſch, Wendenkki, d 

Wendung, F. obrocenie; obracanie; ni- 
cowanie; fukni. 

Wenig, mało, niewiele, kilka. aus bie? 
len wenig ausſuchen, 2 wielu mało wy” 
brać. nach wenig Tagen, po niewielu 
dniach, in wenig Tagen, w, kilku 
mięfiącach. wenig Geld, wenig Vieh 
ift zu Hauſe, mało pieniedzy, male 
bydła w domu. ſehr wenig, bardzo 
mało, nur fo wenig, tylko tak malo. 
wie wenig liegt daran,? iak mało na 
tym zależy? 

Wenig, (ein) trochę, trofzkę; ſich U 
innern, przypominiać fobie, iſt es zu 
wenig? jenze to nazbyt mało? es il 
ihm zu wenig geweſen mało mu było: 
etwas ein wenig veraͤndern, co trochę 
odmienić. wenig einen Dinge zu feket 
trochę do iakiey rżecży przydać, ein 
wenig ruhen, trochę fpoczywać. ein 
wenig fich erholen, trochę wytchnąć 
trochę przyść do fiebie. 

Wenigkeit, V. niewielość. 

Wenigſtens, zum wenigſten, przynaym 
niey. wenigſtens erdichte doch etwas 
geſchicktes / wymyśl przecie co (sładne” 
go. wenigſtens auf eine Zeit lang, yor 
etwas geſichert ſeyn, przynaymniey aaa 
iaki czas być, od -kogo bezpiecznym. 


Wenn, conjunt, iezeli. wenn du mie 


hoͤren wilit, fo meide die Feindſchakte 
10261 
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ieżeli mię słuchać będziefz, to fie bę: 
dziefz wyftrzegał nie przyjaźni. maher 
wenn du mich liebſt, das, uczyn, le- 
żeli mię kochafz, aby. wenn nur, ie- 
želi tylko. wenn aber nicht, jeżeli zas 
nie; gdyby wenn er mich liebte, gdy- 
by on mię kochał, Dro, kredy. wenn 
das nicht iſt, was ich argwohne, kiedy 
to nie ieft co ia miarkuię; wenn nicht 
jemand, ieżeli kto nie.. mam merkt es 
nicht, wenn das Alter geſchlichen koͤmt, 
nie uważa fie, kiedy ftarość przyłć- 
zie; byłe, wenn ſchon, lubo, chociaż, 
choć; gdy mem ich die Sache völlig 
erkannt habe, fs, gdy ia zupełnie 
rzecz poznałem $ iak tylko: wenn 
ich nur etwas Ruhe werde bekommen haz 
ben, jak tylko co kolwiek od po 
czynku doftanę. wenn wohl, a kiedyz, 
wenn meynet ihr wohl 2 a kiedyż ty 
myślifz? daß es, Że to. 
er, kto, ktoz gen. kogo. wer iſt ge 
lehrter als Ariſtoteles? kto ieft uczen- 
Ey od Ariitotelefa 2, wer wareſt du? 
kto ty byłes? wer wird die Geduld 
mit dir haben, als ich? ktoż będzię 
"ge cierpiał, jeżeli ia nie? 
Werbeltoſſen, ein Gewaͤchſe; ftoryfzek 
ziele, gatunek poleiu, zıela, 
erben, zaciągać, werować ; Soldaten, 
Żołnierzy ; neue Regimenter, nowe 
Reymenta. ſich werben laſſen, zacig- 
gnąć fie, zawerbować fię. 2) um Ce 
was, ftarać Dep co; um ein Ehren⸗ 
amt, o godność; um eines Tochter, 
„o-czyią corkę, za żonę. 


Werben, das, ». Zaciaganıe, werbowa- | 


nie. 

Werber, m. Zaciążnik ; der Soldaten, 
Żołnierzy ; konkurrefit o damę. 

Werbung, F- żacrąganić żaciągi, plur. 
werbowanie. eine Armee durch die 
Werbung errichten, woyfko przez za- 
ciągi zebrać ; 2) ftaranie fie o co; 
um eine Stelle, © urząd iaki. 

Werk, m. róbbta, dzieło; kuüunſtliches, 
iztuczna, fztuczne; gutes, dobrą ro- 
bota; vortrefliches, przednia; angeſan⸗ 

genes, zaczeta ; groſſes und herrliches, 
wielka y panika ; ſchweres, müuͤhſames, 
ciężka, pracowita, böllkommenes, do- 
fkonałe ; zierlicheś ,; piękna; wohlaus⸗ 
geaxbeitetes, należycie wyrobiona; 
ſchoͤles, ładna; uͤbereiletes, przyspie- 
dizona; lohnet die Mühe nicht, nie 
płaci za pracą vollbringen, TKonczyd, 
wygotować robotę ; verrichten, zro- 
bić; anfangen, zacząćż einftellen, 
przeftać roboty. damit fertig werden, 
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być gotowym z robotę; einem auf⸗ 
tragen, kogo poftawić, przełożyć nad 
iaką robotą. eine Sache geſchwinde im 
Werk richten, prędko rzecz iaką zro- 
bić; aubefoblneś ausrichten, nakazana 
robotę wyftawić : angreiffen, iąć fię 
roboty. 3) von Flachs oder Hanf, kta- 
ki, pazdzierz. 

Werkeltag, z. robotny dzień, spowfzedni 
dzień. x e 

Werklein, . robotka, dziełko, 

Werkleute, p/. robotnicy. 

Werkmeiſter, m. Mayſter w-robocie. 

Werkſchuh, m ein Maaß, ftopa; miara 
pewna. 

Werkſtatt, f. warlztat,. izba warfztato” 
wa, robotalzia anlegen, robotalnią, 
warfztat założyć, 

Werkſtellig, zrobiony; niacet, zrobić, 
dokazan$, fein Vorhaben werkſtellig 
machen, fwoiego zamysłu dokazac, 

Werkftuͤck, m. czworóciofany kamień. 

Werkzeug, v. Miczynie do roboty, in- 
ſcrunient. groſſes, Wielkie, wielki. zum 
Feldbau gehoͤriges Werkzeug, do rolne- 
go gofpodarftwa należący fprzęt. yioć 
les Werkzeug haben, etwas zu verlan⸗ 
gem wiele mieć naczynia, inftrumen- 
tow. do dopięcia czego. was waren 
da nicht für Werkzeuge ? iakiego tam 
naczy nia, iakich inftrumentow nie 
było? 

Werden, ftawać be, ftać fie; manches 
Land wird durch den Regen trockener, 
nie ktora ziemia ftaie fię fużfzą po 
defzczu ; ciu Redfern mowcą die ftać. 
wie wird es doch damit werden? iak 
Ze fię to przecie ſtanie? aus etwas, 
z czego ; Buͤrgermeiſter, Konfulem 
zoftać; König, Krolem. ſtolz werden, 
pyfznym die ftawać. es wird Friede, 
pokoy fie ftaie, wie wird es mit dir, 
(mir) werden? iak fie to z tobą, ze- 
mna, ftanie 3 

Werfen, cifkać, rzucać, cifnąć, rzucić; 
einem Pfeil, pocifk ; mit Steinen, 
kamieńmi; etwas in die Hoͤhe, co w 
gee; einem ins Gefaͤngniß, wrzucić 
togo do więzenia; einem etwas an 

den Kopf, cilkalac w głowę uderzyć 

„kógo; einen zu Boden, o ziemię, ha 
ziemię kogo rzucić; über den Hauffen, 
obalić. Liebe auf einen werfen poko- 
chać kogo. 

Werfen, das, m cifkanie, rzucanie, ci- 
Śnienie, rzucenie. 

Werfung, F. ciśnienie, rzucenie, rzu- 
cenie, 


Werg, 
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Werg, z. Abgang vom Flachſe oder Hanfe, 
pazdzierz, zgrzebie, pakut; 'paku- 
ty 4 piur. co ode Inu, albo od kono- 
pi czefanych odchodzi. mit Werge 
umwickeln w pakuły obwinąć: von 
Werge, z pakut, ze zgrzebia; Strick, 
powrozek ; powrosło. ;. > 

Wermuth, m. Kraut, potyn; piołun; 
piolun, ziele. mit Wermuth ange 
macht, piołunem, piołyżkiem przy- 
pranny. j 

Wermuthtrank, m. napoy piotunowy, 
piołynkowy. ` 

Wermuthwein, m. piofynkowe wino. 

Werth, würdig, godny, godzien; wart; 
adj. der Ehre, honoru; der Heloh- 
nung, nadgrody; des Andenkens, pa- 
mieci. 2) werth und theuer, bafdzo 
drogi kofztowny. was iſt die Sache 
merth? co warta ta rzecza werth etz 
was halten, co za dregą rzecz mieć; 
einen werth haben, kogo fobie drogo 
fzacować. der nichts werth ift} ktory, 
niczego nie wart. wenig werth, ma- 
łe wart. 

Werth, m. fzacunek, walor, cena; einet 
Muͤnze, pieniadza iakiego. eine Sache 
von groſſem Werthe, rzecz wielkiego 
waloru. der Werth der Dinge, iſt 
ſehr geſtiegen, cena rzeczy bardzo po- 
ftąpiła w gorę. Bibliotheck vom grof- 
fen Werthe, biblioteka wielkiey ce- 
ny. die Studia behalten ihren Werth, 
Nauki. trzymaig fie przy fwoiey ce- 
nie, przy fwoiem fzacunku. Perlen 
vom groſſen Werthe, perły wielkiego 
fzacunku. in feinem Werth und Une 
inerthe laffen, porzucić rzecz nie dba- 
iąc o nie. 

Werth halten, drogo trzymać, drogo 
cenić. 

Werthaltung, f- drogo trymanie, dro- 
go cenięnie. h 

Weſen, 1. iſtota; iftność; der Dinge, 
rzeczy. 2) groſſes Weſen machen, 
wielką okazałość czynić. Menſch 
von filem Weſen, człowiek, cichy; 
dobry, łagodny, r 

Weſpe, F. ola, ein Ungeziefer, gad pes 
. 

Weſſen, ezyi, czyia, czyje, weſſen ift 
die Gefahr? czyie ieft niebezpie- 
czeńftwo? 

Meßhalber, dla czego, prze co. 

Weswegen, dla czego? przeco? czes 


mu? 

Weſte, V. Unterkleib, kroy fukni, kae 
tanka, kamifelka. 

Weſten, m. Zachod. 


BES 

Meftindien, zuchodnia Indyia. 

Mefinhälifcher Friede, Weitfalfki pokoy; 
traktat. 

Weſtwind , m. wiatrozichodni, zefir. 

Wette, V. zaklad; mit einem eingehen, 
6 zakład z kiem iść; einem darzi AUS 
fordern, chcieć iść z kiem o zakład. 
2) um die Wette, iak o zakład; ein 
Werk, eingreifen, ige fig iakiey ro“ 
boty. 

Wetten, żalładać fie; założyć fie; mit 
einem, z kiem; einen Thaler gegen ti” 
nen Groſchen, założ fie o raler, 4 2 
drugiey ftrony grofz. wetten und ger 
winnen, żałożyć fię y wygrać. 

Wetter, m. czas, pora powietrza; ſoht 
kaltes, bardzo zimny; ſtuͤrmiſches 
wietrzny; bequemes, wygodny; vers 
aͤnderliches, odmienny; trübes, po” 
chmurny, ponuty, pofępny ; helles 
heiteres iasny, pogodny; neblichtes / 
mglifty ; ſchoͤnes, piekny; gutes, do” 
bry; garſtiges, ae: widriges / 
przeciwny; windiges, wietrzny; Ua 
genehmes, wefoły. bey gutem Wek⸗ 
ter, za pogodnego czafu. bey ſeht 
garſtigem Wetter, w fzpetnym w bar: 
dzo niepogodnym czafie; reifen) je- 
chat, wenn es wird gut Wetter fei 
kiedy będzie piękny czas, pogoda 
dobra; trockenes, dachy; feuchtes, wile 
gotny; dunkeles, ciemny; files“ 
cichy; hat ſich geſchwinde aufgetuͤr⸗ 
met, burzliwy czas prędko naftat 
2) piorun; vom Wetter getroffen wer⸗ 
den, piorunem być uderzony. das Wet 
ter hat in den Thurm geſchlagen, pio” 
run w wierzą uderzył. 

Wetterdach, e. poddafze. 

Wetterhahn, m. Fahne auf den Thuͤr⸗ 
men, kurek, iak na wierzach byw®# 
zamiaſt horggiewkki. a) unbeſtaͤndiger 
Menſch, nieltateczny człowiek. 

Wetterhaͤuslein, u. brog, albo fzopå: 

Wetterleuchten, das, m. łylkawica ty- 
fkanie. 

Wetterleuchten, łyfkać fie; wenn es 
wetterleuchtet, thun ſich die Muſcheln 
zu, kiedy fię łyfka, konchy. fe 297 
mykaią. es wetterleuchtet an allen 
Enden, łyfka De po wfzyftkich ftro- 
nach. . 

Wettermacher, w. defzczfprawujący: 

Wettermacherinn/ F. defzcz czarami ſpra- 
wulgca. 

Wetterſchaden, m. fzkoda od słoty,” Wi- 
chru, gradu; leiden, cierpieć. 

Wekterſtrahl, m. piorun, f. Blitz. 

Wettek⸗ 
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Wetterwendiſch, odmienny, za wiatrem 
De obracaigey, f. unbeſtaͤndig, wan: 
kelmuͤthig. a 
eitläuffer, mm. w zawody, na wyścigi, 
biegaiący. 
Wettlauffen, w zawody biegać; mit ei⸗ 
nem, z kiem. 
Wettſtreit, m. fpor, utarczka; ſchwerer / 
trudny, trudna; groſſer, wielka; har⸗ 
ter, tega; habe ich mit ihm darum, 
mam 1a z niem o to; ift unter ihnen 
darüber, ieft o to między niemi; um 
bie Ehre, o honor; mit einem darein 
gerathen, przyść do utarczki, do ipo- 
ru z kicm. 
Weren, oftrzyć, wecować; eine Sichel, 
fierp. 
Wetzſtein, m. ofelka, kamyk do oftrze- 
nia, do wecowania. 
Wetzſſeinbruch, m. kamieńfko , gdzie o- 
fetki łamią. 
| Wende, f wierzba; ein wilder Baum, 
|! dzikie drzewo. 
Wendenbuſch, m: wierzbowy krzak. 
Wes denrinde, f. łyk wierzbowy 
opge, m. Bilkup do Święcenia 
ięży. 
Weyhr, 26 ein Vogel, kania, ptak. 
Weihen, swiecie, poświęcać; eine Kir⸗ 
che, Bogu kościoł; eine Capelle, ka- 
plice: 
Weyhkeſſel, m. kociołek. 
Weyhnachten, f ein Feſt, boże narodze- 
nie, święto. 
Weyhung, F. poświęcanie, poświęce- 
nie. 
Weyhwaſſer, m, święcona woda. 
eyland, przed tym, niegdyś, kiedyś; 
| redeten fie fo, tak mawiali. 
Weyrauch, m. Kadzidło; anzünden, 
zapalić. von Weyrauch, kadzidło- 


wy. 
enbroa, m. liban drzewo, z 
ktorego kadzidło. 
Weyrauchfaß, u. kadzielnica. 
Beywod, m. Woyewoda w Polfzcze. 
Weywodſchaft, 5 Woiewoditwo, 
ibel, m. woiek, robak w zbożu. 
f. Kornwurm. 
ichfen, wofkować; etwas, co. 
Wichſung, Y, woikowanie, wofkowina. 
Wichtig, ważny, ciężki; Beweis, do- 
wod; Sache, ważna rzecz, ważny 
interes; trudny. wichtiges Werk, 
trudny dzieło; Geſchaͤft, ważny in- 
teres. wichtiger Brief, ważny lift. 
Wichtigkeit, J. ważność ciężkość, wa» 
ga. von keiner Wichtigkeit, bez la- 
dney wagi, ważności, 


WIE WIC 2370 


Wide, f. fleytuch; die man in die 
Wunden drehet, ktory w rany w krę: 
caia, 

Wickeln, zwiiać; zuſammen, wraz; die 
Fäden auf, nici na kłębek; ſich aus 
etwas, wywilae fię 2 czego. 

Widen, plur. ein Gewächs, wyka, rośl. 

Wickenacker, m. wyczna tola. 

Wickenfeld, „. wyczne pole, na ktorym 
De wyka rodzi. 

Wicklicht, co fie da zwiiać w kfąbek. 

Widder, m. ein Schafbock, baran; von 
Widder, adj. barani. ſtoſſen wie ein 
Widder, trykfać iak baran. 

Wider, przeciwko, przeciw, sa, na prze- 
ciwko, na przeciw. eine Sache wie 
der einen vertheidigen, rzeczy iakiey: 
przeciwko komu bronić. wider einen di: 
fputiren,przeciwko komu dyiputować. 
wider dich iſt das Zeugniß, przyciwko 
tobie ieft Świadeftwo. das it nicht 
für mir, fondern wider mich, to nie 
ieft za mną, ale przeciwko mnie- 
wider die Natur leben, przeciwko ro- 
dowitemu ſporzadzeniu żyć. wider 
einen ſich wafnen, przeciwko komu 
fię zbroić. wider einen ſtreiten, przy 
czać ię z kiem. wider den Bez 
fehl handeln, przeciwko: rozkazo- 
wi czynić, wider das hilft die Ar⸗ 
zeney, przeciwko temu pomaga le- 
karitwo. das ift ein Mittel wider den 
Gift, to ieft lekarftwo; na truciznę. 
fich wider einen verwahret haben, u- 
zbroić fię przeciwko komu, wi⸗ 
der dem Schmerz, na bot. mider 
die Kalte beſchuͤtzen, przeciwko zimnu 
fię bronić. wider feinen Wunſch, prze- 
eiwko czyiemu Zyczeniu, ich habe 
viele wider mich, mam wielu prze- 

ciwko mnie. das ift alles wider mich, 
wfzyfiko ieft przeciwko mnie. zu⸗ 
wider, przeciwny. es iſt der Vernunft 
nicht ſo zuwider, to nie ieft tak pre- 
ciwne rozumowi. 


Widerchriſt, m. Antichriſt. 
Widerig, przeciwny, 5 
Wider einander, przeciwnym być wzaje. 


mnie. 


Widerfahren, trafiać fig, przypadać; CS 


nem, komu; wider Verhoffen, pre- 
ci ko nadziei. es kann mir nichts an⸗ 
genehmers widerfahren, niemoże fię 
mi nic milſzego pray trafic. es wider⸗ 


Dro mit ein Dient, potyka mnie 
alka. 


Widerfahrung, V. trapanie fię. 
Widerhalten, wipieraé fie , razem, 


przeciwnie trzymać. Brobt und Mind 
Ffff braten 
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braten halten wider chleb y wolowa 
pieczenia wfpieraią fię razem: 

Widerlegen, ref urować , zbiiać ; mit Ex⸗ 
empeln und Beweisthuͤmern, przy kla. 
dami, dowodami; auf geometriſche 
Art, geometrycznym ſpoſobem; eine 
Eigen, kłamftwo; mit Zeugen, świa- 
dkami odwodzić; eines Meynung wo⸗ 
von / ozyie zdanie o czym zbiiać; ei⸗ 
nes Rede; czyja mowę; eines Schmaͤ⸗ 
hung, czyie fzkalowanie; eines Laͤſte⸗ 
rung, czyle potwarzanie, 

Widerlegen, das, u, refutowanie, Ablia- 
nie, zbicie. 

Widerleger m. zbiiacz, refutuigeg 

Widerlegung, F. vefurowanie , 2blianie, 
zbicie; der Beſchuldigungen, zada- 
nych wyftępkow. 

Wißerrathen, odradzać, nieradzić, et- 
was, co czego. 

Widerrathen, das, s. odradzanie; niera- 
dzenie. 

Widerrather, m. odradća, nieradca. 

Widerrathung, F. odradzanie, odradze- 
nie, nieradzenie. 

Widerrechtlich, przeciwko prawu. 

Widerrede, iwi 
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V. przeciwienie fig, przeci- 
wna mowa, fprzeczka. 

Widekreden, przeciwnie mowić, fprze- 
czać fie. f. widerlegen. 

Widerſacher, n. przeciwnik; einen ſtar⸗ 
ken bekommen, mocnego przeciwnika 
doftać. 

Widerſetzen, (ſich) fprzeciwiać fię, opietać 
fie, ftawiać fie; einem, komu; einem 
Dinge, jakiey rzeczy; der Wahrheit, 
prawdzie; der Grauſamkeit, czyiemu 
okrucienftwu. 

Mi derſetzlich, fprzeciwialacy fię, prze- 
ciwny. 

Widerſetzlich, adv. fprzeciwialąc fig. 

Widerſetzlichkeit , F fprzeciwianie fię, 
przeciwność. 

Widerſinn, m. nieżgada, nieiednomy- 
ślność, przeciwnomyślność. 


Widerſinnigkeit f. niezgodność; niedo» 
godność. 

Widerſinniſch, nie zgodny, przeciwnie 
myślący. 


Widerſpenſtig, niepostuſzny, krnobrny; 
der Obrigkeit, Zwierżchności; ſich cte 
‚weifen, bezeugen, nieposłufznym, krno- 
brnym fię pokazać. 

Widerſpenſtigkeit, F. nieposłufzeńftwo, 
krnobrność. 

Widerſpiel, m przeciwna rzecz, prže- 
ciwność; in alien behaupten, we wfzy- 

ftkim bronić, chwytać lie przeciwno= 
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ści. ich halte bag Widerſpiel, ia prze” 
cıwna rzecz trzymam: 

Widerſprechen, przeciwnie mowić; nichts, 
nic; oft, częfto, 

Widerſprecher, m. przeciwmownik. 

Widerſprechung, F.  przeciwmowienić 
przeciwmowſtwo. 

Widerſpruch, m. przeciwkomowftwo; 
przeciwmowienie. ohne jemands Wi⸗ 
derſpruch, ber czyiego przeciwmo- 
wienia. 

Widerfand; m przeciwodpor. ohne Wi 
derſtand, bez przeciwodpozu. einem 
Widerſtaͤnd thun, komu praetiwodpor 
czunić. 

Widerſtehen, przeciw opierać fie , prze” 
eiwko ſtaé; einem, komu; dem 
Schmerze, bolowi; den Feinden, nie- 
pray iacielom, 

Widerſteher / n. przeciwoporca. 

Widerſteherinn, F. prꝛeciwoporniczka. 

Widerſtehung, F. przeciw opieranie fie: 

Widerſtrebend, przeciwoporny , przeci* 
wiałący De, 

Widerwaͤrtig, dziwaczny, adu. oziwa* 
cznie. 

Widerwaͤrtigkeit, J. dziwaczność, di- 
waltwp; f- Unglück, Creutz. 

Widerwille, M. gniew s niezgoda; groſ⸗ 
fer wielki gniew; heimlicher, taiemnyfi 
faſſen, gniew powziąć; gegen einen) 
mieć niezgodę z kiem, mieć gniew 
do kogo, gniewać fie z kiem ; fahre 
laſſen, porzucić gniew, zapomnieć 
gniewu; meiden, chronić fie; auf ſich 
ziehen, zciągać gniew na fiebie, 

Widmen, ofiarować; einem etwas, CO 
komu; ſich einem ganz und gar, wca” 
le fe komu ofiarować, przywiąza 
De do kogo; ſich dem Rathe, do Se” 
natu; einem ein Buch, komu kfiążkę, 
fih been Studiis widmen, poświęcić 
Je na nauki; utopić Dë w naukach. 

Widrig, przeciwny. widriges Shi 
przeciwne fzczęście, Niefzczęście» 
nichts kann uns widriges begegnen, nis 
nas przeciwnego nie może potkać 
widrige Dinge vergleichen, przeciwne 
rzeczy pc widriger Kopf, dzić 
waczna glowa. 

mibrigetfalig, przeciwnie, inaczey ; wuͤ⸗ 
ren viel Exempel vorhanden, mieli by“ 
śmy teraz wiele przykładow. add: 
przeciwnie. „ widrig geſinnet , przeci- 
wnie namyślony. S 

Widwol, ein Vogel, Wywielga, wywie* 

Iga, wi ga, ptak. 

iak, jakże? iſt es mit der Sache 
gta rzecz ma? wie bie Sache et 
jeh 


iak fi 
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jego ſtehet, iſt fie nicht die Teichtefte, 
iak teraz rzecz ieſt, nıenayinadniey- 
fza ieft. wie ich glaube, iak ia trzy- 
mam. wie geftern, iak wczora. wie 
ich dieſes erzehle, alfo it es geſchehen, 
to jak powiadam, tak fie italo. wie 
ich hoffe, iak fie fpodziewam. wie 
alt bit du? iak ftary iefteś? wie fd? 
czemu tak? 

Wie auch, iako też, y. ein reblicher 
wie auch gelehrter Mann, nader rzetel- 
na iako teh y ućzony człowiek. 

Wie bald, iak prędko. 

Wiedehopf, m. ein Vogel, dutek ptak. 

Wie denn, jak; es die Sache erfordert, 
iak tego rzecz wyciąga. 

Wieder, znowu; zum andern mal, po- 
wtornie; ſich nach Dresden begeben, 
udać fię do Drezna. 

Wieder abtreten, znowu odftąpić. 

Wieder Ändern, znowu odmieniać. 

Wieder anbrennen, znowu fig zapalić; 
znowu zapałać, 

Wieder anfangen, znowu, na nowe, za- 
czynać. 

Wieder anfaßen, znowu brać. znewu 

+ chwytać. 

Wieder angehen, znowu powftawać. 

Wieder anheben, znowu pednofić 

Wieder annehmen, znowu brać; wziąć. 

Wieder anrichten, znowu fporządzać, na- 
prawiać. 

Wieder anziehen, znowu wdziewać. 

Wieder anzuͤnden, znowu zapalać. 

Wieder aufbauen, znowu wybadować. 

Wieder aufblafen, znowu przedmuchać. 

Wieder aufbrechen, znowu wybuchać, 
wybuchnąć. 

Wieder aufbringen, znowu wnofić,wnieść, 
odnawiać. 

Wieder aufgehen, 
powftać. 

Wieder aufhelfen, znowu pomoc, pora- 
tować, pokrzepić. 

Wieder aufkommen, znowu przychodzić 
doi fiebie z choroby. 

Wieder auflegen, znowu drukować, 
przedrukować. 

Wieder aufkratzen, znowu oddrapać, zno- 
wu podrapać. 

Wieder aufmachen, znowu odrabiać; o- 
drobić; znowu otwierać. 

Wieder aufnehmen, znowu brać. 

Wieder aufſtehen, anowu powftawać, 

Wieder aufthun , ~ znowu otwierać, 
odmykać. 

Wiederaufwecken, znowu wzbudzać, obu- 
dzać. ` 

Wieder auſnickeln, znowu odwiać, 


znowu powiławać, 
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Wieder auſzehlen, znowu liczyć, zno- 
wu przeliczyć, 

Wieder ausgraben, znowu wykopywać, 
wykopać. 

Wieder ausſchlagen, znowu fie pufzczać; 
als ein Gewaͤchs, iako rosl iaka. 

Wiederausſchlagung, J. znowu tie pufze 

„ Czanie, pulzczenie, 

Wiederdauen, znowu budować. 

Mieberbebenfen, znowu myśleć, rozmy- 
siae, 

Ze begehren, znowu. pragnąć, Za, 
aac. 

Wiederbeiſſen, kaſac znowu, odkąfać. 

Wiederbekleiden, znowu obierać, ubrać, 
przyodziewać. 

Wiederbekommen, odebrać znowu; das 
Geraubte, co było zabrane. 

Wiederbetuͤhren, znowu De dotykać. 

Wiederbeſaͤen, znowu zaliewać, zafiać, 
obłiewać. 

Wiederbeſinnen, znowu przypolninać fo- 
bie co. 

Wiederbeſuchen, znowu nawiedzać, na- 
wiedzić, odwiedzać. 

Wiederbitren, znowu profić. 

Wiederbluͤhen, znowu zakwicać, zakwi- 
tnąć, odkwitać. 

Wiederbringen, odnofić, odnieść, zno- 
wu; nach Haufe, do domm odprowa- 
dzać, odprewadzić. 

Wiederbringer, zz. odprowadca. 

Wiederbringlich, powetowany. 

Wiederbringung, /. odprowadzenie. 

Wiedereinbringen, znowu nadgradzać, 

Wiedereingedenk ſeyn, - przypomnieć 
fobie. 

Wiedereinladen, znowu zaprafzać. 

Wiedereinloͤſen, znowu wykupowag, 
wykupić. 

Wiedereinnehmen, znowu odebrać. 

Wiedereinreiſſen, znowu rozdzierat; 
znolić. 

Wiedereinrichten, znowu ftawiać, przy- 
wracać. 

Wiedereinſchlaſen, znowu zafypiać, zad 
{naé 

Wiedereinſchlucken,, znowu połykać, 
połknąć. 

Wiedereinſegnen, znowu przeżegnać. 

Wiedereinſetzen, znowu przywracać;przy= 
wrocić; in dem alten Stande, do das 
wnego ſtanu. 


Wiedereintauchen, żnowu zanurzyć. 

Wiedereinverleiben, znowu inkorpores 
waé, Feinkor porownć. 

Wiederentledigen, znowu: uwalniać, us 
wolnić. 


Ffff 8 Wiederent⸗ 
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Wiederentſchlafen, znowu  zafypiać, 
zaipać. 


Wiederentſtehen, znowu powftawać. 

Wiederergreiffen, znowu brać, chwytać. 

Wiedererholen, (fih) obaczać fig, oba- 
czyć fię; von einer Krankheit, 2 iakiey 
choroby. 

Wiedererkennen, znowu poznawać, ú- 
znawać. i 

Wiedererlangen znowu odebrać, odbie- 
rać, doſtaé. 

Wiedererlangung, f- znowu odbieranie, 
odebranie, doſtanie. 

Wiedererneuern, znowu odnawiać. 

Wiedererquicken, pokrzepiać znowu, 0- 
Zezwie 

Wiedererſetzen, znowu wrocić , wracać. 

Wiedererſtanden / znowu do życia przy- 
Wroc ony a co ozy . 

Wiepererftiatten, prz ;racać,znowu przy- 
wrocić, nadgrodzić Znowu. 

Wiedererſtattung, J. znowu przywroce- 
nie, nadgrodzenie. 

Wiedererwaͤemen, znowu odgrzewać, 
odgrzać. 

Wiedererwarmen, znowu fię tozgrze- 


wac. 

Wiedererzehlen, znowu powiadać. 

Wiedererzehlung, Sf znowu powiada- 
nie. 

Wiederfallen, znowu padać, paść; upa- 
dać, upaść. 

Wieder faul werden, znowu fie leniwym 
ftawać. 

Wiederfegen, znowu odchędożyć, odpo- 
lerować. | 

Wieder fet felen, znowu utwierdzać, 
utwierdzić. 

Wiederfolgen, znowu ige, naftępować. 

erfordern, znowu fie upominać, do- 
magać. 

Wieder freffen, znowu zrec, znowu po- 
Zerat, 

Wieder futtern, znowu nap 

Wiedergab, F. oddanie, wrocenie, 

Wiedergebaͤhren „odradzac, odrodzić. 

Wiedergebauet, ZNOWU wybudowany; 
pobudowany. 

Wiedergeben, oddawać, oddać, wracać, 
wrócić; einem das Geld, komu pie- 
niądze. 

Wiedergebohren, odrodzony, 
pow tornie urodzony. 

Wiedergebracht, odprowadzony, żnowu 
fprowadzony. $ 

Wiedergebung / F. oddawanie, oddanie; 
wrocenie. 

Wiedergeburt, 
nie, 


znowu 


f. odradzanie, odrodze- 
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Wiedergegeben, oddany; znowu dany; 
wrocony. 

Wiedergegruͤſſet, odwitany, znowu przy* 
witany: 

Wiedergeholet, odwołany; znowu za- 
wołany. 

Widergemiethet , 
ty. 

Wiedergeneſen, obaczać fie, zdrówieć; 
przychodzić do zdrowia. 

Wiedergenommen, znowu wzięty; ode- 
brany ; powzięty. 

Wiedergeſammlet, znowu. odrośniony; 
znowu zebrany. 

Wiedergewachſen, znowu odrosniony 
co znowu odrosł. 

MWiedergrünett , znowu fie zazielenić 
odzielenić fię. 

Wiedergruͤſſen, odwirać, znowu witżć. 

Wiederhall, m. brzmienie. 

Wieder hart werden, znowu twardnieć. 

Wieder heilen, znowu zdrówić, goić. 

Wieder heraus geben, znowu wydadı 

Geld, pieniądze: 

Wiederherſtellen, przywrocić, znowu po- 
ftawiać ; die Wacht, moc. 

Wiederherſtellung, F. przywrocenie. 

Wieder hervorgruͤnen, znowu fie zazie- 
leniać. 

Wieder hervor kommen, znowu wfchó* 
dzić: 

Wieder hervor wachſen, znowu wyraftać; 
aus den Wurzeln, 2 korzeni. 

Wieder herum drehen, (fih) znowu fie 
obracać nazad. 

Wieder heyrathen, powtorhie fir oze- 
nić. 

Wieder hinlegen, znowu odłożyć, po” 
łożyć; ein jedes an ſeinen Ort, każde 
na iwoiem mieyfcu. 

Wi hinziehen, znowu fię wprowadzić: 
ins Haus, do domu. 

Wiederholen, powtarzać; etwas vom erſten 
Anfange, co od famego początku- 


znowu odnalę- 


vom Ürſprunge, od źrźodła; nach bet 
Ordnung, porządkiem; oft einerlen! 
częfto iedno powtarzać. a) zur 


hringen, 
wadzić. 
Wiederholt, powtorzony. 
Wiederholung, Y. powtarzanie, powto” 
rzenie. 
Wiederkauen, znowu żuć pogryść. 
Wiederkauung F. pożycie, pogryzienić 
pówrornie. 
Wiederkauſfen, odkupować, odkupić; 
ein Haus, dom. 
Wiederkauſſtich, odkupny. 


nazad przynieść, praypro- 


Wiederklage 
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Wiederklage, F. wzaiemne  obżalowa- 
nie. 

Wiederkehren, cofać, cafać. 

icherfehrung,/. cofanie, cafanie- 

Wiederkommen, powracać, powrocić; 
nach Warſchau, do Warfzawy; auf 
fein Vorhaben, do fwoiego przedfię- 
WZIĘCIA. 

Wieder krank werden, znowu, fig rozcho- 
rowad, zachorować. 

Wiederkunft, Y. powrot; betrübte, fmu- 
tny; fójddliche, fzkodliwy ; geſchwin⸗ 
de, prędki; angenehme, brzylemny; 
ſchwere, trudny; zeitige, fichere, weze- 
gny, bezpieczny ; ſtehet ihm frey, iet 
mu wolny. Geſchwindigkeit der Wie⸗ 
derkunft, prędkość powrotu. 

Wieder lebendig, ktory ożył; werden, 
ożyć; machen, ożywić, wfkrzefić z 
einen,kogo; \ 

Wieder lefen, znowu przeczytać. 

Wieder lieben, znowu kochać, 

Wieder loͤſen, wykupować, wykupić. 

Wieder os machen, znowu woinym or 
fądzić. 

Wieder machen, pofporządząć, fporzą- 
dzić, naprawiać. 

Wieder miethen, znowu naiąć; odnay- 
mować. 

Wider miſchen, znowu pomięfzać. 

Wieder murren, odmrukiwać. 

Wiedernehmen, (fur Dh) znowu brać 
na fiebie co. 

Wieder regnen, znowu defzcz iść. 

Wiederruff, m, odwołanie, 

Wiederruffen odwołać. 

Miederfagen, oznaymjac; einem etwas, 
co komu. 

Wiederſammlen, znowu zwierać. 

Wiederſchaffen, znowu przywracać, fpo- 
rządzać. 

Wiederſchall, m. odgłos, rozleganie fie 
głofu; geben die Felſen und Einoͤden, 
od głos daig kaly y puſtynie; die 
Berge und Wälder, gory y lafy. 

Wiederſchallen, odgłos dawać. 

Wiederſchein m. odbite światło; der 
Sonne, słonca; der Farben, kolorow; 
des Monds, miefiąca, 

Wiederſcheinen, odbiiać fię światłem. 

Wiederſchelten, odłalać, odbefztać; einem, 
komu. 

Side ſchenken, oddarować, oddarować 

Ig- 

Wieder ſchicken, odfyłać, odesłać; ei⸗ 

nem ein Buch, komu kfiążke. 

Wieder ſchlagen, wzaiemnie uderzyć; 
oddać, w zym famym ſenſie, 
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Wiederſchreiben, odpifować, odpifać ; 


einem auf alles was er aufraget, komu 
na wfzyftko o co die wywiaduie. 
Wieder fehen, znowu obaczyć, prze- 
źrżeć, przepatrywać. 
Mieberfehung, / znowu obaczenie, wi- 
dzenie, przepatrowanie, odwiedze- 


nie. 

Wieder fenden, odfyłać. 

Wieder ftellen, znowu ufpokoić, ucifzyé» 

Wieder fuchen, znowu fzukać. 

Wiedertaͤuffer, my  Wcoróchrzciciel, 
3 

Wiedertauffen, powtornie chrcić, po- 
wtarzać chrzeft. 

Wieder trinten, znowu pić. 

Wieder uberleſen, znowu przeczytać. 

Wieder vereinigen, znowu poiednoczyć, z 
iednoczyć; pogodzić, polednać zno- 
wu. 

Wie dervereinigung, V. 
znowu poiednanie. y 

Wiedergehen, znowu w gorę iść, pizer 
chodzić. 

Wiedervergelten, odsługiwać , odstuzyX, 
nadgradzać. 

Wiedervergeltung , J, odsługiwanie, od- 
służenie; nadgradzanie, wet za wer 
oddunie. x 

Wiederverkauffen, znowu przedawać. 

Wiedervermahnen, znowu upominać, za- 
chęcać. ; FA 

Wieber vermiethen, znowu naiąć, za- 
rendować komu. 

Wiederverſoͤhnen, pogodzić, poiednać; 
einen mit dem andern, iednego z dru- 
giem; fih mit einem, poiednać figs 
przeprofić fię z kiem. b 

Wiederberſöhnung, /. pojednanie, po- 
godzenie. 

Wiederverſuchen / znowu tentować. 

Wiederum, znowu, f, wieder. 

Wiederumgraben, znowu ikopąć. 

Wiederumkehren, znowu ſie wracać, na- 
wracać, 

Wieder warm werden, znowu fig rozgrze- 
wać: 

Rieder zum efen, znowu zmierzać. 

Wieder zunehmen, znowu ſig zaymo- 
wać, brać. {der Schmerz nimmt mehr 
und mehr wieder zu, bol coraz to wię- 
kfzy bierze. 

Wieder zum Kinde werden, dzięcinnieć. 
Wieder zurechte bringen, znowu w fwoy 
porządek wprawiać, 
Wieder zuruͤck ‚fordern 

wzywać. 

Wieder zuſammen fügen, znowu razem 
fpsiać , złączać, 

fff 3 


ziednoczenie; 


znowu naza 


Ziede zt: 
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Wieder zuſammen feren, znowu iedno 
w kupę fkładać, złożyć, co; Bein am 

Bein, kosé da kości. 

Wieder zu ſchieben, oddawać, oddać. 

Wieder zuſtellen, wracać wrocié; einem 
etwas, co komu. 

Wieder zu waͤgen, znowu odważyć. 

Wieder zu Wege bringen, znowu rzecz 
naprawią « 

Wie bu willſt, iak chcefz, iak tylko 
chceiz. 

Wie es kann, iak można. 

Wie es wolle, jak fie chce, jak chce. 

Wiege, F. worinnen man die Kinder, 
wiegt, kolebka, kołyfka. W ktotey 
dziecie kołyfaią. in der Wiege ſchlaͤ⸗ 
fen, w kołebce w kołyfce fpać. das 
Kind in die Wiege legen, dziecię w 
kolebce, w kołyice położyć; hin 
und her ziehen, kołyfać na te y na o 
wę ftronę. in der Wiege liegen, w 
kołebce leżeć. aus der Wiege ſprin⸗ 
gen, z kolebki wyfkoczyć. von der 
Wiege herholen, as od kolebki zaczy- 
nac. 

Wiegen, mit der Wiege, kołyfać, ko- 
lebka ; mit der Wage. f. Wage. 

Wlegenlied, ». piólnka, przy kolebce, 
kolebna. , 

Wie gerne wollte ich, iak bym ia rad 
chciał. 

Wie groß, ili, iak wielki. wie groffe Gez 
walt, iak wielka mec, wie groß nur, 
wie groß auch, iak wielki tylko, niech 
będzie jak chce wielki, lako kolwiek 
wielki. 

Wihern, rżeć; ſehr fort, bardzo. 

Wiehern, (das) rżenię. Wiehern Hören, 
rzenie styfzeć. 

Wie lang, iak długi. 

Wie lange? iak dlugo? iak dawno? wie 
lange er reden ſoll? iak długo on ma 
mowić? fiche, wie lange febe ich hier, 
patrz iak długo ia tu ltoię. er fragte 
mich wie lange es war, daß, pytra fie 
mie fak dawno by to było. 

Wie leicht, iak fnadno. 

Wie mancher, iak wielu, ktoż, w rymże 
fenfte, 

Wie maucherley, 
z malty. 

Wien, Stadt in Oeſterreich, Widén, 
miatto w Auftryi. 

Wie neulich? iak dawno? 

Wie off, iak częfto, 

Wieſe, 7 łąka; æ Rus. luka; dürre, 
wyfchła; mopfiate, mfzyfta; gras: 
fit, w trawy obfita; feuchte, wilgo- 
tna; trockene, fucha; magere, chu- 


wieloraki, iak ro- 
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da; unfruchtbare, nie urodzayna 
an einem fetten Orte, na buynym; 
mieyleu; reinigen, Take czyścić; 
fur dem Viehe verwahren, verzaͤunen, 
od bydła łąki pilnować, łąkę zamy* 
kacs iſt voller Blumen, tet pełna 
kwiecia; zwey mal hauen, dwa razy 
łąkę kofić, ciąć, aus Feld machen, 
z roli łąkę zrobić; miſten, dingen, 
gnoiem omaścić, gruͤne Wieſe, zie- 
oność łąk; fleine, Taczka. was von 
der Wieſe it, adj. łączny. 

Wie ſehr, iuk bardzo; ich mich freue, 
it nicht auszuſprechen, jak bardzo fig 
ciefzę, wymowić niemożna. 

Wieſel, Y, ein Thierlein, taika, zwie” 
rzątko faſica. 

Wieſenblume, F. taczny kwiat. 

Wieſenwolle, Y. lukwap, pięciornik, 


Wie theuer? jak drogo? 
Wie viel, in der Zahl, jak wiele; wie 


viel Tage? ja wiele dni, wiele 
dni? 

Wie vielerley? wieloraki. 

Wie vielfaͤltig? wieloraki? 

Wie vielſte? ktory? 

Wie weit, poki, poki, jak daleko? 
nach Berlin, do Berlina. wie weit die 
Liebe in der Freundſchaft gehen fol; 
iak daleko mifość w przyiazni ma za” 
chodzić. 

Wie wenig, iak mało. 

Wie wenige, dak nie wielu, jak malo 
ich. d 

Wie wohl, chociaż, lubo, f, obſchon / 
obgleich. 

Wild, dem Wuchſe nach, właściwie, "ër 
dem leśny. wilder Zaun, lesny ER 
morodny płot. wilde Leute, leśni lu- 
dzie. wildes Leben, leśne życie. 2) 
der Natur nach, podług włafmości we 
rodzoneyi dziki. wilde oder zahme 
Thiere, dzikie, albo łafkawe zwie” 
rza. wilder Meuſch, dziki człowiek» 
wildes und wuͤſtes Leben, dzikie y pu- 
fte życie; werden, dziczeć, zaraltać. 
der Weinſtock wird wild, winnica di- 
czeie, zarafta: J 

Wild, das, wildes Thier, dziki zwierz; 
jagen, lowis. ! 

Wilde Art, dzikość, frogość. grubi- 
iapftwyo. 

Wildbengelkraut, „. pfia kapufta, ziele, 

Wildbraten, m. zwierzyna pieczona. 

Wilde Rofe, f. polna roža. 

Wildfang, m. łowienie zwierza, 


Wild⸗ 
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Wildniß, f. knieia. 

Wildpret, Fleiſch vom Wilde, zwierzy- 
na, mięfe z dzikiego zwierza. 

Wildſchuͤtze, zw. Strzelec na zwierza. 

Wildſchwein, u. dzik. vom milden 
Schweine, dziczy. 

Wilde Weinreben, leśne, dzikie wino. 

Wille, m. wola; guter, dobra; vereinig⸗ 
ter, einſtimmiger, ziednoczona, ie- 
dnoſtay na; beſtaͤndiger, ftala, ftate- 
czna; verkehrter, zepfuta; beſonderer, 
fzczegulpa ; brüderlicher, bracerfka; 
giitiger und ergebener, dobtotliwa y 
przychylna; geneigte, fkłonna; ge 
gen einander, wzajemna; hartnaͤckich⸗ 
ter, uporna;. eigener, włefna ; aufrich⸗ 
tiger, fzczera; unbeſtaͤndiger, niefta- 
reczna; gottloſer , niebożna; freyer, 
wolna. des Willens ſeyn, tey mieć 
wola być woli. widere Willens wer- 
den, anfzcy być woli. . nach ſeinem 
Willen verfahren, podług.fwpiey wo- 
li poftępować. mit Willen thun, was 
zu thun if, dobrowolnie czynić, co 
czynić trzeba. einen zu Willen haben, 
mieć kogo do fwoiey woli. wider 
feinen Willen, przeciwko fvoiey wo- 
Ii. freyen Willen haben, mieć wolną 
wolą. einem zu Willen fent pełnić 
czyią wolą. . mit allem Willen, 2 che- 

EM ochot. éi i 

Killfdhrig  poszutzny, powo ny, 

Willfaͤhrigkeit, F. e po- 
wolność. 

Willfahren, siuchaé, bye połufznym, 
powolnym: einem, komu. 

Willfahrung JA powolność, przysługi- 
wanie Je, 

Willig, ochotny s dobrowolny, chętny. 
mit willigem Gemuͤthe, ochotnym u- 
mysiem.:, zu etwas, do czego. adv. 
dobrowolnie, chętnie; etwas thun, 
co czynić; ciuem zu Gefallen ſeyn , 
być do przysługi komu. 

Willigen, zezwolić, przyzwolić; in bie 
Ulebergabe, na poddanie. 

Willigkeit, f. dobrotliwość, chęć. 

Willkommen, m. witanie. 

Willkommen heiſſen, witać. 
men! witay! 

Willkommne Mahlzeit, Z ochota na 
przywitanie kogo fprawioną. 

Willkuͤhr, F. wolne zdanie, wolne obie- 
ranie, wola. in Willkuͤhr ſtellen, dać 
komu na wolą, aby fobie obrał. nach 
feiner Willkuͤhr etwas reden, podług 
fwoiey: woli o czym mowić. das 
telrd in deiner Willkuͤhr ſtehen, to na- 
twoiey woli. f Wahl, Wille, 


f. willkom⸗ 
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Willkuͤhrlich, co od woli zawisł, co na 
woli ieft. adu. na dobrey woli. 

Wimmeln, być pełno, gdzie; von et- 
was, czego. 

Wimmern, płakać, iak dzieci płaczą, 
kwilić fię. 

Wimmern, das, plakanie, kwilenie fię. 

Wimpern, powieki. mit den Augen wint- 
pern, oczami mrugac. 

Wink, m. fkinienie. fih in allem nach ei- 
nes Wink und Willen richten, ftolo= 
wać fie we wfzyftkiem do czyiego 
kinienia y woli. auf eines Wink feu 
patrzeć na czyie fkinienie. auf den 
Wink acht geben? czyie fkinienie u- 
ważać. 

Winkel, m. Kat, węgieł; hoͤchſter, nay- 
wyfzy ; fpikiger, konczyliy; fum- 
pfer, rozwarty ; rechter, profty; heim 
licher, taiemny kąt. Figur ohne Wins 
kel, figura kąta, węgłu, niemaigca. es 
find zwen Winkel der Augen, dwa ka- 
ty fa w oku. das Winkel bat, adj. Ka- 
towaty. das zum Winkel gehört, ka- 
tny. 2) ein verborgener, heimlicher 
Ort, mieyfce taiemne uſtronne, nazy- 
wa fię także, kąt. 

Winkelmaaß, u. wegielnica; etwas barz 
nach richten, co pod węgielnicę brać, 
nach dem Winkelmaaße gemacht / pod- 
węgielnicę zrobiony. 

Winkelrecht, pod węgielnicę profty. 

Winken, fkinać; einem, na kogo; mit 
dem Kopfe, głową. 

Winken, n. [binienie. mit Winken ahz 
weiſen, kinieniem odnawiaé, nie- 
przyzwalać. 

Wind, m. wiatr; widriger, przeciwny ; 
ſtarker, tęgi; beſchwerlicher, przykry ; 
heftiger, mocny ; wuͤthender, burzgey; 
guter, dobry; anhaltender, wytrzy- 
muigcy; gelinder, łagodny ; Falter, Ziz 
mny; mitternächtlicher, pułnocny, 
fóńdlidet, fzkodliwy ; unmäßiger, nie- 
zmierny ; feuchter, wilgotny ; det 
wicht blaſet, cichy; bequemer, wygo- 
day,; entſtehet plotzlich, powftaie, z 
nagta; leget ſich / uftaie żakoby kładzie 
fie; wehet fanfte, zwolna wiele. die 
Luft erreget den Wind, powietrze pa- 
budza wiatr. guten Wind haben, do- 
bry mieć wiatr. durch den Wind zu: 
ruͤck getrieben werden, wiatrem być do⸗ 
kąd zapedzonym; hat uns aufgehat 
ten, tam nas wiatr przytrzymat; 
blaßet ſtark in die Seegel, tego dmu- 
cha w żagle. gegen den Wind rich en 
przeciwko wiatiowi obracać, 
heftigen Winde bewegt werden, TES 

5fff 4 
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wiatrem być porufzonym, ſich den 


Wind treiben lafen, puść 


bey ſtarkem Winde, 


czać, 


Winde, F. windą do podnoſzenia, ein 
Werkzeug, pewny inſtrument. 2) po- 


woy ziele, 


Windel, € pielucha, powoy. das Kind 
in die Windel legen, dziecie w pielu- 


chy powie; zawinięcie. 

Windeln, powiiać; uwinać, w pieluchy, 
w fzmaty, 

Winden, kręcić w gorę; wykręcić ; aus 
den Händen, z rak; auf einen Knaul, 
awiiać nici na Keb. ſich winden wie ein 
Wurm, wie fie, zwiiać iak robak. 

Windey, o. prożne jaie, 

Windgott, m. wiątrowy bożek w Poet. 

Windhund, . chart. 

Windicht, wietrzny, wietrzyfty. es 
wird windicht, movi fg wiatr ieft. 

Windlade, V. in einer Orgel, fkrzynia 
wietrzma w organach, 

Windkraut, m. zawilec ziele. 

Windlicht, m. pochodnia. 

Windmacher, m. ſ. Prahler. 

Windmühle, Y, wietrzny młyn, wia- 
trak, 

MBinbfpiel, 1. chart; Hund, pies. 

Windſtille, F. cichość od wiatru. 

Windwirbel, m. wicher. 

Winfeln, ięczeć, narzekać, kwękać, 
pilzczeć. 

Winſeln, das, ięczenie, narzekanie, 
kwękanie. 

Winter, m. zima; zu Ende gehender, ktora 
iuż fchodzi ; ſehr groſſer, bardzo wielka; 
febr bófer, Lapetna; febr kalter, heftiger, 

ſtarker, bardzo zimna, tega, oftra ; ſchwe⸗ 
rer, ciężka; der zu Ende ift, ktora iuz 
przefzfa, angegangener, zaczęta ; lan⸗ 

ger, długa, ſtetswaͤhrender, nieuſtaig- 

ca; gelinder, łagodna, dafkawa; rau⸗ 
her, grudna; grimmiger, froga. es 
war im ſtaͤrkeſten Winter, to by to pod 


€ fie na 
wiatr. guten Wind bekommen, do- 
brego wiatru doftać; faugt an ſtaͤrker 
zu wehen, zaczyna mocnieyfzy wiać. 
| przy mocnym 
wietrze. bey ſtillerm Winde, przy cize 
fzym wietrze; erhebet fich, podnofi 
fie; bat das Dach abgedeckt, zerwał 
dach; wendet fih, obraca fie; iſt ihm 
entgegen, ieft przeciwko niemu. fejz 
ne Segel richten, wo ein guter Wind 
erköͤmmt, tam ſwoie Żegle obracać, 
zkąd dobry wiatry idzie. 2) Wind 
laſſen, bange. z) in Wind etwas ſchla⸗ 
gen, niedbać o co, na wiatr pulz- 
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czas naytężfzey zimy. im Winter, 
w zimie. wegen des Grengen Winters, 
dla tęgiey zimy nehet zu Ende, ma 
fie ku korcowi; iſt vor der Thuͤr / 
przededrzwiami ieft; iſt noch nicht zu 
Ende, iefzcze fie niefkoriczyła. aus- 
halten, wytrzymać. den Winter uͤber 
bleiben, gdzie przez zimę, na zimę 
20ſtac. 

Winterdecke, F. zimowe odzienie. 

Wintergerſte, Y. ozimny ięczmief. 

Wintergruͤn, u. limonia ziele; karcioch; 
bukfzpan. 

Winterhaftig, zimowy. 

Winterhoſen, Y. zimowe ubranie. i 

Winterkleid, m. zimowa fuknia, na ziz 
mę ſuk nia. 

Winterlager, u. zimawa leża żołnier= 
fka. 

Wintermonat, m. liſtopad mieſigc. Win⸗ 
termonate, zimowe mieſigce. 

Wintern, żimować; in Frankreich, we 
Francyi. 

Winterquartier, u. zimowe leże. die 
Trouppen in die Winterguantiere ſchicken / 
legen, gehen laſſen, woyfko na zimo- 
we leże dokąd orzesłać, gdzie roꝝſta- 
wić, rozpuścić; nehmen, na zimowe 
leże wziąć, przyige; die Trouppen 
daraus ruͤcken laſſen, wyprowadzić 2 
zamowych leż woyfko; die Solda⸗ 
ten darinne liegen laſſen, na zimowych 
łeżach żolnierzy trzymać; frühzeitig 
daraus aufbrechen, wcześnie z leży 
zimowych rufzyć fig. 

Winterroſe, I. zimowa rosa. 

Winterzeit, € zimowy czas. die Ba 
me zur Winterzeit fallen, drzewo w 
famym zimowym czafie fpufzczać, 

Wintertag, m. zimowy dziex. 

Winzer, m, winarz, winnicznik, co w 
winnicy gofpodaruie, d 

Winzmeſſer, m. noż do obrzynanią 
wınnıc, 

Wipfel, m. wierzchołek: der Bäume 
drzew, choia. bie Neſter auf die 
Wipſel der Baume machen, gniazda 
po wierzchołkach drzew robić; von 
einem Baume abhauen, choię z drzeć 
wa uciąć. die Abhauung der Wipfel, 
ucięcie choi, wierzchołku. 

Wir, my; ſelbſt, my fami, 

Wirbel, m. fam wierzch, fam wierzchot 
łek; des Hauptes, głowy. pon deb 
gusföhle bis auf den Wirbel, od po- 
defzwy aż do wierzchu głowy. * 2) 
Wier na rzece; reiſſender des Stloms, 
rwący Wier, na rzece. der voller 
Wirbel ift, wierowaty. 3) am za 
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oder Weinhahne, kurek. 
Fioline, ton, 
Wirbelicht, wierowaty. 
Wirbelſchlund, m. tonia ktora fię kręci. 
Birbelyind, . wicher, kręty wiatr, 
w ywhacz. 

Wirken, działać ; fkutkować, tak. 
f. wuͤrken. 

Wirker, m. tkacz. 

Wirkerinn, F. tkączka. 

Wirkerey, V, tkaftwo. 

Wirren, kręcić, wichrays. 

Wirtel, ołowek u wrzeciona aby cięża- 
ło, pofr. pefon. 

Wirth, m. aus Freundſchaft, gofpodarz ; 
z stowiań: gazda, der einen vor Geld 
bewirthet, gościnny. wie der Wirth 
iſt, ſo beſchert Gott die Gaͤſte, iaki go~- 
fpodarz takich mu Bog gości zdarza, 

Wirthiun, V göfpodyni; gościnna. 

Wirthlich, gościnny, dla gosci grze- 
cznyż e) gofpodarny. 

Wirthſchaft, F. gofpodarftwo. gute 
Wirthſchaft treiben, dobre gofpodar- 
ftwo prowadzić. 2) gościna; gościn- 
Teo: treiben, trzymać, w karczmie, 
w: gościnnym domu. 

Wirthſchaftlich, gofpodarfki. d 

Wirthshaus, m. gofpoda, gościnny dom. 

ins Wirthshaus einkehren, do gofpo- 
dy wſtapié, zaiechać, karczma, ins 
Wirthshaus führen, do karczmy za- 
prowadzić; ſich darinnen aufhalten, 
leben, w karczmie fiedzieć, żyć. in 
einem ſehr bequemen Wirthshauſe aus⸗ 
ruhen, w bardzo wygodney gofpo- 
dzie, karczmie, wypoczywać. f. Herz 
berge, Gaſthof. 

Wirthshaͤuslein, o 
czem ka. 

Wiſch, m. wiecheć, scierka; vom Tie 
Dr zu wiſchen, od ſtolu na wycho- 

eK, 

Wiſchen, zcierać, ocierać; den Schlaf 
aus den Augen, fen zoczow; einem 
bas Maul wiſchen, ulzy komu wytrzeć, 
wykorcić słowami kógo; 

Wiſcher, m. wycieracz; ocieracz, 

Wiſchtuch, w. ścierka. 

Wiſchtuͤchlein / z. ściereczka. 

Wiſſen, wiedzieć; gar wohl, bardzo do- 

` brze; bald, prędko; gewiß, zapewne; 
in Zeiten, w czasz in etwas, ſchlecht⸗ 
bin, co nieco, Pomiernie, nie wfzy- 
ftko; beffer, lepiey ; völlig, zupełnie; 
du ſollſt wiſſen, daß, ty mafz wiedzieć 
ze. ich weiß nicht, was ich ſchreiben 
fol, niewiem co mam pifać, wiſſen, 
was eines Meynung von etwas ſey, 


4) an einer 


goſpodka; kar- 
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wiedzieć, co za zdanie ezyie ieft. 
feinen Sinn wiſſen, czyig myśl wie- 
dzieć. du weißt wohl, wie ſehr, ey 
wiefz dobrze iak bardzo. ſch weiß 
wohl, du brauchſt es mir nicht zu ſa⸗ 
gen, ia do wiem dobrze, mogłeś mi 
tego niepowiadać. zu wiſſen thun, 
dać do wiadomości. zu wiſfen bekom⸗ 
men, dowiadywać fię, dowiedzieć 
fie. es wiſſen folches alle, wfzyfcy to 
wiedzą. nicht wiſſen, niewiedzieć, 
was hinter einem ſtecke, mie wiedzieć 
co kto.mysli, nie znać kogo we 
wnatrz. fich uicht zu rathen wiſſen, 
nie umieć fobie poradzić. nichts 
mehr von ſich ſelbſt wiſſen, nie wiedzieć 
nie więcey o fobie, nie być przy ro- 
zumie. 

Wiſſen, das, u. wiadomość, wiedzenie. 
ohne jemands Wiſſen, bez czyley wia- 
domosci, ohne mein Wiſſen, bez 
moien wiadomosci. meines Wiſſens 
hahe ich dich niemahls geſehen, ile ia 
wiem , co. ia wiem nigdym cis 
nie widział. p 

Wiſſenſchaft, F: umieiernose , wunderns⸗ 
würdige podziwienia godna; faſt 
göttliche, prawie bolia; gewiſſe, pe- 
wna; vyrtrefliche, przednia; ſonder⸗ 
bare, olobliwiza; nethwendige, po- 
trzebna; fremde, obca; pollkommene⸗ 
dofkerała ; börtheilhafte, zarobnas 
beſtaͤndige, iednoftayna, niegdmienna; 
geringe, fzczupła; nuͤtzliche, pożyte- 
czna; unermeßliche, niezmięrzona; 
febr groffe, bardzo wielka; wiado- 
mość; bon einer Sache haben, mięć 
wiadomość o iakiey rzeczy; man⸗ 
nigfaltige, rozmaita ; erlangen, doftać 
wiadomości; bon einer Sache geben, 
dać wiadomość 6 iakiey rzeczy; in 
den Sprachen, wiadomość, umicnie, 
iezykow. wory 

Wiſſentlich, das man weiß, wiadomy, 
co wiedzą. 

Miffentlih, adv. wiedząć, wiadomo, 
wiadomie umyślnie; einem Verdruß 
machen, komu przykrość czynić; bag 
er niemand beleidiget, nikogo wiado- 
mie nie, urazit. wiſſentlich oder une 
wiſſentlich, wiedząć albo niewiedząć; 
wider einen, mider etwas handeln, prze- 
ciwko komu, czemu, czynić. a 

Witterung, pora gzafu, powietrza, po- 
gody, niepogody. ſ. Wetter. 

Wittmann, m. wdowiec. / 

Wittwe, F- wdowa, 

Wittwenſtand, m. wdowi fan: barinne 
verlafen, w ftanie wdowiem zofa- 

Stffs wić. 
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wie. im Wittwenſtande bleiben, w 
wdowiem ſtanie zoſtawié. 

Witz, m. obrot, dowcip; przemysł, wy- 
kręt; natürlicher, wrodzony, dowcip. 
der ohne Witz if, głupiec. 

Witzig, obrotny, dowcipny, rozumny, 
przemyślny ; wykretny; werden, w 
czym dowcipnym, obrotnym fie fta- 
wać; machen, obrotnym, przemyślnym 
czynić; baczny. 

Wo, gdzie, gdzież; find die fo da faz 
gen, gdzież 14 ci, co to mowią. in 
der Stadt wo fie gebohren iſt, w mie- 
ście gdzie fie ona rodziła. lieber da 
ſeyn wollen, wo man etwas gilt, raczey 
tam chcieć być, gdzie człowiek co 
waży. wo find wir? gdzie my iefte- 
smy? id fehe nicht, wo er bleiben 
koͤnne, ia nie widzę gdzieby on fie 
mogł zoftae, er mag ſeyn, wo er 
wolle, niech będzie, gdzie chce. 

Woche, F. Zeit von 7 Eggen, tydzień, 
niedziela, fiedmiodniówy czas. in 
3 Wochen, za tzy tygodnie, za trzy 
niedziele, w trzech tygodniach, we 
trzech niedzielach. 2) in Wochen lie⸗ 
gen, połogiem, w połogu leżeć. in 
die Wochen kommen, zlec; porodzić. 

Wochenmarkt, m. targ, ktory w tydz! 
bywa. 

Wodurch, ktorędy. 

Woͤchentlich, tygodniowy, niedzielny. 
adv. po tygodniu, na tydzień, tygo- 
dniami, niedzielami, co tydzien. 

Büchner. m. tygodnik, niedzielny ; 
der die Woche das Amt verrichtet, kto ; 
ry na tydzien fprawunek urzędu 
trzyma, 

Wochneriun, V. die im Wochenbette liegt, 
półożnica, ktora w połogu leży; 
kranke, chora. 

Woͤlben, fklepić. 

Woͤlbung, F fklepienie. 

Woͤlkicht, puchmorny. der Himmel wird 
wölkicht, niebo fie ftaie pochmurne. 

Woͤlklein, F. chmurka, öbfoczek. 

Wolfinn, F wilczyca. von einer Wil- 
finn, od wilezycy, z wilczycy. 

Woͤlfiſch, wilczycany- 

Wörterbuch, „. słownik, dykcyonarz, 
mownik: 

Wörterböchlelg, w. słowniczek, mowni- 
CZEK: 

Woͤctlein, 7. stowko. 

Woͤrtlich, słowny, słowowy. 

Wofern, gdyby; luboby, choć by, cho- 
ciał by; du mir es erlaubot haͤtteſt, 
gdybyć mi to byt pozwelił. wofern 
du feine andere Sinne, gls das Sehen 


Wohl, d obrze, 


Wohlan, dobrze, daley. 


Wohlah , kommen De herein, dobrze : 


Wohl auzuſe 
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huͤtteſt, wollte ich dir es zu gute halten / 
lubobys żadnego zmysłu nie miał tyl- 
ko widzenie, wybaczył bym ci to; 
f. wann. 


Woher, zkad, zkadze; kömmt dieſe ` 


geſchwinde Liebe? zkądże ta nagle 
miłaśća wo kömmſt du her? zk4 
ty idziefz? von dem Aleibiade ? od 
Alcybiadefa? woher er war, zkąd by 
on był. die Materie der Dinge, wo⸗ 
her alles entfianden, materyia rzecz 

z ktorey wfzytko ftanęło. woher 66 
wolle, zkąd chce. irgend woher, 27 
kądfi; kommen, przychodzić. wo⸗ 
her fiń einige Hofnung zeiget, 2K 
fe iaka nadzieia pokazuie. aus wel⸗ 
chem Lande, von welcher Nation, * 
ktorego kraiu, ktorego narodu, zna- 
czy podczas. 


Wohin, dokąd, dokądże; hat et denn 


endlich feine Zuflucht genommen? do” 
kądże na koniec uciekł die? wohin 
ſoll ich mich wenden? dokadże De 
mam obrocić? wo willſt die hin? do- 
kądże cheefz? ich ſehe gar wohl, wo⸗ 
hin er gedenket, widzę ia bardzo do- 
brze dokąd on myślaf. -whin denn? 
dokadze? dokadze tedy? wohin nur⸗ 
dokad kolwiek; fie ſich wenden, om! 
fie obrocą ; iſt fe kommen? dokadkol- 
wiek przyda? 


Wo hinau 7 na co do ezego, do czegoż 


toż laßt mir ſehen, wo das hinaus 
will, obaczmy na co, to wvidzie. 

ſehr wohl, do- 
brze, gllerdings wohl, ze ga 
dobrze, wcale dobrze; geteidet, U” 
brany; geſittet, układany: nuterrich⸗ 
tet, dobrze nauczony. du haft ſeht 
wohl gethau, daß, ty bardzo dobrze 
zrobiłeż, że. eine Sache ſehr wohl 
ausrichten, rzecz jaką dobrze ſpra- 
wić. wohl auf ſeyn, być zdrowymi 
handeln, czynić, die, Sache rb 
wohl, rzecz fie ma dobrze. es 
mit wohl, dobrze mi iet, mam Dë 
dobrze; if ihm geſchehan, dobrze Të 
mu ftało. ` nicht wohl, nie dobrze* 
ſehr wohl mit einem daran ſeyn, bar- 
dzo dobrze żyć z kiem. wohl und 
uͤbel, źle y dobrze. 
nun wohlan! 
daley; teraz obaczemy* 


wir ſehen, 
az te” 


wohlan! fage nun, dobrze! ter 
dy powiedz. N 
wni- 


dzcie fam. 


it, dobry do widzeni%» 


A, 


do obaczenię 
Wohlauf / 
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Wohlauf, zdrowo, dobrze: ſeyn, mieć 


liç. 

Wohl aufnehmen, przyjąć co dobrym 
lercem, mieć za dobre. 

Wohl bedacht, namyslony, rozmyslony, 
uważny. 

Wohl befannt, dobrze wiadomy. 

Wohl belefen, ktory wiele y.dobrze 
czyrał. 

Wohl beruͤhmt, głośny, sławny. fi beż 
ruͤhmt. 

Wohl beredt, bardzo wymowny, prze- 
wymowny. d 

Wohlbeſtellt, dobrze juftanowieny, utta- 
włony, ofadzony. 

Wohlbewirthen, dobrze kogo, pięknie 
w domu przyiąć, rad być komu, w 
domu. f. bewirthen. 

Wohledel, prześlachetny. 

Wohlergehen, # pomyślność, powodze- 
nie, fzczęście. 

Wohlerwegen, zważyć, rozważyć co do- 
brze. 

Wohlerziehen, pięknie wychować, wye- 
dukować. 

Wohlfahrt, Y. całość, pomyślność, fzczę- 
ście; ocalenie ; Getrift es, co fie-calo- 
ści tycze; einen augreiffen, na czyią 
całość godzić. ſeine Wohlfahrt nicht 
beobachten nie uważać, na ſwolę ca- 
Tosc, na fwoię całość, na ſwoie fzczę- 
ście. ſeine Wohlfahrt * hrnehmen, 
mieć oko na fwoię pomyślność; ei⸗ 
nem zu danken haben, winien być ko- 
mu iwoię pomyslność. meine Wohl 
fahrt beruht auf ibn, moie fzczęście 
na niem połega; daran verzweiflen, 
wątpieć o niey. der gemeinen Wohl⸗ 
fahrt ſich annehmen, mies ſtaranie o 
pofpolitą całość. 

Wohlfeil, tani; iſt das Getreyde, tanie 
ieft zboże. da altes febr wohlfeil ifte 
gdy wfzyftko ieft tanie. das Jahr 
war das Getreyde ſehr wohlfeil, tego 
rokn zboże nie pyło tanie. wohlfeil 
machen, raniem uczynić. 

Wohlſeil, adv. tanio, nie drogo; gin: 
kauffen, nakupować; das Haus vers 
kauffen, dom tanio przedać. 


Wohlfeiligkeit, €. taniosé. bey größter 
Wohlfeiligkeit, pod czas wielkiey ta- 
niośc. die Wohlfeiligkeit des Ger 
treydes, ifi auf die groſſe Theurung ges 
folget; taniosć zboża naftąpiła po 
wielkiey drogości, 

Wohlgeartet, dobrych obiezaiow, 

Wohlgebohren, dobrego urodzenia, fzla- 
cheic. ſ. Edel. 


Wohlgelehrt, 


nes upodobany, wdzięczny, 

mi y. 

Wohlgefalle, m. podobanie fie, ukons 
tentowanie, uciechaz an etwas haben, 
mieć w czym; z czego. f. Vergnuͤ⸗ 
gen. 

Wohlgefallen, w. bardzo fie podobać; 

einem, komu. 

Wohlgefaßt, dobrze poisty, żrozu* 
miany. 

Wohlgehen, dobrze powadzie fie. es 
gehet ihm wohl, dobrze fie ma pos 
wodzić. 

dobrze uczony. f. Gg 
lehrt, 

Wohlgelingen, udawać be, 

Wohlgemuth, dobrych mysli, dobrze 
myślący. 2) Lebiodka ziele. ein 
Kraut. 

Wohlgeſchickt, nader zdatny, wygodny, 
nader ipofobny. 

Wohlgeſetzt, dobrze, gładko położony. 

Wohlgeſtalt, urodziwy, dorodny, pię= 
kney urody. f. Schön. 

Wohlgethan, dobrze zrdbiony, dobrze 
uczyniony. 

Wohlgeuͤbt, dobrze ćwiczony, dobrze 
wyćwiczony. 

Wistigewogen, życzliwy, przychylny 3 
einem machen: przychylnym jeża 
kogo uczynić; dem Vaterlande, oy- 
czyznie prychylny. 

Wohlgewogen, cv. przychylnie, Zyczli- 
wie, z przychylnoscia. 

Wohlgewogenheit, Y. życzliwość, przy= 
chylność; beſtaͤndige, ſtateczna; be⸗ 
ſondere gegen einen, ofobliwfza prze- 

ciwko komu; gegen einander, wza- 
iemna; ſehr große, nader wielka; zu 
erlangen ſuchen, Daag be o czyłą 
przychylność; einen darzu bewegen, 
kogo do życzliwości przy wiesc, po- 
budzić; fich erwerben, ziednaé fobie 
czyią życzliwość; gegen einen hegen, 
mieć przeciwko komu życzliwość ; 
einem erweiſen, komu życzliwość po- 
kazać, wyswiadczyé. eines Wohlge⸗ 
wogenheit gegen fich. erfahren. "czyig 
życzliwość dla fiebie, wiedzieć, czy- 
iey życzliwości dla fiebie doznawać; 
behaupten, przeftrzegać, utrzymywać; 
vermehren, przyczyniać; behalten, 
chować, pilnować; barinne nachlaſſen, 
zwolnieć w życzliwości ; werſcherzen, 
utracić, zaubić, czyią życzliwość. f, 
Gewogenheit, Gunſt. 

Wohlgeziert, wyftroiony, zeftroiony. 

Woblgezogen, dobrze wychowany. 

Wohlha⸗ 
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Wohlhabend, dobrze fie maigey, boga- 
ty, maiętny, f. beauͤtert, reich. 

Wohlhalten, dobrze fie. z kiem obcho- 
dzić, dobrze traktować kogo. ſiehe 
Traetiren. R 

Wohlklang, m. piękny dźwięk. 

Wohlklingend, pięknie brzmiący, dZwie- 

+ czący. 

Wohllauten, dobrze brzmieć. 

Wohlleben, Żyć dobrze, delikatnie, w 
wygodąch, biefiadować, ochotować. 

MWohlleben,n.dobrezyciesochota,biefiada. 

Wohlmeinen, życzyć dobrze; mit einem, 
komu. 

Wohlmeinung, u. życzenie dobre ko- 
mu, faſkawosc na kogo. 

Wohlredend, gładko, nadobnie, mo- 
wiący. 

Wobltedenfeit , F. gładkomowność, mi- 
łomowność. 

Wohlriechend, pięknie pachnący. wohl⸗ 
riehender Wein, pieknie pachnace 
wino. 

Wohlſchmeckend, ſmaczny, dobrze fma- 
kuiący. adu fmaczno; ſmacznie, do- 
brym ſmakiem. 

Wohiſtand, m. dobre mienie; dobry. 
byt, fortuna, fzczęście , doftatki. 
2) przyftoyność. 

Wohlſtehen, dobrze fie mieć, dobrze 
fie. dziać; alles bey ihm, wfzyftko 
fie dobrze u kogo dzieie. 

Wohlthäter, m dobrodziey, dobrze, fie 
zasługuiący, komu; dobrze zasłużo- 
ny u kogo. 

Wohlthaͤtig, dobroczynny, dobrodziey- 
ny; ſich gegen einen erweiſen, dobro- 
czynnym lie komu pokazać. adu. do- 
broczynnie, 

Wohlthaͤtigkeit, F. dobroczynność. 

Wohlthat, J. dobrodzieyſtwo; anſehn⸗ 
liche, okazałe; ſchimpfliche, zelżywe ; 
ſehr groſſe, nader wielkie; vortreflihe; 
przednie; riibmiichę, sławne; neue, 
nowe; lektere, oftatnie. unzehlige 
Wohlthaten, niezliczone dobrodziey= 
ſtwa; genießen, dobrodzieyftwa od- 
bierać, dobrodzieyftw zażywać; er⸗ 
wiebern / wieder erſtatten, znowu, od- 
służyć, zawdzięczyć dobrodziey- 
ſtwo; eiweifen, Świadczyć dobro- 
dzieyftwo ; (8 vergeblich angewandt 
jeft daremnie obrocone ; übel anwen⸗ 
den, czyiego dobrodzieyftwa na złe 
zażywać; einen ſich damit perbindlich 
machen, kogo fobie dobrodzieyftwem 
obówiązanym uczynić; ſich eine vòl- 
lig erwerben, wyrobić fobie jakie do- 
brodzieyftwo. fih durch Wohlthaten 
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Freunde machen, dobrodzieyſtwem 
fobie przyiaciof czynić. die verſpro⸗ 
chene Wohlthat halten, in der That 
erweiſen, dobrodzieyſtwo obięcane 
uczynić, w famey rzeczy wyswiad? 
czyć; nicht annehmen wollen, nie⸗ 
chcieć przyjąć. einem feine Wohltha⸗ 
ten vergelten, komu iego dobredziey- 
ſtwo nagrodzić. 

Wohlthun, recht thun, dóbrze czynić 
podsciwiez 2) einem, dobrze komu 
czynić, faſki mu świadczyć. 

Wohlverdient, dobrze zasłużony. - 

Wohlverſucht, biegły, doświadczenie 
małący, 

Wohlwiſſend, dobze więdzący, dobrze 
wiadomy , nader wiadomy, 

Wohlwollen, fprzylać, dobrze życzyćł 
einem, komu. 

Wohnbar, miefzkalny, w ktorym moz 
zna miefzkać. y ; 

Wohnen, miefzkać; zu Berlin, w Berlir 
nie; bey einem, u kogo; in feinem 
Haufe, w Iwoiem domu; in der Stadt / 
w mieście; in den Juſeln, na wy” 
ipach; auf gleichen Feldern, w rott 
niach; nah am Rhein, zaraz nad Ke” 
nem; op der Donau, nad Donaiem; 
dabey, miefzkać przy czym; an einem 
Fluß, nad rzeką iaką. 

Wohnhaft, miefzkaiący. fiń wohnhaft 
niederlaſſen, gdzie na mięfzkanie o- 
fieść; zu Leipzig, w Lipiku; in einer 
Stadt wohnhaft ſeyn, miefzkalącym 
być w iakiem mieście. ć 

Wohnhaus, s. miefzkanie, pomiefzka 
nie. 

Wohnplatz, m. plac ma miefzkanie ; E 
nem anweiſen, komu naznaczyć. 

Wohnftatt, F. miefzkanie. 

Wohnung, A miefzkanie; gluͤckliche 
fzczęsliwe; einem dazu behuͤlflich ſeyn 
wygodzić komu miefzkaniem pozw# 
latac mu go; helle, iafne; ſehr hohes 
wylokie; mit allem berſehene, we 
wfzyttko opatrzone; anftändiger © 
gene, przyftoyne, włafne; bequemer 
wygodne. keine Wohnung in der Stadt 
haben, nie mieć żadnego miefzkanis 
w mieście. E Haus, Sitz. 

Wolke, Y. chmura, obtok: ſchwarze, czarn 
finftere, ciemna; dicke, gefta chmurds 
gęfty obłok. die Wolken ziehen DÉI 
zuſammen, chmury fie na powietrz 
do kupy ściągaią. es haben ſich H 
dicke Wolken zuſammen gezogen, daß 

fter wurde, chmury die tak gru” 

ściągnęły do kupy, że wfzędzie 
ciemno było. 
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Wolkenbruch, m. rozerwanie chmury; 
obłoku. 

Wolf, m. ein wildes Thier, wilk, zwierz; 
hungriger, głodny; reiſſendet, pory- 
waiący, drapieżny. wenn man des 
Wolfs gedenkt, ſo iſt er nicht weit, 
o wilku mowa, a wilk idzie. unter 
den Wölfen muß man mit heulen, kie- 
dy ptzydziefz między wrony tak kra- 
kay jak y ony, przysłowie. 2) den 
man fih zwiſchen den Beinen gehet 
oder reitet, otarcie, odſiedzenie, na 
nodze, od chodzenia, albo od ieżdże- 
nia. 

Wolfsbohne, F. słonecznik ftrączyfty. 

Wolfsmagen, m wilczy brzuch, niena- 
iadek. 

Wolger, m. womit man die Gaͤnſe ſtopft 
und maͤſtetgalulaki ktoremu gefi napy- 
chaia y karmią. mit gerftenen Wol- 
dern fiepfen, ięczmiennemi galufzka- 
mi napycha£, 

Wollarbeit, F. wełniana fobota. 

Wollbaum, m. drzewo wełnę rodząca 

Wolle, f. wełna; weiche, mierka; lan⸗ 
ge, długa; weiſſe, biała; bunte, 
pſtra; keine, czyfta; von guter Farbe, 
dobrego koloru; geſchorner, ftrzyżo- 
na; gewaſchene, myta; ſcheeren, ftrzycs 
anfeuchten, farbować; zurichten, wy- 
prawić, wygotewać; abnehmen, zdey- 
mować; zuſammen ballen, w iedno 
zwinać; féin ausſchwemmen, czyfto 
wełnę wypłukać. mit Wolle arbei⸗ 
ten, robić około wełny. nimmt die 
Farbe gleich an, na raz farbe przey- 
muie; eintauchen, weine w farbie 
maczać; abtupfen, wyrywać; fråm- 
pelt, gremplować; zarte, miekuchna. 
2) an Gewaͤchſen, mech. 3) womit 
man ausſtopft, włofy, pilśn. 

Wollen, verlangen, chcieć; ſehr begierig, 
bardzo, z upragnieniem. er wollte 
es nicht fodern, niechciał fie tego na- 
pierać. allerdings wollen, koniecznie 
chcieć; viel lieber, raczey, daleko 
bardziey. bald will ich, bald will ich 
nicht, raz chę, drugi raz niechcę. 
ich wollte, es, ſey alfo, 1a chciałem aby 
tak było. 


Wollen, das, chcenia, wola. 

Wollen, von Wolle, wełniany, z wełny. 
Wollicht, weinity. ; 

Wollkaͤmmer, m. gremplarz. 

Wolllocke, f. kędzior na wełnie. ` 
Wollrad, ». kołowrotek do przędzenia 

wełny. 
Wollrat/ eine Arzeney, łekaz/iwo pewne. 
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Wollreich, w wełnę obfity, bogaty; o- 
kryty 

Wollſchlager, o. gremplarz 

Wollſpinner, wełnoprządek, 

Wollſpinnerinn, Y. wełnoprządka. 

Wolluͤſtig, rofkofzny ; feyt, rofkofznym 
być, rofkofz lubieć. 

Wolluſt, f. roikofz, lubość; angenehme, 
przyiemna; wider die Ehrbarkeit, u- 
czciwości przeciwna; unauſtaͤndige, 
nie przyftoyna; füffe, słodka; ausetz 
lefene, wytworna; unerſaͤttliche, nie 
nafycona; geile; lubieżna; viehifche, 
bydlęca; maͤßige, pomierna; völlige, 
zupelna; beſtaͤndige, jednoſtayna; 
hoͤchſte, naywiekıza ; ſchaͤndliche, fepe- 
tna;  Urfprung alles Bojen, przywod 
do, źrżodło, wizyftkiego Fa eiz 
ne Wolluſt ſeyn, rozkafza być; ge⸗ 
ken,rofkofz czynić; verurſachen, fpra- 
wować; empfinden, czuć. ſich der 
Wolluſt ergeben, puścić fię na rofkofz; 
neue erfinden, nowa wynaleść. der 
Wolluſt nachhaͤngen, używać rofkofzy, 
pozwalać ſobie, 

Wollweber, m. wełnotkacz. 

Wollmeberey, Y. welnotkaitwo, 

Wollwerk, m. koło wełny robota. 

Wo nicht, ieżeli nie. er wird ihm ver⸗ 
laſſen, wo ich mich nicht irre, porzuci 
go, ieżeli fię w cale nie mylę. wo 
es nicht das if, ieżeli to nie to iet. 
wo nicht gleich, doch bald hernach, ie- 
żeli nie teraz zaraz, to w krotce po- 
tym. 

Wonitz, ein Vogel, trzynadel ptak. 

Wonne, V. weſo lose, uciecha. f. Freude. 

Worauf, dokadz iſt die Rede gerichtet, 
co chce to mowa, dokąd zmierza. 

Woraus, zkąd. 

Worinne, w czym. 

Wort, ». słowo; fremdes, obce; zwey⸗ 
deutiges , dwoyznaczące; geſchicktes, 
zdatne, rauhes, chropawe; wohlbe⸗ 
dachtes, bardzo uważne ; hartes, 
twarde; anftändiges, przyftoyne; un⸗ 
gewöhnliches, niezwyczayne ; nach⸗ 
druͤckliches, warne; miederträchtigeg, 
podłe; verachtliches, wagardzone; 
neugemachtes, nowozróbione; in ei⸗ 
nem andern Verſtande gebrauchtes, w 
inſzym znaczeniu zażywane ; langes, 
długie; nothwendiges, potrzebne; un⸗ 
flätiges, plugawe; bófliched, lud zkie z 
altes, ftare; ppetiſches, Poetyckie; in 
feinem eigentlichen Verſtande, ktore 
ieft walete w twoiem właściwym 
znaczeniu ; einerley bedeutende, iedno 
znaczące; gebraͤuchliches, zażywaneg 

wzięcez 
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wzięte; übliches, ukarte; altes, za- 
ftarzałe, ftaroświeckie; das ſich zu et⸗ 
was ſchickt, ktore fię ſtoſuie dobrze 
do czegos fürtrefliches, przednu, o- 
kazale; deutliches, jaſne, wyraźne; 
ſtolzes, dumne, pyfzne, barbariſches, 
grubianikie; hitziges, ognifle; aug- 
erlefenes, wyborne; wohllautendes, 
dobrze brzmiące; leeres, prożne; 
verkehrtes, przewrocone; falſches, fat- 
fzywe; dunkeles, verwirrtes, ciemne, 
zawiłe; wahres, prawdziwe; unge⸗ 
ſchicktes, niezdatne; einem heraus 
locken, wywabić kogo wyciągnąć na 
siowko, damit beleidigen, tehnąć, ty- 
Ras, urażać słowem. von Wort zu 
Wort geben, słowo w słowo wykła- 
dać. bon Wort zu Wort auswendig 
lernen, od siowa do słowa na pamięć 
fie nauczyć. mit einem Worte er⸗ 
ſchrecken, słowem przeftrafzyć. was 
braucht es viel Worte? na co wiele 
słow? ſich mit Worte vergehen, tylko 
słowami grzefzyć. mit Worten zu 
fangen ſuchen, fzukać aby kogo pod- 
chwycić, złapać słowem: nicht auf 
die Worte ankommen laſſen, nie w sło- 
wach tylko być; einem vorſagen, prze- 
powiadać, mowić wprzód, aby kto 
potym mowił. viele Worte machen, 
wiele obizernie mowić; in einem 
Worte fehlen, w słowie fie mylić. 
nicht wiſſen, was ein Wort heiffe, nie- 
wiedzieć co słowo znaczy. fein 
Wort von einem heraus bringen, nie 
moc żacnego słowa wyciągnąć z ko- 
go. gute Worte geben pokornie mo- 
wić; demuͤthige geben, pokornie mo- 
wie. die beſten Worte geben, słowa- 
wi kogo głafkać, łagodzić; Haft du 
ihm ju Sen Mund gelegt, stowos mu 
do uſt włożył. mit Worten ausdruͤcken, 
słowami wyrazić. mit vielen Wor- 
ten vorſtellen, wielu słowami przekła- 
dać, przełożyć. die Worte verlieren, 
darmo daremnie mowić. mit leeren 
Worten abfbeifen, prożnemi słowami 
udzić, uwodzić. ſie find von Wor⸗ 
ten zum Schlagen gekommen, od stow 
rzyfzło do bitwy. 2) obietnica, ſie⸗ 
he Verſprechen diś Wort halten, sto- 
wa dotrzymywać. z) im Kriege, na 
woynie, hasło. 

opebettugs m. słowa Tapiace, słowa 
łowiące; słowa chytre, słowa zwo- 
dzace, 

Wortforſchung / V dochodzenie począt- 
ku słowa, zkąd pochodzi, & Gre 
etymologia. 
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Mortfampf,- m, ucarczka, walka w sto- 
wach, słowna potyczka. 

Wortkuͤnſtelung, F. słowow rzenie. 

Wortkuͤnſtler, m. słowo tworca, słowo” 
dziey. d 

Wortreich, obfity w słoba. adv. obfito 
w słowa, w wielu słowach. 

Wortſprecher, m. Patron, w fprawach 
ftawaiący. 

Wortſtreit, m. potyczka, wałka w sło” 
wach; mit einem anfangen, z kiem 
zacząć. 

Wortverderber, m. słow pfuciel, 

Wortbverderbung, F. słow pfucie , ſo⸗ 
lecyfm. 

Wortwechſel, m. fprzeczka, zwada. 
Wortwechſeler, m. zwadliwy, prze” 
czny. ; 
Wozu? dokąd? wozu dienet der Reih 
thum, wenn man ihn nicht brauchen 
darf? ma co? na co ſię zdadzą boga” 
ftwa, kiedy ich niemożna zażyć. ſwo⸗ 
zu frageft du das? na co fie ty o to 
pytafz? do czego.” wozu foll das? de 
czego to? auch, na co to? no 
koͤmmt, daß, do czego y to przycho* 

dzi że. 

Wucher, m. lichwa; großer, wielkas 
ſehr unbilliger, bardzo niesłufzna ; er- 
träglicher, znośna. ſein Geld auf 
Wucher geben, dać na lichwę fwoie 

ieniiądze. Geld mit Wucher umſetzen, 
dać pieniądze na lichwe; von einem 
nehmen, od kogo brać lichwe, durch 
den Wucher entkraͤftet werden, lichw4 
być wyfianym. Geld auf grofent 
Wucher aufnehmen, wziąć pieniądze 
na wielką lichwę. Wucher treiben, 
lichwa De parad; nehmen, lichw€ 
brać. auf Wucher, na lichwę. 

Wucherer, m. lichwiarz. 

Wucherinn,  lichwiarka, 

Wucherey, F. lichwiarftwo, lichwa. 

Wuchergeld, w. lichwiane pieniądze. 

Wuchern, uuf Wucher leihen, na lichw€ 
dawać, pożyczać. 


Bühlen, ryć, pyfkać, rozkopywać. mit 
bem Rüffel, ryiakiem. 

Wuͤnſchelruthe, F. laſka wrożąca. 

Wuͤnſchen, życzyć: ſehr, nader; etwas 
von Gott, czego do Boga. es komme; 
wie ihr wunſchet, niech tak będzie lak 
wy życzycie. Gott gebe dir, was du 
wuͤnſcheſt, niech ci Bog da te, co 10° 
bie zylzyfz; Gluck, Ungluͤck, fzczę” 
ścia niefzczęścia życzyć; einem alles 
Gute, komu wfzyftkiego dobreg® 


życzyć: 
Kine 
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Wuͤnſchenswerth, godny aby go ży- 
czyć, 


Wuͤrken, robić, fkutkować s. bie Arze⸗ 
nepen, lekarftwa fkutkuią; dokazy- 
wać; etwas, co. 

Würklich, rzeczywifty, aktualny, uczyn- 
kowy. adv: rzeczywiście; aktualnie, 
uczynkownie, w famey rzeczy. 

Wuͤrkung, f. działanie, robienie, kut- 
kowanie, f(kutek. die Wuͤrkung der 
Sonne, storica. 

Würde, F. godność, doſtoynos e, doſto- 
ienftwo ; vortrefliche, przednia, nay- 
zacnieyfza godność; große, wielka; 
neue, nowa; unverhoffte, niefpodzia- 
na; vorige, przefzła; ſonderbare, o- 
ſobliwa; hoͤchſte, naywyżfza; alte, 
dawna; unverletzliche, niezgwalcona, 
nienarufzona, niedotykana; erlangen, 
erwerben, doftąpić, wyrobić; geben, 
bringen, dawać, przynolic; darein 
ſetzen, na godności pofadzić. zu Wuͤr⸗ 
den kommen, przychodzić do godno- 
ści, do doftoieńitwa; haben beſitzen, 
bronić godności; vergroͤſſern, powie- 
kfzać. feine Wuͤrde in acht nehmen, 
fwoiey godności przeftrzegać ; ei⸗ 
nem nicht goͤnnen, przeciwnym być 
czyiey godności; verringern, godno- 
ści; darum kommen, utracić godność; 
powaga. einem bey feiner Würde Taf- 
fen, - kogo zoftawić przy ſwoiey go- 
dnosci; einen dazu erheben, Logo do 
godności wynieść. nach Würden, po- 
dług godności; gelobet werden, chwa- 
lonym być. zu höherer Würde einen 
befördern, na wyżfzą godność kogo 
pofunąć. in höhere Würde feigen, na 

| wyfokiey godności ftać. 

Wauͤrdig, godny. einen der Bekannte 
ſchaft würdig achten, kogo fadzié go- 
dnym iakiey znajomości. 

Wuͤrdigen, raczyć, uraczyć. 

Wuͤrdigkeit, Y. godność. 

Würdiglich, godnie. 

Würdigung, J. uraczenie, uczczenie, 

Würfel, m. damit man fpielt, koftka, 
ktorą graią, kość. gut mit Wuͤrfeln 
ſpielen, dobrze w koftki, w Kości grać, 
fodern, o kości do grania, mowić, 

rofić. 

Wuͤrfelicht, koſtkowaty, w koftkę ro- 
biony, dany. adv. w koftkę. 

Würfeln, w koftki, w kości grać, 

Würfelſpiel, 2. gra w kości. 

Wuͤrfelſpieler, m, gracz w kości; ko- 
ftera: 

Wuͤrgen, dufić dławić, oddawiéz einen, 
kogo; ſich, dawić fie. 
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Wuͤrger, m. duficiel, dawiciel, dła- 


wiciel. j 

Würzbüchfe, J. fzuflada korzenna, ko- 
„rżennia. 

Wiren. kotzenie. zur Wirte gehoͤ⸗ 
rig, korzenny. von oder nach Würze 
riechend, korzeniami pachnąci. 

Wuͤrzelchen, u. korzonek. 

Wuͤrzen, korzeniami przy prawiac. 

Wuͤrzkraͤmer, m. kupiec korzeniami han- 
dluigcy. 

Würgfram, m. kram karzenny. 

Wuͤrznelke, € goździki. 

Wuͤrzung, /. korzeniami przyprawianie. 
der Speifen, potraw. 

Wuͤſt, puſty, famarny, puftkami, pu- 
ftką, ſtoigey; Inſeln, wyſpy puſte. 
Ginóde, famotne puftynie. wife 
Städte, pufte miafta.  wiifie liegende 
Ränder, pufte ziemie leżące, die Aecker 
liegen wuͤſte, role leżą puſte.  wifł 
werden, puftefzeć. 

Wuͤſteney, _/. fpuftofzenie, puftynia; 
ans dem Baterlande machen, z oyczy- 
zny puftynią zrobić; fich darein bege⸗ 
ben, na puitynie ię udać ; duͤrre, 
ſucha. 

Wuͤthen, frożyć. f. Grauſam. 

Wuͤthen, das, u. frożenie, fzalenie; ſro- 
gość. 

Wuͤthend, frożelący, frogi, fraleigcy. 
f. Raſend. ` 

Wuͤtherich, m. tytan, okrutnik. ſ. $y- 
ranne, > 

Wulf, F. podufzecka wyzlana, do ro- 
znego zażywania, 

Wund, raniony, ranny. ſchlagen, ra- 
nić, okaleczony. f. Verwundet. 

Wundarzeneykunſt, F. cyruliftwo, fztu- 
ka cyrulicka. : 

Wundarzt, m. cyrulik. A 

Wunde, V. rana; ſchwere, ciężka; groſſe, 
wielka ; heftige, froga; toͤdtliche, 
śmiertelna. von vorm, 2 przodu. ge⸗ 
faͤhrliche, niebezpieczna.  frifche, 
świeża. faule, zgniła. unheilbare, nie- 
zagoiona, nieuleczona; verbinden, za= 
wiązać; in ber Seite, w boku; be: 
kommen, rany doſtac; von einem, od 
kogo, davon hinken, 2 rany chramać, 
einem wund ſchlagen, zadać ranę ko- 
mu; heilen, zagoićz daran Gerben, z 
rany umrzeć; einem ſtechen, hauen, 
ſchießen, ranę komu zadać cięciem; 
pchnięciem, poftrzałem; aufreißen, 
ranę rozedrzeć; empfangen, doftać ra- 
ny. die Wunde iſt noch friſch, iefzcze 
ieft świeża rana. die Wunde iſt noch 
nicht verharſcht, jelzcze rana blimą 

nig- 
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nieżafzła. iſt im Fleiſche und klafft 
von einander, ieit w ciele otworżo- 
na; verſtopfen, ranę zackać; abwi⸗ 
Gen, ocierać; ſchwillt , nabiega, pu- 
chnie. ſchmerzhafte Wunde, rana bo- 
leigca. einem eine toͤdliche Wunde 
beybringen , komu śmiertelną zadać 
ranę, 

Mundeifen, 1. lancet; damit in die Fiſtel 
fahren, fztylet wpuścić w ranę. 

Wundennarbe, J. blizna. f. Narbe. 

Wunder, cud, dziw, dziwy. plur. erzeh⸗ 
len, cuda powiadad. ein Land, darin⸗ 
te fich viel Wunder finden, kray w 
ktorym fię wiele cudow dziwow 
znayduie; thun, czynić. du redeſt 
von lauter Wundern, ty mowilz o la- 
mych cudach, dziwach. es iſt kein 
Wunder, to nie cud, to nie dziwna. 
es darf dich gar nicht wundern, do ci 
fie nie powinno dziwno zdawać. 

Wunderbar, dziwny, cudowny; verlan⸗ 
gen, dziwne pragnienie. es kommt 
mir gar wunderbar vor, to fie mi bar- 
daer dziwno zdaie. das ift wunderbar 
zu fagen, to ieft dziwna rzecz ku mo- 
wieniu. das find wunderbare Dinge, 
to fa dziwne rzeczy. das iſt nichts 
wunderbares, w tym nie mafz nic dzi- 
wnego, cudownego. auf eine wun⸗ 
derbare SBeife , dziwnym, cudownym 
fpofobem, wunderbarer Mann im Nez 
den, dziwny człowiek w mowie- 
niu. 

Wunderbar, edv. dziwnie, cudownie; 
einen loben, kogo chwalić. 

Wunderbarkeit, F. dziwność, cudo- 
wność. 

ŚBundethauk, m. krzak, palma Chrifti. 
pałac. A 2 
Wunderding, u. dziwna rżecz, dziw 3 

einem erzehlen, komu powiadać. 
Wundergeburt, F. potwora, płod po- 
czwarny. 
Wundergroß, dziwny, cudowny, adv. 
dziwnie. 
Wunderlich, dziwny, czemu fiegdziwie 
trzeba. es it mir ſehr wunderlich für 
ekommen, bardzo be mi dziwno zda- 
o 2) niedogodny, żrżędny ; Menſch, 
człowiek. $ i 
Wunderlich, adv. dziwnie. 2) niedo- 
godnie, fkrzetnie. es geht ihm wun⸗ 
derlich, bardzo cieżko na niego, bar- 
dzo fię mu nie powodzi. AR 
Wundern, fih, dziwować fie, dziwić fie; 
fehr, bardzo: über die Nachlaͤßigkeit; 
czyiemu niedbalſtwu. ich wundere 
mich, was die Urſache geweſen, ia die 
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dziwuię co za przyczyny były; mi 
gen etwas, dziwić je czemu. daß du 
an mich geſchrieben, żeś do mnie pi- 
fat. darüber wundere ich mich, ia fie 
temu dziwuię, fie wundern ſich, oni 
fie. dziwuig. 

Wundernswerth, godny podziwienia; 
ſeyn, godnym byc podziwienia. 

Wunderthaͤter, m. cudotworca. 

Wunderthätig, cudotworny; cudowny 
w tymże fenfie. 

Wunderthat, F. cud, cudowny uczy- 
nek. 

Wunderthier, w. poczwara, potwora 
koczkodan. 

Wunderwerk, v. cudowne dzieło, cud; 
thun, czynić. 

Wunderzeichen, u. dziw cudowny znak. 
es ſcheint mir ein Wunderwerk zu feynr 
to be mi zdało być dziwem. 

Wunderkraut, u. pieprzyca ziele. 

Wundmeſſer, u. okroik, nożyk do ran 
okrawania. 

Wundpflaſter, u. plafter na ranę. 

Wunfch, , m. życzenie. Wunſch nach 
etwas thun, życzeniem fobie pragnąć 
czego. einen feines Wunſches ge⸗ 
währen, uczynić uczęftnikiem kogo 
i życzenia; wybieranie, Wuͤnſche 
unſinniger Köpfe, Żądania nierezmy= 
ślnych głow. das iſt mein Wunfihr 
to jeft moie życzenie, żądanie; erlan⸗ 
gen, otrzymać. es gehet mir in allem 
nach Wunſch, wizyftko mi fie wiedzie 
według moiego życzenia. nach 
Wunſch, do myśli, do woli. Gott laß 
es dich nach Wunſch gehen, niech ci 
to Bog pofzczęści, zdarzy. 

Wurf, m rzut, rzucenie, ciśnienienie; 
mir den Wuͤrfeln, rzucenie, rzucanies 
kości; einen guten thun, dobrze rzu- 
cić; gelingt nicht allemal wie man 
will, nie zawfze trafi, nie zawfze pa- 
da, iak człek chce. 

Wurfeln, rzucać, cilkać wieige; das Ges 
treide, zboże. 

Wurfeln, „ wianie, rzucanie wieiąc. 

Wurfeler, m Wieynik , wieiowniky 
wielący. 

Wurfgarn, m. fieci, parkany; wilde 
Schweine damit zu fangen, do łapania 
dzikow. 

Wurſpfeil, m. pocifk. auf bie Feinde 
werfen, na nieprzyiaciela rzucać. 

Wurfſchauffel, F. fzufla, wieiączka. 

Wurfſcheibe, FY. krąg do rzucania. 

Wurfſpieß, m. ofzczep; werfen, ofzcze” 
pem cifnąć ; in den Leib werfen, uckwić 


w ciele. 
Wurm, 
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Würm, m. robuk, voll Wuͤrmer ; roba ⸗ 
czywy, pełny tobakow. a) eine 
freffende Krankheit, oder Schaden, cho- 
roba, albo bMak iaki żrący, 

Wurmicht, róbarzywy. 

Wurmſdame, m. gatünek piołynu. 

Wurmſtich, m. im Holze, róbaczyjyość, 
w drzewie: d 

Wurmſtichig, robaczywy , od.robakow 

„ toczony ; werden, gobaczywieć, 

Wurſt, V. kiolbafa; getńliderte, we- 
„dzona. 

nh, V. na kifzki choroba. 
urzel F. korze; tiefe, głęboki; zarte, 
kruchy ; geſtochene, potluczony; läuft 
weit aus, w 'zdłuż idzie; breitet ſich 
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aus, roſzerza fie; abſchneidenn, ode- 
rznąć; leidet vom Reife Schaden, 
od fzronu fzkodę cierpi; verletzen, 
narufżyć korzen, ranié. bie Faſern 
der Wurzel ausreiſſen, żyłki korzenia 
Bourywacé. voller Wurzeln, korzeni= 
ity. mit der Wurzel, z korzeniem 
auskokten, wykorczyć, 
Wurzelkraͤmer, #2. kramarz korzennys 
Wurzeln, korzenić be, 
gege pen w korzeniu. 
uf, m. brud, śmieci, p ; 
f. Unflath. s Prage Mima 
Wuth, F. wściekłość, fzaletfftwo, 2) 
frogość,  ząpalczywość, zaiadłość; 


f. Raſerey, Grimmigkeit. 
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Es der zwey und zwanzigſte Buchſta⸗ 
be des deutſchen Alphabeths, dwus 


9) bet drey und źwanziafe Buchſta⸗ 
A be des deutſchen Alphabets, dwuż 
dziefta trzecia litera Niemieckiego 
Abecadła: 


H 


9 


+ 


dziefta druga- liteta Niemieckiego 
Alfabetu. 2 


A 

Bit, Stadt in England; Jork miate 
. w Angli. 

Yſop, hrzop, ziele. z 

Sfopweifi, . hizopkowe wino: 


3. 


FFC 
der vier und zwanzigſte Buch ſtabe 

% des beütfchen Alphabets, Z, dwu- 
dziefta Czwarta: litera Niemieckiego 
Abecadłą. i 

Zach, gibki, giety; Rohr, gibka třżci- 
na; Weyde, gibka wierzba: 2) wie 
Leim, klilowaty; wie Harz, lipki. 

Zachheit, F. gibkość, giętość, lipkość. 

Zaͤckchen, u. zabek, ; 

Zackicht, zebkowaty; żąbacy ; Blätter, 
zebkowate liście. 

Zaͤhmen, ul kromić; ukracić; ugłafkać; 
ułaf kawić,uieździć, podbić, unofić; die 
Pferde, konie utaf kawić,uieździć; Vol⸗ 
fer, narody podbic;; einen Löwen, lwa 
ufafkawiezzahme, das loſe Maul, ulkrom, 
ukroć wolną gębę; die Zunge, iczyk; 
Begierde, chuci, żądze uf kromić, u- 
ksocić; einen, bag et ſich nicht unter⸗ 
fehe, kogo tak ukrocić, aby fie nie 
odważył; eines Frechheit, czyją zu- 

chwafose; ochełźnać. f, Baͤndigen. 

Jaͤhmung, F. uieźdzenie; der Rinder, 
ugłaf kanie wołow; der Thiere, uf kres 
mienie zwierza: ` 


Zaͤhnklappern , zgrzytanie żębów; gie 
zębami, 

Sch dzy, f: Thraͤue. 

Zaͤhrlein, u. łeżka. ` ` 

Sdnfer, v. zwadnik, kłuthik: 

Bänferey; F. zwada, kłutnia; if aus bet 
Suche geworden; fata ſie z tey.rze- 
czy: anfangen, zacząć; mit einem ha⸗ 
ben, mieć z kiem. 

Zaͤnkiſch, zwadliwy; kłutliwy; Leute, 

„ zwadliwi, kłutliwi ludzie. 

Zaͤpflein, „. im Halfe, iężyczek W pars 
le; czopek; fieytuchs 

Zaͤrtlen, pieścić kogo. 

PY uptzeyiny; pitfzczony, deit, 
tatny, 5 f 

2ditlih, axu: uprzeymie; piefzczono; 
delikatnie: 

Zärtlichkeit, f. uprzeymość; pieſacao- 
ność, delikatność, ` 

adrtlittg; m: piefzczony, delikatny. 

Zaͤſerlein, u. żyłka; der Wurzel, U kos 
rzeni. 

Zaͤumen, chełznać; mit einem Sanies 
wędzidłem, mufztakiem; uzdecakz; 

gag ein 
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ein Pferd, konia. ſich zaͤumen laſſen, 
dać ie ochełznać. 

Zaͤunen, grodzić, ogradzać. 

Zaͤunlein, ». płocek. | 

Zagen, rozpaczać, tracić ferce, defpero- 
wać. 5 

Zaghaft, rrwozliwy, rozpaczaigey; ei⸗ 
nen machen, kose do rozpaczy przy- 
wieść. 

Zaghaftig, adv trwożliwie, lękliwie, z 
rozpaczą. 

Zaghaſtigkeit, f- trwoźliwość, boiaźli- 
wosé. 

Zahl, F. liczba, poczet; groffe wielki, 
wielka; ungleiche, gleiche, nierowna 
rowna liczba; verdoppelte, podwoio- 
na; vermehrte, powieklzona; maͤßi⸗ 
ge, mierna; vollkommene, dot konała; 
unzehlige, unausſprechliche, niezliczo- 
na, niewymowna. an der Zahl, w 
liczbie. unter der Zahl mit ſeyn wol⸗ 
len, chcieć być w ich liczbie. eini⸗ 
ge, unter der Zahl der Richter ſehen, 
nie ktorych widzieć w liczbie ię- 
dziow. der iſt aus der Zahl, on ieft 
z tey liczby. einen unter die Zahl 
mit ſetzen, rechnen, kogo w liczbę 
wiożyć, policzyć. die Zahl ausma⸗ 
chen, liczbę czynić, wynofić. aus 
der Zahl wegſchaffen, ausſchlieſſen, 2 
liczby wyłąć, wymknąć. 

Zahlbar, liczny, policzony. 


Zahlen, płacić, zapłacić, keinem nichts 


fúr etwas, nic nie płacić komu za co. 
das Geld zahlen, pieniądze zapłacić. 
nicht zahlen koͤnnen, nie moc płacić; 
auf beſtimmten Tag, na naznaczony 
dzień; die Schulden für einen, długi 
ża kogo płacić. ſ. Bezahlen. 

Zahlen, u. płacenie, zapłacenie. 

Zahlkunſt, F. rachunki, p/ur. Arytme- 
tyka, liczenia ſztuka. in der Zahl⸗ 
funt geübt ſeyn, w rachunkach, w 
liczenia fztuce być ćwiczonym- { 

Jahlmeiſter, m. Skarbnik, Podf karbi, 
Skarbny. à 

Zahlreich, liczny, czego ieft wielka 
liczba, 

Zahltag, m. dzien do płacy, nazna- 
czony. e 

Zahlung , f. płacenie; einer Schuld hae 
ben, mieć do płacanie iaki dług; des 
Geldes, : pieniędzy ; vor der Zeit, 
przed ezafem. auf die Zahlung drin⸗ 
gen, upominać fie o zapłacenie długu. 

Zahlwoche, J. tydzień do płacenia na- 
znaczony. 

Zahm, laf kawy, glat kany. wilde und 
giaufame Leute zahm machen, 2 dzi- 
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kich y frogich ludzi łafkawich po- 

czynić; ein wildes Thier, dzikiego 
zwierza łalkawym uczynić. 

Zahm gemacht, ułafkawiony , oblafka- 
wiony. f. Zähnen. 

Zahn, m. ząb; ſcharſer, ſpitziger, oftry» 
kończyfty ; elfenbeinerner, ze słonio- 
wey kości; faulet, ſtinkender, zgnilys 
śmierdzący ; oberer, wyśni; mittler / 
ſrzedni; unterer, nizni; holer, wy” 
drożony; vorragender, ftyrczący; 
fällt aus, wypada. mit den Zaͤhnen 
kauen, zębami gryść, żuć. die Aus⸗ 
reiſſung der Zähne, wyrybanie zębow. 
mit den Zähnen klappern, zębami kłą= 
pać. mit den Zähnen knirſchen, zeba⸗ 
mi zgrzytać. die Zaͤhne jucken mir, 
zęby mię świędzą. bekommt Zaͤhne, 
zęby be mu kłuia; wackelichte feft 
machen, chwieiace, De zęby urwier“ 
dzić; reiben, ausputzen, zęby wycie- 
rad, wymywać ; einem ausſchlagen, 
zęby komu wybić. 2) eines Kam? 

, ząb u grzębienia. 

er, m. zębołom. 

cherinſtrument, v. inftrument do 

bania zębow. ſ. Marktſchreyer. 

Zahnen, zęby lie k ue, zębkować. 

Zahnfleiſch, u. dziasta. 

Zahnluͤcke, f. dziura w zębie. 

Zahnpulver, m. profzek na zęby; die 
Zaͤhne damit reiben, tym profzkiem 
zęby wycierać. 


Zahnſchmerz / m. bol zebow. 

Zahnftecher, m. piorko do zębow. 

Zank, m. zwada, wadzenie fie, ſprzecz- 
ka; groſſer, Wielka; unnuͤtzer, co 
fig na nic, niezda; bekomme ich mit 
ihm darüber, ia do zwady przycho” 
dzę o to z niem; mit groſſen Ge⸗ 
ſchrey, z wielkiem krzykiem, chała” 
dem. der Zank iſt vorgefallen, zwada 
nie ſtala; beſonderer, ulawicznas 
eutſtehet daher, powitaie z tego; aus 
Verleitung des Zorus, 2 uwiedzie* 
nia fie gniewem ; mit einem anfan⸗ 
gen, z kiem zacząć; erregen, guhe⸗ 
ben, zwadę, zrobić; ſchlichten, ufpo- 
koić, pogodzić; ſich darein mengen, 
mięfzać lie do zwady, fie find mit 
einander in Zank gerathen, oni mie- 
dzy foba. do zwady przyfzli; anrich⸗ 
ten, zwadę zrobić; unterhalten, utrzy* 
mywać, 

Banken, wadzić fie, fprzeczać fie. was 
zankeſt du? czego fie ty fprzeczafz? 
fih mit einem, wadzić fie, uiadać he 
2 kiem. f. Streiten, Zank. 

Zankſucht / 
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Zankſucht, Æ- zwadliwość, kfutliwos 6, 
prędkość,,do zwady, do kłutni. 

Zange, f. cęgi, obcęgi. 

Bant, ein Fiſch, ma. ftokfifz, ryba. 

Zapf, m. in einem Kaffe, czop ktorym 
naczynie iakie”zatykaią; herauszie⸗ 
bet, wyciągnąć, wyjąć. 3 

Zapfenſtreich, m..czapitrzyk, bicie w ta- 
rabar. na wieczor. 

Zug, drgac. Zappeln, 9. drganie. 

Zart, uprzeymy. zartes Gemüth, u- 
przeyiny umysł; słabiuchny ; Wurzel, 
słabiachny korzeń; werden, uprzey- 
mym De ftawać. die Haut im Geficht 
wird glatt und zart {Kora na twarzy 
ftaie: fie gładką y delikatna. 

Zauberbuch, u. czarnokfiężka kfiążka. 

Zauberer, m. czarnokfiężnik, czaro- 
wnik. 

Zauberey / f: czarnoklieftwo, czaroftwo, 
czary, omamienie, uczynek, żamo- 
wienie. f. eren. 

Zauberinn, f. czarownica; omamicielka. 
beruͤchtigte, zawolana. 

Zauberiſch, czarnokfięfki, iczarowny, 
mamiący. 

Zaubern, czarować, oczarować, fczaro- 
wać, omamić, uczynić, zamowićz 
zarzeć, 

Zauderer, m. prożniak, leżuch, łeniwiec, 
nie nie robiący; keiner zu ſeyn pflegen, 
niezwykł bywaćżadnym prozniakiem 
powoli rzeczy robiący 3 opiefzały. 

Zaudern, prożnować, nic nie robić; 
ociagać fie, opożniać fię, bawić fie. 
du magſt zaudern wie du willſt, fo mußt 
du doch zu Grunde gehen, ociągay fię 
jak chcetz, to ty mulilz przecie zgi- 
nać. was zauderſt du? czego lię Ba- 
W IIZ? czego De ociągafz? f. verwei⸗ 
len, verziehen, laugſam. 

Zaum, m. die Pferde zu baͤndigen, wę- 
dzidło, albo mufztuk, do helznanıa 
koni. fih des Zaums bedienen, mu- 
fztuka na kogo zażywać; nicht leiden 
wollen, niechcieć mufztuka cierpieć; 
einem anlegen, mufztuk włożyć na 
kogo; einem in die Hand geben, ko- 
mu dać go do ręki, w rękę; nicht 
anziehen, nie ściągać mufztuka, wolno 
go trzymać. 2) einem im Zaum hal⸗ 
ten, kogo na mufztuku trzymać, 

Zaumlos, nie zahełznany, bez wodzow, 
bez mufztuku. 

Zaumlos, adv. nieochetznanie, wyu- 
zdanie. Dat 

Zaun, m. płot, parkan; wilder, dziki; 
lebendiger r famorodny 2 krzaków ; 
gemachter, zrobiony; von Gerten, 2 
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chruftu; dichter, gety; geflochtener, 
pleciony; vor das Feld machen, płot 
dać mimo roli; etwas damit umge⸗ 
ben, płotem co ogrodzić. 

Zaunkönig, m. ein Vogel krolik ptak. 

Zaunpfahl, m. kot w płocie, albo do 
plota. 

Zauſen, fkubać, rwać, cubrzyć, drzeć; 
einem den Bart, komu brodę, wie 
wollte ich ihn zauſen, jak zebym ia go 
cubrzył, darf; dë den Haaren, za 
czuprynę, za wloly. f. rauffer 

Zeche, . piiatyka, biekada 5 Hafzce S 
bezahlen für andere, za infzych płacić. 
2) das Geld, fo man zur Zeche giebet, 
znaczy pieniądzę na takówąż 1 Ka. 
dkę dane. 3) auf dem Bergwerke, 
rudnik, fzyb; bauen, założyć. 

Zechen, pić; bis an den Morgen, aż do 
rana. in eitzer Schenke bis an den 


Abend zechen, w fzynku az do wie- 
czora pić. A 
Zechen, das, piianie, picie. 


2 


Zechfrey, wolny òd fkładki na trunek. 

Zechgeld, z. Ikladka na pafzke; geben, 
ikładkę dać; zu bezahlen verſprechen, 
obiecać zapiacić taką (kładkę. 

Bedel, Zeddel, m. kartka, ceduta, ceduł- 
ca. 

Zehe, m. an Füffen, palec u nogi. auf 
den Zehen gehen, na palcach iść, cho- 
dzić. P 

Zehen, die Zahl, dzifięć liczba, zehen 
Jahr vorher, ehe du gebohren worden, 
na dzilięć lat pierwey niżeliś lie ty 
urodzil. zehen Monate, dziefięć mie- 
fięcy. in Zehen, po dzielięciu. der 
Zehende, dzieſigty. 

Zehende, dzieſigty. den zehenden My- 
nat hernach, dzieſigtego tygodnia po- 
tym. zum gehenden mahl, dziefią- 
ty raz. 

Zehenden, , dziefięcina ; einem zurechnen, 

dzielięcinę komu nadge. einem fo 

viel an Zehenden geben, dawać komu 
tak wiele dziefieciny. die Einf 


unfte 
von den Zehenden erhalten, kutrary z 
dziefięcin orrzymać. Zehenden ein- 
treiben, dziefięcinę wybierać 

Zehendens, dziefiąty raz. 

Zeheufach, dziefięcioraki. 

Zehenfältig, dzielięciorny, 

Zehenfußig, dziefięć ftop maiący , dzie- 
lięć itopny. 

Behenjährig, dziefięcioletni. . zehenjaͤhri⸗ 
ge Zeit, dziefięcioletni czas. 

Zehen mahl, dziefięć razy. ich habe es 
achen mahl geſaget, ia to dziefięć razy 
powiedzialem. 

Gyggs Zehen 


2 
4 


sen 


ehen Mann, . dzięfiący mąż. 

ehenmaͤnneraint, m: Urząd dziefięci mę- 

Zow. 

henmonatlich, dziefięcio-miefięczny. 

henruderich, dziefięcio-wiosłowy. 

ehenſaͤulig, o dziefięciu kolumnach, 
henſpaͤnnig, dziefięcio - zaprzężny. 
entägig, dziefięciodniowy. 

Zehen tauſend, dzielies tyfięcy. 
hen Unzen, dzielięć uncyi. 

plen, liczyć, rachować. mit ünter 
die Bófen zehlen, „między złych poli- 
czyć. unter die Vornehmiſten gezehlet 
werden, miedzy nayzacnicyſzych 
być policzonym; an den Fingern, 
na palcach. 5 ; 

Zehlen, das, liczenie, rachowanie, 

Zehlbar, liczny, co fig może liczyć. 

Zehler, m. licznik, rachownik, rach- 

“ miftrz.. _ 

Behlung, F. liczenie, fachowanie; des 

Geldes, pieniędzy. i à 

Zehren, ieść , pić, trawić, ziadać, żyć, 
von dem Seinigen Ze fwoiego. 

Zehrer, m. ren co,ie, piie, Zyie w gym 
Jamym. fenfie. 

Zehrgeld, . pienigdze na drogę; hat et 
noͤthig, pieniędzy potrzebuje na dro- 
ge, podrożne f D poczeſne fn. 

Zehrpfennig, m- pieniądze na drogę. 

Zehrung, F. koſzt; auf den Wege, na 
drogę ; einem geben, komu dać. ich 
habe wenig Zehrung, mało mam na 
drogę. 

Zeichen, m 
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znak, zhamie, godło; gez 
wiſſes, pewny; deutliches , wyrażny ; 
bekanntes, wiadomy; gutes, dobry ; 
gluͤckliches, fyczęśliwy ; dunfeles, cie- 
mny, nieiaſny;, geben, dać; darzu die⸗ 
nen / na znak służyć; in acht nehmen, 
znak uważać; dürzu machen, znak do 
czego przydać; für ein gewiſſes anz 
nehmen, za pewny znak brać. Zeichen 
groffer Liebe, znak wielkiey miłości ; 
der Gewogenheit, przychylności. an 
vielen Zeichen etwas erkennen, po wie- 
lu znakach co póznawać; zum Mif- 
bruch geben, do rufzenia De zie k dać. 
das Zeichen iſt verabredet worden, ren 
znak był umowiony. an welchem 
Zeichen, po iakim znaku to ty znafz? 
gewiſſes und eigenes, pewny y właści- 
wy znak 3 falſches, fallzywy; natuͤr⸗ 
liches, rodowity ; éingehauenes, einge⸗ 
grabenes, iety, wyryty; wahre 
ſcheinliches, podobny do prawd, 
wahres, prawdziwy; auf etwas breit- 
nen, na czym wypalić.. Zeichen des 
Widerwillens, bes Gifts, tnak, nie- 
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na nie- 
na do- 


chęci, trucizny ; am Himmel, 
bie. zu einem guten Zeichen, 
bry znak. Gott laſſe das Zeichen 
nichts Boͤſes bedeuten, niech Bog da, 
aby ten znak nic złego nie znaczył. 
etwas zu einem guten Zeichen annete 
men, brać co za dobry znak. 
Zeichendenter, m. znakowrożęk. 
Zeichendeuterinn, Y. znakowrożka. 
ichendeuteren F. znakowrożba. 
chendeutung ,, Feunakobrozenie. 
nazna- 
Brand⸗ 
Vrand⸗ 


3 
Zei 
Zeichnen, znaczyć, znakować, 
czać, naznaczyć; mit einem 
mahle, piętnem, cechą. f. 
mahl. 
Zeichner, m. znaczyciel. 
Zeichnung, Y. znaczenie. 
Zeigefinger, m. drugi palec u ręki, palec 
fkazutący. 
Zeigen, 1 fkazywać; fkazować, 
fkazaćs deutlich, wyraznie; hinter⸗ 
liſtig, Zdradliwie; offenbar, iawnies 
nur wenig, tylko trochę; aufs kuͤrze⸗ 
fie, lak naykró von ſelbſt, famo 
przez fie; den Weg zur Wohlfahrth⸗ 
drogę zbawienia pokazać; einem Ir⸗ 


renden den Weg, bładzącemu droges 
feinen Geiz, Twaie fakomſtwo pokä- 


zać; mit Fingern, palcem na co ika- 
zywać. ſ, weiſen. z 

Zeiger, m. pokazywacz, fkażownik; an 
einer Uhr „  fkazow ka mowić by ‚fie 
powinno; index mowią. 

Zeigung, f. pokżzanie, kazywanie, 

Zeile, Fa wiert: liter, 

eilgen, 25: 1 ży 

Zeiſel, m. ein Vogel, trzynadel, ok, 

Zeifig, m. ein Vogel, czyżyk, prak, 

Zeit, F. czasz gute, dobry; im Söm⸗ 
met, w lecie, letny; von einem Fahrer 
iednego roku, iednoroczny ; ruhige, 
ipokoyny; erwunſchte, pożądany; bes 
truͤbte, lmutny; gefährliche, niebeźa 
piecznyj verwirrte, zakłucony; ger 
genwaͤrtige, teraźnieyfży , ninieyfży ; 
Vergangene, przelzły ; künftige, przy” 
fly: alte, dawny; inſtehende, nade 
chodzący ; abwechfelnde, odmieni 
cy De: bey Abend, wiecżorny; bey 
Tag und Nacht, dzienny i nocny; 
ſehr wenige, bardzo maly; des Nach⸗ 
mittags, popołudniowy ; mëi ge, nie- 
zatrudniony. Kuͤrze der Zeit, krot- 
kość czafu. ber Zeitlauf, bieg cza” 
fu; Abwechſelung, odmiana czafu. 
Mangel der Zeit, brak, niedoflarek 
czalu. Berrättung der Beit, pomiglza- 
nie, albo przerywanie czaſu; ſchlech⸗ 
ter Zuſtaud, Ae czaty, zły czas. Line 

ge 


SEX 


ge der Zeit, długość czafu. 
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zu der 
Zeit, na ten czas. auf eine Zeitlang, 
do iakiego czafu. zu rechter Zeit, 
w fam czas. gor der Zeit, przed ca- 

„dem. nach der Zeit, po czalie. zu 
einer Zeit, iednegoż cząfu. zu feiner 
Zeit, fwoiego czafu. nachdem es die 
Zeit leidet, iak czas każe. bon wel 
cher Zeit au, od ktorego czafu. die 
Zeit koͤmmt herbey, rückt heran, czas 
nadchodzi, czas fie zbliżą. die Zeit 
ift da, czas jeſt; benbachten, czas u- 
ważać, fid) Zeit nehmen, wziąć albo 
dać fobie czas; zubringen, anwenden 
an etwas, czas łożyć, obracać na co, 
przepędzać. na czym; vorbeylaſſen, 
czafowi dać prześćż bekommen, er: 
langen,  czafu doftać, dopaść. nach 
der jetzigen Zeit, podług teraźnieyfze- 
go czalu, keine Zeit haben, niemieć 
czafu. es it hohe Zeit nach Haufe zu 
gehen, iuż czas ieft iść do domu. die 
Zeit beſtimmen, czas naznaczać. Die 
Zeit leidet es nicht, czas nie pozwala. 
bey Zeiten, zawczafu. es if jetzt nicht geit, 
nie mafz teraz czafu. zu felbigen Zei⸗ 
ten, temiz famemi czaſami. nach 
oder in kurzer Zeit, po allo w krot- 
kiem czaſie. lange Zeit zuvor, gdzie 
przedtym, ‘długi ezas przed tym. 
mittler Zeit, tym ezaſem, w tym cza- 
fie.. von der Zeit an, od owego cza- 
fu. zu der Zeit, na ten czas. zu dies 
jen Zeiten, W tych czałach, temi cza- 
dami. zu unſern Zeiten, tw nafzych 
czafach. nach der Beit, potym. wenn 
du Zeit haben wirſt, gdy czas mieć 
będziefz. überfluͤßige Zei haben, nad- 
to mieć czafu. die Zeit zu paßiren, 
aby czas zbyć. über die beſtimmte 
Zeit, nad naznaczony czas. = 

Zeit meines Lebeng, przez eale życie, 
poki żyć będę. 

Seitbegrif, m. obrot czafu, 

Zeitbuch, z, Kronika. 
Zeithiſtorie , J. Dzieie cząfow, Kronika. 
Zeitig, wczesny. zeitige Früchte, weze- 
śne urodzaie ; Obſt, wczesny owoc. 
Zeitig, adv. wzesnie; die Früchte ab⸗ 
hauen, urodzaie zbierać; etwas merken, 
co miarkować. í 

Zeitigkeit, F. wzegnosć, ; 

Zeitlang, czas, czaſu przeciąg. auf eine 
Zeit lang, na iaki czas, do miejakie 
go czaſu; hören, ſchweigen, słuchać, 
milczeć. eine Zeitlang wahrend, iwa- 
jący przez nieiaki czas. 

Zeitlich, wezesny; doczefny. adv. w- 
cześnie ; na fam czas; wiederkommen, 
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powrżcać.- f. Frühzeitig, Irdiſch, 
Weltlich. > 

Zaͤrtlichkeit, f. wfzefność ; docze- 
inośc. 


Zeitrechner, m. czafow rachmiftrz, Kro- 


nolog. 

Zeitrechnung, Y. Kronologia. 

Zeitregiſter, u. d2ieie roczne, diele z 
naznaczeniem czafow w ktorych 
były. 

Zeitverderbung, V. utracanie czafu. 

Zeitverluſt, m. utrata, zguba czaft. sbite 
Zeitverluſt, bez z włoki. 

Zeitvertreib, m. zabawa, przepędzanie 
czafis ſich womit machen, przepę- 
dzać czas na czym. zum Zeitvertreib, 
aby czas zfzedł. 

Zeitvertreibung, F. czafu przepędzenie, 

Zeitung, Y wiadomość, gazeta, nowi- 
na. einem bófe Zeitung bringen, ko- 
mu złą wiadomość przynieść. ich 
habe gute Zeitung bekommen, dobrey 
wiadomości. doſtatem. nach neuer Zei⸗ 
tung fragen, pytać fe, o nową wiador 
mość, o Doug gazetę. 

Zeitungsſchreiber, m. Gazeciarz, gaze: 
tnik, wiadomości, nowin pifarz. 

Zeitungs⸗Traͤger, m. wiadomosci, nowin 
roznoficiel. 

Zellbruder, m. (połemmiefzkaiąey. 

Zelt, w, namiot. f. Gezelt. 

Zelter, m. koń króczą chodzący. 

Beitgefell, . pod iednym namiotem 
ftoiący. 

Zeltfchneider, sr. krawiec namiotny, mae 
miotnik. S 

Zeutgericht, Fr. fad, w. ktorym fto Se- 
dziow zafiada. 

Zentgraf, m. fetny fędzia. 

Zentrichter, m: fetny fędzia. 

Zelitſchöpfe,, m. ławnik, w fądzie ftu 
fędziow. 

Zerbeiſſen, zgrysć, rozgryść. ein Hund 
hat es zerbiſſen, to pies zgryżł, po- 
gryzi , rozgryzł. 

Zerberſten, rożpuknąć fie, pęknąć. 

Zerblaſen, rozdmuchnąć; etwas mit ejz 
nem Hauche, co tchem. | 

Zerbrechen, złamać, rozłamać; einen 
Ning, pierścień; ein Bein, nogę zta- 
mac. 2) entzwey gehen, rozpaść fie 
ma dwoie, 

Zerbrechlich, ułomny, kruchy; wie Glas. 
iak fzkło. ł j 

Zerbrechlichkeit, 7. ułomność, kruchość. 

Zerbrechung, F. złamanie, przełama- 
nie, 

Zerbrochen, złamany, przełowany. 

Zerbroͤcken, krufzyć, rozkrufzyć. | 

560983 Zerbröckelt, 
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BER 


erbroͤckelt, fkrufzony. 

erbroͤckelung, J. fkrufzenie, rezkrufze- 
nic. 

erfalt 
od I 


+ 
3 
2 
> 
en, rozwalić 
łarości. 


w 


De: für Alterthume, 
2) uneins werden, zwa- 


ić hie, 
Jerſetzen, pobliznować, blizn narobić. 


poznaczony ; 
en, grzbiet. 
Berfleifchen, rozedrzeć, rozfzarpać; ei: 
nen, einen Körper, dakie 
cıalo 
Zerſſeiſcht, rozſzarzany, rozdarty, 
EI 


ef 


kogo ; 


gerfleifchung. . rozízarpanie, rozdarcie; 

des Leibes, ciała. 

Zerflieſſen, rozpływać fie; bon Schweiße, 
od potu. 

Zerſlieſſend, rozpływaiący fię. 

Seräteinng, V. rozplywanie fię, rozpły- 
nienie fię. 

Zergangen, roztopiony; rozpufzczonny, 
ttopnialy. 

Zergehen, topnieć, tozpuścić fie, ozto- 
pnieć, ztopnieć; von der Sonnen⸗ 
hitze, od gorąca słonecznego. 

Zergliedern, na członki rozebrać, poro- 
zbierać; etwas, co, pofiekać, roz- 
fiekać. 

Zergliederung, f: rozebranie, rozfieka- 
nie na członki. 

Zerhacken, rozrąbać, fiekierami. 

Zerhackt, roztąbany. zerhacktes Eſſen, 
bigos. 

Zerhauen, rozrąbać; einen, kogo; in 
kleinen Stuͤckgen, na drobne kawałki. 

Zerhauung, V. rozliekanie. 

Berauen, rozgryść , roamaftykować 
Zuge. 

Zerklopfen, przetłuc, ſttue, potłuc. 

Zerknirſchen, Ścierać, zetrzeć ; etwas, 
co, rozcierać, rozetrzeć, 

Zerkuirſchung, /. ftarcie, roztarcie. 

Zerkratzen, zdrapać, rozdrapać; 
kogo; das Geſicht, twarz. 

Zerkragung, V. zdrapanie, rozdrapanie; 
der Wangen, licow. 

Zerkruͤmeln, drobno zetrzeć. 

Zerlaſſen, toztopić. 

Zerlafjung, J. ftopienie, tozftopienie, 
Zerlegen, na fztuczki rozłożyć, roze- 
brać. ) 

Zerleger, m. rozbierca. 

Zerlegung, F. rozbieranie, rezrąbanie, 

Berlumpt, połatany, w Dach, w płat> 
kach, podarty; odarty, 

Sermalnen, krufzyć; die Erbkloͤſe, Mib, 
rozścierać, trzeć, 

Zermalmt, fiarty, roztarty, 


einen, 


BER aste 


Zermalmung, F. ftarcie, roztarcie, roz 
krufzenie, rozbicie. 
Zermartern, zme ć 
męczyć fię, 


PŁAĆ ny 
Zernagung, V zgryzien 
Zeruichten, nie czy 

go, co w nic obro 


+ Pogryzienic 
etwas, z eze- 

„ zmizczyć; ei⸗ 

3 Nathſchlaͤge, czyie zamysł 
Rathſchlaͤge, czyje zamysły, 

tet, wniwecz obrocony , znifz- 


Zeruichtung, f. wniwecz 
znifzczenie, 

Zerplatzen, roftrzelić,rozfadzić, roztrząść 
fię. 

Zerpulvern, na proch zetrzeć. 

Zerpulberung, F. ftarcie na proch. 

Zerquetſchen, rozetrzeć; einem den Kopf 
mit einem Steine, komu głowę ka- 
mieniem; potłuc, potrzafk 

Zerquetſchet, ſtarty, potłuczony, potrza- 
kany. 


obrocenie, 


Lë: 
Zerreibung, V. rozetrzenie, roztarcie. 
, tożedrzeć; 
das Kleid, fuk 
zz ke. von den wi 
fien werden, od dzikich zwierząt być 
iartym rozfzarpanym. einen die 
de zerreiſſen laſſen, dać kogo pfom 
rpać; die Bande, więzy po- 
„ 2) eutzwey gehn, rozpaść lie, 
fie. die Bade gengen an zu 
en, więzy poczęły dig ry 


u 


1 m. rozrywca, targącz. 
ereiſſung, J. rozerwanie, porozrywa- 
nie, rożłżarpanie. 

Zerren, rozcią 
2) wykrzy 
verdrehen. 
cht, gibki. 


rieben, ztarty, roztarty, 


f. dehnen. 
aul, pyfk. 


Zerriunen, rozpływać fie. f, Zerfließeu, 


Zergehen. 
Zerrinnung, F rozpły 
tier 
Zerriſſen, zdarry, rozdarty. 
Berrien, rozdrapać. 
Zerronnen, rozpłyniony, rozlany. 


nie, rozlanie 


Zerrung, /. rozciągnienie; rozwiecze- 
nie, wykrzywienie; des Mauls, ge- 
by, pyka. wë 

Zerkütteln, ftrząść, osłabić; eine Ge 
felifchaft, fpołeczerńftwo iakie, pokłu- 
cić, zwięfzać, 

Berrüttet, (kfucony, ochwiany, osła- 
biony, 


EB OD 
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Zerruͤttung, F. fkłocenie, osłabienie, 
ftrząsnienie. > 

Zerfägen, piłą rozerznąć, rozpiłować. 

Zerſcheitern, rozbić fie, złamać, puścić, 
pęknąć. das Schiff iſt zerſcheitert, o- 
kret fie rozbił, zgruchotać fie. 

Zerſcheitert, rozbity, zgruchorany. 
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Zerſchellern, fkołatać; zgruchotać. 
Zerſchlagen, rozbić, roztłuć; einen 


Topf, garnek. 2) ſich, rozeyść die; 
nie dnysć. die Tractaten haben fig) 
zerſchlagen, Traktaty De rozefzły, nie 
dotzły. 

Zerſchlagen, der, die, das, rozbicie fig, 
rozeyscie fie. 

Zerſchlagung, V. rozbicie, rozeyscie. 

Zerſchmeiſſen, zbić, potłuc. ſ. Schlagen, 
Zerſchlagen, Entzweyſchmeiſſen. 

Zerſchmeiſſung, F. zbicie, obicie. 

Zerſchmelzen, roztapiać, roztopić. ' 2) 
to co: zergehen, rozpufzczać fies.to- 
pnieć; taiać. das Eis zerſchmelzet von 
der Hitze der Sonne und zergehet, lod 
topnieie y tale od gorąca słoneczne- 
go. der Gift it im Getraͤnke zerſchmol⸗ 
zen, trucizna fie w napoiu rozpuściła. 

Zerſchmelzung, F. zozpulzczenie, rozto- 
pienie. 

Zerſchmettern / roztrącić, rozbić; einem 
den Kopf, komu głowę roztrzepać. 
von dem Blitze zerſchmettert werden, 
piorunem być rozbitym , roztrza- 
i kanym. 

Zerſchmiſſen, zbity, ftłuczony. 

Zerſchmolzen, roztopiony  rozpufzczo- 
ny. 

Berichneiben, rozfiekać, rozrabad; etwas 
in Stuͤcken, co na fztuki, krążać; den 
Kohl, kapuftę; pokralać. das Einge⸗ 
meide, trzewa; porąbać; den Baum, 
kłodę, rozerzngé, rozpłatać, płarać. 

Zerſchneiden, das, rozkralanie, rozpła- 
ranie. 

Zerſchneidung , V rozkroienie, rozkra- 
wanie; rozerznięcie. 

Zerſchnitten, rozkroiony , rozerznięty, 
porozrzynany. 

Zerſpalten, rozłupać, Tupac; etwas mit⸗ 
ten von einander, co przez ſrzodek; 
mit einem Keile, klinem. 2) von git: 
ander gehen, roztępować fię, kraiać 


ię. 

Zerſpaltet, rozlupany, rozpadły. 

Zerſpaltung, F. rozzłupanie, złupanie, 
przełupanie. 

Zerſprengen, rozerwać, zerwać, rozty- 
wać, zrywać; roztrzafnąć; die Bla⸗ 
fe, pęcherz. 
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Zerfprenget, rozerwany, roztrząśniony, 
rozpękniony. 


Zerſprengung V. rozerwanie, roztrząśnie- 
nie, prysnienie. 

Zerſtauben, rozprofzyć fig; in die Luft, 
na wiatr, rozlecieć fię. 

Zerſtaubung, V. rozpzofzenie fie, rozſy- 
panie fię. 

Zerſtauber, rozprofzony, rozfypara. 

Zerſtechen, fo, pokłuć; mit Stacheln, 
kolcami, żądłami. 

Zerſtechung, F. fktucie, pokłucie. 

Zerſtieben, rozfypać fie, [rozprofzyć fie, 
rozlecieć fie. 

Zerſtiebung, F. rozfypanie fig, roztece- 
nie fię. 

Zerſtochen, Kluty, pokłuty, rozkłuty. 

Zerſtoͤren, zburzyć, rozburzy£, poobala£, 
poburzyć ; viel Schloͤſſer, wiele 
zamkow ; eine Stadt, ein Haus, 
miaſto, dom; von Grund aus, z kre- 


fzony. 

Zerſtoͤrung, J. zburzenie, obalenie, fpu- 
ftofzenie. 

Zerſtoſſen, uć, ucłuć, potłuć ; etwas 
mit eifern Stoͤſſeln, co Zelaznemi tfu- 
kami; im Moͤrſel, w mezdzierzü; 
zu Pulver na proch; in Stuͤcken, ne 
fztuki. 7 

Zerſtoſſen der, die, das, ztłuczony, u- 
tłuczony, potiuczony. 

Zerſtoſſung, /. ſtluczenie, utłuczenie, 
potfuczenie. 

Zerſtreuen, rozprofzyć, roziypac, to- 
zrucić; die Feinde, nieprzyłaciel roz- 
pędzić, rozgromić. | 

Zerſtreuen, das, . rozproſzenie, rozfy - 
panie, rozrzucenie, rozgtemienie, 
rozpędzenie, rozegnanie, 

Zerſtreuer, rozproſzony rozgromiony, 
rozpedzony. adv. rozprofzaiąc , ro- 
zpędzaiąc. 

Zerſtreuung, /. rozpędzenie, rozprofze- 
nie rozgromianie. 

Serkücen, fkrufzyć; ſehr klein, bardzo 
drobno. 

Zerftückt, fkrufzony. 

Jerſtückung, J. fkrufzenie. 

Zerſtuͤmmeln, utrącić, uciąć ; an den 
Gliedmaßen, po-obcinać członki po 
więkfzey czesci; Naſen und Ohren, 

6998 4 RO 


BER 8 EU 


y ufzy poobcinać; einen, koga. 

tummeln. 

umelt, urracony; ktoremu ucięto 

członek. 

sarmelung, f. utrącenie, ucięcie. 

Zerſtuͤmmler, m. utraciciel, obcinacz. 

Jertheilen, rozdzielać, rozdzielić; einen 
Körper, ciało; in kleine Theile, na 
cząttki; hin und wieder, roztrząfnąć, 


EA E 

rozdzielca. 

lch rozdzielny, co może być roz- 
ony, 

Zertheilt, rozd zielony. 

Zertheilung, F. rozdzielenie. 

Berk enden rozpruć, rozpruwać, ‘poroz 
pruwać; einen Rock, fuknią, tozę- 
iwać ; die Freundſchaft,  przyiazn. 
f- Trennen. 

Zertrenner, m. rozpruwca, rozrywacz. 

Zertrennerinn, J. sozpruwaczka; rozry- 
w. aczka. 

Zertrennet, rozpruty, rozerwany. 

Ze erteennlich, ca może Być, rozpruty, ro- 
Zer W any. 

Zertrennung, F. rozprucie, rozerwa- 
nie. 

Zertreteu, rozdeptaé; etwas, eo, roz- 
trato wat. 

Zertreton, adj. rozdeptany, rozttato- 
Wany. 

Zertretung, F. rozdeptanie, roztratowa- 
nie. 

Sep hlen, rozryć, rozpyfkać. 
Zerzauſen, rozdięrać, rozędrzeć. 
nen, rozkudłać, rozczochrać, 
Zerzauſet, rozdarty; rozkudłany. 
Benere rozw lęc, rozwłoczyć. f. Ber: 

ffen. 

Zettel, m. karta, ceduta; kleiner, ma- 
ła. s) an das Haus ſchlagen, und es zu 
vermiethen, kartę przybić na domie 
ozsaymuiąc że icit do nąięcia. vom 
Zettel ablefen, co z karty czytać. 

Zettelchen, w. kartka, cedułka. 

Zeug, u. woraus etwas gemacht werben 
foll, materyia, z ktorey, co gobią. 2) 
damit man etwas macht, inftrumenta, 
iprzęt ktorym robię a 3) von Wolle 
gewebter, materyia z wełny tkana 
iaka kamlot Kc. 

Zeuge, m. der etwas zeuget, świadek 
ktory coświadczy; gewiſſer, pewny; 
gewogener , przychylny ; ungewiſſen⸗ 
hafter, nieſumienny; falſchet, fallzy- 
wy ; erdichteter, zmyślony; ange⸗ 
nehmer, anſtaͤndiger, przyiemny, 
przyſtoyny; nachdruͤcklicher, ważny; 


2) ei⸗ 
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ehrlicher, uczściwy ; unbeftochenet, 
redlicher, nieprzekupiony , rzetelny 
der um die Sache weiß, ktory wie 
rzecz; der ums Lohn e ktory 
świadczy z Ba die Zeugen auf⸗ 
bringen, swiadkow ftawiać, maż 
in einer Sache ſeyn, Świadkiem być v 
iakiey rzeczy; beybringen, ge, 
przyprowadżać, przywoódzićz falſche 
aufıtellen , falfzywych świadkow po” 
itawić; mit Geſchenken beftechen, po- 
darunkami przekupić. einen zum Bew 
gen feiner Unſchuld fesen, kogo nie- 
wınnosci fwóiey świadkiem ftaw 
etwag mit Zeugen darthun, ca swis 

Kami dowódźić. zu Zeugen anrufen 

na świadka wzywać. ich nehme dich 

zum Zeugen, ia cię za św dka biorę. 

ih habe Zeugen, mam swiadkow. int 

ſeyn der Zeugen, w pry tomnosci 
świadków. 

Zeugen, Zeugniß geben, świadczyć, swia- 
deftwo dawać. a) ein Si ind zeugnen⸗ 
urodzić, fpłodzić, dziecię. was die 
Erde zeuget, ca ziemią Todzi, einen 
Sohn, fyna. 

Zeughaus „ a> zbrolownia ; anlegen, 
zbroiownia założy einrichten, Za- 
kładać ; ftawiać , róbić, robić. 


Zeugkammer, f: auf einem Schiffe, wio- 


słownia, ichowanie na w iofła na o- 


krę 


e. 


Zeugniß, a. swiadeftwo, gewiſſes, pe” 


wne; Aada? iafne; falſches, tałlzy” 


we; aufrichtiges, richtiges, Szczere 
ehre nachdruͤcklicher, ważneś 
geringes öffentliches, małe, publiczne: 
ſchuldiges, powinne, należące fig ko- 


mu; feindſeliges, nieprzylazue ; ei⸗ 
genes, wiafne ; wahres, prawdziwe: 
einem Zeugniß gerne geben, komu 2 
chęcią swiadeitwo dać; ungültig 
machen, nieważne uczynić; widerle⸗ 
gen, zbilać swiadeſtwo; eine Sache 
mit „fi cherm be ſtätigen, rzęcz bezpie” 
cznym Ss iadeftw em utwierdzić. zum 
Zeugniß dienen, za swładeftwo ftanąć 
zdać fie na świadeftwo; von etwas 
wider einen geben, dać o czym prze” 
ciwko komu świadęftwo; der Wahr? 
heit von einem fordern, domagać fie od 
kogoświadeftwa prawdy ; damit über? 
fen werden, Swiadelkwgm być prze” 
konanym; etwas darzu nehmen, n4 
św jadeftwo brać ; Glauben zuſtellen, 
dać wiarę czyiemu swiadeftwu. eines 
Zeugniß von keiner Wichtigkeit achten 
Sui ŚW iad eĝwo m za nie- mające 
Zadney wagi. f, Beweis, 


Zeugung / 
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Zeugung, F rodzenie, plodzenie. 
+ Aeg m. Gieneral Artylleryi. 
Biebeben, Roſinen, Zibebe, rodzenki da- 
mafceriikie, wielkie ſuche. : 
Zibeth, F. kot. 
Zibethkatze, € kotka. 
Zickelchen Fleiſch, m: kozte mięfo. 
Bięche, V. Bettzieche, Ueberzug eines Fe⸗ 
derbettes, poizwa, pofzewka na pierz- 
nik, na pięrzynę: po. Taie f. 
Ziege, F. koza; junge, młoda; alte, 
ara; vollhaarige, kofmata, kudlata; 
glatte, gładka; die unter dem Maule 
zwey Zapfen hängen hat, ktorey pod 
pylkiem, dwie petlice wifzą ; fruchtba⸗ 
re, płodna; mit einem groſſen Euter, 
z wielkiem wymieniem ; die biel und 
fette Milch geben, ktora wiele y ttu- 
ftego mleka daie; die da ſtoͤßt, ktora 
bodzie; trykfa. 
iegel, m. Steine, Mguerſteine, cegła 
zakoby palony kamień do murowania ; 
gebrannte, palona; ungebraunte, nie- 
palona, furowa; von weiſſer Erde, 
Z biafey ziemi; aus rother, 2 czer- 
woney. die Häuſer find von Ziegeln 
gebanet, domy dą z cegły murowane; 
firetchent. machen, cegłę ftrychować, 
rownać, robić; brennen, palić. 


9) 


von 
Ziegeln, z cegły, ad. ceglany, it 
Ziegeln bauen, cegłą murawać, das 


fih zu Ziegeln ſchickt na cegłę dobry, 


zdatny. 2) Oachzieger, dachowka 
ceglana. 3) Hohlziegel, dachowką 
wypaczona. 


Ziegelbrenner, m. ceglacz, cegłopal. 

E A. cegielnia. 2 

Sieten, m. piec Cegitlny; piec do 
palenia cegły. 

Ziegelfchenne, V. fzopa na cegłę, fkład 

na cegię, cegielnia. 

Ziegelſtein, m. cegła. 

Ziegelſteinern, ceglany. 

Biegelftreicher, m. Strycharz, ca cegłę 
ftrychuie, rowna. 

Biegelmeife, w cegły; gemacht, robiony. 

Biegenartig, kaziega rodu. 

Ziegenbart, . kozia broda. 

Ziegenbaͤrtlein, u. die die Ziegen unten 
am Halſe haͤngen haben, kozia brodka 
pod fzyią u kozy. 

Ziegenbock, m. kozioł, cap. 

Biegenbödleim z. koziotek, capek. 

Biegenfell, u. kozlowa fkora. 

Siegenfleiſch, a. Kozlowe mięfo ; kozlo- 
wina, kozlina. 

Ziegenheerde, f- trzoda koz. 

Ziegenhirt, m. koziarz, kozopas; co ko- 
zy pafa. 
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Ziegenlorbeer, m. bobek kozi. 

Ziegenmelker, m. kozodoy. 

Ziehbrunn, m. ftudnia; Waſſer daraus 
ſchoͤpfeu, wodę ze fiudni ciągnąć, 
czerpać; graben, kopać ftudnia. 

Ziehen, ſchleppen, ciagnąć; wlec. der 
Maguet ziehet das Eiſen, magnes ciq- 
"ës żelazo; einen in daſſelbe Ungluͤck, 

ogo w iedno niefzczęście; einen zur 
Gttafe, kogo do kary pociągać; Waſ⸗ 
fer aus dem Brunn, wodę ze ftudni 
ciągnąć. die Pferde ziehen den Wa⸗ 
gen, konie ciągną woz? eine Wand 
durch eines andern Vorhof ziehen, scia- 
nę przez ezyie podworze prowadzić. 
Sutereffe ziehen, prowizyigs brać; eir 
nen vor Gerichte, kogo do fądu pocia.. 
pat, einen an ſich ziehen, kogo do 
iebie ciggnaé; mit Geſchenken, po- 
darunkami; etwas auf ſich, na fiebie 
ciągnąć, das Maul ziehen, gebe krzy- 
wić. zu Rathe ziehen, do rady kogo 
zażywać; o rade kogo profić. wo⸗ 
hin ziehet ſich das 2 na co to? po co 
toż do czego to? 2) wyprowadzać 
fie, wynofić fe: ſich begeben, udawać 

‚Se; in den Himmel, do nieba; aus 
dieſer Welt, z tego świata; aus der 
Stadt aufs Land, 2 miaſta na wieś; 
zu feinem Geſellen, to fwoiego przy- 
saciela; nach Lublin, do Lublina; in 
die Nachbarſchaft, w fafieftwó; aus 
dem Haufe, von Haus und Hof, z do- 
mu ze wfyftkiem; ins Gebirge, w 
gory. wieder zu Haufe ziehen, znowu 
tie do domu fprowadzić. 3) zasłonić, 
zaciągnąć; einen Vorhang vor das 
Bette, zastonik firanką Tozko, zacią- 
gnąć firankę przed łożkiem. 4) es 
ziehet ſich ein Nebel aus der See auf, 
mgla De ciągnie do gory z morza 
es ziehet fich ein Wetter auf,gzabiera De 
na burzą. 

Zieheymer, m, wiadro do ciągnienia ze 
ſtudni. 

Ziehkind, „. wychowanek, wychowa. 
niec; wychowanka, wychowanica. f, 

Ziehochſe, m. wol do ciągnienia. 

Biehfeil, u. lina; ein Schiff damit zuruͤck 
zu ziehen, okret liną cafac. 

Ziehung, F. ciągnienie, 

Ziehzeug, a. machina do ciągnienia. 

Biel, w. cel, kres, meta. Ziel ſetzen, 
koniec rzeczy założyć; fbetrfchreiten. 
cel przekroczyć; granica, Ziel und 
Maaß halten, zachować miarę y gra- 
nicę. 

Zielen, cylować, mierzać, wymierzać, 
zmierząć; mit einem Spieſſe worauf, 
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fpifą dokąd. 2) dahin zielen, do eze- 
go zmierzać, na co godzić, zacho- 
dzić. 

Zieler, m. der ein Biel ſetzt, graniczny, 
ktory granice zakłada, 'komo:nik. 
der nach etwas zielet, zinierzatący do 
czego. 3 

Bienen, zdobić, kogo, przyftoić komu. 
1. Geziemen. 

Ziemer, u. 
kwiezot. 

Ziemlich, zdobiący, ozdobny, prayſtoy- 
ny; einem, zdobiący kogo; przy- 
ſtoyny komu. ſ. geziemend. 2) nicht 
gar zu klein, nie wielki, nie nazbyt 
mały. adu! Srzednio, pomalu, ; 

Ziep, m. ſ. Pips. 

Zierde, F. ozdoba, ſtroy; alte, ſtaro- 
świecki ſtroy; vornehme, przedni. 
ohne alle Zierde der Worte, bez Zadney 
ozdoby słow; des Geſchlechts, ozdo- 
ba imienia, płci; der Rede, ozdoba 
mowy.: ſ. Zierrath. 

Bieren, ozdobić, ſtroié; herrlich, po 
panlſku, wfpaniale; anſehnlich / oka- 
zało; reichlich, obficie, bogato. 

Zierlich, ładny, kfztałtny ; Rede, ładna 


ein Vogel, iemiołucha; 


mowa. etwas in e Worten ab⸗ 
faſſen, co pięknemi słowami wyra- 
216. 


Zierlich, adv. ładnie, gładko, kſataftnie; 
reden, mowić; etwas eintheilen, co 
dzielić. ſehr zierlich deutſch und pole 
niſch reden, bardzo ładnie, gładko po 
niemiecku y po polfku mowić. 

Zierlichkeit, Z. ładność, gładkość, kfztal- 
tnosć; eigentliche und ungezwungene 
zu reden, właściwa nie przymufzona 
w mowieniu. Zierlichkeit der Worte, 
gładkość słow ; an etwas vermiſſen, 
w czym gładkości, ładności pragnąć; 
der Ausdrückungen, wyrazow, myśli; 
eines Gebäudes, ladność budynku. 

Zierrath, m. ozdoba, ftroy, przyftroie- 
nie; uftroienie; trauriger, żałobny 
ftroy ; artiger, gładki ; herrlicher, 
wipanialy; ſchoͤner, piękny; zum 
Feyertagem, na swięta; der Rede, 
mowy; etwas mit einem neuen aus: 
putzen, co;wyftroić nowemi ożdobami 
nowym ftroiem przyozdobić; an ſich 
haben, na fobie mieć. die Gedichte 
haben nicht viel Zierrath, Poefyie nie 
maią tak bardzo wiele ozdob, 

Zierung, Fe ftroienie, przyozdobienie, 

Ziffer, F. cyfra; liczba. 

Zigeuner, m. cygan. 

Zimmer, u. weriune jemand wohnet, po- 
koy, gdzie kto miefzka; pokoie plur. 
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co pofr. apartement; barinne man 

fchläft, fypialny pokoy; worinne 

man fpeifet, ftołoba izba; das man 

einheiken kann, izba z piecem zimo- 
wa pokoy na zimę, 

Zimmerart, m. topor ciefielfki; etwas 
damit behauen, toporem ciefiel(kim 
co „ocielać. 

Zimmermann, m. čiesla. z 

Zimmermeiſter, m. budowniczy , archi- 
tekt 

Zimmern, budować, ſtawiac; ein Schiff / 
mit der Axt behauen, toporem ocie- 
fać. i 

Zimmernagel, m. bratnal, gwoźdź wielki 
belkowy. 

Zimmet, m. Rinden, cynamon ; Basy 
cynamonowe drzewo, 

Zimmerbock, m. koziel, kobylica, potr- 
chevalet. 

Zink, u. ein Metall, gatunek kruſzea. 

Zinke, m. ein blaſeudes Inſtrument, rog» 
do trabionia. 

Zinke, Z am Hirſchgeweh, kofika wy- 
datnieyfza na iefeniem rogu. 

Zinn, u. ein Metall, cyna, krufzec. dt: 
nernes Tiſchgeraͤthe, cyna; naczynie 
cynowe do tofu. Zinnaſche, popiof 
cynowy:. 

Zinngieſſer, n. konwifarz. 

Zinnern, cynowy. 

Zinne, F. blankis par: der Mauer, na 
morzo. 

Zinnober, m. cynober. mit Zinnober 
mahlen, cynobrem malować. 

Zins, m. den man der Obrigkeit giebt, 
czynfz ktory; zwierzchności płacą; 
den man von Wagen, Schiffen, u. d. g 
giebt, myto, cło; vom Haufe, od do- 
mu czynſz, naiem, 

Zinsacker , m. rola z ktorey czynfż 
płaca. 

Zinsbar, z czego czynfz idzie; czynfzo* 
wy, na czynfzu; Land, ziemia; Fel⸗ 
der, pola, role. giuśbate Städte, czyn» 
fzowe miafta. 

Zinsbrief, m. 
czynfz. 

Singbuch, z. reieftra czynfzowe. 

Zinſe, J- prowiayia, lichwa; erträglich 
znośna; ſchwere, ciężka; unbilliger 
niestufzna. einem Geld auf Binfe ge⸗ 
ben, komu: pieniądze na prowizyis 
dać. Zinſe von einem bekommen, neh? 
men, prowizyie od kogo brać. Geld 
auf Zinſe nehmen, pieniądzę brać na 
prowizyie, zaciągać: der Zinſe 199? 
machen, od prowrzyi uwolnić. Geld 
auf Zinſe ausleihen, pieniądze rozpo” 

rzyczy 


papier, dokument na 
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rzyczyć na prowizyie. Zinſe abtra⸗ 
gen, bezahlen, czynize płacić, odno- 
die, 

Zinſen, prowizyie płacić, czynfzować, 
czynfz dawać. 

Zinsfrey, wolny od czynfzu. zinsbare 
Aecker, ziusfrey machen wollen, czyn- 

.fzowe ſtole chcą być welne; od czyn- 
fzow. 

Zinsregiſter, m. regeſtra czynfzowe. 

Binstag, m. dzien czynſzowy. 

Zinſung, f- czynfzu płacenie. 

Zinszahl, F. poczet Rzytniki, Indickio. 

Sipperlein, m. podagra; heftig haben, 
podagre mieć mocną; laßt nach, 
wolnieie, folguie; an Händen, chi- 
ragra; der es au Händen und Fuͤſſen 
hat, podagryk y chiragryk. 

Zirbelbaum, m. piftafz drzewo cudzo- 
ziemikie. 

Birhelnuj, V. piftafz orzech eudzoziem- 
fki. 

Zirkel, mm mathematiſches Juſtrument, 
Cyrkuf, kompas, ktorym koło, okręg 
robią. , a) runder Kreis, okręgły o- 
bod. G 

Zirkeln, obody, koła, kryślić, ryfować. 

Zirkeluug, Y. koła, obwodu kryslenie, 
robienie. 

Birnbaum, m. dąb, ofobliwego gatun- 
ku. 

Biſcheln, fzeptać. ich höre fie ziſcheln, ia 
słytzę, ze oni fzepcza; einem etwas 
in die Ohren, komu co do ufzu fze- 
ptac. 

Ziſchen, fyczeć, fyczyés m. ein Zeichen 
mit Ziſchen geben, znak fyczeniem 
dać. 

Ziſer, m. groch turecki. 

Ziſerlein n. drobna jak włos żyłka. 

Zismaus, A myfz polna. 

Sutor, F, muſiealiſches Juſtrument, cy- 
tara inftrument muzyczny. 

Zithringen, u. cytrynka mała. 

Zittrinlein, u. ein Vogel, praſzek pe~ 
wny: 

Zitterlich, drzac, dygotaiąc. 

Zittern, drżeć, trząść fięs lam ganzen 
Leibe, po całym ciele. mit zitternder 
Stimme einen anreden, drzącym glo- 
fem mowić do kogo. das Herze zit⸗ 
tert mich, ferce midrzy; aus Furcht 
für etwas, 2 bpiaźni czego, drżeć, 
trzaść fie; fuͤr Kälte, od zimna. 

Zittern, z. drzenie, trzefienie fig. mit 
was für Bittern, z iakiem drzeniem? 

Bittern, drzący, trzelący hie; Stimme, 
drzący głos. mit zitternder Hand ete 
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was augreiffen, drzącą ręką co brać, 
chwytać. 

Zitſcherlein, . 
praizek. 

Zitſchern, wie die jungen Vögel, fwier- 
czeć , fkwierczeć; wie die Heu⸗ 
ſchrecken, czyfzotać. die zitſchernden 
Sperlinge, świerczące, fkwierczące 
wroble. 

Zitwer, *. ein Gewaͤchs, cytwar, polny 
unbier, tos famo, 

Zitze, F. au der Bruſt eines Menſchen, 
cyc u człowieka, u beityi także cyc 
mowi die. 

Zitz, m. Indianiſcher Cattun, bagazyia 
katun Indyikki. 

Zobel, m. fobol. 
ka fobolowa. 

Zofe, f- służebna; sługa f. 

Zöllner, m. celnik, trycatnik, Pifarz na 
komorze. 

Zoͤllnerinn, V. celniczka, trycatniczka, 
Pifarzowa komorna. 

Zoll, m. clo; auf etwas legen, na co 
nałożyć, włożyć; fordern, wybierać; 
entrichten, płacić dawać; einnehmen, 
wybierać, odbierać; erhalten, utrzy- 
mywać, chować; erleichtern, ulżyć 
ela; auf den Wein legen, na wine 
nałożyć; verpachten, puścić w aren- 
de; aufheben, abſchaffen, fkafować, 
znieść ; pachten, w arędę wziąć. et⸗ 
was ohne Zoll ausführen, co niepłacąc 
cła wywozić. 2) ein gewiſſes Maaß, 
miara pewna, Zoll, eines Zolles dick, 
miginy na cal, na palec. 

Zollamt, u. comora, celna. 

Zollbude, F. komora, dom celny. 

Zolleinnehmer, m. Pifarz od cła. 

Bollen, cto płacić. ` a) adj. od czega 
cło płacą. 

Zollfrey, wolny od płacenia cła. 

Zollhaus, u. komora, dom celny. 

Zollmeiſter, Piſarz do cła. 

Zollmeiſteramt, m. Pifarftwo celne, ko- 
mora. 

Zollſchreiber, m. Pitarz celny, 

Zollſteigerung, Y. Erhöhung, cta pofko- 
czenie, podniefienie. 

Zollſtock, m pień celny, 

Zopf, von Haaren, m. warkocz, kofa; 
von gebundenen Haaren, kłęb z włofow 
związanych. 

Zopfen, saufen, ciągnąć,  gopfe dich 
bey der Nafe, pociąg fie za nos. 

Zorn, m. gniew; alter, dawny; 
grimmiger und hitziger, frogi y zapal- 
czywy; heimlicher, talemny; wuͤ⸗ 
thender, drozeigey. im Zorn wird 

nichts 
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ein Vogel, czeczotka, 


Zobelkragen, palatyn⸗ 
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nichts recht gethan, w gniewie nie ſie 
dobrze nie robi; ſoll ſich nicht dabey 
finden, nie powin nien fie w czym 
gniew znaydować, etwas im Zorn 
thun, co w gniew ie, albo z gniewu 
czynić, ` durch Zorn gereitzet werden, 
gniewem byc pobudzony. ich bin voller 
Zorn, zugniewe "ny zelten; einen dar⸗ 
zu reisen, ko go do gnie wu pobud OT 
unter einigen erregen, miedzy niektor 
remi gniew wzbudzić; wird über 
dich hinaus lauffe u, na ciebie ten gniew 
ſpadnie; entſtehet, powftaie. fie hez 
gen Zorn gegen einander, oni maią 
gniew do ſiebie. vor Zorn brennen, 
palić fię od gniewu ; an einem aus⸗ 
laſſen, wywrzeć na kogo gniew ; legt 
fih, uſtale; fiitenufpokoić; fahren 
laſſen, porzucić gniew. von Zorn 
eingenommen, gniewem zdiety, uwie- 
dziony; auf ſich laden, gniew na 
fiebie zaciągać. lange zornig ſeyn, 
długo gniew zatrzymać ; verheelen, 
verbeiſſen, raié, gryść g gniew w fobie; 
if vergangen, minat. voll Zorns, za- 
gniewany; darauf Beamten, wanie- 
wie trwać. den Zorn unterdrücken, 
pr zytłumić £ gniew. der bald in Zorn 
gerdth, prędki, gniewliwy. im Zorn 
weiter gehen, als, daley fobie pofta- 
pić w gniewie; Einhalt thun, damit 
an ſich halten, gniew. tamować, utrzy- 
mywąć. für Zorn, z gniewu; od 
gniewu. zum Zorn bewegen, do gnie- 
wu porufzyć, rozgniewać. vor Zern 
berſten, „rozpuknge fie od gniewu, 
heftigen Zorn über etwas faſſen, zwa- 
wym be gniewem o co uwodzić. im 
Zorne lachen „ w gniewie fie śmiać. 

Jornig / rozgniewany ; iſt er auf mich, 
ieft na mnie. zornig machen, gnie- 
wać, rozgniewać kogo. aus zornigem 
Gemuͤthe etwas thun, zagniewanym 
fercem co czynić. über etwas zornig 
werden, gniewać fię o ca. 

Zorniglich, gniewliwie; mit einem ver⸗ 
fahren, einen anfehen, 2 kiem poftą- 
pić, na kogo patrzeć. 

Bothe, F. unflaͤtige Rede, plugawa, tłufta 
mową, 

Zothenreiſſer, w. ten co tłufto, plugawie 
gada. 

Zokte, f von Haar, von Wolle, ko- 
imek, kudfek, kudet; plur. kudły; 
1 

Zott cht, kudłaty. zottichte Bórinn, ku- 
dłata niedźwiednicą. 

Zſchuſchel, m. Zſchinder, glatter Streiff 
auf dem Eiſe, worauf fich die Sangen 
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beluftigen, gołoledź, po ktorey fig 


młodzi ślizgają. 

Zſchuſcheln, ślizgać fie, pufzczać fie po 
gołoledzi. 

Zu, do; langſam zum Unrecht, niery⸗ 

ch ly, nie prędk i. do czynienia k2) W. 

dy. zu dem Ende etwas Tefen do 

końca co czytać. Nutze zu etwas, 
zdatne do czego. aufſtehen zu reden 
wftać do mowienia. figh ei Dien 
fertigkeit ju etwas bedienen, zażywać 
KACKEN us ugi do czego, w czym 
einem kommen, przychodzić, przys 
do kogo; zum Schein na pozot+ 
zur Nachtzeit wachen, w nocy pilno- 
wać, czuć. zum Lobe gereichen, na 
pochwalę wyść. zu Warſchau fed 

w Warfzawie być. es iſt ſchreck klich zu 

fagen, rzecz ftrafzna do mowienia- 

zu lange, nazbyt długo. gar zu plau⸗ 
derhaft, nazbyt gadatliwy. 

ubald, nazbyt prędko. 

uber, m. ein Gefäß, ceber, wanna 

kadka. 

Zubereiten, przygotować ein Gaſtge⸗ 
both, ochotę. ſ. bereiten, ruͤſten, 
ſchicken ſich, fertig geg anſtellen. 

Zuberelter, m. goto wiciel. 

Zubereitet, przygotowany, nagoto wa- 
n 

Zubereitung, V przygotowanie, goto* 
wóści; zum Kriege, na woynę, 

Zubinden, przywiązać ; etwas womit, 
co czym, zawiązać; einem das Maul, 
komu gębę, obwiązać; die Wunder 
ranę. 

Zublaſen, nadymać; dopowiedzieć; ei- 
nem etwas, co komu. 3 

Zublinzen, przymrużać, oczy; fit 
Schlaf, od fpania. A 

Su Boden werfen, na ziemię rzucić 
mowi fie teho ziemię rzucić. 

Zubringen, przynofić, przynieść; gief 
etwas, co komu, do kogo, 2) im 
Trinken pie do kogos? einem eine Ge⸗ 
ſundheit, pić czyie zdrowie; einen 
Becher, pukar wina. z) die Zeit mit 
etwas, czas na czym przepędzać, tra” 
wić. im Zuſchicken⸗ na gotowaniu 
czego $ den ganzen Tag in Freude, 

cały dzień na iefzeniu fie; fein ger 
ben, fwoie życie. 

Zubringung, A przyniefienie; 'przepę" 
dzenie; der Zeit, czafu. 

Zubuße r F kofżt, wydatek; to co: Aus⸗ 
gabe. 2) Zuſatz, przydatek przyczy” 
nek, wfpomożenię; co nado. 

Zucht, f. karność, wyéw ika, ryza; ſchar⸗ 
fe, oftra; haͤusliche, dosis; de 


haſte 


2 
3 
EI 
A 


hafte, furowa; „frenge; ścisła; ge⸗ 
linde, łafkawa; vollkommene, dofka- 
nała; vortrefliche, przednia; oͤffent⸗ 
liche, publiczna; ſchlechte, liederliche, 
zła, rozwiozła; ſchaͤndliche, witydli- 
wa; unehrbare, nieucziwa; fehr ges 
naue, dokładna. iſt das deine Zucht! 


unterweiſeſt du junge Leute alſo? taz, 


to twoła karhość? także naucżafz, 
młodzież? gut Zucht übergeben, na 
wyćwikę, na naukę dać. Die Kriegs⸗ 
zucht, woyfkowa karność; einrichten; 
verbeſſern, karność poftanówić, karno. 
ści poprawić. gzuͤchtig zu reden, uczci- 
wfży ulzy. f. Ehrbarkeit, Beſcheiden⸗ 
beit. 2) fünge Viehzucht, przychowek 

„od bydła, cielęca. H 

Zuchthalter, m. karność trzymający. 

Zuchthaltung, Y, karności trzymanie. 

Zuchthaus, m. dom karności, däm po- 
prawy; einen darein thun, kogo do 
domu karności dać, wziąć. 

Zuchthengſt, Beſchaͤler, m. ogier, fta- 
dnik. ö 4 

Zuchtles, niekatny, niedobrych oby- 
` czaiow. 

Zuchtmeiſter, m. dozorca öbyczäiow; 
Dozorca dzieci; im Zuchthauͤſe, Prze- 
Tozony domu karności. A 

Zuchtmeilterinit, F. Miſtrzyni, Dozot- 
czyna obycZalow, 

Zuchtmeiſterlich, do dozoru obyczałów 
należący. 

Zucken, drgać, dygotać, trząść fię. das 
Herze zucket, ferce drga. 2) den De⸗ 
gen, dobyć fzpady. 

Zucker, m. cukier. Fahrinzucker, cukier 
miałki iak ınakas.. von Zucker, 2%. 
zukrowy. 

3uqerbecfet, . Cukiernik, Kandyter. 

Zuckerbeckerey, J, Ort, wo die Zuckerbecker 
arbeiten, cukiernia; kandyternia, 
mieyfce gdzie kandyter cukry wy- 
rabia. Ę 

Zuckerbrodt, „ bifzkokt. 

Zuckerbuͤchſe, F cukierniczka. 

Zucker (Candis), w. cukier, biało świe- 
tny, przedni. Zuckercandel, toż 
famo. 

Züurkerefig, 
WV. 

Zuckerhut, m. głowa cukru, 

Zuckerguß m. lodowaty, iany, cukier. 

Zuckerkuͤchlein, u. ciaftko cukrowe, cu- 
kierek. 

Zuckermandel, Y cukrowany migdał. 

Zuckerolätzgen, z. placuſzek cukrowy, 
kołaczyk dukrot y. 


mm. ocet cukrem przypra- 


Zuegen, przywlec; broną ; 


Sue 


Zuckerrohr, m. Roͤhrlein, trzeina ktorey 
cukier, cukierek. 

Binferfiederey, Y. cukiernia. 

Zurfernerk, u. cukry. 

Zuckelwurzel, Y. kucmerka ſwoy ika 
ziele. 

Zudecken, przykrywać, przykryé; et⸗ 
was womit, co czym; 2) das Mer: 
brechen, poktyć, utaić grzech czyi. 

Zu dem, do tego, a do rego. 

Zudreſchen, zmłocić; a) einem den Kopf, 
komu głowę, na miazgę zbie; po- 
gruchorać; einen, obić kogo. 

Zubräcken, Ścilkać, ściinąć; die Finger, 
palce; einem die Augen, komu os 
ERZE 

Zudrümmern gehen, ginąć; a) iſt das 
Schiff gegangen, okręt fie rozbił, 

das Feld, 


zueigen haben, wła- 
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, rolą. 

Zueigen, włafny, 
fny mieć. . 

Zueignen, przywłafzcza ć,przywłafzczy ć; 
einem nichts, dem andern alles, iedne- 
mu nie a drugiemu wfzyftko; Beloh⸗ 
nung, przywłafzyć ,, zo 70%: przy- 
fądzić, nadgrodę przypifować ; einem 
die Urſache des Ungluͤcks, komu przy- 
czynę niefzczęścią ; fih ſelbſt, o- 
bie przywłafzczyć. 

Zueignung, f. przywłafzczanie, przy- 
wiafzczenie, przyfądzenie, przyzna- 
nie, przypiſg 2) przypifanie; 


ie 

eines Buchs, kfiążki. 

Zueignungsſchrift, F. lift przypifuiący, 
przypł:anie. y 

Zueilen, przyśpiefzać, przyśpiefzyć. 

Zu Ende bringen, dokoriczyć, Toni, 
do konca przyprowadzić; ein Werk, 
dzieło, robotę; eine Sache, interes. 
f- vollenden, vollbringen. 

Zuentbieten, oznaymić 3 
co komu. 

Züerfannt, przyznany, przyfadzony. 
Zuerkennen, przyfądzać , przyfądzić, 
rzyznać, przyznawać; einem ei 
Soche, Ke Eet iaką D Au 
dom; ofądzić, einem eine Strafe, on 

fądzić kogo na karg. ć 

Zuerkennung, Y przyłądzenie; prayana - 
nie. 

Zuerſt,, naypierwey, naprzod ; bat ep 
geſagt, es fey keine Kunſt, nayplerwey 
powiedział, że to nie jeft żadna fztu< 


ka. ſ. erſtlich. 

Zufahren, pojezdżać wozem, rażno iga 
cha. ` 2) auf einen, wiechać na kga 
go. f fahren, geſchwind. ? 

Zufaͤllig, 


einem etwas, 
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Zufaͤllig, trefunkowy, przypadkowy; 
das ungefehr geſchiehet, co fię trefun- 
kiem dziele. das iſt nichts zufälliges, 
ſondern Clg: to nie ieit trefun- 
kowa rzecz, ale od Boga. 2) das 
noch zu etwas darzu koͤmmt, przycho- 
dni, przybyły, pr: zyczynkowy. 3) zu⸗ 
faͤlliger Weiſe, trefunkowym fpolo- 
bem; auf eine Rede kommen, nadeść 
na iaka mowę ; hat es fich zugetra⸗ 
geit, trafito Ge; geſchehen, dziać fie 
trefunkiem. 

Zufaͤllig, adv. trefunkowo, przypadkiem, 
trefunkiem. 

Zufall, m. przypadek, trefunek; ber: 
ber, dockliy wy; guter, dobry; blin⸗ 
der, ślepy; zunglück licher, niefzczę- 
śliwy; betruͤbte d zaloiny; zweifel⸗ 
hafter, w arpliw y; mannigfaltiger, ro- 
zmaity ; fataler, przeznaczony ; ruͤhm⸗ 
licher, ſchwerer, sławny , ciężki; 
ſchroͤcklicher, #rafzliwy; wunderbarer, 
dziwny; gefähr! icher, niebezpieczny ; 3 
widr iget, przeciwny. mehr durch eiz 
nen 8 Glücks, als ze, bardziey 
przez ek, fzczęściem, iak. 
die widrigen Zufaͤlle aushalten, prze- 
ciwne przypadki wytrzymać; hat ſich 
ereignet, przypadek fię trafił. ſich des 
Zufalls nicht v ziehen, nie chronić De 
1akiego przyj dku. L Fall, Gluck, 
Un glück, B 

Zu Felde gehen. w oyfko w pole wypro- 
wądzić, r kamp aniią wyść. wider 
einen zu Felde ziehen, przeciwko ko- 
mu z woyfkiem na wyprawę cią- 
gnae 2) geſchlagene Haar, rozpufz- 
czone wioty. 

Bulien, ponaprawiać, naprawić, przy- 
alac, 
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Ruf 1, pr zylecie& (A 

3u Heften, przypływ ać, przypłynać. 

Zuflucht, f- ucieczka, przytulenie; eis 
ttes ſeyn, czyig być ucieczką. keine 
andere Zuk Out habe: |, niemieć Zadney 
intzey ucieczki; den Boͤſen beneh⸗ 
men, ucieczkę odiąć złym; bey E 
nei n vor jegy haben, mieć ucieczkę 
kogo, przycuteniez einem beym ün 
glück geben, komu dać w niefzczę= 
ściu. was könnte ich vor Zuflucht Haz 
ben? jakie przytulenie, iaką ucieczkę 
m oglem mieć? nach Dresden, do 
Yrezna. f. Schutz Huͤlfe, Beyſtand. 

Zuſiug/ m. przyleceń ie, 

Bufuf, m. przypłynienie, fi łynienie. 

Zuforderſt, ojobliwie, LE fies 
her bie weiſſe Farbe, dem Frauenzimmer 
gn, ulobliwie białey plei, biały kolor 


sus 


ieft przyzwoity, dieſes ha, die Joe” 
ten, zufoͤrderſt den Homerum angetrie⸗ 
ben, ro poetow, a zwłafzcza Home- 
ra pobudziło. f. ſonderlich, inſonder⸗ 
heit. 

Zufrieden, kontent; mit dem Seinigen, 
ze fwoiego; mit wenigen, z niewie” 
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la. der gar nicht mit etwas zufrieden 
ift, GE wcale nie ieft kontent 2 
czego; mit dem Glide, ze fzczę* 
sc 


Zufisedenheit, f. ſpokoy de, ukonten* 
towanie umysłu. 

Zufrieren, zmarznąć, ftanąć , ściąć fies 
o łodzie: die Donau frieret zu, Donat 
ftaie, ścina De, 

Zufuͤgen, przykładać, ftofować; einem 
Schaden, fzkodę komu zrobić, fzkó* 
dy kogo nabawić, 

Zufüͤgung, fe przykładanie, ftofowanie 3 
des Schadens, uczynienie, ñabawie- 
nie fzkody. 

Zufuhre, Y. zwożenie, przywożenić» 
dowozenie ; von Proviant, żywno” 
ści; einem abſchneiden, komu pr 
Żnąć, nie dopufzczać, przywoż 
dow ożenia; frey machen, haben, wol“ 
ność przywożenia dać, mi 

Zuführen, przyw ozić , dowozić; Ge⸗ 
treyde, zboże, zboża; über die Gro 
morzem; zu Schiffe okrętem. 

Zuführung, F dowożenię, przywoże* 


He 


nie. 

Zufuͤllen, napełnić , wypełnić; Bić 
Luͤcken, dzpary ; zrownać, wyso” 
wnać. 

Zug, m. das Ziehen, ciągnienie; im Rei 


fen, w iechaniu; zu Felde, pociągnie* 
nie, rulzenie na wyprawę; mit dem 
Fiſchgarn, zaciągnienie fiecią rybi $ 
im Trinken łykanie, połykanie. Sit 
ne Züge thun, powoli łykać. auf ci? 
nen Zug, iednym dufzkiem, iedny m 
cięgiem; der Buchiiaben, poc iągnie= 
nie litery. in den letzten Zügen lie? 
geu, iuż w oftatniem zgonie leżeć 
zu den Feinden nehmen, na nieprzy- 
iaciela iść, fein Vorhaben andern und 
den Zug wohin nehmen, odmienić 
„iwoie przedzięwſięcie, % dokądinąd 
fie obrocić. droga. der Zug ift wo A 
abgelaufen, udała A droga; bis an 
der Welt Ende bern Meg, aż na ko- 
niec świata drogę przedfięwziąć. 
Zugabe, F. przydatek, przyczynek; zu 
etwas, do czego; am Gelde gehen, 


w pieniądzach dawać; am Gewichte / 
do wagi. 


Zugang 
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Zugang, m. przyftęp, przychod; fme 
rer, ciężki; leichter, letki, fnadny; 
verſperrter, zamkniety; erſter, nay- 
pierwfzy; offener, otwarty s febr 
enger, bardzo ciafny; gerader, pro- 
ity; eröffnen, otworzyć; ſtehet allen 
fren, Zelt otwarty, wolny wfzyftkiem; 
einen verlegen, verſperren, komu przy- 
ftep zalec, zawrzeć. f. Zutritt. 

Zugbruͤcke, F. zwod, moft zwodzony. 

Zugeben, przydawać, przydać, przy» 
czyniać, przyczynić ; etwas, co do 

* czego. 2) zulaͤſſen, dać; daß einer 
ſich erhole, dać De komu pokrzepić, 

` dać odetchnąć, cierpieć; etwas fehr 
ungerne, nie rad bardzo cierpieć; po- 
zwalać; dać pokey; daß einer etwas 
thue, niech kto co czyni. ſ. Geſtat⸗ 
ten, Vergoͤnnen. 

Zugebracht, przepędzony, przeżyty. 

Zugebunden, przywiązany , ` przebią- 
zany. 

Zugedacht, naznaczony. 

Zugedeckt, przykryty. 

Zugeeignet, przywłafzczony. 

Zu Gefallen thun, czynić co do ukon- 
tentowania, dla przypodobania fie; 
ſeyn, być komu do usług; hat er mir 
das gethan, to mi uczynił. 

Zugeftoren, Scięty lodem, zmarzniony. 

Bugefügt, wnieliony. 

Zugeführt, przyprowadzony. 

Zugeben, przydany. 

Zugegen, obecny, przytomny. da er 
zugegen war, gdy on był przytomny. 
das ift geſchehen, da ich nicht zugegen 

war, to fie itato gdy ia Żyłem nie przy 
tym, tuż być przy czym obecnym. 

Zugehen, dziać fie, bywać. wie es jeko 
zugehet, ak to teraz bywa. 

Zugehoͤr, przynależytość, rzecz do cze- 
go należąca. | 

Zugehoͤren, należeć do kogo. das gez 
bórt mir zu, to do mnie należy, to 
moie ieft. er glaube, es gehöre ihm 
ſelbſt zu, on rozumie że to jego fa- 

mego ieft, do niego famego należy. 

Bugehörig, należący, włafny; mir, moys 
ihm, jego, włalny ; mnie, jemu nale- 

| żacy. unſere Zugehoͤrige, nafi nate- 
tcy. 

Zugeknuͤpſt, przypięty, przywiązany. 
ugelaſſen, pozwolony; einem, komu. 

2) przypulzczony; zu etwas, do 

„a CZEGO» > 

Sügelegt, przyłożony, przydany» 

Jugemacht, zamknięty. ` 

Zugemuͤſe, v. iarzy na. 


ugenannt, nazwany. f. Zunamen. 


Zugeordnet, przyłączony. 

Zugerechnet, przyrachowany, przyli- 
czony. 

Zugerichtet, nauczony, namówiony. 

Zugeriegelt, zaparry, na zaporę założo- 
ny, na rygiel. 

Zugeruͤſtet, przygotowany, przyfpofo- 
biony. 

Zugeſagt, przyobiecany, przyrzeczony. 

Zugeſchickt, przysłany. 

Zugeſchloſſen, zamknięty. 

Zugeſchnallt, zapiety na fprzączkę. 

Zugeſchnitten, przygotowany, przykro- 
ony. 

Zugeſchnuͤrt/ 
wany. 

Zugeſchrieben, przypifany. _ 

Zugeſchweigen, dopiero, a dopieroż, coż 
dopiero, nie żeby. ſich haben kaum 
ibr Geſchrey, zugeſchweige ihren An⸗ 
fall ausgehalten, lerwie krzyk ich 
"wytrzymali, nie żeby impet wytrzy= 
mać mieli, coż dopiero żeby imper 
wytrzymali f. Geſchweige. 

Zugeſellen, przyłączyć; fih einem, fie 
do kogo; ſich einen, fobie koge 
przybrać. 

Zugeſellt, przyłączony, przybrany. 

Zugeſellig, tewarzyfki, dobry do kom- 
panii, 

Zugeſelligung, F. przyłączenie, przy- 
branie do towarzyftwa. 

Zugeſiegelt, zapieczętowany. 

Zugeſpitzt, kończyfto zarobiony. 

Zugeſpunnt, zafzpuntowany. 

Zugeſtanden, pozwolony. 

Zugeſtopft, zatkany. 

Zugeſtoſſen, co fie nawinął, napotkany, 

Bugethan, uropiony; der Unntdfigfeit, 
«w niepowściągliwości ; ſich haben, 
mieć kogo, przywiązanego do fiebie ; 
dem Studiis, w naukach, utopiony ; 
dem Aberglauben, utopiony w Zabo- 
bonach, przychylny, życzliwy, f Er⸗ 
geben, Gewogen. 

Zugetheilet, wydzielony. ı 

Zugetragen, przyniefiony. 

Jugewandt, przodem obrocony. 

Zugewogen, ważony. 

Zugewoͤlbet, zal klepiony. 

Zugezehlet, przyrachowany, przy K- 
czony, pa SZ 

Zugezogen, przyciągniony. 

Zuggarn, m. fieć rybna, 

Zugſeſſen, przylewać, przylać; Wein 
zu etwas, wina do czego. 


Zugleſſung, V. przylewanie, przyla-\ 
nie. 
Zugleich, 


związany , zZaſznuro- 


o 
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Zugleich, razem, oraz. die Sachen, die 
ich mit dir zugleich gelernet habe, rze- 
czy ktorych fie rązem z tobą nau- 
czyłem. zugleich vor Augen ſtellen, 
razem przed oczy ftawić. 

Guomible, F. ciagniony młyn. 

Zugochſe, m. wol żaprzężnyń 3 

Zugordnung, F. porządek ktorým idą. 

Zugpferd, n. cugowy kon. 

Bugtti(eń , zachaphge, uchwycić, 29 
co. 

Zugreiflich, porywczy. 

Zu Grunde; 2 kretefem , 2 gruntu. 

Zugſeil, n lina, fznur de eiggnienid. 

Zugvieh, o, bydle do ciągnienia. 

Zugweiſe, ciegiem. 

Zu gute halten, za dobre mies, nie 
za złe.. einem feine Thorheit, kom 
ezyie głupftwo. ; W 

Zu guter lest, na oltatek. Bat ſch ihn 
um ſolches , profitem góo to. 

Zuhaͤfteln, zapinaćs: etwas, &. 

Zuhalten, ściłnąć; die Hand rękę; mit 
einem, przeftawać 4 kiem; miewaé 
zwyczay 2 ktorą; d 

J. Ver⸗ 
x 
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Zuhaltung, V. izeftayvanie. 
ſperrung. ? 

Zuhanen, przycinać pałafzem na Gogo; 
mit Ruthen, rozgami ciąć, 

Zu Odufen, kupami, hurmem; brin⸗ 
gen, treiben,  fprowadzać, fpędzać ; 
das Volk, ludzi. 

Zuheilen, heilen, uzdrowić, ulecżyć, ża- 
goić; eine ABinde, ramię; die Gee 
ſchwaͤre, wrzody. 2) heil werden, 
ozdrowieć, zdrowieć, goić'fię. die 
Wunden heilen zu, rany goig fig. 

Zuhoͤren, przysłuchiwać, nasłuchiwać; 
einem, kogo. 

Zuhörer, n. słuchacż, przystuchacz. 

Zuhoͤrung F sluchaniez przyslucha. 

nie fie, 

Zu Hülfe komtnen; na pomoc; na ratu- 
nek przychodzić. 3 U 

Zuhuͤllen, obwinać, okryć, obwiiać, o- 
kry "ać: 

Süchtig, witydliwy, karny; Soldat 
karny żołnierz; Gong, młodzie: 
niec. - sdb. witydliwie ; von etwas 
reden, © czym mowić. 

Zͤͤchtigen, karać, korcić, chłofić; die 
Knaben nicht allein mit Worten, fonz 
bern auch mit Schlägen, karać dzieci 
nie tylko slowäuti; ale też plagami. 

Zuͤchtiget m. karżący, ten co karze 

Zuͤchtigung / f. karanie, chłofta; niig 
ohne Schande ſeyn, powinna też być 


belai 
beigt 


3 UE gut 


Zuͤgel, m. cugiel, cugle; einem in die 
Hand geben, dać komu cugle w tę" 
ce; febr ſchlaffen haben, bardzo je 
wolno trzymać ; anziehen, cügle 
krotko wziąć; gehen laffen, ſchieſſen 
laffen, puścić cugle wolno, puścić cur 
$le, przypuścić koniowi: 

Zuͤgellos, bez cugli. 

Zuͤnden, palić, podpalić. f. Anzünden. 

Zuͤndkraut, a. liarczyfty podpał ; auf⸗ 
ſchuͤtten, rs rs aby fie zapalils 
do zapału, podfypka; Zuͤndloch am 
Gewehr, * Zapał u ftrzelby; Zuͤndpfan⸗ 
he, ponewka do podfypki pod zapa” 
lem; Marnendedel, dekiel poiiew= 
kę przykrywaiący.  Biindftstf, lund» 
do zapalenia, Zuͤndlunte, fznurek - gt 
do podpalenia. 

Zuͤnglein, ». cęgiel; an einer Schnalle, 
ſpien; an der Waage, u Wagi, 187 
czek u fzal. 

Zuinnerſt, nayweiwnetrznieyfzy. adv: 
naywewnętrzniey. 

Zuͤrnen, ghiewäe fie; mit einem, 2 
Kiem, me zuͤrnen mit einander, opt 
Je gniewaig z foba, na fiebię; AW 
einen, na kogo 

Zukauff, u. na prżeday, na zbycie; ge⸗ 
ben, auslegen, dać, wyłożyć; haben 
mieć ma zbyciu; ſeyn, być. a 

Zukehren, nakierować, nawtocić, dos 
obrocić; einem den Nücen, obrocić 
fię do kogo tyłem. 

Zuklemmen, zcieśnić, zwęcić, 

Zuknoͤpfeih, ha wężoł zawiązać; 'żapiąć 
na guzik. i 

Zuknuͤpſen, żwiażać, ſpiak. 

Zukommen, przychodzić, przyse, przy” 
ftąpić; zu etwas, do czego. . das 
kommt mir zu, to moje jeſt. das 
kommt uns zu, to nalze ieft, ` das 
koͤmmt dir nicht zu, gehoͤrk dir nicht 
to nie na ciebie, to ci Hie przyftols 
einem durchs Lobs zukommen, komt 
lofem fie dofłać, należeć. das Fómiut 
dir zu, to co ciebie hależy; żbliżyć 
fie; o fobace, wiązać Der 6 klaczył 
ftanowić fi 

Zukoſt, potra 

Zukuͤnftig, przyfzły. die Vorherfehuiig 
zukuͤnftiger Dinge, przeztzenie, prze- 
widzenie przytzłych rzeczy. börher⸗ 
ſehen, was zuFilnftig iff; przetwidzieć 
przyfzłe. 

Zukunft, F. przyście, przybycie; przy+ 
iazd; erwünfchte, pożadane ; ahg 
nehme, przyiemne. 

Zulaͤnglich, wyftarczaiący. 

Suläfig, pezwoleny, gadziwy: 


Julige, 


BUL? 8 u M 


Zulage, J. przydatek, przyczynek. ſie⸗ 
he Zugabe. f 

Zu laugſam, po czasie, za nierychło. 

Zulaſſen, przypufzczać, przypuścić, 
wpuścić, puścić; - einen in das Schlaf⸗ 
zimmer, kogo do fypialnego poköiu. 
*2) pozwolić, einem etwas, co komi; 
ſ. Vergoͤnnen, Geſtatten. j 
ulaſſung / /. pozwolenie. auf Zulaſſung 
der Obrigkeit, za pozwoleniem zwierz- 
chnosci. nuch Zulaſſung aller, za 
wfzyftkich pozwoleniem. mit eines 
Zulaſſung etwas ſagen, za czyim po- 
zwoleniem mowić co. 

Zulauff, m. zbieżenie fie, 2gromadze- 
nie fig; . groſſer, wielkies vom Lane 
de, Flecken, und aus den Haͤuſern, 
ze wfrow; kluczowy: y 2 domów, 

miazd, nazieZdzanie fięy nafchodzenie 
fię. j 

Zulauffen, przybiegać, przybie&inlfe junge 
Mannſchaft laͤufft zu, wfzyftka miedź 
przybiega; zbiegać fie, zbiec ſig; ds 
gang Polen, z całey poliki; zu ei⸗ 
nem, do kogo; in die Stadt', dö 
miaſta; auf einen, na kęgo bier, 

Zulegen, przykładać, przyłożyć; etwas 
zu etwas, co do czego, przydać, 
przyłączyć. a) einen Brief zulegen, 
lift fxładać, złożyć. 
Namen, komu imię iakie przydać. 
4) ein Gebäude, budować, Warab fta- 
wiać, k adac. 

Zulenken, nawrocić do, fkierować do, 
ku. ſ. Lenken. 

Zuletzt, na oſtatek, oftatni raz. die Spur, 
wo er zuletzt geſtanden, ślad, trop, 
gdzie on oftatni raz ftał. du ſiehſt 
mich heute zuletzt, ty mnie dzifiay ofta- 
tni raz widzifz. 
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Zu Liebe thun, uczynić co dla kogo ż- 


dobrego ferca. 

Zumachen, zamykać, zamknąć die 
Thuͤre der Kammer, drzwi do jzdebklz 
zatykać, zatkać; ein Gefäß, naczynie; 
zaprzeć; bas Haus, dom. 


Jumahl, zwłafacza, ofobliwie, f. Inſon⸗ 


derheit. ? i 

Bum andern, powtore, pódrugie, po 
tymi 2 GE 

Darauf) amurowac; przerńturować. 

Zum Befien, 2 dobrem; einem,czyiem, 
na dobre czyie; einem dienen, ko- 
mu fig czym przysłażyć, 

Zum erſten, naypierwey. 

Zumeſſen, odmierzać;* einem Getreyde, 
komu zborze. 2) przypifać, przy- 
znać; die Schuld, winę przypiiać 
komu, winę zwalić na kogo; ſich etz 


3) einem einen 
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was, fobie co przypifywać, przyzna” 
wać fobie co. ſ. Beymeſſen. 

Bunt Ungliicz, na nielzczęście; niefzczę= „ 
sltwie. 
Zumuthen, napierać fie; einem etwas, 

od kogo iiprafzać. 

Zumuthung, F. napieranie fie, proſze- 
nie. 

Zunachſt, naybliżey; bey Stali 
nabliżey być Włoch, Të 
naͤchſt dem Feinde haben, mieć w oyfko 
naybliżey, tuż zaraz blifko nie przy- 
iaciela. der einem zunaͤchſt kömmt oder 
if, naybliżfzy kogo, czyi. 

Zunahme; m. przybywanie, przyraflanie, 
poftępek, pomyślność, 

Zunahmen, nazwać, nazwiſke dać. 

Bunder, m. zapał, iaki ieft chubka, pru- 
chno, 

Zunehmen, rose, rofnąć, „przybywać, 
bie Auſtern nehmen mit dem Monde 
zu und ab, ‚oftrzyg przybyba y uby- 
wa razem z miefiącem. die Freunde 
nehmen zu, przybywa przyiacioł. der 
Mond nimmt zu, Kliezyca przybywa. 
der Fluß hat zugenommen, rzeka przy- 
brata, przybierać. der Schmerz 
nimmt taglich mehr zu, bol ec 
dzien fie wzmaga; rość. ſ. wachſen, 
vermehren. 

Zunehmen, das, przyraftanie, przyby= 
wanie; des Mondenlichts, Kliezyco- 
wego światła; des Tages, dnia; der 
Nacht, nocy. 

Zunehmung, przybywanie, przybycie. 

Zuneigen, fkTaniać, przychylać. 

Zuneigung, f. fkłanianie, przychylanie, 
fstonienie, przychylenie; ber Gemliz 
ther, umysłow, przychylność; ges 
gen einen haben, mieć ża kogo; zu 
feinem Geſchlechte, do fwoiego ro- 
dzaiu. 

Zunft, f- cech, braftwo, nach, det. 
Zünften, cechami, braftwami, Pot. 
to co: Tribus, Pokolenie. 

Zunſtgenoſſe, m. towaryfz z cechu; 
z iednego pokolenia. 

Bunftmdfig, cechowy; a) ucziwy. 

Zunftmeiſter, m. Cechmiſtrz; werden, 
Cechmiſtrzem zofłać. 

3 n. Cechmiftrzoftwo. 

um Zunftmeiſteramt gehörig, adjeży 
Cech mili zo w fl Koj A 

Zunftmeiſterlich, cechmiſtrzowſki. 

Zunftſtube, Y. cechowa izba. 

Zunftbuch, ». kliega, rcieftr cechowy. 

Zuͤnftig, cechowy. 

eee m. 2 iednego poko: 

enia. 
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Zunft⸗ 


gun 


Zuuftweiſe, na pokolenia, 

Zunge, F. ięzyk, ozor, ſtammelnde, za- 
cinaiący fie; geſchwinde, prędki; 
geübte, wyćwiczony ; geſchwaͤtzige, ga- 
datliwy; freye, wolny; zweygethei⸗ 
lete, na dwoie; dzielony; ungezaͤhmte, 
nieukrocopy; loſen, rozwiązać ię- 
zyk; zahmen, ukrocić iezy ka; liegt 
im Munde und if mit den Zähnen um⸗ 
geben, leży w gębie, w ultach, y ieft 
otoczony zębami; bildet die Worte, 
wyrabia słowa; macht deutliche Laute, 
głosy czyni wyrażne; im Lachen ber: 
aus lecken, w śmiechu iezyk wyfzczy- 
niać; das Maul damit belecken, pyfk 
gebe, ięzykiem oblizować. 2) an 
der Wage, u wagi ięzyczek, ozorek. 
z) an einer Schnalle, u fprzączki, 
ipien, albo trzpień. ſchwere Zunge 
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haben, nie moc dobrze mymawiac, 
Zungendreſcher, w. gawęda. 
Zungendreſcherey, F, gaw gdzenie. 
Zu nichte machen, W nic; w niwecz o- 
brocić;, werden, w nie fig, w niwecz 


Zupitſchiren, zapieczętówać, przypie- 
czętować. 
Zurechnen, przy ać, 
Zu Nathe, gehen znofić fie; 

z kiem, zafiagać rady. k 

Zu Rathe halten, kapo ofzczędnie za- 
żywać; etwas, czego. f. ſparen, 
fparfam. 

Zu Rathe ziehen, na radę, na poradę, 
do rady, do porady brać kogo. 

Zu rechte bringen, naprawiać, ponapra- 
wiać, poprawiać; einen Irrenden, 
błądzącego. E 

Zu rechte kommen, fkoriczy ć; 
Werke, jakie dzieło. | 

Zu recht machen, przyprawiać, przyfpa- 
fabiać, gotować; fih zu etwas, De 
do czego; fih zur Metfer wybierać fie 
w drogę; ſich zur Schlacht, gotować 
fie do bitwy. 

Zurede, f. mowa do kogo. 

Qureben, mowić; einem, do kogo, mo- 
wą zachęcać. 


nawać, przypiływać, 
mit einem, 


mit einem 


gug 


Zuredung, Y mowienie do kogo. 

Zureichen, dodawać, podać. 2) doftar- 
czać, wyflarczać. 

Zur Hand, teraz, na do ręczu, obecnie; 
ſeyn, być; haben, mieć. 

Zurichten, gotować, fporządzać; einem 
etwas, co komu; Abendeſſen, WIE” 
czerza; fih ein Unglück, fobie jakie 
niefzezęŚciez einen übel, kogo ude- 
rzyć, bić, zepfuć, fpługawić. 

Zurichtung, F. gotowanie, fporządza= 
nie. 

Zuriegeln, na zaporke, na rygiel, założyć 
die Thuͤre, drzwi. "3 

Zurinas, w około. ſ. ring herum. 

Zurück, nazad, w tył, Rep; w- 
fpak, pod fie. fo weit nicht zuruͤck feź 
hen konnen, niemoc tak dale ko w cył 
patrzeć. dle Ochſen gehen zuruͤck, 
wenn fie freſſen, woly idą, ſtep, W 
tył, gdy fie pałą. zurück hat fie das 
Gluck getrieben, cofnęła fie w tył for- 
tua. 

Zurück begeben, D, cofać fig, cofnąć 
fie, iść nazad. 
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Zurück halten, zatrzymać, zoftawić 
dia ſiebie; a) von der Summe, odtrz 
cić wytrącić co z ſummy. 


Zurück berufen, nazad zawołać, wWroclé 
kogo. 

Zurück beugen, nazad, na wfpak wygiad 
einen zurück beugen, kogo w ryf na 
znak wygiać, 

A, ep 4 H 

Zuruck binden, w tył, w tyle związać, 
zawiązać: die dude auf den Ruͤcken / 

ręce w ryt związać. 

Zurück bleiben, pozoſtas be za; in det 
Stadt, w mieście; bey der Armee, W 
woytku ; zu Berlin, w Berlinie. 

Zurückbleibung, f. zoltanie fie, po 20, 
ftanie. 

Zurück bringen, odnofić, odnieść, odpro- 
wadzić; einen mit fih, kogo z ſobg; 
eine Antwort, odpowiedź odebrać 
przywrocić; einen aus dem Elende, 
powrocić kogo 2 wygnania, 

Zurüͤckbringung /I. odniefienie; wroce- 
nie, 

Zuruck denken, pomnieć; pamiętać na 
or zeſale. ` 

Zuruͤcken, cafać fię, nazad uftępować. 

Zurück eilen, nazad fig fpiefzyć. 

Zurück entbieten, odpowiedzieć, oznay- 
mic. 

Zurück fahren, nazad iechać. 

Zurück fallen, nazad padać; in den vo⸗ 
rigen Zuſtand, w przefzłą dolą, odpa- 
lad, znowu zapadać. z S 

Susi Bichen, nazad odlecieć. 

Zutüͤck flieſſen, nazad plynąć. 


Zurück 


3 u N 


Zuruͤck fodern, nazad wracać kogo, 
Zurüuͤckfoderung f- nazad wrocenie; elz 
nes aus dem Kriege, kogo z woyny. 
Zuruͤck führen, odwozić, odprowadzić; 
einen woher, kogo zkad; die Armee 
aus der Wallachey, woyfko 2 Wo- 

Toch: P 

Zurüͤckfuͤhrer, m. odprowadća. 

Zurückfuͤhrung, J. odprowadzenie; de 
nes Königs in fein Reich, Krola do 
fwoiego Kroleftwa. 

Zurückgang, n odftąpienie ; ſchaͤnd⸗ 
licher Dinge, odfzkodliwych rzeczy ; 
powrot. 

Zurück neben, oddawać, oddać. f. wie⸗ 
der geben. 

Zurückgeblieben, zoftawieny , pozoftały. 

Zurückgebogen, w tył wygięty; Schu: 

he, wykrzywiony trzewik pod fie. 

Zuruͤck gebracht, nazad odniefiony. 

Zurück gebunden, związany w tył. 

Zurüͤckgefuͤhrt, odprowadzony. 

Zuruͤckgehalten, zatrzy many. 

Zurückgehen, w tył iść, cafać fie. die 
Sterne gehen zuruͤck, gwiazdy fie ca- 
faia, wfpak idą, powracać; mit Ruhm 
nach Hauſe, z chwałą do domu, wfpak 
iść, nie być zgody na co. der Frie⸗ 
be gehet Apr, niemafz zgody na 
pokoy. die Heprath gehet zuruck mat- 
zeńftwo niedoydzie; nie być nic z 
czego. die Reife gehet wt, nie ma 
nic z drogi; to żefł: w drogę nie 
poiada ius. 

. zoftawiony. 

Juruͤckgeleat, zoftawiony, uiechany. 

Jurückgenommen, odebrany. 

Zuruͤckgeruffen, odwołany, przyzwany 
nazad. 

Zurickgeſchlagen, odpędzony. 

Zurückgeſchrieben, odpilany. 

Zurückgeſetzt, odłożony. 

Zurückgeſtoſſen, odępchnięty, w tył. 

Zuruͤckgeſtreift, znowu przekryślony. 

Zurückgetrieben, odpedzony, nazad. 

Zuruͤckgewaͤlzet, odwalony. 

Zurfckgewieſen, odrzukony. 

Zurückgezogen, odciągniony nazad: 

Zurückhalten, zatrzymać; die Leute, lu- 
dzi; ichować; bis auf eine andere 
Zeit, na infzy czas; odeprzeć; des 
Feindes Anfall, napaść nieprzyiaciela; 
odrywać, einem von dem Studiren, 
kogo od nauki. 

Zuruͤckhalter, m. zarrzymujący , odpie- 
raigcy, odry waiący, chowający: 

Zurückhaltung, /. zatrzymanie, zaramo- 
wanie , zachowanie ,  zabawienie 
kogo. 
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Zurückhangen, nazad wifieć. 

Zurückkehren, powracać, nazad wracać, 
obracać; nach feinem Vaterlande, do 
fwoiey oyczyzny; nach Haufe, do 
domu; zu einer Sache, do iakiey 
rzeczy. 

Zuruͤcktehrung, . wrocenie, wracanie 
nazad; zu feinem Vorhaben, do fwo- 
jego przediiewziecia. 

Zuruͤckkommen, wracać, powracać; nach 
Haufe, do domu; von einem deſſel⸗ 
ben Weges, od kogo tąż iama drogą; 
an einen Ort, na jakie mieyfce. ge⸗ 
he ned Zut geſund zuruͤcke, idź 
a prowracay zdrow. 

Qurückfriegen, nazad lie wlec, czołgać. 

Zuruͤckkunft, Y. powrot» powrocenie; 
betruͤbte, Żałofny powrot; zeitige, 
wcześny; geſchwinde, prętki. 

Zuruͤcklaſſen, zoftawić; einen zu Krakau, 
Breslau, kogo w Krakowie, w Wro- 
cławiu. h 

Zuruͤcklauffen, nazad bieć; alsbald zu 
einem, na tych miaſt do kogo. 

Zuruͤcklegen, odkładać, odłożyć ; die 
Fruͤchte, owoce, fkładać, zachować; 
die Nahrung auf dem Winter, żywnosć 
na zimę. 2) einen Theil des Weges, 
niechać fztukę drogi; eine Reiſe, 
drogę oubyć: 

SE nazad kierować, nachy- 
1c. 

Zuruͤckleſen, znowu czytać. 

Zurüͤckmarſchiren, mafzerować nazad, 

Zuruͤckmeſſen, nazad mierzyć, odmie- 
rzać, 

Zurücknehmen, odbierać. 

Surketprallen, odl kak wa C, pryfkać, od- 
biiać fie. 

Zurückyralung, f- odfkakiwanie, obiia- 
nie e, 

Zuruͤckreiſe, J. powrot; darauf ſeyn, 
w powrocie być, powracać. 

Zurückreiſen, powracać; nach Haufe, 
do domu. 

Burieftufen, nazad wołać, „wzywać. 
ich rufe dich wieder zurüch, ia cię zno- 
wu nazad wzywam, wołam; im Krie⸗ 
ge, na odwod wołać, bić. 

Zurüͤckruffer, m. ten do odwołuie, wzy- 
wa nazad. 

Zuruͤckruffung / F. odwołanie, wzywanie 
nazad. 

Zurüͤckſchicken, odfyłać, odesłać nazad; 
einem das Buch, kon u kfiążkę. 

Zuruͤckſchiſfen, nazad poźeglować, ad- 
żeglować, popłynać. 

Zuruͤckſchlagen, odpędzić: einen mit den 
Waffen, kogo orężem ; den Feind 

Hhhh 2 von 
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von der Stadt, nieprzyiaciela od mia- 
Rta; odbić, von dem Winde zurüͤckge⸗ 
ſchlagen werden, od wiarrow być na- 
zad odbitym. 

Buriktfhlagung / f. odpędzenie, od- 
DICIE. 

Sidler: popłynąć, odpłynąć 
nazad. A Wi 

Zurückſchwingen, znowuwfkóczyćć! 

Zuruͤckſehen, oglądać fie, inazadılıe ogla- 
dać; nach der Stadt, na miaſto, pa- 
trzyć ża kiem; auf das Vergangene, 
ogłądać fie na przefzłe rzeczy; auf 
einen, na kogo. wt ył 

Zuruͤckſetzen, odkładać, odłożyć. 2) za- 
niechać co. f 

Suridfyajieren, fpacyrować. wracaige. 

Zurückſpringen, odfkoczyć ndzad, w tył. 

Zuruͤckſtoſſen pchnąć nazad, wi tył; ei⸗ 
nen, der nicht weichen will, kogo co fie 
niechce uftąpić. 

Zurſitkſtrählen, znów zalasnieé. : 

Buriidfireijeń, fozdtącać , rozmieść. 
was einer zufinmen geſtrichen hat, 
co kto Wraz żiniódł , rozgarnąć. 

Zurükfreiben, odpedzac, odpierać; Ge⸗ 
walt mit Gewalt, gwałt gwaftem. die 
Gefahr von ſich, odpierać niebezpie- 
ezerjitwo od fiebie. 3 2 

Zuräcktreibung, F. odpędzenie, odpiera» 
nie, odparcie. © 

Zurücktreten, odfkakiwać; odfkoczyć, 
odftępować, umykać'fię od czego, ca- 
fac fig 2 czym. f 

Zuruͤckwehen, odwiewas. v. odwiewa- 
me. 

Zuruͤckweichen, uftępować, odftępować 
nazad; von der Stadt, od miaſta; 
aus der Schlacht, z bitwy uftgpie 

Zuruͤckweichung, F. odftąpienie> cofnie- 
nie fię. N 

Zurückwerſen, odrzucić, w tył zrzucić; 
die Kleidung, fuknią. |, 

Zuriſckwerfung, F odrzucenie, w E d. 

Zuruͤckziehen, w tył odciąghać, 2 apać; 
einen aus der Flucht, kogo w uciecze 
ec, odrywać; einem von dem Studi⸗ 
ren, kogo od nauki oddalić; von 
einem Orte, z iakiego mieyfca. a) 
powrócić na miefzkanie ; nach Leipzig / 
do Lipſka. 1 

Zurückziehung, F odciągnienia, oddale- 
nie, odrywanie, odwod żołnierza. 

Zuruff, m. okrzyk, wykrzyknienie. des 
Volks, ludu; frólicher, wefoły. 

Zuruffen, okrzyki czynić; einem, 
komu. 

Sure gehen, zachodzić. die Sonne gez 
het zurüiler słonce zachodzi, 
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Zuruͤſten, gotować , zbierać; fich zu et⸗ 
was, fe do czego nasco. ruͤſte dich 
hierzu, gotuy be na to. 

Zuruͤſtung / J. gotowanie, gotowość; 
zum Kriege, na woyne. 

Zuſage, J. obietnica; der Hilfe, po” 
mocy; halten; obietnicy dotrzymy- 
wać; ſeiner eingedenk ſeyn, pamiętać 
na ſwoig obietnicę; gethan haben, o: 
biernicgtwczynión, 

Zuſagon, obiecowaé, obiecać; einem 
etwas, Leo komw; wiederum, odobie- 
czófię; obiecacwzalemnie; bey einem 
zur Abendmahlzeit zu kommen, do ko: 
go na wieczerza przyść: 

Zufager, w. obiecujący, N 

Zuſammen, wraz, razem, fpolemis von 
etwas handeln, o czym traktować. 
f. miteinander, beyſammen. ] 

Zufammenbaen r zrość, De, ſpiec; ſig 
Wraz. ją 

Zuſammenbauen, budować razer 

Zuſammeubeiſſen, die Zuͤhne, rzgczytać 
zębami 

Zuſammenruffen, zwoływać, „fprafzeć; 
die Weltweiſen an einen Ort, Filozo- 
fów na iedno mieyfce. zel 

Zuſammenberuffung / F zwołanie, zpro- 
emgeet 

Bufammenbetsein , nażebrać, nawypra- 
zac. “mož 

Zufammeirbinden, razem związać; einen 
Menſchen mit einem Thiere, człowie- 
ka ze Zwietzem, powiązać; die Haͤn⸗ 
de, ręce$ mit Ketten, kancuchami. 

Zuſammenbindung, F. związanie, powią- 
zanie wraz. 

Zuſammeublaſen in ein Horn, zmowie 
fig iedno trzymać, 

Zufammenbringen, zgrómadzać ,.. zgro” 
madzić; Geld, pieniądze, zciągńąć ; 
die zerſtreuete Flotte, rozpierzchnio- 
ną flotę; fprowadzać; das Getreyde 
von dem Lande, an ſichere Oerter, zbo- 
ża z pol na bezpieczne mieyſca; ge 
nen Hauffen Volkes, kupę ludzi ze- 
brać. 

Zuſammenbringung, Ff- zgromadzenie, 
zebranie, fprowadzenie. 

Zuſammendrehen, wraz fktęcać, KUCH 
w lafkę. 

Zuſammendrehung, f- kręcenie, fktę- 
canie. 

Zuſammendruͤcken, ścifkać do kupy, ftu- 
lać: 

Zuſummendrüͤckung, F. Scikanie do ku- 
pys ftulania. 8 

Zuſammen eins werden, umowić fię na 


iedno. 
Zuſam⸗ 
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Zuſammenfallen, padać na kupę: 

Zuſammenfalten,  sfałdować , ikładać, 
ulożyć. 

Zufammenfaſſen, razem obige, wziąć. 

Zuſammenfaffung, f. razem, obięcie. 

Bufammenfinder fih) fchodzić lie, zese 
lie; heimlich an einen Ort, taiemnie 
na iedno mieylce. 

Sufammenfieffen , fpływać fie; in eines, 
w iedno fchodzić lię, o rzekach, es 
flieffen ſieben Fluͤſſe zuſammen, (chodzi 
fię fiedm rzek do kupy. 

Zuſammenfſieſſung, F. (pływanie, fcho- 
dzenie fię do kupy; des Regen⸗ 
waſſers, wody z defzczu. 

Zuſammenfluß, m. uście. bey dem Zu⸗ 
fanmenfluß der Weichſel und der Do: 
naſetz, przy usciu Wisły y Donayca. 

Zuſammenſodern, zwoływać, fprafzać; 
die Leute bey ſich, ludzi do fiebie; in 
des Zunftmeiſters Hauſe, do cechmi- 
ftrzowikiego domu; zgromadzać. 

La] . 

Sufanmtenfoperung, F. zgromadzanie, 
zwoływąnie. 

Zuſummenfügen, złączać, łączyć, fpoić; 
pc mit eine, kiem die złączyć: 
die Worte, słowa do słow; łączyć; 
das Künftige mit dem Gegenwärtigen, 
pryfzłe ziteraZnieydzym, 

Zuſammenfügung f. łączenie „ałącze- 
nie, fpaienie, fkładanies der Worte, 
słow, f. vereinigen. 

Zufammenfuͤhren, zwozić; qgromadzać ; 
mit Wagen, wozami. ` 

Zuſammenfuͤhrung, F. zwożenie, zpro- 
wadzanie. 

Zufammengebauet, przybudowany» po- 
budowany. 

Bufantmengebeń , złożyć połączyć; ein 
Paar Eheleute, Braut und Bräutigam, 
parę małżeńiką, oblubienicę y oblu- 
bierlca ; goić fie. 

Juſammengebracht, zebrany ; Kinder, 
palierbieta, iedne 2 oyca ą drugie z 
matki. j 

Sufammengebunden, związany, wraz. 

Zuſammengedruckt, wraz ściśniony, ftu- 
lony. 

Zuſammengefaltet, złożony, sfałdowany. 

Zuſammengefaßt, obięty. 

Zuſammengeſpitzt, zkędzierzawieny. 

Zuſammengepfluͤckt, zlayty. 

Zuſammengeſſoſſen, fpłyniony w kupę: 

Zuſammengefroren, zmarznięty lodem. 

Zuſammengefuͤgt, poiony. 

Zuſammengefuͤhrt, zwieziony. 

Zuſammengegeben, złożony, poftanowio- 
ny, o matten. 
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Zuſammengehaͤufft, na kupę zebrany, 
znieſiony. 

Zuſammengehen, zchadzać fie, fcho- 
dzić die. 

Zuſammengehoͤren, razem do iednega 
należeć. 

Zuſammensoeklebet, fkleiony wraz. 

Zuſammengeknuͤpft, zwiazany razem, 
wraz. 

Zuſammengekrumt, krzywiony w raz. 

Zuſammengelauffene, ludzie co fie zbie- 
żeli do kupy, 

Zuſammengelegt, złożony w kupę. 

Bufammeńgelótet , Zuitowany, przyni- 
towany wraz. 

Sufammengelefen, zebrany, zbierany. 

Zuſammengenaͤhet, zfzyty, zfzywany. 

Zuſammengepackt, zpakowany razem. 

Zuſammengepreſſet, scisniony, ftulony. 

Zuſammengeronnen, zfiadiy, ścięty, 
tkrzepły. 

reese zgromadzony; ZWo- 
any. 

Zuſammengeſcharret, 2grzebany, zgar- 
niony, na kupę. 

Zujammengefhlagen, uderzony: o co dru- 
SICH, 

Zufammengefhofleit zniefiony. 

Zuſammengeſchwoene, fprzyfiężony. 


Bufammieugefellen , ſtowarzyſzyé, połą- 


czyć. 
Zuſammengeſellt, ſtowarzyſzony, złą- 
czony: H 
Zuſammengeſetzt, złożony , fkładany. 
Zuſammengeſperrt⸗ zamknięty. 
Zuſammengeſtellt, złożony. 
Zufammengefiopft, nabity, napchany. 
Zufammengeftückt, zizywany, pofztuko- 
wany» 
Zuſammengeſucht, wyfzukany, 
Zuſammengetragen, zniefiony. , 
Zuſammengetrieben, w kupę fpędzony. 
Zuſammengewachſen, zrośniony, z rosły. 
Zuſammengewaͤlzet, zwiniony w walne. 
Zufammengewehet / zwiany na kupę 
w iedno. 
Zuſammengezogen, zciągniony w iedno. 
Zuſammengieſſen, zlewać w iedno. 
Zuſammengräuzen, graniczyć z ſobg. zu⸗ 
ſammengraͤnzende Oerter, graniczące 
mieyfca. 
Zuſammengraͤnzend, graniczący. 
Bufammengrämung, V. graniczenie. 
Zuſammenhaͤckeln, fpinać, fpiąć- 
Zuſammenhaͤften, fpinać. 
Zufammenhaͤngen, pofpinać. 
Zuſammenhauffen, na kupę pofkładać. 
. F. na kupę pofkta- 
ante 
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Zuſammenhalten, trzymać, zamykać; 
die wilden Thiere in Verwahrung, dzi- 
kie zwierza w zamknięciu. 2) nicht 
von einander gehen, trzymać fie w 
kupie iedno, z drugiem; mit einan⸗ 
der, trzymać z fobą. 

Zuſammenhaltung, f. trzymanie, fie w 
kupie; przyrownanię, 

Zuſammenhangen, trzymać fie w kupie, 
iedno z drugiem razem. die Nede 
haͤnget nicht zuſammen, mowa fię nie 
trzyma, nie powiązana. s 

Zuſammenhangung, / trzymanie fie 2 fo- 
wą w kupie. 

Zuſammenheſten, z(zywać po kupy. 

Bufammenpeftung, f- zſzywanie do 
<upy, 

Zuſammenhetzen, zwadzić, pofzczuć ; 
die Hunde, pfys einige mit einander, 
nie ktorych prowadzić. 

Zuſammenhetzung, F. zwadzenie, pofz- 
czucie. 

Zuſammenkauffen, nakupować, nakupić ; 
Guͤther, dobr. 

Zuſammenkauffung, f, nakupienie. 

Zuſammenknüpfen, pozwięzywać, po- 
ipinać. „ 

Bufammenkommen,. fchodzić fie , ześć 
ie. viele Urſachen kommen da gufan- 
men, wiele przyczyn ſię tam fcho- 
dzi. der Math. iſt in groſſer Anzahl 
zuſammen gekommen, Senat fie w 
wielkiey liczbje Fam zit; auf eiz 
nen Hauffen, do kupy fie fchodzić. 
laffen zuſammen kommen, 
dzić. 

Zuſammenkoppeln, sforować, zwięzować 
razem. ` 

Zuſammenkoppelung, f. zwięzowanie, 
sforowanie. 

Zuſammeukratzen, zel krobywać w iedno. 

Zuſammenkriegen, zczołgać die do ka- 


zgroma- 


PY 

Zuſammenkruͤmmen, zgiąć iedno; do dru- 
piego wraz; ſich, zmowić fie, (pi- 
nąć fię. f 

Zuſammenkunſt, Y. ziazd, fchadzka; 
der Männer und Weiber, męfzczyzn 
y Kobiet; groffe, zahlreiche, wielki, 
liczny ziazd; obrada, halten, mieć 
obradę, ziazd. 

Zuſammenlaſſen, fpufzczać wraz. 

Zuſammenlauſſen, zbiegać Ze? zu einer 
Zeit, na pewny czas; zu einem, do 
kogo; nach Poſen, de Poznania. 2) 


die Milch Hutt ſammen, mleko fie 
zbiega, zfiada. 


Zuſammenlauff, m. zbieganie fie; er- 


hebt ſich vom Lande, powftaie ze wfiew 
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zu einem, do kogo; geſchiehet, dzieie 
Ire, 

Zuſammenlauffung, f. zfiadanie fię, zbie- 
sanie fie. 

Zuſammenlaͤuten, mit allen Glocken, ra- 
zem dzwonić we wfzyftkiesdzwony ; 
dzwokiem zgromadzać ludzi. 

Zuſammenlegen, razem fkładać; einen 
Brief, lilt; Geld, pieniądze; zum 
Schmauferifkladke złożyć na ocho- 
tę; 

Zuſammenleimen, razem fklejać. 

Zufammenleimung, f. fklejanie, fkleie- 
nie. 

Zuſammenleiten, zciągać , zgromadzać; 
die Flüffer rzeki; das Salzwaſſer von 
den Felſen, folną wodę ze [Kal. 

Zuſammenleitung ,  fprowadzanie 
ściąganie; des Waſſers, wody: 

Zuſammenleſen, zbieraćz viel Beweis⸗ 
thuͤmer wider einen nyrwiele dowodow 
przeciwko komu; Steine, kamienie 
zbierać. 

Zuſammenleſung, Y zbieranie, zebra- 
nie. 

Zuſammenloͤten, nitowagido kupy. 

Zuſammenmachen, złączać, fkłądać, po- 
t kładać. , 

Zuſammenmurmeln, mruczeć razem. 

Zuſammennaͤhen, zfzywać. 

Zuſammennageln, gwozdzmi zbijać, 

e złącząć, wraz w ie; 

no. r 

Zuſammennehmung, f. złączanie, zbie- 
ranie. 

Zuſammenniethen, nitować w iedno. 

Zuſammenniethung, F. nitewanie. 

Zuſammenniſten, razem fię gnieździć. 

Zuſammenordnen, - iednym: porządkiem 
fkładać. 

Zuſammenpaaren, parzyć, w parę 14- 
czyć. 8 
Zuſammenpaarung, F. parzenie, w pate 

ączenie. 

Zuſammenpacken, wraz pakować. 

Zuſammenpreſſen, zgęfzczać. 

Zuſammenpreſſen, u. zgęfzczanie. 

Zuſammenpreſſung, zgęfzczanie. 

Zuſammenquetſchen, ścilkać. 

Zuſammenquetſchung, Y scisnienie, 

Bufammentafpeln, zef krebywać w.kupe; 
ein Geſchenk fuͤr einen, podarunek dla 
kogo. 

Zuſammenrechen, grabić, zgrabiać. 

Zuſammenrechnen, wraz policzyć, pora- 
chować; feine Lebenstage, Awoiego 
dni zycia; an den Fingern, na 
palcach. 

Zuſammenrech⸗ 
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Zusammenrechnung, f- zrachowanie, 2li- 
czenie. 

Zuſammenreimen, do kadencyi do bie- 
rać, zgadzać, 

Zuſammenrennen, zbiegać fie, 

Zuſammenrinnen, (pływać w iedno. 

Zuſammenrollen, ztaczać, 

Zuſammenrottiren, fih, fprzyfięgać fie, 
zmawiać fie, 

Zuſammenrottirung, 
zmawianie fię. 

Zuſammenruͤcken, zeyść fie, potkać fie; 
mit einem, z kiem. 

Zuſammenruͤckung, V. zeyście fie, złą- 
czenie fię 

Zuſammenruffen, zwoływać do kupy; 
das Volk, lud. 
uſammenruͤhren, mięfzac, pomięfzać, 
w kupę. 2) dotykać fie. f: vermi⸗ 
ſchen, anruͤhren. 

Zuſammenrumpfen, die 
Naſe, nos. 

Zuſammenſcharren, zgarnywać, zbierać. 

Zuſammenſchicken, razem fpaiać, ftofo- 
wać; fih mit etwas, lię z czym, na- 
dać fie do czego. 

Zuſammenſchieſſen, złożyć, fkładać; das 
Geld, pieniądze. 

Zuſammenſchieſſung, F. ikTadka. 

Zuſammenſchlagen, klakac; die Hände 
für Freuden / rękami od radości; ſich, 
{chodzić be. f. vereinigen. 

Zuſammenſchlagung, /. (chodzenie fie. 

Sufammenfchlepven, zwłoczyć do kupy. 

Zufammenfchlieffen, zamknąć wraz. 

Zuſammenſchlieſſung, F. zamknięcie. 

Zuſammenſchmelzen, w iedno ftopić, 

Zuſammenſchmelzung, F. w iedno fto- 
pienie. i 

Zuſammenſchmieden, fkować na iedno. 

Zuſammenſchmiegen, ciafno śćifnąć. 

Zuſammenſchmiegung J. ciafno ściśnie- 
nie. 

Zuſammenſchmieren, mit Schreiben, pobaz- 
grać. 

Zuſammenſchreiben, fpifać; ein Buch, 
kfiążkę. 

Zuſammenſchreibung, V. fpifanie. 

Pufamnenfihrepen,razem krzyczyć, krzy- 

nać; das Gewehr zu ergreiffen, do 

broni. 

Zuſammenſchrumpfen, marfzczyć fie. ` 

Zuſammenſchrumpfung, F marfzczenie 
18. 

Juſammenſchuͤtten, zfypować, znofić, zle- 
wać. 

Zuſammenſchuͤttung, F. znofienie, zfpy- 
panie; zlewanie. 


fi przyfięganie fię, 


marfzczyć ; 
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Zuſammenſchwatzen, swiegotacz gadać co 
ipołem. 
Zuſammenſchweiffen, nitowad do kupy. 
Zuſammenſetzen, (kładać. 
Zuſammenſetzung, F. fładanie, złoże- 
nies der Glieder, członkow; der 
Worte, słow; zofiadanie, 
Zuſammenſingen, razem śpiewać. 
Zuſammenſingung, F. Spiewanie razem. 
Zuſammenſitzen, fiedzieć razem; an cie 
nem Orte, na jakiem mieyfcu, 
Zuſammenſpannen, pofprzegać, ſprzac. 
Zuſammenſpannung, J. polprzeganie, 
iprzężenie, 
Zuſammenſtalleu, ſtac w iedney ftani. z) 
Żyć poufale w ścisłey przyiaźni 2 
Kiem, f. vertragen. 
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Zuſammenſtallung, f. w iedney ftayni 
tanie. 

Zuſammenſtecken, łączyć Be: łączyć 
rady. 


Zuſammenſtellen, razem fkładać, fta- 
wiać. i 

Zuſammenſtimmen, zgadzać fie, ftofować 
De nadawać fie; mit etwas, z czym 
do czego. deine Nede ſtimmet mit 
deinem Briefe zuſammen, twoia mo- 
wa, z twoiem litem lie zgadza; mit 
unſern Zeiten, nadaie fie do nafzych 
czafow. ſiehſt du nicht, wie dieſe Din⸗ 
ge zuſammen ſtimmen ? nie widzifz iak 
lię cerzęczy z fobą zgadzaig ? 

Zuſammenſtimmig, zgadzaiący fie, nada- 
iący hie. 

Zuſammenſtimmung, f. zgadzanie fie, na- 
danie fie; der Saiten, zpadzanie fię 
ftron; der Töne, tono w zgadzanie fie. 

Zuſammenſtopſen, zgęfzczać, zbiiać de 

upy ; an einen Ort, naiedno mieyfce; 
etwas in einen Kaſten, co do fkrzyni 
zbiiać. 

Zuſammenſtopfung, f- zbiianie. 

Zuſammenſtoppeln, zbierać, zgarnywać 
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Zuſammenſtoppelung, V zbieranie, zgar- 
nywanie. 

Zuſammenſtoſſen, uderzyć fie z ſohg ra- 
zem. 

Zuſammenſtoſſung, uderzenie o fiebie. 

Zuſammenſuchen, zbierać ſaukaige; alleng- 
halben, zewfząd. 

Zuſammenſuchung, f- zbieranie; 
Geldes, pieniedzy. 

Zuſammentragen, znofić w kupę; an eiz 
nen Ort, na iedno mieyfce. 

Zuſammentragung, Y. znolzenie. 

Zuſammentreffen, zbiegać De, 

Zuſammentreiben, fpędzać; in die Eise, 
w ciaſne mieyfce; zbierać; den Ge 

Kit halt; 


des 
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halt, zasługi; wybierać, Gelb von 
den Staͤdten, pieniądze do miaft. 

Zuſammentreiber, 7m. poborca. 

Zuſammentreibung, F. zbieranie, wybie- 
ranie. 

Zufammentreten, fchadzać fig, łączyć 
Je. 

Zuſammenverbinden, 
ſich, wiązać Sie. 

Zuſammenverbindung, F. związanie wraz; 
związek. 

Zuſammenverknuͤpfen, razem zwięzy- 
wać, związać; ſich mit einem, hie 2 
kiem. 

Zuſammenverknuͤpft, 
związany. 

Zuſammenverſchwoͤren, fih, razem fię 
fprzyfięgać; wider den König, prze- 
ciwko krolowi; einen zu ermorden, 
aby kogo zabić. 

Zuſammenverſchwoͤrung, f: fprzyfiężenie 
fie; wider den beiten König, przeciw- 
ko naylepfzemu Krolowi; zunehmen 
laſſen, dać fie koniuracyi zmocnić; 
entdecken, odkryć ią; anſtiften, koniu- 
racyią zrobić. 

Zuſammenverſchworner, m. 
zony. 

Zuſammenverſprochen, zaslubiony. 

Zu ie ee ſich, rożumieć fie 2 
ER 

Zuſammenwachſen, zraftać fie. der Sei: 
genbaum waͤchſt mit dem Oelbaume zu⸗ 
ect figowe drzewo zrafta fie zo- 

iwnym. 

Zuſammenwachſung, F. zraftanie fię. 
Zuſammenwaͤlzen, zwiiać, ſtaczac w 
walec. * 
Zuſammenwehen, zwiewać do kupy ; den 

Schnee, śnieg. 

Zuſammenwerfen, zrucać, zrucić w iedno 

Zuſammenwickeln, zwinąć w iedno. die 
Schlangen wickeln ſich zuſammen, we- 
Ze zwiiaią ſie w iedno. 

Zuſammenwickelung, V zwiianie; zwinie- 
nie. 

Zuſammenwirken, wraz tkać. 

Zufanmenziehen, ściągać; die Soldaten, 
zolnierzy; alles an einen Ort, wfzyfte 
ko na iedno mieyſce; in eins, w 
iedno. 

Zuſammenziehung, F. Ściąganie, gciggnie · 
nie; marfzczenie; der Stein, czołą; 
der Finger, palcow; fkrocenie, der 
Reden, mowy: 

Zuſammenzwingen, Seifkacs etwas wor⸗ 
inne, co w czym. 

Zuſatz, m. przydatek ; zu etwas, do 


c 2050» 


2447 


wraz powiązać; 


razem złączony, 
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Zuſauffen, pić; einem, do kogo. 

Zuſauffen das, picie do kogo. 

Zuſchaffen geben, trodność zadać; einem / 
komu, robotę zadać. 

Zuſchaffen haben, być zabawnym, mieć 
do roboty; mit etwas, czym. mit 
dem ganzen Kriege nichts zu ſchaffen ha⸗ 
bet, niemięfzać fie nie do woyny- 

Zuſchaffen machen, trudność iaka komu 
czynić; dem Feinde, nieprzy iacielowi; 
fich mit etwas, zatrudn ‘ De czym» 

Zuſchanden machen, wftydu nabawić, 

Zuſchanden werden, wftydem być. ; 

Zuſcharren, przygrzebać, przywalić. 
f» verfeharren, zudecken. 

SÉ przypatrywać fię, przypatrzyć 
18. 

Zuſchaner, m. ten co fie przypatruićy 
przypatrywacz. A 
Zufhanerinu, F. ta co fie przypatrnie 

przy patrywac ka. 

Zuſchauung, F przypatrywanie fię. 

Zuſchicken, posłać; einem ein Buch, ko- 
mu kliazke. 

Zuſchieben, zafunąć;. den Riegel, zapor» 
rygiel. 

Zuſchiffen, przypłynąć ftatkiem. S 

Zuſchlagen, bis; auf einen, kogo; mit 
Góufen, pięściami. a) einem die GW? 
ther, komu dobra przyfądzić. 3) die 
$5ite, 2 trzafkiem drzwi zamknąć 
trzafnąć drzwiami  zamykaiąć. 4) 
wohl, wyść na dobre. x 

Zuſchleppen, przywlec; einem etwas, eo 
komu, 

Zuſchlieſſen, zamykać, zamknąć; die 
Thuͤre, das Haus, den Kafen, drzwi 
dom, fkrzynię , (klen 

Bufóliefung: F. zamykanie, zamknię* 
cie. 

Zuſchlingen, przywiązać. 

Zuſchmieren, nafmarować: 

Zufhnüren, zalznurowad, związać mo” 
cno. 

Zuſchnuͤrung⸗ f zafznurowanie, Scisnie- 
nie Jzuurem. 

Sufchreiben‘, przypifać. 
it ihm zuzuſchreiben , 
trzeba przypifać; fih etwas aleitt 
fobie tylko famemu co; einem ein 
Buch, komu kligzke. das Buch iſt 
ihm zugeſchrieben, ta kligzka ieft iemu 
przypifana, 2) ſchriſtlich berichten / 
na piśmie uwiadomiać, kogo» do- 
nofić; einem alles, komu wfzyftko.. 

Zuſchreibung, F przypifagie, przypifae 
nie kfiążki. 

Zuſchreyen, wykrzyknąć na co, 

Zuſchreyung, F wykczyknienie. 

Zuſchrift 


dieſer Schade 
tę la kodę emu 
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Zuſchriſt, f. przypifanie kfiążki. 

Zuſchwaͤren, iątrzyć fię, obierać fię. 

Bufebcit , patrzyć,” przypatrywać fię ; 
den Spielen, igrzykom. 2) noch etz 
was, wyglądać czego» czekać na co. 

Zuſehens, oczy wiście. 

Zufeher, m. przypatruigcy fię. 

Zuſehr, nazbyt, nadto; einen loben, ko- 
go nazbyt chwalić. einen nicht gar 
+ ſehr vergnügen, nie nazbyt kogo 

ontentować. 

Bufenden, przyfyłać. 

Bufesen, przydawać, przydać; ettwas 
zu etwas, co do czego. 2) einem ſtark 
zuſetzen, whase na kogo, przyfieść ko- 
go; von vorn und von hinten, 2 przo- 
du y 2 tyłu. 

salce: przypieczętować; einen Brief, 
110, 


Zuſiegelung, F przypieczętowanie. 
Zufpät, nazbyt nierychlo; einem GM 
wuͤnſchen, komu fzczęścia życzyć. 
Zuſperren, zamykać; das Haus, dom; 

den Zugang, przyſtep. 

Zuſperren, das, zamykanie, zamknię- 
Cle. 

Zuſperrung⸗ . zamknienie. 

Zuſpitzen, zakoriczyć; konczyfto zaro- 
bić; wie einen Keil, iak klin. ` 

Zuſpitzung Co zakonczenie, konczyfto 
Zarobienie. 

Zuſprechen, nawiedzić. f. beſuchen. 2) 
mowić do kogo. fr Anreden. 3) Za- 
chęcać, dodawac ferca. f. aufmun⸗ 
tern, troͤſten. 

Zuſpruch, m. mowienie do kogo. 

Zuftaͤndig, należący ; einem, komu. 

Zuſtand, m. Dan: doba, dola. ſiehe in 
was für einem Juſtande ich mich befin- 
de, patrzay w iakim ftanie ia zoftaie. 
in einerley Zuſtande bleiben, w iednym 
Tanie zoftawać. von feinem Zuſtande 
abgehen, ze fwoiego ftanu wykro- 
czyć. der Zuſtand der Republie, ſtan, 
dola, rzeczy pofpolitey. bey jetzigen 
Zuſtaude, w teraźnieyfzym ftanie. 

Zuſtatten kommen, ratować; einem, 
kogo. 

Zuſtecken, podtykać, podetchnąć; eineitt 
etwas, co komu. 

Zufiehen, należeć; einem, do kogo; 
być powinnością czyią, e ſtehet 
mir zu, to ieft moiajjpowinność, to do 
mnie należy. f..gehören. 

Suftellen, oddawać, oddać; einem einen 
Brief, komu liſt. 

Zuſtellung, F. oddawanie, oddanie. 

Juſterben, dziedziſtwem fię doftać po 
śmierci czyiey, es iſt ihm zugeſtorhen, 
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to ſie mu do czyiey śmierci doftalo. 

Zuſtopfen, zatykać; fich die Ohren, fo- 
bie ulzy; wypchać, 

Zuſtoſſen, pchnąć ce na co, do ego. 
2) trafić fig co komu, f. begegnen, 

Zuſturmen, bić, uderzyć; ſehr auf einen, 
bardzo na kogo. 

Zu Theil werden, częścią fie doftać; etz 

3 w komu. , 
utheilen, przyznać, wydzielić; ei 
etmas gerichtlich , kobi co fądo- 
wnie. 

Zutheilung, V. przyzmnie części, wy- 
dzielenie. 

Zuthun, zamykać, zamkige; die A 
oczy; die Thuͤre, dest. a A 
mieć do czynienia; hbe ich nichts 
mit ihm, niemam nic zajęm do czy= 
nienia. f. zuſchaffen. 

Zuthun, das, prawa, durh dein Zu⸗ 
thun, za twolą fprawą. ohne niez 
mands Zuthun, bez nic zyego czy- 
nienia. 

Zutraglich, einem, użyteczny .zdątny; 

8 komu. f. mise 

Zutragen, przynofić; einen efi 
Kor: 5 dé, trafiać fie; duh es 
tes Schickung bofkiem ſpoladze- 
niem; anders als man gemeine ina- 
czey iak myslano; sbugefebty tifun- 
kiem; bequemlich, wygodnie; ſehr 
felten, bardzo rzadko; nach u 
po myśli; durch eines Schuld, piez 
czyią winę. es trug fih zu, wie gy 
wünſchte, tak fie trafilo jak ie zyca- 
łem. 

Zutrauen, zaufać; einem ſehr viel, W 
kiem bardzo wiele; einem viel gutes, 
mieć wielkie zaufanie w kiem; kiuem 
alles Gute, mieć poufałego. A 

Zutreffen, zgądzać fie; mit etwas, 2 
czym; mit dem Winkelmaße , z we- 
gielnicą. SE 

Zutreffen, das, zgadzanie lie. 

Zutrinken, pie; einem, do kogo; Die 
Kanne, kwarta; einen groſſen Becher, 
wielkiem pucharem. 

Zutrinken, das, picie do kogo. 

Zutrinker, m pügey do kogo. 

Zutritt, m. przyftęp; iu einem, do ke” 

o; haben, mieć; niemanden ver⸗ 
ſtatten , nikomu nie pozwalać przyite- 
Bi ſich zu etwas verſchaffen, przyftęp 
obie do czego, do kogo, zrobić; frey 
laſſen, wolny przyftęp dać. 

Zulſchen, fpiiać; die Milch, mleko; 

ać, 

Zuverlaͤßig / pewny i Freund, przyjaciel. 
ſ. gewiß, 

Jiii a Zuver⸗ 
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Zuverlaͤßig, an. zapewne, pewni- 
kiem; etwas wiſſen, wiedzieć co. 

Zuverſicht, f. ufność. aus Zuverſicht 
auf dich thue ich das, z ufności w to- 
bie czynię to. e 

Zuverſichtlich, 2 ufnością; antworten, 
odpowiadać; eine Sache anfangen, 
rzecz jaką zaczynac. 

Zuverſtehen geben, dać do zrozumienia ; 
mit Worten, w łowach. f. ameigen. 
Zu viel, zbytni; Fleiß, zbytnia pil- 

ność. 

Zuviel, adv. nazlyt, nadto; einen loben, 

| kogo chwalić ſich über einen zu viel 
betrüben, frdować fie z jakiego tre- 
funku. 2)es it ihm zu viel, an mich 
zu ſchreiben ciężko mu do mnie pi- 
15 fih etwas zuviel duͤnken laſſen, 
mieć ſobf za cięfzką rzecz. 

Zuvor, przdtym, pierwey. vier Tage 
zuvor, etery dni przedrym. lange 
zuvor, ‚die przedtym. kurz zuvor, 
troche)rzedtym, f. vorher. 

Zuvor abrechen, pierwey ułamać, 

Zuvor geredet, wprzod fię umowić 
wizy 

Zuvor breiſſen, wprzed urwać. 

Buvomttdeuten , wprzod przeznaczy. 

Zuve ausſehen, wprzod co przeźrzeć. 

Zub bedenken, wprzod pomysłeć. 

Zu bereiten, wprzod Przygotować ; 
e nothigen Dinge zu etwas, potrze- 
ne rzeczy do czego. 

guorberühren, wprzod fie dotykać, o- 
macać. 

sworeinnehmet, wprzod (kofztować. 

Suporerwagen, wprzod zwazye, pomy- 
śleć. 

Zuvorerwogen, wprzod zważony, pomy 
slony. ` 

Zuvorfliehen, wprzod, przodem, lecieć, 

Zuvorfuͤrchten, wprzod fie obawiać. 

Zuuprdetfi, naypierwey, nayprzod. 

Zuvoreingenommen, ubiezony. 

Zuvorempfangen, wprzod poczęty, po- 
ięty: 

Zuvorerwegen, wprzod pomyśleć. 

Zuvorerwogen, wprzod zważony; Un⸗ 
gluͤck, zważone niefzczęście. 

Zuvorgehen, pierwfzenftwa uftąpić, prym 
dać; einem nichts, nikomu nic nie- 
uftępować. 

ae: gebohren werden, pierwey fiewro- 

Zic. 

Zuvorgehoͤrt, pierwey styfzany. 

Zuvorgemeſſen, wprzod przemierzony. 

Ruyvorgenommen, wprzod wzięty. 

Zuvorgeſchoͤpft, wprzod poczęty. 

Zuvorgeſehen, wprzod przeźrźany. 
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Zuvorgeſetzt, wprzod pofożony, przeło= 
zony, 

Zuvorgewarnt, przeftrzeżony wprzod, 

Zuvorkauffen, wprzod kupić. 

Zuvorklagen, wprzod fie fkarzyć. 

Zuyorkochen, wprzod war zy e. 

Züvorkommen, uprzedzić, ubiec; eines 
Abſichten, czyi zamysł; eines Ver⸗ 
langen mit der Wohlthat, czyje żąda= 
nie dobrodzieyſtwem; zabiec, einer 
Sache, iakiey rzeczy; eines Auſchlaͤ⸗ 
ge, czyim zamysłom. 

Zuvorkommung, f. zabieżenie, ubieże* 
nie. 

Zuvorkoſten, wprzed fkofztować; bit 
Spelſe, potrawy: 

Zuvorkundbar, wprzod poznany. 

Zuvorlernen, wprzod fie uczyć. 

Zuvormerken, wprzod miarkować, prze- 
czuwać; kuͤnftige Dinge, przyfzle 
rzeczy. 

Zuvornehmen, wziąć co przedkiem pier- 
wey. 

Zuvorruͤtteln, wprzod potłuc. 

Zuvorſagen, przepowiadać, przepowie- 
dzieć, wprzod powiedzieć; daß er 
zu mir kommen werde, ze on do mnie 
przyidzie; kuͤnftige Dinge, przy ſzle 
rzeczy. 

Zuvorſagung, Y. przepowiedzenie, w- 
przod powiedzenie. 

Zuvorſchwoͤren, wprzod prayſigc. 

Zuvorſchwitzen, wprzod fie poclé. 

SE wprzod widzieć, przewi- 
dzieć. 

Zuvorſterben, umrzeć wprzod, umierać 
pierwey. 

Zuvorthun, celować, przewyżfzać; es 
andern weit, kogo czym daleko; es 
allen an Verſtande, | kogo rozezna- 
niem; an Leibesftärke, w litach ciata; 
an Beredſamkeit, w wymowie; an 
Tugenden, w cnotach. 

Zuvorverkuͤndigen, wprzod ozńaymiać4 
einem etwas, co komu, 

Zuvorverſehen, przeźrźany ; von Gott 
od Boga. 

Zuvor rerſuchen, wprzod pobrować. 

Zuvorverwahren, wprzod opatrzyć, 

Zuvorverzehren, wprzod przeieść, 

Zuvorunterrichten, wprzod nauczyć, 

Zuvorwarnen, wprzod oznaymiać ; einet 
daß er ſich huͤte, kogo aby fie ftrzegł., 

Zuvorwegnehmen, wprzod porwać przed 
kiem; den Nutzen eines Dinges, 
pożytek iakiey rzeczy. 

Zuvorwiſſen, wprzod wiedzieć, prze- 
wiedzieć. > 


Zuvorwüͤr⸗ 
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Btworwiirjen, wprzod korzenitm zapra- 
MIC. 

Zuwachs, m. przyrośnienie, przyroftek 
prowent; jährlicher, roczny; ſchlech⸗ 
ter, fzczupły. 

Zuwachſen, przyraftać; einem Dinge, ia- 

ley rzeczy. 2) goić lie, zraftać be, 
die Wunde waͤchſt zu, rana fie zrafta. 

Zu was Ende, na iaki koniec. 

Zu Wege bringen, nabyć, doftać; fid 
das Lob durch die guten Kuͤnſte, chwa- 
ły nabyć przez śliczne ſatuki; Ruhm, 
sławy; * durch Kriegesthaten, przez- 
woienne czyny ; ſich Credit, kre- 
dytu nabyć; ſich eines Gewogenheit, 
zarobić fobie na czyig przychylność. 
f. erlangen, verſchaffen, ausrichten. 

Zuwege bringen, das, u. doftanie, naby- 
cie; mit großer Muͤhe und Gefahr, 
z wielką pracą. y niebezpieczeń- 
ftwem. 

Zuwehen, przywiewać, powiewać. 
uwehung, J. przywiewanie, powiewa- 
nie. 

Zuweilen, podczas, niekiedy; einen be- 
ſuchen, kogo nawiedzać. ſ, bisweilen. 

Zuweit, nazbyt daleko; gehen, iść. 

Zuweitwenden, uczynić; einem viel gu⸗ 
tes, komu wiele dobrego. 

Zu wenig, nazbyt mało. 

Zu Werke bringen, wykonać, dokazać, w- 
fkurać ;etwaś geſchwind, co prędko ; fein 
Vorhaben, Twego przedfięwzięcia. 
f. vollbringen, ausrichten. 

Zuwerfen, przyrzucić, 

Zuwider, przeciwny; ift die Wolluſt der 
Ehrbarkeit, rofkofz ieft przeciwna ucz- 
Ściwości. es iſt ihm alles zuwider, 
wfzyftko mu ieft przeciwne. wenn es 
dir nicht zuwider if, iezeli ci to nie 
ieftrzecz przeciwna. 

Zuwillen ſeyn, einem, być komu do u- 
sług, słuchać iego woli, rozkazow. 
ſ. willfahren. 

Bu wiſſen thun, oznaymiać; do wiadomo- 
ści podawać ; einem etwas, co ko- 
mu; ohne Verzug, nieodwłocznie. 

Zuwolben, zafklepiać, pofklepić, 

Zuwünſchen, życzyć. 

Zuzehlen, wyliczyć, odliczyć; das Geld, 
pienigdze. 

Zuzehlung, /. wyliczenie, odliczenie. 

Zuzeiten, czafami, podczas. f. biswei⸗ 
len, zuweilen. 

Zuziehen, przyciągać; einen zu etwas, 
kogo do czego; fih ein Unglück, fie- 
bie niefzczęścia nabawiać; einem 
Haß und Neid, kogo nienawiści y 
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zazdrości; ſich eine Krankheit, chom 
roby De iakiey nabawić. 

Zuziehung, F. przyciągnienie, nabawie- 
nie. s 

Zwang, m. przymufzenie, mus. zu et⸗ 
was mit Zwang, gwałtew przymufić 
do czego. 

Zwanzig, dwadzieścia. 

Zwanzigjaͤhrig, dwudzielte - letni. 

Zwanzigmahl, dwadzieścia razy. 

Zwanzigſte, dwudziefty. 

Zwar, prawda, w prawdzie. es gefällt 
mir zwar fehr, potoba fie mi to y w 
prawdzie bardzo. eure Mahlzeiten 
find zwar angenehm, wafze ochoty z 
w prawdzie miłe. 

Zweck, n. koniec, kres. man koͤmmt naͤher 
zum Zweck, przychodzą bliżey do 
korca, do krefu. ſeinen Zweck er⸗ 
reichen, fwoiego krefu dopiąć, trafić 
do fwoiego celu. 

Zwecke, F kleine Nägel ohne Köpfe, ćwie- 
czek, mały goźdźik. ; 
Zweiffel, m. wątpliwość, wątpienie, po- 
wątpiewanie. wir haben keinen Zweiffel, 
daß nicht, nie mamy zadney watpli- 
wości; ze nie; habe ich wegen dieſer 
Sache nicht, o tey; rzeczy. watpienia 
nie mam. deine Treue kommt bey 
mir im Zweifel, twoja wierność przye 
chodzi u mnie w powatpienie. 

Zweiffel haben, wątpliwość mieć, wat- 
pieć. das macht mir keinen Zweifel, 
to mi nie czyni żadnego powątpie- 
nia. etwas in Zweifel ziehen, co w 
wątpliwość podawać. ohne Zweiffel, 
bez wątpienia. auſſer Zweiffel, nie- 
mafz wątpliwości. mit Zweiſel, z 
powątpiewaniem. 

Zweifeler, w. watpiciel; 
wacz. 

Zweifelhaft, wątpliwy. zweifelhafte Din- 
ge für gewiß anſehen, wątpliwe rze- 
czy mieć za pewne. zweifelhafte 
Worte unterfiheiden, wątpliwe słową 
rozeznać. das kömmt mir nicht zwei⸗ 
felhaft für, to teft mnie nie wątpli- 
wa. zweifelhafter Streit über etwas, 
wątpliwy ſper o czym; Gluͤck, wate 
pliwe fzezescie; machen, wątpliwem 
cą czynić. adv. warpliwie, pod wąt- 
pliwością; alles voübringen, wfzyftko 
powiadać. was zweifelhaft geſagt ift 
erklaͤren, co wątpliwie było powie- 
dziane obiaśnić. zweifelhaft reden; 
wątpliwię mowić. 

Zweifelhaftigkett, Z. wątpliwość, 

Zweifeln, wątpieć, powątpiewać ; lan⸗ 

ge und ſehr, długo y bardzo; mit 

Jii iz Recht 


m 
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powatpie- 
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Recht, skuſznie; an einer Sache, © 
jakiey rzeczy; in etwas, w 
machen, daß einer ziweifelt, prawié aby 
kto wątpił; ein wenig / nie co; trochę. 

Sweifelnd, wątpiący, adu. wątpiąc, 
watpliwie, R 

Zweitelfeed, „bez wątpienia, nie mafz 

liwości. 

ote, m. wątpliwość, ſek w rze- 


czym. 


czy. 
Zweifelung, F. watpienie. 


gałąfka, latorośl, rośl mlo- 
fruchtbarer, urodzayna; 
verdorreter, uchla; ausgeſchoſſener, 
przywyfoka; zum Fruchttragen ge⸗ 
ſchickter, zdatna do rodzenia; vot fe 
fen Holze, twardego drzewa; untaug⸗ 
licher, na nienie zdatna, nic po niey; 
pfropfen, fzczepić; junger, młodziu- 
chna; grüner, zielona; den die Scha⸗ 
fe gern freſſen, krorą owce rady iedzą; 
der ſchoͤn angewachſen, wohl ausſieht, 
pieknie wyrosła, dobrze wygląda. 

Zweiglein , u. gałązeczka. 

Zwerch, poprzeczny, poprzecz, w 
przecz idący, dany. f. quer, über: 
zwerch. d 

Zwerch, m. ungewoͤhnlich kleiner Menſch/ 
karzeł. 

Zwerginn f. karlica, karzelka. 

Zwetſchke , F. sliwa, 

Zwetſchkenbaum / n. gliwowe drzewo. 

Zwey, dwa. je zwey, po dwoch. aus 
zweyen beſtehend, podwoyny. 

Zweyback, m. biſzkokt. 

Jweyblatt, „. ein Gewächs, dwoy liſt 
Ziele. 

Zweyblaͤtterich, dwoyliltny. 

Zweydeutig, _ oboietny > dwochazny ; 
Worte, eboietne slowas tede, dwoch- 
razna, oboiętna mowa. adv. oboie- 
tnie, dwochraźnie. 

Zweyellich, dwochłokciowy. 

Zweyerley, dwoiaki, podwoyny. von 
zweyerley Art, dwolakiego gatunku, 
rodzaiu. 

Zweyfach, dwoiaki; Strafe, dwoiaka 
kara. adv. dwoiako. ſ. doppelt, verz 
doppelt. i 

Rmarfadicje, we dwie nici. 

Zweyfalter, u. eine Inſeete, 

cy motel. 


Zweig, m. 
dociana ; 


owad ląta- 


Zw Itig dwoifty. 

Zweyfaltigkeit, JA podwoyność. 
Zweyfaltiglich,, podwoynie. 

3 thig dwóiakiego koloru, dwoia~ 


kiey maści. 
Sweyfoͤrmig, dwoy klataltuy. 
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Zweyfuͤßig, o- dwoch nogach. 2) bas 
zwey Fuß lang und breit iſt, na dwie 
ftopy długi albo fzeroki. 

Zweygeſtaltich, podwoyno kfztałtowany 3 
dwoiakiey poftaci. 

Zweigipflicht, o dwoch 
Berg, gora. 

Zweygliedericht, o dwoch członkach. 

Zweh Hände breit, na dwie piędzi fze- 
roki. 

Zweyhenkelicht, podwoyno wifzacy, WE 
dwoie. 

Zweyhöoͤrnicht, o dwoch rogach. 

Zweyhuͤftig, o dwuch kopytach, 

Zweyhunderſte, dwuchfetny. 

Zweyhundert, dwieście; dwafta, 

Zweyhundertmal⸗ dwieście razy , dwa 
kroć fto. 

Zweyjaͤhrig, dwoch letni, dwoch ro- 
czny. 

Zwey Jahre, dwa łata, dwa roki. 

Zwenkannf, m. poiedynek; halten, 
prawiać. 

Zweykoͤpſig, o dwoch głowach. 

Zweileibich, o dwoch ciałach. 

Zweyloͤthig, dwoch łurowy. 

Zweymal, dwa razy, dwa kroć; einen 
betriegen, kogo ofzukać. zweymal ſo 
viel, dwa razy tyle. zweymal groͤſſer, 
dwa razy więkfzy. 

Zweymalgefaͤrbt, dwa razy farbowany. 

Zweymalgeſpalten, dwa razy rozfupany- 

Zweymalmehr, dwa razy więccy ; verlie 
ten, utracić. 

Zweymaltragend, 
Baum, drzewa. 

Zwer monatlich, dwoch miefieczny, na 
dwa miefiące 

Zwey Nächte, dwie nocy, 

Zweypfuͤndig, dwoch funtowy; 
waga. 

Zweyráderihter 
kołach. 

Zweyrudericht, o dwach wiosłach. 

Zweyſchichtig, o dwoch kłofach. 

Zweyſchnablicht, o dwoch dziubach 

Zweyſchneidig, obofieczny. 

Zweyſchuhig, na dwie ftopy, a mierze. 

Bmeyfeitig o dwoch bokach, ſtronach, 

Zweyſitziger Ort, mieyfce na dwoch de 
fiedzenia. 

Zweyſpaltig, na dwoie dzielony; Zunge, 
ięzyk; Klaue, kopytko. 

Awenfilbig, o dwoch fylabach. 

Zweptaͤgig, dwoch dniowy; Zeit, Reiſe, 

h dniowy czas, dwoch dniową 


wierzchach; 


od- 


dwa razy rodzący; 


Gewicht, 


Wagen, woz na dwoch 


dun 
droga. 


dwa d 


end, dw 


a tyfiące, 


Zwey⸗ 
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Zweytauſendſte ‚, dwoch tyfiączny. 

Zweytauſendmal, dwa tyliące razy. 

Zweytens, powtore, podrugie. 

Zweyter, drugi. f, Ander, , 

Sweytheilig, na dwie części; das Jahr 
theilen, rok dzielić. i 

Zweytracht, f. niezgoda, porożnienie. 

Zwey und achtzig, osmdziefiąt y dwa. 
zwey und achtzigſte, osmdziefigty dru- 
gi. zwey und achtzig mal / ośmdzie- 
Jar dwa razy. 

Zweyweiberey, Y. dwoyzenftwo. 

Zweyzackicht, o dwoch zębach, o. dwoch 
koricach. 

Zweyzuͤngig, o dwoch iezykach,} 

Zwickel, m. ćwikiel, klin. 

Zwicken, fzarpać, targać, rwać. 

Zwickmuͤhle, J. podwoyna kotwica. 

Zwieback, . fr Zweyback. 

Zwiebel, F. cebula. nach Zwiebeln und 
Knoblauch riechen, cebulą y czolnkiem 
trącić. 

Zwiebelbauer,, m. cebulę fieiący. 

Riviebelhaupt, u. głowka cebuli. 

Aniebelf fife, € tapine z cebuli. 

Rwiebelidyt, cebulny, cebulowy; cebu- 
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iaity; 

Zwiebelröhre, 7. łodyga cebulna; Sten⸗ 
gel, toz famo. 

Zwiebrachen, das Feld zum andern mal 
ackern, odwracać rolę. 

Zwieſpalt, F. niezgoda, porożnienie. 

Zwieſpaltig niezgodny. 

Zwitracht, f. niezgoda, kłutnia, nie- 
przyiaźn; innerliche unter den Bite 
gern, wewnetrzna między obywate- 
lami; ſchaͤdliche, fzkodliwa; grau⸗ 
fame, froga; bittere, gorzka; unter 
Mächtigen, między możnemi ludźmi. 
viele Zwitracht ift in den Städten, wie- 
le niezgody ieft po mialtach ; anrich⸗ 
ten, niezgodę w zniecić; ſtillen, uci- 
fzyć; entfehet unter guten Freunden, 
powftaią niezgody między dobremi 
przyiaciołmi; ftete, nięuftanna; plötz⸗ 
liche, nagła; langwierige, dlugorrwa- 
iąca; verurfachen über etwas, fprawić 


oco. in Zwitracht leben, w nie- 
zgodzie żyć. 

Zwitraͤchtig, niezgodny. 

Zwillig, m. cwelich. 

Zwilling, m. pliźnięta. Zwillingsbruder, 


bliżniak brac. 
Zwillingsſchweſter, bliźniaczka fioftra. 
Bwinger, mufić, przymufzać, niewolie, 
przyniewalać; einen zu fauffen, kogo 
do kupienia. was liegt daran, auf 


— — nn ü - — 
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was Art du mich zwingeſt? du zwingeſt 
mich doch, co to na tym, iakićm ipo- 
fobem mię ty praymufzalz, dołyć że 
mnie przymufzafz; mit Gewalt und 
Drohungen, gwałtem -y grozbami; 
einen wider Willen, kogo przeciwka 
jego woli; zu fenfjen, do wzdychania. 

Zwinger, m. Müliciel, przymufzaiący, 
2) um eine Stadt, zamurze koło miafta. 

Zwingerhof, m. zamurze. 

Zwirn, m. nić we dwoie Iniana. 

Zwirnen, we dwoie nici kręcić. 

Zwirufaden, m. we dwoie nić kręcona. 

Zwiſchen, między, der Stadt und dem 
Fluße liegen, między miaſtem y rzeką 
leżeć; dem beyden Lagern, między 
obiema obozami. 

Zwiſcheneinlegen, powkładać pomiędzy. 

Zwiſcheneinſetzen, powładzać pomiedzy, 
poprzefadzać 

Zwiſcheneinſetzung, f- powkładanie, po 
między. 

Zwiſchenhingehen, chodzić po między. 

Zwifchenraum, m: między-micyfce ; gleiz 
cher, rowne; doppelter, podwoyne; 
unendlicher, niefkonezone; langer, 
długie; kurzer, krotkie; mäßiger, po- 
mierno; übriger, oftatnie ; ſehr kleiner, 
bardzo male; ſehr weiter, bardzo diu- 
gie; ſo groſſer, tak wielkie ; odległość, 
der Oerter, mieyſe, mit gleichen ab⸗ 
meſſen, rownemi odległościami wy- 
mierzyć. 

Zwiſchentede , F. w mowie przemowienie 
do kogo. 

Zwiſchenſpiel/ . przegryw kaß inter medium. 

Zwiſchenzeit, Y. czas między dwiema 
czalami. 

Zwiſt, F. niezgoda. f. Zwitracht. 

Zwiſtig, niezgodny. f. uneins. 

Zwiſtigkeit, J. porożnienie. 

Zwitſchern, świergotać, świegotać. wie 
die Alten ſungen, ſo zwitſchern die Jun⸗ 
gen / iak ftarzy spiewali tak młodzi 
świergotali. 

Zwitter, Mann und Weib zugleich, męfz- 
czyzna z niewiafta razem, herma- 
frodye. 

Zwölf, dwanaście; Knaben, pacholąt; 
Tafeln, tablic. 

Znslfiährig, dwunaftoletni. 

Zwoͤlfmal, dwanaście razy. 

Bwólfte, dwunafty; Theil eines Dinges, 
dwunafta część iakiey rzeczy. 

Zweyfalter, n. motyl, 

Zyland, ein Gewaͤchs, wilczy pieprz ziele, 

Zylinder, m. cylinder, wałec. bes Zylin⸗ 
ders Flaͤche / płafzczyzny w cylindrze. 
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